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Vorwort 


Di(>  zweite  Aup<rabo  dos  vorliegenden  Wörterbuches  ist  eine  dem  Umfange 
nach  wesentlicli  vermehrte,  denn  sie  umfafst  KUül»  Artikel,  wahrend  die  erste 
deren  nur  8954  zählte'.  Yollätüudigkeit  freilich  ist  selbstverständlich  auch  jetzt 
wedor  emioht  nooh  beabdohtigt  wordeii:  miU  dodi  «in  jeder  SaehTeretindige, 
dftiB  ftberhavpt  WSrterbuoh  nie  Tollstftndig  eein  kann.  AnadraeUioh  aber 
hebe  ich  dabei  noch  hervor,  dafs  ich  im  wesentlichen  nnr  die  romanischen 
Schri  f  tsprachen  habe  behandeln  wollen,  die  Mundarten  also  nur  mehr  gclof^entlich 
berücksichtigt  habe,  nämlich  meist  nur  dann,  wenn  mir  zuverlässige  Samm- 
lungen, wie  z.  D.  Salviouiä  treffliche  »Pustille«,  zur  Verfügung  standen.  Die 
Grttnde  meines  Terfahrena  aind  so  nabeliegend,  dafs  sie  dner  ansfBbrliehen 
Darlegung  ftberbaupt  nicht  bediirfen.  Es  ganftge  an  bemerken,  daüs  gegen^ 
wfirtig,  wo  sie  her  es  lexikalisches  Material  für  die  so  zahlreichen  Mundarten 
des  Romanischen  nur  erst  verhältnismiifsig  wenig  gesammelt  und  gesichtet  ist, 
die  Zeit  für  die  systematische  Einbeziehung  der  Mundarten  in  das  romanische 
GesantwtotsrbiMdi  noeb  Mät  gekommm  ist  BdH»  diese  Zeit  Jemals  kommen, 
80  nird  dann  sidierlich  der  gewaltige  Stoff  eine  Uehrsahl  Ton  irbeitem  an 
seiner  Bewältigung  erfordern. 

Was  die  lateinischen  Kopfworte  der  einzelnen  Artikel  anbelangt,  so  wolle 
man  sehr  boachtou,  dafs  folgende  Unterschiede  gemacht  werden:  Worte  ohne 
▼orgesetztee  Sternchen  sind  im  lateinischen  Schrifttum  belegte  Worte,  Worte 
mit  Torgesetstem  Sternchen  dagegen  sind  nnbelegte,  also  konstruierte  Worte. 
Zur  Ansetzong  derartiger  Worte  —  mitunter  aueh  soldier,  welche  ganz  gewiCs 
nie  existiert  haben  und  nie  existiert  haben  können  (sie  sind  meistens  durch 
Setzung  in  Klammern  kenntlich  gemacht)  —  wurde  ich  durch  den  praktischen 
Grund  gezwungen,  für  die  betreffenden  romanischen  Wortsippen  einen  äufser- 
lidhen,  dem  Alpliabete  sidi  anpassenden  Stützpunkt  zu  linden.  Den  Yorwurf, 
»Rekonstruktionalatein«  getrieben  zu  haben,  mnflB  ich  also  ▼on  vornherein  surüok* 
weisen,  denn  meine  Konstruktionsworte  erheben  nicht  im  mindesten  Anq^rudi 
auf  die  Ehre  eines  Platzes  im  Thesaurus  der  lateinischen  Sprache. 


*  Weggelassen  ist  dagegen  der  deutsch -romanische  Index,  welcher  der  ersten 
Ausgabe  bdgegeben  war.  Veranlassung  zu  seiner  Streichung  gab  mir  die  Beobachtung, 
dafs  er  nur  wenig  benutzt  wurde.  K«  konnte  demnach  der  durch  seinen  Wegfall  frei- 
gewordene Raum  für  die  notwendige  Vermehrung  des  romanischen  Index  verwertet 
werden. 


VI 


Vofwwt. 


Zu  danken  habe  ich  zunaohst  allon  donjonit'on  Fachfrpnnisspn,  durch 
deren  freundliche  Unterstützung  mir  die  Erweiterung  und  Verbesserung  meines 
WflrkM  tu  «inam  guten  TeOe  «rmfigtieht  wrarden  iit  Insbeflonitoe  gilt  dieMr 
mein  Dank  den  Herren  Kollegen  Meyer^Lübke  in  Wien  nnd  SalTioni  in 
Ifaihmd.  Zu  danken  habe  ich  ferner  Herrn  Dr.  pbil.  Heinrich  Berger  in 
Kiel  für  die  aufopfernde  und  sachkundige  Beihilfe,  welche  er  mir  bei  der  Druck- 
korrektur des  Textes  und  namentlich  des  so  umfangreichen  Wortindex  geleistet 
luit  Endlich  habe  ich  aufrichtigst  zu  danken  den  Herren  Mitgliedern  dea 
Romaniaeh'Engliaohoi  Seminara  der  hieaigen  Univeraitit»  welehe  mir  in  lieben»» 
würdigster  Weise  die  Zusammenstellung  des  Wortindox  abgenommen  haben. 
Wer  die  Mühseligkeit  solcher  Arbeiten  kennti  wird  die  Toiie  Bedeutoag  dieser 
Unterstützung  zu  ermessen  wissen. 

Ich  schliefse  mit  der  chronologischen  Bemerkung,  dafs  die  Ausarbeitung 
der  xweiton  Ausgabe  an  Anfang  des  Jalurea  1899  abgeaehloaaen,  die  bia  lom 
April  1900  eraehienene  etymologiaehe  Litterator  aber  für  den  Naohlrag  nodb 
berficksichtigt  worden  iat  Über  diesen  Zeitpunkt  hinaus  konnte,  da  der  Druck 
des  Textes  beendet  war,  eine  solche  Berücksichtitrung  nicht  mehr  stattfinden. 
Immerhin  enthält  der  Nachtrag  ein  vcrhältnismärsig  beträchtliches  Material« 
weahalb  die  Benutzer  meinee  Werkes  gut  thun  werden,  ihn  im  gegebenen 
Falle  sn  Rate  an  aiehen. 

Kiel,  den  8.  November  1900. 

G.  XOrtliig. 
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Erkltning  der  wlehtigBieii  AbkflmuigeiL 


B  —  Romuia,  p.  p.  P.  Meyer  and  G.  Paris  (Paris,  seit  1872).> 

Z  —  Zeitaehrift  ffir  roman.  Philologie,  heraaag.  toq  6.  Gröber  (Halle,  «eit  187V).* 

Jabb.  — ■  Jalulrarh  f.  riiman.  a.  englische  (Sprache  u.)  Ltttnmtar,  tMWag,  fOB  A.  Bbtlt^  tpltw  TOB 

L.  I/'meke  fl^ipzig  1869  bis  76}. 
B8t  »  BomaniBch«  Studien,  beraoag.  von  E.  Böhmer  (Halle,  Stralsburg,  Bonn,  seit  1871). 
Bf  w  Bonaniache  Forschuigaii,  barauig;  von  K.  VoUnSUtr  (BiiuKen,  seit  1882). 
Bdlc  odMT  Bar.  des  lang.  rom.       Revuo  dce  lan^'ups  ronianes,  p  p.  la  SoaiM  poar  l'Had»  das 

langue«  romanes  (Montpellier  u.  Paria,  seit  1870). 
Kr.  di  tL  iQOi.  —  Bivlato  dl  fllologU  nrnn»,  dintto  da  L.  Mumd,  B.  Mauai  •  B.  Slaäfil 

R.'ins  1872  bis  1876). 

Giom.  di  fll.  Rom.      Giomale  di  filologia  romanza,  diretto  da  £.  Mooaci  (Roma  1878  bis  1680). 

SM!  di  fil.  Bob.  «  8ta4}  dl  fflofegl»  iwooBao,  pabbliaoti  d»  B.  llaiuei  (Bona,  oatt  UB^ 

AO  —  AraUflo  i^ottologico,  diretto  da  (i.  J.  Ascoli  (Roma.  Torino,  Firenze,  seit  187S). 

ALL  mm  AftUr  1  bt  Lexikographie,  berauag.  von  £.  Wölfflia  (Leipng,  seit  1888). 

Dt  «  Dlea,  Blynologiaehao  WrtavbvA  dar  loniaa.  SpnMdMn.  6.  Auaif.  Iflt  etaan  ABhaofa  voa 

X    Schclc-r  (Rnnn  1887). 
Sebeler  Uict      ticbeler,  Diotionnaire  d'etjmologie  fran9aise.   Sieme  ed.  (Bruxallaa  1888). 
lOao.  a-lfiaeallamo  di  fiolagla  •  Uagiriatte*  ta  namoifo  dl  Nop.  Caiz  o      A.  Cnallo  (JRmm  USf). 
C  Miahaelis,  St.  =  Caroline  Mirh;i  Iis.  Stiidii^ii  zur  n  nnni lachen  WortacbSfAny  (Leiptig  1878). 
(Taix,  8t.  —  Caix,  Stu^j  di  etimologia  itallaaa  e  romanza  (Firenie  1878). 
Th  —  TbarBeyse«,  Kdtaroauuiiaeliea.  Bertin  1884. 

Maokel  —  Maokai,  Dia  ganan.  Elemente  in  der  rranzSio  u  pr  >vaoial.  %neho  (HaflbniBB  1887). 
Z.  f.  6.  Q.  «  ZaKadnift  flr  fiatarnkbuoba  Qjmnaaiso  1881. 

flalvioal,  Pbal  —  Poatflla  HaBane  al  mabdario  lattM-moauo  (Sondarabdraek  a«a  daa  Oaak- 

schriften  des  Istitoto  atorioo  lombardoi,  Hilaiw  1807). 
Lammen!  «  Lammens,  Bemarquea  aar  laa  mota  fraayaia  d&rivte  da  l'arabe  (BoTiottib  1880k 
£g.  y  Yang.      EguUaa  y  Tanguas,  Glosario  atiiiiol6gioo  da  las  palabras  eapalolaa  de  otfgn  nrimM 

(«Iranada  1886). 

Baifar  »  Baigar,  Dia  LaluiwBrter  ia  dar  framBaiaohao  Spraeiw  Utoatar  Zeit  (Lsipiig  1889). 

Sonstige  etymologiscbe  Werke  (wie  z.  B.  Zambaldi,  Yocabolark»  atimologico  italiano,  Turin 
1889,  und:  Co<>lho,  Diivionario  to;inu»l  t>tyinnlo^'ico  da  lingna  portignaaa,  La^iig  1880)  aiad  mit 

OMreiobend  deutlicher  Bezeichnung  gelegentlich  angeführt. 


1  Baaati  Uo  Befalnüi  daa  JahmafMUao  bontrt  «aidan. 
•  Kante  bia  BaUift  daa  B§nSmJlEL  bm«M  madaa. 


♦ 


Digiti 


1)      dfr  Irrste  Hiichätaho  des  lat<>ini8rht>ii  Aljih.i- 
hat  ilicRu   Stellung  in    allfti  roiriiu)i>ii'liM> 
Atababetcti  iHthauptet. 

9)  i,  ah,  Interj.,  ist  in  allen  roman.  Bpraciien 
flbIMi. 

S)  1,  ib  (vgl.  gr.  4mi  Ml  ap-a),  aW  (vgl.  gr.  ät/> 
au  iqMu)  („TauMfiat  naiat  oft,  a  selten  im  Ter- 
^•iflk  m  v.  aar  vor  Kabs.»  «bar  anoh  hi« 
MHaaar  ak  ab;  ant  in  dar  angott  Z«K  ob  -vor 

Tokalen,  a  vor  Konsonanten ;  aha  schon  bei  Plantus, 
später  nar  abs  te  neben  a  fe."  Vanicek,  Wtb.  I  86. 
Im  Volkälat.  wurde  vor  Konsonanten  auRschliorBlich 
a  jjobraucht,  vgl.  Haursloiter,  ALT,  III  lts|.  Dio 
Präp.  a.  ab.  (thn  ist  im  Rdmaiiisrhcii  fast  nur  in 
Zusammensetzungen  erhalten,  ihr»  präposiüonalen 
Funktionen  sind  meist  von  de  Qbemonunen  wonieu. 
Im  Altfti.  n.  AltproT.  ist  ab  als  Präpos.  znr  An- 
gdw  4m  Kittels,  des  Werkzeugs  und  der  Begleitung 
«haltaa.  In  solcher  Fnnktioo  fiadtft  «e  lieh  beiaits 
ian  flpiflatein  gobrancbt,  vgl  Boonct,  L»  Latia  de 
(tregoiie  de  Tours  p.  6(X).  Boispiolo  für  das  Prov. 
bei  Appel  4,  166  n.  21,  10;  im  Altfrz.  vgl.  ab  Lud- 
her (Eidivi.  Wegfii  d(ir  Bodoutungsentwicklung  v-fl. 
lat.  Sät/.f,  wie  z.  B.  Cicfr»  <ih  Oclaciano  occixux 
egt  u.  Cirrrii  (lUulid  occisui  rst  [fiir  gladio  trat  ein 
(rii  gltuiio  nach  Analogie  do»  nl>  hei  Angubo  dor 
handelnden  PerMO).  Enalten  bat  sich  ab  in  dieser 
Punktion  in  frz.  acute,  avfc  nh  -{-  hoc  (nicht 
mm  apud  +  f*oc,  woraus  *oinec  hätte  entstaban 
mfiaMQ,  dann  amti  »  of\  v»;l.  aocb  oatan  «mnA 
+  hie.  Ifa«  JsbaniM  della  prepoaisloBa  <i  •  wvaA 
aonporti  nella  lingna  italiana"  hat  B.  Bianchi  er- 
seb einen  lassen  (Florenz  1877),  vgl.  aber  das  Bnch 
Flechia,  AG  IV  868. 

41  [*abS«o,  «Ire,  inutMii(lsli'la'.s  l'rs|truii^:.s\v<irt 
IM  ital.  alrhiirnrr,  ('nsinn  r«'.irn.  <)h  *abacare  \tm 
abaem  abgeleitet  ist,  muU  we^en  de«  dann  anzu- 
iMbBaadHi  Badhratongafibergange«  als  xweifelhaft, 
wenn  ancb  nicht  gerade  als  undankbar  erscheinen; 
vielleicht  sind  in  a-ba-ca  dia  Mamaa  dar  drei  ersten 
Bnefaataben  daa  Alphabetes  aalbaltMi,  ao  daCk  dia 
iirsprfinglidM  Badantung  des  TailmiBa  asia  «dida 
„das  ABc:  borsagen,  ganz  elementare  und  tririale 
Sachen  schwatzen."  T>z  662  rahdcher  läfst  dio 
UrspningsfraK"  utTi  n.  flionso  liifst  er  e«  daliingcstelit, 
ob  in  frz.  rabacher  ein  Kompos.  von  *ahacare  zu 
erblicken  sei.  Scheler  im  Dict.'  s.  v.  spricht  sich, 
nachdem  er  andere  iiiVorscblag  gebrachte  Ursprungs' , 
IMtrti  (l.  rabaitifr  rahaisaer,  2.  raibattre,  angebl. 
T.  gr.  (^ßatxtiv,  S.  bdchtt  4.  retnsser)  mit  ^ht  j 
als  outtliaaig  boaichnat  hat»  dahin  aus,  dafs  ra 


wie  ,fableiera,  immer  dasselb« 
KartlB«.  lat-rrat.  WMwiNWbi 


(—  anb.  raMd)  »Gaiga" 
a.  ab»  aiganflioh  ao  iUi 
selb«  aagm**  badaola.  Bai 


Idar  latetaran  Amalniia  dlirfta  man  aidi  vorllaflg 

I  beruhigen  kennen. 1 

6)  l*tib«etio,  -ira  nach  Dz  368  Stammwort  zu 
ital.  nr'fccüira,  TgL  jadoob  Oaix,  Bt     «.  wilaa 

TiTiMSittS.] 

G)  (ibieus^-um,        Reclmnlirett.  Spiel-,  Schonk- 

I  tisch  u.  dgl.  (vgl.  ALL  I  430):  ital.  äbbaco,  Bacbeii- 
'  kunst;  prov.  abae^,  gel  W.,  als  solches  aiMb  in 

dao  Ohngan  roman.  Spr.   Vgl  Dz  861.) 

7)  (A  iUi  (siehe  anntu'),  davon  nach  Dz  353 
«.  «.  ammmoUo  (ital.).  niabt  Uber  «n  Jahr  altaa 
FiadiflbaD;  a.  dagagm  Catx,  8t  4,  u.  Bngge,  BIT 
366.   Vgl.  unten  hic  haee  haai.) 

[ibiatitlettm  s.  abaate.l 

8)  ib-iBtiaals  Präp.  mit  Aco.  od.  Abi.,  v  ir  etwas 
weg.  Mifi.  «Mm  Itala  in  Naum  1  6,  ed.  Mai.  uh.  ocnHit, 
(Iriiti  r  inHcr.  717,11:  od.  als  .\dv.  .,vi>r»<-t,'",  Orelli 
insor.  4396.  Vgl.  Wölfflin,  ALL  I  437:  iiiunp,  ib. 
V  886);  it.  avanti;  rtr.  attttU;  pruv.  aintus; 
frt.  OMMil.  Von  obanle  «iid  «iader  ahgeiaitat  daa 
Sttbak  *abtmtattam,  Tactril,  —  ItaL  vmaaggio; 

pror.  avantatge  s;  frs.  WMmtOM;  apao.  MMtate, 
ptg.  centajem;  vgl.  Dt  8t  «IM».  —  Naflh  C.  Mi- 
chaelis, BÜsvista  lusitana  1,  ist  von  (^-ante  abge- 
leitet auch  ptg.  apmtnl  Schürze,  vgl.  Mover-!-., 

Z  XV  2(19. 

iVi  [*abttuteo,  -are(v,  <i/)-/i((/' ;.  vurriicketi;  ital. 
acuii:iirf .  rtr.  larunr  i  v^ji.  Hornink,'  p.  58,  Ol,  63); 
frz.  ucancer.    Vgl.  ürotwr,  ALL  I  240  unten.J 

10)  bask.  abwqala  (v.  abarra ,  zarte«  Holz  od. 
Zweige  n.  quia  Sache),  davon  nach  Dz  418  apaa. 
ptg.  oborea,  grober  Schuh.  Schuchardt,  Z  Xr  lU^ 
vanriift  ndt  Baebt  dia  Dieiaeha  Ahlaitaag  von 
ffftarea,  ebaoao  Aa  aonat  gegaboaao  KrUlraagan, 
und  frftgt:  „Haben  etwa  die  Araber  barca  ,  Barke' 
(südfrx.  baren  bedeutet  nach  Mistral  auch  .einen 
zu  grofsei)  Schuh",  barqufto  iVi  'rlip  .Vhsatz 
eint'.^  lIulzschuheA' )  von  den  ispauierii  i'iilU'luit  (v^,'l. 
niozarnb. .Barke',  Simonet,  Glo.Hh.  .  .mf  Mino 
Art  Fufsbekleidung  angewandt  und  dann  den  Spa- 
niern zurfickgegeben  ?  Abarca  findet  sich  schon  zu 
Anfang  de«  10.  Jahrhunderts  als  Beiname  des 
Königs  Sanoho  L  toq  Nararra  (Simonet  S.  424).*' 

11)  ibbia.  WttNi,  m.  (ebald.  äbä;  vgL  ALL  U 
292),  Abt.;  (tal.  «bitt,  oMfdU;  prov.  oboa;  fri. 
altfrz.  abbiu,  e.  o.  abbe,  nfrz.  a6M;  apaa.  obMl; 
ptg.  abbade.  Vgl.  Berger  *.  c. 

12)  abbAtia,  -äm,  f.  (v  ahbas;  vgl.  ALL  II  444t. 
Abtei;  ital.  ahh,hl'i  >.  liulm.  a(h)hazi\ ;  prov.  ri^fi- 
dia:  frz.  itllfiiii  ,     p  •  u   itlniilm  :  pt^.  ubhadta. 

13)  ftbbftligsaf  -am,  /'.  (Fem.  z.  abbat;  vgl.  ALL 

II  445),  Äbtiaain,  lat  in  antapK  Vom  in  aua  nm. 
Spr.  übergegangea. 

14)  [«»-battila».  -il«,  nachW.  Meyor,  Z.  X  171, 
Grundwort  aa  itaL  (piatq.)  tdtbiaccare,  der  Ba- 
deutung  naah  atmttktO'e,  infraugere.  Caiz, 
81.  198,  fObtta  daa  Wort  aaf  «/laeeare  lurtek, 
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Digiti 
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16)  ih-Uttflo 


37)  ahlftttim 


4 


wogegen  Uejm  mit  fiaebt  dawadflt,  diA  der  Ober- 
gang  von   f :  b  nnmBf^di  aei.] 

15*  »fib-bSttHo,  $b-bitto,  -frf  (s.  hnttitn,  hnlto), 
niederwarfen.  (Cber  die  Verba Komposita  mit  nh 
toI.  Di.,  Gr.  II  420  u.  Wtb.  S'.rs  nlHiÜani:  ital. 
abhaittrt;  rum.  ahnt,  ui,  ut,  e,  vgl.  Cli.  I>al-  rtr. 
ainitl'r,  s.  Ulrich,  Chroat.  II  216;  t)rov.  iifnilre: 
frz.  olutHre  uiav.  u.  u.  ilie  Subst.  kltfrs.  abaUig, 
gteiobeem  *<th-tialt-nticium :  neutr*.  äbtd,  welch 
Msterea  in  der  Bedeatang  „PlAtxMgeii"  volkwfy- 
mologiach  aadi  aba$,  ^eiofanm  i  fta«,  geachiieben 
wird,  Tgl.  Fafs  in  RF  III  494  Z.  9  v.  o.;  ahattoir 
Schlachthaus):  »pan.  abatir;  ptg.  abattr. 

16)  äb-brevio,  -Äre  (nur  sp&tl. ,  vgl.  ALL  II 
450),  abkiirzi'ii;  prov.  ahre^ja^ ;  %\itxi.  abregier : 
nfrz.  ahn' 'irr.  In  (Ion  iibrigon  raiD. Spr.  HUT  geh  W. 
Vgl.  Ciröbtr.  ALL  I  233  «.  t*. 

17)  (*ib-brSTOf  -Ji»  (v.  brivU  =  prov.  hreu,  In. 
brief),  abkOrzon;  prov.  abrevar;  frz.  altfrz.  <i6- 
riever,  al>ncer  (?).  Vgl  Gröber,  ALL  I  233  «.  r. 
Oaa  r«rt.  abrief  setzt  FOrtter,  Ol.  s.  A.  et  M^  — 
*mä4trigntuwi  an.] 

18)  f*ib-büro,  -ßre  (f.  amburi^re],  bronnon  (vgl. 
buttuin);  Tum.  ixhurire  (wozu  das  IVistverbale  ti^»i/r, 
Damiif.  (las  nicht  mit  vtipnr  zusarami'ngi.'liracht 
wenlcn  ilarf) ;  prov,  nlird :  ital.  apan.  <ü)\p\uiar\e). 
Vgl.  l>t'n»iu«ianu,  B  XXV  13Ü,  vp.  Hejer-L,  Bom. 
Gr.  II  141.    S.  unten  aburo.J 

19)  |*8b-cldo,  -cldl,  •cisnm,  -ire  (r.  medu), 
IBIaa,  BMb  Grdbar  ALL  1 238  «. «.  a.  VI  877  UronU- 
wort  s.  «ttftsl.  {aueiden,  äkidere),  aneidere; 
aard.  b-oechire  (altaard.  auch  nch-'lrre);  prov. 
avcire,  altfrz.  ocire(?).  VgL  dagegen  C^ix.  St.  1, 
«.  Fumi,  Mi84-.  95,  wo  auciaerr  u.  nucire  auf  orci- 
(tere  zurürkgeführt  worden.  S.  unten  incTdSrc  u. 
ö«<Id^re.| 

20)  i*ib-daro,  -Ut  (/.  ob-duro),  härten;  prov. 
abdmrar.  Vgl.  Gröber,  A£L  1  288  «.  c,  altfrz. 
adurer  ist  —  *ad-ditpnir  UBOietMiL  ?gt  Fünter, 
GL  z.  A.  et  M.  adiMri.  B.  nnton  Mtai.] 

31)  JLMg]iBi(Diii),  -ua  Haselnnfa,  HaaoInttA- 
atanae  (nach  der  Stadt  Abolla  in  Campanien  be- 
nannt); i  t  a  1.  nrf?/rtno ;  TllXO.  ohnii'i.  vl;!.  ('Ii.  ahm: 
prov.  nuloua;  altfrz.  nvfhunc .  nfrz.  nnlnir: 
cat.  span.  arellavt :  jit^'       /  ^  r 

22)  «ftbHIinirls  u.  *abSllänaria»,  -am  w.  [von 
Abrilaita),  llaBelnufs,  Uaselnuftatraadi;  ram. 
alunar;  prov.  avelamer-t;  fri.  avdmierj  cat. 
aeeüaner;  ipaa.  omilBMir;  (ptg.  OMMfMjr», 

28)  *IWIII^i.  ^  /.  (r.  AMtamo),  Naft; 

rum.  aliine,  PI.  afunrlf,  auch  in  flbertragpner  Be- 
deutung JeHtillf  ü,  tachrs  rli-  muKseur",  vgl.  Ch.  ö/m». 
241  «Ab^llänirft,  -äni  /  v.  "/  «//«na^ kleine NoA; 

rum.  nlunicä:  span.  ovtUitntca. 

25)  *ib«llinicli,  -ta,  /:  (T.  oMbrna):  rum. 

alunifd,  kleine  Nufs. 

26)  *ibSllinIcinm,  n.  (v.  oAr/Aina);  mn.  ahmt; 
w.,  FL  altmifuri  f.,  Uaielgebüaeh, 

37)  ^MUlBlTiM,  vm  (v.  aMfana);  ram. 
olmtä,  noftfarbig. 

28)  *ib>imo.  -5r«,  wegnehmen  (Paul,  ex  Pcat. 
4.  18.  üloaa.  id.  Götz  II  p.  3.  29);  frz  areindre  {im 
Dial.  der  Champagne  nmiudcr).  hervor-,  wegholen. 

I'/.  513  s.  V.:  Littre  leitete  da»  Verb  TOB  ad' 
temre  ab,  ebenso  Marchot,  Z  XVI  880. 

29 1  dt  ach.  aloir;  rtr.  dber  ete.,  t|^.  Gärtner 
§  17,  St.  19. 

80)  ik  +  h9«  »  frz.  amie,  atee,  ^  oben  a, 
A  u.  nnten  apai  -{-  Im«. 


ptoie,  ahd.  pMr,  Ncf.  Nüta,  AG  XT89;mit  abd. 
HidnX  Storm.  AG  IV  8».  a< 


I  81)  a<MR9a»>li,  vor  etwas  saiOekaeban- 
Idem  (vf^l.  Uber  daa  Wort  Pleen,  ALL  IV  277); 

ital.  ahborrirti  (rnm.  anr  «las  Simplex  iirm\  t«. 
'it.  i,  vgl.  Ch.  «.  V.);  prov.  «iiornr,  aornr;  frz. 

nhhiirrir  u.  oi»/iürrf r  (ijt-l.  W.  ;  <-at,  aborrir;  span. 

fifturrir,  ärgern,  Verdniis  raaebon;  ptg.  ahorrir. 

langvviili'ii.  Iclaatigen. 

I     32)  äb-böiresco,  -«re,  einen  Abscheu  bekomnu  n 

ivEccl.  u.  Gloas.J:  span.  u.  ptg.  ahorrecer. 
88)  ikta,  -Hm.  f.  (vgl.  Obar  daa  Wort  WAlff- 
Un,  ALL  IV  290),  Tanne;  (aebriftUal.  abeU); 
calabr.  apoL  apitu,  (venez.  päd.  alheo),  venet. 
avedin,  valses.  nvei,  vgL  AG  IX  258,  Meyer-L., 
Z.  f.  5.  U.  1891  p.  765,  Salvioni,  Post.  8:  frz.  nbet 
.  (u.  aliifti] ;  span.  aheta :  ptg.  ahete  u.  nbeto. 

[Ableitungen  von  aliir<  mv\  vielleicht  (vgl. 
jedoch  Parodi.  R  XXVIl  216}  ital.  hittta,  Holz- 

? flock,  Keil,  dav.  hirttoliHn,  im-bifUnre  u.  f'bieUare. 
fach  !>/.  357  ist  birttn  dunklen  Ursprungs;  Caix, 
St.  20U.  bringt  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  got 

»  AG  XV  80.  mit  ahd- 
aetit  eeaaaltn.  Me9«K 
(schw.  dialwt.  btif/d),  ahd.  Viliht  [hUht  :  hifttn  = 
xiibt  :  xcbiftt-o)  «n,  vgl.  Sein'b-r  im  Anliunt;  z.  Mz 
754  birtt<i.  Ulrich,  Z  XI  r>-r>7 .  U-'M  l„rtr,i  aus 
*vectid(t  ab,  was  ganz  unstattliaft.  Vielleicht  ist 
bietln  =*••  "ahUfta  iscil.  /iV/nri'  v.  *ah-lif)^rf ,  auf 
welches  Verb  auch  das  Subst.  nblegmina,  ausge- 
wählte Stücke  des  Opfertieres  (vgl.  Paul,  ex  I^t. 

t.  21,  7)  hinzndoateo  aoheint;  *ablecta  wQrde  «twa 
edeutet  haben  „(Ar  efneo  beetimmleB  Zweck)  aat- 
gewftbltc  Holzstricko".| 

34)  *ibfr'Stens,  a,  am  (y.  n/<i>«):  dav.  in  aabit. 
Bedeutung  Ital.  ube::"  ■t>i>  ::,(,  Tinn.?   Dz  331  s.  r. 

'Ab)  Sb  -f-  indf  +  id  ^  ptg.  lunda.  noch  (da- 
neben lud'-  ii'l   —  niiln).  Vgl,  Dz  461  inda. 
j    36)  *äbiHmas^  -am ,  m.  (Superlativbildung  zu 
abysus  =  gr.  aßvaaoi),  Abgrund,  USlIe;  (itaL) 
aard.  abimM  (getneinital.  abisto,  dazu  daeVb.  tta- 
büeare       m-o6iw-are),  in  den  Abgrund  verwttn- 
jaehen);  prov.  abitme-»,  daneben  aaeh  obüj  fri. 
^  abime,  abime;  span.  ptg.  abimo.  Vgl,  Grtber, 
AM,  I  233  -    ••     D^  3  ahiggo,  Borger  287,  vgl. 
auch  unten  /ibyssus.    Von  ahinmun  sind  abgeleitet 
die  Vcilia  fr/    nl'imer,  span.  ptg.  nbixmnr. 

37)  [*äblatiliJ>,  Fl.  üblitä  u.  (Pt.  P.  P.  v.  (uifero), 
das  (vom  Felde)  Weggetrat;"ne,  das  Getreide  (vgl. 
Lehmann,  Bedeuttingswsndel  p.  251;  hierron  wurde 
froher  abgeleitet:  ital.  biadon.  bifida  (raail.,  von., 
piaai.  bima),  dar.  i|m  Verbum  im-biadort  mit  Ge- 
treide beolen;  rtr.  ^*bhma  (vgl.  Gärtner  §  8  et): 
prov.  b!at-z:  frz.  (nblatum  =)  altfrz.  blrd,  ble( 
(über  das  aual.  /.  »ieh-cinbar  an  Stelle  von  vgl. 
unten  die  Hemfrkiing  sltls  =-  snif  ii.  Cröber  in 
Z  II  469),  hUif.  Nrr:  nfrz.  /./'■.  hierher  gebort  auch 
altfrz.  les  ablaii  (vgl.  Körung  in  seiner  Au-i;,  iler 
altfrz.  Bomedia  amoris  p.  XXIII).  Zu  altfrz.  Idef 
die  Veib»  altfrz.  emblarer,  dt-hlaver,  nfrs.  4ü- 
Noyer,  r«ni*M^er  (dar;  Vbabat  rvmNat),  ram- 
Macar. 

J.  Grimm,  Gesch.  d.  dtMoh.  8i».  p.  4A  d«r 
p.  69  der  Itcn  Ausg.,  Mtete  b»  von  kell  UmmI 

ab,  auch  ThiirnevsHn  p.  49  meint,  dafs  mcyrar. 
blaKt,  jetzt  blan  d,  eorn.  Uot.  später  bUs.  brot  Wen», 
bleud,  biet  lautlich  vollkommen  genügen,  da  alle 
diese  Worte  auf  einen  Stamm  blät-  (entstanden  aus 
m/(i^d,P)art.Paae.aa  cymr. '»  melim  „mahlen"  i 
saiQekgehflo.  Indeaeeo  darf«,  namentlich  in  Uin- 
iidit  anf  oUeib,  die  Ableitime  aus  dem  Ut,  vor> 
raziehen  aeln.  —  FSnter,  Z  i"  260  Anm.  1.  aetit 
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88)  ib-IMlö 


54)  HHHOho 


ein  Ktynion  *lilarum  an  \hlaruiii  :  hta<In=  cluciini : 
chiodoi,  n.  ncn'nifiU-m  in  Bcziif;  uuf  hmtn  ist  die« 
ganz  berechtigt.  —  Völlig  uoannehmbar  ist  liöb- 
mer's  [R&t  l234  ausgesprochene)  Vomrataag,  wonach 
*bladtim  aus  fla<i{a}dmm  «otstaadm  wia  aolL  — 
Biebtiger  mtid  viellMcbt  «!•  Grandworte  uiraMitHn 
*NatMHi  {*bladum,  bciw.  *Hada),  *blavum  vom 
Veilmlstainme  U-ä,  NebenfoflBl       fi-ä  (wov.  /7arr'i 


von  dor  idp.  Wurzel  hih  (  vijl. 


in,  Tgl.  <  iraium. 


.1.  iil^r.  Spr.  II  »ö«i;  \vc^'i»n  lat.  ^   '•tutt  /") 

v;:!.  z.  B.  barha.  Joilrnfall«  darf  fr/.  ';/-/.  '■l-  t.  i>ir 
nicht  getrennt  werrlen  von  den  Verlpon  fwi-,  r'"/»-, 
deblaver,  em-,  rem-,  deblaycr  (bczw.  auch  *ahlayer, 
woT.  nhlai»).  Ausführlichere  Begründung  dieser 
Hypothese  bei  Körting,  Formonbati  des  fis.  MMana 
p.  817.]  Yiri.  GrSbef,  ALL  1  261  blaUm. 
iUMIraiM  1.  nnton  MMMDh. 
86)  [*ib-Se1il«,  -are  (s.  aboaäwi);  it.  avoculare; 
proT.  avogolar:  frz.  aveugkr,  blenden,  avengler, 
•ir  bli'tidi'ti,  vltI   Borger  292 

39)  ['ab-ö^iilus  {■,  um],  oline  Au^en,  blind  (dio 
Bildung  dfs  Wortes  ist  höchst  auffüllig;  Dz  32 
fährt  als  Analoga  dafür  a-mem»  a.  nb-nornns  an, 
aber  nur  das  erstere  läfst  sicll  «mglflicheo,  wobei  je- 
doeh  tu  beachteo  ist,  dafa  «io  «urena,  weil  mit  seinem 
Anagnng*  -en»  an  die  Paitidpien  eich  anacbliebend, 
eine  weit  nSglichere  Bildung  war,  «b  aboculus; 
*ttnUieviu$  =  span.  ptg.  antojo  llfat  lidi,  weil 
Sbst..  nicht  vergleichen!:  it.  arncoln;  roeolo  (ver- 
altMti;  prov.  nriiclf,  avitt/lr ;  fr/.,  arruqle.  Die 
liiutlii-he  EntwickeluDg  desWortes  iwt  scwciil  im  Ital. 
wie  im  Prov.  u  Frz.  eine  abnorme  (vgl.  occhin.  i>llt-i>, 
iril).  Vgl.  Üz  82  avocolo ;  Canello,  AG  III  355 
(erklärt  die  abnonne  Laatentwickelung  des  Wortes 
daraus,  dab  M  anpffladidi  eine  strafrechtliche 
Heubildnnf  ytw»  loiTB««.  nnf  einer  aolebeD, 
ninUeh  md  Verimni  «baadtf,  baniba);  Ortbar, 
ALL  I  988  e.  «.  a.  Baifar  276.        aaA  untan 

4f)|  *äb-öminätii8,  a,  um  Pt.  P.  P.  v.  abomino, 
welches  Verb  im  Koni,  nur  als  gel,  W.  vorbandrn 
ist;  im  alteren  ¥n.  volksctynioli  cisrlK' ,  an  lonini 
•ich  anlehnende  Schreibung  abhommer,  vgl.  Faf«, 
RK  in  611),  nach  Dz  602  Grundwort  z.  altfrz 
d^omi,  abotme.  —  „Im  Pariser  Gloaaar  7682  wird, 
oiaaiinari  dnrch  eaeommovoir  (ergrsifen,  enegni) 
AberMtit,  s.  Tobler,  Jahrb.  XII  206."  Seheler  im 
Anhang  z.  Dz  780.  -  Nach  C<^n,  Z  XIX  57,  ge- 
hört (ihosniT,  abotnttir  (worin  das  s  nur  graphii^rh !}, 
nfrx.  (niuniiartlich)  bimir  n.  d^il.  zu  dem  SubÄt. 
baumf,  Niederung,  Senkuni,',  Hrhlo,  Inuipif  aber  ."»oll 
^*ba»nma  v.  bcuxun  nacli  Analogie  von pfimimuH  u. 
4gi.  gebildet  sein:  wegen  der  Lauteotwickolung  *cid- 
baMumw«  2>  aboU)mer  rgL,phtmkuma  >  fantöme, 
die  nrqvrflngl.  Badig.  von  €motmmr  win  nmcMikaD, 
wfbaigaa**  gawaaan.  Nabaa  mbtumtr  war  aaoh 
mhoimer  vorbandaa.  —  Fandi,  R  XXTII9S1,  er- 
klärt ahngmtr  anslfladieagTon  */M>mir«f  {'^vomfre) 
mit  abomiiiare  das  letxtere  ist  aber  ausreichend). 
—  Vgl.  noch  Berger  43. 

41 1  [afrikniiisi  h  abooferdan,  Silberreiher;  daraus 
vielleicht  dun  h  vi  ] knct^'mologische  Neugestaltung 
frz.  baeuf-garde,  gank-bieuf,  Name  einer  Art  des 
Silberreihers.   Vgl.  FaTs,  KP  III  488.] 

42)  ibirto,  -Ire,  eiaa  faUgeburt  thu,  mifs- 
fl^aekee:  ital.  (aillan.)  aaerlar  (aard.  onirisre),  vgl. 
AG  Xin  888;  fri.  «Mrt«>.  Vgl.  Batfiod,  Ftoat 

p.  3. 

43 1  (♦ibÖrtttngn,  -aai,  f.  (r.  abmius),  Fehlge- 
b&rerin  nach  C.  Michaelis,  Fig.  Et.  p.  4,  Grandwort 


zu  ptg.  urtuiia.  nrtutm.  Schaf,  das  eint-  l''eli!t,'idnirt 
getnan  hat.) 

44)  [*ib-ridieo,  -ire  (v.  radic-s),  von  der  Wurzel 
losreifsen,  nach  Gröber,  ALL  I  233  s.  t\  i  vgl.  jedoch 
III  34),  n.  nach  Neumaon,  Z  XIV  666,  Grundwort 
ZQ  prov.  arraigar,  frz.  arraeher.  Da  für  ab'  im 
Pnov.  n.  Fat.  eine  andern  lautlich«  Befaaadloag  ni 
erwarten  wire  (vgl.  andr(>,  odre  naeh  GrAber  a. 
a.  0.  =  ab-ridore1.  so  dürfte  nicht  ah-,  sondern 
ad-radicnrr.  an  d^rWurzel  reifsten,  aUo  lo«ri'irspn. 
(Iiis  richtige  Grundwort  sein.  Meyer-l..,  K<nn.  (ir. 
II  p.  (il8,  erklärt  ar/iic/i/r  ans  esrachier  ..diiri'h  .\r- 
rtiniilatinii  des  e  an  das  folgende  a".  iS<diwaii  -Beh- 
rens, Altfrz.  Gr.  §  12,  3a,  setzt  volkslat.  arrmlicitre 
neben  exradieare  an. 

46)  *ib-rlp«f  -■n(v.riM),  voa  Ufer  wegfahren; 
ital  aMfMwrf.  dav.  daa  Vbabai  oUn'vo,  (prov. 
oMear  in  raeebe  Bewegnag  aataeo,  a.  brigd).  Mit 
Mo,  bri&M  etc.  (vom  kelt.  mamm  *brign  (s.  u.».  r.J) 
lint  '\hhrirnre  nichts  zu  thun.   Vgl   Dz  CS  brio. 

46)  äbrötonan,  m.  (gr.  a/i(ti'nnyin  .  vgl.  ALL 
V  260),  Stabwun-,  Artemisiu  alirnti  inini  I..,  ital. 
(ibrotano;  tose,  abruotano,  verones.  nmbrdfiann; 
frz.  rroMf  (cronceUe),  vrognr,  daneben  das  halbgel. 
W.  aurone  f.,  Eberraute;  im  Wailoa.  darshVolka' 
e^olagie  z.  ivrogne  geworden,  ^gl.  flalli,  BP  III 
492  nnt  Vgl.  Dt.  612;  Salfioni  p.  8. 

47)  *ib*raBea,  «Ire  (/*.  trvmeS),  anniten;  rnm. 

arunc.  ni,  at.  a.  werfen,  stofsen,  vgl.  Ch    ^  r 

4S'i  äbs-cöndo  ideorjjea  teilt  ab-scnndo  ab),  -eundi 
i;  M  it  El  -cöudidi, -coaditom  oder  (apäter) -eon- 
sum,  -cre,  vcrliergen:  ital.  tutcondrrr  u.  (i'ln-aa- 
condere,  dazu  das  Subst.  nascondiglio .  Versteck, 
vgL  AG  XIII  411;  rum.  aecnjui,  neei,  tu,  nie,  v|^. 
Ch.  «.  v.;  (prov.  eteoniin;  aat.  cmmwlir;  apaa. 

ptg.  atCOMMf). 

4B)*n-B8ea,-aieU,  -aietni,-lr«,abadiBeidaB, 

aaeb  FSrater,  Z.  V  96,  Grandwort  zu  prov.  (dial.) 
antear;  cat.  oscar,  Vbsbst  o»ra:  altfrz.  osdur, 
i/i  /irr.  1  itift.'liiicidt'n.  brw^hen,  Vbfibst.  oirhe,  oche, 
Kerli.  i:iiiH(  hnitt  jnfrz.  hoch^r,  Vh.sb^d.  hoche).  — 
Aüdi  re  V.  rtn'itungou  über  den  Ursiirung  von  lnjchtr 
hat  Schelar  im  Dict.  s.  r.  a.ifgcstellt,  darunter  ist 
noeh  dia  varlllltnianläfsig  an^iprechendste  hoeher  mm 
oeeore  aggaa.  Kaltiioben  Ureprang  dee  Wortes 
(btet.  iiala  daaohaaidaB,  o;mr.  atgen  Verletzung) 
stellt  Tham^taa,  p.  ICÜB,  mit  gutem  Grande  m 
Abrede.  —  Vgl.  Dl  660  oitehe.  daxn  Seheler  im 
Anhang  801  u.  907. 

50)  abeens,  nbeeatem  i^Part.  Praes.  v.  a6e«se), 
abwesend;  spaa.  muuUt,  daaa  daa  Tb.  aaMNtarat 
sich  entfernen. 

61)  ihaSatta«  «aiM  f.,  Abwesenheit,  .span.  au- 
teneia.  In  volkstümlicher  Gestaltung  und  in  prIU 
pocitionaler  Verwendung  (als  Ersatz  für  lt.  «ia«) 
aoheint  dieaSbat.  im  ital.  aeiua  a.im  rtr.  m»n<m 
(Tgl.  Qartnar  §  81)  erbaRen  t«  aaia. 

62)  ibainthlnm,  -II,  n.  (gr.  ffV^»'*"»^"^  Wermut, 
.\rtouiiHia  absinthium  L;  aard..«r»rM,  span.  axenjo, 
vgl.  Dz  428  «.  f.  iln  den  übrigen  rom.  Spr.  ist 
(ihs.  nur  als  gel.  o<ier  halbgel.  W.  vurhanilen  iital. 
iiitsenzio,  vgl.  d'üvidio,  Grundrifa  d.  rom.  Phil.  I 
506  Anra.  3;  Salvioni  p.  8;  frz.  abeinthe:  ptg. 
absinthn). 

63)  abaia,  abalda  f.  (i%f{<;,  -Ma),  Ruadtail  der 
Kirche,  Chor;  ptg.  (auata),  „nome  ardkriM  Sa 

]  eofitUoHHÖr".  C.  MiohaaUa,  ¥tg.  Bk  p,  00;  MBit 
iat  obsü  nnr  als  gel.  W.  vorbanden  (Ital.  alh 

»ide  etc.1. 

64)  Ab-ailve,  -eÖlvi,  -eölataa,  -«re,  loslösen; 

l* 


Digitized  by  Google 


7 


66)iliaqilK 
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itsl.  veraltet  atdogliere,  Qblicher  auolvere,  solrei 

u.  dichterisch  assolsi,  asmlnto  u.  agsoHo  (BIaur-442 
u.  4Ö7)  befreien,  asciolverr.  frühstücken,  d.  h.  dar' 
Fajsten  lösen.  v^\.  \id .  solvere  jfjunia.  oin:\.  hreakfast. 
Vgl.  Dz  353  ««ctVi/iv.Y.  Canello  im  AG  III  363 
$.  t.;  rtr.  Pt.  asol!  U  reden  u.  Cormons,  8.  Gart- 
Mr  §  148);  prov.  abaol,  abtoU,  soU-mJh.  uoitt'M, 
ffteobi«;  rrs.  dtbs.  amol (atool) Q.  OMoA  tt.0$teh 
n.  (UMMw,  Pt  anoU,  «aoM,  onawr,  onM  a.  toe- 
lehrt)  a»*nl«  (ab»dlN),  Inf.  nssotare  {abmiUm). 
asaoudre  (s.  Burguy  II  204);  nfrz.  nb^nus,  abaolu». 
ahsoiig.  ah^oiitf  u.  als  fiel.  \V.  afi.tf>iii ,  nbamtdrti 
snin.  abKUflro,  ahsolvi,  ahfurlto.  ahHoirer:  ptp. 
ah»<ilrn,  absdlvi ,  abnofnido.  nh-olto  n.  ab^tHutn, 
absoiver. 

b&)  ftlwqne,  Prap.  m.  Abi.  u.  Adr.,  fem  voo; 
itsl.  (lombard.)  asca.  der  BedaotUflg  MOh  =  Ui 
jimeter,  vgl  Di  868  «.  «. 

68)  *ilS-t8M«,  «in  (f.  oMinnv).  ikii  mtlwlteii, 
Hunger  leiden,  nach  Ds  408  Gmndwoft  s.  ital. 
«tentare.  Mühe,  Beschwerde  haben,  da«.  Vbebat. 
ntcido.  rtr.  stfnta.  Caix,  8t.  60,  erblickt  in  sten- 
inrf  (las  durch  intcnsivcR  (,,s  intensivo")  vcr- 
atärktü  tettture,  also  wohl  *tx-tentare. 

57)  abstinentia,  -am,  /*..  Enthaltsamkeit ;  ital. 
<t(b)sfiRe>t»i,  lebt  aach  in  den  übrigen  Spr.  als  ^d-^^  • : 
altfri.  attaumett  auaumet,  Waffenstillataad  awi* 
•eben  Edellenten  in  Privatfehdea  (nodi  M  Barfaa 
verzeiehnet). 

58)  nlwtineo,  •Unnl,  •tiitwn,  -tiBwei  sirh  ent- 

haiton:  nur  als  gel.  W.  vorhanden  (ital.  Mttnsrm. 
frz.  »'iiIiHteiiir,  vgl.  Hcr;,'i'r  r.). 

fi9)  abs-trietas.  a,  nm  iPt.  P.  P.  wabi^truhrre). 
abtfezrip>n,  nnch  !>/  l()4  (Jrundwort  z.  ital.  stratto. 
falU  dii'.H  nirhs  lii  hnr  =  dixtractus  anzusetzen  »ei. 

60)  jib^aUrdus,  a,  um  wegen  der  Quantitit  des 
u  8.  Marx  .i.  r.;  nach  Vanii-ok  1220  ist  abs,  abzu- 
leiten T.  ^  mir  tfioan  and  hat  alu  mit  tHrimu  ans 
V'  war,  sdimatxig,  dnnM  aain,  niehti  tu  thna), 
mibtSnend,  ungereimt,  albem,  nadi  Balst,  Z.  VII 
125,  Grundwort  zu  span.  «wrdo.  liuk,  links;  I>z 
500  leitete  zurdo  von  nurdus  ali,  u.  wohl  dadurch 
lief«  V.  Michaplis,  St.  p.  233,  sich  b«wej?en,  eurdo  u, 
SOrdo  als  Sclipideforracn  anzusetzen. 

61)  ibttltcr,  •firuB,  m.  (f.  advUer),  Ehebrecher; 
naob  G.  Paris.  R  X  61  o.  XXHI  697,  Orandwort  ni 
altfra.  ammtre. 

69)  «Maie,  reieblich:  levent.  n.  valtell. 
tOnda,  iN-iMda  et»,,  vgl  AG  1  266  u.  VII  601  d., 
8alv.,  Poat  8. 

68)  ib'findo,  •ire,  übcrfliefaon;  aard.  anmiar, 
allagan-:  frz.  afmndri)  prov.  aondar,  im  Über- 
fliifs  \.  tliamlt'n  sein,  for'iurti ,  helfen,  frommon, 
Vhfilisi  ,1,,«-.-.  Dz  508.  öalv.,  Post.  ;?  u.  Ber- 

gcr  44. 

64)  !*ilb>Br*,  -irt  (f.  cnni4,ur^e) ,  nach  Caix, 
8t.  132,  Gnindwort  I.  ital.  nbburare  (ne«p.  abbor- 
rare),  Javorar  MoaeoMo  dd  fuoeo,  abbromate' ; 
apan.  aburar.] 

66)  ibBslo,  -Snen,  f.  (v.  abuti),  Mifsbraueh, 
Verhohnunn;  ptg.  abumlo  ii.  n//Mjfio,  Wahngebilde. 
bchreckgeatalt,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  V'A.  p.  3.  — 
Cornu  (ptg.  (Jr.  96'  in  Gröbers  Grundrifsi  ii.  a. 
setzten  tihujihi  =  ri-^u'mcm  ivijtlo)  an. 

66)  ['ib-UKO,  •üre  (v.  mm)  ist  der  lat  Typus 
f.  roroan.  abnsare,  abusar,  abusrr,  «■  rind  jedoch 
dieee  Vcrba  jedenfalls  rom.  Ableitungen  aas  dem 
Subst.  ab-iit\u»].  V^.  Grober^  ALL  I  234  ».  r.) 

67)  iklMH.  -aBy  f.  (gr.  afivoaoe),  Abgrund, 
B^;  itaL  «bim      im,  Tb.  abiemre  u.  «o6bu. 


Mre,  gleichsam  »«fc  +  \a\bisMre;  altfrz.  prov. 

rtAiV.  ciav.  dasVb.  aburnar.  Vgl.  Dz  3  abinso.  Berger 
40,  u.  oben  *ablKiiias.  —  Dt  seh.  (i)»  abi/s^nj  ^ 
Nobi.'  knig  I. 

6öj  fteieia,  -an«  f-ijgt-  üxaxia),  Akazie  (b.  Flin. 
u.  Gel».);  ital.  oedcM,  aeixia  „albero  spinom'',  u. 
goMta  mm  aeaeia  fametimM  L.,  vgL  Canello  in 
A&  in  888,  C.  MicbaelU,  8t  p.  71k.  In  d«i  flbflgaa 
nun.  8pr.  bot  gd.  W. 

69)  eMwW>,-ere  (v.*accadrre),  sich  ereignen; 
span.  ptg.  aeaarr,  vgl.  Dz  413  «.  r.] 

70)  !*ije]-*il*nto,  -are  (v.  caleiit-  v.  calire), 
wärmen;  ptg.  iirnfntar,  aquentar.  VgL  Dl  486 
ridentare.  s.  auch  unten  *exe«lentare.| 

71)  *tt|cj-*äIeeeo,  »ere  iv.  cako,  -ere),  wärmen; 
ptg.  aquecer.  Vgl.  Dz  435  ealentare,  «.auch  unten 
*exealeBtare.J 

72)  [«i{e]-aaUM»  -in  (v.  cbimmim),  auf  dm 
bringen;  fri.  aeftewsiMr.] 

78)  (arab.  B^aaui»  einfarbig  (t);  daron  Tielleicbt 
ital.  enino  ganz  schwarz,  ungefleckt  (von  Pferden); 
fri.  .-  .w.   s]',i!L  mun.    Vgl.  Eg.  y  Yang  522. | 

74)  *»c-carao,  -äre  (V.  c<r»i<ii,zu  Boden  str«'<-ken; 
«pan.  ptg,  (ic<ii"ii»'.    Vgl.  l>/  43<j  cama.] 

76)  arab.  a^-^nllkk  (vgl.  Kn  vtag  II  527.),  Band 
od.  Saum  des  Kleidea;  apan.  nzane/'a  veraltet), 
»anefa,  anefa;  ptg.  twtfa,  bett-  oder  Thttrror- 
hang.  Vgl  Ds  488  umtft;  Ig.  j  Tang.  819. 

76)  [*ie  •äfitlfc  -iw  (y.  at  CIN»'»  wor.  *eamm 
f.  capui),  ta  Emle  Dringen;  ttal.  tmapetturt^ 

77 1  ''äfe^-eÄpo,  -üre  iv.  St.  *cn/>-f>-,  wov.  *ca- 
puni  f.  ciij)tit\,  au  das  Ktult.'  kommen,  beenden; 
frz.  liiliifrr;  jirov.  span.  j)tg.  nceUMtF.  Vgl,  Dl 
545  du/  u.  Ascoli,  AG  XI  427.  | 

7H  *fll|ej-cftpt«,  -*re  (v.  capto,  tajn";,  erworljen, 
kaufen;  ital.  nccattarr.  r-accaltare,  dav.  dasVbsbst. 
accatto:  gcnues.  acattir,  vgl.  Flechia,  AG  VIll 
318:  rtr.  adtalUr,  t.  Ulrich,  Glons,  i.  Ghreet  II; 
frs.  altfn.  adwptrr,  iteaUr,  aehteer,  ntn.  uiMtr, 
Tbabat.  aehat;  span.  acabdar  (veralt);  ptg. 
aehatar  (veraltet).  Vgl.  Dz  5  aeeattare;  6r6ber, 
ALL  234  luctiptart- ,  AscoIi.  AG  XI  427;  a,  auch 
unten  ir-i\i,(tfit(i.  Diircli  aceaptare  u.  eomparart 
(lotz.ttT'-s  liiinu-ntl  im  Ital.,  SpBB.,  Ptg.)  llt  flBWre 
völlig  verdrängt  worden. 

79)  [^iTel-eiifa,  -Ire  (v.  *cara\,  von  Angeiiaht 
zu  Angesicht gegenttberttaUeo;  altfri.  acitrier,  wot. 
Schcler  u.  littre  in  ihna  Diet  nf^  aeoriätre  ab- 
kitan,  hat  nie  exiatiert,  acnrrr  ist  nor  eb  Knaat> 
anadroek  der  Rechtssprache  gewesen.  Über  die 
Herkunft  v.  acnridirr  vgl.  Tobler,  Z.  IV  375,  u. 
namontl.  G.  Paris.  KX  :i02:  (s.  untin  acbari««); 
Hjisn.  acarar.  N'gl.  Dz  87  carar.  Sieh  unttn  cara. 
-  Altfrz.  acartier,  achariier,  aeharoier  ist *ad' 
carrieair  |  richtiger  wohl  *€arfitun]  f.  mmm, 
vgl.  Toblr>r  a.  a.  O.J 

80 1  i*i.c  -eftritia,  -in  (v. canw),  UaUiaben,  lieb- 
honen,  aohnieieheln;  spaa.  ptg,  memieiar.  —  Oh 
■tatt  den  hi  «hier  apan.  ümnoe  (hnw.  deren  Ab- 
schrift) vom  J.  1042  lifii  rlipfcrtcn  ninut  akllstat« 
zu  lesen  sei  anno  akareislato  und  dies  als  d/i«  dt 
cnrrxlia  aufgefafst  werden  müsse,  wie  Taliban  in 
R  IX  297  vorgeschlagen  hat.  bleibe  hier  ganz  dahin- 
gestellt., 

81)  [*i[ej-einM>f  -Are  (v.  coro,  earm«),  ein  Tier 
auf  Fleisch  betaen;  ital.  ««earNai«  in  Fleiacli 
dringen  («icearNtr»  mit  den  KUan,  Zlhaen  u.  dgL 
orgreifea):  frt.  adbaraer.  V^.  Di  608  aehorner.) 

82)  [*i[e;-e6rrlei»  (od.  -Igo?).  -Ire  |t.  carrufi). 
an  einen  Ort  fahren;  altfra.  adtarüer,  acbaroier.\ 


üiyiii^ed  by  Google 


9 


8S)  «■(öHlttlitlo 


114)  Mr 


10 


8»  [HM  vmaatj  -m  gr.  xataßoX^,  mlat. '  99)  «ifr^Hg«,  -Mgl,  HU—,  •««  (f.  le^o); 
cotaftola,  altfn.  eaaftwXaMflrwerfm:  frs.  aecat/«r. .' itftL  aeeogUert;  prov.  oeofltfr,  aeulhir;  frz.  ae- 
V'gLSchelorim  THeb«. « t>s586  cdoUe;  B«r|^r276.1  «MaiDir;  eat  ncMUir:  spim.  aeoger:  pt^.  acolker. 

84)  accPia,  -am/'.  S<hnepfe  (Itala.  lAnif.  1 1, 17*:   Cher  die  Flexion  ilicser  Vf-rha  s.  iintnn  roNlIfO. 
ital.  accetiqia:  frz.  altfrz.  acie,  aclitf.  nfrz.  liial  '       100)  [*iie-cöiBtio, -are   v.  cnmtiH') :  il  »Loccum- 
acee;  span.  arcea.    Der  Ursprung:  ilcs  lat.  Wortt'.ii  cUire  putzen,  zuricliteii.  dav.  «Iiis  VbaiJj.  acfomfo; 
iat  dunkel,  mit  acies  kann  t\s  nirhtH  m  thun  lm)H>n.  span.  aconchur.    V^l.  1)2  H*>t)  c'/nc/rirr'.  I 
▼gl.  Dl  6  aeeegffin;  (;riib<«r,  ALI-  I  234  tu-ceui.         101)  [*i«-e$iittiiKesco,  -ere   ^v,  lu-amhiujn); 

86)  ieciad«,  aecendi,  aeeensuBf  MeSBdfte,  apan.  pt>;.  ocuuitcer  sich  ereignen,  vgl.  Uz  441 
ansfindm;  ital.  accendo,  acceri,  aceeto,  aeeendire, '  e<mtir.] 

88)  *iMliti,  -in  (r.  aeeipio),  mavbngmi  ital.  I    1Q2)  [•ie-etetinfH  -ira«  »1  tspaa.  4MMfir  wjb 
acHttar«.  önallo,  10  m  408,  fWlt  4«n  ala  |  creigoeo,  vgl.  Di  441  eontir,] 
BilwHrfam  «enftore,  weiebet  ffcteelir  «  *u«-     102)  [*ieH95>5pSif»,  -ffIriB,  ^rtn,  -pMM 
wyilarg  bt  Sonat  nur  f^el.  Wort.  '(t.  operio),  bededmi;  mm.  aeopir,  perü,  perü, 

67)  fiMiptSr,  -örem  m  fv.  ar(n;)iV)).  Habicht, Lncil.  r/.  vgl.  Ch.  «.  «.  Dk  ttbrigM  VOO.  Bpr.  bnuMlmi 
wi  inc.  123  (Charis  9y,   Hl.    Cypr.  Ep.  (50,  2.  to-o/j/^Vf.] 

Nicht  acceptor,  sondern  nitlur  ht  Grundwort  /.u  den  101)  *u«'-ro-operto,  -äre  v.  Mertut),  bldMkeii; 
nm.  B«nenaangen  des  HabichtK.  nur  »It.span.  fr^..  (lothr.)  acovateir,  vgl.  ApfiutMt  iai  Qlou.  S. 
OMtare,  a^r  (fem.  ri^or«ra|.  offir  (d-m.  nzorera)  seiner  Auag.  de«  lotfn'.  »«Inn  «.  9.  Bbralag, 
•hdaof  aeeeptirtm  sarttckzuffihren ,  vgl.  Tailhan,  Z.  IX  141. j 

B  VIII  609;  Ortter,  MUc  42,  vgl.  unten  wtv.)       106)  'ieeördlu  w.,  CbcreiaatiBBvng,  Varbng, 
88)  iaegfiM,  a,  m  (Pt  P.  P.  t.  mb^);  ital.  |  Veigldcb;  aioiL   aoeordmi  pror.  oeettn^««). 

oMtto,  •BgMioamrn,  angWMiui.  |  Vgl.  Hmr«<>L..  Born.  Gr.  II  p.  MO. 

88)  f*ie-«tliftaBf  a,  ua  (t.  owefrrwm  P),  verrfiekt,     106)  *ie-eSrd»,  -Ire  (v.  eftordn  .Saite),  in  Ob»rein- 

nftrrisdi;  dav.  viel],  ital. ae««m'fo,  „acoesaoin  volto,  Stimmung  bringen:  ital.  aecordnre:  rtr.  aceorder; 

fnor  (Ii  si"".  vi;l.  ('.lix.  Sf.  lHri.|  frz.  avconl'r :    prov.  nnnnUir :  »Itcat.  span. 

90)  fte-cÄüiiUii,  •um,  »I.  ,v.  ac-cedo),  Annäherung:  acordar:  ptg.  acnrdur.  Uani  Vbi^bst.  accordo, 
rtr.  ant/ichtes»,  (iebiet.  Urense,  vgl.  AfOoU«  I  accord,  acuerdo  '  ti\  V^l  (ir«ber.  ALL  I  884  0. 
18  Anm.  1  u.  8.  110  §  281.  iH  6  accordo;  Bihnns,  Metath.  p.  81. 

91)  (•fte-eni«,  -ire  (v.  e0t«m),  (einem  Falken)  107)  *ie^%nigo,  -ere;  ital.  ticcorgerai  wahr- 
die  Augenlider  zuaammenniben,  (damit  er  labm  {  oefanMO  (Aber  den  Bedetttongawandel  unten  Mr> 
irird);  ital.  aceigliare  (jetzt  nnr  aU  Beflexiv  g»- .  lift).  Uber  die  FMaa  a.  eorrigo,  —  Ds  868 
IwianbMA  mit  dar  Badtg.  „dia  AafM  ainlacli  var-  forgen. 

Mtu,  Inater  asiaalMB".]  I    108)  f*fe-«r<aiBt«,  -ilre ;  a  1 1  s  p  a  n.  «rerepaator, 

[*ao-«imo,  -Ire  «.  ejma.]  anscheinend  in  der  KedeutunK  „zu  etwas  zwingen**, 

92)  [*ie«IpitrftrlBa,  -am,  m.  fv.  accipiifr),  dav.  in  einer  lat.-span.  Urkande  vom  J.  937,  man  seh» 
span.  cetrero  Falkenjäsi'r.  vgl.  Dz  43!»  >.  r.J  <l.i-  Nlili -ti  f..  Tailhan  in  R  VIII  611.] 

93)  [*ieeipltrflln8,  -um,  m.  (v.  nccipUtr],  ilav.  10t>)  ac«amb«,  •ire,  sich  hinlagern;  tarent 
ital.  accrrtello  Wannonweihe.  v;;].  Dz  351  >.  r. :  akkommert  lagM,  vgl.  M«jar-L.,  Z.  f.  0.  6.  1881 
nach  Rönsch.  Z  I  420,  ist  das  Wort  Deminutiv  v^ '  p.  766. 

acceptor.]  110)  [*ie-«fir8«,  •are  (v.  cumu}}  apaa.  oaoaar 

94)  arah.  s<,-.(;iqAl,  Politur,  <^ala,  polieren  {ifnj-  •  verfolgen,  vgl.  üz  442  coho.  \ 

tilg  II  509):  dav.  span.  adcalar,  ptg.  ackliar,'  111}  i*i«-etttIo,  -etol,  -eianOi,  ailMlII  (▼» 
«(■oafair,  pdiemi,  vgl  üz  414  c.  «.;  fig.  j  Yaag;ni  i  taatio)»  dar.  naeb  Dz  443  eiuUr,  apaa.  ptg.  Mth 
88)  P—  alama,  -IrelunlMkaaatarHMtavfC),  nadi  I  ätr,  m  HAlfe  aflea  (ptg.  aeuio,  aeode»,  aeode,  aeo- 
fftiatw,  Z  YI  112,  Umndwort  zu  ital.  accimnarf  dem).  Dan  atarken  Hedeutungswandel  —  die  Brücke 
aaiMitea;  altfrz.  aeesmer,  ordnen,  schmflcken,  zwiscben  der  tat.  u.  d>>r  sp.  ptg.  Bedeutung  wird 
6«V.  naili  I.ittrr  nfrz.  7iric/inii«ii  Helmach  muck.  vgl.  iluroli  don  Rfgrilf  ..i-pringon"  geadklagaa  —  hat  Os 
andi  Fafs  in  RF  III  496.  —  üz  128  fsmar  und  l.  I.  wolil  hitm'icliond  erklärt.] 
eb<>n8o  Canello  in  A<;  III  387)  hi>'lt  acfsrntr  für  1121  iic«dia  acidia,  aeoidia,  vl;1  I. m  i^,'raf,  .\I.L 
identisch  mit  altfrz.  aexmer.  prov.  menHiar,  IX  359)  -am ,  /.  (gr.  äx^öin),  inürriacbes  Wesen, 
span.  atemar  (vgl.  Baiat,  Z  VI  I17)  adaati-  Ohle  Laune  (Rcrl.);  ital.  acetdia;  prov.  aeeidia; 
mare,  wa«  lautlich  unznl&ssig  ist,  wie  Föratar  se-  altfrt.  aeeide:  nitspan.  oeulMi;  ptg.  nccidia. 
zeigt  bat]  —  aoetama  b.  Dante,  Inf.  28,  37,  actmatl  VgL  Da  6  aeeidia.  —  Über  daa  tbeologigriien  Bo- 
daa  hiaatlkba,  aaf  daa  Woirtipial  aüt  ««Maia  blraff  von  acedia  vgl.  Sebwane,  SpesieUe  Moral- 
▼.  86  bendmata  BOdnag  la  aria,  n^.  O.  Fnia, !  tiMologio  (Freiburg  i.  B.  1679)  I  §  85.  2. 
R  XI  406  (vidWahit  ist  aceiimarf  Oberhaupt  •=--  118)  ieir,  -Sri«  n.,  Ahombaum;  ital.  aeero; 
ae-»e[h]igmare ,  ttQea).  Vgl.  Scheler  im  Anhang  rura.  arfar.  vgl.  Ch.  «.  f. ;  (prov.  frz.  [acer  nrftor, 
z.  Dz  724. —Vgl.  auch  untea  aiaMttaia  u.  cvmu.   vgl.  A.  Darinostctor,  R  I  388,  Z.  2  v.  u.]»-pr<iv. 

96)  ie-elino,  -ire  anlehnen:  ital.  accIntKirr  ffrahrr.  rrdhit' .  fr/,  mit  viilksetyniolog.  Endung 
nied>-rb<Migen,  demütigoi).  i-rable,  vgl.  Y.\\>.  IIF  III        .  Horning.  V.  XIX  72, 

97)  i{ej>eögBito, -äre  (vgl.  coywUu*);  altober-  setzt  irablr  =  (itmalirf  =  acerem  arborem  an; 
itaL  quintnr,  coitar,  cititar,  vgl.  AG  XII  426,  |  eat  am:  span.  asre  (veraltet),  fi rcf :  ptg.  acer. 
8ta4j  0)  flioi.  rom.  VII  76;  mail.  eüMtä,  ,comtare  I  Tgl.  Dz  6  aeero.  —  Ütsob.  Abom  ist  niobt  aaa 
«  raaBDMtore',  „»i  son  Jumque  eemfiui  *Mfmtare  e .  dam  Lat  entlebnt  v|^.  Klage  a.  «. 
«•ayatan"  Salvumi,  Poat  p.  8.;  altfra.  MoiNtwr  114)  iatr,  lerla,  -e  n.  ^tana,  a,  am  {am, 
kaniaa  Wiimb,  ia  Kamrlnla  Mtaan,  daaa  daa  Vbabat  |  non  aenm,  App.  Probi  41)  adiarf;  ital.  aen,  oero, 
aeoudanee,  Bekanntscbaft.  aqro,  dav.  Dem.  agretto  Sbst.,  Snuerampfer  (Ober 

86)  *i[ej-«<ifBltBa,  a,  am  (Pt  P.  P.  v.  cognoeco);  i  dialektische  Geataitungen  von  ucer  im  IUI.  vgl  Sal- 
altf  ri.  MoM«,  bdkaaadat;  Bakaaatar.  l  vioai,  PMt  p.  8 [SIT]);  raa.  acr«^  a.  Gh.  a. prov. 
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agre;  frz.  ncre,  niijre,  iucris  lamen  =  aigrefin[?] 
Gauner,  vgl.  Littro  r..  Rifs  in  KF  III  4891;  von 
aiffre  das  Vb.  aitjnr ,  spiin,  ncrr.  aijre  (veraltet), 
ÜgtO,  Offrin  1=  iiiufiis,  liav.  (lais  Vh.  niiriar;  ptg. 
MTf,  «ipro.  —  Ein«  Ableitung  von  ncer  ist:  itiil. 
«preHo,  ruB.  usr%§,  prov.  opia.s  altfrz.  aigret, 
•  pan.  a^o«,  pt|;.  «^fo,  oomfo  Tnube,  «ftaer- 
licherWem,  ygl.Dt^ugrhto.  Tob  a(ii)9ra(o wieder 
leitete  Tobler.  R  II  240,  scharfsinnig,  aber  nicht 
fiberaeugond  ab  ital.  guastada,  prov.  ettffrrgtara, 
Flasche  mit  engem  Halse,  vgl  dagegen  Mussatia, 
B  II  477.  wo  als  Grundwort  *anijusUirin  angestotzt 
wird,  s  iiiitf'ii  anguRtari«. 

116)  l*äcerböBiea(v.  acer6Mtf)aBital.  aetrboMeca, 
aoblediter,  aamw  Wein,       Storni,  AG  !▼  90e.J 

116)  (*ie(rlllllB,  a,  »  (v  ociVkI  atShlom,  viell. 
Grandvort  zu  i ta  I.  tihimsfrinn  Panzorlipmd :  prov. 
jmfrntt-.s;  altfrz.  j<i:fntnf,  j(KtTnic  :  r  ]ian.  ja^a- 
riwi .  Adj,  ,.aus  Al},'i(T  -.  vgl.  ('.  .Michaelis  L'OH  ti.227); 
Ii  <  i:.  /'(ff'r.io.  Dil'  Krit^'i'  n.'icli  ilcr  HiTkunft  lics 
vVi.rti's  iht  viel  cn-rtiTt  ti.  luii-h  nicht  wirklicli  go- 
löst,  donti  auch  (icerinm  kann  aU  Grundwort  nicht 
befriedigen,  weil  Beispiele  für  die  Vorsetzung  eines 
j  selten  und  überdies  zweifelhaft  sind,  vgl.  Dz  162 

gittuerinOf  Caix  io  Oft.  II  69.  An  waluicbein- 
beten  tot  deeb  wobl  die  Herihmft  mn  aimb. 
ffatäir  {chaznir ,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  427)  Algier. 
Vgl.  auch  Dkzv  281»  wo  fias  Wort  von  jaco-znrnä 
hcrgolfitfl  wiri! 

117)  äc^muH,  a,  um,  ahurnen;  venoz.  acerno. 
rtr.  akir,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  tt.  G.  1891  p.  706. 

118)  *ieSrfila,  -m. /.  <Den.  n  mitr),  eine  lierbe 
Praebt:  datroD  vennotlldi  (u.  oidli  Mi  den  Ara- 
bischen, vgl.  Eg.  y  Yang.  25)  apa  n.  aeerobij  ptg. 
marvla  etc..  .s.  unten  azza*rArfl. 

1191  'ä^etösus,  n,  nm  (v.  m-rtiiiu).  .sam  r;  dav. 
ital.  (icrtdMi  Suuf'raiujift'r,  dancbi^u  agrttto  v.  acer ; 
(prov.  aztiliiiha  =^  'airltii',!  :  rtr.  dscliidla  u. 
frz.  (IM nie  *acetula,  wo  der  fn.  Wandel  von  a 
zu  II  wohl  anf  irgend  einer  voUwtynxilogischcn 
Anleboung  oder  anf  Einwirkung  tod  oxali»  beruht 
Mtjtit'L.,  Rom.  Ur.  I  p.  412,  vermutet,  dalb  oaetZIe  — 
'MMilia  sei,  vgl.  dagegen  Cohn,  Suflizw.  p.  904, 
der  aber  seinerseits  zu  einem  festen  Ergebnisso  nicht 
gelangt,  ji  il  .-Ii  ihirauf  aufmerksam  macht,  dafs  mit 
oni'tlk  gli'icjilicd.utend  surelle  seil;  cat.  agrella 
v.  iicfr:  Span,  ncedera;  ptg.  ffMmite).  Vp.  Ds 
650  o&edle.   S.  unten  oulik 

120)  ieetBS  n.  (Pt  P.  P.  v.  «ttrt,  taner  aem), 
Esaig:  ital.  aeeto,  campob.  ctto»  vgl  d'Gvidio,  AG 
IV  148  Z  8      c;  rnm.  ofe(  m..  s.  Ch.  «.  «.  (das 

Wort  ist  aus  dem  SI.tv.  in  ilas  Kuin.  Übernommen 
worden,  vgl.  Meyor-L.,  Ruin.  Gr.  1  p.  82);  rtr. 
aaehaid,  friaul'urrt  /.,  vgl.  Gärtner  S  2  ^)  : 
(frs.  altfrz.  aisil,  aisail,  dafür  nfrz.  vinaigre 
vkutm  aerey  Vgl.  Bs  606  aitU;  Meyer,  Ntr.  IW. 

121)  bask.  ■■bifw«,  KnUe;  dav.  viell.  apan. 
ehafMrra.  diaparro  Steinelehe,  vgl.  unten  gunu 

Vgl.  Dz  439  vlmparrn  Gerland.  Gnihers  <  Irunilr. 
I  331,  stellt  cJiiijiiu  iit  mit  dem  j,'leichbciit'iitiT!den 
bask.  :n]i(irra  /.inamrnon. 

122)  neharis, -itJs  ^gr.  a;rapic),  undankbar  <liunio, 
Vulg.  eccl.  20.  21).  »oll  naeh  Toblor,  A.  IV  376, 
das  Grundwort  des  erst  spiit  116.  .lahrh.)  u.  auf 
gelehrtem  Wege  gebildeten   frz.  acariatre  (vgl. 

anm-dlre)  aain.  G.  Paria.  R  X  S02,  beatritt  diese 
rklimog  tt.  leitete  seJiwraeits  das  Wort  von  den 
Namen  des  hl.  Acharius  ab.  Scheler,  Littre  u.  a. 
leiteten  acari&tn  too  dem  (freilich  nicht  eziatieren- 


den!  Vb.  arari-er  ab,  s  oben  »-«Arl«.  Vgl.  auch 
unten  cara. 

123)  äeia,  -am  /.,  Kinfädelfaden,  Ptr.76,11  ital. 
aecia;  rtr.  am;  rum.  afa,  a,  Gb.  S.  n.  •»  Ober 
*ncia  —  aciea  s.  aciarinm. 

124)  *ieIilC»  N.  (v.  acte«),  Stahl;  ital.  acciak 
(T^jiet.  «smIs);  rtr.  atUL  Vgl.  Oi  6  oeeMuo; 
Gidber.  ALL  I  984. 

126)  «ielirlan,  k.  (t.  aeietu  8taU:  itsL  meeicao; 
rum.  arcei-;  rtr.  oberl.  ittdial;  prov.  frs.  aeier, 
dav.  viell.  acrrer:  cat.  asu'r :  .span,  acfro;  ptg. 
uceiro  (gewöhnlicher  ai;o  ^  *iI(i>iih).  Vgl.  Dz  6 
'H-cinjo:  (»röb»r,  ALL  I  231;  K.  Hofmann,  ALL  II 
275,  wo  das  angebli<-li  b.  i'lautus  vorkommende 
ucierin,  „securis  arrea",  nU  Stammwort  angaaetzt 
wird.  —  Canollo,  AU  Hl  SOS,  will  auch  it  accsaie 
auf  'aciario  surflekfabroD,  weil  das  A4j.  «udalmo 
nebeD  aedarino  «otlnadMi  asL  —  HoiaiVi  9- 
maeht  darauf  aufinerksam.  dalb  aeUmtm  m.  «Mer 

.'^ic!)  hätte  ergeben  müssen  (vgl.  *auci()n-  :  mso«), 
u.  ist  daher  geneigt,  in  acier  eine  .\bleitung  von 
einem  vorauszusetzenden  iiemeinroni.  ♦dciVi  •«  «!  »«•.<, 
das  im  Altptg.  naehgi'wiesen  mt,  /,u  erblicken,  wo- 
mit aber  <lie  Schwierigkeit  keineswegs  gehoben  wird; 
eher  dürfte  man  in  aeier  ein  hall)gel.  NVort  er- 
blicken. 

126)  iflidil,  a,  wm  (t.  m«o)  scharf ;  [itaL  kum, 
berb  {aeidut:aato^  tuddiu :  mm,  UMmtoAmk 

Verwachsen  des  Artikels  lotto,  i.  l  Vazzo,  vgl.  Dl 
360  .1.  r.)j.-  sard.  dwla  aalata,  vgl.  SalTioai,  Poet, 
p.  8;  rtr.  äti,  äk,  es,  vgl.  (Partner  §  88  •).  HoT> 
ning,  p.  105  unten;  prov.  (M'.>i.<ir. 

127)  ieies,  -cm  /.  v.  \  nk,  Vanieek  l  7!, 
Schärfe,  Schlachtordnung;  altspan.  u.  altptg. 
hat,  Schlachtordnung,  vgl.  Dz  468  >.  r.  ~  Über 
*aäa  —  acte«  s.  Homiiig,  p.  16;  ttroL*lad.  oie, 
eie;  s  U  d  f  ri.a«f,  aisse,  Mdks,  vgL  8draobHdt,Bon. 
Et  I  4S. 

128)  ieluaa,  -an  m.,  Weiabem;  itaL  oetno, 
sard.  äghina  Traube  (vgL  BalTioni,  Post  p.  8); 
frz.  rtwtir  fnnr  nltfrz.);  ptg,  azto.  Tgl.  Dz  504 
ainne. 

129^  *Acioni  ii.  (v.  \Utk).  Stahl;  ptg.  ai;n,  da- 
neben acttro.  Vgl.  Dz  5  accüijo;  Gröber.  ALL  I  284- 

130)  dtsch.  acker  =  frz.  aerr,  vgl  Dz  603  «.  v., 
wo  mit  Recht  di(>  Herleitung  dee  Wortee  ans  lat 
aemia  (ein  Plifibemmafs)  snrflekgewiesen  wird; 
Haakel  p.  68. 

181)  "iequivo  u.  ieqnlro,  -sivl,  -sltnn,  -in; 
prov.  aquier,  quis,  quat,  quem;  fn.  acjwier«, 
acquis,  mquis .  m  /(«-iir;  apan.  adfiunt  u.  ad- 

quirir;  ptg.  adqutrir. 

132)  «äerfelNu,  %  m,  (t.  meri»)  run. 
ncrifor  Adj. 

133)  ^MMUt-mmm. «  ran.<vrip  8but, 

reife  Beere. 

184)  i«rIfSUnB,  *ieIfSliaB  w.,  Btaebpalm«; 
«allia.  agrehltfa;  gaak.  agreu;  jnr.  etfrilu; 
vionn.  agreda;  span.  accbo  (aus  oo^Kijo i') ,  cat. 
qrcml;  ptg.  asirinhn.  Vgl.  Moye^,  Bon.  Gr.  I 
p.  497.    Gröber,  ALL  VI  133. 

135 1  «ioflvM,  a,  mm,  »  rnai.  merim  A^j.«  vgl. 

Ch.  acr«. 
*ieniK,  a,  nm.  s.  oben  ieer. 

136)  *aertmen  n.  (v.  acer),  saueres  Zeug,  Saner- 
fruchti  ital.  ocrume,  agrume;  prov.  agrun-s; 
aUfrs,  o^nni,  aignu  (laraui).  Vgl.  TiuuBaa,  & 
XXV  84. 

137)  aet^,  -«a  (gr.  axti),  äxrla),  Attilii;  dar. 
viell.  apan.  yedgo,  yetgo  Holunder. 
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138)  |*«etidio,  -ire  — ital.  alUfiqinrf,  ».  aetam.] 

139)  iettOf  'iwmf.  HanUlunK.  aetor, -orein  m.. 
handelnde  Poraoo;  beide  Worte  «ind  nur  aU  sei. 
Worte  Torhanden.  Tgl.  Bwtgw  46  OlMr  tn.  MAM. 

l*Mtri«lui  s.  a«twiu] 

140)  MImm  n.  (PtP.  P.t.  <v»X  dMAIigihHMtolte: 
it*L  Otto,  HmhUvqk,  Tbsti  ptg:  «rto, 
Tmrdnane.   Naeh  FSntor,  Z  1u  SM.  ist  nHum 

auch  dns  drundwort  zu  ptg.  eito.  Rf^ihc  Ordnung 
{actum  :  etto  pitctum  :  yintu.  vgl.  ila;;i  !.'i'n  A.i- 
coli,  AG  VII  tH»l.  11.  ('.  Michaolis.  Fr^;.  Kt.  17 
(«Uo  =  k^iM).  V)<1.  I)it'7.  42.S  uuto.  S.  uritt  n  ietas. 
—  VOB  adum  scheint  abgeleitet  zu  sein  *ncliili(trt 
MS  ital.  atteggiare,  in  eine  bestimmte  Steihui); 
blingn,  lichtM  (dazu  «las  PoBtverbale  nUeggioj. 
Anf  «in  *aetridim  gabt  ital.  attrtsto  Warkieug, 
Garit,  ittrtek.  ToUar,  SHiangab.  d.  BarL  Akad.  d. 
Wiia.,  philM.-hiat.  Gl.,  yom  19.  Januar  1898,  erklärt«^ 
attreuo  aus  altfrz.  attrnit,  Plur.  uHrniz  (attri-n  ^ 
attractwi  Vorrat.  Einrirhtun^'.  AiisHtattuu','. 

141)  *i«aänas,  -um  m  (v.  <uii^:.  Naiil.  r;  iital. 
itgornjii.  vfjl.  N'r.  148;  Jiri>v.  (inulliei  -.^ :  t  ri.  flj* 
ymUier):  span.  agujem :  'pt^c.  miulhnrd'. 

142)  [*ieflelllaf  -am  /'.,  *afüfIllH  i  iMnu.  v.  aciMi, 
Nadal,  a  ieiaUa.  Vgl  Aaooii«  AU  1  71»  A.J 

148)  (^ieiKatttta,  •«■,  »ielAllftrtiaML  a, 
oif  *ieieil«BtBB,  u  (r.  oeiia);  prov.  amMm, 
Hagebutte,  aguüaneier,  aiglentiita;  fri.  egUMtkr^ 
altfrz.  «ifitnl.  VgL  I)afi04  mi^eiU  n.  Bwgar  198 
Anm.] 

144  ^äeficüla,  -am  u.  *äicQcnIa  /.  Hern.  v. 
aCMji),  Naiiel ;  ital.  auunlta  NhiIcI,  i/utfli't  ijMhk, 
Bergapitse,  uffuechia  Uureim-n,  ogiKchta  Haarnadel, 

rh%a  logespitzter  Eiaenpfabi,  vgl.  CanoUo.  AQ 
861;  Tenez.  ^Mcaia  (dan  da«  VI»,  gueciar); 
rtt.  a.  oatan;  (rnn.  a.  mwa);  prov.  a^Um;  alt- 
ffrt.  ofaaniBe  o.  aigmtte.  T|rl.  FBntar  la  ]Sno2848; 
frt.  aiguiüe,  a.  unten;  fiat.  ar/uBa;  apan.  o^H/a; 
ptg.  a^Aa.   Vgl.  Dz  9  atjiiffliii. 

Die  lautliche  Entuirkelunj;  vim  'ärnciihi  /.u  frz. 
aiguiUe  «=  f9*ij"  i^t  viuo  uiirf>.'olmarsij;c  u.  Hchwcr 
zu  erklaremli'  rnp'lrfi-htor  Kiitwickidung  hütt«,' 
ieüeüia  ergobfin  müssen,  u.  hat  im  Fic.  wirklirh 
argaben,  aigouitk^ftßf,  vgL  gilriioillim  :genoMU, 
amou).  £a  alnd  ftliar  daa  Voigang  namanUich 
lalgaBda  AnüditMi  amgararoebae  wordan:  1.  Aa- 
«all,  AG  1 76  Amh,«  vennin  daa  Giaadwatt  «Heirla 
o.  aatxt  dafür  *aeueilla  an,  daa  thatalehlleli  In 
rtr.  Mundarten  fortlebt,  vgl.  d'Ovidio.  A(f  IV  170 
U.  fiartnpr  ^  38.  2.  Munsafia.  R  II  479,  erkhirt 
aiguiUf  aus  *iicurl<i.  *ncüicl4i,  niffuHif.  \>j|.  Im  uns 
hii;  auch  iSuchier,  Z  III  620,  laffit  da«  i  in  ntguiUe 
aas  dem  palatalen  /  hervorhoben.  Honstige  Bei- 
■piale  aber  fUr  eine  derartige  Eotwickluug  dea  t 
■lad  nidit  Dacbzuwoi>en.  (In  scioer  Altfn.  Gr. 
}lla  aatit  &  aaiMUe«*ae«CMiaM  ,,mit  A  veoaadliM" 
aa,  daa  iat  aCar  Mflhatoaa  «iaa  halba  Erklinmg.) 

3.  ilarot,  R  111330,  leitet  aig.  von  *(tcülüla  ab,  womit 
di>'  ^Schwierigkeit  nicht  im  mindesten  gelitst  wird. 

4.  Förster.  Z.  III  51ö  ^v>;l.  aufh  F.  s  Aiiin'  rkung  /.u 
Erec  2Ö43  |S.  317;  ,  nimmt  *ni  utiuld  als  Grund- 
wort an  unti  weist  narli ,  dafs  im  Altfr/i.  das  dem 
dcflctila  regelrecht  entsprechende  mgüiUc  »  ^giij' 
wirUkh  TorbaodeD  war.  allerdings  daneben  auch 
aalMS  aigmith}  ktatere  Form  erklärt  er  als  eot- 
■tandaa  aaa  «»ipiiile  doreh Einflurs  der  Orthographie: 
daa  lU,  ia  welchem  t  nur  Zeichen  der  Palatalisiemng 
dea  U  war,  «oll  zu  der  Zeit,  als  alle  üi  zu  ui 
wurden,  irrtümlich  denselben  Witndel  durchgemacht 
haben.   Das  ist  schwer  glaublich,  wie  es  denn  auch 


von  G.  Pari«,  R  IX  331  f.  bezweifelt  worden  Ist. 

5.  Griiber,  ALL  I  235  u.  Mise.  39  (wo.  nebenbei 
bemerkt,  Föralers  Meinung  unrichtig  wiedergegeben 
wird),  glaiAi,  dafo  a^iUtte  donb  Einflnfs  von 
aiguise  etc.  zu  «yinttc  gawordao  Q.  dieaea  dadurch 
in  die  Reibe  der  Wftrtar  auf  -tfl»  (poiMMlIe,  eoar- 
tUk  etc.)  eingetreten  ari,  wobei  anah  anguHh  a. 
da«  Adj.  aig»  mitgewirkt  haben  aoDen.  Für  voll 
l.i<'fno.|i;;iii'i  kiinii  nnhl  anrh  .liisc  Erkläriiii;: .  so 
si  liurfsiniii;;         ;i  ich    ist,    nicht  t  rat  lit-  t  »ünlfii. 

6.  Mever-I..,  Iv m.  'm.  I  S  fi".  .m-hcinl  sich  Grolicrs 
Meinung  Mn/^uüclilier.st  ii.  7.  Cohn,  Suftixw.  p.  234 ff., 
widmet  dein  Worte  eine  sehr  eingehende  Unter- 
suchung; er  ist  geneigt,  einen  Tj  pns  'aquidUa  oder 
*nrü/ea  anzunehmen,  gelangt  aber  nicht  zu  einer 
Uaieo  Entseheiduag.  &  d'Ovidio,  AG  XIII  889, 
nhooit  zwei  Grundwort«  an:  a)  *tieSUea,  dav.  aard. 
Ü'igud.)  a[g]tiMa,  ^gallures.)  agudd»,  ital.  (tosc.i 
a;iu(jlut,  sowie  fast  alle  Formen  <ler  westli<-hon  rom. 
Sprachen;  b^  *tu-ü<:iilii ,  dav.  tusi-  ufioevlun.  pir. 
aigi»iidt\  l)ics<>  Hy|i<ithi-si'  wrmafc:  am  i-lieston  m 
befriedi^'in.    V^'l.  lin^-i  i   i:»  .\iim. 

145)  [*aeQeiilo,  -are,  naiieln.  nahen;  sticheln: 
ital.  (it/Hcc/itarf:  span.  •ii/uijur ;  ptg.  iigaMar; 
frz.  aigudUr.  Über  die  Lautentwickelong  vgU 
oben  nnter  a«MU«f  MMfla.) 

146)  [«icMlIi«,  •taaaa  m.  fv.  «icii«),  Staebel; 
fri.  «iguUhn.  Aber  deaaen  lautliche  Bntwickelnng 
dia  6ber  ninuxllt  frf|,-ebenen  Bemerkungen  zu  ver- 
gleichen siinl.  ital.  iniKiilii'iir :  .span.  «u/hi/ioi; 
pt};.  Iii/ uli.'i'/. 

147)  acQmen  /'..  PI.  aeümina,  nach  ('aaelln,  AG 
III324,  Grtindwurt  t.  ital.  iiumimt,  (luiiiomt.  tjomena 
,41  grosso  canaiHi  da  legar  le  nairi".  Diese  Hor- 
leitung  ist  wegen  des  unglaublichen  Bedeutung«- 
waodäa,  deo  aib  Torauaaatit,  aehr  zu  beanatandan. 
W«i(  BonaliiBbBrer  iat  Vleehia'a  Anaiebt,  datk  gmmtna 
n  ^tfumina  f.  Ugamina  aal,  vgl.  AG  IV  SOS.  Caix. 
Bt.  79,  leitete  gtmftut  v.  copula  ab,  was  völlig  un- 
glaubhaft ist.  Tohlcr.  Z,  IV  viTiiiutet .  dafK 
(lomonn  das  Vuiijalhuhst.  im  H  iinmiuin  r.  •i-tjumhi- 
titin-  =  ciiiiil/ittäri'  Ki'i  —  .Vucli  Kpaii.  iimiiia.  ptg. 
agomi»,  gomia,  Dolch,  geht  si  hw.  rlirh  auf  avumen, 
bezw.  aCHiffNia  zurfick  (wohl  aber  pt;;.  t/unte),  wgl. 
Dz  46  tmia,  doch  ist  immerbin  die  Möglichkeit 
nicht  darrkaBa  in  Abrede  zu  stelhii. 

148)  iaiH-«BA  Nadel;  ital  n««,  afiditaLoeo 
u.  «c«:  rttm.  ae  m.,  PI.  «ree  /..  vgl.  Ch.  «.  r.  Über 
ngoraj<t  „Nadler"  vgl.  Salvioni,  Z  ZXII  466  (l^* 
lojo  von  dem  PI.  iigoia). 

IV.i)  |*&cOtia,  -am  /.  (v.  aculux):  altsuan. 
ucuna,  ruciii,  Kcheiidigkoit.  Gewandtheit,  Fieift, 
dazu  das  Vb.  (icwcior,  vgl.  I)z  414  OCNC^J  Ho*^ 
ning,  p.  86  Z.  2  r.  u.  im  Text. 

160)  «ialtntw,  -flna  m.  {Y.^nOiarty,  Seblaifer; 
ital  vguMMatort}  tum.  tueM§ttor:  apaBtcynanfor. 

161)  *iaMi»,  -in  (▼.  acNO),  aohiftn;  ital. 
aguezare;  rum.  ateul,  fä,  |tt,  f*,  nd.  Ch.  s.  v.; 
prov.  agusar;  fr«,  asjwwer,  Vgl.  Handog  p.  tii 
rtr.  gi^ar;  spao. «yiwir,  MMMr,  a.  absii  ocirtia; 

ptg.  ngui^iir. 

\k)2.  licfltu««,  tt,  um  \Pl.  P.  P.  V.  ntuiti,  ftcliart; 
ital.  acuto  u.  agudo,  letzteres  aucii  Sbst.  in  der 
Badaatnag  „Naget",  vgl.  Canello  m  A(i  III  370; 
span.  ptg.  agudo;  frz.  aigu  (Lehnwort;  in  dem 
Eigennamen  Mtmtheu  »t  acut  regelrecht  zu  -eu 
geworden,  vgl.  Scheler  im  Nachtr.  a.  Da  866  u. 
Berger  48);  altfrz.  ague  (gel.  W.)  =  acuta  seil. 

1&3)  äd  (^nlUaU  «ir;  über  dttu  Ursprung  des  mit 
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154)  id 


198)  wM-mr. 


et,  hl  etc.  verwandten  Wortes  v|{l.  Vani<^ek  I  2), 
Prip.  mit  Are,  zu,  n«ch,  an:  ital.  <id,  n  :  nun.  a: 
rtr.  a;  pro  v.  nz,  n;  frz.  ä;  cnt.  span.  pl  g.  a,  o. 
Die«e  Präp.  liat  den  ihr  im  Lat.  eigen  gewesenen 
Anwendungskreis  im  Roman,  im  neaentlichen  be- 
wahrt, namentl  in  Hinsicht  auf  rüiiiuliche  Verhält- 
niH».  Cb«rdw«  i«t  ihr  in  allen  tom,  &pr.  nit 
«iniqier  Ananabm«  da«  SamfniMlMB  dar  Antiintk 
dar  DativbeziebuD^  fibortragen  worden  (in  Bnnkn. 
wird  der  IiatiTbejfriff  durch  die  Artikclflezion  be- 
zeichnet, vgl.  Dz  Ur.  II  54).  ('her  iK  n  i<pätl,it. 
II.  frühroni.  (lebrauch  von  a«i  als  Kasuaprapos.  vgl. 
B'iurciez,  I)o  praojKigitioiic  nd  casiiali  in  latinitate 
Mvi  merovingici.  Paris  1887.  vgl.  ALL  IV  380. 
I«  Altfr/.  konnte  a  auch  zum  Ausdmak  de«  Pm- 
rnuivrerhiltniafies  gebraucht  werden. 

154)  id  +  dtach.  acht;  rtr.  adaig  in  Verbin- 
dnngcn,  wie  «t-rr  a.  acht  habMi,  dar  a.  aebt  gabes, 
V|rl.  Gärtner,  §  20 :  Aacoli,  A6  TD  668. 

150)  Adaequo,  -are,  gleiclimachen :  ital.  ade- 
f/utire;  pro  v.  n.vr/dr;  a  It  f  rz.  niffrr.  Vgl,  Mover-L., 
Z.  f.  ...  i;.  isül  p.  7«5. 

156)  ^äd-aestimo,  -äre,  lieriN^lincn;  prov.  ojr.- 
mnr,  ordnen,  altfrz.  an^mcr;  span.  lUrnmr  inacli 
Baiat,  Z.  VI  in,  umgeateUt  aus  ae*mar).  Mit 
prov.  agamar  acbsiot  OMemmr  Mantiadi  n  aain, 
SV  tuemar  darfta  MraMr,  n  ttmmttr  semnr  g»- 
kfifita  Form  adn.  Grandoedtg.  aller  dfeaer  ▼erben 
ist  „ordnen,  ritihten".  —  Itsl.  nrnsmitrr  u.  alt- 
frz.  aeemier  sind  anderen  Uraprungcs.  vgl.  oben 
ac-cixmnre,  Kürstor  Z  VI  lli». 

167)  bürg,  adalinir,  E.li'ling,  u.  :ili<t.  anfrünk. 
tdelinq :  prov.  ndil'ti'  :  altfr/..  rhu.  Vgl.  1)/.  5<)3 
ndelrnc.  Maekel45.UK,  15ä,16Hu  90,9»,  153, 163,164. 

158)  *id-ilto,  -in«  erheben,  —  pror.  asamtar 
(refl.  Verb.)  aiob  arbaben,  in  ipthobaaer  Stimmnng 
■ein,  entifldrt  seh. 

m)  (dSmas,  -iataw.,  (gc.  düfms),  Diamant; 
ital.  apan.  ptg.  tKamonU;  prov.  diaimn;  frs. 
di<imnnt  (diti-  wolil  ;,'i.'lchrto  Anl.il.hing  an  griech. 
(■(.tujH.sita  eiüt  lUd).  —  EiiiL-  zwt'ito  rnilnldiiiig 
erfuhr  .las  \S  ort  in  «ler  ihm  im  Mittchiltcr  uln  r- 
tragenen  liedeatun^;  „Magnet":  pr()v.  udimun-s, 
ii:ituati-!>,  alman-H,  frz.  atmaut  (über  die  angebliche 
Nominativform  nimax  vgl.  Homing,  Z  VI  440). 
darana  trolksetymologisch  tnit  AnlabBang  an  aimer 
aimoHt,  vgl.  Vafii,  fiF  Iii  496:  apan.  ptg.  imtm. 


160)  HiäbmUf  erwettem;  engad.  arf- 

awjilrr,  vgl  Mef»r-L.,  Z.  f.  o.  (}.  1891  n.  765. 
HU)  t*id«ipno,  -Ire  (v.  fi;iif«.s-i,  nach  echeler  im 


.\iihang  7,u  1)/  7S(I  vicll.'ii-lit  tirundwort  z.  prov. 
adiipttr,  (iza/>fi)  atigreifen,  u.  I  ?,  denn  vgl.  die  unter 
2  ad-at-io  gcge)i«ne,  weit  glaubhaftere  Ableitung) 
mittelbar  /.n  altfrz.  n-ntir  iVI».  /,u  dem  Adj.  n(f\ 
reizen  (eigentlich  Jem.  in  ilic  .Stimmung  versetzen, 
in  der  nun  ihn  hahni  will,  insbesondeie  Jem,  iigam), 
vgl.  unten  «flu.) 

162)  (*id+iV*"*t  anstehend,  anmatig; 

ital.  ndnttn;  prov.  adnut,  ainut,  dav.  das  Vb. 
n.'(i/(f.a.     V^'l,  1)/,  n\'>  a^itut;  (Jröber.  ALhl  218.] 

ItiSi  ud-aquo,  -äre,  anwaaaem;  ital.  udacquare 
wa.Hsern ;  riini.  ndäii.  ai,  al,  at  tränken,  s.  (.'Ii. 
apti ;  prov.  adatgar,  maig'ir;  span.  adatfuar. 

164)  l.  {*ad-atlo.  -are  (V.  germ.  tuttHa,  got  aslti 
st.  n. ,  Anoehmlicbkeit,  vgl.  Kremer  in  Paol's  u. 
Braune's  Biür.  VIII  4S9),  angenehm  machen,  dav. 
vielL  (a.  abar  unten  a^laoens!  vsl.  Thooiaa  RXXI 
606);  ital.  adatfiare,  agiarf,  dav.  Vbibat.  agio; 
prov.  OMfir  (vgl.  Bartach  Z  I  75  Zeile  6  v.  o., 
Aajrnouard,  LR  II  42*),  dav.  Vbabat  ain,  aint  m., 


Vbadj.  ats,  glt-icliei»  Stammes  sied  wohl  auch  Jaa 
Vb,  nizir,  aisir,  die  Sulistantiva  ut^inn,  ntztmeyi-s. 
welche  Worte  sämtlich  den  Begriff  dea  „bequem 
machen"  in  «ich  tragen;  altfrz  aaimer,  atsietf 
dav.  VbshHt.  i^N.'^  f.,  nfrz  aisi,  aisance  u.  dgL; 
cat.  awe^  ptg.  ri.ro.  Vgl.  Mackel  54;  Bngga,  B 
IV  849.  u.  Üiöbar.  ALLI 243,  laitalMi  «sa«  «to.  van 
11  «naa  al»»  a.  «smi  arfn.  —  Prov.  odopKr  kann 
mit*ad«ahiar>  nicht  xnaammenbingen,  vgl. oben  g.vj 

165)  2.  [*ad-8t-ks  -Ir«  fv.  altn.  Sbat.  at  n., 
Beifacn, Hetzen"! :  altfrz.  nnlir.  anreizen,  dav.  Vbsbat. 
aatif.  Vgl.  Dz  502  utUir;  Mackel  4ti  u.  löti.  — 
Prov.  adnptir  hat  mit  *Ml^atfr»  nlehtB  ncahatai, 
vgL  oben  *adnittio.\ 

166)  id-Migeo,  -aaLxlf -aaetiin,  -«re,  rormebrea; 
raa.  tidaog,  adutmi,  adao»,  adaoge  (auch  oaah 
dar     and  I-Koi^.  abgewandelt),  vgl.  Ch.  «. 
prov.  Part  Faif.  nroNt;  altfra.  ooire  (Parf.  mtik) 

l(;7'i  '*Äd-DJldo  I II,  -badlo),-ar«:  ahhajare, 
anbellen;  frz.  iiltfrz  ahaiter,  tihai/fr,  iifr.  ithoyrr, 
dav.  V!i>li-tt,  iii'iii.  Vgl.  Förster.  /.  V  95;  G.Paria, 
K  X  44  1.  Hii.lera  Th.  42:  Ui  B.'>5  hnjare  hielt  die 
.\bleitun;:  von  nd-baubari  für  m.jglich,  woraua  aber 
nur  nboner  od.  iihoer  hätte  entütehon  können ,  s. 
P6r»t«r  a.  a.  Ü.  —  j  (S.  bado.) 

168)  i*id-bic4i«-4ito;  -bt  (mit  ter  ~  Ms  sa- 
sanmeBgraetstei  Dem.  vom  8t.  ne  lenditsB);  nrat- 
maralichea  Grundwort  z.  ital.  ahhagliare  blenden, 
wov,  die  VbfibattTO  abbaglio  u.  nbbagtiore.  Vgl,  Di 
355  hngliore;  Parodi.  K  XXVII  210,  ist  gena^gt, 
ilio  Worte  von  *ti<iriw<r  f.  varius  abzuleiten.] 

169)  [•id-knim,  -In  ital  fMtitnn,  a. 
kib«ro.] 

170)  Ii  VMm  fldin;  dav.  durch  ZusamM- 
siehnDg  ans  ä  boa  fr  die  altptg.  Vetaieheraap.* 
Partikel  hofi  traun,  gewib,  vgl.  Im  488  he/^ 

171)  [*id-h5nio,  .Ire,  verfaMasm  v.  'U-Mm^ 
•ire,  gutsagen,  bürgen:  ital.  nMoNCfre,  oblKmirr,* 
frz  aliiiniier  (wohl  aim  {dunnew  achftrr  etc.  li  bon 
g.'bildetj.  vgl.  Iii  ahonntr i  span.  ptg.  aboxar 
ijit^'  wohl  nur  das  Pt  P.  P.  gabcftnoUiah,  v|^ 
.Mi.  haelis'  Wtb)] 

172)  ['ad-brlgitnH^a,  an  (v.  kelt.  iiULmm*brigä, 
über  welchen  z.  vgl.  Th.  p.  50  6m);  prov.  abri- 
cat-z,  altfrz.  abricr  schnell,  eilfsrtig, hastig;  per- 
sönliche fornMii  der  Verben  abnaor,  ««r  aiad  adtaa. 
Vgl.  D>  SB  hrto;  Pttrater,  Z  V  99;  a.  aaah  antMi 
Ikrfg«.| 

*id*circnIo,  -are  >i.  2.  as-st'cte,  -ire. 

173)  arab.  a^d-*dai*ah.  «ir  imlstttck;  cat.  apan. 
ptg.  Iinrf,  vjrl.  Dz  41H  x.  V.:  Eg.  y  Wng. 
148  (aldoKU. 

174'.  arab.  ad>dalU  (v.  Vb.  dalla),  Wegweiser; 
apan.  adalil,  -id,  ptg.  adail  Heeifllknr,  Ol 
415  adaUd;  Ett.j  Yang.  44  ff. 

I7S)  arab.  aj-ankB(vgLKg.y  Yang.  48),  Leder- 
schild: span.  adaraga,  adarga,  dvntga  Schild, 
dagegen  geht  apan.  tarja,  ital.  targa,  prov,  ptg. 
tarju,  f  rz.  tm-^/r  auf  altn.  targn  (vgl.  Mackel  ('.3) 
zurfick,  d»/.u  ii.i.sV  h.  tnrgnr,  -er.  Vgl.  Dz  315  tafftn. 

IIH;  arab  ad-durb  .vgl.  Freitag  U  enircr 
Weg,  dav  span.  adafvr.  der  Kranz  der  Mauer.  Vgl. 
Ih  415  ndaire;  Kg.  )  Vang.  50. 

177)  id  +  de  +  In  4-  hört,  hiris;  davon 

rnoi.  aÜMeoarä,  adineori,  Adv.,  bald,  vgl.  Ch.  oard. 

178)  ariid.  adal-ar.  adler  Aar  (vgl.  Klage  a.  au); 
Gnindwort  i.  fri.  aUriim  (d.  i.  mr^im),  Ueitter 
Adler  (jetzt  nur  ein  haraldMdwr  Anadnuk.)  V|^ 
Dz  506  alirion. 
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179)  id  +  de  +  iiiina[8,;  «lieso  Wortverbindung 
MÜMmt  die  GruD<IIa^  «les  Span.  ptg.  SiibtitantivH 
udtman  m.,  Haltung,  Oeb&rde  zu  sein,  welche» 
■OMt  von  dfm  bask.  Vb.  adieman  „sa  verstellen 
l^n'*  abgeleitet  wird.  Vgl.  Di  415  ademtut.  Die 
OMOifMiuisdenlMit  dei  lat.  mamu  n.  dei  nm. 
Sldte  iat  Mb  imboilin^^t'T  Howeis  ff^en  ihro  Vi^r- 
waadtsehaft,  zumul  es  eich  b.  ml  -(-  dr  -\-  mauii{>j 
um  eine  ursprOn^rlich  ailvi-rbial  aufj^efafsto  Wort- 
vprhinilnnp  liunilclt.  Spiiii.  lifsmun  m.,  Unonl- 
minfr,  durfte  aus  de  r.r  nuiiiu  «-ntKiantlen  sein;  \ttg. 
iat  das  Verb  d^Ktnatutr,  verwirren,  vorhanden. 

180)  id-dSna«,  «in  detutu),  diobt  machen 
(«^  Aen.  X  483):  proT.  adeiar:  »Ufrs,  adeter 
berObno,  BoefaMDacmiageii.  Dt  606  adtmt  Itilatt 
das  Vb.  irrig  von  *a(Unifsare  ab,  vjii^l.  <lag<egen 
G.  Paris.  R  IV  601.  Baist.  RF  1  133,  Grölwr  ALL 
I  236. 

181)  äd  deuxum,  ud  densü:  ilav.  ruiii.  ndes, 
«de»ea,  Adv..  Ijauli^',  "ft,  vi.'l.  (  Ii,  //<-.       75  . 

183)  id  +  de  t  retro,  zurück,  rückw&rts,  dav. 
itaL  addiftrn.  in  28S  retrf». 

183)  l*«ddeflM>  oder  addepM  (mit  offenem  e,  viell. 
ans  a^-|i|d-{/MM(m]  entstanden)  mufs  nach  Uröber'a 
fibenengenden  Bemerknngea,  ALL  i  286  a.  im 
Nachtrag  zu  Körting,  Lat-ron.Wtb.i  161  (Tgl.  andi 
Fiirstor  im  GIdsm.  i.  A.  t>t  M.  «.  adr.*)  die  ürund- 
forni  sein  /ti  i  t  ;i  1.  (k/c*«»,  HOgleich;  rtr.  nr/M,  bei- 
nahe; prov.  .iltfrz.,  fiit.  iideA,  sogleich;  a  1 1- 
span.  adic^i).  hie  niiheiiefiemie  Herleitung  aus 
ndipaum  wird  verbuteu  diiri-h  die  i  tTi  ne  Qualitit 
des  e  und  dun  Ii  d  is  (/  im  Prov.,  Altfrz.  u.  Cat. ; 
darnach  ist  aUo  Ih.  129  e*»0  SB  berichtigen,  vgl. 
auch  P.  Kejer,  K.  ViU  166.  Htehsteos  dann  lieCw 
die  Ablaitung  von  ad  ipmm  aieh  raohtfertigaB,  wann 
man  annehmen  wollte ,  dah  ad'prestitm  —  aprh 
etc.  anahigisfh  eingewirkt  habe.  Sehr  lebhaft  be- 
fürwortet die  Ableitung  d«'«  (k/oao  etc.  vmii  H'I 
tpHum  Sehuehardt.  Z  XV  240  ivgl.  auch  d'Oviaiu  in 
ÜT'iber'ä  (Irinidrils  I  .  Ülncli  bringt.  /.  XVI 
621,  fragweine  iIieAblettungrtrffMio—rtrf  (-!'<m|-/i.«ujmj 
tB  Vondllsg,  Nigra,  AG  .\IV'  269,  ad  d,-  ijt^um. 

184)  •lBh.«d-41b(Fnjlaga78*).  Schakal;  span. 
«Um  B.  aikt  Scbakal;  ptg.  adibe  Schakal,  Gold- 
wolf; frz.  aditie  Sdiakal,  S&mcgwdf.  Vgl  Dt  416 
adim:  Eg.  y  Yang.  p.  66. 

185'i  addictum  n.  iv.  *nddirr,i  .  iiK-Ii  {'iTilii, 
Ptg  Gramm,  (in  Gröber'.s  Grundr.  Ii  j  23,  tiruud- 
wort  rn  ptg.  eilo,  vgl.  liueei^',  u  (  ^hi  haelis,  Frg. 
Et.  p.  17.   8.  oben  actam  u.  unten  letoa. 

186)  arab.  ad-difl4,  Lorbeerbaum:  span.  ptg. 
adelfa.    Vgl.  Dz  416  adrifa;  Eg.  y  Yang,  p  64. 

187)  l*id>dli««ii0,  -iW  (V.  dir(ctu^),  wohin 
ricbtn;  itaL  addiritmni  f  rs.  adruter,  dav.Vbabat. 
wfruMB.  Yjfi.  Dt  272  rwnirf.] 

IM  «MHRreetiu,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  dn  iffo), 
geeebicbt;  ital.  addritto:  prov.  ndirtt ;  tri.  altfrz. 
udml,  iifr/..  iidrnit :  cat,  adrfi/l'nntfiil  :.  \^:\.  (irii- 
Iwr,  ALI.  I  2:16  (u.  2181.  Von  *(id-dii«rfe  vieil.  das 
span.  jitg.  .\dv.  adredr,  absichtlich,  §owie  cat. 
adrettu,  richtig,  vorsitsiich,  vgl.  Ds  416  odrede. 
8.  B.  dlrigo. 

180)  lad-dlMO,  -mSm,  bbuokram;  aeap.  ad- 
Untre,  vri.  Mnasafla,  R<^.  aao.  t€0,  Salvioni,  p.  8.] 

190)  (id^o,  -dldl,  -dttBrn,  «dSre,  ist  von  Einigen 
als  Grandwort  zu  ital.  andare  aufgestellt  wonten. 
NÄh'Te«  darüber  .sehe  man  unter  amhnhi.  -    (  , 

191)  *iid-d0no,  -äre,  hingeben;  ititl.  adotMit; 
prov.  adonar:  frz.  adomm;  apBB.  «damot^X 
Vgl.  Dz  361  udonart. 

Kartlat.  lai'^eai' 


[ad«dabb*  (v.  altn.  dubha)  s.  *dabbo»] 

192)  id-daeo,  -dftxi,  -daetumf  -dOeerei  baiBa- 
fttbren:  itsL  «dduco,  dum,  dotto,  durrt;  ran. 
adue,  dtuei,  dtu,  duce,  vgl.  Ch.  due;  prov.  mim, 
dui,  duU,  duitt:  frz.  altfrz.  adiii,  dui».  duit, 
duire:  span.  adueir  (veraltet,  wegen  der  Flexion 
s.  dtico):  ]>ti;.  adiicir .  Met.ill  weich  u.  bie^gnm 
inachen  {in  lier  alten  Spr,  l'f.  H  Sg.  ttilussr.  Pt 
ndiicho,  vgl.  I)/,.  Gr.  11  l!Mji. 

193)  *id-daieio,  (v.  duicüj,  mildem,  lin- 
dern; altfrz.  adouchier,  Qber  dessen  Uedeatnng 
Tobler  in  seinen  Anmerkungw  IB  Ii  dis  doa  viBi 
aniel  p.  62  gehandelt  hat.] 

194)  id  dari«;  dav.  altapaB.  admr^  Adr., 
•diwer,  kaum,  daneben  adiirtu.  vgl,  Di  416  admr. 

195]  id-io,  •II,  -TtSm,  -Ire  adl  BB«b  Biaaebi, 

Storia  della  pre)>o«izione  a  etc.  (FinaiB  1B77)>  p.  97. 
Grundwort  zu  itnl.  andttn  BBiB,  vgL  dagagan 
Flechia.  Mi  IV  369. 

196)  idSpa  (aleps),  idlpenc,  Fett;  sard.  abür, 
bergara.  oUf.  vgl.  Üeynr-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  70.3;  A\.L  XI  63. 

197)  [«id-B'riqiB,  •«•rflJgCK.  aufriobtm;  itaL 
adirgere,  errichteB.  Naob  Tobler  (Ven«t  C^to, 
p.  33)  n.  HuBsafia  (LtbL  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1883,  Juli)  soll  aderigere  Gruadwort  i.  prov.  alt> 
frz.  aerdre  sein,  a.  BBtM  ttihMIM*  Vgl.  Qr8b6r, 
ALL  I  238^1 

1^1  id>eseo,  -Are,  li<  runfüttem;  aard. 
„imboccare",  Salvioni,  Pust.  p.  3. 

199)  id  -i-  flMa;  itaL  a^'iort  (veraltet),  w«^., 
ausgenommen;  raaL  afdrd.  draufsen,  aaflira,  vgl. 
Cb.  färä;  Span,  afmra,  aufserhalb.  Dia  ttbrigsa 
rom.  8pr.  kennen  nur  daa  SimplaK  fora»  n.  die 
Verbindung  de  ■\-  fora»,  a.  unten  «s.  m. 

aOO)  [*ad  +  fHletam  —  span.  afntcho  KM», 
galliz.  iifreito.    Vgl.  Parmli,  R  XVII  62.; 

201)  ad  fündttm;  ii''.  <laH  Alj  ital.  affondu, 
tief  (auch  Subst. :  über.scltuldete  i>age);  rum.  afund, 
vgl.  Ch. /'lim/,'  (c.it.  fundo,  altapaa. /imhIo^  naa- 

span.  hondi»,  ptg.  fando). 

202)  i'4d-gütto,  «Ire  (v.  ^umilx-spaa.  lyotor, 
ausschöpfen,  dazu  das  Adj.  a^oMe.] 


203)  [*id  -I-  gyrta-  (v.  gyn»)  aoÜ  aaeb  Di  618 

Z.  1  V.  u.  der  vuraus] 
Ruderstange,  MMti.| 


oyriM)  ai 
idal^pua 


20(1  id-haercu,  haesi,  -haesnm,  «ire  (f.  -ire), 
an  eiw.  hangen,  i^t  n.t<  h  !>/  .")0;^  Grundwort  zu  prov. 
altfrz.  (i[h\<-rii}e  i  Präs.  lud.  ;t  Sg.  (ttrt,  Pf.  3  Sg. 

Pt.  arrx),  orfasAen,  packen.  Tobler  u.  Mus- 
safia  dagegen  leiten  «las  Vb.  v.  adfr{t)fierf,  ab,  s. 
oben  adaigo,  und  dies«  Etymologie  d&rfto,  da  das  r 
im  Pf.  tt.  rt,  von  aerdre  atammhaft  zu  sein  scheiat, 
daa  VwSHg  vBcdisoaai  die  BedeutaaguatBridnlnBii, 
biadebtHeb  welebM-  Gröber,  ALL  I  986 .  «in  an 
Mih  sehr  gerechtfertigte.«  Bedenken  ausspricht, 
dürfte  vielleicht  gewesen  sein:  aufrichten  —  heben 
—  packen. 

*&d-bae<M>,  -Are,  k  oben  id-denso.) 
20Ö)  <ad)  baue  büram  (.oder  vndloielit,  ucf^^eu  der 
«Qualität  des  »  in  enore,  baae  ad  bonuBj  ist  die 
wabnobeinlicbe  ürundlag«  von  itaL  aaeora,  fri. 
eneore  (aüt  offenem  o),  prov.  «Mar.  Ist  diea 
richtig,  so  wird  maa  wobl  aneb  ital.  oaeke,  ram. 
inrä,  altfrz.  anc  [\n  iler  Bedeutung  ,,noob,  audi'*. 
im  Leuileg.  V.  169  u.  183)  auf  ad  hnnc  [seil,  koram) 
zurückführen  müssen,  wobei  in  Uezug  auf  atirhf  \i. 
i/ira  analogisi  he  Anbildungen  an  cht,  bezw.  an  die 
Adverbien  auf  -«  an/iiiielnnen  sein  würden.  Vgl. 
li'Ovidio,  AG  IV  171  Aum.  Nichts  zu  scbaffeu  hat 
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906)  «iiMiaao 


9SM>  *id4iDltlii«iia 


20 


mit  anche  etc.  «pan.  aün  (=  ad  unum).  Prov. 
u.  allfrz.  nnc,  ainc.  rtr.  nunc,  jemals,  dürften 
auf  iimqiinm  zurü<  k^ehcn,  vgl.  auch  A(!  I  12,  ('her 
tÜL»  Etymologie  von  anche  etc.  vgl.  Dz  17  anche 
(wo  auch  iii>>  Ableitung  von  adliuc  für  inö(;lich 
gclialten  ffinl.  WM  Ch.  «.  IMA  billigt);  Havet.  S 
VUl  as  (aiwAe  atqM,  Mfut,  vri.  Akgfgen  Cha- 
btnetD,  BtUr  9  «.  II  77  {«.  «Boh  R  IX  1&6]).  vgl. 
auch  Or6lH>r,  ALL  I  241,  der  sich  ffir  *antque  » 
alque  anMpricht;  weisen  dea  -ore  in  encore  yg\. 
Suchier.  Z  I  431  u.  HI  149  fore  =  »/la  /forfi,  vgl 
auch  Ascoli,  AU  VII  600).  G.  i'aris.  K.  VI  629  u. 
VII  129.  u.  Coma,  BTI  881  n.  vn  866  (ore— ad 
horam). 

206)  l*id-huo  u.  *«d-fano,  »ir«  ^unbekannter 
Uerkunil.  die  mehrfach  b>  hauptete  Möglichkeit  kel- 
tischen Ursprungs  bezweifelt  Th.  p  30),  sirh  ah- 
aiftiiMit  pbelMo.  b»ri  axiMitao«  ist  «Im  natmafsliehe 
Qrandwwt  i.  ital.  a/fannore,  baMminem,  prov. 
afannr,  sich  ahmühm,  nltfrz.  ahnurr ,  dun  Fehl 
bestellen,  84-hwer  arlK-ittu,  .span.  plg.  ii/'unar,  mit 
grofner  Mühe  u.  unt'T  Sorgen  arbeiten.  Herkunft 
<1eg  Worte.«  aus  eiium  intcrjektionalen  Ausrufe  der 
Ermattung  u.  KrniüiUiiig  ,.ahan"  ist  nicht  recht 
glaublich.  —  Vgl.  Dz  7  affmno;  I-örsfir,  Z  VI 
III  oben.  Die  zu  dem  Tb.  ^shörigen  Substantiva 
aind:  ItaL  affimno,  Kummer,  prov.  afan-$,  altfrx. 
ahan,  Plag^  Mttba  (aber  auch  Adwr.  ta  bebanendaa 
Land),  apao.  ptg.  afan.  Kuromer  (altapan.  auch 
o/hfln).  —  Mit  It  nfiinine.  afannat  (s.  iI.)  können 
diese  Worte  nicht«  zu  thuu  haben.] 

2071  *ad  +  ahd.  baa^un  hetzen:  ital.  agitzeare 
reizen,  quälen:  frz.  ayiccr  (vermutlich  dem  Ital. 
catlebDt).  welrbea  Vb.  auch  die  Bedtg.  ^atumpf 
maeheo  (Zibn«,  Hciaer)"  anfrenommen,  wofBr  alt- 
frz.  naeier  geaalt  irorde.  Vgl.  Dz  8  aqifateare; 
Mackcl  p.  66  f.  (M.  htlt  ftir  mSßlich ,  dafs  aacier 
=  gcrm. 'i'jnn,  HM.ezzrn,  nhd.  lilzeii,  sei,;  We<ljj- 
wood,  R  VIll  435  (stellt  giTui. //)/iiffj.«f/,  wetzen,  als 
(«rundwort  auf,  vgl.  dagegen  G.  Paris.  K  Vl]|  4:jfi 
Anm.).  Gollnli  i(Jiniiitz)  vermutet  (nach  bricllicher 
Mittnlnng)  das  linm  lwort  zu  agaeer  in  dem  griecb. 
dyal^tv,  welche»  z.  U.  bei  Aisehylon,  Uiketidea 
1068.  auch  in  trannitiver.  der  deg  frz.  Verba  avhr 
nahekommender  l'i  Itg.  geUraucht  wird. 

208)  (♦id  -f  hlzz-üre  [v.  alid.  hum  ?];  viell. 
Grundwort  z.  ital.  aduzare .  niaare,  anreizen, 
hetzen.  Vgl.  Dz  379  izz'i;  Mackel  p.  100;  Förster 
z.  eher,  aa  2  e«p.  96U4  u.  Elio  de  Gilles  1691. 
Baiat,  Z.  VI  427,  hält  ad-izzare  fOr  «ntaUDdra  ans 
ainan  zum  Antreiben  der  Hundo  venrandten  Natur- 
laut.   S  unten  hetzen  u.  hlzza.i 

209;  Äd  horäm,  zur  Stunde,  jetzt,  gegenwärtig; 
ital.  a  ora,  prov  anm,  anr,  laltjfrz  tton-  (mit 
off.  (i);  »pan.  Ilhorn.  Vgl.  Dz  227  »ra.  —  Nach 
G.  PiirlB,  R  VI  G29  u.  VII  129,  u.  Corn>i,  II  VII  358 
iat  auch  trz.  ore,  or  —  ad  h>»ram,  vgl.  daitegen 
Suchier,  Z.  I  481  a.  DI  14».  Tgl.  «odlieb  (}i«bär, 
ALL  UI  140. 

210)  fidhiio  (adhne,  noa  adoe,  App.  Piobi  335) 
kann  nicht,  wie  Dz  17  ancAe  anzunehmen  geneigt 
war,  Grundwort  zu  span.  aun  (— •  ad  unum)  u. 
noch  wei.iger  ihisj'-nigii  zu  anche  otc.  «cin.i 

21 1 )  &d  illAu  (idäm;  dav.  a  1  tspa n.  p tg.  alufe, 
alahe,  auiif  Adr.,  fllnnilir,  nalnar  Tnua,  vgL  Dz 
416  tUafi. 

312)  M  HUbd  hWra,  SU  jenarStuda,  daiaala; 
dar.  ital.  ntlora;  frz.  alor*. 
918)  idünpleo,  «äre,  anfallen;  ital.  adtmpien; 


altfrz.  aemplir;  prov.  aeemplir:  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  (?.  1891  p.  765. 

213«)  (id  ipaftm  vgl.  oben  *ad4eas0.)  —  id  id 
ipsum,  vermatiteh  Qmndwiut  su  rnn.  ttürn,  igL 

th.  dt»8. 

2141  iditva,  am  (v.  ädlre),  Zugang:  nach  C.  Hi- 
cbaalia^  Miao.  124,  Grundwort  lu  pt^.  eito,  «do, 
JMio,  h«ido,  in  dar  Tolkaapraefae  mdo,  Torranm 
vor  einem  Banenhanaa.  Sard.  didu;  ital.  adito, 
Zugang;  irrig  fiafot  Canallo,  AG  III  8i»8,  amdito, 
grofser  Gang,  Torbnot,  ala  aina  SebtidiibfB  an 
adilo. 

21ö|  lidjäeens  »i'  la'^  .\nlirgende,  die  Umgebung, 
der  Bezirk,  die  OrÜichkoit,  der  i  wohnliche)  Ort,  wird 
von  Thomas,  R  XXI 506,  in  Anlafs  cinerVcrmutung 
Darmestet<Ta  ala  Grundwort  zu  prov.  aitt,  f  r  i. 
aixe  aufgestallt.  So  seltsam  diese  Ableitnng  anch 
eraoheinan  aia|r,  to  lat  aie  n»  Th.  dooh  gv(  ba* 
\  grOndat  und  glaubhaft  gemacht  «ordan;  daa  ItiL 
\agio  hat  Th.  freilich  in'  r  i  I  iiiht|gt  ffrlnaMn  8. 
oben  ad-atio  u.  unten  a.stum 

216'i  •id-JJct«,  -are  iv.  luiju-fvc).  zuwerfen;  rum. 
niejit,  ai,  nt,  a,  werfen,  ruhten,  erreichen,  finden, 
vjl  Ch.  <.  c.  —  S.  unten  cjeeto, 

2171  ^id-Jejaoium,  ».,-  rum.  <äun  m.,  PI.  aju' 
nun  f.,  TflK  vor  dem  Paittage,  fp.  Ch.  «.  v. 

218)  *id-U«]Jaao  -ini  mm.  at^im,  o»,  ot.  a. 
Tgl.  <vtm;  span.  ayaiiar,  feataa.  Die  ttbi^ao 
mm.  Spr.  braochon  das  Simplex  [jl]jätiö,  w.  m.  s. 
Vgl.  G.  Paria,  R  VIII  96;  Gröber,  ALL  III  141. 
get/!  r>un.  .n<'uii.  span.  nyMMor  mm*ftnfmmn  aa, 
8.  unten  'JuJQno. 

219)  *ad-jago,  -äre,  ins  Joch  .spannao,  »  ItaL 
atjfting'ire.  vgl.  Saiviont,  Post.  p.  3. 

1220}  'id'Jttngo,  -JflBSl,  -jOnctam,  •«!«,  hinzu- 
fügen: ital.  aggitmgo  a.  -gno,  aggiumi,  aggiunto, 
aggiupgert  od.  ^Hert;  rum.  ajung,  jumei,  jung, 
jungt,  vgl.  Ch.  *.  r.;  frz.  altfrz,  aj-iing,  joim», 
jnmt,  joindre,  nfr.  adjnindre,  joignin.  joint,  jnindre; 
Spall,  adjinifiiy. 

2211  *ad-j(lto,  •Sre  (v.  ndjuvo},  helfen;  ital. 
ajiitnre  u.  n\<ai->  (Pt.  P.  njutante  „che  ajnta'*, 
aUante  „vig  Toso",  vgl  Canello,  AG  III  331);  rum, 
iijut,  ni,  al,  a,  vgl.  (Jh.  *.  f.;  rtr.  njüdar,  adii)üdir, 
vgl.  Ulrich.  Glösa,  z.  Lhr««aL  Ii;  prov.  adjttdar, 
njuilnr,  aidar,  aizar :  frz.  aidier,  vgl.  Havet,  R 
VI  888,  aidar,  Qbar  dia  altfia,  Koqj.  daa  Vafba 
vgl.  0>nia,  R  TU  49r»;  dar  alffti.  Imparatfr  «Xe, 
atft  wurde  intcrjoktional  gabrancbt,  vgl.  Dz  616 
aife;  cat.  ajudnr;  span.  agudar;  ptg.  ajudar. 
Trier  lin  ..dei  philologisk-historiske  Samfunds  Min* 
deakrift  in  Anledning  af  dets  25  aarige  Virksomhed", 
Kopenliagi-n  1S79,  )».  22<»)  wollte  frz,  aidier  r. 
nift'ire  ableiten,  vgl.  {}.  Paria,  R  IX  174.  —  Vgl. 
idjfltäs. 

222)  i^I&tOa,  -nni  hi.  (t.  a^/ur»),  Hülfe;  itaL 
ajuto  (daneben  das  Vbablt.  alto).  Die  fibrigen  rom. 
Spr.  braudiea  statt  daaaan  waiblidia  Tarbnlanb- 
auntiva:  proT.  ajuda,  ahia,  altfri.  adiudha  (in 

den  Eidenl,  mudt,  anr,  nie.  nfrz.  aide  (in  aide- 
df-cump  auch  in  Bezug  auf  münnliohe  Peraooen 
gebraucht),  span.  uyud'i,  ptg.  ajuda,  T^  Dt  10 
ajuto.  Vgl.  Bi-rger  x.  r  adjiit<irio. 
•fid-jüxto  -fire  ».  Jflxto. 

223)  id  litüa,  zur  Seite;  ital.  allato.  ImBam. 
besteht  ein  Vb.  cUattireM,  ai,  at,  a,  nebeneinaodar* 
stellen,  gleicbaam  ^a'Jalävrr,       Ch.  Igt. 

224)  [«id-llMnia««,  a,  mm  Nawa),  anoTM- 
send.  nuUnalUiches  Grundwort  z.  span.  akaa^, 
angnuHod,auehäbet.  „Grenzn".  Vgl.  Dz418a{«dafio, 
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92B)  iMlTCO 


Ui)  «Um» 


wo  mit  Beeht  di«  Herleitanf  mm  «agabliah  ba«k. 

*aU>'<1mi<,  (r.  aldtO,  NMhbHMluft,  11.  Flf|l.  Amo) 

abgpwies(>n  wird."! 

226)  •üd-liveo,  -ere,  lu-zw.  •inl-llflo,  -Ire  = 
ital.  alliblnre .  i  rblaMfii,  v^\.  d'Ovidio,  AG  XIII 
S88. 

226)  *id-lH|»»ta8,  Mtu  (liipui),  hun^if;  wie 
oia  Wolf;  ital.  aUupato,  h«Ü$h\xnnng  {aUupar»*, 
hwfthniigijg  wenlra);  fxi,  «Jtoiw»  (a'Mmtir),  fgl. 
Colm,  8Dfnw.  186  htm. 

227)  [*Sd-min!iöno,  -ire  v  m;insuB),  yorauaza- 
■etsender  Tvpns  t.  nciip.  iimiii'tsi>niir\ii),  narh 
ÜMMe  gchon,  »ich  zur  RnIh'  bogdivn ;  in  ■Iftnsdben 
DIaL  ist  aarh  das  Shst.  mmnason'tiuro  UQbnorstall 
trorfaandra.    Vgl.  Flochia.  Mise.  205.] 

328)  ['U-butIO)  -Ire  (v.  got  nitawjnn,  zabe- 
rriteo);  prov.  itvianmr,  -oir;  tltfrt.  amanevir, 
tarnt  sein;  beeooders  flblich  ist  daa  Pt  Prltin  der 
BadoQtuDg  „bpreit.  hUsig".  Vgl.  Dz  6SS  matteoir.] 

229)  [*id-inastIcS,  -ire,  kauon;  mm  nmc^lfc, 
ai,  at,  a,  vgl.  Cb.  mettec.   Die  übrigen  rom.  äpr. 


230)  f*U-alk-«-o,  -in  (v.  ■ItB.Th.  moteatMo), 

mit  Speise  ulooken,  t)<I.  lat.  ad-eieare,  kt  nadi 
Dt  506  das  Grundwort  zu  frz.  timmlourr.  liebkosen, 
wozu  Vbsbst.  atH'idoii.  Zuiider  (erst  seit  1740  in 
dem  Dict.  de  i"Ac.).  Mm  kel  fi.  4^  eikLirt,  tiafs  er 
jfegen  Diez'  Annuhiue  nich'.s  einzuHtihii  ii  li  ibe,  es 
sei  denn  das  Herabsinken  Ton  {  z'i  d,  w.is  ui  hl  bei 
got.,  aber  nirbt  mehr  bei  altn.  t  gesebehen  könne. 
Wichtiger  aber  ist,  dafs  bei  Dipz'  H.vpotheäe  das 
•0«  rfttoelhAft  bleibt,  dena  m  liCit  sich  weder  wie 
dM  0«  in  icanouir  (ras  PI  «narniQ  Boah  wk  dM 
M»  im  ba^fm^mmHidagm*  v.  Avm  TtUer, 
Z.  X  B77)  erklirai.  n  war  dauelb  tebr  berseb- 
tigt,  dafs  von  Suchier  u  Tobler  neue  Herloituu^jen 
des  Wortes  versucht  wurden.  Ersterer  lira  Lit. 
Centralbl.  \HHi,  No  öo;  nahm  .siidfrz.  nmadour  •«* 
amcUor-em,  dos&eu  r  in  Liinguodo*-  voratuiumt,  als 
Grandwort  an.  was  ohne  Zweifel  ein  Fehlj^rifT 
war.  Toblor  dagegen  (Z.  X  676)  ging  vcm  nie. 
amidouUr  &\xa  u.  erblickt»  dlria  am  aus  der  Ver- 
bindans  emi  doiue  berroisaguigaDM  Verb,  deaaeo 
alfantuabA  Badeatnng  alao  aaia  «flfda  JaaiMiden 
alt  iaaaa  ami  img  iMMlehnaii  a,  baKaadeln": 
taiSgltdi  daa  4-  wflrd«  amidonler  m  «wi  doi'[x] 

Sufserlirh  sich  verhalten,  wie  ^m'der  zu  sot'(['l.  C""- 
coukr  zu  eoucou,  in  Wirklichkeit  freilicli  bestaiule 
die  ("i'iil'utsaine  Vorschieilenheit,  dafs  in  soi'ilt  r  u. 
coucouhr  dag  l  stammhaft  ist.  viälirend  e.s  in  ami- 
dnuler  eingeseboben  .>ein  würde.  Das  i  di-r  zweiten 
Silbe  koaote,  meint  T.,  einem  n  leicht  weichen, 
naebdem  «äuul  die  Herkunft  des  Aaadrucks  aus 
der  Erinnernnff  gaadiwanden  war.  (Hiergegen  lif«t 
«ich  freilieh  eiiiwaBdaB,  dab  ein  Grund  fQr  diesen 
Voealnaobaal  fmr  niabt  araiefatliefa  ist.)  lat  die 
MiatreiflM  ▼«natoiiir.  T(>Uera  richtig,  so  wlreain. 
formal  n.  beg^fflicb  eine  ähnliehe  Verl  imlunf:,  wie 
es  viell.  ital.  ammiccare  ist.  s.  untuu  ad  me,  eare.J 

281)  [i(d)  mä  (dafOr  ital.  mt),  dMI  Ana  dieser 
Verbindung  neheint  da«  ital.  Verb  ommiecnre, 
(hfar»n)winlien,  sich  entwickelt  babau.  Ein  unge- 
nbna  AaMiot/m.  >•  diaaar  BUdiuw  wftnle  frz.  ami- 
Mkr  aaln,  w«im  man  ToUan  Harieitung  (s.  Z.  X 
576,  Tgl.  oben  ad-mat-U'O)  annehmen  darf.  GrSber, 
Mise.  39,  erkürte  dasVerbum  ans  ad  me  {=ammi) 
4- Suffix  ■[i\cäre,  v>il.  (n.  tutoi/ei .  Die  Herleitunj; 
von  amw.  aus  lat,  ad-mieare  hatte  bereite  Dz  862 
*.  ntttaliBnriaaM.] 


282)  *id-nitttBrit«a,  a,  am  (v.  metuura),  ga- 
niäfsigt;  dav.  ruou  amittumt,  w^^L  Cb.  Miimri; 

prov.  anieZHrniz. 

233)  äd  mSntcm  häbc5,  -ere  in  Erinnerung 
haben:  dav.  prov.  nmeninver,  altfrz.  amentevoir 
u.  amentoicre,  in  Erinnerung  bringen,  erw&hnen, 
alao  mit  auffälliirem  Übertritt  zu  kausativer  Ba- 
deutung.    Vgl.  Dz  20»  mentar. 

384)  *id*M<Bt*»  -ire,  in  EifonaiDag  briai(n{ 
ital.  OMflMiif^are;  altptg.  oaMNlnr.  VgL  Dl  909 
mentar. 

236)  *Sd-m^rendo,  -ire  (v.  nMr^Nuln),  davon  rum. 
amfrindez,  ai.  nt,  a.  mit  f -«bf lltlltttia  ftnabaOi 
verzehren,  vgl.  Tb.  mf.rtndä. 

236)  'id-meto,  -Ire  (v.  mt'/a'i.  n  ull  einein  Ziele 
richten;  dav.  altfrz.  amnier .  worüber  Tobler  z. 
Li  diu  dou  vrai  »niel  p.  24  einübender  gehandelt 
hat.  Scheler  leitete  das  Wort  fälschlich  von  neupio. 
csmer  =  altfrz.  enfim  ab. 

887)  t*M'»liHlitar,  ••iwi  (v.  amian-),  Ba> 
drohar,  dav.  apaa.  MMMMoAir;  (alna  IhoUeiiM  auf 
*ttdminitare  [s.  d.][nf(tokgahaada  Blldaaglat  ram. 
mnennifdKot-,  nmenwiätor)] 

238)  (*id-minTto,  »ire  u.  *id-mInitTo,  -äre 
(V.  minari),  andreren;  rum.  ametuni,  amerini,  ai, 
nt,  n,  vgl.  Gh.  Ulli;  »itaatw  awaaaMT;  apaa. 
iimeHazar.] 

239)  id  mlafia,  dav.  span.  amin  {de),  abgaaahaa 
davon,  ausgeunmmen,  vi;l.  Dz  422  amitt. 

240}  id  nlaBtim;  dav.  rum.  nmirunt,  Adj. 
u.  SbaL,  latkUiaart,  ainaala,  fitnaaUuit,  vgU  Cb. 
mänmt. 

241)  idmlaairlaa,  'Wm      mMKe)  «i.,  Zaebi- 

hengst,  Bnflchäler;  rnm.  arrndtar,  vgl.  Ch.  «.  v. 
*iid-mölesio,  -ire.  ».  ii  l-m'mestn. 

242)  &d-raöueo,  -monul,  -itnm,  -frc,  ermahnen, 
wohl  nur  in»  ital.  ammatiirf  (v-;!.  S;ilvi mi,  l'.ist. 
3|257)  u.  im  rtr.  adtunner,  volkstümlieh  <ulmuni, 
erhalten,  vgl  Gärtner.  Gr.  ¥  165  S,  128. 

248)  (*id-m5B«sto,  »Ire  (von  dem  Pt  P.  *moMM(iM 
in  mnnire;  Qber  die  Partizipialbildungen  auf  eatm 
bat  Ascoli,  AO  IV  808,  dngehaad  u.  aebaifainnig 
gehandelt,  aachdaai  «r  dia  Vraga  aehw  Mbar 
mehrfach  gestreift  haUe,  AG  I  403,  406,  406,  418^ 
419  etc.,  II  405  nnten;  knrz  zusaramengofant  hat 
Ase.  li'ü  .Ansieht  Mu8s;ifin,  Z  III  270  Anm  1,  unter 
VorausÄchiekung  eini^Tr  Bemerkungen,  deren  er 
aurh  in  seinem  Reitrai;  zur  Kunde  nordital.  Mund- 
srt'ti  p.  21  (jecebeu  bat:  vgl.  auch  Böhmer.  BSt 
III  TS.  l  Iriih  H  B  Vlll  264  gegebene  Erklärung 
der  betr.  Bildung  ist  unhaltbar),  ermahnen;  prov. 
amowstarj  ttt.  altfrz.  awumeitter,  dazu  Vbshet. 
mtmuU,  «HMHMite,  WamoBg,  vgl  6.  Paiia,  £Vm 
264;  ofra.  odiMOfiltar,  wm  Tanraia  «rtaOeo; 
span.  amotutUMr;  ptg.  amaestttr.  Vgl.  Dt  16 
nmoneidar.  —  Görna  wollte  das  Wort  znerst,  R  HI 
377.  V.  *adiiiolesl(irr ,  später.  R  VII  365,  v.  *ad- 
»((x/f  herleiten;  da  jedin'h  die  .\nnahuie  eines 

l't.'fi  *niiiiiestiis  ^hlr(  li.ius  z;i1.i->-:l:  \-t,  f-n  hegt  kein 
Grund  vor,  die  nächstliegende  Ableitung  zu  be- 
streiten.] 

244)  [gleiehsam  *idpaSna,  -Ire  (t.  Morma^ 
Bils,  Uebifi,  dav.  si0*>  ItoL  mus-o,  f  tu  *Miia>; 
VgL  *Mor«cB«a  .*  awaMK;  w^gaa  daa  ObanaafiB 
V.  d  wa  ü  fri.  aaab  atdraai  :  «diw;  fkailMi  lat 

dieaer  Verbieten  insofern  nieht  zolIngUi-h,  als  mtire 
auf  das  Frz.  n.  Str.  beschränkt  n.  enhreder  aus 
♦woioY,  *iiiiuri'  ivi;l.  \niiiis]  fiiwcs)  entstanden  ist 
oder  aber  als  abnorme  Ersclieinung  gelten  muls, 
ital.  «Mro,  prav.  atara  ete.,  aa  tat  alao  dia 
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371)  U  +  «iril« 


Annalimi'  <l<*s  Wandr]»  von  </  •  n  in)m<<rhin  liöcliRt 
l.fii(.tikli<-li ,  /.um»]  <ia  Aspoli"»  Anputz  :AG  I  30! 
*lOlare  >  frz.  tuer  „Kons  und  gar  tödten"  eine 
nnr  i<^hr  schwankende  ätfilM  gWlftfart),  die  Sohnanzp 
m  etw.  legen  scheint  der  TomaMnactieDde,  tslbatver- 
fltlndliefa  aber  im  Lat.  nio  twfaandflB  geweMoe, 
lypns  zu  frs.  (flNMtr  n.)  mmmct  m  iain,  denen 
urtprüngliche  Hedentnnir  «Im»  aetn  irtirde:  „die 
S4>bnatizp,  das  Opsirht  auf  otw  richten"  („avoir  le 
visage  ficln''  sur  im  rndroit"  winl  ps  im  Diel,  von 
Trevoux  dt  finii-rt) .  dann  ,  antriotzcn .  mit  Itpha^n 
beschauen  clc."  (Jedoch  empfiehlt  ein  andererWei» 
der  üedeutungsentwickelunp  sich  mehr:  muHtr 
gaffen,  n>Hse  das  Gaffen,  das  ZciUertrödelo,  davon 
awu$er  Jtm.  die  Zeit  vertrOdeln  laiami,  J«m.  hin- 
haltni,  nterbalteo,  t.  auch  niitni  unter  Moraiw.) 
Diea»  ▼ob  Dln  920  muo  infigeat«nta  Hvrieitnng  de« 
bekannten  Verbs  mag  auf  den  ersten  Blick  aben- 
teuerlich erscheinen,  nie  ist  aber  dennoch  iH-^rifflicli, 
wf'il  irl;HibliMf1i'r ,  als  alle  sonst  gepebenen  Etymiv 
loffien  (lat.  niiisMin  :  lat.  )nusa:  ahd.  muo:i'»i.  nn- 
tbäti^  ai'in;  nltfrios,  »u'ith,  MiiipI;  :\m  t'hosten  könnte 
nunnocb  an  mW.niuum,  nachainnon, denken:  indessen 
diM  ist  vermutlich  erst  aus  mwurr  entstanden.  V^l. 
Da  a.  a.  0.,  Srheler  im  Üict*  muterA]  S.  *nBao. 

9461  [*U-Biin«s.  a,  an  (Pt  P.  P.  mordeo); 
ivr.  fra.  amorce,  Sbst  f.,  Köder,  dazu  das  Vb. 
am«reer,  ködern.  Daa  c  erklXrt  steh  durch  An- 
Ichnong  an  mnrcel ,  nutrcfitu  —  *piorscrlttU ,  fgl. 
Gröhi-r,  Mise.  46    Vgl.  Dz  643  morceau.] 

246)  ^Sd-norsfia  {{.admorsu.t]  -um  (v.  admnrdeoi 
m.,  das  Anbeifsen,  davon  span.  almufrzo,  der  An- 
bifs,  das  FHihstflck  (al-  also  =  ad-  u.  nicht  =arab. 
Artikel),  dazu  das  Vb.  tdmorxar;  ptg.  almo{r}co. 
Tgl.  Dz  421  cdmuergo.  8.  Unten  dlfdjyfln«. 
947)i:M-a9rtIe«,  -in|^*ii*ajM«,  *iM  u. 


-n«,  ^M-nSrllMo,  -ere,  *iÜ*Mlfa<to,  -It«  (v.mor«), 

ertöten;  ital.  anini'<rti-re ;  •tare,  -tnre;  mm.  amor- 
{esc,  II.  it,  i.  vffl.  Ch.  mor;  prov.  amortir,  -ar, 
amortfiir:  frz.  amortir:  ,s|ia n.  (imor</r,  amnitfcer 
(daneben  anioi  tujuar .  spnn.  Sooderbildung,  nelche 
nicht  *mortifi(<irf  aiif;psotzt  mrdan  davf),  -iilir; 
ptg.  amortigar,  amorterer.] 

248)  iRleichs  «id-mSTltlBa,  -in  (v.  mMtu$  f 
mötu$l,  in  fnvgnng  bria^,  aofnüm,  anfhetiMi; 
ttal.  ammtiHnan ,  aafWiagaln:  apan.  aaioltiNir. 
Vgl.  Dl  689  mrute.] 

249)  l*id>mat1o,  -Ire  (v.  mütu»),  fMitmiiinen, 
zum  Verstummen  briogan;  Üal.  oaiaiarfjf«;  rurn. 
amute-KC,  ii.  i7,  i.] 

260)  äd  nöctem,  dav.  alt  frz.  (aber  ainii  in  neu- 
frz.  Mundarten,  namentl.  in  der  nnnnuniiiscIieD, 
noch  gebräuchlich I  nnuit,  diese  Naiht,  heute,  vgl. 
G.  Paris,  R  VI  629,  u.  P.  Meyer,  RIX  158.  namentl. 
aber  Espagne,  Bev.  des  lang,  rom  8  s.  II  156,  wo 
besonders  auf  die  KedoBtong  ,^eata^*  dea  Wortea 
eingegangen  a.  dieaelbe  erklirt  wird.  Puehter,  Z  I 
131 ,  setzte  (i.  ■=  'hn  nncfi'  an ,  v«;l.  dagegen 
G.  Paris  a.  n.  t>.;  .npan.  auochci  ptg.  {h)ontem 
gestern,  vgl.  Cortm.  R  XI  91. 

*id-noeto  r.  *nöi  to. 

2Ö1 1  •äd-5cC0,  -4re,  cj^jjen;  dav.  spau.  ahutcar, 
die  Erdschollen  zerschlagen,  aushöhlen,  vgl.  Dz  460 
hueco. 

SG2)*id-öefiIo,  anscbanen ;  itaLcufoecMare; 
apan.  aoj'?r.;_ptg.  olhar,  vgl.  Cmm,  R  XI  90. 

268)  id$p«ro,  •ire  (f.  adoperari),  veraicht«n; 
rtr.  durrnr,        Meyer-L.,  Z.  f  ö.  G.  1891  p.  766. 

254)  iddrao,  -are,  Rcbmückon;  iial.  mioman; 
prov.  azomar}  altfrz.  aourntr. 


1. '65  üdöro,  -are,  anbeten:  ital.  adorare:  alt- 
frz. nnurir. 

256)  äd-f-peetftSf  davon  ital.  appetto,  gegen- 
über, dazu  daa  VK  iqqwMare,  wfdaiatehaa,  tff.  Da 
393  rimprtto. 

267)  Sd  -f  piat— ran.  epoi,  daaa,  vgl.  Ch. ». «. 
id  +  pH^ani  s.  «ppreasnai. 

268)  fid  4-  prdp^=  r  um.  aproape,  nahebei;  alt- 

i'r/.  ■<iru,-t  laiH'li  altital.  OflTOVO),  OlObaT, 

ALL  Ii  WA  Z.  1  V  u, 

2. ')9i  [ädquTsItio,  -ünem  /'.,  der  Krwerb  ib.  Cassian 
Cotil.  24,  13,  3,  v^l.  Petschenij,'.  ALL  V  1381;  ital. 
arquisizintte.] 

260)  id  +  quÖd  rum.  ndfoi ,  riümUch,  vgl. 
Ch.  eti. 

*id-rUlea,  -ire,  s.  obea  *alwaidl«o* 

261)  (*U>riBiio,  •!!«  (▼.  aafrtak.  raa^—  got 

hravijan,  altn.  hrrmma);  dav.  altfrz.  prov. 
ar(r)amir,  ramir,  zusicheni,  Wstimraen,  v^\.  Dz  600 
arnmir,  Mackel  4ß  u.  136,  vgl.  auch  Thovenin, 
Meni.  de  la  soc.  de  liiit,'.  li'"  Piuis  II  222  ivgl.  R 
III  124).] 

262)  igleichs.  *äd«rätiuao,  -are  [v.  rnUo  ;  davon 
altfrz.  (araisoner\  araimier,  anreden,  vgl.  (Jröber, 
ALL  I  248:  über  die  Konjugation  dieses  Verbs  vgl. 
Comu,  R  VII  420.] 

268)  id  +  r€tro—  (itaL  ari</i«tro),  modeeeaiaeh 
adree,  vgl.  Plerhia,  AG  II  6  f.:  prov.  areire,  frt. 
arriere  liintcr:  \>tg.  das  abpel.  Vb.  nrredar  ent- 
fernen, dav.  das  Postvorbalc  nrifda  Entfernunji. 
auch  interjoctional  p'hrau'dl ;  ..lunui  l'.  fi>rt  I".  nr- 
redio  [gleiche.  *ad-re(rti>iMl  entfernt,  vgl.  altspau. 
radio,  8.  C.  Vldiaalia,  Frg.  Et  p.  64),  vgL  Da  908 
retro. 

984)  fifd-re-fineo    umum^  =-  «at.  arroaaar 
krümmen,  vgL  Parodi,  R  XVII  68.] 
ad-ripo,  -ire  a.  arrlpo,  -in» 
266)  *ad-ranio,  -ire;  lomb.  rOaM,  vgl.  AO  IX 

208.  Salvioni,  Post.  p.  3. 

266)  [gleichs.  ^id-rütiibo,  -iire  (v.  ri<»«/«i, Ver- 
wirrung:. Varr.  sat.  Men.  4h.si,  ist  nach  Storm.  K 
V  Ifi.'),  lias  (Jrundwort  zu  sjian.  alhorotar,  ver- 
wirren, stören,  davon  das  Vh-ibst.  nllioroto,  ptg. 
airnroto.  Dz  117  führt  das  Wort  zwar  auf,  be- 
merkt aber  nor,  daja  nach  Engelmana  dasselbe  aoa 
dem  Arab.  aidit  aaehwelslidi  tat.  Über  sp.  at-mm 
It  ad  vgl.  oben  admortiu$  «-^  almuer^o.  —  Behrens, 
Hetath.  p.  64,  stellt  albnrotar  mit  ital.  alherarr, 
span.  aiholar.  frz.  urborer  zusammen. 

267)  id  T  sUtls,  zur  Genfige,  —  itnl.  aatnii 
(=  ad  +  Salt  :  :tii<:efii;,'te8  adverbiales  i  nach 
Analogie  von  amntt,  atizi,  poi  olc.);  prov.  a.t.'<nU; 
{TT..ax»ez;  altspan.  altptg.  OMU.  iiufm,  vgl.  Dz 
29  a.stiai.  Im  neuerea  Spaa.  n.Ptg.  wird  daa  Wort 
durch  hnstitntmemte  eraetst  TgX  auch  GtSber, 
ALL  III  621  unter  mnffi.t 

268)  id  algai,  vielL  ■=  ptg.  (urittha  (auf  daa 
Wink),  sogleich,  schnell,  vi^l.  l)z  427  asinha. 

269)  id  -f  aiipri=  rum.  aM/;>r<(,  über,  vgL  Ch. 
a.D.  Die  übrigen  ri  'iii.  Spr.  brauchen  das  einfache  supra. 

2701  id  -f  t&ntüm,  vidi.  =^  rum.  alnt.  Ailv.,  vgl. 
Ch.  H.  f.:  inögliehcrweiKe  gehört  aueli  altspan. 
atanto  hierher,  nicht  aber  haben  wahracbeinlich 
mit  ad  tantum  zu  schaffen  prov.  oitaal,  altfra. 
itant.   VgL  Ds  III  eutawto. 

271)  ii  +  tSatia,  Ma,—  altapaa.  atdnes,  ptg. 
iitem,  atf,  vgl.  Di  490  —  Dt  491  tino  hält  f&r 
möglich,  dafs  aus  adtt^n  das  ptg.  Yb.  atittar, 
zielen,  das  Rechte  tn  ITcn  iwozu  dasVbsbst.  *atino, 
Uno,  richtiges  Urteil,  Verstamly  üicb  entwickelt  babv. 
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272)  ild  +  triM 


902)  Kd-vot» 


8fi 


*sd.tUiU«,  .ir«  s.  it*titilo. 

272)  id  +  telM«proT.  apftB.  pttc  atnu,  vgl 
Dt  326  (reu. 

278)  M  +  Irtiistetüm^  in  +  MMilto  (r.  tratu- 
igo,  düfditraibNi,  dnicfaateltai)«  datroo  aaeb  Dka' 
(671  emhtmif)  dbartaa  adiaiftinBigBr  Vermntiiog 
die  Adverbien  p  ro  v.  atrnmg,  afrazatj  ;a  1  tf  r  z.  etitre' 
mit),  unveriüglii'h,  sofort,  ffowifg,  bic-her. 

2741  l&d  -|-  tum-re  <>■  tänc.  Nach  gewöhnhcher 
Annahme  ;,'i'hiMi  auf  (nl  +  turic  zurück  runi.  alunci, 
prov.  atliinc.  altt  rz.  iiilonc.  ndont  etc.  In  Wirk- 
lichkeit  dürfU«  die»  aber  nur  brzögl.  des  rum.  Adva. 
der  Fall  sein,  die  entsprechenden  Formen  der  anderen 

aracheo  abar,  «naeblklalieb  der  mit  d  aalantandeo, 
rflan  aaf  iomee,  banr.  ad  -f-  domee  barohen.] 
275)  adlUter,  'Vm  m.  (uUer  ^  alter,  TKl.Vaniiek  I 
66)  m..  Ehebrecher;  altital.  atnltero  (nenital.  adul- 
lero^  Ehebrecher:  rum.  votru,  Kuppler,  vgl.  Ch. 
ii.  r. :  pr(-v.  iirouUre,  avoutre,  -o.itoultrr,  Bastard; 
»Ufr/  aroiilre,  Bastard,  <lazu  das  Fem.  avultm 
jrgL  Berjfor  h.  r.\  u.  atoullreresae .  v}»!.  Tohler  b. 
Leaer  p.  73;  span.  u.  ptg.  aduUem,  Klubrci  her 
u.  ehebrecheriscb.  VgL  Da  616  (WOHtre;  Q.  Paria, 
B  X  61  0.  XXm  697.  aatita  fllr  daa  Fn.  mit  Baebt 
'•büftcr  an. 

976)  adilMrtni  n.,  Ebebrnrh;  iltfra.  apo{u)t- 
iirr. 

277)  (♦äd-flrabrio,  -ir«  iv.  umhrtii,  bosehatten, 
=  ruiiK  itiiiittif'i-'  ^r,  II,  Ii.  I.  vs;].  Ch.  iiiiihrti.' 

278 1  ädümbro,  -*re,  lM«-ithatten ;  ital.  «</'/»«- 
brare;  prov.  aznmlirar ;  altfrz.  aombrer. 

379)  idäiiea,  «ire,  krümami;  Unch.  aimcare. 

980)  [M'flaeia,  a,  n  (v.  mtieu»),  knimin,  ein- 
gabagea;  ital.  aatmeo:  tum,  adinc,  dav.  daa  Vb. 
ttdmctSC,  U,  it,  i.  Tgl.  Cd.  t. tpan.  ptg.  admneo  ] 

281)  id*nBö,  -4re  (  v.  unux),  vereini^'f'n  Im  alten 
Ital.  ProT.  Span.  Cat.  aunar,  in  den  neueren 
Sprachen,  auch  im  Rum.,  nur  als  gal.W.  adnuur, 
rum.  iidun,  at.  at.  a,  vgl.  Ch.  un. 

282)  id  anüm,  Jav.  «pan.  au».  Da  7  oncAe 
wollte  das  Wort  von  adhuc  ableiten. 

288)  U  -näUm  (QnABtlUt  des  «  zweifelhaft,  s. 
Man  vMUt)  —  prov.  aital,  avoUt;  »itfrs.  ovoi. 


avitU,  <ii,  at,  a,  red.  Vb.  sich  flüchten,  vgl.  Cb. 
vhtt:  span.  aitntar(i>e) ,  fliehen  (Tom  Vieb);  ptg. 
arentar,  Ififtaa.  «itteiB.  VgL  Di  S6i  antHtnre. 

288)  9.  MoViMt^  »II«  (▼.  odwnio),  ankomoMB; 
itaL  aaanlMf«,  «dcilmi;  aielL  abbentare,  Baha 
ilBilaB,  dav.  Vbabal.  irM«Nto,  Rnhe.  Vgl.  Di  864 
avaenlarr. 

289)  id'Tentor, -ürem  >«..  Kt'suclicr,  <T.u-.f ;  iIhI. 
ni  reiitn,!'  Kiiinlc,  v^'l,  Salvioni,  i'ost.  H. 

290!  'ttd-TÖntilri,  •am  /.  i  v.  mfmuo),  Vorkomm- 


nia:  ital.  arvetttura; ^tov.  span.  ptg.  avemtura; 
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frz.  aventure.   Vgl.  Dt  82  awmtmra  u.  Grober, 

IX  I  236. 

291)  l*id-TbrinMi|  -m^apBB.  averigitar,  dia 


984)  (*id-Tall«,  ■in  (v.  ral/ü,  Qnnntitüt  deaain 
V.  iweifelbaft,  a.  Marx  *.  r.),  hinabstiif^in,  =  frt. 
rtvaler,  hinabsteigen,  -schlingen.  —  Violleicht  Ab- 
leitungen V.  avaler  sind  die  Sbst.  acalatu/i- ,  'im- 
lancht,  Lawine,  u.  aralaimm,  Gicfsbacli :  ital.  pniv. 
lacanca,  frz.  lavantfe,  -die  dagegen  dürften  zu 
*labina  i  s.  il.  i  gehören  ti  zugleich  an  daa  Vb.  lacare 
neb  angelehnt  haboo.  VgL  Da  618  ataUmge;  Beb- 
nna.  Metath.  p.  94.1 

96ft)  U*Tteiö,  »ir«  (v.  r<Ao\  zufahren.  — ■  (?) 
ital  avettare,  ..saltare.  paHMare",  vgl.  Caix,  8t.  174. 

ädTcnlen*«,  -ten  i  v.  (k/cmo),  e.  ad-cemu 

äd-T^Dio,  •venl,  -Tentiun,  «rSnire,  un-, 
herankommen:  ital.  aceenire  (die  Konjug.  Hi>ho  man 
b.  cenio),  geschehen,  vorkommen ;  3  P.  Sg.  Prä».  Konj. 
avrxpna  4-  c/m- =  (HW/ii<iccA<>,  Konjunkt.,  obgleich: 
iler  Inf.  anch  SubatL  ,^ukunft";  prov.  avenir 
(Konj.  a.  b.  wnjo^  BBkonUDen,  gelangen,  goacbeben; 
Pt  Fr.  ofüM»^  BBboanaBd,  asatiodig,  artig;  vgl. 
Dl  618  aMnoiiI;  f ri.  aobat  laf.  «aemr,  ZalniBlt, 
adj.  Part.  Pr.  tuettomt,  gariaaaDd.  —  In  seiner  or-  i 
siiriiiiKli'  hen  Bedtg.  fit  adMnire  durch  *a^ipare ' 
!8.  d.)  fr/,  ni  riri  r  i  tr..  juuiifri-  iitÄl.  fjiurt{iere)  ii. 
I>licarc  (spaii.  llfi/ar,  jtiir.  cliegar)  verdrftnjjt  wonlen, 

287  1.  •Sd-veoto,  -äre  i».  wiUus),  dem  Winile 
proUgebeo,  lüften;  itaL  avottUarc,  werfen;  rum. 


l'M-TttinMii  -nevapBB.  otengmat,  «lia 
Wabrbait  eiaer  8arba  antanaeban.  Vgl  Dt  496 
ateriguar.   Richtiger  fafat  maa  daa  Wort  ala  Ufär 

nische  Neubildung  auf.| 

292)  idTSrräriÜB,  a,  am  |  v.  adtergm,.  entgegen- 
l^ekehrt;  ital.  altit.  'ircersaro.  -irre,  (la  cerstera 
auH  />([■' /  »IT'!,  Kein,  zu  (ivvnfit  rf).  Sbst,,  Teufel, 
in  der  gleichen  Bedeutung  modone«.  aromri  (vgl. 
Flechia,  AU  II  18.  wo  namt-ntlieb  Uber  itaL  r 
lat  d  eingebend  gebändelt  wird):  neuit  awenaHOj 
Afij.  o.  Sbat.  VgL  Canrilo,  AU  III  808;  altfri. 
mwrfter  Widanaehar  Oottn,  Taufal,  v|^.  Baigar 

«.  9. 

293)  id  Tenlm.  liv.  rum.  mlerri:  Sbat.  OL, 
Wahrheit.  P.  inLitiHii  f.,  vgl.  Cli.  x.  r. 

2!»4)  *ad-Ti8tim,  ».  \Pt.  P.  P.  v.  cidere);  «lav.  ital. 
(iiiwo,  Ansicht,  Meinung,  Gutachten,  Rat;  prov. 
frz.  (iriJ*,  dazu  die  Verba  avitar,  nviser.  Vgl.  Dz 
343  vi»o.  —Von  "ad-wt-wre  abgeL  ital.  awiaaglia 
,Jo  KotUro  di  vüo  a  MM,  taffromtaräi"  (bei  Pucd 
aueb  in  der  Bdtg.  von  OMWo),  nd.  kQ  XIU  408. 

296)  r*U-vItl4S  -in  n.  «&<^Ia  (v.  vitmm); 
ital.  arrf:-are.  gewöhnen:  rum.  iwräf.  «i,  at,  a, 
gewiihiii-n,  lehren,  studieren,  vgl.  Ch.  s.  r. ;  prov. 
cat,  >  p  a  u.  p  I  (j.  iirt:ar .  (ir^.'-fir.  Fal'st  man 
ritiniii  alR  ..Laster  —  böse  Antfowöbnung",  so  ist 
der  rnui.  IkxleatoogaapiBdal  MoEt  btgniaiali.  TgL 
Dz  341  vizio.] 

296)  (*id-vitto,  -are  (v.  citta)  +  turtolare  hat 
naob  Caix,  St.  175,  itaL  avaUortobur*, 
iBiiaaia^,  ergeben.] 

297)  id  +  vix  —  altapan.  area,  kaaBi.  VjgL 
Grfiber,  ALL  VI  146:  Dz  428  aee$. 

298'  adTrK-ätor,  -örem  m.  (adtocarf).  ital.  av- 
CdCdt'in' :  (a  I  t(i  lii<ri  t  a  1.  avogadrn,  aeogarn;  alt- 
v(<iii'/.  iinuiatliiif,  \fr\.  Salvioni.  I'o.st.  3). 

299)  idvöc&taat  -am  m.  iadvocare);  Kecbta- 
beistand,  Sacbwi^;  it»L  avtoeato;  tn.  MOtU 
(a.  a«ooa4). 

800)  iii1<eOi,  »IKii  haibaimfen;  itaL  avvocare; 
prov.  ptg.  dooeeirf  In.  ««»«er  ist  baaaar  avf  *<M- 

votarf  {».  i.)  nirilmnfahrea,  vgl.  Sehdav  im  INot. 
r;  an  snhüt   Pt.  P.  P.  OMmi  iBdaaiaB  iat  =• 

ndl-ncatux :  span.  alnuim'. 

3<)1)  'äd-TÖlus,  s,  um  (v.  ri)h<.  -ai-f),  /.u^iflM^'on; 
dav.  vidi,  prov,  av<tl<  ^vt»reinzell  auch  in  dcti  alt- 
pyrenäischen  Sprachen  vorkommend;  altcat.  aul 
— -  acol  wird  von  Vogel,  p.  67,  auf  habilis  aurttck- 
geführt),  fremd,  elend,  schlecht,  feig.  Vgl.  dia 
aaafbhilioba  Bamarkui»  b.  Dz  614  «mit  vgL  da- 
gegen Haotaebka,  Z  TIU  122,  wo  JWiMw  ala  Onnd- 
wort  aufgestellt  wird.   S.  habllla.] 

802)  ['id-Töt«,  -äreiv,  rotum),  angeloben;  dav. 
wahrscheinlich  frz.  itniuir.  wozu  das  Vbsbat.  aceu, 
gleich«.  —  *adxotum  .  in(it,r|icl|prwi>i»e  entstand  daaVb. 
erst  aus  dem  Sbst.,  vgl. Schi'li  r  im  Dict.  <.  t\  1)/.  614 
aroHtr  fttbrte  daa  Vb.  auf  advocare  turUck,  was 
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80B)  fe«1-wlfo 


993)  aerngo 
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wegen  des  dann  anzunclimendeii  komplizierteu  Be- 
deutiiiit,'8wanilnls  nicht  (glaubhaft  ist,  nur  das  sbst 
Pt.  P.  acoue  ist  allerdings  —  adcoealuit.] 

SOS)  (*id-wir*,  -in  (r.  abd.  wifan,  weben) 
altital.  oggueffart,  b«ifagen  (eigentl.  anwebeo), 
«gl  Dl  861  aggufffare,  und  Caiz,  St  70  ] 

SM)  Mfindna«^  Gcblade;  »Itfri.  edefis  {wo- 
M  die  Belei^talhn  nltht  erkromn  lauen,  oh  daa  s 
•timmliaft  iat,  »gL  Cohn.  Suffixw.  p.  39  Anm.  1); 
neufrz.  rdi/ict  (gel.  W.,  als  sulcliea  auoh  in  an- 
deren Sprachen  vorbanden). 

306)  ««difieo,  »Ire,  bauen;  altfrz.  myier.  vgl. 
Dannesteter,  R  I  164,  16«,  169.  Thomas.  R  XXVI 
436;  ptg.  eii'iqar  (f.  rtp.),  Cornu.  Uramm.  (in 
Giöber'a  Gnindrifs  I)  §  185.  C.  Michaelis,  Prg. 
EL  p.  19.  (Nfr.  edifier  eoistlicb  «rteoMi.) 

906)  [MffSr,  ra,  rniBf  kraok;  dsT.  leitat»  Ds  814 
das  alttrz.  hetngre,  Rol.  8820,  ab  (u.  hielt  frz.  mn- 
Imgre,  kränklich,  für  eine  Ziisammensctxung.  ^voraus 
dnreh  Unistfllunjj  wieder  altfrz.  muniirlin.  ital. 
tnimiherltnii  nntstandcn  sei);  besser  aber  ist  dies 
Adj.  Muf  iltHch.  hager  ziiriiekzunihrea,  VgL  nitter 
in  Gautiers  Gloss.  znm  Rtd.  s.  v.j 

307)  AegidiBt,  Personenname;  frz.  G^ilUn.  eine 


CiunkiniBMk«,  lUron  vieU.  giUt,  Weato, 
wl»  afo  dnr  QUIm  sn  tnwen  pflegte,  Tgl.  B  X  444. 


808)  [MgrttM^  s,  am  krank';  nach  Ds  614  heingre, 
Grundwort  x.  altfrz.  entfrei,  Krankheit,  engroti, 
krank 

301»)  "aegyplus,  -um  m.  (ja.  aiyvnioi),  Geier, 
'Uv.  i  t  B 1.  ghfj'pio,  v(;L  (Ml,  Bl  84;  Dl  878  Mtete 
das  Wort  von  yvi^  ab. 

810)  *MgfptAnn8f  a,  nm  (Aegjptiu),  MgjrptiBeh; 
span.  ijUano  (rgl.  «DgL  ^jusy)  Zigroner;  ptg.  gi- 
tano  u.  eiguno;  (Ittl.  tUtgano  a.  singaro;  frt. 
Itohimien).  —  span.  atiago  =  *aegvptiaeu»). 

811)  Mgfptlm,      an,  aegjptisdb;  d«T.  viell. 
Itai.  ghtzto,  schwürzlirh  (aegyptim  :  ^htUO 
7|fp-  .•  (jheppin),  vgl.  Hz  375  f/hezin. 

'M'2i  [''aequilifie«,  -are  (v,  (leijuaU--  /ami], 
gii'icli  machen,  ist  nach  Dz  621  jauger  il»(t  Grund- 
wort t.  frz.  (*egalger,  *fgauger,  *iiauger)  jauger, 
aichen  (eoKl.  gauge);  auch  das  Sh«t.  /nfon. Visier- 
atange,  leitet  Dz  v.  aequ.  ub.  Dz  selttst  bemerkt 
aber,  doA  die  Abkituitt  daa  Verb«  t.  qualifieart 
noeh  nlhw  liege.  Sebeler  (in  Anbuge  tn  Di  801) 
beffirwortet  die  Ableitung  von  gcü  (woraas  jalon) 
mittelst  eines  Typns  *gaUca.  Was  gnl  l>etrifft.  so 
schwankt  er  zwiHrhen  l)ri'tiin.  'tirnUn  Stangp.  gnt. 
valuM  Stvrtk  u.  lt.  inUus  =  frz.  i/niile.  Horninjj. 
Z  XVIII  220  II,  XXI  45H,  stellt  dtsi  h  g'il,j,i.  i/al- 
gen,  Stange,  Hute,  Hefsruto  als  Grundwort  auf  S. 
unten  Galgen.' 

818)  aetiAUs,  e  (v.  aeqmu),  gleich;  ital.  (alt- 
Hal.  tfnafa),  ugvale,  Adj.,  ,JiM!io,  levigato",  agmtk, 
OMitf  Adv^  eogleicb,  vgl.  Canello,  AG  III  SS4,  Q. 
Dl  868  mnle;  rtr.  gual,  engal,  ingal  etc.,  vgl. 
AlOoli,  .\G  I  222,  111  Anm.  2.  398  Anin.  u.  HI 
442;  pruv.  engal»,  engual»,  egaU;  frz.  altfrz.  iveU, 
Tgl.  w.  Mevor,  Z  XI  610,  mn.  tpaii.  ptg. 
egual,  igual. 

314)  aeqae  sie.  ebenso:  ital.  cwi  (dasco-  beniht 
wohl  auf  Angleicnung  an  die  mit  [ec]co  gebildatan 
Weite,  wie  coteMo  etc.);  rum.  ann  vgl.  fj; 

rtn  mtOia,  v^.  Ulrich,  GloM.  s.  Chieat.  I;  jftoi. 
aeti,  ai$ti,  mn;  f  rs.  altftt.  ftHi,  i*ri,  mmine, 

cinxrine,  ain»,  einst,  ansi;  nfrz.  ainsi;  cat.  assi: 
span.  altspan.  OHsi,  neuspaii.  nst,  ptg.  nnsini. 
Vgl.  Dz  110  com. 
Hb)  acfai  tUii}  e,  ebenso  l>eaebaff«o,  u.  »eque 


tantufl,  a,  um, ebenso  grofs:  ital.  o^UiU  —  aequum 
t.  (altit.  such  aifnir'',  cotnnto:  rara.  acätare  n. 
etUare  {aeque  tnntm  fehlt);  pror.  aital;  altfrz. 
itel,  daneben  cJtd,  auUl  —  al-taiU  a.  altreUl  ^ 
aittnm  tolia;  altcat,  aylal;  altepan.  oUd.  VgL 
Ds  III  eatefe,  e&tanito. 

816)  «Mialatctlaai  n.,  Tag-  und  Nacbtgleiche : 
Überall  nur  als  gelehrtea  Wort  Tnrbaodea,  s.  B. 
altfrz.  equuuivf.  laneben  «fNtNOCliM,  Tgl.  Bengcr 
s.  r. ;  neufrz.  equitiare. 

317)  aeqnita«  -t4t*m  Gleichheit;  ptg  cqui- 
dade.  eguedat,  geguedat,  enguedal,  Tgl.  C.  Michae- 
lis, Frg.  Et  p.  98,  a.  IbTCF-Ifc,  Z  XIX  971;  eoast 
nur  gel.  W. 

818)  ilr«  ISita  cgr.  atjo)  m.,  Luft;  ital.  oire, 
aire,  anm.  (letttaiaB  b.  Dante,  Viu  Nuora,  eap.  98: 
eader  M  augelK  wttando  per  Far«,  vgl.  Caaello, 

AG  III  401  Anm.  1;  fiber  roundartl.  Formen  vgl. 
Sahioni,  Post.  H.)  u.  aria  f..  entstanden  aus  dem 
.\dj.  *nriw<,  -«.  v.  ♦nrffür  aeriii«  r.  der,  ('ancilo 

a.  a.  0.  u.  Dz  t!  arre.  Das  Fem.  una  hat  neben 
der  ursprünj^'licheii  auch  die  übertragenen  Bedeu- 
tungen „Melodie,  Ijiune.  Aussehen,  Miene";  wie 
dieselben  aas  dem  iiegriffe  ..Luft"  sich  entwickeln 
konnten,  ist  anecbwer  bagniflicb:  die  Luft  ist  die 
Trigeria  des  maiikallMlini  Klaagpa,  die  Laase  aber 
samt  dem  durch  sie  bedingtni  Gaaichtaaaadrnck» 
ist  gleichsam  die  wechselnde  Melodie  des  Gemfitet, 
wie  sie  ja  auch  im  Deutschen  mit  dem  auf  die 
Mu-^sik  bezugnehmenden  Ausdruck  ,, Stimmung"'  be- 
zei.hiu't  wird;  von  nriti  ist  wohl  abgel.  das  Vb. 
arxegguire  gleichen,  ähnlich  »i>iQ  (oigentl.  wohl  „an- 
wehen, ansiuseln");  mm.  aer  m.,  Fl.  aere  f.,  Tgl. 
Ch.  j».  c;  rtr.  aria,  proT.  oirc,  nyre,  aer-s;  frs. 
air;  span.  aire;  ptg.  ar.  Wie  im  ital.,  so  besitst 
auch  in  den  SbrigieB  lan.  Apr.  daa  Wort  neben  der 
eigontUeben  die  eboa  erwionten  fibwtngeBaa  Be- 
deutungen.   Vgl.  Dz  6  aere. 

H19)  [aerä,  -am  /.  iv.  <u.i>,  die  gegebene  Zahl, 
Rochenposton,  Zeitraum  lin  dieser  Bedeutung  nur 

b.  Isid.  5,  36,  4,  s.  Georges):  ital.  span.  pt^,'.  ent: 
fri.  i-re.    Vgl.  Dz  126  cm.) 

320)  aerftmen  u.  *artaicn,  n.  ^v.  mm),  En,  Com» 
modian.  inst.  1,  20,  6;  in  Boman.  hat  das  Wert 
die  boeoDdan  fiedaataag  «Kante'*  aagenoawun. 
Ital.  roMie,  dav.  vidi,  abgeleitet  faMorrv,  eiaa 
Eiilech-oonart  (vgl.  dtech.  „KupfereidadMC",  Tgl. 
Mahn.  Etymolog,  üntersnchungea  LXXXVII  U. 
Fle<hia,  A(i  III  162,  iler  l-  tztere  hält  jedoch  auch 
Ableitung  von  riimuv  für  möglich ,  wonach  das 
(iriuiilunrt  *rawariuif  sein  wurde,  wovon  auch  frz. 
rtiinier  wilde  Taube);  rum.  arama  f.,  PL  ardmi  u. 
(i>7irfiMri.  vgl.  Ch.  «.V.;  rtr.  trdm,  vgl.  AaeoU,  AG 
lU  448  Z.  1  V.  u.  im  Tests  a.  486;  prOT.  onna; 
frs.  mrain  (Aber  das  altfrs.  Fsia.  «tra«iie,_  ^nua- 
pete.  vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  80.  a.  Osba, 
p.  185Anm  );cat  nram;  apao.  mrmmin,  i 
jttg.  (iraiiif.  MesBing(dFallt).  Tg^.  Dl  989 
Gröb«r.  ALL  I  242. 

aero  s.  ero. 

Ur^ts,  a,  am  d.  äeriOs,  a,  um,  s.  aür. 

321)  aeiHgiae,  -trefRccl.  ^s.  Rönsch,  Itala  p.  164) 
tt.  *a«irftgini4,  -Ire,  rosten;  ital.  \ar-  u.  tr-irug- 
gimbrti  tum.  rugintiic,  ü,  it,  i,  vgl.  Cb.  ruginat 
proT.  {tyrmgtmr.  Andoer  Herkunft  ist  fr  t.  roidUer, 
Tgl.  unten  *robigmta,  Scheler  in  Dint  o.  roatUf. 

322)  aerUfo,  -ginem  f.  (v.  ae*),  Kupforrost  Grün- 
span: ital.  rugginr :  rum,  ritgind.  s.  Ch.  ».  r. ; 
rtr.  ruiini  ^v^fl.  Gröber,  ALL  V  238);  (»Itfrz.  rugn, 
ruiftn  gehört  wohl  zu  rulnginem,  vgl.  Leser  p.  110); 
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898)  aM«SHlt 


SIS)  if^tClm 


ao 


•  pan.  orin,  vgl.  Dz  278  ntggine  ii.  487  anriii. 

828)  MseUiiB,  •«■/.(t.  ^id,  aid,  schwellen,  vgl. 
T«niii>li  I  84),  WiiitnaklM  (Quorcus  robar,  Willd.) 
oder  Spmtriche  (Qaanot  Mtenlos  L.):  ilaLeaecrfo, 
ttdtio,  itehio,  Tol.  Dl  87V  üdUo;  tut  dam  Eigan* 

nameu  I^ehia  hat  das  Wort  nichts  gemein,  vgl. 
Ascoii.  AG  III  459  Anin.  Vgl  (iröber,  ALL  II  278. 

S241ae8tA»,  •item  /.  {\.\/idh,  aidh.  brennen,  vgl. 
Vani^elc  1  Sö),  iSorunnT;  ital.  stiUr;  rtr.  stad,  »lal 
etc.,  vgl.  AbcoU,  au  I  222  Anm.  4  \i.  III  443  Z.  1 
T.  0.,  Uartner.  §  106,  S.  84;  pro»,  entat  z;  frz. 
«atff  iti  m.  (der  Genuswechsel  durch  Angleirbung 
•D  prHUmjM  {automne)  n.  Atr«r  ftnnluftX  Die 
punoÜieheti  Spnfhen  htben  das  Wort  «ifgegebeii 
•od  bnurhen  aiffir  eine  Ablettong  vd«  mt;  spta. 
penrno,  pts.  verdo  (neben  estio). 

325)  aestimo.-ire  (v.  y'is,ais,  beigehren,  «rhfitzcn, 
vgl.  Vanicfk  I  89i,  «rhätzen;  ital.  xfi'wd;-  ,  liav. 
Vbabst.  »timo  u.  stima  :  rtr.  itimnr  n.  ■^tnn/r.  dav. 
Vbsbst.  Mima,  vgl.  l'lrirh.  Glos«,  z.  Chrtst.  1  u.  11; 
pror.  emar;  altfrz.  estnrr;  altapan.  u.  altptg. 
aamar,  ctmar.  Vgl.  Dz  128  e$mar  o.  40S  «timare. 
~  Altfri.  acesnirr  bat  mit  otttiman  niobto  M 
Mbaflim,  vrI.  oben  *M  niiwt 

886)  «Miniffni, «.  tonnMlidi;  dav.  (?)  It  «fteale, 
8bat.(8oiDaier8cbuh),  Stiefel;  prov.  eätical ;  altsp. 
fstibal.    Vgl.  1)2  307  »tirale.  8.  «fri>(AG  XIV299). 

327)  *aestlTfttiam  ti.,  »»mm'  r1i<  her,  d.  h.  iiia> 
drigster  WasB^Tstaml ;  frz.  rtuiiir. 

328)  aestiTO,  -än"  v.  /i-wii  j/m.  «len  Si.mnipr  wti 
anbringen:  dav.  apan.  eMmr  (init  verallgt^mi-incrtor 
Bedeutung)  irgendwo  bleiben,  sich  aufhalt«>n;  ptg. 
«■Mar  (in  der  Bedto,  aifita  an  eMio  anachliebend), 
•drihN«  Wattar  «rara«!,  n  ngaan  aoIhSran.  Vgl. 
Ih  460  Mtter. 

S29)  Matttla^  a,  m  (v.  aenta»),  sommerlich,  dav. 
ital.  f stivo,  Adj  ,  n.  »tio,  Sh^t.,  Soinmnrlein ;  sard. 
».«(im;  prov.  mtiu :  span.  ptg.  '■•.tin,  vgl.  l)t  404 
•s/.o  u.  CanoUo,  AU  III  V>;1.  Mt-yor-L.,  ROD. 

Gr.  II  p.  438.    S.  auch  nieflslH  aeoUra. 

SSO)  acatUrium  n.,  8  h>  Im;  fra.  Mer,Waa•«^ 
giaben:  apan.  ptg.  estero,  -riro. 

tSl)  Mtaa.  'Mm  f.  (v.  St.  ai-m,  wor.  auch 
iMMMi,  gr.  rniuv  *te.).  Altar;  itaL  cfate.  etade, 
efd;  rtr.  ete^  a.  übub,  6I0M.  1.  Chreat  I ;  prov. 
rfa<-2 ;  altfn.  ti;  apao.  «din^  Morf;  ptg.  «d«lf^ 
idade. 

332)  *aet4tierini,  n.  iv.  nr'a^  .  Alti  r;  li  iv.  frz, 
edage,  tagt  {äuge  mit  Anlohimn^  nn  «i  .  »if/»',  vgl. 
Dz  603  (ige. 

338)  ('aetitMna,  a,  am  {aetcu),  alt;  ptg.  ido»o, 
d09o,  TgL  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31  unten.] 

m)  MeicJu.  *ard»J«^  «Are  <v.  cot  o/ciaivais 
%Mv.  afaman,  quilen,  abnartafii);  dar.  BMh  Caii, 
St  169,  ital.  (arat)  «tefort,  JAsm»,  a&tU 
care".] 

336)  lAf  —  id  -f  fäcere,  zu  thun  —  ital.  a/farr 
m.,  Ge»c:b&ft,  frs.  affatre  f.  (der  Genuewechsel 
durch  dia  EtadaBf  facwUllit),  vf^  Beiielar  ioi  Diei 
a.  «.J 

886)  (*ir-fieio,  -Are  (v.  /ioeie«).  vor  das  Anseeiebt 
Iwiofaa,  dav.  ital.  ciffoeeiar{n),  aieb  sahen  laaMn, 
•nah:  glatt,  eben  maoben.] 

837)  [allknlae  oder  ataannOt -na /".pl.  (Herkunft  des 

bei  Apulej.  Met.  9, 10  u.  10,  10  sich  findenden  Wnrtes 

ist  dunki'l/,  lpi?ro  Aii»flüi>ht<>;  wenn  Uoltz.  ALL  II 
697,  fragt  „i»t  das  Wort  i<leutisi-h  mit  itül.  af- 
fanno?",  »0  ist  darauf  mit  einuin  entschiedenen 
noeia"  lu  antworten.   VgL  oben  mUuuio.J 


338)  [*&f-fä8eio,  -are  (v.  fascu>),  zuaammenbinden, 
liav.  ital.  ftffasciiirf  (hat  «Ii«  oigentl.  Bedt^.  be- 

I  wahrt):  prov.  affitiMur  u.  frz.  affaisser  (aind  in 
die  Bedeutung  „durch   eine  Last  nlederdrflakaa** 

i  abergegangen).  TgL  Ds  184  faaäo.] 

!    889)  WfiMito,  -Are  (t.  *fautm  f.  foltu),  m- 

j  bätschein,  aieber,  dreist  machen ;  nach  Morae«,  dem 
G.  Paris,  R  IX  333,  beistimmt,  (rrundwort  t.  span. 
[iihotiir]  ahotn/l<i  dreist,  |)tg.  a/Dutar,  d.i/.ii  Vbsdj. 
njoutii,  tticbor,  dreist.  Förntir,  Z  III  663,  leitete 
das  Wort  TOn  fuUm  ab,  \H  4(jO  hatn  von  fVm, 
was  wegen  dea  om  im  Ptg.  unstatthaft  ist.] 

340)  dtaoh.  afl»  —  rtr.  4^«  nH.  Oartaer, 
Gr.  §  32. 

841)  if-lM»,  -ITC  (r.  atfida),  (in  einar  Sache  an- 
don)  Binsnlbun ;  p  t  g.  a/feitar,  iniiebtn,aohnlldnni 
altiri.  afelier,  afitier,  vgl.  Fftrtter  so  Tvaln  70; 

span.  nfeitar,  sohrainkon.    Vgl.  Dz  415  afeitar. 

3421  *afTectu&,  -am,  m.  [afficire),  Guuiütazustand, 
StiiTimting  n.  dgl.;  altfri.  afit,  Neigung,  Ijebc, 
(aber  auch)  Helridignng,  Sohimpf,  diaiu  das  Vb. 
■  afitUr.  vgl   Förator  zu  Yvain  70. 
1    *Ar-n^rio,  -Ire  s.  Cerio. 

848)  if-nbOla,  -Are  (v.  fibuUi),  (ein  Kleid)  mit 
lOiaer Spang»  bafeatigea;  itaL  affibbiar»,  mit  einer 
I  Spang»  aaateekea;  prov.  afiblar,  afMar  (mit  dar- 
I  selben  Beiitg.  wie  im  Ital.);  frz.  affubler,  einhalten 
I  (abnorm  ist  der  Wandel  des  i  zu  h).  Vgl.  Dz  603 
affubUr;  Gröber,  ALL  I  236. 

344)  [*if>net«,  »Are (v.fiettu {.fixua),  feet  machen; 
diivun  itaL  affiltare,  vamiotm.  Dl  141  fitto. 
S.  auch  anten  IS«».] 

848)  [*ir-ndfleio,  -Are  (v.  fide»),  anrcrtrauen; 
I  dav.  apan.  afiueiar,  oAnaor,  Vartnotn  ainflfifiian, 
vgl.  Dt  451  ^icio.) 

,    846)  *if-flll^  -In  (T.  fOitiM),  an  Kindeaatatt 

'annehmen;  prov.  afUhar;  fr«.  affUier  (gel.  W.); 
eat.  (ifillitr:  ,spaii.  af  jnr ,  ahijar  (dav,  ahijado, 
Patt";,  itliijur  hat  .lucii  die  Hdtg.  Junge  werfen"; 
ptg.  atUhnr.  Im  Rum.  wird  *itifilian  ^  imfU», 
;  a»,  at,  a  göbraucht,  vgl.  Ch.  ßu. 

347)  *Ar-fIIo,  •are  {f.fämm),  an  einem  Fadan 
aufziehen,  die  Skhneide  eine»  Werkzeogea  ÜuImi» 
dÜDD,  scharf  raaehen,  achleifen  (die  letstai»  Odiff. 
iat  im  Born,  die  abliofao);  ital.  uffUan}  protr. 
ofilar;  frt.  affüer;  span.  akitnr,  m  einer  fteihe 
gehen;  ptg  afHar,  zuspitzen. 

848)  (*Af-flno,  -äre  |v.  ♦/'«"•".  Wn),  fein  machen; 
ital.  atfinnn  :  ru  r:).  u/i",  di,  dt,  a,  vgl.  Ch.  fain; 
prov.  nftiiar;  frz.  atfiner  u.  r-affimer  (altfn.  auch 
afittfi-,  beenden,  V.  im^lM$;  Aal  apaa.  afimar; 
ptg.  af/inar).] 

349)  [*if>llAtie»f  •ire  (am  wahrscbeiulichsten  v. 
lau  fiäto,  blaeeii,  vgL  Stom,  E  T  179,  Scbeler  in 
l)iot.  «.  flauer,  iadaiwea  iat  auch  dia  AbMtnag  vom 
altn.  flatr,  flach,  glatt,  als  mS^ich  zu  bezeichnen, 
vgl.  Mackel  68),  anblasen,  Luft  zuficholn  u.  dadurch 
jem.  ein  Behagen  licndton,  daher  in  iibortragencr 
Bdtg.  liebkosen,  Hihrneidieln  (oder:  gbitl  machen, 
streicheln,  scbraeirfieln ).  Aftlaticure  ist  nach  Storm, 
E  V  178.  das  Grundwort  z.  span.  halngur,  lieb- 
Imsen,  das  demnach  mit  frz. /iat/rr  stammverwandt 
»in.  Us  467  luilagmr  atellta  beiaglioh  dar  Her» 
kvnft  daa  Tarbo  iiNi  Tanratnagan  anf:  aotvadar 
sei  es  absnleiteo  von  got  thlavun,  aapasrnktt», 
ivayxaXP^taBvt ,  oder  aber  ea  ael  als  Kompositum 
fa-lagar  zu  fa.^sen,  dt-sson  zweiter  Teil  dem  got. 
[bt)lti>gön .  t>elerl<en,  wovon  auch  «pan.  higoteitr, 
prov.  higiit  I  vj,'l.  Uz  023  iujut  i,  entspreche.  Die 
erste  Annahme  stöfst  jedoch  auf  grolae  lautliche 
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Schwieri^jkeiU^n ,  <lie  zweit«  aber  iBftt  das  fn-  un- 
erklärt. Iii  Bezug  auf  die  Lücke  <ler  «weiten  Dipz- 
schen  Hypothese  trat  Cornu.  R  IX  133  u.  X  404, 
erK«nZHri(l  ein.  indi-in  or,  auf  voroiiizelt  vorkomnien- 
iles  fallagar  sich  lierufond,  dm»  Wort  aus  fadem 
>  faz,  hnz  Vetjare  oder  laqare  =  laigön,  das 
U««iobt  balackaa»  etklirte.  In  ähnliebMii  Sinn« 
nnflli  adi  Brinknann,  Ifotaphan  M4,  »ua.  G.Flult 
aW  wieg ,  R  X  404  Antn.,  darauf  bin ,  dafs  auch 
tn.  flntler  uraprflnglich  ,,init  der  flachen  Zange  be- 
lorketi"  wie  (der  Bär  sein  Junges)  be<leute.  Bedenken 
dagegen  äuffierte  Baist,  Z  IV  474.  Der  letztiTe 
Gcluhrt'.'  Vfrimitflo ,  RF  I  134,  dafs  Jinlatjar  eiiip 
Bcheiileforra  zu  (iilgar.  Uulgnr  =  lt.  foUtcare  (vgl. 
Da  469  hvigar)  »ei ,  übertritt  von  <>  vor  {  zu  a  sei 
zwar  sehr  aelteo,  könna  aber  durch  die  (in  <i)uilaff(ir) 
Torgeaatzte  Partikal  (AsMmUation)  begünstigt  wer- 
daD}  ü  Z  VU  117  TMEBntsi  b.  das  Grundwort  in 
abd.  %tahhan.  Alle«  In  an«m  erwogen,  bleibt  Btortn's 
Herlpitunp  doch  die  wahrscheinlicrliHlf ,  da  sie  so- 
wohl den  Lauten  wie  dem  Begriffe  leidlirh  gere<'ht 
wird.    Vgl.  unten  flätito.] 

350)  if-fligo,  fl'Lxi,  fiictum,  ttigere,  luiilor- 
schlagen,  betrüben;  ital.  affligo,  flisi)i,fliUo,  fliij'ji'K  , 
alt  frz.  af/lire,  Pt.  afflit}  neu  frz.  affUger 
IgeL  W.i. 

861)  if'flo,  -iMf  aoblasen.  amrabeD,  («twaa  an- 
■ahtrappern,  aatwitteim,  finden):  ital.  neap.  oamar«, 

aieil.  ateiari;  rum.  aflu.  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  s.  v.: 
rtr.  affiar,  vgl.  Aacoli,  AG  I  57  u.  III  Anm.  1, 
VII  515  I  über  dio  Konjug.  dus  Vlis.  s,  ubmuia  463); 
Span,  iijiir  (luit  im  Xeu.spsn  <lii'  Hdtj^.  ,  beh'idigen'* 
angenununi'ii.  weh  lie  aus  ..anblasoii,  anrühren"  eich 
unschwer  erklärt)  u.  fiilUtr.  lidUnr  (dunh  ünistei- 
luiifc'  aus  affiar,  finden);  ptg.  aflar,  acinir.  Vgl. 
D«  414  aekar  n.  4A8  haliar;  Scbucbardt,  Z  XX 
5Sft  (Scb  eraebtit  *ttff{o  —  apan.  Aofio  für  ein  aus 
Bidewendtingen,  wie  afflahm  habtOf  mihi  afflt^um 
tM  abgezogenes  Verbom). 

352:  |*uf-foUo, -Ire  v.  /«//i.t  m  frz.  fou\.  zum 
Narren  machen  ,  ist  nach  Tobler'»  (Ztsehr.  f.  vgl. 
Spradif.  XXIII  =  NF.  III  419J  Annahme  da«  Grund- 
wort zu  altfrz.  nfoler  (mit  offenem  jem.  übel 
mitspielen.  Leid,  Schaden  am  Leibe  antbun,  vgl.  auch 
G.  Paris,  K  VI  \m.  Dz  142  follarr  hielt  das  Vb.für 
•in  Komp.  v.  fouler,  treten,  es  ist  dies  aber  wogen 
der  Quaiit&t  dea  o  nioht  laligUeh.  Das  Richtige  bat 
Beheler  im  Anhani;  797  naebgetragen.  8.  auch 
unten  ftallo.J 

353)  ['ttf-föro,  -äre  (v.  forum),  den  Marktpreis 
Iwfitimmun,  taxieren;  altfrz.  afnirer;  prOT.  apan. 
ptg.  itfornr.    Vgl.  Üz  14Ü  t<jri).\ 

3Ü4)  |i&f-(H>nto,  -ärc  (v.  frOn^),  die  Stirn  zu- 
wenden, trotzen;  ital.  afirotUare;  (rum.  mfrutU, 
ai,  at,  a,  vgi.  Cbr.  frunte);  prOT.  t^ontar;  frz. 
affroHUri  oat  apan.  afnmtar,  neö^  afHmtar. 
TgU  Dl  8  ■jVoNterv.) 

866)  [*iMiUM»  «in  (t.  fumus),  anrauchen ;  ital. 
«ftwma/rt;  rao.  afum,  ai,  ot,  a,  vgl.  Ch.  fum: 
prOT.  ufumar;  span.  ahumar:  ptg.  afumar.] 

866)  [*ir-nindIo,  »ftre  u.  *ir-nindo,  -äre  (v. 
futultisj,  Virtiefen;  ital.  affondare ;  rum.  afund. 
Ol,  at,  a,  vgL  Ch.  fund;  prov.  cat.  afonaar,  -zar; 
altfra.  af)iitder;  apaa.  afimiar,  okowlar;  ptg. 

867)  ndl.  aflMlMi«  liarahholen;  davon  frz.  af- 
fakr,  Tauweik  benintaniabeo,  Tgl.  Da  606  affakr; 
üdieler  im  Di«t*  s.  «. 

868)  Kfrieus,  •um  m.,  (der  von  Afrika  herkom- 
kommende^  Westsüdwestwind;  ital.  afi'rko,  vgl. 


Bianchi,  AG  XIII  1;  span.  dbrego.    Vgl.  Dz  413 

äbrego. 

359)  ägarieon,  1,  //.  ^«r.  dya(nxövi,  der  Lärchen - 
schwamm  i Boletus  laricus,  Jacq.),  Plin.  2b.  103; 
daraus  soll  (nach  Dz  464  garzo)  entstellt  sein  span. 
garzo,  ßaumscbwamm.  Diese  Ableitung  ist  mobt 
leeht  glaublich,  u.  eher  möchte  man  daa  span. 
ffono  fttr  ursptungagletab  mit  dem  lemb.  gano  (a. 
D»  375  ».  V.)  =B  *eardeu8  v.  rnrduun,  Distel,  halten« 
wenn  auch  freilieh  ein  etwas  eigenartiger,  indessen 
wohl  nicht  unorklitlidier  BedentnngaAbeiganf  an* 
zunehmen  wäre. 

agaaOf  -önem  m.,  Pferdeknecht;  sard. 
ba«one,  vgl.  Meyer-L.,  Z  f.  ö.  U.  1891  p.  76ti,  in- 
daaun  tal  die  AUaitang  «obl  firai^.] 

361)  abd.  agau  (aus  agatjaf),  Elster;  ital. 
gazzn,  gÖMMera:  prov.  agasta,  gaeha;  frz.  agaee. 
Dz  159  gtuta  leitete  das  Wort  vnn  alid.  nt/nstra 
ab.  Vgl.  Mackel,  12,  46,  62.  14'J,  174.  —  Eine 
.\bli'itiuig  vou  frz.  iiqact  ist  (igm  iii ,  lliiiinernuge, 
vgl.  Fafs,  RK  III  495.  —  Über  das  Vb.  agneer  s. 
oben  ad  -f  h'izjnu;  zu  ngtua  gehört  agacer  nur 
inaofem,  als  es  altfrz.  auch  „wie  eine  Elster  schreien" 
bedentei;  agaur  „reizen"  ist  ^  <id  -f  ahd.  hnifjun 
helMB:  «tfoecr  nitampf  maohen  (Zihne,  Maawr)*' 
ist  vwmntiieh  daseelba  Wort,  deäeeo  altflrx.  ▼olka- 
tümliche  Fnrr:)  nnrirr  lautet«.    S.  oben  Nr.  207. 

362)  i^er,  kgrum  m.,  Acker,  Feld,  ist  im  Korn, 
fast  gänzlich  durch  campus  verdrängt,  selbst  im 
Ital.  findet  <tich  das  Wort  nur  Toreinielt  mundart- 
lich, worüber  zu  vergl.  Salvienl.  Poat.  4;  erhalten 
ist  daü  Wort  nur  im  altrum.  aar»  u.  vieUaiaht 
im  ptg.  uro,  ero, Stadtgebiet^  Weichbild,  Vfrl.Oomn. 
R  XI  81  (Buggo,  R  III  160,  hatte  das  Wort  auf 
nnuH  zurückgefiihrt;  Dz  425  verzeichnet  nro,  ohue 
eine  Ableitung  zu  geben;  Haist ,  /.  VII  G33,  hält 
als  Grundwort  arvum  fiir  möglich).  VgL  unten 
anus.  —  Vermischunf;  zwisrhen  figer.  urci  u.  aer 
scheint  vorzuliegeti  im  prov.  altfrz.  aire.  Tgl. 
unten  nrea. 

863)  *iff-fiBieil«,  -in  \x.*ge$ttieulum  t.gnut; 
b.  Ihrt  de  poeo.  findet  sich  aggenieutari^  die  &ttiee 

beuget):  prov  agmolhar;  frz.  agenouilter ;  cat. 
u.  alt.sp.iu.  itgemMar  (das  Neuspan.  braucht  statt 
desson  ttrr<idill<ir!<e};  ntg.  ngiM'lliiir.  ji-tzt  njuelUar. 
Dil«  Ital.  u.  Hu  in.  brauchen  *iiii/etiuculare,  vgl. 
eil.  II' )i'niL-h>ii.  \  unten  '*'g£nfletttob 
4fg^r,  •iren,  Damm  s.  irger. 

864)  (*%iiflillot  -in  (v.  gtadius  mit  Anlebnnng 
an  gladeB);  ital.  agghiadare,  vor  Eilte  erstarren 
(aber  auch:  erstechen);  prov.  e.^glnyer,  erschrecken, 
nioderHchlai,'on;  altspan.  aghyarse,  erstaunen. 
Vgl.  Dz  Itil  ghindo.    Nähore<t  «.  unter  gladlns.] 

86Ö)  *igini,  -am  /'.  (v.  ngri  f,  vgl.  ruina  v. 
ruirt),  Schnelligkeit  {agina  b.  TertuU.,  pudic.  41, 
„Sehnellwafe^*;  wo  es  aonet  in  der  Latinität  toiw 
kommt,  bezeichnet  es  ,,da8  Loch,  in  welchem  der 
Stift  des  Wagebalkens  liegt  und  die  Schnellwage 
.^ieh  lM^W4>gt",  (ii'orgeRi;  ital.  aginn,  ainn ,  gitut; 
altspan.  nf/init  ,  tihmn  :  altptg.  iirjniho.  Vgl. 
Dz  8  agitta;  lUirhfler,  Uli(-in.  Mus.  XXXVII  518; 
Gröber.  ALL  I  23b:  Tobler  im  Jahrb.  XII  205  (zum 
Pariser  Glossar  7692). 

366)  igino,  (v.  agina),  «ich  drehen  u.  wenden, 
iat  nach  Caix,  St.  135.  das  Grundwort  zu  ital. 
«eeiwiiMn»,  H^ffi^^wü,  adomraiai*',  indem  daa 
▼ortonige  «  dem  boebtonigen  a  sieh  aaaimiliert  habe; 
auf  acc.  führt  ilann  Caix  winder  eine  ganze  Reibe 
sonst  schwer  erklärbarerWorte  zurück  (acciacinnariti, 
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are,  cMcaare,  ciaectone.  aaccmo,  accta- 
fimtrti). 

887)  iifitek  «int  lUvmi  woUta  Tiier  (rs.  aiditr 
»bWlMi.  virl.  oben  i^lto  »m  SdiluM.) 

866)  i^SlIfis,  -im  ni.  (Dem.  affniM),  Lamm ; 
it»l.  agutUo;  (sard.  amoui,  oaaof.  agnön, 

Salvioni,  Post.  4.^;  rum.  mifl ,  s.  Ch.  ».  v.;  rtr. 
das  Fem.  agntlUi.  v^rl.  A(»  I  255,  Z.  2  v.  ob.  u. 
VII  615;  p  r  o  V.  (i(/)i/'/-s,  mihel  n;  (ti.  agnrmi  Ihn 

IyreD.  äpr.  fehlt  daaWort,  ais  brauchen  atatt  deaaen 
lUettmigaQ  r.  cftonba  (•.  d.).  TgL  OiMwr,  ALL 
VI  877. 

809)  ■gade  «I.,  Sdiafitell;  tsrd.  OMmle,  vgl 
SaMoDi.  Poat.  4. 

STD)  igvuA,  i^Ba,  Lamm;  abrasi.  äjfene,  tar- 
MBl  aiuo:  altfrz.  aiqne ;  ptg.  galii.ail0.  T^. 

Mayer- L..  Z,  f  ö.  G  1891  i>.  766. 

371)  [i|ro,  egi,  actum,  -Sre,  iitt,  mit  Ausnalimo 
dea  subst.  Kebraui-bteo  l'i.  P.  N.  tn.ium  [a  d.],  den 
rom  Spr  völlig  abbanden  gekommen  (frz.  agir  u. 
dgl.  Bind  rein  gel.  W.);  ersetzt  wird  e«  durch  mi- 
nare  treiben,  condueen  fthreo,  facere  thun  etc.] 

872)  *t0tmi»9  -in  (v.  gr.  ay^yiäv),  grofim  Ver- 
laagM  ntA  iftw.  lukban,  d»v.  lt»L  i^gogmare,  vgl. 
Ob  861  aQOQnnrt. 

878)  [*iförisii,  -«lii  (v.  gr.  dyopaala)  f.,  ist  nach 
Dz  377  iira^rui  (lu.s  Grundwort  il'-s  ital.  Subst.'s 
grnscid.  Lehienstnitt*»! ;  Caix  dagegen  leitet,  bt.  38, 
das  Wurt  v.  ijrauta  [s.  d.)  ab.  Liobrocht,  Jalirb. 
XUI  230,  bringt  ganz  unnötigerweise  grawia  in 
Zuammenhang  mit  atcr.  grata,  gr.  yQäaxtt,  dtacb. 
Gm.  D«a  richtige  Gniidwoit  hat  CaneUo,  AG  UI 
870i  io  era«a[t)a  gaAmden.  &  untm  ai«[l]«.] 

874)  igrbtb,  e,  »igrCstlu,  a,  ui  (i.  ager), 
bluriacb,  iat  nach  Caix,  St.  89,  das  Grundwort  zu 
ital.  grrezo,  grtgijio ,  roli ,  nicht  bearln  itct  iab<>r 
der  ÜberfjaDR  von  st  :  z:  ist  schwer  mblu  li,  v^'I. 
ti.  Paris.  R  VlU  6181.  Canello.  \C,  III  nahm 
ab  Grundwort  *grigius  t.  qrrx,  zur  Hürde  ge- 
bArig,  gnoein  ^also  das  Gegent«-il  vuu  e-grigiun) 
aa,  wooiit  die  Qualität  dea  e  (f)  sich  nicht  wohl 
Wein  baren  lilat  Funi  endlich  ubligt,  Miac  99. 
vor,  als  Oiudwoit  «a  Adlj,  *0r99im,  gobildot  nach 
Analogie  tob  *fevüit  f.  Imt  »itaL  Uggto,  Uggiero, 
anzusetzen;  auch  d'Ovidio,  R  XXV  295.  »pricbt  sich 
für  *grt:viui  aus  und  erklärt,  dafr*  ursprüng- 
lich venezianisch  aei.  Köiisrh,  KF  III  372,  glaubte, 
dafa  grtggto  au«  gr.  *äyi>oixtK  ü!itrttJin<len  sei,  was 

fanz  undenkbar  ist.  Auch  Futni  s  Anuahnie  aber 
at  keineswega  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich,  U. 
die  Ableitung  dea  Wortes  mufa  als  noch  fraglich 
beMtobaet  werdeo,  wie  dia  aduM  Dt  877  getban 
hatte.  —  Ital.  agmta,  Staerliog,  geht  aioht,  wie 
Fumi  p.  102  meint,  auf  agrestU,  aondem  auf  acer 
(s.  oben)  zurück,  dagegen  iat  agreatia  Im  aard. 
areste  ,,sehaggio"  u.  im  locc.  rit'ihi  erhalten,  vgl. 
Salvioni,  Post  p.  4.  —  Dz  öÖ'J  «ngre*  fragt,  ob 
altfrz.  rnjrw  hitzig,  heftig,  leidenschaftlich  uirlit 
etwa  auf  agrtstu  zurürkg<*führt  werden  könne.  Die 
Frage  ist  entachieden  ru  vorm  inen.  Ebenso  ist  aber 
lach  keltiecber  UrapruDs  dea  Wortee  abiulebaeii, 
igL  Tb.  p.  86.  Dae  waambeialiebe  Oraadwort  iet 
tNgmatw  (a.  d.).  Muoheaini,  Studj  di  fll.  rom. 
II  4,  eetst  itaL  greHa  ^mm  aearba"  »  agMttia 
XU  dM  fiorentiniicbe  gnamta  ,jKfMi»  di  ava  aapra" 
«  [vt]nea  agrestü  an. 

375)  [igrimSaii,  '»m  f.,  Odermennig  .  A|i,'rimonia 
Eupatoria  L.;,  Cels.  5,  27,  10,  davon  frz.  aigre- 
mnne,  vgl.  FjU.  RF  III  4ÜJ  ] 
876)  baak.  agalada,  anbieten,  darbriogea,  iat  daa 

Körilnc,  laL-rom.  Wörtecboch. 


wahrscheinliche  Grundwort  fQr  span.  aguinaldo, 
agtHandn,  Weihnacbtsgeacbenk.  Nach  Liebreeht, 
Jahrb.  Xm  331,  wira  dM  «pao.  Wort  aowie  tn. 
agtutammuf,  Neajabrakneben.  a«a  dem  Boll  der 

bretonischen  Woihnachtsbettlor  „Egbinad  d'e^ 
(etrennua  4  moi!)  entHt»nden,  wufBr  er  steh  auf  de 
la  Villemarqu^,  Barzaz  Ba-iz  (4.  Ausir  I  :^46)  be- 
ruft. Es  hat  dies  jedoch  wenig  (Tlaubwürdigkoit 
für  sich,  namenti  was  das  frz.  Wort  anbelangt. 
Schuchardt,  K  IV  253,  leitet«  ag.  von  ccdendae  ab; 
Dz  415  liefit  daa  Wort  unerklärt 

877J  *igilfia  K.  If.  amgitrimn),  Votseidiea,  dav. 
rtr.  agmr,  hi  aiaialBeQ  Sedentartan,  aamaatlfob  ia 
cotar  d^agur,  beobachten,  wahrnehmen,  vgl.  Asooli, 
AG  VH  616;  auch  far  agur  „considerare",  vgl. 
Aaeoli,  AG  I  50;  pniv.  am  Gluck;  altfrz.  uür, 
für  in  bnu-eur.  Glück,  mal  eür.  Un^liick.  nfrz. 
bdiiliiiir.  ii:itl!,riiy,  worin  das  h  auf  falni  li  .  tyinülo- 
gisicrender  Anlehnung  an  hrure  hora  beruht:  zu 
cur  (heur)  gehört  das  Adj.  heureux,  gleichsam 
*agurosug;  prov.  u.  altfra.  wurde  «ttoE  das  Pt. 
Prt.  ahurat,  eure,  gletfibaam  *aguratiu,  ala  A^j. 
gebraneht.  —  Die  flbrigen  rom.  8pr.  haben  (ah|p> 
■eben  von  Ital.  augurio,  gel.  W.,  n.  «ria  vaa^urM) 
ngurium  volk.itüralicb  u.  mit  der  Bedtg.  „Glück" 
nur  in  zusammengesetzten  Ableitungen  bewahrt, 
z.  B.  *ex-iiguratu.s  —  ital.  scin[g]nrato,  unglück- 
lich, span.  iauro  [.nitiro],  verlassen.  Vgl.  Dz  31 
auguno;  (irfibcr,  ALL  I  237;  Schwan,  Z  XII  198. 
Aia  gel.  W.  io  der  Bedtg.  „Voneiohea"  »  ital. 
anguriot  prav.  amgiui^;  apaa.  «fflar»;  ptg. 
agotm, 

878)  *igli:a,  -ir«  (f.  augmro),  Tonbamageii;  (itaL 

nugurare)  altoberital.  agurar,  aurar,  vgl.  AG 
XII  890;  sard.  aüra,  mail.  ingürd,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4:  rum  iir,  ai.  <it,  u,  s.  Ch.  f.;  altfrz. 
orer,  wünschen,  y^[.  Tobler,  Z  I  480;  prov.  aurar; 
span.  agorar  ;  p  '  i,'.  'Hjuurar. 

379)  *AgaatB»,  -001,  m.  (f.  Auguntunj,  der  Mo* 
natsname  August;  ital.  agoHo  (aard.  austu);  rtr. 
avust;  rum.  anfaif ;  prov.  ago$t,aoat;  fra.  ao6t; 
cat  agoat;  apaa.  ptg.  «fmto.  Yg|.  Oilibair,  ALL 
I  237. 

380)  ah,  Interjection,  in  allaa  nnaa.  Spr. ftbGdi. 

Vgl.  Iloule.  Anthropolo^'.  Vorträge,  Heft  1  (1876): 
Zur  Naturgeschichte  des  Seufzers  p.  56  —  F.  Pabat. 

381)  arab  a^hlaa,  Fem.  'hals4,"briiiinioteä  Pferd, 
davon  nach  Devic  span.  aliuau.  altnam)  (frz.  ala 
Fremdwort  al[r]zttn),  Fuchs  ivon  Pferden). 
Seholer  im  Anbang  7ti6:  Eg.  y  Yang.  p.  96. 

883)  kelt.  Stamm  *albh  f.,  *aibo  m.  (davon  gil. 
atribh^  freoadiieher  Blielt,  (mudUaba  HaitHOg),  daa 
Inraere,  ftanndUdie  lOeM,  iat  venaatUob  daa 
Grundwort  tn  dem  rfttaelhafton  prov.  aib-s,  aip-» 
(auch  haip-B  geschrieben),  ab  $,  bitte,  Gewohnheit, 
Benohmen,  vgL  Th.  p.  88.  Dz  504  aib  brachte, 
alior  freilich  mit  allem  Vorbehalte,  als  mögliche 
i  jnitulworte  in  Vorschlag:  got.  aihr ,  bask.  atpua, 
arab.  aub.  Nach  Settegast,  RF  I  237.  ist  aib  — 
habeo,  ab  ■»  habet,  was  lautlvii  uumo^'li'-L. 

884)  anfränk.  albbar  (abd.  atbar,  bei  Notker  eifir 
u.  eiser,  ags.  äfor);  iaiiva  altfrc.  afre,  Schrecken, 
Giaoan,  afra.  meiat  aar noeh  im  PI  üblich:  affres, 
TodaaMmeken;  ta  affre  das  Adj.  ■iffr^ix.  Vgl. 
Da  608  «/"rf  .■.Caii,  St.  93,  M  irki  l  114,  180. 

886)  gr.  aiaxoq  u.  aiaxifov,  tiiit  vcrschobtuu'm 
,\(  ['•.■ii'.e  ''nnix^Qüv  sind  nach  Wiese,  Z  XI  554,  die 
Grundworte  zu  span.  ptg.  mc» ,  aard.  ascu,  fUr 
welche  Dz  426  ancu  u.  Caix,  St.  16ti,  ganz  andere 
AUeitangaa  io  Voraohlag  gebracht  hatte«,  vgl.  die 


85 


888)  «kbkte 


410>  UblHO 


88 


I  foli^enden  Artikel.  Auch  it  al.  aachio,  astio, 
8tnit|  Zwititrai:ht,  führt  Wiese  auf  aiachion  zurück 
(anders  Dz  353  aMio).  \\  ii'ne's  Aufstellunf^rn  haben 
grofsp  Wahr8ch<>iiili<  likfit  für  sich.  S.  unten  hai&ts. 

3861  [^t.  ^alakda  (ags.  äscuin,  ahd.  ei>il'ön,  fragen, 
alld.  AnM/kof)  wfaeiat  das  Grundwort  su  aoin  i. 
itat  «adbero;  nTCiflu,  nvo  datidtfio",  TgL  Cuz» 

887)  }got  alTtsM,  Schande,  ist  nach  Dz  426  a$co 
riell.  Grundwort  z.  (ital.)  piem.  scür,  Ekel,  lomb. 
ancara,  sicil.  ancu,  sard.  a>camu,  Rpaii.  yit^;. 
anco,  Kkel,  Ahscheu,  Ni'i<i,  auch  altfrz.  askeror, 
(s.  Irfäcr  p.  72)  dürfte  hierher  gehören,  vgl.  S<>ifert, 
GlOM.  2.  Bonv.  da  Kiva  p.  9  u.  Caix,  St.  166.] 

888)  [neugriech.  axöfia,  noch ;  dasWort  hat  mit 
nan.  aCH»ä  etc.  J«ut,  gloidi'  nicht»  «i  «cbaffaD, 
TgL  KnunbMiher,  Butr.  la  fliur  GcmIi.  d.  griwh. 
Spr.  (Weiauur  1861)     41.  &  not»  eeoiM  + 


38!))  filä,  -am  /".  (aus  fi^-/a  v.  ago),  F1ük>^1;  ital. 
ala  u.  aic  i/.uni  Sg.  >;ewordener  PL),  vgl,  Canello, 
AG  III  403  II.  Tumm.  4äG0;  rtr.  proT.  olfl;  frz. 
a«le:  cat.  span.  ptg.  ala. 

890)  bask.  alabea,  das  sieb  aadi  ODten  Neigende, 
ist  Tieli.  das  Urutidwort  i.  span.  alabe.  Zweig; 
Mahn,  Eiym.  Unters,  p.  52,  leitete  da«  Wort  von 
buk.  adarra  (Zmig)  +  te  (unten)  ab,  fgL  Dt  415 
aUbe. 

391)  ilicSr,  eiis,  ere  u.  ^ilMr«  ^ilterOs,!!,  um, 

(mit  offenem  e,  s.  W.  Meyer,  Ntr.  148  Anm.,  u. 
ÖCflmaim,  Ausspr.  dos  Lat.  p.  52).  lobhuft;  ital. 
allrrjTit  (an  Dial.  v.  Lecce  liegru,  lit  fjra  ,  v^l.  Mo- 
rusi,  AG  IV  IIS);  rtr.  friul.  aUyro.  kijrn.  Uro, 
TgL  Aacoli,  AG  IX  354;  prov.  alegre.;  frz.  altfrz. 
oldifr«,  heMtr*  (A.  et  A.  2847),  dazu  das  Vb. 
haMgrtTt  •tgrer,-tgrvr,  nfn.  aiüfjj^grt;  ent.  span. 
ptg.  «Mffrt.  Vgl  Dl  12  oOe^;  Grtber,  ALL  I 
SS7;  Dsnneiteiar,  B  V  147  Anm.;  Förster,  B  St. 
nr68  (reichhaltige  Angabon  über  die  altfr/..  Formen); 
MeyiT-L.,  Ital.  Gr.  §60  (M.-I„  ist  n-nw^iX,  den  Ur- 
sprung ilfH  rou).  \\(jrt»"b  nicht  im  hil.  uliiccr,  *ale- 
crm  zu  suchen);  SiichuT  L'i;uibl,  (.Jrohcr's  (Irundrifh 
I  630,  dafs  altfrz.  halatgre  durch  Kreuzung  von 
lat  alncrem  mit  germ.  koü  oder  häl  entstanden 
•ei.  Alle«  in  allem  gHuniiBen  muA  die  Frage  nach 
der  Herkanft  ?ob  mtjfro  ete,  fttx  «in»  doc£  offene 
•ddirt  wmb«. 
892)  iBbidbmflB,  a,  wn,  alenanniaeli,  fm  Bern. 

deutsch;  prov.  alamun-s;  frz.  allemurul :  span. 
AUman;  ptg.  allennt,  alkimtu.  Dein  Adj.  entspricht 
in  den  betr.  Sprachen  der  Name  für  ,J)«)utBch- 
land".  —  Der  Italiener  bram-bt  als  Adj.  „deut^b'' 
udeiico  (ebaaio  dar  Bltannittne;^  ab  Sbat  aber 
Germania. 

S93j  arab.  di'^IBini;  dar.  ital  alaman  „allac- 
eiatora  fatta  «oa  «Oldicini  di  seta  o  d'argenteria", 
apaa.  t^amar.  Tgd,  Caii,  8t.  145 ;  Eg.  y  Yang.  p.  87 . 

894)  arab.  al>«Bllf  (t^L  Freytag  1 62b),  dav.  ital. 
tambicco,  lambiecio,  Itmfrtcco,  DeatiUierkolben ;  prov. 
elatnhic-.<;  frz.  alamhic;  span.  alanthique;  ptg. 
lauilnqui'.  Vgl.  Dz  lb7  lanihicco:  Eg.  y  Yang, 
p.  89.    .S.  unten  lamble«0. 

39Ö)  iianüs,-am  m.,  Alane,  dav.  violl.  ital.a^dxo, 
BulleDb«L(iaer,  Dogge;  altfrz.  alan ;  span.  alano; 

ttg.  tUäo.   Dl  10  aiano  leitete  das  Wort  toq  M- 
«nu  (Albanier) ,  aleo  ebenfalla  von  einem  Tölker- 
namen  ab,  wie  dies  auch  scbon  Menage  getban 
batte,  Alanu»  liegt  aber  lautlieh  nSber  und  begriff- 
lich nicht  ffrncr. 
S96)  i.*ilipetto,  'iure  (t.  alapa),  aach  Bartscli,Z  II 


306,  Grundwort  zu  dem  einmal  bei  Peire  Cardinal 
vorkotnnu'nden  prov.  Vorbum  ti-is-  \--^Jt\r]  oder 
deiss-  (=  dr-fx)  alabetar,  dessen  Bedeutung  1  aus 
<ler  betr.  Stelle  nicht  mit  ToU«r  SicheilMit  Mh  av- 
kennen  läfst.] 

397)  *iUäpo,  -äre  (violl.  mit  alapa  zosammen- 
hiogead,  vielL  aber  richtiger  mit  gr.  Acoi^iv,  vgL 
aber  daa  Wort  a.  aatoTorkoamien  in  der  eplteetwi 
Latinität  Ron  seh.  Z  III  102),  prablen,  sieb  rühmen, 
ist  daa  walirBch>  inliche  Grundwort  z.  span.  ptg. 
alabar,  loben,  vgl,  Rim.^ch  a.  a.  ().  Dz  415  alabar 
leitete  das  Wort  von  nlhiiidur,'  ab,  indem  er  Aua» 
fall  des  </  LI.  was  nicht  -tiittliaft — Veflllltnag 
des  u  zu  (?  u.  weiter       h  annahm. 

888)  arab.  al-*aqnib,  Scorpion.dar.  s  pa  n.  alaeran, 
ptg.  tüaerOo.  Vgl.  Da  416  alaeran ;  Eg.T Yang.  p.  82. 

899)  arab.  «I>^anbtt  dar.  apan.  alarbe,  rober, 
ungebildeter  Menscfa,  Tfalfnib:  ptg.  olarse,  VgL  Ds 
416  alarbe. 

400)  arab.  ol-'ar'd,  Heerschau  (vgl.  Frej-tag  III 
137»);  dav.  Span  |.  tg,  d/nr/Vr-.  Vgl.  l)i  il6  alarde. 

401 1  arab.  al-arir,  Gctii-r  \  y^\.  Freytag  I  24a); 
tiav.  Span.  ptg.  ulurido,  Krieg^gcschrci.  Vgl.  Dz 
416  alarido,  wo  auch  darauf  aufmerk^atn  gemacht 
wird,  dals  in  der  altfrz.  Chanson  d'Antioche  II 
li22  den  Saraoenen  der  Kriegsraf  „aride!  aride"  bei- 
gelagt wird;  Cornn,  ZXVI  fiSO,  stellt  lat.  uluUhu 
tiäuiätm  als  Grandwort  an£  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  98. 

102  arab  al-arzah  (v|^  Fiajrtag  1  95),  dae 
l'K'btenart,  s.  lurix. 

4U3)  ulat«rnu8,  -am  /'. ,  immergrüner  Wegdorn; 
sard.  (dodtrrH,  vgl.  Salvioni,  Post.  4;  proT. 
lütidfr:  spuii.  Imltnnu. 

404)  aiauda,  -am  f.  i^galUaoh-kaltischesWort,  vgl. 
Plin.  11,  121),  U-rc.ho;  daT.  itaL  allodula,  lodäa, 
aUodettai  (aieil.  Udamii;  proT.  aiavsa,  aiatuetß; 
fri.  altfin.  aJoe,  vgl.  Schwan  Z  III  911;  fb  ein 
Dem.  von  aloe  erklärt  Toblor  (Sitzungsb.  der  BerL 
Akad.  d.  Wisa.,  philoA.-hi.'tt.  Cl.,  vom  13.  Jan.  1898) 
trz.  aloel,  alni/au.  eigentl.  „eine  Fleischachnitte, 
welche,  wie  ein  kleiner  Vogel  (ein  lyorchlein i,  am 
Sjiii'f.sH  gebraten  wird  (auch  neujirov.  elusetu  wird 
in  ähnlicher  Weise  gebraucht);  nfrz.  alouette  (davon 
brct.  ak'houedez,  vgl.  Th.  29);  span.  altsp.  aloa, 
aloeta,  ueusp.  alonara  (naoh  calandra);  (ptg.  ist 
statt  des  Wortes  eingetretai  cotoaia,  aoaierea). 
VgL  Ds  13  aOodola. 

406)  alanan,  •am  Alse  (ein  kleiner  Fieeii): 
frz.  (iW.  span.  oioea.  Vgl.  Hajtn-L^  Z.  f.  9.0. 
1891  p.  766. 

albä,  -am  ^   albus,  u,  an. 

406)  älbärias,  a,  um  (v.  albärej,  zum  Ubortüncben 
der  Wände  gehörig  (nur  in  dieser  Bedeutung  tu 
lj«legcn,  bedeutet..-  aber  gewifs  auch  „weifslich''  u. 
dgl. );  dav.  prov.  albar,  Sbst,  frz.  aubier,  obier, 
Subst.,  Splint^  Waaeerbolundor.  VgL  Di  67  aubier. 

407)  arab.  al-baaehirah,  gute  Naehriebt  (vgl. 

Freytilg  I  142<>);  dav.  p  a  n.  (i//)r/(.cj^'.  PI..  (Jeachenk 
für  eine  gute  Nachrn'ht,  dazu  aiuh  das  Vb.  albri- 


aar,  ntg.  ah-i(;t\ra,  Trinkgeld,  Finderlohn.  VgL  Ol 
417  nlbricin;  Eguilaz  y  Yanguas  p  IIS. 
408)  *&lbenam  (v.  albu.*),  mit  UraBtellung  *bale- 


num,  nach  Nigra,  B  XXVI  656,  Grundwert  au 
Ital.  balaw  (weifUidiar  Uchtglaas),  BlitL  &  nntan 
ball  am  Seblusse. 

409)  *iibSfilBS,  a,  ami,  weirslich ;  dav.  rn  m.  olMor, 

vgl.  Ch.  alh. 

410)  ilb^o,  -5re  (v.  albeo),  weifs  werden;  dav. 

sard.  aihi'sch'  rc.  ulthrc-tri  „far  giorno",  vgl.  Sal- 
vioui,  Post.  4;  rum.  aibesc,  ü,  U,  tt^rgL  Ch.  alb. 
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411)  ilUm 


488)  al-ftilB. 
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411)  älbleo,  -Ire,  weif«  inacben;  dnv.  ital.  alb>- 
care,  weifsen  (neben  welchem  albeggiare,  gleirhs. 
'albhitare,  d&mmarn),  vgl.  Cnnello.  A(i  III  373; 
sard.  abbrigai  tJttnvmUn" ,  vgl.  Salvioni,  Poat.  4 

AbleitBBf  anebtiiit  jedoch  ala  aelir  tmifel* 

412)  jObldoB,  &,  um,  weifslldi;  ram.  albfd. 
413 1  [älbinirlam  n.  (f.  alvinaritim  v.  alvu»), 

Bienenkorb;  dav.  nach  Nigra,  A6  ZIV  866,  itaL 
antia.  rat  span.  arnia.] 

414 )  *iilbispfm  (vgl  Gr&bar,  AU,  I S87)  i.  raten 
albaa,  a,  um. 

416)  *Vlbitii,  »am  ( v.  a/bu«), Weir»e;  dav.  ruin. 
äHUafa,  vgL  Gh.  aU>,  wo  aaeh  «oe  gnCm  Aoaahl 
aadaivr,  miaiit  blaft  auf  daa  Som.  baanirfailrtar  Ab* 
MtoDfän     «Iftw  aoieeffibrt  ist;  pror.  albem. 

418)  arab.  «nmiia««,  Klofs,  i«t  nach  Raiat,  Z  V 
233,  daaGrundwort  zu  rtr.  anduchirl:  frz.  amlouillr, 
Leberwurst,  davon  andouiUettf,  Kalbfleischklöfschon, 
cat.  yiuiiidutKjinUa  u.  ttmiulnui/uiiLt ;  gpan.  nltmn- 
diga,  allttindigudla.almondigutUa,  ciazu  die  Scbcide- 
form  mondongo,  Kutteln,  ptp.  idwuuhga.  l>z  508 
andouiUe  leitete  daa  frz.  u.  rtr.  Wort  sowie  daa 
^drhbadaatenda  oeap.  nnoglia  v.  It.  inductüis  ab, 
und  daraD  wird  filr  ditio  W<irt»  «och  fMtnlMlten 
•ein.  Tgl.  6.  Paris.  R  XI  1«S.  XIX  4»!  o.  Bdider 
im  Anhang:  zu  \h  THl;  für  die  Aaadrtake  der 
pjTon.  Sprachen  ilaj;e),'iu  \v;iro  ilor  arab.  Ursprung 
reolit  iii'iikl):»r,  v^^I.  K^^.  y  Yan^'.  11.  115 

417  )  arab.  al-bornoe,  Kock  mit  Kapuze  (vgl.  l  'rey- 
tag  I  115a);  davon  span.  albornot,  eine  Art  grobes, 
wollenes  Zeug,  ein  llantel  mit  Kapusa;  ptg.  aUtor- 
noz  u.  albernoz  (nfri.  bounumt).  TgL  Di  416 
oUtomot;  Bg.  j  Tang.  p.  117. 

418)  ilHlli,  a,  Ol  (T.  albMff),  waiMieb,  ist  daa 
nratmafaliche  Grundwort  zn  1)  itaL  älbaro,  dibero, 
Schwarzpappel,  vgl.  Dz  361  aWaro,  wo  auch  auf 
Blanc'd  AnNiclit.  dalH  albtro  =  arborent  snin  könne, 
ausführlich  cintrcfr.mgen  wird  —  2)  frz.  üble  (f.  alblf 
m  nllnilr  :.  W.  i^ti-icb,  vgl.  Dz  602  aÜe. 

419)  älbOmöD,  inls  n.  (v.  albun),  das  Weibo;  ital. 
albumt;  rum.  ulbonf  /..  vgl.  Cb.  oA. 

420)  «ilMadu,  'iMOadiH,  n  (v.  olbu». 
Tgl.  ruMcMHlM),  wcüUieb,  wird  von  Nigra,  B  XXVI 
556,  als  Grandwoit  in  itaL  biondo,  fra.  blond 
angesetzt,  ebenso  an  altfrz.  alhorne.  auhome. 
8.  unten  bland. 

421)  ilbOrBüm,  !  »t.  iv.  (iU,u.<\.  Splint;  davon  alt- 
frz. aubour.    \^\.  Dz  .''>11  iiiil,tfr. 

422)  ilbls,  a,  um  (vom  ütalbha  weil's,  vgl.Vanidck 
I  64).  weifs,  ist  als  A^j.  b  den  rom.  Spr.  nahezu 

Ebwuoden  u.  dnrdi  genn.  blank  Terdiftugt  worden 
Ilten  ist  aSmt,  doch  nur  in  baaehiinktem  Ge- 
tcbe,  im  Rum.  alb,  TgL  Cb.  «.  v.;  aard.  arbu 
Efweifs;  Tgl.  jualb,  tM.  salviooL  Poat  4:  rtr.  tüf, 
alm.  vgl.  Asccii,  A<;  VII  filö,  n.  ptg.  nlro,  weifR- 
lich.  auch  Sbst  :  da.-;  Wcilsü  im  .\ug<',  ZieUcheibe, 
Ziel).  Sonst  lobt  itlhus  noch  in  Toreinzelten  Fällen 
•nbetantivierten  Gehramhes  und  in  einigen  Zu- 
aanmeoaetzungen  fort,  nämlich:  1.  alba,  8b.-<t.,  im 
Cat.  eine  Pappelart  bezeichnend,  vgl.  Dz  351  al- 
baro;  2.  ital.  prov.  apan.  alba,  Morgenröte,  fix. 
«Ae  (daT.  <tNM«M  [»  albäni],  Moigsogabe,  un- 
varbommr  Fnod),  ptg.  (u.  rtr.)  aiva,  m.  Di  10 
alba;  3.  *aUmpina,  *albiiipinum,  Woindom,  — 
prov.  itlbf.<}n-.s,  altfrz.  albenpine,  alhespin,  nfra. 
rtii'  f  /  i/'t .  Gri'lwr,  ALL  I  237  (auheinur  darf  nicht 
—  alba  spinn  angcHetzt  werden,  denn,  wart-  das  Adj. 
mit  dem  Sub.st.  verbunden,  >i'  wiirde  nach  .\n;iiii>:ir 
Ton  b^'oMK  u.  a.  eiu  ^epimube  zu  erwarten  sein). 


Vgl.  auch  A.  Darmesteter,  fi  I  388  Z.  4  t.  u.  4. 
auf  alb[us]  span.  baxo,  dunkelbraun,  dürfte  viel], 
span.  albaiano,  hellbraun,  zurüdcgoboD  (ptg.  al> 
vagäo,  weisrslich,  direkt  v.  aUm$).  IH  416 

albtumto,  Obar  aUta  ala  Klaidoogaatfldi  wd.  Havat, 
B  VI  294. 


423)  arab.  al-«biatar  (Tgl.  Freytag  I  530*,  Eg. 
y  Yang.  p.  159),  Dokh;  dav. 
8ftbel.  Tgl.  Dz  419  alfange. 


span.  ptg.  alfange, 


424)  arab.  al-ebarschof  (aljorxofa  nach  Eg.  y 
Yang,  p,  lU4i.  Artis<hocke,  davon  ital.  carci-ifo, 
span.  ptg.  akar^tofa,  alcaehof«,  'fra.  TgL  Dt 
27  artidoteOf  9.  «aoh  unten  ir*it  MftMdtt  a.  ar* 
tjtlea. 

435)  arab.  d-«MiM,  barbaiiadi  at-tagäya  (Eg. 
y  Yang,  p,  818).  Lanzenspitie  (vgl.  Tntytag  1 483h), 
Tielleicht  Grundwort  zu  ital.  ai</a^ia,  Wurfapiofs ; 
prov.  arssagnya;  frz.  zugnii-  (altfrz.  arcignye, 
archegage) ,  Assagaie;  span.  n:agaya;  ptg.  aza- 
gain,  zagnia.  Vgl.  Dz  34ö  zagaia,  wo  abor  be- 
merkt wird,  dafa  Engelmann  69  u.  Dozy  76  andere 
AbleituntfiMi  vorziehen. 

426)  *alohemUIa.  •ans  /.  (arabisch?),  Löwen» 
klau;  ital.  alchimiUa;  fra.  aemeüe;  span.  nlqtti- 
mäa,  ^  Cobo,  SnOnr.  pi.  49  Ann.  Bei  Eg.  y 
Yang,  iit  daa  Wort  niebt  vaneidknet. 

427)  arab.  al-fhill  [nljilel,  Eg.  y  Yang.  p.  168), 
Nadel  (vgl.  Freytag  1  472'' K  davon  span.  alfUer  u. 
alfilel  (viell.  nn  fil»  ang. M !  ii  1 1 ,  Stedomdal;  ptg. 
alfmete.    Vgl   Dz.  419  ntfiirr. 

428)  arab.  aUchomrahf  Teppich  zum  Beten  (vgl. 
Freytag  1 472l>) ;  daTon  span.  aifomhra,  FuXatnppieb; 
ptg.  alfambar;  grobe,  rote  Hettdeoka.  TgL  Dl 
419  alfombroi  Eg.  j  Yang.j).  170. 

429)  aiib.  al-eUrf  (*gl.  FreyUg  1 441a);  davoo 
span.  alforja,  Quersack,  Felleisen;  ptg.  alforge, 
Quer-,  Bettel-,  Keisesack.  Vgl.  Dz  419  alforja: 
Eg.  y  Yang.  p.  171. 

430'!  *ftienitils,  •nm  m.  (hufi  anhehlwsi.  Atem 
(sard.  alenu);  span.  aliento ;  ptg.  alento.  Vgl. 
Dz  12  alenare;  Gröber,  ALL  I  2H7 ;  W.  Moyor, 
Z  VllI  227;  Behrens,  MoUth.  p  97. 

4SI)  *ilini,  -AI«  (aua  anMar«,  wohl  doicb 
halare,  luMon  boelnflaJMi),  atmen;  itaL  altmrt 
„tirar  il  fiato",  u.  anelare,  „tirar  il  fiato  loBm, 
aapirare  moralmente",  vgl.  Canello,  A6  III  887; 
dav. Vbsbst.  alftta,  leua,  sard.  alenu;  prov.  altnar; 
frz.  halrinrr.  hnlenrr,  dazu  Vbabst.  haUine.  (Span, 
ptg.  ist  rcjiirur  dafür  eingatnllBn.)  Tgl.  In  19 
lüenare;  Gröber.  ALL  I  237. 

432)  gnrm.  ale^na,  Ahl»  (ahd.  alanaa):  davon 
ital.  lesina  (bedeutet  auch  ..Knauserei"  und  ist  in 
dieser  Bedtg.  im  Frz.  als  Fremdwort,  leaine,  ar* 
balten;  dar  aaltaaaM  Badaatni^waadal  iat  von 
Menage  arlrllR  woidon.  fraHtdi  In  aelir  unbaMa- 
digendor  Weise,  man  »ehe  daa  Nähere  bei  Dz  192 
limna);  prov.  aUna  :  frz  alftte  {n.  Uaine,  s.  ob.); 
span.  alftina,  hsun.  Dz  192  /fvina.  Mackol 
46,  96.  173  (p.  4ti  setzt  Mackel  alesiia ,  p.  96  da- 
gegen *älisna  oder  *(ilinsa  als  (Jrundforui  an:. 

433)  arab.  aNfftris,  Reiter,  Soldat  (vgl.  FreyUg 
III  331b  Eg.  V  Yang.  p.  161);  «pan.  ptg.  alfa- 
ras,  Ifliditaa  Fferd  der  maafiscben  Keiterei,  rgl  Di 
^itdfanu.  Frl.:  vMlelelit  ans  a^/'arM  entatandan 
sind  altfinc.  aufage,  Pferd  (TgL  Dz  611  aufage)  so- 
wie das  Adj.  auferrant  (prov.  alferati),  grau,  wo 
Antritt  (los  Suffixes  -iint  an  d'  ii  Nchoinbaron  Stamm 
fer  u.  im  Frz.  VeriioppehinK  <U'<  r  in  .•Knlcbriüiig  an 
(las  Iirruitt,  ei*i<nfarbit,'  (f^rau),  stattgefunden 
hatte :  für  auferrant  würde  dann  auch  daa  ver- 
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neiotlich  damit  zaBainmenhdriK'eüdo  Partizipialadj. 
ferrant  pruv,  firrati)  für  fin  Pferd  von  bestimmter 
grauer  Ynrlw  jjcbraucLt  worden  sein.  Vgl.  Dz  5-92 
ftrraiit  u.  Uöhnier,  KSt  1  2SH.  Mün;linlR^rwoi8<> 
steht  mit  al  fara)/  auch  im  Zusammenhang  frz. 
haras,  Stuterci.  Vul.  Dz  611  harra»;  ßaist,  Ltbl. 
f.  gerat  u.  rom.  Pbii.  1892  Sp.  84.  8.  onten  ha- 
mna.  —  Ital.  alfiere,  FfthnMeh,  Hafer  (wobl 
mt  aoa  demSpaD.  eoUebotl;  apso.  ptg.  alfiret, 
Fihadrieh.  Tgl.  Da  8S2  alfiere,  419  oI/«rM.  — 
Nicht  auf  arab.  al-färw,  sondern  auf  pers.  fers, 
Feldherr,  gehen  zur(i<  k  die  prov.  u,  frz.  Benennungen 
der  Königin  iiu  Srbaclispicl :  prov.  fersa,  altfr/. 
fiercf,  fieiclie,  fitrfie,  daraus  ilurch  Volksetymologie 
nfrz.  viei-f/e.    Vgl.  Di  584  /lerci-. 

484)  arab.-pers.  al.fll,  Eirpbant,  ist  in  den  rom.  I 
8pr.  ala  Benennung  der  dem  Könige,  bczw.  dem 
Iddheran  (der  JCSokiii,  a.  obeo  dn  ScbluTt  des 
vorbergebmdea  Artf iela)  DlebititebflodeD  8eliMb> 
figur  mit  arab.  al-färis  (s.  d.)  =  span.  oMrcsetc., 
Ilhndrich,  vermengt  worden,  was  eine  AndeniBg  in 
der  Auffassung  der  betr.  Figur  zur  Folge  gehabt 
hat:  der  Kriegselephant  wurde  zum  Fahnenträger, 
ja  zum  Läufer,  im  Frz.  ecpir  diin  li  vdlksotvmolo- 
gischo  Um-  u.  Andeutung  (s.  I'afs.  KF  Hl  bOb 
oben)  zum  Hofnarren  (die  suniit  frei  gewordene 
Bolle  des  Kriegselephanteo  wurde  «ttf  den  Thurm 
fibertragen);  itaL  aifido  (nebes  oQtMV);  »pan. 
atfa,  arfil;  ptg.  alfil,  o^lr;  altf rs.  0^1»;  afrs. 
fou.   Vgl.  Dz  12  aifido. 

435)  arab.  al-fostoq,  Pistazimbaum  (vgl.  Fr<n- 
tag  III  14(ia);  davon  span.  aljiMigo,  al/'tkigi>, 
alföiuigo;  ptg.  alfostico.  Vgl.  Dz  nlfoo'gn ; 
Eg.  y  Yang.  p.  169  leitet  da«  Wort  vom  griech.- 
lat.  pifiacia,  •um  ab. 

436)  ilgi,  »am  f.,  Seegras,  Tang;  ital.  alga; 
frz.  algue  (gel.  W);  span.  nlgn.  aliga,  ova  (aus 
a(0a,  *w§»,  *oga;  Mejer  L.,  Z  XII 660,  ■tollt  Iva 
ala  Grondwort  «of).       Pamdi,  B  XVII  70. 

437)  arab.  al-if:«bain  {nkhäaba.  Fg.  y  Yang, 
p.  200),  Körher  (vgl.  Pn»ytag  1  281);  davon  span. 
aljiiha.  jitj;,  aljara.  Vgl.  Dl  420  «Ijnbd.  (Über 
dif  Htnrniiiingt'D  des  Köchen  in  den  rom.  Spr.  8. 
die  eing<-bende  UntersuchliaK  YOQ  C  Micbaelis, 
Jahrb.  XIII  212  u.  308.) 

438)  arab.  al-^abr  ("^c^&ro,  Eg.  y  Yang.  p.  178, 
n^.  Laromonap,  18),  Wiedereiaiiehtang  zerbroobeoer 
Dinge,  dann  torninua  teefanieoe  (ttr  eine  Rechnungs- 
art (vgl.  Frrytag  I  389**);  davon  ital.  ülgehrn: 
fri.  algibre;  apan.  ptg.  dlgebra  (nur  gel.  W., 
daher  auch  die  anfflUUg»  BetOBOBf).  TgL  Di  12 
digtbra. 

430!  iir^di.  algar&bla,  zu  Algarv.  d.  h.  zum 
Westen  nehiirig,  die  Sprache  der  Afrikaner,  boü 
nach  C.  Micbaelis,  K  II  87  Anm.,  das  Urundwort 
zu  frz.  (hnrabia,  Kauderwelsch  (inabeeondere  der 
Diahkt  von  Aimigne)  sein.  Möglicberwmae  iat 
frx.  cAorafria,  ipaa.  al§arabi»,  ptg;  atgammOf 
läfratin,  arabkt  nielita  AdIhm  ala  dtarr^mrabSa 
arabische  Bedcwdw,  r^.  LamnaiM  p.  65«  E|g.  y 
Yang.  p.  176. 

440)  arab.  al-garftb,  Streifzng  auf  fi'indliches 
(ipbiet  (vgl  Frej'tag  Iii  «liivon  span.  algnra 

Stnifzu^',  Haufe  berittener  Purti  i^'änger.  dazu  Vb. 
(ili/iirear,  das  Kriegsgegrhrei  erbeben,  u.  davon  wieder 
dasVbsbst.  filgaruda,  Kriegsgesehrei  (auch  frz.  als 
Fremdwort  algarade).  Vgl.  Ds  418  alaami  £k. 
y  Yang.  p.  176  (setit  «Mamäda  JU&ua/MaiX' 
als  Grundwort  ftr  ulpanula  vgL  dagngao  Lam- 
mens  p.  12). 


441)  pers.-arab.  al'fanbar,  Edelstein  (vgl  Frey- 
tag  I  327*'  ;  ilsvnn  span.  iiljufar,  kleine,  ächte, 
schief  u.  unregelruiirsi^'  ^.'i-bildeto  Perle ;  ptg.  aljofre. 
Vgl.  Dz  420  alj'if'ir:  K^.  y  Yan«.  ]>.  203.^ 

442)  algeo,  'ere,  frieren;  obwald.  aiger,  vgL 
M.yer-L.,  Z.  f.  ...  (1.  1881  p.  766. 

443)  Al'goUf  Name  einea  tarkiseiien  Stamme!« 
deasen  Angebdrige  von  den  Almobadea  zu  Uenkera- 
dieosten  gebraucht warden;  davon  ptg. al^o«, Henker, 
Sebarfriobter.  Vgl.  Di  418  algot;  Eg.  y  Yang, 
p.  182. 

444)  arab.  al.:;ubl)ah,  bauinwolleueä  Uuterkleid 
vi:l  Freitag  I  238""!;  ital.  giubbn.  gtupjM,  Wauims, 
Jaekü  (davon  verschieden  giubba,  Mahni'.*«lt. /«fca); 
vielleicht  gehört  hierher  auch  cioitpa,  langea  Frauon- 
oberkleid; Tüm.  gubrä;  rtt.  gippa;  prov.  jupa; 
frs.  jupe;  span.  aljHia,  cAhjw.  Vp.  Bg;  7  Yaag. 
pw  204:  LamneM  p.  26B. 

Dan  1)  die  DrauaatiTbUdaBgMi  itaL  gUMetIo, 
giubbetta;  frz.  gibet,  Galgen  (eigeatL  KilgelebN, 
vom  Strick,  der  umgelegt  wird;  indeaaen  iat  dieM 
von  Diez  aufgestellte  Ableitung  wohl  nur  ein  geiat- 
reicher  Kinlall,  in  Wirklichkeit  dürfte  gibet  das 
I)en)inutiv  zu  //I  r  s«-in.  wie  Littre  annimmt,  u.  mit 
gibier  u.  gibekt  eine  Sippe  bilden,  a.  unten  *eapiea 
am  SobloiM).  —  DI»  AagOMotatitrbUdnogea  ItaL 
gimppont;  prov.  iaftiHr;  trt.  jupon;  eat  fftpd; 
apan.  jhÄoh  (beniehoet  auch  die  Strafe  de«  Staup- 
ptg.  iwftao,  0Mo.  —  VgL  Di  766  ^ittM« 
n.  pitihbetto. 

445     inib    alhi^chch.    alba^ji^Jl«  «peregrin 
muelui  tiini[.>ii.  rtuurru  ijuo  vu  en  romeria";  alt 
Hjniii.  iilim/f,  iil<iij- :  altfr/..  itufugr,  Saraoeneo 
buuptling,  vgl.  Thomas,  B  XXVI  413,  Oevie,  Meo, 
de  la  800.  ling.  da  Firil  T  87|  Bg:  y  Yang. 

p  156. 

44ÜI  arab.  al-^hafah  (od.  «Hih),  nötige  Sachen, 
Kleider,  Spielzeug;  davon  opan.  ptg.  aUu^Oj  at- 
fojn,  Möbel,  Kleinod;  von  ptg.  nl/a^  iat  abgeleitet 

alfiijate,  alfujala,  eine  Person,  welche  etwas,  nament- 
lich Kleider  zurreht  macht,  Schneider,  Schneiderin. 
Vgl.  Uz  420  iilb'ij  i:  Eg.  y  Yang.  p.  165. 

447  arab.  al.'hauz,  Bezirk  ivgl.  Fr.ytag  I  441«): 
diivtiu  sp.in.  i)ttr.  "//''.".  Uezirk.  ütmiNchitlt,  Utn- 
gegend.  Vgl.  l)z  419  'i//  >z,  Eg.  y  Yang.  p.  178 
(das  Wort  in  zw  i  .\rtikeln  U^handelt). 

448)  arab  al-*holbab,  eine  Pflauie,  fenum  gia^ 
cum  ^vgl.  Freytag  I  415a);  davon  opan.  oGwIm^ 
Borkahora  («in  Fflanzenname) :  ptg.  PI.  alfortas. 
Vgl.  Dt  430  «Molba;  Eg.  y  Yang.  p.  192. 

449)  [*ilTbAnfis,  a,  nn  (v.  <ih!.u.  wo  andorahin 
gehörig;  davun  frz.  niibaiti.  Fremder,  u.  auhaiue, 
unvcrlniffter  Fund,  wi'iui  l>'tzt'  ri's  Sub-t.  nicht  etwa 
~  *(ilhnifH  I  V.  (illia,  MiTgenrüte,  8.  oben  albtu)  iat 
u.  cigentlieb  ,,Morgengabo"  beiieutot.  —  V^  Dl 
611  aubain;  Herrig's  Archiv  98  p.  218.] 

450)  iliea,  -in  /.  u.  ftlielbli  n.,  Sptltgraupon 
(«qIü  von  ^ al  abzuleiten);  davon  rum.  tUae,  Bpelt, 
Hals,  a.  Ch.  *.  v.;  apan.  cdngn,  Spelt,  Dinkel,  vgL 
Dz  416  alaga.  Scbelor  im  Anhang  zu  Dz  802 
ist  g<noigt.  in  frz.  arignt,  larigot  (wofQr  Dz  626 
die  .\M' Illing' Frisi  b's  vmu  lU-m  musikalischen  Kunstr 
aus'irui  k  Inrgo  jiIh  biutlieh  untadelhaft  bezeichnete), 
F'lute,  «  ine  Abb  ilutig  von  oiicn  zu  erblicken. 

451)  ilieibi,  irgendwo;  davon  ptg.  nigur,  alhur, 
alhure»  («pan.  alubre  =i  al-  +  tibi).  Vgl.  Di  490 
aigure»  (in  aoiner  Gmnm.*  744  Icitata  Dies  pto; 
aAsirea  von  aUurmm  ab,  vgl.  anoh  Hanth«,  ZXv 
282).  Analog  gebildet  ist  ptg.  tienhuref^t 
nirgiBodwo,  vgl  Dz  472  («oi  .-  ubre  ;  urt). 


uiyui^L,ü  Ly  Google 
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4fia)  HheBtttt« 


471)  il-kifor 
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462)  *ilt«(LiiiUf  a,  nm  (=  aliqulis^  +  unus),  irgend 
einer;  ital.  alcuno,  aard.  alcumt;  rtr.  akhün; 
prOT.  alcus;  frz.  {alcun,  daneben  alcuen-s,  d.  i. 

-f  tten-t  =  7>ömo.  vgl.  chascuen  u.  agen. 
«fNOMO,  AG  X  159,  vKi.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.I  §67) 
tmeun;  eut.alrfü:  gpan.  a^no;  ptg  algum.  Vgl. 
Dl  11  n/ct/Mo,' Gröber.  ALL  I  2.S7. 

453)  Äl[id]  (altlat.,  z.  B.  b.  Lucrot.  1,  263.  Catull. 
29,  15  vorkommende  Form  für  al-iud),  Arxtere»; 
davon  prov.  al.  altfrz.  al,  el,  altspan.  altptg 
ul  \^\.  I)/  10  al:  Gröber,  ALL  I  237.  —  SUtt 
aUd  setzt  man  wobl  boKicr  *aU  (*ali*,  e,  nach 
IoJm,  qyalüf  ot«.  gslifldet)  an. 

464)  illiBia«  %  mm  (t.  oUtu)*  einem  andern 
gehörig,  frend;  it«l.  oKmo  (Hri.  alenw).  gf>l.  W.; 
fr«,  ottm,  aiiene,  gel.  W.,  (im  18.  u.  17.  Jahrb. 
oltiHe  für  beide  Gesrhiechfer,  jetst  T^raltet.  d»p-(;<'n 
ist  dasVb.  alirner  [p?!.  W  )  srlir  üMichl,  vj;!.  Kar- 
ger s.r.;  Bpan,  tujetio ;  pt^'.  nUieo.  \'g\.  Dz  41ö 
m§mo. 

465)  germ.  alina,  EIIh;  tV.wun  ital.  ah\n.  auua, 
aOa;  pror.  alna;  frz.  (/unc,  Hpan.  oIiki.  nnn: 
ptg.  dufta  (neben  ulna\.  VgL  Dz  14  i/tKi ;  Markel 
18,  14,  67;  6.  Paria,  B  X  68.  -  Gröber.  ALL  I 
sn,  aetit  hL  olmi  f.  irfmi  w«  wnm  ein«  Notwendige 
krit  nieht  TorHeigt,  wenn  «adi  allerdinge  die  tot 

Gr.  im  Nachtrat:  zur  ersten  Aust;.  dox  Int.-rom. 
Wtb's  No.  'M2  V()rf,'«'tira<'liton  (Jriiiido  r-M-ht  be- 
achtenswert sind-  Aiicli  KliiL'"'  (unter  V.Wvi  net/t 
alina  als  n^rm.  Grutxlform  an  uimI  leitet  aus  ihr 
die  roro.  Sippe  ab. 

466)  ill^tawMm  (auB  alivorsum),  anderswohin ;  dav. 
proT.  alhon.  fri.  ailleur».   VgL  Dz  504  tuUenr.<. 

467)  *(all)«|nni«-(?)  run.  mm.  Adv.,  leidlieh, 
gut,  gcwiMermafaeii.  bclotbe.  wL  Cb.  $.  t. 

458)  ÜTqniiiMi  eiattmale;  daToo  altapan.  nJ- 
guandre,  TgL  Conil,  B  X  76.  Dl  Gr.  1  861  hatte 
aliq'iantum  oder  aiigimiilHbnii  ale  Grandwort  «n* 

||^e«U'tZt. 

4f}'Jt  iliqnl,  -quae,  •qaöd  (u.  äliquis,  Sllqold', 
irgend  einer,  -jemand,  irjfend  etwas.  Von  diesen 
Pronominibus  sind  im  Rom.  nur  erhalten:  1.  da« 
Meotr.  8g.  rtr.  crk«  TgL  AteoU,  AG  i  868  Z.  16 
T.  ob.  Q  S71  Z.  6  d».;  prov-  altft.  «iq^; 
■pan.  ptg.  aigo,  —  2.  Aee  G«.  U.  apan.  algttien, 
jemand;  ptg.  aJffum.   TgL  GrBber,  ALL  I  287. 

Ersetzt  wird  da«  Pron.  im  Rom.  durch  Kompo- 
sitionen, wie  nliqui  -)-  unus  "=  'itlicunus  (s.  n.), 
ir^rend  einer,  qualis  -f  quam  -(-  causa  —  ital. 
qualehe  co*a,  frz.  qu^que  chote,  etwas,  u  dgl. 

460)  [illoit,  irgend  einige,  »oll  zu  dem  frz. 
Speiaenamen  haricot,  Gemengael.  BagnAt  von  Kalb- 
fleiach,  geworden  aein  (weil  eine  •oMm  Sprfie  aus 
•iBiKMi  BrotMdtttteo  «idi  soMninaaMtst),  «.  dieopr 
NaiDO  lOll  diilB  wieder  anf  (grtne,  gearJinittffie) 
Bohnen  übertragen  wonl^n  snin.  weil  die«  Gericht 
«ine  gewisse  äufsere  Ähnlichkeit  n  it  einem  Rairout 
habe  So  Genin.  Reer.  phil.  I  46,  worfiber  Dz  612 
karieot  u.  Srheler  (ira  Dict  .  hnrirol  1  n.  2|  be 
lichten.  Tgl.  auch  Förster  im  N.n  litnif;  (Ni>.  397) 
znr  ersten  Auag.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s.  Die  ganxe 
Hypothese  kann  aber  nur  alt  ein  gaatronomisdiiT 
Sehen  aafgaCalat  trerden,  dorn  «io  ist  T6Uig  na- 
danbhaft,  aaneBtUeh  —  «onuif  arbon  Di  a.  a.  0. 
bbwies  —  in  ihran  oratoa  Teile,  weil  ein  Ragoftt 
TemQnftigerwelM  nimmermehr  als  ..aliquot"  be- 
zeirhnet  werden  k;inn.  Sdn'tfnsiirk,  ji.  13.')  u.  219, 
erklärt  harieot ,  liohne,  alu  au«  'fardirot  v,  (ard 
entNtanden  (sNo  oi^ontl.  ..Schminkehohne")  u,  meint, 
«lala  -cot  mit  it  cutis,  gr.  oxvtos  zu8aramenh&ng«(!). 


ÜUpagnolle,  I  2S1,  erlaubt  sich  den  sohlechten  Witz, 
haricot,  Bohne,  vom  griech.  ai.vi,  alvxog  (daa, 
nebenbei  bemerkt,  in  den  Qblichcn  griech.  Wörter» 
büchem,  z.  B.  in  dam  von  Passow,  fehlt)  absa- 
leiten  (!!).  Der  ürepraiig  dea  Wortes  u.  seiner 
Sippe  (altfni.  harlignte,  Stftek,  Ikort^"'''',  hnrlignter, 
zerstückeln;  nfr/.  hnrimtfr.  knickern,  knanncrn. 
haneotfiiir,  Knicker)  ist  eben  vnrläafifr  noch  ilunkel. 
Fast  mochte  m.in  vrrniiitfii .  d.ifs  haricot  in  der 
Bedeutung  ,.Gemenß-ieI"  4iiie  Vi-rhallhornung  von 
ragnut  sei.  dio  auf  irf^n<l  wtdeher  Volkxetvmotoitia 
l)eniht.  Daf»  .m«  dem  Namen  einer  Miüchspeite. 
in  »elcher  p  ktes  Fleisch  eine  groCse  Roll«  spielt, 
Worte  mit  der  Bedentung  ..Stflek"  n.  „lentaeKela" 
abgeleitet  werden  konnten,  wftrde  man  wobl  glaobon 
dürfen.  Die  Übertragung  der  Benennung  harieot 
..RjiKoiU'*  auf  grüne,  u'eschnittene  Bohnen,  wie  sie 
Genin  annahm,  ist  weni^THtens  nicht  undt-nkbar, 
zitni.tl  ila  liieser  Gebntiich  (-rst  ini  17.  Jahrh.  auf- 
kam N;ii'h  <<.  Pari-.  Ii  IX  .")75  Aiun.,  ist  e«  nicht 
unwuhrscheinlich,  daf*  hartcot  aus  dem  mejicani- 
sehen  (ly  icoiti  entstanden  eei.] 

461)  il4l)HSamm  v.  aliwi)  oder  *ale  (Ntr.  t. 
*n/M,  e)  ^  Ma  ebecao  —  ital.  alsi;  frz.  au««t. 
vgl.  Ds  618  tmmt  rtr.  atdu,  vgl.  Aeooli,  AG  VII 
616;  in  den  Qbrigen  nm.  Spr.  (gewöhnUoh  aaeb  In 
Ital.)  wird  ..auch"  durch  anehe  (ital.,  rum.,  s.  oben 
ad  hinw  /i'irnm),  aun  (sp.)  mm  ad  %tnum,  aiuda 
ipti;.  =  iili  iiidr  ad,  aui-h  dnndi  tarn  hrnf  (span. 
lamliifii]  auKp'ilrückt ;  v;,'!.  auch  die  Zusammen- 
srtiuntjen  mit  arqiie.  wie  /ify«<-  nie  aiMi. 

4621  «iiee,  -en  II.  alica,  -am  f.,  Speltgranpen; 
sard.  night  „pan  uiullo",  vgl.  Salviimi,  FDat.  4. 

468)  iii(i)-  +  liUa»  ebeoao  beaebaffni,  ~  fra. 
tttiiel.  Tgl.  oe^ne  (o/fa. 

464^  +  tiataa,  ebenso  grofs,  —  frz.  autant. 

vgl.  arquf  iali» :  wall,  oslä  d.  i.  amsitant,  vgl. 
Homing.  Z  XVIII  226. 

465^  Sliter  ttbl,  anderswo;  liavnn  ital.  tiltrnre. 

4(Jt;i  [*alTtto,-are  {nln).  mit  ileni  Fiti^"  1  schlaj.'cn; 
davon  nauh  Tobler  i'Sitzungsb  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  philos.-hist.  Cl.,  vom  28.  Jan.  1898  p.  16) 
frz.  halet^r  jfoelua,  acblageo  (vom  Herzen).  G. 
Paria.  B  XXII  340,  atimnta  dieaer  Erklftrang  bei 
Homing.  Z  XVIII  319.  Termutet.  dalii  »itfra.  A«- 
reter  klopfen  (an  eine  Thnr)  daaaeihe  Wort  aeL 
In<lessen  erscheint  Tobler's  .\nnahme  doch  nicht  als 
völlig  frei  von  Bedenken  :  ein  hit.  "ahtldrc  hätte 
frz.  *alter,  auter  ergeben  müs^pn;  wiire  aber  von 
frz.  ai\e  ein  Verbum  ahgebitct  worden,  so  würde 
dasselbe  wohl  das  ai  des  Stammwortes  beibehalten, 
also  *niUter  gelautet  haben.  Ableitung  von  dem 
begrifflich    nabeliegenden    halUare   ist  aus  dem 

f triebe«  Gmndo.  wie  die  von  *alUUare,  niebt  atMt- 
aft.  Tielliiieht  aber  kann  man  in  lu/eter  eino  Ab* 
leitnni;  von  •'i  ii'  r  =  lat.  haläre  erblicken.] 

4t)7i  alTiibi,  .uiderswo;  davoo  rum.  aiurr,  s.  Ch. 
g.  f  .  nltspan.  aluhre.    Vgl  Dl  4SI  oiaftf«. 
alind,  s.  oben  altd. 

468)  ftliSan  n.,  Knoblauch;  ital.  agho;  runi. 
Ini«,  ».,  PI.  <»i«n,  f.,  vgl.  Cb.  *.  r.;  prov.  alh; 
'fri.  ail:  cat  all;  span  njn;  ptg.  aUio. 

460)  SnUidi,  aodecawobor;  dav.  prov.  oAomirr, 
Tgl.  Dl  606  dioiMlra; 

470)  (ilMa,  m,  mm  (vom  8t.  a^,  a.  Vanifek  I 
66),  ein  anderer.  Diea  PraQominaladjoktiT  iat  im 
Horn,  durch  ai-ter  faat  Tfillig  vwditagt  wovden,  a. 
auch  oben  alld.] 

471)  arab.  al-kftför,  Kampfer  (vgl.  Eg.  v  Vanjr. 
p.  181;  FrejUg  IV  47l>);   davon  itaL  cafura. 
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479)  al-kmn«lBra1i 


6M)  (h)Bllii<iiiior  44 


cdnfora;  frz.  camphrc:  span.  akatifor,  cdnfora. 
Vgl.  Dz  84  cdiifiirii,  T.nmrni'tiß  p.  72. 

472)  arab.  al>]uuidarali,  SUnge  (vgl.  FroyUg  IV 
63>);  davon  BpAn.  äkändara,  Stange,  auf  welcher 
d»  Fallmi  «.  «ndn«  sar  Jagd  abgerichtete  Vöi;»! 
ritno.  Tgt  Ds  417  mkanädra;  Eg.  j  Tang, 
p.  ISO. 

47S)  arab.  alkfaitA,  Scheidektmst  (v^I.  Freytag 

IV  75b);  ilavon  i  tal.  rt^cfti'wuVi  ,•  p r o v.  attt'mi« ;  frz. 
alchimie;  span.  ptp.  nlquimia,  nur  gel.  \V\V. 
Kfirzungon  de«  Wortos  8in<l  chimic» ,  frz.  chimie. 
Ob  griechisch  i>ififtR  (b.  Suidas)  u.  yvjuvv'  mit  dem 
«»Ii.  al*Mliiä  etwas  zu  schaffen  haben,  das  ist 
«ina  Fing»,  deren  Erörterung  anfiierhalb  der  rom. 
Wortfonebnog  liegt.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  250. 

474)  arab.  al>ldni,  Mietpreis  (Tgl.  Frojtag  IV 
81^);  davon  span.  a1qmten.älquxUr;jaif^.  alquile 
0.  tä^Uir,  dazu  in  beiden  Spr.  das  Vd.  ahiuiJar. 
Temneten.  Vgl.  Dz  421  alquüe;  £g.  y  Yang.  p.  250 
(äetzt  alfKtri  «U  Oimidfoim  ao).  9,  ontan  1 
I&eo. 

475)  arab.  al-ko^hl,  ein  feines  Pulver  zum  Schwär- 
ten der  Augenbrauen  i  vgl.  Freytag  IV  15»),  ist  mit 
Mltsamem  liedeutunghwandel .  vermöge  dessen  es 
lar  Bsaeirhnaqg  des  Weiiu[»iatM  gebraucbt  wird, 
in  alle  mn.  n.  tbertnnpt  in  all»  modaneD  Kaltnr> 
sprachen  übergegangen.  Vgl.  Dt  II  aleohct;  Eg. 
y  Yang,  p  240;  I.amnions  p.  XIV  Anm.  3. 

47Ü;  ariifi.  al-korrftz,  Krug,  dav.  span.  (i/c<ir- 
rasa,  weifges,  irdenes  tiescbirr  zur  Kühlung  des 
WaxBora.  Vgl  Da  417  olflMTam;  Rg.  j  Tang, 
p.  133. 

477)  arab.  al-knnlahf  Beiname;  davon  span. 
oleuM,  Geschlecht,  n.  akuHo,  Gesrblfcfatanam», 
ptg:  olainha,  Spottname,  Beiname;  eal  (Tskne.) 
oJewrao,  Gesrhleeht  Tgl.  Da  418  dmH^  wo  1)2 
bemern,  dafs  das  Wort  lantHch  and)  aua  dem 
germ.  (ahd.)  adnl  hiinni,  edles  Geschlecht,  herge- 
leitet werden  könne.  Eg.  y  Yang.  p.  147  iunter 
aicnna). 

478)  il-lftcto,  -Are,  nebenbei  stillen  iMarr.  Emp. 
C  8);  ital.  alhittare,  säugen;  frz.  allaiter. 

479)  (*il'laatiB!BO,  -■»(▼.  laetamtn),  diingen; 
davon  itaL  aOeUmart,  vgl.  FMiin,  A6  n  88, 
Z.  9.  V.  ob.] 

480)  [iui.  alPhnm,  sa  den  WaAm;  dnv.  dk 
Sbsttvc  Ital.  aüarme;  mm.  (arme;  frs.  aiarwui 
span.  alarma  btc.   Vgl.  De  12  aUarme.] 

481)  f*4MälTno,  -üre  (v.  Jatinus),  nach  latei- 
nischer Weise  spreilie;i :  (l.Hvnn  ital.  (genues.)  alai- 
nar,  deutlich  rcl,  !,.  vgl.  Flechi;i.  .\U  VIII  321.J 

482)  [*il-laUo,  -are  (v.  goU  lat^jan  aofbaltrn); 
davon  ital.  uMsriaf«,  «tinftd«,  Di  SOS  <ri> 
Uugar€.\ 

468)  («O-litu«,  m  (v.  Htm),  an  di»  Soit» 
aatsm,     mn.  OMture«,  ai,       a,  vaij^aiahen, 

a.  Ch.  «.  v.) 

484}  [Sl-lando,  •Bre,  nach  Dz  416  alahar  (Grund- 
wort i.  Kpun.  ptg.  alahar,  loben,  vgl  dagegen 
oben  ilipo,  •ftre.| 

485)  dtseh.  airual  (oberdtach.  alt'üt!)  (Zuruf 
beim  Trinken) ;  davon  f ra.  aU«f  (h.  Baboläb),  vgl. 
Da  328  trincare^ 

486)  ällSCf  -ecla  (tW/fc,  von  aUfx  App  Probi 
310)  Fioeliaaao»;  davon  ital.  diece,  gel.  W.  in 
der  lat  Bdt^.,  o.  dliee,  Sardelle,  vgl.  Canello,  A6 
III  317,  .\scoli.  AG  X  03,  viell.  auch  laccia.  Mai- 
fisch:  .span.  aUcc,  Fischleberragout,  u.  halecfte,  eine 
Art  Makn  le.  viell.  auch  alncha,  Sardelle;  n»Bprov. 
alaclut,  .Maiüsch.    Vgl.  Dt  Ibti  laccia. 


487)  [*äl-lfctico,  -äre  (v.  alhcio),  aolwken,  nach 
Horning,  Z  IX  140  u.  Ztschr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Lit. 
X*  242,  Grundwort  z.  frz  allicher  ködern.  Da 
aber  neben  mBMter  pic.  aUequUr  steht,  so  wird 
lekkdn  (vgl.  llackel  p.  141)  ala 


488)  fallSeto,  -In  («OWo),  aolookMi,  kAdm; 

ital.  ailettare.] 

4S9)  (*8l-lego,  •ire(v. /r-T\  dem  Gesetz  anpa.saen  ; 
davon  ital.  alleqnre,  ilen  Metallgehalt  der  Münzen 
;in  gesetzlicher  Weise .  nnrniieren,  dazu  Vbsbst.  Uga; 
frz.  aloyer,  dazu  das  Vbsbst.  al'-i;  span.  nlear. 
Vgl.  Dx  191  Uga:  Förster,  Z  VI  108.  wo  wegen 
altfrs.  alier  das  nfn.  alottir  als  wahrscheinlich  aus 
ad4e{l)gnrt  entstanden  erklärt  wird.] 

490)  {VLAtmh  -in  u.  il'IMto,  -in  (v.  Im»«), 
besänftigen,  davon  rnm.  «Um  n.  atM,  ot,  at,  a, 

9.  Ch.  j.',  ?>»p : 

491)  ÄllSritiim,  -I  n.  iPt.  P.  P.  v.  aüevo];  davon 
rum.  aluat  m.,  Hefe.  Teig.  a.  Ch.  lua. 

492)  |*all€Tlnien  »i.  (ailevare\,  Laiche;  frz.  nle- 
vin  Fischbrut,  dazu  das  Vb.  alrritier,  vgl.  Thomas, 
B  XXV  88  (u  G.  Paris.  R  XVIU  182)J.  Vgl.  493. 

493)  *il*Kvl»,  'ftre  (v.  Inw),  erleiefatem;  davon 
ital.  aUeggian;  Ut.aUigeri  ap «n. afiaiar,  oii^ 
rar;  ptg.  cMhktr. 

494)  i9*19fOi|  -In,  emporheben,  erziehen,  —  ÜnL 
allerar,  Tbsbst  <rtti«w,  Zögling;  prov.  aleear;  fn. 
[iUfrr,  dav.  Vbsbst.  elh-f) ,  jedoch  ist  altfrz.  (u. 
auch  noch  neuf  rz.,  b.  Sachs  n.  r.)  das  Sbst.  aJevin, 
Brut,  Zucht,  vtirliamlen,  davun  tiie  Pwcdensart  aroir 
«on  aJfvin  1  volkaetyraologist  Ii  verkehrt  in  oUvter] 
courant,  vgl.  G.  Pari».  R  XVIU  165;  Tobler,  Z 
XUI  SSO;  span.  (o/evar)  Vbsbst  alievo.  Vgl.  Dz 
13  dUemre. 

495)  i]«liTO«  -ire  (v.  Uvi»).  glätt^tn ;  davon  nach 
Rugge,  Rill  160,  span.  alifar,  ebnen,  polieren,  n. 
ptg.  annfar,  reinigen. 

496)  Slligo,  -äre,  anbinden;  ital  aUtijare,  an- 
bin<len,  ullrar-^i  iiiiieli  dem  frz.  s'nilifr),  sich  ver- 
binden, vgl.  Canello,  AG  III  374,  wo  falschlich  auch 
allegnre,  anführen,  beweisen,  citiren  (v.  al-lig-are), 
als  Scheideform  aufgeführt  wird;  {rt.<Ulier:  span. 
«iig'^r;  ptg.  aüiftar. 


487) Jallign,  -«n  —  anrd.  akaer,  vgL  farodi, 
K  XXQ  8117  Anm.  1,  Balvkai,  Post  4.1 

498)  illlaVB,  n,  nm  (Pt  P.  P.  v.  alhdo),  itigp- 
stofaen:  davon  ital.  (arot.)  aliso,  abgenutzt,  vgl. 
Cnix.  St.  147. 

499)  |*allo,  -ire  (naeh  al-ln-tiis  gebildet,  wie 
*pO!<tro  jirn-'trit-liK),  huII  iiMcli  ,J.  IS.iur,  Z  II 
692,  das  lirundwurt  zu  fr/,  aihr  sein.  Vgl.  unten 
ambnlo.] 

600)  *il>li«n,  «ii«,  anlegen;  davon  frs.  oflonar, 
Gddanmm«n  geneliBtgMB,  gelton  Immo,  Bdwkir 

im  Anhang  z.  Ds  781. 
fallodinm,  n.  s.  nnten  al'Sd.] 

5(111  äl-longo,  -Äre,  in  die  Ferne  bringen;  davon 
ital.  alliiti(ß<trr :  runi.  uliuifi,  ai.  at,  a,  vgl.  Ch. 
liing ;  auch  sonst  int  die«  zusainnienges.  Ztw.  vor- 
handen, so  z.  H.  fr?,  aliimger,  längen,  daiu  das 
Vbsbst.  nUnnge  VerlängenuK,  daiWa  lOH^  üMok 
am  Halfter,  vgl.  Dz  628. 
603)  ■V-lUnlM,  •Ire  (V.  lübricu>^),  gMtn; 


davon  mn.  ahutee,      at,  a,  v|^  Gh.  hum  (a 
iMtw  am  hbree). 

608)  nUMt.  «ire,  anzandeu:  sard.  alU^tm, 
alkiiri,  Part.  mtiUti,  vgl.  Salvioni  Poet  4. 

604)  lllflelnor,  -ftri,  hezw.  -in,  ftiaaln; 
aard.  aliuinare,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 
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605)  m<iaoo 


B86)  •l-qa'dt 
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505)  *iI-la«o,  -Ire  (v.  luc-n),  anzünden;  daTon 
prov.  alucar;  altfrz.  aluefur,  jgl  Dz  63U  lueur. 

506)  ftl-Iüdio,  •ftre  (neben  aUüdere).  streicheln, 
kosen,  pläUctiem  (von  dem  an  das  Ufer  schlagen- 
dM,  daa  Ufer  gltirbum  ■tnichvloden  Waaaer); 
(bvon  (?)  (mit  mdratniinTMitirkung)  ptg.  aluir 
Mbiittoln,  Tgl.  Dz  421  aluir. 

507)  *il-lOniTno,  -ire,  anzünden;  davon  ital. 
allutnitian- :  prov.  altiinrmir  ;  fri.  oUlHMr;  tpAB. 
iiluiiihiiir ;  ptj;  nl^ljiiminar. 

608)  *äl-iatjilo,  -4re  (V  liiiioii).  bescbuuitzuu; 
davon  ital.  (Dial.  v.  Campobaasn)  alluterä,  „io- 
fangare".  vgl.  d'OviJio,  AG  IV  161  Z.  1  T.  «. 

509)  iUiviS«,  -öiB  (T.  oUho),  AntnhimiBiWBg; 
lUvon  nach  Dz  881  hja  it»l.  Äy'a,  dar  dam  litlM 
MÜMflande  Sehmots.  Cuz,  8t.  48,  lajtat»  das  Wort 
im  Omie»  ab;  W.  Mayer,  Z  XI  966,  erkannte  in 
lt.  iorea,  Trebcrwcin,  das  (irumlvvort. 

610)  arab.  al-maehHan  (od.  almajzen),  Scheane, 
Warenniedtrhige  ivf^l.  FrejtaR  1  4S4''i;  dav.  ital. 
magazzino;  sard.  (logud.  gallur.)  canianinu  neben 
magcminu;  frz.  magaain;  span.  {itl)viagaeilt,  dl- 
mauHi  ptg.  armoMem.  Vgl.  Di  200  magoMtimo; 
tu.  j  Tang.  p.  a06;  bei  humtM  fehlt  da«  Wort; 
BebniM,  IMmIi.  p.  26. 

611)  arab.  Amifiiiim,  Ben^erk  (vgl.  Frey  tag 
in  122*);  davon  span.  nlma<lrtt,  Beritwi-rk,  Metall- 
raine, vgl.  Dz  420  nlmaden ;  E}j.  y  Yang.  p.  2<)7. 

512)  »rab.  al-mAgrah,  rott»  Erde  ivgl.  Frovtag 
rV  iaöl>);  davon  span.  ptg.  almagra  u.  almar/re, 
Bcrgrot,  vgl.  Dz  430  aluKii/ra:  Kg.  y  Yang.  p.  209. 

618)  arab.  al>mai*ali  (od.  al-aelii)|  ätorax;  da- 
fOD  apan.  (ilmexi  (Rinde  des)  Staias,  Tf^.  Ds  490 
olMca;  £g.  j  Yang.  p.  218L 

614)  arab.  tbmaStm  Neaedbann;  davon  tpan. 
«Am*^  VgL  Dl  421  atmez;  Eg.  y  Yang.  p.  221. 

616)  arab.«griedi.  al-manaeh  (v.  gr.  /jtjvaxo^. 
manachiis,  Mondkreia  an  dpr  Sonnenuhr)  ist  nach 
Mahn  in  Horrig'«  An-hiv  l.VI  422  (vgl.  Scheler  im 
Aohaag  zu  Dz  "OtS  i  <i.is  vnr.mszu.iit'tzoniio  (irundwort 
ffirital.  almanaccu,  Kalender;  prov.  armnna;  frz. 
nlmaiiac;  span.  almanaque;  ptg.  alviandk, 
Ds  18  oiaMMMCCo;  Eg.  j  Yang.  p.  211. 

616)  arabk  iV-llwatir,  der  Siegreiche,  —  alt- 
fri.  aumaeor,  vgl.  Davte,  Mam.  da  la  aoo.  da  ling. 
da  Farie  ▼  87. 

517)  arab.  al-ma'tra'h,  Ort,  wohin  ctw.ifi  p-Ie^'t 
wird,  Kissfti  ivgl,  Krcytag  III  47»j;  davon  it.il. 
ii)nii  rii^\o .  >(iitr;-it/t';  ; ri.<iii.ii,'ri,  tamaratz]  prov. 
almntrac;  frz.  w/ii(fr(j^,  viatelan;  cat.  matalÜK; 
span.  ptg.  almndrnque,  Matrazc,  Strohaack,  Kopf- 
kiaaen.  Vgl.  Dz  207  materaiSQ:  Eg.  y  Yang.  p.  207; 
Lammens  p.  161;  Behrpns  p.  30. 

618)  arab  al-HMbaddah  (vgl  FreyUg  l  464«): 
davon  span. afasaAmla  (Kopfkissen);  ptg.  almofada, 
vgl.  Dz  481  tOmohada;  Eg.  j  Tang:  p.  288  (olaw* 
jädda).  ,  , 

519)  arab.  al-me^maH,  nach  Caix,  St.  152,  Stamm- 
wort z.  ital.  amotcino ,  aboiiino,  Pflaamenbaam, 
Pflaume;  ptg.  anirija,  amfxa;  Eg.  y  Yang.  p.  268 
setzt  griech.-lat.  myxa  iftv^a)  aU  Grundwort  an. 
620)  arab.  al-nlgfiir,  aua  EiHenri«tMl  mfertigter 


EaUii  (vgl.  Pnijtag  Ul  286b)  { davon  apaa.  aimofar, 
•frt,  dar  «bor  dan  Kraf  latoModo  Iw  daa  FuMia; 
ptg.  almafre.   Vgl.  Ilg  421  otmofi»}  Eg.  7  Yang. 

p.  232  (almaf'ffnr). 

521 1  arab.  al-mod.  Mafs  für  Gftreid"  n.  Früchte 
ivgl   Kroytag  IV  IbU»);  davon  spao.  almudi  ptg. 

iiimude.        Di  421  otaNMi;  Sf.  J  Tiaf.  p.  289 

^almudd). 


522)  arab.  al«nioaAdJ|]a,  Versteigerung;  davon 
apan.  almoneda,  Verst^gemng;  ptg.  aJmocda,  vgl. 
Dz  421  almonfda;  Eg.  j  Yang.  p.  28«  (o^mmh 

ndda) 

623)  arab.  al-aioaehrif,  Aufseher  (vgl.  Freytag 
n  414l>);  davon  span.  tämojarife,  Zoileinoebnar; 
ptg.  almoxarife,  Rentraeiet«r.  Vt;l.  Dz  421  oI» 
moxarife;  Eg.  y  Yang.  p.  23ö  [(tlmoxn/). 

524)  •älmösinii,  -am  laua  gr.  (i.Hjftoavvij),  Al- 
mosen; lital.  Irmusina);  prov.  almoma;  frz. 
aumiine,  vgl.  Scheler  x.  tJ.;  span.  alt«p.  almosna, 
(neuspnn.  limoma);  (ptg.  ebmolaK  Vgl.  Ur5ber, 
ALL  l  238:  Db  19*  limmm. 

626)  f  -M  f,  (f.  vlna),  EUe,  naob  GiShar, 
AUL  I  288,  umsdirort  i.  ital.  alna  «te.,  a.  oben 
alloa.! 

526)  ^ilaetinfia,  ilnSns  (v.  alnaa),  ilnus,  -um 

/.  (vom  St.  al-  wachsen),  Erle;  [ital.  ontatw  (?), 
vgl.  Dz  387  .f.  r.  ,•  idno  ist  dichtorische«  Wort,  vgl. 
Gröber,  .■VLL  II  ILil  ;  nun.  iauin),  <irin,  vgl.  Ch. 
«.  r. ;  rtr.  <il«'rtMig.  uu/n ,  ,  untereng.  äudan, 
(friaul.  auiiar,  olnur),  vgl.  Ascoli,  AG  1  13  Z.  6 
V.  oben,  261  no  10,  276  no  8.  487  Z.  17  S.  v. 
IX  210,  Lorck.  Altberg.  Sprachdenkm.  209,  8al> 
vioni,  Post.  4.;  fii.  aune;  span.  alno,  atamo  {ne- 
(jro),  vgl.  Dl  418  ».  V.;  ptg.  al<mo,  akmo  (be- 
'li-nt-'t  !';i]))i*>l  ti.  Erle'i. 
alnuM  >^  ulnetanoa. 


tllo,  ülüi,  ftlltüm  u.  kltöm,  &lerc, 


Diebu.-i  wiclitigo  Vb.  i.st  im  Rom.  durch  nutrire 
fast  völlig  verdrängt  worden,  nur  altoberital. 
edui,  monf.  alui-se  „furai  lesto  e  b«n  nudnto", 
vgl.  Sal  vioni,  Post.  4.J 

638)  altfriok.  al-M  (dd  aoa  oüil  »  altn.  onlr, 
•bd.  9t,  aga.  eati),  Oambariti:  matmaMIriwa  Chroad- 
wort  zu  ital.  ailodio;  prov.  alodi  u.  atoe,  alo;  frz. 
(altfrz.)  alueif),  nio  (mit  offenem  o)  u.  alnu  (mit 
ütT.  Ol,  (ilfii,  v^l.  Fr.rst.  r,  Einitg  zuinCiiirrs  p.  LXIIl, 
iifrz.  (tUfu;  R]Miii.  (ilodiii ;  (mint.  al[ljidium.  <tUudn). 
Über  die  lantlicli,'  Entwickelung  des  schwierigen 
Wortes  vgl.  Mack<  I  27.  44,  121.  161,  u,  Tb.  Braune, 
Z  X  266  ff.,  wo  aber  nicbU  weseotUall  Naoei  vor> 
gebracht  wird.   TgL  Ds  12  aOodio. 

529)  [«UM,  -m  n.  *iKUiK,  -m  (v.  äUi, 
gr.  tt>.6t]),  vorantmaetModea  ttrundwort  tn  altfrz. 
alogne  (daneben  aloi  n.  <iio2n),  nfrz.  a/uin«, Wer- 
mut; violU-icbt  hängt  damit  auch  das  gleichbedeu- 
ten<bi  Hpnn.  ptg.  aiosna ,  loma  zusammen.  Vgl. 

Uz  boa  (i/«i>if.| 

630)  griech.  ttXa>g,  -a*  (u.  ♦-o»»»«)  f.,  Tenoa, 
Hot  um  den  Mond;  ital.  ahne  Hof  um  dcnMood, 
der  von  einer  Lampe  geworfene  Uebtkreis. 

631)  Alpee,  f.pl.,  Alpen;  ital.  Alpt;  frs.  J^aa 
o.  Aups,  Name  einar  btadt  im.  Dep.  Var. 

632)  |*alpie«,  Hb«  n.  *alpldk»,  -8r«  >■  briaa. 
alpffjnre,  mal.  alprzare  „occupar  l'aipo  colla  tnan- 
dra",  vgl.  Salvioni,  L'elemeato  volgaru  uegli  statuti 
latini  di  Briasago,  latragna  n.  MalaaaB  (BaUiaMO* 
1897)  p.  13.) 

533)  arab.  al>qabAlab,  an  den  Piaku  M  laUnds 
Taxe;  davon  span.  aleobdltk,  Vcrkaofi^gebflhrt  ptg. 
alcavalii,  Eingangsataoar.  YgL  Dl  417  aiWiwih} 
£g.  y  Yang.  p.  121. 

684)  aiab.  «l-aa^,  Schlofs  (vgl.  Freytag  III 
452>>);  davon  ital.  edtitero  kleines  Scbloft;  apan. 
«dedzar,  Schlofs,  Kaatail;  ptg.  ebenao  (fehlt  jedoeh 
im  Wtb.  V.  H.  MiohaeUa).  Dt  417  aMaar; 
Eg.  y  Yang.  p.  138. 

63ÖI  arrib.  uNqa'di,  Richter  ;  v^-l  Froytag  III 
461b)i  davon  apan.  aUald«,  Dorfvorstaad;  (ptg. 
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63«)  al  <iijd 


660)  Rliirnm 
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alcaiilf).  Vpl.  I>/  117  nicolfk:  Efi.  v  Yang, 
p.  127. 

686)  w«b.  «1-qAid,  UcfcbUbabor  (vgl.  FnjrUg 
m  6IS*);  dsvoD  span.  alcaide,  Komoandaat  einer 
Yatttug  m.  dgL  Im  Ptg;  haben  lieh  at-qa'di  n. 
ol-fdia  In  der  PArm  «teaide  vnreinigt.  Vgl.  Db  417 

alcaide;  F.<z.  y  Yanp.  12B. 

637)  arab.  al-iiall,  Asohonsaiz  (vgL  Freytag  III 
4Ma),  ist  als  t'i-bnitK'bi'r  Ausdrack  der  Chemie  in 
alle  nraereo  Knlturspracben  fibvrgegangen.  Vgl. 
Eg.  7  Tang.  p.  127. 

688)  arab.  al>qanav.  Jagdbeute,  Vb.  qanai^a  er- 
}ag«n  {vgl.  Frpytag,  III  Soil»);  davon  span.  ptg. 
alctitice.  Vorfolguiiy,  Erreii'hung,  Spur  u.  dj^l  ,  dazu 
das  Vb.  aciil:-ir  n.  itlcitiuiir  (seit  di-m  iL'.  .I.ihrh.) 
verfolj;en.  orrciclu-n,  gi-winncii.  I 417  al- 

cance;  Taillian.  K  IX  2*M  ;  Eg.  y  Vaug.  p.  181  (ea 
wird  nur  das  Vb.  nlcunear  bc^procbeo  n,  TOB  4M« 
nasa  ^b&tzo  sammoln"  ab^'eleitot). 

6S9)  arab.  al>qarah,  Anböhe;  davon  span.  aleor 

Hüpi  l.  V;.'!.  l)z  117  tilciir :  K«.  y  Y';iiig  p.  141 
erblickt  ui  aleor  Sat.  Collis  mit  <l<'iii  ar.ib.  Artik<-1 
540)  arali.  al-qa^trAn,  Tliwr  (vrI.  Frfyt.iig  UI 
464t>);  davon  ital.  catrame,  (ä4-hifTs)theer;  frz. 
gtiitran,  Weiterbildung  poudron ;  span.  alquitran ; 
ptg.  «ieaträo.  Vgl.  Dz  93  catrame;  Eg.  j  Yang, 
p.  261. 

Sil)  arab.  «l-qMiidl,  Kuppler  (wgl.  Vnjtug  III 
618a);  davon  mit  gleieher  Bödtf.  pttit.i^\c}ot-s; 
BD  an.  aleahuete;  ptg.  ateayate  (fehlt  im  Wtb.  v. 
Michaelis).  Vgl.  Dz  417  alcahuete;  Eg.  y  Y'ang. 
p.  126  {alcnuw'id). 

542)  arab.  al-qoblMÜi,  Gewölbe,  Zelt:  davon  ital. 
tUcöva,  Nebenzimmer;  prov,  aicuha,  Zeit;  alt  frz. 
aucube,  Zelt;  nfrz.  akövt  (Fremdwort),  Neben- 
zimmer; span.  ptg.  alcoba,  Schlafkabinett  Vgl. 
Ds  11  oieÖM;  lig.  j  Ya^^  p.  181  [akobba];  Lam- 

bttf'mh.  d-tcHoBt  Baumwolle  (TgL  FreyUg 
ni  468b);  davon  ital.  Colone;  frs.  coton  (damit 
vielleicht  verwandt  altfrz.  niiquelon,  nfrz.  'ho- 
fueton,  gcatepplcs  Wamms,  gestickter  Waffenroik), 
prov.  alcotv ;  .-^p:!!!  alijoduit;  ptg.  algudäo.  — 
Vgl.  Dl  III  cotoM:  Eg.  y  Yang.  p.  162  (aicötww). 

644)  arab.  al-«a'tl,  kleiner  Napf,  ist  nach  Engel- 
mann  (s.  Dz  2ä9  »ecÄia)  das  Grandwort  zu  span. 
aeetre,  Schöpfeimer;  diese  Herleituog  ist  indessen 
nidit  «beo  «jürnebeinlieb,  aof  daa  deichbedeatande 
edtre  kann  aie  ktlDeafallt  anmedeSat  waidM.  E^. 
y  Yang.  p.  27  nimmt  arab.  Ursprung  (v.  Mp^t/)  an. 

646)  arab.  al-<Ubl,  Pauke  (vgl.  Freytag  III  40«); 
davon  in  gleicher  Bedtg.  ital.  ntabaUn,  tabaUo; 
apan.  aUi^l;  ptg.  atabale.  Vgl.  Dt  80  eUabaUo; 
Eg.  y  Yang.  p.  396  {^täbal). 

(arab.  al-tAbflt  «.  unten  tAblt.) 

546)  Utftnfls,  a,  um  (v.  altus);  davon  ital. 
span.  allami ,  Sbst.,  Altan;  (frz.  'hautain  hoch- 
mütig); auf  altanum  gebt  mittelst  Suffixvertau- 
schuiig  wohl  ancb  zurück  frz.  hautin,  Weinland 
mit  bocbsesograen  Sehen  (auch  Fiscbname),  vgl. 
Cohn.  BnOxw.  p.  800. 

647)  Utlrinra,  -1,  n.,  Ütirli,  -luu  PI.  n.,  U. 
tiri,  -la,  n.,  (V.  aUun),  Altar:  ital.  auate;  ram. 
oitor,  l'l.  f.  altare,  vgl.  Cb.  ».  «?.;  rtr.  aurä,  ,iitri\ 
autar.  altrir,   vgl.  Ascoli    AG  I  261.  27ö,  487; 

Sri'V  .i/(,;r,  autar;  frz.  autd  das  /  beruht  auf 
uftiivcrtauschung;  Cohn  jedixb ,  Suffixw.  p.  289, 
erblickt  in  dem  /  von  autel  ,,eine  Angleichung  de« 
lat.  r  an  daa  i  der  voraufgebenden  bUbe");  apan. 


ptj,'.  idtar ,  .\ltar,  und  »tero,  iileiro,  Hügel,  Tgl. 
Dz  473  itirrii. 

648)  [»Utiriila,  i,  w  (v.  ottii«),  boehlabmid, 
voraniiaaettende«  Orandwort  m  ital.  «ttisro;  frs. 

oMer  (Fremd w.).] 

649)  iJt^r,  a,  am  (Komparativbildang  aas  dem 

St^itiitiii'  Ith,  der  i'inc  viin  /»-.Men.  der  andere,  ist  in 
scblei'htbinni;,'''r  licdtg.  u.  aliuit  nahezu  v611ig  ver- 
drängend in  :»lle  rorn.  Spr.  übi'ri;egani.'en ;  ital. 
altro ;  runi.  alt,  vgl.  Ch.  s.  p.;  rtr.  altar,  olter, 
oter,  auter  (Ordinalzahl  f.  seentultts),  atri  etc.,  vgl. 
Gärtner,  g  106  8.  88  u.  §  UO.  &  166  n.  198: 
prov.  eitre;  tri.  autt«;  eat  ««re;  apan.  atro; 
ptg.  ontrt, 

650)  illBrI  mMV,  «nf  andere  Weise;  davon 

ital.  altrimente,  -t;  rum.  altmintrr.  nttmintr  das 
einzige  mit  mente  gebildete  rum.  .\dv.),  vgl.  Cb. 
mmte;  frz.  autrement. 

661)  iltcreo.  -Ire  (v.  alter),  streiten,  naoh  Cail, 
St.  171,  Grandw.  z.  ita).  aUricarn,  ..ganira,  taih 
tendere",  daa  «ohl  besser  anf  It.  tritan  miid» 
tnfahm  iat;  anda  ital.  (diaiekt)  imnemn,  ,jem* 

tondere,   biBticiiare"   möchte  CUZ,  8t.  681*  nnf 

aUcrcare  zurückfübron. 


562)  r*iltSritla,  -am  f.  (t.  altm).  Hoclimat; 
ital.  aitereua,  StoU,  u.  aUerigia,  Hochmut,  v]d. 
Canello,  AG  ID  342.] 

668)  iltiW|  -in  (V.  ober),  andaia  madMB, 
adiHmmer  aadiao  (in  l«tstei»r  Bedtg.  b.  Cael.  Aar. 
cbron.  3,  6,  116),  iit  als  gel.  W.  in  fast  alle  rom. 
Spr.  tt bergegangen,  z.  B.  ital.  alterare,  frz.  alterer 
(das  glvii  lilHiit'Mjdii  Vb.  „Durst  erregen"  ist  VM 
*arterinrf  abzuleiten).    Vgl.  Dz  606  alterer. 

Ö54)  ält'^rflm  bSrI  —  ital.  altrieri  vorgestern, 
afrz.  autrdmr,  (dageg.  span.  anteayer,  ptg.  ant- 
horUrm). 

566)  atirtÜB  Sie,  ebenao;  davon  itaL  aUreät; 
prov.  oltrcfi;  »Ufrs.  oMtren;  apan. oIroM;  ptg. 
outrosim.  VgL  Dl  14  attren.  Entapnichende 
Bildungen  sind  von  aUerum  talu  a.  a.  UttUu»  vor- 
handen. 

öötii  *ältio,  -ire  |  v.  altuH),  erhöhen,  eraporheben; 
ital.  aharr;  rum.  [iii)nl(,  ai,  til,  a,  vgl.  Cli.  t.; 
pro  v.  ai.trtr;  frz.  bautsrr;  span.  aizar,  ptg.  al^ar. 
Vgl.  Dz  14  aUare;  Grober,  ALL  I  238;  Flecbia, 
aG  II  31.  —  In  ptg.  alfapäo,  Klappe,  Fallthür, 
erblickt  C.  Michaelia,  Mise.  117,  ein  an«  Verbindung 
der  beblao  Imperativa  olpa  4*  (v.  pör)  aa^ 
itandenea  Sbil 

567)  iltltla,  -an  (beleiht  in  Chitunia  Mulo- 
medicina,  vgl.  ALL  X  421),  Höhe,  Hoheit;  itaL 
alteiza  etc. 

658)  iltfia,  a,  UB  (Pt  P.  P.  V.  oUr«).  grab  ge- 
zogen, hooh;  itaL  otto;  rnm.  mU(]^mtm.immiu 
V.  M  Ott»);  rtr.  oft,  auH,  out,  «ott  «tau  v^ 
Oartaer.  §  900  8.  166:  prov.  alt  (dam  Komp. 

alfor.  nusanr);  frz.  'haut,  dazu  die  Sbstv«  altfrz. 
'hauture,  neufrz.  'hanttur:  span.  ptg.  alto.  Vgl. 
Dz  613  iKiiit. 

669)  (AitOs  ^bdaeu  (f.  bujcn»),  gleicfaaam  hohe« 
Holz.  =  f  rz.  hatitMM,  «B  Blaiiaatraotiit,  vfL  Di 
613  hautbois.] 

660)  alliee»,*«BiR.,  Kans(8erv.Vergn.  ed.  8, 66); 

davon  wahrHehoinlich  da»  Adj.  npan.  tooo,  WOVM 
locura;  ptg.  louc".  thöri>bt;  auch  in  der  Form  fooCO 
(daneben  alocco,  ullocco,  welche  Worte  „Eule"  u. 
„Dummkopf"  bedeuten)  in  ital.  Dialekten  vorkoo* 
mend.  An  kelliscbo  Herkunft  dir  Worte  iat  "  * 
SU  denken,  vgl.  Tb.  p.  86.   Di  196  toooo. 
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8«1)  »Md 


688)  ImbTtSriui 


SO 


661)  arab.  «J^Üd,  ein  Sniteninstruiiient  (vgl.  Frov- 
taglll240*];  davon  ital.  Hütn,  liüdo;  rnva.  alüufd. 
läufd;   pror.  laut;  frz.  aitfn.  leut,  ntn.  luth; 
•pan.  laüd;  ptg.  alinide.  —  Engl,  luttf  dtSAh.  I 
Lktttaw  Vgl.  Ds  IM  titUo;  Eg.  j  Yang.  p.  487 

689)  Bm,  AlunMw;  it«l  Muda; 

&TOV.  ttUidn:  alt  frz.  aAie;  BpftB.  liMia. 
ey<T-L  ,  Z  f.      (;.  1891  p.  7«6. 
563)  ;ir.itp  Hl-vazlr,  Regent,  erster  Minister  (vgl. 
Freytag  IV  4tjl«';  davon  (ital.  ayuzzino,  Sklaven- 
«ufsdior;   frz.  artjou.tin,  Stocknifister  im  hagno); 
•  pan.  nlntcü,  aiguacU,  »guacil,  Gerichtthascher; 

&tg.  ahaxir,  mtatil,  Schofle,  Bichter,  alguatU, 
•riehtadiMwr»  fMUÜ,  Btatthalter.   Vgl.  Di  420 
o^fiHMtf;  Eg.  7  Ting.  p.  69  {aUpuMkr), 

664)  [*ilT(e)iBlile,  n.  (v.  aleeu»);  wOrde  der  It. 
lypua  zu  Span,  alhurial.  alhaiiar,  Abtagsgraben 
■ein.   Vgl.       .11*;  ^ilh.i.ri!. 

646)  ilTSüs,  -um  tu..  VI  Ikshit.  auch  itlheus,  vgl. 
Pwrodi,  R  XXVll  J35  ;v.  st  vgl.  Vaniook  1-13). 
eine  dem  hohlen  U'ilj«?  ahnliclie  Vertiefung,  Wanne, 
Flafabett;  davon  ital.  alcfn,  Flufebett,  Bienenkorb 
(«och  di«M  B«dtg.Khoo  lat.;,  d»,f ^albuoh,  „raaetto", 

Rl.  Caix.  8t  146,  Mnsaafia,  Beitr.  26,  Salviom, 
•14:  rnm.  a/6w,  Wanne,  dar.  zablraidie  Ab- 
leitungen, a.  Cb.  «.  frt.  äuge,  Trog.,  dftv.  Tiall. 
augirf ,  ogive .  a.  unten  an(^:  apan.  ptg.  otwo, 
Flufsbott.    Vgl.  Di  612  nnfie. 

666)  |*älTina,  -am  /.  (v.  nlni.s  Bionoukorb:. 
rVB.  albinü.  lih'nf.    Vgl   l>i  22  (t})f :  Ch. 

667)  ilyasSn,  -1  u.  (gr.  alvaaoH ,  eine  Pfl.m/.*', 
gat  vidar  den  Hundsbifs,  nach  einigeo  die  wilde 
Art  der  FlriNlTöte  (Bubia  tinntorum  U),  FUa.  24, 
96}  dsTOD  aptn.  tthao,  fiteinkttttt. 

668)  «toiBta  (r.  amo):  dav.  naob  Cm,  8t 
574.  altital.  {ä)manea,  Liebe,  Geliebte,  womit 
-Ca ix  dann  wieder  «monnere,  Verliebter,  n.  aaum- 
weria,  smancemt,  LiabfcoMO,  Schawichala  in  Za- 
sammenhang  bringt. 

569  ämuräcüH,  -1  tu.  u.  -um,  -1  «.  gr.  diiüitnxoy 
u.  -ov),  Jiajoran,  Meigranone  ^Origanum  M»oraaik 
L.);  dar.,  vermutlicb  dareb  Einwinraag  dar  volka- 
a^nologie,  ital.  imvoroiM,  moy^iorana;  ram. 
aMfgA«ran,  a.  Cb.  a.  pror.  aH|;|oraiMi;  altfrs. 
marofte;  attn.  wMfyolaine;  apan.  ttmjorana,  m^jo' 
tuna;  ptg.  maiorana,  ruangerona.  Vgl.  Dz  200 
WUtjorniii 


!*.  V.;  prov.  amar-3;  frz.  amer;  in  don  pvrenäischen 
Spr.  durch  *nnMricu/i,  -osuH  (s.  d.)  verbringt. 

676)  initrlx,  •trfeeoi  f.,  die  Liebende;  f  riauL 
madre$$e  „amoron",  vgl.  Aaooli,  AQ  X  918  (daa 
Wort  eotaprieht  abar  woU  vialaiahr  «ioMn  [alaM- 
l[o]r  + 

576)  [*&mbictTäta,  -am  f.  (v.  *,imh'tctiari-  u. 
diosea  v.  amlmri  us ,  w.  ni.  s.i,   Amt;   davon  ital. 


(iw'/(i,«ci'ifri ,   Hotschaft;  pr 


tiisada;  {frz. 


570  'amarasca,  -aiu  /.  ^^v.  «»'uru»), -  davon 
i  t  ji  I.  rimaraaaa, 

marajica. 


Sai 


'.    IV.  «». 

inaniiaabt 


10.  V|^Di88S 


571)  tmftrieo,  -ftre  iv.  amarun),  vcr-,  erbittern 
(vgl.  Bönscb,  Itala  162);  davon  ital.  amancare  (u. 
antarejf^tare) ;  prov.  apan.  ptg.  amargar;  cat 
daa  A4),  oataiy.  VgL  Im  16  amarieare.  8.  *tol- 


672)  *imCrIofis,  a,  an  u.  *Sniir!eö8fis,  a,  am, 

bitter  (über  daa  Vorkommen  liea  Worte»  s.  (toorgHS 
iiriti  r  (imari(o.*«.v) ;  dav.  in  dt-n  py  n.'iiuiHchcii  Spraclien 
amuiffo.  nmariiosi)^  daru  das  Sbst.  nmartjor.  Vgl. 
Dz  15  »mnruare. 

67Si  *Anrilritad«,  •diaen  f.  (od.  *inär!tamen, 
TgL  Kdrting,  Fonaaabaa  des  frz.  NoraenH  p.  316) 
nttarkeit,  —  fra.  tmarium*  Bitt-rkeit,  Handlaid. 
Tri.  Cornn,  B  VU886;  Havet,  R  VU  693;  CaaaUo. 
AG  III  867  Anm.  2:  Ascoli,  AG  III  368  Anm.*; 
fiber  altfrz.  ameritmde  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  369. 
S.  aiicli  untrn  'eoQsnetamen. 

574 1  Smärtis,  u,  nni  (v.  y/nm  schädigen,  scbad- 
haft,  krank  sein,  vgl.  Vanicok  I  3«  u.  II  1234), 
bitter,  erhalten  im  itaL  amaro;  ram.  nmar,  a.  Cb. 
XStlla«, 


umhiDisnik  i*t  Fremd».);  cat.  embaixada;  apan. 
emhnjndit;  ptg  embttütada.  YgL Dl  16  «aiftaaeMa; 
Gröber,  ALL  I  288. J 

577)  [*imbietatOr,  -9rtm  m.  (v.  ambaetiu),  Ba- 
antar;  ital.  aatbOMMMOf«  Botaebafitar;  frs.  «ai- 
fraawHfear  ete.  Vg).  Darmeateter,  Bar.  erit  1884 
p.  370  u.  dngegen  Horning,  Z  IX  141.] 

578^  SnibiiotuH,  -um  »i.  ^keltinolien  ITrsprunges: 
parttziiiiiil..  Uildurij:  i,u  dem  'iiit  di-r  Präp.  ambi 
viTtiiiiiiiiiii'n  Vi'rli.il'xt.  IUI-  ..xh  li  bewt»gi?n,  umher- 
ireilx'U*',  v-,'!.  Tli.  p.  :)() :  n mll^ahts,  DiiMicr.  ist 
dem  kelt.  Worte  urverwandt  oder  wahraobeinlichnr 
den  Kall  entlehnt),  Oienstmann  fCii.  b.  g  6, 15, 2), 
'  davon  pror.  abtüi  (abait)  im  Girarts  r.  BoaaUbo 
,  8603,  (6eriohto)beamt«r,  vgl.  Ds  609  «boit;  alifrt. 
dboit,  oaipat,  im  Guill.  de  Palerae  (ed.  Hichelant) 
902.  Beamter,  vgl.  Mackel  p.  74  (M.  h&lt  fdr  rodg- 
lich, dafs  das  Wort  /war  ki  lti*ch  sei,  dieR  iniin>  n 
aber  ihr  Wort  dum  (icrni.iniHcliE'ri  entlehnt  luihiMii: 
Scheler  im  Anhang  t.  \>z  l^v. 

579;  |»rah.  *ambar,  genu'incr.  grauer  Amber, 
I  wurde  von  Mahn  p.  61  u.  Dz  422  als  GrunJw.  dea 
span.  ptg.  Adj.'s  amanUo,  amareilo,  gelb,  ange- 
nommen; von  Tailban,  R  IX  297,  ist  jedooh  nach- 
geniuaeo  worden,  daja  dieea,  aoboo  an  sich  wenig 
mduaeheinllehe  Annahan^  aaeh  walebvr  dar  Name 
einer  dunkeln  Substana  inr  Bezeichnung  der  gelben 
Farbe  geworden  »«-in  soll,  anch  au*  aufs«rom  Grunde 
unhaltbar  ist,  da  die  massenhafte  Verbreitung  dos 
Araber«,  weldin  allein  die  p]ntstehung  dea  schon  im 
J.  912  urkundlich  vorkuiiinu'ndou  sjian.  Adjektiv« 
erklaren  könnte,  tiir  da»  friih'  re  apan.  Mittelalt<>r 
nicht  naehgewioäon  werden  kann.  Somit  i«t  der 
ürapning  des  Wortea  dunkel,  denkbar  aber  ist 
immerbin,  daCt  ea  mit  oaiorMf,  bitter,  aaaMMBen- 
bingt,  wie  ebenfalls  Ds  a.  a.  0.  verantale,  aber 
aus  Rflcksicht  auf  die  L(^k  fOr  unwahrscheinlich 
erklärte.  Der  Beileutungsübergang  raliTstc  ^'i.'weaan 
»ein  ,,bitterliii-h!  —  gallig  —  gelb  ";  wenn  Dz  he- 
luerkt,  dals  mit  gleicluMn  Rechte  sich  ..süfa"  und 
„gelb"  durch  „Honig"  vermiticin  liefsen,  so  ist  dies 
allerdings  boreitwillig  zuzugeben,  zugleich  aber  auch 
zu  bemerken,  dafs  ein  stichhaltiger  Einwand  darin 
nicht  enthalten  ist,  da  ja  ein  Bedeutungswandel 
immer  infolge  einer  einaritigSO  AnfiMenag  0.  Über- 
tragung eines  BogrifliM  sieh  Tollnebt  *<>  daA  alao 
unter  mehreren,  vielleicht  sogar  vielen  Ausgangs- 
punkt<^n  des  Wandels,  welche  an  sich  vorhanden 
oder  doch  möglich  sind,  immer  nnr  einer  van  der 
Sprache  heraiisgegrifTon  wird.] 

580{  *ämbidoo  (mnho  -f-  duo),  beide;  itaL  WM- 
liedue,  amrndue;  rum.  amindoi;  prov.  an»(be)diiiH 
itm(lte)dos;  altfrz.  «ndlri,  «Mlljy  ondo«. 
Givber,  ALL  I  289. 

681)  amUew  (Part  Prta.  t.  oaiMra),  aagabaadt 
frz.  ambtent,  ambimi;  itaL  apan.  «aiWfitf^  Tgl' 
Cohn,  Suffixw.  p.  72. 

582  ^Ümbitarius,  -am  m.  ^v.  amhitoi,  achaint 
das  (-iruiiiUvorl  zu  sein  zu  frz.  anditr ,  lanttier, 
Feuer-,  Brandbock  (engl,  andiran).  Dz  624  lan- 
dier  brachte  das  Wort  in  Zusammenbang  mit  dem 
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mUt.  imdcna;  Mejer-L.,  Rom.  Ur.  l  §  4M,  dMtot 
frs.  loMÜtr  —  roMdier  aus  'amlMrim  t.  «mm. 
teUto,  «m  (Froqa.     «Mttr«),  «nbar- 

S>heo,  iat  nach  Scbeler  im  Anhang  z.  Dz  799  das 
rnndw.  z.  frz.  hanter  (yg\.  auch  Soheler's  Dict.» 
«.  r.).  Scholcr's  Grundwert  ist  i^cwif^;  ai^ii'  liinli.inir. 
als  die  sonst  aufj;ihtt'llti'ti  (iiltii.  /irii»/(i,  eiijfii  ver- 
lonnii'n  Gi'pjt'nstimil  uriickvt'rl.'inp'n  oiltT  Hiifni'luiii'ii, 
Dt  611;  iiabUare,  Littrö),  völlig  kann  es  ind^seu 
doch  nicht  befriedigpn,  ebenao  wenig  da«  toq  Seheler 
in  der  3.  Alus,  d«*  Dict.  vorgesi  hiageno  *hamitare 
V.  mlat.  AoMiiffBgenii.  A«im.  Vielleicht  darf  man 
M  *ami»imf$  t.  mmt$,  Uit,  Qiwrb«ls  n.  dmlmi, 
M>  dsA  dl»  Oraidbwl««taag  wlf»  „aiiMa  Stock  in 
der  Hand  hemmdrehen,  mit  einem  Stock  hantieren, 
ein  Werkzeug  handhaben".  Änlchnnng  an  gorm. 
hand,  hant  konnte  liie  Bedeutiingscrwcitorung  u. 
-Verschiebung  cTltiifhffrn.  —  Nach  (irölwr,  AlX  I 
23^^  II.  Mifk^  40,  >mi11  nwhilarr  diis  (iriiri-hvort  zu 
anäare  etc.  n^ia,  vgl.  darlUior  unten  ambulo. 

684)  inbltlfB,  •um  (v.  nmhire),  dnü  Uerumgeben, 
iat  nach  Gröber,  ALL  1 289,  das  Grundwort  i.  TOOL 
*ando,  altfrs.  imde,  Sdutl*,  Omb  AMnttang  tet 
jtdoelk  OMnnphrnbar. 

866)  1.  *iaibo,  -9neni  (gr.  afißmv),  Kirehenpult, 
tat  aadl  Caiz,  St.  236,  das  Grundwort  z.  rum. 
MHV^,  Pult,  Tribüne,  u.  dem  ital.  Deminutiv 
luifftuAa  „catteilra,  larga  ccsta  fatta  di  jiagliu  in- 
trecciato.  banco  ovo  alle  iidicnze  criinin;ili  Hlanno 
gli  ac<  u8.'«ti  ■. 

686)  2.  ftnib«,  ae,  o,  b<>ide;  itnl.  ambo,  ambi. 
ambe;  rum.  ambi  (imbi),  ambe  {(mbe),  vgl.  Cb.  s.  t.: 
proT.  tmb$,  (utibua;  altfri.  am,  oiw,  amba; 
ptg.  ambon,  ambtu,  Muh  OMB  Hm' 

wmm  D.  nntpQ  «uMpketeroB. 

867)  nBHhttiiUf  mm  Wudalo  ge- 

hSrig  „wandelm: :  davon  (??)  gonann.  ttm^&u  ^per- 
golato*',  Tgl.  Salrioni,  Post.  4. 

588)  Smbaio,  -ire^  (umhcr)gehen.  wandoin  (vgl. 
ALL  III  '2i)2;  Honnet,  Le  Latin  de  Gr^gniro  dr 
Tours  p.  292,  nach  Rönsch.  Z  XI  247,  noII  amhu- 
lare  voa  ambo  abgeleitet  sein  u.  eigentlich  „auf 
beiden  Beinen  gehen"  bedeuten i  besser  aber  leit«'t 
aminiktre  ron  der  untrennbaren  Partikel  amb- 
l**ab.  Tgl.  ambire);  ital.  ambtüare  {gel,'W.) 
gMOttiiwi«"  {iMwa  das  Vbabit  amMo  la  der 
varMndnng  pi§iiar  tmAuk),  dtneben  dne  jedenMIa 
erat  aus  frz.  ambler  entstandene  nmhiarf  (dazu  das 
Vbebst.  rtfiitiio),, Kandare  dt'i  cavallia  un  icrtn  pasHO", 
Tgl.  Cunello,  AG  III  359;  rum.  umhlu  (umblu), 
ai,  at,  a,  ni'ben  vifr/jerr  da»  übliche  Verbum  ffir 
den  Begriff  ;  prov.  amblar;  frz.  ambler: 

oat.  spa  u.  ptg.  amblar  (in  den  ptg.  WorterbUuhern 
von  Coeibo  u.  U.  MichaSiis  fehlt  das  Wort).  Ab- 
geeebeo  von  dem  ital.  ifiii6iftore,  welebee  ein  rein 
griehrtee  Wort  ist,  beutst  dM  Terbun  aar  im  Ru 
■ia.  dia  allgeaieiBe  Bedeataag  nf*bea'*,  während 
N  ia  allea  AbriKen  Sjpnebee  aur  die  itedentnng  „im 
ntte  gehen'*  (von  Pferden)  eingeengt  worden  ist; 
vielleicht  aber  iat  amUer  *amn)ülare  (r.  mülus) 
anzuwetzen,  s.  Mo  606b  Ygl.  Dl  16  flwMar«;  GtOber, 
ALL  I  239. 

In  neuerer  Zeit  ist  amtalar»  TMI  aiebrt'r>'n  tu  rvor. 
ragenden  Romanisten  als  gvmelnsaai«  Grundwort 
ai%|Wtellt  worden  fOr  die  Verbalgrappat 

Kuva.umbiä,  iatro-rnm. diitft/f^äHiMi.Biaeedo- 
raB.  tmntire.  —  Ital.  aMiiif«;  apaa.  ptg.  amdar, 
^  lailhaa,  £  IX  980;  aaah  f 1 1.  jlnndarten  weisen 
tttmiMlMBda  Fonaaa  aaf,  vgl.  Mejrer-L., 
Or.  n  p^rn  »  Mittalitai.  OMiMr.  prov. 


-  Rtr.  (bezw.  lad.  u.  frlaaL) 
(ma,  «Oy  als,  fa),  Tgl.  Gartnar,  Str.  Qiami. 
9  166,  AaeoU,  AO  Tll  dSS  «.  686.  Fraaea* 

prov.  aiS;  fr«,  ater,  aller.  —  Über  die  Konjuga- 
tion dieser  Verben  (Mischung  teils  mit  vadire  teils 
mit  f>'  .  li  tiii.  iitl.  in  dt  n  stammbetonten  Formen, 
mit  .Xiisti'Uinic  ji-iloeh  ilcs  Rum.)  vgl.  Moj^er-I...  Rom. 
'•r.  II  p.  262.  Über  dif  bis  zum  .T.  1889  in  Vor- 
schlag giilirachtcu  Ableitungen  a.  Körting,  De  ver» 
boram  ncolatinorum  andare,  aaar,  allar  anj^tkatj 
Mttnster  1889  Index  Icct. 

1)  Der  d&niscbe  Gelehrte  Thomsen  war  der 
•tate^  waleher  In  „det  philologisk-historialw  Sarnfnada 
MindeaMfketr.'- (Kopenhagen  1879)  ia  BWtbodtaebar 
Weise  andare  anar  aller  auf  awbulare  zurtlckra- 
fähren  versuchte.  Ein  näheres  Eingehen  auf  die 
an  sich  verdicnstlichf,  Rpäterliin  uImt  liurch  die 
LoistuHKcn  aniiri.  r  (ilM>rholtp  Arliett  enu'huint  hier 
als  entbolirliili ,  rs  ireniige,  .luf  G.  Paris'  Hespre- 
chung  dertMllMtn,  K  IX  174,  zu  verweisen,  vgl.  auch 
Schuchardt,  Z  VI  423. 

3)  Nur  eben  erwihnt  werden  möge,  dab  Wölfflin 
Ia  aainer  Sohrift  „die  Komparation  im  Lat  n.  Ro- 
man." (Erlaagaa  1881)  p.  B8  dao  gMnaiaaaoMB  Ur- 
sprung Toa  mtdart  amar  aller  aaa  ambnlifre  ba- 
bauptete,  ohne  diese  Tliesc  nihor  zu  bogrfindon. 

S)  Gärtner  bcmQhte  sich  in  seiner  (1886  erschie- 
nom  ni  Rtr.  (iranim  §  186  die  verschiedenen  Gruppi»n 
der  rtr.  Verbs,  welche  Gruppen  im  we»(?ntliclien  den 
allgemein  romanischen  Gruppen  entsprechen,  auf  am- 
biäare  als  auf  das  gemeinsame  Ursprungswort  zurück- 
zuleiten.  Vgl.  darüber  Schuchardt,  Z  XIII  629  Anm. 

4)  Cornn  bat,  R  XIX  28&,  folgeada  Kntwicke- 
lanff  angenommen: 

a)  ambulare  (>  *ambunar$  od.  *«ia«iiiiiwa  «dar 
fden  Lantncigungea  dea  Latelna  mehr  eatapnehaad] 
>  *amhi»iire  od.  *amnilnare  (.  le  changement  de  1*1 
en  w  avait  »a  raison  d'etre  p»n>'  quo  il  s'y  troa- 
vait  trop  voisin  de  l'r" ;  als  auf  l  irn'  ni  ii,-!!.  h»  Pa- 
rallelentwickelung  weist  C.  auf  nncturtirc  >  tose. 
ceuttnare  bin,  freilich  mit  dem  Bemerken,  dafs  man 
eigentlich  centidare  erwarten  müsse,  „mais  le  d 
trop  voisin  de  Vr  a'eat  change  en  it  sans  doute  sona 
l'influenoe  de  la  premiara  ajrllaba";  sngleicb  abar 
iiält  C.  auch  d  »  ^^Qf  afiglMi,  dal^iuni«bat  oa»- 

*ammimo  ete.  gewandelt  babea  (Tgl.  modtitu:  ital! 

tuodafio.  f'rlin'tfi  :  it.nl.  seduvi  ii.  df;!.)  und  dana 
durch  die  iLinwirkiuj^'  dieser  Formen  ambHldrtf 
ambuldmiis  etc.  zu  ',iwh.,  bww»  *aaMwfmir^  ■Aanf 
etc.  gestaltet  worden  seien. 

,y  I  In  den  Formen  *ambi-,  bezw.  (immiuiiinuf, 
ämb-,  bezw.  diinnimint  erzeugten  die  auf  einander 
folgenden  Nasul  ui-ii  einen  Mifaklang,  ea  wurde  um 
deawiUea  M  in  U  diMimiliert  (vgL  mmerort :  lad. 
dumbnirt  mm  magi$  :  mail.  doMO,  fdaipadg  :  ItaL 
lämpam,  amjfUm  :  itaL  dattdo  a.  a.  la.). 

y)  Die  Geaamtantwieiieinng  von  ombNlorv  iat  daa 
ilie»e  gewesen: 

„a)  tmbuhire,  d'eü  le  roum  sept.  umUä,  l'istro- 
roum.  dnihlii  1 1  peut-etre  au^si  le  ladin  nla.  In; 

b)  *amlji)io.  Ml-,  -at,  *(i«i6j>iem, -f»,  -ff,  dmbina: 
a)iimitu)  etc.,  ai^  ■lurtrf  ou  ammintire.  d'oü  l'istro- 
roum.  ärnnd,  lo  ruum.  raac.  imnäre  et  le  ladin.  amna, 
tna,  ta; 

c)  *ambidamtu,  ambidoftL  mitlndemm,  ambidtiU 
ou  ammidamiu  etc.,  d*o4  rü  aw<hawo,  TaMiit. 
dndano  et  diufino,  l'eap.  et  port.  aiwlaaio«,  imitmöt, 
i'esp.  ofKlan,  amlea,  et  la  port  amdäo, 
«at  dmui  ta  ladfaal  «HMi>  a  toeta  la  «o 
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S88}  inbito 


SM)  taMo 


I/H.  mit.  tmnar  ett  domaiiM  ojl  {ttotido  d«- 
viaat  jftMMM.  Qnant  aa  mor.  tumar,  amar,  an 
firanco-proT.  oU  et  an  fr.  alUr,  nous  penaons  qne 

rpxpHcjjtion  quo  Dona  en  avon*  lionnöo,  Rom.  XVI 
r»ß3,  a  ^arJr  Aa  valour.  11  n'y  a  cn  effet  quo  an- 
darc  (|ui  suffisf  ä  ce«  forinos,  par  nne  bas«  amnare 
eQt  laisgH,  dan«  Ic  traitt^mont  d«  mn,  des  traw»  il*^ 
80n  »«xist.iico."  (An  liiT  citicrten  Stelle  der  Rniu, 
erkl&it  C.  aller  flir  enUtaodeo  au»  annar,  andar 
in  der  Verbindoof  Mamimr  ind^atimr  dnieh  Dia» 
aimilatk».) 

AamlimMr  iliid  Ca  Annahmen  gevUi  nielit.  vgl. 
Mrrar-L,  Z.  Xf  Sk74;  den  dort  aniftaaproehanan 
Bedenken  wfirden  aber,  namentlich  bexfiglieh  de« 

Pre.,  ncM'h  j;ar  maiifhc  arnioro  sich  bHfftgen  lasstni. 

6)  Wicilorliült  u.  <'iii^,'i'htMni  hat  sich  Scbucharilt 
mit  ih'in  iimhttlarc- Vt  '\i\  tur  b<>Rchäftipt  n.  im 
Laufe  der  Jabre  veracthioiltmc  lüsungen  desselben 
ia  Voneblag  Kebraebt. 

Zaarrt.  Z  IT  (1880)  126  u.  VI  (1882)  m  apraeb 
Seil,  dia  Yaraintung  aus,  dab  «Mi  ia  dia  Satwiake- 
hmf  foa  mKbulnre  die  keltiäeh«  Wnrxel  el  „gehen** 
«Ingvmiaeht  haben  könne,  er  iat  indessen,  wie  es 

scheint,  Ton  dioseni  (iodiinken  spütor  jränzliilj  ab- 
gegangen, v^rl.  Z  XXII  399.  Vgl.  G.  Paris,  R  IX 
480. 

In  der  Roinania  XVII  (1887)  417  setzte  Seb.  fol- 
gende Obergingo  an :  1.  ambulnre  :  ambitan  (vgL 
mueuhre  =■  frs.  müer  neben  miMiU»tmm  rtr.  «tot» 
dar),  daraus  andart;  S.  amkvimn  :  *ammiilart : 
*ummmare,  daians  rtr.  aaimir,  prav.  anMir,  onar; 
8.  imperatlTiseh  gebraaalita  1.  P.  FL  Pirla.  IConj. 
ambtämuswirA  lu  *amlemu8,  ^MtnRMaaigawMidalt, 
daraus  frx.  aller,  rtr.  Inr. 

In  Z  XIII  ',2H  11   XV  IIH91)  117  slfllto 

Srh.  dpn  sehr  ticarhtctiswfrtrn  Satz  auf,  ilafn  mau 
bei  d<>r  Etituirki  liMit;  cino«  Oborhäufif; 
Verbunn,  wie  amhuluir  vs  gt-wesen  sei,  lautgcsot/.- 
liche  Kegelmäfsigkeit  nicht  erwarten  dürfe,  sondern 
den  Eintritt  starker  KQrzuogen  anzunehmen  dnrcb 
ana  bareohtigt  sei:  wenn  aus  tatare,  kuchar  im 
Btr.  im  «atataadan  ad,  so  haba  aaeh  aaa  ambiar 
eia  In  antatahaa  kBaaea.  fleh.  befnUadata  diaa»  4n- 
schanoag  ta  aebarfsinnigster  Weiae  und  erliuterte 
sie  dnreb  sahlreidie  Terweiiiongen  auf  entsprechende 
VorKäiiK«  in  aufsorronianiiichcn  Hpraehen. 

In  Z  XXII  398  ff.  erklärte  Seh.  andare  aus  *am- 
bitare  (dieses  aas  ambulare,  Tgl.  minätare  neben 
mitetdan  n.  dgl.).  aüer  aber  au  *amkr  (vgL  sanier 
«.  walka.  aonl^,  neben  araMian  umi,  jk.  tmi 
steht,  yffl,  namentl.  auch  walL  afrdl^  ana  ttnmU 
ans  lirangvlare) ;  Ober  das  TerhSltnis  von  andare 
zu  ittuir  enthielt  Rirh  Scli.  einer  f'irii;ohpii<lpn  Änfso- 
rung.  fwiiicrkt-  al.er,  dafN  ihm  liie  Atiiiahtne,  es  sei 
nd  aus  W'i  i  ni blanden,  bede  nklich  crKchein'-.  (Jenen 
Sch.'s  Auftttelhiii^ia  hat  Paris.  K  X.WII  626, 
beachtenswerte  Einwendungen  erhoben. 

61  F.  Walff  kafc,  B  XXVII  480,  folgende  Ent- 
wigntaansnilMB  ia  ▼«nolilag  gebracht  (wobei  er 
mit  dem,  von  ihm  mit  griechischecn  J  baieiebneten, 
Laote  des  „2  gras,  Ia  vibrante  apieule  cacnminale* 

operiert:  ,,c«  J  a  le  sun  k  Ia  fois  d'un  >/  gras, 
d'uD  n  gru«  et  d'un  r  lingual",  es  ist  also  ein  recht 
vielseitiger  und  deshalb  (iberaus  braacbbarer  Laat): 

a)  fttc  das  ItaL*  Spaa^  Fly.:  mmbuktn  :  oasd- 
Jan  s  amämn  i  mdm  i  ommv; 

b)  fGr  das  Btr.:  aartalaw :  am.1sr, 

•inander  I^Tj^üT 


o)  fit  daa  PMtv.  a.  Ort.:  muttdan , 
dar  :  mmar  :  OHor; 

d)  für  daa  Pn.:  ambulare  .*  amjar  :  addar  : 
a/ider  :  olbr. 

Die  zutreffende  Boortoilunir  dinier  Auf-.tdlung  hat 
G.  Paris  in  lin^r  Fuf-not'-  /.n  p.  481  g»T?eben: 
..reate  ä  pxidiqupr  etininieiit  dans  aufune  des  lan- 
giies  ronianes  le«  mots  semblabl"«  k  andmlare  (et 
ambtilarr  liti  mdme  au  senn  d  amNer)  n'ont  subi 
da  traiisf  iriü  itioaa  iparellles  ä  celles  qu'ün  aupnoae 
poar  oaiiuiar«  aa  aaaa  iTotter,  cea  tranafonnatuHn 
etant  daaa  «baaaa  laagoa  «galaoMBt,  mto  dif(- 
naineat,  emeptionBelW. 

7)  Ebenfalh  wiederholt  n.  efaidringlieli  hat  W. 
F5rster  die  amhiil^ri'-Trngf  behandelt.  Unter  Vor- 
zieht auf  eine  früher  (RSt.  IV  196  u.  Z  III  663) 
8ti8f;es(iro('lieii(  \  iTirintiiMg,  wonach  andare  einem 
*candare  f.  vad>  r<  entstanden  sein  Bellte  stellfft  er 
Z  X\'I  251  amh'il'trf  als  gerneinsanies  GrijrnUv(irt 
für  andare  etc.  auf,  nachdem  ihra  Tlioinnen,  Comu 
n.  ächuchardt  hierin  vorangegancen  waren.  In  Z 
XXUa66  n.  fiMf-aa  Mstsiw  Stalle  Seh  uchardt'a 
iniwiarlMi.  8  XZII  866,  Maaahta  Bfnwendungeo 
berficksicfatigend  —  hat  er  dann  aeine  Anaioht  nilwr 
hp^rründet  n.  am  Schlüsse  (p.  620)  der  sAharf- 
sinnitren  ünter.'suohung  folijende  Übersieht  liber  die 
von  ihm  angenommen«'  Iatitli<-ho  Knt«  ii  keluiig  von 
atfditdarc  i;et;t'h.'n  ; 

„wal.'  imbla,  unMa,  lat.  mnlmlart  frs.  anMer 

„gehen"  (f 

ammulare* 
*amm>mare 


ptg. 


»ltprov.a«M<ir(Boeci)  andare 
prov.  anar,  lomb.  it.  span. 

[f4birt|rj  u.  8.  f.  anmr 
alare  («»"ich.  Glossen) 
altfrz  alrr  (rüti&nh  u.  s.  f.). 
Damit  sind  sämtliche  Formen  swanglos  erkllrt.** 

Unter  den  im  Obigm  kotS  wledergegebemalheo- 
rieo  flbar  daa  Ursprung  Toa  andar«  etc.  ana  oh* 
balar»  atanat  diejenige  Sehaflhafdt'a,  wonarh 
Entwickeinng  als  diejenige  eiaea  ttberhlolig  ge- 
brauchten ^itwortes  sich  anfserhslb  des  lantreigeU 
miifsiuen  Gang»8  bewegt  b.ihen  soll,  eine  hoBondore 
Stellung  ein.  Wer  ihr  /.'istiinnit,  iüt  lüer  Schwierig- 
keiten ohne  Weiteres  iiherhohen.  Und  ganz  gawifs 
darf  man  ihr  zustimmen,  denn  der  Grundsatz,  auf 
welchen  Seh.  sie  gründet,  ist  ein  durehau-»  richtiger. 
Nur  (las  eine  wird  man  —  weniger  gegen,  als  über 
sie  —  bemerken  dürfen,  dafs,  wenn  eine  innerhalb 
dea  Bahoaaa  dar  aonaalao  Wortfoiaohnnft  Uefanda 
ErUimag  gefeadeo  «ardea  ktoata,  dieadaa  sa  !»• 
vorsagen  sein  würde. 

Den  Versurben  Thonsen's  etc.,  die  Entstehung 
von  andare  etc.  au.^  amhulare  auf  laufliehemWege 
zu  erkh^ren.  ist  .sümtlich  da«  1/ih  do.H  8<-ha'fsinn9 
u.  methodischer  ü'liaiidlung  der  Lautvorgätige  zu- 
zuerkennen. Der  befriedigendest«'  Verüuch  ist  un- 
streitig derjenige  F'örstors.  Voll  iiherzeutrende  Kraft 
besitzt  indessen  auch  er  schwerlich,  denn  aag^ 
nommen  auch,  dafs  alle  Einzelaufstellungen  W.*9 
ToUkoBUDsn  einwandsfrei  seien,  ao  Uaibt  doeu  i 


•  So  Ut(t  f.,  nach  Ktez'  Vorjranir.  statt  runi 

*  Munlor«  iat  belebt  IIiiRtr.  lirit.  ihrint.  N  M!.  „uljcr 
die  Fonn  ist  elDinn  Kyrnrea  de«  if.  Jahrb.'*  auf  KechDuus 
 '  -  8  ZXII  SN. 
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«la  B«d«almi  tMg.  Mm  riebt  nkbt  «fn,  waioib 

gerade  ambtdare  in  allen  roman.  Sprachen  —  mit 
Ausnahme  des  rnm.  ambla  nnd  dea  frz.  awbler  — 
«II  weit  II.  nach  so  versrhiodenen  Richtunpon  bin 
au8  'Ipii  iiblirhcn  (tlciücn  lipr  Laut<'ntwick>'liinj; 
hinaiiRi.'!  n  li  rt  worden  si  in  Sdll.  Denn  auf  «ien 
ÜberbäiitiKon  G«'liraii<-li  des  Wortes  darf  sich  nicht 
baniftB,  wer  eine  zwar  aufTällit;?,  aber  doch  immer- 
hin noch  in  lantKgvlrerhten  Bahnen  verlaufende 
EnttrlrkelanK  amiiiant:  «m  wenigsten  darf  Firtt»r 
Mich«  Banfmig  «inlifai,  weQ  er  die  StotthafUrinlt 

{'eder  efnieloen  der  «ob  itim  anKinHHninem>n  nelen 
>autwandt"lun(rr>n  nachdrücklichst  Vichaupt<'t  urnl 
mit  iimsiehtigstcr  und  acharfcii  hti^rsti  r  Jii>r},"*nmki  ii 
bff;rüniict  hitt.  Stellt  n>aii  «ich.  wie  F.  rlies  thut  u.  iiiii 
(K'iiti'm  K'Tlite  thiit,  «uf  ilen  Standpunkt,  dafa  a>ii- 
l'uJ-irs  m  iimliirr,  iinnar,  aller  geworden  sei  nicht 
durch  sprunghaft  erfolirtc,  gewaltsamo,  jeder  Laut- 
rcgel  aicn  rntziehendeWandlunKen,  welche  allein  aus 
iMn  ttbwbiufigaoGebrMiche  detWortaewklirt  «erden 
kOnnrn,  eondera  durefa  ein«  laair»  Rfdbe  anfefaMnder 
fcUmder  Ijiutrorgänge,  deren  jeder  durchaus  korrekt 
QIM  begreiflich  sei,  so  mufa  mnn  auch  darle^^cn. 
warum  ambulare  diese  eigenftrti>re  Entwirkelung  ge- 
nommen hat.  während  seine  LHiitbesrhaffenheit  ihm 
iio(  h  ilas  Verharren  in  regelrei  hter  Bahn  voUständij: 
gestattete  — ,  denn  warum  hätte  i.  B.  im  Ff»,  am- 
btäare  nicht  auch  in  der  Bodratnng  „gdien"  tu 
ambler  werden  «ollfn? 

Für  erwieaen  duf  bk  j«tat  nnr  «ItMi,  dnlb  die 
Zurü'  kfiihruns  VOn  ondliwwvte.  aoT amWare  lant- 
lieh  nii  ^'lii  b  itt  Bin  Vorbebalt  ist  allerdings  in 
Peziii;  auf  nUer  zu  machi  n.  Denn  erkiftrt  man  den 
Wamiil  von  zu  Iii)  in  rt»i(wV»r  :  al(l)er  durch 

Dissimilation,  web  in«  ininiiehst  in  Formen,  wie  au- 
Mdmus  nnttdnt  (l'art.),  erfolgt  sei,  so  iat  einzuwenden, 
dafs  doch  Formen,  wie  z.  K.  vennnB  venattt,  in 
denen  gloiebfalla  iwet  Nasal»  nach  einander  er- 
■cbabien.  nie  nnd  niisrada  D  asimilatioa  erfahren 
bnben.  Ebenao  riebt  nun  nicht  ein,  warum  in  indt 
MHior»  sc  «n  mi{n}er  IMaalmflation  Torgwiommen 
wurden  sein  soll,  da  doch  inde  mlnftre  =  rmmener 
nnbeanatandet  geblieben  ist.  Will  uimi  alx^r,  wie 
Scbuchanlt  tlmt,  nl(l)fr  ans  *anler  [tin{n)er]  durch 
walloni.selien  Einflufg  erklären,  so  hat  (i.  Paris,  R 
XXVII  »laß,  mit  R<-"ht  (iai;e^'en  bemerkt:  ..eomnient 
croire  que  <ie8  le  comnn  tu-einent  du  IX"  siede  nn 
wallen  alar  ■<  anlar  <  andar  <  ambulttre  eüt 
penetre  dana  ie  fran9aia  {aiare  ae  tnuve  k  pfaiaieura 
lepriaea  dana  laa  gloeea  d«  Baidieenn)?** 

Bri  dieser  Saelüage  sei  es  gosuttet.  anter  Poat- 
baltuttg  Ten  aniniwv  als  dem  gemeinaamen  Gmnd- 
worte  eine  andere  LSsnng  in  varaohlag  an  brin- 

gen. 

Iti  dir  lal.  Volkssprache  trat,  vermutlich  in  ili'r 
späteren  Kaiser/.eit  jeileiifalls  naeli  der  Über- 
tragung des  Latein  ii.i  Ii  Dacien  —  neben  ambulare 
„gehen"  daa  von  dem  kelt.  Nominalstamroo  com- 
mfno  »Wer*  (vgL  Tbamenen  p.  96,  s.  auch  unten 
den  Artiku  MUUdnn)  angeleitete  Verbum  *eam- 
ndnart  „eben  Weg  machen,  gehen"  (ital.  eammi- 
nare,  prov.  span.  ctiminar,  ptg.  eaminhar,  frz. 
cheminer,  vgl  Dz  81  cammino,  (»röber,  AliL  I  541). 
Dieses  camminare  wirkte  auf  sein  Svnoriyinnra  (tm- 
Itulare  analnjjisi-h  ein  und  veranlafst«  dessen  Um- 
gestaltung; /.tuiaehsl  in  *iimbiu(ire ,  dann  in  *am- 
miliare  (umgekehrt  hatte  ambulare  die  Umbildung 
von  'CMWliiiare  in  *cammulare,  *eambnlare  bewirken 
bannen,  wenn  nicht  *eamm»iar*  durch  daa  Sbat. 
*C(mmintu  geetOtit  nnd  geaebtltft  worden  win). 


]  Wibnod  nnn  *Mimnjiiafv  a«n  s  in  der  Ifitteliilbe 

bewahrte,  weil  ihm  *eapmiH>u  lur  Seite  stand, 
'wurde  in  *amminare,  zu  dem  ein  Sbst.  *amminuii 
fehlti',  il;is  I  ausgestofsen,  also  *ni)i  m)' Pnare.  Dieses 
'antniu  e  liatto  nun  verachiedene.s  S<-)iick.sal ;  in  einem 
Teile  des  volkslat.  Spracht^ebietes  wurde  es  von 
niandare  (welchea  die  Kerltg.  .  jero.  mit  einem  .Auf- 
trage entsenden*'  od.  auch  ,  jeni.  za  einem  Auftrage 
I  entbieten"  angenommen  hatte,  also  ein  Verbam  der 
i  Bewegung  geworden  war)  «ngoMgenn.  infiolge  deeaen 
|bu  ominre  nngeitnltet*:  ui  enem  andem  Trile 
Idee  Gebtetee  (in  SlldfiUiaa  ete.)  entatand  dnreli 
.Xssimilation  das  i/i«  >       tmnare :  in  Nonlgallien 
'Tj,'ab  *nwniire  lautregelrecht  *nvirr  y^l.   i.  B. 
[nliiiiiiiiare  •  niliimer.  nenniKire  :  stnt-T'.    In  Süd- 
Pallien  etc.  behauptet«  sich  annare  als  (ui(n)ar;  in 
Nordgallien  dagegen  wurde  *amer  in  Anlehnung 
an  die  Verben  der  Bewegung  auf  4er  (aeofar, 
I  toter,  totder,  rMikr,  haBer)  in  «1(1)"'  nmgewan- 
'  delt. 

Aufscr  amhiilrtrr  aind  als  Ursprungsworte  für 
andnre,  annr,  idUr  auft,'i  stellt  wurden':  a)  adnart, 
daraus  durch  Um.itelliing  ^nudnre  etc.  —  b)  enflre, 
rtiiitnre,  vgl.  Cornu.  R  XVI  560,  von  Comu  selbst 
als  irrig  erkannt,  R  XIX  283  —  c)  aditare,  *andi- 
taie,  vgl.  Dil  19,  Flerhia,  AU  III  166  —  d)  adkt 
{adeop  *amdeOt  «mdo),  vgl.  Bianchi,  Stori*  delia  pi«- 
porinone  a  «te."  (Flotens  1877)  p.  97,  Fleebtn  AG 
III  369  —  e)  *ambUttre  (Frequ.  t.  ambire).  Tgl. 
Gröber,  Mise.  40  —  f)  *add&rt  f.  addere,  vgl. 
'  Langi  nsi.j)en ,  Herrig's  Archiv  B<1.  XXV  392,  G. 
Fan»,  KVIII  298  u  4«6.  IX  174  u.  333,  Settegast, 
RF  I  2»8  —  gl  aw'hf'larr,  vgl.  Astt.li,  AU  VII 
5S5  Anm.  —  h)  'nnitnre  (v.  anas  *anUi.s  Ente), 
vgl.  Behrens,  Ztschr.  f.  nfrz.  8pr.  u.  lit  X  84  — 
•»  i)  *aUttre  (zu  aUatvu  v.  afferre  gebildet  wie 
*jn'o*trare  m  prottratv»),  vgl.  Baar,  Z  II  592  — 
k)  *vaHdäre  v.  rxuUre.  vgl.  PSrater  Sät.  IT  196 
(unter  den  „Berichtignng<'n'')  n.  Z.  III  663.  von  P. 
!  «tlbst,  wie  cii  selieint.  stillscliweigend  zurfickgenom- 
imen.  vgl.  Z  XVI  251  u  X.Xll  520  —  11  kelt. 
Stämme  {nnit'ig  .  anna-,  «[»)/»«).  vgl.  Th.  p.  öl  — 
m)  an-  (amhi]  i-  ilarr.  vgl.  Settegast,  Z  XV  255; 
ebenda  erklärt  .S.  sehr  ansprechend  (u.  in  t  berain- 
Stimmung  mit  fr.  l'aris,  K  Xl.X  449 1  frx.  andain 
aus  tndaginem  (s.  u.  imiaqo);  aus  aisdom  tolI 
ilureh  SoffixTertnuaebung  anau,  ondee  n.  nna  ktrte* 
rem  wieder  altfin.  tmde  .,8ebiitt**  entstanden  «alt 
—  n)  Uejor-L,,  Rom.  Gr.  II  p.  262.  setzt  andm- 
lare,  *nmimre  („wohl  aua  ambkktre  durch  Diaai- 
milatioti  od  r  Snftixtaateh  entetandan")  n.  ambittn 
als  GriiinUvorte  an. 

5a9)  [*imbutrüm  =  I ?)  altfrz.  ambure,  beidab 
Vgl.  Q.  Paria,  Böle  de  l'acoent  latin  p.  62;  BnrgnT, 
I  IIS;  Gomn.  B  XI  109.  Di*  AUoItnng  mnft  ab 
höchst  swailblbaft  eraebainnO    8.  No  618  nnd 

utrnm. 

594))  [imlSntia,  «am  ,v.  mens),  Sinnlosigkeit;  it«L 
ameiua;  prov.  u.  altapan.  ^nuneia.] 


I  aadar*  »chetabiKr  «iu  Kootpos.  »n  4 
•In  PeKoM  idMm  taafUlin  M. 

■ieht  -  - 


■  Dadnrcb  wurd« 
u.  koaale« 
daia  ein  *■ 

scheint). 

*  Rine  Kritik  dieser  Hypolh«Mn  eracbeint  entbebrileb. 
dn  »te  dunh  ilic  rr  uereii  Kiir«rhun(ren  »1»  überholt  :;eltpn 
dürfen.  Ks  ({i  iiü;.  aN.i  uuf  lUs  ili  MTWeUeii,  »  i.«  in  Irr 
1.  Adsk.  de*  haL-rom.  Wtb.  »  Ha.  ff.  darüber  ((enagt 
worden  iit  u.  waa ariHM ««  Mekiiakt  «tf  dl*  aotweadiire 
Bannerspamis  Mer  tüm  wMer  •tgadmifet  w«i4ea  «hI. 
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591)  [*iniiBti«,  -Ire  (r.  «um«),  Ton  8inn«o 
kommen,  von  Sinnen  bringen;  d»v.  ran.  «Hfwc, 

Ü.   if,   ♦,  Ch.  IHlWff.l 

ö92i  ^iro^ntlnüm,  i,  n.  (v.  rimmtuni  für  'un- 
tnentum),  Treibnuttel;  dav.  altfrz.  rt«ifM(i«,  niiKtn- 
<Mi(b.  FroMwrt,  l'Esp.  amoureuso  241,  ed.  Sclielcr), 
Sdirar,  di«  nm  den  KniMl  gewickelt  wird,  dazu 
virlL  das  Vb.  ameNter.  Vgl.  Delbonlle,  B  XU  IM. 

593;  1.  amentuin,  'i.,  Riemen ;  aar d.  amenlii Joch- 
ritnifn.  v),'l.  Sslvioiii,  Post.  4. 

.'j'.'t  i  2  amentum  «..  Tnnhmittcl;  ;i  1 1  8  p  a  ii. 
amiinto,  altgaliz.  amento,  vgl.  Mever-I,.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  766. 

596)  iines,  -itis  (eig.  apmes  v.  »nj**!,  einfügen). 
Querholz;  lUvon  prov.  <in(£,  liölzerno  Wericzeuge, 
TgL  P.  Hejw.  B  VII  694  (im  DiaMtt  v.  Ljfod 
onfthM  boit  de  rhoit  que  Ton  miMOtn  diant 
les  fagotn'',  vgl.  Puitapelii,  K  XV  486):  apan.  ptg. 
iandt»),  anda*.  Sänfte,  vgl.  Dz  423  rtn^ffi«.  —  Alt- 
fri.  hantf,  h<u\-<ir.  Laii/."n-(  li  ift.  i-1  nii'lit.  \\  '\<-  \)/, 
610  *.  V.  meint,  =  amUtm,  suudeni  =  )(a^tam. 
Tgl.  FSiator,  Z  H  84. 

096)  ftmlfi, -M,  Fmmdjn;  davon  altfra.  im'e. 
Q«1i»bte.  vgl.  i)s  489  «iSt  danebaii  amit^  Fkenndin, 
u.  dementaprechend  mit  fMdMr  Badtg.  h  den 
übrigen  Spr.  nmica,  tmiga, 

.')!•" I  ^limlfitaa,  -fttem  f.  (für  amicilin  \.  ami>  an). 
Freundschaft ;  davon  itul.  amislö,  nach  d'Ovidio, 
AG  XIII  426,  Galliciamus;  prov.  amiatat-z;  frs. 
amisUi,  awutU;  oat.  amutat  (daneben  amUtanfa, 
Ollerieh  p.  12^:  apan.  omiatad;  ptg.  omuade. 
Vgl.  Cröher.  AI  L  I  2.S9. 


5981  fftmleitiü,  -am  /'.  (v.  amieua),  Frenndachait, 
lurch  *amiLcii<is  fwdrlogt  woroaD;  UaL  ami- 

cizia  ist  gpl.  W.J 


iat  dl 


599)  imTftüs,  -nm  m.  \v.  amicio),  Umhüllung; 
davon  altfrz.  amit,  Kappe.  Miitzc  (raoglirhcrwi  ise 
Ublgt  noch  nfr/.  aumus.s<,  ('iiui |  el/inutze,  ilnniit 
nttaaiinen,  freilich  nur  nnter  Annalime  einer  »tarken 
TOlltaetjnologiachenTerballhornnng);  apan.  ttmito, 
leinene  Kappe,  welche  der  Meaa»  leeende  Privater 
anlegt.  Vgl.  I)x  422  amito.  —  \H  234  pantöfnlu 
ist  geneigt,  auch  frz.  fwinitoufh-r.  oinmununaB,  mit 
aiiintus  in  Znaarauienhang  zu  bringen. 

tkK)i  amlCBB,  •nm  >".  (von  der  v'l^J'C'i  begehren, 
lieben,  vgl.  Vanidek  1  118),  Franod;  ital.  amtoo. 
ttr.  oflue,  amih;  proT.  MtÜMj  fri.  flM^  in.  ab- 


gel.  daa  Adj.  «anaAla,  eat.  amig;  apnn.  ptg 
amü^o,   —   Über  den   etwdgm  ZnaammeBbang 

/,»is<  hen  nmtnis  ilitlris,  frz  ami  dnu.r  <\  fr/,  uma- 
d'iiier   vgl.  Toliler,  /,  X  577)  8.  oben  äd-mat-Ao. 

601)  *ämidum,  -i  ».  (volkaUt  für  aaifloN), Kraft- 
mebl,  Stärke,  .4.  amylnm. 

602)  arab.  amir,  Ffir^t,  Befeblahaber  (vgl.  Freytag 
I  69*):  davon  ital.  alminttite  /aus  al^amirt,  ad- 
wdraglia,  ammiragUo;  prov.  amirau-tt,  nmirat-s, 
Mnraih«/  altfrs.  «n»rc  (einen  Helcg  für  diese 
Fftrm  flndet  naa  b.  Baigajr  II  S70),  amiraHt  (da» 
(  nach  .^nnlngie  der  PartizipialgtinnM  Aof  •nl), 
amirad.  amirnl  (r.  r.  aiHtrnus):  nfrs.  amiral; 
«pari,  almirnl.  almiraiite,  iihiiiraj,  tdmirnje;  ptg. 
almirantf.  Die  Form  des  Worto«  ist  offenbar  in 
jeder  Einzelspraohe  Gegenstand  volkaetymologiaie- 
render  Umbildung  gewesen,  vermöge  deren  ea  bald 
den  Partizipialstämmen  auf -n(,  bald  den  Adjektiven 
auf  -o^m),  bald  denen  auf  -alima  angeglbdien,  und 
Sbardiaa  daa  anlaatande  a  tella  ala  arab.  Artikel 
•I  teib  ala  PrSpoa.  nd  an^nafaTat  worden  tat.  Die 
niqvflnf^Mi  allgemeine  Badentung  dea  Wortaa, 


iJMdban**,  wurde  durch  italienheban  (atdUaniaeban« 
ganoeaiscben)  Einflnfs  zu  derjenigen  „Flottfnfllhrer^ 
verengt.  Zusainni  ithung  zwischen  frz.  amiral  u. 
arab.  >nnii  -al-hn'hr ,  ..liefi  hlshabcr  des  Meeres", 
anzunehmen,  nie  Kngelmann  p  54  thut,  ist  nicht 
nur  unnötig,  sondern  aui-h  unstatthaft,  weil  es  gar 
zu  sehen  wäre,  dafs  der  Artikel  sich  erhalten 
haben,  das  dnrrh  ihn  bestimmte  Subst.  ha^hr  aber 
g|mehwaod«o  aein  «ollte.  Vgl.  Da  18  almiraw/te; 
ein«  gam  intairaaaaDtaetjmolog.  IlaiidarM  Über  daa 
Wort  „Admiral"  findet  man  in  der  Kreuueitung 
vom  19.  August  1893.  Abendauagabe.  Lehrreicher 
freilieh  i'>t  die  ausführlicb»  UaaptMuing  daaWortea 
bei  Eg.  }•  Yang.  p.  224. 

4091  iailti,  -am  f.  (Weiterbildnng  aua  (iw[m]a, 
«. «.  8.),  Vatara  Sohweatar,  Tante,  nur  trbaltan  im 
rtr.  ameda  (in  Ampen»»;  dmt  anefa  rtmuia,  wo 
r— laua  dem  Artikel  la,  vgl.  Aacoli,  AG  I  881.  Z  3 
V.  ob,),  nfederengd,  anda,  oberengd.  amda.  vgl.  Aa- 
coli, A(!  I  230  Anm.  1  u.  f>ll;  im  altfrz.  nnlr 
(c.  0.  luitiuii  n.  im  nfrz.  tiintr,  «las  anlautende  t 
der  letzter"-ti  Form  erklärt  sich  aus  kiniler^ipraeh- 
lieber  Wiederholung  de.s  Wortes:  ant{r\ante  =  an- 
UMU,  wodurch  der  Auslaut  <le8  erstgesetzten  an 
dem  Anlaut  dea  iweitgeaetzten  Wortea  wurde,  fgL 
Darmeateter,  Traite  de  la  form,  de«  mota  oompo- 
aea  p.  a07  Anm.  bi  Candlo,  AG  lU  841  Anm.  1. 
Ober  Beflexe  de«  Worte«  in  ital.  Hondartan  i.  B. 
lomb.  m /■'/«.*,  genues.  ämfit  SiPiigr. /-'//io),  oaaol. 
Idma,  läwlit,  vgl.  Mn-satia.  lieitr.  UH,  u.  8aIvioni, 
Poet.  4;  G.  Mev  r,  Mg.  For<eh.  II  .370,  Meyer-L  , 
Z,  f  8.  (i.  1891  p.  7t>(j,  zieht  auch  pien».  niiii  t 
hierher.  dn<^h  ist  das  wohl  zu  kiilin  —  In  I  n 
übrigen  rom.  Spr.  (ob  auch  im  Prov.?)  ist  amita 
dnrrh  griech.  9e/a  (Itnl.  Jto,  apan.  ptg.  tin)  n. 
durch  It  pn'MM  (ao  9fmiu  o.  ptg,  neben  tia)  vSUig 
verdringt  word«n.  Andoranrnta  bat  nmifti  in  dem 
Englischen  [nutU)  n.  im  Dentaflhen  die  betr.  genn. 
Worte  völlig  oder  doch  nahezu  vSllig  verd ringt. 

604  ■  amm&,  -am  /  (Ijillwort  der  Kindersprache 
zur  Bezeicbuung  der  .Säugcrin,  insbesondere  der 
Amme,  während  zur  iU  iiennung  der  Untter  dieselben 
liaate,  nnr  in  anderer  Folg«:  sMaHmi,dient0n;  in  der 
Tolkaapraebe  wurde  oaraul  aodi  mr  Beiainfaming 
der  Ohrenle  gebranebt,  weil  man  irgend  weleb« 
Ähnlichkeit  zwischen  diesem  Yogel  u.  einer  Amme 
herausfand;  in  dieser  Bedtg.  kommt  das  Wi^rt  liei 
Isidor  12.  7,  -12  n.  GIoss.  vor;  von  Isidor  wird  e« 
ihririclit.  ru I  IM'  von  atiinif  aligeleitet:  „haec  avig 
viilgo  dicitur  aninia  ah  amatidi»  parvulos,  undc  et 
lac  praebere  fertur  nascentibus") :  davon  apan.  ptg, 
«mit,  Amme,  Wirteiin,  Hauabiltenn,  Hannran,  daxu 
wurde  das  Muse.  MM  mit  dar  aotapr.  Badtg.  ge> 

lüt'let.     Vgl  OS  491  «M. 

0^  Die  mit  nmi  ....  (««ai  +W  .  .  .)  an- 
lautenden Verba,  wie  *ammmmrarc.  ' nmminnrf  n. 
dgl.  sehe  man  unter  den  betr.  Simplicibus;  über 
"nminieart  (Tgl.  QrSber,  Mae.  40)  a.  oben  ai  wt 
c^re. 

605)  |*immalo,  -Ire  nil  •  "»»«/.irc  (v.  tnulutj. 
ein  Pferd  an  die  Gangart  des  Maultiers  gewöhnen: 
dav.  viall.  prov.  eat  apan.  «nUnr,  fri.  ambler.] 

606)  [ämnesfli,  -am  /.,  gr.  dfivrjareia,  ist  ala 
gel.  W.  mit  der  .spätgrieoh.  Aussprache  dea  ala 
i  in  die  rom.  Spr.  übergegangen:  amninliu  etc.] 

607)  ftmo,  >ire  (v.  ^  (k)am  begehren,  lieben,  vgl. 
Vanic«'k  I  113),  lieben;  ital.  amare:  rtr.  am6r 
(ital.  Framdw.,  MgehSrt  in  keinem  r&tiMhen  Orte 
tu  den  ge«4linliu«i  Wattani  fmeiatene  iat  .gam 
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hibol'  M.  .volar  baoa*  Qblidi] ,  bakannt  lat  ea  abar 
daoll  gukifttt  ffirein  odierea  Wort",  Gärtner,  §  6): 
proT.  owar;  frz.  (amer,  wovon  jotzt  noch  amant; 
durch  den  Einflufg  dor  fitamintwtont'  n  Formen  utimer. 
c*t.  Span.  ptg.  nninr.  In  dfn  pyrenai*irhpn  i»pr. 
ist  dir  AnwiTiduiiK  vdn  nmare  durth  quacrere  =  ■ 

?utrer  wpgentlich  eingcarh rankt  worden.  —  Über 
rz.  aitnant  „Mapnot"  ti.  df^l.  s,  oben  adaauw. 
606)  imor.  -Arial  «>.,  Lieba;  itat.  oator«;  rtr. 
amur  (aurh  (^ormen  u.  AbMtiin|{ini  mit  abf(ifallcMm 
a,  Tgl.  AG  I  107  Ann.  8):  Ober  den  aehr  eigen- 
artigen prüpositionalen  Gebrauch  des  Wortes  mit 
odor  fihiii- Vcrhiiiiliiti),'  tnit  pur  \ imi  innur  ==  pntptrr). 
in  \V4'!(lic(n  i's  iaiitii<-}i  an  mortem  Mr\\  antjloirht 
(tniiiior/  ..wegen",  *  Ulrich,  (jloss.  z.  (  hn  st,  Ii,  v>;l. 
A^ioli,  AG  I  26,  Änm.  1;  ital.  umore  {p''r  nmore 
wird  dialektlach  ebenfalU  in  der  Bedtg  ..we>:fn" 
gebraucht);  prov.  amor-*;  frz.  amour;  cat.  span. 
ptg.  amor. 

609)  *iail»rtMbka, «■  «aior),  verUabt;  ital. 
omorom,  Adj.  v.  Sbat.,  n.  «leriw»,  nur  Sbat,  vgl. 
Canrllo,  AG  III  391 :  in  den  ftbr^n  rora.  Spr.  ist 
das  Wort  in  den  pntsprerhenden  Pornn'n  vorhanden. 
_  610)  (*iinpbfts1i,  •am  /"  (verderbt,  an»  ffriech. 
Uffttata  Sprai  hloRi^keit.  vielleieht  in  Anlehnung'  an 
ffi^aai^),  bin  zur  S|truehlf)(*igkeit  gfoteigerte  Ang*t, 
daraua  vormutlieh  ital.  ambnxcia,  Qual,  dazu  das 
Vb.  atnha^ciar,  Qual  empfinden,  vor  Angat  keuchen. 
Vgl.  Dz  16  ambttwaUt.  —  Caix,  8t.  189,  wollte 
in  dnn  nidten  BentawIMI»  den  Wortaa  (-aae«a)  lt. 
*tutxia  erkennen.    Vgl.  Nr.  716.) 

611)  ^inphlabetTcfis,  a,  nn  (gr.  aftiftaßtjxtjtoc), 
streit-,  zwrcifi'lsiichtit,'.  IkI  nru-h  Rön«eh.  Jabrb.  XIV 
841  (vjjl.  (•  MirliÄ.  hs,  elj.nd.i  XIII  327).  dan  Grund- 
wort zu  1 1  ii  1  irti,  hiiiniscli,  wunilerliidi. 

612)  ampbära,  -am  /'.  Henkelkrug  {awfura,  non 
ttmpora  Apptudix  Probi  227);  daa  Wart  labt  in 
den  romao.  8pr.  nicht  fort. 

613)  *i»pWtBr8n  (gr.  dfi^ottoor),  beides,  ist 
nach  Da  606  awbora  daa  Ürundwort  i.  altfrz. 
omboTf,  anibure,  altital.  ombwro;  aowobl  im  Alt- 
frz.  wie  im  Altital  findet  üirh  Wi  rt  Sinne 
von  üiiif  öl (iiov  ....  xai  (v^l.  <'rif,'l    )">th  .  .  .  anri) 

..SdWi'lil  ...  i\\n  micli"  j,'('liran(iit.  1  he  .\blt  itniit: 
nus  nniliiiruni  verwirft  !•/.,  el)*ns<>  die  von  ihm  in 
di'r  (Jnitnni.  II»  416  vorgebrarhte  von  nmbo  -f  M(r«i»; 
gl)-i<  hwohl  dürfte  amhorum,  woraus  viell,  ambora 
g<  bildet  wurde.  gröfiiereWahrscIiciolicillMii  f6r  sich 
oaben,  ala  daa  grieeb.  Wort. 

614)  iapini  (Komp.  N.  v.  «mptu»),  waitar; 
altfrs.  «atpMs  kann  nicht  nnmittelbar  aas  dmpliii» 
entstanden  aefn,  sondern  ist  eine  nach  dem  Muater 
von  nordfii  =  snnUdiux  v.  sörili>liii  •ji'fonnte  Neu- 
bildung'. v>rl.  W.  Mi  ver,  Z  XI  2ü<);  Snrliicr.  Gn.Uer's 
(iruniiiif-.  Hil    I  (ill.  1'/,  Sil"  d/ii;//./». 

6I5i  iimplua,  a,  um  igebililet  aua  amb  ii.  deui 
inullip  ikativen  Buffix  pala  von  par»  fUlan, 
vgl.  Yanicek  I  608),  weit:  ital.  «atjM);  prov. 
amplen;  frz.  ampk;  Span.  ptg.  aneko.  Vgl.  Dl 
422  ancho. 

616)  ampilla,  •an  /.,  kleine  Flaaebe;  ital.  ctas- 

)M>Ila:  s.'trd.  ampuddii;  prov.  anipolu ;  frz.  am- 
jtoulf:  ent.  sp.in.  (unpi^la ;  ptg.  (nmpolhetn),  em- 

fioln.   Ihi»  W  ort  dürfte  überall  biUbg^olirt  aein. 

Vgl.  Gröber.  ALL  VI  378. 

617)  mnfiletam  ».  (Plinius  28, 38  u.  öfters >,  ivgL 
arab.  Aani(i/<r/ Anhängael),  Talisman;  ith\.  nmuUto ; 
frz.  amuletle,  -ete;  span.  ptg.  amulrto. 

618)  talNi,  -MH  f.  (gr.  aftopyii)  u.  *talr«Ui, 
•um  f.,  Oinrhanm;  itatmoroa  (mail.),  morchia^ 


amureida,  wiß.  Fladita,  AG  II  889,  morda;  frs. 

amurffue;  cat  morea;  span.  morga.  Vgl.  Dz  217 
mnrcMa:  Gr«ber.  ALL  Lv  120;  vgl.  auch  AG  XIII 
121. 

(iUii  amygdttlü,  -am  /.  [nwitcdiila ,  imn  utinii- 
dulii.  App.  Probi  i40)  (gr.  (tuvySd/.?^  i.  M.iiulel,  für 
daa  Volicslat  ist  die  Form  smindola  anzusetsen, 
vgl.  Gröber,  ALL  I  240;  ital.  (venea.)  mmdela, 
»umdorla;  rnm.  moHämlai  u.  mtgdaiä;  rtr  aiaii* 
dd;  prov.  «nnenta  n.  {a)meltn;  frz.  oniamie,-  rat 
aaienia;  span.  älmeHdra;  ptg.  amndoa.  YgL  Dz 
202  mändoria,  GiOber,  AIX  I  240:  Ober  daa  Yer- 
haitniH  von  fri.  amadon  la  amiffiala  vgl.  Nigra, 
R  XXVI  560. 

fi2tt)  amylfim, -1,  ».  u.  imulüni,  -i,  ;)  ,t,'r  «/u- 
/.<jv).  Krattmebl,  Stärke;  davon  in  gleichfr  Beiltg. 
ital.  nmido;  aux  dem  Ital.  cntbhut:  frs.  amidm 
(Fremdwort,  vgl.  Mejer,  Ntr.  165):  span.  almidon; 
ptg.  dmidn,  amidän.    Vgl.  Dz  Iti  ämido. 

621)  ini  (gr.  dva),  ja  (bsi  Zablwörtam  diatributiT, 
z.  B.  /«/it  cypnud  am»  uneias  tm  deterrs,  Veget 
4|8),-  2.  6;  alnminin  ca.-<t>irii  ana  utician  duas, 
Plin.  Val.  1.  36);  in  derselben  Bedtg.  findet  sich 
(Hin  fji'braucht  in  dem  Lyoner  Dokument.  U>  Car- 
cat>eau  du  Peage  de  Givor*  1225  (ed.  Guigue  .s.  rt.'i, 
vgl.  K.  H.  tniann.  RK  II  361  unten. 

622)  'analysls  (dyäÄvm;)  f..  AnalvRe  (das  Wort 
ist  im  L.-iteia  nicht  be!et;t,  ebensoweni::  ein  daztt 
gehörigea  Vb.);  ital.  «MdÜse,  das«  daa  Vb.  analig' 
Mate;  f  ra.  malyw,  dann  daa  Tlk  «na/yacr,  (&bar 
mmlytUit  nad  amliate  vgLToblar,  Uorrig'aArobir 
»7  8.  876). 

^^2^^\  am«rik.  ananas,  die  Ananasstaude  u.  deren 
FriH'lit:  itiil.  span.  frz.  etc.  anand»i  ptg.  anandi 
.Anatiasfrucljt,  oiMfMMiiro,  Ananawtaad«.  TgL  Da 

lü  ananii*. 

624)  inia,  -itls,  daneben  -itls  u.  -Atis  (ent- 
standen aus  (!•>»•<,  vgl.  Vanii^ek  I  24),  Ente;  ital. 
(aard.)  anäde;  rtr.  oberengd.  anda,  unterengd. 
andang,  awrfA»,  oberwald.  rnfa  —  dtach.  Ente, 
vgl.  Asooli,  A6  vn  444  Anm.;  nrov.  amedo;  alt- 
frz.  anne.  dazu  Dem.  anettf  (nfrz.  ist  cn»i*ard  v. 
ml.  cane,  dtseh.  Kahn,  eingetret>>n,  vgl.  Mackel 
\^):  cat.  (inech;  span.  lina'if,  ptg.  adCM,  Vgl. 
Gröber.  ALI.  I  240:  s.  auch  änatri. 

G25)  *äuitlcäla,  -am  /.  [i.  anaticula),  kleine 
Ente;  prov.  anaddlia;  frz.  anüU  (wie  etO  EsteB- 
schnabel  gekrümmte^  Krürke.  Vgl.  Xfjoplb,  Z. 
f.  6.  U.  1891  p.  766:  Dict.  göneral  a.  «.  omlb. 

636)  itfa■B^  -  SB  f.  (gr  dyttto/it«),  Anatomia; 
dav.  ital.  (neben  dem  gel.  W.  antUomia)  notomia 
„strazio.  scarificazione  Tnutile",  vgl.  Caaello,  AO 
III  391. 

627)  *aoitrft,  -am,  *anitra,  -am  iv.  anas),  Ente; 
ital.  nnatra,  linitr-i .  vt>n<-/  iuiir,i,  tnot.  dwwfra 
etc.,  vgl.  Aecoli.  AG  VII  441  .\iim. 

638)  ahd.  Anasan,  antreik^n:  <luvon  (ein  altrooL 
!  Vb.  anetsar,  das  aieb  in  den  Keick>>nauer  Glossen 
jliadat.  Tgl.  Dz,  Altrom.  Gloaa.  p.  41)  itaL  anntf- 


(aar  dialektiacb)  mit  dar  Bedte  v.  airaorv» 
vgl.  udx,  8t.  168;  altptg.  aNArtiir  (dessen  Bedtg. 

noch  nicht  genügend  ermittelt  int.  vermutlich  bedeutet 
ea  „Räuborei  treib<>n"i,  davon  a>ia:iador :  oh  neu- 
ptg.  sclniltoln.  mischen,  demaltj  'i;  U'arte 

entspricht,  mufs  daliingi^stelit  bleiben.  Vl'1.  Tailhaii, 
U  VIII  «12. 

flüti  arah.  ''nnbar  ivgl.  Frevtag  III  227b),  Ambra; 
ital.  •imhia:  fri.  ambrr:  span.  ptg.  ambor, 
aUmbar.  olamhre.  Vgl.  Dz  16  aaibm:  ^.yYang. 
258. 
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«M5)  ftiiKffInK 


830)  |*jlarIdo,  fidl,  «•iHum,  i  iderc  v  <imli-  u. 
Ldfi/ül.  I>ios<?8au8  dorn  Subsl.  ■mC'Usn,  -orum,  Go- 
fäfsp  mit  t  rhabener  Arbeit,  b.  I'aul,  ex  Fe»t.  20,8 
zu  '  IjÜi  r-H>n<le  Vb.  ist  im  altital.  ancidtn  •te. 
nicht  orhalt«n,  wie  auch  schon  Dz  962  $.  9. 
mkm,  es  ist  flas  letztere  vi«>lniehr,  «bMSO  wie 
proT.  tnmr  «■  occidere,  vol.  Famit  1U<k.  97.] 

881)  MMÜlh,  •am  f.,  Magd:  iUl.  aiurW/a  (ii. 
■illa);  alt  fr/,  anceij'lf,  avcifle  (spStcr  nur  .iK 
Frauennamc  Aunlle\:  spiiii  (lunln:  ptg.  miceln. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  )i.  47. 

632)  iofön,  -ön«  m  i^^r.  üy^wv;  ,  Bug,  Bucht,  j 
EUenbrigßn,  h8kpnföriniK'>''<\^'orkzeii^:  auf  a.  lehnnoi 
tnrttrkiugehen  frz.  gond,  ThQnu)|{ol  (lotbr.  angi-n). ' 
tgl.  Dx  169  gonzo;  a.  span.  oned»,  Buoht,  Rhede, ! 
igL  Ds  4Sa  oiMOi.  8.  «uch  imteD  >wf  >■  —  V«r- 
motlMi  Too  «fieoii  sbffaMtot  i«t  aneh  Ital.  (dUl.)  I 
ameona,  Strabemele.  Kupelle  an  einer  Strarsi-necke, 
Heiligenbildchni,  vgl.  Mussafia.  ßeitr.  26.    Dz  3&2  : 
.«.  V.  hielt  (las  Wort  für  aus  fjr.  ri/v)»  (^(Vciv,  -«ya)  | 
ontotaiiiicn,  was  dnrchmis  utiwalirsrheinlich  ist.  ; 

(j33)  itneörä,  »ani  /".         r';  >fr;,a  i,  .vt.kiT,  ist  | 
ohoe  Bedeutung  u.  Lautändoruoe  (nur  fr>.  ancre, 
•pftM.  Mda  nabM  ifneora)  in  me  ron.  8pr.  flbar- 

'^^f'iaeöa,  n.  (jn.  äyxot),  Bug;  ilavoB  ptg. 
«MO,  fiUralwgini,  vgl.  Dz  422  am». 

686)  *laeni  od.  *an|rni,        f.  (im  Lat.  nur 

Plur..  z.  H.  b.  la'ui.  plo,s.s.  no  f)3 ;  v<>r»andt  mit  attcos 
etc.  mit  der  (JniiitilHuicutuofi  „Krümtuung");  davon 
•  pan.  ptg.  iinfira  Bucht,  vgl.  Dz  423  i.  r. 

636)  lüicfilo,  'irt  (viel!,  vorwamlt  mit  St.  «wc- 
krumm  u.  demnach  eigentl.  bedeutend  „»ich  krttm- 
Den,  sich  bficken"),  kredenzen,  da?OD  viell.  nach 
Caix,  St  206.  itti  (aret.)  ancfwJJatv,  acbaukeln. 
nd.  Mab  aitUa,  von  walcfaeon  wtitonB  da«  ital. 
VB.  beaier  ainulettni  ann  dlirfta. 

687)  ancaaf  vm,  gcbcigi>n.  knin<m:  d;iv.  rutn. 
adine;  noapui.  ancino;  bologn.  atizin»! ;  vencz. 
angin,  piem.  arfi»,  mail.  lansm;  geiiues.  leiixin. 
Vgl.  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  öst<>rrei<'h.  tivinn.  1891 
8.  2Üt;:  Salvioni,  Pont.  4;  Hnrning.  Z  XVI  528. 

638)  baak.  andraminae ,  eigentl.  S^-bmerzon  der 
Frau(>n  (die  als  Vorwand  dienen  können,  uoi  z.  B. 
Basucb  abzulehnan),  aoll  nach  Larramaodi'a  IctUiaer 
m.  wmig  glaobbaflar  Tranutang  dat  Onmdwort 
adn  zu  span.  (inf/rdmino, Kunstgriff,  zurTfinscbung 
•nonnene  Geschichte,  vgl  Pz  423  andn'tmina. 

G&j)  ilndrfin,  -öna  m.  x^.  üv^nmv),  ein  Gang 
zwischen  zwm  MiiutTii  cinr«  (idiaiHli'.'*,  ist  das  wahr- 
schcitiliclie  (irutuhvort  zu  ital.  (tudronr ,  broitt-r 
Gang,  VorhauH,  woichesWort  nach  Liebrecht,  Jahrb. 
XUI  231,  durch  Einscbub  eines  r  (der  jedwh  hier 
gar  nicht  wahrscheinlich  ist)  aas  andone  andare 
entstanden  sein  soll.  —  Eine  NaebbUdang  des  gr. 
ipiftiv  (v.  dvff  Mann,  ako  «||Mtl.  „Hinnar- 
gaoaek")  aoll  naoh  Dz  409  terotu  ein  lat.  *eiro, 
■önem  V.  vir  »ein.  wovon  ital.  verotir,  offonor  G.ing, 
Altan,  Erker,  v^;!.  »laj,'fg(  ii  Storni.  R  II  327,  wi>  in 
fiberzeugonder  Wnis-  irraiir  von  uinbr.  vtro.  <isk. 
per«  „Thiir"  abgeleitet  wird.  Wa«  Caix,  St.  p.  XI 
Anm.  2.  gegen  älorm  einwendet  (die  (irundbedtg. 
Toa  verone  sei  „Terrasse**  n.  dgl.  geweaen),  ist  von 
ksinar  Erheblichkeit,  und  dia  ron  Cfeix  vonnutete 
UaotiUt  doa  itaL  Worte«  mit  fn.  perron  vftllig 
nagtanbbaft  Baist,  Z  VII  124.  vermag  aieb  daa 
Vorl  nicht  zu  erklären  u.  hemorkt  nur,  dafs  es  der 
Badtg.  nach  cinigcrniafiten  zu  l  ut.  harana,  span. 
hartmäa,  pt^'.  vartimia,  Geländer  i  vermutlich  glei- 
eben  Ursprunges  mit  engL  oeranda)  passen  wtlrda. 


(»4U)  'anellariiu,  -tun  im.  [v.  aHtütu^,  Kingver- 
fortiger:  ital.  ofMmifV;  miB.  iiubur,  a.  Ch.  tWl; 
prov.  anelier. 

641)  lanill,  •am  m.  i  v.  auuii),  kleiner  King: 
davon  itaL  rneUo,  dav.  das  Don.  aitWtottt,  agnel- 
loUi  „speeie  dl  ininaatiB  di  pasta'%  vgl.  Caix,  8t 
144;  ssrd.  anedda;  tum.  inel,  PI.  f.  inde,  vgl. 
Ch.  *f.  r. ;  priiv.  anel-»;  frz.  {anel)  anneau;  cat. 
inirl  u.  luirlhi;  Span.  anUlo ;  ptg.  an[n)el;  ein, 
Kin«  einer  Kette,  vgl.  C.  Michaeli«,  Rev.  Lusit.  I, 
Meyer-L,  Z  XV  269.    Vgl.  Grüber,  ALL  Vi  378. 

642)  inöthnm  «.  ^ßv^»w)^  Oill,  oine  wohl- 
rieehand«  PIlanM;  ital.  «not»;  fn.  mo»;  apan. 
entldo;  ptg.  «mlro.  VgL  Mejoi^L,  Z.  t  5.  G. 

1891  p.  766. 

6431  ungilrii  u.  ang/iria;,  -am/,  («r.  uyyaiifi«, 
ursprttngL  ein  pers.  Wort),  Spanndienst,  Kronfubr- 
werk ;  davoi  ItaLm^itor*«, Erpressung,  Bedrängung; 
a  1 1  ■  pan.  an^ticni,  enguera,  engera,  Entaebid^ng 
fflr  die  unbMwrht^rte  Benutzung  eines  Bei^  odar 
ZugUeres,  vgl.  Tailhan.  R  IX  481  (data  SaeUor, 
Z  V  172):  ptg.  augiifiiii,  Mietgeld  fflr  Zog-  oder 
I>aAttiere.  Devic  vermutete  Zusaramonhang  zwischen 
angäritt  n.  ital.  iniaria,  nrerial,  (itvuitVi,  frz. 
(ivnnie  (nach  Sehelcr  im  Dict.  *.  t'.  das  Yhshst.  /.» 
altfrz.  arrtMic,  kränken,  v.  lt.  rowio-).  ptg.  nrama, 
Weggclil.  Kopfateuer,  Plackerei,  vgl.  Dz  31  avania 
u.  dazu  Scheler  im  Anhang  700.   Darf  man  das 

f glauben  —  u.  statthaft  ist  es  (falls  man  eine  Mittel- 
iorm  *iuigyaria  aanimmt)  — ,  so  dflrften  dann  auch 
ital.  Ovaria,  fri.  marie,  span.  hiJberia,  ptg. 
araria.  Hafensteuer,  Sti'uer  auf  fiber  f^o  gfhen<le 
Wan  n.  .Schaden  »n  Schifl' oder  I>adung,  für  m  ihrer 
Beiitc.  na<  h  bes  onderer  Richtung  eiitwii-kidte  Ge- 
staltungen von  *niifjuiina  gehalten  werden.  Gewühn- 
lieb  leitet  man  nairia  etc.  von  arab.  fiifolr,  Ge- 
brechen, lU.vhädigung,  ab,  vgl.  Dz  31  nvaria.  Hit 
dtscb.  „Uafen"  u.  dgl.  hat  daa  Wort  nichts  za 
schaffen,  BUdongen  wie  dtscb.  Havarie  u.  ö^.  be* 
rnbeo  aaf  volkietymologiaierander  Angteichang.  — 
Die  Vermutung,  dab  frz.  angitr,  Hangar,  Schuppen, 
mit  (ifigiirirt  zusammenhänge,  ist  naheliegend,  gleich- 
wnhl  aber  aus  hiiitlii hein  Grunde  abzuweisen,  wie 
dies  auch  Dz  ö<kS  aiitinr  thut;  an  kelt.  Ursprung 
des  Wortes  darf  man  ebenso  weni^'  denken,  vgl. 
Th.  89.  Sollte  es  vom  dtsch.  hangen  abzuleiten 
sein?  Die  ursprüngliche  Be<ltg.  des  Wortes  „Schutz- 
dach"  wQrde  data  gut  stimmen,  obonao  die  alte 
Form  Aoftpord,  v^.  Stappera  8177;  Bebolar  MUeh 
im  Dict  8.  V.  weiat  die  Ableitung  v.  hangen  unlie- 
dingt  zurück.  —  Baist,  Z  VII  117,  schlägt  für 
Span,  fnijurra,  jit^:.  ini/fiiiiru  lat.  *irittitrm  .tls 
(i  rund  wort  vor,  imb-s.^en  liegt  weder  eine  Notwendig- 
keit vor,  von  angarm  abzugehen,  noch  i*t  die  Na- 
salierung ZU  erkikreu  {tndentico  f.  identico  u.  dgl. 
ist  ein  gans  andaror  Fall). 

644)  [BBgirtn  n.  (gr.  Sypcf«»  n9f,  Signalfouar, 

Aetoh.  Ag.  2»2),  ist  naeb  Hahn,  p.  138  u  Da  428 

ntuj'iro  identisch  mit  span.  liii'/nro  Signalflamme. 
Das  ist  um  an  f,'laubliehor,  als  im  Alt.span.  auch 
nngtria  in  ntier  iler  urspriiiiglichen  noch  ziemlich 
nabi'  stehenden  liedtg.  erhalten  war,  s.  den  vorigen 
Artikel.  Larramendi  erblickte  in  dorn  Worte  eine 
Zusammensetzung  aus  bask.  an,  dort,  -|-  forra, 
Plamna.) 

645 1  ingSlQs,  «um  m.  (gr.  ayyf'/Mc),  Bote,  Engel; 
ital.  angelo;  rum.  iiigir,  a.  Ch.  u.V.:  rtr.  nngrl; 
prov.  angels;  frz.  flm;f/c^  zweLsiüiig,  /,.  B.  Pns«. 
399,  vgl.  Stengel,  Wtb.  39  Anm.,  Berger  >.  v.), 
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angel,  attge;  cat.  span.  ant/rl;  ptg.  rtiyo.  Vgl. 
Dz  608  ange. 

646)  malaiisch  anirmi,  «■int>  Orehiile<<nart :  ilav. 
frz.  aiigree,  woraus  wieder  der  ptoiidolat.  botani- 
sche Name  angroecum  ab^elt-itet  ward,  vgl.  Dovic 
H.  r..  Fafa,  RF  III  492. 

647)  iBKillli,  -Am  f.  (Dem.  t.  wmnü},  Aal;, 
ital.  tmguiätt;  aard.  ambidda.  aioil.  aNci4(i'*ti 
leee.  angidda,  friaai.  anztÜe;  renes.  amgiülal 
tä.  i.  aeuteUa  +  angmila).  yg].  SalTioni,  Pbat  4. 
irz.  aniiinllf  altfr/..  nuguilr  mit  nicht  palutalcm 
/,  unguilh   mit  palat.  /  ist  Kt-lehrtt-  NeubililuiiK); 
spat),  (uiiiiiilii:  ptjf.  angmila.  angnm.  rniimn. 

b48)  [Anfüis,  -em  [v.  inujo],  die  Schlange,  ist 
in  den  rom.  Spr.  liiin-h  Kerpens  als  dem  lautlich 
bequemeren  Worte  faat  völlig  verdrangt  worden, 
vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Ztschr.  t  Stterrwich.  Gymnas.  j 
1891  &  766:  ftolvioni,  Paat  4.  SoUta  Tiell.  f rs. 
«itroyf,  BKnilaohMolw,  hn  tatstao  Urand«  aof  an« 
guix  zuriickgehen,  indem  man  anzunehmen  hätte, 
dafa  das  Wort  volksotymologisch  umgebildet  wordeo 
aei  yinguxs  :  *(iniit  iii  ;  enroi/r,  gleich*,  ttt  voie 
„das  auf  dem  Wege  liegende  Tier")?] 

6491  ingfiliriit,  S,  am  (v.  angulus).  in  «Icr 
Ecke  befiiMiUch;  ram.  tmpMer,  Winkel,  Veratack, 
a.  Cb.  unghiti. 

650)  ingülöafia,  a,  nm  (r.  attgtilys),  eckig; 
ital.  angtUom;  rum.  unghiurmtf  a.  Ch.  unghiu; 
proT.  om^Im;  fri.  angätux;  apan.  ptg.  afvih> 
cnao. 

661)  tafUÜK,  -um  iroin  St.  ung-,  wow.  aWJHt« 
an^adw  etc.),  Winkel ;  ital.  angolo ,  rum.  HnjrMM 

PI.  «iijiAi'Hn,  a.  Ch.  .•<.  r..-  prov.  angl-e»;  fr», 
eat.  an^  (a Ufrs,  auch  anr^«r(  u.  »«^/«(wn);  apan. 
ptg.  änmOo. 

662)  SntftrKB  ».  (gr.  ayj'ovptov),  WamtoMlMM», 
tat  wobl  daa  tirundwort  zu  dem  gldehbedeatnaden 
ital.  (dial.)  u.  span.  nngur[r)ia ,  vgl.  Musaafia, 
Baitr.  27;  nach  Larrametidi  ib.  Dz  423  ang.)  i.st 
daa  Wort  baskisch  (vgl.  d:if:c^'tn  (»erland,  (imlier  s 
Gmndri/a  I  830).  doch  ist  solcher  Uraprung  weni;^- 
atüia  fit  die  iul.  Formao  aiiirabiKihwiilicb. 

<68)  |*ii«Mlri  u.  -Ii,  -an  Cr,  «mguttv*), 
GraDawort  t.  ital.  guaatada,  FlairM  mit  engem 
Hala;  pror.  eayrcafar»,  Tgl.  Muaaafla,  B  II  477. 
8.  aeer.1 

664)  MgQstlÜ,  •lim  v.  migmitus;  dt>r  Sg.  int  zwar 
selten,  findet  sich  aber  doch  /..  B.  b.  Sali,  fr ,  Plin., 
Auguatin.  sorm.  22,  3,  a.  (jeorges  g.  v.),  Enge. 
Angst;  ital.  angoncia  (daneben  als  gel, W. anpiuidVi, 
vgl.  Canullo,  AG  III  3S9):  rtr.  onfNOMh«;  prov. 
tmgoiiaa:  frz.  angninsr;  »I  tspan.  ameaM;  eat. 
nenapan.  ptg.  congiu-a,  congoja  (in<nB  •m>  ala 
Präfix  aufgefafst  u.  mit  cnn  vertauscht  wurde).  V^. 
Dz  21  angnscia;  Gröber,  ALL  I  240. 

665)  ingOstio  u.  ingQstÖ,  -ire  (v.  angustus), 
verengen,  in  die  Enge  treiben,  ingatigea;  ital. 
angiutiare  n.  «RfpieMiw,'  rni».  kmut,  ot,  a(,  a 
s.  Ch.  inguH;  prOT.  onpOMaiw;  frs.  mpoiaaer; 
span.  ptg.  angtuitiar. 

651)  1  fingiLstus,  a^  um  (vom  St.  mtg-,  wov.  nugo), 
eng;  ital.  iiiiguatof  rum.  ingust,  s.  Ch.  «.  v.; 
(|irov.  tiiigoisMii,  engoffuoB^'HmgugtotiiB);  apan. 

ptg.  angostn. 

667)  iahelitiia,  «um  »i.  (v.  atiMo),  Sdnaabeo, 
Keaefaen,  a.  oben  *aleilltn» 

666)  takilA»  ■in  (»  mm  -|-  Mo),  achnanbeo, 
Imidiaii;  ital.  andare  „tbewn  il  fiato  lungo,  aapi> 
rare  monliiMiite"  (oebea  den  veralteten  alenan 


„tirar  il  fiato»),  vgl  Casello,  A(i  III  897 ;  soolt 
int  daa  Vb.  dudi  *€Ueiian  vavdiioft  «orilaa,  a. 

oben  *aIeno. 

609'  ttulma,  -am  /.,  L'4i.>üshauch,  SeoK-:  ital. 
(i»»im(i  (u.  alma.  vgl.  t'anello,  AG  III  329;  sidl. 
nmia,  dav.  Dem.  mail.  armdla,  nod.  rumeia,  vgl. 
Flecbia,  AG  Ii  36«  u.  376);  rnm.  üumd,  a.  Ch. 
a.  V.;  rtr.  *amna,  ona,  vgl.  Aaeoli,  AG  I  871  Ne 
284,  vgl.  aueh  488  Anm.,  otoNi;  prov.  onma,  tdma, 
ama;  altfrs.  anima  (Leod.  174,  BaL  2),  anema 
;A1.  109  d),  (iitfwf  I  AI.  67  b),  aunme  (W  82 e,  121  e 
ctc.j.  cr»if  i  Steph.  12  b).  vgl.  Stengel.  Wtb.  p.  90«. 
riw«'.  ' iirmr,  vgl.  Feilitzen,  Li  ver  del  Juise 
p.  Xi.l  Anm.  2,  Cloetta,  Roman.  Foracb.  III  64 
Anm.,  berger  s.  c. ;  nfrz.  üme:  cat  arwta,  almai 
apan.  ptg.  nlwn.    Vgl.  Dz  31  aninm. 

660)  ininil,  -is  n.  (v.  nnmai,  lebendes  Weeaa; 
ital.  a$timale  (in  laUniehen  Üialektaa  beiaMiaat 
mtimaU  wmt  ein  baatimintee  Tier,  da*  Scbwvin,  die 
Kuh,  die  HiWÜn  etc.);  valaes.  riimi  ..bcstia  in 
genere.  ma  apecialmonto  ho«tia  che  faccia  riUrezzo", 
S:ilvii.iii,  Pi>8t.  4  (i)ii'  .\!i|i'itunf;  dürfte  jedoch 
/.»viifclhaft  seini;  rtr.  uhi'rivald.  armal,  Kind,  nli- 
iniri.  .Schwein,  s.  Gärtner  S  4,  friaul.  ttnital,  Ochao, 
\magne ,  Schlange!.  ,,Vom  PI.  ntnmnlin  wird  ein 
neuer  Sg.  g(>bil<ict:  animalium,  sur».  Igimari,  «ag. 
almeritf'  W.  Mejer,  Ntr.  101;  fri.  oiNmiitte  » 
animtiia  (gewöhnlich  nur  im  Plnr.,  ao  dad  aleo  ria 
uraprOnglicber  Plur.  das  Plnralaaffix  anninmtX 
Mast(rind)vieh:  span.  ptg.  animal.  Tier,  aufiMrdem 
l>tg.  iilmallio,  -n,  junger  Stier,  jiintjc  Kub.  galic. 
iiriiKillii  ,.biipy  flsco".  —  [iiiiniial  i.it  im  Koni,  durch 
he-itiii  mehr  '"irr  wenizjer  verdran>rt  werden.  — 
Vgl.  Dz  öl»  auwaülti  Parodi,  R  XVll  63.  —  VgL 
w.  Mejor.  Ntr.  p.  101. 

661)  lafMil^  -m      Seele,  Geist,  ist  in 
rom.  Spr.  —  auagenomnien  daa  Prov.  u.  Frs.,  wo 
es  durch  *citrnticiim  vordringt  iit  —  in  den  eot- 
spr.  Formen  vorhanden. 

f>G2:  änlBum,  •!  n.  ,gr.  »viacyi.  Ania  (Pirapi- 
nella  ani»um  L.);  itaL  änice;  rtr.  en'is,  l'l.  anisdt 
lital.  Fremdw..  vgl.  A*eoU,  AG  I  9  AoBB.);  frt. 
apan.  ptg.  ans». 

(•lall»^  -in  *.  iiito,  -im.] 

668)  germ.  anija  (ahd.  michn.  ntrh<i],  Schenkel. 
BeinriShre,  frz.  tincht-.  Hohn-hen:  ital.  prov. 
apan.  ptg.  <'at.  <incn :  frz.  hnnchf ,  Hiifte  i.-tt 
Igegen  Dz  Iti  iiiHui)  etyiuologisch  von  «nche  zu 
trennen  u.  auf.  genu. /«(fiAd  (8.  d.)  XurQcktuf&hreB, 
vgl.  Bugge.  I!  III  152;  Mackel  p.  52.  67,  148. 

Auf  anca,  das  im  Cat.  „natica,  gropjia"  bedevtet^ 
fftbrt  Parodi, HXyU  bA,  aurack  cat  oÜBaneamir» 
die  Beme  aaaapmien. 

664)  pers.-arab.  aB-naflr,  eherne  Trompete  (vgt 
Freitag  IV  312«);  prov.  amafil  (?  ,  kleine  Trom- 
pete; .span.  ptg.  anafil,  ininfil ,  maurische  Trom- 
pete, vgl.  Dz  423  OMtiiit}  £g.  y  Yang.  p.  268. 

666)  [*in«Bidta,  ■in  (v.  ad  u.  naau»),  riechen ; 
davon  ital.  Innnea.)  omaMöf  zieclim,  da«n  Vbabat. 
oiMUtH,  Qenieb,  rgi.  Flecbia,  AG  Tlu  838.1 

6661  ännleiilos  u.  *iinniicrilu8.  a,  um  (v.  aniiu« 
mit  langem  fi ,  weil  aus  (ic  iium,  einjährig;  ital. 
sard.  ilugud.l  atuujit  ,  ntniigru,  Pferd  von  einem 
Jahr,  neap.  attutechie ,  Stier  von  einem  Jabr, 
abruzz.  nuichie,  einjährige  Ziege,  vgl.  Salvioai, 
Post.  4;  rtr.  obwald.  ant^,  anugh,  l«am; 
[apan.  a^jo;  Kalb  von  eteem  Jabr;  ptg.  amtugo, 
Kalb  von  einem  Jahr],  vgl.  Aaaott,  AG  VII  616.  & 
aooh  *aM6tt«aa,  auatiiiaB. 
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667)  ariib.  «nnilab,  Imligu  ^vgl.  FreyUg  IV  869»), 
apAii.  mHü,  aüir:  ptg.  nnU,  TgL  Dx  449  «.  «.; 
Eff-  7  Tug.  p.  269  lan-nä). 

688)  »ia-BM»,  «IM  mos),  dfo  Nacht  veiw 
tafalgMi ;  i  t  a  1.  anMoHara;  (rom.  «UMOfjlef,  ai,  at,  a, 
•.Ch.  no»p/ri ;  ^ror.anoUar;  trt.  anvitier.  anuiter. 
sich  bis  in  cii«»Naftit  vorspäti'i:,  ii>  iIit  X.iclit  rfis-'i)  ; 
spau.  tinochfcff  üvIuitI  mir  mittelbar  iiuch  Furui 
u.  Bedeutung;  hii-rlii  r. 

668)  *ftnndUeus,  a,  um  ^v.  annua),  ein  Jubr  alt; 
aieiL  annotieu,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  (ir.  II  p.  523; 
proT.  anouge,  fr>.  (nuadartL)  aN»o0«  ,Jeitne  bete 
de  VamUe",  vul  HorabK,  Z  XU  448;  «paa. 
«Uifo;  ptg;  tmnnjo. 

870)  wiMtBlU,  a,  um  (v.  amtu),  vorjlbrig; 
mm.  anoatin,  Lamm,  Füllea  etc.  von  einem  Jahr; 
a.  Ch.  an.  Auf  ein  (♦aMti»i«(n).s».s)  *an/iN«Afm], 
(las  Ton  *an[»iol(4«M«(  ab>t«iU>itet  worden  sein  «oll, 
führt  G.  Pari«.  R  XXI  597,  /.uriuk  frz.  antitwüi 
(wall,  antiuni]  „a^^neau  ilo  r«iiiH'«  pn-ei^ilcnto." 

Ü71)  uaniUiliii,  e  (cihnim),  jährlich;  altfrs. 
aHvel, 

672)  iMlbila,  -Im  (v.  mibe«),  Wolkea  herbei- 
tfribea;  itaL  anmutolani;  tum.  a  te  i$humra, 

vgl.  Ch  7wur;  ■pan.  antiblari»e;  ptg.  anuvtafu. 

673)  annaiirffis,  •am  m.,  RinK«macher;  itaL 
nnellaro :  rum.  i>ic/rir;  prov.  anelier-ii. 

G74i  ['annulo,  -üre  Iv.  (j»imm/u.'(),  rinxeln;  ital. 
attnellarr :  iruin.  nie/«,  (n,  fi(.  <i  -  ititinnulnre); 
tri.  anneler;  span.  amllar;  pt^.  aii('i}elar,l 

676)  ftnnQmero,  -ilre  {v.  numeru:<),  tuii 
ital.  amvverare.   Vgl.      387  novero. 

676)  ia-aMatlai  -In  (v.  nuntius),  aakOad^; 
itaL  OMMiMMMf«;  proT.  nmuMtctar;  f  ti.  annoneer, 
davon  Vbtbat  amonee;  apan.  anaaeiar;  ptg.  an- 
nupriar. 

G77,  aunus,  -aai  m.,  (Kreia,  Ring),  Jahr;  ital. 
anno;  rura.  an,  anutiinp  =  anni  tempiis,  8.  Ch. 
an  u.  rtr.  ann,  aiij,  any,  V({1.  üartuer,  Gr. 

9105u.  10(>;  prov.  an-z;  frz.  an;  cat.  oh;  apan. 
ttHoiptif.  anno.  VgL  Giöbar,  ALL  I  241.  —  koe 
(duMbeu  *hocque  aaah  AuakfiB  t.  aaga«  atc.) 
»  ital.  i^faatmo;  rtr.  «oaa;  prov.  ogan 


altfrs.  omm;  altapan.  hwfaHo;  altptg.  ogano. 
Tgl.  Dz  335  uguarno;  AacoU,  AG  TU  887  Anm. 

678)  aaqalaia,  «aai  f.  layxoin),  BnaebUoge; 
ital.  oaeftiai,  v^  Muft-L,  Z.  l  8.  0.  1801 

p.  7«6. 

ti7y;  äUHä,  -am  /'.  (nach  Vanicek  I  39  von  \/ am 
•tark  win;  (in-ia,  non  nsa  App.  Probi  76).  Griff, 
Handhal«,  Henkel;  ital.  (dialekt.)  a.-<a,  a^a  etc., 
vgl  MuBufia.  üoitr.  3U;  (frs.  aH«e,  Bucht);  span. 
<ua,  Heokel;  ptg.  am,  Ueokel,  FlBgid  eines  Vogels 
(glMebaam  der  HeokoL  aa  welcbem  maa  daa  Vogel 
Htfabt;  Mevcr  L.,  Z.  f.  8.  0.  1891  p.  766,  venubt 
die  Hfrkiiiift  des  «icfi  v.  ansa).  Vgl.  I)s  429  ata. 
—  (Nach  Bu>,VL',  K  IV  349,  »oll  von  ein-««  ein  *a[n  - 
amm  abgeleitet  worden  u.  daraus  ital  'ir/i».  frz. 
otM  eotatanden  sein.  S.  oben  *sd-Htio  u.  adjac«as 
H.  unten  *asium.) 

680)  [*gasi8iai,  -i  n.  (v.  atua),  iuk  Ii 

849,  Grundwort  i.  ital.  agio  eto.,  8.  ^asium.j 

681)  [*■■■•,  -Are  (T.  tuua),  eine  Uandbab«  dar- 
Uatea,  iehrnnt  da«  Grandwoit  lu  ptg.  ojor»  €!•• 
Isgeohait  bieten,  beouem  machen,  zu  sein.) 

683)  nbd.  ansteeken  aoll  nach  D<  671  entieher 
das  Grundwort  /u  «U'in  ulrirhliiloutonden  frz.  fn- 
licher  (altfrz.  inirchKr,  tuliclurr)  sein:  dies«  Au- 
Dabme  atöfat  aber,  wie  auch  Mackel  p.  IU4  (vgl. 
auch  144)  andeutet,  auf  groCM  lautliolie  ächwierig- 

K»rtiac.  laL- 


koiten,  u.  auch  abgesehen  von  diesen  ist  die  einfache 
Übertragung  eines  fertigen  nbd.  Kompositums  in  das 
Frz.  nicht  efaoD  wabr«iä«Bliehi  man  wird  vieloiahr 
mit  Schelor  (im  Dieu*  wtieher)  in  dieaeni  Tefbaai 
nur  einaVaiMtioa  tob  entedker,  etttadier  (mit  dem 
Vokal  der  •tammbetonton  Formen)  erblicken  mfisaen. 
8u<  hif  r,  Koirupredigt  p.  66.  leitete  das  Verb  von 
*intitiarr-  (v.  titio)  ab,  was  Homirig  p.  G  mit  gutem 
Gruiiiiu  abweist.  Caix,  St  616,  will  ital.  tecca, 
altfrz.  teche ,  teJcn  auf  got.  taikn^*,  aga  tacvn, 
alt«,  tecan  zurückführen.  Goldschmidt,  Festschrift 
fQr  Tobler  p.  166,  ist  geneigt,  altfrz.  techter,  en- 
teehier,  noufrz  entieher  mit  gerin.  *takko,  wovon 
Hakian,  tMUm  in  Zusamnienhaiig  lu  biingea,  a.  daa 
dSrRe  dai  Rlebtiga  aain.  8.  anteo  ta»-  n.  talkat. 

683)  ftnsült,  -aoi  f.  (Dem.  r.  ama),  Hctikch  hon. 
kleine  Schlingt» ;  ital.  ansiila  ,.anello  da  ft^riuar  le 
cortinii";  an.soli  ,,anello  .i  cui  H'atturoa  il  bittaglio 
delle  cainpaue",  u.  nsidti  ..(Kvhifllo".  vgl.  Canello, 
AG  III  3Ü6   Cnix,  St.  lUs   M  ro«,  AG  IV  141. 

684)  [*8nsülärlil8,  «uai  (v.  (injta);  davon  ital. 
(looib.)  a$ulii-ri-,  tisoliere  „nastro,  legame  oon  cui 
ü  ttringoDO  le  braehe  etc.",  vgL  Caix,  8t.  168J 

6861  iatM,  -ai  f,  (v.  ante),  tfanöldga  FMtar  aa 
den  ThQren  u.  Ecken  der  Teoml,  davon  nach  Caix, 
8t.  154.  abgeleitet  ital.  anticmia  „nottolino  peratet 
0  finentru*'.  lonih.  ante-ine  ,,impost«",  rtr.  (lad.) 
antina  ..purta  iM  gianlino";  ferner:  aicil.  calabr. 
anta :  pieni.  purrii.  nute;  uionf.  (uitre;  iiicsol- 
oin.  uhm;  areUsicindccAia  „uoUola",  vgLbalvioni, 
Poat  4;  Mfljar-L.,  Ztaebr.  f.  Satenr.  Gjarn.  1881 
p.  766. 

686)  iatS,  Präp.  u.  Adv.,  ist  in  den  rom.  8pr. 
in  pritHMitionaler  u.  adverbialer  Verwendung  aar 
in  Varbindnugon  ab  +  out«,  de-\-ab-\-  ante,  in  +  ante 
erhalten,  hlofs  das  Ptg.  hat  daa  einfache  Wort 
sich  bewahrt,  das  Si)an.  braucht  wenigstens  ad- 
verbial (tnte-n.  Vgl.  I)z.  Gr.  11»  4&i  (wenn  da- 
selbst ital.  o- (Inf f  angesetzt  wird,  so  ist  das 
««IbatvorBtändlich  ein  Irrtum),    über  altital. 

vgl.  Tobler,  AG  X  238,  u.  Meyer-I*.  Ital.  Gr.  §  lü7 
8.  61. 

687)  iattt  (r.  amte),  wurde  fiOliar  ala  Groadwx>rt 
angeeetit  tn  itaL  UÜL  altfrs,  atn»  (prov.  eat. 

ang).  Die  lautUdie  Eatwiekelung  erklärte  man 
folgi'ndennafsen:  „lat.  antea  antja  mufste  laut- 
lich ital.  *(n>:ii,  frz.  *iii>i<c  ergolion,  beiilo  Formen 
aber  stundmi  liiiisii  htluh  ihna  .\u3laLite8  vereinzelt 
iunerhallj  lit  r  .\ilMTbion  da  u.  traten  ilesliall»  zu 
den  Advorbialbilthingen  auf  -i,  bezw.  auf  -g  über 
(an/a  :  ami  nach  avanti  etc.,  TgL  poH  s  JWi; 
'aince  :  aitt$,  Bach  poaUa  ;  pma,  moina  «  mm««, 
daiM  =■  d«  inttu  a.  dgL  Im  Ital.  bitte  allerdinga 
das  Antonym  poscia  aus  posten  die  Erhaltaaf  von 
*a$ua  tiegiiiiHtigeo  können,  es  Oberwog  indeaaeo  dia 
Einwirkung  des  .stamm-  u.  sinnverwandten  aranfl; 
amo  ist  oder  vielnu-lir  war  eine  nur  sekundäre  U. 
dialiktlüch  begrenzte  Nebenform  fjr  nnj/,  vgl. 
Grober,  Z  X  175.  Der  auffallige  Schwund  des  aus 
(I  entstandenen  e  in  frz  ains  *aince  aus  antea 
hat  sein  Seiteostück  in pottea  :puis,  ad  horam(?)  ~ 
frz.  or,  auch  itaL  or  aabea  or«^.  Gröber,  Z  Vi  260 
Anm.  u.  X  176,  war  genaigti  oan,  otn»  aoa  ante 
i[d\  tu  erkUren,  wogegen  «miaweaden  iat,  daft  daa 
lautlich  whwache  id  schwerlich  im  VoIk«lat.  sich 
Irgendwie  zu  erhalten  vermochte  (ausgenommen  in 
ait  iil  ipsum^  adesso.  wo  es  durch  ip^um  gi  sttitzt 
wurde).  Schuchardt,  Z  XV  240,  erklärt  ami  aus 
*antte  (Adv.  zu  *antius.  n,  um}  u.  ains  aua  *iin- 
Uum  (aidvsrbialea  Hu.  ui*a»tiua).  Ober  dieBedtg. 

6 


67 


«es)  !■«(•) 


700)  *ln1gl«)itt« 


6S 


rm  altfrz.  aim  vgl.  Zeitlin,  Z  VI  2üO.  Dz  21 
nnzi  leitete  ital.  ntizi,  span.  ptg.  antes ,  prov. 
cat.  OHD,  altfrz.  am,  ains  „von  dem  in  deu 
meiaten  Spracben  noch  fortdauernden  anU  mit  an- 
gafOgteoi  adverbialen  f*  ab,  „so  dafs  die  itaL  Fam 
eifBotlieh  Ar  atui  atebt".  —  Vgl.  aoeb  B  XIV 
STt  o.  anten  *aii^ldia&,  antle^  aatfauk 

688)  iBt(e)  iBBam,  vorjährig,  elMdem;  proT. 
antan,  «man;  altfrz.  antun;  span.  antnrio:  alt- 
ptg.  antatrho.  Vgl.  Gröber,  ALL  1240;  R  XX 1597. 

689)  fintecessSr,  -Örem  m.  (v.  antfado),  Vor- 
gingvr;  altfrz.  c.  r.  ancfulrr  (vgl.  engl,  attcextor;. 
PI.  ancextre(ii),  c.  o.  uncegnour,  ance«j>eur,  ancfis'^or 
(letztere  Form,  deren  auffälligos  ei  bereite  Q.  Paris, 
Alntnalebcn  p.  74,  bimorkt  hatte,  wvid«  von 
Tbonaa,  S  XiV  677,  für  «ine  Ableitaiv  «it  tmeeis 
Mklirt,  waa  xweifclloa  ta  miftUlligcn  iat,  hödmteM 
fcSlinte  das  ri  des  Sahst,  für  dem  ei  des  Adv.  an> 
«glichen  erachtet  worden);  nf  rz.  nur  Flur.  ancHres. 
Vgl.  Dz  507  ancitres. 

6901  [iuUS  diän,  daraus  nach  Dt  ptg.  hontem, 

Sistern,  kanliob,  TgL  Ds469  AanfOR;  a.  abar  oben 
0  360.J 

«91)  (iatOS)  i(d),  daraus  nach  CMbar,  Z  VI  260 
Am.  u.  X  176,  itaL  atui,  fri.  omm,  vgl.  oben 
«rtMk] 

688)  iatS  Tüt-Tpsam,  daraas  nadl  Dl  406  tetteao 
ital.  testeno,  tf^tr,  unlängst,  nonUi:h. 

693)  änte  u.  antea)  nitfis  (v.  na»ci),  vorher 
geboren;  davon  (pri)V.  anuat'i'),  span.  antenado, 
avdailo,  tihiado,  dt-r  vorhor  (d.  h.  vor  der  zwi'itcti 
Ehe)  geborene  Sohn,  der  Stiefsohn,  ebenso  ptg. 
enttado,  vozu  auch  da«  Fem.  euteada.  Vgl.  Dz  421 
alnodo.  —  Fn,  aim  tii,  aini  kann,  weil  ains  nicht 
ante,  aoidam  »  *mUium  (s.  d.),  nur  anlivpi 
iMllMV  alebl  «m«  MriM,  via  Dt  606  ai«^  meinte, 
sein  n.  ht  «nt  im  ¥n.  gebildet;  man  beaehta  aaeh 
den  RedeiituqgMUrtnrtchied  zwischen  dem  pyrenäi- 
schen  II.  dem  frX.  Worte.   Vgl.  Gröbor,  ALL  I  240. 

()94i  aatenna,  •am  /.,  S>'gelBtange;  aiaiL  «füma, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  Ib91  p.  766. 

695)  inte-öbno,  -are,  zuvor(i'ntgegen)kürami  ii ; 
davon  span.  ontovsar,  mUunar,  vonr&rta  bringen, 
furdem,  beanhknaigaB,  dato  Tbwat.  aMMo.  Vgl 
Dt  496  uviar, 

696)  [«iatMcUll«  n.  (t.  tmtt  u.  eetibu);  dar. 
nach  Seoeler  im  Dict  «.«.mtfoniBn-u.  bugge,  RIV 
349,  altfrz  antoiUier,  enfoil/ier  (rgl.  engh  anller), 
nfrz.  attdouiller  (mit  Ai)glciclnin^'  nn  <iudouüle, 
vgl.  oben  albondoca).  Augensprosso  am  Hirschgeweih, 
alHo  eine  dem  deutMhM  WOlte  b^gliflliBh  Otha» 
Steheode  Uildung.] 

697)  iat(^  ocOliUn,  vor  dem  Alica;  «tevoo  mit 
aigenartiger  fiedeaitmgaabertragtmg  tpan.  ptg. 
(«mfoUo),  antqfo,  Laana,  GriHe,  B^wda,  data  das 
Vb.  apau.  ptg.  «mtojar  (im  Spiui.  nl.),  aaa  blofser 
Lanoe  etwaa  wflnseben;  ptg.  oMtXhar,  vor  Augen 
haben,  die  Augen  Ixtdeokcn,  antolharse  sieh  ein- 
hüllen. Der  Plur.  des  Sbst.  span.  anteojon,  ptg. 
tmtolhoü  bedenket  „Aaganki^ppa^  fiiük^*.  Vgl.  Dz 
42d  antojo. 

698)  intSriSr,  -drem,  (v.  ante),  der  vordere, 
frühere;  itaL  anteriorti  frt.  antintwf  apao.  pt 
anterior,  aimtUeb,  mit  Aaanahnii  des  nun., 
Worta^ 

609)  üMtX  rifami,  vor  dem  Bnaeii,  Bnaanaehun; 

dav.  viell.  ncapol.  andaHn»  u.  mit  (Anlehnung  an 
nutntello)  mtnuhsift^ ,  (mit  Anlehnung  an  aeanti) 
marumm,  vgl.  Subak,  Z  XXII  531. 
700)  tati  +  TilUllia,  dieae  vom  Volkalaiein.  wohl 


kaum  gewagte ,  dem  Roman,  aber ,  welches  ante 
verlor,  unnii'^'linlio  BiM\ing,  sull  n.icli  Dz  612  dem 
prov.  antrriii,  S<'hutz-,  S<-Iiiruidach,  zu  Grunde  liegen, 
woraus  im  Frz.  (vgl.  Fafa,  EPIileoS)  durch  volks- 
etymologiaiereiidio  Aalebnung  an  rrii((M»)  auneiU 
(gleichsam  dfo-aml)  aotatanden  wäre. 

701)  Ua  +  «TB.  *WMria  (ahd.  varta,  Baob- 
acbtung.  aehtbaMode  VatmMSDaft.  vgl.  Haekel 
p.  59l  =  jirov.  nnqitrda,  altfrz.  nnonrde  (dafQr 
nfrz.  avdfit  ijarde),  Vorhut.  Vgl.  I)/,  Jhjs  'ini/<irde. 

702)  [*antiänu!<,  a,  um  iv.  anlr,  bezw.  v.  *an- 
tiuK  n,  um.  vgl.  Lindbtr  un.  I/Analogie  etc.  p.  130), 
früher,  vnrinalig;  ital.  aiuiano;  prov.  ancian-t, 
ancia-s;  frz.  ancien  (die  Silbengcltung  dea  i 
daraufhin,  dafs  dasVVort  erst  im  Frz.  gebildet ' 
iat,  daa  Entsprechende  gilt  von  ital.  aniiatut);  apaa. 
«NeiMIO;  ptg.  nneiäo.]    Vgl.  lierger  a.  9. 

703)  ^ftatleOa,  iatfqnfis,  a,  am  (v.  ante),  der 
vordere,  alt,  im  Bom.  nur  als  gel.  Wort  ernalten 
(jedoch  sard.  genoes.  antigu,  venez.  antigo, 
lomb.  afitik,  vgl.  Salvioni,  Post.  4;  altfrz.  masc. 
c.  r.  anti»,  c.  o.  atUiu ,  nntif,  fem.  antivt,  vgl. 
W.  Meyer,  Z  IX  144  Anm.  n.  XI  MO),  t.  auch 
unten  antlquos,  sonst  durch  *Antifliiw  n.  «flIiiiHff 
verdriogl  VgL  Ds  608  OMltf. 

704)  fiBtle  (Adverb  m  dam  Adj.  •antiut,  o, 
MM  V.  ante),  firfibar;  dar.  nach  Schuchardt'e  An- 
mAme,  Z  XY  287,  ital.  an$i  eher,  vielmehr,  im 
Gegenteil.] 

70dI  [*äntfpbönfi,  -am  fgr  K»'riV<u>'o,'),  entgegen- 
sir)j;eiiil;  davon  frz.  autititnc  (vgl.  StephanuK: 
Ktienne),  kirchlicher  Vor-,  Gegen-,  Wecli-selgosang. 
Vgl.  Dz  608  antienne.] 

706)  [*iatItaiticiB.  n.  (v.  anttquus\ ,  Alter: 
proT.  ataigatgt-*.  Di  803  &ge.\ 

707)  iattjlrih,  «M  (V.  ante),  dar  foidai«,  alt, 
B.  oben  nrtnu  (anf  mAiqua  geht  altfri.  antwe 
zurück  1. 

7Ub)  *antium  uulvtrbial  gHlirauc  htea  Neutr.  des 
Ailjcclivs  *a)>ttus,  a.  um  v.  anti  \,  früher;  dav.  nach 
Schuchanit  ^i  t  a  1,  tiuzo),  altfrz.  iiittz,  aim  früher, 
elur,  vgl.  Z  XV  237  (über  die  Betitg.  v.  ain»  s.  Z 
VI  260)  — ,  sollt«  aber  *antium  "antjutn  nicht 'an^ 
ergnben  haben?  vgl.  *abantio  :  avanz  [avance)]. 

709)  [*ia4IdlM  (f.  •aiUiduu  f.  *aiitHM.  Ntr. 
IQ  den  Komp.  'oniMr  dam  Adj.  *tmlnu,  a,  um; 
aaa  *antior,  *an{for  entlehnte  *antjidius  daa  j; 
*antidius  ist  gebildet  nach  *gordidim  u.  dgl.,  v^. 
namentl.  *fortldim  neben  fortinr-,  altfn.  fnrcem 
neben  f'or^or,  vgl.  Schucbardt.  Z  XV  240),  früher, 
eher,  violuielir  ^hinsichtlich  der  Bedtg.  vgl.  ital. 
inuttosto,  frz.  plus  tot,  plutöt):  altfrz.  atwcfts, 
anceüt,  angoit.  Thomas,  R  Xlv  67S  Q.  XVU  96, 
erklärte  ircis  atM  *iiiUiiw,  Komp.  aa  oute.  Mtyer, 
Z  XI  260,  oaatato  aaema  aaa  ante  ^Maai,  wia  daa 
acbaa  Da  606  aiMoft  gathaa  a.  Gröber,  Z  VI  900 
Anm.  D.  X  174,  beftSrwortet  hatte.  Indeaaeo  daa 
Bedenken  Meyor-L.'s.  dafs  niiif!  -f  ris  zu  etnxeis  habe 
Werden  können  u,  dafs  desh.illi  aide  ipnum  zu  be- 
vorzugen f.ci,  ist  huerlich  durchschlagend,  da 
neben  aincf  is  ja  anceis  cbi  nfalls  vorhanden  ist  u. 
da  in  der  betr.  Zeit  der  Wechsel  zwischen  hoeh- 
tonigem  ai  u.  tieftonigem  a  {»iment  u.  amir)  doch 
gewUb  noch  gant  der  Lantneigung  der  Sprache  ge- 
mifa  war,  aaeh  sonst  mofatea  die  aablniobea  mit 
tieftonigem  an«  n.  cm-  aalaateodan  Worta  dm  Über- 
gang von  (tt  zu  a«-  bagfinstigcn ;  in  ntmne  aller- 
dings erhielt  sich  ai,  aber  nur  weil  das  ains  hier 
seine  ur.-i[inn]K''.ii'he  temporale  Bedeutung  behauptete 
u.  folglich  seine  Identität  mit  dem  Adv.  aitu  im 
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SpnehbMraMaeiii  Mandi;  Hieb.  ÜbavdiM  bt  dt« 

bei  anU  ipsum  =  antj  ipn-  :  aneeiB  aotUialHnende 
DiphthoDffieruDf;  des  gedockten  i  zti  ei  nfeht  glaub- 
licJi,  Tgl.  eec-itt'  :  ceat,  ecc-ill-  :  cfl.  —  D»  a.  a.  0. 
atellte  neben  ante  ipmim  aurh  *aiUi>ieciis  u.  *antiu.<t 
als  mö>rlipho  Unitidworto  auf,  ab<»r  wrdcr  das  Lim- 
noch  das  andere  iat  lautlich  annehnlMr.  —  Mit 
am$  tnMniiMiigMattt  bt  ithmi  —  «iiIjMii  nota«, 
i.  0.  a.  «.] 

710)  tautStf  (gr.  dvtU9P),  Pomp»;  davon 
■adi  Güi,  8i  106,  itaL  oneola  In  biVewuteobi 

Kt  +  attcoU),  SehanlWl,  darans  entatellt  pM- 

alanca.  Frz.  basculr,  Schaukflbn  ft ,  i!ajf<«jfi>n  ist 
sicherlich  von  dem  ital.  Wort«-  in  trcnniTi  ti.  mit 
littre  für  eine  ZuHunimeniu-txung  aus  battir  n.  cul 
SU  erachten,  v^l.  Scholcr  im  Uict.'  <>.  r. ;  dafs  ila8  x 
qi&terer  Einschul)  ist  (vidlcirht  in  Anlehnunt;  an  bai, 
toMe),  wird  deutlich  bezeust  durrb  dM  mit  boHCiüe 
imiMtoannpranglich  idaatfi^Wort  tflMie,ffiBtai^ 
riaauB  der  Zogtiain.  ZnaanMaietaaiiv  am  fr(W+ 
aii  tBininhiiMB,  wir»  UntlSeh  snliang,  den  Be- 
arilb  aber  f^enflgt  bat  +  cul  weit  bossor ,  denn  bei 
OtU-^-enl  „ist  der  Gedaiik(>  nicht  klar",  wie 

Da  517  bascuU  richtig  Iw^mcrkt. 

711)  i*antaiie  (f.  atqun.  *une  i  f.  ac),  nach  Uröber, 
ALL  I  241,  Grundwort  zu  ital.  atiche,  prOT.  ONC, 
fra.  eneore  etr    Vgl.  oben  No  205.) 

712)  aatrani.  -i,  ii.  (gr.  avioov).  Höhle  iat  als 
ndkatfloiliobM  Wort  nur  im  Sidl.  erhalten,  wo  et 
beaetebtt  „il  Inogo  Hove  i  eoatadlni  riposauo  in 
flonversailone  a  nesso  del  lavoro  dinmu"  a.  Mejer, 
Ntr.  165;  sonst  ist  es  durch  eaverna,  crypta,  gpecti$ 
u.  .^jirlmicd  vi<rilr.nigt  nonlrn;  das  Wort  war  im 
Latein  nur  nacluiiiL^ustHlNi  h  u.  in  Prosa  ungebrioeb- 
iirii.  i'aj  sicii.  hat  ■intni  gewilk  BDOiUtilbar  ane 
dem  Griecb.  üborkommon. 

715)  [iailla,  -wn  m.  (Dom.  v.  unus),  King,  Iat 
dnrah  a$tdhu  a.  0m  Fn.)  durch  baeea  f  r  z.  bagtu) 
verdrtogt  wonlen«J 

714)  iBSlji  •»  (700  der  ^  ak,  krOnOM«, 
biegen,  vgl.  YaniMt  I  3),  Kreis,  Fufsring,  aolt  naeh 
Bagge,  R  III  161,  Grundwort  zu  spun.  ptg.  aro, 
Bing,  Reif.  Umkrt-is,  Weichbild,  sein;  da  jedcM-h  der 
Wandel  von  u  .  r  in  den  pvreiKtischon  Sprachen 
unerhört  ist  —  ptg.  sarur  ist  nicht,  wih  Bugge 
als  Beweis  «les  GegciitvilH  anfulirt,  aus  lt.  aanare 
entstanden,  sondern  Neubildung  au8  sa[n]ar,  »aar, 
tar,  »ar-ar,  vgl.  Comn,  R  XI  95  - .  so  mufs  diese 
^»Bolqgia  abfeiebnt  werden.  In  der  fiedeutang 
„umknia,  WeiebbUd"  dürfte  oro  «  oünm  aain, 
«le  Coiatt,  B  XI  81 ,  aebr  wabraoheinlich  gemacht 
bat,  n.  vermutlich  ist  mit  diesem  am  das  Wort  in 
seiner  sonstigen  Anwendung  identisch,  indem  Be- 
dentuugserwoitening  «'ingctri'ton  int.  Dz  425  hat 
oro  verzeichnet,  aher  muTklart  gelassen.  —  Aus 
aro+  9^{'0*^^  lt. gula  entstand  ptg.  argola,  span. 
mrfotta  Halseiaen,  vgl.  Üz  424  ar^a. 

716)  baak.  — aaa»  Seblond;  davoo  aach  Lam- 
Modl  (fgL  Di  498  offMi^ar)  apan.  aau$tiir,  sieht 
frei  atmen,  vor  Zorn  ersticken. 

716)  insTi,  »an  /.  das  Schriftlat  kennt  nur 
iln-;  .-\dj.  uii.i  iiis ,  n,  um,  diu  Ii  dürfte  Orrst,  Uit^. 
55y  «lab  Subst.  Ix'leKt  »<'in,  vgl.  Kofsberg,  ALi^  1  öt)4  , 
Angst;  ital.  oniiia  u.  luard.i  'inna .  im  Modeiie- 
•iachen  /an.«  (aus  Vans),  vgl.  Klecbia,  AG  II  62; 
prOT.  aissd;  altfrz.  ainse,  ai»»e;  span.  ptg. 
aiMtd.  Vgl.  Dz  21  antia  u.  428  amia;  Gröber 
ALL  I  242. 

717)  *iULla,  4n  (in  SelutfUat.  oar  Dt»,  tmxian 
■kk  iogatigen),  ingaÖldiataeB;  dav.  ital.  tmtinre, 
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OMorc  amteimre,  Otmare,  aeiare,  Orii,  8t  ISO; 
auB  Hiochung  von  *anxiare  u.  *<uthmttf€  atimare 
(v.  iifthifia)  entstand  ansimare,  vgl.  Ds  868  <uma. 

In  den  meisten  übrigen  roni  Spr.  ist  •anxinre  in 
entsprechender  F'  rm  ebenfalls  vi.rliaiidon.  —  Nach 
Caix,  St.  111  n.  139,  ist  *atixiare  auch  enthalten 
in  den  zweiten  Beatandteilen  der  Verba  ital. 
(dtaMb)  JWWh'tTHir,  veaei.  pimietar,  veron.  pan- 
tesar,  prov.  pantaitar,  oai  pantexar  (dazu  dae 
frz.  Vba^.  jmnIow,  atemloe);  ital.  amboacMire, 
keuchen,  vbabat  ambaseia,  Qual.  Waa  ptmttaciar 
etr.  anbelangt,  ao  leitete  Dz  654  panU>i$  die  Worte 
vermutiingHweise  vom  kynir.  /finf,  Drurk,  patitu, 
nii'derdrurknn ,  ab,  was  von  Tii.  101*  mit  gut4'm 
(irunde  ziir(ii'kg>'wie8on  wird;  si'lir  annfliinhar  da- 
gegen ist  das  von  G.  Paris,  K  VI  62«  u.  VIII  (il9, 
aufgestellte  Etymon  phnntaainre.  Eher  kann  man 
bei  amfrajctare  geneigt  sein,  ZueMnmensotzung  mit 
muaart  anaunehmen,  doch  verdient  die  von  Ds  16 
ambasekOa  befbrwortete  Ableitung  ana  *(im{ 
(gr.  ä^aala)  alle  Erwigimg.  vgl.  oben  *i 

718)  änxlösüs,  a,  um  v.  mu-ius),  angstvoll; 
ital.  ansiuso,  in  den  übrigen  rom.  Spr.  (ausge- 
nommen dio  nus.)  abaofrila  ta  eBtopweiwdar  Iwai 
vorhanden. 

719)  apilua,  a,  nm  (gr.  anaXof),  zart,  weich; 
sicil.  dppala,  noapol.  fi;M)/o,  tic.  (Valle  di  ßleaio) 
atrrr  „novo  ool  panno",  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

720)  ftp«r.  apruin  m..  Kh-r,  sarii.  ahru. 

721)  ftpSrio,  p^rflf,  pCrtom,  p4$rlre  (aus  ab  ■}• 
perio  vom  St.  par  bereiten,  also  eigentl.  ab-berniten, 
aufmachen,  vgl.  Yani^k  I  503),  öffnen;  ital.  apro, 
(aprtt  u.)  ai>er»i,  aperio,  aprire;  sard.  appertf»; 
rnoi.:  im  Bun.  iat  daaYb.  verlofan.  Vgl.  indeaaeo 
opertohM.  Btr.  drear,  Pt  PMt.  woiert,  vgl.  Aa- 
ooli,  AG  VII  616  f.;  prov.  obrir,  ubrir,  Pt.  Pr&t. 
nbert,  ubert;  frz.  ouvre,  ouvrüi,  ouvert,  ouvrir  (die 
Venlunkelung  des  anlautenden  a  zu  o,  u,  ou  im 
Fror.  u.  Frz.  erklärt  sich  aus  Angleichung  an 
cohrir.  cnurrir}'  cat.  nhnr,  Pt,  Prät.  ob'Tt:  epau. 
alirir,  Pt.  Prät.  abierto ;  ptg.  abnr,  I*t.  PraU 
<^erto  u.  abrido.   VgL  Gr  Im  r,  ALL  379. 

722)  it6rt  iellte,  mach'  daa  Auge  auf!  Dieter 
VeiUadoag  eDtaprieht  ptg.  apan.  <ü>¥olho,  abrojo, 
PnchadaaB»  Fuftaagal,  aaob  oiatoL  tgl.  Da  418 
abrojo. 

723  äpertutus,  a,  am  (Part,  P.  P.  v.  apertare 
b.  Plaut.  Men.  910.  Amob.  2, 2),  entblöbt,  geöCbet), 
davai  (?7)  rnn.  apriat,  cAb,  ivglo^lMi,  a.  Cd. 

$.  9. 

724)  ipSrflb,  a,  mm  (Pftrt  P.  P.  v.  aperin), 
ja.  mpm»» 

'     725)  [aptaala  /.  (gr.  ä'/uaia).  Sprarhlosigkeit: 

viell,  Grundwort  zu  ital.  iimbtisrvi.  ;liis  zur  Sprach- 
.  losigkeit  gPsteigerlHy  Angst,  vgl.  I>z  l.ö  a)ni>ii-.ctnt  i, 

a  oben  *amphaRia  u.  *aflxlo.| 
'    726)  ipiArifim  n.  (v.  apit],  Bienenhaus ;  itaL 

,tj>iario,  Vgl.  Canello,  AG  III  404;  prov.  tjfiuri-*; 

altfri.  nchier.    Vgl.  Dz  22  apt. 
{    727 1  ftplärifia,  »nn  m.  (v.  apis),  Bieoenwkrier; 

ital.  (ii'itijo,  vgl.  Canello,  AG  III  404. 

728)  ipiciili,  -um  /.  (schriftlat.  njncnla  (vgl 
Cohn,  Suflixw.  ji,  151  Anm.],  jedo' h  im  Ii  apicula, 
T.  apit,  bezw.  v. aj^es),  Biene;  ital.  pecchia;  lomb. 
atiga;  piem.  ovija;  prov.  aMha;  frz.  abeitle 
(wie  das  6  anieigt,  u>hnwort  au«  dorn  Prov.); 
Span,  ab^;  ptg.  «A*lha.  Dem  Bum.  fehlt  daa 
I  Wort,  aa  wild  enatst  dwdi  äkmä  v.  ahmtf  Bianan» 
'barb.  -  Tgl.  Di  22  «qm;  Oitlbar,  ALL  I  948; 
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Flecchia,  Ati  iJ  36  Anm.,  wo  besonders  über  Ge- 
Btaltnngm  dM  WortM  In  ital.  DialektM  Rehandelt 

wird. 

729)  apio,  Ire.  anpauen:  <lav.  \-iell.  frz.  avir, 
die  Kämter  eines  umbiegen,  dazu  das  Sbst. 

avis{ii)ure,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  128  Anni  2. 

780)  ipii,  Ml  f.  (T.  V  op»  arbeitMi,  vgl.  Vaaitek 
I  86),  BiMie,  iit  in  Rofnu.  mcJtt  dnnA  das  Dem. 
apieula  (t.  A.)  venirSngt  worden ,  jedoeh  sind  er- 
halten sehriftita  1.  apf,  Bard.  ahe,  abi,  niittel- 
u.  sfidital.  ape,  apa,  lapn,  nortlitnl.  nrt,  ava, 
eta,  ar,  fr,  «/,  f/  <>tc.,  vtl.  Flerhia.  AO  II  37  Änin.; 
altfrz.  r/  (dazu  <lie  Dem.  nvrt  n.  aiftte),  vgl. 
BtK-hier  in  Uröber'a  Grundrira  I  664i<x  u.  Cohn, 
Suffixw.  p.  161  Anm.,  Tgl.  auch  Förater  tu  Ywain 
8888;  pic.  es  (aoa  «pt),  norm.  Dam.  a»-eUe.  oat» 
frs.  <M,  woT.  oM,  eM,  vfL  Homfaig,  Z  XVm 

914.    Vgl.  Dz  22  ap. 

781)  [*ipl8P(T)«»  -Ire  (f.  schriftlat.  apUenr, 
(qriaei),  erfassen;  davon  nach  D/.  \21  nmr  mit  (jlrifher 
Bedtf;.  span.  pt>{.  h»iV  (hur  np^ir).  i.  P.  Präs. 
Imi.  itsi)n  aas  apsco,  ni^r-io.  Storni,  Pl  V  166,  be- 
merkt liafjegen  sehr  richtig,  dafs  •(y*ij«:irf,  *apigcere 
spanisch  ahescer ,  abecer  bStte  ergeben  müsaen  ii. 
dafs  der  Präacnaansgang  •{*)go  nicht  ans  •(«)eo, 
sondern  nur  aus  -(s)io,  -(«^/o  entstehen  konnte  (vgt 
auch  höhmair,  Jahrb.  X  188);  «r  vaiwiift  itemoMb 
mit  gutoo  Oranda  dta  Diei  sehe  AUeitiiDg  v.  hllt 
oatr,  atir  für  entstanden  aus  »mir  <—  frz.  saisir, 
proT.  «ajrir,  ital.  »agire  =  ahd.  mzjan  (v^l 
Mackol  p  72);  arir  hsbi'  aus  stizir  dadurch  werden 
können,  «lafs  das  Kompos.  (i/',s(ji)azir  vom  Sprach- 
gefiihle  fälschlich  in  (Us-azir  zerlegt  wiirtio.  Storin  !* 
bewoisfQhruDg  darf  f(ir  fiberzeitgend  gelten.  — 
Böhmer,  Jahrb.  X  18S,  hatte  azir  aus  ad-cire  ab- 
gaMtat,  waa  einfach  ala  «in  Fahlgriff  baisidiDat 
«•rdan  oraft.] 

788)  ipfüni  n.  (v.  api«).  Eppich;  ital.  appio; 
frs.  flcfc«;  span.  apio;  ptg.  aipo.  Vgl.  Dz  503 
acht. 

7331  laplfldi,  -ani  /.  (v.  ab  -\-  plu-nY),  Abfall, 
Sjr.  ii  iPlin.  H.  N.  XVIII  M);  davon  (?)  viell.  das 
glt>ichl>uUcut«Dde  ital.  pula,  buh,  vgl.  Flechia, 
AU  II  829,  wo  auch  die  auffälligen  Lautveriitido- 
nngan  dnroh  üinweis  auf  analoge  Fälle  gerecht- 
fertigt werden;  span.  ptg.  pua,  vgl.  Uejer-L., 
Ital.  Gramm,  p.  97  Anm.   Vgl.  Dz  391  ptäa.] 

*lp5dlxa  (dnöJfti«;)  s.  ptlfplfehi. 

734)  *SpS«tTa, -em,  SchifTsbug;  daraus  viell.  durch 
volksetymolftgisrho  KntstcUung  frz.  If  apöirts, 
Bug-  u.  Kin^hölzer,  vgl.  Fnfs.  RF  III  ;!!f  i 

735)  *ipS8tÖllna,  •nm  w.,  Nachfolger  dea  Apostels 
Petrus,  Papst;  altfrs.  opostolia,  ofMafoAe»  vgl. 
dagegen  Uerger  s.  v. 

736)  ftpSatSIfla,  -um  m.  i,gr.  u.-i<iaro/o;},  Apostel  ; 
daa  Wort  ist  tla  gal.  W.  in  alle  loman.  Snraohen 
flbergegangen,  Ansltw  sn  vattatanlioborüaiUldnng 
zeigen  nur  ttt,  9f^rt  (TgLBaigar  «.  «.)  n.  apan. 
apontfi. 

7371  äpölhecä,  -8m  f.  (gr,  uni>(t>,xi,\,  Niederlage; 
ital.  Ixittrffo  (wegen  der  Verdoppi'lung  de«  t  vgl. 
Flochia,  AG  II  318  unten);  ai  d.  hiitlegn :  neap. 
polega;  aicil. |»ut^a;  balhgelehrt sind :  prov.  oat. 
botiya;  fri.  iflsitigiic  (in  der  älteren  Sprache  auch 
boutieie);  apnn.  ptg.  botiea  (die  pyrenäischen 
Spradien  kennen  daa  Wort  aaoh  in  der  verengten 
oedtg;  MApatheke",  wihrend  aonat  das  Rom.  dafür 
pharmaeitt  brancbt),  apan.  aneh  bodega.  Vgl. 
Ür«b<r,  AU,  I  252  n.  VI  379. 

738)  äp«th«eirilbi|  •nm  m.  (r.  apothtca),  der 


Laircrdicncr:  ital.  Iinitrriiijt) ,  hnitfcaro,  „chi  tion 
britfct;a,  c  l'.i vventiire  d'una  b.",  apoHeuHO  nia^ 
macista",  vgl.  Canello,  AG  III  303. 

739)  ipSlSBi,  -itls,  n.  (gr.  and^f/ia).  Absud; 
ital.  apozztmn.  fi;»oz(f vma  „decoxione  di  roaterie 
vegetabili,  ordinariamente  forti  e  aromaticho,  ad- 
doldta  000  mtele  a  snaebaroi^,  bittima  Jntrtao  di 
sego  e  di  emadiatlo  dha  oMiio  1  teaaltori,  meeengUe 
in  gencn-",  bdttinn,  hogetna  (Fanf.l  „cocitura" 
(Pantafliut.  vgl.  d'Ovidio,  AG  III  3!M.  Nach  Mar- 
chesini,  Studj  lii  Hl.  mm  II  12,  f^i  liiirt  hierher  aiicli 
apan.  pnriinu  Arznoitrank,  welchea  Wort  Dz  477 
«.  V.  vom  k'r.  nittafut  („viDgeitaUt  *poteiima^)  Im- 
leiten  wollte. 

740)  [«ip-pMftaOb  -in  (T.  jMc  II.  fiaehh  ba- 
rah^n;  apAii.  MavlfiMtr  (ffl.«aNe(i^r»;amlt> 
gmur).   Viri.  Da  498  opM^mH'.] 

741)  [»ip  (—  (i-ri  .plellM  (▼.  panffo),  auf  Vap- 
trag;  ital.  <ii'i,<ili<i,  Parht(geld):  rum.  apnlt,  PI, f. 
n}Hiltun,  Pachtg<-M.  Pacht,  8.  Ch.  patit.  DiaW  Ab- 
leitung ist  aber  höchst  unsicher.) 

742)  (*Äp  (—  «ffl  -palpebro,  -ire  (v.  palpebra), 
die  Augenlider  öftera  nach  einer  Richtung  bewegen 
(das  Simplex  palpebro,  -are  b.  Cael.  Aur.  acut.  2, 
10,  70);  ital.  appalpanUarM,  appalparti  „addoi^ 
nenUrsi",  vgl.  <Mt.  St  165.] 

748)  (*i^piMf  «IM  (v.  panitU  mit  Brot  ver- 
aorgen.  emXhren;  proT.  apanar;  aitf  ri.  ap(p)aner, 
dazu  VhRhst  apanagr.    Vgl.  Di  508  nppaner.] 

744)  ip-piritiia ,  -nm  m.  (v.  npparo),  Zube- 
reitung; ital,  <^jl}^'lr'^tn;  inm.  apxirat  tn.,  PI. 
(iimr'ilr  f.  (mit  derselben  erweiterten  Bedtg.  wie  daa 
Vb.  iipiKtro,  w.  m.  s.  i,  vgl,  Ch.  apär;  fri.  appareit 
(l.«hnwort);  apan.  ptg.  ap{p)arato. 

745)  ip«pirio,  «SrOt  erscheinen;  ital.  apparirr 
(neban  appturürtii  Iri.  apparoir  (nnr  in  Inf.  u.  in 
dar  8.  F.  8g.  Pria.  Ind.  appert  gebiivdiUab).  ba 
flbrigm  ist  daa  dnnb  atp^ 
worden. 


a/pM/meen  Tsraiiagt 


746)  Sp-pKrSaeo,  -?re  fv.  appnrec",  anfangen  zu 
erscheinen;  prov.  apnrfi^x-r :  frz.  ajxirniitre,  ap- 
paraitre ;  cat,  iifxirrsi-r :  span.  nparfCfr ;  jitg. 
apparecer.  Die  Inchoativbedtg.  des  Verbs  ist  im 
Rom.  zur  schlechthinnigoB  erweitsrt  wordaa. 
(irSber,  KU*  I  342. 

747}  «ip-piifdU«,  «IM  (t.  iwriBMliM  pai\ 
gtaiobaitige  Dinga  »iMUBBanbriBgn»  ecdiMii,  nba- 
reiten;  ital.  apportefMan  n.  (dam  Tn.  aufleimt) 
apparigliare ;  prov.  up{p)aremnr.  aparelhar;  frz. 
iipfarnlh'r:  rat.  aparrÜar :  span.  ojKirr /Vir;  ptg. 
iij').iir>-\hiir.  Itii  lüini.  fehlt  da«  Vh  ,  ilufCir  ist 
'impariciilii,  sowie  daa  einfache  *jHniculo  vor- 
handen —  imptnätU*  n.  pdredUee,  ai,  at,  «i^. 
Ch.  päreehe, 

748)  *ip-pWI«,  «in  (t.  par),  paairni;  itsL 
appttjar«;  protr.  est.  ap«fMir;  fri.  flnwrirr; 
span.  aparear. 

749)  l^ip-pÄnm,  -I  «.  1».  api'itro),  Zuriietung; 
davon  nach  Dz  424  span.  ap'ro;  ptg  npetro, 
.\ckergeriitKcliaftPn ,  Werkzeug,  im  S|iaii.  nuch: 
SehSfi'rei,  in  «eleher  liedtg.  viin  iij^rm  auch  nprtxco, 
Seil  iiRt. Iii,  nli--le)ti't  wird.] 

7Ö0;  üp-piiro,  -ire,  \<i.  paru\,  zulMsreiten;  ital. 
aftpnrnri :  rum.  apar,  ai,  at,  a  [mit  sehr  erwei- 
terter Kedtg.:  schätzen,  verteidigen  n.  dgU,  t.Ch. 
«.  «.;  span.  ptg.  ap{pyarar;  im  Prov.  n. ra.lliUt 
daa  Wort  n,  wird  atett  daaaan  daa  SImplai  ga- 
branchl 

751)  [•Sp-pSrtio,  -Ire  :v,;«jrÄl.  teilen,  absondern; 
ital.  nppartirr;  altfrz.  apartir,  dav.  apartiment^ 
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7761  *4pHll« 


74 


nenfrx.  appartement ,  abgesonderte  lUam,  vgl. 
G>hn,  Saffixw.  p.  HO.] 

762)  [•iffirtO,  -Ire  (t.  par»),  bei  Seit*  bringen; 
apan.  ptg.  aparlar,  eotfeTneo,  davon  apartamifntn, 
UaL  i^i^ortar»,  Eiitf«nniii|r,  ibgMoadaiter  lUuid, 

7531  Rleicb«.  *Sp«pii(to,  «Ir*  (v.  jiciffu''),  ffittorn; 
frz.  appäler  (avpdttler),  anlocken,  ködern,  dazu 
Vb»lj«t  afip4l,  LoekqNM»,  PI.  «ippo«,  Btfw.  Tgl. 

764)  [*ip>p«lltiBto,  -ire(f.fNnMa),  ruhen  lasHen; 
•  pao.  pttf.  opotentar,  behMwrgwi,  daiu  Vbabat. 
tHKrniäo,  UerMig»,  StniiNri  das  <  für  a  erklärt 
•MI  »m  Anlflliiraiig  an  §entar,  aataM,  vgL  Dt  424 
ApoMNlnr.l 

766)  (*ip-p«etSro,  -Ire,  (an  dia  Broat)  dHMkan; 

ital.  aidl.  ajtprituri,  dringen;  apan.  aprelar, 
(IrQckon.  drängen;  ptg.  npertar,  dazu  da«  Vhadj. 
apan.  pnrtn,  ptg.  pri'to.  jirrt».  geiiränirt,  nalif, 
voll,  liunk«»!.    Vul.  l)z  478  priftu  \  u.  2.| 

766)  ippSllo,  -ire  (Intens,  v.  apprll«.  -  ;>  .  jcm. 
(daivh  Zurofen)  an  aich  heranbrin){<'ti ,  anrufen,  tat 
ohM  lantlkb«  Änderangan  —  daa  einfache  /  in  den 
flcsioiMbetoDtea  f  rt.  Formen  iat  nur  ortbographiarhe 
Andarnng  —  in  alle  rom.  Spr.  (mit  Ananabme  dea 
Rom.)  fibergegangen,  in  eigeotHeh  Tolkatfimlicher 
Anwendnnir  afn^r  meist  durch  damare  verdrängt 
worden.  Zu  frz.  appeler  daa  Vbabat.  volkatttiulirh 
oppeau  (a.  Dz  608  ».  v.),  Lockvog«-l,  gel  tqtpel. 

767)  appiadlx,  »lema  f.,  Anbiiwaali  frs.  ap- 
pendiee  m.  (frOber  f.),  «ntweder  niabria  Bildung 
oder      *vff$»dieia  (d.  pL),  vgL  Cohn,  BalBxw. 

996. 

758)  *ip-pSnm,  -Mt^  mvigen,  in  ühortragenar 
Bedtg.  ital.  appensare,  erwigen;  ru  iii.  «/»af»,  ai, 
at,  a,  driirknn ,  pmssen,  stützen,  vgl.  f'li.  /j  r-n; 
prov.  ajtenar,  apei-ar.  bfilrflcken;  (frz.  aji/ifsatihr, 
achwi'r  macheni. 

769)  *if*fIeo,  -äre  (v.  pix),  ankleben;  inglaieher 
Bedtg.  ital.  appicrare  n.  appieeiarg;  apan.  ptg. 
prov.  tg^gar,  vgl.  Dz  240  >.  r 

760)  Sp^pITeo,  -Ire  anfügun,  anwonilen;  in  k-tz- 
ifxvr  B«dtg.  lital.  appUcnrf;  prov.  ai'licar;  frz. 
appliquer:  cat.  apan.  tiplicar ;  ptg.  appticar) : 
Tum.  ajyiec,  ai,  at,  a,  halten,  neigen,  alögiNi  (da» 
Kind  an  die  Hruat  legen),  a.  Ch.  fiee. 

761)  {*ip-pidIo,  'in  ipodium),  anlebiwn:  ital. 

appntjgiare ,  dazu  das  Yhsbat.  uppoggio  Stütze; 
prov.  apojar;  frz.  appuyer,  dazu  daa  Vbsbat. 
appui,  Hpan.ptg.  i^ioyar,a|WMr,d«iiidaaTbehet 

apoyo,  apoio.\ 

7K2)  ip-pSao,  pSalil,  poaTtflMf  pöB<r<,  hin- 
atcllen:  ital.  apporre;  rata,  apuu,  uitei,  u»,  une, 
aehUefieQ  (von  den  Augen),  untorKdicn  (von  den 
BtenMQ).  dam  Vbabat  adäpoit,  Zufluclitaort,  a.  Ch. 
ptiR;  prov.  (MMiAer,  opOMf«,-  altapan.  aponer; 
ptg.  appdr.  W9gm  dar  Kooj.  der  nun.  Varba 
B.  p5ao. 

763)  *ipp8a1tMn,  a»  nn  {v.tippositu.-^  .  m\  di« 
Stelle  einer  äache  gesetzt;  ital.  (ap)posttcciu,  nach- 
gemacht, verfälM'iit;  frz.  pnsUche ;  apan.  JHMltSO,- 
ptg.  poitifo.    Vgl.  Dz  264  posticcio. 

764)  ip-priShSado,  prSbCndl,  prShinlai,  prfi* 

MHiCre«  anfaasen  ,  geistig  erfassen,  in  seine  Uo- 
danken  einsehliefaen ;  ital.  apprendere,  lernen; 
rura.  aprind,  »«»«,  ins,  ni>lr,  ui/iiinli'ti,  erhitzen, 
e.  Ch.  prind;  pruv.  upraidir.  ajirtulrr,  ajimrr. 
hören,  lernen;  frz.  apprendre,  t-rfalufn,  u.  uppr,- 
hender,  ergreifan,  (die  MSgUobkeit  einer  Uefahr  im 


I  Geiste  erfaaaen.  also:)  scheuen,  fttrohten;  oat.  ajwn- 

I  drer,  affahran;  apan.  apreham»,  gnUlm,  aprm- 

\der,  lernen:  ptg.  wie  im  8]Mll. 

766)  ip>pi«M8Bi  (Pt.  F.  F.  V.  apprimtrt),  heran- 

igadiOekt;  adverbial,  n.  prtparitioBal  in  der  Bedtg. 

'„nahe,  narh**  (in  aoleher  Fnnkilea  belegt  in  Chi' 
ronia  Miiloinodinum,  s.  AI-L  X  421^;  ital.  appresno: 
prov.  apres;  frz.  upm:  ptg.  ivoraltfti  nprei. 
Vgl.  Dz  266  preMo. 

766)  'ip-prlmo, -ire  (v. /»nmu^:  daa  Si  hriftlat. 
besitzt  dan  Adv.  apprime ,  vorzflglich),  vorzOglich 
machen;  prov.  rat.  aprimnr,  verfeinem.  Vgl.  |)s 
266  primo. 

767)  l'iMiIvill«,  -In  (V.  primu),  —  fri.  ap- 
pmotwr  lilinen,  vgl.  U.  Pkrta,  R  XVm  661 ,  a. 

unten  dSBlSatlrS.] 

768)  ap-pröbo,  -ftre  i,v.  prubiin),  gatheUben,  ist 
mit  gleiclipr  Bodtg.  u.  in  r^-gelmfifaigen  liMlIgcetal- 

tungpn  in  alle  rom.  Spr.  übergegangen. 

769)  ttp-pröpi  e?)o,  -8re  i'v.  iirojiiHs),  «icli  tKilitm 
(EccI.):  Ital.  (veraltetl  npprnci-ntre ;  rura.  apropiu. 
ai,  at,  n.  a.  Ch.  aprntipr;  prov.  apropehar :  frz. 
appndur.  Vgl.  Di  661  proeke;  ürftbor,  ALL  I 
24S. 

770)  MpfSpta^BO,  -Ire,  aimiharn;  pror.  apro' 

benear  (Flamen«»  2467). 

7711  üp-prSprTo,  -Äre  fv.  pmpriu.s.,  anf>i\'nnn; 
davon  nath  ("«ix,  St.  157,  ital.  a/tpiopunre,  „ap- 
pnrro,  ,ittriliuir<^  ad  iilrunti";  licmst  iat  daa  Vb.  im 
Rom.  nur  als  gel.  Wort  vorhanden. 

772)  ''ipriee,  -ire  (v.  aprieuä),  an  eine  eoiwiga 
Stelle  bringen,  (vor  UUte  et<)  iebfllieii:  prov. 

abrigar.  Sehnt«  aaeban,  dav.  TiMihaL  «ftriMi,  ge- 

echütztc  Stcllo;    (alt)frz.  abrier  (nfrz  abriter). 
wi-^'en  des  Hi'ilcutung^libergangea  vgl.  R   IV  ;-ih'9 
Anm  ;  da/u  Vhsbut.  nhn.  gcscliüf zter  Ort.  Zul!urlit>- 
ort.  vgl.  Horning,  Z  XXI  449;  apan.  ptg.  aliminr. 
achfltien  ivor  Kälte),  dazu  Vbabst.  ahrifio.  Srlmtz- 
,  ort,  Obdarh.  —  Da  1  abrigo  glaubte  in  Rückatcbt 
auf  die  Bedtg.  dee  Wortea  deieea  Herinrafk  am 
dem  lat.  apriau  femeiiiea  lo  rnttieaa  a.  ichliig 
Herleitimg  ana  dem  voraoatneetiendea  abd.  *m' 
rihim,  bedecken ,  vor.    Einerseits  aber  sind  Diez* 
BiMlcnken  unheerfindet ,  vgl.  Mahn,  Et.  II.  p.  118 
(no  LXXXIX)  f.  n.  Hu<jru.-.  Ii  IV  848.  u.  andror- 
»eita   unterliegt   die   Annalmii'   eines  (irundwort** 
*ht-rihan  den  gnifaten  lautlichen  u.  sprarhgeachicht- 
lichen   Hedenkep.    Die  Ableitung   von  *apricare 
{apricu»)  kann  mit  irgend  welchem  triMgen  Utende 
Ijetst  nidit  mehr  angetwdfelt  werdeo. 
I    778)  Ipcfelt,  a,  mm  (ana  *operieiu  v.  aperio), 
]  der  ijonnenwärme  oflen,  aonnig,  nur  erhalten  äla  geL 
I  W,  im  ital.  aprieo,  sonnitr.  u.  als  vcfkatAmliehae 
W.  im  aanl.  nhriijii,  vl'I  Stlvinni.  Post.  4;  rura. 
i  aprig,  hitzig,  feurig,  stiiruiiM  li,  vgl.  Cb.  r. 

774)  Iprilia,  •«■!  w.  (v.  aperio),  April:  ital. 
\Aprüe;  val  von.  «eri  (mit.  primaeera  verachrlokt. 
'  elienao  bellun.  verU,  vgl.  Salvloni,  Poat.  4);  rum. 

Aprilir,  volkstümlich  f rier; vgl. Ch. «.•.,•  ^XW.tArÜ; 
frz.  (irrW,  apan.  ptg.  ahril. 

•    776^  ('iptlllo,  •ire  (v.  aplu»),  pasaend  tnaobea; 

'  davon  nach  Langenaiepen  (a.  Di  666  tder)  f  r«. 

'  atttier,  anepannen.    Dieae  Herleitung  iat  ebenao 

I  unannehmbar,  wie  die  vom  bask.  alhefa,  Deiehari» 
pflock,  oder  die  vom  dentschen  »tdt-e*i.  Dae  Wort 
dürfte  in  seinem  I^rKpriint'r  dns«elhe  sein  wie  ital. 
iittilliivf ,  alt  frz.  attlliri-  etc.  It.  at-tit{>i)larr 
i  wegen  der  !autlir|,rn  Behandlung  des  tl  in  nd  ltl- 
lare  :  atteier  vgl.  co-rot-lare  :  crouler).   Die  Bedeu- 
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tnng  bietet  Mim  Scbirioriffhat:  oMänfafv  hdlbt 

im  Rom.  „zurecht,  fertig  machen,  putzen,  schmürken". 
kann  also  sehr  wohl  auch  von  dem  Anspannen  des 
Wagens  gebraucht  werden.  Ist  man  mit  der  An- 
aetzong  von  attelrr  =  nt-tilulair  nicht  ein  vorstanden, 
weil  man  vielh'irht  an  e  au«  i  AiiHtulH  tiiinmt  udj- 
wohl  diese  Entwirkelung  in  vortoniger  Silbe  nicht 
2U  beanstanden  Ist),  so  darf  man  ZasamnaikMig 
iwiMbno  (al-)tder  a.  dem  Stemm*  tm,  spannen, 
WOTOO  teiHi-o  («gl.  Vaoilek  I  279),  vetinnten;  Ton 
selten  des  Begnflea  empfieblt  sich  das  sehr.  Wie 
man  aber  aucn  Aber  die  Herkunft  too  attelcr  denken 
möge,  jedenfalls  ist  in  dem  Vb.  ein  Kompositum 
an  erkennen,  wie  dies  ja  auch  diireh  (h'-lelfr  be- 
«ieeen  wird,  man  miifste  denn  ^'t;"!*'  liiiaehmuu, 
dtfa  atteler  von  nttelle  ~  hastdla  abgeleitet  aei, 
dann  würde  da?  a-  fälscblicb  als  Präpos.  o.  folg- 
lieh  daa  Vb.  als  Kompo^  aa^fabt  worden  «ein, 
ao  dab  ra  dem  veniMiiDtUdien  ii[(]>te(sr  ein  diteler 

Sobildok  werden  konnte;  bafiranden  aber  nOAte  da« 
oppelte  (,  somal  da  at^ier  einfaches  f  Wahrt 
hat.] 

77(i)  ipto,  -iire  iv.  (ij,iun),  anfügen:  cut.  «pan. 
ptg.  atnr.  I>inilt>n,  vgl.  Dz  427  atar. 

777)  üptiiH,  H,  am  (Pt.  P.  P.  v.  *ap-o},  passend: 
davon  altfrz.  ate  (eigentlich:  in  der  passenden 
Stimmang  befindlich),  munter,  wohl  aufgelegt,  rgl. 
6.  Paris,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  I  91;  von  ate 
iit  wiedor  abgateitot  a-atir,  o%aDtUeli  munter, 
lebendig  maeben,  laiien,  vgl.  Scbeler  im  Anhang  z. 
Dt  780. 

778)  ipfid  (ursprilngl.  Ablativ  im  lukalen 
Sinne  vom  Stamme  apa,  wovon  auch  abs,  ab,  a  etc., 
Tgl.  Vaniiek  1  3Ü),  Präp.  c  Are  ,  bei,  neben.  Ab- 
gesehen davon,  daf«  im  It;il  uppn  als  Adv.  nieh 
erhalten  hat,  ist  apud  in  wirklich  lebendigem  Ge- 
braacbe  nur  im  gallischen  Volkslatein,  bezw.  im 
PrvTeosaliaoheii  u.fnuia&a.  gobUebeo,ui  allen  äbrigen 
roman.  Idkmea  aber  iat  ea  gesdiwandeo  n.  dnreh 
Neubildungen  (a.  B.  prensum,  ad  latwi,  ml  costam, 
ad  canthum  —  ital.  prei>so,  aßato,  ttceonio,  uccnuto) 
verdrängt  worden,  in  seiner  ur.iprtinglicben  ]<ikal''n 
Bedtg.  hat  es  soj^'nr  aiieh  in  (Jalüen  Neubildun^jeii 
{preimum,  latus,  C(i.<i<>  =  fr/,  jiris,  rhr^)  «ciclien 
müssen.  Der  Grund  dos  Schwundes  von  h/iikI  dürfte 
in  seiner  Lautform  zu  suchen  sein,  welche  innerhalb 
des  Lateins  nach  dem  Absterben  des  ablativischen  / 
eine  abnorme  war  (<ipMd  war  das  einzige  Wort  auf 
-iHf;  auf  -Iii  gingtil,  abgaaeben  von  dM  im  Volka- 
lateb  fillb  doieh  quod  rerdringten  Konjunktion  ut, 
nur  enput  n.  aineipu^  aus  .  Auv  i^  kJ  hätte  nun 
allerdings  apo  werden  kiinncn  (>f:l.  cupn  t\  .  aipinu. 
iftt  im  Ital.  auidi  wirklh d  (^n  wi  r.lcn.  indessen  es 
begreift  nich  leicht,  dal'n  apo  in  iler  Konkurrenz  mit 
den  nucbdrucks volleren  u.,  so  zu  sa;;-  n.  >iinnlicheron 
Bildungen,  wie  ad  latus,  {ad)  prenKum  u.  dgl.,  unter- 
li^n  mufst«. 

ui  galUaebon  Volkalatein  fibemabm  «Mmrf  frflh 
die  FnnktioB  von  eimt  n.  (mittelbar)  aneh  die  des 
Ablativs  instrumenti,  vgl.  hierüber  die  gründliche  u. 
interessante  Untersuchung  von  Geyer,  ALL  II  2G  ff. 

Die  lautliche  Entwicklung  des  WortcH  war  eine 
doppelte,  nämlich:  1.  ap[nil]  .  ap,  <ili  le^  ist  iu- 
dessen  darin  wahrscheinlich  besser  lat.  ab  [s.  d.| 
zu  erblicken),  2.  a/)(uj<i  ;  (ahd  :  acd  .  aud  .-)  w/. 
ot,  o.  Die  Formen  ap,  ab,  sind  dem  Prov.  (u. 
Cat)  eigen,  od^  ol,  o  dem  FraniSa.  (in  den  Eid- 
aabwflien  ladet  rieh  ot,  waa  jedoob  niaht  etwa  für 
ap  aua  apud  steht,  eondetn  alt  die  Pripos.  a6 
auftufaesen  ist:  ab  Lndher);  ad  in  Eulalia  22  {ad 


ww  npede  U  roveret  toKr  Ib  ehieef)  ist  —  It.  od* 

Di"  Form  <)  fiel  lautlich  mit  au  =  ri  -f  Artikel 
zui.inimi  n ,  u.  dus  mag  zu  ihrem  allmäiüicbon 
Schwunde  beigetragen  haben.  Anders  hat  die  Ent» 
w ickilutij,'  von  opiid  dargestellt  Schwan,  Herrig'a 
.\riliiv  Hd,  87  [>.  III,  jeiloch  schwerlich  richtig. 

In  der  späteren  £atwickeluog  des  Frz.  ist  od,  o 
teils  durch  atee  «■  oft  koe  verdrängt  worden,  teils 
▼ermutlicb  mit  a»  snssnmengefaUen  (a.  obenj. 

779)  [ipil  +  bSe,  naeb  Usberiger  aber  fUseli- 
lieber  (denn  vgl.  oben  a.  ab)  Annahme frz.  avoc, 
avuec,  avec  (Qber  die  Erhaltung  des  c  vgl.W.  Mejer, 
Z  IX  144,  Clodat,  Rev.  de  philol.  fnjto  et  proT. 
t.  IV  |i.  44.  Noumann,  Z  XTV  564  u.  in  Vollmöller'« 
Jiihrc-iii,  131.5,.  wl■l^ll■■^  il;is  (•infrtclic  (i/i!(fi  =  f rz. od, 
ot,  <>  verdriingt  u  die  Punktion  der  die  Begloitnng 
(lat.  cum)  u.  das  Waffbseog  (lat  Abi.  instr!)  ansei- 
enden Prftnoa.  (tbemomroen  hat,  wobei  sehr  auffällig 
lat,  dalb  no,  trotidem  daf«  es  bereite  mit  hoc  nt- 
bundeo  ist,  eeine  pripositionale  Kraft  bewahrt  brt. 
Vgl.  Dz  513  aree;  Ober  aeecfjue  <ift  +  Aoe+ 
—  *abocque  nach  .\ii;iloi:jp  \<m  ii^ijut,  ncque  etc.) 
vgl.  Ascoli,  A(t  VIT  527  Anin  2  No  2:  s.  auch 
unten  pro  hoc  =  altfrz.  p'tnnv,  j:ntcc.\ 

7HU)  iqaif  -am  {aqua,  non  acqua  App.  Probi 
112)  /.  (r.  v'  ak,  eilen,  Vaniiek  I  6  u.  7), 
Wasser:  ital.  acqua  (bnK.  aigua,  bergam.  eigittt, 
egua,  piem.  eva,  vgl.  Ascoli,  AG  1  300  Anm.), 
lomb.  uwa  (über  die  Bedtg.  dee  Worte  8ai> 
vioni,  Z  XXn  478);  ram.  apä,  v^  C9l.  *. «. ;  rtr. 
altoberengd.  atiun,  augua,  auea,  niederengd.  oura, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  211,  vgl.  femer  ebenda  347, 
360,  376,  381.  383  Anm  ,  414,  510  Anm..  VII  616  , 
VllI  320,  sowie  <;artner,  Gr.  §  200;  die  charakte- 
ristischsten der  dort  aufgeführten  Formen  sind: 
(d  m,  dga,  egua,  ega,  dva,  aiva,  eva  (mit  offenem 
e);  proT.  fl^fm,  aiga;  altfra.  aigue  (Lsbnwort- 
form),  aim^  me,  eoise  (tove),  Muie;  nfrs.  «mt;  im 
der  tenfHAsn  Entwiekalnng  das  ta.  Wortes  ist  dar 
Einscbnb  des  a  in  eam,  MUee  achww  erkllrlieb 
(W.  MsTer,  Z  XI  640,  sa^^:  „Ans  aqua  «ntotoht 
'■ui\  Die  Gutturalis  schwmdet  spurlos.  Das  e  ist 
kurz  u.  offen.  Zwischen  e  u.  ir  entwickelt  sich  ein 
vokalischer  Laut,  der  sich  schliefslich  zu  aus- 
bildet u.  den  Ton  empfängt:  eaue,  uiue,  ganz  so 
wie  aua  beug :  beitua  :  biaun  entetoht"  Aber  ewe ; 
taue  u.  beua :  beau«  sind  doch  ganz  Teradiiedeao 
Fälle,  oder  vielmehr  die  Seteung  btut:b«au9  Ut 
injg,  weil  btaut  nnmittslbar  aas  bea^t«  bd^  sa^ 
Staad  a.  daa  <i  ans  der  Beodiaflinibeit  des  nadi- 
folgenden  /  sich  erklärt.  .\uffällig  ist  auch  der  im 
Nfrz.  eingetretene  Abfall  des  auslautenden  f  (=  lt.  a) 
in  r<ui  aus  <*(inp,  zumal  damit  kein  Geschlocbts- 
wcchsel  verbunden  ist ;  vielleicht  ist  in  dem  Vor- 
gange eine  rein  graphische  Anbilduog  an  dieWorte 
auf  -eau  (aus  lt.  -eU-),  wie  chätrau,  beau  etc.,  zu 
erblicken.  Über  die  &>twicJ[olung  von  aqua  >  eatce 
haben  noch  ferner  gehaBdolt:  llejerL.,  Bom.  Gr. 
I  $  249  (das  «  fo  Mtoe  wird  als  „Gleitelanf  *  be* 
zeichnet);  Suchier.  Altfrz.  Gramm.  8.  81  (vgl.  Ni- 
ool,  The  Acaderay  XIX  [1881]  1S9),  wo  wieder 
eii'f  >  r'icc  mit  lu  h  hrili  verfjlichen  wird ,  i>h- 
wohl  das  doch  ganz  viT.-ichieilene  Falle  sind  (bosser 
pafst  der  Vergleich  von  iawe  mit  miaKc  =»  ags. 
»in^ir  „Möwe"');  Schwan,  Horrig's  Archiv  Bd.  87 
p.  112;  Mejrer-L,  Ztscbr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit  XV» 

t).  96  (bemerkenswerte  Angaben  über  die  mnndart* 
ichen  Geateltoogeii  von  aqua  im  Allfts.).  Tiota 
alledem  bleibt  diu  Problem  des  Elntiittes  von  «  la 
em  und  das  der  Entwickelnng  voa  twe  in  smi^ 


uiyui^Cü  üy  Google 
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781)  aqua  ardont- 


803)  «ärbdrloellOB 
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eau  noch  ungel6«t;  diea»  Voi;giog«  «od  um  M 
riUelhafter,  als  sie  völlig  Teniiuwlt  (Uuitoben,  dran 
s.  B.  *favtttf<aba)iilt  «Imt  f€m(ß)t)  aiiilit  hinaus- 
galoBUBfla,  litt  rieb  nidit  m  *fiaM  «itwlelvU.  Span. 

agua;  ptg.  agna.  rt^-iT.  V^^l  ])?  nnr»  r>ui.  NV-l, 
Brandt,  Aqua  u.  seijui  im  In..  Miiiihtfr  1SK7  Uikh. 

781  [^Ificha.  iqna  ardent»,  FouerwaMer;  span. 
Offutuduntr  Bratitittti'in ;  pt^,'.  npuonimlf ;  (ital. 
tCquai-ita:  frz.  ran  Ur  vir.)] 

782)  äqume  dttctttt  m.,  WaaBerleituitg:  engad. 
aquadottel;  altljoa.  «loi(.  Vgl.  M«yer>L.,  Z.  f. 
5.  G.  1891  p.  766. 

768)  iaaigfiB,  •!  n.  {y.  aqua  a.  a9o),WaM6r- 

E«bm;  frt.  ouaiche  (nach  der  Acad.  Maak..  nach 
ttti  Fem.),  die  Spar  eioea  Sebiffea  im  Waaacr; 
span.  ptg.  anffagm,  itarln  lüerMtiOmang.  Vgl. 

I)?.  böl  nuaichf. 

7841  *iqDAn&,  -am  /.  v  aqua,  wie  SilimiKs  v, 
«i/cii),  Wasaerfee,  Nile;  rtr.  u.  oberital.  aii/uaiui. 
tgana,  vgl.  Joppi,  AG  IT  834  Anm.  u.  diu  «lort 
•j|eflUiiton  8t0U«n;  Giom.  »tor.  di  lett  itai.XXIV 

786)  ifUlVNi,  -U»  (Fem.  z.  aquariitbit, 
Waaaertrigvr);  davon  modenea.  inghinla,  „bar*- 
rino  dolle  stie",  vgl.  Fleehte.  AO  III  176;  Salfioni, 

FoÄt.  4 

786i  äquiirlum.  -I  iiquit).  \Va«Äfrbfh;iltor; 

ital.  acquojo.  ( liilsstrii».  v^\.  CanoUo,  AG  lil-ini: 
fr»,  evier,  Unh  .  R  utistoin.  V^-l.  auch  Salv.,  l'<wt  4. 

787)  iqnifÖliiiiB  n.,  Ktechpalmp;  tiji*D.*aeehojo, 
darans,  indem  mit  Weglassuiig  deg  vermeintlicbeo 
Saffixea  -qjo  «in  Piioittv  nbildet  wurde.  ace6o; 
ptg.  datDnidn.  tUKmiiho,  JndMidom.  Vgl.  Dz  41S 
aeeho:  W.  Meyer,  Z  VIII  239;  Gröbor,  ALL  VI  183. 

788i  i^olli^  -am  /.  (v.  \'  nk.  dunkel  suiii,  v;,'!. 
Vanicek  1  13 1,  Scliwarzadler.  AJlcr;  ital.  ii<iuil>i: 
(sard,  nbhil/istru  Sporbt-r,  v^l.  Salvioni,  Post.  tl: 
rtr.:  die  wichti^fRtftn  iler  zahlroichen  rtr.  Laut- 
gMteltuDMa  des  Worte»  bat  Aaooli,  AG  I  310,  in 
Mfradw  nbcll«  tanmiBMgMtaUt: 
AQriLA 
*auguilo  *auuila 


*A9Üa  *«*efai  *4müo  ä»uUa 

fiild  (iuija 
f"u/a  tUja 
f^l.  aufserdem  AG  I  291  (ogola),  360  {(de);  prov. 
Oigla;  frs.  altfrz.  aiüe  (atttier  o.  aUrion  sind  jedoch 
vvnnatlich  nieht  von  «dgUf  tondem  von  »hd.  adelär 
abtnleiten,  vgl.  Ds606  alerion);  nfrz.  aüfieihA^ 
wort)  in.  (in  beat.  Bedeutungen  Fem.);  auf  Voikt- 
etymologio  boniht  wrlil  nitjhiiu  feiner  (ianner,  für 
aigrffin,  wenn  Ictzti  rt-s  Wort  aus  nitjrr  /inw,  grofser 
Hunger,  Hungerleider,  entatanden  win  »i>lU<\  wahr- 
Bcbeioliober  aber  ist  aiglffin  einfach  als  Kompoaitum 
,/einer  Adler"  =  „Hchlaaw  Vogri**  «afinifMa«!,  n. 
ancb  oben  anter  aeer. 

789)  *iqall^if  -am  f.,  Agiei  (eine  Pflanze); 
ital.  amiiuia;  Um.  OMoKe,  viell.  in  TolkM^nMio- 
gfaierender  Anlohnong  an  mfbmeoUe,  vgl.  Dt  608 
aneolie,  Faf^t,  KF  TIT  492;  «pan.  fMlMa  —  OfM»- 
Una,  vgl.  Dz  456  r. 

aqnllo  >  Tentns  aqnllas. 

790)  |arab-  (Volkanamel;  davün  mit  dem  Adjektiv- 
«nffix  -esco  ital.  arabesco,  rahe^-m,  Schnörkolzoirh- 
nung  nach  anÜseher  Art;  frt.  arabeuque;  in  dem 

1  roraaBi  SpnMilM  amlipiwInMl,  vgl.  Dt  12 


7V1)  ahd.  anf,  griiig,  aig,  nkhtawöfdjg,  träge; 
davon  nadi  Di  4S4  aragan  ItaL  oanuC  arga», 
bergam.  argheiif  Falf^ing;  apan.  (h)aragmit,  mOAig, 

Faulenzer. 

7921  ärän^A  •am/'.,  Spinne,  Spinnegcwehe ;  itaL 
uiaijiui  incbi'n  ragnu^.  Spinne,  nrnuea.  Spinuewebo, 
ragna.  SpinnewelK«,  v^-l.  Caiifllo,  AG  III  391;  prov. 
arauha  ;  frz.  araiguf.  dafür  in  der  neuerf ti  Sprarhe 
araign^  — •  *ttroneata.  8pinneg«webe ;  im  Altfrz. 
auch  iraignie,  vgl.  Dz  606  araijrN^,  Soheler  im  Dict. 
i.  araignee;  span.  aratin;  ptg.  aranlta.  —  Im 
Rtr.  wird  der  Name  des  Tiana  von  ßhm  ahga« 
leitet  —  Davon  ausgobond,  daft  arama  im  Spitlat. 
..Soidonwunn"  bodeut«,  will  Könsch.  .Lihrh.  XIV 
173,  ital.  arnia,  cat.  spau.  nrn<i.  liiiii.  tisi irh  i von 
1)/,  2(1  s.  r.  unerklärt  gelagsen).  mit  ar/inra  <,'leifih- 
sotzi'ii,  es  habe  eben  zunänhst  ein  BeballniB  fttr 
Si'iili'nw  iiriniT  u.  diinti  ein  tmichi«  für  Bienen  be- 
deutet. Aber  dem  widerHpricht  der  Accent,  u.  über- 
dies ist  OB  undenkbar,  dafs  dasselbe  Wort  ein  Tier 
tt.  ingloieli  cio  Babiltnia  für  diMw  Tkr 
ando  wM  m  nmm  (a.  taeani)  gdiSrea. 

798)  HtamtlXIk  (PL  P.  P.  V.  •aranto,  wovon  im 
Sobriftlat.  da«  Part  Pr.  araneans  erhalten  ist, 
ApoL  met.  4,  221,  Spinr.tgpwebe;  frz.  uninjiu-r 
(altfrz.  aui'h  trainede ,  n  atciiiie  j,  Spinm't'tnvi'be  u. 
Spinne;  bezii^^lich  der  lihnVi'n  rom.  Sjir.  .'i.  aranea. 

794)  gleichs.  iranea  t«la  i>.  {iL,  Spinnewebeo; 
ital.  raijiKiUla;  frt.  arantelle,  arantelu;  spao. 
tüaraüä.   Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  218. 

796)  irlana*  m.  (Maak.  z.  aratua).  Spinne: 
davon  ital.  ragnn,  v^i.  nsohia,  AG  U  S29. 

796)  ahd.  nrapeitön,  arbeiten;  davon  nach  Cdx, 
St.  11)4  ital.  arrahdtt'tr.yi  „affaticarsi,  darai  pona", 
dazu  Sbst.  i  nliliatino  ,,uömM  ingogniosfi,  industiioso", 
siril.  arl'ilri'in  ,,lav.pr:ire'"     Vj,'l.  \r.  8*34. 

797 j  äratör,  -örem  m.  (v.  aroj,  PdUfer,  ist  in 
deu  entspr.  Formen  als  halbgal.  W.  in  dw  nwiaten 
rom.  8pr.  Qboigegangea. 

798)  iMtrlM,  An.  (v.  «ro).  Pflog;  ital.  arätn, 
arnto;  rum.  aralm;  _pr«T.  Ofotr»;  altfra.  nr- 
(r)ere  /.,  vgl.  Tobler,  Z  IX  14»;  Uber  dan  Ganna- 
Wechsel  vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  186;  (im  Nfrz.  ist 
dafür  charrue  eingetreten);  cat.  aradra,  arada: 
span.  arado,  nrairo  ;  ptg.  arada.  ilimpbrii  < /iurm«. 
)^l.  Dz  23  «rrt^ro.  —  Das  R  tr.  braucht  das  deutsche 
„Pflug",  B.  G.nrtner,  i;  17. 

799)  (ArlMlf  Name  einer  venezianischen  Insel; 
danach  wiid  an  dort  verfertigtes  Segeltuch  ital. 
arhancio  genannt,  frs.  Iiei£it  daaaelbe  harhagt  in 
volksetymologiatenndar  Anbildnng  an  herbe,  vgl. 
Fafs,  KF  III  499.  letzte  Zeile  v.  u.] 

800)  irbftrTflm,  -I  n.  (v.  arhiter),  Schiedsspruch, 
(Jutaihton;  prov.  albire-K,  Meinung,  Urteil;  alt- 
frz. nrvoire.  arciere,  vgl.  Gröber,  Jen.  Lit.-Ztg. 
1877,  p.  752,  W.  Meyer,  Ntr.  153;  Span,  albedrio, 
Willensfreiheit,  Wille,  Laune.  Vgl.  Dz  416  albe- 
drio ;  C.  Michaolia,  St.  261  Z.  4  v.  u.  im  Texte. 

801)  arbor,  -örem  /'.  (v.  ^/  ardh,  arf,  arb,  er- 
heben, f5rdem,  pQegeu,  vgL  Vani6ek  I  61),  Baum; 
itaL  arbore,  aibore,  arbero,  aUero  m.  tat  vialMolit 
mit  olbero,  Sehwarzpappel,  idontfaA;  rnm.  afhmr 
m.,  s.  Ch.  *.  tJ. ,-  rtr.  arbre  m.  (?);  prov.  arhrr-s  ni.; 
frz.  arbre  m. .  span.  tirbol  m.,  ptg.  arrore.  nrror, 
arvd  f.  (altpt.  aucb  m.). 

802)  *4rbdretum  n.  [arbor);  Haumpflanzuug; 
ital.  arboreto:  altfrz.  arbroi;  .span.  arhiAtdo. 

803)  *irborie$lla8,  -ttm  »i.  (Dem.  zu  arbor), 
Bftumehen;  ital.  arborictllo,  arbocdh,  albuceUo, 
daaaban  Fonnao  mit  $e:  arbueeeUo,  aUmteelio,  dl* 
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804)  «irbSrfMtflii 


8M)  ai«dl  MbMikt 
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auf  'arbuHcellHs  la.  d.)  surückgebeoi  »Ufrs,  {ar- 
broigsel  —  ^arbenteOhu).  YgL  Oüx,  8t  9;  Grtber, 

ALL  I  242. 

804)  'SrburlaeSIlOs,  -am  m.  (Dom.  zu  arbor), 
Biamoheo;  «itfrz.  arbroissrl;  nfrs.  arbritfea» 
(Ton  Caiz,  St.  2,  unrichtig  auf  arboriedlu»  vitüek- 
gefabrt.  vgl.  G.  Paris,  K  VIU  «18  ii.  Honting, 
p.  4).    Vgl.  Gröber.  ALL  I  242. 

80Ö)  *irb«ro,  »ire  (v.  urhori,  [i^uwn  Hiium, 
MMtbauin)  aufrichten;  ital.  vdberare;  iti,  arborer; 
apan.  arftofar.  Jgß.  Dt  10  «tterat«. 

806)  *irl>fiMillia,  -wn  m.  (Dem.  zu  arbor  mit  An- 
lebnaog  an  arAuxfHmV  B&iimchen;  it^\.  arbutceUo, 
arboseelb).  :iil.(:<r,ll'..  v-I.  st.  2;  nach  Caix, 
8t.  227,  ist  ilaruin  auch  lut^taiiideii  hruncello,  Mai- 
baiini,  lustiger  Auf/u>;,  omllipli.  .,ra|i|ircsi'titazii)i)o 
ofarsa  jKi|)olaro";  n eu pro v.  «ri/ouc/if/.  Vgl.  Grübor, 
ALL  I  242. 

807)  ärbatStta,  a,  um  (v.  arbutu«.  -um),  zum 
Erdbeer-,  Meerkirschenbaum  gehörig;  davon  in  aob- 
atentiviaelMr  JBadtf.  (rs.  arftowa-ter  itarbtm»t  die 
MeerldTiiebe,  iat  Lelinwort.  Tgl.  G.  t^rii,  B  X  42); 
cat.  nrboss-rr  ilie  Fmeht  orbot);  apan.  kaatiL 
abonu,  albor;u:  aragonea.  alhoroemif  dtbfoeera 
(proT.  arbousm  —  arfniti^t..  \gl.  C  Hicluwlia, 
8t.  261  Anm.;  Dz  416  nlUaint. 

808)  irbatüa,  •am  m.  u.  jlrbfitfim,  *Arbatraa, 
'»•rbitruh  -1  «.  (Toa  danalbMi  Wunal  nw  arbor 
abgleitet,  8.  oben),  Heerkhidieii-  odw  BrdbNrbaum 

(Arbutum  Unmlo  L.};  ital.  dlbatrO}  ipta.  kaatil. 
alhnrtn,  astur.  all>t<lro,  jjall.  irvfdo,  hirreio;  alt- 
ptg.  ercfiio .  ercinlii.  In  ilor  iieuspau,  u.  iieuptg. 
ticbriftspraclie  lat  das  Wurt  durch  t>pati.  madruiio, 
mndroiiera,  plg.  medrotihfiro  (vemiutlich  v.  maturus 
sbsuleitenj  verdrängt  worden.  Vgl,  C.  Itlohaelia, 
MiMt.  186,  8t  961  Anm..  Da  416  albüro. 

ärei, -am /".  (V.  "ff ,  fcstiuachfn,  «alin-ti, 
Moviiii  auch  arcfo),  Beiiält«r,  kiste;  ital.  arcu; 
runi.  itrcä,  ü.  Ch.  x.  p.:  proT.  artita,  arfHa;  frs. 
»rehe;  «pau.  pt>;.  nrca. 

älU)  *ftreilce(us),  h(,  uiu)  (v.  <ir(.<i).  kästen- 
artig;  davon  ital.  arcaeda,  alter  Kasteu,  Kastell 
fal  UBterteil  dee  ScUSm;  frt.  arca»sf;  span. 
dfcOM.  \gL  Da  600  oreMae,  wo  der  ZuaamiMa- 
bang  4m  Wortaa  mit  ane  aabr  ikditig  ala  noaa- 
nebmbar  beieichnot  wird. 

811)  AreaeboB,  eine  Bucht  bei  MMoo  in  Guyenne; 
nach  ihr  ist  das  Ficbtenharz  p rov.  (ircaMoun,  ar- 
cxnistiun.  fr/.,  orcunsim  lK>iiaiinf;  v^I.  Thomas,  R 
XXVI  41_ 

812)  |*areaiueu,  iuia  u.  ^v.  (4m{|,  Ivasten;  ital. 
nrcame,  Gerippe ;  davon  nach  Dz  88  careoMo  danh 

letitara  Wort.  itaL  o-arcaatr, 
daifta  jadoeb  Anlahnnag  an 

818)  *ii«lrl«i  (u.  «Mdlllw?]  -EM  (V.  arcwa) 

III..  H  Ii  i;(>  II  schilt»';  i  t  ai.  aneier»(dNiiFrt.  MtMint?); 

frz.  (irclitrr,  drc/icr. 

814)  areu  j-  aliil.  scranna,  Bank;  aus  dieser 
Verbindung  «ntstaud  nach  Caix,  St.  22,  altital, 
ciacrantut,  Kasten,  der  zugleich  zum  bilzen  dient. 
Dz  399  Mcranna  erklärte  den  ersten  Bestandteil  dos 
Wortes  für  dunkel. 

816)  (arrtlatai^  »inm  {^iutifoe)  Ant; 
Sehnohardt»  Z  ZvI  691,  varmutot,  daA  oreMdler 
„andl  anf  romaniaohem  Boden  irgandvo,  in  folks- 
tflndieber  Form,  entdeckt  wird".j 

616)  irehitrlelfaila,  «um  m.  (v.  gr.  u.  tpi- 
xÄivv»'),  Tafelwart;  davon  (?)  ital.  (Dialekt  von 


nrcame,  uerippe;  uavon 
Anlebnung  an  dieaea  lel 
Gm^,  Aas,  aber  dO 
«amc  aDMuwbBM  Min. 


Lucca)  arcidedino,  „chi  sopriutend''  alle  spese  della 
mensa",        Ciui.  St.  159. 

617)  [*^clballl8U  (arballLsU),  -am  f.,  Bogenwurf- 
maschine,  Armbrust;  frz.  arbalHe;  (ital.  balulfa, 
baleHriglia),  f ri.  b^utriUe,  arbalettriüe  aiu  apaa. 
bnBettma,  vd.  d'Ofidio,  AG  XIH  40S.] 

818)  *inM»  -6o«M  m.  (v.  areu»),  Sattelbogen: 
ital.  areMHie;  pro?,  aracf-s;  frz. ar(on;  span.  arion, 
vgl.  Homing  p.  f»l ,  pt^'.  (irpJO.  Vgl.  Ol  98  ar> 
CIO»«!,-  Gnilwr,  ALL  I  242. 

8191  ärcäs,  -um  ni..  Hogcn;  ital.  nrc<>:  monf. 
arche  „arcobaleno",  vgl.  Salvioni,  Post  4;  Meyer-L., 
Z.  f.  ».  G.  1891  p.  76«;  rum.  arc,  PI.  arcuri  f., 
s.Ch. «.  t).;  prov.  arc-Ji;  fri.are.  ap-nn.  ptg.  orco. 

820)  ardilio  u.  ardilio,  -IMM  w.  (luibekaantar 
H<>rkunft,  Georaea'  Ableitung  v.  ardeo  iat  unan- 
nehmbar),  Koacnftftiger  Hfibiggänger:  davon  aaeh 
l)t '2b  arlntto  ital.  arlolto,  Freaser,  HQlsigg&nger; 
prov.  arlot :  frz.  (altfrz.^  arht ,  hnrlot :  span. 
urlofe.  {}m  Ptg.  fehlt  da.-*  SbNt.,  dagegen  ist  das 
Vb.  alrotar.  eigentl.  bettj-'lii'l  u.  »chrciend  umher- 
ziehen, spassen,  höhnen,  vorLiiliiu'ii.  vorhanden.)  — 
(Engl,  harlot.)  Sucbier,  Z  1432,  hält  für  möglich, 
dafa  die  betr.  Worte  aus  dem  deutschen  „ilerold" 
entstanden  aeien,  waa  G.  Paria,  &  VI  liao,  mit 
Recht  ala  „bien  peu  probaUa^  baaslfllmalak  8.  ontMi 
kiritUa. 

831)  irdSo,  ir«I  (daneben  nrdui),  inÜMf  lr> 

dere,  brennen;  ital.  ardo,  lUKt.  nr^o.tirderc ;  (raonf. 
erx  ,,8ucco"  =  argu.-i,  vgl.  Siilvioiii,  i'n.st.  4i:  rum. 
ard,  (imei,  arn,  arde :  rtr.  urder.  Pt.  Prut.  arn, 
vgl.  Gärtner,  J;  148;  prov.  urdre.  Perf.  u.  Pt.  Prät. 
ars;  altfrz.  ardim-  u,  ardre,  P<>if.  <ir«  (vgl.  Cledat, 
Gramm.  147).  Purt.  Prit  ar«;  daaVb.  wurde  durah 
bruler  verdrüngt,  aihaltM  lat  aar  daa  Pari.  Pria. 
ala  Vbadj.  aritM}  apan.  ptg.  arder  (in  Spao. 
noeh  tniBtHiT  gabianeht). 

S22i  |*irdesli  od.  «irdisiä,  -am  (v.  ardfu),  ist 
das!  vermutliche  (?i  Grundv^orl  ?.u  ileiu  räl4W)lbaften 
frz.  iirdoifie  (ital.  ardesia),  ScliiL'fiT.  dt'^^sen  Her- 
kunft schon  Dz  509  f.  als  dunkel  bozeiehnet»'; 
dafs  der  Name  ilc»  ÖchicferM  v. m  .St.  urd-r  abge- 
leitt't  worden  sei,  könnte  man  nicIi  aus  dem  schwarzen 
u.  gleichHam  verkohlteu  Aussehen  dieses  Gesteins 
laicht  erklären  (nur  komiacb  frailiob  iat  Pbilaadar'a 
Dontaug:  „anMam  Toeamaa  «redo  ab  aidoodo, 

J[iiod  e  tectia  ad  aoli«  radioa  veluti  flammaa  jaou- 
atur",  8.  Scheler  s.  r),  die  Bildung  des  Wortes 
aber  bliebe  freilich  im  höchsten  Grade  auffällig.  — 
Von  den  sonst  vorgebrachten  Ableitungen  sind  die 
versliiiidig.itcii :  1.  urdtn.<r  ^  {/jicrre)  ardennoigt, 
V.  ArdennM,  wuil  die  Ardennen  Hchieferreich  sind; 
2.  ardoise  r.  kymr.  arddu  .,8ehr  schwarz'*  vgL 
Littro  «.  änloise  u.  Th.  89.  —  In  den  pjrenäiaehaB 
Spraaban  wird  der  Schiefer  piiarra  (ptg.  p^trr») 
«naant,  aia  abenfalls  dunlilea  Wort,  dena  wami 
Dl  477  «.  «.  M  von  piua,  StOrk,  herleilet,  M  daA 
der  .Schiefer  als  ,, Stück-  oder  Bruchstein"  bezeichoit 
wurde,  SU  unterliegt  das  mehrfachen  Bedenken.] 

823)  ardico,  -äre  [nrdfre).  brennen;  dav.  alt- 
frz. urdiini  ^^r^chtiger  =  'ardidturf,;  ptg.  urdcyo 
feurig,  hitzig,  eifrig,  lulihüam,  vgl.  Schuchar<lt.  Z 
XLLl  Ö31;  Gornu,  Gröber  s  Grunttrifs  I  S.  7r>6$  129, 
deutete  ardtgo  aus  alacer. 

824)  [aiab.  ar>it  idkMdd,  £rddorn  ( vgL  PiejrUg 
1 97*),  lot  idiiht  daa  Grandwoft  ta  itaL  ortsetoMO^ 
frz.  artiehnut,  Artischodte,  sondern  vielmehr  eine 
Umgestaltung  des  ital.  Wortes  (daneben  ital.  [afj- 
carciofo,  neu  prov.  urchichaut.  arquicJumt,  nchi- 
c/mu(,  vgl.  Behrens,  Metath.  p.  81 ;  spa  u.  akartJwfa, 


üiyiii^ed  by  Googl 


81 


M5)  anttta 


SM)  *iiTir»Diiiii 
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alcacho/ii :  ut^.  alcachofra],  welche«»  Halbst  wieder 
aiif  »rab.  tu-chnrsi  hof  zurückgeht.  Die  Uenealogie 
dar  betr.  Worte  lifst  sich  fol^^ndermalten  deatlkb 


;i  r«  fi  iil-ehitrsrlinf 


•f.  akarekofo,  akadtof»   ptg.  nkaekofm 
rt»L*ttlMnftt^  (Mim  mrejfl/b),  daneben  artieioeeo 


trab,  nr'äi  achauki 
VgL  Dt.  27  iirticiocco:  L,  Bonaparte  in  den  Traiin- 
MtiOM  of  the  Pbilid.  Society  1882/84  p.  41*  und 
1888/67  p.  (l)t:  Eg-  J  Yang.  p.  124  seUt.  aber 
ohM  «IMM  MfrtBdunK.  aljorxof»  alt  Oraadwort 
■a;  ■.  aaflh  unten  artytie«.] 

825)  basV.  ardita  (».  ardia,  S(  Imf  i.  ist  mÖRlirlior- 
weise  das  Grunilwurt  zu  dem  altspau.  Münziianieti 
ardite;  hinsichtlich  des  BegrifTci'  würd«  pecuHut  v. 
pecuH  eine  Analogie  darbieten,         Dz  424  ardüe. 

826)  *irdlTMa  M.  od.  •«■,  •!  h.  (v.  urdto),  brennende 
Sabttans,  —  ram.  tirdeiu,  PI.  ardeiuri  f.,  roter 
FMsr,  TgL  Ch.  ord. 

887)  ifÜn,-HB  {ardin)  f.p  EotiOndung;  itaL 
apaa.  prov.  orAtni;  frs.  <rrd««.  Vgl.  Cohn, 
Saffizw.  p.  175. 

828)  ArSi,  -am  freiur  Platz,  (rnindfliche, 
Tenne;  ital.  am  ii.  aja.  Tenne,  vjjl.  frinillo.  AG 
III  303;  rum.  «inr.  rtr.  rr,  Feld,  vgl.  (iartntr, 
Gr.  §  27;  lomb.  dej  ■'olajo,  vgl.  üalvioni,  Z  XXII 
470;  proT.  dra,  vgl.  auch  die  liomerkungen  über 
daa  Fn.;  fri.  mir«,  Tenno,  Bauplatz,  Grundfl&che, 
Hof  nm  die  Sonne  und  dgl.  (aoer  das  Genua  de« , 
Wortao  tgl.  Tobler  u.  WMJlMr.  Herrig'a  Archiv 
Bd.  99  p.  908  a.  Bd.  100  p.  189,  FOnter  ta  Erec 
171),  daneben  daa  gel.  W.  are,  ein  Fliebenmara 
(das  Wort  int  Mask.  wohl  nur,  ilannt  es  im  Ge- 
schlecht mit  metre,  lUrr  et«-,  übereinstimme).  Im 
Altfrx.  (u.  Pro».)  iat  neben  d('i:i  Fiin.  aire  ein 
gleicblaatendes  Mask.  mit  weitem  H>«ieutungs- 
umfange  rorhanden;  da«  Wort  bedeutet  niimliMi: 
1.  Fanilia,  Geaehlaeht  (daber  altfn.  de  Mal  aire, 
fHt  ain,  tm  «Ar»  ^  tob  scblecbter,  gemeiner, 
j;  afn.  aoah  debonnaire  mit  in 
pattem  vorladorter  Bedtg.:  [edel,  gut- 
giarMl]  gotmfitig):  2.  Art,  sich  zu  benehmen.  Be- 
tragoo;  8.  Nest  einoa  Raubvo^cla  ^so  nur  im  Frz., 
aber  auch  nfrz.  no«h  als  airr  erhalten).  Die  Her- 
kunft dieees  aire  ist  viel  erörtert  wurden,  vgl.  Dz  6 
nere.  Scheler  im  Diot  s.  v.  Es  von  arm  abzuleiten, 
wäre  daa  Nicbatliegende,  o.  die  Bedtg.  würde  es 
alleofalls  gestatten,  aber  dto  Gonnaverscbiedeobeit 
(TgL  Tobbr,  Bnebior,  ¥Mtm  a.  a.  0.)  aprieht  da- 
gegen, daan  aa  tal  naaflafflkdi.  «aiam  arm— oire 
in  der  Bedtg.  „QaaaUaeht**  etc.  zum  Mask.  bitte 
werden  sollen,  tomal  da  ee  in  der  Bedtg.  „Tenne, 
Platz"  Fem.  vxrlilieb,  u. dieaes  Fem.  «piter  auch  da» 
Mask.  zu  «ich  hinilbenog  (dehonnatre .  wo  aller- 
dings bonn-  nicht  unbodini^t  fiir  ilas  Fom.  bcvvei.'itj. 
Diez  bat  atrium  u.  ager,  bezw.  agrtm  als  Grund- 
worte vorgeaehlagen,  nadidem  er  ta  der  ortten  Auf- 
laga  «iaa  aahr  ««nikkalta  AbUitang  aaa  den  Gw- 
■aaiMh«  aapMiloB  hatla.  iUriuM  iat  abnlabaw« 
mfl  aaa  Ir  ala  rr  in  armuten  win  (vgl  »tcr:«rre 
n.  oim,  vitrum  :  verre  n.  dg).;  Kr  einfachea  r 
könnte  man  sich  allerdings  auf  j>:itrn>i  y  crr  u  (tgl. 
berufen),  besonders  aber  weil  atrium  nchworlich  ein 
Wort  der  lat.  Volkssprache  späterer  Zeit  war,  wie 
man  dies  aus  seinem  fast  Tölligm  Fehlra  im  fio- 

Klrtlag,  Jat-RMB.  wattatbaek. 


man.  Ächliefsun  niuft  (nii'ht.-niost.iwrtrii^jur  verdiene» 
die  Gründe,  weli  lic  St  hwan  in  Herri^^'e  Archiv  Bd. 
87  p.  112  unter  Uinweis  auf  liom.  de  Hou,  ed.  An- 
dresen  III  3187C,  für  atrium  geltend  gemacht  hat, 
doch  Baaatitaag,  andrenaita  vgL  Fönter  in  Ecoe 
171).  Dia  Ablaitnng  ana  oi^rMai  aebalttit  daiaa, 
da/s  agrum  ein  *air  e^ben  hätte,  vgl.  nij^rMM  ; 
mir,  noir.  Cat.  ern,  Tenne;  span.  era,  Tenne; 
dazu  da.i  Mask.  ero  (fjleii'hsam  •urcuKH,  AckerUiul, 
wovon  wiedur  «lie  gleiehbodeulenden  Sb«t.  erio,  erutl, 
ermo,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  137  (Dz  447  rrial 
fafste  diese  Worte  nur  als  Adj.  auf  n.  leitete  sie 
von  era  —  nrea  ab);  ptg.  ciru,  Tenne,  u.  leira 
laus  Veira), ),  vgl.  Baiat,  Z  VU 120.  u.  C.  UicbaaUa, 
Mise.  186,  wo  auoh  olera,  ein  Süfoiflsn  tmianon 
Landea,  fix  aaa  *l(ra  «■  leira  entstanden  erklärt 
wird,  jodoeb  mit  OHbalaaaong  der  Möglichkeit,  dab 
alrra^  *aqlrra  (=■  ptg.  glexrn,  astur.  alnra,Uera, 
trockenes  Stück  Ijinil,  Strand)  =—  lt.  gl'iren  »ein 
könne.  Wenn  C.  Michaelis  ■•».  a.  0.  scliliLisiich 
fragt:  „Und  das  altptg.  /er  =  Meerosstraiid  ^'ebört 
es  zu  area,  era,  ero?  alarea  glera  lera  -'  oiler  iat 
es  ein  ganz  anderes  alteinheimischos  Wort?",  ao 
scheint  die  letzten  Annahme  die  bei  weilaai  glSnen 
Wahracheinlicbkeit  ffir  sich  zu  haben. 

829)  irinJL,  -am  f.,  Sand,  Sandplatz,  Kampfplatz 
im  Amphitheater;  ital.  nmia,  rfiia,  vgl.  Flechia, 
AG  11  374.  u.  Caneili..  AG  III  316;  rum.  nrinä, 
nur  (jel.  W'.,  daj«  volkutiimlicbe  \V.  ist  das  slav. 
)in\i]i.  vf;l.  (  h.  (iriiid  ;  jirov.  iircnn;  frz.  arhif, 
nur  \S\.  das  volkstümlicha  Wort  ist  sablr  lin 
«einer  Form  freilich  halbgelebrt)  —  tabulttm,  säd- 
ostfrz.  are  (mit  off.  e);  apaa.  arfmi;  ptg.  area. 
S.  ontm  rtMUiai. 

880)  artairlas,  a,  an  (armta).  aandig;  aard. 
arenariu  sabbia.  vgl.  Salrioni,  Post  4. 

8311  ir^nSotts  a,  nm  iv.  arena),  sandig;  itaL 
'irrN'K'i;  rum.  iinuos.  s.  Cb.  artlMW;  pTOT.  Oat. 
iinnui;  8|>an.  pti;.  menoso. 

832)  änSöiä,  -am  /.  |v.  ui  fa\,  kleiner,  freier  Platz; 
ital.  areola  u.  ßjuola,  vgl.  Canello,  AG  III  803. 

888)  iNÜia,  m.,  Name  eines  klaiaoa  FlaobM; 
davoo  (oder  von  kariolua)  galliciscb  «iroat  eiroa, 
ptg.  etrd  (Flur,  «irdw«  für  das  jetzt  varaltate  ei- 
rooe),  TgL  C  MichaoUa»  Flg.  Et.  p.  1«. 

884)  arepeaah,  «.  (als  galliaehee  Wort 
bezeichtiot  vim  Oolumella  6,  1,  6  ;  von  Isi<iür  15, 
16,  4,  als  Wort  der  Haotici  angeführti,  ein  lüillteT 
.Morgen  (ein  halbe«  jugerumi  .\ckerlHnd:  pr.tv. 
arpen-s;  frz.  arpent,  davon  daa  Vb.  arpenter 
meaaen;  altapaa.  anapcmlei  Y^.  Di  510  arp«Hl; 
Tb.  p.  82. 

835)  *argaaaaiy  •!  n.,  aia  Warkiaag  zum  Uebeo, 
Erahn,  ist  das  vorauszusetlMda  Grundwort  zu  ital. 
argano  (sard.  drganu);  ranat.  argani,  argane 
(Plur.j;  frz.  aryue,  Drabtwinde;  cat.  arga ;  span. 
drgano:  ptg.  argilo.  orgdn.  Dmu  die  Derainutiva 
itiil.  argmiclio  kh'iticr  luctallcn-T  King,  span.  nr- 
(/iinel .  frz.  arydttenu  ^daneben  urgan''aui  Anker- 
riüg.  t. bcr  die  Herkunft  des  Wortes  arguniim  .-find 
folgende  Vormutuiigen  aufgoatoUt  worden :  1.  arga^ 
num  entstanden  aus  gr.  ^pythnfclt  ergata  ivaeh 
SafflxTartanaobnng.  2.  ar^aNMm  «ntatanden  aus 
don  ta  vmantaBdoQ  galUaofaen  garano»  —  gr.  y^- 
pttvof  (wie  ancb  daa  deutsche  „Krahn"  =•  „Kranich" 
tat)  dnrdi  ümstellung  des  Anlautes  gar :  arg,  yer- 
möge  deren  da»  Wort  an  Organum  angeglichen  ward, 
vgl.  Storm  K  II  328.  3.  nrganum  ist  Scheideform 
zu  Organum.  4.  Schwan ,  Horrig'«  .\rchiv  Bd.  87 
p.  114,  vermutet,  dafa  Organum  „Werkzeug"  in 
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mS)  innlkitttni 
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volksctymolc^.  AnlohimtiR  an  *ergire  (f.  erigirf) 
„Hob«werkzeug"  umgeilfiitet  wortJen  »ei.  Von  diesen 
Annahmen  mUoo  dio  bvidon  orati'n  eine  schwer 
•rklirÜelM  LratontwickeInnK  <^os  Wortes  vorsiis, 
wlbnnd  geg»n  die  dritte  aieh  ksnm  eia  ematliebM 
BadMikw  vorbringen  liaami  dtttfte;  da0i  «in  Hebe- 
WWkawBg  aohkcfatveg  als  ein  Organum  bezeichnet 
wardo,  Ist  bei  der  Tielseitigen  Verwendung,  welche 
dios  Wort  im  Lat.  fand,  «ehr  glaublich,  n.  man 
begn-ift  anch  leicht,  dafs,  als  urganum  später  zur 
teriinisclien  HczciihDiiiij^  (ies  kirrlilifhon  Musik- 
instrumentes (dir  Ürgel)  gebrauciit  wurde,  dio  Bil- 
dung einer  Scheidt^form  zum  Ausdruck  des  profanen 
Begriffes  erfolgte;  dunkel  iat  nur,  auf  welcher  volks- 
•^mologischen  Anbildune  die  Tertaaiahung  des  o 
mit  a  bmrnbt;  d»  abar  ns.  oryne  die  Onbtwiod« 
der  <Gold-  u.)  Silberarbeiter  beioebiiet,  so  lilkt  rieh 
vermuten,  dafs  der  Lnutwechsel  in  .\nlehnung  an 
argentuiii  begründet  ist  u.  also  von  der  technischen 
Sprache  der  Metallintl-istrie  ausging.  —  Vgl.  Dz  24 
arganu;  Gröber,  ALL  I  242  a.  VI  878;  Sr  huchardl, 
Z  XV  91  Atini.  2,  wo  die  Ableitun^^  von  orgtMHm 
in  ttberzeugeoder  Weise  verteidigt  wird. 

8S6)  irgSltiis,  a,  am  (argentwi^,  ailb«m;| 
nitspan.  arienzn;  altptg.  arenio,  HMM  doCT 
alten  Münze,  Tgl.  Cornu,  R  XIII  297.  | 

837)  irgCntun,  -1  ti  (v.  y'  arg,  glänzen,  hell  sein, 
T^L  Vanic«k  I  68|,  Silber;  ital.  anjnitn  :  ram.  ar- 
ffmt,  :  Cb.  «.  V.;  rtr.  argient;  prov.  ar;/cn-9;  fri. 
argent;  in  d«n  {iTmiÜscban  Sprachen  ist  das  früher 
Qblicb  gwweaene  argettio  durch  plata  (ptg.  prata), 
MFIntto",  nahezu  völlig  vordrängt  worden.  Im 
Altfrz.  wurde  nrgmt  volksetvuiologisch  uls  art 
gm»  gedeutet,  vgl.  Fafs,  KF  III  505  f. 

888)  altlai.  irgiSr,  sp&twr  iffir.  'ixtm  n>.  (v. 
ur^ad-^ gero,  eigen tl.  da«  hafäagefObrte Material), 
Danm;  ital.<ir!frtiM,Daaini;  venaa.  tfriare;  piem. 
hria,  genttes.«4e.  SalTioni,  Pbai4;  apan.  dreen, 
Bmftwehr  (ptg.  dafür  parapeito).  Das  Krz.  hat 
znr  Bezeichnung  des  Dammes  das  deutacbe  „Dsieb" 
—  digue  aufgMOBflMn.  Vfl^  Dl  84ifrpiNe;  Gröber, 
ALL  1  242. 

839)  ärgiili^  "m/«  (P-  «c/'A/o,^  u.  a^y'^oi  /. 
V.  v'  arg.  glänzen),  Töpferthon;  ital.  argilln  (vgl. 
d'Ovidio,  üröber's  Grundr.  I  504'*),  argiglta;  frz. 
mrgiU  (gel.  W.)  o.  arg^  (mit  paUt.  l,  rgl.  Cohn, 
SolBiw.  p.  M);  apan.  urdüa,  vgl.  Baiat,  tirtber's 
Qraadrili  I  704««;  ptf.  urgSBa.  TgL  Da  4M  ar- 
eüte. 

840)  'ärgilto,  -Ire  (v.  argutus,  dieses  von  y'  (»g, 
hell  sein),  sdirilthit.  argutm,  -nri .  sich  tlrutlirli 
verni'hiiKMi  las-cn,  scbwat^uii;  fr/,,  .schon  altfrz  ) 
argutr.  Dagegen  bat  argoter  „kauderwälsches  Zeug 
schwatzen",  wozu  das  Sbat.  argot,  mit  argutäre 
nicbta  zu  schaffen,  sondern  iat  von  lat  ergv  abge- 
Mtat  (Tgl.  neufrz.  ergoier,  a.  antancffga).  VgL  Da 
MO  argot;  Sobeler  im  Diet  a.  argot;  Uiftbar  im 
Nachtrag  tur  ersten  Ansg.  des  Lat.-Tx>ni.  Wtb.'s 
(Xo  72K).  Altfrz.  <^rg"t ,  noufrz.  rrgot,  Spitze 
eines  dUrri'n  Astf's,  Sporen  eines  Vogels,  /..  B.  de» 
Hahns,  wird   von  Nigra,  AG  XIV  353,  als  aus 


'regot. 


tgot,  welche«  wieder  aus  garot  (s.  unten 


gar)  umgestellt  sei,  entstanden  erklärt 

841)  IrUU,  a.  Ol  (v.    ar,  troekeo  aain),  d&rr,  j 
Itai.  äriäo  n.  dnjro,  letstarea  aacb  In  Übertragener ' 
Badtg.  „sich  auf  dem  Trockenen  befindend,  d.  h.  ohne 
Gold",  vgl.  Cnnello,  AG  III  3G0,  altfrz.  nre.ane, 
vgl.  Hornin^,  Z  XV  5<)2,  ebenso  jjruv. 

842)  [iriea,  -€t«n  m.  ^dunkler  Herkunft,  vgl. 


Vaiji  ek  I  {>H\,  \Vi(iiler;  dii«  Wort  ist  als  Tierb<>zeich- 
nung  im  Rom.  durch  *mulit<m-  au«  *muttl(in-  v. 
mutilux  verdrängt  worden,  jedoch  ast.  arei.  vgl. 
Salvioni,  Post.  4;  lyoii.,  Forez,  Brian^ou,  wähl,  ar^, 
Uejer-L,  Ztschr.  f.  Österreich.  Gjmnaa.  1891 8. 766.1 
848)  irfBti,  f.  (f.  aerüta  r.  ^  oft.  acharf; 
spitz  sein,  vgl.  Vanitek  I  1),  Granne  an  der  Abre, 
Ähre,  Borste,  GrAte:  itaL  ari»ta,  Scbweinsrfirken 
(wetrt-n  der  Horsten  so  gmannt),  resln,  Granne,  vgl. 
Fleehia,  AG  II  373,  u.  Canello,  AG  III  391:  frz. 
aretf,  Granne,  Gräte;  span.  nre^ta  (altsn.  nrif-f/i: 
im  Dict.  der  ,\kiid.  arittta],  (iräte,  auch;  grob« 
SackleineuHMd  (welche  wobl  wegen  ilirer  kratzigen 
Beschaffenheit  zu  dienern  Namen  kommt);  ptg. 
iareata,  Granne,  Qrite.  Vgl.  Da  95  arkta;  Hor- 
I  ning,  Z  XXI  449. 

I    844)  [*iristiii1fn,  -I  n.  (v.  ari»tn);  trt.  arttier 

(such  Fem.  nritii-rr),  Gratsparren  eines  Daches,  vgl. 
Scheler  im  Dict,  s.  nn'tc ;  heritier  iat  vermutlich  nur 
eine  volksotymoh  gisiorcnde  Nebaofimn  dca  Woitaa, 
vgl.  Fafs,  RF  111  503  unten.] 

845)  *iristalA,  -am  /.  (Kern.  v.  «rw/a),-  davpn 
I  friaul.  riiielt,  vgl.  Aecoti,  AG  I  514  Z.  6  v.  u.  i.T.; 

neuprov.  aresdo  „arete"  (u.  areato  „^Jianle,  eclat 
da  boia**>:  f  ra.  (nundartlich)  aresote  „oertde,  boia  de 
Ante  ooarb4  an  oaiele",  vgl.  Thonas.  B  XXVI 414. 

846)  imi,  J^nm  n.  (v.  v'  «ir.  an-.  einfQgen, 
vgl.  Vani^k  I  48),  Gerät,  Waffen;  itJil.  nrma  u. 
arme  Sg.  f.,  PI.  urmr  u.  arnii .  (i-?«(>hr.  \V;\fTei,, 
Gcschiitz.  arme,  auch  „Wappen"  :  präpositioiialc 
Verbindung  nWanne'  di-n  W  aili  i. :  iat  zum  Slut. 
oitorme  (dazu  wieder  das  Vb.  uiUirmart)  geworden 
u.  ala  iWmdwott  in  alle  neaeien  UigUMmm  ttbar- 
gegaofM;  prov.  alarma,  f rs.  alarmt^  *P*>>  ptf> 
atarma,  mm.  tarmd,  dtaeb.  Allam,  Uni,  MltL 
altanm,  paln.  lomn,  kumo,  lamm  eto.  ete.  — 
Rum.  arwaSg.  f.:  rtr.  arma  8g.  f.  (kollektiviaoh) : 

Srov.  arman  PI.  f.,  Waffen  u.  Wappen;  frz.  nr'iie 
g.  f. Waffe,  PI.  f.  armen,  Waffen  u.  Wappen;  apan. 
tg.  nrw'fiSg.  r.  WatTc,  PI.  .irmn»,  WiitTcn.  Wappaa, 
riegshandwerk.  —  Vgl.  Meyer,  Xtr.  1B2. 

847)  ftrmftraSnta  n.]>/.,  Gerät;  iiril.  arwuimenta 
,,lo  cornu  della  bestie'',  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

848)  innirltlni,  -1  n  (v.  aruta),  Schrank,  Aimar; 
itaL  armodM»  u.amiarM>,  TgL  Canello,  AG  III  401; 
bei  Ion.  armif,  rnm.  arawr,  abmar,  ».Cb,  armd; 
prov.  armari^;  altfra.  nlmaire,  armaire  {Com- 
putus  1727.  vgl  Beiger  «.  o.),  auBtaire  m.;  nfrz. 
arniDirr  f.;  »pan.  ptg.  armorio.  VgL  Di  AlOoT* 
moire,  .S<-tu<ler  ira  Dict.  «.  r. 

innifi  8.  irmu. 

849)  ftrmatflrm,  -am  /.,  ROatung;  span.  ital. 
armadurn,  -(ura. 

860)  nminlatu  (aoil.  iiomiiM),  amaniMher 
Apfel,  Aprikeae;  davon  ital.  in  glalclMr  Badtg. 
«iWiaea,  muliaca,  umiliaea,  vgL  Dz  384  meliaea. 
Über  ital.  Dialektformen  vgl.  I^orck,  Althergam. 
Sprachd"iikm.  p.  2US,  u.  Salvioni.  I'n-t  t 

851)  [armenitts  tsoil,  uii/.i).   hi.II  nach  l>ucange 
am  h  1 'z  125  iinnilhiitii  lias  Grundwort  zu  ital. 
nrttteUnio,  frz.  hermme  etc.  sein,  die  betr.  Worte 
sind  jedoch  deutschen  Ursprungs,  fgL  King«,  Her- 
melin.  8.  unten  abd.  hanu»«] 

862)  imCntirlla,  hm  m.  (T.orawiilnat),  Binder- 
hirt; itaL  arMeHlano  i.  «rmmtiene,  CaaaBa, 
AG  m  804. 

8531  Smientnm,  -1  «.  i  von  gleichem  Stamme  wio 
iirma,  fi^'enllich  Gerat.  Zeug  u.  dgl.),  (Jrofseieh- 
hordo;  ital.  armfntn;  friaul.  arme»fj' Kuh:  rum. 
nur  PI.  arinenUiri  /.,  s.  Ch.  $.  v.;  rtr.  (lad.  friaul.) 
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arntenta,  {UTnenU,  ormentOf  im  AbriflM  MtMint  dM 
Wort  »nf  TOOHUtiMbaiD  CWtUte  ^«nMotlHi  m  Min, 


AUritnogwi  voD  itäia  frs. 


Ml  «Im 


der 
Statte 


PI.  aniauitta  tfri.  MHMdb) 

irmtlla,  -am  f.,  Amibaml;  ital.  jirov.  nr- 
iniii'.i;  frz.  artiitllefi  iinit  palat  dagegen  ebne 
Bolcbes  armüli-  u.  'timillnin);  span.  ptg^.  onnA/a. 
•dfl,  lUha.    Vgl.  Cohn,  Sultixw.  p.  54. 

8ÖÖI  ftrmo,  -4re  i,v.  arma).  bewaffnen,  ist  in  den 
•nttpr.  Fonaea  io  alle  roman.  8]ir.  übergegangen; 
dM  jmiHiIrfntt  «nnato  bt  it>  dir  Bodtg.  „He«r" 
fitai.  amaU,  tpsB.  amaäa,  frs.  armie)  tarn 
Stet  fvwordm  a.  bat  mriat— teila  exntiiii»  (a.  d.) 
Terdrlogt,  welche«  aufeerdem  auch  in  hosti»  (s.  d.) 
einen  m&chtigen  Milbnworbor  besaft;  eine  deminutive 
.'\bltg.  vom.  Part.  I'  P.  iit  daa  apAD.  mmudSlo, 

ptg.  armadiiho,  (Jurtidtier. 

066)  armdrielft,  -am  /'.  u.  «raMUMiy  I  n. 
ter.  iatu^cutia),  Meerrettig:  ^Cochlearia  anaonusla 
C) ;  ilsl.  nmoMoeio,  Meerrettig;  aa  r d.  arm¥rattu  ,- 
•paa.  MMolMte,  rote  Bübe  (fOr  Mtanvltig  feblt 
dan  Bpan.  «)•  dem  Ptg.  ein  eigentHelMi  Wott,  denn 
»f^tt,  rdbovii  iitid  ]it^.  raliito  haben  eine  nWizv- 
OwilWie  Beiit^,;  auch  im  Frz.  entbehrt  die  I'üanze 
einer  ganz  bestimmton  Benennuiitr,  ^  nn  raifort  — 
radix  fortin  wird  ebenfalls  in  weiterem  Sinne  ge- 
braurht,  radix  de  r/M»rn/  wird  selten  gesagt,  u.  ist 
(kbrigeoa  dbubar  ein  tiartuaniamiu).  Ygl.  Da  892 
■  «.4M 


864)  [*ir»riMttto,  -Ire  (v.  gr.  I^ßäoaw),  lärmen ; 
Dl  669  rotaato  iik  gaDaigt»  itaL  tamiMimni,  aidt 
beoiaban,  von  diaaea  gneek.  Tb.  ataidaitfRB,  gwrib 

ein  wenig  glfleklicher  Gedanke;  eher  ' 


867)  iinfia,  -nin  m.      }/  nr  fltgen),  Oberarm. 

Schulterblatt;  Bard.  armu;  ram.  arm,  Tfl.armuri 
f.:  altfrz.  arx,  vgl.  Dz  510  r.  fnfrz.  aigt  ntn 
un  itUü  de  l'epnule,  v.  Pferden  ftalenm). 

868)  (*arBiealil8.  -um  m.  ital.  (luwb.)  ar- 
4M0cMo,  vgL  Caiz,  Stadlj  §  386,  d'Ondio,  AG  XIU 
880.) 

869)  irOf  -ir«  (v.  y'  ar,  pflOgeo,  rudern,  rgl. 
Vaniiek  60),  pflUgen;  ital.  arare;  rum.  nr,  ai, 

at,  a  «.  Ch.  s.  c;  prov.  .span.  pt;,-.  <ii.tr;  nurd- 
fr«.  arer;  dazu  da«  Sb.st.  span.  tiraniiu :  ^.'aliL', 
aramia,  aekerfahiges  Land,  vfrl.  Tailhan,  Ii  IX  ■42'.»; 
altfrz.  arrr  mfrz.ist  tlafür  lithouicr  eingetreton). 
Zweifelhaft  ist,  ob  frz.  l'irnixlier,  Pflugknefht,  zu 
arare  gehört,  in  welchem  Falle  es  aus  *arendf 
{aranda),  Pflugland,  durch  Verwachsung  de«  Ar- 
tikaU  entstanden  aaia  mOfata,  kaiui  »bar  «och 
am  lab[o]rat)da  ^knrmde^wtmie  eitilvtw«rden, 
Cohn,  Sarfiiw.  p.  80. 

860)  irOmStlefis,  a,  um  igr.  d(Hufiatixd^),  ge- 
würzig,  i^t  al-i  volkstiimlii  lu  s  Wort  crlialtcn  nur 
im  Ital,  .n)romtitic(j,  mit  zalilreithen  dialukti.Hchen 
(leataltuiif^tm ;  piom.  urmutic ,  rumatic,  crem, 
rumaiec,  parm.  armateij,  lumateg,  piac.  armattag, 
modenoa.  lumadegh,  hol.  rumagd,  die  betr.  Worte 
bAben  die  ursprfinglicho  ßedtg.  in  das  Gegenteil, 
^6bäl  rieobend",  verschoben  (Zuiitdienstufe  mufs 
mnmm  Mb  «rtuA  ciMhend").  vgL  flMbia,  AG 
1X861. 

861)  irSn  n.  irim,  •!  n.  (gr.  Spov),  Zebnmn 
(Amm  L.):  ital.  aro;  rum.  aron,  ».  Ch.  ».  v.; 
frz.  arum;  span.  aron,  iinrn;  ptg.  aro,  jitrro. 

862)  ura,  auch  arrha  geschrieben,  -am  f.  (ver- 
mutlich semitischoM  ür^prun^'B),  Kauf-,  Handgeld; 
ital.  arrai  frs.  arrhe»  PL  span.  ptg.  arra»  PL 

868)  anb.  aMtlft*i.  Vorstadt  (vgL  Freitag  U 
111b);  darm  mit  glaiober  Badtg.  apan.  ptg.  ar- 
nbal,  ambali$,  rgl  Ds  426  «.  «.;  Bg.  7  Yang. 
9.  860. 


mnten,  dafs  *battare  das  zur  A-Eonj.  CberntreteiM 
It  liatt{u)ere  sei,  so  <lafs  nrntbatlarxi  eigeutl.  heifseo 
würde  ..sich  auf  etwas  werfen  '.    Vgl.  No.  7%  | 

Sfi.")'  arab.  ar-ra^af,  Steinri'ilie  im  WassiT  vgl. 
Freytag  II  lööb)  u.  arab.  ar-raeif,  Dammweg  an 
einem  Flusse;  durch  Misrhiinu  beider  arab.  Worte 
ist  hervorgegangen  apan.  arrecife  (alt  arracife), 
blinde  Klippe,  Damm  wog;  ptg.  arrecife  (alt  arracef)^ 
rmfk,  Xlippai  frs.  rieift  Klippe;  daa  £n.  Wort  bat 
naa  tbSnnotarwaiM  mi  rmms  oder  «odi  tob 
dtarh.  „Biff"  ableiten  wollen,  8.  Scheler  in  Diot  9.9, 
Vgl  Dz  426  arrecife;  Eg.  y  Yang,  p,  380. 

866)  •4r-rädIro,  -ire  |v.  radi.r.  das  Simjdex 
radko  iat  im  Spätlat.  belogt),  mit,  an  der  Wurzel 
hnranwidlbna:  prov.  araigar;  ixz.arracher;  spaa. 
arraiaar  wnrsaln.  Eis  *abnHl»eare  iat  nicht  ala 
Grundwort  ammnoboMO.  Di  510  arraeher  setzt 
emmHaan  ala  Oramdwort  aa;  die  Notwendigkeit 
diesMTorfahrena  iat  niebt  «nriebtUeh  (dagegen  gehen 
prov.  esraigiir ,  altfrz.  esrachier  selbstveratlnd» 
lifh  auf  iwiadirtire  zurück).    Vgl.  No.  44. 

867)  [*ar-r4ffo,  -Ire  (v.  nhd.  mlfön,  raffen,  vgl, 
Maekel  p.  72);  ital.  arrn/f  j/-'.  mit  Gewalt  packen, 
wovon  wieder  amifßixre  1  ^'l>'i.  htM^dr  iit.>nd  I  abgallitat 
zu  sein  «cheint.    Vgl.  Dz  261  raffare,] 

[*ar-r4mio,  .Ire  «.  oben  MfMrtft  1 

868)  (•ir-ribieo,  -in  (t.  «nn.  tmk,  mdrebi, 
vgl  Maokel  p.  60);  daran  aMfe  Di  968  rmeo  itaL 
arrancare  biolcan.] 

869)  [*ir>ripo,  -ire  (v.  germ.  rapön,  raffen,  vgl. 
Markel  p.  72);  itaL  MTnapaw»  oatnUlMn.  Yf^ 
Dz  264  rappare,] 

870)  (Amw,  nach  dieser  Stadt  sind  die  urspriing- 
lich  dort  gewirkten  Tapeten  benannt:  itaL  ariuio, 
razso,  ptp.  arrm,  roj.    Vgl.  Dz  araizo.] 

*4r-rfttIöno,  »Ire  b.  oben  id-riti&ao. 
871   ürrectära  iv.  arrigere)  seil,  aaroai;  davon 
ital.  idtir)  retta,  Gehör  schenken,  TgL  Caiz,  St.  488. 

872)  [»ar-redo,  -ire  (s.  unten  *rNo).  bereit 
machen:  d«von  ital.  arrrdnrr.  ausrüsten,  dazu  das 
Vhsbfit.  nrrrilo,  Gerät:  [•r<iv.  arrtdur.  arrezar ; 
alt  fr/,  iirf  '  f,  (irroier,  iurerlit  machen,  rüsten, 
dazu  Vhsbst,  arrm  (engl,  arrag),  Gerät;  span. 
arrear,  dazu  dasVbsbst.  arrat;  ptg.  arrrinr,  dazu 
das  Vbsbst.  arrein.  Vgl.  Mackel  p.  86  f.;  Th.  76 
fahrte  die  betr.  Worte  auf  den  kelt.  Stamm  reidh-, 
redffy-  snrttdL  dio  llaitbol'aeba  ABaahmo  iat  indeaaen 
die  mit  wabraciieiBltrberi,  jadeeb  darf  man  an 
Urverwandtschaft  zwischen  dem  ktltb  Q.  dem jpm. 
Stamme  glauben.  Dr.  266  redo  ert^tota  beide  Ab- 
leitungen für  möglich.  8.  nuten  'rSdo  n.  *rMfim. 
W.  Meyer  führt  mit  Kecht  aueh  das  frnncoprov. 
mi/(i,  melken,  auf  *nr{r)i''liin  /iirm  k  u.  verweist 
hinsichtlich  der  Bedeutungsverschiebung  auf  prov. 
adiutdä  —  frz.  ajnrter,  da  das  prov.  Vb.  ebenfalls 
.idie  Kttbo)  sooi  Molken  sororht  machen,  melkm" 
bedmitet,  vgL  Z  XI  989.) 

873)  [*är-r5-imito,  -are,  nach.ahmen;  span. 
ptg.  itrrcmedar  mit  gleicher  Bedtg. ,  vgl.  Dz  483 
remed>ir.\ 

874)  [*ir-rteif>y  -Ire  *rendo  f.  roddo);  mm* 
arendea,  Toipaehton,  a.  Ch.  4NWMM,  Fidit; 
(f rs.  nrmlir    fmte  »VmaKte);  ap  a  n.  arrendar, 

mrimiio  m.  mnrtmmmiUo ; 


dam  Tbibit 


ptg.  ar- 
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875)  «Vr-Hfpto 


690)  *tr-i«o 
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875)  [*är-repto.  -äre  f.  rnptn  \.  rapeiej,  wird 
von  Dz  482  rel^atur  al-i  i iniii'hvort  dM  tpAO.  ptg. 
arrebatar,  wogreifsen,  vermntot] 

876)  'ir-rSstof  -En^  tum  Stehen  bringen,  feat» 
hilten,  «ine  8m1i«  endgQltig  entMibaiden;  ital. 
arnntare;  prov.  «r««tar;  frz.  arrUer!  Bp»ii.  ptfr. 
orreatof ;  «an  die  entspr.  Vbsbatvo:  mredo,  arrit. 
Yffl.  Dt  27  arrerto;  Gröber.  ALL  I  348. 

877''  r*flr-rlflro,  -are  (v.  ilf«di.  ri/fen,  raufen, 
mild,  riffeln,  dnrchlierheln)  würde  nach  Dz  270  rifjn 
al*  (inindwort  v.  ital.  arrift'arf,  wlirfeln,  an/u- 
R>  tzen  M>in ;  lautlich  ist  selbetverständlich  nichts 
<lag>'2on  zu  erinnern,  aber  die BedMitaiigMntwiekelang 
macht  Schwierigkeit,  denn  mag  anch  immerhin  der 
Streit  der  fiblicbo  Begleiter  oder  die  hftafigo  Folge 
dM  WQrfeUpiieta  aain.  ao  iat  doch  niobi  nobt  er> 
■iehtlfeli,  wie  ein  Teraam,  dtu  ef|i;entlleh  „nrafen** 

hc'!niit(>t,  so  Bchlankwot;  7-;t  Rczciclinniip  des  Wiir- 
fohifi  habe  f.'obraurlit  wcrdin  ki>nnen,  oder  soll  man 
fllaiiben,  dafs  man  das  Wiirfidn  aufgi  fiiltt  lialto  als 
ein  Raufen  mit  den  Würfeln,  weil  die  letzleren  vom 
Werfenden  geschüttelt  oder  gerüttelt  werden? 
Schwan,  Uorrig's  Archiv  Bd.  87  p.  114,  bemerlct: 
..das  WQrfeln  wurde  ala  ein  Stniten.  KlapliM  mit 
WArfeln  au^efaTst". 

878)  Plr«rno,  -ire  (v.  germ.  *Hiwa  f.,  rim  m., 
Reihe,  Reihenfolge,  Zahl,  vpl.  Mackel  p.  108  u.  120 
Anm.  21,  aneinander  reihen ;  f  rz.  arrinm,  schichten: 
e.ai.  span.  ptg.  arrimar,  lieranliringen,  annähern, 
anlehnen  i eigentlich  in  eine  Reihe  brinpenl.  Vgl. 
Dz  270  rima.\ 

8791  [*ir>xliis«,  •art  (v.  anfriialc.  ring),  in  einen 
Kreia  bringM,  kniinnBlg  ordnm;  fra.  mmmgtr, 
ordnen.] 

880)  ir  aci)  +  ifpi^alt  davon  apan.  ptg. 
arriha,  oberhalb,  darttber,  vgl.  Dz  426  ».  t. 

881)  •ir-rtpo,        (v.  rlpa),  an's  Ufer  kommen, 

anlanden,  an  (iai!  Ufer  bringen;  diese  ursprüngliche 
Bedtg.  ist  namentl.  im  Kranzüs.  zu  der  des  An- 
kommena  überhaupt  erweitert  worden;  im  Ital. 
Prov.,  Span.  u.  Ptg.  ist  jedoch  das  Vb.  auch  in 
eigentlicner  fiedtg.  (ja  im  Ptg.  nur  in  dieser]  er- 
halten, die  pjrenJuichen  Spr.  brauchen  für  onkommeo 
(daa  Ptg.  auaacblieralicb).  pUcare  — 


mit  rigare.  in  diesem  Falle  wäre  von  *arri(iarf 
auszugehen,  der  Wechsel  von  i  o  liefse  sicii  or- 
kliren  aus  Anlehnung  an  arrcijar,  werfen,  a.  ir* 
ria),  Bach:  »pan.  ar{r)ogio,  anoi»  (aooli  ptg.), 
diroyo,  Bach  (daa  Wort  anobijiit  iMm  in  «nt 
ürknnde  vom  J.  841,  v|^.  TaUhan  a.  a.  0.),  daa 
Wort  gehört  jeden&na  ra  arrugia  (e.  d.),  daia  daa 
Vb.  arroyar,  flberaehwenmen.  Mit  arrogium,  alt- 
frz.  nii,  frz.  ruiasea»  in  Zusammenli.tnj,'  Uritigen  zu 
wollen  (vgl.  Mise.  Caix  -  Canollo)  muls  auü  mehr- 
tarliem  Grunde  (Fragwiirdigki'it  des  Wort-  a  an  sich. 
derAnlant  desselben,  Möglichkeit  amterer  firkl&ruDg 
der  frz.  Worte)  als  sehr  bedenklich  > tk' heiaan.  Tgl. 
Dz  426  arrojfo.   S.  anch  unten  arrafls. 

885)  ir'lVft,  -iN|  sieh  (etwaa  Fkemdes)  aa- 
Hgoan;  ital.  ürropre,4Hrrori,  errate  (vgL  Blaae^ 
Gr.  466,  n.  Dt.,  Gr.  u*  186  Abb.  8,  wo  die  van 
I)cliu9,  .lahrb  IX  108,  vorgeschlagene  Herleitong 
aus  adatuiere  gebilligt  wird,  sehr  mit  Unrecht!), 
dazulf^on.  Der  t'liergan^'  di's  Vorhs  aus  <lor 
schwachen  in  die  starke  Konj.  ist  nicht  i't\vas  m 
Befremdliches,  dafs  man  um  deswillen  ciir  nächst- 
liegende Ableitung  verworfen  rnüfste.  Frz.  arrof/er: 
span.  arrotjar;  ptg.  arrogar;  in  den  drei  letzten 
Spraclien  gd.  oder  diieh  halbgeL  W.  Vgl.  Da  868 
arrogere. 

886)  [*ir>r5acTda,  «Ire  Iv.  rotoUku),  tanartig 
besprengen:  cat.  arruxar.  vgl.  Cnervo,  R  Xll  106, 
Gröber,  Z  VIII  319,  vgl.  auili  s|iaii.  ptg.  «unijar, 
8.  ar«rao,  -ilire.    8.  auch  unten  röseido.] 

887  'är-röKO,  -äre  iv.  ro.«  abgeleitet,  wie  a/- 
lum-tr  V.  lum-en,  orcah  ar  v.  cab-),  betauen,  soll 
GrSber,  Miie.  42,  das  Gnmdwoit  su  prov. 


arrotar,  ttt.  or roter,  be 


Dl  276  rot 


apan.  Otjfnr,  püf.  dugar,  im  Ital.  steht  nabaa  am* 
vare  binriditlKb  der  Bedtg.  (tiungere i  t  a  I.  arrbnart 

(vnn  Gröber,  KlA,  1  t?43,  als  ,. entlehnt'"  bezeichnet, 
was  zu  bezwoifi  ln  u\ .  VI  378  hat  Gr.  auch  seine 
Behauptung  ziirückg"nntnnK'n  I :  prov.  nrribar :  frz. 
arrirfv.  cat.  arnbar,  arriar :  span.  ptg.  arn7)ar. 
Vgl.  Dz  27  arrivare;  Gröber.  ALL  1243;  vgl.  auch 
Srhuchardt,  Z  XVI  623  (Aber  frz.  ribon,  rihnitic 
etc.);  Suchier.  Gröber'«  Gruodrifii  I  633. 

882)  [«ir-zlB»  (v.  alta.  rl«  —  frz.  rit  Jiaff): 
davon  fra.  eurimr,  daa  Segel  barablaaien;  Dt  510 
turriser  u.  Mackel  p.  III  legen  dem  frz.  Vb.  die 
allgemeine  (b.  Saehs-Villatte  nicht  angegebene) 
Rudtg.  „fallen  lassen"  =  lt.  cnurvot  bei,  u.  der 
erstere  will  es  deshalb  von  ahd.  arrimn,  snaammen- 
fallen.  ableiten,  Maokai  ««iat  «anlgalMa  auf  das 
ahd.  Vb.  hin.] 

883)  arab.  aiTob'a  (vgL  Fnytag  II  113*>),  ein 
Gewicht  von  12Va  KUogfamm,  anan.  ptg.  arrobo; 
dasn  anch  daa  Tb.  ambar,  vgl  Dt  496«.«.;  Eg: 
j  Ysng.  p.  289. 

884)  miat.  ar(r)og1nm  (in  span.  Urkunden  seit 
776  lM«lcg(,  vi;!  Taliban.  R  IX  430:  <lie  Herkunft 
dcf!  Wortes  ist  ii-,i!ikel,  vielleicht  ist  es  ibr-riRchen 
l'r'ijinings  vgl.  Me\er-L. .  Rom.  (ir.  1  '1\  .  viel- 
leicht auch  bat  es  irgend  welchen  Zuaammenbang 


leitete  daa  Tb.  von  *roieidare  (v.  rotddm)  ab,  waa, 
wie  Gröber  riditig  bemerkt,  lantlicb  nnmSglich  tat. 
Da  das  Sb«t.  ro»  wohl  im  Prov.,  nicht  aber  im  Fn. 

vorhanilen  ist,  .'jo  ist  das  Vb.  im  Frz.  als  Lehnwort 
;  anzusehen ,  worauf  auch  das  o  der  stammbetonten 
Foninn  hindeutet.  Vgl.  auch  Tobler,  Sitzungab. 
der  Berl.  Akad.  d.  Wiss. ,  philos.  -  bist.  Cl.,  vom 
23.  Juli  1896,  Homiog,  Z  XXI  451. 

868)  [«ir-riMOla,  >m  (v.  mbeüu»),  rot  worden; 
itaL  arrovettare  (tot  kmtgaag  rot  werden),  in 
Zom  gacalMi;  apan.  ptg;  orraMor,  i6too, 
adiminlen,  dain  Tbibsi  arrehol.  roter  Glans, 
Abendröte."    Vgl.  Dz  425  nrn-hol 

889)  arrifgia  (oder  arröf/in  .-'i, -am /.  violl.  vom 
gr.  oinyi'i  oder,  u.  wahrscheinlicher,  iberischer  Her- 
ikunft?  das  Wort  ist  belegt  bei  Plinius,  Hiat.  Nat. 
33.70!,  Stollen  im  Bergwerk;  rum.  drugä,  ifrtiga; 
ital.  roggia,  Absngignben.  V^.  Hcyor-LQbke, 
Rom.  Gramm.  I  §  21.  —  arruffi» n.  aiTdyiiM (8. 4.) 
goliAceo  iadeofalla  aiiBB»naii. 
I  890)  rir4l«,  -IM  fv.  rv9).  woffen;  ana  aiaam 
vorauszusetzenden  *arruare  wollt«  Dz  426  arrojar 
herleiten  span.  ptg.  nrrojar,  werfen,  schlendern, 
Strahlen.  I-icbt,  Duft  ausströmen  lassen  u.  «Igl. ; 
Cuerro,  R  XII  lÜS.  macht  gegen  die  Diez'hclic  Her- 
kiinft  geltend,  ilafs  nrrojar  im  Ka^itiliselien  erst  seit 
dem  16  Jahrh.  tiblich  sei,  u.  dafs  auch  das  Simplex 
*rMar,  *rojar  in  der  vorausgegangenen  Periode  fonle, 
er  bUt  daher  orrejar  fOr  ein  Lehnwort  n.  f&r 
Idantiteh  mit  dem  eat.  tumaar  *aporateUlfline 
(v.  roteidui)f  welches  „besprengen,  beatreneo,  werfen** 
bedeutet.  Gröber  bemerkt  dazu,  Z  VIII  819,  dafs 
arrojar  in  der  Hedtg.  ..strahlen,  werfen"  allerdings 
catal.  Lehnwort  «ein  möge,  bestreitet  dagegen,  dafs 
cat.  rt/Tu.r(ir  in  allen  seinen  Bedeutungen  von  ro- 
gcidua  sich  herleite,  es  seieo  vielmehr  in  diesem  Vb. 
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WiJrter  »erschiedenon  Ursprunges  zusatnrntin- 
gefloBsan.  Das  scheint  ein  unnfiti^os  H.^iii>nkcii,  ilcnn 
die  einxelncn  Bed«utunt,"*ii  von  nrru.iar  liegen  nii:ht 
8o  weit  aiiMi>inand<'r,  als  (lal's  sio  sich  nicht  rer- 
oinigen  lief.sf  n ,  sie  lassen  sich  vielmehr  aus  der 
Gr\indh<?(leu(unK  „tauartig  befeuchten"  (also  „eine 
Flüaeigkeit  tropfen-  oder  •tMblcofSnnig  TentnoM'*) 
leicht  ftbleiteo  (rsl.  aber  GiClMr'i  GegeabtuneTknnK 
iaiHaiilitniM  Ko771  «brmlnAiuif.  dM  Lat  -rom. 

•ptn.  piß.  ar- 

fejar  eat.  nrruxar  anlangt,  an  ist  der  gr-niein- 
aame  ürsprunjt  aus  lt.  roscidiis  sehr  wohl  denkbar; 
dafa  aber  das  Span.  n.  I'tjj.  .  in  il-rartiges  Vh.  aus 
dem  Cftt.  entlehnt  hätten  .  i^t  nur  unter  der  erst 
noch  zu  beweisenden  Vi:ir;iiisspt7iing  annehmbur,  dafs 
die  Entlehnung  zunächst  auf  die  poetische  Sprache 
beschränkt  war.] 

891)  (^«obs.  *ftr-rüpto,  -Ire;  altfri.  arouter 
(von  nrnüt  roU,  Kriogerabteilung,  Botte),  in  Ofd- 
nuf  Mbsw,  aafatelko.  Vgl.  Dz  276  rotta  ] 

fnoMPlMk^  -in  •.  U-rtltlbo,  -ir«.] 

892)  irs,  'Um  f.  {\.\  'nr.  fügen),  Handwerk.  Kutut ; 
ital.  arte  f.:  prov.  art-:  w..  fr/..  <irt  w..  span. 
arte  m.  u.  /'. .  ptfr.  nru  >.  I>er  Gennuwechfiel  in3 
Prov.  (u.  Span.)  ist  auffitllij^j.  im  Frz.  lafst  er  sich 
aus  dorn  konsonantisrhcn  Auslaut  i'rklüren.  Pie 
äbfrtrapene  Bcdtg.  dos  lat.  Wortes  „moralisches 
Köuii.  i).  moralische  Eligenachaft"  ist  dem  Eom.  eben 
■0  fremd  gobliebeo  wi«  die  AnweBdong  de»  Plunii 
Mf  den  Begriff  „Wiaeenwdufleii'*. 

8W)iwigllW.ffwmaiMff«l);  da«  altfrz. 
afMMM«,  arf wnaire  f.  (duebon  aiiimagf,  nrtmai, 
artimal  m..  vgl.  Godefroy  I  415»:,  Zauberei,  wurde 
von  Tobler,  Ii  II  243,  auf  das  hegrifflicb  t^ewifs 
zunärhat  liej^ende  nrs  mnffira  znriii.-ktrefiidrt  w^l. 
grawnidtica  :  grammairr.  wedic.us  :  mu  f).  <;.  Paris, 
R  VI  132,  beetritt  die  Tobler'sche  Ableitung,  ohne 
«iaon  überseagenden  Grund  beiiubriogen,  u.  stellte 
mnm^ttmatiea  als  Grandwort  auf,  dM  aber  doch 
nur  mrümamaire  bfttte  eraebaii  kSanaa.  Q.  Pina' 
Aaiioht  ISuid  dtim  ««oh  widerepni«di  von  MlM 
Havet'e,  B  VI  286,  Boaeberie'a,  R.  d.  I.  r.  8  s.  II 
218,  u.  namentHch  Tobler'e.  Z  I  480.  In  aninera 
Referate  E  VI  (530 1  über  Tobler's  letzt^jf'nunnten 
Artikel  brachte  G.  Pari*  etwas  Neues  zu  dunsten 
seiner  Meinung  nicht  vor.  Mavhew,  'Ib"  Ar.niieniy 
No  1089  p.  242,  niratnt  folgende  Entwicklung  an: 
arte  mathemalica  .  tirfe  mat'matica  artittiatica, 
daraus  eineieeit*  artimaae,  andererseits  artmaire 
etc.  Chano»,  Hw  Academj  No  1092  p.  807,  9f 
kürt  mrüm^  m.  wtiKiii »,  artimal  ArZotamiiieB- 
Mtomgw  MM  ari$  +  magiea,  benr.  orte  +  »u^or, 
arte  mala.  Dk»  dfirite  nngefibr  da»  Biflfatlg« 
Min:  ea  sind  die  Wortformea  artiwuiire  u.  artimdl 
vdlksetymologische  Verballhornnngen  von  artimaae 
=  arte  rnngicn,  indem  die  Zauberei  einerseits  als 
„gröfsere,  b  >)ii'n  ".  andereraeits  ala  „bSie  Kunal^ 
aufgefafst  wurde.  Das  i  statt  «  in  wrtimage  f.  or- 
temage  beruht  wohl  auf  gelehrter  An^dohang  de* 
Wortes  an  lat  artifex  u.  dgl. 

894)  iniri,  •«■  /.  (T.  ardeo),  da«  Bmiim  (b. 
ApnL  b«b.  118,  2  !«■■.);  snrd.  ommw;  ItnL 
proT.  orMm,  Bnad.  Tgl.  Di  4S7  ammnt. 

885)  *lnirOf  »ire  (r.  nraura),  brennen;  »pna. 
amroTK,  anbrennen;  vgl.  Dk  427  r. 

896)  irt?mMä,  -am  /.  (^t,  ü;,t hiuoi'u.  schrift- 
lat  arteml^ini,  Heifuls;  ital.  nrti'mtsta  igel.  W.) ; 
prov.  artemäa:  altfrz.  ermnise;  nfrr,.  annnise; 
est  aitimira:  apan.  attamim;  ptg.  artemUia 
{gi.  W.»  wUnMBliah  1mm  ik  8.  /«i»).  Tgl. 


Dz  421  'iltnmisa  u.  ."ilO  armoi.s-e:  Gröber,  ALL  I 
243. 

897)  Igleichfi.  'iirtensiintts,  -um  m.  (v.  ars), 
Handwerker;  ital.  artiijinno frz.  artixati ;  span. 
artesann ;  ptg.  arietäo.  Dt  28  o.  Gr.  II*  886  aetste 
*artitianus  als  OraaMmi  SB,  TgL  digagHi  VbeUa, 
AG  U  12  ff.) 

888)  [«irtWtt,  'in  (v.  arterta,  PolMd«r):  anf 
*nrteriare  aebeint  rarB^nfilua  fri,  aUinr, 
durstig  machen.  Die  Bedtg.  wUrd«  nadl  Ds  886 
älterer  sich  folgenilerm.nfprn  (>ntwi''kelt  haben:  or- 
teria  ,, Pulsader",  daim  l;r.^i>niiors  ,, Halsader",  *ar- 
teriatus  „eine  entzüinli't.'  Halsader  habend  u.  infolge 
dessen  Durst  leidend",  daher  frz.  alti'ri'  in  gleicher 
Bedtg.  u.  von  dem  Pt.  dann  das  Vb.  So  scharfainnig 
diea«  BrkUrung  aber  auch  ist,  so  ist  sie  doch  zu- 
glelgh  «Avas  sehr  kttnstlich  u.  daher  nicht  recht 
(Iberaaagand.  Daqkbar  iat  ee  immeibin,  dab  altirer, 
dnntig  wwdea,  alobt»  anderes  iat  als  altirer  (v. 
alter),  Terladem,  verderben:  daa  DnratigmaahMi 
kann  scherzhaft  als  ein  Andern  und  Terdenen  de« 
Menschen  .luf^'pfafst  worden:  vrilksctyniologisierende 
Anlehniin<;  an  alti'rer  ist  übngons  auch  anzunehmen, 
wenn  man  von  *arteriant  ^«rtMtr  «mgilit^  vgl. 
Pafs,  RP  III  509.] 

899:  arthrltieus,  a,  am  iv.  aifih^in^  Gicht), 
gichtisch;  ital.  artdtoa  Gkfat;  altfrs.  artettjwe, 
arcetiqu»,  vgL  FBiatar  n  digaa  80M;  apaa.  ptg. 

900)  r*irtt«iL  -MI  (T.  oro),  lat  nadi  Di,  496 

IIS  Gruna« 


Iwort  anznaetaen  für  prov.  orljmM, 

cat.  span.  artiga,  frisch  angebantea  Feld.  Eine 


artiga  al 


höchst  unglaubhafti-  .\nnahine,  weil  vom  Verbal- 
fitamni  nra  —  und  nur  liiust-r.  nicht  die  Wurzel  ar 
kann  hier  in  Frage  knmint'n  bilrli'^ttnis  *nr('üica, 
nicht  aber  *iirli(n  abifcb'itet  werden  könnt«.  Eher 
könnte  man  an  Ableitung;  von  art-  {ars)  denken. 
Am  wahrscheinlichsten  aber  iat  die  iberische  Her- 
kunft des  Wortes,  vgl.  Mqrer-L.,  Bm.  Gr.  I  §  21.J 

901)  ictMlIi,  «».  (Dm.  V.  mtua),  GMt- 
^led;  (ha  Wort  lat  ta  db  nalateB  roin.  Sprachen 
fibergegangen ,  bat  aber  vielfach  Bedeutungsver- 
engung, bmw.  Fixierung  auf  ein  beetimates  Gelenk 

oder  Glied  erfahren:  ital.  artii/lin  (Lehnwort  aus 
<lem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XUl  427,  doch  liefse 
sich  fleni  wohl  widersprechen).  Kralle,  vgl.  Canello, 
AG  III  351:  prov.  artelh-.t  Zehe;  altfrz.  arteil; 
iifri.  otieH ,  Zehe  [urieü  erklärt  sich  durch  kelt. 
Einflufs,  denn  z.  B.  gael.  ördag  Daumen  und  grofser 
Zeh,  B.  auch  ordiga»,  Zehen,  in  den  Ca8»eler  (tloes. 
bei  Diez,  altroman.  Glösa,  p.  98,  vgl.  Asooli,  AQ 
X  270);  span.  art^o,  Glied  (die  Zabe  bciM  i 
dedo  del  pü);  ptg.  ortelH  EaBabel  am  Fnft.  ^1. 
Dz  28  artiglio,  GrSber  ALL  I  248.  Über  die  Be- 
deutungsentwickelung  von  nrticuhts  'xm  RnniHuisclien 
gicbt  düviili..,  A(;  XIII  427.  lii"bint.Ti'Rs;inte  Ue- 
merkungen. 

902)  artifex,  -fi««em  m.,  Künstler;  ital.  artficc; 
altumhr.  arfeto ,  vgl.  8tndi  df  flldl.  ron.  VH 
184;  Salvioni,  Post.  4. 

906)  (•firtlia  (N.  PL  v.  "artaü,  e,  v.  arfire); 
prov.  artäha,  Batetjgiuig,  vgl.  Di  28  s.  e.J 

904)  [«iiaflb«  (▼.  «MOfimKbflgfinfaharAB» 
lehnung  an  ar»),  eigentL  wobl  sovi«  wie  Kamt» 
waffe,  kfinstliehe«  Wurfgeschofs ,  Fahrgesehofs.  6e« 
schofawagcn  u.  dgl.;  ital.  artiglierin :  prov.  ar- 
tüharia:  frz.  artillerie :  span.  artilleria:  ptg. 
artähanti.  Vgl.  IH  28  artiUia.  Das  Wort  iat 
bOcbatwabracbeinlicb  von  Frankreich  ausgegangen, 

B^ipt  (orMRir,  «rtWIai, 


Digiti 


91 


906)  ««ftdlo 


MM)  Mali>Mh«|q  9S 


etc.)  stpht.    Wirklich  klargestellt  l«t  aber  die  Ge- 

schirhte  iIps  Wnrtcs  noch  nidit.  f"bi>r  sein  t^rst*»« 
Vorkonimon  (b.  Joinvillo;  Vfjl.  (rodofroy  ii,  Littre 
X.  r.    S.  ;iu<  li  unten  artio.  | 

906j  L^irtlli«,  -Ire  (r.  *arliUa  mit  boK'rilrtii  her 


_  an  ara);  altfrz.  artillier,  auf  Listen 
■tnaan,  aebU«  laiii,  vgl.  Godetroj  I  414k:  daa 
cMrhlaatend«  nfri.  Tb.  bedouttt:  «in  Sdifff  mit 

Gesohntzen  ansrHsten.) 

906)  [*irtilTa«ai(,  um  (v.  *iirlUiH  mit  begriff- 
licher Anlohnuiif;  an  «rxi;  altfrz.  <ir/i7/f(.s ,  -cm.v, 
listig,  vorÄPhlii^roii  ,  vf^l.  l»z  2y  urtilhn ,  (indefroy 
I  415«.] 

907)  artio,  -Ire  iwohl  au»  "nrcU»  entstanden), 
ilicfat  hineinschlagen,  ftigen ,  scheint  mittels  eines 
AdjaktiTB  *arUU9  das  Uniodvort  su  der  tiippe 
mrÜ^lmitt  ete;  Ktwofdra  n  Min. 

M8)  [*fraiätaiia,  -m  (v.  ortito«  »  „bonis 
artibua  tnatractna",  vgl.  Paal.  ex  Fest.  20,  14 ;  aus 
artitug  Vann  nbor  nur  *iirtita)iu<  abgoleitet  werden) 
wird  von  1)/  Grundwurt  /.ii  ital.  artigiano 

ofc.  anges«<tzt,  d.im'^'oii  Fli<liia,  AG  H  12  ff, 
e.  auch  oben  unter  *artensianiu>. 

909)  [^irtltiO,  -dnen  (v.  artire)  wird  von  Böhmer. 
RSt  I  206,  als  Grundwort  XU  altfri.  artouon  (im 
Qiforder  hebr.-frk.  Vooabular,  t.  B.  8t  I  187  No 
829),  nfra.  artium,  JUeidanaottt,  angaiatot  In 
WlrkUehkait  iat  JadMh  diaa  Wort  von  Humita  — 
tarmrg  abiaMtni,  vgl.  Bvgg»,  R  IV  S60.]  8.  BDtaa 
tinnSa. 

910)  bask.  artaa,  Maisbrot,  wird  von  D/  510 
artoun  als  Grundwort  zu  ncuprov.  artotm  ver- 
mutet, wahrscheinlicher  d&rfte  abar  dooh  HMkanft 
vom  grieeh.  uitxot;  sein. 

911)  [«irUtaas,  a,  ni  (▼.  an);  altfri.  artoa. 


vanoblÜMB,  listig.] 

919)  (Wtat.  IM,  eng,  ist  Ii 
»tridus ^\Xa,\.  »tntto,  frs.  efroA 


Im  fiMwn.  durch 
Hirietux *=it»}.  atnito,  frs.  äroU  fast  vldUg  v«^ 

drängt  worden.] 

913)  Igr.  artjtlea  [ä(>TVTixfit.  gewürzte,  eingo 
machte  Dinge,  »oll  nach  Devic,  Joum.  asiat.,  Jnn. 
1862,  ]>.  83  1,8.  Scbder  im  Anhang  /..  Dz  TüHj  das 
Grundwort  zu  it  al.  »irficiocco  et«,  »ein,  vgl.  jiidixih 
oben  al^charsehof  u.  ar^df  sehaakl.] 

914)  (h)arliBdO*  »dilMai  /.  (v.  y/  ar,  aufstreben, 
wachsen,  vgl.  Vanifak  1 48).Sobiir,  Bohr,  istin  dieser 
Badtg; im  Roman.  drniBb eaima  ii^iwiewi  vontatagt 
worden.  Dagegen  seheiBt  das  Wort  im  Yotktlai 
auch  in  der  üedtg.  ..Schwalbe"  «jpbrauchl  worden 
u.  also  nclRMi  litrutiilii  j^^otniten  /n  »ein,  vielleicht 
wegHU  des  hfhnellcn  ii.  gleichfiain  il:ihinschiofacndcn 
Fluges  der  Schwalbe,  welcher  sie  i'inein  ftiegenilon 
Pfeile  vergleichbar  erscheinen  iSfst;  ital.  roti)litie 
(kann  allerdings  auch  ans  irundine  entstanden  sein, 
jedoch  ist  arundine  wahracbeinlicber,  GrSber, 
ALL  1  SM),  dasu  Dem.  romjiMdto;  ram.  nur  Dem. 
fimiiMl,  •.  Ch.  ».  proT.  arendeta  (danebsn 
•roiMia);  altfrz.  amnde  (dazu  Dem.  arofuIsUe), 
alondre;  fnfrr,.  hirondell<f):  cat.  oren-eta,  aurev- 
eta;  fspun,  ifhiuilnn«  gehört  nicht  hicrlirT.  mw.- 
dcrn  ist  von  ;ioio)idr(>  abzuleiten):  ptg.  amhirinlui. 
Vgl.  Dz  275  rondine,  (Irilber,  ALL  I  243. 

916)  ärrum  «.,  Gefilde:  sard.  arvu:  (ptg.  an» 
s.  oben  ager). 

916)  il*  iMni  M.  (r.  ak,  aobarf  bliokea,  s. 
VaaMsk  I  10),  «igntl.  daa  Auge  auf  dem  WttrM, 
die  Eins,  daui  Mfinzbezdchnnog;  itaL  a»so; 
prov.  frs.  apan.  o»;  ptg.  9t,  äbsiaU  nur  in 
derselben  taehnisdM«  Badtg.:  daa  Daaa  auf  den 
Karten. 


917    Hs&rum        laoapov),   Haselwurz;  ital. 

918)  ahd.  ase,  Ksrh«-.  wird  von  Dz  429  als  mut- 
mafsliches  Grundwort  zu  prov.  an-unn ,  altcat. 
fBCona,  apan.  axcona,  Wurfspeer,  auf^'ostellt. 

919)  atd.  ascA,  Asche;  davon  nach  Dz  42G  span. 
ptg.  a»cm,  glttbeoda  KoU«.  (Aodan  haben  baak. 
Uraprung  angenommaa.) 

920)  (erpa)  MedMfal,  f.  (t.  Astadon) ,  aa- 
calonische  Zwiebel,  Sdialotte;  ital.  »ealogno;  fri. 
altfrz.  I c[h\ihn<fiii' .  nfrz.  mit  iSuffixvertauschung 
echnhitit :  sjiun.  escalotui;  ptg,  ^xa/ofa,  frz.  Fremd- 
w^at  ^   v^'L  1)7.  2B3  setitoyiio,  dan  SdMlar  74«: 

Darniestcter,  K  V  144. 

921)  ascendens,  -tem  f.  (seil,  domwr),  daa  erste 
Himmelshaus  (in  der  Aatnil«^)  **  fn.  aaBsmlaNt, 
Einflufs  der  Gestinw  Mtf  die  meaMiUehsn  OescMeka. 
—  F.  Pabst. 

922)  aaeeasa  (sefl.  via);  ital.  osena  „aaKti^  «. 
ascenm  ,,fest«  dell'  A^^^unzione".  indessen,  liiawikl 
Canello,  AG  III  36().  ..ascensa  potrebb'  esRere  anehe 
da  ascensio". 

9231  f*a8 1  —  (Iii  I  seerpellatas  (abgel.  \ .  xccrpere  = 
lii»-  od.  fxceritere)  wOrde  nach  Caix,  St.  184,  der  lat 
Typus  sein  zu  ital.  accerpflUito  „stracciato,  che 
ha  lacerazioni".] 

924)  aimb.  «Mh-aehak*,  UnpäfiUcfakeit  (vgL 
Frertag  D  44Sa;  Eg.  y  Yang.  p.  28).  ist  nadi  Dl 
414  aautttue  das  Grundwort  so  itaL  aeeiaeco, 
Leibesbeeebwerde ,  (abor  auch:  Beschimpfung, 
Schmach) ;  span.  ptg,  achnque.  Kränklichkeit. 
Schwache,  Fehler,  ivoii  Kr.änklii'hkeit  hergeholte) 
Ent*cliuldigun^; ,  heimliche  .Anklage.  Canello,  AG 
Ui  383.  verwirft  diese  Etymologie  u.  erkl&rt  die 
bstr.  Worte  fBr  Torbalsb'^ttiv.j  zu  itaL  (uxiaeeart, 
serquetsehen .  span.  ptg.  achaear,  besohuMigia, 
diese  Verba  aber  oder  aoob  das  spaa.-poftMissiBeha 
hilt  er  fllr  Ableitungen  ana  dem  german.  Stamme 
tak'  (KOi.  tfkan,  egs.  tatan),  berflhren,  greifen;  be- 
zii^'lich  des  it.il.  Vcrbnras  allerdings  giebt  er  in 
einer  Aninerkuiii,'  die  Mö^rlichkeit  zu,  daffie8=lat. 

/laccare  sei,  u.  bestreitet  zu^jleich .  dafs ,  falls 
mau  acciaecarr  von  tak-  ableiten  wolle,  man  dies 
auch  in  Bezug  auf  aztrccare  „treffen"  thun  dürfe, 
weil  ital.  e  nicht  dem  got.  <■  (tekan)  entsprechen  könne. 
Gegen  Canello's  Horleitung  von  aceiaccare  ist  aber 
etnsatmiden,  da/a  itsL  r  sieb  wobl  ans  hoebd. 
niebt  aber  ans  gem.  (got.)  (  entwieksla  kam,  daib 
man  also  von  einem  Stamme  zak  auagehen  müfate, 
ein  solcher  Stamm  al>er  im  Ahd.  nicht  vorhanden 
ist  l  ahd.  3uccli-t  fi  hat  anderen  Vok:il Andrerseits 
ist  wohl  für  daa  pyrenäische  adiniiw.  achncar  der 
von  Diez  behauptete  arab.  Ursprung  recht  denkbar, 
nicht  aber  für  das  ital.  (irriVicro,  acciaceare,  falls 
man  dii,se  Worte  nicht  <lua  uU  P^ntlehnungeo 
dem  Span,  betnchtet.  Vemiatlioh  gehöian 
emn,  »e-eiaen  «Iraotogiadi  sa  daeeha,  ekm»  «. 
geben  mit  diesen  Wortaa  surflck  anf  einen  oooma- 
topoietischen  Stamm  iak,  der  zum  Ausdruck  eines 
niiftsch-,  Knack-  u.  Schnalzgerkusches  dient  (ciicch/" 
be/.cichnet  insbesondere  lia.s  (ieriinscli  .  <las  beim 
Knacken  vnn  \Ü8s<'ii  entsteht,  cMtci  l>ezeichnet 
das  Schwein  als  ein  Tier,  welches  beim  Fressen 
schmatzt). 

j  925)  arab.  aaeh>Beba*treiii,  Sebacbbrett  (v{^ 
Freytag  s.  v.  Hchi-'trendath,  Eg,  j  Taag.  p.  76  lk 
Roth-Böthlingk  t.  •.  ätenraafs);  span.  «ififf»} 
ptg.  xedrcz,  enmära,  Setaa^s^el.  TgL  Di  4Sß 

I  axedrrz. 

'    92t>)  arab.  asek-8ebeq<|,  Schwierigkeit  (vgLFreytsg 


uiyui^L,ü  Ly  Google 


9S  «27)  Hdi-whvM'  M9)  at-MU't  M 


11  433*»);  altspan.  enjeco:  altpti,'.  ^»ucro,  Hin- 
dernis, ünhoil.  Straff.  V^'l.  ]]/  447  fi,.,-.r<i  S,  N.i  il24. 

^27)  arab.  aseh-aehuar,  Ausstattung  (vgl.  Frojr- 
tag  Ii  463>>):  span.  njuew,  njom»;  ptg.  tmeoeti, 
Mitgift.   Vgl.  Ds  43»  tUBuar. 
998)  MIM,  'Umf.,  Snmtnutt:  itaL  omm;  rtr. 
(altfrs.  ttue?^. 

929)  «aaelediu,  -»  m.  (f.  «atdefllM  t.  flfoia), 
HannDorheil ;  frz.  aMC^MU,  aiWaii,  oCIMIt,  tgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  2ö;  »pan.  azuoln  =  niieiotn. 

930)  ahil.  aseo,  Asch  i,forellennrti}rer  Fisi'li);  'lavon 
nach  Uz  760  (im  Anhang)  u.  Caix,  8t.  372,  ital. 
Iowa.    Im  Text«  des  Wörterbaches  380  billigt  Diez  1 
die  Yermntung  Menag^e's ,  dafs  latctt  ans  griech.  1 
Ifvxlaxof  entstellt  sei.  1 

*aMidt«.  -m  t.  *awmlt4s  «in.  ' 

981)  mb.  *aite  (tftik.  aapur),  eaithamM  tiMto- 1 
rias;  davon  daa  gleicbbedetitenite  aleil.  IM|^ni, 

v^l.  G.  Mi-yer.  Z  XVI  524.  ' 

'.<32)  laaia,  -am,  Koi^gen,  bei  Plin.  H.  N.  18.  I  ii. 
ist  in  saxia  {».  d.)  zu  besaorn ;  davon  «-at.  j->-i.rn:  , 
apan.  jfju,  eine  Art  Woizi-n,  vj;!.  \V.  M»_ver.  Z  X 
172  (in  der  Romao.  Gr.  I  p.  84  1  »  ird  nb«r  »tatt  sa.oui 
riebtiger  *iiaxm  Grundwnrt  lufgeMellt,  denn 
Muia  bitte  *MM  «nbaiL  vgl.  6aniM«  :  beao),  n. 
Bairt.  SF  m  Mi.) 

9S3)  iillSl^  -um  m,,  BreiUM:  ital.  a^Ulo;  auf 
ein  lat.  *(i#i7to  flehen  «ine  Reibe  Worte  {lum  Teil 
in  der  Boilts;,  ..Stachel")  oberital.  und  ämilianischer 
Mundarten  zurücii ,  Uber  welche  vj;!.  Fl>'rhia.  AU 
ni  166  unten. 

934)  iaialri88,a,iini  (v.  «Minus),  xu  dem  Esel  gu- 
hSrig;  ital.  Ofituirto.  Adj.,  u.  oim^o,  BadtniDer, 
vgl  CaoeUo.  AG  III  804. 

986)  Hhit,  «Ol  JBmI;  <la«W«rt  irt  ia  den 
Mrtqtr.  Fonaeo  (ital.  atim,  «pta.  ptg;  4WM^  fri. 
«IM,  äne)  in  tlla  i«b.  8pr.  mit  Anssaliiii«  «Im  Ran. 
fibergegangen. 

936)  [*aAlnR,  a,  um,  bezw.    HNlum,  8bst.  anü  I 
•<M»*iiM  V,  <i/;-(i,  (ii;>-iitl.   einr-  Hiimlhabo  hiotond. 
handlich,  b«quern,  wurdp  toh  Buggc,  K  IV  349,  u. 
Gt6ber,  ALL  I  242,  als  Grundwort  zu  ital.  «ipo, 
frz.  aüe  etc.  angeoetit,  veL  aber  oben  *a4^«Uo. 
Wenn  Gröber  a.  a.  0.  bemerkt,  daft  (He  Tarbidtnng 
«ka  Wertet  lateiniacbeD  Unpiniiig  amaiga,  to  iati 
dorn  eatgegentuhalteo,  dafli  oodi  BMit  Mot  selten  | 
auch  germaniBcho  Woi  to  eine  sehr  weite  Verbreitung 
im  Romanischen  gefunden  haben  ^z.  B.  »"irra,  hlnnk 
n.  a.),  dafs  also  weite  Verbreitung  nicht  ohne 
Weiterp«  lat.  Ursprung  bezeugt.    Im  vorliegendt'n 
Falle  ist  'S  judenfalla  richtiger,  ein  gormanische» 
Grundwort  anzunehmen,  aU  ein  so  fragwürdige« 
Snbatnt,  wie  *aimu»,  anzusetzen.  Die  richtige  Ab- , 
leituig  der  Wortal|fe  oder  doch  «anigateiia  der 
proT.  o.  frs.  W«m  dOiflt  übiiMia  v«i  noowe, 
R  XXI  806,  feAmdai  «wden  iein,  a.  ota  HQi- 

967)  pers.  aapanakh,  bflui^l«  isflnft^,  Spinat, 
soll  nach  Devic,  Hnppl.  z.  Littrö  «  I>ict.  <.  ejnuard 
(v^rl.  Si  lioliT  im  Anhang  "'^  747 1.  las  (inindwort 
SU  den  rom.  Benennungen  den  Spinale«  sein:  ital. 
spsnaee;  mm.  KfMnac,  s.  Cb.  upm;  prov.  espmar; 
altfrs.  eapinoche;  nfrs.  ^inard;  cat  espinae; 
apan.  eapmaea;  ptg.  etpmafn.  Die  rom.  Worte 
IwuMO  aMh  aber  begrinieb  u.  lautlich  an  lt.  spitta 
an.  Tgl.  Dt  908  »pinaee;  Eg.  y  Tang.  p.  391.  8. 
unten  epinftrens. 

988) iapäragus,  -um  m.  ^gr.  äanuof:y^>^},S]n^r^;<•\ ; 
ital.  4pora(^o,  (a)spdrago;  Tütn.  spuraii/iti,  «.  Ch. 
«.  e.;  frz.  aaperge,  vgL  Suclüer   in  Gröber's 


Grundrils  i  «32  asftenje  «oll  statt  'aapanje  in 
Gebrauch  gekommen  sein,  weil  das  -er-  an  anprrger 
erinnert);  span.  rsparrago:  ptg.  eKjutrqn.  l'ber 
frz.  (ujirrrfe  vgl.  \V.  Meyer,  Z  VIII  235. 

939)  iipgata,  -in,  anschauen;  mit  Bedeutunga- 
veracbMaog  Üat.  «speMare  (hat  rieh  Bit  cs^paetarr 
gakmiiQ;  ran.  a§tept,  ai,  at,a.  waftM,<Hnrartiii: 
n  den  Obrigra  rom.  Sprachen  nhlt  daa  Vh.,  var- 
treten  winl  es  in  der  Bedtg.  „anschauen"  durch 
*niir(ire  u.  das  gerin.  warten  (fn.  rr-finrder],  der 
Begriff  des  Wartens  wird  ilwn  li  ittti  ndi  rf  11.  eben- 
falls durch  da«  gemi.  icnrteu  (i.  H.  span.  n-guar- 
dar)  ausgcdriK'kt. 

940)  ispSr,  a,  am,  rauh;  ital.  anpro;  sard. 
oapr«  u.  axpu;  rum.  nspru,  s.  Ch.  s.  v;  prov. 
anpre;  frz.  dpre,-  aidfrs.  sspre  ^ Mischung  too 
a*f>tr  mit  hiKpidtu);  apan.  ptg.  d^tero. 

941)  *i8pSr€U&,  -an  f.  ( v.  asper) ;  ita I. axperdta, 
weifsartiges  Glanzgras;  pav.  mall,  »prela,  vgl.  AG 
XII  389.  Salvioni.  Post.  6;  frz.  prile,  Schacht»'!- 
halni  (das  von  Dz  575  angeführte  enprrlU  felilt  bei 
Sacli.H-Vil'iiiti'i. 

942)  iapiro,  -ire. ''»»'i  machen:  nur  das  Rum. 
baäiltt  ein  eatapr.  Vb.:  mtprete,  ü,  ü,  i,  a.  Cb. 


B)  ('*ia«aig»>,  «Cn  (v.  sa^aia),  soll  naob  Da 
aoMw  der Jbt  T^ypiM^ftr^ ita I. ^Mtomman, 


948)  aapia,  -pMem  f.  (aon/?),  Nattar;  mosale. 
dipi  Schlange,  vgl.  AG  XII  389;  Salftoli,  Feati. 
944)  aspretnm,  -I,  u.  {nsper),  raube  Btelte;  itaL 

'i.-ijir>-tn  :  V  eil  f>  ?.  nsiirt'n.  spreo,  vgl. Meyer  L.,  Ztscbr.f. 
(KSterrciuli,  (iyninas.  1Ö97  p   76*i,  Salvioni.  Po»t.  5. 

9451  .inib.  a8<«afilHe,  Körbchen  (vgl.  FreytaK 
223^',;  davon  span.  ptg.  aMfate  \fehlt  im  Wtb 
von  H.  Michaelis).    Vgl.  l>z  429  *.  r. 

946) 
380 
fri. 

«NM«,       fiehelar  Im  Aabang  1.  Da  744.1 

947)  *ifl-siIio,  silU,  BiltOm,  aallre  (f.  ütritkt), 

anspringen,  .mgreifen;  \X&\.as>i<ütre;  prov.  (MMlAtr,* 
frz.  (^^s^|(//n■  I  Pran.  nach  der  A-Konj.);  span. 
asalir ;  (ptg.  fehlt  das  Vb.,  dafür  eingetreten  ist 
axsaltar),  llaa  Vb.  ist  im  Rom.  zur  schwachen 
Konj.  ii berget reten.    Vgl.  (Jrtiber,  ALL  I  244. 

948)  ^iwältds,  -um  (V  bebst,  v.  Mtalin), 
Andrang,  Angriff}  itaU  aatatto;  pror.  oaaall^; 
fn.  «Maawt;  «al  «witt;  apan.  ««ilto;  ptg.  aaanfto. 
VgL  Grtbar.  ALL  I  244. 

949)  ariü).  ia-alnlya  —  span.  actUa,  Wasaer> 
niiihle.  v^l.  Taliban,  R  IX  295,  wo  auch  urkiiml- 
liehe,  bih  in  das  letzte  Drittel  de«  9.  Jahrhundert« 
hinaufreiehende  Kelege  fflr  da*  TorfcoanBaii  daa 

Wortes  gegeben  werden. 

96Ü)  *i8-flitia.  -ire  (v.  mUio],  a&ttigon  ;  ^ard. 
attatar,  Tgl.  Fladbia,  Hiac  200,  wo  auch  die  Mög^ 
liebkeit  naobgewiaaaii  iati  dab  aard.  t  latafniaehaai 

tj  entspricht. 
961)  [gleichaam  *iB-Bitf«na>  -ire  (r.  satUm-  — 

frz.  misoH)  scheint  der  lat.  Typus  des  frz.  assai- 
sonner,  würzen  icigontl.  der  .lahreszeit  gom&fs  zu- 
bereiten 1,  /u  sein.  v^;].  Scheler  im  Dict-  r.,  frei- 
lich aber  leitet  Sch.  frz.  siiinun  v.  t^tatitm-  ab,  vgl. 
unten  *siitio.  —  Ascoli,  AG  I  263  Anm.  Z.  9  v. 
ob.,  hat  aus  den  St  Cur.  Matarellae  Domua  Gaanlae 
(MedioL  1687)  „assasonatum"  „gewürzt"  bal«gt, 
daaaalba  ist  indessen  offmhar  erat  nach  dam  mBi- 
niedwB  Vb.  gebildet] 

952)  arab.  aa-Baa%  Peitsche  (vgl.  Freytag  II  376b); 
davon  span.  ajtote;  ptg.  acoute,  Peitsche,  (ieiXael; 
Dz  429  mntf  vermutet,  dafs  auch  itaL  e<OMnr«, 
geifsein,  gleichen  Uraprunges  sei. 
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968)  HmüMo 


970)  Hvtbma 
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968)  1.  *il  rfBlaii  -ire  (t.  geeare,  seetum),  achnei- 
dm;  it«L  0$$tUmre,  wwchaeitUa  (<Im  gMeMantond» 
Tb.  nrit  dw  Bvdt?.  .,ordnm<*  Ut  oi^t,  «te  Ol  29 

annimmt,  ebenfalls  =  assfctare,  aOBdnn  iB^tM*!- 
ditare,  vgl.  Storm,  K  V  1651.  | 

954)  2.  *i8-8ecto,  -ire  (schriftlat.  luoieclun]. 
begleiten;  span.  nnechar,  acechar  (mit  don  Augoa 
üiler  Ohren  verfolfcpn),  spüren,  horohoii;  ptg.  a*- ' 
aeüar,  jem.  hinterlistig  DAcbttellen.  Baitt,  RF  VI 
660,  stellt  für  span.  asechar,  ptg.  a$geUar.  gal. 
€naatar  du  Gmntiwort  auf  ad  +  anniart  (bei , 
Diiongi  in  dK  Bidratnng  „qoMnra,  indagare" 
tel^);  dM  r  aei  gatdiwiinden  wie  in  macho  -»^ 
marauu»  aod  \m  aomeaaMrcMium.  DieAblaitong 
ist  scharfsinnig  aod  dttitiMm  laatbabar.  Vg).  Dz 
41S  acechar. 

965)  •issecilro,  -ire  [^rcaiuH],  versichern;  ital. 
aMaeaurttre,aa»icurare ;  t\iai.aingur,ai,at,a}  prov. 
awfMrar^  frs.  OMtirer;  oat  mH^war;  spaa. 
OMfimir:  ptg.  «tgegurar. 

998)  *ll'riaBhlto,  -ire  (Partizipialfwb  i.  ««Irr«), 
MtMB;  ital.  aMentare;  »Itfrt.  a»tenter,  (tgl.  aber 
ToUer,  Gött.  H-  Ans.  1874  p.  1040,  n.  dagegen 
Scbelor  im  Anhang  zu  Dz  745):  span.  aifntar ; 
dmu  Vb^bot.  a.sirntn,  Sitz;  ptjj.  aniwntar.  Vjjl.  iJz 
292  .lentarc.    S.  auch  unten  Bedento. 

967)  *ä8-s*die«,  •*«  (v,  sedeo),  etw.  an  etw. 
heransetzen;  (ital.  astediare  v.  »tdio,  belogen, 
(lazuTbcbst.  a»iiediot;  ^rov.  a)i{s)eljar;  fri.aasieger; 
span.  (medinr,  dazu  Vbsbst.  tisedio;  ptg.  a*»edittr, 
dua  Vbabat  anatdw.  TgL  Dt  289  uäioi  GiSbar. 
ALL  ▼  469. 

968)  •iB-»5dItO,  -IW  (v.  xedfre).  setzen;  ital. 
OMettarf,  zu  Tisch  setzen,  ordnen,  zioron,  daT.Vbsbst. 
nxKetto,  IPutz;  prov.  atHftar,  zu  Tist  h  .Hf.tz-  n ;  alt- 
frz.  a!(set(t)er,  setzen,  ordnen,  davon  Yhsbat.  nntiettr. 
Ort  od.  (iefäfs,  an  den,  bozw.  in  ffolclies  etwas 
gesetzt  oder  gelegt  wird.  Dz  29  amtfttaie  hielt 
*as-»ectare,  uhaeitlen,  für  das  Grundwort:  die 
riebtige  Oarbsnug  gab  Storm,  B  V  166.  Sobtlm 
jadaob  im  Diet.*  «unette  hüt  an  dar  Diai'wlim 
Antidit  feat  u.  erklärt  ancb  frz.  asMetU  aus  *m- 
Hteta,  wie  digelte  ans  disKcta,  fibersieht  aber  dabei, 
dafs  Sfcia  nicht  sirttr  erjft'ben  konnte  iv^l.  hctiis 
lieit,  lit)  u.  dafs  ein  liisiette  auch  wirklich  nicht 
existiert.  Das  doppelte  tt  in  ital.  nuHettnre,  au 
dem  Sdieler  Anstois  nimmt,  erklärt  8ie4i  aus  der 
Storm'schen  Ableitung,  deren  sich  äch.  niebt  er- 
iBiwrt  sa  babao  acbaint,  oiniaeb  gaang. 

910)  *li  rtti»  4M  (v.  miM),  utm:  t-an.  a§Ut 
oLatfO,  tetMn,  ovdnw,  a.  Cb. «. spim.  oMor, 
■ehmflaken,  f«rtier«Oi  ptg.  oswfiVir.  vgl.  Storm, 
B  V  166. 

960)  arab.  al^aelqa  (entstandnn  aus  dem  ^riech. 
aixfXöi;),  eine  Pflanze,  bota  sicula  ivgl.  Freytag  II 
344l>);  span.  nctlga,  Lauch,  daneben  die  gelehrte 
Snheideform  xn'ulo;  ptg.  acelja.  »flf/d,  wailbo  Bote. 
Vgl.  Dt  41S  acelga;  Kg'  S  ^»»g-  P- 

961)  *Ml  tirgao»  •in  (r.  unmu),  beitor  «Mdon ; 
itaL  amremn,  hwtoni;  pror.  c  a  t.  ptg.aiMreNar, 
boitnr  maobon,  anfklinD,  obouo  span.  aaeremtr. 

962)  *ia>8Sro,  -ire  {t.  ttrum),  spät  werden; 
prov.  agfrar;  altfrz.  anerir.  Abend  werden.  Vgl. 
Dz  292  M^ra. 

968)  ba&k.  aKserreeln«,  eruthafter  Streit;  davon 
nach  Dz  Am  .ipan.  .HamwAw,  StNÜ,  is  wdobem 
Blut  vergossen  wird. 

964)  *ia-MMito,  -ire  (t.x,mwmi]^  ooImd:  ital. 
«waeMare,  ia  Ordnang  briafM;  proT.  OMoitar: 
apcB.  oMttor,  lialon,  iMiton.  TgL  Conin,  B  XUt 


306;  Ulrich.  Z  IV  883  ^vgl.  auch  BF  m  616;, 
atMSätan  (a.  d.)  als  Umndwort  aufgeotellt 
986)  {HMtaU,  -ire  (r.  *$exu»,  angaU.  Pt.  P.  P. 

v.  .nvnrr)  soll  nach  riricli,  Z  IV  883  (vgl.  RF  III 
51G).  da.s  Grundwort  zu  ital.  oMestare  etc.  sein; 
die  weit  wahrscheinlichere  Abi l  itnnK  iiie8<  r  Worte 
hat  aber  Comu,  R  .XIII  30ö .  gegeben,  s.  oben 
*aaMaoito.i 

966)  ^issioeo,  -ire  (giceua),  ab-,  austroeknao ; 
ital.  aMeccare;  frs.  aagecher. 

967)  *i»«ldin,  -in  (v.  Muu,  Mt).  doicb  Bin- 
wirkong  oimi  bma  Ooatfna  «ikiMmi;  it«L 
assiderani,  «ntaina.  Di  dOO  «Mo.  8.  ntea 
iiiin. 

968)  is-Rldo,  -aSdl,  -sesaara,  -in,  sich  nieder- 
setzen; ital.  nmtidere,  (daneben  (isxedftti), 
nmm,  V)?I.  Blanc,  Gr.  449,  dazu  Vbsbst.  n.vxwia, 
Auflage,  Steuer,  Verbrauchssteuer,  Accise;  prov. 
altfrx.  aggire,  setzen,  davon  fn.  daa  Vbobat.  OMtM, 
8tainoehicht|  Lag«^  PL  emntet,  OonditoiitMiiig^  G«- 
TiobtilKi^SQawaigtriflh^OoicbirorMio;  DtnOaMsM» 
vermutet,  dalb  flcdte  olM  volkaetymologioche  Ver- 
drehung von  tmite  (tn  der  Bodtg.  „Auflage")  sei 

I  v^'l   auch  Fafs.  RF  III         unten  i,  da»  ist  aber 
unHahrscheinlich ,  acci^o'  int  nccua,  aber  fruUch 
im  Frz.  Fremdwort,  s.  S'-Ih  Kt  im  IMot.  9.  V. 
io-olguOf  -ire  s.  aa-alnn«. 

969)  ia-almlUo,  -ire  (v.  ad  u.  »imul),  venam- 
mein;  u.  is-oimftlo,  (ftMimila),  -ire  (vom  gleioboa 
Stamme  wie  angimuiare,  veraammda,  begriffliidi  abar 
mit  aimäk  tuaammoiiblBteBd),  ibslieb  mobwi 
ital.  OMMibrare,  ataemhiart,  varaawMln,  ibalidi 
Bullen,  davon  aubst.  Pt.  P.  as.semhiata  (daneben  als 
Fremdw.  ngsemttUa),  Versauiinlung,  vgl.  Canello. 
Ad  III  311;  aufserdeni  ri><-iomi<iliare.  vcri^luinhon ; 
rutn.  nstiniän,  iii,  at,  n,  gleichmachen,  \ pr^lHichao, 
s.  Ch.  .fiirndn;  prov.  agnemlilar,  vorsamtui'ln,  gleich 
maohoo;  fr».  OMemMer,  %ui<amiuenbhugen,  sammelo, 
dara  oablt  PL  P.  tutmlil/e;  cat.  aggemblar,  ww 
oanUMb;  apan.  *ufmMar,  gleicboo,  (aofwriar, 
SlUkk  maoben);  (ptg.  oawaielAar,  ihBlIab  bmmo, 
diea  wie  daa  entspr.  epan.  Vb.  iat  »  *a8nmiliare). 
Zum  Ausdruck  des  Begriffes  „versammelD"  braucbea 
ihi^  Span.  u.  Pig.  junckire  (— »  sp.  juntnr),  cimgre- 
fliiic,  rrunire.    Vhin  die  ital.  Worte  vgl.  d'Ovidio, 

A("i  XIII  ioa. 

■<70)  [glcichs.  *iB>riBao,  -äre  (v.  dtach.  mnn  =m 
ital.  fftinn,  altfn.  gen,  Sinn,  VoiHMli,  Richtung); 
itaL  (UMHHare,  (verständig)  mimM,  bolobnn; 
altfrz.  aasener,  nach  einer  IMithim^  bis  liiliB, 
aoalwiloB,  twibB  u.d^  ndt  i  fattaolMB,  beatimaMO, 
iQwonoB.  Dl  610  t.  9.  ootito  daa  Vb.  d«n  lat. 
aggignare  gleich.  Auf  das  deutsche  sinn  wurde 
das  Vb.  in  der  Hedtg.  , .zielen,  treffen",  zuerst  von 
r!ur'.,'uy,  Gr.  III  t.  r..  /.urüt  kgeflihrt ,  dann  voo 
.St  lu  li'r,  Rev.  d.  l'inslr.  publ.  en  Belgique  1868  Mai, 
im  Dict,"  u.  im  Anhang  zu  Dz*,  endlich  n.  am 
nacbdrficklichsten  von  Förster,  Z  VI  112  (vgl.  VII 
480,  wo  F.  Scheler's  Priorität  aaerkeaat).  F6ntor 
hob  lebr  mit  Boebt  borror,  dab  intorfokaUoehoa 
lat  gn  nioht  n  m»  «Ofden  kBnne.  Sdioeliaidt,  SE 
VI  424,  verteidigte  dann  wieder  dit>  Difz'sche  Ab- 
leitung, ohne  jedoch  Förster'«  BfiiBukea  zu  wider- 
legen. Im  Anhange  782  zu  Dz''  spricht  sich  Scheler 
dahin  aus,  dal's  in  einzelnen  ^ erbindnngen ,  wie 
assener  jour,  a.  des  rotlis  ,  trinieufr  allerdings  = 
agfignare  sei,  u.  beruft  sich  hinsichtlich  des  dann 
anionehmendon  Wandels  voo  gn  :  nn  auf  regnard 
0.  rmard,  BemmU  n.  Brnrnt,  «too  "f^'fft  di» 
ab  boiMiakiiMg  nicht  galtaa  km,  weil  ramri  a. 
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971)  luuiB 


OM)  *i8ttfleffis 
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Ucnaut  iTstlirli  nie  mm  /.i'ifjcn  ii.  S'i<hiiiu  nirlit  ans 
regnard,  Ufijiiaut,  sonilorii  iioboii  dirson  auw  tfiTiii. 
Jiniiirvhnril,  Hayinaid  entotjindpn  sind,  v^l.  iMackd 
p.  löl.  Der  TOD  Fürster  erhobene  Einwand  vorbleibt 
daouMob  in  voller  UeltaiiK.  Begrifflirh  Immb  akh 
flbilcMM  «II»  BdkwtaBgM  von  ammr  Mf 
tbtmart  zarflckfnhren.) 

971)  asals,  •«&  m.  (aoch  axis  Kea«br.),  Brett; 
ita  1.  asue;  frz.  ais. 

972)  ÜHSO  if.  arito),  -Ire,  braten,  Rchfint,  narh 
•eioem  häiifii;i'n  VorkomiiH-u  in  dtT  Vul;/;ita  im  iir 
teilen,  im  VulkAiatein  gebräuchlich  gewesen  zu  »ein, 
M  aber  nur  im  Span.  n.  Ptg.  (epan.  asar,  pt{f. 
■Mar)  a.  auraerdem  in  eard.  aaModu  „arroebto" 
(vielL  aber  dem  Span,  entlehnt,  Tgl.  Salrioni,  Post.  6), 
■Odifjwrwnee  ancb  in  rtr.  br-auar  («gi  Meyer-L , 
Z.  r  S.  O.  1891  p.  766)  erhalten,  in  den  Qnriffen 
rom  Spr.  ist  es  durch  andere  Verbn.  namentl.  durch 
genn.  raustjan  (— ■  itai.  roxtire ,  frz.  rötir)  ver- 
drängt worden. 

973)  [is-Mfio,  -ir«f  beigesellen,  ist  in  den  roin. 
Spr.  nur  als  jfulehrtei  Wort  erhalten;  dem  Verbum 
wurde  in  Folge  der  Verdringung  von  socius  durch 
*eompanio  die  Warze!  abgeeehnitten.l 

974)  *!■  aifl«»  -IM»  eilwehlifem;  i  tal.  OMOpit«; 
fri.  (gel.  W.  oMmmpir,  aiaedlUfem)  ataottetr,  be> 
»ehwichtigen,  stiHpn,  beruhigen.  Dz  611  leitete  das 
frz  Vb.  zunächst  von  (;ot.  ga-sölhjan  ab,  spiter 
identifi^iorte  er  i>.h  mit  altfrz.  amuffir,  weli'hes  er 
von  aä-nuffict'rf  herleitete,  aber  der  Übergang  von 
/f  zu  e  ist  nnaiuu liinli.ir.  (Auf  ptg.  OMaobiitr  •= 
*astuffiare  darf  man  eich  nicht  berufen,  weil  in 
lotltwem  Worte  ff  sich  nicht  in  intervokaliscber 
BtelluBg  befindet]  o$omflir  iat  nelmebr,  wie  auch 
aeine  Konatmktioa  mit  dem  Aoeue.  wugk  (i.  die 
Beiapirie  b.  Godeftoy  1 468«).  —  aitepin  unter  Isiit» 
Ueher  Anlehnung  an  *a»»ouffir« mm*amifftttre. 

976)  [•fc-KÖrtlO,  -Ire  (v.  norv.  }i;it  mit  '-iurdre 
berror-,  herans^'plinn,  vernmtlicli  keine  Verwandt- 
schaft, R.  *>orOo|,  iiarli  Sorten  ordnen;  ital.  nnaor- 
tire,  u.  aus  dem  Ital.  als  Fremdwort  in  die  übrigen 
rom.  Spr.  (i hergegangen.) 

976)  [*i<8>-8tIgo,  -ire  (V.  St.  atig,  wovon  gr. 
ariyfta),  anstacheln,  soll  naeb  Caiz,  St  176,  das 
Grondwort  an  chiaa.  osMdbere,  „atimolare"  (wovon 
«araceo  „itimolo**)  oetn.  Shm  Widerlegung  bedarf 
dieee  Vermutunt;  nicht] 

977)  *i(8)-8tipitli8,      mm  (v.  rtipt).  gestopft: 
apan.  aeipado,  dicht,  fest  (vom  Tuche),  vgl.  |)z 
414  s.  r.:  Baist,  Z  IX  146,  bezweifelt  diese  Her 
leitung  mit  ^'iitoin  tiruiniu  (wegen  de«  st  :  c 

978)  isto,  «stitl,  -äff,  stehen  bleiben;  runi. 
adatt,  ai,  al,  a,  warten,  vgl.  Ch.  Htau. 

979)  l*i»«UTl«,  -in  (T.  fitaew),  aanft,  mild 
madMa;  «Uvon  «Ufrs,  amtagier ;  (prov.  astua- 
viart  iat  gaL  W.K  Di  611  aueagar;  Oiüber. 
AIX  I  244.1 

960)  l*i8-Btb>iqio,  •ire  sard.  amiuahbare, 
anfenchten,  baden,  vgl.  Flechia.  Mise.  199.] 

981  j  I'üs-8ub-leno,  -ire  (v.  lenig,  =  »a  rd.  (log.) 
aeseUnar,  mildern,  vgl.  Flechia,  Mise. 

982)  ia-ltd«,  -in.  in  Scbweib  geraten,  rum. 
tuud,  tti,  at,  tt,  v^.  Ch.  tudonre.  I)ie  übrigen  rom. 
Bog,  kennen  nur  das  Simplex. 

908}  [HmUM«,  -fSd,  -CMui,  -«««•,  naeb 
Ds  Sil  aapowetr  Onindwort  i.  altfrs.  amuffir, 
▼gl.  GodefroT  I  452''.  s.  :iiirli  nhen  iitsöpTo.] 

984)  f*ÜH-NufIlo,  -are,  aiildasen ;  jitg.  assMar, 
pfeifen,  ans|ileifoii,  verhidinen.  \  gl.  1'/.  ^97  siiffinrr .  \ 

986)  *aaBAlOj  -ire  (a«sare),  ein  wenig  braten; 

KBrtlBf .  Iat«>iem.  Waelevhaeh. 


iliv.  ii.irh  Mftver-L.,  Z  XIX  95,  frz.  (haskr)  hnler, 
vpj.  jediH-li  (T.  Pari«,  tt  XXIV  810:  „cola  narait 
fort  douteux,  il  aemble  qao  half  [anc.  fr.  harte) 
soit  plus  anden  quo  häler."   8.  unten  hael. 

966)  U  rtlMMlti  -In  (t.  tumma),  daia  addieren 
fb.  Irid.  16.  96.  16,  vgl  Hnltaeli,  Uetrol.  p.  113, 7) 
(et  das  vermutliche  Grundwort  zu  frz.  asxommer 
(eigentlich  jemandem  die  Rechnung  fertig  machen, 
jeni.  mit  Schlufsroehnung  bwlenken,  «lalier)  V-U-n: 
von  (i-^n)iii)it  r  da«  Shst.  aisommoir,  Sehlaehtbrtnk. 
i'/  'J^O  leitete  iinnomwfr  v.  *aa-!ingmnre ,  belasten, 
niedertlrücken,  ab,  freilich  ohne  die  Bedtg.  „toten" 
zu  erwfthnen,  vgl.  dagegen  Scholor  im  .\nhang  744. 

987)  -in  (V.  atirdiM),  bettoben;  ital. 

antordare  i.  -ir*}  tum.  atwMK^  n,  ü,  vgL  Cb. 
ntrd,  fri.  mmnrdir. 

968)  hnh.  M-rtaan  (v.  gr.  0O0tfev),  Lilie;  span. 
azucena,  acucena  (nach  Dz  429  ».  V.  soll  da.s  Wort 
auch  (>ortug)e«isch  sein,  b.  U.  Miebaelia  fehlt  ee). 
Vgl.  y:<:.  >  Yang.  p.  826. 

*a8t«  H.  hasta. 

989)  astiens,  -um  m.,  ein  MsMilmba; 

dituc,  vgl.  Salvioni,  Poat  6. 

990)  btSni«, -in^binatreuen;  rum.  oftem,  mi, 
ut,  e,  anabniteo,  «amn,  s.  Ch.  «.  r.  S.  atSmo. 

991)  Mini»  ^mXäa  n.  (gr.  aa»fia),  Engbrästig- 
keit;  ital.  tuma,  asima  „specie  di  malattia",  an- 
gima  (con  Influenza  di  anaia)  ^aaaaggera  diffiooltit 
di  re8]iirare"  Can<>ll  '.  AU  III  MS i  Dl  UA 
(iNHKj,  s.  auch  oben  anxio. 

092)  *iatnii,  -mm  f.  lHom.  t.  [/(]'•''").  Splitter; 
(ital.  »teH'ttta,  vgl.  Caiz,  St  69ti;  pror.  antellay 
Klotz,  Tramm:  altfri.  attde;  neufrz.  atuüe. 
Schiene;  cat  a$tdla;  apan.  <w(<Ma,  Splitter:  ptg. 
a$t0Ua,  Schiene,  u.  (h)<uttea,  Stumpf.  Vgl  CMbar, 
ALL  I  9M;  Coka,  Snflixw.  p.  39  a.  SOS  (a  atrtlt 
*ait^Ba  all  Onmdwort  auf). 

993)  *5MIlliriam,  -I  «.  (v.  *an({Ua).  Raum,  wo 
Splitter  11.  Spähne  fallen.  (Holzarbeiter-  Werkstatt; 
(prov.  (i,v(cii>r-s);  f rz.  rt.*<f<i«r,  rtfc/iVr;  8 pan.  a$til- 
lern  [h]astüiarium),  St^hifiTsbauplatz,  Lanzen- 
Ständer  (in  der  letzteren  Bedtg.  sich  begrifflich  an 
das  Primitiv  haxla  anschliefsend).  Vgl.  l>z  611 
ntelier  u.  Scholer  im  Anhang  782;  BSoach,  Jalirb. 
XIV  180;  Oriiber.  ALL  I  244;  Bagge,  B  IV  869. 
8.  nntaB  kntab 

aator,  -örem  n.  n.  astar. 

994)  [Ästrif  ü.s.  a,  um  (v.  astrum),  zu  den  Sternen 
gehörig;  davon  ital,  [dstriro  n.  mit  »ggluti- 
niertemArtikel  )/<i,ifri<  o,  (stern förmiges)  Steinpflaster, 
P^atrich:  altfrz.  af^tre.  astrf.  Dz  244  pinatra 
hielt  lantrico  für  das  Vbsbst.  zu  lastricare,  pnastorn, 
u.  erblickte  in  diosem  Vb.  eine  Ableitung  von  *plth 
ttrum,  ao  da£i  aleo  daa  anlautende  p  abgefallen 
wire.  Die  aebon  tea  Waekemagel  (a.  Dz  a.  a.  0.) 
vermutete  Herleltnng  von  a$triem»  hat  nakagbar 
gröbere  WabrsebeinKchkeit  fDr  sieh,  ala  die  Dies'* 
sehe,  übrigens  von  MaiLe!  p.  G8  verteidigt',  be- 
frietligen  kann  aber  aiu  ti  nie  nicht.  .*elir  annehmbar 

;  erscheint  dagi'ijen  das  von  ilryer,  Zur  neugriech. 
Gr,  n.  4.  aufgeeteUte  Grundwort  iatffttxov,  vgl. 
Ulrich,  Z  ZXD  SOS.  8.  eatea  Sn^mov  a.  pla- 
atrom.] 

995)  iatrtailB,  a,  am  (v.  astnm\,  unter  ttbler 
Konstellation  geborm  (b.  uid.  10,  IS);  apaa.  ptg. 

a$tro»o,  unglOeMieh. 

996)  [^istrüefia,  a,  nm  (v.  a-ttrum),  wird  von 
Dz  30  (iHirn  u.  Gröber,  ALL  I  244,  als  Grundwort 

aufgestellt  zu  prov,  tutruc  {brn(ty:trur\  glücllicli. 
mnlastrue  unglücklich;  altfrz.  malastru,  malnütru 
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907) 


1010) 
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n^flflUkb,  Bfn.  matekru,  mifsgesUltet.  wider- 
iriiitiff  (mit  mak  inümtlm  lul  das  Wort  nichU 
ga  mdsAd,  Tgl.  8fllMl«r  in  IMet  «.  v.);  span. 

a*tru()n.  frlfirllii'b.] 

9!»7  i  listruni,  -I  n.,  GwÜrn.  \nt  in  den  rom.  8pr. 
nur  aU  irelehrtfS,  lip/.w.  als  halbfrclehrtps Wort  nr- 
hulleii,  dafiiefjen  leben  volkstiiiiilirlH»  Alili'itiini.'t'M 
fi.rt,  z.  H.  prov.  adoKtrar  jein.  hof^liirkiMi  ,i,'lt<icli- 
um  günstig  anBtcrnen);  frz.  drsastre  Unglück 
(eigenU.  Unstern).) 

998)  *ict(allt  (•^asaiaa),  danuB  *Md«,HUB /l 
(Ober  4i«  lautliche  Entvickelaog  TgL  AaeoU,  AG  lu 
4M.  SMlin,  8^1itt«r;  «ard.  ofeüi;  B«»poL  «Ka; 
■lefl.  Fl.  tudt»;  rvm.  a.  «oMe,  «.  Ch.  «.  r.; 
prov.  cat.  n^cJfj;  ptg.  ncAa.  V({1.  Dz  28  (tficla 
II.  dazu  Schftlor  im  Anhaiij;  70f>;  Mu»safia,  Beitr. 
zur  Kunde  der  nordital.  Mundarten  im  16.  Jshrli. 
(Wien  1M73).  S.  110;  Gröber.  AJ-L  1244.  —  Baist, 
Z  V  ßö4,  Anm.  5,  halt  span.  eitaUar  zersplittern, 
knalUa,  eatrdlar  (angelehnt  an  estrellii,  man  sieht 
bvOidl  nieht  ein,  warum),  zerbrechen:  liiil.  xchian- 
ware,  wraobmettem,  dazu  Vbabst.  schUmto;  fri. 
ttdaUr,  idaUr,  platxen,  dazn  Vbabst.  «:1a«;  ptg. 
tatatatf  vlatMO,  bente  —  •ioitlich  fBr  Ablaitungen 
WM*amtlan.  *a»da;  für  eat  apan.  ptg.  extal{l)ar 
mag  man  das  zugeben,  obwohl  es  befremdlich  ist, 
dnh  neben  dem  Subst  (utilUi,  anttUa  (s.  ob«n  Artikel 
No  992'i  <lie  mit  c  anlautenden  Verben  stehen  sollen, 
aber  bezüglich  der  ital.  ii.  frz.  Wurte  kann  man 
Baist  nimmermehr  beip(li<  !iti  ii ;  ■dx'x  iier<'ii  Ableitung 
a.  unten  *£xeliimito  u.  klap.  Partxii,  K  XVII  (i7. 
wiederholt  in  Bezug  auf  die  pyrenäiachen  Verba 
Baist's  Hypothese  u.  8tützt  sie  durch  die  Bemerkung, 
dafs  neben  cat.  eHdlar,  tsinllar  auch  tuteüar, 
a$dar  TcrkomiDO,  ohoe  fniUob  Bai««  dtfttr  w  gabm. 
Vgl.  aneb  Flechte,  AO  DI  148;  6i«ber,  AUi  TI 
878  fSt    ,  I     r,  HispeiicB  famina  ji  2f»i. 

*Ä»tulurMnn,  •!  n.  b.  ob«n  *asÜllariiiiii. 

\m  I  *ii6tuppo,  -ure  i  v.  "tupptii,  vmtOF^i 
antup,  <ti.  (it,  (I.  R.  C\i.  .«,  r. 

KHK))  läBtiir,  •uri'ni,  ihilur  v.  l L^l.u .  (oadiAnalogie 
der  Nomina  actoriH  auf  -tun  *aittor,  «drem  ni., 
eine  HaUöhtnrt  (Firm.  math.  6,  7  extr.),  ist  nach 
(iiOber'a  rinleachtcnder  Darlegung,  Mise.  42,  als 
Onildirort  für  prov.  austor,  sltfrz.  o$tor,  nfr. 
MtOHr  (ditt  fn.  Worte  aiiid  dorn  Ftwr.  nXUbai), 
Ober  aukmr  vgl.  Falk,  BF  W.  488;  tob  tmlomr  nb- 
fjelfiitet  ist  autourserü-  Falknorei  {cht.  astor?) 
anzuKotzen.  Wenn  (trüber  aber  span.  ptg.  <izor , 
auf  antorrm  zurlickführt,  si>  s]tri(rht  dagegen  lias ' 
Vorhandensein  des  altsjKiii.  acrtore ,  azhir ,  vgl. 
Tailhan,  R  VIII  609;  aucli  lautlirh  U\  il-  r  vi.n  Ur. 
fttr  möglich  gehaltene  Wauilel  von  intervokalischem, 
TOr  bochtonit,'eni  o  stehenden  st  :  z  {axtorem  :  azor) 
SO  beanstanden.  Die  pjrnmAiBcbaD  Worte  —  dann 
•ach  cat  ostor  wird  mu  Immt  iStt  oiBberiebao 
—  sind  Ti«liBalir»aec<!|><aww anwurtiMi  {Äooift», 
eigentl.  „EinnduBM",  tiBt  Ib  darVonoMprid«  für 
accipüer  ein,  weil  dieser  als  Jagdrogel  die  Vögel 
für  seinen  Herrn  gleichsam  einkassiert;  über  die 
Verwemlunf;  'Ich  H;iliii-Iit.s  zur  Vogeljagd  im  späteren 
Altertninc  vf,'l.  Hrandcs  u.  ün>8sel.  ALL  IV  141  u. 
324.1  Anilrerscit«  gestatten  die  ]irov.  u.  frz.  Worto 
nur  die  Herleituiig  von  "ostorem,  nicht  die  von 
OMIftorem  (welche  namentl.  von  Fürater,  Z  H  166 
Anm.,  boffinrortet  wurde),  weil  die  Annahme,  daXs 
aeeept-  «taaial  lo  ak^-  (woraus  durch  Vokalisierung 
doa  K  proT.  rnMt-  Mh  «tvidnlt  IiBb«)  gtwordaB 

ÖBBghabhBft  M.  Abs  ^oiloraiB  Uno  bbb  IM» 
fm,  *iMfor,  tn.  *0bmr  wmim  Mdlon,  Bb« 


da«  Ott  im  Piot.  erklirt  sich  wohl  aoa  Anlohnong 
•B  «Hutor  alltofwn),  das  o  im  altfrs.  ctlor  dBich 
AnlehooBg  ob  oalvr,  wegnehmen,  od«r  BBeh  Ott, 

Heer,  weil  der  Jagdvogol  ein  Raub-  u.  Kampfvogel 
ist,  auch  die  nfnt.  Schreibung  autnur  beruht  wohl 
auf  Vdlk^i'tvmologie.  —  Vpl.  I>z  29  nsture  u.  An- 
hang 709;  G.  Paria,  B  XII  99;  Gröber  im  Naeh- 
traK  za  No  866  dar  «ntM  Aa^.  dit  Lst^BBk 

Wtb.s. 

1001)  itiTiB,  -am  /..  Oheim;  altfrt.  itti$j  «.«. 
taien,  vgl.  G.  Paris.  K  XXIU  327  Abo. 

1002)  ftttrio,  -«nem  m.,  Ahn;  Bltfrs.  fatOB, 

TgL  0.  Paris.  K  XXIU  S27  Anm. 
lOOS)  Bt«r,B,nBi,  schwarz;  altltnl.  adro,  r^. 

Salvioni,  Post.  5. 

1004)  altn.  atgeirr,  Speer;  davon  nach  Dz  505  u. 
Usckel  |i.  73  <i.  175  vielleicht  das  gleichtwdeutende 
altfrz.  algeir,  nlrjirr  oder  vielmehr  atgeir,  atpier, 
wie  Gautier  im  Kol.  439,  413  ii.  2(i75  (es  sind  dies 
aber  nach  Godefroy  1  220c  die  einzigen  Stellen,  an 
denen  das  Wort  vorkommt)  korrigiert  bat  Th. 
Braune,  Z  X  277,  findet  eine  solebe  wiederholte 
XoRoktur  gewagt  ~-  und  darin  kann  man  ihm  bei- 
atiBUMB,  obwohl  dio  SdimhBBg  tägrir  «ich  laieht 
daroBi  «UtrsB  lialiw,  dab  dam  Wort«  ofBo  d«n 
betr.  Stellen  angemessene  orientalische  Firbung  ge- 
geben wortlen  sollte  — ,  wenn  er  aber  sagt:  „wir 
entscheiden  uns  deshalb  für  eine  Zusammensetzung 
mit  dem  germ.  drf/i/  '.  so  ist  <ia»  unklar,  weil  man 
nicht  einsieht,  welches  der  zweite  Uostandteil  des 
angeblicbea  Xompositums  sein  soll  (altn.  geirr  '/), 

1005)  baa1r.attleat«(— Blatt,  vwadiloMamThAr, 

u.  beatn,  schauen);  daroB  Btefa  LamaieBdl  apaa. 

ati^r,  lauem,  vgl.  Dz  427  *.  v. 

1006)  ätSmSa,  -um  f.  j;r.  lao^o;),  Korperchen. 
Atom;  ital.  atumo  (gel.  Wort,  als.  aolcbos  auch  in 
andern  rom.  Spr.)  u.  attimo,  kleinstor  MtMI,  Augen- 
blick (das  Wort  schaiot  aDgegUdwB  aa  sapamti- 
vische  Bildungen,  wie  otHmo,  m.  ngMch  bb  atto\ 
vgl.  Tanello.  AT.  Hl  :?35. 

1(H)7;  ^atquc  u,  lif,  Ull  i  daiii,  utid  auch,  wird  von 
Havet,  K  Vlll  93.  ii.  «ind.er,  ALL  I  241,  fiir  das 
Grundwort  des  romau.  mic-  in  ital.  ancfte ,  frz. 
enc-ort  u.  dgl.  gehalten;  atque,  ae  soll  zu  aniquf, 
anc  geworden  sein ,  indem  nach  Analogie  von  um- 
«MIHI,  dontc  ein  Nasal  eingeschaltet  wurde.  Die 
Aniuhme  iat  unwabrachainlicfa  in  Anbetiaefat  des 
kopabUhoB  Oobraaehaa  der  iat  Konjonktioa.  VgL 
oben  ad  haa«  hanaa.] 

1008)  tttrimeflÜBi,  •!  n.  (v.  ater),  Tinte;  sard. 
tmiuentu,  vi^l.  Sahiini,  Post,  5;  prov.  atrttmcn-s; 
altfrz.  erremtut  L'-havsort  aus  dem  Prov.?  vgl. 
Schwan,  Herrig's  Archiv  l!d.  S7  ]i  711  :  in  den 
übrigen  rom.  Spr.  ist  das  Wort  durch  das  erieGh. 
encauMum,  bezw.  encauma  u.  duah  laNOto  VNVliagt 
worden  (auch  altfrz.  enque). 

1009)  ttriplex,  •plleia  n..  Melde,  da  KflobaB» 
gewächs;  ital.  atrepicf :  frz.  nrrochr,  nach  Falk, 
RF  III  492,  volksetymüloKisch  an  roc/i/-  angelohnt, 
v^;!.  lizölO  K.r.:  (span.  (jr)«'/?//c.  ptg.  iirmole^  u. 
iirmukis,  PI.  t,  nach  Dz42ö  armufllc  aus  dtr[iplexl 

I  mölli.i  entstanden;  Baist,  Z  VII  llti,  vermutet 
Verwandtschaft  des  zweiten  Wortbestandteiles  mit 
maltha). 

1010)  StiiBBin.,  Innenhof, Halle;  dav.ptg.  odro 
und  na«b  Schwan,  Herrig's  Archiv  Bd.  91  p.  112, 
proT.  osr»«  ai„  altfri.  nire.  rire  m.  (das  Wort 
wird  gawihalMi  »  onea  [s.  d.J  angeaetst,  abac 
adiwaB*aAbWtaaffTCidiaBl«itaeiUadM4  ~ 
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1011)  atte 


1088)  *it-M»o  108 


l  bor  tias  gelehrte  Wort  altfrz.  atre,  attrc  [Kol. 
ITöO'i  vpl.  fi«rg«r  8.  V. 

1011)  att«  (indecl.),  lieber  Vator  (Paul,  cx  Fest, 
13,  18  u.  12.  11),  findet  >)i<-h  in  ital.  Mumlarten 
wieder;  das  Wort  kann  auch  auf  das  gleicbUntond« 
gotisclie,  bezw.  gondtaiMdie  Woit,  mttekgaAlbit 


ygi  Dl  818  tata. 
1019)  r*ft.tie«o,  -are,  die  «iner  denrti^n  hypo- 

thfti'ii-licn  (^rtniilf  rill  i'nt.sprechemlcn  Verba,  wie 
itai.  attacidrr'.  frz.  [attaqurr  u.)  aüaclter,  geben 
zurück  auf  einen  Stamm  tnc-,  tacc-  (b.  d.)^  dw  Mf> 
lac-tus  V.  ta-n-g-ere  powonnen  wird.) 

1013)  (*it-tä«tico,  -are  «rheint  von  CIrirh.Z  IX 
429,  als  Urundwort  xa  frz.  attacher,  attaquer  an- 
genommen zu  irerden,  taihr  nnnüti<;enraiM^  d»  *<K- 
Uie(e)are  ToUkoaniiM  annwcblj 

1014)  [aUisla,  -aia  f„  «ioe  Erdbfitte,  Tgl.  Lorek, 
AltbensD.  Sprachdenkm.  186.] 

1015)  [*ftt-tiUento,  -ire  (r.  talent%tm\;  ital. 
ultalenlare,  ^refallen,  ebenso  prov.  alalenlar,  alt- 
frz.  (ilulfntir  U.  B.  Kol.  I  >er  auffälli^fo 
Bedeiituii^siUier^,'.itii;  crkl.irt  sich  folj^cnilfrnial'Heii : 
talentum,  ei^^ntl.  (Jeid^uuime,  Vermögeu,  geistiges 
VenDögen,  Beanhigung.  NeigtiBg  m,  CMkUoi  an 
einer  Sache.   8.  tilSntnnJ 

1016)  arab.  •^•»tarfii,  Tanariake  (vgl.  Fnjtag 
in  fiOb);  davon  lUHsh  Ds  4S7  in  glaehär  Bedentang 
•pan.  alarfe, 

10171  [*it-t«g:TmTno,  -Sre  ♦ät-tlmo,  -ire; 
davon  nach  Fleehia,  A(i  II  ß7,  moilonrs.  attimir. 
attimr,  bedockeii  ivom  Wa;;oir.l 

1018)  *ät-t«mp«ro,  -are  \v.  trmfjus).  niäisigen 
{das  schriftlat. ,  lK>i  Vitruv  10.  7  (12|,  2  u.  Sen. 
«p.  30,  6  Torkommende  attemperare  bedeutet  „an- 
passen"): ital.  attemperare;  rum.  astimpär,  ni, 
ot,  a,  8.  Ch.  stimpar  („le  t  n'Mt  id  qae  pnpoaitif 
•pan.  ptg.  at(t)emperar. 

1019)  ittSndOf  -tiadl,  -teatam,  •Sre,  (die  Auf- 
merksamkeit anf  etwas  hin)  richten;  ital.  attendert: 
(rtr.  von  dem  Partizipialadj.  atent  „aufmerkig"  ist 
nach  Ascoli.  AG  VIT  684,  abgeicitpt  tmllar  f  vgl.  R 
X  257],  aufmerken,  horchen,  das  Verb  soll  nach 
Analogie  sohweizerdeutacbsr  Worte,  wie  „süfseln", 
gebildet  sein,  vgl.  auch  «alM  *Mt>titaIo);  prov. 
atUndre;  frz.  attemirr;  apaa«  ptg.  al(<ktHier. 
Ana  dem  Begriffe  „aufnNrltnin  aai  «twaa  Mm*'  hat 
lieh  im  Som.  aneh  der  von  „warten"  entwickelt 

1020)  it-tiSato  B.  it-timpto,  *ire,  Tersueben,  ist 
in  den  entspr.  FMnBMB  in  dl»  nifislHi  ron.  flpiadien 
ü  hergegangen. 

lOÜl  i  '*ät-tfr80, -are  (v.  trrm.'*  \.  tenji-rt);  dav 
span.  atf:ar.  glatten,  vgl.  L)z  491  s.  f.;  dassclh« 
Vb.  bedeutet  auch  ..schwärzen",  wie  diese  Bedtg. 
aich  mit  der  eigentl.  vereinbaren  läfst,  ist  aehwor 
abzusehen .] 

[•M^tOd)«,  -ire  s.  «it-tltOlo,  -ire.] 

lOfiB)  (H^tlpfo,  -are  (v.  abd.  tipfini\;  dar.  tMI. 
fri.  attifer,  scnmflcken,  vgl.  Mackel  p.  100.] 

1023)  *at-tItIo,  -ire  (v.  *iitium  f.  titw),  an- 
ziinden;  ital.  attizzare;  rinn.  »{H,  "i .  s.  Ch. 
tiiciune;  rtr.  s-tizsar  löschen;  prov.  atisttr:  frz. 
atiii'er  (Präs.  atice ,  Sucbier,  Koimpredigt  p.  6H, 
Tgl.  Horning  p.  H);  cat.  atiar,  vgl.  OUorich  p.  11; 
8 pan.  atizar;  ptg.  atisar.  Vgl.  GiQbar,  ALL  I 
S44;  I>x  S20  tisso;  Baiat,  Z  V  659. 

108«)  «fti^tllo,  -Cre^  batttdn  (Bed.),  nitTItrin 
sdimfldcflD,  daher  Qberhanpt  ■cbmfieken,  sieren: 
ital.  Ottmare  n.  (gelehrt)  attitoi4ire.  vgl.  Canello, 
A*I  III  354;  (rtr.  tadlur,  worüber  zu  vergleichen 
Stürzinger,  R  X  2ö7,  ist  nicht  von  attttulare  ab- 


zuli'itei),  si.iiiit'rii  Von  atteiit  uf,  s.  oben  'itfi'>idfre\ ; 
prov.  atilhar :  (frz.  attder?  vj;l.  Nu  775  ;  «pati. 
atildar,  dazu  Vbsbst.  tiide,  gleielisam  iler  .Sclitiiuck 
des  Buchstabens,  dw  ttbergesch rieben"  Tuiskt  ^  ler 
Aoeent;  ptg.  atilar,  dazu  Vbabat.  ttl.  Die  Laut- 
entwielnittng  da»  Verbs  im  Bom.  iit  abnorm,  vgl. 
Gröber,  ALL  I  SM.  Tgl.  Di  80  oMsBor«.  -  M^rw 
LQbke,  Z  341,  aatst  ata  Ornndwort  tn  den 
unter  dieser  No  besprochenen  Verben  (denen  er  noch 
altfrz.  atUier  anreiht!  *atiHart  oder  *at(iUare 
„ziiriisten"  an,  welches  er  wieder  au»  <lei;i  (ierm  tn. 
ableitet  (gut.  galilon,  erlangun,  tjatils.  passend, 
tauglich,  abd.  ziUm,  aga.  <i7i(i>i  otc,,  Hieho  Kluge 
unter  Ziel).  Wegen  i  —  genn.  i  verweist  M.-L.  auf 
It'rer  und  auf  Mackel  p.  103.  Aber  tirtr  ist  sohww- 
lioh  Urapnuna  (vgl.  (In),  and  di«  vod 

Haekal  bebaadaltra  Wort»  aind  doon  wohl  aoderar 
Art  Im  Tbrigen  ist  M.-L.'«  Vormatnng  sehr  an- 
sprechend, zumal  da  das  Grundwort  *attitulare 
allerdings  schwere  Bodenkon  gegen  sich  hat.  — 
1  b>r  tndlar  v;:l.  auch  Ascoli.  AG  Vll  583;  A,  stellt 
*alevll'iir,  *te>itUirf  (\. atent.  wie  dtaoh. 
nebeo  aufmerku/)  als  Grundform  auf. 

1086)  ittSnito,  -ire  (von  oNoNilNt), 
apan.  atotUar,  betiaben. 

1026)  ittSnitiis,  a,  m  (Pt  F.  P.  v.  attonare). 
aagadoaMrt,  bet&ttbt;  itaL  nUomto  n.  tonte  (wobl 
gnL  Worte),  vgl.  Canello,  AO  m  891;  mm.  tont, 
B.  Ch.  tun;  span.  ptg.  Umtn ,  dumm.  Vgl.  Dz 
492  tnntn;  (Iröber  im  Nachtrag  zu  No  887  der 
erstell  Ausg.  des  Lat.-rora.  XN'tb.  ^, 

1()'27)  (*it-ti'>nRO, -äre  iv. /(ix.su.M  ;  span.  a<i«ar, 
das  Haar  glatt  sehnren,  vgl.  Dz  4;t;j  tunar.] 

1028)  (*Ät-tömo, -äre  (V,  t<'niHs'\:  altfrz.  atnr- 
ner,  wohin  wenden,  richten  ^iiber  die  vielseitige 
Verwendung  deaVarba  vgl.  Godefioj.l  4820.).  VgL 
Di  823.] 

1039)  [*it*tiro,  -ire  (v.  torut);  apan.  atorar, 

„stecken  bleiben  (wie  ein  Block  oder  Wulst)",  vgl. 
Dz  191  tuen).] 

1030)  [•ät-törtülo.  -rirc(v.  torttm);  ital.  a<(ro«- 
toUire,  „girare".  vj;!.  Caii.  St.  172. | 

1031 )  |*ät-trabo,  -are  (v.  Irakt  =  altfrz.  tref); 
altfrz.  atraver,  Zelte  aufschlagen,  lagern  (a,  Goda» 
froy  I  488*),  vgl.  G.  Paris,  E  VI  629.J 

1032}  ittrietna—  frs.  attrait;  aber  die 
tung  dea  Wortes  im  Altfrs.  a.  fibar 
meintlichen  Übergang  in  daa  Ital.  (Phr.  attrait = 
aürezzo)  vgl. Tobler,  Sitzungsber.  der  .Akad.  d.Wiss., 
philfis.-hist.  Cl.,  vom  19.  Jan.  189H.  S.  oben  actum. 

1(133)  ätträho,  trixi,  träctnm,  trahere,  an- 
ziehen; ital. aitrarre;  frz.  rUiruire;  span.  ntrarr. 

1034)  [^St-triippo,  -ire  (v.  gern),  tnipiin, 
Schlinge,  vgl.  Mackel  p.  66»  176);  itaL  «Utrappare 
(In  aber)  Schli«g»  fangaot  andadiMi;  prov.  otro- 
jNM>;  fra.  attraoKr;  apan.  otropor  o.  vUmmfmr; 
(dem  Ptg.  iat  daa  Tb.  unbekannt).  Tgl.  Ds  886 
Irappa.] 

103')i  ' *ftt-tri-Halio,  -ire,  davon  nach  (^ix,  St. 
170.  titf rii;h Hire.  „stupofaM".) 

\ü'Mi]  at-tribiio,  -büi,  •botum,  -ere,  zuteilen; 
Span.  ptg.  (itrever-^e,  Mch  elwas  i iint;eb\ibrliahef 
Weise)  beilegen,  erdreisten,  vgl.  Dz  127  n,  c. 

10S7)  *iU-tibo,  -ire  (y.  tuha),  ant 
span.  at(^r,  betiaben,  vgl.  Dt  427  «.  v. 

1088)  *St-taro,  -in  (aebrilUat  obfture),  ver> 
stopfen;  ital.  atturare  (daneben  turare,  waa  im 
Lat  fehlt):  prov.  cat.  aturar,  anhalten,  aufhalten; 
span.  ptt;.  nturar  ;die  Hedtg.  ..zustopfen"  findet 
sich  nur  im  äpan.  und  auch  da  nur  selten,  die  ge- 
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I0B9)  and 


lOeO)  «aiVISMt  104 


wShnlicfae  Bc<lt^.  des  Ycrbs  im  Span,  und  dio  aus- 

sclilif (slirho  im  Pt^,'.  ist:)  ausbalten.  in  der  Arbeit 
ausiiaiicrii.  crlrFif.'vn,  es  scheint  also  begrilflicho  An- 
lohnupfj  an  tlurnrc  st.irti,'cftintio!i  zu  bklNO.  Vgl. 
Dz  30  atturare;  (iröbor,  ALL  I  245. 

1039)  mueif  •am  f.  (f.  arten),  Gans  (GIoss.  Labb. 
p.  19*  u.  Glösa.  Arab.  p.  701  ed.Tulo,):  ital.  oeo, 
VNOOM.  oco,  ereroon.  ooeh,  «um.  49*  w'B''*bo  >ni- 
BOfB",  TgL  Salfioni,  Post.  5;  rtr.  aut-a,  danobm 
rfjl«  —  ♦tfnOila,  vgl.  Gärtner,  Gr.  ^  2  ß);  proT. 
avea;  frz.  nie;  cat.  aucn:  span.  auca,  nm;  ptg. 
oea.  Vgl.  Dz  22G  oca;  Gröber,  ALL  I  246.  Das 
lat.  anser  ist  also  ans  dotn  geaaniton  ronian.  Spr;n  li- 
gebi('ti>  vpriiran^'t  worden.  S.  aurh  unten  *övatä 
{frz.  fx-i'.'  . 

1040)  "aucelläris  (v.  aci»);  ital.  ucceüajn, 
„frasconaja,  inganno,  tresca",  u.  uccelliera,  „luogo 
da  tooervi  uocelli  viri".  Tgl.  Canello,  AG  III  804. 

1041)  aneOlOt»  -m  (f.  omMSw),  Ucioar  Tegel 
(Gloss.  Labb.  p.  19«  a.  a.  Gloaa.,  Hildebr.  Glota. 
Pkria.,  p.  22  No  156):  ital.  ucceUo,  sictl.  aceddu, 
oceddu;  rtr.  utsi,  utifl  etc.,  v^,-!.  (Jartner,  t;  106; 

Srov.  auzel-s ;  frz.  oist-l,  mstau:  rat,  aiicel,  vgl. 
Uerirh  D.  12.  Vgl.  Dz  :3.S5  uccfll,, :  (.rubrr.  ALI. 
I  246.  Durch  aucellus  ist  das  Primitiv  nn."  im 
Rom.  nahezu  völlig  vordrängt  worden,  nur  im  SpLui. 
U.  Ptg.  hat  es  sich  noch  behauptet,  iat  aber  auch 
da  durch  pdjaro,  päsmro  iv.pasttr)  in  seinem  An* 
«tndiingakreise  erheblicb  eiogMebrinkt  iNfdaQ. 

1048)  *aneio,  m.  (v.  ama,  in  d«n  Canelw 

OIOM.  bal^gt:  attciun,  caetvsincli);  frz.  oUon,  Gäns- 
dicn  (daa  Wort  ist  lautlich  „deshalb  wiehtig,  weil 
et,  wann  man  vonVerbalformon  absieht,  <lon  einzig 
•IdMien  Kall  von  t!lborgang  von  ry  in  tönende 
Sniiaus  vor  dem  Ton  u.  vor  dunkeln  Vokalen  bietet", 
Borning  p.  8,  vgl.  auch  Th.  p.  98;  owon  iat  wohl 
an  oisel  angelehnt,  Tgl.  Schinn,  Banfe'«  AnMr 
Bd.  87  p.  114). 

1043)  [*aneilfa,  -m  m.  (t.  avi»);  davon  nach 
Call,  8t  427,  ital.  oeü»,  indiacher  Hahn,  u.  mit 
vanrachaenem  Artikel  loeio  „uomo  dappoco".] 

1041)  anetor,  -orcm  tu.,  Trhobi  r  (auctor,  non 
(tM<or  App.  Probi  764);  it:i]. (imnn  ete  ,  nur  (jel.W. 

1046) 'aaetdrieo,  -Ärc  v.  uininri,  lii'n.ihr  liirten. 
bevollmächtigen,  bewilligen  (daa  bchriftiatcin  kennt 
auctorare  in  diesen  Bedeutungen,  aaeb  In  dar  des 
Vormietana);  itat  olrtare(Fr«Bdirart):  pror.  oMre- 
joffhi.  ctrtüer, nfn.  ocÄ«!|wr, dasiVbabat.  oetroi ; 


ent.  anlr^r;  apamolorMr;  ptg.  outorgar,  dazu 

AU.  I  245 


Tbabai  otitorgn.   Tgl.  m  SSO  otriare;  Gröber, 


10401  "aucüpo,  -are  il.  aucujHtri),  vogcistelleu ; 
rum.  auij.it.  v>,'l.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1881p. 796 
(das  Wort  fehlt  bei  I^aurianu-Massimu). 

1047)  audio,  -Ire  (nach  Vani^k  1  US  von  y'  et!,  die 
unter  vielen  anderen  auch  die  Bedeutnag  »auf- 
marhcn, beobachten"  haben  soll),  hören;  ital.aiHlfre 
u.  «dire;  mm.  aud,  ii,  it,  i,  a.  Ch.  «.  prov. 
a«4jr;  trs.  «wir;  oat  obir,  a.  Vogel  p.  114  f; 
apsn.  oir;  ptg.  owrir.  Der  Anwendungskreis  des 
Terba  ist  im  Romanischen  durch  *atcoUare  (z.  B. 
frz.  ecouter),  interniere  i  z  B.  fn.  CMtemlrff)»  awiiir« 
erheblicb  eingeschrünkt  «orden. 

1048)  fanfSro,  äbstfill,  iblitOm,  auftTre:  v(.n 
diesem  Vb.  ist  nur  das  Pt.  P.  P.  nblntum  in  daa 
Bomaniscbe  ttbergegangen,  s.  oben  ablatum.! 

1049)  arab.  auf  (vgl.  FreyUgles«,  Eg.yTang. 
p.  810),  ein  technischer  Anadmck  der  Astronomie 
fatira  pKrdfeni«").  ist  als  eben  solcher  in  der  Form 
9»gt  m  du  Ital..  bpan.«  Ptg.  u.  Frz.  {auge 


Sonnenferne)  abergegangen  und  wird  ancii  in  Ter* 
allgemeinerter  Bedtg.  („höchster  Gipfel",  z.  B.  des 
Glückesl  gebraucht.  Vgl.  Dz  31  ».  v.  —  Sollte 
von  nu{i  vielleicht  fr/.  au<ii\-e ,  n</ire  abgeleitet 
aein?  oder  stammt  ogivf  vom  griecb.  uiov,  miöv, 
spitgrleeh.  i/tyor,  dßyiov  ?  Dia  Ableitungen  vom 
germ.  mHg»  oder  von  lat  aw^Cre  sind  jedenfalla 
unhaltbar.  Di«  grSiata  Wahracheinlicbkeit  aber  dürfte 
dh)eu9  mm  ttuge  f&r  aieb  hnban,  ogive  wOida  daaa- 
naeh  eigentl.  einen  wannenaitig  geataltatai  Bmmi 
bezeichnen,  wie  daa  schon  dar  alte  Mteagn  in  Vor* 
.schlag  gebracht  hatte. 

lOöOj  angnr,  angUren  *».,  Wahrsager:  davon 
viell.  (als  haihgel.  W.)  nprov.  frz  ogre,  Menachen- 
frosscr.  Ungeheuer,  span.  ogro.  Der  Hedeiitungs- 
(ibergang  würde  etwa  gewesen  sein  „Wahrsager, 
Zauberer,  Hexenmeistor,  übernatürliches  bösesWeseo, 
Unnianaeh".  Da  228  orco  stellte  Oreut  ala  Grund- 
wort anf,  waa  lantlldi  nnmöglirh  ist,  vgl.  GrSber, 
ALL  IV  423. 

Ä^ii;*  1 -»^ 

AngustuR  8.  Agustns. 

lOöl  i  engl.  Aunt  Sally,  „Tanta  Sarah"  (NmM 
(iiiea  engl.  Spieles,  über  welches  man  vgL  Hoppe, 
Sappl.  Lex.  «.  •.),  iat  im  Frz.  durch  daa  Spiel  der 
Volksetymolcmte  so  jeu  dt  l'üne  sali  geworden,  Tgl. 
Fafa.  BF  III  604. 

1062}  «Bi»  -MI  f.  igf.  uifiaif  LniUianeb,  kiaar 
Wind,  iat  ni  der  entapr.  Fonn  (itaL  omdi  u.  ora, 
vgl.  Canello,  AG  Hl  328,  .«vi t frz.  ort)  in  alle  rom. 
bpr.  mit  Ausnahme  des  ilum.  i,u.  des  Nfrz.^  über- 
gegangen.   Vgl.  Dz  31  nura. 

10Ö3I  l'aurnntluni,  -i  n.  iv.  auruiii),  Goldfrutht, 
Orange,  h.  narantf.l 

1U54)  anrkriftaf  s,  um  (v.  aMmm),  zum  Golde 
gehörig;  davon  rnm.  aurar,  Goldwiadier,  U.  dit- 
rärie     Goldwano,  a.  Gb.  aar. 

1066)  aulte,  -an  f.,  Gddfofall«;  itnl.  orMin; 
apan.  d-orada;  ptg.  d-ourada. 

1066)  *anmtTeam,  -i  n.  (v.  aura),  starker  Luft- 
zug, Wind,  Sturm,  Unwetter;  prov.  auratge-s;  frz. 
(trage:  nyzn.  oroje.  DieVerba  cat.  orcf/nr,  «pan. 
orear  lüften,  erfrischen,  stehen  /.ii  •un-.itii-tnn  nur 
in  mittelbarem  Verwandtschaftsverhältnisse.  Vgl, 
Dz  31  aura. 

1067)  anritari,  »na  f.  (v.  aurum),  Vergoldung 
(b.  Qaintil.  8,  6,  28:  Gruter,  inacr.  688,  4);  ital. 
orakm,  daneben  (b.  Cellini)  ala  Lehnwort  noa  dem 
FrauSa.  orura,  vgl.  Canello,  AG  III  886;  altfra. 
ureiire,  nfrz.  oiure  (f  hlt  b.  Sachs-Villatte). 

lOöHt  |*anrütiis,  -um  w.  (v.  aura  ,  Wind;  prov. 
aurat-::  al  tf  rz.  «rtU 

1059)  Aureliänensis  iiirb»)  =  frz.  orlenois  zu 
Orleans  gehörig;  orletioi«  wurde  volksetymologiscb 
durch  begriffliche  Anlehnung  an  aUne  verderbt  zu  a/c> 
ttois  in  cresson-alenoig,  Gartenkresse  (aus  cresson- 
aieneia  iat  dnicb  eine  abennalige  VoikaetagiHdogie 
erMMm  ä  ta  naix  entatanden),  vgL  litad  «. 
Fafs.  RF  m  492. 

1060)  auriKölAN,  a,  nm  (v.  aureu»),  golden,  gol- 
dig; davon  piom.  oriol  rigogolo;  bollinz.  orieu 
luwiola,  vgl.  Salvioni,  P<i«t  5;  |irov.  nuriol'», 
GoldamKcl,  Pirol;  altfrz.  unul  ii.  orieul,  vgl.  Cohn, 
Suffiiw.  p.  26ü,  mit  angewachsenem  Artikel  loriol, 
mitSttfBzrertauscbung  lorion  u.  nfrz.  loriot;  span. 
oribl  n.  oropindoia.  Dar  itaL  Name  für  denvogel 
iat  rigogoh  s  *«iir«^^fi«,  w.  m.  a.,  t|^.  anah 
Gröber,  ALL  II  4SI.  S.  auch  nntan  i^biallH  o. 
gnlgnlua  ('=  rum.  ^ruM^ur). 
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1061)  •vi«U 


1079)  nspUMm  106 


luijli  auroug,  a,  um  (v.  aiirum),  gülden;  aus 
ilem  lat.  Aiij.  suU  nach  De  464  loro  durch  Ver- 
wachsen mit  dem  Artikel  «pan.  ptg.  loro,  louro, 
gdilgelb,  hellbkod,  eatraadeo  Min.  Dieee  An- 
BtltiM  ist  idiwer  fUnblieb,  wie  denn  taefa  I>i«t 
•elbst  ffb  dM  yerwMhtM  det  AitikeU  mit  alaein 
Adj.  nur  Bodi  «b  (u.  ftberdies  anfeehtbam)  Bei- 
spiel (oeutiM  ;  tuto  •  Vatio,  huto)  beizubrinf^n 
wufste.  Baist,  Z  VII  120,  erklärt  .las  Wort  sun 
ruhtr  (*rnuTo,  daraut  ilurrh  Dissimilatiun  louro), 
u.  'liest'  Herk'ituDj;  ist  sicherlich  annehmbarer,  als 
die  Diez'scbe.    Zu  altfrz.  orte  v^l.  Berger  s.  tr. 

1062)  aarleluüeani,  -i  n.  i^TolkM>tvroologisch  aus 
gt.  opflxakxov,  BtTgtn,  gebildet),  ilessiDg;  ital. 
orieaico;  frz.  arehal;  span.  aiinealeo  (das  übliche 
Wort  fOr  MMaing  ist  abw  sMn.  tetOM«  in  Vtg.  ist 
tatOo  aUein  gilirin«Uiflh).   Vgl.  Ds  988  oriealeo. 

lÜ63i  aorlettli.  •un  f.  (Dem.  v.  nun.«;  aurut, 
non  ortcin  App.  Probi  63),  Ohr;  ital.  oref/lia  u. 
origlia  (vgl.  d^Ovidlo.  AU  XIH  887),  dazu  dasYb. 
oriffUarf,  orecchia  u.  onaockio;  tard.  nrijn:  rtim. 
urechU,  s.  Ch.  «.  rtr.  «replki,  weitere  ("ormcn 
h,  Gärtner,  Gr.  J  900;  »rftr.ottnelAa;  frs.  oreiUe 
fnitfn.  Moh  «riwr,  s.  B.  Ble  608  a.  1009).  duu 
das  altfrz.  Vb.  oreillier,  lauschon;  span  or^jn. 

rtp.  orelha.  Vgl.  Dr  228  orecchia;  GmIxt.  ALL 
L'4fi.  —  Im  Ital.  wi-rili-n  vim  dem  Sbst.  die  Verba 
orecchiare  u.  oregliare  abgeleitet,  TgL  Canello, 
AG  III  35L  Jfn.  matuBg  ist  «nSbr»  Ohr-, 

K0|^1^M^^  MBlte.) 

1064)  mnittx^  •neem  m.  (v.  aunnn  u.  /Vir-i, 
Goldschmied;  davon  mit  starker  Umbildung'  ital. 
orafo  (altumbr.  or/o)  u.  orefice,  vgl.  Ih  3>i7  r. . 
ptg.  ouritea.  (Im  Frz.  or/?cre  =  ottri/rtter,  apan. 
oretspe  u.  plaiero  v.  JilMo.) 

1086)  *nvifieImM.-mn.,Uoldschuiied;  prov. 
ofireflM  11^  mit  Anlennuiff  an  daarar  (^  <(e-au- 
rare).  daurezi-s  (vgl.  *£nM«ieAMM  .*  Ltmoürg), 
vgl.  Thoma«,  R  XXVI  420. 

1066)  [*aarlflimma,  -am  GoldÜamme  (Name 
des  altfrz.  Keichabaimers) ;  f  rz.  oriftambe,  oriflamme 
iRol.  S0ü3  ort«  fiambe,  wo  ork  dreisilbig  zu  Uten). 
Di«  Form  mU  fiambe  deutet  darauf  lün,  da£i  d«r 
«nto  BoitNidtMl  dM  WortM  ein  Pkrtirip  —  lat 
*aitrHa  (das  Vb.  auri  =  aurire  ist  im  Kum.  vor- 
banden) oder  ein  Adj.  —  lat.  *aurira  [nuriu 
nurictts  ht  ebenfalls  im  Rum.  Torh.inden,  s.  Cli.  iiur 
ist.  vgl.  .Scliclor  im  .\nhanp  zu  Dz  ftHJ;  in  diesoni 
Falle  wurde  onflumme  eine  Kürzung  aus  orifilamme, 
das  mlat.  auriflamma  aber  nacii  oriüaMmc  gehiMet 
sein ;  anderereeita  weist  das  gleichbodoutende  onilor 
doch  anf  «mri-  liin,  indessen  liami  •■  aehr  wohl 
Anaiogieliildnof  tu  oriflamme  oeb.  Jodanfalla  lat 
di*  Bebeler'acbo  Deutung  des  Wortee  (sa  aurita  od. 
dlin^  flamma)  der  von  Diez  649  «.  f.  gegebenen 
miriflamma)  vonuzielion.  Silmcluirdt,  Z  XVI 
022,  vermutet  dan  Grundwort  für  orillamme  in  la- 

dar  Oriflamme 


bari  llamma.    I  ber  die  iiei 
Tgl.  Gaulier  z.  Kol.  3093.j 

1067)  [*anrigilfttlaa.  -am  m.  {giUguluf.  I>  Plin. 
N.  H.  30,  »4,  das  übliche  Wort  im  Scbriftlatein 
ist  galbulm),  Goldamsel;  dafon  vermutlich  ital. 
rifMolOf  riookUOt  *^  ^  UHI  gdUtero;  GrSbor, 
AUU  n  «81  «.  Vaeb&w  sn  No  999  der  «rsten 
Auir.  des  Ut-rom.  Wtb.^s  ] 

1088)  [*anrip<Ui8  (aurum  4-  Goldhaut; 
ital.  nrpfUn;  prov.  aurpH-n :  frz.  (iripeau;  apaa. 
tfru|«ci,  Flittergold,  vgl.  Dz  or/M^.J 


10i)9i  auria, -«m  f.,  Ohr;  im  Roman,  durch  »u- 
ricula  (s.  d  )  verdrängt,  jedoch  viell.  erhalten  ia 
valtell.  dar  ora  „dar  ascolto",  vgl.  äalvioni, 
Post.  5. 

1070)  au!l8BMliM*frs.  ormür  Miorobr  (Nama 
einer  SelinadM). 

(*sarlti  oder  anrlTi  Immm  b.  ■■rtflamma.] 

1071)  [*Mritilim,  •!  «.  (t.  ourn).  Luftzag;  ital. 

or» ---•'),  iirfggio  „softio  d'aria  fiwoa,  lungn  umbroso 
ed  iierfiiti),  fragranza'"  u.  rnto  „coi  diie  priini 
signiticati  ili  orozzo,  oreggin  u  iniu  'juelln  ili  friMldn', 
bujo',  ^niandare  al  rezzo  ucctdere",  Caoello,  AG 
III  392;  neben  rtuo  ist  ueh  mntto  Torbandaa. 
Vgl.  D>  31  itMra.] 

1079)  awim,  -I  n.  (t.  y/  au»  brennen,  gMaMO, 
a.  VaniMt  I  946),  Gold;  ital.  (auro).  oro;  mm. 
aar,  Fl.  aamrt  f.,  a.  Cli.  *.  t.;  rtr.  or;  pro». 
aur-s :  frz         --ii.in   nrn ;  ptg.  ouro. 

107b)  laurum  'fresum  (frmum  v.  germ.  fries, 

'vgl.  Uhland,  Srhnften  1  279  Anm.  1),  mit  Gold 
durchwirkter  8toir:  jir^iv.  aurfres;  frz.  orfrois,  or- 
frtits  (dazu  alffr/..  I>eni.  tfr/Vwtf/),  orfroi;  altepan. 

i  orofreg.    Vgl.  Dz  649  orfroi;  Darmastetor ,  Mot« 

|eomp.  p.  23.) 

1074)  l'auairlui  a.  od.  -u  ai.  od.  *«lMU!i«, 
-um  (viell.  abgel.  t.  «Im«  VMf)  wArda  «loa  dam 

jfrz.  onitr,  Korb-,  Bachweide,  Weidenrate,  Mit- 
sprechende lat.  Grundform  lauten ,  aber  ein  der- 

I  artiges  Wort  ist  weder  im  L.it.  iiiichweidbar,  noch 
auch  läfat  sich  in  dioser  SjiriK  iic  sein  Vorhanden- 
Nein  vorauuwtien.  Dz  Ij6(i  f/«iT  vi  rglich  mit  dem 
Frz.  Worte  einerseits  bret.  aozil,  andrerseits  gr.  olao^; 
das  erstere  aber  ist  erst  aus  dem  Frz.  entlehnt,  M 
dem  letiteren  würde  der  Vokal  der  bocbtonigen 

I  äilba  Bohwierigkeiten  maiAen.] 

1076)  aaaeilta,  -in  (f.  mmeulUo  v.  auakala  » 
oHrieiiZa),  dafOr  voiltriat  aaeütt«,  -ir«,  lioreliefi; 
ital.  ancoltare;  rum.  ascult,  ai.  'it.  a  «.  Ch.  .■«.  r.; 
prov.  Mco/far,  fHcoutnr:  fr/..  u>cnlti-r.  r.-iro^/ lUr, 
cscouter,  rcoutcr  i;die  Anlautaillw  mit  ex-  ver- 
wechselt); cat.  eacotar;  span.  a»euchar,  eacuehar; 
ptg.  ematar.  Vgl.  Oi  98  oMoftorr;  GrBbar,  ALL 

I  344. 

1076)  [auMulnm  o.%culum  v.  09,  b.  l'laut. 
Amjih.  716  u.  800,  vgl.  Priso.  1,  69).  MAulabon, 
Kon;  ftbor  daa  awdi  fllr  dia  romiHbdM  LaalMm 
wichtige  Verhältuis  twiaehaa  m  u.  6  vgl.  Fnmi, 

Mis«.  Döff.l 

10771  [*«U8lfo,  -ire  (v.  nufus],  ««gen;  l«inib. 
(iskiir  II.  ifkd,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  iiscar, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  50  Z.  5  v.  o.,  1!W  Z.  9  v.  o  , 
235  Anm.  1  Z.  3.  Vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zu 
No  930  des  Lat.-rom.  WfliuV] 

1078)  'aaaa,  -iTC  (v.  otwa«),  wagea;  itaL  na» 
$art,  otare;  prov. auaar;  frs.  oMr  (aQdfn.  .9«UMd, 
aaguahat  an  '^aaitare,  vgl  Sehuchardt, 'Z  XI 
488);  eat.  fhOtor;  span.  mar  (anch  ffozar  i');  ptg. 
Omar.   Vgl.  Gröber,  ALL  1  246. 

1079)  anapieiilm,  -1  n.  (1.  nvistncium),  Vogel- 
schau; auf  aimpicium  führte  42B  aiice  das  alt- 
8 pan.  tibst.  auce  (richtiger  ause,  alie),  (ieschick, 
Ix)8,  zurück,  welches  Wort  Sanchez  au«  nucüla 
(Apuloj.  Het.  9,  33,  jetzt  in  aucüla  od.  itueukt 
gebessert,  s.  George«  unter  atuella)  erklären  tu 
dailao  geglaubt  hatte.  Cornu,  B  X  76  f..  hilt 
aviee  fllr  dia  Baaia  des  Wortes,  t^ne  aieh  darflbar 
auazusprechen,  in  welchem  ZuRammenhange  dies 
avice  innerhalb  des  Litein«  stehen  soll;  es  würde 
wohl  auf  einen  .Vera  *<tn.r  od  *i>rh  deuten,  an 
deesen  einstiges  Vorhandcnseiu  man  freilich  kaum 
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Klsnbeo  kiDB  (die  fni  Appendix  Probi  Mtadeltenl 

Formen  milrx  f.  mi}r<  ii.  i\<^].  beziehen  rfOB  Bur  auf 
T-Stiiiiimel.  Die  Dii'/  nche  Horloitung  dfirfts  immer- : 
hin  Torziizii'hin  siiii.  nbwohl  sie,  wie  Corna  saj^t, 
„ne  Ratisfjiit  \mH  aiix  K'is  phonetiques",  nur  inufs 
man  vnn  uinspicium  «usjrelien,  das  sich  im  Span., 
wo  nds  fortlebte,  erbalten  moebt«;  deoD  erklären 
■ich  auch  die  Dcminutiva  spaa.  UMfijea,  atwetta, 
oweeiUa,  pte.  avezMia.  DtgageD  «nebaint  ee 
iwalfflhift,  ob  das  apan.  Soft  odago,  Zufall, 
u.  dM  jftg,  A^J.  OMiago  etwit  mit  aia$  la  tiran 
haben. 

in.sn  au.ster,  -strura  »i.  (v.  \'  aus  brennen), 
Südwind;  ital.  au^lni,  O'ilr»;  niant.  h'tMer,  vg]. 
Salvioni,  Post.  5;  rinn,  luistru,  s.  Ch.  s.  r. ;  prov. 
amlri-g;  alt  frz.  ostre  (Psautier  cn  rers  12ö,  5);, 
nfrs.  aiistre,  vgl.  Berger«,  v.;  apan.  ptg.  austro; 
Oberau  nur  i^ebrtea,  boiw.  poetiacbee  Wort. 

loei)  SDtu,  Bf  UB  (MhTffiUt  dM  Ptw  Frt.  la 
atiden),  iriihn:  itaL  omm,  mo;  »Ufrs.  m.  Y]^. 
OrSbor.  ALL  I  346. 

1082)  aut  (über  die  Bildung  dos  Worte?  a.  Vaniöek 
I  269),  oder;  ital.  od,  n;  runi.  rtr.  od,  o; 
prov.  OM,  O;  frz.  ou;  spaii.  o,     .  ptf,'.  iiu. 

1083)  avzoy(fa*po«>iJMC,  Uandnchrif  tenliebhaber, 
frz.  mutogniOHe,^  ToUmt,  Hcrrig'a  Archiv  Bd. 
97  p.  876. 

lOM)  mtUMmM,  -Ii«  nutumnu«),  den  Herbit 
verbfiagaa;  aard.  attmuaret  SBlfioai  Fott  fi; 
mm.  tomnez,  ai,  at,  a:  apBO.  «foAar,  des  Hofbat 
Terbringen.   (Das  Ist  m  flndat  rioh  b.  Fils.  H. 

N.  2,  124  u.  ISe.) 

1085)  autüniniis, -um  eilte  Partizipialliildniij,'. 
rioll.  zasammenliaiigeiid  mit  fiuv-f'S  Herbst;  (ital. 
autunno);  pigtoj.  autunio  mnch  iuvenil)),  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  5;  sard.  attihKu  u.  aüuntju,  vgl.  Sal- 
vioni, Po8t.  6;  rum.  toamnä  f.,  s.  Ch.  «.  v;  rtr, 
in  allen  DiaL  Torhanden,  Tgl.  Gärtner,  Gr.  §  1; 
proT.  aMiOM'«;  (frt.  amUmm  [mw  —  mi]);  apan. 
vtoAo;  ptg.  outono. 

1086)  ivi,  -am  f.,  GrofBmutter  (b.  Veo.  Port.  8, 
19,  8  u.  öfter«);  ital.  ara:  sard.  aha,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  6.    Vgl.  Gr(.lM?r.  .\IJ,  1  246. 

10871  (a -f  tMÖ.  geh  weg!  vielleii  ht  erhalten  in 
gpan.  aha  (dazu  ein  Plur.  <ihnd\  Platz-  da!  Vgl. 
Dz  450  evatj.] 

1086)  iviriu,  a,  am,  babaficbtig;  ital.  avaro; 
altfrs.  owr;  aonfri.  oiwrr  Igel.  w.)|  ■psB.ptg. 


1069)  [iv^,  hSvi,  sei  gegrüCtt;  ist  vielleidit  das 

Grundwort  zu  frz.  häie,  abgezehrt,  bleich,  elend. 
Per  Gang  d?»  seltsamen  Bedeutungswandels  wflrde 
dann  folgender ge\vi'.<en  Nein;  nre  wurde  rils  terminus 
tci'hniciis  im  mittelalterliclieii  Sehaehsi>ielugeliraueht, 
zun;irlist  aU  W.-iriiuii^'srLif  ,, Schach",  <iann  zur  Be- 
zeichnung dos  Mattgi'setztwerilens  eines  von  allen 
Figuren  uliein  iibrig  gebliebenen  Königs  iso  R.  de 
la  Boae,  ed.  Michel  I  221,  ebenda  auch  das  entapr. 
Tb.  hmer),  ao  gelangte  es  an  der  Bedentang  „natt^ 
n.  könnt«,  wie  dieaes  letztere  Adj.  [nraprünglicb 
pers.  mtit,  „tot"],  dnrchVerallgemoinerung  za  seiner 
gegenwartigen  Venvendung  gelangen.  Die  Achilles- 
ferse der  geistvollen  Ableitung  jiiber  welehe  zu  vgl. 
Förster,  Z  V  97]  ist,  dafs  sich  der  Gebrauch  von 
ave  ala  Zuruf  im  Sinne  von  „Schach'"  nirht  nach- 
lassen dürfto  u.  <lafs  ein  solcher  Gebraue)) 
tue  auch  begrifflich  nicht  recht  glaubhaft  ist, 
dem  bedrohten  Ünige  hätte  man  st^bicklicher  ein  . 
com!  sncerafHi:  an  bedsaken  iai  dabei  ancb,  dab  i 
oee,  wrfi  inne  Badtg.  dnidi  daa  An  Varia  geUafig  I 


war,  nfdit  «obl  ala  Wamnngsruf  verwendet  werden 

konnte.  .Andererseits  steht  man,  falls  man  die 
Ctleiehüiig  häve  =  nvf  nicht  annimmt,  dem  Worte 
so  zieniliid]  ratlos  gegenfiber,  denn  wenn  Hz  t»13 
».  V.  ag.s.  /laxtYJ,  trocken,  bleich,  als  Etymon  vor- 
schlägt, 80  ist  das  schon  um  deswillen  zorückin^ 
weisen,  weil  ein  altfrz.  haave  nicht  belegt  werden 
kann:  auch  Mackel  p.  G8  veiwiift  JkMM.  Ter» 
mutnngewaiae  aei  IblgeBdea  anMMpneben:  anau» 
Mben  M  von  dem  Tb.  haver,  iraiehea  nadi  PSrtter, 
Z  V  98,  sarfickgeht  auf  den  Stamm  hav-,  bezw. 
hoc-  (wovon  auch  houtr,  houf,  hiv^hrr)  u.  eigentlich 
„mit  einem  Haken  an  sich  ziihen"  bedeutet:  dies 
Vb.  wurde  t^ermiuus  techniciH  fiir  das  Wegnehmen 
oder  .Schlagen  der  Kgurco  im  Srliachspiele .  bezw. 
für  das  nach  dem  Schlagen  aller  Figuren  erfolgende 
Hattsotzen  des  Könige«,  sv  konnte  dann  ein  aas  dem 
Tb.  abgeleitetee  Adj.  anr  Bedtg.  „matt^*  n.  weiter 
SB  der  TOB  „elend**  ele.  gelangen.] 

lOOOj  Srenfi,  -ani  f.,  Hafer;  itaL  avraa;  fri. 

avoine:  span.  aiYW«;  ptg.  itcea. 

1091)  ärenäriaB,  a,  um  nirmi),  zum  Hafer, 
gehörig;  saril.  rnarzu  avena,  lolio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  5. 

1092)  iTiraOs,  n,  ui  (Ft  Ff.  P.  t.  acerterey, 
abgewandt;  span.  amMo;  ptg.  measo,  verkehit, 
TgL  Dl  438  ovMio;  aanproT.  avta  (f.  atwrs),  die 
TOB  der  Sonne  abgewandte  Himmelsgegend,  Norden, 
Tgl.  Dz  272  ritto. 

1093)  äTcrt«,  Tcrti,  vcrsum,  vertere,  abwenden; 
daa  Vb.  ist  mit  Ausn.'ihnu'  des  Pt.  Pf.  P.  (s.  oben>  im 
Rom.  gesehwunden;  ital.  avtertire,  frz.  avertiff 
sj)an.  urertir  gehen  auf  ad-vertere  zurück  (daxQ 
das  Pt.  Pf.  P.  ad-versu»  ital.  avverso  etc.).  — 
Daa  frz.  Sbet  avertin,  Drehkrankheit  der  Schafe, 
bat  mit  aeerlere  aidita  sn  aehalÜMi,  aondem  iat  von 
tirtigo,  inm  abxaleitsn,  vgl.  Tobler,  IDeB:  74. 

1(^4)  irntleni  Um  um  (avu.i).  grofsrnfitterlich ; 
lomb.  rtr.  hiaäi,  tgL  Uejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 

p.  7(ji;. 
*avk'a         1  . 

*aTicellariH  ,  s.  BIIIM,  BMdtalta}  fWffOlfft 

^aTlMllaa  ) 

1095)  iTidna,  a,  nm,  habgierig;  altfri.  ave 
(sonst  nur  gel.  \V.). 

1096)  avllla,  -nm  f.,  8fiugen<IeB  Lamm  (daa  Wort 

ist  bei  Festus  belegt):  dav.  ital.  (lucch.)  ahbachio, 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XllI  382,  indessen  ist  die  Ab- 
leitung doch  wohl  zweifelhaft. 

1007)  1.  «inniBt  (Dem.  t.  omm),  QnSt' 
Tater,  Alm;  Qtal.  <ippfe);  pror.  aeUl^;  fri.  oiMtl, 
-e  (Huseafia,  B  Xmi  647  Anm.  2 ,  ist  geneigt, 
aleul  aus  *a«iioI>  f.  aviol-  zu  erkliron);  apan. 
nhuflo,  -a;  ptg.  Md.  Tgl.  Da 604  otmil;  OiSbor, 
ALL  1  246.  _ 

1098)  2.  *äTiolns,  -um  m.  od.  Avioliini  )i.  iPi  tn. 
T.  ovm),-  ital.  aiuolo,  Vogeloets.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  348. 

1099)  btIs,  arem  f.,  Vogel;  bot  sard.  ae,  ML. 

Salvioni,  Post.  5),  sonst  durch  *avtceUuii,  *auämu 

verdrängt. 

1100)  St!s  tArd&  (langsamer  Vogel,  der  nicht 
gut  fliegen  kann),  Trappe;  ital.  nttarda  ijiiatiirda, 
ustarda,  vgl.  Caix,  St.  84);  prov.  austurdti ;  frt. 
iiiitarili';  sp  an.  (ii'u/an/a,  pt  g.  <i/»7iir(M,  betardü. 
Vgl.  Dz  230  ottarda;  Gröber  AJX  VI  378. 

1101)  iTMctttdh»,  -önem  m.,  Stranfr;  (it»L 
elnrneo);  (prov.  citnM);  fri.  awtrmdiet  «pas. 
tneetnu!  ptg.  abeeIrtiM,  TgL  Di  811  afnino; 
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1199)  «bat» 
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Gröber,  ALT-  I  2iG  u.  Nachtrag  zu  No  94ü  der 
•rston  AuÄ^T  des  Lat.-rotii.  Wili.'s. 

11021  äTiOit  (->aTUs)m.,  prov.  ari.«;  cat 

m»,  ariVi,  ram.  avia.    Vgl.  GrSbMt  ALL  I  246. 

1108)  iTBMilii»  -m  m.  (DeoL  t.  avu«),  Obeim 
(Mittsmod«');  ram.  undtm,  m.  Ob.  «.  v.,*  proT. 
«itBüclei^  ewrito  i^  4i»oph.  outteon ,  counecn  («in 
SjMMittBrlc  ra  (mtte  »nt  ami(a.  vgl.  Behrai»,  Z 
ZIII412;:  frz.  onr/c.  Das  Itiil  .  Span.  ii.  Ptg. 
lieieichiH'n  (ifn  ,, Onkel"  mit  dein  kriech.  I/>lii»wort« 
.Vt  Ml,  =  i  t  ri  1.  -i'i.  spaii. /jo.  pt^'.  tui.  |)i<- 8(irachi>ii, 
wtdflio  (icunciilua  festhielten.  hab«ii  auch  lat.  amüa 
IS.  d.)  bewahrt,  während  in  den  Sprachen,  welche 
&eloi  aufnahmen,  neben  diesem  das  entspr.  Fem. 
tia,  tia  steht.  (  bri);ena  h»t  keim  der  rom.  Spr. 
«MB  Uotancbüd  iwitcbn  Vater*  o.  MuttarbnuMr, 
bnw.  •whvMtor.  Vgl.  Dt  649  OMefe. 

1104)  iru,  -nm  m.,  Groflmitor;  lomb.  d/,  »tt. 
ttftf,  v)il.  Salvioni,  Post  5. 

110f)  i  [*«T-Tlt4är«)  -t  ♦tortolo,  -Äre  soll  nach 
Cmx,  St  175  (vgl.  auch  7.  I  423}  ergeben  haben 
itaL  amritortolare  .,  ittum  ro  inaUnw'*.] 

aiab.  «wftr  s.  angaria. 

1106)  ^iUiii  (V.  osw),  snr  Acha«  geböri»;:  alt- 
fri.  ütMieM.  neafri.  ttmen,  JgL  Baduar,  Aitfin. 
Gr.  8.  87  Anm.  (Dia  hatte  fBr  dieMt  Wort  axi- 
mIm,  Sehtiohardt,  Vocalismat  ete.  I  203,  axieeUuBt 
KoMhwits.  Ltbl.  f.  germ.  n.  rom.  Phil.  1892  Sp.  68 
axelltis,  Meyor-L.,  Rom.  (!r.  I  !;  r?8,  a.ritts,  Mirisch, 
Suffix  -iolui,  axiolus  als  Etviimn  auttri'HtcIlt ;  ('.ihn 
besprach  im  Suftixw.  das  Wort  iii''lirtacli ,  'Jin.' 
jedoch  zu  einer  fn-Hten  Ansicht  zu  gelangun,  man 
Tgl.  namentl.  S.  2r>'i  u.  306.  Von  allen  Ableitungen 
befriedigt  die  Koachwitz'scho  am  meisten,  niUuist 
ihr  die  Such ier 'sehe);  vielleicht  entstand  aus  axttU» 
auch  darch  Schwand  dar  toaloaea  Aalantrilba  n. 
Unbiegang  der  Endnog  Ital.  Mb,  Aeliae.  CtSat, 
St.  167,  leitet  auch  ital.  (lucch.)  ancinlnnc.  „legnn 
che  ai  conficca  nef;li   »tili  delle  fabbriche"  von 

ab. 

*axellDs  8.  ^axallM. 

1107)  *axi<>ellna,  -a  (Dem.  v.  <MEtf)^  kleines  Brett, 
Schindel:  ital.  asgit^a;  frz.  aiatMm,  vgl.  Dt 506 
AM,-  Cohn.  Suffizw.  aS. 

1108)  IxieOlia,  -n  ai.  (Den.  t.  oxw),  kleine 
Aehaa;  itaL  amaiio,  Z^pfebam 

1109)  *ixllls,  -ea  (v.  asi»,  antui),  Brett;  ver- 
motl.  urandwert  tu  altfrs.  aiml,  neuf  rz.  aisti, 
aUitis  DaehlohiMM,  avob  Oohn,  Suflbnr. 
p.  26. 

1110)  ftxillA,  -am  f.  (Dem  m  axi.i),  Achsel- 
höhle; ital.  aHcella,  {in  /.ahlroichen  Dialekten, 
namentlich  im  Tarentinischen  u.  im  Neapel,  wird 
die  Benennang  der  Acheelhi'>hl<>  in  sehr  dgenartiger 
WeiiB  TOD  *HtUliean  —  titülare,  kitzeln,  abgeleitet, 
t.  B.  fateOcea,  nd*  flacbia,  AG  U  SI9); 
proT.  asMrifa;  fri.auiMSe;  ealoxelbi;  imSpan. 
u.  Ptg.  heifst  die  Achselhöhle  sobaco.  soraca ,  im 
Sard.  SU  freu,  welche  Worte  vermutlich  auf  auh- 
hrariinim  (isid.  u,  1,66]  wiflokniflUinB  aüid, 

Dz  430  harca. 

1111)  ixis,  -era  m.,  .\ch»(<;  gpan.  ptg. 
«txo.  VgL  Gröber.  ALL  1  246.  —  Nlaht  hierher. 

ti$  (t.  d.)  gabOina  lial.  am»;  f  rs. 


1119)  IzCafli,  -mm  f,  {r.  axis  m.  mmo),  Wagen- 
adiroiere;  ital.  sw^na,  vgl.  Ascoli,  AG  III  443  u.  454, 
Z.  10  T.  u.  im  Text:  Üs  689  Z.  2  v.  o.  hält  das  Bbat. 
fraaaugno,  Fett,  fQr  zusammengesot/.t  aus  jraysse 
•^9ugna,  beaser  deutet  man  es  wohl  aus  [»nj/ra-f 


su<jno,  wona<-li  es  eigentl.  das  zwischendurch  mit 
Fett  durchwachsene  Fleisch  bezeichnen  würdo;  rtr. 
(engad.l  sof/na :  frz.  axonge ,  Schmer  (die  Wagen- 
schmiere heifst  graisir  =  cra.s.«a);  span.  exündia, 
Fett,  ebenso  ptg.   Vgl.  Di  406  $ugna  und  447 

1118)  majieanisch  ajaeetU«  dav.  vi^I.  frz.  ha- 
rieot  Schnittbohne,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  675  Anm. 
S.  oben  aliquot. 

11141  bank,  ayoa,  Warter;  span.  ni/o,  Hofineistor, 
(ti/a  Kiiiderwurti'riii  (ital.  ajo,  nja  ist  wohl  aus 
dem  Span,  entlehnt).  Vgl.  Dz  423  'i>/ii.  wo  auch 
die  Horleitung  des  Wortes  aus  ahd.  Ii'iiii  j)<i>i,  hegen, 
pflegen,  für  möglich  erklärt,  die  baakiache  Abkunft 
aber  mit  Recht  ala  wahndbeinUcber  bingailaUt  wird. 

1116)  ixfrana,  a,  wm  ungeeiaert;  Tenei.  dM« 
aattmelle,  vgl.  Salvioni,  Poat  6. 

1116'  arab.  azuülMiq,  Quecksilber  (vgl.  Freytag 
219'«);  Span,  arogue;  ptg.  azougue.  vgl.  Dz  429 
nzogur.  (Im  Ital  u.  Frz.  winl  das  Qu.  iirgrntum 
vivum  ».  mercurtuf  benannt. 1  Vf^l.  pj^.  y  Yang, 
p.  324. 

1117)  arab.  uzzar  .ms  azzahar  —  as-sehArf 
Wflrfel;  dav.  mit  dem  Redoutungsübcr>iang „Würfel, 
WarfeUpiel,Wurf,  Zufall"  ital.  .roro,  tara  (— «cAär), 
Wflrfeleniel  mit  drei  WaiMa,  oitardo  (ans  dem 
Fn.  entlahnt),  Zo&U;  proT.  asar-s;  frs.  heuard, 
dav.  da«  Vb.  hatardfr  und  das  Adj.  hamrdevx; 
cat.  at/tnr:  span.  ptg.  mar.  (-bor  andern  Her- 
leitiin;,'en  desW  orU's,  unter  denen  manche  sehr  ahen- 
t<  uerlicho  m  finden  ist  u.  welche  Bäratlich  unan- 
tiuhinbar  sind,  vgl.  Dz  32  azzardo  u.  Scheler  im 
Dict.'  s.  f.  Die  richtige  oder  doch  wenigstens  ganz 
glaubhafte  Ableitung  gefunden  zu  haben,  ist  Maho'i 
Verdienst.    Vgl.  £g.  y  Yang.  p.  319. 

1118)  arab.  am  lAnir  ''i**  l^raeht;  dar.  apan. 
aemia,  ptg.  eamrokt  (fra.  oaerolfe),  rine  Art 
.Mi.'<j>el;  ital.  (mit  vorgefQgtom  Artikel)  Inzzentola, 
„frutto  piu  grosso  dollo  ciliege  di  8aj»oro  aspro", 
iomb.  /<irar«'n,  vgl.  Ciiix,  St.  Mi  ,  h>j.  y  ^  ang. 
p.  25  erklärt,  ii.  jeilenfulb  mit  Kei'ht.  liit.  acerula 
(Dem.  V.  ai  tr   fur  liriiiidwort. 

1119)  arab.  az-xofai/ar  •-■^  span.  azufaifa,  azo- 
feifa,  Brustbeere;  pt^-.  to^.-i/eifa,  vgl.  Dz  429  azu- 
fnfaf  Eg.  7  Yang.  p.  323  bemnkt,  daTi  da«  arab. 
wo*t  am  aalhat  inader  aas  dam  Gilaoh.  (twy- 
pkum)  «DtMiBt  iat 


1120)  bn  bah  (.Natu rlaut),  scheint  auf  keltischem 
Gebiete  i  Oberitalien,  Gallien)  als  Interjektion  zum 
Ausdruck  dea  Stannene  gebraucht  worden  zu  sein; 
davon  itaLhaire;  dalagen  von  *ba[(f|ir«  f.  'badare 
(s.  dj.'  proT.  (c»)bamr;  frs.  ämhir  (von  Parodi, 
K  XXVO  302,  ans  ♦erwijtr«  t.  vagus  gedeutet, 
ebenso  ptg.  embair,  !i<triif:-'ii,  '  in-ragtre),  dazu 
das  Adj.  //ai/ erBtaunuii^'svoll.  .SpHu.  ptg.  embair 
scheint  anderen  Ursprunges  (von  incadere,  wie  frz. 
enoah%ri')  zu  sein.  VgL  Ds  37  bair«;  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  I  S.  48.  -  &  Baten  *tal»  und  (Aber 
btttf)  ^badlTus. 

1121)  russ.  haba(lka),  HuchweizaBknohaB,  frs. 
hobo,  Boainenkuchen,  s.  B  VlU  189. 

1192)  *babiB,  f.  (ein  im  Volkalat.  swatfaHoa 
vorhanden  gewesener  Naturanadruck),  Geifer;  ital. 
(auch  sard.)  hava;  prov.  das  Sbst.  ist  nicht  be- 
l^t,  w<dil  .-»her  <la»  dazu  gehÖrigeVb.  rar,  geifern ; 
frz.  bave,  dasu  da«  Vb.  bavtr,  d«e  auch  „reden'* 
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1184)  «iMflialiriiM 


US 


badeutoi,  die  /.ahlroichon  weitoron  Ablcitiin;;on  «loa 
Worte«  (batard,  bavarder,  iKtrarilinir  rtc ,  aiirli 
bttbiUer.  babil  pphöreii,  frt'ilirh  nur  ii)itt''ll)Hr,  liier- 
hor)  cnthalton  sämtlii  li  iloii  IJi'KritT  des  Si  iiwatzens; 
cat.  bah-euj ;  »pan.  baba,  (loifor,  babear,  geiforn, 
habosa,  ftcbleitniire,  d.  i.  haoalose  Scbnocke;  jptg. 
bovüf  batar.  VgL  Di  47  bam;  Gtfber.  ALL  I 
MS;  W.  Mtyw^L.,  Gr.  I  §  24.  Vgl.  auli  WMm. 

1123)  baftV.  baba,  Bohne,  -)-  zorro,  Sack,  =  gpan. 
babacorro,  unfresrhliOoMr  Uenicb,  Tgl.  1><  429  «.  v. 
Paroili,  K  XVII  53,  «tUfaftt  fn  Moaom  ailW  Ab- 
leitung' von  haha. 

1124)  babaecfilas,  -mm^  Labomann,  Roue  (Petr. 
97, 10;  Araob.  4,22):  datoo  tpaa.  babieea,  Eiafalta- 

pinMt,  vfi.  Sita.  £Ll  n  sio. 

11251  fii^'].  babble (raittdcnf;!.  habrle) ,j»A\.babbele, 
jilapj't'rii ;  frz.  hahrirr,  habnler,  }ialnUer,bahü,babin, 
vgl.  Fnrster.  Z  XXII  514. 

11261  *babbns,  Vater;  das  Vorbnmlonscin  eine« 
•olcbeo  Woitea  im  Volkslat  wird  bewii'aen  durch 
•aril.  iadf»  ital.  6aM>o,  rum.  bobä,  altes  Weib 
(falar  kinn  dai  Wort  aber  auch  da*.  Unpraogs 
■dn,  vgl  ruta.  6d6a,  6a6yuilta  ate.):  rtr.  hab. 
Vgl.  Dz  864  hoMto;  Grfiber,  ALL  T  24«. 

1127)  bSbiilfia,  •om  m.,  Spitzname  eine»  Räubers 
b,  Apul.  llet.  4,  14,  der  Name  scheint  einen  dummen, 
aber  grorBm&uligen  HraacheD  bezeichnen  zu  sollen: 
davon  itaL 6abMo  (mit  AugmentatiTiaffix  babbione), 
•iirfUtiger  Henach  (in  oberitaL  Oialaktea  aacb 
«Kröte"),  VgL  VbAia,  AG  U  84  nataa;  mMkber- 
weise  gehört  aneti  hagght  mittelbar  hierfier.  — 
hnhulus  i.Ht  offenbar  das  Dem.  zu  einem  nicht  be- 
legt<'ii  *ha}iuü ,  das  als  Sc  himpfwort  („Pinsel"', 
„Tölpel"  u.  <\\i,\:\  uriKumein  volkstümlich  goweson 
sein  mufs  (vgl.  auch  baburrua  b.  Isid.  10,  31  u. 
Placid.  gloas.  13.  6),  wie  die  zahlreichen  darauf 
•turttckffihronden  n.  die  Bedtg.  ihres  Etymons  be- 
«ahnaden  romau.  Worte  boweisen,  z.  B.  ital.  hab- 
ikte,  boMoena,  bahham,  bakinmio,  Dumoücopf, 
tabMfp,  Kindarpoaaan;  eat  proT.  oaboN,  Tropf 
(Vogel  p.  68  erklSrt  die  Endnng  au  ans  dem  dtach. 
oft,  was  unzutreffend  ist);  frz.  balnnlen,  Lappalie, 
Kb'inigkfit ;  ji  l  g.  habilo,  Dummkopf.  Vgl.  Dz  3.H 
hdhhio:  Griibcr,  ALL  I  246,  führt  auch  die  lat. 
Ititcrjcktiun  huhae  auf  diesen  Stamm  zurüfllc,  aoh Ver- 
lieh mit  Becbt;  Förster,  Z  XXll  614. 

ItiB)  arab.  MlNBMi  (t.  p«n.  pitaMli)  Fnib- 
bekleidung,  —  frt.  Motieke^  Saiaficbaba,  vgl. 

I>z  516  s.  r. 

112ft)  mlil.  bar,  SiibiisRcl  (engl.  hacJc ,  Kufe)  — 
frz.  bac,  Becken,  MHiocbbottinh,  vgl.  Mackol  p.  H;-!, 
Kluge  X.  r.  Deminutiv»  zu  hnc  sind  Ixiqiot  u 
baüle  bacula,  vgl.  Dz  515  hac.  Das  brut.  hak, 
bag  ist  gewifs  I/}hnwort,  vgl.  Tli.  89.  Mit  ital. 
hae-ine  ete.  kann  ndd.  bae  bdobstens  orvonrandt, 
lMiiiaaii«ga  aber  das  Gmndwait  dar  batr.  mnan. 
flippe  sein,  vgl.  «baedaun. 

1180)  baear,  „vaa  vinarinm  aifliile  baerfoni'*. 
HaetuH  cd.  0.  .Müller  p.  31:  dav..n  iia!.  (Ririi.l 
bdeara,  kleiner  Krün;  das  Wort  iii  das  (J.-r- 

manische  Aber  (ahd.  Mihar,  yihliav.  altii.  hikarr, 
engl,  biker,  doch  sind  die  beiden  Ut/tcrcn  wohl  aus 
mlat.  biccarium  geformt)  und  kehrte  danti  mit  V4'r- 
Aadertem  ersten  Vokale  in  <las  Kuman.  zurück : 
ital. picchero,  bicchiert  (—  mlat biecarium);  rum. 
pähar.  Tgl.  MiUoaidi,  Slav.  Element»  im  Ramin. 
p.  35;  rtr.  ftjeMr;  altfrt. pieMer,  McMer;  span. 
ptg.  pichtl,  Weinkrug,  Topf.  Vgl.  Dz  62  bie- 
chiert;  Canello,  AU  HI  381,  wo  ganz  unnötiger- 


I  weifiu  gr.  ßlxo:;  als  Stammwort  /u  *bic{c)nrium  ao- 
g<>sotzt  wird. 

llSll  'bacaMsa,  -am  lI'rAprung  dunkel,  viell. 
setzt  man  besser  unil  deutet  dies  aus 

*bagacea  für  *vagacea  v.  tagm),  Franeosimroer, 
Dieoerin;  ital.  hagtueia  (wohl  aus  den  Plov.  ent- 
lehnt); proT.  hagatta;  fri,  baia»$e,  e.  o.  baia^ 
min;  span.  bagata;  ptg.  bagata.  Tgl.  G.  Parts, 
B  XXin  826  Anm..  Tgl.  aucb  Sucbier,  Z  XIX  104; 
s.  unten  bag  u.  bafnijya.  Bei  der  oben  in  der 
Klammer  angedeuteten  Ableitung  wünie  an/unebmen 
sein,  dafs  das  Wort  zuerst  im  Frz.  gebildet  und  von  da 
in  die  anderen  Sprachen  übertragen  worden  sei.  Zu 
■  ital.  bagascia  ist  viell.  bajatto  das  zogebörige 
I  Subst.  (fn.  botef)  mit  lagelra^tar  ital.  feim  daa 
Soffizee. 

i  1182)  kolt.  Stamm  baee*,  krumm  (davon  ir.  gäL 
baoBt  bM  Ualmit  Biegung);  aof  diaaan  Stamm  sind 
Tielleidit  rartdornfttbren:  itat  heo»  Sdinabol  (vgl. 
Suet.  Viteil.  18:  „cni  Tolosae  nato  cognomon  in 
pneritia  Becco  fuerat,  id  valet  gallinacei  rostrum"), 
heccnre  backen;  prov.  ^ifc-s  Schnabel,  bfcri  Haken, 
hechar  hacken;  frz.  Ine  Schnabel,  beche  (ajtfrz. 
hfüche.  wo  daa  s  wohl  nur  grapbiaeb)  Grabscheit 
(Homing,  Z  XXI  460,  setzt  b^ehe,  beBtJu—*be8aiea 
V.  *brgirieare  an,  obao  jedoch  sich  niher  aaszu- 
spredwo),  Aeetver,  teegMcMar  badnn»  ptekan,  W- 
qmÜUi  Irtcte,  IMoMMa  0taL  bMeaecM),  Bebamph 
(eigentLVogd  mit  amtiem  SefanabelJ;  (span.  6ko, 
gewSbnIidi  pico  Sennabel);  ptg.  6ico  Si^hnabel. 
Vgl.  Dz  47  hfcci),  Tb.  30  u.  45.  Die  Entwickehing 
der  Wort»ip(>e  ist  vermutlich  durch  Mi.»chung  des 
Stammes  bacc-  mit  dem  ebcnfalLs  kiltisi  hcti  StatniiU' 
frecc-,  bicc-  „klein"  (Th.  60)  sowie  mit  dem  roma- 
nischen Stamme  pie-  beeinflufst  worden. 

1133)  bie(c)a,  -um  f.  (f.  babea,  vgl  Vaniösk  I 
560).  Beere,  Perle,  Gelenk  einer  Kntte  (in  latitersr 
Bedtg.  bei  Pmd.  ar«^  or«^.  I  46  n.  a.);  itaL 
baeea ,  deeaen  Sdirnbung  wohl  anf  addedit  lat 
^ocra  beruht,  (*6(MO,  dazu  Dem.)  bagola,  Eisbeere; 
prov.  haf/a;  frz.  Oaie,  13eere,  bagut  (halbgel.  W.; 
Th.  Braune  stellt  bague  mit  oatfriee.  hi'mr.  ags.  biag 
„Ring"  zusammen),  Ring,  vgl.  unten  bag;  span. 
haya,  Hülse,  Schote;  ptg.  baga,  Borro,  Tropfen 
(gall.  bagoa,  Thrine,  vgl.  Michaelis,  Mise.  118). 
Vgl.  Dz  431  baya  u.  516  bague;  Gröber.  ALL  1 
247.  —  Nadi  Sdiaobardt'a  Vamatang,  Ztscbr.  f. 
vgl.  Spraefaf.  XXt  481,  dad  anoli  itnl  bagattimo, 
bagataia,  bt^ftua,  it^oeea,  bßftBa  anf  teen  mittak- 
zuführen,  s.  unten  bag. 

1134i  ^baeealkrlus  oder  •bnccalarlH  ist  die  lati- 
nisiert'' Form  des  ital.  harcahtrt  ;daiiebcn  harcel- 
Uuf,  ly^hnwort  ans  dem  Fr/,  l;  prov.  bdcahir-« ; 
frz.  hat^Mier;  span.  bnchiUer;  ptg.  hacfutrel. 
Die  Gnindbedetttnnf  des  Wortes  scheint  gewesen 
zu  sein :  „Besitzer  eialM  grSberan  Banemgutea'*  (vgL 
Ducange  «.  v.) ;  wie  ea  anf  Gmnd  dieser  Bedtg.  inr 
BeHicnnnag  aüiea  jaifw  Mannes  in  Torschiedenan 
ganz  bastimmiwi  Bnmmngen  (junger  Ritter,  an- 
gehender Gelehrter,  Junggeselle,  letzteres  im  Kiipl.: 
hachelor)  gobraucht  werden  konnte,  ist  nicht  rorlit 
rrgiclulicli.  Dir  Herkunft  des  Wortes  ht  k,'an^ 
dunkel,  keltim  bcr  Ursprung  höchst  nnwahrsclifinlich 
(ir.  bacUach,  entstanden  aus  'hacnläcos  mit  hnccn- 
larius  zusammenzustellen,  ist  sowohl  lautlich  miis- 
lich  —  wegen  des  verschiedenen  Suffixes  —  ds 
aadi  htgrilBidi  bedeoUidi,  weil  die  Bedtg.  „UiiV* 
den  Worte  nidit  mit  Keharbeit  beigelegt  «ardan 
kann,  Tgl.  Th.  p.  38  f.).  Unter  den  rorgMeblageoaa 
Ableitungen  findet  sieh  manche  recht  tliörichte,  a» 
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X.  B.  w«nD  man  an  ba»  tavoKer  odsr  nr  n  «M«)  von  bag^  ««U       Mam  befriedigoodtB 

gedacht  hat  Aaob  nur  alt  aio  NoHMidf  baut  die  Slnii  giUM*.  Amt  m  irird  dodi  in  Daatadien 
Annahnie  geltm,  dab  baee.  fllr  *ecteeatariti$  atehe  „Pack"  aU  verScbtUdi«  Bexpichntint;  gemdnar  Han- 

(vaeea.  Kuh;  *vaeealttria ,  ein  Gat  mit  einer  be-  sehen  gebraucht.  8.  nnton  Iwfaij'ya. 

«timmton  Anzahl  Kithe.  'rnrralariu.« .  di^r  Hositzor  1141)  bielUum  n.  ihnciilmi).  .Stäbchen,  Stöck- 
eines solchen  Giitos,  nmlHi^'  l>cf{tiU'rter,  in  (iiT  R»'ffel  chi-n;  aartl.  hacchiddu  ba«tone,  vgl.  Salvidni, 
noch  jün|,'i'n'r  L,mii\virt i,  v^l.  Si  heler  im  Dict.'       Post.  5. 

r.  Wenn  das  Wort  in  seiner  Eigenschaft  als  tor-  1142)  »ngl.  back bord,  Hinterdeck,  =  f  rz.  bäiord 
mious  technicus  in  gelehrton  Rangvorbältnissen  zu  u.,  mit  volkReU'mologiscber  BdllitlmBg,  btUhhord, 
baecalaureu»  (gleiohanm  von  fiaera  u.  laurus)  lati-  rf^.  FaCl..BP  UI  499. 

niaiert  worden  ist,  so  ist  das  ein  ilrastisches  Bei-'  114S)  *Ue01o, -ire  (v.froculu«),  mit  einem  Stodta 
aniai  dafllt,  bia  la  welchem  Unaiiui  etvmolQgiaieniide  i  mtna:  f  rov.  badar  (—  *boeetilttn9  mlllMans, 
woftbildaarat  rieb  verirren  kann.  vgl.  Da  88  hae-  B  XXVt  414,  Daran,  mim.  de  la  loe.  de  linipr.  de 

mlare.  Paris  VITT  185);  ftl.  bäcifr.  dazu    ins  Krmpos. 

1135)  biochäuäl  n.  (  v.  Bacchusi.  Harchiisfeat;  ilHuider,  wozu  wieder  das  Sbgt.  (/f^f/fic/? /.  Eisbruch, 
dar.  ital.  bnvcnno.  ..fra'M'^si  ,  !i  ril*']!  -.  ri  iii'  i''  «for-  vgl.  Uz  515  s.  r. 

mato",  Tgl.  il'Oviiiio,  .\<i  IV  410,  wo  h'iccnytn  als  1U4  I  bftcQlüm,  •!  n.  und  ^i^pütiTo  Form)  biefilfia, 
AUA  dem  Nom.  hacvhatud  durch    .Abfall  des  l  u.  -um  m.  (nach  Vanidek  I  185  von  gehen.  Ua- 

Übertritt  des  a  zu  o  (um  das  Uenus  des  Wortes  culm,  non  uadmt  App.  Probi  9),  Sub,  Stock; 
faatzuhalten)  entstanden  erklärt  wird  (&linlieil  wie  ital.  bacchio  Ja  pottie»  da  abbaci^hiare"  u.  baculo, 
nach  d'Oriaio'a  Anaiefat  tribuuiü  au  trihuna  Mb '  baeolo,  Mbaatooe  e  nna  apede  di  miaura",  vgl.  Ca- 
geataltethnt);  Btom,A01V887,hatteaDgenomnMn,  ' neilo,  AO  III  861;  (ptg.  baeitto).  Tgl.  GrSber, 
dafs  aus  dem  adj.  Neatr.  baeehanaJe  ein  *baeeha'  AIX  I  247,  s.  auch  unten  baeoa. 
num  -«  baceano  ala  ▼enneint liebes  Primitiv  abge-  1146)  *baeiis,  -nm  m.  (RQckbildung  aus  baeulus), 
leitet  worden  sei,  wie  man  I.  B.  ana  WNCnImm  ein  Stork;  oberital.  bac,  vgl.  FlGchin.  \C,  II  3.3. 
Vinco  gebildet  hat  Meyer,  Ntr.  13H;   ptg.  ha(io,   Hischofsht.ib  (kann 

1136:  (•bac(e)lnoBi, -I  w.,  Hecken,  ist  das  voraus-  aber  luiniiltclbar  auf  hucuhiK  zurm  k^-plicn ,  Tgl. 
zusetzende  Grundwort  für  ital. 'kiciho,  fcac//r:  prov.  jedoch  Gröber,  ALL  VI  378).  —  I 'erainutivbildung 
bftci  s;  f rz.  6ftcin,  <»a<*tn  (die  Schreibung  mit  .f<  be-  zu  bcicut  kAt  ItaL  baedtetta,  Gerte,  Rute;  frz. 
ruht  wohl  auf  Angleirbung  an  bas,  ba»se);  cat  hnguette;  ejpan.  baqueta,  vgl  Da  84  bawhetta. 
boei;  B^an.  bacui  (daneben  bacia);  ptg.  baein-eta  Als  gewOhnliebe  Beieicbnang  dea  Stookea  bnnebeB 
«u  baem-ica  (daneben  bada).  An  keltiacbe  Her-  die  rora.  8pn«heo  Hatto  n.  eanna. 
knnft  der  Worte  iit  niditsn  denken,  vgl.  Tb.  89  ff.,  1146)  dtaeh.  bader  —  rtr.  poder,  Anct,  a.  Gart- 
ebenso  wenig  an  germanischp .   vieltiirhr  ist  dtsnb.   ner,  Gr.  §  22. 

Becken  etc.  dem  Kon)aii.  entlebrit.  Man  mufs  einen  1147)  [*biidIoo,  -are  u.  *bidito,  -äre  (f.  *va- 
lat.  Stamm  bacic)  .insefzeii,  wozu  man  dun-h  das  von  dicai  f.  "cadilarf  ;  werden  vtiti  Pariidi,  R  XXVI  198, 
Festus  angeführte  hacar  (s.  oben)  u.  bacriu  (,,ba-  aU  (irundformen  für  eine  ganze  Reibe  ital.  maod- 
crionem  dicvbant  genus  vsais  longiuris  manubrii")  artlicher  Worte  und  anfbardnm  noeb  fllr  fra.  m- 
•owie  durch   das  bei  Isidor  belegte  l'umt   „vas  vager  aufgestellt.] 

aqaMium''  voll  berechtigt  ist;  ..bac<-iDou'  wiri  von  1148)  UdllU,  a,  nra,  kastanienbraun;  (itaL 
Gregor  T.  Tonra  ala  TOlkatiimlicher  Auidruck  fflr  b«oo)t  prov.  bat;  f  rz.  ba»,  davon  abgeleitet  botflet, 
paUm  Kgnea  beeeidnet  Tgl.  Dt  84  baehu  und  i  ratbraan;  ipan.  bauo.  Die  Worte  werden  meitt 

429  bacia;  Gröber,  ALL  I  247.]  i  nar  in  Besng  anf  Pferde  gebraucht  (so  auch  daa 

1137)  altnfränk.  bneeo,  Rücken  (abd.  tacfto,  i  abgeleitete  prov.  ftaiart).  Vgl.  Dz  37  ba;o.  (Dies 

engl,  back);  prov.  nltfri.  tacON,  Sofainimn,  vgl.  zieht  hnji,o-n,  Kupfermfinze,  braune  Münze,  hierher; 

Mackel  71.  Schuchardt  dagegen,  Ztachr.  f.  vgL  S^rachf.  XXI 

liHs  *biicelIüH,  •am  »>.  Dom.  /.  h.>' a\,  v.iraus-  151,  zieht  daa  Wort  nolwt  ii^iiea,  XleuiiglMit,  tn 

xusclzondcs  Grundwort  zu  ital.  baccAlo,  Hülse,  haca.) 

Bobneuschote;  eard.  bncce-,  bacchrddu,  bacchio,  1149)  [glelfllHMn  *badlra8,  a»  mm  (v.  badart, 
pnccin,  vgl.  Salvioni,  Post.  6,  prov.  baeel,  vgl.  i  vgl.  pmnf  v.  pensare)  —  altfrz.  haif,  wosn  daa 
Da  354  >.  V.  Dem.  Aalnel,  baioeau,  betittiveau,  baliceau,  vgl. 

1188}  bicSNif  (gr.  ßdxni^).  atcekdnmm  (b.;ToUer.  Wtawigsb.  d.  Barl  Akad.  d.  Wies.,  phil- 
Snet  Ang.  87);  davmi  TCfmntUdi  itaL  ftoeeello ;  hi«t.  CI..  vom  28.  Jnli  1896  p.  85«,  6.  Paris,  B 
(und  haciocco).  DummkOff,        Ds  964  bodocc«;  XXV  r-,'2'2  ; 

Gröber,  ALL  I  247.  IläOi  *bido,  -äre,  den  Mund  aufreil'seu,  miifaig 

IHO)  cymr.  bacbes  (■■  fcacÄ  „kloin"  -(- griecli.-lat.    i,'affen.  warten,  zaudern;  it.il.  .'..ludeni,  u. 

Suffix  -i.i.m,  »gl.  Th.  421  ist  von  Dz  35  har/a^na  hiijun'.  kliilTen  (badigliarr  L,Mlini  iii,  Vb.'sbst,  Ijiija 
vermutungsweise  als  Grundwort  aufgestellt  worden  mit  do]i]ielter  ßedtg. :  1.  Ii  j' lit.  Hai  gleichsam  tlur 
M  ital.  bagaiieia,  Uure;  prov.  baijuussa;  altfrz.  aufgerissene  Mund  des  Lamlesi,  2.  l'osse,  Fopperei 
htgtuse,  btyagse,  baiassr  (daneben  baixaele,  bachele,  (daneben  auch  l^t  Ja  m  star  a  bada,  mit  otfencm 
letoterea  wobl  mit  Anlehnung  an  bachelier),  Dienerin,  <  Mundo  dastehen,  bada  bedentet  anüterdem  „Schild- 
lammermldeiMO,  Dirne;  apan.  bagata,  pniuaa,  <  wache");  zu  ba/or«  gebOrt  vielL  aneh  bq/awo  fvgl. 
Höre;  ftg.bagtueo.  Es  ist  jedoch  wenig  glaub-  aber  auch  unten  bag),  weidies  nnprttnglieb  „Tölpel, 
haft,  dafs  die  roman.  Worte  keltischen  Ursprunges  der  das  Maul  aufsperrt"  bedentet  haben  kann; 
seien,  schon  weil  baches  erst  spät  im  Cymr.  ent-  mittelbar  scheint  zu  liajare  zu  geliüren  uhlunmi, 
standen  zu  sein  .icbeint,  ein  *har}\i'x-ia  od.  *bacha-s\n  Dachfonstcr,  Luko;  prov.  ^xif/fn,  warten,  schraachton, 
hätte  auch  nicht  zu  frz,  Imri-^-^f  worden  liimin-ii.  >)U'liiUiay  i/itlnien:;  alt  fr/.,  tiifr,  ImT,  den  Mund 
£her  dürfte  —  woran  iJz  ebenfalls  schon  gedacht  aufreifsen  ii>ouc/io ''t\ui<'-,  mit  otTenom  Munde,  «/«cm/c 
bat  —  bagaasd  mit  bag-a,  buy  aglia,  bag-aqe  etc.  bie  u.  bigueide,  Maulaffe,  vgl.  Dz  519  bigueuU  u. 
luammenbängen.  Dz  verwarf  freilich  die  Ableitung ,  deheler  un  Diot.*  «.«,),- an  bocr  gehört  altfrs. 

KSrtlng,  Ut.-rom.  WSiterImch.  g 
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1161)  iMf 


HM)  h»g 


[h]iih(ia)iz ,  Hewerbor,  z.  H.  Villcbani.  2öG;  nfrz.  licho  Volk*.tumlicliUiit.  u.  Triebkraft  zuzutrauen  ist, 
Ixit/rr  [baaillir,  Intillrr,  j^ähnorii;  baelrr  igleiclis.  ülwrhaupt  fjanz  abzusclion,  u.  <iie  roman.  Worte 
*bnäillare),  hiUr  blöken;  nbaytr,  aboyer,  icläfleu,  samt  dem  inlat.  aus  öt.  baf  (s.  oben)  abzuleiten: 
bellen,  vgl.  (ör«t<'r,  Z  V  96,  frQher  von  *adbaubarf  ..^i^ri^'  essen"  u.  „den  Baueb  anfblähon"  sind  jft 
Abgeleitet,  eine  Ableitung,  welche  Tb.  p.  42  noch  benachbsrto  BogrifTe;  von  einem  ToUea  buiaeÜMB 
jetzt  für  inöKlich  hält,  denn  „ahmt«  der  Romane  fetten  Leibe  oder  irgend  welobaoi  andün  KSnar- 
das  Hundi^bdl,  dM  der  Römer  dareb  bau  wiedac^  teils  ist  dar  begrifflidis  ObeigaoB»«^  mdbt 
gab,  mit  hai  naeb ,  Ro  erklirt  sieh  ohne  weftere«  weit] 

die  1  lifTer^  ii/-  vm  liniilrtri  u.  haiier".  (i.  P.iris,  R  1153  gertn.  *ban]an  (daraus  mhd.  Jieffi'ii  .  u. 
X  444,  nu'iiit,  lafh  i  ürstora  Ableitung  'Icni  Hinnu  balTilu,  zanken,  sclmlton,  ist  vicdleicht  (irundnurt 
ninht  gcniigi'.  lioi  h  ist  tias  eine  unbegriintlete  Aus-  /u  ital.  Iteflare,  verspotten,  dazu  Vb-ib^t.  hfffa: 
Setzung  i  vgl.  liiis  dout.'tehi'  „klaffen"  u.  „kläffen"),  p ro v.  Vbsbst.  hafa;  altfrz.  tf/f/er,  Vbsbät. //f/\/)<; 
Vbsbst.  haic ,  1.  Hucht,  2.  (altfrz.l  vergeblirlies  span.  Iiafar,  lief'ar,  Vbsbst.  bef'a  (vgl.  aber  Baiat, 
Hanren,  nfn.  noch  in  der  Verbindung  donner  la  KF  I  III,  der  die  span.  Worte  auf  bifidus  zurftek» 
bak,  eiaea  Bdiabemack  spielen;  cat.  hadar;  im  führen  will,  s.  u.  bindoB);  nfrz.  bafouer.  YgLDl 
Span.  Q.  Ptg.  feblt  daa  Vb.,  «loch  ist  »pan.  daa  48  befo.  Eine  Kotweodigkeit  der  Abieitoiig  ana 
Voabat.  taya,  KherBhafler  Betrug  vorbanden;  ob  dam  Genn.  li^  aber  aieht  vor  u.  wird  aneb  von 
span.  ptg.  bahia,  Bucht,  mit  ital.  bajn,  frz.  Maekel  p.  90  nicht  behauptet,  es  lassen  vielmehr 
haie  identisch  ist,  erscheint  zweifelhaft.  Auf  ein  die  betr.  Worte  sich  sämtlich  für  onomatopoietisch 
scheint  zuriickzugehen  { r /..  i'stxür.  rhahir  erklären  u.  auf  den  Stamm  fta/"  is.  d.),  brf  zurück- 
i  von  Parodi,  R  XXVII  202.  =  Vrcn'/irc  angesetzt),  führen,  vgl.  auch  W,  Meyer-L.,  Z  X  171,  u.  Gr.  I  §24. 
—  Lautlich  wiird"  »■>;  moglicli  sein,  Inxdare  etc.  von  1154)  Stamm  bag.  Eine  umfangreiche  roma- 
germ.  baidön  ^ahd.  beitön)  „warten"  abzuleiten, !  niscbe  Wortsippe  läfst  sieb  etymologisch  nur  durch 
begrifflich  aber  geetattet  dies  die  ursprüngliche  :  die  Aanahma  arkliron,  dab  oa  Wand  fMic-,  jNy« 
B^tg.  des  rom.  Verba  („deD  Mund  aufsperrea")  |  (wot.  pae-iae-i,  pae-t,  fu-tt-g-o,  ft-pig4,  pae-tum, 
nicht,  Tgl.  Mackel  p.  114t.  Herkanft  vom  kalt .  pajfMfM)  Tolkilateinitdt  aoeb  mit  aalaotender  tSnea- 
*bat<are  „dan  Mund  aufsperren,  gaffen"  ist  dadAar.  dar  Bsploeiva  üi  der  Goataltong  bog  Torbanden  n. 
aber  tuwabreebeinllch,  vgl.  Th.  p.  42.  Vgl.  D<  94  |  fhiahtbar  gewesen  sei.  Wecbael  zwiaeben  p  n.  bim 
hadare,  37  haja  1  u.  2,  .Ifi.'i  l'tijare:  (irüber.  ALL  Anlaut  ist  zwischen  Lateinisch  u.  Romanisch  zwar 
I  247.  Caix,  8t.  <j,  ist  gi-nci'.'t,  die  üarizi-  Sippo  selten,  kdiunit  aber  doch  vereinzelt  vor  (vgl.  z.  B. 
aus  lat.  iHiudictdan  herz'.ilcitt  ii  i ,.pan<licMilari  (Ii-  btdl-  u.  paU-).  Auf  di'n  Stamm  btKj  sind  zurück- 
cuntur,  qui  t"to  corpore  osi'itantcH  eitenduntur,  en  zuführen:  prov.  altfrz.  bagua,  bague,  Bündel 
quod  pandi  fluni",  Festus  ed.  0.  lUUller  p.  220),  (nfrz.  bitguf»,  Habseligkeiten);  sehr  möglich,  dafs 
es  erscheint  das  aber  nln  f-fbr  gewagt;  badare  findet  auch  frz.  burfitf.  Hing,  dasselbe  Wort  ist  (eigenÜ. 
sich  Übrigens  schon  m  di :i  IsidoriMben  Glossen.—  viel),  „kreis-,  r:i;|,'f<irm{g  gesehnBrtes  Bündel,  Rtng- 
Aua  bod^rt}  +  aJtital.  aUoccare  (t.  abd.  luogen, .  wulat"),  tumal  da  bague  nicht  aiikMi  Bing  aehlaahi» 
agi.  iseis»  norm,  luquer,  vgl.  Maekel  p.  128}  weg,  aoadem  a'oen  Bing  mit  Stänan,  alao  einen 
mll  Caiz,  St  6.  ableiten  ital.  oadaliieeare  acbar-  i  wulatlgen  Bing  bedeutet  (andrerseits  ist  aber  auch 
mfitsseln  (dasu  Vbsbst.  badalueeo,  Scharmfltzel,  ba-  ,  die  üleicbnng  bague  bäca  statthaft,  s.  ob.  blea, 
locco,  Maulaffe,  prov.  badaluc-s,  i>aliic  >  .  den  Bo-  jedenfalls  ist  bai/ue  im  Frz.  nur  Lehnwort  (nlor 
dentungsübcrgant;  erklart  er:  ..star  a  ^^uanlare,  mdi  ,  halbgel.  Wort  ;  Horleitinii;  des  prov.  frz.  Intiiua. 
(POrdere  il  tmuii-i.  tr.o'i'lii'/.'f:i;irv'  >■  nd  linguoggio  I  6af?Mr  vun  .-iltii.  liiiirii  .  I.übt  ,v^'].  M;K-kfl  tj7l,  ist 
della  miiizia  ,temp«ireggiare,  perder  il  tempo  in  niinde^itens  unnötig,  eher  kann  man  an  Zusammen- 
scaramuocie".  Die  Hypothese  ist  aber  zu  künstlich,  hang  mit  ags.  beag  denken;  span.  baga,  Packaefl, 
als  dafs  aio  annebmbar  wtoe,  Ancb  daü^  wie  eben-  Last,  die  dem  Maultiere  aufgelegt  wird.  Ableitungen 
falls  Cail,  St.  125,  annimmt,  araL  abadtüSlare  von  baga  sind.  ital.  bagaglio  (dem  Frz.  enUehnt 
„badariara,  pardor  tampo^  an  haäan  +  Wkm  mit  Sofüxvartaaaolinng ,  vgl.  d'OWdio,  AG  XIII 
„balloreanl"  sniammengeaetit  win  loll,  wird  man  408,  ebenso  elnd  apan.  bagagc,  ptg.  bagagrm 

uii'lit  Irirlit  glauben.  —  (  ber  die  zu  ^hndarc  ^c-  l^hnworte,  freilich  aber  darf  man  trotz  Kg.  y  V.m^'. 
Ikirigi'  Wortsippe  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG  XIII 414,  p.  32!»  u.  Lanmiens  p.  37  nicht  Entlehnung  au.s 
wo  aber  «ioabaitinimtaAnoiellt  Hiebt  anaga^fOCbco  I  dem  Arabist  lien  anuidimen),  frz.  hagage,  Gepäck; 
wird.  ital.  bagateUn,    frz.  Intgalelle ,  span.  bagatela, 

1161)  Stamm  baf  (Naturlaul  I,  hauchen ;  auf  einen  kleiner  Packen,  Lumperei,  Kleinigkeit  (s.  aber  den 
derartigen  Stamm  sind  zunii  kzuführen  span.  vaho  Schlufsabsatz  dieses  Artikels!);  möghcherweiso  ge* 
(altap.  bafo),  iJampf,  dazu  Vb.  cah{e)ar;  ptg.  bafo,  hört  auch  bagnscia  etc.  hierher  (s.  oben  baehw). 
Uaacb,  Damjif,  daan  Vb.  bo^r  (gleicbbwiantend  mit  j  Denkbar  iat,  dafa  der  Stamm  bag  identiMih  iat  mit 
bofar,  atmen);  eat.  9af.  Dar  stamm  barilbrt  aieh  1 8t.  bae,  wor.  ''baecjwMm  (s.  d.)  etc.,  es  wflrdo  dann 
in  Form  u.  Begriff  nahe  mit  dem  ebenfalls  onomato-  da«  Becken  u.  der  Becher  ureprflnglicb  ala  Holt- 
poietischen  Stamme  biif\f).    Vgl.  Dz  429  bafo.        gefSLfse,  bestehend  aus  einzelnen  StQcken  (Dauben), 

1152)  [hafa,  Tunke,  ist  nach  Gröber  ALL  I  247.  oder  auch  als  zusammengenähte  Schläuche  anfge- 
da»  anzukotzende  (Jrundwort  zu  ital.  ,pieinont.  >  fafst  worden  sein.  In  ital.  jiacco.  pnchetto ,  frz. 
hiijra,  voller  Bauch,  hnfr'f,  schwelgen;  neu  prov.  pnqtift  (Lehnwort;  ftc  liegt  der  St.iuuii  pac  mit 
ba/jä,  schwelgen;  frz.  bu/re,  Fresserei,  bäfrcr,  gierig  bewahrtem  ursprüngl.  Anlaute  vor. — Worte  gleichen 
fniiaen.  Daa  Iat.  bafa  ist  bei  Apic.  3.  89  belegt  Begriffes  u.  offeobw  a«  domulbcn  Stamme  gehörig 
n.  d&rfte  mit  dem  griecb.  ßuipi^  identisch  sein.  Oh  besitzen  auch  die  gaiman.  u.  die  kelt  Spraelian 
aneb  mlat.  baffa,  baffo,  Speck,  Speckseite Js.  Mus-  (z.  B.  abd.  backen^n,  packen,  altn.  ba«rt>  Lnat; 
aala,  Bntr.  SU  altvanat  bafa  daaaalbe  Wort  iat,  ir.  giL  pae,  brat,  pak,  vgL  Tb.  pw  70;  Kiiiga  9,  «. 
dQrfte  aahr  la  becweifbln  lein.  ▼feUeiebt  thnt  man  I  Para),  lie  aind  wonl  ftlr  dem  Koman.  entlohnt  ta 
gut,  von  lat.  bnfa,  dem  als  einem  ganz  spezifischen  erachten  (vgl.  Th.  p.  70)  t:.  durften  in  ähnlicher 
Kunstausdrucke  der  feineren  ILUche  keiuu  sonder-  Weise  durch  den  Uandelsverkohr  übertragen  worden 
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1U6)  Uff« 


1168)  MlB>kbftiMh 
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•ein,  wie  ital.  pachrtto  in  da.>  Nhd.  EiDj^an^r 
fiinilnn  Imt.  —  f/.iiin  Stamme  bap  ist  vielleicht  ;\ii<-li 
;tu  liehen  ital.  hauie,  Koffer.  Ir«.  bahut,  Truhe, 
wenn  man  annehnien  darf,  dafa  baiiU  aoa  *bag-ük, 
bakut  aaa  *bag-ütunt  entstanden  sei.  Vgl.  iinten 
bekvot.]  Zar' ErkUrunf;  von  bagatdle  etc.  stellt 
Snehier,  Z  XIX  414,  Fol(^ad«t  anf:  1.  pro?,  ha- 
gat  (fibn  dm  ürapninK  (UaiM  WortM  gMit  8. 
nirhts  an,  s.  unt.  bsfolyya)  Bob«,  haias  „{nripidus'* 
(^nach  Uc  Faidit  ed.  Stengel  45,  25.  Tgl.  ital.  fca- 
jauo),  Fem.  bagaxfa  frz.  ^fir/is-c  2.  nrov.  /»n- 
(7<ufW  Hampelmann,  Fem.  I>itiff.trllit .  N<«benform 
bavasUl  (an  ?«ir'j.i  an^rolehnt ,  üIkt  hn(fnMfl  vt;l. 
0.  Schultz  in  Herrig's  Archiv  Hd.  93  \\  129  Anm.), 
ia<u(W  (Nebenf.  bnltstel.  an  6n/  anp  lehnt;  von 
i(a]«M  abg»!.  da»  ooeh  nouf  rz.  6a(W<-ur).  S.Aus 

rroT.  bagiutiXIa,  \i%\.hagaMla  {A^v.  bagnUüiert), 
ri.  bagatOh.  0.  Fuis,  B  XXIV  811,  atimint  mit 
nianeben  Vorbehalten  !n  wecentlichsn  Snehier  bei, 
dessen  Hypr.tlu=o  aurh  in  der  Tliat  t'nnz  anisprc- 
cbend  u.  anm  htiili;ir  wäre,  wenn  man  nur  wUrste, 
worauf  //m/iis  '.('lilii'fKlirh  /.urAokfilMii  MilL 
1.  *b«va,  H.  olH>n  bag. 

1156)  2.  ahd.  bAfa,  Streit,  ist  nach  Caix,  St. 
194.  u.  Uartoer,  %  23,  da«  Grundwort  su  ober- 
ital.  (u.  rtr.)  ie^a,  „emteM,  briga",  doch  frägt 
Caix  Mlbafc:  ,JnM  «obm  ipitgan  U  mataaiaito  daUa 
voeab  tonK«'*? 

1156)  {*bifi^<«.  -um  f*  (f.  *Mtatta  r  tagtu) 
s.  nnten  bafaiyya.] 

1157)  Bagdad  iStaiitoname,  v^'I.  E^.  s  Ving.  p. 
33Ö),  —  ital.  Bnldacco,  frjt.  Hitudax ;  davon  ab- 
geleitet ital.  baldacchniif  m  Hagdad  gefertij^ter. 
solddurchwirkter  SeidenHtolf,  ein  daraus  hergestelltea 
Zelt,  «D Thronhimnipl I ;  frz  haudequin,  baldaquin; 
■psD.  baldaqum;  pig.  bakUt^no.  VgL  Ds  88 
ftoMaceAttto. 

1168)  («UglMu-ni/'.  (f.  vagtna),  Sebald»;  dar. 
nach  Pkrodl,  H XXVII  20i,  pig.bainha,  bamaha] 

1169)  arab.  baffniyyn.  Huro;  dav.  nach  K)».  j 
Yan>?.  p.  331  prov.  «jian.  hntiUHsn.  frz.  hayassr 
Dirne,  die  .\hi<'itun<,'  ist  jodiM-li  unwahrscheinlich. 


8.  oben  bag.  Mäelicherweise  lie|^  *bagacea  f.  *vo- 
■)  Hanuu' 

unten  TagacM. 


gaeea  (v.  vagua) 


Bitnieboria,  sa  Gnuid».  8. 


liao:  biffilo,  «ire  (f.uujulo  v.  mi/us^i  Pamdi, 
£  XXVlljlÜ.  Ut  gen«gt,  davon  oberital.  bog»- 
iafv,  MübwBiiMi,  a.  andm  Dialektworto  abiaMten.] 

genn.  Mb  b.  kelt  banne. 

1161)  [ahd.  bait/kn,  beltOn,  «arten;  davon  wollte 
Caix,  R.  di  f.  r.  II  176  loml).  h'iitfi ,  UnXh- .  u, 
ital.  bettola,  lliitte.  Schenke,  ableiten:  fnr  'i.i^ 
erstere  Wort  mai:  man  das  gelten  lassen,  für  das 
ktxtsro  aber  ist  Storm  «  Vermutung,  .\G  IV  388. 
vamuMlM,  wonarh  bettola  (mit  geschlossenem  t) 
aaa  *bemttoUt  {v.  Amtia,  frz.  buvttu)  gekAnt  iat 
«.  felgiieb  anf  K,  Hbm  tnrBrkgeht  An*Mil«» 
tn.  bttte,  boUe,  laiebterWein,  hatte  bereite  G.  Parif, 
K  VIII  618,  gvdaeht.  vgl.  auch  Cohn.  Sufflzw. 
p.  133  Anm.  Die  Herleitunj,'  vun  ' -  //o/ri  ans  dtsch. 
heilein,  die  von  Ferrari  u.  Muratori  aufgestellt  u. 

von  Dz  367  hrdni,,  uirht  unbedtngtvwvoinB wurde, 

ist  begrifflich  unhaltbar.] 

1162)  Bi^a«,  »as,  Stadt  unci  warmes  Bad  an  der 
eampanisohen  KUste;  davon  rum.  baie  PI.  bäi, 
„Bad"  u.  „Bergwerk",  dazu  das  Vb.  ftiUer,  ai,  at,  a, 
badaOj  falls  6aw  ntebt  etwa  Lobnwort  aoa  dem 
Slar.  iet .  vgl.  Dz  88  bagno ,  Ch.  ftw'e.  In  allen 
tibrigen  mm.  Spr.  dienen  hnTneum  u,  *b0l{4jßtiare 
zum  Ausdruck  des  Bades  u.  Badens. 


1163)  biySlo,  -ilre  (v.  hajulns'.  «  ine  Last  trafen, 
ein  Kind  tragen,  ein  Kind  .luf/iclii'n,  die  Last  eines 
.\mteB  tragi'n,  ein  Amt  venvaltenl:  ital.  bnlire, 
verwalten;  rum.  bäier,  ai,  at,  a,  aufziehen,  pflegen, 
Pt  Pf.  bdint  als  Sbst.  „Zögling",  vgl.  Ch.  httiez; 
sard.  bnliai ,  ertrap'n;  pror.  bailir,  verwalten; 
altf rz.  baältr  {daneb«>n  baHlir},  teagen,  bandhabon, 
fflrwalten.  Bbertragen.  Vgt  Dl  88  Mio.  Für 
„tragen"  im  oigmtl.  Sinoa  hat  aldi  porUan  dnrdi» 

weg  behauptet. 

1164)  bl(j(ilfi8,  •am  m.  (Herkunft  unbekannt), 
Lastträfjer,  fd.inn:  Triiger  eines  Kindes  =  PÜ>*ger, 
Erzieher,  Tr;it,'.r  f\w*  Amtes  =  Verwalter,  Amt- 
mann [vgl.  Darmeat^ter,  La  vie  di's  nioH  p.  92j), 
dazu  das  Fem.  bi^ala  mit  den  entspr.  Ki '  Iniitnugan; 
ital.  (bt^Mh,  Lastträger,  verdrini^  durch  facchino), 
baih  a.  Mtvo,  btdto  *5iQ'MiivNs),  Amtmann; 
bdOa  a.  bdtia,  {-o),  Amm,  batia,  Amtei,  Togtei. 
Amtebefagnis,  AratabehSrde  n.  dgl.,  bagiiffa  Mant, 
vgl.  Canollo,  ACr  III  3.35.  wo  auch  hnpr/inh,  „so- 
stegno"  «=  lidjuliin  anpi-fet/.t  wird,  wie  di<*8  schon 
vorher  von  Caix,  St.  18<).  ^;.'Hi-hi'ti(<n  war;  über  itjil. 
Dialektworte,  welche  auf  Inijiilus  zurückgehen,  vgl. 
Salvioni,  Post.  5;  rum.  fehlen  di»  ent«pr  Sbst.; 
rtr.  baiUi,  Amme;  prov.  bnilieu-n,  Landvogt,  bnila, 
Amme:  frz.  {haiUif),  hadli,  ArotDuno,  baillive, 
Amtmännin.  ImüUe,  Herraohaft;  epaa.  fta*Ie,Anit> 
mann:  ptg.  baüin,  Amtmann.  VgL  Di  88  Mio. 

1165)  arab.  fValad  oder  arab.l  Mttt  icbwnt  in 
der  Beiltg.  ..hohle  Hand"  (es  bedeutet  n.  a.  snch 
„Stadf'i  daR  (irumlwort  zu  span.  baladi,  wert!i>«, 
ptg.  bahidiii\.  tn  H<>in  \\'l.  I>z  420  <.  r.,  Cornu 
in  seiner  pt^'.  (iramm.  in  (iriibcr"-*  (irunilrifs  §  131 
u.  255:  C.Michaelis.  Frgm.  F,t.  p.  Hl.  E^iiihu,^.  r.). 

1166)  *^1imiltt  «aiB  f..  Walfisch;  ital.  bnlftui; 

fr«.  6oietiie;  epan.  baÖena;  ptg.  baUa:  daaWort 
bedeutet  aberall  aneh  ,J1aehb«in".  —  F.  Pabst 

1167)  *bftlaeairlas,  a,  m  (baiaaia).  «um  Wal- 
fisch gehörig;  frz.  hateitiier  WalfischjSger  (Mann 
u.  Schiff!:  span.  baUener  eine  Art  Srhiff;  ptg. 
htileeiro  Walfischjiger  (Mann  u.  Schiff i  — F.  I'abst. 

1  UiS)  iMTs.  bAla-khaneh.  ln'rvorst.'iii'nde.*.  balkon- 
artiges  Fenster.  Erker,  übcrca  Zimm<'r,  ist  nach 
Wodgwood  (s.  D«  42  barbac<in>-  u.  Scheler  im  Üict.» 
».  r.)  das  Grundwort  n  ital.  barbticane.  Brustwehr 
mit  Scbiefsschartea,  Stfitmaiier,  Untcrwall;  rtr. 

.barbaehrnm,  Bttttxmaner;  prov.  barbaeana;  fr«. 

i  barlmeam,  Vertaidigiingswerk,  jetst  nnr:  Sebieb- 
scharte;  cat.  bnrbiicuia .  Fenaterdach,  Daehfor« 
Sprung.  Schutzwebr;  span.  barbacnna,  Aufsenwerk 
i'iner  Festiinj,'.  k'I'''' '"'  Hedtg.  hat  ptj,'.  hnrlmctJ, 
hnrhariln.  l)ic^^■(•li|;wllod'Bcho  EtymnInL'ii'  (»'friedigt 
ni<-ht,  flifnsowenig  thun  die«  aii'iLro  Atili'itungen 
ans  Orient.  Sprachen,  wie  t.  B.  von  arab.  harbakh, 
Wasserröhre  '+  khämi  Haus),  vgl.  Lammens  p.  41 

I  (bei  £g.  j  Yang,  wird  das  Wort  nicht  beeprocheo). 

I  Sollte  daa  Wort  niebt  einfaeh  ans  barba  +  eanü 

I  SQ  erklirea  a.  eoltowtyniologiseb  zu  verstehen  eein? 
Das  Wort  eelieint  ursprünglich  eine  aus  apitsea 
Pfählen  u.  dgl.  errichtete  Schanze  zu  bedeuten,  eine 
nolche  Befestifjung  konnte  mit  Bezug  auf  ihre  gleinh- 
aam  «triip|ii^'o  Heschaffcnlieit  vimi  Vi.!k-wit/,  snhr 
wohl  als  „Bart"  bezeichnet  u.  zugbdch,  weil  sin  au.s 
einer  Art  von  spitzen  Zähnen  besteht,  mit  dem 
Hund  in  Verbindung  gesetzt  werden.  Je<ler  weifs 
ja,  dab  die  Volksetymologie  sich  derartige  Scherza 
CMtattel  Baist,  ZV844,  hilt  das  Wort  für  iden- 
nech  mit  altspan.  nKkieara,  Anlbenwerk  (eigent* 
lieh  ,,une  vaste  etable,  oü  les  habitants  et  la  gar- 
nisoD  d  une  fortoresso  mettaicnt  le  gros  bötail"  Dozy) 
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1181)  iMlko 


ISO 


u.  tritt,  naneDtlicb  mit  HinvciR  auf  die  catalani- '  wohl  identisch  ist,  vgl.  Le«er  p.  78),  altfrz.  Vb.  es- 
•rben  BedrutonKMi,  narhdrücklicb  für  die  Herlei- ;  6ald«r,  (ib«niiQUg  werden;  span.  AoUo  eta.  «erdai 
taug  tot  bäla-ihaneh  eh;  Qbeneogend  ietindetMii  ■  ihrer  lieiitg.  wegen  beeaer  von  srab.  ba'taia  (t.  d.) 
mim  Bemitfttbrung  kdneawpg«,  namentlich  wild  I  abgeleitet.  Vgl.  Da  38  baJdo  und  618  MMhl; 
man  nicht  leicht  ^taiibon,  dafs  alharara,  das  aieb. '  Mackel  p.  61 ;  Tb.  Braane,  Z  XVIII  619. 
wio  Baist  selbst  bomorltt,  au«  nl rnrar  iv.  rarr.n':  1178)  2.  KPrraan.  (ongl.)  bald,  k.ilil;  dav.  leitet 
leii-hf  orkläroii  wdrdi',  u.  barbacana  im ViThiiltnissc  Ni(.'ra,  AG  XFV  269,  ab  frz.  huml.  haarloser,  ber- 
von  Sr'ln'i(ipfornii'n  zu  einander  stehen.  bcriscimr  Humi,  u.  bnudcl.  Esd  (weil  ilies  Ti*  r  im 

1169]  got.  balan,  Blftsse,  d.  h.  dunkelfarbige»  Ver);lrirb  /um  Pfer  lc  haarlos  ist).  Uikbstens  aber 
Pferd  mit  weifscn  Flecken  an  der  Stirn  (vgl.  Prokop,  für  hn'id  ist  die  Ableitung  zu  billigen  (falle  daa 
Gotcnkrirgl  18);  rum.  ödfan;  altfrz.  baiam,  baur.  Wort  nicht  etwa  einer  afrikaniacbea  Sprache  enfr- 
Vgl.  Siichier.  Z  XVm  187  (•.  aneb  ALL  IV  601).  i  «taoint) ,  koinesfalla  ftir  baudet,  daa  von  Dt  618 

1170)  Mlitr*,  HMNIIM.,  gemeiner  Poeieiim^fiar;  a.  e.  ganx  befriedigend  erklirt  iat. 

davon  nach  Srhnehardt.  Z.  £  vgl.  Bpradif.  XX 370,  1179)  ahd.  Md(e)rlehf  Gart;  die  orsprüngl.  Bdtg. 
das  bei  Diez  232  unerklärte  span.  frz.  balnndran  des  Wortes  lebt  im  Ruman.  nur  in  Ableituii^jen  fort: 
u.  ital.  palaudratio,  a.  langer  Mantel.  Rejren-  ital.  budrierr.  Gftrtol,  Degengehenk;  pruv.  bau- 
mantel.  eigentl.  ein  Kleid,  wie  os  übel  li.riuhtjijtc  drat-z;  frz.  bnldif.  haldret,  hnudri-  (nur  altfrz.  i. 
l,piit<'  tnit^en.  Cbrigens  ist  auch  ital.  balandran,  b<iudrier,  altfrz.  et^lmudrv,  die  vom  Gurt  umspannte 
I.I  .  MI  \  .j.il'inl,  vorhanden.  8.  unten  SDttr  Mitte  des  Leibes:  ptg.  boldrie.  (Lebnworti.  V^»l. 
binaenlaender  n.  irallandaere.  (>s  618  baudrr.  —  Das  gern.  GranUwort  bat  im 

1171)  [*bilätro,  »äre,  schreien;  span.  /"i/urirar,  BooiBO.  die  B«dtg.  „Bauc^**  (d.  i.  dar  vom  Gnrt 
aehreiea;  ptg.  6r(u/ar.  Vgl.  Comu,  BXl  82;  Baiat,  ninapannte  Körperteil)  angaBominaa:  itaL  (pam.) 
Z  Vn  tSS:  andere  Die«  480  baMrar.]  '  bodriga ,  vgl.  jedeeh  Mutaafia,  Battr.  86  Anm,; 

1172)  bUanftTfinit  •!  n.  {Sakaiaxiov),  die  BlGte  apan.  ptg.  barriga  (wenn  diaa  nidit  Ton  Btaanw 
dna  wilden  Granatbaumes;  das  Wort  ist  im  Roman,  barr  abzuleiten  ist\  vt;l.  Di  430  «.  i>. 

nur  als  Kunstansdruck  der  Architektur  in  der  Bedtg.  1180'  [^bilifinus.  a,  um  (von  dem  griech.  Pferde- 
„Geländersäulo'"  erlialtcn:  ital.  bahuntro  u.  6«-  namen  Ba/uö^,  Ilias  XVI  14U,  XIX  40(l',  gospren- 
launtre:  frz.  bnlusttr :  nyun.  bnlni'tJitrf,  vgl.  Dz  37  kelt.  scheckig,  soll  nach  Wölfflin  i  Sit/.utiu'sb.  d.  k. 
b<üaiutro.  Wegen  de«  unorganisobeu  r  vgl.  C.  Mi-  bayer.  Akad.  d.  Wiss, .  phil.-hist.  Ci.  1804  Hefi  1 
obaelia,  Jahrb.  XIII  216,  u.  Storm,  B  V  168;  Bei-  p.  107)  das  Grundwort  zu  ital.  hnhntw  etc.  sein, 
q^ala  detaelben  Lautroigaiuea  aind  u.  a.  itaL  :  dodi  ist  diese  .Vbloitung  lautlich  unannehmbar.  S. 
MOitra  juxtare ,  tn.  regSiln  v.  regeita.  VgL  |  onten  balqa  u.  namentl.  *balteaaiu.] 
Labnaiin.  Badtgswandel  p.  80.  I    1181)  bilO)ait» -ire  (t.  fra/infirmLbadao;  itaL 

1178)  *lttlbitie«8,  a,  nm  (v.  balbus),  lallend,  hagnare;  (roB.  Marx,  ai,  at,  a,  gleMiiaiB  *b4^re 
unzufi-immenhängcnil.  tliöri'ht  redend,  dumm;  rum.  \-.B<ijaf?\:  prOT.ftati/ior;  frz.  baigner;  cat.  lan- 
bobletic,  einfältig,  dumm,  a.  Ch.  ».  i\;  span.  bo-  hnr;  span.  haHar;  pti;.  bunhar  Vgl.  Dz  Sri 
batico,  dumm.  i'.n'y«').  Gniber.  AM.  I  248. 

1174)  [*balbcca8,  a,  nm  iv.bolhu^),  fitaranielnil,  1182)  bil(i)neum,  -i  n.  (gr.  ,iu).uyttuv:,  Bad; 
stiitlernd,  darauK  soll  nach  Stonn,  K  IV  351,  durch  ital.  Ixigno  (aret.  bnirfftto  =  balirtfiim,  vgl.  Caix, 
Abfall  der  ersten  Silbe  (vgL  basin  aus  bomliaum)  St.  182);  i^rum.  bn%e  ^  hajae  o^ier  dem  Slav. 
entstanden  sein  frz.  bkffiU  (dav.  hegaud),  dazu  das  entlehnt?);  prov.  batdi-s;  frz.  bain  (daneben  ala 
Vh.  bigauer;  alt  apan.  w^hc  JJn  Annahme  iat  i  Fremdwort  in  der  Bedtg.  „Gef&ngais  Är  Galeeran- 
uwabrwaifinlieb,  entlieh  weil  ein  It  baOeem  eine !  aklaTen"  bogne);  cat  boiiy;  apan.  bmlo(danobatt 
gar  wunderliche  Bildung  wftre.  n.  »odann  weil  aus  hanti,  sumpfiger  Ort);  ptg.  banho.  Vgl.  Dz  36 
•bieuH  oder  -bicus  nimmermehr  ein  volkstümliches  bagno:  Gröber,  ALL  1  248;  Meyer,  Ntr.  164  f. 
h'eijiie  eutstehen  kminte.  Dz  619  meinte,  hiijiK  An  den  l>eiden  er.'iten  .Stellen  wird  bemerkt,  dafa 
niöglieherwei.'io  aus  prov.  bnvn'-it  i  m  p  ;i  n.  '"i'urcd  I,  nnvh  der  Konsonaiitierung  von  »■  i^balnjoi  das  / 
alberner  Schwätzer  {\.*haba.  s.  oben  ',  i,"  ki:r/.t  sei,  tiiclit  mehr  au8-,prer(i))ar  gewesen  !<ei.  Das  ist  Im 
aber  auch  <iie«)  i^t  unglaubhaft.  Das  SV  nrt  muft«  romanisciien  Lautverhültnisaen  richtig,  befremdlich 
als  noch  unaufg  -klurt  gelten.  Homing,  Z  XXI 450,  aber  ist,  dafs  /  nicht  vokalisiert  wurde  {*baunjo, 
leitet  bigue  \.  'btsnieare  (t.  *bjaaiw  v.  bis)  „zwei-  Vwnjo).  Die  Wortaippe  acfaeint  durch  eine  Fremd- 
aal  aagen"  ab,  was  böchat  anwahnobeinlieb  iat.]    spräche  beeinflufat  wofden  au  aein,  aber  dureb 

1176)  bilbna|n,ui (verwandt mitbofare,bl5ken),  welche?  Man  kOnnta  an  daa  Snitgiienh.  (MitM> 
atammebd,  lallend;  aard.  boeu,  einfältig;  ital.  griech.)  denken,  in  weldiem  (naeb  emer  brieffiehen 
balbo;  frz.  {baubt\i-heuibi,  [balb-utirr):  i>r  ov.btUI'  Mitteilung  Tbumbs  ein  *i9ayfioi'  od.  *,läynov  vnr- 
u.  boh:  ptg.  boho.  Da«  Rum.  u.  Span,  haben  banden  gewesen  zu  sein  t,cheint,  aber  vermutlich 
statt  <lessen  *bnlbaticus.  ist  dies  grieoh.  Wort  dem  Ronjani.iclieii  et;tlebnt, 

1176)  ir.  bale,  stark  (Grundbedtg,  viell.  ..fest"),  nicht  umgekehrt.  Da*  «lav.  <i«ryV«  „Badstube  "  ;dazu 
iat  vielleicht  das  Grundwort  zu  prov.  bnlr,  feucht,  das  Vb.  banitj)  scheint  dem  griech.  entnommen 
Die  Ableitung  erscheint  wegen  dea  Bedeotuoga-  worden  zu  sein,  kann  also  auch  nicht  auf  das  Bo- 
wandela  als  kaum  annehmbar.  V^.  Dl  616  bnle  man.  eingewirkt  haben,  wa«  übrigens  von  vomherafal 
n.  Th.  89.  VgL  No.  1183.  nugiaubhaft  lein  wüida.   £a  iat  wohl  *bagtum 

1177)  1.  weatgerm.  (u.  ahd.)  bald,  kfibn ;  itaL '  nadi  ttofimmm  gebildet  worden.  —  Oalk  bo.«NO  anefa 
b<ddo,  keck,  munter,  dazu  Sbat.  balaore,  Übermat,  inr  Baseicbnung  dos  Gefingniaaea  für  G  aleeren - 
baldöria,  Freudenfeuer,  Vb.  s-baldirr,  s-baldtggiare,  aklaven  gebraucht  wurde,  erklärt  rieb  leicht  daraus, 
kühn  werden;  prov.  baut,  hnmlns,  Sbst.  bniidfn':  dafü  in  der  Ri-^.-l  ,lio  tichwininiende  Galeere  aaUwt 
frz.  haud,  munter  ijetzt  nur  .'lU  .Sb^t.  in  der  Itedtg.   der  Kerker  eines  s  leben  Sklaven  war. 


Parforcehirsrb),  il.i/.  j  das  Dem.  h>vidrr,  Zueiit<Bel  1183)  genn.  balko  schw.  m.  (ahii.  balcho)  oder 
(«gentlicb  das  muntere,  übermütigo  Tier},  übst,  bnlk  (at.  m.?),  Balken  (vgl.  Mackel  p.  ö8)*itaL 
bandour  (daneben  batdiie,  bamdi$e,  womit  baiüe  boten  u.  pateo,  Ocriiat;  altfri.  bone,  aira.  Ann» 


ISl 


1104)  teU,  M 


UM) 


IM 


Qnvrlwlliii:  apan.  ptf;.  pako.  Tritt,  Bflbne  a.  diifl. 

Mit  romnn.  Suffix:  ital.  bakone,  frz.  bakon  (l.clin- 
wort);  span.  bakon:  pt>r.  balciln.  \\\,  !>/  37 
ba/co  u.  517  bau.  —  Nach  Si-helor's  lini  Aiiliaii^ 
/..  Dz  783)  ffeistvrtllcr  Annahmt'  int  von  altfrz. 
baue  ein  Vb.  *bauchfr  („aii«  Balken  ziiiiiinTn.  eine 
Hütt«  bauen")  o.  von  dieteni  da«  Vbgbst.  bauche 
(..Balkecbau,  ArfadtM'llAtto.WCTkstitto",  in  loUtoror 
Bedtg.  voo  M«na»  aafrl&brt)  «bfnUitet  wonkn; 
daran  •rkllrm  neb  dw  Tcri»  tm-ham^er  (gMeb- 
sam  *imbnleart),  einen  GewUeo  in  die  Wcrkatatt 
nehmen,  anwerben,  debauther  (glrnrhaara  *<ie-*x-hal- 
cMre),  einen  (;.  >"llon  aaa  der  \Vi  rkst:itt  iivcken, 
jem.  vcrfühnn;  ihaucher  bwleutrt  »i^end.  ..einen 
Bau  über  <la8  erste  (■•■ntst  hiiinusbringon,  ans  <leni 
Groben  herausarbeiten,  die  erste  Anlaffc  fertig 
stellen".  (Scfaeler  leitet  Amekcr  TO«  bauok  in  <ler 
Bedtg.  „Tftncbwerk"  «b,  „mno  es  nicht  aus  «Itfn. , 
e»boeMr*-it.  «ftoiMre  verderbt  tat".)  Kaum  aber! 
dflrfte  dem  $ad  balko  sarückgebeodon  bauche  die 
Bedtg.  „Tfinebirerk*'  zakomroen,  ea  hat  vielmehr, 
wfnn  (las  Wort  scheinbar  in  die»er  Bcdtk;.  i:chr;iurlit 
wirii.  Vcrwci-lisbin^  mit  hauge  »fattK"fiin<leii :  Id/- 
Ut<-h  Wiirl  iliirft«'  auf  k«'It.  hak  \».  ol>enj  zunir'k- 
gehen,  die  Grundbedt^,'.  von  hak  at-ht-int  „fest" 
gewesen  zu  sein,  v^l.  Th.  p.  Sit.  fol^'lich  konnte  ein 
von  baU  abgeleitetes  Bhat,  mr  Bezeirhnung  einer 
ÜHrtigeoden,  klebenden  Substanz  (Mörtel  u.  dgl.) 
diaBm.  weiterbin  auch  sur  Bedeutuag  j^aobmotsl^, 
Uebtiger  Ort"  gelangen;  möglicberweie»  lllkt  aidi 
auf  ibnliche  Art  auch  flau  prnv.  Adj.  bnlc,  feucht, 
begrifflich  mit  dem  >;l<  ichl«ut*ndeu  kelt.  Worte  ver- 
binden. 

11841  Stamm  ball,  bal  (womit  sich  wohl  'ImU- 
f.  V'tll .  wov,  f(j//«.s  FutttTschwinjfe,  kreuzt);  auf 
dieten  Stamm,  der  aus  dem  U riech.  (it^aAAfii',  .laÄ- 
X§tP  fte.)  in  das  Lat.  verpflanzt  worden  sein  dürfte 
IL  denen  nraprüngUcbe  Bedtg.  „werfen,  in  kreiarnde 
Bewegung  venetwn,  beniiDaebwIngen**  gewoien  in 
aeio  scheint,  geht  eine  nmfangreicbe  rom«Diccbe 
Wortsippe  zurlick,  deren  wichtigste  Vertreter  sind: 

a  Vcrb.i ;  ital.  hallare,  tanzen  lin  dirs.  r  liedtg. 
»chon  im  l^it.  Ii.  An^'ustin.  z.  B.  »oriu.  KW.  2  '>d. 
Mai);  yalhirf ,  H.i;l  s{.it'l.Mi  :  /mlu'iri-.  si-hw;iiikt'ii, 
flattern:  vielliicht  auch  baUnare.  blitzen  {l)z  356 
ialeno  wollte  ilas  Wort  von  gr.  ßiktftvov  ableiten. 
Tgl.  auch  ob.  No  408):  coinask.  Italä,  eehwanken; 
piem.  hole,  schattein:  pari».  bdUar,  eebwingra. 
Vgl.  Sebnchardt.  R  IV  268.  Prov.  bnlnr,  tanzen; 
fr>.e1tfrs.  fraf;r, tanzen:  ftaloier,  eebwanken,  dattern; 
rat.  balejar,  (Jetreide  sohwinnen;  spnn.  U.  p(g. 
baiilar,  tanzen,  a-balar.  erschi'ittern. 

bi  Substantjv.n ;  «1  in  der  Beillir.  ,,Kii;jel.  Ball, 
Tanz":  ital.  baila,  jHxlla  (gr.  .•tu/./.ai,  mit  .\ug- 
UentatiTSorfix  ballone;  pror.  bala;  frz  balk, 
Kugel  (davon  ballon  u.  hallot,  wov.  wieder  ballottr], 
bcd  (Vbabst.  z.  boier);  span.  u.  ptg.  bcitt,  Kugel, 
baiU,  Tarn.  —  ff)  io  der  Bed^  naobwaakendes 
Bela,  Bat«,  Batanbaimi"  f  rt.  htäoi,  bäai  (v.  bokHer, 
MaÜtr,  balatfer,  daaVb.  Sbernabm  dann  Tom  Sbat 
die  Bedtg.  „kehren";  haitai  ans  dem  Kelt.  abzu- 
leiten, wie  Dz  616  «.  r.  will,  ist  unnu'inlicli.  v^;!.  Tit. 
p.  89).  —  y)  in  der  Be>ll>;.  ..Blitz"  ital.  Inilrno. 
•  liuiz  anderfl,  nämlich  aus  lux  r-  *liirinnre  ■  \<^l  tose. 
baliigitutrr  I .  erklärt  das  Wort  (  aix ,  St.  7:  noch 
aoders,  n&uilich  aus  *albenum.  Nigra,  vgl.  No  408. 

Vgl.  Üi  88  balUt  (wo  die  betr.  Sabat  ana  abd. 
Mb  ete.  lAgeMtat  werden:  ein  twingender  Grand 
dan  liegt  aber  niebt  im  mindceten  vor,  obwohl 
Hage  a.  Ball  ee  auanebmen  lebeiot;  Meckel  p.  69 


llftt  die  Frage  nnentaehieden).  88  hßUeatt,  10  M- 

lare.  516  halni,  SrhodwidL  B  IT  968. 
'balla  R.  ball. 

llsö)  l^billltSriam  n.  if.  rnll.  v.  rai/»S.  nach 
Parodi,  K  X.WII  2()5  —  ital.  baüatojo,  bedeckter 
Uant;,  tialorie. 

'ballTeo,  -are  a.  ball. 

1186)  [*billla,  -em  /'.  \i.  laUis),  Thal;  iibor  Re- 
fleie  dieser  fonn  in  ital.  Mondarten  vgL  Parodi, 
B  XXVn  906.j 

1 187)  bSlllsti,  -am  /".  (v.  fiäk).nf\  Warfmaschine; 
ital.  balintit,  Schleuder,  baUxtra  (mit  ofTenora  e), 
Armbrust,  vgl.  Cauello,  AG  III  321:  obw.  balk- 
ilrr :  Hpan.  'irt//(<ffi.  pt^.  Ifsta,  vj^l.  Meyer-I.., 
Z.  f  .■^  r,   ih:M  j,,  7ti7. 

ll*H)  b&llUtÄriÜ8,  •am  \y.  ballUta  ,  Schleuder- 
schlitze;  ital,  btikMrajo,  „chi  fa  balestr«»".  e  ba^ 
Ittiritre,  „soldato  armato  di  baleatra",  Caaello,  A(i 

m  8M. 

1189)  [*billlttam  n.  (f.txiU.  v.eoflts).  nach  Pa- 
rodi. R  XXV1120Ö.  =  altfrz.  halH  kleines  Thal.} 

WMY  arab.  balltVt,  Eichel.  Kastanie  ;  vj,'l.  Froytag 
I  163»  :  ital.  btillitUa,  Keeottene  Kastanie;  span. 
brüota,  Kichei;        frelota,  ftoMo,  bolota,  EfoboL 

Vgl.  Uz  432  hellota. 

1191)  |*balma.  -am  /.  scheint  ala  Grundwort  für 
prov.  cat  altirz.  balma,  balme,  bäume,  Fels- 
grotte, angesetzt  werden  zu  müssen;  andere  Ab- 
leUamgen  diaaer  lom.  Werte  aind  nabaltbai,  wed« 
Im  Germ,  noeh  Im  Kett.  Itndet  efeh  ein  Stamm,  der 
«ich  heranziehen  liofic,  frciliih  auch  im  l^at.  niaht, 
falls   man  nicht  etwa  mit  Odin.  Z  XIX  67,  ein 

'»(i.<stmrt,  Superl.  v.  bnfsu.s.  ansetzt  (8.  oben  unter 
abominatna)  odi'r  otwa  da^  mutmafsliche  *balma 
für  au«  boll  -f  vin{l  ctitstuiidcri  ansehen  u.  also 
für  mit  griechischem  Sufti.xo  gebildet  erachten  will, 
bulmn  wtirde  dann  eigentl.  das  „Gehobene,  Gewölbte" 
bedeuten;  der  Geeeblecbtswechsel  (Ntr. :  fem«)  bitte 
nkbta  Anffallendaa  an  eich,  a.  Meyer,  Ntr.  98.  TgL 
Dz  616  bainte.] 

1192)  bAlo  u.  b«le,  •8ra,  blöken ;  itaL  hOart; 
rum.  shier,  ai,  at,  ti :  frz.  biler  (gehört  nur  »chein- 
bar  hierher,  in  Wirklichkeit  ist  es  >=  *badillare, 
wiiraus  ziiiuiclist  hnflir  cMtütand;  mit  bfkr  ideiiti- 
ticicrt  Doutrepont.  Z  XXI  231.  pic.  brrli-  „criailler, 
pleurnicher");  prov.  cat.be/ar;  span.  belar  {ber- 
•wr);  ptg.  beUir  {berrar).  Vgl.  Dz  48  belan; 
Gröber,  ALL  I  249.  Aua  MSkure)  +  latrare  ent- 
atand  naeb  Caix,  Z  I  422,  apnn.  biiadrar!  (ptg. 
braadar,  bradar).   8.  latra. 

11931  arab.  balqft,  weifs  u.  schwarz  gesprenkelt, 
weif->fufsig  (vom  Pferdi  i,  ist  nach  llevic  (».  Scheler 
imÄohang  zu  Ui  TiyA)  Gnl«.  zu  ital.  huhtum.  jirov. 
bauiian,  altfrz.  bnu^ant,  über  dessen  Beiitg.  man 
vgl.  Böhmer,  RSt  I  260  0'.  (uf  rz.  bnkan.  scliw.irzes 
oder  rotbraunes  Pferd  mit  Moiisgi  flerktcn  l'  ufsenf 
iwt  b-hnwort  aus  dem  Ital.).  Dz  'i*>b  UaLa  leitvte 
das  Wort  von  ^botteoNM«  (t.  baltttu)  ab,  die  ap> 
cipriingl.  Bedt«.  würde  dann  etwa  .jeeinmt"  ga* 
wesen  sein.  IHe  Ableitung  aus  dem  Arab.  genflgt 
dem  BegrifTe,  aber  (weil  q  nicht  zu  ^  werden  kann) 
nicht  den  Lniiten.  Ua»  richtige  tirundwort  dürfte 
^balteanoH  vgl.  Densusianu.  R  XXIV  ö8(> 

i».  auch  obeij  buliannsi. 

1194)  baak.  balsa, Sammlung.  Anhäufung,  Holl  nach 
Dz  430  ».  r.,  iler  sich  wieder  auf  Jjannundi  berutt. 
daa  Stammwort  sein  tu  cat  bnua,  apan.  balsa, 
Pf  Otze,  Flofs,  ptg.  ftatai,  Strobgefle^t,  Gesthipp. 
Die  Ableitung  aus  dorn  Baak,  ist  wenig  glaubhaft, 
wenigstens  für  das  ptg.  Wort,  das  eher  aua  6a/leo 
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1196) 


1206)  tand 
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(Kflrtelartii;;?  Einfassung,  Saum,  daher  ein  6«fl«oht : 
u.  Gebfisr-l),  welche»  tut  EinfMUMg  dient)  ta  m- 

klär<>n  sein  «iiirfte. 

lli)5i  balüSniTua  (Fem.  des  Adj.  'hihmninus,  u, 
um,  Plin.  H.  N.  23,  l>2i  =  fr/.,  halsaniiiie ,  wall, 
volksptvnioloniscli  hcnjumiHe,  Mjamittf,  Faf», 
SF  III  492.    Das  Wort  fimiot  sich  auch  sonst  im  1 
Bom.  I 

1196)  telrfwtt«»  •!  a.  igi.ßilatino»),  Balaun- 
•traneb,  •aaft;  ital.  ftabomo,  Mlnmo;  frs.  teiHiie; ; 
span.  bdhnmn;  pt^.  Ixilsnmn.    V^^l.  LeMT  p.  78' 
(wo  altfr?..  hiil'imr  ;irit;eführt  wirdv 

♦baltC'Hrltiji .  a,  uui        'mlteunj  ».  oben  balqA. 

11 97)  '"balteatus,  h,  um  ;v.  bnltfu.ii  —  rum. 
l„iU,\t  g.-flp.  kt,  vgl.  I)<'ii<ii..ii:inu.  R  XXIV  586.) 

1108;  iMltSfis  m.  u.  bolteam        (iiirtol;  ital. 
//n/r«,  in  der  fiedtg.  „Saum"  in  >iiT  liedtg.  „Ab- 
ston, Abbang"  Ut  m  Vbabat  su  baitar mm*b(Jiiuan . 
v.Mhtrc);  rtmi.  halt,  hilf,  Schnar.  Neti:  ptg.fralra, ' 
Banner  (rgl.  auch  oben  balsa),  bahn,  (godrchtos 
Tan).   Aufserd^m  ist  da«  Wort  in  der  gelehrten 
Form  hillfo  u.  in  'Irr  !!(>  !l;r.  ,,\Velirgi'h:in^'i'"  im 
Ital.,  Span.  u.  Ptg.  m  rliuiiilcn.    Lat  haltfiis  wurde 
durch  das  gleichbiidfutfiiiii'  nlid.  huldcrich  (s.  d  ) 
vielfach  verdrängt,  u.  w»  es  sich  erhielt,  erhielt  es 
sieb  eben  nur  in  den  angeftebenen  abgeleiteten  Ko- 
deatangra.  —  Meyer-U,  Bom.  Gr.  I  §  17  am . 
SflhlunM,  Mtet  auch  ital.  halMa,  TonpronK,  M- 1 
Mre,  apriaiEMi  von  haUtm  ab.  | 

1199)  taltx,  -Venn  f.  (ibmai^eB  Wort  Goldsand, 
b.  IMin.  H.  N,  33.  771  =span.  hnlu:.  kleiner  Gold- 
klumpen, vgl.  Dz  130  >.  r.,  die  Ableitung  ist  je<ioeh 
zweifrlhaft 

12(K))  germ.  *balTiiHl,  ♦bnlowasl  (entspr.  got. 
*halva><eJiis,  hairnsfsci,  vgl.  Maekel  ji.  71  sidl  nach 
Dz  201  maltagio  das  Uriindwort  sein  zu  ital. 
mahttgio  (vahrscbeinlich  Lehnwort),  böa,  schlecht; 
pr«T.  ntanatt,  -VßiU;  frs.  wuutpai».  Buggc,  B 
IV  869.  bat  dio  DisB'wh«  AUritoog  mit  gntm 
OiAnden  bettritteu  («■•  Faß),  RF  III  613 ,  wieder 
zu  ibren  Gunsten  bemerltt  hat,  ist  belanglos)  und 
ein  *mahatiuK  als  tirundwnrt  niifgestellt ,  web-hes 
er  wieder  aus  *m(ilrahiH  =  timh'  ehratus,  schlecht 
erzogen,  bTisi',  fi'tstaniicii  siin  l.if'-t,  ispan.  t»'tini<li), 
böse,  prov.  maicat,  altfrz.  nxturi ,  vgl.  l)z  466 
mahaao).  K.  Holmann,  ALI.  I  592,  will  maitvau 
XX.  tnalmtto  \.  *mn/t>ax,  *maltattu  herleiten  (t. 
malca,  die  Malve.  dio  Adj.  sollen  bedeuten  „weieb* 
lieb  wie  MalvenbUttei'*,  die  Begriff«  „weieblidi'* 
B.  ijdileebf *  aber  nach  antiker  Anffiattong  sich 
nahe  berühren).  1  'in  Hy[>nthi'Re  ist  geigtroll ,  aber 
unwahrschi'inlieh ;  ülirii;ciis  k.inn  aus  ♦wa/ru.r  (ii. 
ebensowenig  aus  mnlniri  ii  - 1  \y  \-T  tiKilriii/io  noch 
»irtMCMK  ent«tid>en.  Grötx'r,  Mise.  4ö.  erkinrt  mal- 
viigio  etc.  auH  male  vatiuM  (mnle  würde  dabei 
als  Uradationaadverb  aufzufassen  sein,  ao  dals  mak 
vatiuB  eigentlich  bedeutet  „hftlUieh,  knnnm,  aohr 
Imimm",  der  Bedeatungtabergtng  von  „kmmm"  su 
„triileebt^  bitte  Min  Analogon  in  tmrtum:tn.  tort). 
Aueb  bei  dieser  Ableitung  kann  man  sich  nicht 
beruhigen,  erstlich  weil  male  als  (tradationaadverb 
nicht  gi^braucl.t  wird,  sodann  weil  das  Simplex  »•  i- 
tiiii  im  Kom.ui.  fehlt,  ("her  das  Grundwort  *mttl- 
rntiiis  kommt  man  freilicli  nicht  hinaus,  aber  es 
mnfs  für  dassolbo  eine  andere  Ableitung  u.  Be- 
gründung gesucht  werden.  Schuchardt.  'A  XX  586, 
bat  makfatiu»  ala  Graodwort  aufgeatellt  — ,  ein 
aohr  aMpforhoiMteryororblag,  irann  nnr  dorWandel 
von  ftn9  glaublicher  gemacht  werden  könnt«,  vgl. 
indoaaea  «ke«  .-  foU,  (freilich  aber  bandelt  «•  deb 


da  um  anlantendo«  f),  ncrofeUa»  :KrovdUu'.ierm' 

ellr.s  (hier  stand  aber  f  zwischi'nvnValischl. 

1201 1  »bämbiiciüm,  *bömbftelQm,  -1  n.  (v.  bom- 
bffx].  Banmwüllo;  ital.  hamh<tqii>,  hnmbagia;  das 
übliche  Wort  für  Baumwolle  ist  im  Ilom.  das  arab. 
{nl)-qo'ton  geworden;  ital.  cot^wf,  frz.  cofon,  span. 
algodon,  ptg.  algodäo  (dtsch.  Kattun).  Vgl.  Dz  89 
bmnbaffio  u.  III  cotone.   Vgl.  oben  al-qoHoa. 

1202)  *bambiMi!fai  (v.  *baiiAu»,  bavibino).  som 
Kinde  gehörig:  ital.  bmtMnaja  „bambinaggin«, 
donna  che  custodisrc  i  bambini".  bambinea  „Cosa 
dolcissiiiia  e  soavissini.i  da  bambini",  Tgl.  Canello, 
AG  UI  301. 

12031  bamböriüm,  -I  n.  vom  Stamme  bamb-), 
ein  „bam  bam"  tl>neiide3  miigikali^ibcs  Instrument 
i.Serg.  expl.  in  Honat.  532.  2,  ed  Keil);  Gröber, 
ALL  I  248,  leitet  von  diesem  It  Worte  ab:  span. 
baiidharo-Uro,  äebieier,  bamboUot  eitle«  Q«piiag«: 
liaioaB.&awoorro,  BaMnatmment.  gas«oga.  &mi> 
borlo,  Geschwätz. 

1204)  *bambas,  a,  nm  (v.  einem  Stamme  bdwfr-, 
aus  welchem  der  lat.  Name  Bamhalin  ab;,'i'leitct  ist, 
derselbe  Stamm  diirftc  im  griech.  i~/aii,-iri/.iZfiv. 
stammeln,  vorliegen',  'ii^vnl!.  ■iliutiiii'  iiiil,  d.inii  '"in- 
fiiltig;  ital.  hambo,  bmiilHi,  einfältig,  kindisch,  dar. 
Deminutiva  bambino,  humitolo,  -a,  Puppe,  Kind,  Pejo- 
rativ bamboccio  (fr»,  bambodte),  Vb.  bamhoieggiare, 
Kindereien  treiben;  span.  bambarria,  Dummkopf, 
bamb-oehe,  kldnar.  diekor  Knirp«.  —  Die  oraprti^^ 
liehe  Bedtg.  de«  BtamuM«  ftMtft>  dSifte  eine  ono- 
matiipnietischi'  gewesen  sein ,  indem  damit  das 
l'iatzgnriiuBcli  liezeichnet  worden  zu  sein  scheint, 
welches  ilurch  wiederholtes  Schliefsun  u.  Offnen  der 
Lippen,  wie  es  bei  den  der  Sprache  wenig  mächtigen 
Personen  (Kindorn,  Stammlern  vork'jmmt,  orzi'iigt 
wird  {lia-lut,  bam-bti).  Wenn  dem  so  ist,  so  konato 
derselbe  Stamm  sehr  wohl  auch  sum  Ausdruck 
des  Ger&aacba«  dienen,  welebea  ein  bin-  and  her- 
•ebanbdndar  n.  dabei  anatobonder  Gegenttand  her- 
vorbringt (das  deutsche  bim-bam,  bum-bum).  Dem- 
nach wflrde  Dz  ganz  mit  Becht  span.  bamba, 
Schaukeln,  li(inib<*lfnr,  schaukeln,  u.  sonstige  roman. 
Worte  verwandter  Hedtg.  auf  diesen  Stamm  zurück- 
geführt haben.  Vi,'!  I»,'  39  bnmh,, .  (ir.iber.  ALL 
1  248,  Wu  Uber  die  Worte  mit  der  Bcdnitung  des 
Schaukeina  beinarkt  wird,  dafs  sie  von  dem  Begriffe 
de«  Stammeina  u.  „mit  den  Zähnen  klapprn",  die 
daa  griecb.  Wort  vereinigt,  „zu  weit  abliegen,  um 
bittrer  gaateUt  tu  wvrdon".  Da  e«  aieh  aber  eben 
um  einen  onomatopoietisehen  Stamm  handdt,  ao 
erscheint  die  Ann.ihme  .st.itthnft ,  dafa  dcrsellx»  im 
L.it,  einen  weiteren  Hedeutungnkreis  gewann,  als  im 
(jrieehisiiien. 

1205'  *bamm  f.  vaapa  (u.  *bapörem  L  vapö- 

rem);  über  BefltK«  dtONT  FoilDflD  V|0.  Psvodi,  B 

XXVII  205. 

1206)  gcrm.  Stamm  band  aus  bandv,  mit  Abfall 
des  ableitenden  ■in)d[-p]  hm  (v.  ^ba,  idg.  bha,  laot 
sprerben),  Zeichen,  ein  Zeiefaen  geben,  vgl.  Ma«k«l 

p.  69;  ital.  bando,  Aufgebot;  prov.  (aMrj-)&<NMi, 
Goldbanner:  altfrz.  bnn,  Fahne,  davon  banien 

]irov.  bnneiin).  hiinniere  (d tsch.  Panier),  altfrz. 
Iiitiierez  \-'fx),  hnnerel ,  vgl.  Tobler.  Sitzungsb  der 
Borl.  Akäd.  d.  WisR.,  phil -hi^t.  (1.  19.  Jan.  1893). 
Tobler,  Z  III  572,  war  geneigt,  in  bnnqurt  ein  an 
bane  sieb  anlehnendes  Demin.  t.  bnn  zu  er- 
blicken, lodaA  daa  Wort  uraprünglich  „Einladung" 
bedeutet  babao  wQrde,  ab«r  die  von  G.  Paris,  B  [X 
3S4,  dag^eo  galtand  gemachten  GrAnd«  sind  •bor« 
saugend.  S.  andi  No  191S. 


uiyui.iL,ü  Ly  Google 


185 


tum  bsadi 


1996)  MrMTte  18« 


1207)  ^»t.  band!  /..  westKenii.  'banda,  Baiul; 
ital.  handa.  Binde,  Bande,  dnv.  fiandteni,  Fahnen- 
band,  Fahne;  prov.  handa,  «lav.  bandtera:  frz. 
handt.  dav.  handtrole,  das  dann  in  pendenilf  um- 
gedeutet worden  zu  scheint,  vgl.  Cohn,  Suffix*, 
p.  26();  Bpsn.  banda,  dav.  handera;  pt^.  handa, 
dav.  btmdtüra.  Tgl.  Di  40  banda;  iUduk  p.  68 
n.  €9, 1.  audi  obn  taal. 

1208)  ;*lMndtM,  •Ire,  baaleo,  »ire  (gleicba. 
Ableitung  vom  Stamme  ban-dv,  s.  oben)  ==  altfrz. 
iHtnoiier  (wie  eine  Fahnel  flattern,  liin  U.  her  sich 
b«wogcD,  ftich  umhertroib«n ,  bicb  hvlustigen,  sich 
erholen;  in  den  letzteren  BedoataDgm  tat OM  Komp. 
etbanoUer  gewöhnlicher.) 

1909)  gerra.  *btuufjam  vom 

Btenne  banäv),  doreb  Bof  eio  Zeichen  geben,  j«n. 
laat  entbieten,  vor  Gericht  laden,  verurteilen,  ver- 
bannen;  itat.  'nn/irr  (IM.  Pf.  handitn,  der  fie- 
icbtete,  der  vogelfreio  Verbrecher);  prov.  handir: 
span.  ptg.  taiMl»r.  Vgl.  Dl  40  toni»;  Maekel 

p.  69.] 

121U)  [*band-o,  •Ombi  (abgeleitet  vom  germ.  St. 
ban-il  mittelst  des  roman.  Suffixes -on)  =  altfrs. 
htmim»  ▼•rUn^^ng,  Ermächtigung,  Vollmadits- 
«rMInng,  Qeatettnng  eines  freieo  a.  «UlkarlidiM 
TMfahrent,  vgl.  Bnrgiiy  IT  266;  d  bmutoa.  aadi 
Willkür,  nach  Heliebnn,  dav.  d-i-i  Vh.  nhandonner 
etwas  der  Wiillcur  jemaudea  überlassen,  pn*i.'igeben 
(»gL  FQntrr  sa  Erec  17).   Vgl.  Dz  40  ItaHdo  ] 

1311)  germ.  baak.  st.  f.  u.  »t.  m.  (vgl.  Mackel 

t67),  Hank;  ital.  hanco  u.  hanat,  dazu  das  Vb. 
M«bcllar^  Biiik«(ao  Tiacbe)  hiiutelleo,  «ia  Zunnw 
fttreia  GattmaU  fertig  maehea,  ein  GaatmaU  haltea, 
daher  das  Sbat.  hnnchrtln,  frz.  banquet,  Gastmahl; 
frz.  hanc  (so  auch  prov.1  u.  hanque  (letzteres  wohl 
dem  Ital  entlehnt,  wie  Laut  u.  Bwltg.  anzeiifoi\), 
von  bnnc  viell.  abg.>l.  hiinral.  knimmbeini;^  (h<in- 
croche  viell,  Kreuzmi;;  von  hancal  u.  cnichf'', 
Marrhot,  Z  XIX  100;  im  Span.  u.  Ptg.  lauton  die 
Formen  der  Worte  wie  im  Ital.  Vgl.  Ds  40  banco. 
Dab  an  kelt  ütajnmng  der  Worte  nicht  sa  denken, 
beowiH  Tb.  p.  4B.  Über  Unquet  vgU  Tobler,  Z  III 
673  (der  ea  vm  6(m  bariaitet),  a.  dagegaa  G.  Paris, 
B  IX  834. 

1212)  [*baBklrins,  -nm  m.  i  v.  hnnk),  Inhaber  einer 
Wechielbank;  ital.  hatuhitrt  ete.  V^'I.  Cantdlo, 
AG  UI  304., 

1213)  [germ.  ban  gall.  le>ga|  gallische  Meile, 
=  frz.  hanUeuf.  BannmaOa,  O0ridltsbaiirk,Waidl- 
bild,  vgl.  Da  517  9.  r.] 

1914)  gtnn.  I<ui(ii)  (v.  \/  ha,  idg.  bha.  laut 
apwchaa,  vd.  bt  fari,  vgL  Mackel  p.  60,  Bamy 
U  908),  SBentHdie  Venflndigung,  prov.  fra.  min. 

1215  *bBn(n-)ftll8  fadjtVtivi^iche  AbU-itunj;  von 
germ.  banj  frz.  banal,  einem  Aufgebote  unter- 
worfen, einem  Herren-  oder  (iemoindereebte  unter- 
stehend, einer  Gemeitid*-  zut;eh5rit;  (z.  B.  tatireau 
banal,  Gemeinde-Zucht  Im  Ilc  >.  dahur:  all^'>'mein,  gt* 
wShnlicb,  abi^fdroschen,  vi;!.  Biirt,'ii_v,  II  266. j 

1216)  [*bannlo,  -Ire  (-=  altufrauk.  hnnnjan,  vgl. 
Mackel  p.  69),  i'ntbift«ii,  v(ir  Gericht  ladi'u  etc.,  (g. 
oben  *bandio),'=  (Ti.hannu:    \k\.  I>z  4U  hitndo.\ 

1217)  keltisch,  bezw.  gallisch  baano-,  Horn ;  dav. 
prov.  ban-»,  Intna;  altfrz.  baite:  oat.  bany». 
Tgl.  Meyer-L,  Z  XIX  273;  Mi.  Uiapmiig  hatte 
aäflh  Diea  (617  ban)  «ehon  wnnatot,  ihm  wider^ 

Bäk  aber  Thataojnen  p.  W.   Mackel  116 
t»  fann.  hai»  ^Mn,  KaoehM"  ala  Oraad» 
a«£ 


1218>  fbannas  f.  vannns;  dav.  nach  Parodi.  R 

XXVU  20<J,  [ttfi.  iiIiiDu).  FucliRr,  ulidnico,  abanar.\ 

1219)  b&ptistertum  «.  \,-iunjiatiji}ii)v\,  Tauf- 
steiu;  to«c.  hattistui,  xn].  Salviiiui,  Post.  5;  fri. 
hnptistfrf  (über  die  lautliche  Entwickelung  des 
Worte«  vgl.  Cohn,  Suffizw.  p.  286,  s.  auch  Berger 
«.  0.),  aber  daa  Aij.  bt^ftittaüre  vgl.  «baada  p.  989 
htm.  % 

1220)  biptlsmtta,  -am  m.  (gr.  ßrmTiOftOi)  u.  bftp> 
tfao,  -Ire  (gr.  ,ianrfZtiv),  Taufe  u.  taufen,  sind 
in  gelehrter,  Im-zw.  halhirt-lehrtcr  Funn  in  alle  rem. 
Spr.  iil>er^*'|^angi  n :  :ini  weit''stf>ii  >  ntfiTrit  sich  von 
den  Grunilwnrtcn  Tüm.hotez.  VI.  imttzuii.  u,  hntet, 
ai,  at,  a,  s.  Ch.  v.  r.  Bumt-rkenHwert  ist  auch  alt* 
frz.  baptisier,  huloitcr,  vgl.  Berger  «.  •.;  oat.  6«- 
tiar  u.  bairjar,  vgl.  OUerirh  p.  12. 

abd.  bftra.  Trage,  s.  bira. 

1231)  («kanuHM  lt.  teriM»  ban,  Maaa),  ICaan- 
wdb,  unfruchtbaraa  Wa(b,  aoll  nach  Diei*  TenDntnng 
Grundwort  sein  zu  dem  altfrz.  Sb4  ^  ir '  ;  un- 
fnichtbaro  Frau ,  woraus  durch  riiiHt' lliuit;  .ies  r 
nfrz.  Adj.  hrihniiiiir.  uufruclitb.ir,  entütaiidon  «  äre. 
Das  bret.  hric'hiKin  ist  erst  aus  di'ii)  Fr/,  entlehnt. 
Tgl.  I»z  .'■.:!_'  h,.i,.:„,w:  Th.  p.  93  | 

1222)  bärb«,  •am/',  (au.s  hunlha.  \^\.  Vaniiek  I 
666),  Bart;  das  Wort  »t  in  r|crs<'lben  Form  in  alle 
roffi.  Spr.  Ubergagangea  (frz.  barbt,  dasu  Aarbd, 
Pudel.  VgL  Coha,  Saflliw.  p.  187,  inrbfSe,  baiMU, 
vgl.  Cohn,  p.  23  u.  199),  auch  die  Bedtg.  iat  dio> 
.■R<lbe  geblielK'n,  zu  bemerken  ist  nur,  dab  im  Ital., 
Rtr.  \\.  .\ltfrz.  das  Wort  als  Verwandtachaftsnama 
(Sur  Bczeii-bnunK  des  Vaterbrud-Ts .  Oheims)  ge- 
braucht wird,  vj;!.  |iz  856  v. 

[*barbacana,  -am  f.  t«.  ob«n  bi\la-khaneh.] 

1223)  *birbi«tfiai,  «1  n.  (f.  vfrmctuin\.  Brach- 
acker; aard.  banml»;  apan.  barbeeho;  ptg.  bar- 
btitn.  (Prov.  garag-t,  fti.  guirtt  geben,  irie  daa 
anlatitead*  g  aaatigt,  auf  «erMdiNn  sarOek.  Daa 
Uenehiitallenlaehe  kniat  daa  Wort  afeht  a.  braaoht 
atatt  doAsen  *maggfse  -»  *majeiistü.)  Vgl.  D»  43 
inirbtcho;  Gröber,  ALL  I  248.  S.  unten  TiSrvietiM« 

1224)  ['birbAnfls,  -um  w.  i  v.  hnrba)  ^  ital. 
barfjann,  Oheim,  vgl.  Dz  355  barlm.] 

1225)  *b&rbtlrifls,  -um  m.  (v.  barba],  Bart> 
schileider;  ital.  barbiere  u.  barbiero  u.  dem  aat» 
sprechend  in  den  ttbrigea  rom.  Spr 

13961  kirbirta.  ait  >■  iP'ß'iß«^,  baibaioa, 
baiW&pp.  PmU  86.  tgTäLL  XI 6S),  barbatiaek. 


wild;  ia  aainer  (abgesehen  vom  Nominativ  •»)  voUee 
Gestalt  iat  das  Adj.  den  roman.  Spr.  nur  als  gelehrtea 
Wort  bekannt.  —  Vermutlich  aber  t,'elit  :iuf  Afir- 
baru»  {:  hrabarus  .  *hriihusi  zurück  ital.  hravo, 
dav.  Sbst.  hnnurii  (frz.  hracuure);  prov.  brau, 
hravo;  jfrz.  hrave  Lehnwort  (dav.  im  17.  Jahrh. 
das  deutsche  bnii:  ),  ei^'entl.  fri.  Form  wfirde  *bref 
sein,  viell.  auch  *brou,  worauf  rabrouer  hinzudeuten 
scheint; ;  apan.  ptg.  6ravo,  vgL  die  aobarfsinnige 
uad  iatenataata  uatoiaaehiiag  voa  CSuaa,  B  XJüU 
III.  —  AndMto  AbMtangea  dea  Wortaa  bravo  dnd: 
1.  von  *rahuit  iürnndwort  zu  rcdnduH),  mit  vorge- 
schlageucra  b  *brahiiH  (>Ietia>;ei;  2.  von  rabiduH, 
b-rubUluH  (Storu),  K  V  170,  vgl.  dazu  Baist,  Z  V 
557,  W.  Meyer,  Z  VIII  219  u.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  42,  Seh.  verteidigt  nachdrücklich  Storm'a 
Ableitung  unter  Hinwei«  auf  apan.  ptg.  bravio 
f.  *bräcio,  gleichs.  *  brabidus  f.  brubidus  u.  itaU 
brada  ijnagar  Stier"  fOr  *brab'do,  der  Aalaut  br 
aoU  TOB  kragirt,  bradtre,  brMtare  entlehat  aala); 
8.  von  kymr.  btim,  Bobreekaa  (Ds  66  bravo,  jgi. 
Tb.  pu  48);  4.  v.  praviu  (Ds  a.  a.  0.);  6.  v.  abd. 
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rtfw,  roh  (Dz  a.  a.  0.);  6.  von       in  de/htftM, ! 

abgpkochtor  Most  (Böhmer.  Jahrb.  X  196);  7.  voo; 
f;ot.  A<lj.  tilaggrun  (zu  bliggvan,  ichlag«n),  dran  i 
bravo  soll  zunächst  von  den  an  das  Ufpr  anschlagen- 
den Wellen  („unde  brar«»"^  fjesagt  worden  sein 
(Brinkmann,  M-  taphcrn  44:S  ff  ).  Einer  Wiilerlfj^iitit; 
bedürfen  alle  diese  Etymologieon  nicht,  da  sie  den 
Stempel  d«r  Üom0(diobkiit  tu  deatUeli  «n  äeb 
tragen. 

1227)  kMiUb,  a,  un  (v.  harha),  birtig;  das  Adj. 
ist  in  der  «Qtqir.PonQ  in  allM  foai.  8pr.  vorhanden  i 
(frz.  jedoch  bmU,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  187  (a.j 
183),  u.  harhm  —  ImHmUu,  aneh  ptg.  tor&MOO  i 
neben  bnrbado),  h«inerlcentweit  iat  nur,  daft  rnm. ' 
bürbdt  auch  alü  Sbst.  in  d«r  Btdtg.  wMuill,  Ehe- 
mann" gebraucht  wird. 

1228)  *bftrbea  /'.  [barhaj  —  ital.  bdrgia  „gio- 
gaja",  vgl.  Zambaldi  «.  v.;  davon  bargialio  „earne 
pendente  dal  collo  dei  guU  «  aiieli»  dei  becrhl*'. 
Tgl.  d'Ovidio.  AG  XUI  404. 

1229)  birbitiniB  tt.  {barba\,  Bartwucha,  Bart, 
ital.  bnrbigi,  venez.  linrhUi ,  inail.  harlns,  vgl. 
Salvioni,  Post.  p.  ö;  Moyer-L.,  Ztschr.  f.  Öslfmicb. 
Gymn.  1891  p.  767. 

1230)  [*birbiUIo,  -im  (v.  barba).  in  den  Bart 
lünein  miurnMln,  ooTomtindlidi  nden,  —  ital. 
barbygliare,  span.  barbuUnr,  frz.  barbottiüer  (be- 
dentet  auch  „beschmutzon",  eigcntl.  in  den  Hart 
spuokon)  (danohen  span.  barbotar,  cat.  barbotfjnr, 
uiail.  Iiarbottä,  pic.  barboter).  Vgl.  Dz  58  bar- 
bogliart,  s.  auch  unten  bnllare.j 

1231)  hnrMi,  -n  m.,  barb«,  Cjrpriou»  barba  L. 
(Auaott.  Moi.  94  o.  184);  Ital.  wärho  o.  barbio; 
rum.  btirh,  b.  Ch.  harbä;  (frs.  bviheem  *bar- 

bellu*);  span.  ptg.  barbo. 
*birbQtÜH,  n,  um  (v.  Imrba),  a.  barbatos. 

1232)  bärei,  -am  /'.  (aus  baricä  v.  gr.  ftäpty, 
Nacbeu),  Kahn  (Paul.  Nol.  carm.  21,  95;  Corp.  inscr. 
Iat.  2,  18,  laid.  19, 1, 19.  Vgl.  BQcbeler,  Rhein.  Mus. 
XLn  886);  diei  Sbtt.  ist  In  alle  rom.  Spr.  aber- 
gegangen,  IMmtongaindening  iat  nirgend»  oinge- 
treten,  etne  Lantindemng  nur  Itn  l?ro\.{i>(irjn)  n. 
im  Krz.  laltfrz.  harn'',  nfrz.  hrrtje.  welc-ht-.-i  letzten' 
Wort  aber  in  <b"r  Bt-dt^.  ,,Uforiiblian^'"  auf  das 
deutsche  ,, Berg"  zurückgeht,  falls  es  nit  lit  keltischen 
Ursprunges  i.st,  vgl.  Tb.  p.  43;  nfrz.  bnrque  ist  aus 
dem  Ital.  entlehnt).  Vgl.  Dz  42  barca.  Herleitung 
dos  Wortes  vom  kelt.  (ir.)  bare  (vgl.  Xh.  P.  48)  oder 
aus  dem  altn.  barkr  kH  «otidiedao  aMoMuMa, 
vgL  Mackel  p.  68. 

1288)  [*1inräaBM»,  -ire  (v.  barea),  Waren  an  Sdriir 
hin-  a.  borfahren,  handeln,  ist  Ti>-Ileicht  das  Grund- 
wort zu  ital.  bargagnare,  handeln,  unterhandeln, 
feilsehcn,  daz-u  Vbsbst.  bargaijno,  prov.  hartfatihar, 
frz.  hanjuiipur,  feilschen,  zaudern  dazu  altfrz. 
Vbsbst.  hdiintine ,  umständliches  Benehmen),  ptg. 
bargatihar,  Tauschhandel  treiben.  Vgl.  Dz  4.S 
bargagno.  Bedenklich  ist  bei  dieser  Ableitung  fni- 
Uch  das  an  bare«  angetwten»  fin£fix.  Besprochen 
wird  diea  Wort  (aowio  daa  in  itaL  ICnndarten  sieb 
indande  Yb.  bragagnar,  tasten)  von  Moaaafia, 
Bflltr.  87.  Seheinbar  ansprechend  ist  Ulrich's  Ver- 
mutung, Z  III  260.  daf«  iHxr'iii'iuarr  aus  einem  p't. 
*baurgi<ja».  ahd.  *hiir(/(iiijtui  abzuleiten  «>•!.  freilich 
aber  simi  dif  von  Mackel  p.  53  dagegi'n  kiUcliI 
gemachten  lautlichen  u.  begrifflichen  Einwendungen 
durchaus  überzeugend.  G.  Paris  allerdings  bemerkt, 

B  VIII  628,  Ulrieb'a  Anaicbt  Mi  Jk  prmdn  «n 
 I.«] 


1234)  birenia,  •am  f.  (barca),  kleine  Barl»: 
pav.  barcela:  piac.  baree,  vgl.  Salvioni,  Poatb  5. 

1235)  [*b«r  {=  bis)  •c^rritttlo,  -Sre,  wideriieb 

rollen;  dav.  viell.  ital.  hurcotlare,  hin-  und  her- 
schwanken, vgl.  Pascil,  Stmlj  di  fil.  rum.  VII  89.) 

1236)  arab.  barda^,  Sklav>'.  vielleicht  (rrundwort 
zu  ital.  bnrdafcia,  Knabe,  der  zur  Unzucht  g«- 
brauclit  wird  (im  Sard.  bedeutet  ilan  Wort  auch 
Knabe  schlechtweg  u.  im  Piemont.  u.  Mailand,  bat 
es  nur  diese  .schlechthinnigo  Bedtg.),  altfrg.  Aar- 
daehe  (das  Wort  bedeatot  aach  „8taag«")t 
bardajn.  Vgl.  Di  42  bardoBda;  £g.  j  Tang, 
p.  840. 

1287)  altn.  bardl,  Schild;  vieli.  Grundwort  ta 

ital.  barda,  frz.  hnrdc.  «pan.  ptg.  Imrda:  die>e 
Worte  bedeuten  „Pl'ord-  Ii.trni^ch  ,t;lcich-uim  Schdd 
des  Pfor  ics)",  abcrau<  li  „Sutt.  l'  .  ..Mauerbedockung" 
u.  „{viie  ein  ä^diild  um  il>  n  Braten  gewtckoltei  Sfheck- 
•ehnitte".  Alle  diese  Bedeutangan  laaaM  sich,  da 
sie  in  <h)m  Begriffe  des  Bedeckena  tuaaniinontrefieiu 
sehr  wohl  mit  «iaandor  vereinen,  aneh  apan.  9U 
barda,  Satuaaatilal,  Iat  wohl  daainlba,  nar  mit  dm 
arab.  Artikel  verbunden*  Wort  n.  biannht  aidit  anf 
arab.  al-harda'ah ,  Satti  lui^tcrlage,  satflckgefährt 
zu  werden.  Dageg'^n  durfte  altfrz.  barde  in  der 
Hedtg.  „Zinimeraxt"  (anch  rum.  Ii.u-ilä)  vom  ahd. 
bartu,  ndl.  Iianlf,  Hacke,  abzuleiten  »ein.  —  .\\>- 
leitungen  von  bardti  „Perdebedecknng"  sind:  ital. 
hirrkUa,  bardtiUme,  prov.  bardtU»,  frz.  barddle, 
Sattelkissen,  ital.  hardoUo,  fri.  bardnt,  Satteltier 
(MauJeael),  endlidi  in.  bardeau,  Sehindel  (gleich» 
aan  Ue^  den  Daehee).  Vgl.  Da  48  bania;  Haokal 
p.  59. 

1238)  miat.  barlgUdus  („sicher  ein  deotschea 
Wort,  aber  von  unklarem  Ursprung"  Dz)  ital. 
biir(i)gelb) ,  Hnsi  lu-rliauptmann  ,  altfrz.  barigd, 
span.  pt^;   i>  II  fuchol,    el.    Vgl.  Dz  43  hargeUo. 

1239)  ,'bärigalo,  -*re  (f.  *carigulo  v.  rarius]  — 
piom.  barg  uile,  fri.barioler,  vgl.  Fhrodi.  R  XXVII 
210;  Air  das  frz.  Wort,  das  Qbrigema  gelehrt*  Form 
leigt,  mnCi  man  Harkläre  ansetsea«  vgl.  osrioia.] 

1840}  arab.  bwrlmah,  Bohcw(Fi«ta«lMfe);  dar. 
viellejnnt  ptg.  r^rruma,  Bohnr.  vgl.  Da  840 «er- 

rirut. 

1241  *bar  |  hi,-.)  -f  long«»,  a,  ungleich 
lang;  davon  ital.  barhmgulo  „specie  di  rapa  ob- 
lungtt",  8.  l'aix,  St.  94:  frz.  herlono,  barlonfi,  un- 
gleich länglich.    Vgl.  Ih  jl7  l>Hrlon(i.\ 

1242)  ['bar  (=  bin]  +  MücSlo,  -ire  (v.  lux),  in 
bischer  Weise  erhellen,  ist  das  vermutliche  Grund- 
wort z.  ita  1.  iftb-,  »O^gfitar«,  (vor)bl*ndeo,  varatiritt 
dareh  nodinialige  Vorsotaniig  d«r  fazIftM  ter  «6> 
barbagliare,  dazu  die  Sbstva  (a-VtM^Uo,  bMhagUOf 
bagliore.    Vgl.  Dz  355  bngliore!) 

P^JJf*  Andere  mit  bar  =  bis  zusamanaB- 
gesetzte  Worte  sehe  mau  unter  bis. 

1243)  biro.  •Snem  m.  (identisch  mit  cäru,  vgl. 
i-ariiD,  Klotz,  Tölpel),  einfältiger  .Mensch  (in  dieser 
Hedtg.  bei  Cicero),  dann:  Trol'sknecht ,  Soldaten- 
dionar  (vgl,  die,  nach  Teuffei,  Röm.  Litteraturgesch. 

LSQ2,  6,  im  karolingisehen  Zeitalter  aiitttandonen, 
bolin  au  Fttalna'  Satiren ,  haiaoac.  v.  0.  Jahn 
in  a^ner  Parsfua  -  Ausg.,  zu  Bat.  v  188  „lingua 
(•allonnn  'd.  h.  im  gallischen  Latein,  bezw.  Boma- 
uis,  )ien|  baroue.H  vol  varunes  dicuntnr  servi  militum, 
utique  stultissirai  sunt,  servi  scilicet  .stultorum", 
treilich  stammt  diese  Bemerkung  nur  von  dem 
Herausgeber  Pithoeus,  vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb.  der 
bayer.  Akad.  d.  Wisa.,  iäil.-hiat.  Cl.,  1894,  p.  106, 
a.  aoeb  ALL  IX  18  u.  466),  aaa  dar  Badtg. 


^Cü  üy  Googl 


1344)  Iwrr 


1368)  uahi* 


tau 


„Trofskuechl"  aber  koiiiiU'  nicIi  din  von  ,,kriiftij(ör 
Kerl,  starker  Maun,  tapferer  Mann,  ritttirlirlier 
MsnD,  EdelnaaD"  entwickeln;  ital. frarone;  prov. 
e.  r.  bar,  e.  O.  burif  »lifri.  e  t.  h*r,  e.  o.  bamn, 
nfra.  baro»;  aptn.  voron;  ptg.  vardo  (in  den 
eyiMiiachen  Spr.  wird  daaWort  vorwiegend  in  der 
Bedtg.  „Hann"  adileehtUn  oder  „IflcbUger  Main" 
gebraneht  and  dient  nnr  im  Span,  gleichzeitig  au^ 
als  Aili'lspräiiikat.  Die  Herkunft  doR  m  n.  lun-on 
vom  lat.  txiro  klar  erkannt  u.  iiai'lijjiVMiM  ii  m 
haben,  ist  Seltej^.ists  (RF  I  240i  Vurdienst,  vi,'l, 
auch  Rircoboni  in  den  Atti  del  R.  Istitiito  VoiK'to 
di  s<i.nio  t.  6.  Serie"  ^1894/96);  Parodi,  B  XXVII 
ai8;  Fisch,  ALL  V  62.  Torher  war  der  Ursprung 
d«n  Wortes  Gegenstand  vMfiwber  ■.  >.  Tfil  höchst 
abaaitenarUcber  Yeimatangan  gsveaen.  Dz  43  ba- 
rome  dachte  an  Kntatebnng  ana  nhd.  Mro,  Triger, 
was  li<  iirifflieh  sehr  wohl  gebilligt  werden  konnte. 
An  keltisdien  Ursprung  ist  nicht  zu  denkf-n,  vgl. 
Tb.  p.  44.  Conm  (Gnibcr  H  (iriindril's  I  761 1  s<'tzt 
ptg.  iKirrlo  *mar(itiem  (.■Mil^'itunK  von  inaH  mnti*! 
an.  —  Neben  barone,  Uari>n,  ist  im  Ital.  ein  biiro 
und  bnront,  Betrüger,  P^alschspieler,  Schurk'%  vor- 
handen, wornn  eine  zablreiuho  auch  über  <las  Pror., 
Altfn.,  Span.  o.  Fig.  ainh  aasbreitende  Wortaippe 
aich  nnaebKelbfc  lltaL  hwoceio  u.  baroecino,  pie. 
äbarauino  ..birieebino.  monello"  (vgl.  Caiz,  8t.  602] 
bnroeeo,  unerlaubter  Gewinn,  ftaniW'»,  Höker,  pro v. 
haraiha  u.  altfrz.  bfrelr,  (Ii^zänk,  Wirrwar.  frz 
hnrat,baratH]frie,  l'ntrrs.r'hl<'if,/'(ir(4/(<r,  8«-livt  iomidn, 
Hjian,  n.  ]>tn.  biirajai  ».  baralhnr,  Karten  tiii.Hclii-n, 
rerwirrrn ,  dazu  die  Subst.  baroja  u.  baralha, 
anybardem  span.  baruca.  Schlich,  Intrigue.)  Mit 
dieser  Wortsippe  berührt  sieb  begriffli<'h  u.  laut- 
lich eine  andere,  vermutlicb  auf  griech.  n^ätTttr 
luliidqpbinda,  zu  welcher  u.  a.  itftl.  burattare, 
im  Handel  betrügen,  prellen,  geliSrt  Ea  aehaint 
gegenseitige  Beeinflnssun^,'  /.wischen  beiden  Wort- 
sippen stattgefundi n  zu  h,=ibi'n,  durch  welche  auch 
der  Wechsel  von  p:b  in  *}iraünrf  :  hmutttare  vor- 
anlafst  worden  sein  magi.  Es  ii>t  si  br  woht  denk- 
bar, dafs  ital.  barv{ne),  Betrüger,  nebst  seiner  Sippe 
obenfalia  aof  lat.  baro  beruht,  die  Bedtg.  „Trofs- 
kneebt,  Soldatcndiener"  gab  aueb  für  eine  Ent- 
widwlniig  dea  Brgriilas  in  malam  panem  ein«  aehr 
geeignet«  Graodlaee  ab.  Tgl.  Da  48  baro  n.  41 
haratto.  Fikr  ftafotfare  iat  auch  kelt.  Ursprung 
SOS  Stamm  mrat-,  brat-,  „Terraten"  denkbar,  vgl. 
Th.  p.  43. 

1244 1  ki'lt.  bnrr  (aus  *''(ir<.  *b<i»lo},  das  huRc  liig,? 
obere  Ende,  der  Sc-hepf;  dav.  friaul.  bm.  Uns  fi, 
bologn.  bar,  parm.  ferr.  her,  BUachol,  vgl.  Si  hu 
ehardt.  Z  IV  12ß,  Th.  p.  43. 

1245)  Stamm  biuT»  (herausgebildet  ana  dem  Adj. 
varuB  [vgl.  varol,  *harug  [vgl.6araj,  *Mrnf«  [vgl. 
daoEigennamen  Varro\,  *baiTiur,acbrig,qiwr,apMrrig, 
aperrend),  vgl.  KSrting,  Ponnenban  dea  tn.  Nonena, 
AnhansVI.  Parodi,  BXXV1I207;  um  diesen  St. barr 
reiht  sii-h  uinc  umfangreiche  romaniw-be  Wortsippe 
(vgl.  I)/,  45 '"i/Td  I,  deren  liaiipt,sii<-hlich.ste  VertP-ter 
folgende  sind:  1.  ital.  bnrra.  Querholz.  Stange, 
Bi^el,  dazu  Vb.  barrare,  verriegeln;  in  den  übrigen 
fom.  Spr.  entsprechend  (nur  das  Ruin,  kennt  den 
Staam  harr-  überhaupt  nicht);  2.  ital.  barriera, 
Spam:  in  den  abri^ui  nuB.  Spr.  entanreohend; 
8.  ItaL  ftdrr<eata,yeminiiielnnff;  istfndie  ttbrigen 
rom.  Spr.  übergegangen ;  4.  ital.  haracca,  Bretter- 
bude, ist  anch  in  andere  rom.  Spr.  iiberge^;angeti ; 
'}.  prov.  (ob  .Huch  altfr/..  ?)  bnrra»,  ilav.  frz.  ein- 
ftarraster,  versperren,  uio  Hiodornis  in  den  Weg 

Kfrting.  lat-ro«.  WMattaek 


Icfjen,  n\i(  h  s|i:ut.  i'm-har<uar ;  (i.  {rz.  harre,  barrer 
(dav.  haniil  Karren,  baroter  fuhrwerken,  barotier, 
Fuhrmann,  vgl.  Marchot,  Z  XIX  101),  barreau, 
Gittcrstauge,  vergitterter  Platz;  7.  s  pa  n.  ptg.  bar- 
rica,  Tonne  (damit  iit  viallaiobt  idantiieh  bmrriga, 
Baaeb,  a.  ab«r  obaa  nntar  baUerkh);  8,  itnl.  bat- 
ritt,  f rs.  bmritf  apno.  ptg.  tarrfl.  Fabi  9.  apaa. 
6amtf,  grobe  Flaaebe.  — -  Über  die  Wortaippe 
liandt-lten  früher  Dz  45 '«rtrir,  Th.  44,  Körting  unter 
Nrt  K>f>2  der  ersten  Au.«g.  des  L.Ht.-Mtn.  Wtb.'s  u. 
dat'eixen  ( I u  i rnerii ■,  U  X.\  257. 

124tii  i*biü'4-  rigiilo  (v.  *riga,  Wasserfurchoi.  in 
unschöner  Weise  streifig  machen,  ist  nach  Dz  617 
der  lat.  Typus  zu  frz.  barUUer,  in  unschöner  Weise 
bunt  bemalen.  Darmesteter,  Oe«  Mots  comp.  105, 
leitete  das  Wort  von  Mt  4>  r^*Uo  ab,  was  laut- 
widrig  ist,  wie  Sobeler  im  Anbang  tn  Oi  788  richtig 
bemerkt.]  Über  die  richtige  Abloitg.  vgl.  No  1239. 

1247)  arab.  barrfyya  rPlur.  barnri),  Eb<>ne, 
W  iHte,  =  altfrz.  berrie,  Wiinte  inictit»  mit  henie 
zu  schaffen  h.nben  berrerir,  brir,  bnir<.  vgl.  (ialticr, 
R  XXVII  287. 

1248^  *bar-rötüIo,  -ire,  in  schlwhter  .\rt  iiiu- 
und  her  ir  ij  II.  kreiseln;  altital.  bantllare  roto- 
lare;  lomb.  horelä,  burlä,  tote  burlare  lotolare, 
gettare  via.  Vgl.  Paacal,  Stn^j  di  flL  nokTIt  98 
(Pascal  erklärt  burla  ala  Tbabat  m  bttrtare,  vgl. 
jedoch  unten  bSrrttla).] 

1349)  bebr.  birleb  habbih  (JVf[  eigentUob 

„Gaicffiieler  wohlan"),  in  hebrÜaoben  tiebeten  hlnlig 
wiederlebiende ,  daher  anch  den  der  Sprache  ün* 

kundigen  .nuffalügo  Wort*»,  vvelrhe  imn  eljeii  wegen 
ihriT  riiverÄtandlichkeit  in  ViTbalUinrnuaKen  iur 
liezeieliiiiing  einer  unverstandlicl.en.  kduderwalschen, 
wirren  Rede  gebraucht  wiiriien;  dav.  ital.  hara- 
Onda,  baracundia  (arel.  baruccabä,  sicil.  hara- 
gunna,  Wirrwarr);  frz.  haragouin,  Kauderwälscb; 
apan.  hamhanda,  Tumult;  ptg.  barafumla,WirT' 
warr.  Vgl.  Caii,  St  181;  6.  Paria,  B  VJU  81»; 
Srheler  im  Anhang  sn  Di  783:  Barad,  ZXVII863. 
—  Dz  517  hatte  baragouin  aus  brut.  bara,  Brot, 
-f-  gu-in,  Wein  gedeutet,  womit  Tb.,  da  er  da«  Wort 
nicht  beapraeheo,  einveratanden  geweaan  in  aein 

scheint. 

12501  altir.  bAa,  Tod;  tlavon  ital.  batirr,  sterben, 
comask.  «boai,  sterben,  erbleichen,  pie m.  abat'i, 
erbleiehaii.  Tgl.  D»  888  laalr»  n.  Th.  p.  88. 

1251)  bask.  baaen,  Ekel  —  span.  ptg.  prov. 
ba»ca,  rasca,  Ekel,  Angst,  Mifi«U-hagcn ,  dazu  daa 
Vb.  />a..c«r.  Vgl.  Dz  431  basca.  W.  Meyer,  Z  XI 
252,  hält  das  Shst.  für  daa  Vbabst.  zu  *caKca}e, 
<u  ]\  krUiiinicn  [\.  rasciis,  krunin)i,  wobei  er  tretTend 
auf  dii'  Kedtg.  des  ptg.  cutxa,  krampfhafte  Zuckung, 
Nei)^uii;^  zum  Erbrechen  hinweist. 

12621  kelt.  btoeaada,  vtoeandn;  dav.  nach  G. 
Paria,  K  XXI  400,  itaL  ra^tca,  altfrz.  baschoe, 
frz.  bäche  Plan^  WaffHideeln.  Vgl^ToUar»  ZXVII 
317;  Parodi,  R  XXVll  318.  8.  nntni  tM«». 

IJölli  britiiliei,  -am  f.  ;gr  .iryu/.ixrj :  baKÜlca, 
uo>\  iKi^sitica  App.  l'robi  lyji,  Kirche;  rum.  bi«e- 
ricii,  s.  Ch.  r. ;  vegl.  banälca,  valtell.  baselga, 
bellinz.  haserga,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  rlr.  ba- 
Btlgia,  vgl.  tiartner,  Gr.  §  3>.  In  den  übrigen  rom. 
Sprachen  ist  bamüica  dnreb  eceiena  vSUig^  verdriagt 
worden.  Ob  altfri.  bofoeb«  anf  batmeu  inracl» 
geht,  wie  gemdnbia  angenommen  wird,  bleib«  da* 
hiogoatellt;  FOnter  an  Cliges  V.  6131  erklirta  daa 
Wort  aus  bondi»  *•  *|wnKMa,  vgl.  6.  Aofa,  R 
XIII  446. 


131 


1964)  biiiA 


190»)  baHala  132 


1264)  [*lMMia,  'iMUola  (f.  vairia,  vasula);  duv. 
viell.  oberital.  ftflÄi«,  bnita,  basgin.bas[o)la 
feria,  piiittti  lar^"  <li  terra  o  <li  leguo,  coaca,  sco- 
dclla"  Tgl.  Paro.li,  K  XXVI]  214;  LomIc,  AltbugUB. 
äprachdenk.,  setzte  *hatiitl(i  an)\. 

12B6)  gr.  basfllBcaSj  •am  m. ,  Schlange ;  a  l  tfrs.  io- 
aäliie,oa$<M»ttme»,b<mliq)u,be'*tUquc,  vgl.  Berger  «.v. 

1966)  Mtait,  -Ii«  (V.  bathm),  kOiaen;  ital. 
badare;  prov.  baisar;  frs.  bauer  (audi  8b»0: 
8pan.  beaar;  ptg.  beijar.  Dem  Rom.  fehlt  ein 
eDtspr.  Vorb  gloichor  Betltg.,  Inacrtsr,  ii.  if.  i  [v. 
bued  =  homiutn)  bedeutet  „nur  mit  den  T,i|i|)en 
sprechen,  betrügeu'^ 

12Ö7)  'biaielom,  -1  n,  {bcwimn],  Kuls;  altfrz., 
bezw.  proT.  battiol  (Passion  38*^);  dasselbe  Wort 
iet  Tiell.  neu  frz.  baiteul,  Kleberranft  am  brote 

IebÜ  p»r  lequel  deux  pains  se  sont  toueh^a  dana  le 
ooi"  Utttiu  vgl-  CohD,  Boffizir.  262. 

1988)  HUkmm,  •!  n.,  KvA;  itaL  baeio  (eelten 
bagio);  proT.  bais,  Kufe;  fr>.  fehlt  das  Wort, 
atatt  aeiner  wird  der  Inf.  baiser  gebraucht;  apan. 
beao,  Kuf«,  bezo,  Lipp«  (violleicht  gehört  hieriier 
auch  buz  in  <lor  Rpdetmnrt  hac^r  et  buz,  seine  Er- 
gebenheit bi'teui'rn,  eij^enti.  den  liandkufs  ;;cben); 
ptg.  btijo,  Ku(8.  6fifo,  Lippe.  V<;1  üz  34  bacto, 
1260)  gr.  iNMkalBO  [ßaaxah  iii  .  t  x  hexen;  rum. 
6ofeaNi,  M,  ü,  i,  a.  altfri.  beuquiner,  besaubern; 
a.  Da  617  btu^uitur. 

1260)  «bMaflma,  -m  f.  (analog.  Snmrl.  zu 
bttfsiu),  Vertiefung,  dav.  aach  Cobn,  Z  XU  67, 
frz.  hauwr  Hühle  (vgl.  fof^Mma  !  fimUmt).  S. 
baltiia  u.  ubominatuB. 

12fll)*b«««io,-*re(v.^a>M/N),niedrigmHchen;  [ital. 
(<j?ji/(U*.snrf];  prov.  Iiiiitysiir;  frz.  bnisst-r:  span.  hajar; 
ptg.  baixar.  Vgl.  Dz  46  hassa;  (irtibor,  .VLL  I  248. 
bis«  um]  batyrfim  s.  bütti^rf]  batyrüm. 
1262)  basBom  labrnm;  daraus  nach  Dt  616  viel- 
Icielit  frz.  baüvre,  (ünteilippe),  Schmam,  indcMen 
will  Met  in  dem  aweiteo  Veatandtelle  lieber  abd. 
leffur  erkennen;  Darmesteter,  Mots  comp  110,  s^tzt 
bar  -f  labrum  an,  was  glaubhafter  ist,  da  nach  Diez' 
Ableitung  hasse  livre  (deno  Iben  iit  Fun.)  erwartet 
werden  m'tfste. 

1263]  *baasas,  a,  nm  (im  Scbriftlatein  nur  al» 
Personenname  üblich;  nach  Ulrich,  Z  XX  637, 
boMM  :  battire  ^  migsm  :  pütlire;  [als  Adj.  ist 
daa  Wort  in  Okaa.  aehrfacb  belegt]),  dick,  kon, 
niedrig:  itaL  tano,  aartl.  teaait,  MÜnit  {s>*bat- 
attw);  rtr.  batt;  proT.  fri.  Am;  eat  baixo;  spao. 
bajo;  ptg.  haiieo.  TkI.  Ds  46  basso;  GrSber, 
ALL  I  24S.   -  S.  ühoii  iibominätns. 

1264)  ba8s[asj  cul[u8],  'laraiiH  t,ai  ti  !»/  öl"  Trz. 
batcule,  vgL  aber  oben  No  71ü  antlia. 

1266)  Stamm  bast*;  zahlreiche  romauischo  Worte 
nötigen  zur  Ansetzung  eines  volkslat.  Stammes  bnst- 
mit  der  ünindbedtg.  , .stutzen,  tragen"  ivgl.  das 
Termutlicb  urverwandt«  gr.  ^aoT-ä^fit;  s,  Vanicek 
I  888).  u.  im  Sohriftlatidn  wenigetena  duieb  zwei 
Worte  Tertreten:  battema,  efne  anf  Qnerb6laem 
getragene  Sänfte  (z.  B.  Ijimpr.  Heliog.  21,  7),  u. 
bnMum,  Stab,  Stecken  (b.  I<anipr.  Commod.  IS,  S). 
Die  wichtigsten  Glieder  der  au«  bi^st-  hervorge- 
gangenen rum.  Wortsippe  sind:  a)  Siibst  anti  va: 
1.  ita).  batito,  Saumsattel  {ursprüngl.  wnlil  nur  die 
Stange,  weU-be  Lasttieren  über  den  Kucken  gelegt 
wird  V.  an  welche  man  Körbe  u.  dgl.  befestigt), 

6roT.  5«a^^  frt.  battf  bät,  dar.  bateuü,  bateut 
intertefl  dia  Gaadiirra  der  Partien,  vgl.  Cohn, 
BafBzw.  pi.  269  Ann.  2;  span.  bcuto,  ptg.  fehlt 
daa  Wort  9.  Ital.  battone,  Stock,  rum.  btuUm, 


I  prov.  iwM<o(«)-.«.  frz.  bdton,  span.  baston,  ptg. 
htutdo.  S.  ital.  bantia ,  Bastei,  lin  dpii  iii)rigen 
Sprachen  .^<heinen  entsprechende  Bildungen  zu 
fehlem.  4.  Ital.  bantuitif,  Bollwerk,  das  ital. Wort 
ist  in  das  Frz.  etc.  übergegangen.  6.  Frz.  bastiüe, 
fckino  Festung  (das  Wort  setzt  ein  ital.  baxtiglia 
foraoo,  welches  jedoch  fehlt);  nicht  hierher  gehört 
apan.  baitiBa,  Saarn,  battidäln,  ».  unten  VttlT. 
6.  Span.  teHMa  (c^ti.  Pt  FT.  P.  von  taalir), 
bewegliche«  8ebut<>,  SeMrmdaeh  (die  vinen  der 
Römer),  im  Ptg.  beileutet  das  Wort  ,,Si-haii/pfahl, 
Paliwsado",  im  Prov.  lu.  Frz.i  ,,kleineM  Laniiliaun, 
Villa".  7.  Ital.  ."span.  pt;^',  Unstartiit,  prov.  bii- 
start-z,  frz.  butnrd,  uneiieliclics  Kind.  Die  Be- 
deutung des  Wortea  erklärt  sich  entweder  aus  der 
Bexagnabme  auf  den  Maulesel  (bast,  Sanmsattel. 
Laattier,  Maulesel),  vgl.  Caix,  St  8,  oder,  wie  Mahn 
meintB,  ana  der  Anepidnag  darauf,  daCs  nnaheUdie 
Kinder  oft  nieht  in  Betten,  aondem  auf  toftU^ 
sich  darbietenden  I^agem  und  Sitzen,  etwa  auch  auf 
Saumsätteln  und  Warenballen,  erzeugt  werden,  vgl. 
G,  Paris.  R  VIII  «19.  Die  letztere  Annahme  kann 
durch  Hinweis  auf  ähnliche  Ausdriicke,  wie  fri. 
ß)i  <lc  char  u.  dtscli.  Bankert  it.  Bank,  also  das 
Bankkind),  gestützt  werden.  Volksetymologiach 
wurde  frz.  fils  de  haut  za  ß»  de  las  umgedeutet. 
Sb  Span.  ptg.  battvna»  «ine  Art  Wagen  oder 
Sinfle  («.  oben).  —  b)  Torba:  1.  ital  btuttrt, 
frz.  battr,  epan.  ptf.  taiMr  ^MSeke  zosammen- 
fHgen),  bauen,  davon  wieder  barHia  (s.  oben)  u. 
basttmento,  frz.  bätiment,  Gebände,  Schiff  2.  Ital. 
prov.  span.  ptg.  hantarr,  btiKtnr  init  Stöcken 
verjstopfen,  anfüllen,  vidi  machen,  tili;  I  bergan«?  in 
die  neutrale  Itedtg.  „voll  sein,  genug  sein,  hin- 
reichen*', dazu  Vbadj.  span.  ptg.  hasto,  voll,  dicht, 
dick,  grob,  roh.  3.  Ital.  hustonnare,  frz.  MComier, 
mit  einem  Stocke  prügeln,  davon  da«  Tbabot  boitmh 
nata,  Stoekprftgel.  —VgL  Dz  46  btuto  n.  46  bartari», 
{*haillo^  »Ire  «.  Stamm  bait»  a.  bai^an.; 
1266J  gorm.  bastjan  (ahd.  hestan).  flicken;  davon 
i  tal.  (imyxistnrr,  frz.  bätir,  span.  cat.  (em)bagtar, 
span.  ptg.  Iiicilctir :  alle  diese  Verba  Hedeutea  „mit 
weiten  Stichen  nahen,  steppen,  heften",  dazu  das 

Vbsbüt.  ital.  span.  ptg.  ftosta,  Baftdraht 

Pz  46  hn$to;  Mackol  p.  G9. 

ÄlfV "  h  »"»»"«^- 

1967)[Bntlüi  n.  BaMdl,  ein«  ysikar- 

scbaft  in  HIsp.  Baetica;  Ober  daa  lautliehe  VerbSit- 
ni«  der  beiden  Formen  vgl.  AecoK.  AG  III  456.] 

1268)  *bä8tttlo,  -nre  f.  ^Vfistulo  v.  vriMo',:  dar. 
rum.  bontur,  ai.  a,  v.'rwiisten ;  viell.  gehört  hierher 
auch  pii  iü  r.i',-.,'.  altfrz.  rnUnMer  (Lehnwort) 
lärmen,  stufsi  a,  mhast,  rrbit.st  Lärm.  Vgl.  Parodi, 
R  XXVII  2i;t. 

1269)  arab.  ba^tala,  nutzlos  sein;  davon  nach  Dz 
38  btildo  8  p  a  n.  p  t  g.  balda,  Mangel,  Fehler,  Sohwicbe, 
baldo,  leer,  dOrfUg,  haldio,  vorgeblich,  nnnQtl,«ildt 
leer,  halde,  vergebens,  umsonst,  htüdar,  nrattte 
sein,  vielleicht  auch  baldon,  bnidno,  Mifsgeschick, 
Vorwurf.  Tadel,  wovon  wieder  bnldotutr,  baldoar, 
beschimpfen.  Nicht  uiii!eiii<bar  ist  jedoch,  dafs 
alle  diese  Worte  auf  daü  wcstgiTin.  Ailj.  bald,  kühn 
(8.  oben),  zurückgehen.  wi(?  dies  .-lucli  Diez  fdr  niög- 
lich,  aber  freilich  rficksichtlich  d<>r  M^deutung  fQr 
wunig  glanbbaft  hielt;  der  Bede  utungswandel  würde 
dann  «twa  gewesen  sein:  kfthn,  keck,  aamalaend, 
eitel,  bohlkdpflg,  leer  Omn  Vb.  daUonor  kabn, 
frech  sein,  schimpfen}.  Lantl^  iat  j«d«nfaUa  dia 
Ableitung  aus  dem  Gorm.  weit  baaeer,  TgL  bätU, 


^Cü  üy  Googl 
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1870)  arab.  b4tl],  falsita«,  frattn,  tn'atis:  dar. 
naoh  £g.  J  Ynag.  p.  3'db  apan.  ftg  bnlde  |b.  oben 
ha'iala),  haLidi  falsch,  nichtig',  wertlos  («iHfropi'ii 
baltttii  „zu  einem  Ijknclr<  jfcliöri;;"  »rab.  Ixittuli), 
Nach  K^.  y  Yan>f.  p.  335  f.  xphuren  «ucli  die  oben 
intor  hn'tala  f;enannt<?n  Wort»«  zu  hntil  [ 

1271)  «bitUe  R.  (f.  batillum,  vatUlum),  äclMofel, 
=  ital.  badtU,  rtr.  badeU,  MittocibwifU,  tpAU. 
ftodil.   TkL  Gröber.  ALL  I  349. 

1379) Sita. titr,  Boot:  daTon(?)itiL  batto,  Bader- 
sohifT,  Ilptn.  hattfllo;  prov.  hutelh-s;  frz.  hatfaii : 
spaii.  ptK-  '"i'f'.  V(jl,  Dz  47  6<i/<r».  Maokel  p.  lü. 

1273i  Kriech.  ,'J«rp«;fos; .  j-}por(>«xoS  i^*-  Ali- 
btophatieai,  Frosch:  calabr.  vrotnkn,  rio-inku. 

12711  *bäUllciiluni ,  w.  (v  li'iHere],  SchläK«'!, 
Klöppel  »  ital.  baltuiilio  ii.  l)at^t)'icchio,  Klöppel 
aUMlMcAunV,  »<i<i(. ;  prov.  bataUis;  frz.  /xitdi/; 
■  pan.  bmfa|^,  Glockenachwengrl,  dav.  iMuiajear; 
ptg.  tedab»  KItepel,  (aiiiiio  KMcbwitsig.  Vgi. 
d'Oridio,  AG  XIII  395  u.  Dz  46  battere. 

1276)  •bittilii  (V.  •hrt<f<»rr),  Schligerrf,  —  ital. 
biiltitiilin.  Srhla<-ht ;  rurti.  hätme :  prov.  batatha; 
fr;.  l'ntiiiUe,  dazu  das  lA-ui.  balaUloU;  apan.  6a- 
(<(//(> .  pt(,'.  baUüAa.  Vgl  Gi«b«r.  ALL  I  249;  Di 

46  batU  rr. 

1276)  b«tt<ere)  4-  bstyrttm,  Sdllagbutter,  kt 

nach  Ds  616  das  tirimilwort  za  fri.  hnbeurre, 
Huttennilcb ;  richtiger  ilcut  t  nian  daa  Wort  wohl 
ala  teaami  Atrtorjuii,  Uoterbutter,  v^I  Liebncht. 
Jahrb.  XIII  392;  DanB«at«t»r.  Mot«  romp.  p.  i<.)2. 

1277)  bfttt(?rc)  +  (*to^(äiv  tMsitar,  f  v. 
tuxum  zu  tundrre)  aoll  nach  Caii,  St.  191,  •rgtben 
haben  ital.  battotUm,  MillagM  (danVbtbat.  6a(> 

tontd,  ivcblasj'. 

1278)  *batto,  -ere  (f.  battuo),  schlagen,— ital. 
haltrrt;  ruui.  bnt,  ui,  ut,  f.  i>rov.  bntre :  fri. 
hattre;  apan.  batir;  ptg.  baler.  Vgl.  Dz  46  bat- 
Um  Uröber,  ALL  1349.  —  Uoter  d«a  AbleituiiR»D 
«m  dfotamTb.  rioA  «aber  den  Toratehenden  b«r«ita 
aogefDbrten  nameutlich  hervorzuheben  ital.  eU: 
baUeria,  eine  Reihe  zerschlafjbarer,  zerbnchlichfr, 
hezw.  ln'im  .\nHin;»niii'r«ihlfn,'f'ii  liitiiicinirr  (i'-fafs«', 
Kiichenfj'vsrhirr.  «ianii:  «Ic^cliiit/.ri'iln'  u'i)tw(.'il»T  weil 
Metall>,'e8rhiitze  hiiHtclitliili  ifirt's  .M.'iterials  Ähn- 
lichkeit rait  Motallaeadiirrfn  haben  oder  weil  w 
losüchla^^n,  lotkoulM  können):  ital.  hatligia, 
lallende  Sacht;  apan.  froian,  WalicmQhle;  frz., 
(ßÜAa.)  haMtam,  batimm  Sefal««eni,  Um.  Diel 
ZoaaaiiMOWtiaog  battant-Vcett  ^jBOÜBtm  a^ligöe 
de»  danea**  (Littre)  ist.  uin^jeatattat  ta  *b«ttelaü, 
ala  battilntßü'i  u.  huttdoccluo  italianisiert  worden,! 
welche  Worte  also  (iiilliciginen  sind,  t>,'1.  AfJ  XIII 
888.    Vgl.  Dz  a.  a.  0. 

1279)  dtRch.  Batze,  klebrige  Masse,  Teig  ^vgl. 
Grinini.  Wtb.  I  ll«J<)i;  davort  vielleicht  frs.  idw- 
j^OM,  Mörtel,  vgl.  Hugge,  K  IV  361. 

IMO)  dtadi.  Batzea  (v.  Petz  =  Bär.  oigontl.  eine 
banar  MCasa,  dk  den  Bino  ala  Wappentier  leigta);  i 
dsvoB  ittl.  taw^  Geld,  vgl.  Ds  857  a.  v. 

1981)  iBBBlIfc.  f.  (gr.  ßnvxaXii\  thfiiMniea 
KflblgMifii  (Ckaafan.  caenob.  inst.  4,  16);  ital. 
hoccalr,  Krug;  mm.  hocal;  rtr.  buccal  (mit  An- 
lihnung  an  huren);  tri.  btmil  (aiiÄ  dem  Da!  ent- 
lehnti;  <-.it.  Iiviiial  gehört  nicht  biorher,  soinl'rn 
lu  ital.  brocea,  Krug,  prov.  broc.  frz.  bioc  und 
brocke,  eine  WwtBippe  noch  unaufgeklärten  Ur- 
qtroBigM):  apan.  ptg.  bocaU.  Vgl.  Gröber,  AUj| 
I  949:  Da  67  boeeole.  ' 

1292)  dtach.  bucB  (mbd.  Mm»);  rtr.  h«feeer,\ 
hdgeü  etc.,  vgl.  Gärtner  §  17  &  19.  i 


1283)  altnfränk.  bang  (ahd.  bong,  agt.  beag),  daa 
(lebogeno,  der  Ring,  «—prov.  baue-»,  Armband ;  alt- 
frz.  bou.    Vgl.  Mackel  p.  119;  Dz  528  hou. 

1284)  germ,  »baasä  (ahd.  bösa,  Schlechtigkeit, 
Albernheit,  Po»6mi)  »  prov.  bawta.  Betrug,  dazu 
daa  Vb.  bauzar;  doch  win  Mcb  denkbar,  dafs 

HBinittetbar  auf  garm.  *5aiMd«  ^abd.  bdfö») 
N»  «fit  aui  den  TütaB  ib> 


anrflekgiBg«  u.  daf«  hauia 

Kieltet  w&r».  Ebenao  kann  altfrs.  teile  (l 
uHjm)  unmittelbar  aua  dem  gerai.  Thema  *Aah^ 

hervorgi  gaiigJMi  sein.  Vgl.  Mackel  p.  119.  —  Hier- 
her gehiirt  vidi,  aue.h  ital.  buijia  (aus  *busja?,  vgl. 
Braune,  Z  XXII  201).  Lüge,  vgl.  Dz  73. 

1285)  germ.  'baariaa,  liatern,  böae  re<ien,  böaa 
handeln.  •»  al  tf  rz.  boitier,  betrügea,  dazu  Vbabat. 
boiäe  (falle  diaaea  aioht  onnitlelbar  auf  *toim« 

zurflekgeht)  n.  bnüie,  „daa  aa«h   Analogie  toq 

mütdie  (s.  unten  Titlättia  u.  Dz  344  ri'riV))  zu  boisdie 
winl",  dszn  wied-T  «las  .\dj.  boisdif.  Vgl.  Mackel 
p.  119.  HriMini'.  Z  XXII  201;  vgl. aneb Da 78 taffal» 
man  sehe  auch  unten  iM^ai. 

1286)  [germ.  *baaa6B  (ahd.&ösön)— pror.baimir, 
data  Vbabat  bawM,  doeb  iat  aoeb  oankbar,  dalb 
bmm  ^  *batM  n.  dab  daa  Tb,  a«i  dam  8h«t 
abgeleitet  i<<t.  8.  oben  bau!.  YgL  VaeiMl  p.  Il9i 
Braune.  Z  XXII  201.1 

1287)  got.  baaths,  t.uib,  Rtuinm.  stumpf;  davon 
naoh  Dz  517  frz.  baud ,  Xanie  einer  Hundera»«», 
■  lie  afrikanischen  Ursprungs  nein  u.  nicht  bellen 
soll  (b.  Sachs -Villatte  wird  baud  mit  „Parforoe-, 
Hirschhund"  übersetzt i;  an  keltische  Herkunft  dea 
Wortea  iat  nicht  la  denken,  vgl  Tb.  p.  90.  —  Über 
ital.  boto  Tgl.  Call,  Bt  91S.  8.  asten  tMou 

1288)  kjmr.  haw,  Schlamm,  aaeh  Di  699  vlal- 
leieht  Gmndwort  zn  dem  gleirbbedentenden  fri. 
houe  (altfrz.  boe).  Th.  Iiespricht  das  Wort  nicht. 
Über  ander«!  «ehr  iinghiubhafte  .Ableitungen  vgl. 
Scheler  im  Dict.'  r.  .\l(frz.  hmur  darf  mit  boue 
nicht  in  Zusammenbang  geliracht  werden.  Sollte 
hour  nicht  einfach  eine  ächeideforro  zu  bäte  {». 
oben  baba)  eein?  Ea  wfirdo  dann  nrsprttnglich 
„iSehMm"  bedeutet  haben,  womit  gut  Übereinstimmt, 
daie  «a  jelit  bedenlat  Ja  fnia  epaiaaa  aal  aV 
maeae  dam  lea  raee  dee  vllfea  «  dana  lea  eiMrin« 

apri'9  la  phnV"  i'Siirh^i  ■  Villatte  «.  9.),  all»  llblO, 
schlammigen,  schleiinigi^n  Kot. 

1288)  Bayasae  (Stadt  im  Dep.  Basaes-Fyr^n^), 
darnach  als  nach  ihrem  Fabrikorte  wurde  die  WafTe 
baioHmUe  benannt.  Tgl.  Dz  616  u.  782.  In  ihn* 
lieher  Weise  fHhreD  ja  aoeh  die  Piatolan  ihieo  Nanea 
nach  Pistnja. 

1200)  pera.  biiAr»  Xarkt;  tn.  bagar,  tgL  Laa- 

inens  p.  46. 

1291)  pers.  bazzc,  (lowinn ;  davon  ital.  bnzza, 
'iliii'k  im  Kartonspiel,  d  izu  das  Vb.  ba^zkare,  mit 
y-M.  (*pielin  u.  also  mit  ihm)  vorkehren,  wovon 
wieder  bcuuiea,  Kartenspiel:  catboso,-  apan.  basa, 
Btidie  im  Karteaaplel.  Tgl.  Ds  47  baiaa. 

1292)  gi»rman.  beber  (vgl.  igi.  beofor ,  engl. 
beaver.  mli.  beber},  Biber;  H»\.bfverO;  rum.bebrn 
{brrbu):  neu  prov.  bivre:  altfrz.  bievre:  alt- 
«pan.  befre;  neuspan.  ptg.  bdinro :  (ptg.  heilet 
der  Biber  gewohnlich  caatori.  Vgl.  Diez  50  blvaw; 
Gröber,  ALL  I  360;  G.  Paris.  R  XIII  446. 

1293'  kelt  Stamm  beec-,  blee>,  kMa;  daeoa 
vielleicht  span.  pequeio,  kMa,  Dtg.  mmmmo.  Tgl. 
Th.  73  «.  piceolo;  statthaft  iat  meaa  AMeitaag  aar 
anter  der  Voraussetzung,  dafis  dor  Stamm  heec-  aich 
Too  dem  (ebenfalls  znm  Ausdruck  des  Begriffea 
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„Ictein"  irebninelitni)  Stumm«  pie  babe  bcelnflaaMii  i 

1294^  beeeus,  -um  w.  i •.'allisclipn  Wort  vorn 
Stamme  hacc-.  Haken,  Tli.  p  45  htcni',  Schnabel 
(fimlct  sich  im  Lat.  nur  b.  Suft.  Vit.  18  am  SchluBse, 
no  i'H  mit  (lallitiacei  rostrum  erklärt  wird);  itsl. 
tieccu  iKompoe.  tottobecco,  Srhiag  unter  das  Kinn, 
davon  Dem.  sottobecchetto,  dem  entspricht  vii-lleiebt 
frs.  *io«btbequet,  tobrimut,  „le  md»  primitif  Mt 
conp  lOD«  le  m«ntoB,  pnw  le  MnafifEaneat  propos 
railieur,  bonmot  et  «nmom",  Littre,  Tgl.  Bugge, 
R  III  168),  Schnabrl,  dar.  hrccarr,  mit  dem  Schnabel 
hacken,  picken,  vim  i!i  it>rllii  n  Sli'^t,  mit  Pi  jorativ- 
suffix  f/^Ti  firci<i,Vopr'l  niit  iiui^'cni  8<'hnabcl.Sfhnfjify  ; 
priiv.  hic-s,  ScLiial«'!,  Ikch  ,  Haken  lob  das  \erb 
htchar,  hacken,  dazu  gehört,  erscheint  zweifnlbaft); 
lahlraifh«  aardiniscbc  zu  beccus  (beeinflurst 
durrb  pie)  gehörig»  Wortg«bil<U  atellt  Gnamario, 
B  XX  60  sasaomen,  darunter  hkea  paoo,  bim» 
dallo,  MecNlH  pcno,  biano.  tozzo.  bieenlarc  afiat' 
care,  prondAf»  a  po«o  a  pncri,  tslneenre  l«vare  nn 

p<'Zzo,  ishiccilUire  sbricciolaro,  auch  liivca  audacia 
(eipcntl.  ,.piinta"i,  htc<liiruilf  mi  tiibro  virile;  fr/  hrc. 
Schiinbel,  davon  Vb.  Ittcqiirr  u.  hfcijuetter.  tiiitil'in 
Schnabel  backen,  abrcquer  a.  ab^cher,  einem  jungen 
V()(,'el  «las  Futter  in  den  Sehnabel  geben ;  AWm- 
tungen  von  bec  sinil  u.  a.  hmts^f.  Schnepfe,  bi- 
qtiiUe,  Uakenatock,  Krückstock,  vielleicht  auch  bieke, 
tirabsobut,  wo?,  irinler  bielur,  apnhm;  nat  heA; 
ptg.  bieo,  Bebnabel,  Spiti*  (daaWort  lebnt  ai^  an 
MO  Stamai  ptc-  an,  anf  wdcben  d.  a.  apa  n.  bicos, 
Spiticn  an  einer  Art  von  HlitMn,  surückgebt).  Vgl. 
Dz  47  hecco;  Ui«ber«  ALL  I  349.  8.  «beo  hu^ 
u.  unten  pic. 

1295)  ndd.  beckebnage«  Wu^-i  rl  uti^,'.' ,  Wassor- 
gaachbeil  (eine  Pflanze);  ital.  beccabunffia;  fra. 
bieabimga  n.  btccabungn  (halbgel.  W.);  ap«0.  ptg. 
b«t{e)abunga.   Tgl.  Di  47  beccabungia. 

inS)  B«enlf(wutacherP«rMnennamo,rgl.FOrBte- 
nann,  Namenbuch  I  s.  v.  Big)  —  frt.  *Bteoul. 
*Sneind,  Vom.  bacouU,  Frettchen,  TgL  Mardiot,  Z 
XIX  99. 

12971  jferm  bed  (aua  badi).  Bett,  altfrz. 
bied,  Fluft-bett  inorrn.  bedierei,  M:ick<'l  p.  85 
Mit  bied  »eheint  itn  Zuaammenbang  zu  stehen  fr/.. 
biei  (auch  bief),  Mühlgang,  ein  latinisiertes  •/ic'/i""i 
od.  *bittium  V.  ahd.  betli  (mUt.  ist  freilich  n  ir 
bietUUH,  bifiiuw  zu  belegen)  Scheint  <lazwischcn  zu 
Uwn.   Tgl.  Dl  A2S  bied;  Nigm.  AG  XIV  968. 

rKitaM  od.  *Mtllta  a.  M.« 

1298)  Naturlaut  belT,  der  mittelst  der  zugespitzten 
Lippen  horrorKebraclit  wird,  daher  ital.  far  beffe, 
ilie  Lippen  iliühniseli)  frei;''ii  jein.  znKjiit/.en ,  jeni. 
au8/.ihelii'n,  davKii  hrffnf  ,  verspotten.  In'lfd.  Spott; 
prov.  bit/ii;  H  I  tl  r/.  /i'//f;  nfrz  hrfihru.  Imfiturr 
^vgl.  aber  unten  blHfago);  spaii  hr'ar,  Vhsbst.  u. 
-ad^.  hffii,  rnterlippe  des  Pferd«  r.  dirklippig  (das 
Adj.  befo,  sftholbrinig,  gehört  kaum  hierher) ;  cat. 
fr^.apan.  be/o.  Vgl  W.  Meyer.  Z  X  171,  wo 
«Mfft  dw  riefatiga  Ableitung  gegeben  ist :  Dz  48  beffa 
glaubte  an  dratarben  üraprung  der  Wortsippe  (mhd. 
hfffrn.  Tgl.  Mackel  p.  90):  Halst,  RF  I  III,  dachte 
an  lat  hifidiis;  Tobler,  Z  X  577.  S.  jedoch  ob. 
bairjnn. 

12991  tiirk.  heg  urmAdi,  Herrenbime;  dav.  ital. 
hffffnmutta;  frz  hfrgamote:  span.  ptg.  brrgtt- 
|N0(<«,  vgl.  Dz  49  X.  t.;  von  Kguilnz  y  Yan^'nas  wird 
das  Wort  nicht  besprochen. 

1800)  mhd.  bchat,  behMt,  Aufbewahrung,  Auf» 
bewahmngaort,  iat  voo  Mahn  p.  80,  *gL  Da  47 


bauHt,  ala  Grandirort  aufgesteUt  worden  ra  ital. 

/'iniik,  Koffer,  prov.  brntc-s,  frz.  hnhut,  span.  bftiä, 
ptg.  hahü[l\,  eir\o  im  höchsten  Urade  unwahr- 
.scheinliche  Ableitiinir,  Viellpi<ht  lieirt  den  Worten 
(mit  Ausnahme  des  pmvi  i  zaüschen)  «ler  Stamm 
bag-  (wovon  bogaijlid .  hiujiiiif  ete  ,  s.  oben)  zu 
Grunde,  lo  dafa  sich  ergälto  *bagült :  baute  (wegen 
dee  Autfalles  von  intervokal,  g  vgl.  z.  B.  seiauraitn 

—  exa[ma)itrttUu),  *bo$üi*m  :  öakut  (daa  h  nur 
orthogmphfacb,  wie  in  trahir;  die  Bewuirang  im 
vortonigen  a  u.  die  Erhaltung  des  auslautendeo  t 
liefs«  sich  aus  dem  altertfimlichen  Charakter  den 
Worte.'i  erklären,  ila.n  ja  bekaniitlieh  aus  dem  ge- 
wöhnlichen (jebraiiciir-  tliircb  ruissr,  coffre.  malle 
verdrängt  worden  ist),  (joilefroy  führt  das  Wort  in 
<lcr  Bedtg.  „Truhe,  Koffer"  Kar  nicht  auf,  aondern 
kennt  es  nur  in  der  Bedtg.  ,^lifM,  die  In  ein  G« 
tränk  gethan  wird". 

1801)  dtsch.  behUt*  dich  Oott!  Dieter  Gnilk  itt 

in  das  Rtr.  iUierjT'Uartjpn ,  wo  or  die  Lantgestalt 
piftii/ot  u.  dgl.  an^'eiiomnien  hat,  vf^l.  (iartner, 
Gr.  §  20. 

1302)  bask.  beia,  Kuh,  eeeorra,  Kalb,  nach 
Larraroendi  (vgl.  Dz  431  fcfcerro)  =  span.  ptg. 
bteerro,  Kalb,  junger  Stier  (das  Wort  fehlt  in  U. 
HiebaelU'  Wtb.). 

1303)  belbel  (kindertpraefaUdieVwdoppeliiQg  na 
hei  „schön",  vgl.  bnnbm)  b  altfrz.  (iealbef,  bmi- 
bel,  lieiibfl.  ilav.  neu  frz.  fiifi/li't  (mei.st  Pluf.) 
,.meiiu  objet  de  curiosite,  generalement  destine  a 
etre  mis  cti  montre  dana  un  appirlemcnl"  |D4irme- 
st«-tcrl.  vgl.  Förster,  Z  XXII  263  u.  509  (..il  n'y  a 
qu'une  difGcnlie  k  o-tte  convaincante  deduction: 
c'est  le  changement  en  i  de  la  premiere  voyollo  ett. 
t'au,  au;  bibelot,  atteat^  dös  lo  XIV  siecle,  deit 

rt^n  aon  t  i  ee  mot  aiiigpUBr  de  bibu$  ,/ifaoia 
biboa,  ehoao  de  pea**  0.  Pili«,  B  XXVII  SM). 

—  Fflr  identiach  mit  belbel  bibelot  «rUirt  FCrater, 
Z  XXII  614,  babiole{»)  „Xinderapielzeng"  (in  dieser 
Bodtg.  veraltet),  „Nippsaohen". 

1304)  kjmr.  bele,  Marder,  nach  Kluge,  Etvm- 
Wtb.  d.  dtsch.  Spr.  s.  i\  Bilch,  Grundwort  lu  frt> 
bekte  Wieael  (gewöbnlich  von  Mh  abgeleitet,  s.  u- 
bellM).  Aarb  Jebnnaeaa,  Ktaebr.  f.  vgl  Spracbf. 
XXX  (N.  F.  X)  851,  nimmt  keltische  Herkunft  dse 
Wortes  und  Verwandtschaft  mit  lat  fdia  an. 

1305)  l'biSIHtllaf  n,  vm  i  Deni  zu  hrUus.  schön  ; 
davon  altfrz.  betet,  &chmuckge<;pnstand  (b.  Waoe, 
B.  de  R  ed.  Andresen,  Teil  III  )4lu  u.  1668;  Vn- 
qnelin  de  la  Fresaave,  Art  poet.  67),  im  jotagSB 
Patois  der  oberen  Normandie  bUat,  vgl.  DelboaUe, 
R  Xn  885.  Vgl.  auch  bellna,  a,  Wk) 

1806)  ahd.  bellbba,  Belebe,  WaaseAuhn;  fri. 

Ulleque,  vgl.  Gröl  i  r.  Mise  43. 

1307)  altnfränk.  1>J=1Ih,  <;iocke.  H  Suffix  -ärllM, 
-a,  Ulöekiier,  frz.  heiter.  Wiildi  r  (mit  einem 
Glörkcben  verseheuer  Leithammel  i,  bcUere,  Glocken- 
riiig.   Vgl.  Dl  619  MIter;  Mackol  p.  84. 

1808)  *b<lllti9r,  -«NM  (Komp.  au  ^bellatm  t 
htttuit)  —  prov.  e.  r.  b^tnser-»,  b^taire,  c  e.  beOator, 

.aehöner,  frz,  c.  o.  hfll>-:>iiir,  Eul.  2,  vgl.  Steng»'l 
zu  Dnrtnurt  40.  Vj;l.  Ii/,  51!»  hrllezmir.  In  einer 
(:!h  r;t,il.  K>')tr(viT  mri  ih  r  Si  tte  Savi  iiiidet  sieh  der 
Snp.Tl.  hrleli.-'Mwo  Kajtia.  K  VII  49,  wozu  zu 

Mnssafia,  Beitr.  SH). 
1309)  *bellitis,  «titem  /.  (v.  bellum),  Schönheit 

—  ital.  behä  «.denobeo  im  modenea.  Dialekt  Mtii, 
gleiefaaam  *btüiiMm  nach  juventuUm  o.  dgl.; 
Kleebin,  AG  II  41  nuten):  prov.  beüat'g;  fri. 
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beauti- ;  apan.  behlad ;  pt^.  Iirldtiitc.  Vgl.  Gröl)er, 
ALL  I  249. 

1310)  {*bniltfls,  a,  nm  (v.  bellun,  scbrm) 
alttpan.  altptf;.  bel(i)ido;  im  Frz.  ist  das  entspr. 
Tb.  ala  Kump.  embeUir  Torhandco.    Vgl.  Dz  619 

1811)  *Wllo,  >in(f.eaUo).  rapCw,  zupfen ;  dar. 
•bgdeitvt  laadi  Pkrodi,  R  XXVII  316)  ptg.  bei- 
U$ear,  etbfUo,  esbtUarse. 

1312)  biHlttH,  a,  nm  iuuk  bm-idus).  schien,  niod- 
Hill,  =  il«l.  bfllo:  rtiiri  ''^h  l  Aiiro<|p  an  Frauen); 
gudsaril.  bfdda:  loj^ud. /«//i* .  rtr  li>al  «'ti..  v;,']. 
Gartiior,  §  KKJ;  prov.  M-.s,  frz.  hfl,  hnil,  hfini 
(Über  die  Lautentwi«  kt  lung  vgl.  Fürster,  Z  I  664, 
detaen  Aufttellungon  G.  Pari*.  R  VII  S46,  billigt, 
wMinad  Aacoli,  AG  X  96,  wideraptiebt);  daaFaoi. 
•Itfn.  hek  (vgl.  jedodi  DulbonUa.  B  XII  885).  da- 
Ton  daa  Dem.  belete  (wird  sor  Beneonong  d«a 
Wlewli  gebrancbt),  ebenso  geht  in  ital.  DialektoD 
der  Name  des  Tier»"»  auf  Deminutive  von  M/m* 
zurück.  (Üb»r  andHro  Ableitungen  dit-ses  Tier- 
namens  Tgl.  jedocb  Kluge,  Etym.  Wtb.  unter  Jiih  h, 
u.  Jobanason,  Ztaehr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  N.  F. 
X  (61.)  Ähnliche«  findet  sich  auch  in  nich^mnt- 
niselieo  Sprachen,  z.  H.  in  der  dänitcbon  n.  in 
BltUoiacheo  [kaer,  sch(>n.  kaerell,  Wiesel,  tgl.  Tb. 
p.  80).  TglJDx  619  beU,  Fleebia,  AG  U  4«  O;  CkIol, 
Bt  196.  Üb«r  fn.  M  +  M-tt  —  btMM.  t.  oben 

WIWI*  t  liiT  dl"  Vcrwpn<iiinp  vnn  hi-au  b.  i  Ver- 
waodtBcliaftMiiiroen  zum  Aufdrui  k  de«  S<'bwager-  u. 
StiefverhiUtnisst-8  v<,'l.  jiz  fiis  heau,  binzuzufüf,'on 
iat,  daf^  iin  Altirz.  Iitierhiiupt  beau  in  zärtlicher 
oder  ehrender  Anrette  üblich  iet  (in  gleirher  Weise 
wird  im  Hollandi^chtn  ^choon  gebraucht,  t.  B. 
»ckoonvader,  -pwder  V.  Pabst).  Span.  ptg.  MIr>. 
TkL  Grtber,  ALL  VI  379.  —  Durch  beÜHS  iat  lat. 
pSudUr  im  Banaa.  TSllig  verd  ringt  worden. 

13131  bSlIns  e5l[a]pb;oa  (gr.  >r«5;.oyij,1,  ein 
schöner  Schlag,  ist  im  (  ran  zöh.  adverbial  geworden, 
beaucmij)  ,,viol",  u.  hat  allmälilich  mnltum,  das  im 
Altfrz.  noch  vorhanden  war  u.  auch  sonst  in  den 
roB.  8pr.  sich  erlialtt  n  hat,  völlig  verdrängt.  Dieser 
Vorgang  Icann  auffällig  crscbeioen,  tnmal  da  in 
allcD  andern  rom.  Spr.  dai8btt.eoIii|AHt  imr  vor- 
handen itt  (ital.  eoipo,  prav.  «o^»,  apao.  pt«. 
galpe),  aber  nirgmda  advwUal  gabrambt  wird.  Ea 
ist  jedoch  zu  bMohtM,  dala  lat.  tnuUHm  lautlich 
wenig  geeignet  war,  aiflh  in  Frz.  dauernd  behaupten 
lu  können  Igegenwirtij  labt  es  nur  in  oiiizelncn 
Mundarten  noch  fort),  n.  dafs  dadurch  eine  Ver- 
dräii;;iin;.'  dun'h  X< 'niinalvcrbiodOBg ariflicbtart 
wurde.    Vgl.  unt''n  eol  ajp[h.[is. 

belo,-ir«  a,  bftio,  •äre. 

1314)  belüA,  «am  f.  (v.  \/  bargh,  brachen,  roifsen, 
vgl.  Vaniiek  I  666),  wildes  Tier,  »  ital.  Mco, 
ram.  beaiä,  a.  Cb.  «.  v.  Vgl.  Miodoaaln,  ALL  1 
88». 

131.51  bin?  (Adv.  zu  botius),  gut,  wohl,  — -  ital. 
hrnc :  rura.  bim-;  prov.  fern;  frz.  I'ieh;  s  p  a  n. 
»'••Ii:  jil;.:  fitm:  cat.  he.  vgl.  V.ipd  \i.  64;  rtr. 
btn,  //dl«,  Itnn  etc.,  vgl.  Gärtner  §  204>. 

1316)  benedico,  dixi,  dietam,  dicCrS,  segnen, 
vital,  brnedico,  dUni,  deito,  dicre  u.  dire;  sHrd. 
htM^ieire;  lomb.  beni»i,  vgl.  Salvioni ,  Post.  5; 
•rar.  bemuk  u.  bewnUe,  ieiieiw  u.  betutie,  Fi.  Pf. 
henaet,  Farn,  hetmeita,  beiwiida  (Eigennama  Bt- 
mdietua  —  Beneihf  Bartsch,  281,  3),  Inf.  benezir, 
hetidir;  altfrz.  Pr.  beneii*).  Pf.  fcewei'irn.  henenqui. 
Pt.  ferfi(f)f  ir.  hen\f)iih .  Im /.w.  hfnirVit,  liiiiif)iiit. 
tlaoebcu  bcMit,  Inf.   beneir,  benir   u.  benvilre, 


htnfiMre.  vgl.  Hurgiiv  I  320;  nfrz  :  das  Vb.  folgt 
der  inchoativen  1-Konj  ,  nur  im  F''tti  dis  Pt.  Pf. 
ist  die  starke  Form  brnitr  =  hen[rd]'ctn  in  be- 
stimmten Verbindungen  erhalten ,  aufserdem  da« 
Maek.  als  Eigenname:  Bmoit  =  bentdict- ;  cat. 
Irenehir,  Pt.  beneyt,  vgl.  Vogel  p.  115;  apan.  Pr. 
batdigot  bm^/e,  Pt  benedeeuUt  a.  bendsto,  Inf. 
hendreir  (Fat  hemäijer«);  ptg.  Pir.  bmüfo,  Pt. 
'•emdiK.'^e,  Pt  brmdito,  Inf.  bmüttr  (biuflg  adifaibt 

man  hfm  diffo  etc.). 

1317!  *benedietör,  -örem  ni.  (v.  itfui'dicfrt), 
Segni-r,  scbiint  das  (irundwort  zu  sein  zu  frz. 
hflitrr  ispan.  hilitir,  ptg,  hUtre\  Hettler ,  Lump 
<ler  Bettler  pfl*^t  den  Geber  zu  segnen),  vgL  Di 
519  ».  r.;  Atzler  p.  18. 

1818)  *kMKietiia  (aeU.  eimCoal  —  apan.  ptg; 
bOttria  fana  bmfiOria),  Frriatadt,  (ataatUdw)Var> 
wirrung,  Unordnung,  vgl.  Dz  481  ».  t». 

1319)  [benSvSISna  \hfne  +  vtdo),  wohlwollend; 
frz.  bifnrnllniit.  s.  b^ni^Töl^ntlS,] 

13201  benevolentli,  'tkmf.[l>enr  }  mtn),  Wohl- 
wollen; frz.  himonUanee  (mit  .Vii-rliMciinng  an 
veilUr).  Sonst  Bildungen  mit  bowahrtoiu  o  (ital. 
benfrolentn  etc.), 

1321)  Mr<tMIS.  a,  ua  (bent  +  volo),  wohl- 
wdland.  —  ital.  btmneh  «tc 


18S9)  twii  HUB  (.JiMoa  gallica  genna  vabieoli 
appallatiir"  Pattaa.  ed  O  Vflller  p.  82).  »  ital. 

(ci.  rtr.)  hmnn,  Korbscblitten ,  auch  litndn ,  vgl. 
Caix.  St.  l»6;  frz.  hannr .  Tragkorb  f.  I.,a8ttier»', 
II.  hunnf .  Wageiiknrli.  dnvon  Deniinutiva  //nnriW, 
hanneau,  Tragkorb,  hanm-Ur,  Pfropfenkorb,  bau- 
netOH.  Fischkasten,  Teigki>rb,  hanaite,  Tragkorb. 
Anbildung  an  *canada  ist  neuprov.  cat.  span. 
hanasta,  altfrs.  bannute ,  vgl.  Storm,  R  V  167. 
V^.  Dl  48  hemm;  GHiber,  ALL  1 260;  Tb.  p.  46. 

1888)  Miffaaa,  a,  gOtig;  fri.  Mni».  6^ 
nitfnt  (gel.  W.,  das  Masc.  ans  dem  Fem.  gebUdet» 
vgl  Cohn,  Suffixw.  p  169):  Berger  «.  r. 

1324)  ahd.  altndd.  beost,  bloat,  Hiestmilch;  davon 
altfrz.  hH,  vgl.  P.  Meyer,  R  VIII  \W1.  nfrz. 
(bentatt),  hflon,  erste  Mib-h  der  Win-hiPTinni  n,  Stein-, 
Gufamörtel  (in  dieser  Bedtg.  nicht  etwa  von  bitM' 
men  abänleiten.  vgl.  Körting,  Formenbau  dea  ttl. 
NoBMoa  p.  814),  dasu  altfra.  daa  Vb.  beter,  ga- 
riniien.  Vgl.  Bugge,  R  Hl  146;  Maekel  p.  68; 
Dz  622  beUr. 

1325)  westgerm.  b<>ra  (ahd.  bära,  ags.  baer). 
Trage,  Bahre,  =  ital.  hitrn.  Bahre,  Srinfte.  davon 
Deniinutiva  harrlhi  Trage  (PI.  UiirfUf  fHriUen- 
iresti'U],  HriUi',  v^'l.  (Jriiber  im  Nachtrag  zu  No 
1143  der  ersten  Ausg.  Ijit-rom.  VVtb.  s,  s,  auch 
unten  beryllua)  u,  bnreUina,  aus  letzterem  soll 
nach  Canello's  sehr  wabrscheiniicheir  Vermutung, 
AG  m  886,  eotetaadea  aein  berlina,  Sohandkarrvn, 
Pran«r.  Halaciaea  (vandiiadea  davon  a.  nebat  dem 
fn.  bertine  von  dem  Stadtnamen  Berliifi  abnileitan 
ist  Iterlina  in  der  Bedtg.  „cocchio  scoperto  a  qnattro 
ruute"i:  wenn  aber  Canello  aur  b  frz.  pUori.  Pranger, 
in  Zus.imnii  nh.ing  mit  Ixrliii'i  bringen  will,  so  dürft«« 
das  als  allzu  kühn  abzulehnen  -^ein  ;  G.  Paris,  R 
IX  486.  8j)racli  »lich  auch  gi'gen  die  Herleitung  von 
ttfrltna,  Karren,  aus  bnrrü\ii<i  aus.  S.  auch  unten 
bre«helln.  Vgl,  D  336  berlimi  (wo  bsir.  brechelin 
u.  mbd.  brüMm  „Ziamcheo"  ala  mögliche  Grund- 
wort» beseiebnot  worden);  rtr.  tont,  8arg,  Leieh«, 
vgl.  Gärtner  %  10;  prov.  6<ra  n.  frs.  M^,  Toten- 
bahre; neuprov.  berin,  Tragkorb.  Vgl.  Ds  41 

Mackel  |i.  77. 
'berbuctnn  ».  vervactum. 
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1326)  alUr  berbalm  (kyinr.  herici,  bret.  birwS), 
•iedni,  tnadvlii,  6oU  nach  Littre  dM  Gnuuiwoit  n 
fri.  bourbe,  Sehlnnin,  sein,  lantlicb  Ut  di«  Bltni- 

fallK,  h(');rifflii'fi  kaum  mi'»n;lioh,  vpl.  Th.  p.  91 ;  viel 
wahrsi-heiDlicliiT  ist  die  auch  vou  Sclieler  iiu  Diel.' 
«.  r.  pcbilligta  Abltitniig  too  gt.  ßoffiofts,  Koth, 
Sfhlamm. 

*berlMi8cuin  s,  'vcrbasfum. 

1327i  |*bcrbieio,  -äre  [v.  *b€fbix),  mit  dem 
Wid<ler  (li.  h.  Sturuiboi-k]  treffiBD,  dorebbobron,  iu 
BMb  Drs  630  bercer  «Im  Grundwort  tn  ital.  (im)- 
btreiare,  io*«  Zisl  tnim  (wor  mitMliU'griiSrt  hier- 
her, weil  dem  Fix.  ootlebnt,  hertaglio,  Scheibe, 
hrrsa filiere,  SrheibenBchQtte);  altfrz    beraer  a. 
Iiftcer.  treffen,  japen,  birsrhen  (mit  dem  Bolzen  oder 
mit  il<  III  Pfeile),  davon  bersnü,  Ziel,  hersailler,  das 
Ziel  tnff.n.    Üicae  Herloitiinp  crsthiiiit  indessen 
als  »ehr  fragwürdifj,  da  ein  Vb.  "berbiciare  eine, 
melir  «U  wnndprliehe  BildunK  »üre  u.  da  schwer-  { 
lieh  jemals  im  Volkalateio,  bez«.  im  Roman,  der  ] 
N«me  des  Sturmbocks  von  einem  Worte  abgeleitet  i 
vor  den  wio  dttifto,  das  au«  der  Bedtg.  „Uaumel"  I 
ia  üe  v«m  .,8«baf*  Qber^rin;;  (die  Bcdtg.  „Widder"  I 
hat  ^erbix  ja  nur  im   K  imän.  »'rhalten),  einen 
Mtaerbreeher  map  nüui  fuf^lii  h  als  „Widder"  be- 
nennen [srhriftlt.«nr''<i,  niniracrnn-'lir  aber  als  ..Schaf". 
Wenn  I)ifZ  sich   auf  ila.<)  veri-iiaclt  vorkommende  i 
mlat.  berrilliim   U'riift,   was  an  der  betr.  Stelle  | 
(Muraton,  Script,  rer.  ital.  VI  1041)  mit  trtüts 
frrruta  erklärt  wird,  so  ist  dagegen  einzuwenden,  i 
daüi  bncelbm  jedflofalla  nur  die  L«tijiiaiflnui(<jDee 
To—iiiedien  Worte«  iat  v.  mit  hain*  gat  niobt 
soeanmensubftngen  braucht.   Andrerseits  ist  es 
aohwierig,  fdr  bercer  etc,  ein  passendes  Grundwort 
M   entdtcken.     An    irj^enilwelche    HeziehiiOK  von 
herger  „birsehcn"   mit  hercfr  ,, wagen"  zu  denkeu 
(wio  Ktirting  in  der  ersten  Au8>{.  des  Lat.  roni. 
Wtb.'«  es  that),  verbietet  das  Altfre.,  vgl.  Jcanroj 
in  der  Revna  OM  Uoifanttiäa  du  Midi  1  103.  Viel- 
leiebt  ist  berter      *bersare  für  versare  „(das  Ge- 
•oboib)  bin-  o.  herwenden  (ehe  mso  es  abschierst)", 
dann  „(sielm),  aehielkaii,  erlegen,  jagen";  man  be- 
aobto,  dab  aoeh  tirer  den  Bedentungswandd  von 
„(daa  Geacbofg)  hin-  u.  herziehen,  richten,  lielen** 
sn  „scbieAen"  durehgemaoht  hat.| 

1328)  •herbix,  -ie«m  tf.  rm  o),  Hammel;  ital 
berbicf  (irriger  Weise  brinjjl  Caix,  St.  198,  6c/r<  j  n 
u.  &holiche  Worte  mit  Inrhix  in  Zusammenhiinj;. 
sie  gebüren  vielmi'hr  zu  ahd.  bizo);  (sard.  arteche)^ 
ram.  lierhec,  Widder  (während  in  den  attdeinSpr. 
daa  Wort  die  allgeneine  Bedtg.  MBcbaf*  •aganonunen 
bat);  rtr.  Aerwueb;  prov.  bir6ttt|  fra.  bvrbü, 
brebit.  Im  Span.  n.  Ptg.  feUt  dM  Wert  (span. 
„Schaf'  as  oveja.  „Widder"  eartiero,  [padre] 
morueco;  ptg.  ,, Schaf"  =  orf?Aa,  ,, Widder"  "far- 
neiro\  V>;1.  Dz  48  berlnce:  (J  roher,  ALL  1  250: 
Meyer,  Z  VIII  238.  —  Von  */<fr/.i.r  ist  ahnihitot 
das  Nomen  actoris  *berbicariiu  =  rum.  berbecar, 
n  r  0  V.  bergkr^t ' biryer;  hierdurch  u.  durch  Ab- 
ieituogenvoB  <nm>  (apan.  oe^ero,  ptg.  ovelheiro) 
iat  daa  li  paitor  ao  tiemlieb  verdrinxt  worden  (doeh 
apan.  paator,  frz.  pAtre).  TgL  Heyer-L.,  Z  XI 
284;  Cohn,  Suffixw.  p.  41  (ausfflntifehe  Begründung 
der  Ansetznng  von  berbicem).    S.  unten  öriculü. 

1839)  dtsch.  bereit  soll  nach  Ciix,  St.  218.  das 
Grundwort  zu  ant.  hrmihi  ..Ifsto.  |>rorito" 

1880)  kelt.  Stamm  berg-,  etwa  „lu-i  h"  bedeutend, 
davon  vielleicht  fTZ.I>erge,  l  firl 'iihung,  abhang, 
falU  daa  Wort  nicht  mit  dem  deutschen  »Berg" 
»uanuDeBbingk),  barcfte,  Heubaufe  (feblt  b.  Sacba» 


▼illaMe):  altfrz.  barir)icane,  Abgnnd :  s p  a n.  ptg. 
boin^  abaehaaaigea  Ufer.  VgL  Ds  48  barga;  n, 
p.  48  unten. 

I33i'i  mild.  l)i<rgett;  davon  altfrs.  («m)beryMer» 

bedecken,  in  Sii  hi  i li<  it  bringen.  Tgl.  Meckel  p.  84. 

13321  j."T:n  liltnfraiik.l  M<rgfriS  (mhd.  bircvrid), 
Wiirhtturni;  davon  in  >»leichiT  Bedtg.  ital.  baltt- 
fridci  (mit  vi-lkHftvinolug.  .Anlehnung  ai>  hattere); 
altfrz.  herfroi,  Itfrj'roit :  n f  r  z.  hefjrui.  Vgl.  l>a  47 
battifredu:  Maekel  p.  83. 

(*berieeUai.  *beiiealna  a.  berylbn.) 

1888)  altn.  1Wlid>«  eebreieo,  (em^minfe,  bdkn). 
damit  atdit  nach  Caix,  St  197,  in  verwandtschaft- 
lichem Zusammenhang«  ital.  bereior^  berieiare, 

rufen,  schnden. 

13341  tItseh.  Uerlln;  davi-n  ital.  apan.  berZina, 
frz.  hrrliii-,  eine  Art  'j^uhtcr  Reisekutsche,  die 
ihren  ^'a^u••n  von  dem  Hi'rsti  lliing«)rte  erhielt,  vgl. 
Dl  691  brrline;  ntdwn  bnhnr  aucJ»  berlingme,  da- 
von nach  Doutrepont,  Z  XXI  231,  pio.  grtaU  ber- 
UUf  Hure  (glsicba.  öS'entliches  Fuhnran).  Ober 
ital.  ftenlÜM,  M^nnger",  s.  oben  hmu 

1885)  baab.  bnö-nr-ga,  Wana-waiaw  etalla; 
davon  nach  Larramendi  (b.  Ds  484  bmr§a)  apan. 
hurfi<i,  warme  Heilquelle. 

1336)  Berry;  von  iliesem  LtnJschaftanaraen  soll 
na<'h  I>£  521  berniier  abzulfiti-n  sein  prov.  berro- 
vUr-H;  altfrz.  berruier ,  F.inwohnor  von  Berry, 
Krieger  aua  Beriy.  (endlich  mit  noch  nnerklärteia 
Bedeutungattbeigaage)  laiditbewafflieler  Krieger, 
Fittnkler. 

1887)  *b<tila,  4Sn  (f.  *pern»  r  mmm  Tere); 
nach  Parodi,  B  XXVII  231,  tfmadvoit  sn  itaL 

bercinre  gridare  piangendo. 

131-iHi)  ahit.  Berta  laus  Birhtn),  Frauenname;  Di 
49  herla  war  i^oneigt,  das  ital.  t>erta .  Ramme(11, 
Hamniho'k,  >tanii)fe  idann  aurh:  Belästigung  je- 
mandes, Fo|(iK<ri'i.  -Vec'keri'i,  S<dierz),  von  dem  Namen 
Bertha  abzuleiten,  denn  „wenn  man  erwägt,  dafs 
die  grauenhafte  eiserne  Bertha  der  deutscheu  Sage 
aacb  den  Namen  Stampfe  führt,  mit  deren  Stampfen 
oder  Treten  die  Kinder  bedroht  wurden  (Giinun'a 
If  vth.  p.  265),  so  iat  die  Herkunft  des  itaL  Worten 
dputlirh  genug."  Ha«  ist  ein  siimn^icluT  Einfall, 
ki'ine.swega  al"T  zugleich  ein  iibt'rz.iMti;'  :i  ili'r.  Hi  ichstens 
in  dor  Bedtg.  ,, Ramme"  (nicht  in  der  von  ,,Foji[)orei"  I 
liel-ie  hich  bertn=^hertn  ansi'tzen,  u.  aucl\  da  stofst 
man  auf  ilas  Bedenken,  dafs  die  Entlehnung  eines 
der  deutschen  Mythologie  angehörigen  Namens  u. 
dessen  Verwendung  zur  Benennung  eine.s  ganz  ge- 
wöhnlichen Werkawigea  im  btcbatan  Grade  unwabr- 
schdnlMi  iatc  ViaUiiobt  etaht  bcrte,  Baaui^  für 
^oerrita  (Ft.  Pf.  P.  so  Mirlre,  schleifen)  seil,  aiadliwa 
n.  bedeutet  eigentlleb  „das  auf  dem  Boden  bin- 
gcachleppte,  geschleifte  Werkzeug,  die  /.um  Eio- 
(Itücken  von  Steinen  in  die  Erde  dieiv  niie  i  Walze", 
von  »o  a\is  der  BudeuliuiLrsüb.  ri^'anL,'  zu  der  gana 
ähnlichem  Zwecke  dienenden ,, Kamme"  wahrlich  nahe 
genug  lag.  Die  Brücke,  welche  von  der  „Ramme" 
zur  ,JiIeckeroi,  FopperM"  führt,  wird  vielleicht  dureb 
die  Bedenaart  dar  la  berta  —  dar  ia  bwrla  ge> 
schlagen,  die  nrqirAai^ich  bedeutet  baben  kann 
,  jem.  mit  der  Bamne  den  Fnft  qaetaehen",  eine 
Handlung,  -lip  unter  rmständcn,  ninl  wenn  das 
Qiii'tselieu  nicht  gar  zu  arg  ist,  wohl  als  Scherz 
L'enii'iiit  u.  geübt  worden  k.iuu.  wenigstens  unter 
Arbeitern,  die  in  ihren  Spasüun  nicht  wähleribch 
sind. —  Frz.  brrtauder,  bretnuäer  mit  seiner  Sippe 
iat  von  ital,  berta  zu  trennen  u.  auf  frw  Umdere 
(e.  d.)  zuilieblui&bran.  Vgl.  Da  49  htrta. 
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1889)  VertMMlIS,  Name  des  .Sachsenherzo^s  in 
der  angflil.  Clian»on  lio  gest«  vom  SachBonkrif^po 
(Farolied);  dar.  vietl.  prov.  frz.  hertaud,  hertau 
verwegen,   übermütig.  Berthavd  Zaank5niL', 

neuprov.  bertaou,  Maikäfer.  Vgl.  Suchi*»r,  Z  XVIll 
189,  0.  Schultz  ebenda  p.  186. 

IMO)  *MrtfTailiiD,  -i  ».  (T«nteUt  «u  •mrii' 
Mhiai  Ar  tvrfjhibiiii)»  m  dnbbnw,  TMMkleUMiM 
6«rit:  ital.  berlovMo,  FUehreua«  („die  Rease  beifst 
■0,  woil  ihr  Hals  nach  ionen  gekehrt,  amgen-andt 
teC"),  anch  Ofenbrüeke,  d.  i.  eine  Art  ilrebbaror 
Rott;  f ri.  («ertoeM).  verteu,  veneux,  reuseaförmigos 
Fiacbgan.  VgL  Di  48  bvteveB»,-  ei1»ar,  ALL  I 
260. 

1341)  bCiiili,  -am  /..  eine  zur  Gattung  der  Kresso 
gehörige  Pflanze  (vgL  Marc.  Etnp.  36,  wo  b.  als 
der  lat.  Name  fOr  gr.  xapdrtfiiv^  angegdm  irltd) 
—  f ri.  berU,  WaMeibnoge,  vgl.  Dl  081  9.  «. 

1848)  mbd.  ttlMlta, bmrnfan,TonrtlfclWM^; 
davon  nach  Caiz,  St  469.  ital.  rahbvjfb,  „rim- 
proTero**:  riditig«r  dürfte  es  sein,  das  Wort  sum 
Stainmo  huf-,  wi  von  h\iff\irr-  etc..  zu  ziehen. 

1343)  kymr.  I)erwr,  Hriuinriikr«ss,',— span.  herro, 
Vgl.  Di  431.'      (  . ,  Tb.  p.  85. 

1844)  [»beryllo,  -ire  i  v.  bn  i/Uu'*) ,  wie  Beryll 
glänzen,  funkeln,  strahlen;  ital.  brUlare,  glänzen, 
Pt.  Pr.  brülantt,  glünicnnder  KdeUtein,  braonders 
gnabUffoDMr  UUmant;  prov.  hnliar;  frs.  briUer; 
■sfta,  MBor:  ptg.  bnihar.  VgL  Di  87  briUurt. 
iMO»,  A0  in  488,  vacvMI  db  DWithi  Ab- 
Mtaag,  wril  N  niebt  wabrsebeiDlieb  sei ,  dafs  die 
BonuiMi  «inVb.  von  benfUtu  abgeleitet  hätten,  ii. 
weil  ein  *heryüare  eher  ,,Diit  Beryllen  Rciiniückeii" 
(»gl.  aurnre,  vergoldini.  als  „wie  Beryll  glänzen" 
bedeutet  haben  würde,  welchem  letzteren  Begriffe 
überdies  hesser  *l>fri/llicnre  — •  ital.  brilleggiare 
ent-iproi-hen  hätte.  Nach  Zurückweisung  der  Diez'- 
achen  Ansicht  stellt  Asooli  die  Gleichung  auf 
*e6riiBor«  ;  brülare  —  *ebriiUiig  | Deminutiv  von 
ebrkut) :  briOo,  Di*  ivrito  HAIfto  diMsr  Mdanfalla 
■biMB  gaktroUa«  «I»  dbemidieiMlsB  GMehong 
kiiu  bacmwOHg  sogegeben  mrdeo,  da  die  Bedtg. 
TM  brdlo  „Isbo  bmuseht"  gut  zn  *ebri-ülH»  pafst 
Dagagcn  igt  der  Bodeutungsftberis'aii:;  v  .n  'rhriiUnrf 
„IcMe  bera\iseht  sein"  ZU  brillnr  ..^-Umzen"  nicht 
wohl  ariiiehtnhar,  ko  gern  man  auch  A.  l»>ii»tin)uien 
wird,  wenn  er  hervorbebt,  dafs  nicht  jeder  Rausch 
widerlieh  »ei,  sondern  dafs  es  auch  eine  angenehme 
Beraaaohtheit  gebe,  in  welcher  <leg  Trinkers  Auge 
B.  AntHtl  Mmafroh  u.  heiter  erglänzen.  £har 
«in,  waao  nan  an  *«frr*tBare  ÜMthaltni  «oUto,  so 
daa  anatits  nimnieni  {m  A«|^  daa  BemnMbtaa  m 
denkflo,  da»  ftirh  aehr  wob!  mit  dem  FUmmen  eins« 
Edelsteins  v,  rf;li  inhen  Iftfst.  Indessen  dürfte  man 
doch  ^'iit  tiniii,  hei  der  Diez'schen  Etviiii ■lugi»  zu 
veri)leil»eti,  denn  die  von  Ascoli  erhobenen  Einwen- 
dungen sind  zv^ar  twachtonswert,  aber  doch  nicht 
80  gewichtig,  dal»  sie  zur  Anfgabe  des  Grundwortes 
*beryllare  zwängen;  vgl.  G.  Paris,  R  IX  487,  wo 
bemerkt  wird:  „ces  fantaisies  sont  extremcraent  in- 
gcnieuses,  c'est  tout  ce  qu'on  peut  en  diie".  Nigra, 
AG  XIV  888,  stallt  ala  tiroadwort  fflr  bnOmn  aof 
«hl  ^plrfmdare  (v.  jHrfnirfia,  Dem.  t.  p{riit,a>ftal. 
priBo,  UaiDe  Bmte,  kleiner  Zapfen)  „girara  oome 
nn  plrlo  o  an  paleo",— ital.  prübire,  als  Sebelde- 
form  dazu  brülare  {infolg«  rascher  Bewegung:  fliui- 
mern),  glÄtizen.  Einen  recht  iiberzeugenil< n  Kin- 
druck mai[,r  lii,-,.',  -iich  selir  Rcharfsinnige. 
Ableitung  uiobt,  vor  allein  sieht  mau  nicht  ein, 
i  das  MttaaoM  DMdootfr  geUldat 


worden  sein  sollte,  da  doch  pirulus  zur  Verfugung 
stand. j 

13451  beryllfls,  -um  wi.  (gr.  jVj^'fJt //o,) ,  ein 
raoorgrüner  indiacher  Edelstein;  ital.  htrilio.  ..sjiecie 
di  laffiro",  e  hrillo,  „faUo  brillante",  vgl.  Canello, 
AG  III  331  {hrillo,  leise  berauscht.  i«t=  *ehri-iüu», 
a.  obee  *berifüo\;  dav.,  oaob  Ol  888  tend^  bartiU, 
BifllaoglKaer,  dam  hanäk  *h«rte^BM  n.  piio. 
'  bariecie  ^  *berieulae ,  vgl.  Caix ,  8t.  188;  dta 
:  letztere,  auf  Vertauschung  de«  scheinbaren  Denl- 
nutivsufüxes  -yllu)!  =■  -iUuK  mit  dem  ebenfalls  de- 
minutiven Suffixe  ■ieutu-i  beruhende  Bildung  hat 
ihr  .Si-it<  !istui'k  im  frz.  'Jjcriclt^  :)  hejiicltn,  das  sich 
freilich  'iurch  sein  d  aU  halbgelehrtea  Wort  verrät, 
was  bei  einem  BegrifTe  wie  „lirillo"  nicht  befremden 
j  kann.  Sonst  hat  man  beniclen  auch  von  bin  f  cycli 
oder  bis  -f  ocuf»  abgeleitet.  Sehr  bemerkenswert, 
weil  jadanftiUa  die  licbtiga  Abldtong  von  boratte 
a.  kitUk»  griMd,  iat  Ortbei"«  BMiefkrag  m  Ne 
1148  der  eratea  Aasg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s:  „Die 
Brillen,  die  in  Italien  im  IS.  Jahrh.  anfkamen, 
waren  immer  aus  'ila^^:  ilcr  Hcryll  i-^t  uii.i'irch- 
sichtig;  iinl.  liurtUf,  Hrill' nghi.s'-r, kann  daher  damit 
nicht  zusammi'nhangnn ,  wji'  Caix  meint,  bfirelle 
ist  wohl  nur  <la8  gewühnlir-he  bnrella.  „Trage", 
das  Brillengestell  \A&nn  auch  die  Brille)  vertrug 
diese  Benennung  aahr  wohl.  Dtsch.  briUt  aus  frz. 
biricle.  dieses  wobl  ~  frz.  tende  —  tetricula, 
(Hiacbao,  AnaliMMi  n  värietdum  (Woit  dar  Teobnik 
«ad  balbmahrt^  Dar  Aalaft, «  m  b  vasa^aalaltea, 
war  wobfdarin  gegeben,  dalk  sn  birü(U)  die  Neben- 
form heriele  =  Beryll  bestand  (s.  Godefroy,  schon 
12./13.  Jahrb.),  an  welche  Tolksetyniologisch  veride 
angeglichen  wunle.  bi*icle  ist  etwas  später  belegt, 
als  biricle  =-  Brille  und  gelehrte  .\nlehnung  an 
ftiicydn.'i.  Anch  rericle  besengt  Littre  an  eatapr. 
Stelle  mit  der  Bedtg.  lBrillaB*)Olaa.*'  (t|^8bwt, 
Etym.  Dict.  s.  v.  beryl.) 

1846)  [«bcaaa,  •tm  f,  «^ir  1  von  üoming,  Z  XXI 
860,  ala  Gcondwait  m  f  ra.  (muadaitUdi)  hum, 
Nabwftma  Mdk«  (nach  H.  Psatfarbala  la  bMkar 
»  *b(tilBiir«).1 

1847)  *bSiiUL,  -am  f..  Tier  (ilie  Kxistenx  von  beste 
im  Volkslat.  wird  durch  d:i.^  K'  riüinitiv  brMula  b. 
Venantius Fortiinatus,  Vita  Martini  III  341,  hewiesen, 
vgl.  Miodonski,  ALL  T  688,  vgl.  dazu  UTdfflin, 
ALL  III  107,  s.  auch  unt4>n  bestlai;  frz.  /«^/f  (dar. 
ht-tise,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  41  u.  SOfii  u.  ptg. 
begta,  Vieh,  dummes  Tier,  auch  dummer  Mensch. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  250. 

1848)  Tlaam.  be«te«k«B.  bcitaak«»,  aobmfiijimii 
pifl.  »all.  aifkUk«,  cMnoI»  aeaaatwr,  amagir 
mal,  aaas  4legaoo^       Dontrapont^  E  XX  681 
XXI  229. 

1349)  bestlS,  -an  f.  (rtr.  u.  dialektiMh  frz. 
hifstr  setzt  aber  hiMa  voraus,  vgl.  (i,  P.iris,  R  IX 

A&i.    iiinT   hr-<t<l  ,    (t.    den    Artikel    X"  Tl'T, 

wildi  .4  Tier,  dazu  daa  Adj.  bestiiis,  a,  um,  einem 
wilden  Tiere  ähnliidi  (b.  Comraod.  instr.  1,  34,  17); 
ital.  biseia,  Schlange  (wegen  des  i  der  ersten  Silbe 
»uwie  wegen  dos  Bedentungswandela  vgl.  Ascoli,  AG 
j  III  889),  büdo  \?],  Wurm  nntar  der  ^fatjjml» 

Ig.  Paria.  B  IX  406 

I  767;  rtr.  bsyte,  blia,  biVia,  Vieh,  namentlich  Schaf«, 
vgl.  GartiiT.  st  u.  101,  Ascoli.  AG  III !!  in  Ann., 
wo  man  aucii  die  auf  1  bezüglichen,  /.ahlrrichen 
Citate  findet,  vgl.  Pamiii,  Studj  di  filol.  ital.  dass, 
I  440  (setat  ein  "bistia  an);  neuprov.  betia, 
;  altf ri.  Mm,  SaUanga,  Untar  Haad, 


besio),  dumm,  VgL  OmmOo,  AG  in  888^ 

u.  Afeyer-L.,  Z.  f.  6.  G.  1891, 
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H.  Fiirstcr  im  ^;l<lI^^ar  zu  Aiol;  neben  Z'on«  in  ■licstT 
Betlt^^.  auch  bicftf,  «iah  iiii'hl  auf  .i^^.  hiccr  /.nrüok- 
zufUhren  ist  (ftrs/i«  .-  hinite  «=  umiusttii  .  a>i(]oisxf); 
span.  bieho  u.  bicha[?\,  kleiner  W  iirin  ixicr  kUiaes 
Insekt  (Aber  Utein«  :  apu  ch  vgl.  Aacoli.  AG 
III  840  Ann.  a.  Goren,  B  XI  88  n.  dagegwi 
IbjW-Ih,  Itel.  Gr.  S  56  p.  40);  pt|;.  bieha,  Wurm, 
Klutef^I,  8e1il«ii){».  a.  hiche,  Wurm,  Insekt,  Lau«, 
vgl  Cortni,  a.  a.  0.  Vgl.  |iz  858  himitt .  wo  <li<- 
ganze  Wnrtiiiii^o  auf  ahd.  *hizo .  beifsendes  Tier, 
«urtickp'fübrt  wird,  wu«  aueh  Mackel  p.  im  fiir 
mfiglicn  zu  Imlien  seheint;  Caii,  St.  11,  wo  •(6om)- 
byciux  als  Gruiidnort  ang(>8etzt  wird ;  Grtber,  Alj< 
I  260,  Meyer-L ,  Ital  Ur.  §  &6  p  4U. 

1800)  MatiftriOs,  -lini  in.  (v.  butia),  Tierk&mpfer; 
ital.  besliario  „OM  y«lon  il«Ua  voe  lotioa",  e 
be»tia,}o  „cbi  govern»  U  bettiamct  (^tohso",  vgl. 
Canelio,  A<i  III  304.  Enräbnt  sei  hier  noch  das 
halbgt'lehrto  altfrz.  bestiaire  bejttütriiim,  Tier- 
bucb. 

13Ö1)  ^bestiealOin,  •!  m.  (v.  bettia),  ■»  span. 
ve$Uglo,  Untier.  L  ugetiitn,  SobMml,  DimolM,  vgl. 
C.  Uichaelis,  Mise.  162. 

1362)  beti,  -an  f.,  Beete,  Mangold  ;Ueta  vul- 

ffril  L.),  it«L  6ie(a  n.  iidofas  vgl.  l'l<ebi»,  AG 
66  Ann.,  rtr.  hUt«,  UM«,  vgl  AaeoH,  AU  1 
615  Z.  4      u.  in  der  Anm.  Vgl.  unten  blitui. 

1353)  altnfräiik.  betan  (ahd.  bfii;an),  beirsci) 
machten,  —  altfrz.  beter  [un  mirs.  ein  Beleg  für 
diese  Verbindung  z  B.  b.  Bur^;u\  II  S7  Z.  ti  v.  u.  i. 
das  Vb.  Seheint  zu  bedeuten  .einen  Maulkorb  an- 
legen", was  freilich  ungefähr  «las  UegiOteil  von 
Ut<iN  ist;  Bchwarlieh  gahSrt  hierher  das  Komp. 
prov.  (auch  altapan.)  abelar,  betrfigen;  altfrz. 
dfteler,  1i5dern,  dazu  das  Vbebst  abet,  Köder.  Mit 
beter  ssbitan  hat  nichts  zu  schalTea  altfrs.  beti, 
geronnen,  a.  oben  No  1324.  Vgl.  Da  522  bettr; 
Mackel  ]).  89.  In  einem  Hri'fr  an  Miws;ifia  ;nb- 
gedrurlit  bei  Stengel,  Eririnerun^;»»orte  »u  ¥.  hiez, 
p.  92  f.  sprieht  Diez  die  Vermutung  au«,  dafs  eher 
Ital.  jKiiÄMir  {iu:  iMi»mr,  -«•,  Cfifnr)  =  bei^nn  »ei. 
Vgl.  unten  bito. 

1S64)  dtsch.  bettelB,  Bettler;  rtr.  bükr,  petUr, 
peM  «te.,  vgl.  (Partner  (  17  8.  19.  Obw  ital.  bet 
tob  a.  oh.  No  1161. 

1866)  Mtolla  [n.  MUla],  f.  u.  *Mt«lIu 
u.  betfilns  -nm  m.  i  wahrschelnlieh  von  einem  kelt. 
Stamme  httw-,  vgl.  Tli.  p.  461,  Birko  [das  Wort 
findet  sich  öfters  b.  l'linius  N,  H  ,  i.  H.  16,  76  n. 
176);  itnl.  \htHiiUi  w.  Iriliila]  tn-iiftt» .  ivgl.  S«l- 
vioni,  I'(i»t.  ."));  fr/..  Deminutiv  'lifduleiui,  iuulrau, 
v>,'l.  K  II  506:  l'tiliAl ;  span.  rW/cd«/ ;  ptg. /»f- 
iiilla  ij.  ridti  (<=*l>etuii,  zurttekgebildct  aus  'betiilun), 
Vgl.  C.  Michaelia,  Frgm.  £t.  n.  6L  Vgl.  l>z  50  bttula , 
OrSber,  ALL  I  860;  Storn,  B  T  174;  Hejer-L.  im 
Nachtrag  za  No  1160  der  ersten  Ausg.  des  Lat.- 
rom.  Wtb.'B.  Ober  it»L  Dialektformen,  welehe  teils 
auf  belull»  teils  aof  *6elNto  infQekgoheo,  vgl. 
Salvioni,  Post  6. 

iaö6)  l'biftsluH,  M,  um  ;auM  />('-ri[i(|ynr.«  f.  tinsa) 
-  ?  prov.  frz.  hiati',  sehrSg,  schief,  vgl.  Tfaomns, 
R  XXVI  4:5;  die  .\bi.itang  ist  nehr  als  imifd- 
haft    S.  unten  bifax.] 

1867)  [*blb»rfü8,  -a  =-  prov.  hicer-x,  Sehenk, 
bneria,  Zecherei,  v^.  l)a  683  breuvage.] 

1358)  [gleiehs.  «MHrMiela  «.  (v.  *Mbero), 
Trank;  ital. '>fr«'r(i//f/i(),-  prov.  6etiro^(7e-/«;  frz. 
hreuviigr;  span.  Iiehrajt:    Vgl.  Dz  683  hreurnge.] 

1359)  |*bibero,  -äre  iv.  ''i''<j':  ■Ilivom  Kompos. 
dd-bU>eio,  trinken;  ital.  abbeverarf,  dialektiach 


Pf.  begui,  Pt,  betttUf  Inf.  beurer,  vgL  Vogel 
);  span.  ptg.  6eMr  (die  KonjugatioB  kt 


aueb    lirieran :    prov.  nbeurat- :   frz.  (abevrer), 
abreuier;  eat.  ahenrar;  span.  (flfcffcrnr),  abtwur; 
ptg.  attrecar.    VgL  Gröber,  ALL  I  250.) 
*bIbIUi  8.  oben  knllM. 

1860)  «bibltli,  -an  f.  (v.  bibo)  »  rum.  bttie, 
bebifie  n.  ptg.  bebediee,  !nunkMbcit. 

1361)  f*bibItio,  •9wmf.  (v.  bibo),  Tcmk;  —  UaL 
hevizione  „bovimento"  n.  (veraltet)  berigtone  „be» 

vanda",  vgl.  {'anello,  A(r  III  343;  frz.  Iioisson, 
vgl.  Dz  527  c.  Grr.ber,  ALL  I  251  u.  VI  .H79, 
(  nhn,  Suffixw.  p.  133  Anni.  es  wird  'hiptiöntvi  v. 
*htptns  f.  hihUu»  angesetzt,  alwr  ebenso  wie  *()ibitor 
konnte  auch  *6iMlio  gebiblet  werden).  Die  übrigen 
rom.  8pr.  brauchen  entweder  andere  Ableitungen 
von  bibtre,  wie  s.  B.  itaL  hnamda,  oder  p6tio, 
letzteres  ist  auch  im  frt.  poi$on  erhalten.] 

1862)  *1>ib¥tBr,  -ören  m.  (v.  bibo),  Trinker; 
ital.  beritini  :  rum.  Iirutor;  prov.  c.  r.  bettire, 
e.  o.  becedur ;  altfrz.  e.  r.  hevfirr.  e.  o.  heceor: 
nfrz.  btireur .  .*|i:in.  iit^'.  htlml'ir. 

13G3)  bibo,  bibl  iSupinum  und  die  davon  ge- 
bildeten Formen  werden  im  Schrifllatein  von  polare 
genommen,  vgl.  Wagener,  Hauptachwierigkciten  der 
Ut  Formenlehre  p.  19;  volkslateinisch  ist  *(nbitum 
•masetien),  UMrt  (vVjm.  P>.  vgl.  VanUek  1 468  f.), 
trinlnni  itiL  bevo,  bewi,  bevuto,  bevtre  n.  btre; 
rum.  btitf  Mm«,  Mii(,  M,  b.  Ch.  s.  r.;  rtr.  fxirer, 
vgl.  Gärtner  §  168;  prov.  heu,  beg,  begui,  bturt; 
altfrz.  Pr.  1.  sg.  hoi{J),  1.  pl.  hevons,  Pf. 

Inn,  Pt.  h'  Ut,  Itif.  hiirrf.  bfripre.  Vgl.  Burguy  II  122, 
nfrz.  bt'in  biipdiis,  /»M.s .  ft«,  boire ;  cat.  Pr.  hru 
hech,  Pf.  begui,  Pt,  begut^  Inf.  beurer, 
p.  119:  - 
regelnifsig). 

1864)  abd.  MMi  =  frt.  M6eiw,  vgl.  Joret.  B 
\  XX  286 

'  1365)  [*Menflnn  n.  *Meearinn,  Becher,  vgl. 
Canelio,  A(;  III  SSI,  8.  oben  No  1130  barnr. 

136G)  aga.  blece,  Hündin,  vielieiebt  nucii  Dz  523) 
SlHinniwort  zu  altfrz.  htc}ir.  I,iss,\  kleiner  Hund, 
wahrscheinlicher  ist  die  llerleitung  von  beatia  ^s.  d.). 
Vgl.  Maek.d  101. 

1367)  ahd.  'bickil,   mh  l.   bickel,  Spitzhacke, 
{Würfel;  vioU.  Stammwort  zu  ital.  bußia,  beinerne 
1  Kngol;  prov.  bUluht,  Utfo-s,  Kiuel,  bezw.  ein  Spiel 
jnit  Kugeln,  Sehsidenflnie;  in.  ot'fle,  Kogel,  biutm, 
Srheiderofinze;  span.  &i7/a,  Kugel;  (ptg.  hilha  be- 
deutet „bauchiger  Krug");  Ableitung  von  higlia. 
billf   if^t  hii/üiinlo  (I^i'hnwort,  vgl.  d"Ovidio,  AG 
Xlll  4i»4,  wii  auch  Näheret  über  die  Geschichte  dea 
Wortes  zu  finden  imt;,  billard,  KngdlplsL  Dt 
53  hiiflia;  Mackel  p.  103. 

136B)  »IWBtffis  biseoaglni,  -nm  m..  Doppel- 
rnaXs;  davon  von  es.  bigonno  ein  Hals  fttr  FlOaaig- 
heilen:  ital.  tHgmma  Kttbel:  rtr.  bt^int  fjuS^ 
curva  per  araendmrvi  o  portare  dne  secehie  d'aeqm'*, 
vgl.  Dt  867;  AsooK,  AG  I  497  Anm. 

1369)  bicömls,  e,  zweihornig;  ital.  hirornia, 
zwnispitziger  Anibos;  fxiJngorne;  span.  bigomia; 
jitg.  bignma.  Vgl.  Ol  624  hifone.  VgL  nntan 
incoa. 

bieos  f.  vieuM  s.  unU'n  bombnc  an  Sddnase. 

1370)  kelt  stamm  bfd-  I?),  klein,  vgl.  Tb.  90, 
Dz  523  bidet:  davon  ital.  bidetto;  frz.  bidet, 
kleines  Pferd,  Kl«pner;  an«  den  Ahkoltiaehoa  kmuiMi 
jedoeh  die  ron.  Worte  ntebt  stanraiSD. 

1371)  germ.  bidal  (ahd.  bilal,  pited,  rohd.  5i7W.- 
die  Worte  gt-hüren  zu  dem  Vb.  ..bitten"  n.  sind  zu 
scheiib  n  Villi  ahd.  buHl.  nlnl.  buitrl,  ags.  btid^l,  die 
zu  „bieten"  gehören),  der  Vorla«ler,  Gericiitsboto : 
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ItsL  iwMto^  laMioto;  prov.  teeMff;  fri.  (M«l) 
fredra«;  ipan.  Aiid;  ptf;.  bedel.  Ok  daaftielM 
Endung  wurde  alt  Demlnativsnffiz  auf^falkt.  Dareb 
gelehrte  Volksptyrniilopip  wurih'  <i;n  Wurf  za  /le- 
dfUus  umgeeUltet,  aU  ob  ea  von  m«,  uedu,  käme 
u.  „Linfti^  tadMMik  VfL  Dt  tt  Mddl»;  MmM 
p.  94. 

1372)  bidena,  bldentem,  zwoiziihni^;  bellinz. 
com  bedtnt  doppio  dento,  vgl.  äalvioni,  Po»t.  5. 

1378)  ial.  Mim,  „vm  supeme  aditrictum'  .  dav. 
mUäolii  f  rs.  Mkk  bSlaanea  QeOlk,  TgL  Bqgg^ 
B  HI  146,  WbOm  in  äailnmg  n  Di  784. 

1874)  mbd.  nbd.  Her  (Tennatlieb  von  der  bru, 
brauen,  vgl.  Kln^  s.  r.,  an  koltischen  ürHpnin^'  ist 
akfat  tu  denken.  v^I.  Th.  ]>.  4)'>i;  ital.  Inrra,  das 
▼on  Canpllo.  AG  III  ,  mit  h.ipligtein  Unrechte 
z»  /"irTc  ^'estellt  wird:  ihiiii'bnn  cerrigin :  rum. 
hfitru:  frz.  biere;  (in  (Ion  pyren.  Spr.  ist  cervisia 
(las  gewöhnliche  Wort:  apan.  Cfrveia,  ptg.  etnti^ 
ancb  prov.  cerwta).   YkI.  Dz  54  birra. 

1875)  [*Ufkx  (v.  bis  u.  facit»,  wird  in  den  Glösa. 
huL  mit  habeat  obtatoa"  wUIct)«  dtuml- 
Mfeknd.  MMdMd;  dann  vnmfliah  (fMUah  tSbär 
iat  A\»  Ableitung  recht  bedenlilicb)  sard.  hitmeb», 
Qiirrc,  Schräg,  dazu  das  Vh.  irliiateiai;  ital.  Adj. 
n-hii'^cit).  silira^';  rutn.  i>ir~,  Nchiefe  Flä<"he,  Bö- 
.seliunn,  "lazu  ilas  Vb.  pieziftz ,  ni ,  at ,  <t,  schief, 
schriiK  legen;  prov.  u.  frz.  biaix,  (jucrn,  S<^lirägn. 
dazu  die  Vba  biaisar  u.  biaiser ,  schief,  schräg 
laufen;  cat.  biai»  (veraltet),  neueat.  biax;  (ptg. 
viet,  Schiefe,  Quere)  Vgl.  Dz  51  biaaciti;  vgl.  aber 
auch  ThonuB,  R  XXVI  416»  wo  bia[n]tmM  als 
Gtaadmrt  a«i%M(dlt  wiid,  waa  aaob  aiabt  baf rie- 
dlfM  kaaa.] 

1878)  feiHM  (Am  +  Stamm  ftr).  zweimal  tngwd. 
v(?)  itaL  ftiüfera,  swei  Minner  habend  (glelenaam 
dkvppeltschwaager),  ptg  hihem  frilhzeitigo  Feige. 
JB.  C.  Michaelia,  ReviNta  Luhitana  I,  Mcvi  r-I...  Z 
XV  269.    Vgl.  Asooli,  AG  ,\  7.    S.  aberNo  144S. 

1S77)  bifldfia,  a,  om  (v.  his  ii.  findo]  Holl  nach 
Baist,  RF  1  III,  das  Grundwort  sein  zu  span. 
hffo,  Unterlippe  dea  Pferdes;  weil  nun  daa  Pferd 
beim  Freaaeo  (nach  Baist'a  BeobaefataQf)  olt  «bwo 
bSbaiaahaa  Zog  hat,  so  aoU  htfo  der  Ana^agapaakt 
W«ttiippe  adt  dMr  Bwlte.  .,8pott,  apottaaC' 
-  aiä.  Vgl  iargMW.  lfö«r,  ZX  in, 
1P0  ItaL  httfar»  «te.  nShtig  oaomatopoMianh  ar- 
kllrt  wird.  Dz  48  beffa  leitete  die  Sippe  aoa  4an 
Deutschen  ab.    Vgl.  oben  No  1297  beif. 

1378)  bifilretSa,  a,  um  (v.  furca),  zweizackig; 
(lavun  rtr.  voltl.  Itiörch  „biforcuto",  oberwald. 
vuorch,  ,,n()(ic)  del  tronco,  donde  si  partdiio  iluc 
rami'*  u.  bavorch,  buorch,  zweizackig;  tcssin.  biinca 
J'eetremitä  superiore  del  tronco,  in  eui  quosto 
apartaai*',  Val  PoaaUaTO  6orea  „atradelU  angusta*', 
maaL  mM$,  baadrdi  jtanBola  incolta  frammeuo 
m  itnida  aasfiBlii",  AaaoU,  AQ  X  «a  Z.  1  v.  a. 
to  Tnt,  107  Z  7  T.  a.  In  Ttat,  108  Z.  8    v.  im 

Ttat,  263  No  132.  284  Anm.  5.  S17  No  132. 

1879)  ahd.  biga,  Haufen  (vno  Garben)  «  ital. 
biea,  eio  Haufen  Garben,  liavon  abbietm,  daaKom 
in  Haufen  setzen.    Vgl.  Dz  367  bica. 

1380)  blgu,  -am  /.,  Zweigespann;  davon  vielleicht 
prov.  cat.  biga,  altfrs.  bigue  (noch  nfrz.  in  der 
JBodtg.  „Bock"  ai  Hrtomaaebino),  span.  ptg.  viga, 
Balkao.  vennutlioh  eigentL  der  horiaantale  Balken, 
•af  Welchem  die  Daebapanvn  rabaa.  u.  welcher  zu- 


mmmm  mü  ümm  Spam,  «in»  gawU  lhnlioU.it 
■il  ämm  «ngablntM  Lif  '      ~  '  ~ 


Lrftarwagea  hal.  Di 
4Sft  tiga;  Behrens  p.  82. 

KSttia«.  tatri««».  WteUrboek. 


1881)  dtML  M  {bei)  ««tt,  daiana  aoU  Baob  ga- 
•OllBUdMr  Annahme  daa  frz.  biffot,  frömmelnd, 
PrSmmlar  «ntatanden  sein;  diese  Herleitung  stfitit 

üicli  auf  die  in  einer  freilicii  nids*  v  t  dem  .T.  1 137 
.ibgeschlossenen  Chronik  ,bei  Uniquft  VIII  31()J 
iiberli''fi'rt<'  .\ij''kiint.;'.  W'iiKirii  IW-r/.''^  K"llii  .iiif  dii' 
Aufforderung,  seines  Lehnsherrn,  König  Karls,  Ful» 
zu  kfisaen,  „lingua  anglica"  gesagt  haben  soll  „ne 
ae  bi  god".  Darnach  aeion  die  Normannen  spott- 
weiae  bigot,  d.  h.  Leute,  die  immer  „bf  gad"  aafia« 
alao  viel  adiwOnD,  ainli  froaua  aaataUcn,  graaaat 
midaa.  Ab  aieh  fcana  ea  aaa  ja  aebr  wohl  ga- 
adfadMB,  dab  ein  Wort  aua  gelegentlicher  Veran* 
taatung  entateht.  Auch  das  ist  nicht  gerade  un- 
denkbar, (laffi  dnr  NMrin.iniu'nliau |itlirig  den  ilmi 
angesonneneu  Fufakufs  mit  den  arigegidamen  Worten 
abgelehnt  habe,  nur  freilich  nicht  in  engli«<  lier, 
•londern  in  nordischer  Sprache,  in  welclier  der 
Christengott  gu8  (ein  Heidengott  goO  n.)  heifst. 
Dennoch  stehen  der  Ableitung  die  gewichtigsten  Be- 
denken entgegen.  Im  Altfn.  kommt  das  Wort  wohl 
nur  aebr  aMtao  vor  (T|ri.QodflbiHr  iiB  Coaipl.  p.  836ii 
No  1),  aoi  wiohtiicateB  iit  dla  «ft  aagaADirta  StaUa 
•lea  Roman  d«  Ron,  TeO  III  r.  4780,  ed.  AadiaHO.* 

Mmtt  ont  Franceü  Normatu  laidit 

e  de  meffaü  e  de  meadis, 

»ouent  lor  dient  reprouiern 

e  claiment  bigoz  e  dr,ischi'i's, 
also  als  Spott-  oder  Bpitznaiue  der  Normannen. 
Möglich  wSre  e«  immerhin,  dafs  derselbe  „Üi-Gottr 
Kager,  Schwörer"  bedeuten  soll,  obwohl  sich  daa 
neben  draachierK  „Hals-  oder  Q«rsteneBaet^(Mian^Mr 
di'orge  abetaatai  tiodafior  daa  Wort)  «twaa  aeltaam 
aoanimmt  8oD  aW  dmaa  bigot  daaadbe  Wort 
aain  wie  nfrs.  bigot,  ao  wtre  anannehmen,  daA  aa 
mit  Terallgemoinerter  Bedtg.  in  der  Spradie  foti> 
irelebt  hätte,  u.  eben  clies  scheint  durchaus  nicht  der 
Fall  gewesen  zu  sein.  Das  Adj.  btgot  tritt  viel- 
mehr erst  im  16.  Jahrh.  auf  (vgl.  Littre  u.  Scholer 
«.  F.),  Bei  dieser  Sachlage  ist  eine  andere  Ableitung 
t\i  suchen.  Frz.  Iiigot  i.^t  liffMubar  ein  Fremdwort, 
wenigatena  deutet  das  interrokaüscbe  g  darauf  bin, 
obanao  die  Femininform  bigott.  Sahen  wir  uns  nun 
im  den  verwandten  Sprarliaii  am,  ao  finden  wir  ala 
aalllingende  Worte:  ital.  bigoUa  (gvwöhalieh  nur 
im  FL),  Blöcke,  die  zum  Befestigen  too  BohiffiMeUeo 
dienen,  span.  ptg.  higote,  bigode,  Knebelbart  (davon 
bigotrrn,  lufiodfirit ,  Futteral  für  di-n  Kncbelbart, 
frz.  btijotfllr,.  Es  sind  <iios  off-nbar  Deminutiv- 
liildungeti,  da^  (irundwort  aber  kann  kein  anderea 
sein  als  biga  (s.  d.),  Balken  (wenn  der  Knebelbart 
iIh  ,, kleiner  Balken''  bezeichnet  wird,  so  ist  das  ja 
sehr  begreiflich).  Nan  bedeutet  span.  hombtf  de 
bigote  u.  ebanaa  ptg.  hörnern  de  bigodts  einen 
cfaaraliterfeataa,  anargtuhen  Haan  feine  beatimmta 
Bartform  wird  ja  Meht  ala  Aaadraok  einaa  b»> 
atimmtan  Chaiaktaia  anliHiiatl.  Si  iat  aabawlidi 
an  MÜin  anianehmen,  aalb  oaa  aatdi  naaknich 
übertragene  Wort  dort  die  Bedeutung  „glaubens- 
fest" erhielt  u.  sodann  in  die  Bedtg.  „abergläubisch, 
frömmelnd"  überging.  Auch  die  amlere  H -liiMitung 
des  frz.  bigot. higotr  ,,ScliIettcn  (lileine  Holzplatten)'' 
i'rklärt  sich  bei  Annahme  lirr  Herkunft  von  biga 
lobonso  die  von  bigatelle,  Bartfutteral,  BentelL  nur 
freilich  bigot  ^«raiiinkige  Hacke"  fflgt  aiw  dar 
Ableitung  Ton  biga  nicht  u.  dQrfte  anderen  Uraprung 
haben,  in  bi-  iat  wohl  lat.  bis  tu  erkennen,  -oot 
aber  bleibt  dunkel.  ItaL  äb^otttM,  ia  Sebreoken 
wraetian,  hingt  mSgUohamaiaa  ahaafaUa  ntft  bigotta, 
biga  laiaaMMO,  aa  ariUMa  daaa  nraprangUoh 
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bod«atBt  habon  „«n  BISelea  IwfiMl^toTiM  loil5wii 

(I.  (laiiitrch  ilcn  vorluT  fest  k,'i>tTi>äcni>n  GegHUlMI«! 
{■/..  Ii.  i'in  .Schiffi  haltlos  inacLen,  der  VerwfonUIR 
prrig^ebcn  it.  Caii,  St.  öü,  bringt,  pttAUt 

auf  die  alto  Form  exhauttire,  in  aolinrfsinniger,  alxr 
freilich  nicht  üb4-r£ouj;t'iidor  Weis«  uhir/otlire  in 
Zusammenhung  tvH  ex-povo[r] ,  wobei  er  sich  «ach 
daraaf  beruft,  dafe  tosk.  s-pago  —  />auo[r]  mit  «io- 
geuihofaaiMm  g  sei,  «baiuo  wm  «Itital.  pofura»» 
pmura.  Ahm  umsh,  wmb  num  die  Biditl^mt  diewr 
ADgab«a  einrluint,  ist  fOr  frz.  bigot  damit  nicbt<i 
gewoanen.  —  Frz.  bigot  ist  das  Objekt  vielfacher, 
zum  Teil  »ehr  abonteuorlichnr  .Al>li?itiui;,'sver8uchf 
gewesea,  so  hat  man  es  z.  B.  von  Wtigothu.s  ab- 
leiten wollen;  W'o.lyjwood,  Academy  9.  Auf?- 
(vgl.  Ztwhr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Lit.  I  301),  stellte  ital. 
hü/io,  grau,  aU  Grundwort  auf,  was,  um  von  den 
begrifflicboD  Schwierigkeiten  ganz  abzusehen,  laut- 
lich durchaus  anzulissig  ist.  —  Vgl.  Dt  524  bigot. 
Schelmr  im  Oicii*«.  v.  Moe  dng^eDd»  BMpnehaotg 
dttWortM,  «rieh»  aber  su  klaren  Ergebniasen  niebt 
flUirtjEMt  Baist.  RF  VII  407. 

1888)  r*U9ni8,  um  m.  (bretunischi  soll  nach 
l^aist,  RF  VII  418,  Grundwort  zu  frz.  hitjre, 
Hiern  nwärter,  Lumponkerl,  sein;  Hatzfeld  - Darmu- 
stetor  -  Thomas  orklüron  das  Wort  aus  gi-rni.  ///. 
Biene,  +  gnr  («»  uahitM).  Beide  Ableitungen  sind 
aahr  unwahrscheialidi.j 
188B)  germ.  Uk,  Ziege:  davon  vielleiebt  itaL 
I,  Boflk;  "  ~       -  -  - 


f  M.  6igiw,  Zi^.  Vgl.  Di  633  hitht, 
SS9  how,  —  AUfrs.6ic*^  HBchlaag«"  a.  JBEandin» 
{at  — •  hvttitt  (a.  d). 

138-1)  ""bTIaneearius,  -um  m.  {v.  bilnnx]  =ital 
htlancutjo  ,,chi  fa  bilautD''  u.  hilnufii}!!-  ..ordi^'tiu 
per  Ottinere  requilibrio  noi  movimer.ti  ",  \i,'L  ("unelli  , 
AG  III  804,  wo  aber  hinzugefügt  wird  „ma  rosla 
dubbio  sei  veramente  il  primo  non  sia  da  Ulavoia 
ario  •  il  secondo  da  bilanca  +  aiio". 

1886)  Ulans,  •laneem,>w«iWagielMleB  Jubend: 
davQB  ital.  tOmeittf  Wag«;  prov.  ftalitiiM;  frt. 
hakmee  n.  hihm,  apan.  batäiun. 

1366)  ahd.  blHM^  Brot;  davon  vielleicht  nach 
Dz  66  frz.  bribf,  ein  Stfiok  Brot,  Brocken,  dazu 
das  Vb.  hrtbrr,  altfrz.  hrifrr.  Brot  erbetteln,  (wie 
ein  Bettler;  gierig  essen,  wovon  wieder  das  Sbst. 
bifrniid,  Fresser.  Dz  brii^^'t  mit  bvibe  auch  in  Zu- 
aammenbang  die  Wortaippe  ital.  birba,  Land- 
atreicberei.  MtboHtt  o.  MfWNie,  Laodatraicber,  alt- 
frs.  briban,  apan.  bribn  u.  hribon;  endlich  ist  Dz 
688  geneigt,  auch  in  frz.  brmhorion,  Luinparei, 
•ine  danb  daa  Vb^  brmber,  betteln,  «iBrnmalte 
Ableltnnpr  von  Mbe  sa  at-bUdM.  Critiaflhar  JSt- 
^^r-.nv^  'l  r  Wortsippe  lat  «bulaliiMa,  Vgl  Tb.  46. 
d.  uiitifi  brevmrium. 

1387 1  [*büiola  ihu.*  hhioUt)  =  ,?]  pt^'.  beüu,. 
ftUui,  Waffflkucbcn,  vgl.  (-'ornu,  ptg.  Gramm.  §  130 
u.  214  lin  Grüber'ti  GrundriCs)  vu,  «bmldiaod,  C. 
Michaelis,  Frg.  Fit.  p.  ö.] 

1308)  bimna,  a.  um,  zweijährig;  levont.  htma. 
AU  VII 409;  friaul.  himt  zweijähriges  Schaf: 
baarna  himt  junge«  Bind.  Vgl.  Mever-L,  Z.  f.  S. 
G.  1891  p.  767;  Salvioni,  Post  6. 

1389)  ahd.  binda,  Binde;  ital.  bnnla  (lomb 
binda);  \tTov.  hnala;  :\\iixT.  httnif,  ilii/u  «las  Vb 
btnder :  nf  rz.  Imitdi' :  Hpa  ii.  Inndti,  f  lulit.  Vgl.  I)z4.s 
bettdit :  Macke]  j).  yü. 

1390)  [binl  oe&Jl;  ital.  binoodo;  frz,  binocie^ 
Fernglas  für  zwei  Augen,  ist  gelehrte  u.  verkehrte 
Naabildung  nach  latalniaipham  Maalar,  bei  welcher  i 
dia  üngahaiiailichiuit  hagaagaa  ward«,  daa  plom- . 


I  Baefa«  Mm  mit  dem  flg.  oenkiff  n  Tarlinidan.  Yf^l. 

Dz  53  binocolo.] 

1391)  ndd.  blnnenlaender,  Schill,  das  innerhalb 
lies  L.intlcs  fährt,  soll  das  (Jrundwort  sein  z.  ital, 
palnndra  n.  balandra,  kleines  LastRchiff;  frz.  fca- 
litudir,  /weiinastige«  Binrn!iifahr/.eug  mit  trapez- 

,  förmigen  Segeln;  span.  ptg.  balandra,  einmastige« 

iSdlUt  Tgl.  Dt  282  palandra.  Die  Herleitung  ist 
indaaaan  «i  baaMtandan.  VonjNitoiHfra  etc.  doiftan 
nicht  n  tranaan  aain  daa  ton  IMai  S8S  anarUlrt 
gelassene,  von  Schuchanlt,  Ztaehr.  f.  vgl.  Spraelif. 
XX  270,  auf  halatro  fs.  d.)  znrfickgeftihrte  ital. 
l>ala}idrn(na),  Keitmanfel,  frz.  halandran,  Gala- 
inanti'l,  span.  pti;  iKÜattdran.  halandräo,  weiter 
I  borMurf.  l)ic  nr-|irutiglichc  Böiitg.  von  palandn 
i  etc.  ist  demnach  vermutlich  ,,oin  manteirörmig  tu- 
geachnitteoea  Stfiok  Tacb",  woraus  sich  die  Bedtg. 
einea  Segels  von  bestimmter  Form  entwickelte,  naeb 
dem  Segel  aber  wurde  das  Schiff  benannt,  welefaea 
ein  soiiäwa  Saget  fUhita.  Daa  Omndweit  aahaint 
lat.  pata  in  smn.  daa  ein  aehanfelfltmifna  Weik» 
zeug  id:is  Grabscheit  ii.  ein''!)  üchaufeTartig  ge- 
stalteten Knochen  iiia-j  Schliisselbeini  bezeichnet. 
Freilich  bleibt  die  Art  der  Ableitung  unklar. 
Dagegen  dürfte  ital.  hnlnndrou,  Landatroiclier,  auf 
litdatroitem  berulitn 
I  *blpennella,  bipeuaal«  ».  pimpinella.] 

1392)  ['blquSdro,  -&re  (bis  u.  qiMdrum),  mit 
doppelten  Viereckaa  vanaehan,  swaifaeh,  d.  h.  aohaeh- 
brwttartig  karrlann,  —  frt.  Ugamr^  bmitadieekig 
machen;  cat.  hifarrar{  apan.  abigtarrar.  YgL  Tn 
523  bigarrer.  Ableitung  aaa  *bimriare  iat  onan* 
nchtnli.ir.  Einn  i.'inz  .milcr.»  Krklärung  giebt 
.Srhi.rluuiit,  '/.  XI  von  smifrz.  piga,  Elster, 
wcrdon  ,ii'i:'Miti't  pigal,  pigau,  pigalh,  seheckig 
(weil  die  Elster  uin  scheckiges,  schillerndes  Gefieder 
hat),  davon  pigalha,  bigalha,  scheckig  machen, 
daraus  (mit  Einmischung  eines  Insektennamens  bigal^ 
bigar  „taon,  frelon,  oousin")  bi()arra  bigctrrer.] 

1898)  ahd.  Mnl,  groIiMr  kotb;  davon  ItaL 
(mail.)  berla,  Tragkorb.  Vgl.  Da  856  «.  «. 

1394)  blnimics  (v.  bis  u.  ramm).  Zweig,  ist  nach 
Neuniann,  Z  V  386,  das  Grundwort  zu  ital.  brnnca, 
frz.  hrai:c!ir  etc..  6.  u.  branea. 

i:ii)i')i  bn^k  birogneta,  wegloser  Ort,  span. 
veririd  to.  rauin  r,  iiiielicncr  \S'eg.  Vgl.  Dz  497  9.  V, 

1396,'  l'birotium  n.,  zweirädriger  Karren;  itaL 
birociuo :  rtr.  brm;  frz.  (voges.)  bro.  Vi^.  AO 
VU  410  u.  616:  Homiog,  Z  XVIII  284.] 

1897)  kirStIa,  a,  u,  twairidrif;  obw.  bart»  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  5.  G.  1891  p^  7V7. 

1398)  ahd.  MranCan,  raufen;  davon  Ital.  homffa, 
Rauferei,  dazu  das  Vb.  baruffare  n.  daraus  durch 
rm^tcllung  rulihuffare  ..scompigliare.  disordinare", 
vgl.  Cuix,  St.  468,  u.  CüiIIh,  AG  lU  897 ;  rtr. 
b(irii/in\  raufen;  jirov.  Imrufaut-z,  Raufer;  (frz. 
hbounfl'!  ,  .  .i  i^eii      Vgl.  Dz  277  ruffa. 

1399)  birrna,  -um  m  ,  kurzer  Mantel  mit  Kmos« 
(eigontl.  wohl  von  roter  Farbe,  denn  btrrua  dfuAa 
mit  gnacb.  »u^^  idantiach  aein,  doch  kann  naa 
auch  Znaammenbaiur  mit  bwmia  anneknaa,  a.  nntan 
bnmiBX  davon  vleU.  ital.  birro,  ^irro  (mit  rotem 
Mantel  bekleideter)  Geriehtadiener,  Uiacher,  Scherge; 
Span,  fsbirii'  (Möglicherweise  leitet  sich  von 
hirru.1  in  der  Üidtg.  „rot"  auch  ab  hirrnechio, 
jahriges  Rind,  so  wenigstens  Termutetc  Menage.) 
Vgl,  Dz  368  birro.  —  Deminutivableitung  von 
birrus  ist  itai.  berretia.  Mütze  (über  den  Bodon» 

tongawaodal  a.  Baiat,  Z  VI  118);  prov.  barrate» 
bmtntUi;  fr«,  bamite;  apa n.  Aorrci«;  ptg;  Mml», 
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1400)  Mfe 


1496)  «bu  +  «ealfiR  ISO 


bar^^fa.    Vgl.  D«  49  berretta  u.  74  bujo;  Gröber, 
ALL  I  2Ö1. 

1400)  bis,  zweimal,  doppelt.  Dies  Adv.  int  im 
Roman,  aar  alt  erster  Bestandteil  von  KoropositiR 
erhalten,  in  dieser  VerwendunK  Aber  sehr  li&ufig. 
Lautlich  stellt  sich  die  Partikel  als  bis,  bea,  her  n. 
fnk  als  bar,  ba  dar;  bagrifflicb  hat  ai«  ««ncblin* 
menide  Kndt.  iaim  —  (^anz  llmltdi  wia  daa 
deatsche  „zwie-"  in  „Zwielicht,  Zwietracht"  u.  dgl. 
—  die  BedentuDK  des  mit  ihr  vorhandenen  Nomens 
oder  Verbs  in  unjr*ingtin'em  Sinne  abändert.  Vjjl. 
Dz  55  ?>i>,  Darniesteter.  Mots  <x)mp.  p.  lOH  ff.; 
Lehmann,  der  Bodeutunpswandel  etc.,  p.  56.  —  Dio 
im  feienden  auff^efiihrten  Zu»ammensetzunf^n  sollen 
nur  als  Bt  ispiclo  der  sehr  beliebten  Bilduuf;  gelten, 
YoUatindigkatt  Jtoniita  u.  aollte  nicht  antrabt  mnden. 

1401)  aEÄ.  Mn,  Bibwiaa  d.  L  Voideatvind; 
dsvoo  r  t  r.  Mm  ate.  nit  glaielwr  Badtf daa  olbara 
aeha  man  antar 

1402)  büieelim,  •!  n  ,  DnjijiclFsack.  Quersack 
(Petr.  31,  9)  u.  *bfK  -sÄcctt8,  -um  w.:  ital.  hi- 
saccia;  sar'i.  hri.-'dcca ,  liarsdcm  :  piorn.  herxac, 
bertacea;  rum.  desagd.  f.,  s.  Ch.  aac  (das  Wort 
ist  baaiaflabt  durch  ragriecb.  dtaaietov,  Siaaxxt); 
p  ror.  5M(«)ae^ ;  f  r i.  besäet,  bissac ;  a  1 1  c  a  t.  bi»me, 
«Maaa;  apan.  hisata»,  bemzaf  u.  (wohl  in  Anleh- 
wmg  an  «••)  Msaat,  ataitUflli  nur  im  Plur.  Vgl. 
Dl  66  6tM0eMi. 

1403)  *bla  +  idSr  ^  frs.  betuifn,  aanaillab, 

vgl.  l)t  522  .«.  r. 

1404)  •bis  +  Jk-nttts,  a,  am  =  ital.  bicciacuto. 
zweischneidig;  ^altfrz.  bisaigve,  beaaigue  scheint 
aoa  ital.  btNfoI»  amtitandaa  m  aato).  VgL  Da 
S67  bicc. 

[»bis  +  aaeiiU  (vgl.  Caix,  St.  a08)  a.  Mlib.] 

ahd.  Manuln«  a.  natan  an^>B> 

1406)  *bii  +  «<«0a  (eoeea  «  eondbo,  Moidid, 
Sobneab  mit  gewondenam  Uehioaa;  Talglraeh^t 
daa  Wort  ebensowohl  ein  kleines  Oeflft  oder  Haas 
als  auch  pinpn  (^f•^renstftnll .  der  Windiin^on  hol 
oder  zum  Winiiim  liient,  l«>z«i<-linet  /.ii  liahpnl:  ital. 
liico<  ca.  kli'ioi's  Schlofs.  Turm  auf  i'inf'm  H<t^'b  (im 
Sariiischen  „Häusrhen",  „Treppe  mit  zwei  Absätzen", 
im  Lombardischen  „Garnwinae",  in  nodi  anderen 
Otalalrt«D  bedeutet  das  Wort  entweder  „Haspel, 
Wkida^'  oder  „Kniuel",  vgl.  Mumfia,  Beitr.  46 
Aom.;|riemont  6MoebMi,Priestennatw):fra.Weo9He 
(Fkamdwort),  eleada  Taatang,  jämmarlleba  Hfltta, 
MeP{(wobl  angeglichen  an  h  coq.  der  Hahn),  dritter 
Fufs  de«  Hpbebocks,  Baugerliststlitze;  span.  hicocn, 
klfine  Stadt  oiicr  Fi'Btur^f,  Schilderhaus,  hiciviurte, 
liiroquin  u.  bfC'iqiitii .  eine  Art  von  (etwa  turHan- 
artif:  u'cwundenon  ?  I  Mützen.    Vgl.   jiz  r>2  bictccn. 

1406)  'bis  -f  cöctfili  IV.  coquo),  tweinial  (gekocht; 
ital.  bUcotto.  Zwieback;  pro T.  bueueit  z;  altfrz.  | 
beeuü  ^vjgl.  Darmeatetar,  MÖtaaimpk  {».III  Anm.a), 
nfrs.  oueuit;  apan.  Miaoebo;  ptg.  h^Mtäo.  Tgl. 
Dl  66  hiteotto. 

1407)  •Maeala  (für  rtacera),  dav.  nach  Parodi, 
B  XXVH  227  tK  Liprov.  hlesquin  die  grofsen  Ein- 
gaweide  {*vixcnianum  =  lyon.  brcUrn  Srhaf- 
milz).] 

1408)  bisCxtila,  -nm  m.,  Schaltt^ig,  unheil- 
bringender Tag;  piemont.  bisest ,  Unheil:  fr/ 
bi$iian  (wohl  an  Hre  angegliehen),  Unglück;  in  den 
ftbrican  rom.  8pr.  nur  ala  gelahrte« Wort  erhalten, 
dia  batr.  Foram  hat  Ohae  anlar  «jamt  snaamnan- 
gaatattt  Vgl.  Dt  686  biiuHre.  Tgl.  No  1481. 

14091  [♦bis  -f  Ufa, -ftr«  (v.  fafjus,  BuHie,  — 
{tt.fou,  t>emin./biia^Sate),  tfichtig  hauen,  geifseln, 


wiinlo  nach  Tubler.  Z  X  577,  die  ziiriirkl.itinisierte 
Form  von  frz.  hn/'nurr  .  vors[)ottei)  L:l<iili.-;ini  iiii'- 
raliscb  geifseln),  sein  —  eine  geistvolle,  aber  wonig 
glaubUeba  Termatong.  T^.  dien  baff-.) 

1410)  r*UiafMIelilo,  -Ire,  nadi  Poitspelu  Grund- 
wort zu  lyon.  barfolhi,  barfoyt  „fouiller  malpro- 
prement  dans  un  li(iuidp,  n'avoir  jxiint  de  siiite 
-lans  ses  parolew  im  ses  actions",  i  hierher  gehört 
vielleicht  auch  neapol.  fnrfaglinre.  lomb.  farfa- 
()lia,  prov.  fur-  w.fnurfnuia.  frz.  fnrfouüler,  span. 
farfuUar.  vgl.  Hurnin^r,  Z  X.XII  483)  ] 

1411)  *bia  4-  gttMia,  Ooppalkmg:  davon  itaL 
iiigMtla  „apcda  di  vaio,  maiinitta*',  vgl.  Caix,  8t 
203. 

1413)  |*bialc«,  «ire  (v.  ftts);  dav.  naalk  Hbniiiig^ 
Z  XXI  451  Anm.  I,  ptg.  vesqutar,  schialen,  «ca^a 

schielend,  span.  hüco,  vgl.  hisnjn.] 

1413)  *bls  laxils:  duvon  vi.-lleielit  ital.  Iis- 
Inccn,  shillncci).  ...'«  oiuposto,  stravagant«",  wenn  das 
Wort  nicht  —  Ins  ahd.  «faclk  antuatMo  iat,  Vgl. 
Caii,  St.  207  ii.  370. 

1414)  »bis  -f  ahd.  lelTar,  «frz.  bahitW.  U'und- 
lippe.  Wundsnalte,  Schmarre,  vgL  Da  616  balafre; 
Danneatetar,  mota  comp.  p.  110  Anm.  S. 

1415)  imb  +  ahd;  Mkao,  vMleicht  Stammwort 
zn  ital.  »iiHueiare,  »'ha^uaan  n.  dg!.,  vgl.  Caix, 
8t  161.] 

141G:  (*bl8  -|-  altn.  lAkr,  ctwai  Hor.ibliKiijjfniies: 
daraus  viell.  fr/..  Iwrloque ,  hrflnqui',  Anhängsel 
Ivgl.  rtr.  bnrgliiHcn .  neuprov.  barlocco  f.,  ital. 
htiiliilucco.  Spielerei).    Vgl.  Dz  628  loqw:.] 

1417)  bia  +  liBgtfas  frs.  barUmg,  l&nglich,  vgL 
Dl  617  a.  9.  &  oban  No  1341. 

1418)  *bls  (-  Iflcä  (v.  St.  Im  leuchten);  prov. 
beUlifa,  Funkon.  dazu  die  Verba  (ft]brUucar,  blenden, 
6elu</''i<ir.  Fiuiki'U  spriihon;  fr.',  hfiliu',  vorüber- 
gehende Hletidiing  (leR  Auges,  dazu  das,  Dom.  (norm. 
helMette)  bluette,  Keuerfunke,  Witzfunke,  vgl.  Fafs, 
RF  III  494.  davon  das  Vb.  bluttter,  aufserdem 
^iltfrz.  hellugue  (Fremdwort),  Funken.  Vgl.  Dz 
520  bdluiftu.  Ober  aotanr.  Worte  itaL  Dialekte 
vgl.  Fleehia.  AG  n  842  Anm.  8;  Oaiz,  Si  806  (wo 
ahd.  liuhtan  als  Grundwort  angesetzt  wird). 

1419)  rbis-lfieetta  iv.  Stamm  lue);  altfrz.  ber- 
luette,  beluetle.  nfn.  bluette,  FOnkdian,  v^  Falb, 
RF  m  494:  Dz  52U  beUugue.] 

1420)  *bl8-f  mein-,  Ueln-  (v.  St.  /u<  leuchten); 

aret.  halrcenare.  leuchten,  vgl.  Caii,  St.  7. 

1421)  *bl8  -f  Itteio  (v.  St  lue  leuchten);  ital. 
harluzzo  „tra  giomo  e  notte",  vgl.  Caix,  St.  185. 

1422i  *bl8  -f  lam^n;  ital.  barlumr,  Zwielicht, 
vi;l.  Dz  55  bis. 

1423j  *bfs  -I-  lüridda,  um  »egen  dos  Be- 
deutiingswanileis  s. /MfMlfa);  ital.  balordn,  Tölpel; 
frs«  baionrd,  iSlpel;  apa«.|Ni<Hrdo,  grob,  nlump; 
nbar  daa  atwaigaiisnaaameBhaiigvan  fri.  ftoomrae, 
Holzscheit  (mittalfn.  MoMnie,  velourde)  mit  6is- 
luridu»  sowie  aber  die  Frage,  ob  altfrz.  falourde, 
Aiifsehneiderel,  Posse,  hierher  gehSit,  vgL  Blgga, 
R  IV  355.  —  8.  No  1428. 

1  i_M  ♦bis  -f  laacna,  «,  um;  ital.  berlutico, 
-ii-hii'lend.  hennog.  berlnu,  berlouque.  Vgl.  Dz  356 
'.'•r/Hvro.  Caix,  8t.  73. 

;  1425)  [*blaofi«a  (d.  L  bt«  +  *aoeea,  vd.  frs. 
[  soc);  dav.  nadi  Tbomaa,  R  ZZ  444,  f  ri.  Msodka, 
i  Orabaebait.1 

I    1436)  *Vb  +  ieBliis;  span.  hisojo,  sahiatand 

(nach  Dz  432  ist  auch  das  gleichbedeutende  apan. 
.  biico,  ptg.  ve-igo  ilesselben  Ursprung«) :  dia  von 
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UKf) 


14S7) 


Os  fiSS  ««rmatet«  BmlrftMig  dm  f  n.  Hgk  von 

ftürocNZu*  ist  abxulehnen,  freilich  ohne  düib  eino 
andere  gUnhhafter«  f^K<*ben  werdro  könnt«. 

1427)  I*bI(8)-r5t«ttÄ  i  DncniD.  zu  rota);  frz.  brau- 
ette  urBprünglich  tinrailriger,  später  sweirädriper 
Schubkarren,  vgl.  Sihcler  im  Dict.  s.  f.) 

1428)  •Ma-rötülös:  ital.  biroldo  „aaUicciotto". 
vgl.  Caix,  St.  204;  Huan.  behrta,  vilorta,  Ring  am 
Pfluge,  Parodi,  K  XVII  54.  —  Aus  bürottdus  M- 
reido,  *baroldo)  will  Pascal,  Studj  di  fil.  loin.  vD 
89t  ttal.  boUtrdOf  frs.  baUntrd  arkUno,  iadMMn 
lat  hiduridtu  (a.  d.)  ab  Onnidirait  Tonadaben. 

1429)  *Ma-r8t1indil8,  a,  um;  ittl.  titbmio, 
ruiwllich.  vgl.  Dz  406  tondo. 

1430)  «bisflieealom  n.,  Siakdian;  ptg.  6u(«]ff0bo, 
vgl.  C.  MiibapliB.  Mise.  120. 

*bi8aeiu  8.  byss^ns. 

1481)  bi[aJ<««xtlLB,  a.  um,  eingeschaltet;  ital. 
MaeifOt  wanmilieb,  unregelmfifaig;  rum.  tütet,  vgl, 
Ol  ».  proT.  Inteat,  Maaeael;  frs.  Mcaeulre» 
bittHre,  ünhail  (waU  dar  Sebalttiiir  ala  vnhrilToll 
galt,  vgl  Da  626  a.v.;  Baigar  a.t).).  Vgl.  No  1197. 

1482)  f*llTMT«o,  •Ire  (v.  *bu$u»,  ».  d.);  dav.  nach 
Horning,  Z  X.XI  450.  frz.  beque  (aus  hesque? 
itainraolnd,  und  da<»  uuindartliche  bijnUr  „toiiibpr 
dans  rimberillite  sciiilc>"  ] 

1438)  ['^blasns,  a,  nno  (naol)  Ataaüi  gebildet), 
doppelt;  dav.  nach  Hnrtiing,  Z  XXI 451,  frz.  btsson 
Zwilling;  neuprov.  be*  bieia  fvca.beam  beitna.] 

1434)  «bis  +  tiirtti  liatf«,  -ii«:  ital  Jtklm- 
tara,  Not  laidan;  pror.  fttstoiaor;  aitfri.  btUaih 
der.  Ysl.  Da  408  atentare;  Caix,  8t.  308. 

1486)  (*bTt-tSnd«,  -Ire  (fai  bis  tondeo,  -ire); 
ital.  bertonar,  die  Haare  abschneiden,  vgl.  Mussafia, 
Boitr.  33;  altfrz.  bertondfr;  nfrz.  bertauder, 
brrtatKler,  verschnpiilen.  Vgl.  Schclor  im  Anhang 
Sa  Dz  708  berta;  Mackol  84.; 

1436)  •bi8-t5rquo,  -^re  ifiir  bi»-torqueo,  -in); 
•Itfrz.  bestordre,  verdrehen,  vd.  Dl  MO  fonifV. 
•kia  +  TCRtd  8.  T<iTl«i. 

1487)  [«Hl  +  TidiU  (£  «tei  V.  «wifre):  frs. 
frfeue,  Versehen,  vgl.  Dz  628  f.  V.] 

I4S8)  arab.  M>t*nah  (besser  b«tt8tM,  vgl.  Eg. 
y  Yang.  p.  32',*). •  ital,  hdsmin,  )'tt:znna  ..peile  <li 
rastratit  cuticlHta'' ;  spaii.  ptg.  bndana,  gegprbti'8 
Scliafleiler  (im  Ptg.  aucii  ültes,  niauorcs  .Sihafi; 
(prov.  hazana?);  frz.  (verrautlmh  aus  liem  rrov, 
entlehnt)  haxam,  dazu  altfrz.  Vb.  b<isaner ,  I^der 
schwärzlich  fftrban  (nfn.  batani,  gebrinnt),  froso- 
itter,  SohnhmMhar.  Yf^L  Ds  498  badamt  Ckiz, 
BL  186k 

1488)  altn.  Utl,  Qaerbalken;  dav.  (?)  ital.  Uha 

(meist  im  PI.  bitte,  dioWatultäulcn  auf  den  Seiten  dfs 
Si'hiffps);  frz.  bitU,  .\nkprbeting,  gmfse  Hölzer  auf 
dera  Schiffsdeok  zum  .\iiflegen  der  T.nue:  span.  cat. 
bita  Klaviin  wohl  auch  h  p  a  n.  hitäcora,  ptg.  6i(a- 
Cola.  Ki>iiipar»<ka8ton,  ptg.  bitnla,  AidUMjb).  Tgl. 
Dl  55  biita;  Markel  13,  03,  156. 

1440)  utab.  M^ttehah  (richtiger  a]>batUa,  vgl 
Vg.  7  Yang.  p.  119),  Wassermelone;  oat  ptg.  al- 
Mwcca;  ptg.  pateea;  spao.  ptg.  badea.   Tgl.  Dt 
476  piüeca. 

1441)  altodd.  *blto  (ahd.  6i>;o),  E5der;  davon 
prOT.  altfrz.  abetar,  -er,  hintergehen  (Sbs).  abet, 
Trug,  List,  norm,  abet,  Köder,  ahrter,  kiidernl. 
Vgl.  Mackel  89.    Vgl.  oben  tietan. 

1442)  [bitamSn,  -1018  ti.,  Erdpech:  ist  nicht 
Grundwort  zu  frt.  biton,  Stein-,  Gufsmörtel,  viel- 
mehr leitet  daa  Wort  ueh  von  «Itniedarl.  bori^  Biat- 
mileh,  nl^      Bagga,  R  IH  148,  P.  Maftr,  «banda 


Tm  468,  llMkel  p.  89,  KOrlfag,  FornNabMi  Am 

frz.  Nomens  p.  314.] 

1443)  bIvTra,  -am  /".,  eine  Frau,  <iio  den  zweiten 
Mann  hat  oder  gehabt  bat;  «lavon  nach  Dz  357 
ital.  bi/f'era,  Weib,  das  zwei  Männer  bat  ^wetfen 
(■  ff  verweilt  Dl  ftnf  «aaeiiliMB  ;  flutm).  YgL 
oben  bifen. 

1444)  blvlan,  -i  n.,  Zwei  wog;  ital.  bebbio, 
Fleehia,  AU  III  178;  daso  das  Vb.  vanei.  bibiart 
ffimn  ioearto,  indugiars"  (gldehMm  „mfMad 
SB  BdMidMNfi  atdMn*^  vgl.  Mwuhattri,  8ta4j  di 

81.  TOBI.  II  7. 

1445)  dtsrh.  blwacbt;  frz.  bieac,  hitoutir,  Feld- 
wache; gpan.  vivac.  i'iraquc.    Vgl.  Dz  525  hirac. 

1446)  bask,  blzarra,  tapfer  (vgl.  Mahn,  Etym. 
Ünter8.  p.  137);  Span.  ptg.  büarro,  tapfer,  mutig, 
ritterlich,  prttchtig,  dazu  Sbst.  bizarria;  aus  dem 
Span,  ist  das  Wort  in  das  Ital.  u  Frz,  übernommeo 
worden  [bizzarro,  bizarre)  u.  bat  den  leicht  erklär- 
Uflbeo  Bedeatungawandal  an  .^ebbaft,  aonig  (itaL), 
seltaaD  (fn.y*  dnrdigeiDaebt  Tgl.  Da  86  6i£aarro. 

ahd.  Mio  s.  oben  bntla. 

1447)  neubret.  blsoo,  bezoo,  King  mit  gefafatem 
Stein  (raittelliret  hesou);  frz.  btjou,  Kleinod  (wohl 
mit  .\nlehnung  an  Jouer,  joujou).  Vgl.  Dz  624 
hijou,  Th,  p.  91. 

1448)  irisch.  blA  gelb  (urkelt.  bldvn-n,  lat  flatm, 
ahd.  blao),  Schurhardt,  Z  XVI II  433,  fragt:  „wäre 
nicht  ein  romanisches  *hlaviuH,  *blauju»  denkbar?*' 
Zu  diosom  aDgeuommenen  Adj.  dürft«  naeh  Seh. 
der  Stadtaaine  üioM,  Slavia,  Bloye  giMnm.  Ba- 
ruht  vielleiabt  awdi  altfrt.Üow,  blond,  aof  *6la- 
viux? 

14491  ndl.  blaar,  weilser  Fleck  auf  der  Stirn; 
davon  frz.  (G.  de  la  Higne)  blaire,  altfrz.  blrrnn, 
nfrz.  blerie,  Bläf«huhn.  Wasserhuhn,  vgl.  Grober, 
Mise.  42  Q.  ALI;  VI  122  (s  oben  *ablat«reUu). 

1450)  («blidftrlu, •!«>.,  Geti«ideh&ndler(davon(?) 
frz.  blaiream,  vgl  Wedgwood.  B  Tin488X  i.  «bei 
•aMatanUa,  t.  aueb  No  1488.] 

•UaMtat  IL  utn  «dWfaw. 

1461)  dtaeb.  BlaMW;  davon  lot bring,  bihse, 
Pferd  mit  w^fbem  Stirafleck,  vgl.  GrSber,  Mise.  48. 

14521  blacans,  a,  nm,  lispelnd;  prov.  M», 
stammelnd;  altfrz  blois.    S.  unten  obliqnoa. 

14.')3l  :illn.  blAmi,  liliiulicho  F;trlK' ;  davon  frz. 
bli'me,  blafs,  bleich,  Vb.  blmnr ,  erblassen  (altfrz. 
auch:  bläuen  d.  b.  blan  schlagen);  das  x  in  altfn. 
U^aM  ist  nur  graphisch.  Vgl  Da  626  tabm»; 
Bngge,  R  III  146. 

1464)  *blindlOi,  -Ika  (f.  itlatidior,  -iri),  aefamei- 
eheln,  liebkosen;  ital.  bUmdire  igel.W.,dievolkatam- 
Ii:  Ii  r;  W.  sind  aecarezzare,  vezzeggiare,  UtKingare); 
rum.  [im^tlänirx,  ii.  it,  i.  vgl.  Ch.  bland;  ptoyr. 
frz.  span.  bhtHdir  [veraltet,  frz.  daffir  fmttr, 
spau.  lisonjear,  ncancmr,  ebi'ti'in  pt(r  1. 

1455)  blinditiä,  -a«  /..  Srlnnt-irliflHi;  rum. 
liländea^äi  in  den  übrigen  rom.  Spr.  nur  ala  geL 
Wort  vorttaadm  (ofin.  äla  Fl,  Mawwce»  b.  CIwImii» 
biiand). 

1466)  bUtai8i,a,ni,aefaiiNiobolad;  rani.Mind, 

8.  Ch.  tr.  t.,  sonai  in  den  mm.  Spr.  nur  ital.  n. 
Span,  als  gel.  W.  vorbanden;  aufsordem  ptg. 
brando,  wovon  mehrfachi'  .ihleitun^i  t 

1457)  germ.  blank-  (;iliil.  hlmrli ,  plunrh],  blin- 
kend; i'al.  binnco;  (rtr.  hrmrif  .in^  lii'tn  Ital.  ent- 
lohnt, vgl.  Gärtner  S  9);  fr/.,  prov. /W<inc;  span. 
blanco;  ptg.  bruncc  Durch  blank-  ist  lat.  aibm 
•ua  dem  gröiatea  Teile  daa  ronaa.  Spraidgabiatea 
verdriagt  worden.  TgL  Di  61  baaiwo. 
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1468)  [^blaok  4-  mindaeJLrfi;  f  ri.  blane-manger, 
weifae  Gallerte  mit  ^Limloln;  ilaroo  ital.  hraman- 
giert,  Vorppricht,  hlanco-ninngiare  „vivanda  di  fa- 
ritia  0  ziia-bero  roiti  in  lattc'*,  TgL  OuitUo,  AG 
III  31S.   Vgl.  Dz  859  ».  v.\ 

1468)  rHfanlm,  -in,  MnUo^  -in  (t.  Iditpk), 
mUbeii :  ital.  (tmjMmenre, friaNcMre.'entapndiMid« 
Bfldnngen  in  den  übrigen  roman.  Sprachen,  aubvr- 
(\pm  zahlreiche  an  din  Vorba  sirh  snlflmoml«'  Ab- 
It^itutifj^en,  s.  ü.  *blank-arius  »  span.  blanquero, 
Woirsgerber,  *Undt-MH9r-m^9pmu.bbuiqiitador, 
Tüncher.  I 

1460)  mhd.  Um,  Ki>rxe,  Farkol,  Glut  (nga.  bloKe, 
bläte,  breoMndo  Faekel);  Tielleirht  Grundwort  zu 
ital.  biasone,  Wappmlraiid« ,  dazu  daa  Vb.  blano- 
«MrCfWsppan  n»l«i;  prov.  Nexo-B,  MiM-*,Wmppen- 
■diild;  Tri.  Uaton,  Wappen  (altfirt.  aneb  büioti), 
dazu  dasVb.  hlaiumtur,  ein  Wappen  orkliren;  cat. 
blasö,  Wappen,  Wappeni«'irhen,  Ruhm,  Glanz; 
apan.  hlasuu.  Khri>,  Kuhni,  WappcnzeicluMi,  \V;ij(|««n- 
kunde.  dazu  das  \h.  Iilasovar,  sich  liriistcn,  und: 
ein  Wappen  crklari'ii;  ptg.  hrasün  mit  densidlieu 
Bi'deutun^iin  wie  im  iSpan.,  was  auch  von  dorn  Vb. 
hlaaonar  gilt.  Will  man  die  roman.  Worte  wirklich 
mit  Di  66  Tora  mbd.  Mo«  (ml.  aga.  hiäse)  berleiteo. 
M  nfliht«  dar  BadMtoDKaflbergang  geweaen  Min: 
OInt  :  Glanz  :  Ruhm  :  Bubroeaseiehen  Wappen» 
wdlüd,  Wappen.  Dio  Sache  iat  aber  herzlich  wenig 
Wlfcrachpinltih:  ihcr  dürfte  hlason  für  einn  Ablei- 
lang  von  ahd,  lila.-in  ..weifalich"  (wovon  bläust. 
wcifser  Fleck  auf  der  Stirn,  altnord.  hie»,  vgl  Kluge 
anter  ,.blafs*'  i  zu  halten  sein,  ao  dafa  die  ursprüng- 
liche Bedeutung  sein  wfirde  „ein  kennzeichnender 
«eUalicber,  bozw.  hellfarbiger  Fleck  (auf  dMH  tonat 
dunkeln  Schilde)". 

dtMh.  Mhmi  a.  ßli4. 
ttephanlft  a.  MMpMMw 

1 461)  *HMiBkiniliiin ,  •!  n.,  Maternng:  davon 
prov.  ftI<Mf«NA-«  (die  entspr.  Worte  der  übrigen 
Sprachen  gehen  auf  hlmphewia  odar  fii/io^ftor 
zurück,  vgl,  Meyer,  Neutr.  164). 

1462)  klauhSnOf  -Ire  (von  gr.  aXaa^^nlw), 
liatam;  ital.  bianmart,  btaataior«^  taoab^  daneben 
daa,  WM  «•  acAetot,  an  hnHa  angablldcte  hkuim- 

wart,  besttmminrr.  lästern  .  fluchen  (gel.  W.  hlaa- 
ftmart),  vgl.  Canello.  .\G  III3Ü3;  rura.  hlät^täma; 
rt  r.  hliistrnnir:  pro  whlasmnr,  hlnstimar,  blanttnjar ; 
frz.  bla.^tmr,  bläiufr ;  cat.  hlnsmnr,  hhistemar; 
gpan,  ptg.  lasttninr,  beleidigen,  niifsliiindeln,  Mit- 
leid tmfgea.  Zu  den  Verben  sind  überall  die  ent- 
aprecheooen  SubataatiTa  vorbanden;  ital.  biai>imo, 
batemmia,  biaatmma;  mm«  bUutdm,  PI.  bldsta- 
mmi;  rtr.  Uaatearaia ;  prov.  tiaatenh'»  (■»  bl<u- 
fhemium,  w.  m.  a.);  frz.  blaitmt,  bldmr  (altfrz. 
auch  bUuiengt);  «pan.  ptg.  Uistima.  Vgl.  I)z  51 
biarimo. 

UaapbimOB,  a,  um,  laatemd,  a.  blaaphemo. 

1463)  [*bl«täreliu8,  -am  m.  (v.  *blatum),  bezw. 
[a}blatardlmaf  Getreidekindier,  wurde  von  Wedg- 
WDod,  BTUI  dSii^  nli  Gmndwort  ta  frz.  blnireau, 
iUreau,  Dadba,  anllipatellt,  weil  dieeea  Tier  Getreide 
aufstapelt  oder  dMb  aufstapeln  soll.  Diese  Ab- 
leitung ist  aber  von  Griibcr,  ALL  VI  122,  mit 
guten  Grimden  zurückgewiesen  worden,  daa  richtige 
Etvmon  ist  ndl.  blaar  (a.  d.).| 

1464)  [*Ufttirln,  HUI  f.  (T.  *NatM«),  »  prov. 
Notforia,  f  r  t.  blairie  „Abgabe  flr  die  Briralmia  der 
Haflhhnf  •  (8aeba).] 

I46§)  nWM  (6la<um)»  altfri.  blaiee,  Mntee 


„recoHe  de  blÄ"  (eeheint  aber  auch  „Getroidearten** 
zu  bedenten'i,         Hornintr.  Z  XXTI  482. 

1466)  blät^ro,  -are,  plappern;  ital.  battolart 
..chiaccheraro"  imit  zahlreichen  dialektischen  Neben- 
foni>en),  vgl.  Caix,  St.  181»;  «)>an.  baladrar,  ptg. 
brmlnr^^l  Meyer-L.,  Z.  f.      (i.  1891  p.  767. 

1467)  UatU,  -un  f.,  Hott«;  „oalabr.  watla, 
vgl.itaL|iMUo/a"  Heyer-L,Z.  f  ö.G.  1891j>.  7W7. 

1468)  *klltnM,  *blidUM  *UiTiim  (vomStamD« 
hlit,  Nebenform  von  fia  „blasen",  idg.  Vbhia,  wegen 
bh  =  Iat.  h  vgl.  fiarba.  nlbun  u.  8.  m  ).  znsammen- 
geblasene,  -gewehte  Masse,  Spreu,  Strohhaufen, 
achliefslich  Getreide;  miitraafsliche  Grundworto  zn 
ital.  biado  w.  biada ;  prov.  f/lat-z  u.  blnda;  rtr. 
hliira.  vgl.  Gärtner,  Gramm.  §  Sa;  altfrz.  bUt, 
bled,  biet,  bUf  Ibleif);  neu  frz.  ble,  zu  den  frz. 
Subat.  die  T«m  {tU',  em-,  rem-)  blnver  =  *blavare 


und  (de-,  <M-,  mn*,  o-)  Uoj/er  »  *b<a«iär«  od. 
*Mädiäre,  ätM  wiadar  PgatfwMia.  a.  B.  inwMgf, 
ablaig.  Vgl.  KSrtiog,  Formenku  daa  fn.  NaiMU 
p.  317.   8.  oben  ablatiim. 

146'.)  Hltnordfränk.  bland  (altnord.  blauer,  .i?s. 
blfiip.  ahil.  hlodi ,  nhd,  blude) ,  kraftloa,  zaghaft: 
altfrz.  prov.  bloi,  schwachfarbig  (von  Haaren V 
iicbtfarbig,  gtdb,  blond,  vgl.  Mackel  118.  Auch 
ital.  biondo,  prov.  Mon-x.frz.  blond,  apan.  blondo 
von  blaub  herzuleiten  u.  also  Naaalierung  ansn- 
nehmen,  wio  Dz  54  dies  zu  thnn  geneigt  iat,  ei^ 
sebaiai  bedenklieb.  Eher  dürfte,  wk  aooli  aoiu« 
von  anderen  Toigwebtagm  worde,  Vkmd  ndt  an. 
blanden,  hluvden  ..gemischt"  ' blanden- (tax  vaitek-, 
grauhaarig I  zusammenzubringen  sein;  noch  wahr- 
scheinlicher ist  Zusammenhang  niit  germ.  blind,  vgl. 
Kluge  unt<'r  „blond".  S.  auch  N»  42<).  —  Gold- 
schmidt, Z  XXII  260,  setzt  altfrz.  nnbloer,  pic. 
embUtver "germ.  bkiuf>an  an  (blaupian  eblouir). 

1470)  langob.  ^blaot-j  blofa;  davon  ital.  Inotto, 
armaalte.  etand,  dazu  die  DeminotiTbildang  broUo, 
na^,  bMb,  vgl  Bugge.  R  IV  868;  (proT.  nltF 
f  rs.  Mos  beruht  aaf  abd.  blög,  vgl.  Maeknl  p.  tt). 

1471)  germ.  bUw  (ahd.  bläo),  blau:  itaL  MM», 
biad»  (veraltet),  bh'i  iius  fr/,  bleu\.  das  übliche 
Wort  für  „blau"  iist  tuninm,,  aziurro,  vgl.  Canello, 
AG  III  328;  prov.  blnii  (mit  zahlreichen  Ablei- 
tungen); frz.  Wen  (Vgl.  paucum  :  peu);  im  Span, 
n.  Ptg.  wird,  „blau"  mit  azul  bezeichnet;  daa 
rum.  Wort  iat  renetu.  Vgl.  Dz  61  biavo ;  Mackel 
39,  120  £r.  —  Ableitung  aua  pic.  blau  für  gemeinfrz. 
blw  aebeint  blafard  sa  aain,  vgl.  Stonn,  B  T  168 
(wo  unrichtig  prov.  Un«  als  Grundwort  angaaetrt 
wird,  vgl.  Mackel  64):  Dz  625  wollte  dasWort  von 
ahd.  *blnlifnni  (hluikearo)  herleiten,  ee  iat  aber 
nur  mild,  hlrirht^nr  nachzuweisen,  aaa  dm  Mfl/ont 
sich  kaum  entwickeln  konnte. 

1472)  gr.  ßkn«,  schlaff,  träge,  ^Att^fa-  =  fiw- 
Italvfiv,  thöricht  reden,  tböricht  aein;  von  dieaen 
gr.  Worten  will  Rönseb,  RF  HI  459 f.,  daa  tn. 
bltuer  («abatnmpfbo.  aotnerven"  ableiten,  obne  daA 
ioine  BemiiDlbmi»  ttbaraengen  kSnntSL  Man  wird 
aicb  vielmehr  TorUufig  mit  der  von  Dt  586  aaa* 
gesprochenen  Vermutung  begnügen  mfiseen,  dafli 
blauer  sei  es  auf  das  deutsche  bUmen  sei  es  auf 
das  englische  blaxe  zurückgehe,  die  Bedeutung  frei- 
lieb ma<  ht  Schwierigkalten.  —  Ober  ^ls(«-NMe 
(?)  vgl.  biet. 

1473)  nhd.  blenden;  davon  (u.  nicht  von  got 
blindjan)  frz.  Mtnder,  Menden  im  Sinne  Too  bomben* 
fest  machen;  daa«  daa  Bbat  kKndk.  Vgl  Di  IM 


i  101. 

1474)  aitnordfriaL  UM  (aga.  tUU),  blaidi;  fra. 
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biet,  monch,  ieig,  daiu  das  Vb.  hletHr,  monoih '  Tladuieti);  an  an.  ptg.  boffa.  Vgl.  Ds  56  hoea; 
wenien,  WrcA/-,  wcihiRcher  Mensch,  dazu  die  Vbb.  Gröber,  ALL  I  251:  Bouqiiirr.  R  VI  269. 
blichir,  weibisch  wenlcn.  llecher .  fniil  sein.  rgl.      14841  Stamm  bod,  bot-;  auf  einen  Stamm  bod- 
K.  <!■'  <  Imnibun?,  (ilossairc  <lu  Morvan  x.  r.  Uessi,  .  fint-,  hiitt-  ivv  ovi^n  lat  *bot-um,  bot-ulus,  hot- 

Darraesteter,  Revue  critiquc  1880  II  ft2.   G.  Pari«,  e//«»!,  deftssn  Grun<ibo<lputung  ..schwellen,  aufblasen" 


R  IX  628.  Hackel  88,  Po(;atHcher.  Z  XII  656.  Ver- 
mutlich ial  auch  fr«.  Wec«>f,  blf«ser  von  biet  her- 


sein  dürfte,  arheineD  zurOckxuKehen :  modeDesiitch 
budenfi    „tragoofio",  piemont.  burenfi  „ffonfio". 


suleiten.  ao  daik  ea  urapriinglich  „rendro  biet  an  vgl.  Musaafia,  Beitr.  34,  u.  Flocbia,  AG  II  826  f.; 
frappant"  bed«at«t  hitti.  Di  BM  f&hwtm  bUdie  auf  rnm.  brnhüiftm,  dia  Uppaa  MifirarfeB,  aduDolko, 
gr.  ß).ä4  mrttA  (wM  lantHdb  nninS^lich).  bUmer]  vgl.  Ch.bat;  neopror.  ooiuieN^  Mshwallao;  fri. 


aber  bracht«  er  mit  mh<l.  bletzfti  ,.Hickon",  hUtz 
„Stückchen  L«der"  u.  dgl.  in  ZnsamnienhanK  und 


houder,  den  Munn  aufschwollen,  die  Lippen  tarn 
Zeichen  desVnrdruasee  roratfilpen,  Bcbmolfen,  davon 


aetzto  folglich  ..zerfetzen"  als  Grundbedeutung  an.  Uoud'nr,  eigentl.  Srhinollwinliel,  bouditt.  Blritwurat, 
Dafs  an    deutsiihes    „(ver)leUeD"  nicht   gedacht  houdine.  Kern,  Auge  in  einem  Glas«  (<lag  intei^ 


werden  ilarf,  hat  aehioo  Dt  baonritt.  TgL  aiwh 
Scheler  zu  Dz  784. 

1476)  Stamm  blf».  Uld« (unbekannten  Uriprungcft) 
+  -all  -alt;  p  r ot.  Mia^t,  Ukui««,  bUaU't,  iliamt-z, 
Mtall^«,a■io(MlMG«nlld,ub«nnlIf:  tltfrLMMHit; 
■pftn.  ]»tff.  tn«l,  Frcoenrork  aas  Seide  oder  einem 
«ndem  ftnm  Stoffe;  (mhd.  blialt,  Mini  „seidener 
OoMMtoP*  arheint  orRt  aua  di'iii  Tv 'Dtunihchen  ent- 


I  .okaliache  d  dicaer  Worte  nötigt  zur  Annahme  eines 
1  Stammea  bott-),  bour»oufßer  (für  bor,  hod  -(-  muffler) 
aufblasen  (vgl.  prov.  houdenfld  —  hml  -f  inflarf); 
von  bounot^fler,  daa  baroita  ana  dem  12.  Jahrlu 
helegt  M  (*.  littf^  iat  abgeleitet  bourtomf\f)lti»* 
Fisch  mit  aofgoblihteiD  Leibe,  Cohn,  Somiw. 
I>.  201;  wahrscheinlich  gehört  Meriier  aaeh  bome 
.•»iiü  ho'»",    limine,  mitteilst.    b6<li>in]  ''i^^ntüch 


lakot  IQ  aein).  .N'ach  Mahn,  Etjm.  Unter».  40,  hätte  i  Sdi» eile,  ilann  Grenze,  jodooh  hält  Thurnevson  91 


man  das  ima  bnljäd  ala  Gntndirart  aamaaben. 

Vgl.  Dz  56  bliaut. 

1476)  ahd.  bllnehan,  nbd.  bllaken;  davon  nach 


Herkunft  des  Wortes  von  dem  «Itir.  Stamme  *b6- 
dinä  oder  *bödina  (davon  altir.  hudm,  Hwrschar, 
kymr.  budden,  Truppe.  Armee)  für  möglich  u.  ver- 


Dz  433  vielleicht  apan.  ptg.  brinear,  schmflcken,  wei^t  bezüglich  des  Bedeutungsübergangvs  auf  daa 


apielen,  acbeiwn,  bÖpfen,  apringen;  wegen  des  Be 
daatnngiflbaiiaflgea  veisUtdit  Da  laL  mtear»  a. 
eanuetav.  Btonn,  B  V  178,  führt  trkmr  nfttebt 

ethrintar  auf  ital.  xprinprire  ■>»  dtsrh.  gpringm 


deutsche  „Heersäule",  ("bor  bome  vgl.  auch  Nfgia, 
fi  XXVI  fi58,  8.  uBtan  aUalib  V^.Di638tantf  ■. 
899  hmider,  vgl.  dam  SahalorTH;  BSbmIi,  BF  HI 

:135,  u.  namentlich  auch  Caix,  St.  241,  wo  inter- 


zurück,  was  Baiet,  Z  V  5&(),  billigt.    Scbuchardt  i  essante  ital.  Ableituoean  (z^  B.  bllti/ioiia  „ttomo 

grasso")  angeAhrt  «anMi. 
II.  boton. 


leitet  das  Wort  von  altir.  hnnim,  ich  springe,  ab. 
ala  dessen  Stamm  er  wegeti  des  Perf.  Uldaing  ein 
*bling  ansetzt,  Z  VI  423:  TiiurneyHen,  p.  lit  iii.'rkt 
dagegen,  dafs  der  Schwund  üea  b  im  Anlaute  auf- 
flllig  sein  würde. 

got.  bUn^Jaa  a.  blenden. 

1477)  altd.  Uiatar,  Blaae;  davon  varmntliefa 
altfri.  Nnlre,  ^  MadMl  88.  i.  nneh  GwUftojr 
t.  9.  Meaf«. 

1478)  blTti^na,  a,  nm,  abgeechmarkt.  alhem. 


1486  j  ndl.  bodemeiij,  die  Anleihe  auf  ein  SoUff; 
frz.  boiherie,  Hofimereivertrag,  vgl.  Dz  528. 

1486)  mittelndl.  boeekla,  Büchlein;  nfrz.  bou- 
«liN,  altea  Buch,  Scharteke.  Hackel  21  leitet  daa 
Wort  von  baue  ah,  ao  dafa  ob  eigentl.  H(kMBaa 
Booka-)Leder.  8dlwart^  SeliarteiM^'  bwlaatea  «ftfde. 
Dz  680  «.  «. 

14B7i  ndl.  boegapriet,  Bugspriet;  daraus  durob 


unnütz  (Plaut.  Triie.  4,  1,  I.iaber.  com.  92);  davon   volksetymologischc  Umgestaltung  iiz.braupri,  vgl 


nach  Dz  368  ital.  bizzncco,  Andächtler. 
1479)  blltajn«  •!  n.,  Ueieramaranth,  Blotknint: 


Di  518;  Faff«  RF  III  4W. 

14H8:i  ndl.  bociljn,  Seitentau, -segel ;  altfrz.  (^o- 


frz.  blettt^  tot«.  ilahiMmkanm(ein»FiUat);  eat         nUi   >ouhu,.  vgl  Dz  530,  Mackel  lio 
»ral;  apan.  ptg.  brtdo,  ntaar  Anaranth,  ebe  i    1489)  ndl.  b«gaa,  biegen  (die  übliche  Form  ut 
Art  BranDentnaee  (apan.  I^äomora,  Spinat).  Vgl.  l  «bor  bmgen);  bogan  wird 


von  Üz  433  aU  Stamo- 
wort  lu'apäo.  üffar,  eioa  Inaal,  ein  Torgebirge 
umaehiffieo,  binmtdlt 

1490)  dtsch.  Dohren;  vom  deutachen  boftrr»  leitet 
Ulrich.  Z  III  266,  frz.  *borfiner  {.  bohren  —  tpargner 
:  dtsch.  sparen)  ab,  wozu  dann  bnrgne ,  einäugig, 
das  Adj,  wäre:  ital.  bnrnio :  cat.  Imrni,  auch 
n  i\.  Iii>rtifnr,  liie^,'en.  kruniiii'.'ri  ih.  hn  lenl,  würden 
dann  gleichen  Ursprunges  sein.  Dio*e  Annahme 
ist  aber  höchst  unwahrscheinlich,  acb<Hi  weil  die 
ursprüngliche  Bedeutung  von  boxjw  ..schielend" 
geweaen  zu  sein  scheint  (vgl.  Scheler  im  Dict.  «.  r., 
wo,  wie  adioD  bei  Di,  auf  gonforiaeboa  tonueb, 
admoloBdea  Auge.  ii.  !ttraaiii4>he8  bomicier,  aebieton, 

fn  wird  .    Die  Wortsippe  omb  mit  Dz  60 
fQr^noch  der  Erklärung  bedürftig  erachtet  worden. 
Dafs  in   dem  zwritrti   Hestandteile   von  bornicle, 
Itnrnicler  lat.  oct/Z/is  zu  erkennen  sei,  wie  Dz  will, 
mufs  al«  sehr  zweifelhaft  erscheinen. 
14911  böji,  -am  /.  (f.  böjft],  Halseisen ;  ital. 
1483)  bSeif  •an  f.  (für  höca,  Nebenform  von  hux,  bota,  Fufsfeasel  (die  Herkunft  dos  Wortes  von  bitja 
gr.  ein  Meerfiach;  ital.  boea,  boga;  aard.  wird  von  Di  809  8.  v.  beatritten,  von  Muaaafia, 

Ooga;  prov.  buga;  (fri.  bogue,  davon  bovgtiiere,  Bdtr.  84,  jedoeb  mit  gnton  Gnmdo  vetWdigt), 


Dz  432  Medn.  —  tum  mit  heta  vermischt  gab 
ital.  bieta ,  prov.  bledo,  friaul.  hlcde  etc." 
Meyer-L ,  Z.  f.  ö.  G.  1801  p.  767. 

1480)  alt-  oder  mittelndd.  *blok  (ahd.  bü6h, 
mhd.  block  zum  st.  Vb.  lükan)  n.  ndl.  blak  (ahd. 
mhd.  NoA,  bloth,  nbd.  Moofc).  oratoMa  eine  Art 
Hallo,  ▼otaeblnlb,  lotttotoa  Kloti  bodeatend;  davon 

frz.  bloc,  Block,  Stock  (als  Strafworkzeug.  Ein- 
apcrrungfgerät,  rtre  nu  bloc.  KaRernensrrerst  haben), 
U.  bloc,  Kli>t/.,  Haufe,  fiaZU  daH  Vh.  hhniiii-y .  blok- 
Aua  SS  frz.  bhcug.  Vgl  Dz  ö26  blw:;  Mackel  p.  32. 

1481)  altd.  Master,  Blaae;  davon  wohl  altfrz-  

tkutett  blotU  (alt  weaam  o),  Geoehwnlat;  vgl.  btagowies 
Maekd  98. 

1482)  bMlfM,  a,  wm  (v.  boi),  zum  Rind  ge- 
hörig; ital.  boaro,  Ochsentreiber ;  (rtr.  bue);  neu- 
prov.  boyer;  altfrz.  boier;  apan.  boyaitr;  ptg. 

boieiru.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  251. 
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hoja.  Henker;  rtr.  hoier,  Henker;  prov.  /km/i,  Kette; 
neuproY.  }>mou.  Hftiker;  frz.  altfrz.  6mi>.  Fessel. 
bouf,  Hi»j>'  (iifrz.  hnui-f ,  v^l.  Toblt-r,  SitzunKsb.  d. 
Herl.  Akad.  d.  Wigg..  phil.-hist.  Cl..  18<>ß.  ]..  868. 
G.  Paria,  K  XXV  623),  wallon.  boie,  Uenker,  viel- 
laicbt  gehört  hierher  auch  nfrz.  bourreau,  Henker. 
IUI*  dMtelb>  MU  *bojerellut  (f)vottlUadin  tei,  vgl. 
Dl  fiSl  fL  alttpan.  6oya,  Heoiwr.  T^Dt  87 
ftoy«  0.  m  hnumau;  GrSber,  ALI.  I  251;  Tobler 
D.  6.  Parit  n.  «.  0.  Die  Kenennung  dt-4  Henken 
nach  einem  sehr  iiblirlicii  Strafwerkieugc  bat  nichts 
Auflälligea  an  sieb,  wie  sohoa  Iii  bemerkt,  indeoi 
er  auf  ipsn.  «inlN|P0  (IMt,  Rate  n.  balMr)  Iiio- 
weist. 

1492)  mitteladcL  bdkwtt«,  Buchweiien  (s.  anch 
onteo  BaehwallMl) ;  f  n.  boquette,  bomguette  „l'un 
de«  UMN  Tolgure«  du  blö  aarrado  dana  le  Nord" 
(littui);  Mt  +  olw  wg»b  bmeaUUt  «gl.  Jont,  & 
Zm  406  ff. 

1406)  Stamm  bold«  i  iiniu'estellt  au«  bodi-,  bö- 
MDm);  ital.  boldon,  Blutwurst  u  Zapfen,  coniaak. 
bondon,  kleine,  dicke  Frau;  viell.  gehört  hierher 
auch  frz.  bondr,  Zapfen,  das  l)i  628  «.  v.  aoa  dem 
DeutRfben  ableitete.  Tgl.  Schalar  n  Dt  784  f.; 
MossaEa,  Beitr.  84. 

1494)  bSlettta,  -lUB  m.  (gr.  ßtaXiita),  «Im  Alt 
eübuw  FUm,  Cbampignofi;  it«L  &«itto;  t«bm. 
Mfe,  Bod.  MM,  »ottTpfem.  MI,  kologn.  »».  1 
lüder;  rtr.  btt/ini;  wald.  boU,  vgl  MagwL.,  Z. ' 
f.  9.  G.  1891  p  767:  Stlnooi  Pott.  6;  rvn.  60- 1 

rete,  PI.  biirefi :  prov.  cat.  botet.  Vgl.  Ch.  *.  r., 
wo  auch  rumän.  Ableitungen  au8  dem  Worte  ge- 
geben sind. 

1496)  dtscb.  Bollwerk;  frx.  bouUvart,  -ard, 
weiches  als  Lehnwort  in  das  Prov..  Ital.  u.  Span. 
(balloar,  baluardo  u.  biduarte)  Übergegangen  ist, ' 
Vgl.  Dz  630     e.  , 
(•MtalUl*,  -IM  a.  Itubns  am  äcblaaaa^J 
1496)  ti«Mb,  «m  (gr.  ßoftßoi),  SnnniMii,  I 
Brummen;  als  Fem.  erhalten  im  ital.  bomba,  \ 
Stummendes  Gesehofs,  prov.  bomha.  Prahlerei.  Ge- 
pränge, fr t.  bombe  ete.,  sowie  in  .\MeitanKen,  z.  B. 
ital.  bombani4i  (Förster,  Z  X.XIl  ötty :  ,,ich  rn<i<-liti- 
lieber  hmtüiaiKa  von  boban  als  umgekehrt  :iblriti  ii . 
das  von  Diez  vorgoaehlagene  Etymon  bombua  neheint  ^ 
mir  nicht  recht  zu  pasaen"),  prov.  boban»a,  frz.  i 
teMtone«,  bobance,  Jubel,  Linn,  ital.  bombardo. ' 
•Im  Art  Kanone  ete.  Vgl.  Da  68  6oM6a;  Caix, 
St,  76,  wo  burhaiua  „baldanaa"  ala  dnreh  Oiaai- 
nflatioa  ans  bomhatua  entstanden  erklirt  wird. 
Nichts  zu  Schaffi'U   mit  hnmlms  hat   uw.-h  I)/  ;i.'iH 
(6o6ö)  das  ital.  Kiiiricrwort  liomhu,  lias  iriiikun, 
nebst  ilem  lia/.u   ^'churigen  lumibola,  Fläsi'hrhen, 
das  vielmehr  mit  ,ioit,itiv  (glucksen)  a.  jiöfißvkoi 
(enghalsiges  Gef&fa.   das  beim  Ausgieueo  einen  i 
gluickaonden  Ion  giobti  zuaammenh&ngen  aolL  In- 
OMMn  tat  doeb  ßo/ißtU  „glucksen"  u.  »oitßtfit: 
„MlHUi**  flMiCi  daa«!lbe  Wort,  dna  «iMn  «umn.  | 
topoiaCltdi  «nr  Bcniehnnng  aller  Aitan  danpfor  < 
Oeriaadie  diente.  —  Ein  von  homhm  abgelnitetes 
Tb.    *bombitare,    -irr,    dessen  Grundbedeutung 
„brummen"  gHwesen  sein  mufs  (aus  welcher  sieb 
dann  die  von  „mit  Gfbniuiiu,    Gekrach  nieder- 
stürzen"   entwickelt    hab<>n  kunnte),    scheint  das 
Stammwort  zu  prov.  bondire,  frz.  bondir  zu  sein 
(im  Altfrz.  auch  „dröhnen,  acbmettern"  bedeutend, 
afra.  „springen");  lanUicli  wIn  fceilieh  *6oiM«r, 
banr.  'oontir  in  wwarteu  fvgl.  tümitan  :  (enttr).  | 
s.  «Mn  Dt  628  m  Bacnuertignng  da«  d  auf 
mA  MS  eiib[%^um  varwaiat,  ao  kann  daa  niebt ' 


für  genügend  erachtet  wortleii.  Bezüglich  der  lfB|^ 
lichkeit  des  Bodeutni:L;-,iihf'r>.:.inL:o8  von  , .dröhnen" 
zu  „springen"  «ei  daran  f-riniiert,  duh  das  dentscho 
„springen",  wenn  angewandt  auf  zerbrechende 
Gefifae  u.  dgU  („die  Kanone  apringt"  u.  ihn- 
Uahaa),  dem  GeUcta  dar  SaluUvart«  aahr  mIw  gt- 
konman  tat. 

1^  «MakfalM,  n,  mm  (v.  bombyx),  rnidtn, 
die  Farbe  dankler  Seide  habend;  davon  vermutlich 
ital.  fttjFio,  Ascbgran.  schwirzlioh,  davon  abgeleitet 
ftigiofif,  Feigendrossel  (im  Ital.  also  nach  der  Farbe 
benannt,  vgl.  frz.  hiset,  Holztaube);  altfrz.  hise; 
noufrz.  beige  wollfarbii;.  .N'aturfarU)  ditr  Wolle, 
vgl.  Horning,  Z  XXil  -181;  ptg. Nchwarziich. 
Vgl.  Ds  63  bigio  (wo  neben  *bomhi/r,u-.  auch  *bf$- 
getu  als  möglichen  Grundwort  bezeichnet  wird). 
Prov.  ete.  biaa,  Nordwind,  hat  mit  bigio  niehta 
III  tban,  es  iRt  vielmehr  »  ahd.  biia  (s.  d.). 

1498)  Mmbvx,  yecn  m.  a.  f.  (gr.  ßöiißv^),  da- 
nel).  n  *bömbix,  *bämbftx,  «icem,  *bömbieTam. 
bÖmb)Cinüiü.  St-nlenwiirni,  -ranjw;  dieae  Worte  sinu 
tlie  Stanimv.it<  r  l  inur  z;iiilri  iclion  u.  violgestaltigen 
italienischen  \\  «rtsipmi  geworden,  deren  wichtigste 
Vertreter  etwa  folgemle  sbd :  bombaeo  (woraus  durch 
Aphärese  baeo]  bombace,  bambace,  bMcino  « bam- 
bagino  •^bombycinus,  bigatto,  bigattolo  aus  boiN- 
bigatto,  biqolow,  higkeUone  .^unaUooa,  ioetto"  aoa 
bigolo  —  [bom]byeulitm.  TgL  Dl  884  baeo;  Flechia, 
AG  n  89:  Caix  St.  11,  72,  201;  Parodi,  R  XXVII 
228  (P.  tat  geneigt,  bigkeUone,  bightVomre,  strol- 
chen, von  Viinis  i.  (u'cuj*  abzuleiten;  Ni>;rri,  A(r  XIV 
280,  erklärt  hii/ntto  aus  bi$  (Pejorativpartikel)  + 
(jolto,  u.  das  igt  ä«-hr  anapnOMOd).  WogMk  Miote, 
hiscta  8.  oben  beetin. 

1499)  kymr.  bon,  Wurxelstock  eines  Baumes; 
ital.  bugno,  Bienenstock,  öu^pia, frNjmoJo,  von  Stroh 
geflochtener  Korb;  neuprov.  6M19110,  BanantMUn; 
nltfrs.  bugtum.   Vgl.  Uz  860  büfMO;  Tb.  88. 

1600)  «WNela,  «nn  /.  (von  ftomw,  SaftanUldnng 
zu  malacia,  vgl.  Meyer-L.,  ALL  VII  446);  ital. 
bonaccitt ,  heiteres  Wetter;  prov.  boncuga;  fr«. 
boHrtce;  span.  bunaiK  i,  stilli'Ä  Wotti-r  auf  der  See 
(daneben  das  .\dy  biinazn,  sanft,  fnodfortig;  ptg. 
h<iii'[i!i^a\^    V;;!.  Dz  58  haiMccui. 

160n  böm  bSri  (Ablativ)  wird  gewöhnlich  ala 
Oniadnnn  fOr  das  bekannte  altfrz.  Adverb 
angenommen,  achwarltefa  mit  Baobt,  aalbat 


man  zamatebt,  daib  aln  vialgabnnaiitM  Wort  fast- 
regelmioigaf  Bntwlekalwig  aiflb  v6IUg  eoiririiM 

kann. 

1602)  boni  höri  mortaaf«;  d:iv  n  durch  Kreu> 
<ung  mit  mala  hom  uuirtiKisi  nach  Ulrich,  Z  XXI 
231,  engad.  barmipr.  abt  rländ.  fcamier  „selig". 
Viel  ansprechender  aber  stellt  Schuchardt,  Z  XXI 
286,  bönae  mimiiriae  als  Grundform  auf. 

1608)  [*benliin,  -am  f.  (v.  bonu»);  apan.  ptg. 
bomM,  Margaretenblume,  Mafslieb,  Taaaendaebön.) 

1804)  Mnltia,  -itla  f.,  Gate;  itaL  bonM^ber 
d«n  WottauBgang  -tä  vgl.  Ascoli ,  AG  II  487,  n. 
dagegen  Meyer-L.,  Ital.  Gramm  t$  20«;  8.  122); 
ruin.  btindtate;  prov.  hon(at-s:  frz.  honte;  span. 
bondad :  ptg.  hondade. 

1 505 ) bdnflm  a^ulgttrlnnij  gutes Vorseicben;  prov. 
honaur-s.  Glück;  altfra.  MfWflr;  nfrt.  bOMMT. 
Vgl.  Dz  81  augurio. 

1606)  binSa,  im,  gut;  ital.  buono;  rnn. 
bun;  rtr.  bun  ete..  Tgl.  Oartnar,  §  800;  prov. 
boH-t,  bO'$;  frt.  bem  {btuma  EoL);  apan.  bueno; 
ntg,  bMi,  bM.  —  Dominntiv  m  bon  tat  wohl  frz. 
oomtH  (pm.  boMta,  apnn.  bonete)  aigantt.  ein  gutes 


uiyu 
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1M7)  Ho 


leo 


Mam  Tboh,  dura  «in*  ans  Mdfllicai  Ttaehe  neferligto 

HUtse. 

1607)  fk5o,  'irtf  brüllen  (^r.  /ioäw]  :  Zuaainmen- 
bkBC  wriAi'hen  boarc  u.  der  SolimtTzintorji'ktion 
itaL  fttM,  wehweh.  frz.  hohi),  üpan.  buba  [pupa\ 
wird  TOD  Baiat.  Z  VII  11  ti.  vermatot,  Caix, 
8t  390,  0.  •.  unten  ßovßtiv.] 

16061  ndl.  iMtamn.  aiadifdtMh.  btMW 

(lisriü  fri.  ftoaaMWM,  V|^.  Ds  tt8  «.  o.,  lUb, 

III  499. 

bor  8.  rapor. 

1609)  ahd.  boro,  Bohrer:  davon  vermatlich  ital. 
harino,  burino,  bulivo,  tirabstirhol ;  frz.  hurin; 
span.  ptg.  burti.  Vgl.  Ih  60  borino;  Storni,  fi  V 
168;  Mackel  112,  wo  mit  Kecbt  die  AbMtang  tob 
hnro  aU  sehr  unsicher  bezeichnet  wird. 

151Ü)  gl.  ßÖQ^OQog.SMimm;  daTon  vermutlich 
fr/,  hmtrbe  mit  »einen  zahlreichen  Ableitungen 
(houi  beux  ctc  l.  \\'l.  Dz  531  hourbe.  In  ZuMismen- 
han^  damit  steht  wohl  «las  ooomatopoieiiache  Vb. 
ital.  borbogUare,  murmeln,  pte.  borÄouU^,  span. 
iorboUar,  ptg.  borbolhar,  sprudeln  (cat  borbullar, 
vonrinoD,  mMsobi.  Anf  Miacbung  mit  diesem  V  b. 
tt.  dam  «00  bona  abgoleitotMi  ftmntoMnr«,  in  den 
Bart  murmeln,  scheint  za  bonÜMn  Ital.  horbcUare, 
alt  frz.  bnrbeter,  murmeln.  Yg!.  Dt  88  AorbcyUare, 
B.  auch  oben  *barbiillare  ii.  berbaim  Mnrie  unten 
bullo.  Vgl.  auch  Marchüt,  KF  X  67^. 

1611)  gena.  bord«  (abd.  bort,  agOetonl),  Scbiffa- 
fand;  ital.  bordo-,  fri.  bordi  apan.  ptg.  botdo 
(dawÄan  alt  hwäa\  Daan  daaTb.  ital.  oonfarv, 

•infaueo;  frz.  bonler,  einfMMn,  broder,  stioki-n; 
cat.  brofiar,  sticken;  apan.  bordar ,  einfas.scn, 
Hticken.  liordar  u.  hroihir  ilürfi  ri  nicht,  wie  Uz  öl) 
bordo  will,  getrennt,  u.  brudar  darf  nicht  auf  kymr. 
brwyd  ,,in8trumentum  acu  pingendi"  zurückgeführt 
werden,  vgl.  Tb.  47.  Von  bord  abgeleitet  aind  auch 
die  nautischen  Verba  ital.  bordeggiare,  bald  mit 
dar  ncbtanj^bald  mit  dar  liokan  Saito  daa  Scbiffea 
gcgoB  don  ti^nd  fahioo,  laviaion;  frs.  bordayer; 
span.  bordear.  üraprflnglieli  nautiscber  Auadruck 
ist  auch  frs.  aborder  (mit  dem  Schiff  herankommen), 
jom.  anreden. 

1512)  ags.  bord  (got.  Iiaürt.  engl,  ^oan/i,  Krvtt; 
altfrz.  borde ,  Hrettorbuilt' ,  Hütt»;  prov.  cat. 
borda.  Dazu  das  Dem.  ital.  bordello,  kleine, 
adllechUt  Hatto,  Huronhaua,  prov.  frz.  bordd, 
apan.  burdd  (auch  A^.  in  der  badlf.  „geil"),  ptg. 
bordü.  ygL  Dt  69  borda;  Th.  47,  wo  als  wahr- 
aohainlicli  hingestellt  wird,  dafs  kymr.  brwdd  „table, 
board**  ftlteroa  Lehnwort  aus  ags.  bord  sei. 

1613  ar.ib.  bord,  ein  dichter  Wollstoff;  davon 
viel!,  sjjan.  burdo,  grob  ivon  Zfugen),  davon  bur- 
ddlla,  grobwoUigos  Schaf,  vgl.  \)i  431  burdo,  vgl. 
aber  Cornu,  R  VII  d9ö:  s.  unt«n  brntua. 

1614)  *bSrSArIil8,  -um  m.  (v.  borea»),  daraus 
vialieicht  durch  ümatalinng  *robearim  —  ital. 
TOVßio,  Nordwind,       Dt  894  s.  o. 

1616)  WiOa,  -un  ai.  {ßopi«n\  Nordwind;  ital. 
ftorea,  dialektiaeh  bora  (▼enei.  odra,  bitora,  bol. 
bura,  Salvloni,  Post.  51;  davon  abgeleitet  ital. 
burraica,  (frz.  bourrasque,  cat.  span.  ptg.  Itor- 
ratco),  Sturmwind  mit  Begen.  Vgl.  Dz  74  burruaca. 

1616)  bia,  birai  e.  Bind;  ital.  bove,  biu; 
mm.  hau,  PL  boi,  vgL  Ch.  t.  «.;  rtr.  bof,  beaf 
ate.;  proT.  buou-s;  frz.  bauf  (die  Endung -lüra/ in 
Ort»-  0.  Personennamen,  wie  Elbeuf,  Marbeuf  etc., 
hat  mit  bctuf  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  » 
akaadinav.  h\i6  in  Ortanamen  u.  —  germ.  bodo  in 


FmoDonnamen,  vgl.  Gröber,  Z  II  400,  Falk,  BF 

HI  476):  cat.  ftoM,-  span.  hiw'f:  ^t^.  bot. 

1517)  ah<l.  bAsI,  schlecht,  unnütz;  auf  ahd.  6dai 
seheinen  wenii,'stt  ii>i  der  Bedeutung  nach  zu  beruhen 
ital.  husaii',  liitfiiavf,  durchlöchern,  wo£U  daii  Sbst. 
bugio,  Looli  ii.  das  Adj.  fnigio,  durchlöchert,  alt- 
apaa.  6lW0,  Loch;  ital.  bugiare  n.  bucare  sind 
deauMak«  obwohl  gleichbedeutend,  nicht  gleicban 
Unpmngaa.  TgL  Da  73  bii^,  aiah«  aaah  obaa 


1618)  [garm.  boak,  Baach,  kann  nicht  Grundwort 
zu  ital.  6o«eo,  frz.  hoi*  etc.  sein,  vgl.  unten 
*baaea8  u.  buas  \ 

bOBta  (vgl.  Landgraf.  ALL  IX  414)  s.  'bäsetda. 

löl'.Vi  *bostär  n.,  Ochaenstall  i,,hostar  locus  ubi 
stant  bovcH"  Glösa.  Isid.);  span.  6o8(ar;  ptg.6o<la/. 
Vgl.  Dz  433  ho^Uir. 

Summ  bol  a.  obaa  bod. 

1620)  altaftfnlr.nMHl  (abd.  bOgan,  aga.  beoton), 
schlagen,  stofsen;  ital.  holtare,  biittare;  prov. 
botar  (mit  off.  o,  ebenso  in  altfrz.  boter):  frz. 
bouter,  stofsen  (die  Krlialtun<^  des  intervokalischen 
t  kann  auffallen,  wisliall)  Fiirater  im  Glossar  /n 
Aiol  *bottan  -dln  (irui  iai  rt  aufstellt«,  man  sehe 
jedoch  ander«  Falle  des  erhaltenen  t  bei  Mackel  156); 
span.  ptg.  botar  (dazu  daa  eat.  apan.  ptg. 
KompoB.  embutir,  einachlagen,  eindrfiek«!,  vgl.  Di 
446  «.  «.).  DaiD  dia  Substantiva :  ital.  botto,  Stofi^ 
botta,  StoAL  Hieb,  Stich  (vielleicht  iat  botta,  KrSte, 
daaaellie  Wort,  indem  die  KrOte  als  steohendea, 
bfzw.  beifsende«  Tier  aufgefafst  wurde),  liottone,  die 
aus  der  Blätti'rliUlle  Lervurtstulaende  Blüte,  die 
Knospe,  dann  auch  der  Knopf,  weil  er  hinsichtluih 
aeiner  Gestalt  einer  Knosjw  gleicht;  f  ri.  bot  (mit 
off.  o),  Kröte  (vgl.  ital.  botta),  bout,  eigentlich  die 
hervorstofscnde  Spitxe  einer  Sache,  daher  daa  Endo 
^on  bout  wieder  abgalaitat  a-boHtfr»  naeh 
anda  hinlaaüra,  aoeh:  tnnapw  tnibei . 
bamerkenawert  iat  femer  die  2naammaBaettang~(fe- 
boul  aufrecht,  (tre  dihout  vertritt  das  geacbwundene 
Marc),  botitoii .  Knospe,  Knopf  (vgl.  ital.  bottont), 
davon  wieder  houlnnnii  rr- ,  Knopflacli,  hotte,  Stöfs 
(gehört  vielleicht  nicht  in  diese  Sippe,  vgl.  Mackel 
28):  span.  böte,  Stöfs,  botnmt,  kleiner  Stöpsel,  boton, 
Knopf;  ptg.  böte,  Stöfs,  botäo,  Knopf.  VgL  Da  61 
bottare;  Mackel  26;  Berger  p. 810;  8ebadiaKlt»Z  ZT 
97,  wo  der  Wortaippa  bejgez&blt  werdao:  tpan.  ptg. 
6olo,  bolOBO  atnnpf;  frs.  [pied)  bot  UampToi^, 
(mnndartlicb)  bot,  boteux  hinkend,  wovon  das  Vb. 
hotour;  tosk.  boto,  stumpf;  rum.  but,  butaeii 
stumpf;  Homing.Z  XXI  451,  will  aua  ^Mut  d'homme 
metziach  bodic,  hodiqut,  „magot,  figuro  grotesque, 
Iwnhonime"  erklären,  auch  rum.  boudoc,  Koirpii, 
bringt  er  damit  in  Zusammenhang  (vgl.  Z  XIX 
187).   Sieh  auch  notan  bstr  u,  batze. 

1621)  bitaite,  -m  ai.  (Demin.  v.  botalna}, 
Waratohen;  itaL  bnifeBo,  Dann;  pror.  bmdd-t; 
altfrt.  bod,  daneben  boele  —  botella,  dazu  das 
Vb.  es-boeter  ausweiden  (neufrz  fboultr  einsinken 
[vom  Einstürzen  eine»  HohlraumesJ ,  vgl.  Tobler, 
Silzungsb.  d.  Herl.  Akad.  d.  VViss. ,  phil  -hist.  Cl.. 
19.  Jan.  lS9;-li;  nfrz.  hui/au;  altspan.  hudel  (im 
Neuapan.  aowie  im  Ptg.  ist  das  Qblicho  Wort 
für  „Darm**  tr^pa,  das  vermuUich  german.  Ur- 
aprÜMO  Iat,  V|^.  Da  328  Irma)*  VgL  Di  72 
bncbllo,  a.  aadt  oboo  Stamm  Mi-. 

1632)  arab.  botlr  —  itaL  bHttero  „pnatola, 
aagno  oel  vaiuolo"  (buttero  „mandriaoo^  iatNeban- 
form  zu  puttolo);  span.  botor,  Bank.  Tg^  CWbt, 
St.  243;  Eg.  j  Yang.  p.  849. 
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1523)  ifr.  (i60^(fOii,  GralM>ii;  ital.  Imtio,  hoiro. 
durch  Rogien^fU jso  »iisi^ehöhUur  U'e^;  davon  ul»j;o- 
Iritet  dialektisch  buärione  (n)od<iue»i«cl)),  ächiucbt, 
u.  t^meiniUl.  bumne,  steiler  Abbug;  rnn.  6«- 
(««ft, Höhle;  neaprOT.  Aaitn,  Ahbug;  ■piD.6iirofi 
in  FdU^teron.  VgL  Ol  860  Aorno. 

16241  altndl.  *MttlB.  kMiiM  lloot  =  span. 
botrqiini;  auch  (n  nordfrs.  Diilakton  boteqnim, 
bode<iuin  I)/.  iX\  ,-. 

*bottefa,  'iMttiga  apoth«c». 

1Ö2Ö)  *l>5tilla,  -am  /.  (•ii-liriftlat.  Imiiilusi .  Kin- 
newpjde,  üarm,  Wurst;  altfrz.  hoüU,  buill-'.  v»;!. 
0.  Paris,  R  V  832;  in  R  VI  133  Anm.  2  irklart 
U.  Paris  bremÜM  ^^traiÜM  da  poiHon"  für  don 
neaffi.  PI.  v.  hmUe,  d«r  darah  r  ventirkt  m1, 
wie  dies  aneh  in  fn*nde,  crilU  (•.  aoten  «tlicMlo) 
bMbachtf>t  werden  kSnne,  v^;!.  mich  No  I66(>.  Über 
f'  (,]iiill>-  v^fl.  aucb  Cohn,  SulKx«  j».  2(>8.  l)ii.-i«e)bo 
liouiUf  erblickt  Tobler  (SitzuD|$8bor.  d.  Horl.  AIumL 
d.  Wigg  ,  pbil.-hist.  Cl..  19.  JuL  18M)  Mch  ia  dm 
KoDipos.  houUle-aiHtiaitr. 

1526)  *b«tüni  ti.  (vom  StOOlMkot*!:  belegt  sind 
nar  iM)t'ulMH  u.  biA-ttlit$,tin  angeacb wollener,  auf- 
CBbUseoar  GagMataiid  (Dtm  ote.);  rum.  bot,  PI. 
Mwit  SehuMM,  SchoalMl,  8|iita«,  Bnito,  vgl.  üli. 
».  V. 

nhd.  boag:  s  nltnfräitk  bang:. 

1Ö27<  [uIkI.  boug&,  Arinrin^'.  »nU  nach  L)/.  3f>9 
Grundwort  zu  ital.  Ixivu,  Fursfe^Sfl,  sein,  indessen 
liegt  keine  hinreichende  Ursai  li<>  vor.  hora  von  hnja 
IB.  d.)  zu  trennen.) 

1628)  *MvMi  M.  pf.  (r.  bo»,  bopu),  Kuhaiat; 
it  al.  (diftlaktiadi)  6oawia,  booMM;  rtr.  hamtaeha; 
frs.  *botuuae,  dmu  »Ufrs,  bome  («veh  prov. 
koM  nit  offimem  o)?  Dt«  Frage  darf  tanm  bejaht 
Wafden,  W'  il  rann  ilant»  Vorrni-kiuii,'  'Ii  -  Hoohtons 
aUMbmca  ujurAt<.<;  atnln-r-initN  ist  hIht  auch  ili(<  von 
Ol  TOrgeseiiUfL^Hne  Ableitiiii<:  <li'«  \Vort>'B  aus  inhd. 
bufte,  Klumpen,  kaum  aniuhnibar.  V<^1.  hz  5üi 
himse:  Maekel  23. 

152»)  bÖTirios,  a.  ui  (6oreM),  lum  OcbMo  Ke» 
hörig:  frz.  boucier,  KnUiirt;  da*,  aaeli  0.  Paria,  Man. 
da  la  aoe.  da  linig.  I  984,  n.  Dannesteter.  R  V 141, 
demlsatiTa  AUntang  bomreuil,  liompfafT (dam  daa 
Syn.  hmirrru.r  ;  etwas  anders  erklärte  das  Wort 
Miri^oli,  l)aii  Suriix  -ö/ifs  p.  22,  WOZU  vgl.  Cubn, 
Suffiiw.  p.  24^». 

böx,  bocem  s.  oben  boeä. 

1630)  germ.  ?;  Hrubant;  <lavon  prov.  bratimut-x, 
Freibeuter:  altapan.  breiMonU.  Vgl.  U«  631 
bruxmuH. 

*teaM4w  a.  larteu. 

15S1)  %ffl«i,  tefeca,  -«■  n.  brloeae,  -ia  /. 

igallolat.  Wort ,  vermutlich  umgebildet  auH  kelt. 
miCfi,  vt,'|.  .SrhuLhanlt,  Z  IV  |4H,  u.  Th.  47  ,  Hose: 
ital. /»racii  ii.  \'].l>riii:hf  :  sard.  i'tijii:  r  \i\n.  brncii', 
*hrtmn.  hr<ice'i\,  Uoseagurt,  vjj;|.  Cb.  .«.  c. . 
|<ruv.  brnya:  altfrz.  hrtüt»,  Hoaen ;  nfrz.  braijf, 
Uotie.  6rate,  Windol,  davon  daa  Vii.  lUhrailUt, 
l^ehsam  *de-eX'brMuiarf.,  die  Hosen  ausziehen,  un- 
aaatAodii;  entblöfsen :  s  p  a  n.  6ni^n,  Windel,  braga», 
Hnaeo;  ptg.  bruga,  Windel,  Wiekelhand,  Ring  an 
der  Kettü  der  Ualeeronklaven ,  PI.  Arap«M,  weite 
H.^?n.  \'^\.  Dz  «2  hrMin:  Th.  47. 
braeeia  r.  braehiam. 

1532)  braeea,  Acc.  -tm  /..  gallisi  ho  UenenimiiK 
ans  dem  kelt.  St.  wriK-Zii-)  einer  vorzüglich  weilsen 
(ietreideart,  aiu  wolelier  Malz  bereitet  wurd«  (Plin. 
18.  )i2i;  altfrz. /'ra,'<.  Malt,  ffs.  bra«vr,6nrin«r««, 

Igl.  Dz  532  s.  V.;  Th.  «2. 

RörlloK.  lat.-rani.  Wurt4srl>iu;h. 


1633,1  brächiaiia,  -e,  zum  Arm  gehurig:  ital. 
bracciaU,  „armatura  ilel  bran  io",  vgl.  ('auello,  Ali 
III  373  (das  Adj.  hiachtaU  ist  gel.  W.);  span. 
brazal  i  pt^;.  hntgul,  .'Vrtnbaud. 

16S4)  l*brtdü«a,  -in  (r.  bräehium),  in  die 
Arme  nahmen,  in  am  Annao  halten;  span.  ptg. 
abarear,  umarmen,  xubarear,  nntar  OBID  Anna 
tragen.    Vgl.  Hz  430  burear.' 

15.'iji  [*bri«(h)io,  «are  [braduumi,  mit  Jon 
Armen  umspannen;  frz.  >em'ibra,-i.*er.  —  Auf  */iur- 
i\b\iaie  f.  'hiiichtair  wi)||te  Körting  in  Nu  1310 
ilor  erhteti  Ausg  de»  Lat.-romau.  Wtb.  s  zurück- 
fuhren frz.  /'ffcer  wiegen,  schaukeln,  diese  Ab- 
leitang  Mt  aber  unhaltbar,  vgl.  Jeaorov,  Berne  daa 
UniTeoitaa  du  Midi  I  lUS.  Ein  annefambafea  Grund- 
wort fflr  6ereer,  6erceawiat  bia  jalit  niflbt  gefanden. 
In  Voiachlag  gebracht  werde  *bertieettu»  f.  *eerti- 
eeUiu{9erticilluii  i^t  belegt)  „Wirtel  au  der  SiiiiKkl- 
"  bercenu,  '  cerUceliirt  — *btrceUr,  davun  zurucl- 
gebihiet  lnTCri  (rhenso  ;ins  i'rrcmu  /.iirinkgebildet 
ber^'i.    Im  Diet.  von  Hat/.fiM  otc  wird  ber- 

i-rnu  von  bm  abgeleitet  und  des  letztano  Wortaa 
Urtpiuog  ala  unbekannt  bei8iohQet.J 

1686) ltf(«)fl|h|lMh  -i  Arn;  ital.  braeekt, 
bnun;  rum.  bra/;  rtr.  6rais  etc.,  vg^  Gärtner 
§  108  S.  84 ;  prov.  brau,  Arm,  bras8ammbraeclh]ia ; 
{ti.  hra»  («Ittrz.  biti.^xc,  Klaflcri:  iinniittelh.ir  von 
//ru.». /»(■(i.'i  .f  I  nii  lit  \i)n  hl  iiniii um  \  iNtwuhl  abgeleitet 
fl'Ki  I . ,  iii-'ii  jN-f  r  wu\  Uli  iinhrns  i)iirtj  ausweiten, 
umarmen  ^gieirhsam  aus-,  einarmeuj;  cat.  bras; 
span.  brasu;  ptg.  brn^o.  Arm,  bra^a,  Klafter.  VgL 
Gröber,  ALL  i  262;  Me/er,  litr.  164. 

16871  [*bnwlo,  -in  (v.  brmut),  brauen:  fri. 
bratKer  ;  den  abrigeu  raman.  äpr.  fehlt  ein  Vb.  fOr 
den  Begriff,  man  aagt  itaL  apaa.  ii^g.  /ar  fa 
6irr(i,  hii^n  n-rirzu,  fabncur  etrv^i  doch  findet 
sich  a  1 1  ^  1 1  i\  1 1 .  bra.sar.] 

1538)  germ.  brado  (aiid.  hral«  ,  Fleiseh^ stück); 
ital.  hrandune,  ein  ubgeriftsenes  Stiick  Fleisch  od. 
Zeug  (das  n  vor  ä  wohl  durch  Anlehnung  an 
*bra)Miart  zu  erklären),  vielleicht  gehört  auch  brano, 
I^tMn,  hierher;  über  toskanischa  Formen  u.  AbM- 
tungen  dea  Wortea  vgl.  Caii*  8t  76;  prov.  brodoMf 
bratom'$,  braotf»;  altfri.  bram,  braion;  alt- 
Span,  brnho».    Vgl.  I»/  B4  hr^mihw.  Mackel  44. 

1539)  kelt.  Stamm  brag-  (davon  altir.  hnugim 
„tu  givH  a  erackliug  sound  as  wimd  buriiing,  to 
crackle,  burst,  eiplwk-,  crush);  auf  diebeu  ätauun, 
dem  sieb  lat.  f  rag-itr  voigleichen  lifst,  gehen  surUek 
die  eioeni  lat  *brago,  'ire,  *bragio,  -ire,  *bragito, 
•dr«,  *6rapMio;  -äre  entapreohenden  roman.  Verba: 
itat  <toac.)  Arattor«  '^*bragitare,  dialoktiaeh  lahl- 
rridie  Ponnen,  welche  aetarUtital.  bragghiare 
(•/>frt^/?Mir<'=*/»rn<;u/arr-)ent8pri«<-lien  würden;  prov. 
Iiratdar,  l'iiiidir :  briiiv  ■  bragt:ie,  braillar  = 
*hr>i<iiil'ii<- :  tr/.  bnnif.  wie  der  Khel  schreien, 
biailUr.  plärren  ^iiber  das  Verhältnis  von  bnuUer 
zu  brairt  vgl.  Toblor.  Silzungsb.  der  Herl.  Akad. 
d.  Wiss.,  pbil.-hist.  Cl.  Bd.  LI  1889);  ptg.  brO' 
dar,  weinen,  schreien.  Vgl.  Dz  682;  Flechia,  AU 
II  878 ff.;  Homing,  Lat  C  p.  7,  8,  17,  19  u.  a.; 
Th.  92:  Caix,  St.  M. 

\UW'  LT.  ^ff<f/6q,  Sumpf:  ^(j«yo,'  ist  d:i>  v.t- 
inutlaJi'  >t:»ininwort  zu  ilal.  bingo,  Seiiiamui; 
prov.  '.Ktr.  frz.  >iriii  , altfrz.  ,,Sililanmr'  nfr/. 
„Theer"  bi  deutend;;  alt. span.  bniu.  Schlamm; 
Span,  hna,  Th'Tr;  pt^'.  I'frjn,  Sum|if.  ,  lliaer. 
Andere  haben  an  ndl.  braak,  Bruch,  als  Grundwort 
gedacht.  Vgl.  Us  63  bragu;  Mackel  4(1.  Ob  daa 
prov.  A4j.  brmtt  gemain,  achmtttng:,  mit  dum  äbat 

11 


Digitized  by  Google 


163  IMI)  IwmkiEo 


IWl)  BiMto 


164 


glMeh«a  ürtprangm  ist,  murs  dahingestellt  bleiben, !  ital.  hreeeia  „rottara  neUe  mnra  di  uiu  dtti"; 

1^1.  Dz  nsi  hrac.    '  " 

"braino,  -äre  a.  Torigo. 

1541)  ^'erni.  brakko,  Jagdhund 


Braiki';  ital. 

bracco;  prov.  brnc-n;  span.  hraco;  ifri.  braquf): 
altfrz.  bracon  (davon  ''r(iC'>w»(i>r,Wildiiiob.vgl.Leli- 
mann,  BedMtannwandel  56),  dazu  daa  Vb.  itaL 


ob  damit  nach  breccin  ,,):h\\ud ,  s{>ocie  di  manno 
che  par  fonnat«  da  picculi  sasNuliiii"  identi*eb  int, 
mui's  dahingt'stellt  bleiben,  dacli  ist  es  wahrscbein- 
lieh  ap.  brecha).  Vgl.  Dz  532;  Caix,  St  219;  Th.SS. 

IMO)  ahd.  brSehan,  brechen;  itaL  (dialektiieb) 
»'breeeart  (mootal.)  „timout^,  taaet,  »^rtgar  ete^ 


brünna  —  janmo).^^.  Nigra,  AO  XV  lOL 


 „-       .  ,  „  mautr,  w 

hraeeare,  frt.  braquer,  nachspHiwi.         Ds  68  vgL  Caix,  8t,.  606,  a.  ««h  mtaB 
braeco  :  Mackel  18  (n.  145,  wo  altD.  brÄa  mm  tn.     1861)  bair.  IwMfecItB,  Fiangw;  BzSM  vennutato 

braqufr  nn^osotzt  wird).  tin  dfeaem  Worte  odor  aaeb  ia  wbd.  briuUn, 

1542)  iihil.  brAmul  (t.  brämo,  Ifnima ,  altsächs.   ,.Zuiiinr]i>-n",  daa  GnmdwQtt  10  itaL  AcrÜlMI, 

hröiii,  eiii^l.  tiraoni ,  nouhd.  brom-hfere) .  Rotdoni ;  üben  bera. 

dav.,dur<  h  Krcuzutif?  mit  prauus  n.  prutia,  friaul.  j  1552)  ahd.  br^eho,  Verletzor,  Gebrochen,  Fehler; 
brömbuUi  prugna,  hrombolar  pruno,  trov.  beil. 'ital.  bricco,  Schurke  (Fremdwort?);  prov.  /»nc, 
bromboler,  hell,  paramboler,  v er.  brombolar  ytTuno  ,  bricon;  frz.  bru*,  bricon,  Thor  (».  G.  Pari»,  R  IX 
•alvatico,  pieiB.iro«ttbo  traldo,  can.  bielLfrrMiN6a  '  626),  B«ttler,  Sebelm,  Spitsbube,  data  briamif, 
Gesweig,niedoroagad.6rilMUa(daafiToapriinna, '  Thorheit  Vgl.  Dt  67  frrteco;  MidNi  106;  Homing, 

  B8t  IV  828  (bandelt  hauptsächlich  über  die  Bodtg. 

des  Wortes,  dessen  Herkunft,  weil  sowohl  briaa  als 
aurh  hrnho  nicht  annehmbar  seien,  als  noch  dunkel 
Iwzeichnet  wird.  cf.  Gröber.  Z  IV  4G4);  G.  Paris, 
.Melius  1H7.  RV  379.  IX  Ü2(j,  XII  132;  8otte«a«t, 
KF  [  242 ,  wuilto  bricon  aus  altsächs.  icrekkio 
[=  got.  crakja)  „Loodatniciwr'*  bortaitra,  waa 
nicht  befriedigen  kana. 

155S)  uord.  tniia.  kunas  Measer:  daau  vi«ll. 
f  rs.  brau,  Hiaber,  Sehligar,  dasii  daa  Tb.  6r«toüler, 
Dl  688. 

1554  >  [*brega,  -am  /'.,  Btatt;  rtr.  &nu<*  naiae^', 
AG  I  Am  Z.  1  V.  u.j 

1555)  altnfr<ink.  '^brehslmo  -    .iltfrz.  brtamgf 
nfrz.  bri'me,  Brasse,  vgl,  Marko!  p.  81». 
gerai.  brtkan  b.  brlkaa. 
1666)  altn.  bnU»  im  Meer  verboigene  ülippa; 
davon  vieIMcht  apao.  brieo,  Baadbaak,  vgl.  m 
488  8.  r. 

1557)  gern).  brCoMUi  fahi.  hrhnan,  mhd.  brimtn), 

brfillon;  ital.  branuire  inarl.  (was  schmien),  vor- 
langen, begehren;  rtr. '»rdwir,  glühend  wUn^chi'n; 
prov.  hrauKir,  tönen  lassen:  frz.  bramtr,  aclin'ien. 
Vgl.  Dz  63  braman::  Mackol  8t»;  Th.  92,  wo  be- 
II.  hnintitr;  frz.  {hrandir,  woraus  nach  Förster.  |  merkt  wird,  dafs  {^riimare  vielleicht  sum  kelt.  Stamm 
Z  II  17U,  zur  Unteiaeheidnng  von  brander,  bnaaen)  <  dreaiin-  gahSm,  obwohl  gegen  brimm  an  dcb  niohts 
brmdtf  u.  brandir,  abgeleitet  brandiüer,  datu  daa  { einsttweodon  aei:  Mackel  a.  a.  0.  stallt  nebeo  brämm 
8bot  br€Mdt,  brattdOU,  brandmirt,  Sohaakel.  vgl.  ^.  . 

Delboolle,  R  XVII  286:  span.  btanür:  ptg. 
Iiriit)itir,  hhindif.  Vun  *hrantlnre,  br«<nnen,  ist  ab- 
gBl('it<'t  |ir<iv, /j?(a)r/"-v. Fackel,  frz.  hriuiijon,  span. 
blaniion.    Vgl.  I tja  lirnndn.  .Macktl  51). 

1546)  genn.  *brB8a  (o<k<r  */»r(Wrt.''  i,  daneU:<ii  viel- 
leicht *braBO  ^vgl.  Mackel  37),  glühende  Masse; 
itaL  brojM,  ftraaeta,  brada;  rtr.  brasmr,  bartar; 
prov.  hnua}  frz.  brue,  bnin  (altfn.  aaeb  bra- 

mr);  spaa.  6niM;  pta,  hrata ;  in  sämtlioboi ,  aeulr.  bfmn,  Ud»,  doob  lAnala  das  neuir.  Wort 
Spnohm  bat  dai  Wort  II«  "  '  -  i     .   _.  - 


1648)  ndl.  IwftaM»  (abd.  brdmberie),  Brom- 
beere; frz.  framboi$e,  vgl  Ds  587  ».  o.;  Hoiafaig, 
Z  X\in  214. 

1644)  brftnra,  -am  /. ,  Pfote,  Franko  itironiat. 
vet.  309,  2  u.  4);  ital.  branca,  Klaue,  Vorderpfote; 
rum.  hrdmeä;  rtr.  braunca,  innere  Handfläche; 

Srov.  brauen  a.  frrano-«,  Zweig, davon  brmieut-z,  mit 
waigm  varaehaa;  frs.  bnmdk«  (tt.6niHc);altspan. 
alt  ptg.  branea.  Vgl.  Dz  63  branca;  6i6ber,  ALL 
I  262;  Th.  48;  Neumann,  Z  V  386,  wo  branea  aus 
bi-ramica  abgeleitet  wird;  Rönsch,  Jalirb.  XIV 336 
(da.s  Vurkunimen  des  Wdrtcs  in  tler  spiiton  Latinität 
wird  narbgowioson);  \V,  Moyor.  Z  VIII  242;  llor- 
iiing.  Z  XVlIi  214.  Nigra,  AG  XV  100  \brattca, 
pranca  soll  doreh  ümstaUnng  a«a  gannao.  ikraaipa 
eatatandeo  «dn). 

1645)  genn.  bnuMi-  (abd.  Aront,  an.  brand, 
aÜD.  irandr),  Sohwartkunge,  eigentl.  Feuerttrahl 
odarFnnke;  ital.  ftron^,  Klinge,  Zusammensotzang 
hrand-i-  ^  stnr  -o  1—  dtfich.  Stock),  WurfsiwiT.  vgl. 
Dz  35'J  V.  r.;  pruv.  braii-z;  altfrz.  braut.  Iiiuiii-: 
rat.  (altval.  i  lirnnt.  Dazu  das  Vb.  HaX.  brnuihrr. 
(die  Klinge   schwingen;  prov.  brandar,  brennen. 


ein  *brammdii,  daa  oiit  ,J»iiianien"  la  *brimmaM 
(st  V.)  gehSron  würde,  ala  mSgKchea  Qrundwoit 

hin. 

1558:  ndl.  breme  i.engl.  brim),  Rand;  davon  frz. 
barntf,  Wollabsatz,  span.  benna,  vgl.  Dz  521  >.  r. 

1659)  bask.  breßa  (°=  be-ereiia,  besäte  Tiefe?); 
span.  breüa,  mit  Gestrüpp  bmlockto  Fsliaehliiobt; 
ptg.  brenha.  Vgl.  Dz  433  breüa, 

1660)  kalt.  Stamm  breaao-     davon  bret.  /«remi. 


Kohle",  ilazu  <las  Vorb  *'<rnM(ri°  {\t:\\.  nh-hrngiurc, 
rtr.  hrd-^iir.  harsar,  { r/.  aii-braser,  anzünden,  alt- 
frz. aurb  lirtisoitjr,  rotten).  VgL  Dt  68  bfitgia; 
Mackel  37.  Vgl.  No  1547. 

1647)  [mlat.  bnuUiwB,  eine  Holtart  zum  Kot- 
färbeo:  ital.  bratile  (neben  vertino);  frt.  briaü 
(palatalea I);  prov.  breMh-a:  span.ptg.  bnirii;  die 


Ife  Bedeutung  „giflhende '  auch  aaa  engl,  hrtm  entidiBt  aein,  vgl.  Th.  48): 


ital.  dialoktiseh)  brintiu  (sard.),  bren  (piemont. 
Kleie;  prov,  altfrz.  Iiren .  Kleie;  nfrz.  /»ni»i, 
Ki>t.  .\l>lali;  alts|inn.  /'irn :  span.  hrtu'nt,  abg>>- 
falli-Mi'  Hlrttter  odor  Haumrinde.  Vgl.  Dz  65  brentio, 
Tii.  48.  Dz  68  halt  auch  prov.  frz.  arag.  bn», 
Faser,  Mahn,  ptg.  brim  für  gleichen  Ursprunges 
mit  hl  tii  etc.,  schwerlich  mit  Becht,  eher  mögen 


gahdrt  jodaafalla  aa  *braM,  Dt  64  Arämle  die  Worte  mit  l^ov*  brig,  brigyn  „Gipfel  dar 
' —  — — »-»-''  -i- A— j — ^' Bäume,  die  obertten  Zwrfge".  auch  „Haupthaar" 


6iiRi  (sa  iriter,  a.  miton  Ms-)  als  Ornndwort 

1648)  ']|>nitt«,  Kchnmtz.  Kot.  unaufgeklärte.'^  Wort 
des  gonues.  Di  ilrki;  davon  ital.  im-h\  (itlnn-.  Ii-- 
schmutzen,  .s-/'r(i^fa(v,  reinigen,  vgl.  Dz  351» /<»'rt/fn.j 
154!))  ahd.  bri'eha,  Werkzeug  zum  brechen;  frz. 


vgl.  Tli  49)  ziisamracnbängen.  Fin  italianisiertes 
Dein,  zu  lirtu  ist  hnlUi  laus  *briyi-ui<i  \ ,  ein  Baum 
.Sali.v  fclix  L.i.  vgl.  Flecliia,  AG  II  42  fi". 

154ir)  dtsch.  ^dialektisch)  breute  i.vgl.  aber  Grimm, 
Wtb.  g.  V.,  wo  die  deutsche  Herkunft  des  Wortaa 


briehe,  Bruoh,  Lücke,  Scharte  (davon  als  Fremdwort  I  aogetweifelt  u.  romaaianber  Ursprung  fQr  mügUnfa 
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1662)  bwt 


1S7B)  brilnn 
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({chaiti-n  wirfl);  ital.  hretitu ,  Woinfaf«;  K^uf. 
brandr.  D/  höh  brenta. 

1562)  brrt,  brotoniacb:  prov.  hret,  ibrotoniscb. 
aUo  für  Roroaripa)  nnfentändlicli  redend;  fr>. 
hretonntr  Ibw  Saclu  »t  Mir  «Im  Port.  Piftk.  ange- 
gebeo].  bnioalMli  ndn,  mivmtlniHdi  Mio  (Usim 
•nch  (las  gleichbcMl.  ftrfrftNHBfrlO-  ^gl»  Dt  CSS  ».  v. 

166S)  tltsnb.  bretlinir  (fOr  hrUUn),  klrinci  Bn>tt : 
davon  vidi,  nltfri.  hrelenc,  herleuc.  hfUinr.  helliu, 
Brett  /'im  WiirfpUpipl .  iifrz.  hrflan ,  ein  Kurton- 
spicl  Kriin|i' .1  i?u  cIhh  Vb. />f(7<i»i^/'-r,  Karti'n 
spielen;  span.  berlanga,  ein  Kartenspiel.   Vgl.  Uz. 
683  ^irrla»;  Mackel  84;  G.  Paris.  R  VIII  618  (G.  P. ' 
will  br^ene  in  ZuuBnenhuig  briBgan  mit  «Um 
ital.  A4j.  ftAmeo,  aaUtf.  kmmm,  daa  naeh  Oaix, 
8t  10,  am      +  abd.  dink  entaUnden  ist;  Dz  367  ' 
vominteto  in  den  fwwten  Bestandteile  von  hUenco ' 
das  deiit^r-he  link). 

15ti4l  (Itarh.  Brett:  davon  violleicht  iliiroli  An- 
tritt roni!»ni«nh('r  Suffixe  ital.  Iirrte^cn  'liani'lH'n  [ 
baitraea],  Falltunn,  Fallbriicke,  u.  prrdella  iron 
atiaog  ahd.  i»rett,  Fufstritt,  srbemcl ;  prov.  her- 
treten  itat  böl<«nie  Befostifcung  (a.  frre(Ma,8ebeme)) ; 
•Ufr  8.  brHesehe.  Vgl.  Di  49  bertetea  nnd  391 
predeOa;  Mahn,  Etym.  Unters.  121.  FSrster,  Z  VI 
118,  setzt  *britt-ii>ca  (t.  briü  »  Brüto)  als  Grund- 
wort an  0.  vergleipbt  i  t»l.  taraciiirscn,  Fallptter. 
T.  Sarapone.  —  In  Tirol  n.  Friaul  ist  dtsch.  Brett 
als  .■tr.  rrimlt.'!!,  vi,'l.  C.irtner  Ü  l!t. 

Iö(i6i  breriarlum  »i.,  Brevier;  daraus  vielleicht 
Terbsllhomt  frz.  brimborion  ..anreratändlieh  ge- 
plapperte Gobetaworte,  UepUn"  {rgl.  daa  mllaidit 
ana  me  esl  eorftu  «ntatandene  mom  peem»\  dann 
^Malie,  Lnmpaici**,  «odlidl  „Nippsarbe  ■:  diese 
AMatnng  kann  aber  eben  aar  als  möf^lich,  nicht 
als  wahrscbeinlirh  bezeichnet  werden,  »i-nn  si<»  auch 
durch  die  früher  vorhanden  gewesene  Form  lirebo- 
rüm,  briboriitn  ••inijrorniafseii  j;08tiitzt  wird.  Diez 
u.  Scheler  stellten  da.^  Wort  su  der  sehr  dunkeln 
Sippe  (s.  oben  btllbi),  welrhar  hf&e,  brimbe  etc. 
angohiirBn.  Mit  aeioen  jetzigen  9yäoajm  bibelot 
(k  oban  belbei)  kann  br.  «ijrmologisdi  aebwarliah  «tiraa 
n  aehaflen  bahf>n. 

1668)  [VtStIo.  -ire,  kürzen;  nur  in  Zusanimen- 
aetziin^ion  orhnlti'ti:  frz.  nhregrr  et<-.] 

15671  br^Tls,  kurz;  ital,  hrece,  hruT'r :  prov. 
hrifu,  breu:  frz.  hnrf.  href;  span.  pt«.  hren\ 
Daa  Wort  ist  in  den  roni.  Sprachen,  in  denen  es 
eich  ladet,  balbgelebrt,  es  ist  naaMBtUdi  dniah 
atrtu»  (s.  d.1  verdringt  worden. 

1668]  ags.  Vrleet  Bruchstein:  ital.  ftribeo,  Ziegel* 
alain;  iri.  6r»fMe,  davoo  die  Dem.  hritfuet,  Pener- 
MUg,  a.  ifjfiwtte,  Lobknehen.  V^r].  Di  67  hriceo  1 : 
Vaekai  W.    Sieh  aanh  unten  brig-  u.  brikan. 

1669)  germ.  brfda,  Zük*>I;  ital.  jirov.  bruhx: 
fr»,  hiifle.  <lavf>n  ab^jnlt'it<>t  iiltfrz.  Iiridel  (aus 
altdt.  bridU  könnte  daa  Wort  erftt  in  »päter  Zeit 
entlehnt  sein,  da  britlil  ein  *briüe  ergeben  mufste, 
a.  ital.  briglia ,  vpl,  Mackel  HO);  span.  ptg. 
bridn.  Abd.  pritü  ist  viell.  Grundwort  tu  ital. 
predeUa,  Zaum,  fiUt  daa  Work  nicht  von  brett, 
pret  (8.  d.)  hermlelten  Ist,  waa  die  Bedtg.  allerdings 
,<rbwi'rlich  pestnttet;  ital.  brettiue,  Zügel,  wird  von 
Dz  ebenfalls  mit  brida  zusacnmen^tebrai-ht,  es  ffeht 
.nber  wühl  auf  *retina  ifr/.  r,nt)  zurück  u.  lehnt 
sich  nur  im  Anlaut  an  brida  an.  Vgl.  Dz  67  hrida: 
d'Ovidio,  AG  XIII  106 

1570)  vlaem.  brieling.  Hchniutziges,  unwirtschaft- 
licbeii  Frauooziuitner;  davon  nach  Doutrepoat,  Z 
XXI  asi,  daa  glaicbbad.  pic  bfiUk,  I 


1571)  kelt.  Stamm  brig*  i  davon  altir.  hri  au» 
*brix,  *hri(j<is.  Berj:.  Hutjcl.  kynir.  i'orn.  bret.  bre, 
Berg,  Hügel,  gallisch  briga,  worüber  zu  vgl.  tiliick, 
Kelt.  Namen  etc.  S.  126;  von  cicm  erweit«rt«n 
Stamme  biifant*,  trtooNfM»  iai  abgaUitet  dar  alt- 
biü  TMkaraaaM  Brtffmtt$,  „dis  Boben**,  „dia 
Edlen",  viellwcht  auch  „dia  Ba^riMwohnar"  badav» 
tend.  vcl.  Th.  49):  von  den  Stamme  brig-  will 

Srlniclianlt,  Z  IV  12t;.  :ihl<-itrn  luail.  bricot,  piem. 
piac.  brik-,  Hügel,  vnrüpriti^'i'ndor  Fels,  schrift- 
ital.  bricco,  rauhe  lii>g('n<l.  vgl.  dagegen  Th.  40; 
die  Worte  scheinen  von  brikau  (s.  d.  i  nicht  getrennt 
werden  zu  dürfen. 

1672)  kalt.  Stamm  brtgt-  (davon  altir.  brüt  Sbat, 
n.  Adj.  Kraft,  krifüg;  nenir.  gftl.  ftHaft  .^fiataa«», 
essenee,  elizir,  juice");  davon  ital.  hrio,  Ijeb- 
haftigkeit,  brioi<o.  lebhaft  (Auxdi,  AG  III  454, 
wollte  diese  Worte  mit  >'iiri\i^.  rl.riosuH  in  Ver- 
bindung bringen),  auch  /*rii'i'/".  kiiltfr  Schauer  (von 
Di  360  unerklärt  gelassen)  ist  liii-rher  zu  liehen 
(vgl.  Förster,  Z  V  99);  wegen  ahbrtro,  abbrivare 
•iebe  oben  abripo;  prov.  abriv<tr,  in  rasche  Be- 
wenmg  aetaan  (doefa  kAuita  da«  Vb.  wohl  mit  itaL 
alM$ar$^  A-nfon  laaammanfallen,  da  indaait 
aueh  eüi  Bimplax  brivar  vorbanden  ist,  so  darf 
ahrivar  anf  bn§A  zurückgeführt  werden):  aUfr». 
(tlirirr  (mit  .Anlehnung  .m  brirf  auch  afiriety', 
abrevr),  ft<-hnell.  hastig;  span.  brioto,  kraft-,  mut- 
voll. Vgl.  Dz  68  brio;  Tb.  60;  Aaaall,  AO  III  464{ 
Förster.  Z  V  99. 

1573)  got  brikan,  brechen  u.  kämpfen,  ringen 
(vgl.  daa  Sbat.  brtJya,  das  Ringen);  montal.  6reoeare, 
venez.  «-ftn^or,  Uber  walehe  zu  vgl.  Calz,  St.  606, 
gehören  nur  mittelbar  hierher,  da  aie  ahd.  briehan 
entsprechen,  desgl.  lomb.  ftrtm,  Krtlmchen,  vgl.  das 
gleichbedeutendeschriftit.il  '.Ji  i'i,  brniola,  dazu 
das  Vb.  briciar,  Worte,  die  trct/.  ilires  ci  von  bricco 
nicht  wohl  zu  trennen  sind,  s.  Ascoli,  Ztacbr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  125,  Mussafia,  Beitr.  37,  andrer- 
seits Th.  98  briter;  vgl.  aaoh  neupruv.  brigo, 
brego,  brigueto  ein  biacbao,  (wagen  achnftital.  brieeo, 
Bninb-,  2ue^letein,  brieea,  Bnudiland,  raoba  6a> 
gend,  s.  No  1568  :  ;  wabrscbeinlidi  geh6rt  aber  ni 
brikan  ital.  brigarf  (im  Wettbewerb  n.  Stnit  mit 
andern  eifrig)  nach  etwa«  traehten  (davon  das  Pt. 
Präs.  hrigantf,  unruhiger  Meiisrh.  Aufrührer),  dazu 
lii'  Sbat.  Iirnin,  Streit,  Unruhe,  rii>,'fI<-<,'enlioit,  Snr;;o, 
bn'jiitn,  eini'  Abteilung  von  Pt^rsonen,  (icHelischaft; 
rtr.  bartjuda.  bargada,  vgl.  Ascoli,  AU  I  140 
No  124;  prov.  bregar,  brechen,  (auch  streiten?), 
brega.  Streit;  frz.  broyer,  zerreiben,  zerstofnen, 
dazu  die  Sbst  Itroie,  Brechbank,  altfrz.  brie.  Streit, 
Unruhe,  Llrm:  {brigurr,  brigue,  brigade,  brigund 
siti  i  lieiii  lt:il.  i  ntlt'hnte  Fremdwort«',  wie  schon  ihr 
'/["J  beweist,  «la«  d  »tutt  t  in  briqnnd  beruht  wohl 
auf  .\nbildung  an  marrhand  u.  dgl.  i;  über  brique, 
Brueh-,  Ziegelstein  u.  a.  s.  oben  brla«;  cat.  brtgar, 
Jlauf)  brechen,  streiten;  tpan.  brigada  (sonstige 
Worte  der  Sippe  scheinen  ganz  zu  fehlen);  ptg. 
brigar,  aaakao,  briga,  Zank,  brigOo  u.  brigador, 
Zinker,  brigada.  Vgl  Dz  67  briga  (wo  Da  dia 
Worte  briga,  hrigare  n.  dgl.  [aber  niebt  broger 
II.  'Il'I.!.  fri'ilicli  nur  vermutungsweise,  auf  einen 
kelt.  Staiiiin  brig,  dessen  Gnindbedeutung  ..Unruhe, 
(iesch.äftigkoit"  »ein  mochte,  ,nr'ii  i,^''  fulirt  »is-^ien 
will;:  Stenn.  R  V  171  ihier  wird  znerst  brxknn  als 
das  Grundwort  der  ge»amten  Sippe  aufgestellt); 
Baiat,  Bl*'  1  163;  Mackel  78  Anm.;  Ascoli,  Ztschr. 
f. vgl.  Spraehf.  X?1 126;  Mussafia,  Beitr.  87(t.  unten 
'  '  ).  BiebaaaabobM  die  Artikel  biM«a.hfllM. 

11* 
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1674)  alta.  brtef  Meereagebrauae,  Bnadung; 
altfrz.  brin,  Oebrana«,  0«w»lt,  SMs,  vgl.thtSSS 

g.  V.:  Mackel  93. 

ir)75l  fltach.  brinfir  dlr's!  iZurul  b<Min  Trinken); 
cliir^iufi  itiil.  brhiilisi,  ila<i  Ziitrinkon.  tla«  /nr  (i«»- 
siinillit'it  jeniandi's  Triiiki-ii.  \■^^\.  Dz  3W)  ^.  r. ,  mi 
auch  frz.  brinde,  ilet  Zittrunk,  u.  Span,  hrindur, 
liic  GasQodbmt  ieniandos  ausbrii^aat  tat  denaalbro 
Ununuw  saificagefahrt  werden. 

1676)  nli  Stamm  (alt  Nemiaalatamm  mit 
(•Suffix  erweitert  brtat-,  oavoii  abgeleitet  altir. 
brüsim,  ich  bre4*ho,  wo  alao  ««  au«  «-(  entstand, 
bret.  brem,  zi>rknitt«ro,  vgl.Tli.  94  t.  brwlien;  davon 
ital.  (lomb.)  hrisa,  Krümclien  (daRefren  gehürt 
bricia  otc.  nicht  hierher,  «  oben  brikani;  prov, 
brisar,  i zcr"|hr«c)ien,  quälen,  <l;i/,ii  das  Sl>si.  Iirmn, 
Bruch;  frz.  hriser,  brecher. .  'la^u  das  Sltst.  brts, 
Bruch.  Komp.  dibriter,  dazu  da«  äbst.  dibris, 
Trflmmer:  abgelaitetea  Yb.  prov.  bretilhnr,  frz. 
briuUer,  serbtSckeln.  Vgl  Dz  688  brüer  (Da  denkt 
entweder  an  Ableitung  von  einem  kelt.  Stamme  briS' 
oder  TOD  dam  ahd.  hi  rstmi .  vi;],  dazu  Scheler  in; 
Anhang 788);  Tb.  93  (wo  die  kt-ll.  Herkunft  uach- 
drürklich  vertciiligt  wird);  Ascoli.  Ztschr.  f  vyl. 
Spracbf.  XVI  12ö  (A.  führt  einerseits  hrufa  etc.. 
andreraeita  bricia  etc.  auf  das  sei  es  keltisclie  sei 
es  germaniaebe  Wortpaar  *bnea,  *bricm  zurück. 
Tgl.  dagegen  Th.'s  a.  a.  0.  aebr  begründete  Ein- 
frandaiw);  Maaaafla,  Bcitr.  87;  a.  auob  oben  Mkaa. 

—  HSglieberweise  iat  ebenfalls  von  dem  Stemme 
hriM-  hcrxulf^itpii  die  wcitvi  rltrciti'li-  [!''iicriiiung  des 
kallDU  oder  liiKli  kuhii  n  N'nr'l  iw  indrs  :  l  ital.  hmt'i]. 
mail.  brim,  rtr.  hrmclm,  frz.  /i/i.v,  span.  [iti; 
Itrisa,  brisa,  (engl,  bnrif),  \\  urt  wtinlo  ur- 
sprünglich so  etwas  wie  ., Bruch  in  (h-r  Luft,  Bruch 
(Ter  ruhigen  Atmosphäre,  der  Windstille"  bedeutet 
haben.  Dz  66  Itrexia,  welcher  das  Wort  ala  von 
uuidMnr  Herkunft  beaaiduMt,  u.  Schuchardt,  B IV 
266,  sind  geneigt,  briaa  n.  d»H  gleichbedeutende 
und  chi'nf;ilh,  namentlich  auf  r.itisilicni  (Iibicte, 
woitvcrbreitotu  bi^a  [hilschn.  hifi  lKi  i  /u  iiietititi/iercn ; 
Caiz,  St.  221.  vermutet  Ziis.iiiiiiii'ufiung  zwischen 
brim  H.  broceiu  „acqua  ruiuuta  e  gclata".  renoz. 
brusa  (breac.  berg.  calabroKa)  „brins".  Die  ganze 
Wortsippe  bedarf  norJi  sehr  der  Untersuchung.  Das 
dOrfte  mdeasen  jetzt  schon  aicher  sein,  dafs  Artsa 
mit  6sB«  a^oiogiach  oidito  so  aebaJEan  bat,  aon- 
dem  da(b  letitma  «  abd.  Mm,  Beiawind.  ist,  vgl. 
Kluge  s.  r.  B'fte.    Vgl.  auch  Mu-safia.  Hcitr.  38. 

—  Hin.siclif lieh  des  ital   hrczzd  stellte       a,  a.  (). 


Pliitstchmi^'  aus  [< 


'(iiiriliii  V.  'iiirn 


ah 


denkbar  iiin  u.  erklärte  rihrrszit  für  aus  ri-^-[o\rfZio 
ZQSam  mengeset;  t . 

1577)  briaa,  -am  /.,  Weintreeter  (Colum.  12, 
89,  2);  apan.  brita  mit  gleinber  Badeotniiig,  vgl. 
Da  488  e.  v. 

1678)  !*bliMft»  Hmi,  Honigwabe;  ital.  mantnan. 
bresca,  sicil.  i*mcn ,  sard.  prov  brtmi;  altfrz. 
brenchr;  r  at.  span.  hrr>rit,  Vj:!.  Dz  G(>  hrtsoi ; 
Tb.  48  (wo  keltischer  Ur^pi  it.t;  verneint  nirdi: 
Gröber  ALL  I  252  iwo  d.is  vulkslat.  (jrundwort 
zuerst  aufgestellt  wird  .J 

1679)  Brito,  •«oem  m.,  Brit(t)e,  brit(t)i8ch:  alt- 
frz. bnt,  brete  brit(t^h,  dann  mit  fibertrageoer 
BadeatttDg  (man  denke  an  das  denteehe  wälsA  im 
8bne  von  fakeh)  „schlau,  hinterllatig",  vgl.  FSrater 
zu  Yw.iin  1580. 

1580)  ags.  brittlan,  /.erbrcciien:  davon  nach  Dz 
434  altptg.  Iintar,  brechen. 
B1681)  gern.  Wurzel  br$  t^davon  germ.  *br^jaH 


^mft  off.  o\  mbd.  biH^jm,  nbd.  brähen ;  got  *bnd- 

jav;  ahd.  Itruol);  altfrs.  6«iir  u.  hroir  (mit  off.  o)^ 
verbrennen,  brouir.  norm,  brouer  („germ.  Itrojnn 
gab  stammbetonto  Formen  mit  ui  aus  uei,  endungs- 
betotite  mit  ni  d.  i.  offene»  n  -\-  i ,  woraus  in  \w- 
kannter  Wejgo  .später  geschlosKcnea  »  i.  <iin  \s\\ri\<\ 
also  bruir  mit  gcschloss.  n,  brouir;  norm,  hroiier 
unterscheidet  sich  nur  durch  die  Konjugation", 
Mackel  81),  dazu  V  bebet  norm,  bnme,  Brflbe.  Vgl. 
Jorat,  R  U  118,  deaaen  AnfateliBQgM  von  Soebier, 
Z IV  473.  n.  Mackel  31  eiKtest  n.  beriehtigt  wenlen, 
A.  auch  unten  bru  u.  Dz  635  broatr,  wo  mit  dieeem 
Verb  pieni.  h/or.  i.nn-e,  vcnot.  ftfoafv,  maiL  a6rq^ 

zuäauituenge«telll  wird. 

1582)  kelt.  Stamm  broec-,  .-«pitz  i  davon  altir. 
bnicc,  der  Dachs,  so  genannt  wegen  seiner  spittoa 
Schnauze);  auf  diesen  Stamm  srheiucn  zurückgeführt 

'  werden  zu  mfiasen:  itaL  broeeo,  ^tsiges  Uölxcbea, 
Pflock,  ScbSMing,  Keim,  6r«0M,  ohan  gc^Mltene 
Stange,  broeea,  Krug,  ao  noarat  wagen  winer 
spitzen  Schnauze  (das  Wort  Bat  mit  gr.  mwxovi 
nichts  zu  schaffen',  hraccnri' ,  anspxjmen ;  prov. 
briM-Ji.  .Spiefs,  broi-s,  Krug;  tie  u  prov,  broco.  kleiner 
Zivoii,',  .Stab:   frz    hntcbe  iSpieiHi.  Schinuckiiadel, 

■  dazu  das  Vb.  bracher,  wovuu  wieder  abgeleitet  bru> 
cfttirf ,  die  mit  Nadeln  zusammengeheftete  SdiriÄ, 
brocnri,  durcbwirktor  Seidenstoff,  broe,  Kmg;  apaa. 

:  br^K^l,  Bobreisen,  brocado.  du rchwirktar  Stoff:  ptg. 

,  Arooa,  Bohrer,  daau  daa  Vb.  broeor  ele.  Vgl.  Dz  68 
broeea  und  broee",  dato  8eb(4er  im  Anhang  754; 

I  Tb.  50,  wii  zuerst  eine  klare  Zusamnu-nstellung  der 

'  Wortsippe  gegehon  ist.  Rönsch.  RF  II  476,  setzte 
^'r.  ,y;'f>;ro»  als  Grundwort  ,  i '.mello,  Kiv.  di  fil. 
rou).  11  III,  »voilte  brticco  etc.  nebst  borchia  (s. 
Iiiilln)  auf  gr.  nÖQi'i   zurückführen.  —  Auf  den 

i  nasalierten  Stamm  bronc  scheinen  zurückzugeben: 
ital.  broneo.  Stamm.  Stock,  davon  abgeleitet  6roM- 
etme,  abgahaaeow  Aat,  Weinpfahl;  fra.  broadke, 

|8traneh,  brm^er,  straneheln,  vgl.  hienv  FBrater, 
Ch.  as  II  esji.  8.  425  (Üz  vergleicht  hinsichtlich 
der  Beileutuug  crxpo,  Strauch,  ccs/zicdfr,  straucheln; 
das  Deutsche  darf  man  nicht  zurVergleirhung  heran- 
(Tiehcn,  vgl.  Kluge  unter  „stnuichcln");  altspan. 
hroncba,  Ast:  das  span.  ptg.  Adj.  bronco,  plump, 

I  rauh,  darf  man  nicht  hierher  ziehen,  es  ist  ent> 
weder  ««  11  brumhus  oder  nach  Baist,  Z  V  557, 
—  It  nuMw«.  VgL  Da  «8  Anmeo  (Da  wiU  die 
Worte  von  ahd.  bracb,  nSL  brob»  ataraa  Abge- 
brochenes, herleiten', 
ahd.  brod  bm. 

1583 1  altn.  broddr,  Spitze  ;ihil.  li<iit,  inurti: 
davon  will  Caix.  St.  214,  ital.  hniilnrii  ..spuntoni 
delle  penne,  peli  ritti"  ableiten. 

1564)  ndl.  broekf  Hose:  pic.  brouques,  Hosen, 
{  vgl.  Dz  535  ».  V. 

1686)  kalt  Stamm  bNff-.  brogl»  (davon  ir.  bruig, 
I  ijmr.  com.  bret  bro,  Bexirk,  (tagend ,  Land,  gafi. 
Alln-Innfim.  s  (tlfick.  Kelt.  Namen  36,  Tb.  50): 
auf  tliesen  Stamm  scheinen  ziiriiekgeleitet  werden 
zu  uiusscii:  ital.  brolu.  Iirui>li>.  hrutiHn  {=  *bro<j- 
ibi',   Küclienfjarten ;   prov.  broiU-s,   bruelh-x,  (Je- 
blisch,  Gehidz,  daneben  brurüm :  {ti.  brettil,  eingo- 
,  ziuntes  Uebüscb,  Brühl,  daneben  altfrz.  brvellf. 
IVgl.  Da  69  broglio,   Th.  50.    Ptg.  (a)brolhar, 
I  aproaaco,  aowie  ital.  broglio,  XamalC  frs.  broml' 
I  ler,  brouiJloH  n.  dgl.  haben  mit  dem  Btanmia  brai^ 
nichts  zu  schaffen,  r.  antm  Iku»  —  8.  auah  Ca> 

nello,  A<J  ni  401. 

158<i)  gr.  ß(fOVti^,  Donner;  d.iviMi  luuh  At»sieht 
italienischer Wortforscher  ital.  brunloiare,  marmeln, 
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vi;l.  I»/  ^io  s.  r.  C.iix  iia;:i'K''n,  St.  18  iwuniit  zu 
vt.'l.  i:>l!\  i'rkunnt  in /iiv)>/f((/(irf  eine  .Sclu'itli'fnnn  zu 
(nm)brottolare  für  (riw)hrottart ,  welche«  letzlere 
or  wieder  auf  *(re)prohitarc  (t.  reprobarr)  zurQck- 
fiabrti  «ine  m  urtare  licb  anlebiMode  Uniblldung 
▼00  brottelare  aoll  trat,  battirtare  „romoreggiare 
d«l  tuono"  sein. 

bronU^  oder  brontia,  -am  |v.  .Hiiovti]*  s. 
Bründlslum  u  *branitius. 

15H7>  ndl.  browktD,  bro8«keni  DiMiiin.  von  hroi». 
L'  iler),  kit  iner  I>»der8tipfel ;  ital.  borzacchiuo.  Halb- 
atiefel;  frz.  bntdequin :  Sfan.  tHtrcnjui.  V<;1.  Üx61 
boriacchino. 

1668)  «Itadd.  brot  iinhd.  broi;.  vuu  d«T  Wurzel 
frhit,  DfM,  wie  ahd.  /-pro^ro  von  "pnit,  "prüt), 
Kaoepe;  ital.  brnrzn  ..bolla,  i)U8tiilH".  <!avün  ab- 
geleitet brmzolo  „pjutello  della  farinata  non  lien 
di§ciolto",  hriciiilo  „fonincolo".  neap  hrnfciolo. 
vene«.  hrusola.  vgl  Caii.  St.  223:  prov.  hriU-z, 
Knu«pe,  dazu  das  Vb.  fcrn/nr.  knoi^peu;  (ri.hrnut: 
Span,  hrotn,  hrotr.  Knospe,  duu  da«  Vb.  hrotar. 
Vgl.  Dz  70  hrote:  Mackel  32. 

kelt  summ  hniu-  bnixa. 

1560)  genn.  Wnml  Iii,  trt  (devon  egs.  hrop, 
«OgL  frroÄ,  Rrtbe,  ebd.  brot,  aga.  hread,  nlid.  Brot), 
brodeln,  bnaen.  durch  GInt,  Feuer  bereiten;  auf 
dii*.'»i'  Wurzel  scheinen  /,iirii<-k>reli'itel  w<Til<'ti  zu 
müssen:  ital.  Iinxl»,  FIci.Hchbrfihe,  hrodn,  Hrühe. 
die  mit  «lern  S^fte  ilor  darin  gekochten  hinjie  Ter- 
miecht  Ist,  aueh:  trübes  CKler  schlaminigeH  Wasser. 
^iroHcia  „bnMlaochio".  vgl.  Caix.  ät.  509 ;  auch 
hrog^  (mm  hrml-igtio),  Vorwirrong  (eisentl.  Hroilelei, 
Bmaela),  Empörung,  Aufatnnd  u.  (Tgl..  dnu  daa 
Vb.  brooliiire,  viell.  aueh  horboglinre ,  wirr,  unver- 
atindlich  nprei;hen,  ».  auch  unten  bullare;  prov. 
hm  (mit  oft.  o),  Brühe  [hrnuzir  (gehört  zu  *hr<tu<i, 
hroil),  verbrennen!;  altfr/..  *hrue.  htm.  Hriihe, 
davon  ahgeloit«t  hrittt  :  i)  I  r  z.  hiitiifl :  n  <i  rni.  hrnufr, 
brühen  dagegen  ist  wuhl  zur  Wurzel  hn»  [h.  il.)  zu 
liehen,  welche  Möglichkeit  .lut  h  für  das  Sbst.  hrouf 
niingeben  iat,  andrerBeita  gebSit  bmtie,  Staab- 
ngeo,  Tornratui^  nr  Wnnel  brü  (das  nngefibr 
sicirbbedeatMide  bruint  aber,  Ober  welebee  zu  vgl. 
Dl  68S  «  «.,  dfirft«  weder  zu  brö  noch  an  brü.  hrü 
gehören,  ^i'inderti  mit  bruire  zuMminenliäng<>n,  wi  nn 
ea  niclit  doch,  trotz:  «le«  Anlautes.  lal.  pruinn 
ist;  der  unorLMiiisrli"  \\  »<'lisel  von  />  ;  b  liefse  sicli 
vielleicht  durch  Anlehnung  an  brouee,  brouUlard 
erklaren);  mit  dtsch.  brodfln  lobeinen  ansammen- 
tubängen  brouMer,  durobciaaadar  miaeban,  trtben, 
Terwirren.  6fwinllBni,  Mibe  Laft,  Nebel.  hromOom, 
ala  A<y.  mlachaflrhtig.  hftndelsrichtig,  aftnkiwb,  ala 
tibit.  fUaehmasch .  unrein  Geschriebene«,  zu  rer- 
banandiT  rrster  Kntwurf  eines  SrhriftHtfn'kc«; 
BTarehot,  KFX579,  zieht  hierher  auch  hrfilnuiller. 
stammeln,  u.  ähnliche  Worte;  span.  pt^:.  hradw, 
htxlrm .  eine  aus  Spei.sensten  zubereitete  Suppe, 
Schmaus,  davun  abgclritt  f  hrodiMa,  Supp«nb«ttler. 
Vgi.  Dz  (0  brodo  u.  broglio  (wo  bnmiUer,  bnmü' 
mÜ  m  dar  ebtn  aater  broa-  beeprorfieueti  Sippe 
lawgMl  wdw).  Ud  6roillte  (Da  Tcrgleicht  die« 
weit  0.  hnuwtnri  mit  aga.  bmft.  mhd.  hrodem 
U  bradem,  dtsch.  briKtcl,  hrwlil.  trifft  also  das 
Bichtigei  ii.  535  broinr:  Jon  t .  R  IX  118  (vgl, 
«lagetfen  Suchii'r.  Z  IV  473.  u.  Macki'i  31.  wu  l  in»' 
trefflich  klare  Darlegung  den  mutmalslichin  That- 
iK^tandes  gegeben  ist);  Tgl.  auch  Kliig>'  unter 
bniH«^,  brodeln,  Urttdem,  Brot,  Brühe,  —  Cber 
Bfidf  ranzQa.  NaebkOmmlinge  dea  genn.  broä  Tgl. 
Sdmehafdt,  Z  XI  418  jMtrMi«. 


1590)  kelt.  brue,  Heidekraut;  davon  «lidfrz. 
bruc,  brou.  bru  i<i.nneben  hruse  durch  Einmisdning 
von  ruteum):  frz.  bruifere.  Vgl.  Schuchardt,  Ro- 
man. Etym.  I  p.  67.    Vgl.  unten  rrolei. 

1591)  ahd.  nhd.  bni[a]b,  abgebrochenea  ätüik; 
proT.  braC'«  (neben  brut-s),  Rumpf,  vgl.  Di  586 
n.  V.:  Mackel  25. 

*brfleh$dH.  -um  m.  s.  brüebüH. 
l.V.»L'   brflchus,  -um  im.,  eine  ungctlu;-'«  Iti-  II  u- 
siiirrckennrl    l'riid.  Harn.  229i:   ital,  bruoi  und 
bruvm  \  —  *liiiichrii'<  .  Raupe,  davon  violl. '»r»rc(irc, 
das  l.Aub  abstreifen,  abbiatten;  ;rum.  eruli,  Mai- 
käfer, das  Wort  stammt  aus  dem  Neugriech.,  9^. 
;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  18»!  p.  767];  epao.  brn^ 
!  Erdflob.  Vgl.  Dt  71  »meo. 

!593)  altnfrftnk.  brid  (ahd.  5rfir,  nhd.  »raNfl; 
frz.  bruii.  hm,  Schwiegertochter,  vgl  Dz  536 '»rwc; 
;  Mack.«i  1 

lö!»4  brüma.  -am  /'..  di--  \Viiit>  rsoiiii<<iiwi'ndc.  die 
Winterszeit;  ital.  brnnui.  dh' hirtf>|c  \\  inirr-izeit; 
valses.  Iinimmr:  ossol.  hrtmr.  Herbst,  vgl.  Sai- 
vioni.  Piisl.  5;  runi.  bruinii.  Reif;  prov.  brumOf 
Nebel;  f  ra. bramc.  diflker  Nebel;  apan.ptg.  bruMM, 

I  Winter,  Nebel,  ebenao  eat  brenn.  Vgl.  Di  71 

I  brmma. 

I  1696^  germ.  brQn,  braun;  ital.  span.  ])tg. 
briino;  prov.  frz  hnm.         !•/.  71  hritfio 

1596)  Brtindlalnni  (auf  <li  i  crÄtcn  SüIm»  l>eiont, 
vgl.  IhindiMK  dieser  Stadtenain«-  ist  das  wahr- 
Ächeiuliche  tirundwort  zu  ital.  hronzo  etc.,  detiu: 
„Eine  neue  Erklärung  des  Wortes  .ßronxe'  hat  kfin- 
lich  Berthelot  in  «  inem  Aufiatae  (io:BeviM  aidie»- 
logique,  1888  p.  294)  aiifge»tdttt  Dieeer  aaebt  ala 
die  älteetu  Form  dm  Wortes  aus  alchimistischen 
Srhriften  ein  raittelgriech.  ßimir^atov  zu  erweisen. 
Dieses  ali'T  cntsjirfi-lif  eini'ni  iat.  aex  Bntiidi'^nim. 
da  in  Krundisium  biTlibint«  Hronzefabriken  ;;owc,'4i.'n 
sein  müssen  (Plin.  N.  H.  33.  !»,  45  u.  34,  17.  40l.-' 
S<'hrader.  Sprachvergleichung  und  Urgeschichte*, 
Jena  1890,  p.  21X).  S.  aacb  Nuora  Antnlogia, 
16.  Oes.  189U,  p.  786.   8.  unten  hrtüMMs. 

1B07)  [*bflat»,  »In  {y.  germ.  bnm),  bfatnea; 
ital.  hninirr;  prov,  frz.  brunir;  span,  bruiiir, 
bronir:  ptg.  bniutr,  im  Span.  u.  Ptg.  bedeutet 
das  Vb.  auch  .,polien-n  weh  be  l{<>dtg.  e«  aaoh  ioi 
Frz.  haben  kann.    V^;].  Di,  71  bruuo.\ 

löUäi  f*br0nltiu.s,  u.  um  i  v.  gi<rm.  brün).  bräun- 
lieb,  wird  von  Dz  ti9  als  (irundwort  Kufgestellt  in 
ital. broiu»,  Metallraiachung.  Hronce;  (frz.  bronte); 
Bpaa.6roNee  (u.  brome);  daiu  daaVb.  ital.  (nb)- 
bnuumre,  leicht  tetaengen.  aehwirwii,  fri.  bnmter, 
enfarben  naeben,  altspan.  hroncar;  ital.  tat 
auch  ein  Adj.  brnmhin,  erzfarbig,  vorhanden.  Der 
.Xbleitting  der  Sii)pt»  von  ^hriinitius  .«tclu  ti  lautlifdi--, 
von  Dz  wohl  gewiirdifte  Schwierigkeiten  i'nt!.'et;en, 
dir  so  erheblich  ?4jnd,  daf«  man  hertter  auf  das 
(irundwort  verzichtet,  namentlich  ist  die  anzu- 
nehmende \  erschiebung  dea  HoahtaiM  bedenklich  n. 
kann  durch  ital.  pimeio  aua  pUneetu  (?|  kaum 
gerechtfertigt  werden,  eher  könnte  man  glanben, 
dalli  daa  Subst.  bronto  aua  dem  Vb.  bronaore 
*brunüinre  abgeleitet  Bei,  doch  dabei  darf  man 
sich  schwerlich  beruhigen  im  .•  '».'i,  oder  aber  man 
leite  brunzu  wiv  brottza  i'f.  unten)  von  *priiiiins  ab. 
Nicht  undenkbar  wäre,  dals  hroutfn  ,  Donnerstein" 
i,Plin  37,  150)  das  (Jrundwort  ist.  Das  glaub- 
hafteste Grundwort  iit  aber  der  Btadtnamo  Brun- 
duium  (b.  d.).  Die  eoost  in  Votacblag  gebrachten 
Urundworte  —  [o]brjftum  (ecU,  owniM,  gr.  SftQv^op 
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1199)  bninnja 


1616) 


178 


ftroMi  —  frwi'itHMi  sirh  als  iliireliaus  unannelirabar; 
cß  pilt  (laR8«lbi'  auch  von  Huist's  in  Z  V  r>.'i>*  ni.s 
KMprachenpr  Veriuntiinjf.  woiun'li  lntiuzti  mit  linnim 
auf  lt.  raucus  7.urück>,'ehcii  soll.  —  Veno/.,  hton^a, 
Klühomle  Kohl«,  wiru  von  Ascnli,  Ztsi-hr.  f.  vgl. 
Spnichf.  II  269,  Ton  *prMNta,  von  Storni,  R  V173,  von 
*0rMitic(»  beigelMtrt,  vgl.  HoMtiU,  Hcitr.  38; 
In  49  hatte  u  dM  dautidM  Bnaut  gedacht. 
Kain«  dieser  Anuthoieii  abar  iat  aoadcriieb  wahr- 
MiheiDlich.l 

ir>'<!t'l  .ilttifriiiik.  bninnja  ilni  Inunujn,  altn. 
hri/Hja),  i'an/.er;  prov.  brouUa  (mit  off.  o);  alt- 
frz.  Ironie,  Inoi^/ne  (mit  «ff.  oX  V|0.  Ds  584 
broigne,  Mackol  21. 

1600)  kelt.  Stamm  brAa-  (<iav-»ii  altir.  brüim,  ich 
aeraohmettara);  aaf  dam  Stanin  brut  aebeiDt  snifick- 
gaflUiit  «ardan  in  mfiaaan  altfri.  hmter,  brmaer, 
MraebDettem,  vgl  Th.  94;  Ds  586  dadits  an  ahd. 
Itroehitön  als  Stammwort. 

IKOl)  *brüN«n&,  a^  am  izusainiiicnhäiigt-nd  mit 
liniscitm  ..tiilHT  arpri.«  arlmriR  intortius  crispiim"; 
riiii.  N.  II.  XVI  tiH),  kiii'Uig.  knorrif,',  kraus,  rauh, 
ist  das  mutmafBliche  Grundwort  ital.  brwsco 
Sbst.Myrthen-.Hiniadom, Adj. rauh,  herb,  raQrrisch ; 
(aard.  fmacH);  ptot.  bnae,  Kinds,  bruaeaf  Gerte;  | 
irt.  hritae;  Baaanhaide,  bnuque,  anpdlfart.  rauh,  I 
baraoh.  dazu  das  Vb.  brmqmr,  bar»ch  anfahren; 
apan.  pt^.  hruxeo  Sbst.  (atirh  -a),  Mänaedorn. 
Ailj.  ImrKcli.  l>i("  Substantiv«'  möf^n  indt>8  unmitteU  ! 
bar  auf  hnfniim  /.iirni-kirehon.  Vjjl.  Storni,  R  IV 
352.  Baist,  Z  V  .")67.  \h.  71  b  it<>t«  «las  Sbst.  von' 
It.  r  USCH  III ,  MüuBprlorn,  ab  u.  nahm  Verstärkung 
daa  Anlautes  an  ao  auch  Grober,  AM.  I  252,  TgL  ' 
aueh  Sehachardt,  Roman.  Etym.  I  67:  brumo  ent* 
ataod  ava  fr>nMeiiMi,  indem  rtueiiai  aMi  mit  ftrwe- 
[a,  d.],  wovon  frz.  hruyire ,  gemisoht  hat) ,  das 
Adj.  aber  von  It.  Iabru*cm  (wovon  nur  das  Fem. 
bflo^t  ist:  HiMi  od.  vitis  lahrusca ,  wilde  Rebe, 
Kl«rcttra»bc.  ('oluni.  8,  5.  23i,  bcidp  .'Vbloitunif^'n 
al>or  -sini]  sehr  bo«lt4nkli(-h.  nain«ntlich  «Up  iHtztcn-. 
Cani'lUi.  lltv.  (Ii  Iii.  rom.  II  III,  leitut  das  Sbst. 
von  rifciim,  «las  Adj.  von  ruslicu»  ab.  Vgl.  auch 
Gröber,  ALL  I  252  (atimmt  Ds  bei).  —  Paacal, 
Sta4j  di  fil.  rom.  Tu  90,  eridärt  ital.  bnuco, 
daaaia  nnnrangUobe  Bedtg.  „abbruatoUto"  aei,  aua 
brugeoh,  hrmSn,  bruntJo.  *hrmituluit. 

1H0'21  li:iTni.  hrust  Igot.  hruMn)  kann  niobt. 
wii'  nu'brfai  i]  anj,'ciiünnnon  worden  ist,  (Jrundwort 
sein  zu  zu  ital.  Imstn,  Rliste;  pror.  haxt-z;  frz. 
Inufte  m.;  span.  buato.  Vgl.  l>2  75  S. 
unten  hlalMm.J 

hritu  s.  bttttw. 

1608)  brOttia,  a,  ma,  «rhwer,  atumpf,  nnver- 
Bflaflig,  dämm,  tierierh;  ital.  brufo (gel.  W.),  roh, 
gefahlloe,  «.  brutto,  ungestaltet,  nnbeavbeitet,  roh 

I  radfl«ippian(»'nto  «'^  qu)  normale,  ci>nie  in  vcnni, 
lopi^c  «la  vfiii,  legn-,  e  iwrvn  a  i'«iin[Hjnsar('  In 
lunghezzft  orininaria  «Iclla  vocjib'",  ('anello.  AG  III 
401,  >vah  jedoch  kaum  richtig  sein  dürft«):  rtr. 
bürt,  vgl.  Aswli,  .\G  1  361  No  59;  span.  brino, 
rob,  und  [?|  burdtt,  grob,  vgl.  Comu,  R  VII  696, 
jedoch  iat  dieae  Ableitang  aebr  xweifelbaft.  (Ds  484 
wollte  burdo  von  arab.  bord  ahMten,  a.  oben  hniDu 
ptf(.  britto,  roh.  Vgl.  Dz  800  bfMMo;  GrSber, 
ALI,  1  2ö;1 

16ti4l  kflt.  .-^tanim  bruxu-,  broxn-,  brosKn- 
(davon  ir,  lunsh'ii,  hrnMui.  UeiKbt'indcl) ;  auf  «lioscn 
Stamm  scheinen  /.urii«-k}^efuhrt  »enlen  zu  müsnen: 
prov.  /*r<M«(i  (mit  off.  </i,  Ge«tr(ipp,  Heidekraut; 
altfrs.  frroce  (mit  off,  o),  Uienagebüiob,  PL  wüstes 


lli'ideland.  vj;!.  .S«^luKbardt,  Z  VI  423.  nfrz.  brogxf, 
au<-Ii  ..Hiir.Kto"  bedeutend,  dazu  daa  Vb.  hrns^r : 
eine  .\bleitung  ist  wohl  hrnussaillej<  idav.  ital. 
bruzingha,  vgl.  «l'Oviilio.  AG  XIII  405;,  (Jcstnipp; 
span.  broza,  Abfall  von  Baumrinde.  Spähne,  aucB: 
bfirste  (daneben  hrusa,  s.  bruKtja);  ptg.  broftf 
Bünte.  Vermatlidi  hatjüaehuiig  dea  kelL  Stammaa 
mit  germ.  *bof9ta.  *bmrtitia  atattgeftuHleB.  TgL 
Dl  70  brnza :  Th.  51 ;  Mnckol  24 ;  Baiat,  Z  V  662 
(B.  will  auch  span.  brezu.  Heidekraut,  in  dieWort- 
sippt'  einbpziehi-n).    V^'I   am  h  unten  burstja. 

1605'  kymr.  briw^ed  (lin  t.  lini.srii.  Iinichci)  iat 
nach  Seholer,  \)'wt.  brechet.  .'<tanunvvort  zu  alifn. 
brmchet,  bridiet,  nfrz.  brechet,  Bnutbein. 

[kelt.  hrwg  a.  mkA.) 

1606)  hia,  -am  /*.,  Naturlaut  der  iLinder  mmz  Be- 
iriehnung  dea  TrankM,  wi«  ])appn  an  der  dar  8p«ae 

(Varr  n.  Lucil.  bei  Non  Hl.  1  ff.^:  davon  vidleieht 
durch  R4vluplikation  ital.  (comask.  gvauee.)  ftobo, 
hiibii.  Getränk,  vgl.  Dz  358  bohn. 

l(>07i  bQbiljis,  -nm  m.  i  v.  bo.o,  boviny).  danel>en 
barUfts  (Von,  F<irt.  carm.  7,  4,  21),  Briffel;  ital. 
biifcUo,  bufcio,  vgl.  Ficchia,  AG  II  328:  ru  m.  frivol; 
prov.  hvMii'fi,  brttfe-n.  brufnl-»;  frz.  buffle;  span. 

OÜfalOt  ptg.  Iiuftln.  Inilinlil. 

1606)  Mbo,  -unem  m..  l'bu .  Schuhu;  rum. 
Inibi'i  (nach  Ch.  v.  r.  l  uitlirli  becinflnfst  durch  slav. 
hukä,  Gebrüll):  span.  huho;  ptg.  bufo,  eine  Kulen- 
art   Vgl.  Ds  434  buho. 

1609) gr.^o«|0«iy,-«Mwm., Beule;  itaLbabboNe, 

Beule,  venes.  bmt,  Eiter  (Caii,  St.  2S0,  zieht  aadi 
bua  's  iiIhmi  Iii'  rlier.  was  insofern  fflr  l>erech- 
tigt  gi-llen  kann,  als  suwobl  Inia  wie  huho  u.  bnba 
atlf  interjektionalem  hu  beruhen ,  web'heK  in  hui" 
redupliziert  ist);  r  uiu. /'«/»on«  u.  buba:  {ri.lmboH 
U.  bube;  span.  bubon  u.  buhti ;  ptg.  bubäo,  bttfto 
u.  froHfra.   Vgl.  Dz  71  bubbone;  Caix,  St.  280. 

1610^  btthileis,  -nm  m.,  Oobaentreiber:  ital. 
hnhftlro  n.  hifitlc».  vgl.  FIcchia,  AG  II  328,  Candlo. 
AG  III  382;  rtr.  huJeo.  vgl.  AhcoU,  AG  I  459 
'/..  4  V.  ob,  u.  517  N'o  132. 

1611J  babalo,  -ire  (v.  bubo),  »ie  a-r  rhu 
schreien  (Antbol.  la*.  762.  37  [233,  37  )  it 
bubbolare  „romoreggian  dal  tnono",  dazu  das  tibst. 
bubbolo  „tuono",  tiavon  der  Flar.  babboli  nMU* 
glietti  tondi  che  hanoo  üi  oorpo  uaa  pallottdin» 
metallica",  vgl.  Caiz,  St.  281. 

Ißl2  biiecA,  -am  f..  Back«',  Mund:  ital.  hoeoOf 
sard.  Iiiicc" :  rurn.  bucä,  buci.  Wange;  rtr. 
bülra  «»tc,  A.  tiartner  %  900;  ptov.  Iioca:  altfrz. 
bodu;  nfr i.bouchf:  eaLanan.  ptg.  froc(c)a.  Vgl. 
Da  67  boeen:  Gräber,  ALL  I  258.  Die  Bed^. 
wBaclte"  hat  das  Wort  nur  im  Rom.  behauptet,  in 
allen  flbrigen  Spraehen  ist  e«  aaf  die  Bodtg.  „M nad** 
Wochninkt,  hat  aber  in  dieser  da  «ria  vflUig  ver- 

ilrängt. 

Kil.St  *büccnil8  ist  da«  vorauszu»etzen<le  (irund- 
wort  fiir  linciU,  Maulkorb,  vgl.  (inibor,  .\LL 

1  253. 

1614)  bttoetlJA,  -am  f.,  ein  kleiner  Hundbissen; 
davon  nach  Caix,  St.  212.  ital.  bomäardle  „tn- 
telline,  speoie  di  doke",  indem  daa  Wort  „aUangato 
anir  analogia  dal  diminntivi  in  -arello^  aei.  — 

Aulaerdem  ital.  Intrclli.  kleiner  Bis<icn:  valvorz. 
Imiiceßa  pane  «Ii  uua  libbra,  berg.  hiMn  panetto, 
i  iun.  'iH.m//  [lane  vgl.  Salvioni,  Post.  5; 

rtr.  hiii,ilii,   Mev«T-L..  Z.  f  «i.  G.  1891   p.  767; 
prov.  huceht,  vgl.  Gröber,  ALL  I  253. 
1616)  *bB«eil]irlii,  -am  m.;  davmi  itaL 
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16S1)  baidelw,  bnllm  174 


botzolaro,  geauea.  büscieUaju  „venditore  di  friteU  yrov.  bugno,  BaumRtamtn.  Rind  nchwerlicb  Kleielien 
ÜDfl",  Vgl.  Caix,  St.  212.  IlrapriingoR:  Dz  3C0  fcM/;wo  v«r^,'lich  kyinr. /«>«,  ir.  gäl. 

KJltii  büccSlIitQm  Zwieback:  it»l.  luccb.  /*«>i.  Wur/,elsl<M'k  <Mncs  n.iiirae«,  vgl".  Th.  Äi.  .t.  ohon 
ItuccelUilo,  siril.  i  iivrtddntu ,  fftUOidatm,  VgL  Ckiz,  untir  bot!  Die  Sipp«  ital.  hiiiftui,  altfrz.  Imijnf, 
St.  212:  Musüatia,  Bfitr.  40.  nfrz.  bujne,   Itoule  («.  D/.  73  hugnn)  kann  kitiiiii 

1617)  *kaecölt8,        nm  (huren);   ptg.   liur»  damit  in  ZusaiUDieiihiing  gebracht  worden,  sondern 
(teeMo).  UMr  «af  der  Obariippe,  6«^/,  bocoi,  ud-  Keht  «oiü  »nf  ahd.  6unjro,  KooUe,  znrflck,  obwohl 
Urtinr  Bwarha,  «MftKfor^,  da»  Goiiaht  bis  swr :  Diai'  Badmlcw  dagegen  an  aieb  beveahtigt  iat 
Obarlippe  vwhQlkB,  f^.  C.  Miahaalit,  Fig.  Et     IffitS)  taf|f)t  I^ot'^'lündttng  aar  BaaeMiiitng  da« 
p.  6.  !  Gerilnaehes ,  aas  durch  einen  Scblai;  auf  die  auf- 

1618  •bncclnäm  n.,  ßiggon;  prov.  Ixy.ssi-s;  alt-  ^johlasouen  Barkon  ht'r\<ir^'flir:icht  wird  'vgl.  fltucb. 
fr/.  Iioiisin:  caL  Ixni,  vgl.  (Thtbor,  ALIj  I  253.      y"'//-  /"'//'•  davon:  ital.  huff'are .  «in  IMatz-  oder 

1(519)  bficco,  •önem  >n..  ein  Mon.*<cli  uiit  auf-  Blasogeräusrh  frzi'iigeM.  luTaiisplatzeu,  einen  Witz 
KeblaaaneD  Backen,  nngeachickt4?r  Mentidi ,  Tölpel ,  loslassen.  Possen  treiben,  daher  die  Sbst.  huffo, 
(«jgenlL:  grobar,  aufgablasoner  Mund):  ital.  Aooeo I  Windatofg,  bu/l'a,  Pomv,  huffom,  IWonreiraor; 
„adaaeona,  ebata^,  tgL  Caix,  St.  210:  boccaueJ  prov.  biifar,  Uaam;  frs.  6oitf!rr,  die  Backes  auf- 
MnndfiUliuig,  den  MmnI  stopfonde  Maaann;  protr.  |  Uaaao,  bomfftr,  aebwallaa;  altfrt.  «adi  buffer, 
boeo*«,-  f rs.  bouchon,  Stfipael,  Pfropfen,  ebenso  ptg.  auf  die  Backen  sehlageo,  dazu  das  Sbst.  huffe, 
bufha  (die  ar«pr(inglirhe  Bedtfir.  ist  also  voraflga»  Schlag  auf  die  Back«,  wovon  das  Demin.  buffet,  das 
int.'int'rt  «■(irilt>n  ,  v>;l   Dt  5ll9  Iwucher.  ein  aufgu-Matit*««  odi-r  (ior&t  bezeichnet  [altfrz. 

\iV2t)i  *bäcco,  -äre,  den  Mund  vollstopfen;  frz.  huf'et.  HintiTliai-k'-ti,  wallen,  hofi-t,  Nadclkit.HiMi,  nfrz. 
hnuchfr,  stopfen,  vgl.  |)/.  529  u.  754  >■.  r.  :  Littn-  hufj'rt,  ein  l)ani  liij,'iT  Ti.n  Ii  "di  r  viflli  iclit  au<-li  ein 
.•i.  r.  stellt  <<(iiw/t^r  zu  altfri.  <K)i«T/ir,  Garbe,  Stroh-  Tisrh  ,  w.  lrher,  weil  zum  Prunke  dienend ,  »it  h 
wisch,  Imuehon,  Biorwisch,  n.  leitet  es  v.  St.boM-  ab.  1  gletcliBaui  aufbläht.  Tisch  fUr  Silbergerät,  Schenk- 

1621)  Maaili»  ••■I /.  {ivabveea},  kleine  Barke,  tiüch,  vgl.  Maba.  £tjrm.  Untara.  106).  altfn.  611/01, 
mndliehe  ErhShung  (OMCeiilla  teiili,  Schildknauf,  {  Pomp:  aufSMrdaoi  nfn.  daa  dam  Ital.  «ntiabota 
<rln99.  I^id  );  p TOT.  froc/a,  frlocQ,  Scbildknauf, davon  <  boN/fon  mit  annen  Ableitungen  houfftmnfrU  etc.; 
ahp  lt'itrt  hloiiuier-s  =*huceniarius,  BuckeUchild;  apan.  ptg.  bofe,  Lunge,  hufitr;  schnaubeD,  Wasser 
frz.  boucle  kreis-,  riti^'fiinni^'e  Krlnlhungl .  King,  .tu*  dem  Muniie  spritz»'n,  dazu  die  Kntlehnungen 
Hingel.  I/oeko,  hnuilur ,  Sriiilil  'altfrj.  Ixiclf,  au«  ilein  Ital. /»u/'o«  etc.  S<-hucliardt,  Z  Xlll  527, 
hiniKiiif  lieiieutet  ninii  Seliiiilknauf ; ;  span.  Iiitclf.  zieht  hierher,  und  wohl  mit  R««lit.  aiieli  spaii. 
Locke  (wobl  aus  dem  Frz.  entlehnt  ;  ital.  Imcntln  ptg. /o/",  aufgehlasen,  dünkelhaft,  wiihrend  Coniu, 
tJpaadaBta  degU  orecchi",  bucchio  „ricciolo",  hntc-  Gröber  m  Urundrils  I  718  u.  728,  das  Wort  von 
dUera,  -o,  kleiner  Schild.  Vgl.  Dz  62»  boucU;  fatuus  ableiten  will.  Nach  C.  Mioiiaalia,  Frg.  Et 
Caiz,  St  2S2.  .  p.  6,  gebort  hierher  auch  ptg.  bitfttrmhewo  (f. 

1622)  dtaeb.  Baahwaiaan ,  danaa  durch  Volka*  hufaneiro),  «andomder  üalanteriewarenhftndler, 
etymologie  frz.  beauruit,  Aucai/;  valloD.  6«>«fNW(«' Banalerer.   Vgl.  Da  12  buf.   Die  ganse  umfang- 

vtaem.  i'ixlurijt],  vgl  K  if^.  KF  III  491.  reiche  Wortsippe  badaif  noeh  aiaar  «iiigalHHidaa 

16231  bfloinii  u.  bttf«ina,  -am  /.  >  vioil-  n  lit  aus  UnterHuehunir. 
bnricina  ent-^t  iu  1  ;  .  Kuhhorn,  iitierliaupt  Horn  aU  liVM^  Itugiu,  St.ni!  iu  N.inlairika ;  naih  dieser 
Blasinstrument:  ii\  liucma  prov.  boztna;  alt-  eheuiaU  beduuteudcn  llaudeUtadt  orbielteo  aU  nach 
frz.  huwnr,  hinstnr  —  fi)  ^Mcciiia  ital.  l'tmtui  dem  Ausfuhrorte  die  „Keraen"  Ihn  Banennung: 
(u.6ii«etNa);  runi.frMCCi»(i,  (bucimü,  bucivmü] ;  »It-  ;  ital.  buf/ia,  prov.  (>o(iia.  frz.  bougie,  apan.  bi^jia, 
irs.  ioaHa;  abw.  MW;  eng.  bäien,  vgl.  Mejrer-L.,  bugera,  ptg.  luwen  de  Bugia,  biiHa,  ougevra,  im 
Z.  f.  8.  0.  1891,  p.  767.  Vgl.  Gi«b«r,  ALL  1  968.  |  Ptg.  beatabt  danabaa  ain  Maae;  btu^  mit  dar  Badte; 
Die  BaaptbadeutuDg  de«  Worte«  iat  allenthalben '  „AlTe,  Hearkataar*,  «dl  aadi  diese  Tiara  ndfara 
unvcränrlert  geblieben,  nur  rinn,  bucium  be'leutet  au8  Bugia  beaagan  wardail.  Tg|.Dg78;  CL liialMalia, 
Schalmei,  dünn  auch:  Rolle,  Kohr,  vgl.  Ch.  s.  r.   Mise.  120 

1624:  en<:l.  buclmim  (diox  wie<k>r  durch  .\n-  10311  iidl.  baldelen,  buileu  : luliu. /»«^/iV/i.  Mahl 
gleichang  an  huck  au»  dem  .Trali.  harotH,  Ixirraciin),  beuteln,  sieben;  davon  vielleicht  frz.  hluter  (altfn. 
Barchent:  span  bucherame,  hocaran,  tri.  buiigran.  |  dU(^h  bulrtfr),  Mehl  sieben,  dazu  die  Sbsttve  bluttau, 
vgl.  Baist,  Z  V  566:  Kg.  y  Yang,  bespricht  Am  hlutoir,  Meblsieh  inicht  hierher  gehören  aber  ital. 
Wort  nicht.  buratto,  burtUtello,  Hehlbeatel,  p  rov.  bonitel-t,  «ieh 

1620)  engl  baakaldft,  Book-,  Sahafwolle,  Buckskin,  j  unten  «MUrc«).  «gl.  Da  897  Mrtar;  fttr  aiahar  frei- 
daraoa  fri.  boueassin,  PattarbaiaboDt,  vgl.  Baist, 'lieb  kann  dieaa  HerMtaag  daidiana  nleht  gelte«. 
Z  V  55ß.  wie   denn    Diez    selbst  der  Herleifnng  von  biin', 

löljii)  *bftcfllo,  -äre  u.  *bfle«Qlo,  «Are.  wie  ein  «.'llenes  Zeug,  den  Vntzug  gibl,  sich  l)eriifend  auf 
Rind  brulleii ;  .i  I  t  f  r/.  /n/i//*')',  da/.u  ilas  Sli>t.  Auv/f.  altfr/.  huri''.ii.  das  sieh  aUo  weiter  /.u  lnihtrl, 
ein  Hla.-iinRtrunient ;  nfrz.  hfu/ßer,  hriilieii.  vgl.  Dz  Uhilel,  bliitfuii  entwickelt  hal)en  würde,  vgl.  auch 
52^  K.  c.  II.  Scheler  z.  Dz  784;  B<>rger  p.  124  Anin.  pro  v. /«ir»(W,  Mehlheutol,  das  für  buratr/ zu  stehen 

1627)  bttdi)  «am  f.,  Schilfgras  (.Antbol.  Iat.  95,  2  scheint.  Diez  481  iat  geneigt,  auch  apan,  ptg. 
[1119,  S),  Avgaatia.  ep.  88,  6,  Douat  ad  Verg.  liiirruntnr  (prov.  banOar),  anmtan,  m«tBnuao, 
Aen.  2,  186);  itaL  biodo}  cat.  boga,  bova  [?J;  mitaltfra.  bukttr,  natifrs.  bhOtr  aaaammennt- 
Iptg.  Iiuinho  Robr];  aard.  butia,  Riedgras,  davon  I  stellen,  die  Qrundbedtg.  von  ftamiMfar  vrOrde  dann 
hudedda  ^  Inidelln .  Matt":  «icil.  hudii,  Stopf-  »ein  .,ini  Denken  «iehen ,  -•iielitcn".  Vgl  unten 
werk;  vgl.  Dz  360  x.r.  -.  Movr  r-I. ,  Z.  f.  o.  IrtlM  rerranco.  Wedgwoo<l,  U  VIII  tSti,  will  .iiieh 
p.  7G7.  !':ir.i(li,  RX.WIl22t>;  (iuarnerio,  R  XX  A»!.    httUiiiii',  das  MehlhiMiteln,  und)  liiiidiiiu/r-r,  ll.icker, 

1628)  inhd.  baeu,  Biibnc;  «lavon  viell.  abgeleitet  nhu  also  eigentl.  Mehlbeutler  bc  leuten  wurde],  von 
ital.  Aapiata  |,eattodra",  vgl,  ('aii,  St.  2^5 ;  jedoch  buidelrii  herleiten,  indem  er  »ieh  auf  die  Stelle 
itaL  bMjgno,  -o,  Bianeastocl^  altf  ri.  bugnon,  naa- '  im  Traktate  dea  Walter  von  Bibleawortb  (b.  Wright, 
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A  Tolame  «f  ToenbnlariM,  p.  166)  beruft:  „De  fehlt  b.  Saebt),  difoa  vietl.  honie,  DMUpf,  Qnabi, 

fino  farinc  vent  la  flnar,  bnlting^dol  piur  U  bolenge  ^  bnrg.  huif,  I.»ui^,  bmndier  Wiaeber,  vgl.  Cohn. 

If  iMMtmir  biiltini;»;)*  per  bolenfrcr  w»t  rvtfH  of  brenn  Siiffixw.  p.  ho  -  (rtr.  btiadar,  in  Lsoffe  «ratchen, 

l;i  ti'jr  <t  If  furfri'  il<niMri'''',  «i«»  abpr  lautlii-li  liio  ist  wohl  antlfr^r  Herktinft^     V^'l.   I>z  72  hucato; 

xUiii  itiiii^'  iiiiijjlicli  sein  soll,  wird  nirht  geRs^t ;  für  Miirkel  19;   Klii;;e  «.  r.  haiicln'it.     •  Nipra,  Mi 

»icli'T  also  darf  auf  (»rund  von  WimI^jwooiI's  Be-  XV  102,  zieht  ilio  Wort8ip|)f  zu  hük  (b.  d  i  in  «lor 

merkuiig  nur  an^'Piiommen  werden,  dafs  der  B)U>ker  IWtg.  „Loi^h",  luiciiln  soll  oigctttl.  «  in  mit  einem 

im  Altfrz.  aurli  jjmtoufmpi^orem  genannt  wurde.  |  Loche  (mm  Wasserablluaso)  vpr^iehoneg  Waachgefifs 

Am  rataamaten  durfte  ea  aoin,  an  Diez'  Herleitniig ;  aain.   IHe  eintfobeiido  Untcrturhung  Nigr»'a  bedtit 

TOD  bmikniger  aua  boule  (Kugel,  rnndc«  Brot,  vgl.  |  aberzeuKende  Kraft.  —  Wie  fr i.  emubuiitr,  wIwbtp, 
•p»o.  boUo,  feinaa  MUdibiot)  —  lt.  buUn  featiO'jxa  der  Wortaippe  aieh  wrhält,  ist  nicht  klar, 

halten,  boulnntfer  wKre  alm  aer  Verfertiger  rnnder  1687)  MUMfs,          m.  \^r.  /iökßoq),  Zwiebel, 

Brote,    fn-ilii'h    i^t    di.'   Ifiliii.r,u'  de»  Wortea  eine  Hollo;  ital.  hiilli" ;  rmii            frz.  bulhe;  «pan. 

m-lit  KidtAnini'.  .im-li  dann  n.«  b.  \v<'nri  man  zwisrheti  ptt'.  IfUIxt;  das  iiberall,  iiiil  .\uanahme  des  Rum., 

Uimh  w.  hiiiihiniji  f  wni  \u.  WM)       l  i.Hlnnrie  [nmAm  nur  ;;«debrte  Wort  hkt  die  Bcdtg.  „UMehwultf* 

Brot  i  t'iuschiebt  (houl<iti(fe ,   jjli  icli*aiu    *bullnnea  anf^cnomiiien. 

(vgl  fxtratiea  :  etranrje],  a\m  huulanger  Kleichaatn  1638)  bülgi,         /..  leilorner  Sack:  dav.  ah|{d. 

*bManmTius).  Vgl.  auch  ächeler  ta  Dz  786  un<l  ital  bolgin  (U röber,  ALL  1 :253,  hält  das  Wort  fUr 
Sochtor,  Z  III  611.                                         :aua  dam  Frz.  entlehnt,  Mackel  23  denkt  an  abd. 

1683)  germ.  bOk  (abd.  büh,  püh),  Bsurh;  itaL  i  *6ii/jtfn,  »Itn.  bylgja,  «m  «iafkcbitm  iat  «•  «bar 

Atieo  n.  ftiica,  Loch  (<ler  BedentnngsQ bergan^  wird  doch  wohl,  ein  *biiUfea  ansuoebnen,  wia  Ds  will; 

dadurch  vermittelt,  dafs  ilas  Wort  zunächst,  wie  ja  Entlehnung  aus  dem  Frz.  ist  bei  einem  so  alten 

auch  im  Deutschen,  zur  Bezeichnung  des  Hohlraum»  itJil.  Worte  nicht  eben  wjilirsdi.  inlich ,  vgl.  freilich 

eine»  üefäfsea  u.  Srluffi!-  gebraucht  wurde),  dazu  Ghdicr  itn  Naclitrag  /u  Nu  l-(()7  der  ersten  Ausg. 

das  Vb.  huaire,  durctilocliern ;  prov, /»mt-.'*,  Bauch,  de«  Ijit.-rotn.  W'tb.'s,  wn  die  Ansiidit.  daf»  Irnlgia 

llunipf,  dazu  da«  Vb.  trabiinir.  gloirbaam  über-  ein  Lehnwi  rt  iiui  dem  Frz.  gallischen  Ursprungs 

baueben,  zu  Boden  werfen, auch:  8türaea,<r(ibi"/i««'t-:.  sei,  mit  beachtenswerten,  obgleich  wohl  nicht  ent- 

dne  Maaehine  zum  Umwerfen,  Kifaiginiascbine.  scheidenden  Gründen  verteidiigt  wird),  dazu  das 
«Itfrz.  bue,  daandatVb^  Ir^frudlMr,  wwm  wieder '  Demio.  bolgelta  „mligiii  di  can^,  vgl.  CaiiaUo, 
tribuchet,  mit  gleli^ier  Bedtur.  wie  in  Pftnr.,  jedoeh  I  AO  III  890;  rtr.  huUdur,  Fslleben,  buhek,  BaoMh; 

bedeutet  altfrz  hur  auch  ..Bienenkorb":  i'at.  Imr ;  altfrz.  hoh/i    mit  off.  <»'.   Ranzen:   nfrz.  lornfft. 

span.   l'Hqiir,   Schifl'Nb.iueh ,   truliiirnr .   umwerfen,  davon  das  l>emin.  hnmiettr.  Kanzel  iila*  aus  dem 

Sturzen. /ri(/'M/o  u.                .  Wurfiuasehine ;  ptg.  Kiiglischen  entlehnte  li,i,l;i't   ist  htjiinnnerw.iniit). 

huco,  ^icliit^bauch,  *i>nht  wie  im  Span.   Vgl.  Dz  72  Vgl.  Dz  57  bohjut ;  Griiber.  ALI.  I2ö3;  .Mackel  23 

buco.  — S.  auch  No  Hi3().  (Ü.  leitet  die  Wortsippe  von  altdtsch.  hnli}a  hen; 

1688)  dtach.  buk,  erhöhte  Gronzscheide;  davon  Th.  46  (fährt  ir.  bnlg,  hole,  Sack,  Si;hlaucb,  an): 

tptn.  bufga,  Grenzstein,  vgl.  Dz  4S4  n.  r.  Flechia,  .\G  II  329,  bemerkt;  ,.la  parola  bnlga, 

1684)  ■Itoirftnk.  taUt- (abd.  booeh),  üoek;  ital.  secondo  che  abbiamo  dallo  Feato  (ctFMt  «sFtei. 
beeen  (daa  e  erkUrt  rit^b  vieibricbt  «ua  Anlabnung  36,  1),  e  voce  gallica  (e  foiw  aoco  g^rmanicay*. 
des  Wortegan  heim,  Schnabel,  woni  dar  achnabel-  1639)  Biilg«nu(,  Bulg.ir*>  u.  (wegen  «ler  Hin- 
artig spil/.  /.ulaufende  Bart  des  Tlerea  Anlafs  geben  neigtmg  dieses  Volkes  zum  ManichaiBniusi.  Kotzer; 
konnte),  ilavoti  alj^:elcitet  lircntj» ,  cigontl.  Bocks-  davon  ital.  hiizztrnn  (Jlo<s.  mmic/,  -  hufigrrotir, 
Kcliliicliter,  dann  allgeni.  Fleischer;  r  t  r. '»mcA, /<ocA- ;  Ket/or,  to«4-.  hnmiinin.  lügen,  -i ,  Lüge. 
|)r<jv.  hiK-s ;  frz.  hour ,  davon  abgeleitt>t  hnitdicr,  Dummheit,  vgl.  Mussatia.  Beitr.  ("aix,  St.  234: 
Fleischer;  Baist,  Z  V  239  No  8,  denkt  an  mög-  frz.  hougre,  Ketzer,  davon  viell.  rnhiiutirH;  eigenti. 
lieben  /usammcnbangswiaehen  fra.  bouchrr  u.  cat.  zum  Ketzer  wurden,  erbärmlidi  werden,  ferkttippefai. 
butxi,  Itotxt,  Henker,  altapan.  buduiHf  bochiu.  Vgl.  Di  6S0  bougrt  u.  663  rnhnugrir. 

hoquin,  gal.  buxeo,  Met^rer;  ( PemininMldangen  1640)  bttlmn»  »Ul  M.  (gr.  fiomiuof),  Ocitaen- 

zu  hour  sind  vielleicht,  trotz  ihre«  befremdlichon  hunger,  Heifshunger;  ital.  fttWmo  u.  «Aii/iwto.Hoifs- 

Vokales,  hiqiir,  Ziege,  u.  htdir.  altfrz.  auch  hi-sr,  hunger,  danebi'n  lilBO  „consumameoto  di  stooiaoo". 

Hindin:  mit  ht.  ihrr.  iKirrm.  SU'inbock.  könn<-n  die  vi^'l.  Caix,  St,  88S;  fri.  boidimie  (gel  W.),  VfL 

Worte  nicht*  zu  tliun  halwu,  obwohl  Dz        huhr  Dz  MH)  s.  r. 

die  Möglichkeit  eines  ZusammenhangcM  nicht  uiiIh>-  neugr.  ßovkxoi.i'cxu  8.  rrfikolaku. 

dinj{t  abweist),  i^.       blec«:  cat  /i"c ;  altspan.  164Ii  bttlli,  -am  (u.  *bülH  unch  ^ricch.  iio/.t',, 

buco.  Vgl.  Da  62*.)  hiiur,  Mackel  21    M.  hält  auch  /töi.n^  gebildet)  f.,  Blane,  Buckel.  Knopf,  Kapsel; 

beufm»,  allM  Bach«  t&t  aua  bouc  abgeleitet,  die  it»L  IntUa,  {buÜa},  Blaae,  Mio,  ätempel,  Marke; 

Redtg.  weiat  aberdeatlfeb  anfaltndl.  SoeeMi  bin);  hiervon  nblreielifl  AUdtnngen,  über  wddw  dmd 

Th.  91.  vgl.  Caix,  St.  7<:  Imgliolo  „bollo,  pnstola"  (daa  gl 

l«36i  ahn.  bukka,  uii  dcrdriickeu ,  ist  vielleicht  dii'se«  n.  der  folgenden  Wort«  erklärt   «ich  dnrcii 

daK  Stammwort  zu  ir/..  ln'Uipi'  f.  docM'i,  l;isseii,  \el  liimoisi  Innig  v(>ii'/m//(oi,>»m(/Ioi  ..confu'iiode.tumulto", 

Mackel  24;  im  /.weiten  Hc-ttandteile  v^u  rrl.intrhrr  liui/lunir  .,accoz/.«glia  di   piii  co*o",  com-  u.  .luh- 

(in  der  Bedtg.  ,, stumpf  machen")  erkennt  Scheler  huglio  ,,confusione",  dazu  die  Vorba  (;«r/>H(;/(i'<r  (?) 

«.  t>.  dasselbe  Verb,  schwerlich  mit  Keeht.  es  dürfte  u.«icom/>u///i>ir<'.  Ncurnfci'jVirr  ,,mesoolare,  coofondero'', 

tdelmebr  mit  rdioitchfr,  „zaatopfea"  identisch  sein,  Caix  zieht  hierher  auch  hrugUlio  „paBtetn"  «M- 
trots  der,  fkeiUah  norh  aa&aklirmden,  Bcdeatonga- 1  brogfiare  „confuaiuoe,  viluppo"  a.      indeneo  ge- 

vn«ebiedrah<4t  '  bSren  dieee  Worte  wohl  cum  8t.  brü  (a.  d.|.  bexw. 

WM)  :iltnfränk.  bOkön   (ahil.  '  hühheii,    mhd.  zu  dtsch.  brndeht :  zweifelhaft  mufs  auch  bleiben, 

l'üiiirn],  bauchen,  d.i.  in  iieifser  Lauge  einweichen ;  ob  horrhia  (mit  gcsohloss,  o(,  Buckel  am  Fferde- 

ital.  /»«cfl/o.  Wäsche ;  (ri.hufi  .  in  Lauge  waschen  gi'.'^chirr.  .Va^'clkrioiif,  von /<i///<r  :ibgeleitet  i.it  igleich- 

(das  gleichbedeutende,  vou  Mackel  angerührte/>M<2irrr  aatn  *liuU-culn),  vgl.  Dz  359      r.,  wo  ahd.  Irnlca 
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•hl  nSgliebeB  (Trnndwort  rerniutet  wird,  u.  Onnollo, 
Rir.  di  fil.  rotii.  II  III,  wo  hnrnn  iu'b.>t  hrocc». 
brncca  u.  dgl.  (».  oben  hrocc-)  »iif  gr.  nÖQX'l  «urück- 
({efQhrt  wird;  Dcminutiva  zu  biiUu,  Ixillii  sind: 
boBata,  bulUtla,  hulUttino,  Zottel;  als  sard.  Ab- 
leitung«« von  huün  („Blase,  Schwellung")  fafst 
Goanerio,  B  XX  66,  auf  abbuddßn  Miiani, 
fani  una  pnefaite,  inpiniarai,  äbb¥däaia  aaiiat« 
pueiata,  abbuddad»  «azio,  impinuto  (Caix,  St. 
181,  hatte  ein  *ad-hot-äre  als  Gnindwort  anKcsetzt); 
pro»,  bohl.  Inda  (kn^.^lfl  rjiii>:-r  (;ronz8t<>in i;  fr/. 
houlr.  Ku-;«'!,  Kr^ol,  Kltil«,  liavon  das  Kiitii|iu!!. 
hiiuh'  •  trrsvr  rcr^xicf  ( Freqii.  zu  verln  t'j:  boide- 
Vtraer,  umkiigeln,  umstürzen,  verkehren;  von  Uoule 
ist  mU  auch  abf^eloitet  (*/)ou{«n^,  gleichsam  *bul- 
lamea,  ruodes  Brot,  und)  bfndanger,  ^«chMiB 
*hull(m«anu»,  Bäcker,  vgL  abw  obm  Inaädm; 
Deminnthr  sa  houU  ist  bulletin,  Zettel  (aus  dem 
Ital.  entlohnt),  hierher  j^hort  wohl  auch  hilUt, 
Karte,  dpsscn  «  aus  Anli>hninif_'  in  enpi.  fnU  »ich 
erklärt,  lias  frz.  Wort  i.st  liauii  wieder  zu  bigliettu 
italiauisiert  Honion,  v^;!,  ("ani-llo,  A(!  III  39(1:  von 
bouU  8oll  ab^i'ipiti't  N«-in  bouli-r.  lianius  (durch  An- 
gleiehong  an  bmnUir)  bomlUr,  dav.  bimiUe,  Stör- 
stange, womit  gleicbbed.  ist  bouUnr,  Tgl.  Cohn, 
Saffixw.  p.  136;  span.  bola,  Kugtl,  botto.  Beule. 
Mildibiot,  boUta,  Zettel,  bulla,  Tani^rrtes  Gemrhrei; 
ptg.  bela,  Kugel,  Kegel  (davon  b6lar,  kegfln\ 
btuia,  Bulle,  liulhii ,  wirri.-i  (Ii'.^clin'i  iilii'  Hedtg, 
dieses  Wtirte«  Kowie  des  .Hjiaii.  buibi  erklärt  sich 
durch  Anlehnung  an  hulhrc .  lihis-  n  treiben,  spru- 
deln, sieden,  zischen).    Vgl.  Dz  57  bolla. 

1642)  |*Mllie»,  -ire  (v.  bulla),  Blasen  treiben, 
in  unruhiger  Bewegung  sein  (vom  Wasser);  davon 
Tiell.  pror.  bokffar,  bojar;  frz.  bouger  (in  un- 
rmhiifBC  Banvgiwg  aMo»  «iflmtl.  vom  Wasser,  dann 
iD(!b  von  Fisnonen),  ii<di  rflbreB.  VgL  dz  680 
bouqrr.  wo  ilii'  fnilir  ri'  .\bleitung  voa  akd.  Moyon 
mit  Hecht  zurückgewiesen  wird.  1 

1648)  blUiiOf  -Ire  ;v.  6«//«),  Bla^^eu  wrrf.n. 
sprudeln,  sieden;  ital.  boUire,  sieden,  dazu  die 
Sbsttve  Mtore,  das  Aufwallen,  der  Zorn.  b<)llone  = 
frz.  bmtiäoH  (das  fibliche  ital.  Wort  für  Fleisob- 
brtlw  iat  aber  6ro(/o,  {>ro<i«Uo);  femer  die  Zusammen' 


adFlniä\in]  -f  [e]fixan  —  abboUemire  „far 
bollire'*,  v|^.  Cah,  8t  180:  aard.  hvddire,  rtr. 

buplir;  prov.  builliir.  boUir:  frz.  houillir,  d.ivon 
das  Sbst.  bouillon ,  Hriihe  idas  liblichu  Wort  für 
Fleigchbrühe  ist  aber  coftsumnii);  rat.  lauch  sp.^n.l 
buUir:  altsp.  6o//ir,  ^tg.  bolir;  i^h  jian.  5(i/'(W/ir  ist 
nicht  ~  i>uh-ltuUire  (so  Dz  498  s.  v.  nach  t'vjvar- 
ruviiis).  sondern  =  »eptlire,  vgl.  C.  fttichaelis,  R  II  S6, 
idi  iiU.-.>  Ii  mit  tobtUlir  iat  zambtdiir,  untertauchen, 
auch:  bMiabM);  ptg.  buUr,  Vgl.  Dz  67  Mfai; 

1644)  bflilo,  -in  (v.  huUa),  Blasen  werfen, 
spnidßln ;  davon  violl.  cat.  eKbullar,  verwirren  ivgl. 
Span.  ptg.  bulla,  bulha,  wirres  (ie«ehreii,  wohl 
auch  p  t  g.  es-hulhar,  nusplündorn  (das  aus  ex-si)oliarc 
nicht  wohl  hergeleitet  werden  kann),  vgl.  Dz  ö7 
boUa.  —  Dz  58  borbogliare  ist  geneigt,  auf  bullare 
anth  zurfickzufübren :  cat.  borboUar ,  verwirren, 
•psB.  borboUar  u.  ptg.  borboUtatf  Blasen  wnfen, 
vom  die  Sbstro  tpan.  borbeUa,  ptg.  borbtdha, 
Wasserblase.  Knospe,  ja  auch  ital.  borbogliare, 
fri.  barhouiüer  (vgl.  d  Ovidio.  AG  XIII  4().H)  pic. 
borbtnillrr,  murmeln,  er.sehcint  ihm  :ils  niiiglifber- 
weisc  stammverwandt,  di'oli  muelit  ihn  .iIIerdingN  d.as 
gleichbedeutende  ital.  borbnlUirr,  alifr i.  borheler, 
bedeoUicb;  vermutlich  sind  borbogliare,  borboUar« 
KirtlBf,  lat-NB.  Wörterbuch. 


etc.  ünoniatopuietisc'he  i  iiii>glinherwei8e  an  gr.  /ino- 
liiioii^  4.  d  ,.  Sehlainn»,  sicli  anlehnende  u.  folglich 
auf  \S  iis'ii  r^i'rauseh  Hnzug  nehtnendei  Umgestal- 
tungen viin  'barliuliarr  'barbattare  von  burba 
*barbotta  (Dem.),  bedeuten  also  cigontl.  „in  den 
Bart  hinein  sprechen'';  auch  span.  borboUar  cte. 
sind  TieUdAht  nia  aohalloaduluguBd»  BUdungm. 
Vgl.  No  1990,  «0  barb(äl«r  in  feorft-  zn  bessern  ist. 

1645)  altdtach.  *bllIt]o  (ahd.  bol:\  Rolz4>n:  davon 
vielleicht  ital.  bohom-,  bnk-iom.  Holzen,  auch: 
Mauerbrecher;  p ro  v. //ovx/-,', ;  altfrz.  btizon  ;  alt- 
Span,  bozon.  Dz  ijS  hulzane  war  geneigt,  ein  lat. 
*bull\-tio  von  bulhi  in  der  Hetitg.  ..Nagelkopf"'  in 
der  Bedtg.  als  Grundwort  anzusetzen,  die  Ableitung 
aua  dem  Deataehen  ist  aber  lautlieb  n.  sacblka 
mit  aondiinbaier,  vgL  Mackel  24. 

1646)  dtwdi.  (idiwlUMsh)  taute,  Spund(loch); 
davon  viell.  frz.  bonde,  Zapfen,  falls  das  Wort 
nicht  mit  dem  Stamme  bold-  (s.  d.'i  zusammenhangt. 
Vgl  Dz  r>28  .s.  r..  Kluge  unter  „Spuml".  —  Frz. 
baiitheii,  Keil,  ist  vdlksolvmologisrhe  l  ingestaltung 
des  pic.  bnndaiu  v.  bnnde .  vgl.  Fafs,  RF  III  498. 

1647)  altnordl.  ahd.  ags.  bilr,  Haus;  davon  n<irui. 
bur.Wühnung,  wovon  altfrz.  buron,  buiron,  Hütte, 
afra.  buron,  Kiaahatte  (in  dar  Auveigoe),  vgl.  Ol 
686  6iir;  Hackal  19:  FtogatwilMr,  Z  XTl  666. 

1648)  blri,  -ae  /'.  (neben  hürra),  grober  Zeug-, 
Wollstoff;  ital.  (nur  in  Ableitungen  erhalten:) 
huruttii  iliinnes.  wollenes  Zeu^;,  Mrliliieut«!  (davon 
burnttare,  das  .Mehl  sieben),  Inn  ttttfUi)  dsgl.,  btirrlh, 
grobes  Tueli .  burdla,  finsterer  Kerker  i  wegen  des 
Uedoutungsüberganges  s.  bureua);  altfrz.  bure, 
groberWollBtoff,  dazu  das  Domin.  burel,  eine  wollene 
Denke,  dann  ein  mit  soleher  bedeckter  Tisch,  daher 
afrs.  6«reaw,  Schreibtiaeh,  Behreib-,  Amtszinraer; 
ptg.  burä,  grobss  Zeng,  Sack.  Vgl.  Dz  74  bujn  ; 
Urfiber,  ALL  1  263:  vgl.  Canello,  AG  III  H50.  S. 
auch  unten  bfirra  u.  bureos,  barlaa. 

1649>  arab.  bttraq,  Borax,  bonaores  l^atron  (vgl. 
Fl' V tag  1   iii> ;:  davon  itaL  bonmee;  tti.bance 

etc.,  Vgl.  Dz  60  biiriace. 

1660)  [barballa  (PI.  n.  ?),  Eingeweide  (Uloss. 
Isid.),  acbaint  mit  frz.  brouaäka,  Eingeweide  der 
Fische  m.  Y9gA  in  Zusammeahang  aa  eteban,  vgl. 

Dz  684  t.  V..  8.  auch  No  1686.] 
1651)  [*bu«ala  f.,  «na  m.  ist  das  vorauszusetzende 

Stammwort  zu  ital.  burcbio,  -a,  bedeckter  Naelien 
mit  Rudern;  altspan.  barcbo,  eine  Art  Narben, 
vgl.  Dz  361  burdna.\ 

ltiö2)  bfirdo,  -önem  m.  u.  bfirdüs,  -um  m..  Maul- 
tier «.vgl.  Isid.  12,  1,  60;  burdo  findet  Hieh  z.  B. 
b.  Uip.  Dig.  32,  49  pr.,  burdun  b.  Auren.  Hör. 
carm.  3,  27,  7);  ital.  (burdm  —  bordo  fohlt  dem 
SehiiCtttaL,  jadoeh  aardisch  ist  burdn,  Bastard, 
NebenaebSInlng  vorhanden),  bordone,  lauger  Pilger- 
stab  sogenannt,  -xfW  rx  dem  Pilger  .Thnli<-hi'  Dienste 
leistet  wie  ein  M.iultier,  iniieni  er  ihn  >.tiit/t  u.  also 
gleicli.sain  trügt;  vermutlich  ist  aiieli  hnrd'iue,  liafs, 
dasselbe  Wort,  obwohl  freilich  <iie  lietleutungsent- 
wickelung  recht  unklar  ist,  vgl.  darüber  Dz  59  deo 
zweiten  Artikel  bordone).  Die  im  Ital.  vorhandene 
Bedeutungsscheidung  zwischen  burdus  und  6lirido 
kehrt  auch  io  den  Obiigen  Swacbeo  wieder;  prov. 
bort't,  bordan-s;  altfrs.  bonle,  bmrt  n.  (aaeh  nfrc.) 
boiiriloii :  Bpan.  borde  u.  Iiordo»  :  j'tg.  nur  hnnliht. 
Vgl.  Dz  ü9  borde  u.  borilmie ;  tirolwr,  Al.l.  1  253; 
Caix.  St.  8. 

1653;  'bareOs  oder  *baritiH,  a,  um,  neben  und 
für  *baniHf  a,  um  (statt  biirni>),  feuer-,  scharlach- 
rot (Paul,  ex  FeeU  36,  12);  ital.  bujo,  dunkel 
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1614)  bmgL 


1664)  «Mteam  180 


(daraus  erklärt  «ich  die  Bedt^.  von  burella,  dunkler 
Kerker),  vgl.  Flcchia.  AU  II  830;  prov.  burel, 
braunrot:  frz.  hurrt,  I^lrpu^»cbnecke:  >pan.  buriel, 
braunrötlich  :|auc-li :  grobwoUones  Zeug).  Nirht  hierher 
gehören  (vgl.  No  lt;48)  ital.buratfo (vgl.  prov.  baru- 
td-$),  wollenes  Zoug,  Mehlbcutol;  prov.  hurrt,  grnbos, 
widlMM  Zeug;  •itfxs.  fritr«,  gn^,  woUaiiM  Zeug» 
dura  du  BMoin.  huret,  wovon  nonfrt.  bainttm 
(wollene  Docke),  Tisch  mit  wollener  Decke,  Schreib- 
tisch,  Schreibstube,  (über  .iltfrz.  burelel,  Mehl- 
beutel, neufrz.  bluteau,  Nutmr.  Mehlsieb,  bluter, 
sieben  vgl.  Ds  627  bluter  a.  oben  No  1631);  (apsn. 
fiuriei;  ptg.  bitral).  Tgl.  Ol  74  tiv»,  Ortber.ALL 
I  2&3. 

1654)  germ.  Imrg-,  BvsnQtlLburgus,  findet  sich 
s.  B.  b.  V«gotiitt,  1.  Oeom«  c.  v.);  itaL  borgo, 
kMno  Stadt,  davon  horg(h)ete;  pror.  bores  (mit 
off.  o),  davon  horgves;  altfrz.  bore  (mit  off.  o), 
ofrz.  houri).  davon  hnurgroix;  span.  ptg.  burgo, 
dav.  pt^(.  burqur:.  ^''^1.  !>/.  ö'J  lior(jit;  Maekcl  20. 

166&)  ahd.  bnrlan,  eriieben.  =  nboritai. '<f>ri(r) 
Wild  auljagen,  vgl.  M. yer-L.,  Z  .\X  :>.>'.). 

1666)  bUia,  -la  Krummhoi/.  am  Pfluge; 
itai.  bure,  mail.  bürett;  picm.  /^ü,  ahü;  val- 
toU.  frHr4to;  sard.  Mrt.  Vgl.  Mqror^U,  Z.  f.  ö. 
O.  1869  n.  767;  Salvfoni,  IVwt  6. 

1667)  MiTTk«  f.,  zottiges  Uowand  (Anthol. 
lat.  890,  8  |365,  6]),  PI.  bnme,  Iftppisches  Zeug, 
Possen  (Auson.  praef.  ad  Lat.  Parat,  tt'r.  ital.  borra, 
Sclieerwolle,  horrr .  Pos.ärn .  von  liin  rn  abgeleitet 
horrace,l'orrag{in\r,  fioninm.  liurrclKcii  eine  Pflanze, 
borrago  L.,  sogenannt  wegen  der  haarigen  Be- 
schaffenheit der  Blätter j,  ferner  borracda  (aus 
haaiigem  Fell  gofertigtor)  Weinacblauch;  tu  borra 
daa  vb.  {ah'^iwrrare,  mit  Wolle  auaatopfen:  ran. 
horanttä,  Borretacb;  prov.  f>orra,  SchecrwoUe,  bor» 
rage-H,  Borretsch,  htirrtu,  grubos  Tuch  (auch  fr«. 
boiirras);  frz.  bourre,  Scheerwollo,  dazu  das  Vb. 
hourrer,  (mit  Wolle)  »topfen:  span,  horrit,  hurrti, 
Scheorwollo,  Wolh',  aufserdem  :  Si  tuif  (auch 
borrego),  endlirh:  iFlcM-kon ,  nichlsnutzigcs  Zeug) 
sinnlose  Worte,  dumnit^.s  GetK^^h miete,  an  die  letztere 
Bodtg.  •ebliefat  sich  an  da«  Vb.  borrar,  sudeln,  ^ 
kkidMen,  daxu  wieder  das  8bet  bomnt,  Tinteokleeks;  i 
borrnja,  Borretsch;  ptg.  borrar,  sudeln,  tomlO'i 
tleeka,  borragem,  Borretsch.  Vgl.  Dz  60  borra  n.  I 
borrnggiftf :  Gröber,  ALL  I  264  u.  Mise.  44  fan 
lct?,ti  reiri  Orte  verteidigt  G.  die  Dipz'.-^che  .^bleitun^,' 
von  hi,n-tui'ii<i'  :  H:iif>t.  Z  V  2811  (Ii.  svill  iiurh 
boruj«,  hurujii,  iirujo,  Trester  der  TraiiUf.  u.  8(ij,'ar 
gonillo{n),  Klumpen,  u.  a.  mit  borra  in  Zuaamnicu- 
bang  bfingeo,  igL  dagegen  Paiodi,  fi  XVll  66,  wo 
*eolHe«liiM  (v.  «ofatr»)  ab  Graadmnrt  avfgartallt 
wild).  I 

1668)  «bBrrtli,  -am  f..  Flocke,  ein  Ding  ohne' 
Wert.  Kleinigkeit.  La(ip.ilip,  Pohsp;  ital.  bnrl(i  (man 
Molltc  bnrln  erwarti-n    rnns'-.  dazu  tlasVh.  hurlare. 
sidierzen,  u.  «Ihk  Adj. /jur/^'.sc»,  -ichorzhaft,  komisch; 
sard.  burntla,  hurla  [horla,  Troddel);  altpr.  bur-  • 
Inire,  SjHitter;   nouprov.  bourlo ,  Posse;  altfrzj 
boU,  Betrug,  bder,  betriig^en  (die  Zugehörigkeit  der  1 
Worte  z.  dieser  Sippe  ist  jedoch  zweifelhaft,  ea  ist  | 

{'edoch  auch  6o«ne,  bomrUr  Torhaadsn;  nfrs. 
mrlnque  ist  selbstredend  Lehnwort  aus  dem  Ital.); 
span.  (>tg.  burin,  Ptvisc,  dazu  das  Vb.  burlar, 
span.  auch  bmin.  Tr-xldel.  Vgl.  Dz  74  biirhi, 
GrGber.  ALL  I  254.  -  Patu-al,  Sludj  di  Iii.  rotn. 
Vll  92,  erblickt  in  Imrln  das  Vbsbst.  zu  los 4-. 
biirfaire,  altital.  btmälare  (<=-  *bar-rotulare),  ro- 
totere,  getUr  via.  Man  darf  indeaeea  wobl  anl 


*burrala  festhalten,  bezw.  aunehmen,  dafs  nebeo 
*hurnihi  ein  *bitrula,  welches  an  das  A^.  Mnia 
sich  anlehnte,  hentanden  habe. 

1669:  *barrüs  u.  *bameCis,  -um  »i.  (für  bir- 
ritfiu),  kleines  fuchsrotes  Pferd  (eigentlich  vermut- 
lich; zottiges,  häfsliches  Pferd);  it  al.  hrirc»,  Bnel: 
apnn.  borrieo;  ptg.  burrico;  frz.  homrimie. 

1660)  '«m  (eigentl.  HyrM,  die  Barg  von 
Carthago),  Versammlungsort  der  Kanflouto.  Börse, 
Geldtasche;  ital.  hor»a  (dazu  borgiglio);  sard. 
buscia;  riim.  boafä:  rtr.  buorsa:  prov.  hfissa; 
altfrz.  horsf :  nfrz.  bourse;  cat.  hnssa:  span. 
ptg.  bulsa  ^dazu  an  an.  ItoUnll«  .  V^;l.  Dz  61 
horsa;  Grober,  .\LL  1264.  (Bs  mufs  dahingiwtellt 
bleiben,  ob  die  romanische  u.  liberbaupt  die  moderne 
Bedtg.  des  Wortes  sich  aus  dem  Eigennamen  Byna 
oder  aus  dem  ursprünglichen  Appellativ  gr.  ßvpom, 
Leder,  Fell,  entwickelt  hat,  «loch  ist  das  erstei« 
wahrscheinlicher.)  über  entlegene  ital.  Ableitungen 
vgl.  Can.  St.  216  u.  222. 

1661)  .iltdtRch.  *bnrstja  i /ii'-mrimenhängend  mit 
inhd.  nhd.  linrsU),  llürstf:  itaL  bntutia  (das  ab- 
liebe Wort  für  „Bürgte"  ist  aber  spnzzola);  apan. 
brtua;  (prov.  brosm,  altfrz.  brocf.  nftt.  brtmm, 
span.  broM  gehen  auf  den  keltisohsn  Stamm  bmam- 
(s.  d.]  anrfiek).  VgLDs70bniM;Th.61;  MaskalM: 
Baist.  Z  V  662;  a.  oben  brUB«. 

Stamm  *lMtoe  s.  *bfi8eaa. 

1662)  [gleichsam  *büsca  iliir  *'»r«^C)i.  «.  '»«.«cm.«, 
wohl  mit  Anlehnuti),'  an  hürrrr,  htiKlum  hrennen). 
Holz,  Hcdzsi  hcit  (?i;  ital.  (^roundar<ltrli ,  /..  B. 
lombardisch)  bu>cn  Splitter  (dazu  das  Dem.  *htitciih, 
brusculo  „pagliazza,  fuscello"  u.  das  gh'ichlKMl. 
buKheita,  bruMchetta,  vgl.  Caii.  Sk  338)^  aUfrs. 
buisse  u.  btuehe;  nennt.  McM,  ffabsit,  dav.  ab> 
gel.  Vb.  Mefter,  behauen,  n.  Sbat.  bädter,  Scheiter- 
banfen.  Vgl.  Dz  74  6iMCa  n.  dazu  Scbeler's  Be- 
merkung im  Anhang  716;  Stonu.  RV  170;  Hiirp- 
ebenda  in  der  Atiin.  >  Huf^ge  stellt  ein  *6iwm-u  als 
Grundwort  auf;  \^\.  .Mm  kcl  p.  84.)]  VgL  No  1678. 

*bvseld«  14.  unten  buxida. 

1663)  (gleichkam  «bflseo  u.  *bfiaeo,  -in  (vom  8L 
6Hse,  Holz,  Wald),  im  UoU,  Wald  nmberstöbem, 
•spann,  birseben,  aoolion;  ital.  btucar«  (nnf  der 
Jagd)  wbMitan,  atfaaidien:  altfri.  tmbmuitr  n. 
ewmuAier;  nenfrc.  emb&dur,  ein  WVld  in  seh 
Lai^i^r  tp'ibon,  in  di^n  Hint<'rhalt  l<'f.'en .  (daneben 
ur8[iriii)gl.  pif.  riiiliiisijiitr  in  i-inen  Hintfrhalt.  auf 
die  Lauer  h'geu);  span.  ptg.  Ituucnr.  Vi;l  Ii/  lil 
hiisco  u.  76  hmcarr;  Storm,  BV  169;  Wackelp.  34, 
wo  ohne  hinlänglichen  GmM  goL  Htuit»  ala  Ctnud- 
Hort  vermutet  wird.] 

1664)  [rieiehsam  «bilMM,  -W  m.,  QeUlt, 
Bnach,  W«M  (vom  StauM  *ftNae,  dsnseo  Unprang 
dunkel  Ist:  lat^riaeh.  Ubmt  nfi^o<;  pafirt  lanHim 

wenii;  n.  begrifBitll  tdllaaltt;  an  >^<'rman.  Herkunft 
ist  nullt  zu  dunVei),  das  deutmihr  Husch  u.  dgl. 
int  virlinrhr  erst  dem  Romani.Kcln'n  entlehnt,  vgl. 
Goldsrhmi»lt,  K  XVII  2y0,  Kluge,  Etym.  Wtb.  x.  r. 
Busch;  ein  *buuicum,  (reiches  Goldschmidt  in  der 
FesUchrift  für  Toblor  p.  166  aufstellt^  ist  eine  eans 
unwahrscheinliche  Bildung):  ital.iiMM»  Wald,  dam 
das  liem.bosehetto  a.  das  Vb.  wibosenrr;  rtr.  MecA, 
bönehg  etc.,  vgl.  Aaooli,  A6  III  186  oben  n.  Anm., 
Gärtner  101;  ]irov.  bo$e-»  (mit  off.  n),  das  Vb. 
bii/^cdlhur,  H*-isij;  sammeln,  gehört  zu  Iiü-hco  (a. 
ticupriiv.  da."»  Verl)  l'<iui\>ii ,  kehren,  wozu  das 
Comp.  gral<t-biiui>si> ,  frz.  qralte-biH-nste,  eine  Art 
BUrste,  vgl.  Thomas,  It  XXVI  429;  frz.  tww.  dav. 
banquetf  boMquH,  bwtchet,  altfrs.  bofehaäle  (daraus 
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IMS)  Miter 


M74)  bmdft 
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ital.  hoiKnffliaX  hocnge  (I-«hnwort  aus  dem  Span.); 
Span.  tto»co,  ilav.  bnscajf.  pt^j.  hoscagfim].  Vj»!. 
Dz  61  bosco;  Storni  V  ! stellt  ^uxm«  als  Gnind- 
«Wt  aaf):  Caoello,  Kiv.  di  til.  rom.  II  III  («teilt 
J^oyof  alt  Urundwort  »of);  Mavkel  p.  34;  Meyer» 
Bom.  Gr.  I  p.  1S9.)  Die  Wortsippe  benötigt  noch 
«iacr  eingehenden  üntereuchung.  Lateiniacher  Ur- 
sprung drirfte  tweifoUoa  sein.  Vennutlich  iat  *bu»etig 
abzuteilon  in  büs-cus  (tgl.  munca  =  «iks-v  s.  Stolz, 
Lat.  (rr.  I  p.  516  f.).  viell.  ixt  busetm  aus  Otust-cus 
■•ntgtatxicu,  u.  i<  volksatyoologiMil  gaMlSti  «!•  in 
bü^ar.    b.  auch  No  1676. 

1665) bttatar,  ursprünglich  wohl  —  btutar, Leichen- 
bmnd«titta  (Oiari«.  88, 19),  «Uaa  TolkaatymoliigiMh 
ala  aaa  tea-  +  «tor»  soaamMaKaattat  batnuhtat 
V.  aa  sa  dar  Badeatang  „Ochapnttall"  gelangend 
Iftoatar,  fociM  ubi  slant  boves.  Glösa.  Isid.);  apan. 
hottor,  ptg.  hostal.  Ochsenatall.  Vgl.  Dz  483 
bostar;  Grober.  I  254.    S.  No  1519 

1BB8)  bOstttm  n..  Li'iclit!t)br<iri(UtHtto.  Tirabmal 
(in  letzterer  B«dtg.  b.  Cicero,  Catull,  Virgil  u.  a., 
S.Georges»,  i;.);  davon  wahrscheinlich  (vgl.  d'Oridio 
in  Gföbw'a  Gruadrifi  I  ftl6)  ital.  bmto,  («igantL 
daa  auf  dam  Grabnala  an^faatilltB  Binatotaadbild 
des  Verstorbenen),  ßfisto;  prOT.  (lU<4;  frt.  Auate; 
apan.  ptg.  busto.  Dz  76  btulo  Tanrarf  die  Her- 
leitunp:  von  huntum,  weil  dor  BogrifT  dagegen  streite 
(Dl  falRto  Ahi^T  Imstum  nur  in  dar  Bedtg.  als  „ver- 
hntiiiiter  Lrichiiam"  auf),  a.  daofala  aa  AbMtnng 

von  hi4j:ula.  ptjxuUt. 

16671  bQteo,  •öneai  m. ,  eine  Falkenart,  der 
Buaaar  (da«  Wort  findet  aioh  s.  B.  b.  Plin.  N.  U.  10, 
21  n.  186);  ital.  (aar  in  dar  Abltg.  bouago,  abut' 
aago,  eine  Geiarart):  prov.  butae-a;  barg,  btaö; 
fra.  buiaon,  daroo  btue,  daron  abgdaitat  hiuart. 
▼gl.  Vi  53K  huse;  Haniing,  Ztadir.  t  tuatn.  8pr. 
u.  Litt.  X  246. 

1668)  batlO,  •dnem  m..  Rohrdommel  (Anthol. 
lau  762,  42  1233.  421):  auf  hütio  scheint  der  erste 
Baatättdteil  des  gleichbedeutenden  frz.  butor  (mit 
offenam  o)  zurückzugehen;  neben  butor  findet  sich 
bruitor,  daa  wohl  wegen  des  Gescbreiea  daa  Vogels 
an  brtdn  angalahai  iat;  abgeleitet  tod  butor  iat 
hutorderie,  Dnnimhfft.   Vgl.  Tobler,  Mise.  71. 

1(>69)  *bfltIrfliD  M.  (f.  i'iityrum,  gr.  ßoitvpov; 
d.u»  M  in  hutirum  ist  lang,  <lie  Messung  bütirnm 
bei  Venant.  Fort.,  vvflrher  Gröln  r,  .\LL  VI  379, 
erwähnt,  ist  fehlerhaft,  vgl.  Mejer-L.,  Ltbl.  f. 
gerin.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  71,  lul.  Gr.  §  16), 
Battar;  ital.  hurro,  butirro;  (sard.  butiru,  also 
dia  achriftlat  Fonn  erhaltend);  prov.  6Htre-«(Deu- 
»roT.  frnrre);  altfrz.  bur{r)e;  nfrz.  btmnrt  (oüt 


adlicbani  Vakal);  (das  span.  pt^.  Wort  fDr 

ALL  I  264;  Canello.  AG  III  311  ' 


,3atter"  ii^t   tnanttea ,  mnfitriai).    Ygi.  GfBber, 


1670)  altn.  bfitr,  Holzklotz,  aVi;,"  stiirapfto8  Ding; 
davon  vielleicht  frz.  biit,  Ziel,  Zwci  k  (dit'  ursprüng- 
liche Bodtg.  kann  gewesen  sein :  Erd-  oder  Stein- 
haufen, der  als  Zielpunkt  beim  Wettlaufen  n.  dgl. 
banalst  wurde),  butle,  Erdhaufen,  Zaaammensetiung 
Mutf  imt{t)er,  atoCsen,  gehArt  «abl  zu  bätan,  iat 
abar  an  hu  angeglichen.  Vgl.  Di  09  hotta ;  M aelnl28. 

1671)  8tamiii  bütt»;  auf  oinon  Rubstantivitchen 
Stamm  bütt-,  der  vielificlit  aus  <lem  GriorliiRchen 
(v^;l.  i'iovtc^,  ,ii  ri~,  Kübel,  Flasche)  in  das  V(dks- 
latein  Ubernorainun  ward  u.  eine  grof«)  romanische 
Wortsippe  zur  Bezeichnung  gröftierer  Gefür^e  (  Butte. 
Kübel  u.  dgl.)  erzeugte,  gehen  zurück:  ital.  botte 
u.  botta,  dazu  die  Deoiin.  bottina,  kleines  Fafs, 
boUifUm  («■  fn.  botOtilk)  lüaMdia  (daa  llblioha 


Wort  für  „Flasche"  ist  jedoch  /iaxcoi;  rtr.  bot; 
r  u  ni.  bota.  hiita:  nrov.  bata;  altfrz   botf  (mit 
j  iiffenem  u.  mit  geschl.  o),  bedoutot  auch  „Mitncbs- 
Stiefel";  ufrz.  boutr  ^davou  abgel. //»>u(«rü/e).  Itotte, 
I  Sohlaaoh,  Kttbal,  Stiefel  (bott*  in  dea  Badautuagaa 
I  „Sehlag"  B.  „nampan"  gabSrt  tu  hStam,  v.  m.  a, 
bezüglich  der  Bedtg.  denke  man  an  heaucoup, 
eigentl.  „schöner  Schlag",  dann  „viel";  wegen  bntte, 
Kröte,  8.  rheiifalls  batan):  cat.  span.  ptg.  bota 
(I)eniin.  bott'lln.  bntelha].  Vgl.  Dz  62  botte;  (»röber, 
ALL  1  251:   d'Üvidi-i  A(;   XIII   424:   M«ckol  23; 
Kluge  unter  „Bütte"  (Ii.,  bilt  die  betr.  gerniao. 
w«rtaip)M3  für  aus  dem  Banaa.  aatlahat). 
bOtfriM  a.  *bBfiraai. 

1672)  mbd.  bataai  Klumpao;  davon  itaL  busto, 
Bauch.  —  Nicht  nnmittalbar  mit  btitte.  abar  «nid 
mit  dem  Vb.  bötoft  (ahd.  böfan),  auf  welebea  huUe 

zurückgeht,  steht  Jin-üdudnond  in  etymologischem 
Zusammenhange  die  WiTtsippe:  ital.  bozsn .  Ge- 
schwulst, Heule,  aurli ;  gr.d)  bearbeiteter  Stein,  d.iiu 
dmVb.  (abjboetare,  im  Groben  arbeiten,  skizzieren, 
wovon  wieder  boMto  (wenn  daaaelbe  nicht  ebenso 
Primitiv  iat,  wie  daa  «ngafthr  gleiofabadeutanda 
botta);  vialMdtt  SehaMwm  in  aoM»  iat  bocdo, 
Knoapa;  pro?,  boam  {mtt  off.  o),  Sanla;  altfri. 
boee  (mit  off.  o),  ti  f  rt.  botte.  Beule,  Bockel,  davon 
daa  Adj.  bosmi,  bucklirh ;  span.  bncha ,  h'dzerne 
Kufjel:  \f>''^oz(>,  RoliartM'it;  ptg.  bodtecha,  dicke 
Bill  kl'.  |ifs|<»r(far.  im  Rohen  arbeiten.  Die  Grund- 
tKMleutung  der  Worte  scheint  zu  sein  ,,durcii  Stofsen 
hervorgebrachte  Schwellung".  Vgl.  Dz  62  bozta 
u.  64  botta,  wo  auch  frz.  ipiet)  Iwt,  Klamffafa, 
apan.  boto,  atampf  mit  mhd.  6diim  ia  ZaiaaMMD» 
hang  gabraebt  wardaas  Maekal  28. 

1678)  *Mlxi  (Feminin  n  fta«««  odar  «Maea,  Farn, 
zu  *buHi-uis'^.  Davon  vielleicht  ital.  (dialektisch, 
z.  B.  lomb.)  ü>M*ca,  Splitter,  sicil.  cm-sc«;  Deminutiv- 
bibiungen  zu  bu.iea  Mnd*busrnlo,  bnisculo  ,,\)a,f;\\Aiza, 
fusoello"  u.  daa  gleichbedeutende  bw>cfiftta,  brm- 
ehetta,  vgl.  Caix,  St.  228;  altfrz.  buitae  u.  butehe; 
nfrz.  biie^,  Sclieit,  davon  abgeleitet  büeher  Vb. 
behauen,  Sbat.  Holzatall,  Soheiterbaafen ;  cat.bM«ca, 
bmaoa.  Bat»,  Gerte.  Daa  u  (atatt  o)  erkUrt  aidi 
viallaMit  aua  bagriffficher  Anlalinung  an  bni{t)eiare, 
hrider,  brennen.  Vgl.  Dz  74  buscn  u.  dazu  Schelor'a 
Bemerkung  im  Anlisn^,'  71b;  Storm.  K  V  170; 
Kugge,  eli<-nd:i  in  der  Anmerkuu:.,'  ( M.  alallt  afal 
*buxica  aU  Grundwort  aufi;  Mackel  34. 

1674)  *bilxidi  (f.  pvxida  =  gr.  nviiöa  v.  nv(ti, 
die  laotUche  Umwandlung  vielleicht  durch  begriff- 
Ikha  Anlahnung  an  daa  ohnehin  stammverwaodta 
butm  vecaalain),  darana  *bixta  ^bülejata  — 
feaata  (tat  in  einer  Glocaa  belegt,  vgl.  Landgraf, 
ALL  IX  414),  Büchse.  Schachtel;  ital.  [pMside, 
gelehrtes  Wort,  mit  der  Bedtg.  „heiliges  Gefifs'* 
u.J  buMa,  Schachtel,  vgl.  Canello,  AG  III  327; 
aufserdem  mit  SnfiiivertauBchung  (u-  wohl  auch 
mit  Einmiscbuiii^'  v.in  /;a«80  — «  büxus,  worüber  zu 
vgl.  Ascoli,  AG  D  408)  bmsola,  bwunlo,  bossolo, 
Kästchen  f&r  dia  Magnetnadel,  Kompafs,  vgl.  Caii, 
St  17;  prav.  ftoaMa  ^nMlM,  brtutimL  boiata;  f rs. 
boite,  Mflhaa.  andi:  Pfanna  «inea  Guankaa,  davon 
deboiter,  ein  Gelenk  entpfannen,  verrenken,  boiteur, 
lahm;  abgeleitet  von  altfrz.  boiste  ist  vielleicht 
boimseau,  Scheffel;  boutaolt,  K'iiii[iafs  laus  dem 
Ital.  entlehnt);  Span,  hojeta,  Schachtel,  brujula 
;  aub  d<  II)  Ital.),  Kompifs;  (ptg.  botta,  aus  dem 
Frz.  entlehnt,  vgl.  6.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  6). 
Vgl.  Dz  61  botto  u.  627  boUe;  Storm,  R  V  169; 
Caix  17  a.  97  (biar  fügt  Caix  noch  bei  itaL  botoUt, 
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1676)  lilixlU 


1666)  cioo 
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Sebtelitol.  hu«ia,  Etui.  CouTert,  6m«<cOo,  ein  Mah. 

fr?,,  hnii^seau). 

*hQ\o  ».  *baN«o. 

1675)  bQxQs,  •■m  /.  u.  (.Holtcnor)  büxäin  v  \<ir. 
nivo-'K  *biiM-,  Buchshaumlholzl ;  ital.  boMO, 
Buchshaura;  prov.  bois  (?),  fr;.,  huin,  Apan.  boj, 
ptg.  buxo.  Von  Stonn,  R  V  169,  ward«  btueu$ 
«U  GrDnHwort  lo  dar  Bipne  ItaL  6omo,  fr>.  M» 
etc.  anfi^tellt,  was  aber  lautlicho  B«denken  (ffg^n 
hirh  hat  (buxm  konnte  ital.  nur  bofiso  orgebenl  u. 
auch  hojrrifflicli  nicht  n'cht  pafBt.  Ab«T  aller'iini:-* 
acbeincu  Kreuzungen  zwiachou  hiixus  u.  *bu)icu.t 
statteefumlon  zu  hab<m.  denn  BiMunK«'n.  wie  ital 
buseione  Geb(i«ch.  prnv,  lioissnn.  frz.  huisgon 
lanaen  sich  nicht  wühl  anders  erklären.  Vgl.  Dz  Ül 
boteo  a.  bocM;  Storm.  R  V  169  (ra  ict  Btorni 
oidit  fdnnfiB,  buxua  wh  lllwn«ug«n(l«n  GrOadra 
iß»  Snnmwort  d«r  guam  groben  Sippe  naeh- 
tttwaim,  namentl.  nicht  mit  Rficknicht  anf  die 
BedPutnngÄontwickehinß .  v>rl  auch  Mrvpr-L., 
Gramm.  I  p.  139);  C;auello.  Kiv.  <li  til.  roiu'll  111 
(C.  ist  geneigt,  in  dem  gr.  ßötrj^o^-.  Weide,  das 
(imndwort  zu  ital.  boaco  ».  Ag\.  zu  erblicken); 
Mackel  34  (M.  erklärt,  die  frz.  prov.  Wörter  nicht 
deuten  cu  können):  Kluge  unter  ..Büsch".  8.  oben 


1878)  slto.  kytia,  B«ato.  TmimIü  davon  ital. 
battim.  Beute  (das  o  der  ersten  Bflbe  eebeint  anf 

Entlebnunp  dos  Wortes  a\i(i  dem  Frz.  zu  deuten  [?), 
▼gl,  Maekol  112i;  frz.  Iiutin:  Rpaii.  lintin.  Vgl. 
Dz  62  h,)H\ni):  Sturm.  K  V  1B8;  Macke!  \V>. 

1677  bfzantitta,  -um  {\.  liy:nntium\ ,  eine  by- 
zantinische Münze:  ital.  hisanU,  Pfennig;  proT. 
ttejmtHi;  altfrs.  betamt;  «pan.  ptg.  bannte. 


(Die 


a 

Weite  lehe  i 


1678  ribälli,  -am  /..  Stute  (Anthol.  lat.  1 1-.  7 
[;>6I,  7|);  ital.  cavalUi:  frz.  carab-  idichteris<-lieK 
Wort,  in  der  gewohnlichen  Spra^ihe  sagt  rnnttjument  '< . 
apao.  calmUa,  Name  eines  Fianhea,  iat  vermutlich 
daaaelbe  Wort,  l'lK'rtragung  der  Namen  TonSivf»- 
tiertn  anf  Fiaehe  iat  ja  nidit  aelten. 

1679)  «iMOlilfll.  m.,  ein  Pferdeivliter, 
Pferdeknecht  (v.  caballufi):  ital.  cnrnUarn  ..stafetta, , 
0  chi  guida  eavalli"  carnUajn  Iflor.l  ..ehi  merean-  { 
t«'t,'gia  di  eavalli"';  camlinn  die  Vereinfachung  rieg  ' 
/  beruht  auf  .\nlehnung  au  da»  Frz.  i  ..chi  mimta  o 
comhatte  a  cavallo",  cavalifrr  „cavaliero,  e  ehi 
appartieno  a  un  online  carallarewo,  genüluonio", 
vgl.  Canelio,  AG  III  304;  rum.  cdlorr,  Adj.  u.  Adv  . ' 
beritten,  rittling«,  vgl.  GL  cai;  proT.  tavaOür-s, 
eawtifer-$;  tri.  dumtUer,  eaetäier  (ana  dem  Ital.); 
8 pan.  caballrro;  ptg.  cahalleirn.    Die  Uedtg.  dea  i 
Wortes  ist  überall  zu  ..Reiter,  Rittor,  Edelmann" 
veredelt  worden. 

1680)  [^gleichs.  'cftbftllSttSs,  -um  i  v,  rnhnllun), 
kleines  Pferd;  itt^l.  caniilrtto :  frz.  cUeralct.  Book, 
tierttat.  Staffelei  (ital.  auch  cavaUttta,  Ueupfenli.; 

1681)  eibiUIeo,  -ftre  (v.  eabcMw),  feiten  (An- 
thim.  praef.  67, 2R);  itaL  c/uakan;  riim.(m)caUc 
0»  at  o,  daaabea  eäUtrete  ii  U  i;  prov.  envaiear, 
eavalfftiar:  tri.  cftemnidkcr  (Jetzt  nur  in  der  Dichtet^ 
spräche  üblich, der gewShnlicne Ausdruck  für,.reiten" 
ist  monier,  aller  a  cheval);  span.  rahahjar :  ptg. 
cnrnbiar  auch  im  Span  u.  Ptg.  ist  das  Vb,  auB 
der  I'iiigangKsprache  ilurch  andnr,  mmitar  a  CObtilti 
verdrängt  worden).   Vgl.  Ds  9S  eavaUo, 


1682)  elbftllÜR,  -am  m.  iDom.  z.  caho,  Wallach: 
▼gl.  ALL  VII  316:  Mever-h.  Z  XXII  5.  l.ejstroitet 
die  Annahme,  dafs  ciihallus  im  Latein  ein  galli- 
sches lychnwurt  ri  i  :  (!a(il.  Klcjiper,  in  der  Volks- 
sprache Pferd  überhaupt;  ital.  annllo:  rum.  cai, 
PI.  Mi;  rtr.  kavdl  etc.  s.  Gärtner  §  200;  prov. 
eavolHr,  «oeallb-«;  frz.  dbeva/  (dasn  die  wunder- 
liebe  ZnianmieiMefanng  «kna»4fer,  «ortber  ai 
▼gl.  Dannosteter  p.  106);  eat,  emolt:  apan.  ea- 
bnlh:  ptg.  catatlo.  Dazu  fiberall  Mhlreicfae  Al>- 
leitnngen,  z.  IJ.  ital.  carallerui,  Reiterei,  f rr. 
chtralerif:  u.  carolern-  iletztires  aua  dem  ItaL, 
aber  mit  Vereinfachung  'le<  /  nach 
eheval-erie)  etc.   Vgl.  Dz  93  cavallo, 

1688)  eOnni.  -ni  f..  Hatte  (Md.  16, 2, 2.  wo 
eajNiittta  geschrieben  iet  der  Ableitung  von  eapio 
zuliebe);  ital.  enpanna,  Hütten.  Schupjjcn.  cahina 
„stanzina  d'un  bastimentn  ■,  riipnimn,  Hiitte  fflr 
Vogelstell'-r.  [hierher  gihnreu  Hueh  die  Demi- 
nutive r/idnnrtto  u.  (fnhba»etto .  vgl.  Canelio,  AG 
III  315;  <lazu  die  .\bleitung  jt^a/'wrztnu  „stansuccia, 
bugigaUolo",  vgl  Caix,  St.  6601;  rielMeht  gehört 
hierher  audi  ital.  gahbdim  (altfrs.  apu.  gabom\ 
Regenmantel,  denn  der  nmhflllend«,  MfaAtaeBin  Hün- 
tel kann  ala  Hatte  aofgefafst  werden,  vgl.  Dz  160 
».  ».:  rtr.  leyamanna  (i*).  vgl.  Meyer-!/.,  Z.  f  ö. 
G.  1801  p.  767:  obwald.  camunna,  engad.  c/mi- 
manua.  vgl.  JSalvioni,  Z  XXII  467;  prov.  cahnnn: 
frz.  ralidrir,  riihnif.  lahitiit ,  nimhiisi-  (namtlieh 
I/olinworte);  span.  cabaiia,  gabinete;  ptg.  caljana. 
Vgl.  Dz 86  capanna:  Th.  68  (der  ▼oa  Da  veraintnte 
kelt.  l.'rsprung  des  Wortes  wird  verneint). 

1684)  bret  eaeadd ,  aussätzig:  davon  violicieht 
frz.  ca'ji't,  si'deinheilig  (,,la  signitication  moderne  a 
pu  s'etre  i)r.i(iuite  souk  rinduunee  de  higot  '  St^helfr 
im  Dict.  s.  1.  ,  gew  öhnlich  wird  das  Wort  als  zu- 
sammengesetzt aus  prov.  ca  cnuisi)  -|-  (rot,  also 
„Gotenhund",  erklärt  mit  Bivugnahme  darauf,  daft 
die  Westgoten  ali  Arianer  den  katholiaehen  Sad- 
fransoeen  verhafst  geweaea  aeien,  vgl.  Dz  587  &  v, 
*cik-eibellQK,  - u m  m.  iDcmin.  zu  cdCM- 
bu.'i\.  eigentlicli  kleiner  Tiegel,  Pfanne,  öcbidal; 
altf rz.  c\b)ncl,eie\,  SchftdeL  Vgl.  Cona,  B ZI  108; 
Gröber,  ALL  I  530. 

1686'  cüceabas  u.  *caeeal«8,  •mm.  m.,  Kacbel 
(ahd.  ctoAAoJa),  Xiegei.  Pfamw  (a.  B.  Tano  LL  T 
127):  abrais.  käkkam  (aneb  afidital,),  vgl,  Z  ZV 
242  u.  Z.  f.  5.  G.  1891  p.  767;  tarent  kdkkaio, 
käkkaro;  span.  cacho;  ptg.  trtto,  Scherbe,  davon 
abgeleitet  rachimoma  .  Schäd'  l  ('.  Michaelis. 

Mise.  122  Aum.  1),  virl.  \)/  .|3.'>:  tlri  l>er,  ALI.  I 
639 

1687)  *eAehietieu8,  a,  nm  yv.  griech.  Kti/t^iai, 
schwindsüchtig:  ital.  c<ic/i<rtf»co  (^gel.  Wort),  daraus 
durch  volkatOffllicbe  Umbildai^  »eachieekio  „ddiole, 
infennieab",  vgl.  Gaiz,  8t  611. 

1688)  cäco,  -äre,  kacken;  ital.  canirf .  davon 
abgeleitet  ■"jUiirrln  riirf  ,,aver  flunsr.  ili  ventre,  pale- 
sare  scTizn  bis'igno  le  cose  che  si  saiite  ■■,  •rlitcrlitrure 
„imbraltar  fogli",  vgi.  Caii .  St.  528;  rum.  cac, 
III,  'lt.  II.  rtr.  cMjgwr  eU-.,  vgl.  Ascoli.  AG  I  144 
No  165;  prov.  ea§ar;  frz.  cUcr,  vgL  G.  Paria, 
R  IV  128  Anro.  4;  Comu,  B  VII  864;  H«n%*a 
Archiv  LXXVII!  422:  span.  cagar;  damit  viel- 
leicht zusammenbftngend  das  Sbat.  easearria 
i Schmutz,  der  sich  unten  an  die  Kleider  ansetzt), 
wenn  e?*  .lus  cnca  4-  zmni  rm  i  vgl.  ilal.  zaccaro, 
ttnvni.  :iircbera,  ange.Kpritzter  Schmutz i  eat 
iat,  vgl.  ötorm,  KV  176:  ptg.  cagar. 
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1<>80|  eActiii,  -um  m.  {^r.  xüxto^),  Kartlenarti- 
si'hock«:  dnvon  t?i  ital  fiicchi'nii  ,jKpaBUlti  daU* { 
lirinie  poiine'%  vrI.  Coix.  Ht.  244.  ' 

ir>90)  [kI"'«*)'»-  *eii«Btli  (V.  cado).  dm  VMen, 
die  Art,  wi«  etwa»  filU,  cfiiwtiger  Fall,  guUr  Ton- 1 
fall.  GlOdtiMI,  «itM  BMMhBNQ;  ital.  etnieiua, ! 
XoBbll;  raa.  dSdmM,  Amtand;  fri.  dtowcf,  | 
ekamee,  GIfIdnhIl,  tevoo  cJhMfard,  Gllalnkli<l:{ 
8}.  ,111.  pt  t;.  (firf^'iicMi,  TonblLJ 

K191  I  'cidlTUS,  ii.  um  IV.  aitUrr,  vi;!.  Hilduii^'i'ii 
wie  iieujitt,  rrsttf  i  —  «Itfrz.  dta>l :  liht^r  oin  i't»,'i 
im  Altfn.  Torhanden  gcw<>«ent'«  rrchuivrr  ,.riick- 
fÜÜK  werüra"  «kK  U.  Paris,  K  XXV  622  (gegen 
Tobler,  Sitzungab.  dar  Barl.  Akad.  d.  Wm,,  phiL-| 
hiat  CL«  38.  J«U  1886  p.  866)]. 

1693)  fMtaSi,  catali,  eatali,  •tm  f.  (»friiyh. 
xaifftfi'a,  xadftia),  Ciairaei:  davon  «bpelcilft  ital. 
ailawinariii .  kie(i<illi«lti);(>r  Zink;  frz.  calamtnr ; 
Span.  [itj:.  ailuimiKi,  vgl.  I)/.  77  cnlnnnnana.]  j 
1693:  e«do,  «■veidif  eikHAin,  eUdirC  (volkolat. 
*ciulerf),  fallen;  ital.  cado  (u.  eaagio  —  *cndii>), 
€addi  (u.  caäetti,  ctuiei),  cam,  cacKre:  rum.  cad, 
eä$mi,  cätut.  eadi;  rtr.  Gärtner  führt  von  damYb. 
mr  daa  PL  P.  iMl  (oit  offniMi  e)  an.  §  148: 
pro»,  dkato  dkm  (8  P.  Pr.),  dhu«c  (S  F.  Pf.). 
ehaxegiit  chazrr:  frz.  altfn.  chUt  (8  P.  Pr.)  chu-.s 
(Au  chfotr  Infnt.  ist  das  Vb.  sonst  nur  in  veroiniellen 
Formen  nuch  ;;ebriiuchlirhl ;  altfrz.  Pt.  Pr  cheam*, 
Gläck  (ChatK"«?)  haln-nd.  dav.  da»  Komjxjs.  tnoicbeans, 
unglücklich,  elend,  nfrz.  wechant,  schlecht,  böse,  da- 
gagm  thamiQurd,  Glürkakind;  neucat.  cnych  eat/fini 
mm,  vgl.  Vogel  p.  119;  span.  cauj^>  aii 
meri  ptf.  cou»  eaJbt  endo  (diu  Fam.  caida 
fiMiia  wild  äla  Sbat.  galmmdit  in  dar  Bedtfr. 
„FiiD",  ebenso  apao.  cMa,  ital.  caditta)  cahir 
(alt]<t(;.  cari).  Nnr  also  das  Cat.  liat  den  ««-lirift- 
lat.  starken  Inf.  cailirr  übernommen ,  «onst  ist 
übi'rall  das  schwach»' r/if/ere  ringetret»'n.  Vgl.  (Jritbor, 
ALI.  I  U:V.K  VI  37!» 

1684)  eidUfUH,  a,  um  (v.  cado).  hinfällig:  ital. 
CoAtes  (gel.  W.i  ,,clic  cade,  che  iire^to  finisoe"  u. 
eolwo  ..oMflehiDo"  vgL  Canallo,  Atv  ill  387;  nicht 
ahar  gaiiBrt  hiariiar,  obwohl  Diai  aa  amiahm,  prov. 
ealue,  kunatehtig,  iih>r  die  Ableitung  dos  Wortes 
▼gl.  Groene.  C  vor  A  im  Frz.  (StnifshurR  1S881 
p.  91,  u.  Grf^her  im  Nachtraß  zu  No  I  I.")--  iKr 
ersten  Ausg.  des  l^it.-rora.  Wtb's,  so  rtn-ht  ub»-r- 
zeugend  ist  freilich  die  dort,  vorgetrsf^cno  Etymo- 
logie nicht  Vgl.  Dz  362  calitco  ii.  539  C(Uuc. 
eaUatles  s.  eali^wdla  u.  ealyptn. 
1686)  OUmtItf  m.,  aina  galliadw  VUkanebaft 
in  AqoHaidtii:  davon  prov.  caerH-*  edar  dkoorcf-«, 
Einwohner  von  Cahors,  davon  wieder  ehaordn-s  (in 
Cahors  anaioaiger  italienischer  Kaufmann ,  Geld- 
wechsler), Wucherer  (vgl.  Dante.  Inf.  11,  49).  Vgl. 
Dz  542  chaorciv,  Ducangc      r.  mdHrctnm. 

1696)  eidÜN,  -an  m. ,  Kru»;:  ncanul.  cnio 
secchia.  TgL  Salvioni,  Post.  5.  l>a«  Wort  fehlt 
sonst  im  Roman.,  da^t^n  ut  os  in  den  slavischen 
Spiaeben  woit  vorbnitat  u.  aocb  in  d«a  Magja- 
ffaeh»,  NougfieHi.  a.  von  da  in  daa  Bamln.  (ecMiii) 
ttbergefi^anjrt^n. 

1697)  eaeea,  •am  {Fem.  des  A^j.'a  «ntUI»)'^ 
picm.  cea,  Nebel,  v^'l.  obw  ald.  /■.cÄtef»,  vg|.  8«!- 
vioni,  Z  XXII  467,  u.  Post.  5  mrcua. 

1698)  [gleich*.  Vsecarllla,  -am  oin  der  Blind- 
schleiche äbnlicbet  Tieri  ist  nach  Nina,  AG  XIV 
970,  daa  Qmttdwort  in  nniL  tercoris  Bala- 

■1 


raeciffena  <.  caeeilia. 

1699)  caMilia,  -am,  cin<i  Hidichson.-irl :  davon 
ital.  tecdia,  Kun/elschUn^t',  auch  cectUa  (cicigna, 
Blindschleiche.  —  eaecUfena);  über  mandartUelia 
ital.  Formen  vgl.  Salvioni,  Post  5;  rtr.  iiiettfa, 
vgl  Mever-L.,  Z.  f.  5.  G.  1891  n.  767.  Vgl.  Dz 
366  eic'igna.  8.  No  1688.  Vgl.  iKgn,  AU  XIV 
378  wn  genuea.  neittOa,  ü/^mla  cte,  «agaffilllt 
wird  ieh(>nda  |>.  270  wird  «nnftT.  HiiHfa,  val- 
lt^c^z.  na.''uija  aii^jcfiihrtl 

17(K)|  eaceoK,  a,  um,  blind;  ital.  ciVci;  rtr. 
.'^rliirr  etc.;  prov.  cec  (mit  «ff.  r);  altfri.  cifu, 
•  III  nfr.  ist  das  Wort  durch  .iviuße  —  *a6oeii<iU 
[s.  d.j  völlig  vofdriagt);  cat  cecA;  apan.  eu§o\ 
ptg.  eego.  Tgl.  Ortbor,  ALL  I  688;  Salvioni, 
Post  6. 

1701)  leaedo, -ire,  hauen,  aoblagvn;  dar.,  batw. 
V.  rneca.  nach  Salvioni,  tvX.  5,  Toaoa.  eka», 

1 1.  III  b.  Zaun.) 

17()2i  *c«elata  iscil.  cu»nig).  Heimln  >jetrii  l'in  r 
Arbeil;  ital.  celtta,  i'ickel-,  Sturnihaubo,  Hilm; 
f rz  »alade:  span.  etlcula.  V^l.  \)i  \\b  crlala; 
Canello.  Riv.  di  61.  rom.  II  III  (C.  will  criaUi  von 
edare  herleiten  u.  vergleicht  da«  dtsch»  Helm  von 
häan,  abor  da  *edata  doch  nur  baUiwn  köoato 
„verborgan**  a.  nicht  „verber),rend",  ao  ist  dh  Ab- 
leitiini;  unannehmbar'. 

17l>3i  ca«KFb*,  -libis,  unvorniahlt;  ptj;.  iri7*o, 
Haffestolz.  .IiinifKesollc.  lodi(f,  frei,  ungebunden,  davon 
vermutlich  das  Vh  cediar,  lilson,  vgl.  C.  Michitelis, 
Mise.  122. 

ITUt)  eaeleslls,  e  (v.  caelumt,  himmlisch;  ital. 
Celeste  u.  (archaisch)  ctlestu,  liininili'tch ,  cdetffO 
„eolor  di  dalo»,  vgl.  CaaaUD.  AG  111888;  Beigor  «.  n. 

1706)  WMlH»  n.,  Himmal;  ital.  tüHo;  rtr. 
tHi-hul.  vgl.  Gärtner  S  200;  rum.  cier,  PI. ci>r«ri, 
dnvon  <lii8  Adj. CMreac •<=  'caeltscus;  prov.cel-t  (mii 
öf).  e):  fr/.  ci>{:  cat.  cel;  apaa.  oMo;  ptg.  OM». 
Vgl.  (ir-.ber.  ALL  I  639. 

17l>6i  leaementun  n.  iv.  cmdo).  Bruch-.  Mauer- 
stein:  davon  nach  Mahn,  Etjm.  Untera.  72,  viell. 
itaL  dmento,  Versncb,  Probe,  ladotaaa  würde  dar 
HednatBagaaboMaiig  kaun  la  etUiiw  leis;  a»- 
nebnbarar  fat  «e  AbMtnng  bei  Di  866  «.  9.  «MMto 
=  **pecimrntitm :  vielleicht  darf  man  auch  an  Zb> 
sammenhang  mit  limn  denken;  frz.  cement.] 

I707i  *eaenleftle  >t.  \  atenum],  S<-hinut/,mafl«o; 
span.  cenagal.  Mihtiiaufc.  vgl.  ytorra,  R  V  17b. 

1706)  'eaenieösos,  a,  um  i  v.  cafuitm).  schmnti^; 
span.  cenagoBO,  kotig,  vgl.  Storm,  K  V  178. 

1709)  eaeaam  n.,  äobmutz:  span.  cieno:  ptg. 
MNO,  Kot,  Schlamm,  vgL  6rl>ber,  ALL  1  688. 


1710)  eaoriSfShta  n.  (gr.  xo'P^v^o»),  Kerbel; 
ital.  crr/ojoiio,-  fr«,  eerfeuü;  %pnn.eerafolio.  Vgl. 
Dz  96  cerfoijlio. 

1711*  eaer^mönla,  -am  /.,  religiöser  Uebrauch, 
ist  als  gelehrtcH  Wort  in  allen  rom.  Spr.  erhalten 
tauch  rum.  Zeremonie,  vgl.  Ch.  s.  c);  eine  volks- 
tamliche  Form  hat  nur  das  Ptg.  gebildet:  ccra- 
wumka,  furmmka,  etmiMika,  vgL  C  Miebaalia, 
Mise.  191  Z.  1  T.  u.  tat  Itet». 

1712)  eaerfllSfis,  a,  am  (v.  cadum),  himmelblan; 
ital.  span.  ptg.  cemleo,  himmelblau. 

171."<)  eaesiüs,  a,  um,  blaugrau ;  davon  viflloicht 
prov.  Kfi/-.  xti.f.sd,  gr;4ii  idasWort  findet  sieh  z.  B. 
b.  BsrtÄi'h.  ehrest,  prov.  2tJ!>.  I  i,  vgl.  1)7  674  .t.  r., 
wo  aber  allerdings  auch  mit  Hecht  bemerkt  ist, 
dab  dieae  AbMtiM«  laatttdw  BedealM  gegaa  aicfa 
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17U)eM«ipM,Mtenfn.,il(>r  atmgcRchnittoneKtwn, 

«in  Rasenstück,  wimiUN  sii  h.  wie  es  Hi  hcjnt.  volks- 
Hprac-hlirh  ilic  Bcilt^'.  ,, Haufe  von  .niij^ojätotenu 
Kraut,  Kraiitw.  rk,  BlattniaÄSe"  n.  d^'l.  entwickolt«« ; 
ital.  ct!>i>itc  u.  ce^pita  „«peoie  tl'erba",  vrI.  Canollo, 
ALL  III  402,  rexpo,  ein  Stück  Rasen,  eine  mit  Ra- 
sen btiwaohsrne  Erilschollo,  Gesträuch  (aocfa  ce^ite 
kann  ilietto  Ifetleutungen  haben);  T«nnatlich  gehört 
hierher  auch  ceato,  Bttaehel,  ^doiiMni  *caei^pi]tum 
t.  eaatpiUm;  rtr.  tathiadtpod,  tMchup.  vgl.  Ascoli, 
AGü  I  39  Z.  6  T.  u.  im  Texte  u.  188  Anm.  2; 
valsass.  ncespcd  etc.,  Salvioni ,  Post  G.  v>»l.  Dz 
3H4  ir.vpo. 

17161  *cae8pico  ii.  caespito,  -»n  {v  mesim), 
auf  .l.-m  Kaseii  f.Umc\\An  {catHpilare  ist  bfi  GoorgM 
mit  UlwtH.  iM'legt);  ital.  critpicare,  stolpern;  mm. 
ceiVMl.  «i,  Ol,  (t,  atnucheln,  stürzen;  altfrz.  et- 
«Icr;  tpft».  «mpitfair,  bei  efawr  HaBiUuag  gi«ii^m 
•traufMa,  bwiraUid)  min,  isodm. 

1716)  altir.  «l,Weg,  Strafsc  (uraiinintrlirli  «uL! 
„Wall,  Damm'*  bedeuU-mri;  davon  »ormutl.  altfr/. 
cayt,  Sandbank,  nfri.  quai,  Damm;  spaii.  myos 
(PI  V  Satulhankr,  Riffe.  Indessen  k.anu  das  Wort 
sil.r  n ulil  aurh  •,'erinanischen  UrsprungH  sein,  vgl. 
11)  .l.  r  itsob.  kaje,  niedsrliod.  iUia»,  «cbwed.  kaj, 
i  oi  kill,  vMäM.  Hit  ftoM.  Vgl.  Dt  94  eayo: 
Th.  64. 

1717)  r*«iyifBi,  -I  M.  .frs.  9kui,  uotorirdiaebM 
U««lilb0?  viell.  aurh  ScheidtforiD  lU  Isfli,  fHAi? 
oder  mit  camm  zusainmonhSngvnd?) 

1718)  Cl^UH  (meist  Gajun  >;esfhri-'beni;  dieser 
Eigenname  .soll  nach  Haist,  Z  V  247,  dos  Grund- 
wort («>ii)  /,u  ital.  ijnjit,  munter,  lebhaft,  bnnt; 
prov.  gaii  frs.  gai}  aitspin.  gayo}  ptg.  gaio, 
lowie  »1  d«a  8bst  prov.  ^-«,  jm«  Holibiber, 
frs,  fHB  (pie.  po«},  cpsu.  gayo  n.  gwa,  davon 
^■yar,  bust  madMa;  ptg.  gaio.  „Der  Name  Oajus 

—  Mgt  Baiat  a.  a.  0.  spielte  eine  Rolle  in  den 
Tennihlangagebr&ucbnn:  die  Braut  «apte  zum 
Bräutif^am  :  ubi  tu  Gsju»,  pko  Gaja'.  Itaraua  konnte 
sieh  k'irht  eine  adjektivigrho  Vcrweudunj,'  von  (lajus 

—  „i\\i{-\\ic'\U-t ,  iKichzeitlieb"  ergeben,  daher, munter" 
u.  „bunt",  der  Häber  aber  würe  iler  BräutigaraBvogel.  I 
(Galit.  gayul,  auch  gayn  die  Goldammer.)"  fZ  \VL\ 
119  Tamatet  Baiat  danm,  «laTs  der  Vogebame ! 
jl«yo  aia  ooomatopowtiHibM  Wort  sei.j  Se  non  e 
wro.  h  ben  troratot  Wahr  ist  es  aber  schworiirli, 
u.  G.  Paris  frägt,  R  XI  1»>4,  ganz  mit  Reeht  ,.tirer 
Ic  nidt  du  lat.  Giijii!,  ....  n'est-ee  ims  m?  nuHjUer 
UM  ^H'U  (leh  iwteurs?"  Dz  151  [/"jn  leitete  die 
\\  iirtRippe  voti  &M.  gafit  iTliemu  *ijahjn),  rasch, 
kraftin  (uhd.jäb)  ab,  u.  Mackei  40  Terteidi|,'l  diese 
Ableitung  gegen  die  von  Baiat  erhobenen  Bodenkon. 
Micbtadeatowmiger  iat  aie  oiebt  reebt  äberteugend, 
wia  dran  asdi  Paria  a.  a.  0.  sie  vtnrirft,  vgl.  auch 
Maekel,  p.  40,  u.  r.  unten  gfthl.  Schwan,  Altfrz. 
Gramm.  2.  Aung.  199  Anm..  stellt  «Jrundwort 
auf  ahd.  ituhi,  schön,  fein. 

1719)  eiilümtiriüa,  a,  um  «v.  aüanius).  zum 
Schreibrohr  ),'elic>rig;  ital.  ccUanuijo.  Sehroibzeug, 
calmiere,  -0  „tariffa  de'oomoatibili.  II  passaggio 
ideologica  e  da  ealamua  canna'  a  misara',  indi 
tarifia'\  Caaello,  AG  III  S06;  run.  edMaiari  f.  pL, 
TiDtrafafo:  tpan.  prov.  aäimar. 

1720)  eiUaellli,  -Ui  m.  (Demin.  v.  ailamm), 
B5hn4ien;  [ital.  ctrnmtUa,  eennameUa,  Schalmei, 
kann  nur  unter  Voraussetzung'  starker  volkttetvmo- 
loniwher  l'ragoataltun^:  oder  aber  entsteileader  Eut- 
lelnr.Hi;^  auH  fr/,  cliaiunirau  nh  hierher  gehörig 
betrachtet  werdeo,  vgl.  Dz  864  «.  0.];  rtr.  daaVb. 


earmatar,  cramatar,  eharmalar,  mit  der  Pfeife 
rufen.  lorken,  vgl.  Asruli.  A(i  I  73  Anm.  1;  prov. 
C(7 rnf »((•/•. V  ,■  frz.  i-hiihiinrnii,  Mchalmoi,*  apan.  cara* 
Hin'/'..  K'ohrjif.'if,'.  ]  »z  54S  chotiHMnii;  The 

Aeadeniy  1HH8  Vol.  II  »38. 

1721)  eilfimite«,  «HB  m.  üpr.  mtkaftiTt/i  v. 
xäiaMOf\  Laubfroaoh  (roiM  anarm  LA,  aobMiit 
dnreta  mim  aaltaaaM,  abar  nicht  «iniig  dartnimid» 
BadantoBgattbertragung  —  Heraamen  werdra  ja 
znwen«i  snr  Bezeichnung  von  Werinengen  u.  Ge- 
räten gebraucht  (vgl.  im  [Initschen  „Bock,  Hahn, 
Pferd"  ti  a  ,  lat.  z.  U.  rquiilf  iin)  —  zur  romaniseheri 
Bi'zni'  iiriung  der  „Magnetnadel  '  ^,a'Worden  zu  sein, 
vielleicht  unter  Bezugnahme  auf  ihre  Beweglichkeit, 
die  naive  Beobaehter  an  das  Ufipfim  daa  l^reacfaea 
erinnern  konnte;  itaL  eabmita;  prov.  MroMtda; 
tTi.ealamite;  eat.  ammida;  apan.  ptg.  eatamUa, 
Einbeimi!i«;]i  kann  das  Wort  nur  im  Ital.,  in  den 
übrigen  Sprachen  mnfs  e«  Lehnwort  sein.  Vgl.  Di 77 
taliiriiitii. 

1722;  ealamüa,  -um  »1.  (gr.  xakapo^).  Koiir; 
ital.  calumo  „penna,  dardo  eco.",  calmo  „marza", 
vgl.  Canollo,  AG  UI  329;  frz.  dumme,  8t«ppel, 
davon  chaumikre ,  chuumiiu,  Strohhütte;  ä|iaa. 
cälatno,  Schalmei;  ptg.  cuiauio,  Rohr,  Schalmd. 
Vgl.  Di  646  cAaiMie. 

1728)  *eilandri,  -aa  f.  (gr.  mAai«);/«,  xäÄav- 
«fpoc>  volkset]rm(d«gischeyeroallbornung  aus 
ff(<iOs",  vgl.  (Iber  die  (lenehiehte  <iieser  Worte  die 
interessante  .\bhandlunt,'  von  Sittl,  Al.l,  II  478), 
RepMi  pfeif  er,  im  Roman.  Kaicuderlerche ;  sard. 
chüantira;  ital.  prov.  calamlra  iital.  auch  cu- 
landro,calandrino) ;  frz.  calatulrt-  (^Nelxjnform  hienu 
iat  nach  Tobler  u.  Cohn,  Suffixw.  88  Anm.,  eakmde 
Maaehina  lam  Heben  der  Steine  in  dra  Stnnbrficfaen) ; 
•pan.  eat.  caUmdr(i)a  (bedratsfe  ndi  „Wianb- 
rolle,  Mangel"),  davon  abgeleitet  daa  SoMmpfirort 
ruhinrlr  ijo,  Lump  [ähnlich  wie  im  Deutschen  das 
Wort  ,, Dohle"  als  Sebinipfwurt  f,'ebrauelit  winli; 
]itg.  c/j/Äfin</r(i,  Kalonderlerche,  cnlamlni  1  bedeutet 
gegenwärtig  nur  J^iachroUe").  Vgl.  Ds  77  ca/aM- 
dra;  Sita,  ALL  11  478  o.  611;  GMbw  ALL  TI 
880 

1724)  *9UMra,  -n  (V.  gr.  «äAor,  HoU.  im  La- 
(»dftffloniaohan  anah  ^BtmS^t  vgLBaigk  s.XenoplHni. 
Hell.  1 1.  38,  in  Ztaebr.  f.  Altertumawin.  1863,11 9), 

Schiff;  dav.  ital.  'lalrar't  „L'alea  e  l\:n._'o  di  pctia", 
ijiilea  u.  galia  ,,nave  da  guerra".  dazu  das  Demin. 
nalenttn  u.  die  Ableitungen  galfnne,  gtdeazza; 
pruv.  gaitua,  galea,  galera:  frz.  galirt ,  galion, 
galiotf.  galeamte;  span.  galera.  gcdra  (veraltet), 
gcdettn,  galema  :  ptir.  galera,  goU,  gtUeote,  galiAu, 
gtdeiln.  gakni'i.  UrspriiDgim  ilt  die  Wortaippe 
nur  in  Italien  heimisch  geweaan  0.  von  dort  in  «u« 
übrigen  roman.  Sprachen  flbartragm  worden.  Ver- 
mutlich gleichen  Ursprunges  i^t  ital.  gaüeria,  fri. 
iinlerif  etc.  (zuerst  im  I^atein  de.s  9.  Jahrb. 'h  vor- 
korainend  u.  wohl  einfach  „Holzbau"  bedeutend,  a. 
Ducange  ,1.  c).  Vgl,  Dz  152  gfüea,  u.  namentlich 
Caneilo.  A(I  III  301  u.  305.  G.  Pari»,  R  IX  486, 
hat  dagegen  alt  ein  Bedenken  hervorgehoben,  dafs 
gaka  seit  dem  9.  Jalirh.  sich  findet.  Eine  abun- 
tanerlicbe  Uarlaitaiig  von  vavUia  (ywA/;,  Mdk» 
einer)  bnefate  SettMMt.  RF  I  346,  in  Vovadilag, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XII  133. 

1725)  eilftt(b]1iS,  -an  «».  (gr.  xä).a»ot],  Korb; 
davon  vielleiclit  ohw:iid.  ciühi.  vj;l.  Sulvioiii.  Post  Ii; 
galiz.  cnclia.-'  ..eajpwie  <]e  ealabaza  en  que  se  en- 
vuelvc  la  bilaza",  vj;!.  luiist,  Z  VI  118,  wo  auch 
andere  Worte  ala  möglicherweiae  auf 
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1798)  «(«litlain 


1T46)  eilil«« 
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zarfickgebend  bezeichnet  werden,  »u  naiiumtl.  fr/. 
jale.  Krug,  Küliel,  altfrz.  jalon ,  fftr  welche  Worte 
•ODnt  It.  tfiiulus,  Trinkscbal«,  oder  dtaoh.  üehnle 
»U  Grundwort  in  Vomblag  gtbnebt  «onh»  Ut, 
vgl  Da  619 ^Mlr. 

1796)  HBSimm  w.  (wm  «Mlal(Jk)iM).  Kufb; 
dsfoo  frt.  Calais  ( :  ealotiim  pmm :  palatüm), 
Korb,  rgl  ßngge.  R  IV  362. 

1727)  *ejüca  ivon  cnlco.-are,  treten)  -f  altnfränk. 
*raara  (altn  mnrn,  Alp,  au<-h  im  Ahd.  u.  Ags. 
vorliaDden)  —  frz.  inudwuiar,  Alfi'iriii'ki'n,  Nndit- 
geiapenst.  V({1.  Dz  ttäö  marr;  Mackel  42;  Harine- 
stoter  102;  Muuafia,  Beitr.  78. 

1788)  «BnamlMm  n.  (Mlteoe  Form  fttr  oate), 
Fmw;  itaL  wle»jrM>;  maeado-ran.  täMnim, 
daeo-rnm.  cdlediu  m.,  PI.  f.  eäkäie:  rtt.  eal- 
eaiffm:  altfri.  calenin  (I)ial.  Greg.  130,  2  n.  21], 
chauciiin  (Chans.  d'Antioche  222!.  vgl.  Cohn,  Suf- 
fixw.  p.  lt>2  Anni.;  span.  eaieaneo  (daneben  c«/- 
au'inl  11.  cakanar,  «banM  ptg.  eolMMlAar).  Vgl. 
Ch.  1.  c.  cälciiiu. 

1729)  eftleari«,  •am  /.  (v.  eolx  Kalk),  Kalk- 
ofeo;  rtr.  kjfelkiftra.  Tgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  0. 1891 

787. 

1780)  eüflitorinn  n.  {eakun)  »  altlothr. 
«aticAofr,  vgl.  Meyer-L.  Z.  f.  «.  G.  1891  p.  787. 

1731)  eftleeämentaiii  u.  (v.  ni/j-  Kcrxd.  Schuh- 
werk; ttal.  calciametUo ;  frz.  chaunmemcnt ;  span. 
fuhamiento,  VgL  lfiJMr>L.,  Z,  t  Sb  U.  1891 
p.  767. 

1782)  *cile^,  •öaen  m.  (f.  calcetm  v.  cate), 
Fufsbeldetdung.Strunipf.Schith;  ital.  co^nne;  rnm. 
eälfutt;  prov.  caum-n;  frz.  calr^on  iLehnwort  aaa 
dem  Ital.),  Schwimmhose,  ehaunnon,  Socke. 

17S9)  *eile«o,  •!»  (v.  ealx),  die  Fflfee.  bozw. 
die  Boino  bekleiden.  Scinihe.  Slrfimpfe  anziehen ; 
ital.  calzare  :  runi.  \  itt)call.<tu<il,  n:  pro v.cnM.wifr; 
frz.  ehausgfr:  «pan.  cahar:  ptg.  ai/inr. 

1784)  *eUe291ftriiii  u.  «dHe^airlfiB,  -am  m. 
(t.  eatx),  Schnhmarber:  ital.  eaJuUajo-  calzolarn; 
ru  m.  eäl{unar;  [fri.  chamtxflier];  tfta.cnUonero. 

1735)  eileüS  fbtare  (Frequ.  voo  ptntere).  mit  der 
Feiaa  «tampfea,  tntea;  itaL  caiftHare,  mit  Füfgen 
trateo,  aot  eefytHUan  dureh  ünatallang  »cah^itare, 
vgl.  Caii.  8t  614:  Dl  808  Bllnadi,  2f  I  430 
Z.  22.  ».  u. 

17361  VäleedSf  -um  «i.  icn/cfirs,  fii/i-ii/v 
App.  l'robi  81)  u.  eäleea,  -am  /.  (.von  oi/xj, 
Schah;  ital.  calto  u.  eaUa;  pri>v.  < caunsa; 
ix%.  ehatMHe:  apan.  enlta;  ptfj.  f<i/j-<i.  Vgl.  Dz 
78  ealso;  Gröber,  ALL  1  640. 

1737)  «eUcIita  (loU.  via),  -am  /-.,  di«  mit  Kalk» 
steinen  gefeatigte  Strarae,  Chaaaaee;  p  rotr.  Maeaada; 
frz.  chaufurr:  »pan.  ptg.  rnlzada,  'fA,  Ds  79 
caUnda;  Itönsch.  Z  I  417  (R.  setzt  als  Grnndwort 
ein  von  *calciiire  [v.  calx,  Ferset  ab^releitetes  *cri/- 
ciata  u.  als  dessen  Btnitg.  ,, allgemein  betretene  u. 
begangene  Strafse"  an.  Em  zwingender  Grund  zum 
▲afgeben  der  Dies'aeliea  Ableitung  liagt  indessen 
nkht  Tor).  —  .jBpaB.  ptg.  eabtuM  abd  dem  alt- 

Kir.  ealtada  enkaamnaB  (vd.  ibhi.  cm  caix, 
»  fttbe  n.  dgl.).  IQttn  m  aMiOa  aadi 
keine  rtimiflcho  Einrichtung,  die  römifiche  Fahr- 
strafse  hiefs  ria  stnita.  daher  allgemein  ronuuiisch 
dieselbe  Henennuiii^  (iUl.  »tradäf  altfr/,.  rstrie, 
prov.  apan.  ptg.  estrada).  Ist  aber  die  via  calciata 
erst  französiach  d.  h.  nac.hrüniisch ,  8o  ist  es  iin- 
adtig  und  unrichtig,  ein  Substrat  *ealcinta  anzu- 
nImb,  denn  in  Frankreich  konnte  das  Wort  aus 
ehowr  (cote)  harroigelMa,  wie  altfix.  la  ferrie  (eeil. 


rni/'i  ;i\is  fnriim,  das  man  doeh  wohl  mit  ferrie, 
nuht  il'.iri  li  *trrrata  vermitteln  wird.  E.h  Rchnint 
mir  das  von  ikilang  in  kulturgescliichtlicber  Be- 
ziehung: die  Chaussee  ist  jung,  wenn  auch  schon 
mitteUlterlidi.  Daacban  veidiant  Beaefatiug,  dafk 
dae  romaaiaeb«  Wegadagt  keltieebar  Herkunft 
iat:  eaanniM  (daa  mir  rn  de«  vnlgärlat.  Sub- 
straten zu  gehören  scheint,  s.  ALL  I  541),  welche 
im  riitnischen  Wegesysteme  eine  Lücke  auKzuffillm 
im  »lanile  gewesen  sein  mufs.  da  ilas  Wort  allge- 
mein romanisch  in  Erbwortform  auftritt.  Von 
welcher  Art  der  <amiuui<  war,  wird  freilich  nicht 
zu  omitMa  sein.  Durch  die  Notwendigkeit, 
dhauffrfe  t.  thanx  abtuleiteu,  erledigt  eich  auch 
RSoieb'a  Aakkaung  dea  Wortaa  an  eole,  Fene.'* 
UrtlMr.  —  Fflr  die  Annahme  der  Ableitimg  de« 
Verbame  ^awuer  von  ehaux  vermisse  ich  ein  Ana- 
logen (fiiiisser  n.  fuu.r  sind  wnbl  nur  sehein- 
har  anal(»g,  vgl.  dagegen  juxtx  (imi  njmisfr,  cioi.r 
und  croixer].  Auch  kanii  ict)  nchwer  glauben,  «iai's 
in  franzüs.  Zeit  ein  chiiunste  v.  caljr,  Kalk,  nolton 
cluiHxiirr  {V.  call,  Ferse)  gestellt  worden  aein  sollte. 
Ich  m6chte  an  dem  tiubstrate  *cateiatt  vorläufig 
noch  feetbalten.  —  eomanaif«  bcdenlet  wähl  ar- 
i^wtoglich  nieht  „Weg*',  aaodera  „Gang»  Gangart". 

*eftlelni  a.  2  ealx. 

1738)  *ealelfiBen  yCiU;,  Kalk;  frz.  *chaucum, 
dav.  chaucumier  Kalkhändlor.  endtaUfKmer  ver» 
kalken,  vgl.  Thomas,  K  XXV  448. 

1789)  dUeo,  4lre  (v.  cala,  fena),  tialan;  itaL 
Cflieorv;  rum.  eale,  ai,  at,  o;  prov.  span.  ptg. 
eolcar  (in  Frs.  ist  daa  Vb.  ia  der  eigentl.  Be- 
dantaag  doidl  mtmihtr  vordringt  worden,  erhaltes 
iat  ea  nur  ala  eieher  m  dar  Bedeutung  „treten  — 
begatten''  (von  Vügaln)  n.  ia  etmdummr,  a.  No 
17271 

174(11  eileUtb,  -um  m,  i  Demin.  von  calx.  Stein), 
kleiner  Stein;  davon  vielleicht  prov.  cnlhau-.s,  Kiesel ; 
altfrz.  caiUau  u.  cailleu;  nfrz.  caitlou:  ptg. 
nähilo.  Nach  Dz  688  caüloH  wfinie  die  lautliehe 
Eutwickelunggeweaeaaein :  eateuttui^ealehu,  cad[iut], 
eaia  (d.  Ii.  caTnit  moniUiarlaiii  J),  daa  aulaatMUM 
•OH  ia  eafVo«  wlirde  =  -«ealD  aasueelMO  etta  (also 
OotHou  aus  *oric/nCM/i4iw  wie  rerrnu  aus  *r^rucM/wm), 
prov.  Uli  aber  wäre  -nro  [cullutu  am  *iytclnr-i> 
wie  .-l'  ^i'»  Aiiji)H  aus  Amlrijai-'.  Nach  (Jroene, 
C  vor  A  im  Frz.  tStrafshurg  IbbÖ  Diss.)  p.  33,  ist 
aiUlou  aus  dem  Pieardischen  in  die  Schriftsprache 
eingedrungen ;  eine  andere  Erklirting  gieht  Meyer-L., 
Z  XIX  96,  s.  unten  «dU«.—  8.  auch  der  Nachtrag. 

1741)  «Üdilii,  HM  /.  (v.  caldm  ^  ciüidm), 
Waimbadedmmer,  Badokessel,  Kochtopf  (Marc. 
Emp.  25:  Lampr.  Heliog.  24.  1;  Apul.  herb.  69; 
Vulg.  1  regg.  2,  14);  ital.  caldnja,  -o,  Kessel,  n.  cal- 
danti  ,,cella  calidaria",  vgl.  ( 'audio,  .AG  III  305; 
prov.  cnudiera ;  (tt.chaudirrc:  a^aa.caUUnt.  \'gl. 
Dz  78  caldaja;  Konsch,  Z  I  417. 

1742)  (gleicbsain  «eildSUfin  n.  (v.  ealdiU  — 
ealidus);  altfrz.  c/ia-,  cheldei;  fra.  dumdiau, 
waimea  Gotiftnk,  vgl.  Fala,  BF  lU  WlJ 

1748}  [*eiMSro.  -^mtm  m.Jj.  eoUiic— eaKda«); 
itaL  «mderone,  Mo  graAer  uiaal;  frt.  eftoMkan, 
spao.  eeH<leron.\ 

1744)  ^eildümen  n  ,  Hit/e;  ital.  inld\iiii>\  fr». 
(chnudum)  chuudi»,  vgl.  l'homaN,  K  XXV  44s. 

174ÖI  eildUSf  a«  am  (wird  von  Georges  als  Neben- 
fonn  zu  calidun  angeführt,  vgl.  Quintil.  Inst.  1,  6, 
19;  co^ida,  non  caÜa  App.  l'robi 52),  warm;  ital. 
eaUUt  u.  taUdo,  vgl.  Caaallo,  AG  lU  928;  (aard. 
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1748) 


1761)  «flUpftili 


19S 


eMm.  «iell.  eandtt);  ram.  eaid;  rtr.  koU  etc.,  | 
VfL  Uartatr,  |  900;  frs.  efcflwrf,  dar.  du  Dem. ! 
matUUlel  (danot  volkwlymologüeh  ehatidelait) 

Anigkuchcn.  vgl.  rolm,  Suffixw.  p.  13.;  prov.  cfi/W, 
niMt;  «pan.  {ctilido),  cnldo,  Brfiho .  cnida,  das 
Heizen;  ptfj.  addo.  Briilio,  rnldo,  (la.s  (iiiihflii, 
Friichtaaft  (das  übliche  ptg.  Wurt  für  „wann"  ist 
qucittr  =  ciiientt').  Vgl.  (.Jröber,  ALIj  I  &40  (wo 
trofilichn  B«n)erkunK«>n  üb«r  die  ttchiekwlo  der  Ad- 
jcktiva  auf  -idus  im  Koman.  ipgebaa  tind). 
*eUefiete,  '*'dUfietOt  -in  ■.  onteo  qalalUi. 

1746)  [*eil«fo,  *eilfo,  ••!«  (f.  edtefttdo;  noch 
lipsser  s«'lzt  man  wnhl  cald[uni]f'ni  r  an,  da  dann 
das      des  frz.  Worte«  erklärt  wird  .  wannen;  prov. 

frz.  chaufj'ffy  dazu  das  KoniiKi.--.  rrhauffer. 
l'ie  iibngen  n>in.  Spraclicn  brauclion  fiir  den  B<'j»riff 
r.rcaldare.  Vgl.  Dz  r>45  rhauffer.  —  Viclleipht 
gehört  hierher  auch  ital.  caleffare,  gnliffnrr.  ver- 
spotten (eigentl.  jem.  wann  machen).  Dz  361  s.  r. 
hielt  das  Wort  fflr  dentaehea  Unprnogea,  aber  abd. 
flnli/fan.  woran  man  daolmi  kfiniita,  paftt  bepiff> 
lieh  tiieht.   _S.  imten  2(in4(ßW.] 

1747)  eilento,  -äre  cwl«»*,  «llenM*.  Pt.  Pr. 
V.  calerf).  wärmen:  span.  caJetiUir.  excalenttir:  ptg. 
enquentar.  acnentar,  aquenlur.    Vgl.  Dz  436  , 

1748)  eftlendae,  -as  f.,  der  erste  'lag  des  Mo- 
nats; das  Wort  ist  in  einigen  ital.  Mundarten  io 
Verbindung  mit  Monatsnamen  erhalten,  s.  B.  toac 
aUemdimatgio,  vgl.  Salvioü,  Fott.  6}  aaob  rtr. 
kakmda,  vfrl.  Meyer  L.,  Z.  f.  5.  6.  18»1  p.  787. 

1749)  cil^,  oI,  ere  ^stammverwandt  mit  gr.  »avtu, 
*aliu\,  warm  »ein:  ital.  caltrf.  unpera.  Vb..  sich 
um  etwas  ktiiiiuieni,  nn  f  i/i-,  es  küuiniert  iiürh,  es 
liegt  mir  am  Herzen  i,>'i^,'eutl.  es  ist  mir  «oinii  wegen 
einer  Saclu'i;  jirtiv.  calcr,  uiijx'r!».  Vh  ,  .sn  h  be- 
kümmern, nötig  Hein,  mi  m'en  cal,  es  kümmert  mich 
nicht,  es  ist  mir  gleichgültig;  frz.  ehaloir,  unpers. 
Vb.  mit  derMlbeo  Jkdtg.  wie  im  Ital.  o.  Prov.:  Pt 
Pr.  dt€ätm»,  ehaloHt,  nfrt.  duiland,  aieb  qd  etwas 
kQmmernd  {»onchalant,  nachlässig,  davon  nun- 
chalance),  als  Hbst.  erhilt  chaland  d'u>  Bedeutung 
..Gönner,  Freund,  Interessent,  Kunde  eines  Kanf- 
manns".  vgl.  Tobler,  Z  I  22  (Dz  541  .*.  r.  hielt 
fhaland,  Kundi-,  fiir  identi.ieh  mit  rh<daud,  l'njot, 
vgL  dagunn  Scheier  im  Anhang  787),  span.  caUr, 
uniMin.  vb.,  gaUgaa,  «khüg  aaln.  VgL  Da  78 


unpen 
eawre. 


1700)  Cakpln ,  Ambnut,  Verfaaaor  «ine«  pol^-- 

flotten  Wörterbuchs ;  dav.daa  frs.  AppalUtfv  cakp*m 
aschen-,  Notizbuch. 
1751)  c&lesco,  cälflf,  cÄl«wecre  (Iiiclioat.  von 
Cfüerr),  warm  werden  ;  np  n  n.adfcer;  ptg. Kj-k/Mfcr, 
Vgl.  Dz  436  calent'u\ 

1762)  ('eilieense,  volksctymologiscbo,  an  cahx, 
Kelch,  sich  anlehnende  Unibihlung  des  gr.  xa^x.*\atot\ 
Maatkorb i  ital.  cakese,  Hastkorb.  Vgl.  KöBsch, 
RF  I  449.] 
eilTdfis  K.  eildfia. 

1763i  eillgüriiui,  a,  nm  \iai>gn),  zum  Stiefel 
gehörig';  ülier  Kefloxe  die««>s  \V»rto.H  in  ital.  Hnnd- 
arten  \\;\.  AG  Xlll  135:  Salvloui,  l'w*t  U. 

1754)  ('ällgu,  -ginem /'..  Dunst;  ital.  adegfiim 
„fuliggine"  (lorab.  caliz,  aUuen),  vgl.  Caix,  St.  24ü; 
iomb.  cariiina;  piem.  catäio  cedugo),  vgl. 
SalvioDi,  Poat;  6;  rtr.  «ait«,  vgL  AaooU,  AG  I 
696  Z.  18  T.  n.  im  Ttot:  prov.  enKna;  altfrc. 
chaline;  span.  ptg.  enUna,  vgl.  Dt  436  s.  r. 
Schuchardt,  R  IV  264.  möchte  auch  rtr.  chtda- 
Verna,  Blitz,  von  caligo  ableit<ii  v^d.  MuHsafm. 
Beitr.  41),  oberitai.  calai-mut,  gtUuvrrnu  etc.. 


Nebel,  dagegen  bringt  er  in  Znaammanbang  oüt 

dem  Vb.  mlnrf. 

1705)  eali  (Pejorativpartikel)  -)-  varl,  Wirrwarr, 
=  frz.  charirnri .  wüster  Lärm  (altfrz.  .nurh 
chtdivali,  earibnri),  vgl.  Darmesteter  p.  113.  An<lerc 
Ableitaaiiaiit  Ü«  aber  unannehmbar  wind,  stellt  Dz 
&4S  f.  V.  luammaa,  dagegen  Schaler  im  An* 
bang  78a  —  Snehier  in  GrSber'a  Grnvdrilb  1 664. 
aetst  charicori  =  hebr.  "itonr  iftif  schÄr  vachamSr 

„Oehee  o.  Eaal''  |G«a.  92, 6)  an,  ohoe  jedoch  dieae 
Ableitnng  nlber  zu  begrfladea. 

1756)  [gleichs.  *dillTUH,  a,  un  i  v.  mlerr .  v^i. 
yjcttisil  u.  d>;l.),  heifü;  prov.  roiiu  Hitze,  tlazn  das 
Vb.  calirnr.  neu  pri  v.  rcitdirar,  einen  neuen  Fiebcr- 
anfall  hahi-n  (Tobler,  Bitzungsb.  der  Berlin.  Akad. 
d.  NViss.,  phil.-bist  CK,  23.  Juli  1896,  wollte  dies 
Verb  T.  •wadu'us  f.  reeidivus  ableiten,  »gl.  alier 
G.  Paria,  R  X.KV  622.) 

1767)  «diXf  -leem  m.,  Kelch:  sard.  calighe; 
▼enex.  cdfese,  vgl.  Salviooi,  Post.  6;  neuproT. 
ndru-  caliaäu«:  span.  cdj^  eanet,  tgL  Majar-L, 
Z.  f.  ij.  G.  1891  p.  7t)7. 

17581  ealliB,  -eni  m.,  Pfa4l;  ital.  callf.  Wog, 
calia,  Zaunthttrchen  (daron  abgeleitet  mit  gleicher 
Kedtg.  cattaja),  ygL  Ganello,  AG  III 402:  tir.käla 
Strafte  im  Schnee:  venei.  cnleee,  vgl.  Salvioni. 
Poet  6;  ram.  eak;  span.  etäk:  ptg.  (calhoj, 
\  qiielha  =  cnnalxrida .  da»  sich  z.  B.  bei  (rellina 
17.  11  findet),  Rinne,  Kanal  vgl.  Pz  436  ».  r. 

1769}  gallisch  ealUo,  eal^er  (vgl.  kymr.  caiU, 
Plur.  ceO/tau)— (?)  fra.  ekotl,  eaiüou  Kieael;  vgL 
Meyer-L.,  Z  ZU  9&  Übar  aaden  AUdt 
«reiche  slratlidi  unannehmbar  aiad,  a.  oben  ( 

eallom  s.  galU. 

l'tj^i  e&lo,  -are  ifiir  chalare  v.  i;r.  /(ü.üv),  herab- 
lassen (Vitr.  10.  8  1131,  l:  Vegct  mil.  4.  23  init.i; 
ital.  ealare,  herablassen,  davon  eaia,  Bucht  ^eigentl. 
die  tum  Meer  aioh  berabneigaode  Kfiate?  oder  Ort, 
wo  daa  Heer  gMchaam  iiioiiaiibii|{t,  aaeUlftt?), 
calata,  Abhang;  Ober  Form  n.  maUK.  VM  ealarr 
vgl.  auch  Ascoli,  AG  I  857  n.  372:  rtr.  ealar, 
aufliiiren,  prov.  calar.  Hchwcigen  ider  Hedeutungs- 
ubergan^'  dürfte  sein:  herablasReii  /..  H.  einen  Vor- 
hang, etwa.s  zu  Ende  bringen,  liiir  H'-de  beenden, 
also  schweigen!  ;  caln.  Bucht;  f  rz.  ctiier  (Lehnwort), 
niederlassen,  dazu  das  Sbat.  mI^  abhingiges  Ufer, 
auch  ein  StaekehenHola,  daamaa  uttar  «twaa  aohiebt, 
v|^.  Pnitapel«.  B  XT  486;  apan.  eal<H-,  aaokan, 
callar,  schweigen;  ptg.  calar,  herunterlataeii,  smn 
Schweigen  bringen,  schweigen.  Vgl.  D«  78  caiart: 
Th.  51;  (irObcr,  ALL  I  540;  Hiist.  RF  VI  :m. 
will  für  pro?.  Jitg.  rnlay.  «jiaii.  cdWdc  ,,!»ehwei- 
gen"  ein  Grundwort  *i)dl'nr  v.  cuUum  ansetzen, 
welcher  Ableitung  aber  die  Bedentong  grofae 
SdnriarigMtM  eotgagaaataUt. 

1761)  [«emptdli,  *el]i|a,  -MB  f.  (gr.  xakik- 
nö^iov,  Schusterleisten);  davon  nadi  G.  Paris' Vor* 
mutung,  R  III  113:  ital.  galoitcia,  Überschuh,  frx. 
galoche.  span.  galnchti.  D/.  164  <i<dosci<t  leitete 
das  Wort  von  lt.  gallicn  JändlioLc  .M;inner»andale, 
vgl.  Cic.  Phil.  II  7ti|  ab,  was  au8  lautlichem  Grunde 
nicht  gebilligt  werden  kann.  Lagarde  (NachricJiten 
von  der  Gesellaeb.  d.  Wiaa.  an  G«tling«  1886 
p.  134.  rgL  Hejwr*L,  Ltbl.  f.  genn.  «.  nun.  FUL 
1888  8.  806)  glaubte  in  dem  spätlat.  eaUtHHea 
das  Grundwort  zu  galochr  gefunden  zu  Itaben.  in- 
deHa«u  ist  da«  achwerüch  rkhtig  (coteiileoa  iatabar 
ctUoUe).i 
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1768)  «Hör 


1779)  *MnUtM,  «raiiBltM  194 


1762)  eüor,  -ürem  m.,  W&ruo;  ital.  calore; 
frz.  (altfrz.  c.  r.  chnire,  ohoiNV,  e.  0^)  ehalmir; 
pror.  gpan.  ptg.  calor. 

1763)  eiltb&,  •am  /..  RiDgelblum«  (Calendula 

officiDalia  L.);  ital.  catta;  nim.  enler,  enlcie, 
tealcie. 

im)  eilllmiin,  -MB  f.,  Verlamadai«;  itaL 
tabmma,  calogmx:  prov.  ealonja,  f*Iedi«BMehal- 

d%11llg,  I>eii(^'niin^'.  HeloidiKiinf^ ,  Herausfordeniti^'. 
daXQ  das  Vb.  calonjiir  ^  *ciilummnrp  f.  -t;  alt- 
frz. chalongt,  dazu  «laa  Vb.  chahnuiiti,  ihuu-hcn 
chalengier  (nacb  Analof^ie  von  hlaslengier,  Inidemjifr) 
u.  darnach  wieder  das  Sbst.  chidenge  chalonpr, 
vgl.  G.  Pari«.  B  X62  Anni.  3,  Förster.  Z  XIII  53fi. 
(Uorm.  72  fiodet  sich  chalmtgr  aU  Masc,  also  =i 
*caJiMiiMii«,  vgl.  ll«]r«r,Ntr.  Iö6);  ptg.  ealttmHia. 
ycrimnodang;  toima,  Gctdatrafe.  Tgl.  Comn,  R 
XI  84;  apan.  eolpAfl,  dazu  das  Vb.  coloüar.  Vgl. 
Dl  &42)  chalonge;  GrSber,  ALL  I  540;  Cornii.  R 
XI  84  (coima';. 

*c&ltimBio,  -arc  (f.  ailumniari  v.  rtilumnin)  s. 
eiliimnla. 

1765)  Vftlanif  •am  /.,  Wanne;  ital.  apan. 
calura;  frz.  chnlurr,  vgl.  Cohn.  8001«.  p.  176. 

1766)  cilTini,  •■■I  f.,  Schlad;  tpan.  eahuHm, 
ptg.  eaveira,  Totenkopf,  vgL  Dt  4w  ealatera. 

1767)  *eilTftrTfim  n..  Srhidclst&tto,  Calvarirn- 
berp,  ist  aU  gelehrtes  Wort  durch  das  kin-iilichc 
Latt'iii  in  alle  roman.  Sprachen  fibertragen  worden. 

17«>l^)  [cahi  sörex/'.,  (•ricis)  (im  Sohriftlat.  ist 
.«lor«  Masel,  kahlo  Maus,  viollcit  ht  =  f  rz.  chaure- 
»ouris  (nach  anderen  ist  ch.-s.  pnti«tanden  <turrh 
YolkMtymologie  aus  chone-soitrii.  Kiilenmaus,  d.  h. 
Xnn,  die  wie  eine  Kule  in  der  Macht  fliegt,  vgl. 
Faft,  RP  in  487).  Vgl.  jcdoeh  unten  huvx,  wo 
die  wahrsrheinlichste  Ableitung  gegeben  ist.) 

1769)  rälritifi,  -am  /.  (f.  calcitiea),  Kablhoit; 
ital.  ciilrezzn;  frz.  ealvMe  (gel.  W.);  epftD.  €«ll- 
r««,  Calcet;  ptg.  calves. 

17701  cälTüs,  a,  um,  kabl;  ital.  ralco;  nia- 
oedo-rum.  catc;  prov.  c<üv  (?);  frz.  clutuve  (wohl 
eigentl.  =  ecUca,  so  daf«  daa  Fem.  f&r  dai  Ifaac. 
eingetreten  istl ;  chauve-wiiri$  s.  euleaiorex; 
ptg.  ealvo;  ^spaii.  ptg.  dkmRMTO, -a,  kahl,  Kabl* 
ko^,  vielleicht  ^c/ara  aus  ealta  +  morra  (>«  baak. 
mtiturra?),  Schädel,  vgl.  Dz  439  ehamorro. 

1771)  1.  c&\x,  -^cm  /.,  !  •  r-i  ;  ital.  caZce  (hierher 
gehört  vitrli.  andi  i  t  a  1.  < 'i/cuj.  h  p a  n.  roz,  Fufstritt, 
wovon  cocenr,  treten,  \^\.  Di  44:5  ciij:\:  sonst  i»t 
das  Wort  im  Roman,  durch  *calcaneum  u.  *lalo 
(f.  talus)  verdrängt  worden.  —  eaUe  pistare  a.  d. 

1772)  2.  eilx,  -«MI  aalten  m.  (von  gr.  z«^<e). 
SlaiB,  Kalk;  Ital.  eafcie,  dam»  abiplaltet  eäeina, 
Kalk;  frs.  ekaiw;  apan.  cal,  abgelaitat  eoletna; 
ptg.  eal. 

ealyba,  xakvßtj,  s.  eanava. 

1773)  eilyptri  (gr.  xnXvnt {ta),  Kopfbedeckunt; ; 
davon   liureli  volksetyniologiüche  Umbildung'  it. 
caloUa,  Mütze,  Deckel.  Käppchen :  frz.  caUttte  u. 
ralot  (Lehnworte).    Vgl.  Cuix,  St.  248.  Klebtfger 
aetat  man  aber  ealutiea  ala  Grundwort  an. 

1774)  Olli,  -a»  /.,  Bett,  Lager  (laid.  19.  S3, 29 ; 
90,  II,  3);  apan.  ptg.  «tma,  Bett,  Lager,  vgl.  Da 
486  s.  V. 

1775)  eimfiri  u.  camcra,  -am  f.  (gr.  xaftäpa : 
lauiera,  tiou  cumi/Kira  App.  Probi  84 1.  Kammer, 
<jemaeh;  ital.  rmufra.  daneben  cioinhrn,  zamlrn, 
von  Canello,  Ali  III  372,  ala  archai.<ti.'h  bezoicJiuet: 
rna.  tämarä;  prov.  eambra;  frz.  chambre; 
apan.  ptg.  cänxara.  dav.  ptg.  camaraehäo  (Bpan. 

KürtiDg.  laL-roni.  Wärterbocli. 


camarachmi),  cninniarfHit)  kleines  Zimmer,  Latibe, 
vgl.  C.  Mieiiaelis.  Frg.  Et.  p.  8.  Davon  in  all-sn 
Sprachen  melirfarlie  Ableitungen,  unter  denen  her- 
vorzuhebon  si nU  4 i< '  Partizipialbildung  ital.  eamerata, 
apan.  camarada,  frz. camarade (Lehnwort), eigentl. 
die  StnbengMdbehaft,  dann  aar  Benfehnaog  einea 
dnidnen  0«mimd  gebraiieht  (alan  mit  Ibniieher 
Bedentttttgientwiekeinng  n.  demaelben  GescblechtB* 

Wechsel  wie  da*!  ileutRelie  Hiirachf  vmi  hur.nij,  vgl. 
Klugo  n.  r.),  v^l.  lif.  7!*  cnmirnta,  u.  daH  Demin. 
i  tal.  «"«m^rci/rt,  Span,  camarilla,  vgl  Flechia,  AtJ 
III  17U,  u.  Canello,  ebenda  318  (u.  323,  wo  camar- 
lingo  etc.  beeprochen  iat);  aua  dem  Ahd.  wurde 
übernommen  knmarling  —  ital.  eamarUnffO,  vgl. 
Canello,  AU  III  838.  proT.  eamarlene-t,  altfra. 
chantbreleHe,  nfrs.  dumbdbm  teleichsam  *teinfÄer> 
tanu»,  alio  latfmaferende  Raekbiidung),  vgl.  Maftkel 
45;  l>z  T!»  -■.  r. 

177t>i  'camba,  -am  f.  \  qnmlia\,  da«  zwischen  Huf 

II,  .-^rliieMbeitl  iH  tindlieiie  (  jeleuk  I  Vegct.  1.  5ti  eXtr. : 

l'elag.  vet.  14  p.  Iii;  dai*  Wort  ist  nnlateinisch  u. 
geht  vermutlich  auf  d>  ii  kelt.  Stamm  cnmli-,  carnnt' 
zurück,  der  sich  mit  dem  Stamme  comb-  gemischt 
zu  haben  acheint,  vgl.  Tb.  61  gamba  a.  65  eombo); 
ital,gamba,Beia,gambo,  Stengel;  (sard.  cnmba): 
rtr.  Mailko,  t^ömba,  (xöma  etc.,  vgl.  Gärtner,  §  2  f ) 
u.  !;  J>2  ?;);  pror.  gamba  (ff<tmli<iut: ,  (/(ibaiitz, 
.Sprunt,'!;  frz.  jambt  ialtfrz.  auch  . /nmc),  davon 
ab^,'i  l'.  itrt  iitti,!ii/>i,  Si  Uinken ;  aus  einem  vnrauszu- 
»etzonden  ♦r/  imc  ist  gebildet  gamache  (Dovic.  v. 
leitet  nebst  (/rtramnc/n*»!,  span.  gorronweOB, 

grobe  JKeiterstiefol ,  von  dem  Namon  der  tripolita- 
niedieo  Btadt  Oadames  her,  aua  welchem  zunächst 
daa  apan.  guadamaei  (Benennung  einer  Ledeigattong] 
gebOdet  worden  aei),  BeinbeUadnng ;  apan.  eat. 
gamba  (altspan.  auch  camn'.  davon  jtJinnn,  Schinkoa; 
ptg.  gambia,  Bein,  Ktanirnverwandt  damit  ist  ver- 
mutlich ctimht,  Kadkriimmung,  Folge,  u.  camhmo, 
kriimrabeinigi.  Vgl.  Dz  164  gimbn  ii.  dazu  Sclielor 
im  Anhang  720;  Rüuscb,  Jahrb.  XIV  174.  —  I  bor 

.  andere  mutmafaliche  Ableitungen  aus  «lern  Stamme 

.  eamb-,  camm-  s.  unten  flamm-  und  eamns. 
andi  GrSber,  ALL  U  483  (wo  mit  Baeht  die  pjn* 
nliichen  Formen  aamt  ihreo  AUeitongen  ala  Fremd- 

I  werte  gekennzeichnet  worden;  daa  übliche  apan. 

I  ptg.  Wort  für  „Bein"  ist  piema       lt.  pfrna). 

1777)  eimblo,  »äre,  wechseln  (Apul.  apol.  17, 
Gromat.  vot.  p.  151,  2<));  ital.  cambiare.  camjxarr; 
frov.  cambiar,  camjar:  frz.  chntiger ;  .span.  ptg. 
cambiar  (u.  camjar):  dazu  «las  Vbsbstv.  ital. 
span.  ptg.  cambio,  prov.  camhi-s,  frz.  change. 
Vgl.  Ds  79  coMftMtre;  Gr6ber.  ALL  I  640;  Breal, 
Ber.  da  la  aoe.  de  Bog.  de  Ffeiia  VI  840,  will  eam- 
bütn  Toa  »d/npa,  xafirpflor,  xd/ti<ftov,  EOrbchen 
dea  Geldweebders,  ableiten,  v^'l.  G.  Paris,  R  XXIII 
286;  Endlicher,  Knht/^  Zt>.l,r.  XXXIl  231. 

1778)  kelt.  *eambitft,  »eammltÄ  vom  iit.  ramb-, 
camm  ],  Krümmung,  =  frz.  Jantf.  Kadkriimmung, 
Felge  tptg.  camba).  Vgl.  Dz  020  (wo  ein  lt.  •cm««« 

'■  od.  *camin,  camitwt  als  möglichea  Urundwnt  Bilge» 
!  aeUt  wird):  Tb.  108.   Vgl.  No  1790. 

1779)  kelt  *«MllitM,  «UUldtM  (vom  Stamm« 
mmfr-,  eamm'),  KiUmmang;  davon  vermutlich  (oder 
anch  von  dem  gleiehbedeatenden  *rnmbins)  ital. 
caniti.  Ecke,  Winkel,  Seite,  Gegend;  dav  n  il  i/i  leitot 
cn»tuccio  ,,pezzo ,  ritaglio,  crostino,  spoi  ie  >ii  bis- 
cotto".  cHutour,  ein  grofser  Winkel,  Hezirk.  vgl. 
Caix,  St.  2Ö1,  Zusammensetzung  bi»  -f-  canto,  Schlupf- 
winkel; altfrz.eonf,  dazu  das  Dem.  eantel,  chantei, 
ehantete,  Scbfldrand,  nfrs.  ist  nur  die  dem  Ital. 
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1796)  einpliiB  196 


entlohnte  Ableitung  canton  (wovon  wieder  canton- 
Mwr,  Beiiilaaufnher,  Bahnwirtor  u.  «0  vorhandea; 
•pao.  vtff.  eanto,  Winkd,  Eek«,  Seite,  Kante, 

Spitze,  Stein.  Vgl.  Dz  85  canto,  wo  die  Wortsippe 
auf  lat.  catUhun,  Radschieno,  zurückgcfQhrt  wird 
[8.  d.]:  Th.  53. 

1780)  cftmSIli,  •am  eine  Schale  zu  FlUssig- 
keiten(lioll.  10,7,9);  f  rz. ^(IMkü«-,  hölzerne ydiüssel ; 
span.  ptg.  gamella.  YkI.  1>z  166  gamtUa ;  Fleohia, 
AU  m  170;  Urüber.  ALL  U  488. 

1781)  dbnSlii  u.  ««inaili,  m,  ieamelut  mit 
gMahlonaaem,  eamitttu  mit  offenem  e)  (grieebiaeb 
xafttiÄog),  Kamel;  ital.  cammello  (mit  offenem  e); 
Bicil.  camiddu;  prov.  camel-!i  (mit  offenem  <■);  alt- 
frz.  chaiiifil,  Fem.  chonu!!'  ;  fr/,  rhumniu  -— 
null  II  s ;  cat.  camdl :  A\i:in.  camrllo:  \iX\:.  cnmiln 
(lat.  Lehnwort!.  Vgl.  Uruber.  ALL  1  540;  il  Ovidii., 
in  lifüber's  Urundrira  I  51ü,  Cornu,  ebenda  1  720; 
Cohn,  Suffizw.  p.  214;  Berger  «.  o. 

1782)  einiifiilbL  «um  m,  (v.  eamtra),  lUmmenr 
(Gree.  Tot.  biet  Frao«.  4,  7);  ttat.  camtrtario 
„titoTo  d'ufficio  alla  corte  imperiale  e  papale'*,  arcb. 
eamerajo  „camerlingo",  camerifre,  Kellner.  V|fl. 
Canollo,  AU  III  306. 

1783)  eimirOj  -ire,  wölben;  neuprov.  cam^rti; 
frz.  cambrer,  bogenfSmig  kiOmmen.  Vgl.  Dt  689 
cambrer. 

178A)[^6iflriMfl.  un  (vom  k^lt.  Stamme  camm-), 
bnuDm:  ptg.  mmAo,  linke,  davon  abgeleitet  eanhota, 
liDk*  UUid,  camhoto,  UiUdtali,  nie  SbiL  krammes 
Ädl.  Vgl.  Dz  486  eahho.  Denkbar  wäre  aber 
wobl  aaeb,  dab  eakhotnt*eamm,  hflndiscb  (prov. 
canhs)  zurückf^ngo.] 

1785j  !*camex,  -Icem  u.  *eamcs,  -Item,  /.. 
Kriiinmunjf,  Rundung,'  (?i ;  dav.  nui-li  Huriiiii^,  Z 
XXI  452,  neuprov.  eanco  Kadfelge;  frz.  cfuiintrf 
f.,  Saum  atlM  Kleides  (Z  XXII  489  epricht  H.  die 
MatmaAoBg  aai,  dafs  frs.  einlr«  welcbee  ge- 
wöbnlioh  au  Poetverbale  zu  ätUrer  —  *cinehtrare 
fa.  d.j  anfgefaAt  wird,  identisch  mit  ehaintre  sd; 
daa  minnticbo  Genas  von  cintre  im  Gegensatz  %n 
dem  weiblichen  ehaintre  orkläro  sich  ;ius  Einwir- 
kung Ton  arc.  Die  Hypothese  ist  jedenfalU  behr 
ansprechend.  | 

[*wimlela  e.  camisin.] 

178^  *dtarilBfttä,  -am  f.  (t.  eaminvi),  Eeie,  mit 
einem  KanlB  «mebenee  iSimmer;  itaL  caM(«}Mafa 
„ataosa  feiüta  di  camiDO,*  di»  antieameiita  awriva 
da  aatottoi",  idamm«a  „camino",  oasp.  cmmentrot 
glel«haam  *ettminaria,  vgl.  Ds  80  eamittata;  Ca> 
ncllo,  AG  III  312;  Caix,  St.  534;  frz.  chrtninir. 

1787)  [*e&minettfis,  •um  m.  (I)erain.  zu  ciuniHus). 
viell.  Grundwort  zu  trz.  chenrt,  Feuerboek,  v>,'l 
Schcler  im  Anhang  zu  Dz  IBH,  s.  auch  unten 
'eanettoB.] 

«inlno,  -ixt  s.  ciaünfis,  eammino. 

178B)  [ciminOs,  -am  m.  =  gr.  xnfin  o^,  Feuer- 
atitte,  Eiae,  bat  wabracheinlicfa  mit  dar  Wortaippe 
ital.  enimnino,  We^  etc.,  unmittelbar  ni<Ata  zoi 
sehatTun.  sorulfDi  ■Iii'  betr.  Wort-  gehen  auf  den 
galliÄrlien  iSlamiu  ' i  aiiiuitno-,  Gang, Weg,  zurück,  der 
allerdings  mit  gr.  iauurtK  urverwandt  sein  mag. 
Dasselbe  gilt  von  dem  Verbum  camminnre.  gehen.  [ 
Dagegen  entspricht  selbstverständlicb  ital.  eam- 
mino, camminata  in  der  Bedtg.  „Rauehfang"  dem 
lat.  eaminus  ] 

1789)  dmlsli,  -am/.,  lalnaow  Oberwurf,  Hemd 
(Hier.  en.  64.  11 ;  Paal.  ex  Vaat.  811,  4;  Itid.  19, 
21,  1;  das  Wort  ist  gorraanischon  Ursprunges,  alt- 
germ.  chamUiä  von  der  Wurzel  luim  bekleiden,  vgl. 


Mackel  180  f.,  Termatlteb  aber  ging  ob  zunächst 
in  das  KeltiadM  a.  «tat  aua  dieaam  in  daa  Latein 

über,  vgl.  Th.  61  f.);  ital.  eoMMi  o.  eamisda^ 

Hemd,  daneben  cdmice,  Chorhemd  (setzt  wohl  An- 
bildntig  an  die  Sub.stantive  auf  -fx,  -in.«  voraus,  also 
i^leicliHani  'cmutx  cnntici'iir :  abgeleitet  cainisciftif, 
Weste.  Wams;  tuva.  caiiieja,  ct'imam ;  rtr.  kamüa 
etc..  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  camiia  (davon  ab- 
geleitet cttmail,  gleichkam  *cani\aik,  freilich  eine 
schwer  glmibbute  Uilduug):  frz.  cltemise  (daneben 
altfri.  ttNM^  eainte,  e^Unae,  Cborbemd»  dav» 
abgeleitet  duiintiJ).  daxn  daa  Dmub.  dkeaiMittte; 
aus  dwn  Ital.  entlehnt  ist  eamitaU;  eat.  eamisa; 
span.  camim,  davon  abgeleitet ctHwiwfa,  eamisola, 
Ciimisijn,  ritmifole ,  altspan.  r'iii,:il :  ptg.  cimi-ft, 
davon  abgeleitet  ramixinhn ,  rnmtsol/t,  cnmiMte. 
Vgl.  Dz  7»  camicia  ;  TU.  [>\  f :  iLiL^kel  130  f., 
Gröber,  ALLl  541  (Gröber  setzt  für  cämict;  chainnr, 
eamzil  etc.  eine  Grundform  *cnmisi-  an). 

1790][*eiBlt«.-MB/'.,Krämmung:daT.naflbHar- 
ning.  Z  tXl462,  fri.jaNle  Radfeige.]       No  1778. 

'  1791)  ir.  camm-  (gallieeh  eambO',  „doeb  ist  nieht 
zu  zweifeln,  dafs  auch  im  GalUscben  mb  dialektisch 
zu  inm  geworden  u.ir"  Tli.  53),  krumm  goho^'i-ri; 
liavim  1.  mittelst  des  8ufhiefi  ■('(.<-  ital.  camuso, 

!  Stuiii[ifnase ,  prov.  camuH  camtf^n  lauch  yamus), 
frz.  catnux.  Stumpfnase,  auch  AdJ.  stumpf*,  platt- 
nasig (BrinkmaoD,  Metaphern  p.  2Ü3,  hält  camu 
für  entstanden  aua  eani*  -|-  m«M  Jinndaaduianaig, 
stumpf-,  plattnasig");  9.  mittelat  dea  SoflUea  -itH- 
ital.  aimoaeio,  platt,  eingedrückt,  pror.  eamoi», 
Quetschung,  blauer  Fleck,  frz.  camoissier ,  platt 
drücken,  (juetachen.  Vgl.  Dz  83  camu.-io;  Tb.  53. 
—  Von  (Unser  Wortsipjie  zu  trennen  ist  ital.  aj- 
moscio,  Gemse  i  frz.  chuiii'ns),  camosciurf ,  Leder 
sämisch  gerben  etc.,  welche  Worte  auf  abd.  *gamuz 

I  zurückgcboD,  vgl.  Mackel  47. 

1792)  eiauBiraa,  >aai  w.  (gr.  Ku/tutung),  Meer» 
krebe,  Hummer;  ital.  gdmbero,  igt.  nnlar,  Z 
XXII  266  (»im  mb;  viell.  aber  iat  gambero  aua 
*gammero  durch  Anlehnung  an  gamba  entstanden); 
rum.  rmiuir :  neuprov.  jamhrt ;  altfrz.  jimble, 
^(■hti^^■^  aber  wohl  =  •c/Mimfi/d  v.  tliama  limNfrt. 
ist  lia.^  Wort  dun'h  liomar'l  !-=altn.  hummar]  ver- 
drängt); span.  nambaro;  ptg.  camaräo.  VgL  Dz 
156  gdnAero.  Vgl.  anoh  GrBber,  ALL  H  488^  n. 
n.  unten  *gambairiia. 

1793)  gallisch.  Stamm  eammlii«-  (vgl.  oora.  tmh 
Me»),  Gang,  Weg;  davoa,  indem  daa  SäfBi  *fno  mit 
dem  lat  -fnoTertaneeht  wurde,  ital.  eammino.  Weg, 

d.  i7.u  <laR  Vli,  ramhiiiiare ,  gehen;  prov.  caini{n)-s, 
ii;i/u  (las  \  b.  ciimiiifif  .  frz.  chemin.  dazu  das  Vb. 
clifiiiiiifr ;  cat.  cmin;  s]ian.  ((ifiiiiio,  dazu  das  Vli. 
camittar;  ptg.  camiiiho ,  dazu  das  Vb.  caminhar. 
Vgl.  Dz  81  cnofmiiio;  Th.  68;  CMbtr,  AUilMl; 

e.  auch  oben  eimlnu. 

1794)  eiH^IlIa,  f.  (Nebenform  zu  cha- 
mamdtn,  xanttiftij}.ov;,  Kamille;  itaL  caawaitgfl; 
fri.  eamomiUe  (mit  palat  /);  span.  eamamüa. 
Vgl.  Cohn.  .S!iffix\\.  ).    I  I. 

1790;  niejik.  camotli  .-ipan.  vamotf,  amerika- 
nische Hatatc.  Vi.'!.  Dz  430  v.  f. 

179Ü)  e&mp&nä,  -ain  (v.  Campania),  Glocke  (Plin. 
N.  H.  18,  860  D;  Beda,  bist  eooL  4,  23);  itaL 
campana;  rum.  cumpänä;  prov.  cat  span.  eam- 
pam;  ptg.  campaitÜM;  (im  Frs.  iat  campatie  nur 
ala  gelehrtea  Wort«  beaw.  ala  teiminoa  teBhaiena 
vorbanden ;  daa  flUlrbe  Wort  für  „Gloeke"  iat  dodbe, 
auch  prov.  ctoca,  clocha,  welches  entweder  auf 
keltis«ies  eloc  zurückgeht  [vgl.  Kluge  uuter„Glocke'°J 
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1797)  cimplnWt 


181S)  flinllfiit 


198 


oder  abor  onoii)ato}K.iiotiK<-li('n  T r-ipninir«»«  \^\  ,  v^l. 
Th.  !»5).    Vgl.  Dz  83  cawj.'vi'i.  N^u  htra-,'. 

1797)  ranpiniüs  a.  •las,  a,  um  iv.  r'un/)t<<  , 
lom  flachen  Lande  febSrif  (Gromat.  vot.  831.  20 
n.  23) ,  PI.  aubti,  eoiNfNMia  das  flacbo  Und, 
naebläd  (Oromat  vat.  883,  23);  it»l.  eami)a(rM<i; 
proT.  eampanha;  frz.  cAampaf/tt«  (ut  cum  Eigen- 
Damen  geworden,  als  AppeiUtir  ist  das  Lehnwort 
camjjugni'  c\n<^ctTeUr\"i;  m)iin.  r  utipin'm:  jiti:.  rfi;»- 
panha.  Beoiorkonswi'rt  ist .  (liils  ila»  Wort  a»fs«>r 
der  Bedtj;.  .,Gefililc.  Latuli srhaft  |"  aurh  die  von 
,.Feldiag"  besitzt  infolj;o  «lorsolhm  Auffassung  des 
Begriffee,  welcher  am-h  iU»  ilt'iit«cl)(>  Wort  aein 
DsmIb  mdankt;  müglicberweiM  aber  ist  auch  der 
lantlidM  Aallaag  von  tamp^fma  an  das  sennaD. 
*kttmfß^,  Kampi  (das  keineaweg»  aas  dem  Roman. 
(Ibernofflmen  ist,  rgl.  Klngi*  s.  t.)  dabei  Ton  Ein- 
wirkantr  (,'f>wes('n ;  itiil.  rimpinne,  (rf.  rhiiiHiiinti 
ist  wobt  aus  ahd.  chew}ih\o  unter  Anhliiisiii'.,'  an 
OII/I//MS-  putfttandpn,  olj  freilich  aurh  in  d^r  l!« 
deiitun^  ..I'ndm,  Miutor'  ist  sehr  fraj^Ucb,  weil 
sieb  <ier  Ht  <ii  utungswandel  laon  eiritllniB  lassen 
dfirft«.  Auch  in  den  Verben  span.  OMHfwr,  sich 
lagern  (fri.  tamfer)  a.  camptar  (wovon  dar  Bei- 
name des  Cid  „campeador"  Kämpfer),  das  Feld 
halten  (altfri.  dtampoiifr),  '\i»\.can>i»e(]giare,  mag 
sich  Ableitung  von  ahd.  kuwjifjnn  mit  bi'grifilicher 
Anlehnung  an  atnipus  g<-niisi  ht  habrti.  Vgl.  I>z83 
COtn;;u  u.  H2  ciimjtnfjtxi. 

1798)  'eimpinllla,  «am  f.  (campana),  Ulöck- 
rhen  (als  Blumenname);  ital.  eampaneOa;  alt  frz. 
emn-  a.  ehmmmelkt  vgl.  Uroeoe,  C  vor  A.  im  Fn. 
^traüsbarg  1868  Diis.)  p.  62;  nenfrs.  eampanelU 
(geL  W.);  npna.  eoaipMilla.  YgL  Cohn,  Sofixw. 
p.  38  a.  802. 

1799>  «impüriuR,  -am  m.  ('  fin^Ms),  Fel  iliiitcr ; 
piem.  lomb.  caiujn ,  vone^.  ramparo,  n.  nnnpir, 
vgl.  SalTioni,  Post.  fi. 

1800)  Ortanamo  Campeebe  in  Ccntralamerika); 
dav.  ital.  compeggio,  ein  F.irb<holz;  fra.  cam- 
piehe;  span.  eampKlte.   Vgl.  Dz  33  eamMgaio. 

1801)  eimpMnit  (oampa«),  lam  Fuda  g»> 
bBrig;  ital.  camprfire,  fri.  €httmpHre  etc. 

18iK2)  (*eimpinIo,  -öaem  m.  fr.  campm)  — i  frs. 
Aampignon,  ein  Pilz.  v^^l.  I)/.  'it^  rhampignon.) 

1803)  ['campinülas,  «am  ^  ital.  eampignuolo, 
alt  frz.  cbampignmt.  Vgl.  Dt  643  etompiyiow, 
vgl.  No  1802.J 

1804)  eimpMf  «in  («j^  gr.  xapnTfiv),  umsegeln 
(Eon.  aui.  8S4,  vgl.  Prise.  10,  62);  ital.  atntare, 
avabangan,  anaweicben,  Kompoa.  scamfare.  Vgl.  Ds 
863  emaor«.  Hiarher  gehört  auch  wdü  apan. 
emvar,  mflde  maeben  {d«»ean*ar,  entmOden,  ranen), 

riazu  A<ii.  ciii^n,  miiile,  dio  ri;;ptitli'lip  Bi'dou- 
tiing  wurde  dann  etwa  sein  ..mUo  Gliuderj  krümmen'" 
vgl.  gr.  xdfiitif  neben  xa^.Trfiv.  Tgl.  Dt 91  MS« 
(setzt  catufo  ==  tjunssiis  an). 

1805)  etapiis,  -um  m.,  Fläcbo.  Feld;  ital.  campo; 
mm.  camp;  prov.  cnmjw;  frs.  chnmp  (dazu  das 
Lehnwort  camp);  span  ptg. raini>o.  In  der  mili- 
tiiisobM  fiadtfc^  watebe  mmwo  aaben  dar  aua  dam 
LatainlsdMn  OMmommenea  besftit,  ist  daa  Wort 
ebenso  wie  seine  scheinbaren  A^Mt  nigea  (ewnjljone, 
camprar  etc. .  s.  oben  campunia  anf  altgerm. 
*kiimpn,  Kam|if  \  l:I  KIiil'  -  x.  v.  f,  /.urück/uführen. 
wenn  nach  bereitwillig  /.u/.ugfbcn  isl.  dafs  die  bo- 
treffende Wortaipp«  sich  an  diu  von  lat.  campuB 
berstammende  lautlicb  n.  begnf&irh  angeschlossen 
bat  Vgl.  D«  83  catapo. 

1806)  gr.  M«tix6iat$  geltrfimrat;  davon  vialleieht 


span.  ptu'.  'i'i'ichn,  Haken  (das  gli>ichliedentendo 
it.'il.  iianc<(i  könnte  nur.  Wenn  c.h  Li-'hiiWLir>  ;iu8 
liciii  Siiati.  wiiro.  den  gleiclien  Ursprung  haben);  frz. 
gauHf,  Schleife,  Schlinge,  ist  fern  zu  halten,  und 
«war  ohne  dafs  ame  siobere  AbMtang  gagnben  werdan 
kSnnte,  falls  man  aiebt  die  AbMning  von  eoMcr 
(s.  d.)  als  solche  ansehen  will.  Vgl.  Di  166  gantio. 

1807'j  [eftmiir,  a,  nm,  gekrümmt;  davon  vtelleiebt 
aVig<dpiti't  *camhr(),  -önem ,  Woj,'iMlom,  span. 
ramhrini,  DoroRtraucli ;  pig,  rnmhi  iifs  \\'\.\,  Wolfs-, 
Kri'u/'l"rii     V^'l.  I  *z  43t!  cavihroy{,\ 

lüOb)  cAmüs,  •am  m.  (gr.  xtinöi;],  Maulkorb,  auch 
ein  SteahvarlCMag  fttr  Verbrecher;  ital.  eaaw^  «ard. 
oeeam»  «apaalio,  vgL  Salvioni,  POat  6;  von  eoaiai^ 
bas«.  vaauttalbM  von  »nfms  «Hl  Batst,  Z  V  880^ 
beiMtan:  1.  apan.  eoaial,  Halfter,  Halaring  odt 
Kette  der  Sklaven,  2.  ital.  eamaglin,  Hals  des 
I'nnzorbriniios.  mit  welchem  auch  der  Kopf  bodeckt 
«iTdi'ii  iiöiiiitc,  |irov.  ca}ma!h-.t,  camalhs.  altfrz. 
aimnil,  im  Xfrz.  iK'zeichnct  d.i'i  W.irf  l  iu  Prii-itor- 
käppchen.  iüsrhofsmäntelcben  iDz.  7'.»  cnuniriUo  hatte 
in  dem  Worte  eine  Zusammensetzung  au«  cap  = 
^f\*t^\  +  «iolha,  maiUe  —  ntaoAa,  Panaetlriag) 
erbliokt  und  daran  dflffle  festsobaltsn  asin;  der 
Uennawechsel,  den  Baist  so  aaffiUig  findet,  Ulkt 
sich  vielleicht  dadurch  erklSron,  dafs  man  annimmt, 
n«  Hfi  da«  Wort  im  (leHchlerht  an  da«  sinnverwandte 
„Holm"  fhud  etc.  angeglichen  worden'.  .\us 
camu*  u.  frrnum  zuKamraengesetzt  ist  chnnfriiti 
3.  ..Auch  span.  gramalla,  Panzerhemd,  jetzt  ein 
über  dio  Knieo  herabhllendes  Gewand,  mit  cat. 
gambet,  gambttäa,  apan.  gambeto  oapote  sin  esola- 
vina  j  basta  maa  abajo  de  la  lodUla*  kann  ebenso- 
wohl mit  gamadu  als  mit  eamaA  verwandt  sein. 
Hier  mag  auch  noch  span.  gawtbo,  gambuj,  gam- 
,  tj'imhujo ,  cat.  cambuix,  tinmfuti.r ,  Kinder- 
niiitzcben,  Knvühnung  finden:  d;i-  Suflix  u.  der 
Stamm  lnK8<  ii  nifli  ;uifi  in  Keltischen  herleiten, 
aber  dio  Uedtg.  nur  insofern  man  eben  aus  einer 
Wurzel  ,kmmm*  ao  ziemlich  alles  machen  kann." 
Niditadeatowenigar  dfirfte  diese  ganze  Sippe  auf 
dem  belt.  Stamme  eaaii-,  eamm-  beruhen.  Auf 
diesen  Staami  f&hrt  Baist  aebr  mit  Beebt  aneh 
apan.  cama,  eamba,  cat eama,  Stange  am  Zöget- 
ring,  turfick,  das  von  Dz  436  s.  v.  von  oawaa  ab- 
geleitet war.  —  S.  den  Nachtrag. 

1809)  cftnibfi.  -am  f.  iläntidhä,  caiinälm,  emidva, 
Cdtiiipo),  nach  Biancbi,  AG  Xlll  210,  entstand'^n 
au.s  caltiha,  xaXvßtj  Hütte,  Krimerbude.  Wein- 
sciienke  (s.  B.  OreU.  Inscr.  4077  n.  7007,  Corp. 
in«sr.  lat  DI  p.  940  o.  964);  ital.  ednooa,  Vor^ 
ratflkammer,  Weinkeller  (sard.  CMMiaa),  davon 
eanovajo,  canavajo,  „cantiniere",  eoNOviere  „In  an- 
tici)  r'hi  teneva  rivotidita  di  sale",  vgl.  ("innllo, 
At;  111  306.  Vgl.  Dz  3«.'  raxnfii:  Rr>nH<-|i,  Jahrb. 
XIV  176;  P'Örster,  KF  1  324  Anra.  1. 

1810)  gleiche.  'cAnilift  iv.  canin),  Hundehaufen, 
Gesindel;  ital.  cana^ia;  altfrz.  ch(«naiU«;  nfri. 
canaüle  (Lehnwort);  span.  eanaUa  (daneben  j»sr- 
reria  von  perro);  ptg.  eanatha.  Yff»  ^  84  €M* 
iwi^Iia;  d'Ovidio.  AG  XIH  406. 

[etnilTettli  (v.  eattaU»)  s.  oben  «alllt.1 
ISlTj  eänälTs,  -«m  m.  u.  f.    v.  i-numi],  RSbn, 
Rinne;  ital.  atnale ;  frz.  chenal,  chennm,  Strom- 
enge,  enger  Tlialweg,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort 
erhalten  i^span.  frz.  cantd).    Vgl.  Bergor  k.  v. 

1812)  einbrina,  a,  am  (canis),  zum  Hunde  ge- 
hörig; dav.  sard.  eomirsH  oanattiere,  vgl.  Salvimü, 
Post  6.  eaaigtoMi, 
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1818)  eKoodllilllt 


18a8)«iitfft 


900 


1819)  cineSIUrius,  -um  wi.  (v.  canatUi),  Gitter-, 
Tbaratober,  Vorttoher  einw  K»iitl«i  (CMtiod.  Yur. 
11,  6);  ittl.  eanedüen;  trt.  t^aneelier  «te. 

1814  fincfllo,  -äre  (v.  cancfUi),  gittern<niiiK 
inarhon,  drittem, ■  ital.  cancMire,  wanken  (eigentl. 
diu  Beino  kreuzweise,  gleirheam  gitterförmip  Hotzcn), 
auch  „caasare  lo  aoritto  con  righo  travorsali,  incro- 
riaro' ,  arcb.  CMiiedlarit  „barcoUarn",  vgl.  Cauello. 
AG  III  372;  prov.  caneeBar;  f  rt.  ehonoeler.  Vgl. 
Da  84  MNeeRör«. 

1816)  eiBC?1188,  -um  m.  iDeniin.  v.  caucer  in 
Anarielun^  un  di«  Schert'n  des  Krebses;  }:ewölinlicli 
im  rl.  rmicilli,  der  Sr.  b.  Ulpian.  tilg.  43,  24.  9, 
§  IJ;  dsnebcii  ^cancella  f.,  Gitter;  ital.  canctUn, 
Gitter;  'ruiii.  citn;ilielii\;  frz.  cancel  u.  chancfl, 
Raum  hinU>r  einem  Gitter;  span.  eaneel,  eancela, 
Vorhof,  Loijo. 

1816)  ebMir  (luncMteUt  «nMflr,  davmi  daa 
Demin.  *amei]M,  <^n«ri«ilw\  -n  m.,  Knba; 
ital.  cancro  „uno  dei  seRni  delli^  zodiaco  o  Rpei'ie 
<ii  nialattia",  ranehero  ,,nialatti;i.  o  person.'i  o  roaa 
molto  Uggiosji".  iii  dnvlno  „.iniiiiali'  crost.Treo"  neben 
granchio  auch  <jranci(>.  davtm  (ias  Vb.  gratirirr, 
anpackeni,  von  i/raucht"  ;ibj,'elcitet  aggranchiitmi, 
•ir$i,  aggricchiarsi  „rattrarsi,  mtrsppirsi,  raggnp- 
ptni",  vgl.  (^aix,  tit.  142;  mnghero  „naaüettatura 
In  nwisllo"  ist  wobl  ebeouUs  «af  coMoer  inrflrk- 
laffthrai.  d«on  die  tob  Ds  874  tafgMtdlto  Ableitung 

von  xay/a>.o^  (s.  <!.]  ist  wenl{^  glaubhaft ,  vj;l. 
(]anello,  AG  III  8H0;  vielleicht  gehört  hierher  au<  b 
gancio  „strumento  uri<iiiat".  \ht  Kiiriilitudinc  rol 
granchio"  (dann  wlirdr«  auch  sjuin.  (jancho  u.  viel- 
leicht selbst  fri.  gan.^r  hierher  zu  stellen  »'in,  vgl. 
oben  *afmv)Mg\  vgl.  Caaaüo,  AG  III  360;  caneer 
+  pi^ürit$  [%  0.]  w  grane^orro,  vgl.  Dz  377  «.  f. , 
jpr OT.  o»t  enme;  frs.  dumere,  Knhtgftehmta  (ale 
Tnhumm  iit  dM  Wort  durah  ierenue  »  «hd. 
durWg  TwrdrSngt  worden);  span.  eangrrjo,  See- 
krebe  *canericulus  (daneben  gämbaro);  ptg. 
(franquejo  u.  gnrnnguejn.  Vgl.  Dl  171  prandWo; 
C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  209. 

1817)  l'cmnebalos,  gr.  xÜYxa'f-of  (b.  HetychintX 
BoU  neen  Ds  374  daa  Grandwort  sein  an  ttal. 
ganghero,  Tbflrangel,  davon  »gangherare,  mam  den 
Angeln  heben  (ptg.  encancarar ,  sjferrwnit  öffnen, 
wozu  das  Sbst.  ei>mnmrn,  offen  zu  Tage  liegende 
Saclu  I  \S 'alirticheitiHrh  aber  gehen  dir  se  Worte 
(u.  fbensi)  prov.  gaugiitl,  ThQrangel)  auf  cancer 
(s.  d.)  zurilck.  vgl.  Canello,  AG  III  3G0.  Wenn  aber 
flügge,  R  III  14(i,  frz.  digingandtr,  schlottrig 
maohcn,  von  einem  vorauszusetzenden  *gingaHd 
gaHffhero  ableiten  will,  so  iaUdigmgttHder  unpttag- 
Ueh  mit  r^gaiu/herare  gleiohbedentmd  geweesn  Min 
wfirde,  eo  ist  das  an  sich  ganz  ansprechend,  mnfs 
aber  doch  für  sobr  fragwürdig  gelten,  schon  weil  das 
Primitiv  gingtmd  niefat  in  beliiieii  tot.  Vgl.  Os  874 
ganghero.] 

1818)  fliadili,  -am  /.,  Wacbslieht,  Kano:  ital. 
condela:  rnn.  eanddä,  NaehtlaiDpe;  prov.  am* 
delo;  altfrs.  ehandoik;  nfrt.  dumdi^,  oleiehaain 

*tanilflln,  vfjl.  K<it!n>nberg  41.  da<;epen  CJtandtieia' 
«  *c(indelurum  f.  -drum;  span.  caiidfhi;  ptg. 
amdea.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  215. 

1819)  cftndelabräBi  >i.  (auch  caadelaber  und 
CMidelabnis),  Kerzenträger,  Leuchter;  volkstQmlicb 
geworden  ist  das  Wort  nur  im  Altfn.,  wo  sich  die 
an  arbre  angelehnte  Bildung  ehandeJarhre,  gleich- 

„Korznib.uini"  findet,  vgl.  Fafs,  RF  III  498. 
1880)  *ciüidelariaSf  a,  um  (v.  candtla),  zur  Kerze 


odiürig;  ital.  candclajo  „chi  fa  candele"  u. 
Itere  .,«andelabro",  vgl.  Canello,  AG  III  800. 

1831)  eiMlNlis,  a,  nm,  hellweifs:  canav. 
vgl.  AG  XIV  116. 

1822i  ndd.  cane,  Kahn,  ~  frz.  cane,  davon 
canard,  Knti'  i.a  1 1  frz.  <:itne  bedeutet  aueb  tjätiäBf), 
Vgl.  Dz  539_cfimird;  Maek.-I  p.  13. 

1823)  eineeoo,  *-Ire  /.  -gre  (Inch.  v.  cnnet/^ 
grau  werden;  frz.  rhancir,  schimmoln,  vgl.  Di 
642  .<«.  p. 

l8iM)  [Hämmbu  -ut  wl  (Dmb.  t.  coiim),  daran 
nach  In  646  *.  9.  fn.  dkenef,  Finierboek  tum  Auf« 

legen  des  Holzes  im  Kamin,  „weil  er,  ro  sagt  man, 
Hundefüfse  hat";  Srhelor  im  Anhang  zu  Dz  758  ist 
^'<'ncii;t,  (hi-iirf  f-ir  .'.ii^.iiitiüiTif^ezonen  aus  *c.'if  »n'ju  f 
(=  '  cumttirti IIS  V.  iviMii/n<*  ,i  zu  halten,  als  .Analogen 
führt  er  das  !  •  [••>,t<-  chtminel  an.] 

1826)  *eänii,  -am  f.  (Fem.  m  cnni»),  H&ndin; 
ital.  eagna,  dav.  (mundartl.j  cagndra  Uuodalini 
(rtr.  eaH^),  vgl.  Salvioni.  Z  XXII  466;  prov. 
canha;  trt.  cag»e  (Lehnwort).  Vgl.  Di  681 
goftniin. 

lH26i  caniC4ie,  -as eine  Art  Kleie;  südital. 
kanikkr/a,  v|;l.  Mevor-T,.,  Z   f.  i,.  (i.  1S91  p.  767. 

1827j  cänlcülä, -am /.  i  Ueniin.  y.  cams],  kleiner 
Hund;  ital.  C(inici/fa.  cni  icida  „nunie  d'una  costel- 
lazione,  la  stngione  in  cui  il  sole  ö  in  «anicula", 
ciniglia  „oordmie  vfUutato"'  (nach  dem  frz.  cAcntBe)» 
vgl.  Canello,  Ati  III  372,  Littn.  Hiat  da  ia  langoe 
fr^ae  I*  68;  ni  eankula  gehören  aneb  vaUiniH. 
ankanOjar  „aggrovigliare"  u.  degkandjar  „diatri- 
eare,  dipanare",  vgl.  Nigra,  R  XIV  363;  frz.  dk«- 
nille,  lUupe,  samtartiges  Scidonzeug,  vgl.  Dz  r>IH 
«.  r.,  wo  bemerkt  ist,  dafs  wohl  die  ALnlii-likoit 
main  ;.i  r  Kaupenköpfe  mit  Humlokopfen  .\til,if-<  zu 
der  Benennung  gegeben  habe,  recht  wahrscheinlich 
tot  daa  fnilich  nieht,  vielleicht  ist  der  Grund  in 
der  an  gierige  Hunde  erianeraden  FreÜMucht  mancher 
Raupen  ni  enehen.  Di  ataUi  ffibtigMM  aoeh  *flata* 
niaila  (Deroin.  v.  eatena)  all  n8|^>diee  Orandwwt 
hin  „wegen  des  aus  einzelnen  Ringen  sueammen- 
gesetzten  Körpers",  ni' int  il  er.  <lie8o  Anschauung 
sei  zu  anatomisch,  iii(  iitj.iii'stii\vcniKer  dürfte  'cutc- 
niculd  atinobiiibarcr  sein,  als  ctDucuht.  .Andrerseits 
ist  freilich  zu  erwiigen,  'iafs,  wie  |tz  aufiihrt,  im 
Mail,  die  Seidenraupe  tau  und  ca^io»  „Hund" 
genannt  wird.  In  Lombard,  wird  die  Raupe  galta 
genannt  (vgl.  altfn  obdt«,  pic.  eate,  ans  eaU  pe- 
Uu»e  englisch  ettterpillar.  vgl.  Skeat,  Etvm.  Dict. 
«.  V.),  Dz  erblicht  darin  das  bekannte  Wort  für 
„Katie"  (es  wdrdo  dies  also  ein  Analogon  /.u  der 
Bezeichnung  „Hund"  sein),  Flechia  dagegen.  .\G  II 
41  Anni..  si<<iit  in  (/uttii  eine  Kürzung  aus  bigatta, 
das  seinerseits  wieder  von  [bom]bifc-  stammen  aoU. 
Aber  auch  hier  ist  Diez'  Erklärung  vorzuziehen.'— 
Im  Ital.  ist  das  übliche  Wort  fttr  Raupe  bmeo  — 
brflcftiM,  eigentl.  Ueusdiredw,  a.  ruea,  im  Span. 
oruga,  kn  Ptg.  lagarta  —  taeerta;  rttca  u.  «mfa 
gehen  auf  frUea,  eigentl.  Raute,  zorfick,  mit  weldier 
die  Raupe  dureh  ihr  samtartiges  Aussehen  (dlS 
eeinetaeits  wieder  ilie  Benennung  eines  samtartiMn 
SaUanateffea  mit  ehcmDe  raranlaftt  hat)  AhnlMiMt 
beoitat. 

1828)  *ciniliat(.  nt.  (woher?  u.  was  bedeutend?); 
ital.  (neapol.i  cnniglia,  miau» die biada,  eamgUei«, 
Kleie.   Vgl.  d'Ovidio,  AO  Zm  406. 

1839)  (gleiche.  *cWb,  -Inon  tu.  (r,  eami); 

vielleioht  Iftfst  auf  dteee  Grundform  rieb  fri. 

gagntm,  gaignmi  •wiijunri .  ii  iiir/untt] ,  Hofhunrl, 
zurfleklÜlhnn ,  ru-biiger  aber  wird  mau  das  Wort 
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mit  0«tNMra«jUlftU''  ib  ZwMMBaahaiig  Magoa, 
Braune,  Z  iVllI  617,  ist  ffentSgl,  das  Wort  von 
icang  ,,Aue^  »bnil«ten,  so  dafs  es  zunächst  „WioMin- 
liutul,  SchSferhand"  bejeiohnfn  würde,  das  ist  aber 
ntni^'  ^'lanbhaft.  Zu  bcncliten  ist  fibrigviu,  daf« 
(idiipion  im.  Altrrz.  auch  nU  PferdMlMM  griwtneht 
wird.    Vgl.  Dz  691  gagnon.] 

1880)  «tol^  -mm  /.,  Fnichtkorb ;  f  r  i  a  u  l.'eoMtM 
II.  iamimi  nanproT.  cafundQ;  frx.  (▼•rtltvt)  oane- 
tmt.  Tgl.  Vmnlla»  Bdlr.  pL  141;  Mmu,  Mttatb. 
p.  37. 

1891)  «bli»       e.  (aiTtfiniiidt  nlt  gr.  j»*«r), 


Hund;  ital. cane;  ttr.kan,  kran,  ijrMtiiete.,  tsL 
Gärtner  §  200:  prov.  ean-s,  dazn  da«  Fem.  canfM 
H.  ihiH  Ailj.  l  anh-s:  (r  t.  rhien  Oia»  le  orklirt  Uch 
aus  lietn  s»^,'.  JJartscb'sclien  (jesi'tzo,  v>jl.  G.  Paris, 
R  IV  1231.  il;t/ii  (las  Fem.  ehietine:  ptj;.  cilo.  Im 
Span,  ist  c<i«M  durch  das  (auch  im  Ptg.  vorhan- 
dene)/yrrro  =  *petrus,he7.w.Petrim  vonirängt  worden 
(8.  unten  PetroH),  auch  im  Sard.  findet  «irh  ftttru. 
Vgl.  Dz  546  chien  [u.  dazu  Scbcler  im  Anhang  758). 
476  perro.  VsL  »neb  ob«D  «ula,  «wilinil«!  «uto. 
A«f  dMOi  A(M.  •ttamu  odäT^Mmaw,  MihUmIi, 
ktanto  wohl  auch  ptg.  canAo,  linkisch,  heniiien, 
IH  4M  ».  V.  aetst  als  Grundwort  *eameuii,  krumm, 
«n,  1.  oben  n.  v.,  s.  auch  cania. 

1883)  eanistrilm,  'eanlLstruni  n.  (^r.  ^ät  aoroov^, 
•eanästrü /.  i>;r.  ;<a»ßor;<«),  Korb;  ital.  camutro ; 
nciijiriiv.  •fimtstn;  frz.  caurt.xire  (Lehnwort);  span. 
cdiuistru,  cannr^to ,  canasla  (wegen  der  lolxteren 
Formen  vgl.  btorm,  RV  167,  a.  aaeb  oben  k«ua). 
Tgl.  Dz  486  eanaiito  u.  dazu  wMu  im  AlllMB|g768. 
*«ialiiji  (od.  *eiBeu),  a,  an  a.  cuk. 
1888)  ciaBi,  •aai  f.  (gr.  xamm),  klaiaaa  Rohr, 
Sehilf;  ital.  canna;  frs.  eanne  (Lehnwort,  mekt 
im  Sinne  von  „Spazierstock"  gebraucht);  span. 
caTiii,  dav.  abgel.  c/i/~iu^(>  „pezzo  di  canna  tra  uodo 
0  nodu",  dav.  wieder  caAuttUo,  woraus  ital. 
aniot  uttglM  u.  frs.  ctmntMk,  »1.  d'Oridio,  AG 

XIII  407. 

1834)  eiBBlhb,  •Um  /.  u.  cänaOlM  n.  (gr. 
MtnaßtSf  Mwnwßoi),  Uanf;  ital.  eänape,  daTon 
mmneeio,  grobe  Leinewand;  ram.  eä- 
proT.  «CMrte  (davon  abgobitot  emoftM), 
«Mhv;  frcdkONer«!,  daan  dia  tafMmtaAbMtug 
eoiwvaa;  span.  eäHomo,  davoa  abgnlritet  caAa- 
»aio;  ptg.  ean(h)amo,  daTOB  abgeleitet  canha- 
maQO.    Vj:l.  Dz  h4  ränaiK.  —  S.  d>'n  Na  litrii^. 

1885)  cÄnnii  de  ebülo  {ebiilum,  eine  Hc  llundor- 
Art)  =  i  t  a  i.  Oll  ij/wj  (l'rhiilii,  daraus  dialektisch  (aret. 
chian. ;  camitjuilfi,  Epiieu,  vgl.  Caix,  8t.  249. 

1836)  einni  +  ffrttli  (Rute),  einnft  +  «ffirfcüli 
»>  c.it.  canyofera,  span.  caAaherla,  canal^ja, 
Gartenkrant,  Tgl.  Dz  436  canaherln. 

1887)  «iiaE  napiitlfeii,  EinfUlrahr,  iat  nach 
Caix'  gciatfoll«ryianBvtang,  Bt  18,  daa  (dann  dnreb 
TolkMrtTmoIogie  Terballhomte)  Grundwort  zu  ital. 
•  pan.  eantimphra,  Knhlndsih,  frz.  ehatüepleure, 
Gicf^kMi  ni'.  Triihtcr.  Dz  542  cha idepleiire  hielt 
in.H<li  Mf  nagtj's  Vorganj;)  das  Wort»fttr  luaammen- 
gesf'tzl  aus  chante  \-  il'-ur. .  womit  aooh  Fab»  BF 
III  497,  Bich  einveratandtii  orkl.arte. 

1838)  einni  +  mlil,  Honigrohr,  Zuckerrohr;  ital. 
canimmdf.;  span.  cntitwurl.  Vgl.  Ilz  84  eiUmameU. 

1839)  ♦ein[njellu,  -am  /.  (Domin.  t.  ohmjm), 
Söhnhan:  itaL  eanm^,  ächilfrohr,  Zimmt;  rtin. 
ernti,  Hann  (ala  Woihiuttg);  proT.  eoiMlto;  frs. 
pamteJ?«,  Zimmt(rohr);  apan.  catliVa.  dfinneaBohr. 
eoNtZki,  SchieobMn,  eonala,  Zimmt;  ptg.  eanuia, 
Vtkf,  Spda,  Zimmt. 


1840)  •ein(n]S11aa,        m.  (Daadn.  v.  «aaM), 

BBhnhm:  ital.  canndlo,  ein  StfliMMn  Rohr;  fri. 

i^initau,  Dachrinne,  wird  von  Dies  646  $.  mH 

Hecht  von  canalia  ab>;eleitct,  vgl.  jadoeh  Rai|Mr 
p.  71:  Span,  amflo,  Zirumtbaum. 

1841  eannetnm  «.  rin/Mi,  Kiiliriciit :  itaL 
canneiti;  saril.  rauufdu,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1842)  ital.  cannibale;  frz.  canuihali-:  .tpan. 
eoHtbal,  ein  der  Sprache  der  Eingeborenen  auf  den 
Antillen  entlehnten  Wort,  r^.  Ds  84  «.  r. 

1843)  [*etBBla,  -laaH  m.  (v.  eana»),  BAhn  -> 
•pan.  gaHon,  LmtrSbra,  davoa  abgeleitet  jraAote, 
TgL  Dz  453  ffat'iort.] 

1844)  f*einno,  »önem  m.  (r.  cantta),  grolke 
Röhre;  ital.  cannone,  Röhre,  (reschtitzlauf,  Kanone 
(damit  dürfte  zusammenhäniren  cantwcchio  ,.palu 
da  vitc",  ciilin  ri.i.i  mit  ^'Ic!c[i'-r  PoiJt«,'..  viell.  auch 
caleggiolo  für  rannegyiolo  „cannuccia",  vgl.  Gaix, 
St  247);  frz.  camm;  apaa.  flaAon;  ptg.  eBMlUta^ 
Vgl.  Dz  85  eantuntÄ 

1845)  [«gleioba.  dbu^aftriaa,  a^  «a,  «  ital. 


(f ra.  BBaflaai'tr),  KanonMK,  oanaoMfra, 
SebielUoeh  •toharta.  —  Brwihat  wanU  hier  aaeh 

frz.  canonniBtf,  Stdckgiorser.) 

1846)  einöB  (xartüv)  m.  Kanon,  »altfrz.  mne 
(CoraputuR  44).    Vgl.  Borger  p.  77. 

1847)  «anönicns,  a,  nm  (gr.  xaroiixn^  \.yrir<''\  \, 
kanonisch,  al*  Sbst.  Domherr;  ital.  canonic  i.  SUst. 
u.  Adj.,  canänaco,  caUmaco,  Sbst. .  vgl.  (  ancilo, 
AG  Ul  888;  frz.  chanoitie  ^=  ♦(•»imo«(ic^im.s  wie 
mome  ^  monaehut,  vgl.  Meyer,  Z  VIII  234),  alt- 
frs.  auch  canonge  (—  *eaHomu8/).  Berger  p.  71 
vartsidlgt  aaehdraeklieh  eowowiww  >  duammt, 

1848)  caiMrli,  •Tda/'..  apudieba  Fliwe,  K«ra- 
wnnn;  dav.  HaI.  canterella,  vgl.  SalvioQli  Poet  6. 

1849)  eanthftms,  -nm  m.  (xav&apoi),  Kanne, 
Humpen;  ital.  cantero,  ncapol.  cdntam,  ebenso 
vonez.  idazti  cniitnrrla  ein  Fischnamo),  vgl.  Sal- 
vioni, Post  t; 

18601  cäntherifis,  -um  m.  '^viell,  vom.  gr.  xav- 
&/j).ioi),  .lochgelinder.  juchartiges  Gestell:  ital. 
canlt'o,  Querholz  am  S&gebock,  cantiere,  Warft 
(wegen  der  dort  teils  im  Bau  begriffenen,  toils  laai 
Bau  dienenden  Gerttate  lo  beteichnet);  (eard.  mn* 
ler/w,  eawircaw,  emteffgkia  guancia,  vgl.  Oaawwrio, 
RXZ6S):  frz.  chantier;  ptg.  canUiro.  Im  Span, 
wird  der  Begriff  durch  andere  Worte  (ntitrneana, 
am^nal,  carevtro)  bezeichnet,  itoch  sinii  ,-iiif  C<iw- 
theriuit  .  bezw.  xuylttjho^  zurtinkziituLri'u  Ciintrles, 
Stricke  zum  Hi'fr'^tijjnn  der  Tonnen  u.  l'ass  T,  und 
wohl  auch  ciinlr'xt,  Steinbruch.  Vgl.  Uz  8ö  canticre; 
Cohn,  Suffixw.  p.  287.       S.  den  Nachtrag. 

1851)  [rftathtta,  -iim  m.  (gr.  .^raf  90;),  der  eiserne 
Reifen  um  ein  Rad,  die  Radschiene:  auf  diese«  Sbst. 
wurde  von  Da  86  die  Wortaippe  ital.  canto,  Winhal, 
Ecke,  Seite  ete..  eantone^  amtkut  n.  dgl.,  altfri. 
cant.  span.  ptg.  eonta  «la.  sarflckgeftthrt  Hehr 
empfiehlt  es  sich  wegen  der  Bedeutung  der  betr. 
Worte,  die  Sippe  als  auf  den  kelt.  Stamm  td»«'*-, 
camm-,  krumm,  beziehentlich  auf  ein  davon  abge- 
leitetes N.inicn  *ciimli<tos,  *rnniiiii'os ,  *<  (im{h\tos 
zurückgi'hen-l  /.u  iMHrachten.  Vj;!.  Th.  63;  s.  auch 
oben  No  177;i.i 

1862)  eanticülam  n.  (eaiittcum),  Ueinaa  Lied; 
mail.  antlä  in  cantegora  aadai«  per  lo  hoooiw 
altrui,  vgl.  Salvioni,  Foat  6. 

1868)  aiaMelai  n.  (v.  caiw),  IM;  ital.  ennlfw 
n.  canttca;  rum.  e»«tie,  eanteeä;  prov.  oanHe-s; 
frz.  eantique  (gel.  W.);  apan.  emUieo,  etUttiea; 
ptg,  OBIltliM|p 
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1864)  dbrtfe,  «taMB  (v.  eoNo),  G«uDg,  Lied; 
ital.  cdtironc;  pro v.  eoMif^;  frB.dWliM0ii;  span. 

caiKftn;  ptj;.  CrtMjwj. 

lS55i  rinto.  -ftre  i  Freiju.  v.  ruHo),  singon;  ital. 
lyiii'nrr :  runi.  tvi»f  ai,  nt.  a:  prov.  caular;  frz. 
cfiiiii' ■  r  :  '-]i;in.  J't;r.  <(iiitiii'. 

IHötil  eantüs,  -am  m.  (v.  cano),  UeuwK;  ital. 
c<iH<o.-  rnm.  cänt,  PI.  rfin/urt;  proT.  fr/., 
chaiit:  span.  ptg.  canto. 

1857)  cftBfiSf  ani,i?rau:  ital.  mno,  Adj.,  dasu 
dM  Sbti.  «ms,  gnu*  JuMie,  aar  in  der  Redensart 
ombre  td  eairi  ^aiidan  »  mu»,  «ndM«",  vf^l.  Caix, 
St.  250,  M  ktBn  (aber  wohl  aaeh  anfgefafot  werden 
..zu  (Ion  Hiraden  gehen,  anf  den  Hund  kommen" 
F.  reibst);  prov.  ^canettts,  graiio  Haare);  altfrz. 
chnnes,  pvmn''  Haare;  span.  Jitg.  cnii'».  dnvdii  ab- 
geleitet C'liliisti 

1&6B)  *c&iiutU8,  a,  nm  tv.  canus),  <^'raii;  ital. 
eanuto;  rum.  cärufU;  pror.  canut;  fr?,,  chmu ; 
«Itapao.  caiiiMlo.   Vgl.  6f9ber,  ALL  VI  ääo. 

1S69)  [*d^^abt  •  (t.  *eapum,  ^  »pan.  cn/>o, 
■tatt  eapH)  =  span.  ptf.  «imii,  richtig  an  Ma(k, 
Tollttiadig  (•.  Caix,  Gimi.  di  fil.  ro«.  U  70),  vgl. 
Dl  486  «.  «.] 

1860)  *MtpSni^  •am  (Demin.  zu  einem  rorans- 
/iisotz-nden  ♦cfi/jfi,  vgL  cap-ulii.<  .  «las,  was  man 
fnssiMi  kann,  eine  Handvoll,  ein  Färkrlioii ;  prov. 
iiiii  jiifi'lla:  \{tz.  javille ,  ReisbfHnli  l  u.  ilj:l.  Tli. 
p.  K2  hiilt  kelt.  Ursprung  <lo8  Worte«  nicht  für 
unmöglich,  vgl.  Cohn,  Siiffixw.  p.  19;  nynn.  gaviUn : 
^tg.  gat^l'i].  VgL  Dz  168  gavHa.  Durdb  piem. 
cavela  neben  gavda  scheint  Diez'  Ableitii^f  ge- 
■tatet  ni  «wdflo.  VgL  Nign,  LG  XIT  868. 


1B61)  eipSrOf  -irty  runzeln,  faltig  machen;  da- 
mit hingt  Tiell.  lusammen  itaL  eapruggine,  Ver* 
zfirchung  dar  Itatr,  «i^  AaeoU,  AG  X?  106 

Anna. 

*c»pt'ttHm  II.  v.  capiil),  Ki'ipfchen,  =-f  frz. 
chectt,  Kopfkissen,  vgl.  aber  No  1907  (S.  209).] 

1863)  '''eipibilis,  e  (f.  cnpahUüi,  vgl.  Ascoli,  AG 
I  14  Ann.  S);  ital.  capihüf  „intolligibil«",  rape- 
Mb  ti'tta  A  eontonero,  atto  a  comprendcru  e  aU 
•üan  flompmok  abbondanta"  CanaUo,  AG  III 
890. 

1864)  [*cipIeio, -m  (V.  Kapaun ,  epfiter 
Flatlie),  mit  dem  Falken  jagen,  soll  nach  Bugge.  R 

IV  35S,  das  vorauszusetzcndi'  (Irundwort  m  dem 
frz.  (jihdi/er,  ijiliicr,  auf  die  Jiij,'il  irehen,  birschon, 
und  «lern  Sbst.  gihirr,  Wildpnt  sein:  'im  l'bi^r^'ang 
von  ca-  in  gi-  will  Bugge  durch  Hinweis  anf  m- 
rijophullHm  :  girofle  rechtfertigen,  bezflglich  des 
«^oea  aber  vergleirht  rr  engl,  to  hawke  von  dem 
8mL  himik.  Nichtsdestoweniger  ist  Bugge's  Ab- 
kitai^g  anaimahmbar,  wail  dar  Inf.  gibMftr,  gebier 
«.  «Naamranfg  «In  «tiraigaa*e8fwrfiM  annmamMlir 
gilnMeht  werden  konnte,  nm  das  konkrete  Er- 
gebnis der  durch  das  Vb.  ansgedrflckton  Handlang, 
da«  Erjagte,  die  Jagdbeute,  zu  hozciehneti,  diesem 
Begriffe  würde  nur  eine  Bildung  auf  -ie  =  -ata 
genfigen.  Aber  au^■ll  liiutlirh  iht  die  Gleichung 
giboyer  =  *i  nj<\cnre  In-chst  l" M  i  kliidi ,  denn  der 
Hinweis  auf  <iirt>ile  =»  cur;,  >  /  '  kann  den 
Glau1)cn  an  die  Möglichkeit  des  Laut(tbergange6 
ca-  :  ffi-  a^irwlidt  Eegtflnden,  da  Blumennamen 
Uure  «igamB,  dnreli  volksetymologiaianode  An- 
arhaoongen  beatfmmte  Weg»  gehen  mid  folglich 
sich  nicht  wohl  zu  Beispielen  für  aufnilligo  Laut- 
wandeluDgen  rorweaden  lassen.  Auch  die  von  an- 
für  gibkr  Toigcbniditeii  Ablaitongen  (vao 


dbarki»  r.  eAiM,  vor  einsm  ganz  hyt 
Stamme  «716,  der  „zwingen"  bedeuten  aoiU)  aiad  ^BBg 
unannehmbar.    Wenn  endlich  Dz  696  «.  V.  aagt: 

„Ist  es  richtig,  daf»  ffihet  (Galgen)  eigentlich  den 
Strick  um  den  Hals  bedeutet,  so  konnte  nirh  gibier. 
urspriinglich  ein  Verbum,  auf  iloti  Vi.;rr  iliing  mit 
der  Schlinge  beziehen,  aber  es  bleibt  clies  immer 
nur  eine  sdiwadi  begründete  Vermutung",  so  hat 
er  selbst  binreidiend  zu  erkennen  gegeben,  wie  wenw 
Wert  er  auf  seinen  Gedanken  legte.  Die  Herkunft 
des  Wortaa  mub  als  noch  dunhaua  dunkel  gettaa. 
Abgviaitst  van  ^jMer  rind  altfri.  jrtbefet,  17fld> 
pret  (a.  Ticllaiät  nfrz.  gibeeiire,  Jagdtasche).] 
Eine  Frage  werde  hier  aufgeworfen.  Im  Altfrz.  ist 
das  Sbst.  gibt,  ein  mit  Eisen  besrhlagener  Stock, 
vorhanden:  k"innto  davon  nicht  gihirr  1  gleichsam 
*<lih}>ärium  ;ib;;i'leitet  «ein  u.  urnprii!i;,'lii  li  die  über 
das  Krcu/,  gelegten  Hakenstöcke  bezeichnet  haben, 
ati  denen  das  erlegte  Wild  getragen  wird,  sodann 
dasWildpri't  selbst?  Dann  wilrd»  gibirr  zu  gibet, 
Galgen  (eigenÜ.  gabelartiges  Gerüst,  vgl.  furea), 
Mbdwt  Mm»  *idtia  fitaoga),  Bohrer,  gaUnn,  die 
Hnknut  «oa  fAe  Ist  Mlini  dmkel,  die  Badantoag 
weist  auf  Urrerwandtsehaft  mit  lat  gabuln»',  fr. 
gabul,  gabhla,  dtsch.  gnbd,  giebel  (s.  Klnge  unter 
„(labcl'"!  hin,  d;»s  intervokalische  Ii  dagegen  fordert 
ein  *f)iblni.  Sollte  Kreuzung  mit  cippu*,  Bpit». 
.^aule,  Schanzpfahl  (vg^  Caea.  beU.  gill.  VD  78,  €^ 
denk  bar  «ein? 

11^65)  [^capnilnaa,  «.  (r.  odptu  v.  capere) 
Ncheint  daa  tirondwort  xu  aein  ta  apan.  gnnkm, 
Bperbar;  ^\f^j^mriao.        Dl  464  fmOam.  Bisha 

baamng;  i  tal.  etMettaturu;  sn.  «jkMWfwv;  apaa. 

ptg.  eahettatlura.] 

isCiT)  eäpTllÜH,  -um  m.  {vnm  StHimrae  ca/».  wovon 
aueli  C(jj)-ul\,  Haupthaar;  ital.  cnpella;  rtr.  kacelj, 
t/aril  etc.,  vijl.  (iartner  §  200;  prov.  cabelh-s  :  frz. 
ciieveu  (über  altfrz.  chevol,  cheveü  vgl.  Cohn, 
SufGxw.  p.  44  u.  47);  span.  ptg.  eabdlo.  Durch 
CfipiUu«  ist  crtnü  nahezu  verdrängt  worden.  VgL 
Gröber,  ALL  VI  380. 

1888)  *«ipiUUia,  a,  aai  (Ar  o^ptttötAt  t. 
pSlu$),  haarig;  fri.  cAewfo;  apaa.  oMMh, 
ebenso  pt  u. 

1869)  cäpio,  eepl,  cSptfim,  ejipSri  u.  *eipere, 
*eÄpIre,  fassen,  nehmen;  ital.  capere  u.  capire; 
])rov.  atp,  caup  {cauhiit},  caher,  in  Kompositis 
•cep,  -cfttp,  -cfubut,  -cfhi-f :  frz.  (nur  in  Kompositis) 
•\m\s),  -i'M(«),  -fu  (aus  •ceu),  -cecoir;  cat.  cabrer; 
Span,  qurpo,  cupe,cabido,  caher;  ptg.  caiho,  coubr, 
cabido,  auter.  (In  seiner  Bedtg.  ist  dasVb.  (als  Sim- 
plex) wesentlich  verengt  worden,  indem  ee  nur  „Fiats 
haben«  ia  einsa  Raum  hinebpaasaa"  o.  d^  ba- 
aaMmiat;  ital.  capire  {capiseo  ete.)  bedaatät  „ba- 
grrifae,  varstahen";  in  der  altgamsinaa  Badeatäng 
..nehmen**  wurde  eapere  dureh  prehendere  Terdrlagt 
Vgl.  Dz  S")  r  ir-r--;  (höher,  .\LL  1  541. 'i 

18701  lupistirliUB  n.  (f.  scaphuiterium),  Wurf- 
.schaufet;  to.^c.  eapüt^p  40,  ptf.  mpmMe, 
I  Halvioni,  Post.  6. 

1871)  l^latoBB  Seliliag»,  Halfter;  itaL 
I  capestro;  rnm.  cApestru  m.,  PI.  ctfpestre  f.;  prov. 
Icabestre;  altfrz.  cAmtütre,  vgl.  Ffirster  zu  Erec 
I  9512  (S.  820):  nfra.  dieväre,  davon  daa  Vb.  endu- 
>  r^rer,  halftern,  tarwiekeln;  span.  aofterfro;  ptg. 
cabre.sto  ti.  cuhrMtdo.  Vgl,  Da  646  ehevHre. 
I  1872)  ci^itälia,  e,  hauptsftofalicJi;  itaL  ocgtüah 
.  (ttbar  Beflaw  daaWarlaa  ia  Maadaitaa  «i^Saffiaai, 
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Poat.  6;  prov.  cahdal:  altfrz.  chaudfl;  span. 
pt^;.  aiuaal,  ilavun  aiii,'  listet  cauiLilnso.  Da.i  Wort 
wird  namentlich  auch  suUstantivL^ch  iti  ilor  li-dl^r. 
j^apital"  gebraucht.    V^;!.  Dz  cauiinl. 

1B7S)  M'äpitänQB  u.  *eipititneü8,  -um  ui.  i  von 
ei|pMt),  Hiinptaiaiin;  ital.  capitano  u.  vattano 
uMatdUoft  (titolo  di  DobilU)'%  vgl.  CooeUo.  AO 
lU  881;  Tun.  eäpitan  (dsMbrä  cäpätim  m.,  PI. 
cdpdldM  f.,  mit  dt-r  Bedtg.  „Kopf  im  Sinne  von 
Anfangs-  oder  Endpunkt ,  aiifsordem  aber  auch 
„Kopfkissen"  bodciiti-nii.  v^l.  ("h.  ,'aj:':  \ir\'\.  c<tjit- 
tanh-s:  altfrz.  chtittmgne,  clievetattu: :  uf  rt.  cnpi- 
tmW  (Lehnwort,  vgl.  Cohn«  SnfBxir.  p.  185);  «pan. 
capitan;  ptg.  capitiln.] 

1874)  [*empltat»tram  n.  (v.  cajiuti,  KopÜrtaQer 
lüte;  ital.  eataatro,  catwUOi  ttt.  cadtutre;  tpan. 
eatattn.  Eine  gans  nndn«  AbWtviiff  gisbt  Ulrich, 
Z  XXn  262,  8.  unten  *luitlMtnkMl| 

1875>  eipIUFllOm  n.  (Demin.  v.  eapiit),  kK-incr 
Kupf:  it.'il  ripitello.  Kopf,  Knauf,  catrllu  ,,ban- 
dolo,  c.-,trLi]iit.V',  vgl.  Caix,  St.  269;  luuib.  kamltl 
oanez/.vlK  v^'l.  Sahioni,  Post.G;  prov.  (vr/xW;  frz. 

ienapiteau,  Kuauf,  u.)  cadeau,  (ieüchenk  (gleichsam 
deines  Kapital  oder,  wiu  l>z  meint,  eigentlich 
das  KOpfcoen,  der  Sehnörkel,  womit  man  eiaen 
BuchsUMB  vaniart,  woraaa  rieli  die  Bedtg.  „Kleinig- 
keit, kleina  Gabe**  entwickeln  konnte)}  L>z  freilich 
687  ».  V.  n.  RSntch,  Z  III  104,  wollten  «las  Wort 
in  (lii  -icr  Hoiltg.  von  *cattilm,  Kettchen,  al)U'iten, 
vgl.  aber  Krachet.  Dnutilots,  suppl.  p.  17,  Scbch-r  im 
Anhang  zu  Dz  755;  spaii.  otiuhU";  ptj,',  cmidilhti. 

1876)  [gleichsam  ^eapit^ttain  n.  (Dem.  v.  Caput), 
K8ptiolien,  Kindebm,  jufltw  Kind;  itaL  cadWfo; 
frx.  eada  (Lelmwott}!] 

1877)  cfirimRte  N.  eapvf).  Kopf,  Kopflodi 
(d.  b.  die  Olfhang  des  Kleidea,  wodurch  der  Kopf 
gesteckt  wird),  Oberkleid;  itat.  cavezta,  Halfter; 
ober  dialektische  Formen  v^l,  Flochia,  II  333; 
Ableitungen  cai-ezzoue,  glciclisAtn  ♦cfi/H(toni»i».  Kai)p- 
zaum,  u.capf-zalc,  gleichsam  *<:aiutiiili ,  Kopfkissen; 
prov.  caltfs,  cabiissij,  Kopf  im  Sinne  von  Endpunkt; 
altfrz.  chevez  u.  dievece,  Kragen,  vgl.  Horning,  Z 
XYIII884,  cavtQOn,  Kappiaum;  span.  ptg.  cabezo, 
-fO,  Gipfel,  eäbeta,  -fo,  Kopf,  davon  span.  cabe- 
enuv  ?^§-  M6a((e)or«  nit  am  Kopfl»  mckaa.  VgL 
Dl  88  eoMf fo. 

1878)  1 .  eäpTto,  •önem  »i.  (v.  eaput),  Gnfrkopf ; 
ItaL  eapüoni  „aiari",  vgl.  Caii.  St.  282;  cace- 
(lont  (ein  Fisch,;  prov.  cnhfde  ii.  fr/.,  rhei-i'iie  = 
*cai>Uinem,  vgl.  Thomas,  £XXIV^1;  mozarab. 
caudon  eine  Art  Falka;  V^.  Hifer-L.,  Z.  f.  S.  0. 
1881p.  767. 

1879)  2.  *etpito,  -Ire  (v.  MgraQ  —  itaL  capi- 
tan,  warn  KoiiC  «un  Ende  Kommen,  ankomoMo,  vgl. 
Da  888  t.  V.;  ran.  copdfd,  gewinnen,  vgl.  Ascoli, 
AG  ZI  488^  va  ^samte  um  caput  sieh  reihende 
Torbale  Wortsippe  eingehend  behandelt  ist. 

1880)  Cipltöliam  Capital;  davon  riaUaieht 
prov.  capdolh'X,  Burg. 

1881)  eipitfili,  -am/',  [cuput],  Köpfchen;  ital. 
cavicchia  (daneben  cartce/ito).  l'tlückcheo;  f ri.  cAe- 
riUe.  Vgl.  G.  Paris,  R  V  382,  u.  dagegan  GlObar» 
AU«  VI  881;  Cohn,  Suffixw.  p.  211. 

1882)  dpltfllim  ».  (v.  caput),  kleiner  Kopf, 
Kapitil,  Kopf  ^  Üb  orschrift  eines  Buebabschnittes, 
Kapitel;  ital.  capitnlo  u.  capecehin  „niateria  gros-sa 
e  li.scos.i  che  «i  trae  dalla  prima  p«.>ttinulura  tlel 
Uno  avi-inti  aila  stoppa,  <letta  capeccbio  perch«  si 
lera  dal  due  capi  del  Uno,  cioc  barbe  e  cimo",  vgl. 
Caaello,  AG  III  362;  Cau.  St.  627,  ist  geneigt, 


auch  sravitolo  „cavillazione ,  pretesto"  nobst  dem 
Vb.  snivilifliui  ..stillarsi  il  crrvollo"  vnii  cajiituhim 
abzuleiten .  indem  er  auf  riiccai*ez:are  hinweist, 
andrerseits  aber  ilenkt  er  auch  an  cavillo  als  (irund- 
Wort,  u.  dies  dürfte  eatschiodon  den  Torzug  vor» 
dienen,  daon,  wie  er  sellmt  sagt,  „a  qusata  seconda 
Migine  aeceDBa  l'equiv.  stiviglio  per  schivtelio''; 
sard.  eahidutu;  rtr.  eapulj,  vgl.  Ascoli,  AOTu 
515  8p.  2;  prov.  capitol-s:  ix/.,  chapitrf ;  span. 
capituln,  cabildo;  ptg.  cabido.  Vgl.  Dz  8(>  ca- 
liiliilii. 

capo  e.  cappo. 

18H3)  Igleichsam  Vapontlis,  -em  «i.  (v.  capn 
aus  'copum  L  caput,  aUo  deutUdi  erst  romanisch« 
Bildung,  vamutlicb  einen  Flur.  *ctmSra  f.  capita, 
nach  Corpora  gebildet,  voraoaaetMaia  u.  angelehnt 
an  generale),  Hauptmann,  Anfllbrer:  ital.  mporate; 
frz.  corpnriil,  volksetymologisierend  an  corp»  an- 
gelehnt, vgl.  Fafs,  RF  III  484  unten;  altspan. 
inhornl  u.  cai'Ornl  lAdj.l.  Vgl.  1)/.  8G  caiinral; 
Aficdli,  Alt  .\1II29.')  u.  XlV33ti  (nimuit  ein  *c«yx»r, 
*Cii]i'irf  als  Grundwort  an,  s.  dagegen  Sehucbardt, 
.  Z  XXII  39  »  u.  XXIII  33211  —  Siehe  den  Nachtrag'. 

1881)  [*Cap«ttÜB  U.  'cftpotiÜS,  -100  in.  (V.  ruput) 

{ =>  f ra.  ekabot,  Kaulkopf  (ein  FiiMlil,  ptg.  chalntz. 
!  VgL  D  841  ekabot.] 

1886)  eippi,  -aiB  f.,  eine  Art  Kopfbedecknng, 

l(Isid.  19,  Sl,  3):  itaL  eappa,  Mantel;  Ableitungen: 
cap{it)eUo,  I K  i|.f  liiiantelchen,  Hut  (davon  capjx  lln  ra 
..custodia  da  ri|Mirvi  il  capjtello",  cnppelUijn ,  Hut- 
ni.u-her,  vgl.  Canello,  AG  III  305),  citj>i><lltf,  kleiner 
Mantel,  Ort,  wo  ein  Stück  vom  Mantel  des  heil. 
Martin  aufbi'wahrt  wird.  Kapdla  (a.  Ducango  «.  9.)« 
ea{pjpotto,  Mantel  mit  Kapaie,  am»)ueeiOf  Kuarn, 
Kapnxa,  Kopfkohl,  Kappes  (verrnntudi  mit  Anlah» 
nnng  an  copo),  a^pmnu,  KapjM;  prov.  capa, 
Ableitungen:  eapehs,  capMa,  capairö,  Mütze;  frz. 
rhnpf,  Aldt'itungHn  (die  mit  cn-  anlautenden  sind 
Lehinvortef:  ihapelle,  chajitau ,  chaperon,  cnpot, 
Ciiy/Mcc.  c'ihits  iKolilkopf);  span.  capa;  ÄbleitLin^;on 
capelu,  Kardinalsbut  (das  gewöhnliche  Wort  für 
„Hut"  ist  «ombraro),  eapiUa,  MSnchskapuze  und 
Kapelle,  oapmeho,  e<q»Ma,  ctg^adho,  -a,  Korb  (nach  Di 
439  «oll  aaeh  apan.  ptg.  dtapa,  Blatt,  Flatta, 
wofon  ptg.  ehapar,  plaitiaiN,  liiariier  gehören,  daa 
Win  nur  möglich,  wenn  es  LHnwort  aus  dem  Frs. 
wäre,  u.  das  ist  böi-hst  unwahrscheinlich,  ihcr 
dürften  frx.  chajqif,  Saum,  u.  chaj){p}in,  eine  Art 
(  lier.Hrliiiii  L<>sago,  Gil  Blas  4,  G]  dem  Spaiii.:irlien 
entnommen  sein);  ptg.  ca/>a,  cAaueo  (Lehnwort  aus 
dem  Frz.),  Hut,  capello,  Kardinusbnt,  caprlU  etc. 
VgL  Dz  86  caj>/>(i ,-  Grüber,  ALL  1642;  Vamhagen, 
KF  III  404  fbier  werden  span.  ptg.  cA^jtatte.  aaf 
den  Stamm  klap  {s.  d.J  zurückgeführt). 

1886)  cappüriB,  -im  (xa^incrp«;)  f.,  Kapeiatanda^ 
Kap4>r;  ital.  r.ij.i.rrn,  v^jl.  Salvioni,  Post.  8. 
H-appelluM,  'cappella  ■  tc.  s.  eappa. 


1887)  *«appo  (f. 


-onem  u.  *cippu8  (für 


vapu»),  »um  m.,  Kapaun;  ital.  capnne;  sard. 
cabone;  rum.  cäpun;  prov.  aip6-g,  dazu  das  Vb. 
eapitsar  (v.  *cappi4M),  verschneiden;  frz.  chapon, 
dun  alifrz.  das  VeA  chafwüser.  Holt  spaitein, 
[wovan  chiqfm$0  Zimmermann];  oat.  oapo;  span. 
ropdn,  data  daa  Tb.  eapar,  vatBohnaidett ;  ptg.  ca- 
\  piio,  dazu  das  Vb.  ct^fßr.  Tgl.  Dg  548  dHifmnr; 
Gröber,  ALL  I  542. 
*eippo,  -äre  s.  *eippo. 

1888)  eipri,  -am      Ziege;  ital.  cupra,  dazu  das 
Domin.  tapretta;  rum.  cüpra ;  rtr.  capra  ■tc,  vgl. 
;  Gartuer,  §  200;  prov.  eabra;  frz.  chivre,  dazu  das 
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1908)  «iptMlB 


Demin.  ehevrette;  durch  f^elohrte  üindeutanf;  wurde 
violloichtan  rh  'rvre  tiOf>:f>\^hnt  chevreile  (am  crevfttr). 
Krablie,  v«l.  Suchier,  Z  III  tili.  IV  383.  V  ITH, 
Jorr-t  fi.lirto  iLigepon  das  Wort  unmittelbar  auf  lt. 
'cnpietlii  /uriiik,  RVIII  411,  IX  301,  X  238,  ihm 
Hclilosnen  Hich  an  U.  Paritt,  K  X  302  u.  446,  aowie 
U.  Maaset,  B  IX  434.  Der  Streit  iat  so  «iflinUcb 
K«gen»tandalM,  d»  lautlich  wie  begrifHkli  bald« 
Abkibiiwm  aieh  rechtfertigoo  Uaseo  u.  eine  W 
•timint»  Entadieidiinf;  j^ar  ntelit  (fatrofTen  werden 
kann.  Cbor  dii»  Boiltt;.  von  chfi^reUe  Vfjl.  I<t<hmann, 
Redcutunjfswanilel  73;  cat.  sp.in.  p t ra/<rn ;  t'Ww 
Zusamnunisotzung  nw&capra'^Ciüirti,  biv.w.  fttper'= 
*cahro  -f  stanH,  fttehnrnl,  süheiot  SU  «ein  Span. 
ptK.  cabrestnnte,  nach  cnbestraMte,  eabeM«nte\ttt. 
cabestan),  ScbUFawinde,  Tiemamen  werdvi  ja  gern 
zur  Beseichniinfc  von  Geräten,  MaMbinen  u.  Ma- 
fichinrnteilM  gebraucht,  v^l.  Dx  537  fnhestan ;  W'M- 
|{Hood.  The  Aeaderay  1869  (unter  ..Correspondonce"). 

18891  Iriprefi,  -am  f..  Rob;  davon  i?)  vidi. 
Bpan.  (II  ctirza,  cnrco.  Roh  (rajjivf«  «uriie  «luroh 
Vokali'iit'runfj  des  p  u.  Verkonsonanticrunn  de»  * 
zu  j  zu  ciiurja  corja,  dann  c.«r:n,  v^l.  «'inerseits 
t:ap[i\tale.  :  eaudal,  androrseitN  uniiüa  :  nrcilla). 
Vgl.  Dt  442  eorea,  dagegen  Mever-L.,  Z  X  172, 

Sdiaebardt,  Z  XXm  180  (a.  dm  Nachtrag  s.  t> 
mrtiug). 

1890)  eiprSölfiii,        m.  a.  *<Hqpirtola  (Demin. 

V.  cnper],  ein«>  .\rt  «■ildcr  Zieffc,  cino  .\rt  ^gabelter 
Hacke,  Häkohi*n  tnitir  Uiibelchen  am  Weinstork; 
itai.  cnprrnlo  ,,vitic<tio",  nipriahi,  rnirinUi  ..^iovino 
L-apro".  vjfl.  Canello,  AG  III  389;  gidiriclla  „piro- 
Iftta",  Tgl.  Caix,  St.  331:  prov.  cat.  ciihirul; 
(altfrz.  rhevrrl);  nfrz.  chevrruil.  —  Dazu  das 
Fem.  ital.  capriola,  span.  C(^)riula  etc.,  wunder- 
liolierSpnuig.  Bndlieh  die  natuentl.  im  Frz.  übliihe 
Ablettavg  enftrfdSrt,  via»  Art  Wagen ,  ao  genannt, 
«aQ  ein  aolche«  Fuhrwerk  gliii'h<<aui  Ixioksartig 
apriogt  oder  weil  seine  Deichsel  eine  gabelförmige 
«Mtiüt  bat,  vgl.  WMffliD,  ALL  lU  fi& 
*eaprett«  s.  eapra. 

1891)  ^cftprleiOa,  a,  nn  (v.  C(i/><r),  ziegcnbocka- 
artig:  davon  als  Sbet  itaL  captiecio,  Bocks- 
apnuig,  aeitaames  Betragen,  toUer  Einfall,  Laune ; 
frs.  capriee  (Lehnwort);  apan.  ptg.  eaprieho. 
Dan  da«  Tb.  eaprkeUire  etei,  dao  im  Ital.  die 
Bodfj;.  ..vor  Furrht  arhaudern,  die  (tänsehaut  be- 
koiuirifii"  aiigenomraen  hat.    Vgl.  D/,  87  Capriccio. 

1892)  *caprifülTnm  «. ,  Geisblatt;  ital.  capri- 
fofjho;  rum.  cäprifoiu;  prov.  caprifueUt-n :  frz. 
chrvrffeuilile)  m,,  isnan.  hoifHt  die  Pflanze  nuidTf- 
»dva,  ptg.  madremca.)  Vgl.  Beljame  in  Etudes 
romanea  dcdicea  ä  G.  Paria  p.  604. 

1893)  aiprila  n.  (eaptr),  Ziegenetall:  ital.  co- 
prile;  proT.  e«ibrü  (Adj.  eipfÜraB  a.  'eiprlnns, 
Uf  MM  {caper),  zur  Ziege  gehörig;  ital.  caprino, 

trov.cabri;  apan.  rnhruno:  ptg.  cnbram.  Vgl. 
[eyer-L,  Z.  f.  ö.  G,  is;u  p.  767). 

1894)  *ciprTllus,  -um  m.  \caper),  Höckchen,  = 
frz.  r/iff /!'(//,  v>,'l.  l'n.']]!,  Huffixw.  p.  43. 

189Ö)  *citprltas,  am  ni.  {cai>er).  Zieg.  nlxM-k ; 
prov.  cabritz;  frz.  cabrit  (iyehnwort,  au«  tlem 
Plur.  cabrUt^  wurde  dann  der  Sing,  cabri  gebildet); 
apan.  eabrito  (Lehnwort  aoa  dem  Prov.).  Vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  43  Ann. 

1896)  cipei,  -am  f.  (von  dem  Stamme  eap,  wovon 
capere),  Kapsel,  Kngliu  n.  iltrl.;  ital.  casna ;  prov. 
cni»xti;  frz.  rlufifir.  Hoiiiniii  ukäBtchcii,  (^(»«r  (halb- 
gelehrtes  Wort),  Kiste,  Kus.se  ■  .H|iaii.  '  ii/<t;  ptg, 
eaixa.   Dasu  die  Demia.  ital.  eu.  ctUHf tta,  ea»- 


gtttone,  a.  dasVb.  frs.  M-eMMer,  ptg.  en-cairar, 

''inf.isson :  zu  tronticn  liiiTvon  igt  vermutlich  die 
Gruppi'  Ulli.  inra-<t rarr.  einfli;^i'n,  einpacken,  ein- 
fiis.-ii'ii  w.  cn^tiifiK  .,li-«;atura  die  pietri'  pri^zioze" 

(»•frz.  cWon  u.  jedenfalls  aus  dem  Frz.  eotlebnt, 
vgl.  Canello,  AG  III  381);  prov.  eneoHrmt  and 
encdstnnnr ;  frz.  eneattrer;  cat  eiteatUir;  apnn. 
eiigastar  u.  etifjagtonar;  ptg.  «nea^oor,  wrishe 
Verba  wohl  mit  germ.  (got>)  *hmbt  {t.  Klage  unter 
„Kaaten"!  susammenge.seut  eein  dürften,  «Be  Formen 
mit  >fr  sti'hcn  \i>-l!fiL-bt  in  Zusammenhang  mit 
aintnini ,  dessen  Gruiidbeutg.  ja  ,,ftinj;eschlo8Bener 
Rauui'"  ist,  vielleicht  hat  iiberhau)>i  ii<  r  srhoinhare 
Stamm  caxlr-  in  Castrum  u.  ca.st-  in  ca.stfllHm  auf 
die  Gestaltung  der  NacbkOBimenachaft  von  eapsa 
eingewirkt.  Dz  91  caaan  allerdinga  leitet  die  ganie 
Sippe  ohne  jede  bemerkong  VMl  capga  ab. 


1897)  «Milii  -m  M.  {t.  «yw),  dar,  walebar 
n  Kalten ,  beiw.  mit  einer  Kaaae  sn  tbon 


mit 

hat;   ital.  rn'i^ajn  .,<.-iii  fa   casse",  cassiere  ,,chi 

tien   la  Msüa",   vgl.    fanello,   \{]   III   :W5.  Ini 

iibri^T'ti  ^'i'bt  da.s  in  allen  ri  inan.  S[  r.ir|i(>ii  vor- 

haiKlene  Wort  zu  Bemerkungen  keinen  Anlafa.  Vgl. 

Ut  91  r,tss<l. 

1898)  cipaOa,  -um  m.,  Wagen-,  Kutacbkaateo  (im 
Roman,  wird  das  Wort  cor  fiMeichuung  von  Körper- 
teilen —  dee  finutkaataoa,  dar  Kinnladea  —  >ge- 
brancht);  ital.  ttufo,  Bnutkaaten;   prov.  caü, 

Kinnlade  u.  Mund;  eat.  qucj-;  ~ir.u\  quij-ada, 
Kinnbacken,  quij-ein,  fiserner  Besclila^,-  am  Schaft 
der  Armbrust  ^Backenstii.'i,  :  ptg.  quitsu,  qu''i.r'ul>t. 
Vgl.  Dz  91  Cfl'i.w;  Gr>iber,  .\LL  1  542.  —  Kursier 
zu  Yvain  (jU33  zieht  hierlier  auch  altfrz.  cha» 
,,gewülbtor  Bundaaal  im  ErdgascboJa"  (vgl.  Ducange 
unter  capsum  o.  eoMaia).  —  Über  eoreoMO  eta. 
vgl.  carche.tium  u.  earo. 

1899)  i*cÄpt«Bi  (seil.  teM»),  vielleidit  —  ital. 
eatona  „cAsaoea  dci  caceiatori",  v^'l.  Caix,  St  JöS 

1900)  *e&ptiitör,  -Örem  »>.  \  v,  'captiam.  Fässer, 
Ergreifer;  ital.  cacciatorr,  Ja;,'tr;  prov.  cassatioTHf 
frz.  chaxsfur ;  span,  cazador ;  ptg.  C(ifti</»>r.j 

1901)  |*eäptiätörius,  a,  am  i.v.  *c<iptinrt),  2ur 
Jagd  gehörig;  ital.  caccuttora  „abito  e  canzone  da 
racdatore",  cacctd/o/a  ..apeeie  di  aealpoUo  per  caociar 
dcntro  i  cbio<li",  vgl.  Canello,  AG  III  8S7.J 

1902)  *eipUo,  -ire  (v.  capire,  vgl.  das  achtift- 
lat.  Sbat  captio,  das  Fangen,  in  der  Bedtg.  „Fang- 
sehluffi"  n.  dgl.  oft  bei  Cicero,  ».  Georgesl,  fangen, 
crbiMiti'ti,  jagen;  ital.  cacciare:  prov.  ca»»ar :  l'r/. 
(/iti.s.ser,  cat.  rassnr;  apan.  ptg.  camr;  dazu  das 
Vbsbut,  ital.  caccia,  Jagd;  prov.  cat.  ca»m:  frz. 
cliati»e;  span.  ptg.  caia,  daneben  sp.  ehasa  (dem 
Frz.  entlehnt),  Jagd  im  Ballspiel,  davoo  das  Vb. 
dkoMr.  VgL  Da  76  cacdare  und  489  ehoM;  Oiöber, 
ALLI  64§r 

«aptivltaa  s.  eaptlvns. 

captiro,  -are  s.  eaptivus. 

19(13)  eaptlTilB,  a,  am  (v.  capere),  gefangen, 
üchlecht  (in  letzterer  Hedtg.  Anthol.  Ist.  73Ü.  vS  R.); 
i  ta  1.  ca<M'iv)  ,,prigiüniero,  inisero,  malragio",  captivo 
„prigioniero",  dazu  das  Vb.  capttcare  „ifar  prigione" 
cattivare  „far  prigiono  e  procacciarsi  eoc",  vgl. 
Canello,  AG  III  386;  aard.  baUia  (aaa  gatüm, 
coittea,  eaptiva),  Wittwc,  vgl.  Flaehla,  ICae.  900; 
prov.  eaitiu,  gefangen,  elend,  erbftrmlieb;  rtr. 
diiat^  etc.,  vgl.  Gärtner  §  6;  frz.  ehetif,  elend, 
kläglich  (daneben  das  gel.  Wort  ft]'tif,  gefangen); 
spnn,  ratirn  n.  cautiro,  giTau^-eti.  l)u/.u  das  Vb. 
'ciiptiiare  in  entspr.  Form  u.  Hoiitg.,  sowie  das 
»cbon  im  Scbriltlatein  voriiaadene  SbMt.  eaptivitaa 
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1918)  rftpflUfMa  210 


ital.  cnttivxtä,  cautividad  (dsneben  cnu-  I  468,  Ascoli,  AG  XI  434  Anm.;  altnbruzz.  Ca- 

ftD^rio  =  *caj>f  irarium),  Gefangenschaft.  Vgl.  Dz  93  pita;  rum.  cap;  rtr.  ^ä/ etc.,  vgl.  Gärtner  §  106 ; 
etUtivo;  Th.  p.  16  (oap(»«iM  wurde  durch  koltiacban  :  prov.  cm;  cap  +  ttnar,  daa  Haupt  halten,  Hai- 
EmiaTi  SU  coeAtivu«,  wonuetMtiHiekdV^);  Bchwaa*  1  taug  kum,  ridi  tmliiiieo,  davon  die  Sbattve 
Bdiniis»  Altfn.  Qr.*J  94  A.  (m  wird  bMMrH, I ea,p(«MiiM,  eeqitaMMM-^  4m  BaoabuMB;  ft*.tM 
diih  nwi  dkdi^  bu  KoBtamimtioB  von  cooditiM '  fin  dwBedtif.  „Kopf*  dnrefa  tj»««-tea<a  Terdrlagt), 
mit  rnjttitcut  erUirt  habe,  f|^.  dagqgan  NcUDMID,  OlH  rhuti]  t ,  -.v^-h  lim  Altfn.)  Anraogs-  oder  End- 
Z  XIV  SöSi.  punkt,  d.uu  ii;iB  iJeuuii  chevrt  (gleichsam  *ca}>rttum, 

1904)  ciptOf  «ire  (Intens  v.  mjterr),  auf  etwas  sieh  abiT  tMnij;''  Zoilcn  wiitcr  unti'iii.  Kopfkis8»'n, 
fahnden,  etwa«  erhaschen;  ital.  mttare  (gel.  W'.">.  das  Vb.  (n\chfxei-,  zu  Lmlc  bnngtjn,  t7*wir  (ital. 
zu  erlangen  aachro,  trachten ;  (catar,  mit  den  Au^en  '-lerirr),  über  etwas  Herr  werden,  sich  einer  Sache 
erhaschen,  orf aasen ,  •eben,  schauen,  nur  in  Zu-  bemoistcrn,  etwas  fortig  bekommen,  davon  wieder 
aammensetsungen,  wie  1.  tatafako  aus  cata  -f  gcim.  checance  (ital.  civanza),  Errungenschaft,  Besitztoai: 
balko,  Schaugerfist,  prov.  cadafaU-tf  altfn.  eatfe« ;  (nach  Homing,  Ztaafax,  aeufn.  Spr.  u.  Litt.  X*a4a, 
taut,  eticndnfaut.  nfrz.  echafoud  —  Sehafott.  aut  ist  ehml  altAit.  dbenee,  -ee,  —  eapitium,  ba* 
dem  Ita).  entlehnt  ist  frz.  cntafalque;  altcat.  cada-  oinflufst  durch  eapitia);  Tri.  fsrhirf,  Knäuel  (eigent- 
fal,  »pan.  ca/iofal!"' .  cddahtdso ,  cadtUso ,  halbpjl.  lieh  kopfäbnlichor  Ball),  ccfu-vfnn  (jebindo,  Tgl. 
W.  aas  dem  Ital,  cu((j/(i/< 'i ,  2.  c.j/nfi'fOj,  Sk'haubott,  Nigra,  XIV  isi  (wenn  an  dieser  Stellr-  Ni^jra 
Totenbahre  iBpan.  ladaUcho);  3.  eine  eijfenartige  auch  ital.  gnfinc ,  iinngiie  Ohrdriiaen,  Mandeln, 
Znsammensetzung  ist  das  Particip  cataadto,  ,.er-  von  *c»j'Uiii  lii^rlnitfti  will,  macht  daa  nicht  eboo 
tappt",  wo  cato  aus  catato  gekürzt  zu  sein  scheint);  den  Eindruck  der  Wahnoheinlichkeit ,  eher  kOoote 
ran.  eOHt,  ai,  at,  a;  rtr.  catar,  tinden;  im  Prov.  man  an  cavus  denken,  dtU  HShlung,  WSllMillf  V. 
V.  Fri.  iat  daa  Vb.  nicht  vorliaiiden,  jedoch  neu- 1  Sefawellang  aiod  ja  TWinuMita  Begiüfe);  span. 
proT.  ca^d,  fiodan;  apaD.  ptg.eater,  aeben,  be- 1  ptg.  0160,  Ende,  Stiel  o.  d|^.,  aveb  Torgebirgo, 
obaohten  (in  dieeeo  Bedeutungen  veraltet),  unter-  dazu  das  Vb.  a-cnbar,  beenden;  caho  (u.  dane^ 
•nchen,  versuchen,  kosten,  davon  da«  Vbsbst.  cata,  cafef)  werden  auch  präjMjaitional  im  Sinne  von  „nahe" 
ilie  Surhc,  Kosten,  u.  die  Zusamn^enR(•tzun^^l'n  ,  gebraucht.  Vgl.  Dz  435  cnbe,  54ö  che/':  Moyer-L., 
rt<a<ar,  bewachen,  verehren  (rtcrtfam<>n^),  Ehrfurcht  I,  Z.  f.  frx.  Spr.  u.  Ut.  XX*  70  (üb<>r  die  I^iat- 
recatar,  xorgnara  bewahren  (rfattn.  Nachauchung,  entwickelung  von  cap«  u. /m/)u);  Schuchardt,  Z  XIII 
reeato,  Umsicht,  Vorsicht,  Zurückhaltung,  Go-  394  (über  astur.  co^o).  —  In  Zusammenhang  mit 
lieimnia):  sp&niaebe  dem  ital.  eataUUo  etc.  ent-  capum  steht  vielleicht  auch  itaL  eaporbio,  haU- 
spncheoda  Kompanta:  eotaeol,  Booiieiiblanie.  coto-  etanig.  v^N^Ds  862  a.  «.;  BiinbiBam ,  Met  470, 
19b,  Tlinwobr,  eaiavimio,  Wfaidfchne  ete.  Vgl.  Di  hielt  daa  Wort  flir  grtflnt  au  eewra  +  harttio 
catar;  Gröber.  ALL  VI  380.   Vgl.  unten  No  2003.  „ziegenbSrtig".   Aus  di  rieapo  mm  da  capo  „noch 

1905)  cftpülo,  'irt  (v.  capulu*),  abschneiden  1  einmal"  ist  eot«tanden  roon f.  «ferltd,  lid.derecau, 
(.\ntlnm.  75):  dav.  ]irov.  ei/iVi/W'ir.  a  1 1 f  rz.  cAajjfcr,  [  dor* ild  raun  .,aucli'\  v^jl.  Nigra,  AO  XIV  984. 
einbauen,  kämpfen,  dazu  das  Vbabst.  chnple,  Ab-      |*eitp(nin^  -|-  m&eiila  s.  eamoa.] 

Icitung  chapUidit,  chapleii,  Gemotzol.  Vgl.  Dz  543  1908)  [*eip(Bni)  +  mindflcir^  =  ital.  caman- 
ckafkr',  (kix,  St  517,  vgl.  aueh  19  (S.  16  oben),  J  p»are,  ZugemfiS4i,  Küehenkraut,  eigentl.  Anfangs- 
a.  ontea  Mpdna.  —  Auf  cäpülo,  -äre,  mit  dem  speise,  vgl.  Ds  362  h.  v.] 
Fbogaea  fu^m,  wiU  Fleefaia.  AU  II  6»  itaL  ekiap.  1909)  r*«ip<«ni)  +  ^vUrt»  baiw.  gSHad  «  frx. 
«ore  ete.  mrOehfBbran,  die  betr.  QiBfiuigreieM|eba«ei«r,ananlagon  (vonSdrifte),  ?gL  1^ 
Wortsippe  gebfirt  aber  zu  dem  germ.  Stamme  khp,  1910)  [*eifl(M)  +  tSItMI  od.  *Tilttirt  — 
bezw.  zu  *rlappo  [a.  d.],  vgl.  Vamhagen,  KP  III  403;  itaL  capovolgere,  capoeoUare,  auf  den  Kopf  stelleu, 
Baiet.  Z  VI  426.  |  OBIieblagen,  vgl.  Dz  645  chnvirer.] 

VMHi)  cäp>fiJlttB,  um  m.  n.  eäp  fillnn  h.  v  cnpin],  1911)  cftpOt,  -pitiB  Knpf;  das  Wort  ist  wohl 
GriflT,  Pangseil  (in  letzterer  Bedtt;.  b.  Isid.  20,  1Ü.3);  nur  im  ruui.  cuptt,  VI.  r.iji^te  (neben  cap,  PI.  capi) 
ital.  eappio,  bohleife  (caiw,  Kabel,  h.  No  1!>()7);  erhalten,  sonst  ist  ea  überall  durch  *cap»m  (s.  d.), 
frt.  edmi^  Seil,  Tan;  apnn.  ptg.  cMe,  Schifr^tau;  im  Frz.  auch  durch  testa  verdlingt  worden.  —  Für 
Mlbardam  apnn.  tadm  *oajHibi,  Meiaeigriff  |  mittelBt  dea  Deminutivauffizaa  -tMun  (a.  B.  in  fa»- 
(pB  486  eocAo  lieht  anefa  apan.  eaeho,  kletaaa  deron)  ana  eap\u\t  abgeieftat  hllt  Kaainfln,  Z  III 
StAflk,  taehar,  zerstftcken,  bMrber).  Tgl.  !>■  87  j  287.  da«  alt  frt.  cateron  (ein  Sehmeiebetwort  von 
eappio-.  Gröber.  ALL  I  541.  —  Caiz,  St  19  (8. 16  {  nicht  ganz  klarer  Bedtg.),  Sncbier  im  Gloeaar  a. 
i'bcn),  fiitirt  auf  iiiiiulum  auch  zurück:  ital.  >y-cu-  Auea^^sin  u.  Nioolcte  erklärte  es  früher  mit  „Kitz* 
jxilnre  ..libi-rarn",  liüvuii  das  Adj.  scapoln  ,,libcro",  dien,  HniHtwarzc",  W(i>^'eK"u  G.  Paris,  R  VIII  293 
Span.  r.scal'uHiro  ..liherarsi,  fu^^^jire",  tu  sc.  i>i-  Ein.Hprache  erhob,  denn  cattron  kann  mit  chat 
gaholare  „tiraru  in  laccio,  ingaonare"  etc.,  andere  nichts  zu  thun  haben,  ea  ist  vielmehr  Mnssafia'a 
Ton  Caix  hierher  gezogene  Worte  werden  bewer  auf  Ableitung  anzunehmen,  vgl.  auch  Z  XIV  175. 
den  Stamm  kiap,  bexw.  daa  Vb.  *e{aMMm  (a.  d.)  1919)  Tana  «npnt  iditll  soll  nach  Goyier'a  Ter- 
Bnrt^genhrt       Varnbagen,  BP  m  408b  mntnng,  B  XX  489,  prov.  frs.  mtaret  entatandan 

190^  *eapn[nij  ».  (f.  caput),  Kopf,  Haupt;  ital.  sein,  weil  «n  Widderfcopf  da«  Zeichen  einer  Schenke 
eapo,  Kopf,  cavo  „grosso  cana{)o  e  propriamente  gewesen  sei.  Daa  ist  aber  ganz  nnwabrecheinlich, 
Teetremita  del  cauapo  groHSo  doli'  ancora"',  lain  jedonfall«  völlig  unbeweisbar.  Sehr  glaubhaft  ist 
CdjM)  verderbt  ist  vielleicht  caffi)  in  e^iifre  d  rnfjo.  lUgegen  l'.  Meyer'*  Annahtne,  R  XX  4G3  Anm., 
au8<:ezoichnet  [gleichsam  il.is  Haupt  h'mii.  daher  MafR  calniret  die  prov.  Form  für  frz.  cacerel ,  cnve- 
caffo  ungerade  Zahl,  weil  sie  gleichsam  eine  gerade  reau  „Kcllor"  sei.  Vielleicht  auch  ist  aAaret  go- 
Zahl  mit  einem  Kopfe  i«t,  oder,  nach  CanoUo,  AG  III  1  kflnt  aus  *canaharet  v.  cattaba  js.  d.],  bdon  «a 
879,  weil  fiina  die  anganda  Zahl  ,jper  ecoelleoza*'  I  an  cave,  Keller,  angelehnt  wurde.] 

Ol  881 1.  r.),-  sard.  tafm&,  kabude,  rgl.  j    1918)  [«efofttilis,  n,  mm  (v.  caput),  glaMMan 
Mifv-L..  Ital  Gramtn.  §  326  u.  346,  Boman.  GrJkopIg,  kofA&ki  itnl.  eq»OMMo,  atookdunn,  at- 
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pocchia,  das  dicke  Ende  eines  Stockes,  vgl.  Dr,  S62 
8.  V.,  irnie»8on  orschoint  die  Ableitung  »ehr  fraff- 
wQrdig.j 

1914)  arab.  (faqr,  tioisclifreBBonder  Vogel.  Habicht 
(Freytafj  II  507b):  davon  vielloicht  ital.  ^agro, 
storsvogel,  Falke;  frz.  span.  ptg.  mcre.  Vgl.  Dz 
279  mgro  (Diez  möchte  allerdings  lieber  aacer  als 
Gnuidwort  aaastmi,  TgLgr.  lipa^);  £g.  j  Tang.  488. 

1916)  ''«an,  -MI  Gesicht;  aard.  proT.  eat 
apan.  ptg.  cara:  altfri.  dUere  fdia  lintlkdM  BBt- 
Wickelung  diese«  Wortes  ist  nonnall.  Daft  *eara  — 

Siech.  ;fapa8«i.  ist  donkbar,  aber  nicht  zu  erweisen, 
as  gleichbedeutende  ital.  rtr.  cieni,  cern  gebt 
auf  cira,  bezw.  da«  Adj.  fem.  cered  /.unick  (  Wuchs. 
Wachabild,  Wachsgesicht  u.  endlirli  in  verallge- 
meinerter Bedt^.  „Ge«icht"  sehleelitweg),  vgl.  die 
•ingehende  u.  lehrreiche  l'ütersiicliDng  A.'coli's,  A(i 
ly  119  Anm.  2,  wo  Morosi'g  auf  derÄLlb«n  Seite 
«n^eitaUta  Annahme  ainas  *taria.  *kaira,  kaera, 
emnitbeatsiiOitedMirideri^imd.  DhBedana- 
ut  far  buona  eera  ist  frs.  faire  botme  ehhe, 
also  Gallicismus.  Vgl.  Dz  87  eara;  Gröber,  ALL 
I  542.  —  Für  eine  Ableitung  von  carn  hielt  Dz 
a.  a.  0.  dag  altfrz.  Vb.  acarier  (das  zu  chiere 
wahrhaftig  schlecht  genug  pafst),  und  auf  dieses 
Vb.,  welches  er  mit  „konfrontieren"  Ob<!r8otzt,  führte 
er  wieder  da«  Adj.  acariätre,  hartnäckig,  wundor- 
Üeh  surück.  Eine  andere  Erklärung  gab  Tobler, 
Z  IV  875,  indem  er  das  Wort  von  gr.  axa(ft(  ab- 
liitBtsu  befriadigw  kaaa  «bar  «imIi  £ta  nioht  Das 
Bifliilif*  käloSBä  StMtfbl  0.  FMla.  B  X  808,  er 
•mtt  ttLa  ttü»  a'appelait  jadis  ^le  mal  de  laint 
Aeaire',  paree  que  saint  Acaire,  ev^ue  de  Noyon, 
trös  voneri'  dans  ti)nt  le  nard  de  la  France,  en 
guerissait  ;vo_v.  les  jolies  »cenes  du  ,Jeii  de  la  Feuil- 
lie');  de  lä,  a  mou  avis,  acariastre,  <jiii  signifiait 
jadis  ,ftHi,  furieux'  (voy.  Sainte-l'alaye  aux  niotR 
Acairo  et  acariastre).  Sylvins,  de«  le  comuiencenient 
da  XIV«  s.,  a  rapproch«  les  deux  mot«,  mais  il 
semble,  d'apres  ce  qu'on  dit  Sainte-Palave,  qu'il  ait 
attrilmi  i  Mint  Amiie  k  noocnniee  de  guärir  le« 
aeariaftra  k  «nw  d»  U  rswemblance  de  son  nom 
ao  lenr,  tandi«  qne  le  leur  me  parait  derive  du  den ; 
1b  ierminaison  a  «ans  doute  ^te  inflnencee  par  fola- 
.-itre".  -  Auf  Zusammensetzung  von  cara  -|  culhnv 
(also  eigentlich  Hals  über  Kopfi  beruht  vernnitlicii 
ital.  caractiUo,  i\iragollo,  Spning  mit  dem  rferde, 
Wendeltreppe,  Schnecke;  frz.  caracol ,  ifsrartjol, 
Schnecke);  c&t.caragol;  span.  ptg.  caraco/.  oal- 
vioni,  Z  XXII  471,  zieht  hierher  auch  lomb.  gdrof 
ammasao  di  pietre,  mada,  saaseto,  mucchio  di  saasi 
per  pigUarri  i  paaei.  V|^.  Da  88  carafoUOf  A7& 
es«iM^.  B.  unten  No  1918. 

1916)  [1.  elritaB,  -mm  m.  (gr.  xäpaßo<:),  eine 
Art  langgBschwinzter  Meerkrebie  (Plin.  N.  H.  9, 97); 
das  Wort  scheint  im  Komanischen  keine  unmittel- 
bare Nachkuninieuscbaft  zu  besitzen,  ilenn  frz.  cre- 
vette  wird  besser  auf  ein  germaniBches  tirundwort 
(nach  Jorot  aber  auf  it.  *capretta)  zurückgeführt, 
man  «ehe  da«  n&here  oben  in  dem  das  Frz.  betref- 
femien  Abschnitte  unter  «apra.  —  Über  die  mittel- 
bare Nachkommenschaft  de«  Wortes  hat  Nigra,  AG 
XIV  377,  finpl^wH  gahaodalt;  er  tiabt  in  dieaelbe 
ein  Midi  ttaL  gari^^io,  Wbrmurr,  was  dann  ar- 
innert,  dafs  schon  Diea  603  «.  v.  Zosammenhang 
des  Wortes  mit  krahhdn  Yennutet  hatte.  S.  unten 
grab.] 

1917i  2.  carabos,  -um  »i.,  ein  kleiner  Kahn  aus 
Flechtwerk  u.  mit  Leder  über/ ij.'>'ri  Ini  l.  330;  ver- 
mntlkh  ist  das  Wort  daaselbe  wie  carcAxu,  lü-abb«, 


igw;-',  aiso  „eine  vrenaung  mii  aem  rierae 
d",  dann  daa  dam  abgeleitete  Vbsbat  aU- 
I  „Drehe,  Wende"  n.  disa  flbertrageo  anf  «ina 
bindende  Trtpp«,  bHV.  wf  djtt  geimdsne 


da  ein  kleine«  Schiff  ja  «ehr  wohl  mit  einem  Krebs 
verglichen  worden  kann);  dav.  ital.  Demin.cararwOa, 
kleines  Schiff;  fri.  caratelle  (lyshnwort) ;  span. 
cdraliü .  dazu  da«  Demin.  caraitda.  Vgl.  I>z  88 
edrnha. 

1918)  gäl.  caraeh  „whirling,  circUng,  deceiring, 
deceitful"  (von  dem  Sbst.  cor,  bogenförmige  Be- 
wegung), wird  von  Dz  88  cart^oSUt  ala  Grundwort 
au^^tellt  zu:  ital.  carocoSo,  Wendnng  mit  dem 
Fferida,  eotiMotto,  Wendaltnppa,  oonuMarf ,  «ina 
Wendung  nit  dam  Pferde  mwäian;  frt.  esroeol 
i  aiieli  '  irrtcoJe),  JWineckenhaus,  Wondoltreppe.  Wen- 
dung mit  dem  Pferde  im  (Halb)kroi9e  (nach  Dz  673 
Holl  excarr/iit,  Selinecke  mit  (;ehä\ifie,  wahrscheinlicii 
gleichen  Stammes  mit  iitriicil  sein.  .,dem  ein  ver- 
sfÄrkendeH  n  vorgesetzt  ward",  welehe  Vermutung 
von  Scheler  im  Itict.  n.  r.  wiederholt  u.  durch  An- 
führung der  altfrz.  Form  escare/ol  glaubhafter  ge- 
macht wird,  übrigens  ist  das  Wort  in  jedem  Falle 
Lehnwort);  span.  ptg.  floroeol.  Die  koltieche 
Herkunft  das  Wortea  tat  IndaMen  aehr  in  bemraifeln, 
vgl.  Tb.  54.  Ebe  aadare  AUeitong  Ist  adiwierig. 
Eine  (freilich  etwa«  verzweifelte)  Vermutung  werde 
gewagt.  Vielleicht  hat  man  von  dem  Vb.  caracci- 
lare  auszugehen  u.  in  demflelben  ein  Ki  rupoeitura 
aus  cflf'a  ((iesicht)  4-  *cMaie  i^v.  c"//i/m.  alno  gleich- 
sam „halsen",  d.  h.  den  Hals  wenden)  zu  erblicken 
(Vgl.  cap  uiii]  -f  t'oUare  u.  a.),  so  dafs  da«  Vb. 
heifsen  würde  „das  Gesicht,  beaw.  den  Kopf  (des 
Pferde«)  amHala  herumdrehen,  herumreUseo  (mittrist 
der  Zügel)",  alao  „eine  Wendung  mit  jdem  Pferde 
machen" 

j  gemein 
hieb  wi 
Schnecken  bau«. 

11H9  'caracta  teigentl.  charactii.  gr.  yanrxxTt'in 
vom  St.  yiipay)  /'.  u.  *carHctum  «.,  eingeritzter 
Zauberbpruch  ;  altfrz.  caraute,  rliaraute,  chnraiidf 

((dazu  das  Vb.  en-diarauder) ,  daneben  charait  u. 

I  charait,  n  frz.  charade  (mit  Angleichung  der  Endung 
an  die  Lehnworte  auf  -ade),  vgL  Förster,  Z  III  26S 
(6.  Fkris,  B  Vm  «39.  ariiebt  gegen  F.'s  Aber- 
zengaad»  JUbUÜaag  äaSjg»  Badenkin,  «dalia  niaiit 
für  erbebltdi  erachtet  werden  kBnnen;  wenn  aehKel^ 
lieh  gesagt  wird  :  ,,il  fandrait  tenir  pIn«  de  compte 
ijue  ne  le  fait  M.  F.  de  l'origine  meridionale  men- 
tionnee  par  Littre",  so  mag  mau  das  .^ugeben,  aber 
die  Richtigkeit  der  F.'seheii  Annahme  wird  dadurch 

,  nicht  im  mindesten  in  Fr  i^-i  i^estellt  .  Hz  648  bringt 

'^eharadt,  neuproT.  charaäo  mit  ital.  ciarlata  in 
Zusammenhang.   Baiat,  Z  V  342,  vermutet,  dalb 

'  chareide  mit  dem  apa  n.  dumda,  ein  Bananitani, 
Tölpelei  (roa  duuro,  Banar  aaa  dar  O^gaad  Ton 
Salamanoa),  ideotiadi  aei. 

1930)  ebko,  -^um  m.,  Kohle;  ital.  Mrbone 
(Ober  rtr.  Gestaltungen  dos  Worte«  vgl.  Gärtner  in 
Grob<>r's  Grundrifs  1  481);  rum.  eärbutie;  prov. 
rarbo-.^:  frz.  dkortois;  0*1  «rtM;  tpnn.  enrto»; 

ptg.  carcäo. 

1921)  eirböttAritts,  a,  um  (v.  caW>o),  die  K  dilen 
betreffend;  ital.  carbotuiro,  -ajo.  -itre  „chi  prepara 
0  vende  carbone,  carbonare  anche  chi  appartenarn 
all«  aodati  polit.  da'  Carbonan",  earbm^  mp> 
bonien  „bnon  o  atMM  per  fl  antbona,  oataata  di 
legna  dispoata  per  farae  earbone,  la  mogUe  dal 
carbonajo",  earbonara  „la  eatasta  di  legna  dn 
ridurre  in  carbone,  e  agg.  di  ima  speeie  di  reua**, 
vgl.  ("anollo,  AG  IJl  3iMi;  rum.  nirhiinar,  Köhler« 
(  T7..  chaihonnier ;  cat.  i-niliiin>r  ;  yan.  carboiterOf 
ptg.  earvoaro.   Dazu  die  eotspr.  Feminina. 
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1922)  eirkOnfiMO,  -ere  (r.  earöo),  Terkohlen 
(CaeL  Aar.  cbron.  2,  13,  168  u.  5,  1,  20);  ital. 
lm-earb<mire);  rum.  eärtmm,  ii,  >(,  t. 

l«98i«irMMilik  m.  (Damin.  t.  ewto]^ 
kWM  Kohk,  «bi  MtbIrfB,  «b  G«Mlnrllr;  ft»K 
earbtmotäo,  mrioneoio  „spooic  di  pietni  prezioca" 
eorbonekto  „la  ]Mra  preziosa,  o  ancho  una  malattia 
de'  bovini"  Ciinello,  A(f  III  352:  altfrz.  Cflf- 
htiHcl':  escnrhnncU  iRol.  0.  1326.  14881,  rc»>h]ar- 
l)oud,\  ,-sc<irl,odc  (R.  (In  Troio  11628).  Borger 
[1.  123;  nonfri.  escarboudt  f.,  (c/iar/'M«/*- (Jetreide- 
brand;,  aufserdom  earbouilie  =  *carbücula,  wozu 
<Ua  Vb.  carbomUer,  viaUeiobt  gehört  hiarber  aa«b 
eorbouiUon. 

ItSA)  StMun  «MW-,  ««ra-,  (wofoa  p.  iMf»/voc), 
Knb«  (ab  Kniiikliait);  aaf  aiNen  StMnni  gthm 
nach  C.  Michaelis,  Jahrb.  Xni209,  zarlick:  1.  8pan. 
carcitio,  Krebs,  carcinomin,  KrebMchaden,  carcoma, 
Wurnifrafs,  davon  ab^fcli'ilHt  lyircunier  (aurh  ptjr.i, 
anfressen  iDz  437  s.  r.  Icitett^  di»  Worte  von  cfir,o\ 
-i-com"lr  r'  iiti) :  vielleicht  aurli  '  (iri-(/«w>,  abgezehrt, 
ptg.  caruncho  (davon  das  Vb.  carunÄor,  wunn- 
ttichig  werden)  u.  carugem,  HoUwimk  9.  «tt. 
eore  («rag.  eorea),  Uolzwarm,  Komwans. 

19Stft)  «ireir,  "tnm  m.,  GefängnU;  ital.  ear- 
9tr»s  Aitfrs.  diartre  f.,  dftt.  Ugel.  <^r\ritr, 
ekartitr  etc.,  vgl.  Cohn,  8atlnr.  p.  22;  span. 
eänd  f.   Vgl.  Dz  5  J4  rhnrtre. 

1926)  eiivirftriüs,  a,  um,  mm  Kerker  gehörig; 
ital.  eareerario,  A<lj.,  carotriirf,  toteunirt», 
vgl.  Canelhi,  AG  III  .H(J6. 

19271  eirehesiüm  ».  (gr.  xtt^riaiov),  ein  hohe« 
Trinkgeschirr,  Mastitorb;  davon  nach  B^nflch .  RF 
I  449,  ital.  caicege,  Mastkorb,  durch  volks.  tunulog. 
CaUnldang,  vgl.  oben  'caleäue.  —  C.  Miobaelis, 
Jahib.  X w  312,  leitete  auch  i  t  aL  eanatMOf  KSeber, 
fn.  *Mrquois  (diw  Wflft  tat  abur  Im  Altfrs.  in 
dwBedtg.  „KSehn^  vMA  Torbanden,  aondera  findet 
riahnur  in  der  Pfdtt,'  ..Rippenkasten",  vgl.  Mrster, 
Z  I  156).  Span,  carcaj  von  carchesium  ab.  sioli 
besonders  darauf  berufend,  d-^l'^  fr/,  r  iiquois  lutch 
im  17.  Jahrh.  auch  ..Mastkorb"  boiiontot  habn 
Littre  >.  f.)  u.  dafs  span.  caroij  auch  Jan  FuttHral 
bezeichne,  in  welchem  bei  feierlichen  Gelegenheiten 
daaKru/iüz  x'^trageo  werde.  Man  wird  nicht  umhin 
kSuMO,  dem  beisnatkoBMii,  jedoch  mit  dem  Vor- 
bAalta,  dab  fri.  «ariwoM  «in  dnreh  BaMzvw^ 
tfadinag umgebildetea Lehnwort mL  OtBSmreoBto 
hatte  die  8lp^  von  eoreoMO  «ta.  Atmn  wia  die 

von  carcaxsa.  Gprippn,  «b  Mtt  MT»  +  OOfiea  in- 

sammonjresotzt  erklärt. 

1928)  ♦cardio  oder  'cärdTo),  -ÖBem  >«.  {zu- 
samniuiihangend  mit  C(ir<luii.'<.  Dintüli,  strunkartiges 
Gewächs,  ist  nach  r»i«-z  Grundwort  zu  ital.  gar- 
aotu,  Knabe  (die  Bedeatungsentwickelung  würde  also 
gaweam  aein:  Stnuk,  dann  als  Schünpfwort  ffir 
«Imd  anfgeeoboBsenen,  joagan  Manaebao  gahnnebt. 
alao  Baraobe); 

daa  Adj.  gart-i,  daa  i.  B.  b.  Bertran  de  Born  ed. 
Stimming  20,  43  in  der  Bedt|E;.  „Mhlecbt"  vorkommt, 
die  ursprüngliche  Nominativfonn  daziP;  altfrz. 
c.  r.  (jar»,  r.  o.  (farsoii.  Burseho,  \^\.  Hurfiiy  I  71. 
flazu  das  Fem.  'inrrr.  >(iiiiclieii.  I)irn->.  nfr.;.  (/nr- 
t'OM,  Bursche,  Kellner,  Knabe,  unvcrheiratctor  Mann; 
8j>an.  garzon,  Junggeaell  (das  übliche  Wort  für 
knabe  ist  mMr/uicho) .-  ptg.  f;ar;y7o,  Knabe  (daneben 
in  gleicher  Bodtg.  rapdz),  vgl.  Dz  157  garmme. 
Dia  Diei'acbe  Ableituag  iat  jwdoah  lutUoh  rSUig 
ahaUbar,  rgL  Batat,  BV  TI  dSS.  8uUar.  Z 
XVm  981,  artUdt  in  fr«,  gwm  4k  KaaafMm 


dea  genuan.  Fraoemuuneoa  6^ir«tndM,  {OarmtuitUh), 
waa  «aeb  nietat  bafriedigen  kann.  Körting,  Forman* 
ba«  4m  fts.Noaaoa  p.  817,  aetit  o(w)aree  <— gni. 
•wmr^  («M.  mm)  »Oaviabat  Wuial"  ao. 

199^  »iMfllM,  -«  M.  (eonbM),  OitUUbikt 
itaL  «artbllo;  (frz.  chardomut,  eharäemmtti. 
Vgl.  d*(Mdio,  AG  Xin  481  Anm.  1. 

1930)  «cSrdStta  ««(er  «cärdiOa).  -um  m.  (zu- 
sammenhängend mit  cariii4ini),  bflschelfRrmiger 
Manzenteil:  i  tal./;ario(nur  lomb.),  Herz  dos  Kohles, 
davon  das  Demin.  gareuolo:  viell.  gehört  hierher 
auch  garza,  weifaer  Reiher,  span.  garceta,  Haar- 
bOaehaL  Uainer  Boibar  (dar  Vogal  wfttdia  naeh  aaioam 
Mhrtueh  boMmat  «adM  min),  Tg^  Dt  876 
garto  n.  167  ganom, 

1931)  1.  eirda,  «ÜMM  wt.,  daa  Diab*.  Wanda- 
ding,  Thürangel;  ital.  cardine,  ThOrangel;  frz. 
[canie.  Kunto,  Winkel  (altfrz.  auch  Thflrangel)j, 
davon  ab^'ehiitet  rhnrnirn,  irleichHam  *cnnUnaria, 
Gewinde,  ( !rli  iikli:ind,  c/iiirHrjJi,  Gewinde.  Vgl.  Dz 
53il  i-<irn--:  S.ilv  ,  R  XXVID  37. 

1932)  2.  *oirdo,  •«nem  m,  (Augmentativ  zu 
*eardua  f.  earduut),  Distel;  prov.  eardo-s,  Karden- 
diatel;  fri.  ckordon,  Diatel,  ana  ekmrdo»  rotdant 
entatand  doroh  foUuatjTmolodMhaUadMAnig  ata^ 
<ion  i^olamL  fri.  Coka,  Bmaai.^  U;  apan.  ear- 
don.  Vgl.  Dl  88  eonlo;  GiObar,  ALL  I  642,  vgL 
auch  IX  6. 

1933)  'eüirdus,  -am  m.  CfQr  eurimu),  Diatel; 
ital.  fnrdo,  Distel  kIk  i'fi;in7,e  u.  al«  Kratzwork- 
leog),  dazu  das  Koni{K>s.  n-canh,  Kr&mpel,  u.  da« 
Vb  eardar>  ,  Wolle  kratzen;  sard.  mrdu;  frz. 
(da«  Primitiv  ist  durch  *canio  [a.  d.J  verdriogt, 
liegt  ^»er  vor  in  den  SubatantiTaii  n  dam  voi^ 
aaaiaaolmidao  Yb.  *icharder  ^  khardotmer  n. 
ieardomm,  wrf.teordonneur,  Stieglitz,  vgl.  Cohn, 
Sufllxw.  p.  949)  kkard,  Filz,  kharde,  Diatelstachel ; 
henn eg.  ^eord,  Sdurte,  ^carder,  schartig  machen, 
ist  von  mndl.  *slaerd  \n<\\.  schaanl,  Schart«)  «bzu- 

!  leiten,  vgl.  Maekel  Ol:  gpan.  c<ir(io,  davon  das  Vb. 
I  iscnrdar,  Disti'ln  ausjäten,  wovon  wieder  das  Sbst. 
rsi-<iriiit,  Distelhacke.  Ableitungen  von  cardua  sind 
aueh  ital.  HCardmaart,  Wolle  kardätschen;  neu- 
I  prov.  eMarrasm;  cat.  e^iurrartanrKe,  sich  abhetzen 
(von  Baist,  Z  V  246,  fälsclilich  zu  excarptiare  ge- 
ateUt).  TgL  Da  88  oardo;  Qrfiber,  ALL  1 643  und 
II  9n  (utar 


)• 

1984)  ««rtetUl  n.  (v.  eareee),  Ort  voll  Biedgraa; 
ital.  earretn;  mail.  com.  (auch  tic?)  earic,  vgl. 
Salvi  .,,;.  P,,st.  C,  Meyer-L.,  Z.  f  ö.  G.  1891  p.  767. 

19b.5i  i'eÄresttt-s  a,  um;  (ün  /.u  carere  neuge- 
bildetes t*artizip  careMiis  »oll  nach  ITlrieh,  R  VIII 
264,  das  Grundwort  sein  zu  ital.  prov.  span. 
ptg.  carejilia  (span.  ptg.  auch  caristUi,  altspan. 
carantta),  Mangel.  Teuerung,  davon  daaAdi.  ital. 
careMoso,  prov.  care.itio$f  BOtiaMaad.  DllMh  VH> 
gleieht  Bildangai,  «ia  apaa.  «-MiOM««<(ir  r.  *Mo* 
imKm  I.  «Mnlr«  B.  dla  AbMtangen  t.  *eom«ilm 
v.  *eomlre  ffir  eomedere.  Aber  diese  Herleituag 
ist  sehr  unwahracbeinlioh,  erstlich  weil  die  Bildang 
eines  Partizip.^  Perf.  Pass.  von  carere  der  Bedtg. 
dieses  Verbs  wegen  nicht  recht  glaublich  iat,  n.  ao- 
ilann  weil  daa  Suffix  -üi  an  Passivpartizipialstämme 
nicht  antritt;  ein  mit  carere  zaaammenbängende« 
Sbat.  würde  *carentia  gelautet  haben.  Auch  ist  in 
Bexug  auf  die  Bedtg.  in  bemerken,  dafs  an  einer 
„Teuerung  (der  Lebenamittel)"  nach  volkstümlicher 
AnllHaiuuc  alalifc  aowobl  der  Maagai  an  Labaa»* 
mittib  «3«  lirtbabni«  dataaibmi,  sondna 
abaa  ihr  tmm  IMa  da*  anmUfa  Merkmal  tat 

14» 
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1986) 


1960)  citiUDtlinU 


S16 


Dm  Gnudvort  m  earutia  kann,  wt»  aocih  Di  89 
$.  V.  annahm,  nur  eiru»  Min  (man  ig],  aach  das 
idirifUat  Caritas  annonof);  die  Bildun}:;:  ist  frei- 
lich sehww  M  erklären,  Mi'if,'li(  h«'rweiBe  ist  sie  hy- 
brider Art  n.  beruht  auf  einem  grSzisierteii  Supcr- 
latir  Vtiri  V?!/'.,  der  in  der  Griw;hificheK  u.  I,aU'inis(^lu'i4 
Tielfach  mengenden  byzantinischen  Beaintensprache 
nicht  andenkbar  ist] 

1986)  «KWa  «.  IßT.  »iow\  F«Ulkamniel  (C«' 
nun  fltmi  L);  itaL  oorrt,*  n«npror.  dtoftd; 


fra.  «anri;  span.  earrri  u.  alearaven  lanik.  ol- 
kimnta).  Unmittelbare  Herkunft  aus  dxm  Lat.  Itt 
lautlich  nicht  wohl  raöfjlirh .  vtirrautlich  liegt  den 
ronjan.Worten  die  Amh.  Form  m  Grunde,  vgl.  üi  9() 
com'  u.  dagegen  l'i;       Yang.  1.H2. 

1937)  eftrix,  -rioem  f.,  Riedgras;  ital.  aince, 
Biedgra«;  span. carri^o, Schwertlilie;  vtg.carrico, 
Biedgraa.  V|d.  Di  487  earrigo:  Salmni,  FMt  6. 

IM^  -am  f.  (f.  emna),  Finlni«;  (Tanei. 

euntkia;  vie.  eartse  {•=  *eariceug):  engad.  kera; 
nenproT.  keiro,  tgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  U.  1891 
p.  7fi7;  ptg.  qiirni.  Krobfl  lals  Krankheit:,  C.  Mi- 
rbaelis,  Slisr.  117;  ilavou  abgeleitet  das  Ptg.  que- 
rado. 


dara  daa  Bbst.  gramola,  BradM  mm  naelia,  «id 

das  Tb.  praniolare,  Hanf  brechen,  Teig  knoten; 
obwald.  karwalar;  span.  carmenar,  grarnar; 
kneten,  ftratim .  ijramilla,  Schwint,'m>'s.Her .  Unnf- 
srhwinger;  p  t  g.  f/ramar,  Hanf  brechen,  <jrama- 
ilt'ird,  Hanfbre<;her,  Vgl.  Dz  171  (jrama ;  Baist, 
RF  I  133  (bestreitet,  dafs  gramar  =  carm- 
nare  sei). 

1944)  (nUiMber  ode;  lateioiBciMr?)  ätamm  Hn» 
■in  (and.  harm»,  Kt.  nermV\      rtr.  (obwald.) 

karwun.  Wiesel,  Meyer-L  Z.,  XIX  97. 

1946)  J^eÄrnieJas,  a,  um,  floiachem;  rnm. 
cärnal,  \Vur^t. 

1946)  etrn&rittm  n.  iv.  cnro),  Fleischkanimer; 
ital.  camajo  ,,luogo  da  riporvi  la  came,  e  sepoltura 
comnno",  carmere,  -o  „borsa  da  caocia,  indi  boraa 
in  genere"  vgl.  Canello,  AG  III  806;  pro r.  eamier-g, 
fieinhaiiai£ra.c*arNMr;  apan.earHerau  VgLOs89 


mm,  WMSl  TgL  Di  449  crcM.  «Itnl! 
earfM,  ttt.  tnrime,  apnn.  «mwm,  ptg.  gwefCTW, 
erma  aind  nit  lal.  mrim  aidit  «im  in  var« 
binden,  anob  laaaan  defa  nicht  alle  Formen  auf  eine 
gemeinsam«  Grundform  zarflckfabrea.  Wahrschdn- 
lich  ist  das  Wort,  wie  andere  Schifferausdrfieke, 
von  einer  Seestadt  ausgegangi-n ;  es  würde  sich 
fragen,  ob  irgendwo  am  adriatist^hen  oder  am  mittel- 
lindiadlMi  Meere  t  vor  n  zu  e  wird,  wo  alao  die 
Bainat  der  Form  za  fixieren  wäre.  Geaua  kano 
es  oidit  aein,  da  hi«r  daa  Wort  ornna  lautet." 
Meyar>Labln,  Born.  Gr.  I  §  44.  Tgl.  aodi  Canello, 
Biv.  di  fil.  rom.  I  611 ;  d'Oridio,  Giom.  di  fil.  rom. 
I  80  n.  GrSber's  Grundrifs  I  607;  Cohn.  SnfGxw. 
pu  22«. 

1941JI  curttAs,  -tAtem  /'.  iv.  cariin\,  Ti'iicrurig, 
Liebe  i.u.  im  kircliliclu  ti  LatcMu  insbesondere  christ- 
liche Bruderlieb«,  Barmherzigkeit);  ital.  caritu; 
prov.  caritat-z;  frz.  ehaii,  Teuerung  („Altfrz. 
dverti  wohl  Eigenbildung  ans  eher,  wie  müiitm»tii 
aoa  mätwU,  oean  llge  earitattm  an  Grande,  ao 
wire  tharti  sn  erwarten,  weil  der  Sdiwund  dea 
vortonigen  i  älter  ist,  als  die  Umbildung  von  a  sn 
e,  und  car't  nur  chnrt  werden  könnt«  (vgl.  mrri- 
cart :  charrirr)."  Grober.  -  „Ab>"r  das  e  in  chertr 
kann  auf  Angleichung  au  ch>'r  beriilion ;  die  Heilcn- 
tUDg  von  chfrtf  weist  auf  unmittelbaren  Zusammen- 
hang mit  kirchenlateinlaehera  tmitttm  hin". 
Körting),  chariU,  Barmherzigkeit;  span.  oartdnd; 
ptg.  earsdade.  Vgl.  Berger  p.  77. 

1941)  einnin  it.,  Spruch,  (Gebets-,  Zauber- eto.) 
Formel,  Lied;  frz.  emrme,  Zauberformel,  Zauber. 
Vgl.  Dz  644  K.  V..  NachCaix,  8t  83C,  würde  auch 
ital.  gherminfUn  „ingsnno,  truffa"  auf  carmen, 
bezw.  auf  das  davaa  «hgaleitale  nbd.  Itemmol 
zurückzuführen  sein. 

1942]  1.  dbmino,  -ire  (v.  earmen,  Lied),  dichten 
(tiidon.  ep.  1, 9  n.  9, 16);  itaL  Un)giarmare  (durch 
ZanbeifbniMln)  hetiflgen,  vgl.  Caix,  St  864;  frs. 
(harmer,  bezaubern,  neben  eharmi  „gefeit"  ist  im 
Altfirz.  auch  ehamf  Torbanden,  vgl.  Cohn,  Sullxw. 
p.  188,    Vgl.  Dz  544  cluirme. 

1943)  2.  eSrralno,  -Sre  (v,  carmfti.  Krämpcl), 
krämpeln;  davon  ital.  .^cannifilinrf  (vcnez.  s<jta- 
m^nd)  „arrnfTaie,  scompigliare",  TgL  Caix,  St  619, 


1947)  «baitSs,  a,  um  (t.  coro),  fleischig;  frz. 
eharrh,  K6der,  vgl.  Joret,  R  VI  596,  vgl.  auch 
(iröber  iui  Nachtrag  zu  No  1672  der  ersten  .\us;j. 
di's  Lat.-rom,  Wtb.'s;  span.  cxirnaila,  Stück  Fli'i.-i<h. 
welclies        Köder  dient. 

194Ö)  [cArnem  laxAre«  das  Fleisch  loslassen,  der 
Bimieolnat  freien  Lauf  lassen;  itaL  eamdaaesfli« 
(danaa  dnidi  ümateUung)  tamueitlun,  audi  cor« 
iMMeinl««(in  Anlahnung  ao  MmtatuNNiNt,  w.  nua.), 
Fastoaefat  feiern,  daan  das  Sbat  oarMwetalf.  TgL 


Dz  S62  camevtde.  8, 
1949)  «iniWh,  % 


ÜnL  apna. 

carneo. 

1950)  dMllB,  -iaNi  M.,  Hmker;  itnL  ennw' 

fice, 

1961)  r*e<nIttttfli,«aim.(T.0aro),FMaehar; 

r  a  m.  cdrttd|ar;  p ro   ccantatkr^i  span.  onnisBtro; 

ptg.  camicetro.] 

1962)  dbniMii|%n,  IMachig;  itaL  eomoeo; 
ruro.  eämos;  prov.  coriMM;  span.  ptg.  oamofo. 

1!)53  *camatfi»,  a,  um  (v.  carn),  fleischig; 
ital.  ciiriiuto;  frz.  chariiu;  span.  ptg.  carnH<t<t. 

19Ö4)  cAro,  eAmSm  Kleis<h ;  itul.  cunie; 
runi.  canie:  prov.  carn-s;  fTi.chair;  eat.  carn; 
Span.  ptg.  came. 

1966)  eiro  +  «if«*»  Fleischkasten,  Fldedi- 
hehitter;  itaL  «oreoani,  Gerippe;  frs.  etartami 
apan.  eoraiM;  ptg.  eoreosso.  vgL  Ds8B  eoroMw; 
s.  aber  aneb  oben  emheatui. 

1956:  (•('ärolÜK  J.ctin/IÜH  v.  raries),-vm  >ii.,  Hulz- 
wuriu,  i.st  (hih  (irundwort  /,u  zahlreicheu  rtr.  Ht^zi'ich- 
nungen  ilieses  Insekts,  vgl.  Äsooli,  AG  1  74  Anm.  2 
Z.  6  v.  u.  144  Z,  1  V.  ob.,  328  Anm.  Z.  3  t.  u., 
622.] 

1967)  [gleichs.  *«fa6MM,  n,  nm  (v.  caro,  «gL 
AsooU,  AG  XI  419),  «m  Fleisch  gehörig, 
itaL  ennviui, Aas;  prov.earonAa;  frs. 
span.  carrofia,  data  daa  Ad).  eorroAo, 
Vgl  Dz  89  carofna;  GlOhar,  ALL  I  648;  Aaeoli, 

A(;  XI  419.] 

1958)  earöta^  -an  f.  (jrapwroy),  Hfllua;  itnL 
carota;  (rt.carotte.   (F.  Pabat.) 

1959)  earpi,  -na/'.,  Karpfen  (Cassiod.  var.  2,  4); 
ital.  abgeleitet  carpione;  rum.  crap  m.;  proT. 
etearpa;  ftu  earpe;  span.  cariM;  ptg. 


T|L  Dl  89  eariM:  Klaga  nntw  »Aarnfan*',  «o  Man 
Klberea  Aber  raeverbratnng  dee  woneelm  German. 

u.  Slav.  findet. 

i960)  cArpentArifiK ,  -um  m.  ^v.  caifirfitumi, 
Wagenbauer,  Stellinaciier;  ital.  carpentiere.  Wagner, 
Zimmermann;  prov.  carfteniier-«;  frz.  charpentder, 
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1961)  eirpfintnm 


1978)  (ÜM 


218 


Zimmermann;  span.  carpintero,  Ziniriit>nuann, 
Tischler:  ptff-  earpxnteiro.  Vgl.  Dz  S9  carpentiere. 

1961)  etti^BMai  (G«rQ*t,  Leitenragoq),  Wagni ; 
rir.  carfimd  (vgl.  aaeh  erapenda^  ekarpmnta,  t»U 
teil,  erofim  Heuboden,  t;;!.  Salrioni.  Z  XXII 
488);  fri.  eharpmte,  f.,  Zimroergerttst .  GebSllc. 

Dz  89  carprntiere. 

1962)  {eirplniu  u.)  *eirplnu,  am  / .  liMirc- 
bocbe  (C»rpinu8  üetulus  L.i;  ital.  cürjiuKt,  cnrpuif 
(OrjlMHO  V  carpineu») ;  pi  «in.  ktrpu  ;  ru  ni.  carpin, 
CWydfit;  frz.  cluirmr  i dinkktiseh  carne);  span. 
pig.  «mye.  Vgl  üx  644  clurmt;  Gröber  ALL  1 648, 

1968)  ^iirpl«,  (Ar  in  im  Romu.  gwu 
getchwundene  earpo,  earpere,  rupfen):  ital.  ear- 
pire;  repf,'.  stfarbir:  rtr.karpir:  aMtrt.  charjnr, 
zupfen  (Komp.  escharpir,  flfr^churpir*,  ilnvon  das 
«uoMtÄntivierte  Partizi[»  chnritia ,  >,'ezupfti'  l.eino- 
wand;  das  i^lcirlihiHiputende  ital.  carpin  isl  wi  liI 
eine  an  lat.  earpere  angelehnte  Umformung  des  frz. 
Wortes;  span.  carpir.  Vgl.  D>  644  ckarpie;  Pa- 
rodi,  R  XVU  61;  (mit  earpire  bringt  Hoiniiig.  Z 
XVIII  215,  ««eh ostfrs. dkurpaigne,  Korii,  mv«r> 
bnidang). 

1964)  *eiu-ptIo,  «ire  (v.  earpere').  zerstöckeln; 
ilaron  nach  I)z  596  frz.  gercer  i  'carptiare  — 
ffeöie  :  cavei^la),  spalten ,  wozu  die  VbsbBt.  qcrcr. 
Spalte  im  Holz,  Motto  (weil  sie  zerrfifiitt i.  Haiftt 
dangen,  Z  V  663,  «rill  gercer  (altfrz.  jirc^r 
nebst  dem  gleichbedeutenden  span.  snrjar,  sujar 
▼om  grieek.  ÖMlpeat^,  Trauiimg,  Schnitt,  herleiten, 
worin  tum  ihm  aas  M<iblidMB  wie  an»  Uatlifhen 

wuiSglieh  beiBtimmen  kann.  Besfiglirh 
wild  man  bei  Diez'  Annahme  lieh  bembigen 
clQrfen,  g  p a  n  sarjnr  iber  atelit  farmutUdi  mit  lat 

mtrire  in  ZiisiimiDenlianK. 

1965)  earpaa,  -um  m.  i^r.  i(n()7tö^'<,  Vordpriiand 
(das  Wort  fehlt  b.  GeorgvR);  ital.  curpo.  Vorder- 
band, davon  das  Adv.  carpone,  gleichsam  grofs- 
biod^,  d.  h.  auf  allen  Händen,  auf  allen  Vieren. 
Yl^  Dl  363  earfoite. 

\9m^[iHMgBim)^*a3nW^n^  *e«rrUtieani 
«.  (t.  CUrriM),  Fnhrw»rk,  Fracht;  ital.  carriapgio, 
ttM.  tktUTÜUt;  fi  |i  H  ti.  carni'tje:  \\ti;.  ranwuinii.] 

1967)  f*«iniriä,  -am  /.  iv.  rarnis\,  Wa^jciiwcj;. 
fahrbarer  Weg,  ötrafso,  Bahn;  ital.  carraja  und 
carnera,  vgl.  Canello,  AG  III  306;  rum.  curare; 
prov.  carriera;  altfrz.  charrihre  und  earriere, 
quarriere;  nfrz.  carrirre  (ist  itlso  rersohieden  ?on 
eamire,  Steinbruch  *quadraria)t  tPAa.  earrera ; 
ptg.  eorrhra.  1^.  Di  89  earrienu] 

1968)  |*cin8rfli,  -un  w.  (v.  eomit),  ?alir> 
mann;  ptg.  carreiro  ] 

1969)  ♦eirrtti  (v.  c*irr«.s!.  Wapenladunf: :  ital. 
rarrnta :  fr/,  rhnrree  .,r(>nilri'  Ifssivi-i--.  vgl.  Jort^t, 
R  VI  595;  das  frz,  Wort  wir<l  fjewülinlich  au8 
*chierata  hergeleitet,  lautlich  aber  kann  es  nur  ~ 
*carr{Ua  sein,  den  aeltaamen  Bedeutungswandel 
b«licb  weif«  auch  Joret  nieht  sn  erklarun.J 

1970)  [««iaitaioi  n.  (r.  eamt),  klaiae  tadang; 
ital.  earaUOo,  FUMin,  ? gi.  Di  869  «.  v,}  Ovar- 
ni>rio,  R  XX  257  Aom.  {eontteBo  eoU  aof  quAdra 

zunickg«?lu-nl.J 

1971  'rarrico,  •»!*  (v.  cirrM-s  .  auf  don  Wagen 
laden,  belasten;  ital.  car[i)Care,  ilazii  das  VbaW. 
carieo,  -a:  rum.  eare,  at,  at,  a  (nur  in  Koropositis); 
proT.  cargar;  fri.  duuryer,  bclaaten  dancbon 
sltfri.  €i)wrrier,  ekamder,  fabien,  dam  das  Vbsbst. 
dmrft}  eat  cmm§ar;  apan.  eargmt,  daw  daa 
TlwMti  mrfo,  ptg.  oomyar,  dan  dkVtwbatlTie 
tamgo,  flarp«,  9ar§a.        Di  88 


1972)  eArrttei,  -mm  f.  (f.  carnu).  Wagen;  itaL 
nur  als  Denda.  earrmeola,  Zugwinde;  aard.  ear- 
nipa,  dilu  eamtgartr  «aincolare;  proT.  eamua, 
i.uUA»t  frt.  cftorme,  Fflng.   Vgl.  GrSber,  ALL 

I  648. 

1978)  drrfia,  -um  m.  n.  eirrüm ,  PI.  dirri  n. 

vffl.  Apel,  ALL  1  450  u.  namentlich  George«.  ALL 

II  254).  Wagen;  ital.  earro;  rum.  car:  rtr.  rar 
•  •U\,  H.  (Jartner  §200;  prov.  <  ar-.v;  frt.char:  span. 
ptg.  carrn.  —  Zu  den  aufgezählten  Worten  sind 
zahlreiche  Ableitungen  in  derainntirem  wie  an|pBaB* 
tatiTem  Sinne vorhandea,  anter  denao  ita  L  earroua 
(dasn  daa  kij,  wronuUHk).  gleiohaam  *e0rroeta 
(daroQ  wieder  carrouajo  „ehi  fa  e  rende  «amne" 
u.  earroztiere  „chi  fa,  noleggia.  >^  pin  speeso  cM 
Riiida  rarrozze",  »gl.  Canpllo,  AG  III  aOfVl.  frz.  rar- 
ro^yf,  dazu  das  Adj.  rnrrnssnhir :  span.  rarroza 
II.  ital.  iiirosillii.  (/urn^elli),  frz.  currnunel,  Ringel- 
reonen.  die  iutereüBantcHten  8in<i.  -  Vgl.  Dz  89 
carriera ;  Mejer,  Ntr.  163, 

1974)  [Oirtiaivglb,  BcfaiiSiwagen.  d.  h.  Schiff 
aof  Bldan,  wie  «■  M  faitUoliM  Aofzfigen  ange- 
wandt M  werden  plegt;  vennutlicb  bemht  auf 
dieaer  Wortverbindunff  ital.  eamewüt,  eamovale, 
frz.  Span.  u.  pt^'.  "irnataf.  Anlafs  tD  dieser 
Berit'nnun^.'  des  Fastiiai  litf''.sti'R  konnte  der  Umstand 

liaf:«  vil'Ilrii'bt  CHI  Srliiffswagen  einon  stehenden 
Bpstandteil  iler  Martkenaufzügo  gebildet  hat.  Wenn 
'lern  so  ist,  so  würde  anzunehmen  sein,  dafs  im  Ital. 
durch  gelehrt«  etjmologiaieimide  Umdentung  daa 
Wort  in  camewte  (gletobiam  ital.  eorne.  Fleisch 
-f  lat.  wdt,  lebe  wohl)  umgewandelt  worden  aä, 
während  das  Prz.  n.  das  Span,  das  aus  dem  Ital. 
entlohnt«  Wort  in  «tini-r  urspriinglichi'n  Gontalt 
bewahrti'U.  woil.  wenigstens  im  I'rz. ,  eine  solche 
L'mdentung  woniger  nahe  lag,  Nohen  atrttevale 
besitzt  das  Ital,  das  Sbst.  carnmciale  v.  carnascia' 
tare=:canum  Uueare  (s.  d.);  ähnlieli  wild  im  Rum. 
der  Tag  vor  Beginn  der  Faaten  läaare  de  came 
genannt,  aaeblicb  entspricht  dem  Kamofal  das  Wort 
cäfhgi  „r^oaiMance  de  camaval  dana  la  temaine 
de  Murr»  fde  ft«mage),  avant  le  grnnd  eartoie, 
jRiniiant  loqin  !  m-'-mo  h»  inangnr  de  laitago  est  de- 
ft-ridii  daiis  I  c^disi'  grfcqui'-nripntale".  vgl.  Ch.  (•(»«. 
V^'l.  Dz  362  cnrner  ilf .  vgl.  aiK  h  V  Mi  vi  r.  R 
XVII  154;  Behren«,  Metath.  p.  46  (handoit  über 
carkvd).] 

1975)  eartilftgo,  •inem  f.,  Knorpel;  (ital.  ear- 
tilaygine);  lomb.  narteldm,  cartlam,  carläm  pelli* 
oola  deU'  wm»i  obwald.  oortilapNa,  vgl.  Salvioni, 
Poat  6:  (fri.  eaiülii^). 

1976)  CirlS}  a,  nm,  teuer:  ital.  caro:  rtr.  /vir, 
ker.  t^fr  etc.,  vgl.  (Jartner  ^  27:  prov.  cur,  f  rz. 
chier,  fl(,r:  span   ptg.  cnro. 

1977  )  Ciry&ph^llam  n.  (gr.  xaijvoipvü.ov),  ilarans 
*gnr6fulum  i?).  Gewürznelke  (Caryophyllus  aroma- 
ticus  L);  ital.  (mit  Umbildung)  garöfano;  aard. 
colöcru;  sicil.  gaUfam;  venes.  gan^clo;  mm. 
eanfil,  gorofil:  rtr  gnrüfu}.  vgl,  Gärtner  j  8  «): 
prOT.  fri.  girojlr ;  span.  gtro/k,  gtrofre.  Vgl.  Dt 
15(>        /am;  GiAbar,  ALL  U  4KI:  Bngga,  B 

III  147. 

1978i  rasa,  -am  /'  Hütte,  Haus;  ital.  eoaa, 
dazu  diu  Ahleiiiiiig  cas<u:ca,  frz.  casaque,  span. 
ptg.  caMca,  lange  Tberjacke  (gleichsam  eine  an- 
ziehbare Hütte),  vgl.  Dz  90  «.  r.,  doch  ist  das  Wort 
wohl  besAi-r  als  slavischee  1/ohnwort  aufzufashen 

'  (nKoaakenrock")  u»  alMOM  dfiifte  it.  eaamAa,  fn. 
dkomMe,  nieht,  wlaVlMlda,AG  IV880,  nfll.  v«i  eeMs 

I  abgalailrt,  aoadem  Fmdwoii  aalo,       G.  Fuia» 
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S19  1979)  tm  «matt» 


1906)  ofattgo  SSO 


B  IX  894.  Stom,  B  V  174,  niraiDt  m.  iteA  du  I  1968)  «ÜHk  -in  (t.  «ow),  blndieh  «nricbtn: 
apan.  ea$uUa,  Mebgewiad,  welches  von  Dz  91  ital.  casare;  frum.  laatet  das  betr.  Vb.  eätätontCf 
canpcia  trots  des  Aeoente«  dem  Ist  easula  gleich-  ii,  it,  i,  abgeleitet  von  dem  Adj.  cdaätor  a  «com- 
{»esetit  wurde,  aus  *casupla,  *ca<iihln  iin.  rhosuhlf  torius\;  pro?,  cttzar:  fr«.  CMtr;  flsL  tpan.  ptg. 

entstanden  sei:  rum.  cnsn ;  rtr.  kmn ,  ka.  kf^a,  .  Casar.    Vjfl.  Ch.  caMi. 

ty/sd  etc.  v^l.  Gärtner  J-  2fK):  pruv.  aisa:  frz.  1987)  (*c58«lniis  loder  *C4ii»ian08?,  vgl.  Meyer-L., 
{äiKC.  Uäu»chen,  Ufitte,  das  üblirlie  Wort  für  „Haus"  Z  XV  271  u.  Rom.  Gr.  I  ;>  sr>2.  oder  ^OMBUt.  kalt, 
ist  maüion  •»  *mangionem),  [Adv.  chu,  bei,  geht  ca8Kn,ea)tfiH,cai«sn?  v^'l.  A.scoli,  A6Ö4S6),*ia 
•uf  *cMM«uiüek];  ipan.  pig.  oaL  com.  S.  auch  in.  (vielleicht  »iaaouQ«nhiageiid  mit  camar  „der 
unten  *eiras.  f  WeiTae",  so  daik  ala  BkannaiM  dM  Wort  laaMut 

1979)  eisa  *natto,  aigentl.  mattes ,  schwadie« ,  etwa  die  Weifspappel  bezeiehuet  bitte)  itt  die  To^ 
d.  h.  rohes,  nicht  anagebautea,  sondern  gloichsam  ausznsetzende  Grundform  ffir  prov.  ea$8e  (dav.  dar 
nur  angp'ieutetps  Haus.  Kellorhaus,  Wallkeller;  Fligennaino  (Aissagnac),  altfrz.  chastie ,  Eiofa«, 
ital.  ctxsamattn  :  frz.  cnsmtiitt' :  situn.  casamiUa.  »ätirend  frz.  cJünr  «»her  auf  •c/iri«»,«  binweiiit. 
Diese  von  Mulm,  \>.t\m.  T  i  ti>rs.  p.  ü,  aufgestellte  vgl.  W.  Meyer.  Z  VIII  236;  Horning,  ZtAchr.  f. 
u.  von  Dz  9U  «.  r.  nrieilerlinltc  Herleitung  ist  dee  nfrz.  8pr.  u.'Litt.  X*  245.  8.  auch  unten  eaxtau.) 
anzunehmendem  Bedeutungswandels  wogen  nicht  1986)  casao,  -äre  (v.  caHsus),  für  mfAHff  er* 
obae  Bedenken,  immerhia  aber  iat  aie  glaubhafter  ^  klären  (EmI.  u.  ipit  JCt.);  itaL  emnmn,  fri. 
ab  die  vea  Wedgwood,  mnaob  das  Wort  aiu  span.  casner,  n.  aaeb  eooet  bi  den  roman.  Spraehen  ab 
COM  +  matar.  tfiten  (bezw.  Sbst  mata,  Uemetxel)  |  gel.  Wort  erbattoB. 

sosammengesetüt  sein  und  also  nrsprfinglieh  etwa  >  1989^  eaans,  anif  leer,  nichtig,  orfolgloe; 
.JIordhauR"  bedeutet  haben  anll.  Ebenso  wenig  ital.  canno:  prov.  ca«;  altf rz.  f/'fi'' .  span.  riwo; 
glaubhaft  ist  Menage'»,  von  Baist,  RF  VII  31},  ptg.  cmwr»,  vgl.  Dz  91  k.  v.  —  Aul"  castus,  bezw. 
«•ioder  aiifgenoninunie  Ftviiinlogic  cnsnmatta  =  auf  *cassimus  i'vgl.  iu  ssimiis.*l)ii^.<imus,  g.  oben  N*o 
xäaitaxa  (l'lur.  v. /«öoai.  klüfte;  Baist  s  Hfirufung  12H0i  fiilirt  Colin,  Z  XIX  68,  zurück  frz.  chaume  f., 
anf  Babelais,  Prolog  zu  Buch  III,  kann  nicht-*  er-  Brachland,  Weideland,  wozu  dann  das  Vb.  chömer, 
weieao.  Ein  sicbene  Urtefl  Ober  die  Herkunft  dee  bracbliegen,  feiern,  gehören  soll;  wef^eo  der  Laai- 
Wertet  nird  eidi  erat  abfdMi  laieeo,  «md  fietfa-  entwtekunng  vgl.  fiumtasma  :  fanttmt.  Ob  Ab- 
alellt  eoia  irird,  «o  ea  tneiat  gebildet  ood  gebraaönt  leitong  von  jiiaitu  weiet  Cohn  der  Bedeatang  w^gen 
wnrde.  nrfiek,  das  gleiche  Bedenken  hStte  er  aber  aneb 

1969)  cascu.s,  a,  um,  arali  (aabinisrli  nskisches  gegen  rris,«tmn.<(  hegen  u.  zugleich  erwägen  sollen, 
Wort,  nur  in  der  ältesten  Latlnität  vorkomraend,  dafs  man  auf  das  vereinzelte  u.  abnorme  fautime 
i.  B.  Enn.  ann.  24,  dann  wiciii-r  von  .\usnniuB  ge-  doch  nirht  wohl  andere  EtvmoKigien  stützen  kann, 
braucht,  ep.  22,  27);  ital.  ro^co,  alt,  hinfällig  Dio  übliche  Ableitung  des  cht'tmer  v.  gr.  xav/ut 
i„im  Ital.  kaum  volkstümlich,  wohl  aber  im  Räti-  (s.  unten  eautna)  iat  Mletdiogs  ni(^ht  ejnwaoddM, 
■eben",  JKejer-U,  Z.  f.  6.  O.  1891  p.  767).  Vgl.  aber  sie  ist  doch  immeibin  annehmbar. 
Dl  868  ».  V.  1990)  eastina,  -am  f.  u.  *eastiB<iB»  «. 

1981 )  'eiaSlrlfia,  am  m.  (v.  ensem),  Kftsebereiter ;  (gr.  ;ir(Z(7ravov),KaataidaiibaBB,  Kattaniennnlb;  itaL 
rnm.  cä^-nr;  span.  qtutero;  ptg.  queijeiro;  dasu  castagna,  -o:  mm.  eattanä  n.  eoalan;  prov.  ea- 
das  Sbst.  (rum.  cdfiirM),  epan.  fWeMrio»  ptg.  ■■^tanho  u. -fi :  fT/.rhätaiffnef.  (ffir  das  Masc.  ist  die 
queijeiria,  Käserei.  .Vbleitmii;  chddiiriuicr  eingetreten);  span.  ccwInTiti. 

eäSlRilus.  -um  :i   <'äsfus.  pt^r.  cnstaiihn.  -o. 

1982)  l'cisemi.  -am  /'.  (von  cana  nach  Analogie  1991)  ca-stellilnüs,  um  iv.  castellum).  zu  einem 
von  cavema  gebildet,  vgl.  Dz  90  casemut],  weite«  j  Bollwerk,  einer  Fiurg  gehörig;  das  Wort  ist,  namentl. 
Haus;  ital.  eaaeniia;  rnm. cMormä;  frz.  coMfn«;  in  eubatautiviscber  Bedontung  (,,8eblorsherr,  -ie, 
apan.  ptg.  easema.]  —  Siebe  den  NarJitrag.        Sddofiiverwalter,  4n"),  in  aOe  rom.  ^r.,  mit  Aoa- 

1868)  MNiat  Klee;  ital.  eaeio  u.  cnseio,  nabna  den  Born,,  ttbetgegiaf—  (fri.  «Adtafatn»  «e). 
davon  a1>geleftet  eatdiM,  Meierei;  rum.  eas;  rtr.:,  Da«  Ital.  bttdet  daneben  mit  deatoebem  miflx 
das  Primitiv  iat  dnrrh  das  Deminutiv  casfoliix  vor-  cdsfur/r/' !;ineboii  (•(j*f(iWiV))i/'"i.  (Ifiterverwalter,  wovon 
drangt,  welches  sich  zu  kaiiel,  f.titi-1.  lyih'fl  etc.  wicib  r ,  i-M/jicrai,  Meierhof;  Uz  S6S  leitet  das  Wort 
cntn^ickelt  hat,  vgl.  Gärtner,  i;  4t):  \>t  » y.  r'i'irit-s   von    i:  it     iiaiUMm^  eTMCben,  ab.    Vj^  Blrtm 

*ca4ieolua);  im  Frz.  iw(>lil  auch  im  Prov.)  ist  •  gastaldan. 
*formatieum  =  framaije  an  die  Stelle  von  caseiM  '  1992)  eistSllBa  n.  (Demin.  zu  Castrum),  Boll- 
getreten, auch  im  Ital.  ateht  fornunggio  neben  werk,  Burg;  ital.  eastdlo;  prov.  cagtd-s;  frz. 
casciu,  u.  aus  dem  Ital.  tat  daa  Wort  ia  «inzetne  dtätea»;  span.  (mit  Suffixvertauschung)  castülo; 
rätische  Gebiete  fibertragen  worden,  vgL  Ctertner  ptg.  «uleBo.  Dasa  Demiantir«,  a.  B.fri.  cMtaU, 
§  6;  span.  qucno;  ptg.  queijo.  Vgl.  Db  90  1 8cU5(keben.   Ygl.  GrBber,  AUi  TL  86a 

l!)'^4)  ['cljiico,  -Are  IV.  ca.s'.tlii.  -are  ^  '.-tui-^o.      *cftHtIgftm(ntOm  s.  egiOf$» 
rhiut.  mil.  R52  u.  8ötii.   fallen,  ist  daa  nmtniafÄ-      c&Ktigitlo  s.  eästigo. 
liclii'  Gnm<iwor(  /.u   ital.  c<i-r:fn>%  fallcu.   wnvdn      cästlgfttör  s.  cAfltlgo. 

das  Partizipialsnbst.  caixata,  Wasserfall.  (Span.  1993)  eiatlgo,  •Are  ra.>tum  -f  atjo],  säubern, 
ptg.  cojiciir,  zerbrei'hon,  =  *qua8»icare,  fri.caaiier  ,  bessern, strafen, stlebtigen; ital.  cas(»<7nrr,i/(u<(t^ar«, 
9m*qmuuare  gehören  also  zu  einer  anderen  Sippe,  davon  caitigo  n.  eastigapieHto ;  rnm.  edftig  otata 
Vgl.  m  868  eaaeo;  Gröber,  ALL  VI  380).J  (etwas  besaer  machen  n.  dadaroh)  NntMO  hab«, 

1986)  eaeui^  alter  tieekCtnakiscbea  oder  oaUacheal  gewinnen,  dasu  daa  Sbst.  cäftig;  proT.  eattejmr^ 
Wort,  belegt  s.  B.  b.Tarr.  IL  7,  39);  vielleieht  (?) '  castiar,  dara  eastie-s,  Tadel,  Rat.  Warnung,  cmft'- 
erhalten  in  altfrz.  casnard .  Schmeichler,  falls  »irnrn-s.  Züchtigung,  castinirr,  Tailler:  altfrz. 
dieses  Wort  nicht,  wie  Dz  54(1  ». .  e.  wohl  sehr  cilinstirr.  cili\n>'t"itr ,  tadeln,  ernialinen,  belehren, 
richtig  vrritiulrt.  vi.ii a l<zu leiten eei (db  Uteitf  dazu  (7i'i.s(/.  (  //./-,'■. I,  T.'iiii'i.  Wiiniiing.  rJuMftictiifitt. 
Form  würde  dann  cagmrd  sein).  .  c/uurtoiemeM^,  Belehrung  u.  dgL;  nfrz.c/Mi<»cr,  dasu 
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19M) 


90M)  eiMlit 


chätimrnt,  Strafe;  span.  eaxh'^r,  •trafen,  kränkt  u,  orklSrt);  P.  Meyor,  K  11  80  (hior  zuerst  <ias  Kich- 
botriiben,   dazu  cai>tiij(>    u.    ca.vfi</'""<         Strafe,   tij^L');  C'iirnu.  R  VI  4515;  (rrölKT,  ALL  l  543. 
castigailur,  ZüchÜKor;  pt^.  caatigar,  dazu  castigo      2003i  *eata  ly.  catar,  schauen,  a.  capto;  Meyer- 


1994)  cistlmöBli,  -aoi  f.  u.  «istltiS*  f.,  aber  wohl  nicht  in  ■tichhaltiger  Weise,  vgl.  KürtinK, 

JMiibeit,  Keuschheit,  iimI  nur  ato  gdMUt»  Worte  Foraenbaa  des  frz.  Nomens  p.  157  Anm.;  jedeu- 
n.  Mloh  aU  Mlehc  um  vminzelt  erhalten ,  z.  B.  |  fallt  hak  M.-L.  die  bidMrig*  AMeitung  durch  kein» 
ital.  etutM,  apan.  eariimonia,  ptg.  castuUide ;  <  hmmn  «netzt)  -|-  fcem.  mSkn^  Seliaugerüst;  ital. 

frz.  rhnstitr.  catufulco;  prov.  cudafalc:  altfrz.  ra'tefaut,  cha- 

lyyö  i  eastör,  -örem  m.  («r.  }(äaTw(t\.  Bümv;  fnut.  fKcnda/itut :  nfrz.  ichafaud  iiianebfo  das 
i  t  a  1.  C(M<or«  u.  -o;  prov.  frz.  span.  ptj:.  aiMur.  Frernilwort  catn/itliiue);  «paii.  c<tiiiii<i!sii,  cmhUm, 
Kigeutl.  TolkstQmlich  sind  die  auf  g«>rtn. />r6cr  (g.  d.j  Biut^^erüst,  cadahahu,  Uolzbaracki'  (daneben  das 
beruhenden  Worte.  Fremdwort  cadafalco)  ;    cat.  cadafal ;  ptg.  ca- 

1996)  eiatroi  -tttf  Terschneiden;  ital.  cagtrare; .  dafaUo,  Blutfjerfiat  (daMben  daa  Frondwort  catet- 
frt.  emitrer;  apaD.  outrnr;  ebenio  ptg.  ,f«ico,  TrauMgwflat).  Vgl.  Di  98  eataflUeo,  8. 

1M7)  dtotiitaiii.,  Feitiii^ Lagsr;  sard.  ItmIm;  '  oben  No  1904. 
aoMt  nur  gel.  W. :  ital.  apan.  eastrot  in  d«n     2004)  *eitibSli,  •am  /'.  (gr.  xara^oX^),  daa 
flbrigcn  roni.  S|»r.  ist  «las  Wort  ilun'h  C(im])ii>  v.-r-   Niederwerfen,  ein«  St'lilemler-  ü<ler  Wurfraasfhine; 
dringt  worden,   das  aucii  ini  Ital.    und  Spun.   in  ]^To\.cal<tllre^n{&^lBC<Kl(ll^rt•\;s^\^fTl.l•a^lllle,(•lHUlhl'•; 
dieser  Bedeutung  üblii  Ii  i-*',  :ifrz.  clu'thlt,  Flaiwlienscil,  Winde  (wenn  ilies  nii^ht 

1998)  eiatfia,  a,  am,  rein,  unsrbuldig:  als  .Ailj,  eine  Sclieideform  zu  eülAe  —  capiäum  ist),  Ablei- 
ist  das  Wort  ital.  span.  ptg.  ca«(o  erhalten,  aber  tungcn  diablis,  niedergeworfene  Masse,  Windbruch 
nar  in  d«r  gewiblten,  bezw.  der  gelehrten  Sprache;  in  Wäldern,  ac-cabUr,  zu  Boden  werfen;  altspan. 
daa  Span.  n.  Ptg.  beaitaen  auraardenn  daa  tnh-  lealabre.  Vgl.  Dz  536  caable,  Berger  p.  276.  — 
•tBDtm«rtsfbai.«aataiBil«rBwl^.  JnBfwadMbta)  DemioutiTbUdaui  sa  ealabre  adraiat  aa  Min  ital. 
Basae,  GMchleehf*,  walehaa  aaeli  in  aaa  Prt.  Uber- '  eartMna,  Karabiner:  fri.  earoMw,  earabm  (alt 
gegangen  ist  ra>f'  ).  Vgl.  Dz  437  ca.sfrt ,  Berger  p.  78.  calahrin),  mit  Karabiner  bewaffneter  Seiter;  ipan. 

lyyy'  cusüla,  -am/.  (Demin.  v.  C(wi  i,  Hutt4hen,   ptg.  canthina.    Vgl.  Dz  Hti  carabina. 
ein  Mautel   mit  Kapuze  ^in  letzterer  Bedtg.  Ven.  ^     2006)  *cata  (v.   catar,  schauen,  s.  capto)  f 
Fort.  Vit.  S.  Medard»  2;  Isid.  19,  24.   17);   für  'bOrlus  (».  d.);  ital.  gattabuia,  Kerker,  vgl.  Caiz, 
identisch  mit  cd»ula  erklärte  Dz  91  castpoUi  daa  St 

apan.  oiaüUa,  Mefsgewand,  indessen  tler  Hochton  2006)  «itiMÜBki}  •■a^  Katakombe,  Grabgewölbe 
Turbiatvt  diese  GleiehseUung.  Storm,  KV  174,  (OnILIdm».  4576  n.  apit.  SooL);  ital.  catocombA; 
dagegen  betraehtat  coMitta  ala  entstanden  aus  *ca-  fra.  catHemiAe;  span.  otg.  caiämmba(ß).  VgL 
ttAia  (Tgl.  frs.  cAawN«),  *eai*upla,  *eaiiipula,        Ds  91  eataeamba;  HeTer-L.,  Rom.  Qr.  II  p.  668. 

2000'  eisÖS,  -nm  m.  v.  oidu  .  der  FhII  im  20(I7)  ••ifcl  (t.  ciJtnr,  srh.ni.-n,  s.  capto,  s.  oben 
nigenti  wie  im  iilurtratfenon  Sniui';  ital.  caxu:  cata  ImU«)  +  Itetu»,  -um  in.,  Schaubett; 
prov.  fr/,  riv    spa:i.  ptg.  r•^l.^^/.  '\t &\.  Cdtiiletto  ■  D  u  u  p  r  o  V.  C!j(/(i/(r(7i ;  a  1  tf  TZ.  fcau/i/, 

2001)  *eii8il8,  -um  m.  ^Nebenform  zu  catn),  vgl.  duK^/if;  ufrz.  r/i'iii/,  Uottstoilo;  span.  ckadalechOf 
Loewe,  Gloss.  nominum  8.  27,  No  873),  Uaus: ;  I.Ager  aus  Baumzweigea  oder  Binam.  TgL  Da  12 
altfrz.  en  u.  a  chies  (mit  folgendem  cas.  obl.)  im  cataUtro;  a.  oben  ISMM. 

Ibnse  bd,  nfrz.  ditM;  altspan.  altptg.  en  3006)  «itipliantta,  umgestellt (ontnrAalalMiaag 
est.  Vgl.  Da  646  dba;  Conro.  B  XI  86  (ttalli»  an  jMio  —  patto,  Teig)  *patMbi[*]MW,  -u  m,, 
wie  Die«,  easa  als  Orandwort  aaf,  saeht  aber  den  I  Breininsdilag;  neu  prov.  (limoaa.  tODOfg.  «te.)  ea> 

Abfall  de«  a  zu  erklftren);   Morel-Falin.  R  TV  41  taplame,  catnplaume,  cntaplamf  «Otafhim 
(setzt  en  cos  ~  in  cnsis  anl;  (iröber,  ALL  1  543  vgl.  Behrens,  Metath.  p.  G9. 


2002)  eitä,  griech.  Prftp.  ni.  Aw.  (x«r«,  vgl.  ^forwpp.),  Wasserfall,  ein  schnell  herabstürzender 

Morel-Falio,  R  XXII  482;  richtiger  ist  übrigens  W asser^ogel ,  nach  einigen  die  Rotgans  lin  dieser 

nidit  MRO,  soodarn  xäfHt  anzuaotson,  vgLTbanb,  Bedtg.  Juba  b.  PUo.  10.  12t>);  davon  abgek'it<-t  ptg. 

HandlNwh  dar  noagriech.  Vulksspr.  9  187]  (eoto  cataraitha,  Stanunöve,  woraus  durch  Entstellung 

■Mm«,  ^egen  Morgen,  Plin.  VaL  i,  IS;  eata  «km«  tartanutha,  tautaranha,  ebenfalls  oinenWaaserrogel, 

»UM«,  jeden  Morgen ,  Vulg.  Gssdi.  46,  14  n.  16);  aber  uaA  Sehreokgeepenst  bedaatend.  Tgl.  Ds  487 

i ta  1.  co/i-Mwo ,  jiMler;  (ruin.  cAte ,  zum  .Vusdruck  ■  calnrnTin    r  MirhaoliB,  Mise.  128. 

der  Distributivzablen,  z.  D.  cnte  oder  ]>re  ciite  unui.  2010)  eätäätä,  -am  /.  {xaTantaat^'),  Schaugerflst; 

doi un  it  tin,  deuj'  ü  deux,  vgl.  P.  Mover,  KU  ital.  cnloKta,  Uolzstof»,  vgl.  D/  3ij3  ■;.  r. 

80,  Ch.  ».  p.  setzt  cui*-  —  r/MflnJtt  an);  rtr.  s-cadtn ;  2011}  •eitcUfls  m.  od.  *cütcllum  m.  tDeniin.  v. 

prov.  cada,  eada  un,  ca<la  pauc  und  paue  cada  catetta].  Kettchen,  wurde  von  Dz  537  als  (Jrundworl 

JMM^  allmthlioh  (vgl.  Baynoaard,  I>>x.  roro.  II  283;  zu  frz.  cadeau,  Schnörkel,  kleines  Uese.hunk,  ange- 

B.  BnrtMh  Im  OIom.  aar  Cbrest.  prov.  unter  cada),  nommen,  u.  Rönsch,  Z  III  104,  suchte  diese Herleitong 

■otli  MBfiov.  m  dha  jnh»;  altf ra.  kiede  (von  Dz  76  durah  den  Nachweia  sa  atfitnn,  dab  bei  den  fiOinani 

eodSsMie  ohne  Beleg  litieit),  eadhuna  (Eide),  eheün,  in  der  That  kleine  Ketten  ein  flbKdiee  Geaehenk 

rhaün  (Livres  des  reis  I  7,  16,  IV  15,  20);  eat  gewesen  seien.    Nichtsdestoweniger  dürfte  cadMH 

cada,  cada  hu;  span.  ca^ia,  cada  uno;  ptg.  <ada.  nebst  dem  veralteten  Vb.  cadekr,  Schnörkeln,  aof 

eada  hum.    D«r  distributive  Gebrauch  von  cata  *capitellum   [s.   d.|  lOlfidtgalient  ^fß»  Hofasler  in 

u.  die  Entwickelung  desselben  zu  einem  Pron.  läfst  Anhange  zu  Dz  7H0. 

üicli  veranschaulichen  an  der  .\nwendung  des  frz.  a  2012)  eitSllos,  eat«U&  (Demin.  neben  <ii^(/i(v\ 

im  Tulgiiea  Deutsch,  wenn  man  z.  B.  sagt  „ik Person  .  kleiner  Hund;  -  ital.  catfUo:  rutu.  ca^el,  Uuud, 

(m  jede  Person)  tahlt  eine  Mark".    VgL  Di  76  ca|^  Hündin,  prov.  cadel-s,  frz.  cheau  {caie»  « 

eadoHiio  («iid  von  Ds  ala  aaa  fmiqKt  od  tmiMi  i  *eaUeidm,  nor  in  abertragener  Bedtg.  HBrotkneape 


u.  cagtiga^äo.    Vgl.  Dz  544  chäiier. 


(hier  zuerst  ilas  Ricbligo), 
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der  Zwiebel",  über  andere,  aber  ebenfalls  iinsichert' 
AbleitoDgen  de»  Worte«  (  oim,  Suffiiw.  p.  255); 
c»t.  cad^l;  span.  cadifUo.  -u:  ptitr.  aulellit, 
HOndin.  Das  Wort  ist  in  seiner  (»ebrauohsweite 
durch  dio  Dominiitiva  von  canis  sehr  eingcxschr&nkt 
worden.  —  Hierlier  scheint  auch  f  ri.  ctiZi»  (=  *ca- 
UOiiau)  sn  galiöceo»  dooh  iat  die  lAu^BeaUltuiK 
dcH  Woitet  «offlllig',  dann  m  erwarten  wii«  *MBm, 
vgl.  über  das  Wort  Mayhow.  The  Amdmiy,  28, 
29  Jan.  u.  3  Fobr.  1887 '(H.  Honk). 

20131  cätenS,  •am  Kette;  ital.  attma.  davon 
tbRel.  c«/ft«iccto,  eiserner  Rieffol ;  rtr.  rntnin,  vgl. 
Gartnor  §  28;  prov.  eademi;  alt  frz.  chaaine. 
chaaigvf,  chaene,  chaine  (vgl.  Cohn,  Suffizw.  p.  177 
Anm.,  222  u.  226).  davon  abf|;el.  e(h)ttatgiK>n, 
diioXgnoh,  Ufrs,  dögtum,  Genick,  HaanrnUt,  vgl. 
Dk  647  dtignon;  nfrt.  dkofM«  (dun  daa  Fraaid- 
Wort  cadenaii,  Vorlepeschlor«) ;  span.  cadfna,  (M* 
lenntu»  =  candado):  ptfj.  enden,  cadeia. 

20141  I'eiiteniibillB,  -am/',  ictitena).  kleine  Kotto; 
auf  dirao,  nllinlini;-»  ihrer  Bilduii^j  nach  höchitt  be- 
freiinilirho  u.  schworlicli  annehmbare  Grundform 
führt  >Ji<:ra.  AG  XIV  368,  zurück  oberital.  ka- 
näula,  ijaiuiiila,  kanävola,  das  Band,  aa  veleheB 
die  Glocke  .der  Kfibe  hinctl. 

aOlS)  {dÖMHB^  *«^|Hii,  -UB  f.  (grieeh. 
xa(^(S(fa),  Stuhl,  Sessel;  ital.  cdinlra,  nittf-lm 
„Ii  »eggio  del  profdgaore  e  delle  sdumit'  autoritii 
ecclHsiastiche",  radrif/a  „»eggio  reale,  usato  dal 
Cecchi*',  arch.  cvirriV«/".  citjera,  cinjera  ..geggi'ila", 
fgl.  Canclki,  \{'r  Iii  3öö:  .^ard.  ktidrra:  mail. 
luidrega  ;  \euvi.  kartga ;  bologn.  ^ant/a;  ongad. 
kadria,  k'adreya.  vgl.  Magrar>L.,  Kom.  Gr.  I  p.  417 
(ea  aebaine  Miachung  Ton  caMcdra  mit  quadriga 
ataMvahndeD  su  habeo,  jedoch  adidiie  I  im.  eadiegro 
fttr  dia  HSgUehkcit  des  Übergangs  von  tr  m  gr  su 
roredten);  prov.  cadeira  :  frz.  chain-  (aus  chn-iere^, 
Katheder.  Kiinz«!:  chciisi:,  Stuhl.  Kutsche  idasW'drt 
scheint  urBprüngllcli  dem  Pariner  Dialekt  angehört 
zu  haben  u.  erat  seit  I^oginn  des  ItJ.  Jabrh.'fi  in 
die  Sehriftsprachr  übergegangeu  zu  »ein);  span. 
eat.  cdtedm  (gel.  VV.),  Lehrstuhl,  Professur,  davon 
eaUAroHeo,  fntfeaaor  Idas  ttblicheWort  fttr  „Stahl" 
iit  mUa,  für  nKaniel**  pülpito),  cadera,  Hflfla 
(glatebaam  dar  Stahl,  aof  welchem  der  ObeiMb 
niht),  davon  cadtriBat,  kleiner  Reifrock;  ptg.  eö- 
thedra,  I/ohrstuhl,  cadeirn,  Stuhl,  Sitz,  Sessel, 
Lehrstuhl,  Gesäf»,  Hint«rba<ken .  llüft^«,  dazu  das 
Uomin.  cnd<-in>i/io,  Tragsessel,  Sänfte  (fiir  ,, Kanzel" 
werden  cathtdrn,  cadetra  u,  pulpUo  neben  einander 
g^nucht\    Vgl.  Dz  435  mdera  u.  541  vimire  u. 

ehawe,  dam  fteheler  im  Anhang  787;  Maaeafia, 
Beitr.  43;  OiOber,  ALL  I  648. 

2016)  eitlB8Ii8f  «ani  m.  (Demin.  zu  etainua), 
Näpfchen;  ital.  *catifflio,  catagliolo  {mm  *caiillto- 
Jns.''),  catino  di  legno,  vgl.  Caii,  St.  267. 

2017)  eitlnÜs,  am  m.,  Napf;  ital.  catino  (gel. 
W.,  ebenso  im  Span.);  sard.  cadinu:  hmib.  ka- 
dtn,  Tonez.  kain;  engad.  kyadi»;  ptg.  citdudm, 
Nftpf;  in  den  übrigen  roman.  Sprachen  scheint  das 
Wort  i^alioh  m  fehlen.  Vgl.  Matver-L.,  Z.  f.  ö. 
O.  1801  jn.  m%  Bahioni,  Ftoat  6. 

2018)  rAfiu,  -am  m.,  das  mlniiliolw  Glied; 
dav.  vermutlich  das  gleichbedeutende  Ital.  eatto. 
Was  da.*»  vorausffe.Hetzte  cittiits  anbolan^'t.  su  wdrdo 
dies  eine  Seitenfurni  zu  catim  «nv.  .  Dem.  (vi/u/us  isein, 
vvehbi'S  Wurt  iirtipriiglich  „männliclie.H  (ilied"  lic- 
deutet  zu  haben  achoint  u.  dann  zur  Hezeiclmung 
eines  männlichen  Tieres  (besonders  des  Katers,  cat" 
tut),  auch  deaJ^Dabon  (vgL  eatiiuUr  aus  eatmaker 


Bursche"')  gebraucht  worden  ist.  Mofjliclu'rweise 
ist  ntluy:,  *fiih!is  iirviTwandt  mit  dt^cli.  luvU'.  Ein 
gewiHKer  Ka<ie  wurde  im  Ital.,  weil  er  in  seiner 
Gestalt  dem  catzo  eines  I^ferdes  ähnlich  war,  ctuco- 
cavaUo  genannt,  daraus  entstand  durch  Volksetv- 
mologie  caciocavaUo,  vgl  Nigra,  A6  XV  104.] 

9019)  [««ittieU«,  -in  (r.  •eattmdiu,  Omdu. 
tn  eathi»,  Katie),  eigentl.  HtHln,  d.  h.  mft  einem 
Kat/i  r:>ii  lmanz  streieheln,  ist  vielleicht  das  Gnind- 
wort  zu  I  rz.  chafuuiller,  kitzeln,  u.  gleichbedeutenden 
Verben  in  französ.  u.  ital.  Dialekten,  vgl.  Flecbia, 
AG  II  322.  Man  denke  daran,  wie  auch  im  Deutschen 
„kitzeln"  an  „Katze"  anklingt.  Dl  644  hatte  ea- 
tulirf  (s.  d.)  als  Grundwort  an^geeiellt.  —  Nigra, 
AG  XIV  27!),  zieht  MeilMT  naob,  n.  jedenfidla  mit 
Recht,  den  Pflaniannainan  frc  «af(t)ii(i)inv 
gatiOö,  Kmaeblamm,  rgi.  die  denteehe  Benenntmg 
nKltzchen"  fOr  die  Hinten  gewisser  Pflanzen.] 

2020)  fftttOs  m.,  eitttt /.  (vd.  Sitll.  ALL  V  133;  Max 
Miiller.  India,  what  can  it  tfru'h  us?  [I/diidon  1SH3) 
p.  261),  Kater,  Katze  (das  Masc.  z.B.  b.  PalUd.  4, 
9,4,  Anthol.  lat.  181,3  [1093.3,  u.  375, 1  [1094,  IJ, 
Hythograph.  Vatic.  3.  6,  22  M.;  das  Fem.  i.  B. 
bei  Mart  18.  69;  Vulg.  Baradi  6,  91;  Flacid.  de 
medie.  18  no  1);  ital.  gatto,  -a;  rtr.  gat,  dmat 
etc.,  TgL  Gärtner,  §  200:  prov.  eed-t,  eata;  fvs. 
(hat,  chatte;  span.  gato.  a,  dazu  das  Demin,  ga- 
lt! hi  in  der  Zusammensetzung  »atngntillo,  Keusch- 
lamm  |  Vi(.  x  ajjnu.s  cistu»  L. i,  wuraus  wi.>iier  'Lis 
gleichbedeutende  frz.  /yrifi  O'/^i'*'' gebildet  ward,  vgl. 
Bugge,  R1V8Ö7,  e.  auch  ■  b.  Xo2019;  für  ein  Komp. 
aus  w&j  „Mietz"  +  gato  hält  C.  Michaelis  span. 
mCjjigato,  mogato,  eigentl.  also  Mietzekatzo  (vgl.  frz. 
düttemUe),  bdse  Katae,  kataeohaft,  hint^istig, 
tflekiseb,  seheinbeilig,  s.  Jahrb.  XHI  907;  ptg. 
gato,  -a.  Vgl.  Dz  158  gatto:  Gröber,  ALL  1  643. 
—  Ob  ital.  üciatta,  chiattn,  Barke  (eigentl.  Kati- 
schiir,  frz.  chattr,  cat.  .ivi/a,  <pan.  c/»rt(rt  hierher 
i;el)ürt.  wie  liaist,  Z  VII  12/3,  anzunehmen  scheint, 
dürfte  solir  zu  liezweifcln  sein,  das  W  nrt  maoht  d8B 
Eindruck  der  Kntlebnung  aus  dem  tienn. 

2021)  eitttülo,  -Ire  (v.  entulm).  brfinstig  sein 
(von  dar  üttodin),  mm.  cäfeUse,  ü,  i.  —  Dt 
544  wollt»  raob  prov.  gatdhar,  frt.  ehaio«iUer, 
kitzeln,  auf  catulirr,  besw.  auf  *catuliare  zarfick- 
ffihren,  indessen  ist  das,  schon  des  dann  anzunehmen- 
den Hi'ileiituiitr!^iibi'r>;:nige.s  wi'^en.  wenig  glaublich; 
(jatühiir,  chaluuüier  beruhen  aller  Wahrscheinlich- 
keit nach  nebst  zahlreichen  anderen  gleichbedeu- 
tenden Verben  in  französ.  u.  ital.  Mundarten  anf 
*eMueulare,  bezw.  *catticulare  (v.  cttttulus,  Deidn, 
aa  ooftiM),  eigeotL  „kitaala".  Man  deok»  dann, 
wie  anoh  Im  Daataohoo  ..kÜMln'*  an  „UtM  — Katm^ 
anklingt.  Vgl.  die  treffliefae  Darlegung  von  Flechia, 
AG  II  822,  welcher  Scheler  fm  Anhang  zu  Dz  788 
mit  Recht  boige.*t.ininit  hat. 

2022)  eittfl&s,  -om  III.  [oiliihis ,  [non  C(tt\fllus 
.\pp.  Probi  51  f.  I.  junpes  Tier;  ital.  carhiii ;  span. 
crtc/io.  Junge,  auch  Name  eines  Fisches  (Barbe), 
davon  abgeleitet  cochueh,  ein  kleiner  Flufsfisch, 
eadumdß,  lAufige  Hündin,  eadtorro,  jOBgor  Hoad, 
Bir,  L9w»  V.  ^1.  (GerUad,  Grtbar'a  GrniiMlk  I 
331,  stellt  cachorro  mit  bask.  eakur,  sdktirra  tn- 
sammen),  cadudote,  Potfisch  (dies  dann  als  meA/itof 
in  da.i  Frz.  übertraj^'en  >.  Vgl.  Dz  435  cacfiorm : 
Tobler,  Z  IV  376;  d  Ovidio,  AG  XIII  380  lübor 
cncrhiii).  —  Siehe  den  Nachtrag. 

2028)  canefis,  -aai  w.,  Trinluchaie;  irum.cäiif, 
Sehl^abel  gehftrt  «tthl  nicht  hiariMr],  a. 
•MM  am  Schlüsse. 
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2024}  cauda 


2040)  cav^fi 
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2024)  (eaudi  u.)  eMi,  -mm  f.,  Schwanz;  ital. 
codd,  daron  abgeleitet  eodione,  codrione.  Bflrzel 
dar  Vfigel,  eodardo  {mii  nrntwi.  Soffii),  aohwiatig  \ 
d.  h.  (aiu  Fanbt)  «a  Mmtmu  Monad  od«r  im 
Scfawaoae,  in  dar  Nadibnt  dea  Haena  rieb  auf- 
haltend, altn  feig«;  dasn  das  Vb.  8-eodare,  den 
Schwanz  stutzen ;  rum.  coadä,  dazu  das  Vb.  t  i,i/c,f 
ii  \t  i,  Wiiiki^lznj<<>  niaohon,  zaudern;  rtr.  A/ki  etc., 
v^'l.  (iurlner.  S  13tK>;  pmv  t  oda,  COta.  rua :  alt- 
Itz.coue,  coe,  dazu  (auch  nfrz.)  amard,  Feigling, 
eoHonirr,  Mge  ma,  ieoner,  dm  Sebwaas  stutsen, 
nfri.  fHMie;  eat.  eoa,  cm;  altapao.  eoa;  oea-! 
apan.  eola  (neben  eoda;  eola  vklL  aoa  *eodola, 
*caudula,  Tgl.  d'Oridio,  AG  XIII  S71),  daron  ab- 
gleitet mlula,  Steif«,  codastr,  Hioterstevcn  am 
Schiffo,  cnbarde,  f*«ig.  cobardear,  feig  8«?in;  ptg. 
cauda,  coda,  eola,  davon  abgeleitet  cobarde,  feig, 
y^.  Ol  108  «Oda  V.  eodomio;  Ortbar,  ALL.  I 
649. 

S086)  eandi  tr^pida  itai.  cutretta,  Bach- 
stalsa.  Tgl.  Flediia,  AU  U  326  Ama.  3;  lit  367 
».  V.  setite  eania  fteta  al«  Grandfbm  u. 

9028)  CMiditaS  an  (eauda),  geaebwftnst;  ital. 
apan.  eaudato  (gel.  W.);  altfri.  eoi,  eoue,  neu- 
frz.  cnui  (daiMban  gaL  mhmK),  vgL  Cohn,  MBxw. 

p.  192. 

2027)  fauillcä,  -am  /.  v,  <audfx),  Baumstamm, 
wird  von  ikbeler  im  L)ict.  unter  toitdie  als  Grund- 
jMitot  Hl  it«L  (oiaadtcti.)  muco ,  Baum- 
Bt  vr6T.  soeri  u.  toM;  fri.  «oveAe  (altfrt. 
atMb  com«,  pic.  cAofM),  BamMtanpf;  eat.  aoca. 
Die  Ableituni;  ist  fragwOr^ff  gamig,  nicht  weniger 
aber  gilt  dies  ron  der  bei  Ua  679  gegebenen 
von  lat.  ÄOCCM,-.  Vielleicht  gehören  die  Wort«  /u 
der  von  Diez  1(X»  riocco  behandelten  und  auf  iln» 
deutsrhe  sc/irjc/.  /.iirnck^,'i:fulirter)  Sippe.  —  NiL;r;i, 
AG  XV  128,  erblickt  in  caudim ,  *cüdtca  „ant-ge- 
hühlter  Baumstamm"  daa  Grundwort  zu  ital.  cocca 
Kabn,  Scbifi;  fri.  eofwe,  eodkc  Uureb  diePapiaa- 
^oaie  MtufiM  «  naeiettia  erbilt  diaaa  Anadime 
eine  beachtenswerte  Stntso. 

9028)  [*e«nditta,  •am  /.  {cnuda),  *csaiItto, 
>Atc;  über  picardische  Formen,  welche  auf  dioKC 
Grundwort«  zurüikzu^;f  lien  scheinen,  vgl.  Doutre- 
pont,  Z  XXI  282. 

20291  [eaiil(ae>,  Uöblung,  +  fttiSr,  äcblauch, 
viell.  Grundform  itt  apan.  eSiöim,  Ellbd,  Sdhlaneb, 
vgl.  Da  441  «.  «.J 

9080)  («uülellfls,  •«■  u.)  eMIelMa,  •»  m., 
Ideiner,  sarter  Stengel;  ital.  caltechio  „cavolo", 
vgl.  Caix,  St.  293;  rum.  curechiu ,  Kohl,  davon 
al)H<il.  ciirfchier,  Gemüsegärtner,  rurerherif,  Kohl- 
garten; apau.  cogoüo,  Herz  des  Robb  (wenn  ange- 
nommen werden  darf,  dafs  Umstellung  aus  *cologh 
stattgefunden  hat),  vgl.  Dz  441  «.  v.,  s.  dagegen 
Parodi,  K  XVII  58,  dar  afaw  Onmdfonn  «eoemdlo- 
tüx  *cooctUo'  anaatit. 

9081)  «Hdli, M.,  aEohl)atmRel,  Kohl;  ital. 
eaeolo;  gennes.  eou;  piem.  eeö  (aigantl.  Plural- 
form,  vgl.  Salvioni,  Post.  6);  (mm.  curtehiu  — 
eautictdu.s) ;  p  r  o  v.  caul-n ;  a  1 1  f  r/..  chiA  (mit  offenem 
o);  nfrz.  chou:  Ispan.  col:)  ptf,'.  inuvf.  Vgl.  Dz 
9i  eavoio:  (,rolnT,  .\I,L  I  54:i. 

2032)  eauma  (daraus  durdi  Anlehnung  an  ad- 
irr,  "cal-iduA  *eiilma)  n.  [gr.  xaifia),  Hitze  (Vulg. 
Job  ao,  80);  itaL  mUnm,  Wind,  Meerstille,  wie  sie 
bai  gniter  Hitaa  tiuBtntaB  pflegt,  daan  das  Vb. 
eeHmare,  btmlii^;  rtr.eotmui,  schattiger  Ort  Hr 
dia  Raraen,  comor,  «inen  schattigen  Ort  tudma, 
ifl.  Scbnchardt,  R  IV  255;  neupror.  etoamr, 

Kdrtlng,  la&40Bi.  Wteterbuck. 


Ruhezeit  der  Herden;  frz.  calrne,  Windstille,  Ruhe, 
dazu  die  Verba  calmer  (wie  caime  gel.  Wort),  be- 
aAnftigan,  ^tumtr,  (in  dar  Hitae)  feiern,  dazu  ch6- 
maatt  SnlMMtt,  StOlatMid  in  der  Arbeit;  span. 
ptg.  oalma,  WindalOle^  dazu  das  Vb.  caimar.  Vgl. 
Dz  78  etdma.  —  Bfaie  ganz  andere  Ableitung  der 
W.irtMiii..'  li  it  r,,hn,.ZXIX  58.  aufgestellt,  s.  oben 
c«.sHUs,  >ir  ka)iii  ak'r  iiiini.'glicli  für  annehmbar 
erachtet  sviT^lm. 

2U33)  |*c«umico,  -äre  (v.  cauma),  davon  nach 
Schnebarat,  R  IV  255,  rtr.  camtgiar,  camiatf 
blitzen,  camhg,  Blita,  eamiiadk,  heifs,  a.  a.  m.J 

2084)  «Mai,  f„  Uiamdw,  Sadm  (iat  ala 
TolkstamlichcB  Wort  nur  in  dar  allgameinen  lledw. 
in  die  roman.  Sprachen  fibergegangen  n.  hat  dieselbe 
noch  80  gesteigert,  daf*  es  begrifflich  vielfach  als 
neutrales  Indefiiütiiin  ^-  alii/utd  ^ehram-ht  wird, 
f'her  ilii^  Iwj  Cabsiari  vurkiiimueinii'  \  .  rweiidiiui;  von 
rausa  in  einer  der  roiuanisehen  ähnlichen  Weiae  vgl. 
IVlschenig,  ALL  V  138.  Durch  causa  ist  res  ana 
dem  Roman,  nahezu  veidriagt  worden,  wenigatana 
in  affirmativem  Sinne);  itaL  eemm  (gaL  W.),  «oeo, 
dazu  das  Hase.  eo$o,  tuigeataltetas  Ding,  mlnn- 
liches  Glied;  rtr.  ku»a,  t^öta  etc..  Tgl.  Gärtner 
§  83;  pruT.  conti;  frz.  cause  (gel.  W.),  chose : 
apan.  ptg.  causa  (gel.  W.),  vosti.  N'gl,  I>z  1Ü9  rasa. 

20351  CaUBO, -Are  (f.  cmisoi-,  -an  v.  cmf^n  ,  einen 
Grund  vorbringen,  sich  beklagen;  ituL  {cauaare, 
bawirkan),  comre,  «ume  (das  m  ans  den  Kompp. 
oocwwre  ete.  fibemomoMo),  behaupten;  pro t.  caw* 
aar,  lanlao;  altf  rz.  dboMr,  saakMi ;  (nirs.  eatuer, 
bewirken,  ist  gel.  Wort;  eauaer,  plaudern,  beruht 
auf  ahd.  andd.  kösön,  mhd.  kSten  [*kausön],  vgl. 
Macke!  p.  142).    Vgl.  Dz  109  cosa. 

cautna,  a,  nm,  vorsichtig,  gesichert,  ist 
nur  erhalten  in  deiii  Ü\>nX.  span.  rutn,  ptg.  conto, 
eingehegter  Platz,  Park,  Jagdgebiet  u.  <lgl.,  im 
Span,anell  Grenzstein,  daron  zahlreiche  Ableitungen, 
s.  B.  apan.  ocotor,  ptg.  acoutar,  einhegen, acbtttzan. 
Vgl.  Dz  442  eotok 

2037)  eiTi,  •na  f.,  Höhlung;  davon  abgnloitat 
ital.  (sen.)  cavina,  gavina  „fngna",  vgl.  Caix,  St. 
2(11;  com.  gacmz<i,  grofses  Maul,  inail.  (iitiiinjin: 
alt  frz.  caice;  pic.  (/are  i^in  anderen  Mundarten 
jatf,  jafe,  jaffe\,  Knjpf  der  Vögel,  davon  •ia«  Vb. 
engacer .  iGefltigel)  stopfen  =  frz.  s'iiii/niifr,  sich 
vollstopfen,  aufserdem  frz.  gacion,  Schlund.  Hör- 
ning,  Z  XVI  230,  bestreitet  mit  guten  Gründen 
die  Diaa'tebe  Ableitung  von  frz.  gave  u.  aetst  ga- 
bata  (a.  d.)  als  Grundwort  an,  welchea  nun  aber  frei» 
lieh  weder  begrifflich  noch  lautlich  recht  passen 
will  (liie  von  II.  angesetzte  Gleichung  gafHitn  :  gare 
i  =  expavidits  :  tpitv€  od.  male  halhtua  :  voges.  ma- 
lavf  kann  nichts  crweiaao).  VgJ.  Os  694  gavt,  8. 
auch  eiiven  u.  eavna. 

9008)  (*«ifiaifiB,  a,  nm  (T.omft),  hohl;  ital. 
montal.  svtamm,  Korb,  lomb.  coiwjrN,aicil.  eavagnu, 
I  vgl.  Ckii.  St  961.] 

I    2089)  [*flai«nuntf  «un  m.»  Naditaulo;  frz. 

;  chouan.] 

2040)  cävS&,  *g*vgä,  -am/'.  |v  rnvuA,  Höhlung, 
Kiifig;  ital.  cacea  ,.la  parte  del  (catro  ri>ni.ino 
ddve  .stavano  gli  apettaturi.  un  gahhimie  jmt  le  L'  sti« 
feroci",  gabbia,  guggia  „la  gabliia  doUo  navi,  u 
nave'S  gaja,  gaje  „i  luogbi  nella  stiva  che  limangooo 
da  daaeuna  band»  fia  il  bordo  e  la  caasa  ueUe 
trombe",  vgl.  Caaallo,  AG  III  887;  Canello  wiU 
aneb  gneffa  „gabbia,  prigione,  muro,  baatioot^  auf 
cavea  zurttckfUbren ,  wogegen  Aaeoli,  AG  HI  888 
Anm.,  mit  Baeht  EinapriMb  wbobl,  daa  Wort  wird 
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9041)  «aIvMin« 


90li8)ednno  888 


H  ema  sein,  wie  Bchon  Dz  &94  goi-c  annahm; 
lomb.  käpja;  veno?,  kflia;  neuprov.  (/nri  m.: 
sltfrz.  Demin.  jfi^e/e,  Getäntjnis,  t\iivon  jngelifr, 
(iefän^^niswärter ;  frz.  cage  (altfn!  Cdiir  =  carn i') ; 
ffir  susamnengeaetzt  aus  dUch.  kaue  (entstanden 
Att*  eavea)  +  hütU  hielt  Dz  538  fri.  eahute  (alt- 
tn.  ehakute,  cakuette),  Banpke,  BMh  Bimone,  Z 
xVlll  sai,  soll  eahute,  eßjtite  —  nMftrltnd.  kaje, 
l>)itntn.  EinfriiMlifjiinj;,  -f-  hütte  sidn ;  cat.  niümi ; 


span.  'lavia,   (iefauj^nia/  pts.  gavta,  .Ma8tkurb 
M  1  t  p  t  ^.  guiiii  a.  Go 
lirubtT.  ALL  II  434, 


2041)  [*eiTSirIfia,  a,  am  (t.  cuvm).  zum  KäGg 
gehörig ;  i  t  a  L  gahbinjo  „cbi  üa  gabbia",  goMiiero,  -t 
„Chi  8ta  a  vedetta  nelU  gaU!»  <Mla  navi**,  vgL 
Camllo,  AG  m  306.] 

9049)  *«iTS5]jL  *giT«ni,  -ÜB  f.  (Dmain.  cu 
cavea),  kleiner  Kän^;  ital.  gabbiuola,  kleiner  Käfig; 
(daneben  gabbiuz:a):  altfrz.  gnftle.  jaktlr ;  nfn. 
yf.oU\  KorktT,  daviiii  i/eolür,  KerktTiueister;  span. 
gayola,  Wachttirbiitte,  ja\da,  Kabg;  ptg.  gaxola. 
KUg,  Gef&ngnit.  TgL  Dt  IM»  9(M«a,  Ortber, 
ALL  U  434. 

2U43)  [*e«Te«lo,  *riTeolo,  -äre  (v.  caveoia),  in 
den  KJUSs  bringen ;  f  rz.  cajelitr  ^dnrch  Liebkoanngen 
in  dm  Kifig  bringen),  hitadieln,  emjdter  (in  dnn 
Käfig  lockoMi,  sehinoiohclnd  hintorgehen;  span. 
ei\iaular,  in  den  Kalif;,  in  das  Gefängnis  sperren. 
VgL  Dz  150  gabhui.  Crober,  ALL  II  43ö,  will 
en-jöler  von  *iH-gallare  (v.  gallu.s,  Hahni,  *in-(fau- 
lare  (»gL  GalUa  :  Gaule),  aiikrähon,  abltiton,  in 
cajoler  aber  erblickt  er  eine  an  itsl.  currzzdrc 
sieb  anlehnende  l'mbilduug  von  enjolt-r.  Ltiese 
■dinrflinnimi  Aooniinen  babeo  mintUstoiu  gtoü» 
Wabndifinliehkeit  für  ddi.] 

2044)  [*eiTTMt  -ire  (abgeleitet  von  cavire .  wie 
*pendicare,  =»  frz.  pencher,  v.  penderr),  sorgsam, 
zärtlich  behandeln;  frz.  chiiyrr,  ver/artcln,  vgl. 
Uavet,  R  III  821.  Buggt',  K  III  14t>,  hatte  das 
Wort  nebst  altf  rz.  surr,  chuer,  ital.  soiare,  schnioi- 
choln,  von  got.  süthjön,  kitzeln,  abluitt-n  wollen, 
abor  in  K  fv  863  erklärte  er  sich  mit  Uavet'a 
HarlMtnng  «invonUnden.  VgL  SeiMler  im  Anlinng 
t.  Dt 

2046)  [*ciTlcaii,  -»mf,  {t  ehvicula,  Demin.  zu 
daci.i).  Schlfisselchon,  Zapfen,  Pflook;  ital.  ielnci- 
cobt  ..n^s.i  fl.'l  petlo  che  sosliini'  !a  ^Ilalla"),  C(n  K/Im 
(GaUicismus,  vgl.  d'Ovidio,  A()  Xill  392)  „nn  osso 
•lella  ganiba",  cnvicchui  und  cacicchio  „pinolo", 
»gl.  Canellü,  AG  III  352;  prov.  cavtlhn.  (r  i.  die- 
tilie;   span.  cavilla;  Ptg.  cavillm.  I>z  94 

tavieMa;  Gröber,  ALL  1  64S  o.  VI  881;  AscoU, 
AO  1  867  Z.  8  T.  ob.;  Behram,  MtUth.  p.  82; 
G.  Paris,  R  V  382,  stellte  *capicula  =  *capitu!a 
(s.  d.)  von  Caput  als  Grundwort  auf  u.  hat  damit 
wohl  Richtige  gt'trulTfn,  ih  iui  aiuunoimion,  daf* 
aulauU-niiu«  cl  zu  c  vüreiofacht  wurden  sei,  ist  trut»; 
Caix,  St.  j).  löiJ,  do^h  kaum  statthaft,  gcwiclitigi-r 
sind  die  Gründe,  mit  denen  Grüber  im  Nachtrag 
zu  No  1762  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-roman. 
Wfirterbudu  «ovicHfa  »«itaidigt  hat,  voll  aber- 
iNgaad  attd  lia  jadoob  kairä.  Conra,  Z  XV 
530,  stellt  als  Beitenatfiek  zu  der  Dissimilation  von 
dapieula  :  *eat>icula  ein  *placebUif)  :  painible  auf.] 

2046)  [*eiTlnea,  -am/",  [w  t-avu>,),  HiFhliin;;,  ist 
das  vermutliche  Grundwort  zu  ital.  gangun,  i/tinmi, 
.Mandt  l  (im  Halso),  tlie  wegen  ihrer  Lage  in  der 
KadienhöhliiiiL.'  s  i  gouanut  werden  konnto.  ßönsch, 
Jahrbuch  .\U  l7ti,  wollte  das  Wort  mit  frz.  jabot 
in  ZutamtMiibaog  bringen.  Abgaleitat  von  jnwvna 


ist  das  Vb.  aggavifftiare ,  am  Halse  packen.  Vgl. 
I>/.  ^75  iinrigtiT  w.  dazu  Si'helfr  im  Anhang  758.) 

2()47j  cäTlili,  •am  /.,  Neckerei;  ital.  cnreUe, 
covelle,  Kleinigkeit,  Bagatelle,  ein  Nichts.  Dz  363 
s.  V.  fand  für  das  Wort  keine  Ableitung,  hielt  es 
aber  nicht  für  voreilig,  an  mhd.  kaf,  Häte,  Sprea, 
ztt  annnem;  Storm,  B  U  898^  laitol»  daa  Woit  von 
quid  teilet  ab ,  was  laatlidi  annflgÜdli  iat,  ob«rohl 
auch  Caix,  St.  23,  »ich  dafür  ausgespmchen  hatw 
Suchicr.  Z  I  42H,  wollte  auch  <la8  interjektionale 
altfrz.  rltiiAes,  chrles ,  krUs,  hirles  (vgl.  darüber 
Tobh  r,  .f  ihrb.  XII  213,  u.  Forster,  Ztschr.  f.  Öster- 
reich, liyriirias.  1874,  S.  145,  wo  Zusammenhang 
mit  chaeler,  befohlen,  vermutet  wird)  auf  quid 
vtües  zurfleUFBlueo,e«i8t  dies  aber  selbstverständlich 
laaUieb  eban  io  nantelich.  Man  wird  A.  Seholia 
beifltiniMB,  waleher,  Z  7111989,  aneh  daealtfrt. 

Wort  V9m  Caväla ,  bei»  .  nirUhn-  herleitet  u.  auch 
den  BedeutungBÜbergang  annehmbar  zu  maclieu 
weifs.  vgl.  aiirh  Cohn,  Sailzw.  p.  48.  Vgl.  fiolltlMr 
ira  Anhang  zu  Iii  756. 

2048  1.  civo,  -Ire  (v.  cavus),  aushöhlen;  ital. 
cavare,  s-cavnre,  ausgraben,  davoo  daa  Vbsbst.  xcart, 
Ausgrabungen.    Vgl.  Dt  868  «tvorr. 

9049)  2.  *flftfi^  •9mm  m.  (v.  eavu$\  HAbluog; 
altfrt.  dkaoM.  NaekenhShlung,  Genick.  Vgl.  Di 
547  chignoii;  Cr  Ii,  r  ALL  I  544. 

2060)  ♦cavülH,  -am  /.  (curMs)  =  itaL  chiava 
,,cava  dei  niarmi"  ivgl.  fi'nuln  aus  ftlttdtllät  finbu 
aus  fahula),  d'Ovidio.  AG  XI 11  364. 

2061)  ciTliSf  a,  um,  bohl ;  ital.  cdM, hohl,  eava, 
cova,  Grub«;  rtr.  Cava,  Höhlung;  prov.  eaun,  hohl; 
fr>,  cave  (geL  W.  caca)  Sbst,  Keller;  span. 
CMoa,  Höhle;  ptg.  tovo,  höhl,  eooa,  WM».  Vgl. 
Dl  119  eoMre  (wo  com  eto.  von  ciÄare  abgeleitet 
werden);  Gröber,  ALL  I  654.    S.  auch  oben  eava. 

2052)  f*eixinfis,  -Bm  (nach  finxinug  gebildet! 
ist  vielleicht  die  vorauszusetzende  Grundform  fftr 
frz.  c^icne  m.,  Eiche,  vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  236, 
in  der  Kornau.  Gr.  I  p.  352  ix  tzt  Meyer-L.  „nicht- 
lateinisches,  aus  Gallien  bekanntes  *caj<sanu"  ats 
Gmudwort  an,  „vgl  prov.  ras-rr".! 

9068)  l«8da,  fliiti,  ^fmüm,  «ittzi,  adirMtM^ 
weiehen;  itaL  mU>, 

etc.,;  span.  ptg.  ceder,  nachgeben,  abtroten.] 

2054)  (gr.  xijrfo^  w.,  Bekümmernis,  daher  viel- 
leicht in  konkretein  Sinne  Arbeitszeit,  Woche ;  sard. 
cAi(/<i,  cheddti,  nd'i.  Woche.  Vgl.  Dz  294  >tttt- 
mana.] 

2056)  oSdrfis,  -am  /'.  (gr.  xiöpo^),  Ceder,  dann 
auch  Citronenbaum  ;in  h'lzterur  Bedtg.  scbriftUt. 
citrus,  a.  d.);  itaJ.  cedro,  Ceder  u.  ZitiMMobaam 
(der  gewöhnliche  Nana  Ar  daa  Mitafw  iil  Umame 

von  pors.  limü,  vgL  Dt  194  Umme),  ahgdiitet 
eedrmoh,  Gurke,  cedrottdla,  Melissenkrant;  frz. 
cidr'-;  span.  jitg.  cedrn.  Ceder.  Vgl.  Dz  94  cedro; 
(iroher.  ALL  I  644.    S.  citras;  vgl.  Berger  s.  v. 

2(iöfi)  gr.  xelftfi  (lat.  *cimrt),  Lagerstätte;  davon 
vielleicht  span.  sima,  Uöble,  Grabe.  l>i  487  a.  V. 
bezeichnete  daa  Wort  ab  „nnannittritor  BarimM*. 

edate  a.  «aelata. 

9007)  «OHMr,  brii,  hr»,  berthmt;  itaL  «eiihr«; 

frt.  eaHtre:  span.  ptg.  cHOtre.  Daa  Wort  Itt 
nirgends  volkstflmlich.  Dasselbe  gilt  von  doD  Shit. 
celdtritaa  u.  von  dem  Vb.  celehrare  (s.  d.). 

2058)  eflebro,  -ire  (v.  cdeber),  rühmen,  feiern: 
ital  cekbrare:  frz.  cHebrer ;  span.  ptg.  crif^r'!»". 
Das  Wort  ist  nirgends  volkstümlich.  Ffir  ceMttr 
sind  famoms,  gtorioints,  für  celebrare  sind  *frttiairt, 
preiaeo,  *ftitairt  {fn.  fUcr),  Carnrn,  eiagatntan. 
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9009)  eiKr,  na,  rS.  acbneU,  iit  woU  aar  ItiL 
u.  sp  in  :\h  reUn,  cwrf  v.  UMh  ds  B«r  tls  fd. 

Wort  i-rliuiton. 

2CKK})  celero.  -äre  (\\  cfler).  bosdilfiinigon ;  nur 
als  Komp.  itaL  accelerare,  frx.  accilerer,  apan. 
itceUrar,  ptg.  cMeelcTor  ia  d«r  galahrlm  S^praahe 
eriialteo. 

9061)  eilaiaHBlii.  (gr.  xhltv/ia,  Milfvofia),  das 
KwBowailo  im  MtAtvotns*  Vargaakrtaa  darfiadnr- 
kMehto;  ital.  enmiHi,  dis  Gaaantbait  dar  Radsr- 

knechte  eines  ScIiifTe«,  v^;l.  d'Ofidio.AGXniSdS;  f  rz. 
chiourme  i  I-^hnwurt' ;  cat.  xurma;  span.  ihusmn: 
ptg.  chtumta,  churma.    Vgl.  Dz  lOl  ciurma. 

2062)  eelU.  -•■  f.,  Kammer,  VorratAkammor, 
aar4.eh«l(l<i,  Vorrat, Menj^,  vgl.  Flechia,  Mise  2U(): 
(ital.)  apan.  c«Ma,  crida,  Z«Ua,  ciila,  Koniboden; 
ptR.  eelto,  KlMtai^,  BieaMMwih.  TgL  Ds  488 
ecfda. 

a06S)  cCIMrftai  «I.  (t.  «Ba),  Tomtaifairaiiwr; 

ital.  cclUirio,  cufUtr^.  rtUirrr  ..cantinn",  neap. 
celluro,  vgl.  Caneilo,  TU  404  u.  Caix,  St.  27S; 
V  a  1 1 el  1.  .i<:i7f",  piocfila  <M)jtina.  v;,'l.  Satvioni,  Post  'i: 
fr/.,  cellirr,  Vorratagewölbe  zu  ebener  Lrde:  •pan. 
etilem;  ptg.  ctUetro  («00  Dt  488  «dUa  «qgmlut, 
fablt  bei  Michaelis). 

2084)  eillirifts,  u,  um  ^v.  ctlia),  nr  Torrata- 
lumflinr Kehöriff ;  ital.  eeUtvo  „caatiiiiefe,  na  ancho 
oMtiaA",  Tgl.  Camllo.  AG.  m  404;  apan.  dUero, 
eia  TacwaltonKoboamtor  in  Klöstern  *u.  dgl. 

9066)  *«Sll«rftriaB,  -am  m.  fv.  cflla),  Keller- 
nioister;  ital.  ctllerajo;  rtr.  t.^fltrllfitT :  prov. 
cdlarier-s;  frz.  celerier:  apan.  c^lfifro;  ptg, 
ceiferetro.  _  Vgl.  Förster.  Z  III  öü8. 

2066)  eelOf  -ftre,  verbergen ;  ital.  eelai«:  prov. 
oalsr;  frz.  c«/^,-  span.  cefar,  daTOB  nNUlflilt 
aalagarda,  Hinterhalt,  vgL  Ds  488  •.  «• 

90iB7)  etai,  -am  f.,  Mahlnit:  ital.  aena;  ram. 

find:  rtr.  tschena,  Aacoli,  AG  I  88,  Z.  6  »OU 
oU'ti,  Gartufr  g  20<»;  frov.  (T«rt;  fr«,  e^ne;  apan. 
ceiKi :  ptg.  cea.  Du  rt  wird  ineist  hIs  kirch- 
licher Atudruck  zur  Ke;,nichnung  dos  heil.  Abend- 
mahles gebraucht,  in  8<>in«r  eig^ntlichoti  allgemeinen 
Hedtg.  ist  ee  durch  andere  Wort«  (z.  B.  dimr) 
vordrängt  worden. 

2068)  »fcuaiii  n.  (t.  eeno)»  Speiaaiiairow; 
ital.  esMMolo;  altfrt.  cenait,  eenaim  m.;  apaa. 
cenaeho,  Binaenkorb  zur  Aufbewahrung  von  lÜontan, 
also  Speisekorb.    Vgl.  Meyer,  Ntr.  p.  136. 

2069)  cenfttoriuH,  a,  nm  (cena),  zur  Mahlzeit 
gehörig;  sarri.  chrtuuloriii,  tcmjK)  del  pasto,  vgl. 
Halvioni.  Post.  ti. 

2070)  fläaa,  -Ar«,  apoiaeo;  itaL  cenare;  rum. 
emaa  m  at  «;  prov.  «mm»?  alteat  apan.  «anor; 

'^(taii'a.  idn  (vgl.  W.  Heyer,  Z  X  179). 

2071)  [eSnafiftlls,  -im  m.  (t.  censeo).  Anfertiger 
von  8teuerliBt«n ,  Finanzbeamter:  ital.  tenatUe; 
prov.  cexHiil-n;  fri.  oniMl,  HaUar,  BöiaaoaMaai. 

Vgl.  Dz  291  g.  c] 

2t)72i  eensdii,  -um  m.  iv.  cKsroi,  Scliätxung; 
ital.  censo;  prov.  c«,  Tribut.  -  cfiumalU  und 
censuti  sind  die  einiigen  Baate  der  zu  cemeo  ge- 
böiigm  Sippo  im  Bom.,  aadi  daa  Vb.  aalbat  iat 
vOUig  «ariona  n.  wird  dnrdi  MfHiiMW«,  jaiSaan, 
taxare  u.  s.  ersetzt. 

207S)  fejSntaoriä,  -am  /.  igr.  ;ffvr«»>(j<'al,Tau8ond- 
gfildenkraut  lApul.  horb.  34  f.);  ital.  tmtaurfu: 
mm.  ciiitnnt:  (n.  centaurrf;  prov.  span.  ptg. 
ctHtaurfii] 

2074)  [eentiairitm  n.  (v.  centum),  Zentner;  ital. 


eaaiän  v.  amtäre,  daneben  quiaiale  (ana  dem 

arab.  quin'tär.  \fil.  Frcvtag,  inSOSI:  rum.  cnntar; 
prov.  frz.  Span.  pt^'.  rfuintal.  Vgl.  l)z  261 
quintnlf.j 

2075)  IcCntenftrfilK,  u,  am  (von  centum),  aus 
liandert  beeteheml,  hundert  umfnsaond;  ital.  cen- 
tenario  ^jKÜaaaiti  che  si  ripet«  ogni  «anto  aani", 
eentinqjo  ,^aiaaia  di  cento"  vgl.  Caneilo,  AO  DI 


806:  frs>  eeattmiirt,  baadMtiibriir:  span.  ptg. 
eetttenario,  Zeftraam  t.  100  Janren,  luOjiihrig.' 
207G;  rentenfla,  a,  nm  (v.  rmtum).  hundert- 

[iwlif;;  (laviiu  span.  centfun .  Koggen  (so  genannt. 
Weil  er  binniortfaltigo  P'rui'iit  ificlit  ,  vgl.  ilir>  iio- 
stütigende .  auf  Edict.  Diocl.  1  3  verweisende  Be- 
merkung Wölfflin»,  Sitzunggb.  der  baycr.  Akad.  d. 
Wiaa.,  phil.-hist.  Cl.,  1894  p.  106),  centena,  Boggen- 
atiohhalm:  ptg.  centeio,  BogyM.  Vgl.  Dz  488 
oenlfM»;  Btaaoli,  Z  1  420,  wo  paaaead  angefahrt 
wird  PKn.  R.  N.  XVIU  16,  40  „naadtor  (secale) 
qualicumpio  roIo  mm  i-cnt'-himo  grano". 

2077 1  centintlmos,  a,  um  (v.  mitunit,  hundertst; 
:1al  rt>)i/r'nii(i :  (nun.  o  siitali'n) :  rtr.  Isrhii'iitaci'l ; 
pruv.  (.v'fi^'vvmfj ;  frz.  Centime;  rat.  cfntriiim;  span. 
ptg.  ceiite.fimo. 

2078)  eiatrilm  n.  (v.  xivtftov),  Stachel,  der  eia- 
gehakte  feate  Schenkel  dea  Zirkele,  Kreiamittel- 

Sunkt;  gakbitM  Wort  itaL  eMtro,  f  ri.  aentn  etc., 
aitt  daa  Adj.  *eetiireli»  »  ital.  eentrak,  fri. 
central  etc. 

2079)  c^ntüra,  indi'cl. ,  liuudi  rt :  itiil.  cento; 
r'.im.  »Hfl  lo)  sutfi  (Herkunft  vni  crntiiin  sehr 
zweifelhaft):  rtr.  tseut  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200: 
prov.  cen;  frz.  cntt  (PI.  centÄ);  cat.  cent ,  1*1. 
cent.-<;  span.  CMfiUo),  PL  cteiidM;  ptg.  cento,  cem, 
PI.  centos.  Tri.  Dl.  Gr.  II  79  («  401);  OtOlwr, 
AIX  VI  881. 

2080)  aga.  «fori,  Kerl ;  davon  naeli  Caix,  8t  970, 
ital.  chiurlo  „uomo  seraplice  c  buono  a  nnlla", 
die  Ableitung  mufs  ah.  r  als  hArhst  zweifelhaft  er- 
scheinen. 

2081)  c€pÄ  (nicht  cd^/va),  -um  /.,  Zwiebel;  rum. 
cetijtä;  prov.  cebn;  frz.  cice,  Schnittlau<;h ,  dazu 
das  gicirbbedeutendo  citvrt/«,  überdies  dwt,  Uaeen- 
pfeffer;  cat.  crba.  Vgl.  Gröber,  ALL  1644;  BfaneU, 
AU  XIII  241.   Sieh  auch  «eamdla. 

2(>62)  *eepilli  (f.  cepuia,  Demia.  la  e«M%  ««■ 
/'.,  kleine  Zwiebel;  itaL  cipoüo,  Zwiebel;  lomb. 
siöolrt,  piem.  .«»Vi/d,  «o/fi,  (venez.  ^ola,  valtoll. 
sipiii't.  tii'r^'.  cr/iulii),  v<;l.  Salviiitii,  Pnst.  5; 

frz.  cthoulf,  ty^halotte,  dazu  da«  Dcmin.  cilniuletf''. 
Schnittlaufh  (das  QbUche  französischL'  Wort  fiir 
„Zwiebel"  iat  oignom  —  «hmmmmi};  apan.  ceboUo, 
Zwiebol;  ptg.  eeMfa»  Zwiabd.  vgl  QiObar,  ALL 
I  544. 

2088)  eeri,  -aa  /l,  Wadia;  itaL  etn;  ran. 
cearä;  prov.  c«ra;  frs.  ctr»;  apan.  ptg.  cem. 

H.  auch  cara. 

2(is4  »«  rrHÄlus  J.reraxu.t.xtpaoiK),  •c^rgsIHsm., 
•ceresla /.,  kirsclibaum,  Kirsche;  \t»\.  ciriefjin,  a, 
cUitffio,-a;  noap.  cera.'<e ;  lecc.  rrrdMi;  sard.  te- 
rasa;  r5m.  oerawi;  aen. (Siena)  saraea,  Mejer-L., 
R.  Gr.  I  S  978;  rtr.  eeriescha  etc.:  rum.  efr^ 
änataj  proT.  wrjer;^  acrtita,  eema;  frs.  oen- 
mer>-*eeretarM»,MnM;  «at.  etrar,  dmu;  span. 
eereio,  -a;  ptg.  oer^etro  «  *een»iaria  seil.  nr6or, 
cereja.  Vgl.  I)z  100  driegia:  Wrater,  Z  Hl  512; 
GrUber,  .\LT-  I  544;  Moynr-I...  Z.  f.  .i  (!.  1891 
p.  7B8:  .,reragfitx  in  Sardinien,  Sud-  u.  Mittelitalieii 
bis  nach  Toacana ;  ceriJKua  in  N' inlitslien ,  Frank- 
reich, BitieOfBomiaiaa;  ob  die  span.  Formen  -iaeua 
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2066)  cSraUön 


3111)  *eervUlK 


233 


od.  -äseuit  Verlanen ,  ist  nicht  zu  entacheiden" ; ' 
Homing,  Z  XXI  451  (altfra.  c«we,  Vogülkirache,  dav. 
CMÄiVr,  norm,  rhecher  "cerhun):  Comu,  R  XIII 
28(5  Anra.:  „Oii  se  trornpp.  ä  nion  avis,  en  ad- 
mottant  quti  l  errsiui  \ii  nt  cfrtisfn.  Clerasus  «st 
dev(>nu  da  bonne  houn«  ccrfsiia .  A'ou  reresea ,  cf. 
eitemin  ProbiAppemlix  et  il  autres  funiie.'j  paroilloB 
citMt  pftr  Snbacnardt,  VocaliHmus  I  196  s.  et  III 
101 

2066)  elriHta  *.  (gr.  «c^mv),  ein  griochiecliea 
Gavidit:  itat  eartto:  ttt,  emut;  apan.  quilait; 

earato. 

20661  eerb«rii8,  -um  m.,  Höllaohuid;  ipan. 

cauctrhen),  <i.  i.  mxit  -(~  rrrfiero. 

2<>87'i  *ccrcediilS  f. '/wf'ri/(((  fyn/(ii, -am  /.,  Krit  k- 
eute;  (itnl.  arsavolo);  prov.  strcda;  altfri,cer- 
oslfe;  niri.  sarceUe;  cat.  xerxetm.;  span.  eerecto 
(entweder  =■  *cerceta  oder  es  ist  SuCfixrettMuahaiig 
«iBCabeien):  ptg.  ^arjreta.  Vgl  Ds  96  («»  ital. 
ganamUo, Kmniito,  fBr  «ntateUt «UMMraiiMiiite 
«rkUrt  wird);  OrSbor,  ALL  I  644  n.  Vi  Ml. 

2068)  '^c«rcTto  (f.  cbtUlK  -um  m..  Westwind; 
prov.  cat.  cern,  Nordwind;  apan.  cierzo;  »pan. 
cecinn,  ^'eilßrrtos  Fleisch,  ii.  ceckd,  Stockfisch,  haben 
mit  cerriu.i  nicht«  zu  schaffen.  Vjfl.  Dz  541  cers: 
Gröbt  r.  .\T,1>  I  544. 

2aS0:  cere]b*lluin  «.  (Ueuiiu.  von  cerebrum], 
Uebirn:  ital.  cenbello,  kleines  Uebirn  (gewöhnlich 
eerveUetto),  eerveUo,  ucb.  daracello ,  Gehirn,  vol. 
CumUo,  AG  ni  m  («redts  wird  daselb«!  oleht 
«agelUirt);  prOT.  cervel-s,  crrvrlla;  fr?.,  rerrmu, 
«enwRe;  0*t.  mvdl;  (span.  ptg.  c«rf6rol.  Vgl. 
De  96  cerveOo;  Ortbcr,  ALL  I  544. 

2090)  eSrimriai  Gchim,  —  ruin.  (rieri; 
(span.  ptg.  chfhro,  g-l.  \V.  .  in  dini  übrigen 
Öprarhen  ist  das  Üi-uiin.  irrcittihitii  :s.  d.)  dafür 
euigetreten. 

20911  eer«$li,  -un  f.  [Uwain.  zu  ccrea),  (die) 
wa(:iisfarbig(«  Fnoht);  apan.  fliriwlg,  HlaiuMb  f^. 
Ds  441  «.  «. 

909in  «Mit  %  U  (v.  cera),  wftehsem;  ital. 
eeno,  A4j>  n.  etn^SbtL,  KacMt  danaban  in  flaiclMr 
Bedtg.  cero,  vgl.  Ou^o,  AG  ID  817,  wo  nameatl. 
aoeh  Aber  die  Qualität  dos  e  gehandelt  ist:  inini. 
fehlt  ein  v<in  cnrä  abgeleit«'tes  Sbst.  in  der  Bedtg. 
„Kerze'):  rlr.  I>rbcri,  vgl.  Ascoli,  A(i  VII  652, 
Tgl.  auch  AG  1  455  Z.  1  v.  u.,  507  Z.  14  v.  ob.; 
p  rov.  cin'-s,  Sbst. ;  frz.  ciergem.,  Sbst.;  span.  ptg. 
ririo,  Sbst.    Vgl,  Ih  648  cierge ;  Bergor  u. 

2093)  [*cerna,  -ain  (v.  cfrwcrf)  /.,  das,  was  sich 
abaondert;  nach  Ds  440  cwma  Gnudwort  zu  ital. 
cerna,  Aaiwahl,  AoNoblab;  spaa.  dcrno,  die  Blate 
oder  das  Balte  ainM  Dtaifea;  ptg.  mm.  Kern  des 
Baumea,  davon  daa'Vb,  earaar,  aiien  Banm  bb  anf 
den  Kern  anbauen.] 

20941  [««rnenda  (adl.  grana),  durchzusiebeniloH 
Getreide;  davon  nach  Storni,  R  V  ISS,  Hji;i:i. 
taratiAn,  ptg.  l  irarnln .  Kornniob.  1)/.  bw  v  /-. 
bemerkte  .,diis  riivmnr,  i-,t  uucli  /u  fimlfn".] 

2096)  (^eemleiiiam  i  wi>h«-r  u.  wn:«  Itedeutend? 
von  cermiy,  gleichsam  „Spühvugei"  ?)  soll  nach 
C.  Micbaelis,  Mise.  12S,  da»  Uroodwort  xu 
apan.  ttntiealo,  »arnicaio  (Nana  «faiaa  BaabvogeU) 
aain;  ebenda  schiigt  C.  M.  ror,  bei  dem  Enprieater 
Ton  Hits.  estr.  982  f&r  cennig^  %a  leeen  eemigio, 
was  Kitvit'i  ..Sciireckgespenst'*  bedante,  aber  mit 
dem  \  i.gt'liiaiiii'ii  identisch  »ei. 

2o9()i  eerniculum  n.  i,v.  ceniere),  Sieb  (Lneil. 
27,  7  M.);  piem.  fomQ,  vgl.  AaovU,  AG  1  514, 


II  129  Anm.;  ital.  cemecchio,  ein  Bfisebel  Haare 
(der  Bedeutungswandel  ist  kaum  zu  erklären,  vgl. 
jedoch  d'Ovidio,  A(l  XIII  380  Anni.2  ,  As<\»li. 
AG  I  354  Anm.  7,u  No  28.  S.  urit<Ti  dlM-^ml- 
ealoni. 

2097)  cerno,  creri,  cretam,  e£m<gre,  aicbtea, 
scheiden;  ital.  cernrrr,  aussondern  (mod.  dawar» 
▼gl  Fleohia,  AG  IT  340i:  (Ober  Ableituagaa  tob 
eemtre  im  Sardis<  hen  vgl.  Guaroerio.  R  XX  6t); 
rum.  cem  IM  «te,  sieben;  (pi oj.  des-aemir,  unter* 
scheiden;  fri.  dii-eemer)  {cenur,  umringen,  ebi* 
schliefaen,  ist  —  *circitmre);  sfidostfrz.  sändre, 
sieben,  vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  5.  G.  1891  p.  768; 
KU  an.  certuir,  sieben,  fein  nglMB,  bltthao  (vom 
Weinstoek,  8.  oben  cema). 

20981  eero,  -äre  (v.  cera).  niit  Wachs  über- 
streichen; ital.  eerars;  tum.  ceruetc  ii  ü  i;  prov. 
(eH)cerar;  fri.  drer,  wiabaaa;  eat  >pas.  ptg. 
{eH)eerar. 

a099)  oerSflSrftriiB,  -am  m.,  Waobskanentilgar: 
itaL  ceffonOe  ,/iaodeIabro",  vgl.  dii.  St  ~~' 


SlOO)  |*«SntiiBWs  a.  am  (r.  oerrKdM),  tot- 

rflckt;  davon  nach  Rönsch,  Jahrb.  XV  200,  ital. 
cerretano,  Marktschreier.  98  äarlatano  hatte 
bemerkt  ,,rerretuii(i  Sdll  nach 
•SUidtcbon  Cerreto  horrtihren".] 

i^lol  cerrltiai  a,  am  (zusammengezogen  aus 
cerebritus  v.  cerebrum),  vorrückt;  ital.  ac-eerito 
„acceso  in  voKo,  fuor  di  se",  vgl.  Caii,  St.  138. 

2102)  oerria  -am  f„  Censiahe»  Zimsicbe;  itaL 
eerro,  davon  esrral»,  BehenwaM;  ram.  «>r;  tiel> 
leicht  abgeleitet  foo  etmu  iat  aadi  eat  apan. 
ptg.  carriueo,  eamuea,  Stsiaeiobe.  VgL  Di  487 
carragca. 

2103)  *(*?rtSnäs,  a,  am,  gewifs,  sicher,  ein  ^ 

wisser:  ital.  Ci'rtitlii).  cbetihn  Span.;   frz.   ( rrt'HH. 

2104;  certi  -funi  =  ital,  lucch.  crrtidimi,  iomb. 
sertedüfi  (vgl.  ciji.srbtilHnn  aus  i/uisque  if-  unn.'<  mit 
zur  Tilgung  des  lliatuN  !?j  aingeisahobearai  d),  vgl. 
Caix,  Giom.  di  til.  nmi.  I  47. 

eirto,  Adr.,  8.  o^rttts. 

2106)  e<rta,  -tre,  kämpfim,  atnitaa:  itaL  «ir^ 
tart  (gslehrtes  Wort),  aoaitan;  aard.  elWr-  o. 
ekdtare,  certai,  vgl.  SalTioai  IW.  tf;  ram.  etrt 

ai  al  a,  sanken,  schelten,  tadeln,  strafen;  frz. 

i^pan.  n.  ptg.  nur  Komp.  lon-crrter,  con-certar, 

üboreinstiiirii'M. ,  dazu  das  Vbsbst.  coiicerl ,  ccm- 
cicrlo,  c(>m:t  i  to.  (Mtereinstimmung,  Einklang,  Kon- 
zert. 

21U6)  (-ertäa,  a,  um«  sicher,  gewils  (im  Roman, 
entwickelt  sidi  dMMU  die  Bedtg.  „ein  ginriaaor"); 
ital.  eerto;  mm.  prov.  eat.  cer(;  frz.  Adr.  oertaa^ 
wahrlich,  gewils;  span.  a«rto  (auch  Adr.);,  ptg: 
eerto  (auch  Adv.     V^')  Gröber,  ALL  VI  ML 

2107)  eirttasa,  -am  f.  {cera},  Blaiwiifr;  per. 
ciro«M,-  m  a  i  1.  actrassa .  c  o  m.  ariröss,  palfaia  loaaa 

di  roattone.    Vi;l.  8alvioni,  Post.  C. 

2108)  cervä,  -am  /.,  Hirschkuh;  ital.  cerva, 

rf/iKi.  runi-  rrrhd :   prov.  ccrvia :   bjian.  cv-rra: 

j.t^'.  rrn.i. 

2109;  eem«ai  n.,  Koufkissen;  valsass.  mxrti- 
gaa,  -al,  U  aaatagne  a*ia  maio,  BalfioBi, 

Post  6. 

2110)  eenlella,-aai/'.  (eervur),  UeinerNadM; 
sard.  ekervifo,  oerrioe,  flalrioni,  Post  6. 

2111)  «ceoidi  (f.  eerrMn),  -am  f.,  Bier;  itaL 
cervigia  (das  gewöhnliche  Wort  ist  birra);  prov. 
certeta:  frz.  cervnise  (das  gewohnliche  Wort  ist 
hi'frei;  <'at.  vfvve^a,  Hopfoii;  span.  cerrc*«;  ptg. 
cerveja.    Vgl.  Dz  64  birra;  Gröber,  ALL  I  646. 
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91  IS)  <«mx 


9188)  ehiff 


S34 


'J112i  «"^nix,  -rk«in  /.,  Nacken;  ital.  cfince: 
r II  m.  crrbicf  -  P  rf  v. rerhit-z .  a  1 1  f  r«.  crrvu :  s pa  n. 
ptß.  cerriz.  i)a«  Wort  ist  nirgends  recht  volles- 
tQolUoh,  sondern  wint  durch  andere  ernUt,  uatmr 
denen  *Huc(c)a  (itaL  nuax,  frz.  nuque,  ap«n.  pig. 
umea)  dM  ftrtontotala  ist  Vgl.  Ih  S88  «nmi: 
Fteodi,  BXXVn  98«. 

21131  rfniU,  -um  m.  Hirsch;  ital.  rrrm. 
cerrio,  cerhio;  runi.  cer6.  prov.  (rr|i).«;  frz. 
cerf  :  cat.  crrvo:  span.  cirreo;  ptg.  ccnv».  V;;!. 
(iriiber.  ALL  VI  S81 :  Parodi.  R  XXVII  287. 

2114)  c«no,  -ire  (Frequ.  v.  zunickbleiben, 
weiebM;  ital.  ee$$are,  aufliören,  zurück  weichen  u. 

daiadMTlalwt  cmo,  Abtritt;  prov.  cesnar; 
frs.  cmmt;  ■psb.  oei(«)ar,  e<;ar,  tttrü«kinh«n; 
p tfr-  ««war.       Ds  488  e^r ,•  Grober,  AU.  TI 881. 

2116)  arab.  ehalaii  (richtiger  nach  Kguilaz  j  Yan- 
gua«  p.  404  Jalaaeb&n),  Galant  i»ine  WiirB'l); 
ital.  (i<ün<i<nt :  altfrz.  ijalangr ,  ijurimial  (dies 
aucti  altBpan.l;  gpan.  ptj:.  ijitlaiKjn.  Vjjl.  Di 
152  galauqa. 

2116)  sr.  3t*^o%  IN.,  Uirtenstab;  darou  nach  l>z 
438  abgdMtat  Akt  fiqiiata,  HirtnnaUb,  Krtelnii- 
ttook^sp»«.  cogNMtoj  pty.  «yodo. 


2117)  ehinaedrys  ^.  f^r.  )^tt/trti'ifi>t  ,  \,  (iamander- 
lein  (eine  Pflanze,  Plin.  N.  M.  24,  IHOl;  daraus 
durch  volksetymologidche  Umy^estaltundcn  ital. 
iiiiamiinilrhi :  frz.  germnu-iree .  vjrl.  Fafs,  RF  III 
A'.i'l  unten;  B{>aM.  cumcdriii;  ptjj.  chamedrys, 
chaviedrio.s  i^'ol.  W.),  Vergilameinnicht.  Vgl.  Dz  77 
ealattuitulrai. 

2118)  '«kiaaia,  -amf.  (Dem.  t.  ehämä.  chime, 
XnM)^  HinuraMM:  dav.  fri.  JwMe  (lehk  bei 
Sachs  u.  ebeoio  in  Did  gfatadX  ncL  Tnomai,  B 
XXVI  430. 

211!0  j;r.  X^Og,  ülTOBa«'' ;  au«  .lirnfui  ^tIccIi. 
Worte  bildnU-  der  ftltere  v.in  Hclni.'nt  .liir.  li  will- 
kürliche Knt.stelluin^  ili'ii  t'-rniinii«  toliiiiiii.s  f/<i.'. 
(frz.  ga:i  zur  Bezeichnung  dos  bokanuU  n  Luftstt  ir«'«, 
»gl.  l/ou  Meyer,  Zt»chr.  f.  vgl.  Sprachf.  .\X  MVA 
tt.  danaeb  adwlar  im  Anhang  su  Ui  739.  167 
wiaderiiolte  Addnng'sTennuting,  dab  gat  an  ndl. 
gtett  angelehnt  s<m.) 

eharadriM  s.  ealaadn. 

21201  ebirmxo,  -ftre  (gr.  x«l'öioanv},  einkratzen; 
davon  violleicht  ital.  (an-t.  chian.)  "caru-cicuir 
,,8tuzzicare,  punzecriiiarc".  vgl.  Caix,  St.  523. 

2121)  baak.  charro,  Hchlocht,  gering  apan. 
charro,  Adj.,  mit  geschmackluson  Zieraten  liber- 
ladea,  8bat  Lftmmd.  Vgl.  Ih  489  «.  v.:  fiaiat, 
Z  T  949,  Mtal  daa  Wort  von  arab.  ßarrtüt  ab. 

9199)  arab.  ekarrab,  Johannisbrot  (Fn  rt.  I  471«); 
ital.  eaniUba,  Johannisbrot,  carruho,  carruhbüt, 
Jbbannisbrotbaum ;  frz.  carnuhr,  carougr .  Hpan. 
garroba  n.  ahiarmbn  (die  Frui'ht\  gumiho  «.  nl- 
ijarroho  iiier  Baum);  ptj;.  iiitiurnlni  pü''  Frucht), 
alfarrobctra  (der  Baum").  Vgl.  Dz  'JO  (  urniha :  Kg. 
y  Yang.  178. 

2128)  «htatf,  Hun  Papier  (aber  die  Schreib- 
«ab«  «fl  anf  gr.  x^VV:  lurfietgabeiidan  Worte« 

gcL  Gcorgee,  ALL  I  272);  ital  carUt,  Papier, 
rkunde,  Land-,  Pott%  Spielkarte,  davon  ii-eartnrf. 
Karten  weglc<,'pn,  ausmerzen,  scnrNj,  Ausschluf«,  vgl. 
Flechia,  \Ki  III  12ö  Z.  4  v.  u.  im  Toxtt»;  s-nirtn 
-f  tabdUif  =  »cartdl'fllo .  Il.iufcn  von  Papicri-n, 
alte«  Buch,  Scharteke,  »cit iltibeliare.  durchblättern, 
fgL  Caix,  Z  I  423;  rum.  carte,  PI.  Cfirfi,  Buch, 
Brief,  Spielkarte  (je  pL  eorfi  anaei  le  veatiionla 


'des  animaiix  runiin;uitj<"",  i',h.  s.  r.l;  pmv.  cnrta; 
frz.  ihartr,  Urkumlc  (danelMni  vhartrt  Liutula, 
vgl.  Dz  544  s.  r.i,  carte  (gel.  W.),  Pajipo,  Karte, 
davon  (vielleicht!  denn  vgl.  unten  *exqaarto) 

j  iearter,  Karten  weglegen,  eutfemen,  wozu  das  Sbst. 

itart;  (daa  AMdie  tn.  Wort  für  „Papier"  iet 
Mpier);  eal  evrta;  apan.  earta,  Brief,  Karte 

'(dae  flblirh«  apan.  Wort  fttr  „Papier"  ist  /mi/W).- 
j)tK  'vif  sni  S|i;in.  P.Tpicr  —  jinjirl).  Von  Charta 
sind  in  alK'ii  Sjirai-hfn  zahlreiche  ••Vbleitungen  vor- 
lianden,  z.  M.  it.il  nirtimr,  frz.  riirton  (Ix'linw.), 
starkes  Papier,  Pappe,  ital.  mrtoccio .  Diitc  l,'<- 
Folltes  Paptor,  Patrone,  frz.  cartoucJu-  u.  a.  in. 
Über  die  Verba  itaL  »eariare,  fri.  ecarter ,  vgL 
unten  *fix(|uirt«. 

I    9134)  «UlttMW,  •«  an  (t.  eorta),  papier«<n: 

I  ital.  eartoecia,  eebleehtee  Papier.  Hakalatur:  s  p  a  n. 
mit  aralt.  Artikell  atairtaz,  Düte  aitspau.  auch 
tücniraz)  :  ))t>f  cartaz,  Ansclilatjzell«  1.  Vf»|.  Dz  417 
alcatr<u 

2125  chärtula,  -Hin  Domin.  von  charta), 
Briefchen;  ital.  cartola,  davon  larUima;  fri. 
chartre,  Urkunde,  vgl.  Dz  644  charie. 

2126)  ehirtilirib.  -an  m.  (v.  eartiila),  Aldlivar 
(Cod.  JoaU  8,  96,  10);  itaL  efrtolaio.  -ro  „dil 
▼ende  carte  o  ffliri  da  aerivan'*,  eartamro,  •«  „llbro 
di  metnoric",  dazu  cnriolnrio  cartolarium)  „ar- 
chivio",  VK'l.  Canello.  AG  III  306;  r«m.  ciirturar, 
S<"hroiber.  (iolehrter,  Buchhändler,  Karten«picU'r: 
p ro V.  cnrtiiUtr-s;  f  rz.crtrf i4/rtrr<*,ürkundongaminlung. 

2127 1  arab.  ehanl;  davon  vitlleicht  ital,  aullo 
,,Bccorto, sagace";  apan.  cäm/o, Witzbold,  gescheiter 
Mensch,  aber  auch  Srhlächtorgoselie,  chula,  Dine. 
VgL  Caix,  St  290,  u.  dagegen  Eg.  j  Yang.  SH. 

9198)  Chmvta  (Ninolaa);  too  dieaem  Ptoraonen- 
nainen  ist  abgeleitet  frz.  chaurini.imr.  chaimHiste, 
vgl.  Tobler,  Herrig«  Archiv  Bd.  8(i  |..  86  u.  393, 
bezw.  Figaro  1882  No  41. 

21291  ahd.  *ehaxzl,  «heziti  (v.  lat.  c<itiniiin), 
Kessel,  soll  nach  Dz  94  ccuza  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  caua,  Scbmclztiegel,  dazu  Demin.  casimoia, 
ca$terola;  fri.  caz;  sltfrz.  coaae,  dam  Demin. 
etuterole,  darnach  riaU.  gebildet  enfaeralb  aua 
mque,  vgl.  Cobn,  Safflxw.  p.  960:  oat  eoaed; 
!^paii.  cazo;  ptg.  caro,  Pfanne  mit  Stiel,  daitt 
li.  niin.  vazuda.  Baist,  RF  I  106,  und  Mackel  89 
haben  gegen  diene  Annahme  «ehr  hc^'r'in'li'ti'  Üo- 
denken  erhoben;  der  ersterc  bringt  n\n  Grundwort 
in  Vorschlag  das  griech.  Demin.  xvältnoi,  xvdlhov 
von  dem  auch  in  ilas  Lat.  übergegangenen  xialhi,;, 
Sclifipfkello.  Eguilaz  y  Yanguas  pb  868  Bt<dlt.  u. 
daa  wt  wobl  daa  RiebUge,  arab.  «dpa,  Schttsael, 
ala  Chrnndwort  anf,  vprl.  aiwh  Lammene  f.  80. 

2130)  mittel  lat.  ebSlandlfln  «.  (aae  mittelgriech. 
xf/dy<fiov),  eine  Art  von  Schiffen;  altfrz.  kaland, 
chtüätit,  thalittiflri- :  neufr/..  '■It  ilunt,  Boot;  alt- 
<  at.  rflandrin.  Vgl.  Dz  611  chuliind  (wenn  Dz 
chabiud  „Boof  u.  chaland  „Kunde"  für  ein  und 
dasselbe  Wort  zu  halten  geneigt  ist,  so  kann  man 
ihm  darin  nicht  beistimmen,  vgl.  olx^n  unter  cako 
Q.  Seboler  im  Anbang  tu  Jh  787).  Vgl.  Lefamann, 
Bedentungiwandol  ft. 

2131)  «hOMtalB,  -■■  f.  (;(f/.idöriov,  »^'X 
Schellkraut:  plem.  ajrt^ira,  vgl.  Salvioni,  PusU  ti. 

2132)  span.  «Um  (a.  unten  ctoem);  da*.  «ieU. 

frz.  chic. 

2183)  arab.  clllff,  düniiL's  u.  brllcs  (i.-wand,  viel- 
leiriit(?)Grundw.  zu  frz.  chiffe,  dünnes  Zeu^,  Papier» 
lumpan,  davon  chiffon,  Hader,  Lumpen,  dkqfoüfrifr, 
'  LnnpeMtmmlor,  düffomer,  «erknntaehen  o.  a. 
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Derfe  ira  Uttn  t.  v.;  Sebeler  im  Anhang  zu  Dz  788. 

Dz  547  war  p^mAt^i,  Grandßa^'najio  bpizustimraon, 
ilf-r  Identität  von  chifpmiier  mit  wallon.  cafnugni. 
(las  -Iii -ii  lbi'  H(idt|_'.  ii;it,  u.  Von  chiffon  mit  walltm. 
ca/ii,  wertloso  iSaclie  [vom  ndl.  u.  rnlid.  kaf,  Spreu), 
vermutet«,  indessen  meinte  Dz  .,nur  würde  man  dio 
fn.  Form  besser  zum  ahd.  kevti.  Graff  IV  870, 
ordlMB,  da  €  leichter  zu  t  wird  als  a".  Er  bMUnkte 
duB  mit«:  ,JUMraiit  iMnen  ncJi  linnverwandte 
snm  TMl  nidit  mehr  nblnbe  WSrter  oft  p  für  /" 
verbinden,  wie  rhiiipr  s.  v.  a.  chiß'im  (I.  (Iniart 
p.  28,  cA«/>f  (auch  chife  nonn.  i,  Runken Bn»t,  <7ii;j/«'r. 
in  Stinke  scheiden  —  otinl.  iliip,  rliiixif,  Kli'ini^'- 
keit.  chiftoter,  sich  mit  Kleinigkeiten  abgi  lwn.  chi- 
/lault ,  Lumpenkerl  u.  dgl.  m."  Am  filaublichsten 
ist  wohl,  «lafs  diese  ganze  Wortsippe  auf  einen  inter- 
jektioDalen,  tum  Auadmck  der  Verachtung  und 
GerinnehtoDft  oebcMiobtwi  Stamni  (vgL  du 
dentadi«  „SehiiippdMn'')  sarffe1tK»lit  JMwf^th 
dilrften  (hippf  u.  chifft'  üug.imraengoliöron  n.  nicht 
zu  trennen  »ein.  l)ie  Ableitung  aus  dem  Arab,  ist 
also  abzulehnen;  sie  liat  librigens  auch  schon  das 
giO|;en  sieh,  dafg  diu  t'berleitung  eines  arab.  Nomens 
nur  in  daK  Frz.  (nicht  zugleich  auch  in  das  Span, 
u.  Pt|{.)  bönhst  i^nwafarscheinlich,  namentlich  bei 
BÜMmsuioil  älteren  Worte,  ist.  Nein,  die  Wortsippe 
macht  filii  den  Eindruck,  als  beruii»  m  auf  aineio 
iBteqelmonaloii .  urspranglich  Tidleidit  mit  einem 
Srhnipsen  der  Finger  verbundt  nen  Lautkompirxe  — 
Braune.  Z  XVIIT  622,  will  rlie  ganze  Sippe  auf  nie- 
d('rdent<>clii's  ,>'(/-,  Ijtv.w.  huclidtsrli .  /./;'/'-  (Grund- 
bedeutung „schnoideu,  schnitzeln,  spaltou")  zurück- 
führen ,  WM  ihm  aber  aabwarlieb  jemand  glaabeQ 
wird. 

2m)  chlna«ri,  -an  /'.  (gr.  ylftaifia),  fabel- 
baftee,  |)bantaatiaebea  Ungaheaer.  daher  anaiDnigM 
FbaDtatiegebilde;  itaL  mmwra,  Himgospinit:  fri. 
chimAre  (volksetjmologisierende,  an  jumcnf  ang&- 
Irhnte  Umgestaltung  des  Wortes  ist  viell.  jiimart, 
Bastard  aus  dem  Pfei  ii  u  Kindorp'sehlwht,  v^l. 
Dz  622  .f.  r." ;  n^nn.  qinnifin;  ptg.  clumern.  Vgl. 
1)/  '.)7  iliniin-ii,     V^'l.  ruich  JnmratUI* 

2135,1  f  hirargia,  -am  f.  (gr.  y,n(>ovpy{a).  Wund- 
xnneikunMt:  prov.  sunjia,  somt  nur  da  gabhltat 
Wort  Torhaudon.   Vgl.  Dz  682  xurgia. 

9186)  «MrliYici«,  a,  nm  ehirttrgia).  zur 
Wundarxneikunst  gehörig;  ital.  chirun/ico,  Adj., 
eerusieo,  arch.  ninfficn,  cirusicn  ..rhirurgf'",  vgl. 
Canello,  AG  III  378;  rtr.  (innc,  '.»roi,  rnoj,  vgl. 
AkcuIi,  AG  I  ö(N)  No  l>4  u.  610  Z.  6  v.  ob.;  prov. 
{siirgien,  vgl.  engl.  rarfWNi  s  *dUfiiryim««,  «Iah 
Dz  682  »urgia). 

21S7)  gr.  J^vd^dv,  spotten,  ist  von  Bugga, 
R  in  161,  ala  Oroodwort  tu  dem  von  Ds  361  oa- 
erUlrt  galaaaeoeo  ital.  eaUffare,  gakffare,  ver- 
spotten, aafgvBtellt  worden.  Die  Vermutung  ist 
kühn,  indessen  Bugge  hat  sie  anHpreehend  begriindnt. 
(ilaiiblichi-^r  i-t  hIht 'i' 'i-h  «dil.  dal'N  /  (i/cZ/tirf  einfach 
=  *C(ilrl<trr  =  iithfdrni  ist,  ü.  oben  calefo. 

2138)  «'blöreos,  -nm  m,  (gr  //(y"*i',i,  Grun- 
•pocht:  ilavon  vii-lieicht  prov.  altfrz.  corlieu, 
curlieu;  nfrz.  courheu,  courli^i  ("ZAm^),  Brach- 
achnepfe  (Di  «68  hielt  daa  Wort  ftlr  saiMDmai^taaeUt 
ana  enm,  lanfen,  -f-  Heu,  Meht,  «fai»  irawahnmiein- 
liehe  Annahme,  wenn  auch  zugegeben  werden  mag, 
flal's  die  abnorme  Liiutetitwiekolung  dos  Worte«  auf 
vitlksi'tymologisierendtT  Anliil<lHng  an  cnrrr  -j-  lim 
beruht I;  «pan.  chorlito,  Kegenpfeifer.  Vgl.  Baist, 
RF  1  134. 

2139)  oatfri.  «im«  «hae,  Auamfe,  gebraucht 


!  zum  Anadnielc  det  Sdimenea,  wann  man  rieb  ▼er- 
brennt, dav.  oiifrz.  choquf,  BrennneMSel,  viell.  aueh 
das  bekannte  frz.  Vb.  choqwr,  vgl.  Horning.  Z 
XVIII  210. 

2140)  arab.  cho<,-^'  (Eguilaz  y  Vauguas  p.  376 
setzt  Jon-,  Bohrhfltte,  an)  ■>  span.  choia,  ptg. 
cfuna,  Schäferhritte,  tltttte;  annehmbarer  als  diese 
von  I  )z  44Ü  ».  r.  empfohlene  Herleitung  ist  die  von 

I  Dz  als  weniger  gnt  beoeidinoto  ron  lat.  fUUea  fiir 

'  pluteum.  Schatsaaeh. 

21411  mejik.  ehoco,  C:icn':,  lattl,  Wasser  (alaa 
Cacaowasser)  oder  chtK'O,  tieräusch  +  lattl,  Waaeer 
lalso  etwa  „Brausewnaser".  weil  dio  ('hocoiade  in 
heifsem  Wusser  schäumt):  ital.  cioccolata;  frz. 
chocolnl  m.;  span.  diocolate;  ptg.  chocnlatt. 
Vgl.  Dz  100  cioccolata;  Scheler  im   DioL  «.  e. 

I  ehoeolat. 

2142)  haak.  diMWW,  niedlieh,  artig;  datwi  an- 
Igebtieb  span.  dueom,  NuM  etaee  VoIlntaiiMa, 

vgl.  Dz  ISO  i'hiicnna. 

21431  gr.  ;fo/po$, Ferkel,  =  (?)  ital.  ciro, Schwein. 
Vgl.  Dz  360  1.  r. 

21441  chölSr&,-am  /'.  I,gr.  XOÄ(?(((t),  Galle,  Gallon- 
brecliruhr  (Cids.);  ital.  colera  (sidton  culera)  „U 
morbo  asiatico",  cfilUra  „ira  improvvisa,  trasferendo 
l'irritazione  dagli  intestini  (xo^*>s)  animo'^ 
vgl  Canallo,  AG  III  888:  frs.coI^e,  Zorn  (gel.W., 
imebea  altm.  Murrom  f aat  terdrAngt  bat),  cAolera 
i-morhiix)  m  ,  Cholera  :  Hpan.  ptg.  chölero,  Chokn, 
ciilem,  Zoni.    »S.  aui-li  unten  eoiTuptlo« 

21451  l'chömulo,  -Ire  (gleichsam  gr.  ;ff>(/fn /aw, 
Xoi^avAtto;  das  Sbst.  xf>('«i'/ Chorllotist,  ist  als 
ehonvles  u.  choraula  in  das  l,at.  übergegangen, 
s.  Georges  s.  r.),  einen  Tanz  (bei  Flötenspkd)  auf- 
führen; dav.  vermutlir-h  '\itk\.caT6lare,  einenRligHh 
tau  anffOhien,  daan  daa  Sbat  oorato;  ftw- 
earokuf;  altfra.  eareter,  dam  daa  Sbst  cktoIc, 
queraie.  Frankreich  scheint  die  Heimat  deaWortee 
wie  der  Sache  zu  Hein.  Vgl.  Dz  639  earole:  Förster, 
Z  VI  101)  ntillt  cn-oilii  als  Grundwort  auf,  was 
aucli  Villi  Gri>li' r,  AM.  I  552,  angenommen  wird). 
S.  uiitcti  corolla. 

2146)  chÖrdA  (corda,  vgl.  (Gröber,  ALL  I  5ä2), 
''tm  f.(gi.xopöti),  Darm.  Damuaite;  ital.  corda; 
mm.  coardö,  PI.  corn;  prov.  eorda;  fra.  eorde, 
daan  Demin.  (eordel)  eoraeau,  Schnur,  duvon  «iad« 
cordelier :  cat.  cnrdn;  span.  euerda:  ptg.  cordo. 
Dazu  i\ti>i  Demin.  ital.  etc.  cordfUa,  Schnur,  rum. 
cnrdi  .  frz.  ("nlellf,   prov.  span.  ptg.  conlcl  m. 

2147)  *chördAriüs,  -nm  m.,  Seiler;  frz.  cordur; 
.«jjan.  cwdelero;  ptg.  cordofiro:  lilal.  heilst  dichur 
Handwerker  fvmsjo  =  *fmiari}U,  seine  Werkstatt 
aber  cordentf  aa  lat  flbfigana  aoah  «oti/ajo 
banden). 

2148)  [ffleidia.  «cUrMln.  -ira  (ctotia),  mit 

Stricken  foltern;  rtr.  chiürier,  viell.  auch  itaL 
collare,  wenn  man  annehmen  darf,  daf«  es  aas 
•cor'/are  entKt.iriilf  1  i.i     Vgl,  ririrli  Z  XIX  57fi.| 

2149)  chSrdÜH,  a,  um,  sjiät  gelHiren;  dav.  itaU 
C'inlesri)  ,,agnfllo  di  seiMiida  tigliat iira" ;  abruiz. 
kurdfske  agnollo,  vgl.  Meyer- L.,  Kom.  Gr.  IIp.  659; 
berg.  eirtt  Ben  vom  tweiten  Schnitt,  vgl  Salviooi, 
Post  6,  wo  andi  nosh  andeie  Formen  aolpfahrt 
werden;  eat.  eonler,  Lamm;  apan.  eonbro;  ptg. 
cordäro.    Vgl.  Dz  442  eordero;  Caii,  St  295. 

2160)  ch5rti8,  -um  m.  (gr.  lopos),  Bundtana; 
Dingende  Sehar,  Cborgneangi  itatcoro;  fri.ehdMr; 
span.  jitg.  corn. 

2ir)l)  ahd.  ehrilpro,  ehräffo,  Haken:  dav.  ital. 
»graff'a  „uniooe  di  diverai  pozsi  dl  piocole  linee  ehe 


Digitized  by  Google 


I 


S87 


S1S8) 


SUM) 


«18 


MrfOB»BdU  itaBiM  iwr  cueoi^kn  dWwnl  ntiwil' 
VfL  Ctix,  8t  664. 

2163)  elttteia.  *eitean.  (irr.  ;;;>r(j/m;  „sicher 
igt,  dais  ehriittita  zuletzt  i  hattt'".  (t'Oviilio  in  Gri>- 
bor's  Grundrifs  I  5G4,  vn,  üImt  ilie  Quantität  tle» 
i  in  rhri^nui  u.  Christtis  aiisfiiliriich  (fehandelt  wird), 
Salbung;  itai.  crismti  ,,1  olio  cx>nsecrato",  crestnia, 
erema  ^il  Mcramento",  vgl.  Canello,  AG  III  398; 
crevitt  (?),  Milobrahm;  frz.  chreme,  8alböl,  viel- 
leicht auch  creme,  Vtalün,  Bahne,  Schaum,  dem  Frs. 
würde  dann  itftL  erma  „jAulto  dok»  fktto  eoo 
OT«,  Utte,  mackuo"  u.  span.  ptg.ercNM»^  SalM*, 
«ntlehat  aeia,  waldM  AnaahiDe  fnilieh  mebt  eben 
wahradMinlidi  ist.  Das  Ton  Dt  112  crema  aoge- 
OOBDWM  Qmniiwort  spätlat.  crema  =  cihnor  ist 
nicht  vorbanden,  da  an  dHr  b^  tr.  Stelle  d<'s  Venant. 
Fort,  11,  14  crnma  i wovon  wohl  altfrz.  cranme, 
das  Leser  p.  78 anführt)  zu  l'-sen  ist;  auch  würde  ein 
erima  dem  i  flVni'n  e  des  ital.  crfiiia  nicht  genügen. 
Die  Frage  bedarf  noch  der  Untersuchung,  welche 
von  der  Feststellung  des  ersten  zeitlichen  Vor- 
komuMBa  der  betr.  Worte  »unagthcn  babra  wird. 
TgL  W.  Meyw,  Z  ZI  358;  Ortber,  ALL  I  655 
(wM  criwta  als  Grundwort  an). 

2168)  dutttf aaai,  a,  um  (gr.  /(xonatöf),  christ- 
lich; ital.  crintiann,  christlich,  cretitto  ivoni  fr/.. 
crelini,  dumm;  rtr.  cliivitf/iauti :  prov.  r  rf xfi^K-v. 
crestia-s;  (rz.ch  ri  -tiiin.  dniiien.  christlii  1,,  -.hun 
das  Sbst.  clnetientf  ^  chrn^tiduUateni ,  cretui, 
Idiot  (Littre  s.  r.  wollte  lotzteros  Wort  vom  dtsch. 
kreidling  ableiten,  was  lautlich  unmöglich  ist;  die 
Herkunft  des  eretin  von  clirislianm  dfirft«  nicht 
w  banreiMa  a«iB,  auob  dtr  BodMtunwaadal  IHM 


(niMiba'*,  vgl.  Gh.  «.  «.;  pror.  efbofi«:  fn.  ei- 

hoire,  span.  cimhorio,  Kuppfll  (f|^.  aber  Na  21M)( 

ptg.  citiorio,  Monstranz.] 

2100)  eibÜH,  am  w.,  Speise;  ital.  [cibo,  Speise), 

geho,  zehn,  Ziege  (,,la  cjirne  di  caprn  era  ii  cilio 

piü  usuale  nel  modio  evo,  conie  {ahuk  fV'ii'  il  ii  istro 

_beccajo'  da  ^beceo'  o  il  fr.    bouclicr'   (in  hone", 

quasi  macella-becchi",  Canello,  AG  III  320.  nidits- 
1  destowenigor  gehören  gebo  u.  seba  nicht  hierliiT, 
!  vgl.  M«yer-L.,  Z.  f.  5.  G.  1891  p.  768.    Dz  346 

xeÄa  hatte  riohtig  dies  Wort  aebii  dam  «atepreehan* 

den  pyreniitriiMi  Ton  dautidnn  «jUa^  Laiaat,  ab- 
' geleitet);  aard.  hat  Marir,  sicil.  6ivu,  tirol.  iei, 
I  vgl.  Heyer-L.  a.  a.  0.;  altneapol.  eevo:  alt- 

abru  zz.  cir'j;  nioilen  es,  ^i'/i,  vgl.  Salvioni,  Post,  ß; 

(Horning.  Z  XXI  453,  leitet  von  cihus  ab  acinil. 

zihega  lezioso,  schifiltoso  nel  cibo.   ital.  'il'na. 

Kostverächter,  Dummkopf);  (rn  m.  «6,  Vogelfutter); 

span.  ceho,  Futter;  {chibo,  -a,  jung*  mg»};  ptg. 

äbo,  Speise,  {rhico,  junge  Ziege). 
{    2161)  eidtdä,  -am  /'.,  Cicade,  Baumgrillo;  itaL 

oieäki,  -gala  HMaohreidn,  titeado;  lomb.  i^ada; 

rani.  oeM,  Babwitwr,  iiiBaod.-raai.  ehineaU,  Qr 


mA  rMht  wohl  «icli»»:  Christ, 
armer  Henacb,  der  mit  andern  Menschen  eben  nur 
die  Taufe  gemeinsam  hat;  näheres  sehe  man  bei 

Caneilti,  AG  III  316;  ain  Lago  maggioie  wird  cri- 
Htin»  im  Sinne  von  „i^cimunito,  cretino"  gebraucht, 

vgl.  Balrioni,  Z  XXII  468);  tpaa.  crMiono;  ptg. 
dirittHo.  Vgl.  fierger  «.  «, 
2154)  ehjMW,  4M  «I.  (xiyi^X  Magmmtl; 

apan.  zumo. 

2166)  arab.  <;lbar  (mit  Artikel  oc^ihar),  Aloü; 
davon  aifliL  MtMorm:  eaL  ooidar;  apaB.  aeOtat; 
ptg  oMtf«.  Y|^.  Dl  414  aeibar;  0.  IDabaoUa, 

K  II  91 ;  Eguilaz  y  Yanguaa  p.  29.  . 
2156)  eTbirie«,  a,  an  (v.  ct6iw),  rar  SpeJae 

gehörig;  ital.  nbaria  „comerabili  in  genere",  citaja 
„legunii,  con  uvuluzione  Ideologien  ruolto  notevole 
j)«r  la  cur.itt<ristic:i  ilella  diet.i  •dsr.iüa";  citia, 
civera  „portautina,  in  originc  jH.rt.intiiia  da  cibi", 
titmiOt  Sbst,  „oibaria",  ek<'<>  ,.1«  stcKs»  che  civ^", 
dtrfo  pBaaiearetto,  che  il  Caix,  St.  p.  9'.),  ricAva 
favaae  dal  h.  lat  oirbua.  Anche  ,cibare'  „cibo"  pui> 
1*  otatM  kaaa*'.  CaatUo»  AG  iU  806:  aard 


»  M  dl  ontadMllo;  Toaac.  oMcra,  lonb. 
Utero,  plan,  siferm,  moat  ^tra  barella,  vgl. 
Salvioni,  Foat6,  wo  noeh  w^tm«  Formen,  darunter 
auch  Mascnlina,  aufgefflhrt  werden;  Apan.  ctbirn 
=  cibaria,  Getreide.  Vgl.  Dz  366  cirajo  u.  438 
eebada. 

2167)  eIbftt(iiB,  a),  -nm  (v.  eibare),  Verfüttertes, 
Fattor;  prov.  eat.  eivada,  Hafer;  span.  eebada; 
ptg.  eeoada,  Gerste.   Vgl.  Di  438  eebada. 

2168)  dbo,  'ire,  smioan,  fttttem;  neapol.  ce- 
tan;  aiciL,  cworiiiHooiaiiikTgLSalfiani,!!^  6; 
span.  eebar,  fRtton.  TgL  Di  488  etbado. 

215!ii  cIlMirTfim  n.  {-^r.  xi^^tJpiov), Fruchtgehäuse 
der  iigjptisdieu  Buhne,  eine  Art  Trinkbecher;  ital. 
cAofWS  SpaiMkalali;  ran. 


aado;  proT.  dgala;  ttt.  eiffale;  span.  eigarra, 
dtidiarra  (wohl  onomatopoiet.  Umbildung),  Heo- 

schrecke;  ptg.  cj^arra.  Bauragrille.  Nach  gewöhn- 
licher .Annahme  soll  die  Benennung  der  ..Cigarro" 
sjian.  ptg.  citjarro,  ital.  xignro,  frz.  cignn-  in.) 
auf  span.  cigarra  zurfickgehen ,  wegen  einer  ge- 
wissen ÄhuUchkeit  des  Tabakröllchens  mit  der 
Cicade,  sei  ee  in  Gestalt  oder  in  Farbe.  Vgl.  Ds 
99  cig<da. 

8162)  bask.  eieateai  aine  Art  Spomi  datoa  vial- 
Meht  span.  ptg.  aeieaie;  nach  aadoraa  oaU  «Mb. 

a$di-»ekaakah,  Btaehel,  das  Grundwort  aala. 
Dl  414  aeieate.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  30. 

2163 1  clcciim  i das  Kerngehäuse  im  Apfel  und 
dgl.,  ein  iiii'litsiiiit/ige.H  Ding,  Lumperei;  davon  ital. 
cica,  Klcini^'kcit,  liavon  citjulo,  kloin,  gering;  frz. 
chiche,  knauHfrig,  chuiuet,  ein  Bischen,  Stiickchen, 
ehient,  Strunk,  chicoter,  aioh  hemmianken  (vielleicht 
gehört  hierher  auch  ehieane.  Streit  um  niohta, 
RechtsknifT) ;  von  ehiquet  ist  wieder  abgeleitet  dM 
Vh.  dMspMfsr  (in  kleine  Stücke  breohas),  a«P- 
itMMta;  aal  mc,  klein,  gering;  span.  elUiW, 
Uda,  Shst.  Knabe,  chichota,  die  geringste  Kleinig- 
keit, eseofear,  knausern;  ptg.  chico.  kleine  Geld- 
mOnzo.  Vgl.  Dz  98  den.  Grober,  ALI.  I  .545; 
Meyer,  Ntr.  62  terklärt,  nicht  zu  wissen,  w<ihcr  der 
Stamm  ric  komme ,  denn  wuk  Dz  ».ige,  (wfriedige 
wenig,  aber  wa*  ist  denn  gegen  ruTum  einzu- 
wenden?). 

2164)  *elelfn  u.  eidaas  m.  (f.  cycnu«),  Sohiran; 
altital.  (rcifio;  sard.  eigini,  »üini,  venet.  0^ 
muo,  vgl.  Mussafia,  titSbt.  194,  Salfiaai  JPoab 
span.  ptg.  Cime  (ob  aooh  altfn.  oidM  bfoilwr 

gebSrt,  ist  bislang  nicht  Bieber  zu  eiitscbeiden). 
Vgl  Dz  94  cncero;  Gröber,  ALL  I  646.  8.  auch 
cieer. 

2165)  ciccr  Ki<h('ri'rl)sii.  ital.  cfce,  Erbse, 
auch  Knolle  (davon  vicll.  r,  r/  ni,  Scliw;iti.  »o  genannt 
wegen  der  Knolle  am  iächnabel,  doch  kann  cecero 
wohl  aaoh  ans  eieino  eotatallt  sein),  dazu  das 
Demin.  ceeiNO;  prov.  eeier;  alt  frz.  c«tre,  foire; 
D  frz.  (pow-)  dmke  (?).  Vgl.  DtUeieeu.  duro; 
Mimt,  Nontr.  68;  SaiMbr  im  Anhang  ni  Di 
719. 

21661  eieSra.  -am/"..  Platterbse;  rwt,eesnrn, 
vgL  Mussafia,  Beitr.  124,  Salvioni,  Faat  8;  frz. 


Digitized  by  Google 


»89 


nW)  oMranlK 


8190)  ctogUi 


f),   vgl.   HorninK.  Z 


f.  (Demin.  v.  cicera  cicer), 
etwrdUa;  •pan.  denvlbi.  Vgl. 


nnndtitBelM 

XIX  70. 

2167)  eici 
kleine  Erh.-Mi;  ita 
Dz  94  cecf 

2168}  [Ci«Sro.  •Onem;  ital.  Cicerone,  frz.  cice- 
ron,  berotltcr  Erzähler,  £rkJ&r«r,  FnmdonfiUmr. 
BlDan  Ähnlichen  Btuleutungswaadel  hat  der  Bigeil» 
■aoM  Maro  ia.  cLJ  dansbgvmaoht] 

2160)  ciehirWai  n.  fgr.  xtympiov)  u.  McMlfi 
n.  (gr.  ;fi/ö(/(a\  Cifliori«;  ital.  ricoren  u.  ciroria; 
riiiu.  tuc(*(irf  /. ;  frz.  chicorce  =  *cichomtu  ;  span. 
eliicotyn.  ihicortii.  dcliicin  ia :  pt^;.  rlticoria. 

217Ui  eieindölä,  -«01  /'. ,  l^uthtwurni,  kleine 
Lampe  lin  letzterer  Bedt^.  b.  Isid.  20,  lU,  2  l;  davon 
it%l.  cicindeUo,  cesindeÜo  „luminello",  venez.  ceten- 
dMo  ^mpada  aeoeaa  davanti  a  qiiaK  ho  imaiagiDe". 

SU.  MMM»  „Inme  da  notte",  ^  Caü,  St  876; 
areherfait  StndJ  di  fil.  tm.  II  ft 
2171)[*(iiM»«ire(zu8ammonhäDg<'nd  mit  ci«re(?)), 
schreien:  davon  vielleicht  ital.  cigolare,  scivolare, 
kii.'irri'M.  kiiistorn,  venez.  citjare,  zischen  (dagegen 
gehört  ital.  cingottare,  cinguettare,  stammeln, 
awitscheru,  schwerlich  hierher).  Ygl.  Dtl86B  e^pofore 
a.  Scbelar  im  Anhang  766J 

3178)  oiUBli  n.  *«MMi,  -Ml  Storch ;  ital. 
ekegna  (mitoffen-  m  u.  mit  geacbloatenem  o);  ab«r 
ital.  Dialelrtformen  vgl.  Salvioni,  Poat.  6;  nenprov. 
ciijnuagnri;  frz.  cigogne,  gigogne;  span.  cigueHa, 
Storch  u.  i'uin]i-ni«tock ;  ptg.  cegonha,  Storcb  und 
Brunnouätork.  Vgl.  Uz  440  cigueüa}  QfiHMr,  ALL 
1  546  u.  VI  »81:  Berger  a.  v. 

2178'  cicBtä,  -am  /.,  Schierling  (Ciruta  virosa 

Iital.  cicuta  :  \  ruiii.  ciicutd;  (prtiv.  cicuda ;  alt- 
'ri.  eeue;  fr/,  cii/iie;:  saiiitoug.  koküe,  nou- 
prov.  kokudo,  vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  6.  0.  18S1 
p.  768;  (cat.  apan.  ptg.  cicuta). 

2174)  arab.  ^Ifr,  Null;  ital.  äftm  tJ^vmm 
groaso",  ri/era  u.  cifra  „acrittura  segretiä**,  Vf?!. 
Canollo.  AG  III  398.  -vro.  Null;  fr/,,  chitfr.-, 
Zahlz«-ichen,  (ieheiraschrift,  zno,  Null;  span.  ptg. 
cifra,  Zahl7.ii(!h<  ti,  rero,  ziro.  Null.  Vgl.  Dz  f>8 
eifra  u.  34«  zeru.  —  Vgl.  auch  Kruuibachor  in  ilen 
Etudca  de  philologie  neo-grecque  p.  p.  Paichari 
(BibL  d»  r£c.  d«  Haatea  Etadea»  faac  98  Paria 
1898),  wonadi  Mittalitof»  iwiaebeD  dfira  q.  Miro 
iat  {zephyruni.  dar.  ital.)  sefiro,  zefro;  das  Grnnd- 
wort  ist  nach  Kr.  grioch.  xpfiifoi,  bczw.  i/'j^yoiyoV 
gta  (in  den  Byzant.  8tud.  II  299  li;it  Kr,  jediH-li 
»eine  Anschauung  nicht  unerhehlidi  abgeändert). 
Vgl.  endlich  n»ch  Taiineri,  Sur  r(<tyinoliO|^  da  IDOt 
,chififr<'',  Revu-  arch(k>logique  1894. 

21761  l'cilio.  -ire  {cdium)  —  ttt.  tUler  (für 
aller)  „eioam  Fall(«o  die  Augenlider  snaamaaiiiiUMii, 
damit  er  atiU  ntna  lene",  vgl.  Di  «79  «.  v.) 

8170)  dUbi  iLf  Augenbraue;  ital.  ciglio;  ve- 
nes.  Megia,  mait.  tii,  vgl.  Salvioni,  Foat  6;  sard. 
ilug.)  pruv.  cat.  .><pan.  ptg.  crja;  (rz.  eilt  Augen- 
braue, Antlitz.    V^rl.  .M-yer.  Ntr.  154. 

VIm»  s.  cyma. 

2177)  baiik.  dmela,  Uiegsatn;  davon  (?)  vieUeicbt 
8pau.  cimbret'io,  biegsam,  cimbiw,  eine  Bote 
eeliwiogeD.  VgL  Da  441  einfror. 

8178)  taak.  ctotteiia  „der  von  der  Mnen 

Selineide",  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  scimitarra, 
kurzer,  krummer  Säbel;  frz.  cimeterre  m.;  span. 
cimitnrra:  \>tt;.  ■■^iimitnira.  Die  Hi>rkuiift  iles \V(irt<-h 
aus  dem  Hask.  i.-it  freilich  nicht  reiht  w.ihrstOicin- 
lieh,  eher  war«  orientalischer  KrHpruiig  zu  ••rwartcn; 
wober  daa  Wort  aber  aueli  atammen  möge,  offenbar 


ist  ec  Tolkeetymologtaisb  veiMIbonit  worden.  Vgl 

I>1  287  scinnlarra. 

2179)  clmex,  -mii'«m  m,  Wanze;  ital.  nmice: 
sard.  chiwujr:  v  h n  ez.  crHicvc,  louib.  .yim«,  berg. 
»cimegii .  vgl.  Salvioni,  Post.  7;  i,frz.  eimejr,  ge- 
lehrtes Wort,  das  volkstfimlicbe  ist  pttnaUe  —*  *pH- 
Unat  in):  alt^tpan.  zimsf  (b.  Juan  Manuel,  Obras 
p.  249,  wo  freilich  Uayangos  simnes  in  «M^S»  in- 
dem will,  vgl.  aber  C.  Michaelis,  Mise.  165);  nea> 
apan.  diinche:  (ptg.  iier^nejo,  eigentl.  „der  Ver- 
folger" von  fii-r.seguir;  chinche  ist  im  Ptg.  nicht 
vorhanden,  vgl.  (".  Michaelis  a.  ii.  ().  löttV  Vgl. 
Dz  440  chinche. 

2180)  bask.  dneerria,clnaarrla='.s|ian.  irucn  ro, 
Bcbelle,  vgl.  Dz  488  s.  r. 

2181)  elaetSriUB  n.,  tiurt;  sard. c/tiNtorza ein- 
tola,  vgl.  Salvioni,  Poet  7. 

2188)  elnfltiui  Gart:  itaL  esnl«,  -a,  val» 
magg.  ienea;  nail.  zenta;  apao.  emdia,  vgl. 
Salvioni,  Post.  7. 

2183)  clnctQra,  -am  /.  (v.  cingo).  Gürtung ;  ital. 
cinlnra,  (iiirtel;  frz.  cemture,  Gürtel.  L>'uden- 
gcgeod ,  span.  vnitura,  Gürtel;  ptg.  cinluni,  Gürtel, 
Lendengegend. 

2184)  elnetaro,  -ire  (v.  cinetura),  ia  Gürttd- 
bogen  bauen,  wölben;  ital.  centinnre,  wölben,  dazu 
daa  Sbat.  dntiima,  liewOlbe;  fri.  ctiUrer,  wölben, 
daia  das  Sbat  etntre  (eine  gani  andere  Ableitung 
hat  Honiin<:.  Z  XXI  453  u.  XXII  488,  gegeben, 
s.  oben  camex  i  ,cat.  ctndria,  OewOlbe;  apan.  dai- 
bra,  -Kl.  Wölbung:  ptg.  diAn,  WSUinng].  VgL 
Dz  96  ceiitinare. 

21861  *clBirfttiB,  a,  um,  Part.  P.  P.  zu  dem 
Vb.  ciwrare (=  frz.  eendrer,  mit  .\sclie  bestreuen): 
frz.  eendri,  aachfarbig,  cendrre ,  Bleichschwamui 
(dkarr^,  LMge,  gebSit  niflbt  hierher,  vgL  Joret, 
S  VI  696,  a.  oben  enrnitn);  eat  eenmula;  apan. 
cemada,  Uunnaaehe    v^i.  Dz  438  fltrnoiln. 

2186)  *eIniiiMto,  a,  um,  aschig;  ita.  cmcrow; 
ru  ni.(y»i/Nos;proT.eeRdrot;fri.eeMirtKc;(apan. 


cemzosn  i. 


Clnet^s  s.  yw/«v//r}j5. 

2187)  [cingillüm  n.  (v.  r.ingo),  ein  nottor  Krauen- 
gürtel ;  dav.  ital.  cinciglio.  herabhängender  Scbmnck, 
VgL  Caiz,  St  81,  u.  d'Ovidio.  AG  Xin  407  (ia 
den  ilteeten  Auegaben  den  Oiei'idMn  W9rteriHulMB 

ist  das  Wort,  Bd.  II  p.  18,  zu  cencio  geatellt  ond 

als  „unbekannter  Herkunft"  bezeichnet,  in  der  6. 
.\us<g.  Milt  ilcr  .\rtiki'l  ;  >-;impi(i.  riiuyddu,  cin- 
tola;  sicil.  cmctilda  fascia,  cintura,  com.  xcfMgei 
le  vergho  collo  ijuali  hi  fa  sustegno  e  riciiit^j  alla 
paglia  de'  capanni;  mail.  scinsgell  u.  scimgeUa, 
v|^  Salvioni,  Poat  7.] 

2188)  eingn,  elMXI  (*(insi),  «iMtiB  {*iAMhm), 
flingSrS, gürten;  itaL  emipo,  cmm,  eiMkt,  eignere  n. 
cingere^  tum.  {in)eing,  insn,  m»,  inge ;  ftow. ceiih, 
rein,  cetnt,  eenher  n.  seigner;  altfrz.  eemg  «.  etwa, 
c,-in<.  er:  Iii,  rrliidn.  Burtjiy  11  237;  nfrz. 
cfuis,  fi-i  r/iits,  cetnt ,  irin'lif :  sjiiiti  iri'iir,  Hchwacljes 
Vti,  ialtspan.  Vi.  citi.ri},  Pt.  cnttn  ,  ptg.  cingw, 
schwaches  Vb.  Vgl.  Dt  640  ceindre;  Gröber,  ALL 
VI  881. 

8189)  flluglli  u.  -»  f,  (V.  dmg»), 

QOitd;  itaL  einphia,  danaiben  «mim  «  *eiii9a; 

rum.  eingä  B=*cingtt;  prov.  mti^;  frx.  unnglf: 
span.  eineha;  ptg.  eima  (auch  einta).  Vgl.  Dz 
it;t  cinghiii:  (früher,  ALL  1645  u.  im  Nacfatr.  No 
1888  tier  1.  Ausg.  de«  lt.  rom.  Wt!!.".-«. 

2190)  cingiilü  u.  *e)ngiilo,  -are  (v.  cinijulumi, 
gürten;  itaL  änghiare;  prov.  cingiar,  tmgU»r, 
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21M)  «ongOMm 


9218)  «Anifai 


»enchar;  frz.  cinffler,  mit  einem  Gurte  snhiapen; 
sangJer,  >;urten ;  sjian.  cinchar :  pt>^.  ciUntr. 

2191)  eiBfüiim  n.  (v.  ctNjroJi  Gurt;  ital.  cmnoln 
,M  cintura  dol  MCerdote  pinto  per  r^lt^brare", 
eingkio  „circoito,  cerchi«*',  Canello,  AU  III  366: 
■pAB.  lobrteincho,  Üiwrgart  am  PferdtgawÜrr ; 
ntfi.  cincho,  Kotb,  gaUrt  aidit  kiarhar).  TgL 
W.  Mojor,  Neotr.  181. 

2192,^  |*einTeiiintaii.(T.e«mt)>>apaii.eeM»Mro, 

A«cticn^'nibo.| 

211'  ['(  iniciOa,  im  (t.  emt»),  aaelifaTbig: 
ital.  citugia,  Aaebe;  altfrt.  cema;  apaD.  emirs 
aadigno,  eeniM,  Aaeha,  teititoto,  cemeteNto.  aaeh- 
farbig.   Vgl.  Os  488  eenüa;  GrSber,  ALL  VI  882.] 

2194)  eln!af  •Sren  m.,  selten  /*.,  Asph«;  itaL 
cenere;  (rtim.  cen\tsä  =  •(■»fii/r<'fi) ,-  jirnv.  cetire-s, 
crntlre-a;  frz.  cendre:  cat.  cemira;  (»pun.  cmiza 
—  *cinicia;  ptjr.  rinjn). 

2I*.)51  ciniwnlum  n.  (Dem.  v.  cinw);  dav.  nadi 
C.  Michaelis,  Fr^,'.  Et  p^  13,  ptg.  dteo,  faioar 
KohleiMtaab  u.  dgl. 

S198)  dnAin  n.  a.  cinailiirbf  •in  m.  (gr. 
Monrifimat  o.  xtnmfiapis),  Zinnobnr;  itaL  eüiäbro; 
tum.  tSknumdr,  pr ot.  einobre-» ;  f  r s.  dnahre ;  a p a n. 
ptg.  dnahrin.    Vpl.  Dz  99  einährn. 

3197)  nnnimani  ».  {xivra/tov),  Zimokt;  ital. 
cennanio,  vitod.  eandamo,  vgl.  AO  I  808»  Sal- 
▼kMii,  Femi.  7. 

2198)  *liMrito  m.  od.  *dBBiai  n.  iat  daa  voraua- 
zaaetzende  Groodwort  zu  ital.  eniM,  Wink,  davon 
aceennare,  heranwinken.  „Liobor  all  von  einem 
eifmuH  —  runiiD'Ui  miiciite  i''li  ital,  ci'hhd.  dc- 
eennn  von  rrnu  ittimt  hrrli'it<»n,  da^  nach  der  Ai)ha- 
resf.'  \<in  cim-  iitnl  der  W'ii'iliTzuaanimciisetzunn  mit 
ad-cctinare,  acce^inare  crgelwri  hkttc,  gleichsam 
^ittala  daa  GeaicbtMuadrucks  eine  Warnung  it- 
tailaa*.  emno  «ftra  poattarbal"  d'OTidio,  Gröber'a 
Gnwdrilk  I  608;  rtr.  ein,  Wink;  prov.  eenmtr, 
winken;  altfrz.  ceiter,  actner,  ^a)winken;  apan. 
«•Ho,  Wink,  dazu  altspan.  <la«  Vb,  aeeilar;  ptg. 
eetüi  '-  IMfz  95  ceinu}  hielt  *cinnu.s  für  ^,'okiir^t 
ans  CDU  iiiniiH,  I/)cke,  wa«  aber  lautlich  wie  sach- 
lich ulcicb  iinannehmb.ir  ist.  Baist,  Z  V  21H, 
glaubte,  daf*  <las  bei  Amobiui«  5,  25  in  <lor  Bodt^. 
^Hiech trank"  viirkommoudo  ciiinu^  trotz  der  ao 
mit  abliegenden  Bedeutung  ala  Ornndwort  ango- 
■ahen  werden  könne;  apitar  aber  bat  er,  RF  I  184, 
•eine  Anaicbt  zurfickgezogen  und  auf  Grand  des 
Span,  tuiio  behauptet,  dar«  eenno  n.  seine  Sippe 
auf  jjr.  (fTiiiaxvytof  =  i'xfQV-:  zurrickKchc  (liius 
XVLl  lÄß  tu.,-  r/,'  tf  ).i-uiv  —  .ifir  i)i  r'/,T<- 
axvviov  xättst  i'yxttai  oiun  y(cyi:ini>i  \.  .\ticr  ein 
'teynium  hätte  ital.  ncigno er^vU  n,  um  von  audomii 
Bedanken  ganz  abinaeban.  Ober  die  .\nnshtue  eines 
dnmm  oder  dumm  wird  mao  nicbt  binwegkommen 
kBaaen.  Tgl.  Gröber,  ALT.  VI  545. 

21ity^  ♦cin«jni!?eslma  äi  il  (//V.sl ;  rtr.  cunkeisma 
Ptii)i,'-^tcn :    altKpan.   ciiitiiif.-mii.    Vf;l.  Meyor-L., 

f.  IL      isin  f,.  7(>s. 

22iH),  *cinquttginta  (für  quinquaginta),  fünfzig; 
sard.  chimbditta  (daf^e^n  hindeglii  quitidixim, 
Tgl.  Mejrer-L.,  Z.  U  d.  G.  1881  p.  788);  ital.  ein- 
quanta;  (rnn.  tin^iiiteS);  rtr.  (srAtmeonto,  vgl 
Gärtner,  §900;  prov.  ^nquanUi;  frz.  cinjMmto,- 
eat.  einquanUt;  span.  cincwnta;  ptg.  dncoenta. 
Vp:l.  (Jr  t-rr,  ALL  1  546.  V  125  u.  VI  HH2. 

2201)  *elnqa£  (für  quinque),  fQnf;  laard.  chimhf, 
Tgl.  Mqrer^L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768;  ital.  cm- 
]Kr;  rum.  cinri:  rtr.  tschunc,  vgl.  Gartaer  §200; 

Körting,  lat-rom.  Würtertrach- 


prov.  eine;  frz.  nw(7,-  cat.  citich;  gpan.  ptg. 
c»nco.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  646. 

2202)  [*einuc«i  (v.emt«)M>runi.  ctnufä,  Asche; 
B.  oben  elnis.] 

2203)  *eipplUafl,  •WB  m.  (Demin.  zu  cippus), 
kleiner  Kloti,«»  apan.'c«pr//o,  ptg.  cepilho,  Hobel, 
Bürste. 

2204)  *elppia  (für  cippus),  -um  m.,  S[.it/saule, 
Grenzstein;  ital.  cippo  „rolonna  tmnoa",  ceppo 
„troncone  d'albero",  vgl.  Canello,  III  321 ;  prov. 
Cf/»-,s;  fr/,  etil,  .sep:  cat.  ri-)) ,  cf/(^i .    gpan.  CepO, 

Cfpa,  Pfahl,  KloU.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  546. 

2205)  eirei,  Adv.  o.  Ripw,  riogaam.  in  der  Nilie, 
bei:  ital.  circa;  spaa.  ptg.  emo,  nahe«  bei. 

2206}  elreSUia,  -mm  m.  (Dänin,  t.  emwliia), 

kleioer  Kreis;  (ital.  eerc/uW/o,  Demin.  zu  rerrhio); 
sicil.  eireeddu  *i>rta  di  orecehino;  rum.  cercel 
(bi>dputet  aucii  ..' ih rring"};  frz.  crrceait,  Riif.  dazu 
da«  Vb.  *ci:rcil<'r.  wovon  aber  auch  scImh  altfrz. 
nur  verciri/.tflt«  Formen  b<Ii'k;t  sind;  s  pa  n.  trrciWo, 
zarciUo,  Ohrgeiiäng;  ptg.  cercUho,  Platte,  Tonsur. 
Vgl.  Üz  500  znremo  0.  640  eereeau. 

2207)  «eirtiMk  -In  (v.  eiremM»),  einen  Kreia 
sieben;  aard.  dkmiMmifv,  taglian  in  tondo,  v^. 
SalTioni,  Poet.  7;  rtr.  fn^end,  »gl  Aaeoli,  AG  I 
623  Z.  4  V.  u.  im  Texte;  frz.  cemer,  «iueiüieben, 
umrändern;  span  cr  v  iinr.  abrundeB,  IweeboMdMI, 
ausroden,  vgl.  Hnriiii  L:.  Z  XVIII  215. 

2208)  ciniinfi.s.  -um  m.  (gr.  xi\)xiyo;i,  Zirkel; 
ital.  crrciMf.  runder  Wulst.  Ring.  rgl.  Flaebia, 
AG  II  337;  rum.  ceareän,  Kreis,  Krans,  Hef  na 
Sonne  oder  Mond;  frLcem«,  Kreis;  apan.  eerem, 
Adv.,  rundum ;  ptg.  eeree,  glatt,  flaofa,  eben.  Vgl 
I>z  96  eeretn«. 

2209)  eTreTt«,  -Ire  cirau),  in  der  Bunde 
gehen;  rum.  c>-rcrtr:  <ti  at  a,  prOfeB,  BBtütOflibaa, 
beraten  u.  dgl.,  vi;l.  Cli.  cerc. 

elrdus  s.  cprcius, 

2210)  eircOy-in{f,  ctrcus),  umkreisen  (Gromat. 
vot  326,  17);  itai  tenare,  aucben,  vgL  Fledlia, 
AG  III  170:  rnm.  eere  tU  ot  a,  soohra,  nntar* 
suchen,  Terancben,  koeten;  prov.  oat.  osreor;  alt- 
frz. eerekkri  nfrz.  dkercAer;  (apan.  ptg.  wird 
daa  Vb.  in  der  Bwitg.  „suchen"  vertreten  durch 
liu.scar,  cerrnr  lii'ifst  nur  ..\uni;eben,  iiiiiiiiij.'.'n"). 
Vgl.  llt  U5  rncair;  (indjer.  ALL  I  5U>,  W.,|fain, 
AlJ.  III 

2211)  circülo,  -äre  (v.  dreulMs),  kreisförmig 
machen,  kreisförmig  umgaboi;  ital.  eerchiare; 
(rum.  eer&uae  ü  ü  »);  proT.eereior;  frs.eereier; 
(span.  eereälar;  ptg.  eerofAor  <>  *einBan). 
über  span.  aceehar  f.  aeerehar  ad-draUan 
vgl.  Baist,  RF  VI  680,  s.  oben  aa-sSeto. 

2212)  arefilfiH,  ■um  ni.  (nomin.  v.  circm)  Kreis; 
itsl.  cerrhin:  v«ron.  zi'rcolit;  ])tov.  ccrcle  s:  fr/,. 
cfrrlr  (:iltfr,'..  >ii.  u  /.  ;  altfrz.  .\bl('itungpn  vnii  ccrcii 
sind  cercUr  gleichs.  *circulare  n.,  ctrclal,  cercnl 

fleichs.  *eireulale,  cercM,  gleiclis.  circulello,  vgl. 
Örater  zu  Ereo  6782);  apan.  ptg.  eirctUo.  S.Ko 
3318. 

2218)  elrel%  -na  ai.  (gr.  »Ipxoi),  Kreia;  ital 
it'rcu  „spefje  d*anlitaatro",   eereo  „oercbio.  Ma 

cerco  potrebhe  nnche  essere  ricavato  da)  pl.  cerchl 
— »  circ'li",  Canello,  AG  III  ;?22;  rum.  crrc.  Kreis, 
Reifen,  Kin7.;iiiniui^'  u.  d;^'l.  Si  ii^t  ist  das  Wort  nur 
als  tenninus  tecfauicu.s  zur  He/.oichnaug  eine«  für 
Kanatreiter  ete.  bestimmten  Rundbaue«  Torhanden, 
(frz.  ctrfiie  otc),  in  der  Bedtg.  JLniif*  iat  daa 
I>em.  ctrcHlKt  «ingntratMi,  (doch  «noh  apan.  ptg. 

16 
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9914)  tMt» 


9989)  eiliSi 


244 


3914)  eTrrfit,  •vm  m.,  Haar-,  Federbrischel  auf 

den  Köpfen  derVöpnl;  davon  vielleicht  i  tal.  c''i  »vi. 
(sardischo  Abh'itunKen:  rhirrioui  cioct  ji  <ii  c»- 
pelli,  chirrioiiiitlu  vcllciäo,  vi,'!  ( I  ii.ini'^ri'i,  RXXfi.Si; 

Srov.  ser-s;  6j)nn.  ptg.  Cfrrn,  Hüfjel,  Uöha, 
«cken,  Genick,  KQckgrat  bei  Tieren  (die  Bedeatuogt* 
eatwickelmig  wArde  also  eine  ihnUeiie  gMrnaeB  mui, 
wie  bei  dem  engl  top),  Dt  488  mro.  S.  d. 
Nachtragt 

2216)  •el«lle  n.  (v.  eido,  elfum  f.  eitedo,  cnesum), 
ein  abpeschnittenes  Htm  k;  ital  ris  tlr.  der  zwischen 
zwei  Foldoni  oinjfp«rhiiittiin'  Wc^,'.  I'i.  Si'liniUol, 

221G)  •clReilus,  -um  m.  (v.  riilo,  iiMim  f.  nifda. 
eaexumj,  ein  Schneidewerkzeug;  frz.  cifeau,  Meifsel, 
PI.  Scheere;  dasn  daa  Vb.  ciseür;  c a t.  sisell;  s p an. 
tineel;  ptg.  (cweOi  cimel.  Daa  Wort  bedeutet 
Bberall  „MeiTeel",  im  Ital.  wird  Ati^r scalpello  (ntben 
acmBo)  crimndik.  Vgl.  Da  99  «moA  (Oin  stdU« 
*Wilteetbw  aoa  *N»efffedlw  t.  «MIti  «Ii  Gmadwoft 
»uf  ;  r,r5her,  ALL  I  546;  Th.  64  dmg^ 

[♦«Ismo  8.  ^Scelsmo.j 

2217i  'cisöriäm  n.  (v.  *cida,  cisum  f.  caedo, 
cafüum),  ein  tiohneidowerkzcug;  i  t  a  1.  cmyc,  Scheere 
(das  übliche  Wort  ist  ab«r  forlnci):  rtr.  iisore, 
rgU  Ascoli,  AG  1610,  Z.  8v.  ob.,  dagwoo  Mwer*L., 
Z.  f.  5.  G.  1891  p.  768:  altfrz.  CMOw««,  YgLJ}» 
864  tesoje;  Gröber,  ALL  I  646. 

9918)  (*el8ptU,  a,  nm  —  itaL  einpo,  trieflagig? 
▼gl.  Dz  866  K.  v.\ 

22191  clstSrnü,  -am  f.,  Wawerbeh älter;  ital. 
eisterna  (inail.  si.i^  rtM.  bert,'.  ^'<••f'•r^/»l'I,  vjjl.  Sal- 
vioni.  Post.  7),  und  ro  aui  li  als  (;t'lelirt''s  Wort  in 
den  anden^n  S|ira(!hfii. 

222Ü)  citUri,  -am /'.  (^r.  yi9ä(ta;  nlhani,  tioii 
eitera  App.  PnU  98),  Citber;  ital.  citrru,  cetera, 
ettra,  chttarra,  vgl.  CUuUo^  AU  Iii  SS9;  rum. 
etUrä,  Geige;  proT.  tidr»,  Mtola;  aUfri.  9itim, 
citole;  nfrz.  guitnre  =  ital.  dÜhimi  n.  dlMM 
wieder  unmittelbar  aa  gr.  »ttifai  aat  dtaffl; 
gpan.  eitara.  gmUuntt  dUturm,  fuikurra.  Tgl. 
Dz  97  chitarra. 

2221)  elto  (Adv.),  schnell,  sogleich;  ital.  cdto. 
abruzz.  cecto;  eampobasa.  ciette,  span.  ced», 
vgl.  Meyer-L. .  Z.  f.  £  G.  1891  p.  768;  Salvioni, 
Foat.  7.  —  «Ittw  aard.  dUtat,  per  tampo,  vgl. 
Salvioni  a.  a.  0. 

9999)  («Ito»  -m  (Frequ.  v.  rilre),  herbeirnfen; 
ital.  eitare;  frz.  dter;  span.  ptj;.  cifrtr.J 

22231  citnigo,  -Tnem  /.  |ci7rM«i.  Citronenkmit: 
Ital.  citrnf/i;ine,  vgl.  Salviuni,  l'ost.  7. 

2224)  l'citriniis,  -am  (v.  citrus),  /.itruticngidli, 
•oll  nach  Baist,  Kl'  1  441,  das  SUniinworl  zu  f  rx. 
«trtafgalWZeiaig  («erin  de  danarie,  Kanarienvogel, 
span.  eanario,  obmao  ptg.,  itaL  eamrmo)  ma. 
GlVwSliiiliob  wird  daa  Wort  von  lal^griodi.  «trcn 
(«»a^v)  hergeleitet  Belib  AbMtnqgM  ohtd  wonig 
glanblich,  die  erstere,  weil  eUrlR  in  *eerrin  hitte 
werden  niü*Ren,  die  zweite,  weil  dann  das  Fem.  zu 
erwarten  wäre.  Das  Wort  dürfte  von  nerrtius  her- 
kommen u.  den  „lustigen,  muntern  Vu^'lI  '  1k- 
aeichnen  sollen.  Vgl.  Scholor  im  hkx.  unter  .smit.j 

2226)  *eitri9Illni  n.  (Demin.  v.  citrmi),  kloias 
Zitrone,  »•  ital.  eetrimlo,  vgl.  Caix,  St  287. 

2226)  ««Itrialli,  •am  f.  (v.  citrus),  —  fri. 
dtroitüle,  Karida,  «Ohl  dar  galban  Farbo  wegen  su 
genannt  VgL  Sebelor  im  Diet  $,  «.;  Cohn, 
Sufäzw.  p.  233,  miiehto  in  citrouitle  otno  UmhUdnag 
von  mitfelfrz.  ritrulk  erblirkcn. 

2227i  eitrÜN,  -um  Zitronenbaum;  span.  ptg. 
cidro,  Zitronoitbaum,  cidra,  eine  Art  Zitrone  (daii 


fibHeh«  Wort  für  diese  Frncht  ist  limtm).  Vgl. 
firöher,  .\LI,  I  541.    S.  olicn  eedrua. 

22281  ciT[iJtas,  -tMtem  /  ,  Bürgerschaft,  Stadt- 
gemeindi-;  ital.  cr/<a.  Stallt;  rum.  Cffa/c.  htfesti^rter 
Stadtteil,  Scblofa.  Festung;  rtr.  tfitr  et<\ ,  vgl. 
Gärtner  §  6  (der  Begriff  wird  im  Rtr.  auch  durch 
mercatus  ausgedrückt);  ftot.duuU-z;  altfrz.  cü, 
du  (Tboaaa,  B  XXVI  418,  orldirt  dt  —  *civitem 
f.  dam  tt.  du—dd€m\,  «egan  etaw  in  der  Beiitg. 
von  dmta»  vgl.  altfn.  or  —  hotti*  in  der  Bedtg. 
von  fxercitu>i),  \-<:l  ;il>pr  .n-.ih  Mever-L.,  Rom.  Gr. 
II  p.  8).  citc:  iiir/..  cid  ,  innere,  alte  Stadt  (das 
>;twnlinli(he  Wort  für  Stadt  ist  Ville):  aiit.ciutat; 
Span,  ciudad:  ptg.  cidade.  Vgl.  Dz  100  cittä; 
Gröber.  .\LL  I  646. 

2229)  [«elvittUOIi,  -am  f.,  kleine  SUdt,  Stadt* 
fetitung;  itaLctMo^/Za;  ruauecfd!^;  (rt.  eitadäk 
(Lehnwort):  span.  dudadHaj  ptg.  citadellaJ 

9980)  *elT[i]tiitInia,  •WTfHttiai&B,  -an  m.  (von 
dvitaa).  Bürger;  i*al.  ciftiidino;  rum.  cftäfean ; 
prov.  et  Utadan- " ;  frz.  citadm  I>i>hnworti,  \c\tuytn 
[Neubildung),  StaatAbürg<>r):  (Ins  Qhlicho  Wort  für 
„Bürger"  im  Sinne  von  Stailtbewohner  u.  Nicht- 
adeliger ist  hourgeoin  —  *burgensi»;  span.  etadia- 
dano;  ptg.  cidadäo.  Lat.  cipw  ist  völlig  ge- 
schwunden, vgl.  jododi  No  22S8. 

eirla  a.  *«ifttattan. 

9881)  cUmiti  (Part.  P.  P.  t.  daman\  —  itaL 

chiamala,  span.  Ilamada,  ptg.  tHumida,  Baf, 
Trommelsignai  zum  Zeichen  einer  beabsiehtigtao 
Kapitulation;  in  letzterer  Bedeutung  als  r/iatiNadlr 
in  das  Frz.  aufgenommen.    Vgl.  Dz  542  s.  t. 

2232)  elämo,  -Ire,  rufen;  ital.  chiamare,  data 
die  Vbabsttve  ehiamo  u.  däama,  vgl.  Cancilo,  A6 
UI  405;  rum.  eiktem  ai  at  a;  prov.  clainar;  alt» 
frs.  damtr;  nfrs.  eUmer  (nar  io  Kompoaitia  ga- 
lehfteaCharaktara,  t.  B.  rMomer,  dais  «aaTbabat. 
r^loaie);  apan.  Hmaar;  ptg.  «Aoaiar.  y^.Di97 


dtiamare. 

22.H3)  climur,  -orem  m.  i/u  rhimo),  Geeebnn; 
ital.  chimiin  ^i'lthrt.s  Wort,  .luili  in  den  andern 
Sprai  iien  nur  als  miIi  Ih'»  vorhfinden!. 

2234)  Stamm  elap  i*claiHO,  *clappetto,  *claptiu 
etc.)  8.  klap. 

2i286)  l^dapa,  Hm  /.  (?);  wird  von  ParM», 
B  XVII  60,  ala  Omaoirart  angeaetak  an  apan. 
I  ptg.  chapa,  Platte  (von  HataU  n.  dgl.).] 
'  223G)  eläri  (Fem.  v.  dorm)  —  ital.  ehiara, 
Ri«i'ifs,  auch  Sandbank  (in  ilicser  Bo<ltg.  wohl  =^ 
ijlartti,  Kies);  prov.  glora;  frz.  i/liine  (drK-h  ist 
auch  dies  W,.rt  vitdieielit  =-  tßarea).  Vgl,  Dz  597 
(jlaire.    8.  unten  gimre«.    Vgl.  auch  Tb.  p.  100. 

2237)  clärä  Tii  >->  frz.  c/aire-eow,  Olbang, 
Dorduicht,  dodi  iat  vielleicbt  in  oote  eine  unregel- 
m&bige  Ablaftang  von  wir  su  erblicken,  vgl.  Fab, 
BF  lU  608.  der  aieh  vrlader  aof  Uttr«  I  668  be- 
ruft. 

22:Wi  *cliirinüs,  n,  um  (v.  r/an/.«),  hrllt '.hpiuI; 
ilavi.ii  1 1  a  1.  r/iiiin/iri,  dnrtuetd),  Klarinette;  span. 
itnnn,  Trompete,  <hini'bi-n  ilnrititte  ifrz.  clarmcttfi. 
Kino  andere,  gleichfalle  zur  H'  zi  ichnung  eines  Blas- 
iaatrUBMntea  gebOdate  AbleitunK  i^t  ital.  clarone, 
prov.  altfra.  etertoa,  nfrz.  clairon.  Vgl.  Dz  97 
Marina. 

2289)  «Mrta,  W,  kUr,  bell,  deutlidi.  b«- 
rOhmt;  ital.  emiaro:  rum.  rAiar(Adv.);  rtr.  ciair, 

vgl.  Astwii,  A(;  I  275  Z.  13  v.  u.;  prov.  dar; 
altfrz.  vier:  nfr/..  clmr,  dav.  ciair«!  biafsrot  auch 
8b«t  blasser  Wein:  span.  ptg.  elaro. 

elilaileiiu  a.  *d«MiUa* 
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2240)  aUani 


2961)  ehnlew  846 


2240)  elassls,  -em  f..  AbtHihin^,  mW  nach  j 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  («.  IHIM  p.  7(>M,  (Irunilwort  zu 

i  t  a  1.  cAi<u«o,  (Wobiiviortt-l  einer  b«?8t.  Klasse  tlor 
BfirKerschaft  ?)  enge  Gjwse.  sein. 

2241)  *eUssfliii  H.  (für  c/rtSMcum),  Horn-,  Trom- 
petensignal;  ital.  dkniM»,  (ktuso:  prov,  altfrs.! 
tkUt  Linn  (abar  «llfn.  p^at«  vgl.  Ii'örster  la  Ereo  { 
2868);  nfn.  tiloekengelfiuto.   Vgl.  Di  97* 
ehiasto;  Gröber.  ALL  1  547;  Canello,  AG  III  400. 

2242)  •etaudlco,  -ire  (claudH*\.  hinken;  davon 
nach  Nigra,  A(i  W  u^s.  |iioin.  ct>Ac.  prov.  i/n- 
quar;  frz.  cli'ilni  ,  y,\r,  clnquer.  Die  iiblii-ho  Ab- 
leitung der  Wüfti'  ifct        v^n  clirj,j,)c<irf  is.  ti.i. 

2243)  eUndo  u  dudo,  eUiul  u.  clAsi,  claluam 
a.  ellUwB,  elandiTe  u.  dtdSrt,  aehlierwn;  itaL 
chiudo  cAiH»  dumao  dUmdtn:  (lomb.  eog,  öopa 
pod«re,  podm  dntato,  vgl.  SalvioBi,  Povt.  7); 
proT.  clau  tiau»  dau»  damn;  »Ufrs,  clo  (mit 
offenem  o)  doa  ein»  ehre:  nfrz.  dos  (Pf.  fehlt) 
clon  ehre;  cat.  doch  dogui  dngut  cluiirrr.  v;;l. 
Ferro  }•  Carrio,  Gram.  oat.  p.  52  Z.  9  v.  ii.;  hpan. 
i»t  dautlere  ilurch  crrrar  =  ntrrarr  völlig;  ver- 
drängt, ptg.  dun-li  frrbnr  | *t'actare  v.  f'aclnm 
™  /IkAo,  fjp'Mtl.  (Ihm  Diituni  unter  «Inen  Brief 
setaen.  ihn  btendM,  acbUelMnl  o.  errrar,  doch  ist 
im  Altptg.  alommr  ■!■  muiw.  Vb.  vorhanden. 
Vgl.  Ds  97  thMtn-,  Gridw,  ALL  1  648  n.  VI 
882. 

2211)  ;*cIna8lpo, -ire  («ItfiifMi),  6<-hli<  ^en;  pt»:. 
chossar,  <lio  Au^cn  schliefsen,  dav.  CIujacu  „der 
S;iiuin>ami".  vj;!.  ('.  Michaeli«,  Frg.  Et.  p.  11. ^ 

2215)  dniutrum  n.  (v.  ciaudo),  elSntiÜB.  Ver- 
schluf^;  ital.  daustro,  chhatroam  c^oatrH»,  KlMter 
(danobon  ««mvemto),  dtio*tra,  ein  von  MnoMii  um- 
■cblweeaig  FUts,  vgl.  Canello,  AG  III  40S;  rtr. 
daiMfro;  prov.  daautM}  tx*.  doitre,  gleiohaam 
*eliiiu<Wim  (das  AbHch«  Wort  für  ..Kloster"  ist 
couvent);  apan.  datistm  i daneben  cuurrnto,  mo- 
nagterio) :  p  t  j;.  r/uMsifrt)  inblicln  r  sind  cntnoilo  u. 
i/i(»iciroi.    V;,'l.  (Jnibcr.  ALI.  1  wo  die  halb 

irrige  Bemerkung  „ein  Wort  erst  ■  liriiitlicber  Zeit 
si-im  r  Form  wie  aeiner  bedtg.  nach  ',  denn  damtrum 
gehört  schon  der  klaaiiaebwii  Latinitat  an  (a.  tiwrgee 
«.  V.),  wenn  anob  ealbatTentiiidlleb  aidit  In  der 
ebriddiefaen  fiedtff. 

2946)  fllMMlii  u.  «listri,  -am  f.  (i.  daudere), 
▼andhlurH  :  i  t  ;i  1  WauaMra  „dei  roDTenti".  rhiiKut  n 
„ratto  dol  rliiiidere-',  rgl.  Canello.  AG  III  6b\\ 
loec.  cliitviura,  chfjiura,  v>;l.  AG  IV  14 1;  vi-nez. 
chieaura,  piccolo  podore,  vgl.  öalvioni,  i'nst.  7; 
*claa.slon-  =    [>rov.  ch>i>io[>t]s ;  frz.  clm.'^uii 

2247)  leliTi  u.)  -am  f.,  Keule.  Pfropf- 
reis; ital.  glaba,  Ableger,  Senker;  ▼nlteiL  ^Mo« 
fHkla^  gkmurött,  lungo  baaton  per  frogare,  vgl.  Sal- 
Tieoi,  Poet.  7;  tpan.  dtcUhtuco,  Reis,  Gerte,  dutb- 
orta,  junge»  Mädchen  {eigentlich  junger  Bffolb). 
Vgl.  hl  37H  (//(i/.fi  u.  4H9  chabasca. 

2248)  *eliTflriüm     MulildnitniiiMBt  mit  Taatan 
(davf«),  =  frz.  datier. 

2249)  elivärias,  -vm  m.  (t.  elaptt),  Schlfiasel- 
bewahror;  ital.  chiamjOt^  -TO  „jM  «natodiue  1« 
cbian,  e  cbi  le  fa",  ehiavitn  tieDO  !•  ahiavi", 
vgL  Canallo,  AG  UI  806. 

2250)  dtrinii,  -m  m.  n.  «difOli,  -m  f. 

g temin.  zw  chttuK),  Heiner  Nagel;  ital.  chiavdh. 
agel;  8»rd.  prnvdln  garafano;  pieiii.  ctnvel. 
giacd,  vgl.  AG  XII  'S'i'>.  .Salvi..iii.  P(i>t.  7;  runi. 
caie,  PI.  cäiele,  Hufoi&iimagel ;  pri^v.  duri'l-s ;  c»i.  \ 
span.  chvd,  Nelke  (vgl.  Gewürzuägelein);  ptg. 
ckavdho,  Geweib  das  Ocbaen,  chatdha,  Pflock,) 


[cavUha,  Pflock,  Stift,  Zapfen  =  *cav»eKla  Dir 
davieula]. 
cliTlefilii  R.  *ciTlrttli. 

2251)  cliTis,  -ein  /".,  Klobon,  Schlads.];  ital, 
cAtave;  mm.  cA«te,  PI.  chei;  rtr.  khf,  tiät  etc., 
Tgl.  GaitnerS  900;  prov.  dau-t;  fri.  efaf,  dif 
eat  obw:  apaii.  mw;  ptg.  eAaac 

2262)  «Ohli  +  «fatiUba,  HaaikiBBtrament  mtt 
Tasten  (daces);  ital.  davicembalo^  qrttmeevAalo 
(daneben  davicordio  ana  dan$  +  morda);  fit. 
,1'if  ri,,,  spao.  dmeMmno.  V^.  Ds  101  eiaw> 

etmihitlii, 

2253)  eläTO  flgü;re,  mitNügein  anheften,  kreuiigcn, 
=  altfrz.  doufirr,  [chufichieri  [z.  B.  Alexiua,  r»- 
daction  du  XIV«  siecle,  ed.  Pannier,  Str.  18  T.  2), 
Tgl.  DaroMeteter,  Mola  comp.  n.  140. 

2254)  dlTia,  -ui  m.,  Nagel ;  ital.  dm»,  Mmo 
chhvo,  chtodo  „MB  eensi  traslati  che  maocano  alle 
forme  arcaiche,  p.  e.  cbiodi  =•  debiti",  Canello,  AG 
III  399,  vgl.  auch  Flechia.  AG  IT  334;  rtr.  cWM<f, 
vgl.  Ascoli,  A<i  I  513  Z.  1  v.  u.  im  Texte;  prov. 
rUni-s:  a  1 1  f  r/.  c/o  ;  n  f  r  z.  c/km.  dazu  das  Vb.  rhiurr 
^nicht  >=  ilamrf,  welches  sich  als  dacer  luittt»  «r- 
halten  müssen,  sondern  nach  Analogie  Ton  nouer 
gebildet);  epan.  dano;  ptg.  erato.  Vgl.  Dz  864 
dtiodot  Grtlwr,  ALL  1647.  wo  domu  neben  damu 
als  Subatmt  aafmirt  «bd.  aber  die  Entwiekelnng 
de«  o  .*  «JÜHMiB  o  kaBB  «rar  wohl  erst  in  oaeh» 
lateinischer  Zeit  «rfolKt  «ein.  Vgl.  Sebwan.  Z  XII 

207  ff. 

2266)  [depo,  rlepsi,  rlSptnm,  clSp^r^,  heimlich 
wegstehlen:  vielleicht  Grundwort  zu  frz.  se  dapir, 
«ich  verkriechen,  vgl.  l)/.  549  dapir.  Wahrscheinlich 
aber  gehttrt  daa  Wort  au  dem  Stamme  klap  (a.  d.).] 

2256)  «RMMISit  m.  (doraa),  friatUdiar 
Stand;  frz.  dergf. 

2257)  dericns,  -um  m.  (v.  xXijiKs),  Gdttliehor; 
ital  chiericit.  frz.  cferc  etc.  Vgl.  Bergor  x.  f. 

2258)  [*clet*,  -am  /'.  —  piem.  reu.  ri-jn  grat- 
ticcio,  vgl.  Sjalvioui,  '/.  XXII  4»>7:  prov.  cltda : 
altfrz  deie,  nfrz.  dai^.  Flechtwork,  Hütte;  I>z 
648  ehie  vermuteto,  dufs  das  Wort  auf  daa 
gleichbedeutende  altir.  dtath,  cjrmr.  dumd  aurack« 
gehe.  ThumeTseo  hat  das  Wort  oidit  beaprodMii. 
Vgl.  Nigra,  AG  XIV  364.] 

2259)  cIImict^rTcAs,  a.,  um  (gr.  xhuaxt^pixcK), 
auf  tlio  ni>g.  Stufenjahre  beztiglicb  :  i  t  .t  1.  rlimaterini; 
frz.  dnniiti-nqiie,  vgl.  Kafn,  KF  III  r>13;  ttjian. 
ptg.  dimatrnrii. 

22G0)  *dInieo  u.  *clinio,  -ure  (v.  dumrc),  (dio 
Aiigeoi  neigen;  frz.  vUgner  taltfrz.  auch  dingirr), 
blinzeln,  dazu  daa  VbabattT.  dm.  Vgl.  Dz  549 
digner  ;  Gröber,  ALL  I  647. 

2261)  ellaleaa,  a,  am  (gr.  «AsMira^X  hettligscigj 
nach  Dz  446  endenquc,  C.  Miebadi«,  Studien  «te. . 
p. 268  u.  286  ist  f/iiiicü<,  bezw.  ♦•wc/lnlciw  Grund- 
wort zu  span.  rndrnque,  kränklich.  Förster,  Z  I 
559,  hat  diese  Herleitung  mit  guten  Gründen  zunick- 
gewiosen  u.  für  span.  endenque,  altfrz.  fstlem:, 
exdenehe  (pic.  endenque)  das  ahd.  sline,  link,  aU 
Grundwort  aufgestellt.  Ihm  haben  beigestimmt 
G.  Paris,  K  VII  346.  Aacoli,  AG  lU  449  Anm., 
Schuchardt,  Z  VI  425,  latitarsr  jedoeb  mit  dem 
Vorbehalte,  dab  in  der  AnUntadlhe  «n«  (ebenso  wie 
in  enjemph  etc.)  Einmischung  der  PrSpoa.  en  zu 
erblicken  sei.  während  Förster  eine  rein  lautlicho 
KntÄtchung  lieliauptet  hatte.  Gegen  Förster  s  Her- 
leitung erhob  liaist,  Z  V  550,  Einspruch,  da**  Uiez  - 
sche  Grundwort  *indinicus  verteidigend.  ForsU^r 
wiedorholte  darauf,  Z  VI  118,  nadidrucksvoll  seine 
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frfihere  Beweiifllbiiinfr.  Baitt  cntgegnoU>,  Z  VI  427, 
in  einem  länperen  Atifsatzc,  zo<;  aber  *incli))iriis 
zurück  u.  setzte  ilafur  auf  K.  Hftfiiiann'c  Anretjuni,' 
mlat.  encletiriis  (s  1 'iicMri>;>'  >.  r.)  als  (irumiHort 
ein.  Die  lebhafte  u.  eingehentlc  Krörtorun^,  welche 
die  Herkunft  doa  Wortes  gofiindun,  hat  manche 
feine  u.  wertvolle  laatgewhiclitliehe  Benerlmiig  la 
Tage  (gefördert,  su  eioem  sicheren  ErplMiiie  aber 
dodi  nidii  gaftthrt  AU«a  in  aUem  Mnoomen, 
aebeint  ea,  dalä  apan.  enclenque  n.  altm.  eielettt 
auseinander  gehalten  werden  müssen,  u.  daf< orRti  rcs 
auB  *inclinicus  entstellt  (»  :  «  erklärt  si^  li  aus 
ronian.  PoRitioti.  w\v  at  fangs  auch  Farster,  Z  I  55!t 
Zeile  I  V.  u.  im  Tt  xt  fnr  tnüglicb  geiialten  halte), 
letzteres  aber  au8  ahd.  slitic  entstanden  sei.  Tgl. 
Uber  dii>  Frage  aut-b  Goldacbmidt  p.  6d. 

9883)  eliBO,  -ire,  neigen  (Nottir.  109;  das  Ft. 
eHmüm  b.  de,  Ant  68  f287J  u.  88  (887j)j  ital. 
eKiiarv;  prov.  eUnar;  altfri.  cSner.  Vgl.  GrSber, 
ALL  I  547  II.  VI  382. 

226äi  *ellniis,  a,  am  (v.  clitinn).  (geneigt;  ital. 
chino  (chmi  b.  Daiit''.  Piir>,'.  14,  7.  ist  l'lur. :  Tun 
all'  altro  chini  =  b<'ido  ainiiiiitiiicr  gemigt,  anein- 
ander sich  lehnend);  pmv.  cli-s:  altfrz.  diu 
{aelin).  Vgl.  Gföber,  ALL  1  547,  wo  *chnis  an- 
gesetzt wild. 

3364)  «UiM,  -■■  /.  (ap&Oat.  ebutaea,  doea), 
AbiQgaltaBal;  ital.  aodea  „rotx  stor.,  condotto 
Sütcrraneo  di  grandiosa  struttura",  chiavica.  sen. 
chioca  „ft*gna,  smaltitojo",  vgl.  Canello,  AU  III  363; 
Caix,  St.  268;  frs.  la  doaqm  (galW.).  Di  884 
chiavica. 

22661  onomatujKiief.  Stamm  cloc-,  glucken  (vgl. 
auch  schriftlat.^jocire, glucken,  u.  cloeitare,  schreien 
[rem  Hirsche]):  daTon  ital.  dUkteeiiire,  ^ndcen, 
«ktoeda,  Glndütaima;  apaii.efo(tM»r,  dueea;  ptg. 
dtoeo,  Ölookbsnii«,  dioear,  braten;  prov.  tfoeir, 
gloeir,  frx.  gloiuser  (dialekt.  dousser,  croin<!ffr),  rtr. 
dutsehar,  glutschar.  Im  Zusammenhang  damit  stehen 
wohl  ital.  accoccnlarsi,  auf  den  Fen^eti  lir>ikcti 
(gleichsam  breitend  nat-h  Art  einer  If  nne  Inn  kt-n  , 
dazu  das  Adv.  coccoloni :  s  p  an.  ac/ocw^r,  liruti'inl 
hocken,  jitg.  cöcara.^,  PI.,  das  Niederhocken,  Kauern, 
estar  eu  cdcaras,  kauern.  Vgl.  Dz  97  cMocdart; 
Gifibei,  ALL  I  M7:  Caii,  8t  393: 


9988)  *dichea,  ««HcUa  faingeetellt  ans  Cochlea), 

\f.,  Schnecke;  davon  ital.  (*chiocchia,  dazu  das 
I'omin.l  cfnncci'iln.  v^'l.  Dz  3H4  «.  v.,  chian.  chiuc- 
r/Mf/o,  VLiicz.  cuoijolit.  Kiisel,  vgl.  Caix,  St.  269; 
Fleihia,  .\G  II  335  unten;  rum.  gliioaca,  Schale, 
vgl.  Aacoli,  AG  XllI  456,  (deg)ghioc  ai  at  a, 
acbilen;  [fri.  bdfat  „Schnecke"  Umace  =  limac  em 
T.  linut,  apan.  anroeol  u.  iiMMB  (oaekta  Schnecke), 
ptg.  earactü  u.  Utma\  —  S^Naebtrag  sa  No  3387. 

2267)  dSdOs,  a,  nm  (f.  daudm),  lahm:  prov. 
elod,  (mit  oiTenem  (i),  vgl.  Gröber,  ALL  I  647; 
FIcchia,  AG  11  HH5  (,  lahm"  ital.  frz. 
fstrofjic,  tciopfn'.  jxrcluf;  spau.  cojo  ^s.  coxia), 
ImUado,  paraittiro;  j>  tg.  COM,  loMÄio^  «atropemip). 
S.  cloppos  u.  rlaudieo. 

2268)  *clöpä,  -mm  /'.  (umgestellt  aus  cojda  =^ 
eopiUa),  Verknüpfung;  itaL  (dialaktiach)  und  rtr. 
CMtpa  n.  dgl..  Tgl.  Aaeoli,  AG  I  818;  Fleebia,  AG 
neu.  335  Z.  I  V.  u. 

2269)  '«liSppic«,  -are  (v.  clnpj)tvt),  hinken;  prov. 
clopchar;  frz.  cliy  1"  r  iianrb>'n  cli>jiir=  *ih>pj>are): 
jiic.  cloijuer.    S.  am  Ii  'cloppns  u.  claudico. 

2'270  "cloppuK^  a,  um,  liinkend.  lahm;  rum. 
gdiiop,  daxu  das  Vb.  nJtiujttt  ai  at  a;  prov.  dop; 


sltfra.  dop,  dasu  daa  Vb.  doper.  VgL  Di  6M 

rinp:  Gröber.  ALL  I  647. 
clüdo  s.  clando. 

2271)  elfip^i,  -am  ein  Khif^fi^ch.  die  Alaas 
iPlin.  N.  H.  9,  44i;  davon  vit-lkicht  i  t  al.  cAKpfW, 
cheppia,  WeU,  \^:\.  1  >/.  364  8.  v.  (ülwr  ital.  Dialekt* 
formen  dea  Wortes  vgl.  Salvioni,  Post  7);  apan. 
dupa;  galia.  jomba,  vgl.  Msjar-L,  Z.  t  8.  6. 
1881  p.  768. 

3973)  VMetieOf  •ire  eooeto),  imamoMii« 
<lrSngen:  rtr.  .t-f/uicciar.  qiu'tsfhen ;  prov.  radhsM*, 
quichar,  Ineuprov.  r»^iiic/t(f,  ijucl'^chen*;  frz.cacA<r, 
(Jucken.  viTfiteckt-n  i  ilaiiebiMi  cntir,  i^Wvhuma  *C(Kictirr, 
<l<>m  Tiiohe  die  (ilanzpress«  geben,  dav.  cah  u,  cati», 
Zeug-,  Glanzpresse,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  116,  s. 
aucii  unten  roaetoi.  nacher,  quetschen;  zu  eadter 
die  Vbsbsttve  eache,  Versteck,  cavhrlte,  8cblapf> 
Winkel,  cachet,  Petaebaft  tadM,  GafiQgoia,  apan. 
aeacharse,  agacharw,  sieb  oiadardudtsa  (daa  Sis* 
plex  cnvhtir,  /.TlinMluTi,  =-  *qti«Utan).  ygLDl980 
Huatto:  Hornin>:,  Z  IX  140. 

2273 1  *c6Bctlo,  -Sre  (coiu-lits]  ^  altfrz.  qxm- 
vier  gerinnen,  vgl.  F«T!>ter  zu  Yvain  6129  u.  G. 
Pari«.  R  XX VU  317. 

22741  cöfirto,  'in  (Freqo.  v.  eogere),  zusammai- 
drtickcn;  Aard.  caUore,  platt  drflcken;  (prov. 
OMolir,  ducken,  frz.  eatir,  pressen,  aatwedar 
*eoaetirt  oder  s  'quatire  f.  quaiere,  IndaMao  dad 
beide  Ableitungen  niclit  oiiiwamifrei,  vgL  iSiatar 
zu  Yvain  6129).    Vgl.  H/  2*10  qualtn. 

2275)  coi«'tüs,  a,  um  l't.  P  1'.  von  conercX 
zusamroongi'<lrängt,irepref6t;  ital.  ro<iffo.gez\vuii':>'ii, 
quatto,  platt,  vgl.  Canello  AG  III  372;  rtr.  '/mciö; 
prov.  quait ;  span.  eacho,jMuho,  geduckt.  VgL 
Dz  260  quatto:  Förster  m  Tvain  6129. 

3376)  «Siftlo,  -ire  (v.  coagulum),  gariDBW 
madwn:  itaL  quagliare,  cagliare,  vgL  Candla, 
AG  III  .S72.  Flechia,  AG  II  »82;  d'Ovidio,  AG 
XllI  443  (d'O.  vormutet,  dafs  in  qtuujliare  etc. 
.nich  «Iht  Pflanzf'tuiain»'  pulmn,  ital.  gaglia,  einge- 
mischt habe,  «i'il  ilio  hi^tr.  FHanze  zur  Kä&e- 
boreituiig  gebraucht  wiirib) I :  runi.  iii-chttg  ni  at  a; 
rtr.  en-ctigliar;  prov.  coagular ;  frz.  ctnütr;  cat. 
coagular:  span.  cuajar;  ptg.  coalhar.  Vgf.  Dl 
369  quaghare;  Gröber,  ALL  I  648. 

9377)  eügiliai  n.,  garoBMMMflidi:  ital.  ea^No, 
quaglio.gagUo;  tum.ekiaff;  (fri.  eailht,  caiOntte, 
(ierinsel,'  qaillet  —  eaüMait  f?),  Labkraut,  vgL 
Fafs.  RF  III  492;  Aber  «tfl/oi< ,  Ki.  ^.1 .  vgl.  oben 
ealeiilus  ;  .■»pan,  ninjn;  ptg.  coiiihn.  Vgl.  Dz  259 
quai/l\<ii  f :  'Iri  ln  r.  .ALL  I  54H. 

2278)  etaxO)  -ire,  auaken;  davon  nach  Corou, 
R  IX  186,  (aard.  cneaeNire);  eat  qurixarst: 
apan.  wieir;  ptg,  ftMÜBar,  ««hklagea.  Da  479 
qmtxar  batta  daa  Wort  aof  *fiMNlar«  (Freqn.  van 
queri)  xarUckgofflhrt.  Das  richtige  Grundwort  ist 
*queatiare,  vgl.  Baist  Z  V  248;  Gröber  allerdinga 
setzt,  ALL  V  198»  *9MMüat  ^  eoaxan  alaOmiia*' 
wort  an. 

227'.)|  *cobellnuH,  -um  m.,  mlat.  goWlinos  (fOD 
germ.  kott-,  Haus,  Getnach,  wovon  z.  H.  mbd.  ktM, 
enges  Haus,  isL  iofi,  Hfitte,  nhd.  Hohen,  Kofa»), 
Hansgeist,  >=  frz.  gtAdin,  Kobold.  Da  699  a.  9. 
leitete  daa  Wort  aus  grirafa.  xoßaloCf  Gmumt, 
Schmarotzer,  ab,  was  der  Bedeutung  wegen  nJdit 
wohl  angeht.  Vgl.  Kluge  unter  ..Koben"  und 
„Kobold",] 

2280;  Natnrlaut  eoc  l.it.  co<-o,  IVtr.  5!».  2)  zur 
Bi'Ziicliiuing  des  Haiiiii'i.-i'ljr<--ir,-i, —  {ri.cn'j,  Halm, 
davon  zahlreiche  Ableitungen,  z.  B.  coguWiner, 
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eoqueriqiier  (vpl.  kikt'rikii,  krHhi-n,  coqurr,  denun- 
zieren :l,'l'■i^h^.lnl  „aiikraheii"  I,  (Yc/i/nx^  klciiios  Rohr- 
huhn, cuquri.  mfrtllhdclitiK  i.witi  liii  Halm  stol- 
tierend).  cnawdi- ,  Hutsililfife  (ciffpntlicli  llahnen- 
kuDm),  coquerelle,  Judt-nkirsche  (weil  sio  knallrot 
■Qssieht  wie  ciu  Hahnenkamin),  coquelicot,  Klatteh- 
n«e,  wilder  Mohn  Iwena  dar  roten  Farbe)  u.  a.  m., 
dagegen  gehSrt  viebt  hi«rb«r  eoeti— eä<rflh»  (b.  d.). 
Aus  coq  d'Indf,  indischer  Hahn,  entstund  dinde, 
Truthenne,  diudon,  Truthahn  \c»t.  pall  dindi,  in- 
diof  i.  Tgl.  Dz  ÖH2  (lindf.  Vf;l.  Dz  552  coq  u.  co- 
queltcot.  Gröber,  ALL  1  549;  Joret  im  Bull,  de  la 
•oc.  de  ling.  de  Parm  Nn  2<»  22  (1880  82)  p.  LIII. 

2281)  *ei«ft,  -am  f.  (*.  *eocere  w  eoquere), 
Koebm;  rtr.  cocm;  neuprov.  «MO;  pl«.  VmfU; 
est  coe«.  Vffl.  Dz  lU  cmom^ml 

2282)  HUUBL,  -Ui  f.  (eoea),  Kacbenland, 
Schlaraffenland;  ital.  cuccagna;  frz,  coratfne,  vgl. 
Scholer  im  Anhang  zu  Dz  722;  8]tan.  cucaua; 
(entil.  ckiu/fftte).  Vgl.  Dz  114  rumtiin't.  Maiki'l 
p.  34  liiilt  IS  fiir  mögllfli,  <tafs  cacagur  etc.  mit  tidd. 
kouk,  rull.  kuek,  ahd.  chuohho,  ndl.  Kuchfu  (Worte, 
welch«  Klugo  ».  v.  für  &cht  ^'iTnuiniach  hält)  cu- 
lanuiMohinfA,  Indeewn,  wenn  ..kn.-hen"  rio  hBhn- 
wort  in  Gerann,  iat,  wie  «uch  ILluge  «.  v.  «nnimmt, 

10  wild  »neh  ^l^ndieB**  ein  aolebee  eND. 

2283)  *eifl«i,  -am  f.  ü.  ciM{kJi,  hm  f.  (gr. 
xöyxfi).  MiiBchel  (die  Form  enecu  erktSrI:  aich  viel- 
leicht durch  keltischon  KinÖuf«:  vifllcicht  auch  war 
neben  ihr  ein  Ma«k.  *corcus  vj;!.  < yuir.  euch  ,, Unter, 
cymba",  Daviea,  „ri<imii  oincsvity,  boai,  hivo,  crown 
of  a  hat",  SpurrellJ  vorhanden,  vgl.  Th.  r>'>,  in- 
deeaen  ist  die  AnnabiiM  keltildwn  Eintliigä''«  Waü^- 
lieh  der  NichtneenlieroBg-Tfla  owea  nicht  unbedingt 
nntweadiff,  da  eoeea  aiä  als  einfoeh  ndapliiiert», 
€oneha  als  die  nasaliert  reduplizierte  Form  auffaeeen 
lifat,  man  vgl.  Cochlea,  cochlear) ;  ital.  conca,  eoeea, 
Miischi-j,  Becken,  Wanne  (die  üblirhen  Worte  fiir 
,,Mus<'hrl"  sind  uicchin  u.  rotirhi(fli(i\,  cucra,  Kerbe 
an  der  Armbrust  icijrentl.  wulil  nuischelartige  Höh- 
lung, vgl.  Th.  55  Z.  t»  ff.  V.  ob.);  ciiccia  {mm  *coccea 
f.  conchea),   kleines  Geschwulst,  vgl.  Flecbia,  AG 

11  S96;  ee  geiiönn  hierher  wohl  auch  (vgl.  jedoofa 
MorllbereowMtlMrdieWortaippe  ttberhaupt  d^idio 
in  Gröb«r's  Grandrifs  I  621 !)  die  Mask.  coceio 
{*coccem  f.  eondieuf],  Scherbe,  u.  cocchio  (=*«>c. 
ciilus),  musehelförmigur  ^Va^;l.■nkast*'n) .  Kutsche 
\8lavigcher  Ursprung  dieHes  Wortes  ist  abzulehnen, 
weil  dir  Palat:il  .sieh  im  Ital.  erliiiltcii  liaben  würde; 
vgl.  auch  Caix,  St.  24);  prov.  co'd,  Kerbe,  neu- 
prOT.  ceytio,  Fahrzeug;  frz.  coquc,  Eier-,  Nu/a- 
idiele,  eoche,  Kerbe,  dazu  daa  Vb.  encocAer,  die 
Salme  aiolegen  (ital.  eoeeare,  woia  aneh  «jn  «eoe- 
eartf  loMehnellen,  vorhanden  ist);  vermatlieh  Iat 
von  eodU,  Korbe,  Einschnitt ,  abgeleitet  codum 
(eigentlich  zur  Mast  ver.-^ehnittenes  Tii  r) ,  Sehwein 
{apta.  coduni).  Schwein,  rnchamhrc,  Sdutiuiz  ,  vgl. 
Dz  660  -v.  V.  (keltischer  Ursprung  'ies  Wortes  ist 
tu  verneinen,  v;;l,  Th.  <)5;  nach  Hehrens,  Z  XIII 
413,  sollen  in  mclir ,  rni  h-un  ..tonmalende  Ixick- 
worte"  [vgl.  muodarü.  dtsch.  kaf,  kuf.']tu  erblicken 
•ein,  doch  iat  des  wenig  glaubhaft;  settegaet,  Z 
XV  3«9,  bringt  mbd.  koUe  „Hur«"  als  Grundwort 
für  eoeÄ«  „San**  in  YArtcblag.  dagegen  sprechen 
aber  gewichtige.  lautliche  Hedenken;  vgl.  auch 
Scliijehanlt,  Z  XV  117  ;  von  cnquf  i»t  wohl  abge- 
leitet ciii-itn,  Gehäuse  der  Seidenraupe.  Derain.  zu 
ewiue  isfcoquUIf,  Muschel  (■=  ital.  cochitflia),  coi'he, 
Katache:  nat.  conca,  Napf;  span.  coca,  Muschel-, 
Mnib-,  Himeebale,  Kopf  (davon  abgeleitet  oo^ote. 


Hinterkopri,  cöMra.  cuetica,  Napf,  ckmo  («=*t'occ/'M,<ii, 
:  K(11h>1,  coihr,  Kutsche,  vgl.  aber  Schuchardt,  Z  .W 

95.  wo  magy.  A(*cai  als  Grundwort  mcttcchiv,  rarhe 

aufgestellt  wird;  ptg.  conca,  Schüssel.  Vgl.  Ii/. 
I  101  cocra,  102  coccn  und  coechio:  Grötwr,  ALL 

I  548;  Flechia.  AG  11  335;  Th.  p.  54 f.;  dOvidio, 
\  Gröber's  Grnmdrifa  I  621,  wo  eine  Anzahl  der  hier 
I  besprochenen  Wert»  anf  xojnro;  (s.  d.)  u.  »iiexaXöq 
j  (s  d  l  /iiriieki^i'fiilir?  wird.  —  S.  den  Naclitr.-ij,' ! 
*e«eceüN,  a,  um    v.  ntcca),  rauschelartig,  i'.tho 

2284)  'eöffinSlIi,  «am  /'.  (Demio.  v.  *cocca  f. 
coccum)  =  {rz  eMItf  Frudit  der Stedipalna,  vgÜ 

Dz  540  «.  V. 

2286)  ««Chinas,  a,  nm,  scharlarbfarben ;  rtr. 
kuiem,  vgl.  Meyer-L,  Z.  t  fi.  G.  1881  p.  768. 
Ableitungen  von  MeewiiM  aind  ital.  eoeeM^M, 
frz.  cochenittt,  ipan. eoeMntBo»  vgl.  d'Ovidio.  AG 

Xin  407. 

228K>  eoecnm  ii.  ixöxxn;),  Fmehtlnm,  Bew»; 
ital.  iüccola.    ä.  unten  xöxxot. 

c60  h  IfA,  -am  f.  (gl,  «o/l/««),  MmtA»,  dehe 
cloebea. 

2287)  c5elh)l8ir,  eocfhjleärc  (codeare,  non  rncli- 
ariwm  App.  Probie?),  caeihlliinfai  n.  {v.cochka^ 
mueebdanigee  OeAb.  LmFm;  ital.  emcluajo,  da> 
neben  ein  Fem.  cucchiaja;  prov.  euäker'»;  fri. 
euüler,  daneben  das  Fem.  oiiU^e :  span,  euehara; 
ptg.  cnlher  (altptg,  colhar).  Vgl.  Dz  114  riicdtinjo; 
Gröber,  ALL  I  5411.  —  Unklar  ist,  ob  mit  teilst. 
lochea  grofser  l>iffel  (a  1  tf  rz. /«»«.ie,  neuf  rz. /f>uc7ic. 
wov.  pic.  fruidaudiifr ,  vgl.  Doutropont,  Z  XX 
ö2S)  in  Bezieliung  zu  cochlear  steht.  Über  bologn. 
cuaiir  aua  'eodüearium  vgl,  äohuehardt.  Z  XXII 
S88,  0.  Fteia,  B  XXVII  896.  —  8.  den  Naebtngl 

2388«  *cieliyiiaiB  n.  ff.  eotich^mm).  Mneebel» 
oder  Schaltier;  ital.  coatitfiia,  Moscbel:  fri.  eo- 
qiiilU.    Vgl.  1)/.  102  corhifilia. 

2581»)  *cöcina,  -am  /.  (v.  rocerr  f.  cnqucre), 
Küche:  ital.  CKCin«;      ri\.  rofihi'ia  {rn  ui.  riicnk): 
rtr.  cuschina;  prov.  co;tnn :  frz.  cuisine}  cat. 
cui/na;  span.  cozi'na,  eocina:  ptg.  cmMo. 
Di  llfi  eiieiiM;  Uröber,  ALL  1  648. 

S990)  *cMtaarliis,  a,  nn  (f.  eoqitmaritu),  wu 
KQebe  gehörig;  ital.  cucinario  „spettante  a  oudna", 
eueimerr,  nicinnjn  „il  ouoco  doli«  societä  religiöse 
e  quello  <le"  soldatl  '.  vl'1.  A'I  III  WG.  S.  .Vo  2300. 

22!*1,'  *eocino,  -Are  i  f.  ( oquinare),  die  Kiiche 
besorgen  (Plaut.  Aul.  3,  1,  3)  ital.  MKjllOre,  frS. 
cuishifr,  vgl.  Dz  115  cuciita. 

cürlo  s.  2  cSetle. 

2^2)  1.  *cie«  (f.  eofuo),  eSzi,  eietüm,  eS«SrC 
(Ur  eofiiere),  kodien);  ital.  enoeo  eoui  cotto  emo- 
eert;  rnm.  eoe  copiei  eopt  eoaet;  rtr.  Fn.  Md, 
Ft.  P.  tatx,  kuH  etc,,  Inf.  kiir  etc,  vgl.  Gärtner 

t5  146  u.  154;  prov.  Prs.  3  curLi,  cotz,  Pf.  »nc, 
Pt.  cait  ciieüh,  Inf.  enzer.  cnzir,  kochen,  brennen, 
ijualen.  davon  das  öbst.  cuaenza ,  Pein;  frz.  C«m 
cuiM.'*  cuit  fiiin  :  span.  coc^r  (scbw.  Vb.);  ptg. 
coz'-r  (s<  hw.  Vb,,  alf[.tg,  Pt  P.  dito).  V^.  Giüber, 
ALL  1  648;  Dz  667  cuire. 

2293)  [2.  COM span.  ptg.  frz.  ocoffrz.  davon 
abgeleitet  cowlscr},  KokQebaaD,Koko8nuri,  S^^-hreek- 
gespenat  fDr  Klnoer  (etwa  Kneeht  Rupretrht,  Ober 
den  eeltaaraen  Heilentungsübergang  vgl.  Cornu,  R 
XI  119),  im  Fr/.  b<  deutet  c<ko  auch  (Jurgel,  Schlund, 
oliii  '  daf.s  sieh  sagen  liefse,  wie  diese  Bditg.  sieh 
entwickelt  hat.  I  ber  cocv  vgl.  auch  I/entzncr,  Engl. 
Stud.  XI  2.1 

8.  «MO  (Natuilaut  der  Hühner)  ».  coe. 
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9984)  Mo 


»»}  alfl[i|p(h]n» 


99M)  1.  «Mif^  -iMni  f.  (von  coquere),  das 
KocteD,  BNOBto,  s  frs.  CHMM«,  KoohoD«  SiedM), 
Bwnnw. 

2295)  2.  e$etio  (jji'wolinlicli  cocio),  -önem  ot„ 
Maklor;  ital.  cozznne  „scnsalo  (ii  cavalli",  scozzone 
„t  ili  dorn»  cavalli".  vgl.  Canello,  AG  III  399  (Dz 
failt  mit  Rocht  ncozzonf  fflr  zuMOimengeaBtit):  pro  t. 
tfWWd^»;  alt  frz.  cnv.vu»;  rat.  ttin6.  Tgl.  Dl  112 
eomone;  Gi«ber.  ALL  I  649. 

9990)  8.  «MIOt  -Ire  (v.  ro^u^e),  koefacn,  bniinen ; 

IiK  eopiir,  jucken ,  dtfon  das  Vbabst.  co^a,  das 
neien:  ftp  an.  eotearse,  die  Scbultom  bewogen, 

wenn  sin  juckrii,  dazu  (lan  Vh-ilisttr.  mtfH»lfaM,  PJ., 
da8  Kitzeln).    Vpl.  1)^  441  tojar. 

2297)  *cöfto,  -are  (Froqu.  u.  Intens,  v.  cnquere). 
Itichtig  kochen ,  in  übortragenor  Bedt|{.  jem.  heifs 
machen;  prov.  coitnr,  antreiben.  baaculMafgaii; 
altfrs.  coifMr;  eat.  euytar,  bedriag»;  apan. 
eoekane,  rieh  beaDan  (altapan.  coytar);  ptg.  eoiiar. 
Ygl,  Dz  103  eoUar  1;  6röb«r.  ALL  I  549  u.  VI 
8^.  Rönsch,  RP  II  315,  wollte  diese  Terba  in  der 
Bcdeutunfj  .,anlreiberi",  ii;imontlich  aUwr  altfrz. 
coitier,  ciiilier,  auf  hit.  niiiiiarr  v.  rnqrre  zurück- 
fflhn'ii,  dorn  abiT  hat  K.  IIofinHon,  ALL  III  552.  mit 
ffutem  Gniiidu  wideraprocheo  u.  altfrz.  cuUkr  aus 
dem  Vbsbst.  cuite  »  ewAn  «rUirt. 

2296)  «$0t»r,  -«MB  w.  (v.  eogiim),  Koch«  — 
ruD.  copitor.  In  dan  fibrigen  ron.  Spraeban  wird 
, JCoeh"  aatwadar  dnrcb  *encu$  (a.  d.)  =  coquus  oder 
dnreh  *eodnarim»  (■■  frz.  cuimnier)  ausdrückt. 

2209)  cöetllrS,  -am  /'.  (v.  ch/uM-  .  das  Kofhon; 
ital.  coüura,  daa  Kochen,  das  Gekochte);  rum. 
copturn:  proT.coilMra;  (altapsB.floe0A(ra);  (ptg.  I 
cozidura). 

9900)  *eiaia,  -nm  m.  [wcoquere],  Koeb);  ital. 
euom;  prov.  eoe-$;  altfrs.  c  r.  kex,  a.  Ob  itea,*: 
Ufrs.  fMcu«  (daa  ttblieha  Wort  (Ür  „Koah*'  iat  abar  | 

cuinitiier  ^^eocinarius):  cat.  eoeA,-(span.eoeiMero;  \ 
p  t  p.  cosinheiro).  Vgl.  (Jröber.  ALL  1  549.  Weiler  I 
frz.  coquiii,  Schurke  {v^rl.  Dz  552  .i.        noch  frz. 
gurux,  iHittelliaft  (vj/l.  Dz  (JO?  .i.  r.),  könnon  mit 
cocM.s  etwas  zu  thun  haben;  ersteres  iat  widil  DiMiiin. 
zu  coq,  der  Ursprung  des  letzteren  ist  unklar. 
tüi  s.  eanda. 

2S01)  «Mfix,  «dieeni  m.,  lludi;  ital.  coäiee; 
ran.  eoüeä;  prov.  eodi-s;  frs.  codt;  rat.  eodt; 
apan.  ptg.  codiV;».  Dia  lautUdia  Eatwldtalnng 
dea  Wortes  iat  infolge  seiner  Verwandang  ala  ter- 

minus  technicim  abnorm  gewesen. 

2302)  [kelt.  (Dialekt  v.Vannes)  rodloc'h,  Haulrt  ii- 
lerche;  davon  vielleicht  ptg.  roturia,  Lirrh-';  v;;L 
Di  442».  r.  (Th.  87  findet  mit  Recht  die  Ableitung 
ariir  fragwfirdig);  RSnsch,  Jahrb.  XIV  843  (bringt 
daa  Wort  mit  U^ppOt  Schopf  [(o(»ma  :  eotovta]  sn- 
MDunan);  Baiat,  Z  V  561,  arinnart  an  »orroc, 

KOlTVipog,] 

2308)  eoMttMifIbi  n.  (gr^  xoifiijrt'iptov),  mit 
spüt^'riirli.  Aussprache  cimiterlum,  Ruhestätte, 
Kirohliot  iKccI.);  ital.  citiieterio;  rum.  cintfnm, 
[inttnm:  prov.  tnnenUri-s;  altfrz.  cimetire,  ci- 
nictitm:  fr/..cinirtü're  m.,  vgl.  Cidin ,  Suffixw.  p. 
286  u.  289;  span.  eimenterio;  yt^.  rfimterw. 
Vgl.  Dz  99  ctNieterso;  nianchi,  AU  XIU  243  (B. 
nimmt  BaaiaflaNaiig  daa  enemtterwm  dudi  comeN- 
ConiMi  an). 

*fl«llHi  B.  «apa. 

2304)  arab.  cofTa  (Preyt.  II  502«),  Ruhebank  vor 
dem  llauae;  ital.  fofn;  frz.  »Oftha,  nofa ;  span. 
ptg.  Ho/d.         Dz  297  Mi/a;  Eg,  j  Yang.  494. 

"eoflona  e.  oopbinua. 


2306)  *oSgito,  -m  rfBr  e»9X  denlran;  altital. 

coitare;  lecc.  eüietu,  vgl.  AG  IV  130;  ruin.  cuqet 
ai  ata;  prov.  cuidnr,  cuiar ;  altfrz.  cuidier.  v^'l. 
Förster,  Z  II  IG'J  liifrz.  ist  das  Vb.  nur  in  ontre- 
cuider  =  ultra  axjUare,  übermütig  behandeln,  outre- 
cuiddnt ,  übermütig,  outrecuidance ,  t'bormut,  er- 
halten), span.  ptg.  c«M<iir.  Vgl.  Da  108  eoUar*2\ 
s.  auch  oben  eoeto,  aatea  «9^110  aoaia  pg—>. 

2S06)  efigaltaai  «,  m  (gvatus  —  «Mtaa  vaa 
«iMcor),  blntevpnrandt:  ital.  cognato.  Sdiwagir; 
(nach  Meyer-L.  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  im,  ist  daa 
Wort  auili  im  Rtr.  vorhanden):  rum.  cummat, 
davon  abgeleitet  cumnaleac,  .Vdv. ,  sciiwägorlich, 
cumfmlf^c  ti  it  i,  «ich  ver8<-h«  agern ;  j)rov.  cun- 
hnt-z:  (fri.  ist  das  Wort  durch  bean-fr^re,  MIc- 
atcur,  völlig  verdrängt  worden);  spaa.  cuncido; 
ptg.  cunhado.    Dazu  überall  Fem. 

2807)  «agBitia,  a,  ui  (Pt  P.  P.  v.  «ofnoaeen), 
bakaant;  ital.  eögmto  „oonosdata^,  anh.  conto 
„cono«ciuto,  che  conoscc.  pratico  (Dante,  Inf.  33,  31)  ', 
vgl.  Canulio,  .\G  III  329;  fAldeitung  von  conto  if*t 
wohl  co»/fif/«i| ;  prov.  cointc,  cniniir,  kumii^'  (.lui  h 
zierlich,  anmutig,  weil  das  Bekannto  oft  an^jenohm 
ist),  dazu  das  Vb.  coindnr,  in  erkennen  geben,  zu- 
sammenges.  acnimlar,  bekannt  machen,  dav.  wieder 
aeoindanita,  Vertraulichkeit;  altfrz.  cointe,  kaodig, 
davon  daa  Vb.  ooiiilier,  ootatonsr,  antarricfataiit  m- 
Munmanna.  aaeoMMar,  dasa  aacoMteM^  aPMfui; 
percoineuer^  kandthnn.  Vgl.  Di  107  «.  damSdialar 
im  Anhang  766  eonciare. 

2308)  ♦cofnöscentiä,  -am  /',  vmi  coijnii^cer^ 
Kenntnis;  ita  1.  c'">ir«,vt'(/u-i4 ;  mm.cuHOftuila;  prav. 
conoüixnisii,  cunuicheuna ;  frz. eoNMMnmea;  apan. 
conocencia;  ptg.  conhecenfu. 

2309)  *e«gBDaaItSr,  if  ai.  (r.  cagtioBeenX 
Kenner;  ital.  «oiMMeitorw;  tum,  cmmMeStor;  prov. 
e.  r.  eoMastMirr,  c.  o.  oonaiaMlor;  fra.  eonmuanir; 
apan.  eonocedor;  ptg.  cnnh*cedor. 

2310)  «SgnSaeo,  eogndTl,  cognitam,  cogaöacjSrS 
icon  gnotco  ^  no-«i>],  kennen  lernen,  erkennen; 
ital.  conosco  cohMu  cunnsciiitii  toitosrire :  rum. 
fi4iio.*ic  Ml  ut  cunoaftf :  prov.  coiio^c  cmioi-  mtiogut 
conoÜMr,  amoidur;  frz.  cvnnois  cutinw^  connu 
cotmaUre;  cat.  euieU^etr;  (canech  otc):  span. 
eoMOMo  eaiMe<  (in  Altapan.  auch  atarke  3  P.  Sg. 
eeaima,  8  FL  eemieferon)  comocmIo  eoMoorr;  ptg. 
eonlkee^r  (Mhw.  Vb.)    Vgl.  GrSber,  ALL  I  136. 

2811)  (dihin,)  cörs,  6iH»m  f..  Hofraum:  ital. 
curtf ;  rum.  nirli-  idanehcn  ein  Mask.  cun,  Zelt, 
Plane,  Regenschirm,  vonCh.  auf  iuittelgrie<-h.  xiniTij, 
xi'iijn^  zuriickgeführti ;  rtr.  curt  (davui>  curtgin, 
BaumgartAO);  jirov.  cort-z;  (it.  cour;  span.  ptg. 
Corte.  Davon  überall  zahlreiche  Ablmtungen,  z.  B. 
*eorfeiuja  m  itaL  eortete,  frz.  eourtow,  höfiach, 
*eort«M(j)eNHi*  —  itaL  corf^iaiio,  Hafiogann,  f ri. 
eourtisan,  •piB.corlHam^VBrMKiwi, -xare— itaL 
eortengiare,  dan  Rof  naoMB  (davon  eorUggio,  Ga> 
folge),  frz.  cnurtiser  (dazu  das  entlehnte  Vbsbsttv. 
corttfie),  .Span.  rorttz<tr,  cortrjar.  Vgl.  D«  109 
an-t/:  (,rMher.  ALL  I  553;  G.  Paris,  B  Z  66; 
Canellu.  AG  III  373;  Flcchia,  AG  II  12  f. 

2312)  *e$Tetia,  -in  (v.  ictus,  Pt.  P.  v.  icirr«), 
atofiwn;  itaL  eoanira,  mit  den  Uömara  atofwm. 


dato  daa  Tbabattv.  eaafo:  fra. 


y^.  Da  119 


cotiare. 

2313)  col[i  p  hjus,  -um  m.  (griech.  xoAa^o«-), 

Faustsclilag,  uaikenstreicli ;  ital.  coljyn.  Sehlag, 
Stöfs,  Streich,  Hieb,  dazu  da»  Vb.  colptre,  ferner  daa 
Koropos.  (iccD/ijatri'  ,,ammazzaro",  vgj.  Caii,  St.  l;]7; 
rtr.  culiii  prov.  cdp'$i  altfrz.  eolp;  ofrz.  coup 
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(dialelt.  ehoup,  vrI.  Fafs,  RF  III  504),  dazu  da« 
Vb.  eouprr;  cni.  rop:  spsn.  colpe  (dazu  das  Vb. 
colpar),  nnlpe:    [tu',  ga^.    VgL  Ot  IM  M^po;  | 
Gröber,  ALL  I  ö60. 

2314)  eöUtieiüs,  a,  (von  colart),  flitssi^, 
laufend,  scliiebbar,  beweglieh;  prov.  coladit-t;  frz. 
eoulia,  flOsBiges  Metall,  Bni,  t*m.  eouluse,  Schieb- 
«and,  aUf  rt.  eoMec,  Fallgatter.  VgL  Dt  564  eoukr. 

9S16)  «MMhs  -taMB  m.  (f.  eolnw).  Hode;  itaL 
eoffUone;  prov.  co/AoTn]-.«;  altfrz.  coälon;  nen- 
fra.  cotoM,  coMi/on,  Memmo;  »pan.  cojon;  (ptg. 
iiad  tfcroto  11.  bolta»  für  den  BegritF  ..Hode"  ein- 
getreten).   V^l.  Grßber  ALL  I  549.   S.  colena. 

2316:  cölJiLs,  -um  m.,  Hode:  ital.  coijlia  = 
*colea;  rum.co»«; prov. eo^A*«;  altfrLCo»^;  nfrz. 
eouiUe  =-  *C0|M.  TgL  GiCbwr,  AU.  I  64»;  tielie 

a.  «nlMiinun. 

2817)  eSIIa,  -aa  /.  (gr.  xoÄAa),  Leim;  ital. 
Cotta;  frz.  colk:  (pan.  eota;  ptg-  colla  (neben 
irud«  -  ahitfu).    Vgl.  Dz  104  cftlla. 

2318i  eöliäcteüs,  -um  m.  |iac),  Milchbruder ; 
Span.  cDllmit:  pt^.  COflopO.  Vgl.  GlMwr,  ALI. 
I  649;  l'z  441  cuUazo. 

SB191  cdlltlriii,  -e  {collum),  sum  Hals  gehörig; 
prov.  eoUrs  Lasttrigw  (vgl.  frz.  eolporter  »  eoHo 
jMrtera). 

2820)  [«eSlIiti,  Schlag  auf  den  Hab;  prov. 

eolaäa;  frz.  eolie,  Rittorschlag.] 

2321)  eöllätio,  -«inem  f.,  Vt-rKleichung:  ital. 
eatlaeione  „conferiinento ,  rafTronto,  conforenza"; 
colaxione,  eeieztone,  culiztonr  „il  man>fiar  leg>j»»r- 
manta  ehe  si  faocia  fiiitri  «Icl  ]iranzo  e  della  cena" 
(in  dieser  Bedtg.  ist  das  Wort  violleicht  von  eolatio 
T.  eoUnrt  abaoleiteo,  worauf  auch  die  Ubiiehe  altfnt. 
SAiaitaDg  eotaHim  hinindeutan  scheint),  vgl.  Ca- 
nailo,  A6  III  401:  littre,  Diet  eoUaUon  2  ;  Tobler, 
Z  Vf  188,  bestreitet  die  Ableitung  von  mlnre ;  Tgl. 
auch  Gröber.  At.L  VI  m(. 

2322)  (*eÖllIb«rtii£,  -um  m.,  Mitfr<MK<'laB8<>ner, 
Mensch  niederen  Standea.  soll  (vpl.  Dz  &ö7 
eulvertj  das  Grundwort  sein  zu  prov.  vulcrrt-z, 
aebarkiscb,  gottlos,  8bst  äehurke,  altfrz.  cul- 
vert,  euivert,  euvert,  gemein,  verr&terisch ,  treu- 
lo«,  äbst  Diener,  Schurke.  Diese  Ableitung  ist 
aber,  sehao  aua  lantliaban  Groada,  bOdiat  an- 
faabtbar,  aa  aebetnt  daa  Wort  («in  SeblntpNortf) 

Tiahaalir  »n»  eulns.  ArRoh.  u.  viridiit,  ^nin,  zu- 
aammengesetit  zu  s<'iii.  alsu  (!!w;i  ,,(tr(iii.-ir8i'li"  d.  h. 
ein  Kerl,  ili'^^^m  Hmti-nT  iii:t  l'ruL,'i'l  L^riiüiilirli 
f&rbt  worden  ist  oiicr  griindlirb  >(etartit  werden 
aoU.  Möglicherweise  auch  beruht  daa  -eert,  da  ja 
von  einer  giflnlichen  Firbaas  dnrch  Prfigel  nicht 
wobt  die  Bode  «ein  Itaaa,  aar  YoUua^nologia  und 
atobtAr  venus.] 

2898)  1.  cillfgo,  ««lieft,  ««I^IISetAin,  eSlIiggr«, 
aaromeln  :  it.'il.  c<>>ilio  {c(tlf/u).  col'<i  —  *coUfxi.  c<ilt<i. 
copiiere:  iotiib.  curze,  vciicz.  arcorrffr,  vgK  8al- 
viiitii,  Frist.  7;  rum.  culfq,  culrsit,  ciilfs,  cule.ge; 
prov.  coUtir  (Hohw.  Vb..  jedocli  rru«.  rolh);  frz. 
cueiUir,  pflücken  (Bchw.  Vb.,  l'räs.  nach  der  A-, 
aofist  nach  der  I-Koig.,  dav.  abgel.  cueüUtiaon 
Obaterntezeit,  vgl.  Gobo,  Suffix w.  p.  134 ;  Fem.  de« 
at.  Part  F.  tueäUtU  —  «aflMfo,  Enito);  anan. 
eoger  (aehw.  Yb^  Fbm.  alnaa  abnoman  Part.  P. 
roiffcha.  Ernte,  nur  altspan.,  in  der  neueren  Sprache 
iat  dafür  rosrchn  eingetreten.  v>;l.  Dz  442  custchn, 
lianinntlK-h  alior  Cnriiu.    Ii  wo  cosn/i  i. 

von  Ute/  coaaecta  angesetzt,  aua  colkcla  erklärt 
wild,  B.  utn  aiMieW);  ptg.  coflkar.  Ygl.  Biaop, 


Zur  Gesch.  d.  frz.  Konj.   auf  -ir  (Hallo  1881) 
p.  58.  Körting.  Frz.  Formenlehre  I  §  23,  1. 
23241  2.  eoIHgo*  -In,  aaaaaMBanbiadan;  apan. 

cdpar.  hiiniren. 

23201  *cöllo,  -firc  (v;r.  yo/.iüy\ .  li'iraen;  ital. 
coUare;  frz.  coUer;  spau.  {en)colar;  ptg.  collar 
(neben  grudar).   8.  No  2317. 

2326)  «niSaa»  «in  (eon  +  foco).  stellen,  setaaB, 
legen;  itaL  «aitoeort  gparia  a  laogo",  corMore 
eoreare  (naeh  ülridi,  Z  XVIII  284,  aus  *edlieäre!) 
„porre  disteso**,  (eueeiare,  hinstrecken,  ist  wohl 
entlchntos  frz.  cnuchfr).  vj;l.  Caneilo,  AG  III  349; 
rum.  etile  Iii  iit  n;  prov.  colcar,  colgar,  dazu 
das  Sbst.  ciilrii'i ,  lU'tt;  altfrz.  colchicr  fje- 
schloaaene  (.Qualität  des  o  wollte  Förster,  7.  III  503, 
aus  Einwirkung  eines  nachtonigen  i  ['cöllicat  für 
eöUoeat]  erkl&rea,  wihnnd  G.  Paria,  B  X  61,  an 
Anlehnung  de«  Yetba  an  daaSbat.  ealeito  gedacht 
u.  damit  wohl  das  Richtige  getroflen  hat);  nfrs. 
coucher,  dazu  das  Vbsbsttv.  eoudte,  Lage,  Schicht; 
cat.  »pan.  cdt^ar  (span.  Präs.  S^'.  1  ruelgo);  j)!^. 
coUnrar  Ijfel,  W.),  vioUoicht  ^cliört  liicrlicr  aurh 
chitritr,  aiislirdten,  wenn  .iTi^jriiMcnux'n  werden  ilarf, 
dafs  es  aus  c[(>J\l(>c(irr  entstand.  Vgl.  Dz  103  cor- 
eare;  QrOber,  ALL  1  650;  Henry,  Mem.  de  la  soo. 
da  ling.  d«  Paris  VUI  80;  Jenkio«,  Mod.  Laag. 
Notaavm  6. 

2827)  ctUo  j^irtlr«,  am  Halse  tragen,  —  frx. 
eolporter  (davon  enlportage,  colporteur  etc*),  vgl. 
k.  I>.irmi'>it(  tiT,  Ntiits  c-omp.  p.  139  L 

232S  eollfim  »(.,  Hals;  ital.  collo,  davon  abge- 
leitet ci'llottnln,  Narkon,  Hz  365  v.:  rtr. 
ktU,  davon  „mit  eiucm  sonderbaren  Suffix"  knliels, 
kal6tt,  vgl.  Gärtner  §  8  a);  prov.  eot-a;  frz.  cot, 
eou  (eol  wird  gagenwirtig  mslst  rar  io  der  Bedtg. 
„Ualakragaa"  gebraucht):  cal  ooi;  apan.  auUo; 
ptg.  <!oUo.    Vgl.  ALL  VI  382. 

2829)  eSllBviöa,  -em  f.  {eoUuire),  Spfilicbt,  Un- 
rat; pav.  rnliihia  ;  maiL  oOroMa,  v;^  JtisffK-L^ 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p  im. 

2330)  1.  eolo,  -äre,  ilunlis.ihcn ;  ital.  aAare; 
seihen;  rum.  cur  m  ut  a,  flicfsi'u;  prov.  colar; 
frz.  eouler,  davon  abgeleitet  nmloir,  Durchseiber, 
Verbindungagang  (weil  er  <lie  Gebenden  durchlifst), 
Flur;  cat  «pan.  eolar,  seihen;  ptg.  coar,  aaihan. 
Vgl.  Da  664  eouler;  s.  auch  oben  eolatidas. 

2881)  2.  «5Io,  -ul,  •Itom,  -Sre,  bebauen;  Tai* 
teil,  cöler,  cultivnre  il  tf-rrono,  daao  barg.  OalOf 
ajuola,   viil.  ,Salvi.)iii,  Pust.  7. 

2332)  •colöbni,  -am  /.  (nr  ciiln}irn;  roluher.  non 
colober  App.  Probt  177),  Natter;  ital.  (dem  Schrift- 
ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  durch  cipera  ver- 
treten), aard.  eoforo,  -a;  aiciL  CM^oeria;  prov. 
cM(M-a;  altfrt.  «nliMerc;  nfrs.  eonlmai«;  oat. 
cidibra;  span.  emUmt;  ptg.  eöbra  a«a  «od6ni. 
Vgl.  Havet,  R  VI  488  (aehr  lobaltarBiebar  Anfcati, 
(hirrli  welchen  Dnrmesteters  Bemerkung,  R  V  147, 
uberllüsaijj  gemacht  worilen  ist);  Gröber,  .\LL  I 
560  (ebenda  IV  l-rj  hat  Havet  eine  Verrnutmii; 
Über  den  Uraprun;:  des  lat.  coiHinr  ausgesprochen, 
er  erblickt  darin  eine  l  inliildaag  daa  gr.  Z^Xlldipac). 
8.  auch  unten  c4)lAbrinüH. 

2333)  [rölönns, -um  m.  t\.a>l>n],  Bauer,  Land- 
mann:  itaL  adimo,  Landmaon,  olown  (engüaeb) 
„pagliaccio,  il  mstlco  dal  teatn^,  v^.  Canello,  AG 
III  323.  Sonst  i-it  das  Wort  samt  seinem  Primitiv 
fo/rr»'  au.s  ikn  nun.  VolkJUipr.  gänzlich  geschwunden.] 

23341  |*cÖlöqulnta, -am /".  (*o/(»ti,'r.v»|),  Purgier» 
gurke;  ital.  coU/quinUi;  frz.  coloquinte,  üasn  daa 
Dan.  eolofiMNeitp,  apan.  ptg.  eataqmtitida.] 
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2886)  oBIOr 


9864)  eBMt 


856 


2335)  cSIör,  •drem  m.  (t.  colo,  aeiben),  die  Farbe; 
ital.  colore;  prov.  eoUtr-t!  ttt.  «otdim;  Span. 
coliir;  i>tg.  (color)  cur. 

233G)  €«Ub«,  -in  (T.  eolorV  ftilwai  iUL  eolo- 

rare  etc. 

2837)  dUMrS,  -an  f.  u.  eUMrlB  (esivlna) 
II.»  Bif«tmil«b:  ital.  eoUMro;  rata,  eorasta,  eo» 
reaafd,  eoraMf  f  rt.  eoloafrum  (oMiiitaiMlwr  Kosat- 
aoadniek);  tpan.  ptg.  aJoslm,  ealostro;  a»tur. 
Miniro  (=  "IcoWfx^rMfn).  V^;!.  M.-ver-L,  Rom.  Gr. 

I  §  119  S.  1 J-,. 

'23H8I  i'ülpUN,  -lim  Dl.  {i^i'>/.ni>^ :  cdljoift  [ailftis 
findet  sioh  lici  (liMii  R;ivcrmntisi'licn  (it»<ij;r;ij)hcii. 
Vgl.  Frirk,  VII  443.  u.  (Jrobor,  cbt-niia  VII 

Üi2:  PInr.  C(tl('ora,  dav.  viril,  frz.  gouffre,  dosscn 
minolicbe«  Goaeblecht  auffällifc  ist,  vgL  Sittl,  ALL 

II  670,  a.  Gröber,  ebenda  VII  682),  MMrbliMB: 
ital.  apan.  ptg.  ga^o,  MeorbiiRcn:  neu  prov. 
<FOH(0:  trz.  gnife.  (Jolf,  (gouffre,  Abgrund).  Vgl. 
Dz  ICs  f/ol/o:  <;rol...r.  ALL  II  442; 

colubra  8  eoldbra. 

23391  culubnnuH,  a,  nn,  grhlan|j;onarti^;  davon 
nach  Ch.  p.  72  rum.  curpen  («Jio  sc-hlangenurtig 
sich  wiadead«)  Baak»  S.  U.  des  Weinstock«.  dazu 
das  Vb.  eurpenetc  n  A  t,  aieh  krümmca,  kriaelHO. 

ealaeula  h.  eaaMsla. 

2340)  eoliaifei,  -flu  f.  u.  eSlinMa,  -niB 

Tanb«.' ;  ital.  eoUmba,  -o  (daneben  pippionr.pieeione 
lat.  jtijiidiiem,  Piepvopcl"! ;  prov.  coUmiha  (?); 
I  r/..  colomhr,  (>;t>l.  W.,  daH  üldirli«'  Wort  ist  pifienn 
="  pii>iouem):  im  Sjian.  ii.  Pt^.  felilt  das  Wort, 
dafür  span.  palamu ,  pnluma  t^v.  palumbus)  a. 
piehon;  ptg.  pomba,  pomhiuha  (ebonfalls  auf 
plÜtmbuH  zurückgehftiil).  S.  unten  pftlfinibis  a. 
j^plo.  Vgl.  Bergor  p.  81. 

2841)  c91uikilUatk(T.c'</'/m/.n),  Taabeabaus. 
GrabnnNDhaiia;  ttaLeotomari»  „Hupolerataafoggia 
(Ii  colombaja",  ealoiiA«^  „coloailMaa",  nd.  Caaeilo, 
A«  III  306. 

2342)  cölainellfi,  -am  f.  iv.  coliimna).  kleine 
Säule;  venez.  cnlniflo  ,  roniielii,  piiuKtro,  v;;].  Sal- 
vioni,  Post.  7;  Span.  colmUlo,  Hauzabn  (der  selirift- 
lat.  AuHdruck  war  dens  columeilaria;  bei  Isid.  11, 
1,  62  findet  alcfa  eolomrlli,  wolfir  riellödit  colu- 
meOa$  la  lasen  lat,  in  dam  batr.  Siana);  ptg.  eol- 
mtho.   Tfrt.  Ds  441  eatmitto, 

2343;  cölfimna,  -am  f.  (culumtia,  non  colnmna 
.\pp.  Probi  'lUj,  Siiule;  ital.  rohmua:  loiub.  rn- 
hii'ia:  pfiiv.  ritliimiia,  colomi ;  fr/.,  iuhmui ,  allfrz. 
audi  columhr.  vjil.  Klulin,  (  ber  dio  Entwickelung 
des  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  IMDH  Di.ss  )  p.  Sö;  npan. 
ptg.  eolumnu.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  333;  Bergor 
p.  81. 

2844)  «Sni,  -am  f.  (gr.  xop^),  Haar;  ital. 
dWoiM,  «Paul;  mm.  eoawä;  prov.  (..aaeb  in  ganz 
SQdaatftaukraich  von  Savoyon  \w  l!<>lgien"  .Meyer-L., 
Z.  f.  5.  G.  1891  p.  7(W  altspan.   pt{,'.  coma. 

Vgl.  d  Ovidin,  ,u;  XIII  :!*;:;. 

2340)  cömürun  »i.  [/'iiitn^ot),  dio  Frucht  des 
Krdbeerbauras;  venHZ.  i/oimira,  -era  =  *cotmiria ; 
(auch  aicil.  affümaraY),  vgl.  äalviooi,  Fost  7. 

2346)  [«MMi,  a,  WB,  bahaait;  itaL  eomato, 
dünnuUe:  apan.  ptg:  eoMoto.) 

2847)  (*e9BMunai  n.  (volksetjrmologiBierende, 
an  /ifivif*m  an^reh-hntoUrngedtaltunj;  v.*('of/i/)(i(;iM«n), 
ZuHamineniiigiui^';  ital.  comhngt') ,  <la/.ii  das  Vb. 
COnibagiarr.    Vgl.  iJz  3t>6  comhiujid.^ 

2348)  *eömb&ttv,  -^rei.fiir'cow/iaitafr«'),  kiiinpfun; 
ital.  combalterf;  rtr.  cumbatter;  yTi)\.  combat re: 
frz.  comb<il(i-«,  dazu  das  Vbebat.  cnnibof;  cat 


eombatrer:  span.  c<M«Äaiir;  ptg.  comba*«-.  Vgl 
GrT.ber.  ALL  I  650. 

2349)  eömbinö,  -Sre,  vorbinden;  dav.  ital. 
H'ffombinarr,  s-gnminnre,  woju  nach  Toblcr,  Z  IV 
182,  die  Sbst.  gomena,  gomuna,  gumena,  Ankertatu 
Aadera  Daatongen  di(»er  Worte  sehe  man 
aolar  Sonat  ist  eombimart  im  Born. 

gel.  W.:  frt.  enmbiner  «As. 

2360)  kelt.  (gsll.)  eonbo,  gekrfimmt:  itaL 
com'KiThal:  prov. eomb-/i;  altfrs.  eombre;  span. 
rnmliu.combar iilasUbst.  cfimbos.  PI.,  Fafslager,  tjehört 
Wohl  ebettfull^^  bierher\  Vgl.  Th.  p.  25.');  .M<-v<T-I<., 
Z  XIX  ^7  7.    s,  .i.irli  iiiiirii  coneärillo. 

2351)  spatlat.  eombrus»,  -um  m,  „barrage"  (daa 
Wort  ist  belegt  b.  Gregor  Tur..  Hist  «ccL  III  e. 
128;  der  Urspiuog  ist  dunkel:  Zuaammefibaog  nit 
ist  abiDweiaeo,  ebeeso  aolefaer  aalt  em- 
\mera,  tum^rtu  [s.  d.]:  vielL  ist  eombrux  ^  galt 
'  komboro,  komhero,  Verbalsabst.  su  komlttro,  welrbes 
in  Form  n.  f^cdt;:.  d«m  lat.  ronfrro  entspricht, 
vHri:!''ii'li'ii  kann  man  auch  avftifOftü  zu  aviiftput, 
s.  M'  vi  r-I..,  Z  XIX  27t>'.  Vi>n  dorn  voraus/usotzcii- 
ilcn  Stauiino  hombr-,  comb-  kotninen  nach  G.  Paris, 
R  XXIII  243.  ital.  iivjumlirarr  barrer,  rendre  im- 
practicable  (an  chemin),  dazu  daa  Sbst.  ittgombro; 
»gombrmrt  debaraiaer.  dasa  das  Sbst.  ggombro; 
frs.  eombre,  barnige  pratique  dans  nne  rivi^n, 
eneontbrer,  faire  obstaclo  a,  gdner  k  (dav.  enemnbre, 
ffiroinlirii  r.  >  )ic"iiiliriiiifnt.  combrea,  df>  iiiiihri\, 
wohl  auch  altfr«.  mmhfs.  a.  Godefroy).  l)aL'>'L'''n 
gehören  die  span.  u.  ptj;.  Worte  icombns,  cnmhro, 
cömorn),  welche  tJ.  Paria  cboiifallfi  hierher  zieht, 
wohl  teilt!  zu  comhit  la.  d.),  teila  zu  cumtdm  (s.  d.), 
vgl.  Meyer- L.  a.  a.  0.  -  Früher  wurde  die  ganas 
Sippe  MS  zu  eumulus  gehörig  betraditat,  a.  aataa 
eamolas.  (^mu,  A  JÜLIV  114  atsUta  eiNMra,  eth 
meriis  |h.  d.)  als  Grundwort  auf. 

23.021  ;*cümhastTo,  -äre  u.  *eömbastiUo,  «in 

(von  comhuMus,  Part.  P.  P.  v.  eomburrrf),  brennen, 
daraus  nach  Storni.  R  V  17S,  durch  Abfall  von 
cum-  (infolge  begrifflicher  .\ulehnung  an  bustutn, 
Ix-ichenbrandstitte)  *friw(«irr  u.  buHtdare,  welche 

i  Verba,  indem  sie  durch  Einwirkung  ilaa  getniaa. 
brunat  v.  brennen  ein  r  eingeschoben  erhlaltaB  (alae 
*inMttarr,  *bruslM{aiic),  die  Gniadworta  waidea 
tu  ital.  briMCMire,  hrudare,  hruHolare;  aber  dasa 
gehörige  Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  7S.  Ascoli,  AG 
II  42,  Meyer  L.,  Ital.  (ir.  S.  97  Anm..  I  lrich.  Z 
X\  037;  r  u  in.  itttur  Iii  Iii  <i :  rtr.  /»ri.-.r/i(ir,- prov. 
hriis(l\tir,  bni\ii:ar;  frz.  brimUr  ibrudicr,  Adam»- 
gpiel  3<j0),  briilcr:  —  (span.  quemar;  ptg. queimar, 
Verba,  die  wohl  auf  creinare  baruben).  Dt  70 
bruciare  hatte  *peruMare,  'tutulart  als  mutmafs* 
liehe  Gnmdwwts  aafgaatallt,  «aa  von  Caix,  8t.  78» 
gebilligt  wurde;  Bfibiaer,  Jahrb.  X  196,  hatte  aa 
*K.isi,iri'.  ivon  buxtum)  gedaiht.  Die  Slom'aehe 
.\nn:ibuie,  obwohl  anscheinend  kiihn,  hat  doch  grofte 
Wahrscheinlichkeit  für  sieh.) 

2353)  cöniedo,  edi,  egunif  rdere,  essen;  (prov.) 
span.  ptg.  Corner :  in  den  übrigen  Sprachen  ist 
iMnducare  das  herrschende  Vb.  geworden.  VgL 
Dl  441  emcr  ;  Gröber.  ALL  II  277;  Qber  die  Ya^ 
drlagmig  von  i^rt  durah  eomidtr«  n.  wumärnetn 
vgl.  WBlfBin.  Sitsnagsb.  d.  k.  b^«r.  Akad.  d. 

j  Wi.xs.,  phil.-bi'!t.  fl.,  1894  p.  116. 

2354'  eöineN,  -item  m.  \com  0.  eo),  Megleiti-r; 
ital.  coH/f  ( Uegleiter  des  Fürsten),  Graf:  iSalvi.m, 
Post,  7,  zieht  hierher  vonez.  comeägmx,  comagmi, 
compagnia  di  barche,  aber  schwerlicii  mit  Reritt); 

I  prov.  c  r.  eont,  c  o.  ernte,  eomte;  altfrs.  c.  r. 
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3365)  o»m«a  lUhfill 


2971)  •cKnipIftoKti 
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quem,  c.  o.  cotUe,  comte,  TgL  Förster,  Z  XIII  641;  ^lehrte«  Wort  zu  betrachten,  worauf  schon  dor 
nfrz.  comte;  span.  ptg.  eonde.    In  ihrer  ei^rontl.  Anlaut  hinweist. 

b«<leutunfc  mmm  a.  eomitare  dorch  *com- ■  2860)  *e$aMiad«,  •in,  sMmpfihlm,  befebl«; 
Danio  n.  *aeeompamiare  fStl^  vwdfiogt  «ofld«B.  litkl.  eomamdttre;  ram.  eemäna  ot  a(  a;  prov. 

V(;i.  Dl  107  eonte.  \eomandar;  ttt.  commemier;  «liX.  eomanar ;  span. 

2365)  eSnSs  itiUti,  Stallmnstor;  itsl.  con- i  cotiMiidar.rAmrfwIar:  pt|;. eomniaiidtir.  V^l.  Gröb«r, 
tfftnbiU,  connrstatiilf :  frz.  ronnelahU:  apao.  ptp.  ALL  I  664). 


cmtdfxtnhie     \'f;\   l*i  107  cotite.ittünle. 

235*) I  *roinm|i|tVo,  -are  (cwm   |    tnitium),  an- 

fri. 
rz. 


fangen;  ital.  eominciare:  prov.  vomensnr;  fr 
eomnaiecr,  «bsa  das  iSb^t.  cojmMN(aiU«  (altfi 


aaeh  eo«Mieii(«l),  vgl.  ital.  incomineiißia;  cat. 
eomemtar;  span.  eomeiuar;  ptg.  COTwpir,  dasn 
daa  TbabattT.  eome(o  (fri.  dafHr  cowKMWMWi  = 

*e<mnntiamentum.  ital.  comWo  n.  eomttt«<(iM0nfo). 

Vpl.  1)2  105  (•(/»«! »»-Kir-  .  Cr.  li-r,  I  550. 

2357)  rumltatus,  -um  m.  iv.  ci-mf-v,,  ,las  (it>l»'it'. 
ilii'  «irafscliaft ;   itul.   contudo,  (irafsoli,i;i,  Lml 


2361^  ['rominitrreüla,  -aiii  /'.  ^üemin.  v.  com- 
miiti-r .  ki.  iiM'  <i.  v!itteriii;  spsD.  oomoirv/o,  Wisa«!. 

V(^l.  lu  441  coiU'tilrij'i.l 

23ti2)  rommeitas,  -um  tn.  (v.  cnmm«>),  das  unge- 
biaderto  Gehen;  ital.  commiato,  eon^mio,  vgl. 
Caaello,  AQIDS12;  pror.  eainjat'M,  Urianb;  fri. 
eongif  dazu  das  Vb.  «Itfrz  omgitr,  nfrz.  (Lehnwort 
nach  ital.  rongedo)  rong^dier.  V^l.  Dz  552  cnngL 
fommltto  ».  mitto. 

römmQiiiH,  »e,  ^fini-inti.-itii;  itni.  cumunf: 
prnv.  foffiM-i;  frz.  commiin,  l'l.  .»Im  Sli'it.  /«  k  com- 


6i-tiaft,  Laniibezirk,  (laron  ron/firiiriii,  Laudliewohner,  mmis,  (iesinili'wohnung:  span.  cmnun ;  ptg.  com- 
Bauer;  pror.  eomt<U-t;  frz.  comli  m.  (dt^r  Genus-  mum,  Fem.  cnmmHa. 
wecbael  lo  Froiuhe  comte  erklirt  sich  ans  Anlehnung 
an  die  FemiBiiia  aaf  -U  —  -mm);  ttber  altfrt. 
eomter  =.  comtf  -\-  4tttem  rgl.  OanMttatMr,  B  V  IfiO; 
span.  ptff.  condado.    Vgl.  Dt  107  COittC. 

23581  |*eöniUTssä,  -am  /.  (v.  cimifn).  (Jrä6n; 
ital.  rimlf\^a:  pntv.  comtrssit ;  fri.  romtf^^e- 
Span.  rtniilt'S'i  :  pt(/.  conilissa.] 

235't  romma  «.  (gr.  xöft/ia},  davon  *e«minä- 
ISlnni ,  U  irier  Schnitt,  kleinee  Gepräge  u.  d^'l., 
wnrde  von  Iis  80  caaiaieo  varmutungsveise  ah 
Onndwort  sa  f  r  s.  «maie«,  eamh  m.  (i  t  a  I.  eammeo, 

apao.  «OMO/Wl,  ptc.  eamafeO,  MSU/ctO,  ewiM/ini) .  jem.  von  <bMiHolben  Brote  Easendo,  der  Tertraot» 

anfgeatallt  Diem  Herlritang  «ntbebrt  acbon  laat- '  Ueiiosä>>.  Ki>|jrKnt>>r:  ital.  compnino.  davon  com- 
lioh  jeder  Wahischfinlii'hkfit.    M,»hn,  Eivm.  ITnters,  piiiinia.  (loscIUrhaft ;  pro  v,  .i  1 1  f  r /  <•.  r.  rnrnji mjnx, 

E.  7.3,  entw.irf  fi'l^i'iuli'  HyputlicsciirtMlie :  tjenimn.  nimpnmijs,  (•um}ianhs,  o  cinnp'iuhnn.  C''inini(]ui>ti, 
iieht<>in.  :  </cii)i»»ii  ialtfrz.  (fnmr\ :  *rat»>ii'i ,  iLivon  ilavun  al>>,'eli'it)'t  prov  roinp'inhirrs,  <  i'  iidNSo,  mm- 
da!4  Adj.  'tammiieiui,  woraus  ital.  mmmco,  «li>>  fMttlia,  companlua,  Uesellscbaft,  companhnr,  h<^ 
Verbiuduog  cammaetu  olfus  aber  wurde  die  Ii  rund  gleitet;  frx.  eampaglUMf  daTOO  ««NHjMjWie,  (ac)- 
läge  fftr  frs.  eamaieu,  span.  cama/Vo  etc.  fmlat,  eompagner;  «paa.  eoaqMHtO;  ptg.  eoatfiaiiAdOf 
— .  .-X    ...         •  .  _ -L.  :      :  1.         coHtfonheiro,  nmpaiAa,  eompänhar.  VgJ.  Dt  106 

2367)  cümpäro,  «ronipSr»,  «Bn  (com  +  poro 


2861)  *e$Bi  fttr  qoÖBÖ,  gekürzt  aua  . 
aof  «McheWeiae,  wie?:  ital.  {eomo),  eome;  ram'. 
cum;  proT.  min;  altfrz.  eome,  com;  nfrs.  comme, 
inon  eomment.  gMch^m  qu<mo{do]  -^mente;  cat. 

(Tri  in ;  sp.in.    riiii)iii\  romo :  cntno.    V(»l.  U/, 

105  II.  720  comf;  tiruhor,  ALL  I  550.  Viir  comment 
•itpllt»  (Virtiu,  R  X  2W>,  (/III  nii'itif  :iU  Grundwort 
:)iit'.  Vgl.  dagegen  Tobler,  Verm.  tieitr.  I  p.  83. 

2366)  ««mMs,  a,  Uü  (T.  eoMw),  atark  bohaari. 
=  ran»,  comos. 
23661  *eonipiBl««  -9mai  m.  (v.  pnnt«),  der  mit 


{m)ajkiilu«|^^^lles  das  ist  recht  sinnreich,  aber 


nklit  Ol  mioiieatao  glaabhaft.  littre  endlieb,  dem 
Schaler  im  DIeL  t. «.  camie  beiatimmt,  gebt  ans  von 


dem   ap&t^r.  xüuutuv  {\.  xuarav)  =  *camälum,  bezw.  com    |   i'nr],  licrtchalTi'n ;   ital.  ccmpernre, 


da«  al-io  eiKentl.  da«  AuRi.'i'.'irl>t'itt'ti'  bedeuten  wiirde; 
frz.  camee  wiirc  il:niiit  ;»ll<>r(lm)^i  i-rkliirt,  im-bt  abi^r 
die  anderen  Kuruien  des  Worti's.    VielltMi'ht  lafnt 


cumpriire,  kaiifiii;  il.Hti<'lM>n  ali*  gi'L  \V.  comp/irare, 
vtT^'l>'ii-hi'ii,  vi;L  ("ancllo,  AG  III  329;  t\\m.  cutnpür 
a\  iit  a;   rtr.  comprati  frs.  (comperer),  gel.  W. 


sich  nachstehende  VerniutunK  wafjen.  Aus  dum  bei '  compartr;  apan.  ptg.  eomfror.  Tgl.  GiSbair,  ALL 
den  GrooiattkarD  hiafig  gebrauchttm  i  u.  zwar  auch  I  550. 


ala  EpithetOB  u  laj^  gebrauchtem  kA'y  gämma! us 
(fflD  ^Aftfut),  gammaOimig,  raehlwiaklig  (t.  B. 


!368)  *cta|iaaa,  «in  (▼.  jmmm),  abaebreitMi. 

abmessen;  ital.   eowpii^mre,  daitt  das  Vbsbat. 


Gmnat.  rat  248,  5,  •.  aaeb  Ceorgea  nnter  gamma)  comjHii>HO,  Zirkel.  KorapafH;  pror.  eompasnar,  ao- 

erklSrt  sich  fr/,  camre  al»  gel.  W .  (iliiip  sniuierliehe  Icgini,  dazu  da*  Vhsb«ttv.  rnnipa.i,  Schritt,  Mafa; 

Sch»  ierij»keit,  elM>nsn  hu^  <lcin  an/tiii'liiin'üiliMi  l>(>m-  altfrz.  compiiHsrr,   l>aii"n,   verfertig;.'!! ,  dazu  das 

*</  tiinii'i  j-(W«.i  |?|  da.»  frz.  <'(«iii(ii>  i(,   .\iii  h  .Ii.'  [{eilen-  Vbsli-ittv.  citmpdn.  S(.-hrif  t;  ii  l'rz.  roinyxi.ssrr,  iiiessi'n, 

tung  <liirfte  mit  liinsem  l'r.'^pningo  Kicii  vcreinburcii  ilazu  das  Vbübsttv.  comim.i ,  Zirkel;  span.  ptg. 

lassen:  ein  ^ainniaf  irniiger,  rechtwinkeliger  Stein  eoiMjNia(«)ar,  abzirkeln,  dazu  das  Vbsbattr.  COM* 

wird  in  der  Kegel  ein  künstlich  bearbeiteter  sein.  |  pa»{ii)o,  Zirkel.    Vgl.  Dz  lOti  coantaiso. 

Ital.  eaiiiman  künata  rielloi^t      "yaiiuaioi;  «ein.  I    2309)  eiapinao,  -ftre,  anagMoDM;  lomb.  Ima- 

Id  daa  apao.  u.  ptg.  Worten  aber  darf  man  riel-  pmm,  maagfara  ttjP*M  in  gioate  proporziona  eolla 

leiebt  rolkaetyraologisierende.  an  daa  Adj.  fro,  frio,  pietanza,  Salrioui,  roat.  7;  aonat  nur  gpl.  Vf. 

hiiMii  li,  picli  anlehnende  Unijie!»taltiiiii.'cii  licH  fr/.  2370)  |*c3mp^tTo,  -ire  if.  vomprirre).  erstreben, 

Crtwidir"«  <-rlilicken  (auf  geschnittenen  Steinen  .sinil  wurde  von  Dz  444  als  .Staminwnrt  zu  i*pan.  cutir, 

häufig  Mi  lium,  iilianptflr  ii.  ilgl    ilargestellt  ii.  »ie  et«aK  zu  einer  Streitsache  machen,   Hchliii:eii.  ver- 

konnten  daher  als  narslicli,  Ir.itzenliaft  prsclieinen).  mutet.   Stonn  dagegen,  Ji  V  17ti,  erklärte  da«  Wort 

Nur  freilich  miat.  camtnahutiiH  fiigt  nicli  soldier  für  ein  auf  gelehrtem  Wego  aus  rir/ifrcii/ir  — 'rf^ier- 

Al>l«itaDg  nicht,  indessen  bei  den  im  Mittellatein  so  eutirr  (f.  -cutire  =  quati-rr)  abgezogenes  Primitiv. 

hloBgan  Verbalihornungen  ist  das  kein  ernstes  Re-  Diese  lierleitung  dttrfte  die  richtige  sein.) 

danbmi.  —  Denkbar  mim  endlioh  aneh  Herkunft  2371)  V'ömplingo,  pliaxl,  plincifim,  plingiri 
darWortiina  aaa  dem  kelt.  Stamme  comb-,  eamiN-. .  (com  +  plango),  beklagen;  ital.  comptatitfo  piami 

—  Jadenfalla  aber  ist  camif.  camnieu  ala  halb-  piaNtojMaMjr«r«;pro?.ceaij><aiifcj>2aM^An//i/aiiA«r; 

KSrtiag,  lat-fon.  Wöiterbach.  17 
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frs.  eoiHf>{aiM«  jAaignis  plaint  /j/iindra;  eatk 
jiÄifiytr.   Tgl.  Gröber,  ALL  I  651. 

2873)  e$BipI^,  pl«Ti»  pKtoa,  pUM  («nr  4- 
jrtM).  uRUlfln;  itaL  coMsitre  „oonpUnMotan, 
«odoinfiii«"  (toid  span.  etunpUr),  eampire  „finire", 
nmjiirrr  ,,('hG  g'uaa  per  lo  piü  al  traslnto,  p.  e. 
(•i)tii[ii<>rn  iin  lavoro  «=•  compire  un  lavoro",  vgl.  Ca- 
ni'U»'.  A(j  III  357,  nniij>h^Ui  :  roinjiieta  :  riim.  nur 
(las  i'jirt.  1'.  r.  «Is  Aiij.  rumpht,  übi-rvoll,  iiiafs- 
li'H,  hefti/i,  grausam  <'tc.  iTlittlton,  s.  Ch.  uiitor 
ptin;  prov.  cowplir,  füllen;  aitfrz.  compltr,  «lav. 
das  PartiziidalBubRttv.  complie,  Nachveaper,  Tgl. 
Cohn,  Saffizw.  p.a26Anin.;  Bfrt.nttr  «las  Komp««. 
•eeoaqiJir  (das  Sbattr.  «oamUmmä  ist  vielleicht 

*emiqaeametiim>t,  tigmÜ.  iMummdmxmg,  Ter- 

bengung);  span.  cumplir;  ptg.  nnr  die  Partizipien 
eomplenU,  Scwt.,  atei^ende  Flut.  u.  cowjürto,  Atlj., 
Tüllst&ndig,  =  frz.  complet. 

2378)  l^eoraplIeftniBtfim  n.  (v.  aymjiUvini  <,  Zu- 
aammoofaltung,  Beugung,  =  frz.  "'»"/'/i//f  (if,  wiim 
dasselbe  nicht  *cotKi^eiiuittum,  Ih>zw.  Alilt^itung 
•US  complir  ist.] 

2874)  (eSmpIIeitüln  (Part.  P.  P.  v.  complicare), 
SHMUMOgefaltet,  verwickelt,  wird  von  Dz  551  ver- 
nntnngawaiM  aU  Gnindwoti  «ifgtafaUt  fitr  f  ri. 
eomplot,  ObmbdRtiifl,  varbnetiertoeliar  Plan  (daf«« 
ilas  Vb.  comjAoUr);  indesspti  complicitum  bitte 
cimifJoit  r>rff^i)im  mÜHSon.  vir],  i  j-plicUum  3=  ex[Aoit. 
Ani-h  ili.'  v(in  Fri^'li  hcliaiifitt'lf  Herlfitmii,'  von 
pila,  Dfuiin.  'pilotln,  kleiner  Knaul,  hi-frieili^'t  nicht, 
scbüD  weil  cler  (in8<-hle<-l)tswecliBt'l  aiidiillij,'  wän». 
Nahe  lie^t  es,  den  zweiten  Teil  des  Wortes  für 
identisch  mit  dem  mg\.  plot  zu  halten,  (lewonnen 
tot  abtr  damit  aichta,  denn  erstlich  ist  die  11er- 
konft  dM  Mgiiadira  Wortes  dunkel,  sodann  ist 
gmamunmalmng  mit  com-  faBdMi  uawahrscbeinlicb. 
(ymnatÜdi  tot  engl.  pU4  ent  au  eemplot  gekürzt.) 
Vielleicht  Ififst  Kolgondes  sich  wenigatims  hören, 
wobei  davon  ausgegangen  ist,  dafs  comjint  im  Aitfrz. 
auch  ,, Menge"  lK'<leutet.  l,.it.  ritmuliis  ergiebt 
comble,  »las  bekanntlich  auch  ailjcklivisrli  im  Sinne 
von  „voll"  \7..  \i.  von  Menschen)  gebraucht  winl,  in 
H'  ile\vondunt;cn,  wie  In  Halle  est  comiiU  u.  dgl.  Von 
i  niiildf  wäre  eine  Ableitung  comhlot  denkbar,  welcher 
die  Bedeutung  „kleine  Anhäufung  (von  Menschen), 
Znaamnion rottaug"  zukommen  würde.  Die  Bedeutung 
kamte  Ursache  werd«ii|  dafr  daa  Wort  Mob  laatUcb 
aa  mmplir,  fnilen,  anminto  a.  fhlgUdi  aaia  h  uit 
p  vertauschte,  also  cnmblot :  cnmplot.  Besser  noch 
Win  es  vielleicht,  von  comble  zunächot  das  Verb 
W>aiftto((()er  =  comploter  abgeleitet  Hein  zu  laHsen 
n.  daraus  das  Sbsttv.  complot  zu  gewinnen ;  *cim\- 
tioter  wäre  eine  Bildung,  die  in  treniblotrr  ihr 
ungeffthresU^enstück  h&tte.—  Einfacher  aber  dürfte 
•a  sein,  die  Frisch'sche  Annahme  folgendermafaen 
abaBiadara:  tob  (pito)  *ptio(la  wird  abgeleitet  *;pl> 
Mtafv»frs.]MMer,*>>Io<er(d«T.d««PoatTerbalej>Ja<), 
iMlpoa.  comploti'r,  <\nTA\  das  Postrerbale  eamplot. 

8876)  eompuno,  pbsäi,  püsitfiM,  pdaSri,  ta- 
aaaUBensetzen,  -stellen;  ilal.  c<imiioii(/ii,  pasi,  poMo, 
porre,  Part  F.  P.  composta,  Kingeniarht^s:  prov. 
Part.  P.  P.  cmpiist,  zusammen;,'osetzt;  fr/.  Part. 
P.  P.  Mask.  cninpiist,  IMinger,  Fem.  compoU  (wohl 
in  Anloliinm^,'  an  pol  ohne  f'ircuraflex  geschrieben), 
etageoiacbte  li'rüchte.  Tgl.  Di  &6L  «.       daa  Verb 

"HMr;  ayftB. 
^»  pt&  aoM^panR 
P.  P.  compoilo,  ■taahiinf. 


eoaqNMMO  mm  j 
jKMto  jior,  Fait 
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2376)  eSnpHShiBdo,  prCbSadl,  yrliliiiMiBi, 
ladirCf  ergreifen;  ital.  comprendo prtti  freto 
prmaere;  tum.  CMprind priniei  pritupfmit}  pr9w. 
eompren{e)  pris  pri»  prendre  u.  pendre,  penn ;  fra. 
comprends  prü  prw  prendre;  apan.  comprendo 
(altspan.  prisi,  neuspan.  schwach)  prego  prender; 
ptg.  compr^mi«  (altptg.  pre«1  prrm  prenaer.  Vgl. 
(irrdxT,  ALT,  I  r.."il. 

2917)  *<'«raptio,  -are  iv.  tumptu.i,  Pt.  P.  V.  von 
comrrf],  M-liniii' ken ;  ital.  iDiicüire.  schmücken, 
zurichten,  dazu  ilas  Vbsbsttv,  eowio,  Schmuck,  u. 
daa  Adj.  acvoncm.  zierlich;  rum.  nur  daa  Sbattr. 
eotieiu,  Kopfputz;  rtr,  conttehar,  flicken.  YgL 
Dz  366  eoneiare;  Uröber.  ALL  I  C61. 

2378)  e<atlM,  ^tn  (latana.  t.  cMMMlIa),  haftic 
dr&ngpn ;  dsTOn  itaL  »eompmatan  „roTHtan,  aeooi» 
pigliare,  mottcre  sossopra".  vgl.  Caix,  St.  646, 

2879)  |*oömpfititr>rlfim  n.,  Ki'<dipn«tube,  —  frz. 
cowptoir.] 

2,^801  eumpiito.  -»re,  r-dniei:.  /■.ililen.  erzählen; 
ital.  ninlmr,  rei'imen,  ciimpntii.  rottto.  Rechnung, 
r-ac-fon(nre,  erzählen,  racconto.  Erzählung;  rum. 
CHpet  (U  at  a,  uiesKen,  rechnen,  prüfen,  erwigen, 
•efaooen;  prov.  complar,  zählen;  frz.  compter, 
aihkn,  eonter,  erzählen;  span.  contar;  ptg. 
Mmter,  tfhton,  «mbtoB,  daiu  daa  Vbabattr.  conto. 
Bnlhlang.  Vgl.  Dg  107  emkirt.  B.  aadi  aaaaratoa. 

2381)  e^npfitOs,  »um  »i.  (v,  computo),  die  Be- 
rechnung; ital.  computo  (gel.  VV.i,  contn;  Canello, 
A(i  III  829,  zieht  auch,  u.  wuhl  mit  K  .  !.t.  cünipito 
„lavoro  aü.'i<'t'iiato"  hierher :  rum.  nimpct,  (ilcich* 
gewicht:  frz.  c^inph-  lalllr/.  li.dl'^^-delirtes  Wort 
cuuipii;,  Kaleiidariuin  I ;  aw.  curutn,  ciientu ;  ptg. 
c.nutii.  ronta.    Vgl.  Berger  p.  BS. 

2882)  l*e$Bidul»,  -vn  {con-\-  adtdo  —  adidor), 
schmeicheln;  davon  rum. ^Hdtir,  oi,  at  a,  aehmel- 
obab,  a«b»«ifwedala;  dto  laatUelia  Kitwirkeinng 
erkltrC  Ml,  irenn  maa  tob  *eiNulMlo  aBsg«>ht.] 

2888)  «iMieo,  -are,  bekacken:  davon  ital. 
x-eonchiftarn ;  aitfrz.  eom-hier;  Tgl.  Muaaafia, 
Beitr  ]a2:  .'-^  heier  im  Anhang  ra  DtTM  aaebtffr. 

eun(a>o  s.  concäviilo. 

2384 J  ^euneäTülö,  -lire  v.  (■•iviis).  aushöhlen ; 
rum.  covaies  ai  at  a,  krumm  machen,  biegen. 
Dz  104  combo  iddit,  jeMilla  sbar  wSk  Omeht, 
hierher,  bczw.  zu  eoneavo,  •are  n.  aaiMMW,  aaek 
itaL  conAa,  Thal  (nur  in  Ortsnamen  eiteHea,  igt 
Murray  in  den  Tnmaact  of  the  PbDoL  80«.  1881^ 
p.  281):  prOT.  eomb,  gekrQmmt;  altfri.  eombe, 
Thalschlucht;  span,  combar.  krOmnien,  comha, 
Krflraraung,  combo,  gekrfiranit.  ln  le?it!en  i*t  m 
wahrscheinlicher,  daf«  die  Worte  auf  einen  kelti* 
«eben  Stamm  comb-,  cumbo-,  (s.  d.)  zurückzufuhren 
sind,  vgl.  Th.  65.  Lat.  coiic[a]r>i  liätte  eher  coh- 
Qua,  conca,  aU  i-mnUa  er>,'elMin.  Storm,  R  V  176, 
UH  tAmhä,  c^mh'i  lt.  xvftßri)  fQr  das  Grandim^ 
wogegen  lautlich  u.  I^egrifflich  an  aich  niohta  ta 
erinneni  iat,  denn  „Kahn",  ^Kahnbfihlung"  koBBte 
sehr  wohl  zu  „HAhlvi«,  Tbal**  TaraUgemeiaart 
werden,  u.  paA»t>Ad  weist  St  auf  im  analog««  G«- 
brauch  von  li<ts^i>i  liin  Aber  cumba,  ct/mba  scheint, 
na<-h  si'inem  V<irki*m;iii'n  zu  gchliefdou  (s.  Georges 
8.  V.),  der  V<ilk--]irai.  lH'  iiii  ;it  angehört  zu  haheri. 
Vgl.  auch  Baist,  Z  V  214,  wo  alt  ital.  ffomlirruto 
ebenfalls  auf  dcnätamm  Kimhn-  zurürkgeführt,  über 
den  titamm  selbst  aber  Auskunft  niciit  gegeben  wird. 

2886)  aSaeiTia,  a,  am,  bohl ;  daTon  naob  Dz 
436  span.  dmava,  Festongagrabm  (ao  aaob  ptg.)» 
Leiobeaginba;  cdrcaco,  BanathSUnag  einaa  TIana. 
Siabe  andi  «aMBTnla» 
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3888)  eBnchSb 


9414)  eonftlslo 


2«S 


cöne[h  ä,  -am  /.,  Musrhi  l,  b.  obeu  'eo««». 
eöncih^eus  h.  *eoeca. 

2886)  einebtUi,  tm  f.  {eoneha),  kiMoe  Mu- 
•dwl;  it»l.  «ohmIs;  ■•ro.  eviMwia,  vgl.  Salvioai,  i 
Poat  7. 

eonr|h|yUnm  s.  cochyllnn.  | 

2387)  rdnmino,  -are,  zngammeDfüffen;  ilavim 
vielleicht  uuUt  Aulelinuiig  an  ^ingeniare  {y.  inge- 
fnuw)  ital.  cong^man,  tninnmeafiBgra,  vgl.  Ds| 
366  ctmgeqnare. 

nSS)  eÖBcIplo,  eepl,  c^ptfim,  clp^^rt  {cun  + 
Mpjo),  •nffanan;  ital.  amcepire  (whw.  Vb.,  nur 
•t.  Pri.  P.  «emeäUt  neben  concepito);  prov.  COMCep 
eoNeeN|i  coitemfNfl  concebre ;  f rs.  ooi^m»  (««  j 
Mvoir:  span.  cmetbir;  •pan.  MNeibfr. 

«•dneürro  s.  pflrro. 

«)ncursfl8  s.  piirsäs. 

2SH<.»)  «eoncarreiü,  a,  um  (v.  «vn»»),  gabogm; 
rum.  CMCurftcM,  Ki^genbogeu. 

2390)  cineHrrOf  -ire  (r.  cMrru«),  zutanimun- 
spaa.  ptg.  eorcocar,  krüniinen,  davon 
BfioKer,  vgl.  Ol  442  eorcocar. 
2S01)  *clbicarv9a1is^iiB,  kromm:  ptg.  eoreös;  j 
kmmn,  baekÜK.  v^l.  Di  442  eorvontr.  | 
2392)  cöncfiNKüs,  a,  um  (Part.  P.  v.  conciiffn\ 
pri»c-hlittt'rt:  ital.  cin.to  inus  cnnciisso],  kloine  Heule 
Dz  3(jG  s.  r.  l,mI>  R-'iti  * iriiihh^ i  rt  ^m. 

23U3)  ['eüudamno  uikI  cÖDdemno,  -ire  (con  -f 
tlamno),  Terurt«tloD;  ital.  eondannare,  comdennarr; 
prov.  eondampmr;  frs.  condamner;  span.  con-l 
demur;  ptg.  cominimar.  Vgl.  Berger  p.  84.j 

SSM)  rtaHww«  (v.  dvum\,  di«ht  umcImb; 
«pan.  eomiwgr,  •■fUnftn,  dftvon  comb««,  Htofen 
von  MenadiM.  YgL  Dl  441  tomHuu;  Baiat,  BF  | 

I  Vii. 

2395 
lassen ; 
apan. 

8886) 


eondescendo,  -Pri" ,  sich  zu  ym.  hi-rab- 
ital.  con^lexi  udere ;   fri.  condtacendre ; 
CondfsceuiUr .     ptg.  MfidMeemitr. 
ALL  V  188. 

,  >&«f  wQllMt;  itaL  COmtire  (oiu 


daio  gabOfigM  Sabat  aotorii  eondltore  giebt  m 
tiiah^  coNtfltore  |t«b8rt  ra  lat.  euitdife,  bedantot 
alao  fiErbauer,  Gründer";  „Konditor'  int  ital. 
eonfettiere,  patticeiere;  frz.  cmlueur,  ptitUsUr ; 
span.  amßter»;  ptg.  eOH/Mmro,  doeetro.  V0. 
No  2403. 

2897)  [eöndlreetiün  («eondröctom ,  Part.  P.  P. 
von  eondirigere),  nach  Dz 860  Grundwort  zu  prov. 
coderC'B  (alao  für  codree-i),  angabautes  Land,  Aue.] 

3886)  «teditio,  .8i«n  f.  (v.  eoncUre),  BodiDgung ; 
ital.  eomitsioN«;  prov.  eondteHM;  fri.  eoiMNUion,- 
P  ]ian.  condtciOH ;  ptp.  rr)M(/if(7o.  rberall  nur  >;ol.\V. 

23Hi)i  p4>ruaQ.  eondor,  cudar,  Kondor;  ital. 
emidon  .  f  r  z  8  p  a  n.  ptg;  MMilor.  VgL  Dl  107  $.  V.; 
Scheler  im  Dict.  s.  v. 

24U0)  eondaeo,  dtxl,  dfictnin,  daej$r€,  geleiten; 
ital.  condueo,  duui  dotto  diteere  u.  dürre:  vom 
Partizipialatamme  nX  abgeleitet  eoHdotÜere,  FQbrer, 
Feldherr;  (rum.  iat  OMMeere  [i.  d.|  für  eondueere 
eingetreten);  prov.  eondue  dui  duit  a.  duA  duire, 
alt  frz.  (■'iiitliu\.'f\  (iuis  duit  duire;  iifrz.  eondui.s 
liuisis  <linl  iliiire;  »pan.  conductr  vsrhw.  Vb.;; 
canduzir  isuhw.  Vb.'i.  | 

2401)  condüetor,  -örem  m.  (conducrre),  Mieter; 
aicil.  connutturi  pi^ianalc;  sonst  nur  geL  (fri. 
conducteur  etc.)  in  der  Ilcdt^'.  iihri-r". 

2402)  eondjtt.,  gt.xövdv  n.,  Tritikgcfäfs,  Pokal, 
ist  nach  Di  376  vnida  dae  Grundwort  in  ital. 

{ottda,  göndola,  GoftM;  fri.  j^ndde,  aehmaka, 
Oihea  Triokgtlib,  Gondial;  apan.  ptg.  gindola. 


Diese  HerleituDg  befriedigt  wenig.  D'Ovidio ,  AG 
IV  170  Anm.,  lillt  Herkunft  vom  It  cü»a  cunula 
f(tr  möglich,  «Qgigeo  AeooU  an  demselbea  Orte 
Bedenken  enob,  obue  aieh  jadoob  nnbadiogt  ver- 
oaiiiend  auainaprerhen. 

2408)  *e8BflMo,  -ftre,  subereiten  (achriftlat  iat 
confectura,  Zubon  itiin^r,  vorhanden:  f.  »ne/Ziv  Col. 
y,  4,  5.  chartitr  l'liii.  N.  H.  13.  75);  ital.  ro«- 
feltare,  einmachen,  davon  cnnfelto,  conffttiere ; 
Span,  confitar,  davon  confilo,  confitrro;  jitp.  cow- 
feitnr,  davon  eonfeito»,  eonfeüeiro.  Im  Frz.  hat 
da«  Primitiv  emtfiür«  [a.  d.]  eoitfin  die  Bedeutung 
von  confe^ar»  ttberoonimen. 

eöBfSetBni  ».  cSnflSeto. 

2404)  eSoffeio,  fSelf  fleton,  ffaere,  fertig 

machen;  ital.  vtvf'irin  frei  frtto  ficere.  nur  th>»olog. 
torininus  t«H'hnicus  mit  der  Hrdt^'.  ,.dio  beil.  Wand- 
Inn;;  vidlziehen";  frü.  anfir'-  fii  fis  fit,  ejimMhea, 
davon  abfrplint«»t  cnnfiture  coHfi''eur. 

2405)  *c5nr!dantii,  •«m  f.  (v.  *confidäre\  Zu- 
versicht; ital.  confidaiuia;  fra.  coi^Umct;  apan. 
confideneia,  eonfiama;  ptg.  eoitfidmeia,  amfitmta. 
Vgl.  Cohn,  Suffix«,  p.  77. 

2406)  ''flSBflio,  -Ir«  (f.  conftdire),  vertranen; 
ital.  confidare:  frz.  ^nx/'r.  span.  eoNj^or;  ptg. 
coiifiar.    Vgl.  Oihn,  huflix«.  p.  77. 

2407)  eönflietlis,  •um  m.  (v.  confligo),  Kampf; 
ital.  ennflitto;  frz.  conflit ;  apan.  ptg.  conflieto 
Igel.  W.i. 

2408)  eönflOf  •ire,  lusanimenblasen;  ital.  gon- 
fiare,  aufblason,  Part.  P.  P.  gonfiato,  aogoschwollen, 
daneben  ala  fiL  W.  coHfiato.  vgL  Can^  AG  III 
870.  Aeooli,  AO  XBl  454  (A.  erktlrt  dae  o  fttr  e 

au«  der  Tonlosigkoit  der  ersten  Silbe,  wa«  aber  mit 
f/iilfi)  au9  colpuK  in  Widerspruch  steht);  frz.  7«m- 
fl'T:  Npun.  ptg.  ist  i>tllnif  ■=  hinchar.  itichar 
an  Stelle  von  conßure  getreten.  Vgl.  Gr<)ber,  ALL 
II  439.    S.  auch  unten  inflare. 

2409)  cdBßrla,  -In,  mit  flttaaigeai  iLot  befieekeo; 
rum.  cufur  ii  ü  i,  Dnrehfall  babeo;  (fri.  daa 
Simplen  foirert). 

2410)  «9019110,  -ire  (v.  fortis\,  stArkea:  ttal. 
confortnre:  (p  rov.  conor/nr,  ermutigen,  trftsten,  iat 
c=t  ^cmhiirtare,  dazu  tlas  Vb.sbsttv.  conortz,  Troat); 
(rz.  riDtfnrter,  stärken,  orfrisohon,  trösten,  dazu 
das  Vbabsttv.  con/ort;  Span,  irnuforlar  n.)  cm- 
hortar,  dazu  die  Vbsbattve  {roujort':  u.)  eonhorte; 
ptg.  eonfortar,  daiu  daa  Vbsbsttv.  amforto.  VgL 
bz  107  amfortmn;  0.  Paria,  B  I  810,  Amn.  ao 
8.  Leger  20«^ 

241 1)  *MMHteta,  -Ire  tv.  front),  gegmaber- 
stellen;  ital.  confrontare;  rum.  cufrunt  ai  at  a; 
prov.  confrontar ;  frz.  confronter;  apan.  ptg. 
confrontar. 

2412)  1.  *eönf8ndo,  -äre  iv.  /undus).  auf  den 
Grund,  Boden  bringen,  rum.  niiund  m  at  a,  ein- 
graben, eintauchen;  (in  den  übrigen  Sprachen  wini 
conjfkmdmt  iajA  miMdare  vertreten:  ital.  affoH' 
dare.  apan.  afomktr,  akondar,  ptg.  ofundar, 
daneben  *{in)(uHd{i)Uan  f.  *(fnymiiian  —  prov. 
foniar,  fontoT  (aooh  a^biuar);  iri.  «hAmmm';  eat 
{a)foiitiar). 

24181  2.  cönMndo.  fndl,  fOsam,  fQndSr«,  zn- 
aammengiefäon .  mischen,  verwirren,  beschämen; 
ital.  coHfutulo,  fiisi.  /m-'i,  fiiiidf-rt  :  prov.  con- 
f andre,  cofundre;  fr»,  confondre  (st.  Part.  P.  P.  ala 
Adj.  confun);  apan.  ptg.  eiM0mdir. 

2414)  ctantlo,  -taMB  f.  (v.  eoN^imdere),  Vei^ 
miaelHuig,  Varwirrug;  ital.  eoitfiuiom;  frs.  etfiM 
fm$km,  n.  demaatapteraiead  in  den  aodareo  Spraoban. 
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3415) 


3443)  oafii>[«b]iIiilU 
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3416)  vSDfauiSo,  'ere,  rieh  mitfreuen;  frz. 

Conj'iuir. 

24161  CÖnifSlü,  -Are,  zu^anunfnfriprcn  ;  siril. 
cufiilari,  vgl.  Salvioni,  Fo,-,t,  7. 

2417}  eongids,  •am  >n.,  ein  Maf«  für  Flüasig- 
keiton;  i  tal.  cogno,  ein  Weinmafs.  vgl.  Dz  866  *. 
ab(^)leitot  (?)  span.  eemsütm,  ptg.  oangirao,  ein 
Mafs.  vgl.  Üz  436  ooh^Ämi. 

2418)  ^fÖngrtfB,  'Wm  m.  (fttr  eonger  n.  gonger 
ß'-  }■«>■)'(">»).  Meeraal;  ital.  gomjro,  grongo, 

Meeraal.  v^;l.  0^  378  r. 

[*f5nhÖrto,  -are  If.  cohortari]  s.  oOnforto.) 

2419)  [*CÖ>]  i-  hüco,  fire,  Iiit-rhcr  nifoii;  frz. 
[cohticr,  vgl,  hurr.  davon  <ia8  Vbsbsttv. )  cohue, 
Lärm,  Gewühl,  !>/.  551  ,v.  r. :  dio  von  Mahn, 
Et.  Unters,  p.  124,  vermutet«  keltische  Herkunft  de« 
Wortes  wird  von  Th.  96  verneint] 

3430)  (cMfiKiim  M.,  TerhiiidiiaK,  £bs:  über 
FonMo  n.  AuwtOBgea  des  eomt  «im  du  «nun. 
▼olktaprachcn  ^schwundcnen  Woiim  in  itaL  Dia- 
lekten vgl.  Fle<hia,  AG  II  131.1 

2421)  eÖBjÜffO,  -äre,  verbindon;  altsard.  coiu- 
care,  maritare;  neusard.  aijuare,  cojäi,  vgl.  8al- 
fioni,  Poat,  7. 

2422)  («Öqjttnctara,  -am  (cvnjungire),  Ver« 
bindungsatelle,  Gelenk;  ital.  co^untura;  altfrt. 
eotijoiHture,  vgl.  F6rater  xn  Kvee  14;  span.  eon- 
Jtakwa,  ptg.  eotijHnetura.  Also  nnrgel.  W.,  ausg. 
im  Altfn.] 

2423)  fönjiingo,  jOnxi,  jQnetuii),  Jüngere,  ver- 
binden; ital,  lovijiuvijo  \i.  giugno  _<7Ihh>i  qhtntn 
giugnere  u.  giungere;  prov.  nnijonh  jon,^  u.  joa 
Joint  jonhtr;  frz.  cotijoius  joiijvnt  Joint  Joindre; 
die  altfrz.  Formen  s.  h.  Jun^tre;  (spaa.  ptg.  nur 
das  Part.  P.  cunjunto,  ooi^Wfido,  daTOQ  dw  Yerbt 
eonjunetar,  copjuntar). 

3424)  cSqJnritlo,  •Saem  f.  (v.  eo^jurare),  Ver- 
schwörung; ital.  eongiurazione,  daneben  MMi^iMra ; 
sonst  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

2425  eonjOro,  -are,  zusammen  uchwiMi  ti,  hi^  Ii 
vertchwören :  ital.  c-otigii<riire  (davon  das  Vbhbsttv. 
eongiiira),  sonst  nur  gel.  \V. 

2426)  cftn&peflm  u.  fdnöpiüm  n.  (gr.  xwvm- 
ntlov,  „vermutlii-h  volksetjmolog.  ümbUdung  von 
■emit.  kamafh"  h\  Pabet),  feiamaacbiget  Mflrken- 
n«ti  ti.  die  mit  rinem  Hflekennetie  nmzogene  Lager- 
stätte, das  Himmelbett  (Her.  Epod.  9,  16:  Prop. 
3,  II,  45;  Juven.  6,  80);  ital.  cano}ie,  Ruhebett: 
runi.  catinpfu;  frz.  span.  ptg.  cana/ii.  Vgl.  1)/ 
85  cnniiiie;  über  frz.  atnapt-  vgl.  Diane  in  Revuo 
des  langups  roni.  ISiX)  p.  438. 

2427)  [röDort  «irl,  versuobeo:  „n'ö  il  deverbale 
nel  sa  rd.  ainoff  eonati  di  Tomito",  Salvioni  Post.  7.J 

2428)  *cia4wwr»  and  cteqQlr«,  qaacalTl  und 
qviaiTf,  qoacaltliiii  ond  qabltttn,  qaaariM  vnd 
qalreH?,  sich  zu  verschaffen  suchen;  it^X. eonquido, 
qui.ti  qniaa  quidere,  überwinden,  unterjorhen:  rura. 
luctresc  ii  tt  i,  iitili-rwfrfcii ,  tTobcni;  pr^v.  lon- 
ifuier  quis  quf'  u.  qms  /{iture  qucnr  u.  qutrir, 
erobern;  frz.  conquiers  '/i<t^  '/«(.s  qurnr,  ordbern; 
spao.  eonquerir  (schw.  Vb.l;  im  Ptg.  fehlt  das  Vb. 

34S0)  cönqDlsitlo,  «Snem  f.  (v.  conquiro),  Nach- 
anchang;  altfrz.  euitengon,  Sorge,  Eifer,  davon 
die  Adj.  cmenfonoi,  eiisnioramle  n.  das  Adr.  cm- 
mieenoHemtnt.  Tgl.  Tobler,  Z  III  671,  wo  zuerst 
die  richtige  Ableitung  gegeben  Ist;  Dz  657  cnirf 
hatte  das  Wort  mit  |irov.  c''iv*'»/,-(i  is,  ■■Ihmi  »(oco 
COCirt)  in  Zu8amni''i)liai)g  liriugen  wollen,  u.  G.  Pari^^, 
B  IX  334,  Verteidigt  ciiesn  .Ableitung  gegen  Tobler. 

2480)  *ciBqaiato,  »äre  (Intens,  v.  conquirere). 


I  erobern;  ital.  eomqtntUire,  dara  da«  VbtbiUr. 

conquiütn  ii.  das  nomen  act.  cimqnistatnre ;  pfOT. 
cnnqitintar.  <iavon  cuniiuiüta  :  frz.  {comiufMer),  eoih 
({U(t,  ilie  Errungenseliaft.  conquilr,  die  Eroberung; 
span.  ptg.  conquiätar,  das-on  conquisla,  conqui- 

Htador  etc. 

2431)  l*cdnsäero,  -ire  (f.  conntero  T.  taeer), 
weihea;  frz.  consacier;  in  <len  übrigen  Spr.  iat 
eOMicrare  als  «ei.  W.  vorhanden.] 

2482)  ffSaaciSotTi,  -am  f.  (v.  eongeire),  B«waM> 

-tein,  (lewissen;  ital.Cfi>ciV»i*(il<i;  prov.  co»»«ciWicia, 
con.MfJixi ;  frz.  conscieticf :  apAn.coneiencia;  ptg. 

CO)tscil'HCUI  ^ 

2433)  cuns<-ribiIlo,  -iirc  i  Demin.  von  cowAcrt/wr? ). 
kritzeln;  zu  vorgl.  ist  das  gleichbedeutende  ital. 
geombiccherare  (*!icoii(hiherore,  *  sconscriberare, 
*eo»serü>erare),  vgl.  Marcbeüini.Studj  di  fil.niai.II6. 

3484)  C«»MCeUi  (Fem.  dea  Part  P.  P.  t.  ettut- 
eare),  aariKbnittnt,  span.  eo$ftha,  Ernte,  vkI. 
Dl  442  8.  (  ..  vgl.  Hnist.  Z  V  236;  C.  Miehaelis, 
St.  p.  58,  II.  Cornti,  Fi  XIII  2&8,  setzen  coMc/ia«» 
cnUecla  an  {collect^  r<,-ia:lia  :  eogecka  :  eOMeha, 
worin  x  ^  frz.  i7i,  .  costchn].] 
j  2435)  c&B^rvätoriiim  n.  (von  constrvo),  .\uf- 
bewahrung^ort ;  i  t  a  1.  couservutorio  „luogo  di  rioovero 
|o  di  eduoazioDO  per  lo  piii  tnugicale",  coHierwdt^ 
„magaaiino",  vgl.  Canello,  AG  III  837. 

«flonserriiia  s.  gymnaataKku. 

24361  cönservo,  -are,  hewabian;  ital.  conser- 
mre;  frz.  rutisfrrrr ;  in  cien  übrigen  rom.  Spr.  dera 
entsprecben'i    i'.'lill  rntn.i. 

2437)  *<'on8ideriBm  H.  iv.  rdfi-f  lrrare  narli  dfsi- 
denum  gebildet  .  Sorge, Sehnsin  bt :  p  ro\  .  r>>\  n  viVr-,*, 

.  daneben  consirier-a  =-  *connderanumf  von  eoMStre 
I  abgeleitet  das  Adj.  eonjriroa,  gWehsaa  *e<Hiaidc»a«iM, 
nacbdenklich,  hvsoigt 

2438)  eönalMro,  »Ire,  betraditea;  ital.  eoM«^ 
derare;  prov.  consirar,  cos(!s)ir(ir:  frz.  considerer 
fgel.  W.,  als  solehoR  auch  im  Span.  u.  Ptg.). 

2439)  fönslliarlus,  -um  m.  (<•■.  roM,*i7»i4»().  R.it- 
geber;  ital.  c<in>ujliere,  prov.  conseillier-i 
[?  ilasselbtiWort  bedeutet  „Kissen") ;  iri.coHsedler; 
span.  comfjero:  ptg.  conselheiro.  Vgl.  Beiger*. e. 

2440)  'cönsilio,  -llre  (v.  consilium,  admlHat 
eoHiüüm,  Rat  pflegen);  ital<  eonsigliart;  prov. 
eoMelftor,  eomdfMr;  fr 2.  coimitter;  span.  eonttjär; 
ptg.  Wrim.''iUinr. 

2M1  (önsiUÜm  Rat;  ital.  cohai^/io;  prov. 
ri.ji  >f  //(-s  ,  t  r /,'"//-■  m'  ,  s  |i  .1  II.  ( "iisrjo  ;  ptg.  COMSelho. 

24421  fouM>t(trium  iv.  i'in.sit<lii) ,  Vorsamra- 
lungsort;  pr'i \,  t■"/^^(^^<)f i  <,  Koiisistoriuni.  ijel.W., 
als  solches  in  tier  entspr.  Form  auch  in  den  übrigen 
rom.  Sprachen. 

2448)  c6[aMSk]riala,  -u  ab  «.       -mi  /l, 

Geschwisterkind  von  mlitteiliclMr  Mte;  f  t»L  M- 
gino,  -a;  lecc.  ciissiprinu,  vegL  e0lltll6raMa, 

friaul.  rnnanvrin.  vgl.  Tappert«,  Die  roman.  Ver- 
wandtscliaftsnamiii  Str.iMjurg  1893  Diss.)  p.  115, 
Salvioni  Pust.  7 ;  rtr.  vu^rm.  iiifdrin  ;  p  rov.  ^o,vln.• 
f  r  z.  cou.sin,  -e;  cat.  C'i.\i :  s  pa  n.  .soft  rmo. -o  ;  ptg. 
tobrinho,  -<i  (im  Span.  u.  Ptg.  beileuten  die  Worte 
meist  „Nefle,  Nichte",  „Vetter,  Base"  ist  — prftw^ 
•a,  ptg.  auch  eotnado, -da).  VgL  Dz  116  engk»; 
Gidber,  ALL  I  668;  Canello,  AG  III  841  Aam., 
wo  mit  Beeht  die  Ansicht  ausgesprochen  ist,  dab 
die  starke  lautliehe  rmgestaltung  des  Wortes  im 
Ital,  eti'.  flieh  aus  seinem  ha«tii.'''n  Gebrauelio  In 
iler  Kindersprache  erkläre.  —  Aus  dem  span.  «u- 
hritid  <^  frx.  aoN^Nt  duroii  SafBaTaitauohuf 
»oubrate. 
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2444)  cOnsScVr 


2464)  cSnWro 
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2444)  coD6u«er,  •cignuB  m.,  Mitaoliwifgeirater; 
ram.  auent.  Schwiegerrater,  Schwifar,  Hoduaito* 
gvratter,  vgl.  Cb.  anter  foeni. 

3445)  eOunitf,  -m  f.,  ein»  Fflame,  gemeine 
Sehwanwan  (Sjmpbjtam  offidiwle  L.);  frs.  con- 
xmde,  Scbwarzwun,  vgl.  D>  662  «.  «.  Wegen 
etwaigen  ZuaammenbangeH  Ton  eotviolida  mit  frz. 
cunsMt,  Konsole,  Stiitzbank,  a.  cönaölo. 

24461  cönsölo,  «äre  ^'ut  »rbriftUt  contciari). 
tr6at«n;  ital.  cttuidare,  dam  daa  Vbsbst  consülo 
(f{eiv5bnlicbpr  contiolazioiu);  prOT.  eonsolar;  frz. 
ecMiaoter  (dam  eimtoltitiom),  von  eotuoler  riellcicbt 
«!•  Ttebtttr.  abgeleitet  eoMofe,  Konaole  (aiieh  ptg. 
comota),  doeh  ist  frrilirh  der  dann  anzunehnende 
BedeatuDgafibcrKang  (Troat :  StQtze :  StflUbftnkcben  i 
bt'<I<'i)kli(  b,  aiiil<>ri'ri«eit8  ist  das  »i>n!>t  aU  Grundwort 
vor}^e(>.chlai,'t'iii'  u.  l>oj»rifflich  recht  pasKfmle  i'itn.-io/iWrt 
lautlich  unaiiiiehmbar ,  vj^l.  Si  Ivh-r  im  iMi  t  i  n»/. 
aoter;  »\) hü.  eonsolar,  dazu  daa  VbabattT.  contuelo, 
Trost:  ptg.  conaolar.  Dm  Wort  trigt  flbenll 
gelehrten  Charakter. 

9447)  dluSai,  -an  /.,  Konaonaat,  —  frt.  eon- 
»oimtf  in  den  fibrigen  Sprachen  wud  dafOr  daa 
Pkrt.  eoiMOfiaiMrEsital.  eon»onante  tttt.  gebrancht. 

2148)  rönttöni,  görtem,  KlHiihlo^ij,' .  teilhaftig; 
i  ta  I.  Cox.-orff,  Teilluiher,  Mit^i'nofs,  Catfe.  (lattin, 
davon  abgeleitet  ciiUMirh  rid.  (ii  iii>'.s>'iiM  li,ifi, 

2449)  cönapäo,  spiü,  Bpntnm,  aptt^re,  spucken; 
ptg.  eospir,  eu»pir,  i^  Ite>444  «.  «.  (ital.  iat 
„apncken**  w*  tputare;  prov.  etenear;  fri.  eradttr 
Termntlich  rem  weatgcrm.  *räk6n,  Stamoi  hrak, 
vgl  Mackel  47;  apan.  «Mwinr  —  'txgpuirt  far 
txapulrt). 

2460)  eOnst«,  stiti,  stitflnis,  stare,  zu  stehen 
kommen,  kosten;  ital.  co^Uire,  Uazu  ilau  Vbsbsttv.  | 
etUtO,  Preis,  Aufwand;  rum.  cu»t  iii  at  n,  dazu  i 
4aa  Vbebattr.  cu«( ,-  prov.  co^tar;  frz.  oüler,  dazu 
daa  VbabattT.  eoät,  gewöhnl.  im  l'l.,  Kosten;  cat. 
apan.  eo§tar,  dam  eo«(a,-  ptg.  eiwtar,  dam  cutto  \ 
n.  enata.  T^.  Ds  654  cwttar.  | 

2451)  ciMtrlBg«,atrInxl,  rtrletam,  atringCr«, 
aaeammenxiehen,  zähmen;  itA\.  co(n)istringo,  rr<(nV 
ttrignn,  strinni,  stretto,  xtringfie  mu[  slri<infrr, 
zwingen;  prov.  coatreuc  atreis  stntt  uml  -•'triij 
ütrtnher:  frz.  cimtraxns  traujni^  (rmnt  tratnihf. 
ZU  all  frz.  comtraindre  des  Adj.  cutulraindable, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  608;  apan.  eoHrtHir;  ptg.  1 
eotutranger  u.  »tringir.  ' 

3452)  *edn>trtga  (f.  tfrdo),  atfflxl,  itrMite, 
■Mfirt»  «rbanans  itaL  conttno  ttrmti  atrnMo 
»truere;  prov.  eoMtnti $trit!*  itrmtxt.  HrwfAmire 
u.ntrurre;  frz.  coiiftruis)  .sfruiV;^'   ^liuil  .\truire;\ 
apan.   pti;.  con.struir.    Vj.»),  GrchtT.  II  102 

unter  *de8trtl(fere. 

2463i  eönsuesco,  -ere,  jieuohnt  werden,  rtr. 
kutttier,  vj^'l.  M. y.r-L.,  Z.  f.  -'.  G.  1891  \>.  7(>8. 

2464)  *cu,Djs(tteJtamen  lt.  u.  *c4>ln|«|aejtamina 

I?J  {f.  eonauetudo,  -inem,  das  nur  im  ItaJ.  als  go-  , 
ebrtca  Wort  trhalteo  iat),  Gawofanbeit;  ital.  eo- 
«iHMe, MMfMma;  »»ti.eoiitttmene:  prov. coarfuaraa, 
coKtumit:  fri.  (costume),  coutume  f.:  cat.  coxtum; 
altspan.  co.'itumnf;  neii.Hpnn.  contuwhre :  ptg. 
costüme.  Vgl.  l),r  \  ]0  castumu  (nimmt  Vcrtauscmintr 
des  Suffixes  -Utlinem  mit  -iiwe  an):  Cornu,  Ii  VII 
866  (nimmt  l'ber^an^  von  -udine  :  -ütiine  :  -umitu 
an);  Havel,  RVll  598  (nimmt  Übergang' von -ä/Zifte  : 
-MÄie  :  -üfrne  :  •ümne  an);  CaneUo,  AG  III  367 
Anm.  3  (eebliefat  aicb  Corau  an);  AiMoli,  AG  Ul 
868  Anm.*  (nimmt  an,  dalb  -Itdime,  «Mm  n  HtiiiM 
rt  n.  diaa  dann  mit  den  baliebttn  Saflli 


•üHi[i\ne,  -üme  vertauscht  worden  sei);  Gröber, 
ALL  I  558  (atellt  ala  Grundformen  coa'tumen  u. 
coa'fMaMna  anf  n.  begrflndet  diaa  in  liuenr  Ana* 
einandaraalBttng).  Die  giSlkta  (Hanbwflrd^kait  daif 
Ascoli's  Ansicht  beanapradien,  doch  darf  aucb  nach 
dieser  *costumen  ala  wenigstens  seknndäres  Grund- 
wr.rt  an^'o-ietzt  werden.  V^'l.  auch  Körting,  Formen- 

bau  tif*  fr/.  Nomens,  Anhan;;  II. 

2465)  rönsfll,  -sfilem  »i.,  Kon.sut:  ital.  etfnaole 
u.  cöiuhAo,  vgl.  CaneUo,  AG  III  HU. 

3456)  elMBliaa.  -ir«,  anmmieren,  Tollflibrni, 

vollenden  {begrirairfi  hat  »ich  Jas  Vb.  mit  'con- 
sumarr  —  eonsumire,  vermehren,  ^emisrht);  ital. 
con^untiirr.  iiiif.'.i  hri'n  (daneben  coh^uiho  Kiiii.'ii  sutitn 
sumerej,  (lui.-'UnKilo  als  Sbst.  Kraftbriili'-,  V)jl. 
Canello,  A(i  III  312;  frz.  comommrr,  v<illendt'n, 
vollziehen,  verzehren,  davon  contomme,  Kraftbrühe, 
coMMtiter,  versehren;  apan,  eomtmar,  vollenden, 
eooaHMir,  anfxahian;  ptg.  eonnmHmwv  Tollenden, 
eoHUmir,  anfkehrai. 
cSnsOmo  8.  Conan  mmo. 

2467)  cö[n|«flo,  sfll,  Hätum,  sfiere,  zusammen- 
nihen :  it.il.  imit  Cber^an^'  in  liie  I-K>inj.  und 
Palatalii>ierun^  des  .v)  ciucirr,  cucirf,  davon  Knmpim. 
sdrucire,  .idruxcire,  auftrennen,  f,'lL'icli.'<iiiii  *c.r-»/i>- 
rt-swre,  di>oh  würde  wohl  auch  di«-re-«Mrre  genügen, 
falls  man  Umstellung  den  dj[f|a  .*  ad  annehmen  darf, 
vgl.  Caix,  8t  56;  mm.  eo»  etutU  emtut  eooae; 
rtr.  Hier,  Ft  Ht,  vgl.  Gärtner  §  146  «.  173; 
prov.  ooaer;  altfrz.  <mdre;  nfri.  eoiMlf  eanait 
eoiM«  eoudre  ■=  (*ofnj.<(ue]re  nach  der  Betonung  dea 
Inil.  ((i»i,N[i<r)! ,  n.  «ieser  wieder  hat  nach  Analo^^u 
des  Inf's  das  d  anjrenommen;  cat.  cuiir;  apan. 
co<er :  ytf^.  ci»^er.  V^:!.  Gröber,  ALL  I  568,  Da 
115  cucire;  d'üviilio,  Note  etini.  p.  .Vi. 

246Ö)  ♦cd(nja(ll}t(lr4,  -am  /.  iv.  omsw)].  Naht; 
itaL  costiira „cudtura  doppia  che  fa  coatola",  da» 
neben  (unmittelbar  voa  eueart)  ala  allgam.  Anadmd^ 
CMcUura,  vgl.  Candlo,  A6  III  SSI;  prov.  cosfurn, ■ 
frz.  couturf,  daa  Niben, die  Naht,  davon  eoHturirr, 
•rtr,  tjlcichsam  *consulurarius,  -n,  Näher,  Näherin. 

2469)  [eÖntimplo,  -Are  (s.  Georges  unter  con- 
tem/lar  am  Scblnaaa),  betrachten ;  i  t  a  L  eontemj^are; 
prov.  apan.  ptg.  eomtemptar;  frz.  conl«M|iwr.) 

2460)  [^«intimpirlnSua,  a,  nm,  zeitgen6iaiaeh; 

frz.  contemporain,  gel.  W.,  erst  seit  dem  16.  Jahrb. 
nachweisbar,  altfrz.  dafflr  contemporel ,  vgl.  Cohn, 
Suftix».  p.  167;  ital.  span.  ciiitti'minir<iii'  <>.] 

2461)  ^cönteneo  (f.  cootinea),  tenfti,  tentnm, 
tSnere,  zusammenhalten,  nnfaaaen:  ital.  contenire 
(gel.  Pari  Pria.  co$Uüuiite,  entbaltaam,  ab  äbaU 
Festland,  vgl.  Canello,  AG  Ul  888);  dam  antp 

s|)rechi'n<l  in  .i>'n  tibrigon  HMH.  SpraobMi:  wegen  der 

Hi'.xi'iii  8.  teuere. 

■JtHJ  eontentiu, -onero /.  v.  cmifiidfr'  .  Sti.  it; 
davon  nach  C.iix,  St.  2<W,  durch  .xbfall  des  l'r.iti.vcji 
ital.  ((«i;(i  u.  ■  lfii:oue;  prov.  icnn-i  n.  tcnsun 
(tenan-s);  altfrz.  tettce.  tenfon,  Streit,  ätreitgodiebt; 
die  Doppelformen  würden  also  eineraeita  dem  imr 
A'DeU.  abaigetiafaMian)  CM.  net,  andrenaita  dam 
Caa.  oM.  »ntapradien  n.  aieh  tn  einander  verhalten 
wie  otwa  hi)frre  zu  hrron. 

246»)  runt^ntaa,  a,  nm  (Ft.  1>.  I*.  v.  <oiitinere), 
mffieden;  ital.  coulftit»:  prov.  cunlen-.s:  frz. 
«ONfent;  apan.  ptg.  cuntentu  (im  Span.  I/>lio- 
wort). 

3464)  CintirOf  trlvf,  tritnm,  t«r4Sr<t  zerreiben; 
apan.  atrtir  (fOr  eutrir),  ptg.  cortir,  gerben,  vgl. 
Ds  448  «.  «. 
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946B)  flSDOiMn 


3498)  o)i(8]p9ntllinD 
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2465)  cöntinfntlä,  -am  f.  (tob  eonlinert),  das 
AnRichlialtj»n,  A\v  Haltung,  Fnssiin^';  itsl.  cnn- 
tinetiza :  »lern  ctitüpn'i  li.Tiii  in  Uou  übrigen  rom. 
Sprn<lioi>. 

*edntintriS»co  «.  eontingo. 

24ü()j  eöntinfo,  tigf.  tietfim,  tinger^  (con  + 
tango),  beriibno,  «rreieben,  treffoo,  g««dioben: 
•Itspan.  oONftr,  eiiii(*r,  «ich  «rt^«n,  dkvmn  iIm 
Inchoativ  eontescer;  neuapun.  ptg.  (a)cON<eoer. 
VrI.  Dz  441  cotttir;  Cornu,  R  X  77. 

2 IGT)  rontiniio,  -äre  (v.  condmius  ,  l^rt-oot/fn : 
ital.  couliiumre  (irel.  W.  1l.  ala  hulrlies  auch  in 
iUfi  iil>ri^'en  mm.  Hauptspradipn  vorliauilon). 

2lt)H)  c-«ntiiiäufi,  a,iiin  [v.  continere),  ausammeu- 
liitnKi*n<l;  ital.  cotitinun,  coutinnviK 

2469)  cSnlli,  Pr&p^  gcftonaber,  g«KM;  itaU 
contra,  eentro;  rum,  eäirä;  pror.  eoMtni;  frs. 
conire:  span.  ptf;.  contra. 

2470)  rontrietiU,  -am  w.,  Vertrag;  ital.  «m- 
trntto;  (|iroY.  Ailj,  contrag-z,  zusamirx'ntr'V.o^cn); 
(altfr/..  contrnit,  Adj.,  trolähmtl;  frz.  coidnit: 
span.  [1 1  (j.  cimtrutii :  uhrriill  lialii!.''.  1.  \S'i  i  t. 

24711  ctinträ  •  fäcio,  Hk'vrc,  tmt>,'egon  machen; 
itsl.  eftiilniffarf ,  imclimacben;  frz.  cnntrefaire; 
snaa.  eaiUraltactri  ptg.  cotdrafater.  Wagen  dor 
FifldaB  a.  M», 

2473)  «5ntrl  +  qaSdro,  •ire,  «ntgcganbanni, 
fr«,  eotttrecarrfr,  cntjfOKi'narbcjten. 

24731  föntri  -f  rotttlüs,  -um  i».,  (JoRenroUc, 
(it'j;i'nrfc-hnun>r,  »-  frz.  amtrale  m.,  Aufsifht.  ilazn 
tlati  VI),  contriilrr.  .\us  (ii>m  Frz.  ist  «las  W'url  in 
liio  amlpren  Sprachen  überaoninifn  worden.  Vgl. 
Dz  27(j  rotdo. 

2474)  cöntri  +  ato,  ttiz«,  gegenüberttehen,  im 
Gegenaats  atehen:  ital.  eontroafiNftj  dasu  rias  Vb- 
abattr.  contrasto.  (te^naals;  dem  entaprtcfaead  aucb 
in  <l«n  ribrii;cn  S|)rachen. 

2475)  *cöntrikla,  -nm  f.  (v.  contra),  (u'gend; 
ital.  coiitrnin.  cmtritda:  rtr.  i-DiUniJii :  prov. 
coutradti ;  { 1 1.  cii)itn'f :  altspan.  coiitnidn.  Vgl. 
Dz  107  eonlriit'i:  Rijnsch,  .lahrb.  XIV  337;  Gröber, 
ALL  I  551. 

2470)  *edntrfimalo,  -ire»  zittern,  —  mm.  eutre- 
MHf  oi  ot  a. 
3477)  «tatrfMUo^  -In,  sarmalmeo,  aaUflo,  — 

rum.  eutrier  ai  nt  n  (di«  Leate  bminninif^,  ba- 

iSstigf'n''.  vagabundieren.  uniliiT'itri'ifnn. 

247H1  föntribuo,  tribüi,  trübatüm,  tribiiere, 
lii-isti'ucrii ,  ist  nur  als  gvl  \N'.  \  nrli.iinli  ti ;  ital. 
fOtitrihiifn- :  frz.  contrihuer ,  span.  pti.'-  fDiil  rilunr. 

247!))  cöntüa,  -um  m.  (gr.  xovzi't^\,  Ku(ipr~t,uit,'i'; 
narh  Dz  169  gonto  das  mutmafslicho  Grundwort 
tu  «pan.  gonce,  Tbttrangel;  pt^.  i/omo,  enqomo, 
„frailieli  mit  einer  nicht  gewöhnlichen  Scb&rfang 
des  t*;  daa  ßlertthbedenteiide  prov.  gofon-s  (aua 
ffonfonS  will  \h  aus  griech.  you<fo;,  Pflock,  dag 
frz.  gonti  i-ndlicb  (wegen  de«  lothr.  nngon)  von 
iincon  gr.  uyniiVf  Hak«D,  hmrMten.  Vgltfidber, 
ALL  II  439. 

2480)  ^eonäenla,  -aia  f.  (f.  *cnlucuht,  Doniiii. 
T,  cdlu«;  der  Wcchacl  von  n  ;  I  beruht  vielleicht 
auf  begrifflieber  Anlehnung  an  eönuf,  Zapfen),  Spinn- 
rodren:  ital.  conoeeMa;  altfrs.  eomnüe;  nfrz. 
qumouUle  (span.  irird  dies  Werkzeug  nuea,  ptg. 
rocn  genannt,  auch  ital.  ist  raren  vorhanden,  das 
Grundwort  ist  wohl  voraubzuwctzendes  got.  •ruitÄa-, 
vgl.  Kluge  unter  „Rocken" Vgl.  Dz  107  conoctMa; 
Gröber,  ALL  I  561;  C^olm,  Suffixw.  p.  2H1. 

2481)  cSnTj^Bio,  venl,  vcntüm ,  venire,  zu- 
aammenbommen;  it«L  eonvengo  vettni  vento  venire i 


(über  mundartlich«  itaL  Geataltungen  von  i 

n.  cnnmiitare  vgl.  Mussafia,  Beitr.  99  f.);  rum. 
c«r(»i  II  i(  «,  rpfl.  Vb.,  «ich  zu  juni.  bogobfln,  sitzen; 
prov.  ouvmh  vinc  vrngul  venir;  frz  rii>irir>i^ 
vim  venu  venir,  hat  auch  die  übertragene  Bedeu- 
tung „zukommen,  aieh  achickon,  pasaeo";  span. 
eonvengo  vüu  «emdo  venir;  ptg.  emmenko  vim 
vindo  vir.  W«gm  der  FIciioB  fgL  aaoh  VMri«. 

2482^  f*conT?niOm  n.  u.  •convönla  /.  (v.  mn- 
vniirfi,  Übereinkunft;  ital.  amv^ffuti  u.  couveijna: 
\)  r  o  V.  ruritin:  a  1 1  f  r  z.  can  vi»,  crmrigne,  conriuf  m.; 
eat.  ci»nrc»(i,  spau.  convenio.  Vgl.  Dz  107  con- 
vegno.] 

2483)  edlTintia  n.,  Oberelnktinft,  Vertrag,  nnd 
cSoTiatii  M.,  Zuaammenkonft,  Qeaollscbaft,  Verein; 
ital.  ttmvento.  V<>rtrag,  Zuaamraenkunfk,  Xloatar; 
mm.  euvint  (Vertrag,  Abmachung,  Unterredung^ 

Gespräch,  Rode,  Ausdruck,  Wort ;  prov.  content-i, 
convrn-s:  alt  frz.  conrrnt ;  nfrz.  cottvent,  Kloster; 
span.  ptg.  conroilo. 

eonrenAtio  a.  eanreno. 

2484)  *^fK¥SnOi  -Ire  (f.  eonversari),  vorkebten; 
ital.  coHversare  u.  dem  entspr.  in  den  anderen  Spr., 

das  Vb.  hat  die  eingeengte  Bodtg.  „mündlich  w- 
kohrcn,  sich  unt^.«rbHlten"  angenoinmeti,  ebenso  wie 
das  dazu  gehörige  Sbst.  r'nirrr^'ntd)  im  Lat.  „Ver- 
kehr"', im  Komnn.  ..l  iiti  rli  iMung'"  bedeutet. 

2485)  eoBviniU)  a,  am^  Part  Perf.  Paaa.  v. 
cnnvrribrti  aard.  enmbeun,  atotto,  i^  Salvioni, 
Poat.  7. 

2486)  fliBT^rto,  fSütt,  trCn&lB,  TCrtirS,  um- 
wenden ;  ital.  (contrertere,  verno,  Qbliefaer:)  Wiutertin 
u.  ilem  entspr.  in  den  anderen  Sprachen. 

2487)  cÖBViuco,  Tfd,  Tictim,  rinccrr,  erisicgeti, 
jem.  einer  Schuld  überfflhren.  unwiiierleglicb  dar- 
tliun.  iUierziugen ;  ital.  ourinco  cinsi  vinto  vin- 
eerti  prov,  contenc  renquei  venctit  rencer;  frz. 
MMVojiR«  vamfd»  vakuH  vmticre;  ^pao.  con- 
ve$teer;  ptg.  eonvemeer,  wegen  der  Flexion  vgl. 
aneh  Ttneo. 

24  AS)  *c5nT!o,  «in  (r.  vift),  den  Weg  luaammen- 

gchen,  g'  l<  it<  n;  ital.  coMtare,  daneben  eonvojare, 
[nach  dem  Kr.intöa.)  u.  cnneogliart  (mit  Suffix- 
vertausdiung  fur  contoJitn\ ,  davon  daa  Vbsbsttv. 
convojo,  cotiriiiilio,  Beuli'itung.  bedeckiuig,  Wagen- 
zug: frz.  cotiroyer,  dazu  das  Vbsbsttv.  cohcoi. 
Vgl.  Dz  700  voger  2. 

2489)  *cSBTttOf  -In  (fflr  invUaret  die  Vcr- 
tausebong  der  Präp.  wurde  «oU  daroh  begrirBIcho 
Anlehnung  dea  Werten  aa  eonvivitm  vanmlaTat), 
einladen;  ital.  eonvitare;  prov.  eonvidar;  frz. 
conriir :  sp.in.  ptg.  coiirldiir :  daju  das  Vbsbsttv. 
ital.  oDiiit».  K:iihi  liiiig.  Gastmalil,  prov.  cowrü-/, 
altfrz.  coiiii.  8]i  ui.  ptg.  coHpite.  VgL  D*  108 
convUare;  Gröber,  ALL  1  551. 

2490)  [nlBfltUM  «..  Gaatmahl;  itaL  eonvivio 
'  (fiblicher  ist  eonvUo);  frz.  convtve,  dazu  das  Adj. 
I  ctmvivütble  in  der  Vorbindung  poetsie  c,  poesio  qui 

traite  des  fc^^tiiis,  vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  !»7.1 

2491)  conviTO,  vixl,  TlfMM(  Tlver«,  zuNammen- 
'  leben,  ==  ital.  convivo         «Meu^i  nivrc. 

2492)  etorieo,  -in»  anaaBinMnrufeai  itaL  con- 
voeare,  dem  «Btepreehead  ala  halbgd.  Wort  aueh 

in  den  .'inderen  Bpraduo. 

2493)  cu|5]pSrelIlBBl  n.  fv.  eooperire),  Deckel; 

ital.  coperchio ;  rtr.  nur  das  Yb.  ctirr!tir.  bedecken ; 
frz.  couvrcUi  span.  cobija,  Decke,  dazu  das  Vb. 
cahijar.  bodeekaB.  Vgl.  Dl  441  «0frü>;  6r5h«r, 
ALL  1 
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S494)  eB{8]i«rfo 


eMloMs 


S70 


2494)  e5[ö}p«rio,  perül,  pertütn,  perlre,  Im> 
decken;  ital.  C";>ro  coperm  aiperto  C'ntrirr-  sarii. 
eoperrerei  prov.  cobrir;  fn.  {cosrir),  eouvrir  (P«rt. 
P.P.  eouvertj;  cat  cobir,  eubir;  «pftB.  eobrir, 


Mt;  Big.  cuörir;  rtr.  cnvfir;  ram.  aeop«rt. 
ygl.  OrilbMr,  ALL  I  661  a.  VI  S78  (caperire). 

2496)  e5p[hlliiil8,  nm  m.  (yrr.  ;ri>9'i>'o;),  ein 
grofMr  Korb,  Tragkorb  (Isid.  20,  9,  9);  itsl.  cöfano 
(das  iiblii'ho  Wort  für  ..KfisckofTcr"  ist  hnulf  ],  (coffn, 
Sfastkorlil;  prov.  alt  frz.  o/zv  nfrz.  voffrf.  \-^\. 
Karston.  Moil.  Lan>;.  \ot<«8  III  374,  u.  lk'rg»>r  .•<.  r. 
(das  übliche  Wort  für  „R^UckofTtr"  i«t  ninlli-  = 
gertn.  malha,  vgl.  Macbel  60):  »pan,  mcbano, 
(ceA,  H,  Hutkorb),  Dänin,  «ogfin,  Körbdien  (frz. 
eoffht),  «H  «ia  *eofu$  TOfwiMvtBt,  vgl. 

Cohn,  Suffixw.  p.  146;  nicht  hierher,  aondern  zu 
euppa  (■.  d.)  gehört  altspan.  cöpino,  kleiner 
Becher.    Vjjl.  Dz  103  co/Ij»»,-  (Jröbor,  AU.  1  :>:>}. 

2496)  *c«preü8,  am  ifiir  o/ptfutt  v.  a/jinim, 
L-upnim\.  kiipfi'ni;  davon  frz.  ntitrf,  Kupfer,  virl 
G.  Paria,  K  X  4H;  (iröber,  ALL  1  661;  Dz  557 
CKirrr.  Baist,  Z  VII  11«. 

2497)  *fiöfrtiB  n.  (far  ^finmt  citfnm),  KapCer; 
(itsl.  Mit  du  Wort,  es  wird  wrtrwten  dardi 
rame  ■™  aerapUH);  p  i  e  ni.  crof,  rame.  a  1 1  b < 1 1 .  coero, 
▼K'-  Salriom,  Pott,  8;  altfrz.  cnri-rr  intrz.  ci/iVr< 
t:- ♦co/oviim);  cat.  couvrf ;  »pari  iti:  m!.,,-. 
Gr'-bpr,  ALL  I  562.  —  Itiil.  nq.paKoa .  Vitti  'l. 
frz.  couprratf ,  «pan.  ptg.  cnparrnsa  ^elit-n  umIiI 
nicht,  wie  Diez  108  s.  r.  will,  auf  iM//ri  -  jhwi. 
londorn  auf  ilas  tieutuche  Kup/frasclif  ziin.i  k. 

2498)  «6fili,  -am/;.  Band;  iul.cöpula,cuoola, 
eoppia  „pajo^,  «rebaiscb  eobola,  gebola,  eoNofo, 
roontal.  ffubbia  „coppia  dt  nali",  venez.  ct'thia 
..parifrlia  di  ca»alli",  vgl.  Canello,  All  III  368,  über 
8onsti(,'i'  ili.'ili'ktificli«  Geataltiin^n  des  \\'i>rtrs  vj;l. 
Caix.  St.  71)  11.  Flecbia,  A(J  II  (i  ii.  /  15 
V.  II.;  priiv.  ctihln.  Paar;  frz.  rouj'lf.  }'.i;ir,  ■ia/jj 
da«  Demin.  t  nupUt,  Vortpaar.  Vgl.  \)t  lUb  coppia  ; 
GMber,  ALL  I  ö51 ;  •.  aueb  oben  *«kia* 

2499)  I*eöqaiatr«,  «i«Mi  Koeb,  —  prov. 
eo9iM«(ro*«,  vgl  Os  667  «nte  (frs.  cuMhv  kann 
nicht  hierher  gehören).] 

ewqnlni  s.  cSelni. 
euqninariQs  h.  'cöcinftnift. 
c«>qnlnö,  •äre  h.  cüciao. 
cöqno,  -ere  ».  *e6ea. 
eöqaäs  a.  '^cocüs. 

2500)  eÖr,  cordis  n.  (vgl.  gr.  xapJia),  Herz; 
ital.  CHOre;  rtr.  kor,  kör,  koer  etc.,  vgl.  Uartner 
%  200:  proT.  wr-9i  fra.  «rar  (damit  luiammen- 
gesetzt  vielleicht  eoMrta<it"»«0r  +  AaUuf  IM,  baoMr 
setzt  man  aber  wohl  mit  Sebeler  im  Diot.  p.  113  eovr 
w>  court  »  curtum  anl;  altspan.  cu«r  (dafttr  ist 
einjjetreten  cnrnznn.  \:}v\v\\Mm  *cnrntinnem  :  ptg. 
corai;<io,  v>;l.  I'z  141  rurazon :  (  '  iriiu.  K  IX  I21(, 
ist  geneigt,  corazon  v.  curatiou  cm  abzuleiten,  doch 
ist  da«,  wa«  er  vorbringt,  nicht  «b«n  iibertMq|«id). 

2601)  ^eÖrSlis,  e  (v.  cor),  herzlich,  —  prov. 
eoral-a. 

2602)  cSraUiia  m.  (gr.  «opaUiov)  u,  curalliim 
n.,  Koralle;  ital.  eoroSo;  fri.  eoraü:  »pan.  ptg. 
coral. 

25031  *evritfenm  «.  {v.  ror:.  Hcrzlnftigkeit, 
Mut:  ital.  coraggio;  l'rii|i.  cornli/f-s ;  frz.  cou- 
rage;  span.  corojt ;  plg.  atrttgem.  Vgl.  Dz  108 
toraggio. 

(*oiritio,  -«Bem  r.  cor.] 

2604)  («irix.  e6liMm  m.  (gr.  aropaf),  Rabe; 
Cikae  p.  66  bUt  ffir  möglieb,  dab  ram.  äoarä. 


Aobwarzo  Krähe,  auf  corax  tarüdcgehe,  falls  es 
nicht  etwa  ein  uiit  lat.  eroetrs  luaiBBiaBliingaBdaa 

Onomatopoieton  «ei.J 

25U5)  cörbieulä,  -am  f.  (Demin.  v»ii  coTbia\ 
Körbchen  (Pallad.  8, 10,  6),  fri.  eorbeüie;  ptg. 
corMAa,  vgl.  I)t  663  «.  v. 

2506)  eSrbls,  -em  in.  u.  f.,  Korb;  ital.  corba; 
sard.  rori-f,  hol.  corbe,  Salvioni.  PoRt.  7;  rura. 
corfd :  iirtiv.  Dt'inin.  »/'<r'<f/i ;  (fr/,  '■urhrillr,  ptg. 
corliillri:  <lem  Span,  fehlt  das  Wort,  es  braucht 
dal  ir  uinatro,  eaiMiata gr.  mtMwrpor,  a.  olwn 
eauistmm). 

2607)  eSrbltX,  -am  /.  (v.  corbü),  langsam  fahren- 
des Transport-  «xler  LastachilT,  Korvette  (z.  B.  Cic, 
ad  Att.  U»,  fi,  frü.  crrettr:  »pan.  corhfla; 
pXii  cnrrfla.  I'z  lOH  carhrta. 

:J5()H)  •eorbüH  u.  curTUs,  -am  »•.,  Habe;  ital. 
corbo  (dazu  wohl  da«  Vb.  rorhellare,  vers|i<iltpii  i  u. 
ffiriv),  (isaol.  cor/',  pav.  rro/;  rum.  cor6;  rtr. 
(■'•rv:  .iltprov.  eorb,  davon  da«  Demin.  eorbck»; 
(frz.  corbenu  «•  ^eorbtUtu);  eat,  eorb;  apan. 
cHrrco:  ptg.  eorto.  Vgl.  Gr&ber,  ALL  I  668; 
Parodi.  R  XXVU  237. 

eördi  s.  Chorda. 

2609)  eSrdjItilflf  a,  um  (v.  cor),  «innig,  varslAndig; 
span.  cuerdo  (aus  cordailo  gekürzt);  ptg.  eord». 
Vgl.  Dz  443  CHfrdo. 

2510)  cordStiUni      (r.  cor  -f  St-  <'o{-,  arofon 
/o/or),  Herzeleid  (Plant.  (Sät.  I,  1,  671;  ital.  wr- 
doiiliii:  rtr.  coribtli;  prov.  conlolh-x:  span.  rar- 
'loj'i.  Vgl,  Dz  MVei  c»rdoglin.  Vgl.  Biiflieler,  Rhein. 
Mus.  XXXVU  517. 

2511)  *eordiibftnfis  a,  nin  (v.  Cordttba).  aas 
Corduba  (Cordova)  koinniend;  ital.  atrdocanO, 
Bucliledar,  Cordoaaledar,  daran  eurdmmwre.  Cm- 
duanmaeher,  aaeb  Sdiabmaeher  (fUr  letzteren  B»> 

griff  ist  ciilzolajo  ~  *i  alcr<il'.irins  da«  gewöhnliche 
Wurt);  prov.  cm  dDan-f ,  ror/ivv.  eine  .\rl  I,c<ler; 
altfrz.  corvoix,  wov.  ninnKur,  ikj! er; j*' etc.,  vjjl, 
Tobler,  Z  XIII  54();  frz.  curdimaii .  dav.ui  iror- 
dotinuier)  rordointirr.  .Schuhmacher,  v;,'!.  Kafs,  KF 
III  480  Mitte;  «pan.  cordi>l}au  („ächuhmar^ci** 
beiliit  ipaa.  zapaicni,  ptg.  majxUeire  fri. 
sabotier,  Uolzschuhinacher,  abgeleitet  von  «pan. 
zapnio,  -a,  Schuh,  ptg.  sapnta.  i'n/xif«,  prov. 
sahato.  fr/,  siitmt.  y/iriiti-,  eine  W(.irt«ippe  diuiMln 
Ursprung'-'»;  .Sciieler  im  l>ii  l.  unter  .••'(iraJ«' ist 
«ie  auf  den  gorm.  stap-,  sap-,  winou  in 
Fufsstnpfe  u.  dgl.,  zurürkzuführen,  8.  untt-n  -.Hpa-; 
Dz  674  »abot  stellt  keine  Ableitung  auf;  vii  lhirlit 
fQbrt  folgendes  auf  die  richtige  Spur;  itaL  2(ij>;iare 
bedeutet  „backen",  aber  auch  „mit  dem  Fufse 
stampfen"  und  gebt  sarOek  aof  ein  laL  »appa,  vgL 
1t8nsch,  Z  I  420,  n.  0.  Paris.  R  YI  628,  dieaoa 
siippn  nun.  dessen  (IrundlM^di'ututig  etwa  „Stam|»fo"' 
gewesen  «ein  mag,  kann  recht  fiiglicii  zur  Ableitung 
von  W<ir(i-ii  ;,'eili<'nt  haben,  wekiie  Siliiilif,  also 
gluicJisam  kleine  Stanipfwi-rkzeugi',  bezi  ii  liuen.  Sonnt 
iiefse  sich  noch  an  ein  'sappm  |=  prov.  altfrz. 
sap),  das  mutmalslicho  Stammwort  zu  mppintta^ 
Tanne,  denken,  znpatn  etc.  würde  dann,  wie  fn. 
sabut,  eigeiitli4-li  eitiru  iloizisciiuh  beileuten). 

2612)  cörTäct^uN,  a,  um  (v.  corium),  ledern:  ital. 
corazza  „speeio  <li  usbergo,  che  in  origin«  «ari 
stato  di  cuojo",  vgl.  (iaoello.  A(i  III  348,  H-cur- 
roeeio  „"grembiulo",  vgl.  Caiz.  St,  551;  pruv. 
eoirassa;  frz.  cuirasse;  spaa.  coroMO.  Vgl,  Di  lOti 
eorazza. 

*cirlittSii  s.  eSciia. 
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2618)  flSfOndran 


9689)  eSrrfgo 
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2513)  cöriaiKlnim  n.  ij;r.  xoolavvoy],  Corianiler 
(Curiandrum  sativiun  L.);  apan.  ciihnilrn.  Ci.riMii- 
<ler:  iitp.  coi'titro,  ^'^(\.  Di  443  «.  v.;  Asroli,  Aü 
VII  143. 

[^corieüs  k.  cr6dl.J 

2614)  *eöriieo,  -Sre  (?.  cotuscuh,  üb«r  i  statt 
H  ia  d»r  spftton  LatiaiUt  s.  BSoscb,  Jahrb.  XIV 
177),  blitsm,  —  ptg.  eorigear,  bUtzeo.  Vgl.  Dt  442 
eoruear. 

8616)  ^curiscos,  -um  m.  {val,  Ii<in8ch,  Jahrb. 
ZIV  178),  Blits.  —  ptg.  eortwo.  VgL  Dt  442 

eorinenr. 

aölfi)  curifiin  »1.  (;;r.  x<>i"">  l  b  <li  r;  itftl.  Cuojo 
(Vielleicht  ist  quoglio  dMiv\be  Wort,  vf^l.  CantUot  AG 
III  302  Z.  14  V.  ub.);  (rtr.  Ariirdm  ~  *<»r(t)MWN, 
Tgl.  (Jartner  §  (38);  pro».  etnr-$;  ttt.  emr;  spao. 
eitern;  ptjj.  coiro,  cowro. 

2617y  Kr.  xoQft6<.  Klotz,  (laron  vielleiflbt  tpaa. 
coriwn,  Fiiisklotz,  v^'l.  \)l  442  «.  r. 

'2ti\s\  l'cornius,  um  iVi  fr/.,  coniw.  Spior- 
liiig  (liasdii  iitrwiir,  .Spi.'rliiijifibaiini i ;  pt^,'.  ritrmr, 
Spierlinjt'sliaiJiu.    V^^l.  \)i  fj^S  .s.  i-.] 

coraevlfi»,  a«  am  (v.  cnmu),  horoarüg; 
ital.  eonnole,  Xora«Urache,  u.  -nbaan  (daacbeo 
eonwo  K.  eornid)  eomiola,  Kanool;  roni.  com, 
KotnatUnebMibaan,  eommä,  Kamaol;  ttt.  cor' 
nouille  (=  *comaeuta),  daneben  cornoüle.  altfr«. 
auch  cornciUf ,  comille  (==  *rornirula),  Komel- 
kirn  lii^,  cuniniiilli  r.  Kiiniclkir-^i  li'  ii'iu'im,  cnrnaliue. 
KarntHil;  spaii.  lornnola .  Kornclkirarlie,  rortiuii 
II.  cortiijo  {—  *a:'r>iiculiini) ,  Kornplkirsi-lient>auDi, 
rornerina,  Karneol;  ptg.  corniiolo,  Kornelkirscho, 
eontUo,  kornelkiradMOMinn,  cornelitm,  Karneol. 
Vgl.  Os  109  comio  u.  eomioia;  Cohn,  Suffix w. 

saa 

«SraSIlB  g.  cSraSSlIis. 

2630)  *<>öniIc[fi]IS,  -an  f.  {(.  cnrnieula,  Demin. 
V.  eorm'j"!.  Krahn;  ital.  rnnmci'liiii  —  *coritaciilt 
(oder  narh  (jraccliiu  ):ettililt>t V  vuH.  d'Ovidio,  A(i 
XIII  382);  rtr.  cnrnaigl;  pruv.  inniiUm  ii.  vnr- 
nüAa,-  fr«,  corneillr,  altfni.  auih  corntnlle,  vgl. 
GobD,  Safllxw.  p.  151;  tat.  cornrja,  cornelUi: 
apan.  Cornea;  (ptg.  fehlt  das  Wort,  tu  wird  ar- 
Ntit  darab  oriüha,  -o,  auch  &)>an.  gr«jo,  prov. 
aroUia^  altrrz.  giiriUe,  nfrs.  l/rolU.  ruiu.  (iraur, 
Ital.  ffraetikia  — •  tat  ordedM«,  -a  [s.  il.],  vgl.  Dz 
170  gracco).   X^l  Gr$bar,  ALL  I  663. 

cörnix  R.  eördDis. 

2521)  4*ürnü  «'ömilm  "..  i-ÖrnÜN  m.,  Horn; 
ital.  corttft;  sard.  corru ;  rtr.  tschient ;  runi. 
rr(»«  ili«deutct  aufser  „Horn,  üewdb"  auch  „Ecke, 
Wiokel");  prov.  eorn;  frz.  cor  u.  eorne;  davon 
Oamtn.  eomet,  HöTnetnn,  Ufite;  eat.  com;  apan. 
euermo,  -a;  ptg.  cortm.  -n.  Vgl.  OrObw,  ALL  Vi  889. 

2623)  eirnV  -f  v^f^rm.  bud  —  frs.  tonard, 
Hörnortr;ig>T.  Ilalinr-  i,         Dz  .'iöS  a.  9. 

<-öriiüni  II  cöruUs,  Ki  rm  lkirM-he  u.  -nbaiiin,  s. 
cÖnii'ulQs. 

2523)  iroruu  HuiiaeMill,  unuahrsi  heinlich  g«>nug, 
dem  i  t  a  I.  p  r 0  V.  8 pa  n.  pt cornamum,  Sackpfeife, 
frz.  eornemtue  zu  Grande  liegen,  doob  I&bi  aioh 
eine  andan  AUeltnng  nlebt  gaben.  Vgl.  Oz  108 
a.  «.J 

SBM)  fSrantna,  a,  nn  {t.camu),  gehBmt;  ital. 
eormrfo;  fr/  i        »pan.  eonnudo  u.  s  w. 

2626)  cöntilu.  um  /".  (Demin.  ?.  curonm,  Kranz- 
i'hpn ;  8t"ii.  coi  iilht  rorcint',  v>;l.  Sulvioni,  l'ost.  7; 
prov.  voroUa,  Keigontanz;  alt  frz.  caroie,  dazu 
das  Vb.  carolrr  (audi  prov.  u.  ital.  ear<Aar{e]. 
Vgl.  Dz  699  earüle  (a.  oben  ehoniük»):  Füreter, 


Z  VI  109  (hi<>r  zuorst  die  riclitige  Herleitung'; 
i; ruber,  ALL  I  Ubl. 

2ö2(i)  I  *i-6rön^üm,*oor«lliÜni (Demin,  v.*cor«nn), 
kleiufr  Kran/.;  ilavun  neap.  coruoglio,  aret.  corogHio, 
mod.  croi.  riu^rmigea  Tncb  am  den  Kopf,  vgl. 
Klechia,  AG  II  887.] 

3627;  cöriajL  «m  ^  (gr.  xopaivf),  Kranz,  Knma; 
ital.  earoMi,  Krane,  cntna,  Nadelöhr,  vgl.  Dz  867 
crvnn,  Canello,  A(5  III  323,  u.  Ascoli'a  ADm«rknng 
dasolbAt  zu  der  U*tr.  Stelle;  rum.  cununä ;  rtr. 
prov.  i-at.  ooroiMi;  f rt.  eoMroN«e;  apan.  eonm; 

ptg.  coröa. 

2528;  *cvröniriiiB,  a,  üm,  zum  Kranze  KeliJ>rig: 
ital.  coronaho,  Adj.,  coronßjo,  eorouirre,  Sbet. 
„Chi  fa  rorone".  vgl.  Canelio,  AG  III  307. 

2639)  «cStSaillii,  -ub  {wrona),  KrSorJMn; 
frs.  eoronüU  (mit  palat.  0,  Knnenwidce;  apan. 
eoFoniHa. 

2680)  e6r9nT%  -Tdein  /.  {^r.  xoqwyU),  kleiner 
Kranz;  Iw-jf rifflich  pdit  hierauf,  uohl  dunh  Wr- 
mitti'lutitr  cics  Mittf lpri«'('h.,  zurück,  i.it  abi^r  dun-li 
selt.sanieVdlk^t'tymolo^fio  lautlicli  luit  eornix,  -icem, 
Krähe,  io  ZusammenliaDg  gebracht  wurdpn  it.<il. 
cornict,  KransMate  am  Hanptgesimse ;  frz.  cor- 
nicke;  apan.  eomiM;  ptg.  eon^ja  aind  dem  ItaL 
entlehnt  Vgl.  Ds  108  comMe;  Meyer-L.,  Z.  f.  6. 
G.  1891  p  768. 

2531)  eöröno,  »Ire  (v.  Corona),  bekränzen,  klöoan; 
ital.  coronare  n.  dem  antspreebaiid  in  aUen  Obrigeo 
roman,  Sprachen. 

25321  'rörunttio,  -ire  (corona)  -  <  at.  curulUtr, 
häufen,  dazu  das  Ybabat.  curuU ,  vgl.  Parodi,  H 
XVII  f)9. 

2533)  *eör  +  pilsaa  >-  altfrz.  cmerpotu  Ben- 
klopfen,  vgl.  Förnter  an  8086. 

8684)  c$rpä.s  n.,  Körper:  ital.  corpo  »  *corpim; 
rtr.  eerfi  etc.,  vgl.  (lartaer,  Gröber'»  Grundrifs  1 
481;  priiv.  (cr./ilv,  fr/.,  cat.  corps  (cat.  aui'Ii 
coK,  davon  dua  VLi.  cunHtir,  uro  den  l^oib  gürten,  vgl. 
V.i;;t>l  p.  53;:  apan.  CMTpo;  ptg.  corpo.  Vgl. 
ALI.  VI  383. 

2636)  Mtpw  -I-  Oeminutiväuffix  -itta;  Ital.  eof' 
petto  „una  apeeie  di  fanetto  da  portara  sopia  la 
camicia",  eoritetto  (ans  frs.  aoTMf,  Leibebea,  SäbBflr* 
leibeben),  „busto,  camidoola  da  nottd";  vom  frt. 
cortet  das  Demin.  eorfdet.  davon  ital.  COraaZetfo 
„il  corpo  ili  lla  i-ornzz.V*.  v^jl.  Canello,  AG  III  864. 

253ÜI  arati.  vorrah,  (;cldbcutel  (Kreytag  II  490«\ 
davon  vi''lliii|jt  cat,  sdrrn;  .spaii  zurrnn.  Schäfer- 
taache;  ptg.  »urräu.  Vgl.  Dz  ö(>l  :urroti.  Kg.  y 
Yang.  633. 

[«eorrtd«,  -in  a.  Stamm  r6d«,  vgl.  872.] 

2887)  «ümgla,  -am  f.,  Kimmo;  ital.  eortf/gm; 
mm.  euri;  (rtr.  eorregia);  pror.  eorrejti  (mit 
off.  e) ;  a 1 1 f r z.  eorroie ;  n f r z .  eourroie ;  cat.  for- 
rr^jd ;  Span.  ptp.  ronya.  \'^].  Dz  com fli/id  ; 
(irolM-r,  ALL  1  562.  —  Von  it.il.  Kirri/tiiii  das 
Kompos.  scortut/Ki.  rt-itsohr',  davmi  wit-der  scireg- 
ffiata,  Peitschenhieb  rz.  tcourgcf,  Karhatsche.  das 
aber  auch  « Kceoriato  sein  kann,  vgl-  Dz  288  «cn- 
riada). 

2688)  «eSitIgiiliM  «.(eorrigw),  UaiaarBiaa«i; 
ital.  corrcyiptiifo;  nanprav.  eonrniyMa;  apan. 

corr^jMrfrt. 

253!» I  cörrlgo,  rexl,  rectum,  riffere,  berichtigen, 
beRKcrn ;  itul.  coriicrf  in  den  KompoHiti.-i  acrorpo, 
com,  corlo,  ranjirr,  rcH.  Vb.,  »icli  selbst  bi<ricli- 
tigen.  »ich  klar  werden  über  eine  Sache ,  etwa« 
gewahr  werden,  bemerken,  und:  aconjo,  scorsi, 
gcorto,  seorgere  (a  er-corripere),  etwas  in  Ordnung 
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2Mn)  *«i)rrögat4 


2660)  oörvili 
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brfaunn,  mdm  2ng  ordneo  u.  leiton,  gdeitoo;  ittwa 
das IntoM.  ittl.  «eortare,  geleiten,  apan.  cMoftor, 
dun  das  Tbebittv.  ital.  seorta,  B«gIcitiiD(r,  Be> 
dedrang,  (frs.  eteorte),  span.  «rcu/fa.  Vgl.  Dz  866 
scortiere.  —  Cornu,  R  X  78,  setzt  aiicli  altspan. 
rscurrir  ,,acompaftar  s  al^fiino  nue  va  i|p  viiijt' 
salii'nilii  cuii  <1  ;i  despadirle"  =•  rxcorriiirrf  an ; 
Di«/  440  eiiiirfir  h«tte  diu  Verbum  aU  auf  fxcurrerr 
ZDrück^n-lKiiil  l>etnMdttet,  vad  diese  Ableitung  i«t 
miadeetena  ffir  dat  nett«pan.eKitrrtrdBrahaaB  bei- 
tobdailtea.  Dagegen  hat  Görna  gewib  daa  Bicbtige 
getroffen,  wenn  er  a.  a.  0.  apaa.  taeorrtcSo  vaa 
*excorrectuit  herleitet. 

2540]  [*coiTOgätS,  -am  f.  {v.  corrogart).  Auf- 
gebot, viellt'irht  =  fri.  cortre,  Frohüdionst  (rin/iire 
=  fit.  mufi  ,  80  wenigstens  nach  gewulinlii  Iut 
Annabnie,  inUrrogare  enterver,  ebenso  corrogata 
—  eonie).   Vgl.  Ds  554  corofe.] 

eSrrSsOf  «ire  m.  eörrSefis. 

2641)  corrösus,  »,  uro  (Part.  P.  P.  v.  ettrroden), 
ringtum  benagt;  prov.  cnis.  II,vlil,>.  tirnbe;  ffr«. 
creux,  -«e,  hohl?,  dazu  das  Vb.  rrfii.vcr,  aiishShlen). 
Vgl.  Dz  556  crftix.  G.  Paris,  R  X  47,  u.  Forst- r. 
Z  VI  109,  haben  mit  Kerbt  bemerkt.  dsfA  frz. 
enuSt  waii  altfn.  erues,  nicht  corrösun  sein  k^nne, 
toodani  avf  ein  bis  jetst  aiclit  nacligewieawicfl 
c(oJr0fM  larteknhn. 

2643)  *c9iT6tlll«,  'En  rohdu»),  snsaaimeD» 
rollen,  drehen.  !u-hütte!n,  ersehfittoni ,  infolge  der 
Ersrhfitlcrmit:  Ktiir/.cn;  ital.  trnllnrr,  dazu  das 
Sbst.  cnAlii  ..scotitiuTitii.  rovina''.  criKchin  ,,<'prroIo 
di  persone",  vgl.  Canello ,  Ali  III  4l)5,  un<l  Caii, 
St.  f9  (wo  no<;h  oirie  ganze  Reihe  auf  rntiüarr  und 
tarrotulare  zuriickgehendfr  Worte  angeführt  ist,  bei 
maocliaa  freilicb  darfte  die  Zngeb5riri(eit  aweifel- 
baft  saia),  ^1.  andi  Flediia,  AO  II  888  oben: 
proT.eroffar;  altfrs.enNn«r;Dfrs.ero«Irr,  davon 
Eompoe. tfeerouter;  est.  erottar.  Vgl. Dz  1 13  eroUar: 
Gröber.  ALL  I  662,  v>;l  aut  h  A(;  I  öl». 

2643)  *e3rr$tiillis ,  a,  um,  zusammengerollt; 
dav.  noch  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  94.  da« 
ItaL  AfU.  {*endlo)  gniüo,  klaDpig,  dick,  dumm. 
Die  AblettUDg  iat  niebt  eben  wabtsrheinlieb. 

2644)  I  *forruptIo,  -ure  i  v.  turniptus ,  Part.  P. 
P.  V.  eorrunipeie),  eigentlich  Teril>  rbf'ii ,  ruinieren, 
dann  in  Bezug  auf  die  Uemütsatimmung  jem.  die 
Laune  verdsrbiMi,  ihn  &rgem,  daher  cndlipli  /.oniig 

aflnau  (besser  ist  aber  wohl  die  Ableitung 


VW  «or  nnliiai  [a.  d.],  also:  „das  Heia-  brechen, 
batrflben**):  itaL  eormeeiare  (aus  dem  Vn.  entlehnti. 

dazu  das  Vbsbst.  rorrurciii;  prov.  cnrrosMir,  clazu 
das  VL.Hb.it.  CiirrM-z;  altfr/.  formssirr,  ilazu  das 
Vbsbst.  courroux;  nfrz.  c(>iirrii)ii  ''r.  A-.i/m  das  \  I»- 
8b«t.  courroiix.  Vgl.  Dz  lO'J  vnrnwcui  u.  dazu 
Sdieler  im  Anhang  721  (Dz  leitete  die  Wortsippe 
von  rhnltra  ab,  was  von  Scheler  berichtigt  worden 
ist;  a  1  tfr z.  cortne,  UroU,  dürfte  aber  allerdings  » 
*choier%Ha  ssin);  Q.  Paiis,  B  I  800  (Anm.  an  8. 
Leger  18^)  a.  XXVm  387;  OrSber,  ALL  I  652. | 
'1M:>\  cor  rfiptum,  gebrochene.s  Herz.  Herzeleid, 
Betrübnis;  ital.  corroUo,  Trauer,  Wehklagen: 
altprOT.  altfrz.  corrot:  altspan.  corrot»,  Ka- 
stsiung.  Vgl  Gröber.  ALL  1 663;  U.  Pari.s,  K  XWIIl 
987. 

2546)  eSrtiX)  «tieea  m.  n.  /«  Biade:  sard. 
eorUghe;  mm.  corteee;  span.  corehe,  Sandale, 

Schub  von  Korkholz  (auch  alrnrqur  genannt,  welches 
Wort  zugleich  ptg.  ist),  nur  mittelbar  aus  corttcem : 
«areho,  Korlibols,  coreha,  QeOb  aaa  Kack.  VgL 

KSrtlat. 


Ds  418  aleoffue  n.  443  eorefto.  —  la  der  alJge» 
meinen  Bedeatang  „Bind«"  Ist  carte»  durch  *«eortea 
{TOD  aeorhm},  ledern,  Leder,  verdrängt  worden: 
ItaL  »eorga,  data  daaVb.  »corzare:  rum.  scoarfä 

fdazu  das  Vb.  nfiesci>r{d);  rtr.  sinrzn,  davon  da« 
Vb.  fcorzar :  prov.  rsrorca,  dazu  das  Vb.  escorxar; 
frz.  iTarif.  dazu  das  Vb.  tcorcer,  schalen  (daneben 
i-corcher) ;  ital.  scorlifitrr,  p  ro  v.  f«c<»ri/ar,  (span. 
ptg.  escorchir)  =  *excorticare,  abh&uten,  schinden). 
Vgl.  Dl  288  «eorsa  (wo  beoMrkt  ist:  „Aach  Ent- 
stehung van  aaorsa  a.  teonure  aas  eortex  mit  T0^ 
gefftgtam  s  ist  denkbar",  was  nicht  gebttligt 
werden  kann):  6röb<(r,  ALL  U  28«  oben. 

25471  cörtToSüs,  a,  um  (von  rnrtes  .  ;uis  Rinde 
oder  Korb;  ital.  corttccia,  Kinde:  span.  corteza: 
ptg.  curtifa.  VgL  Ds  100  earteeda;  Giübor,  ALL 
VI  383. 

264H}  cörtinä,  am  f.  (nach  Marx  r.  cürtinu; 
nach  Bergk,  Beitr.  1,  118  Anm.  9  entstanden  aas 
etmtortina,  cocortina),  nindsa  GsfÜh,  Keasal,  kaaael- 

fiSrmiger  Dreifub,  Bundong,  Kreis,  Vorbsng  (in 

letzterer  Bedtg.  z.  B.  Idd.  19,  26,  9;  Tulg.  Exod. 

2(5,  Ii;  ital.  cnrtina ,  Vorhang;  rum.  cortimi ; 
prov.  ci>r(itni:  nltfrz.  rurtinr :  tifrz.  roiirline; 
<at.  s(i.iii.  pt^'.  rortina.  Vj^d.  \>/.  lOit  corMxa  >  das 
Wort  wird  auf  cor*  =  cuhors  zurückgeführt,  soll 
also  eigentlich  „HSfcben"  bedeutet  haben,  wogegen 
die  roman.  Bedtg.  streitet);  Storm,  B  V  176  (8t. 
will  daaW«rtanf 

aber,  daA  Bagge  ein  *covortina  vom  umbr.  cnvorttu, 
eourtiu  als  Grundwort  ansetze.  S<>he|<?r  im  Anhang 

zu  !>/.  721  wil  derholt  .Storm"»  u.  Bugge  »  .\nsichten, 
von  denen  diu  letztere  übrigens  sehr  wohl  mit  der- 
jenigen Bergk  s  sich  ver"inigen  lalsti;  (ir<di.  r,  ALL 
I  563  (fuitzt  förtifui  als  (Jrundwort  an,  ohne  sich 
weiter  über  das  Wort  auszusprechen);  Marohsaioi, 
ätudj  di  fil.  rom.  Ii  1  (M.,  sieh  auf  daa  vtoaa. 
eoltrnta  berufend,  erklärt  eortitut  als  Demin.  ven 
cnUrr  *eiUcta  f.  eulcita  (vgl.  Dz  104  cöf/ri«r], 
als  parallelen  Fall  betrachtet  er  cmwi'imi  aus  *ml- 
tininim  =  *i  ii!i  iiinum.  Die  letztere  Ableitti n;.'  ii.  i^ 
man  zugeben,  al"T  damit  ist  für  cnrtina  ny-U  nii  uts 
bewiesen).  Das  Ktclitii'i'  liurfte  S4'in,  ein  (inui'hviirt 
cortina  ~  corortinn  (v.  onrurtere  ~  amrertri  f], 
eigentl.  die  Windung,  das  (.lowandsoa,  ein  auf-  oder 
«urückrollbares  Zeug,  Vorhang,  aaioastaeo,  welches 
mit  dem  (vermutlich  mit  xvgtto^  zusammenhingen- 
den)  eörtina,  Kessel  etc.,  nkhts  sa  schaffen  bitte, 
cortselis  B.  roriwas. 

251!»)  f*cörTicea,  *corrIcI&,  -am  /.  (v.  iktviis), 
vielleicht  ■»  ital.  co(7)f:.-ii  (davon  Demin.  ciir- 
hr::iila,  -n  ,  Meerkirseli» ;  Aidal's  zur  Ableitung  des 
N'ameim  von  vorrux  konnte  die  Farbe  sein.  Vgl. 
Flechia.  AG  11  .H39  nataa.) 

carrfis  s.  eörbils. 

iffi60)  eorvtte  (earbas)  niAiia,  corraa  nirl- 
Cfels^  Beeraba,  -°  p  ro v.  eorp-9  mari-$ ;  al  tf  rz.  cor- 
marage,  eormorage :  n  f  r  z.  eormoran ;  c  a  t.  enrhma  ri; 

ptg  cnrvnimtriiihii.  Dz  553  cnrtnornn  erldickte 
in  dem  Worte  da-*  bret.  wioriMeer)  j-  hr(,>i  ;  H,ib.>) 
mit  vorv.V'S'-t  iteni  corli  rnn-if  ,  als  i  ein  Itupp--]- 
koujpositum  in  der  Art  wie  liiiip-giirioi ,  vgl.  auch 
Darmesteter,  M.  e.  p.  238;  Scheler  im  Anhang  ZU 
I>z  789;  frz.  eormoran  dürfte  sich  aber  einfach  ans 
c.  marinu$  od.  maratieu«  durch  Annahme  von  SofBz- 
fartaasahnng  orkliren  isssen.  Cohn,  Snffizw.  p.  148, 
erachtet  die  DIez'sche  Ableitung  fttr  soeh  annehm- 
bar. Thomas.  R  XXIV  115,  halt  mrinornnt  fdr 
die  ursprüngliche  Form  u.  erklärt  sie  aus  eorp 
marme,  d.  i.  eofp  mor-eite  {-enc     gann.  -ing, 

18 
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für  duftseti  Vorkotntnon  im  Frz.  Tb.  Bespiele  Im- 
bringt). 

2561)  eSrylös,  'colyrus,  um  f.  (gr.  x6pv>.of), 
HaseUtaude ;  ital.  conlo ;  frz.  cottdre:  (span.  u. 
pt>r.  fehlt  da«  Wort,  es  steht  dafür  acellano,  avel- 
kiro,  wohl  auB  *arbe!lu8  für  arhoreUus  von  arbor 
abzaloiten.  Tgl.  j«doefa  No  21).  Vgl.  Salvioiii,  Posi.7; 
M»yer-L..  Bon.  Gr.  II  p.  484. 

2562)  föryttt»,  •nm  m.  (gr.  vtvpvrdc),  KOeher: 
apan,  fjnldrf,  Körher;  ptg.  etSdre.  Vgl.  Dz  466 
goldr,-;  V,  Mirl  ii  lis,  Jahrb.  XIII  21311. 

25531  ooryzÄ,  -am  f.  (gr.  xoQv^a),  Srhnnpfon,  — • 
ital.  corizza. 

2554)  cös^  cöt^m  /',  Wotzstoin;  ital.  cv><f ;  rum. 
eute  (co/ii,  <joAi,  Wetzsteiiifiuohm- ;  rt  r.  cndrr,  rodär, 
Tgl.  AG  I  881,  U  ISl,  Homing,  Z  XVIII  234); 
proT.  eof-«  (nenproT.  eodon);  altfrt.  ton,  l!«u  — • 
eota»,  gw««.;  =  *eotetm;  Tgl.  Homing,  Z  XVIII 
288;  frz.  qiifiix;  cat  Dwin.  coclol  =  eottdtu; 
(gpan.  ptg.  Piedra,  bMir.  jtciira  de  OMOlsr).  Vgl. 
Dz  6«2  quiux  1. 

2555^  iba^k.  coskha,  Stöfs  des  Widder«,  ist  iiadi 
Dz  443  CHCMO  vielleicbt  das  Grundwort  iV)  zu 
«pon.  eiieMO,  Obltkani,  coHcnrmx.  Heule  am  Kopf, 

ptg.  eoteo^  iavoa  ootoorräo  mit  denselben  be- 
MntuDgM  wfo  im  Spaniiehon.  Über  den  mehr  als 
seltaamon  Bodoiitungswerhs«!  spricht  sich  Dz  nicht 
aus.    Dio  ^,'anz«,  von  Dz  übrigens  auch  nur  frag»- 

weistj  vori^ebrarlito  AbliMtun^,'  darf  luiin  nitii^'  fiir 
undfukhar  ftklftren,  eint*  aiui'Te  fffilicli  bietet  sich 
nicht  dar. 

265(i)  'coHsannti,  nui  im.  i,v.  mssus).  Wurm,  = 
span.  ptg.  gutmo,  davon  lias  Vb.  gusaneai;  w'w 
WQriDW  scbamwaiaa  kriectMi),  vimnuiln,  vgl.  Ds  467 
gtuoMt  a.  687  foum^ller. 

2657}  «eint»  -taOB  m.  (f.  eotauäU  efaie  Art 
Larro  nntsr  der  Rinde  der  Bäume,  — ■  frz.  eonson, 
Komwnrm,  vgl.  Dz  664  ».  r. ,-  Crüber,  ALL  I  563. 

2558)  coesfiK,  -um  m.  (w>-p'u  «Icr  Hfdpiitung  ». 
*co.>tso);  posch.  coss.  ein  Iiix-kt;  rt  r.  cdss,  Knger- 
ling.    Vgl.  Dz  5'»l  ro.vvfoi;  (irober,  ALIj  l  56S. 

2569)  cü«t&,  -am  (.,  Hippe,  Seite  (im  Boman.  auch 
„Küste");  ital.  co»ta,  davon  die  Demin,  eottola, 
autotina,  Ripitchen,  coefmlfa.  Rippchen,  Ueiner 
H<^|al,  0.  da*  Vb.  ae-totlttn,  nihen:  ruoLcotuid; 
prov.  eogfa,  Seite,  auch  Plrfp.  nabebei;  fri.  e/ite, 
davi  ii  I*<^nii!i.  \(t'iti-ini)  cntfitu,  .\bhang,  ri'ilrhlfi. 
Kijipi'ii.süK  ki'lifii,  II.  ilu.s  Vi»,  tircnstrr,  nah«  komuicii: 
altfrz.  f  neuste,  neben;  ,Hpan.  ciifsta :  ptg.  flIWfa. 
Vgl.  Dz  110  cnsla;  Orüber,  ALL  VI  H83. 

2bM)  cöstätiiN,  a^  nm  (v.  costa),  mit  Rip]>en 
veraeben  (Varr.  r.  r.  2,  6,  8);  davon  ital.  etutato, 
Seftn;  frs.  e6ti;  span.  eotlado.  Vgl.  Da  110 
eoita. 

*eiMtaiSn  s.  eo[n)Blue  tanSii. 

2661)  l^fotitus,  11,  um,  ^'<>wetzt;  mm.  Ctt|i( 
Mesaer,  vgl.  Tiktin,  Z  .Will  4'18.| 

eötonetts  s.  ejdonius. 

2662)  gr.  xoTTÖg  wird  von  Baisl,  Z  V  ößl,  mit 
span.  cotoria  vorgliohon.    8.  oben  codi04*'li. 

2668)  eötülüs,  um  m.  (v.  cns),  kleiner  Wctz- 
■Mn;  aard.  codulu  ^luccb.  cütano,  mail.  coilcn); 
proT.  cat,  eodol,  harter  Sinn.  Vgl.  Da  660  eödol; 
Caix,  8t.  296. 

25(54  1  fötilrnix,  -nieem  f.,  AVachtol  (in  dieser 
Bodtg.  ital.  ijiuicili't.  ]irov.  citlha,  frz.  <'|»|a»7/r, 
iills  ]}iin.  coaUa=^  hhd.  ijuatnUi!'),  Kebhuhn;  ital. 
cotornice;  rum.  poturnic,  männliches  K«bbubu; 
prov.  eodomUSt  Waehtd;  apan.  ptg.  eodemie, 
VVacbteL 


26f)5)  ent;].  coantrj-danee  =  frz.  cotUredaim, 

vgl.  Kars.  1:F  III  Ö04. 
*<'ova  "  euvus. 

25t)ß)  eöx&,  -am  f.,  Hüfte,  Schenkel;  i  tal.  coscia, 
Hüfte,  u.  coscio  ,,la  ooacia  dell'  animale,  preparata 
per  Teodora  o  cnoeere",  vgl.  CaoeUo,  AG  In  404; 
rum.  eoaps4;  prov.  OMisM;  frs.  eaitaae,  daron 
ra^MOt.  Schiigel  daa  Wildpreta;  span.  vgl. 
Baiat,  Z  V  248  n.  Meyer,  Neutr.  p.  154;  ptg.  cnxa. 
Durch  coxa  ist  ms  ganz  verdrangt  wonlen.  Vgl. 
Dz  110  coH'ia:  Cröber,  ALL  VI 

2567)  *C0Xä8,  a,  um,  hinkend  ydas  Vorhanden- 
sein des  Wortes  im  Lat.  ist  aus  cnxn,  -unnn, 
hinkend,  u.  coxigare,  hinken,  zu  erschliefsen,  Kiehe 
Geoigea  unter  dieien  Worten ) :  c  a  t  eoix :  span.  cojo  .- 
ptg.  eoico.  Vgl.  Ds  110  cotcMi»  QrSber,  ALL  I 
665. 

2668)  «rabre,  -9Bem  m.,  Hornisse;  itaL  eola- 
brone,  ncalabmttr,  vcnez.  gndaon;  lomb.  gata- 
cron;  mnil.  fihivnri'iH:  pav.  ffraclon;  gen u es. 
firnrnllnn;  bellun.  galeqran,  vgl.  Salvioni,  Post.  7; 
vgl  Dz  Stil  a.  vgL  hodiia,  Miae.  901.  8Mie 
Naclitrag. 

crimi  s.  ehrianuu 

266»)  PenuMCiniam]  (??),  daT.  nach  Homing, 
Z  XVlir  216,  dnrrb  SoffixTertanaehang  letbr. 

ertmzo,  larape  &  rr^maillere.] 

2570)  Stamm  crap-,  craf-,  grap-,  frrafif)-,  so- 
wohl im  Keltisihi'ii  .-itK  aiudi  im  (iernianinehen  ii> 
zaiilreiclien  Ableitun^'i'ii  .«ich  bekundend,  desjMMi 
(irundl)eiiBUtung,  wenn  veilial  ;iüfi,'i  fafst,  sein  mufs 
„etwas  mit  gekriimintun  Fingern  ta-irtcn-*;  auf  diesem 
Stamme  beruht  eine  sehr  zahln  ii  iie,  vermutlich  so- 
wohl durch  keltischen  als  auch  durch  germanischen 
Binflaft  empoigewadiaene,  romaniacbe  Wortfamilie, 
deren  wichtigste  Vertreter  sein  dürften :  fftaf' 
fio,  linken,  Kralle.  graffUtre,  kratzen,  iqffraffart, 
packen,  grnppart',  packen,  iir'ij'ii'i ,  das  Anpacken, 
die  Klammer,  ijmfi}in  uii  r  liaki  iifilnnige,  gleichsam 
wie  ein  krummer  Finv'er  [lackefidri  Trauhei:kauira. 
die  Traube,  dazu  ilas  Hemm.  </r(i/</«j/().  prov.  <;rri- 
fio-s,  Haken.  Kralle,  graps,  hohle  Hand;  frz. 
(norm,  grapper,  pic.  agrnper,  packen),  grappe  (alt- 
frz. crape),  Traubenkamm,  Traube,  agrafe  ahd. 
*hräpfa  odn  kräpfoyi,  Klammer,  (n^rfi/Vr,  packen), 
(trnppin,  KnVw,  sjtan.  ngnrriifnr,  rttgnrrafar, 
[■.irkcn,  firn]Kt.  Klammer,  qr<i)ii)n.  (jrofse  eiserne 
Kranijic;  jitg.  gramfta ,  )iakenf<'>rmiges  Werkzeug, 
iirnmi<ii.  Klammer.  Vgl.  I»/.  171  graffio  und  172 
gruppa:  Tli.  p.  64;  Mackel  p.  6.1. 

2671)  eräs,  morgen;  altital.  crai;  sard.  cnj.«, 
eram;  aicil.  crai;  altspao.  cra»;  sonst  ist  dies 
Adv.  Uberall  durch  [de  +]  mane  ersetit  worden 
(ital.  dimamif  dfimom);  mm.  rnSime;  j^rof.  dem; 
irs.  demmn  (davon  fendemain  tue  m  de  wume, 
der  nachfolgende  Tag);  rat.  detiui:  rtj>an.  maiiana 
(eigentl.  Shst):  ptg.  inntihi'i.  ■<i<ii.  V;;!.  Itz  2U2  manr. 

2,07-'i  |*crii.sK  ijä, -am  /.  iv.  cfvioMvi.  Fott;  itnU 
(jmyCM,  ijvaxsa  .,tintume,  sugna.  e  ora  i  oomestibiti 
in  genero"',  vgl.  Canello,  Ati  III  87i>:  Dz  377  grascia 
.setzte  das  Wort  in  der  Bedtg.  »li'ett,  Schmalz"  dem 
frz.  grau^ne  gMeh,  in  der  Mtg.  „Lebenamittel'* 
aber  wollte  er  aa  Toa  gr.  dyttguain  ableitan;  Caix, 
St.  88,  stellte  gnmea  fn.  gmuge  als  Grundvort 
auf;  frz.  f/rrti<v(r,- span. //ravd.WichHe;  ytg.  graixUf 
grnx't.  Sonst  wird  der  ItegriiT  durch  cern  (s.  d.) 
aus(,'eilrückt.  Vgl.  ('.  .Mieliaelis,  Mise.  122  Anm.  l.J 

2573)  crässus,  u,  um,  fett:  ital.  eraitso  „grosso- 
lano,  materiale",  grasnK}  „piugue",  vgl.  Canello, 
Ati  III  S70;  rum.  rtr.  j^ro«,  prov.  yros;  fri. 
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<fr<n),  (prasse:  cat.gran;  Bpun.  greuoi  ptg.  graxo. 
Vgl.  Dz  172  gnuao;  GtOlmr,  AIX  Q  440.  &  «aeb 
*erm88la. 

2674)  [*cnltlliB  ni.  (v.  eratiu  für  crater),  Misch- 
gsfib,  Schussel,  ist  das  rermutlichd  Stammwort  zu 
proT.  grtnal;  altfrz.  gratal,  graai,  greol;  alt- 
«•L  fn$al^;  alttpan.  arMt  ptÄ  frol.  Dm 
Wort  mntobnet  tMhanntlien  da«  wnnamtra  Gefift, 
welches  der  Hcilaiiil  bcini  Abi  tulmal  Ir  Irnnclite  ot<^. 
Vgl.  Dz  (>0I  (jraal,  wc  am  ti  amlcn'  Al)k'ituti>jeii 
erwiilint  u.  zuriick^'i-vvii'si'u  worden.] 

2575 1  rrätellä,  -um  /.  (Demin.  r.  crd/o  ,  eine 
kli'iiu'  Flechte,  eiti  kleiner  Rost  (in)  Schriftlittin 
fiadet  aicb  das  Wort  nur  bei  dem  Auel,  de  idiom. 
p.  181  a,  3S  K.,  B.  Georges  «.  v.,  in  der  Bedts.  „ein  \ 
BdlMiwr  PiMlnattcl");  itaL  ^roteUo,  gradma,  ge-i 
floditenes  Gitter,  u.  gretola  —  *eroiülä,  Stibeben  ' 
eines  Kiifij^,-;  {<:  fiir  n  durrh  KinHufs  des  -iti  i  crritiH, 
Korbelieiii.  vi,'l.  Hz  377  «.  f.;  Canello,  Au  III  310; 
rura.  grdd'  ,  PI.  grddtU,  tiittersieli,  Rute. 

2576)  [*enlticea^  -am  /'  (craUa),  üeflerbt,  Rost, 
Gattvr;  über  Eeflcxo  dieser  Form  im  Pieraontesi- 
•cbcn  etc.  (z.  B.  Val  d'AoaU  griue,  Rott,  piem. 
gena,  Reihe,  or-MmM,  Brat  llaKlIi-faar  Forai>  vgL 
fOgra,  AG  XIV  366.] 

2677)  enfTdiu,  a,  am  (ernten),  au«  PUebtwark 
bestehend;  itnl.  graticcio ;  bei  1  ua.  ^orvitf;  UaiL 
i/raiiiia,  vgl.  Sals'iüni,  Post,  7. 

•J57S»  critieulu,  -um  /.  |  Hemin.  v.  crali:.^],  kleine^ 
Flcclitwerk,  kieiin  r  Ko.st;  ital.  ijnittijlM ,  (/itgltn 
ideni  Frz.  entlehnt),  Gitter,  satricchio,  feiner  Kamm, 
TgL  d'Ovidio,  ia  Gröbtr'a  Grundrifs  I  &01";  sard. 
«ardl^;  ^rov.  arüb^  ffrilho,  grdlo,  Rost);  alt- 
fri.  gr^Utf  gram,  aoab  Maalc.  graü,  grii,  daxu 
daa  Vb.  ^riMffiier,  ^nKKereto.,  rSsten;  nfrz.  grille, 
Rost,  dazu  da.*  Vb.  qrilltr ;  ciit.  gnulla,  grillo ; 
Hp.'in.  grillos  {?\  Ful'sstliellen;  ptjj.  (/re//i(iv,  Kost, 
■  la/.ii  lias  Vb.  t/relhar,  rösten.  Vgl.  Dz  \T2<irata; 
Gr6b.T.  ALL  II  HO:  d'Ovidio,  AG  XIII  393. 

2679)  t-rätis,  -om  /.,  Fleehtwerk,  Gefloclit:  ital. 
grata,  Gitter;  renez.  grae;  tose,  catro  f.  cralo, 
caDoello  ruBtieo.  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  487;  rum. 
oratie,  Hfirde,  Pl.gratii,  gratcru,  Rost:  rtr.  grai, 
rlaehte:  span.  grada;  ptg.  grade.  Vgl.  Ds  172 
ijrata;  Gröber,  .\LL  II  440.  —  J.  Grimm  wollte 
alt  frz.  rr,  Seheiterhaufon,  von  cratia  ableiten,  es 
ist  dies  aber  entschieden  abzulehnen;  Dz  6üG  s.  c. 
«teilte  reff  „Netz"  als  (Jrundwort  auf,  Forster,  Z 
1  5«|,  ralis  „Flof«",  Baist,  RF  I  540,  mhd.  rüz 
„Scheiterhaufen",  welches  ein  älteres  rat  voraus- 
setzte. Bartsch  hatto  schon  lange  vor  Baist  ebm- 
falls  aa  oo  abd,  Wort,  nimlkb  krio,  re,  erinoat» 
Z  II  811.  KeWahrtebdnliebkeit  tpriebt  durebaaa 
für  Förster's  Annahme.  « 

2680)  kelt.  Stamm  [eraiiP-|,  er«M!-,  kegelf«irmiger 
llaufe  (vgl.  kytiir.  criKj  ,,i  ippus,  tu^lu!u^'■,  corn. 
cntc  ,,a  hiilock,  a  mound,  a  barrow",  bret.  kruifell 
,,moneeau,  tas",  ir.  cruac  ,,a  rick,  a  heap",  giil. 
cruach  „a  Stack  of  haj",  s.  Tb.  96);  auf  diesen 
Stamm  gehen  vielleicht  stuftok  pror.  Crau,  Name 
«iiiaa  JÜMslfaldsfl  bai  Alisa,  enme,  steinig,  aofracbt- 
har.  Tgl.  Di  606  Onw. 

2581)  erCItör,  -örem  m.  (v.  ereare),  ScbSpfer;  in 
volkstümlicher  Form  nur  proT.  c.  r.  creaire,  e.  o. 
creador,  altfrz.  c  r.  n-fere-s,  erifrre-s,  c.  o.  crea- 
tour;  sonst  nur  als  halbgel.  Wort.  8.  Herger  s.  v. 

2682)  erüttts,  a,  um  (Part.  V.  1'.  v.  ereare). 
eisebaffen;  span.  ptg.  eriado,  Diener  (Ub«r  den 
BadaatangswamM       «■«•,  ««n).  Vgl.  Di  44S 


2583)  *credentni,  -am  f.  (v.  crederr],  Glaube; 
ital.  creden:i>  riii:i.  i:i'ilin{a,  Treue;  jirov.  cre- 
densa,  crezenm,  Glaube,  Treue;  frz.  creance,  Glaube, 
Glanbbaftiglmt,  croganee,  Üeoa;  cat  tretema} 
spaiktiramaa;  ptg.  erenca. 

2584)  «oMittiliaa,  a,  um  m.  (v.  erftÜr«), 
VertniMDsmaon;  itaL  credemiere,  Aufseliar  ftbar 
Tafelgeschirr:  rum.  cndin{ar,  credincer;  fr»,  eri' 
dencier,  Speifi'^meister,  crrunciVr,  Gläubigor:  span. 
crcdr  »ein  u,  SiM'isonieistcr  icrtdi-nna  ,  S<')ienktiseh); 

ptg.  criiirvriiirt'i 

25B5)  *eredSnt«,  -4re  (v.  credere),  versichern, 
bürgt'n;  altfri.  ereanter,  greanter,  granter,  dazu 
das  Sbst.  ereant,  Bürgschaft.  Vgl.  Dz  556  creaniter, 

2686)  ereditilm  n.  (Part.  P.  P.),  das  leibweiie 
Anvartraute,  das  DarJebeoi  ital.  eredito;  (vanai, 
errto  fedcdegno.sltboehitaLercfo^avwlHte,  lomb. 
a  kreirt.  a  credito ,  obwald.  CfVlt,  f]^.  Salvioili, 
Poftt.  7l;  frz.  credit  etc. 

2587i  iTedo,  didi ,  ditiini,  dere  ,  vertrauen, 
glauben;  i  la  1.  cre<^'*  trf(if//(  crtduin  vredere ,  x\ixa. 
cred  crezui  crezut  crede;  rtr.  Prs.  crci,  Ft.  cret, 
Inf.  crer,  vgl.  Gärtner  tj  148  u.  164;  P'ot.  crn 
«res«  ereiut  creire  u.  craer;  ttt.  (erat)  erot  ema 
{eriu)erm  (arstre)  croire;  alteat^  erdn;  aaueat. 
cneh  engui  eregut  enurer;  span.  «reif  (aehw. 
Vb.);  ptg.  crer  (Prs.  creio], 

*erSmi  u.  *erSmi  s.  chrismä. 

2084)  [♦cremawlnn,  -um  m.  ivgl.  gri-udi.  ;<ot- 
fiu»-i>]{)\  —  (?l  prov.  creiiuuda  ,  vgl.  Horning,  Z 
XXI  453.    S.  unten  kram.] 

2689)  rr^mlA  pl.  n.  (v.  ertmo),  Beisbolx;  ital. 
gregna  ,/aacio  di  bbula  aeedw,  oakma  dt  oofooi^. 
Tgl.  Caix,  St  847. 

2690)  eriaio,  -ire,  Terbrenaea;  lomb.  grmdt 
ar>(icciare;  proT.  cremar;  span.  quemar;  ptg. 
queimar  (der  Verlust  des  r  erklärt  sich  rielleicht 
aus  Anglcichung  an  dio  auf  lat.  calere,  calescere 
zurückgebt'n<len  Verba).  Vgl.  Dz  47'.»  quemar. 
Ascoli,  AG  XI  447,  erklärt  span.  quemar,  ptg. 
ijueimur  aus  *kelmar,  *kermitr  =  cremare.  .Meyer- 
l.iil-kc,  Z  XV  272.  erhobt  dagegen  berechtigte  Bo- 
denken. VgL  auob  Coinu  in  Gröber's  Gnmdrilk 
I  790  «od  760  f.  —  Hayer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  180 
S.  165,  vermutet  das  Grundwort  zu  queimr,  guei- 
mar  in  'caimare  vom  griech.  (mittelgriech.  nea- 
griecli.)  ;<iufiö^  ^  xavfjö^.  —  Cornu  iGnibers 
lirunilrils  1  72üi  hält  an  queimo  =  cremo  fest, 
iinlciu  ir  als  MitlelsUifen  *kflmo.  *keuMo  annimmt. 

2691)  crena,  -am  /.,  Kerbe  (Gloss.  „crenae 
YkvfUfi^;  bei  Plin.  N.  IL  11,  180  jetzt  nach  lldas. 
renü);  ital.  ertna.  dafon  •McrMorn  „fendani, 
serepolarsi",  Tgl.  Can,  8t  SBl;  rtr.  emma;  fri. 
crnn  *crlnum,  doch  wäre  dann  erein  croin  die 
zu  erwartende  Bildung,  ob  findet  sieb  auch  wirklich 
belg.  cnin  in  iKt  Holtg.  ..Auakeilung*',  s.  Sachs 
s.  i'.),  davon  abgeleitet  [carntD  ereneau .  Zinne, 
crencr,  cren  ehr,  kerben;  Baisl,  Z  VII  Uli.  will 
auch  idaHche,  Vorderblatt,  u.  eclancher,  ecrancher, 
Falten  ans  dem  Tuche  streiohao,  auf  ersna,  bezw. 
aut  *€Mre»tear«  saiOokfahrsn;  apao.  abgeleitet 
TOD  ertna  ist  wobt  eomaro,  das  paldiiam  einge- 
kerbte, Torsehnittene  Tier,  iler  Hammel;  Demin.  zu 
erena  dfirfte  crendia  (auch  ptg.  crencha,  nat. 
cfc/iJM  I,  Si-heit<'l,  sein,  so  dafä  es  also  =  'crenicula 
u.  (ürbt.  wie  Cabrera,  annalini  =  crinieidus  wäre; 
p  tg.  (77>i(i.  abgeleitet  cacHrir«,  Hammel.  Vgl.  Dz 
ÖÖ5  crati,  437  cartiero  u.  443  crencha;  Gruber, 
ALL  I  655;  Mussa&a,  Beitr.  103.  „Die  hier  aoga- 
fahrten  Worte  sind  schwer  zu  beorteilea:  f  rs.  eron 

18» 


Digitized  by  Google 


279 


SSM)  «rito 


9611)  «MMto  880 


gehört  Tioll.  zu  einem  Vb.  ^leraiwr  erenare,  rgl.  1 
t'aner  von  ^fmare."  Uvjvt-U,  Z.  f.  i.  Q.  1891 

p.  768.  I 
2592)  or?0,  -äre,  schaffeu;  i  t  a  1.  ofirf  (bedeutet 
aurh  ,^ei>tie  schafTen,  bilden,  or/.iolion",  daher 
creattsa  ^BOoang"),  dazu  dasVbsbst.  crUi  „ultimo 
nato  di  warn  oot»U"         Ud.  eria  „fanniaUstto",  \ 
■pan.  eria  «.centa  «  nUeolo  mto**,  poit.  eria  de  . 
rgoa  „puledro"),  rgL  Gaix,  8t.  SOO;  prov.  crear, ! 
criar;  ttt.  erfer;  c»t.  eriar;  span.  ptg.  mar  | 
(bedeutet  auch  „er/.iohen",  dahor  Part.  P.  P.  criado, 
dor  Auffxof.oi^iw,  ihr  zum  Haus»  Gehörig«,  der 
nif'iiiT,   wenn  man  ni4-ht  vorzioht  d<'n  Heiieutungs- 
waudel  .,' n  ^rhafl'uner,  Uescbüpf.  Mensi'b,  Mann,  | 
Diener"  an/uhtliuiun.   EiM  &nn]icbe  Bedeutungs- 
entwiokelung  liegt  vor,  wenn  alto.  fädd,  ern&hrt, 
miinBOgmi,  im  altfrs.  fi  (fhi)  die  ttedentung 
„Knecht"  angenommen  hat,  vgl.  Dz  682  fi). 

2693)  ags.  «reöpan  laltsAchs.  kriupan,  ndl.  krui- 
fxii,  altn.  krjüpn,  nipilci<ltsph.  kn'ijii.  krieclii^ii ; 
hiiTauf.  Iii'/.w.  auf  das  i'iils]ir.  Vcrlmm  ciiior  aniluni 
gt'riri.  5Iuii'l;irl  scheint  ziiriii  kziit;ohon  prov.  cra- 
paut  z,  graptml  z,  Kröte;  frz.  crupaiid;  cat.  gri- 
)>au.  Vffl.  Dz  555  crnpaud.  C.  Mii:baoli8,  St.  53 
Antn.  2,  vermutet,  dab  diese  Worte  nebtt  «pan. 
galapagO,  SehildnSta,  nevcat.  caiapat  (mm  apan. 
ealapatiüo,  eine  Art  Wurm,  der  dem  Getreide  u. 
don  Früchten  schadet)  weder  mit  aRS.  crtopan  noch 
mit  lat.  CTfjinre  i^hvas  zu  thiiii  habmi,  sumliTi)  auf 
einen  id>;.  Stamm  ijrh  zunifk;;chuii.  Ahcr  ruina- 
niM-hc  Worti'  liurfi'ii  iiirlil  unri.ittclUar  ans  iiii^. 
Stammen  abgeleitet,  sondern  ihr  Ursprung  muXs  in 
einer  der  OnindspiaelMii  das  romaa.  WertadiatiM 
gaaodit  ««rdm. 

8694)  *ert|i<ato,  «ii«  (ym  tr^pare),  uMat- 
schmettern;  proT.  er^ntar;  altfrz.  aravanter; 
span.  ptfT.  quebrantar,  brechen.  Vgl.  Dt  112 
Cfel'ttiittu . 

25'.tfH  crepatQrä,  -um  v.  <  ifj'nii:\,  Kifs,  Spalte; 
i  tal.  crtpatiii  u ;  r  u  m.  cri  juituni .  p  m  v.  (  rehadura : 
frz.  crfiits^e) ;  cat.  crtbadura ;  span.  ptg.  que- 
hriidura. 

2696)  cxipito,  -Mit  (y.er^ßon),  G«rlhiidi  machen, 
platien;  ital  erepitare,  enitare,  sieh  tpaltao,  vgl. 
Canello,  AG  III  S29;  Cniz,  8t.299;  span.  ^rietor, 
sich  spalten,  davon  dasThsbat.  grieta,  Spalte;  ptg. 
gretar,  dazu  «las  Vbsbst.  gret».         Dz  458  fjru  tur. 

2597)  erCpitä.s,  -um  m.  (v.  crrpurv),  (iträusch, 
Platzen;  ital.  crrpttn  „si  i.|i)iii'ltio",  cniti)  ,,feadi- 
tiira.  ficrepolatura",  v^;!.  Canello,  AG  III  329. 

■2:>:tH)  erSp»,  pül,  pltum,  ftre«  krachen,  |datzea; 
ital.  ertpan;  aard.  crebare;  Tslaaaa.  «mm  er»* 
Wido,  vaec»  omioaa.  (lomb.  en^,  enHenOä,  nom), 
SalTioni,  Post  7  a.  Z  XXII  468;  mm.  er«f> 
m  at  a;  prov.  erehar;  frz.  crever;  span.  ptg. 
i/ufftnir,  brechen ,  davon  das  Kompos.  rrquthrar, 
die  Stimuio  bie};en,  ArtigktHten  aagen,  dazu  das 
Ybsbst.  reqmehro,  freundUdw  Bade,  liabkoanng. 
Vgl.  Das  112  crepnre. 

2ÜÜ9)  i-repor,  «ireM  m.  (v.  crtpare),  dasKraelKm, 
Beraten;  ital.  crepare,  Groll,  vgl.  Dz  866  «.  f. 

2600)  ('*ta9Nio,  -öiMU  f.  (t.  criMire),  Kresse 
(,,a  celeritate  creacendi"  C.  Stephanua);  ital. 
ereseione,  daneben  fMislur^to,-  nvajtTov.  erei$aoun; 
ftt.  eres.tmi ;  cat.  iruiu;  ispan.  Uirro,  keltisu^hon 
Ursprungs  fmittt'lir.  iiror,  roru.  bdir  eti'.,  vgl.  Dz 
VM  l'f  11(1 .  Th.  8ö];  ptg.  mantuir".  riKistn/^-D 
mudurtiutHf  wovon  auch  span.  nia.<tu<r:i>,  «icil. 
mostroCM,  aard.  mtrtuzzu,  daneben  asciotie;  ital. 
natturtio,  «neb  das  wohl  dorcli  gelehrte  Etymologie 


verdrehte  frz.  naidtort,  vgl.  Dz  221  nasturzio). 
Vgl.  Dz  112  crcicinuf:  Klugit  unter  ..Kre.sM)";  K. 
will  die  romanischen  Wort"  aus  ih'tn  (ierriian.  [alul. 
chresso,  got.  *kra'<Ja?i  ableiten,  wu^'i-^'en  Markel, 
p.  34,  das  ital.  cretcione  geltend  macht;  es  wfirde 
sich  dies  jedodi  tm  *kranja  hinreieheod  arUirea. 
Allee  in  allem  gaaDBUMii,  dfirft»  dar  Moao.  Ut^ 
•pmng  wabraehaiiilfait  tain,  scbon  w«il  am  lt.  crt$eh 
eine  gar  aeltsame  Bildung  wäre.] 

2601)  creseo,  er«Tl,  eritüm,  creseerr,  wadiaaB; 
ital.  i'ri'sco  i  rfhiii  crrsciuto  crencfre;  rum.  ctmc 
ui  itt  cri  fir:  rlr.  kn'srr,  vgl  Gärtner  §  84  u.  172; 
prov.  cre'iN  crec  u.  cre;/  cregut  creinsrr;  frz.  rroi« 
cr(i.'<  crii  croitre;  cat.  crexrr;  span.  crezrr  iFrs. 
cr«co);  ptg.  crescer  (schw.  Vb,).  Vgl.  ALL  VI  383. 

26Q2)  ereti,  •«■/*.,  Kreida;  ital.  crela;  lomb. 
ertda;  borg,  gtta,  lomb.  eroa,  Tgl.  Salriod, 
Post.  7;  rura.  cridn;  pro»,  greia;  tri.  {ereie, 
croie),  craie,  davon  abgeleitet  cragon,  Kraideatift, 

äaiu>  Hlf'istift;  i-at.  s]iaii.  ptg.  gnim.  TgL  Dx 
655  cniir:  (iri.Ur.  AM.  II  440. 

261)3)  cribollüm  n.  iDeuiin.  v.  <  rihmm),  kleioM 
Sieb;  ital.  crtrdlu,  dazu  das  Vb.  crtnilar  (vgl. 
Miißsafia,  Beitr.  54);  prov.  nur  dia  Vb.  mr^lUtr; 
altoat.  nur  daa  Vb.  crivdar;  apan.  aardiUo.  Sieii 
von  Watdamnigeo,  dazu  daa  Vb.  garbiUaf,  ODfa«!, 
vgl.  Dz  464  garbiüo;  Caix.  St.  io6,  ffibrt  auch 
altital.  garhetto  und  garbrUnre  an. 

2(>(»4)  crlbro,  -are  (v.  crihnim),  ilurclisi>'(.iMr, 
lomb.  knhjd :  i'rum.  cnnm^i-  liiti):  {  t  i.  cnhier; 
sjian   cnliiir :  [it^r.  cnvir.    S.  amh  erihellam. 

2tK)5j  cribnim  n..  .Sieb;  sard.  cfnbru,  vgl. 
Floehia,  Mise.  IHH  ;  rum.  ciuf;  trt,  cribie;  span. 
eribo,  eribiUo,  eriba;  ptg.  eniw;  aooat  i«t  das 


Damin.  criMbrn  (a.  d.)  IQr  dai  PrinHiT  «iBgatraUB. 

Vgl.  \V.  Meyer,  Ntr.  p.  1S8. 

2ß06)  [crimen  H.,  Verbrechen;  ital.  crtaie;  prov. 
cri»i-,s.  frz.  irime;  span.  cTMMl»;  ptg.  mme.] 

(crlnfralüs  s.  crena.) 

2607)  crinis,  -em  »«.,  Haar:  ital.  rrinc.  Haar 
des  Menschen,  crino,  für  gewerbliche  Zwecke  zube- 
reitetes RorahlUUb  erilMl,  Scheitel  der  Berge  (hierfür 
gewöhnlich  ermuro,  vgl  Canello,  AG  III  403); 
altvenez.  erawj  nanvenes.  crena  u.  grena,  TgL 
Saivioni,  Pott  7;  prov.CTM;  frz.  erin,  Kofsbaar; 
davon  etitn'ire  — •  •erifitiirwi.  Mihno;  span.  crin, 
Kdfshaar;  pt  fj,  er; jmi.  Hof-^haar.  In  der  .Anwendung 
auf  nieiib(  lili<'li''s  Haar  wird  cniii.s  im  Rom.  meist 
duri'h  iaf)illi  't.  d.  vi-rtreten. 

2tiü6)  cnnitus,  u,  um  (X.  crims),  behaart:  ital. 
erimito  (daneben  crinuto);  rom.  rrintY  (fehlt  b.  Gh.); 
proT.  erinit  (daneben  ermut);  frz.  erenu  («regen 
I  :  e  Tgl.  6.  Pftria,  B  Vm  689);  apan.  eri$iit« 
(daneben  erinado);  (eat.  ermat);  ptg.  crMMioi, 
Cloctta.  R  XIV  671. 

2609)  •crispü.s,  a,  nm  (für  mspus).  kraus;  ital. 
Crespo  ,v.  cM>y/f<,<  abg''li'itet  int  nach  Cai\,  8t.  34i*. 
grispignoio  ,,cici.irbita ,  erba  du  insalata");  jiri.iv. 
creisii  imit  olT.  f):  altfrz.  cre^p  (mitoflf.  e);  nfri. 
erepe,  krauses  Zeug,  Krepp,  dazu  das  Vb.  erepir 
(eine  Hauer)  mit  Kalk  bewerfen,  dicripir  (eine 
Manar)  daa  Bewurfs  entklaiden;  cat.  cre»p;  spao. 
ptg.  ereqw.  VgL  Dz  666  erqw;  Gr6bar,  ALL  i 
656. 

2610)  cristä,  am  /'.  {rriMa,  nun  crtjsta  App. 
Priilii  24 1,  Kamm  idfr  Vögel);  ital.  cresta;  rum. 
creafta:  i^rov.  cre^tu  ;  frz.  cri-te ;  eatw  tpSD. Crufi; 
ptg.  crUta.    Vgl.  ALL  VI  »84. 

2611)  «iwtttia,  a,  am  (v.  crista),  mit  tiam 
Kamme  venahao  (von  Tiaren);  ital.  eriatatOi  tmm. 


Digitized  by  Google 


881 


2612)  Croat.',  Cravat<^ 


3636)  cntx 


262 


emtat  (im  Bam.  sueb  Mottig»  Ablntnngen  v9a\grdot,  Sehdl«,  wovon  grdaUer,  mit  dm  ZilmM 
crwto,  M  BMBentl.  ein  VK  eresto  „•inlnrMn"),  in  klappern?  Bbor  i«t  grtM  «obl  Dnnin.  sn  alths. 

den  übrii^en  Spraoben  ontapiecheixi.  graUlr,  graiUr,  qreUf^;  span.  erötnio  (Lohnwort), 


2612)  TSlkernam«  CrMto,  CniTat«;  «lavnn  ital. 
eravatta,  crontta,  Halsbinihr.  frz.  CTamt^-.  span. 
crobatn.    \'^\.  Ut  112  eravatta;  Sclieler  im  Dict. 


*or(»eiaili 
961S)  ' 


s.  erutililm. 

I,  -um      H.ikrii : 


<la»on  da«  Vb.  rrolornr.  VrI,  I»/.  3G6  crncchiare 
«1.  60a  ijrrlot:  (Jröbpr.  ALL  I  565. 

26231  {i^'loirhti.  *rrficiiU^  am  (v.  crux),  Kreuz- 
j  zu^':  itaL  croeiata;  proT. craNula;  fri.erotMMi«; 
;  span.  ptg.  eruModa.] 
\t  ic.  croijue :  von  2624)  forlclt»  «in  (t.  crvx),  kmilgan,  msitera; 
NIM»  vocuumwUaodea  *crocAe  und  abgeleitet  |  ital.  crurcian  tt.  erodar«  (nar  letiteiM  badMtet 
€rodid,  Hlltabai,  (apan.  corthete,  ptf(.  o«cA«r«)  i  ..kreuzigen"  a.  iatwoiil  tob  eroeeabftdMtoth  htariMr 
«.  croehu,  bakenßnDt«;.  v^L  Fürster,  Z  D  88.        icehöreo  Tielleicht  auch  croqiare,  rfisteo,  n.  erogio- 

2614)  *er9eeCflii,  a,  um  |  v.  crocea  oi.  eroeevm),\lare.  dftmpfen,  (nach  Di  3ß«  vom  ahd.  ehrose 
hakHnförnii^' ;  \t.i].  crornii.  Knicke;  pro  v.  rro^sii ;   (ifriistetrs  i.  v;,'!.  .Marchfsini.  Stmlj  di  fil.  rum.  II  1. 
altfrz.  cri/i(,  ('»»vsf ;  nfr».  crutute;  span.  croia.   näheres  sehe  man  im  narhfdl^rpmlen  Artikel  ern« 
V^'l.  F<l^.^tM^.  Z  Ii  85;  Dte  IIS  eroecta(atMit  *mieea  '  «■iolnin:   \>tu\.  cmzar  icmzal:,  Knnizritter):  frz. 
als  Uruodwort  auf).  croi*er  (auK  croin  neugebildet,  vgl.  Th.  98  Z.  1  v. 

unten  im  Taita);  apftn.  ptg.  erutar  (von  tnus 
abgeleitet] 

9636)  "M^ta  N.  (Cobn.  Snflliw.  n.  953.  letet 

*crd)iia«m  an),  Schmelztigel  (vgl.  den  satt  b.  PUd. 

aeg  crueiatur  „daa  Erz  wird  gesobmolzen"),  davon 

nac  h  Man hi  siiii,  Studj  di  fiL  rom.  II  1,  ital.  cro- 
l  iuitlit.  croi/ni'ilo ,  Schrael?ti<*;;i>l ;  »pan.  crUnl, 
Srhni'-'lztipjTi'l.  crisui  lu,  Lampe,  crMMp/rt.  «las  Gefüf« 


98l6)*Crt«Mv'ire(v.croecum), einhaken;  altfrz. 
erotkier,  entker  (erhalten  in  aeeroeher,  dieroehtr) 
tt.  eHerancr.  davon  Put.  P.  enemU,  eingriwkt. 
2616)  *eri(«tta  fi.  (wohl  mit  erüe^  suearomen- 

blngend),  Haken:  ttr.  erifc:  prov.  frt.  eroc,  da- 

v(»n  abp'leit«t  altfrz.  vrinu  (fälschlich  cro^'M  ge- 
sell rieben').  Vj^'l.  Dz  557  critr  wo  eine  he.Ktinimte 
.\tili'itiiiij;  iiii  lit      '„'eben  .   aber  ;nit  altn    f  rnl.  r  ii. 


d|;l.  «owiu  auf  rymr.  cr<>7  hin^wie<u>n  wird);  Förster,  der  Ijim[>n  [Dz -US  hält  hask.  crt.<ir/iMt,  Iwimpe,  für 
Z  n  86  (hier  zuerst  richtige  Behandlung  der  ganzen  da«  Grundwort,  indessen  int  das  bank.  Wurt  d<»nb 


roman.  Wortaippe);  Th.  96.  (ea  werden  anaobvinend 
•taBBVwrwandto  kelt  Wort«  angefilhTi,  ohne  dalb 
kalt  ünpmng  der  ronian.  Wurtaipp«  behauptet 
wflrde):  Maekel  S5  frenieint  K«nnanisrhen  Ursprung). 
Zu  frz  rror  ;.'elii  rt  «las  Vh.  ir/K/icr  (eijjentl.  mit 
einem  Haken  we^jraffeii.  Kchncll  «<i.'ie'linien,  rauben 
(jetzt  in  iibertru^ener  iiedtj:.  ..eirif  Zeiclinnn<:  ^-Inicb- 
eam  binbaken,  rasch  entwerfen",  davun  das  8b«t. 
eromti$,  llllditige  Zeichnung,  Skitze,  vgl.  Scheler 
im  iDiot  unter  ernqutr).  In  der  Bedtg.  „knacken" 
iat  eroquer  Nebenform  m  eraquer,  diea  aber  lant- 
malend«  Bfldnng).  Von  fn.  eroc  apan.  ptg.  eroqw 
(etoqtie).  Ob  fri.  eroqmgnnle,  NaaenatOber,  Krach- 
gebäck.  hierher  (;eh<^rt,  mnfs  dabingaatellt  bletben, 
vgl.  Colin,  Suftiiw.  p.  260  Anm. 

2»ii7i  cr««||n, -IM,  kriehaan  (vom  Baben);  ItaL 
crocidare. 

9616)  eröcns,  »um  m.  (xq6»o<;),  Safran;  ital. 
gmogo  (daneben  gel.  croco),  eard.  grogu  gidtto. 

9619)  kelt  Stamm  er9dl-  (aaa  erand»»,  vgL  altir. 
tnaii,  neoir.  gftl.  ctmoWi,  hart,  fest,  nnbiegsam), 
davon  viel!.  *CMdn»,  a,  nm  °>  ital.  crojo.  starr; 
prov.  croi.  Vgl.  1)/  HfU!  rri'in  'wird  von  *criidiii.s 
=i  crtiiliin  abfreleitet,  waü  au»  lautlichem  <inin(le 
abgelehnt  werilcn  mnf'<'  ;  Caix,  .St.  '2fi  (stellt  *coi  i>hj( 
V.  ronum,  Leib'r,  aU  Uruodwort  auf,  eine  zu  künst- 
liehe  Ableitung I ,  Th.  86  (hier  auent  die  HinweimDg 
aof  das  Keltische) 


sicher  etat  ana  dam  Span,  entlehnt;  Scheler  im  An- 
hang zu  I)b  769  ond  im  DIet.  unter  ereutet  ftthrt 
die  Worte  nebat  frs  eretuel  auf  mbd.  krus,  ahd. 
krause  znrflek,  IJttre  auf  *crucihulum.  Beide  Ab* 
leitungen  ab«r  ers<-heinen  als  einfach  iinmo^'lich, 
während  die  .\nnahme  Marehesini  s  jrrurKC  (ilanb- 
Würdigkeit  liir  Hieb  beanKprm-lien  liari'. 

2626)  ♦crüdali»,  e  tfür  cri«/c/i.>< ^-raiiHam;  (sard. 
crurli  =  crudelis);  frz.  vrutl.  y^l.  Förster»  Chat, 
aa  3  etpcM  p.  XXXVI  ii.  Z  III  666,  Beigar  9.  9. 

3637)  «mtllB,  e  (v.  erudu»),  gmuMm;  ital. 
crudek:  prov.  crudel  s.  mizd-t;  tx%.cntA^^W»- 
dali»  («.  d.l:  «pan.  ptg.  crnet. 

2fi28i  crüdellta«,  -tÄt4'm  t  v.  criirfWi.si,  (Jrausam- 
keit;  itul.  crudehta ,  iriidtltu;  aard.  crutldadi; 
frz.  rniitui,.  (V.hn.  SufBlW.  p.  61;  Bpnn. 

crueldad;  ptt'.  cruHdadr. 

2629)  erfidcf'MH),  »iSre  (cniAit),  ruh  werden; 
aard.  incrueecAere,  farst  dato,  aapao,  vgl.  Salvioni, 

Post,  a 
|*ertdli8  8.  erMI.I 

2630)  «rüdSalls,  a,  um,  gransam;  altfrs.  erueua 

ilH'legt  ist  ilas  Fem.  crueuse,  z.  B.  b.  I'hilipp  Mnnsket 
8478  u.  (las  .\dv.  cruftt*fmeut ,  m.  Ducang»'  unter 
crudrUus).  vgl.  Forster.  7.  III  ö(>5. 

2631)  crfldfls,  »,  um,  roh;  ital.  erudo;  rum. 
erud;  prov.  frz.  rrii,-  span.  crudo;  ptg.  erü, 

2632)  cri<at«t  blutig  machen;  rum.  (»n)> 


3638)  «Wntii,  %  blutig;  ital.  emcnto; 
rum.  erunt:  span.  ernento. 

•erflpfii  ■!  eripfa. 

2t)34  .»IhI.  ern.sc,  Kleie;  rt  r.  f-riM  «! .  ital.  rrusea; 


9690)  [*eröftaa,  n,  un,  vorauaniaatcendes  Grund-  crwnt  ai  ol  a;  altapan.  cruentar. 
iNfft  la  altfri.  emes,  nfrt.  eremx,  hohl,  vgl. 
6.  Paris,  R  X  47:  Förster.  Z  VI  109.  B.  No  2541.) 

2f>21'  altir.  erot,  ein  Saiteninstrument;  daraus 
rerrniitlicli  prov.   rof-i.    altfrz.  rote:  altspari. 

rofa.  V;,'l.  I)/,  1172  ri'lr:  Maekel  p.  :\2  i wo  die  frz.  //riiis  iwinl  v.n  Mackel  allerdings  von  rrusc 
Herleitung  aus  ahd.  ro(a,  rotta  für  *hrota  als  un-  getrennt;  I'ogatscher,  Z  XII  5&ö,  macht  aber  ein 
aieber  boai^nat  wirdj;  Th.  beapiiebt  daa  Wort  »h  l.  vnisc  wahrscbeinlieh),  TgL  Ite  867  t.  «.; 
nicht  I  Mackel,  p.  26  oben. 

3633)  erttilM  n.  (giieeb.  »poraXov),  Klapper; ;  9886)  «rM»  «.  *crt«ta,  -am  f..  Bind«;  itaL 
ital.  erotalo  (gel.  W.),  crocchio  (—  *eroeMnMiy : prov.  cat ptg.  eroata;  frs.  otimU«;  apan.«oi((ra; 
„rumore  di  vaso  Ibaso",  vgl.  Canello,  AG  ul  406 'ptg.  murta.  Vgl.  Th  443  eottra;  OiOber,  ALL 
(d'Ovidi.i  s'tzt  criH-chi'i  ~  cornt  Ulm  an,  AG  XIII   Vi  H84. 

380),  dazu  das  Vb.  crtxcinare,  klappern;  poach.  2636)  erfix^  crAccm/.,  Kreuz;  ital.  crocc;  rum. 
yrof^  aanagUo  rotond«,  vgl.  Salvioni,  Änt  7;  (fri.  I  eruee;  rtr.  kmtM,  lanu,  amh  Fem.  knue;  prov. 
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eraU;  altfrs.  ermc;  nfrs.  mit  g«l«brt  etymolo((i- 
sioroiwier  Sebnibwiiiie  eroic;  eal  erote;  tpan. 

pt},'.  crMr. 

2ti37i  (crjptä),  <Tupttt  if,'r.  «pilinm;),  Grotte, 

(inift ;  itiil.  critta  ml.  cripla  it;el.  W.)  „cella  «ot- 
ti'rr;iii''a  ix-lli'  cliiise  ad  U8o  di  sepolrreto",  grottii, 
ürottfi,  Uöblo,  vgl.  CauoUo,  AU  Iii  827:  davon 
■bireleitct  groHtKcn,  gleichsam  *cryptMeiM,  gn>tt«n- 
haft,  ramantiscl),  wunderlicb,  bisarr;  sard.  grutta; 
(rum.  crijitn,  Kn-pte.  ist  gel.  W.);  prov.  crota; 
:» 1 1  f  r /..  rnitr,  cr'H.ntr:  ;ius  crntr  -\-  pori/ut  {  =  j>f>rru) 
i'mstariil  nach  Hiij.'^'<-'s  srh.irf.iinnig'iir  Vfriiiuiniifr. 
K  IV  353,  nfrz.  lini'crlc,  Kollcr;i'^B>'l  (m-« ulmlii-li 
iinpasaeud  aus  'cioitporque  clausus  jiorcun  erkhirt  <: 
nfrs.  grotte  ist  Ldmiroit  au  dem  Ital.,  (■blIJ^  < 
grotetque;  oaL  ipan.  ntg,  gruta.  VgL  X>s  174 
gntta;  Qr6b«r.  ALTi  X  666.  II  449. 

2(1381  CllblPttlum  "  ,  Scblaf^'f-macli ;  aMiriizz. 
cucicchic ,  ctifkchie,  aduporati  srhor/.osamonto  jior 
^cainera,  letto',  Salvioni,  Post.  8. 

2689)  ettblli  «1.,  iMffsnXma;  ital.  eovUe;  dar. 
wohl  abfiel,  eoviglio,  Bienenkorb,  eoviffliata,  Schar, 

eofi'iliiirf,  ricovcrarc,  yf;\.  irOvidin,  Ä(r  XIII  407. 

2(j4<r:i  cübitrim  >i.  u.  cübituB,  »um  »i.  (v.  culnire, 
ge.  xv^itov],  E!ll)o;:i  ti,  Elle;  ital.  cmJ'iV" .  Kilo, 
floniito  faltital.  gombito,  viell.  an  cumbtre  aa<;c- 
lohnt.  Mcver-U,  Ital.  Gr.  S.  171,  u.  daßojcon  Förster, 
Z  JLXII  60»)  u.  fomto,  Ellbogw,  vgl  Cuiello,  AG 
III  836;  rum.  eot,  PI.  eoate  u.  eotnK  mit  ubl- 
roichrn  Abloitunpen,  so  naniontl.  dio  W-rba  cati. 
messen,  aifiii'n,  Tlunvof^f  inac)i<'n  u.  li^'i.,  und  coteh, 
BUelion,  wühlen;  prov.  cnulf-s,  code-n:  altfrz.  ccte, 
Vjjl.  Fiirstcr  zuErecS. 3üö  j,'aiiz  untin;  fti.  couilej 
altspan.  atlulo:  ni^uspan.  cinlo;  ptg.  eilbito, 
COtotdil)o,  cöcado.    Vgl.  üx  114  cubito. 

9641)  "MMin  m.  (t.  cvibareS.  I.af;er,  =  modc- 
nes.  f«'",  v^l.  Klcchi.i.  A<I  II  'X\^\  nini.  rtuh. 

'2642:  ciibo,  bin,  bitiini,  -iire,  auf  dem  I.a^er 
lii'j^.-n,  riiben  (im  Kutnaii.  iht  die  Redeutun^;  ein- 
geengt worden  zu  „auf  den  Eiern  sitzen,  brüten"); 
ttal.  COeare  (Vbabat.  cocn  u.  cota,  Witdla^'er,  sieh 
•Im  noeh  an  die  ursprünglich»  weitere  HtMitg.  doa 
Vm-Imiiu  anaehlicfsond);  rtr.  koar;  prov.  coor; 
frs.  eoMver,  rmwt  io  vmf  cdmw  iat  nicht  «twa 
hoterolcHtisebe«  Partieip  f6r  «wvr,  sondern  ■»alt- 
frz. ciiHi\  i:  *i:ithatieiuin),  couii:,  ans  dem 
l'liir.  coMt  is  »iirde  der  Sinp.  COiic»  gewonnen,  u.  das 
selieiiiliare  l'art.  ontvi  gab  dann  widli  r  .Viilal's  zur 
Bihluiig  de»»  luf.  »  cuuvir,  vgl.  (.'«dm,  Siiflixw.  p.  201 
Anm.;  (span.  estar  »obre  lo^hurrDs.  ptg.  chocar 
[vielleicht  aus  eoHoeare,  *d(Ktiie  cntstantlun  ?J). 
VgL  Dt  112  eovan. 

3648)  *ddMllf.<«a»i.  {y.eubare),  kloina  Lagw 
•tittti  ital.  cowHO.  Wildlager  (daneben  covile  — 


8pan.  cngujo».  (haubenartige)  Koke  eines 
Vgl.  I)/.  441  cofiujada;  Ql6lwr  AUj  I  666. 
efiealliiH  8.  eucflilä. 

2G4S  cüeQlo,  -ar*,  Kukuk  rufen;  ital.  curuluire; 
iruni.  cui'Moc  i»  i(  i):  frz.  eoucouer,  eoucouler. 

2649)  cdeiUfia  n.  *«IMllla,  «t,  Kokak; 
ital.  cwctilo;  proT.  cogvi-t;  altfri.  ool,  w, 
Habnrü:  n«afrB.eoii0Oii,  Kakuk;  (»paa.  ciigiiiBo). 
Vgl.  Da  114  caeoo;  OriHwr,  ALL  I  666.  &  aach 
caena. 

2Ü5ÜI  etteSrai  (eücpilma),  -am  f.,  Koebtopf; 
ital.  cocoma,  coqnma,  Tupf;  ^rum.  cuutar,  Nacbt- 

to|>r:  fr/,  oqunnar,  Flaacfasokasaol;  apaii.O0«aOw 

Vgl.  Dz  3tiü  cögoma, 

2661)  «MMb,  -nin»  M..  Garke;  itaL  eo- 
comtro,  rnm.  eweimd;  prov.  eogombre-t;  f ra.  eon- 
wmbre;  span.  oflAomtro;  ptg.  eojpowbro. 

2652)eMirbIti,  -am  f.,  Kflrbis;  itaL  CMHrM«, 
daraus  entstellt  eneuzta  (gleicbsam  eaeMMA  in  An- 
lelinung  an  cucit-nirrix)  und  daraus  wiodsT  dudi 
Umstellung  cucca;  rum.  ciicurlnln:  proT.  MitC-9, 
siic-s,  dazu  Üemin.  zuquet-z:  neu  prov.  coupimrdo; 
altfrz.  gougourde,  ciHtrde:  nfrz.  courrje,  Kürbia, 
"•eurbea,  ainea,  gourdf,  Kürhin  u.  Kürhii^tlaaebe; 
(apan.  eaWma;  pts.  eabafo).  Vgl.  Dz  115  ch> 
euMia;  Ortbar,  ALL  I  666. 

2668)  eMs  o.  ««ierti,  -na  «t.,  Kukuk;  itaL 
eucco;  rum.  eue;  [altfrs.  eou»  (eas.  obl.  aber 
eou/)!).  Hahnrei  (Ristolhuber  will  die«  Wurt  von 
-ctifisun ,  Part.  V.  \cun]cutere,  herleiten  unter  Ue- 
riifung  auf  Juvenal's  alienum  leetiim  rnwutfrr,  vgl. 


S<heler  iui  Anhang  su  Dz  722li:  ptg.  cueo.  VgL 

"1;  fh.6«.  aobsB 

No  2649. 


1*/  114  cucco;  Gi6ber,  ALL  1666: 


itg.  cnril). 


26441  *cüea,  -um  /.  Stammwort  zu  ciicuUa)  — 
rum.  r-t/r«,  Fiirsteiiliaill"'. 

2(i45l  eucillla  /.  u.  «urullus  m.,  dafür  auch 
*CllettUif  *CttCftIltt8,  HüHe  ;hesonc|ers  des  Kopfes); 
ital.  cucuUo.  ciiciiUa,  eocoUa,  JMönehsknttu;  rum. 
iiituiu,  der  Kamm  (gleichsan  die  Kapuze)  eines 
Vogels,  (lescbwulst;  pror.  eogula;  (frz.  coule); 
etit.  coQuUa ;  Span,  eogi^a;  ptg.  cogiila.  Vgl. 
GrfiW-r."  .M,I.  I  556  n.  VI  .H84. 

2ü4(ii  ctieQilutus  (f.  ciicülIntUH],  n,  um  (von 
cut  uUit  ,  mit  einer  Kapuze  versehen  ;  ea  t.  cui/ulhda, 
Haubi'nlerehe;  span.  coffujadu.  Vgl,  I)z  44 1  ci^i/"- 
jadit;  Grober,  ALL  1  Ö55. 

U(>47)  eftefÜlIOt  -önem  m.  (v.  eueuUtu),  Kapuze; 


2654)  eaentJa,  -am  f.,  Name  einer  Fmnbt;  mler: 
eneatlBBIf  «ine  Kopfiiedcckung;  davon  nach  Uo^ 
ntnp.  Z  XIX  104,  neu  prov.  cougou$iio,  Kopf; 
Ii.  Paris,  i;  XXIV  :U1,  bezweifelt  diese  Ableitung. 

26551  •fui'fltu.s,  a,  um  (v.  ciintst,  dun-li  Kukuks- 
ruf  verspottet;  prov.  ciiiint-:.  Hahnrei;  frz.  eoc* 
(imlessen  dürft»  c(«m  wobl  «lureh  coij  lH*einfluf«t 
worden  »ein,  vgl.  Brinkmann,  Meta|iiu>rn  521  ff.,  u. 
äcbelor  im  Anhang  zu  Ds  722,  sowie  im  Dict.  s.  e.); 
eat.  cueut.  VgL  Da  114  emeeo;  GrSber,  ALL  1666b 
*«Sii8nm  8.  cyttaM« 

3656)  *eOgito,  -Ire  s.  cSglto  (Förster,  ZU  169, 

hat  lugilo  aus  altfrz  quiet  ersi-blo*sen). 

2657^  ealrita,  cülritril  (ist  belegt),  *cuhta, 
-am  /..  Ki.'^.s.n;  ital.  cfltrict'  (dureb  Umstellung  aus 
dem  Plur.  <  iikitnir ;  Ltehrens,  Metath.  p,  46,  ver- 
mutet Anlehnung  an  cerrn  r.  cilice  u.  dgl.l  „tna- 
terasio"  u.  coltre  „ooiK-rta  da  letto".  Tgl.  CaneilOb 
AG  III  887;  rum.  cuUuc,  PI.  cuUuce  (das  Wort 
acbcint  eotateUta  Dsaiinutivbildung  su  sein);  pror. 
cMser  (cotä):  altfrx.  eoUtrt,  eoUre,  edUe,  eimtn, 
cDittr.  tiavon  iifr/.  Demin.  coudie,  coite,  Federbett; 
das  altfrz.  Koatpos.  cotite-pmntr  (gleichsam  culcitra 
puriil'i),  Steppdecke,  ist  dureh  volk»etyni<ilo;;i.scbe 
Umbildung  zu  courte-pomtr  un<l  cotitrf-fnntkte  ge- 
worden, vgl.  Faf«,  KF  III  500;  ;vou  contir  leitet 
Uhiih.  Z  HI  266,  wohl  mit  K«rht  frz.  accontrrr, 
prov.  urotrar.  bedeeken,  bekleiden,  ab,  Dz  115  cucire 
brachte  das  Wort  in  Zusamnenhang  mit  coudn, 
meinte  aber,  data  sieh  auch  an  ernmv  «rinostn 
liefse;  ii.  Pari«.  R  XIX  287.  setzt  accoutr«rm»*ai- 
ruslurntf  v.  •c«.'</Mra  =  *cnmttliira  „Nahtf'  SB, 
8.  auch  unten  ealteri:  altspan.  coleedra,  eoldia, 
luul^etrn,  cozedra;  ptg.  colcha.  Vgl.  Dz  104  eiit- 
trice:  Gröber,  ALL  1  556;  Taliban,  K  Vlll  üll 
(bespricht  allspan.  Formen).   S.  auch  eälcitlBiUa. 
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9668)  *elll<4tlnflni 


9880)  *dfnSo 


2666)  *eülrTtiiiiiin  ».  (v.  mlnta',  KiKHim;  ital. 
CMwino  (vormutlicli  I/>liiiwort  iiiis  lii  rii  Fr;uu<"(s.); 
frz.  couMsin,  vjrl.  Jonkiiis,  Mud.  hauj;.  NotoaVlUö; 
•  pan.  ooj»»  (rermuüii^li  Lehnwort  auo  ilctn  FraniSl.). 
Vgl.  Dk  104  eairieti  Gtöbor,  ALL  I  66& 

9869)  [*«antaM  «.  (▼.  ewteitt);  daron  nach 
HönM-h,  Jahrb.  XIV  179,  da«  von  Dz  479  unerklirt 
K^lasscne  qiiUmit,  Melilsaclc,  wovon  wieder  etquüwiar, 
crntfri.  esquilino,  K^nl(>ortra^^  Die  Wortaipp*  nnb 
and»  forncrhin  als  iincrklart  (,'i>Ifpii.  | 

2GG0I  cQI^x,  •Ileein  m..  Miukc,  Schnaik>«;  ital. 
cüiiee  (gel.  W.,  das  übliche  Wort  ist  aber  cemtira, 
gaiuära,  wobl  ein  OnomatopoiaUMi,  dorn  rum.  {rn- 
Marin,  altfri.  cinctik,  apaa.  sintaUt  entepricfat 
D.  weldifa  aamt  diatan  Wortan  ao  lat.  «fiuuiare, 
twitschem,  Bummen,  sich  anlehnt.  Tgl.  Ds  846 
zenznra.  In  den  pyreniiachen  Sprachen  i«t  momiuito, 
llomin  viin  mii^i;i,  iLi«  uMii  hf  Wort  tur  ..Min  ko", 
jedoch  ptg.  ciiiicf.  Srhal>e:.   S.  aiicli  ^culicinü!«. 

26611  ••flllcinüs,  •am  >/'.  I>>  iiiiii.  >  ■n  vtiUx^ 
Schnack«',  =-  frz.  cousm.  \\\.  D/.  isb\  aiumn: 
Uröber.  ALL  I  566  u.  VI  384;  Ascoli,  AG  IX  103. 

2862)  «lUaiiM  n.,  Uipfel,  Kupp«;  ital.  eolmo, 
gMdiaaiii  *aihnu,  dato  da«  Vb.  eolmare,  hinfen; 
«om.  rolmati,  cnlmino^  aommiti  ^  ne  darlTano,  con 
eomiffHoio,  sard.  columint»  e  Q  lomb.  e»lmriiii, 
«onignolo"  Salviotii,  Pn.'it.  8;  ruin.  culmi  :  .span. 
eumhre  =  *cumif,  vielleicht  in  Atilebuung  an 
cHm[u]tufi;  ftg.  cHMC  Vgl.  Dl  104  oofmo;  Qrtber, 
ALL  VI  384. 

2663)  eUnifi«,  m.,  Halm;  davuii  ptg.  eolmo, 
Stroh;  abgeleitet  von  eulmtu  «ind  wobl  «pan. 
(aatiur.)  cMimo,  eolmemp  Bimenkorb,  ptg.  eoimetd, 
eelme».  Vgl.  Ds  441  aebNeiM;  Hahn,  Etjm. 
Uotan.  54  («rkUrt  di«  Worte  aus  dem  Keltiaehen. 
waa  Tb.  p.  ^i;  widrrl.>gt). 

2664 1  culpa, -am /..  Sclmld ;  ital.  nil/n:  rinn 
culpii :  pri>v.  ci'ljiti :  fri.  [ri'iili»  )  ctufi,-  iviTalt»"t  ; 
rat.  «pan.  pti:.  riiljia.  |ia>  \\'nrt  ist  ül»-ra!l  nur 
•jeiclirt  ti.  kirolilirli;  s.ilk.sdi  iilii  II  >vir>l  di'r  Betriff 
•1er  aittlicben  Schuld  durch  von  /aUrre  abgeleitete 
Sbattve  ausgedrückt.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  884. 

9666)  *«HUSIliria»  n.  *eiltNllairiM,  •»  (von 
eaUfilug),  Maatannaehar;  ItaL  eelttümßjo;  (rum. 
cii()t.iri:   fra.  eoutdür;  apan.  ettebiSin;  ptg. 

ciitiieii  o. 

2666)  ealtellÜH«  -um  m.  (ni-min.  v.  euller),  •■in 
(kleines)  .Messer;  ital.  cJtrlh.  cortelh,  aneh  Fein. 
eoltelln;  irum.  cu/i/ .  rtr.  kurtii,  daneben  aber 
auch  cuUellux):  p  r  o  v.  coüWA-« ;  frLeonteoM;  cat. 
coUell;  apan.  cuchiUo,  -a,  guehUla,  daia  daa  Vb. 
gtukiUur  (F.  PSabat);  ptg.  nriW(/)0,  -o. 

9667)  «uMTf  «trm  ai.,  Meaaer;  ital.  cnltro, 
«iae  Art  Pflagejsen:  prov.  enttrt-s;  frz.  cnutrr. 
Pflngneaiier,  ilav.  altfrz.  ncruutrir  {accniistrir 
mit  nur  graphischem  .<>•),  den  rilut.'  mit  lioni  Mcs-it 
versehen  (daf;('}»en  neu  frz.  naniitirr  auNimlzcn, 
ausstatten,  ist  be«*«r  ==  *ad-costurarr  v.  'custurn 
aus  *C0H$ütüra  „Naht"  anzuset/oo,  vgl.  G.  I'aris, 
R  XIX  987),  (/orotifrrr  zerschneiden (dagIgMi  noufrz. 
diaaeeoHtrer,  den  Aufputs  abnehman,  diii-*ad- 
eoatttrare),  vgl.  ToUar,  Sitnngab.  der  Bari.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hisf.  Cl.  Kd.  LI  (\9S'J)  \>.  In 
der  Bedeutung  ..Mexsi'r'  ist  eiitfrr  durr-h  ilns  !)(<- 
min.  cultrUu»  (n.  d.i  M'llii,'  \<r'Iran'.'t  sMinliMi. 

26t>8)  ciUtüra,  -am/',  i^v.  cnleir).  :u\>Mi'^nU's  I.Hml 
(diese  Uedtg.  nur  in  der  SpiUlntinitiit,  /..  M.  Hier. 
Kp.  52,  12;  Salv.  gub.  dei  7,  2)  =  altfrz.  couture, 
VgL  Dz  115  cucire. 

9669)  «iltii,  a,  am  (Part  P.  P.  v.  ecUre),  an- 


gebaut.it.tl.  luili)  II.  riiltii,  lotztiires  auch  äbat. 
mit  <lpr  Uedt;.'-  ,,canipa;^na  ri.ltivata'"  vgl.  GaMlIo, 
At;  III  326;  Gröber,  ALL  VI  3Ö4. 

2i)7oi  caldm  +  ^botare  (vgl.  oben  bötan  und 
bMr),  den  Hintern  (naeh  oben)  atoCNO,  —  f  rs.  cui- 
hmter,  Bonelbaan  aehlalkani  dm«  aia  Vbabattv. 
eulbute.  Vgl.  Ds  667  ei^btiU.  VgL  Danneatatar, 
Mots  comp.  p.  104  f. 

2ti7li  ciilfis,  -um  m.,  der  Hintere;  ital.  apan. 
culo :  rum.  cur;  prov.  frz.  cat.  ciil .  davon  frz. 
dasVb.  rfculi  r.  nach  hinten  riicki'ti,  zurückweichen ; 
vidi.  (lUus  rtridiM  {od.  rtr.-iM*);  altfrz.  cutverz, 
8.  oben  eoUibertna;  ptg.  cii. 

2672)  ata,  Prip.,  mit;  ital.  am  (n.  coia  meeo 
u.  dgl.);  mm.  ««;  proT.  ala  Prip.  iat  com  im  Ab- 
sterben, gewfihnliob  wird  ea  vertreten  durah  ab,  vgl. 
oben  No  3:  frz.  cnm  ist  nnr  in  Zusammensetzungen 
erhalten,  als  l'rap.  wird  vortrct'u  liiin  h  (ir^r  ^ 
Ith  li'H-,  altfrz.  auch  durch  od,  ot  =  apud;  cat. 
wie  im  l'rov.;  apan.  COM  (go  la  conmi^  atc); 

ptg.  nm. 

cümbii  8.  'euneirftia  am  Sehluiae. 

2678)  eüaieni,  -aa  /*.,  elMiraa,  aai  m.«  ein 

ana  Weidenruten  geflochtanar  Korb,  wurda  von 
Cornu,  R  XX1V1I4,  als  Grundwort  su  der  oben  unter 
eombraa  (s.  d.)  verselchnetsn  Wortsippe  aufgeatellt, 

vjrl.  dagcj,'..n  G.  Pari«,  R  XXIV  117  Aan.  (XXUI 
24:»).  Me.vpr-L  .  Z  XL\  275 

2*>71i  eüminum  n.  [idiuiny).  Kümmel;  ital. 
Camino,  altfrz  coumin.  Vgl.  Me^or-L.,  Z.  f.  ü.  G. 
1891  p.  768. 

«BBima,  eumnl  a.  giauai. 

2675)  I  *eam-ribrtSwi,  -in  {rubrifo)  wird  van 
Parodi,  R  XVII  68,  als  Grundwort  sn  apan.  ea- 
lumhreetrßf,  rosten,  .mgeselzt.] 

267(;i  cumflln,  -äre  i  v,  t  utnuhi  ).  :iiirii:i'/.'ii : 
ital.  rumnlnrc  l^,'Hl.  Wurt,  vidk.stiiinllrii  il.ifnr  um- 
))uis-i,trf,  tiitiiuiri  } :  fr^.  coinhlrr,  häufen,  aiifiillcn. 
da/.u  da*  Verbalailj.  cmnlilt'.  voll  {coiiiMf  :  combter 
=  dfÜKrf  drlnrfi  \.  Nicht  zu  cumuläre,  son- 
dern au  dem  (keltiscboo?j  Stamme  t-ombr-  (s.  oben 
canibraa)  gehört  die  Wortsippe  ital.  itujmiUrare, 
»gombrarg,  frs.  enooaibrvr,  decombrer,  dieoadtrea 
ete.  (auch  altf  rs.  etmbrer  ..parken,  greifen**,  fligentL 
wohl  .jem.  festhaltpn,  am  liindcrn".  ilürfla 

hierher  i;ehiiren.  jedenfall!*  Ivaiin  min  dann  nicht 
mit  Sriii'li  r.  Ardiatij;  m  I)/.  710.  eine  ..rhini.stiache" 
Nelimitiirm  /.u  i-iilirer,  CDultrn'  —  rufifrure  erblicken). 
Vgl.  Hz  104  f(>/»io. 

2677)  eumfiliiH,  »na  Haufe;  ital.  cümulo 
und  mucchio  (dies  Wort  entweder  naniittalbar  aus 
CHaudd«,  "'anKaJuaantstanden  oder  aaa  OMMweduai« 
■=*  *ammmiiUm:,  aeeuwttAtav  abgeleitet,  eratere  An- 
«irht  vertritt  Canello,  AG  HI  397.  letztere  Storni. 
AG  IV  891;  It/.  :^S(;  V.  r.  hielt  Rntstehuni:  den 
Wortes  uiirt  t;(fj;).'Ni(/i(>  niler  auch  aus  niutiihi.'i  fiir 
m<')^l)('h,  a.  auch  unten  mütllüs  am  Schlna<4e  und 
unter  mUtfiliia;  Braune,  /,  XXI  217,  aetzt  ahd. 
*muckel,  *tHiihhel  als  Grundwort  an);  prov.  cömoi, 
Adj.,  voll;  frz.  comißle,  Sbst.,  Haufe,  u.  Adj,, 
voll;  ptg.  ambro,  e6moro,  Erdbaufe.  VgL  Ds  104 
eotmo;  Meyer- 1,.,  K  XUC  9T8> 

2*;7B)  cSaft,  -an  /IfWkip, -^obwaM.  l'l'una; 
nionf.  rinutia;  lomb.  itätui,  vgl.  Salvioni.  Po.Ht.  8: 
span.  rund. 

2ti79)  «Hueatiia,  n,  um  ^v.  eutteun),  keilfurmig 
zugespitst;  davon  frs.  tognie,  Axt  Vgl.  Ds  651 

com. 

2680)  1.  *euneo,  -uuem  m.,  kalißrmiges  Stttek; 
frs.  fHigwnt,  ein  Runken  Brot:  apan.  guMfam  (daa 
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9689)  entvlillo  ^88 


Xiigetoilto  Slucki,  Anteil;  pl^;.  nuinhäu.  Vf;l.  Dz 
fi61  coin. 

3681)  2.  euneo,  -are  \.  cnnriis],  vorkmk-n  |ili<» 
roinaD.  BoiUt;i'u  li.iljcn  sich  i'nts]in'<-ln'nii  lU'tvn  ih'n 
SbsttT.'s  gt'Btalteti:  ilal.  coni'ire,  verkeiU-n,  gtem> 

Sin,  priigon;  aartl.  cunzare,  chiuderc,   vj^l.  AO 
III  116;  rum.  {in)euiu  ai  at  a,  vratupfoo,  »er- 
acbtbben;  tp»o.  aenHar,  prigoD;  ptg.  ewiAor, 


2682)  cüneüH,  -nm  m. ,  Keil  (im  Roman,  anch 

„Stempel"):  ilal.  conio;  sicil.  Ibcc.  cugnu,  vgl. 
Salvioni,  Post.  H,  auch  andere  1  h'alektfortnen  an- 
jTi'fiiiirt  werden;  ruin.  ri(n/,-  |iri>v.  cittth-s;  alt- 
fn.  cui»(f ;  iifri.  coin  ^bedeutet  auch  „Eck«!"): 
apan.  cuHo,  cuHaj  ptg,  eMMte,  «mnha.  —  Über 
ottfrs.  firotbeuMnangM  tot  ctHtetw  ?gl.  Uoiniiig, 
Z  XVni  21«. 

2(i8:ii  cuiiTfOISSt  'Um  m.,  Kaninrhon;  it.il. 
cutin  ttlij.  Kiininrhra,  nntcririli<n'hor  (Juii^',  ronKjlio, 
Kaninchen,  vpl.  ("jinollo.  Ad  III  ^52;  bf  rj:.  ciiwiii, 
strada  aottoranea.vgl.  A(>  Xlll429u.433  Aum.;  prov. 
eonnd'S;  a Itf rz.  corint/,  entmin,  dazu  dasVb.  con- 
niUier  flioben;  nfrs.  fehlt  dM  Wort,  M  wivd  er* 
letrt  durah  lapin,  weldiM  TarnntUeh  ttm  garauB. 
lanw  (•.  d.)  herzuleiten  ist  fgleichMo  *lappinu$, 
miOM  Tier  mit  lappigen  Ohren;  Dz  624  fObrte 
faptN  auf  *c/(i;)rii  V.  clapir,  sii  h  versttTken,  zurficlt): 
span.  eonejo :  ptg.  c<>*lho.  Vgl.  Dz  UM  cnnigUo; 
(initR-r,  ALL  1  384;  d'Ovi.ijo.  AG  XIII  tT. ; 
Helm ,  Kulturpflansen  u.  Uau8ticre  (Berlin  18>^3.' 
p.  871  Q.  479. 

2684)  efinaai,  -n  m.,  wnblicfae  Sebam;  ital. 
eonno;  ttt,  tm:  apan.  coito. 

2686)  fllailiv  -nm  /.  nur  il<<r  PI.  iat  belegt, 
Demin.  v.  rww«),  kleine  Wiege,  =  i  tal.  luUa.  Wiege; 
alirii/./..  fiutilf;  roniagn.  cmtla  iprov.  cat.  frz. 
bera,  ofrz.  bercmn;  »Itapan.  bngo:  ptg.  ber^o; 
vgl.  oben  bnie[hjio,  nen  apan.  tat  cum  fibüdi). 

«Ifi  8.  ^efippi. 

2686)  eapeda,  •um  f.  {cvpfre),  lla«dibafti|;keit: 

altgenues.  cocea,  vffl.  Plechia,  A(i  VIII  342, 
Me>or-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  7fi8.  Salvioni,  Po»t.  8. 
«etzt  ala  (irundform  *ctipiila  (vgl.  ruiiedn.  /i;  s) 
an,  worauf  atu-li  a  1 1  ulie ri  t  a  1.  vtirea  u.  andere 
Dialektformen  ^urm  k^t  lir  n  sollen,  Tgt  «Orb  AO  I 
266,  VIII  3»2,  IX  258.  Xll  397. 

2687)  cnpelU, -am/lu-H/Ki),  UainaKof«,  Toona; 
neapol.  ettpidU,  maatallo.  Tgl.  d'Oridio,  AÖ  IV 
408. 

2(!H'^I  eöpldltu«,  -laleiii  /.,  Üfginnle,  al  t  f  r /,. 
couvoitir ,  vgl,  Tiibler,  tiotting.  gel.  An/.  1H77, 
8.  1618;  Si-helcr  im  AnhanK  zu  Dz  722  cipido. 

2689)  *eüpiditii,  •am  f.  \  •  «/  i./u«),  begierd«; 
itaL  cupiiitgia,  cupidezta  (t  i</'ii/iw.;i  „deaiderio  dw 
■i  rivola  negli  atti  e  riguarila  ,specialin<'nti<  ^-li  Dnori 
e  piu  gli  averi",  rupiihzcit  ..cupidil.i  iiilerna  e 
generale",  vgl,  ("im.  Iii  ,  A(i  III  'M'2  ;  wenn  C.  ein 
*etipüiitili't  anset/en  will ,  sf>  erseheint  tlas  nher- 
BOaalg);  \)Tov.cnfiiticia,  ci'l'r;t:  i :  a  1  tfrz,  fou-, COM- 
writüe  (nfrz.  wird  der  Begriff  durch  appidt,  euvie, 
difir  auitgednickt);  Span,  (eoftdicta),  cmlicia;  ptg. 
ruhira  (daneben  deaiio,  eiMie«;piaceiicta,  paixäo). 
Vgl,  Dr  116  edmi». 

2*1901  *C&pi[ci]to|  "il»  (v.  eupillus),  begehren; 
ital.  citpitare,  eoridare:  prov.  cohritar;  fr/.. 
cfl{ti\rt>ilrr,  vgl.  FaTH,  KF  III  60'.);  Br.al,  Mcni.  de 
la  8w.  de  ling.  de  I'ari«  VII  lt»l ,  setzt  elienfallK 
*cupitare  als  (irundwort  an;  G.  Paris  dagegen, 
£  XXIU  286,  »teilt  die  Uleicbung  auf  *cupedietan : 


'  eotieitier  -b  *atpieditin  :  cntoitise,  es  m>ll  cuptd- 
■lureh  nipip\edium,  cop:  jr,  dm  Iteinfluriit  worden 
sein.    VgL  Dz  11«  cupido i  Meyer,  Z  VlU  234. 

2691)  eipMiis,aj  an,  begierig,«- (ita  I.  ru;<t'ii>j, 
cortdoM,  Tgl.  AG  Vm  842;  prer.  eo6c  VgL  Da 
116  ctipido. 

2692)  eipTe,  ITI,  Wtm^  irr,  begehren;  sard. 
kubrri;  kuhire;  rtr.  evvir:  prov.  colnr.  m  T  i\ 
werden  (die  Bi'd(>utijng  hat  sich  aus  cuprre  aUmi 

■  „für  jem.  Wünaehe  hegen"  entwickelt  i,  encobir,  be- 
gehren; altfrz.  encovir.    Vgl.  Dz  116  cupido. 

2693)  eflppi  u.  cflpi,  -am  f..  Kufa:  it«L  copjw, 

Becher,  cnppo.  Krug,  cüp-tda  (kloine  Sehale),  halb- 
kugelfi'irinigps  Dach;  runi.  rafn,  Becher,  wird  vim 
Diez  angefiihrt,  tehlt  aber  h.  Ch  .  der  nur  cupä 
verzeichnet :  r  tr.  cuppa,  ciippa  :  \>  rn  v.  cofca,  Schädel, 
cuhd,  Wanne  u.  dgl.,  niMa,  Kiibel;  frz.  (copf), 
coujtf,  Becher,  coupeau,  Kupj»e,  gobelft,  gleichaam 
*citppillettum,  Becher,  roup(Ae  (I.*hnwort),  cum, 
Kufe;  «pan.  cnpa,  Becher,  ci'ipinn  kleiner  Becher, 
cuba,  Kofa,  eubilete,  Becher,  alcubilla,  ViraiaargeOIi, 
Tgl.  D>418  «.V.  (dagegen  gehört  eopete,  Haaratots, 
schwerlich  hierher):  ptg.  copn,  cojin,  Becher.  Vgl. 
Dz  108  ropita;  Gröber,  ALL  I  556.  —  Von  cuppa 
m  Hcheiden  ist  die  ta  ahd  *ki9pl||ft  (a.  d.)  gabSifga 
Wortsippe. 

2694)  ciipr&saas,  -am  f.  {über  das  Verhlltnia 
des  lat.  Wortes  zum  griecdi.  *xvntptaaoSf  «tnr*- 
Ifianot  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  450; ;  itsl.  cipnaM; 
frz.  c»fpri$  ata,  überall  nur  gaL  W. 

eHiprmto  a.  «eSpmi. 
ettprttm  s.  ^eöprum. 

2695)  eflpfilft.  -am  /.  l  Demin.  v.  cuf>n\.  kleine 
Total'  ,  kleliu  s  (Jrabgewidlie  (in  letzterer  Heiieutung 
in»chril!liili  iielegt,  s.  Georges);  ital.  cupola;  fri. 
foupolf   ^',1.  W.).   Vgl.  Dz  106  copjw;  GiBbar, 

I  ALL  II  556. 

2696)  eari,  -am  f.,  Satgo;  ital.  cur«.  proT. 
leura  ;  fri.  Ut  tmrt  mr  galabrte»  Wort  (nKar*). 
I  für  „Sorge"  iatsMiNifli  (vri.  Aber  diea  Wort  BSehaler, 

Rhein.  Mus.  XLUB86,  u.  Lagard«,  Mitteil  ungcn  II  4^ 
eingetreten  frz.  »oiti ,  prov.  sonha:  span.  ptg. 
runi,  Sorge,  Seelsdrge,  Pfarrer  .ils  Ma.sk.  in  der 
Hedeiituiig  „Aufseher"  «ird  rtirii  Hchon  in  der  Spat- 
latinitiit  gebraucht,  .>i.  (ieorges  r.  am  Soblnsse 
des  Abschnittes  I).   Vgl.  Da  114  CMra. 

2697)  Peblttiffli,  -n  m.  (t.  enra),  Basoigar 

TOD  Gaarhäften;  daron  nach  Dz  116  cum:  ital. 
CHratliere,  Makler;  frz.  courtier.  Dafs  diese  Ab- 
leitung irrig  ist,  hat  Horning,  Ztschr.  f.  nfrz.  Spr. 
u.  Lit  X'  242  u.  Z  XIII  325  geieigU  Frz.  courtur 
gelu>rt  /u  rurrire;  itaL  auraUien  ist  wohl  da« 
,  Frz.  eatlehnt.^ 

I    2698)  etritli«,  -mn  m.  (Part.  P.  P.  t.  ennn\ 

der  mit  der  Seel.sorge  Betraute,  der  Pfarrer;  ital. 
ciiratn:  (ri.ciirr  :  ispan.  ptg.  cum).  Vgl.  Dz  IIb 
(Ulli.  Im  Kuni.iii.  i^t  (iinit  ala  A4|*  vorbiBda 
in  der  Bedeutung  von  accuratuii. 

rDnltlo,  -önem  s.  eor* 

*curbü8  s.  «anrüs. 

2699)  cOrcaiio  u.  gfligülli»,  imtm  Kon- 
wurm;  ital.  gorgöglio      gorgogtinne ;  aard.it' 
I  ji7ttraofie;  ran.  eureuUz;  neupruv.  ^oHr^owl;  alt- 

frz.  gtiurguriUoH ;  (frz,  beifitt  da«  Tierchen  rha- 
ian{-iin.  welches  Wr>rt  mit  dem  etymologisch  dunkeln 
u)iftcil.it.  raUiudnis  zusammenhangen  dutflci.  i  it. 
ciiroll .  davon  das  Vb.  eitcorcfillar ,  dundiforschen, 
vgl.  Vogel,  p.  53;  apan.  gorgojo:  ptg.  gurgM», 
1  Vgl.  Dz  466  gorgi^Q;  Gröber,  ALL  Vi  ä»l. 
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270()i  c-flriosltas 


2721)  »cOtliiS 


290 


2700)  [cBrilflitily  -tltai  f.  (r.  amonu).  Mm- 
(nerde;  ital.  euriomt«  n.  dem  eotopnehmd  ra  allao 

fibritfen  Sprarhen.] 

27011  feüriösus,  um  iv.  cura),  interessant, 
ncugi.rig:  ital.  curiosn;  rum.  curios;  prov.  n<- 
rios,  curns,  J»osorgt;  frz.  curieux ;  span.  ptg. 
curioso.] 

2702)  cQro,  -ire  (v.  cum),  sorgen  ;  itul.  curare 
a.  dem  enteprechend  in  den  übrigen  Sprachen.  Das 
yh.  hat  nelMii  eeiner  nnprüngUobeo  Bedte.  dtigenige 
von  „(Inflkli  bceorgen,  beundeln)  bema**  ange- 
nommen :  im  Frz.  wird  es  auch  in  der  Bedeutung 
„reinigen"  u.dgl.  gebraucht  (daher  ^CMrrr,  scheuem). 
Im  Span,  ist  rxihrn  oirar  oin  curiar  ,,ln«il<  n"  vur- 
handon;  Morel-Fatio,  R  IV  36,  ii.  Comu.  K  X  77, 
halten  —  u.  zwar  gowifg  mit  Iteclit  biMilc  V4-rbfii 
für  etymologisch  identisch,  während  Baist,  Z  IV  460, 
Terscbiedenen  üf^mog  aoniainA,  ohne  dooh  atoh 
nlher  darüber  aanuapndMB. 

9708)  (gleicbaam  «ellllrlu«  -WH  «.  (eurrin), 
T-äufer,  Schnellläufer;  fr».  eoutrirr.\ 

2704]  curri  llmpt.  v.  eurrere)  -f-  lÖ«iim  =  pror. 
altfrz.  rurlicu,  ciirlier,  Läufer;  nf rz.  cor/ieM,  oin 
langbeinif^iT  Vogel.  Brachvogel.  Vgl.  Dz  653  corlieu 
(das  Wort  wird  aus  citrrc  trvii  «rklärt):  Suchier, 
Z  I  430  (hier  suerst  die  richtige  üflotang). 

2706)  0bn,«l«lRlt  dtHgÜjl,  «InM,  lanfen ; 
itaL  coffo  coni  eonw  tomn{  Tom,  mra  (aus 
*airrio)  emmi  mr$  tmg;  rtr.  Jkor  tor«  mtrer. 


Tgl.  Gärtner  {  148  u.  172;  prov.  cor  eort  a.  eorrec 
corregut  corre  a.  eorrtr,  •«>.•  altfrz. euer oo(tt)rii(«) 
eouru  corre  (coJr<)  u.  courir:  nfrz.  cours  courus 
couru  courir,  davon  (?)  abgeleitet  courtier,  Makler 
(itaL  eurattiere),  vgl.  Horning.  Z  XIII  325;  cat. 
span.  ptg.  correr  (sckw.  Vb.);  vom  span.  correr 
ist  wohl  abgeleitet  dae  Shrt.  OOnv  (zneammen- 
Blanfen«r>  Kieia  fon  Fanonan,  n.  «arra^  Lanlplata, 
"  TgL  Da  442  «.  V.;  Ortbar,  ALL  Ü  884. 
270^  *elnii!fBa,  •ui  m.  (t.  cwTer»),  Linfer, 
Renner,  Umheieehweifer;  ital.  eor«wr»,  -o  .^lobile 
cavallo  d.'i  TOrRj»",  rnrsaro  (.ari'h.  cormre,  coriiah) 
,.chi,  autfirizzato  dal  suo  8ovran<i.  pirateggia  i  nemiri 
della  Htatii",  vgl.  Canello,  .\(t  III  'Mil ;  prov. 
corsaris,  Seeräuber;  f  n.  courxier,  Ri-nner,  corsaire, 
Seerftnbert  iptn.  ptg.  eor»ario,  Seeräuber;  ptg. 
AdJ.  eoniiro,  anitat,  —  In  andeiw  Eotwiekelung 
wntda  daa  Wort  n  mittdgriaeh.  »oupouftos,  x"- 
oaptoft  daraua  aerb.  gusar,  husar  u.  endlich  durch 
Temittelnng  des  Magyariachen  dtsch.  Humr,  fri. 
huxtarrl.  Tgl.  liCgcr,  Bull,  de  la  soc.  da  liog.  da 
Paris  No  23,i'26  (1*^385)  p.  XCVIII. 


ii}7)  ♦eumlTüs,  a,  um 


lanfond  ; 


ital.  corsivo.  laufi  iid,  geläutig;  corsta,  laufend  inur 
Fan.  als  Attrilmt  za  oe^MO),  Sbst.  Strom  eines 
Vlaaeaa,  ein  »chmalar  Gang  aaf  dem  Schiffe ,  vgl. 
OaoeUo,  AO  III  860. 

2706)  efireorlMii  %  wm  {eursus),  tum  Lanfen 
gehörig;  log.  kuMOfin  distretto,  vgl.  A(2  XIY  186; 
Saivioni,  Post.  8. 

2709)  eiirHflR,  -um  In'itif;  itiil.  c(frso,  Lauf, 
Laufbahn,  rtir.-^-i,  U> uni  n ;  dorn  entsprecliend 
auch  in  den  anderen  .S|ir;u  lim ,  z.  B.  frz.  courn, 
n.  eourte. 

2710)  [e«rU  (eurtua),  +  (blttatoa,  Part  Prät. 
batttiere\  Tarmatlidi     f  ra.  eamUOm,  sataehlagea, 
ataü.   8.  oben  cSr.) 

2711)  Cirto,  «Ire  (v.  curtus),  kfincen;  ital. 

>i-cortnre:  rum.  K-curtez  ai  at  n  (daneben  cru{  ai 
<U  a  <=  *curt\are)i  prov.  a-cortar;  frz.  i-courieri 
apaa.  ptg;  tartm. 

ESrilag, 


2712)  «ilitia,  a,  an,  Tarkftnt;  itaL  corto,  «eorto; 
rnm.  aeart  (,>  «  dam  le  mot  romahi  et  Ibd.  n'aat 

que  prepositir*,  Ch.  s.  r.);  prov.  cort;  frz.  court; 
rat.  cort;  span.  cortu;  ptg.  curto,  dav.  abgel.  eine 
zahlreiche  Wortfamilie  {cortar  t'tf.),  wolrhor  auch 
cortanulo,  Winkolmafs,  zuzurechnen  sein  wird,  ob- 
wohl C.  Michaelis,  Frg.  Et.  12,  eine  andere  Ab- 
leitung (v.  lat.  *quartabo^],  felilt  bei  Georgea)  in 
Vorschlag  bringt.   ALL  Vl  884. 

2718)  dm  0.  eirbai  -ire  (v.  ewrmu),  kifimaMo; 
ital.  COTvare;  eom.  mrha:  pror.  cmtar;  frt. 
cuurbtr ;  span.  (r«>cortinr    ]•':'.  {eii)currar. 

2714)  (cttnriis  u.)  •cürbui,  H,  um,  krumm;  ital. 
(  urro,  [Corvo  scheint  nicht  mehr  vorliau'len  zu  sein, 
lirMih  finilet  sich  die  Aldeitung  corrrtta,  mittlerer 
Sprun«:  des  Pferdes  ;  prov.  corp;  altfrz.  corp; 
nfrz.  courhe,  davon  courbette;  apan.  corro,  davon 
eorNto;  ptg.  curm.  Vgl.  Paiodi,  B  XXVII  237. 
Uber  tonetta  vgL  Da  109  $.  «.  Dia  Sobiffa- 
benennnng  conelta  gehSrt  aiebt  bierhar.  obaa 
eörbUd. 

2715)  cOacölilim  n.,  Scharlachbeere  an  derStecb- 
oiche  (l'lin.  N.  H.  16,  32);  cat.  coscoU  (der  Raum 
beifat  coscolla);  span.  coscojn  «ier  Baum  coscoja). 
Vgl.  Dz  442  coscojo;  Gröber,  ALL  VI  385. 

2716)  *ciisp$IlBm  (vielleicht  zusammenhängend 
mit  riL^jn.--,  Spitze,  Stachel)  ist  das  vorauszusetzende 
Grundwort  an  altTenea.  edap-elo,  vgl.  Mutaafla, 
Beitr.  47;  altfrx.  eoqwl,  nfra.  copeau,  Spabn. 
Vgl.  Dz  662  eopeau.] 

2717)  [*cii8pieiUo,  «Sre  (v.  cu»pi») ,  eticheln: 
davon  vielleicht  frz.  hini.ipiUfr  (norm.  pi>U'<iiiller), 
zausen,  mifshandeln.  Diez  f)17  vorniutete  da^i  (irund- 
wort  in  ag8.  hi/i<pun,  verspotten.  Littre  r.  er- 
klärt das  Verbum  für  entstanden  aus  houce  (Kock) 
•i-  pigner  (auskämmen),  woraus  housxe  piller,  jem. 
am  itodi  packen,  ihn  milihandeln.  Die  Ton  Scbalar 
im  Diot  f.  9.  vorgeaehlagen«  Ablaitai^  von  *iea«pi> 
culare  vardient  aber  den  Vorzug.] 

2718)  elatödii,  -am/*,  {v.etutog).  Wache;  ital. 
custodia;  tum.  cuxtudie;  dem  ent-sprw.hend  in  ge- 
lehrter Form  in  den  übrigen  Sprachen,  volkstümlicfa 
wird  der  BegritT  ,,  Wache,  wachen  *  Hat;  behfttMl'* 
durch  gerni.  *irarda  ausgedrückt. 

2719)  eOatödlo,  »Ire,  babttten;  aard.  enatojre; 
rum.  eiMtodte«  ai  at  a;  apaa.  emtodmr;  abeaao 
ptg.  aaMMDL 

2720)  cflatia,  -Sdera  m.,  Wiebtar;  ital.  eustodt 
0.  cuModio;  prov.  cmtodi-a;  fri.  custode  (gel.  W.), 
cuistrr  (aus  dem  Nomin.  *custor  entstanden ,  vl'1. 
G.  Paris  in  Heiner  Ausg.  der  Vio  de  S.  Alexis  p.  184 
zu  V.  Sli»;  I>z  r>3~  ciiiri-  legte  <icm  Worte  die  Bedtg. 
„Pfaffenkoch"  bei  u.  leitet»  es  von  *coqttaster  oder 
'coCMtro,  wov.  coi«(ron,  ab,  womit  Selialer  im  An- 
hang SU  De  790  einraiataaden  la  aaio  scheint, 
indeeaen  G.  Paria*  Anaidit  Terdiant  icbon  om  daa- 
willaa  den  Vorzug,  wall  an  der  betr.  Stelle  dea 
AlexiuB  ein  „Kirchendiener"  weit  besaer  am  Platsa 
ht,  als  oin  „Pfaffonkoch") ;  cat  cuatodi;  apan. 
ptg.  cuModin.  —  S.  den  Nachtrag. 

27211  [*eutinä,  -am  /.  |v.  nili>\,  Haut,  scheint 
als  Grundwort  atigesetzt  werden  zu  müssen  für 
(span.  cödena,  Stärke,  Festigkeit  eines  Gewebes) 
ptg.  eödea,  Binde,  Kroate;  (aadi  itaL  ist  das  Wort 
u  DiaMiten  vorbandaa:  eicS.  eitina,  neap.  cötma, 
map.  piam.  ama),  vgL  Pladiia,  A(t  III  184  f. 
(namentl.  die  Anmerkung  aaf  8.  läö);  Dz  III  co- 
tentm.  Diez  wollte  sp.  eodena  aus  ^cutaiifa.  pt^,'. 
cödea  aus  *cu(ica  ableiten,  wogegen  schon  Caix, 
Qian.dilU.rom.Il7ll,BadaBhan«ilMb.]  8.No8788. 
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2722)  *«!Utlnla 


2742)  Daniaijlian 
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2722)  j[*eiitiaii  (Fem.  eioea  Adj.  *cutiniiut  von 
Mtit)  Mdidnt  trotz  mkncher  Bedenken  als  Grund- 
wort sogflsetit  ««idaii  xa  mQuen  für  ital.  eoUaiMf 
codeMM,  Diebiiffkeit  de«  Tüches;  pror.  coiena; 
fri.  eOMMM.  Soiwarte,  violloieht  aurh  span.  c6- 
dema,  Tgl.  Ftecbia,  AG  III  134  f.  ;iiamftitl.  ilw  An- 
locrkunt;  auf  S.  13Ö);  I'?-  III  cntt-nna  [Dif'i  «etzte 
♦cm*«»!?*»  als  Grundwort  an,  wi.^^.'i^'cn  solum  Ciüx, 
Giorn.  di  fil.  roui.  II  70.  Hi'ilcnkcn  erhöh  .| 

2788)  *eAtM,eiii8T,  cätwum,  eütiri  {für  quatere), 
«nclittttflira,  itoftem;  davon  ital.  coiuaref  stoben, 
aeeonare,  iM«nmeiuto£wii,  -bringen,  vtninigeo« 
vieileiclit  aneb  »pan.  euUr,  achlagen,  vgl.  Storni, 
R  V  176;  Diex  444  s.  v.  fOhrtc  dag  Wort  auf  com- 
petere,  *contpetire  zurOck,  was  unatinclimbar  i«t. 

2724}  cütis,  -em  f.,  Haut.  sard.  ciitti',  «iril. 
ruti,  ]iiiMn.  ('14,  vgl.  Flecbia,  AG  III  136  Anw., 
..düve  anclie  si  toooft  dol  dorivnto  eidega  onc." 
Salvioni,  Post.  8. 

ejithüs  -s.  <-hazzi. 

27251  cVeläs,  -elidem/'.  ter.  «vxAa«,  vgl.  Eguilaz 
7  Tanguas  p.  391),  Raodlldd;  davon  abgeleitet 

altfrz.  sitflatMi,  singlaton,  nnten  rund  zuge- 
schnittcues  Kleidungaatück,  ein  Klcidatoff;  prov. 

Uerger  s.  v. 

272G)  rj  cnüs,  «um  m.  (gr.  xvxi-ti^) ,  Schwan ; 
ital.  cifftio;  nfrz.  ctffftie.    Vgl.  ob«n  eicen. 

2727)'cydön?i  (mkli),  Äpfel  aus  Cydonea  (auf 
Kreta),  (Quitten,  daraus  *eM9nCft  u.  *c$töaiils, 
Qaitto;  itat  coto^a;  (rum.  guiuid);  prov.  co- 
doing;  altfrs.  eömng;  nfrz.  cning;  cat.  codony; 


(apan.  membriüo  de  huerio;  j>tg.  mormeto).  Vgl. 
Dz  tu  eotogna;  GiOber 

Beitr.  44. 


lo;  pt| 

,  ALL 


1  AIM:  Honafia. 


272^  ojlindrü.s,  -um  »i.  (Rr.  xi/.iy<h,(i^  i,  Walze; 
frz.  calandre,  Walle;  sooat  ist  cyl.  nur  als  gel. 
W.  erhalten,  «.  B.  ital.  dündro.  TgL  Di  638 
calandre, 

S729)  Hfm»  (cuui)f  •am  /.  (gr.  *6ft«),  junger 
SproAse,  Spitze ;  ital.  ct'ma,  Gipfel,  davon  abgel.  ci- 
miero,  der  Schmuck  oben  auf  dem  Helme,  ae-cimare, 
frisieren  (cigcntl.  die  HaarRpitzcn  »tutzon),  a::imarr, 
putzen,  vpl.  üIkt  dien  Yb.  Schuchardt,  Jahrb.  XII 
114;  l)z  128  i-^iiiar  hatte  es  aus  adafMmtire  er- 
klärt; sard.  rhima  porro,  stelo  del  ramolucrio; 
rtr.  timifiH;  pmv.  cimit;  fr/.,  cinw,  davon  cimier, 
iielmaohmuokf  bedettt«tancli,,Loadanataek"(gl«idi- 
I  Oberstfiek,  daher  daa  doataoho  ,4S1mner^,  nicht 


umgekehrt,  wie  Fafs,  RF  III  487,  behani>t«H);  eat. 
eeim;  apan.  cima  (im  Altspan,  auch  ..Zweig"  be- 
deutend), davon  cimtra.  Helmschniurk ;  ptg.  dwui. 
Vgl.  Dz  99  ciuia;  (i roher,  AI-L  I  ö4f>. 

2730)  cymbiUfim  n.  igr.  yvft/fai.ot  ),  Schalihei  ken, 
Cyinbftl ;  ital.  Cembalo,  Cymbel,  cimbali,  ctmlierli 
„uella  fräse  .ossere  in  dmberli'  es!U»rc  allegro,  essor 
brillo"  (wohl  ein  Lattnismna,  vgl.  Psalm  16u 
ejubalia  bona  aonantibM^,  vgl.  Canello  AQ  III  827. 

2781)  'eymbilifin  n.  (Demin.  zu  cymltalHm), 
kleine  Cymbel,  Instrument  zum  Anlorken  der  Vöjrel 
II.  <Ik1  ;  ital.  zimhiltn,  l.ock  votfr] ,  Lockimv;,  il.i/ii 
das  Vb.  :iniii'Uarf,  anlocken;  prov.  altfrz.  cembcl, 
dazu  das  Vb.  c  tnhdar,  umMtr;  ipan.  embtl. 
Vgl.  Dz  34G  cimbeUo. 

2732)  cynäncbe,  -en  f.  {mnmyxv,  daneben  avv- 
«YX>l),  Ualsbr&uDe;  altfri.  fumanek,  (e)»{Ki« 
naneu,  vgl.  nntar  n  CXigtt  9098  «.Bkoat,  Etjrm. 
Dict,  «.«.  fiiMiqr;  apan. MfniiiaN^  •eneta;  ptg. 
eeguineiteia. 


2733)  |*cypaeUa  (?),  wird  von  Hussafia,  Beitr. 
124,  als  Grundwort  »1  al  lvonez.ce«»(to  angosetitj 

8794)  e|(inn  «i.  n.  «ftiWtoi  -nn  m.  (gr.  tevtiaeei 
eine  Kuaart  (MedicBgo  «iboraa  L.):  span.  edim, 
eine  Klosart  Vgl.  Dl  441  eddtao;  6i«lwr,  ALL! 

3ö4i. 


2785}  dictllüs,  «un  m.  (gr.  Aarrvlih;).  Dattel; 
itaL  dattih  u.  daUero,  v^l.  Canello.  AG  III  84»; 
DTOW.  ddtil^;  trt.daUe;  span.  dtitil;  ptg.  <idlde. 
Vgl.  Dz  117  ddtttro. 

2736)  *dada,  Wort  der  frz.  Kindersprache  zur 
Bozoiehnunfj  des  Steckenpferde«  (auch  itn  Span,  ist 
ein  ähnliches  Wort,  Uito ,  vorhanden,  wahrend 
Italiener  und  Portii^jiescn  ih'n  Bo^ritT  iimsrhrcil»>n 
müssen);  auf  ein  kinderspraehliclies  ilaiin  mit  d-r 
Bedeutung  „wackeln,  schaukeln"  scheinen  frz.  da- 
data,  ein  langor,  acbwubbiger,  baumliger  Menscfa, 
o.  das  Tb.  «bratÜNer,  adiaanln,  wiegen,  laiHckiB» 
geben,  von  dem  letzteren  ist  wieder  dandin,  eis 
Mensch,  der  sich  (wohlgefällig)  schaukelt,  Zier- 
püppcben,  abgeleitet.  V^l.  Sohslor  im  AollMg  M 
Dz  7!J0  u.  im  Di.  t.  d<td(t. 

2737)  daemuniilm  n.  {ht.  dai/tönoi),  Gottiiaft, 
böser  Geist  (in  letzterer  Bedeutung  z.  B.  TertnU. 
apol.  21|;  ital.  lleMONio,  Teufel;  prov.  dfmoni-t; 
fra.  deaum;  apan.  ptg.  demomo.  Vgl.  Ds  117 
demoitto. 

2738)  [*daga,  •am  f.,  veranazusetzendee  Grund- 
wort unbekannter  Herkunft  zu  ital.  daga.  kurzer 

Degen,  Dolch;  (prov.  dalh-s,  Sichel ♦rfu'/"'"-'?); 
frz.  daifuf  laltfrz.  dutl ,  Sichel  =  *<iri(/ 
davon  ihtiUur.  dttier,  hauen);  aus  dn<iue  -\-  e»rni 
soll  nach  Dz  55B  s.  r.  d^inonxe  (Kuh  mit  nur  einem 
Horn)  entstanden  äi  iii.  S<  he|er  im  Dict,  a.  r.  ver- 
bilt  sich  dam  (von  der  Aeadimi«  aus  ihrem  Dict 
geatridMum)  Worte  gogeaAbar  aehr  akeptiach; 
span.  daga  {doMe,  äii£el):  ptg.  adaga,  daga. 
Da«  Wort  kann  weder  aas  dem  German,  noch  aas 
dem  Keltischen  abneleitcl  werden,  vf^l.  Klu;;>'  unter 
„Degen";  Th.  Dz  dMja  u.  117  didte.  - 
Schucliardt,  /  XV  m,  bemerkt  iil)Or  ilie  Herkunft 
von  ital.  daga  etc.:  „Der  (icdanlie  an  keltische 
Herkunft  mufs  ohna  waiters  abgewiesen  werden, 
gewiaae  Umstindo  weiaan  auf  Afrika."  —  Übor  ost- 
fra.  «ioye,  aieh  nedcsn,  daifewmt,  neektielie  Unte^ 
haltnng  in  der  Spinnstube,  altfrs.  tfentre-däUtr, 
sich  hauen,  vgl.  Horning,  Z  XVIII  217.1 

27391  arab.  dAhul ,  ßetni^'er;  viellei.  hl  drund- 
wurt  zu  prov.  altfrz.  tafur,  Schelm.  Spit/biibe; 
span.  tahur,  falKiber  Spieler;  ptg.  tt^ful,  t.iLseher 
Spieler,  Geck,  dazu  ein  ¥vm.  tafula  u.  ein  Vb. 
lafular  mit  «otapreehendor  Bedtff.  Vgl.  Dz  313 
tafur i  Stimmong  tu  Bertr.  de  B.  (Hallo  1892)  12, 33. 

9740)  atab.  iilAlah,  Loitung  (von  daU,  kiten): 
vermutlich  das  Grundwort  zu  frz.  dalü,  Rinne 
(doch  könnte  das  Wort  auch  auf  ahd.  data,  Röhre, 
/uniik^-'h<  11 :  didlr.  Diele,  beruht  wohl  auf  dem 
■jleirliliedeuteiiden  dil .  ddl'i,  indessen  ist  die  Ge- 
Hcliiihte  des  Worte«  reeht  dunkeli;  span.  adala, 
dtdii;  plf,'.  data.  Vgl.  l»z  \\Ü  dain  u.  415  adaiid; 
Baist,  Ltbl.  1892  Sp.  24;  Kg.  y  Yang.  p.  44. 

2741)  dilmätiea,  -an  f.,  Mefsgewand;  frz.  da«- 
maire  (vgl.  grammatiea  [s.  d.]:  groamain}. 

dimC  (damma)  s.  diiaito. 

2742)  Danaghan,  Name  einer  penUdian  ftadli 
nach  walehcr  im  Arab.  ein  TboagaAb 
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Ix-nanal  wonK'ti  si'in  soll;  aus  «k'iii  arali.  Wurte 
entstand  dann  vivUficht  ital,  damii^innn,  ^rofi«« 
Trinkflas^hc;  iri.daiur-jfanne;  cat.  linmajana.  Für 
dieM  orientslisclie  Herkunft  de«  Wortes  ist  namentl. 
Dafie,  Sappl.  >.  Littra'a  Dict.  8.  81,  einoetntao. 
Alwt,  B.  daa  L  r.  air.  t.  V  No  1.  hat  tt.  äimi- 
diana  ala  Gmodwort  aufgeatrllt.  Gröber,  Z  II  352, 
erkennt  in  frz.  dame-jearme  Tomiutunt^jiwoj.se  lat 
domina  mm  frz.  danir,  das  s.-lir  wuhl  als  s.-iipr/^hafte 
Benoiiniuiff  oin^r  Flafwlie  liahn  ;;ebrau<lit  werden 
k'iiinrn,  u.  lt.  gnlbinn  >=^  frz.  jauw ,  uotnit  die 
Farbe  des  Uetlechtes  der  Flaftf  he  bezeichnet  worden 
wtra  o.  wofür  zunächst  iane,  dann  jeanne  eingetreten 
aai.  Könnte  nbar  nicht  ital.  damaiana  einfacbe 
Ableitung  tob  dama  «Imm'im  -*  die  Naehkomman 
von  dominu»,  -a,  bal>en  ja  im  ItaL  aotvobl  o  ids 
ancb  a  {t.  B.  *dominiceHa  —  dnnzetta  u.  dami^dta : 
letateres  Wort  fiir  l  iiir-  ItalianiKlcnin^r  des  frz.  dn- 
moigelU,  demoimllf  zu  hald  n,  lirf,'t  lieinf  Ni>tiffunL' 
vor)  —  Hein,  ^,'loi4'hsaiii  '//ii».» w.vt.ifm.v  marli  .Vnald^ic 
Ton  cortigiano  —  'cortmHianun]?  l>a»  Wort  wäre 
dam  ital.  Ursprungs,  in  Frankn-ich  darauf  zn  dorne- 
jamt  gaworden  u.  dieaaa  wiedar  durch  Tolkaatjmoingi- 
aiarend«  Sohreibweia»  aa  dame-jftmne.  Wia  dam 
aaeb  «ein  mag,  das  fn.  Wort  set/t  jedenfalls  die 
Mittbitigkeit  der  Volkse!  vni<iI.tf,He  voraus.  Vgl.  auch 
Faf«,  RF  III  497. 

2743)  damaaciu»,  a,  um  Ihimitsrus],  au^j  Da- 
mascus  ittammend;  [d\titfin.>Cfwi  seil,  pruna  =— 
Span.  nniMena,  ftg.  amcixa,  vgl.  Cornu,  Uröber's 
(inindrils  1  767. 

2744)  DioiaaeiR,  •am  f.,  die  SUdt  Damaacus; 
nach  dieser  Stadt  wird  ein  iirspiiingHeh  dort  ge- 
fartiftM  feines  (Jewebe  benannt;  ital.  damagco, 
JUmatto;  frz.  dama«;  span.  d<im(t»co:  ptg.  da- 
ma/cado  u.  dnmui<quiUio.  Atif-ii  r-l>'[ii  fuhrt  feiner 
Stahl,  liezw.  eine  daraus  geschmit-deto  Klinge  den 
Namen  nach  Daniascua:  it»L  «IffIMIMliUNO  etOk  Vgl. 
D/  117  (lammen, 

[*dHmnarIüni  s.  duminiirläm.] 

2715)  *dinBitieiK  n.  (t.  damtmm).  Schadao; 
pruv.  damnatffe'»;  altfri. dom(itt)«k;w,  iiem(M)adbe, 
vieL  FSntar  sa  Erec  1006;  frz.  dommage  (der 
Weebaal  Ton  a  sa  o  erklärt  sieh  vielleicht  aus  ße- 
aioAnasun;:  durch  dominus.  \\^\  V,.  Paris,  K  XIX 
128,  Tgl.  aiieli  Thurot  II  I4ti;  fr-ilich  jtiiricht  da 
f.;e(Xen,  ilaü  das  ans  * dumiiinirium  entstandene  dan- 
qtr  das  o  mit  a  vertauscht  hat);  altspan.  domagr. 
Vgl.  Dz  562  dommage. 

2746)  diauM,  -ire  (t.  damwHM),  bescbidigen, 
treidanman;  it»l.  ituman;  mm.  diutut  ai  ai  a; 
proT.  dampnar;  frz.  damner;  cat.  dampnar; 
■psD.  da^r;  ptg.  danar.    Vgl.  Dz  444  danar. 

8747)  dimnäm  n.,  Schaden ;  ital.  danno .  1  o  tn  b. 
daH ;  tum.  daiinä;  rtr.  dotin:  prov.  dam-s.  ilun-s; 
frz.  dtimno  in  ilen  Ki<ien,  dum  (das  ;:e» .  Imliche 
Wort  ist  dommage),  vgl.  Klahn,  iJie  Entwickelung 
von  tat.  mn  im  Frz.  (Kiel  1808  IHss.)  p.  30;  cat. 
dany;  apan.  rfailo:  ptg.  damno,  datio.  Vgl. 
tti»ber,  ALL  II  100. 

8748)  ttait  (t  iama,  damma),  Dainhirsrh; 
ital.  doviio  (dem  Frz.  entlohnt) :  prov.  dam;  frz. 
daim,  dazu  neu>;ebildet  da-*  Fein.  dtn)if;  cat,  dtiiwt 
(dem  Frz.  enflelitit);  .ilt^pan.  dni/iif  [>\<in  Frz. 
entieiiiit  ;    d.i'i  illihrhe  W'.Tt  Im  Spall.  II.  rtf,'.  ist 

gaiiKi,  ueli  {i«>s  iiion  Anlaut  an  gamma,  Gemse, 
angebildet  zu  li.ii  '  t,  icbeint).  Tgl.  Da  SBB  daim; 
Gröber.  ALL  II  lUO. 

274»)  ahd.  dauöR,  tiahan:  matisalUieh  daa 
ürandwoit  aa  i  ta  L  dcauan,  taoian :  p  ro  t.  «faiiaar; 


frz.  danurr;  cat.  <lnnMtr;  apan.  dansar,  -zar; 
ptg.  dan<;ar.  Dazu  die  Sbsttvo  ital.  (/«mz«,  prov. 
cat.  apan.  ptg.  dansa,  frz.  dame.  VgL  Da  117 
dantan;  Haekel  78. 

27r)Oi  damd,  dnrod,  altn.  darradr,  Speer; 
vielleiclit  (rriindwdrt  zu  ital.  span.  dardo:  prov. 
dart-z:  frz.  dnrd:  runi.  dardä.  Da  das  Wort  aber 
and»  im  Slav.  u.  Magvari«ehen  sich  findet,  ro  i«t  Ent- 
lehnung von  dorther  nicht  undenkbar.  V^jl.  Di  %\J 
dardn;  Rov.  crit  188S,  p.  334;  Maekel  m.  — 
Deminutiv  zu  \d\ard  tat  viMlefadit  ital.  nrdiglione, 
Schnallennadel;  proT.omlaMo^;  trt,  ardiUoH,  vgl. 
Dz  23  ardiglitme.  freilich  aber  mafa  diene  Ableitnng 
il-f  -iihr  zweifelhaft  erncheinen,  u.  d'Ovidio,  .\G 
Xlll  128  Anm.  2,  iR'zeichnet  mit  Recht  die  Her- 
kunft <len  Wortes  aU  noch  ganz  dunkel.  Xrilier 
läge  e«.  ZiHatninenhsng  mit  lt.  iird<üio .  anlHio 
IS.  d.  anzunehmen,  u.  ila  die  Herkunft  u.  (irund- 
bedeutung  des  lt.  Wortes  dunkel  i»t,  so  darf  in 
«einer  überlieferten  Boiitg.  vielleicht  kein  unbeiiingtes 
Hindernis  erblickt  werden.  (VgL  .jBehliiige"  mit 
„Schlingel".) 

2751)  arub.  d&rQannh,  Haus  der  Betriebsamkeit, 
ächiffbauhauft  (vgL  FreyUg  II  6!)»  u.  526«);  ital. 
darsena  (sidl.  tinana),  der  innere  Teil  eines  See- 
I  hafens,  arzanä  u.  araenoie,  Zeagbaua;  fri.  daru, 
I  kleiner  BinnenhaCtB,  araeiud:  apaa.  ataraMNOy 
.  ataraianal,  Schoppaa,  «rMMil;  ptg;  kurmtma,  ter- 
'  eenn,  8chupp<in,  anennl.   Der  Abiall  des  d  erUlrt 
■iii  li  au-  Wrtauschun;;  des.<ipllven  mit  /.  bezw.  aus 
Aufia.'^fiunj;  desselljen    als  Artikels.     Vgl.  Dz  27 
araetialf;  Eg.  y  Yang.  p.  304  {at-tanana). 

2762)  slav.  daro«.  danno,  geschenkt,  umsonst; 
dies  Adv.  soll  nach  Da  879  dim  Grundwort  zn  dem 


gleicbbedentaodea  itaL  Mdarno  (altfri.  fladai 

I  sich  vereinzelt  en  dar,  en  dairt\  ana.  Dfec  aelbat 

abi^r  lienii'rkt,  dafi«  die  .Vufnahoa  ^aaa  slav.  Adn-rha 
in  das  Ital.  sehr  befremden  mÖsse.  Könnte  das 
\\ort  vielleicht  irgendwie  mi'   <l<iir  zu- 

Iaammenbänf^en?  etwa  entstanden  sein  aus  einer 
Redenaart  tn  dare  twn  „auf  Nichtgoben"  [also 
nmsonst  etwas  fOr  einen  an<lern  thun  u.  d|^l.,  vgL 
I  die  von  Diez  angeführt»  r um.  Verbindung  in  dttfe, 
zum  Geschenk,  vgl.  aueh  daa  deotaehe  „anf  aimoMr 
wiedergeben",  womit  man  ja  ebenfalla  eine  Schenkung 
aii  leuten  kanni??  Freilich  läfst  sich  nicht  leuj,'nen, 
tiafs  eine  K'ilche  R<>doiisart  recht  wunderlich  ^'wesen 
wäre,  allein  in  einer  rnii^antisspracho  biM'  n  •-n  h 
ja  manclie  wunderliche  Wendungen  au.'».  Jeili  iitall.'S 
viel  « iitidiTlicher  n(xrh  als  die  allerwunderlichste 
Redewondunff  wäre  eia  alavisches  Adverb  im  Ital. 
Indes  die  lugUebknlt  alaviacher  Herkunft  einaial 
zugegeben,  ao  win  dano,  aber  aieht  tüdanio  an 
erwarten;  das  in  kSnnte  wohl  kaum  mit  der  Prlpos. 
IM  identifiziert  werden,  mindestens  wfirdo  deren  Sinn 
in  ."»oleher  VerUiiiduiit,'  nieiit  zu  verstehen  sein: 
rad>vu  siniilüs  oder  vielmehr  widersinnii,'  ati<T  «äro 
hier  die  Negationspartikel  in,  denn  das  ergäbe  ja 
„ungeschenkt,  nicht  umaoaai**,  ala«  daa CiagaoteU  der 
wirklichen  Bedeutung. 
2753)  dtarh.  Dafw  dich  Oett!  (Laodalmetdita- 

llneh);  daraus  sull  nach  Raist,  KV  VII  413,  ent- 
standen sein  frz.  <i>(if'if,  Ile^'eu«  urm,  iixticotfr,  chica- 
liieren,  :irj;ern.  asttcu'fnr,  zänkischer  Mcti.'i<li;  um 
veristiinillicli  zu  machen,  wie  anticot  u.  asticoler 
begrifilich  miteinander  zusammenhängen  können, 
verweist  B.  auf  das  deutsche  „Wurm"  u.  „wurmen 
(ea  wnrmt  mich  —  es  irgcrt  mich)".  So  reeht 
flbenaogaiid  iat  die  Ableitung  aber  doeh  aieht. 

19» 
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2754)  dinypls,  p9dls  m.  (^r.  Saavnovi),  der 
rauchföfsi^  Hase;  daraus  vielleicht  durch  ütn- 
Rt4>Uuri);  sard.  gacciapu;  cat.  catxap;  span.  ga- 
irt/jo;  ptg.  ea(aiio,  jiin^ftis  Kaninch(<n.  Vl'I.  I)z  454 
gaza})o. 

2755)  *d&tiirlft»,  «,  um  (Adj.  su  datio);  ital. 
dtuiario,  Adj.,  u.  </a«ierc  „«£1  ritonote  1  daij'*. 

Tgl.  Canello.  AG  IH  307. 

2756)  dltlo,  -Onem  /.  (v.  dar*),  dM  6«bMi;  ital. 
datüt,  Aitgii»;  »Ufrs,  äaet;  sltspaD.  däeio. 
Tgl  D«  117. 

2757)  ditlriis,  am,  zom  Geben  pohörig;  sp  an.  ^ 
ptg.  dädiva.  Gab«,  Geschenlt,  vgl.  Dz  444  «.  r. 

2758)  iltäm  >i.  (Part.  P.  P.  v.  dar,),  .las  Ge- 
gebene (im  Rom.m.  iIüh  dtiri'li  Wurf  in  ^vlicni-,  t|pr 
Wurf,  dann  dan  W(!rk/>'nt,'  il"s  W  .  rf.Mi,-.  «Lt  WurtVl, 
Die  Annahme  dieses  1!<»I  utiiii|^BÜbt>rgange«  bat 
■feherlioh  Bedenken  g>-g«n  ^i  li.  dürfte  aber  nicht 
an  omgahen  seinl;  itai.  dado,  Würfel;  proT.  dat-t 
frx.  M  {di  .Fingerhut"  ist  TMleiebt  dasaelb» 
Woit  0.  weht  starke  a.  höchst  tMAacndliebe  KQr- 
lang  ans  *^igit\cittm,  vgl.  andi  antra  Ufftalli); 
span.  ptg.  dado.    Vgl.  Dz  116  dado. 

275J»)  [»daxo,  -Sro  (aus  de  -f  iajcare  entstanden) 
ist  nach  Solmclianit ,  Z  XV  241 .  das  Grundwort 
zu  span.  dfjitr  vU:    S.  unten  d«*laxo.| 

2760)  de,  Präp.,  von:  ital.  </»;  rum.  de;  rtr. 
di;  pro»,  frz.  cat.  span.  ptg.  de.  Wie  bekannt, 
ist  dor  Anwendungskreis  von  a^itn  Roman,  wesentlich 
dadurch  erweitert  worden,  dafs  diese  Prip.  eiaeneit* 
daa  gänzlich  aufgegebene  ex  ersetzt,  anderandta 
wu  UmMbraibiuig  GanetivTerh&ltnkMt  (fid&dli 
andi  dea  AUatlmrlilltnisses)  gebraaeht  «ird  (im 
Rumän.  wird  jedoch  bei  dorn  mit  dem  hpRt  .\rtikel 
versehenen  Slwt.  der  Gcnt-tiv  durch  Artikeltlexion 
lu'/i'irlinot,  vgl.  Dz.  Gr.  II  54;  im  Altfrz.  konnte  1 
das  pii.Hsessive  Genetivvorhaltnis  <luri*h  don  Cas.  ' 
obl.,  bczw.  durch  tien  mit  a  ^-  ml  verbuiiiirnrii  Gas. 
obl.  auBgedrückt  werden;  auch  im  Ruinäo.  kann  [ 
a  ad  zum  Ansdmck  des  GenctivTerh&ltaisBes 
dienen).  VgL  Clairio,  Dn  genitif  latin  «i  de  la 
pr6pocitioD  de.  Paris  1880.  —  A  +  ika.A+id. 

—  dS4- A  +  inte,  vor;  itaL  itmHH;  prov. 
iavtm;  frs.  devant;  (span.  ante  o.  MmUe;  alt- 
span.  auch  dante,  vgl.  GroHi  r.  AliLVlS77;  ptg. 
dintite~de  +  nnte,  danolicn  ndtavte  mm  ad -\- de 
+  ante).  —  de  -|-  id  =  ital.  </(i ,  sowohl  „von" 
als  auch  „zu"  bedeut<  nil,  iiiili-m  bald  der  erste  bald 
der  zweite  Bestamlteil  <iii'  IJeilcutung  bpHtimmt  (da 
„zu"  als  de  +  ah  aufzufiiason,  liegt  keine  Notwendig- 
keit vor);  rtr.  dad,  vgl.  Gärtner  §  100.  (Hamp, 
ALL  V  865,  will  nur  <fe  4-  anerkenmo.)  —  di 
•f  dS+Iatii->DroT.(iedbM;fri.  AAmw,  drinaan. 

—  di  +  ix  B.  ae  +  1pt»t  aaAerdam  de  ^  ex  + 
imde,  de  ex  «MMaltapan.  äetent,  den;  de 
+  e.v  +  de  —  span.  ptg.  desde ;  de  -f  ex  +  pott 

(V)  span.  despues ;  de  +  ex  +  per  =  r  u  m.  despre. 
Vgl.  Gr  .l»'r,  ALL  II  279.  —  de -f  in  =>=  r  u  m.  d»n, 
aus.  -  de  I  in  -  inte  (ital.  ditutnzi  =  de  ■\- 
in -\- antcd'^ ;  rum.  dituiinie;  pruv.  deuan;  span. 
denante,  delatUe;  ptg.  diante,  daneben  adiante.— 
dS<|>&illBn«prov.  dim,  in;  altfrz.  dens,  dam; 
nfri.  JoNt.  —  di  -f-  lfm  (io  «alofaar  Tertnndang 
iMO  vtntlAMida  baft  bat)  prov.  «Im:  fri. 
MV,  Mit  (mit  Hervorhebong  daa  Anfansapnoktee; 
du  darf  nicht  ala  de  +  «x  erkltit  werden,  denn 
daraus  wfirdo  *de\fi  ontatanden  sein);  (span.  ptg. 
de»de  =  d«  -f  »-j-  -f  de).  Dr.,  Gr.  II  482,  leitete 
des  von  de  ex  ah,  ebenso  Gnil/cr,  ALL  II  279. 
dagegen  spricht  aber  der  sonst  völlige  iSchwund  des 


nrSpositionalen  ex,  auch  wttrde  d-ex  im  Frz.  dei$, 
bezw.  dia  ergeben  haben ,  vgl.  exire  .-  eiaitir ,  itxir. 
Der  von  Mejer,  Z  XI  250.\nni. ,  git:« 'i  ■  fx 
geltend  gemachte  (»rund,  dafs  /.wi'i  \"lutiiiJig 
gleichbedeutende  Pr&positionen  nicht  /UK.unmpn- 
gaaetxt  werden,  knnn  nicht  als  stirldialtig  gelteo, 
Mit  i$  n.  ex  eben  nicht  vollständig  gleichbedeutend 
warss.  (Ans  dam  Eintreten  daa  tle  für  e«  darf 
nicht  an  Qlaiehliait  dar  Badtf.,  aoedara  wah  aaf 
aina  atwM  Ywindarta  AolÜMang  dea  böte;  Bau- 
TeffalltoiBasa  gsaeUosaen  werden.)  Mej-or'a  Aoaabnw 
ist  in  der  ünbodingtheit,  womit  er  sie  ausgesprochen, 
schon  um  deswillen  abzul'  hnen,  weil  de  +  in 
ijcr  Vfrt)alzu.'iammen.-et/.ung  öfters  erscheint,  - 
de  T  pöst  =  ital.  du}»)  >  f .  dopö),  dipin  (vgl. 
Canello,  AG  III  334),  nach,  nachher;  rum. 
span.  de»pue»  —  de  -f  ipso  -\-  punt.  —  de  + 
pjiatiS  »  prov.  drpuifs  (daneben  dei^pui/s  —  dt 
-t-  ipto  +  po»tea),  seit, seitdem ;  {ii.depiü»;  [span. 
deapue$mmde  +  ex  od.  ipso  +  pott];  ptg.  depow.  -> 
di-f  iadi,  woiMr,»itaL  cfaMide;  prov.  dOn;  tn. 
dont;  span.  donde.  Tgl.  Ortber,  ALL  VI  146.— 
de  +  TSrsfifl  =  prov.  deoes,  deras,  (dau»,  detu, 
dous),  nach  .  .  .  hin,  von  .  .  .  her;  altfrz.  decrr». 

27(jll  {'de  -r  älbü8  u.  *de  +  äUieölus,  a,  am 
="  rum.  ilalh,  lUdlnor,  weifs,  nur  in  der  dichte- 
rischen S]iraLlii>  },'obraacht,  vgl.  L'ii.  alh.\ 

3762)  gäh  dearn,  neuir.  deama,  ilandfl&che; 
davon  vMl.  frz.  dorne,  neu  prov.  darno,  ächnitte 
von  ainSD  Flache  (vermittelt  müTstc  der  Bedeutung«- 
Qbmang  dadurch  worden  sein,  dafs  darne  eine 
SÄnltta  voo  der  Geatalt  Mnat  JlaolMi  Hand  ba- 
Miobnet  bitte),  vgl  TH  SB»  dame;  Tb.  97. 

2763)  de-anritfiB,  am  (v.  dmurare].  vergoldet; 
ital.  dnrtito;  tri.  aorf;  span.  doradti;  ptg. 
dourado.  Auch  das  vollatiadigo  VoiboiB  ital 
dorare  etc.  ut  vorhan<len. 

27*i4)  dSbeo,  biii,  bitflm,  bere^  schuldig  sein, 
müssen;  ital.  deggio  debbo^m  debco  u.  (ieMB=>*debo, 
Part  dovuto,  Inf.  dnwr»  n.  dotere  (daa  O  Ar  < 
beruht  auf  Anlehnung  an  polare,  volere);  prov. 
dei  dee  degtU  deoer;  frs.  doi{»)  dm  dA  dgwir 
(Ober  dift  deftd  in  das  Eidfli  a^  oataa  diMO); 
span.  dAer:  ptg.  den«r.  Der  Inf.  wird  aaÄ 
substantivisch  in  der  Bedtg.  „Pflicht"  gebraucht. 

2765)  dSbilis,  e,  schwächlich;  ital.  dcbde  und 
delnile  (letztere  Form  ist  die  woit  üblichere),  dazu 
das  Sbot.  dehilczia  u.  dehole;:ii,  vgl.  Canello,  AG 
III  334;  altneapol.  devde. 

2766)  debitir,  •ftiem  m.  (v.  debere),  Schuldner; 
ital.  deMorv;  altpar.  devetore,  vgl.  Salvioni, 
Poat  8;  tum,  daiür  (g«b5rt  wohl  nicht  hierher); 

5rov.  e.  r.  dtteirt,  e.  o.  dmdor;  frz.  dibiteur  a. 
etUur  (sn  deUe  angelehnt,  vgl  Cohn,  Saflllir. 
p.  113;  cat.  deutor;  span.  deudor;  ptg.  danadof. 

2767)  dcbitlim  u.  debltS  (Sg.  u.  PI.  N.  des  Part. 
P.  P.  von  delirre),  da*  (Jeschuldete,  die  Schuld; 
ital.  delnt»  u.  dettn,  vgl.  Canello,  AG  III  330,  au» 
(Uhito  entstand  frz.  dihilcr,  wuvon  wiediT  das  Sbst. 
debit  iDz  560  (/<'"'  leitet  die  Verba  uiiiiitt'  lbar 
aus  lat.  debet  oder  debitum  ab),  öcheler  im  Anhamg 
zu  Dz  790  bemerkt  „es  schwebt  mir  immer  vor,  all 
ob  aicb  dibiter  aaeb  mittelst  dehibitare  erklina 
laaaao  Uaata,  aua  aafana  de6«r«  —  dcMkre  im 
Sinns  von  eiMben,  zeigen,  aar  Schau  steUaa,  ia 
Ksnf  geben.  Godefroj  dtiert  ans  Le  pas  de  b 
Borgere":  Qui  mieiix  paroit  cstre  j  ar-  d'abi«,  a  son 
povoir  il  faisoit  scs  debis."  Aber  .lus  *<lfbi/iitare 
könnt'  a'if  vislkHturtiiielii'iii  \\  cl'i'  il>''''t'~r  ;;:»r  tm  'it 
entstehen,  letaleres  ist  vielmehr  otteubat  ein  gelehrtes 
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Wort,  a.  all  8(dehei  Übt  es  sich  nur  tnf  ital. 

*debitare  tarückleiten :  frz.  ifcrff  (aus  dMB  It^); 
apan.  deuda;  pt<;.  dirida  iwuhl  an  dividir  »ngth- 
lahnti. 

2768)  'dS-fädo,  *-ere,  herunter-,  ab-,  vorfallen; 
frz.  decfunr,  dazu  dm  8\»t.  dicket  {y'iM.—decddit 
i^flUlt  ab"  oder  aaa  dem  Stamnip  decad-  ^jobildet), 
AbgMlffi  d.  b.  Einbttte  an  KohstofT  bei  der  Be- 
amHuif  oder  dar  Lagerane.  Vgl.Tol>ler,Sitningab. 
d.  BniT&kad.  d.Wiaa.,  phü.-Uak.  Ct.  Bd.  01  (1889) 
p.  1086. 

2769)  d«'«inas,  -um  m.  (▼.  deeem),  der  Vorge- 
setzte von  /,1'lin  Mann;  fr?,,  doyen,  der  Vorsitzende 
•iner  peistliclu-ii  (idcr  m'U'lirton  Körperacbaft;  alt- 
oberital.  ilnittn.  v^'i.  Siilvioni.  Post.  8;  MHMt  iat 
daa  Wort  nur  ala  gel.  W.  erhaltea. 

2770)  aufm,  nbn;  it»l.  «KM;  rom.  iUet,  amo»; 
rtr.  de$,  dei,  aeiS  etc.;  pro».  Mff:  frs.  dix;  cat. 
den;  span.  duz;  ptg.  det.  Die  Terbiaduog  der 
Einer  mit  dtcem  erfol<;t  im  Homan.  UdU  nit^  tdb 
ohne  et,  vgl.  Gröber,  A\Ä.  II  \(tO. 

2771)  d^Smber,  -brein  v.  decem),  r».v,i  uil»'r: 
ital.  dwrmliro;  prov.  d':zi'mhri-'i ;  fn.  decembre; 
Span,  diitfiuhrf;  pt>:.  dezendiru. 

*die«a«,  -tat  a.  di^iui«,  'irt. 

3772)  ÜMS*,  U,  in,  rar  Zierde  goreichen,  fi^- 
ziemen;  ital.  dae  decet,  bei  Ronvesin;  sar<l 
deijhrrf,  dexete,  deghi,  diijhi,  (ei eil.  sdeciri  „nou 
csrti-rc  < oiivt'iiionte"),  vgl.  Mub-safia,  R  II  117;  rtr. 
(/»></,, I  ^  dnft,  v>rl.  Asioli.  AG  I  16,  XII  400; 
(alt  fr/-.  Storni  ii.  G.  Taris,  K  III  289,  wollton  in 
den  Kiden  Z.  9  ed.  Stengel  „per  dreit  sun  |  fradra 
salTur  diät"  leaen  u.  diät  aU  ilecft  aufTaasen,  diese 
Annahme  ist  ab«r  unhaltbar,  denn  die  richtige  Lea- 
art ist  dift  ^  Miel.  Om  Nibera  labe  man  in 
Xaadiwits'  Kcmnwntof  n  dan  UtMtaa  tn.  8|inflb- 
dcn1miil«Ri  p.  17  ff.). 

2773)  dSeibilis,  e  {drcet},  gextemMid,  aehiaUiflh; 
(ital.  diccvok);  »ard.  dediictle. 

2774)  deeldo,  eId1,eIdSr«  (de+c(i<io),hembfall«o; 
daroD  span.  diter  u.  decir,  berabateigea;  ptg. 
deaetr,  vgl  Cornu,  R  VII  695.  1)>  444  dtteer  hatte 
dM  pte.  Wort  aaf  dmdin  mOiekgMkli.  Wirk- 
lidi  Miadiiiw  kaan  Mm  itr  Mte  AUdtongen. 

iBdML  -m  i.  imiM)  -in. 

2776)  ISeTnv,  a,  ra  (deeem),  der  zehnte; 
itaL  d'Cimo;  oberital.  lUstmo:  fr/,  di-imf,  dime 
(NenbiMiiutr  (/(.rif'wif) ;  altspan.  duziiiu,  Mover-L., 
Z.  f.      'i.  lM<n  p.  76f>. 

277(ii  dceipio,  «epi,  e^ptfim,  eiperü  [dr  -\- 
eapfrc).  täuschen;  ital.  nur  Part.  P.  lUcetto  (alt- 
sicil.  deacta  uaueMi»,  Salviooi,  Poat  8);  pror. 
decebre;  fra.  iieetair.    Wagan  dar  fkodoo  a. 

fWbm  •.»+  (ext)  -|-  akBma.] 
9777)  ilalli»»  -trti  abbiagan;  ital.  didtinare, 
ai«b  aenken;  proT.  dedinar,  dasn  daa  Tbabat. 

decli-s:  frz.  dicliner,  niedergehen,  m  Endo  gehen, 
altfrz.  auch  etwas  zu  Endo  bringen,  biü  7.\\  Ende 
erzählen  iSrhlufri  des  Ki-landsliede«  in  0.:  „ci  falt 
1*  geato  que  Turoldu«  declinet",  rgl.  R  XIV  4ü6), 
daxu  da»  VbshNt.  declin;  span.  ptg.  declinar. 

2778)  deeöllo,  -Ire  {coUum),  enthaUeo,  ent- 
haupten; ital.  tücoUare:  frz.  decoüer;  apan.  ptg. 
de;",lhr.    V^I.  Gri.hfT.  ALL  VI  gsf», 

2771*  deeok»,  -ure,  nbtiiefsen;  dav.  (od.  V.  de- 
eurrtrff)  lonil.  <h;,,,ra,  «iae  Art  WaaaMohr,  »gl, 
Salrioni,  Z  XXII  469. 

S780)  llililWi^«,!»  (Firt.P.P.T.deeorar«)^ 


rsbmttckt;  davon  vialleicht  altfrs.  diore,  rgU 
Paris,  R  XIV  274;  Förster  zu  Aiol  v.  7164. 
2781)   [deeri^pTtBK,  a,  um,  ultersschwach ;  frt. 
decrepit  (gel  \\'.';.    Vher  Iii-  Vh.  dei'ri'pir  s.  oben 
eiiapna,  vgl.  aueh  Toblor,  Horrig  -s  Archiv,  H<1.  97 
p.  376.] 

3782)  deerMM,  «ire,  abnehmen,  kleiner  werden; 

ital.  di9Cf9SC€T€^ 

2788)  iMM,  -mm  f.  {dtcm),  der  zehnte  TeU; 
aard.  degtma,  dasa  daa  Tb.  degumare,  vgl.  Salvioni, 
Poat  8. 

2784)  ISeOrla,  -am  f.  (decem),  ein  Zehand; 
tessin.  diffura,  vgU  A6  I  964;  lla^-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  769. 

2785)  digeoB  n.,  Zierde,  Scliimuk;  prov.  dacf, 
decx  (b.  Appel  26,  81.  im  Gloasar,  sdiwerUeb 
riehtig,  mit  ^ki~  Sbenelrt). 

2788)  dNSeet,  -tn,  «a  iat  unziemlich ;  alt- 
lomb.  deadexeeve  acouToniantn ,  vgl.  Salviooi, 
Post.  8. 

27871  dfdTcitr«,  -onem  f.  {dedieo],  Widmung; 
itjil.  diilita:i'iue:  frz.   drdmir.e  Igloichsan 
ottvt);  Kiiiin.  d''diearion :  ptg.  dfdira^iii). 

2788)  dedico,  -iire,  widmen;  ital.  dedicare,  u. 
dem  entsprechend  in  den  andor>>n  Sprachen;  frz. 
dedier. 

278»)  UdOf  dUl,  dItWB,  deMrt,  hingebao; 
r  u  m.  dtdtm  itdai  didat  deda,  flbarlaiaan,  a»  dtda, 

\  sich  hingeben,  sich  gewShnao. 

2790)  dedoeof  dOxi,  daetlm,  dIeSre,  hioab- 
'  führen;  ital.  dfductre,  dedurre;  frs.  didttir«  «to. 
.  Wegen  der  Flexion  vgl.  da««. 

2791)  [*de-^,  irl,  Itom,  ire,  herabgebeo,  iat 
1  nach  Dz  876  Grundwort  zu  ital. pire;  Caix  dagegen, 

Riv.  di  fil.  rom.  II  174  u.  St.  35,  erblickt  in  gire 
aiataebaa  in  att  MMthatiacbaai  Palatal;  Hmar-JL., 
Itat.  Granm.  8.  958,  eikltrt  daa  aalaBteada  g  la 
gire  auK  Übertragung  des  palatalon  t  voa  daa  mit 
e  anlautenden  Formen  (tamus  etc.)  anf  dfs  mit  i 
anlautenden.! 

2792)  [*de-e8eino,  -äre.  wunlo  von  Künsch,  Z I 
419,  als  Grundwort  .  u  I  sittare,  tn,  dbter  ato. 
aufgestellt.    8.  unten  dis^Quo.] 

2793)  de  -|-  ix  s.  oben  de.  Aus  den  zahlreicbeo 
mit  d«  -f  «je  gnbildatan  Verbalkompoaitia  aeiaa  bin 
nur  folfand»  ab  kauMdohiiaada  Beiapial«  aof> 


•paB.ies/i«mr, 
«Bf  banuban. 


geführt:« 
2794) 

deahucutr,  denahuciaTf  jaOL  aUar  1 
Vgl.  Dz  451  fincin. 

2796)  |*de-ex<ftIipetto,  -ttre  i  v.  ahipa), 
Bartseh,  Z  II  306.  =  prov.  deissalaiiHar.] 

2706)  [*de-ex-balco,  oder  de  -f  baico,  -are 

S'balcare  r.  gorm.  balko  f ra.  {btäe,  baue),  bau, 
alkn,  daia  Innb.  hmig$,  Balkaabatta,  Stall, 

■  Ich  weia  wohl,  dar»  du«  Vorhandensein  mit  de  ■  ex 
suMinineDgcselzIer  Verben  von  AaehknndlK'  ■>  K*^l''u^net 
wird  (s.  B.  raa  Oifiber,  Z  V  ITT,  u.  Mayer-L.,  KoaL  Qr. 
II  i  na  ABBk.  »iL  abar  ALL  n  am;  Iah 


daa  aaaalaaadeniaaataea,  wMa  Mar  aa  wall  flUnan.  Weaa 

Meyer-L.  a.  a.  O.  fgt,  dah  ital.  4««ar  aaa  'meUoM  (  - 

tuHtart)  durch  Praflfrlornnir  entstanden  sei,  ao  bat  er  telbst- 
veriilütiilllfh  vullkonimon  Recht.  Kl''l<'hwoU  aber  ^eht  doch 
Jrt-  In  är-i'irt  »uf  d<  >x  Kiirück,  tnlndejitens  für  den 
Lexikoj^-rnphen,  denn  dem  liramniHllker  iita^  e«  crlanbt 
■ein,  in  dem  m-  tob  'mMmw  nicht  ein  i'rlUU  i 
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3797)  «dMx-bfttto 


9816)  MMftiUo 


aoo 


scblochtes  La^^r,  u.  baudie,  Struhiebui )  ist  vemut- 
Urb  die  in  das  Lat.  übertrag<ene  Grundform  za  frz. 
dibaucher,  das  also  eigentl.  bedeatoa  wQrde  ,jem. 
ana  der  Balkenhatte,  d.  Ii.  au  dem  AibeitMabajpiMa, 
au«  dmr  Waifaititto  hminhotwi,  ihn  alao  von  der 
Arbdt  weglocken,  vorfribren'%  daher  bätte  se  de- 
hauchet  zu  derRodt«;.  ,,siph  der  Si'hwplpprei  orjioben" 
geli(iif,'rn  ;  \n\  I-'iki  Iii-  ..Stmlilchm  '  schliefst 

sich  an  tliuudiir.  ci^iciitl.  vnii  Leliiii,  Tliuti  arln>it*n, 
also  „aus  ili'iii  (irobt'n  arlioiton,  den  Ivulii'titwurf 
iiiarlmn  u.  d^;!.'';  zu  den  Verben  die  Sbattve  de> 
hauche  u.  cbatuhe.  Vn\.  Dz  617  bandi»  a.  daso 
S<  helar  im  Anban^;  7HH.) 

2797)  (*d«-«x-bätto,  -in  =  frz.  dibatire,  daron 
das  Sbit.  dUtaii  ia  dao  ttbrigwi  SptadMO  eot- 
■piwhaBd.) 

2798)  [*di-bc  (od.  dls-)  fili«,  (v.  ci7iHm, 
Aii(;onlid).  die  Au|^  öffnen,  =*  ital.  dutcigliare 
i=-  (/lac);  fri.  tffeiBer,  dtmikr.  YgL  Di  MO 

(itriiifr.] 

2799)  l'df-ex-t'ito,  -are  (nach  Meycr-L. ,  Honi. 
Gr.  II  §  603,  fxcitare  —  [ital.J  *escitare  u.  dies 
dann  ruit  de  präfigiort)  ^  ital.  dextare,  wecken, 
fgl.  Dz  868  «.  v.i  Stonn,  A  V  177  Z.  3  v.  u.  in 
laitj»,  «tallt  di»<mif«  ala  Omadvoit  aof,  o.  das 
▼erdiest  den  Toms.] 

2800)  [*ii-iK-llM,  «MM  >  frL  «Mit«,  in 
Abrt'de  8telIao,  Lügen  atrafen.  Wffoo  der  Fkodon 
8.  dieo.l 

2H01)  |*de-ex-röll<),  -ar^i  v.  /<<//t>i  =  span,  dex- 
foUur,  deaollar,  iiMi.iutcn,  (pt;;.  '•ffhlari ,  vgl.  D/, 
445  desollttr  ] 

2802)  [*de  f  exin  (f.  fxin»ic)  —  t>rov.  {Usfe, 
sobald  (desse  que,  subald  als),  eine  analoge  Bildung 
iat  janii  ^jam  4-  exm[d€];  immer  (in  Besag 
die  Zobuift),  amäi,  immer  (in  Besag  auf  dt«  V«r- 
gaogaaheitX  iat  ~  am  +  anakigiMl  übertragenes 
ff.  rf^.  Grtber,  Wae.  44;  aadara  Di  876  ne,  vgl. 
V  M'  vrr.  K  XIV  679;  Thonaa.  B  SV  677.  Sieb 
jani   ■  eMD.I 

2SUH  'de  +  ex  H  jam  -  altfrz.  de^,  ofrs. 
dtjä,  ai'hun,  vgl.  (iröber.  Mise.  44. 

2S04)  f*de-ex-le|fO,-i»re  i  v.  lex)—  \tn>\.drslefjar 
(rifl.  Vit.»,  gich  gegen  das  Ijc^si-tz ,  <1«h  K<>chl  ver- 
gflii  IS.  <l:iv.  daBVbsbsttv.  deslei-t,  Ri-ehtsverlctzung; 
altfrz.  dofleiifr  (refl.  M>.)  mit  derselben  Bedte. 
wie  im  Prov.  (sa  unteracbeiden  von  dedoiier  ss£. 
«e4i>Mi^  kMMaBran}«  dazu  ebenfalla  das  Sbat 
«Infef.  yffi.  Ds  W8  aÜeggiare  (Dies  bilt  mit  ün- 
rei'hf  tfilfijqiiiTF  für  ilie  italienisebe  Form  za  denleynr, 
«äliritiii  in  Wirklii-hkfit  dileggiare  ra  *ttlhticare. 
kit/.'lii,  ist,  vgl.  Flrchia.  AG  II  31!>);  Tdilor,  Z  III 
57ö  iliitT  ist  zuerst  <lio  Bedeutung  von  denleyar 
Bonio  sein  Nichtvorhaltnis  zu  ddeggtare  ftatgtatellt, 
vgl.  auch  G.  Paiis.  R  IX  3»4).j 

2805)  (*d«-Sx-piBn«i,  -are  (v.pannu*,  Tuch)  « 
altfrz.  despatier,  (einxoch)  zerreiAeo,  Tgl.  Dz  664 

POH.) 

*de«6x-pädIco  s.  Inpaetlo. 

2806)  [•dg-ix-p^ryito,  -are  =  ptg.  despcrtar. 
werken,  dazu  das  Partizi)daladj.  span.  dfsjnrrto, 
ptg.  drsjiertiK  wach.  vgl.  I>z  44!»  espertar.i 

2Mt7  [  *de-cx-petio,  -irc  (fur  ]>t  tn,  pcteri  ] 
»pau.  dt-iK'dir  ni"'l»t;n  rxpedir),  Urlaub  i'ordern, 
Abudiiwl  nehmen,  vgl.  Cornu,  R  IX  130.  Dz  445 
leitete  das  Vcrbuin  sowie  das  ptg.  despir,  entkleiden, 
ausziehen,  vuu  de-ex-pedire  ab,  was  in  Bezuf  auf 
daa  ptg.  Wort  anrb  anfreebt  au  erhalten  iat.] 

880^  [*tt^rtm  od.  Nb-rla»,  -in  (von 
romus),  aoseiDandriiaten,  tienneo,  litten;  ital. 


disramare,  die  Bäume  beschneiden;  ram.  deräm  ai 
at  a,  zerstSran;  prov.  dearamar,  derrämar,  ent> 
blättern,  vemiebten;  altfrz. 


epao.  ptg.  ArrMMr,  anabieHen, 
giribOB.  V|H.  Ds  444  ienvmar.] 

2809)  f*de-8x  'oder  dis-)  -reno  ii.  •renTco,-ire, 
die  I/enden  auannliPii  .  krr\izlaluii  machen;  ital. 
nur  Part.  P.  P.  als  Sli>t.  ■iar-mtlo,  Verletzung  der 
Ijenden;  prov.  dcsrcimy,  desrff/nar:  altfrz.  esreiiter; 
nf  Tl.  treinter  =  *fxrenUare :  span.  derreHfUF} 
ptg.  derrear.    Vgl.  Dz  117  derrengar.] 

2810)  |*i6-fo-rTpo  (oder  *dlR-rIpo),  -ftre,  aas 
den  üfeni,  also  aas  der  richtigen  Bahn  treten; 
(■■gpan.  derribar,  niederreilaeo,  eigentl.  vom  Ufer 
herabatttiMoT);  i^«c-,  bccw.  «ir^är«  aoU  naeh 
Ulrich,  R  IX  67V,  dae  wraassasetiMide  Grandwoit 
sein  zu  altfrz.  desrer,  drrr<r,  von  Sinnen  kommen, 
wahnsinnig  werden,  e«  ist  diese  Ableitung  aber  von 
(jriiber,  Z  V  177,  hinrciihcnil  widerlegt  wr.riien. 
r'io  richtiije  Abli  itutif,'  dap'gon  deutete  ITlricli  s^  ll^t 
an,  R  VlII  2M ,  indem  er  auf  dis-vivlerc  hinwieii, 
nur  hätte  er  nicht  ein  *dix-carre  (rr  aus  dr\,  «on- 
dem  ein  *di>>-rait'  {rare  Analogiebildung  zu  dare) 
als  Mittelstufe  annehmen  sollen.  Unnötig  kOnst- 
lieli  iat  Cobn's  AUeitanK,  Z  XVIII  202:  detve  — 


*deauatm  (v.  ntu»,  gkkbe.  Montriflnefe, 

entfremdet,  irre"),  dasn  der  Inf.  Setver.   Ein«  Pla- 

rallelbiUlun^  zu  (/.  ist  rrrer.  Unannehmbar  ist 
auch  Baitscb's,  '/.  II  807,  Gleichung  derrer  di- 
rui'n-.  Andere  iiiif^-i  stellte,  alier  mit  Rocht  zurück- 
gewiesene ('iruii.tvvurte  sind:  *detaemre  {.  dfsurrirr, 
dissipnrr,  dnuniirr  {:  derver  «=  interroqarr  :  rn- 
terver).    Am  biiinigsten  ist  immer  n<M'h  Diez"  Dou- 

j  tung:  dr^-iijtit  (=  de  ^  supit)  tli-svf,  u.  aus  dieser 
3.  Pers.  entwickelt  sich  ein  Vb.  der  A-Konj.  Leider 

I  aber  iat  der  von  Diez  aogenoromene  Vorgang  bSchst 
unwabmlujnllflli,  aelion  weil  daa  eiste  e  ofÜM  ist 
(wie  die  atammbetoBten  Tonnen  in  Assonanz  be- 
kunden, vgl.  G.  PariR,  i;  IX  57!>';i  und  also  niebt 
aus  e  entstanden  sein  kann.  Miinlern  in  einem  i 
seinen  Ureprung  haben  mufs.  Das  \Vort  ist 
aicberlich  lateinischen  l'rsprunges,  deim  iiiau  kunn 
es  weder  aus  dem  (J"  i m:itiisi  iirn  mich  iiu.s  ileiu  Kel- 
tischen ableiten.  Schwerlich  auch  ist  es  ein  mot 
historique  u.  verdankt  irgend  einem  un«  unbekannten 
ZvUÜ»  seine  Entstehung.  Im  Kfrs.  lobt  das  Vh. 
in  tHdtver,  imrlieb  sein,  fort,  dagegen  ist  das  im 
Altfrz.  Torbanden  geweaona  Swi  aeseer»^  demrie 
abgestorben.  Vgl.  Dz  661  de»9er  n.  daso  Scboler 
im  Anhang  791]    S.  Xo  2817. 

28111  [♦de-?x-sÄpio,  'säpere  if.  aapjFre);  altfrz. 
drssdvoir,  nicht  wissen,  virl.  Scheler,  Jahrb.  X  252; 
Tobler  zu  Li  di»  dou  vrai  aniel  j).  28;  span.  nur 
Part.  Prät.  dt\s)siihidt> 

2812)  [*de-^x-  +  germ.  sazJan  =  pror.  dessnztr, 
anfsor  Besitz  setzen;  frz.  de$«ai}iir.\ 

3S18)  |*de-iSxHri^rTio,  -Ire  —  f rs.  dssseretr,  die 
Bpriasn  abtragen,  dasu  daa  Partiaipialsbst  dienen^ 
NaebtUeh.  vgl.  Dz  677  sermatfe.) 

2814)  rd^-  <<^x)  +  altnfrk.  tkfmn  —  nfrz. 
•  If'i'lilr'i-  ;iltfr/.  ischirir^.  vi^I.  D?  .')74  ffchirrr: 
M;ick<l  Kjo;  Riiiisih.  HF  II  2,  sclilu;,'  *'di>-rirriire, 
eit,»pntlicli  ,,ilie  I.iM-keii  /iT/.ausen"  aIh  <lri:i'twort 
vor,  was  »chou  wegen  des  et  =  chi  unanuelimbar 
ist,  vgl.  Mackel  a.  a.  O.j 

2815)  l*de-«x-tribo.  -ire  trab$),  —  altfrx. 
deHtravetf  die  Zalto  abDccdien,  Tgl.  G.  Plaiia,  B  VI 
629.) 

2816)  [*46^*trliMS  •Ire  »  proT.  dettrigUTf 
bindern,  aebaden  (die  Bedealuag  ist 
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2817)  M-v(ad>> 


984S)  düldi 


m 


iwfnmdlich,  d«  man  nach  dem  Präfix  die  ge^unteilig»  ! 
erwarten  mufa,  und  Tiellvicht  ist  om  deswillen  diese 
von  Dies  aufgestellte  Ableitung  abzulehnen) ,  dazu  . 
dM  VkatoL  dtalnc^p  Scbadn;  aUfrs,  äaritr.i 
Vgl.  Da  817  lrteft.1 

2817)  (•de<*x-Tr«dJo,  ••Tire  (f.  cadire  nach  Ana- 
l(>frie  V.  gtare  ^^biUlet,  vfjl.  fare  f.  facere)  iat  das 
H .ilirHi-ht'inlii'listt^  (Iniiulwort  für  altfrz.  demfr, 
(hrvcr  (ab-,  iVhltri'lieii,  irrt'ffeheir,  irre,  wahn«innig 
werden  ]    V^r]   »de-»'\-rIpo  ii.  *deHuatlM. 

2HlB)derendo,  feudi,  fensiun,  fendere,  abweliren, 
verteidigen;  ital.  difmdo,  fem,  fem,  fendtrr;  prov. 
itfmirti  frs.  d^endrti  apan.  defmder  (Präa. 
A/kwi»);  ptg.  definier.  Vgl.  Uröber,  ALL  II  100. 

2819)  idiuii,  tu  wm  (Part  P.  ?,  von  tMat- 
dfre),  «erbatao;  sltfrs.  defoit,  Tsrbotraer  Fiats, 
Wieee,  Weide;  cat.  dfte»a,  Wolde;  »pan.  defeta, 
dehem,  Weide.   Vgl.  Ihs  444  dehem;  Rerger  «.  r. 

28_'i»  deförls.  vun  aiifH^-n;  ital.  diftmri;  fri. 
dehors  {d:\a  h  aus  /  ist  w<v\\  un<'rklart). 

2821)  de-fiindo,  -iT^,  htuuli^'ik'f.'ien ,  -«trömen, 
berg.  d€mn%d,  cadere  in  giü,  eesere  a  indi- 
sato;  valt«lL  dlvOiMla,  doodolare;  \':rw.  da/on- 
dan,  eoniBObir  a  eadtm.  VgL  SalTioai.  Poet  8, 
die  AMailaiig  mob  jmhA  alt  Mhr  zinifaliiafc  be- 
lafaiinet  werdon. 

2822)  *defelo,  -ire,  aaftaoMi  ^taL  Jfffciocware 
=  *diglacinrri:  rum.  dfger  o»  Ol«;  frs.  dtfdtr; 
apan.  drhtlar»e ;  {»tg.  deffflnr. 

2823)  degridOf  -are  i//''  n.  i/rfd/K.si,  lierab.-*i'tzf  ii 
(Eccl.  u.  8pät.  J.  C);  ital.  d,-iir<idiire  .,tl»^,'lia^^)  da 
Uli  ;;rad<i  II  Liftii  io  onorerole",  di(jmd(irr  ..scendero 
di  (i;raJo  in  gruilo".  Canello,  AG  III  332;  auch 
sonst  als  geU-hrtoB  Wort  vorhanden. 

2834)  [«degtidil,  -UM  m,  (fftr  fradtu),  Htufa; 
proT.  itanA^i  frs.  d^H;  ptf.  d»§ra».  TgL  Ds 


2888)  dS  -I-  lafSr  —  ran.  dkdirt,  nriMdim, 

unter. 

2834)  di+Intro      itaL  detUro,  dretüo,  inncr- 
Span.  ptg.  dentr«.  Vgl.  Giöbar,  ALL  lU 


IM  f ■  Miste  -  frs.  «lor^N- 

avnnt.  hinfort,  rjjl.  Dz  603  s.  r.    S.  unten  hlf. 

282ti)  de  h4|e]  re :  ilarau*  nach  Siichior's  An- 
nahme, Z  I  4H1,  .lltfr/..  (/IT,  i/itris,  i/irrrrs,  f/iers. 
l>z  696  verniuleto  da«  (IruiulwiTt  in  n/itur  (><U't  in 
ertjo  I:  cr<7  iert)  :  ger  :  gifi  i  l,i  lzN'ri>  Ann:iliui>'  ist 
iiirht  eben  wahrscheinlich.  l)ie  richtige  Aliloituiig 
durfte  diejutiigo  von  igilitr  sein  [tgilur  :  'i(/ftur  : 
*t{g]edro  :  *itdre :  ierre),  vgl.  Cornu,  &  X  itt». 

3827)  [«dehaoto,  »ir«  (t.  AaiwhM,  Ptet  P.  P. 
Y.  imtrke),  wegscböpfen,  w^heben,  wegnehma«; 
rtr.  Autor,  wegnehmen,  wehren,  hindern;  altfrs. 
dMttr.   VgL  Ds  650  ider  u  N'..  2h69.| 

2828)  di,  bezw.  dl«,  +  aitd.  ht-lt,  Verspn'eheu, 
(Jelübde;  altfrz.  drhiit.  <lih<iil .  Trauer,  Verilrufs, 
Nie'iiTt;esclilagonheit,  dazu  das  Vb.  dfhaitiir,  den- 
hritiir.  drsliatitrr.  !>/,  (;<)!•  hfiit. 

2a'2ii)  de^boaesto,  -are  (v,  /io«ia>i,  cntihren; 
Span.  deiHutar,  dasu  das  Sbst.  dcnuesto,  Be- 
SMÜSSfCuig:  ptg.  deottar,  doatar,  dasu  das  Sbat 
deedof  vieUafdit gebSrt hierher  aueb  prov. demat-t 
(iBr  dmsftn.  Spott  Vgl.  Dz  444  «touMito. 

2880)  abd.  Mhaala,  norweg.  sehwed.  tetoda, 

kleine  Hacke, --frz.  tdle  „hachette  des  tonneliers, 
des  convrenra  et  d'autros  artisans",  vgl.  Bugge, 
R  III  168. 

2831)  nihd.  di'hsen,  srhwmgen  an  der  Flat^hs- 
bereit(ii,i;i,  wird  vun  Baist,  KK  I  133,  in  Zusammen- 
hang mit  Npan.  ptg.  tascar,  hecheln,  gebracht 
S.  anten  taxare. 

di  +  IB  s.  da. 

98BSJ  iB+MSl  altvenet  lUnde;  proT.den; 
spaa.  altptg.  ddirft.  VgL  GiMmt,  ALL  UI  267. 1 


de  -f  Inttts  8.  de. 

2835)  *de-Je«le,  -äre  —  ptg.  deitar,  s.  unten 
ejeeto,  -are. 

2830)  |*de-libftla,  «Ire  (v.  Iah,  Utp,  wovon  uhd. 
lappa,  nhd.  Lappen)  =  frz.  delabrer,  zerfetzen.  Das 
Vb.  liXat  sich  tob  iambtau  nkht  wohl  trennen,  mit 
l(Anm,  IcfteBaM  niebt  wdd  in  Verbinduag  bringen. 
Immerbin  mnfs  die  aiigvgebeoe  Ableitung  dmZwmsl 
unterliegen ,  schon  wäl  das  Präfix  de  sieh  mit  dsr 
Badtg.  nicht  nebt  «sninigMi  llfrt  YgL  Ds  694 
lamheau.] 

2837)  'de-lixo,  «Ire,  ablassen,  ist  nach  A»i«ili'j( 
Bcharfsinniircr  Darlegung,  AG  XI  422.  XII  2*>.  das 
Grund» i'rt  /.u  sjiau.  tiij  ir,  ]it  t;.  dnTar.  las.spn 
(cbi-nso  *i/i/(i.C(irf  das  (irundwurt  zu  calabr.  dassare). 
„Dafs  in  span.  dejar,  ftg.deixar,  kalabr.  da** 
Mre  ans  l'  die  Pr&posittoa  de  «ingaflosoen  ist,  ins« 
bsnoadsw  die  tna  «iaaa  drfajnr«  (viellrieht  aber 
nicht  aussohlieblieh),  darin  gebe  ich  AaouU,  AG  XI 
422,  Recht.  Aber  ich  kann  mich  niebt  entsehliebea, 
hier  Ertri^liiiissc  rein  lautlichur  Vorgänge  zu  er- 
blicken, um  «II  WHuigor,  »1h  da.-«  eino  Mal  der  erste, 
das  andere  Mal  der  zweite  Vokal  ).'vh''li«unden  si>in 
wür<ie:  d'lajcare,  dH'xare.  Das  lad  in.  mr  für 
liisir  gcwiihrt,  da  seine  Bedingungen  ganz  andere 
sind,  keine  Stutze  für  die  letztere  dieser  Auf« 
Stellungen.  Ich  würde  ansjtzeo  *daxare  aus  laxare 
4-  <Maa»re,  and  swar  mfifatn  «s  aiiiii  nni  einn  talir 
alte  Eracheinnng  handeln,  niebt  Uob  vm  da»,Mda- 
eidenea  iepamhcalabraie'.  Abgeaeben  davon,  dafs 
die  (f-Porm  anch  in  Sicilien  bekannt  iat  (doHmri), 
orfrnit  ■~i(<  sich  in  Slidfraakrcich ,  wenigstens  in 
Lmgui'diir.  und  der  <iasco},'ne,  einer  Hciten  Verbrei- 
tung: ditiitga,  tUigsn.  d'nchii,  deiclia.  iliuha,  drcha 
neben  lni*'i<i,  hissa.  iUcha.  leicliti,  lacha,  Icciui, 
;S.  nun  Ascoli,  AG  XII  2Bf.)'  Schuchardt,  Z  XV 
2H.  —  Diez  445  hatte  *degttaTe  (Frequ.  r.  tUii' 
iierri  a\&  (iruudwort  aufgestellt.  Von  anderer  Seit« 
wunlo  laxäre  emufoblen,  t^  Ccelho,  QnostOas  dt 
Hng.  port  I  292;  C.  MhdHMlif,  SUd.  88d;  Coelbo. 
B  II  287  Anm.:  Tailhan,  B  IV  282;  Gönn,  B  IX 
ISS.    8.  unten  laxo. 

2838)  delecto,  -are  Intens  v.  dr-icio)  u.  dileeto, 
-ire  iFrequ.  v.  diligoi,  eigßtsan;  ital.  ddettare; 
prov.  dfhitar,  dtlfchar;  altfrz.  dfUdUr,  delitier 
(afrx.  ist  das  Vb.  dttieb  amuter  verdriogt  worden); 
span.  ptg.  ddeitar.  Vgl.  aaoh  dtICflIu. 

28391  [*d^l?<>ttiH,  -am  »i.  und;  dlleetus,  -um  m. 
IV.  diligo).  P>t;(;t/iiiig :  ital.  ddftlo:  prov.  d>'lftl-z; 
altfrz,  delit  mir/,  dafür  'Ih/i/m  w/vit) ;  Rjian.  ptg. 
tldeite.  Vgl.  (ir.ib.r.  ALL  11  inl.  Vgl.  auch  di« 
leettts. 

2840)  •delibero,  -are  (v.  de  u.  Uher),  befreien; 
ital.  diliberare  (entspricht  zugleich  in  seiner  Kedtg. 
dem  scliriftlat  diiUbtTan);  frs.  dÜhmrt  dasu  das 
Verbalndj.  dtUore  «te.  Vgl.  Ds  195  Uverare. 

'2M\)  dt'licatuH,  tt,  um  |v.  dilicim].  zart,  fein; 
ital.  dtiicniu  :  t  um.  dflivttt :  prov.  drli/\  u'nl  dtd- 
gat-z\  altfrz.  delgit,  drui/ie;  (nfrz.  diln  ist  wuhl 
besser  als  äeligatus  v.  dfiigare  «a  ddier  aufsufaasen); 
span.  ptg.  ddicado,  lecker,  ddgado,  satt,  fiin, 
schlank.  Vgl.  Dz  560  dMii. 

2842)  dilldi,  '•tm  f,  (V.  dilMa.  klsiaiach  nur 
PtdeUejM),&tg«tsliehltait;  ital.lesj^  leiio.ZisiWii» 
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3648)  dalunMU 


3870) 
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v]^.  Dl  88t  i.  «.;  (frs.  Mke;  epaa.  iOkia,  de- 
Udo;  ptg.  delieia.)  YgL  Mejer,  Str.  164. 

2845)  fdcITeTOfll«,  a,  im  (r.  delieiae),  köstlich, 

weirhiirh;  ital.  ilelisioso  (altital.  aiirh  lezioao], 
vffl.  Dz  381  lr:i<i:  fr/.  iHUaeiix :  .span.  ptj:. 
deliciosfi. 

2844)  [delit-ulüs,  a,  um  (iJerain.  von  delicus],  von 
der  MutterhruRt  entwöhnt ;  davon  mit  SuffixTer- 
tauachung  ital.  dilegine,  ach  wach,  Tgl.  Caix,  St  26; 
D»  868  ».  9.  batta  daa  Wort  ohiia  ^lirang  ge* 

284^  delTcÜs,  a,  am  (t.  delinquo),  Ton  der 
Mutterbrust  entwöhnt;  sard.  düigu,  tmeb  sonst  in 
ital.  Dialokton  vorhamion,  vgl.  Caix,  8t.  28. 

2846)  delifo,  -ere  {Irfifn-),  answühlon;  tränt. 
ilfirz'r,  Bce^liere,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

2847)  dellfM^  -inf  abklän-n;  itftL  dO^/UOn; 
lomb.  ddeNifrMar:  vaaas.  ädemgium;  eran.  de- 
iHd;  rtr.  Inar.  v^.  lf«j«r>L,  Z.  f.  5.  6.  1891 
p.  760;  SaHoni.  Post.  8. 

9B48)  delphlnus,  •am  m.  (gr.  iffA^iV,  Af).<pM, 
Delphin;  ital.  dilfiiio:  pruv.  dalfin-s;  frz.  rfau- 
phin:  span.  delfin  ;  j»  t  g.  dflfin  (u.  golfitiho  ,  vgl. 
Cornu  iti  *;rr)l>or'«  Gr.  I  7t>7). 

2Ö49)  ,*delado,  •Are  (v.  Ittdus)  od.  *d«lato,  -Are 
(t.  fitere),  davon  vielleicht  —  oh  ist  aber  recht 
aebr  sweifelbaft!  —  altfri.  dtlu,  vgl.  Sudiler  im 
tiloiaar  su  Bd.  n  der  Waiba  daa  FUl.  de  Baml  v. 
GoliB.  Detttaehe  littaratnntg.  1888  110  40  8. 1829; 
•boBoa  wird  auch  Aber  das  altfri.  Sbat  delui, 
gleichbodentonrl  mit  delai,  gi-handelt.] 

2860)denägi8~eaMe  magia  ({jlw».  =  a<poöf><ü{; 
Lncfl.  tat.  IG,  7);  apan.  denuw,  aafserdem,  über- 
diaa,  anch  A<U.  mit  dar  Bedtg.  «ttbiig",  davon 
abgeleitet  demaaiado,  fibaimiMg,  demukt.  Ober- 
mab;  ptg.  de  mar>.   Vgl.  Di  300  mai. 

2BBil)  demftndo,  -Ire,  anvertrauen  (im  Roman, 
ist  die  Bodtg.  ,jem.  etwas  abfordern,  abverlangen, 
abfragen"  vorherrsrhcnd  geworden ) ;  i  t  al. demandare 
„commettcre",  dimunditre  domnn<lnrr  {m  cummiifi- 
dare  angelohnt)  „chiedero",  vgl.  Canello,  AG  III 
882;  prov.  demandar;  frz.  demandef}  apan.  dt- 
mmuUw,  fordern  (,/ragan"  ist  as  ^nftmlar  » 
*prBeeoNlare  ▼.  amtu»),  ebeneo  ptg. 

2852)  de  -f  mäne,  morgen  :  ital.  ilimntü,  doniani : 
(runi.  nuiinf,;  prov.  drman,  demd :  frz.  (Inmitii 
(altfrz.  aiieh  eitifaohcs  nt(n'>i);  cat.  demd:  sj>an. 
metiiana;  ptg.  a  monhä,  matthäa).  Vgl.  oben  cr&s. 

2663)  [de  +  *niBTiii  (f.  ifMluMui^adL  Jkora) 

mm.  drtiihira[ä.  <\vr  Morgen. | 

2854}  de  niiinü  ipsu  ^  prov.  demaRe*  (daneben 
manfs),  Aogleieh;  altfrz.  (/rnNMloie  (daBMMU  «Mh 
noix).    Vgl.  Itz  5G()  dmiiiniiiit. 

2855)  dement«,  -äre  i  von  de  ».  mtm),  bethöron; 
ital.  dementare,  davon  dimentieare,  vergeaaen; 
altfrz.  dmtenttr,  t4iben;  «pan.  ptg.  dflnenlor,  dee 
VürKt.mdes  berauben.    Vgl.  !>/  2(l5t  mfutare. 

2Hüt>i  demitto,  -ere,  aboenden;  ital.  dimiltrre. 
2857>  deiuon>tro,  -Are,  beweist  u;   it.ii,  dwto- 
slrare;  frz.  ili  muntrer ;   u.  dem    entspr.  in  den 
übrigen  St>r.  ,Vg].  Herger  *.  v. 
^58)  *wm6nf  -ftre  (im  Scbriftlat  Dep.),  sieh 


anfhaltm;  ital.  tUmorare;  frz.  dmieurer,  Vbsbst 
dememre,  »gl.  FörRter,  R8t.  III  182,  G.  Paris,  R 
X  44,  Tabler,  Uutt  gel.  Ana.  1872  p.  887,  Mever-L, 
Bonu  Qr.  I  p.  198;  apan.  ptg.  «tanorar,  VbabaL 

demora. 

*denurätä  s.  denurlits. 

2Ö5y>  denftrioa,  -um  m.  (v.  den*),  eine  Münze; 


Denar;  itaL  dtmaro,  danmro,  dam^je,  Geld,  dawa 
abgeleitet  <Ierrata,  gleichsam  *den[a]rata,  Ware; 
frz.  denier,  kleine  Münze,  Heller,  davon  abgeleitet 
f/ftirf?,Ware,  Kfsware;  s  p  i  n.  diuero,  Münze,  Heller, 
(ield,  davon  abgel.  d\>iirnda,  eine  groCM  Mango 
(udd :  p  t  g.  dn,hnr<K  Heller,  Geld,  da*»  BbgaMtit 
dinheirame,  eine  Monge  Geld. 

2860)  dia<go,  -Ire,  verweigern,  abschlagen:  itaL 
dtMMeärt,  dsns^an^  dann  daa  Vbebat  dimtgo}  f  ri. 
«Mumt,  verieogoan,  Teiweigwu,  don  Vbabet  dibn; 
apan.  ptg.  inugar,  dasu  Tbabat  datgme  (aacb 
eat;  sard.  dtnghi],  die  nur  aoheiabaiaweiganag, 
Ziererei,  >t  iher  hnrrr  deiigut$,  bIcIi  atiivbio,  Baioa. 

Vgl   I).'.  IM  di'iuiiir. 
denique  .s,  dünique. 

2861)  denödo,  -are  (von  tiodiis),  loeknoten;  ital. 
denodare,  aufknfipfen  (fr t.  deHO»er^*disnodare); 
oor  acbMinbar  geUrt  hierher  (dou  naa  beaobt» 
daa  ne  in  demudo)  apan.  itmadar,  wild,  nner 

■ehroeken,  beherzt  sein,  daher  denodado,  ktthn, 
dazu  du  \hahat.  lUnufdo,  Kühnheit;  ptg.  nur  dss 
Partiziiii.iljidj.  denodado,  kühn,  ijtj  i  d.i.-i  Vbsbst 
dr  ni)dii,  Kühnheit.  Vgl.  Dz  444  ili'nutdu :  CVimu, 
Ii  Xlll  3()li,  setzt  denodar/te  =  >f  ilniutiirf,  nich 
auszoiduien,  an,  wag  durch  das  Vbsbst.  denutd» 
begründet  erscheint. 

2862)  döna,  dintem  m.,  Zahn;  itaL  demU  m.; 
rum.  dmle  Nf.;  prov.  dmA-^  dmtf  ttt.  dmt  f.; 
cat  dent;  span.  diente  «.;  ptg.  deute  m. 
Gröber,  ALL  II  101. 

2863)  'densö,  -är*,  dicht  machen;  cat.  tlf^ar, 
bergen.  Vbsbst.  deso ,  Versteck,  vgl.  Baist,  RF  1 
133. 

2Ht)ij  densus,  a,  am,  dicht;  ital.  detuo;  rum. 
dc.K;  frz.  dente  (gel.  W.>;  span.  ptg.  daiao. 

2865)  dintiriiia,  a,  Ui  (t.  den*),  lam  Zaha 
gehörig:  dSatilii,  •mm  /*.,  Name  ftlr  verschiedene 
Pflanzen;  ital.  daäaria  „spede  di  pianta",  den- 
Hera  „raatelliera  di  donti  postlcci",  vgl.  Canello, 
AG  III  307. 

2866)  dentütüs,  a,  um  iv.  ilms),  be^abut;  ital. 
dentato :  rum.  dintat;  j)rov.  deiitat-z:  frz.  defitt; 
span.  ptg.  dentado.  —  ((^critaie «»  span.  dental). 

2867)  <^dSnt«lliiB,  -am  m.  (Demin.  von  dens). 
Zähnchen,  Z&ckchen;  ital.  denUUo,  Zähnehen,  Ein* 
zackung,  PI.  dentelli,  Spitzen  (daa  fibliehe  Wort  fbr 
gekKppelte  n.  dgL  Spitun  iat  merUttif  wahrtcheinL 
Demin.  merh,  Saum,  n.  dies  wieder  ■—^Mt^j/wiiM, 
Demin.  zu  *inrrq<\  f.  gehriftlat.  meriptf.  (JaM); 
prov.  dl  iilrUi-s  d'-ii:inilus;  frz.  driärUr,  gewirkte 
etc.  S[i|i''ii;  sjtan.  abgel.  dentelhm .  zalinfürraige 
Sftulenvorzieruug  (die  geklöppelten  etc.  Spitvtoa 
heifson  encajes,  wohl  zusammenhängend  mit  caja 
—  eapfa,  Kasten,  gleichsam  Einkästelungon);  ptg. 
sind  zahlreiche  andere  Ableitungen  vorhanden«  a.  B. 
dentienlOj  Zfthnchen,  Z&ekcben,  denliMdee,  anege* 
ladrte  Arbeit  („Spitzen"  heifm  rtndaa,  wohl  vom 
deutschen  ..ll  ui  1  ■      Vl'I   1  »z  117  dentello. 

2868)  dentex,  -iceui  m.  {dem),  Zahnbrasae; 
ital.  deHiiee;  aard.  denf^rte,  TgL  Salviaii, 
Post.  8. 

dentfefilÜH  s.  d^atellas. 

2868)  *de-öbeto,  -äre  =  rtr.  dtutar,  hindern, 
verbieten,  wehren,  vgl.  Aacoli,  AG  VII  623. 

3870)  iaga.  dateUag,  Liebling:  Di  863  «fordet 
hielt  Ar  dwikbar.  dalb  frs.  doreM,  Zirtiing.  Lieb- 
ling (dasn  das  Vb.  dorclotrr,  dnrlntar ,  verzärteln, 
hitseheln)  durch  Suffiivert.nisehunt,'  auf  ag«.  deor- 
ling  zurückgehe.  Da."*  ist  seliw.  r  gl.iulilich.  Sollte 
dorlvter  nicht  ammenspracbliche   Ableitung  aus 
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dormir  {^dormOtttr)  Mia  ud  «Iffntlkli  jäMOm** 

SS71)  iSBffU  (am  <2KlrMin).  «bwift«;  it»l. 

giuso  (vgl.  Fleehia,  A6  II  28  Anm.  11,  dnraua  ffiii; 
Tum.  joau;  rtr.  giu;  prov.  joa;  altfrz.  ji«, 
davon  abgeloitot  jusaut,  Sbst.,  Ebbe;  (!at.  Juj<sii: 
altapan.  t/uno;  altptg.  Juxri.  Vf;l.  0/-  lü7  i/iuKO 
n.  622  junäjit:  Gröber,  ALL  II  101. 

3872)  *depiao,  -ire  (v.  panua),  spulen,  Garu 
abwinden;  ital.  dipanare;  pieni.  davani,  lonib. 
indevenä,  barg.  Mrfmnd  (vgl.  berg.  summ,  gio- 
rin«),  flp^Balmoi,  Pott.  8;  prov.  debanar;  Bpao. 
datmm;  ptc.  dedor,  «toter.  VgL  C.  Miohaelia, 
Wae.  184. 

2873)  *depirtTa,  -Ire  (▼.  pan),  abteilen,  ab- 
trennen, scheiden;  itnl.  dipartire,  (dispartire) ; 
runi.  de.<p(irt  ii  it  t;  jjrov.  dtpartir;  (frz.  de- 
partir ,  dazu  da*  Vb»bät.  depart,  Abreise;  cat. 
apan.  ptg.  di'spartir\. 

2874 :  ^depärto,  -irc  ( v.  iHim),  abteilen,  trennen ; 
runi.  departez  ni  nt  a,  entfernen.] 

2876)  dmll«.  «11«,  eatiuMno,  rupfeai  rum. 
digper  (f.  «yer)  ai  m  a,  riahaa,  nUMa;  proT. 


9B78)  iepSo«,  pMU«  pSaftia,  pSnSrS,  ab-, 

niadariegen;  itaL  deporre;  altvenoz.  dttoat 
(a  depoiiUm),  dlmesso,  vgl.  Salvioni,  Post.  8;  rum. 
dqwn  MS«  US  une:  prov.  depnner :  (frz.  di}X)srr), 
apan.  deponer;  ptg.  depor.  Wv^i^n  der  Flexion 
B.  pöno. 

2877j  depoaitäiB  ».  ^Ntr.  des  Part.  P.  P.  von 
deponere),  das  Niodergalegt«,  daa  anvertraute  Gut, 
Niederlage;  ital.  span.  ptg.  d(}>d«i(o,-  frz.  dipöl, 

4»  4-  poate  s.  de. 

3878)  «ipiSkiid«,  ftüiM,  ■rihMa,  pt«- 
Müürt»  «fgiülfan;  ibb.  infmna,  ituei,  ina,  tnde 
(gleiehiam  atwaa  «rfuMa,  «qnaifen,  wegbekommen, 
■0  dafb  e«  xar  Gawohnhait  vlrd),  üben,  gewöhnen, 
aushildpn;  n  Itspan.  <^prdlMII«r,  afgiadiMi;  ttt. 
deprendre,  trennen. 

2879)  deprlmo,  prSaal,  pr^Nailui,  prlm«  r>'. 
niederdrTieken,  —  altfrz.  depieimlre,  demütifjun, 
emicdrigLii,  vgL  Dz 661  preititlrf ;  wegen  der  Flexion 
a.  piiBK».  Über  dia  Fonn  n.  fiadtg.  daa  Varba  in 
dao  lllnigca  no.  Bpr.  iat  mebta  baioadawa  in  ba- 


ital.  däigume,  dikgüme,  ?gL  lUdiHV  2  III  Witt 
lomb.  dereem,  vgl.  Salnooi,  nat  ft, 
3887)  dirfio,  -Ir«,  herabatanen;  aard.  derruiri, 

rovinaro,  v^tl.  SalviMiii,  Pn^t  8. 

2888)  *de-  u.  dirüpo,  -are  (v.  rup^n),  von  einem 
Fels('ti  hcrabstürzi-n ;  ital.  dtrupare,  davon  das 
Vlisbst.  dini/io,  Absturz;  prov.  nur  das  Ybubst. 
ihriilirii.  Si  hlui-lit;  altfrz.  nur  die  Vbsbst.  di-nili, 
de«rul>e,  de»rubant,  desruOtson,  Abgrund,  Schlucht; 
span.  derrum^ar  (in  Anlehnung  an  rumitere),  dazu 
das  Vbabat.  derrubio,  das  allmähliche  Abfallen  dea 
Erdreiches  von  den  Ufern  eines  Flutaat;  ptg. 
derrubar,  daroa  abgalaitet  demibadiwo,  Abgmnd. 
Vgl.  Dl  13D  dkvpan. 

2889)  dMptw,  a,  Ol,  kfrabgaittRt;  ItaL 
dirotto. 

2890)  ^dessceo,  -ftre  (von  »aeem),  aussaoken, 
herausziehen,  =  altfrz.  dfgachier.  Vgl.  Dz  278 
nacar. 

2891)  |*de-BaeTlo,  -Ire  [meruts\  wurde  von 
Griiber,  Z  V  177,  aber  freilich  nur  mit  gröfstoa 
Bedenken,  als  Grundwort  zu  altfrz.  de$ver  in  Vor» 
schlag  gebracht;  das  wahrsoheinlichsta  Grondwott 
ist  *de  ex-väre  (täf*  t  vadin  naob  Analiigia  fW 
Btäre  gebildet).  8.  ob«n  *fa«-ripo,  de-«Z-Tala 
u.  unten  *deaaatnii.] 

8882)  •dÄaÄreino,  -äre  (v.  mrcina).  entlasti  n, 
=  rum.  desarcin  ai  at  a,  »entlasten,  l)i-'frei''n. 

2893)  "deaitimCs,  um  \dr  -f  satnllm,  satt), 
—  T  nm.  destvl  (fta  d>'.'i(itul:,  genügend;  <lio  gleiche 
Bedeutung  hatauffälligerwoise  auch  indestul,  wovon 

I  daa  Vb.  indeatuUx  ai  at  a,  be(Had|gaB. 
*d8aeSBdiBtäft  s.  deaeSndo. 

2894)  deaeiBd«,  aeiadl,  Bcensam,  acendln  {de 
+  acando),  haiahaWgmi;  ital.  dtaeemdere  „venir 

Sü,  provanba  a  hn  ealan",  «Mwisr«  „aempre 
traositivo,  e  senia  tnalati",  dau  die  Vbsbsttvn 
diseeaa  und  »cem  „che  dice  ancbe  ,catarro",  vgl. 
Canello,  AG  III  393;  pro  v.  rfr -ron/fr,  ileisc-,  dein- 
seiidre ;  frz.  deifcrndre,  herabst'igon  u.  herabsteigen 
liisBcn,  dazu  das  Vbsliät.  (Ir^crtitr.  Lamiung;  span. 
ptg.  deacender.  DasVb.  Iiat  im  lUnuan.  auch  die 
Bedtg.  „abstammen"  angotintmnun  \  desctmleutes 
„Deecendenten"  schon  bei  Paul.  dig.  28,  2,  68), 


3880)  <i  MüM  ailll,  aar  dao  arataa  Spmag, 

•—  altfrz.  dt  prmsaHt,  sogleich,  davon  abfwleitet 

das  Adj.  priviautier,  rasch,  behend,  vgl.  Dz  661 
«.  V. 

2881  deptio,  dephüi,  dtp8tum,  dgpserg,  kneton; 
rum.  dipsesc  ii  it  i. 

2882)  [*d«rititi8,  a,  am  (von  aitnfräuk.  rata, 
w.  m.  B.),  ohne  Milz,  frei  von  Milzsucht,  =-  frz. 
dfrate,  munter.   Vgl.  Da  666  raU,  doeh  eraohaint 
die  Herleitung  ah 
BBtoa  xtta.] 


dazu  das  äbst.  *desctndeHtia 
ato.  Wagan  dar  flaxioa  a. 


ital.  dtHceiidenta 
Vgl.  Dl  897 


■  M.  (detemdire),  Nimler- 
ijo  (gel.  W.),  vgl.  Meyer-L., 


»gl. 

die  Herleitung  als  m  hSolMtoa  Gmd*  fragwOrdig, 


B)  {«iMMbiaa,  a,  um  (v.  di  +  ritro),  hintan 
beflndlien,  mlatat;  ital.  dertUmo;  altvenez.  de- 
renn,  vgl.  Z XVII 624,  XVm  16,  valbreg.  drian, 

vj^l.  Sitlvioni,  Post.  H;  prov.  derreiran ;  altfrz. 
derrrtiiii,  derrain  lüber  andere  prov.  und  altfrz. 
Formen  vgl.  För-nter  zu  Yvain  ftSiMi,  'I.ivmii  abt^o- 
leitot  nfrz.  demier,  gleichsam  *derelrai\nrtug.] 

2ö84)  ['dereträriS^  a,  nn  (v.  deritro)  -=  dere- 
fratwa:  prOT.  derrier»,  derrers,  daneben  d^rrfiran.] 

2888)  retro,  hinten,  hinter;  ital.  dietro, 

ärklOi  prov.  denin,  derri$r;  f ra.  derrür«.  Vgl. 
Da  MB  retro.] 

9886)  deruio,  •önem  f.  (v.  deridere), 

KSrtlac.  Ut-rom.  WMerbamlL 


2895) 
stieg;  altapan. 
Kom.  Gr.  I  S.  4<M). 

2890)  describo,  ttcripsl,  tM-rlptum,  wriberi 
[de Hcribo) ,  beschreiben;  ital.  dt'smrfrf :  frz. 
decrire;  span.  dtxcrUiir;  ptg.  discri-rer.  Wegen 
der  Flexion  s.  aerlb«. 

2897)  i.dc-,1  *dl8ectä,  -am  /.  {Fem.  des  Part 
P.  V.  disecarc),  abgeschnitten«  Sache,  Abgeaehnlttan- 
heÜ,  —  fri.  dUäU,  Manj^,  vgl.  Da  863  «.  v.  n. 
dam  BAalar  ins  Aak  791.  —  Mtogaat,  BFI244, 
erklärte  disette  für  ein  Deminutiv  von  desidia,  also 
aus  *di8idietta  eotatandan,  mit  Beoht  bat  U.  Paria, 
RXU  133,  lies»  AMätaag  dttTofa  ain  ABarofiwaidiea 

gokoiinziML-hnot. 

'deseeto,  -äre  (Frequ.  v.  <li  ^'  i  itn  \ . 
anschneiden,  —  span.  decetUar,  aufschneiden,  an- 
fangen Aufbewahrtes  zu  gebrauchen,  vgl.  Förster, 
Z  III  561.    1)7.  446  enecHtar  hatte  *deeeptare  (von 
dfcipiu)  als  Grundwort  aufgestellt. 

2889)  [*diaiBta,  -Mn  (r.  dtaem,  abwaaaod),  ab- 
«aaaad  aala,  Iat  von  Wlaaa,  Z  ZI  888,  ala  Chmadirait 
n  altlombw  deteHtA,  altgaauaa.  mttar, 

30 
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3900)  dertro 


9999)  dMifeHt  S08 


Hl  liwinileti.  aufgestellt  worden.  Fl»diia,  AG  VIII 403, 
1)  a  1 1 »  ins  Wort  roQ  *ewHip<aiv,  basw.  *iie-e«Mifitar<r 
abgeleitet^ 

9900)  MiSro,  RSrfil,  b«i1üd,  §irSr<f  «bnibcD, 
rnn.  deatr  oi  ot  a,  IokIömo,  aemimo. 

9901)  MmtU»  «iie  (Freqn.  r.  ilnerfiv).  ver* 
luten;  ital.  desertare,  dwrrtarf.-  rum.  «fe^  rit 
flf  n;  ttt.  Hherter;  ctt.  iip»n.  i>tp.  'Irsertnr. 

29()2)  desSrtdr,  -örem  »n.  iv.  desrrrrf),  Aua- 
reifsor,  Deserteur  (in  dieser  Bedeutuag  schon  gut 
schriftlnt.;;  ital.  (U-  u.  dterfonr;  fri.  tUaertemr; 
■  pau.  ptg.  dfserlnr. 

9906)  iMSrtflm  n.  (Part.  P.  P.  v.  deaerire),  ver- 
laiMoea,  unbewobntflB  I<and,  Wüste;  ital.  deserto; 
proT.  dttert't:  frs.  disert;  tpan.  denerto;  ptg. 
d^to.   Vgl.  GrSber,  ALL  II  101. 

3904)  desliCrTfim  n.,  Sehnraeht;  Ital.  deriderio, 
desidero;  pror.  drsirr-s,  i/r-n'/v-»-.  daneben  dfzirier-s ; 
(frt.  deitir).  Auf  ein  anziiiifliinenJe»  diKtilt[r]ium 
dfsiilt  jn  iiiiit  off.  r)  beruhen:  ital.di«io,  -u ;  .^iHril. 
distzu,  iit.iig</\u;  prov.  deideg-i ;  altfrz.  df^Uer, 
desier,  v^\.  ToMor,  Ltbl.  f.  gorra.  u.  rom.  Phil. 
1886  No  9  Sp.  366,  ti.  Cohn,  Suffizw.  p.  289;  «at. 
deng  (desitg);  apan.  dato;  ptg.  dest^o.  Vgl.  Dt 
190  dim  (Dim  irallta  4m  Wort  aus  dis^idium  ab- 
Mtrni,  waa  lantltdi  einfaeb  nnmöglich  ist) ;  Förster, 
Z  III  511  Anni.  2  hier  zuerst  «las  richtij^)  Gniml- 
wort):  Me.ver,  Ntr.  155  iM.  verteidigt  diimidium, 
meint  jedoch,  daf«  von  einer  ,,fftUchen  Deeomposi- 
tion"  detsldium  auazugohen  t>ei  [vgl.  auch  Rom. 
Gr.  I  §  116  8.  119];  an  Försters  Ableitung  Udelt 
er,  dafs  sie  keine  Auskunft  über  den  Verbleib  des  r 
gebe,  wogegen  zu  bemerken  ist:  deifidtrium  :  *df- 
at^  B  «e/lerortM  ;  eeifermo,  das  r  wird  durch 
den  naobfölgenden  Palatal  Twdringt;  in  cellerajo 
u.  dgl.  »erharrte  nun  freilich  das  während  es  in 
*de'tiejo  vokalisiert  wanl,  *de<tieui,  woraus  *de'>io, 
dtsin  liureh  Suftiivertauschun^  entstanden  zu  sein 
scheint,  ganz  klar  liegt  freilich  die  Entwinkelung 
nicht);  Schucbardt,  Z  XIII  533,  nimmt  an  u.  trifft 
damit  gewifs  das  Richtige,  dafi  cat.  de«if/.  sard. 
(logud.)  diiiien,  (sQdL  diti^fgfm)  aof  «in  *dtHidtutn 
(aaa  *deiidritmy,  daffafBO  tpftB.  deseo,  ptg.  de»öo 
anf  ritt  *deMmim  rarilekgMian.  Settegaat,  RP  1 

244,  will  di.tio  von  de.tidia  ableiten,  wogegen  G. 
Paris,  R  XII  133,  mit  In^stem  Rechte  PJinspruch 
erhüben  bat).    V^l.  oben  «^nsldlrifini. 

2905)  desidero,  «ire,  erst-hnen;  ital.  tit -ulrtan:. 
{dinare):  lomb.  dexf-  u.  drsidrar,  (<f«i>n;  ,•  alt- 
venez.  ii.  altgenues.  degirar,  vgl.  Salvioni, Post.  8: 
pruv.  dtsirar,dairar;  tt%.  drinttr,  dazu  daaPoat« 
forbale  denr:  (apan.  datar;  ptg.  det^at). 

9906)  MrtdwMiB,  a,  nn  (v.  datMlmirr),  idiii* 
allclitig;  proT.  dr:ir"-'.  daneben  detiron». 

(deeldla  s.  d«N««-ti  u.  dealdCrTam.  | 

2907)  l'desidiom  und  'desldinm  sind  nach 
S<  huchar<it'«  jedenfalls  richtiger  Annahme,  Z  XIII 
^rXA ,  die  Iteiden  Urundfornwn  /.u  der  oben  BBter 
dCNideriUBI  besprochenen  Wortsipno.J 

2908)  [dealda,  aedl  u.  sidl,  sld^re,  sich  nio<ler- 
lenken;  aatron  nach  Da  414  deiteer  altapan.  deeir, 
ImabataigeB;  ptg.  de$eer,  vgl.  dagegm  Cornn»  fi 
Vn  696,  wo  dtcidfre  als  Grundwort  aa^geatallt 
wird,  was  auch  nicht  befriedigt.] 

2909)  deaigno  u.  dmlgno,  «ftre,  bezeichnen, 
leiohnen;  ital.  desujnare  ..indicare,  proporre", 
dis(s'r(iiiiiri'  ..tracciare  le  prime  lini'e  il'iiu  iju.idro. 
nroporsi",  vgl.Canello.AG  III 332;  pruv.  dfit»t{%)ffnttr, 
bezeichnen:  frz.  dtnigner,  bezeiclinen,  dcMmilfV 
aeicbnen,  daru  ilaa  Vbabst  d<«nn,  ZeiehnuDg;  aptn. 


denujnnr,  bezeichnen  (zeichnen  ist  dümjar,  wohl 

auH°<lem   ital.  bujo ,  s.  No  1669);  ptg.  dMHibar, 

zeichnen  ;daneben  Inirar). 
j    deaipio  a.  oben  *de-ex-rlp«. 
j    3910)  IdMtiy  -ive  (Frequ.  v.  duinere),  ablaMcs: 
,  blarrott  nach  Da  445  apan.  doMr,  laaaen,  ptg. 

deixar ;  das  riebtiga  Gmndwort  ist  jedodi  *d^aiäre 
\  (a.  ob.  drlaxo),  be«w.  *daräre.  vgl.  Ascoli,  AG  XI 
1422,  XII  26,  Schuchardt,  Z  XV  241.  Coelho, 
I  QuestSee  da  ling.  port.  I  202 ;  C  Michaelis.  8tud. 

286;  Goelho.  R  II  287  .\nu).:  Tailhaii.  H  IV  202: 
!  Comu,  R  IX  133,  haben  laxäre  als  Grundwort  auf* 
;  gestellt.    S.  oben  delaxOkI 
1    däapSeto  a.  diapietito. 
I    2911)  diapSetiaf  -mm  m.,  Herabiobaaan,  Vor* 
'  achtung;  itaL  detpitto,  „dispreno^*,  dineMa» 
'  sdegnosa",  dain  das  Vb.  diitpettare  —  aeitpeetnft. 

verachten,  vgl.  CancUo,       III  319;  prov.  desifl 

dfxpifff'Z,  Unwille;   frz.  drpit,  Verdruf*,  da/.u  das 

Vb.  despiter,  depitrr :   spaii.  ihsfircho,  Verdnifs; 

ptg.  dexpeiti),  Voracbtuog,  Unwille,  dazu  daa  Vb. 

dfüpritar,  veracbteB.  Dl  060  dfyÜ;  Gl8bir, 

ALL  U  101. 

)  2912)  dilpiro,  «ire,  rerzweifeln ;  i  ta  1.  ditpemre; 
prov.  dcaperar.-  frz.  disrsprrer  •  *dr>ac-  oder 

*dis'sp«rare;  span.  ptg.  draenptirttr. 

2913)  despicio,  Hpixl,  ap^etum.  spicSiCi  benb« 
blicken.  —  nltfrz.  dfxpire.  vcra<liten. 

21)141  despölio,  -are,  berauben:  iial.disjHuilmre; 
rum.  dexpiini  m  at  a:  prov.  drujHtlhnr,  de.tpuflhar; 
frz.  depoiiillfr .  davon  viell.  jiouille  (f.  depouillf), 
Register  geistlicher  Stiftungen.  vt;I.  Scbeler  im  An- 
hang an  I>i  809,  (Diei  aelbst  \>.  &il  hielt  da«  Wort 

I  fQr  entataoden  aus  nolyptiicho» ,  bezw.  *p«tltfptth 

joortHm);  eat.  despwlMr:  apan.  ptg.  (f«</>o;nr.  Vgl. 
Da  304  npoplw;  Förster,  RSt^  III  1H3. 

2915)  'despoliQm  PI.  *de8p«liä,  das,  was  man 
einem  orachlagenen  Menschen  'ider  liere  abzieht, 
Rfistung,  Balg,  infolge  dessen  übi'rhaunt  einerseits 
Beute,  andererseits  Hülle;  ital.  spotflio.  sjMtgha 
(entweder  sf>olium  oder  gekQrxt  aus  dttpolmm); 
prov.  dfspuelli-H,  dfspudha;  fra.  d^mile,  iigL 

I  Förster,  Rät.  III  183;  spaa.  detpojo  (altspaa. 

\eapojo);  ptg.  denpojo.    Vgl.  Dt  904  spoglio. 

'  2;)16)  *disp$tl,  -am  m.  (gr.  rffo.iorijc),  Herr; 
ital.  drspotit  ,.p.idronp  assoluto.  tiranno,  chi  si 
«viniporta  i-ome  tiranno",  dripöin  ,.nonie  di  iirin<-i|»e 
t;reco  ncl  niedio  evo",  vgl.  Canello,  AG  III  389; 
auch  in  deo  übrigen  Spracbeii  iat  ttmimn  ala 
gel.  W.  vorhanden. 

3917)  deaqilM««  -11«  (r.  »quama%  abadrappm; 
ram.  deaeaai  ai  ßi     aehleifan;  apaa.  deteowutr. 

9918)  «dMlUitgiiia  n.  (v.  detHOan)  —  itaL 
dtif«(M(go,  ,4<>*tnimanto  da  deatillan^,  CaaeUe, 
AG  m  887. 

2!n!)   dSatlll«,  >aM|  berabtrinCda«  «  itaL 

dUfdlart  etc. 

2920  destlnu,  -are,  beBtimmen;  ital.  dfstinarr, 
dazu  das  VbsbRt.  di'sttno,  Geschick;  frz.  dttUner, 
dazu  daa  VbHh.^t.  itfntin;  span.  ptg.  destinar^  daaa 
dai  Vbabat.  datino.  Obetall  nur  gel.  W.l 

9991)  («Ürtrlatf«,  -Mü  /.  (feimntUeb  Vbabrt. 
zu  einem  freilieb  wadar  im  I<at.  noch  im  Roman, 
belegten  Vb.  *dentrirtiare  t.  dfMnetm),  Sohnllrang; 
(ital.  distri  f- .  Str>'ni;e,  Sebärfel;  jtrov.  i/*''^'rf<>  \ 
destrfi.<^fK      kli  iiiiiiu!!)::  frz.  (<«'<rf,s.'>f ,  Bekleninuin*,'. 

2922;  destnctdÄ,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  dfttnn- 
jWre),  geschnürt;  ital.  distreltO,  zusammengezogen, 

gaii^iatlgt,  atreog,  Sbat  eingegnoitea  Land,  Iki^rfc, 
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Distrikt:  proT.  datnit't,  geprefst.  boongt,  Hh»t. 

i1r\lref]-:,  drstreis,  Knpn,  Zwiin^;,  Macht  (dnch  lafst 
sich  (las  Wurt  in  dein  bekanntoii  Licilc  licrtran  it 
de  Born  ,.Pob  als  baroh  cnoja  o  Idr  [k'/h",  1».  BnrtKcli, 
ehrest  proT.  117,  31  auch  als  „Bezirk,  Gebiet" 
aufTaMen);  frz.  delroit,  Engpafs,  Meeren;^,  daneben 
dM  8«L  W.  di»tnti,  Btairk.  VgL  Di  (61  dHrtut 
Q.  579  Arod. 

2923^  'drätmiiro  (schrifthU.  (IfstTuo  ,  straxl, 
structum,  HtrüirSr«,  zprstiirfn;  it.t).  ihMruggere. 
ilanftHin  aiu'li  einfacbes  »truggere .  über  lii-n  wohl 
etwas  erzwuDgenon  üedeatungaanterscbiod  rgl.  Ca- 
nsllo,  AU  III  398;  rtr.  diilrüdtfer,  diUnäer,  vgl. 
Gärtner  §  154;  prov.  altfrz.  tiestrmre;  nfrz. 
dfirnir«;  10111.  p  t  k-  destruir.  Vgl.  Uz  404 
^rmnm;  GMbwr,  ALL  II  101  u.  VI  m  8.  »tfa- 


2924)  [*dw1iitiu  (v.  «Mu."!.  seiner  selbst  nicht 
machtig,  wahnsinnig  (vgl.  aliöno)  soll  nach  Colin, 
Z  XVIII 202,  das  (»rundwurt  zu  altfrz.  dtuve,  dervf 
«ein.  Vgl.  dagegen  oben  ♦de  ex>rIpo  u.  *de-ex- 
rado.J 

2926)  detiro,  trlTi,  tritäm,  ter^ri,  abreiben; 
Span,  derretir,  schmflzcn ;  ptg.  derreUr,  Tgl. 
Dl  444  dtneUr;      MichaeUa,  MUe.  124. 

2996)  ÜKhMO,  -«re;  alt  Tenet,  de-,  dea-Ugnir, 

▼gl.  Salviniii.  Pfist  M. 

2927)  detono,  -are,  losdonnern;  riim.  drtun  ni 
at  (i;  frz.  drtontirr;  tipan.  ptg.  dHonar. 

2928)  de  +  trrnu  1—  prov.  ipfts.  ptg.  detrtu, 
jenaeito.   Vgl.  Dz  32ft  trat, 

3929)  («Mailto»  »mn,  U»-  md  iMnrogen. 
•wiegen:  ▼ietleicbt  Ornndwort  in  iisl.  dondolare, 

schaiiki  !ti.    Vgl.  Dz  368  ».  r.    S.  unttni  dodo.l 

293(1)  dfÜ«,  •um  »I.,  Gott;  ital.  dio,  mit  ange- 
wachsenem Artikel  Iddio  =  il  dio;  aus  dem  volks- 
tOmlicheo  Vokativ  *dee  (f.  deus)  entstand  wohl  die 
latmjektkm  d<h.  vgl  Di  967  deh  (G.  Paris,  B  XVIU 
4»,  «lUlii  altfn.d«U  mm  di,  Gott,  b.  he  r.toir, 
dmi  itt  nohl  tn  unteneheidra  vob  iäkait);  tird. 
deus:  Txim.  zeu  [zäu);  rtr.  dem,  (Kottl^  dictts  t'ic, 
vgl.  (iartniT  §  9*i;  prov.  deus,  dieus;  altfr/.. 
dieu^,  diex,  dex ,  damit  zu8ammpnj;i'8i't/.t  damnu-l- 
dex,  Herrgott,  <=>  domtnua  iiU  [PIdeu«;  nfrz.  dieu; 
cat.  deni  ipao.  «Nm,  du«  Fcd.  djam;  ptg. 

2931) de  +  ■•^■«i  his;  prov.  jiMftia  (i'- 
od}  f ri.  jvifu,   VgL  Dz  622  jugque.  —  Tobler, 
Herrig^B  AreniT  Bd.  94  p.  462,  setzte  jusque  — 

[in]ile  +  usque  an, 

2932>  devCllo,  -ere;  ital.  ilicerri'. 

29331  devfnio,  veni,  ventüin,  venlrf,  »<.hin 
kommen,  geraten;  ital.  diccntrf,  wtrdun,  da/.u  da« 
Frequ.  diteiüare;  prov.  decenir,  werden:  frz.  de- 
eenir;  span.  devenir;  ptg.  devir  (daa  Vb.  ist  in 
Michaelis'  Wtb.  nicht  enthnlteo). 

de  -f-  T^rsüs  h.  de. 

2934)  •de-v()lato,-är«  ' altfrz.  devouttr, -Irtr, 
z.  ß.  Yvain  ,453<j,  vj;l.  FurntiT  /.u  ilcr  Stolle. 

2936)  devurt),  -Äre.  vcrHchlingon;  ital.  (iu'crurf , 
prov.  dernrar;  alttrz.  devourer  1  bedeutet  auch 
„mifsbaudeln,  verheeren",  vgl.  Tobler  zu  Li  tlis  dou 
Tfai  aniel  p.  32;  devorer  „verfluchen"  iat  »id- 
leiebt  B  (ievoer  «  *de9otare  mit  eiagMcbobenemr 
naeb  Analogie  too  orer  ,4Gute«|  wflneelien'*,  vgl. 
TobK-r,  Z  I  480,  dagegen  FSrst.-r.  HSt  III  183); 
•  pan.  ptg.  devorar.    VgL  Paris,  K  X  44. 

2936)  deTöraaa=-  ub  wnld.  iIiNW,  vgl  MqrW'L., 
Z.  f.  ö.  G.  1391  p.  76». 


2987)  dfv9to,_*lN»  »wHudtwu  wm  (?)  alifri. 

devnurer,  s.  deröro. 

2938)  deTötÜH,,  a,  nm  (Part.  P.  P.  v.  decorire), 
»ehr  ergeben;  ital.  <ievotn  u.  dicuto,  wegen  der 
„aottili  diflferenze  di  significato"  verweist  Canello, 
AG  III  332,  auf  Tomm.  1457  f.;  frz.  {dhoue,  er- 
geben, daneben  das  gel.  W.)  devot,  fromm:  span. 
ptg.  devoto,  fromm. 

2989)  «zter,  tSa,  tina,  rwdita  befindUcb: 
itaKil««(ro;  prov.  deHn;  frx.  (du  Wort  iit  dureb 
droit  —  directu*  verdrftngt  worden,  ebenso  im  Rtr. 
mit  Ausnahme  de«  Friaal.,  vgl.  Gärtner  §  38): 
span.  diaiin;  ptf.  dutn.  Vgl.  GrMMr,  ALL  II 

101. 

2940)  d^xtrilU,  -«(rfesear);  ital  dealrair,  Ann- 

band :  o»t f rz.  drträ. 

2941)  ; 'dextrftrifia,  -am  m.  (v.  deiner),  Streit- 
rofa:  itäl  deitrtero;  «nrat.  destrier-a;  altfri. 
destrier.  Vgl.  Di  119  ibdriero.] 

2942)  dTibSISa,  •nm  m.  (gr.  itäßoltx;),  Teofe); 
ital,  diavoln;  rura.  diacol;  prov.  diMt'»;  fri. 
diahle,  mit  euphemistischer  Entstellung  dianire; 
span.  (Ixuhln;  ptg.  dtabo.  Vgl.  Canello,  AG  III 
895  Aniii.;  Bfr<,-«T  r. 

2943)  di&eöBiu,  -am  m.  (J<äxo>ov).  Kirchen- 
diener; itaL  diacono;  aard.  giäganu:  sicil. 
jdcuma,  edueaoda  del  monastero;  altoberitaL 
Mögmm,  (gaan,  dlaoono;  venez.  zago,  chierieo,  vgl. 
Mussafia.  Beitr.  121.  AG  IV  334.  XU  440,  Lorck, 
Ältberg.  .Sprachdenk.  211.  Salvioni,  Post.  8;  frz. 

I  diaer e .  a  1 1 p tg.  diagoo. 

'  29441  [diaeresls,  -Im  f.  (gr.  »fiaZ/i^ai,),  Trennung 
der  Silbtni,  soll  nach  Baist'a  Vcrmui un^',  Z  V  ,'jil3, 
(irundwort  zu  span.  «arpor,  frz.  (fercer  etc.  sein. 

Vgl  oben  cirpna.] 

j  2946)  dlaate,  -MM  f.  (gr.  dlaua),  gerogelte 
'  Lebenoordnung:  itaL  dteta;  fri.  dUU;  apan.  ptg. 
'  dieta.  Vgl.  Ds  110  diela  1.  Davon  iat  la  ontar- 
I  scheiden :  *dleta,  •am  /.  [t.  mlat  'dietere  von 

I  dies,  tagen,  d,  h.  eine  politische  Versammlung  ab- 
bultonj.  Tag,  d.  h.  poli tische  Versammlung;  ital. 
dietd.  llArhiU^-  fri.  dUtef  apaa.  ptg.  dkta, 

I  Vgl.  Dz  119  dteta  2. 

2946)  Dana,  -am  /.;  sard.  Jana,  Uexe,  vgl. 
Quamerio,  K       68  Anm.  1;  neapoL  jaitdro. 

39471  *dBaHs,  am  (v.  diet},  warn  Tage  ge- 
bSi^;  itaL  üam  («eiL  tkUa),  MomoilHii.  AoMcre 
la  dtana  (aueb  tn.  battn  In  diane),  die  Ifevveitto 
scblni;rn.    V^-l   V7  W>'^  dinnn. 

29481  ahd.  dicehi,  thlkl,  dick;  davon  nach  Gaix, 
St.  626,  ital.  tecchio  nglOMO,  badial***,  aUkitia»» 
„grosso,  tarchiato". 

2949)  •dlcitor,  -9Rm  m.  (v.  dicere),  Säger; 
ital.  dtcitore;  (rum.  «iedlor,  dasu  «icoturä,  Wort, 
Rede);  prov.  Aveilor;  fri.  iiamir;  apan.  Ad<lor; 
ptg.  (toi'rfcf 

S9B0)  UM,  dixl,  Aetn  a.  iletui,  A«tt«, 
sagen;  ital.  dico  dissi  detto  di{ce)re:  ram.  ti» 
zisei  ti»  zice;  rtr.  Prs.  dUirl  etc.,  Pt.  ait.  det,  Inf. 
dikr.  Tgl.  Gärtner  §  148  u.  195;  prov.  die  diu  diij 
dire;  frz.  di(H)  diu  dit  dtre ;  cat.  dich  difjui  dit 
dir:  span.  digo  dije  dicho  decir ;  ptg.  dK/n  disne 
düo  dizer.   Vgl.  Gröber,  ALL  U  101  u.  VI  386. 

3961)  dieti  (Fem.  8g^  benr.  N.  PL  Part  P.  F. 
V.  dscere);  itaL  data  oommereiale  (latiniano 
di  baaaa  afora,  dovato  ai  ragioniari,  aimile  a  .biUta' 
dovuto  ai  farmacistl  0  ai  caffettieri),  baona  fortona'*, 
vgl.  Canello,  AG  III  322;  span.  diAa,  GlOek 
i  =  PI.  dict'i.  dag  (ienagte,  das  GewABIobto);  ptg. 
dita,  Glück.   Vgl.  Dz  446  dicha. 

90* 
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2952)  dMinsBrn  od.  >vb,  -um  n.  «d.  m.  {gr.  t 

ifi'ici  niivnv  11.  -0^-1,  Diptam  (Origanum  I  MVtaranmii  L.} : 
itnl.  ddtamn:  riini.  ilijitnm:  prov.  (lip/diinii-s :  fr/. 
dictnnit  ,  cat.  s|i;in.  pt  dictnnin, 

2963  dietitum  «.  ll'art.  P.  P.  v,  dicUirr),  das 
(iesagto.  das  Diktat;  ital.  dettato,  Sprflnhwnrt, 
Thema,  Styl;  prov.  dictnt-t,  de^at-t,  Gedicht; 
altfrz.  ditie,  eine  Gedichtart;  Bpan.  dechado, 
Vondlrift»  lloster,  u.  ditado,  aatinacbeB  Gedieht. 
dittoio, läirantitel ;  pt«;. ditado, Sprfichwort,Red«iiB- 

2964)  dlct«,  -urc  i  Inten.»,  v.  (licnr).  wicdorliolt 
sagon:  ital.  dettan  .  pri>v.  lUtar,  dechnr,  saj/on, 
dichten;  altfrz.  ditur.  dichten,  rerfaasen,  dazu 
das  EompoB.  rnditirr,  unterrichten;  nfrt.  diettTf 
(gd.  W.);  •psn.  ptR.  dktar,  ditar. 

2986)  PdMBna,  a,  nm  (von  PI.  dicta,  w.  m.  i.) 
«pan.  tfieÄoie,  flttcklicb;  pte.  ditoao,] 

2956)  if«Uta  (Ntr.  8g.  Pkrt  T.  P.  tob  «Keere)  * 
»  altfrz.  dis,  ,dit,  Spnich^'edipht. 

2957)  die -f  Tid? ,  gipichsam   ,, sprich,  marsch!, 
vorwärts!";  altfrz.  Int4>rj.  dirn,  v^].  Hurguy  II  .Hi+9, 
nfr/.  da  in  oiii-da,  >tanii-d<i.    Vg}.  Dz  558  da.  I 

2!t5s  [dies  u.i  *dla  (vgl.  Haupt's  Ztschr.  I  372), 
•Uli  c,  nieigt  jedoch  m.,  Tag;  ital.  di  das  übliche 
Wort  ist  giorno  =  diurttum) ;  sard.  dif;  rum.  zi, 
PI.  Mie;  rtr.  di,  dh  etc.,  vgl.  QartMr  jS  200  o. 
GfOber't  Grandrifs  I  481;  proT.  di$,  dia  (Dies 
561  dif  erkannto  fälschlich  in  prov.  din,  altfrz. 
die,  Girartz  de  R<i»<  2368  ed.  Hofmann,  das  got. 
thiug,  ags.  (Äförfl,  1  tieiistmann :  l\  .Mover,  RV113. 
hat  dies  MifBver.^tSndni.i!  herichtigti,  dtr-menche,  di- 
viiDulie  ^  ilu>>  domiuira:  Scttegast ,  RF  I  247. 
wollte  die  prov.  «.  altfrz.  Partikel  fftne,  grt,  giem 
(mit  der  S'egation  beim  Prädikate  verbunden  ^ 
niUQbta**)  aas  dttei  erklina,  ea  iat  dies  ab«r  ab- 
BoMuMO  und  gemu  oder  gaä'  ab  Gnindwoit 
■osnietzen.  vgl.  Dz  696  gens;  tri.  di  in  /»tieft, 
mardi  etc.,  dor  PI.  di\e]s  ist  erhalten  in  tutidis  ««» 
tautos  dies,  jadis  —  jant  luihrt  ilif,<.  vjs;].  Gröber, 
Mise.  44  iDz  619  jadis  hatte  tandis .  jadin  aus 
tanidiu.  iatiuliu  cirklartl;  cat.  .-ipan.  ptg.  dia. 
Vgl.  W,  Me,ver,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  336. 
Allenthalben  ist  diurnum  neben  dies  getreten  und 
hat  dasselbe  nebr  oder  weniger  (beeooders  aber  im 
Fraasfle.)  ans  dem  sllgemein  flUieheo  Gebraoobe 
ferdriDgt.  JVgl.  Gröber.  ALL  II  101  u.  VI  386.] 

2969)  'die  oofnire  wurde  von  einem  „savant  ani 
n'est  pa.i  rsiiv.:i)ii-t(<  par  etat"  als  Grundform  Uir 
dtwr  v,.rtr.-.rhl:.t,'iM)'    Vfrl.  G.  Paris,  R  VIll  95.J 

*dieta  s.  diaeta. 

2960)  'diffllmia,  -am /l,  Vorruf,  Schande;  runi. 
defaimä,  Verleumdung,  Beschimpfung;  span.  r/tt- 
famia  (o.  dufama)^  Jji  den  fibrigen  Spiaouen  daffir 
iHßmia,  das  auch  Im  Span,  voroandeo  ist. 

2961)  diffinio,  •ire  {dis  u.  /oma),  verieumden; 
ital.  diffamare;  rum.  defam  ai  at  a;  prov. 
difamar:  frz.  diffam«r}  apaa.  iKf/imar;  ^tg.dif- 
u.  dfsf'amar. 

29<J2)  difTiciIis,  -e  ('/i.v  +  facili«),  Hcliwierig; 
ital.  difficde;  frz.  difjicde:  s))an.  dificil;  ptg. 
difficil.  Überall  nur  gelehrte*  Wort;  dasselbe  gilt 
von  dem  dazu  gehörigen  Sbst.  äifficuluu  ital. 
diffieoltä,  ptor.  diffieuUat-i,  ttt.  difficuUi,  span. 
d^cultad,  ptg.  dtffieuldade, 

difflcitltis  8.  dTffTfTITa. 

2963)  digTtalis,  «e  (v.  dii)\lii<  .  /uni  Finp-r  n>-- 
hörig;  ital.  digitale,  die  Pfianzf  I)i}»italis,  dtlnli, 
Fingerhut,  vgl.  Canello,  AG  III  374:  rampob.  de- 
Jetäle,  venez.  dezial,  vgl.  Musaafia,  Beitr.  61,  Sal- 


vioBi,Post8:  altfrf.disrf;  nfrz.  (nnndarü.)  deau, 

das  übliche  Wort  ist  f/f'.  ndciies  nntwedcr  =  (/ii(Mwi 
(8.  d.)  ist  oder  alii  r  liurch  .^turkt'  u.  ^'cgoti  allo  iib- 
liehe  Lauti'iit« ickf'luii^'  verstofsendt'  KtirzutiL'  .i'is 
digitatum  entstand  (wenn  (/»■  =  datum  ,  so  wurde 
sich  diese  Benennung  daraus  erklären  lassen,  dafs 
ein  Fingerhut  durch  NadeUtit  he  ein  ähnliches  .\us- 
aehen  erhält,  wie  ein  punktierter  Würfel):  span. 
ptg.  dedttL  VgL  Ds  668  diuUa;  ilechia,  AQ  U 
820  Anm.  —  Narh  Thomas,  B  XXVI  419,  gahdrt 
hi<>rli>>r  luirh  frz.  dayauf.  daUlot»,  ONAriBoto» 
Ringe  zur  Befestigung  des  Segels. 

2964)  (*ilgitirlta  n.  (v.  digitm),  nngerhot; 
rum.  degetar;  ttt.  dtügtier,  Fingerling,  Däumling, 
FhwsriiatJ 

3N66)  dllititlis,  a,  ma  (v.  digitm],  mit  Fio^m 
vendien;  ital.  digitnto;  nn,degetat  \  fri.  diAgte, 
tn.  ist  auch  das  vollstind^  Tb.  4oigl€r  „die  Flagsr 
setasn"  vorhanden. 

2966)  [*dTgTtf  lins,  -um  m.  {\.  digitus),  kleiner 
Finger,  wurde  von  Dz  368  als  Grundwort  zu  ital. 
ditmo,  Achselhöhle,  angesetzt,  welche  Annahme  sich 
jedoch  mit  der  Bedtg.  nicht  vereinigen  läDit;  diuBo 
ist  vielmehr  —  *tilittus  v.  titittare,  kitzeln,  die 
ÄchRelhidilc  wird  also  hU  .,K;!,'i  lort  '  aufj,"  fafst : 
wegen  der  entgegenstehenden  lautlichen  Bedenken 
vgl.  Flechia.  AG  II  819  f.  Anm.] 

2967)  diipMk  -m  M.  idigittu,  mm  dieitm 
App.  PtM  79,  ^  ALL  XI  66),  Finger:  itaL 
dito,  PI.  diti  u.  dito;  Aber  diio  vgl.  d'Ovidio, 
Grundrifs  d.  rom.  PhiL  I  607;  sard.  didu,  nea- 
pol.  jidrte,  sicil.  jiditu ,  lecc.  diietu,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  B;  rum.  deget:  rtr.  det,  PI.  dets 
u.  deta ,  vgl.  (nirtiier  106;  prov.  drt-i;  alt- 
frz. deit :  nfrz.  doigt:  cat.  did;  span.  ptg. 
dedo. 

2968)  digaitta,  •ttten  f.  (v.  dignus),  Wardig- 
keit,  ist  als  volkstflmliehee  Wort  aar  erhalten  in 
prov.  ientat-t,  altf ri. deiitiii, damHi,  WOrdidteit, 
Würde,  dann  das,  was  zn  einer  Wflrde  gMiört, 

Kiistliarkcit ,  sohlii'fslich  kostbares  Essen,  I^ockor- 
bigsen ;  nfrz.  ^/'imOcr.t  PI.  Vgl.  Dt 568 daintte i 
(.rnbor.  .\LL  II  iu2  (setzt gsgan  Maix  >idltig4)|9l»> 
ta»  an;  Berger  r.i. 

2969)  Aga«,  'Ire  (v.  digtius),  würdigen;  ital. 
dtgnart:  prov.  denhar,  dain.  aas  Vbabst  ilenh-s; 
frz.  dtngmr,  dazu  da«  Tbibst,  ''dain  in  dedain, 
VerachtwiK,Meat  tfead«^;  »ftin.d^iittr{g!t\.W.\ 
litfiar,  dazu  daaVbthat.  *«r  iadMm,  Yenohtung ; 
|itg.  dio»nr.    Vgl.  GiSbar,  ALL  n  108  isatat 

digno  an;  Berjrer  .«!.  v.). 

2970)  dTgnus,  a.  um.  unnli}::  ital.  degno;  rum. 
deitiHü:  prov.  dignes,  denlu;  frz.  digne;  span. 
ptg.  digno.  Yfß.  Qrtbw,  ALL  II  109  (mM 
dif^m»  aa). 

2971)  ahd.  dtlMla,  kein;  darnach  gebildet  mit 

gleicher  B<>ltt:.  prov.  degu(n).s,  auch  altsnan. 
degun,  vgl.  Dz  ötJO  .t.  v.;  Zweifel  an  der  Kiclitig- 
keit  dieaor  Herleitung  dürften  indessen  berechtigt 
sein  (sollte  degun  etwa  =  *nrcutius  — •  iiegu-s  sein, 
so  dafs  das  anlautende  ne-  mit  de-  vertauscht 
worden  wäre,  indem  man  den  Begriff  „keiner"  auf- 
faftte  als  „der  eine  weg",  also  de  ibnlidi  branchte, 
wie  in  duodemgitUi  u.  dgL?,  frsUidb  hätte  dann 
negu-ii  schwinden  sollen,  indessen  TtÄtetymologi- 
sieronde  Fmp  fttaltunj,'rn  /.irlion  j.n  nicht  folge- 
richtigen Wurtschwund  nacli  Riehl.  Si'huchardt.  Z 
V  306,  erklärt  span.  dniijuiiu  fnr  durch  Vim- 
milation  aus  nenguno  entstanden,  eine  Annahme, 
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3979)  F*iBltet'  «M«  (von  (Kröte*),  sdMikbai, 

wiirilo  Ton  De  560  al«  (irnndwort  aufgestellt  zu 
ital.  (lUajiire  (dein  Frx.  entlehnt],  altfrz.  ddaiier 
(nfrz.  dil(ti/rr\,  dazu  da«  Vlislint.  (/c/at,  Aufachub. 
Först<'r.  Z  VI  idg,  hat  auf  die  lautliche  ünatatt- 
hattipkeit  dieser  Ableitung  hingewiesen  (bndarc  . 
baer,  also  diiatare  :  dUaer)  u.  bemerkt,  daf«  der 
zweite  Teil  dee  WottN  ohiita  anderes  als  das  Vb. 
Isier  Min  könne;  Tgl.  auch  Horning,  Zar  Gesch. 
im  Ut  C,  p.  6  Aqoi.] 
9078)  ÜHetli,  a.       (PuL  F.  F.  t.  AUyo). 


aVTB}  iUHtll,  %  (^lirt  F.  F.  T.  CHU^J. 
li«b,  tvmr;  itai  därtto.   Alt  eiwt  bat  lieh  4m 

Wort  nobst  dem  Vb.  *diJectnre  gemischt  mit  dfleetare 
u.  dessen  Ableitung,  s.  rlfhcin  u.  ihleetug. 

297t  dillgen«,  -eutls,  floiTnii;:  ital.  di/ioCNte; 
frz.  thli'jfiit;  8}ian.  ptg.  duujriiti-.  rberall  nnr 
;;i  li  hrt<  s  \\.  Ebenso  verhält  e»  sich  mit  dem  8b»t 
diligentia  ••=\X&\.  diligenzu,  frz.  düigenee  l^lA  selt- 
•amer  Weise  zur  Benonnung  der  PoatkutMhe  ee- 
worden,  also  die  BegelmiCugkcit,  womit  ein  MlcMr 
Wagen  seine  Fahrten  macheD  aoU,  zum  NaMl  dM 
WMma  aaUat);  apan.  pig.  Migentia, 

«DXiiiili  1.  iilligilMb 

2975)  dllSTlttn  n.  (t.  (JAmoL  Überschwemmung, 
Siindflut;  ital.  (2t/u<no;  {tt.  aS»ge'=^*dilüx>jum^; 
apan.  ptg.  diltmo.    Vgl.  Berger  i*.  r. 

29761  *dImento  n.  *dlinSntioo,  -Äre  (v.  me>ts), 
aus  dem  Sinne  schlagen,  rergessen;  i  t.i  1.  dimentare 
n.,  weit  iihlicher,  dmeHtieare,  vgl.  Dz  209  meiUar. 
In  den  übrigen  Bpvaphao  iiabea  aicb  für  „TMgaiMn** 
di«  Ableitangen  too  obhvisei  behauptet. 

»77)  ilaltfRttis,  -item  /*.  (t.  dimidius),  Hälfte; 
rniB.  jumäUiU,  dazu  das  Vh.  jwwdtfdtoe  «  ö  ^ 
halMana.  Dh  (Ibrigen  Spnuilian  wvnoao  *medi»- 
tos  an. 

21)78)  dTmidIo,  «ir«  (v.  rfimtV^i«»),  halbieren; 
ital.  diiufii  tn  :  rum.  8.  unter  dlmldietas;  Rpan. 

demfdiar,  ätmuiuv ;  ptg.  dimidiar.  (Im  Frj.  fehlt 
ein  Vh,  Ifir  <icn  Begriff  des  Haibiorens,  rniui  iiiufH 
fttatt  <les8cn  partager  ni  dtua:  oder  ähnliches 
•agen.) 

2!)79>  dimldins,  a,        halb;  fra.  dtm. 

29SÜ)  [*dir<«t&i1iLmit.(v.iKriM)«araiiUf6n9lar, 
WialMliiiaA,  LiaaaL] 

9061)  1.  iMeM^  -IM«  f.  (r.  Mrign),  BMituug; 
ital.  airezione  f.  u.  dirizzovtw.  „andata  quasi  uioca 
e  iTTefrenabile",  Tgl.  Canello,  aG  FIT  344  u.  dazu 
.\sc.ili\  .Xriiri  Tkunf,'  auf  Helbiger  Seite,  W'li  hi'  <iie 
unniittcibare  Herkunft  des  zweiten  Wortes  von  di- 
reetion-  mit  Recht  in  Frag«  itallt.  SdOit  niur  als 
gelehrtes  Wort  vorbandaa. 

2962)  2.  *dlre«tki)  -Ii«  (v.  directtu),  riehteo; 
(itaL  dirvuare);  mm.  in-drept  ai  at  a;  prov. 
drmar;  tri.  dre$»er;  cat.  dretaar;  apan.  dereear; 

ßtff.  «Mbrefor  (nad  dinitar  —  *dNn(elmni).  Vgl. 
t  978  riMtan;  Ortber,  ALL  H  100. 
2983)  dIreetliB  u.  dlrtetSs,  a,  am  (Part.  P.  P. 
von  dirigere).  gerade  gerichtet;  ital.  diretto,  diritto 
(auch  Sbst.  „liecht").  dritto,  vgl.  Canelld.  AC  III 
319;  rum.  drept :  rtr.  dretg:  prov.  dmt,  ilmli: 
frz.  droit  (auch  Sbgt  „licclit"!;  rat.  drei:  Hpaii, 
dertcho:  ptg.  diretto.    Vgl.  Dz  272  rittoi  Gröber, 
AliL  vi  108.   8.  unten  jüB. 
[«ilrMo»  'in  a.  t/tuO»,] 
2964)  dlHgiD^  fizi,  ritotte,  rlfCr«,  rlchtaa; 
(it>l.  dirigo  resti  retto  tigere);  rum.  dreg  dretei 
arm  ^«|pe;  proT.  dirigir;  fri.  diriger;  apan. 


i)  IMfaWüB  n.,  Cnatem,  Unglflefc;  itaL 
<f»M<ro;  proT.  duattre-s;  frz.  «Unirtrc;  alteat, 
dlmutro;  span.  inoifre;  ptg.  dmmtn,  dam  Ab- 
leitungen, z.  B.  ein  Vb.  de«(M<rar. 

2986)  [Miabireo,  -irt.  aua  dem  ScbilTe  steigen ; 
ital.  dinbarcare  ..trar  ai  barca,  uscir  di  lian.i", 
dinrcnrr  „disbarrare,  anehe  acendere  della  carruzza, 
<-  {  is^iirs.  la,  vivero",  vgl.  CantUo,  AG  HI  888.J 

'discAnnino  «.  cArmino. 

2987)  *dlMixriM,  -ärc  iriw  u.  carrun),  abladan; 
ital.  di*earicare  und  »caricare  „che  dice  anehe 
sparare  un  fucile  o  altra  arma  da  fuooo",  dasn  die 
Vbabattfe  duodriM,  dtaedrico,  tedriea,  »edrico,  mL 
Oandlo,  AG  m  888;  prov.  fyscargar;  frs.  d*- 
ehargtr,  dam  daaVbsbst.  dh-hnri/r  ..span.  dencaraar, 
dazu  daa  Vbsbat.  dencanjo.  ptg.  deaeargar,  daiu 
die  Vbebettvi'  drsanqn.  drieargo. 

[Hlaniuo  ».  *diHjano.j 

2988)  diaceoB,  -tem  i«.  l'.irt,  l'räs.  v.  dwccrr, 
lernen);  «ard.  dincJiente  appremiist«,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8. 

2988)  dlaeSrnieilin  n.  (v.  dvicemere),  Haaf 
nadel;  ital.  cemecchio.  Haarbaschel;  ■paa.OMiKfa; 
ptg.  mmdka.  Vgl.  Da  96  mmmMa. 

99M)  MhM,  «ifl,  mtSUm,  «Mi«,  nrtefw 
•obaiden;  ital.  amtrnen  „diatinguere,  riconosocr», 
e  rignarda  rintdletto*',  »eemere  „acegliore.  o  rigu- 
arda  l'atto",  vgl.  Canel!.. .  AG  III  .194.  Dz  :W7 
fafst  scenifrf  -m  excentere  u.  stellt  e«  mit  prov. 
eiüsemir,  auseinandersetzen,  zusammen. 

2991)  ^diseerpo,  -äre  (diacerpire) ,  zerreiben; 
ital.  Hcerpare;  rtr.  ficarpar.  Vgl  Dl  W7  aCWJMre. 

[^diaeln«  s.  di^|Ono.) 

2992)  diaeipulua,  am  m.,  Schüler;  ital.  ({i.s<e- 
nola:  aard.  iadtäAtdm,  fadmal«,  imquieto,  vgl. 
lalvfani,  Pott  S;  (Tri.  dte^pfe). 

9998)  «ibcll»,  •iie,  herauanfen.  -ital.  dmUH% 

avatnr  maoben,  wecken,  vgl.  Storm,  B  V  177  Z.9 

V.  n.  im  Texte,  s.  oben  dS-Sx-eito. 
•dScTiTO  s-  de  -f  (exti  +  skPmin.i 
_'!).M   diM-lado,  clflsi,  clnsuni,  cittdere,  ab- 

sdiliefsen,  trennen;  ital.  di»chuidere  u.  ttchiudere, 

doch  dürft«  letzteres  eher  —  aageiiMicrf  ada,  »gl. 

Canello,  AG  UI  394. 
2996)  [*dlMÖnhÖrto,  -are-^prov.  dacmortar, 

mntlo«  wenkn,  daia  daa  Vbabat.  deaeonortt,  Tnwk- 

loaigkeit.; 

2996)  dIaeSSperT»,  pCrtU,  pSrtflm,  fftlri^  ent- 
hüllen (Vnlg.  Lovit  18,  7;  Hier.  Jesaj.  7,  20, 
no  16 1;  ital.  idiitcoiyro  und  scuopro ,  per$i,  |>er(0, 
\prire,  vg\.  Canello,  AG  III  394;  prov.  dexobrir; 
frz.  decouvrir:  Hjian.  descithrir;  ptg.  dfscalirir. 
I  2997'!  [discördiara  (fii«cor«i,  Zwist  prov. 
descortz.  Zwist,  eine  Dichtungsart.J 

2998)  diaeordo,  -Are  (v.  dincors),  uneinig  sein; 
ital.  discordare;  rum.  descord  ai  at  a;  prov. 
deseordar;  fra;  dueord»:  oat  dtteordar;  apan. 
ptg.  dkeoedar  «.  imeordi»  {im  der  Badtg.  „ein 
Muaikinatmmmit  matimman"  ist  dmeordar  aelbat* 
verständlich  von  dtorda,  eorda  absuleiten). 

299)ti  discruntr'n  it..  Scheidepunkt;  davon  ital. 
^rrimohi  ..ili^-rniuiMatura,  e  anehe  nrlo  del  procipizio", 
■^i''!!,  Pirmin,  v^l.  Caix,  St.  ri4H. 
äiKW)  idisctilceo,  -äre  (ca/ceuji l,  enUichuhen;  dav. 
'rum.  de-cult^;  sard.  iscuUu,  barfuf«;  paduan. 
detcolze,  engad.  atwf,  barfab.  Vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  5.  G.  1891  p.  790.] 

80O1)  diMli,  »warn,  (gr  d<0«off)b  WotCMhaibt, 
Taller,  Platte;  ItaL  imeo/BaAt  tnta.  Um,  Tribr, 
;  proT.  im;  altfrs.  iät^  äoi§f  TItAi  of ri. 
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dtttg,  eigenti.  «in  tk«  dm  Tbcfa  KwpinntM  Toeli, 
ein  Art  BdtUeUn.  TgL  Ds  669  dmt:  Orthcr. 

ALL  II  203. 

B^KTi)  *di8eatlo,  <-U88i,  ciissiini,  cttt^re,  zer- 
schlatfon,  (bildlich;  ein  Thema  in  seine  einzelnen 
Teile  zerlepen  uml  ilieselheoi  tnirtem;  altfrz.  dr- 
ticorrr,  (l(scouT\_r)e  absohiittcln ;  ni-ufrz.  diwuttr 
(gel.  W.  i,  erörtern.  Vul.  Tobler,  Sitzuogsb.  d.  Ber). 
Akad.  d.  Wiss.,  pbil.-hist.  CU,  Md.  61  (1889)  p.  1095. 

8006)*i]lifffao,  HU«.  Torarbtra  $  ita  I.  dmkgnare 
u.  »degnare,  ilazu  das  VbsUt.  disdegno,  Verachtoni;, 
adegno,  Zorn,  vj;l  Canello.  Aü  Iii  394;  fr«,  de- 
davjner.  daiii  dasVlishst.  ^«diiiifi;  tpin.  ilfaeMar, 
dazu  das  Vbsbst.  de.-dni. 

3ü04i  'disfido,  -äre,  «Iii'  I  n  ue  aiifkundi>;en, 
honusfordern;  ital.  ditfidure  „chianaare  l'avver- 
•>rio  ft  batttglia",  »fidare  „d'uao  fik  eonune  e  con 
«oi«siom  apedali:  .sfidar»  luio'  =  .piaoMtiam  di' 
■penta  U  wia  guarigione*",  diffidare  ^wm  vnr 
idiiei*,  e  intiown".  dazu  die  VbsbsRttve  dii^da, 
sfida  u.  dM  kinderapiaohlicho  »pidn  „sospenuone 
del  giiioco".  vgl.  rariello.  Mi  III  :VM  :  [irov.  de-fi:ar. 
frz.  drfifr:  span.  pt>;.  ile.-atmt  :  dei'filir. 
Vgl.  Dz  120  ili-f.da,,'. 

30UÖ)  Miafimi«.  -ire,  entatuUen:  ital.  dufor- 
mare,  difformore,  Momart;  in  den  flbiigao  SpndMni 
ootspreehend. 

SU06)  *dIaJ^ttno,  -ire,  da«  Futmi  bncben, 
friUMtadmi;  ital.  Ml^wiMre(dar AhüdMAnadrudi 
Ist  far  colnnone):  rn  m.  dfjtnt  aiata  (wird  toh  IH 
angeführt,  fehlt  aber  bni  Ch.,  .irr  nur  njiitui,  fasten, 
könnt):  prfv.  desitfjuunr ;  frz.  drjruner;  span. 
desnifunor-^i  <\:i<  uiiliciii  rii  Wort  ist  (dmortar,  »er- 
inutlirh  vi'n  <idmiir>iis  =  trlmurrzii ;  ptg.  almofar, 
dazu  «la.s  Vbsbst.  alwi^t)).    V^jl.  Dz  167  ginmre. 

8007]  *dU|]ano,  -ftre  (für  disj^uno),  da«  Fasten 
bradMO,  epciMii;  itaL  desinarr,  ditinare,  zu  Mittag 
«•MB  (iat  wahnabainUeh  dam  Fr.  entlabat,  daa 
eigeotl.  ital.  Wort  fBr  den  Bogriff  i*t  pnuaare 
pramo  =  prandium  \ .  dazu  das  Vhsbst.  ilfiiiuitn, 
B^reh.  detiitUa :  prov.  dn^ntir,  diinur,  dinai- ;  alt- 
frz. disner  (auch  refl.  «  dititier,  also  eigentl.  „sich 
entfaBten"),  digmr  (als  Alteste  Können  sind  aozu- 
Mtzen  Präs.  1  drsjun  etc.,  PI.  1  dimona  etc., 
alao  verschiedene  (lestaltungen  für  die  ttammbetoiiton 
u.  fttr  die  floxionsbutonten  Formen,  die  eiateren  aind 
daiNi  der  Analogie  der  letatoren  gofdgk),  Tgl 
O.  Paria,  B  Vm  96,  Canrilo.  AU  111813:  A«x>li, 
AG  III  818  Aiini.;  allciit.  dmnr:  ispan.  ist  das 
fibliche  Wort  für  Mittagessen"  lomuht  v.  vomer 
<=  comederr;  ptg.  jantar  ~  lt.  Jint  ii  '  .  friih.stiicken) 
—  Die  Ton  (I.  FariK  a.  a.  0.  gfgelHiui'  Ableitung 
des  vielbchandc'lt^in  Wortes  ist  .lie  einzig  anDebm- 
baro  u.  wenigstens  hinsichtlich  der  I>auto  tadellose; 
begrifflich  freilich  littst  sieh  gogun  sie  das  Bedenken 
•roeban,  daiä  die  Venrendung  snreier  einander  so 
naheftehender  Veriw,  wie  *dii^eSuimre  at  dfjetmer 
u.  *diMjunare  ^  diner,  zur  Bezeichnung  zweier  vi-r- 
achiodener  Mahlzeiten  tnin<lestens  befremtilich  ist. 
IndcstHui  läfst  sich  liic*  vieljciclit  durch  die  An- 
nuhtne  erklären,  dals  beide  Verba  ursprünglich 
..friihstucki'ii'-  bedeuteten,  daf*  alter  die  ublicln^ 
Friihstücksstunde  in  einzelnen  Landschafter,  eine 
frühere,  in  anderofi  eine  apitere  war,  dafs  also  An- 

Sbftrige  der  eistaren  Gegenden,  wenn  sie  in  eine 
r  Mrteren  kamen,  das  dortige  Frflhatflek  als 
eine  Art  von  Mittagsbrot  auffassen  und  die  dafür 
dort  nbliehe  Benennung  in  ihre  Heimat  als  Bczcich- 
in\t)ii  des  MitlagscsHci)-.  iib.Tlra^'eii  konnten.  —  Die 
wichtigsten  der  überhaupt  erwähoungswerten  vor 


G.  Pnris  anfgvatellteB  AMeitnngeii  dea  Woitea  aind 

folgende:  1.  von  decoenarr  (richtiger  deceHarf\,  Dz 
118  deitintirr;  2.  von  dia-ccnarf,  »torm,  R  V  177; 
3.  vun  ''l'-t\u  itriri\  -sj^ieisrn  (v.  efca],  Ki>nscl),  Z  1 
■i\H ;  4.  vdii  'iUyciiutre,  tafeln  i  v.  diacus),  Suchier, 
Z  I  425J  ;abc'r  kowoIiI  *defirinnrr ,  eine  übrigens 
undenkbare  Bildung,  als  auch  'dütctmire  bitte 
*duinier  ergeben  müssen,  auch  bleibt  bei  baidso 
Annabmeu  altfn.  digner  iinerklirt,  dann  die  von 
84iehier  gegebene  kansüiebe  Eiklimnc  ist  gaas 
unhaltbar,  wogegen  digner  sich  aus  dütjunart  «oU 
deuten  iSfst).  —  Sonstige  in  Vorschlag  gebtaehtt 
Ableitungen,  wie  z.  B.  von  *di-cimnrf  (gleichsaai 
„um  10  Uhr  speisen")  oder  gar  von  Juirfrv.  be- 
sitzen nur  «len  Wert  etymologischer  Kuriosa. 

3006)  *di^Jildieo, -in  =  ptg.  de^mgar,  vgl. 
C.  Michaelis,  Pig.  KL  p.  90»  daoebMi,  VM  j»ito 
abgeleitet,  decMiiar. 

800B)  («ibfifoft»  -m  (T.  <iis  +  bieiM),  nriKalbea; 
ist  das  mutmabliehe  Grandwort  »i  ital.  düagan 
(wonebon  auch  aüofare),  flbersehwamnen;  fri. 
,1.!,,,,.  r.  v.'rdiinnen.        FSntsr,  Z  VI  108.  SMl 

aurb  diNliquo.j 

3()l(i  'dislegalis,  -e  (v.  dis  u.  lex),  widergesetz- 
lich; ital.  di-lr,xle  u.  deaU,  Tgl.  CanoUo,  AU  III 
S94. 

*disliga  8.  diali««». 

8011)  «üilltm,  -in,  flQssig  machen  (itaL  di- 
Uguare       dmquare);  piem.  deiitii;  altvenes. 

desflrguar;  lomb.  deiäfnguä,  vgl.  Salvioni,  Poet. 8; 
pr(i\.  di-sltiiitr :  ({ r /..  <l'  !<i;/'  i  gehört  nicht  hierher, 
siindern  ist  iuiitiiiarsli<-li  —  'ili.sliuiirr,  v^'l.  Förster. 
Z  VI  H  \>  iin.  dcslrir  durftf  tri't/  m'ih'T 

Bodtg.  obensowonig  hierher  zu  ziehen  sein,  nur 
freilich  ist  es  schwer,  ein  andere."«  Grundwort  dafür 
aufsustollen,  denn  Diez*  Vermutung,  dafs  teir  =^ 
gr.  kvttv,  bexw.  der  Bedtg.  nach  xa^akvnv 
sei  (weil  altapan.  derieido,  deleido  ,gMkaA*'  be- 
deute), hat  wenig  Ansprechendes;  rlelleiebt  darf 
man  !\n  *di^!' on  i  f.  di^lrf/err  hgire  :  Inr  =  legert 
:  leert  deiikoii,  di.-ilcir  wiire  also  eigentl.  ,, zerlesen, 
zerstriMii'ii",  woraus  sich  wühl  «lie  Bedtg.  „loa, 
locker,  Hüssig  machen,  verdünnen"  entwickeln  konnte, 
atatt  der  Zusammensetzung  mit  legire  könnte  man 
wohl  auch  solche  mit  ligare  annehmen,  was  weoig- 
fftr  lalehtera  Erklärung  des  BedeutungsQbor- 


I  flofotek),  Tgl  I  ganges  riob  •R^feUeo  waide,  *duUmrt  ist  iaanek 
In  819:  Aseoli, '  sonst,  freilich  nar  als  Tb.  der  A-Konj.,  eniansa: 

ital.  disirgare.  slegare:  prov.  denlegar,  de«liar; 
frz.  dl  her  iilriit-  pflegt  gewöhnlich  auf  drlicatu* 
zurückgeführt  /u  w-rden,  vgl.  /.  K.  Schtlor 
Dict.  K.  r.,  aber  wohl  mit  Unrecht,  lienii  (lrltctitu> 
konnte  nur  delgie  ergeben,  was  altfrz.  ja  auch  vor- 
handen ist,  nfrz.  aber  sich  als  deuoe  darstellen 
mttfste);  cat.  desUigir:  span.  ptg.  daUgar,  dft* 
/•ar).  Vgl.  Da  119  deUgtiare. 

8019t  *ibaf^  -Ire  {dit  n.  kteut),  nns  emss^ 
Orte  entfernen;  ital.  dw/ocnr?,  dislogare  ,,che  e 
anchf«  il  contrario  di  allugare,  appigionare",  slogare 
„che  si  dice  >jua»i  ci^cluMvamsiite  osUa  osaa**,  VgL 

tJan-dio,  AU  III  394. 

3013)  'dismltto,  misi,  missnm,  mittere,  weg- 
schicken; ital.  dmmettere  „oesaar  por  st'mpre**, 
smettere  „ccssaro  a  un  tratto**,  TgL  Caoello,  A6 
III  804;  frs.  dimMre»  abweiasD,  absstMi,  «sv- 
renkso. 

80U)  *dbBiglto«  «irc  (dis  u.  moiw),  herab- 
steigen; itaL  diiimontare  „soondere",  tmuntare 
,,scondere,  perdere  la  vivacitä  dol  colore",  .emontare 
una  maocbina  —  scomporla  pesso  per  peuo'",  vgl. 
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mi6)  «dlspieto 


808B)  «iUhtirto 


818 


Canello,  AG  III  394;  frz.  dfmonter,  absetzen,  un- 
beritten machon,  uiineinandernehmon:  npan.  ptg. 
deammttar  mit  im  WeMntüohen  dertelbeo  Kedtg. 
wie  im  Frz.,  doch  IcMo  Im  Span.  dM  Vb.  »vdi 
„nrbar  machen"  bedeuten. 

SOI 5)  *dispi4>to  u.  *dIspietIo,  -ire  {nm  Stamme 
pnc,  ptuj.  festmachen,  wovon  pac-tiim,  pii--i^r(,r. 
jpag-ina  etc.,  auch  obon  baff),  losmaclifti. 
packoii,  etwas  lix'ker,  frei  machen,  befördern  ii.  'lg!.; 
ital.  digpaccinrt  „cavar  d'ünpaccio'*  u.  »nacctare 
„dar  la  via,  spedir«",  dwa  die  Vbthit.  dufoeeio, 
Abfertigung,  DepeMba,  Mouio,  Ort,  «o  etwas  aus- 
gmHMkt,  aaigelcramt  wira,  ▼e»»iifii»iiin,  Vertrieb, 
»gl.  Canello,  AG  III  394:  prov.  druparhar,  aU 
refl.  Vb.  „iich  beeilen";  frz.  di/ilchrr,  duzii  ila« 
Vbsbst.  ilifiiclif  i  wej^en  et  :  ch  vgl.  *fiecliit^  :  lltcliir, 
obwohl  iillenlinj;»  im  letzteren  Falle  ilor  iialatale 
Vakal  >\]r  Paiataliftierung  der  vorausgcluTKlcn  Kon- 
sonantenverbindunif  befördert  haben  kannte,  allen- 
fall«  liefse  sich  auch  *de-f.c-pacticare  ansetzen); 
möglieherwoiae  ist  jedoch  dipeeher  —  *de-e3^pedieare 
(t.  pediea  b  püge,  Schlinge),  badeatet  alao  afgentL 
„aoa  der  Schlinge,  frei  machen"  (Geg«>nteil  von 
empfther),  dies  Vb.  könnte  dann  auch  in  die  Bc- 
daötnog  eine«  *de«paitrr  —  di/^actnrc  (vgl.  trniter 
T,  tractare)  oder  'despaxfcr  —  *dixpnrtiiirc  ivgl. 
chrtssrr  v.  cijjilmn  oiu^'etretcn  u.  ilailnri'h  srlu-iii- 
bar  mm  Sch  wo8t«rwort  des  ital.  dispacdare  geworden 
aaia:  altfrz.  findet  sich  aneh  dupeediier,  i.  ditae 
Farm  tvQrde  dia  Abiaitung  vaa  *de-e»-ptiikmre 
aiebem,  wenn  «ia  aieiit  für  AaUldoog  an  enipracAwr 
—  mpedkmr«  gehalten  werden  konnte;  apan.  ptg. 
«feapomar,  befreien  etc.,  daiu  da«  Vbabrt.  de$padio, 
Depescha,  Vgl  Di  881  jNieeMira;  GiObar,  ALL 
IV  425. 

3ui(;  diKpäro,  -ire,  t-twa.K  (Joordnetes  .iiis.in- 
audernebmen  u.  dgl.;  ilal.  sparare  (wohl  zu  unter- 
acheiden  von  iparin  *eae-^orin  f.  parfre  xn- 
aehwinden). 

8017)  *ilspbtito,  -IM  (de  n.  para),  abMIan, 
trennen;  ittf.  di^pmrHre,  dipartire,  »partire;  rnin. 
despftrt  n  it  »;  prov.  depnrtir ,  frz.  dri>artir,  da- 
vfin  d/'parlemtnt  (f.  dfp<irtim>  nt ,  \^].  ilijmr- 
timeiitn,  wohl  In  AnlebnuiiK  an  npiiiti  tt  nuut .  <las 
.Ulf  t'in  iTst  aus  «  jxjrf  gebibiptes  *iiiii>i\i  li'r  z\iriirk- 
zugehen  acheint,  altfrz.  war  jedoch  (tjxiitiiinnt  u. 
apartir  vorhanden  ;  cat.  span  ptg.  dr^imrtir. 

8018)  düpiad«,  «Crei  auawlgen :  al  tf  r s.  detpen- 
dre,  Teranagaban. 

3019)  [dlspesia,  -Ire  (Intens,  v.  ditpendo),  ans- 
w&gen.  austeilen,  aufigeben;  ital.  dixpeniiare:  prov. 
(le.-}ii  )i^>ir :  f  rz  dis-.  d'pniser,  über  die  Bcdr-iitungs- 
enlmi'koliiiif;  iliews  Worte.i  v>;l  Cr.  Pari»,  R  XXV 
624,  II.  LindotröiD,  .Melan^jes  ilo  jiliiliij.  fr^go  dödiös 
k  C.  Wablund  p.  287;  span.  ptg.  dis-,  denpengar.] 

8000)  digfSartit  a,  im,  auagewogen,  verteilt; 
ital.  ditpenta  „stanza  da  tooarvi  la  coae  da  man* 
giare,  dtatribnzi<Hio,  parte  d'nn^opera  che  ai  viene 
atanpandn,  diApendio  etc.",  dispena  „spesa",  vgl. 
Canello,  AiJ  III  SGG;  prov.  de!t]>e>im ,  Ausgabe; 
frz.  drpense  f.,  dt-prns  m..  A-.js^'.^ln',  Kosten,  altfrz. 
detpoUe,  Speise,  Gut,  tii-inisi  li  zum  .Metallgufs,  vgl. 
Toblerzum  disdou  vrai  iini<  l  p.  29:  span.  dnpenta, 
Speiaekammer,  ebenxo  ptg.    Vgl.  Dz  560  dejtefu. 

3021)  dispjfriro,  spcrai,  sp^ranm,  apirginS,  vor- 
streuen. ^  ita!  >]>f-rger9,  vaialiaiwa;  (frs.  diiptr- 

scr  —  *äuipti.sarr\. 

MfiS)  *4iq>IetIo,  •Ire  (f.  di^ctio,  vgl.  im-pingo 
aebaii  pungo),  loapaekea,  laamaebeo ;  i  ta  L  cKapiceiar« 


I  „spodiro'-,  sjncciare  „sbrigaro"  vgl.  Canello,  AG 

'  III  395. 

3023)  «dispiiceo  (f.  diiipliuo),  flMU,  BUkitfjB, 

!»licere,  mifsfallen;  ital.  dU^piaeerervSkTUib- 
iallan,  »piaeen,  niftfallen;  i^l.  Cnoello,  AG  m  896; 
'  rum.  deaplae  ui  tif  e;  prov.  denplater;  frz.  df- 

jiltiire:  a  I  tr  at.  dnpftfrr,  dexplrr  .  span.  ih  splncrr; 
ptg.  dctprn:'r     Wogen  der  KKxiini  -i.  pliiceo. 

3024'  displico.  -are.  •  iitf.ilti-n ;  fr/.,  diihiiier. 

30201  dispollo,  -are,  .tusplundern ;  itai.  di- 
.tpoffhare ;  frz.  drpoiiiller :  spao.  dcspoi/ar. 

8026)  dltpOao,  poaai,  poaltbil.  ptairt,  an- 
ordnen; itai.  dütponere,  dispomt  10  den  ttbrigao 
Sprachen  aataprarhenda  Damian;  (fri.  diqpoKr). 
Wegen  dar  Plasion  i.  pSw». 

8027)  ^dlapri^ia,  -ire  /iv  n.  pretium),  für 
wertlos  halten,  verachten;  ital,  disprfszare,  -jtre- 
ffinre,  dazu  das  Sb»t.  di^pirzzo,  -pregiu;  rum. 
dfsprctursc  ii  tt  i,  dazu  das  Sbst.  denprei:  prov. 
(/( «/-rr  •  ir,  df.xprrcinr,  dazu  das  Sbst  deapnsi't;  tt*. 
deprecier  {gel.  W.),depriMr;  cat.  detpreeiar,  dm 
daa Sbat dapreei;  apan. dtsitredar,  dazu  das Sbat 
i^prteio:  ptg.  drspre^ar.  dazu  daa  Sbat  dtuprt^. 

8098)  dlspfit«,  -ire,  erörtern;  ital.  düputare, 
dazu  daa  Vbsbst.  dixputa;  entsprechende  WoitenfB 
gelehrter  Art  in  den  übrigen  Sprachen. 

3029 '  ('d  iHqaido  i  für  di.iquiro\.  -ere,  untersuchen ; 
davon  ital,  lii^timdio  .  iiltcrcu.  contesa",  vgl.  Caix. 
St.  308.  !  .    B  . 

3030)  i*diiu:Adio,  -iire  diu  u.  radius),  ausein- 
anderstrahlen, aoU  nach  W.  Heyer,  Z  X  173.  das 
Grundwort  aein  tu  itaL  «dmiarn,  aieb  Uaadaekan, 
lantUeh  iat  dagegen  nidit  Yial  abmwnideii.  aber  der 
Bedentnngawandel  ist  schwer  zu  ver.itelien.  Ih  899 
hatte  das  Wort  von  got.  straujnn  «der  ahd.  utrewjan, 
ausbreiten,  ab^'eleitet.j 

disntmo  8  de-ex-rimo. 

.S()31)  'disreno,  'dlsrinlco,  'disreaito,  -ire 
l^v,  rcntü),  an  den  Inenden  verletzen,  lendenlahm 
machen;  ital.  {*direnare,  davon  das  Sbst.  dirntaUtf 
VerleUung  an  den  Lenden);  pro  i.dmmar,  dengHOTf 
lendenlahm  maehaa,  daa  Xiaai  biadiaa;  (altfrs. 
e^reiner;  nfrz.  rreinter):  apan.  ifarraf^af;  ptg. 
derrear.    Vgl.  Dz  117  derrengar. 

'M)S2,  ['diarotSÖlo,  -ire  (v,  dis  u.  mtuluA,  aus- 
einander rollen,  soll  nach  \V.  Mever.  Z  X  17.S.  «. 
.\«eiili,  At;  Vll  516  Anm.  2.  das  (Jrtindwort  »ein 
zu  ital.  sdruccwlare,  straui-boln,  wovon  da«  Adj. 
sdnicctoln,  gleitend.  Dz  399  s.  v.  hatte  das  Wort 
von  dem  unbelegten  «hd.  »triMudf  atrauchalnd,  ab- 
geleitet, allein  st  wird  niaht  la  M.] 

disaidiam  s.  dealdSrlllni. 

3033)  dlaalp«  u.  dlssOpo,  -ire,  zerstreuen;  ital. 
dinsiparr,  arch.  dvvii  arf  „ili.sjx  rilero  i  proprj  boiii". 
vgl.  Canello,  AG  III  .S95.  liiez  39?»  hielt  auch 
>ici(u)piiri  fur  i  iit'*tandon  aii^i  tlf-^^/xirr,  und  Canello 
a.  a.  0.  hat  ihm  nicht  wiiler^proclien.  Nichtsiiesto- 
weniger  ist  diese  Ableitung  unhaltbar,  vgl.  d'Ovidi«, 
AG  IV  161  Anm.  3,  W.  Mejer,  Z  X  172.  Sieh  unten 
♦exsanpo.  Sonst  iat  daa  Vb.  Im  Roman,  nar  ala 
gel.  Wort  vorhanden,  f.  B.  frs.  düM^per,  apan. 
di»itHir.   Vgl.  D«  899  fdpare. 

3034)  dISHÖlvo,  sSIvT,  solStäm,  sSlver^,  aufiein- 
anderlöson;  ital.  dinctolgo  od.  sriol/fn  \srinplin) 
sriiilsi  ^r|/)/^J  ncutgliere  od.  sciorre :  Crz,  dissnus 
so/ms  hoIh  =  Solu  tun  n.  »out^  — »  *goliim  aoudrf, 
span.  diiudver;  ptg.  diuiiver.  Da  886 
sciogiiere. 

S085)  «dlaUUIa,  ••m,  aaiaabneidea,  farteilaB; 
itaL  dMCa^Uotv  MiBteneaaia,  diWdan^,  ieUagH«n 


Digitized  by  Google 


ai9  80B6)  •dtoMMO 


8061)  «dodio        *  SSU 


idem  Frz.  cntl'lint  ..particolareggiai*",  ilazu  das 
Vbshat.  dtUagUi'.  vi^l  Canello.  A(;  III  3B4:  frz. 
dftailltr,  dazu  das  Vlfshst.  di-taii :  B|iaii.  detnllar 
(LHliiiwnrl);  jitff.  dtttdhnr  (Leliiiwort). 

SH)3ti)  l*districti«j  -ire  (v.  diMractm),  «aa«o- 
■adorreilMo,  =  Ual.  üntiart,  mUUlMMlela,  vgl. 
Uz  404  «.  «.J 

SÖST)  «bMMfli,  a,  u  (Part.  P.  P.  Hiatn»' 
hert),  abjjezogen, «»»  ital.  stratto  (neben  dittratto), 
zeratretit,  soltsani,  wunderlich,  vgl.  Dz  404  stralto. 

30SS)  *di8lrfco,  -ire,  «'ntKtrinkini ;  ital.  di.-<lri- 
gare,  stngare.  loswickeln;  (prov.  drslrtgar,  auf- 
Bchieboti, hindorn,  hcninuni.  dazu  daaVbgbst.  destric-H, 
Sehaden;  aitfrz  drtnrr  mit  diirRtdben  Bodtg.  wie 
fan  Prov.   S.  No  281Ü).    Vgl.  Dz  327  trkare.] 

8069)  (*dirtiietl*D.)*4Uatriiieti*,  -ire  (stricdM, 
**frine(N«)  ■>  ptg.  <leafWii(or,  «Inlinpar  (an  dt- 
$tinguire  angelebnti,  entin^ar,  etwas  begrifflich  zer- 
legen, genau  fassen,  vgl.  C.  Mifhaclis,  Frg.  Et. 
p.  15. 

3U4():  '^distrugo,  NtrQxi,  strüctuin,  Htrüfere, 
»erstoreii,       ital.  ■'hufigere,  vgl.  Dz  4(>4  r. 

U()4)|  ^diNtttrp«, -äre  ((urpi«),  scb&ndeo;  davon 
nach  Coruu.  K  XIII  'Mt),  span.  tUsUtrpmr,  ^orp$r, 
TCntfimiiieln.  ä.  unten  ixtörpid*. 

(«ibffiia  t.  a-Cx<^o.J 

8042)  [dit,  Un«;  rtr.  dig,  dich,  vgl.  AmoIL  AG 
VII  622;  Dz  319  jadU  wollt«  frz.  jadit.  tanäi$'^ 
jnmdiu.  tnnidiii  ansetzen,  die  richtigen  Grundformen 
aber  sind  ja[tn\  \h](i\het]  di[f\s  u.  tanltoti'  di\r\s, 
»gl.  Gröber,  Miü    41  ] 

3043)  [*difiniale  n.  (diumua),  Tagebuch:  ital. 
fiomale;  frz.  jourtuU;  apao.  pt(.  ^omal.} 

diflniti  dilinila. 

8044)  dlltniia,  a,  ui  (v.  dia),  rfsM  Tag  daDMnd ; 

ital.  giorno,  Tag;  rtr.  giom  ptot.  jom-t; 
{tz.jour,  A&nehen jountte^*dimrmfa;  rtt.jom: 

(apiin.  ptg.  jöiiiiidit  \  !>urrb  ditinuim  ist  das 
Primitiv  dirs  in  wcitrm  Umfange  vpnlrangt  worden. 
Vgl.  Dz  165  ijion.o:  (irohor,  ALL  II  102  u.  VI  ;{Hf.. 

3046)  dlvenaa,  a,  am,  verschieden ;  ital.  tlivergo; 
fri.  dittrs. 

8046)  diTirla,  'tn^  abweedan,  ablenken;  ital. 
dimtirt,  bat  auch  dia  abartragme  Bedtg.  „zer- 

■DlKlialtm,  TergnQgeD",  dazu  das  Vbsbat. 
io,  Belottigung ;  f  r  z.  s  p  a  n.  p  t  g.  (/ ivertir. 

8047)  divido,  tUI,  Tiafim,  -ere,  teilen:  ital. 
divido,  vifi,  vLio.  eidere:  nrov.  dfii-zir.  (Irrtrr, 
liedeuti't  auch  „erkliirnn",  rart.  P.  dcvin,  deviza, 
entauhieden,  bestimmt;  span.  ptg.  diridir. 

804^  iivlao,  -ire,  weiKsagen;  ital.  (iN)(|0«t> 
nare,  erraten;  frz.  di-cmer.  wuv.  drvinaü  etc. 

au4'J)  diviniu,  a,  nm  güttlicb;  ital.  dtnno;  fri. 
dcvm  (danaban  gal.  dwin);  apan.  «Kaino^  mUvmo. 
80B0)  tMOo,  -Vmtm  f.,  TWInng:  altobarital. 


Die  üedeiituugsentwickeluug  (.\mt8ziiunier  :  Sitz  des 
Beamtt'n  :  l»'queinor  Sitz  :  Ruhelagen  ist  umgekehrt 
verlaufen .  I  wie  diejenige  von  bureuu  oben 
*bllnu);  im  ernteren  Falle  ist  die  liezeiclinung  eines 
Zimmers  tu.  der  einea  Zimmermöbela,  im  letatereo 
die  B«Mi«luraog  «ioar  Zianamiebitta  so  dar  aiäat 
I  Zinuneia  gaworafln. 

•  8058)  arab.  ^JcnraH  (vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  413); 
davon  frz.  fienrtle,  Zibet-  oder  Bisamkatze;  apaa. 

Ctg.  gineia.    Dz  168  gineta  vermutet  richtig  Hor- 
iinft  ,iu.H  dem  Mdfgenl.inde  u.  woist  *' fa  qiurtta 
als    tirundwort  zurück;    das  (Jrnndwort  djerneit 
wurde  von  Cherbonneau ,  Journ.  anat.  IS49  I  .'itl, 
aufgestellt,  vgl.  Schelcr  im  Anbang  zu  Dz  730. 
dlflto-  s.  drdd-. 

3064)  d«,  dSdl,  ditiM,  dilC,  gebM;  itaL  do 
diedi  {diei)  dato  dort;  rvn.  dam  ddAti  u.  dtdm 
dat  da;  rtr.  doi  dei  dat  dar  (daaebao  lablreicfae 

andere  Formen ,  im  Präs.  tritt  rielfacb  dono  ein. 

vgl.  Gärtner  i;  193!;  prov.  dau  (dafür  do».  dn^ 
dimm  dri  diit  dar;  frz.  ist  das  Vb.  durch  donan 
=  doiiner  völlig  verdrängt  worden;  cat.  du  di  lUd 
dar;  span.  doy  di  dndo  dar;  ptg.  dou  dei  dada 
dar. 

8066)  niadenltaafa.  daMa,  Urabeo;  dar.  «ielL 
f  ri.  dimt,  Qrabaa  (F.  Pabat). 
8056)  dMfo,  dMO,  dSatip,  diein,  lahtan; 

ital.  dotire  (gebrineblich  ist  nur  das  Part  P.  P. 

dotUt'i  priiv.  l'art.  Präs.  dozen  (Boi'th.  155,  ist 
meist  als  ..ducens"  aufgefafst  wordeni,  Part.  P. 
dohl:,  Inf.  dour;  alt  frz.  3  P.  Sg.  Impf,  doctid 
(Fragm.  v.  Val.  Verso  41,  3  P.  Sg.  Perf.  d(n»t 
(Leodegar  Str.  IV  v.  5i.  3  P.  PI.  Perf.  duyfitrunt 
(AkL  84).  Part  P.  P.  doU  (Leodeg,  Str.  V  r.  1), 
dtüt,  Inf.  dmre.  Ra  filkB  aUo  döcire  n.  düeirt 


divigou;  Ronst  nur  gel.  W.    Vgl.  BorRer  k.  r. 

8051)  *dl>i8o,  -are  {v.  divinum),  teilen,  ahleilisn, 
unterseheiiien ;  ital.  divixare ,  dazu  die  Vbsbste 
duisa ,  Teilung,  Wahl,  W'abl8pni<h ,  .\bzeichen, 
diriso,  Entwurf,  Vorhalx-n;  frz.  de-,  divisrr,  dazu  die 
Vbsbate  der»«f,Wahlsprueh,  deris,  EntM'urf,AnschIag: 
apan.  dtn'aar,  halb,  undeutlich  »eben,  im  Vorbei- 
geban  erkennen,  Vbabat  divi»a,  £rbteil,  Wahlspruch, 
ptg.  dhisar,  erkennen.  Sbst  dtvim,  Wahlapnieh. 
Vgl.  Dz  120  diriso. 

30521  urab.  dfwan,  mit  Artikel  ad-dhuui  iKg. 
_v  Yang.  j).  Hl  I,  Kegister,  Hu reau,  Staatsrat,  k.in/lci, 
Zollamt;  i  ta  1.  r/of/a«a ;  v  r  o  v .  doana ;  (t/..  dnuitur  ; 
span.  ptg.  ailuutio,  Zollhaus,  Mauth.  Vgl.  Dz  121 
dogana,  —  Frz.  dtoan  gebort  ebeofaUs  bierbor. 


im  Altfn.  formal  sosamman,  atahan  ainaadar  I 

auch  begrifflich  sehr  nahe  {doeirt  „lebren",  dutirt 

„leiten,  anweisen"  .  Vgl.  I'z  664  dvire  (Diez  w»r 
anfänglieh  geneigt ,  sämtliche  Formen  von  diicerr 
abzuleiten;  iiaehdeni  al«r  der  prov.  Inf  duzT  lu-lc^-t 
worden  war,  meinte  er,  dafs  sich  wenigstens  eine 
Mischung  der  Verba  düctre  u.  dücirt  annehmen 
lasse);  Förster,  RRt.  III  181  (hat  das  Vorhanden- 
sein von  döcire,  *dvcere  nachgewiesen ;  auf  anderem 
Wege  iat  Ha? at,  B  UI  826,  aa  danualbeD  Eigabaiae» 
gekommen). 

30571  doctitr,  -örem  m.  (v.  docire),  l..chrfr;  ita! 
dottore ;  runi.  •loflor:  \tr  oy.  dnrtor :  iri.doctfur; 
cat.  ditctnr     npa;i.  ducUir.  dolor:    ptg.  doutof. 
Oberall  nur  gelelirtes  Wort,  das  volkstiiraliche  ist, 
wie  schon  im  Lat.,  matfinUr. 

8068)  [diktfia,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  docere), 
gelahrt;  itaL  dotto;  proT.  doht-e;  frz.  dode  (gel. 
w.j;  apan.  doeto;  rtg.  douto.  Auf  döcttu  gebt 
and)  anrfiek  pitm.döjl.  garbo,  gr&zia.  modo,  eara, 
aasetto,  »vi    NiuT.i,  AG  .\IV  364. j 

305',»)  'dodeciui    (iVir   iluodrcini  i .    zwidf;  ital. 
dodin  :  -"ar'!.  döighi ;  (nun.  doi  spri-  du  e^:  rtr. 
,  dtidü,  dodfs  etc..  vgl.  (rartner  !?  Jtiü ;  prov.  tlotu; 
i  altfrz.  doze;   nfrz.  dutizf;    cat.  dotsc ;  «paB. 
doce:  ptg.  doie.   Vgl.  Gröber,  ALL  II  UKJ. 

3060)  *dddietBi,  «an  ^.  (v.  *do»/^oni).  Dutzend; 
I  ital.  dodiäma  u.  doitmo.  trgl.  Canello,  AG  11131»; 
I  (frs.  domtaitu:):  span.  doeena;  ptg.  danfl. 

30011  ;*dodo,  kinderspraehliehe«  Wort,  gebildet 
au«  der  Wiederholung  des  Anlaute»  von  dii-rmire. 

,,iehlaf'.  sciilaf";    davon   viell.iiht    :".  il. 
dondidarr,   sidiaukeln ;    frz.   dndehner ,  linUnfr, 
s<'haukehi,  wiegen,  vielleicht  auch  dordolrr.  dor- 
\  loter t  veixirtein,  dazu  das  Vb.  dorelot,  Xartliog, 
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l'ii(ili(  lu:'n.  Vgl.  Dz  368  dondolare  i  wo  ;iurh  </^- 
itnilidni'  ,iU  iJKi^fliclies  (irundwort  »uff^pstdll  wirii  -, 
bG2  änrelut  i  wo  aurh  Herkunft  von  ags.  iUorluui 
für  iiH'glioh  gehalten  wird).] 

3062}  ügi,  aa  /.  (gr.  Aixf),  «ia  G«filii:  ital. 
äogot  Saitnbntt  «UMtFMiM,  iMobe;  aard.  doa; 
rum.  doagä;  rtr.  duba;  prov.  «loj^n:  altfrz. 
rf«Hve,  douve:  nfrz.  doave;  nat.  ihffn;  span. 
I)emin.  iliula.  ilnvehi :  ptg.  mluelhi.  I'ri'V. 
und  norm,  '/nuve  bedeuten  auch  „(irabenrand. 
Graben.l  iiiiiii.  Gnlmi'*.  TgL  Ol  121  (tomi;  GrObtr. 
ALL  11  1U2. 

8063)  dSIbt,  dolT«,  -am  /.,  Rauoc  „.erura.  ver- 
mi«  modicuB"  bei  Eucherius);  frs.  aoMve,  einWarm 
io  der  orkrankten  ScbardaMr,  aaA  FflaoMODaiM, 
Tgl.  Tbomaa.  B  XXVI  421. 

8064)  mndl.  dolekln  (Demin.  r.  dolk,  Dolch)  =s 
•Itfrz.  iMfqni»,  kiir/.or  Dcgon.    Vgl.  Dz  5G2  «.  i'. 

S066)  doleo,  dulüi,  dölere,  S<-hinerz  cnipfinden, 
srliraerzeti;  ital.  dolgo  u.  daglio  idnlui  u.i  f/'t/M, 
tloluto  n.  dolto,  -ere,  dazu  diu  Vbsbsttvo  diioUt  u. 
daglia,  Trauer;  sard.  dolu,  Trauer;  rum.  doare 
durt't  durut  dttre,  dum  das  Vbab«t.  dor;  rtr.  Präs. 
lio,  es  schmerzt,  Tgl.  Qartner  §  164;  prov.  dolcr, 
dMtt  da«  Ybabat  dot-s;  altfxi.  dalmr,  doMkiri 
n  frz.  fcbtt  das  Vb.,  daKegren  i«t  daa  Tbabat  dmÜ 
vorhandaa,  walch<-s  zu  doluir  sirh  vorhält  wie  alt- 
f'r/..  rruH  so  voulmr,  dlsn  an  ilie  Rtammbotonten 
Formen  mit  palatilem  /  Kirh  ansrliliefNt  [dueti 
firud  —  doUo,  duedlf  deuille  «  dulfnm);  gpan. 
(i(Aer,  dazu  das  Vbabat.  duflo;  ptg.  dorr,  dazu  das 
Vbsbat  du.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  lo2  (wo  zuerst 
scliarfsinnig  nachgewieaen  wird,  dafs  ein  *diUiitm 
nicht  aogaaetit  wvrdco  dftrfa,  frailicb  abar  fiodat 
•ieh  die«  Müm  bei  Conraiodian.  initr.  2,  81,  1, 
auch  enrdnlium  ist  zu  i>rwägen  . 

34>6Bi  dölifim  n..  Fal's;  ital.  doiitin  iinitoff.  o:; 
j»i'?ni.  doj,  dnja :  rtr.  duhi<i :  »ahlcus.  duln. 
(Vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  o.  <\.  IHitl  p.  769);  prov. 
dnih-x:  altfrz.  dotl.  doiUt-  n  frs.  Awi^  TnabflO» 
bütte.    Vgl.  Gröber,  ALL  U  It». 

ddliAm  (zu  dcien)  s.  iSHn, 

3067)  dil«i|  -in,  bahaiMQ;  r«».  dun»  o»  ot  o» 
l»anen;  ipan.  dblar,  «in  BtBcik  Höh  odw  etnan 
Stein  behauen:  „dolore  ist  auch  slid-  ii.  nordital. 
u.  rätiach"  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  jj.  7Ü1). 

3<)68)  dölür,  -örcni  «i.  [doleo),  Sclimerz;  ital. 
dfdore ;  irum.  durrrr  ;  prov.  d<ihr-s:  frz.  douleur; 
cat.  dolor;  Span  dolor;  ptg.  dor. 

3(H>1>|  dölurdattH,  an,  icbmerzlich ;  ital.  span. 
}.  tg.  doloroüo;  proT.eatdoloro«;  tti.douloureux: 
daoebeo  itaL  aogüioia,  rum.<fHtO0,  (apan.  dotioM) 

3070)  engl,  dolt  (mundartlich  ddd),  Tölpel, 
ächiips;  davon  (V^  ptg.  dnudo,  einfältig,  närrisch, 
»gl.  Dz  445  ,v.  r. 

3<J7ri  gripoh.  dtöfia.  Hau«;  prov.  doinn ;  fr/.. 
dorne,  datno%  düinr.  Haiisterraase,  Altan,  Haches 
Dach.  gewülbtcH  Dach,  Kuppel,  vgl.  (>.  Paris.  K 
XXIV  274. 

r;  itaL 


8072)  diBibilla,  e  {domany 
domevole. 

8073)  *d9raSfltIeo,  -ire  (v.  donrnticus),  häuslich, 
vertraut,  zahm  niachnn:  ital.  dovifsticnrr,  dhiiesti- 
rnrr  ;  (r  u  Oi.  dunfstnu  t-^r  ii  i(  n  .  ]iriiv.  domesfuxr, 
domrsjar;  (frz.  fehlt  das  Vb.,  es  wird  oraotzt  durch 
apprivtliaer  —  *«fipriiiijarr);  apan.  ptg.  «ioaie- 
»ticar. 

3074)  diaiSatlena,  a,  um,  häuslich,  vertraut, 
lahin;  ital.  dotm^tuo,  dimr^iico  (dsT  Übergang 

Kurtiiig,  liU.-roMi.  WurU'rOuvIi, 


von  do-  f.w  d\-  erklärt  sich  .,ppr  Tillusione  che  si 
tratta.<8e  di  uu  do-  ila  df-  coiui'  in  domnndnre, 
doverc  etc.  \ja  steeso  t;  awcnuto  ncll'  an-  dnninio 
per  dnminio  e  nel  corrispond.  fr.  dfrumnf  -,  C.mello, 
AG  III  336):  rtr.  dunuesti  (vgl.  auch  deu  Thal- 
naman  DoMutitg),  TgL  Stfininger,  ALL  TU  480; 
rum.  dumeslnic;  pro»,  domesgite;  frz.  dommti- 
que  (altfrz.  dame$ehe):  cat  dolnestic ;  span.  ptg. 
doniefdi'd. 

'M)7f>>  dömina^  -am  /.  tv.  don-us],  liauslierrin; 
ital.  dinittii,  Frau,  Weib  (ist  das  übliche  Wort  für 
<iiuiutn  Begriff  (daneben  sind  aber  auch  moglie 
mulier  u.  femina  TOrhanden),  als  ehrende  Anrede 
wird  jedoch  »ignora  gebraueht;  mea  domina  mm 
madonna,  montui,  mona  iat  BataJohnang  der  beil. 
JuDgfran;  madama  u.  dama  ist  Gallicisraus),  vgl. 
Canello,  AG  HI  367.  wegon  monna  vgl.  eb>^nda  341 
Anni.  1.  wij  das  Wurt  .hI-*  kindersprachliche  Bildung 
erklart  wird;  ruui.  domnnn ;  rtr.  dunnu  ;ilav<in 
V\.  diinnam  etc.,  vgl.  (iartin  r^  107):  prov.  domna, 
Frau.  Herrin,  daraus  gekürzt  die  Titulatur  ita  («lio 
starke  Kürzung  erklärt  ucb  aus  der  proklitis<-licn 
Beschaffenheit  eines  TielgebrauchteD  Titele,  vgl. 
Thomas.  B  XII  585);  frt.  dorne  (vgl.  Pörater,  Z 
Xm  648,  Klaha,  Üb.  d.  Entwickig.  des  It.  mn  im 
Fn.  [Kiel  1898  Diss.l  p.  44)  wird  nur  als  Titel 
gebraurlit.  besitzt  also  iiiclit  die  allgemeine  Hedtg. 
„Frau"  (dafür  f'"""'  ,  (der  Übergang  von  o  /m  n 
erklärt  sich  aus  ilm  priiklitisolien  tiebraurhf  iir< 
Wortes  in  der  naniftitliclien  Anrede  und  seiner 
ilarin  begründeten  Tonlosigkeit,  vgl.  Ascoli,  AG 
Iii  330  f.  Anm.);  cat.  dona;  apan.  doita,  dueHa, 
bedeutet  sowohl  „Frau"  im  AUgem.  (daueben  jedoeh 
aind  auch  iimjer  —  nutHerm  a.  hemiru  =  femina 
vorhanden),  ale  audi  wird  daa  Wort  als  Titel  ge- 
braucht ,  in  letzterer  Verweiiiiuiig  ist  in  der 
»•iilmlii'licii  S|iracho  seiiora  ubliciiur;  ptg.  doi,a 
idanelM  ii  in  lier  allgemeinen  Bedtg.  mulher,  in  der 
Verwendung  als  Titel  !'fnhora).  Vgl.  Dz  122  donna; 
Gröber.  ALL  II  103. 

I    3076J  [*dÖminiitiiiai  n.  (v.  dominu»),  Herron- 
I  recht,  WulkUr,  Gewalt,  (u.  *dAmnäriam  ?)  n.  (von 
4iaamiMi).8cbÄdigaag;  anadac  hegrifHichrnMiaabaaig 
I  dieaer  beidea  Worte  adieint  bervorgegange«  zu  aein 

altfrz.  dati/jier  lauch   donqit-r  gesidinehen,  vgl. 
Förster,  Z  XIII  öiJö),  Gefahr,   u.  nfrz.  dtnii/rr. 
Vgl.  Dz  5Ö9  ditnger;  Schelcr  im  .\iilian^'  /.u  !</, 
I  790  u.  im  Dict.  s.v.  —  „IhnKurr  iiat  altfrz.  wohl 
I  nie  die  Bedeutung  von  Gefahr,  sondern  uur  von 
;  Herrschaft,  Schwierigkeit,  was  zu  <lor  Ableitung  vom 
^^omiHiarium  atimmt.   Da  domina  in  frz.  dame  ja 
ebenüalla  o  an  a  ändert  und  dasaelbe  noch  in  an- 
deren Ableitnngen  deewlhta  Woitea  geiohialit,  io 
ist  <Ias  /urit>>  Ktvmon  damHoritm  fibwflaaaig^. 

Sturzuij,'.'!.  ALL  Vil  400. 

S077  ' duminle«lla,  -am  /'.  (Dt  min.  \.  domina), 
kli'ine  llerriti,  Fräulein:  ital.  donzcUa.  Madchen, 
Fräulein,  damitfrllit  ifrz. i,  Fräulein  Idas  üblicheWort 
für  „Fräulein"  ist  signoriHa) ;  rum.  ilommci; 
p  r  0  T.  donzelh ;  a  1 1  f  r  z.  damoifitUe ,  n  f  r  z.  demoineUe 
{wtodemoitelkf  „Frftuleb")  (vgl.  Mo  3078);  apan. 
donceBo,  Hid«ifaen,  Zofe  («eilorita,  „Frinlein"); 
ptg.  domrlla,  Mädchen,  Ehr<>nfrittloin  (das  iihlielm 
Wort  für  „Fräulein"  ist  ■irnhoril<t).  Ngl.  Dz  IJ'2 
<ln)i»<>;  Grober,  ALL  II  lOH  (wo  mit  Recht  Frank- 
reieli  als  die  eigentliche  Heimat  von  dom{f)»icrUu.'i,  -n 
erklärt  winli. 

3078!  *döminli-ellus,  -umm.  (Demin.  v.  dominus), 
kleiner  oder  junger  Herr,  Junker;  ital.  ilonzrllo, 
Junker,  i/aan^etto^fict.),  nnverheirateter  junger  Mann; 

21 
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rum.  domnicel ;  pror.  doniel-s;  altfrx.  damoiMel, 
damoisiaun,  daticel,  -sei.  ,  Fiirster,  Z  XTII 
53ß,  Klahn  a.  a.  0.  (s.  No  34)761  p.  4ö;  nfrz. 
diiwntneau  ;  c  tit.  dimnel :  »pan.  doncfl ;  ptg.dOHtH. 
Vgl.  Di  122  donno;  GröbiT,  ALL  II  103. 

8079)  dSnlalcu  u.  (sc-ü.  dies),  Tag  dM 
tlemi;  it»L  domenica  (seil,  die«),  äoiuitag;  rum. 
«ilMitm'ea;  rtr.  dttmimfa,  dumendya  «tc,  r^. 
Gattaer  1 61;  vrov.  dimeng«'*,  dm^gue-t;  altfrs. 
diememdie  mm*aia  It  dies)  daminiea,  aitmenire,  die- 
iiiini\i\  dimo{>i(fe'^dies  doiiniiiciis ;  nfrz,  (i\wi.iucfu' 
ni.:  altcat.  dimenge;  ntMu-ut.  dumtmca:  span. 
ptg.  domimio  —  dominicus  («dl.  lüwK  VgL  Dz 
122  dotHtuica;  BliUt  Z  V]  117. 

3080)  (*dftll1Un,  -iaeiB  m.  \Y\  iv.  (/ominri«), 
Herrenhaus;   proT.  donja-a ,  Burgtiirm ;  altfrs. 
dongeon,  doignon;  nfrz.  dot^iom.  Vgl.  Dz  683  dm- 
geoH.  Vgl.  aber  aneh  Pogatidier»  Z  XII  887. 
aatm  dniif^ö.] 

30811  döminiam  u.  (v,  drnninu.'^).  Herrsrhaft; 
ital.  i/o-,  diminio,  drmanini  vtim  :i]t(T/.,d'iniiuir  ,  .M 
tlumiDio  Uel  FL'  u  stati'".  v^l.  l'unt-lli»,  A'i  III 

321:  altfrz.  demenu,  demeine,  detuatne,  vgl.  Cohn, 
Safilzir.  |k.  169;  nfri.  domame;  tpan.  ptg.  do- 


8082)  Mafno,  •tre  (v.  dominwt;  scbriftlatD«p.), 
bwcMhea;  Hai,  dominare  „ognornggian",  damare 
„termhe  d«l  gtnom  della  dama  (ebe  per6  h  mani- 

foRt;im<Mitp  uiia  dorivM/irino  sfrioreV',  Tgl.  Canello, 
A*»  III  lül"  ;  I  ni  i!i  'lumiifsc  li  it  i);  i  p ri> ?.  i/ow- 
iitjttr:  iiltfr/.  liiiuimnir.  (Ifii  Hilf  iiKii'iK'n,  galant 
»ein,  ist  spati' AHliitung  von  d'»»H>w) ;  frz.  dtminer 
(roin  g«'li'hrti\-  Worti;  »pan.  ptg.  domitiar. 

8063)  [döniaulä,  donBÜll,  -am  /.  (Dt>inin.  von 
domina),  kleine  Herrin;  ital.  donnola,  Wicael  (es 
bedarf  nücht  ent  der  Bemerkung,  dab  das  Wort 
unmHMbar  tob  ital.  donna  abguaitet  üt  und  alao 
mit  lat  dominula  eigeutUeh  gar  okhto  an  Behaffen 
hat).    Vgl.  Dz  :m  s.  v.\ 

dominti.s,  -um  t;i.  v  ilnniii-\.  Hi-rr;  ital. 
donno,  Herr,  (■•'biet>'r  uniitiliches  Wort,  die  üblichen 
BeMidinungon  <!<  a  (irliii  ttT«  sind  maestro  und  pa- 
drone,  „Herr"  al»  Klirontit.  !  ist  ^ignor  =  seniorem), , 
auch  Adj.  donno,  -a,  herrlich,  grufs;  (aoob  der 
Vokativ  domme  bat  sieb  in  gewissen  WendaagM, 
namentlieh  in  Bezug  auf  Gott,  erhalten);  domino 
aar  Bpzeii'lmung  ciiioK  Kloi.liingstiickes  (eigentlich 
»Ines  Wintcffhornianti-lri)  ifit  «in  ursprünglich  geist- 

In  In  s  II,  als.i  i^'t'iplirtos  Wiiit.  ilomiiKi  Zur  B('Z<M('ll- 

niing  i'inrs  Hn-ttohenapieles  ist  ein  geschichtliches, 
obi.<'hui)  nicht  mit  Sicherheit  bis  zu  seiner  Entstehung 
vorfulgban<s  Wort,  vgl.  Scheler  in  «einem  Dict.  «.  v. 
(aber  das  Kletdungsstöck  domino  bemerkt  Canello, 
AU  III  867,  „in  origioe  an  eappncdo  nero  che  i 
pnti  oaavano  d'in?emo  portanoo  il  Signore'  al 
malati**,  U.  Ober  den  8pii'ln:nnen  ilimiun  „ma-^rhora 
con  rappucrfo,  ginopo  rlu'  «i  fa  ron  ventitjuattio 
ti'hx  ri>  I  ii  iiiia  faicia  bian''»  i"  1'  altra  nora,  dal 
fr.  liiimtiiii--) ;  dmno,  Liebhaber  (nach  Analogie  von 
dama  gebildet  u.  zuerttt  von  LoTOnso  doKodici  gt>- 
braucht);  runi.  domn;  uruv.  don-g;  (auch  Fem.),! 
c.  o.  dorn;  durch  starke  KOnung,  welche  eine  Folge  | 
d«e  proklitieeben  titelbaften  Geteanebes  des  Wortes 
war,  entatand  daraoa  en,  n  (aneh  En,  '\,  N'  go- 
sihrieben),  vgl.  Thomas.  R  XU  585;  altfrz.  c.  r. 
</(i)/.f.  c.  o.  ilatiie,  vgl,  KlaliM,  Die  Entwickig.  des 
lat.  tun  im  Fr/  iKid  1h;»n  Kiss.i  p.  Uff..  För«t»!r, 
AXlUrii  '.  AhcoIi,  At;  III  330  Anm.  „Horrgotf  = 
iliinirldi.r.  ilnmeldirns,  t\a»  I  dcsWortcN  ist  noch  nicht 
befriedigend  erklärt,  «.  No  30B1);  atr*,  iet  da«  Wort . 


nicht  mehr  Torhanden  („Herr"  im  Sinne  von  6e> 
liit'tt-r  i,st  maitre,  ala  Titel  wird  seiqntur,  sieur  — 
seiit'iit'iii,  bfzw.  monneignfur.  monsirur  gebraucht): 
spaii.  iliiini),  Herr  =  BottitziT  '  Hf rr  im  (jegensatza 
zu  Diener  ist  amo),  dnn  laus  demVokativ  doniini\ 
Herr  als  Titel  vor  Eigi  nuann  n  (die  übliche  AnriMle 
„Herr"  iat  Müor),  au«  dem  Span,  wurde  don  auch 
in  das  ItaL  fibertragoo  (Daatalnf.  SS.  88  hat  donno 

Soklitiseh  gebraucht);  ptg.  domo,  Herr  =  Eigen- 
mer,  dorn  (als  Titel;  die  Qbliehe  Anrede  „Herr" 
ist  aeAor).  TgL  Da  ISS  donna;  Qröber,  ALL  U 

103. 

'M)Hf,]  domiuns  •  {illel)  j-  dcus,  Herrgott;  ital. 
dominrdilio,  ditmt  neditui :  rum.  duwtie:eu:  prov. 
dompnedeus,  dumeidtem,  damrrdieus,  damridiru*, 
damlideu»;  altfrz.  dameldieu»,  dameldex.  —  ,.i>ie 
Verbindung  dominw«  HU  deu»  für  ital.  domimeddh 
hat  ihr»  «ehwemi  Bedenken.  Wae  «oll  daa  Ute 
hinter  domtn««,  und  was  soll  es  Tor  deu»,  da  deuB 
doch  heutzutage  noch  stct<  ohne  Artik«-!  t,'''braui  lit 
svird?  Zinicni  weisen  ital.  dimuue  und  runi. 
■  liiinii  mit  ilireiu  <■  iiii^lit  auf  Noni.  od.  Are.  r/o- 
mtnuD  [-um),  sundern  auf  den  Vokativ  dnmtur  .  da.4 
Wort  iat  natOiiieh  am  meiaten  im  Anmreknsu.s  gi>- 
braudit  «ordon,  und  dofRine  deue  (cfr.  deutsche« 
„Hengotl?')  iet  deahalb  daa  E^ca.  Imm.  Bekker 
hat  zuertt  die  EtnioiM|ie  d.  ÜU  deu»  aufgealeUt 
wegen  altfri.  damUaievu,  dameUev,  aber  dir 
iiiti'Äteii  franz.  KoriiK-n  bis  tief  in«  12.  Jabrh.  hinein 
hal*n  kein  /.  smidem  lauten  dnmtne  drus  iSt. 
Leger),  daiin\eile{u\.  das  l  ist  aU«  aw^  dem  ti  ent- 
standen."   Stürzinger,  .\I,I.  VII  460.  ~  Berger  x.  r. 

3066)  dSi^ll-  -f  Suftlx  •ön  iat  vielleicht  ent- 
halten in  dem  veralteten  frz.  {danron?)  (iaron, 
Hausherr,  Vater,  vgl  Buggo,  R  IV  858. 

8067)  «Bll«^ -in  (InteBB.  f.  domare),  zlhmaa: 
(ital.  iat  daa  Primitir  dfmtart  flblichh  prAv. 
domlar,  dondar ;  altfrz,  il'i)it,r.  liatitir:  nfrz. 
diirnjitir;  (s]>ari.  ptg.  int  tmili  das  Primitiv  ih^miir 
üblich,  dan''lit'!i  mimn^nr.  li  i-  .lüf  liii  r  t,'an/  aliii- 
licheu  Auffassung  des  Verbalbegriffes  beruht  wie 
domar,  denn  wie  dieses  mit  domus,  so  hängt  jenes 
mit  den  von  monaii«  v.  manere,  bleiben,  abge- 
leiteten n.  „Wohnang"  bedentondan  Bnbataativwi 
znaammen). 

8068)  dSmltlb,  a,  um  i  Part  P.  P.  t.  dotnare). 

gezähmt:  prov.  dumde,  zahm;  span.  duendn,  zalim 
I vielleicht  hängt  damit  /.uHaniinen  diiendr,  KoboM. 
Hausgeist,  gleichsam  der  an  <la«  Haus  gewohnte, 
zahme  Spukgei.-tti ;  ptg.  domio  in  der  Verbindung 
fazrr  dtmdo  (dy.  r.,  etwas  \erdorben,  eigentl.  wohl 
otwaa  zabm  (a.  dadurch  unfiiieh,  matt,  aehwach) 
machen;  duende,  Kobold.  Vgl  Dt  446  duendo. 
d5m»  a.  domitOb 

9089)  dinia,  -am  f.,  Hans;  ital.  rfnonw  ai„ 

<i  >tt->-liau8,  Dom;  sard.  dtimu.  Ilati«:  ifrc.  doMC, 
Kupji.'l  =•  gr.  6tü/ia,  domr,  Dom  ^ -■  ital.  dtiomö, 
vgl.  (r.  l'arig,  R  XXIV  274);  .<  p  .i  ii , '/i '»/'h..  Kiip|n'l; 
ptg.  domo,  Dom  (wohl  nur  wenig  uiilich,  gew<diti- 
licber  ii/n-ja  cathedral,  wie  Oberhaupt  „Kathedrale" 
die  im  Roman,  beliebte  Bezeichnung  der  Domkircbe 
ist).  In  der  Bedtg.  „Haue"  ist  dowiu«  durch  easa 
und  meumo  WUUg  veidiiagt  worden.  Vgl.  Da  868 
duomo. 

HiY.H)''  donarTüm  n.    v.  dittm].  Calw:  span.  ptg. 
dimaiif,  isi'lHine)  NaturgalM",  .Aruniit.    Vgl.  0x445 
r. 

:HHn  I  donlque  lursprünglicho  l-orm  für  donrc: 
Lucr.  2,  11  Ui;  5.  7(Mi  u.  995;  Orell.  inscr.  4730; 
Vitr.  S,  6,  ti  u.  öfter«,  «.  Ueorgee  s.  e.),  Koig.  und 
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Ailv.,  als  Konj.  (und  nur  «iieso  Verwendung  \Ht 
»chriftlat.)  =  so  Uogo  als,  bis;  als  Adverb  zu 
d«r  Zeit»  dann,  da  (ditw,  im  BoroaoiMJieo  allein 
Bblldw,  Ftukmi  moft  diaWort  Iwreita  im  Volk«- 
latein  beeesaen  baben,  rgü  Grtber,  ALL  II  103'ff.; 
Zimmermann,  ALL  V  667  IT.,  naraentl.  aber  p.  671 
iii^  SrliliiRiir  ii'^  AnfsHt/c^  ;  lital,  iliitique  und 
itiiiinijiir.  ;ilhii,  t"lt.'lirh,  (liiiKiiir  ist  iii>rhriftlirh  li<»- 
Ivfit,  ;ilso  Uti'iiiisi'h  ,  <larf  nluT  iiii'ht  i>hii"  wi'ifjTi'* 
mit  dofiiijiie  zii^animi'njxcHiirffii  wt-rdetil;  sanl. 
rfmiCBI ..  rtr.  dune:  prov.  d<mc  lauch  adi)ti(\, 
demeB;  aUfrB.doMCjme«,  douc  (auch  adonc);  nfrs 
dome;  ent  dorn»;  liltipan.  donea»;  (neuapnii. 
ist  „also"  €ui,  ptg.  atsim,  oder  ee  wird  aabatan- 
tivis4^,  1.  R.  «pan.  de  e»ta  nierle,  pti;.  d'esta  ma- 
Mfj'rrt,  umschriehcn  .  Aus  dor  rüiinilii  lu  n  Bmlout  ir  l' 
der  Partikel  hat  «ich  alsi'  die  fnlgerniic  entxviclit'lt 
Vgl.  I)z  124  dumiuf  (I)ioz  nahm  *atinif  .iik  ad 
tune  aU  ürundwnrl  an);  Cornu,  R  Vi!  MiA  (C. 
setzte  Humijuid,  -qua  »Ir  (irun<iwort  an);  Förster, 
BF  I S22  (F.  wiea  Dies'  Uerleitang  ab,  atallte  dom- 

Bt  ala  Grandionn  auf,  nahm  aber  begrifBicha 
■dinng  swiarhen  domqne  u.  denique  an\-  G. 
Paria,  R  XII  188  (verhält  sich  akeptisoh  k^^"" 
Förster"«  Aiilsf.'lliin-,'.  ;  i;rnK.T.  AM-  11  103  (halt 
.m  doHiijw  als  ilriii  (iruniluortn  (rsl  und  »uc-ht 
narhzuwi'ihcn,  ihils  ilasAilbi'  \ .jlksBprachlirh  auch 
advprbiiilc  bunktiori  In'Kfssen  hahci;  Zininu'rmaan, 
ALL  Vö7l,  IX  591,  Z  XVI  243  (Z.  stimmt  GrSbw 
bei).  Tgl.  auch  Kngländer,  ALL  VI  467 :  Stolz  u. 
ücbmals  in  J.  r.  Mrüler'a  Handbuch  etc.  II'  816  u. 
614,  Körting,  Ztachr.  f.  fra.  Spr.  o.  LitXVUlS?'. 
Für  end^'iltig  entschieden  darf  indessen  dfe  H«r- 
kunfti*frap<>  dns  ital.  duni/ur  etc.  auch  jotzt  tioch 
nicht  erachtet  wi-rilcn.  Zum  niindi"«tt?n  diirfto  iiucli 
p«"{^niw:irti^'  unh  «lio  Annahme  erlautit  sein,  dal'n 
die  Gebrauchsweiaeu  der  romaniachon  l'artikel  da.s 
Ergebnis  begllfffidier  Mischungen  sind,  wie  schon 
F$ntor  diaa  gam  mit  Becbt  behauptet  hat.  £a 
arhelBM  im  Sinqtie  etc.  begrifflich  mit  einander 
gemengt  itt  aain  oomiqut,  demqut,  tune  n.  fMUabt 
auch  de-unde  =  frz.  dotä. 

Hnii-2>  dono,  -*re  it.  donum  .  schenken:  ital. 
donare;  prov.  donar :  frz.  donner  (hat  die 
gemeine  Uedtg.  „geh<>n"  ühernonimon,  ist  mIko  an 
Stelle  von  dort  getreten,  infolire  daeaen  feiilt  dem 
Jh*.  eb  e^aotimiea  Verbnm  rar  „■eiMBNo'*,  die 
Verbindung  faire  prhent  de  qlq.  ek.  ist  rin  nur 
tmTollkommoner  Entatz):  Rpan.  donar  (gewöhn- 
lichor  W'>hi  r<v/,i/ar):  p t g. '/oar  («adg  aUieb,did)lr 
dar,  aprentutar,  regalar). 

Sons)  *45aMto,  a,  Ul  (von  donum),  begabt; 
•  pan.  ptg.  doNoen,  aebSD,  Mimatig.  Vgl.  Dz  446 
damairt. 

3094^  dtam  Gefti'hi'iik :  ital.  dona;  prov. 
don-t,  do-s;  frz.  d»ti  (ilie  üldichen  Worte  «intl 
pretent  v.  pre.fenter,  darbieten,  u.  cndeau  «—  *capi- 
tellum,  w.  m.  a.);  apan.  don  (gewöhnlicher  prenettU, 
regalo  v.  regaSaTp  leliteres  ein  Vb.  noch  unauf- 
geklärten  Ursprunges,  nach  Diez  266  — •  ^rtgdare); 
ptg.  dorn  (daneben  preumte,  dadh-a). 

80961  *dönniculo,  -are ,  (ein  wenig:  si  hlitfen, 
*iinBiefilö8a8,a,aui,  HchUfrig;  ilal. dormicdnare, 
«lonN^Mrif  (GallicismuA);  altfrz.  ri'>rm<it//«r,  dor- 
müUr,  dazu  das  Adj.  dormülous;  prov.  dormühar, 
domäho»:  span.  dormijoso  (Gallicismus);  ptg. 
d09wmhvt:o  (daneben  (iormdAk  ffL ttnLdomilpf iore 
0.  -lu).   Vgl.  d'Oridio,  AG  XIU  967. 

I0B6)  Ami«,         Mblafim;  iUL  dorw&re; 


rum.  </or»i  ii  it  i;  rtr.  durmi,  vgl.  Gärtner  §  170; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  «Hornig.  Gifibar, 
ALL  U  U)6.  8.  auch  otdüt 
I  3097)  dSmltSrioi  n.,  SoUjifaaal ;  fri.  dorUrir 
(altfrz.  dormeor-mdomatitrum,  vgi.  Cobo,  Safflxir. 
p.  120). 

■Mm)  ^'äl.  dÄm,  bret.  dorn,  Hand.  F.mNi;  d-ivMn 
vermutlii'h  prov.  dum-s,  ein  kleines  Mals,  eine 
Handvoll:  altfr/.  dnr.  dnur.  V^'l.  W/.  r><i;S  dour; 
rii.  übergeht  das  Wi.rt;  vgl.  amdi  Ilufmann  zu 
.1  .unlain«  de  Hlaivies  V.  3859. 

^  3099)  dinOia,  *«i«tt»  n.,  B&cken;  ital.  domm, 
n.  dotn,  Grauwailt;  tod.  do$;  pror.  fri.  dos 

|(mit  off.  o);  dazu  pro?,  doruar,  altfrs.  tUtrser 
..n»npre  1e  dea";  apan.  ptg.  dorao.  Vgl.  Dz  868 
■  liKfit  n.  (\7'2  /'i^'r  f;  Gröber.  .\LL  II  lOtj 

;51(Hi'  d*s,  dotem  f..  Mitgift;  ital.  dotc  u.  dota; 
sard.  doiia,  dazu  das  Vb.  dodaditrr,  vgl.  Salvioni, 

I  Post.  8:  prev.  dot-z;  frz.  dot  u.   dntr;  span. 

1  ptg.  dijtr. 

8101)  i«4»(ftriirift  (r.dotarium) —frz.  douairÜre, 
aoagNtmerte  Witwe,  rgL  Da  568  douerA 
8108}  •Üttrftai  w.  (f.  dM\  Mitgift,  AoMlMier: 

'prov.  dMri'8,  Wittum;  frs.  doumre,  davon  dnu' 

airi'irr,  an.«frr'8teuerte  Witwe,  vgl.        5t!:{  ilourr. 

3103  düio,  -Are  i  vun  dus  i,  au  -«t.'ii<Tn ;  ital. 
diitare :  in.  douer.    Vgl.  \)i  6t)H  'i'iwr. 

3104)  drico,  •Snem  m.  (gr.  d(>ux(uv),  brache; 
ital.  dragone,  Drache,  targotte  „un'  erba  o«lorifera, 

Sfobabilmente  attrav.  l'ar.  tarchi'm",  vgl.  Caoello, 
G  in  387;  rum.  drae,  Teufel,  Dämon;  prov. 
dragon-g,  drago-*;  frs.  dragom.  Dneiier  DnffOMr, 
d.  i.  eigentl.  ein  Reiter,  der  zu  emen  Draebenbanner 
gehört;  rvtm//o« I  Lelinwi>rt  ausdcm  l'tj,', :, Sclilangen- 
kriiiit  i'ias  von  Diez  angeführte  gleichlie.leiiteiiilo 
Inr-juii  frlilt  b.  Sachs);  cat.  drag:  span.  'ii-'u^'H. 
Drache,  dragontea,  taragontea,  tnragrma.  Schlangen- 
kraut; ptg.  dragdo,  Drache,  esiragäo,  Kaisersalat 
(daa  es-  lat  TermnUichanademarab.  Artikel  ei-,  ef- ent- 
atanden,  vgl.DeTic  unter  «afrfl{fP0ii»8cheler  im  Anhing 
zu  Dz  749).  Vgl.  Dt  816  targmu;  £g.  jr  T.  982, 
3106)  genn.  Stamm  drag^  ziehen;  auf  dieaen 
Stamm  sidieint  zuriickzugehen  frz.  draguf .  au-iu''^- 
l-rautes  Malz  (vgl.  engl.  drrq.  Hefe,  Hodermat/), 
vii-lleieht  auch  fr/.,  drague,  Uohl8cha\ife|  (vgl.  engl. 
drag,  Schleife  d.  Ii.  Schleppworkzeug,  Haken  u.  dgl.). 
Vgl.  Dz  663  dnigue:  Mackel  p.  67. 

8106)  altofriok.  «taaU«  (ahd.  trn^'o),  SohSlb- 
iing,  =  frs.  dragim,  Seheftlii^  vgl  Di  968  «.  v.; 
Mackel  p.  116. 

8107)  bret.  dralll,  Zeugstncke;  davon  vfelleieht 
frz.  driSU,  I.a|i|i.'n.  Vgl.  Dz  5H4  drdU  2  IMez 
friig:  „vom  tu>ri|.  dril .  Wegwurf?",  stellte  glei<-h- 
zeitig  aber  anch  kymr.  dniU,  Stiick.  Teil,  als  inog- 
liei)efl  (irundwort  auf);  Th.  p.  97.  Vou  drdir  das 
Vb.  drillet,  Lumpen  »ammeiu,  umberstrolchen. 

310B)  dnwpM,  •«■I  m.,  Tucb,  Lappen  ik  legt  bei 
Oribas.  fr.  Bern.  p.  22,  22  H.  Not.  Bern.  p.  84 
Schm.,  8.  Georges  a.  v.);  ital.  draftpn,  Tucb,  davon 
das  Demin.  <{rappef/o,  Fetzen,  Fahne;  prov.  dmps, 
dni})-::  frz.  drnp,  davon  das  Demiii.  drripetM, 
Fahne;  span.  ptg.  trn/to,  LniniM'n  id.i.»  übliche 
Wort  für  „Tiuli''  ist  fmtnno,  i^u^n  .  Vgl.  Dz  123 
dmppo  (Diez  ist  geneigt,  als  (irundwort  das  in 
einem  ahd.  Gloasar  dea  12.  Jahrh.'s  enthaltene  Irahn 
„traroa,  extreme  pars  veatimenti,  fimbria"  anzu- 
erkennen); Gröber,  AI<L  II  106  (Gröber,  sich  darauf 
bomfiBod,  dafs  da.s  Wort  erat  in  einer  Ud«.  dea 
7.  Jaiiili.*a  belegt  sei,  erkl&rt,  dab  daeteibe  nnaniMili 
eei  n.  dea  lateiniadien  SpwAgobiote  niebt  angebBt«, 
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w  SM  Tiolmolir  fremden  Ursprunfjns,  «bor  wedor 
griechiftcli  nw\i  knltisch  noch  ik'ut.-<ch.  Dafjpjfen 
darf  man  «loch  einwenden ,  dal'«  ein  Wort  um  dea- 
willen,  weil  «'8  prst  in  einer  Hils.  'ins  7.  Jniirh.'s 
bolegt  ist,  w»ft  ja  rein  zufällig  riein  kann.  n<joli  nii-lit 
ohne  Weiteres  mit  dem  Stempel  der  Nielitlatinität 
in  brandmukan  ist;  AaooU.  kii  VII  144,  bemerkt: 
ndnppat  i  nrile  note  tiitniiane,  e  ooil  ri  potri  tUr» 
voe0  latina");  Baiet,  Z  VI  117  (B.  vermutet  in  dem 
Ton  Diez  angezogenen  ahd.  traho  einen  Sehroibfehler 
für  trtido,  weil!»  alx-r  irt^etKl  ctuan  Hfsliinrate«  Ober 
den  Ursprung  von  drappo  nicht  zu  sagen):  Tb.  56 
i stellt  die  Mögiiehkdt  kdtiicber  Yamittelaiig  d«B 
Wortes  in  Abrode). 

3109)  altnfränk.  dras^i  od.  dn8<jAll  (ags.  ilämte, 
ahd.  traiir,  nhd.  IrMter);  davon  altf  rs.  dra$«kt; 
nfrt.  ilredW,  Darnntli.  Vol.  Bnggn,  S  III  147; 
Mackd  p.  62;  Ds6684lra«Melait«teduWort  «ob 
ilent«eben  dretehtn  ab. 

SllOi  gi.t.  Idrausjan,  hnraliRtfirzin ;  davon 
viell.  trtisciu,  durfli  XAsse  entstandi-ne  Kinne, 

atrosi  tii,  Wasserspur,  stro^cio,  (ieräusrh  von  herab- 
fliebnndomWasMr,  dazu  dasVb.  titrogciarn,  ransclion. 
Vgl.  Os  407  trotda;  Caix,  St.  52ti,  erblickt  in 
nealrogeio  .^equasno»"  d«n  ,JMtie  rifleaso"  des 
cot  gadmtuijm,  wihnnd  «r  dk  oben  aufgwffibrteii 
Worte  sn  got  driuaan,  «bd.  trio$an  stellt.  Waram 
dem  80  aein  mfiase,  wird  nicht  nacbgewieaen. 

Hllli  westgorm.  br^can  lags.  öitscnn .  ahd, 
liresknii),  «Iregchen;  jirov.  tre.fnir,  dazu  das  Vhsbst. 
fref^ia:  alt  frz.  trr>cli>ei\  dazu  da8  VbHbst  fre-i /)< , 
ispan.  i'tg.  tri.scar,  Geräusch  mit  den  Kiifseii 
machen,  trampeln,  Unfrieden  stiften,  wovnn  ilaj> 
Vbebsi.  triaca,  Zaok,  geht  auf  got  prirican  xuiOck). 
Vgl.  Bngge,  R  lU  147;  Hackol  p.  88;  Ulrieti,  Z  3a 
656,  Btellte  *trixarf  als  Grundwort  auf. 

8112)  dt«i;h.  drieseh,  UDangebautea,  brachliegen- 
des Land;  prov.  tre«canqi;  nl tfrs.  (riee,  Irie,  »gl. 
Horning,  Z  XXII  498. 

;nKfi  aliii,  drljcil,  dri^fdl,  Dienor,  =  frz.  Urtth. 
Kamera«!,  .Soldat,  vgl.  Dz  [>ti4  drille  l;  Mackel 
p,  UKi. 

S114)  ndd.  driBkm  mm  nltfrs.  drin§uer,  fgl. 
Hackel  p.  100. 
Ixtoeaa  s.  drtheu. 

8115)  Stamm  droU-  (wovon  auch  enf^l.  drnü, 

achenen,  Sjuif^miifher,  Npafsli.ift ,  «Itsclr.  i/ri(//iV/'i . 
davon  Ui.  drulf  \Un)\i'r  dmlii  i^chcii rieben,  erst  si'it 
dorn  1.5.  .lalirli  ii;ii  lmei.Ml):iri,  .Vdj  ,  NjiafNhaft,  lustig. 
Sb)*l.  kuniisrlicr.  .«eltsamer  Kerl,  dazu  das  Fein. 
drolesse.  Die  Geschichte  des  Stammes  droll  ist 
dunkel  und  bis  jetxt  ist  nicht  festzastelloD ,  ob  er 
uraprttnitlicb  romnniMib  oder  germaniaeb  ist,  doch 
ist  das  Letztere  daa  bd  weitem  Wahrscheinlichere 
(möglicherweise  h&ngtffroK  ur>ipriinglich  mit  drillen 
„bohren"  zusammen .  hat  Hieb  aber  lautlich  an 
..rollen"  ang<-lehnt.  so  dafs  es  i'twas  Kugeligeg  und 
Drehendes,  dttb'-r  unter  rni.stainii'ii  .uirli  ft\v:ih 
Wunderliches,  Possierliches  bedeutete,  man  vergl. 
vulgärdeutache  Kedensarten,  wie  „das  ist  zum 
Kugeln'*).  Vgl.  Di  fiö4  dirulti  Th.  96  (Tb.  beswdfelt, 
dnft  in  ttkra^enden  fceltisdieii  Woftan,  wie  i.  B. 
gäl.  Ardü  „a  lazy  idiot.  a  alaggard",  der  Ausgangs- 
punkt dea  franzrtsiHch -doutAchen  Wortes  zn  aehen 
sei). 

ttllfii  ndl.  drnog,  trin  ken,  ist  das  mutmalHiicbe 
StHuiniwort  für  it.il.  pruv  dnxja,  Spezen-i,  Ge- 
würz, frz  ilroipi, ,  sjiaii.  ptg.  drimt.  Vgl.  Dt  123 
droga  lda^  dat  aufgi  fiihrte  angebliche  Adj.  prov. 
droguil  Hbr&unlich"  dürfte  gar  nicht  ?orhaaden  sein, 


denn  an  der  betr.  Stelle  des  Liedes  „No  m'agrada 
iverns  ni  |ms.  i,rs  '  l.  s  K.iitniiaut  v.  Vaijueiras.  Choii 
IV  275.  Ht  Ihichstwalir-iciieinlicli  statt,  driniiiifz  zu 
losen  Drognitz  ■=  liruijuhUiw ,  vgl.  Tubler,  Z  VI 
121):  Kaiat,  ZV560.  fr&gt  „sollte  nicht  nebeo  ndL 
droog  auch  das  giiecÄ.-lat.  trochm,  ( rocht «ent  einige 
Beachtung  beninniehen  dfirfen?"  Eine  gani 
afllUge,  weil  eetbityefittndlioli  zu  TCiaeineadePrage. 
Möglich  aber,  dafs  man  an  daa  slav.  doror/  (russ. 
dorogii),  teuer,  denken  darf.  Die  kostbaren  morgen- 
läodiachon  Waren  ils  auch  die  Spezereien  i  wurden 
ja  im  Mittelalter,  wenig.^^tons  teilweise  u.  zeitweise, 
auch  auf  ijeni  Landwege  nach  dem  Abendlande  ge- 
bracJit,  berührten  also  auf  nicht  unbedeut4<nden 
Strecken  slavischos  Gebiet  n.  konnten  daselbst  wühl 
einen  alavisohen  (rattangsoamea  eriudten.  Koetbaie 
Waim  eehleebtwegale  „tenent  Gnt^  lu  beieidinen, 
ist  nicht  auffallig,  epreehen  dodi  naoh  wir  von 
„Pretiosen". 

3117)  dromön,  •önem  m.  (gr.  ii(Hiuiüy].  Schnell- 
segler (Co<L  Just.  1,  27,  2;  Cassirtd.  var.  ö,  17; 
Isid.  19,1,14);  ital.  dromotie;  altfrz  drrmoit,  ein 
gröfseres  Kriogsscbiff,  vgl.  I>i  664  «.  V. 

3118)  ahd.  droui,  Keble;  dnT.  ital.  »trozza, 
KeUe,  wovon  wieder  sCrosMre;  arwIlqMr  vgL  Ds 
404  sfrocNl. 

8119)  abd.  ifMeiim,  dr<icken:  daTon  itnL 
strucare  „spremere".  vgl.  Caix,  8t.  610. 

3120)  german.  *drfld-,  traut;  it&l.drudo:  |>rov. 
dnitz,  druda,  Gi'lulittr ,  (ieliebtu;  altfrz.  drut, 
(Iritt.  I lagegen  geht  pioinont.  neu|iri)v.  lirii, 
iippig,  wohlgenährt,  altfrz,  r/ru.  dicht,  dick,  wohl 
genährt,  flppig,  munter,  wov.  eudruir,  dicht  machen, 
vermutlich  lorttck  auf  den  gaUisoheo  Stamm  dnito-, 
diaht  Vgl.  Dt  198  dmde;  Madtel  p.  18;  Tb.  p.  6& 

8121)  alte,  dnbb«  (aga.  dubban),  einen  Streidi 
geben,  mm  Bitter  schlagen,  wappnen,  nisten;  davon 
vermutlich  ital.  (i(/</  i'  '  i;' .  zurüslen,  schmücken; 
prov.  adohar  (mit  g<  hi  lilu.-is.  o1.  rüsten,  davon  das 
Vbnbst.  (ir/o/<-> ,  ( r /-.  iiilouhi'r.  riisten  i  jetzt  fa-st  nur 
noch  als  terminus  teclinieus  beim  Schach-  oder 
Damenspiel  „eine  Figur  oder  einen  Stein  berühren, 
um  ihn  surecht  su  stellen"),  dazu  altfn.  daa  Vb> 
sbst  adob;  Span,  adobar;  ptg.  adubar,  tubereilan. 
aasbeaaen,  waraeo.  VgL  Os  6  mkUMani  UmM 
p.  28. 

3122;  *dabitjlntli,  -am  f.  (v  dubitan  \  Zweifel; 
ital.  d'iltaiKit.  Kunht;  frz.  doutancc,  Besorgnis; 
Span,  dlldilii  .i,  Zivelfel. 

3123)  dübito,  -arc  iv.  dulnu.s  ,  /.weifein;  ital. 
dubitare  (gel.  Wort)  „essere  in  dubbio",  doltare 
„teraero'S  vgl.  Canello,  AG  III  325;  prov.  dofrlar, 
doplar,  dotar,  iwcilUn,  f&rchten,  dasu  dasVbebet 
df^te-»;  frs.  douter,  zweifeln,  dasu  dasVbebst  dotU« 
{redouter,  scheuen,  fBrchten,  daa  Sbst  redoute, 
Schanze,  hat  damit  nidits  /u  schafTen,  sondern  ist 
=-  Hill,  ridalta,  lt.  reductaj;  span.  ditdar,  dazu 
las  Vbsbst  dmta;  ptg:  dwiimr,  dasa  daaVbabft 

duvida. 

3124)  ap&tgnrieeh.  Cornea  (Accus,  v.  dov^  Int 
dux),  dav.  SU  unterscbeideo  ist  neugr.  Sovxttq, 
welches  erst  aus  dem  ital.  dnc»  gebildet  ist  Feld- 
herr, HoRog;  ital.  d«ca;  mn.  Ami;  nicht  hier- 
her  gehSren,  wenigstens  nicht  unmittelbar,  prov. 
frz.  duc  und  span.  ptg.  duque.  Dazu  die  Fe- 
minina ital.  diiilitsM  etc.  Vgl.  Dz  124  dvca. 
8.  unten  düx. 

3126)  dncillis,  -p  \dux),  zum  Führer  gehörig; 
sard.  irfuf/'t/'  !  <  i  ;  valtolL  duftd,  soloo  aqm» 
tioo,  vgl  Salvioni,  Post  & 
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8136)  dttfiitrix 


3144)  «Ifln 


330 


8126)  dtiettrlx,  trleem       Anführerin;  vonez.  zwei;  ital.  ilue  (nltiUl.  duo  dua  dum  Mn<i  Lati- 
dogare»sa,  vgl.  Ascoli,  AG  X  258,  SalTioni,  Po(»t.  8,  |  nisnien);  riira.  (/<>i,  rtr.  dui,  dm,  dum,  dim  - 
indoMcn  können  ducatrix  u.  dogaregm  doch  nwr  '  duon,  vgl.  Gärtner    2(K);  pmv.  ^/mi,  d<>i .illfrz. 
tint4>r  Vorbehalt  nnnimqffMtellt  werden.  Masc.  c.  r.  dtn,  doi,  <■.  <>.  doux.  dnt.s.  I'<Mn.  < .  r.  u. 

8137)  dioitflB,  •wn  m.  (t.  imat),  PaldiMrrii-,  Usr-  i  c.  o.  «Ioim,  dru».  ,4n  Bnuc  auf  den  Uotonchied 
MawSid«,  BeRogtiim;  itil.  Areote  ,,U  territorio  j  dei  üebniacbu  itt  so  bMn«rlmi,  A»h  dui  in  alleii 
e  U  dlgniti  d'an  duca,  e  uns  moneta",  [dof/atn  Dialekten  vorkommt,  vorzu^aweitie  im  normanniaellMl« 
nl*aflldo  •  dij^nitä  del  dojfe"),  daneben  ducin  und  wShreiifl  doi  vom  nunnaniiinoluni  aus^^esohlfMUcn  ist. 
ÄuMa,  UerzoKtum  (nach  dem  fr/..  ihii],,\,  v^'l.  His  zu  Y.\\i\<-  des  12.  Jahrb. li.it  .J/n  dax  Über- 
CamIIo,  AG  III  370;  prov.  ducat-z:  irr.,  duchc  m.  jrewieht.  vom  13.  Jahrb.  an  wird  ilann  i/'ji  horrarhend; 
(•Itfrz.  auch  Fora,  nach  Analogie  der  AbatrakU  auf  doug  wird  im  13  Jahrh.  von  <lfux  verdrängt." 
•te,  vgl.  aueh  comti  «  comitatus,  daneben  comte^  1  Knötel,  Dm  aitfn.  Zahlnrort  (Erlangen  1884)  p.  21. 
=  conte  +  -tcU-rm,  TgL.  Darme«tetcr,  K  V  i50).  dtieat,  Vereiinelt  flnd«t  aleh  alt  frz.  auch  noch  der  GöietiT 
dmeaUmf  buktXm;  aptn.  ptg.  ducadOf  UenogliiBi '  duorum  -°  diifv;  nf  rz.  drux;  oat.  span.  doa; 
n.  OntatM.  Tgl.  Di  124  dmra.  I  ptg.  doti».  dua».   Vgl.  W.  Merer.  Ztaebr.  f.  vgl. 

8128)  il«filltl,  '6n  fachriftlat.  aii.  h  -n, ,  -n).  Sprii.  hf.  XXX  3.'i5:  Gröln-r.  ALL  II  107. 
zweihundert;  ital.  duq^nto,  gleirhaam  *diicrntum,      3137^  pers.  dniband,  Turb.in,-  davon  ital.  ttUi- 
also  AiibiMuh^  .if)  friitum:  .sard.  duf/henlos  ».  pano,  Tulpe  (wegen  einer  gewifuion  .\hnlii  lil<i'it  mit 
diixeiitu.s :   vHi).  z.  (hi.mito:  lomb.  ilw^itit;  ge-  einem  Turban  bö  ^'enannti;    ruin.  tuUpan;  frz. 
nues.  dii.itiitn.  vf,'l.  Salvioni.  Po.nt.  9;  irum.  dour  liilijtr;  «pan.  ptj;.  tuliiHt,  luHpan.    Vgl.  D<  884  . 
sule):  (rtr.  du  tsent,  duoi  lüent,  dua  tient,  vgl,  [  tttlipan ;  Eg.  y  Yang.  ö06. 

(Partner  §  200);  (prov.  dtri  eent:  frt.  deusB  eenl;  8186)  (*daicli6r,  •Sren  w.  (d.  h.  dotee,  douf+ 
cat.  dot  «ml»);  altapao.  dudentoi;  neoapan.  -or;  lat  dulcor),  Sfifidglmt;  itaL  doleiar«;  (ran. 
d<h  o.  dotdtiito»;  ptg.  düMentoa.  Ygl.  OrCh^t,  dulcoare);  prov.  «Miör-t,  doiutor^;  ttv  don- 
ALL  n  106.  ctur;  apan.  duhnr  ;  (ptg.  dofura).] 

8129)  |*il«ini  (dueirf)  wird  von  Cohn,  Suffixw.  3139)  dälfls,  -e,  s(ifg;  ital.  doUe^  runi.  duke; 
1>.  154,  ala  Grundwort  aiifrciioiinni'n  zu  frz.  dnund,  rtr  dolis.  ilulti,  dilti  .  ti- ,  vfjl.  (Jartner  S  -00; 
doiizil  (mit  palat. /i.  p rov.  (io«ii/«,  Zwicker,  Pflöck-  pniv  (Wr.  /(>-.  i/i<m> .  fn.  dnur .  i-at.  di)l>:  ^pan. 
<h<ii:  Sclieler  stellte  ein  MuclflMlNt  auf.  flMlt  llih  ^  dulce;  pt^'.  ./ocf.  Von  did<\.<.  .•icln'iiit  it-^t 
leituDgen  befriedigen  nicht.j  /ii  »ein  ital.  doL-nma.  rioe  Art  HlaBiDatrumeat ; 

3180)  dleo,  dOxif  iflmüa,  dfleirt,  fahren;  frz.  doHgmne  u.  (<f>i<rifi«;  apan.  «hilratiMi.  Vgl. 
ital.  duco  dum  doUo  dum;  aard.<iiwA<re.  TgL  1  Coba,  Solfixw.  p.  166  Aum. 
A6Xnii2O:altTeii0i.<{Hr,TgLIIaanla,Beitr.66,!  8140)  «Mlelfn,  hob  /.  (r.  diOeU),  Sflbigkeit: 
AaBolif  AG  111279;  rum.  iInc  dkuei  dtisduee;  rtr.  ital.  doicezza;  rum.  dideeäfi;  tpan.  dnleesa. 
Part.  P.  F.  (Ä-uii)<i<i(,  (JtMfiViüflU,-  proT.  duc  d»is  3141 1  dfiloor,  -«ren  m.  (ifalcw),  äaTngiceit: 
(/liif  u.  dtiih  dune  duzir  u.  i{i,:>r;  fr/..  i(<»iV/uj.s  rum.  dulcoart;  (fra.  tiottcmr  iat  NaubOdaog  VMB 
(/mi.vi.v  lal  tfrz. -dui«;  dMit  (iuirt-;  cat.  diicA  tiu^Mi  .Adj.  aufi 

dut  dur;  spao.  Afdr  (adiwadl);  ptg.  (eiMVIiuiir      3142  dum  +  intenm,  vvähnn  l:  ital  lalt 
(schwach;.  mmtre,  jct/t  n\iri  inrxtrr :  |iruv.  dmtfntre,  meiUre; 

3131)  dtictills,  -e  (v.  ducert],  dehnbar;  pr«iv.  altfrz.  d>-mftitff{^\.  iK^ntre,  auch  endementreH, 
dolha,  Zapfea:  altfra,  Sbat,  dottiUe,  ZapTeo,  A4j.  i  daneben  d«metdi€r(e)is  —  dum  tntermj  (afrz.  wird 
doifjB*,  wdeh,  davan  Daaiia.  dmnlM  (daa  Bbat.  i  „wihraad"  dwreb  findant  qtm,  tamdu  que  au«ge- 
doUMÜ,  aneh  down}  gesehrieben,  Zwicker,  Zipfehen.  drfickt);  altapan-dcmtcffro«;  nenspan. m»c»Ura«,- 
gehSrt  nicht  hierher).  Vgl.  Dz  668  douilte  1  u.  2;  altptg.  mentre»,  enmentrea  (neuptg.  wird  „wih- 
Crnber,  AU,  II  107  ii.  VI  385.  rend"  dunb  dwratOe  auagedildct).   Vgl.  Jül  210 

313:ii  *düctio,  -irc  (v.  durerr).  leiten,  da.sWaK.ser  mentre. 
i''it>n.  \V.i<g.'r  .stürzen  la.-i.scn;  ital.  duccitirr,  be-  3143)  engl,  duinp-y,  kurz  u.  dick;  daraus  soll 
giefsen,  darun  das  Vbabst.  doccia  u.  docrin :  frz.  nach  Dz  .'»•i2  durch  Ueiluplikation  entstanden  .-iein 
doMcher,  davon  daa  Vbabet.  douehe  (die  fr/.  Wdrt«'  frz.  dondun.  di'  k.  s,  rotbackige«  Weib  laltfr/..  war 
a.  ebenao  apan.  d«cAa,  Stuiabad,  tiad  woiü  Labn- 1  aucfa  ein  Ailj.  d^mde,  dick,  vorhanden).  Diez'  An- 
wnnta).  V^.  Da  120  ieeeittre;  QtCber,  ALL  Hlnahm«  ist  wohl  unrichtig;  dondon  dürfte  ein  den 
107.  Klai^  dar  Tnoimel  naehabmeodea  SehaUwort  ma 

8183)  *dtletTiai  n.  a.  Matli,  -am  /.  (v.  ducere\\  (tgl.  dtaeh.  tamtam);  der  Vergleieh  eines  diekan 
liOitund,  Wasserleitung,  Rinne;  rtr.  dtittf:  prov.  Weibe.t  mit  einer  Trommel  liegt  nahe  genug.  Mit 
doU:  altfr/.  dois:  (Bpan.  dudin.  Reihe,  gehört,  dnndon  verwandt  ist  1,'iwifs  dnndaine.  Oudelgack- 
nacb  Hetlfutwiif:  u.  Forin  l^^' diirla\  ni(dit  hierher),  pfeife,  has  Scli.illwort  dnn  ist  vermutlii  h  ,iu,  li  in 
Vgl.  Dz  120  docciare :  Gröber.  .ALL  II  107.  ^(rdrdtenthaltcn.ilessca  Heileutungen,,kli.'iiii'lri'inmel. 

8134)  dliet$r,  «dreni  m.  (V.  ducere),  Föhror;  dicker  Hauch  niiit  klar  bezeugen,  wie  die  Lcibea- 
ital.  duttore;  (rum.  dueätor);  prov.  ductor-»;  fri.  |  dicke  aobershaft  ala  etwas Trommelartigea  aufgufafst 
{ctm')dueteur ;  altspan.  ductor.  Das  Wort  ist  nur  j  wird.  Auch  der  erste  Beetandteil  von  hedon  dürfte 
gelehrt,  ala  vtlkatümliobas  Wort  ist  fQr  den  Begriff  j  ala  afjiaUBadiabaiaBda  Silbe  zu  betraebtsn  aein, 
eingetreten  daa  anf  gcnn.  teitan  zurfickgehend«  doeh  mag  dieselbe  Venttimmelung  n.  Hersbsinkmi 
8bst  ital.  ffuida  fr  7.  iiuide  etc.  /u  einem  bedeutungslosen  Präfix   erlitten  haben. 

3136)  (diielläm  u  (altlat.  Fr*riM  tur  litllum  .  ,\blei'tnngen  von />ef/on  sind  Wo»>(fiii>if.  I»ii«l(>lsark, 
KriiL';  ital  dudln.  Zweikampf  lal.s  ot.  da>  Wort  Wanst.  //•J.iikc,  Wanst,  altfr/..  dnurtu .  limlis 
mit  duo  zusammenbingel;  frz.  dud;  üpan.  duilo,  (ei^'entl.  Uickbäucblein,  «ine  fflr  da«  gefrafaige  Tier 
ptg.  dueüo;  das  Wort  verdankt  seine  er^t  spate  pas.-ieiido  henaannng).  Vgl.  Da  662  dondon  and 
Einf&brang  in  das  Romanische  einer  fehlgreifenden  öl8  bed<ßM. 

gelehrten  Etymologie.    Vgl.  Dz  124  duelio  ]  3144)  altir.  dte  (Ui^rtBii.  dunos),  Hügel  (vgl. 

8186)         «Ha  (lehrifUat.  duo,  duo«,  duo), .  die  galliacbsa  StidtMiaiBaB  anf  -dimtuH,  wie  i.  B. 
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S146)  duon 


8166)  «IbififllÜo 
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Xm^mim»);  ital.  itmOf  Sandhllgel  am  M«0i«; 
fri.  Anw;  apan.  Ahm; jat^.  dunax  (nur  PI.).  T)?. 
134  duna  (leitete  du  Wort  /.unächHt  vom  mll. 
duin  —  ags.  i7(i»i,  nur  n]itt«lbar  vom  kelt.  dim 
ab):  Tli.  p.  58  !.,iler  Ursprung  ist  zweifellijs  ki»l- 
tiach"  . 

S146)  geroi.  *daii|;]d  (\^^\.  Ufrs.  *du>iti.  (iofänjjnin, 
[a.  Sirrwi,  Ags.  Gramm.-  j;  2H4|.  :iltn.  dytigja, 
miMiignu»<!h;)  davon  vieUeicbt  f  r  s.  doiyon.SchioI»' 
tann,  ij^  Poipitteber,  Z  Xn  667;  gewSludiah  wM 
"domtiio  (•.  d.)  als  Gmodwort  angeaetxt. 

3146)  «Itn.  dann  (ndd.  düne),  Flaiimfoder,  Daune: 
;iltfrz.  dum  (davon  das  l>emin.  dumet  u.  daraus 
ilinil,  Flautn.  Der  Wanilol  von  ni  :  r  mufs  auf 
Aiilt'limin};  an  andere  Worte  auf  r-it.  wie  /.  B. 
licet,  beruhen,  odor  sollto  vii>!|iirlit  dns  ndl.  dui/, 
Taube,  die  Entwi'  k.'lnuj,'   des  Wortes  l>ooinflufät 

haben,  indem  man  die  Flaomfedern  ala  Taubenfedern 
auffiObte??).   Vgl.  Dt  664  duvH. 

dtS  a.  dui. 

dM9d¥eIm  e.  düd^cTm. 

3147)  duplieo,  -ire  /  fyu'- ■  ,  vtT<io()jH<ln; 
ital.  dupltcare;  tie.  dubigu  pic-garu;  rum.  du- 
plec  (ü  cU  a;  eat.  apan.  ptg.  A^Ucan  8.  auch 
düplo. 

8148)  il^lti,*ftre  (\.duplu^.,  verdoppeln;  ital. 
di^fiart;  ptow.doUar;  frz.  doubter;  apaa.  dobior; 

Ktg.  dobrar.  Baoerknimrart  ist.  dab  dmplare  in 
Oman,  auch  die  Grundbedeutung  von  auplieare 
„(zweimal)  falten,  biegen,  umbiegen"  (daher  um- 
!;i-liiff<Mi )  angenonimm  hat.  Parodi,  R  XVII  81. 
zieht  auch  rat.  ilulhir,  ein  Vorgebirge  unifahreo, 
hierher,    N^'l.  [^nr-^cr  s.  r. 

314!)i  duplus,  a^  um,  zweifach,  doppit;  ital. 
diiplu,  Sbat.,  dopfnOf  A^.,  dfmpia,  eine  Guidmönze, 
dobla,  dobbra  (Von  ipiB.  dm>la),  eine  Mttnze,  vgL 
Canello,  AG  lU  S67;  raa.  duidu ;  prov.  dobte; 
frz.  double;  apan.  doUe,  Sbst.  dobla,  eine  Gold- 
mfiiizc;  ptg.  rfoWf,  dolira,  Sb«t.  eine  (iold münze. 

3160  schwäh.  dtippel,  dummer  Ki  rl .  -nll  tuu  h 
Krisch  n  von  1  »ie/.  ötj4  s.  r.  angcführtiT  Vermutung 
das  (iriindwort  .lein  r.w  fr/-  ditjie.  8<'hwaehkopf, 
leieht  zu  h<'t rügender  Mensiih.  Das  igt  jedoch  mehr 
als  unwahrscheiiilieh.  Glaubhafter  ist,  dafs,  wie 
Chevallet  angab  u.  wie  littre  ala  richtig  annimmt, 
dupe  ein  alter  Name  fttr  huppe  «  upupa,  Witda- 
hopf,  sei  u.  dafa  man,  weil  iler  Tegel  rllr  danim 
galt,  seinen  Namen  als  Sehimpfwort  rerwertet 
habe,  ('her  die  N'iTwenduiig  des  Vogiln.iuhtjs 
„Wiedehopf"  zur  Be/eiohnung  eiinw  Dumniki'iifes 
vgl.  Srhuehardt,  Z  XV  9!),  wi>  er  u.  a.  lieiuorkt: 
.Jtoll'«'"'.  I'  iuue  [liipul.  de  la  France  II  yy  f.,  merkt 
an  diu  viLiii  le  il  i\e  dujm?'  die  Antwort  ist  sehr 
einfach :  der  (-  u.  i^Laut  anoheinen  hier  in  nmge- 
Itehrter  Ordnung  ala  in  bomtbeud^  üaw.  udob,  udeb, 
vdabt  deb,  dah,  dnp.  Rnas.  iidod,  poln.  dudek 
U.  a.  w.  sind  parallel  mit  lat.  upujin,  ital.  bubbola 
U.  e.  w."  ![i  rnin^'.  Z  XXI  4.'>4 ,  leitet,  wie  I»ie/., 
dupe  von  ujiuiiit  ah,  indem  er  da«  d  fiir  ..prothe- 
tisisb"  erklart,  wogegen  Schu'  hardt ,  Z  XXII  !tf). 
erwidert,  dafs  daa  d  vielmehr  onomatoimetiaeh 
.^ui  ~,  u.  daa  dfirfte  lüfatlg  aein:  (/-i<;j|/<)r  ist  dem- 
nach »  [Ajwjme  w  ufi^fo.  In  aeltaamam  Wider- 
apruehe  atebt  fIrvUich  damit,  dab  daa  von  hippe 
abgeleitete  Partizipialadj.  kuppi  in  dem  Sprttch- 
worte  „les  plus  buppes  t  sont  pris"  den  Sinn  tou 
.,klug"  hat. 

3151 1  dQrabillü,  e  idur<in\,  dauerhaft;  (ital. 

durc'iilei 

äl62j  dörioiniaf     am  (v.  «^mtw«),  bartecbälig; 


ital.  duradme,  hart,  feat  («oq  Frtohteo):  apan* 

iiiirii:iia.  eine  Art  Pfirpiche.    Von  Dz  446  Atrojaw. 

31ÖH  dure  'fütiitus,  a,  um  (v.  fatwm\.  von 
liarteni  Si-hicksale  betroffen;  davon  altfr/..  durfni, 
druf'eii,  elend.  Vgl.  1)7.  ö(j4  r.;  etwas  auder-f 
Cohn,  Suftixw.  p.  ISö  .\nm. 

3154;  dariti&,  -am  f.  und  dlritia,  «tAtem  f., 
Härte;  ital.  durezza;  (proT.  duraeüht);  altfrt. 
durU;  fra.  dureti  (gel.W.);  apa  D.  durcMi  (daaebeo 
duraeUm);  ptg.  dura^o. 

3156)  dOro,  -Ire  iv.  durua),  dauern,  aich  er- 
strecken: ital.  dttrare;  prov,  durar;  fr*,  durer; 
span.  ptg.  durar,  davwi  daa  Vbabit  durm,  T^ 
Dz  125  (i«r(ir*'. 

315ÜI  dQrOs,  a,  um,  liart;  ital.  -/i/ro;  pror. 
dur-s;  rtr.  dür,  dir,  deir  ett:..  vgl.  Gärtner  §  200: 
frz.  duT;  span.  ptg.  ditro. 

S167)  dulaa,  -n  m.  (galliaohaa  Wort),  dar 
Alp,  Elf;  rtr.  ditASe,  oatfrs.<lfMj«it,  vgl.  Homfa«, 
Z  XVIIl  218,  XX  86. 

3158)  düx,  dncem  n>.,  Feldherr.  Herzog;  ital. 
duct  ..eapitano*'.  dotir,  areli.  doffio  „capo  della  r - 
pubbliea  a  Venezia  i dozc'i  e  a  Genova",  vgl.Canelln. 
AG  III  370;  prov.  duc-s.  Herzog;  isehwer  /u  er- 
klären ist  frz.  (/hc;  mögliclierwoiae  wurde  lat.  dux, 
deaaeo  gefafst  wurde,  als  *ducs  {duüi)  iiber- 

nomuen,  dasn  Caa.  obL  due,  welcher  dann  frth- 
ceitig  den  Caa.  reet.  Terdringte;  anf  die  BOdaog 
der  Form  duc  kann  griech.  Aovxa  eingewirkt  habaa; 
Meycr-L..  Rom.  Gr.  II  S  62,  nimmt  an,  dafs  ana 
dii.r  ~  dui-s  ziinftoliBt  der  Can.  ohl.  dur  u.  zu  cliesem 
wieiler  nach  sns  :  .sac  ein  neuer  Nominativ  diu  ge- 
bildet worden  sei);  (span.  (/hj.  I'ogo).  Vgl.  Ot 
124  diica;  Berger  s.  r.    S.  oben  dor;fa. 

3169)  germ.  Stamm  dwalo-  (got.  dvaln,  thöricht, 
aga.  dvtda,  Irrtum,  alta.  duMdm,  Berfickung  etc.); 
davoo  proT.  ffuediar,  Uotangehen,  ffualiort,  he- 
trfigeriach.  Vgl.  Dz  606  qualiar;  Madtel  a  46; 
Braune.  Z  XXlI  206.  setzt  prov.  iiuaiütr»  Mrg.- 
got.  *dunUii(')>i  au 

um]  hurg.  dwörh,  aii  l,  d»enih,  uihd.  t»>r, 
i|ucr;  davon  ital. /7ii»'»eio,  selueleiul ;  rtr.  gucrscJi. 
ukruch;  prov.  fiuer.  ijurrki  altHpan.  tjuercho. 
Vgl.  Dz  I7I>  iiitirdu:  Maekel  p.  82. 

8161]  ndl.  djfk,  d^h  (aga.  die).  Deich;  ital. 
diga;  trz.  digue;  apan.  ptg.  difiic.  Tgl.  Di  119 
diga. 

816»)  dfaeilMB,  a,  um  (gr.  «ioxol»;)',  mfirriach; 
ital.  apao.  ptg.  diieulo,  mfiniaeb,  vgL  Di  120  a.*. 


8163)  aga, 
(altsp.  anoi  i 


Osten,  fra.  eM;  apan.  arte 
laale);  aonst  wird  in  den  rom.  Spradiaa 
^,OBten"  durch  nriena,  bezw.  levatu  (aeiL  aol)  a«t> 
gedrückt,  auch  im  Fn.  iat  feiNiiit  vorhandan,  aber 
fruilic  h  als  daa  naboB  aal  minder  flbUolw  Wort,  T^ 
Dz  57Ü  t'nt. 

31(i4)  ndl.  u.  dtseli.  ebbe,  Khbe,  frz.  ebbt» 
auch  ihe  u.  ehe  guachhebeii,  vgl.  Dz  665  fbe. 

31661  cboriSua,  a,  nm  (v.  ebur),  elfenbeinern: 
dav.  daaSbat  ital.  ovorio,  Elfenbein ;  pr  ot.  avori-$, 
ewrw;  fra.  ivoire;  eat.  bori;  (apan.  marfil;  ptg. 
marfim,  Worte,  denen  vielleicht  aiab.  iMi6-<i^(  au 
Grunde  liegt,  vgl.  Baist,  RF  I  180,  a.  NoS176^.  Vgl. 
Dz       in-'irio:   Crnber.  ALI.  II  270;  Berger  «.  r. 

31W.5I  *ebriäcülo,  -are  («'')ih>i,  ein  wenig  be- 
rauschen ;=, '•'  ital.  ineapol  )  arrticchinre,  ttlmri^ 
I  caie,  vgl.  d'Ovidio.  AG  Xlll  387  Anm.  1.] 
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9167^  SbrtlAfi* 


81«4)  e<H-?  +  Ist« 


3167)  ebruicas,  lu  um  (r.  ehrius),  tOchtig  an- 
getrunken; ital.  eboriäeo,  ubbriaco,  britico  (dazu 
die  Sbattve  uM>rtae(e)AeMa,  brioehüsß),  mbriaeo 
(wegen  de«  eingetivtenMi  m  Tgl.  AmoH,  A6  III  442); 

friaul.  vreäc;  pro»,  ebriac,  ybriai,  embrid,  da- 
neben da«  Sbst.  aAri«wya,  Kauschkraut;  frz.  ( Barry) 
tiiihriiit.  ehrmt ,  iI.im  SLnI.  tiiair,  RuuKclikraut; 
i-.it.  tmbnnch:  altN[jaii,  tmlirnKio.  Vtjl.  Üi  126 
ebbriaco;  Äscoli,  AG  III  442;  (;rr.lM  r,  ALL  H  SI76; 
Thurot,  De  la  prononciatioii  fr^tu*  I  412. 

S168)  [*elirnUiiB,  s,  am  u.  *ebriiIlo,  -ttre  (von 
c6rnw)  ateUte  AtooU,  AU  III  468,  «1«  die  mut- 
»•Midwn  Graadworto  von  itsl.  Iträlo,  brSlan  ete. 
auf;  da«  n&bore  s»"!i»'  raan  oben  unttr  berylluN. 

3169)  ebrio,  -ure^  tninkcn  nia<  lii-n:  liavim  nach 
Asi'oli,  AG  III  456,  ital.  brio,  Lebhafti>,'k<  it  (nath 
Aacoli  alao  eigimtl.  BoraiiBchtheiti.  Kraft,  Mut; 
jfror. briw»;  altfr». //ri;  apan.  ptg.  brio.  Rich- 
tiger kb«r  iMbt  nuD  dieae  Worte  nabat  den  akb 
«Uran  MhUelbaadea  Adjektltea  und  Verbaa  (itnL 
brUmOt  pro v.abnrar  etc.)  wohl  zu  den  keltiacbM 
Stamme  hrigä,  der  oben  Nn  1572  b^tprocben  wurde. 

.1170)  *ebriöBia,  -an  /.  {ebrius],  Trunkunhoit; 
ital.  tbontia:  frz.  icroigne,  itroguf.  (das  Wort 
nahm  die  persüblicheBedtg.  „Trunkenbold**  an,  infolge 
deeaeD  auch  die  Masknlinforn  tvrmii  gebildet  wiir&^ 
▼gl.  Cohn,  SufBxw.  pu  170)u 

3171)  ebrlöMOBtS«  m(v.  cfrrw«).  tninkon;  nach 
Aaooli,  AG  III  466.  Grundwort  lu  ital.  hriofo  etc., 
«.  ol>»<ii  ebrio. 

31721  ebriüa,  a,  um  (Grubwr  setzt  ibrtüs  an. 
was  nicht  unbt^'dingt  notwendig iat),  tranken;  ital. 
ebbrn  (mit  otT.  c  i.  rtr.  einer;  neuprov.  ifuore; 
frz.  tvre._\nl.  (J roher,  ALL  II  276. 

8178}  *«lNiaIia|  %  nn  (m  efrriM),  tranken; 
daTon  ital.  «ftomta  „iibbriaeltena**;  (fra.  ivrogne, 
Trunkenbold ,  wovon  ivroipirr ,  icrognttie),  VgL 
Asculi,  A(i  III  442;  Caix,"st.  50ö. 

3174)  ebttlam  n.,  Atticb,  NiadadMlaader  (8am- 
baooe  Ebulu«  L.):  ital.  ebbio;  venez.  giebio  a. 
peeio,  vgl.  Salvieoi,  Post.  9;  prov.  et?ot-t;  frz. 
hieUf,  dialektiaeh  (Beny)  güde;  caLefroi;  jspan. 
tfedpn,  yesgo  ist  wobl  —  gr.  Att^,  ibnial;  ptg. 
(huto  II.  engot  (PI.).  Tgl.  Dx  195  «bftw;  (Siober, 
ALL  II  276. 

:-117öi  «bür  »I..  Klf.'iib-in;  viollakht  n<><  ii  r.•^t\vl■i-t■ 
erhalten  in  b^ihd.  mnritl,  ptg.  infir^»i.  winii  ilai<- 
•elbe  aus  *morafil  =•  *ebor  ai-fH  <"iitst:iiiili'ii  sein 
aoUta,  wie  fiaiat,  KF  1  131,  vermutet,  dabei  aber 
aallMt  dieaen  Voigang  fOr  schwer  denkbar  erklirt 
o.  dallllr  arab.  nnb-^-fU  ala  Gnuidfonn  aufstellt 
hat  (Eg.  Y  \nnf!.  p.  444  setzt  adm-atfil,  malß  als 
(irutidfnnn  ;iiri ;  AiJiist  i»t  f}iuv  durch  das  Adj- 
fjtiircus  IS,  cl.'  vullij;  vcrdriin),'!  wDrvien. 

317<ii  liask.  eeacliea,  f'-inor  H'-^on;  davon  viell. 
Span.  ptK-  eacarcha.  Raubreif,  vgL  Üa  448  «.  v. 

8177)  [eeftlvo,  -ii«  (ealmt);  dar.  naeh  C.  10- 
«hadia,  F».  Et.  p.  11,  alqueivar,  brachen;  Comu, 
GrSber's  Grandrifi,  Pt^.  Gramm.  §  164  u.  244, 
hatte  'et-flticarf  v.  ri  'l!n-r  als  Grundwort  aa|ge- 
8t«llt,  was  viril,  anin'iimliuri'r  iüt.j 

3178)  «cee,  fteAm  (vgl.  Kidikr,  ALL  V  16), 
aieiie  da;  ital.  ecco  {jeccomi  etr  );  sard.  rrcu; 
ran.  Mci;  proT.ee,  w  (stif/^i  r  ec  cec,  PL 
oacBOS,  veaa;  altfri.  cfte,  varbunden  mit  dam  Pm- 
aooalproD.  der  3  P.  Pt  efeeeot,  ei»r»9,  tm$,  aNW, 
auch  mit  verbaler  Pluralbildiing  de«  entOB  Teilee 
eitCDVot,  andreraeita  mit  eingeschobensm  Aoaut.  te 
dfoooa,  esteslMm,  vgl.  Bnigaj  II  380:  apao.  «fe, 


elo,  rfn  aus  ec-lc  etc.,  rtele,  rtdo,  etela.  Vgl.  Dz 
125  ecco:  Gnlher.  ALL  II  277. 

3179}  ieefi  +  hAe,  da,  dort;  itaL  Qomb,)  niä  : 
rtr.  atekd,  vgl  AaooU,  AO  I  188;  prov.  $tt,  aai; 
frz.  cä;  cat  «o.  Vgl.  Dl  388  owd;  GiSbor,  ALL 
III  139. 

81  HO}  ?cce  -f  hAc  In  traas  ^-  neu  prov.  (Mont- 
pellier ^'irnUras,  vgl.  Mushacke,  Frz.  St.  IV  21. 

3181)  6cee  i  hlr  lAdv.),  hier;  ital.  ci:  tu  in. 
nici :  prov.  nw«»;  fr»,  iei,  ei;  cat.  «jixi.  Vitl.  Dz 
260  qui;  Gröber,  ALL  Hl  189.    Tgl.  unten  hie. 

3182)  «eeilnj  +  feie.  da.  dort;  ital.  qitd;  rtr. 
quä,  cd»,  e&u,  VgL  Aseoli,  AG  TII 687;  span.ffra; 
ptg.  cd.   y^\.  Uz  259  qua;  Gröbor,  ALL  III  131». 

S183I  Jeenim  +  hic  Adv.l,  hier;  ital.  qm : 
p  r  o  v.  /i</ii( ;  alt  frz.  '•71/1.  iqui,  v»;!.  Stengel,  \Vtb. 
unter  ici ,  span.  «^m*.  Vgl.  1)/.  2<jO  qu) ;  (rrilbnr, 
ALL  III  139.    Vgl.  unten  kl«. 

8184)  iflei(a] -i-  UmoS  —  ital.  (««im»,  von  hier, 
Da  892  «.  e. 

8185)  Jecg  +  hJe  (Ntr.),  dies;  ital.  ciö;  prov. 
OWo,  Sil,        iu>:  frz.  iV".  co,  ce  {cela     ecve  \  hoc 

-f-  lUdr  ;  '  :i  1 .  .1,1  ... 

3186)  e«cuim,  -\~  höc  ^Ntr.),  die«;  prov.  aquo, 
<*^t  9*10,  vgl.  aber  GrSber,  ALL  III  139. 

8187)  +  QM  —  itaL  qimi,  dort,  da. 

Tgl.  Dl  899  qmnei. 

3188)  POC?  +  Ulf  etc..  jener;  rum.  Manc.  8^. 
fU'W,  PI.  «Cd  .  Fem.  Sg.  actn,  acraja,  V].  ticrale : 
rtr.  tiel,  Isfln,  PI.  tsH(s,  tseUs,  vgl.  Gärtner  i;  122; 
prov.  Masc.  Sg.  c.  r.  aictl,  celh,  cel,  c.  o.  cel,  PI. 
c.  r.  cU,  c.  0.  ceU,  Fem.  8g.  eeia,  PI.  celan;  altf  rz. 
Masc.  Sg.  c.  r.  iril,  eil  nicht  —  cccc  +  ille.  son- 
dern teee  -f  c  o.  tccl,  cel,  PI.  c.  r.  ial, 
dl,  e,  ^  klU,  dU,  Vom.  8g.  iedkt  PL  toeies,  über 
neotralsa  cel,  em  n^.  Fteitor  la  Tfain  14C8; 
nfrz.  Maae.  8g.  (cdin),  PL  emc,  Pam.  8|g.  celle, 
PI.  edles. 

3189)  i^-«ii(m]  f  nie  etc.,  jener;  ital.  qudln, 
qudlu,  PI.  quegli,  qudli.  qurllt;  rtr.  kuil  kueUi, 
PI.  itue/f«,  itwäejt,  vgl.  (iartner  §  132;  prov.  Masc. 
Hg.  c.  r.  u.  c.  o.  aqud,  PI.  c.  r.  aquil,  c  0.  aqtul», 
Fem.  äg.  aquda,  PI.  u^ue^aji ,-  cat  o^cK,  lUiMeUa 
apaa.  aquel,  aqtieUtt,  Ntr.  agiietto;  ptg.  aqmeUf, 
aqueOa. 

ece^  +  •lllnl,  'lllel,  illornm,  jener  et<  ; 
ruiii.  cict/ui,  iiceu.  acelor,  acailor ;  pro?,  celui, 
relei,  cdor ;  altfr/S.  tcdui,  cdui,  irdri,  vdrt.  rdi : 
nfrz.  c»"/mi  (da«  Fem.  celei  i«t  geschwunden).  Vgl. 
Dariuesteter,  Le  demonstiatif  ilk  et  le  relatif  ^hi 
en  roman  iin  „Meiaqgea  Ballier,  recuail  den  travaux 
public«  par  Viotl»  pctti^ae  daa  baotea  totdaa**, 
Paris  1886). 

8191)  8eel(Hl  +  «UliL  *niel,  iUoram,  jener  ete. ; 

ital  f'.7.f!.  colri,  coloro, 

av.f2)  eecfi[m]-f- lade  ital.  iji<i)/r/i,  von  dort; 
altspan.o^iMtHU;  jtig.  (aquende),  miinm,  dieaseita. 
VgL  Dt  893  fttinet  u.  424  aguende;  Marcheaini, 
Studj  di  81.  rom.  II  10. 

3103^  feeifa)  +  fpai  •*  apan.  ofiieae,  disaar; 
alt  ptg.  aqueaae.    Tgl.  Dl  484  aipiete. 

3194)  6e<?e  -(-  iatc  etc.,  dieser;  rum.  MaBc.  Sg. 
acetit,  PL  acfiftt,  Fem.  Sg.  aciaste,  PI.  iiceastr; 
prov.  Hase.  Sg.  c  r.  cixt,  ceM,  c.  o.  erst,  PI.  c.  r.  eist, 
etat,  0.  ow  euU,  Fem.  Sg.  eeata,  PL  eestas,  altfrz. 
Maae.  8g.  teiat,  dal,  ek,  e.  o.  ieeat,  erat,  eet,  ce, 
PI.  o.  r.  ieiitt.  HM,  c.  o.  ire:,  «r,  er« .  Fem.  Sg. 
iee»te,  eeatt,  eette,  PI.  icestea,  ceaUs,  ce:,  ces ;  u  f  ra. 
Maae.  Sg.  ce(,  ec^  PI.  eea,  Fsm.  Sg.  eette,  PI.  ees. 
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8196)  «cea{iD)  +  isto 


881S)  eis 


336 


SI96)  S«ea[inl  +  ist«  «te^  dieg«r:  ital.  que$to, 
uratit.  Fl.  quetiti,  queste;  rtr.  keif,  Fem.  keMe, 
1.  keits.  kcites  otc,  vpl.  Gärtner  S  122:  prov.  Sr. 
Masc.  c.  r.  u.  i\  m  nquest,  Fl.  c.  r.  aquist.  itqiirst. 
c.  0.  o^Mf.rti,  Fem.  Sg.  Fl.  aqufutas;  span. 

afMe«tf,  ngMMtu,  Ntr.  aquesta  (>la8  übliche  Pron. 
ist  »bor  dl»  «infache  «nie,  e«<a,  Ntr.  e$to);  ptg. 
MfiiMte,  aftiwta,  Ntr.  aquiato,  aqiteato.  Mm  abuch« 
P(oB.  ist  alwr  dM  einftebe  e*(r,  ofo,  Htr.  fo/o). 

S196)  CmS  +  *llrt»l,  •Ittel,  fltoraiB,  dieser; 
rum.  acestui,  ttcestii.  nre.-<ttir :  :])rov.  srli(>it)«'n  (iic 
liotr.  Formen  ganz  zu  Wilen);  altf  r«.  iceatui,  cestui, 
rrsti.  iri:stfi,  centei,  cfMi;  (nfrs.  tiod  dicw FonBMi 
siimtlicli  gewh wunden). 

3197)  ^aim]  +  *i8tiiif  *i>tei,  istornm,  ilieaer: 
ital.  costui,  cottei,  eostoro.  —  Ober  sämtliche  mit 
reee  2u««moii«Dg«MtiteQ  F^omina  vgl.  200 
qutüo  and  quetto  «mie  dw  betr.  Abeehoitte  in 
miner  Gramm. 

'M98]  eeciTml  |  modo;  davon  naoli  Ch.  p.  2 
mm.  ncumii,  «cum,  «cmu,  jetzt,  gleich.  Vgl.  Krum- 
bucher.  HiHtr.  zu  einer  tieech.  der  grieeh.  8pr. 
(Weimar  1864),  p.  41. 

ee«fi[ni]  +<n  s.  M^mi  flie.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  886.] 

S199)  «eelftli  o.  •«•eUiii,  •am  f.  (er.  ^MrA^o/a), 
Klndie;  itaL  dUna;  aard.  dk^üi:  (rum.  u.  rtr. 
fat  „Ktrcbe"  -=  basUiea,  w.  m.  a.);  prov.  ^Mm, 
gliei^a:  frz.  ic/lisf,  ra\.  fir/fz-sia ,-  apan.  igltsia 
{altüpan.  rrlrgiai:  pt^.  n^iejit.  Vgl.  Flwhia,  AG 
II  .54  Z.  8  V.  u.  im  Texte;  Ascoli,  A(f  III  443 
Anm.  2:  (Jröber,  ALI-  II  277;  Biancbi,  AG  XIll 
3Ö7;  Berger  p.  124  Anm. 

8800)  bask.  eehamarra,  Zeieben  dee  Hauses; 
daven  nach  Larramendi,  deaaen  Aoaieht  Dz  499 
MMMMTO  wiederholt,  (ital.  ßimarra,  langer  Bock 
?oa  Toeh;  aard.  oeefemiiimi;  prov.  Mmarni;  frs. 
chamarre,  Pelüroek,  davon  das  Vb.  chamnrrer,  ver- 
bnlmen);  span.  chamarni ,  zamarra,  zamarro, 
Si  hiifp"!/..  I )''a  von  Larramendi  angenommenen  Be- 
«Icutungsiibergang  fiir  möglich  zu  halten,  ist  un- 
müglieh,  H.  80  gehört  ilie  Ableitung  schon  aus  diesem 
Urande  zu  der  Masse  phantastischer  Einfälle,  welche 
Lansmendi  verbrochen  hat. 

8801)  Minia,  -im  f.  (gr.  Ukttm^),  Sooneo-  oder 
HoedfiDttemia;  davon  das  gMebbedenteBde  ptg. 
cris  m  ,  vgl.  Dz  443  r. .-  in  den  übrigen  Sprachen 
ist  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form  vorhanden. 

32()2i  |*ec-n».so,  -Sre  ivon  radnir  .  iiiittkrat/.cn, 
soll  nach  Konsch,  KK  II  346.  'ia.s  (Ininihvort  zu 
frz.  ecraner ,  zerqtK'tsehen,  sein.  Abioitting 
ist  aber  Töllig  unannehmbar,  u.  e»  ist  daN  von  Dz 
667  «.  e.  aufgestellte  Grundwort  altn.  f:nts{s)a,  zer- 
raÜMa,  bebabebaltan,  vgl.  aoeb  Uackel  d.  46.J 

sara)  (MfeMn  «.  (t.  «dieere),  Beüthl;  dsron  Bach 
Dz  .560  s.  r.  vermutlich  prov.  dec  (auch  Fem. 
di'ca),  (Jebot,  Befehl,  Gebiet,  Grenze,  Abgabe,  Bufse, 
•Mimgel,  (iebreehen,  indes.'^en  ist  diese  AbliMtung 
sehr  unglauhlmft;  vgl.  No  278Ö.  Sonst  ist  rdictum 
nur  als  gel.  Wort  erhalten,  z.  B.  frz.  'dit.] 

3204)  (j^do,  edl,  «sunt,  eder«,  essen;  über  die 
Geschichte  dieses  Terbana  im  Lat.  u.  über  die 
GiOnde  seines  Abstetbens  vgL  W&llflin,  SiUangsb. 
i0t  baver.  Akad.  d.  Wias.,  phiL-biit-  Cl.,  1884 

p.  115.) 

!320r))  [gleichs.  *81leio,  «Ire  («.  fades),  aus  dem 
Autlit/e  cntfernin,  frz.  r/facer,  anawisehso,  aoa- 
löschen.    ä.  unten  'exrücio.j 

8906)  iilRra)>ftre  (v.  ferufi),  wild  machen;  prov. 
u^Hwr,  sebeaehen;  frz.  effarrr,  bestürzt  niarJien. 


Vgl.  D7  567  effarer,  wo  tnibnd  beraerM  wird,  dafb 

(lau  Vli.  niriit  =  schriftlat.  effirnrr  Kein  könne, 
•.onJerii  neue  Bildung  von  ferua  (welche«,  wie  (irox 

^/■nouchr,  die  Bedtg.  «■idien'*  angeBOBUsa  habe) 

sein  mQsse.J 

3207)  [*8f-(ex)-M4*,  -in  (t.  dtscb.  fiVh» 
Frieden),  aus  dem  Frieden,  au  der  Ruhe  sIBnn, 
orachrecken;  prov.  effreaar,  enfrnar,  dattt  daa 

Vbsbi^t.  fufi-ft:  M 1 1  f  r  z.  es  freder,  mfreer,  -ciier,  etfraer, 
dazu  da»  Vhshst.  r^friii :  nfrz.  fffrayer.  dazu  das 
Vbsb-t.  t'ffroi  tfriii/'ur  abi-r  hat  mit  fffnti/rr  nii-liU 
zu  »t  haffen,  sondern  ist  fragorem);  hierher  ge- 
IlSrt  wohl  auch  effraU,  Schleiereule  (oigontl.  Schreck- 
vogel,  weil  er  Böaee  Torberverkündet).  Nicht  hier- 
her gehört  aelbatveratindlioh  altftt.  eafMs»ier 
*exfrictiare?)  taraehen,  Uimen,  wosu  daa  Shsi, 
esfrois,  vgl.  FSrster  in  Train  4346.  Vgl.  Di  888 
frayeur  (Diez  wollte  die  Wortsip^p  von*exfrinitlire 
ableiten,  es  ist  dies  aber,  wie  lörster  gezei^'t  iiat. 
lautlich  unmöglieh ;  hixdistens  das  vereinzelte'  pr.iv. 
esfreidar  mag  =  exfrigidare  8*}in\:  G.  Pari»,  R 
▼n  121  unten  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung, 
Vgl  auch  G.  Paris.  R  XI  444.  u.  P.  Meyer,  B  X 
448);  Förster,  Z  VI  109  (hier  wird  die  richtige  Ab> 
leitung  einleuchtend  begründet  :  Mackel  p.  94. 

8208)  effttndo, -ere^  au»giHr*en;  «ard.  isfundere 
(=  exfundere)  bagnare,  vgl.  Salvioni.  Post.  9. 

8800)  igi»  ich  (Gen.  met,  Dat.  imilw,  Mi,  Aoeaa. 
me,  AU.  ml,  PL  Non.  «dt,  Gen.  iMStriiMi  n.  tioalr», 

Dativ  Abi.  nöbin  [nouiseum ,  non  noncum  App. 
Probi  220],  Accus,  wo,«);  ital.  Sg.  c.  r.  t'o  (^prokl. 
u.  abs. '  0.  0.  mr  alis.  .  mi  (nur  pro-  u.  enkl. ),  PL 
f.  r.  ntn  (iirokl.  u.  abii.j,  c.  o.  noj  (at.s.  Accus.l; 
pro-  u.  enkl.  =  hds,  vgl.  Tobler.  <ji>tt.  gi'l.  Anz. 
1874  p  1!MI4,  G.  Paris,  RVlll  463,  Parudi,  R  XVllI 
618,  «iOvidio,  AG  IX  77;  gewöhnlich  wird  für  Dat. 
u.  Acc  daa  Ortsadverb  e»  eoos  hie  gebranebt; 
rum.  Sg.  Nmb.  eM,  Dal  ane  (aha.),  mt  (probi.)  — 
mmM,  Aec.  abe.  «Me  (mit  slav.  Umbildung),  prokl. 
me,  PI.  Nom.  not.  Dat.  nwio  (aba.),  ni  (prokl.), 
Acc.  not  (abs.),  nt  prokl.);  rtr.  Sg.  c.  r.  ieu,  ie, 
ifi  etc.  iabs.  u.  prokl.  1,  c.  n.  me ,  mt'i  etc.  (abs.), 
mi  I  prokl.  i,  PI.  c.  r.  u.  c.  ho.>i,  nus .  nuo  etc. 
(aba.  u.  prokl.),  rgl.  Gärtner  §  106  f.;  prov.  Sg. 
0.  r.  eu,  ieu  (ab«,  n.  jnoitL),  e.  o.  me  (abs.),  «te, 
M«  (prokl.),  PL  e.  r.  u.  e.  0.  noe  (enUitieoh  n  n» 
gekttnet);  f  ra.  Bg.  e.  r.  je,  je  (nfn.  nor  ^U.),  «lei 

'  (abs.,  also  Accua.  atatt  Noffl.X  0.  o.  mot  (abs.), 
(prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  «OHS  (aba.  u.  prokl.); 
cat.  Sg.  c.  r.  i'i.  f.  0.  »«I  laba.),  mi.  me  (prokl.), 
PI.  c.  r.  u.  c.  0.  nos  oij.  misdltres  (abs.  u.  prokl.. 
nimiUres  prokl.  ahor  nur  als  c.  r  ),  span.  Sg.  c.  r. 

i  yo,  c.  o.  mi  (abs.).  mt  i  prokl.),  PL  c  r.  u.  c  o.  nas 
n.  nosotros  (wie  im  Cat.l;  ptg.  Bg.  e.  t.       C.  0. 

'  mim  (abs.),  me  (prokL),  PL  C,  r.  n.  «.  wm  (aba. 
II.  prokL).   VgL  6i«ber.  kUL  VI  9». 

32101  [*egi^phinla,  -Ire  (v.  jrropMmn,  giioeb. 
y(*a<piov,  Griffel),  wflrde  die  LatinirieruDg  Tanten 
von  frz.  iijniffigui'r.  kratzen,  vgl.  Dz  603  gr^t,\ 
3211)  bask.  egniya,  Ecke,  Kante.  egniJante» 
Eckstein;  davon  nach  I.arramendi  span.  9**)^ 
guHo,  Kiesel,  guijam,  £dcstein,  vgL  Di  466  ^mO'o. 

8313)  [««gmo,  •in  (von  ffiitta\  hanmafcriiphln; 
frz.  igoutter,  dazu  das  Vbsbet  igoiA^  Ansgnlb, 
Dachrinne,  vgl.  Dz  567  m.  i;.) 

3213)  ein  (zweisilbig,  schriftlat.  ein  .  Int'rj.,  ei! 
sard.  ffi:  sicil.  jt-jn;  rum.  w;  prov.  eta;  alt- 
frz.  au'.   span.  ra;  ptg.  Sin.   Vgl.  Dl  126  ea^ 

i  Gröber,  ALL  11  277. 
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8214)  gr.  tM»,  -tfM  f.,  Bttd;  daToa  vWl.  (?) 
Ual.  oiKotM,  VotiTbHdolMDy  jaimMi»  ab«r  rnn. 
MMNid,  Heiligenbild :  du  «  Midi  «  im  it»I.  Worte 

bHOht  auf  Tolkietjmologisierender  AnbiMim^f  an 
*ailOii  u.  dgl.,  Krftmtnang,  Höhlung,  woil  di  rHrü(;e 
Bildchen  in  Nischen  u.  Agl.  zu  stoben  pflftjrcn.  Sehr 
wabnrheinlit-h  fibngens,  <laia  ital.  (uteona  mit 
fUuiv  Mb'TiiHupit  gmr  vÜU»  n  lekifta  hat, 
oben  imtiu. 

nU)  deuiaeh  Eldfen«fiMii;  davon  ncuprov. 
OMmaam  (maa  findet  daa  Wort  B  XI  106  Z.  6 
linki  r.  B.  im  Text,  in  der  Aua.  wird  aa  Alwhlioh 
■it  AMmMMMT  [Um  Mourmmm]  erUirt);  f ri. 
hufueiut».  Yf(l.  ODMtaiit,  B  XI  416  (wo  namentl. 
auch  ilic  n'cjaktionelle  AnmerkiitiK  zu  beaehtou  ist). 
Alle  sonitipen  AbleitunK<^n  des  vielbi'hamleltenWort»« 
tind  als  rpinol'liantasicf^ebilfio  zu  brizoichnpn.  Warum 
,^dgenü8seD"  die  frz.  Benennung  für  CaWinistoii 
worden  konnte,  ist  in  bokannt«n  geschichtlichen 
VerbältniMcn  begründet.  Vgl.  auch  Faf«,  RF  III  486. 

8216)  eJiktOf  -ire  ilutcns.  v.  elcerc),  heraus- 
wwCm;  it»L  fiätare,  dasa  dM  Sbtt,  ottto,  giU»; 
r«B.abirt  m  ot  a  OBit«fmllBrtar  BMte.  nW«rfn, 
lUitn,  «midMii,  M  iflbrM,  fladan",  ee 

dlirftm  *9i^edtan  «.  fjedan  üeh  gmniariit  haben); 
prov.  t/rfnr,  gitar,  dazu  das  SHst.  ;Vf-z;  frt.jfter, 
dazu  ilas  Vbubgt.  jet ;  span.  jüur  (dage^'on  erh  ir 
—  *ictiiie.  Frequ.  v.icire):  pt^'.  i/fitar  (ila.'.'i  ila« 
8h»i.  geitoi,  weit  üblicher  aber  i.st  lUitar^deyctarf, 
welches  seine  Bedtg.  sehr  erheblich,  namentl.  auch 
auf  das  geistige  (aobiet  hin,  erweitert  hat.  Vgl. 
Dz  161  (ftttnrt  u.  455  geüo;  Comu,  B  VII  364 
(CL  atellt  joekm  ala  Grundwort  aaf  o.  mtiuk,  daXi 
dbr  Waadd  vm  a  ;  e  lautUab  gwwliliwUg»  mI, 
Amm  SHntaiH«  ALL  TU  4Mt  «gL  MMbOMirt. 
Str.  da  pMlol.  tr^  «t  p«ov.  TV  41). 

321")  ejülo,  -Sre,  healon;  davon  ital.  uijiularf 
„guaipj,  f;uLif,'nnl.ir«'".  vgl.  Caii,  8t.  646;  l>pau. 
atdlar.  h>Mil.-n,  iilulare,  fgL  DldlU  1; «.);  uiwwr, 
ALL  III  Ul  i'i)umi-r. 

3218)  |*e]iquo,  -äre  für  elaqueo,  -äre),  los- 
machen, ist  vielleicht  das  Grundwort  zu  frz.  Hagutr, 
auamerzen,  i^einen  Baum)  aushauen.  Dz  667  r. 
dachte  an  ahd.  Iah  ,4iMUio  afbonua'*  od«r  an  das 
OBdL  bMdfem  „tmäuim,  TarddiuMii'*.] 

■19)  SMUßte  Latwerge;  itaL  Utttoraro, 
iaUtiam  (alio  aa  JoM»  «dkaatymologiBierend  ange- 
lehnt); prov.  l/ictoari-s;  frz.  lectuiiirf,  iJectuaire; 
sjpan.  lectuario .  electtiario;  ftg.  elecluario.  Die 
Worte  sind  sämtlich  gani  idar  Soob  halh  gaMlTt. 
Vgl.  Di  180  lattoraro. 

S230)  eleeUr,  -örem  |u.  ^elegit^ir,  •ürem]  m. 
(y.äigere),  W&hler,  Kurfürst:  ital.  eltttore;  rum. 
älmMtr}  prov.  tUgidor-s,  eU§U»-$;  frt.  Üteteur; 
alttpaa.  «Ugidor,  edüdor;  nanapan.  äedor: 
ptg.  dtUnr. 

ani)  <^eetH)  *«xUetM,  n  (Part  P.  P. 
foa  «U^err^,  auserleaen,  davon  frz.  flite,  Ansleae. 

nS2)  fleemösyai,  -mm  /.  ikt-  ^it'tfinovvti], 

Almosen;  ital.  limMina;  prov.  nhnonun ;  frz. 
aumtni^:  alt^iian.  ulmiisna:  neuHpan.  Itmimnii: 
ptg.  egmtda  ^aus  e{»iu«a).    Vgl.  Dz  194  /im().n>i(i. 

8228)  dtscb.  elen»  Elentier  (vgl.  Kluge  s.  v.)  — 
frt.  ^N,  Elentier,  vgl.  Mackel  p.  80;  Dz  568«.  f. 
hielt  aooh  Herkunft  vom  ahd.  elaho  fQr  möglich. 
(pm  gkkUaataade  Sbat  Am,  Aa{Mbwaa&  iat 
YMiaflkh  daa  Tbahai  an  Ammt.  Mit  alte  Ar 

4faW.) 

aaad)  ««phla,  «Kphlak  ^t«B  o.  UMtatu, 

ai.  (gr.  f'Af^av),  Elefant;  itaL  iitfmdt  vmi 

Ktrttac,  tot-«»,  watlertwh. 


)  dem  autouwdwd  In  d«n  fibrigen  Sproeban;  altfra. 
\ciifant,  Elefant.  Elfenbein,  Horn  (voa  DlMhafai), 

!  vgl.  Dz  649  olifant;  Berger  «.  r. 

32251  ?18t»,  -iref  erap<">rhel)en;  ital,  '.'f  itr  ii. 
dem  entsprechend  auch  im  <l>>ri  iinibTcn  Sprachen; 
span.  neben  ^evur  auch  eulfrnr  =^  *eKlt9Un, 
worüber  zu  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm. 

8226)  arab.  elJt,  lieh  Proeelyt  (vgl.  Eg. y  Yant,'.  388) 
—  span.  ptg.  dche,  Apostat.    Vgl.  Dz  445  h.  d. 

B227)  arab.  «I  harbet.  eine  Art  Lanze;  davon 
TermutUch  itaL  idabnrda,  te&ords,  Hellebarde; 
frz.  haBAard»;  apan.  ptg.  olaAanfai.  Vgl.  Di  10 
alabarda  (hier  wira  daa  Wort  aoa  dem  mhd.  heim- 
harte,  Beil  zum  Durchhauen  dea  Heimos,  ahgnleitot); 
Weise,  Ztschr.  f.  ViilkerpRych.  XUI  24s  lii  r  die 
Ableitung  aus  dem  Arab.,  weleha  audi  Mackel, 
p.  69,  für  sehr  wahfiahddiah  «rUlfQ;  daa  W.  fehlt 
im  Eg.  y  Yang. 

3228)  Eliflas,  frz.  Eloy,  Name  eine»  Hcill^'cu, 
(identisch  mit  dem  686  gestorbenen  Bischof  von 
Noyon),  Stifter  eines  Ordeni,  dessen  AngehSrige 
knmUanMBblaaie  Gewinder  tragn;  daher  nach 
C.  lÜehatlia.  Frg.  Et.  p.  41,  dar  voUMttaUehe  ptg. 
Name  der  Kornblume  toyo,  Mo. 

3229)  91Ig«,  elSgf,  äleetfiai.  SifgCirC,  ausleaan, 
auawiihlcn;  ital.  eUggo  lesui  lettn  Utjgerf:  ram. 
alfif  tileaei  alea  alege:  prov.  degtr,  degtr,  ettin, 
f^lir:  ttt.  Mi»  Am  m  dür«;  apaa.  Myir;  ptg; 

elrgir. 

3230)  arab.  el-Ilutr.  Stein  dar  Wdaeo;  davon 
nach  Dz  126  eliuire,  Ufliltraak:  fra.dljctr;  suan. 
elmV;  vermatliflh  ahar  tat  nu  dm  aiab.  Worte 
daa  lat»  dimmt  tnaamnengafloaaen ,  naoh  Eg.  y 
Taag.  p.  889  daa  gr.  itipov. 

8381)  UtmmfmfVmläidire),  abgMtoAm;  lamb. 
lia,  dtH,  gen n es.  /wti,  vgl.  Salvioni,  Poei. 

3232)  SITx,  elicom  /..  WaaMffAireha;  raltall. 
eleu.    Vgl.  Salviiiiji,  l'nst.  9. 

3233)  elfxo,  -ure ,  ahsicii  u .  ilav. n  vielleicht 
ital.  leamre,  Icocben,  siedea  (freilich  ist  dann  lixare 
anzusetzen).  Da  880  «. «.  Mttt  daa  Wert  foa  Ug, 
Lauge,  ab. 

aasi)  amarai,  -oi  m.  (^;.A^yo(>ov),  Niaa- 
won;  itaL  «BAoro;  aanpror.  eieüor,  «über, 
liboro,  Umbrnro;  trt,  «Otbon.  TgL  Sebaehanit, 

Z  Xni  682. 

8286)  flIfchniSlB  w.  (gr.  fiAv^nov),  Lampen- 
docbt;  ilavuii  ist  viTiuiitliili  ab^n-lcitot  unter  An- 
glcichuDL,'  an  luini'H  fr/..  !umi<i»'»t .  Docht,  Licht- 
stumpf.  I'ic  Ktitwickcliin(j'sjr<'«<'liicii1ii  (Ich  Worti^ 
kann  mau  sich  an  den  mittellat.  Formen  detwclben 
(licmui',  lüfiirii.  Itcimen,  licimii^,  lidni»m.  hdiimen, 
lichmm,  linchmus,  ligmu,  lueinium)  veranschau« 
liehen.    Vgl.  Scholar.  B  IV  480. 

8286)  [elSglBBi  n.  (vgL  gr.  cviloy/a),  Bpmeh; 
itaL  eloffio;  fri.  äoge.] 

8387)  Slflida,  •in  üucidtu),  erfaeUaa;  oatfri. 
Ooidier  blitzen,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  8.  0.  189! 
p.  TCO. 

I  3238)  bank.  enmlopa,  »us  Uoin  .Si-hlaf.'  untcnvirft, 
soll  naili  l.arranii'iHÜ'.s  von  I'/  122  angeführter 
Annahme  da«  Grundwort  zu  span.  amapöln,  Mohn, 
sein.  Glaubhafter  ist  jedoch  Mahn  s  Vermutung, 
Etym.  Unters,  p.  125,  dafs  amap<ila  Umgestaltung 

!  aus  papola  (v.  papaver)  sei.  An  arabischen  Ur- 
tjjwjft  d<nD<My^ni  mBglieh  hilt  (a.  Da),  darfU 

3299)  baak.  emaadrcaf  achwaebea  Weib;  davon 
vidleieiktapan.  mtmdria,  Memme,  Dummkopf;  utg. 
'       ~  '  (BÜgUaherwaiae  geWrt 
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auch  mandria,  ftolhatt,  hhiliai).  Ygl.  De  466 

maiidria. 

SouUWBly  «01  m.  (galÜBches  Wort),  eine 
Art  Beban,  die  nur  mittelmäUgw  W«in  gAm; 
dsTM  f ri.  Marc,  Trftber,  Tnstar,  Ds  684  «.  v. 
(Tbl  mare  bt  vietlaieht  abfi;olcit4>t  marqtu^  Fffitu, 
und  d«fO«i  «Mar  Mtoramtn,  junges  WildMiWMit, 
vgl.  Dz  634  MoraoMMi  und  duo  Sdwim  im  Ao* 
hang  803.) 

3241)  dtsch.  emberitz«,  emmeritze.  Amitior; 
davon  frz.  emherisc:  auf  ein  vurmiN/^iisutzfnilt's 
(loutsilu-s  *cmhe.ring  führt  Bugge,  Ii  IV  351.  frz. 
briniit,  hrnaut,  (ioldammer,  zurück,  u.  man  wirl 
ibui  mir  hcistimmeo  können. 

8342)  öBibido,  «ire.  aDabessem ;  itaL  «mendare 
VL  ammendore  *aa'm.);  prov.  eumtiidar;  frz. 
Aweniw  «ad  amemder,  da«  die  Vbsbattv«  amtitd» 
nnd  amaiäewiait;  eal  umenar;  apan.  «MMmiar 
PrüR  enmiendo)  =  *fxmendarf,  v^jl.  Ascoli.  AOIII 
440  .Viim.;  ptg.  emendar,  dazu  das  Vbf»b»t.  emenda. 
Vgl.  üz  507  ameuder;  (iröber,  ALI-  II  277. 

8243)  gr.  ^fixiveiv :  davon  nach  L)z  G67  j'ifr 
■pan.  empimir,  zi'idun ;  vyl.  dagt'gt'M  l,iel>rei-ht, 
Jahrb.  Xlil  23ö.  wo  freilich  der  Ausdruck  ho  unklar 
iat,  dafs  das  von  L.  aagenomniene  (irundwurt  »ich 
nicht  erkennen  l&ftt,  nur  aoriel  ergiebt  aich,  dafe  L. 
ala  aigeotliehe  Bedtg.  dea  Wortaa  „heben"  anaetat 

8844)  tapBMrte  b.  (gr.  ijaOaotfi»),  Pflaater 
anfWnnden  u.  dgl.;  ilmtemmaatro;  frs.  enmlätre; 
N  |>  :ui.  ;>  t rmpiasto.  VfJ.  m  944jijai<ni.  &  Mab 

unti'ii  plüstrüm. 


Kinschub  eines  /  narfi  i\vm  c.  alsa  *fttdausl>tm,  auf 
Aogleicbung  an  den  ätamm  ciawci-,  dau»-);  franco- 
ital.  doatre,  rgl.  W.  Mejer,  Z  X  58;  altfri. 
«MjH«  [aocfa  aiciL  Mjral.  nfra.  enere  a.  obea  a«> 
«ohnm;  altfrs.  waraaben  engu«  auch  armtid^ 


3245)  en,  Intrrj,.  si.'h 


rum.  r'foi,  Intaij.  lult 


der  dem  Lat.  entsprcciniHlen  Bedeutung. 

8246)  Saeacaia,  (gr.  iyKtuvöw)^  einweihen 
(AoguatiB.  traot  84  in  loann.);  oaTCO  ital.  ineignare 
„■doparar  la  priaa  volta,  iataaaan^  naaoinettare", 
VfL  tÜi,  at  866,  Flaehia,  A&  U  8S7;  mdgmare 
iat  aodi  enthalten  in  inetmfHmtare  „iin(rintellare. 
rieadre  alla  poggio".  vgl.  Galx.  St.  860;  Gröber. 
ALL  III  26Ü. 

3247)  gr.  fyxicvfite  ist  von  (irüber,  Mite,  43,  .lU 
(iriitiilwortftiraUf  r  /..  fiique,  nf  rz.  '.ncr<  {enc\att\mn  : 
f;irTf  =-c<»rtcfo]>i/). :  (iifu'/'c  I  aufgestellt  worden.  Aber 
;ihgeschen  von  dt^r  iSrliwierigkeit ,  welche  diu  lio- 
deutuog  deH  grietli.  Wortes  („da«  Eingebrannte,  daa 
Brandmal")  macht,  so  würde  dasselbe  rolfcalat. gawib 
mit  dam  Uoditoa  anf  darMitteltüb«  aeagaapraaliaB 
wordao  aain,  wdaOi  denn  Auaatofraag  oieat  mSgUeb 
anmaa  wftre.  Auch  wir*  ea  aaltaam,  dab  die  dem 
fimndwortc  nSher  stehende  Form  erat  im  Nenfrs. 
liblirh  iri^  Wim  teil  sein  sollte.  Von  Worten,  welche, 
wie  <u(  ri\  vielijebraueht  in  der  Schülersprai-he  »ind, 
darf  iii.iti  iiii  lit  unbedingt  erwarton,  iliil's  ilire  Knt- 
wiokeiung  eine  regelrechte  sei,  mufs  vieliii.  |ir  auf 
ungeheuerliehe  Verstümmelungen,  ueleiie  teils  der 
Linne  des  Zufalls,  teils  dem  Bequemlichkeitstriobe 
der  Spreoheodea  daa  Dasein  rerdanken,  gefafst  sein. 
Und  ao  iat  aa  woU  uaafitigB  MAlw,  für  man  ain 
aaoaa  Qnndwoit  in  andiao,  aondani  man  mi^  ainh 
mit  der  Diet'aohen  Annahme  (Dz  188  MeMoftro) 
<>iner  „st&rksten  Abkürzung"  beruhigen.  8.  auch 
eaeaugtfini. 

3248)  cncaustOm  «.  iirr.  tyxctvoTov),  leigentlicli 
die  purpurrote  Tinte,  deren  die  röm.  Kaiser  sich 
zur  Unterschrift  bedienten  iCod.  Just.  1,  23,  6); 
ital.  eiicaiisto  u.  inchiostro,  v>;l.  Canello,  AU  III 
399,  u.  bc>züglich  <lor  lautlichen  Kntwickclung  Asooli's 
Anmerkung  zu  Canello'a  Artikel  (der  Ausgang  -ttro 
für  -tto  Itmüit  anf  aiaer  Lantnaigong  daa  ItaL,  dar 


atrameiUttm  vorbandan,  ent^raabaad  dam  prav. 

airanten-g;  in  den  pTnaliadiea  Spraeliea,  aaeh  tm 

Sard.,  ist  die  Beseichnung  für  „Tinte"  linin  =  1t 
tincla  V.  tingere;  im  Rum.  wird  die  Tinte  uiit  deui 
slav.  Worte  rrriuili,  ...Schwarze"  benannt.  Vgl. 
Dz  l.^S  ^nchui-itm :  (  ireber,  .ALI,  III  266.  S.  auch 
oben  gucuumu. 

324^)  eneco,  neeiii,  aectüm,  neeäre,  hinmordeo, 
erwürgen  (im  Komaniscfaan  hat  das  Vb.  diu  l>esondefa 
Bedtg.  M»rt>iaken"  aagaoomman),  UMlieh  jilagmi; 
[i tal.  nawayar« — imuomtj  mm.  tanae  at  at  a]; 
\f\f.magar;  proT.HMnr;  tri.  aoyer),  enger  hene- 
ear«  »  vmger  :  vmmeare),  bdlatig«o,  flberfQlIeo, 
altfrz.  auch  sieh  vermehren,  dazu  dasSbst.  engeance. 
das  Gewimmel,  die  Brut;  (spau.  atityar ;  ptg. 
iintgar,  ertranken,  au fserdeoi )  i»f(ir, bevölkern,  eugar, 
jem.  hehistifji'n ,  jem.  feindlich  gesinnt  »ein.  Vgl. 
I*/.  221  /i'^i'ii'   ,1   ,'(•)'. I  'nger. 

32onj  [f-rf(^yovftfvof,  ov,  beaeaaea;  fra. 
niergumtttf;  span.  «MTaamaao  (aar  fal.  Woitl. 

-  F.  PabaU 

8361}  Sa  maa,  -«m  —  üfani,  -am  (Terens) 

—  itaL  Mo  tiaha  dal  ^n  dar  Provinz  Mollae  n. 
in  den  Abmiaaa),  daaabaa  «hm  (aaa  m  ip$mm), 
siehe  dorti  Tgl.  dXhUUa  la  Ortbar'a  Graadrilb  I 
506. 

Sno,  -äre,  enüto.  -:ire  s.  obrn  ambülo. 

8262!  *en«>dltt!i,  a,  um  (schriitlat.  rniydi^  von  e 
und  tiodits),  knotculos,  glatt;  ilaviJii  aitspan. 
ennodio,  juoger  Hirsch,  der  noch  kein  Gawaib  hat, 
vgl  Dl  446  «.  V. 

8253)  arab.  en  aeh4  allah,  waan  Gott  wollte, 
span.  ptg.  oralä,  oj-,  o  dandoch!    Vgl.  Dz  478 
s.  r.    Eg.  y  Yang.,  p.  466,  ist  geneit,'t ,  di«  hebr. 
Wunsrhpartikel  ahhalai  ('"PTlfl  2  Kon.  6,  8, 

V».  119,  5)  als  Grundwort  anzusetzen,  indem  er 
iuiniinmt,  dafs  dieselbe  .-»uch  puniscli  geweeen  »ein 
könne;  es  ist  aber  au  lier  Ableitung  aus  dem  Arab. 
dureluius  fe.slzuhaltcu. 

32Ö4)  «nthecif  -am  f.  (gr.  ty8^t]iitj).  ein  Behaltnia 
fDr  Geld  u.  dgl.,  Invenlurium;  wird  von  Iii  368 
«.  V.  aaeh  Muratoii  ala  Grundwort  ao&aataUt  la 
itaL  indka,  Wareoaufltaaf.  aUain  aa  tridannieiit 
dar  Hochtoa  (vgL  botUgawman«B4»ny,  aliar  Mifla 
daa  Wort  mit  gr.  TfvStxo?  sdaaramenaiagno  a.  ai^ 
sprQnglich  den  ^'oriehtlich  angeeetrtaa  Vattanlb' 
oder  VersteigeriingHtag  bozoichnon. 

3255:  eo,  ii,  itan,  Ire,  gehen:  ital.  Pnis.  Ind. 
i'l.  2  iU-,  Inf.  irr.  Impf.  ir.f.  IVrf.  vSg.  2  i.sfi,  PI.  3 
tri),  Part.  P.  üii,  alle  liies.  I  riii'  n  meist  nur  in 
der  alten  u.  in  dar  dichterischen  Sprache  vorkommead; 
daneben  welches  entweder  —  tle-ire  (so  naak 
Ds  876  a.  HO  allaidinfB  anob  *a§in  f.  a#m 
ala  nfiglidiaa  Grundwort  aafjiaatallt  wird)  oder  — 
ire  mit  proathetiadiem  (beaw.  ana  dem  vortooigen 
« in  etmus  etc.  entstandenem)  Palatale,  vgl.  Caiz,  St. 
36,  der  sich  für  palatal  verht.irkte.n  nus.^prieht, 
vgl.  auch  Meyer-L.,  Korn.  Gr.  II  303;  rtr.  ir  nml 
ZI,  aufsenlein  kommt  auch  das  Part.  P.  P.  [iu.'i. 
ula  etc.)  vor,  vgl.  Gärtner  §  187;  prov.  ir  sowohl 
allein  als  auch  in  der  Futurbildung  trat:  frz.  ir 
in  irai,  irais;  span.  Präs.  nur  Inf.  ir  iVat.  tri, 
Kond.  iria),  Impf,  ibo,  Iiup.  PI.  2  id,  tierund. 
fMdOt  Vui.  P.  tdoi  ptg.  Pria.  mu  M.  ir  (Fat. 
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ini,  Kmi.  irta),  Imp.  PI.  3  ide,  Impf,  ia,  Gemnd. 
Mtdo,  Plurt  P.  irfo.  Das  Vorbam  ist  also  Aberall 
nur  nnvollttiiidift  erhalten,  diu  fehlenden  Formen 
wcr'l'  ii  ilurch  andarf,  nnar,  aller,  itn  Frz.  Span.  u. 
i't>;  aurb  lim  Perf.  i  durch  ts.ie  erfiptzt.  Vpl.  Mpvor- 
L  ,  Rom.  Gr.  II  p.  262. 

H266)  Bplirrtfs,  ipiSrlifl  (Kr.  tniovpoi),  •am  m.. 
hölzerner  Nagat  (8«n.  bon.  2,  12,  2  H.  Isid.  19, 
19,  7.  Isid.  Gloss.  no624h  altspan. jm-M^,  ptg. 
preifo,  vgl.  Comu,  Gröber'n  Grundrib  I  I^M;  nach 
CUE,  St  454,  ist  epigrun  das  Grundwort  sa  UaL 
fMh,  pMIo  (rom.  piro,  neap.  piroio,  lomb.  Mrd, 
frirM).  Fflodr;  da  iadMHO  der  Abfall  de«  hoch- 
tMiigen  e  {ßpigttu,  dmn  epigrus  anzuRf^tznn .  liPf^ 
ein  Gniod  nicht  vor!  nirht  ati>;t»ti<iiiiiiii-ii  worden 
kann,  so  ist  e/iif/rus  als  <irinnl»urt  iiii« .liirHchpiii- 
lieh  ,  und  da  in  epiuru^  der  WV^jfall  des  h  un^'r- 
klärlich  wäre,  so  wird  man  eher  Flecfaia  beistimmen, 
welcher,  AG  II  S16,  di«  Wortsippe  nebst  pirtnu, 
Ualwlwiim,  PI.  Gabtln,  auf  dm  griech.  Stamm 
naf;  mtf  (tvovM  daa  Taik  nttju»,  die  Sbsttv« 
m^fiK»  nftftmnw  «tal  MoMrahit.  Aaf  dan- 
■elbm  Stamm  g»h«a  «««  amh  nurttak  fri.  ftnm, 
Zapfen,  n.  pirouette.  DNhttdcdien.  Diez  251  pim 
kitate  ital.  pUwlo  nebst  frs.  pimt  von  pipare, 
piepen,  pfeifen,  ab  ;  SrheliT  im  Dict.  jiirot  ^]anhU\ 
dala  da«  Wort  aus  *i)itot  ontatanden  soi  und  auf 
den  Stamm  pil-  <h.  unten  pic-'l  zun'lckgeho. 

8267)  Spiphaniä  ti.pl.  (gr.  t7ti<f  ävna),  Kpipbanieo- 
fest;  ital.  epifanta,  pifania,  hefania  ^  tiata 
deir  apparizione" ;  befäna  ,.donna  brutt«,  •  piiaia 
nn  faatoccio  che  si  portava  in  giro  la  rigilia  dall* 
«pibnia",  vf,'l.  Canello,  AG  III  S89,  Dz  366  «. 

8368)  SpiaeSpis,  «un  m.  (gr.  iniaxoTto^),  Bischof; 
ital.  tfücovo;  (»icil.  vUpicu,  ScbneeKons.  verfrl. 
Bebrona,  Metath.  p.  44);  proT.  evetjue-t,  daneben 
bilir.»  (Girartz  d»  &){  frit  Mpm;  apan.  «Mqpo; 
ptjf.  InsjH). 

32Ö9)  epIstSlä,  •am  /.  igr.  Knarokn),  Blkf; 
ital.  pigtola  (das  übliche  Wort  ffir  .,Bmf'  bt 
kttera);  frz.  fpitre  (nur  im  kirchlichen  n.  laeln. 
Sinne,  in  diesem  besitzen  auch  die  anderen  fOBaa. 
Sprachen  das  Wort).  Da«  flbliche  Wort  fdr  „Bilif* 
iaiimltaL  u.  Frz.  I««eni,  l«Mr^  mtm.itw^ 
bme,  in  den  pyronlbehen  SpradlM  earta, 

S260)  iSpitiphittm  ».  (gr.  iTtna^pagy),  Qfäachrift ; 
ital.  epitafio,  epitaffio  „iscriziono  Mpolerate",  j*«- 
taffio  ,,un'  is<'^riziono  ')ualiinque,  e  per  lo  pin  bur- 
lesca",  vpl.  Ciincllo.  A(i  III  392;  sonst  ist  das  Wurt 
nur  alt-  u''  !   '»^    vi  rbanden. 

3261)  <6pitbema  n.  (gr.  inl»tna),  Aufschlag, 
Umaoblag;  ital.  tpUtima  u  epUima 
„fomeoto",  pütima  „anche  ^uomo  taoeagno',  .per- 
aona  noioaa',  che  qoaai  ata  attaoeata  addioaso".  Tgl. 
OaMUo,  AG  m  S92i  Gfen,  8i  »7»  aiaht  hierher 
aadi  hoBtima  „intriao  dl  emadwllo.  imtame  •  aeqna 
con  cui  si  fregano  i  Ali  dell'  orditura  della  tola", 
davon  imhozzimare  ,.impi«stricoiari' ,  spalraare  eon 
mat«ria  pastosa";  frz.  i  jntlirme.  Urasrhlag,  gel.  W.; 

epitima.  Magenpüastor,  hizma,  Pflaster,  l'm- 
aoiilag.    Vgl.  Dz  492  hixma. 

8262)  iqoi,  «am  f.,  Stute;  »ard.  thha :  runi. 
iofüi  proT.  egtM,  ega;  neuprov.  «jit,  vgl.  Dt.  611 
Mrm;  altfri.  in  (otene  in  LB  aehaint  Maas,  lu 
aain,  «i^  Bahalar  im  Aiüiav  m  Di  n9  oeMMlfa); 


mmiWfm. P*i^ «V^h  <V**>>  WttiiM 
daa  FMi.  aloli  nmrair  «mm  aneh  ata  «nr 

wenig  übliches  Wort,  crh  ilton  hat.  ao  ist  ilas  Mask. 
equu»  fast  völlig  goach wunden  und  durch  caitaüu» 
(a.  d.)  analrt  mtdan.  TgL  ertkar.  ALL  U  377. 


]  896S)  S«narn.  -am  /.  (v.  equua),  Stotarei,  bt 
von  Baiat,  Z  VIl  117,  als  Grundwort  ffir  spnn. 
enquera  etc.  anfgestellt  worden.  Vgl.  oben  angnrin. 

I    iSqnfla  a.  iqni. 

.S264)  «ridICO,  -äre  (\.  raih.r\.  an  der  Wun.»>l 
luriiisreifRen;  prov.  rsriii(fiir  <lanel><'n  (iraujar); 
altfrz.  rxraieher  (nfrz.  arracher).  Vgl.  Dz  510 
arracher:  Gröber.  ALL  I  283,   Vgl.  No  8ti6. 

3266)  bask.  erb«ra  —  apan.  karaan».  Bdüand, 
I  Kehl«,  T^.  Dz  469  *.  r.,  Tgl.  aber  aaeh  Baiat,  Z 
1 V  MO,  ».  unten  herka. 

8866)  nr[e)tti8,  a,  nm  (Fait  P.  P.  ton  «Myo 
tz-  8rI<;o,  *erxi  —  erexi,  *er\c\tum  —  rrectum,  *erghre 
teerigere),  emporgerichtet,  hoch;  ital.  erto,  steil, 
Sbst.  erta,  AnnShe,  wrr  alVerta.  auf  der  Höhe, 
aut  iler  Warte,  Wache,  Hut  sein,  davon  frz.  alerU, 
Apan.  alertOf  wadnam,  nraater,  rftr.  trtL  Oi 
I  369  erto. 

I  3267)  Sremltä,  -an  m.  (griech.  ^(iriuht,^),  Ein- 
siedler; ital.  eremita  und  romUo,  letzteres  auch 
Adj.,  vgl  Canello.  AG  III  884;  in  den  fibrigen 
Spracban  Jat  daa  Wort  nur  ala  gaL  W.  ToduuidaB. 
Vgl.  Dl  804  fwaito;  Berger  $.  «. 

3268)  SrCmfis  (n.  SrCmHa),  -am  f.  (gr.  l|p9iU«eX 
Wrtate;  ital.  eremo  w.  rrmo;  rum.  fnn;  prov. 
rrni :  altfrz.  ermr :  cat.  erm;  span.  tfermo;  ptg. 
frmii.  Vgl.  Dz  127  rrni»:  Gr-iher,  .\TJ.  II  277; 
Karmesteter,  R  V  \ö2  .\ 

3269)  £rgA,  rücksichllich,  in  betreff,  flir.  ;,'e^'eii ; 
in  dieaer  Pr&pos.  hat  man  das  Grundwort  diT  alt- 
ptg.  Partikel  ergo  „anber"  vermutet,  vgl.  Dz  447 
s.  V.,  indeesen  mufs  dies  in  Hinsicht  auf  die  ganz 
veraohiedena  Badant—f  antadiiadaii  aboeMuitwairdaB 
(Diel  «HI  die  Saelia  aHMlnnbar  daiiullaB,  indem 
er  den  Satz  nunca  MW&t  ren  amar  ergo  vot  über- 
setzt ,, niemals  liebte  ich  jemand  Euch  gegenfibor 
=  nie  liebte  ich  jemand  Euch  ausgenommen",  abi  r 
dies  ist  nicht  nur  gezwungen,  sondern  widerstreitet 
der  Bedtg.  lii  -f  lat.  i-nin,  welches  wohl  im  Sinne 
von  „in  der  l  mgebung  von  etwas",  aber  nicht  in 
dem  von  ,,geg<^nuber,  im  Vergleich  von  etwa«"  ge- 
biauoht  werden  kann);  aberdka  aiabt  man  nimt 
ah,  «aahalb  erga  m  ergo  gwardan  aein  aoUta. 
Immer  noch  leintK  ala  aoa  an»  «flide  dto  81419. 
des  ptg.  WorfeM  a«  ergo  aieb  gwwiBaaB  laaaea, 
wenigstens  nach  Sätzen  mit  verneintem  Prädikate, 
doch  geht  es  auch  ila  uhno  einen  giewi8w>n  Zwang 
nicht  ab.  Uas  Wort  bedarf  also  noch  der  Auf- 
klärung. —  Wenn  altptg.  ergo  nicht  erga,  ao 
fehlt  diese  lat  Prtpoc  dan  Bnmaoiacihen  tbathatipt 
gftnzlich. 

[*Srgftaam  s.  *irginfim.| 

8270)  irfiiBf -am  f.,  eine  Hebemaachine,  Kraha; 
neap.  ar^ita;  apan.  argadiUa,  vgl.  Mneaala, 
Beitr.  46  Ann.  2,  Seliaehiurdt,  Z  XT  91  Aul  9, 
Meyer-L.,  Z.  f.  6.  6.  1801.  p.  T80. 

3271)  ?rgo,  ala",  foltrlich;  davon  fr/,  rrgnter, 
arffoter,  disputieren,  dav.  da*  Sbst.  (tr<n>t,  Kauder- 
wälsch,  u.  ra<jot,  (Jeschwätz  (in  der  Bedeutung, ,.Sj>om 
am  Fufso  gewisser  Vögel,  dürrer  spitziger  Zweig" 
scheint  frz.  ergot,  altfrz.  argnt  au«  regot,  ragot 
entstanden  zu  sein  u.  zu  der  unten  unter  gar  be- 
sprochenen Wortsippe  zu  gebSren,  vgl.  Nigra.  AG 
XIV  868).  vgl  Giöber  im  Maalitng  in  No  726  dar 
etilmi  Auag.  daa  Lat-Ton.  Wtt.*a;  apan.  arwoMfl^ 
Oinntation.  TgL  Di  078  «lyolir.  —  Oaii,8C4B6b 
wflfelMqiranB  snüF  ergo  zurflcKftIlfM  itaL  riMMan 
,,Rgrii):)r'>  nlcuno,  i-ontendero"  n,  dit  dm  gehörige, 
namentlich  in  den  Dialekten  «tark  TMrlnilane  Wort- 
rippa^  von  i>      aaoh  daa  Bbrtb  nyata  ncuai 
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Bfida''  1,'ehört.  Nicht  die  Möglichkeit,  wohl  «her 
die  Walirsohfiirilii'hkoit  »olrlion  ZusrininK-nlian^os  ist 
zu  bezwcifiln.  An  <ii«  Mi>f<liclikoit  m  ^;laul)eri, 
kann  nuus  li  ii.  ii  ilen  Umstand  voranlafst  werden, 
d«£8  ein  auuebuihnros  Grundwort  zu  rigattare  otc. 
SODit  nicht  SU  finden  sein  dfirfte,  m  mOftt«  denn 
in  dem  TorauBZuaotzeuden  f  rz.  eripoUr,  wovoq  «ri* 
goti,  gwpomt  (vgl.  Seheler  im  Diot  nntar  trgoty, 
nod  ergot,  Sporn  [s.  ahmt  obn!],  gemobt  wenn. 
Geholfen  itt  demit  aber  trfeht  nel,  denn  der  ür> 
tprang  dieeer  frz.  Worteippo  ist  Bclbat  wieder  dunkel 
(Tgl.  Dt  609  nrtfot  2);  wa.s  i><ht<l«r  iiu  Did.  ilnr- 
iibor  sajft,  kann  niilit  befriedigen,  vgl.  jedcw  h  Xigr.i, 
A(i  XIV  S53  \,s.  aueb  oben  Z  2  diecieB  Artikolaj. 
Möglicherweise  ist  regatta,  rigatta  mundartliche 
Nebenform  für  righetta,  iHm.  v.  riga,  Reihe,  u. 
bezeichnet  eigeutl.  eine  kleine  Reihe  neben  einander 
«nfipNteUter,  •um  Wettfabrw  bectinmlMr  Bote,  vgl. 
du  Sbft  rignttierre,  Teilhaber  an  emer  Badenreihe, 
Trödl«r,  welches  Wort  vielleiclit  wieder  durch  n- 
cattiirc  boeinflufst  wurde  und  infolgedeesen  daa 
Entstehen  f^iw«  nuatta  f.  ri^ietta  fennlafilte.  — 
Vgl.  auch  oben  de  hAc  re. 

8272)  Sriei  ffir  irloe,  en  f.  (gr.  ^iitinij),  Heide- 
kraut, —  calabr.  erga.  und  (?)  epan.  pig.  uree, 
urzc,  Heidekraut,  rgl.  I)z  495  ».  v.,  vgl.  dagegen 
Baiat.  Z  V  666.  C.  Michaelia,  Mise.  161.  S.  nlex. 

S2731  Srielu,  •nm  (n.  *$rieio.  -5mbi)  m.,  Igel: 
ital.  niriti,  Igi'l.  aucli  A<lj.  i staiülich),  kraus,  und 
dann  wieder  .Slist.  Locke,  dazu  das  Vb.  arriceiare, 
kräuBoln;  rum.  ariciu;  |irciv  t/is>o»(->.  dazu  da« 
Vb.en*f«ir,  striiiiben;  altfr/..  irn;oii.  tri\fm  il>em. 
T.  *eriz,  wovoH  aucli  ilas  Vb.  hrrisiier,  sträuben. 
Tgl.  Homing  p.  8):  nfrz.  'hirüton;  vieUeicbt  »• 
hört  hierher  auch  ourmn,  Saiigil«  man  man  rolEi» 


etoDotogiaelM  AnUldnng  u  «wv  annehmen  darf, 
Fab,  SF  T  490;  apan.  eri$o,  Igel,  rüo,  Adj., 
kraus,  Sbst.,  Ixirkn,  dazu  das  Vb.  rizar,  kräuseln; 
ptg.  eriao,  ouriro  beruht  das  ou  auf  Anlehnung 
an  li'iro  oder  ist  der  Artikel  mit  dern  Wdrte  ver- 
wacli'ien?),  Igol.  rifo,  samtartiger  Wollstoff  mit 
kurzem  Haar,  auch:  Uaartoupet,  dazu  das  Vb. 
erifar,  oury^ar,  rifar,  sträuben.  Vgl.  üs  296  riccio 

I  u.  2:  Cohn,  Suffixw.  d.  SO. 

8374)  triff  MsL  x««tui,  rigCfCi,  emporhebau, 
aafriehtea;  f  tal.  engtre  „mettere  in  poeixione  ver- 
ticAle",  irgere  „drizzare  in  alto",  vgl.  Canello,  AfJ 
III  315(1;  ifr/..  eriger,  gel.  W.);  pro»,  drrger  = 
(U-engrrf :  spaii.  frri'i\  crgurr,  erguir.  erigir:  ptg. 
ergutr,  vgl.  (.'.  Wn  haelis,  St.  p.  287;  Meyer,  Z  VIII 
238;  Dz  \'M  rrguir ;  Marclieaini.  Studj  <li  Iii.  rom. 

II  11:  Gruber,  ALL  V  23ö  (wo  noch  apan.  yerio, 
aufgerichtet,  steif,  und  enertar$e,  Staif  «erden,  auf- 
gefabrt  aind).   Vgl.  No  3266. 

8276)  «ripio,  ripU,  reptfim,  rip«re,  heraaa» 
rcifaen,  =  pr<iv.  rrehrr,  Part.  P.  ereuiiil,  entzücken. 

3276)  ero,  -önem  m.,  Binsenkorb;  aard.  erone, 
vgl.  Salviuni,  Pont.  »;  span.  orone,  fgl.  Me]r«r«U, 

Z.  f.  n.  G.  1891  p.  769. 

3277)  '(pFrätico,  -ir*  (v.  rtrare).  herumirren, 
mm  uordital.  nuUgar;  bologn.  ara^^n;  mo> 
denea.  undir  amdigh,  Htunats,  fiaitr.  p.98; 
Bagga,  B  IV  866.J 

8278)  iRffieis,  am  (▼.  errart),  amharirrNid« 
it»L  erratico ;  rum.  ist  nur  das  von  f.  abgeleitete 
Verb  rätäcesc  ii  it  %  vorhanden;  prov.  erratic; 
frz.  errattqiH;  apao.  ptg.  frrdtieo.  Übanll  nar 
gel.  Wort. 

3279]  *irrätivüs,  a,  um  i  v.fmirr),  umlierirrend; 
altapan.  raäw,  verirrt;  ptg.  erradio,  umber- 


irrend,  vgl.  C.  IfiobaeHi,  Frg.  Et.  p.  64  amdio, 
initfemt,  getrennt;  zur  selben  Wortsippe  gabCrt  daa 
interjektionale  ptg.  arreda,  aus  dem  Wmb!  Iblt! 
j.füi',  dn»  Vb.  amdoTt  aotlMtiioii,  o.  a.  Di 

4dU  radü). 

8280)  [*<rrlto,  -äre  (v.  erro),  umherschweifen, 
iat  TO«  Bugge,  R  IV  364,  alt  Grundwort  fftr  fri. 
rtver  (dialekt.  rdr«r)  aufgestellt  worden;  ea  iat  diaae 
Annahme  jedoch  unhaltbar:  reeer,  altfrz.  awdi 
rnver,  ist  Seitenbildung  zu  desver  ( =  de-tx-*vare)f 
also  =  rf-tx-*vnre  (räre  f.  v<tdfre).  Wenn  dka 
rir-litig  ist.  60  wird  damit  auch  Diez'  Ableitung  daa 
St  Ht  rrvf  V.  VoM«  t  raMw  beiait^  mtaa 
unter  *rabt»..] 

3281)  <rr«,  -Are,  irtao;  ft«L  ermre,  dasu  daa 
Vbsbat  «rro,  Irrtum;  pro».eiTwr;  fr»,  errer  (davon 
zu  unterscheiden  iet  errer  «—  iterare,  vgl.  auch  Faf». 

RF  III  512  unteni;  cat.  errar;  span.  rrnir,  dazu 
das  Vbühst.  i/rrri):  pt^'.  frrar.    Vgl.  Gröber,  .\L1j 

II  278. 

3282)  [irrör.  -irtm  m.  i  v.  erro),  Ingang,  Irrtum ; 
ital.  error«;  ira.  erreur,  u.  dem  aniipnolMBd  iB 

den  übrigen  roman.  Sprachen.] 

8283)  erflei  (nr-),  -am  f.,  Raupe,  die  wilde  Bauke 

(eine  Kolilart,  Brassica  eriica  I,,);  ital.  ruca,  Raute, 
dazu  das  Ocmin.  rucfiftta  :  dh  r  m/..  ruchr ;  veron. 
uiail.  nif/a,  vgl.  Salvit^ni.  Pu-^t.  9;  pruv.  rum; 
frz.  nur  das  Demin.  roquctlf ,  wilde  Rauke,  Senf- 
kohl;  cat.  ernga;  span.  oruga.  Raupe,  Ranba^ 
dana  daa  Dem.  mgiiela.  Vgl.  Da  277  rum; 
OiSbor,  ALL  VI  148,  der  Midi  ital.  bme»  hkrbar 
siebt 

8284)  irvBM«  -Ire,  ausjSten;  abrnic.  armgd, 

»gl.  Mey-rL.  Z  f  ii.  (;    lS<n  p.  769. 

8286)  erriUa,  /.  (ervwm),  eine  Art  Erbao; 
itaL  fubifUa  (a.  nann^ehe  Mundartformen); 
rtr.  nrvea;  apao.  vn^a;  ptg.  ervSha.  yd. 
Meyer-L.,  Z.  f.  6.  6.  1891  p.  768;  d'Ovidio,  AO 
XIII  414. 

32861  Srrttmn.,  Erve  (eine  erbsenähuliche  Frucht, 
Ervum  ervilia  L.);  ital.  riTo.  über  dialokttscho 
Ableitungen  vgl,  Flechia.  AG  II  87(),  s.  auch  AG 
XJII  142;  (rtr.  (trhrn,  arhrui  =  ervdia,  vgl. 
Gärtner  §  101);  prov.  t-tK :  frz.  erx  i=  •«•rruj.-, 
ervoria);  eat.  er;  ipan.  veno;  itipau.  arrtj'i. 
ptg.  ervUhn '^  rrvüia).    Vgl.  Griiber,  ALL  II  278. 

3287)  f«cä,  -am  f.  (von  ed-ere).  Essen,  Futter, 
Koller;  ital.  emat;  rum.  nixvi,  rtr.  estga:  prov. 
enca ,  Zunder;  altfrz.  exche,  nicht  (dazu  gehört 
ariuhier,  pic.  aeakier,  tifkiei .  frz.  haque  \joc]t- 
hering,  vgl.  Thomas,  R  XXIV  584);  span.  e«ca. 
KMar,  yr»ca  (=  *l«ca?),  Feuerschwamm,  hiaca  (mit 
unorgan.  Aj  wie  ein  aolcbea  b.  B.  aucb  in  Mndhar 
a-  infiart  lo  f  ndea  iat),  Vogelleim,  vgl.  Aaeoli,  AG 

III  462  (b.  Dz  469  «.  r.  winl  für  hi«ca  fftUeh- 
licb  viscum  als  Grundwort  aufgestellt;;  ptg.  wca, 
Köder.  Zandmr.  Di  127  mos;  OrBh«,  ALL 
II  278. 

32HSI  cHe&riua,  a.  um  (tKa),  zur  Spelaa  gebörig; 
sard.  i^car:ii .  vgl.  Meyor-L. .  Z.  f.  6.  0.  1881 
p.  769. 

8988)  baak.  «teatim,  Hader  (alao  auch  Ktinkvqg. 
VarUnung),  naeh  LairaoModi,  deoNB  Aagabo  Ds 

448  s.  r.  wiederholt,  =  span.  ptg.  eteatima,  Ab- 
bruch, Mangel,  Elend  u.dgl.,  dav.  dasVb.  efcatimar, 

verkiirzen.  Parodi.  R  XVll  63,  bält  esaütmar  für 
identixcli  mit  d-m  ^^lidchb.  »Itsjiati.  estfmar  u. 
stellt      ,      '   I  (irundwort  auf. 

8290j  tecbAri,  -am  f.  (gheob.  ^o^a^),  Scbm^ 
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8291)  ew» 


8917)  ««linw  346 


Grind,—  ital.  exara;  frz.  evearrt,  eichare ;  span. 
ptg.  eaedra,  vgl.  Ds  127  eteant. 
SS91)  iM«(  «iM  (Mca),  mni;  lard.  wctü,  V|;l. 


8292)  iMK,  -«eai  (0  nmeh  Priaciu  II  2fi6  K) 
m.,  »in  Fiseh  (wahnchvinlieh  der  Hecht);  daTon 
nach  Cornu,  Grundrifs  I  771  §  210,  ptß.  eiroz, 
iroz,  eir<>.  Mt'«ra«l;  frz.  hoct,  He<ht.  Narli 
Sohuchariit.  Z  XILI  525.  ist  das  ptjc  Wort  altkelt 
Ursprun)^  (altir.  tu,  (ion.  iach,  kynir.  «0(/,  bn^t. 
eok,  Lacht). 

[^Cflsere  für  mm  b.  Tgl.  auch  Uröber.  ALL 
U  278.1 

8398)  bask.  eHtalpes,  Schutz;  d«voa  fieileirht 
neu  frz.  (Berry)  itauger,  etouger,  schonen:  proT. 

eMtaUn-n;  cut.estalvi,  Schoniinji,  SparsamktMt,  dazu 
lU«  Vb.  egtaibiar,  ('■tahiat  .    Vj^l.  Dz  57Ü  e^tnlbi. 

8294)  baak.  est-veh«,  Uarpunenhaltor.  —  apan. 
ettadM,  HanNUMotaa,  vgl.  ik  (nach  LftmaamMÜ) 
480«;«. 

8896)  Mlii^  -Ir»,  eaaen  wollm:  davon  vMMoht 
flsrd.  nrrüi,  Oier  (Salrinni,  Poat.  9,  fahrt  noeb  an 

(isuria,  m-,  ti.-.uriilu].  nichl  ,if>er,  wie  Caix,  St.  661, 
wollte,  ital.  uitolu  ..vogiia,  app«tito'',  wovon  das 
Vb.  inuzzitliir. 

3296)  it,  und;  itaL  ed,  e;  (ram.  wird  „und" 
durch  fimmific  uus^reditekt);  rtr.  td,  o;  prov. 
ed,  e;  fri.  et;  cat.  i;  span.  y;  ptg.  e. 

8297)  Stiim  +  dSOs,  bei  Gott  auch,  scheint  als 
Grundforra  angesetzt  werden  zu  infiss'-n  fur  ital. 
eziamdüi,  fzmmiio,  HOf,'ar  .hihIi.  t^M.  Dz  369  r. 
Man  hat  alle»  lU>clit,  dio  Bildung,'  für  sidtgat«  zu 
erachten,  wird  sie  aber  doch  nicht  abweisen  k5nocn, 
da  eine  «ndire  Kikiinmg  ■idi  lieht  indni  Immh 
dttrfle. 

8998)  et  +  »C  »  »Itfri.  «um  „B*wt-ce  pas? 
Trument,  donc"  (Bnrgoy  II  287),  t|;I.  Dz  570  n.  c. 

8299)  dtsch.  (Evieiltaflefelt  djavon  {Tt.espiegk, 
Schelm,  espieglerie,  BBhsllBnili.  Tgl.  ädwMr  im 
Dict  unter  espt'^j^. 

8800)  «rtdi,  «Tiditi.  evidltla  (von  itädire, 
iMnmoigwbeD):  danna  vjalisiebt  di«  altapan.  Inten. 
Mwy,  evad,  er>ade$  (gleiobnoi  komm*  anr!  heran!) 
siehe  da!  Vgl.  Ds  450  evay,  wo  abd,  abad,  weg! 
Platz  da!  als  eine  analoge  Bildang  angeführt  wird, 
denn  et  dürfte  «  a-vttdtt  «mmmUc  Mm  (aa  Oftafe 
iat  nicht  zu  denken). 

S801)  Svini^MO,  Tünfil,  ire,  vorschwindon;  ital. 
rtr.  »mnir  =  *exvafiirf:  prov.  fr«.  orMnMtr, 
fcanuuir,  aus  dem  Perf.  ctvmM*  gabUdat,  wata  die 
Bibelatolle  Lac.  24,  31  „et  ipM  evaoitlt  ei  oeniis 
•ontm"  Anlafa  gab,  vgl.  Suchier,  Z  VI  488  (aabM 
ieanouir  auch  prov.  altfrz.  envanir ^it  im»- 
nire);  ptg.  eava{h]ir.   Vgl.  Dz  679  eviuumir, 

3302)  äviföro,  -äre  (m/wr),  ausdampfen;  arbad. 
vorä,  evaporare,  vgl.  tialTioni,  Post.  9. 


•irSUieo,  -ire  a.  *i6an,  -ite. 
8808)  (*ifiM|  -m  (V.  tanmU  «in  GeATa  au»- 
waHaa,  —  frt.  ««Mcr,  aaawaitM,  atttbniten,  vgl 

Dz  679  f.] 

3304)  äx,  (e)f  ans,  ist  im  Roman,  nur  in  Zu- 
sammensetzungen erhslten  (ital.  s-,  vor  Vokalen 
auch  «ci  =  Ä;  rum.  «-;  rtr.  n-,  pmv,  rs-,  etx-; 
frz.  ein-,  es-,  cat.  e»-:  apan.  ru-,  etix-.  m- ,  \\'\. 
Aaoüli,  AG  III  448  Änm.;  ptg.  e«-),  als  l'räpoaitiun 
ist  M  durch  de  vordrängt  worden. 

8806)  [Ha-iaiUa,  -b«  (v.  acM/«Msh  atM^heo; 
altital.  (M  Boafaain)  xagidiar;  in  DidaktM  daan 
gdUhlga  BabataBtiTa,  a.  B.  pian.  «avHf,  gaauaa. 


saijuggiu  „pongijrlione".  Vgl.  iialvioni,  (iiorn.  storico 
dolla  lott  ital.  VIII  417:  Wiese,  Z  XI  666.] 

3306)  PixidipMa,  *8xiptliiL  a,  «■  »  ital. 
aeiatto,  plump,  arat  Mtodatto.  VgL  Di  898  nciatto, 
Caix.  Bi.  66.  Pascal,  8ta«U  di  61.  nm.  YU  96. 
setst,  B.  wohl  mit  Recht,  seiofto  ^*e»$apUhu  an.) 

3307)  l'Sxaeqnärfilö,  -ire  (v.  ''.mf(7Hrtre),gl«ioh« 
machen  ;  prov.  *ngalhar,  davon  das  Sbst.  *etffalher, 
fiifiiit,  fKjnhif  „Phomroe  qni  dans  une  ainV  a  soin 
ile  toumer  la  garbe  ponr  qu'elle  pa8§e  tour  a  toiir 
BOUS  lee  pieds  des  chevaiix"  (Avril);  frz  x'irjailler 
„a'eparpiUar,  a'etmdr«"  (in  Bessin,  Normandie,  ist 
»nob  daa  Varb  w  ÜgaiUtr  ..s'etendre  sur  le  dM, 
sa  ronler,  prendre  aM  Aatif  forhaadflo).  Jorr^ 
R  Vm  489.! 

3:!08:  exaeqao,«ire,  trliMrhtnachen  :  prov.  w'^far, 
n;iar,    .f.lnen.    Vgl.  Jor.-t.  R  VIll  4.H9 

33091  exftgltfm  M.  (v.  extgo  .  d.»H  W;i)j;fti,  (If'wirlit 
(Theod.  et  Val.  nov.  6);  ital.  emym  „p»»8(i  d'iina 
avanasa  e  metzo",  a»«apgin,  mggio,  Probe  ^belrn 
Wiegen),  der  Versach  (im  litterarischen  Sinne  eine 
Probeabbaadlaag,  eine  Skizze),  dazu  das  Verb 
aHMggian,  tMCMabaii,  koiteii,  vgL  CanaUo,  AG  HI 
392;  prov.  «asaj-«,  dasa  daaVb.  essoiar,  amsHir; 
frz.  e»sai,  dazu  das  Vb.  fgsn^jrr :  i'at.  emaig; 
span.  tnnauo,  dazu  da»  Vb.  imayar ,  enmyar ;  ptg. 
ennaio.    Vgl.  Dz  279  sagqio;  OHibM,  ALL  U  S70. 

[•«xAlip«t«o  8.  ilipitto.) 

8310)  Sxilbo,  -ire,  weifs  inaclieu  iTi-rt.  adv. 
Marc  4,8  u.  10);  iial.  Bsiaibare  „sbiancare".  vgl. 
Caix.  ät  681. 

3311)  "niMlbM  «1  W«  bUioh:  itaL  meiaUto, 
sicil.  snarbH,  dasaben  seterUi«  *  *exalB>iAiiu, 
vgl.  rum.  ^nrbril :  Diinb.  v/fir/,  ilavi *ex(dbiu». 
Vgl.  S<buchardt,  Roman.  Etvni.  1.  46;  Salvioni, 
AG  IX  221. 

3312 i  *(^xAltio,  -Are,  erhöhen;  prov.  r ivi/m.wir.- 
al  tf  rz.  eshalcier,  egnalcirr,  essaucier:  n  frz.  ejrattcer, 
ein  Gebet  erhöben,  d.  h.  daaaalbe  gfinttig  anfoebmen, 
exhautser,  erhShen:  spaa.  «MMMW,  MhfihM,  Tar> 
mehren.  VgL  Oa  U  olaor«. 

8818)  taMte«., Sehwarm:  itaL  Mjama,  aeiamo, 
dazu  daa  Vb.  sciamare,  schwärmen:  pro?,  ftmoai; 
frz.  essaim,  dazu  altfrz.  <la«  Vb.  ichevter;  span. 
enjatiihfi  ,  dazu  das  Vb.  enjambrnr ,  scliwarnipii ; 
ptg.  etixame,  <lazu  daa  Vb.  nixamfiir.  Hcbwariiion. 
aberschwemmen,  bevölkern.  Aufscrdem  ist  eoimen 
in  der  Hedtg.  „PlQfaiur"  als  gel.  Wort  in  allen 
Sprachen  voriiaBdaa.  vgl.  Ds  986  aetoaie;  Majar, 
Ntr.  p.  86. 

8814)  *ftdhiaittü,  a,  am  (von  anca),  aua  dan 

Hüften  gerenkt,  —  ital.  acinneato,  lahm. 

3315)  ex  +  iqua;  dav.  altfrz.  eiaevtr  (vgl. 
engl,  aewer),  es*evour,  Kanal. 

8316)  *<xiqao,  -ftre,  au8wä8S(>rn,  ausapiilen; 
ital.  ftciacquare ;  (apan.  enjuat/nr,  s.  exBfteo). 
VgL  Ds  447  enxHogar.  Mit  txatpiart  bringt  Caix, 
Z  I  4M,  auch  in  Verbindung  itaL  «M^^mMoi« 
„diguatMia  aell'  aoqna**,  iadam  ar  m  flir  aoa 
sciacqHore  a.  abd.  wotan  laaammaagaMtst  arUlit. 

3817)  [*8xirpai  -in  (vom  grieeh.  ii«tmil^tv\ 
herausreifsen,  wird  von  Dz  281  als  Gmndwort  an- 
gesetzt zu  ital.  snrpare,  sitipare.  den  Anker  liclitt-n; 
rura.  sar/iii:  frz.  »erpfr:  cat.  xarpar ,  xarpar; 
s  pan.  zaipm  .  ilazu  gehört  vielleicht  das  Sb«t.  zurpa, 
Klaue;  ptg.  xarptir.    Vgl.  aber  auch  C.  Michaelis, 
8t.  59  (die  ganze  Wortsippe  soll  nebst  einer  groben 
i  Reihe  anderer  »im  dantadifla  Btamma  harp  gehören, 
]  dar  im  Spaa.  ala  «rp,  kaup,  fiarfi,  A^nqi» 
\mrp,  Morraf,  jart^  m.  andüch  gar  donh  MatethMa 
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8»18)  i^tw 


8844)  «niipo 
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Moparr  eine  wichtige  Bolle  spiele);  BaUt,  Z  V 
987  (Utr  ist  OBSweifelfaaft  das  Richtig«  «laroffen, 
indem  die  Wortsippe  «of  l«t.  mrph  e,  abwmieiteln, 

snrttckg«fflhrt  wird).] 

8318)  spätKTioch.  (fa«pt«>r.  Plur.)  t^ttQxin. 
Sohiffsf^orät ;  davon  vernmtlii'h  ital.  sartii-.  snrtr 
(Plur.),  Tauwerk:  altfrz.  snrlics;  span.  jarcia, 
Packen.  Gepäck.  PI.  Tauwerk;  ptg.  Mmnete,  1^- 
werk.    Vgl  Dz  282  aarte. 

8319)  *Sxa'll]||:1ilStlS|  um  (von  auguriuw), 
ohne  gfinstige  VonaidMO,  nnglfiolcUeli;  ital.  seia- 
gurato,  nciaiirato,  dam  dM  B&L  «eäf^Kr«,  Ungllick. 

8890)  HxmmrfÜMM,  a,  mm  —  «Itapaa.  et 
aorado,  vergoldet,  rgl.  Ctonra,  B  IUI  809. 

3821)  fgleielis.  *ex-auricifIo,  -In  frs. 
rUler,  die  Ohn>n  absrluicidcn  ] 

3322)  [''Sxauro  u.  *exaariDO,  -än  (von  aura), 
auslflfton,  <ii'r  Luft  aussetxen.  in  uilcr  nn  die  Luft 
hriri>;i>ti :  ital.  sciiirhiaren.Borarc :  p  ro  v.eis{»)nMrnr, 
in  die  Luft  erheben,  .«Vi».,  sich  aufschwingen;  frz. 
enHorer,  an  der  Luft  trocknen  lassen,  nCeas.,  sich  zu 
booli  (in  die  Luft)  erheben,  dazu  daa  Ybabat  ecaor, 
AafiMbwQDg.   TgL  Da  282  aawro.] 

8898)  (glaidMam  HxMmJm^^ 
Wjw«)     (?)  naeh  Tkrodf.  B  XZVIl  303,  ital. 
tbagotire,  ><}>''.■!■•'•;•■,■,  -ii-ll.  nKhiintirsi.] 

8824)  j*e.\baibi«,  -ire  (von  bitihnn),  heraus- 
Htinninfln ;  davon  frz.  ehnubir  (nur  iiblinh  im  Part. 
Prät.),  fhniihi,  verdutzt  (eigentlich  wohl  selbst  des 
Stammeln  unfiihig  geoiMBt,  wortkw  ganiMbt).  Tgl. 
Dz  fiH!)  i'hauln. 

^exbälfo  8.  oben  de-Sx'bilea.| 
8826)  Itt.  +  VMM,  *ia-ix  +  MMto»  (Mm)  — 
eat.  MtboKMor;  span.  «mbtmear;  ptg.  emM&a- 

-         .  % 


rgl.fkndi, 

Bxvnssj  '  -  - 

8896)  [««Txblaadia,  -Ire  (\.  Storni,  blaui'jan), 
aehwacn,  kraftlos  machen,  ^  u  1 1  frz.  fshl<iir,  nf  rz. 
ehhuir.  blcndfii  (altfrz.  veninz-lt  auch  exhieuir  mit 
Anlehnung;  an  hUu,  blaul;  prov.  cshlauzir,  em- 
blaujiir.    Vgl,  Dz  66ö  eblouir ;  Ma.  k.  l  y.  119.] 

8827)  [*fixbltM,  -Are  (v.  germ.  bradu,  ahd. 
hräto,  Aoeua.  hrmom),  ein  StArk  Fleisch  berau»- 
reifeen;  ital. «ftranare,  lerfleischen;  altfrt.  eabra- 
«fier.   VgL  Dt  64  brandone.] 

889B)  ^izMOto,  -m      buOa),  BUten  heraus- 
tratlwn;  apaa.  MbwBar,  Tanrirren,  leratreuen ;  ptg.  I 
e»hullinr,  berauben,  plOndorn  (eiKentl.  woii!  in  Vi  r- 
wirruHK  bringen).    Vgl.  Dz  57  holla  am  8<  lilussc.l 

3329)  *(^xeAdo,  -6re,  verfallon;  ital.  .scd'/rrr, 
rum.  xaul  ^riKtti  scnzut  xaulr;  prov.  esc{li Kuer ; 
altfrz.  i^chtdir:    iifrz.  rchiiir :   (»p«n.  dccaer,  \ 
dcai'r:  ptg.  dexcahir,  dtcair).  Wegen  der  Flexion 
a.  cado. 

8880)  *es«idSaea,  -Cre,  herausfallen,  berana- 
foHflnoaefaen;  altptg. «•etKO»';  nenptg.cffii«a«r, 
aat  dam  GadXebtniaa»  bUao  Uumb,  wrgaa— i.  T|^. 
D«  449  e$qiueer. 

3831)  {xcitldo,  -ire,  in  warmem  Wasser  baden; 
ital.  gcaldair,  warnten;  runi.  saUdai  m  at  n, 
badon;  rtr.  xcnldur :  prov.  escaudar,  wärnit'ii; 
frz.  echauder ,  verbruln'ii;  span,  ptg.  encaldar, 
t\h,  verbrühen.    Vgl.  I  iz  546  i  hnuffer. 

8882)  [*exeiiento,  -Are  (v.  calent'  v.  eaUre), 
«Winten;  altspan.  etcaUntar  (daaebm  ttetieur 
—tawafcwwa);  ptg.  ttfuviktr,  daaeUn  aeoMtart 
oftMNtar,  mgmeeer.  TgL  Da  486  enhntar.] 

8888)  [*SxfliIfe,  -In  (ans  eascalefaeio ,  faeere), 
arwimen,  «rbitum;  prov.  eaealfar;  fra.  iduuiffer. 
Tgl.  Ds  646  dhMqf^.] 


3884)  L 

Inare;  rum.  tMtA  «d  at  a;  pror. 
acavjar ,  fri.  tiihmimr,  dam  die  Tbabativa  ital. 

sciimbin,  rum.  'r/'fHiO,  in.  Ichange} 

3335'  l*exeiimpo,  -ire  (v.  crtr«|>i<,si.  aus  dem 
[•'olde  schafFoii,  wcirritTiiiTi,  an -lirfitcii ;  ital.  .«cam- 
)Hire.  (las  Fflil  räumen,  sirh  aus  dem  Staube  machen, 
»ich  retten;  i)riiv.  facnmpfir,  verbreiten;  altfrz. 
r.sc(h)am}>er,  eilig  fliehen;  cat  Mcamjuar,  ver-,  aus- 
broiten :  s  p  an.  MeowfNir,  rftnmen,  leer  machen ;  n  tg. 
Part.  P.  P.  «mommmIo,  aebatiloa,  frei,  dem  Wlada 
auageaetat,  oflbn,  klar,  baitar  (von  Wetter),  dabar 
bat  dann  daaTorb  flbBrbanpt  diaBadtg  HaufbSren 
SU  regnen,  wieder  edriSnaa  WeMar  werden"  ange- 
nommen.   Vgl.  Dz  283  scappnre.^ 

3336)  i'JxeÄadTo,  -ire  (v.  candere,  glühen  wiril 
von  Dz  673  als  niutmafaliches  (irundwort  zu  pruv. 
escnntir,  aualöächen,  aufgestellt,  indosaon  dann  wäre, 
wie  hiez  :un-h  Reibst  bemerkt,  fsiumdir  zu  erwarten, 
u.  dieses  würde  nicht  ..auslüscheu",  sondern  viel- 
mehr „ant^fihen"  bedeuten,  vgl.  exeaniMOerti 
eoHtir  wird  ala  ein  Wort  dankeln  Unfm^ie  Ua 
auf  Weitfliea  betmahtat  «wdoii  mfiaea.  !■  Raa- 
prov.  iat  daa  Tb.  awaiwff  „ebauffsr  4  la  flaauai^ 
vorhanden.] 

3;^H7  feil  iehsani  »excantlllo,  -önem  ist  das  in 
lat.  Fnrin  jL'i'br.ii-liti'  (r/..  (chantitliiti,  Probe,  Muster; 
vermutlich  ist  das  Wort  ''iie'  1 'eininutivbildung, 
Welche  auf  cant,  chant  ;s.  uben  cmit/iK^^^,  Winkel, 
Ecke,  zurückgeht  u.  eigentliib  ,,Krkrli,ii,  Stück- 
chen" bedeutet;  vorausgegangen  dürfte  sein  ein 
*esehantil,  das  Sbst.  zu  einem  Vb.  'eschaniäler, 
gldehaani  *<»caiiid»ar«,  saiatfiokala.  T^  Dt  686 
iehantmam;  Scbahr  in  Diot  «.  v.] 

8888)  r*Sx«i|iita,  -ire  (v.  eaput),  um  ein  Haupt 
(z,  B.  deaViehbestaade«)  kommen,  Einbufse  erleiden; 
ital.  saii'ititre,  dazu  das  Sbst  smpüo,  Tarinat; 
fprov.  ih.<c(ti,inr.)    Vgl.  Dz  862  rnpiiare.] 

['t'Xcappo.  «Are  (v,  cap/an'i.    awr,  lUm 
.Mantel  beraiislcommen,  sich  los  machen,  frei  werden, 
entwischen;  ital.  scnppare;  rum.  scäp  ai  at  a; 
Tov.  escapar;  frz.  echapptr;  span.  ptg.  riscfl|»«r. 
gl.  Dz  283  »cawpare.] 

8840)  «isaipikf  -iva  (cfyalN«),  daa  Griff  daa 
'  iweitaa  laemni;  liaL  «eopolars,  loaniaciHa,  daaa 

scapnlo,  locker,  loaa,  IM,  Janggesell. 
3341)  *<^xeinnlnlo,  -Ira  {carmen),  loskrempeln; 

ii  »].  lyCariiiigliare :  venez.  sijramignnr,  vgl.  Mojafi- 
L,  Itai.  Gr.  S.  1G3,  d  Üvidio  AfTKllI  416. 

33421  *$x<'ArBO,  -are  ;v  e  nv/i.  .  nt  .  abfloischen, 
—  itaLsoamare;  frz.  eduirner.  Zu  dem  itaL 
Verb  daa  Ad),  «eonui^  llaiaoblM,  vgL  Ilacbia,  AG 
III  196. 

8848)  [*VxeArpimSntnm  ».  (t.  excarpert,  schrifk» 
lat  aaenyav),  die  Horauapflflaknag,  daa  Haiaua* 
gapMefcta;  aaeb  Baial^  ZT9i6.  daa  Otaadwait  la 
span.  etearmienio,  glatahaan  daa  HwamanCta  aa 

jem„  dss  Durchhecheln,  der  Terweii,  dam  daa  Tb. 

fucnrmrnlnr .  (Ilaubliafter  sind  imle^sen  die  von 
Dz  448  'sciirwrntm  j,'eauf8<>rton  Vcrniutuugon,  dafs 
csrdrtiii'ntiir  eiiC',ci  1er  auf  fX-C'ii'iiii»'irr ,  kräni]M>ln, 
/.uriickzuführen  oder  =  ital.  ncartuitHento  (von  cx 
u.  carnem),  Aufreizung  der  Haut,  Zficbti^ng,  an- 
zusetzen sei.  Comu,  GrSber'a  Grundnfs,  ptg. 
Gramm.  §  247,  hat  exeremetUtm ,  C.  Michaelis, 
flg.  Et.  B.  98  camenMaNlwa  ala  Graadwort  aaf- 
gaitaUt] 
CxairpTa  s.  *eirpTo. 

8844)  [*8xeArpo ,  -ire  (ffir  excar^ere  —  «»• 
ttiptn)r  tumufMMkntt  dadsnli  yalt, 
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niMuenu  u.  ugi.  macDen;  itai.  {-fcarpnr,  < 
dasTlwtot.)  »carpa,  Böwbung,  Abhug,  auch  i: 
(wfU  er  tpiti  «wUin);  f  rs.  mdarf*  ^hnwurt), 
OM  Verb  nemrptr;  spsi.  «Msiya,  duu  das 


snlnfend  u.  dgl.  machen;  ital.  (*i'carpnr,  davon! 

Abhaog,  auch  Schuh  | 
"  "  dazu 
V«rb 

glktt  BadiMi.  Da  diu  lai  Onudwort 
ganlgt,  «oltt  M  nnnStig,  «la  aolebM  dM  gninaD. 
ataiy,  teharf,  anKUAetz>>n.  V^l.  Di  284  »earpn; 
Macul  p.  M;  SrheliT  im  l>ic1.  Mcnrpe  i.li'tikt  an 
lat.  Mea^jtere  oder  duvh.  >ihr, i/if).  Paro<li.  R  XVII 
62,  fKhrt  iuf  *fxcairper'  im  h  zurück  apnn  r<i- 
rapelarse,  aicb  raufen,  dazu  das  Vbabst.  «#carai>r{<i; 
ptg.  acarapfl(l)ar.  Diez  448  esearapelane  utte 
dk  Worte  von  »aUpeUutn  abgeleitet.] 

8845)  *ix«iif«ite,«,aui  für  scbrifdatcmniite«), 
MUfepflUckt,  Muaenipft;  it»l.  «esrM  aad  80m$o, 
dttiftiK,  knapp,  «|^.  Camlloi,  AQ  HI  865;  rtr.ieartf 

proT.  ticart,  eteuM;  tt*.  iotars;  eat  mcm;  apan. 
tf(.  escato.  Vgl.  Dz  284  Karsn;  Atcoli,  AG  I  28; 
röber,  ALL  II  37!) 
3346)  !*excarptiü,  -ure  i  vnn  •cjd/r/jfuf).  horau»- 
plIiH'kon,  -rupfi'ii,  -/.upfon;  pt}^.  (xcar^ar .  Hpan. 
oicartar,  Bienunbtöcku  schneiden,  s.  exquartlo.  Vf;|. 
Dz  448  ».  V.  (stellt  excastrare  aU  Grundwort  auf); 
ttaiat,  Z  V  246  u.  IX  147;  <ir5ber,  ALL  11  279  u. 
VI  887.] 

'  8847)  l*{xeir|>to,  •ix«  (tob  *eaearotvuil  iMtmua- 
pflackeu,  berupfen,  bezupTan;  ital.  {nwam^MOrÜr, 

schneiden,  vgl.  Flechia,  AU  III  126.] 

3348)  PxoSstr«,  -Ire,  verBchnoidon :  wurde  »on 
Dz   41-^  Gniijilwurt  zu   spaii.   f  <r<ii:'ir,  'din 

Bit'iii'iihtorke  im  Frühjahr  schneiden,  autgeAtc'llt,  Tgl. 
dnge^vn  UaK  ZT  MB  «Ml  IX  147,  and  ateh  obaQ 
axaarptla» 

8849)  ['ixcanto,  -Ire  (v.  cautux),  aus  der  Mailar- 
bait  baraaak<»nmen,  in  Gafabr  geraten  u.  dgl.,  iat 
dM  TanautL  Giuadwort  xa  f  ri.  ichouer,  scbeitern, 
ilnadeik  Aneb  IHm  M6  Mtit  diaa  GfOBdwert  an, 
laMeC  abar  «Mtara  fao  dan  8bai  abüIm.  Msan, 
Klippen  ab  — ,  indosacn  dann  mOfate  daaVb.  doch 
wohl  V>edeuten  „aus  den  Klippen  herauakoramen,  in 
öichcrhfit  ;,'clan>,Tn".  Mottlich  im  X;i>htraK  zu 
No  2'.KI2  der  eratisn  Auag.  des  Lat-roman.  Wtb.'s 
hat  Diez'  AblaitiiaK  mit  baaobiMMNirtan  Ofttadao 

verteidigt.') 

3350)  [exeiTitia,  -dnen  /'.  (v.  excavo),  die  Aus 
böblang;   ital.  mcavazUmit  „term.  dogli  idraul. 
■aSTO*,  JDUlgO  da'foaai  e  de  canali'  o  lo  scavare", 
«eoniMoiM      stavar»",  rgU  Canello,  AO  UI  892.] 
8861)  SxeiTo,  -are,  anahShlMit  itaL  «eaanrc, 
dazu  (las  8()!4t.  .-fjn,.  AuagndM^g. 

Aii)!)  exeeptos,  a,  an,  aoMMMumen;  altfrz. 
esiiieui  ;  Philipp  da  Bcauoanoir  b,  Bariaob>Honiing 
8p.  589,  19). 

3363)  Äxeienio,  «tcvI,  er«tÜR),  eornere,  aus- 
aondern;  ital.  »cemere;  prov.  enuantr,  ausleaeu, 
auAtiiuaiideraetzen:  vgl  Dz  397  »cemere. 
8864)  l'Sxebiritiiiin  ti.  (v.  gr.  X"^£)t  Mcb  Dz 
das  vorauszusetzende  Grundwort  Ar  altfrx. 


 I.  Weinpfabl,  nfrs.  Mmla$.] 

8866)  txtsfiivm  n.  {exeMtre),  ItxMnami  dar. 

durch  Kreuzung  mit  extlium  altfrz.  eiuu,  tttü, 
VcriiichtuDR,  Vcrr!<>rhcn.  d»zu  das  VT).  enmUier. 

3366)  (•»'xpliiniito,  -arc  (Fr-  qu.  von  exdnmare), 
herauaschreieti ;  viuU.  (iruiniwort  zu  \  X\x\.  urhiantare, 
auf-,  zerplatzen,  lurspriDgen .  ilann  transitiv  i.>t- 
sprengen,  zer-,  abroifsen,  dazu  dus  Vbsbst  itchiaiUo, 
Knall,  Sprang.  Rils.J 

8867)  ixaliM,  -An.  anamfu:  laoo.  ieaaidr«, 
•driamniarar«Ki'  AO  IV  UO  «.  407,  S^vIobC 
SM;  «. 


8368)  [*exeIftriitIflta(v.«M{aro)  — f  ri.  idttkat** 

Kr-,  Beleuchtung.] 

3359)  *£xclireaeo^  eufce»  hall  midaii:  pro«. 
e«darnri  tx%.  idmrdtti  apan.  ptg.  caMiraear. 
Vgl.  Thoanaa,  B  XZTI  498  (Th.  Imnat  dao  von 

Diez  angenomnenen  Znaammonbaag  aar  Yaiba  auf 

eir  mit  denen  auf  -exrfre,  ohw  j<»noi*h  ein»  boaaera 
Flrklaniritr  zu  r, 

3304);  exelaro.  -iire  v,  rl„rii.>) .  imll  [nachi  n; 
ital.  schiarnre  ilaii''lir'ii  ^,  hmn)  *.  (r/(ircM>r«% 
hell  werden);  fii.  nlitirn-,  dazu  «las  Vbsbst.  triair, 
d.i»  Aufleuchten,  der  Blitz,  vorgl.  Dz  6fi6  ».  r., 
edaircir  *exclare*cerei  (apan.  etelareeer,  hell 
nacben,  hell  werden,  ebanaa  ptg.).  —  Hit  ital. 
adkMrire  acbaint  dar  FflaMWMiaaa  adkaM'aat  glaiob* 
aan  *itaelarw,  Sohtrlaabkraat,  In  tmmamkum 
za  st«b«n,  bei  Da  896  a.  v.  iat  das  Wort  unerklSrt. 

3S61)  exelande,  «Src,  ans  einem  Verschlusse 
herauskommen;  frz.  ichirr. 

3362)  ixelidO)  ellal,  elasiiBi,  oladere,  aus- 
aeUialbn;  ItaL  tehbiio  n  to  dtre,  aofiBcbliebaa. 

8368)  [«Xdlai,  -aa  f.  (Part.  P.  P.  t.  exdudere); 
Aus-,  Aufachlufa:  frz.   ecluse.  Schleuse;  span. 

esclusia;  yX\i.  fclusn  laijs  ilrm  Fr/,  ;  it.il.  li.-ilM 
die  Schleuse  rulrriittn.  W .i.^siTt'iill,  A:^  Alj/.uf,'.sli;;uial 
aueli  i'liKtriCil  V.  i'liiri^.  Im'zw.  vi.ii  ilunnt  mit  .\ri- 
bililunc  an  c/driv.  vgl.  Canelln.  Ali  III  389).  Vgl, 
\>i  12s  f.sL7i/.<'(i.| 

31«>4)  gxeöÄctic«,  -are  =■  altfrz.  tMuaehUr, 
zerquetschen;  nfrz.  eeaeher ;  (apan.  iMaflmNV  11^- 
dkar).  VitL  Dz  260  quatio. 

8865)  (Iläkti,  -MB  f.  (Put  P.  P.  «BOSfiMraV 
das  Ausgakoabtab  itaL  aooNo,  Ifotkan,  ^  Da 
899  ».  V.] 

33GG)  *exeöll&eo,  -Ire,  wegatailan,  -nabman,  anf- 

heben;  ital.  saircnre,  aufheben;  mn.  ncei  msmiai 

scuUit  scula,  aufheben. 

3367)  [*dx(!$llabr1ao.  -tn  (*on  lubrieu»),  am- 
gleiten;  prov.  «.«»lorMr,  gleiten,  kriadhan,  aieh 
eioachmeichcln;  altfrz.  tBeobtTfier,  Jtf^  liima, 
R IV  364,  wo  geragt  wird  ,4«  aard.  imiärimn  at 

le  aie.  Kciddicnri,  :üUieari,  rap)>ort«s  par  MussaSa, 
Beitr.  p.  107,  sont-ila  des  oorruptiooa  de  *exenUu' 
hric'tre?"] 

*Sxe»nibIno  s.  fixeömmin«. 

*Sxei5ninlnIta  a.  fixeömnilno. 

8688)  glaiabaam  HniMdno,  -in  (r.  «änore, 
baa».  wmariU  diroh  DralmBgea  ana  dar  Pbaanng 

bringen;  ital.  gpominare,  in  ünordnnng  biingan, 

daneben  in  gleicher  ßedtg.  Hffonthtnar«  «  ^flnvai« 
hiiiiirt',  vgl.  CanHlld.  .\G  III  324  Anm.  1;  Freqaan* 
taliv  von  sfiomimirc  [M  t'i/iimenUtre,  erschrocken, 
*rxciimminitart.  v^l  Caii,  St.  57  u.  Riv.  di  fil.  rom. 
11  175;  Diez  4Ü<>  leitete  symmiUnre  von  *excum' 
mentare  ab,  es  würde  also  eigentlich  bedeuten,  .Jem. 
auB  dem  Kommentar,  aua  den  Zaaammanbaagai 
aua  der  Fassung  bringea'*,  aa  bt  dlaa  abar  aina  sn 
kOnatliebe  Erldtauigj 

8860)  phrnl—inMa,  -in,  ana  ainar  GeoMin- 
aebaft  anawaiaaa,  bannen;  ital.  aBammiaai«  ata., 
gel.  W.;  altfrz.  eteametigier.] 

8370)  (*ixeöniptIo,  -4re  i  v.  romjitus:.  au.*  der 
Ordnung  bringen;  ital.  ^loncuirf.  verwirren,  ver- 
<ii'rlien;  Bjian.  e^conz'idit.  jit^'.  escomn,  ungleich, 
tH:kig,  stumpf,  winkelig,  vgl.  Moyor,  Z  X  172;  Dz 
448  eMcomo  giobt  kein  Grundwort  an;  Baist,  /,  V 
661,  batta  ej:ctineatuH  ala  Uroadwort  rerrntttot 
(anwiwanhw  v.  cunem,  alao  aigantl.  anagaeofct,  ba* 
baoan,  iwnaawhnUt/iiH).3 
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3371)  ♦Sxedadleo,  -8re,  eine  Ausrede  maphen ; 
proT.  altfrz.  escondire,  im  N'fn.  tit  das  Verb 
ralolf*  TolkietTmologispher  ÄngloichanK  nft  fcM- 
duire  —  eccoMOHOcn^  Mm.  benuufftlirM,  «MHUDin- 
gi^all«!,  Tgl.  Fftlli,  Bf  XD  iOO  ntn.  Tfß.  Ds874 
«Momftre. 

3372)  [•gxeönfieTo,  -8r«,  xnnicht«  niaoben ;  pro v. 
enconfirf  fPerf.  enronfifi,  Part.  Prät.  excf>»i/!< i.  Nach 
Dil'/  ist  (las  pmv.  Wrbuiu  in  «ia»  Ital.  iiber- 
noiiitooii  worden,  hat  «Ixt  <|pn  Inf.  des  Verbums 
getmßggtre  *ex£oi<fi<i'  r<-  erhalten,  da  es  mit 
ilieMm  Verbaoeh  aonat  lautlich  zusammenfiel.  Uiez 
giaabt«  diet  daiMa  adlHtftmi  su  roQssen.  dab  di« 
BodMitam  TOB  tt/tufiaavrt  „auf*  Haupt  acblagen, 
gbudUi  MUafM"  irau  auf  ^exeonfiurt,  nicht  aber 
int  *imovtft§en  pMN.  ICan  liabt  lukMaB  aieht 
neht  flin,  wanin  cKe  ItaHeiwr  d««  Proveimlra 
*t)'coiifiri'  ,iVii;fbr>rf;1  bahpti  sollton:  einfaohcr  ist  p« 
wohl,  an^.unehmoii,  (laf»  *fxcn>ifici'rf  Erbwort  im 
It'il.  war,  seine  ursprüngliche  Flexion  aber  nirbt 
bewahrt«,  aondern  dieselbe  nach  Analogie  der  Verba 
auf  *gire  u.  ^ggtrt  umgeataltet«.] 

S87S)  HmIuIIm,  -Im  (r.  rkmn,  ba».  rNMr») 
ran.  amrm  einit  a.  dardiwSblm,  darebaadMo. 

3371 1  i*exeÖB8päo,  -fre,  spucken,  wird  von 
Cornu,  R  IX  lao.ni,  (Jröber,  ALL  VI  ästi,  als  Grund- 
wort angi'H«ita!t  zu  runi.  licuiji  i\  it  i  \i.  -a  idant^lx'n 
ntupeac  tt  it  t).  cat.  pruv.  altf rs. eiCOfHr, «-Jicuptr; 
span.  ptg.  e»cupir.  Os  US  Utt^ir  (bUt 

mtatohong  durch  UmateUuDCMncMpHtrvfBr  nidit 
■atekbar,  fttgt  indeewo  nlan:  „den  «cltnr- 
bwttoten  Worte  Msbeiat  ebe  eigene  Wune)  lutn- 
kommen**);  Mejer,  Z  X  17S  (aetst  'seuppire  als 
Grundwort  an,  u.  dies  dürfte  das  Richtig  sein).] 

3375)  •JxcorfatÄ  (sdl.  Kciitica):  davon  itaL 
srurimh).  Pt'ituchf,  (jeifsol;  (ti.  encourgfe.  icourgee 
(norm,  nnirgie):  auch  span.  (u.  zaglei<-h  bask.) 
zurniiga.  l'eitHchc.  gebiirt  wohl  hiorbi  r.  Hagegen 
aieht  hierher  gehört  latter  wohin  sonst '0  fri.  es- 
FrOhgerst«,  wall,  »oueritm,  toueorion, 
VgL  Dz  289  fcuriada  n.  601  turriaga. 

8876)  *Sxeira«,  -ire(v.  cornu),  enthomen,  (einem 
StitTc.  Hirsche  etc.)  die  HiirinT  w.-:,'iii-liini  ii :  itiil, 
teornarf,  demtttigen,  beschimpfen,  dazu  das  VbsbNt. 
Hcomo;  altfrz.  eseortur;  nfri.  ieomer.  womit 
vielleicht  eenmifltr.  aehmarotsen,  zusammeDhängt, 
Jedorh  ist  weder  der  zweite  Bestandteil  des  Verbums 
aoch  die  Entstehung  seiner  Bedeatung  recht  erklär- 
lich ;  rielleicht  besteht  ea  aasee  +  COnAu\a  mm  atme 
^  dar  Mtf.  des  Deminnttva  mmd,  Uftta)  -f  fiare 
a.  InmImM  ittaprünglich  „aufl  der  Dttte  aehnuppern, 
Am  lalialt  eiaer  Düte  mit  Kf^is  aren  beschnuppern, 
daraaah  ladwm  u.  dgl."  v^'i.  üz  8i)9  scomor«  u. 

*Sz«iRlga  6.  eörriga. 
.  8877)  *<xeirtiea,  -m  (▼.  etrUä^,  abrinden,  ab- 
•diilMi;  itaLaoorÜear»;  prov.ateoiyar;  fri.  ieor- 
dur.  (Dagegw  tat  f tat  $earmr0;  sard.  üeortar; 
rtr.  Korsar;  rnm.  foorfofw «aal  a;  fri.  teoner; 
ptg.  etcordiar  ^  *ex*eorimn  Ton  »enrtea  «»  ital. 
scor«fl,  Rinde;  sard.  isrorza rtun.  «coar/n  ■  rtr. 
neorza;  p  r  o  v.  ewors«  ;  frz.  i:citrcf ;  cat.  ficuvsa: 
8par>.  rsrnr:iir!i) :  viidli  irlit  ^'i'bört  hierher  au<-b 
spaii.  rsciierzo,  tM-orzon,  Krute,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  dafs  das  Tier  nach  acinor  rauben  u. 
narbigen,  also  in  dieaeir  Besiehung  rindonähnlicben 
Haut  benannt  wortal  aai.)  Vgl.  Dz  288  sorza, 
100  certMda»  448  «mmtw;  Ortbar,  ALL  I  279. 


3378)  [*Sxerteo,  -ire  (rr  f  westgonn.  rnkün. 
titamm  hrok),  auasneien,  int,  wie  es  scheint,  die 
Utainiaeh  amgadrtwte  Urundform  für  rtr.  itcrae- 
ekiar:  proT.  e»eraear,  daitt  daa  Vbabtt  eroi  (nehaa 
eteracar  auch  raear;  altfrt.  rodder;  naofri. 
ermdter).  Daa  aalaataad«  germ.  h  iat  also  teils  zu 
e  venttrkt  WArden,  Mla  abgefallen.  Vgl.  Dz  688 
nxchrr;  .Mai  knl  p.  47] 

3379)  [gxcremfBtnmn.,  .\uascheidun^'.  Auswarf; 
dav.  nach  fi  ruu,  Pt^'.  (iramm.  §  2-17  in  (»röber"» 
Grundrifs,  s[iat>  ptg.  escarm{i)i-nto,  vgl.  dagegen 
C.  Mich!ii-li>,  Frir.  Et.  p.  28,  wo  experimentum  alii 
Grundwort  aufgestellt  wird,  u.  Baiat,  Z  V  246,  wo 
das  span.  ptg.  Weit  vaa  VaeaiytoMliiai  abfi> 
leitet  wird.j 

[*9xer8ii!<M>  s.  «riai.] 

8880)  »iMiplIa,  -Ire  (Demin.  zu  <repare\ 
pUtna,  M  ftaL  tarepolare,  bentea,  aerapnoMo, 
dazu  das  Vbsbst  $enpoto,  BUt,  8(188«,  %aii 

Dz  112  crepare. 

33S1  *$xeübIto,  -ürf  (von  cubitum),  ausecken, 
wio  nin'  n  Ellenbogen)  rechtwinklig  machen,^ span. 
ptg.  escod'ir.  Sti'inc  behauen,  dazu  das  Sbat.  e$eodo, 
ein  Hamm<<r  zum  Stcinbehaueo.  Vgl.  Dz 448  eaeodar. 
«xcüneatüs  extilMpfla. 
3882)  *exeara,  •in  (v.  ewra),  etw.  voa  Oiaod 
aus  besorgen,  grfindliob  reinigen,  fegen,  aohaaaia; 
ital.  te-,  sguran  (daa  Qblldbe  Wort  flkr  „sehsoan^ 
iat  aber  strofimre,  ein  Verbum,  dessen  Ursprung  wobl 
im  griechischen  «rrpi-Vf II  [wnvrin  oioo'/r^,  iir()i'i>fo^ 
=  ist.  itroppus],  drehen .  zu  suchen  ist ,  duun  zu 
xtriifi nitre  gehört  das  Sbst.  si ritfinacctn ,  Scheuer- 
lappen, eigentl.  wobl  ein  ausiirchbarea  und  auazu- 
ringendos  Tuch,  wio  ja  auch  da.-;  gleichbo<leut«nde 
frz.  torchon  wahracheinlicb  von  torquere.  drehen, 
abzuleiten  ist,  strofiuare  würde  also  eigentl.  „aus- 
ringm"  bedeutM;  ataM  andere  Ableitung  giebt  Caix, 
ät.  807:  tlnfbUHT»,  UnUbtmn  t.  ttn^o  —  dtMsh. 
Htmff);  ttt.  ieuftr  (daa  flbliohe  Wort  fOr  daa 
Scheuem  der  FafU>Men{atI«nwr):  prov.  cat.  span. 
«scMmr,  reinigen  idi<^  Vi«rba  für  ,.Rchpuern"  sind 
fregar  fricart,  Itmptar,  larar,  aufscrdem  «las 
MAb.  aljofifar,  motu  aljofifn,  Scbeuerlappfni ,  iptg. 
wird  ,, scheuern'  durch  afrtgar,  limmar,  poUr, 
lavar  auagtHlrückt).  Vgl.  Haabia»  lU  lt7t 
Gröber,  ALL  Vj  887. 

3383)  ^xettira,  aiixl,  ( 
laufen;  .itaL  aoarrara;  raai.  teitrg  setirid 
»cm-ge,  laalba,  üalbMi  iaiaaa,  tröpfehi:  prav.  m- 
correr ;  span.  esemnir,  «aeorrer,  tiApnla,  gMiM 
u.  dgl.  (über  altspaa.  «amirrir  TgL  Gmu^  B  X  18; 
und  8.  ob<  ii  corrigo);  ptg;  ateorrer.  wtgm  te 
Flexion  a.  cürro. 

83841  'exciirtio,  -kre  .y.curhis).  kiir/»'n;  ital. 
ncorriarr  unil  ncvurcuirr .  dazu  das  Sbht.  scnrcio, 
Kiir/.ung;  prov.  nccorsitr :  .iltfrz.  escorcirr ,  ac- 
conreier,  dasn  daa  Sbatb  etcw»,  rscuern,  Schoofi  daa 
Kleldaa;  apaa.  aiaoraar,  dazu  das  Sbst. 


KttraaagjJ^tg.  aaaamw.  daaa  das  Sbat 


VgL  Dt  987  monturt;  Qrtbar,  ALL  O  m 
8886)  Sxaaaa,  «•>«.  «itaobaldinB:  itaU  «enaare, 

u.  in  eotaprechender  Form  als  gel.  W.  aoch  in  daa 

übrigen  Spr. 

338(i)  1.  ^xefitio,  efisai,  efissAm,  eütere,  beraua-, 
abs(biitt«ln,  erschüttern,  losmachen;  ital.  »cuolo 
scosM  «cojisi  sciu}t^re  (viell.  =  exquäterr,  vgl. 
Mc_v<>r-L.,  Ital.  Gr.  S.  41  A.  1 ) ;  dazu  das  Sbst.  sconso, 
Erscfaättemng;  sard.  M-udin,  hatten, vgl.  äalnonl, 
Poak.  0;  ram.  scot  sco«et  scoe  scoot^  «agnabaiaa; 
pror.  «Modr^  daau  daa  8bak  aaaataa;  altfri. 
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tttorrt,  ucourrt,  dazu  das  Sbst  escousse.  Vgl.  Dz 
SM  woüter«.  (vielleicbt  hingt  mit  excutio  aacb 
wiammra  pror.  eteoisaendre,  huMMmbrn.) 

8887)  2.  [*€xeatIo,  -ire  (tob  aOUU  MubiBtan, 
•ubOlMO,  ist  vielleicbt  das  Gmadirart  in  fri. 
ieosser,  aasbftlsen  (ron  Erbsen,  Boboen  o.  dgl.), 
dazu  das  Sbst.  rc(>.<.ie,  eosse,  Hülse.  An  Zusammen- 
hang mit  dem  doutsrhen  „Schote"  (erat  im  Mhd. 
nachweisbar,  aitnord.  nkaudir)  ist  nirht  zu  denken. 
0ie  von  StUrziuger.  ALL  VII  461,  in  Vorschlag  ge- 
teBcbte  Ableitung  des  Vorbs  econser  v.  cüssi$,  batw. 
eoMiM  (s.  d.)  ist  bagrifflich  nnannohiabar,  n.  «mib 
81.  behauptet,  dalb  *Mliart  «la  Hqiiiter  bitte 
«ri^hon  mfisaen,  ao  lak  imt  rin  ofbobanr  Intam. 
Vgl.  Dz  6Ö4  cosM.] 

33ö8*  *«xeÄtülo,  -are  1 1  'i  inin.  zu  excutire)  — 
rum.  <cutir  ai  at  n ,  orscliuttem,  schüttoin .  aus- 
stäubfn  11   ilj-'l     Vgl.  Mu.s!ialia,  Beitr.  109  Anm. 

838i))  'iixdemico,  -ire  (v.  miea),  xerkrUmeln, 
=  rum.  sdrumic  ai  at  a  (fOr  adtimic,  adimic),  ab- 
brtohaln,  serttQckeln  (daneben  gmicur  ai  at  a  ^ 
♦wiBiliBrg);  Span,  dtgmigar,  deamigajar, 

SSM)  *ixiiB(o,  -ftre  (von  (ietw),  «ntHdiaM,  » 
ital.  tdentare;  frz.  edenler  etc. 

3391)  [^ixierfiTlgllo,  -Are  (von  cij^i/miI,  auf- 
wecken, —  rtr.  schdrualgiar,  vergl.  Stfirringer, 
R  X  257 

8898)  -h  abd.  drouSf  Kahk,  — itaLalrowo, 
KÄkb  «UtTon  daa  Vb.  ttrouartf  «rwfligM.  TgL 
nag»  unter  Drossel". 

SSBS)  *Vsinft,  *lexl,  lietfiaif  liglST«,  auiwibim, 

a  itftl.  teelgo,  scelsi,  sceUo,  scegliere  (daneben 
etegffere'^*eleijire  f.  eUgire,  das  auch  in  den  übrigra 
Spr!  vorlmuden  ist).  'Vp.DlflV?  »tegUtni  AmoU, 
AG  III  445  Anm. 

33<J4i  *exSliBfflOf  -ire^  entzungon,  ^  ital. 
acilinguare  (zungenlos  sein .  zuugenlos  sprechen), 
stammeln,  stottern,  vgl.  Dz  398  s.  v. 

8896)  [«zeailw  n.,  Abwsfaiift,  Mnater;  «Ufrs. 
eatemplaire,  eagampUire  (i.  B.  Ine  419),  aaeb 
sonst  nur  gel.      '    V  -I   Borger  p,  131  Anm. 

339ti)  exemplum  n.,  Beispiel;  ital.  m«m;mo  (altit. 
.iiK  h  luitempio,  asiiempio,  assempro,  emnifro, 
sempto)  u.  scempio  „punizione  esemplare,  strage  ', 
vgl.  Canello,  Au  DI  3C6;  prov.  ei<semfik-s;  alt- 
{ TZ.  eii)MampU;  nf  ri.exäii|rie,'  apaa.  ^cniff^o,  en- 
jemplo,  vgl.  Ascoli,  AO  TU  446  Ann.;  ptg.  exemph. 
Vgl.  Dz  397  geempio. 

8897)  [*^x£mptIo, -Ar«  (v.  exemptiu),  der  Wirk- 
amkeit  enthobun ,  aufser  Tb&tigkeit  setzen ,  be- 
fHedigon,  Genüge  thun ;  soll  nach  Ixibler'sVermutung, 
Gött.  gel.  Änz.  1Ö77.  St.  51,  p.  1622,  das  Gruinl- 
wort  zu  a  Itf  rz.  «Manc(/i)t>r  sein,  zu  wolchem  das 
einfache  sane{h)ier,  hemmen,  stillen,  sättigten,  sioh 
verhalte  wie  saier  zu  eamier.  Scheler  (s.  Anhang 
IB  Dl  747)  bat  aanehier  anfangs  mm*iltmcare,  später 
mm  *4tiMrfianr,  anm  Steban  bringen,  angawtet,  oeid» 
Onmdworte  dnd  aber  lantUoh  nntmiahmbar;  daa 
TCB  Tbblor  .t'ifp'Btcnte  bebiedigt  lautlich,  maebt 
aber  8chwi»n).,'li>ii4Mi  hinsiebttieh  (l(>r  Bt^deutung,  ea 
ist  deshalb  dem  vi  n  (i.  l'arih  :iufKfil.-ll'.'-ii  *-<M>ittare. 
*tx»anitiitre  v.  ««»ik.v  ilor  Vi)r/.u<,'  /uzucrkonnen,  vgl. 
B  VIII 

3398)  [*isimUh  "in  (v.  *ens  für  "aent,  Part. 
Pr&s.  V.  nm),  eetseien,  d.  h.  töten;  daven  (?)  oaefa 
Caix,  8t.  Kt?,  ital.  »dentare  „distmggere".] 

S899)  9x1^,  il,  Itfim,  -Ir«,  herausgehen;  itaL 
(»cirt  in  <lon  fli'xiunsbeton ton  Formen  useire,  wohl 
in  Anlehnung  an  itseio  —  oativm,  veigl.  Dz  137 
r>,  vgl.  AmoU,  AQ  IU  447;  dasn  daa  Kompofl. 

KSrtlac,  lat^na.  WMerlneli. 


riuscire,  gut  ausgehen,  glücken ;  jnva.  its  iegii  iefit 
prov.  altfrz.  eissir,  iaair,  uiasir  (nfrz.  ist 
nur  daa  Part  Piftt.  iu»  es  *«sMiw  f.  eanfna  noch 
ftbUeb,  dagegen  iat  daa  Komme.  rhu$ir  voll  lebendig, 
Tennntlicb  ist  dasselbe  Lehnwort  aus  dem  Ital.  oder 
dod)  erst  durch  ital.  Einfluf»  wirklich  »  ingebürgert 
worden);  das  Part.  reu:^sif.  bozw.  rrtssit:  liegt  viell. 
vor  in  altfrz.  rixtiuf.  resnie,  rede  ..der  Wieder- 
auszug  zur  Arbeit  nach  dem  UittagoH.m'u",  liatiur 
einerseits  „Nachmittag",  andrerseits  „Mahlzeit" 
(Homing,  Z  XXI  489,  scheint  ansanebman,  dab 
reaaie  iigemlvie  «u  n-tortie  gekttnt  eei);  eat. 
altspan.  eajr.  In  aeineni  Anwendongamia»  tat 
exire  durch  *tuik€  weMBttteh  «fngaadttlalit 
worden. 

3400)  (exfrcitOs,  -am  »i.,  He««r;  ital.  fuercito; 
span.  ejercito ;  ptg.  exercito.  Vgl.  Dz  229  oute; 
s.  auch  unton  boetia.] 

8401)  ]*izliain,  -in  (v.  faekt),  nu  dem  Ant- 
litze entmnen;  Ital.  nur  daa  Part  Prit  ifaeeiato 

init  lifT  Ri'iitg.  „unverschSmt,  fn-ch",  welche  Bedtg. 
auH  dur  ursprünglichen  nur  schwer  sich  erkl&rt; 
proT.  fsfassar;  frz.  effacer.] 

3402)  'ixliaelo,  -Ixe  (nm  ftueia),  aus  einem 
Bündel  herananefameo,  ein  Bündel  lösen;  ital. 
sfnHciare,  hemnawidheln;  tum.tfdtie»  mata,  aieben, 
zerren,  nnreUken,  (daneben  daflb  mi  ttt  a,  nueb 
ital.  diafascinrr,  aus  den  Windeln  «iokrin). 

3403 1  'exflbalo,  -ire  (/i/'u/a),  eine  Spange  öffnen, 
losncstt'ln:  ital.  •<tdihu\rf. 

3404)  '^xfölio,  -are  (/Wium),  abblatten;  ital. 
sfoglinre. 

8406)  ixMeo,  -Ire,  reiben; ital.  afregare;  (alt» 
fr»,  froyer;  nfrz.  früfet}}  apnn.  refregar;  ptg. 
esfregar.  Vgl.  Dt  147  t^t§tHtt  (Diez  hllt  span. 
tatregar,  streichen,  fttr  entatollt  ans  esfregar;  Baist, 

7.  V  5G2,  hat  dio  Halt!osit,'kt>it   iiicft«r  .\niKihiin' 
nanhgewii'tien  u.  darauf  aufmorksaiu  gemacht,  dals 
das  Verbum  wohl  mit  »tr^gdü  IBinmnWBhiQge). 
[I^xfrido  B.  eSHdo.] 

3406)  *SxMet[nlo,  -Are  {fntgtmt),  cntfrucbten; 
ntof.  etfrugtuvr,  altfrz.  ^ntilwr,  neu  frz.  effriter 
(den  Ackerbodeo)  aassaogan. 

8407)  [*Cx-flndillo,  -ire  (v.  fwttdiiu),  aua  dem 
Boden  lieraaBrdiisen ;  ital.  aforndiiart}  proT.ei/bn- 
dror,-  frz.  effmämr,  etnidhlagMi,  aertrtmneni, 
untergraben.] 

340ö)ex+altnord.  glltra,  /uriickstrahleu,  glänzen, 
oder  -\-  abd.  gilaillBt  glitzern ;  davon  na^^b  Dz  674 
altfra.  fdUnlre,  BUtn. 

3409)  exbito)  «il««  aoabaaehen;  ital.  sciaimn 
„fare  vita  splendide,  afoggiare,  in  origine  buttaisi 
fuori  ",  esalare,  anolart  „alitare,  pigliare  il  frosco". 
vgl.  Canello,  AG  III  365;  für  zusamraongosotzt  aus 
scialnre  -f-  liquare  erklärt  Cair,  St.  54,  scuikguure, 
scialacquare ,  verschwenden,  verprassen,  und  man 
darf  ihm  beistimmen,  jedoch  mit  dem  Vorbehalte, 
daCi  bei  »ckUaequare  TolksetymolMiaohe  Anbildung 
an  aqxta  stettgefonden  habe,  dau  das  Verb  alao 
eigentl.  bedeute  „'.Geld)  zu  Waseer  mndMB";  (Ihr 
entstanden  aus  *exhalitus  „respiro**  hUt  Oniz,  8t 
53il,  scianto  „riposo,  sollievo".  und  von  andlare  == 
I  exhalnrc  leitet  or,  St.  676,  ab«oW«cca  „respirazione 
affannosa";  span.  eahalar.    Vgl.  Dz  398  ncialare. 

8410)  «xliSrb«,  -in  (*er«a),  vom  Graae  be- 
freien, Graa,  ünkmnt  an^j'iten;  tieil.  tärmri; 
■  illan.  ierhnr ;  piem.  s«r6M,       Salvionlt Bont  9. 

8411)  iexbib£«,  -ere.  darbieten, «-itaL  «nNr»; 
dnvon  daa  Partia^inlibat  esAito 
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4'lUl  atU)  qiialunque  diaMUf  «II*  Mtoitti''»  ^ 
CmiIIo,  AG  m  390.] 

M12)  *VzkibSni«,  -are,  abtnriBtern,  =  ital. 
Wri'—re,  «lull  MMMMmorn  „euere  in  isciopero", 
dÄ^an  duSbtt.  teknttmo  „riposo,  aciopero  (bi  die« 
prinnipalmente  delle  navi  che  stanno  in  porto  per 
isTerrmre  o  per  altro"!,  vj{l.  Caix,  St.  649,  Salvioni, 
Po«t.  fl. 

Sxillo,  'tue  s.  ÖxOiimi. 

8418)  iimui  VMtelUnutg,  VerbaimutiKSort; 
proT.  <te»«;  »Ufrs.  «teO,  eMii  (halbgel.  W.?, 
Bbtr  Bng«r  p.  166.Anni.}|V«rtraibaDg,  Treiben 
in  ünglflek,  Terderb«u,  Zorstörunf;,  Yarfiduni;,  dsza 
das  Yb.  eisit',  esfülier,  eittiltr.  Die  sonstigen  Est- 
^pn  Illingen  von  fxiUum  im  R4^m»ni8<*heil  aüldebtB- 
falls  iialbgelehrt»!  oder  gelehrte  Worte. 

3414)  ♦gxitttr»,  -am  f.  (v.  ^-xirt  ,  Ausj^ant;,  = 
ital.  tucüura;  ram.  kfitoare,  Abtritt,  Latrine. 

Ute)  ^JtamMt  «Ui  m.  a.  *exlta,  -ui  f.  (Ton 
«a^V.AnMMUic,  v  ital.  esetta,  «uct'to  und  isito 
IgA.  W.),  waroDalwats,  Dt  888  «.  «.;  rnm. 
iffit :  ]>roT.  t««{(-«,  Mtäa;  (fri.  imie);  «tat  wft; 

a  1 1  H  [j.i  n.  rxito.] 

3411)1  ex  t  liliH'kjan,  /.orbrochon,  =  ital. 

schi'u  ciiiri\  (juetsclit-ii,  ktiiifken,  davan  daR  Sbst. 
schiincia,  Fallo. 

8417)  ix  +  altndd.  krümu,  Krume;  davon  prov. 
Mj^rMMMW,  aariirtckeln ;  altt  r^.  cKgnmgr,  ttgruner: 
eat.  t^frtmmr.  Vgl.  Us  676  ugnmer;  Hackel 
p.  18. 

8418)  ix  +  altnMnk.  NNttg^a,  -in,  ledig,  frei. 
Im  machen,  bezahlen,  =s  alt  frz.  esltgier,  ^igier, 
eüigier,  beiahleii.  V^rl.  (;.  Paris,  K  XII  382;  Dz 
626  lige;  Tobler,  Jalitl».  VIII  342  lÄtellt  fjdUigare 
als  Grundwort  auf);  Forster  im  GIors.  z.  AIol  nd 
Uirabel  n.  v.  (exHiü/are);  Mackel  p.  82. 

*exl€go  s.  iligo  u.  SxOlf». 
l'Sx'lltTgo  s.  IMlgJ 

3419)  ix  +  gerin.  Stamm  lokk-  (woroa  locker) 
od«r  lokk-  (wovon  ahd.  *iMtin,  mbd.  Uiekt),  daroo  i 
altfrt.  tdodtier,  lotmadiMi.  vgL  Di  637  loriker;  | 

Mackel  p.  25. 

3420)  8x  +  germ.  nagan  (=  engl,  mat/,  AUcix. 
mag),  kraftlos,  mutlüs,  ohnmiicliti«  «fnifii,  kr.iftlog  | 
etc.   maolien ;    itnl.   .smugare   (nur  in   dnr  alton 
Sprarlii-  ;  5'  r  .1  \ ,  i'smainr;  al  t  f  r  z.  r^ii'nUfr,  rswni/fr  ; 
(altspan.  «ieAUW.V'iri;  a  1  tp tg.  t-smniar.  Dazu  das 
VblÄK.  ital.  smago;  prov.  esmai;  altfrz.  esmai,  \ 
«IM»;  (apan.  dtmauo).  VgL  Ds  296  magan; , 
Madnl  p.  45. 

8ttl)  pöt  +  *inaBaTlta8  (vom  got.  mnvrjnn. 
bermt  machen,  wovon  altfrz.  inanerir)  =•  altfrz. 
emmtifvi .  bereit,  eifrig  (alier  am  ii :  iiitfr.'-iid.'t, 
letztere  Bodtg.  wohl  nur  durch  bf^rifll.  AiiU  Iumiii^,' 
n  ex  -\-  manus  zu  erklären,  ,.au8  dtT  llati<l  gf»- 
knmmen").  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  802 1 
■ia»i«rir,-  Mackel  p.  70.] 

8^)  exmendai  -In  («MNdo),  mbeaaem:  (IUI. 
mmiare);  prov.  etmmdarf  (fri.  mmidm;  eaij 
esmenar;  apan.  etUMMbir;  Wtg.  «MMfawO  ▼rI- 
Gröber,  ALL  III  629.  8.  av«b  6bm  »rtafa. 

8428)  *SxnSro,  -ire  (von  merus),  nin  naflhen; 
itaL  tmtrare,  patien,  poliwen;  prov.  MMror; 
•Itf ri.  mttnrt  apan.  ptg.  mmmrar.  Yg^  Ds  986 


aufgestellte  Ableitung  vom  mndl.  morfen, 
murpfen,  abfressen,  kann  nicht  befriedigen).] 

8425)  'SxnülgS«,  mtUsI.mtUetam  (od.  mületum? 
Man  giabt  mülnm  an,  Wageaar,  Hanptaehwieiig- 
keitao  dar  lat  FmBaoMm,  dagagan  nvr  mulehiw), 
ansmelken;  rum.  «mu/p  muutri  »mmb  mwlgt, 
reifaen.  ziehen,  rupfen. 

3426)  Sxmttndo,  -ilre  fv.  mun  lm),  reinigen;  prov. 
esmonditr ;  frz.  atwndfr :  span.  fnmnndar  ,,törre 
i  groppi  ai  panni",  v>.'l.  Ascüli,  AG  III  448  Anm. 

S427I  *exmfinfo,  -ere,  schneuzen;  ital.  amugno 
smiitisi  .smiinto  smininere,  aastrodmon,  ausmergeln. 

3428 1  *«xöp«ro.  -Ire  (v.  opus),  iieb  der  Arbeit 
enthalten,  =  ital.  scioperare,  dazu  die  Sbattve 
tdöpero,  Feier,  Arbeitsstillatand,  scioperato,  nnba* 
■abSftigt,  rnüfaig,  acioperotu,  Mfifsiggänger.  Y|^ 
Dz  899  scioperare. 

8429)  ♦exörtio,  -Ire  (v.  exorttts,  Part.  P.  von 
exnriri),  hervorgehen,  soll  nach  K<)nsch.  Jahrb.  XIV 
17Ö,  da«  Grundwort  zu  ital.  surtire,  prov.  sortir, 
frz.  gortii.  1  ;i  I .  span.  surtir.  ptg.  .surdi'r  sein  — 
eine  Ableitung,  welche  nicht  erst  der  Widerlegung 
bedarf.  Andere  Ableitungen  dw  Yerbuma  sind. 
1.,^  *$iirrtetire  (v.  surreettis  ^.  fwrgere),  vgl.  Dz 
300  forMm  Der  Bedeutung  nach  wOirde  das  wohl 
pwaMB,  ittBil  da  daa  Y«n  in  dm  rniCBiiaclMB 
Bpnudian  inibesoodara  iMtrvor^itcIlflo  bnclehiMt, 
aber  vdn  einem  Partizip  konnte  ein  Verb  nach  der 
I-Konj.  niclit  abgeleitet  worden;  2.  —  surdre  («• 
surgere),  indem  darnach  eine  Schoideform  auf  -ir 
(also  *surdir,  *sordir  u.  dann  mit  Übergang  des 
d  :  l  Mortir)  gebildet  worden  sei,  vgl.  Littre  s.  r.; 
das  aber  ist  lautlich  geradezji  undenkbar;  8.  von 
*sevortire  =  *setortire,  vgl.  BöLraor,  Jahrb.  X200; 
das  iat  laatlicb  nimiagUali,  aodi  begiiflliah  aidit 
anapredMBd;  4.  vn  «mIii^  dar  alt-  «M  volInlaMB. 
Nanmform  von  surreetm  (vgl.  Featns 397  ed.  MBUar), 
VgL  Storm,  R  V  183,  der  mit  Becht  auch  auf  ni- 
snrtn  =  itisuriit'  hinwei.st.  Storra's  srliarfsinnige 
Ableitung  würde  stdir  annehmbar  sein,  wuuu  man 
nur  glauben  könnte,  dafs  ein  Vii.  auf  -irr  aus  einem 
Part,  sich  entwickelt  habe.  So  raufs  die  Frage  nach 
dem  Ursprünge  von  sortire  als  eine  noch  offene 
gelten.  Leider  verbieten  Rücksichten  auf  Laut  und 
Begriff  lt.  sÖrtire  f.  sörtiri  (v.  sör»)  als  Grundwort 
YsL  Sohaler  im  Anhaiig  ta  Da  747.J 


3480)  "ixpiUOf  -ln(v.|Mlea),  Stiob  wegnehmoi; 
ital.  ipagKare,  npoBare;  tpargfire]  -f-  [K\papliare 
sparpagli(irt\  vorstreuon ;  jiruv.  esparpalhar : 
altfrz.  e<:piir]>rillifr  :  nfri.  i/KirpiUer  :  (span.  de- 
sj.iirjt'ijur: :  \<t^.  iM  nur  da.-;  einfache  eupiilhar, 
zerstn'uen,  vorhantlen.  Vgl.  Csii,  St.  58;  l)z  236 
jiiirpiifiHone  leitete  ital.  sparpagtiare  ek-.  von  ;»rir- 
paglione  etc.  —  lat.  pe^fiUtmem  ab  und  nahm  alt 
Grandbedt«.  „auseinandaiflatlan  SNMben"  au. 


8481)  [«tlfiailM»  -In  (t.  eeepand^re),  «u- 
Draftan;  frs.  ipandtir,  aoitaliAtten ,  vgl.  Ds  878 

8.       Gröber,  Al  l,  IV  437.) 


8114)  (*8zBi5rpb1if  -am  f.  (r.  grieeb.  /topvn), 
BntataUmig,  —  itaL  smor^,  Venerrung  de«  G*- 
,  Giiinaaaa.  YgL  Ds  888  murfin  (dia  dort 


8482)  ''Sxpündlo,  -Ire  (für  expmdlre),  aasbreitea; 
ital.  ivenez.)  sjiantrf  ,,8bocciare",  vgl.  Marchesini. 
ütudj  di  Hl.  rom.  11  9;  ifrz.  epanouir.  entfalten, 
eine  unn^golraäfsige  Bildung,  wie  aueli  adiou  im 
altfrs.  upanir  der  Schwund  des  ä  nach  n  höchst 
beftwBdlioD  ist,  vamndich  ist  atjHinir  an  emamir, 
ipanomr  an  ivimotdr  angabildet,  ieanouir  aber 
beruht  auf  dem  Fl  mumm;  die  Beeinflnasung  des 
einsn  Verbs  dnroii  daa  aoden  modite  dwofa  bagiifr 
Uohaa  Gegeoaats,  glatobsam  „antfaltsnavaafliluaBr 
und  MMbwiBdaa  —  aUMbsa,  weUeo".  veraalabt 
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werden  :  spuu.  esfuindir;  ptg.  ist  das  Vb.  nicht 
mehr  Torhanden,  vgl.  jedoch  das  Sbst.  cKjianiiirliira. 
üanz  abnorm  ist  (Uli  pror.,  bezw.  p.iitev.  Bildung 
e»pan'iii:ir.    Vj-l   l>z  672  rpanmiir. 

8438)  SjuuI«.  «ini,  »utbrnteo;  it»L  «patwler«,- 
rtr.  tpwndir,  ygL  HijW'L.,  Z  f.  8.  Q.  1691 
p.  769. 

8484)  [eleichs.  «SnlnMOoi  n.  (pmmu);  dav. 
BMb  C.  Hichaelia,  Fre.  Bt  p.  80,  ptff.  npetmadto 
(fabildet  nach  pennaeho  »  ^peHnaeulim),  etpiaBo, 

mm  Spinnrocken  sitzender  Flaclis.] 

34851  ['^xpinao,  'ire  i^pannu«);  dar.  nach 
C.  MichaeliK.  Frg.  Et.      SO,  ptg.  («qMr,  «QMar)  | 
espiar,  abspinaeu.j  ' 

3486)  [*ixsp<iitieo,  -irt  (v.  }>an/«x),  auabanchen,  { 
dm  B«a«li  öffnen;  rum.  »jiintte  aicAa,  dm  Bwcb  ! 
•lafNlnMidM,  spalten,  vfitl.  span.  dupmuHur  und  1 
St^muurrar  mit  dereelben  Bedtg.]  I 

8^)  [*<xpiato,  »tre  (r.  *expemitit$  für  ex/xtMU«  I 
iB  ital.  lijxmio,  ausgebreitet,  grofsartig,  prächtig)! 
»  ital.  spitniare  „meravigliarai  entremamente",  vgl,  i 
Caix,  St.  584. J  j 

343rii  [*6.\p*siiO,  -ire  i  v.  inm.'ins,  Part.  Prät.  v. 
IMindfre),  ausbreiten;  davon  ilal.  spunttarsi,  gleich- 
sam sich  ausbreiten,  sich  es  behaglich  machen,  aich 
belustigen,  dazu  das  Vbsbst.  aptmo,  BalnaMgOBg, 
SMlk.   VgL  Ds  403  «fNiMorw.} 

848»)  *bfiTCBto,  -in  (FnÜdfUtMi»  aa  ex- 
pattn),  MMhnokMi;  itsL  ^^mmltun,  siHtntare; 
mm.  tpäimM  ai  m  o;  rtr.  apiiwiitar;  prov. 
e^]»iviif(ir,  esparantur;  altfrz.  fsjujvailfr,  e»pau- ' 
enter,  e.spoenter,  capoventer ;  neu  frz.  ipvitcanter, 
davon  das  Sbst.  rpouiantail,  Schreckerscheinung, 
Vogelachetichi';  oat.  span.  ptg.  e.sptuUar.  \nl.  Dz 
802  »pitveiittin . 

8440)  [SxpftTeo,  »er«;  Uber  Beflexo  dieses  Verbs 
in  oberital.  MuadtltN  I^L  Salviuui,  Post.  9.\ 

8441)  ix||iiTldMB,  >v  nt  «nehrMkmd;  davon 
▼•aas.4Mno,  paaroeo,  lom^tfowi,  ombnMO,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9;  frlaul.  «pasül,  n.  aneh  tmII. 
frt.  «pttve  (scbm  gswordm),  varUafso,  Jismolos, 
aunh  8b«t  berranlM  gsrnndme  SidM,       Os  672 

t.  V. 

3442  i  *exp&vTto,  -lire  Fn  qii.  /.u  a:patere),  er- 
schrecken; venez.  spaciar,  vgl.  Salvioni,  Post.  9; 
prov.  eitpautar,  dazu  das  Sbst.  M/MW^-i  ,  f  rz.  (pic.) 
mmter,  vgl.  Dz  676  etfWHtar.  Vgl.  auch  Caix, 
St  68  {»bigoUirt  «to.)i 

8448)  *iiyiink*,  -m  n.  -la,  (t.  fovor), 
itaL  i]NNira*v  and  «paurir«.:  r«m. 
^parim  a<  ol  o,-  prov.  espaorir,  espavordir,  e$pa- 
oräW;  eat.  etpacordir;  »pan.  ptg.  espavorir,  da- 
neben esTparcrecfr . 

8444'  ^xp^cto,  -fire,  erwarten;  ital.  Ufipettare, 
dazu  da8  iShst.  n^pittn:  rutn.  aittptä:  friaul. 
cMti«d.    Vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3445)  ixpSila,  -Ire,  losmachen;  ital.  espedire 
„mandare,  spacdare,  sciogliare",  spedirf  „mandare, 
apacciare",  vgl.  Canollü,  A(J  III  392;  sonst  ist  das 
nur  als  gel.  W.  vorhaadso.  Mach  Fuodi,  B 
xVll  66,  geht  auf  expedire  ivifiek  aaeh  gatlii. 
espilir  „camionar  lana,  nligirar  etc' 

844G)  "gxpCdOcfilo,  -&re  (v^jxdiculus),  ablausen; 
i ta  1.  spiilocchiii rf .  frz. ipoHÜHr; apan. dwjicp'or. 

Vgl.  Dz  248  pidocchio. 

3447)  *exp611o,  -ära  (jmUis),  abhäuten;  ital. 

KUare,  abhauten,  rum.  sfolcire),  waaeheo,  vgl. 
inuianu,  R  XXVI  lOO  {Mm  arUirta  own 

aaa  *tawerlavare). 
8448)  «liM,  fteil, 


wagth,  auszahlen;  ital.  apendo,  iptsi,  hihso,  spen- 
<lfr>\  ;iuRgeb<»n,  dazu  das  Sbst.  spesa ,  Aufwand, 
Ko«ten,  daneben  mit  gleicher  Bedtg.  .si>enilin  und 
dUpendio;  span.  ptg.  expender ,  U'  l  l  i  isgeben, 
aber  auch  erw&gen,  erklären.  Vgl.  Dz  402  «{Mil- 
dere. 

8449)  »«zptedfil«,  HoBMla,  -aw  (voo  jmn* 
dHlM),  hlogm,  sdniMNa;  itat  apanwlarf  fdaaMM 

das  Simplex  iwtjolare)  u.  »hotuoläirt  y^MMraateaute^ 

rovioare",  vgl.  Canello,  AG  m  984;  rom.  Hfäxtmiir 
ni  at  a;  (prov.  pendeillar,  pendegueiüar  —  *pm 
diculare;  frz.  pmdiUer);  ptg.  pendurar. 

8450)  »Sspenso,  -äre  altfrz.  *e>tpenner,  dav. 
das  Sbst.  e.tpens.  Gedanke,  Sorge,  Kummer,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  1681. 

8451)  l<x  +  pSr  angeblich  =  rum.  apre,  aaob 
....  am,  .aof^  nach ;  die  richtige  Ableitoof  tot 
aber  von  super,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XXII  492.] 

8452)  *ixpirgIto,  -ire  (Frequ.  zu  experj 
wecken:  proT.  altapaa.  ptg.  etperkur, 
449  s.  V. 

ixpitUarnttm  a.  *9aMg§Mmmtuä  a. 

mentnm. 

34631  *experriKo,  -er«  fur  ixpergrre),  wecken; 
pro V.  altfrz.  esiperir  |j)rov.  auch  ruperir),  veckao, 
Tgl.  Dz  575  «.  V. 

SxpSto  8.  MeSxpitio. 

8454)  [gleiche.  *ixpigritlo,  «Ire  i^ger)  soll 
nach  Homing,  Z  XIX  386  Aom.  3,  Qniadiorn  asio 
zu  lyon.  s'apriii,  n'ilbmin  pawananasaimt) 

8455)  SxpilQoee.  «ira  (von  pilare),  Haare  aas- 
rupfen, —  frz.  epiwcher,  zupfen,  pflücken,  gfttoo, 
vgl.  Dz  247  piluccan . 

3456)  Sxpingo,  pinxi,  pictflm,  pTng^re,  aus- 
malen (eigentl.  aber  W'  lil  .m chen  ,  d.  Ii.  etwas 
Vorhandenes  tilgen,  ausKischunj;  ital.  >pegno  äpenti 
»p$Ht»  ipegnere,  aaslSschen.  Auf  ein  andtiat 
*espingo  (pingo  — ■  panfo,  vgL  impingere,  hineio' 
•totMn)  sdieiDt  snrtekmgalran  ital.  spingo  uod 
•pMII0,4MM»4NlllO9t2;M<'r<>  u.  gpingerc,  fortstoOaD, 
aomabm.  Tgl.  THjSXi  xptgntre  u.  spignert, 

3457)  [?xpiro,  exsplro,  -ftre.  auMtnm;  fri. 
expirer,         I^t-ser  unter  eiipirfr.] 

34ÖÖ)  ♦t'xplanco,  -äre  (v.  planen),  Bretter  auf- 
machi'n.  eine  Thür  ofTmii;  ital.  spalancare,  aof- 
lijtiTroii ,-  .4 pan.  e.<p.iiiii>riir,  (dia  iüna)  aoabnitn« 
Vgl.  Dz  401  ifpalatu-are. 

8459)  Sxpltno,  -Ire  (jAmuf).  ausefaaao,  abaa 
ausbreiten;  ital.  tpianar«.  —  ta^pkmat»  aoL  «te 
—  ital.  afiamttta,  spaa.  exptmuiia,  dafoe  fra. 
esplanoHe. 

8460)  SzpIIettia,  •Snen  f.  {expUcare),  Erklftrang; 
ital.  »piegazion»,  aooat  aar  fd.  Wort;  fri.  m- 

plicution  etc.  * 

3461)  ♦Sxplicito,  -äre  i,v.  plicart].  ausoinandor- 
falten:  ptg.  e.ipreitar,  sich  etwas  klar  macliHii,  (>r-, 
auftÄpäht'n,  auflauem,  vgl.  Dz  579  e.riiloit. 

3462)  Sxplieltnm  (Part  P.  P.  v.  expUcare),  da« 
Auseinandergefaltete,  das  Klaigairordene ,  das  £r- 
«baia,  dar  Gawiatt,  Vorteil;  prov.  ««pfetf-a  (aaah 
Fam.  MpIadWi),  ?ailifl,  dam  daa  vk.  «jfeiar, 
benutzen,  beaiboMaB,  aaafQhnm;  frz.  exploit,  Aoa- 
nutzung,  VoUfShmag;  That,  Btariob,  dazu  das  Vb. 
exploiter.    Vjjl.  Dz  579  exphnt. 

8463)  Sxplico,  -Äre,  erklären;  ital.  spiegare; 
sonAt  nur  gel.  Wort;  frz.  cx/jliquer  eU\ 

8464)  *expo«aitSaf-6re,  hülsen;  altfrs.e«pm«r, 
espanuir,  espenir, 

846;  D>  664  jNm. 
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MM)  SxpiM,  pMB,  pJMMn,  pSaiSt«,  herau- 
MtMo;  ital.  ttporre,  tpom,  yi:\.  CiinnHo.  A<;  ni 

898;  rrna.  tptm  spuaei  »pua  sjiutii ,  \iTr,\.  cspmier, 
espondre;  {tri.  ejmoser):  span.  exjionfr,  fsjroner; 
ptg.  expör.  Dm  Verb  ist  halbgolchrten  Charakters 
u.  wird  vorvrie(;ond  nur  in  der  Bodtg.  „auseinander- 
setaen,  erklären"  f^ebraufht.    Wepen  der  Flexion  s. 

eiO.  —  Das  Part.  Präs.  t\rp(/)it-m  setzt  Comu,  K 
88,  als  tirandwort  su  altpts.  «tpoeiu,  wageo, 
an,  was  afeht  Ndii  IxliiadlgC,  i^lUUt, 
684. 

8466)  «zfiRlg«,  ifsl,  iMMa, ilfCn. 
•InskHis  i(»L  »porgere,  herrorngn,  davon  das 
FkxtbipublMt  sjHyrto,  Vorsprang;  rtr.  Part.  Pitt 

spuert ,  vgl.  Gärtner  §  148;  span.  espurrir ,  die 
Beine  auseinandergpreizon.  Vgl.  Dz  4()2  sporto  u. 
449  fMpurtir:  Griihor,  ALI,  V  235,  bezweifelt  nicht 
ohne  Grund  die  Diez  scbo  Alil<'itung,  ohne  doch  eine 
andere  zu  geben. — Vgl.  *t'.r)<or[t  J(um  f.  ejcporrectum 
(TgL  erto  ana  «r{e]^um  1.  erectum)  itaL  aporto, 
VoAmi,  SdMT,  davoi  da«  Hwoin.  ipMlA»,  ?Eh1by 


8M7)  «z  +  altefr.  nlldM,  itedlMn,  —  »Ufrs. 

«qNnWMrr,  stechen,  vgL  Di  676  $.      IhmIhI  ft  96. 
84w)  i^xprimo,  prtial,  pr8ia«m,  ptteCM^  ana- 

drflckfiti :  ital.  siin-mo  uiiil  s/jnV'jiio.  s/,Tr.<.-i  und 
.«prrtHn,  »j/rr.s.-r;  und  »jiremutu  i aulserdem  al.s  trel. 
Wort  e^preis»"  .,uomo  miiiKiato  a  imsta  per  ]inr;;>r'' 
qualche  cosa",  vgl.  Canollo,  AG  III  393),  »premere 
u.  spriemere;  rum.  screm  ni  ttt  e;  frz.  ipreindre, 
aasproHan,  (gal.  W.  escprimtr,  atudiflokoo  in  tiber- 
tragen er  BadMitiiiif);  aooit  Bor  ala  gaL  Wart  vor- 


8469)  *ii|lliM  m.  fapalieio,  'ftre  (t.  jMfea;), 
aiwIMwn,  "  itaL  sptddare;  rum.  das  Simplex 
jmrie  td  at  a;  prov.  esptdaar;  frz.  ipucer;  oat. 
eupugaar;  span.  ptg.  espmgar  (im  Span,  badaatat 

das  Vb.  „ablausen"*.    Vgl.  \)t  258  piJc^. 

S470)  *8xprilvi'ro,  -are  iv.  pultig),  ausstäuben, 
Staub  auffliegen  lassen;  ital.  ap<dverare  (daneben 
^pdherutare);  mm.  nwJbar  at  a;  (prov.  en- 
folverar);  apan.  «rpoivorcor,  e^pofoorüar,  (em- 
iwliiar,  empolvorar);  ptg.  §mpimr,  «mpolvoricar. 

8471)  *il|lMtB|Hb«,aBtapitzen,  mü  darSpitxe 
iMraanaOBiinii;  ital.  tptmtare,  die  Spitsa  ablmeheu, 
l^t  der  Spitze  bervorkornnr  n .  il  iv  m  das  Sbst. 
tpuntone,  Kjionionf,  eine  Art  i'ike;  frz.  spontOH} 
span.  eapont'»!.  v^l.  AscoU,  A6  01848  wAk  dm 
Texte;  Dz  'M)4  ^puniot^e. 

3472)  ^xpOrfo,  -are,  reinigen;  ital.  espurgare 
„nettare,  e  si  dice  specialmente  di  libri  dai  quali 
Ä  eadttdono  erruri  e  sconcesze",  spurgare  „che 
prapriaBMOto  vala  Ubanuai  dal  oatarro  o  da  altra 
nataria  faoomoda  oha  adaiiaea  all«  fami^,  Tgl. 
Oanello,  AG  III  898. 

84731  Cxqaidro,  -Ire  (v.  quadnm),  rierockig 
m.ii  li<n ;  ital.  sqmnlrarf,  ilavon  ilif  SiibstantlTa 
v(y(i(t'/r<i,\ViiikclniafK,  ciuü  quadrattViniiifr  aufgestellte 
At)/.,ilil  .M' ii>ichf>n  ihIct  SrhifTe,  <ioschw;iil.'i  ,  squa- 
(iruHt  I  eine  im  <^uadrat  aufgoatoUte)  Ueeresabteilung; 
frz.  [iquarrer,  davon  das  Verbalsbst.)  equarre, 
Viereck,  equerre,  Winkalmafa,  aaiiwidam  di»  Labo- 
worte  escadre  {neomäe),  caeädroM;  apam.  nw  daa 
Sbat.  enquadra, 

8474)  [glflifliia.  *9xqiiaeria,  -irt  (quaerire);  dav. 
naeh  Gaanwrio,  R  XX  64,  sard.  (log.)  iseheriare 
aoagliere,  leparare,  dazu  dan  Adj.  ischeriu.] 

3475)  *SxqiiArtio,  -kre  v  iiwirlus] ,  viortoln, 
yierteilen^^erreüaen ;  itil.  squaraare,  davon  <t^ar- 


Tgl.  Caix,  Su  661 ;  (f ri.  tearUUr,  gleichsam  *ex- 

«tutruaan).  Vgl.  l>z  403  agnorejara;  CMbar,  AU« 
[  980  0.71  887  [fj  quartiarf»  neonm).  8.  «• 
eerfüo. 

3476)  *exqnirto,  -äre  (von  quartm),  vierteln, 
vierteilen,  auch  ausvierttdn,  d.  h.  aus  einem  Vjortel. 
einer  .\btoilung  ausscheiden,  entfernen;  ital.  squar- 
tare,  vierteln,  [scartare  ist  mindestens  in  seiner  auf 
das  Jüwtenapiei  beniglichen  Bedtg.  =  *exehartar*, 
im  dar  Badtg.  ,jKmamiur  dagegen  kann  es  Schaide- 
foim  iB  tmmrtan  aain);  frz.  iearter,  entfernen, 
dain  daa  Vbalat  ieart  (Diei  984  «eorfare  leitat 
iixaier  ebenlklla  tbb  VwBBi'faiw  ak  d^wgan  akav 
spricht,  dafh  dasTarbam  Im  Altfn.  MreRa  tot  dan 
.\ufkoniineii  dos  Kartenspiels  sich  gebraucht  findet, 
vgl.  Liltrc  iisi  Suppl,  .s.  c. .-  Th.,  p.  78,  meint,  dar> 
man  das  nimati.Vrrliinn  nicht  von  dem  kelt.  scar-, 
scart-  ,, trennen,  jMjnilcrii''  luxroifsen  könne;  da  in- 
dessen die  Ableitung  von  *ex']U(irt<irr  wohl  allen 
AnfoidernngBo  genflgt,  so  lisKt  kein  Grand  vor,  eia 
niektiat.  Omadwvrt  aBhaataUao). 

8477)  fxqnlntlo,  -Ire  [r.  quintm),  verfftnfen, 
d.  h.  zorreifsen;  prov.  cat.  esquinmr  (prov.  auch 
ttquisaar  u.  c*7Mi»i((iri,  zerschneiden  (Lump>  ti  liii  i 
dgl.);  span.  enquimar.  Vgl.  Dz  449  csqnih:<ir  : 
(Irob-r,  ALL  II  280;  Vogel,  p.  69  Anm..  sei/t  -rj-- 
<nssare[v.  scissus)  aU  Grandwort  an;  ahnlich  auch 
Haist,  Z  V  55a 

3478)  *extBint«,  -in,  laut  acfareien:  ital 
ggridare,  daia  daa  Slbat  fgrido;  ran.  tirif  aiata 
(aaah  GL  donh  üiMlalUnf  vom  •tUKritmre  ;  *ex' 
hiean  «DtataadaD);  fri.  Isrfar.  Da  178  gri- 
dare. 

*ixreno  s.  disreno. 

8479)  *SxsipIdiLH,  a,  um  =  ital.  sciapitlo, 
fcipido,  geschmacklos;  ptg.  etixahido.  Vgl.  Baist 
Z  V  551  Anni.  —  Wahrscheinlich  ist  auch  ital. 
sciatto,  dumm,  =  rxaajndm  (u.  nicht  ~  ex<»Uu) 
anzusetzen,  vgl.  ratto  mm  rofäku,  a.  Fnoal,  Btoq 
di  fil.  rom.  VII  96. 

3480)  *ex8arftflBi  n.  (f.  sarUum,  Part  P.  P.  t. 

sarirc,  die  Erde  behacken,  giiton)  ■  prov.  eixxart-:, 
das  Gereute,  die  Keldung;  altfr/..  fissart :  nfrz. 
esgart :  du/u  'i.is  Vb.  prov.  i'issdrtur,  au.iireuten; 
frz.  easarfer.  Vgl,  Dz  575  esaart;  Gröber,  ALL 
n  281. 

8481)  [*8xaaapo,  •ixe  (v.  germ.  »aupan),  trinkaa, 
ist  nach  W.  Mtgrer,  Z  X  172,  das  Grundwort  n 
itaL  täufare,  «c^nn%  verderben,  die  Bedeatoag 
erkürt  er  duioh  m  Oberg&nge  „ansgiefseo ,  weg- 

^iefsen ,  verschütten"  (vgl.  neap.   muppare,  ein- 
giefsen).    Dz  299  hatte  disnipare  als  Grundwort 
I  aufgestellt  u.  Canollo,  AG  III  395,  ihm  beigepflichtet, 
i  Flechia,  AG  II  341,  hatte  das  Wort  auf  lat.  süpaH, 
sipare  zurückführen  wollen,  was  lautlich  wegen  des 
I  u  anstatthaft  ist  und  auch  begrifflich  nicht  palst 
^  {supare,  auch  suppare  geschrieben,  bedeutet  „rück- 
'  Unka  hinatraakaa"),  ans  danaelbon  Gffindan  iat  aoeb 
d'Ovidio'a  •txm^ar^  AG  17  161  Anm.  8,  aiabt 
annehmbar.  Über  daa  gaim.  aBupaii  im  raL 
Caix.  8t.  667.1 
(*fa»cldluni  s.  re-oxscTdinm.l 

8483)  *ezafl«ffteo,  -äre  ivoo  »a>rteu»,  aeortom), 
das  FeU  abmähen,  addndeo«  acUlan;  itaL  eeorsw»; 
sard.  iaeorfw«;  mm.  scorfoaeM  «•  a;  rtr. 
«oortar;  fri.  ieareer.  Vgl.  Ds  288  «eorav;  6i6bH^ 

ALL  H  279,  s.  oben  *lxeörtieo. 


i    3488)  *$xae«uto,  'ire,  ausfahren ;  a  1 1  p  tg. . 
Ifwtar,  i|L  T.  Bainhardil6tteai^  Qnmm.  p.  13^ 
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Behrens,  Metafh.  103;  sonst  ist  ejrsecutarc  tvir  f^el. 
Wort;  frz.  ejyciitfr  etc. 

8484)  *&uj^fir*  (*extiepero),  -ire,  trennen, 
itel.  ttUtrmn,  MWirure,  trennen,  dazu  Jas  Adj. 
MMMTou  MNTo,  ■bgNOBdwL       d'Ovidio,  AG  IV 
m  Ann.  8. 

8486)  isBl«M,  -b«  (akcM},  snatnokBaB;  val- 
iDBgff.  lecd,  gparpagUara  l'eni  perehd  Mcdii,  Tgl. 
Salvioni,  Post.  9. 

34861  SxMilvo    dafür  *exe«olTO  nach  e.relino  —  ' 
ftceglio),  BolvT,  sdlUtüni,  solTere,  auBeinan  i  r  1  i^r  n: 
ital.  scioglio  scolst  srwlto  scioglifre  u.  sctorre  [dn- 
Beben  duiacuti/lierr  ,  vgl.  ])i  398  v. 

8487}  *ixiiiMio,  »in  (roo  «ommw),  ital. 
«eioMMre  .^vm^m",       Olli,  8t  641. 

8488)  *2xsi|«imo,  -in  (▼.  squamä),  abacbuppao, 

—  span.  ptg.  eficttmar,  abechuppen,  putzeo,  im 
Ptg.  ;uicli  prellen,  betrlig^n;  abgeleitet  davon  dOrftc 
stin  sji.in.  ptg.  (wcamofar,  frz.  escamoter  (I^hn- 
wort  .  verschwinilen  lassen,  ilurch  KunstgrilTi»  bei- 
seite schaffen,  vgl.  Dz  573  encamoter ;  keltischer 
Ursprung  des  Wortes,  den  Diez  ebenfalls  für  möglich 
hielt,  wird  von  Tb.  p.  99  mit  Recht  verneint. 

34891  SxstiDfio,  iUbxI,  atlaetaa,  fOngvin» 
aaalOaolMB;  ital.  utmfm,  sHnti,  stinto,  ttingtun, 
(mm.  aüiif  ttkuri  mm  ttinge);  piem.  mmte, 
toffocare,  vgl.  Salvioni,  Poit  9;  prov.  ettenh  etteia 
Ustentz'})  estendre  o.  estenher;  in.  iUina  itägni» 
eteint  Heindr  f.  cat.  ptg.  extinguir;  (span.  wird 
„auslöschen"  durch  apagar  ausgodrOcktl  Das 
ram.  prov.  frz.  Verbum  ist  —  stingwri    s.  d.). 

3490)  ixstirpo, -Ire  (V.  #^'r;>«),  ausrotten:  ital. 
esttrpare  „distmggere  fino  dalle  radici",  >fir;)arf, 
tterpare  „sbarbar«,  arellere",  vgl.  Canello,  AU  III 
893;  frz.  etreper,  die  Raaennarbe  abnehmen. 

PiMteiffu,  exstrapp«  s.  ^xtStfU^A 

8491)  Cänlppo,  -Ire  (v.  stuppa),  ndt  W«fg  aus- 
stopfen, =  frz.  Houper,  ver-,  zuatopfen  (kann  aber, 
wie  ital.  stoppare,  unmittelbar  «—  stüppare  ange- 
setzt werden). 

349*2)  ['SxsaeatlvoK,  a,  um  i  v.  exsiicore)  -—  rum. 
lucä^iu,  abgemagert,  a\i8getMcknet. ; 

34931  'exsBeelU,  a,  am.  s&füoa  (exiueu$  orator, 
Oaintil.  12,  10,  14).  — ital.  seioeu,  gaaeiiwaaMoa, 
•Ibarn,  tbdrieht,  vgl  Da  388  «.  v. 

8484)  inlM».  (v*  fou),  den  Saft  haraoa- 
pmaaan,  anadrOokm,  troeknao  (oaa  Wort  findet  ai<!h 
nieht  nar  bei  CaeUna  Anrelins,  wie  Dlei  angiebt, 
sondern  auch  bei  Vitniv,  .\ntbiniius  u.  Cassiodor); 
ita].  asciutjnrr :  rum.  u/iuc  (m.vci  ni  nt  a ;  })rov. 
eissugar,  hx/'m/ ,  echugar;  frz.  rssui/er  Kiunclifn 
al»  technisihtr  .\u8<lruck  in  der  Weinbereitung  r.s- 
sucqutr);  span.  enjiK/nr :  ptg.  enxugar.  Vgl.  Ii/ 
812  nteo;  tiiOber,  ALL  V  488.  —  Aof  einer  Miachnng 
wiiaaiD.  aooaunan  Miwien 
•paa.  «MfMMr,  nnaapfllaB. 

8486)  Hwmm,  a,  mm  (Buk  P.  P.  t.  •txmigere), 
aa^eeaugt,  trocken;  itaL  iudutto,  daaa  daa  Vb. 
«uetuttare:  mm.  ugeat;  rtr.  »ekig;  prov.  eismig . 
(daa  von  I'ip/.  angeführte  frz.  Sbist.  essui.  Trocken- 
platz, gehürt  nicht  hierher,  sundorn  ist  Vbäbst.  zu 
essuger,  »'xmic'u.«  hätte  eMuit  ergeben,  vgl.  fiuctus 
:  fruit);  span.  ptg.  ety-,  emnUo.  Vgl.  l>i  312 
•MCO. 

*ix8flp«  s.  *6xaanp<». 

8496)  ^fixatrdna,  ä,  ua,  taub;  bearn.  htrd, 
lotbr.  lar,  vgL  Mmr-L,  Z.  1.  ö.  G.  1891 
p.  788. 


3497 ' •extieco,  -äre  (von  einem  vor;(Ur,/u-i«tzenden 
.Stuiunn'  t'wc-,  verwandt  mit  Uuj- .  ««  vnn  langer'  ), 
loslü'ien;  ital.  äaicare ;  (frz.  ditacherj.  Vgl.  D« 
313  taceo. 

8498}  [*CztMiiBrlnm  n.  (von  exknd-ire+tßm. 
BMs  MnO,  Baoaer,  SUndarte;  itaL  tkmmrdo; 

JroT.  eMendart-^ff  txt.  Ütmiard;  span.  ptg; artan* 
arU.   Vgl.  Di  807  iHmiurdo.] 

3499)  extSadOf  tSndl,  tensfim,  tendSre,  aus- 
breiten; itaU  »tmdo,  »ten,  steso,  sUndire;  prov. 
rstnidre:   fts.  Mmin;  apaa.  ptg.  aaiaNdar, 

e.  tti  niler. 

extcnto  ■>.  abstento. 

3500)  «xter,  a,  am  aufs<-n  befindlich;  obwald. 
uter,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

8601)  iztSiaa  (acü.  part$$  dtumu),  die  Anlhaa- 
fimaa  oaa  Hanaaa,—  frs. Uraa,  Binmliahkaitn 
eines  Hauiea.  Oeeenfiber  dieaer  onsweifelliaft  ^th^ 
tigen  Ableitung  des  Worten  (zuerst  aafgeatellt  foo 
Nenmann.  Z  V  l\Sb'i  sind  alle  früher  verRnrhten  fron 
atrium  ii.  dgl.  i  unhaltbar.  Vgl.  Freymond  in  Voll- 
möller  s  Jahn-il.   I  423  Anm.  151.  '_ 

S.5<)2i  exttirgvo,  (u.  i  tdryo),  tenl,  tenum, 
t^rgere  lu.  Hirgfire),  abwischen;  (ital.  nur  das 
Simplex  tergo  fern  temo  tergere);  rum.  gterg  fUrtei 
^ersfterge;  ^rot. estcrger,  eaterger;  cat.  imurgliri 
apaa.  catamr;  (fri.  abtUrger,  ditergtr;  apan. 
mttrgtr,  inUrasr;  ptg.  aMergir,  nnr  gsL  Wort, 
bawa.  efaimrgiadter  AuimA).  VaigMelM  Faaadi, 
R  XVn  64. 

3503)  [♦Jxt^rico,  -Ire  (v.  terere);  davon  nach 
Parodi,  R  XVII  07,  apan.  ptg.  estregar,  abreiben. 
S.  unten  ""strigulä.] 

3504)  ixtiriSa  (ILomp.  v.  ftr(«r)— pror.  altfrs. 
exters,  etHen,  aniaairhalb,  aaagiiiiommaa,  Di 
676  ».  V. 

8606)  [CxtiSral  (acü.  acit),  fremder  (Vogal)^  aoU 
nach  Dies  807  das  Gmadiroit  an  ital.  timma; 
apan.  ptg.  entama,  rotea  Sabhaba,  aaln.  DIaa» 

Anleitung  i-tt  jedoch  sehr  unglaubhaft,  rielleicbt 
beruht  das  Wort  auf  uiuer  Differenziierung  von 
ttumm.] 

3506)  *$xtTtIo,  -are  (v.  titio),  entzünden,  =  ital. 
»tizmre  (danei"  ii  sii::irr),  reizen,  ärgern. 

3607)  *extöiIo,  extüll,  exttUire,  emporheben, 
—  ital.  eatollere  „innal/.aro" a. MAtm  „aeoaWaawf, 
Gaaello,  A«;  III  330. 

860B)r*Sxtol(I)atio,  -Ire  (zuaammanhingand  nüt 
toliUm,  imTnb^  Intt),  traben;  dafon  naah  Caix, 
St.  600,  itat.  HeHMOTB  „abalaare,  aoattare",  daau 

das  Sbat.  atolzo  ..salto".] 

35091  *extÄno,  -äre,  horausdonnorn,  orsi  büttitrn, 
betäuben,  in  P>8taunen  setzen;  altfr/.  '^tninwr  , 
nfr/.  itotiiwr.  vgl.  Dz  579  «.  r.,  wo  vennutet  wird,' 
<lafs  das  gleichbedeutende  prov.  eatornar  aus 
*e»troHaT  entstanden  und  dieses  letztere  NeiMofoin 
fllr  *egtonare  sei,  da  ja  neben  tonar  auch  ein  tfOUHOir 
sioh  finde  (trvnar  y.  tnAn\i  —  tkrontui. 

8610)  [•CitinI]*,  -m  (iorsahMi)  —  apan. 
estrujar,  anapraaiaa,  t^.  Db  881  tordtia;  Qnbar, 
ALL  VI  128.] 

3511  (  l*f xtorpTdo,  -in  von  turpiflmi),  starr 
machon,  wird  von  Diez  311  al»  (  trundwiirt  vermutet 

f.  u  ital.  storpmrr,  stroppiare,  lähmen,  hin<lern, 
dazu  da«  bbst.  storjiio,  stroppio;  rtr.  strupscharj 
frz.  estropier;  span.  ptg.  dettorpar,  eatorpar; 
ettro^ar.  Diese  Ableitung  ist  unannehmbar  aus 
lauthchen  Gründen,  welche  zu  ersichtlich  sind,  als 
daTs  da  aiaar  Darlagnng  baditeftaa.  Tanaatlieb 
geht  iä»  Wotlaippa  iör  an« 
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strupp-  ^wovon  stropaut  oder  »truppu»,  gcdrohtor 
Biemen)  zarück,  waluMr  di»  Tolkitfimlich  latinisierte 
Form  des  giioeh.  ot^t^,  otpof  -  dartteUcn  dOifto; 
*eaetiroppiare  «0rd«  d«mBUB  nrapraiigUdi  bsdniten 
„herauBorehen.  Tordrehen,  rerTenien"  woraus  aebr 
wohl  die  Boilt^.  „ein  Glied  unbrauchbar  machen, 
läliiiien"  Rieh  cntwickpln  konnte.  Für  8pan.  de- 
storinir,  estorpar  stellte  Corou,  B  XUl  300,  *di)i- 
turpnre  al«  Qnindwort  Mt,  «M  MObt  ampre- 
chend  ist.| 

35121  (-.xtörqueo,  torel,  tSrtttm,  törqaei«, 
herausdrehen  i  ital.  storeo  «torai  »torto  storeire; 
tnm.  «fore  itorsei  tton  Hoaree;  prov.  eitoreer; 

altf  rz  estordre;  cat.  span.  estoreer  (C.  Hiehaalis, 
Mise.  126,  meint,  dafs  aus  r«(orcfr  das  volkatfini' 
liehe  fsfrocfr,  daraus  wie<i<'r  das  vi'raltote  exlrrcfr 
entstanden  sei,  zu  wclchoin  K'tztcnm  das  hvi  spanisch 
sc.hreibondoM  Portu^csfn  Vdrkoirituende  estrecr  .,di- 
minue"  als  3  P.  Sg.  Pras.  Ind.  gehöre,  also  für  tir- 
sprfinglichcB  estruece  stoho.  Aber  daft  aus  estrutce 
ain  eatrcce  habe  werden  köoiMii,  iat  wenig  Klaub- 
haft; eetreMT  wird  nno  aidit  vea  frt.  Hridr 
trennen  dflito,  diese«  aber  gebt  auf  ein  *$trietia 
(T.  Mricttt»)  tm*e9trece  inrflok).  Neben  extorquire, 
bezw.  *e.Ttorquhre  ist  allenthalben  auch  'd^-ex-  l  odcr 
di.s-\  turqu.  vorhanden:  ital,  di»U>reere;  rum.  de- 
stixirr, :  yrov.  detfontT; ttt.ditorir€;  eatapan. 
ptg.  detititrcer. 

8618)  Cxtri,  anftailMlb;  bw  bU  Präfix  erhalten; 
ital.  eMra,  stra;  rom.  ffri;  proT.  eslm;  (fri. 
apan.  ptg.  extra), 

8614)  [ixtrUflBellli,  -w  M.  —  rnn.  tträun- 
chiu,  tirorsookel.] 

8616)  *ixtg§im»,  -In— rniD.  tMem  tdata, 
durchseihen. 

35161  extrictio,  -are  v  tractus),  lierauszerren ; 
ital.  stracciare,  zerreifsen,  dazu  dasVbslMt.  atraccio, 
Fetzen;  rtr.  gt ratschar;  pro?,  ettranar;  apan. 
estroMor,  daau  das  Vbabat.  eslnuo,  «straia,  Fatieiu 
Ygl.  Di  900  tiraeeian.  (Pra.  übet.  oetraeHon.) 

8617)  Sxtrictüa,  a,  wo  (Part  P.  P.  ».  txlrahere), 
herausgezogen;  ital.  estratto,  Part.,  al*  Sbst. 
„lesaenia,  unti»  etc.",  atratto,  Part.,  „ruvato",  al.-. 
8bst.  ..liltrt'tto  ovo  si  nota  eh<>''f;hi'«sia  \wr  ordint' 
il'alfalx  Ii  ",  straltn  „jjrande  strajipata"  vgl.  Cancll'?, 
Ati  III  3U3:  .M)n8t  ist  das  Wort  nur  in  subst.  fiedtg. 
(„Extrakt")  als  gel.  VI.  vorhanden. 

8618)  *ixtiftdo,  -in  (f.  (rdd^re)  »  altfra. 
Mirier,  berauagebeD,  tibarilefem,  Tgl.  Ds  678  $.  v. 

8619)  (»Cxtrifllela,  -ire  (falx),  ^  itaL  ttra- 
fedciare,  nicht  glatt  abmShen,  falsch  handeln,  davon 
straf'ulrionc  Si  liir.tzi  r  ; 

35:^0)  [•extrihu«,  -ürc  (v.  trahere),  davon  nauli 
Parodi,  K  XVll  67,  span.  ptg.  estrngar,  verderben, 
dazu  li.i-t  .Sbsf.  estnuio,  astrago,  vgl.  Priobsch,  Z 
XIX  19.        unten  Btrig^a.] 

8621)  *$xtxUfl«eiM,  -Cn  »  roD.«trdtecew  ii 
il  1,  leucbt«B. 

8522)  *iztiiMlto«  «in  —  ra  m.  atroiRMt  ai  ot  a, 
verwannoln. 

35231  *Öxtränearitts,  a,  um,  aufserhalb  befind- 
lich, "=  ital.  sinixicru,  Irt-nid:  iruni.  >trüinatir  — 
*extranattr(is.-  prov.  >  ^Irim/jter  ;  frz.  itran<jir  ; 
span.  fxtraiijcro :  ptg.  crlrangciru.   Vgl.  Dz  31U 

8624)  ixtitai«^  'in,  aU  fremd  betrachten  (Apul. 
apoL  97);  ital.  «tranüire  (danebeu  «fratiare),  ent- 
frandan,  entfernen;  rum.  alrdinex  ai  at  a;  prov. 
etlra$ihar;  frz.  etroMger;  cat.  eatranyar;  span. 
utnUar;  ptg.  tatraiMar. 


3525)  r^xträn^pöSf  •Ötem  m.  —  rum.  gtrdnepot, 
Urenkel.] 

8626)  •«xtrtaMa,  «,  mm,  auÜMtbalb  befindlich, 
fremd;  ItaL  Mraim  „dl  rabri,  am  appaxlemt» 

a  una  data  coea",  »tranio,  strangio  „atnnieio'*, 
strano  „straniero,  straordinario,  fuori  del  eomune", 
vgl.  Canello.  Ali  III  393,  runi.  xträin:  prov. 
egtranh;frz.etrattge:  e^t.  entrany ;  spao.  entramo, 
eHtranno.  extnino;  ptg.  OBtrmeO,  MfMmJko.  V^. 
Dz  810  stranio. 

8627)  [*6xtViTiel(»,  -ire  =  genuca.  stniccud 
,^mtT  gettato.  eadere".  VgL  Fleebia.  AG  III  16L] 

8628)  *ixitlvigaiia,  aueaebweifisod;  ital.  eedw- 
vetganU,  Adj.  u.  Sbst.  „una  costitnzione  pontifida 
raccolta  nel  corpo  canonico  dopo  la  oompUaxione 
dei  decretali".  stravagoMe  „bittm.  Btnatf",  VgL 
Caneli.i,  AfJ  III  393. 

352S<)  *f'xtri»Tägo,  -dr%  ab»,  ausschweifeu,  — 
i ta  ).. v/r(i curare ,  prov.  estraguar;  a  itfrz.  estraiifr. 
Vgl.  Dz  578  entraguar. 

8630)  i*«xlzftTiito,  -in  («ortM«),  wird  von  Pa- 
rodi, R  XXVn  819.  ala  mflgUobea  Grandwort  ra 
itaL  gtrabüiare,  geooaa.  alraliiftta  „deUraM^  faf> 
neticare",  angesetst] 

3531)  *SxtrftTidSo,  vidi, Tiaani«  vidcr«  =  ital. 
siruvedere,  mehr  sehen,  alsndtig  ist;  rum.  sfräc^ 
r  >  ;m(  veii,  dunhaeihen,  duth  etwas  hiadanb 

beben. 

8632)  *{xtrtmIo  und  »txtrtmOlIo,  -In  (voa 
(rcMerel,  ffirchtea;  itaL  «(rewtre.  modonaa. 
aekcrmlir  (ana  sereMltr),  ?gL  Fteohia,  AO  U  864 

und  III  129. 

3533)  •Extreme, -ire (rjclr«wiw1;  itaL »trftwar*. 
verringern,  bescbneitlen,  dazu  viell.  das  Adj.  niail. 
.•<lniited.  meiichino.  gretto.  secco,  vgl.  Schuchardt, 
Roman.  Ktyin  !  16;  8»an.  ptg.  rstremar,  be- 
grenzen. Parodi,  R  XVII  63,  zieht  hierher  auch 
span.  ettatmar  (oach  Diez  448  baskisch eo  Ur- 
epnugi,  a.  oben  «eeattaa),  verkhnea;  altapaa. 

8684)  *fetrtbila,  -in,  auspresaen;  itaL  stre6- 

ftiarp.  Htribhinrr ,   reiben,  glätten.    Vgl.  Dz  826 

:^53f>  cxtricv,  -Are.  herauswickeln;  spau.  w<rt- 
nir.  io!iwickelii.  Vgl.  Dg  837  tricßM;  a.  aneb  obaa 
diatrieo. 

8636)  l'SxtrlOmpho.  -In  (v.  triumphtu).  beram- 
jubeln,  —  lotbr.  itrifd^  prahlen ,  vgL  Homfanr, 
Z  IX  142J 

8687)  IwtrOnttiB,  auswärt«,  naeh  aalieo;  dar. 

naeh  Cht  678  e»tros.  Gröber,  ALL  II  381:  prov. 

altfr;;.  'ii'sfrrtv,  sufort,  utiverzfiglicli.  Förster,  zu 
Eni'  Ö5'.t2,  erklärt  mit  Keclit  Diez'  .Xiiri.ihmü  für 
unmüglirli  II.  4rl)lickt  in  fsdvi.v  das  Sbst.  zu  detn 
bekaunten  Vcrlmin  c<fr<»>>rr,  welches  wieder  auf  das 
Sbst.  altfrz.  trog  „Stück.  Ende"  zuruikgehe ;  voo 
dem  Partiaip  estro$ae  iat  abgeleitet  das  .\dv.  eatro$' 
a(alcMdiLl 

8688)  rfcttBfo,  -Are  (v.  gr.  rvfpo«,  Dampf,  — 
ital.  tvfo,  TV(fnr,  dampfend  ist  nach  BnggesVer* 
tnutung,  R  IV  364,  das  vora'is/usetzendc  'irutulwort 
zu  ital.  siufare,  schwitzen  niachfu,  schmoren, 
briilicii,  d;\?.u  da»  Vbsbst.  stufn.  Hiid>^stubo;  prov. 
estuba,  sluva;  frz.  etouffer  (durch  Qualm)  ersticken 

I  (vgl.  Caiz,  St,  611;  statt  ou  ist  freilich  m  zu  er- 
I  warten,  indeeeen  gr.  v  kann  als  v  aufgefalst  worden 

eein,  oder  auch  exMf'  iat  an  *exitippare  L  ese- 
I  Btüpparei^ttt.  etouper  angeglichen  worden),  Huver, 

bähen,  schmoren  (dazu  das  Sbat  äme,  Badeatobe) ; 

apan.  eatmtar,  achoMiea,  t»b$farf  heiiea  (dan  da» 
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8htL  ubtfa,  Bwüwtnbe,  StubMofin).  Ittr  di0  Fonnm 
ayt  f  darf  diese  Ableitang  aag«Boiiimaa  iratd«ii, 
oieht  aber  für  diejeniften  mit  v,  da  «  Dleht  wob) 

aiiP  f  entstehen  kann  (vgl.  jeiinch  z.  B.  inntifatin^ 
:  frz.  wiaMBfli.»,  nach  Schuchardt's  Ableitung,',  Z  XX 
WM't).  Die  Herkunftsfranc  der  Wort*'  niil  r  abor 
winl  dadurnh  noch  verwickelter,  dafs  dio  t^criiuiiiiKchp 
\\  .irt.^ijijii' ,  ilrn  ti  doutscluT  Vortrctcr  <las  Wort 
„btube"  ist,  mit  ihneo  io  verwandtschaftlicher  Be- 
»ebung  zu  stehen  tahdnt,  ohne  da£s  doch  roma- 

wIn;  aadi  iat  idobt  einmal  der  echt  germanische 
Charakter  der  deatsehen  etc.  Worte  i^chert  (vgl. 

KliifTf  untor  ,.Stuh<<"'i.  l>i>r  L'<'r;ii;iiiis<'hi'  ürgpruntr 
<lpr  Wortsipjx'  i,Ht  (iberdtes  aus  Kinhlichem  GriitMle 
nnw.ihrs<-li''inliili.  WnrmbadeiDrichtungcn  waren 
wohl  den  Ilömem  u.  von  alters  her  auch  den  81aven. 
nicht  abor  tlen  alten  Germanen  bekannt  u.  vertraut. 
Die  darauf  bezfi^ichen  Worte  müssen  daher  so 
ist  «Mdgsteoa  SU  seblieben  —  entweder  dem  rü- 
miidieB  oder  aber  dem  «IftTiiehea  Spracbgebtate 
«dMhbidm.  Dm  letBtnt  tat  iraiiig  drabUob, 
«rttlieb,  ireil  fMber  Übe^gaac  aUvitcber  Worte  in 
das  Somaniaehe  wobl  obne  Bmepiel  ist  (ftrellieb  aber 
lüfst  die  Miigliehkoit  des  Vorganges  sich  auch  nicht 
sehlocliterdings  leugnen,  da  das  Germanische  ror- 
mitteln  könnt«"}.  !«odann  u.  hauptsächlich  aber,  weil 
die  betr.  «lav.  Worte  (altbulg.  i*tuba  etc.i  (xdbst 
Lehnworte  zu  sein  scheinen,  bleibt  also,  falls  man 
nicht  (was  vergeblidi  aoin  wflrde)  u  da«  Keltiacbe 
oder  Iberische  rieh  vnd«B  irfll,  nur  llbrir,  hitei- 
■tadna  Uisiinnc  niiiMhaiM«  a.  dem  stellen  nun 
«bM  die  F^mDen  imt « liidi  bindefnd  entgegen.  Bei 
dieaer  verzweifelten  Sachlage  ist  vielleicht  folgende 
Termntung  gestattet.  Für  <lii'  Erheiznng  der  Bade- 
rSume  wurden  schon  von  den  Römern  Röhren  {tübt) 
angewandt.  Es  bestand  also  ein  fjewiss^r  begriff- 
lieber  Zusammenhang  zwischen  dem  anzunehmenden 
*extüf'an\  heilen  leigentl.  ausdämpfen  lassen,  also 
der  für  ein  iMniiifbad  recht  geeignete  Ausdruck)  u. 
Mtu,  S5bre.  Diea  aber  koonte  aar  Folge  haben, 
dab,  «enigelaae  in  etmelnen  GeUetn  (ttallien, 
Spanien),  dasVerbum  diesem  Nomen  llall  lamlich  in- 
•ofem  anglich,  als  es  sein  /  mit «  verlanedlte  (*ex- 
tübare.  -vare  f.  *rxtüfrtre).  Daraas  würden  frz. 
Murer,  apan.  futorur  ^  *rxtüharf  sich  erklären.  Ob 
in  alid.  ••tiihii,  atihiil;.',  istnhii  ein  *fxlüha  erkannt 
worden  darf,  wcIcIihh  sein  iiitfrvokaliiu'hes  b  be- 
wahrte, ist  "ine  iiiciit  von  den  Romanisten  zu 
bewitwortende  Frage.   Vgl.  Ds  311  stufa.] 

mifi  *SztrtM  n.  *ixtrlalt9,  •in  {r.extrudo, 
b«nr.  Toa  Fart  tstnuiu),  beraaNtoTaen;  davon 
muiuUidi  parn.  elrKaor,  maiL  aCrAad,  piem. 
ttrüai  „traadnaie,  itriaeiare",  moden.  und  regg. 
gtrum'aer.  venez.  bologn.  ferr.  parm.  strmsiar, 
p\ HC.  »trüüciä.  V  r  ii\ w-^u.  >tviisciae,  tose.  u.  neap. 
strusciare  „strasrinnre ,  st'iu}>aro,  faticare",  vgl. 
Flechia.  AG  III  155. 

8640)  [•Jxtfirbldio,  -Ire  (turhiäus),  verwirren; 
oaeb  GrOler,  ALL  VI  136,  Grundwort  la  der  unter 
exturdio  behandelten  Wortsippe.] 

3541)  fixtflrbO}  -iret  vertreiben-,  ital.  siorbare; 
•ard.  iadrobban,  roDfondenk  TsLSalTkni,Po«t  9. 

864S)  (»«ztMlo,  -ir«  (tob  fiirAw,  Dnwael),  tat 
nach  F5rstcr,  Z  II  84.  dem  C.  Michelis,  Mise  167, 
beistimmt,  das  Grxjndwort  zu  ital.  stordire,  be- 
tänWn;  sard.  i^turdire:  ixltfr/..  »lorilir :  neufrz. 
etourdiri  cat  apan.  ptg.  atordir,  aturdir.  Be- 
grifUeb  whd  dieee  AbWtwg  «rat  dann  annebmbar 


der  Naebweia  gebracht  werden  wird,  dab 
die  Draaeel  bei  den  Boauaan  im  Bafc  dar  D«M»> 
beit  stand,  indeeeen  dann  wire  wobl  Ar  da«  TeÄ 

'Up  t  ntrrrLreiiiic-setzte  Bedtg.  (nämlich  ..entdmssehi, 
ontdumnu'n,  m  Besinnung  brinKon''!  zu  erwarten. 
Diez  Mordire  onts.  Im-  l  sii  h  n.irli  l.inperom 
Schwanken  für  das  Grundwort  *i'xtär)ndirf  von 
loriuihts.  wi'lclics  aber  wegen  seine.*  »5  zuriickgewiMen 
werden  mnfs.  ßaist,  Z  \1  119,  bat  türbidun  in 
Vorachlag  gebracht,  was  auch  nicht  eben  sehr  wahi^ 
adMiaUiOh  iat  An  kaltiaohen  Urapning  iat  aobwoib 
lidi  m  dMimL  «gJ.  Tb.  p.  79.  Ea  mnb  daa  Wart 
ala  noch  nnaofgeUtrt  bezeichnet  werden.  GrOber, 
ALL  VI  136,  stellt  *extürhidire  als  Grundwort  auf 
u.  fliirt,  ivt->  ]>/.  altHjiaii.  /•v^)^■'/^'^  bei.  V:<»1  l.'idit 
darf  man  an  /,UHaininenliaii(i  mit  pTinaii.  '>f//r(/ir)) 
denken  („bestfirzen'").; 

354.H)  *exfindülo,  '§xt  (v.  unda),  ein  weo^  woeea; 
ital.  *scinndolare,  ejOHMM« „peoiolai«  alT  tipä", 
vgl.  Caix,  St.  284. 

3544)  l'exati  (f.  ixUä)  =z  rtr.  auiuda,  aiiiudOf 
aiiiiläida,  aAtwdOt  imÜnda,  immäa»  dadaiaida,  ia 
ümda,  datuebtda  M  Baaalmkamdiaa  n),  Frtb- 
ling,  vgl.  Schuchardt,  Z  VI  13a] 

.SÖ45)  rSxTigIo,  -Ire  (vagwi)  wird  ron  Parodi, 
B  XXVir202.  als  Grundwort  zu  frt.  «Mr,  dboJWr 
vorm  Ute t.    S.  aber  oben  bado.] 

^exTinesco  s.  eTäneneo. 

35-16)  *exTärio,  äre  =  ital.  nhagliare  (altit&l. 
stnliart  i,  vi  rtaui^i  hen ,  verwechaeln,  sich  versehen, 
irren,  dazu  das  übst,  sbaglio,  Irrtum;  gleichen  Ur* 
Sprunge«  ist  (abgesehen  von  dem  Prftfiz)  abbagUam 
(daoabao  obborbajriMir«),  blandeo  » tiaacben,  dann 
anob  —  btlad  machen,  dam  daa  Sbat  altbagliort 
(auch  vereinfacht  zu  hagliore),  Verblendung,  Blen- 
dung, vgl.  Canello.  AG  III  .S02:  Dz  355  bagliore 
leitete  das  \S'  ri  v^n  l,,ir  =  >ns)  -\-  *lucolare  ab. 

3647  *exvcilo,  velli,  vüNum,  TSUSre«  auareilaen; 
itaL  '•rriin  I).  M'r''//io  svfh,  -lelto  ttdmettt^iert 

U.  sverre,  vgl.  Dz  405  sreitere. 

8648)  i*<zv<Btieiiam  >i.  (v.  rentusj,  Auslüftunga- 
werkteng;  frt.  ertntaü,  Fieber;  (ital.  iat  „FlobM" 
vetttagUo;)  apan.  ptg.  aboMeo,  aboNO.] 

I    8649)  «xfMi  -im     MHüif),  aodOflM;  itaL 

I  wentare;  ram.  mnt  ai  ttt  a;  pro?,  emmtati  fri. 
eventer:  span.  desventar :  (ptfr.  (h  srendoff  die 
Binde  wegnehmen,  »gehört  nicht  tüerhcri. 
3550)  *exTentBlo,  -äre    v.  c ein  wenig 

I  (ausllüfton ;  it.il.  »veutolnre :  rum.  svintur  at  at  a; 

!  altf rz.  »'ÄT'Kd'/cr,   fr/.  innidUvr.  hierzu  das  Sbst. 

I  evtntaü,  gleichsam  *exventaculum,  Auslüftungswerk- 

I  zeug,  Fächer). 

I  8661)  *Sx^wak>  -«M  (v.  waekeo:  ital. 
[  »vfgliare,  dasn  daa  Bbat  mieMa,  wadw,  «in  Blaa- 

[  wenieng;  frx.  iveiller.   Vgl.  Dz  406  negUi. 
'    8662)  *SxTSl0f  -ire,  fortfliegen;  itaL  tvoktrt; 
rum.  f>hor  ai  at  a  i  s/ijir«<  i.  davon  sburdettO,  flattaiB. 

ex  -f-  german.  waron  s.  warön. 
3553)  bask.  ezquerra,  link;   prov.  .  at.  ei<quer, 
-rra:  apan.  ptg.  esquerro,  izpuierdo:  ptg.  ea- 


3664'  fSba,  -am,  Bohne:  ital.  fam.  Saubohne, 
ifiuiliinl,,^  St.mgenbohnol ;  frz.  /<'i<-,  Saubohne  {ha- 
ricot,  Stangenbohne,  vgl.  No  4(ioj;  apan.  haba;  ptg. 
fma,  8aiib«biM  Ü^  Wo,  UabM  BohaaV 
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8668)  M 


8672)  fleUdBi  963 


8666)  UMr*  "limi  m.,  TerftTtii^er  lim  Bomra. 

ist  die  allpcmeinn  Bedtff.  iles  Wortes  unfgegeben 
worden  und  die  besondere  „Schmied''  eingetreten): 
ital.  fahhro,  fabro;  rum.  faur;  jirov.  jiU>if-s: 
altfrz.  levre  (nfrz.  nur  in  orfevre  =  aurifaber 
erhalten,  sonst  durch  forgeron,  abgeleitet  von  forger 
^  fabricare,  vnettt);  altspan.  fabro  [neuspan. 
wird  der  Schmied  „herrero"  oder  ,Jierrador^'  von 
^HTMM  beoaoQt:  ptg.  luUat  defSobmied  forjvdor 
fabricatorem  oder  ftrreiro'^firrarius). 

8550  rSbriei,  f.  {v.  jaher\.  VerfertigungH- 
■tittc, Werkstätte,  Bearbeitung,  (lebäuiie  | im  Ronisn. 
hat  fabrica  als  volkstümliches  \V  .rt  ilif  Sdtnier 
bedtg.  „Schmiede"  angenommen,  als  gelehrtes  Wurt 
bedeutet  es  „GroCs Werkstatt«,  Fabrik"  u.  „Gebäude"), 
ital.  forgia  ^Lehnwort  aus  dem  Frz.)  ..fucina'", 
dasn  daa  Terb  forgiart  ~  fabricare,  f'abbrica, 
Werkatfttte.  Fabrik,  üabiade,  vgl.  GmnUo,  AG  lU 
882;  Caix,  St  29,  wollte  aodi  forgia  bierher  atellen, 
es  ist  mit  Dz  372  s.  v.  =  forea  anzusetzen;  rum. 
fatirte  (v. /'aMr  abgeleitet) ;  pro  v. /'luv/a  ;  frz.  forge, 
ilazu  das  Vb.  forgtr  (gel.  Wnrl  /iihriqut);  cat, 
farja;  span.  forja  u.  fraga,  fragua  (letztere«  das 
üblichere  Wort,  forja  ist  dem  Frz.  entlehnt);  ptg. 
forja  (Lehnwort)  u.  fragoa.  Vgl.  Dz  146  forgia; 
GT6ber,  ALL  D  281. 

3667)  mriiiti  («cU.  «NMi*)  soll  nach  Dz  147 
frtgata  da«  Gmndwort  aein  n  ital.  fregata,  Fre- 
gatte; frz.  frhjatr:  cat.  span.  yitf;.  fiitfintn.  Die 
Ableitung  ist  nicht  eben  wahr.schoinlich.  aber  dureli 
eine  glaiibli«ft<>re  vorläufig  nicht  zu  erMotzon,  lionn 
was  sonst  vorgeschlagen  worden  ist,  hat  noch  viel 
weniger  WahrscbeinUcbkeit,  man  aabo  die  Vorachlige 
in  Sdieler's  Dict  «.  v. 

flkrlea,  -Ire  s.  flOirlei. 

3568)  fitolllaf  e  (faber'i.  mr  Arbeit  des  Schmiedes 
gehörig;  eard.  fraUe ;  Rpati  ptf.-.  iuhnl.  Vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f  ■    '1.  1S91  p.  7()9. 

3669)  fibulü.  -um  /.  iv.  /nn),  die  Kede,  Sage; 
ital.  faiolii  rii  lla,  .iji  ilogo,  il  eonteato  d'un 
dramma  o  puema",  (»la  (altital.  faiibt)  „storiella 
fantastica  scnza  soopi  oducativi",  fiaba  „fola  e 
fandonia",  vgl.  Canello,  AG  III  382,  d'Oridio,  AG 
XIII  861;  dazu  daa  Demin.  favella  o*  /ofteBa, 
Sprache:  sard.  fatUa;  rtr.  /oUo;  proT.  faula; 
frz.  fahle  {ftahr),  data  die  Demin.  altfrs.  faveU, 
RimIc,  (n-^prach  ,  Phinilerpi,  fablet,  fnhliaus,  Vers- 
erzahhuig;  .«jnii.  /mWa,  Sprache,  Kede;  ptg./(i//a, 
Si.rarhe,  Keile.  Vgl.  Dl  186  /bvobi;  OlObw,  ALL 
II  2H1  u.  VI  387. 

3560)  fftbülo, -Ire  (t. /im;  schriftlat.  gewühnllcih 
fabulari),  aprecben,  reden,  plaudern;  ital.  favo- 
Inra»  fmdtfgiare,  fabeln,  (faveUart  =  *fabtUare, 
reden);  Tftvr^  faular ;  fri.  fabUr,  fabuliereo,  habUr 
(Lehnwort  ana  dem  Span.),  plaudern;  apan.  hMar, 
roden;  pt^'  fiUar,  red«.  Vgl.  Dt  186  fauda; 
Gröber,  ALLjl  2sl. 

35H1)  ^riicella,  am  /.  (/«.r;.  kloine  Fackel;  alt- 
ober  ital.  faxtla,  vgl.  AG  XII  403;  arbed. 
fa»tln:  gen u es.  fraxMtt,  Tgl.  Salvioni,  Poet  9. 

8662)  fie  firlnftm,  mach'  Mehl!:  daraus  sard. 
fagfte-farina ,  Schmetterling  (eigentl.  Mchlbcroiter, 
Malier,  «eil  die  F10«1  den  IlM«bena  baatiabt  aiod); 
rtr.  fafarinna.  V^.  Th  184  farfatta. 

8668)  nicTtt,  -am  /  Kebotfotm  f.  facies,  belegt 
in  AnwNl.  lielv.  20;  faeie»,  non  fncin  App. 
Prob!  89),  Antlitz;  ital.  facein :  rum.  fnf' :  rtr. 
fntscfia;  prov.  (aHsa,  facUa,  fatz ;  ixt.  face  (halb- 
gol.  W.i;  facia  bovis  =  yic.faitce,  gekochter  Kinds- 
kopf, vgl  d'Outrepont,  Z  XX  627;  cat.  feixt; 


(apan.  hiM  •=>  facUm,  Sbat.,  u.  hdda  »  faeiorm, 

Auv.,  (eigentl.  im  Angesicht!  gegen  .  .  .  hin,  naeb 
Griibor,  ALL  II  282,  aus  huz  +  a\d  gebildet, 
woraus  aber  nur  hata  hätte  entstehen  können; 
hdz  -f  ata  (=  ad  -f-  tt*i%u  oder  =  arab.  'atta, 
bis)  °-  hasta  (altspan.  und  auch  altptg. /<M(a], 


bis  an,  davon  daa  Vb.  Aoator,  amdehiMP);  ptg. 
face.  Vgl.  Ds  180  Aieete  o.  466  huita  " 
ALL  II  281. 


8664)  [*fieilI6  M.  (V.  faein)  —  rum.  fafarä 

,,aire  de  battage",  vgl.  Ch.  89. 

3üt>5;  fac[iimj  ferire,  das  Gesicht  schhigen,  = 
-f  pari,  ^ahrrir,  verletzen,  schelten,  vgl.  ('.  Michaelis, 
K  11  bü,  in  den  Frg.  £t.  p.  38  wird  auch  daaalt- 
ptg.  Sbst.  farfeiro  „Strafe"  aufgelAhrt  Un  488 
aetitte  subferire  als  Grundwort  an. 

8666)  fSe[iim]  gCUMa,  am  Geeicht  erfroren,  « 
span.  Auilado^aOaAifJwtlfldo),  belxQbt,  tmiuig, 
vgl.  Cornu,  R  IX  181.  Ballt,  E  F  TII  418,  btiitti 
unter  Berufung  auf  mitte1I.it.  fuchüator  apML  filr 
ziladu  in  Zusammenhang  mit  fd.scinare. 

fiejlim  *lalgare  äfUatieo. 

3667)  [^fSciäriOs,  -um  m.  (v.  facies)  —  rum. 
täfar,  Heuchler  (sogenannt,  weil  er  im  Angeeicbte 
anderer  sein  wahre«  Sein  veratellt),  vgl.  Ch.  89.] 

8668)  fieiindi  (Part.  Fut  Paas.  t.  facere),  daa, 
waa  gethan  worden  midii;  it%L  faeeemda,  Gescb&fi, 
atienda  (=  span.  haeienda),  Terwaltung,  vergl. 
(Annellu.  AG  HI  363:  ])roT.  fazmda,  (Jeschaft; 
altfrz.  faciende;  span.  hacii'ndn,  Verwaltung  der 
(iütor,  verwaltetes  Gut.  I.an<l^'ut;  ptg.  faMUd^ 
War>',  Gilter.    Vgl.  Dz  130  facceuda. 

3669)  neilla,  -e  (v.  facere),  thunlich,  leidit; 
ital.  tucik;  sonst  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

35701  fäcio,  feel,  fietllai,  fi«£re,  thun;  itaL 
Pria.  Ind.  Sg.  1  (faceio)  fo  (2  fai  8  /a  PI.  1  fme- 
eiamo  2  fate  8  fanno),  Pf.  fed  Part,  fatte  M. 
fnre;  rum.  fac  fncui  fäcut  face;  rtr.  z.  B.  feti 
\Jäs  fa  jnih  fava  (am.  Pf.  Sg.  3  fei,  PI.  fat/.  Inf. 
far  fa  fer;  andere  Bildungen  sehe  man  bei  Gartnfr 
§  192  u.  148;  prov.  Präs.  Ind.  Sg.  1  fatch .  fan, 
2  fas,  3  fai,  PI.  1  fam,  2  faitz,  fazetz.  H  /  im.  I^. 
fast,  fi»,  f>,  Part,  fait,  faich,  fach,  Inf.  faire,  far; 
frs.  Pr&a.  Ind.  Sg.  1  fais,  2  fais,  3  /«i/,  PI.  1 
faitotu,  2  faäe$,  8  fout ;  Porf.  /i«,  Part,  /ait,  laL 
faire  {faire  fn  der  Bedtg.  „sagen"  iat  ebeafalla  » 
facere  u.  h.nt  mit  fari  nichts  zu  schaffen,  vgL  Ds 
580  /flirt  I.  .  al.  Präs.  Ind.  Sg.  1  faiq.  2  fas,  3  fa, 
PI.  1  fem,  2  feti.  3  fan,  Porf.  Part,  fet,  Inf. 
fer:  «jmn  Präs.  Ind.  Sg.  1  hago,  2  haces,  3  hace, 
PI.  1  tiacniiiis,  2  hacei«,  8  hacen,  Perf.  hiee,  Part. 
hecho,  Inf.  hacer,  davon  abgeleitet  hazafin,  That; 
ptg.  Pris.  Ind.  Sg.  1  fa^o,  2  faea,  3  faz,  PI.  1 
fatemoB,  2  fasei«.  3  fazem,  Perf.  /!«,  ParU  feito, 
Inf.  Auer;  davon  abgeleiti-t  fa^anha,  That. — Übav 
die  Entwickelung  von  f',ir>:y  im  Romaniseban  wl. 
Rydberg,  Le  develuppement  de  /acre  danl  loa 
langues  romaneg,  Paris  (Upsala)  1K93;  .Andersson, 
Ltbl.  f.  gern»,  u.  rom.  Phil.  1^4  Sp.  304:  M«vcr-L., 
Z  XVIII  435  u.  Roman.  Gr.  U  p.  266 ;  Horning.  Z' 
XIX  72;  Uber  altfrz.  feenl  im  Jonas  vgl.  Marchet, 
Z  XXII  401,  über  findrent  Mussafia,  R  XXVII  280l 

8671)  fi«ilöj  +  aUuit  Opferaebrat  bareitao; 
davon  vfdleieht  ital.  faeinuHa,  faeimoh,  Hexeni, 
»gl.  Dz  369  f.icininhi. 

8672)  fäeticifis,  a,  um  (^v.  facere),  kiinstlicb  ge- 
macht; ital.  fnttizii),  „manufatto,  artifidale".  dazu 
das  Sbst.  fattezza  „forma  delle  mcmbra",  fatticcio 
,,ben  complesBo,  di  solide  membra",  vgl.  Canollo, 
AG  III  886;  frz.  facUce  (geL  W.);  apan.  hechitOt 
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8678)  *flMxlli 


3690)  falbali 
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Adj.,  küiiRtlicb,  als  Sbst.  Zauber,  Zaulwrei ,  liaTon 
keehtznr,  uiubern,  hechUxro,  Zaaberor,  Uexenmeister, 
hechiceria,  Zaulwrei  etc.;  ptg.  feiti^o,  A4j.,  kOnat- 
licb,  älti  SbHt.  Zauber,  Zaubermittel,  Amalstt,  G4tM 
Od  dieaerlkatK.  wieiler  in  disaadano  nmaBiaehm 
^piadMii  fib<  rgi'K<»ugen,  s.  B.  itftl.  fMedo,  fetutio, 
frs.  fUkhe),  feticeiro,  benalMund,  Zanbtnr,  «te. 
Vi?I,  D«  186  fattuio. 

3573i  [*aefllii  (T.  AiMrr)  prov.  /(BÜtitta, 
liezaubfrunf;.] 

3574)  ra<'ti(»,  -dnem  f.  (v.  facere),  das  Macben, 
daa  TbuQ,  die  Art  des  Macheoa,  da«  Farteitreiben, 
die  Partei;  ital.  fatione  (a.  ywiiMti  fauone)  „modo 
di  fan  •  di  aontaiMrai,  aamUania*',  Canallo, 
AG  ni  844,  da»  daa  tnaanmoiigiei.  Tb.  raff«Mto- 
nare  „foRgiarc,  con^'pjfnarc".  vjrl.  Caii,  St.  472; 
prov.  /aiaso-»,  Form,  Gestalt;  frz.  /ik/o«.  Form, 
Cestalt.  Art  und  Weise;  factinn  W  i,  l'artci, 

ainili  das  Scbildwachestehen,  die  Hcliildwai-ho ;  s  pa  n. 
faccion  (gel.  W.),  Kriegsthat,  Scbildwacbo,  Partei; 
ptg.  /ofÄo,  That,  Partei.    Vgl.  D«  680  fa^n. 

8S76)  *flbtov  -ire  (von  factum  im  Sinn«  Ton 

„Datum";,  datieren,  i\m  S«^hluf«d.'ituiii  (in  einem 
briffei  setzen,  (♦«•hlicfsen ;  ptg.  fechnr ,  endigen, 
aohlieÜBen,  sperren,  vgl.  Di  461  k.  p. 

8676)  fltetSr,  -«rem  m.  (v.  faeert\  der  Maeiier, 
SflhSpfer;  ital.  faeüore,  ftUtore;  Tum.  fädUor; 
prov.  c  r.  feurire,  c.  o.  fatedw;  frx.  faiaem  von 
/Viw-,  daneben  aU  gelehrtes  Wort  factrur  nur  mit 
^anz  oiii<:i<>ngten  Bedtgcii :  factrur  iruoti  innnit/t, 
InfitruiiiHntenmarhor,  factrur,  .Hcblx  litweg :  Agent, 
Kommissionär,  Briefträger  (ital.  heifst  der  ..Hriof- 
träger"  yoslino  von  poita,  apan.  carUro,  ptg. 
onrfeMw);  (span.  Aocotor  t.  Aoeer;  ptg.  /kelar, 
foMedor  v.  fater). 

8677)  flMMhaii  n.,  OlprcHKe;  itaL  /Wtojo. 

8678)  flMta  n.  (Part.  P.  P.  v.  fncere),  das  Ge- 
MluAMn^  die  That,  das  Vorkommnis-,  ital.  fatto; 
rnnu/'i^;  prov.  fmt,  fnitj ;  frz.  fut :  span.  Iifcho; 
ptg.  /«tto  u.  feUa,  That,  /ec/ia,  das  Datum,  der 
Briefschlufs  (8.  oben  HeU),  feehOt  dar  Si«ig»l,  nl. 
Dz  451  fechar. 

3579)  fietari,  •am  /l  (t.  /<i««re),  das  Machen,  das 
Oeachöpf;  ital.  fattura,  die  Arlmt,  die  Hexerei, 
dazu  das  Vb.  fatturare;  rum.  fäpturä,  Werk,  üe- 
•ehöpf;  prov.  faitura,  Zaub«T,  dazu  faiturier-n, 
faehurirr-s,  Zauberer,  faiturar,  bezaubern.  Vgl.  Ul 
185  fitluio. 

•faetüro  s.  faetürft. 

3&S0;  ra<>Q]a,  -am  /.  (Demin.  r.fax),  Fackel;  ital. 
facoUt,  astron.  Kuiicttaiisdruck:  fiäcaAa  (aus  *fiaeula, 
allgebildet  an  /lumma,  altital.  auch  faleola]  ,/aoe, 
randela",  vgl.  Canello,  AG  Ul  389;  raD./ij«tie; 

Srov.  faOut;  altfri.  faäle;  (nfn.  wird  „nckel" 
nrch  formte  ausgedrückt,  das  von  *f»>-g[M<'l  rr  herao- 
leiten  ist);  span.  hatha;  ptg.  facha.  Vgl.  Ds  187 
fiaeeola;  Gröber,  ALL  II  282;  Selialer  im  Anbaog 
XU  Dz  725  (frz.  falnt  v.  fnilk). 

3581  i  faeeea  (v.  fufcnis  s.faej),  befeoartig,  ala 
Sbat.  Hefe;  itaL/isccia  (aber  tatd.  ftahtwmfaieem), 
wSOL  ftua;  rtr.  /UmAo.  Vgl.  Qi«lMr,  ALL  fl  982. 


3582)  '•faeelle  n.  (fiej  ),  vidi.  Grundwort  m  frz. 
f'aM,  frai.iil  Kratze  (dh  tc<-hni*ehor  Ausdruck  der 
Goldschmiede),  dazu  faiseliux,  -eiir,  ouvrier  qui  ro- 
leve  les  decombres,  vgl.  Tobler,  Z  XIX  14t>;  Tbomaa, 
R  XXHI  686,  hatte  fiic[em]  -f  Ut  als  Grundform 
MÜ^geataUt,  vgl.  auch  Horniug,  Z  XXII  146.] 

8668)  ftiez,  CMeem  /..  Bodcnaatz.  Heie;  aard. 
/^p*«;  bearn.  />/*;  «pau.  hfs:  f  ig.  fU}  (itaU 

KSrtia«.  lat-reo.  Wflfterbaeh. 


feccia  =  fcwrni .  frz.  fehlt  das  Wort,  eingetreten 
dafür  ist  Uf  vom  kelt.  Stamme  lig-  [s.  d.j|. 

8684)  alta.  fidd  —  altf  ra.  fi,  a.  ob.  «KM. 

*llMtM  a.  Mm. 

"rigettüB  s.  ffegfs. 

fftgiSüa  8.  Itfib. 

3685]  |*figinSUfia,  »nm  m.  (v.  fägm),  vermutlicb 
=  ital.  faneUo.  Hänain-,',  vijl.  I>z  370  >.  r.J 

358(>)  Täginüs,  a,  um  von  fu/u-i),  zur  Buche 
gehörig;  davon  altfrz.  faiM,  Buchecker;  nfri. 
fuitw.  vgl.  Tobler,  Z  X  673  (Dz  131  faf/gio  wird 
das  Wort  an«  */4aäi(e]a  abgalattet,  »aa  lautUfib  un- 
möglich iit).  —  wiibndMmlidi  gabt  «benfiilla  auf 
iViMliiiw  tnrfidi  itaL  fabm,  Mardar  Itogenannt. 
'weil  er  unter  anderem  auch  Bnebeekem  frifst?); 
neuprov.  faijuim,  fahino;  altfr/..  fnytif :  nfn. 
fouine:  cat.  fatfina,  span,  fumn :  jtt«.'.  ftiinha; 
(rtr.  fifrua,  firrgna  kann  nicht  hierher  gehören, 
sondern  ist  wohl  eher  mit  frz.  füret,  Frettchen, 
verwandt).  Vgl.  Di  131  faim;  Gröber,  ALL  VI 
388,  Cohn,  Soffizw.  p.  188  Aium.  — (Nicht  hierher 
gehört  frt.  pnMtte, naamkatie,  apan.  ptg.  </i$teta, 
vgl.  Dz  165  gineta.) 

3687 1  [*fftgottibi,  «m  m.  (Demin.  von  fagu»), 
kleines  Buchenhol/,  KeiRbiiuilel ;  ital./iu/oUo  (auch 
fangotto);  |)rov.  frz.  fagot  (Lehnwort);  span. 
f agute,  v^l  I>s  181  fafoUo  (Mttt  daa  Wort  tob 
fac-a,  fax  ab).] 

8688)  ngfla,  •um  f.  (gr.  ^lyät),  Bnehc;  (itaL 
faggio  »  fageuM,  davon  abgeleitet  fiiggetto,  Bocben- 
wald,  faggino,  BneiiwaiaMi  n.  a.;  borg,  fagia,  aber) 
lomb.  fo;  oieiL  ft^,  flau;  prov.  /au-<  und  faia 
(mm  fagea);  altfrs.  fau,  fou,  fo  (daneben  läge  — 
fagea),  von  f>u  ist  abgeiritet  das  Oemin.  fouet  (auch 
rat  fuet  .  eigontl.  Buchenrute,  Rute,  P<>it.'vehe,  d.i- 
von  niedi  r  dasVb.  fouetter,  peitschen,  vgl.  1)/,  öH7 
fouet;  vielleicht  aus  Im  f  fourr  (v.  fou)  ist  eut' 
standen  bafouer,  geifseln  (im  moralischen  Sinne), 
verbdbaan,  vgL  Tobler,  Z  X  676;  nfrs.  iat  fw 
geidiwnndMi  n.  'Mlreaaaltnfrink.  hHtr  dafArein- 
getreten;  cat.  A>0'>  tpati.  hatfa,  ptg.  faia  —  fa- 
gea.  Vgl.  D«  181  faqgio;  Suchier,  Altfrz.  Gr.  ^'2i). 

3689)  altnfräuk  •♦falhldl  (ahd.  Iehida\,  Fehde; 
davon  prov.  fntiln.  verfolgen;  altfrz,  (auch  ufrz.) 
faiile.  Feindschaft,  Rache,  dazu  das  Vb,  faidir  u. 
Adj.  fauliu.    Vgl.  Dz  5äU  faidt;  Meckel  p.  117. 

35iH>)  [ital.  frz.  span.  ptg.  lUbalft,  Faltenbesatz, 
Falbel,  Volant,  iat  aio  (varauÜiäb  ana  Italieo 
etammeader,  in  Prankreidi  erat  im  17.  Jahrh.  aaf- 
koromender)  Kanstausdruck  der  Damenmode,  für 
welchen  ein  Grundwort  sich  nicht  aufstellen  läfst 
(das  engl,  fiirhelnir  ist  ofTonbar  erst  volksetymologisoh 
aus  fallmlä  entstanden,  nicht  aber  dieses  aus  jenem; 
auch  das  <leut8chi'  Falb<'l  mufs  entlehnt  sein.  vgl. 
Kluge  s.  r.'].  Das  Wort  dürfte  als  eine  Art  von 
lautmalender,  mittelst  Reduplikation  u.  Dissimilation 
bewirkter  NeuMldnng  zu  betrachten  sein,  vielleiebt 
areprünglicb  6<il[la1bai{{a]/ä,  holbalä  (gleiehaam 
„tau'  tans'  da!'*)  lautend,  woraus  durch  volks- 
etymologiache  Anlehnung  an  farfalla,  Schmetterling 
(an  welches  flatternde  Tiere  liou  ein  flatternder  Kleid- 
besatz  erinnern  mochte,  wie  er  ja  gegenwärtig  frz. 
i'olaut  genannt  u,  als4i  ebeufalln  mit  dem  Fliegen 
in  Bezug  gesetzt  wird)  faUndä  entstehen  konnte, 
vgl.  die  span.  Nebenform  finfal4  and  äbnlieli« 
Bildungen  in  itaL  Oialokteo,  ao  eremon.  parm. 
frmmbalä,  piem,  fanAalA.  YgL  Dt  182  fawalä; 
Scheter  im  Dict.  s.  r.|  .Vllerlei  Anekdoten  über  das 
Wort  teilt  Kloinpaul  mit,  Beilage  zur  Münch.  Allg. 
Zig.  6.  6.  88. 
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8691>  *filci,  -«m  f.  (für  fnlsX  Sichel,  rum. 
/"ii/c".  Kinnbarke  I  "iii  ^'cnaiitu  wo^'''!)  ilir'T  ^'i-krllramten 
UefiUlti,  tlazii  (luH  Iii'iiuii.  (act  —  (aiceUa. 

3592  i  *raloToultt,  -am  /.  {fäbe),  klMDsfliditl: 
piem.  faucvi :  frz.  faucük. 

S69S)  I.  filco,  •5MMM.,  Falke  (Saft.  Verg.  Aen. 
10, 146);  ital.  fatenne;  proT.  fako-$;  frs.  faueon; 
tp»n.  kaleon;  fig.  faletUt.  Btiat,  Ztoehr.  f.  dtsebet 
Altort.  XXVII  50,  hat  bohauptot,  Hafs  das  Wort 
fallo  lahd.  fnhho]  frerinanischen  ürspninjfoa  und 
swar  von  fallan  mit t.  Ist  iIcs  Suffiips  k  abgeleitet 
Boi;  »<lit'iis(i  lH'liaiijit«^t  fr  .1.  ii.  0.  t\cx\  german.  Ur- 
spriiii^'  iliT  zuerst  von  Firraicus  Maternus  (tini  30(» 
n.  Chr.)  orwibnten  Falkenjagd.  Uegen  beide  Be- 
bimptangm  hat  G.  Pari»,  K  XII  99,  gut  begründete 
Bedmikra  «Q^Mprociim.  Vel.  aber  di«ae  Streit- 
fng«  aoch  Maekal  p.  86.  Klage  unter  „Falke" 
hält  Ursprung  des  Wortes  von  dem  YAlkernanien 
Volcae  „Kelten"  für  möglich  (in  Wirklicbkelt  dürfte 
diea  aber.  wenigatenK  für  da«  H()in:iiiis()ic,  mniog- 
lich  «ein),  daneben  denkt  er  an  Ziirianirtii  nli  in«:  mit 
der  Sippe  von  „fahl"  und  endlich  räumt  er  auch 
die  Möglichkeit  der  Herkunft  vom  lateia.  falco  ein, 
welches  letztere  er  von  „falx"  ableitat  B.  ihm  die 
eigentiicha  fiadtg.  .JBiebeltriger"  beilegt 

8694)  2.  *fllee,  -ire  (v.  falx),  krümmen  iwie 
eine  Sichel),  mälien  imit  der  Sichel  >;  ital.  fulrnrr, 
krtinmicn;  frz.  fauchfr,  tnähen;  ^spau.  fakar, 
ahHchneiden?):  ptg.  nur  PaiUtlpilaU^j*  fi^CBto, 
sichelförmig.  Vgl.  No  3597. 

35961  nieila, -an  f.  (/o/x),  kleine  Sichel;  trent 
»er.  focoh;  lad.  farcla.  vgl.  AG  VII  410,  8al- 
fioni,  Foat  9. 

8688}  gerro.  (kida,  Falte;  ital.  rtr.  falda,  davon 
die  I>emfn.  f(Jdella  „piccola  falda",  faldiglia  „specio 
di  M  tt;in  i  intirizzit«.  j^uardinfanto"  ^aus  dorn  Span, 
entliliüt;.  v^l.  (  jinelio.  AG  III  319;  prov.  faldn, 
l'audd :  iiltfrz.  falde.  fauile;  span.  falda,  halda, 
davon  abj:eleitct  fuldrtquera,  Rocktaache;  ptg. 
fralda.  cler  untere,  faltige  Teil  i-iues  Kleidunge- 
etttokea.  Schob,  Zipfel.  Im  Altfrs.  ist  auch  das 
Vb.  fituder,  falten,  vorhanden.  Vgl.  Dz  182  falda 
u.  460  faldriqvera:  Mackel  p.  12.  Ton  altfrk. 
fnudf,  Ziptel,  ist  zu  nnterseheiden  das  gleichlautende 
l'aude  „parc  ou  Heu  ferm6  ile  claies,  principalenicnf 
ä  Tusn^^n  iIi'.K  brebi«"  Bur^iuy  s.  r.1,  es  geht  auf 
agK,  fnil.  fnlii,  Pftircli,  /urürk.  v^l.  W/.  582  r. 
(u.  400  fniilriqurni):  Mussatia,  Beitr.  23  lital. 
afaldare). 

8697)  ahd.  fidgaii.  berauben;  daTon  nach  Dt  132 
ital.  fälcare,  difftueare,  «inen  Ahrag  vod  einer 
flamm«  madien;  frz.  df feiquer ;  span.  ptg.  de»- 
fiAear.   In  Wirklichkeit  dürfte  *faleare  zn  Omnde 

liegen. 

369b I  fülla,  -um  f.  (von  fall'-i  fi.  H.'trug  (Nov. 
coro.  12,  vgl.  (ioor;;i  s i ;  ital.  /(l//<i  u.  falln.  Fcrbler, 
Versehen,  Vergelun.  Unv.  da.i  Vb.  failare,  täuschen; 
rtr.  nur  das  Vb.  fallar,  fohlschlagen;  altspan. 
falla,  Betrug,  dazu  das  Yb.  ftdlaTt  varleugneo; 
(prov.  falha,  altfrs.  fiiiBe  geben  auf  *fiäUrt 
urrick).    Vgl.  Dz  133  ftUlire. 

8599)  »filllo,  -fr«  (f.  faUlre),  tSuechen,  »er- 
feblen,  fehlen;  ital.  faHirt-:  prov.  fiiUiir,  fadhir, 
faillir,  falir,  ila/u  ilaa  Vh^ibst.  falha,  Fohler,  Mangel; 
frz.  /iiillir,  t]ix/.n  altfrz.  da.s  Vlis(>Nt.  faillf :  alt- 
span. altptg.  fallir,  falii  (im  Neuspan,  und 
Neuptg.  ist  fallir  nur  als  I^ehnwort  in  der  Beiltg. 
„fallieren,  Bankerott  machen"  vorhanden,  „fehlen, 
mangeln"  lat  /btaw,  fätteeer).  Vgl.  Ds  188  fal- 
Un, 


'  8600)  *flaiitiu,  *faltaB  (vgl.  /Vi/  sm»  u,  um 
iPart.  P.  P.  V.  falltrt,  schriftlal  /ah-ii.-,:  davon 
ital.  falto,  mangelhaft,  fnita ,  Manj;el  i  K'ompoe. 
diffaltai.  il.izu  da.";  V.rb  faltare.  fehlen,  mangeln, 
sard.  faitu,  mangelnd;  prov.  falta  iu.  diffalta), 
j  Fehler;  f  rt.fM(l<(KompcM.iie/aii(),  Fehler,  Mangel; 
cat.  fcUta;  tpan.  ptg.  falta,  daü  dai  Vb.  f^tar. 
!  Tgl.  Dz  188  ftOtare;  6t«her.  ALL  II  988. 

SBOl)  *fUllTil,  -am  f.  (umgestellt  aas  fanüa), 
{  Asehe,  liegt  einer  Reihe  ital.  dialektischer  Worte 
I  zu  (irunde,        Flechia,  AU  II  .H42.    Aueh  tu^hrift- 
;  sprachlich  ist  ital. /(riaveaca,  Flugasche;  altspan. 
fiiisca,  Funke;  ptg.  fa\9ca,  Funke,  davon  das  Vb. 
fiiisrar,  Funken  sprfihen.   VgL  Ds  181  folavetea: 

m 


Uröbor,  ALL  II  28S:  B.  aaeb  Hat«  flMDIi  and 

I  Bebruns,  Metatb.  98. 

t  8602)  lUIo,  *filil,  nOWn  und  *flll8n,  es  trügt, 
verfohlt,  fehlt,  mangelt,  ist  nötig;  frz.  ii7)  fiui. 
fallut ,  faldre ,  faudre  (nur  altfrz.)  u.  fulloir ,  da« 
Verbum  war  bis  zum  12.  Jahrh.  nur  persönlich, 
Horning.  KSt.  IV  262.  Vgl.  i>z  138  fallire. 
3KU3»  falsitia,  -tiUea  f.  (t.  falsus).  Falschheit; 

I  ital.  fahitä;  rum./ioMtate,  fedfitate;  iri.fau»»eU; 

|tpan.  fahidade,  faJsedad;  ptg.  fcdsidade. 

3604)  (Usfim  |MMl,  uosdiMtUche  Brust,  - 
span.  falifopeto.ytmt,  daneben  5al«o;)do,  groAer 

Beutel,  vt;l.  ("aix.  dii  rn.  di  fil.  rom.  II  69. 

3»i05)  falsÜK,  a,  um  iPart.  P.  P.  von  fallere}, 
falsch;  Ital  ftdno;  rura.  faln,  fals:  rtr.  fall», 
I /'«US,  faat.i  etc.,  vgl.  üartner  ^28;  prov.  altfrz. 
fah;  nfrz.  /aux  fausse;  span.  ptg.  faUo. 
I  3606)  filsia  *birg6a,  unrichtige,  uneigentücbe 
Stadt.  f  ri. /auftourjr,  Vorstadt  (altfrz.  findet  steh 
such  forbomnu  fanAtmrg^forü + *bmfti»,  Aotoa- 
Stadt),  vgl.  Dt  681  f.  V. 

3t;07)  ahd   talt,  Falte,  s.  oben  falda:  von  den 
üur  Sipi^M-  V.  falda  f?ehiirij,'eii  .-Vbleituag^'u  zeigen  I 
nur  span.  faltrero.  Taschendieb,  und  faltriquera 
I  (daneben  jedoch  auch  /aldnquf-raK  Rocktasche,  vgL 
I>z  460  faldriqurra. 

3606)  (germ.  faideutuol)  abd.  Ildtatsal,  Fall-, 
Klappstuhl;  ital.  faUistorio  {gtH  :  tlorw  nach 
Analogie  der  Neutra  auf  -driMtn,  wie  s.  B.  domi' 
torium)  u.  faldistoro.  niedriger  Kirchenstnhl ;  alt* 
f  rz.  faldfxtufü  (au»  *faldaslfti]ua,  Anbildun^'  an  die 
r)eniinutiva  auf  -eOlus,  -loluii  f.  -eolus ,  -iolun:: 
nfrz.  fautfud;  span.  ptg.  faldhtorio,  Bisi-hofs- 
sessel.  Vgl.  Dr.  133  faldintorio;  Mackel  p.  80; 
Pogatschcr,  Z  Xil  555. 

8609)  genn.  lUa-,  falb;  itaL/oIbo;  proT./Uh^- 
altfrt.  *falf,  fatw;  nfri.  finne.  Y^.  Dt  188 
falho;  Mackel  p.  69. 

3610)  falappo,  -am  /.  (Corp.  Glösa.  Int  Y525", 
vgl.  ALL  IX  578,  aueli  41(;  n.  4451  „.juisquiliae.  pt- 
leai'  rainutissimae.  .surculi  niinuti";  ital.  falopjta, 
IkizzoIo  non  ]K>rtato  a  jierfeziuiie.  Von  ilieseni. 
Übrigens  nur  uxwicber  überlieferten,  faluppa  «rill 
'  Horning, Z XXI 192,  abletteo:  1.  ital.  invofofifMr«, 
frt.  voioper,  entehppar  etc  —  2.  itaL  frofpa, 
firappare,  trt.frapper^  —  8.  frs.  fonpir,  fripe, 
altfrz.  feliif.  -  4.  (TgLZXXn484)  frz.  •fdot^, 
fenoupe ,  fetiouperif,  foupe,  flöpe.  Dieser  ganze 
umfangreiche  livpothesonbau  ruht  auf  i<o  .Kchw.in- 
kendor  (Jrundlage.  dafs  er  ernstliche  Wiirdigung 
niclit  vi-rilient. 

36111  falx,  file«m  /..  Sichel;  ital.  faloe  (und 
falciai;  (rum.  (akä);  rtr.  fatdts,  {aiüti,  foti  ete,. 
Tgl.  Üartner  §  28;  prov.  /aus;  frz.  faMx;  cat. 
Alb;  tpan.  feia  n.  Am,  daroo  dasTh.  IkoMr,  ab- 
acbaeidan;  ptg.  fimtj  foke.  Ygl.  Dt  480  hat. 
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8612)  (Hai,  -aa  /.  (v.  fori),  dm  Gond«.  du 
Gerficht,  derBuf;  ital.  f'ama:  (rum.  faimä):  prot. 
fatna;  fr«,  /'äw»«'  (veraltet);  f.pat).  pti^.  /'iwia."] 

3613)  ^AmelTcAsaa  od.  *fämii-iilosu8,  h,  um 
{famen.  nach  >^iiiculosus  ppbihlfl  ,  liun>,'ri^;  altfrz. 
fameillom,  vgl.  Suchii  r  i\ir  R«'iiii[<riMlij;t  93«;  dazu 
da«  Vb.  fameiüier  =—  famicüJare,  vgl.  Cohn  a.  a  0. 
p.  SOI. 

3614)  ßbaHat  n.  m  Hanger;  it»l. 
fame;  aiird.  fammi      *f(MmiaR;  roin.  foame; 

prov.  /am  (auch  cat.)  u.  -i««;  [ri.faim;  famine; 
Span.  /Viw(m]*,  hamhrr :  =■  'faminfm:  pfp.  /owi^. 
Vgl.  Dz  46«  ftrtwfcn  (iröb.-r,  ALI.  V[  s-,- 

3615)  rimex,  -leen  m.,  Blutirotchwür;  sard. 
famigu:  abruzz.  fomtie,  Tgl.  MwjaT'Lb,  Z.  f.  5. 
ü.  1891  P,  769. 

3616)  [finllii.  um  f.,  Familie,  d.  b.  aowoU 
G«ttiid« «a  «oeh  GeMbleeht;  ital.  famigUa;  ram. 
fimitie:  prov.  ^oMilla;  frz.  famiüe  [orst  ant  dam 
11  Jabrli.  bfilp^t.  v^'l.  Cohn,  Suffixw.  p.  164, 
<iii7.ii  familirr  —  'fnmilariux];  span.  ptg.  familia.] 

mili  *fäini]iu8,  -am  »i..  Haui^dii'ncr;  ital. 
f'ami(]lio:  rti.  f'omaiffl :  n  1 1 n p» n.  al t p tg. /at»i//o. 
Vgl.  "Dz  138  famiglio. 

3618)  OaiäAa,  a,  aai  (t.  /«na),  berabmt;  ital. 
/toiMMw;  rDia./iMM«;  prov. /'omim;  ttt.fameux; 
apan.  ptg.  famoto. 

S619)  MfaifMiittls,  a,  nn  (für  aehriftlat  /iraie- 
licto^l,  hunf^rij;;  ital.  famultntu:  r  um.  flämind  faiis 
fnmUyid  =  fam'lentwi) {  prov.  tamolm;  altfrz. 
fmtnh-nt;  «at.  /SmioleNe;  apan.  AoaibriMilo;  ptg. 

fammto. 

8620)  [*fiuilb,  onomatopniafach  gebilibnea  Wort, 
womit  ein  lirmendes,  gerftaaehvoUee  Auftreten,  «^in 
Prahlen  u.  Grofathon,  zunidiat  aber  vlelleirht  der 
TnnpalaMoball  baiaialuiat  werden  aolL  Daa  ain- 
fiudia  Wort  fat  mit  der  Bedtg.  „Prableni*'  nnr  im 
Alt8pan.  crhalton.  .Vblcitungen  sind:  ital.  fan- 
fano.  prableriscb. /■(i)./''iH(iior«,  Prablor,  Inrfanicchio 
.,uomo  leggiero  c  v.ino,  raa  pretenzioso",  vgl.  Caix. 
St.  315  \U.  80);  vi«lleicht  gehört  hierher  nuoh  /'an- 
fnluca,  sprühende  Asche,  Lumperei,  Puhsc;  frz. 
fanl«n,  TranpetoMcball,  fanfarer,  anatrompeten, 
famfaron,  pnSMMtb,  Prahler:  apan. /an/arroN, 
farfanU,  /iurfuttm,  Prahler.  WA  Da  133  fnnta ; 
Stonn,  AG  TV  890,  leitete  die  Worte  ron  griooh. 
.T«>/uy>oAu|  I  woviiti  ital.  fnufnluca.läOilvTHM-Ui'.  in  »i  i  1. 
fnnfuüa,  co  m.  faufoUi,  i'wW.  fanfonj,  l'ntiHcn.f  rz. 
fitiifirlurhf,  Flittcrkrani.  wovon  wirdor  freluqiiet, 
Stutzer,  vgl.  Dz  133  fanfalucn)  ab,  indem  er  als 
Zwiachenstufen  ansetzt  }a>ifi>la,  finfola,  fänfala 


£a  kaaa  daa  aber  kamn  befriedino,  nnd  die  Ad- 
nahaa^daA  diaWortaiinM  «nfeiaaniaUiiaefaahmendes 

Wort  inrfickgeht,  dOrrte  ioinisr  vonraiiehen  aein.l 


3621)  got.  buü  (aga.  fenn),  Kot;  davon  vermut- 
lich ital.  fango;  prov.  altfrz  /°anc.  Vgl.  fiz  133 
fango:  .Mackel  p.  öO;  d'Ovidio.  ACi  XII  407. 
3*>2i'i  ^vrm.  fanja   ahd.  ftunn  und  ffinu),  Kot; 

trov.  fiinha:  frz.  fange.  Vgl.  Dz  133  fango; 
ackel  p.  50. 

S63S)  LObM)  -In  (T./aniNH),  woiheD.  heilinn; 
davon  vielMebt  apan.  fanar,  faHur,  einem  Tine 
die  Ohren  itatien;  ptg.  fanar,  beachneiden.  Diez 
460  giebt  keine  Ableituni^'.  Aurh  das  obige  Grund- 
wort wird  nur  mit  alltiii  N  .  rlu  h  ilto  in  Vornchlau 
gebracht,  I-antlich  i»t  i  s  ;,'i  -.vii.s  uniudiniliHr ;  »ms 
aber  die  Bt-deutun^'  anhin>^t,  ho  sei  darauf  hin;,'t'- 
wieaen,  dafi«  iUh  Beschneidon  vKaatrieron)  von  Tiureu 
n.  llenachen  im  Altertum,  freilich  vorzugaweise  im 
flMnsanliodiaofaeD,  ala  ein«  Handloog  raligUiaor  Weihe 


galt  Darf  man  aleo  aBBahnaa.  dalh  famr«  m« 

nlchat  die  Bedeutung  „heftchnaiaen**  (im  engeren 
Sinne  des  Wortos)  iinn.ibin  u.  dar»  dieselbe  sudanu 
verallgemeinert  ward,  «o  diirfto  ^regcn  die  vennatsta 
Ableitung  nicht  oIhmi  viel  iMnznwftnden  sein.] 

3624)  alid.  fano,  Falinp.  =  f  rz.  («no»  «I.hd  gleich- 
aam  *fanonem),  Lappen,  Binde,  Handtuch,  vgl.  Da 
680  «.  V.;  Mackel  p.  10. 

8625)  fiv  n.,  Spalt;  ital.  farro;  aard.  farra, 
farina,  farre-ru,  woÜna  d'ono,  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  Cf.  1891  p.  769.  SalTioni,  Po<it.  9. 

3626)  longobardiseh  fhra«  Geachlecht :  dar.  ital. 
(loinbard.  /ara (Familiongut  i.I^ndgut.  v^,'l  !  v  S70  .s.  r. 

36271  german.  faran,  fahren;  davon  »rheint  ab- 

£ leitet  zu  sein  cat.  apan.  ptg.  fardnduUi,  fahrende 
haoapielergeaellaehaft ,  das  Schauapiclergewerbe, 
vgl.  Dz  460  a.  «. 

86S8)  firelmeB  n.  (/areüv),  tttopfwark;  altfri. 
farein,  vgl.  Thomas,  R  XX  S9. 

36291  [nrelo.  firsl,  fartum.  (Ireire,  stoj.fen; 
prov.  farsir :  frz.  farctr  (schwach^;  sonst  soneint 
das  Verb,  abgesehen  vom  FtOt,  P.  P.  *farm$,  gans 
geschwunden  zu  sein.] 

3630)  arab.  flr*4,  Kerbe  des  Pfeils,  Zahlung, 
Löhnung.  Tuch,  Kleidung,  eine  der  beiden  KameoT- 
laateo  (Freitag  III  33ö");  davon  vielleicht  ital. 
fardo,  Sandel,  Paekaa,  datoa  abgeleitet  fardaggio, 
Soldatengepäck,  wohl  aoeb  fbrwtta,  Schlag  mit 
iiini>ni  zusaninningedrehten  nassen  I.apprn;  prov. 
nur  dai*  I'i'inin.  //ir'W-s,  Reifteaack ;  frz.  uiir  das 
Demin.  furdmu.  \^\h\,  HUnle.  u.  fnrilifv ,  Block- 
wagen, die  Ableitung  ist  indessen  unKicher,  vgl. 
Lammens  p.  113;  «pan.  farda  u.  nlfardn,  Kerbe 
I  im  Pfeile,  eine  (auf  Vkaaserverbranrh  gelegte)  StAuor, 
Bündel,  fardo,  Packen,  dazu  die  Demin.  (anM, 
iBanzen,  fardülo .  Päckchen,  aufserdem  fardaje, 
j  Reisegepäck,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  160;  ptg.  farda 
u.  fardo,  f^-drl,  fnnlngfm  mit  denselben  Bedeu- 
tungen wif  Uli  Span.  Vgl.  Dz  134  fardo;  Deric 
ira  Suppl.  zu  Littrc.  (Dz  611  mutmsf«t,  dals  .^m  li 
fr»,  'hart  u.  'hurdr,  Koppelscil,  Strang  u.  das  Fl. 
taabna  ^hordes,  Klcidimgsstücke,  Sachen,  mit  fnr'd 
tnaamniMhlnge.  Ea  iat  daa  abanlahnen,  wenigsteaa 
waa  'hart,  *harde  anlangt;  'harde$  dagegen  kann 
vielleicht  ana  fardM  «ntatandan  Min,  tgl.  Schalar 
im  TMct.  ».  V.) 

3631  jir;4li.  farfara,  viel  und  verworren  mden 
:  Frovtag  III  ;^39'"  I;  i  t  a  1.  i  neap.)  fitrfngUarf.  stottern ; 
frz,  (dialektisch) /rtf/ou/i')-;  »pan.  jni  futlar.  Vgl. 
Dz  134  fnrfogliart.  Ein»  pinz  andere  Ableitung 
von  farfotüier,  farfuUar  eU:  vU-.  hat  Friosland, 
Ztachr.  f.  fn.  Spr.  n.  Lit  XIX'  133,  gegeben, 
a.  «atan  nnter  patfi*«  Vgl-  Mdi  Balat,  UU.  f. 
germ.  n.  rom.  Phil.  1892  Sp.  24. 

3632)  flrlni, -an  ^.  Mehl:  ital.  farina;  rua. 
fttind;  prov.  farina:  frz.  /(irtne;  oat. /iirilia; 
span.  harina;  ptg,  farinha. 

36331  nrlnariQs,  a,  um  v.  farina  >,  zum  Mehl 
gehörig;  ital.  nur  da»  Demin.  farinajuolo,  Mehl- 
blndlar;  rum.  fäinar;  ftor.farinieM;  truflairi- 
mkr;  apan.  harinero;  ptg.  /iirtnAetro. 

8684)  fbnra«,  a,  m  (v.  fwrtim),  rar  BMha 
gehörig;  ital.  famia,  AffMS  braitblittrige Eidie, 
vgl.  Dz  370  «.  e. 
3h;h5  nüTtgo,  -glnen  f.  (v.  far).  MangfUttar; 

ital.  farraggme.  'Jemengsel,  frrrana.  Wiclffntter; 
sard.  ftrraiuu .  pr^iv.  ferralgts.  rat.  /r»  i/;»- .- 
-H  p  a  n.  /(/trren,  Wickfutter i  ptg.  ferrä,  ferriUi,  Meng- 
futtur.  Dl  187  ferrimmi  6i6bor,  ALL  II  366. 
VI  8ä8. 
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3636)  [*nrrl«aiiiii  n.  (t.  far),  Mm  HvU: 
ilnvon  vielleidit  tpan.  kmi/a,  SteuboMhl,  Di 

•468  .f.  V.] 

3637)  *f«reQro,  -ire  {farcirr),  stoiiffti ;  dav.  nach 
G.  Paris,  R XIX  289,  »Itf ri./a«<rfr,  wovon  wieder 
fastran,  fatras. 

8688)  *finii.  a,  ui  (fttr  fmrtM,  Fait.  F.  F.  t. 
/krcM«),  gMtopft;  itftL  fbn^o,  Waait  (wal  w 
mit  Wntte  u.  dgi.  eestopft  ist).  far$ata,  Wams- 
•chob,  {farm,  FfiÜs«!.  Posse,  ist  I^hnwort  ans  dem 
Fn.);  prov.  /Vir«,  Füllsel;  fTi.farcf.  FiillH<>l,  l'nssc; 
davon  ital.  span.  ptR.  /'«rxi.  wovon  vielleidit 
witder  span.  disfrtuar,  pt^.  dixf'ra^ar,  vorkloidon, 
iuaakieren,  indessen  dürfte  das  gleichbcilKutende 
cat.  disfre».^/ir  für  sp.  dinfr.  auf  anderen  Ursprung 
hbulMitcn.  Vgl.  Dz  184  /arm;  Ortber,  ALL  II  288. 

8689)  HrtliB,  mm  (FirL  P.  P.  von  famre), 
gg«tO|ift;  davon  cat  afartnr,  sättigen;  span.  harto, 
satt,  gcflfittigt.  genug,  hnrtar,  sättigen;  ptg.  farlo 
•  nh  h\  lili  fs  altjit^.,  wie  bei  Diez  angegeben  u.  von 
(ifiiber  w  K'clerholt  ist! ;  i  i  t  al.  wird  „satt" durch  untio, 
frz.  durch  s\nV>iil  =  ^satnUus  ausgedrückt.  Vgl. 
Dz  löis  harto;  Gröber,  ALL  II 288).  —  Von  fartm 
abgell itet  scheint  frs.  fatratf  Wust,  Flunder,  zu 
•ein,  alw  für  farta»  au  ttebm,  vgl.  Dz  581  «.  v.; 
G.  Pluii,  B  ZjX  289,  l«itet  riditiger  fmtras,  fa- 
trat  wm  fiuinr  —  *-farmrnre  ab. 

3640)  »Itdtfturwld  lahd.  <7i/rtrtri<,  9i7"ariO.  Farbe; 
davon  ital.  inzafardare  (aus  *iiipifard<irr  von 
'ffifnrdo  =  gifarit)  ..intridcre,  imbrodolare,  impia- 
Ktraro  con  materia  morbida  <■  viscosa",  vgl.  Caix, 
8t,  lOi;  frz.  fart,  fard,  Schminke,  dazu  das  Verb 
farder.  VgL  Ds  881  fard;  Mackel  p.  64. 

8841)  fltoeiS,  -am  f..  Binde;  itaL  Aueia;  rum. 
faia;  rtr.  fascia,  fäseia,  langer,  Mhmakr Wiesen- 
atreifen;  prov.  fautsa.  Binde;  frz.  faine,  Weiden- 
korbbinde,  daiu  das  Demin.  fai^selle;  cat.  faxa; 
span.  fnisa,  faja,  Binde,  (haza,  Landstrirh,  das 
von  Diez  4f)8  .i.  p.  vonnutungaweige  hierher  gestellt 
wir<l,  dürfte  )>es6er  —  facia  aufSnlSuaaB  teln);  ptg. 
faixa,  faxa.  Bintle,  Landstreifen. 

8642)  *fiseieellu,  •■b  m.  (/(wm),  UeineB 
Bflndel;  frs.  /aueean,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  24. 

8648)  *flWtai,  -MB  /.  (ttir  fäscinä  v.  faaeu), 
Ruten-,  Beisighiindel;  ital.  faseina;  tl%.  futdiHt 
(I.ohnirort):  span.  fn>citui,  hncina. 

8644)  fäsclno,  -ire,  l>e»clircipn ,  bohoien  (Verg. 
Ecl.  8,  lO.Hi;  ital.  fasritKtir  (mail.  fiisnih,  nf- 
fasritiarr ,  t>e7,aubHrn  ,  davon  das  Vbsbst.  fditcino ; 
altfrt.faimier,  fesnier,  vgl.  Förster  zaErec6128; 
(fri,  ftudner;  span.  faseinar;  ptg.  fasctnar). 

8646)  OmS»,  »Ire  |v.  fajscia),  umwickeln;  ital. 
ftueion;  rnn.  tn/Vtf  ar  at  a:  prov.  fai$$ar;  frs. 
fitisner.  Kimmweidrn  flechten;  cat.  fuxar;  epail. 
fnjar,  binden;  pt^.  fnxar. 

3(Mti)  fäMLs,  -em  m.  umi  TiLsoiüin  u..  Bund. 
Biindel ;  ital.  la.sno,  dazu  die  Dfiiiin.  fnscetto  und 
fiiKceUo:  n&rd.  fasche:  frz.  fair.  Bürde;  span. 
f({jo  und  hae;  ptg.  feixf.    \<;\.  Dz  134  fascin. 

8647)  fiaeis  lOridfig,  davon  vielleicht  frz.  /n- 
lonnb  »  fcttx  lourd,  aofawerea  Bflndal,  «ine  Laat 
H^,  vgl.  Ds  680  f .  r. 

•flbrtlAM,  -Ire  s.  flitlAa. 

3648)  fftstldio,  -are  (v.  fastidium) .  Ekel ,  W-t- 
drufs  ('iui>finden;  ital.  i'i.stidiarc ;  (prov  fti-iticar, 
fasifjar,  wohl  *f'astidicare,  vgl.  ätorm,  BV  184j; 
frs.  fttuchii.  fuchrr;  a I  tspan.naafter; (feUtptg.). 
Vgl.  Dz  134  fastidio. 

3649)  f&stidiöBtls,  a.  mm  (tob  ftutidmm),  voll 
£kel  oderVerdrula;  ital.  faHidioto;  prov.  füttigof; 


frs.  fäehrux:  cat.  fastigog:  altspan.  AdsfiiM; 
ptg.  fiVitidioso.    Vgl.  Dz  134  /aslidio. 

Sß&O!  nutldlöm  Ekel,Verdrufs ;  ital.  fanUdw; 
sard.  faatitu;  prov.  fa.iti(f-s,  fa!<tic-s  (wohl  von 
*fa,itidicare);  alt  frz.  faati;  cat.  faatig;  sfian. 
fastio.  hastio;  ptg.  fättio.   Vgl.  Dz  184  faHidio. 

8661)  «fitUiaii^  (V.  fatttgim),  warn  QUM 
gehörig:  span.  fuwhed.  Wand  in  der  Ürdie,  mldbe 
den  Fenstern  gegenüber  Hegt    Vgl.  Ds  45iB  ».  e. 

3652)  fiHtlglflm  n. ,  Giebel ;  (davon ,  aber  an- 
rioltti^',  riai'l»  Uz  451  ;i]tptf,'.  /V>7>/,  li.-ihc,  Gipfpl, 
ilavi.m  abfjeleitel  Bi  r;;ahhan}j;,   k  p  an.  eti- 

feslay.  fnhfstar,  aufricht<>ii.  fuhiesto,  aufgerichtet \. 
Vgl.  Di  451  festo  iwegen  frz.  /aiU,  das  Diez  eben- 
falU  von  fastigium  ableitet,  B.  anten  flnt,  firste^ 
wo  auch  Booet  da«  Bicbtiga  in  finden).  8.  anek 
No  8661. 

8658)  [faalw,  am  m.,  Fmüc;  itaL  fatto;  frs. 

faste:  span.  faiAo.] 

8654}  germ.  StAram  fat-  (davon  ahd.  fnz.  fazza, 
altn.  fat),  Bündel,  Kleider  u.  dgl.;  span.  haio, 
Kleidervorrat,  BabaaUgkeitBa;  ptg.  /Mo.  Tgt  Di 

458  hato. 

8665)  Fiti,  -am  f.  (Nebenform  zu  fcUum),  Schick- 
salsgöttin  (Orell  inacr.  1778  u.  6799)-  itaL  /ata; 
aard.  /oda;  piem. /«va;  prov. /itoo;  ttt.  fie; 
cat  fada:  span.  hada;  ptg.  fmUt.   VgL  Ite  186 

fata:  Gröber.  ALL  II  288. 

36561  *fStidnB^  a,  um  (umgebildet  aus  /^fim.s) 
ist  nach  Meyer  L.  s  iilierzougendcr  Annahme.  Z  XIX 
277,  das  (Jrunihvort  zu  /iidi;    8.  unten  Catuus. 

36Ö7)  fiU.lgo,  -iire,  ermüden;  ital.  faticare:  rtr. 
fadiar;  frz.  fatiguer  etc.,  goL  W. 

8668)  *lltO|  -8M  (veo  /ata),  besaubwn;  itaL 
fatare;  moni.  anfioffie,  Btiegare,  vgl.  Salvioni, 
Post  9;  prov.  fadar;  alt  frz.  feer,  faer,  dazu 
das  Sbst.  faaütnti  Geschick .  Bestimmung ;  span. 
jMdar.  Dz  135  f<Uii. 

36591  '^ttitus,      um  ^v.  fatum,  vgl.  vhcn  rture 
fatutux:.  vom  Verhängnis  dos  Todes  hHStrotTcn ,  ynr- 
atorben;  frz.  ifeü),  ffu,  verstorben,  selig.  Gewobn- 
lich  wird  das  Wort  vou  fuit  abgeleittit  unter  Hinweis 
daranf,  dab  in  Bezug  auf  mehxwe  Fenonen  in  der 
Geriehtaapraehe  furtnt  gesagt  wird  oder  doch  gesagt 
warde  n.  dafs  im  Ital.  fu  vorhanden  ist.    Aber  aus 
Itonnte  nimmormehr />w  entstehen:  furent  aber 
j  kann  kinistl{r;i>>.  auf  iiiif'iverHtändlicber  Auffassung 
des  ftü  beruhende  Bildung  sein.    So  wird  man  wohl 
I  das  von  Littre  aufgestellte  Grundwort  anerkennen 
mfiaeec.    Vgl.  Dz  564  durfeü;  Ci.  Paris,  Vie  de 
Ist  Alexis  p.  191:  Cohn,  Suffixw.  p.  185  Anm. 

8660)  fitttla  (daraus  *lkMiis,  vdL  Mejer-L., 
Z  XIX  S77).  a,  am,  geadimaeUoe,  albem;  itaL 
/«do  (lichnwort  .ms  dmn  Frz  ),  gegehiiixcklo'! :  lorab. 
fat:  prov./"«/,  f'utu  :  {ri.fni  (uiine  Feui.i,  albera, 
fade,  goschmackli  s ;  tiuh  i^t  fatida,  wehren  dos 
d  aus  t{t]d  vgl.  Miudam  au8  suhitaneu»,  vgl.  auch 
sade.  ==  Mpida;  G.  Paris,  Mem.  de  la  sori.  te  de 
ling.  I  90,  setzte  vapidus  als  Grundwort  an,  also 
vapidus :  fa<h  sapidus :  sade,  der  Übergang  vaa  « 
zu  /'  lasse  sich  aus  Anlehanag  an  fat  tmfjgStm»  er» 
kl&ren,  vgl.  Pnitapela  n.  O.  rafs,  B  Xfll  — 
Braune,  Z  XVIII  515,  will  fade  aus  dem  niod.r- 
dtsclf.  faddi" ,  fade  Hau,  ableiten:  span.  enfadv, 
Ekel,  Verdrufs,  enfadar  anekeln,  verdriefsen. 
Dz  581  fat:  .Sebelcr  im  Diet.  unter  fade.    6.  ÜB* 

tldUB. 

3661)  fantum  (Part.  P.  P.  v.  favere),  das  Be- 
günstigte, Gepflegt«,  Geaicberte;  altspan.  Aoto, 
Sicherheit, davoniMotaifo,  aduttado,  geeielieit:  ptg. 
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foutn,  /Olli,  .lavMii  iif'otilo ,  sicher,  afonUir.  ilreist 
werden.    Vj,»!  It/  -^ilO  hnlit  \  [)\n  stellt  lii'bor  fuhii, 
«U  das  »OD  itiin  mit  Unrecht  als  unlat43ini8ch  be- ^ 
laiebnete  fautu»  sla  Grundwort  auf,  ab«r  das  port. 
Ott  ««ist  Mf  au);  R>ntor,  Z  lU  HS  (Miüigt  (uUm  i 
ab  Graadwort  vor);  Babt.  RF 1 445  (raipMhlt  dai  \ 
schon  von  Mörses  vorge«chlan»'iif  fiiiitw.]. 

9642)  tmnx,  fsacem,  PI.  biuees  crux,  'foi-etu, 
*foc*8)        Srhhitnl,    Kn^rpafs;   ital.  (auci  „degli 
aniniali'",  /ort  „dei  tiiiiiii"  v^jl.  (Janelio.  Ad  III  328; 
Cttix,  St.  S27,  WitH  aiieli  tritf/f  ,.ls  pelle  al  disopra 
•leih'  narici"  von  /n«/cr.<  ab:  (Srhuchardt,  Z  IV  126, 
»etzte  Irofjr  =  j;allis<h  fioijun  an,  Tgl.  dagegen 
Mcmr-L.,  Z  XX  530  u.  XU  2,  ein«  AUatoaog  wiUii . 
M.4i.  nicht  zu  geb«n ,  doch  iongnrt  aaeh  «r  Ka* ' 
BammeDhaDg  mMfaucen,  vgl.  daxu  wieder  Sehuchardt, 
Z  XXII  3931;  sard.  foghe:  neupmv.  ofnux  aus 
l'iffous,  l(i  /f<H>.  Hiihliin^;,   vj^l.  Tnoma«.  R  XXVI 
•412;  venci.  fumn,  Imxm  del  porto,  vgl.  Salvioni, 
Post.  10;  span.  hoe,  Bergpafs,  Mündung  eines 
Flosaes,  dazu  das  Vb.  hozar,  in  der  Erde  wfihlen 
(von  Sdiweiom),  davon  vri&Xisx  hnaco,  Riisstl  (des 
Schweines);  ptg.  foM,  daaa  das  Verb  foffft  davon, 
wieder  foeinho,  dfo  Bodoatniifm  der  Worte  sind  < 
dieselben  wie  im  Span.  TgL  Dt  460  iko«  8.  —  8. 
unten  frofna. 

3«H3)  (iTilIft,  »am  /'.  {fapilla,  n<m  fiuUa  App. 
ProbiVSi,  Asrhe;  ital.  f'avilla,  davon  seltsame  Ab- 
leitung facalena,  fnlenn,  fulrnu  „fanfaluea.  bioc- 
coletto  di  cenere  volante  nell'  aria",  vgl.  Caii,  St. 
S2S;  aus  dem  umgeatellteD  faliira  (dae  •  gelängt, 
ala  wiM  das  Weit  artt  dem  Suffix  «iviw  gebildet) 
enKeben  sieh  eine  Reibe  diatektifdwr  Formen ,  vgl. 
(leebia.  A(;  II  341:  ssrJ.  fadiiija  <^  •ßlli- 
vie[u]la,  vgl.  Fli'«hia,  Mimc'.  202.  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  283,  VI  388:  s.  hiu  Ii  nln  i,  «rÄlllT*. 

S664I  flTdnifls,  -am  m.,  der  laue  Weatwlnd^ 
ital.  fatonio  (gel.  W.),  fogno  „rento  Ailioie  con  i 
nevischio"  (lomb. /b^n,  davon  daaVb.  fomor  ..nevi- 
eave  eon  vantoi'*).  vrL  Call«  St  833:  abruii.  fih  I 
higne.  valinagg.  favofi,  nl.  AG  I  984,  Satvioni,  | 
Poet.  9;  rtr.  fatugn,  fa99m  eta.;  epan.  fagueAo, 
Westwind   'aragonss.  Wort),  t)l  410  C.  V.; 

Oröbor.  ALL  II  283. 

36651  Kvör,  -«rem  m  v.  furfif.  (iiinst;  itaL 
farore:  frz.  f'aixur:  span.  ptg.  faror. 

S666)  fiTts,  •am  m.,  Wab«,  Waehs-,  Honig- 
acheibe; ital.  favo,  fiavo  (angelehnt  an  flamif),  da» 
von  abgelsitet  ßtUe,  Wabe,  fiaknUt  ftadoHt,  Benign 
aeim;  mm.  fag,  davon daa  Damin.  fiigiir^*f0§mm. 
Vgl  Dl  370  fiavo. 

Sfyßl)  ff&tj  Hc«m  ;.  /  i.f,  nou  fadn  App.  I'robi 
133),  Span,  Fackel;  davon  nach  Dz  131  ital,  /<.- 
gotto  etc.,  indessen  liegt  diü  .Ableitung  von  far/us 
näher:  daa  g  im  frz.  fagnt  stört  nicht,  denn  dan 
Wort  ist  dem  lUl.  entlehnt.  Stenn,  AG  IV  390, 
hilt  auch  faechino,  Lastträger,  für  von  /ac-«  abge- 
leitet; besfiglich  des  verdoppelteo  e  verwebt  er  avf 
maeekma  u.  dgl.  Baist,  Ltbl.  f.  gertn.  u.  rom. 
Fhil.  1893  8p.  26  bemerkt  nbor  das  Wort:  „wahr- 
ndieinHch  häni;t  da»;  Wort  mit  haqiie  ■  ln<  ii  /ii- 
aammen"  — ,   wa«  alwr  ist  h  njur-furn:'    S.  unttTi 

Taatkln.) 

3668)  FebrariOSf  a,  am  >».  i Nebenform  zu  Ff 
hruariws;  vgl.  fehruariun,  ntm  febrariug,  App. 
ProbiaoS),  Mvuar;  ital./eMrqio;  aard./rcarm; 
rnn.  fimrar  u.  fmmr  —  febnnu,  daneben  ab  gti. 
Wort  fi^frmarie;  rtr.  (evrer:  pror.  febritr*»;  fri. 
'iericr;  cat  fd>rer;  spao.  htbrero;  pt*.  fimreiro, 
gi.  Grtber,  ALL  U  388;  Msye^L..  Z  ZZU  8. 


366;<l  febris,  -em  u.  -Im/..  Fieber,  ital.  ffhhrr ; 
rtr.  ferro:  prov. /'f/»re  ineuprov. /iXirfi.  frz./ifcrr; 
cat.  febra;  span.  hirhrr;  ptg.  fehra.  Vgl.  Gröber, 
ALL  n  284. 

8670)  ahd.  fMen,  Feder,  mbd.  federe,  Pelz, 
flanmfger,  federartiger  BtoiF,«^  i  ta  1.  federa,  Zwillich, 
vt:l  I),-  'MO  V  I-. 

*fedus  -i.  foedüs. 

3t>71  u'errn.  f^hn,  T?hn  (got.  fuihn).  Vieh,  Vor- 
mögen, Besitz,  ital.  fio  (und  fendoj,  1^'heii,  vgL 
Canello,  AG  III  399:  prov.  feu:  altfrz.  1.  fe*, 
fieu,  davon  das  Vb.  fever,  fiecer,  fieffer,  belehnen; 
2.  Sg.  c.  o.fiet,  PI.  c.  0.  fiez  (das  ( erklärt  sich  entweder 
durch  Ani^eboog  an  »iet  —  sied,  piet  —  jMsd  luid 
dgl.,  oder  aber  dareh  Angleichung  an  das  mltteUat 
feudum,  dessen  d  wohl  «einerseits  ebenfalls  atif 
Angleichunt;.  etwa  an  aüodiiim,  beruht  i;  3.  (itf, 
Vbhbtft  7.1  fifvrr.  amh  noch  im  Neufrz.  erhalten; 
altcat.  (tu:  ispan.  ptg.  feudo).  Vgl,  I>/.  140 
fio;  (t.  Paris,  K  VII  132  behandelt  die  Frage,  ob 
im  Rolandsli'Kl  0  297  in  Assonant  fieu»  beuube- 
halten  sei;  Gröber.  Z  II  461  (trefUcbe  ßes|Maeiraaf 
dar  altfts.  Formend;  Maekol  p.  126. 

9673)  ahd.  Mhan,  fetbano,  feihno,  binterlietig: 
darauf  schomt  zurfii-k/.ugehen  ital.  fiujmi ,  einer, 
der  sich  dumm  an«tellt.  aber  verschlagen  ist,  vgl. 
Hz  369  s.  r. 

3673)  Rl,  reilb  w..  Galle;  itaL  feUe  u.  fiek , 
rura.  fiere:  rtr.  fei;  prov.  /W;  frz. /iW;  cat,  fei; 
Hpan.  hiel:  ptg.  fd.    Vgl.  Gröber,  AIJ.  II  284. 

3674)  alU.  fSlb  (oder  ahd.  feliiio?),  ahd.  fülbo; 
Felsen, slifrt./a2Me,  nftt.  f<ü<ii«e.  Klippe,  nd. 
Dz  680  $.  «. ;  Meckel  p.  80;  Pogatscber,  Z  Jjl 
557. 

3675)  felix.  -leem,  glücklioh;  ital.  /Wi<Y,- (mm. 
fehlt  das  Adj.,  es  ist  aber  das  davon  »bgideitete 
Vcrbum  vorhanden  fericesc  ti  U  i,  beglücken);  prov. 
und  frz.  ist  das  Adj.  völlig  gesehwunden  und  ist 
durch  AbleitinigHl  von  amgurium  ersetit  worden,  • 
(s.  obsa  agntaa);  span.  ptg.  felii. 

3676)  feile,  -»re,  saugen;  dav.  abrnis.  fetiata, 
jnngps  Schaf,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  8.  G.  1891 
ji  770, 

3ti77;i  eugl.  fellow,  Bursrhe,  ist  das  inntniafsliche 
Grundwort  zu  frz.  (iloii ,  Schuft,  vmu'.'h  .Ut  Hc- 
deutungsverschiebung  vgl.  man  z.  U.  das  deutsche 
„Kerl",  auch  in  Engbnd  selbst  wird  dialektiaA 
fittow  in  bSsem  Sinne  gebraucht.  Alle  eonstbeo 
AUeitangsvemehe,  deren  Gegenetand  daa  viel« 
besprochene  Wort  gewseen  ist.  sind  ab  völlig  ge- 
scheitert zu  betrachten,  vgl.  Dz  584  *.  r.  u,  Scheler 
im  Dict  x.  r. 

.H678  fera^IlÄ  (Pemin.  v.  femtntt  '.  -am  /.,  Weib- 
chen. =^  pM'in.  fumi'lii-  frz.  IrturUe. 

3*i79  ferainä,  -am  /.,  Weib;  ital.  femitui, 
jcmmiiin:  r  u  ni.  jinieir;  prov.  fentena,  femna  (da- 
neben soheint  ein  Mask.  U  fem  „daa  weibliohe  Tbr**, 
gleiehsani  ^yMnnai  t  fewummmt  vwlMndeo  geweeen 
zu  sein);  frs.  femme;  epan.  hewitra;  ptg.  fdmsn. 
Vgl.  Dz  582  ferne. 

3680)  fenSstri,  -am  f.,  Fenster;  ital.  feiifstin ; 
rum.  firfastrii;  rtr.  fenrntni:  prov.  fene.itrn  (mit 
off.  r);  frz.  feniti  f;  cat.  finff^tni :  H\\nn.  finiestra, 
htnieMrn  i  veraltet,  das  übliche  Wort  für  „Fenster" 
ist  ventana  v.  venlun);  ptg.  frenta.  Schräg-,  Dach- 
fenster, Luke  (daa  flbUohe  Wort  für  „Fenater"  bt 
jmeOa  —  •yoiwetti,  Uaiae  Ibttr);  C.  Mbbaolb, 
Frg.  Et.  81,  setst  auch  ptg.  eitni  fenentm  an. 
Vgl.  Ol  497  eentana;  GrSber.  ALL  n  384. 

8881)  flnlb  n.{fenmm,  Heubodeo;  ital.  femile. 
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»682)  renleiaielOM  n.  (t.  fenum  u.  «ecare),  Heu- 
■chnitt;  auf  den  Plar.  [ftitAiieia  Wut  Mvm-h., 
Z  X¥  346  (so  i«t  ftott  846  in  Im»)  watMc  it«L 
Mcda,  die  8topfpel(n). 

8688)  fia«,  -ire  (v.  fmum),  n  Hm  loiehsn, 
welken  lassen:  rtr.  f'enar,  fanar;  prov.  fannr: 
altfrz.  fetter,  fatirr  (auch   iifr/.)-    Vjjl.  Uz  5S0 

3684'!  fenncfilfini  ».  f  fevi<:<diii>i  .  V^wUfl:  ital. 
(imicchiti :  s  a  r  il.  ifiniju  .rtr.  /ftiuii]! :  pr  n  v.  ffiiolh  s . 
altfrz.  fetwü,  f'tnoiUf,  fenillf ;  nfrz.  />mo«i7;  cat. 
fonoU;  gpan.  hinojo;  ptj{.  funcho.  Vgl.  Di  140 
fimooMo;  Urttber,  ALL  U  a84i  Cohn.  Snfizv. 
p.  SSO. 

S686)  nnfin  (u.  flieani),  Bm;  iUI.  /fewo; 
ram.  /in;  prov. />r»;  fr». /bin :  cat. />;  Span. 
heno;  ptif.  /'ok/.    Vgl.  Dz  S'^O 

3686)  fenum  irrae«iini  f  rz.  ffmi-rirrc,  tjriechi- 
scIicH  HfU,  Hi.M-k.tlii'rn  inelnMi  /.-<;r.  auch  srm^arr, 
senef/rc.  .seiicffram,  vgl.  cat.  .tixi^rifc),-  ob  der  erste 
Bestandteil  dieser  Worte  —  fenum  anzuaetSM  Mi, 
wie  Uagge,  R  III  163,  annimmt,  miifs  doch  als  sehr 
fraglich  erscheinen,  eher  dttrfle  Angieichung  an  sene, 
SMieMtntaah,  «nh.  mim  t orii^pn.  Tgl.  Batet, 
BF  I  184.  wo  MMMi  grtmm  ab  Qnudfcni  aa- 
ffBMttt  wird,  «aa  abar  aar  tm§ri  hitia  aiiatan 
ISnnen. 

8687)  ag«.  liMrdllng,  VierteloiftBia;  ital.  ferliim, 
ein  Vierteiden  ar :  altfrz.  ferlinff,  ferlin  :  a  1 1  s  p  a  n . 
ferliH.    Vtrl.  \);  v.Ti  i,<iii,>,    .SLn-kol  p.  99. 

8688)  fSretrnni  ,  Tragbahre;  ital.  ferelro; 
altfrz.  fiertre. 

8688)  ßrü  und  *Rrii,  -am  f.  (iai  Sehriftlatein 
nur  Plnr.  feriw),  ein  bestimmter  Tag  (FWertag, 
\Vo<liHntai!;,  Markttag);  ital.  rtr.  fiera;  sard./Jsra; 
prov.  ficra,  feira  ;  altfrz.  feire,  faire  (>;ekreuzt 
mit  förea  forum?);  nfrz.  ftitre  ilavon  abpelnilpt 
fitirail,  Jahrmarktsplatz  i fohlt  bei  iSach«,  belehrt 
/,.  B.  in  R«>v.  d.  d.  M.  1.  6.  8ti  p.  487i;  cat.pra. 
«pan.  feria  (Lehnwort);  pt>f.  feira.  Die  Bedtg. 
des  Wortes  ist  allenthalben  „Jahrmarkt,  Mesee",  in 
der  Bedtg.  „Feiertag"  (ital.  frrin)  gehflrt  et  nnr 
der  gelehrten  Sprache  an,  vgl.  t'ancUo,  AG  III  317. 
Vgl  Dl  U»  /Sera;  QrSber,  ALL  384;  Biaaehi,  AU 
na  388. 

8690)  firiOf  'tttj  schlagen;  ital.  ferire,  daneben 
didit«riaeh  fieairemm*ferire.  vgl.  qunerhre  :chirdire: 

frov.  frz.  frrir,  altfrz.  auch  /Vcr»'  ./u  frrir  alt- 
rz.  Komposita  :  ufi-nr,  ra/enr,  etitrefftir,  reffriri: 
Span,  herir :  pt^'.  fi-nr.    Vgl.  Dz  371  luiltrc. 

»691)  reritAs,  •taten  f.  (Von  feru>.,,  Wildheit; 
ital.  fieritä  (daneben  fienM$a'm*feritia),  Wildheit; 
tttoli;  fri.  fitrti;  (apan.  fi«reaa;  ptg.  ferua,  he- 
daatflt  wie  ioi  8paa.,  aar  „WOdMt"). 


richtig''  Ableitung  hat  wobl  Horning,  Z  XIX  108 
(vgl.  XXII  484)  «grten,  indem  er  folgendes  war 
nimmt:  das  Grruoingst  iat  *fonutiau  foraa  (fgL 
dwwerticw A  daiaaa  aatrtaai  ftraek»,  ftmratlu,  aaa 
letsteren  oanb  TTnatellanf  /bvMtdke  mK  dar  Gnmd- 
hcdmitung „scheu";  von  ülterem  fourachf  abgeleitet 
altfrz.  effnuracher,  von  farouehe  dageg«>n  effarou- 
chtr ;  'foraslicun  ist  auch  Grundwort  zu  prm. 
fnrfMjiie,  nca\iTov.  foureche,fonrege.  Cohn.Sufhx». 
p.  2JH;i  f..  schwankt  zwischen  *ferasticus  u.  *feroticu>. 
«owohl  das  eine  als  auch  das  andere  Qnudwort  ist 
wenig  ansprechend.  Mcyer-L.,  Koia.  ^tt.  I  p.  370, 
stellte  *ßntiica  als  Aaklagiebildaaf  aa  «waticae 
anf,  aber  daoa  niflrta  aiaa  dodi  ^ftntim  ar- 
waitaa. 

8686)  *ffMin(T.  /«mim)-  f  rs.  ferraiUe,  altae 

Eisen,  dazu  das  Vh,  frrnüller,  rasseln. 

8<597i  fSrrftm^ntum  u.  [ferrum],  eiserne*  (ierät; 
i'.il  ,'riri(>/(' lifo .  frz.  ferrement :  span.  hrmh 
mtetito.  v^'l.  Mcver-I..,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  770. 

f*ferrau8  s.  al'faras.] 

»698)  fenfciia  a,  am  if.ferrmm),  zum  liüaen  ge- 
hörig; itaL/tvn^ädunad;  lam. /mtr,  Schmiäd, 
fenrü,  Bawuaaf;  apaa.  Jh«rr«ra,  Aerrsri«;  ptg. 


8699)  RrrCas,  a,  an  (ferrum),  eisern;  ferrtß, 
bexw.  ferria  =  altfrs.  ferge»,  TgL  Thomas,  B 
XXVI  A2Ö.  fber  Reflexe  f«i  ftnmm  in  ItaL  a. 
Ktr.  vgl.  AG  XII  403. 

37(K))  ;*fgrrittÄ,  -am  /   iv.  fnruin),  <lav.  nach 
Diez  587  frz.  frette,  ^neuprov.  /reto),  eisernes 
Band,  PI.  Gitter ;  s  p  a  n.  freteM,  Oittenwrk  ( Wifpaa* 
auadradc).  vgL  aber  IMv.] 
8701)  Omy  -m      Mnm),  mSk  Ba«  ba- 


ffirltfi,  -an  /.  v  frrus)  s.  Riftia. 

8693)  Rnaiat«,  -are.  giUiren;  ital.  /tnaeiitawr; 
rum.  främintaitA  a;  ira.  /«raimfar;  apaa.  ptg. 

fermentar. 

3693)  irisch  fern,  femoij  H'«rn.  ijun  i'^,  V.x\i' . 
piemont.  prov.  irriii.  Kric;  frz.  vtrm  {vergne\. 

8694)  fSrSela,  -am  /.  (/Vrnxi.  Wihiheit;  brienz. 
feroteia,  aria  fiera  e  robusta,  dazu  ein.\dj.  ferosr, 
robusto,  vgl  Salvioni,  Post.  9. 

8606)  ffclx,  -Qaea»  wild,  nabladiii:  valee». 
Amte,  barbaro ;  f  r t.  /wwdke (altfti.  aaeBaoroadke), 
wild,  scheu,  vgl.  Dz  681  ».  r.  (So  nahe  es  auch 
liegt,  farouehe  —  feriKe{m]  anzusetzen,  so  ist  doch 
diese  Gleichung  li  'i'lwt  bcdfiiklii-h :  .iiif  mordache 
iNordaee["*r nicht  berufen,  weil  | 
diea  A4j.  im  Aa.  oünbar  aar  Lehawart  iat)  Dia  i 


•chlsgen;  ital.  ferrare;  tUBL  fem  ai  at  a;  prav. 

ferrar;  frz.  ferrer;  gpan.  herrar;  ptg.  femr. 

37021  ferrOiro,  -irinem  iy.  ferrum),  Rost:  span. 
hemn,  «iaiielMjii  luiiumlnr  =■  [ernimtn,  aufserdem 
mfiin  ■=  *rol>iginem  u.  orin  *'teniiU'"'m :  f'.;: 
ferruijnn;  (ital.  ist  ,4i<»«t"'  ruift/ine  =-  fierutjnirm. 
ebenso  rum.  ruginä :  sard.  ruinu,  rutmu  v.  rujn 
—  ruhen»;  p«T.  frügan,  Rostfarbe;  prov.  rttilh, 
r&tUta;  frz.  roHÜU  sind  OeminutiTbildangien  aas 
*ra<»Iiar«);  eat.  roaaU  iat  fenaatlieli  —  rmUfut, 
Tgl.  Dt  S78  mgfiiu;  Grtbar,  ALL  V  386. 

8703)  rSrrtn  n..  Eisen;  ital.  ferro;  sard.  fem; 
rum.  frr:  rtr.  fier;  prov.  fers:  frz.  fer:  span. 
hiervii;  ptt;.  fnro.    Vt,'l.  Gröber,  ALL  II  285. 

3704   ferrflmen  n.  =  «pan.  herrunibre,  Rost. 

37(>6)  ferrfim  —  ped-  [{fsi)  —  span.  frrropea, 
/lerrn/x'd.  anopea,  Fufsfessel;  ptg.  ferropea,  vgl. 
Dz  4öl  s.  V. 

8706)  (flSrrtai  +  nieilA  (Masche);  davon  viel- 
Mabt  proT./reait<o-«,  altfrs. /«rmiUoN,  fremiBm, 
waoB  maa  daa  Wart  ala  waiaeiimaaeUg^ 


laeeUr  < 

win,  wie  Dl  883  ee  la  Uraa  geaeigt  bi  Baqjay 

in  seinem  GIo.^k.  s.  r.  leitpt  das  Wort  von  fremir 
ab  u.  iilR'riietzt  es  mit  .,fr>''iuisHant.  bnii*%sant,  «eil. 
jMir  suite  du  frottftnont,  du  raouv»>in"tit".  Aber  wii' 
soll  von  fremir  dii-  Ableitung  frimUlcn  möglich 
sein!  Dagegen  itst  wohl  denkbar,  dafs  fermiUon, 
fremülmi  eine  Weiterbildung  aus  (ermail,  Vorschluis, 
Festmaehung,— ^/innacuforn  v.  firmare  ist  a.  dab 
Aaatert  fttmiUon  einen  feetachljetoeodaa,  gut  aitaia^ 
daa  Flunar  bodeatet] 

8707)  IMlB,  -BH  Rate;  obwald.  /iorfa; 
apan.  (eoitayherln.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  5.  6. 
1891  p.  770:  ferro,  sferza,  verou.  fvrln  etc. 

8706)  (gleicbsam  *f(6naiea  n.  {Jerta),  Wild;  dav. 
C.  mbaaUa,.  Äg;  Bt.  p.  87.  eat  ftnm. 
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Wildgeruch,  dazu  «ias  \'b.  faromejar-,  ptg.  farum, 
farun  -  .  alles  sehr  fra^'wtirdig.J 

8700)  ffilüft,  m,  HB,  wild;  ital.  fiero,  wild,  un- 
Uadlg,  itols;  tum,  fiard.  wildes  Tier  (-»  itsl. 
fient;  pro»,  fera;  span.  /i^ro;  ptg.  fera);  proT. 
/"«r,  /fa";  fri.  /i<r,  Kpan.  /ifro;  ptg.  fern. 

3710)  (Srrfo,  r{>rbai,  Rrrfr*-  u.  laltlat.  u.  poot. i 
fSnro,  Rrrt,  fenere,  sioden,  wallnn;  ital.  frrr^rr: 
frtr.  />rf<,  /iVr.i  t=  gleichsam  *ftTi>u>i  .  hu  denilj : 
rum.  /erb  fcraei  ftrt  (erbe;  span.  hernr;  ptg. 
/crwr.  TgL  GiSbcr,  ALL  U  986;  PMmli.  R  XXVII 


287. 

3711)  per»,  fcrx,  Keldhurr,  Weatir;  prov.  fersa 

}d«r  FelahttR)  die  Königin  im  Sduehtpiele;.  alt- 
rt.  /irrer,  fierge;  nfrz.  (durdi  TOlkwtjmologiftche 
Umbildung)  rierf/e.  Ana  der  üffideatang  in  das 
Femin.  ergab  sich  dnnn  leicht,  dafa  die  nrsprüiig- 
licbe  KrlilherreiifigLir  al>  ..Kotiigin"  aufgafilAit  und 
bouatuit  wurde.    Vgl.  1)/,  594  fitrcr. 

3712)  (festi  u.)  rSstS  (seil,  dies),  Feiertag;  ital. 
fetta  (mit  off.  e);  rtr.  ^(«i;  prov.  festn  (mit 
off.  •){  fri.  fSl»  {mit  off.  e);  cat.  festa;  span. 
/iMla;  ptg.  festa.  Vgl.  artb«,  ALL  U  286; 
Gaitiwr  I  20O. 

3713)  iMtaea,  •un/'.,  Halm:  ital.  t^stnga:  (rum. 
feiftued):  ob  wald. /Vist/^;  fri.  fi  tu.  N'gl.  Mev<T-L.. 
Z.  f.  I).       18'JI  p.  770. 

3714)  fetA,  -am  /.,  ein  Tier,  das  geboren  hat 
(TgL  Virg.  Ecl.  I  60);  friaul.  /'e<l<i:  rum.  fadä; 
pian.  fea;  bearn.  hedti  Ijon.  feya;  wallon. 
fiihf,  Tgl.  Mayw-L.,  Z.  f.  6.  U.  18S)1  p.  770;  prov. 
ftmOtfea,  Scbaf;  neuprov.  /«k»  (Gaacogoe),  die 
Neageboroc,  (Languedoc)  Miauen.  Vgl.  Dz  680 
feda:  (irober,  ALL  LI  285 

3715)  gern),  fetcr.  Fe»»el;  ilav.  alt  frz.  frft(e, 
Eiaenbaml:  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  liirl.  .\kad. 
d.  Wia«.,  philoa.-biat.  Cl..  vom  23.  Juli  IStfti  p.  dtiS; 
U.  Paria,  R  XXVI  623. 

3716)  liU,  -in,  braten,  baokaa:  rnn.  fM  oi 
Ol  a;  irlnaL/MA»  Limmer  ««rftn;  msreb. /Md. 
knlbea. 

8717)  'ßto,  'fintm  m.,  junges  Tier;  maroh. 
feto,  Knabf;  »ar'i,  fein,  Nai  likiunineiischaft :  alt- 
fr/.,  ffou,  faon,  lüracbkaib,  dazu  daa  Vb.  feuner, 
faunnrr,  Jungs  ««rfn:  Bfri.  foom  («pr.  fim),  vgl 
Dt  68Ü  s.  V. 

8718)  ntils,  -pm  m.,  Zeugung,  das  GfliMigte; 
•ardL  fedm,  a^robi  iUL  /«to,  Foatna;  mm.  /», 
Sohn  (/Ao,  TMkter):  prov.  /U.  Ftetau;  (fri.  /»m). 
YgL  Dt  68B  f«da;  (iröbor.  ALL  U  386. 

8719)  german.  «fettll,  FeMel  (Teil  de«  Pforde- 
raÜMa);  davon  na.h  C  l'ariÄ,  R  VII  630,  altfrz. 
feiUon  (ftllon,  /illtn,,  jaUnn.  /'rslnu,  /<■/<>«.  frelf)H\, 
Feaael  (neu  f  r-t.  Imitlel  .  Setl.  gjHt,  Z  XVI  3««  (vgl. 
II  312),  stellt  folgende  Ableitungen  auf:  1.  fe^ilon 
—  nbd.  viggAmh,  indem  -on  für  -ocA  durch  Suftix- 
TartiMiwhmiig  eingatntea  aai.  —  3.  fäliimmm  oiader- 
dtMb.  /ttioiM.  —  8.  da«  o  in  faMom  barabt  «nt- 
irader  auf  der  Vorliebe  de«  AltTrz.  fflr  rartanlges 
rt  ntatt  e  (z.  B.  parece  f.  perece)  oder  anf  An- 
gli-ichung  an  f'annn.  —  4.  frehtn  soll  flurch  Um- 
«tcllung  auH  *ftrh>n  eiitstandf-n  sein  u.  im  Neufrz. 
in  tler  Re<leutung  ..Stirnhaare"  fortleben  (alao  ver- 
aebieden  sein  von  frtUm  „Honiiase");  als  Ableitungen 
von  frelon  siebt  S.  an  freloque  „Qnaata",  frAuaue, 
frebiche,  firthtqmi.  Uieaa  AnfttellungMi  aiod  jauih 
faOa  aehr  anapnohand. 

3720)  dtsdi.  fetsen,  rohd.  Tetze;  davon  i  tal.  fa:- 
auMo,  fagioletto,  Taschentuch;  altspan. /curoirto; 
(dM  «  dar  antan  8Uba  baralit  wohl  auf  AagMebnng 


an  faaes}.  Im  Frz.  heifst  „Schnupftuch"  mouchoir 
V.  moucher  =  mueeare,  schneuzen,  im  Hpan.oMliielo 
V.  paiio  mm  jHinnuH,  Tuch,  im  Ptg.  Utifo  =  finteu«, 
Leinentunb,  vgl.  Dz  370  f<uzuoio  u.  644  moudttr. 

8721)  Placriii,  NamaaioaaHaiUgaa  daa  7.  Jabi^ 
h.*a;  dar.  tri.  fiaere.  Lobnkutwha.  „Tie  premiar 
entrepianaar  dp«   voiture«  ainsi    nommees  (l(MO) 
detneurait  k  1  ensoit;!!"  de  saint  Fiacre,  de  lä  le 
noiu",  Scheler  v,  r 
3722 j  fiber,  •brnm  «.  beber. 
3723)  *nbllli,  -an  (v.  fibHla),  kleine  Nadel.  . 
span.  hehüla  (gallicisch  fehiUa),  vgl.  Dz  458  he- 


■  3794)  flbci,  -an,  Faaer,  PI.  Eingeweide;  ital. 
I  /»Aro  (gaL  Wort),  Faser,  Zaser.  fflpa  (aus  *feriHt, 

"frrha,  'fflivi  .  fasrii."'^.  /ottiges  Zeug ,  Plüsch; 
sard.  }>eli'i.  I/iinpen;  ailfrz.  frepe,  frrpf,  fflitr, 
fnifje,  Lumpen;  ufr/,.  frtjie,  Lump*'ti,  ilazu  da«  VI). 
fri}ter,  verlum|ien,  vergeuden,  verprassen,  gierig 
frvBsen,  /rtprriV,  Lampanseog;  vannntUefa  (?)  ^Ort 
:  hierher  auch  fripon,  das  also  eigentl.  einen  Lumpen 
;  im  sittlichen  8inne  bezeichnen  wflrde;  vermutlich  {?) 
aus  felpe  durch  Umstellang  aataUndaD  iataltfr/.. 
pelfe,  petfre,  Lnmpen,  Frange,  daToo  daa  Vb.  pelfer. 
pelfrrr,  zupfen,  rupfen,  plündern;  cat.  /ebra, Faden, 
/«•//Vi,  Lumpen;  snaii.  Iifhrrt,  Faden,  f'dpa,  PIttach; 
litir.  /'W/«i.  Pluseil,  Vl'I.  It/  13»;  i'-lim  (Diez  giebt 
keine  bestimmte  Ableitung  des  Wortes,  wagt  aber 
die  Vermutung,  dafs  es  vielleicht  vom  ahd.  faltra, 
Salwaida,  atamna,  dann  aa  sei  mfigUch,  dafs  der 
Stoff  Ba<di  dkaam  Bauna  w^gao  seiner  wolligen  odar 
filugen  Blittar  baaaiat  «oidio  aai),  4M  kebm, 
690  friper  (Diai  laitaC»  daa  Wort  ?od  vaniMintt.  altn. 

hripa  „tumultuaiia  SgaiV"  ab,  aber  hripa  ist  nur 
iieu-i*läudisch);  Bugga,  K  III  148  u.  IV  363  ifiilirte 
zuerst  felpti.  ferpe,  jtrlf'a  auf /i'itni  zurück,  >iüi' 
Jedenfalls  sehr  acharfsinnige  Ableitung,  weiche  froi- 
licb  nicht  eben  die  Wahrscheinlichkeit  fflr  sich, 
abar  anch  nicht  dia  Unm&giiehkait  gegen  sich  hat 
and  an  walahar  mindaatana  Torlinfig  festgahaUan 
«arden  mufs);  Schaler  im  Anbang  tu  Dt  797  (faCit 
Bngge's  Aufstellungen  knn  luaammen,  bezweifelt 
ab«r  die  Zugeluirigkcit  von  friper  in  lier  Bedtg. 
,, gierig  essen"  u.  fri/iontti  der  aus  fibra  »tammenden 
WorUippel.  Nach  Horning.  Z  XXI  192  (vgl.  XXII 
484),  soll  felpe,  fi%ite  auf  faluppa  (s.  d.)  zurück- 
geban,  es  nfitigt  aber  auch  diese  Annahme  zur  An- 
aetinng  achwar  glaabliebar  nad  jadanfalU  nicht 
naflhwmbam  ZwMohanatafaB.  Dia  Wortaippa  harrt 
nodi  einar  boMadigandaB  Daatang,  Giwar,  ALL 
II  286. 

3725  flbfili,  -am  /.  >au8  *fiijiliula  fcm  ftgo), 
Nadol;  ital.  tihuUi  ,,ros«o  piu  sottile  della  gamba, 
una  fibbia  antica",  fibbin  „ferniaglio  d'os.Ho  ><  <li 
metallo",  vgl.  ("anello ,  AU  III  369;  rtr.  /i7»/(i, 
Srliualle;  ]itov.  firrlla  *(it>eila,  lOü  fibula  jedtn-h 
I  das  Vb.  d^iblar,  aaaüahaB;  altfr«.  nur  dia  Varba 
fvbkr,  fcatatoBbaa,  ah  Klndnngaatflek  bafaatigeB, 
sich  anziehen,  einbfillen ,  davon  die  Komp.  offMer 
(auch  affumbkr),  zu  affubler  daa  Sbat.  altfrz.  af- 
fublail,  iiffuhiiü,  vgl.  prov.  afuhlalh-< .  ital  aflili- 
bxaglin.  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  402;  lUsafluhU-r ; 
neufrz.  ntfuhler,  bedecken,  einhAllen;  cat.  fibbt 
{sivella.  nach  Bugge,  R  lH  162,  =  *fibeUa,  vgl. 

}'edoeh  Farodi,  R  XVII  68«  wo  tiveUa  —  ^nubilla 
.  tabula  aogaaatat  wird);  apan.  Aabitta;  ptg.  /S« 
!  vOa,  SahnaUa— •/Melfo.  Vgl.  Oi«bar.  ALL  H  986. 

3726)  flefttflni  w.  (v.  fieus),  die  mit  Feigen  ge- 
I  mästete  Laber,  dann  Leber  überhaupt  (in  dieser 
lltodls.  bei  Caal.  Aar.  da  aign.  diaat  paaa.  88);  den 
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8727)  ftNdtU 


S74B)  «ftMlui 


884 


BaBanii  d«  WortM  Uagt  teilt  ein 

ßcätum,  beiw.  fieatum  mit  gpsrhloss.  r,  teils  ein 
/'ufitfirm  lu  Grunde,  der  Anliif«  zu  diesen  Unibil- 
dnn^'fn  ist  noch  vrilli^'  liimkcl;  it.il.  frgato  =  *fi- 
cätiini  (die  Ac<f ntverscliiebunj;  iüt  hi'tchst  aufTäUig 
u.  ein  Alllais  ilerselhon  nicht  abzusehen);  sard. 
ficäu  (campidaoMueh,  wird  too  Gröber,  ALL  II 
288,  wegen  c  »tatt  p  als  „Bnebform"  bezeichnet), 
lUoebeo  füHm;  T«q«i.  fi/id;  tnn.  ficät  (alto  mit 
Bewsbmog  dm  tat  Aeoeatet,  vgl.  STI,  182,  Z.  18 
V.  o.);  prov.  feigem,  (Toratufen  »ind  yigätum, 
*figidum,  *ftdigum,  Tffl.  lotnbard.  fidegh,  beigatn. 
fidech,  piem.  /iduli).  ;iltfrz.  feie,  (ie,  firie  (vgl. 
meie,  mirie  =•  wetUciisj,  hit-rher  K^bört  das  Vb. 
fegir,  figier,  gerinnen  machen,  —  *(idiettre,  vgl. 
G.  Paris.  R  VIII  4S4,  wo  auch  die  Bedeutungs- 
eiitwickeluDg  besprochen  u.  auf  das  mhd.  liUren 

iv.  li^er),  garioDMi  nutcliM,  als  auf  einaa  aoalofen 
Ül  hiiigwnw«!  worden  iat;  nfrz.  foie,  itam  das 
Vb.  figrr,  gerinnen;  span,  higado;  pt^;.  fiijmln. 
Vgl.  Di  136  fegado  u.  584  figer  (Diez  leitet  das 
Verb  von  figire  ab);  G.  Paris,  .R  VI  132  (auago- 
zeichnete  Darlegung  der  lautlichen  Entwickelung 
des  Wortes;  unerklärt  wird  nur  die  Verschiebung 
des  Uochtons  in  fegado  etc.  gelassen ;  vielleicht  darf 
in  Hesug  auf  dicM  folgendes  vermutet  werden:  an 
StaUa  von  fieäftm  tnt  im  2.  Jahrb.  nach  Chx.  — 
dam  aadi  Daobn  wurde  wohl  noeh  /teöhnn  flbtr- 
tragen  —  im  ganzen  Westen  (mit  fibrigens  zwpifel- 
hafter  Atisnalime  Sardiniens)  •/Wöcum  oder  "fxdd- 
gutn  ein,  eme  vielleicht  fi'h'.': .  I»Kriii-i;r.tc,  «ich 
anlehuemii'  volksetynioKigKiiorfinle  liii<iiirig,  woraus 
sieh  fülegh  .  fetge  etc.  entwickelti  ii ;  1 1 «  1.  ßgado 
würde  als  halbgelehrte  Rückbildung  zu  betrachten 
aein,  (anders  d'Ovidio,  Z  VIII  196,  jedoch  unbe- 
friedigend); G.  Paris,  K  Vlll  484  (über  figtr); 
Tobler,  Ztachr.  f.  vgl.  .Sprachf.XXIIl  (NK  III)  416; 
Gröber,  ALL  11  288,  424  Anm.  u.  VI  388  (G.  stellt 
*(iticum  aU  fJnindwort  auf.  woraus  ficntum,  firttluut 
durrli  liic  l'\'i^,'rnmii.*tiiii(.,'  licr  (iaiib  voranlafst  wiiflcn 
sei,  gegen  welche  Aniialinie  mehrfache  Kinweiiduitgen 
sich  erheben  lassen);  Behrens,  Metath.  |>.  'Jd  u.  81, 
M<7«r«L.,  Rom.  Gr.  I  p.  484  (vgl.  auch  p.  64); 
Homing,  Z  XX  488  {ficidu»  :  /icua  =  «micidw  : 
iMOiwr,  «n»  fiadm  durch  Umatallaiig  fidieu»). 

8727)  fleNUa.  -an  f.,  FeigendroMel ;  apnl. 
fäectula:  altital.  ficedola,  span.  ficedula ,  vgl. 
dOvidio,  At;  .\111  402:  Meytr-L..  Z.  f.  ö.  (L  1891 
P.  770. 

8728)  [-fioo,  •fieare  (in  Kompos.i,  machen;  frz. 
'fier,  gel.  Form  etc.;  (Iber  ]»tg.  -vigar  »gl.  C.  Mi- 
ebaclii,  Frgm.  Et,  p.  lf<;  Gröber's  Grundrifs  I, 


Pig:  Gr.  §  186.) 

8739)  ll«t8a,  a,  aai  (Part.  P.  F.  v.  /in^rre.  aber 
io  der  Bedtg.  von  fixu»);  ital.  fitto,  eingesteckt, 

als  Sb«t.  fitto.  bestimmte  Summe,  Pacht-,  Mietgeld, 
dazu  das  Vb.  nffittarr.  vermieten;  rtr.  fio,  «licht, 
sehr;  cat.  /iV<r.  iirenzstein:  span.  hito,  fest,  ein- 
gesteckt (gehurt  das  Wort  auch  in  der  Bedeutung 
„84hwarz"  hierher?),  als  Sbst.  Gr«ni-,  Markstein, 
hita,  eine  Art  Nagel;  ptg.  fito.  eingerammt,  als 
Sbst  Ziel,  fita.  Band,  StvSfea,  daiu  das  Vb.  fUar, 
heften,  richten,  indeesen  wäre  fttr  diaae  Worte  aneh 
anderweitige  Ableitung  (s.  nnten  tittil)  daukhar. 
Vgl.  Dz  141  (itln.  -  Auft  (terra)  ficta,  MgBliHbee 
Erdreich,  erklärt  lUmsch,  RF  III  371,  ital.  fiUa, 
mürber  Hoden;  Dz  371  f.  r.  hatte  ahd.  fiuhti.  Eni- 
feucht«!,  .i1r  (Jrundwort  vermutet,  was  aber  lautlich 
an;inn<-hiubar  ist.  Vgl.  Gröber,  ALIi  II  285. 
8780)  floäa,  -mm  f..  Feig«;  itaU  fieOp  Feige,  u. 


]flea  (in  dar  Bodenaart  far  ie  fldm;  fl»  hodniat 

auch  „die  weibliche  Scham"),  vgl.  Caiiello.  AG  IQ 

403;  prov.  figa;  frz.  figur  (Lehnwort;  altf^.  findet 

sich  verciti/.«^lt  /iV  =  /i  rjfii.  spnii.  fif/c.  hion.  hijitt 
in  ilnr  Redensart  hacer  la  Inga;  luga  bedeutet  audi 

..Amulett--):  ptg./ifaii./^Ni  (dloaelben  Badautaagm 
wie  im  Span.). 

3731)  ^flÜBtii,  -an  f.  (v.  «/blore  IBr  ßdir^ 
iZavmicbt:  ital.  /idonfo,  Vartraaan;  prov.  fiamu: 
fri.  fkmee  (gawShnlieh  eoti/kmee);  apan.  fUmta, 
BOrgschalt;  ptg.  fianfa. 

(    8732)  •fidäntio,  -ire  (von  '*fida»tia),  versichern, 

verbürgen,  ^r«-,  vi-rlulien;  ital.  füintuare;  prov. 
fiamar  (?) ;  frz.  jioucer,  davon  lian<;a\Urs,  gleich- 
sam 'fidantialiti.  Vcrliibnifs;  (span.  fianzar :  ptg. 

^fian^ar  icheint  su  fehlem.    Vgl.  Dt  684  fiattcer. 

I  8788)  fIdSIls,  a  (v.  fide^i),  treu;  itaL  ftiek: 
sard.  fieli :  altoborital.  /'eel :  prov.  fidel-.i. 
fiiel-n,  fiel-!*,  /eeilh-s;  alt  frz.  fedeil ,  feAl,  feei, 
/eiil  vidi,  iiiii'h  Iful  ^.'childct,  v-:!.  (;ohn,  Suftiiw. 
p.  tj2),  feal,  feaii  =  'fid'dis:  nfrz  fiilil'-  igel.  W,); 
apan.  fiel ;  ptg.  fiel. 

3734)  fideiitia,  -ätaa  /.  (v.  fidelt»).  Treue:  ital. 
fidelitä,  fedelii)tä;  prov.  fedaUatz,  fetUntz:  alt- 

jfri.  feeUi.  fealte  ftaute;  nfrx.  feauti  (veraltet), 
fideliti  (gel.  W.);  span.  fieldad,  fidetidnd;  ptg. 
fieldade.  fidrlidnde. 

37;iöi  fides,  -em  Treue,  (Jlaubon:  ital.  fede 
II.  fr.  welches  h'tztcre  ..maiica  «Ii  parecchi  signifirsii 
traslati  di  fede.  p.  es.  fede,  e  lioa  fe  di  na»cit.i 
ecc",  vgl.  Canello.  AG  III  400:  prov.  c.  r.  />-». 
c.  0.  fed,  fe,  fei:  altfrt.  /W,  (data  daa  Adi.  feabU, 
vgl.  Cohn ,  Suffixw.  p.  86  Amn.),  /ins;  ofrs.  foi; 
span.  fe;  ptg.  fe. 

3786)  *ndo,  -ftre  if.  fidtre),  vartnnaa;  ital 
fidare;  prov.  /taar,  fit»;  fra.  fier;  apan.  jUar; 
ptg.  fiar. 

3737)  fldOt'Ia,  -am  /.  (von  fidi'rr\.  Zuversicht; 
fiducia;  altoberital.  fiduxia,  fiuiyi :  pii*n). 
fitlm:  altspan.  fiüeia,  fueia,  hueia,  davon  die 
Verba  afiueiar,  ahHciar,  defiutar,  d<»huciar,  de*- 
ohmeiar;  ptg.  /law.   Vgl.  Di  451  fiüeia. 

8788)  mm,  m,  mm  (v.  fidire),  tren;  itaL  fido: 
prov.  jl-»;  altfrt.  fi-s,  c  o.  fi,  auch  fi»;  (span. 
ptg.  fido,  altpt^r  auch  fius).    Vj;!.  Dz  bSA  fi. 

37.S9)  •flgieo,  -are  {\\  jvjere\.  heften,  befestigen: 
ital.  ficcare:  rtr.  fichuir,  fitgiar;  prov.  firar : 
altfrz..  fiduer;  neu  frz.  ficiter  (Part.  Prat  fichr 
umgebildet  tu  fidm  nach  Analogie  von  foutu,  dessen 
Bedtg.  es  eophemistisch  Qbemommen  hat;  ino  fichu 
die  Be<itg.  „Hals-,  Bueentucb"  erhalten  haben  mag, 
ist  unklar),  data  daa  Kamfoa,  offkker,  anhaftan, 
-schlagen ,  dun  wieder  daa  VMbat  «ffidte;  alt- 
apan.  fiear,  fincar  (dazu  nfincar,  wov.  afinea- 
miento),  hincnr :  ptg.  ficnr,  fincar.  Vgl.  Dz  139 
ficcare;  {',r<\h.-r,  AM,  II  286;  Ulri<-h ,  7.  IX  42i< 
(achlftgt  'fielicare  als  Grundwort  vor,  was  schon  aus 
laatiiMM  Grinden 


ist). 

3740)  figo,  fbOf  llkla.li|Sce,  heften,  Stedten; 
ital.  figgii  fisai  /(mo  ond  fiUo,  figere  und  figgere; 

laltfr/.  iliiufivr  --=  clar^  figf^e,  annageln,  an  das 
Kreuz  8«  lilagen,  davon  3  P.  PI.  Perf.  claufisdrent, 
Fart  P.  claufiget,  vgl.  Stangd,  W&rterb.  p.  101). 

3741)  ngOri,  •am  f.  (von  fi-n-gire),  Gestalt; 
ital.  prov.  fiqura;  frz.  figure;  span.  ptg.  figura. 

Das  Wort  trtt^,'t  iilierali  ^'r'lehrten  Ctiiirakter. 

3742)  *fllellan  n.  (Demin.  v.  ßum,,  tädcfaaa; 
davon  itaL  Dialaktworte,  mw/Uetti,  /icfeO^i 
Fadannuddn  (geoMinital.  9ermieeUimi). 
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3743)  nili,  •«in  /.,  Tochter  (violleicht  eigentlich 
„Nähorin"  Iwdwut^'nd ,  vgl.  Havel,  Af<L  II  482  -, 
ital.  (iglia;  rum.  fin:  rtr.  fiplia,  figla,  fia  etv. 
(bildat  auch  «inen  Plur.  auf  -n.«.  tj^I.  (i  artner  $  1071 ; 
prOT.  fi^ia,  fiUa;  frz.  fUIr;  cat.  ßli;  altüpan. 
nia;  neospan.  hija;  ptg.  fitha. 

8744)  IIIDMIr.«tna(T./i/iiM),StMfaoba;  iUl. 
f^^iattro:  tum.  fioHru;  prov.  fUlUutn-«:  trt.  fU' 
lätre  (das  gewShnliehe  Wort  tat  beau-fils):  cat. 
fiUastre;  span.  hijtutro;  iptg.  heUat  der  „Stiof- 
mbo"  aUeado  ^-^  ante  tiatus). 

3745)  *fllle&ri&,  -am  /".  (v.  fULi).  Farruiikriiut, 
=^  iiltfrz.  ffugirre:  neufrz.  fniii^fre;  gpan.  h<-l 
quera;  c ml.  I  ilguera ;  ptg.  fetgueiru.  Vgl.  Dz  135 
felce;  Uröber.  ALL  II  286. 

3746)  *IIIIdaim,  HUB  f,  (0«Diiu  t.  ßum),  Fädchan ; 
davon  (?)  fri.  fietOe,  Mamr,  ViDdradan,  vgl.  Ds  684 
s.  f.;  (Jröber,  ALL  II  287  u.  VI  388  (verwirft  mit 
Recht  da»  von  Littrö  aafgeatellte  Grundwort  fiacelln  . 
Sucbier.  Gröber'«  Grundrifs  I  («54 ,  erklärt  fircll,' 
für  das  Deminnti»  zu  faix^e  -=  lat.  ftuicia  u.  ver- 
gleicht nouprov.  frineUo  neben  f'atssa ,  diese  Be- 
hauptung entbehrt  aber  de«  Beweise«  u.  muf«  seiner 
eotbebren,  weil  sie  lautlich  unhaltbar  ist  Zuzu- 
gaben  iat  fniUeh,  dab  fiedle  aosb  von  *fikeeUa 
niflfat  wohl  abgaleitat  «äfdao  kann  (pue^  aaa 
*]pilljerl7a  lifat  sich  nicht  fWl^aichen).  Vielleicht 
geht  fieette  auf  ahd.  fiza  (•.  d  ),  Band,  zurück.  An 
'fiiiiceUa  v.  ßiUs,  Saite,  zu  denken,  verbietet  loi^liT 
«Ue  Quantität  des  ersten  i.  falb  mau  aicht  ein 
*feici'ltr  ;tlr<  Zwischenstufe  annulimen  will. 

3747)  l*niietil«  oder  filietile  n.  (voo  ßix), 
Farraakraut,  adwiat  aU  Grundwort  zu  dem  gl^h- 
badautanden  apan.  kdeekar,  hdedtal  angeaeUt 
werden  in  nQaaan.  C.  Miahaali«,  8t  p.  87,  atellto 
*filirtariitm  als  (irundwort  auf,  was  von  W.  Meyer, 
Ntr.  p.  III.  mit  Kocht  zuriickf^'owiHsen  wurde.] 

374bt  'flllctum  V.  n.  •niirta  /.  (i.filix).  Farron- 
kraut;  tix.  feUtgai  ufin.heleclu};  ptg. /Wo.  Vgl. 
Da  186  /Um;  Grthar,  ALL  U  S86$  ftalvimd, 
Ftot  9. 

8749)  *niio,  -in  (v.  filius),  ala  Bolin,  Kind  an- 
nahmen, in  die  Familie  aufnehmen;  mm.  inliez 
(infiu)  ai  at  a;  prov.  t^ilhar;  fra.  afßier  (gel. 
Wort]:  cat.  a/iUnr ;  altapan.  afij*^!  nauapan. 

nhijar :  ptg.  afilUnr. 
niiolä  s.  niuiluH. 

3760)  flliöliu,  -um  m.  (Deniiu.  z.  /Uiust,  Söhn- 
cban;  ital.  ßglimolo;  (ram.  fifor,  gleichsam  *ßi- 
cmIm«);  fr*,  ßltnl  (Aber  die  .\uaaproche  dos  Wortes 
in  17.  Jahrh.  vgl.  Vaugela«,  Remarques  etc.  ed. 
Cbasaang  II  25.  u.  Cohn,  Snffinr.  p.  361),  Patan- 
Und;  sitati.  hijueln.  der  Mnine  Knabe.  Ih»n  die 
entspr.  rt'niinin.i  ligliunhi  cti'. 

3751  ^  *riliuttait,  -um  m.  (Deniin.  z.  ßitui)  =  frz. 
(veralut  und  .liaUktiMih)  fiUot,  hiOot,  Dianar,  vgl. 
I>z  615  hillol. 

3752)  f*ni(i)tii, -am /".  (v. /i/u»i),  Schnur;  Rück- 
bildung aua  *ß^iMare,  wovon  ital.  /Uta,  Schnur, 
Bdhe,  da»  daa  vad»  nißtare,  aofraUMa,  vgl.  Os 
871  fiUa.] 

3753)  niffia,  'Wm  m.,  Sohn;  ital.  fifflio;  rum. 

fiu;  TtT.  figl  etc.;  fror,  ßls,  fi!h :  frz.  fUs  (nur 
w;heinbar  ursprünglicher  c.  r.):  iil  t  sp a  n.  ^jo.  ntui- 
span.  hijo :  p  t  /illio.  —  Aus  filii  c  ' /(Mtir-  mliT 
gregi-1?)  ist  vioUoicht  verballhornt  wordun  npau.  fe- 
ligrf»,  ueuprov.  /eW<n-,  vgl.  Jeanroy,  R  XXIIl  464. 

3754)  niiOs  d«  ilifaa  —  altspan.  fidtOjQi 
n  e  u  •  p  a  n.  hidalfo ;  p  t  g.  fidtOgo,  Sohn  ainaaMumaa, 
dar  etwaa  beaitct.  Sohn  cineH  vcirnebniao 

KttrtlDf,  lat.-roin.  Wurterbuch 


Edelmann.  Vgl.  Dz  459  hiJalgo;  Taiilian,  R  IX 
432. 

3755 1  niia»  gregis  =  V)  8  p  a  n.  feligres,  Pfarrkind, 
vgl.  Dz  451  V.  V.    Vgl.  aber  auch  No  3763. 

3766)  niix  fSlex)  «IImb  f.,  Fkrrenkraut; 
itaL  fdee;  aard.  ßiahe;  iieiL  fitiei;  mm.  ferece; 
neapiov.  Qünona.)  fOMe,  (gaaangii.)  Aeiit.  TgL  Da 
186  felce;  Gi9ber,  AU.  119987 

37571  ahrl.  *flIlaSU  (Intens,  zu  /Ulan),  peitachen, 
figcntl.  »cliiuclen;  davon  verimitlich  ital.  fflziire, 
ferzare,  njrrzare,  peitsclir-n ,  wo/.ii  Aas  .Slint.  ferza, 
sferza.  Peitsche.  Vgl.  Dz  870  f'i-rznrf:  I  lrich.  Z  XI 
557,  h.it  *filitiare  idoch  wohl  vdu  lihim'f]  als 
Grundwort  aufgestellt,  al)är  daraus  ist  ßzare  ent- 
ittanden,  s.  oben  fllitia. 

8768)  germ.  *fiUo,  Schinder,  Peitscber  (v.  ßlön, 
aehlnden,  daa  Nomen  actionia  ßla,  Geifseiung,  i.<)t 
belegt;;  davon  vermutlich  ital. gottlos,  bi>n- 
liaft,  felliine.  Bi>Bewicht,  Vorräter,  ftllmio,  Treu- 
brii<  hit,'keit :  pri)v  frz.  c.  r.  fel-s,  c.  o.  fello,  feUo», 
frlim,  davon  /eWoni«,  felnia,  feunux  ^nfrz  fi'lnmt 
ist  dem  Ital.  entlehnt);  altspan.  fcllon ,  ff  Inn, 
fel(l)onia.  Vgl.  Os  136  felh;  Mackel  p.  aS;  Th. 
p.  66  (verneint  haHtocftM  Ursprung). 

8769)  fllo»  -iN  (von  ßum),  dan  fadan  aiahen, 
apinnen;  itaL  filare;  (ram.  fhntie  M  Ui);  prov. 
fUiir;  frz.  t'iler;  cat.  altapan. /Sbir;  aanapna. 

htliir :  ptg.  fiar. 

;37t»o;  gcrman.  Bit,  Fi!/,  itul.  /rltro,  Fih,  ihivau 
das  Verb  jfUrnre,  eine  Flüssigkeit  durch  Filz  lasaeu, 
durchseihen :  prov.  fütre-$,  feutre-t;  altfrz.  feUre, 
feutrf,  fautre,  davon  das  Verb  fauirtr,  walken, 
stampfen,  schlagea;  nfrz.  feutre,  Fils,  daau  daa 
Vbw  fiUrer,  aeÜMB,  n.  fiUrt,  Warknng  lam  Seihen 
(daa  i  diawr  Worte  Ut  trots  dea  gelehrten  Charaktere 
derselben  höchst  auffällig,  ebenso  im  ital.  fiUro, 
Liebestraiik,  eigi  ntl.  eine  (iiirchge.scihtc  Flüssigkeit; 
veriiuitli'-h  i-^t  v-in  letzterem  ;ius/ut:eheii ,  urnl  ist 
dasselbe  v .  ni  ^'rl'•eh.  y/Atpov  beeinliulHl  wonlen, 
wenn  es  nicht  geru<ie/u  mit  diesem  identisch  iat, 
u.  bat  dann  aeineraeita  den  Wandel  von  fri.  fdtrer 
SU  ßirtr  varanlalbt:  dankbar  w&re  Mgar,  dafa  anoh 
feltrun  aaf  ^ßixfcv  zurfickginga);  apan.  fieUro, 
das«  daa  Vb.  ^trar;  ptg.  feltro.  dazn  die  Vnrba 
/'fltrnr,  Filzarbeit  machen,  u.  filtrar,  rlureh.spilien. 
Vgl.  Dz  13(5  lrUn>:  Mackel  p.  Wi.  Siehe  unten 
phlitrum. 

3761)  filam  n.,  Faden;  ital.  ßo,  Faden,  feine 
Linie,  Kante,  Schneide,  daau  daa  Vaib  «f-^fSkire^ 
schärfen;  fila,  Schnur,  Reihe;  ram. /ir;  prov.  /U^ 
u.  ßa;  frz.  ß,  Faden  (dazu  daa  Dem.  fOa,  kleiner 
Faden,  Netz,  atreifenartig  geeohnittencs  Fleisch). 
Schneide,  ße,  Schnur,  Reihe,  davon  fder,  reihen, 
in  einer  Reihe  gehen,  dtfUfi;  abreihen,  <l;ilier  fUßt-, 
Weg,  wo  man  nur  in  eim-r  Langreilie  gehen  kann, 
Engpafs;  spau.  filn,  Inl",  Faden,  Schneiile,  .iavon 
(ifilnr,  schärfen,  /♦/(«,  Reihe;  ptg.  ßt,  Faden,  fita. 
Reibe,  dazu  tnfiar,  einfibleln,  dnrcbbohren,  er- 
schrecken, aßar,  affiar,  znapitMO.  Vgl.  Dl  139 
fOa.  Wegen  rtr.  ß  etc.  vgl.  Gärtner  |  900  n.  in 
Gi^ber's  Gmndrüa  I  482. 

3762)  niim  -f  grinfim;  davon  vermutlich  ital. 
filii/ruiiti.  frz.  filiijraue  etc.  „ouvrage  il  or  et  il'ar- 
gent  (ou  de  tout  iiutre  metal  ductilej,  coiupos*-  de 
tils  delii'.<,  lic  gr.iiu.s  et  d'autreN  ornements",  vgl. 
Scheler  im  Dict.  n.  v.  Gelehrte  Umbildung  aua 
ßigratte  schetut  f rs.  filogrammn  aeiD,  vgL  Falb, 
BF  m  498. 

8768)  fflta  +  lial  (odar  llltai,  abgeleMat  von 
fUmnf);  davon  vamatUdi  aitfrs.  fiaine  (aua 
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fiHaine?),  Wollzeuf;,  «owie  die  pleichhwlentenden 
Deminutivbildunj;en  ital.  fldiifll'i .  freurlh:  fri. 
flandlf,  «pan.  fraudn:  ptg.  fiirunUa.  V^l.  I>?. 
Hl  flanfUu  i-^t  L'i'iirjL:!.       Warte  vnn  i  'lttriirn 

abzuleiten,  sich  darauf  stützen«!,  dafs  altfn.  flaitte 
„Überzeug"  zu  bedeuten  scheine,  aber  läge  velanifn 
m  Graode.  ao  wftrd«  fn.  etwa  «lote,  fiaim  eat> 
•tnidw  MB.  vgl.  I.  B.  exameit :  «Hntiii).  Th., 
p.  69,  leitet  das  Wort  Tom  k»lt.  Stamme  vfon» 
[pymr.  gwlan,  com.  ginn,  l>ret  gtoan),  „Wolle"  ab. 

37«; I  nium  (hezw.  Uli)  +  p^ndiili  =  ital. 
filtlirrnliiltt,  fr/.,  t'i'pi'xli^if  (fiel.  W.i,  Span.  ptg. 
filiiti  iuiiil'i.  ..niU'r  Steinbrech,  sogoiLinnt ,  weil  an 
den  fadcnarti^en  Würzelcbeo  dieser  Pflan/e  vIpIo 
Knollen  hangen",  Dz  140  t.  «. 

8766)  niOm  +  Tittin  —  »pan.  Haftoabt, 
di*  wieder  aafgetreant  wird,  alao  gewueemtfeen 
wrgeblich  jjeniarht  wurde,  vgl.  Dz  469  *.  v. 

8766)  *rimirifl»,  a,  am  (von  fimuit).  zum  Mist 
gehörig;  davon  frz.  fumifr  ibu»  /cmikt  mit  n  lk-^- 
etymokipscher  AnL'li'iclmng  an  fuwer].  Mi.stliüufe. 
Vgl.  S<-hLl.  r  iin  Dii  t.  s.  rJ. ;  Fafn,  RF  III,  496. 

8767}  finbria,  -am  Faden,  Troddel,  Saum; 
itftL  fimbriii  u.  frangia  i  letzteres  aus  dem  Frz. 
«attelint),  vgl.  Canello,  AO  ÜI 828;  ram.  frmghie; 
proT.  /tvmna,  gehSrt  trota  aefner  gleiehen  Hedtg. 
nicht  hierher  i  Thoraas,  R  XXVI  282.  fafst  jerloch 
fremna  im  Boi<thiu«lie<le  als  fremnha  auf);  frz. 
frange:  «pan.  franjn  i Lelinwurt) ,  ebenso  ptg. 
Vgl.  D/.  U7  fnnigin:  (initx'r,  ALL  II  28«. 

3768i  *nmitfl»,  -nm  m.  (  von  *fimnrr  wie  fpirttus 
V.  sjnrari'),  Mist;  prov.  Irmla;  neuprov.  frtttn: 
frz.  fiente;  cat.  frmpta:  span.  hitnda.  Vgl. 
GiOber,  ALL  II  287  u.  VI  388;  Di  684  fietUt. 

8769)  *flBi4>,  >ire  (t.  fimun),  mieten;  prov.  eat 
ftmar.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  2S7. 

3770)  fimfim  n.  u.  fimus,  -um  m..  Mist;  (ital. 
fixiii,  f,'i'l.  Wort;;  prov.  jrw^  ineuprnv.  fi-nto  — 
[imittis):  üllf  Tl.  fieii.^ ;  rat.  lern.  Vgl.  ( Iröher.  ALI- 
II  287. 

3771 )  [^nniatli,  «aBl  (v.  *fifMre),  Schlufsleistunj;, 
Zahlung,  bestimmte  äumme;  ital.  finatun.  Sunime, 
Einkooft  o.  dgL;  frs.  fintmee  etc.  Daa  Wort  hat 
•rat  in  der  Neaatt  die  bebannto  erweiterto  fiedtg. 
aagenommon.   Vgl.  Dz  140  fUntmta,] 

*flnetiis  ».  finge. 

:^772i  l'finditUH,  a,  an  (Part  P.  P.  v.  finderr, 
gebildet  nach  vv/litus  n.  <lgl.).  gespalten;  davon 
frz.  f etile,  Spalt«';    ptg.  frudiD.j 

3778)  findo,  fldl,  flaaam  u.  fiasun,  findere, 
spalten;  ital.  fendo,  fessi  u.  fendei  fexso  (mit  go- 
schlos«, e]  und  fmduto  feiuUn,  dazu  das  Subst. 
feKso,  Kitz;  rtr.  fender,  dain  dasSbst.  />m,  fetuta, 
Kits;  prov.  fendre:  frz.  fnrdrr .  dazu  das  Sbst. 
fexte.  Ilinterbacke,  wovon  wieder  da»  Verb  f'rsner, 
pi  itKchi^n  ivoti  I)z  583  wird  Ifmerkt.  d.iiV  /»-^m  r  vi'  1- 
Ificiit  vom  deutschen  fitzrn,  schlagen,  abiul«  iten  ,'^(•1, 
weil  ,,die  von  Subgtantiven  abgeleiteten  Vcrba  keine 
Einwirkung  auf  ihre  Primitiva  auadrfieken  können". 
Indesaen  i.  B.  bratter  v.  hra»  hedeatet  „umarmen", 
ioifCiilwr  bouche  yjümim**,  zuoächat  doch  wohl 
.,den  Hand"):  epan.  nmder;  ptg.  fender.  Vgl. 
Gniber,  ALL  II  287. 

3774)  finge,  finxi,  fletnm,  fingere,  ^'««stalti-n. 
bilden ;  ital.  fingo  finsi  finln  fim/rrr.  •■r'li'liten. 
Rieh  verateilen;  altlomb.  iM/i'n^tc.sc  ^^vgl.  Salvioni, 
Post.  9);  prov.  fenh  fein«  und  fei-<  (auch  m-hwaeh 
feiehi,  s.  Kartsch.  Cbreat.  prov.  227.  4)  fönt  ftn- 
her;  frz.  feuu  f«igni»Mttn.  fmw)  fekd  (altfii. 
aaeb  famt  io  iler  i^.  Badig.  „trüg»,  nadil8aaig", 


daneben  in  gleicher  Bedtg.  das  pr&sentiale  feignant, 
wenn  es  nicht  aus  ftiim-atü  fut-itrindcn  i>it  ^lanl>- 
licher  jodooh  ist,  dafs  feignunt  volkKet\ moKtniM-h 
/.u  ittineant  umgebildet  wurde);  vgl.  l»z  580 ^fii»<), 
frnidrr:  cat.  span.  ptg.  fingir  (gel.  W.i.  Vgl. 
Uröbor.  ALL  II  287. 

8776)  flttio,  •In  (V.  fimU},  beenden;  ital.  fimre; 
proT.  frt.  span.  fitdr  (ikHItt,  maAfmk);  (ptg. 
findar  mm  •finitare,  vgl.  Dz  451  «.  v.).  Vgl.  No  3779. 

3776)  finis,  -tm  m.,  Ende;  ithl.fine;  pripotitional 
finu  'Von  V(irans?iisct/ •n'iiTti  *f')<uim?)  ii  bis,  auch 
adverhial  ...■io;:ar" .  Kchon  im  Sciiriftlat.  wurde  der 
.\hl.  fiii'  prap(i'«itiiinal  ^'»'braucht,  vijl.  Georges  unter 
finis  I  b),  vgl.  auch  Bugge,  K  LII  Itil,  wo  behauptet 
wird,  dafs  das  gleichbedeutende  sino  aus  fino  durch 
Wandel  dea  Anlaalea  entatanden  aej,  wihnnd  Diez 
400  tim  MB  «MRO  «riclftrt  hatte;  beide  ErUlrangen 
dflrften  unhaltbar  sein,  denn  stgno  konnte  nimmer- 
mehr »ino  werden,  tJmsprung  eines  anlautenden  f 
in  Ä  aber  i«t  trotz  der  von  Bugge  beigebrachten 
vermeintlichen  Beispiele  durcbau.s  unglaubhaft;  viel- 
leicht ste^t  das  priipositionale  sino  in  Zusammen- 
hang mit  dem  im  Volk^tlatoin,  wie  es  scheint  (s.  die 
Belegetellen  b.  (jeorges)  vielgebrauchten  sinus  oder 
«inwi^  tbSneme»  Oäftfii  lu  Wein,  Milch  o.  d^  ao 
•ehiNV  «  aash  bilt,  etwaige Bedautangabeiiehniigen 
<lee  «inen  Wortes  zu  dem  anderen  SU  erkennen :  will 
man  aber  an  der  (Tleichung  stno  —  fino  festhalten, 
so  darf  man  wenigstens  den  Wechsel  von  /  zu  « 
nicht  als  einen  L'uitvorgang  im  eigentlichen  Sinne 
de8  W  ürt<>s,  sondern  niuf«  ihn  als  auf  irgend  welcher 
volluetj mologischen  Angleichung  beruhend  erachten, 
wie  dloa  Caiz,  St.  p.  197,  thut,  auch  unten  !■ 
■m;  p ro t. /i«-«, /!-«,- fr •./i»;  span./!«;  ptg. /in. 

8777)  (dtaeh.  nk  (ahd.  fineh«)  »  ital.  venaa. 
fincn,  Finke,  vgl.  Dz  871  «.  r.  Dafs  das  deutsche 
Wort  auch  «las  <irundwi>rt  sei  zu  ital.  pineione: 
frz.  jiiifiin:  rat.  j'ih'n';  »pan.  pimnn,  piticJi' >ti : 
(ntg.  ]iiiit(isdi)<t  \  ist  ilurciiaus  unglaubhaft:  aiicli 
Herkunft  vom  kelt.  pine,  „Fink",  an  welche  Diez 
2AH  jiiuciiitir  zu  glauben  geneigt  ist.  hat  wenig 
Wahr.scbeinli<'hkoit  fOr  sich,  weil  das  Wort  im  Kelt. 
nicht  heimisch  sein  dürfte,  vgL  Th.  p,  78.  Seba- 
ehardt,  Z  XV  118,  iat  gen^,  ein  lat  ^JMietn, 
'ihftn  als  Grundwort  ansnaetzen.] 

3778)  dtsch,  Unne;  davon  itnl.  fignnlo ,  Ilifz- 
blatter,  vgl.  Ü/.  371  ».  f. 

37791  *flno,  -4re  (v. /in- für /«IUI.  enden:  ital. 
/inarr,  aufhören ;  pro V. /inar;  altfrz. /'«»r;  span. 
finar;  ptg.  (nur  lefl.)  finar-sf.  Vgl.  Dz  160  fimtnra. 

8780)  *nnllfl,  mm  (Neubildung  fftr  finitu«), 
vollendet,  vollkommen,  schön,  f-in ;  ital.  fiw>_  da- 
neben ßtte;  ruro.  fain  ;  prov,  /in-s,  /.  > .  frz,  />n,- 
span.  ptg.  fmo.    Vgl.  l>z  \U)  fino. 

3781)  flo,  flfri,  werden;  Regte  dieses  Verbuiin 
sind  nur  im  H  hh  in,  im  Schriftital.  ii.  in  altolwr- 
ital.  Mundarten  erhalten,  vgl.  Mever-L.,  Rom.  Gr. 
11  269. 

3782)  «fTmieilon  n.  ^rmare),  Vereehlufs, 
Schlofs:  alt  frz.  feriMÜ,  dav.  itaL  fermaglio. 

878S)  fimiitAs,  •tltoat  (r. /IrwNf),  Feotigbril.« 
altfrz.  ferte.  Festung:  sonst  nnr  gel.  Wort.  Vgl. 

Dz  682  ferme. 

3781 1  *firnio,  -äre  ifiir  firmo),  befestigen;  ital. 
/'rniuiif  ,.arn"*tare",  (irmarr  ,,sotto8<-rivere".  vi^l 
Canello,  III  822;  dazu  die  VbshHt.  fenna,  die 
für  Pacht,  Miot4<  und  dgl.  gHtroffene  Festsetzung, 
firma,  die  (bekräftigende)  Unteraohrift;  rät.  prov. 
fermar;  ttt.  ferner,  feotmacben,  acbUelban,  dm 
daa  Vhabet  ftrme,  PMbtgnt,  vgl.  Di  668  ßnm; 
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Span.  |)tjf.  ftrmar,  unUrsi'hroiJK'U  ; „Hi-liliofni'n  =■ 
/iiii>inlii>tr'  ist  itiil,   rhinilirr.  «pAii.  cirrar 
serrtirc,  p  t     cerrar,  auch /fcAar,  iiber  letzU'rcs  s. 
obon  fartan). 

8786)  *fimjii^  a,  ua  (fUr  f Intal),  f<Mt;  ital 
/erMO;  rit.  fem;  pror.  fem-»;  altfrt.  fem. 
Vgl.  OiSbar,  ALL  II  287. 

8786)  aba.  (8r)MBrire,  Schurke;  dnr.  (od.  Ton 
ntll.  >.chrok,  Vielfrijfs?)  vidi,  i  tal.  vcrocc«.  S<;bn)a- 
rot»i!r,  djuu  i1b8  VI),  scrfx-mre:  frz.  fscrnc,  (laiiner, 
dazu  da«  Vh.  excroiiui  i .    NY'I-  1*^  288  or/  oc. 

8787)  perm.  flnitm.,  *Unti,  flrst«  f  ,  «las  HöchBle, 
der  i>lM>rste  Balken.  First;  prov.  freut,  (*fresta); 
aUfrs,  fest,  freate,  feilte,  (/cte);  neafri.  faiU; 
apaa.  (mVkwiM,  Adj..  ao^gvHohtat,  dato  daa  Tb. 
«nfeelar,  imhestar;  altptg.  fento.  Hübe,  Gipfel. 
enfesta,  Borgabhang.  N  gl.  Px  451  ffM»  und  589 
frrstr.  da/.u  Schclor  ira  Anliaiifj  772  {lYw/.  Iciloto 
tlit'  »paii.  u.  ptg.  Wort«  snwic  fin  micli  sciiior 
Meiouni;  noch  vorhaixleru's  iltfr^.  *fiii.<ti\  wuraue 
wieder  nfrt.  fnite  enUtMideu  «ein  »ollt« ,  in  onsu- 
liaaiger  Weise  von  ftutigium  ab,  währead  w  in 
Uesog  auf  /r«fte  a.  /VmI  das  wahraa  Diapcwur 
kannte);  6.  Paria,  K I  96  (klar  fibanmignda  Dar- 
legung dos  richtigen  Sachverhaltes);  Ifaidnl  pi,  96 
u.  Z  XX  517;  HorninK',  7.  XXI  464. 

;i7^^t  iltrMnI.  fis*  ..pedere"  (mhd.  vis* ,  fi.tt 
..iTiipilUN  veritris"i;  davon  nach  Caix,  St.  655,  ital. 
rr.""  iii  ..spccii«  di  fnngo,  ma  gi-neralmcnto  cmiiitus 
veatris";  frz.  vfuge  „crepitus  TeotrU",  ve»»e-4e4oup, 
«ne  Pilsart  (wegen  der  BadMitaBgiMtwIcikalnog  vgl. 
Klage  «.  V.  Bofint). 

8789)  IMniif  •am,  f.  (Demta.  sa  /Iwim),  K61I1- 
«'hon ;  ital.  fm  ella  (daneben  fintflla  nach  cintella): 
altfrz  ffiiiSfle,  /oivitrlc.  Binsenkorb.  Vgl.  Dt.  371 
tiytt'lla  (Die/,  setzte  unimtii;  ein  *fi.<icettrllii  an ' ; 
KöiiRch.  RF  III  371:  Gröber,  AI.L  II  287  u.  VI 
888. 

8790)  got.  flflkdn,  finchen;  dayon  oach  Üs  iöl 
a.  9.  «pa».  ptg.  fingar,  fiacbeB,  dam  daa  Vtialiat 
fieütt,  DieisaBk  aom  Fiacbea. 

*nsso  H  findo. 

:^7'.il  i  fii>»iülu,  -are  (r.  fiuus),  spalten;  davon 
fri.  iiirr,  RpaUm.  Da  688  f.  V.  aetat  /iMieofare 

aU  tirundwort  an. 

3792)  *n»mVf^  •am  /.  (für  flatella,  Deujin.  zu 
fiMula),  Röhreben;  alt  frz.  freatdt,  Pfoife,  Flöte, 
dazu  daa  Vb.  fresteler  (auch  proT.  ftuUbu).  V|^. 
Da  680;  UiOber,  ALL  U  888. 

8798)  (fMlei  od.  ffiiMai,  hob  f.,  SehUgel, 

Sanime;  nun.  fistnu,  Hammer,  Keule  1 

37941  riRtala,  -an  /.,  Ridire,  Pfeife;  lital.  prov. 
fi»tola,  (ii'ftrhwiiri;  ru  m.  //ixc«,  (jiierpfeifr.  Ohrfeige 
(vgl.  dan  deutsche  „Backpfeife");  altfrz.  fesle 
(daneb«n  fettre,  fleate,  letstere«  wohl  au  fltite  an- 
gegiicheD);  nfrz.  feie,  Blaserohr;  (cat.  span. 
fietola,  GeaobwGr;  span.  ptg.  fiütula,  lieachwür; 
aaeb  fra.  iat  fiiMe  ala  gä.  Wort  vorbanden; 
aoAerden  beaitst  dat  Ital.  fistula  alt  gel.  W.  aar 
Bezeirhnung  eines  Musikinstrumentes,  vgl.  Caaello 
AG  III  3Ö2).    Vgl.  Grüber.  ALL  II  288. 

37115  riHtalo,  -are  ivon  fiMtula).  pfeifen;  it;il. 
fi-HihiHre,  daneben  das  nach  Caix,  St.  (il2,  durch 
Metathesia  entstandene  y{u/r{(ire;  dazu  das  Vbsbst. 
fiaehio;  rum.  flifcaotc  ü  it  i.  Vgl.  Ds  871  fiaehiare: 
Gr«ber,  ALL  D  288;  FlecbU.  AG  HI  164  (Fl. 
eridiit  aiodeBea.  fiaeaer  ana  fiat'hre ,  fieUilMe); 
Caaello  A6  III  868  (ffilut  aeben  (unMan  amA 
tUÜan  wnuHidar  llati**  o.  aobafdani  fitMmrt  „anaoar 


la  lisiola"  an).  —  Im  Altfrz.  ist  fiMula  (r.  d.) 
alü  f'i'.sli,  [li>tre,  fextre  erhalten.  Belirens,  Z  XIV 
367,  ist  geneigt,  frz.  fletnr  *fi.ttunre  mit  dor 
üedtg.  „Töhrig,  hohl,  löcherig  werden,  .schwinden, 
welken"  anzusotzen  und  damit  a  1 1  f  r  x.  featrir 
„brandig  werden'*  su  idontificioren.  Oieee  Ableitung 
iat  indessen  nicht  recht  fibencugend :  aui  *fietulire 
wire  doch  znnftchst  *felir  su  erwarten,  u.  aoeb  die 
von  B.  aii^'.  ri  inim  ne  Badeotnogaentwickelang  iat 

nicht  eld'ii  ;^'liii.ili!Mfl. 
»hd.  fluht!  fictuü. 

3796)  [*fixlco,  -are  ^v.  flxus).  jem.  etwas  an- 
heften; davon  nach  Ulrich,  Z  IX  429,  »pan.  (iagar, 
Toraotten;  die  Temiatung  erscheint  aonehmbar.) 

8T97)  ""nxe,  -Ire  (v.  fiaeus),  feet  machen:  üaL 
finmre  ,,firroare,  rendere  stabile'*,  fiaare  „gnatdan 
intenUmento",  vgl.  Canello,  A6  III  366;  sonst  nur 

3798)  fixttB,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  /i</frei,  fest; 
it;il.  /'••VC  „6rrao,  stabile",  flso  „intento  copli  oodli*', 
vgl.  Ganello.  \Vt  III  ;S65,  sonst  nur  gil.  W. 

S7&9)  sImI  ilza  (aus  Uta),  Band,  Faden;  soll 
naoh  Da  187  daa  Grundwort  eein  ta  itaL  feUa, 
8dinitte,/ii(fiieeia,8ehnittdieB,Biadahen;  altapan. 
fita.  Band;  ptg.  /Ua,  Band,  Streifen.  Dieao  An- 
nahme rnnfs  als  durchaus  unwahrscheinlieh  bezeichnet 
werden,  mindestens  in  Bezug  auf  «las  Ital.,  dagegen 
ist  fiza  möglicherweise  Grundwort  su  frz.  ficMe, 
Schnur,  s.  *filiceUa.  Vgl.  Flechia,  Miao.  908.  & 
oben  No  3746  u.  unten  Titta. 

liabbe  s.  den  Nachtrag. 

880O)  UMUia  «w  (Üenio.  v.  flabrum),  Fieber, 
Wedel;  dar.  naeb  Di  B68  altfrg./liiMBe,  SohoMl- 

chelei.  \V.  Meyer  dagegen,  Ntr.  p,  188,  soUt 
*flaheUa  =>  fahella  als  Grundwort  an,  was  freilich 
Im  / >i^-lii  Ii  dex  (ii'tiu.-i  besser  pafst,  aber  //  für  f  ist 
k'fremdlich  (vgl.  jedoch  fiaha\,  ebenso  die  Bedtg. 

3801)  *llibttlo,  -are  (flare),  blasen;  dav.  nach 
Tobler,  Horrigs  Archiv  Bd.  84  p.  226  ital. /Ware, 
wehen  (tosk.  folata  di  vento,  Windhauch,  Windstofs, 
Tgl.  llo  8888  a.  8842),  vialleicbt  aoob  frs.  firdler, 

•UedblBr  t.  IlicdMIi. 

3802)  ni««Tdfifl,  «flixldfis,  a,  an  (von  fiaeeiu\ 
welk,  schlapp;  tirol  flace ;  altfrz.  *ftaiüe,  dafOr 
in  .\iibililuiijj  an  die  .\dj.  auf  'sfiv  flaistre,  davon 
das  Vb.  fiftnr,  welk  niachen,  cutkrafteti,  »chwäclion, 
entehp'n  leine  ganz  andere  Ableitung  diesp.-«  Verbs 
hat  Behrens,  Z  XIV  367,  aufKestellt;  er  setzt  */<• 
sfolonr,  T.  fiüula,  ala  Omndvort  an,  a.  oben  IMnl*); 
ob  aneb  nfra,  fbugm,  kraftloe,  matt,  bierbar  ga> 
bört,  molk  als  noeh  sehr  fraglich  endMinen;  apaa. 
Iddo,  wdk.  V;r1.  Dz  137  fiacco  (Ds  leitet  flaaque 
von  flaecidut.  ab  .  bSGflrlnr  t  Dz  leitet  fletrir  richtig 
von  flaislrf,  dieseH  aber  von  ß<tccaxttr  abl  und  IKl 
(läcio) :  Caix  Z  I  422  bezeichnet  ft<*aaue  als  noch 
dunkel);  W.  Mever  und  Ulrich.  Z  ZI  964  Ann. 
(geben  die  richtige  Ableitung). 

384)3 )  'flieeo,  -ir«  (v.  flaeeti»),  adufloben ;  davon 
ital.  fi'iccare,  piat  (a6)&*ii«eare  „aoppostare,  in* 
frangore",  vgl.  Caix,  St.  128. 

3804)  flficeus,  a,  um,  welk,  schwach;  ital. 
fincco:  vii'llpjclit  ist  au<-li  friaiil.  ti.  olx'rital. /ifip/»o, 
ailk,  fliiftviri,  wie  Flechia,  A(i  II  344,  aii/u- 
uehiuen  geai>igt  ist,  v^'l.  aber  Ascoli  s  in  AG  1  514 
Anm.  1  aufgestellte  Gleichung  flap  =  *flavio-  oder 
*flnvi[di>\-;  nach  Dz  137  ist  auch  fianeo  mi  (laccm 
entstanden  u.  soll  eigentl.  den  schwachen,  weicli- 
UebflD  Teil  tmtar  den  Bfaipeo,  dann  allgemau  „Seite" 
bwlaat«,  wihimMäBSm  tal  alm  die  HerknaA 
dea  WoctM  von  gann.  AiQ.  iUimi^  d6nn,  achmal, 

26* 
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Mackel  ]>.  HU  nif^  Sbst.  westtrtjrm.  hlanka,  alid. 
hlaticha  /.  kann  wo^''ti  scino.«  Iji'gcilicciltp«  nicht 
wohl  in  Frage  komuien.  wi«>  sitlion  Diez  a.  a.  0. 
hervorhob,  gleichwohl  hat  es  Caix,  St.  369,  als 
Oniadwoit  »«eb  ffir  it»L  iaeea  „coscu"  aufg^ 
ttdlth  Dt  871  bilt  «ndlicb  für  mBglidi,  lUb  aoeh 
ital.  fioeo,  udaneb.  heiser,  von  flaecus  abstamme, 
«rarhtet  jedodi,  falls  „hmKcr'  aU  Grundbedeutung 
Msusetzen  sei  (was  (iasSl  «!.  iuxhfzza,  Hoisorkoit. 
nahelege),  die  Herkunft  vuu  rnuciix  {:  frnucux  :  fhiu- 
citx)  für  wabrscheinlirlxT  u.  bemerkt,  dafs  Kochegude 
ein  proT.  frauc  „faible.  lache"  verzeichne;  von 
beiden  Ableitungen  ist  die  erste  {flaecus)  immerbin 
luwh  dia  annebrnbante,  mllädit  abar  lasaen  aiob 
Mim  dahin  mdotgan,  dafs  man  ein  aaa  flaeau 
nach  raticut  QlQgäbUdetes  *flaueux  als  Grundwort 
aulfitcllt;  rnm.  fteae  m..  Sbst..  PI.  flrnctiri  /.. 
Nirhtiirkc'it.  Albemhfit;  prcv.  aitfrz.  //nr.  flmptf 
iSlisf.  //u»/c-f,  nfrat.  /laur,  Soitc,  frz. //«iwc  -r  dtscb. 
Iier(i'en]'=^  flamberpe.  Si'iti'iiBrhÜtzer.  Schwert,  vgl. 
Ds  686  s.  Oarmesteter,  Mote  comp.  p.  1S8  f., 
FaIb,BPIU486,  a.aber  audi  Mo  881S  amSoUnaae); 
naL/fae:  apan.  Aieo;  ntg.  firaeo,  VfL  Di  IWfißeeo, 

8806)  (dtsrh.  flaeht;  davon  wD)  fib.  BF  III  491, 
frz.  /i7(i.vsT.  Flrirlis.  Hanf,  nhlciten,  daR  jedoch  sicher- 
lich besser  auf  lat.  j'luiii  zurürkgeführt  wird.) 

3äO€)  germ.  fla&o,  wnstgorm.  flsdo;  davon  (ital. 
fiadonf,  Honifrw.ihe pro  \.ilauzon-g; ( a  1 1  f r z. I . 
nfrz.  /lau,  flacher  Kuchen,  Fladen;  upan.  /lann, 
Kuchen.  Vgl.  Dz  137  fiadon«;  Macliel  p.  i6;  {iitkl 
fiadone  ist  besser  von  funOf  fMO  fwmt  abwi- 
laitan,  ■.  oben  faTna). 

8807)  flifgUo,  -ar«,  geifseln;  [daTon  (?)  nach 
CSaix,  St  569,  ital.  afractüare  ..niandar  in  fran- 
tnmi".  wovon  wieder  <ias  Sbst.  >-la«celo.  s-fncflo 
..riiViiM  ■  in  der  Kedeiinart  ..andar  in  8f;n  i-Ii.'-,  hin 
.\bleiluiig  ist  unhaltbar).  —  A 1  tf  rz. //uf /er, /^iiWcr. 

3808)  flifillüni  {flagellum.  non  frageUuw  Aup. 
Probi  77)  n.,  Geifael;  ital.  flagdlo,  fragello:  alt- 
fra.  C  r.  flaiau»,  c  o.  fiaü;  prov.  fUigel ;  nfrz. 
/Mm»  (biavaUan  /km»,  worin  cUe  richtig«  Ent- 
wieMnng  daaWaitM  vorliegt).  Vgl.  Dz  i^fUau  ; 
Kohonbe^,  p.  44;  Hviaafia,  Boltr.  68;  Salvioiii, 

Post.  9. 

HH4)9)  1.  fligrOf  -ftre,  flaunuen;  ital.  Vbabst. 
(inra  „vampa,  fiamnia",  fiorn'iha  ..tiauima  di  |)aglia 
e  »imilc  inaterie".  vgl.  faii,  ht.  318) ;  (.auf  fUii/rare 
führt  tiosmorio,  U  XX  64,  zurück  aard.  fiaria 
nfior  di  conere"  u.  farifari  „dnigia,  oanan  oalds 
con  farilla"):  runi.  fiacar  ai  at  a,  flannen. 

8810)  2.  *fli&frro,  -ireffttr  /Wu/ro).  dnften:  sieiL 
viardri:  piom.  fmire,  vgl.  Salvioni,  Post.  9 ;  «ard. 
fr-,fia[jan  :  p ro v. /'mrfir.  { rz. flur/^r;  L&t.fliiirnr : 
pt  g.  (7«ir(ir.  Da/ii  das  Vhshst.  sard.  fingu.  Duft, 
altfrz.  fltitr,  cat.  (latra,  ptg.  cheiro.  Vgl.  Dz 
146  fragrarr :  BOcheler,  Flockeiat-n's  Jahrb.  106. III; 
Gt«ber,  ALL  II  424.  S.  unten  SlSo.  —  Nach 
Coran.  B  XI  89  u.  Ptg.  Gramm,  g  146  u.  247  in 
Grtbera  Gmadiüb,  gaUrt  hiariMr  aocb  ptg.  foro 
f.  *fraro,  Gemebnan  d«a  Httndea  («benao  CoMho  im 
Dioc.  «. «.),  vgl.  dagegen  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  81. 

3811)  gerni.  *flalhau  lahd.  llrlmn],  flehen;  fr«. 
ihifi-onifr,  niedrig  schnieicliclii .  hinterbringen,  vgl. 
Caix,  (Jiorn.  di  fil.  rom.  I  48;  ^  über  .h  pa  n. /(i/fi.^ar, 
fuUnoar,  schmeicheln,  betcb wichtigen,  litidem,  dazu 
das  Vbsbst.  halägo;  ptg.  afagar,  liebkoMn,  scbmet* 
eheln,  vgl.  oben  ifllltieej.  Tgl.  Di  467  Moffor; 
Baist,  RF  I  134:  Haokel,  p.  116. 

9812)  genn.  flanlag  («loaRiiK),  Tlaone,  Via- 
miodar;  pianoBt  fiameiig^,  pfuhtig,  berrlidi; 


a  1  tcat. //«mcfic,  frisch  von  Gesicht  ivgl.  t"ervant«>8., 
Num.  1,  1,  welche  Stelle  schon  von  Diez  angeführt 
ist).  Vgl.  Uz  531  hnnmtin.  -  Mit  ßamiug  steht 
wohl  im  Zuaammenbang  der  Vogelname  FUummifO, 
f  rs.  fimmtmt,  vgl.  Cohn,  Soffizw.  p.  142. 

8818)  ifinai,  -HB  f..  Flamme;  ital  fiamma; 
rtr.  fiama,  floma,  fiama  etc.,  vgl.  Gärtner  t$  200; 
proT.  fiama:  frz.  flamme,  (daneben  flnmhr,  vgl. 
darüber  Farster,  Z  XXII  2fi5,  »i.  Dissiiiiiljitinn  des 
rnwi  7.U  wl>  iingcnommen  wird,  u.  andrerseits  Klahn. 
t'ber  liie  Ktitwickehing  des  lat.  mm  im  Frr..  [Kiel 
1896  Diss-J,  wo  fUmbe  als  au«  flambte  ,/lammnila 
entstanden  bezeichnet  wird,  wU  aciboB  Dl  866  ga- 
tban  batta);  cat,  fiama;  apaa.  Uama:  ptg. 
eftoMiM.  —  Darob  Aai^obuBg  an  flamme  m  neU. 
entstanden  frz.  flamber§e,  au«  Flolirrtjr  N'ame  de« 
Schwertes  des  Ronaud  Montanb.in.  vgl.  Sp.  HUI 
Z  20  v.  o. 

3H14)  *flimmidio,  -ire  tvon  fhimma\,  flaiumea, 
leuchten;  i ta  1. /ianim^-f/f/kire;  f rz.  flamboger;  oa^ 
fiam^ar:  span.  llawear;  ptg.  dummt^r. 

8816)  flimmlf^r,  a,  am^  Flamman  tragand;  itaL 
fiammifero  (gel.  VV.),  Zündholz. 

8816)  IteniO,  -ftre  (v.  fiamma),  brennen;  ital. 
fiammare;  prov.  flamar:  'Sri.  flmumer  daneben 
ffambtr'';  cat.  fUiinar :  span.  {*llnmar,  davon)  das 
Shst.  Ilamitrada,  grofse  Flamme;  aufserdem  flamrur, 
flattern,  zn  flnmufn,  Winij>ol.  der  Hedt^'.  na<di  ge- 
hiirig. 

3817)  fl&mmiUa, -am/.,  FUmmcbcn;  ru  ni. //oin- 
murä,  Banner,  Staadwrte  (wagen  der  fianimenartig 
iflngelndan  Gettalt  ao  ganaant);  tri.flaa»be  gehört 
hieiW  aar  bedlngangawetae,  vgl.  oben  flamme; 

abgeleitet  von  flnmUe  ist  flamheau ,  Fackel,  u.  daa 
Vb.  ftamher :  span.  ptg.  ;lamula,  Wira{)el. 

38l8i  l*fl&mniuiwo,  -ire  span.  ptg.  chamu»- 
cur  laltupan.  xamygcar),  Mniron,  vgl.  Dz  489 

c.  vgl.  dagagao  Fandi,  B  XVII  60»  a.  unten 
mQ8e4.| 

3819)  isliind.  flaaa,  blindünga  laufen ;  davon  (?) 
vioUoiebt  fiäaar,  banuaoln  (mapf6QgUdi  «ia  aar 
roondarlSeDea  Wort,  ea  findet  deb  s.  B.  im  Nona.. 

wo  es  auch  „klatschen''^  „faire  des  commerageB" 
bedeutet),  vgl.  Dz  586  .v.  r. .  St-heler  im  Dirt.  .i.  r. 
Schuchardt.  Slawo-Deutsches  n  Slau  -ltal..  .\a.  h- 
trag  2,  nimmt  an,  dafs  flutirr  »u.s  'jlandrer  ent- 
standen sei  unter  Hinweis  auf  pro v. /fafuifrjtff^ar 
u.  TOigloicht  tsobechiacb  flamandroMti,  flandoHf 


genn.  las  a.  

8820)  nfederllnd.,  niederdtaeii.,  mittelongl.  flappea« 

klappen,  schlagen;  davon  wahrscheinlich  altfrz. 
frnpfr,  nenfrz.  fra/ipfr,  prov.  f'raixtr,  ital. 
frujij'ii''-.  \  u'l.  D/  58S  ,  »n  allerdmjxs  wahlweise 
auch  altn.  hrnppa  \».  d.)  als  Grundwort  aufgestellt 
wird.  Horning,  Z  XXI  192,  will  frapper  von  fa- 
luppa  (s.  d.)  ableiten ,  was  ebeni«  unnötig  wia  na- 
glaubhaft  ist. 

8821)  [*flBMa,  aa  f.,  ist  die  Tovmoamaataaada 
roauNdiCDO  Urform  Itlr  itaL /SMca,  fiawo,  Flaanhe; 
rtr.  ftai^ha:  altfrz.  fla.tche;  apan.  ptg.  /"ro.vo. 
(Im  Prov.,  Frz.,  Span.  u.  Ptg.  ist  jetlot-li  das  üb- 
liche Wort  fiir  ..Fla.-ii  hi  ■■  l"iif\liit.  lumtfillf.  fiotrUa, 
vgl.  oben  batt-.l  Die  Herkunft  von  *flai!ica  i*t 
fraglich,  doch  hat  die  von  Diez  138  fiasco  geäufserte 
Vermutung,  dals  das  Wort  durcb  Umstellung  aus 
taaculum  entstanden  sei,  viel  Anaprecbeudes  für 
iieb,  dar  Wandel  des  anlantendea  9:f  iatnalbiabt 
ana  Aakiuung  an  tiare,  blaaon,  an  enditia,  da  dia 
Flaacba  ein  baodiigea,  gkMiaaai  aaljiaUaaaBaa 
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(;efaf8  ist.  VrI.  I»z  138  ^mum;  Th.  p.  60  („Aus 
«lem  Kelt.  woifs  ich  nichts  VcnrsndtM  aasufiBhreD, 
lioeh  köaate  mm  die  UrngMUltmiK  «mwImii 
lu  «loMtni»  kdt.  Bnflone  xuadinibfln,  il»  dtt  Telt. 
dsD  Anlaat  vi-  liebf)    Grf.bfr,  ALL  II  4'_'4.1 

8822)  fliMOf  •önem  m..  eine  Flaxoho  zu  Wi<in 
(Gropir.  lÜHi.  2. 18);  ital.  fiaKi'H--:  aW  ( r  lln-mu: 
nfn.  //(icf/n.  Vgl.  Dz  188  fiasco;  (ihiber,  ALL  II 
424;  v(,'l.  (ihou  *fla8ea. 

3823)  l^flätltOf  -ire  (r.  ftatare),  wiederholt  an- 
blasen; ist  nach  Stenn,  R  V  179,  das  vennutlidie 
Gniodwort  in  frz.  //a(Kr,  sobneidido  (prov. 
Italtar  i«t  nicht  belogt,  wohl  dai  Sbat  flataire 
11.  (las  Kompos.  afiatar,  auch  altfrz.  nflatter).  Dz 
686  flattfr  leitet  «lau  Wort  von  fr«>rni,  /^it.  flach, 
ab;  indeaaen  so  gut  liioses  Grundw  rt  ->  im  r  Hecitg. 
nach  zu  aMfri.  flatxr.  platt  hintttreiktn,  zu  Boden 
.<K-hlagen,  und  /In/,  Sciilag.  paf^t.  hi>  wenig  will  es 
sich  mit  /laiter  vereinen  lassen.  Storm's  fiäiUäre 
bietet  woniger  begriffliche  Hchwierigkeit«n,  denn  Haa 
aduBuehfliiida  Jmm  kann  aakr  wohl  bUdlieh  ala 
Blawn,  EinblaMB  von  leliSiiMt  Worten  «.  dg'1.  auf- 
^'("fafst  werden  (vgl.  das  deutsche  „in  die  Ohno 
bidson,  ())ir>'nb]äser";.    Vgl,  oben  ^ifflitTeo. 

SH24  i  fläto,  -kre,  blaauii:  ital.  !iiit,n>  .  hUumw  : 
davon  vicllei<-lit  .ibgelcitot  fiatore,  üblur  (ieruih  (vgl. 
gemtore  v.  yentire).    Vgl  Gröber,  ALL  II  424  f. 

3826)  *flit«r,  •Orrai  m.  (v.  fißtart),  daa  Uaiaii; 
(itaL  fiatore  t.ftato);  altfri.  flaär,  ifeflr;  ofri. 
McMT,  Geruch),  davon  das  Vb.  fteurer,  dnften.  Vgl. 
Dl  146  fraprare;  Suebier,  Z  I  431  (hier  zuerst  die 
liehtige  Ableitull^'l;  Ccrnii,  K  IX  413  (C.  will  fleur 
ans  */ruiin>rem  erklären;  dala  dies  nicht  statthaft 
ist,  hat  Gn>b«r,ZVlU  168,  uduMriaMn);  OiObar, 
ALL  II  424. 

3826)  altn.  flatr  (genn.  Ihit).  plntt;  davon  alt- 
f  rx.  fiatir,  zu  Boden  schlagen.  VgL  Mackel  p.  46. 

3827)  ['Ifttia,  4ra  (V.  fiatua),  blasen;  davon 
(?  oder  beaser  von  ^flatütitan?  vgl.  Horning,  Z 
xXn  484)  altfrz.  fiaHter  {durch  Umsprung  des 
M,  Vgl.  ridua:  altfrz.  vnuU).  blason,  ein  Blas- 
ioKtrument  spielen,  dazu  du«  Shst,  flautf  ilaimbcri 
fliiliute,  finhuste),  V\i'>U\  nfr/.  fliitr.  Aus  (ictii  Frz 
sind  Verb  und  Sbat.,  wie  es  wenigstens  schuinr ,  in 
die  übrigen  8pr.  übertragen  worden:  ital.  ftäuto; 
Tum.  flaut  m.  u.  fkuiA  /.,-  proT.  ßauta.  ftautar; 
apan.  ftatUa.  {ftautar,  davon) /(aiitodo,  nstenapiel 
auf  dar  Orgel:  ptg.  frautn,  frautar.  VgL  Ds  141 
flamta  (Diez  glaubt,  dafs  auch  it a\.  fiutare,  riedien, 
wozu  das  Vbsbst.  fiutn.  (ioruch,  aus  */taiitiiii'  =  *llit- 
tuare  entstanden  m  i,  li-hHcr  aber,  frfilir-h  aiu-li  nii  tit 
befrietligt'nd,  leiti  t  iiuni  wohl  dicso  M  urt'- ir.it 
Stad.  crit.  11  184  Anin.,  ab  von  *flavitiir(  ,  Frcqu. 
».  *fh9ttre,  dieaes  Vb.  wieder  von  */lavor-em  =  calabr. 
Mnmmru,  Genieh,  vgl.  Canello,  AG  III  860).l 

9828)  flttls,  m.  (t.  fUire),  daa  Blaien;  ital. 
flato  „flatas  ventris'*,  fiato  „alito,  antic^  anche 
puMo",  vgl.  Canello.  AG  III  869;  Caix,  St.  30. 
wollte  auch  ital.  f'otata  „buffo  di  vento"  ivon  Kiez 
372      c.  =  t'olata  angesctzfi  aus  flatiix  orkl.äron. 

38*2;i)  ["flantlSlAa,  -um  »<,  i  v.  ilnuta  ).  Iii. 'im-.n  Blas- 
instrument, würde  die  zuHu  klatinisiertt'  Form  lauten 
von  nroY.  fhutjol-a,  fiaiijol-n,  kleine  FIftto.  altfrz. 
fkuti,  fioßtol,  davon  wieder  nfri.  fiageolet,  vgl. 
Meier  fan  Diet  /UUe  1;  Cohn,  BirfBzw.  p.  m 
Über  ftaqorner,  wolchoü  von  Littrc  in  ZuKaninfn- 
bang  mit  fhigtoUr  gebracht  wird  (».  i)i  ö6öj,  vgl. 
oben  flaihan.! 

Aftvidtta  s.  oben  flaeeila. 

8880)  «Hill,  -«  (V.  (Uo),  minertioii,  kllgliob; 


,  itaL /iebt/e  und  fievole,  arch.  /ieviU,  vgl.  Canello, 
AG  III  369;  prov.  fehle,  (reUr,  frrtd,  freml,  vgl. 

(Hoataehke,  Z  VllI  122;  altfrs./oiUe;  aitufaMe; 

■apan.  fehle;  ptg.  ftitre,  niebt  vollwlebtig  (von 
\Ifin/.on:  der  U<>i;rifr  „schwach,  elemi",  <len  das 
Wort  in  ileii  übri;,'en  Sprachen  anp'nnintnen  hat, 
ist  also  im  Ptg.  auf  fincn  bostiniraton  Fall  i'in^'oiMigt 
worden;  ,, schwach"  ist  ptg.  fracn  —  /lacciii*,  debil 
—  dehilis).    Vgl.  Dz  139  fievole. 

8831)  *lleetiM,  -Are  (v.  ftectere),  biegen;  altfrz. 
fiidüer  (Aber  nfri.  fiiehir  s.  *flf»kire,  eine  .selt- 
same, selbstverständlich  gelehrte  Bildung  ist  mittel- 
frz.  infltehible  (hei  Hardv),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  94 
Anm.    Vgl.  Crobcr,  ALL  II 

38321  flecto,  flexi,  flexfini,  fleet«r*,  biegen; 
ital.  lletto  /lessi  fifllo /tettere  i;r].\V.,  über  Spuren 
volkstümlicher  Bildung»'n  vgl.  Salvioni,  I'osl.  9); 
sonst  ist  das  Wort  im  Roman,  geschwunden  (auch 
frz.  /lecAtr  kann  aioht,  wie  Dz  666  will,  aut'/lec/ere 
zurttcikgefllhrt  werden)  und  wird  daroh  fUeare, 
evrtart  enetit 
3883)  niederdtach.  il«et,  vleat,  mittatadl.  elef, 

oMe  (ags.  fleot,  engl,  lleet:,  Wa.ssergraben;  davOB 
nach  Behrens.  Z  XIV  3t>8,  das  glciihbedcutende 

II  II  1  1)1.  jlet. 

3834)  dtach.  fleanen  lau.s //d/in/d»;  v(,'l.  schwed. 
flina,  en|;L  frine);  lorab.  frupvwf,  weinen,  davon 
/r^f^  (niaaandea  liaul),  Felsonöffnung,  iti.friwu, 
Fratie,  ICIene.  Geriobt  V^.  Ds  873  frignnrt; 
Hagg(\  R  IV  856  (hier  znerst  die  richtige  Ableitnag 
von  frime  ;  Buggo  hatte  frtther,  R  III  148,  frim  wm 
formti  angesetzt);  ital.  infrif/nn,  gerunzelt;  fr». 
rrfro<ft\er  wird  vun  Bugge  nobst  altfrz.  frimgnir 
..froncer  la  li<)ii<-lii>"  und  [niiiz  auf  ein  gormati. 
*frunjan  —  schwed.  frytta,  das  Gesicht  verziehen, 
zuriickgefiihrt. 

9686}  l^l^eakia,  -Ire  (v.  *li«KU»),  biegen; 

iat  naeb  PSiatar,  Z  III  9Ö,  die  vorauaraeetnende 
Grundform  von  altfri.  f^Mr,  ftesehir  (auch  flm- 
chir,  flainchir,  dooh  Ist  deren  Gleichheit  mit  fteehir 
wohl  zweifelhaft);  nfrz.  flrchir  ifibor  in/lirliihlr  «. 
(iben  /trctico):  Förster  vorgloidit  fhsiir  vnii  fkju« 
mit  (ilaskir  von  lihciis.  Hz  580  wiplltf  llerhir  un- 
mittelbar von  {ledere  ableiten;  Ii.  Paris,  Ii  VlII  t;28, 
leitet  flechir  von  dem  Adj.  /lenclu-  u.  dieses  vun 
fle»ehi€rmm*fle$cmrt  ab;  Gröber,  AJiL  11286.  Mbeint 
in  fUtMr  eiae  Itebenfciin  cn  /IfeMer  «'  *fieetkan 
(s.  d.)  zu  erblicken.] 

383*51  mittelengl.  Iltit,  Flotte;  davon  vennutlich 
fr/  flftf,  /Ifllr.  Fa)iro,  vul  Ma.  kol  HR;  Dz  .58ß  >.  v. 
stellt«  engl,  flat,  Üacb  \^liat-biMU)  u.  ndl.  vleet,  daa 
obere  Gestell  efaiaa  SobMaa,  all  BiügUdw  Gmiid* 
wortc  bin. 

3837)  *flSx0f  -ire  (von  tfexun),  beugen;  prov. 
fkiatar;  (altfra.  /^achter),  vgl  Da  666  fliekir; 
6.  Paria,  R  Tin  82a 

3888)  flSxns,  a,  am  (v.  ftectere)      prov.  flei», 

fliet/H,  vgl.  Gröber,  ALL  II  426. 

3839)  aitnfrank.  *flikka  lags.  /lica'.  nonl.  /likki), 
Speckseite;  (urov.  fleca);  altfrz,  flMue,  *ikdte: 
nfr/  iliOe  (dt  iBftQi  VgL  Da 686  /ndhe;  Mackel 

p.  9«. 

384üj  ags.  fllnt,  Feuerstein;  tti.  ßin,  Wetzstein, 
I>onnerkeiU  (da  daa  Wort  etat  aeü  deia  17.  Jahrb. 
im  Fn.  aufnrtNtea  adiaiat,  ao  dürfte  ea  «oU  aua 
dem  Deutsebao  aotialiat  aeia).  Tf^.  Dt  688  a. 

Mackel  p.  100. 

3841)  ndl.  IlttB,  lio;,'en;  davon  narh  Dz  147  ital. 
freccia,  Pfeil;  prov. /fecAa;  frz.  fleelu  (aitfn.  auoh 
flueke  gMabriabea);  ipaa.  ptg.  (alt /Iveta,  in  der 
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nouen>n  Sprache)  /lecha.  Tb  ,  p.  59,  ist  unter  iler 
V«)rau8Mtxniig,  dufs  die  altfn.  Scbroibweis^  fkuclte 
eiymoliHiMben  Wort  bentw.  gmmKt,  das  Wort  $m 
Am  Knt.  «bnileiten  [tttir.  fleae  f.  aus  *eKsnl, 
Bvto.  Stibrbra].  Daa  ist  imnierhin  wabneheinlicber, 
als  die  Herkunft  vom  ndl.  flitn,  welche«  selbst  der 
ErkläruDg  bedürftig  ist. 

3842)  flo,  -Art ,  blasen:  auf  ilan-  führt  Caix, 
St.  30,  51  u.  67,  zurück:  1.  ital.  folatu  i/'nlata  di 
rento ,  Windstofs ,  f'olata  d'uccelU ,  Öchwarm  von 
Vögi'ln,  vgl.  No  8801  u.  3828);  Diez  872  ».  i:  erklärte 
das  Wort  für  nitstandea  aus  voiata  (fn.  poUe)  t.  wh 
Um,  iadflin  «  datdi  AnMmnng  an  felbt,  Gadringa, 
Menge,  in  f  flbcrg^aD^  sei.  Dies  wfirde  »nf  /blala 
H'uKeÜi  achr  wohl,  nicht  aber  auf  fcüata  di  vento 
passen;  die  lotztoro  Vcrbindnng  macht  die  Caix'scho 
Ableitung  möglich,  wolwi  man  annehmen  man,  daf» 
das  Wort  sein  «  der  Anloiinuiifi  mi  ruhire  ver- 
danke. 2.  ital.  roufiare,  rti.  ij-rufflar,  prov. 
ronfiar,  (ri.  rotificr,  Bchnarthon,  =  rf»i«/terc  (Diez 
278  verglicb  das  Wort  mit  bret.  rufla,  das  aber 
aalbat  entlehnt  trin  dSifte,  n.  griech.  ^o^tiv,  (»on- 
ipavfiv,  sohlOrfen,  das  in  der  Bedeutung  zu  weit 
abliegt  u.  kein  /  in  sieh  hat;  Boueherie,  Rev.  doa 
Isn^'.  nun  \.  •itellt!.'  * rhainluLirr  von  m'iii/io^  ills 
(Jrundvvort  auf,  wa.s  wetler  d«r  iii  ilt  ut unjj  noch  der 
Fwrni  nach  pafst,  denn  (lö/t/in^  bidcuii  t  ..Kreisel" 
u.  *rh(mbularc  hatte  rovihiare,  rom/i/er  ergeben);  — 
3.  tose.  <»fw^are,  trotifiare,  g-tronfiare,  woraus  mit 
Verlast  des  Nasals  (TgL  AscoU,  AG  1  46  Aun.  3) 
Mruffiare,  dniffare  ^offlars  fertemsnte,  abninum" 
(davon  »tronfimui,  Schnarcher)  ■=-  *tra[ns]-inflare, 
8-bruffare  „spruzzar  eolla  Imwi  h,  soffiar  fnori"  = 
*ej-  pro-flare  (vfjl.  Virj;  Acn.  IX  tuto  i>r<'llnlHit 
pecture  som»u»n). — 4.  frrt»0V>,aufgcblaficn,  au»*^r<iM- 
fiato  =  *tra[ns]inft<itus ,  vgl.  ijonlio  =  coii flatus. 
Diez  407  .<(.  v.  leitete  das  Wort  vom  griech.  cpti^i; 
ab,  wober  auch  das  rum.  Vb.  trufi,  sich  attfUiMD, 
nabat  dam  dam  gahatigen  ^Mt  trufie,  homa». 

8848)  *lieeClli,  (Bmahu  ▼.  floeeu$\  ktrhie 
Flocke;  rum.  /loch  Deminutivbildnng  von  /lorrit» 
ist  fbcnfalls  »pa  n.  llufqHccillo,  -ifo,  kleine  Kranze. 

38441  *flÖceinfis,  -um  m.  fv,  flocc  si,  Woinhefe; 
ital.  fiiKtne  ,,buccia  dell'  arnio,  vinacciuolo".  vgl. 
Caix,  St.  321). 

8646)  flieeicSa.  b,  ua  (v.  fioeeue),  flockig;  ital. 
fioeeoio;  ram.  ßoeo»;  (rra.  fioeammut);  apan. 
ftueeoao, 

9848)  WMSMh,  -m  «t,  (Demin.  v.  floccus),  kleine 
Flodte:  ital  fioccolo  ,,picrolo  tiocco  di  neve", 
biitceolo  „fiocc^i  di  lana"',  vgl.  Cancllo,  A(;  III  359. 
Dz  3,')7  hiiirciilo. 

3847)  flöcciU,  -um  ml.  Flocke,  Faser:  ital.  liixro, 
fiocen:  sard,  fiocu  ■  rum.  fioc,  fUmc« .   rtr.  //cc; 

Etor.floc;  Iti.floc.froc,  flockiger  Wollstoff,  ilöncbs- 
utte,  floehe,  Sbst..  Quaat»,  Adj.,  wollig:  von  fioe 
abgeleitet  ftucun,  Flocke;  cat.  ftocx  apan.  fineeo, 
fleco,  Troddel,  Quaste,  (Über  »pnn.  Umo,  unangebant. 
vgl.  Biigge.  R  III  163^:  ptg.  froco,  Flocke.  Vgl. 
Dä  451  fhcn,  5Ö0  /roc,  (Jrcdicr,  ALL  II  425  u. 
VI  38». 

3848)  *flörärIA8f -am  m.  {  v.(h»  i,  Bluraengärtner; 
ital.  (ioriijti:  rum.  florar;  (frz.  fleuriitte). 

8849)  IfiriaeOi  -Cr»,  zu  blflben  anüingen,  blQheo; 
ital.  /(orir  l/hmeo);  ran.  {iH)fiore$e  n  ü  i;  rtr. 
florin;  p  roT.  fiorir;  fra.  /bunV  ifUuri$):  ctUftorir; 
span.  ptg.  florteer,  daneben  ptg.  c/ioreeer,  wov. 
cliiinime  (gleiche.  *florumru\,  chnrumado  duftig, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  12. 

8860)  flMMn,  a,  a  {fMU  Ufiband;  ital  fia- 


rido  Igel.  W.);  über  daa  Vorkommen  eines  mnod- 
artlirhen  Itnrdo  vgl.  Salvloni,  Post.  9. 

8861)  r*fl»ilafii,  -am  m.  (?.  /los),  florontioiaehe 
Mtlnaa  mt  dam  Blnmanwappaa  (Lilie);  ital./ianno; 
frz.  Rpan.  florin;  (ptg.  firMtUfa  fttr  /IdrCNfa). 

Vgl.  Dz  141  t'iorino.] 

3852)  [*fl9rittfl8,  -um  m.  Deminutivbildun;:  zu 
//oM,  Blümchen;  ital.  fitirettD.  Ivappier  isog.n.innt 
wegen  lies  lilümclienahnlichen  Knopfclien.s  an  der 
Spitze);  frz.  fleuret;  span.  floreU.   Vgl.  Iii  141.) 

3853)  flOa,  flSrem  m.,  Blume;  itaL  fiore;  rum. 
ftoare;  rtr.  flor,  fiöur,  fiöur,  fiu  ete.,  vgL  Gartaer 

60;  p  r  o  v.  ftor^itn,  fUtur;  (dia  Bndmig  -flitmr  ia 
Ortsnaman,  s.  B.  Barflemr,  Harfleur.  Honflcur,  hat 
mit  fkur  nichts  tu  sehaiTen,  vennutlich 

ist  sie  volkh'-tyniiilnLrischo  Umbildung  de»  skand. 
liord,  vgl.  Fafs,  KF  III  475i;  c.it.  span.  [itg. /?or. 

«flÖVlttS  >*.  flÜTlfiS. 

3654)  *flaetälo,  -äre  (Demin.  au  (luctHorej, 
Siefsen;  itaL  frulUutf  raaaalNB»  aauaen;  (rnai. 
fitutur  ai  al  a). 

8860)  llMti«,  -iiw  (T.  /bietiw),  flioteB:  ital. 

ftuttuare,  hin-n.  herschwankeo ;  span.  ptg.  fluctuar 
(nur  gel.  W.,  so  auch  im  Ital.).  Sonst  wird  „fliefseri" 
im  Riimiiii.  durch  ciirrere.  colatr  (frz.  mulrri  au-- 
geilrückt  oder  flttctuare  durch  den  gi  rnian.  SUmm 
fliit  vertreten:  im  Ktr.  ist  das  deutsciie  ..tliefsen"* 
als  flieHKtgig  aufgenommen,  vgl.  (Jartner  §  155. 

38561  *flietllB,  -um  m.  (v.  Ihto).  das  Fliefsen  ;  i  tal. 
ftuUo  „forte  aadato»,  vgl.  Canello,  AG  UI  368. 
Wegen  anderer  Woite,  wälelia  tob  fltutm»  abgaMtat 
an  werden  pflegen  fs.  Dz  141  fiottn),  vgl.  Unt. 

3867^  •fluidiiläs,  a,  um  (Poniin.  von  fluidu»), 
zerfliefsend :  <i;win  niirli  Bugge,  R  IV  ;{(iS,  it.iL 
fritUn,  niürlic  iihtululus  :  /ruih  =  »triduiu»  stnllo, 
oder  =  *.i(ilt'ihi^  ■  snih). 

8868)  flUmen  n  (von  //wr».  FluTs;  ital.  litmt} 
rtr. /fum  neben /'miV/i  ;  prov.  flum-n;  altfra./lMM, 
(ofra.  iat  fletue  alleiB  Oblieb):  im  Span.  a.  Pig. 
ist  Wo  —  rimu  daa  fibliebe  Wort  Ar  ,^Bft";  io 
Craubünden  hat  das  deutsche  Wort  „FlnlV*  ialbat 
Eingang  gefunden,  vgl.  Gärtner,  §  20. 

38591  dtach.  Flunder  ==  fr/.,  flomhr. 

$660)  floe,  fltxi,  flaxum,  fläierS,  fliuri»en;  ital. 
rtr.  span.  ptg. /fiitr  (nur  wenig  üblich  und  meist 
nur  von  dem  Verfliefsen  der  Zeit  gebraucht;  so 
namantl.  im  Span.  u.  Ftg.). 

3861)  germ.  Wurzel  flut.  tliersen  (davon  slta. 
flnti,  .ngs  flnta,  Fahrzeug,  vgl.  Kluge  unter  „Flotte"); 
davon  (unter  Anlehnung  an  flüctu«,  wodurch  das  W 
sich  erklärt)  ital  /i<>(/f)  ,,il  fluaso  o  rifiusso  marino, 
e  il  .siKi  niniore".  V|,'l.  Canello,  AG  III  359;  frutto. 
Schwärm,  treliurt  wohl  nicht  hierher,  folglich  auch 
inclit  iKiltola,  possenhaftes  Spruchgedicht  (dazu  das 
Vb.^ro«oi(i-<*,  ein  solches  Uediclit  fertigen.  Schwanke 
eniblen),  doch  l&fst  eine  sichere  anderweitige  Ab- 
leitting  diesor  Worte  sich  nicht  geben ;  ftoUa,  fiotta, 
Flotte,  ist  welil  Fremdwort  aua  dem  Fn..  abseao 
wohl  auch  fiottare.  Kchwimraen;  frz.  flol,  Flut 
(altfrz.  floU),  flotte,  Flotte  (erst  seit  dem  16.  Jahrb. 
üblich,  früher  statt  des&cn  nmire,  ofoirci.  /lottrr. 
schwimmen;  span.  flota.  FlutUf;  dazu  das  Verb 
/lofar,  schwimmen  {//o(ar  bedeutet  auch  ,, ausstauben, 
reiben"  u.  findet  mit  dieser  Bedtg.  sich  auch  in  der 
Form  t'rotar;  ob  diaa  flotar,  frotar  das  entlehnte 
frt.  frotter  [a.  oatoa  IhMaJ  iat.  odar  aber  ob 
flotar  „schwimmen"  und  flotar  „reibea**  trota  der 
scheinhar  weit  auseinandergehenden  Bedeiitungs- 
verschiedeiibett  doch  ein  u.  dasselbe  Zeitwort  dar- 
ataUaa,  mafb  aiat  dnieh  gaaaaara  UatarMMhaag  daa 
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VorkommeDs  dieftcr  Auadriicke  fi^stuostpllt  worden  : 
vermutlich  üQrfte  siiih  fvotar  »,h  Lflmwort  i  rwciKi  ti. 
die  üedtg.  „reiben"  aber  auch  «lern  Krbworte  flotar 
iunerkennan  sein);  ptg.  [rata,  Flotte.  Die  Wort- 
lippe «nf  /lAdtM  larüdBttfllhren,  wi«  Uiei  141  /totta 
n.  142  fMta  diM  that,  verUetot  dt«  Ling«  nm  n 
(vgl.  früctux  :  ital.  friittn,  fr?.,  fruit),  «loeh  mag  da» 
einstif;''  Vorhandensein  ton  tlüclim  die  Aufnahme 
der  gorman.  Wurzel  bejjÜDstigt  lialifn,  und  dürfte 
das  diipp«lto  t  Von  ital.  finttn  auR  jluclus  ererbt 
•ein.  Suohier,  Grober"«  Grundrifn  1  630  u.  altfr/. 
Gramm.  §  \'6^,  nimmt  Kreuzung  von  fluctu*  mit 
•Itniederfränk.  flöd  an.  G.  Paris.  R  XVn  620, 
Httta  frz.  /lol(t)er  — */lo«i(are  t  /laitare  ao.  Vf{l. 
ICwkel,  p.  32. 

S862)  flSrnta,  m.  (nm  /bri^f).  Flufa;  (rtr. 
fltii'li);  altfr«.  flufre  (—  •/Wri«»);  fluirf,  flute: 
nfrz.  il/iirr ;  h.iii.-it  hcheint  das  Wort  ülM'rall  k^- 
■chwunden,  beiw.  durch  fiumen  od.  rirux  vcrdrSn^rt 
worden  lo  sein  (itaL  fimtnt.  prov.  /hun-y.  span. 

itg.  r»o).    Vf^l.  Gröber,  ALL  U  426  u.  VI 
\net-L ,  Rom.  Gr.  I  g  141  Anm. 
888»)  »lixlM  n.  •tlXlWH  -M  /:  »ird 
Tbomai,  R  XXmi  184,  als  Onadwoit  anstellt 
zu  jiriv   iliiis.iina,  fhiiisena ,  neuprov.  flausino. 
Kissiiiiiljt  r/fiij;:    frz.  *floine,  fhiine.    Sehr  über- 
MUgf'iiii  int  ili.'si'      liitunu  cbon  ni<"ht,  da  man 
nicht  bet^reift,  wie  fiitjcimi,  da«,  nebenbei  bemerkt, 
eine  r«>cbt  «eltAamo  Bildung  wäre,  zu  der  Badautaog 
Ton  fltnsniia  etc.  gekommen  eetn  tollte. 

8864)  MxlS,  a,  mm  (Part.  Perf.  P.  v.  fiuire); 
iUL  fUmo  HpMMfM«,  CMtneo^*;  Caiz,  AG  UI 
869,  Mtraditot  als  Sabeideform  biann  (haeio  „ener- 
Tat«,  niorbiilii"  lao  an<-ii  I)/  14S  ».  *.);  Caix,  Hi. 
129,  fuhrt  auf  fliijns  :iü<  Ii  /.urffek  hioccia  ..acqna 
e  neve  congelata"  l>iii>cKt  ,,tnateria  iwiolt«.  tliiida", 
abhio»eiarsi  „infiacrhirsi",  Ableitungen,  welche  nur 
nnter  Annahme  eine*  *fiüxus  oder  der  Anlehnung 
dar  betr.  Worte  an  ein  andere«  mit  0  in  der  Starnm- 
aüba  («twa  »a  flöecu»,  vgl.  rom.  fidg)  statthaft 
sind;  rum.  fulg,  8b«t.,  Flocke;  prov.  ftuti,  schlaff; 
fr«,  floehe;  cat.  ftux,  ftonjn:  span.  (tojn;  ptg. 
frnuxn,  tr:i>;r',  rschlafT  ;zii  floja  und  f'rniwi  die 
I)emin.  /loßl  u.  frmijH.  FLiuinfi'ilori.  V^l  Dz  1-12 
flnscm:  (iröber,  .\LL  III  508. 

3ä6öi  engl.  fly«lNWtf  eine  Art  Jacht;  davon  frz. 
Ilibvt.  kleines  SeeMhUT;  aptll.  /MMe»  fUtoU.  Vgl. 
Dl  686  /Itftol. 

8866)  abd.  teebaa  (mlid.  fhnelim),  anhauchen; 
daron  nach  Btigg»,  B  Ul  147.  f  ri.  fomuna»  „odeur 
rebutante  qui  sort  d*nB  corps  eehanm"  [faguenns 
\vi;ri|e  uni^i  stt'Ilt  n'iri  ;iu<  fiDiffjii^ ,  vj»l.  ttür/'as  f. 
ffliv/ds,  omeh'ltr  aus  niniiilir:  wi'jjun  ilt's  einge- 
schobenen n  vgl.  ratiij.  Iiiintiji  u.  a.). 

3067)  föeftelfla,  a,  om  iv.  /ocm.-.),  /um  Herd  ge- 
hörig {panin  f.,  auf  dem  Herde  in  der  Asche  ge- 
lMd[«iiM  Biot,  laid.  20,  2,  15):  ital.  foeaceia, 
Kndini;  (ram.  pogaee;)  prov.  fogama,  foguanm; 
tlM.  fouacf.  fnutuse;  altcat.  fogaua;  span. 
hogtua  ;  ptg.  ftiffata.   Vgl.  I)i  142  foeneeia. 

38<»Si  fufäriOii,  a,  um  (v.  foiu^K  zum  Herd  ge- 
hörig; ital.  focnjn,  Sbst.,  Kiesel  >  weil  or  iils  Fouer- 
atoin  «^«'hraucht  wurde),  f'iKura  ,,struinento  dl  ferro 
fuso  per  far  fuooo  aotto  la  ealdaja",  vgl.  Canellu. 
AQlnS07;  xnm.fiKar;  yroy.  (oguier-x,  Herd 
(danabfo /b^o/-«);  fra./<Btfer,  Uenl,  haisbarer  Raum, 
VMraanmlnngsamnMr:  %ltit»t.fiigttr;  span.  hogar; 
(ptg.  fogdo). 

3800)  *(9ellia,  (v.  foctu  in  der  rom.  Bedtg. 
„Fmmt"),  sam  Fnier  galtörig;        fodk  „acdariBO 


e  sohioppo",  fuciU  ,,soltanto  «chioppo.  e  propria- 
mente  quello  dei  aoldati",  v^l.  Canellu,  AU  III  335: 
das  M  in  f'uale  beruht  wohl  auf  Anlehnung  an 
fucinn,  ebenso  wie  frz.  ft"^  durch  fuxeau  u.  dgl. 
baainflubt  »ocdon  aein  dürfte:  frs.  fusil,  Flinte, 
davon  fmitter,  fiuUier  .-span.  fmii  (Fremdw.) ;  p  tg. 
fuzil  (Fremdw.).  Das  allein  übliche  Wort  zur  Be- 
zeichnung «ler  HandfeuHrwaffe  ist  f'ocilts  nur  im 
Frz.;  der  Italiener  hat  liam'ben  ^chinjipii  von  süopun, 
.«.r/(>/)UÄ  ,, Knall'",  der  Spanier  escoprta  (elMinfalla  von 
stlniiux,  scliipus).  der  Portugieee  t»pingarda,  ver- 
mutlieh von  *spingare  für  *»pringare  —  deutach 
„springen"  (vgl.  Dz  304  «.  r.);  aubardem  stehen 
aatM  foeik  <Ua  lahlpaiohen  BuMannagan  fttr  be- 
stimmte Artan  von  Sdiialiqsmrahnn,  wie  „Kaakate" 
IV.  niiisca'.  ..Arkebuse"  (v.  Hakenbüchse)  ete. 

3870)  [*n>elnä,  -am  f.  (r.  focun),  nach  Dz  373 
=  ital.  fucina.  Sehmiede,  doch  liegt  «ohl  eher 
Kürzung  ans  offieina  mit  in  «  verdunkeltem  i  vor.] 

38711  fSefia,  -nm  m.,  FbuerstStte  (im  Roman. 
„Feuer");  ital.  funci,  vgl  Aseoli,  .\(r  X  90,  u. 
dagejren  Meyer-I,..  Rom.  Gr.  II  p.  8;  rum.  for, 
PI.  /"ciiri;  rtr.  foek,  fiuk,  feuk  etc.,  vgl.  (iartiKT. 
S  2(K(;  prov.  /'<tc-s,  fwtc-K,  fuec-x;  altfrz.  /on, 
(aus  *fow,  *f<K\r,  fiKu  -f  Vok. ,  vgl.  Neumanii.  Z 
VlU  88»  tt.  Mise  168.  vgl.  auch  Jf'örater.  Z  Xlll 
644,  Sdiwaa,  Z  XO  907  n.  Altfti.  Or.  •  §  148.  2, 
Majer-L.,  Z  ZI  640  n.  Rom.  Gr.  I  p.  108,  Suebier, 
Altfr«.  Gr.  §  81):  nfrx.  fett;  Die«  691  leitet  frz. 
furolUs,  PI,,  Irrlichter,  von  fru  ab,  iiuloni  er  sieh 
auf  das  ital.  fucnjunln  Ueruft,  alifr  da->i  letztere 
ist  r''j^'i'lninrsig  aii.s  *//u'urio/H.s  tMitwirkell,  wahmid 
der  Ableitung  von  fut  oUes  aus  {eu  die  erheblichsten 
lautlichen  Hedi-nken  entgegenstehen;  dM Wort dCrfto 
eher  mit  dem  deutschen  „Feuer"  zusammenhängen. 
Cat.  fog;  span.  fnrgn;  ptg.  fogo,  dsvon  fogurte, 
Rakete  ispan.  cnhete.  cat.  r>/rt'\. 

3872)  födieo,  -ire  (v.  fodirc,,  wulilen;  dav.  frz. 
fouyer,  aufHuhl<-n,  vgl.  Dz  587  r. 

3873)  Todleölo,  »ir«  (Deminutivbildung  zu  fodi' 
care),  wühlen;  prov.  fntUhar;  ttM.  fouUUr,  {far- 
fwuüer,  omiriUuaD«  wild  ala  ««•  pirtmiiUer  ent- 
standen «rMirt,  dodi  liat  daa  wemg  WahraelMiii- 
jjclikeit  für  sich,  eher  dürfte  far-  für  for-  atehco). 
Vgl.  Dz  »S7  fuuger;  Gröber,  ALL  11  426. 

387«)  fodio,  MI,  fil— Hi,IMiw»  giBban:  alt- 
frz. /(itr,  /Duir. 

387.5)  gorra.  fodr  i,mit  offenem  o,  von  der  Wurzel 
fwl),  Futter,  und  gleichlautend  fodr  (ebenfalls  mit 
offenem  o,  von  der  Wurzel  fo  mittelst  des  Suffixes 
«ro  gnUldat,  vgl  Mackalp.  80.Klngaaatar  JfnUat'X 
davon  ital.  fodero,  ICIeidfbtter,  Fnttaral,  dan  daa 
\h.foderare:  prov. /Wrrp  s-;  al  t  frz. /'»rrrr;  neu- 
f  rz.  feurrr,  Futtorhtriili.  fdun'Hie.  Nahrungsfiiltcr, 
fiturreau.  Sclu'i'if,  fourrnrr,  gcfuU^-rtcr  Km-k.  I'dz, 
fuurrer,  einstecken,  stopfen;  span.  forro,  Uuter- 
futter,  forrar,  füttern,  forrajr,  ViebAlttor;  jiwwlba 
Wortsippo  gleidilantend  im  Ptg. 

Mtkm  a.  Mt8r. 

3876)  foodus.,  a,  um  (—  ffdux);  IIa],  frdo  (mit 
off.  f):  span.  hrdo.  feo:  ptg.  fein.  Vgl.  Dz  451 
fei>:  Gröber,  ALL  II 

3877)  ÜMtäbttadiB)  a,  a»  (=-  Jetebundun  von 
futrt\  ittakMid,  —  opaa.  MÄamo^  vgl.  Da  468 

88781  ImMSo,  -en  (—  fUeo),  «tfakoa;  ital. 

feUre,  sfidital. /Xu,  fieti^foeteo/foete»,  vgl.  Morosi 
u.  Ascoli,  AG  IV  166  Z.  6  v.  u.  im  Texte  u.  Anm. ; 
apaa.  MUri  ptg./«i«r.  Vgt.  tirtbar,  ALLU  282. 
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9879^  fbctor,  -91*6«  m.,  G<4ftank;  ptg.  />rfor. 
fo«tas  H.  feto«. 

8880)  arab.  fdian,  ein  gewissar  (vgl.  Kr''\  t^i^'  III 
372'»);  sard.  fulano;  altapan.Y"'""  ii"Ui4|iaii. 
fuiano;  ptg.  /ulnno,  ftulo.  VgL  Dz  4ö2  fiäano; 
Eg.  j  Yang.  p.  401  (fmldn). 

8881)  [«»Ute,  -mm  f.  (T.  /oliutn),  teU.  cata  od. 
^MMMMjo,  a  *f<"äUie  (sttfrx.  feuiOie),  «oraut  volka» 
»tymoIogiMdi  foli«;  LnitbMM.  Uttre  «.  •.; 
Fafa,  RF  III  603.] 

3882)  [^rSITiticom  n.  (v.  I'oliiiwi,  Laub;  prov. 
fnihalge-s:  (tj.. /rmllagr :  (ptg.  /^Ihngem).] 

3883)  föilöla,  •am /..  Blätterkuclien:  'iav.  .spun. 
hqjuela,  Waffelkuchen;  ptg.  Pfannkiu-Iien, 
Vgl.  Mtyer-L,  Z  XY  370  Anni. 

S884)  fütiMto,  «,  Ui  (V.  (olium),  bUttomicb; 
{t»l.  fogUoto;  mm.  foUm;  prov.  folkoB,  fuMim; 
(frz.  fewüu  mm  *fiaiQtm);  tpan.  Ju^otO}  ptg. 

38HÖ)  föllüm  )i  ,  Blatt;  ital.  fnlio  (gel.  W.  zur 
Bozöichnung  dof*  Hiu-hformatoa'l,  l'ogU»  „l'artificiale", 
t'iiglia  ,.quella  di  natura,  o  gottil  laiuiua  di  m*>- 
Uilo",  vgl.  CaDPlIo.  AG  III  387  und  403;  ruiu. 
foaü,  f.,  PI.  foi  (danelK'ii  Sg.  foium.);  rtr.  ft^y, 
fmf  «tc.,  vgl.  llAitMr,  S  aoO;  prov.  foUt-a,  folha, 
fudha;  frs.  feuiBe,  davoa  da»  OoBtD./iMnlM,  4*f«m 
wieder  feuiüetrr,  feuiUeton;  eal  /W,  /Wla;  ipan. 
(foja),  hoja:  ptg.  /o/Ao,  /V)/Aa. 

3886)  arab.  folk,  Srhiff  .vgl.  Ki._vt.itr  III  :{73«): 
davon  vermutlich  ital.  frluca,  kli  iiuH  Huilurscliiff ; 
frz.  felouque :  span.  fnluca;  ptg.  f'aluga,  falna. 
(posj  leitete  die  Worte  vom  ar»b.  harräiM,  l^letnes 
See»  oder  Fluftsrliiff,  ab.)  TgL  Ds  187  fäuea;  Eg. 
j  Taag.  p.  884  {falüea). 

8887)  dtnord.  Mk,  Volk,— prov.  «Ufrs,  folt, 
fotie,  Herde.  He^r.  Vgl.  Dt  686  fok;  Marikel, 
p.  28;  Pogat8cbor,  Z  XII  666,  emptiehlt  die  .\n- 
eetxung  eines  frünk.  *fulk. 

3888)  fdUiecUuB,  •um  in,  ifoUisi,  kleiner  Sack  ; 
ital.  fUugdIo,  filo»eUo  (an  filum  angeglichen,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  219),  wovon  frz.  filoselle,  -xrl^, 
FUteheeide:  altprov.  ^ftdttl,  *foutd;  neaprov. 
tfMgvedoc) fotim;  altfrt.  ftmcfl,  yic.  fauchd, 
m.  MfttxieMer  a.  rmfondkefer.  Vgl.  Thomaa,  R 
XXm  246. 

3889)  föllif  o,  u.*-dIo,  -ire  {v.follLs),  sieh  nach  Art  do« 
Blasebalgw  lM3Wpgpn,»chlotti<rn, schwanken. taumeln ; 
ital.  foUeggiarr  (daneben  foUearf).  thöricht  (eii^ent- 
lich  Dach  Art  uini'«  Taumnlndcn  tiiler  Tninkenrnj 
reden  oder  bandeln;  (rutn.  foienc  U  it  i  =  ^jolUacu, 
*lMirf,  wimmeln,  eigentlieh  wohl  aich  so  unruhig 
wie  ein  BUaebalg  bM^gao);  jproT.  fotöar  (daneben 
foUar),  data  daeVbebet  foRe,  Tborbcit  (oW  folie 
„LuHthauR"  s.  oben  *follata);  altcat.  fol{l)rjar; 
Span,  holgar  (au<-li  <-at.  folgar),  auaachnaufcn, 
sich  crhilcn,  .iiiaruhen,  feiern;  ptg.  folgar,  da/ii 
die  Vbabsttvü  folego,  Atem,  .\teraholon,  folga,  Ra--»t, 
Ruhe.    Vgl.  Dz  459  Iwlgar. 

3890)  föUieiiläa,  •am  m.  ^Demin.  v.  foHis), 
kleiner  Sack,  Schlauch;  i tal. /oBiewIo, -oto,  Samen- 
baiM,  fUucota,  ,,mulineUo  di  vanto^*,  vgl.  Caiz,  8k. 
819:  apan.  holUjo.  dann«  Fraehtnant.  Tgl.  Ds 

459  lin!lrj„_ 

SHiUi  rolli.s  -t-m  r».  i,vgl.  Ulrich.  Z  .WII  570^ 
lederntT  Schlauch,  Hla-Kclmlg;  Har.l.  fo'hlt,  Hla.^c- 
balg;  ital.  foUe,  nürriach,  thiiricht  (der  BudeutungH- 
ttbergong  dfirfto  gewewu  sein  „aufgitblaaeuor  Balg 
Mffleblaeener  Menach,  Hohlkopf,  Thor");  rum. 
/SMri«,  ieblaub,  Bauch,  Wanst;  rtr.  foi,  thöricht; 
proT.  /U,  thOriebt;  frs.  /oi»  fiutr  tböriicbtt  Tbor, 


fdasn  fotie,  Thorheit  (altfrz.  „thörichte  Handlung") 
II,  liltfr/..  folor .  Thorheit,  vgl.  Fürster  zu  Yvain 
U)40;  cat.  /(>//,  thöricht;  apan.  futUe,  Blaaebalg; 
l>tg.  foUf,  Blasebalg.  Vgl.  Ih  149  /bUe;  OtSbac, 
ALI,  II  4'J8, 

3892      t   fön,  Feuer;  davon  viell.  ptg.  fona», 
PL,  Fanken,  doch  iet  vielloicfat  beaaer  dae  Wort  von 
I  lat.  fimet  abanlcitan.  Vgl.  Dz  461  fimu. 

8898)  avab.  bodaq.  al-fradoe.  Magasin  (*^ 
Frejtagin976«);  lUiföHdaeo;  altf rs. /Wime; 
spaii.  fiimhign,  alhötidtffa;  ptg.  «tfaiMiqp«. 
Dz  143  fondaci). 

3894)  föns  u.  ^fuiis  füntem  m  ,  <^uelle:  itaL 
fönte;  prov. /ufw;  (frz.  fehlt  da«  Wort,  „Quelle" 
ist  fontaine  u.,  weit  üblicher,  sourc«  v.  mrgire); 
oaW  font;  apaa.  fuenUi  ptg.  fmUe,  Vd.  Grtber. 
ALL  n  496  u.  TI  888.   (Krx.  gel.  W.  fimU,  Taaf- 


). 

8885)  fi>ntlni,  -am  f.,  Quelle  (Vopise.  Carlo. 
17.  5.  (iromat.  vct.  \>.  316,  28;  324,  2  :  ital./Vm- 
(Quelle, S]iritighrunneD;  rwm.fhUniu,  Brunnea; 
prov.  fonUtuit;  frz.  fontaine;  a  1 1 cat.  apao. /ÖM» 
tana:  ptg.  (oHta%nlta  »  *fontiineti. 

3896)  *r5f8«il4>,  -Ire  (v.  *foraculum,  Loch)  = 
itaL  foracehiare,  durBhlöcbara,  vgL  W.  Miyer, 
Ntr.  187. 

8897)  'ferteamn.,  Locb,»»  epan.  Atiraeo,  dazu 
daa  Vb.  horaear  (daneben  horamir),  durchlöchern. 
Vgl,  Dz  460  hl) Kien. 

3898)  ['föraneiis,  a,  um  uusamiucnhangeud  mit 
forum,  fnrais),  draufsen  befindlich,  soll  nach  Kaiat, 
Z  VI  118,  das  Grundwort  sein  xu  span.  huraHo. 
mUktnoiaeb,  eoheu  (der  vermittelnde  BegrilT  wünie 
dam  „foend**  aeio^  Oiai  46|  furo  hatte  daa  Wort 
nebet  dem  gleidibfftdnteBdea  arag.  /bre  vad  deai 
ital.  furo,  diebisch,  von  für  abgeleitet  Baiat  stfitzt 
seine  Ableitung  darauf,  dafs  neben  hurafw  auch 
horaoii.  forniiii  si<;h  finde,  deren  erat.Mlbi^jcs  «  auf 
u  nicht  zurückgehen  könne.  Sicher  auf  •/«ranru.« 
beruht  span.  foranfo,  fnrano,  fremd,  f rjt.  foram 
(altfrr..  auch  (Uforaiu)  ist  —  förämtu,  vgL.  Di  149 
fuoia.  Vgl.  Grober,  ALL  II  488  niitar  fkrku: 
Cohn.  Suffixw.  p.  164.) 

8899)  [glelebe.  «ISilHa,  •am  f.  {forat),  AnÜM* 
rand ;  f  r  z.  forifttt  fofrün,  Fetdiaad,  vgl.  Haraiag; 
Z  XX  454.) 

H9(M))  förite,  föria,  draufsen;  ital.  fuorti  und 
fuuri ;  r  um. /'ürä,  ohne;  ]ii  ov.  fora»,  for»,  foa,  for. 
Iura;  frz.  hors,  for-  in  Zusammensetsungen ,  wie 
z.  B.  for-faire,  wo  das  Adv.  dann  in  der  Bodtg. 
mit  dem  deutschen  „ver-"  zusammentrifTt;  Qber  das 
h  in  Aor«  vgl.  Neumann,  Z  VIII  882  Anin.,  AeeoU, 
Mise.  444,  Heyer-L..  «am.  Qnunm.  I  p.  511  {ie- 
hors  aus  dr\f  ',r\i\\ ,  was  freilich  nicht  voll  /.u  b-> 
friedigen  vermag);  .spau.  fitrra:  ptg.  fora.  Vgl. 
Dz  149  fuorn  iDiez  zieht  auch  rtr.  ora.  <>r  hier- 
her;  über  die  rtr.  Formen  f<fr,  four,  für  vgL 
(■artner  ii 7b).  (forls.)  In  frz.  Zusammensetzungen 
ist  for[ih(  mehrfach  volkae^mologiecb  mit  fatHx) 
vertauscht  waidea:  fmboturg,  famßer,  fatUB-tWfmi, 
fauK-mwthtr. 

8801)  IMMUeos,  a,  am  (von  fora^i,  b.  Pladdua 

belegt),  draufsen  l)efiiirllicli.  frcmil :  ital.  foroMico, 
störrig.  rauh,  scheu,  wild;  sicil.  furr-^tico;  pruv. 
//»■cvf/iir ,  frz.  faroucht :  «st.  frrfsteg.  Vgl.  Dz  144 
foreMa ;  Uoming,  Z  XIX  102,  XXII  484.  S.  ob.  fSrox. 
föreepe  s.  ferfex. 

39Q2)  OnmaStf  (v.  forum),  fremd;  ital.  fo- 
rae,  Baaar;  apaa.  formtet  fiwnd.  TgL  Ds  148 

foro. 


Digitized  by  Google 


401 
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9903)  |*f5r«it«,  -am  u.  -Is.  -ein  /.  u.  /Drau? 
igt  von  iihil. /'or.<f  n.  ili.'s.'s  v.iri  fmahd,  Fohre?',  der 
Wald  aufserhalb  des  eingezäunten  Forste.'«  i /nov-».«)  : 
ital.  foretta,  Wahl;  pro»,  forestn  ti.  fonsi  ■  frz. 
f«rüi  ("»t.  •pan.  pig.fiomta  (vollurtytnologiMfa 
an  /lärw  aogvlahnt.  Vgl.  Di  144  /SwMla).] 

3904)  fSrRx,  -rieemc.,  Sch«n;  ital.  forbiee  u. 
fnrfici,  PI.;  8a rJ.  forfight;  (ahmt,  forievf  ^  for- 
eijtfvi):  über  sonstifre  inundartlirlio  ital.  Formen 
V(jl.  Musaafia,  Beitr.  58,  A(;  XIV  114.  Salvioni, 
Po8t.  10;  Twm.  foarfrce;  rtr.  fmitch:  prov. /»c.ki. 
altfrz.  forct;  nfra.  foreeu.  Vgl.  D«  687  force 
(wo  /or^x  all  Gniidirart  aufBMtit  wird);  GiMwr, 
ALL  II  426. 

9806}  «nMiet,  -In  forftx,  tot  Mtgl  io  dw 
MiiloiDMicin«,  vgl.  ALL  X  422),  mit  d«r  Schere 
arbneiden:  nim.  furftchez  ai  at  a. 

39(Mt)  förncäla,  -am  f.  /hrf'ex),  kleine  S4'here; 
ital.  forlecchiii .  klriiiur  (  Ihrwurin,  v^l.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  l-AiH  [..  770:    d'Ovi.liu,  AG  XIII  380. 

3H07I  forii,  -am  f.,  Durdilauf  «ier  ücbweino; 
rtr.  fuira:  prov.  foira ;  frx.  /Wre.  ?gl.  Ot  686 
/iure;  Salnoni.  Poet.  10. 


8906)  forte  SxTK,  biaauageliMi:  d»v.  nach  Hor> 

ning.  Z  XVIII  R  218.  wallon.  four^n, 

foris  f&e«re,  aufaerhalb  (de«  Refihtes,  der 
B<ffugniH)  haiKioln,  utirorht  handeln,  sich  vergehen, 
»altital.  I'orfarf;  prov.  (ti.  for/airf,  dtStt  dM 
iUwl  /bffait.   Vgl.  Ds  146  forfare. 
3810)  fillli  ■Iniai  —  fri.  komi$,  «uage- 

8811)  [firfi  *«lMtftitt,  «,  am  (vom  dmrttdien 
Sinn),  von  Sinnen  seiend,  wahnsinnig;  ital.  for- 
«ennato;  prov.  forxenat;  frz.  foreme.  Vpl.  I»z 
291  lionio,' 

3912)  l*forutilrifis,  a,  nm  i^v.  fons\,  draulVen 
befindlich;  ital.  foresliere,  fremd,  fnrestarn  ..mi 
praatante  delle  foreste",  vgl.  Canello,  AG  III  307. j 
3918)  engl,  kxkn^  mittelengL  forl«re(B),  ver- 
lofvn;  altfrt.  frdore,  nrdorben,  vgl.  Dx  688«.  v. 

8814)  fimit  ÜB  f.,  Oeatalt;  ital.  forma;  rnni. 
fnrmä;  rtr.furma;  prov.  forma;  neupTov.  founno 
(bedeutet  au<  h  „Käse"):  altfrz./oMrwr,  fTt.formf. 
ael.  W.  Bu^jjfo,  R  III  148,  wollte  am  li  /riiii'  von 
fonitt  ableit«n.  hat  aber  selbst,  K  IV  3öt).  («in  au- 
(lerea  Grundwort  auf|;c8t4.-llt,  h.  oben  lleiiBen);  rat. 
forma;  spao.  forma  Jm\,  W.)  ,  Form,  horma, 
lisiaten:  ptg.  /'oriM.   Vgl.  Grober,  ALL  II  426. 

8016)  firnic66>,  MM  (v.  forma),  aus  Lehm- 
IttdtitaiDen  geformt  (Plin.  N.  H.  86,  169)  —  span. 
htnwtUO,  Hauer  an»  Haricsteinen,  vgl.  Dz  460  i^.  r. 

8916)  *f5nDiticüs,  -um  in.  (v.  forma),  Formen- 
gebäck, Kä«f;  ital.  finmaggiö :  prov.  (diinatqe, 
frowatgt  (nprov.  auch  fourmo  •»  inrum  u.  tumo, 
pietn.  toma,  sicil.  tuma,  angeblith  -  Touij\\  frz. 
fromage;  span.  formqje  (da«  QbUeh«  Wort  für 
„KJUe"  iat  aber  qve$o,  «beiiM  ptg.  fMt^). 
Ds  146  formmie. 

8817)  finaeua,  -am  f.  (fttrma),  kleine  Fbrm; 
ital.  formdla. 

3918)  förmlcä,  -am  /'.  (formka,  nov  funntca 
App.  Probi  2fj;,  .\iiumso;  ital.  formica:  Tum./'iir- 
nicd;  prov.  formiga  ^daneben  furmii-s,  fnrmit-z); 
a  1 1 f ra. /SmaiV,  fourmie  (daneben /brmit-^);  neu- 
frz.  fourmi  f  (früher  moac,  also  *formteiu): 
eat.  formiaa;  span.  hormiga;  ptg.  /bn*^.  & 
aueb  ImmmbIs* 

8819)  *l9ralittil«,  a,  am  (v.  /ormiea),  tur 
8nb6rig;  ital.  fonnkitjo  „niuoiibio  «Ii  for* 

Kärtlng.  lat.-roiii.  W«n«>rbneli. 


nii«ho"  (dattelMüi  jornncolajo  und  lurmiculio ,  vgl. 
Canello,  AG  III  302 1,  furmichierr  ..quadrupetle  che 
äi  pasc«  di  formiche",  vgl.  Canello,  AG  III  307: 
r u  m.  furmcar;  pro  v.formiguier-a;  {tt».fburniilifr, 

.  fourmiiiere  —  Yorm^MjlarMW,  a);  «pan.  kormi- 

i  guero ;  ptg.  (ormiguetro, 

3920)  'firiBlM,  -ire  (v.  formiea),  irie  Ameiaen 
wimmeln,—*  ital.  formicare:  rnm.  furmic  ai  nt  a; 

Erov.  formic.ar ;  &\\.ir /.  fitimui  .  r\i  An.  harmigitv, 
ünctlichen  Dünger  lit'riMtrn,  li'n-iiniitifiif,  wiaimein: 
ptjf.  fiirmigar. 
;     3921)  rörmieöBUH,  a,  um  ^v.  formica),  reU\\  an 
Amoioon;  rum.  furniai-':  span.  ttormigoiio. 

8822)  firaleola,  -tu  f.  ijormiea),  kiwne  Ameise; 
toae.  fitrmieoia;  lard.  fornt^ju,  formigula;  ge- 
nnes.  fnrun'gnn.    Vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

3923)  *rörmIvolo,  -are  t  v.  formica),  wie  Ameiaen 
«imnu'lu;  prov.  fiirmigurmr :  fr/.,  /ourmillrr: 
[sy  Uli.  hiiniiigufur :  ptg.  fiimii/ueiiir).  Vgl.  Dz  5s7 
foiinniltrr. 

3924)  fonao,  >ire  (v.  forma),  gestalten;  ital. 
formart,  imd  dam  antq^feehand  m  daa  Abiigm 
Spraefaeo« 

8938)  nnaiiia,  mm  (t.  forma),  wobigaitaltat, 
•ebSo;  it%\.  fiirmomt;  mm.  finmo»;  prov.  formo»; 
(frs.  fHmtmsae,  Fratze,  ■>  formoM  nach  Bugge's 
Ant»ahmo,  R  III  118.  vgl.  aber  R  IV  35«) ;  alteat. 
fertiKts;  n e u c .-i  t. /irrwoi ;  a  Itspan. /ernir).'«»;  neu- 
Bpan.  hrniioso:  ptg.  formoKo.  Vgl.  Dz  459  her- 
moso.  Dm/u  <las  Vb«b«t.  formontat-em  itaL 
luniiusitii  i'tc. 

f6if6x  Arfiz. 

9906)  linax,  -Seea  Ofea;  ital.  formet; 
prov.  fornate;  altfrz.  fomaia  m.,  daneben  fomat 
—  *fomacium  u.  fomaiae;   neu  frz.  fournaite; 

<;iiin  =  *fiirtiacta :   ptg.  fornurit ,  da- 

ii.  lien  /iirii'ilhd  ^  'fornactäa.  Vgl,  Cohn,  Suffizw. 
ji  292  iSalvioni,  Poat.  10,  fAgt  BOdl  bltua  renal. 
fortuua,  lomb.  fomä's). 

I    8027)  nntt       fors  ail),  vielleicht,  etwa;  itaL 
I  foni,  forte;  aard.  /ont,  forti»;  rtr.  /or«i,  /oraa 
(—  fortan  f).  Vgl.  m  873  /br»r  (Diei  nimmt  fortan 

als  Grundwürt  an);  Gröber,  ALL  II  426. 

3938)  Igleichfiam  «fortAKcia,  -am  f  (fortia). 
FeKtuiiK:  rum.  f>"  t'ih-f'i :  s  \ia,a.  fortak:<i :  aitfr/. 
fiirtthri- ,  und  diis  bat  sich  gemischt  mit  fortrcr, 
forti  fcf.  /itrtireci;  forterense,  vgl.  G.  Paris.  RX.W 
G2r,  anders  Tobler,  Vorabau*  p.  80  Aum.  und 
;  SiUungsb.  d.  Barl.  Akad.  d.  Wtoa.,  pUl.-hiat.  Cl., 
I  28.  Juü  1886  p.  864.] 

j    8929)  *tM&t  -am  f  (V.  fortü),  Stirke,  Kraft; 

ital.  forzn;  prov.  forza;  frz.  furcc:  cat.  forta; 
.'S  pan.  forza.  futrza;  ptg.  /'o  »•{•(.  Vgl.  (iröber, 
ALL  II  4_'7. 

3930  *f6rtiiriüB,  -um  m.  (v.  lortio),  eigentlich 
Zwinger;  ital.  furziat,  Koflbr;  altfrx.  fordtTp 
i  vgl.  Ut  872  fortiere. 

I    8981)  *liin*t  -Ire  (t.  forti»),  twingan;  itaL 

] ^<>r*«r<;  prov.  fttrmr;  frz.  foreer  etc. 
I    8983)  flirtis,  -e,  stark,  kriftig;  ital.  forte; 
rum.  fourte;  prov.  frz.  i^at.  fort;  span.  fatrie; 
ptg.  forte.    Vgl.  (Jröber,  ALL  11  427. 

3933}  «fortitia,  -am  /  fartit),  Stiite;  itaL 
forttzza  etc.  Vgl.  No  3928. 

3934)  förtanft,  -am  /'.  (v.  /ort),  Zufall,  Geschick, 
i  tilflok;  ital.  fortuna;  rum.  furtunä,  Sturm,  Uo- 
'««tter;  prov.  farttma;  ttt.  fortune;  eat  tpan. 
]  ptg.  fortuna.  Die  Be<leutung  des  Wwtaa  ist,  ana- 
.'genommaa  im  Bum.,  „günstige«  Gaadiidc,  UlQck, 
I  tiawinn,  Vermögen". 

26 
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3935)  förüm 


3956)  fräiiKO 
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3935)  fSrfim  ».  (vcrwainlt  mit  foran  und  foris), 
Aufsenplatz,  Platz,  ilaikt|il.itz  (Rinhtplatz,  Oerichts- 
ort  u.  dgl.);  ital. /oro,  Gericht;  ptor.for-t;  hlir 
frt.  fuer,  feur,  Gmets,  Tax«;  nenfrs.  /Wr  in  d«r 
BcdasMUt  nu  für  rt  n  menurfi  ,,nach  Vorhättnis" 
(das  M  in  für  erklart  sk-h  aus  der  Einwirkunfr  de« 
t4  in  mesurf,  Meycr-Ij.,  Rom.  (Jr.  1  p.  284) ;  span. 
/««•o,  Gericht,  Gesotz ;  vtg.  foro,  Gericht,  (iericht«- 
hof.  In  der  Bedtg.  „Marktplatz"  ist  forum  diircli 
mercatuH  vsrdringt  worden.   Vgl.  Uz  146  foro. 

3936)  *(8m«,  'mmf.{fla  fSna,  t.  fodire).  Graben ; 
itaL  fossa:  rtr.  prov.  fosm;  frz.  fotae;  eat. 
/(Mm:  span.  fuesn,  hufsa:  ptg.  fossa.  Vgl. GrCber, 
ALL  II  4. 

3937)  föttsStuM,  a.  um  (von  foim),  mit  Graben 
iiriij.'<'lHMi ;  ilavoii  vormiitlieh  alts)iiin.  [•■»■iado, 
Heer  ^eigentlich  das  mit  einem  Graben  umgebene 
verubanst»  Lagwr);  «Itptg.  fimäo,  Vgl.  Dt  462 
fontado. 

98B8)  ftaSriiun».,  Grabaeheit;  obwald.  f<mui, 
vgl.  Meyar-L.,  Z.  f.  6.  G.  1891  p.  770:  fr*,  /baaotr. 
9939)  Foatatf  eine  Torrtadt  von  Cidro;  davon  der 

NaniP  eines  Zougstoffes  (Barchent) ;  ital.  fuMmtun^ 
fnu'taono ;  prov.  f'uttani-s ;  altfrz.  fustniqtie: 
fr/,  fiitatur;  s]iiiti.  fiiMar,  fustal.  V^'l.  Schelor 
im  Dirt.  untor  fulainci  Eg.  j  Yang.  p.  401  (i'u- 
$tät). 
fdtiU  8.  flUtIto. 

8940)  fSvfli, -Ui  f.,  Grube;  davon  nach  Hz  372 
itaL  /(DjirffMi,  Geatalt  (eigentlich  Fora,  Grub»,  in 
welcher  ein  Bildwerk  gegossen  wird),  wozn  das  Vb. 

fngtjiare;  Caix  dap'non,  St.  29,  erblickt  in  /".'/(j/i« 
das  frz.  foriir :  lornb.  foi.n:  borj;.  bresc.  pufa: 
blen.  fop  m.,  vgl.  Halvion;.  Fo.st.  10;  Span. /if//". 
hoyo,  Grube;  ptg.  fnjo,  vgl.  1)/.  4H0  liaya. 

8941)  frieldü«,  a,  um,  teig,  Kohr  »oirb;  ital. 
frdcido,  frädicio;  frotio,  Sbst.,  „odoro  spiao'vole, 
aiiecialmente  di  com  mangereooe",  vgl.  Caix,  St.  824, 
Caaello,  AG  III  398;  aard.  (log.)  /rnzidit,  aieiL 
fraeüu,  n»*ap.  frueeto,  aemil.  frazzid,  frlanl. 
fniiil.  vijl.  Sclnichardt.  Rom.  Et.  I  IH;  pav.  fnu, 
facilmciit«-  niasticabilo,  vgl.  Salviuni,  Post.  10;  rum. 
friigi'ii,  viifs,  frisch ,  weichlich,  dazu  das  Vb.  /ra- 
gezese  ii  it  i,  weich  werden  lanch  \  ta\.  /raciiUirf). 

3942)  ('Metieifim  u.  iv.  f rächt») ;  nach  Dz  589 
in  Billigung  einer  Vermutung  J.  Grimm's  Grund- 
wort SU  frt.  firi^,  Bradmnd.  Dia  Ableitung 
ronra  ala  lautlich  unannehmbar  bezeichnet  werden. 
Irfider  kann  aufh  genn.  friitk  ala  Grundwort  nicht 
geniiiji'ii,  vt;l.  (las  .Vilj.  frais,  fraiche.  Darf  man 
viollijirtit  an  *lit^rit  iniH  *fn.rä  (für  frtcAa  von 
friyrrr.  rusti  iii  ili.'tik''n  n.  meinen.  <laf«  *lrisc(i  seil. 
terra  zunüdiKt  ausgeiifirrtcä  Land  bedeutet  habe?) 

3943)  Metam  n.  (Part.  P.  P.  von  frangire), 
Bruchteil :  nach  Uttia  Grundwort  tu  frt.  /raw, 
Unkoaten,  Auagaben.  Die  Ableitung  lat  onhaltbar, 
weil  firaetHtu  nur  frait  ergeben  konnte,  vgl.  faetum 
:  fnit.  Diez  587  k  v.  erkannte  in  frais  das  mittel- 
lal.  fffiluni.  freidum.  fntum  iwohl  von  alid.  (rvlii 
abzuleiten  n.  eigentlich  ..Bulse  fiir  Friedennbrucli" 
bedeutend).  Arboia  do  .IiibainviU«  hat,  R  I  143, 
diefte  Ableitung  näher  begrttndet,  wobei  ihm  freilich 
Fehler  mit  unterlaufen.  Hackel,  p.  92,  hält  an 
fractum  feat  Miehtidaatoweniger  oQifta  der  Ur- 
Sprung  dea  Wortes  In  fridu  tu  anehon  acin.  —  Auf 
fracta  gehen  zurfick  ital. /hiffa,  Zaun,  lomb. 
fräiu,  riparo  rontm  le  nenne,  pav.  frncht.  inenda, 
difetto  nei  tessuli,  v;.;!.  Salviorii,  Pn-t.  10  ' 

8944)  fräetHrä,  •am  /.  (v.  frwtwij,  bruch;  ital. . 
fraüwa;  run.  ^iiiwriwm*frantitimt,  ancb  /Ww-  • 


galiträ;  pror.  fractura,  fraehura,  franhadttn; 
frz.  fracture  (gel  W.);  eat  apan.  ptg.  fraehir» 
,(gal.  W.). 

8M5)  Wnml  frig  (wovon  fra-n-go),  breebe«: 
davon  »armntlich  span.  ptg.  fragura,  Steilheit. 
Unabeohait:  ptg.  fr/uja.  holperiger  Boilen.  Vgl, 
Dz  452  fnui". 

3946)  'frägä,  ('frägeS),  »fräseÄ,  -am  /.  ifur 
frai/uiii.,  Erdbeere;  ital.  Irtnjn,  frngola  (Ober 
Dialektformen  vgl.  Musanti.-«,  lieitr.  69,  Salvioai, 
Post.  10);  rum.  fragü;  rtr.  fraga;  neupror. 
fnüa;  fri.  firaiu  (wallon.  friM);  span.  fnua, 
eine  Art  Brombeere,  /Vem,  Brdbaen;  (ptg.  hewt 
die  Erdbeere  morango).  Vgl.  Pz  4fi2  frag»; 
Gröber.  ALL  II  427.    S.  auch  fragUB. 

'A'Mli  rrigills,  -e,  gebrechlich  (von  fm-u-ijn' : 
ital.  frai/de  „facilc  a  ronipt^rsi  o  a  danieggiarm 
materialmente  e  moralmente",  fraU,  arch.  fraÜe 
„debole  che  si  usa  piü  apesso  in  aenso  morale,  anobe 
sost  .aaluia',  U  parte  fragile  e  caduca  dall'  vooa", 
vgl.  CaoaUo,  AG  lU  874:  fra. Jräe,  gabnehlleh, 
vgl.  Dl  588  a.  v.;  O.  Pkria,  R  XV  690. 

39481  [♦ftSgilo,  •dnem  m.  (v.  fragili.i],  ist  die 
zurücklatinisiiTtc  Form  von  frz.  frdiin,  Uomiaae. 
jrehtu  \.  ji'ii-,  liisi  kt  als  zartes,  dünne«,  ge- 
brechliches Tierchen  bezeiclmeud.  Vgl.  Dz  588  .■>'.  r. 
Ulrich,  Z  XI  557.  will  frtlon  von  freier  —  *frixu- 
lare  ableiten,  was  nicht  gebilligt  werden  kann.] 

9949)  IMiftai  «.»  Brodi;  ital.  frago  „jamm, 
framnMBta«,  vgl.  Gaiz,  8t  896,  die  Ablaitnag  ist 
jedoch  zweifelhaft.] 

3950)  'fMigralni  »1.  (PI.  V. /><w>ri»  »  Hnu  listflcke. 
=^  ital.  /riiui.  Krdfall,  dazu  das  N'erb  //(i»i<nr. 
lierabriilleii.  U/  S72  s.  v.:  Bnggo,  R  IV  369. 
besser  aber  wird  das  Wort  wohl  aus  ro/rti/inf«« 
erklärt,  Meyor-L.,  Z  XI  254;  rum.  Imäii-a,  .Stu<  k, 
Brocken,  dazu  das  Vb.  fär&m  ai  at  a,  bröckabi.! 

3951)  fHig^r,  -drem  m.  (v.  fra-n^),  daa  Ssr 
brechen,  Krachen:  prov.  frtior-s,  SJchrecken:  frz. 
fraiftur.  Vgl.  Förster,  Z  VI  10»;  Dz  688  {frayeur\ 
leitete  das  Wort  vim  /ni/ir/Mv  ab. 

3952)  fHig5«Cb«,  um,  brüchig,  zerbrötrkelt;  i»tg. 
frmio^i-,  uni'iicii,  raub.    Vgl.  I)/.  452  fraga. 

3953)  frig  -t-  quässo.  -äre;  daraus  ital.  fra- 
Conan,  lerschmettem.  dazu  das  Vbsbst.  fraeati»; 
rtr.  nur  daa  äbst.  fareas;  (prov.  firaaear,  aar- 
breehen,  ana  frae[as\sar?);  frz.  fraemter,  dasn  daa 
Vbabat.  fraeas;  span.  fraca»ar,  dazu  da«  Vbtibst. 
fracaxo;  ftg.fr»cm»ar,  dazu  das  Vbsbst.  fracatuto. 
Vgl.  !>/,  146  fracoHsare  (Diez  läfst  die  Wahl /wischen 
i»i/r(*  -|-  qua.ssare  u.  frag  -f-  quasmrej;  Caix,  Z  1 
423  (fra,,  f  Dlriali.ZIX4a8  (V.  •fhMcar« 

=  *fraclicare). 

3954)  fHgro,  -Ire,  duften,  (riechen,  wittern); 
aard.  fragrare,  ftairart,  fiagare^  dazu  daa  Vbabat. 
frogru;  prov.  fiiiror;tT*.ßuirtr,  dasu  daaVhabit. 
altfrz.  flair  (volkse^rmolf^sche  Umgestaltung  von 
flairer  ist  fleurtr):  cat.  ftairar,  dazu  daa  Vbebat 
ftaira:  ptg.  cheir<tr.  dazu  das  Vbabat.  chriru.  V^^l. 
Dz  146  fragrarc.  S.  oben  'fligro.  (Ä>ruu  deht. 
K  XI  89,  hierher  auch  daa  von  450  unerklärt 
gelassene  ptg.  faro,  Witterung  der  Hunde,  indem 
er  ea  als  Vbsbst.  zu  *larar  ^fingnri  ndtiüt,^^ 
dagegen  Baiat,  Z  VU  684. 

l*frigi«r  ■.  iitir.] 

3965)  fHlgum  n.,  Srdbeero;  parni.  fro:  ..per 
i  dcrivati  in  öne  v.  Stndj  di  (il.  roni.  VIT  226"'. 
.Saivi.iiii,  l'..-*t.  10. 

89ü<>)  IHingo,  tregi,  ftnctünif  fMüigire,  brechen ; 
ital.  firangOf  fng»e,  fratui,  fnaOo,  frdugtrt, 
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3967)  *franl(1iiPiit 


8978)  filco 
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frdgnere  (über  mundartliche  Ableitungen  von  <lcni 
Particip  *franctu»^  vgl.  Salvfanii,  Post  9);  rum. 
frimg  irimei  firM  firtitae;  proT.  firanh  fraufinü 
firaimr;  altfrs.  firainMt;  nenfrt.  nur  fn  Itoai' 
po».  «n-frfindrf  fdas  Part,  freint  ist  in  dor  Schrei- 
nang  frein  zum  Vbabst.  mit  dor  Bodtj;.  „sich 
breclipndu  Wojjen"'  jjeworrlen .  vcl.  Fafs,  KK  III 
3U9|;  altgpMn.  frangir,  franjir:  ptj;.  jrantjtr. 

3967)  ^fhinkfoeas,  a,  um  (v.  FranA-o),  franiciKcli, 
franzöfliacb:  ital.  franeueo;  prov.  frances;  frz. 
{franceia,  fran^ou)  franfai» (Fem.  franctsca^fran- 
eeteke;  nfrz.  franqaine  beruht  auf  Anbildun^  an  die 
Adj.  anf -^fn]»!«  •= -oiA;  »pan.  francea:  ptg. 
f'ranzrs.  \',;\.  1»^  147  fraucn:  Mai'kül.  p.  66  und 
!>7,  wo  benauiilet  wird,  dafs  frani^-ohr  nach  Analojjip 
von  /ritn^ots  >5<'hildnt  sei.  v^l.  nuch  Hi  lircns,  Ztsi  hr. 
f.  nfn.  Spr.  u.  Litt.  V  72.  über  die  Bedeutung 
TOD  franeei»  im  Altfrz.  vgl.  Hofft,  France  u.  fran- 
eei$  im  Rolandaiiede  (Straraburg  1891  Dia«.),  wozu 
SU  rgL  Förster,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rem.  Phil.  Jnli 
1891  o.  Z  XVI  244,  Grtbw.  ebenda  p.  386.] 

8968)  [*friBktt1i  (von  Frmih)).  Freiheit:  ital. 
franchezza  „lib<Ttä  ntd  diro  c  nol  fary",  frarichir/ift 
..esonzionc.  privilepo",  v^l.  (Janplio.  A(f  III  342; 
fr  /..  /rarichise,  Freiheit  von  AbixiOwn,  FreimütiRkoit ; 
sjtan.  frnnqurzn,  Freimütigkeit,  ebenso  ptg.  Vgl. 
Dz  1-17  fr(%iicti.] 

89691  Fraako,  Franke,  freier  Mann;  ital.  f'raneo, 
frei;  prov.  franc-s;  frz.  frone,  franehe  (franmie 
gel.  Wort  „frinkisch"  im  neneren  Sinne  dee 
Wortes);  von  dem  Adj.  ^Fem.)  ist  abgeleitet  das 
si'it  di-m  ItJ,  Jahrli,  vorkommende  franchir,  ''iir,.nt!. 
sieh  itiit  Freihnit  bewi'fjen,  (Grenzen)  iU)<>rü<-hrei(<'ii, 
frei  handeln,  dazu  da«  KomihiH.  aff'rnnchtr.  hefreicn  ; 
■  pan.  ptg.  Iranco.    Vgl.  Dz  147  franco;  Mackol, 

E.  66.  —  C.  Michaalia,  Fig.  Et.  p.  39,  atallt  iiier. 
er  anch  ptg.  framao,  innger  Uaba. 
8960)  «HtSUni,        ai.  (Deoin.  »i  frakt), 
Brfldereheo;  ital.  fraleBo,  Bruder. 

3961)  nrit(r,  -inrnm.,  Bruder;  ital. /'ratr, /'r/i, 
Ordeiishnider;  rum./nitf,  Bruder:  fnrtiil,  (Jpfährtc 
(nach  Cibai-  .■<.  r.  fucderatuis),  vgl.  aber  Uasdeu, 
C'olumna  lul  Trai.m  VII  .466];  rtr.  frnr,  Bruder; 
prov.  fratre,  fraire,  Bruder,  Ordensbruder;  frz. 
/Mrr,  Bruder,  Oidenalmidor;  altcat  frare,  fra 

Sisaeat.  ftmä);  apan.  frmre,  fraäe,  frai,  fray, 
rdenabmder,  {hemimo^germamiu,  Bruder);  ptg. 
frade,  freire,  frei,  frey,  Ordensbruder,  {innilo, 
Brndfri.  Vgl.  Dz  452 /"raire  (wo  mit  Recht  bemerkt 
wird,  liafs  sjiiin.  pt^,  fniirf,  freire  aus  dem  Prov. 
entlehnt  sein  müssen).    S.  unten  germanns. 

3962)  fMlt«mit«S,  -item  /.  Iv.  jnitir  .  Brdilcr- 
Uchkett;  MaI.  fratemitä;  rum.  (raitetate,  frti[iH>i- 
(ale;  pror.  frtUemitat-i ;  frz.  fraternite;  cat. 
firaltm^f  apan.  fratermdad;  ptg.  frottmidade, 
Obaralt  nur  gel.  Wort 

3968)  *frttrTnu,  •am  m.  (v.  frater),  Brtiderlein; 
prov,  frari-M  (Ordensbrnderlein,  Mönehleia,  armes 
Männeheni,  :iriti,  elend;  altfri.  firtmM,  frmrm. 

Dz  587  Irairxn. 

3W>4/  [j,'leich8«m  •fratrisca  \fnitfr^  *=«  altfrz. 
frttrrirhr.  Erl)srliafl ,  frureschirr ,  miterben  (b. 
Bartach-Uorning,  Sp.  460  Z.  16  u.  19).] 

8866)  fhindo,  -Ire  (v.  fraua),  betriigen;  davon 
viell.  frs.  ftotur,  im  Spiele  betrügen.  Vgl.  Seheler 
im  Anhang  zu  Dz  795  ßou. 

3966 1  fräxinetum  n.  Ifrnxinus),  F,8<hengebiilz; 
ital.  / rd^'^ireto :  frz,  fn-nair. 

8967)  frtsintts,  -nni  f.,  £ache;  ital.  frwusim; 
monC  /mm,  frau;  mm.  flnum;  proT.  firaUn&^f 


fraissr-ii :  altfrz.  fraiane,  fretne;  ofr».  /Wne; 
cat.  frexe;  span.  frtmo;  ptg.  flr^so,  firtxo. 
Vgl.  Dz  688  frkt. 

8968)  [*mittdlal  tOttm  m,  (ran  ahd.  fridu), 

Bufse  fQr  Priedensbruch :  davon  VWmtttf.  frt.  ffttttf 

Koatcn,  vgl.  Dz  587  'i.  v.] 

8969)  mittelndl.  »freht,  Fracht  (ah.l.  frrht. 
Verdienst,  Lohn);  frz.  frei,  Miete  eines  Schiffes; 
^pan.  fleU;  ptg.  fMe.  Vgl.  Dt  iMfrH;  Madel, 
p.  88. 

3970)  ahd.  freldi,  abtrünnig,  verwegen;  davun 
prov.  fradel,  fmidd,  fraidiU:  altfri.  fradous, 
ruchlos,  gottlos.   Vgl.  Ds  587  frmditt;  Maekel, 

p.  116. 

3971)  altnfriink.  •fWk  lags.  frfc,  verwegen,  altn. 
frrkr,  gierig,  nhd,  frech);  davon  vermutliih  ]>r<iv. 
/ric,  altfrz  fri<iui\  niuntar,  lebhaft.  Vgl.  Dz  5i»0 
triijue  (er  geht  vom  got.  friks  ans  u.  bringt  —  .sich 
darauf  stutzend,  dafs  neu  prov.  fricaud  nicht  nur 
„munter,  lebhaft",  sondern  auch  „lecker,  kSstUeh** 
bedeute  —  aoob  fnttmdiau,  leekeie  Speiae,  ga> 
bratene  KalbieAaebtehnftto,  frieamer,  lecker  bom- 
reiter,  frint^^re.  leckere  Speiie,  Fric.Hssce.  damit  in 
ZuH.iniineiiliarit; ;  das  ist  iinaiinelanliar,  ebenso  aber 
auch  Mahn'«,  Ktym.  Unten»,  p.47,  gegebene  Erklärung 
aus  'Irkarr  f.  *frictare  v.  frigire;  die  Ableitung 
dieser  Kachonausdrücke  igt  DOdl  in  flndm,  a.  No 
S990);  Meckel,  p.  105. 

8972)  firtaltis,  'Wm  m.  (▼.  frmire),  Geriuich; 
ital.  fremito;  rum.  freamit;  altfri.  fritmU; 
span.  frhnito;  ptg.  fremito.  Vgl.  D«  689  friade. 

39781  fhSmo,  fk^mfil,  fri^mTtilm,  fi^mfrf, 
ihnupf  tosen:  ital.  fremirr  und  frrniirc  idaiiolKin 
/rrmtl(irr\ :  prov.  f'rtinir ;  frz.  f'remir  (daneben 
altfrz.  jremoier),  davon  abgeleitet  das  Sbst.  frc- 
missement:  ptg.  fremir. 

9974)  ttmüt,  -«rem  m.  (v.  frmen),  GeUSae^  » 
attfri.  firmer,  frmur. 

3975)  (k«nlini  n.,  Gobifs;  ital.  freno;  rum.  frin; 
rtr.  frein,  farein;  prov.  fre-t;  fr«,  frein;  oat. 
fvf:  span.  frma;  ptg.  /^((Oo.  Vgl.  Qrtber,  ALL 

II  427. 

3y7t3i  frcquento,  -iire,  ziiiiln  ich ,  uft  hrsudicn; 
altfrz.  Iregunder  (halbgel.  W.i,  Alex.  (Ji) d.;  (neu- 
f  rz.  frequenter). 

8977)  früttl.  IS  w  P.  F.  trenne,  mit 
den  Zinnen  kiuraefaen);  davon  viell.  ital.  fritont, 
frostiw,  frufont,  Kembeifser  (ein  Vogel);  (sard. 
frenart,  spalten).  Vgl.  Dz  373  frimne.  —  Von 
dem  Fem.  f^^Nw,  welches  schon  im  Spätlat.  ,,  ^0- 
«pietsclite)  Bohne"  Wdeutet  zu  haben  scheint,  «ahr- 
.Hiduinlich  span.  frifi-ol.  fris-iiela,  frej-ol,  eine  Art 
Bohnen ,  vgl.  Dz  462  frisol.  —  Aufserdem  gehen 
auf  fresa  zurück  südostfrz.  fraina,  Krumme, 
f  ri.  fraUa,  fnti»,  vgl  Majer-L.»  Z.  L  6.  Ü,  1801 

p.  in. 

8978)  frTeo,  fHeil,  Metin  u.  fHcitfim,  frieire, 

reiben;  ital.  fregare  (danel)en  sfreftnre),  reiben 
(auch  in  obscinieui  Sinnei,  dazu  d;i.s  Vlishht.  frega, 
Lüsternheit,  fregola,  <la8  Laichen  der  Fische:  rum. 
free  Iii  at  a;  prov.  freijar;  altfrz.  frnyer;  neu- 
frz.  frayrr,  reiben  (dafür  gewöhnlich  frotter), 
streifen,  (den  Weg)  bahnen,  dazu  das  V hiebst,  frai 
(altfn.  fraye),  das  Laieben;  Bogge,  &  IV  866,  will 
auch  frintfuer,  spttlen  (aber  aaw  „tarnen*'  badan» 
t<<nd),  auf  fricare,  bezw.  auf  das  gleiehbedeatMlda 
.«pan.  friijnr  zurückfhhren  und  durch  NasaUerung 
erklären;  (i.  Paris.  K.  v.  crit.  IstJV,  II  j>.  832,  hatto 
das  Wort  von  ahd.  *hrtingan  „ruiuigen"  abgeleitet, 
waa  allardinga  ehaBW  «SBig  gaUlUgt  mid«  ~ 

28* 
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8979)  «frtettnttm 


9096)  ttUk 


«Ins  Wort  rimls  üLs  iincli  uiicrkliirt  l)p/.f>irliiiot  wonlnn; 
eat.  «)(an.  \>tg.  frrqay.  Vül.  I)/.  147  firf/are. 
Für  ahg«leiti-t  von  /neun'  (  raclitfii  Mussatia,  Boitr. 
p.  60.  und  Parodi,  R  WH  y«.  auch  ital.  (mtind- 
artiiriii  fregoia,  frtcoia,  Krttmofara,  gallis.  fara- 
gutta,  faranffuila. 

8979)  [*frIctTiinia  n,  (v.  frietum}  <=  fri  freiin, 
AbwhabBol,  AuBiichars.  Fischbrut,  v^l.  Dz  589  x.  v.\ 

3080)  *frleti0,  -önem  f.  (v.  friq-e  re,  kalt  sein, 
frinnn),  Fmst;  fr/-,  frinsnu,  Frost,  gchaucler.  Vgl. 
0/  i)W  frisKon  {Piez  nimmt  *frufltio  alt  Gtnmd- 
»Tort  an);  Gröber.  ALL  II  427. 

3981)  ♦frietlo, -iI«(T. /JpfchM  V  /»wirf),  reiben; 
ital.  ifrizzare,  jnckm  (in  der  Haut),  daia  das 
Tbabtt.  fritto;  prov.  frtua,  Wi)da|Hir;  frs.  froiner 
(8.  auch  unten  *lhatlo);  epan.  frrzar,  reiben, 
fraaron  (von  Seidonwfirmem  gesa;^;  in  dieser  Bodtg. 
riell.  vom  abd.  frezzan),  miRt«n .  liii/.ii  da«  Tblblt 
freza.  Mist,  Wildspnr.    V^;!.  Ih.  148  v.  i:. 

:v.t?sj  •fricto,  -äre  Inlens.  zu  fricare).  tüchtig 
reiben;  ital.  frettare,  kehren,  dazu  das  VbAbst. 
/rvtto.  Eilfertigkeit  (eigentl.  wohl  das  rasche  Sich- 
bewogen  beim  Kehren),  dazu  wieder  das  Kompoe. 
affrettare,  beschleunigen;  piem.  ferti  (daneben 
froU),  Tgl.  Salvioni.  Poet  10;  prov./rf^fir,  reiben  ; 
neuprov.  freto,  Eilfertigkeit:  frz.  frottrr.  rmhfn 
ahniirme  o  erklärt  »ich  wohl  aus  Anfrl  'ii  lniiiL' 
an  li.ifi  bcdoutungsverwandte  fTo/fer;  F5r«tor  fn  ili.  li. 
(iloKsar  /,  Aii'l  n.  Mir.  ]i.  574,  lamorkt  .nisilnicklirli 
„frotUr  (mit  off.  o)  nicht  v.  friclare"  und  Uorninf; 
rechnet  Ztscbr.  f&r  aaafrs.  8pr.  und  Litt.  X*  242 
die  AUMtuiw  v«n  er  ans  frieUwe  lu  denen, 
dia  tjkttnm  Bamt  abgtmimn  werden*«  mfiaaen):  sn 
fHetare  gehört  wohl  nittalbar  auch  die  Sip;»^  fi'- 
tUler,  frrtiUement,  frMtte.  frfUti  etr.,  a.  surli  iintt'n 
(Mtlilio.  Itz  148  fvifiiif  ivvo  auch  i,]iaii. 

frotar,  ilnfnr.  Itpmprochen  worden.  H,  ob<Mi  flnt. 
Vgl.  Griili,  r.  ALI.  VI  389). 

8988)  [*fHetillo,  «tre  (Deminutivbüdung  zu 
*Mtl9Tt),  ein  wenig  reiben :  fre.  fr  vier,  streifen 
(aas  o  orldlrt  sieb  ans  frotter).  Tgl.  Dz  148 
frettare;  Tnbler,  Herrig's  AreMr  Bd.  84  p.  225. 
ist  Reneipt,  fröler  ans  */hhiiInrr  zu  orklHren.j 

39^41  (♦ft-IctUH,  a,  um  (v.  frig-ere),  kalt;  davon 
vommtlicli  sard. /Vi««,  kalt,  WOTOD /WUOf«,  Ulte. 
\k1.  Grnh-T.  ALI,  II  428.1 

3985  i  frig^dor,  -«rem  m.  (tiir  frigdor .  v.  frigi- 
du»).  Kalte  (jngdor  int  im  Spütlat«in  mehrfach 
beb^  s.  Georges  «.  r.);  ital.  freddore;  rtr.  fre- 
dar;  proT.  freidor^;  fta.  froideur;  «at  ipaa. 
fredor;  ptg.  fMdar.   Tgl.  Oi«ber.  ALL  H  4S». 

3986)  [IHiiÜmeB  ».  {frif)iduM\:  ptg.  /■»m"'- 
(mit  Motatb.  fiambre),  fnamr,  kalter  Gent^nslaml. 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et       :is  ] 

3987)  *flrTg(Tjdaiö8a8,  a,  um  (von  frujidm], 
fröstelnd:  ital,  fr^ddoioHo:  irura.  frigiirox  <^  *fri- 
qttlom"):  frz.  fiilrux;  ispan.  frinlrjo).  Vgl.  Dz 
'489  fiileux. 

8986)  (fk-fgidas),  «flrigldCs  (naeb  rigid»»  ge- 
bildet), a,  am  (frirfidn,  uon  fricoa.  App.  Probi  84, 
Tgl.  Förster  zu  der  Stolle i,  kalt;  ital.  fmldo  u. 
friqido,  das  lctzt>Tn  hczeichnot  .  ijualitä  ahitiiale". 
v^rl.  Cancllo,  A<;  III  :J30.  nicht  hiirli.'r  i;H|n,rt  jrizzo 
„niotto  piuiKontt  •  ,  v),'l.  Cancllo,  A(i  Iii  388;  rtr. 
/■(•('(// ;  prov.  freü-z:  Ui.  froid,  dazu  das  Sblt, 
l'iinilure,  altfr/.  aucli  froideur-  eaU  frei;  (apan. 
ptk'-  /'•'".  alt.span.  frido).  vd.  Grdbvr,  ALL  II 
428:  W.  Mojor.  Z  VllI  209. 

898»)  [""Mgilla,  «am  f  ;  auf  dleeea  Teioratate . 
Wort  will  Maiebot,  Z  XIX  100,  dvreb  Bnflz»! 


vortausrhnnir  zurückführen  altfrz.  /rion,  Hänf- 
ling (?',  wozu  ilic  Dom.  frioncrl,  fronzrl.] 

3991))  bigo,  fk-lxi^  fMetiai,  frigire,  rosten; 
ital.  friggo  friasi  fntto  frifgere,  backen;  rum. 
frig  fripteifript  frige;  p ror.  flire,  firegir ;  fjt.fria 
(Pnf.  fehlt)  /Vt(  frire;  Partiaipialbildnng  n  frire 
scheint  tu  sein  frinnd,  lecker,  leckorhaft;  (wegen 
de«  d  Tgl.  marchand  mercanlem),  vielioidit  j;e- 
hören  hicrln-r  nMch  ilin  Spi'isiui.HTnpn  fricaudftxu  u. 
fric(t<-sre,  «leren  inlervokules  c  sich  erklären  würde, 
wiinn  man  annehmen  dürfte,  daf«  an  ursprünglich 
kiicheniateinische  utwa  /.uprtit  in  KloaterkOrhen 
tibliche).  also  gewisgiTuiafsen  gelehrte  Worte  (v^l. 
gelatina)  seien  \*frieantMi»Ut  *friea$iata,  aUardings 
wäre  ^frig"  m  erwarten,  aber  e  konnte  dareh  irgend 
welche  Uezugnahme  auf  fricare,  etwa  wp;j\>n  des 
Schabens  do«  Fleiarlies  («ler  ilus  zur  Spciscborfitunt; 
erforderlichen  Brotreibens.  eindriii;.:.  ri ;  s.  llistw  r- 
stindlich  ist  es  auch  gestattet,  an  unmiltelhare 
kflchengelehrte  Ableitung  von  fricare,  reiben,  zu 
denken,  nur  freilich  nicht  an  ein  */ricare  ffir  frietart, 
wie  Mahn,  Ktym.  Unters,  pi  47,  will);  eat  fti^/ir; 
spao.  freir;  ptg.  frigür. 

8991)  IHgir,  -irai  M.,  Xilta;  lam,  fior  (?), 
s.  Cb.  untar  frig;  prov.  frnor*»,  /Worvg;  apaa. 

frior. 

ttigÜH  II  .  Külte:  rum.  PI.  friguri,  Fieber- 
schauer. Auch  im  Sard.  u.  Sfidit.tl.  ist  das  Wort 
vorhanden,  vgl.  Meyer  h.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

3993)  fMBgillaa,'-nni  m..  Fink:  ital.  fringueUo, 
ßungueUo  (dialektisrbe  Formen  crem.  parm.  /Von» 
gol,  piem.  frangud,  framgoi^  Fink.  Auf  den  Stamm 
/r<^-  fring-,  TOtt  welehecn  einorMits  fringdlun, 
andererseits  dasVh  frii^uUire  {ft  iqidtirr.  frinrjulirt. 
fringultirfK  zwitseliern,  abgeleitet  iat ,  führt  IHez 
689  auch  zuriick  fr/.,  fiingoter,  frii/olOr  (ital. 
fringoünrf),  zwitscliern ,  fringittr,  hin-  unti  her- 
springen. Nachzutra^xen  iat  noch,  dafs  frz.  aoidl 
fringüle,  Fink,  vorhanden  iat.    Vgl,  Th.  99. 

3994)  genn.  Stamm  fHi-  (woTon  ags.  friae,  ga- 
loekt,  encL  frit,  frizzle,  krinaela),  kraaa;  dämm 
Tennntifch  ital.  f regio,  Verbrimnng  (mit  Franaen 
u.  dgl ),  .Sfhtnuek ,  Fries,  dazu  das  Verb  freqinrt, 
einfassen,  verzieren;  lob  auch  fritnto,  gestreiftes 
Zeuj;?);  frz.  /riw,  Fries,  Fl.iuseli?.  fraiäe,  Hals- 
krause, fraUtile,  Kragelciien,  dazu  die  Verba  friser, 
fraiser,  kräuseln  i  von  frLier  wieder  frixrnr,  Haar- 
kräusler);  span.  fri^o,  Borde,  Pries  {jfris»,  wollenes 
Zeug),  frem,  Franze,  (jraznda,  langhaarige  Bett- 
decke?), frimr.  loeb  aofkratiaB.  VgL  Di  148 
f regio  (Diez  stallt  kein  beatfmmtea  Grandwort  auf, 

ndem  bespricht  nur  die  von  andern  gegebenen 
.Mdeitnngon  von  jihryqiaf  ctstr^,  von  den»  Vülker- 
iiauien  FriMi  ctf  ,\tzler.  p.  WS  A.  vermutet,  dais 
die  Worte  mit  dem  deutschen  ,,FrieBel"  „Tom 
Frost  sich  kräusclmle  Haut,  Gänsehaut",  zusammen- 
hängen); Mackel,  p.  93  (stellt  ohne  weitere  Be- 
merkungen ags.  frise,  engl,  frit,  friede,  als  Grund- 
worta  anf).  Dia  Herkanft  der  Wortsippe  bedarf 
nocbeingebendererüntersnchnng;  insofern  dieaelben 
..Gekräusel,  kr.nuseln"  hedeut'Mi,  liiirfte  allerdinjt« 
die  Herleituiii,'  von  !,'erni.  /ri.s-  am  nächsten  liegen, 
für  die  einen  Wollstoff  i  Fries)  bezeichnenden  Worte 
dagegen  ompbeblt  sich  wohl  die  Ableitung  von 
Friesland  als  dem  nrapiQngliohan  Znbarattonguaada 
derartiger  Zeuge. 

8996)  genn.  fttt,  friioh;  ItaL  firmeOt  du«  das 
Sbst.  frescura;  rtr.  freik,  freMxftc.,  Tgl.  Gärtner 
8  200;  proT.  freite;  altfra.  /m»,  froia,  vgl.  Förster, 
Akl  et  Miiabel  p.LlT;  nfra./Wiit,  Un.firakike— 
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*f  ri.scii,  dazu  das  Sbst.  f  rechurr,  ncufr?..  fraicheur, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  1».  179;  span.  jitg.  fresct). 
Vgl.  Ds  148  frt$tMi  MmsImI,  p.  97.  —  Vou  frz. 
frai»  kt  viaUflieht  a^fvlaitvt  «Ufrs,  freumebe, 
flreMMge,  frainmatte  (davon  wohl  ontichnt  xieil. 
/Hftn^al  jangM  Schwein,  vgl.  Mackd,  p.  !K>:  Dx 
£89  wollte  das  Wort  unraittelb«r  «af  «bd.  fHMng, 
Prisel)  1  in>;.  zu rückfiili  ren . 

39ft»jl  IStjinini  frit-  l  wovon  fritiuuirr.  zwitsrheni): 
flavon  vermutlich  Ixi.frfdott,  'rriili'r,  dazu  dasVh. 
fredottntr,  trillern,  vjjl.  Di  688  freiion. 

3897)  (*A:itmi«,  -in  (f.  fritülu*.  WärfalbwJwr), 
sidi  rueb  bin-  n.  herbewegen;  davon  prov.  frt- 
tithart  hOpfon,  springen;  frz.  fritiUer  kann  trotz 
MÜMT gleichen  Bedtg.  doch  nicht  gleichen  Dniprungeti 
aoin,  aonderti  ist  ciior  auf  ein  *f'ricttllinrr  zuriirk- 
safBhren,  wie  schon  l)z  58i>  ■<.  i".  richtig  bemerkt 
h*tj 

S9i)ö)  fHvölus,  a,  nm,  zerbrechlich,  wertlos: 
prov.  friTiil:  sonst  nur  gel.  W.  (frz.  fntolt  etc.). 

8999)  frixöriam  w.,  Atetpfanoe;  friauL  f«r- 
miTHt  Tgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  9.  ti.  1891  p.  770;  Moa- 
aalia,  Beitr.  60;  altfrs.  /'rvnoHOtr,  vgl.  Bnan,  R 
IV  866  Z  1.  V.  n. 

4fMX))  |*frixÜlo,  -ire  (Deminutivbildung  m  fn- 
care),  »oll  nach  Ulrich,  Z  XI  557,  das  (iruiidwurt 
Bein  zu  frz.  frHer ,  vHr.«i'ügen  treibend,  zischend 
brpnnen).  Das  ist  nicht  unwabrfM'heinlich.  dagegen 
kann  man  es  nicht  guthcifsen,  wenn  Ulrich  ana 
frHer  wieder  dai  Sbai.  frätm^  Horaisso,  ableiten 
will,  denn  das  wira  eine  anerhKrte  Ableitung :  frdon 
ist  von  /rr/r  nicht  zu  trennen,  vgl.  Dz  588  ».  r.] 

40011  f^Txuru,  -am  /.  (v.  frxgere).  Röstpfanne; 
davon  (oder  von  *(ru-iitunt  .  ;i  p  u  1. /VfM^ra ;  frz. 
Irr.-mre.  (leachlin^je  (weil  es  in  der  l'fanno  ge- 
l.a.  lvri;  u;r.l  ,  vgl.  Littrö  9.       Bugge.  R  IV  366. 

4002)  i*fröci"U,  -um  m.  „terra  inculta",  s.  Ducange 
8  V.;  altfrz.  froe,  fron,  floc,  Brachfeld;  span. 
Ueeo  (aua  *Uueco,  Vloco,  •fioco),  A4j.,  noch  nkbt 
angebant,  vgl.  Bugg«,  R  III  16S  Dz  46S  beielebnet 
ttew  i^la  nnlw'kannter  Herkunft". 

4008)  gall.  »frognÄ,  Nüntcr  (kymr.  //  Ilten.  (l;ivi)li 
ffrcetii  H.  ffrnetiiit  die  Nüstern  bewegen,  sehn 
Ifrnrnocfii,  .iie  Nase  rümpfen):  altfrz.  (r<n<tm<tr, 
«e  «ahrer  (Godefroy),  frz.  rtfrogntr,  rtfifrogner, 
das  Gesicht  krau»  ziehen,  froigne,  nfirrischo  Miene; 
ajpftn.  enfurraHorse,  unwillig,  mOrrisch  worden. 
(Bogge,  B  IV  866.  verglich  mit  dieaer  Wortfippe 
aehwed.  frynn).  Vgl.  Schnchardt,  Z  XXI  201; 
Z  IV  12fi  hatte  Schnchardt  aiicli  ital.  /r<>);i\ 
„Nftstcrn"  zu  *frognn  gestellt,  welcher  Annalimc 
Meycr-I,.,  Z  XX  580,  widersprach,  vgl.  dazu  wieder 
Schuchardt,  Z  XXI  199.  Caix,  St.  No  327,  hatte 
froge  aus  fauett  erklftrt. 

4004)  fMadiritta,  a,  mm  (v.  fron»),  zum  Unb 
gebBrig;  mm.  fruttsar,  Sbat,  Laab. 

4006)  friaiSaSa,  a.  mm  (v.  frona,  di$),  laubreich, 
belanbt;  ital.  fronaoso;  tum.  frvnto»;  Apan. 
ptg.  froiidoso. 

400ti)  1.  ft-Äns,  'frönden  (f.  frondmi]  /"..  I^nih, 
Zweig;  i  ta  1. /ror/f/*-, /r'»i'/(i .  mm.  friinz"  :  iprov. 
fri.  fehlt  'Ihr  Wort,  e«  wird  vortreten  durch  *(oli(i- 
tieuwt  l<>Uiüfiie-f ,  ft  iiilliif/r ,  jedoch  findet  sich 
alt  prov.  brondd-»,  brondiU-»,  Zveiglein,  alttrz. 
bromle.  auch.  piem.  bronda.  Zweig,  neu  prov. 
broundo,  Beiabolz,  welche  Worte  doch  wohl  nur 
frtmdem  znrtlckgeführt  werden  können,  wenn 
auch  I'ic/.  534  hri>n'li'  es  nicht  thati;  s pan. /ro)«/f', 
Ironde,  -a  irondtmdad;  ptg.  /ronde  lüblicher  ist 


4(X)7i  2.  früns,  front«m  (f.  fröntem)  f.,  Stirn: 
itH\.  fronte :  mm.  frunte;  os\  front-:,  fron-sm.; 
frz.  /rofU  m. ;  cat.  front  m.;  altapan.  fruente 
(a.\tC'=  fröntem),  fronte,  frunUi  nenspan. /r««!«, 

I  Tgl.  Dz  452  s.  V. ;  ptg.  firoHte  (aaeb  freute).  VgL 

^  Gröber,  .VLI-  II  428. 

4<M)8  frönUl«  ri.  iv  fnnit;mi.  Stirnhlatt:  ital. 
fnmtiilf,  Stirnhand  tauch  Adj  „zur  Stirn  gehörig'); 
iruu).  jruntar  =  *frontnrtiim);  urov.  frontal-s; 
frz.  frimtnl.  (frofitnil  ==  *froiUaemm,  fronieau  = 
'frontelliini):  cat.  span.  ptg.  /hmtaJL 

>    «Matlriiai  a.  fMaUH. 

!    4009)  *fM«tlaf  -Ire  n.  -Ire  (v.  frmA-em\,  die 

Stirn  ninzeln.  in  Falten  legen,  falten;  ital.  fehlt 
ein  ontspriH-hcndes  Vb.  {^fronzave).  man  sagt  daf&r 
increitpar  iv.  cn'.</)M.'<i  Ii  frontf.  doch  i>t  ^ard.  daa 
W>.  frunziri  u.  das  Vhsbst.  frunzn,  Falte,  vor- 
handen; prov.  altfrz.  froncir:  neufrz.  fromi-r, 
dazn  das  Sbst.  froncf,  Falte  (ijcheler  im  Anhang 
zu  Dz  71i8  meint,  dafs  man  von  dem  Sbat.  fronte 
ausgeben  mfiaaa  und  dab  dieaea»  roaMi^deutacb 
rnaw  aamietaen  aai.  vgi  auch  Fafa,  RP  III  610); 
zn  fvi.  frnncf  gehört  auch  fronrin.  fninrin,  Pm- 
garoent.  vgl.  Thomas.  KXXVI1I18«;  cat.  fruMtr; 
iiltsjian.  froufir :  neuspan.  fruncir;  ptg.  friin- 
zir  iwohl  angelehnt  an  fraujii).  Vgl.  l)z  119 
froticir. 

4010)  [*frdnto,  'ixt  (v.  frontem),  glciobaam 
„atimen'',  nur  in  Koinpoutis  {t^-frmäetre,  anatimen, 
jem.  die  Stirn  bjaten,  tntno,  eon-frontare,  zu- 
Kammenetimea,  Stirn  an  Stirn  bringen,  zuunimen-, 

gcgenfibcrstellan,  mm.  auch  in-fraiiture  im  Sinne 
von  nff'r.),  in  dieem  aber  in  all-'n  ruman.  Sprachen 
lebeniiig.) 

4011)  ahd.  froakf  Froach;  dav.  nach  Nigra,  AG 
XV  III,  ital.  roitpo  fBr  Voeeo,  Ki6te:  treni. 
roaeo;  lad.  ruo»e,  rn»e. 

40ia)  firleOflea,  «ire«  Fraebte  treiben  od.  tragen; 
«Hfri.  fintimKrt  Danaeateter,  B  1  164. 
Thomaa,  R  XXVI  486. 

1013)  früctils,  -um  m..  Frucht;  ita  1. /Vm«o  (PI. 
piitli  und  /ntttn,  Tafelobst,  vgl.  Canello,  A(i  III 
4():-i  .  rnm.  fiii}it.  PI.  frupturi;  rtr.  frig;  prov. 
fruch,  frut  z.  frucha,fruiUa;  fr %.  fruit  ;  v^X.  frui/t; 
span.  friilo,  frmta  (letztores  besondcn»  ,,Hauni- 
fmchf);  ptg.  frueto,  fructa  (letzteres  „Übst"), 
auch  /rMlOto.  -a.   Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

4014)  dt«;b.  VMbitlck)  fn.  fnekai,  vgL  Mar- 
chot, Z  XIX  101. 

4015)  fHlmcn  Schlund  (Serv.  Verg.  Ge.  I  74; 
Aen.  1  17mi;  <lavon  ital.  iti-fiunirr  ..braraare, 
de.siderare  avidaniciite",  ygl.  Caix,  St.  3<i,4;  ])r'iv. 
altfrz.  entntm,  enfrun,  gierig,  unersättlich,  dazu 
das  p  ro  V.  Vb.  t'enfirumar,  gieng  aaien,  vgl.  Ds  560 
m/r  Mm. 

4016)  fMai8ntiiilis,  a,  aai  (v.  fi-itmenttim),  zum 
Getreide  gehörig;  ital.  frvmiliktrio,  A/äL,  fr»- 
mentiere  „<  hi  porta  i  viveri  all*  eeiwttf*,  anh. 

/ritnientirrit  ,,grano  acconcio  ad  BIO  di  niaeatra", 

vgl.  Canello,  AG  III  :H()7. 

4017)  frOmentüm  lu.  *Mi-)  «..  Gctr  i  l.  :  ital. 
fruwento,  /orwentu;  altttt.  frument,  frument.  fon 
ment;  neufrz.  /roment.  Weizen i  span.  ptg.  trige 
^-  triticum,  Weizen  (ptg.  auob  fnmeitto). 

4018)  germ.  fNa^Jai  (ahd.  firtmatian,  aga.  firum- 
miun),  hervorbringen;  ital.  fomire,  Uefern,  ver- 
sorgen, ausstatten:  sard.  frunire;  prov.  frnnur, 
fniuiir.  fornir :  altfrz.  forriiir.  forinr;  neufrz. 
fournir;  span.  ptg.  fornir.  Vgl.  Dz  146  fornire; 
Maakel,  p.  9S. 
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4019)  fniBlo 


4046)  flunMHi 
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4019)  (niittollut.  dnuilo,  -ire,  tiaumrindo  zer- 
roiben.  LoUc  bercitnn;  davoD  Meh  Ds  fiOl  proT. 
frunir,  zorhrfchon.] 

franjan  flennen. 

4020)  f*frfltaOb  -in  (fftr  •friUtiare,  v.  fftutum); 
dsTOD  ndleicht  altfrs. /ivw^ier.  n«afrs.  fiminer, 
santOcken,  zerbrprhen.  Vul.  Srhiu  lianlt.  Über  oiiii{j:e 
Mlle  bedini;ten  Laiit\vaii(l<'U  itn  CliurwiiUchon,  p.  9: 
UUnW.  r. ;  Hnvi't.  Ii  III  328:  Scbfl-r  im  AiihiiM; 
ZU  I)/.  797;  Förster,  Z  III  563,  Urolitr,  ALL  11  42Ö. 
1)/.  590  st«'lltu  (rendfre  /ris:<iis  mier  fricnre  frictus 
als  GnindworUi  auf;  geg«n  *frictiare  würde  wohl 
auch,  woniKstens  laatlich,  nicbU  einziiweiid(>n  Rein. 
Das  Urmulwort  frSutiare  hat  gegen  aieh,  dafs  die 
LftD^  dea  v  in  frOttim  dnreh  das  Hai.  frusto 
(Sbst.,  ßisson.  Adj  ,  ah^'ptiiitztl  ii.  ilu8  fr»,  fnute 
(Aiij.  abperii^ben)  Riit  b<'zeu{rt  \vii<l.| 

4021)  fn-  (Hi-,  fo-l  ißt  nach  Srlnn  lianlt,  Z  XXI 
203.  laiitsymbolisphi' Silb«  in  diu  Virbi.'ii  «I'-k  Uiin  li- 
Burhens,  I>tir('hwilblen8.  nunhstöborns.  wie  z.  M. 
frz.  foiiilltr,  sKdfrs.  fourfulha,  fr«.  farfowiUr, 
f urfter,  i<ntrgouner\  apan.  Imnmear;  ital.  /Vnpo- 
kire.  fttrtechiare. 

40aS)  dtach.  M«r  »  frs.  fmdre,  «n  Weinmafa, 
v;,'l.  Dz  587  V. 

•4023)  fSiri,  »am/,  ivnm  St.  lüij-,  wovon  /ii'/ere), 
Flui-ht;  ital.  fiiffn,  Flmlit  (IiUt  lia»  h  v>,'1.  Ascoli. 
At»  I  185  Atioi.  4,  wo  C8  aber  freilich  nicht  liin- 
reirhend  erklärt  wird,  wenn  das  Wort  als  ein  rolks- 
tUniliobea  gelten  soll;  Tielleicbt  darf  man  'füga 
für  füga  ansetzen,  zumal  da  man  auch  *fügire  für 
figere  aiifatoUan  mulii),  /bya,  Eilfertigki  it ,  Hitze. 
V|^.  Canallo,  AO  ni  32B ;  r  a  nt.  fuffd ,-  p  r  o  v.  fiig(u  )a , 
(rt.  ftigue,  Flucht  (ver.ilt<M  urnl  selten).  (uu\  Zu- 
fluchtsort der  Taulicri,  UiMm-r  Taubenschlaj;,  {/'uiti-, 
Fliirliti.  /'(iiiijiic  ital. />u/(i.  Caix.  Gi»rn.  «Ii 
fil  min.  II  70;  rat.  spa«.  j>tfj.  fitga.  Vgl.  Dz 
371  /<"/<«■ 

4()24)  «flgieiiia,  a,  um  und  fifix,  •eem  (von 
fuga),  flaehug:  ital.  fugace;  ruD.  fkgaem;  (frs. 
fugardm.  fUg^g^Tva.kard);  ap an. /agu«  (daneben 

hmdiio);  j>tp.  fufinz. 

4025)  lit  .1  Ii  Fuirirer  i  Na mo  di-r  bekannten  Aujjs- 
burfjer  K.iiiltr),imi>f,iniilie!  - -■  '<pan.  /iicar,  reicher 
Mann,  auch  waUon.  f'iuil:<  hv.   V;^!.  I)/,  452  fiii-nr. 

402<i|  '  rngio,  fflgl,  fügitanlM,  -f  re,  (liehen,  ilafür) 
"ItLglO^ -irei  il^l.  (iiggire :  sard.  /«nr,  rum./a^ 
ü  it  i;  rtr.  /ujiir.  Tfcl.  Gärtner J|  164;  prov. 
fugir;  altfrs.  fuir  u.  /«tre,  fgL  FBiatar  ta  Brec 
4868;  frz.  fuir:  span.  Anir;  cat  ptg.  /««ir. 
Vi?!.  Gröber.  AIX  IT  428. 

4027)  fiffitlraa,  a,  nm,  flüchtig;  ital.  f'ufigi- 
tivit;  lecc.  fiiHetia,  blalla,  vi;l.  Salvioni.  PoNt.  10. 

4028)  füglto,  »Ire,  fliehen;  altitaL  fnturc. 
v«l.  Mever-I,..  Z.  f.  5.  G.  1Ö91  p.  770;  AG  VIII 
364. 

4U29)  «fiffitir,  -«ran  (f.  fügUor),  Flficbtliog; 
ital.  fvggitore;  rum.  fugitor;  altspan.  fuidor 
(huidero). 

40S0)  raido,  nilal,  fnltum,  rolcire,  8tützen; 
ital.  /o/cin-,  sü  dsar<l.  /"HfCH-i,  tarent.  I'iirfrr, 
rtr.  /«/."i»"»-,  v^'l.  Mev'ir-L.  Z.  f.  ö  G.  IRill  }>.  770. 

tojl  i  fdlerom  n.,  Stütze;  dav.  leitet  Diez,  Horn 
Gr.  I>  255,  ab  frz.  fautre,  gfubea Wollzeug,  Putz- 
tneh,  richtiger  ist  fmHtn  W<a1  ftutre, 

am)  (fUfidai,  a,  vn  (v.  /«^sft«),  giiuand; 
daraua  durch  AnlebnuDg  an  fuhtu  itaL  fuhido, 
glänzend,  vgl.  Dz  374  s.  r.) 

403äj  Rilirur,  «tMa n..  Blitz;  itaL /ili^0re,-  rum. 
fulgvr;  pror.  foldn^,  foltere;  altfri.  /oMrie(aaioh 


esf'ohirt):  neufrz.  fiiudrr,  Uiit/,strahl .  Blitz  all 
liCUchter.sclieiniini;  ist  nlatr :  Ispari.  i»tg.  heifst 
der  Blitz  rdumpngo  v.  hmp-,  leuchten,  hinsichtlich 
seines  Jjeuchtens,  rayo,  raio  =  radi»ttX»  Blitistrabl; 
daa  rtr.  Wort  für  „Blitz"  ist  caaMy,  f«rmutlieh 
BiH^ieaiiiRa— gr.  xavßa,  Hitae,  luaaninimihiBgmdl. 
I  Vgl.  Dz  587  foiidri-  1;  (JWiber.  ALL  II  428:  Sal- 
vioni.  Pont  10;  Meyer-!..,  Rom.  Gr.  II  p.  11). 

40341  f^lffiro,  «ire  ;v.  julijur),  blitzen:  ital. 
folgorarc;  runi.  fulgerä  ai  tit  a ;  iprov.  ?;  frz.  ü 
/(II/  den  eclair>i;  «pan.  rrlampaguear ,  dar  rMm- 
pagos;  ptg.  rdampagtuar,  eoritear,  ratar). 

4035)  flOica,  -m  f.,  BliAhulm;  ital.  fcioga; 
neu|  rov.  fimco,  vgL  Mejw-Iu,  Z.  tO^  G.  1881, 

p.  770. 

403(})  rollgo  u.  *niIligo,  •Inem  /'..  Rufs,  Schmink- 
schwärze;  ital.  (tdiggine,  Kufs;  rum.  fumugine; 
(für  funinginr  setzt  Densusiann,  R  XXVHI  62, 
eine  Umgestaltung  von  fuliginem  zu  *fumigitum  an); 
rtr.  fulin;  span.  haUm;  Baist.  Z  V  246,  ist 
neigt,  in  holgin,  -n,  Zauberer,  -in,  eine  Ableitung 
ans  fuligo,  gleichMm  *fuliginens,  -*i  (rufslge, 
schwarze,  durch  den  Schornstein  krii  rlu  nde  PerBf<!i), 
zu  erblii'ken,  u  .itatt  i'i  erklärt  er  aus  Suftix- 
vertauBclniii;,':    pt^v  fuhiirin.     Vgl.  |>z  450  HmUm; 

Gröber,  ALL  11  4:^  u.  VI  390. 

4087)  -Ire  (Verb  tu  dem  8bet  /WO», 

Walker),  walken;  ital.  fnllare,  walken,  treten,  dazu 
daa  Vbsbst.  fi>lla   (Gedränge),  Menge,  dazu  das 

Konipf)«.  affollnre,  dräigcn;  rtr.  fiillar;  ov.  /olar; 
frz.  fiiiUir.  dazu  »las  Vlisbf.t.  /niilr;  lüher  altfrz. 
af'oler  ».  oben  affollare):  .'«pan.  ItoH'ir,  dazu  die 
Subst.  hnella,  Ful'*stapfe.  liucllo.  Tritt  (afollar, 
beschadigea,  ist  wohl  —  altfrz.  <i(\dfr\.  dazu  das 
Vbabat  foUa.  VgL  üs  142  foUare;  Gröber,  ALL 
n  428  n.  Tt  889. 

4038)  fttUo,  -önem  m.,  Walker;  itaL  fMme; 
frz.  foulon.    Vgl,  Dz  142  foUore. 

4039)  fültiU^  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  fulcin),  ga> 
stQtzt;  davon  nach  Förster,  Z  III  563,  span.  hato, 
Sbat,  Vertrauen,  Zutrauen,  Sicherheit;  ptg.  /outo, 
•Idar.  IIa  480  «.  v.  atallte  fotwi  von  fönen  ala 
Grundwort  auf  u.  Tarwarf  daa  ron  Moraea  Tor|^ 

8ehla;;i'ne  fniitus  aU  UnUtaiDiaeh,  jedoch  (ottui  if.t 
Wegen  di-g  ptg.  OH  unannehmbar,  gegen  fautu» 
aber  i!*t  cm  ernstcH  Bi'ileiikca  j,'ar  mclit  /.u  eriielten, 
zuiual  da  wuiiigtilcnH  «la.s  .Supinuni  /tnitum  nicht  im 
mindesb-n  uulateiniscb  i»t.    Aus  fautu/i  erklart  sich 

iouto  einfacher  ala  au»  fuUu»,  vgl.  auch  Baist,  RF 
446. 

4Ü40)  lUfil»  •}  m,  braungolb,  »  ptg.  /mIo, 

vgl.  Dz  463  n.  v. 

40  11  fQmätA  iPart.  P.  P,  v.  /timnrr];  ital. 
tumiit't.  Kaueh,  fumca  „fumo,  in  i8|te(io  i  vapori 
che  lo  .stoniacfl  manda  al  cerrello",  vgl.  Canello.  AG 
HI  813;  frz. /um^,  Rauch;  span. /iunada,  Bauch- 
wolka;  ptg.  fimada,  Signalfeoer  {,^winniaBif* 
ilt  fumagn). 

4042)  fQmidua,  a,  um  ifumus).  rauchig;  friauL 
fumiU,  vgl.  Moycr-L.,  Gruin  r'^  ( I riünirifs  I  531. 

4043'  fQniigo,  -äre  iv.  futiito  u.  'igo),  rauchen, 
■  i.inipfen ;  ital.  fnnnaire;  rum.  (iiinetj  «it  ni  a : 
ifrz,  fiimiger;  altspan.  fumiguri,  neuspan. 
iiumear;  ptg.  fume{g)ar;  wallon.  feunquirr, 
lotbr.  föngi.  Vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  &  G.  1891  p.  770. 

4044)  nüa»,  -in  (TOB  fumu$),  nutohaB;  ital. 
fumare;  rum.  fum  ai  at  a;  proT.  fimar;  fri. 
j /unter;  apan.  ptg.  fumar, 
I    4046)  nbaialB,  a,  ob (t.  fumm\  noebig;  ItaL 
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fmiHHH):  mm.  fumo»;  pror.  fumo»;  frz.  fumeux; 
o»t.  fump.t;  s|iaii,  pfi;,  fi"""^"- 

4046f  fain&8,  -um  m..  Kaii<  k  ;  i  tal.  fitmo.  fnmmu. 
r  u  ni.  [um.  PI.  f'umiiri .  |i  r  o  v.  a  1 1  f  r  z.  fum-a.  fun-s 
(nfrz.  fun»re\-.  o;it.  /(/ni;  a  1  U pa n.  /umo ;  m-u- 
apaii.  hunto :  pt(,'.  fumu. 

4047)  mniit  tinae  — frs.  fumeterre,  Erdnoch  i  4059)  ifingbrTs,  •« 
(ein  Krant,  FonMria  oflhluUs  L.):  itaL  tot  <lat!(fon  furtum)  «in.l  nur 


Wort  in  fummottemo  wtetallt,  vgl.  Dz  874  v. 

4048)  *niBini«B  n.  {funis).  Strickwerk:  frz.  fu- 
Hin,  Taki  hnTk, 

4049)  fünärinm  ».  \ju)iu):  dav.  ptg.  fuar". 
Wai^bMin.  StBDgraMtar;  wiß.  lfeyw>L,  Z  XV 
26».  I 


niö>fen8b<>stand"  Bobraucht):  von  (undm  ah(;eloitet 
i-it  (//f  ■.,  Hoili'tisül?  i'lrmi-  wiitil  liurdi  Kinfliifs 

von  finidri  \,  altfrz.  /«j(*/ri/.  vgl.  ital.  ftmdujlio ; 
rat.  j'iiim:  .sjian.  homlo  luitAp.  funihK.  ühst.  11. 
Ailj.,  ikktiea,  tief;  pt^.  futtdo,  Sbat.  u.  Adj.  Vgl. 
Dz  148  /iMMfe;  Grtbw.  ALL  U  499. 

(v.  funuii]  u.  fDn€ct&8,  a,  am 
als  i:clehrtp  Worte  prhaltoti, 


Z.  K.  f  Tl.  Intiiln  i  .  ;  ■(!,•■.;,._ 
4()t>(>)  fün^idiui,       um  \,iungui>},  BcbwsiuiDig, 

tiilzi^;:  Ipoc.  fmg^u  llosdo.  ffLSehaehftrdt,  Bom. 
St  1  p.  50. 

4061)  [*niii(la«,  Bf  am  [fungiix),  RcbwaraniK, 
^,  ,  ^   ^,  ,  ,    ^        «  ^  V*       ;  weichlich;  cat  iloivw»  wricblielü  (»on  //u«.  apan. 

4050)  filiMtl*,  oiiieB  f.  (V.         Tmidktaw:        baiaflnlkt);  altgal.        .•  apan.  fonjf. 
altapan.  ^ireiofi,  ew/iireioii  —  neatpsn.  ««/»r- 1  Schuehaidt,  Bonaa.  Kt.  I  p.  51  I 
ci«»,Padit«faa,Tribat;  vtg.  infurfOo.  Tgl.  Coma,     4062)  Uta««, -am  m.,  Filz;  ital  fungo,  Vih. 

4001)  fladi, -am Schleuder,  OMbentol:  ital.  n  429.  •»  - 

fonilii.  [iiiiulii  iniKH  *llu>ula,  fundiiln,  vpl.  irOvidio, 
Ali  Xlll        .  Schli'uilitr.  Hfutol   f'iittda  f-  *ihi>m- 
liala  =  frutiili'.hi    Sclil.'mit'r,  nach  Caix,  Z  I  423,  | 
vgl.  dangen  Marrhebini,  ätiidi  di  fii.  rom.  11  4, 


wo  fromhola  und  fromba  nebat  fromhalien  auf 
den  Stamm  *fhi^ibukLno-  mrttekgaftthrt  werden); 
prov.  finmäa;  altfra.  fimde;  afrs.  fronde 
fmndwia,  *flmnda);  apan.  fonda,  honda  (daa  Wort 
bedeutet  „Schleuder",  aber  auch  „Wirta-,  Kaffw- 
haiw",  »olclic  Hfiltj;.  sich  ans  4I1T  von  Ii'Mhciitt'l" 
ontwirkelt  /,u  hali^n  sclicint ,  almlirli  wir  lio'ir^e 
„Geldbeutel"  u.  ..VprsarnmlnngKurt  df-r  K.inWi  uto" 
bedeutet  !,  da/.u  dan  Vh.  hondear,  daa  Senlcblei  aus- 
werfin;  ptg.  funda.  Vgl.  Da  141  fimäu  n.  461 
fornda;  Gröber,  ALL  II  429. 

4062)  ÜBibBSatna  a.,  Onmdlag«;  iial.  ffmda- 
mento  etc. 

4063)  findibiJäs,  -um  tn.  (t.  fmnda  u,  f/äkkm).  iadron  ~  latiimt  m; 
Schleadermaacbine;  aUfri. /bM<U|^  ein  Wnifgeiit,  I  ALI.  II  429. 


4063)  *fan(i>ftrifi», -um  iH.,  Seiler;  ital. /Hwrjo, 
(daneben  fum^fuolo);  tum.  /untrr;  (frz.  cordier; 
■  pan.  eordAro;  ptg.  eordnctro  von  t^\orda, 
w.  m.  8.). 

4064)  *flid61li,  -n  m.  (Demin.  voo  fttni$). 

kleiner  Strick:  tum.  fnüit  m.,  FL  fftioare  f. 

40651  rnnia,  -em  m..  Sali,  Striek;  itaL  /wm«  m. 
unil  /. .  r  um.  /hme  f.;  (frx.  /'«ntM  =  *yhwifa, 

Takoiwirk). 

40<>0i  rar,  rur«m  xi..  Diob;  ital.  /"«rr,  /i<ro 
iwohl  Latiüismn.-',  lias  fihliuhc  Wort  für  „Dieb"  iat 
Uidroj:  venez.  /ur«  ghiotto;  posch.  für  ladron- 
oaUo,  ingordo,  vgL  Fleflhia,  AU  VUI  864;  SaUiooi, 
Poat,  10;  ram.  für:  altfrt.  fiir;  (n«nrrt.«o(eMr 

»•aoJatmn^m  T.  t-'ii'or.  aUo  oi<;iMitl.  ,,der,  welcher 
etwas  w«((fli»|^n  inaobt  'i:  span.  ^nur  arat^onoN.) 
furo,  Adj.,  menschensi'hou ,  das  •Sbst.  mt 
(ptg.  ludrilf)].    V^'l.  (ircl)iT. 


vgl.  Dz  587  r. 

4054!  fQndibiSlfiin  n 
apan.  fimd.  Trichter: 
di-fle  s.  iNo  4053:  vgl. 
10,  zieht  hiarber  auch 


(von  fiindirf),  Trichter; 
tu.  fuiiil;  über  frz.  /ian- 
451  u.V.:  Salvioni,  Poat 
vic.  framrgolo,  fionda. 


1  I «    . .  o  i    j    furca ;  r  u  m.  fu 

vi;l.  1)/,  143  fimdol'j.      l  ' 

V,  ,  f    y    fourene  (dazu  < 

II  .  I  r  ualgen;  apan. 

Ib«t.  daf*  man  von  ,  mj.JL.iLi  'h„i„ 


4066)  [*flbliKI«,  -an  (V.  funddv»\,  bia  auf  daa 
Qiand  gehen,  im  Kodon  bofenti^on  u.  d^'l.:  prOT, 
fongar;  frz.  fnnrtr.  rilfnnrer. 
(Diez  leiti>t  'Iii'  ^'<•rll.^  vim  ileni 
=  fiiudus  rill.  In  iin-rkt  ab(!r  selbÄt 
aolchf-r  Abloti.rn,'  UM  Frz.  kaum  ein  Heispiel  finde.) 

4066)  fttad«,  •ire  (von  fundus),  gründen;  ital. 
fimdan;  rnm.  «f^nd  ai  at  a,  bedeutet  auch 
„taaefaen";  prov.  fondar;  trt.  fohder;  eat.  fm- 
dar;  apan.  ptg.  fundar, 

40571  fundo,  f^dl,  fDsSm,  Hadere,  ^'  ii; 
ital.  f'imdo  f'usi  fn.<ii>  {fnnduii>\  fntidrrr.  s<  Ii iii''!,'cii : 
pro  V.  ca  t.  fintdrr.  /i-ratiiron;  fr  /..  fioidri .  ••1  iim.  1/ -n  : 
Mpati.  ptg.  fitndtr,  Bchmelzeii.  In  di<r  uigentliclien 
He<lt^'.  ..giefaea",  „vergiefaon"  ist  daaVb.  durch  ital. 
meHcerf.  «  mi^cere,  9er$art  =  frz.  eemer,  apan. 
eehar  »  fjrctare,  ttütUtt  derromur  (von  ramm, 
aigantL  abzweigea),  ptg.  verttr,  «saar,  dtmmar 
aiMtait  woidHu  TgL  (»rtber.  ALL  H  429. 

406^  lllillf  «Ol  m.,  Oruntl .  Hoden:  ital. 
fnndo,  8hat..  Bodeo,  Adj.,  tinf  lalso  =  */»»if/((v.  n. 
um  im  Sinne  von  firiiftindun :  Txiw.fiihd,  IM.  /uii- 
dun  ^nur  Sbat.);  prov.  f'mid  s  (nur  Sbst  );  frz. 
/Vm«/  und  fond»  (letzteres  Hbst..  dcssit»  s  Ubrigena 
nicht  Nominativ  •^N  iat  (vgl.  Mever,  Ntr.  57,  und 
Roraiag,  Ztaahr.  f.  naafrz.  Spr.  u.  Utt.  X*  246], 


4tM>7)  jjerm.  IWrbjan,  reiben:  ital.  fortnre,  nibea, 
iclätten,  polieren,  dazu  das  V  bsbst.  /'»W'o  (wohl  daa 
>'rz.  entlehnt),  gariebeeer  Menaoh,  Schalm;  prov. 
forbir;  frz.  fomrlnr,  daaa  daa  Tbabat.  f'ourbe, 

Schelm.    Vj;l,  Ih  144  forbire;  Mackid.  p.  22. 

4lH>8)  fttrei,  -am  f.,  Gabel;  ital.  forci:  surd. 
furca;  rum.  fureä;  rtr.  furea;  prov.  forcu;  frz. 

daa  Demin.  fotücitette) ;  eat  farea, 
horea,  Galgen;  ptg.  forea.  Hau-, 
Mietgabel,  Galgen.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  429.  — 
Die  Gabel  als  SpoisewerkzeutJ  heifat  ital.  forcftrtin, 

frz.  fnurcftrth-.  s  p  ;i  n    l/m-dnr.  ptjr.  'l-irfti. 

4069)  ^fürcätaril,  -am  /.  (r.  furca).  Gabelung, 
der  Raum  zwischen  den  baidan  Sehenkeln  and  dem 
Unterloibe;  itaL/breatarn;  prov. /orcaiiura;  alt- 
frz.  fourdkeure;  apan.  horoidura,  der  obere  Teil 

eines  Baumatamuies,  wo  dio  JVste  sich  gabeln:  /cir- 
cajadura,  der  Raunt  zwischen  den  Schenkeln;  ptg. 
finrcitdurti,  (iabelun^j.    Vgl.  Dz  144  forcatura. 

4070)  «rsreelli,  fBreilU,  -am  f.  (Demin.  von 
furca),  kleine  (iabel;  itaL  fwctUa;  aard.  (»r- 
ctiidda,  vgl.  AG  XIII  118;  mm. /arce;  prav./'or- 
xrln;  altfrz.  fnureelt;  Maae.  to  fowiewt  adlMit 

zu  Hein  fiircrau,  StcliRtang«  zum  Garne  (in  dar 
Fischerei),  vgl.  Cohn,  Snffixw.  p.  48;  mit  /Vwr- 
rritu  zuNanimengcsetzt  ist  {]tal-)  paufintrau,  ulcirii- 
bed.  mit  forcfau,  vgl.  Thomas,  K  X.WI  438.  Vgl. 
Dz  144  fiir»'(ttura. 

4071)  ^ArMy  -in  Iv.  furca),  gabeln,  boaondera 
in  Kompoaitia;  ItaL  mforean  (auf  daa  einlMdM 


aaoMntl.  in  &batttagenrr  iiedeulung  „Vorrat,  Var- ! /areoiv  gehen  zarttdc:  fimeare  „wrearo  toatando 
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ron  baatonc,  meatare",  /n$ffon,  dvrdiwfihka,  mit 
gleicher  B«dt|t.  «Ufrs,  furgier,  nptri.hurgar,  ptg. 
forcar,  vgl  Dz  149  frugare;  Canell«.  AU  III  370; 
ilesfiluichen  luricarr  „(•«•ri-are  cuti  an«i<'t;i,  fnigaro", 
V)fl.  ("«ix.  St,  329);  rum.  injitrc  ni  eU  a;  prov. 
eHf'orcar;  frz.  eiifourchir :  u  1 1  (vi  t,  fw/bnciir;  ip«n. 
enf'orear,  enhorc<ir;  ptg.  mfurcnr. 

4072)  *nireo,  •Snem  m.  (v.  furcn),  grofse  Gabel; 
i  ta  I.  forcone;  (r  u  m.  /ureoiM);  f  r s.  (/OMTohott,  Zink«, 
Gabel),  fourgon,  Ofengabfii,WaRBBnutGftlMlMehwl, 
PaiA*,  Gatenragen,  Tgl.  1»  687  r..-  span.  horeon, 
groAw  Gabel,  hurgon,  Oren^abel;  pt«.  fohlt  ein 
«ntsprochcii<l<  s  Wnrt. 

4073)  ♦fttrtiila,  -am  /.  i/eoe«).  kleiiu"  (iaU  l; 
Vonez.  fhrcola.  v<^\.  SaUioni.  Fust.  10. 

4074)  ^fitrettlo,  -are  (DeuiinuUvbildung  zu  fur- 
care),  gabeln;  ital.  frucchiare  „darsi  da  fare, 
meatare",  frugolare  „aodar  frogando**,  fruUar*  ^ 
„dinwnare  col  frollino,  e  qnindi  U  mmonggiaM  di 
eorpo  che  si  maore  rapidamante^t  ^  Ciiz,  St  889, 
Canello,  AG  III  370. 

ftarfur,  ftarftara  f.  Turrurirellus. 

40761  *[fur,fiirieellu8,  -um  m.  iv.  fui/ur  =  üal. 
fnrforr,  -a),  feiiio  Kleie;  ital.  frt^ciUii  ,.<ior  di 
farina  che  vola  nel  tnacinare",  vgl.  Caix,  St.  326. 

4076)  rarli,  •am  /..  Wut;  itftL  furia  „ardore, 
fogs  IB  gmerale",  f<ga  |,ardon  anomo*'.  Vgl.  Os 
978  /bjja;  Canallo,  Atf  Iii  8S7;  ran.  fitrie;  aonat 
iat  furia  onr  als  gelehrtes  Wort  Torbandeo. 

4077)  [gleich*.  Hirldto,  (/i'r),  wie  ein  Dich 
umhersvhieichen ;  dav.  nach  Guarnorio,  K  XX  65, 
aard.  furriarf,  t,'irare,  rigirare,  volgere,  involgere, 
n.  <li>'  <lu/.u  K<-)i"rige  anfiagUdM  wortaippa.] 

^rorio  s.  faro. 

4078)  rariOsii,      un,  wütend,^  ital.  /o;o«o. 

4079)  *ftriibL  a,  Ul  1*00  für),  diebiaeh;  itaL 
fmo  (/wr»o),  dieusdi,  dditaiPOrd^  (in  der  Kedtg. 
..dunMl"  ist  fujo  vemutttefa  *furviua  f.  furcu$). 
Vgl.  Dt  373  M.  V. ;  GrBber.  ALL  II  429  u.  VI  39Ö. 

4080)  rSroiirinK,  a,  um  {furnu»),  tum  Hai  Vofen 
gehörig;  ital.  foniajo,  Bicker;  altoberitaL  j'or- 
tiera,  fomo,  prastiDO,  A6  XII  404,  SalvUHÜ, 
Post.  10. 

4081)  (ttnlUa  «.  pL  (furtius);  fri.  fItlunilU«, 
abgeariiDittan«  Zutig»  sur  Ofanbeiauiig;  apan.  hor- 

4088)  IBniia,  -un  «».,  Backofen;  itaL  forno; 
aard. /iimu;  rnm.  hom;  rtt.fum;  proT. /orn-»; 
frz.  four;  <-at.  forn;  apan.  horno;  ptg.  forno. 
Vjfl.  Gröber.  .\LL  II  429. 

UWai  •fflro,  -ünem  m.  (vmi  /'Mr),  Dieb  (in  der 
Bedoiitung  „Frettchen"  findet  sieh  das  Wort  bei 
Isid.  12,  2,  89);  ital.  furwe,  Dieb  {fureUo,  Frett- 
chen); sard. /Mronr,  Hieb;  proT./tiroi*-«, l'rettchen: 
altfri.  furon,  fuiron,  Pretteben  (naiifrs.  füret); 
cal.  furö,  furo,  Frettchen;  apan.  furon,  huron, 
Frettchen;  ptg.  furito,  Krt-tttrlien :  au«  {(uro)  pu- 
torim  „Siinlctierchen"  erklärt  C.  Michaelis,  Frg. 
Kt.  p.  69,  durch  Annahino  volksotjiiiologiBcher  An- 
lehnung au  touro  ptg.  toiräo.  Dufs  ein  ili^biitciies 
Tier  gwadesu  ala  „Diob"  beieicluMt  wird,  ist  nicht 
beframdliofa.  Di  140  fvKron;  Grtbor.  ALL  II 
489. 

4084)  *nra,  -81«  (T./wr),  stehlen;  itaL  fwart\ 

rum.  für  ai  nt  a:  prov.  furar ,  (fr«,  wrier); 
|R]iau.  Iturtar  |v.  furtum):  pti;.  fiirt(tr\. 

4086)  dtscli  furre  =  furt'he:  ital.  forra,  enge 
Schlucht.  Spalte  zwischen  Itcr^ilmlRii ,  vgl.  Tobler, 
Mise.  73. 

4UtM>)  firUüBM.  {y,fiir),  üiek»Uhl:  iUl.  furio; 


Iran,  fiirt,  VI.  /brlvr»;  prov.  fitii't,  fkr^;  Ott, 
voD;  eat /wr(;  span.  Wlo;  ptg.  fmrto,  VgL 

Gffiber,  ALL  II  430. 

4087)  fQnlncöliiK,  -um  m.,  Blatgaiahwür:  ital. 
furinicitln;  Sil  r<l.  furunrii,  vgl.  Salrioni,  Pest.  lit. 

fürttta  H.  roriuR. 

4088)  '^rosi^,  -iBem  f.  (von  fwnu)  —  ital. 
fumgginr,  Spindelbaum;  fr«.  fmMÜn;  pro».  /W* 
«mft-s,  vgl  Dt  374  s.  v. 

4060)  IBüiÜB,  -n  «.  (ron  /imim),  äpiadal- 
macher;  ital.  fukfio}  rna.  /iMar;  (fri.  fuadier); 
ptg.  fuseiro. 

iO'MU  Tilscinä  und  ffls^Inä,  -am  /.  (stammver- 
wiindt  mit  iHicn!.  iMeizack,  Harpune;  (i t a  1. /kk'mmi 
-=  *//iiACi»m  V),  Harpuno,  bücinr  „specie  di  retc", 
VgL  Caix,  St.  2;J3:  s.ird.  fruscina;  venet.  fu*- 
tena;  mail.  />(»>;/(,  nenproT.  funo  (Dauphine), 
/igini  (Btorn):  altfri. /own«,  Heugabel;  nenfri. 

gtAM,  Aalgabd.  vgl.  Dt  871  fiodna ;  GiObn-,  AU. 
480  u.  VI  390 

4091)  *f98eaB,  o,  am  (für /u.'<cii<t),  dunkel;  itaL 
ftisrn :  sard.  fuscu :  rtr.  fosc;  neuprov.  /'itv<i-; 
span.  honai:  jit^  f'ifco  (Sbat,  /'osca,  falscln-r Si-hfin, 
Luft/tpiegeluHf,',  .Micuei.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  VM. 

4092)  rOsio,  -onem  /.  (v.  furniere),  das  Aus-, 
Ergiefsen:  proT.  fuim-s ,  Überäufs;  fr*,  foiso». 

4095)  dtscb.  Adkkaka,  dar.  riaU.  itaL  ftmiaem, 
fueiaaa,  -o,  vgl.  Zambaldi  «.  v.;  dXhidfa»,  Not» 
otim.  p.  61. 

FosUt  H.  Featat. 

4U94I  ^fliatieSIIIts,  -um  m.  (Demio.  von  fuxti:/), 
kleiner  Stock,  bpau;  itaL  fuMceUo;  rum.  ftutä, 
fufr,'!.  fustnii,  Spraiae^  Vgl.  Paaaal,  Stndi  di  81 

rom.  Vll  93. 

Hi'Jbi  roatiealu»  -am  m.  (Jiutü),  kleioarato^; 
aard.  funtijUf  u/pfä^  TgL  Saifioni,  Post.  10. 

4000)  H&a^  m.  \t.  /iMtta),  Stock;  aar 4 
futHffu;  itaL  flutko,  fimeo  „ataooa,  baatoBMllfl', 

▼gl.  Caix,  Rt.  380. 

4097'  fOstlgo  11.  *(listlf0,  -äre  (von mit 
dem  Stock  jirfigf In  ;  p  rov. /i<.«t«/(ir .  »pau.  hostiiiar: 
pt(.'  jti^t'ipir.  slänpfn.    Vgl.  Dz  460  hontiftnr. 

4096)  riatia,  -em  m.,  Knittel.  Stock  ;  ital.  fmiiOf 
Stiel,  fMa,  eine  Art  Fackel  und  eine  Art  Sohiff; 
ram./iM(;  prov. /iw^«;  frx.  /vi,  Schaft  (Konpos. 
affvt,  Lafotla,  wovon  wieder  daa  Varb  a/fSler  « 
itaL  afftutare,  aebiftan):  cat.  fust;  span.  ftuit, 
fusta;  ptg.  fiuta.  Vgl.  GrBbor,  ALL  II  430:  Di 
160  fMta. 

4oi>9)  füstts,  -um  m.,  Spindel;  ital./Ms'»;  rum. 
/iw;  prov.  /.'c,  ^Ti.fusrnu  ■  -  *fusiUus):  neben 
/'M«f/  ist  im  Alt  frz.  vurhanden  fuiatrl.wu  ein 
*füscellum  voraussetzt,  vgl.  Thomas,  Jt  XZVm 
186;  cat.  fu»;  span.  hu$o;  ptg.  /iiao. 

4100)  fittt«,  81,  otfin,  SrOf  ein  F^antimoMf 
beschlafen :  ital.  futtere,  davoo  fotliiöjo,  fottüore, 
fiittiturn :  rum.  fiit  ni  tU  e:  prov.  fofrr;  frx. 
t'iiiitir  (aiicli  Slnt.  im  Sinne  von  ..Canaille"  :  »pan. 
hnder,  joder  \^*fotrre),  vgl.  Storm.  KV  179;  ptg. 
/ödtr.  Vgl.  Urtber.  ALL  U  480  o.  VI  48a 


4101)  abd.  gabala,  gabal,  ndl.  gaffel,  Gabel; 
aard.  gaffa, eiserner  Uaken;  aber  s  i  c  i  1.  gartta,  8pe<:ie 
di  rassajo ;  a  b  r  u  z  t^orW«,  p  i  e  m .  ga  via  =^  gutxita, 
vgl.  Salviuni,  Post.  10,;  prov.  (/»i/  i;  fra.  gaffe, 
dazu  das  Vb.  tjaffer,  haken,  vielleicht  gab5rt  biMr- 
bar  aurb  gabk,  Giebel,  *gl.  Da  601  «.  r.;  apaa. 
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4119)  gria  418 


gafa,  dazu  daa  Vb.  gafar;jjtg.gafa.  Vgt  Dz  160 
gafa;  Th.  d.  63;  Skmt,  Etyn.  Dlet  «.  «.  (NlMe. 
8.  anton  (alfeB. 


4102)  »nb.  ehinzir  ^balt,  B«rg-,  WUdaebwein; 
•••B.iaiaJi,  Eber,  j{UHUina,  Sm;  ptg.  jatali. 
TlH  D>  Ml  MoK;  1^.  7  T.  486. 

4103)  gXMte,  tivita,  'purta.  -am,  SchüBMl 
ital.  (vgl.  No  4101)  gavftta  (ümbilduDg  aus  ga- 
hata),  hölzerne  Schüssel,  ijut'i .  Wange  iweil  die 
Wange  schüHsolartij^  fjeruinlet  ist;  das  üblichere 
Wort  aber  iRt  guancui  «=■  *tcatikja  ',  (runi.  heifst 
die  Wuw«  falcä  »  falcem,  Sichel);  rtr.  gaulta, 
Wwagt  (Emtlicb  ist  der  Einacbub  des  I  bemerkens- 
w«rL  An  aach  in  oboiitaL  Mondartoo  aidi  findet, 
«o  altniail.  goUe,  aodnita.  goUa;  dk  Bridirang  da* 
Vorgänge«  ist  schwierig,  falls  man  nicht  analogiache 
Anlebnang  annehmen  will);  apt ov.  gaveto,  gnmato, 
gtAo,  Trog,  ganta,  \V;inge;  frz.  jaite,  Napf,  (pic.) 
gaff,  daneben  jdjr.  Kropf  dsr  Vüjjel,  vgl.  Horning, 
Z  XVI  030  ^wo  H.  auch  vi//'  .  Qiße  auf  ijulHitn 
zurückführen  will),  jouf,  Wange  (über  joufflu,  paus- 
bückig,  vgl.  Cohn,  Suffix«,  p.  197);  (altfrz.  aoch 
Jadtam,  Napf,  —  •gacateUu«) ;  cat  iroMOi  Waage, 
fmif<mi,  WnUt,  KropO;  span.  gabata,  bSlaemer 
Napf,  gaceta,  Schublade,  {galtera,  Helmbacke;  die 
„Wange"  heifat  mejiUa  —  maxiOa  u.  eaehrte  v. 
cacÄo  ==  ciij)ulus\:  vjitp.  hoifst  dio  ,,Wan^'o"  face 
•^faciein).  Vgl.  l)z  löö  gavftta,  170  iintn;  Undier, 
ALL  II  430  (Gr.  führt  auch  daa  saVd.  Wort  für 
„Wange"  cdvanu  an  und  bezeichnet  dessen  Gruml- 
lage  als  unbekannt,  sollte  es  nicht  auf  cacan  zarUck- 
^eo?);  Meckel  j>.  57  setzt  frt^'cUte  — altofriok. 
*gMta  an,  vgl.  Pogat«;her,  Z  Tal  BM. 

4104)  aitn.  fabb,  Verspottung;  ital.  gnblio. 
Sehen,  Scberzrede;  dazu  da«  Vb.  ijabhtirr ;  prov. 
al  tf  rz.  gab,  -er;  altspan.  nur  diiNVh.  t/dimr ,  \)t^. 
gabar,  loben,  vgl.  Dz  627  lofte.  Vgl.  Dz  160  gabboj 
keltischer  Ursprung  des  Wortes  ist  ausgeschlossen, 
TgL  Th.  p.  60;  Mackd,  p.  69;  Berger  p.  Slti. 

4106)  aod.  gaMn»  minr,«rtr.  (trient.)  gaburo, 
•taikerMaBB;  eraaea.  fUMMT,  lober  Meoacli,  fgl. 
Os  974  gtimro. 

4106)  bask.  gaeoitsua,  blinder  Si-hlfissel;  daraus 
viel!,  entstellt  span.  gaitzna,  Nachschlüssel;  ptg. 
t/ncuit.  l)/.  453  //ufiru«.  Glaubhafter  dürfte 
aber  sein,  dafs  die  Worte  zusammenhängen  mit 
itaL  gancio,  Haken,  frz.  ganse,  Schlinge,  span. 
ptg.  gancho,  Haken ,  u.  mit  diesem  auf  den  kelt 
Staaini  camb',  camm-,  krumm,  zurAfligabeD. 

4107)  mitteilet,  fadalla  (wohl  tvm  gnm.,  besw. 
altnord.  gata,  Gasse,  eigentl.  alao  bedentend  „snr 
Gasse  gehörig*  i;  [»rov.  gattd-ti,  gaal-s,  sich  auf 
den  Stral'iicn  iiiuiiertroihondos  Frauenzimmer,  Hure; 
altfrz.  jac/.  davon  judi^r,  gaalüe,  gaelit$,JJtaKUkL 
VgL  Toblor,  K  U  237;  Th.  p.  101. 

4106)  alttt.  gaddr,  Stachel;  davon  (?)  frz.  gade, 
gaddk,  Stachelbeere,  vgl.  Joret,  B  VIII  440. 

4109)  [*gidaa,  -Ua  (?)  (griech.  yaöot)  m.,  ein 
Fiaeh;  frs.  gade^  Trutche  (ein  Fiaeb);  das  Grund* 
wort  ist  aber  völlig  unsicher;  dnnkeliat  der  Ursprung 
von  frz.  gadeUf,  Sticbelbeere,  vgl.  jedoch  No4106.j 

4110)  [gaesum  n.,  Wurfspiefs;  frz.  g'cse,  Pike 
(altfrz.  g%fsrr  =  *i/e.-<aiuin,  Rol.  ().  2U7ü,  indeftsen 
dürft«  das  Wort  zu  streichen  sein,  wie  es  auch  in 
der  Thatron  Müller  u.  Gaolhr  bMHlfgt  worden  ist).] 

4111)  aiab.  lifl,  plump;  ipan.  safio,  plump; 
ptg.  aafio,  vgl  Da  496  tafio;  Eg.  y  Y.  p.  518. 

4112)  agg.  gafel  (v.  giran,  geben);  davon  oder 
doch  von  dem  german.  Stamme  gab-  itaL  giU)eOa, 
Ahga.he,  Steuer;  prov.  gabtla\  frs.  yoMVe,  Sali* 

Kttrtlac,  lat-nn.  Werterbaeb. 


sti'uer;  fljKin  gahela:  ptg.  gabella.  Vgl.  Dz  160 
gabfUit  wi)  dio  .\hleitiing  aus  doui  German,  mit 
Recht  derjenigen  aus  dem  arab.  Verbum  gabala, 
einnehmen,  vorgezogen  wird). 

4113)  abd.  gibl,  raeeb,  acbnell,  jähe;  davon  naeb 
gewöhnlieber,  aber  jadennU»  inigar  Aunabme  ftal. 
gajo,  frisch,  munter,  lebbaft;  prov.  gai,jai;  frz. 
gni,  davon  das  Sbstl  gtAli;  altspan.  gayo:  ptg. 
giiw.  Vgl.  Dz  1.51  gnju;  Baist,  Z  V  247  fH  \>e~ 
haiiptot,  .TUR  gi'ihi  habe  nur  ital.  (/ac"«,  gaf/",  -■«pttti. 
gtif".  nicht  aher  /i'/n  ntc  int-^iehen  kiinnen,  und 
stellt  tilä  Grundwort  di  ii  Eit,'''Mii;in[ien  (Ätjun.  (iaiuft 
auf,  s.  oben  Ci^ns,  v^l.  lagigen  Mackcl,  p.  40; 
G.  Paria,  &  XI  164.  hüt  allerdinga  die  Diex  acba 
Abldtang  fftr  bedenUfeh ,  mag  aMr  aaeh  ftdti'a 
Grundwort  nicht  annehmen.  Ein  ztringender  Grund, 
von  Diet'  Ableitung  abzugehen,  liegt  nicht  vor, 
wie  Meckel  a.  a.  0.  gemigind  gezeigt;;  Seliuehardt, 
Z  XI  494,  stellte  *(jiirius  als  Grundwort  auf  unter 
Hinweis  auf  den  Vogclnamen  garia,  Mövc  labor 
prov.  jai-Ä,  frz.  gern,  H&her!);  Schwan,  Altfrz. 
Gramm,  (erste  Ausg.)  §  181  Anm.,  schlug  ahd. 
wää  aU  Grandwort  f  Ar  mi  q.  abd.  gäbi  ala  Gnind- 
wort  für  getti  vor.  Vielleieht  darf  man  an  «oyitt 
oder  auch  an  va[r]ius  denken,  sowohl  die  lautUeb« 
wie  dio  begrifßicho  Entwickelung  würde  in  iedam 
der  b«<iden  Fälle  erklärlii-ii  sein:  der  Wandel  von 
lat.  r  zu  g  kommt  ja  vereinzelt  vor,  u.  sowohl  von 
,,uni)KT.-iihweifond,  bcni  glich''  als  auch  von  „bont, 
lebhaft  (von  Farben)"  kann  man  zu  der  Bedeutung 
„mnntet"  gelangen,  indessen  soll  diae  Uar  nurYer> 
mntnng,  nicht  Behauptung  sein. 

4114)  langob.  galda,  Speer;  sard.  yaja ,  einge- 
setztes keilförmiges  (in  soinoni  Schnitte  oinom  Speere 
ähnliches)  Stück  am  Kleiile;  mail.  cro  mon.  i?/if</<i  ; 
piem.  parm.  gnjda.  Vgl.  Dz  375  ghiera,  a.  auch 
unten  gr^ro.  C'aix,  St.  245,  zieht  hierher  auch 
aret.  ctdie,  caüli-  „gheroni". 

4115)  oberdtsch.  galfeUf  krumm  ausschneiden; 
davon  nach  Dz  160  sard.  gaffa  etc.,  siehe  oben 
gabala«  Die  Hadeitung  i«t  unwabiaelwinUeb,  weil 
dt  nicht  m  «  «anfafiMit  worden  sein  wflrde  nnd 
weil  überdiea  akht  tu  ersehen  ist.  wi>'  ein  ganz 
Rpezitisch  oberdeataefaea  Wort  in  das  Sardische  etc. 
hineiiigokommen  sein  sollt«. 

4116;  bask.  galt,  schlecht;  dav.  nach  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XIII  210,  span.  (in  Aragonien  u.  Catalonien] 
guit,  guitn,  at&niadi  (von  Maultieren  gesagt):  nidita 
damit  zu  thaa  bat  veraintUcfa  daa  von  Dt  376  un- 
erkliit  gelaaiM»  umI  bia  jetit  nocb  von  niemandem 
befriedigend  erUlrte  ItaL  guitto,  adimntiig.  filzig. 
(Tobler,  K  II  240,  erklärte  ital.  guitto  für  identisch 
mit  grrtto  vun  miid.  gnt  (s.  d.i.  über  welches  zu 
vgl.  Dz  173;  Mussafia.  K  11  47'! .  kit  ai.'se  An- 
nahme mit  gutem  Grunde  zururkgcwiesen;  Caix, 
St  366,  wollt«  guitto  aus  vietn!>  (s.  d.)  abUitan, 
VgL  dagegen  G.  Paria,  £  VHI  619). 

4117)  germ.  galt-  {goL  ^it«),  GeiTs;  lothr.  gaig, 
gaiettt, Geifs ;  j  u  rasa,  gaue  —  ahd.  on/;  fhenneg. 
wallen,  gate).  Vgl.  Dz  693  gate;  Mackel.  p.  114. 

4118)  kelt.  Stamm  *galn  altir.  g<ü .  Taiiferkeit, 
Kriegslust,  tapfere  Thatr  davon  vipllei<'ht  mit  Ein- 
nüschung  eines  i  Igleieh.'iam  *g<dtun\  mittelst  dos 
german.  Suffixes  hard:  ital.  ijaglvirdo,  kühn,  frech, 
munter, krUtig,  fippig;  prov.  galiiard;  frz.  gatllni  d; 
apan.  ptg.  gauardo.  VgL  Da  161  giigUardo; 
Iii.  p.  61;  Salvioni,  B  XXVÜI  97,  fBbrt  nodi  ab> 

'ruzz.  guajarde,  piem.  goagiiardo  an. 

I    4119)  [gala;  auf  eüi  IciiobM  Wort  gcda.  Wind- 

I  baach  (eogL  gale,  klibler  Wind)  glaabte  Dies  168 
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4120)  y<i)M 


4137)  gallIcuB  420 


zurückführen  su  kSnnni  prov.  gaknui,  Nordwesi- 
wind,  frz.  galeme,  «pao.  ptg.  gatemo,  allnn  dM 

irische  Wort  ist  erst  aus  dem  Englischen  entlehnt, 
vergl.  Tb.  p.  61,  auch   sonst  scheint  keltischer 

ürsiiriinK  der  roman.  Worte  aiisgPHchlossen ,  eine 
anderweitigi'  Ableitung  bietet  sich  aber  auch  nirht 
dar.) 

412Ü)  [griech.  yäi.(t;  auf  yaAa,  Milch,  glaubte 
Bfinscb,  RF  III  371,  zurückführen  zu  dürfen  ital. 
gallare,  obenauf  schwimmen,  den  Mut  erheben,  sirJi 
mneo,  denn  die  Mileh,  d.  h.  die  Sahne,  schwimme 
obenauf,  mitgewirkt  ^!olI  hinsichtlich  der  Bedtg. 
haben  der  Stamm  >«/-,  wovon  yaA^vo^,  heiter, 
yah]vij,  Keiterkeit,  hinsichtlich  der  Schreibut  i:  ab'  r 
lat.  fiallus.  Kiner  Widerlegung  bedarf  diese  Phan- 
tasie" nicht.  N<,  4142. 

4121)  germ.  [bürg.  ?)  Stamm  ^anbo-  (got.  ga- 
laubs,  kostbar);  davon  pro v.  galaubia,  galaubey, 
Aofwand.  Pracht,  rgl.  Dz  592  «.      Madnl,  n.  4A. 

4129)  [abd.  f»»lm|MUi,  lauft» ,  davoa  nadi  Dt 
168  ital.  galojppart,  sdinell  laufen,  dazu  das  Vbsbst. 
galoppo;  proT.  geäaupar;  frz.  galoper;  span.  ptg. 
gedopar.  Da  jedoch  nordfrz.  Formen  mit  anlauten- 
dem «-  vorhanden  sind ,  so  ist  die  Ableitung  un- 
möglich ,  vgl.  Mackel  p.  124,  wo  das  von  äkeat 
(Etyro.  Dict.  gntop)  aufgestellte  Grundwort  nd. 
wallen,  ags.  umüan  empfohlen  wird.  Wenn  RBnsoh, 
BF  1  446,  dia  Worte  aoa  lat  qHaärtmedare  mtr 
•tadM  MB  Uiaen  will,  m  iat  das  eben  mir  ein 
duiiger  Einfall,  auf  den  näher  einzugehen  sich  nieht 
loJuit.  Schucbardt,  Slawo  Deutsches  p.  79,  deutet 
das  Wort  aus  dem  Slarischen.  Vgl.  auch  Gold- 
sehmidt  p.  65.  Körting,  Ztscbr.  f.  trz.  8pr.  u.  Lit. 
IXI  98,  hat  *vtiluppare,  *valupare  für  vapulnif, 
vapulart  in  Vorschlag  gebracht,  s.  unten  Tapolo. 

412a)  [gleicbs.  *gilb!nltla,  f.  (ßalbiniu), 

Q«lboucht;  frz.  jaunisae  (altfrx.  auch  joimif  m., 
s.  Godefroy).  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  86.] 

4124)  g-filbinfis,  a,  um,  ^'db;  :ital.  giitUo,  kann 
nicht  uninittelbar,  sondern  nur  durch  Verniitteliing 
des  altirz.  j.j/vc  auf  galhinuK  zurückgeführt  wer<ien. 
Diez  164  .ttellt  ahd.  gelo  als  Grundwort  auf;  das 
ahd.  (/rlo  diirfte  auch  in  dem  ersten  Bestandteile  j 
des  altfrz.  Komposituma  gakbrun,  galabrun,  Namo  ' 
eines  dunkelfarbigen  TteeMtoffes,  zu  erkennen  sein, 
mUBs 619 iaanbrun);  rum.  galbän,  galbin  [gel, W.) ;  | 
%\\1tt.  jalne;  nfTt.  jaune;  (span.  jalde;  ptg.  | 
jaldf,  jalnr,  jardo,  wohl  Lehnwnrl  aus  dem  Frz.). 
Vgl.  Dz  164  giallo:  Gröber,  ALL  II  4.H1  ([;acb  (i.  g 
Annahme  eignet  das  Adj.  nur  dem  Fr/    zu  u.  int 
aus  diesem  in  das  Ital.,  Span.  u.  l'tg.  übertragen 
worden.  Zweifel  hieran  dfiriten  aber  wohl  gestattet 
sein);  Vogel,  p.  87  Aum.,  bemerkt,  dafs  für  frz. 
jaune,  span.  jalde  auch  gr.  hyaiinoe  „gla^rtin" 
als  Grundwort  anfgeataUt  wwden  UmM,  aber  vaili  vo« 
bedeutet  dodi  nnr  „gllsem". 

412n^  ^Ibülfis,  -nm  m.  iv.  galhux),  Goldamsel; 
ital.  ijälbero  (wird  vou  Diez  unter  Hinweis  auf 
Jagemann's  Wörterbuch  angeführt,  scheint  aber 
thataäohlich  der  Sprache  zu  fehlen,  die  dafür  rigo- 

fHo  —1  *awigaXgeius  besitzt.    Die  dialektischen 
kmnen,  narmes.  breec  gaUMer,  bergnmaak.  geibir,  j 
maU.  giuMe,  pavea.  goM  fehen  vnnilttelMr  snf 
*gaU»u,  aber  nicht  unmittelbar  auf  ^Ibtrfit«  surllek,  | 
noch  weniger  auf  gaJba  -f  &r«po(,  wie  Diei  an* ' 
nahm:  „ein  *(pi!hcriu!i  thäte  ihnen  teilweise  Genüge", 
Gröber,  ALL  II  432);  span.  gälbulo,  gdignlo  (gel. 
Wort,  voikstüniiicli  ist  oriol  und  arophnlula).  Vgl. 
Da  168  galbero;  Uröber,  ALL  II  481  u.  Vi  390. . 
Sieb  andb  oben  auMln.  i 


4126)  gr.  yaX^  —  i^iö^t  etdoc  wird  von  Oiet 
168  verm  utungsweise  als  Grandwoft  la  gulea,  gäBtria 
etc.  aufgestellt;  die  glaaUiaftm AUmmg  «MMlBaB 
oben  unter  *ealiurU. 

4127)  fileä,  -am  f..  Helm;  altfrz.  jai//^,  Kübel; 
(neufrz.  gk-icLbeiioutendes  jale  scheint  ein  *gala 
vijr.ininzuh.'t7.i.'(i ;  von  jalf  abgeleitet  i.tt  a  1 1 f r z.  jdfon, 
galon,  Getreidemaf" ;  Tobier,  Mise.  76,  erkUrtioiZe, 
jak  aus  gerula,  w  m.  s);  ptg.  gäBUUl,  uaiMT 
Kmg.   Vgl.  Dz  619  jaU. 

4138)  gr.  yaUa,  Ya3Lt6st  eine  Alt  HaHM 
{galeoB  bei  Plin.  N.  H.  82, 25);  dar.  eat.  gaKkudtt, 
gaüintida;  span.  gtUeo,  gäka,  galludo,  galeoeam, 
vgl.  Baist,  Z  V  243. 

4129)  [mittellat.  galeTannof«,  -um  m.  „avis  spe- 
cies,  de  qua  FriiiericuK  IT  lib.  I  <le  Venat.  c.  23" 
Ducangc;  frz.  giderand,  Rohrdommel,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  30.] 

4180)  ataoh.  ChdffNi;  davon  nach  Homing,  Z 
XHn  aaO  a.  XXI  466,  ttt.  jauge,  Wagenstange, 
Hebel,  Mebrute,  dazu  das  Vb.jau^^r,  aichen,  ferner: 
g&Um,  jahn,  altfrz.  jaUt,  jaloij<,  jaU^je.  —  8.  oben 
neqnallflco. 

4131)  gftlgttlüs,   -um  m.,    (roldamsel;  rum. 

grangttr. 

4132)  giliÖB  n.  (grioch.  yaltov),  Taubnessel; 
itaL  gaglio. 

4188)  ir.  gall,  St^pMler:  vialleidit  Gmndvott 
n  altiri.  gii,  «ine  Art  Btefn,  vgl.  Di  699  t.  *.* 

Tb-  p.  l(X). 

4134)  g-alla,  -am/'.,  Gallapfel;  ital.  galla;  frz. 
qalle  (g<ih\  Kr;itze,  wovon  ^(•  gnlrr,  sich  krttzen. 
kann  dasselbe  Wort  sein,  da  (jalln  im  Sp.in.  auch 
ein  koulienartigcB  Geschwulst  u.  Geschwulst  über- 
haupt bedeutet  u.  Tun  da  aus  der  Weg  zur  Bedtg. 
„Auaschlag"  alekt  «Imi  Witt  ist,  doch  kann  man 
auch  an  Znaammeobug  mit  cattmmt  Sebwiale, 
denken):  span.  agcUa  bedentat  andi  „Geediwiililf*, 
im  PI.  die  Mandeln  im  Halse;  ptg.  galka.  7fjL 
Dz  592  galt;  Th.  p.  100  (wo  der  von  Pictet  ver- 
mutete keltisrhe  Ursprung  von  galc  abgelehnt  wird). 

4135)  arab.  gallafi,  Einkünfte  von  einem  Lande 
oder  Ilauso;  span.  guiUu,  i reiche)  Ernte;  ptg. 
guilha,  vgl.  Dz  456  guilla;  Eg.  y  Yang.  415. 

4136)  (gftUieili,  -am  f.,  diu  grüne  Walinofs- 
aohal»,  dafOr  vermnUich)  *gaUid«,  «galltoin; 
dnvon  nach  Di  181  ftal.  gascio,  ScbaJe  von  IVSasen, 
Eiern,  Schaltieren,  dazu  das  Vb.  sgmciarr.  sj'hSlen; 
tose,  galles.sa :  frz.  gou.sae,  Schote,  Hülse  Vgl. 
Dz  181  gii.icio.  Die  I)iez'scho  .M.leitiinL,'  mul's  aber 
als  lautlich  unhaltbar  angesehen  werden.  Scbeler 
im  Dict.  unter  gouHse  (wozu  das  Dem.  gousset, 
eigentL  Hfihlnng  unter  der  Achsel,  dann  kleiaea 
tieldtlaeheheo,  das  unter  der  Achsel  gotragen  m 
werden  plhgte),  ist  «neigt,  daa  Wort  ndt  dteeh. 
h&i»e,  vlaem.  kuiUme  laeammeniaateUeB,  indessm 
auch  das  kann  nicht  befriedigen,  n.inientl.  hinsicht- 
lich de«  ital.  Wortes.  Ue/.üglich  dieses  lutztonu 
nei  fi  lgenile  Vermutung  gestatti't:  gusfuj  8<'heint 
ursprüngl.  nicht  sowohl  die  „Hülse"  oder  ,, Schale  ', 
als  vielmehr  die  durch  eine  Hülse  o<ler  Schal« 
(l.  B.  eines  Eies)  umschlossene  (kleine)  Höhlung 
n  bedenten  (man  denke  i.  B.  an  die  Bedeoaart 
entrare  in  un  guaeio  d'uovo).  Könnte  also  gtudo 
nicht  BUS  *\an]gü9tiim  (v.  anguxtus).  Enge,  ant» 
standen  ."^ein  mit  .Ungleichung  an  M«cio.^ 

4137^  ic(irii.v)  icallicnM,  Windhund;  span.  ptg. 
iiahiii.  \\iridhund,  vgl.  Dz  453  •«.  r.;  frz.  (woir-) 
gauge,  Waiinola,  vgl  G.  Paris.  B  XV  681  Z.  8 
T.  u.;  (apaa.  galgOt  Aaaaelilag  am  Habe,  Iwt 
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damit  nichts  zu  tbun,  londeni  ist  u  *gaUiea  roa 

gaUn  mlor  *g<ilUca  =  *caUiea  v.  callum). 

4138)  giliiDä,  -am  /.,  Honno;  ital.  gaUinn;  rtr. 
gaqlina;  mm.  gninä:  prov.  galina,  gnlinhn .  frz. 
gtUm*  (das  übliche  Wort  ifit  aber  foule  —  pulla), 
WUt  dJM  «  in  geline  vgl.  Me7«r>L,  Stodur.  f.  fn. 
n.  lit  XX*  66i  eat  tpan.  ^nw;  ptg. 


4189)  gaUiMMa  Ma.lmi,  aobnennUt;  mm. 

gäina{;  tpan.  gaUinasa;  ptg.  geMUtOff. 

4140)  falllDirTum  n  iv.  gaUiHa)^  Hfllimntall; 
ruin.  gäinürir;    spaii.  gallinfria). 

4141)  Galli  ÜfTa,  „Almosen,  'las  man  io  d«a 
Klöatem  den  nach  San  Ja^o  pilfC^^rndeo  Framoaen 
reichte"  (Di  161  nach  Covarruvia«);  davon  Ternint- 
lich  ital.  gaglioffo,  Sohalin,  Taugenichts;  lomb. 
gajaffa,  Sebleppaaek  (BstMnek),  in  steidwr  Bsdtg. 
rtr.  gaglioffa;  henng.  wallon.  gtuoufe,  gnioufe, 
galofa,  Freaaar;  eat.  galyofol;  apan.  gallofo, 
Sitbelm,  gaüofa,  Hettelhrot.  Vfjl.  I)/,  151  gaglioffo. 

4142)  *fiUo,  -in  (Bchriftlat.  gallan,  b.  Varr. 
Bat,  Men.  119  u.  IßO),  schwärmen,  wie  <iie  Galli 
(Priester  der  Cjbele);  davon  ital.  gaüare,  ausse- 
lasaen,  lustig  sein,  sich  freuen  u.  dgl.,  dazu  das 
Vbibrt.  gdüa,  womit  wohl  apan.  moMo  in  der  Ver- 
btndimg  teaer  mndko  gallo,  viel  Btob  haben,  gleioh- 
ziisetzen  ist.  Vgl.  Dz 374  r.  l  Diez  meint  sllerdings, 
das  lat.  Vb.  liege  in  «<nnpr  Bedeutung  zu  weit  ab, 
indessen  ist  das  (lr>rh  wnhl  nnrirhtigl. 

4143)  gUia»,  -an  m.,  Hahn;  ital.  gallo;  iilior 
mundartliche  Ableitungen  vgl.  Flechia,  AG  II  323; 
^X9J.gal,  jal.jau.  galh  ,  \(tz.  eoq,  jedoch  altfrz. 
Mcb  ffcU,  jai,  jau .  1  o  th  r.  jö  in  coomü^  flir  fn. 
coquelicnt.  v^.  G.  fuü,  &  XZIV  810} ;  tpan.  ptf, 

tjallo.    Vgl.  iBgillOw 

4144)  giUa«  Mttthiia  (für  gallus  Matthias] . 
daraus  angeblirh  gcdimatias  (frz.),  wirres  Zeug,  v^l. 
Dz  693  K  f.;  Fafs,  RF  III  507;  ungefähr  gleich- 
b<><)oiit«<nd  mit  galimatia*  ist  das  bezüglich  seiner 
Ableitung  rbenfalls  völlig  undurcbsicbtigv  frz. 
gaitmafrf,  Misrhmasch.  (Chareneer  im  Bull,  de  la 
lo&daling.  de  Paris  No  27/32  [1886'  StiJ  p.  CXLVU, 
«rblidtt  M  äa  F4|j«iatifpiifix,  ww  diM  «oboB 
Llttr^  Q.  ihniiHfltoter  In  Boav  auf  eoi-  fhatMi, 

das  sie  (lern  'i'iü  für  ßleirhwerthig  erachteten). 

41451  f^ot.  *giun«,  HirHcb;  davon  vielleicht  span. 
ptn.gamo,  Damhirsch.  ygLlH4ngamo(<^d£ma). 
abd.  gaman  s.  gana. 
gftmbi  s.  eimbi. 


4146)  *iiHhinu,-un  (<=  «MUMTW)  m.,  Meer- 
krab«,  Hanmar:  ital.  gämbero;  aiail.  gdmmeru; 
re n e t.gambaro;  aar d.  cdmbaru;  n o u p tow.aawibre, 

jambre,chambre ;  altfri.jatn6fe (wird jedoch  beeiier 

von  chamula  .ilf;eli  itet,  vgl.  R  XXVI  430  u.  XXVTT 
634 1;  cat.  gummarw:  span.  gdmbnro;  (ptg.  ca- 
maräu,  Krabbe,  der  „Hummer"  heifst  ptg.  lago.«ta). 
Vgl.  Dz  165  gämbero;  Gröber,  ALL  II  488  u.  VI 
390 

*CtolUi  s.  eimilUL 

4147)  f]«(^^a;  davon  ital.  ^ammOt  Tookiter; 
frt.  ffämm.  Vgl.  Scheler  im  Diot  Biliar  tumime\, 

gaanaitas  a.  eaauaa. 

4118)  ahd.  *gamaz,  Gemse;  davon  vielleieht 
itaL  cnmotza;  rtr,  comuotsch,  chamotsch;  neu- 
proT.  cniiious :  frz.  c/iii»ioi.s  i  gleichsam  *ramen^U): 
cat.  g<imH»sa ;  s  p  a  n.  ^«  in  uza,  camuta ,  p  t  g.  camu^, 
camürt;a.   Vgl.  Dz  82  cnmotMa;  MaeSel,  p.  47. 

4149)  geim.  Verbalatamm  fUM-y  fw4<^»  giboeii 
{ßHfl.  gät^jan,  engl,  jfomt,  aSd.  gemm];  davon  ver- 
BvtUdi  da»  twanwwagtwlit»  Yarb  itaL  (gam, 


heftige  Begier,  vgl.  Di  166  ».  v.),  ingannare,  bo- 
trügpn;  runi  ii>fiäi<  u.  ingäim  ai  at  a,  verRpott«n, 
auch  st.Tuimuin;  yt ov.  enganar,  betrdKon;  altfrz. 
niyancr.  tiiiMclicn,  betrugen,  gaignan  li habgierig; 
uat.  gana,  Begieri  span.  Sana,  cngaAar;  ptg. 
gana,  m^mmr.  Ihn  daa  vbabit  ital.  inganmo, 
Betrag,  proT.  span.  engaHo,  ptg.  m- 

gano,  rtr.  gomgia,  giamgta,  gomgma,  Spott  Di 
183  inganno  beieichnet  allerdingB  dieee  Ableitnog 
in  Bezug  auf  ingannarf,  iuganno  (nicht  aber  in 
Bezug  auf  gana,  wozu  er  175  guadagnart  auch 
noch  span,  alt  ptg.  ganar.  erwerben,  jitg.  nanan- 
eia,  gan^a,  Gewinn,  gaurixr,  ijuaiii^ar.  uiiicn, 
zieht)  als  „nach  Begriff  u.  Laut  unhaltbar"  und 
meint,  dafs  namentlich  doppeltes  aus  «fafadWM  n 
■ich  nicht  nohtfartlaan  laan.  ladeMM  im,  dai 
«bifa{0Banur  in  Ital.  aieh  flndat.  lilbt  lidi  au  5^ 
gawnntB  odn  auch  aus  Anlehnung  an  panmn 
erklinm.  Waa  aber  den  Begriff  anlangt,  so  ist  wohl 
folgende  Bcdeutun^"»i'ntwiekt'hinß  <l<Mikbar:  ,,nach 
etwas  den  Mund  aufsperren,  nach  etwas  sc^hnappeo, 
gierig  trachten  (vgl.  lat.  inhiarf),  etwas  um  jeden 
Preis  zu  erlangen  auchen,  etwas  ergattern,  ergaunern, 
trügerisch  handdo,  betrügen."  Audi  die  rum.  u. 
rtr.  Bedeatanr  »»pottni"  Iftfat  aioh  aaa  ^äm  Maod 
aufsperrea"  wohl  gewtoneo,  da  vor  jom.  den  Mand 
aufzureifsen  als  ein  Zeichen  der  Nichtachtung  und 
Verhöhnung  gelten  kann.  Diez  ist  geneigt,  die 
Wortsippe  aus  abd.  qaman,  Spiel,  Scherz,  herzD- 
leiten,  und  Baur,  Z  tl  593,  stimmt  ihm  wenigstens 
bczflglieh  der  rtr.  Worte  bei;  indessen  Mackel,  p.  6€, 
bemerkt  richtig,  dafs  aus  gaman  wohl  *g(imanum 
entstanden  sein  würde,  woraus  sich  ital.  inganno 
eto.  nicht  herleiten  lasse.  Freilich  aber  ist  aaoh 
die  Aatotsaog  von  gern,  gana-,  ganja  niobt  obno 
Bedenken.  Namentlich  ist  es  schwer  glaublich, 
dafs  der  gerni.  Stamm  auch  in  das  Rum4n.  einge- 
drungen sein  HoUte,  jedoch  kann  rum.  ingana  trotz 
seiner  verschiedenen  Be<ltg.  wohl  aus  dem  Ital. 
entlehnt  sein.  Immerhin  aber  ist  Baur's  Annahme, 
Z  II  688,  dals  roman.  ganmare  =  volkslat  *gan- 
nare  t  Mhltfüat  aannin,  Uiffen,  sei,  sehr  der  Er- 
wigug  wwt  Dm  BodNtaunMtinakahuig  wfiida 
dann  gana  Ibnlteh  der  oben  Ar  pam-  auf^paatalMea 
gewesen  sein.  Alles  in  allem  genommen  ist  unter 
den  fiir  ingannare  etc.  aufgestellten  Ableitungen 
diejenige  Baiir's  doch  die  wahrscheinlichste.  Frei- 
lich läfst  sich  die  Bedeutung  von  span.  altptg. 
gtt$iar,  gewinnen,  ptg.  gananda,  ganga,  Gewinn, 
woTon  wieder  da«  Vb.  ganfor  {giumgar  ist  wohl 
in  geimao.  waitaman  tu  staUiMi)  Mhmr  damit 
numigm^  l^fliobwolil  dfliflo  udit  onmöi^idi 
sein. 

4150)  ginSft,  -am  f.,  nOMino  Kneipe,  Bordell; 
ital.  gagno,  Schup(>en;  (mail.  sguanagia  „mere- 
tric<'"?,  vgl.  Cüix,  St.  334). 
baak.  ganga  s.  ginf^Iion. 
4161)  gr.  YÖYYtcftor,  I'iächemetl,  "  iiaiL  gM 
gam»,  Fiacbenatt,  vgl.  Di  874  «.  v. 

4163)  ffafOiB«.  (ya^yAiov),  eine  Art  Oeocbwabt: 
itaL  gangola,  Mandel,  Drfise  am  BalM;  Da  468 
führt  auch  span.^anj/ucar,  näseln,. aafi90M,niaelnd, 
auf  ganglion  zurück,  doch  liegt  für  diese  Worte 
wiihl  das  von  I,arramen<li  vorgeschlagene  bask. 
ganga,  Zapfrhen  im  IlalnH,  naher;  ganz  ilunkcl  ist 
span.  ptg.  gago,  näselnd,  da  es  nicht  einmal 
onomatopoietisch  sich  deuten  läfst. 

4168)  giagraaat,  -wm  f.  (Y°Yy9«i^)*  Knochea- 
flraft;  itaL  «onprena,  Kleba  (Krankheit  1;  fri. 

^«Vrtet,  vaigl.  Fab,  BF  III  488; 

87* 
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4173)  ismh  4S4 


span.  ptp.  caiii/reiui,  'niiifirmu.  Vgl.  Dz  84  ca«- 

4164)  arab.  ganlmab,  Beute:  davon  altspao. 
gäUm,  Bente,  Dtebstihl,  vgl*  4M  «.  ^.y 
Yang.  p.  406. 

4165)  gianldfl«,  ••■«  (v.«ii«im«)^irinMln,  —  (?) 

ital.  gagnolare,  winseln,  vgl.  Dz  374  f.  r. 

41661  Vrinnio,  -Ire,  kläffen,  winseln;  ital.  (j<if}- 
nire:  sprin.  finiiir;  \>tf^.  ganir.  Von  <;o«»ih''  mii  r 
von  ftpriii.  g(itijii?\  abgeleitet  ist  wohl  f rz.  ^a^non, 
wafjnoH,  Hofbund,  Dirz  5'JI  ,s.  r.  daohto  lO  AbM* 
tung  von  crt>ii>.  —  Vgl.  No  4149. 

4167)  *fiiino,  -ftre  ij.  gamtire)  iat  4m  mntp 
mtftlieli«  tiruadwort  au  ital.  {m)-gmuiare  ete., 
Mla  man  die  Wortnne  nioht  an  gvnnan.  gana-, 
ganjn-  (s.  d.)  zoiHeknhieD  will. 

4158)  dtsnh.  gant  "  apan.  gatum  und  gaHiiv, 
letzteres  auch  Adj.  dinnm,  bäurisch  (davon  viell. 
ital.  (fonzo,  roh.  töljKilhaft,  vgl.  Dz  376  i«.  f.).  Vgl. 
Dz  löi")  fimitit. 

41Ö9)  gint«,  -am  /.,  Gans  (Plin.  H.  N.  10,  62); 
prov.  ganta  (nouprov.  ganto);  altfrz.  gante, 
jante.    Vgl.  Dz  155  ganUt;  Gröber.  ALL  II  '433. 

4160)  corn.  gar,  Hl.  garrow,  Bein,  (kymr.  gar, 
Schenkel,  brot.  i/ar.  Schienbein);  davon  ital  gar- 
ir]etto  und  -a,  Sehne  über  derFerec,  Kniebeug«; 
prov.  ifurrn.  Kniebug  izu  orschliefsen  aus  <leni  Vb. 
.■igtiarat  „coupor  le  jarrei",  nach  Dz  1Ö7  Z.  1  v.  o.); 
altfrz.  garret;  neu  frz.  jarref,  Kniekohle,  davon 
jarretüre,  Strumpfband;  garrol,  Knebol  (ursprfing- 
Ihih  wohl  ein  knieförmig  gebogenes  und  ao  der 
Biegung  dnbbana  Werurav,  «in  Schraubstock  und 
dgl.),  hierher  gehBrt  anefa  fri.  ergot,  Sporn,  vgl. 
Nigra,  AG  XIT  363,  s.  auch  oben  ergo;  span. 
ptg.  gnrra,  Kralle,  garrote,  Knebel  (davon  das  Vb. 
garrotear,  erwürgen),  jarrtte,  Kniekehle.  Vi;l,  I)/ 
157  giirra.  Vielleicht  ist  davon  abgeleitet  auch 
prov.  garrics,  Steineiche,  parriga,  Steineichenwald, 
altf rx.  jamw,  rat.  garrtg,  giarrigOt  vgL  Da  689 
giirrie. 

4161)  arab.  garAaali  —  span.  ptg.  garratna, 
Abgabe,  Steuer,  Raub,  Erpressung,  vgl.  I)z  464  n.  v.; 
Eg.  y  Yang.  p.  410. 

^g&ranu«  s.  *irginfini. 

41t)2)  bahk.  ^arau-tlla^  totes  Kon»;  davon  nach 
Uz  454 ,  der  sich  wieder  auf  Larramendi  Iteraft. 
Hpan.  gartäiii,  ausgekernte  Traube. 

4l63i  dtsch.  gar  «Mt  (im  SioM  vm  |MMC  aus- 

etrunken!);  davon  vennntlnli  fri.  M(r)roHMe, 
iibrai;  apan.  earätu,  daa  Aoatrinkoo  auf  di« 
Geaundheft  jemandes.   Vgl.  Da  328  trmeare. 

41'jri  ahd.  g«rawf,  garwt,  Schmuck  (garitreti 
nUH  *ijiincj(iii.  herciten,  schmücken,  =  ahd.  gerben); 
davon  nai'h  I)/.  \W,  ital.  garbo,  Rundung,  Zier- 
lichkeit, Anstund,  Anmut,  dazu  das  Verb  garfiar, 
Aoatand  hab4<n.  gefallen  (prov.  garbier.  prahlerisch); 
fri.  Mr6^  ga&e,  sierliche  BunduiuL  Schwellung, 
(wohlLeliBwort  aaa  dem  Ital.,  vgl.  Mciol,  p.  63); 
apan.  ptg.  gttrho,  Anstand,  daso  daa  Tb.  apan. 
fiorftar,  sich  zieren.    Vgl.  Dz  166  garho. 

4166)  [germ.,  hezw.  indogomi.  Wurzel  garb,  grb, 
grab  (graben);  auf  diese  Wnr/el  führt  C.  MicnaeliR, 
S.  p.  51  ff.,  eine  grofse  Srlmr  romanischer  Worte 
der  versehiedenartigaten  Bedeutung  zurück,  z.  B.  — 
om  nur  apaniadw  Worte  anzuflihrsn  —  ^arfrvtto, 
garbear,  garbin,  garfa,  garabato,  garapacho,  agar- 
rafar,  grapa,  graf,  grampa,  garambaina,  galfärro, 
gmafale  etc.  Auf  das  hSchst  Bedenkliche  dieses 
TeiÄbraDB  hat  bereita  Caix,  Giorn.  di  fil.  rem.  II  66, 
aafiiMf kasm  ganwebtb  DiaonithaAoWoctfanokaag 


auf  romanischem  Gebiete  kann  mit  solchen  Phao- 
tasieen  unmöglich  rechnen.    S.  auch  unten  grab.] 

4166)  ahd.  garba,  Garbo;  prov.  garba,  altfrz. 
Mfbe,  dam  daa  Tb.  fari«r;  n  frz.  per6e.  dazu  das 
Vb.  gerber;  cat.  span.  ^orba,  daan  daa  Vocb 
garbnr.   Vgl.  Dz  596  gerbe:  Haetel  p.  48. 

41G7'i  liask.  garb  i;mK  ynraui,  Knrn,  +  antzoa, 
triK'ken  ;  davon  nach  Diez  i  LarraiiiendiJ  4o4  Äjiaii. 
garlnnizo.  Kichererbse. 

4168)  germ.  gard-,  Garten;  ital.  giardtno; 
prov.  gardi-H,  jardi-s,  jarzi-x,  auch  Fem.  jardina, 
frz.  (pic.)  gart,  jart  (vgl.  Förster  zu  Eree  6742), 

jardin  (mundartlich  gardin):  span.  iardin;  ptg. 

jardim.  VgL  Dz  164  giardino;  Maekol,  pi.  70; 
6r«ber,  ALL  II  4SI  (unter  galbinus;  6.  bUt  daa 
ital.  span.  u.  ptg.  Wort  für  entlohnt  aus  dem  Frt.). 

4169)  onomat^ipoietischo  Lantvorbindung  garg« 
gorg  zur  Bezeichnung  gurgelnder  (ieratische  u.  Dinge 
(vgl.  Iat.  giirge»,  gurgulio,  Gurgel,  gargarüare, 
gurgeln,  ahd.  quitmta,  fitirdtela);  damit  gebildet 
ital.  gargatta,  gar-,  gorgotia,  gorgoutUe,  Gurgel, 
dazu  das  Vb.  gargagliare,  gorgo^iare,  gurgaln, 
ebenfalls  gelu'rt  hierher  wohl  goMMO  (gokfirzt  aus 
gargozzo],  Kro])f,  vgl.  Dz  876  «.  r.;  rtr.  gargata; 
prov.  gargameln;  altfrz.  gnrgate  (picardisch |, 
gargameUe  (bei  Rabelais);  nfrz.  gnrgouiUer,  pUt- 
sehem,  kollern,  davon  'jurij-iutUe ,  Traufröhre, 
Wasserspeier,  daneben  gargoule.  da«  noch  nicht 
genügend  erklärt  ist,  vgl.  Cohn,  Snffizw.  p.  234 
(juraadacb  garguelotte,  Gurgel);  cat.  gargatUa, 
Gurgol;  apan.  garganta,  Gurgd,  gorgomiOera, 
Schlund,  ^r^o/a.  Traufröhre:  f  ig.  garganta,  Gar> 
gel,  gargarejar,  gurgeln,  gargalhada ,  lantea  Qe- 
lächter.  Zu  den  angegebenen  Worten  sind  überall 
zahlreiche  Ableitungen  vorhanden,  zu  ihnen  gehören 
vermutlich  auch  it.il.  grrgo,  gergone,  (Gegurgel), 
Kauderwäiscb;  prov.  ^er^on-j« ;  frz.  jarpon,-  alt- 
span.  gkrgong;  aeaapan.  ;>rf/a,  jerigtma;  ptg. 
{urmganfa;  fonMraltiri. ftttvoter,  braoaon,  aiedoB, 
oavoo  «ieder  daa  aadi  nfrt.  Sbat.  mr90(((K  6ar> 
kflche.   Endlich  durfte  in  Rinblia  avf  di*  fri. 

I  Verba  jargmtnur,  (jargouitter,  jarguer),  wie  oine 
I  Gana  ach reien,  kauderw&lschen,  jar(/(iu<i4rr,  die  Gans 
'treten,  hierher  auch  gehören  frz  jars  (aus  jar^-« ?), 
(Jänserich,  wovon  wieder  abgeleitet  wir»  gaser, 
jaser  laua  jamer,  jnr;/si-r).  schwatzen  (eigentlich 
gackern  ?),  u.  von  jager  ist  wohl  auch  gazouitttr 
nicht  zu  trennen.  Die  gluckaenden  Laute  der  Waaaar* 
Vögel  können  wold  ala  dn  Gurgeln  aufgefafat  werdoa ; 
flberdiee  kann  die  lange  Gurgel  der  Gans  Anlab 
gegeben  haben,  sie  und  ihr  Geschrei  nach  dem 
Gnrt;<  lti  zu  benennen.  .Ableitung  der  Worte  vom 
altnord.  (]<tssi,  Gänserich,  Schnattoror  (vgl.  Dz  62«) 
jiirs,  621  janer ;  Scheler  im  Üict.  .h.  r.i,  ist  un- 
wahrschoinlicli ,  da  ein  Einschub  des  r  nicht  zu 
erklären  wäre ;  an  keltischen  Urspning  ist  nidit  sa 
denken,  vgl.  Tb.  p.  103.  Vgl.  Dz  166  gatfaUm, 
160  gergo,  68S  gargotte:  620  jara,  621  jater. 

4170)  arab.  gart,  schön,  artig;  span.  ptg.  par- 
rido,  zierlich,  artig,  reizend,  vgl.  Dz  454  c. 

4171)  kelt.  Stamm  garmen-.  (i.h  hrci.  Rufen; 
davon  vielleicht  altfrz.  guermentrr,  klagen,  jam- 
mern (al«o  gleichbe<leutond  mit  gaimefxter,  pruv. 
gaimerUar,  welche«  aua  germ.  wai  —  ahd.  we  mit 
Anlebnnng  an  laaWHlar«  abgalaitat  kt).  TgL  Di 
692  ffatHNNter. 

*^fllta  a.  flir.fophyllta. 

4172)  arab.  |«rrah,  Wasw^rgefäfs  ( Frey  tag  1 26<t»: 
ital.  giara,  zweihenkliger  Krug;  prov.  jarra; 
frt.  iorra;  apan.  iarni;  altptg.  aarr«;  ptg. 


Digitized  by  Google 


425  4178)  garrio 


4194)  iMiir  496 


jtnrra.  Vgl.  Dz  164  giara,  Eg.  j  Yang.  p.  431 
{iharr<ih<  liaist,  Z  V  242,  Mtot  sodt  Spkil. 
charro  von  anib.  ijarrah  ab. 

4173)  gmnio,  tire,  schwaUen:  obwald.  fforrir, 
vgl.  Meyor-L..  Z.  f.  ö.  ü.  1891  p.  770. 

4174)  garrflr«]  +  biUrinh  dsraua  nach  Dz  166 
tial.  §artiiguo  ete.  Cui,  »L  W,  bat  aber  mit 
Reeht  ala  mtra  BMtmidtal  dM  Wort««  gropp[are] 
aiif^'ORtpllt,  vgl.  unten  krap»-.  C.  Micbaoli«,  St.  51, 
leiU'to  das  Wort  von  der  Wurzel  grb,  grab,  garb, 
ab.  8.  oben  eSräbus  ;  Mi  ' rkn-bR ,  vgl.  Ni^»,  AG 
XIV  277)  u.  ^b  u.  unten  grab. 

4176)  firrfllo,  -ire,  scbwatson  (Fulg.  mytb. 
1  praef.  p.  20  M.)  »  est  tpan.  garlar,  vgl.  Di 
464  «.      Gröber,  ALL  U  4SS. 

4176)  mbd.  pünff  fuke  Qdid.  foraini),  üarbe, 
ädiarf^rbe;  Svw.  ▼niflridit  itaL  (vwim.  tiient.) 
ffarfw,  bitUT.  vgl.  Tb.  Braune,  Z  XVIII  626. 

4177)  gorm.  gasalho,  Stubengftno8»«> ,  Gt'solle; 
davon  prov.  ga><alha,  Gesfllschiift,  d.izu  lU«  Verb 
Of/tunlhar,  sich  versammeln,  vgl.  Tobler,  K  II  238; 
alt  frz.  gataiUe:  »^t^a.  gamjar,  ugiMajar,  freund- 
lich bewirten,  dasu  <laa  Vbsbat.  ag'aaajo;  fXg.  ga' 
waHutr,  agatalhar.   Vgl.  l>i  168  ^tMaObo. 

4178)  altofr&nk.  faspll^Juit  venobm,  aosgeben, 
«  prov.  guespühar,  vergeudeo  (in  der  Bedeutung 
„necken,  zerren"  g«h5rt  das  Vb.  zu  gui'siir.  W'i-spo)  ; 
frz.  gagpilhr.  Vgl.  Hz  593  ga.i piller .  Mackel  p.  48 
.•Vom.  Horning,  Z  XXII  485,  »-rklart  pa^pmllrr, 
ganpiUer  aus  altfn.  gaM{e)  (=  watite)  paiUe 
„Spreu":  lu  gaapBtt  geb5ie  ganpillon  »  gast  -|- 
piUon  „im»,  gfUna  inmmpletoment  battua  qai  re- 
■tmt  aprte  le  nettUaag«",  der  Ursprung  dat  fttUm 
(=  *ptliönfm?)  sei  daaM. 

gmasi  8.  garg. 

4179)  dt$<-h.  gast  =  cnmaBk.  gtut  (gntlo),  Q»' 
linbter,  Gatte,  vgl.  Dz  37ö  ijnsto. 

418(1 1  got.  gastaldan.  erwerben,  besitzen;  davon 
nach  Dz  S63  i  t  a  1.  caMaldo  (venez.  gaataldo),  catttal- 
düme,  Gntaverwalter,  HaashofmeiBter;  prov.  (wald.) 
gtula»t-g,  dazu  daaVb.  ffottaiideiar;  frs,£igronaoie 
Otukmä.  Besaer  jedoch  «rlmmt  maa  ia  den 
Worten  vielleicht  Znaammenketrang  des  lat  Stammes 
mist  irum,  -ellum)  mit  dem  german.  Suffixe  walt. 

4181)  gr.  yäoTQa,  der  gewölbte  Rauch  eines 
Gefafse«;  ital.  isi<'jl.)  i/rastit.  Blnnientoiif,  vgl.  Dz 
877  ».  V. 

4182)  gaudentt,  *gaudlenH  l'art.  Pria.  v.  gaudere), 
fronend,  freudig,  wur«!  -  vun  l'lricb  im  Gloss.  zum 
ttaerifioe  d'Abiabam.  K  VlII  m.  als  Grundwort  für 
das  rtr.  Advaib  gugent,  gieiU  „gern"  aufgestellt. 
Dafs  dies  nnialiacig  m,  hat  ätttrzinger,  K  X  247, 
nachgewiesen  n.  Minerseits  im  Hinblick  auf  die  Form 
humfnt  das  lt.  vohm  in  Vorschlag  gebradit,  «aa 
freilich  auch  nicht  befriedigen  kann. 

4183)  gandfio,  gSTlgns  sum,  gand^re,  sich 
freuen;  godirt,  geniefsen,  f/ioirr  iLtdinworl 
aus  dem  Frz.)  „godere  intamamento'',  vgl.  Canello, 
AG  lU  817;  levent.  göita  (—  «MiMKta},  gioja; 
altlomb.  Jomso,  giojoso,  ftrajat^  bei  BonTaain, 
▼gl.  Salvioni,  Post.  10;  rtr.  dytüder  u.  gaidUtr, 
vgl.  Gärtner  §  172:  prov.  gaueir,  jauzir:  frz. 
jouir,  \gautlir.  f,'c|.  W.,  dav.  vWW.  giiudi  tolr,  Scherzi; 
altptg.  gifccir.  Das  Verb  ist  im  ganzen  wenig 
Qblich,  die  gebräunblichen  Ausdrücke  für,, sich  freuen" 
sind  vielmehr  ital.  aver  piacere,  frz.  etre  charme, 
ent^anU,  hien  aise  de  qlq.  dk.,  apaa.  ptg.  rego- 
eäantt  riyartfara«(abguMtat  von  goto  «  ^oiMiHiM? ). 
V0.  Dl  Itt  fodm. 

4184)  {•fHlMiM  ipuOmm);  davon  aaeh  Maiw 


chosini,  Studj  d!  Iii.  rom.  II  8,  venez.  gnuzega 

I  (aus  *galzi}dr<in,  '(/nu:aili  j/n)  ,,gi>//.ovigIi.i"'  ' 

1  418ö'i  *gaudlbllli  n.  pl  i  v.  i^nuderr).  angericliino 
Dinge;  ital.  godnvtf/lia.  goLzovxgliii  ..baldoria, 
allegria  .crapula'",  vgl.  Caix,  St.  37;  Dz  376  wollt« 
das  Wort  von  goizo  (aus  *gargozMO,  a.  oben  gMf|r)i 

I  Kropf,  berleitao.  8.  jedoch  unten  got. 

!    4186)  ganAMnlia,  a,  nm  (v.  gaudere),  froh; 
jiTov.  jnu:io)i,  jautitmda.  froli,  vgl.  Dz  ISdfWfare. 
'gaudlellttm  s.  *Jöeili8,  *JukeIluB. 
41871  l'gaudiöla,  n.  pl.  (gaudium),  Freude;  dav. 
nach  Nigra,  AG  XV  112.  pioni.  bresc.  ijola, 

[Freude,  Munt»^rkeit,  Freiidenffuer;  fr».  *(jo)}oU, 
wovon  die  bei  Diez  166  zu  altn.  jol  (a.  d.)  goatoUte 
Wortsippe:  ital.  giulim,  f ri.  joK.J 

I    4188)  gaudlOm,  PI  gaiü»«.  {i^ntdire),  Freude; 

I  ital.  gioja;  piem.  g<^;  altobental.  goui^o,  vgl. 
Salvioni,  Post.  10;  prov.  goufi-:,  joi-M.  /  ./  i  g.  den 
Schluls  dieses  .Artikels);  frz.  juie  laltfr/..  ;uu-h  jui 
nt.,  vgl.  Förster  zu  Free  0030  ;  rat.  goti/:  span. 
jogo,  lob  gozo,  Vergnügen,  wovon  wieder  gotar, 

'geniefsen,  regoe^o,  Lustbarkeit,  regocijarM,  nch 
freuen.  =  gaudium  ist,  mufs  als  fragUoh  eraoheioen; 
Baist,  Z  IX  148,  stellt  die  Gleichung  gui^tm^fom» 
auf ;  auch  Di  4Aft  schwankt  swiiellM  gattdiim  n. 

i  gjUwi,  vgl.  aber  die  Frage  SchatAardt,  Z  XI 498  f.. 
wo  angonoramen  wird,  dafs  *nuxarf  ti.  *gaudiare 
zusamiinMigetroffeu  seien);  Ford,  R  XXVII  288, 
nimmt  am.  il.tfg  gozu  aus  [nr-goüitm  ontstandea 
gi'i,  was  dunthaus  unglaubhaft  ist;  ptg.  jnra,  («^oza, 
siehe  das  Span.).  Im  Span.  u.  Ptg.  hat  joya,  joia 
aawchliofalicb  die  Bed^.  „Kleinod,  Geecbmeide", 
das  ital  p^ov.  gioja,  joia  bedeatet  aoirohl  „Freade" 
als  auch  „Kleinod vennotlicb  iatnarjota  „Fread«" 
^  gaudia,  joia  „Kleinod"  aber  ^  joea.  worauf 
denn  auch  ital.  ginjrllo  etc.  zur(iekg<'h'>n  wiiricn, 
vgl.  Canello,  AG  III  346  Anni.  Vgl.  Dz  168  ij»- 
derr.  456  goza :  Gröber,  ALL  II  431  lunter  f/ai- 
hinwt;  Gr.  erklärt  prov.  joi<i.  ital.  giojn ,  span. 

f'tg.  joya,  -ia  fUr  Entlehnungen  aus  dem  Fr/..; 
autliob  ist  diese  Annahme  bereobtist,  sie  wird  aber 
unndtig.  mindestens  tum  grSlMan  Tiilo,  aobald  nao 
gioja  etc.  „Kleinod"  »joea  anaetit).  8.  Nachtrag! 
gr.  yttvilq.  yavlMtt  s.  oben  «Sllrii. 

4189)  Igaulos,  -um  in.,  Trinkgefitf.s,  ist  irrig  von 
einigen  als  Grundwort  /u  frz.  jaii  angi'Äctzt  wor<len, 
vgl.  oben  galea.] 

4190)  got.  gaam«>,  Gaumen  .altengl.  r/»ma,  mittel« 
engl,  gome,  neuengl.  gums,  Zahnfleisch);  dav.  go> 
nues.  j^öme,  geschwollene  Drilaen:  aQdfrz.  gamo, 
gomo,  Qoum«.  ganioun,  gomou»,  Yogelkropf,  Kropf. 
Vgl  Sf'huchanit,  Z  XXI  200  Ann. 

4191)  got.  gaära,  betrflbt;  davon  vermutlich 
altfrz.  gorri\  gorrel.  mager,  arm.  dazu  das  Verb 
gourrtr.  betrügen,  stehlen.   Vgl.  Uz  601  gorre. 

*giv^ft,  *fifmi,  •sMO»».  «MI,  ^füli, 
'eivSolo. 

4192)  ^vn-am/.,  Möve;  davon  ital.  gabbiami 
(lomb.  neap.  garina;  sard.  eau  [marinu]^*gavm?); 
apan.  gnoia;  gaviota,  gavina,  (guineho,  auch  ptg.); 
ptg.  gairnui,  Möve,  gaiväo,  Seesehwalbe.  Im  Frz. 
neifst  die  Möve  mouette  (altfn.  moue  —  germ.  *mawe, 
vgl.  Mackel,  p  116).  Vgl.  I)/.  159  gavitt;  Gröber, 
ALL  II  436  u.  IV  üm,    Schuchardt,  Z  XI  494. 

4193^  Gixä  ;rfc;a),  SUdt  in  Palästina;  davon 
frz.  gaze,  ein  durchsichtiges  Gewebe;  apaa.  goHt^ 
vgl.  Dz  596  gaze. 

4194)  arab.  faiAir,  Al^r;  davon  vermutlidi 
ital.  ghiaeterino,  (in  Algier  gefertigtea)  Panwr- 
hond;  prov.  joMrmw;  artfri.iajKrM«^iaMr«ie; 
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•pan.  jaeerma;  pts.  iowrjna,  S«MertUt  (mhi  au 
«Itfrs.  jattnmt).  Vgl.  Dz  162  ghiaeseriM ;  Eg.  y 
Tang.  p.  427  (ehatdir).  Vgl.  No  116. 

4195)  bask.  gaxmnßa,  oinor,  <ler  küfst;  davon 
nach  Ds  (Larramendi)  466  span.  gatmoAo,  aebein- 
heilig  (eigmtl.  einer,  dar  tun  Sebnaa  HaUigmibtlder 
u.  Baliquien  kfUat). 

4196)  gihMlB,  -am  f.  (hebr.  Wort),  HSIIe;  alt- 
fia.  fäken«,  Folter,  Qual,  ZwanR;  neufrz.  griie., 
das«  das  fftner,  quälen,  bolSatigen.    Vgl.  Dz"  595 

4197)  ahd.  geil! (gornian.  i/tnli.  vj;!.  Maokol,  p.  116), 
rriink.  Stolz;  davon  violicicht  (denn  die  Sache  ist 
böchst  zweifelhaft)  nach  Dz  lö2  ital  fjala,  Pracht- 
kleid, davon  wieder  abgeleitet  gaUone,  Trosee,  Borte, 
gtUante,  artig,  nett,  anetiadig,  hüfliob,  gtUamteria, 
Artigkeit,,  gatoMtemiare,  acböntiran;  eltfrs.  qalt, 
Munterkeit,  Wohlloben,  Freudenfest  lin  iliisi-r  Be- 
dtg.  ündet  sich  &»ch  ffulerie),  dazu  das  Ad],  i/nlois, 
galcM  (franco-prov.  gale)  hübsch,  nfitt,  und  das  Vi  rl 
galer,  Feste  feiern  (daneben  auch  vxUrr,  a.  Ducango, 
gnlare),  rcgaler ,  jem.  froh  machen,  gut  bewirten 
a.  dgl..  Tgl.  Scheler  im  Diet  <*.  v.  u.  im  Anhang 
aa  Dz  742,  Suehier,  Z  I  481  (Dies  266  hatte  itaL 
regalare,  dazu  das  Sbst.  regcHo,  Geschenk:  frt. 
rigaler,  rigal;  apan.  ptg.  rfgalar ,  regalo  TOn 
lat.  rfffflnrt,  auftaupn.  erwürmoii,  herleiten  wollen, 
vgl,  dagep?n  W.  Meyer,  Z  XI  255);  neufrz.  naln, 
f)alloit,  (/iiLmt,  ijaUintme  (sämtlich  Lehnworto  hur 
dem  Ital.);  span.  gala,  galon,  galnuo,  riai/mtr. 
galanteria,  galantear;  ptg.  gala,  (jnlnn,  ijalantr, 
gaiantarüt,  gtüantear.  Saobier,  Z  I  481,  etellte, 
weil  ar  wagen  dea  altfrs.  wahr  uraprttni^iÄeB  Ab> 
lant  adt  w  aanalim.  miMaliidl.  wo«  (an.  weafn). 
ReMrinm,  ale  Gmnawort  aaf,  und  Maefel,  p.  42, 
hat  sieh  ihm  anjjesi'hlo.iRen.  Indessen  das  ver- 
einzelte irnli'r  kaiui  di>ch  kaiiiii  voll  bewelBkräfti^' 
sein,  (letiii  in  Il;ilirn  steht  ihm  ki'iti  'qualarr  gegt'n- 
ttber.  Auch  wäre  schwer  abzusehen,  wie  das  mittel- 
ndl.  Wort  zwar  nach  Italien,  aber  nicht  nach  der 
Provence  fibertragen  worden  eein  aoUte.  HAdiatena 
wird  man  die  altbi.  Worte  aof  woier  nifldtflihmi 
dflifta.  Andereraeita  iat  jedoch  durdiaua  zusogeben, 
daft  daa  Diez'ache  Grandwort  (verteidigt  von  Baist, 
Z  V  247)  hiichst  fragwürdig  ist.  niimentürh  tiin- 
sichtlich  seines  Begriffes,  vermöge  deftsen  man  er- 
warten sollte,  dafM  roni.  gulit  etwa  „Lüsternheit, 
Ueilheit"  bedeutete.  Es  dürfte  sich  violleicht  eher 
empfehlen,  mit  Perion  den  Ursprung  der  Wortsippe 
(auBschliefalich  dea  aitfra.  Beatandteilee)  in  gr. 
xa)M,  MhBue  DiuM,  in  aoohen  (wegen  *  :  g  vgl. 
1.  B.  xolaof  :  gmfo). 

ahd.  gabiÄB  e.  guui-- 

4I9H)  ahd.  geiala,  Geifsel,  Rute;  davon  prov. 
gisele,  eisde,  Bute,  fioech;  engad.  göMa,  iaUUi, 
TgL  Nigra,  Ad  XIY 

4199)  [*gJ?litlBi,  -am  f.  (tob  atlarr)  =  frz, 
gSatine.  gleiidiaani  gefrorene,  eitUinliehn  Speise, 
Sülze,  vgl.  Sclieler  im  Dict.  a.  v.  Sellintveratändiieh 
ist  gilatine  eine  rein  gelehrte,  bezw.  künstliche 
Bildung,  wie  deren  der  romanische  Speisezettel  so 
rlele  aufweiBt.  Gerade  dieae  Tbataaebe  aber  be- 
raohtigt  una,  bei  der  Herieitong  von  Speiaenamen 
von  der  Forderung  lauttteher  Bagelniibigkeit  absu- ; 
aebeo  u.  z.  B.  f&r  frieamie  trotz  des  intervokalisehen  > 
e  einen  TypuK  */ ric^itiata  anzusetzen.] 

4200)  engl,  gelding,  Wallach,  —  frz.  guilledin, 
vgl  D«  608  «.  V.;  Fafs,  RF  m  487. 

4201)  (gleiaha.  «filifitrui  a,  GlaaaU;  vall- 1 


broaa.  gelcjvro,  prov.  qemrr,  irz.  q\ 
froat.  Reif.    Vgl.  Nigra,  Afl  XIV  2ö2'.i 

4202)  g51o,  -4re(jre/M\gt^frierin. gefrieren  machao; 
ital.  gdare,  dazu  das  Vbsbst  fjelü  qelu?),  Froat; 
ram.\(U)gcr  ai  at  a,  dazu  das  Vbsbst.  r/rr:  prov. 
gdar,  dazu  da«  Vbsbst.  gfl-g  ;  frz.  geler,  dazu  das 
Vbabat.  gel  n.  geUe  (auch  Speisename),  die  Anwen- 
di^  der  Worte  in  der  Bedtg.  ..Frost"  wird  durch 

Vbsbst. 
geh: 

g8ln  8^  gJlo. 

•12031  vlam.  gelaye,  glnye;  davon  viel!,  pro?. 
glwg-z  (neuprov.  dui),  Garbe,  grobes  Roggenstroh 
zum  Dacbdecken;  frz.  glui.  Vgl.  \U.  599  r. 
(Diet  hielt  auch  Ableitong  vom  kjrmr.  dotg  für 
mSglidi,  vgl.  dagegen  Th.  p.  101.) 

4204)  «gMOUaiw,  «Ui  M.  (von  faaiailin)  » 
span.  mmtmt,  Zeüfing,  vgl.  Di  488  ».  «. 

i'205)  gfmtüfla^  a,  nm  (Demin.  von  geminut), 
doppelt,  zugleich  geboren,  als  Sbst.  Zwilling;  ital. 
gemello,  Zwilliiii,',  itiumella,  eine  zwei  Uändi'  füllende 
Menge,  vgl.  Canello,  AG  III  334;  prov.  gerne!; 
rtr.  gemel,  schumel:  frz.  jumeau  (das  u  an  Stelle 
dea  t  iat  bia  jetat  weder  fUr  daa  ItaL  noch  ffir  daa 
Fn.  erklirt:  Qf5bar,  ALL  U  486,  nimmt  fKr  daa 
ItaL  Anlehnung  an  daa  begiifllnamiidla  pmto 
an,  für  daa  frz.  Wort  abav  UUt  ar  Beainfhtaaang 
dos  vortonigen  i\  bezw.  t  dnidl  M^folgenden  I/tbi.-il 
für  möglich  n.  verweist  auf  Öemairticum  :  Jumitgfy, 
fiiiiti  i  :  futnier,  bilteutem,  bevatit  :  hurant .  nbur 
Gemmetietim  ist  durch  volkstümliclie  liegende,  die 
man  bei  Wilbelni  v.  Jumiegea  nacbleaen  kann,  mit 
in  bcin^chen  Znaammenhaag  u.  infolge 
deaeen  anoh  in  ubereiDattmmaag  beafipkih  dea  Alb- 
lantee  geaetst  worden;  furnier  beruht  anf  folka- 
etymologiacfaer  Anlehnung  an  fumun,  In  bibeitttm 
endlirh  iat  «  interlabial ,  steht  also  unter  anderen 
Bedingungen,  als  e  in  f/cme//«* ;  ülienlies  tiiufs  iloch 
wohl  vorausgesetzt  wenliii,  daf.*  <lor  Wandel  des 
Anlautes  im  ital.  u.  frz.  Wort  auf  eine  u.  dieselbe 
Veranlassung  zurückgehe);  (apan.  Gemelos,  die 
ZwiUinge  ab  StembUd);  Baiat.  Z  V  662,  «rkliit 
daa  von  D>  468  aoeruirt  geiaaeaBe  Sbat  maPa, 
Scharte,  aus  {ge)meUa  „mit  dereelben  Obertragoag 
wio  in  gr.  SiTiXötj".  Vgl.  Di  876  giumeUa,  632 
jiniifau;  Grob-  r,  ALL  U  436  u.  VI  390. 

4206)  geminQa,  a,  um,  doppelt:  (ital.  ^cmimo); 
8i(!il.  jemmalu;    moden.  zemim :  [ram 
gemen:  span.  ptg.  ^emtno),  ptg.  gmeo. 

4207)  gtallfi,  -w  ai.  (V.  femire), 
ital.  gemito;  ram.  gen^t  m.,  FL  gemetef.;  prov. 
gem-$;  oat  gemtg;  (span.  ptg.  gemidoY 

4208)  gCaml,  -am  f.,  Knoane,  Juwel,  Gemme, 
Kleinod;  ital.  prov.  gemma;  in.  {jame),  gemme; 
span.  t/ema:  i.ptg.  goma,  Knospe,  dazu  das  Vb. 
gomar,  knospen?,  vgl.  VV.  Meyer,  Z  XI  266  Z.  8 
«.  oben;  Behrens,  Z  XIV  369.  setzt  <j<iv>ti  —  gumnta 
[s.  d.]  an,  sich  darauf  berufend,  dafs  viele  Knosp«n 
klebrig  seien).   Vgl.  GrAber,  ALL  II  487. 

4209)  gtautftana,  n,  am  (v.  gemma),  aum  Jowai 
gebSrig:  itaL  gemmajo  „il  laogo  doea  ai  traeaM 
le  gemme",  g  emmiero,  -«  „UgiiQalBai^,  tgl.  Oanalkk 
AG  III  3i>7. 

42101  gemmüla,  -am  f.  ignnma),  kleine  Knospe; 
lomb.  ::rm>'iila .  -rnihnl ,  vgl.  AG  I  303,  Salrioni, 
Post.  10. 

4211)  gSmo,  gimOl,  gSmitiim,  gemii«,Beufi«a: 
ital.  gemere;  rum.  gern  ui  ut  e;  prOT.  ^Maer; 
aitfra.  gemdre;  nfri.  ptetr;  cat.  apan.  gmirs 


gelUtrr,  frz.  givre,  Banb« 


aer  worie  in  aer  »eaig.  .,i<  rosr'  wira  aurcn 
sehr  eingeachiinkt;  oat  ^elor.  daaa  daa 
it.  gel;  apan.  Mar,  dam  dia  Tbabat  Melo, 
ptg.  gelar,  daan  daa  Ybabat  g*U>. 
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Realse),  eine  Art  Trt'iijie 
duK  Capitolin,  woliiri  die 


ftg.  gemer.  Über  itil.  Dialektforraen  vgl.  Salvioni 
Ost.  10. 

4212)  OSmönla«  (snl 
am   norilwcalL  Abbanj^'i' 

LeicbDame  der  im  Car<!«r  MsmeitiBUt  Hiuf^richtotaa 
geschleift  u.  dkiin  in  den  Tlbir  fwrotfca  waito, 
mm  fri.  gimimie»t  Qnilmi«!. 
4S18)  rCmft,  HUB  f.,  Waag»  (Im  Plsr.  Mcb 

^ogwilider");  rum.  geanä,  Augenlid  (dichteiladl 
auch  „Morgenröte");  proT.  gem^,  Wango.  (Dz  166 
erblirttf!  in  ital,  gunascia,  frz.  guitncht',  Kinnbacko, 
ein  AugiiiHiitativ  von  f/fwa,  vjjl.  «lagegen  W.  Mojur, 
Z  XI  255,  der  gr.  yvd8oc  als  Grundwort  aufstellt). 

4214)  gr.  yeveä,  Erzeugung;  d»Ton  TennatUoik 
itahgenia  (mcäl.  jinia),  tiezQcht;  sltiptli.  §bua, 
GMdilMht  YgL  Di  876  mino. 

ttlft)  gM,  -m  M.,  SdiwtagaiMhB;  Ital. 
pmaro;  mm.  gittere;  pror.  genre-$;  fri.  gendre; 
«At.  gmäre;  span.  yemo;  ptg.  (auch  altspan.) 
jwnro.   Vgl.  Dz  498  yemo. 

4216)  If^ngrälis,  »e  (t.  <;eiiM«),  allgemeiaj  ital. 
(jeutrak;  {rr..  ijhu-riü,  u.  doB  Wt^nolMIld  Hl 
übrigen  roman.  Spraclicn.] 

42171  [gr$nen>8ns,  h,  um  ,v.  neniin),  edel;  ital. 
aeneroso;  frz.  gettereux,  und  dem  entsprechend  in 
den  Übrigen  roman.  Sprachen.] 

mS)  gteiiti,  fteiitt,  -tmf.,  Oinater  (Spartiom 

J'BDeaam  L,);  it%l.  gimekra;  senpror.  ffenesto; 
tu  ftmit  (vallou.  mnütt);  ipan.  MNMrta,'ptg. 
oieata.  Tgl.  Dz  469  %mie<ta;  OriNier,  ALL  IT  487 
(wo  ital.  genestra,  sicii.  ginextra  angeföhrt). 

4219)  |*fCiiilMttB,  *gSnfHCU8,  *fSiii8euaf  -am, 
I«.  (v.  geiiiHs,  8.  Duiaoge     c),  altfrz.  genoitse, 

gtnaiche,  gtnicier,  gcneschür.  Hexenmeister,  vgl. 
orning,  Z  XVUI  218.J 

4220)  f SnltlU,  a,  am  (Part.  Perf.  F.  t.  gignire), 
geboren ;  (ital.  ist  nur  dasVb.  a^enror, vanohADern, 
all  Lehnwort  aua  dem  Prov.  Torhandaii;  Teriaaeb. 
gtnM  figliare,  v^.  SalTioni,  FMt  10);  pror.  gen» 
-m  gent-8,  c.  o.  gent  (edel  geboien),  edel,  schön 
(dazu  das  Komp.  c.  r.  gtmer,  c.  o.  gensor),  dazu 
da*  Verb  agenear,  ge^Uen;  altfr/.  gml  ;ila/u 
Komp.  gemör),  dazu  das  Vb.  agemier ;  span. 
getiln;   ,uin'h  r)z  im  Anhang  776  ist  ptg.  qui-, 

Sejavda,  seltener  que-jendo,  wie  beschaffen,  aus  der 
rtikel  que  „wie"  -f  jendo  genitm  entstanden, 
tEl.  hierüber  KSitiiig,  Ztiehr.  f.  fn.  8pr.  u,  Ut 
Xral*  980).  Vgl  Dl  100  gmta;  OrBbor,  A£L  H 
487. 

4221)  gCalll«,  •m  m.,  Genins,  Teratand,  Witz; 

ital.  genio;  (pror.  getth-x,  ist  tiah\  inaenium) ; 
tii.  penie;  span.  ptg.  genio.  Die  Beaeotooga- 
eotwiclielnng  Am  WorfcM  itt  oAnlMr  dudi  fafwiiiMw 
beeinflnfst  worden. 

4222)  t^Blf  fSBUte/*.,  Volk;  ital.  ^fe;  sard. 
«ent«;  rum.  gintä;  pror.  gent-t;  frz.  aewl:  cat 

span.  ptg.  jievUc.  Vgl.  Grfiber,  ALL  U  487. 
—  In  d«r  ailgeoMiBen  Bedtg.  „Wesen,  Ding,  etwaa" 
(vgl.  «MAiMe  gmtkm)  lebte  gen»,  gent-  fort  in  pror. 
altfrz.  gm»,  gta  (mit  der  Negation  verbunden 
„nichts"),  altfr«.  jant  „Ding"  (vgL  a.  B,  AmU 
et  Am.  1277),  ital.  chente  aus  Me  §tKUf  «t» 
geartet.    Vgl.  unten  ne  +  gent. 

422:-!)  gSntiana, -am /'..  Knzian :  ital.  oennana; 
f  rs.  genttane;  span.  ptg.  genciana ;  in  allen  dieeen 
Sdnutaprachen  nur  gel.  W.,  in  den  Volksmundarten 
ahar  TMfMh  ai^geataltet  Vgl.  GUIi^ron,  Bev.  des 
patoit  gdlo>fOBttas  II  86. 

I)  gcatfUs,  e,  edel ;  i  tal.  gentile;  frz.  gtniil. 
i)  *giaUUtii,  •mm  f.  (von  gentäü),  Adel; 


ital,  gentile;za  „nobilta  di  sentire  e  di  i  p^.raro, 
idrtesia",  gentüizM.  gentiUgia  ,,niil)iUa  di  saiigiu'", 
vgl.  {"anelio.  AG  Hl  343;  altfrz.  gentiUce,  yente- 
lise:  neufrz.  gentiUsse. 

iaaß)  «geaaetio,  Ore  (r.  geHmetdtm),  kaiam; 
itaL  (m-)ginoedUare;  ro  m.  {m)gmtmd»m  ti  at  «; 
pro?.  {tt)genoUtar;  fra.  («jgiMMjBcr/  a*t  ftlt* 
•pan.  agenaUar;  (span.  amÜBaner.  rwHBa  mm 
^rofi-lln.  Demiii   v.  rota):  ptg,  {a)joelharsf. 

4227)  ggnäcdKtm  n.  (f.  genictdum,  Demin.  von 
gruu,  vgl.  Frick,  Cotnment.  Wölfflin.  p.  344  Anm.2). 
Knie;  ittUginocehio,  davon  das  Demin.  ginooehitllOf 
Stnuapfbaad  (apan.  cenojü^  TgL  Dz  488^  $.  v.)t 


ran.  immmIMh;  rtr.  dtändfe  «ta.,  vgl.  Gaitaer, 
%  900:  proT.  gmolk^;  altfrt.  gmiml;  nfrz. 
genau;  cat.  genoU;  altsnan.  hinnjo  (neuspan. 
dafür  rndüla  —  *roteüa,  Demin.  von  rota);  ptg. 
joelho,  giolho.  Vgl.  Di  166  ginoecikio;  QiMir, 
ALL  II  437;  Oihn,  SofBxw.  p.  230. 

4228)  giaiU  II.,  Geaeblecbt;  davon  (?  Tgl.  ootea 
M+g«at)  dieVenMiaaagraartilMl  proT.  gem.  ml 
altfri.  gimu  (vgl.  flter  Matorn  Bida,  20411); 


di«  BedaatoBgMBtwIelalang  war  eine  ähnliche  wie 
bei  rem  —  fri.  rien.   Vgl.  Ds  696  gens  (wo  die 

Möglichkeit  ausgesprochen  wird,  dafs  geti:  =  gen- 
tium in  der  Verbindung  miniine  gentuim  sei): 
6.  Paris,  Mem.  de  la  9«c.  du  Img  1  180  u.  R  VIII 
186.  —  Gelehrte  Neubildungen  sind  ital.  gcHertf 
fra.  genre,  apan.  genero  (eMBiO  pig.). 

gr.  Yfffttvig  s.  irgiafla. 

4229)  ndl.  g«rdde,  g«nl|  Saaft  ▼amt  u.  dgl.; 
daron  altfra.  ttgrei,  AoariMUg,  Vorrat,  daau  daa 
Vb.  agreier,  ansrfistso;  aaafra.  agrit,  PI.,  Taini- 
werk,  dazu  da»<  Vb.  agiiir,  nU  lUnlirack  aaHtaln. 

Vgl.  D/.  504  agrh. 

4230'  germEnüs,  -a,  Hnidfir.  Schwester;  Tal» 
teil,  germaen.  borg,  kermä,  vgl.  Salvioni,  Post.  10; 
cat.  germn,  gerimina;  span.  hermano,  hermana; 
ptg.  irm<}o,  irtHäa.  Vgl.  Dz  496  hermano.  Sieba 
oben  fhiter. 


4281) 


II.,  Kaim;  itaL  janae,  dar.  far> 


mogUo,  'igUo,  Tgl.  d'Orldio,  AO  XUI  408t  fra. 
gerne,  vgl  Körting.  FormeaWa  daa  fr«,  MoOMaa, 

Anhang  IL;  .npan.  |)tg.  germe. 

4232;  gSrmino,  -äre,  keimen,  ital.  germinare; 
(tz.  germer ;  spau.  ptg.  germe.  Vgl.  Berger  p.  141. 

4233)  gfirölft,  -am  /;  (v.  gerere),  ein  tragbares 
GefUii  (oder  «gCRfili  gtrra],  ein  aas  Bote« 
geloditMM  CMlb?);  itaL  geria  n.jema  „eetta, 
oppare  Tettura",  vgL  Canello,  AG  lU  349,  r»iT, 
St.  180;  n en proT.  (?«rrJo,  Tragkorb;  altf  rz. //«r/c, 
jnrle,  Bütte  (aber  geurle,  Beutel,  ist  =  iltsrh. 
qürtel);  nenfrz.  jaU  (altfrz.  joi/e),  Mulde,  gerinn, 
Zuber  <lfs  Papieriinill-Ts;  cat.  gerla,  Tragkorb.  Vgl. 
Dz  161  gerla;  Grober,  ALL  II  487;  Tobler,  Mise.  76. 

4884)  ginil  -M,  M.,  dar  Sehiita.  ein  Beaflaeh 
(Sparaa  Hnada  !>.);  davon  abgeleitet  altpror. 
geriet  (Doniin.  n  *^erruhu);  nenprov.  gerle, 
gerla;  altfrz.  gerre,  jarre,  jarret  (dies  auch  nfrz.), 
iarlet.  Vgl.  Bauquit.r,  R  VI  2GC;  Gröbor,  ALL 
II  438. 

4235)  *gSatiL  -am  /.  (zum  Fem.  gt>wordcne8  Ntr. 
PI.  des  Part.  Perf.  Pass.  t.  gerbre),  That;  (ital. 
proT.  geeta;  ital.  (venez.)  auch  gestra  „fan^la, 
razza",  Tgl.  Marchesini,  Studj  di  fll.  rom.  118); 
altfra.  ainrte  ^aihloag  tob  Thaten,  Geschichte, 
GeieMachtagaaoyahta»CtooBtt),Oaaailaaht,  Stamm, 
TgL  Bajna.  B  UV  4M.  TgL  Ih  101  pcrts;  Qribar, 
ALL  II  488. 
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4286)  nhd.  (ret-tsarn,  Jittpisen;  daraus  vielloioht 
iDHoh  I)^  107  '  (liircli  volksctvmolu^nÄolji' ,  an  (irmn 
sich  antelinenile  UiuhiMun^'  ital.  giunarma ,  eine 
scbnoidondo  Waffe;  prov.  jusarma,  gUtOfWa;  alt* 
fri.  gisarme,  guisarme,  wi.iiirmr. 

4287)  g«lslM,  -as  f.  jti.  (  Wort  f^IliwbMl  ür- 

spruDfrs,  \m  Marcfllns  liroinial  bpl*>Kt),  Schlund, 
kohlo,  auch  wolil  (jaurnen ,  iuneres  Zahnfleiuch; 
(ital.  Iraiipuijiarf,  vfrsihlitiL'on  ;  runi.  gusä.  Kclili': 
luccht>K.  (jogia ,  Kehle;  alttrz.  gnise .  Ketil»', 
davon  noufrz.  gosier.  Vgl.  Mevir-L.,  Z  XV  242 
u.  XX  636;  Scbuchardt.  Z  X2U  199.  Nach  Kluite, 
Fkiil'a  GrandriCi  der  gem.  FhU.  I*  882,  steht 
amriat  f.  ctnria  a.  ist  gtrawa.  Wort  (ndl.  Mm, 
Badmutahn).  8.  nnttrn  g5«a. 

4238)  arab.  fchouebla,  Satteldecke;  frz.  /k 
vfjl.  Devic.  Mcm.  lii«  la  soc  do  Paris  V  37.  Früliur 
wurde  das  Wort  vom  altdeutschen  hul<ti.  hiiht  ab- 
geleitet, vgl.  Scheier  im  Dict.  s.  c,  Mackel  p.  21 

^089)  [*gfbboratÜ8,  a,  am  (v.  gibhrr),  bucklig; 

arov.  geberut;  oat.  gepenU.  VgL  C.  Michaelis, 
L  88  Anm.;  Baist,  Z  T  944.) 

4240)  tffbbOfliii,  a,  am  (v.  gibhug),  höckerig, 
bncklig;  ital.  ptg.  gibhoso;  rum.  ghrhos;  prov. 
iiilins:  frz.  gihhrur;  span.  gihtisn  ] 

4241)  gIbbiS}  -tun  m.  laucii  *i^j-bbu8,  'gdbbu, 
vgl.  ^rieob.  «VfWff),  Buckid,  Hocker,  und  gibbat« 
*teyM»uH  a.  wm»  bucklig;  itaU  oMto,  aobbo, 
gMa,  Bnekel  (arftMlbar  nMrt  hlMMr  wem  andi 

gomberuto,  ungestaltet,  RuiDai);  ram.  gheb  «. 

gkebä,  dazu  das  Vb.  ghtboftt  a%  at  a,  krOmtneo; 
prov.  gibba,  giba;  frz.  r/ohin  [vom  ital.  gobbo), 
ein  Buckliger;  nach  Uz  019  »oll  frz.  j<ihot.  Kropf 
I wovon  das  Verb  jaboter,  undeutlii-h  -iprechen)  für 
jibot  stehen  und  aua  *gibboUm  zu  erklären  sein; 
floming,  Z  XVI  881,  Mirt  fOr  jabot  als  üruu>l- 
«ort  gabttta  an;  apaa.  gAa;  ptg.  gibbn.g^. 
Vgl.  Dl  168  gobbo;  MaidiMini,  Stadj  di  tL  — 


II  4.  Vgl.  unten  gUfTti».  -  Parodi,  £  XVH  86^ 
zieht  httrhcr  auch  cat.  agoviar,  ajt^ir^  kffbBMO, 
Hpan.  aiv'lnar.  u.  giebt  überhaupt  Üd  Obuiidlt 
der  zu  gtlihu,"  gohnri^it-n  Sippe. 

42421  germ.  *jrigH  iiilni.  ,'/';./'' i.  Goige;  ital. 
prov.  giga;  altfrz.  gigue  (Lehnwort),  aucli  gigle, 
Geige;  neufrz.  gigue,  Taos  mit  Musik,  auch  Beh- 
kauM  (weil  dieaalba  «ine  Ihnliche  tiattalt  hat  wie 
«la«  Geige),  in  letsterer  Bedtg.  davon  abgvtaltet 
ijigot,  Hammelkeule;  span.  jign,  Geige,  eine  Art 
Ti\nz.  jigote,  gehacktes  Fleisch;  ptg.  gtgn,  Geige, 
eine  Art  Tanz,  aucli  «'in  flacher  Weidenkorb  (in 
<lie»«r  Bedtg.  auch  gigo),  gigote,  Ragout.  Vgl.  I>2 
164  gign  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  780  (Scheler 
vormutot  als  gemeinsames  Grundwort  der  german. 
und  roman.  Substantiva  ein  german.  Verb  mit  der 
B«dtR.  „tremSre,  motitai«"«  w«lob«n8ion  abd.  geigant 
dem  altn.  grtgn  nadi  tn  whlielbeii,  wirkKeh  gehabt 
zu  haben  .«icheinc) ;  Mackcl,  p.  108. 

4248)  Gifäa,  «faitem  m.  (Viyai),  Gigant,  Kiese; 
itaL  g^amU,  Bieae;  prov.  jagan-s;  frz.  giant; 
apan.  ptg.  gigmte.  (Das  Wort  i«t  alao  nor  in 
den  gaUiiehMi  Bpradwn  Totkatamlidi.)  Vgl  Da 
686  ^nt. 

4244)  ndl.  gljlen,  gähren  (vom  Bier«);  davon 

vielleicht  das  gleichbedeutende  frz.  gutlhr .  ;iber 
freilich  ist  daa  palatalo  l  befremdlich,  vgl.  Bugge, 
R  III  162;  Schelor  im  Diet  «.  «. 

4246)  abd.  gtiaa,  gl^aa  (aus  fi-äa»),  fortstreben, 
eün;  aenprov.  yuÄid,  forteilen;  fra.  (norm.)  gäer. 
l^lhim  gOer  (bMOgUdi  d«a  gMehbMieatottdM 


comask.  zrhi  «chwankt  Diez  zwischen  71/11  x  und 
,-(/<■/>;,  I*'f/ten»s  diirfte  annehmbarer  sein). 

4246)  wchigenn.  gilda,  Opferschmaus,  Festver- 
sanimlung,  Gilde;  ital.  gelara,  Gesindel;  prov. 
gelda,  Trupp,  Haufen ;  davon  viell.  gflJon-s  (Mitglied 
einer  bewaffneten  Schar),  Lanxeotriger  (gehört 
Wort  XU  güda,  »0  dfirften  aneh  ital  giSWf  T 
u.  gialdtmiere,  Laoaentr&ger.  hinlMr  la  nah«  aaia); 
.titfrz  prhlr.  Haufe,  guendt,  QtU».  TgL  Dl  160 
geldra;  Älackel,  p.  96. 

42471  finglTi,  -am  /.,  Zithufleisch;  ital.  gen- 
gita;  sard.  titizia;  rum.  gingu :  ^rtr.  gingita): 
prov.  gengiva;  fri.  gencive  ^ginciva):  cau 
gtm{v)a;  span.  encia;  ptg.  gengiva.  Vgl.  Dz  160 
gengiva:  Gröber,  ALL  II  438. 

4948)  mbd.  glt,  Qiflrigkeit  (nhd.  Gm);  dafon 
nach  Caiz,  St.  662,  ital.  »gh^cia  „flame  eoeeechra". 

4249)  flzeriBm  u.  belegt  ist  nur  der  PI.)  und 
*glgerla  /(.  i'l  ,  P.iiiirew.'ido  de«  Geflügels;  altfri. 
/(iisi)-f,  ),.-li<  r  u,  Kint,'i'«'i'i(|i'  .■iricH  V(ii,'p1h  ;  neufrz. 
Qei<ier.  l'leiseb-.  Vor-,  Drü&onmagen  des  GeiiugeiK. 
Vgl.  Dz  696  ge*ier;  Gröber,  ALL  II  488. 

4260)  *gliaii,  -mm  f.  (f.  glaeUa)  u.  «glieitta, 
•mm  m.,  Eis;  ital.  ^tiaeeia  u.  ghiaceio  (im  Sard. 
durch  gelu  eraetxt,  w  aofib  im  Span,  und  Ptg.); 
rum.  gkiafä:  rtr.  glatttAa  n.  glatsch,  vgl.  Gärtner, 
§  200;  prov.  ginssa  u.  glntz:  frz.  glncf  u.  glas 
in  verglas  (gleioitsam  Glaseis.  Glatteis);  cat  glas: 
span.  JWela^  gdo;  ptg.  gtU).  Vgl.  CMbtr,  ALL 

'  48a 

4261)  *gl&ciarlu8,  a,  am  (glacioi),  tarn 
gehörig;  frz.  glacicr,  Gleteeher;  den  fibiigM 
Sprachen  fehlen  «otapr.  Aaadrflek«,  itaL  Hft  1 
ghiaeci  faraHtd.  apaa.  aMmte  4t  Melo^  ptg.  1 
de  gelo.    f.  Pimt 

4252)  [*glirTco,  -ftre  (v.  glacies),  auf  dai 
glitschen;  altfr/..  ghfoier,  gUuner,  gleiten, 
zusammenhängend  nfrz.  pwMMr,  UMta,  " 
Vgl.  Dz  597  glacier.] 

4263)  ['güieidfia,  a.  am  (v.  ylocies),  eiaig;  soll 
naeh  Biaoehi,  Storia  della  prspoRBone  a  (mam 
1877)  p.  261,  das  Grandwort  sein  sa  itaL  oMmin, 
Kufserste  Eilte,  piem.  igad,  Schrecken,  Sobauder, 
wibrend  Dz  161  «.  t*.  das  Wort  von  gl(uliu»  abge- 
leitet hatte.  I,autlich  ist  BianchTs  Annahme  ge- 
wif«  statthaft  (*iilacidHH  .  (ihuulo  placitum  : 
pinUi),  u.  begrifflicli  kann  sie  'lie  lie.'^sen-  zu  sein 
scheinen.  Gleichwohl  dürft«  sie  abzulehnen  s<Ma, 
denn  1.  ghiado  ist  nicht  wohl  zu  trennen  von  prov. 
cat.  ^fay,  Sehreekan,  Krataunen,  dasu  dM  Tb. 
efglayar  (alt apan.  aglago,  aglayarte),  wMf 
Worte  wohl  aaf  gladiuSt  nicht  aber  auf  *glaeiim9 
zurückgeführt  «erden  können:  2.  ital.  ghutdo  be- 
deutet in  b>'.-.tii!)mten  Verliindungen  /.  H.  tagliato 
a  ghiadii)  auch  „Messer",  ebenso  (iaH  dazu  gehörige 
Verb  aggliMidore  nicht  blof«  ..erstarren",  Sdodern 
auch  „niederstechen'',  dieser  Umstand  aber  empfiehlt 
unbedingt  die  AMaitang  von  giadiu»,  denn  der  Be- 
deutungsQbergang  tob  .jScbwart^  n 
Schrecken,  EraUunea"  lllht  «icih  aa«  Uldlldiar  Ab* 
Wendung  des  Wortes  erklären  (in  der  vermittalDdMl 
Bedeutung  „durchbohnMider  Schmerz"  findet  sich 
gladius  in  lateinisclien  Uvmnen  öfters  gebraucht), 
während  man  von  ,, eisig"  schwerlich  zn  dorn  Sub- 
staiizbegriff  „Messer,  Schwert'  gelangen  k.mn. 
tlechia  dürfte  daher  im  Rechte  aain,  wenn  er,  AG 
IV  377,  Hianchi's  Annahme  sarfiekiraitt,  «1^  aaeh 
Nigra.  AG  XV  124.] 

4264)  ^i«,  -«n  (T.  ghtdei),  ta  Ba  wmImb; 
fri.  ißaeer,  ObeftadMin.  Tgl.  Di  507 
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Hhuranftf^  üt  nsdi  C.  Miebadn,  Fr^m.  Et.! 

p.  42.  {^alic.  In~or.  ^cfni>rt>n,  hizo,  Frost  (werfen 
ilva    AbfalU   de«    aiilautfiiili-n    '/  linlo  aus 

«//i.H#ml. 

4255}  i^idiAliu,  •warn.,  äcbwertel  ^eine  Ptlauze); 
ital.  ghiaggiuolo,  gioffgah;  fri.  ghOnd  (draeban  1 
gdebrtat  gladioU).  ' 

4866)  iUUlBlt  -W  Schwert:  ital.  ghiado.i 
9.  obao  "iImMu;  (pbive»  Scbwartfiaeb,  «alchea 
Wort  Dt  698  von  ffladUis  ableitet,  iat  flberfaaupt 
k-in  italioniRcbes  Worti;  Tnbler.  ZUchr.  für  vj;l. 
Spra.'hf.  XXni  418.  erklärt  ital.  ijuivflutlo.  Wurf- 
speer, altfrz.  garelot,  garrelnt,  ijurerlul,  (jurlot, 
it  e  \i  f  1 1.  javelot ,  für  welche  Wort«*  Dz  164  kelti- 
8<-hen  Uriprung  K^mutmafst  butt<\  für  <nne  Dani- 
nutivbildang  aus  gladiu»,  aetate  alao  franzöaiaeb  j 
*glateIot  ala  Grundform  an;  iab  diaa  lautlich  on- 
suliaaur  iat,  bat  Tb.  p.  (0  fmist  >Bd  Bit  fiaebt 
ein  *gab(üMus  (wabnebainltdi  Mthdiar  Herbnnft, 
Tgl.  altir.  gahul,  (johul.  kymr.  f/n//,  brot  garl 
„(jegabelt^r  Ast,  Gab»']  diT  isrlienkcl"  i  al.i  Grmui- 
wort  empfohlen:  pr  'V.  ijluzi-i.  Schwert,  u.  tßai-ii, 
Schwertlilie  isind  Kvtlcxe  zweier  veracbieüonor  lat. 
Flexionsformen:  giadi  u.  ^ai»»fla^,  denn  glai 
ateht  für  glt^},9Wg»  rgL  pror.  najr  n.  rai  ana  roajo, 
a.  AacoU,  AU  X  873;  übrnr  prov.  eat  glai,  e»glay, 
Sfihreekao,  Erataunen,  a.  oben  *f laeloas) :  prov. 
glavi-$('[tt.glaive),  Schwort,  ist  Kreuzung  von  gladius 
mit  kelt.  cläiUro.  v^'l,  As.'.vli  -x  ;i  O.  u,  dagegen  O. 
Paria,  R  XVIII  3Ho  i  wn  lifnicrkt  » inl,  daf«  glatve  on-t 
vom  13.  -Lihrh.  ab  aiiftn-tfi,  si.  .Mevcr-L.,  Kornau. 
Gr.  I  p.  43,  iiidfSHfn  dürfte  Asi-oli  s  Annahtui.«  doi'h 
zu  Rwht  bestehen;  frz.  glai,  Schwertlilie,  u.  yktitf, 
Schwert  {ßadimf  kelt  c/ddteo).  Tgl.  \)i  161  ghiado 
u.  589  glait«  (Dies  hielt  Bntatehung  von  glavi  o. 
glaive  aus  fjladium  für  möglich  u.  bestritt  kelt. 
Ursprung i;  lierger  p.l41,Meyer-L.,Ltbl.  1899Sp.277. 

4257)  dtech.  flMtte  —  frs.  ffatte,  SUbeiilittD, 
vgl.  Dz  599  s.  V. 

4258 1  gl&odiritta,  -uui  m  iv.  (//"">),  Kirhcl- 
baum,  Kicbe;  ru ni.  e^/nnt/dr,'  pro v.  «y/nN«/«»',  Adj.; 
cat.  glander,  Adj. 

486»)  iltattli,  «MB  /.  (Doaun.  v.  ploiM),  Mandel 
im  Halaa;  ItsL^biaiidow;  rom.  ^mämrü;  proT. 
glandnla :  frz.  glandmk  (geL  W.);  eat.  ipao.  ptg. 
nlnmlnla,  Drüse. 

•IJfii»  gländüliisiis,  a,  um  v.  olah^i.  voll  von 
l)ru>~t>M:  ital.  iiluawinUisu  :  r  u  m. ///ikh/uck.v  ;  prov. 
(llntulid'is ,  fr/.  ijliiiihihu.T :  »pan.  pt  j;.  </l(tuiliiltisii. 

42t>l  trlällflj  glindem  /.,  Kidiel;  ital.  i/Uinde, 
gkinride  u.  ^Atomla,  vgl.  Cancllo,  AG  III  408; 
tnm.ghiHdäi  ftOf.fiaH-$,jfUuU'Mf  daneboa  «ftaiM 
(eotatandan,  wm  Ds  608  $.  v.  mint,  dnreh  l&Aiilb 
daa  gr.  axvXoi  oder  des  got.  akran;  das  Bidbljga 
aber  hat  Cornu,  R  VII  106,  gotroflPen,  der  in  dem 
n  den  R<>st  df»  mit  dem  Suti^t.m'.iv  ViTW  .icli^niKMi 
Artikels  erkennt);  al t f rz.  »//«»nie,  ;  ncufrz. 

t/laml :  rat.  nglü;  Ufttn.lnndi',  Kiidiel  (da«  üldidu- 
Wort  iat  beUota  —  arab.  baliuU),  landre,  Drüsen- 
geachwulat;  ptg.  lande,  Eichel  (das  übliche  Wort 
iat  Mota).  VgL  Ds  468  lande,  608  aofa»;  Görna, 

R  vn  loa 

4968)  flil^  -am  f.,  Kioh;  MuX.  ghiaja,  Kies; 
greto{=  *ghiareln.*,iliirrtum  ,  sti'iuiger  Flufsbodeii, 
vgl.  Flecbia,  A(i  ll  41  Aiiiii.;  altsjiati.  i/lera; 
8  pan.  Inra ,  Schollt',  Krde;  „Kies'*  lififst  frz. 
gravier  (von  *<frata  und  diese«  keltiKthen  Ursprung«, 
fgL  qrmr.  gro  etc.,  a.  Th.  p.  Ill2i.  span.  urtna 
gnma  (daa  Adj.  ebeofalla  kelt.  Herkunft!,  casquijo, 
ptg.   saihrno  (v,  mbuluin).  rn^ralho  (diaa  Wort 

Kürting,  lAL-rom.  Worterbach. 


sowie  das  apan.  casquijo  von  eatear^*fiitumean^ 

zer-ifhlagen).  Vgl.  I)/.  375  ghiajn.  —  Prov.  fflturo, 
frz.  qlatre  ist  vermutlich  -»  dura  (s.  d.;;  an  kei> 
ti.si'lit'ii  rr.^pruiiu'  'ler  Worte  ist  nidlt  ID  dflokan. 
Vgl.  Dz  597  (jlain  ;  Th.  p.  100. 

4268)  fflaatum  >i.,  Waid  (keltisches  W.<rt.  («legt 
bei  Plin.  N.  H.  22.  2)=  ital.  ptg.  glaato.  Waid; 
rum.  glaat,  vgl.  I>t  17G  guado.  Im  Ital.  ist  neben 
gUislo  auch  glastrn  vr^rhanden,  aufaerdem  gundo 
gerra.  irnid  (»Itfru.  «juaide,  teaide.  neafrz.  guf-df, 
yal.  M,i.-kr!,  p.  117). 

42GIJ  glüttio,  -ire,  kl-itTcn;  ital.  iihiattire; 
prov.  altfrz.  iiliUr,  ncufrA.  ihilir  .  .s  pa  II.  )j  t 
tatir  (im  Span,  ii^t  dii*  iJedt<{.  des  Verb*,  weiciio  in 
den  übrigen  Sprachen  auf  „kläffen,  bellen"'  sich 
beachräokt,  zu  „echlagea,  klopfen,  zucken,  pocben, 
staob«"  erweitert).         Dz  162  ghüüHn. 

4866)  «glAMillibk  «n  M.  (aebriftlat.  s^ueitm), 
eine  Pflanze  (CheOdoniuiB  fflatidnn  L.),  —  rum. 

ghiiKel,  dii>cel. 

42(>ti|  glebä  (glacbii),  •um/.,  Erdscholle:  ital. 
glef>a  u.  i/z/nfein  (ji{vn-,i  das  o  beruht  auf  Anleh- 
nung an  gldbus,  oder  vielmehr  gliinra  ist  geradezu 
^öl>m  anzusetzen  [ghuiva  .  glohtts  —  frutta  : 
fruetm],  TgL  AaooU,  Ati  III  965  Aun.),  arehaiiob 
aoch  dhova,  vgl.  Gaaello,  AG  III  866;  aard.  lea; 
rum.  glie;  prov.  pKeva  (danaban  oleaa,  das  mit 
i^Irfta  nichta  so  aeufim  bat,  Tfrl.  iVo  4270;  frz. 
glebe  (gel.  W.);  (e»!  Span.  ptg.  gleha):  ptg. 
leiva  =  glrhea,  Meyer-L.,  lioui.  «ir.  1  i;  291. 

4207  *gliro,  -önem  und  glis,  gllrem  m.,  eine 
Art  Maus  oder  Ratte  (Sciuruü  glin  L.i;  ital.  ghioro; 

1)rov.  glire-s  (u.  gle»?);  frz.  /r«r  (davoo  iffot)  and 
troM,  bälcb,  Ballmaus,  Siobonacblifar;  apan.  Hrm; 
ptg.  liräo  a.  leirilo.  Vgl.  Ds  168  ghir»,  QiObar, 
ALL  II  489.  —  „Neben  ital,  ghiro,  berry.  lirr 
=  glirr  steht  frz.  hir.  bergam.  t/ler,  tessin. 
ficni  (rait  off.  Ii,  all».  '/<*/',  die  auf  ein  ';/tr<"  (vgl. 
.•./rli/i.i  und  .sfri'yo)  weisen."  Mevor-L..  Koni.  Gr. 
I  §  44. 

426»^  *(Urälaa,  -um  m.  (v.  *gUrm  f.  gU»), 
Ratta;  neaproT.  grMe,  fgl.  Thonaa,  B  XXVIII 

191. 

4269)  engl.  gIM«  (▼.  g^tttn),  dar.  naafa  Tb. 
Braune,  Z  XX  S66,  altfrz.  enelvttrr.  Blitz;  Gold. 
Schmidt.  Z  XXII  260.  bringt  dafür  *Hlinter  (v. 

.s/(((iiii  11.  Vnr-chlag.    S.  unten  sllstcf. 

427(1  imttelhit.  *glit«a8,  a,  um  v.  glts,  gliti»), 
,,huiiiii.4  tniiax"  in  den  Inid.  (iloes.,  kreiilig,  schlam- 
mig, zali:  prov.  glfza,  Thonerde;  frz.  glniar.  Vgl. 
Dz  698  giaise. 

4871)  »hd.  «glttHUI  (IteratiT  zu  abd.  glUan), 
riitaahaa;  davon  Twnatfacb  (lonh.  Uacio,  vgl. 
MvilWi,  Z  XXII  472);  altfrz.  glicier  ipic.  glicher 
aebeint  anderen  l^raprung  zu  habeni;  neu  frz. 
Vt;l.  !>/.  5iti)  'ih-^rr:  Mackel  p.  1(K). 

4272  >  [glolMwos,  a,  am  [v.  glubu/t),  kugelförmig; 
ital.  glohoMo;  ran.  ^loto«;  frs.  ghbenx;  apan. 

ptg.  globimo. 

:     4273)  globiU,  -am  »i.  (gloum,  nott  glomus  App. 

Probi  TlT,  Kugel;  ital.  globo  (gel.  Wort),  Kugel, 
I  ghiovoy  ErdMampen,  vgl.  Aacoli,  AO  III  866  Anm.; 

irum.  ///"'',  PI.  fili)liiiri;  \>tov.  glohel-x  =*ghhclliix; 

frz.  <ß(tl>i  :   8 pan.  ptg.  ghibo\.    Das  Wort  tragt 

überall  gelehrt-  II  Charakter:  lias  volkHtümliebe  DH 

man.  Wort  für  ,, Kugel"  ist  bMa  u.  bulla. 
I     4274)  *gld«Io,  -Are  (schriftlat.  gUicire,  griech. 

xlmtfiv).  glucken  (von  Hühnern);  aua  dieaam  Vb. 

entstandene  oder  doch  ihm  entaprecband«  aoball* 
t  nuüanda  Worta  liod:  itaL  düouiam;  rum.  rJoee» 

2Ö 
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4S76)  glBnlta 


4999)  gonn-r 


486 


(wird  Ton  Ds  an^fBhrt,  feUt  b.  du);  asnprov.  1 

clouchd  II.  rlius<i,  ^'liickmi,  clnusso,  Henne;  fr«. 
gloussrr ;  8[i  a  u.  t/o(/ufar  ,•  [pig.  cacarejar  ist  mehr 
.^acknrn"  al»  ..gluckon").   Vgl.  De  97  chiocciare. 

427ÖJ  KlÖtnÜB,  •mSrlfl  Kloh,  KnKiid;  ital. 
ghiomo,  dazu  »las  Vb.  agghiomnre ;  liicrhes.  (Hämo, 
vgl.  Caix,  ät.3S9,  Mamfia,  Bdtr.  68;  rum.^Acoi, 
dlisa  das  Tb,  ^mume  ü  ü  i;  (fri.  ag^Umtrtr, 
feL  W.). 

4276)  [«flSBfMiDiu,  *KliBlMen«l,  w.. 

Knäuel;  altfrz.  lemusstl,  hvtui-'sr] ,  lemoissrl. 
hinsei,  loincel,  loned,  loiüel,  iuissel  (wegen  des 
Abfalla  doB  anl.  g  rgl.  Mr  »IM  gUnK^  Vgl. 
Thomas,  K  XXVI  83.) 

4277)  [glörii,  -am  f.,  Buhm;  ital.  prov.  gloria 
(fkUeicht  ist  von  gloria  abgeleitet  das  prov.  Vb. 
^orir,  das  man  in  Bartsoh's  Chrest.  prov.  279,  S8 
In  der  Bedtg.  „qu&len"  lieat,  ee  wftrda  dann  aigentlicb 
bedenten  „die  Glorie,  den  Heiligensobefn  «rlangen") : 
frz.  gloife,  v(?l.  BerKor  s.  v.;  span.  ptj;.  iilorin.] 

427HI  (*glörIStti,  -am  (Ueiuin.  zu  gloria), 
kliiii'  H(<rrli<hl((nt;  frz.  gloriette .  Lusthäuschen, 
Uarteulaube;  span.  glorieta.    Vgl.  I>/.  bd9  «.  o.J 

4S79)  glöUif  'Um  f.  (mit  uff.  o;  scbriftlat.  glonaa 
■>gr.  yJbüaoa);  Glosaa;  itaL  alosw,  glo»a  „spie- 
gawMM  d'iios  panda  fn  ob  lioro  aatico**,  eAio*a 
„bnra  intnpntaiioae  d'nn  patao.  Chiota  diee  «ncba 
.macehia*  •  il  .piombo  col  qnale  si  saldano  le  rot- 
ture  delle  pentolo'"  (in  dieser  letzten  n  Bedtfs'.  ist  os 
offenbar  =  c/(iusa),  Tgl.  Cantlld,  A(i  III  356;  prov. 
fllosii-  frz.  glose ;  rat.  f/losa :  sji.iii.  |it>^.  ijlomi. 
Vgl.  Gröber,  AI.L  II  439;  l'ogatw^ber,  l)io  grioch., 
lat.  «te.  Lehnwörter  im  Altengl.  §  72  {vro  auf  ags. 
jlcMMy  wvlcbaa  ebenfiüla  eiiäiachea  s  bat,  binge- 
wiaMB  wird)» 

4SeO)  gnwi,  -BID  f,  HfiUo,  Scibale,  Balg 
(mtttflllat.  gUma  {=  *giüma]  „arus,  aroris"):  frz. 
ylouvw  (ii,  ^'i'lahrt  glunie] ,  Hälglein,  Spelze  dpi 
(Jräser.  Vgl.  Asooli,  AG  III  IGS,  dai/cj^ou  MoytT-L., 
Z.  f.  {>.  (i.  1891  p.  770.    Vgl.  auch  Salvi<'iii.  Post,  in, 

4281)  [*glainji8«ellain  n.  ^v.  *glüniu.s,  vgl.  grü- 
muft  u.  glömu»),  Knäuel,  wild  wn  Thomas,  RXXVUI 
781,  ala  Groodwoit  so  baftrn.  muma  (-«/?>  anga< 
•etat.) 

4282)  fIfU,  glBtem Lelm  ;  ptct,  ghit't;  frs. 
glu,  Vogrlleini;  (ital.  viteo,  viicklo  ^  viaeum; 
span.  Vinco      Uga;  ptg.  viwo).  TgL  Ortbar, 

ALL  II  499. 

4283)  glOto,  •Snem  i«i  {v.  glultire),  Sclileninier; 
davon  it&\.  gluttonerta.  Gefr&faigkait,  Scblcmmeroi, 
daneben  ghwttonerin  (v.  *gliitMi  ti*vi<litä  di  cibi 
dalicati"  n.  ghiottomia  „cibo  o  ooaa  gjiiotta",  vgL 
Canallo,  AG  III  997;  fra.  (e.  r.  glug,  a  o.)  glmt- 
toft,  dav.  glouUmiirrie. 

42841  *"glttttio,  -irc  (Sfliriftlat.  glü(Hre),  ver- 
Rchliiii'on  ;  ital.  tnghiottire :  rum.  itiglüt  ni  at  a : 
]iTo\.  fnghtir;  frs.  «ij^kmlir;  cat  altspau. 
ftir/hitir.  YaigL  Dt  168  B.  auch  *!■- 

gluttk». 

4985)  gÜttilB,  •»  »<.  (fttr  scbriftlat.  oJOIto« 
n.  i7{m(us  ^ntttr«),  Schlemmer;  ital.  ^uottOi 
prov.  glot-t;  altfrz.  glut-z,  glot-e;  (naafrs. 

(jlmitoii).  Vgl.  Dz  Ifi:?  i/hiotto  (wo  auch  prov. 
flhit  :,  Bissen,  Schluck,  u.         ghiozzo,  (iriindling, 

rii(•^.cr^^'(lrtÄlpp(•  gezogen  werden,  das  letztonWort 
wohl  nidil  mit  litKibtl;  Gröber,  ALL  II  439. 

428«',!  glj«yrrhTzi,  -am  /'.  (gr.  /Ävxvp^ti^), 
Sflüibulz,  Lakriaen;  ital.  Itgorizia,  rryo/tjria  (folka* 
atojDologUaireiida  Umbildungen) ;  altfrz.  recottee; 
BITS,  ri^im:  prov.  regwieia,  regulena;  apaa. 


regeHit,  (oron'u);  ptg.  rfgiüiz,  (UbliebOT  «fcafilrl. 
Vgl.  Dz  267  regolizia.    S  a\ich  liqnlrltTä. 

4287)  gr.  yvti&oi;.  Kianbacki'n ;  'iav.ni  it.il. 
ganascid,  Kinnli»ckcn  ;  frz.  )i<uiarh<\  \  "^l  I).'  155 
ganorteiti  (wo  die  Worte  von  gena  abgeleitot  »erden;; 
W.  Meyer,  Z  X  2öö  (hier  die  ricbiige  Ableitui^), 

4288)  gDitatÖB,  'intm  m.  {yvußt»»),  Zeiger  aa 
dar  Soanniihr,  —  apan.  »aaon  (gkicb«  Iled%.>, 
vgl.  Dr.  472  s.  v. 

4289)  kelt.  (ir.  gäl.)  gob,  gop,  Schnabel,  Mund; 
davon  vi-rmutlieh  fr*,  gohhe,  Mästkugel,  Nudel, 
Pille,  i/dh^r .  gierif,'  verschlingen.  Vgl.  D*  599 
gohlx- .  rii.  p.  Zusammensetzangeii  mit  «/oV 
sind  <iobe-affront,  ein  Mensch,  der  sich  aus  Bileidi- 
gungon  niehta  macht,  jioAe-moNMe,  Fliogen8chna[ip.-r, 
Aufpasser  u.  a.;  von  gobtr  abgaUitat  iat  rieUeicht 
goberger,  foppe«.  DagagBB  hat  mit  «ib  niehta  n 
schaffen  ijnhftet  (Demuu  la  evppa),  Beitfaer. 

4290)  göbio,  -önemm.,  OrAndling,— frL^on/o«, 
Tgl.  Dz  601    I . .  I  von.  g^nfon  {mm*gofiimmii,  wgi. 

Horning,  Z  XXI  455. 

4291 1  gorni.  god,  got,  Gott;  davon  altfrz.  a<'» 
in  den  Beteuerungsformeln  vertu-goi  =  tertn  de 
Dieu  (daran  angelehnt  vertu-guieu),  mort-goi,  »attg' 
goi,  jamie      je  renieygoi,  vgl.  Di  600  goi 

4292)  niederdtach.godeB  dag<—  altf  rt.  godaidae, 
achershafto  Benennang  einer  Art  Hellebarde  der 
Flamändor,  vgl.  Ds  600  9.  r. 

4293)  bret.  goelann,  gwelan,  eine  Art  Mr.vr.,  = 
frz.  goHand,  goeJette,  ein  Seev^gul  und  eine  .\rt 
Segelschiff,  vgl.  Dz  6(»0  «.  r.;  Tli.  p.  101 ;  Cohn, 
Suftixw.  p.  141  (über  den  Ausgang  -and  bei  Vogel- 
namcn). 

•gilla  a.  gihl^ 

4994)  Inet  gafet  &pott,  Spitzbttbanl,  vielleidit 
daa  Grondwort  (tweon  nicht  vivhnf«hr  das  bret.  Wort 
dem  Frs.  entlehnt  ist,  vie  Tb.  p.  101  anzunehmen 
scheint)  zu  altfrz.  gogue,  Scherz,  Kurzweil,  dazu 
ila.i  Vb.  sr  gngiier,  sich  belustigen;  neu  frz.  go- 
giicth-y,  Possen,  Spi)ttro<!en,  gogaille.  lustige«  Gelage 
gogucnard.  possenhaft.    Vgl.  Dz  üOU  gogtie. 

4295]  hebr.  goj,  Volk,  davon  vulglljOdiadl  f^«» 
ehiiatliohe Dieneria;  davon  wieder  nenprov.  gong», 
Magd;  frs.  gonie,  Dirne,  goujat,  Troibbaba.  vgl. 
Dl  601  gouge. 

4296)  arab.  ^lab  (—  per«,  gul .  Rose,  +  nt>. 
Wasiwr),  Rosenwa«.ipr;  ital.  giulM'f  n.  (/itdflihn, 
eine  Art  Synip :  prov.  ixt.  julep;  span.  y/Zr^x'; 
ptg.  jitlepo.    V^;l   Dz  l(;6  giuUhbf;  Kg.  y  Y.  434. 

4297)  arab.  gamma],  Scbiffsseil ;  davon  viell.  (?) 
ital.  pdmONa,  g&metui.  gj'imina,  Ankaitan:  aen- 
proT.  pimio;  frs.  goumine,  Tan;  apan.  ptg.  gi- 
mem,  Ankeitao.  Vgl.  Dt  169  gämona ;  Tobter,  Z 
IV  \H'2  icomhinare);  Eg.  j  Yang.  416. 

gömphils  8.  eöntiia. 
*gönflo  s.  eönfle. 
"gönttts  s.  eönttts. 
ndl.  gooe  n.  gösa. 

4298)  |*gorilla,  »ain  f.,  Gorilla  (soll  nach  Cohn, 
Suffixw.  p.  54,  lateinisch  sein,  fehlt  aber  in  dea 
WSrtarblidiani);  ital.  goräia,  frs.  gorille  (mit  par 
latalem  {).] 

4209)  altn.  gonn-r,  Schlamm,  davOB  vermutlich 

frz.  gourmr,  Schleim  au-s  den  Nüstern  der  Pferde, 
davon  abj^eleitot  gourmami  u.  giiurmet,  ein  Mensch, 
der  schmutzig  ist,  Ixim  Essen  lien  Mund  sich  mit 
Schleim  u.  dgl.  beschmiert,  dann  ein  Mensch,  der 
•0  gierig  ifst,  dafs  er  die  Reinlichkeit  darüber  aufser 
Acht  l&ft,  endlich  ein  Mensch,  der  mit  grofscm 
Appetit,  mit  Geaebmack  ifat,  ein  Feinacbmeckar; 
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ptg.  ffotma,  Speichel,  Schloini,  dazu  das  Verb 
,9Uj«iNar,  Scbloim  ausbrcobon.  VkI.  I)/.(i01  qourme  2; 
Scheler  im  Dirt.  «.  r.;  Grüber,  ALL  IV  121  (auboint 
*4M>nNtM  ans  morvua  »  morvu$  »U  Grundwort  an- 
tuHhiDMi):  SebadMUNlt»  Z  XI  4M»  hält  die  rom. 
Worte  aourme  n.  morw  u.  dtak  „Wurm"  fQr 
idcntisrh,  vgl.  duRegn  Bdnwi  78. 
forre  s.  ^firdaa. 

4300)  |*gin,  ffim  wurde  von  Uz  607  geusf  als 
Grundwort  zu  dar  oben  unter  feutiae  bosprochcnen 
Worteippo  aaf|;«ttellt  aitt  EfMeblah  im  Ui.gfuiif 
od.  ^nenae  „Gans",  d.  h.  eine  geschmolzene  Ei8«D- 
maase  ron  beatimmter  Form;  der  Tlrapnint;  dieses 
letzteren  Wortes  ist  dunkel;  n.i<li  ilt<rn  IMrt.  yen. 
eoll  08  au»  dem  deiitsclipn  entHtanden  win; 

Bauer  im  Bull,  de  la  aoc  de  lin>r.  do  Paris  Nd 
23yy6  (1883/86)  p  CV  stellt  ndl.  gooa  „üana"  als 
Grundwort  auf.J 

4801)  baak.  gMe^ate«,  lauter  Uoogw,  —  spaa. 
gasnm,  groher  Banger,  vgl.  Ds  466  «. «.  ,*  der  rieb 
auf  Larramendi  banift 

4902)  kelt.  Stamm  got-  (in  altir.  tiothimni,  kymr. 
godirufb,  Unzucht,  Hurereil;  davon  viTnmtlii  h  npii- 

firov.  fioda,  faule  Dirne;  altfrz.  gtidau  ,  licder- 
icher Mensrh,  </(»f /er,  stark  zechen;  neufrz.  qoumr. 
liederliche  Dirne  (dazu  zahlreiche  dialektische  For- 
HMn  :  henneg.  i/odiNef«,-  hxxTg.  godineta,gaiulriUe 
•ta.),  fodard,  laeknrbaftor  McumIi,  ^odtuMii,  «ine 
An  GSUflk,  MdaOler,  rtark  imIiob,  vMlctebt  aaeli 
gmudriok,  Witzrede,  aufserdem  eine  Menge  dialek- 
liacher  Worte,  wie  z.  B.  chauip.  gndin,  niedlich; 
biarbor  ^fehort  wohl  auch  altfrz.  goz.  (jitu:.  Knirps, 
Zwerg.  Hund ,  über  welches  Wort  zu  vgl.  Förster 
sn  Free  794.  Vrf.  Dz  590  gada :  Scheler  im  Dict. 
unter  fltodoiüer;  Th.  p.  101.  —  Wahrscheinlich  ge- 
hört hierher  auch  ital.  goztovigUa,  Schwdgerei, 
nlcbttiebaa  Gdago,  während  Diez  876  gotao  das 
Work  voa  goMto       *gorgoito  y.  gurga)  ableitet. 

4303)  ahd.  *goto,  *gota  «  nhd.  Gote  (s.  Klage 
«.  r.),  d.  b.  Fat«,  Patin;  davon  ital.  (mundartlich) 
fftdääuo,      fgL  Dl  87B  «. 

4804)  kalt  gawaoa  (dafSr  goumon  zu  lesen  im 
Katholicon  von  Lagadeuc?)  =  frz.  goemon,  Tang, 
»gl.  Hiii,'^'..,  K  IV  358. 

4yorif  ^erm.  Stamm  grab'-  (wovon  gmlicu):  auf 
diesen  Stamm  fuhrt  C  Michai'Iis,  St.  51  f.,  eine 
ganze  Keibe  romanischer  Worte  zurück,  vgl.  oben 
fMk  Kalmller  ariit  Seheler  im  Dint.  unter 
grdbuge  vor.  wean  «r  fQr  mOgUcb  erachtet,  dab  fri. 
graver,  grabder,  rehiigro,  patim  (wofon  artAeam, 
«igentl.  daa,  was  beim  Patzen  abfillt,  Brocken), 
grdbouiüer,  verwirren  (davon  grahouil,  Wirrwarr, 
dorn  nach  Sch.'s  Anniihiin'  i'  il  ■iitrhiu/lii)  ent- 
spricht, 8.  aber  oben  garr|lrej  -r  bull|ire)(,  gra- 
buge,  Wirrwarr,  Zänkerei  ',\gl.  (llwr  (lios4>s  Wi>rt 
auch  Dz642i  auf  grah  oder  auf  krahhdn  zurück- 
zuführen seien;  in  ähnlicher  Weise  führt  Nigra,  AG 
XIV  277,  grahiiglin  auf  cnrabm,  Meerkrebs,  zurück. 

4806)  (ribätäluH,  -um  m.  i  Demin.  v.  grabatus), 
bleioes  RuheUtt;  davon  vielleicht  ital.  carnbatUda 
i^asserizia  di  pocu  pregio",  vgl.  Caiz,  St.  268. 

4307)  grftbttfis,  -um  m.  {xi>äti,iat<K\  Robebatt, 
«  frz.  grabat  {gel.  Vf.),  schlechtes  Bett 

4306)  [*frieula,  -«bmi  m.  (t.  graeHü);  daTon 
TiaU.  fra.  (dialaktiaeb}  ^alow,  Hondaae,  vgL  Ds 
668  /WIomJ 

4800)  gliMnb,*«,adllMlk:  ital.  .<7ran7r  .  prov. 


(ala  BbsU  Horn,  Trompete, 
nit  Bangmhaai'a  auf  m  aohlaob»  Gaatalt  aotebar 


Tonwerkzeuge);  frz.  grile  (altfrz.  auch  Sbst.  mit 
derselben  Bedtg.  wie  im  Prov.,  davon  viell.  gnhtf 
Klapper,  8ebaUe,yre{olter,  mitdanZ&bnen  klappern. 
Nigra,  AO  XT 117,  aeliaiBt  fniot  (grOotter)  Kr  ana 
*mmtat,  grevdot  entsteoden  zu  erachten  u.  diea 
wieder  mit  dem  ahd.  griul,  griutcel  ,J3chaudor" 
in  Verbindung  zu  bringen,  (/rt'lnt  wiinln  demnacL 
eigentl.  ,,ein  Schütteln  vor  (Jrauen"  idiler  auch  vor 
Kälte)  bedeuten;  von  graeüis  abgeleitet  ist  mi  Iii  icht 
auch  f  rz.  gr^^dUm  (vgl.  4382),  Grille,  Fessel,  welche 
auseinanderliegeode  Bedeutungen  durch  den  Begriff 
des  Dünnen  verbunden  werden,  vbl.  Ds  808  ffiU 
und  178  griUo);  frt.  oHIU,  Hagel  (data  daa  Tb. 
griUr,  hageln,  Pt.  grru,  verbagut,  «vteoaarbig, 
viell.  gehört  hierher  auch  das  Adj.  grau,  armselig), 
iiri-nUnn.  (Iriesmchl  (über  die  R'"iensrtrt  aioir  ilrs 
gre.sillons  od.  grillonx  od.  cri(/iii)tu>  (/(Ihä  la  t'if 
vgl.  Delboulle.  R  XX  287),  werden  wohl  besser 
von  ahd  griog,  greoj  [s.  d.]  abgeleitet.  Diez 
468  grülo  leitet  auch' altfrz.  grel,  Schöfaling,  von 
graeilü  ab  u.  hält  daa  gleichbedeutende  cat.  ahU, 
griUo  (dav.  span.  ^riVar,  sprossen),  ptg.  i^refo  fBr 
I/?hnwnrte  aus  dein  Frz. 

4H10I  gricälft,  -am  /.  u.  gri&cälus  iu.  gr&gulns, 
v^'l.  .\Rc<di.  .\G  XIll  466i,  -um  »i.,  l)ohle;  ital. 
gracchia,  Krähe,  Dohle  (daneben  gracco  [u.  graccio], 
das  wohl  nicht  »  *orarcui  anzusetzen,  sondern 
ala  fiOekbildnag  aus  dem  Demin.  sn  betraefatea  iat, 
vgl,  Sdiälar  Im  Anbang  sn  Ds  780);  zu  graeMa 
daa  Tb.  gracehiare;  (rum.  orawr),  prov.  gralha; 
frz.  graHlt,  daneben  gröUe,  für  welches  Wort 
W.  MoviT,  Z  X  172,  *gra\i-''i(lus  als  (iriindform 
aufgestellt  hat;  cat.  graila;  sjtan.  graja,  gr<H}0; 
tg.  f/ralha.  Vgl.  Dz  170  graccu  u.  606  fToBe; 
röbor,  ALL  II  440.    S.  No  4849. 

4311)  *gTidio,  -Ire  (v.  gradm),  steigen;  itaL 
gradire,  steigen  idan  üblichere  Wort  ist  MÜTl); 
(frz.  ^rrtwr,  klimmen).    Vgl.  Dz  tk>3  gravir. 

4812)  gridla,  -am  m.,  Schritt,  Stufe,  Grad; 
itaL  grado,  Stufe,  Grad;  (prov.  degra-e;  fra. 
degri);  span.  grado;  ptg.  grao  (audi  degrao). 
Ds  660  degrr 

4818)  graecna,  a,  am,  griechisch;  (ital.  greeo); 
vonez.  grirgo,  lonib.  r;rco,  (sard.  piiarfga,  ]ie<ie 
jxreca  lecc.  riecu:  prov.  grif[g]u.s;  a  1  tf  rz.  //nV"««; 
neufrz.  grec  grecque  u.  greqiie),  grrca  =  g rückt 
in  ortk-grii'che,  kleine  Brennnessel,  u.  pU'griiche, 
Würger  (ein  Vogel);  span.  griego;  ptg.  grego. 
—  Von  altfrs.  ^teit  Mtet  Nigra,  AG  XV  116 
a.  968,  ab  fri.  grieve,  Dnaad,  grivoi»  (prov. 
gricoue»),  munterer  Soldat,  auch  Adj.  „lustig", 
grirmse  eine  Art  Tabaksdose,  grivtüer,  gaunern. 

13141  gruec|us{  1  ulf  l=  tro//);  davon  viel- 
leicht frz.  grigou,  Knauser,  Schlucker  (eitrentlich 
knickriger  Grieche;  das  Wort  mochte  aus  den  Er- 
fahrungen, welche  die  Kreuzfahrer  bezüglich  der 
Gewinnsucht  der  Byzantiner  machten,  enUtandea 
sein).  Vgl.  Ds  604  A  V.  (Dies  bat  allardinga  Ba- 
denkon gegen  dleae  Ableitang,  aber  es  dttrfle  steh 
kaum  eine  andere  finden  laBaon 

4316'!  grallae,  -aa  /'.  (=  gnuiulw  von  gradm). 
Stolzen;  davon  violleicht  ital.  (dialektisch)  f/urfa, 

rla,  Bein,  n.  bienron  naUeiobt  wieder  abgeleitet 
glafobbedevteadb  *gmii»m,  gakm.  Caii, 
St.  333. 

4316)  germ.  gram  (dtaeh.  gram,  Oram);  Ital. 
gramo,  dazu  düH  Vb.  grnmar'':  ]>rov.  gram;  alt- 
frz. pram,  gram,  grain  (auch  Sbst.  graigne),  dazu 
daa  vbk  gnmoikr,  grmlotktt  baMbto,  «ivroarir, 

98* 
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er>;ränien,  sii  h  ereifern.  Vgl.  Dz  171  ijrnmit;  Mackd 
|..  .12:  TuMi  r  Mittoil.  I  256. 

4äI7;  f^rainen  n..  GraK;  gard.  ramen,  gramigna; 
span.  grama. 

4318)  in^ineiiSf  a,  an  {gramem),  gnng; 
ital.  gramigna;  sard.  rtaidntm;  Tenei.  frtmtgna 
etc.,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4319)  frrimmätlci,  -am/".  : y^iuun(ntxt}\  (Jrain- 
matik;  altoborital.  iiyniuiin  :  jirov.  riiinintunrii 
(wolil  I/ptin»(irt  au8  dem  Frz.i;  frz.  gramnuiire 
(über  die  lautliche  EntstohungRgegchicbte  dieses 
WortM,  das  im  altfrz.  mtrc  —  medi[c]um  ein  G«g«ii- 
•tBck  beutst.  Tgl.  Tobler,  B  II  241.  6.  Pkris,  R 
VI  129,  a.  Körting,  Forroenbau  Ac9.  frz  Nomens, 
Anhang  T1;  »onst  nur  gpl.  W.  \v,\.  \H  602  gram- 
mairr:  .\<  <  XII  107. 

4S20j  giümmätieiiR,  -um  w.  (yiinitiiaTixö^), 
(jrUBXMtiker :  altgeuue&.  gramaigi ,  n  1 1  v e iu< z. 
ynin^,  vgl  AG  Till  857  (■.  auch  Ati  VII  607 
n.  I  42»  sowie  Giore.  stör,  di  l«tt  ital.  XXIV  269) 
0.  Salvioni,  Post.  11;  rtr.  gnrmd/ti,  ein  unver- 
schinit«r  Mensel)  (VGranlafst  ist  dioRo  lk(lt>r.  durch 
das  bHlske  Betnigcn  inain  hcr  .Schrcit  -  r,  hezw.  He- 
anit4>n  f:n(.'on  die  hauorlirhp  Bi'\"lkorunf;),  vgl. 
Abcoü,  .Vt!  VII  607  No  14;  pruv.  iinimatge-s. 
gramädi-s,  grawäzi-s,  einer,  der  zu  schreiben  ver- 
«tabt;  altfrz.  gramwaire,  Schroibor,  moufrz. 
gnmmairim»,  Grammatiker),  vgl.  Tobler,  B  II  244. 

4331)  [gem.  ^grua«  ahd.  grana,  Snhnarrbart. 
agB.  gratt»,  dtn.  grön,  Bart.  ripi*.  vgl.  Khigi- 
s.  V.  (irannc  (vgl.  lat.  </r«Mi«,  Zopf,  Isiil.  11»,  23,  7}; 
davtm  ital.  granatn,  Hosen;  prov.  groi-: .  H.ir'ii 
altfrz.  grnwv,  gufrnon,  grigtion,  Bart  diT  Olwr- 
lippo  und  di'8  Kitinn;  span.  grefia,  verworrenes 
Haupthaar  (alispan.  aacb  greAon,  griAon,  Bart); 
ptg.  grmka»  wnroneaw  HavpllMsr.  "Vf^  Dz  172 

4322)  grilBiiflai  n.  (von  ^anirai),  Konboden; 

ital.  gramrn,  grannjn:  r  u m.  f/rän(ir ;  prov.  ^/ra- 
(gmui-s):  fri.grenier:  cut.  f/raiier :  s]>ati. 
grantru;  ptg.  gratifl. 

4323)  i*grftn&t«rifi9,  a^  um  -  ital.  grnnatajo 
,,chi  fa  granate  (da  sjiazzaro)",  granattcre  (frz. 
grenadier)  „soldato  che  in  antico  lanciava  granate, 
oiofi  palle  <-ho  spaziano  via  i  nemici,  o  fatto  forso  a 
guisrt  lii  ini.'It>  granate",  vgl,  (^anflln,  AG  III  307.] 

•1324)  *gnnÜt«]IS  (v.  f/raninni;  ital.  grtuiatfUn 
„piccola  gr.";  granatiglia  ..Irgtiamo  iiobile  per  iiupi- 
allawiare  tavolc  o  simili",  granadiglia  (vom  apan. 
gruintdilUi ,  iiraiimtiüo)  Jl  tat  df  pawoo«",  ifjL. 
Caneilo,  AU  III  31». 

4S2fi)  frftnitlls,  a,  u  (von  *granare  v.  granum), 
mit  Könen  oder  Beeren  versehen;  davon  der  Name 
der  Fraeht,  dea  Baumes,  dos  Steine«  u.  vioU.  auch 
der  Fouerwaffc  „Granate,  Granat"  (Aber  die  Bsoei^ 
Waffe  vgl.  (ibt'ii  granutariuH). 

432ti)  grandis,  -e,  grofs;  ital.  grandtt  rtr. 
grand,  vgl.  Gärtner  §  106  u.  196;  prov.  frtml-e, 
gran-t;  mlttrt.  gram,  gnme  (Ober  oieVemndnng 

en  grant,  gfrande,  gram,  grandrs  vgl.  Tobler,  Li 
di«  dou  vrai  aniel  p.  21 ;  Diez'  Angaben  569  entmint 
sin<l  veraltet);  neu  f  rz.  .<jrr(i»ir/,  dazu  das  Sbst.  r/rfoi- 
<li-iiv  ^altfrz.  grnndure,  altfrz.  auch  da»  Vb.  en- 
gniignier,  gröfser  werden  od.  machen,  abgel.  vom 
Komparat.  c.  o.  graignor,  c.  r.  graindrcui ;  rat. 
grand;  apau.  grmuh;9tg.  grnndc,  gran.  Durch 
grmtdü  ist  magmu  im  Bmuo.  fast  völlig  vordringt 


4827)  «friMÜH,  -Mi  f.  (v.  grtmdis),  Ort&e; 


ital.  grattdiZJa :  ]\tov.  gr<niili':<t :  :frz.  i/rauiUnr. 
j  gleichsam  * grmuliorfm  :  span.  ptg.  grandtza. 

4328)  graode, -diaem /..  Hagel;  ital.  (/ra»^<n^. 
grandina;  t^m.  grimdinü:  (frz.  griie  vongrio^; 
apao.  ptg.  grOHiao  —  *graiUtimm:  ptg.  nach 
taruka,  wwra  die  Vb.  taramar,  Us  jetit  amrkUite 
Worte,  vgl.  Dt  486  s.  «.). 

4329)  'grftnSi,  -an  f.  (v.  granrnn),  Scboune, 
])r(iv.  granjn:  frz  i/i-nngr  (altfrz.  auch  gntnche 
=  *(irnnica.  daraus  ital.  *granscia,  grnscin,  Ge- 
treidt'vorrat,  Lubensmittel,  vgl,  Caix,  St.  38,  witdun'li 
Diez'  ä77  ausgesprochene Vernui tum:,  dafs  das  Wort 
von  agoraii»  d.]  abzuleiten  hinfällig  wird); 
apan.  ptg.  grmiga.  VgL  Dz  171  granja;  Berger 
p.  181  A. 

4890)  ^grinlo«  -Ire  (v.  granum).  köroieht  maohaD, 
punktieren,  =  ital.  span.  ptg.  granirfe). 

(3311  ''gr&nltiim  n.  iPart.  P.  1".  v  m  grnnireu 
körnichtor  Stein,  Granit;  ital.  grnvitn:  In,  gra- 
hU  :  span.  (iniuitn;  ptg.  granttn.  Vgl.  Di  171 
granito.    (Diez  setzt  span.  granido  an.) 

4882)  *grino.  -ire  (v.  granum),  kSniea;  frt. 
gramer,  fieUeielit  aueh  gUmer  (diät  c  dn 
I  flexiontbetonten  FonBan  aneii  in  ßSt  atuiimbateataii 
eingedrungen),  K5rner  suchen,  Ähren  leeen,  dazu 
das Sbst. f/JrttiMr«';  (prov.  heifat  dasVb. ^fwar,  gl-, 
wobei  wolil  .^rliwächiUii.;  a  zu  e  in  den  flciions- 
IjetonU'ii  ?"(iriii<'ii  ii.  dann  ClH^rtragung  des  e  auch 
auf  die  stauinibotonten  Formen  anzunehmen  ist). 
Vgl.  Dz  598  ghiner  ^Diez  spricht  über  den  Ursprung 
des  Wortes  eine  eigene  Meinung  nicht  aus,  sondem 
bemerirt  nur,  dab  die  mitteUat.  ¥wm  gtenaemt  mt 
stamtahaflea  c  vorausmeetMi  eclHim.  «.  ecwUmt; 
<Ufs  Leiboitz  das  Wort  aus  dem  Kelt.  babe  herleit«i 

'  wollen;  in  Bezug  hierauf  sagt  Th.  p.  100:  „Zur 
.Mdditung  von  g'-meink*-!?,  i/hDi  „rein"  •ttinimt 
namentlich  der  Vokal  von  glciinvtrit  u.  pruv.  grfuar 
schlecht"). 

4883)  griaiaili,  a,  am  (von  gramm),  voll  von 
Körnen;  ita).  ^miioM;  run.  grimiitM;  (frt. 
grenu  —  *gnmaw$);  «pan.  ptg.  ^ronoeo. 

4834)  *gilule8M«,*gilMM<dl«n,*gt«"MIMMi 

N.  (Deminutiva  v.  ^roiMi«)      mm.  gränn^,  gr^ 

unifl,  gräuncinr. 

4335)  gräafim  «.,  Korn.  Kern;  ital.  grnnn,  Koia, 
(Jetroide.  grami.  Scharlaclibeure,  vgl.  Caneilo ,  AG 
III  4Ü3;  r  um. gräu,  PI.  ijninr,  gräir,  grauri;  prov. 
grau;s,  urn-s,  Korn,  grana,  Scharladiboere ;  frx. 
giniii,  Ki»rn,  graine,  Samenkorn  (altfrz.  auch  in  der 
Bedtg.  Scharlachbeere),  dazu  das  Vb.  gramer  (Komp. 
igrener);  oat.  gra;  apan.  grano,  grana;  ptg. 
grtlo,  Korn,  qräa,  grd,  unechte  Keclwiill«^  Soiai^ 
lach.    Vgl.  X)t  171  grano. 

srranuH  s.  graaa. 

43361  griphliim  «.  (y(>ayi/o«),  Griffel;  nrov. 
grafi-K,  Griffel  altfrz.  graf'e):  f  rz.  X.grefff,  Sthreil)- 
Stube  (also  „Griffel"  ist  zur  Bedtg.  „Schreibzeug, 
Sdireibraum"  erweitert  worden),  davon  greffier, 
Sehreibbeamter,  von  altfrs.  grofe,  Griffel,  ist  ab- 
geleitet attfrz.  esgraffer,  ansradieten,  Ben  frz.  egraf' 
fygner,  mit  fortwährenden  .\usstreiehungiTi  schreihon, 
sudeln;  zu  prov.  f/rd/r  gehört  grafinnr.  ritzen. 
2.  greff'f.  l'fropfreis  (.sogenannt  wegen  seiner  griffel- 
artigeii  Gestalt  I.  dazu  das  Verb  greffer,  pfropfen. 
Vgl.  Dz  (;o:i  ,vri}>. 

^griesüN  s.'  erfaafiK.  *gnltleält  s.  critleAU. 

43371  gräti&,  -am  f.,  Antuut,  Liebenswtirdigkeit, 
Gonit,  Dank;  ital.  grasia;  rtr.  gratsia  etc.,  vgl. 
Gärtner  §  6;  prov.  gracia  (u.  grat-t  —  gratmmt); 
frz.  gräeei  apaa.  graeia;  ptg;  graga.  Dam  ftbo»- 
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4S88)  «grttTo 


4866)  griniaMB  448 


all  xahlroicLo  Ableitungen .  i.  B.  ital.  graziimtä, 

frnsioso,  graci-   tuw   Spnn.  ala  Sbst.  Witzbold, 
toueoreilser,  Clown),  praziola  (Uandkraut)  atc.  ' 
4888)  1.  *gri«r«,  -ire  (V.  graUa),  in  Gnaden 
gewähren,  Gnntt  erweigen,  danken:  ital.  gratiare, 
gnädig  gvwibren,  begnadigen,  ringranare,  danken; 

•  pan.  Part.  Pr&t.  tjraciad'K  ^^'\\\[. 

43391  2.  *iniltIo,  -Ire  (von  gratun],  ,inj;enehm  sein 
11  a.  machen;  ital.  //raiiirf  „«^'^'nulin- ,  n-ndore 
jjrato,  piawre",  arch.  tjrazire  (aus  dem  I'rov.) 
„ringraziaro,  mettere  in  grazia,  eoneadne  in  grazia", 
Tgl.  Canello ,  AG  III  887 ;  Ptof.  gnmr,  danken, 
(IsTon  abgeleitet  graalmm  $,  Dank,  gnuire,  danken; 
der  .J)ank*'  u.  „danken"  werden  Bonat  romaaiach 
durch  merees  fand  *mercfdare]  ausgvdrfickt 

•gratis  s  erätls. 

434(1  srätÜN.  a,  am,  angmohtn,  dankbar:  itiil. 
grato,  «lankl/iir,  (jrndtt,  Gnfallen,  belieben,  WunRcli, 
Vgl.  Canello,  AG  III  384  (maif/rado,  wider  Willen, 
trots);  proT.  grat-t,  Wille,  Wunsch,  Gunst.  Ge- 
nehmigung, Anmnt  (daiu  daaVb.  gr%iar,  bewilligen, 
gefallen),  malgrat,  troti;  trt.  ort  in  TeiUndmgen, 
wie  z  B.  fron  gre.  guter  Wille,  ä  $on  grf,  nach 
seinem  Gefallen,  »avoir  gre.  Dank  wissen,  malgri, 
trotz  u.  a.,  dazu  das  Vb.  ngrier.  gefalien  ,  fi-noh- 
migen,  davon  wieder  ntjr^ment,  (ienphiniffiintr.  .\n- 
mbnili<':tikeit ,  agriable,  angenehm;  span.  pt^- 
grado,  Sbst.,  wie  im  Frz.  meist  nur  in  bestimmten 
Itadawendnngen  gebraucht,  dazu  daa  Vb.  agradarm* 
tn.  «frier;  grata,  A^j.   VgL  Di  170  gndo. 

4841)  r*fnrai,  f.  (wohl  den  Kettiaeheo 
entlehnt,  »gl.  ejror.  gro.  Kieselstein,  bret  groan, 
grounn,  Kies,  Tgl.  Th.  p.  l()2l,  Kies.  i«t  da«  vor- 
rautliiho  (irundwort  zu  (ital.  grehucni  (?)  „terreno 
sterile  c  sahhiiKo".  vj;!.  Caix,  8t.  34»!  i;  rtr.  gram, 
greva.  SamlHachc ;  p  m  v.  r/r-ini ;  frz.  [grnvr).  grrre, 
aandigor  Platz  nach  dem  geheir»enen  l'latz  b 
Paris  wird  eine  Arbeitseinstellung  grrve  genannt, 
weil  liObar  athkondo  Arbeiter  sirli  auf  dieaem  Platze 
lu  venanmeln  pflegten);  dav.  gravier,  Kiea, ^roneUe, 
Blasengries.  gravoit,  Sohutt;  cai.  grava,  Kiea. 
Dz  604  greee.] 

4342'  *?ravament<kf  «IIVCt.  gram»,  )>os<  hw(<ri-n. 
sich  b*»si  liwer- n,  klagen,  wird  Ton  Sch<'li  r  im  An- 
hang zu  Dz  797  als  Gnmdwort  Termutet  /u  pro». 
gagmenUtr),  altfrz.  guermenter  (nach  Scheler  aus 
gramenter  Teraetzt);  (n  eu  f  tugaimenter,  webklagen). 
Baaaar  aber  erhilaht  man  wohl  mit  Da  Wt  $.  «.  in 
gaimenter  eine  nach  den  Mieter  Ton  Umenter  tot- 
genommene  Ableitung  von  der  Intnrj.  ital.  guni. 
altfrz.  wai  etc.  —  g»t.  iwt,  abd.  we ,  damit  ist 
auch  altfrz.  icaimentrr  erklärt,] 

4343)  ndd.  graTen,  graben;  frs.  graver,  ein- 
graben; span.  grahar  (Lehnwett).  VgL  Da  008 
graver;  Mackel,  p.  47. 

4844)  grifidna,  a,  nn,  schwer;  ital.  ^«Mo; 

•  Ard.  graidat  piem.  gravi,  bramoHo;  Tenez.  g«»- 
nvea.  piem.  borg,  grncia,  gravida,  vgl.  Salvioni, 
Foet.  II,  Ober  weitere  Dtalektfonnen  VgL  tiohn- 
chardt.  Roman.  Et.  I  38. 

*gr*Tio  t.  griTO. 

43401  grivls,  «e,  schwer;  ital.  grare  u.  grecr 
(letzteres  Anbildung  an  lieve),  vgl.  Canello,  AG  III 
816:  aber  die  Frage,  ob  grezio,  greggio  hieifaer 
geiiBrt,  wie  Fumi,  Mise  p.  100.  befaanptm  hat,  V|^ 
oben  agnatls;  sard.  ^roe  (?);  mm.  greu;  rtr. 
(frrr ;  prov.  greu-s  (nach  hu-s^tens):  Iri.grief, 
Kummer;  i-at.  greu :  ffrz.l  Kpiin.  ptj;.  'inirf : 
dazu  daa  Vb.  ital.  aggrevarc,  be»chworeu,  prov. 
o^ram'ar«  altfri.  agrtgur;  neafrs.  inwaNfer  — 


*reingraviarf ,  verAohlimmem.  -  gravis  iiat  im 
j  Roman.  (abge.sohen  vom  Rumitn.,  wo //reu  nach  Gh. 
I  aaeb  „lonrd"  bedeuten  kann)  nur  die  Hedeutung 
„iehwer*—emethaft,emstlielh  bedenklieh",  ,^wer 
—  gewlebtig"  wird  durch  MMaM  (ital.  peaante), 
petuatus  (span.  ptg.  pfaaao),  hirüm»  (frz.  lourd), 
„schwer  =  schwierig"  durch  difjficiJis  «u«gL«IrQ(;kt. 
Vgl.  Dz  173  .7r«r.  (iröber,  ALL  II  441;  d'Oridio, 
R  XXV  299  (ÜbcT  iii''  Verbreitung  von  gn'tt.i'. 

4346)  grivitia,  -Mem  f.  \v.  gratts],  .Schwöre; 
itaL  gramtä  u.  den  «atiyr.  ab  geL  Wort  in  den 
Qbriflanioman.  Sprachen;  prov.fmi^elat-jf.-aUf  ri. 
gridÜL 

4347)  *)rrivTtIi,  -an  f.  (t.  grovi»"*,  Srbwere; 
ital.  gracetzt;  rum.  greafä  (bedeutet  im  Maeedo> 

Kum.  ..Gewicht",  im  I)aco-R«m.  dagegen  ,^chwere 
des  Kopfes   mior  des  Mü^jcnf«,   rholkeit*'):  prov. 

gmtta.  ■irrrr'  -n  ■      .1  t .  s  [i  n  ii .   ]t  t  ^.  grnri'^d. 

4348)  »gniTO  u.  *gr*Tio,  -»re  (v.  gravi»),  be- 
schweren, jem.  daa  Daeain  enohweien,  jem.  kilakeo, 
beleidigen;  itaL  gravare:  prov.  grmaar,  gmar, 
greviar,  greiijar;  altfrz.  greetr,  gregiir;  eal 
Span.  ptg.  gravar.   S.  auch  Ingrnvan. 

4349  t  |*graT(Uas,  *granllia,  -hb  m.,  Kiihe; 
nach  w.  Mfv^r.  Z  X  178,  GrnndiNnft  m  rum. 

gritiir,  fr/.,  groll  f.] 

4.S50I  •gr*mlo,  -ire  ;irniiium\.  im  Schofne 
aammeln;  dav.  nach  Paacal,  Studj  di  Iii.  rom.  VII 
94,  ital.  germire,  riempiere.  8.  unten  krimman. 

4861)  grtmlllni  n.,  Schofs;  ital.  grembo  (aua 
*gremao,  vgl.  grembitde),  parä{r«]  +  grtmiwm 
H-paraqrembOf  Sohttna.  VgL  Da  877  e.  GUZf 
St.  68«. 

•groTls  N.  fravla. 

43521  gr^.\,  grSrem  w.,  Herde:  ital.  gregge, 
Si'hafhordi' ;  sonst  ist  daa  Wort  im  Roman,  ge- 
schwunden u.  wird  ersetzt  durch  *maiiata  v.  »laum, 
also  ejgentUdt eine  Handvoll  (ital.  munata,  prov. 
span.  ptg.  NMiHHia,  vgL  Da  200  magiome)  und 
*troppeuug,  ein  Wort  von  unbekaooter  Herkunft, 
denn  mit  frz.  trop  =  germ.  Porp  dflrft«  es,  wie 
G.  Paris,  R  X  60  Anm.  2.  bemerkt,  nicht  zusammen* 
hiingcn  (prov.  lroj>rl-H,  fr/,  tt'iuftrnu). 

43Ö3)  ahd.  grlfan,  greifen;  ital.  ida«  Vb.  fohlt, 
vorhanden  aber  ist  das  VbHh»t.  i  '/'  •/",  Greifer,  Rüsael, 
(wovon,  vermutlich  unter  Anlehnung  an  grugnire, 

Srunzen,  grufolnre,  mit  dem  RQsael  wühlen,  vgl. 
iz  878  ».  f.)  u.  das  A<y.  griffogtto,  räuberisch; 
prov.  grifar,  packen,  dam  daa  Adj.  gnfanh; 
altfrz.  grifer,  packen,  dazu  das  Vbsbgt.  grif, 
Kralle ;  u.  das  Adj.  grifaigne,  räuberisch,  bedrohlich ; 
neuf  rz.  frifftr,  gfifilt.  Vgl.  Da  604  griff  Maofcaly 
p.  110. 

4864)  altdtaeh.  grim,  grimmig,  zornig;  ital. 
grimo,  runzlich  (weil  der  Zornige  die  Stirn  runzelt); 
prov.  .9rtiR,  betrübt,  dazu  daa  Sbst.  grima  u.  daa 
Vb.  grimnr.  TgL  Da  878  grimo  und  806  grim; 
Mackel,  p.  100. 

4355^  ags.  grtma,  Gespenst;  davon  «oll  nach  Dz 
466  grnnn  und  Wf>  grimoire  abgeleitet  sein  frz. 
ijniiincr .  G-  mi.  Ii  t  ^viT/.errung,  und  violleicht  auch 
grimoire.  Zauberbuch  (  Buch,  um  Gespenster,  Geister 
ZU  beachwören);  cat.  span. prima,  (irausen,  Schau- 
dem;  apan.  grimoMo;  ptg.  engriman^,  'Aen- 
Uldiug,  «BveratlBdIiebee  Geechwitt,  Betrug.  Doch 
führt  man  grimmei  etc.  wohl  besser  auf  grimmiaön 
(8.  d.)  snrOek.   Tgl.  Meckel,  p.  III. 

litnl    grimmlda       ital.  (lomb.)  grinla, 
äusU-re«,  uufruuntUicbes  Gesiebt;  rtr.f/riiUa, Grimm, 
i  Zorn.  VgL  Da  878  grimo. 
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4807)  *{Biimiiiiidii 


4981)  grmv,  «ni^ 
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4867)  ahd.  ""nlmnilzAB  (aus  *gramäjan;  belegt  I 

ist  <la8 Slist.  (7n»imurt),  grimmig  soin;  davon  ital. 
ifrinza,  Runzpl.  ijrinio.  runzlig;  frs.  grincer,  mit 
«Ion  Ziihnon  kiiirsi  hi'H,  V^l  Dt  878 
p.  100.   8.  auch  oben  grlma. 

4S&8)  ahd.  griBan,  fTf^|ai,  greinen;  ital.  dt- 
orujiiare,  die  Z&boe  fletschen;  prov.  armar,  giioMR, 
knurren;  frz.  (nie.)  grigner,  die  äline  flutMhan. 
Vgl.  Dz  173  gnnar. 

4359)  ahd.  grfei,  inwz,  Gries;  (ital.  jrrefo, 
steiniger  Uf'erRanii,  ««•  "(frcnl .  altri.  f/n'>i,  vgl.  T>z 
;-i77  X,  V.);  \iTii\ .  grezd.  (jresm,  grobkörniger  Sand ; 
liu'Uprov.  ;//'->.  Sandstein);  fri.  (/r«.«.  Sandstein; 
Ableitungen  von  grenz  »mA  vielleicht  (falls  die  Worte 
nicht  auf  graciUs  beruhen]  altfrz.  grusle  (neufrz. 
gräe)t  Hagel,  grifft  (neufn.  griBil,  -Ihn),  Grau- 
peln, wovon  wieder  die  Verba  gnSer  und  greailler. 
Ds  604  grh:  Mackel.  p.  128. 

4860)  gorm.  gripui,  greifen;  frz.  ijrippir .  er- 
greifen; hierher  geliiirt  vielleicht  auch  ital.  r/n'ppo, 
RuubsehifT  (span.  gripo,  Kauffahrer(,  vgl.  Dz  (i<)5 
(jrippfr:  Markel,  ji.  110,  setzt  auch  frz.  grimper, 
klettern,  —  mbd.  gripm  an;  Diez  605  k.  V.  hatte 
das  Vb.  V.  nuidd.  mimiban  abgeleitet. 

4861)  gem.  gltl)  Ktw,  ital.  griso,  dafWI  ^t- 
9Mo,  graawolletim  Zeug;  grigin  (>=  nittellatBin. 
gri«etu,ßBm.  *grtifjn.  vgl.  Kluge  unter  „Greia"); 
rtr.  grihch;  prov.  gris;  fr/.,  yris .  davon  grisel, 
Niiine  verschiedener  'I'iere,  gn.settr,  graues  Kleid, 
einfach  gokleideiea  Mädchen,  M&dcben  niederen 
Standes;  rat.  spun.  ptg.  gris  (davon  apsn,  gri- 
sein,  graues  Zeug).  Vgl.  Dz  173  griao;  Mackel, 
p.  108. 

4862)  [mhd.  grlt,  Gier;  davon  nach  Dz  178  ital. 
gretio,  Geiz,  Kniclcerei,  Ailj.  knickrig;  frz.  gredin, 
bcttclhaft  (vgl.  got.  gredus)  Mackel,  p  III,  be- 
merkt mit  Reeht,  dafa  diene  .VMuituntr  irrtümlich 
sei.  falls  //rit  wirklich  laiitjcs  i  fiiibe,  duh  aber  Zu- 
gehörigkeit zu  iler  Sanskrilwur/.ol  gnlh  „gierig  sein" 
nicht  zu  Torkennen  .sei.    S.  oben  ^t.] 

4ä€S)  mhd.  griul,  |Tiaw«l,  Griuel,  Grauen, 
Schauder  (dazu  das  Adj.  nhd.  gnthk,  nhd.  ^'w- 
wetich,  nhd.  gräulich):  davon  nacli  Sign,  AG  XV 
117,  neuprov.  f/ripf)/«,  schauem:  seh  weizerrora. 
•ircmld,  grivold.  \Mr  Iv'.ilfi'  /ittiTii.  an  ,  ,]rihi>}im, 
(iansehuut  (im  bililliclieu  .'Mniiei,  iinholliou,  Seliauer- 
iveten,  d.  i.  der  Teufel,  f/ri'ulftt  i.  (irultdii,  Frost- 
od.  Furchtachauer,  iirruid,  gruHd ,  schauern  (ent- 
iprechendo  Worte  aii<-h  in  frz.  Mundarten);  frz. 
grelolUr,  vor  Kilta  klappern,  daau  daa  SbaL  ordot 
(das  (ieklapper),  die  lUappor.  die  Soball«  (IblMr 
«ttide  grdit  von  graeäü  [a.  d]  abgeleitet,  «ign's 
Annahme  verdient  aber  den  Vorzug). 

•13611  engli«rh  grogram,  grogeran,  grogoram 
(aus  frz.  griia  (jrain  entütanden i ,  dav.  frz.  gour- 
gouran,  eine  Art  SiiilenKeivebe  .auch  grog,  Grog 
aoll  aus  qroiirnm  entstanden  sein),  vgl.  Thoma«,  R 
XXVI  4a8.  ' 

4866)  biet  (ctoden»)  kfwniue  Kette, 

Kinnitette;  davon  frs.  l^gourme)  gourmUe,  Kinn- 
ketti>.  dazu  die  Verba  gourmtr,  die  Kinnkette  an- 
legen, gourtnander,  jem.  gleichsam  die  Kinnkette 
anlegen,  jem.  tfichtig  rfiffcln ,  ausacUBpfira.  TgL 
Dz  601  ffourme  1;  Th.  p.  108. 

iaH6i  ^gröKKätMa,  ■»  an  (▼.  ^yrontta),  gmb, 
frz.  grassier. 

4367}  grSwiia,  a,  am«  dick  iCasHiod.  biet.  eoel. 
10,  88);  itftl.  groBto;  (tard.  ruttu);  rtr.  ^rtia« 
et«.,  vgl.  Oaitatr,  Gi8lMr*s  Graodillk  1 483;  rom. 
gns,  groMäi  prov.  gn$;  frs.  ^rot,  gnm;  «at 


groB;  span.  grtteso:  ptg.  grtmo,  dazu  das  Sbat. 

ital,  (imssura.  altfrz.  grosnure,  (noufrz.  f/roaS' 
eatie),  üpjin.  qrosura.  Vgl.  Dz  174  groHno;  tiröbor, 
ALL  II  441. 

4368)  grilieiUa,  /.  (Deaiin.  von  gnu)  » 
•pfto.  gnUa;  ptg.  gnMOt  Xnaidi,  v;^  Di  4S6 

4860)  odl.  gndiM  (ndd.  gnum),  Mnaala«; 
davon  vermutlich  frz.  gruger,  Mibeilken,  igruger, 

klein  stofsen,  vgl.  I)z  606  gruger. 

4370)  ischweiz.  grumtete,  Bodensatz;  davon  leitet 
Uz  .S78  ital.  t/rommn,  Weinstein,  ab,  eher  dürft« 
aber  an  *iirümmii>i  f.  grümus  zu  denken  sein.J 

4371)  i*grflnjll«,  «ftre.  su  Klumpen  «erdeo, 
gerinnen,  »frs.  (m)  gnmmtr,  gerinnao,  v|^.  Da  17S 
grumo.] 

4372)  grllm[mjBfl,  -Ol  m.,  Bnihufoa,  Htigil; 

davon  ital.  ^-umo,  Kiümpchen,  grümeio,  Hen  das 
Kohles,  Uirotnma,  Weinhtein  =*7mi»ti«a?);  venez. 
grum/i,  inucchio;  rum.  gTitm.  uweifelhafl  ist  die 
Zugi  hr.rigkoit  von  :  altfrz.  grume,  allerlei  (ietreide; 
neufrz.  gourmettc,  .SchifTsknwht  [eigentl.  kleiner 
Bursche,  gleiohsam  kleines  U&ufcheo,  Kegel;  das 
Primitiv  liegt  vor  in  dem  aus  dem  EngUsdna  «at- 
lehnten  groom,  kleiner  Laksi)1;  span.  ^rtraio, 
Kiümpchen,  '/rumete,  (kleiner)  Sefaiinjunge;  ptg. 
grumo,  KKimi  <  lim.    Vgl.  Dz  175  grumo. 

43731  grttndä,  -am  f.,  Dach;  ital.  gronda, 
Dachtraufe,  Holil?.ic|.:.'l  zu  Dachrinnen,  gleiche  üe- 
deutunt:  hallen  die  .Mileilungen  grondoja  u.  arch. 
grouilni,  vgl.  Canello,  AG  III  34>7. 

4374}  grtndio,  »Ire  u.  grQnnio,  -&re  [grundia, 
non  gmimio  App.  Probi  124),  grunzen;  ital. 
grugnare,  dazu  das  Sbst.  gronda  „broncio",  ^L 
Caix,  St,  360;  rtr.  grognnr;  prov.  gronkir, 
grognir :  altfrz.  grondir,  (jrnndrf,  grugnir.  dazu 
das  Vb.^ibsl  grnini/,  knurriges  Gesicht:  neufrx. 
groiiih  r :  cat.  gruiigir,  dazii  das  Vbsbst.  rirong ; 
apai».  (jruiiir:  ptg.  iirunhir.  Vgl.  I)/.  175  gruqntrf; 
Griib.T,  AM,  II  441  n.  VI  3'.H. 

4375)  ['grtonlÖlo,  -ire  (Deminutivbildung  zu 
grunnire),  grunzen;  auf  ein  derartiges  Grundwort 
mutmaiiilicb  suiQekgsbond«  itiiUainiaeh>dislektis(dw 
Verba  hat  Oaiz,  8t.  647,  sossanoengMtsItt.] 

487<'>  [iiihij.  gruo,  grün,  Wiese;  dsvoa  oadl  Ds 
tkHi  frz.  iinigcr.  Forstmeister.) 

4377  grfl«,  grOem  m.  u.  f.  igra».  non  gruia 
App.  Probi  128),  Kranich;  ilsl.grue;  sard.  grn; 
lomK  «Ittosc.  grHijn  rum.  gme;  prov.  grua; 
fr  f.  jn«,  davon  abgeleitet  gruger,  kranichartig; 
oat  grua;  »pun.  gru,  grua,  daneben  gruOa;  ptg. 
grua,  grau,  dsoebao  ^rMMa—^niMMAi.  VgLGröbsr, 
ALL  II  441. 

4378)  altmld.  grüt,  Crritze;  i'rnv.  grut-e;  alt- 
frz. iu.  mundartlich  ue\if  rz,  gru,  davon  abgeleitet) 
grud  =  neu  frz.  grutiu,  GltttM.  Vgl.  Ds  «06 
gruau;  Mackel,  p.  19. 

4879)  ahd.  |rawfada.  grüiaön,  nhd.  gnasen; 
davon  nsob  Nigra,  AG  XV  117,  ital.  gricciolo 
„Inivido,  eapriceio,  raccapriccio",  vonez.  griztolo,  ^ 
egritolo,  bresc.  gri$ol,  ggrüol,  mail.  sgrisor  etc. 

4880)  ahd.  graud«  Grütze;  ital. //rw^^o, /;rw£;a<o. 
Haufe  zusammengetragoncr  Dinge.  Vgl.  Dz  378 
grutto:  Kluge  unter  „GrQtze".  Rönsch,  RF  III 
872.  stellte  griocb.  ypvTf ,  GeTümpel,  als  0ran4> 
Wort  auf. 

4881)  kjnir.  grwa|g,  grwegys,  Hosen;  davon 
vanDutlieh  das  gleiebbedeutende  frs.  grigmem. 
Vgl.  Ds  608  s.  «.;  Sehnshardt,  Z  IV  148;  Tb. 
p.  108. 
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4882)  10711118  rrillüs,  -am  »t.,  Grille;  ital. 
griUo:  ruiii.  i/rirr :  r  tr.  i/nh/,  (/rtilii :  ov.  (jril-s ; 
fr 2.  (irxU-on  (ilimeben  ijresUlon,  wohl  von  graciiut. 
Tgl.  jedoch  l)z  W)4,  der  in  gretUhn  ein  Demin.  r. 
grfßnu  erkennt  u.  auf  oisiUon  von  am«  biaweiat); 
C»t.  gtiU;  Bpan.  grillo;  ptg.  jrriUo.  Vgl.  Di  178 
frrillo:  (Jrobor.  ALL  II  441. 

4383)  gryphÜR,  -um  m.  (f.  grypus,  gryp»).  Greif; 
ital.  ftriffn,  (jrifimi-  (prov.  «/n/o-si,-  fTi.gnfjini, 
span.  yri/"o;  ptp.  gn/pho,  grifo.    Vgl.  Da  tiü4 

gr.  ygvxtj  s.  graul. 

4384)  gllWniieiiaiii  (v.  ^ubamore),  «.,  Stnui^ 
rader :  it*L  gtAemaeido  (ml.  W.,  daneben  jroeer- 
«ofe  «  *!9ifb«nMl^);  lomo.  yiMrHa«;  (proT.  flo- 
mtim);  frz.  gouvernail;  span.  j|f»6ertMMo,  jfObfr- 
IM^;  ptg.  governalho,  gocenialAe. 

4385)  ^MrnAtir,  -«rem  m.  i  v<m  guhemare), 
Steuermann,  Lonlcer,  Leiter;  ital.  govenuttorr ; 
proT.  govemaire;  fri.  jr»«'«»«^'«''  »pan.  f/o/)rr- 
nador;  ptg.  j^overNOfior.  Im  Kornau,  hat,  mit 
AanuihiM  im  Prov.,  das  Wort  nur  die  flbertregene 
BMitei  JStattlultaf";  ftlr  .jBteaemaam**  ist 
brlamidi  Itil.  Hmomen  (▼.  tmo,  eigeotL  IMebeel), 
pitoto,  pilnta  (wohl  von  ndl.  pij'fra);  fri.  fUoU; 
spaii.  ptlotn:  ptg.  piloto,  tiwtoneiro, 

438«  I  gübSrno,  -Ire  (gr.  xv/itpyär),  «tt-uwrn; 
ital.  governare,  regieren,  davon  govemo,  Kegierung 
(jcKioch  bat  foiertuire  auch  dii>  KeUtg.  „atouern" 
bewahrt):  neap.  eoverwire;  (Salviooi,  Poat.  11, 
liebt  hienwr  aoen  •  a  r  d.  guerrare,  pmrur^  mhob- 
dan,  aber  gewib  nicht  mit  Beeilt);  proT.  femmar, 
dun  die  vbabsttre  gorxrm-$  und  governamBu-s; 
frz.  gouvfrnrr.  d.-izii  das  VliRbst.  gourrmrmrnt ; 
span.  ißohernai ,  da/u  die  VbalNst.  gobttriM,  gober- 
namtniln:  ptg.  (/ovfrnnr,  dwni  dss  Vbabtt.  fOterno. 
VgL  Gröber.  ALL  U  442. 

dSa?)  flMhila  Stenermdar;  ital.  g«vemo 
tHe^  s.  gIMrmk 

4888)  gikli  (fim), -MB  f.,  Hohlneifwl,  ital. 
gubbia  (daneben  gnrbia,  ftgorbiamm*giUbitt);  (neu- 
proT.  guhin):  trt.  gougr  (span.  gubia);  ptg. 
goiva.   "Vi:l.  Dz  17!»  niihin;  R  IV  358  (B. 

«tftllt  *f7iW'.irM)(  als  (iruiiiiwort  auf);  Gri'dicr,  ALL 
II  AA-2:  (iail.',  p.  41. 

438»)  mhd.  ftUIe,  Pfütze;  altfrz.  jO(/<r  (Ljooer 
Yzopt- 1 124)  u.  aadore  oatfri.  Fonnen,  vfL  Hmr-L., 
Z  XIX  879. 

4890)  dtaeli.  «Irtel  i-  altfri.  gauU,  Oeldbeatel, 

daTon  gmrlier,  G<irtclmncher,  vgl.  ToUer,  Uae.  76; 

P.  Meyer,  R  XI  6<»  Anm. 

4391)  alul,  *gafan,  schreien;  dav.  mu  liTh,  Itrauuc. 
Z  XVIII  525,  vielleicht  ital.  gii/»,  Ohro\il.\  S. 
ODten  hOf. 

439Ü)  [*gilirii8,  a,  um,  ist  das  vorauszusetzende, 
seiner  Herkunft  nach  völlig  dunkle  Grundwort  tn 
ital.  goffo,  plump,  tölpelhaft;  frx.  geff«;  apao. 
gofo.   Vgl  Dz  168  goffo  ]    (Diez  tennatete  das 

(tnin<lwort  in  xanpni);  Harchesini,  Studj  di  fil.  rotn. 
II  4.  hält  goffo  11.  venez.  gufo  „incurvato  lejjgipr- 
Diente  della  persona"  für  identisch  u.  führt  lu  idr 
auf  *gubhxig,  \wim.  *gufus  (vgl.  rwfm  neben  ruber) 
—  fftbbus  zurück.  Nach  Th.  Braune,  Z  XVIll 
fi24,  gehört  die  Wortsippe  zu  dem  germ.  Stamme 
goff-,  gt»ff-.  gop-,  jap-  „das  Maul  aufsperren" 
(such  Diez  hatte  bereits  an  Zusammenhang  swiaehen 
go/fo  u.  bayr.  goff  ..numnikopf'  gedacht). 

4393)  Onillotiu,  S-aw  eines  frz.  Arztes  ,>,'est. 
1814);  nach  ihm  benannt  ist  das  von  ihm  erfundene 
Mardfrafkaeaf  frs.  ^ inBoCtiw. 


4304)  (.'lilä,  -am  /.,  Schlund;  ital.  goln :  aus 
iinl  ,,sr.]  I  *t,ipone  (v.  lupus)  ist  naeh  Caix,  Z  I  422, 
zu8anuuenKe(setzt  .7ii/M;)po«f  „divoratore,  gliiottone*' ; 
r  u  m.  gurä;  pro  v.  gola,  guola :  a  1 1  f  r  z.  goU,  gmtlt, 
dar.  oatfra.  Sjäiti,  mit  einem  Spalte  versehener 
Deekel  «jnet  WaaaerbehUter«,  vgl.  Roming.  Z  XU 
455;  neufrz.^urif/f ;  cat.  span.  ptg.  «yo/fi  (Hpan. 
ptg.  auch  gula),  davon  abgeleitet  span.  gotligo, 
Ki  iile,  vgl.  Dz  450  r. 

*gülf1U  B.  xöXtio^  I  unter  C!). 

43951  gulo,  -önem  m..  SflUenmer:  itaL  pdTo, 
goiöne,  vgl.  AG  XIII  478. 

4886)  gtimttj  -am  f.,  I^ckermaul,  Prssier,  » 
span.  goHtia,  Freister,  vgl.  Dz  456  x.  r. 

4807)  gimmi,  -am  f.  ischriftlat.  gewöhnlicher 
^^iima»,  euMwit),  Gummi,  Kleber  (z.  U.  b^  Plin  N  H. 
22,  96  p.  787  ed.  Elzev,  i ;  i  t  a  1.  gummn  ;  sinii.  guiuma) : 
prov.  gnma ;  frz.  gomme ;  <at,  immn:  span» 
goma;  ptg.  gamma.    Vgl.  Gröber.  ALL  II  442. 

4398)  gfinni,  -am  f.,  Pelz  (Scbol.  Hern.  Verg. 
Ge.  3,  383);  ital.  gonna,  gounella,  Frauen mclc; 
prov.  gona,  gnnrllu ;  fr«,  gönne,  eine  Art  Bier- 
tonne (die  Bedtg.  „Rock"  wird  bei  Sachs  nicht  mehr 
angegeben),  gotm^,  P)snmrhemd;  altspan.  gona, 
Frauonrwk.  V>,'1.  Dz  lfi9  tinwxi :  Th.  04  iiaol;  Th. 
ist  der  achon  von  Diez  vermutete  keltische  Ursprung 
des  Wurtt's  zweifellos,  als  Grundform  sstit  «r  *vöfMl 
ati;;  Gröber.  ALL  II  443. 

4399)  germ.  gnn)>(i)fano  (ahd.  gttndfano),  Kriegs- 
faboe;  itaL  ginfaUme,  Banner,  davon  goHfithmere, 
BaBoartrlgar;  prov.  gömftmom-$,  eonAmo-*;  altf  rs. 
gonfanon,  eonfnnon;  neufrz.  goiifaitm;  apan. 
eottfalon;  altptg.  gonfalHo.  Vgl.  Dz  189  gonfa- 
lottf;  Macke!.  j>.  '22. 

44«K))  gürdO-s,  H,  um,  dumm,  tölpelhaft  (vfil. 
Quintil.  1.  5,  57);  calabr.  nirdit .  prnv.  iiorl, 
steif;  altfrz.  gort,  geschwollen,  erfroren;  noufrs. 
gourd,  starr,  steif,  dazu  das  Vb.  goimlir.  n'engtmr- 
dir,  starrwerden,  erstarren;  oat.j^or/,  dick;  span. 
gordo,  fett,  dick,  gurdo,  eioAlttg,  dumm;  ptg. 
gordOt  fett,  diek.  Tgl.  Dz  169  gordo;  GrOber, 
ALL  II  448.  Zu  gurdu»  gehört  wohl  auch  ital. 
incordart  in  der  Bedentun^c  „steif  werden".  - 
[Sollte  aus  i/urdii^.  -n  durch  regressive  Assiuiilatiuti 
vii<Ueii'ht  ''ii'^l.cuiN-ii  iM^in  das  vnn  Dz  17(1  .v.  r.  un- 
erklärt gela»Heue  itaL  span.  ptg.  j^orra,  span. 
auch  norro,  eine  Art  BaoeniafitM?  Hl.  Braune^ 
Z  XVIII  623,  leitet  gorra  n.  ^aoao  altfrs.  gorrt, 
Falbel,  Zierrat,  Behmnek  vom  niedetdeatsdien  gorre, 
gorde,  Gurt,  Binde,  ab.  Nigra,  AG  XIV  112. 
stellt  die  Worte  zusammen  mit  ital.  gorra,  (sicil. 
(i^/Kfra),  neuprov.  (/ourro,  viiuine,  vinco;  r<iinogn. 
gor,  rossiccio,  trevig.  garo  nLsso-castagno;  pav. 
goranii,  frz.  göret,  span.  gnrrinn,  Sperling.  AU 
Grundwort  vermutet  er  ein  Adj.  mit  der  Bedtg. 
„rot-,  kastanienbraun",  etwa  Awmis,  aber  eben  nvr 
Vermutung  soll  daa  sein.] 

4401)  gttrgi,  -an  f.  vmi  gliig^,  -gftem  m., 
Stnidel,  Schlund.  Gurgel  (letztere  Bedeutung  erst, 
a))er  aufischliefsl.  im  Roman.);  ila],  gorgn.  gorgia, 
gorgo,  vonn\itlirli  .ibgeleitet  aus  l'>t/.terer  F<irm  ist 
goz:n  (=  *gorgo:zo),  Kropf,  wovon  <iir(j<Kztme,  9er- 
gmzone  (anr-,  ger-  =  super),  Schlag  gegi'u  die  Kehle, 
vgl.  Dz  37«  gozzo;  prov.  gorca,  gorx  =  gore-, 
gorg-a;  (altfrz.  </ort,  gourt);  noufrs.  ffOrgc:  rat. 
gorai,  Strudel,  gorja,  Kehle;  span.  gorga,  Strudel 
(bedeutet  auch  „FOtter  der  sabmen  Fhlken",  eigentl. 
das,  was  in  lien  Schlund  gesteckt  wird);  ptg.  gnrjn, 
Kehle,  davon  qorgear,  triliem,  zwitschern  (auch 
apaa.)^  gorgtaAur,  Sehvitier,  n.  lahlreMie  andere 


Digitized  by  Google 


447 


4408)  gllgSlIo 


4^)  xviKMfrqv 


448 


Worte.  Ygl.  Dx  170  gorqo;  Gr5ber,  ALL  II  443; 
8.  auch  oben  K>rir. 

4402)  1.  gllrffülio,  -öneni  m.,  Gurfce).  Luftröhre; 
rut:i.  tinrguiu,  eine  Art  WasserloitunKsrithn' :  prov. 
yurgolh-n,  Gurf^el:  (span.  f/ar^o/«,  Traufröhre;  ptg. 
f/itrffolo,  Flasrhenhali«).    Vgl.  Di  170  gorijo. 

440S)  3.  firtiU«,  -iutm  m.  (Nebenform  zu 
atrewU»  {%.  d.)).  Kornwonn:  {t«L  jrofyofNbN«; 
t«rd.  wmuone. 

4404)  8.  ^unürülio,  -ire,  gurgeln;  itil.  gor- 
gogliare,  strudeln;  rum.  gurguiu  ai  at  a,  auf- 
blähen, sieh  hitcb  einnisten;  daneben  gurgut  ai  at  a 
"  *g»Tgutiarf. 

4405  *gürg1itiii,  •am  /.  :in  Corp.  (JIoäs.  IV  be- 
lejitK  Gur^rel:  it»l.  q'irgozzn ,  tinrijrizzn,  Gurgel, 
Luftröhre;  frz.  gargouase,  eigentl.  Würgort.  d.  h. 
Ort,  an  dem  man  dureh  Engigkeit  oder  Dunst  fast 
«iftidtt  «iid,  Kneipe,  Spelunke,  vgl.  flomioi^  Z 
XnD  988  Arno.  4. 

4405)  huk.  giir-mina  ..ZunaigaiigaQiiel' ,  davot: 
nadi  Ds  457  >  Larrnmendi i  gpan.  gurrannnd.  Vtxn- 
tofTelheldentiuti 

4407)  güsto  u.  *gti8to,  «äre,  kosten,  schnieeken; 
ital.  guütare;  rum.  gunt  ai  at  a ;  prov.  goMar: 
frs.  goüter;  span.  gmtar  n.gontar:  rat.  gnslar ; 
ptg.  gottar  u.  gtutar, 

4408)  *tlUIM  (t  S«-},  -1*  IN.,  das  Kosten,  derGe- 
MdliBMlr;  (ftal.  gfwto):  rum.  gmt,  PI.  gusturi; 
(rtr.  gusf\:  prov.  ao-it :  altfr/.  i/ost :  neu  frz. 
gotit:  (rat.  '/u^^l.  span.  (gunto  u.)  gozo ,  vgl. 
Baist.  Z  IX  148;  ptg.  fOrtO.  VgL  Ol  4U  «OW; 
Gröher,  ALL  II  443. 

4409)  gttti,  -am  f .  Tropfen  (im  Koman.  auch 
„Gicht");  it«L  gotta;  rum.  gutä;  prov.  goia; 
»Itfrs.  foMe;  neafric.  goutte:  cat  gota;  span. 
Mto;  «tg;  #0lta.  VgL  Oi  170  jNXto;  6r6bMr, 
ALL  11448. 

44101  »arflttlo,  -Ire  {gultn),  trr.j.fdn:  ital.  goc- 
eiarf.  dav.  das  Shst.  qoccia  imuiniartL  17'*-",  goutt, 
vgl.  Dz  ;^7t;  i/itrna,  FiirRter,  Z  V  !»!).  Dem  ital. 
i/occia  entj^prirht  der  Bedeutung  nach  ^to\.  gnteiar. 
ptg.  gntfjur. 

4411)  k^gittrio,  -onem  m.  (v.  (intiur),  Kropf, 
— >  proT.  (altfrs.)  goÜron,  Kehle,  darnus  zurUck- 
gebildet  noafri.  goitrt,  JLropf.  vgL  W.  Mqrw,  Ntr. 
p.  Gl ;  Dl  flOO  gnUre  m/Me  das  Wort  «■  *ffuthir 
an:  G.  Paris,  K  X  5!*.  hält  das  Wort  für  savorardisch.] 

4'n2i  rüttüla,  -um/..  Tr.ipfrhcn:  noA]i.  ghiotta, 
veiipz.  vgl.  d"Ovidin,  Aii  XIll  !MU. 

441H)  guttur  Kehle:  sard.  (jutturu,  iiluru: 
sieil.  nuttura  gozzo;  rtr.  guotter.  —  8,  No  4411. 

4414)  |*gfittüm«Hi,  -am  f.  (v.  iiM«Hr)  it«L 
goltolagnola  „peUe  ch«  pmde  aotto  II  «ollo  ai  bnoi**, 
vgl  Caix.  St.  34«.] 

4415)  KÜttua^  -mm  m.,  Krug  mit  engem  Htlee 
/eigentlich  wohl  Röhre);  ptg.  goto,  Schlund.  V;;l 
Dz  450  gnto  (D.  setzt  das  Wort  =  guttiir  im); 
G.  Pari«,  l;  .\  59  [wo  lier  von  Dz  GOO  go'lrt  ans- 
gesproclifnon  Vermutung,  dafs  frz.  tjodet,  eine  Art 
Becher,  =  *5fM«<«M«  »ei,  mit  Keciit  die  Unmöglich- 
keit «Im  C  beigaogea  von  tt :  d  entgegengehalten  u. 
go4et  KU  goAtr  (s.  obeo  gH]  geatellt  wird). 

4416)  \Jnmt.  com .  gwai,Biin«e^  rm\  laittiälat.  «ot- 
«Ml,  soll  das  rnntmafsHcbe  Gniadirort  Mtn  m  ital. 
«assalhi.  1,4'lin.sni.uin:  prov.  frz.  rrt.tW,  dazu  frz. 
das  Demin.  va/ilrt .  nuh  t.  rulrt .  Hiirsche,  Diener 
(auch  ital.  niMto):  span.  ptg.  nisi i<)(tU(>.  jlas  .Siiftix 
aWt  kann  keltiseh  soin,  vgl.  Th.  i).  82.  —  Au« 
vamus  ransoruvi  eotatand  vielleicht  prov.  voe- 
iHMior,  valveumr,  frs.  wuatuur,  Untorlabiwmaiiii; 


faua  dem  Prov.  ist  iroU  «otleliBt  ftal. 

harbassoro,  altval.  ef rpesor).  Vgl.  Dz  338  vas»allo ; 
Th.  p.  82;  Kögel.  Paul-Brauoe's  Beitr.  VII  176. 
-HHtzti'  vaxuus  als  vatta*,  der  Verpfiinilete.  von  vafii. 
(jarniljan,  an,  vgl.  Macke!  p.  öl.  Sehr  nacb- 
driii'klicli  hat  nfuerdin^'s  Witidisch  (Berichte  der  k. 
•icb«.  GeaeUacb.  d.  Wiaseoach.,  philoL-bist  KIm«« 
1888  p.  187)  dM  InltiMlmi,  baxw.  den  galUaobtn 
Ursprung  tod  «um«,  tumibiu  vwtaidigt.  Die  von 
ihm  Torgebraehtan  Grflnde  Umien  aber  kamn  ala 
beweisend  gelten.  Befremdlich  wäre  namentlich  bei 
gallischer  Herkunft  von  vamis,  vassnllus,  dafn  die«* 
Worte  erst  seit  dem  8.  Jahrb.  in  Gebrai;«  Ii 
komnien  zu  sein  scheinen  ( Windisch  selbst  bemerkt 

tlSÖ:  „Wie  merkwürdig,  dafs  «lie  galiiwliHn 
örter  to  bedeutsam  erst  in  Zeiten  hervortreten, 
in  denen  die  alte  galliaehe  Sprache  so  gut  wie  ana- 
gaatoriMD  war!"  Wenn  er  daa  damit  «ridiii,  daCi 
„damale  die  breiten  galloronaniadNBVoIltHdiiektea 
durchdrangen",  so  steht  dies  wohl  in  Widerspnieh 
mit  dtT  th.Htjtüchliehen  geschichtlichen  Entwicke- 
lunp).  Ne  il  hefremdlicher  wäre  es,  <\:ib  ^'.lUisohe 
Worte  zur  He/elehnung  eines  staatsrechtlichen  Be- 
griffes gewählt  worden  wiLren.  Der  Fall  stände 
sicherlich  ganz  vereinzelt  da.  —  Handelte  es  sieb 
nur  um  raMU$,  ao  könnte  man,  da  u.  r  ja  so 
b&ufig  weehaeln  (v^  die  laUraidieB  Beiapiale, 
welche  Parodi,  B  xXVn,  hierAr  geaammelt  Ibat). 
in  raftiui  das  substantivierte  Adjektiv  hassn.'i  ,,der 
Niedere"  erblicken,  aber  freilich  ilarf  man  von  einem 
lat.  Ikissii.s  r'(Ts.«f/.v  ein  rassnlliis  nii'lit  ;il>l.'iti'ri .  mir 
*r(M»n/n  oder  *iv<ssW/m.s  waren  denkbar.  Anzu- 
nehmen, dafs  *ca.i!'rilu.^  etwa  nach  eahaUu.s  zu 
vamiUuit  umgebildet  worden  sei,  würde  phantaatiach 
sein,  so  sehr  man  auch  geltend  maaien  könnte, 
dafs  „Vaaaall"  u.  JSoJii'*  praktiaeh  tag  vwbudaoe 
Begriffe  WBTCD.  Deokbar  aber  lat  db  Baliridk«lanR 
von  (fm»stu)  *casxufi  :  'ms.ialis  :  altfrt.  rassnl-f:. 
daraus  mittellat.  rasiinUu.s  (nach  chevat-t^cJitmUux) 
u.  davon  ital.  rasMllo  etc. 

4417)  kymr.  gwlll,  gvrUllad,  Landstreicher;  damit 
scheint  zusammenzuhängen  frz.  guillednu  in  courir 
le  g.,  eich  nachts  umhertreiben,  vgl.  Th.  p.  103. 

4416)  kymr.  gwrjrsg,  Zweige,  Aste;  davon  oder 
doeh  von  «ioMu  kalt.  Stamoia  *vriM  (nater  Bin* 
miaehnng  dea  lat.  rMfewN)  Helleieht  ital.  fnum. 
Reisig:  friaul.  hrusc.  Reisig;  prov.  cat.  hrusi;i. 
(Jerte.  Vfrl,  Hz  373  fru.sco  (und  dazu  Scholwr  im 
Anhang  7t>H);  Schuchardt,  Z  IV  14Ö:  Th.  p.  83; 
R«)nsch,  Jahrb.  XIV  176  (R.  wollte  /rw^co  aua 
frutex  herleiten);  Caiz,  Z  I  423  (C.  erblickte  in 
fnaeo  eine  Znsammensetzung  aus  fr[(»tda\  +  ruseo 
»  rutetm).  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  93,  «r- 
Uirt  fmaeo  ala  Bttekbildang  ana  finueeBa,  o.  diaa 
aus  fu»et^  —  *fiuHe^u». 

441iri  gyronäsTirchtiN,  -um  m.  vi //»(;<7('a(y/oc\ 
Vorsteher  eines  (lymnasiuius.  iliinii  etwa  .\uf'?ieher 
eines  Ühunj^'sj^hitzes  11.  d^;l.  ■.  davon  nach  Dz  551 
frz.  comifrge.  Thürhüter,  Hausmeister.  Diese  Ab- 
leitung ist  scharfsinnig,  abar  nicht  Qbenengend. 
Daa  Wort  dürfte  doch  ana  *eon»trvium  (ana  eo»- 
servortt  vgl.  exterminium  v.  esderminare]  ontataaden 
aain  n.  unprflnglich  die  Handlung  des  Htttena,  dann 
den  Hfltor  (vgl.  la  garde  und  le  garde)  beieicluiet 
haben,  wie  <lit'.>i  Schnlor  itn  Diet.  «.  «.  reoht  ^nb* 
hafl  auseinandiT  (gesetzt  hat. 

4420)  KT.  jT/zr/Jr »/s;.  ein  l.i'iclitb.'waffni'ti^r :  davon 
vermutlich  ital,  ginnetlo,  ein  leichtes  Pferd,  pMMK 
netto,  ein  Spiefs  (wie  ihn  Idehtbewaffnete  Kri^gnr 
fuhren);  frg.  gemi,  ein  apaniadiea  Ffaid;  apan. 
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4121)  rvy 


4488)  bomu  450 


lUitar,  MebtM  Pferd ,  jineia ,  eine  \  ädpi  2  ddf/en  8  ddyi  PI.  1  «ltT<i)yM  3  v^(f)yet 
Art  des  Reitens;  ]ftg.gineir,  r/infta  mit  denselben  3  ädt/en :  Impf,  tvrr/;  P!ii«ripf.  (Impf.)  Konj.  «irr«, 
Bedentiin^n  wie  im  Span.,  dwh  I>e7.eichm<t  ifiwtn  [ajwrxi;  Ful.  ifwlilt  in  />  1,  in  «  2  vnrii):  Inf.  ave; 
auch  eine  Lanze.  Vgl.  Dz  455  fiinrtr  (wo  erwähnt  Part  Prät.  ilifu.  —  prov.  Präs.  Ind.  Sff.  l  ai  2  n» 
wird,  «iaiB  Mavana  j-  Sisear  <la«  Wort  von  dem  j  3  a  PI.  1  nr»*»i  2  «tvr/^  ;J  a»i.  Konj.  njn:  Impsrf. 
"""""  «ina;  Perf.  tiinc,  tu/utut  eU\:  Plusqpf.  Ind.  (Kond.) 

agra;  Plas^ipf.  (Impf.)  Konj.  aguex;  Fut.  aurai; 
Impf.  Fat  (Kond.)  ouria;  Inf.  ati«r;  Part.  Prit; 
avitt,  difiit;.  —  altfrs.  Ptia.  lod.  Sg.  1  ni  2  «w 
S  Ol  PI.  1  oeoMiiM»  avonn  3  awir  amrS  on(;  Konj. 
Sg.  1  a»f  2  oiV.«  3  PI.  1  niews  aiiem  ayens 
4423'  jryro  (rIro>, -äre,  lim  Kroiso^  herumdrehen  2  aiVi.s  auri«  3  (üent :  Iiupf.  ntv  if  avoit:  Verf.  aüi 


Vfillcemamen  (  tPtetes  ablciton  wolltf^ 

4421)  KT.  yvnp,  YV»6q  m.,  Geier;  davon  it»l. 
ffliepino,  Wannenweihe,  vgl.  I)z  875  s.  v. 

4422)  g}MibB  n.  (^t'ipof),  Gypa;  itaL  feuo; 
(frz.  ;>/<itr«);  span.  y«-vo  u.  n{(7M  (—  mb.  M-gtf); 
ptfj.  (7r>>o.    Vgl.  Dz  419  algez. 


(von  1,'r.  jT'/j(*»-i:  it.il.  iiirari  -,  rtr.  prov.  i/imr; 
frz.  (firer,  dav.giroiifite,  (siph  dreliondujWetterfiihne. 
vgl.  No  4426:  i  i/rcr  ist  nicht  =  f/i/nu  r,  sondern  = 
*virare,  narhStorro,  R  V  187,  —  vilirare);  span.  ptg. 
ftrar.  Vgl.  Dz  166 giro;  (;rol>or.  ALL  II  488.  -  Von 
giran  atoeleitet  ist  itsl.  gimmMn,  Feuerr»d  (dann 
•la  Fmucnrort  in  die  Qbrigen  Spr.  libergegangen). 

4424)  gjrfirel  4  faleo,  i-ine  Falltenart,  Stofs- 
fallce ;  ital.  ifirfalcn ,  ijerldlcn;  prov.  ijir/alc-s : 
trt.  gtrfivtt :  spim.  (jerifnltf.    Vgl.  Dz  Itiö  girfalo  . 

4425  t  gyrjärej  +  ronaare  ^v.  rondiart  v.  ronda 
-=>  rolunda),  daraus  nadl  Ciiz,  Z  I  4S8,  ital. 
giromare  „andare  in  giro". 

4426)  ffrfire]  +  rouett«  (Dtmin.  von  roue  — 
rola),  daraus  naofa  Caix,  Z  1  48»,  f  rs.  ginmeUt, 
Wetteifafaae.  a  abw  No  4437. 

44271  *gfn>Tifii8,      um,  «ich  im  Kreis«  d 
hend:  davon  nach  Thomas,  K  XXIV  119,  *giron 
(vgl.  mrcophagu$:tano»),  dar.  daa  OeiD.  girouette, 
Wetterfahne. 

4428)  'ffrfilns,  -um  m.  (Demin.  von  gyni-]. 
Kreisel,  ital.  girh,  Drehwiirfel.  VgL  Gröber, 
ALL  II  488. 


4429)  gfrta,  «Bai  «.  (yffo,),  Kreis;  ital.  jr»ro; 
rum.  giur,  dazu  das  vb.  '(pre)giHr,  ai,  at,  a; 
rov.  gir-s:  (frz.  <lafnr  cercle):  npan.  ptg,  giro. 
gl.  Dz  166  giro;  Gröber,  ALL  II  438. 


fiii  Olli  int  u;  Plusqpf.  ilmjif.  i  Konj.  <iii-<f  '  Usse 
unite:  Fut.  av[e]rai  aurut  nrnt,  vgl.  KoKcliwitz  und 
Moyer-L.  im  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892 
S.  68  u.  70;  Prät.  Fut.  averoie  auroie  arnie:  Inf. 
avtir  awir;  Part.  Prät.  aitt  tut  eu  u  (ein  näheres 
Eingaben  anf  dia  FonnsiD  dar  aioselnen  Dialekte 
man  der  Orammatik  Torbebalteo  blnben ;  vgl.  Ober 
das  Porf.  .Suchinr,  Z  II  2551.  —  neufrz.  Präs.  Ind. 
S(,'  1  (Ii  2  Ii«'  .S  n  PI.  1  ovouK  2  nrrz  3  o»i< ;  Konj. 
'iir  (Ti  ,,  I;ripf.  icu,-:  F''rf.  i'tts:  l'Iusqpf.  (lii'j)if. 
k<mj.  rfi'vsf .  Inf. 'icuir ,  l'lirl.  l'rat.  »  x  (altfrz. /i'iK^tr 
—  hahüta  im  Dialoguo  <ir'>;.  lo  Pape,  od.  Förster 
p.  56.  18,  vgl.  Z.  17  des  lat  Texte«).  —  cat.  Prä«, 
ind.  Sg.  1  hc  2  has  3  ha  PI.  l{ha,vem)hem  2  haceu 
mm,  8  hanz  Kvnj.  haja;    Prät.  hmria;  Porf.  hagui; 

Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  hayutra;  Plusqpf,  (Impf.) 
re- I  Konj.  hd'iUf's :  Fut    hituir ;  Iinjif.  Kuf    hmina;  Int. 
h:ivir;  Part.  Prat.  tuiijut.       H|ian.  i'ras.  Ind.  Sg. 

1  hl  '2  hit.i  'i  ha  V\.  1  [hahfmos)  hiw^s  2  (liuhrihs) 
haheix  'd  hau  :  Konj.  hni/a :  Impf. /ui^ta .  Perf.  /(M/<e; 
Plusqpf.  Ind.  (Kdnd.i  huhiera;  Plusqpf.  (Impf.) 
Kunj.  h  ibiesc;  Fut. /nbrr,-  Fut.  i>x.  hubtere;  Impf. 
Fut.  hahria;  Inf.  )u%btr:  Part.  P.  hcUndo.  —  ptg. 
Präs.  Ind.  Sg.  1  An  2  /m.«  3  ha  PI.  1  h{av)tmo» 

2  h{nc)eis  8  häo',  Konj.  /iti/a;  Impf.  AtiPta;  Psrf. 
houve;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  houcera:  Plusqpf. 
(Impf.)  Konj.  houvejute;  Fut.  haverei;  F'ut.  ex.  huu- 
rer :  Imjjf.  Fut.  (Kond.)  luiveha;  Inf.  havfr;  Part. 
Prät.  ÄduiVio.  —  Habere  ist  im  ßoman.  nicht  nur 
BegrifTsverb,  sondern  auch  Formonverb,  indem  es 
zur  Bildung  dar  susanuneugesetaten  Pr&terita  ge- 
braaeht  wird;  im  Ptg.  flberwi^  jedosh  in  dieser 
Anwendung  ter  a  Unere.   Über  proT.  ai6»  a6  — 


4480}  ndl.  Mtk«,  Hakenbacbae;  daraus  anter 
Anlehnung  an  arewa  ital.  areobugio,  artMlnm, 
Kugelbfii-hse;  f rz.  atfuebiMe;  span. orcobi».  Vgl 

Dz  23  arcobiKjxo. 

•14Hl  ali<i  habaro,  Hafrr,  ■«fra.Äor<T'<ii, ///tivoir, 
averim,  vvild<'r  Hafer  (danoben  nrenerun  v.  arena),   niat4tir,  vgl.  Dz  614  s.  o. 


(?)  haben,  habel  vgl.  Settegast,  BF  I  387  n.  oben 
No  382.       ri>er  das  i  tal.  Sbet,  —  (?)  Mb» 

vgl.  T.dd.ir.  Z  IV  183. 

>lt.s<'ii.  Iiabenaak  «  fri.  ikaariMiie,  Tot- 


Tgl.  Dz  613  haverim:  Mai  ki  i.  p.  13  u.  47. 

4432<  arab.  ^habbat-al-^bnlua,  AniR;  sard.  <-at. 
mata/aliiya,  Anis;  span.  batafaluga,  hnla/ahui, 
atalahi$ga,  -hua,  -Ausa.  Vgl.  Da  481^  fig.  j  Yang. 


4435)  *bi»bilio,  -äre,  likidun;  frz.  hainller, 
daraus  ital.  abbigliare ;  altptg.  abi/Aar;  (span. 
fuMbiOado,  -amiento,)  vgl.  d'Ofidio,  AG  XIII  402. 

4486)  kibilü,  lundlieb,  bawnglich :  davon  (?) 
Tielleiebt  prov.  (alteat.  altspan.  altptg.l  drol, 
4488}  hSbfo,  hibfil,  hibltiün,  hSbere,  liafxMi :  ' auZ.  schlecht,  elend,  dasa  das  Sbst.  niiili-:n,  vgl. 
ital.  Präs.  Ind.  Sg.  1  inl.hi, ,  aiigio)  ho  2  hai  H  Hentschlte,  Z  VIII  122  (die  Bedfutunj;  vrllart  H. 
Qiari  )  ha  PI.  1.  iiix-fmti]  iihKi.uiio  2  avilr  f,.l;^'i'iiil  rinafsen :  ,,huhilis  ursprüngln  ii    wa-^  leii'ht 

tiouj.  {aggiaf  iibbia ;  Imveri.  aceca :  Verf.  ebbi  ave.'iti  zu  haben  ist',  daher  .gering  im  Worto,  gering, 
etc.;  Plusqpf.  (Imperf.)  Konj.  aresgi;  Fut  arrö;  ]  schlecht,  elend";  das  ist  freilicS  eine  sehr  gezwuugom 
Prit.  Fut.  avret;  Inf.  avere;  Part.  Prät.  ai'ulo.  — 
TUn.  PltlSk  lad.  8g.  I  amu  2  ai  3  (a)  are  PI.  1 
(«Ml)  2  «mM  (ots)  8  au;  Koqj.  8g.  1  (fd) 


amu  2  Ol  8  alba  PI.  1  aemu  2  ateti  8  aÜn» 

Imporf.  areavm :  Perf.  arui :  PIuRi|]»f.  avusfinu; 
Vut,  ctjiu  od.  oiii  ric  'i Impf.  Fut.  av<-riiifiii  ^  Int. 
firt'[rej;  Part.  I'ruf.  unifii,  rrr.  ,:iüs  den  von 
Uartner,  §  177,  gegebenen  Paradigmen  werde  da« 
aus  b  1  genommene  heranagegriffenl  Pr&s.  Ind.  Sg.  1 
OS  2  0«  3  «  PI.  1  rrin  2  ivs  ;!  an;  Koig.  Sg.  1 

Kürtiag,  IsL-roiii.  Wurtvrbucb. 


Deutang);  D»  614  «.  v.  hatte  das  Wort  auf  *ad> 
vöIh»  >->  adoolato«  ^heigeflogen,  heimatlos,  framd' 


Kurfiokgeftthrt,  waa  beiUdi  abanaomnig  geUUigt 
werden  kann. 

4437)  hSbito,  -äre,  Höhnen;  sard.  nvitä:  alt- 
gerus.  altrumagn.  altabruzz.  avt-,  avetare, 
vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4438)  hibitOs,  «um  m.,  Kleidung,  Kleid;  itaL 
abito,  daraus  frz.  habü. 

hie  s.  See«  +  kia  u.  iaH^m]  +  hi«. 

8» 
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4419)  hMk 


440B)  bdt 


4ÖS 


Uto  Uli  s.  hl«  haee  hoe.  I 
448B)  ragL  kMk,  MMptod;  davon,  buMhenUiefa 
TOB  dfl«  Mit«prMhMd«ii  Worte  «Inra  andern  ger- : 

nianischon  iHiilottoa  verniiitlii'h  :iltfr?..  Iiat/Uf, 
haqurt .  Kli'ji|H>r  (im  Nfri.  hat  liaquet  ilie  liodtg. 

Block-,  i:ollwat,'i'u"  i:  aitspan.  /flfl»;  ipamAoM; 
ptg.  /acd.    Vgl.  Dz  181  htica. 

4440)  dteeh.  lUwkMl    pic.  hemier,  wL  Pör»ter,  i 

Z  III  264.  I 

4441)  engl.  hMkney,  Zelt«r.  PafsgKnger:  «laron  ' 
Oller  von  dem  cnt^iir  \Vort(>  oinoH  antliTi-ii  jjrriii.ui. 
l)ial»>kt«H  ital.  tircMni'-ii,  chtnea;  fr«.  iMquenee, 
Zeltor:   aitspan.  (acanea:   neuspan.  AoeoiMa; 
ptg.  faeanea.   Vgl.  Dz  181  haca. 

4442)  aldt  hattlo,  Hadw,— fr s.  haUUm,  Lamyon. 
vfrl   Dz  608  s.  r.  ,•  Maokcl,  p.  iri'2 

44481  ^lynir.  I  hrut.  (liaeam,  liaeru|,  ham  (>  yinr 
haearn),  Eiaon ;  daraua  rnitteldt  des  frz.  .Suffix»'« 
•oin  =  It.  -iscuH  (vjfl.  frdncutcug  :  /i(i>hoiai  fr 7. 
harnois,  harnais,  altfrz.  auch  harnas,  Rüstung, 
Uarniacb,  dazu  da«  Vb.  altfrz.  harnnschier,  har- 
wschUr,  harnasquier ,  neufrz.  hartutcher.  Aus 
dem  Fn.atng  kämm»  daoa  in  dia  aadaren  Spraeheo 
Iber,  in  denen  dae  Snfflx  •aw  mft  -fiM^a 
Tertauscht  wurdiv  ital.  rtr>if>f ;  prov.  (irnr^.  dazu 
das  Vb.  arnnscar .  tiniassnr:  gpan.  ptt;.  'irm  » 
Vgl.  Dz  26  arnisr:  Tli,  k  2Ü  IT.  iTh.  bfim  rkt  mit 
Recht,  dafs  hamais  weUtT  aus  cymr.  Iiiirarinu th 
noch  aus  bret.  harnez  entstanden  sein  könne;  um 
deswillen  ist  man  genötigt,  Verbindung  ilea  kel- 
tischen Wortes  mit  romanischem  änffixe  anzunehmen, 
frailicb  bMM  dabsi  bedaaUicb.  dafo  daa  Satts  -ok 
mm  .ftcHt  eonak  nicht  tn  StofflMMiehnnngen  n.  im 
Vn,  überhaupt  nur  wenig  jfpbraucht  wird,  brfroind- 
lieh  ist  auch,  wiu  Th.  richtif;  hfrvcirlidit ,  di<>  Art 
der  Ableitung  des  N'orh-*  1iint;ifrlniy ,  fiir  \vi'lili<~ 
ein  Seitenstück  sich  schwerlich  finden  laasen  dürfte. 
Nichtsdestoweniger  ist  ee  wohl  nicht  erlaubt,  die 
Uerleitung  von  Aamats  ana  dem  Keltischen  anzu- 
smifaln,  nur  wäre  in  wOoichen,  dab  dieser  Ab- 
kitomp  eine  sachliche  StQtxe  gegeben  wArde  durch 
den  Nachweis,  dafs  Kisenrfistung,  sei  ea  zuerst,  sei 
08  vorzutJSWciKc  hfi  den  Keltmi  üblich  }XfWi's<'n  wi. 
Wer  aber  an  kfltischiMi  Trsprunt.'  diin-tiaiis  nicht 
glauben  will,  dfin  blfilit  kaum  etwas  aiiiieres  (ibrij;, 
als  amete  etc.  —  *amemis  anzusetzen,  das  von 
«ioem  Bhat.  *arnum  od.  *«amus  ebenso  abgeleitet 
fNii«^  wie  1.  B.  forauk  v.  forum;  *armm  oder 
*anuu  aber  wttroa  tnr  WnrsM  or  gabSran,  wovon 
aach  arma,  armiu  etc.  Nabe  lige  es,  an  ein  *ar- 
(t.  arma)  zn  denken,  aoer  inlautendes  m 
kann  nicht  zu  n  worilen,  wenigstens  nicht  im  Ital. 
An<lerer»cits  freilich  erinnert  die  allgonioine  Bedt^'. 
..Wi-rkstatt.  tJerät",  welche  jjerado  ital.  annst  Ij*»- 
aitzt,  gar  sehr  an  arma.  Die  Aspiration  im  Frz. 
■tinda  etwaiger  HerleitunK  «lesWortes  aus  dem  Latein 
ebenso  wenig  entgegen,  wie  etwa  in'/irtuf  oder '/iw/f  r^-.^ 

4444'!  haedlle  n.  i.ier  Plur.  haedilm  ist  beleK'ti, 
Ziegenstall;  sard.  eili,  aiU,  Tgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4445)  *haedina,  a,  am  {hatdut),  zum  Bock  ge- 
hörig; cors.  ighjiu  „che  anche  oompare,  in  veste 
di  «umiDatiTo,  nel.  tic.  jö  etc.",  Salvioni,  Poat  11. 

4446)  baednSf  «nm  m.,  Böckchen;  sard.  tdu; 
runi.  ied.    Vgl.  Gröber.  .M  I.  III  1:58. 

4447)  ags.  Iittfene,  llafcn,  =■  altfrz.  {h)dtxtit, 
nre.  'harlf.  '),arn-:  nOttfra.  htmt.  VgL  Da  614 
linrre:  Mackel.  p.  63. 

4448)  haenititia,  -«»  m.  (ai^ar/riTC),  BlnUtein; 
ital.  maliUt  amatUa  ^1  minenltf*,  matUa  „il| 


toccalapU",  vgl.  Canello.  AQ  DI  392;  frs.  Maofile; 

Blatatein.   Vgl.  Dz  352  nmatUa. 

4449)  haemSrrhSidSs  f.  /«/.  {acfiopitoiSti).  H&mor- 
rhniden;  daraus  entstellt  das  gleichgp<ieutcnde  r  e- 
noz.  nuirorU,  vgl.  Salvioni,  Poet.  11;  cat.  morrnos; 
span.  nlmorrana»;  ptg.  olmorresaMM.  Dz 
421  almorratia*. 

haeretiens  s.  Nachtrag  4449a. 

4450)  aga.  baer,  Haar,  «  norm,  'hair,  Haupt* 
haar,  vgl.  Mackel,  n.  61. 

445n  altnord.  hAfr«  ein  Netz;  davon  mit  gleicher 
Bedtg.  frz.  'havmeau  und  'hacenet,  vgl.  Biitrg'-, 

H  IV  3t;i. 

4452  nltnfränk.  haga  \n*\\.  haag)  frz.  'hau, 
Heeke,  dazu  a  1 1  f  r  z.  das  Vb.  JWiytT,  einbOfM.  VkI. 
Dz  tKW  hate:  Mackel,  p.  40. 

4453)  altfränk.  hagnstald,  Hagestolz,  —  alt  fr  i. 
'hesUmtkautix  *kmttaldel,  Kapaun  (gkaebsaai  dar 
im  CBBbat  lebende  Vogel).  VgL  Da  616  MtoMibait; 
Mackel,  p.  49. 

4454)  haerens  (Part.  Pris.  v.  hatrire);  davon 
venez.  reut,  neben,  piem.  arent ,  wald.  arönt. 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (J.  1891  p.  770;  ptg.  rente, 
eigentlich  anhiogMd,  gans  naha  hat.  Vgl.  IIa 
669  rez. 

44Ö5)  dtacb.  hahn;  davon  vielleicht  aU  Deminutiv- 
bildungfrz.  'hanneton,  Maik&far  (flogt  eoek-ckaftr). 
Vgl.  Mahn,  Etym.  TTntera.  p.  79;  Dt  610  AommCor. 

4456)  got.  haiMs,  Streit,  Zwietracht;  davon  nach 
Dz  358  ital.  nstiii,  nsrhtii,  Groll.  Neid,  Haf*.  dazu 
die  Verba  «>(i<«r''.  nachiare .  adaMiare ,  grollen; 
Wiese,  Z  XI  554,  hat  gr.  alaxoi  als  Grundwort 
aufgeMelit,  s.  oben  maxog. 

4467)  engl.  Uo)  kail  la  «At»  —  fra.  *hiUr  {mn 
navire),  ein  9mm  anrufen,  vgl.  Di  614  ».  9. 

44ri8i  germ.  hiilm,  Dorf.  =-  altfrz.  '/uiwi.  davon 
abgeleitet  'hniiiel,  neufrz.  'hiimenu,  Weiler.  Vgl. 
Dz  610  hameau:  Mackel,  p.  114. 

4459)  gern.  *baM-  (got.  HaifMU),  Eifer,  SUeit 
n.  dgl.;  davon  -ital.  (aifto     obea  kaUrta  und 

alöxoq),  artivamente,  ellig;  prav.  atUm,  Bio;  frt. 
hoftr.  hätf.  Eil«,  dazu  das  Vb.  häter  u.  das  Adi. 

hutti.  Vgl.  Dz  Hi:i  h„if:  Midier,  Panl'a  B.  Brauna  a 

Boitr.  VII  459;  MarkM,  p.  114. 

44(i()';  altnurd.  hala.  ziehen :  frz.  hnlrr,  am  Seile 
ziehen:  span.  haUir .  ptg.  alar.  Vgl.  Dz  ISl 
hcdar;  Mackel,  p  46. 

4461)  mhd.  balbaiMt  gleichsam  eine  Halb- 
ente, » (?)  frs.  'MBurtm,  aMnin,  jaua  «Udo  Bäte; 
span.  alhran.  Vgl.  Ds  606  httOnami  llaekal,  p^  167. 

büec  8.  ftllSe. 

4462)  hillto, -ire,  .«tark  hauchen;  ital.  nUtar<-: 
sard.  aUilni:  nicht  hierher  gehört  frz.  halrtrr, 
k4'\i(  hen.  dies  ist  vielmehr  gleich«.  *ahtliirr  {v.  ula. 
Fliigel),  tlattorii,  ebenso  ist  span.  aletrar  laa  aUta 
abgeleitet,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Bert  Akad. 
d.  Wiss.,  philo-.. -bist.  Cl.,  19.  Januar  1893. 

44<>:!  altnfrank.  halla,  Halle,  =  altfrz.  W/; 
neufrz.  halle.    Vgl.  Dz  f;09  halle:  Mackel,  p.  CO. 

4464]  hale,  -äre,  hauchen;  abruzz.  oia;  cam- 
pe b.  jiilä,  sbadigliare,  vgl.  Mfl^*L,,  Z.  f.  5.  0. 1861 
p.  770,  Salvioni,  Post.  11. 

4466)  geim.  luüabCre,  Panzerhemd;  ital  uibtrgo, 
osbergo;  prov.  oHsberM;  altfra.  'halbere,  'ikm- 
berc,  oMierff,  vgl.  0.  Paria,  R  XVII  436:  uenfrz. 
'hauhnt.    Vgl.  Dz  336  uaber^;  M.nckol,  p.  71. 

4466)  iltHeh.  halt;  ital.  aUo  in  far  aitn.  Halt 
machen,  u.  in  einigen  anderen Radawmidungen ;  alt- 
frz. 'halt,  AufeaUialt,  Wohnung;  aaufri.  'htUU, 
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4407)  halt  alle  hie 


4486)  hanq'm 


454 


Halt  auf  dem  Marsclm;  «pan.  alto,  halt!  Vfjl. 
Dz  610  halt. 

4467)  dtach.  halt  alle  Ue;  davon  (?)  frz.  hat- 
laK  (Jagd  ruf)' 

4468)  VML'tmf.iän^),  WaaMmtmer;  altfrs. 
aime,  Wciiiinan,  Ohm,  vgl.  Di  804  «.  e. 

4469)  anhw  hnil,  La«tträtr<*r  {hnmnl,  tiafMi), 
—  gennea.  eora.  eamallu.  iMiUkget,  camalld, 
traten,  vgl.  Snhuchardt.  Z  XXUI  384  a.4a2(AfleoU). 

arab.  kanalet  i.  aniiletBiii. 

4470)  *hMBlea,  -am  Angelbaken;  dav.  viell. 
wallon.  oinche,  hiche  (vgL  proT.  anguet,  infiurt): 
norm,  ahgtie,  vgl.  Horning,  Z  XYI  fi37. 

U7l)ganii.  *hM^|Ml,  Tn«taaiiiMlo  fwL  ahd. 
JWwHtf,  ventaminvlt,  harn,  kranlr,  ahd.  Hammel); 
davon  rielleirlit  der  7,wcit<>  Hfstaniltpil  in  itr*l. 
maijiifina,  (iobrei'hcn  idialckt.  »irinr/ii/;na  i ;  «Itfrz. 
mrhavig.  Vi<rstÖn)n)t»liinj.',  »nhmiimr,  vcrstdmtneln ; 
der  erste  Bestandteil  dürfte  j;prra.  man  sein.  Vgl. 
Dz  199  mngaijna:  Ulrich.  Z  III  266;  Mackel,  p.  63. 

4472)  oatfriee.  luuB(ni),  über  den  Giebel  hervor- 
ragendoa,  aohrilg  heraboiDgendee  Strohdach  eines 
Baaenbanica;  dainit  aemiak  «^[mologiaeli  so- 
aammenmhiogen  altwalloD.  \amaiie  „petit  boat 
d«<  toit  en  triangle  qiie  Ton  constrnit  au  sommet 
d'iiti  pi^tion"  (nouwalloo.  „coiffo  qu'ont  parfois  les 
enfantH  en  naisaaDtT'l?].)  Vgl,  BellfnM,  F«atg.  f. 
Gröber  p.  366. 

4473)  hXmllla,  •aii  f„  kleiner  Waaiereimer: 
nail.  nmera;  teoes,  amuU;  friaul.  muU,  Tgl. 
Asooli,  AC.  l  486,  Majrer-L,  Z.  f.  6.  G.  1861  p.  770: 
Salviooi,  Peat  11. 

4474)  hanil,  nt.,  Haken:  ital.  (mo,  Ffach- 
ani,'i  l .  daan  das  Dcmin.  nncino,  Haken;  altfrz. 
•II",  An^el;  neufrz,  htmfrou,  Andrei;  span.  an- 
zueilt  ;  ptt;.  auzoJ.    V>;1.  Dz  IS  anriwt:  606  flitt. 

447Ö)  *ih]ane  +  hödie  (naeh  Analogie  v.  hane 
ad  horam  —  aneora  gebildet)  =  itaLtmotf^  «MNU, 
mevö  etc.  (nur  dialektiaeb),  haata;  prOT.  oimm». 
▼gl.  Plecbia,  AO  D  SSOf. 

4476)  ags.  handacu  —  altfri.  'Amaoea»  eine 
Art  Messer,  vgl.  Maekel.  p.  188. 

4477>  ndl.  hangmat,  llan^^i  niiitte;  i  ta  t.  nmnea,- 
frz.  'hamac;  spjin.  <ifn<K(i.  amahnca :  ptj;,  maca. 
Vgl.  Dz  14  (intnin. 

4478)  altn.  hanigfat,  iiunigfal's,  frz. 'Aoita/ia^, 
Mafs  für  Honig,  vgl.  Dz  610  c. 

4479)  gern),  haaka,  Hfifte,  » ital. anea;  prov. 
anca;  altfri.  'AancAe;  apan.  ptg.  anea.  Vgl. 
Bugge.  B  m  168}  Maakal,  ^  67;  Da  1«.  8.  auch 
oben  aalja. 

44M)  ahd.  hansa, Sehaar  =  fri. 'koiM^Uaadela- 
geaellachaft.  t;;1.  Dz  610  .t.  f. 

44S1  .ilid  hanthabft,  Handhabe,  =^  fri.  *haimpe, 
CJrifT  einer  Waffe,  vgl.  Dz  61U  a.  v. 

4482)  germ  kapJa  (ahd.  fcjpjw),  SichelmeMer; 
it»L  «WCM,  «uua,  Axt;  prov.  apeha;  fri.  'haehet 
avaa.  kaeha;  ptg.  fiMJta,  ocAa.  Vgl.  Dg  6  odka 
(Dies  «teilte  dtach.  hacke  ala  Grundwort  auf,  womit 
das  prov.  apeha  sich  nicht  rereinbaren  l&fst);  Förster, 
Z  III  264  (hier  luafat  dia  riobtiga  AbWtang): 
Mat^kel,  p.  62. 

4488)  altnfränk.  happa,  Sichel,  =  frz.  •hnj<jif, 
Halbkreis  von  Eisen,  Krampe,  dazu  das  Vb.  'hnfjpf.r, 
packen,  vgl.  Dz  611  happe;  Maekel,  p.  60. 

4484)  UM«,  •am  m.  (jyoff),  FUuacb,  Büschel; 
daTon  vieUeieht  neupror.  mu,  Bdialafell,  vgl.  Dz 
612  s.  r. 

4486}  *hirieeaBi  r.(v.  A(ira,wov.  ital. orfa  „por- 
dla**,  fgL  Caix,  Bt  161),  Btdl;  daivn  Tidkiebt 


frz.  'harati,  Sttit^'rei.  v(;l.  Scludor  im  Diet.  <.  v.  Dz 
(ill  hnrax  ist  j;i'nei^;t.  das  Wort  ;iiif  arab.  furn«, 
IM'erd,  zurückzuführen,  ebenso  Baist,  Ltbl.  f.  gorm. 
u.  roni.  l'idl.  1892  8.  24.    Ob  das  Vb.  harasser, 

I  altfrz.  auch  iAW««er  (vgl.  WUmotte,  Ztiohr.  f.  fnc 
8pr.  a.  Lit.  xX*  97)  m  haras  gebSrt,  nnib  dabia 
gestellt  bleiben,  die  Bedtg.  des  Verbs  („abmatten") 

!  deutet  eher  auf  Zusammenhang  mit  har  hin  (s. 
unten  haro  i. 

iA8t)]  ahd.  har^n,  rufen;  davon  altfrz.  'harer, 
'haritr'  aufreizen,  drantron.  •hnraler,  'htirrler.  beun- 
ruhigen, dazu  das  Sbst.  •harele.  Aufstand.  Vgl.  Dz 

i611  harer.   S.  auch  hartwaldo  u.  hartb 

4487)  altnfrftok.  harlban(B),  Heerbann,  —  ali- 
f rz.  aHxm:  aeafri.  (volkaetymologiach  umgafaildet) 
nrrurr  iinn,  LaBditoiin,  TgL  HaiM,  p.  72;  Falh, 
RF  m  187. 

4488)  ;;iTni.  *harlb*rg-,  *herlb?rc  'altnfränk. 
herlbSrga),  Herberge;  ital.  alhrrgn,  Aahi  das  Vb. 
(Mergare;  pro»,  emerc-s,  alberga,  dazu  da»  Verb 
albergar.  arbergar;  altfrz.  *albffrgef  herbergCf  -e, 
dazu  das  Vb.  albergier,  berbwgier;  naofri.  anberge, 
hibtrft;  altapan.  albergo;  neuspan.  alhergue, 
dasu  daaTb.  albergar:  ptg.  (dhergue.  Vgl.  f^z  11 
allergo;  Mack«d.  p  Sl ;  Juliainville,  R  I  139;  Braune, 
Z  X  262  v*iot/t  lulalhtrfjti  als  Grundwort  iii  td- 
berge  an). 

4489)  germ.  harlng,  Häring  (aringus  ist  auch 
schon  im  Latein,  belegt,  vgl.  Kose,  Hermes  VIII 
226);. ital.  ari»ga;  prov.  arme-«;  fri.  'hareng; 
spao.  ptg;  anrnfme;  vgL  Di  94  mrmga;  Hadnl, 
p.  46. 

4490)  hirlilfia,  •mn  m.,  Wahraager;  davon  ital. 

arlin.  Al.cru'lauho.  v-;l.  Cail,  St.  Ki'i.  8olU<>  nicht 
auch  die  uIumi  untür  urilnlio  aufi^ofülirto  \S'ürtaippo 
Utal.  arlotto  etc.)  hirrlirr  ^'"hurcn  ?  A'is  diT 
Bedeutung  ,,Wahr8agt;r''  konnte  sich  wohl  die  von 
„fahrender  Gaukler,  MUfsiggänger  etc."  entwickeln. 

4491)  ahd.  «bartwald«,  heriwalto,  Herold;  ver> 
matUefa  daa  Omndwort  au  ital.  araldo  (daneben 
farabutto,  neap.  frabbutto,  /hiUotto  „imbrogUona, 
aicofante  '.  vgl.  Canollo,  A6  III  887,  Caix,  St  818); 
altfrz.  'hrralt,  'hinilt.  itaii'dien  auch  indekÜTialilns 
hero.  vgl.  Förster  zu  Yvain  '2'2üi,  muifr/.  iiernut; 
altspan.  hurtwtt- .  fariuite;  span.  haraldo ,  he- 
rnldn :  ytg.  arau(<>.  Vgl.  Dz  22  nruldo;  Maekel, 
p.  62;  Kluge  unter  ..Herold";  P.  Mcver.  R  XI  36  ' 
Anm.  4  (M.  verwirft  die  von  Diei  auerat  aufgestellte 
AUaitung  tob  harhealdo  ala  dam  Laote  n.  den 
Sinne  naeh  nngenfigend  n.  befürwortet  die  Ableftaag 
von  ahd.  harin.  rufen,  welche  bereite  von  Sdieler 
im  Diet.  it.  v.  und,  wenig-steus  mittelbar,  auch  von 
Suehier.  Z  I  482,  empfohlen  wurden  war,  v<;l.  auch 
oben  ardalio). 

4492)  altnfr&nk.  *haija  (ahd.  harrii,  hairra), 
Sackleinewand,  f  rz.  'haire,  härenea  Geirand,  vgl. 
Dt  600  «.  e.  (D.  ateUt  abd.  hdra  als  Grondwort 
aaf);  Madtal,  p.  61. 

4498)  ahd.  lariaC,  Faden;  davon  vielleicht  ab- 
geleitet altfrs.  'harligote,  'haligote,  Petzen,  'hart- 
i/iitfr,  'halignter,  zerfetzen,  vgl.  Dz  fiO!)  hnligote. 

4494'  >?r.  nQftaXn  larnb.  hhnriiml),  gemeine 
Harmelraute;  ital.  urmora :  fr/,  hnmutle;  cat. 
armalä;  Span,  lund  teilweise  auch  ptg.)  harmOf 
alfnrmu,  harmaga,  nlhargamt,  amargaza,  gamarta. 
Vgl.  Baiat,  Z  V  241:  Eg.  y  Yang.  p.  162. 

4496)  altafrink.  barn^aa,  beschimpfen,  plagen; 
altfrz.  'Kargner,  hadern,  zanken  (norm,  'harguigntr 
=  *A(ineawjaii),  dazu  daa  Sbet  'hargne,  Terdrieb* 
liflbbait»  n.  daa  Aiy.  'hargnmx  (nonn.  'Aor^NMar), 
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4486)  hanno 


4510)  hatjm  456 


zäiikiHcli,  Bt<irrig.  Dt  612  Iturffne  (D.  bemerkt 
mit  R(->'ht.  <\Ain  <la»  i  {o  norm,  harigmux  »nfFUlig 
sei);  Mackel.  p.  54. 

4496)  ahd.  Wno,  H«niMlio;  davon  ital.  ar- 
mdUmo,  emeUino ;  p r o v  ermitht,  ermini-s .-  a It f r z. 
erme,ermim;  nfrs.  htrmine;  arvtiuo;  utg. 
mmeiina,  arminho.  Tgl.  JH  W  mmtÜmo;  Kinge 
ODter  .^ermelio'',  «.  anffi  oban  aniMilw. 

4497)  ahd,  hanuNkani,  S« lunorztoil ,  Strafe,  ^ 
altf  ri.  'hatdMre  (gleich»aiu  *ka[rm)»kari«),  Strafe, 
Prin,  Tgl.  Ds  612  «.  «>;  Maakal,  p.  89. 

4498)  ahd.  haro,  h«r*,  herot  (alts.  hrrnd\  \wr- 
her;  davon  ital.  arri.  Ruf  der  Maultiertreiber,  vj^l. 
Caix.  St.  166,  frz.  •finrn,  Zetorgesch roi  (pigontJich 
der  Rtif.  mit  weltlicm  man  jem.  heranztikomtnon 
>»t'biet4>t  I.  liazu  das  Vb.  'harodTr,  achrcien.  Vgl.  Dz 
612  haro;  Jeanroy,  Rpvue  des  Universit^  du 
Midi  I  99.  nimmt  eine  onomatopoietiMhe  Inter- 
iiMoa  *hare  (n.  'hole),  *han,  'haro  an;  von  'hare 
Iwttt  m  ab  harer  a.  Aaler,  dueb  Bof  aatnHMD, 
treibjagen  (dav.  wieder  'harotter,  jtm.  durch  Ver- 
folgung ermatten,  dazu  das  PoetTerbale  'harnii»e), 
t\i  'hnrn,  harau  aber  «oll  gehören  •hnrnuder,  -oder, 
'hemuder,  <Ihh  also  mit  'hrniut  nichts  zu  thun 
habe;  endlich  soll  aus  'hare  entstanden  aolll <l(<ft]atV> 
<2[«A]are  •=  dare^arr,  dar  dar  hui! 

4499)  arsb.  htroa,  träge  (vgl.  Eg.  y  Yang.  421): 
dav.  nach  C.  Mirhai>li$,  Frg.  Et.  p  37.  snnn. 
faron,  faal,  fonmear,  h<ir(nirur.  zo>;i-rii,  /auili-rn; 
ptg.  faronejar. 

4500)  gortn.  harpa,  Ihirtu  ifimlHt  sich  bei  Vi-n. 
Fort,  earu)  7,  8,  tiSi;  ital.  arj>'t,  Harfe,  dazu  das 
\h.  arpeggini  f,  Harfe  apieleo ;  prov.  arjxi.  arpar; 
tTt.'kwrpe,  altfri.  ancb  das  Vb.  Umpn- .  »pan. 
ptg.  arpa.    Vgl.  Dz  26  urpn.    S.  auch  äf^Tttj. 

4501)  KQxtf.  Sirlu'l  I Haken,  Krall«  umi  <igl.i; 
liavun  ital.  arpunie,  Tliiirangel.  arjngtxune,  grufsiT 
Haken,  arpicare,  klett«rn  (auch  inarpicare);  prov. 
arpa,XzaIle,  arpeir,  ankrallen,  packen:  frz.  'harper, 
päokail,  9t  'hm^ffuer,  $e  'harpaiUer,  sieh  ranfen 

Sron  harpaSUr  abgeleitet  hanaüleur,  arpaäleur, 
anoa  ToUcsetymoloeiach  orpauteur  „Schatsgriber", 
Tgl.  Thomas.  R  XXIV  685).  'harpin.  Raken,  'har- 
mm.  Hariiiinc.  •Ictriifin.  Kntorluikon.  'herjßv.  mit 
iCelii  nkliiiii  ri  v<»r8ohen  (von  lliimlen),  nonii.  'Iirriirr, 
|uick''n  iv^'l.  Itz  (jl4  lifrpr);  8|ian.  arpa,  Kralle, 
»lavon  (iipiir,  arjxni;  plg.  Ittrini,  \J'yirpuo,  farpar, 
f'arpear.  Dazu  zahlreiche  anderwrfl^Abieitnngen. 
Vgl.  Dt  26  arpii  (Diez  will  die  ganze  Wortaippe 
auf  garm.  harpa  surückfahran,  indem  er  sieh  auf 
die  nakenftrauge  Gaatalt  der  Harfe  beiieht  and 
indem  er  sich  aof  das  anlautende  'h  der  frz.  Worte 
beruft,  das  niebt  wohl  grie(lii.solu-n  rrKpniiige.^  sein 
könne.  Aber  es  ist  schwer  gliinblirh,  dafs  ila.s 
gcnnan.  Si<it(  ii\vi  rkz«ug  zur  Knt.ttehnng  einer  Wort- 
sippe 80  Weil  abliegenden  Hf^jrifTi  .Vnluf'i  p^LjeLen 
habe,  denkbar  andereneits  ist,  duh  <lie  ir/.  Anpi- 
ration  durch  das  gennan.  Homou;»  hervorgerufen 
wurde.  Ds  bilt  flllr  mBgU^ht  daft  anob  ital. 
fromm,  ausgeschnittene  Zacke  im  Tuche,  frappare, 
auszarkon;  span.  harapo,  Lappen;  ptg.  furapo, 
Lap{>en.  zu  lier  in  lieiie  ^tebenden  Wortsippe  ge- 
hören. Das  i.st  rninilesten*  unwahrscheinlich  i :  Hor- 
ning,  7.  XXI  1!)2,  Net/t  faluppn  is.  aln  (iruml- 
wort  an;  G.  Michaelis,  St.  p.  57  („stimmt  Diez 
nidit  nur  bei.  sondain  will  auch  noch  span. 
tmna  die  gleiche  german.  Herkunft  TindisMND, 
«flU  dar  Wecnae)  von  «  ;  h  aueb  im  Boaua.  atatt- 
Oada^):  gagao  die  AnfttaUong  der  Miahaalla'i 


u.  auch  tieu'on  die  der  Diez  sehen  Ableitung  hat 
mit  Rei'lii  iMiiHjinii'h  crhL>b4>n  u.  gr.  opssy  als  Gniad* 
wort  aufgestellt  Baist,  Z  V  234. 

4602)  gcrnian.  hartjan,  hart  machen;  itaL  V- 
dire,  kühn  wenleo,  ardito,  hühn;  frz.  hardir,  en- 
hardir.  Part,  hardi,  kühn. 

4808)  abd.  *harwa,  herb;  itaL  (dialektiacb.  aaah 
in  rtr.  ICaidarten)  garl>o,  bitter.  Vgl.  Ds  875  s.  r. 

46()4)  anib.  *haschls«hln,  ein  Mit,,'liei|  <ler  Kektf 
der  Haschisphtrinker  ;t':iniiiiker.  liie  auf  Befehl 
ihrer  Obereii  iincii  Mordthaten  verübten':  ital. 
asma^iiiii,  Meuchelmörder;  pro  v.  amtasti-n,  afueusi-»; 
(tz.  assaxsin;  span.  asmno;  \)tg.  asttutmo.  V^ 
Dz  29  oMoatino;  Eg.  j  Yang.  293. 

4606)  dtsoh.  kttw  —  frt.  Huatf  Hiiin,  Ol 
HI3  .0.  V.:  Madnl.  p.  42. 

4Ö06)  [g«rni.  bMla  (?),  Zweig;  davw  widliUbi 
frz.  hallieTf  Buob,  Gaatrinoh,  HadM,  Dt 
610  s.  r.l 

45<)7:  .ihd.  haspa,  haspil,  Haqiel;  itftl.  ««a, 
»Hxpo  (aus  dem  Vb.  inaspare),  Garmrinde;  ftltfn. 
häufle;  apan.  aspa.  vgL  Di  88  atpo;  Madnl, 

p.  9. 

4606)  bMi,  -MB  Schaft,  Unz«;  ital.  Ott«; 
altfrt.  mU,  'hrnmU,  'hanu  (Ds  610  «.  v.  leitete 
htinte  nnu  amitm  »h.  vgl.  dagegen  FVrster.Z  II  84): 
Bugge,  R  rV  359,  führt  auf  hastn  auch  zurück 
altfr/..  'luiHtr  (auch  prov.  d.ff/i.  ein  Stück  Fleisch. 
(Ih>  um  Spiel'su  i,'ebr;it<'n  werden  Holl  ,iil.'r  braten 
worden  ist,  nebst  lien  .Vbleitungen  '/i'i.sfcr.  ro.sten, 
trocknen,  •hnstfur  (neufrz.  häteur),  Bratmeiater, 
hmttier,  Bratspiefs  (neufrz.  'hätier,  Feuerboek). 
norm,  'hättietf  Scbnitte  gebratenen  Schweinefleisches 
(neufn.  'hdkkt,  attekt,  Uaiaer  8pi«ra  am  WebstuUsb 
'A<iteto/Mjtoftadiidtteben),'Ad/afe,fris«he«  Schweine- 
fleisch,  MetzeUuppe.  Bui;e;»>  nimmt  an ,  dafs  auf 
ilie  Bedeutung  dieser  Worto  das  aiid.  hiirst.  harsUi, 
Rö<t Werkzeug,  ein  Sttick  gebratenen  Fleisches,  ein- 
gewirkt hal>o  II.  dai's  auch  die  Aspiration  der  Worte 
auf  httrst  zurückzufuhren  sei;  fOr  ein  auf  hant 
unmittelbar  beruhendes  Deminutiv  hält  er  altfrz. 
haterel,  hasUrd,  Uaaiek,  Nacken  (nach  Dz  613  «  r. 
aus  abd.  ^ddtmi  antitaadoD);  Maicbot,  Z  XVi 
9S\,  meint,  dsfli  Kdfercf  wobl  mit  haiU  niebts  n 

scliiifTen  h.ibc.  dafs  er  aber  eine  befrieiUgende  Fr- 
kl;iruni;  iIhm  Worts  nicht  geben  könne;  nfr/.  /la- 
tn'-.iii,  .Si  hweinslcberschnilte.  Einfaeljer  würde  es 
sein,  ilie  gesamte  Wortsippe  auf  ahd.  harst  zurück- 
ziifQbreo:  die  Ableitung  von  hfixta  hatte  schoo 
Tobler,  Jahrb.  XII  206,  in  Zweifel  gezogen;  span. 
atia,  Schaft,  Lanze;  ptg.  hastn ,  hantea,  huiite. 
nste.  Auf  kiuta,  htinsta  führt  Thomas,  R  XXIV 
584,  zuriick  hnnse  „le  corps  d'une  epingle  avsnt  que 
la  leto  y  «oit  mifto"  (es  soll  Anlehnung  an  «»'.«i 
stattgefunden  habend.  —  über  hastilhi  «tc.  vgl. 
'astllla  etc-. 

45U9)  hastArios,  um  ;v.  Imstti),  zum  äpieCi 
gehörig:  ital.  asttino  .,iniles  hastatus",  „cbi 
fa  aste",  vgL  CaneUo,  AU  III  907. 

hiatieola  s.  ali^t  haaUlla  a.  artllta. 

haara  s.  It«. 

4610)  altnfrink.  hatjan  (got.  hatjmt,  alti.  JketffM, 

hetten.  nhd.  hetzen);  prov.  dir  iBoöt.  II»?  («is.'ifwr. 
ahir  (das  Vb.  ist  hodist  selten,  dafür  azinir,  atrar. 
=^  *adirtirf\ :  .ilttrz.  hwlir,  hmr  i/i-ir  -  ".Kitf  . 
dazu  das  Sbut.  huemrnt,  vgl.  Cohn,  Sufüxw.  p.  U>8; 
neufrz.  hair,  dazu  das  Sbst.  hn\m,  lutine  (—  *ha- 
(ma  ?).  „Hsssen"  ist  itaL  odiare,  aotr  tu  odio. 
abbominare;  span.  odiar,  abomettf  «bau»  ptg. 
VgL  Dz  609  keOrt  UmdkA,  p.  46  «.  öl. 
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4611")  bank.  hatsa,  Atem,  ii;iv(iti  ikicH  1)/  414 
S|ian.  (ice^o.  Atem.  Hi«ucli,  itrrzur.  kciiclieii. 

45121  arab.  'katta,  bis.  »  altspan.  aUpt^. 
fiitit,  ,Un,  bis,  vgl.  [>z  490  U;  Eg.  jTang.  p.  897. 

4Ö13I  dUch.  haube  =>  altfri.  huee,  dazu  das 
Demin.  huvette  (—•  ital.  [muadartlicbj  oveta),  vgl. 
G.  FaiM,  B  III  IIS.   S.  auch  Bttten  Mta  u  hAik. 

4514)  citaeh.  lurabltw  (ana  dem  oiedi.  kaufniU, 
StritMchbiiilrr,  vn;l.  Kliißo  unt4>r  „Haubitstt^);  frs. 
fiHm»;  Bpaii   (»/(u.-.    V^^l  Dz  (»48  t>t>us. 

45151  dtech  hauch;  davun  vermutlich  (mit  an- 
gewachscncDi  Artikili  ital.  Imhio  „aoffio,  alito", 
vgl.  Caix,  Bt.  385. 

4516)  «Itoord.  luMtr,  Uüg»l,  —  norni.  kogue, 
Hl^l  (io  OrtHianra),  vgL  Dt  616  t.  MmAii, 
p.  130. 

4617)  altengl.  hanke  (a^.  hafor,  neuonKl.  hntck), 
Habicht.  Falk«-:  driv,  MTumtl.  fr/,  'hatfurd.  sförri^' 
(xunüchst  vom  Falk'-n  t'ebram  ht  i,  vul.  !>z  lUW  -.  c. 

4518)  >;cnn.  Iiaunll'a,  Hohn:  ital.  o»i?<(,  Srhnn<l''. 
dazu  das  Vb.  imtare;  prov.  aula.  fnitn,  dazu  Aua 
Vb.  antat;  frz.  'honte,  dazu  «las  Vb.  altfr/,. 
(ower,  oAonter;  altrat.  ONlo;  altapan.  /onta, 
dam  dat  Tb.  (i/imter;  (nanipaa.  dukonra,  ver- 
gOmm,  ntfamia,  iffnowuiüa,  aMDio  ptg,).  Vgl.  Da 
337  onire;  Mackel,  p.  118. 

45in)  perm.  hannjan,  hi>hih n:  i  ta!  nnirt;  prov, 
<i«iur.-  altfrz.  'hatiir.  hcsclniii pli-n.  Vgl.  Dz  t»27 
onire;  Mapkol,  y    1 1!», 

462Ü)  haorio  hauai  haostam  haurire,  M  hopft-n; 
aard.  chiogg.  orire,  attingor  acqua,  Salvioni, 
Poat.  11;  friauL  auri,  Mcgrer-L,  Z  f.  S.  ü. 
1891  p.  770. 

4521)  haarftSriwn  n.,  Scböpfgifllb;  sard.  ori- 
dornt,  vpl.  MuKsafia,  Boitr.  89. 

4522 f  "haustö,  -äre  (Frequ.  lu  hiturirA.  ist 
nirht,  wie  Dz  »jöo  oter  annahm,  (Jruinlwort  zu  prov. 
ti>i<ir :  (T  i.utrr.  wp(»tiphniHii,  fs  p'hoti  «lii'Ri-  Vurl^a 
vielmehr  auf  obntare  is.  d.)  zurück,  vgl.  Aacoli,  AU 
VU  638.] 

haair»  a.  3  hMi 

46«)  tfiric.  lunllr,  Kaviar;  ital.  mvide;  frs. 
eOMOr;  apan.  cabial;  ptg.  caoi'ar,  cacüi/.  Vgl. 
Dt  98  eovta/«*  (wo  ein  Gnindvort  nicht  ang^gelwn 
wird);  Schelor  im  Dict.  unter  cariar. 

4524)  arab.  ^hazln,  traurig,  unglücklich,  =  apan. 
haeino,  trauni;.  ^mu'lurkiii'li.  vgl.  Da  467  «.  V. 

hazjan  s.  ad  t  hazjan. 

4525)  oiigliach  hears«,  Gatter;  ilav.  viell.  nach 
C.  Micbaelia,  Frg.  Et.  p.  16»  ptg.  heM,  efa, 
Laidiaiigmrilat:  Conro,  Grober**  Omndrifa,  P^.  Ur. 
§  148,  setzt  ersa  v.  erigfre  aU  Grundwort  as. 

4526)  hSbdÖmfe,  •idem  f.  ijfi^ouä.) .  Wo«be: 
altital.  dtmatln :  rt  r.  iiih<'r  <lii'  l.aut'iit- 
wickelunK  «IfH  Worte«  v>;l.  A,h(  oIi,  AU  VH  531),  twdn, 
edwa;  veg  1  iet  yedma  ;  a  1 1  hol  d  n.  eiiema ;  br«'  8  c. 
dima,  vgl.  Salvioni,  P<mt.  ll;  wallon.  emmeiu, 
Wocheatag,  T|L  Ibjrer-L.,  Z.  f.  6.  G.  1891,  p.  770: 
cAt.  doMA;  apan.  kebdomada  (nobra  $mana); 
sitptg.  domo.  Daa  fibUeba  roman.  Wort  fttr  Woabe 
iat  septimana  [n.  VgL  Ds  894  und  776  MtH- 
moma;  Gröber,  ALL  V  466. 

4627)  (h^bSa,  «et«!!,  stumpf ;  ital.  t-ltetf,  mm. 
hebet,  icpUÜk  stumpf,  »chwachainnig,  dazu  das  Vb. 
hebiucenc  li  tt  i.  frz.  nur  «IIa  golefartan  Worte 
hebet e,  bebet  ude,  hebeter,\ 

4528)  *heetlei8,  an  (iirrixo^O,  an  Brust- 
übaln  leidend;  ital.  etiw;  apaiLcnteeo,  krlDkUeh, 
•dnriflfalich;  altptg.  tUgo;  MBSt  aar  gel,  Wort. 
Dl  446  «itWtt. 


4529)  hederä,  «ain  /.,  Hplieu :  ital.  nlfra,  Hiera; 
rum.  uilcra :  prov.  eilra :  altfrz.  terre;  ni'ufrz. 
(mit  anfiowarhsenera  Artikel ) /iV-rre  »«.;  »])\r\.hiedru: 
ptjf.  hera.    Vgl   Dz  126  rdera. 

45301  ndl.  beer,  mhd.  nhd.  herr,  «»f  rz.  [^ptiuvre) 
hi're,  armer  Schlucker,  vgl.  r>z  614  n.  o.  Förator, 
Z  III  262,  erkennt  in  hire  dMaltfn.  (beifiglieb  acinor 
Herkunft  ganz  dunkl«)  Sbet.  htrt  f.,  welches  ..Ge- 
sicht" u.  „Aufnahme"  zu  bedeuten  schiint.  vgL 
tiagegen  G.  PariB.  R  VT  II  628.    S.  N\.  4556. 

45311  ahd.  *heien,  Iironncn:  <iavon  vielleicht  frz. 
'lutcir,  versengen,  vgl.  Uz  tilS  it.  v.;  Mackel,  p.  1 16. 

4532)  ahd.  bdglr  (audi  *bclplM7).  beiger, 
Reiher;  ital.  o^AaroNe;  prov.  «i^nm-t;  altfrz. 
htdnm;  nenfrt.  IMroN,  aan  da*  Oerain.  oigretu, 
Silbarnihor;  cat.  agrö;  apan.  airön;  ptg.  eUrdo. 
Vgl.  Ds  8  agkirone:  Hacke],  p.  118. 

m:i)  ndl.  bellbot  (ein  Fi8<-hi  ^  frz.  htUebtU. 
Vi:l.  Hehrana,  Pcstg.  für  Gröber  p.  155. 

Ay.i4)  dtscb.  bettlg(e  drei  Könige);  d  iv  n.t<  Ii 
llorning,  Z  XVIII  220,  wallon.  {le  j<>">-  delic) 
he  Ilde,  Eplpbaniastag. 

45S6)  altDord.  hcit,  Verapiocheo,  Gelübde;  alt- 
frz. 'futtt,  Vorgnflgen  («Mmt,  Niedergeaohlageiibait, 
Krankheit),  dazu  das  Verb  'haitier,  erfreoen,  er» 
muntern  (dehaitier,  betrübep);  noufrz.  aotAmtf 
Wuneeh.  dazu  dat  Tb.  «oiiftoiter.  Vi^  Dl  609  Ibm» ; 

Mackel.  p.  117. 

453G1  gerni.  hi'lni-.  H'lin:  ital.  flmo;  prov. 
ilm(r)-s .  .» 1 1  f  rz.  •hrlnif  u.  dme,  vgl.  G.  Pari«,  R  XVII 
425;  neufrz.  Ifaiime;  altapan.  e^m«.  neuKpan. 
yetmo;  ptg.  elmo,  davon  (ancb  apan.)  dmete,  ai- 
mete,  neikelbavbe  (woraus,  wie  es  seheint,  daa 
gleidibedeutonde  frz.  nrmet  f.  altfrz.  healmet  en(* 
stand,  vielleicht  mit  .Anlehnung  an  arina).  VgL 
Dz  126  elmn:  Mii'  k"!   ;>.  81;  Falk,  BF  III  486  f. 

b^lmbarte  b.  el  liurb«t. 

4537)  tihd.  hPlia,  Srliwertgriff,  =  ital.  W.^a.  vgl. 
Dz  .H69  s.  f.;  Mackel,  p.  102:  s.  auch  untun  hilt. 
Auf  beUn  führt  Thomas.  R  XXV  81  u.  XXVI  427, 
zurück  altfra.  heusne,  «mm,  Badpflock,  neufri. 
heute,  pjston  d'nne  pompe,  «ne,  Aebsenpflodc,  euerttf 
lAK-heisen,  vgl.  Gan«  p.  37. 

45381  hetnierftnii -am (^^«x'pai'ia).  einseitiger 
Ko|pfsihmer/. ;  ital.  ftmqrtiuxd,  magraun;  sard. 
mrraijuii,  le  tempie,  migraytui,  emicrania,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  11;  frz.  migraine :  «pan.  miV/rnAa; 
ptg.  hemicrntna  (daa  üblichere  Wort  ist  enxaqueca 
n.  xaqiuca  —  arab.  ucha^qok,  vgL  Dz  498  xo- 
muea:  aueb  im  Span,  ist  jaqutea  gebiiucbliob). 
V^.  Ds  900  magrann;  Eg.  j  Yang.  618. 

4589)  hinlBi,  -am  f.  (f^ycc),  ein  MaTs;  prov. 
em{na,mina:  altfrz.  <imW;  neufrz.  mtne;  apan. 
hnintiii:  das  Wort  bezeichnet  überall  ein  Maf«,  aber 
in  HiuNiehl  auf  ilie  Gröfse  deaselben  u.  auf  die  Art 
dos  zu  moA^enden  Dingel  bamobt  TwiofaiadoBbait. 

Vgl.  lU  640  iniite. 

4540)  engl,  ben-biinc ,  Hdseiskraut  (eiguotUeh 
Hübnertod),  — •  fri.  hanebane,  vgL  Da  610  ».  V. 

4641)  rbipir,-itil«.  (4ffap).l.ober;  itaL<nafe, 
Leber,  '■/jh,  Bauch;  tum.  bipntä.  Daa  aUieha 
roman  Wr.rt  für  „licber"  ist  ficatum  (t.  d.).  b«EW. 
•/i'"  loii.  'irhicum.    Vgl.  D/.  369  ep"-] 

4542 i  hfrbä,  -am  f..  Kraut:  ital.  f.rha;  sard. 
erbn;  rum.  iarha.  PI.  lerhun;  rtr.  '  ri'ri,  idi  ru: 
prov.  herbn;  frz.  brrhr,  davon  herlner.  der  erste 
Magen  der  Wiederkäuer  (span.  hervero,  ercero,  Tgl. 
Baist,  Z  V  240;  l>a  460  hervaro  hielt  mit  I«am- 
moBdi  du  Wort  für  bartiidi):  «at.  kcrba:  spaa. 
yerta;  ptg.jk«r«a,f«i0a.  Vgl.  6i6b«,  ALL  III  188. 
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4648)  b<rbi«eas,  a,  am  (v.  hrrfni),  ^rasartit;: 

ital.  erhacfo  (Ädj.),  rrhittcin  Sbiit.)  „mala  erba", 
erhatffiio.  Kräiitor.  Uru«,  vj,'l.  Canello,  AG  III  348. 

1514  herbttriÖB,  a,  um  (von  herim),  zu  den 
Kräutern  tfebörig,  ital.  rrhuno  „libro  die  tratta 
dellu  orbo  mcdicinali",  rrhajn  „liiugo  Jovp  ci  sia 
uralte  «rbAfnara".  vgl  Canetlo,  AU  lU  807;  mm. 
•erlur,  KiiatanaimBiair;  f  rs.  hertier  1.  KrintN^ 
magea,  2.  Herbarinm:  span.  kmwro,  enero, 
Kriutennagen  (s.  oben  herba). 

45451  hgrbösäs,  n,  nm,  kräutern  idi ;  i  t 1.  »  r'/'ivr/.- 
runi.  iffliini;  prov.  rr/o».-  frz.  herhrnx :  span. 
berhoso:  ptg.  Iiervusn. 

4646)  [gleii  liR.  *h^rbfllftta8.  h,  um  i/i/r/wii,  vcr- 
kräiitort;  (lav.  viell.  jit;,'.  (irlxuitlu ,  voipiftct,  vgl. 
C.  Miabaalis.  B*n.  Luait.  I,  Moyrr-L,.  Z  XV  mj 

4647)  *b«rMtin,  a,  ob  (Aerto).  graanleh; 
proT.  herbut;  frz.  /i^-rbu;  span.  herMo;  (ital. 
wftrtfrt,  grasreichiT  Orti. 

4548!  «Itnfrank.  h^rd«,  Ilenle,  =  al  tfrz.  iierde, 
Henif,  Kudel,  vgl.  Dz  (jl4  *  c.  Mackd,  p.  Sl. 
Als  Pill  Di-niimitiv  zu  altfrz.  hrnlr,  nenfrz.  luinic 
bctracht«!  Jeanroy,  Rer.  de«  Univorsit^a  du  Midi 
I  99,  frz.  haritMU,  daa  aieh  in  der  Satirc  Me- 
aipMe  noch  in  dem  Sinne  von  „Hefdar'  gebraucht 
iamlL  Jaanroj  siebt  Marhor  anHi  altfri  hariM, 
TnngonicJita,  Lump,  hunhllr.  ^'nHipinf  l>irne;  dies»' 
Worte  dürften  ab«r  wohl  lu  hart,  hardr,  Strick 
(I'lur.  luvle^,  Gepsek,  Bündel)  gehSieo,  deren  Cr- 

Bpruiii,'  liiinkul  ist. 

4041)  I  [herediUriiia,  a,  am  (v.  heres),  die  Erb- 
Bchaft  betreffend;  ital.  rreditnrin  (.\dj.),  und  ere- 
ditüra  (Sbst.)  „doona  che  aspetta  ereditä",  vgl. 
Canello  AG  III  807;  ndm  £rba"  iat  «rede;  prov. 
erttier-s.  Erbe:  fra.  AÄ^ff«r,  Erbe;  »f*n.  heredero: 
ptK.  hvriU  iro.  \)z\.  ,\sc.  Ii.  A<;  XIII  282:  Herger  r.| 

45501  liereditAM,  -utein  /  iv  h/rft),  Krbschaft; 
ital.  trnittn;  ipruv.  hry  in!  -s  —  *herrtaticum  i 
itt.  ht-rtltifie,  Span,  lurieucia;  |itg.  hrrnmaj 

4661 1  bere«,  •Men  m.,  Erbe ;  ital.  iitiii',  daiiol'on 
ala  Tolkatüruliche  Form  redo,  vgl.  Caix,  St.  478; 
•ard.  htrede;  prov.  er-i;  frz.  hoir;  oat.  hereu; 
(»nn».  nnr  daaVb.  heredar);  altpty.  herd.  Daa 
abliebe  Wort  iat  jedorb  {abgfieeben  vom  Itat.)  he- 
redilariui  (s.  d.).  Vgl.  ürübiT,  ALL  III  138: 
Aaccli,  A(J  XIII  282:  Rain.i,  Ri'ndiconli  .iell  Ac-  a- 
demia  dei  Linci  i  i.s9i  Nov. 

4Ö&2')  herl,  gostcrn;  ital.  rum.  icri,  vgl. 
IJeyt'r-I..,  Ital.  Gramm.  \i.  60  .\nm.;  rtr.  ier, 
a.  üartoer  §  84;  prov.  Acr,  ttr;  frz.  hier;  alt- 
oat  yr;  neueat  ahir;  apan.  ayer  =■  oa  heri 
(TgL  udL  «Ötfii:  (ptg.  [ÄJontMt,  nach  Dies  406 e. «. 
SS  antt  äiem,  nebtiger  nadi  Görna,  R  XI  91,  —  atf 
iwctfm).  über  ZuaamraenBetjEiingen  mit  hrri,  «!<< 
z.  b.  /kTi  +  senim  a  I  tf  r£.  (ir««tr,  vgl.  Flechia. 
AU  II  11. 

beriban  i.  hariban. 

herlMFrga  k.  haribSrfa. 

4668>  Uerneqnln.  Oer  Uraf  U.  t.  Houlogne 
(t  882)  ist  die  gewshicbtUobe  PtonRnliehkeit,  nrelcbo 
au  der  Entstehung  der  Sage  von  der  maimü  Hei- 
Irquin  Anlafa  gegeben  hat.  Der  Rigi  iinaine  iat  zu 
dem  Appellativ  ital.  arlmhitio.  frz.  hnrlequin. 
HanBWurat  gewor<ieu,  vgl.  liaynaud.  Etiules  romaiies 
dcdii^  a  G.  Pari«  par  bps  .  li'  v.'t  fn;«  I'iiris  1891) 
p.  51.  Dagegen  hingt  itaL  Anichtm  vcruiutlieh 
mit  Giovanni  zaaamnwn,  vgl.  Hoining,  Z  XXII 481 
0.  XX  840. 

4664)  hirBn,  -6wi  m,,  Henn,  fiUd;  itnl  emx 
f rs.  'Mfo^  dftv.  rkfroiiw  «!&  (nur  gel.  W.). 


4565)  h^rpea,  -W#m  m.  (?pnrif),  AuaHrhlagkrank- 
hoit ;  mail.  dfrhfdit ;  pieni.  drrfn,  monf.  lirrh ui . 
piac.  derhgti,  vgl.  Salviont,  Post.  11;  laiL  tlterift. 
vgl.  Asroli,  A(i  Vi]  ö24  .\nni.;  frz.  dartre.  I»ie 
Wnrtf  boruhon  auf  Mischung  von  herpe»  mit  dem 
Adj.  derbiüsut,  grindig.  Vgl.  Homing,  Z  XX  86 
(B.  will,  wohl  all»  klibn,  auch  neopiov.  darhoun 
„Maulwurf"  von  herpe»  nblriten);  eat  span.  ptg. 
lierpr.  Hantflechte,  vgl.  Dz  469  x.  c. 

4556)  (mhd.  herr;  (frz.  h'rre  in  paurrr  hrrr. 
«riii.r  K.-rl:  vgl.  Dz  bl4  s.v.):  Förster,  '/.  III  262, 
glaubt.  '\:\h  hri  f  ii.  altfnt.  liere,  Gesicht,  dasselbe 
Wort  I  II  ^'..  -  ir.  n  G.  Pari«.  R  VIII  628,  beneb» 
tigte  Kiuwände  t'riioben  hat.    S.  No  45,30.] 

4667)  berttlns,  -um  m.  i/icrH.st.  der  kUitie  Herr; 
pieu.orIo,  berriicb,  atola,  vgl.  Nigra,  AG  XV  112. 

4658)  altnfrink.  «hMr  {nil.heetter,  Staude, 
mhd.  heistrr,  junger  Eirhen-  od.  Buohenstamni),  = 
frz.  'hrirf.  Bucli<«.  vgl.  D/.  615  k.  r. ;  Mackel,  p.  8«. 

AhftU'  hStta,  ein  Ding  von  keinem  Werte;  ita". 
ettf:  8ard.  fttti.    Vgl.  |)x  3G9  eile;  Grober.  ALL 

in  13-s. 

4660)  ahd.  hetsan,  hetzen;  daraus  vioU.  altfrz. 
ihcfaer.  hetzen,  doch  ist  auch  ndd.  hiUan  als  Grvnd- 
wort  denkbar.   Vgl.  Dz  879  üta;  Mackel,  p.  9t. 

4661)  mittelgriech.  f^aftirog,  ^dfititoq,  mAa- 

fädig:  itiil  sriiimito.  ^^mt;  prov.  altfrz.  lutmit; 
(neu  frz.  hi'ifst  der  Samt  celoiirs  ~  vilhisutH'. 
Bpiiii  iiimrh-  iila-^  iitiliche  Wort  ist  tfrci(iii--lo  von 
/rt/i/v.  Hnari;  iptg.  rrlltido  ■=  *viUutuin  f.  nUofuml 
Vgl.  Dz  287  tcidmito. 

4662)  'illbirBleSus,  a,  um,  winterlich;  dav. 
viell.  ital.  MrMMCi«,  eine  Art  Weifswein  (viell.  10 
gaoannt  wegen  aeiner  Bchmutsig  waifm  Farbe, 
welche  mit  der  aidiniutzigeii  Scbnee«  rieh  vergleiHua 
läf^f,  oder  viell.  weil  er  erst  im  Wint'-r  trinkbar 
wird;;  frz.  rrrn'ige,  iqrfnache,  (larunche,  hrrruchf 
f.).  frischer  Birumuvl.  Vgl.  Thomas.  R  XXVIII 
175.  —  *hilieruiriutn  =  1?)  frz.  rfrni.-*,  Firnis. 

4668)  HTbernii,  -am  /.,  Irland;  ital.  herwa, 
sbertii»,  ein  (in  Irland  g<>fertigtor)  grober  ätoff,  eiw 
altväteriitchc  Tracht;  frz.  bernie,  beme,  WoIleoM 
Tuch,  Hantel,  davon  vielUicbt  das  Vb.  benter  (nit 
einem  Tnobe  oder  Mantel)  prellen,  in  die  IIMis 
wippen:  span.  temio.  !)■  46  Mmia  o.  IUI 
hinter. 

45»>4)  blbimOf  -ire  ihil>friiH.-<  i .  HU'rwintern; 
ital.  uteerMare,  vernarci  tarn,  ier  tut  ai  at  a; 
prov.  ieemor;  frs.  Moemer;  cnl  «eemor;  apaa. 
ptg.  irteemar. 

4666)  hlbinln,  %  winterlich ;  davoo  da» 
Sbtt.  itnL  MWTM,  Mme,  vgl.  Aaooli,  AG  III  44S; 
sard.  ierru:  rum.  iamä;  rtr.  imvtm,  umvUm, 
H.  Giirtiior  ^  200:  prov.  iiYru-s,  frz.  Äi'r^r.'  f. it. 
irrrii  nltspan.  yturno;  neuspan.  mnerm), 
|.t<;  iuv,-mo.  TgL  Dt  186  Meenw;  Gi6ber,  ALL 
III  138. 

4666)  bibi»cam  n.  [idiaxoi),  Eibiaeh  (Althaea 
officinalis  L);  ital.  fii(Mrn-eüe[^t]o,  wilde  Main, 
vgl.  Ascoli,  AU  UI  444  Anm. 

4667)  brat.  *bibdk  (ir.  »eboc,  aus  dem  Aga.  «(- 
lehntes  Wort,  ags.  heafoc),  Habicht;  davon  vfellefcht 
frz.  'hibnu  I altfrz  auch  Ar)M/>0,  Uhu;  cat.  »Aoe. 
Vgl.  Th.  p.  22  IT  :  Dz  Gib  bihoi,  (D.  liiolt  da«  Wort 
für  eine  lautnarliahiueude  Bildung). 

4568)  hic  haec  höv,  dii'Fter,  dieae,  di«>ae6:  davoo 
ist  erhalten:  1.  Ntr.  Sg.  Inn-  a]  prov.  OC,  0,  di«S, 
ee,  ala  Bejahongepartikel  „ja"  (vgl.  Ober  oe  Cha- 
bainenn,  Bnm8n.T282);  ß)  tece  +  hoe  ^  iUl 
cid;  prov.  «MM»,  ao;  »Itr rs.  t(o,  ^;  nottfrs.er 
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est.  axo,  fo:  y)  eecu\m\  -\-  hoc  mm  pror.  aquö, 
acö,  doch  ist  dio«  vprnnitlii'h  NeubildunK  narli 
aiigii:  (f)  per  -\-  hör  —  ital.  pwri).  di'swfj^fn.  in- 
dessen, Sfian.  pffii:  ^'  /n-n  ■  h<ic  ---  pri  v,  j.nriir: 
altfri.  poruec,  de»wegeii.  prufc.  prurkeit  (uhi'T  lien 
eifCentflinlichen  Gebnoch  (Ueses  Wortes  vgl.  G.  Paris, 
B  Vi  688,  Obar  daa  aaalaataBila  c  in  diaaan  Worte 
Bowia  in  «mie,  tllWee  a.  W.  Mejar,  Z  TJ.  144). 
n<mpor{h)Mee,  neporoe,  indessen,  nichtsdestoweniger ; 
?)  ab  -j-  ftoc  —  fr«,  avuee,  avtc,  nvfcquf  fffleich- 
sam  ab  -f-  ftoc  +  ^Mod)  mit;  ry)  Äoc  -|-  i7/«r  = 
sitfrz.  oil,  neiifrz.  oui,  rg\.  (irimm,  (Jr.  III  768; 
T..bl.T.  ZtH,lir,  f.  VL-I.  Si)rarhf.  XXIII  423  und  Z 
II  4(m;  Auin.;  Coriiu,  R  iX  117  (der  betr.  Artikel 
trägt  die  Überschrift  oil  =  hoc  illic,  wolrbe  im 
Artikel  mllMt  nioht  bmOndet  wird);  aber  die  Be- 
jsbniigqMrtilnl  hoe  +  *üium  (Nte.),  altfra.  od, 
ol,  ol,  wall  OD.  (Lfittich)  «i«^  m.  FÄntar  su  YTain 
1408,  6.  Psris,  R  XXIII  163,  Harefiot,  Z  XIX 102: 
sltfrz.  Kur  auch  hnc  -\-  tf/o  oje  vorhanden 
(die  Bejaliuiijr  liatto  also  die  Form  puiam  |trädikat- 
losen  Satzi's:  ,,da8  Itbue,  tliust.  tliut  >'{<•.]  irh  .  du, 
er";  Dz  ÜÖ2  oui  erklärte  die  Partikel  auH  li<ic  -|- 
illuil,  nas  lautlich  unmöglich  ist,  denn  ill[n<i,  hätte 
el  eigebeo,  vgl  eel  =  eece  -|-  tÜ(iMil).  2.  Abi.  Sg. 
Maak.  itoe  fa  der  ToUndaBf  Xioe  anmo,  haaar; 
(ital.  uguanno  ffiher  die  Bildung  dieses  Wortes 
Tgl.  Ascoli.  AG  VII  627  Anm.  2  No  2],  davon 
uguannotto,  kleiner  Fisch,  vrI.  Buj;po,  R  IV  36t», 
glcii'lier  Herkunft  u.  Heiitj;.  i«l  tivatiuotlo.  v^'l.  ("aix, 
St.  4.  wonach  I>z  H53  .1.  i\  zu  berirhti>ren  ist;  vidi,  be- 
ruht auf  liiie  (tnnn  aiic)i  i  t&l.  guauHo,  wonach  dann 
wieder  *ijut>iiiji,  loniii  gog^  gabildet  ist.  vgl.  Ssl- 
vioni,  Z  XXII 472) ;  a  s  r  d.  oeeoMW ;  ai  ei  1.  a-gt»amu; 
rtr.  «du;  pror.  ogan;  altfrs.  om;  apan.  hogaAo; 
cat.  en-guany;  altptK-  ogano.  3.  Äcc.  Sg.  Fem. 
Aanr  in  Aaiicad Aoram— «ital.  ancora;  prov.  anear; 
frz.  i  nC'in'.  vi;l,  oben  ad  haue  htiviuii  ■  mwc  gleich- 
artige Verltindung  ist  hunc  ad  nociem  =  prov. 
ancanueeh,  diese  Nacht;  altfrz.  enqueniiit;  nach 
Analogie  gebildet  (unter  Weglassung  von  nd,  das 
in  ancar,  encor».,  ancanueeh,  enquenuit  nicht  mehr 
empfunden  wude)  ital.  (mundartl.)  aneoi,  heato 
(gleiehsaai  hone  +  hodie)i  proT.  oneti»,'  sltfrz. 
encui:  ans  diesen  Zusammensetzungen  löste  sich  der 
or«tc  Bestanilteil  als  Konjunktion  mit  der  Be<lti;. 
,,uocli.  auch"  ab:  itiil.  aiichf .  wm  .1  i  r^lir-s  an 
ch^,  letzteres  an  die  Nomina  auf  -o  augebildoti,  rtr. 
aunc  (prov.  nvc,  ultfr/..  ainc,  jemals,  ist  dagegen 
aus  umquam  gekürzt,  der  Wechsel  des  Vokales  De- 
ruht auf  Aogicichung  an  amt,  aim).  4.  Abi.  Sg. 
F«m.  hac  in  dar  Vei^dnng  hae  +  hom  iprov. 
aora,  altfrs.  oore,  bdde  nlt  offenem  o)  span.  ptg. 
ntforii,  ahnra,  jetzt;  (Suchier,  Z  I  431,  setzt  auch 
prov.  tira,  frz.  »re  [mit  ofifenem  o]  =  ha\r  h}ora 
an  :  Coruu  .lai,'.>:en  erklärt,  R  VI  381  u.  VII  :i58 
(vgl.  auch  Böhmer,  RSt.  III  137  u.  142).  die*  Ad- 
vorb aus  ad  hiiram,  was  von  U.  Paris,  R  VI  629, 

SebilUgt  wird;  Gröber  endlich  (a.  o.)  erblickt  in  ore 
en  eiäaeben  AUnthr  hora  —  itel.  ora  a.  erklärt  die 
offem  itatt  dar  m  erwartenden  geaebloaaaoan  Be- 
acbalfnhsit  dea  0  ans  AuKleichung  an  o<  ■»  kSdie: 
Cornu'R  Ansicht  hat  wohl  die  gröfste  Wahrsdicin- 
li<-hkeit  fiir  sich,  obwohl  freilich  auch  sie  nicht  voll 
befriedigen  kann,  da  schwer  einzusehen  ist,  wie  aus 
a{d  h]ora\m]  prov.  ara  habe  werden  können,  und 
BOeh  schwieriger  vorsteht  man  prov.  era,  er,  ,jetit", 
wovon  ladin.  etra,  eir  „auch"  u.  rum.  tard,  tar 
„wloderam**  vannatltch  nicht  zu  trennen  sind,  vgl. 
Sehnebardt,  Z  X?  340).  Nach  Sacbier,  Z  I  481, 


soll  der  Abi.  ha\c\  auch  im  sltfrt.  girrs,  girrrrs 
enthalten  ^f'\u,  denn  er  setzt  es  -  -  hn'r\  rr  an. 
wahrend  Dz  69l>  das  Wert  von  u/iinr  oder  ergo 
lierl.  it.  n  wollte,  .f.  ■  h.  de  hftc  re,  vu'l.  auch  Cornu, 
R  X  3»9.  Vgl.  tJröber.  ALL  III  138  n.  VI  391. 
S.  auch  unten  Mpaoa,  a,  an. 

4669)  hi«,  hier;  aard.  ^-e;  prov.  frs.  »  (neo- 
fn.  y  geaehileban;  d(«  gairabniiohe  AbMtnng  daa 
Wortes  von  iMiat  unhaltbar);  cat.  altsp.  altptg. 
hi;  aufserdem  in  den  Verbindungen:  1.  ad-f-Aic  = 
«pan.  ptg.  ahi,  ilort,  dahin.  2.  ccCM(rw|  -f-  =" 
itftl.  rtr.  qui,  hier:  [sard.  rü-ch-e.  rii-t))i-i',  cu-f, 
'taliin?|;  jirov.  <iqni.  dort,  hier;  altfrz.  17««,  r«- 
qni;  cat.  span.  pt;;.  aqui.  8.  «rtr  -f-  Air=>ital. 
ci;  rum.  aici;  prov.  aicui,  aiati;  frs.tei,  «;  cat. 
OSM.  ^  de  tx  +  hie  ^  altspan.  diati;  ptg. 
iitMt  von  da  an.  6.  in  +  eoeii[«]  +  «ee«  +  hie 
~  rum.  ineaaci.  s.  Cb.  p.  56  unter  eooee. 
Qiöber.  ALL  III  139. 

4570':  ri  ll  liiji^en,  htrebcn,  keuchen;  davon  alt- 
frz. */n<'i.  keu.-heti ,  ilavon  .las  Shst.  'Ute.  (iewalt, 
Nachilruck,  (nfrz.  l>edeutet  das  Wurt  ,, Ramme, 
Stampfe-'i,  vgl.  Dz  616  s.  V.;  Scheler  im  Anbang 
801. 

«hlUtiiH  a.  Ittr. 

4871)  altofirfak.  «Uli,  Sehwertgriff,  —  altfrz. 

*hdt  (e.  r.  Ms  a.  Ae««),  daiu  dasVb.  enheldir.  die 
Klinge  in  den  Griff  steeken.  Vgl.  Dz  m[}  rha: 
Macke],  u.  102;  s.  auch  oben  hlSlza. 

4572)  ninnio,  -Ire,  wiehern:  frz.  'henmr  (»\>r. 
'hininir).  —  Die  in  den  übrigen  Sprachen  (ibiiehen 
Verba  für  „wiehern"  entfernen  sich  teils  vom  lat. 
Orundworte,  teils  scheinen  sie  auf  dasselbe  gar  nicht 
zurfleksiwehen:  ital.  *m$ülrire  (gleichsam  Hmni- 
trirt  f.  ^nmmiHre),  «mitrire,  mtrire,  vgl.  Flechia. 
A6  II  881:  dazu  das  Sbst  nitrito;  prov.  enilhar, 
inhilar,  endilhar ;  ca  t.  renälar;  altspan,  reiurhar, 
iflhirhar  (scheint  *rf-(i(//<irr  lu  Heioi;  ptg.  rin<7i«»  . 
dazu  sard.  aiininnijitrr :  rum.  rinrhfz  u.  »erhrz 
rti  at  i\  i  -^ 'rliourhiKsare,.  Nachahmung  der  Tier- 
Stimme  liegt  allen  diesen  Bildungen  lu  Umnde. 
Vgl.  Dz  IHl  heiinir. 

*klMItia,  «IM  a.  k&ud«, 

457B)  binnito,  -It«,  laut  wiehern:  (neap.  an- 
niechiare.  vgl  d'Ovidio,  AG  XIII  3H3). 

4574!  hio,  -äre,  klaffen;  davon  runi.  iVi'iv  u. 
hifsc  u  tl  I.  klaffen,  wohl  nur 

4Ö7Ö)  hiretis,  -au  m.,  Bock  (die  Quantität  dea  1 
iat  zneifelhaft,  vgL  GMber,  ALL  III  188);  itaL 
trco:  span.  hirco. 

4676)  hIrpSXf  -iccm  in.,  Egge;  ital.  erpiee,  dasu 
daa  Vb.  enrieart,  vgL  Flcehia,  AG  II  »  u.  11;  frz. 
'herse  (altfrz.  'heree,  daneben  'hake,  *ht»e),  dazu 
daaVb.  'htrcer.  -ser.  eggen,  wovon  das  D<>min.  altfrz. 
'hercelfr ,  neu  frz.  'harcrhr .  zerhacken,  peinigen, 
reizen;  rtr.  rrjtst.  Vi;l.  Dz  (509  'haise  u.  614  'herxe ; 
Seheler  im  Anhang  zu  Dz  jsoü  'her»e.  Vgl.  auch 
Fl.M'hi»,  AG  II  9  u.  11:  Gröber,  ALL  ÜI  STD  u. 
VI  392;  Horning,  Z  IX  497. 


Vgl, 

ni: 


4677)  hirtifl,  ani,  atrnppig ;  i  t  a  I.  ir(o,  stmppig: 
ptg.  hirto,  steif,  starr;  naah  Dz  488  auch  span. 
ytrto,  starr,  steif  (von  Dz  IrrtÜmBdl  mit  „struppig" 
flber«etzt):  altfrz.  «"HAm/ir  (v.  •Afrffw  ?).  struppig 
werden,  sich  sträuben.  Baist,  Z  VI  119,  vermutet, 
dals  i/ertn  aus  dem  Vb.  enertarttf  aiyiBtarae,  «taif 
werden  vvon  mtrs)  abgeleitet  sei. 

4678)  ^hlrftndlnSlIa,  -am  /.  (Demin.  v.  hirundo), 
kleine  Schwalbe;  ital.  rondinMa',  mm.  rmdmU; 
prov.  trom/eUd,  randaikL,  ramdaHo;  aUfrs. 
ddk;  aaafrz.  MrondcUe. 


Digitized  by  Google 


463  4A7»)  hlrlndo 


4610)  impft  464 


46im  kMai«,  4mm  f.  (MruMto.  ihm  hmrmdo 
App.  riohi  1651.  Sebmübe;  ita).  röndine:  sard. 
rtmdhte;  (riiro.  riM(Mtt«4?  Ch.  bat  nnr  rinduni): 

prov.  irdtidu :  altfrz.  arotnlt  :  oal.  *ironftn? 
nrnnftii ,  onnrtn:  span.  f/ntoinlniid .  wohl  von 
golonilrn  (von  c/ula  abzuleiten?!,  Lust,  l'i'^iorile. 
es  wäre  dann  die  Schwalbe  als  Irofslusti^ter  oder  b«- 
KattuoRsluHti^pr  Vogel  ntifKefafst  vnirdcn.  indesson 
hat  Corau,  &  XIII  908»  doch  aehr  acharfainois  dia 
Varwandtadiaft  swiarhaa  gaUmdrim  n.  MnmmMiii  { 
verteidiget:  Parodi.  K  XXYII  238,  vermutet,  daft 
floltmdritut  viell.  ans  *fjoltmdina  entstanden  sei  und 
(lieh  -.lu^  ^rUttiiflinn.  vfl  ri(/i(;a/ct>Ki  in  Montferr;tt ; 
]>tn.  <uiili)rniha)  Vgl.  \H  275  ründitit;  tiröber. 
ALL  III  189 :  BdiNoa,  Metatb.  p.  108  und  80.  Tgl. 
auch  No  4670. 

4580)  tlifiiiinliin,  n,  HM  (ff  i  j  apaniieh; 
ital.  $fagnunla;  fra,  ^fognol  Adj.,  eQMi^furf, 
ilMffnnl,  fpaffnttd,  langbaariger  Jagdhund,  vgl. 
Cohn.  Suffix w.  p.  250:  Rpao.  ttfuM. 

*bIapId(Miu8  8  hiHpidua. 

4581 1  hlfipTdus,  a,  um,  struppig,  alt f rz. /it.«(/«, 
hidf,  dav.  Indtuj-  {*ln.sfAdn.<<us\ :  niidfrz.  hmpre 
(hispidits  -\-  fis]ier\. 

45821  ndd.  hliwen  (fti  iiweil.  /u.s.Mi),  io  die  llShe 
ziehen :  ital.  tsmrt;  fr/..  'hiKser:  .«pan.  ptg. iMT. 
Vgl.  IIa  186  üaare;  Maokel.  p.  101. 

4M8)  UMMi,  -Mi  f.  (iorop/a),  Gamdiiebte; 
Ital.  "tnria;  fr«.  hiMoire  etc.,  vgl.  Bergor  «.  r. 

4584^  hlatrlXf  biatrlcem  f..  Stachelschwein: 
nea|i   i'^trrrf,  Igel,  Vjj;l.  Salvirmi.  Po-it.  11, 

4rKSö)  ahd.  hinfilft;  davon  vielleicht  iioapol. 
f/uiiffoLt,  viioffidü,  Wange,  tj^  Db  S78  fWOMM; 
Braune.  Z  XVIll  62«. 

4586)  ahd.  hinr  I ""/'('< n  .  j^Tausig,  Aolirct^klic-h, 

S.  aga.  kj/tt,  fnaadUeh,niild):  davon  r  a.  akurir 
deSaam  *ad'kimin),  baaMist  aUKMn,  vardatMo, 

21.  Ds  618  Aura  (wov.  daa  Vb.  vkll.  beeser  ahn- 
ten). 

4587)  ahd.  hiaza  lauA  *hitj(ii.  Hit/e;  <lavi)n  ital. 
itta.  Zorn;  Unwille;  altfrz.  htcter,  hetzen,  enkieUrf 
anreizen.  Vgl.  Maekalf  p.  100;  Ds  S79  iua.  Sieh 
oben  *ad>bizzare. 

blank,  hlanka  s.  flaorus. 

4688)  ahd.  hloafia,  lauschen;  davon  nach  Caix, 
81649,  ital.  «Molarf  „spiare,  origlian^';  Herknnft 
voui  got.  hausjan,  hören,  dürfte  walirscbdnlicher  sein. 

45b9)  germ  bnapp»,  Napf:  ital.  anappo,nappfi ; 
prov,  ni<i]j-s:  frz.  'hnnnji,  liiciinii),  davon  'hnnr- 
7>i>r.  llim.schale.  Vgl,  l)z  Iti  (»w(i/»/"i.'  Mackel.  p.  67. 
PaHcal,  Studj  di  fil,  rem,  VII  94,  will  von  htmjip. 
bea«.  von  na^f,  ableiten  ital.  in-,  anafiJ'jMre,  be- 
giabeo,  «a  wird  jedoeh  diaaTb.  hauw^Hiuiffiare 
aogaaatit. 

4880)  altn.  hnippi,  Bflndel,  aoll  naeh  l)i  647 

das  (rrundwort  sein  zu  prov.  nipa,  Patsgerät.  frz. 
nipt)f,  Putzsachon,  dazu  das  Vb,  nipper,  mit  Putz- 
Sachen  au».itatten.  Mit  Kecht  beniiTkt  aber  Mackel 
p.  101,  daf»  diene  Ableitung  uuiuüglich  ist,  „da  A 
nicht  uruuisgedrückt  gebli.beu  wäre". 

4591)  mittelndl.  hobant  (für  hoofdband,  altn. 
höfudbendur).  Tau  zur  Bofostiguug  des  Maatea,  — 
fra.  'Aattbon.  SflatMll,  Haupttau.  Vgl.  Da  618  «.  v. 

4883)  mltlellat  1wMlailwi(—  |?]altengl.  hoMer 
Villi  hnh},ii,  Pfordohoii,  KicjiiHir,  Kleppernätcr^  =  (?] 
frz.  'Iiuhrii-tiii.  L'indjuuker.    Vgl.  Dz  HIG  liitbin. 

cii^'l.  hobby,  kleines  Pferd;  davon  ital, 
ulniiii,  Klepjmr;  altfrz.  'h4)bin,  Zelter.  VgL  Dz 
616  hohin. 

4594)  1.  hifl,  hierher;  aard.  inritgh-et  hier,  her; 


(rtr.  mnd»,  ihWi  «Hirf,  ennd  ist  wohl  —  «n-f-Ue, 
vgl.  Ascoli.  AG  YU  687).  Vgl.  Gröber.  ALL  Ul  138. 


459Ö)  2.  germ  feM*  Haben,  llacken:  davon  nach 
Förster.  Z  V  97  f.,  f  rt,  'houer,  harken  huc  :  'houer 
=  cror  :  encroH^),  'hnver,  an  «ich  ziehen,  hneher 
(mit  dem  Haken  ziebeu  u.  dadurch)  Rcbtittelo.  dazu 
die  Vbshsttvc  •haue,  Hacke,  (nur  altfrz.)  'hartt. 
Haken,  i>ucM,  Klapper.  Vgl.  Dz  613  harer  (leitet 
kaver  u.  hattet  von  alid.  luüten  «  eqgl.  Aaee  ab), 
817  'Aow  ('Aoiw,  'Aoytw  n.  daa  henneg  Vb.  «AmmTp 
aufhauen,  von  ahd.  houvä,  Aoimin),  616  hocher 
(susammenhängond  mit  ndl.  hotiitn)  :  Förster.  Z  V 
9"  f , :  Maeki'l,  j).  124  (setzt  altd,  *hauica  als  tirunii- 
wort  ftir  hoiii'  an'.  Die  Fiirster'sche  Antiahnie  em- 
pfiehlt sich  durili  ihn'  Kinfarhh<'it  um!  linnh  ilie 
von  ihr  gebotene  M>iglicbkoit  der  ungezwungenen 
Erklärung  einer  i;.iii/.en  Wurtilppa. 

k8e  8MI0  s.  hie  ha«e  kM. 

4606)  kidle,  heute:  ital.  099t;  rtr.  prav. 
huei:  altfrz.  hui;  neufrz.  (aw/ourtf ) Am;  apao, 
hot/:  ptg,  hojf.  Vgl.  Dz  226  (tggi,  über  hatte  + 
Mie  s.  oben  hie  haee  hoe. 

4597)  hodie  4-  di[enij  =  ital.  otjgult,  beute; 
(frz.  aifjonnr  Aih);  apao.  koyAia.  VgL  Di  896 
oggi. 

4086)  NW8  -i-  migia;  ital.  oggimai,  omai, 
aQhon:  prov.  altf  ra.  htUßlßMtdB,  VgL  Ds  896 
oggi. 

4599)  fries.  hokke,  Mantel,  Kapuze.  —  altfri. 

'hoche,  langes  (iewaud,  vgl.  Dz  616  n.  r, 

ii'AH))  aliil  hol,  Hiilile;  davon  frz.  'halnt,  Ka- 
nini  lienhöhlf.  vi;!.  D/.  tilO,«.  r. ;  ähnln  h  von  ahd.  hol!. 
frz.  'hiiliittf.  vgl.  Dz  <iiy  .V,  r, 

4601;  ['hdnigiäm  (oder  *hiMiaittewn?)  n.  (v. 
homo),  Lehnahuldigung,  Huldignaf ;  itaL  ouMfia; 
prov.  liomemtg«'$;  ttt,  hrnmage}  apao.  mm« 


iw^;  ptg.  AaiMiMi^af.  Tgl.  Ds  868  momo.) 

4602)  dtarh.  (naiidartlich)  hombe«re,  hbipel* 
beere,  Himbeere;  dav.  ital.  (mit  angewachMoem 

Artikel  I  InviiitoHf ,  h(mi>ime  (dialektiseli  nmpcAa, 
am)i<ii  etc );  rtr.  (impnm  'tc..  vgl.  GartJier  §  22. 
Vgl,  Dz  »80  /.fm/.-o>if .  Siilw  iiii,  Z  XXII  465, 

4603)  *hdiBiaöeuB,  a,  um,  menschlich,  =  rum. 
ometws. 

4604)  kSm»  •!■«■  Hl.,  Henacb;  itaL  womo,  PL 
HONiint;  rnm.  om,  PI.  oamem;  rtr.  om,  um,  vgl. 

Gärtner  §  200:  prov.  hom;  frz.  homme,OH:  cat 
homr:  span.  hnmhrr:  ptg.  hörnern.  Vgl.  Dz  386 
H(mn.  (  her  »Ufr/,,  m.  rm  vi;!.  Fr.Mter.  Z  XIII 
541:  überaltfrz.  urm,  iim\s!.  om(iH't  vgl, die  Gramm. 

40001  grieeh,  öftoQo.;,  -«»•  (/io»i(<r»i.s  1,  angrenzend, 
benachbart;  davon  f r s. oaiorr /..  Bereich  des,  z.B. 
von  einer  llaoar  gaworfaiMO,  Schattens  (A.  Daudet, 
Numa  Rouinaatan,  Ausg.  von  J.  1804  p.  10  nntin). 

4806)  UfaiCatlia,  a,  um  (von  Aonof),  ahnnwert; 
itaL  oiieHlo;  (altfrz.  honrste;  neufrz.  honnHe; 
Mpaii,  hoiifMto:  ptg.  hunfittn).  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  1  ;!'.<, 

-U'ti^n  I  huuiir,  •«rem  m..  Ehre;  ital.  onore; 
prov,  [h\oiiori:  frz.  hinnrur;  span.  ptg.  AoMff 
u.  honra  (das  übliche  Wort  ist  honra). 

4608)  ki6a6ra,  -ire.  ehren;  itaL  onorvre;  alt 
lomb.  oihderar;  altooerital.  (dea-)orar,  vgL  Sal- 
viooi,  Pttst.  11;  altprov.  onror;  (fra.  Aonorrr); 

■  pao.  Ji  t  ^'   Itoiii  ar. 

460f))  utll.  hop,  Liopfen;  davon  frz.  'houblon 
(=  houb-d-OH);  altw allen.  AttbiUoH.  VgL  Da 

616  .1.  f. 

4610)  iltii  hopa,  weiehen;  davon  viell.  altfrz. 
Aober,  sich  rühren,  aoine  Stolle  verlaaMm.   Dz  616 
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4611^  hoppan 


4632)  htepfc 
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rMg«h*n,  surfiek- 
■>  im  KTsir.  aJobt 


*.  r.  will  (Iiis  Vb.  auf  kymr.  ob, 
führen,  aber  ein  soIcliM  Wort  M 
vorbMdeo,  Tgl.  Th.  p.  108.] 

4611)  an.  Mpf«B(»hd.  hu^a»),  hapfen;  davon 
«idMefat  frz.  'houpit,  dM  AufatdgM  «in«  Wdl«^ 
Tgl.  Dx  617  «.  r. 

4612)  ndl.  hoppe,  Honft>n;  davon  narh  Dz  617  i 
*.  r.  frz.  'houppr.  Troddel,  Quaste  (aof^euannt  wegen  | 
der  Älinlichkeit  mit  der  flockig  auseebenden  Hop^n-  i 
Uato),  daxtt  daa  Vh.  'jkoi^^,  betroddeln;  apan. 
hofo,  aflttigar  Tleneiiwaiis.  Vgl.  Ds  617  houppe;  I 
G.  Paria,  R  X  60  Anm.  2. 

461S)  Naturlaut  hoq;  davon  frz.  •hmiuet ,  daa  i 
S<-liluchzen.  vgl.  Dz  616  ».  r. 

4614)  1.  Mri,  •am  f.  («^),  Stunde;  itaL  ora 
Oudiai«!h  andi  ore,  8g.,  «malt  imeore,  Mimv  fttr  \ 
OM  g!BW9luiUche  anenra .  tuttnrn  soMlIUiMlgaMtlt ! 
aiod,  vgl.  Caoello,  AG  III  403);  das  Adv.  ora  tat 

Abi.  horä,  allora,  damals,  ist  ^leichHam  ail  ill-  j 
-f-  horä:  rum.  oard;  rtr.  öra,  dura,  um,  sn\.  • 
Gärtner  §  200;  prov.  ora;  das  Adv.  am.  cni,  tr 
iat  vermutlich  aus  ad  horam  entKtandon,  v^l.  oben 
hS«  feaee  hoc  No  4;  frz.  heure  (Sbat.) ;  das  Adv. 
ore,  or  (mit  off.  o)  iat  «otwader  aua  Aofel  hora 
odn  aas  ad  horam  oder  «ndlidi  (mit  Angladiuog 
an  ei^hodif'  an«  finfacbem  Aord  entstanden,  vgl. 
oben  ka«c  hoe  No  4;  dem  ital.  nllnra  ent- 
spricht ahirs,  (i.itn  lini  i'iijfachea  iora,  <l(>ss<-ii  ur- 
sprünglich substantiviwlie  Bedeutung  noch  in  der 
\  erbindung  lom  de  -f  SliRt.  fortlebt;  rat.  span. 
pt«.  Wo.  Vgl.  Dl  227  ora.  —  Über  die  Verbin- 
dungen ad  horam,  ha[c\  hora  s.  oben  bie  haee  hoe; 


vgL  abardiaa  den  Artikal  al  ksM  kann  (hanc  ad 
horam)  v  itaL  aaeora,  ttt.  eaeore  etc.  (nachg»- 
tngan  werde  hier,  dafs  altfrz.  uncore  vermutlich 
ana  tmeore  durch  Angleichunitr  an  unc,  onc  ent-  i 
standen  isti;   trans  limam  "    ital.  nmndartlirhi 
strnxnrn.  vgl.  Flechia,  AG  III  1-19;  hon.*  quatttum,  , 
hnii'.  «IC  qiiantum  «-  rum.  o<irf-cat,  ori-cät,  ori-  1 
fi-cäl,  eine  Zeit  lang,  etwa.«,  vgl.  Ch.  cät;  hora  in 
direct'ssp  rov.  oretSrei .  a  1 1  f  r  /,.  orendrnü,  immer- 
fort» v|gL  Dl  M9  a.  0.;  de  ex  hora  wagt»  fri. 
Meörmn»,  von  nnn  an.  Tgl.  OrSber,  ALL  III  189 
n.  VI  391. 

4615)  2.  altnord.  böra,   Hure,  —  norm,  hnre, 

vgl.  I)/.  Ölß  .s'.  r,;  Milckrl,  y 

46Hii  |*hörd«lriölaa  od.  'Wu  'i,  Gerstonkorn  am 
Auge :  ital  orziiuAo  „onnolo,  bnueolo  all*  oeebio", 
vgl.  Call,  ät.  432.] 

4617)  birdiSlfts,  -um  m.  (v.  Iwrdeum),  Gersten- 
korn am  Auge:  ital.  (lombard.)  orzöl  i'tc :  aard. 
nrzoJu  :  i  r  u  m.  orztJtär  *ht>rdic\!ilus  \ .  f  r  /,.  nrgfol-et, 
iirijrl-ft:  npan.  nrniehi.  liti;.  hurrholn  igcl.  W. ; 
<lie  vulkstümlichcn  Worte  für  „Gerstenkorn"  gehen 
auf  *lnticeoUtm,  Woizenkorn.  zurück:  tret^,  trttaoi, 
tresjto,  terföl,  teraöl,  ter^^  trecouro,  trefougo, 
trefolho,  tifouro,  tortäo,  mm  TaH,  wie  mu  lieht, 
aof  wlkaatemologieehMi  Anbildungen  an  aurum, 
oetOmM  ete.  benibeiide  Formen).  Catz,  St  432; 
C.  Miohaelis.  Mise.  158  No  48. 

4618)  bördiiun  n,,  Gerate;  itaL  orzo;  rum. 
onr  fli.,  PI.  orzuri  a.  onne  f.;  fri  aal 

prov.  ordi;  frz.  OTfs;  Span,  ormelo;  altptg. 
orge  (neuptg.  heUht  die  „Genta"  flCWMia).  Vgl. 
Da  229  orzo^;  (irül  r  A  I  I,  lU  141.  8.  eben  N«  2157. 

^hördieiolilH  b.  hordeülus. 

4ür.ii  dtHch.  homfifwh;  darauN  ontstollt  frs. 
orphte,  Uoruhecht,  vgl.  Joret,  B  IX  126. 

4090)  dtsdi,  Iwrawark      spaa.  kornotagiie; 

KSrttac,  lat^enk 


ptg.  horwmmt  (mit  dera.  Badtg.  wie  in  Oentsebsn). 

v|ß.  Dl  460  lunubeque. 

4621)  (*ll9rS19gllrIIL^  -nn  m.,  Uhrmarlior; 
ital.  orotogiajo,  oriuolajo,  oruAnjo;  frz.  horloqer; 
apan.  rrlojero;  ptg.  rflogeiro,  relojoeiro.] 

46221  hürologittm  n.  [u)(jo/.üyiov :  orüegium,  non 
ortAogium,  wofür  wohl  orologxum,  non  orüegium 
zu  le»en  ist,  App.  Probi  206),  übrj  itaL  orolögio 
(daneben  oriuolo);  prov.  rM§0^;  fr«,  horloge  (be- 
deutet  nur  „Tunaalir",  da«fSB  mmtn  f^monMra], 
Vbabat.  T.  «MNtrw,  „Taadmnlli'V  pcnAife  —  pen- 
dula „Zimmeruhr"):  spaa.  rsiDi;  ptg.  yalMsA. 
Vgl.  Dz  228  Qrittolo.  * 

4ti23  irib.  'horr,  frei,  al^berrijah,  Freiheit 
(Frcytag  3tiü»,86U);  davon  spaa.  ptg.  horro,  forro, 
frei,  alforria,  Mhait  Da  460  Aorro;  ^ 

y  Yang.  424. 

4tJ2i;  'höRObrlM,  a,  an  [horreum),  inm  Spii- 
cber  geb&rig^proT.  orywr,  GetnidsliiBdlar,  vgL 
Thomas,  B  jbf  447. 

4626)  hirrCaao,  hSrrfil,  horretic^re  (inrhoat  ;u 

horrlre),  schaudern;  rum.  urenc  ii  it  i .  Jio  iilirigen 
Sprachen  kentii'n  nur  ahhorrto  (e.  d.: 

462(>i  hörreum  «.,  Scheune,  Spoiciior;  ital.  or 
in  (Ir  Michfh;  sard.  ornti :  frz.  orge  ia  SOf* 
orff,'.  Sakbaufeo.    Vgl.  Bngge  K  III  167. 

4627)  hinMlU  (u.  «bOridns?),  a,  am  {horreo), 
atmppig,  atarrend,  sobaudorhaft;  itaL  orrido, 
aehaadenafl,  ordo,  sehmutzig,  unrein  (das  Wort 
hat  gesehlOHMWB  o,  weshalb  Gröber.  ALL  III  141. 
ea  von  dem  prov.  u.  frz.  Worte  trennen  will;  nach 
den  Normun  der  Lautlrbn-  ist  dies  Verfahren  selbst- 
verständlich durchaus  richtig,  indessen,  wie  z.  B. 
da«  frz.  Adv.  or  trotz  seines  offenen  <>  nicht  von 
hftra  losgelöst  worden  kann,  ao  wobl  auch  ordo  niebt 
von  horridm,  u.  wie  bei  «r,  lo  dArfte  aadi  bei 
ordo  die  abnonae  Veinriqualitlt  irgendwie  an  er^ 
kliren  aein,  ohne  die  AbMtang  selbst  in  Frage  zu 
stellen);  dazu  daa  Sbst.  orduni,  Srlimiit/, ;  ,ilt- 
oberitaL  «imV>,  vgl.  AG  XII  418,  Sahiuiu.  i'ust.  U  ; 
prov.  ort,  fem.  ord^,  schmutzig,  dazu  die  Sbsttv« 
ordura  und  orreza  und  das  Vb.  ordetnr  (gleichsam 
*horrididiare),  itrrezar:  neuprov.  orri,orre;  alt- 
frz. ort,  fem.  orde,  dazu  das  Sbat.  ordare  (aiüdi 
noch  neufrc)  und  das  Vb.  orioäer.  Tgl.  Ds  398 
ordo:  (iröber.  ALL  III  141. 

4ti28;  borripllo,  -ire  {horrere  u.  /)i7m.s),  sieh 
sträuben  ivon  den  Haaren),  sich  entsetzen;  «iavon 
viell,  ptg.  (trnpinr,  schaudern,  vgl.  Dz  42t;  •■.  e. 

462Ü)  hort$r,  -äri ,  ermahnen;  nur  erhalten  in 
den  Zusammensetzungen:  ital.  (.•iortarf:  prov. 
coMortor,-  altfrz.  enorter  (das  o  ist  in  allia  dni 
Verbao  offen)  etc.   VgL  Gröber,  ALL  III  141. 

4680)  kittia,  «I.,  Garten;  ital.  orfo  (mit 
off.  0);  sard.  «rfa;  rtr.  iert;  prov.  altfrz.  ort; 
cat.  Aorf ;  span.  huerio:  ptg.  hortn.  Das  W'ort 
ist  im  Tüll.  u.  Frz.  | vielleicht  auch  im  S|i.ti].  u.  l'tg.) 
durch  das  german.  gard-  (s.  d.)  aus  dem  Gebrauche 
verdrängt  Worden.        GiOber,  ALL  III  141  (and 

II  4311.  * 

463II  abd.  boaa,  Hose;  itaL  «aifl^  Hose,  daxn 
das  Demin.  atOUo,  Stiefel;  prov.  «aa;  altfrs. 
hou,  heuae,  data  das  Tb.  hoter,  hetuer:  neufrc. 

Demin.  hnusmux,  hoho  (Jama.'ichpn :  a  1 1  s p a n.  A*«-.*« ; 
altptg.  o.H(i.  V^'l.  I)/,  3H6  iimn:  Mackel.  p.  i''  u. 
Z  XX  418. 

4632)  bosp^,  -pitem  m. ,  <ler  G:iatlichkmt  Em- 
pfangende oder  tiewiihrende ,  der  (Jant.  der  Wirt: 
itaL  omite  (u.  das  Lehnwort  oMe,  letztoraa  awiat 
anr  «Wirt^'  bedmitand,  vgL  Caaello,  AG  III  680); 

80 
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4li33)  *Lä«pItälärIÜ!< 


4(i49!  hrökr 
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tam,oa^ete,OMpit,oa^i  nxor.{h]<ute-a;  altfr». 
«tk;  aaufrt.  hött;  est.  Mite;  »pao.  huemed; 
ptg.  hetpeie.  Di  8S0  oate;  GiMmt,  ALL  10 
141. 

4i^{3  *lioapitftlftrifiB,  am  (voti  hrispHuIis). 
GiiHtlicliki'it  orwi'ist'nil ;  ital.  (rerahnt  i  iislfllifrr 
„ostoria  e<l  oste'',  ^jt'iltiliere  „cavalicre  fierosolomi- 
t»no,  o  Jiervonto  d  oipidale",  vg].  Cai»«-llo.  AH  III 
807:  frz.  hötelitr,  Gastbofsbesitzer. 

4e84)  kispItiU  (Mir.  des  Adj.  hospitalU,  gast- 
lich), ÄvnideB«,  Oastbaui;  itaL  otpiuH«,  ospeddte, 
apeMe  „rioovero  per  i  malati**,  arch.  oatate  „ostello", 
(o«tWld  ,,alb(T>?o,  dimora",  Umbildang  dos  frz.  hostet, 
hötrli.  vt,'l.  AG  III  314;  ;prnv.  hnspitnh  . 

f  r  i.  ylwpital,  krankenliaiid),  /f  '^/r'/,  Gasthaus^gröfsereH 
Wdliiihatis  (jedoch  llutel  lheu,  Krunkcnbao*);  apan. 
ptg.  {hospital).    Vgl.  Dz  320  ostr. 

4686)  *ll98pUtrIlia,  •«  um  (v.  hoape»\,  gastlich; 
itat  estiaro»  mtiere,  Wirt  {osteria,  Wirtshaas); 
rom.  oqtKor,  Wirt,  eütpUare,  oapitärie,  Gaatliana; 
span.  hospeiJcro,  Wirt  {hofpederia,  Herberge,  da- 


neben hngpeilaje  und  Imteritt);  ptg.  hoBpedeiro, 

Wirt  .i\m-h  Aiij  „irast" 
dauibcn  hn^pfiin/jem). 


tna);  pt 


ridy  Wirtakana, 


Ali'dG)  *bö«pltätlcuin  m..  Bewirtung:,  iliiiin  di« 
bewirtete  Person,  auch  eine  anfreiiriUig  in  der  Fremde 
aieb  aufhaltende,  derOeisal);  ital.  ottaggio,  staggio 
^HfM"  a.  atatieo  „perwma  data  io  p^gno",  vgL 
OaiiaUo,  AO  III  847;  prov.  imtatge;  fri.  otage; 
iBan.  hotiMt,  Oeiael  (ho^pednje,  Gasthaoa).  Vgl. 
Toblmr,  Z  III  568;  Diez  229  oHaggio  stellte  *o6- 
tidaticum  als  G rutnl'A'.rT  luif:  FöntW,  Z  HI  SKI, 
empfahl  *hii\tiitii mii  iv.  /ifjsjoi. 

4687)  Ihüüpitiüni  u.  [Inisin  .^} .  Gastfreundschaft, 
Gaatsimmer,  Herberge  (^romanisch  nur  in  dieser 
letsteren  Bodtg.);  ital.  oipieio;  rum.  oipeti  oa/gfef; 
fri.  AoqMce;  span.  ptg.  hofpieio,} 

4688)  hSipito,  «Ire  (t.  hotpes:  MbrifUat.  hotpi- 
tari,  Uaat  sein),  Gastfreundsobaft  empfangeo  and 
ausüben;  sard.  oitfieddi ;  ruin.  ospita  ai  at  a. 
bewirten;  (prov.  nstat.dr,  jem.  beherlwgeti.  auf- 
nehmen); (frz.  uter  :  Liicking,  Die  ältostcn  frz.  .Mund- 
arten p.  151,  woliti'  Itter  au»  lia^pit m  erklären,  in 
Wirklichkeit  leitet  aich  aber  dies  Wort  *od  ob- 
Mare  ab,  Tgl.  Asooli,  AG  VII  S2B);  «pan.  ptg. 
ho»pedar. 

4639)  h5ctl8,  -em  m.,  Feind  (im  Boman.  mit 

laicht  erklärlicher  Bodeutungsvorsehiebung  „Heer", 
fttr  <len  Begriff  „Feind"  ist  inimicus  ein^'etreten); 
ital.  oste,  dazu  «las  Vh.  ii>(f(tiji(U'f ,  lH'krief,'L'ii : 
rum.  wtxtf ;  prov,  al  t  f  rz.  i>sl,  dazu  da«Vb.  tiftmir, 
ostoiUr:  span.  huei-ie:  ptg.  hoste.  In  den  neueren 
Sprachen  sind  jedoch  die  fiblicban  Worte  ffir  „Ueer" 
erei  dtits  u.  "amola.  VgL  Di  339  <wte;  Grtbar, 
ALL  m  141. 


4640)  brei  kMÜmm,  PI.  ImÜ,  Wogt- ;  davon 
viell.  frz.  'houle,  Woge;  cat.  span.  otn.  Vm;1.  Dz 
227  nla;  Th.  p.  69  I  h.  bezweifelt  den  kollisclien 
I'rspruiit^  *1<'|^  Wiiili  -i  Violluicht  darf  man  unt»«r 
Bezugnahme  darauf,  dais  frz.  'houle  die  „hoble  See" 
bedeutet  (il  yade  la  houle,  die  Se«  geht  hohl)  das 
Grandwort  wenigstens  des  frz.  Wortes  im  ahd.  *huH, 
Hölil«,  aaehen,  das  ebenfalls  in  der  Form  'houle, 
abar  io  anderer  Kodtg.  („BordaU*')  im  Altfti.  w- 
banden  war.  vgl.  Mackel,  p.  90.  'hotäe  bedeutet 
tbrigfns  aiicli  ..Kinlifopf"  u.  mufs  in  dieser  Bedtg. 

It.  nllii  aii;:<'Hi  tzt  «erden         :  li\<iule  -~  (lull 
:Gaiili\:  iVh'^  iilu  r  le;,'t  die  Veruiutiiii^'  nahe,  iUCh 
auch  'houk,  ula,  Woge  =  iMtt  sein  künno.  Eine 
„Hoblwege"  ala  „Topr*  n  baiaioluien,  iat  gewUk 


nicht  dicbteriacb  scbOo,  aber  doch  wohl  bwrifliieh 
mSglieb.  -  Von  ahd.  •MU  irt  viell  abgdeitat  fh. 

'houktte,  Schlferstab,  d.  b.  dn  Stab,  dessen  ge- 
kriimmter  Griff  «ine  Art  von  H5hlung  bildet,  oder 
Stab,  <ler  zu  einem  Teile  ausgehöhlt  ist,  um  aU 
Blasinstrument  zu  dienen :  Seholer  wrdlte  dan  Wurt 
van  tuinlnm,  Hirtenstab  [nur  liei  Paulus  ei  Fest. 
29,  \ii  belegt)  herleiten,  was  lautlich  nicht  woiil 
angängig  ist. 

\  4641)  altn.  hraHa,  wcgaolutappen,  bezw.  eine  dar 
f  alto.  Form  eotsprechenda  ahd.  Ableitung  (gleicbaan 

nhd.  raffeln)  von  ahd.  raffön,  hastig  reifsen,  raffeln, 
seheint  neben  raffön  das  Grundwort  zu  sein  zd 
ital,  rnft'i'K  Haken,  (piem.  rafa.  Rauli),  airitfl\\Tr, 
nrrtit/iiire,  mit  (iewalt  reifsen.  nii/a-raffii.  K«"ifNerei 
(ri'Uiagn.  nffe-rnj^n  :  rix.  raß'itr,  riffa,  rafftt :  alt- 
frz.  raffer  ilothr.  rafj'oua).  dazu  da.i  Subst.  raffe: 
neufrz.  rajler,  wegraffen,  dazu  da»  Subst.  mfle 
(altfrz.  rafk,  Kr&tze,  leitet  Haokel  p.  68  von  abd. 
*rapfa  ab);  span.  rifi-Ttrfk  {vieUeieht  iat  hierher 
zu  ziehen  aurh  rifar,  streiten,  «am  «B  nieht  eine 
I  unregelmSfsige  Wie<lerpabe  von  „raufen"  ist).  Vgl. 
1>Z  2«1  lajfnr,  .  Mii<  kei,  p.  72. 

4642)  gern).  Stamm  *hrak,  davon  westnonn.rakAa. 
jpeien:  davon  ital.  (mundartlich,  b"/w.  comask.) 
racd,  auäspeien;  tX.t.  scracchiar ;  prov.  ritcar  (da- 
neben  ti^cracnr);  altf rs.  rocAi^,  neufrz.  crodker 

Sdai  aolauteade  e  kann  nicht     gem.  h  aein,  aon- 
lern  iit  woU  ala  Bchallnadiahmander  Zneala  aut 
zufassen).   Vgl.  Dz  668  rodkar;  Madcel,  p.  47. 
ahd.  hrftpfa  s.  erap. 

4ij43;  altn.  brappa,  hilielten,  jem.  anfahren; 
davon  nach  Dz  üSs  '^prov.  fntpor)  frz.  frappir, 
•ichlagen,  klojifen,  jedonli  i*t  die  .\bleitung  hrn-hst 
zweifelhaft,  vgl.  Mackol,  y.  13*5;  weit  wahrscheiu" 
lieber  ist  die  ebanfidla  v  n  I  4< /.  iu  Vorschlag  ge- 
brachte Uerleitang  von  ndl.  fiappen  a.  No  8830l 

4644)  althd.  httbi,  Hure  (daiu  iat  foranasasetiea 
ein  Mask.  *hriber,  Ilurer,  Lotterbube);  davon  vi-r- 
mutlirh  ital.  span.  ptg.  ribaltlo  (daraus  mit  An- 
lehnung an  riilinrr.  nuilien,  rubaido,  dazu  das  lern. 
nOmliiii,  '-ine  Art  Pickelhaube t;  prov.  itlniut-!, 
rihitlilii :  frz.  rilmud ,  rihaudr  laltfrz  auch  nlirr, 
burenk  ribamiequin,  ein  Wurfgerät.  Vgl.  Di  268 
riborao,  indessen  ist  diese  von  Diez  gagehene  Ab* 
laitang  wohl  nicht  fOr  allaeitig  sicher  m  craehtaa. 
Devie,  Hirn,  de  la  aoc.  de  ling.  de  Paris  V  87, 
leitet  ribaud  ab  von  arab.  rihät  ..maison  di-  r''fiii,'e 
oü,  d'apre.*  un  temoiifaage  du  10«  siede,  se  reu- 
iii  II  Li  les  soudarda  et  dea  bandita."  8.  auch 
unten  ribaa. 

4645)  altnfränk.  hrlm,  Reif;  davon  das  gleich- 
bedeutende f  Tl.  frimnn,  (fic.  friuier,  reifen),  /n- 
maire,  Beifmonat.  Vgl.  Dz  589  s  e ;  Mackel,  p.  ISA. 

4646)  germ.  hrlng ,  Kreis,  Veraammlang:  itaL 
aringo,  Rednorplatz,  nntitja,  SlTentSehe  Rede,  data 
das  Verb  nriugare.  öffentlich  reden,  arinpAterv, 
ringhiera,  Rednerstuhl;  prov.  nremja :  frz.  "Äa- 
ran<jue ,  dazu  das  V.-rb  ■luirntuiitfr :  s]iaii.  ptg. 
arenija,  dazu  das  Verb  urengar,  (aufserdem  span. 
ranc'hear,  aufstellen).  VgL  Dl  95  oringoi  luakal, 
p.  136.  S.  auch  ring. 

4647)  ahd.  fcilBgB,  altnfr.  ringa,  Bcbnalla,  => 
altfrz.  rciMa,  Sebwartgftrfeal,  vgL  Da  M8  «.  v. 

hripa  s.  f  hra. 

4f;48i  altnfränk.  •brök  (mit  off.  o;  ahd.  hruoA\ 
.Saatkralie,  —  a  1 1  f  r/.  •/»•(«/■f.-  uoufrz.  freuu'.  VgL 
I>z  öyy  freu.r;  Mackel,  p.  30  u.  135. 

4t>49)  altnord.  lirAkT)  anmaTsend,  »  frz.  rogiu, 
abermOtig,  vgL  Da  671  «.  «. 
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4660)  »hd.  hripfMI,  linn«!!  (nhd.  rühmen),  — 
ital.  ritiuirf,  brauson,  lärnion ,  davon  nimirnnrf 
„f»r  rumore  coi  pieili".  ramnccin  „strnpito",  v^l. 
Dz  394  romire:  Caix.  St.  494. 

4661)  gemi.  hrApan,  rufen ;  davou  nach  Sci>w«D, 
Altfrt.  Crr.  044^4.  alt  frz.  ro(ii)rer,  dM  gawShii- 
Ikh  >■  rMorf  ftMtst  wird  it.  d.). 

46BS)  ■moid.  kTO>(a)  —  norm.  harotuM,  (Roft), 
Hlbt«,       Dt  277  roua;  Mackol,  p.  36. 

4668)  ältoord.  hrmllTaIr,  dtsnh.  romwall;  davon 
nach  BujfKP.  R  III  157,  fr/,  luhur!.  Elfenbein  von 
Wallrofiften  i ältere  Formen  des  Wortes  sind  rocital, 
rohal). 

4654)  Scballwort  hu»altfra.  'hu  (Interjektiun), 
davon  'hurr,  schreien,  'hiiard,  Sehroier,  chat''huant, 
Naditkani  («ine  Eni»),  'kueUe,  £ule.  Vgl.  Ds  617 
«,  «.  8.  nntra  kAlwB. 

4666)  »hd.  hüba  (nltn.  hüfn),  Haube,  »  itni. 
(nur  daj«  Dcmin.i  ovetn;  altfrz.  hure,  davun  <laM 
I  k'min.  neu  frz.  hucet,  eine  Art  Kopfputz  (das  Wort 
fehlt  b.  Saehs).  Vffl.  Dz  618  -s.  r.;  Mackel,  p.  19; 
G.  Paris.  Ii  III  113.    S.  auch  hflra. 

4666)  *liüe«o,  -ire  (v.  hüo,  herrufen,  «chreien; 
piemont  üchi,  frianl.  ucä;  prov.  ucar,  uehar; 
altfrs.  'Jbiidkwr  (daneben  Anier,  vgU  FSratar  ta 
Ene  119);  pie.  'huquer;  nenfri.  'fmther,  Yg\. 
Dz  618  hirhfr,  Fle<hia.  Mi  Ul  168;  Urninr.  ALL 
III  141.  —  „Vielleicht  gehört  hierher  auch  franco- 
proT.  /ioti/«rrd,  Waldgoiit, d«r SD«  Bianen  Beokand 
ruft."    K.  Pabft 

4(;57)  ahd.  kif,  hAfO,  Ohnale,  —  ital.  pmfo, 
rgl.  Dz  378  «.  P.    S.  ob«n  fnfiiB. 

46681  altn.  hülk,  Haube.  Kopfb<>deckung  vun  Filz 
oderFell;  davon  (!!)  nach  Bugge,  R  IV861,frs.  'hure, 
lotti^'«»,  HtruppiKHH  Haupthaar,  hefaaartar  Kopf, 
WUdsebwoinskopf  (hiifa  :  *hue ,  daran.«  mit  einp'- 
«cboben.  iii  r   vj;!  Tobler.  R  II  2431  htii  f)    Dz  61H 

f  stfilt  vU)  lM<9timmte«  Grundwort  nicht  auf, 
vermutot  aber,  dafg  hurr  aus  *hulf  entstanden  un<l 
letzteres  =  nlul.  Uiuvxln,  Ohr<>ule,  .lei. 

4669)  abd.  hnfll  (aebwaisbe  Form  zu  kauf),  Haufe; 
davon  Tiallaiebt  itaL  eovone.  Garbe,  vgL  Scbeler 
iiD  Anhang  su  Dr  767;  wnbradieinlioher  indeaien 
int  die  von  l>z  366  vemratate  Herldtnng  de«  Wortes 
nna  tamu,  wonach  dasaelbe  ej^entlic-b  bedeuten 
Wflrde  „eine  hoble  Himil  oder  eine  htdib*  Hand  voll 
Ähren". 

4660)  ndl.  holalBg  „ligno  d'amarrat;«  faito  avM' 
denx  fila  de  carat  tria  Ana,  aommJa  ou  entrelaces 
«naanibl«^  «-  f  rs.  faaiii  (nna  V  »«•»  entatanden)  mit 
glaidier  Bedtg.  Vgl.  BebiMM.  Faatg.  f.  OiOhar 
p.  161. 

4661)  fndl.  (^?)  hnkken,  hocken;  davon  nach 
Dt  »!21  vielleicht  frz.  juc,  Hlthnerotange,  wozu  ila» 
Vb.  jiicher ,  Rii'h  auf  die  Stannfe  setzen,  um  im 
schlafen  vun  ilm  Hühnerni.  Haist,  Z  VI  4L'f). 
vemutet  das  Orundwort  in  ^ot.  ndl../uil-,  Joch,  dem 
or  aMh  die  Bedtic.  „hölzerne  (4uerBtan>;e"  beilegt, 
Tgl.  dagana  Mackel,  p.  26,  deaaen  GrOude  nnwider- 
legbar  awi  dürften.  Tb.  Branne  fnilieb  atimmt, 
Z  XVni  514,  Baist  bei,  indem  er  noch  auf  oet- 
friea.  jük ,  Querholz  zum  Tragen  von  Lasten,  bin- 
weiöt 

buktje  hatica. 

4662i  <ltsrli.  hillen,  beulen;  frz.  huUr.  uler, 
wovon  hulollf,  Eule.  »gl.  Braune,  Z  XVllI  527. 

4663)  ahd.  *kall  (mhd.  h^Üe),  Höhle;  davon  alt- 
fra.  *houU,  Bordell;  aeafrz.  h*ilotU,  Kaninchen* 
Mhle,  vgl.  Dl  617  houU  n.  618  hOOtU;  Mwdnl, 
p.  ao.  8.  ansb  obMi  No  4640. 


4664)  altnfränk.  hnlin  (ahd.  hulis,  Auh),  Btecb- 
jialmi',  =  altfrz.  'hon-':  neufrz.  'hmu-.  davon 
'liiiussoir,  Besen,  '/(Oitss/'r,  fepen,  vgl.  Dz  617  s.v.; 
Mackol.  p.  21. 

4666)  ndl.  hnlk,  ein  La^tHchiiT;  davon  nach  Ciüx, 
St.  429  (ähnlieh  auch  .Baist,  Z  VII  124,  wo  IMÜ. 

<  huker  ala  Grundwort  auft;eRtellt  wird)  ital.  oraa, 
'\nrea;  fra.  'konr^;  (apan.  ptg.  urea).  Ds  496 

urca  stellte  lt.  orca  als  Grundwort  auf,  was  aber 

nur  ffir  span.  urai  in  der  Bedeutung  ..Sturmfisch" 

/iitr'-fTend  sein  dürfte. 
Ai'A'S)  altdtach.  *haltl,  hülst  =  fr/.  'Imussr. 
[Satteldecke,  vgl.  S<beler  im  Pict.  .s.  r. ;  Mackel, 

p.  21.  lievtc  bat  das^n  arab.  ghomehia  ala 
,  Grundwort  aufgeolrilt,  Meni.  de  la  aoe.  de  ling.  de 

Paria  V  87. 

4667)  hUAatta,  a,  um  (hämo),  mensdilieh;  ital, 

iirnnttn;  frz.  humai»  etc.  Dazu  das  rein  gel.  Bubat. 
ital.  umiinitii.  frz.  humaniti  otc.  Vgl.  Berger a.V. 

46661  hame«t4»,  -Are,  b<-feuchten:  frs.  hmBcUr 
(gel.  W.).    Vgl.  No  4672;  Berger  .s.  r. 

466.9)  hftn^rilla,  -e  (v.  humerus),  zur  Schulter 
gehörig;  dav.  valtell.  omrdi,  omhrdi  cinghi»  della 
gerla,  Umtbral,  ritortola,  vgl.  Salvioni,  Post.  U; 
vieUaieht  aneh  (apan.)  ptg.  A«a«^al,  «imbranda* 
neben  HumftmVa,  homreira),  ThOradiwelle,  Ober- 
sturz, vgl  C.  Michaolli,  Miac.  160;  Baist,  Z  VTI 
124,  erklarte  iimlirnl  tmtJuminare,  wa«  mehr  Wahr- 
scli>':iilii'liki'it  f;jr  •.i''L  Ijiif. 

46701  [bjttmdrus,  -um  »t ,  Schulter;  ital.  umerty, 
omero ;  r  u  m.  umir;  p  r o  v.  hunte-s  ( ?) ,-  (frz.  ^aule — 
»patuta,  aueh  ital.  ist  das  übliche  Wort  $paUa); 
span.  hmmero,  hombro;  ptg.  honthro,  omfrro.] 

4671)  [*hlaiM^  -«re,  befeuchten;  dafon  aMh 
Caix,  St  43,  ital.  (to«c.)  lumaea^ia,  hmmeeaola 

Vinnacnglia  etc.)  „pii -j^'f-n  IIa",  dazu  das  Verb 
(mit  von  dem  Sbst.  üheriiMinmenom  anlautenden  f) 
limicarr.  Inmiran'  ,,piovij,'i,'i'iari'".  I'z  380  himicnre 
leitete  das  Wort  von  lamhicare  (von  lamlierr)  ab. 
8.  unten  *limbieo.] 

4672)  l*haMidit,         *htBidii«e,  -Sre,  b«> 
feuditan:  ital.  «nndtre;  mm.  ttmefeae  ü  it 
(prbv.  humtctar;  frz.  humuUr  «  ImmteUm); 
span.  ptg.  humedecer.^ 

4r,73)  [hamlditia,  -tttem/'.,  Feuehfipkoit:  ital. 
HfHuhtii :  (rum.  umfzfnlä);  arot.  humidtUiU;  frz. 
humidil' ;  .-ipaii.  humulad,  MIHHidsd;  ptg.  AltMa» 
(lade  nur  gel.  Worte.) 

4674)  »wjWirth,  M,  ünMlit;  ital.  Mm- 
<faao;  rnm.  «Media«. 

4676)  Kli)laMl^  a.  an,  feneht;  ItaL  «mnI»; 
rtr.  iwHid,  tnaie,  Umek,  vgl.  Gartoer  §92«;  rnm. 
ümed  n.tmid;  prov.  ^mitd:  nenprov.  ime;  frt. 
humide  i^'el.  W.l;  wallon.  umie),  tcimr,  vj;!.  Hor- 
ning,  Z  Xni  ^^2'^■.  c:it.  hutitid:  »pan.  humfiht, 
hiitnidi) ;  ]itn.  h\tmido.\ 

4676)  h&mHio,  -ärf  (v.  humili»),  erniedrigen; 
ital.  umiliarti  rnm.  umiltsc  ii  it  i:  prov.  Auw»- 
liar;  frs.  AaimÜcr;  oat.  kmmilittrj  ajpaa.  hmittar; 
ptg.  ktmühar.  |t)benll  aar  gel.  w.).  Ber- 
ger «.  V. 

4677)  hfinUTs,  •«  (v.  humwi),  niedrig;  ital.ttMile; 
prov.  (yi  ii'"iiV-v,  frz.  humhlf  ;  span,  pttr. /iMiwiWe 
idaK  d  erklärt  sich  aus  Anlehnung  an  humildad, 
vgl.  Marchosini.  Studj  di  fil.  rom.  II  12),  vgl.  Uz 
Am  s.  r.  Vgl.  G.  Paris,  R  .\  62  Anra.  6  (erklärt 
mit  Recht  das  ital.  prov.  span.  u.  j)tg.  Wort  ffir 
oelabrt).  Daa  flbliche  Wort  fBr  „niedrig"  iat  im 
Bomaa.  baamM  gewordan,  IbaaMlie  hat  fwwiegend 
nur  die  AbeitngeDe  Bed^.  „denfltig'*. 

30» 
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4678)  MmlUtlB 


4304)  Igntr 
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4678)  bOoiilias,  -tttem  f.,  Niedrigkeit.  Er- 

nie<lri>jiin(;;  ital.  timilitä ,  Mlaru'l»>ii  uvtiliuma); 
\rnm.  umili»(ä=  *humüuintia) ;  yTov.humilitat-t: 
frz.  hiimiUtr  :  biihii.  Iiumiltlad,  idanobpn  Iiumil- 
danza);  pt^;.  Iiumildade.  Überall  nur  gelehrtes 
Wort,  als  soK  tu'.H  ist  Mdi  .kumätatio  allMtiMnMii 
fttrbaodea.    Vgl.  Berger  «.  v. 

4879)  ahd.  ^ai^aii  (?),  aumnieD,  — ^  f  rs.  bogner, 
brummen,  murren,  vgl.  Dz  616  s.  v.:  Mackel,  p.  24 

4 


icReJ,  p. 

4680)  dtsch.  homner  =  frz.  'homard,  vgl.  Dz 


41)81)  [*h{lmo,  -Äre  ist  liio  vorauszusctzendü 
Grundform  für  frz.  humer,  .mhlürfen,  ohne  dafs 
dieMlbe  sich  erklären  liefse,  denn  Zusammenbane 
mit  hmidus  anzuoebinni,  tat  su  gewagt,  obwobl 
man  noab  wallon.  mim  (a.No4675)etiilAt.*il^iima, 
*Mbmw  fBr  AumMiw,  anMtam  diff  $  Natnmudradt, 
wie  Diez  618  s.  r.  fragend  Tvnatit,  kann  da«  Wort 

aber  auch  nicht  sein.] 

4fl82)  bUmÖr,  •örem  «w. .  Feurhtif.'kc'it;  it.il. 
tniiore :  frz.  humeur  etc.,  nur  ^rdfhrtu  Worin. 

4683)  dtsch.  hUn(d)ln;  davon  viell.  altfrz.  h»- 
M%ne,  Baupe  ivgl.  chenille  r.  chien),  a.  Tbomaa,  B 
XXVUI  192. 

4884)  altu.  bDBi^  Maaüunb.  ^ttt,  'kmti  apao. 
btma.   VfL  Dz  818  hmit;  Vaekel,  p.  188. 

46851  zentralamerikani.<ich  Hnracan,  Sturnigott: 
davon  ital.  uracano.  Orkan:  frz.  uuragan;  span. 


huracan;  ptg.  furacäo.    Vgl.  Di  Bi«  Mraeaiio; 

Liebrecht.  Jahrb.  XIII  238. 

468«1  aitrifrftnk.  hard(i),  HQrde,=  altfri.  horde, 
Sehranke;  davon  iIah  Vb.  horder,  einzäunen,  u.  das 
Sbat.  borifeb,  rmziiunung.  Horde  scheint  auch 
ontbalton  m  aein  io  dem  awaitaa  Boatandteilo  dar 
Zoaanrai«»a»tiQng  bouhourt,  boiAort,  behort,  ein 
rittcrlicheB  Spiel ,  dazu  das  Verb  bohorder  (davon 
ital.  bagnr'lo,  hiyordo,  haqnrdarc ;  prov.  heorUz, 
hiiirt-i,  liiirt-z  :  a  1 1  s  |i  a  n.  InJiuriln,  hofordn  :  «1 1  p  tg. 
fio/firdo.  Der  erste  Kestandtoil  des  Wortes  ist 
dunkel ;  Diez  vermutet  darin  den  Stamm  bot', 
„stofaen".  vielleicht  aber  darf  man  eher  an  bürg 
denken ;  aus  behorder  entstand  bourder,  (mit  Tumier- 
tbatm)  prahlen,  aufaebaeidea).  Vgt.  Da  86  bagotdo; 
Haekol,  p.  21. 

hui  8.  Ulfilo. 

4687)  sorl).  hnsar:  frz.  hu^sunl.  r.  nh,  ciirsa- 
rinM. 

4688)  [mittellat.  huUca,  -am  /.  ^wohl  mit  dUch. 
hätte  xusammenhängend),  Kasten,  — •  altfri.  'huge, 
oenfrs.  'huche,  Kasttni,  Mehlkaaten;  span.  ptg. 
hu^,  groliter  Kasten.  Vgl.  Dz  618  huche;  Tb. 
Bnan«,  Z  XVIII  618.  nimmt  wobl  mit  fiacbt  oat> 
friea.  bukt  je,  kleiner  Koben,  als  Grundwort  an.! 

4fiS0'  ..hd.  hutta,  mhd.  hätte,  -  frz  -hiitit': 
span.  hutti.    y^l.  Dz  «18  Imttr:  Mackel,  p.  112. 

46'JOi  Hchwt'izeriltHcli.  hiitte.  Tragkorb,  m  fxt, 
'hotte.  Tr.'igkdrb,  v^'l.  Dz  61b  h,  v. 

mH)  ahd.  hdwo,  h8«,  Eni«;  dar.  naob  Braune, 

Z  XVni  627,  ptg.  huivar,  liealeo. 

461K2I  german.  Verbalwurzel  hwst,  wetaen;  davon 
nach  C.  MiefaaaliB,  Jahrb.  XIII  302,  spt^n^guadaHa, 
Siebe!,  vieUoicht  auch  ijuadijruo .  Dolch,  indeasm 
zieht  M.  vor,  Irtztorrs  Wort  von  dcni  StäiifcnBiiipn 
(Imt'liz  horzult  ilfn.  !•/  175  yitaiiagnare  glaubte, 
diif^  ■jo.rltiuii  iptv'.  nuadanha)  sieb  auf  gormaB. 
weidfiiijan  /.urückführuii  laaae. 

4693)  hySs^inifls  u.  •mm  (ioogvttfutsU  BiUm- 
kraut;  itaL  gnitamkmo;  frz.  /iMiginaiRe:  apsn. 
joefninaio.  YfA.  Ol  168  gimqmmi», 

kyitrte  a.  UitHxt 


4694)  iaapia,  -pidem  /.  [laanii),  Jaspis;  ital. 
dÜMpro, Jaspis;  prov.  altfrz.  diwspe,  buntor,  nsdi 
Art  dea  Jaspis  gefärbter  Stoff,  davon  neuf rx. diiagre, 
bontfarbig;  span.  ptg.  diutipero,  duupipyro.  vgl 
Dz  119  diaapro. 

4696)  niXy  Ibieem  m.  (die  Quantität  des  an- 
lautenden I  ist  unt-fwifs),  Steinbock,  =  altfri. 
ihiche  (gelehrte«  Wort;  neufrz.  biche  bat  daiut 
nichts  lu  idiaflBii,  oben  takk-).  Di  fiSS 
biehe. 

4686)  IM,  d»,  dort;  lt«l.  M,  m  (l«t  «Mb,  wril 
mit  proUit.  «earwit  iMi  UMOgend.  mm  PronoBiaat- 
advnb  der  8.  Fenon  goworden.  vgl.  CaoeUo,  AG 

ni3()6;  über  das  zweite  t  in  ivi,  welche»  neben  dem 
r  in  dope  befremdlich  ist,  vgl.  Mever-L.,  It«l.  Gramm, 
p.  61,  Canello.  Riv.  di  fil.  rom.  I  215,  d  Uvi.li... 
AG  IX  93);  sard.  bi:  (prov.  frz.  altspan.  alt- 
ptg.  t,  hi,  y  ist  besserauf  hic  aU  auf  io>  zuriiik- 
zufOhnn.)  Vgl.  Dz  186  ivi  :  Gröber,  ALL  III  142. 

4887)  arab.  türk.  pers.  ibrtq  —  ital.  frrieco„vaM 
atagnato  nel  qnale  ai  fa  il  oafl»",  nl.  Caii,  St  m 

4688)  *Ieto,  -81«  (Intenaiv  v.  ielre),  adilagen; 
span.  fchdr.  stdfsen,  warfen  inntnentl.  aber  auch  als 
Modalverb  ^eti raucht),  dazu  das  Sbat.  echo.  Dz  161 
gettni  f  l  itoto  "dbor  von  «gMtwv,  Gonitt,  B  TU 864, 

von  jiK'ttire  ab. 

4*lKy'  Ictna,  -DU  m.  (ich-e),  Schlag;  ptg.  eilo, 
Reihe,  Reihenfolge,  Ordnung  (der  Bedeutnngswechaol 
Ufat  sich  verstehen  aus  dem  adverbialen  Ausdrucke 
a  eito,  Sehlag  auf  Schlag.  hintaraiaaBder),  vgl 
C.  Miebaeli«,  Frg.  Rt.  IT^scoli,  ^^^^jj^i^^ 

idISti  8.  idiutlcuit. 

47001  idiöticQ.s  vun  iJ/o/cs),  ungebildet;  davon 
nach  Call',  St.  G8  überzeugender  Ableitung  ital. 
totieo,  bäuerisch,  ungoschliffen;  (Menage  stellte 
exoticus  als  Grundwort  auf,  wogegen  Dz  412  mit 
Recht  bemerkt,  dafs  ital.  z  keinem  x  entspreche); 
Uobncbt,  Jabrb.  XIII  881,  wollte  daa  Wort  auf 
ahd.  sota,  nhd.  ntte  inrttdMbren;  FBnter,  Z  V  99, 
erklärte  zntico  für  abgeleitet  von  span.  ptg.  zote 
;frz.  snt).  Dummkopf,  welches  Wort  von  Dz  H47 
ziite  als  entwfiier  vom  rabbinischen  schntih.  liuinm- 
köpf,  oder  vom  ir.  nuthan,  Schelm,  Hetruger,  licr- 
kommend  bezeichnet  wird  ^ bezüglich  der  lotzterun 
Ableitung  bemerkt  Th.  p.  83,  ilaCi  die  Bildung  der 
betr.  keltischen  Worte  zu  vieldout^  ari,  al«  dab 
aicb  danit  dar  kalt  Uiapinuf  dea  iddm.  Woitai 
bewelaen  Hefte).  In  WirUldikeit  dflrfl»  sote,  tot* 
^-  i-liotii  sein,  wir  tüos  Caix  a.  ,i.  0.  angesetzt  hak 
Von  .•<<it  i.st  viell.  abgeleitet  lothr.  »otre,  KoboM, 
vgl.  Horning,  Z  XVni  986.  Vgl  anab  Btudi  di  II. 
rom.  VII  97. 

4701)  id(emt  *ip8n8  (f.  i><e),  a^  ital.  (baao, «, 
aelbst  (üblicher  iat  tteato  ^itte  *ipatui\;  tum.  äka. 
Vgl.  Dz  367  dem. 

4702)  [Idfota,  a,  HB,  «eoignat:  »Itfri.  iimt 
(gel.  W.).) 

4706)  IduR  /.  j)!..  ilie  Idon;  davon  (richtiger  aber 
wohl  von  *itetat<>iu.s\  ist  viell.  abzuleiten  [»tg.  tdono, 
diosii,  sehr  alt,  vgl.  {'.  Michaelis.  Frg.  Kl.  21  unten. 

4704]  igltuff  also,  folglich:  daraus  vermutlich 
altfrz.  gier{r)es.  gier»,  vgl.  Comu.  R  X  S99;  Dt 
696  «.  V.  schwankte  twiaohen  igitur  und  aya; 
Suehier.  Z 1 431,  veroutal»  den  ürnmng  det  WflrtN 
in  der  Verbindung  de  kac  re  {*.  d.). 
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4705)  IfBliriw  (seil,  layis)  m.,  Feuentoin,  oder 
IgBÜriilBi  n.,  fMmamg,  »ran.  mumr,  PImmt» 
•nsfloilMr. 

4706)  UFBiMf  nicbt  wiMw;  it»l.  ignorart 
(g*L  W.)s  aoa  der  1.  P.  8^.  ignoro  tat  lier«tt»> 
geMMet  iu  Adj.  gnorri  {fnre  il  nnorri),  vgL  Soho- 

rhariit,  Rnman.  Ft  I  12;  Bianrhi,  AG  X  S48  0. 
XIII  'SM').  B<>tzt<>  fpiiirn  =  iqtuxnis  .iti 

47071  •n«X,  -leem  (sohriftlat.  '\lex:  Ulrirh  Z 
XIX  576.  Mtst  *ilks  u]  f.,  Bteoh-  o<ler  Steineicb« ; 
Herd.  tUghe;  itftl.clM,aavoa  abgeleitet  das  g:leich- 
bsdratmde  deina;  pror.  etwe-«,  c»t  oMna;  frx. 
««im;  »pan.  endna:  ptg.  «mmhA«,  oftidko,  ofm» 
Mro,  <«.  ^  Ds  I2ti  eke  ;  Gröber.  ALL  III  148; 
a'OvidIo  In  GrBber'e  Gnindrire  I  607. 

ITHS)  Uli  n.  (PI.  V.  Ue),  Gedknue;  ruiH.  üt^ 
I,t  i«t*  ri)jegend,  Seitf  etc.;  rtr.  iglin.  Weiche;  pro». 

i7fl,  laitfrz.  ilierg;  cat  illadn:  «pan.  ija  r, 
ija-da  gleicbsain  *Uiare,  *iliata);  ftß,  iOuü  » 
*maU,  üharga,  gleichsam  SMoriM.  YgL  JH  4A0 
vor;  GiOber.  ALL  III  US. 

470Q)  (*llMiaif  -MI  A  (vom  tt»  HMib  den 
Mutter  TM  fiimui  geMIdat)  —  pro*.  i$ermi,  Eidie, 
▼Ifl.  Dt  619  «.  r.l 

4710  illeetam  w.  (v.  i7^x  ,  Stdneichenwald,  = 
ital.  lecceli)  ivgl.  No  4711(.  v^;].  Di  l'2G  flce. 

4711)  ilie^fis,  a,  am  von  i^.r).  davon  ital. 
Uceio,  Steineiche,  vgl.  Di  126  tlce:  Gröber,  ALL 
III  HS. 

4713)  00«  (iOe).  da,  dort;  ital.  lä;  (mm.  Ja, 
Pripaai  mit  dar  Badtg.  vo«  ml,  ndi  Di,  Or.  II* 

48t,"iBac,  nach  Ch.  p.  136  «nd  mit  einem  vor- 
naatitan  „euphonischen"  f);  rtr.  M,-  prov.  la,  lai; 
ftt,  lä;  cat.  lai/;  span.  alld:  altpt^.  tihi  Idas 
a  orkiftrt  «ich  iliirch  Än>;li'i'"hun>;  nn  aqiirl  u.  »Igl., 
1VCI1I1  man  nicht  vorzioht,  tilla  — >  fccu\tii\  -f-  iUac 
anzusetzen  Vgl.  Dt  lti6  lä,  Ygi.  Gröbw,  ALL 
in  266  (ifo  aadi  aard.  etuMd«-  momi  iBoe  dtiart 
wild). 

4718)  nie  +  ttMau  —  piam.  lajöl,  faj^ 
(das  „Bliadtiet").  Eidadiaa,       Nigra,  AG  XIT 

369. 

47141  (für  ilU,  nach  An«loj;io  vun  i/ui 

bildet),  lila,  (*illam  f.  dlml),  jener,  jene,  jenes; 

a)  Ni>m.  Sg.  Mask.  *i7/i=^ai  als  F<T>u)iiiil|)riinonif(i : 
ital.  eüi,  egli  (entstanden  aus  eUi  in  HiatU8st4>llung, 
in  welcher  i  ralatalisierung  de«  Torangehenden  i 
bmrirkan  DuCrta);  (rua.  «I  —  *«Uux  cxier  illum):  . 
(rtr.  «I,  Sbar  «aleiiaa  m  vgl.  Gärtner  §  108,  dQrfte 
B  tUe  oder  *i7/m  iaio);  prov.  WA  (häufigi>r  W/,  rl' 
—  iifc);  fri.  t/;  cat  «&  (=  WA  aun  W/i.  ult- 
span.  alt(i(^',  eilt,  elh- :  neuspan   </  neiiptjj. 
ak.  ß)  als  Artikel  ital.  i7,  (dauebon  /«,  T  =  illnm\: 
mm.  /,      iwird  dem  Nomen  enklitlRrh  suffigiert. 
U  nur  den  auf  e  auslautenden  Substantiven):  rtr 
ü,  V ;  prov.  Ii  (daneben  lo.  le,  V);  altfrr.  /i, 
(daodMn  U),  daffir  aenf  rc.  k:  eat.  )i,  (daneben  lo, 
jalit  nur  lo) ;  s paa. d— i7[iMm| :  p  tg.  o    (>'']*'("•] ,-  j 

b)  Nom.  Sg.  Fem.  üla  —  a)  al«  PerHDiialnriinonien 
ital.  elhi:   rum.  i<i.   rtr.  r/Zu.   prov.  dh.  rihn: 
frz.  f//*';  cat.  tlh :  sitan.  )it>».  W//i ;  fi\  .iLs  .\r 
tikel  ital.  Ui:  rum.  -<«  i  wird  dorn  Nomen  enklitiscli 
Huffigierti;    prov.   fri.  cat.  span.  In;   ptg.  o. 

c)  Nom.  Sg.  Ntr.  *iAum;  als  neutralos  Personal- • 
pronomen  wird  gebraucht  ital.  egU;  rtr.  t:  prov. 
d;  altfri.  ei,  «i«,  (if),  vgL  U.  Pmis,  R  XXIII  16»; 
(Baufri.  H);  eat.  m;  apan.  cDo;  (alt ptg.  WM. 
Die  Prag»,  ob  in  diesen  Bildtiiigen,  hezw.  \vonit;8tons 
in  einem  Teile  deraelben,  wirklich  ein  Neutrum 
«arUagt  odar  ob  dJa  nautnla  Ftioktioo  auf  daa  Xaak.  I 


fibertragen  worden  ist,  steht  der  tiranitUHtik,  utcht 
dem  W6rtarbttehe  tu  entscheiden  zu.  Vgl.  hierüber 
namantlieh  floming,  B8t  IV  229,  Gröl»er,  Z  IV 
468  Q.  KSrting,  Ztsebr.  f.  fn.  Spr.  u.  lit.  XVIII 
ISS.  —  d)  Dat.  Sg.  «lliKitaL  gU;  mm.  i;  rtr. 
U:  prov.  Ihi,  U:  altfrt.  K;  (neafrs.  feUt  die 
Form  .  cat.  Ii;  «pan,  (/i'i.  ptg.  Ii  {(he).  Die 
Formen  wpnien  nur  pro- u.  enklitisch  in  Verbindung 
mit  dem  \'vrl>i)in  t,'t  hraijrht.  —  e)  Nach  Analogie  von 
cui  gebililetT  Iiativ  8g.  *iUui  ital.  rum.  rtr. 
prov.  frz.  lui;  die  Form  hat  die  Funktion  eines 
Ca*.  oU.  äberlwttpt  fibernoroman  und  fungiert  als 
Bokbe  aowoU  in  ala  aneh  aafbarbalb  der  Verbindung 
mit  dem  Verburo,  anberdem  wird  aie  aneh  ala  ab- 
aolnter  Gas.  rect.  gebraucht.  Das  Nihere  mttasen 
die  Grammatiken  der  Kinzelsjirachi'ii  lehren.  — 
f)  Nach  .-Analogie  von  rni  j;rhiKiet"'r  weiblicher  Uat. 
Sinfc,'.  4-  -I  =  *iltri  =ital.  rum.  rtr.  prov. 

altfri.  lei  (prov.  auch  liria  =  illae  -j-  ins).  Die 
Fbrn  liat  die  Fanktion  tirm  Cas.  obl.  uberhanpt 
abenMMmMQ  a.  «iid  aobariiaib  der  Verbindong  mit 
damTaili  aadi  ala  Caa.  taet  gabnmdit  (ee  Muaentl. 
im  Ital.).  Daa  Niher»  habe«  die  Grammatiken  der 
Einielsprachen  zu  lehren.  —  g)  Aoe.  8g.  Mask. 
ülum  =  a)  aU  Personal  pronomen  ital.  lo;  rum.  o: 
rtr.  W.  prov. /o;  al  t  f  rz. /<». ;  neufrz.  ^i" .  cat. 
eil:  span  le:  ptg.  o.  Die  Formen  w«r<l>'n  nur 
pro-  u.  enklitisch  in  Verbindung  mit  dem  Vorbum 
gebraucht,  fi)  Als  Artikel  itaL  ü,  lo,l';  rum.  l, 
U  (s.  oben  Nom.):  rtr.  ü,  V;  prev.  fo;  aUfrs. 

10,  le,  r,  nenfri.  Ir,f;  eat  to;  apaB.e(;  ptg.  «.  — 
k)  Acc.  Sg.  Fem.  iUam  als  Personalpronomen  n.  ala 
Artikel  ital.  la:  rum.  Pron.  o.  Art.  o;  rtr.  fra. 
cat.  Span,  hi;  ptg.  n.  —  i)  Acc  Sg.  Ntr.  a.  Nom. 
Sg.  Ntr.  k)  Nom.  Plur.  Mask.  Uli  =  a)  als  Pter- 
sonalpronomon  ital.  egli-no  (d.  i.  illt  -f  Kndung 
der  3  P.  Pl.i;  rum.  <••';  rtr.  \eU);  prov.  üh  (ris); 
frz.  ü{.^);  (cat  eil*;  span.  «Uat;  ptg.  eile*); 
Artikel  itaL  ^  U,  i;  raok     (rtr.)  U»i  pro*. 

11,  il;  altfri.  Ii;  (nenfrt.  le»;  eat  epaa.  loe; 
ptg.  os);  ft)  als  Artikel  ital.  «/K.  Ii,  i;  rum.  i; 
rtr.  i7j«;  prov.  Ii,  i7,  altfrz.  Ii,  [les):  meufrz. 
Ira:  cat.  sfiaii.  pt^,'.  «—  illns).  /.  .\rcuh. 
Flur.  Ma.*(k.  ilios  —  n)  aU  Pernonalpronoraen  lilal. 
til,,  ti  =  tili;  rum.  rt,  m;  rtr.  tU):  prov.  elhs, 
los:  frz.  eux,  lea:  cnt.  eUs ;  s  pan.  W^s,  to«;  pt^. 
eilen,  ok.  ß)  als  Artikel  (ital.  gli,  Ii,  i;  rum.  «; 
rtr.  tb^-  prov./o«;  frt.lea(auehNooi.);  oatapan. 
lo$;  ptg.  os.  —  m)  (Nom.  n.)Aoena.  Flor.  Fsm.  (tUae 
und)  t7Ia.<i  =>  n)  al«  Personalpronomen  ital.  o.  r. 
elk-no  (vgl.  fijliuiit.  c.  obl.  le:  rum.  iale.  le:  rtr. 
elln».  Ia< .  prov.  ellM.s.  lax:  frz.  W/r*,  les:  oat. 
span.  ellns,  /n.i;  ptg.  eUas,  ax.  -  »i,  (Jon.  Plur. 
iiiorum  =  ital.  loro;  rum.  lor :  rtr.  lur,  lour; 
vgl.  Gärtner  §  117;  prov.  Uir:  frz.  kur.  Die 
Formen  fungieren  als  Hat.  Plur.,  als  Cas.  obl.  des 
Plur.  anfterhalb  der  Varbindung  mit  dem  Verbum 
u.  ala  Pron.  noaseaa.  der  8.  P.  bezfiglich  auf  mohvw« 
Besitzer.  —  Vgl.  über  ilk  etc.  im  Roman.  .\.  Därme- 
steter,  \.<-  ilemonstratif  ille  et  lc  relatif  qui  eo 
roiiiiiii  in  Mi  langOÄ  Renieri.  Paris  lAsH.  wo  man 
aucii  alle  weitem  Littt-ratur  angegilien  findet.  — 
Cber  die  Verbindungen  eccu[iH\  -f  ille,  eece  + 

a.  oben  die  betreffenden  Artikel.  Vgl.  Gröber,  ALL 
in  264. 

4716)  OU«,  dort,  daaelbst;  ital.  Ii:  rtr.  I»  (in 
hent^^k  inttu);  eat  ayli  (vgl.  Gröber.  ALL  III 
265^;  span.  ptg.  alli  \al-li      imk  -—  altspan. 
aUcHde;  ptg.  alem,  von  dort  aaa,  jenseits). 
Dl  188  Ii  n.  490  aSeiwIe. 
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4716)  llloc 


4788)  «imiiieto  47C 


4716)  niö«,  «In.  dort.  =  sanl.  illö-e:  rum. 
ncif-lo;  rtr.  hm  alt  frz.  ilmrijue.  Unit-  *üij]- 
loco.  vk\.  Dz  til9  iituc;  Gröber,  ALL  lU  266: 
Axroli,  AU  VII  637  AlMB.  3  No  2;  Mtjet,  Z 
LX  U4. 

4717)  Illte  deön«B  —  »\t{Tt.l&  J*m  laü»,  von 
«Uber«  trI.  U.  Paris,  B  XXVII  817  (dagegen  Maa- 
•afla,  R  XXVIII  112  n.  XXVIII  118). 

4718)  TU  nm]  inBlom]  qua(40]  »  prov.  hn- 

'/imM.  als.  >j,'l.  Dz  (524  r. 

471!>)  iillumj  Indirtnin  (siil  merratum]  frz. 
lendit,  Jahrmarkt  zu  St.  HeniH,  t|{1.  Dz  625  «.  r. 

4790)  lUlniM,  -In  (V.  turnen),  eriendlten,  <- 
itaL  WMinmre;  frz.  ä/umtncr  cte.,  D«r  jteL  W. 

4731)  mirifb,  erleaithtet,  erlwidit;  ital. 
iUtiHre  etc..  nur  gel.  W. 

4722)  lillMtro,  •ir«,  «rlouchten;  ital.  ütuttrare 
etc..  nur  W. 

4723)  IIldTlea,  -em  /,  rhcrsrhwomnuinfr:  (lav.ni 
iiac)i  Caii,  St  43.  ital.  /oj«.  Kot.  Sdilanini;  vlI 
dagegen  W.  Moyvr,  Z  XI  256,  wo  Iure»,  Treherwein, 
ala  Grundwort  angrsctzt  wird;  I»/.  :<8l  r.  hatte 
an  ailuvitB  gedacht;  Canello,  AU  Iii  324,  aehlug 
lurida  vor;  Tenet.  Icja  ^ßenttf*  wind  mm  Mar- 
choaini,  8tadj  dl  61.  ran.  II  8.  ebenfiüla  aof  iBiMri«a 
snrfickgflfQhrt. 

iinäinn&tio  H.  ImafirTno. 

4724)  iniäfrino,  -are  iv  tmaffo).  «ich  vorstoUon 
tili)  S<"hriftl;it4'iii  in  (lich''r  Biiltj?.  nur  Deponen»;; 
ital.  iwmatiiuar.ii :  frz.  x' imty/iner ;  span.  ptg. 

r;  fiberall  nur  gel.  Wort,  ebeneo  bat  rein 
brten  CbaraJrter  daa  8bat  imagimatiö-ttm  » 
ftaL  immaginatioiu;  frs.  tMa^inirftbii;  apas. 
imOffinacion :  ptg.  imitpinnftlo. 

4726'i  imägo,  -Inein /'.  (irnnrio,  nnn  «mago.  App. 
Prol)i  176.  vgl.  ALL  XI  63),  Abbild,  Bildnis,  lital. 
imhn\fifjinr'':  friaul.  tnnitir:  (fr/,,  imaif.  Bfruor 
n.r.:  II.  iniiif/en  :  ptg.  imafirm).  f"bor  das  wiin- 
dcrlii  lic  iwiiiin  i  ffialo  »in  SchluKsv  dor  pistttje».  Hd». 
di'r  itiiL  rhorsctzung  des  lÄhpT  cnnsolationis  dun 
Albertoa  r.  Bieacia  vgl.  MuHafia,  B  XXVII  28». 

479S)  [*1llt«RiM,  -ITC  (Toiii  Stanm  bmrr, 
w.  m.  a.X  »enperren:  prnv.  span.  ptg.  emhartfar, 
waperrcn.  hindorn,  aufhalton.  dazu  da«  Vbabst. 

fifov.  imhinc-.i .   span.  ptj:.  rnihargn.  Hindt>rnis. 
)or  B<>iit^'.  tuic'h  entsjjrwhon  itaL  tmhnnare,  frz. 
emhitrrii  '  ■<'  I ,    Vgl,  Dz  .j.|6  mihnri/iir.] 

4727)  imb«eiUiU,  a,  um,  )(raftlo8,»frz.  imhecik, 
oinflltig  (geLW.),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  56  Anm.: 
(ital.  Mi6eeiBe  »  *imdfedUU,  vgl.  Biwaeb.  BF  II 
818). 

4728)  pinbrniOf -Ir«  fv  ^/-fl»*«).  Rrhöner  werden. 
Mdiöner  niaohpn:  ital.  imhfJlire:  frz.  mihrllir  ftc.] 

4720'  Imber,  Imbrein  m  .         n ;   s.ird  itiihrr. 

4730)  imbibo,  -ere,  cinÄauui'ti ;  ital.  imbecerr: 
.sar<L  tvipipiri ;  niail.  imhihi;  violl.  aodl  OOD. 
mbui,  inaiauare,  vgl.  Salvioni,  Pcat  11. 

4781)  [*1bUim,  «äre  (v,  frtii«,  eomiHnvn), 
TOvriaigeji,  —  ram.  imMti  «i  at  a.1 

4783)  r*teUi«iI«,  -fr«  (von  tn  +  UoMÜre), 
schnieirheln.  —  rum.  imhlänzi'.'«-  ii  it  »;  die  llbf^en 
Spraihcn  kftinpri  nur  <ia8  Simpl<'X.| 

}73;i    imbonio,  -Ire  K.  -o,  -äre  (von  ftomia) 
ital.  niiltomii- :  rum.  imhuti  <m  at 

4734)  l'imbÖrso,  -An-  f.  m-  *ritrnare);  dav. 
nach  Parodi,  Korn.  XXII  220,  itaL  (lunadartliefa) 
'uftiirad  (Mortara),  piam.  *iibiui  ate.  roveaeiaie, 
capoTolgai«.J 

4786)  (*fiilrlM,  -irc  (v.  bfMO«),  Boam  aa- 
aMiea,  —  rum.  MRorae  ai  at  a,  an»,  bdckideo.] 


4736)  l*iMbrill«io,  -Ire  ^v.  branca,  vr.  ni.  i.), 
hati>i^'i<iiu-iaweniaD,a>ran.Mi6raiie8aeMtf  s  ack 

Bcblagon.l 

4787)  taMs,  «iiloNi  EakMtgA;  itaL 
daiäries;  neap.  irmtee:  bologn.  tiülff;  aadi 
QrSber,  ALL  lU  376,  altfri.  lambre  (sufoaiftn), 

davoa  a  an  frz.  JanAriit,  Uetäfel;  wahmcheiolicber 
iat  aber  doch  wohl,  und  zwar  gerade  d^r  Bedeutnnf 

we^ron.  die  Al.ltitiuii:  vnn  ambricf.i,  die  zwischdn 
DachNparron  und  Zickeln  untergelegten  Latten.  Dz 
624  lambre  leitete  daa  Wort  von  lamina  ab. 

478B)  faibrMUWfm  m.  {imbnx),  klauiar  Hohl- 
ziegel; dav.  naeh  8aI?ioDi,  Poat  II,  modon.  regg 
hmtrercia. 

4739)  [*imbfte4'0,  -ire  (v.  bucca),  in  den  Mund 
stocken;  ital.  imboccnrr:  rum.  tmbue  m'  ata; 
frz,  emhoucher;  span.  ptg.  nnbncnr.] 

4740)  [*MlbltiBl  n.  ivennutlich  vom  StaaiiDe 
iiütu,  aber  aa  daa  Part.  P.  Paa«.  tod  »mbitere  aa> 

;,'>>lehnt),  Triditer;  ital.  imhuto,  (daneben  «aiMto> 

tojo,  gleichsam  *imhuttntnrium)i  prov.  asM-x; 
span.  embudo.    Vgl.  i>z  182  imhuto.] 

4741)  («teMMOt,  -Ii«  (▼.  fro«^  born»),  gWdh 
sam  «inoehaen,»  mm.  imimr  aiata  ,4ethr  arte 
la  marqae  de  In  ttte  de  b<Buf  (lea  eriminela  ataiaat 
ancionneroent  atlgmatlate  avae  la  oaiqae  da  panyi 

Ch.  p.  28.] 
iniTtatio  8.  imito. 

47421  jimlto,  -äre    »i  hnfthit.  gewöhnlich  Depo- 
iKMi.H),  nachahnion:  ital  niiitarf  ■  frz.  müirr    j.r.  * 
cat.  span.  ptg.  im»(<(r;  Uberall  nur  geL  Wort, 
ebeoao  das  Sbst.  jaiAMie-is-CM  «  ^«MMt 
<e»0N,  'f(2o.] 

4748)  (ImmiBla,  ungebeaer;  itaL 
rum.  »irn/in  nacli  ('Ii.  p.  157  aus  immani*  durch 
l'm«t«'lliing  i  ritHtan'K'n .  was  nicht  recJit  glaublich 
ist'.' 

1744)  imniSiwäat  a,  vm  {in  u.  metior),  ojtge* 
ine.tHen;  ital.  iNMieitao;  fri.  mmtHW  etc.,  aar  pL 

Wort. 

4746)  Inmeriro,  -Sre,  eintauchen:  ital.  immer' 
gere:  sard.  imberghere,  vgL  Salvioiii,  Post.  11. 

47461  Inno,  ja;  aard.  maio,  »aio,  vgL  Grtbsr, 

ALL  III  266:  Salrioni,  Poat  11. 

4747)  llmnöbnis,  -e  (in  n.mobüLt),  unbeweglich ; 
ital.  luimtihiji  :  il'rz.  immnhile ,  -tiif  iihlei :  span 
luniithl'  (1.  luumid:  ptfj.  tmmord.  Dazu  das  i^'fl. 
Sbst.  iiiniKiliilit:!'^        Ital.  iiiimobililn  eU\\ 

AHB)  liminvlo,  -ire  (tn  u.  moht),  opforn;  itaL 
immolnre;  frz.  immoler  etc.,  nur  gel.  W.] 

4748)  inmiltie,  -Irt  (m  d.  arattna),  Tenaebreo, 
—  rnn.  MiauitfMe  it  U  t.) 

4750)  Immlnditti,  -aa  f.  {in  u.  mundu»).  Da- 
reinigkeit;  ital.  inmnndettit  „il  contrario  di  poliata 
c  mondezza".  imvi  i^ Jui-i  ..audidumo^«  TgUCaMilOk 
AG  III  343;  fr/..  in.ni'nuUrr. 

Imo  «.  Immo. 

4761)  .'impiee,  «ire  (in  u.  pax),  in  Frieden 
bringen,  »ram.  impae  ai  at  a,  venÄhnen.] 

4752)  Mmpieto  n  *fmpÄctTo,  -äre  siehe  <>ben 
Stamm  bag-i.  eitentl.  w<dil  hiiieinpacken,  \ «Tstopfen, 
dann  hemmen,  hinilem:  itaL  im(>acc\arf.  dazu  das 
VbRbst.  impnccio:  rtr.  ampaichtir,  ampauj ;  prov. 
mipnrlmr,  rmjHirh-z:  (frz.  fmprcher  dürfte  (««»er 
auf  impedieare  zurückzufiihren  sein,  falls  man  nicht 
*impaetieare  ansetzen  will);  cat.  empaitor;  epan. 
pt^  mnadtar,  empadto.  VgL  Üa  381  paeewt; 
BidaLjrn  839:  GiOber,  ALL  IV  486.  —  PUedi. 
B  ZVn  71,  iet  gsneigt,  ein  aiundwort  *ptmg»re 
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4768)  *Iinpl(^ 


478«)  InipftUnt 


478 


*papjjeug  V.  pappa,  Hm.  aiizus(>Ui'ii,  impncrutrf 
würde  also  eijfentl.  „ankleben"  b<?iieuten. 

47&3)  *lnipifo,  -lönem  /'.,  A.iüüebiuig;  trieat. 
ampasena,  fiale.  fuvo,  v^i.  eDgad.  JMi^Mi,  pBlm. 
Vgl.  äalTioDi,  K  XXVIU  92. 

4754)  i*inpi]itieo,  'in  (v.  palatum),  vMleidit 
Urundwort  zu  »ptm.  empafatjnr .  Kkti  vor  etWM 
Iwkommen,  v^l.  Storni,  R  V  17!Kj 

4755)  [*impiliiüta,  «ain  /.  (/kiwim.  (ifbä<-k:  da\. 
(inlur  Ton  *repanula)  viell.  ptg.  rabanaäa,  ein  ii^' 
back,  „aroMT  Bittai",  vgl  C  MiduMliB,  Ffg.  St 
p.  64.] 

4766)  *fniptro,  -ftre  {in  u.  pan)  —  itaL  im- 
jmrarr.  geiBtig  «nrarbeo,  lenNOi  pror.  tmparar, 
ampttrnr,  ia  Besits  nehmen;  f  rs.  «'anparer;  span. 
ptg.  amparar,  verteidigen,  beschützen,  re-im/ximre 
=  frz.  {sf)  ri^pnrfr,  vcrtichanzen,  dazu  das 

VbHbst.  irmpar,  renipart,  Wnll,  vgl.  Dz  236  pnrnre. 

MbT)  imptrtio,  -Ire  (r.  in  u.  par»,  actariftlat. 
gewöhnlich  unpertirt),  eint«ilen,  =  ital.  »Mfiartire; 
ram.  imtpar^uc  li  it  i;  span.  impartir. 

47B6)  [*lafilt4rle,  «in  (t.  *paiiU»ium,  von 
»ownv,  Bpannketto  der  Pforde  auf  d«r  Weide),  deo 
Pferden  die  Feeeel,  die  Kette  anlegen.  —  ital.  im- 

pasfojtire  ((ic^jfntcil  HpaHtojure] :  frz.  ttitpHrer 
((»ü>;t!(ltt>il  (ti'prtrir).     Vi;l,   \H  '2'.\X  fi(lslnjii.\ 

impätlena,  ini|iuluMitia     putieiis,  patit-ntia. 

4769)  |*inip(gd«MO)  -ere,  vcrlinnli-m,  al  t8|itt  n. 
p  tg.  empeeer,  beeehidigen,  hindern ,  dazu  das  Sb- 
attv.  empieto  o.  enfweuRento,  UindemiB.  Vgl.  Da 
445  tmpecer  (Di  eebwankt^  ob  er  mipecer  —  empe- 
dtetr  oder  —  mptnkeer,  v.  jwrcia,  Verlaet,  ao« 
eetien  aoU).! 

47fK)i  ImpSdIco,  -äre  i»<  u.  pi-'Ucn),  voratrickon, 
verliimliTn :  alt  ital.  impeiticurr :  runi.  tmpiedie 
{nic/nf'lic ,  (II  iit  1.  [irov.  emjieiltiiiir :  altfrz. 
empefchier,  rmpfchter,  daneben  vuu  pii;if  entfiii-gier ; 
neufrz.  empUger,  empecher.  Vgl.  oben  impieto 
u.  Gröber,  ALL  IV  436.  S.  oben  No  SOlö. 

4761)  HipMIUBt—  m.  Hindernis:  altfrz. 
tmfedmtMt  (im  Eulabaüed;  halb  latein.Wort" 
Koediirita  im  Kommentar  p.  69;  Darmesteter,  RV 
161  Aom.,  tie\.iX9*imptiUimenlum  ai«  (jrundfurm  au). 

4762)  [*In*pnigo,  -ftre  n«  u.  pelatjus],  gich 
auf  das  äIimt  bf^fobfri.  —  l  at.  rmprla(/nr.\ 

4763)  [*imp<Uieiltia,  a,  am  lin  a.  peUia),  mit 
einem  Pek  bekWdot,  —  ÜaL  iu^tUieMMn  ran. 

4764)  [^tepOlila,  -in  (in  u.  peüu),  b  die 
Banmhaat,  Ittnd»  eineenkmi,  pfropfen,  pro«,  tm- 
Mllor,  dua  da«  Sbet.  emptut-e:  altfrs.  nnr  das 
Bbst.  empiau.  Pfropfreia;  cat.  empdtaTf  data  daa 
SbsL  empelt,  vj^l.  Dz  668  fmjtfltar.] 

4765)  f^ünpenno,  «ire  \ni  u.  prtitm).  mit  Federn 
Toraehfln,  «-  ital.  tin|K'nnare,  beflageln;  rum.  tia- 
phuM  m  ot  a;  prov.  ewpciuHir;  fri.  «ijMiMMr,' 
ptg.  empemmr.] 

4766)  [biplMB  n.  pl.  (T.  tmsendere),  daa  mm 
Steifmacben  der  W&scbe  verwendete  Material;  alt- 
frz. emjioise.  Stärke,  dav.  das  Vb.  rmpoiaer,  neu- 
frz. nnpfs,!-.  !<X:i.rV<-n,  vjjl,  Hornin^r,  Z  XXII  94. | 

>7(i7i  imp«rator, -örem  m.  ^v.  imperan  \,  Kaiser; 
it.il.  iinperatore  u.  -ilnre;  rum.  imjiärat :  prov. 
eni|)erair(f,  «mjorrodor;  a  1  tfrz.  emjierere,  empereoff 
naafri.  emperei^;  eat.  caqwraHie,  eNqwrador; 
apan.  ptg.  im-,  emperador,  -a. 

4768)  [inip«ritrlx,  -leam  (imperare),  Kaiaerin; 
itaL  iHtperalrice ;  rum.  impärätra»ä ;  prov. 
pendrits;  fii.  impemtricc ;  a  p  a  n.  rmjierafru ,  ptg. 
im^tratrit.] 


4769)  (•ImpJrgyro,  -ire  [gy^wt)  -=  rum.  iwi- 
jiirffiuirz  III  rt<  ii.  umringen.] 

477Ü)  impirialia,  -e  (Mijwrtum),  ludserlich ;  i  t  a  I. 
iwtperiak;  frz.  imperial  etc. 

4771)  [iBpiriiini  n.  (impero),  Reich;  itaL  Mi* 
perio;  (rnm.  impdräfie);  prov.  emperv^ ;  frz.  ?m- 
fisr«  fObT  ili'  laiitluhi'  KntwirkflunK  de«  W'orto« 
vgl.  Lohn,  Suf(i.xw.  p.  2Ö4);  .span.  ptj^.  /myjcrio.) 

•ITTiJi  imp^ro,  -are,  befehlen,  li-rnrli<-n ;  ital. 
tmperare,  daneben  uiijteruirr  v.  impfiium;  irum. 
»aifNlnitleec  iiü  i);  prov.  imperar,  emperiar;  eat. 
apan.  ptg.  imperar.   Das  Fra.  kennt  aar  rfoncr. 

4778)  iapCtlgo,  -inen  f.,  Kritie,  Fleebto;  ital. 
impftiggine,  empttigginr :  {rum.  itedngene):  span. 
empeinr:  ptg.  impigrm ,  empigem.  Vgl.  Dz  440 
rm/fi»i»*. 

4774   imp«tro,  •äre^  erlangen ;  rtr.  emparar, 
!  (duri'h  lütten  erlan^n,  bitten,  fordflniX  frlgaD*  Vgl* 
Aacoh,  A(i  VII  624. 

4775)  *inpStn»,  •Kre  (in  u.  petra),  ventalaeni; 
ital.  impietrttre,impietrire:  ram.  in^ietrene  n'it«; 
proT.  empareiar:  altfrz.  empierrer:  span.  ptg. 
tmpedrar  (bedeutet  aanb  „pila8t4>rn") 

4776)  TnpStfia,  -nn  m.  (•m/«r.<),  Andrang,  An- 
sturm; itat-  impit'i  i^'i'l.  W'.i  M  riiipilii  „v\i\>  iiu 
impeto  vinlentti  c  rontiiuiHt.i  .nn  fci(,'a  di  rapir  seca 
i  porpi  ehe  incotitra".  v;,'l,  ( '  uh.'liLi.        III  :_1l>2. 

4777)  (*inphantä8mo,  -are  v.  phautiiHma)  = 
altfrz.  eiiftintnumer,  behen-n,  vgl.  Dz  580/äN(öaie.| 

4778)  Inpleo  u.  *Inpieio,  -tre  {in  u.  pico)»  ver- 
pieben;  ital.  impteiare,  imptgolare,  bekleben  (da- 
neben appiear*)}  ftM.mp<niiser,  anapiebm  («agteufr, 
at&rkon,  ist  wohl  ■»  *impin^nre,  schwer  nachen): 
span.  i«i/ni'('irr) -f  Mnc/'ii' .  ^  ilii.  ii,  -=  emprguntar, 
die  Sebafe  einer  Herde  itiit  i'tib  z-Mchnen.  Vgl. 
Dz  240  pfgtir. 

4779)  'inpigno,  »are  {pignun),  verpfänden; 
lan.  cMpeilar,  vetpftndon,  n6tigon,  Toranlaoaen; 


ap 

4780)  inplBgOf  pSgl,  piBtiB,  pingire^  hinab- 

atofaen ;  ital.  impignou.  -pingo,  pin)n,piHto,  pittgere 
II.  piiiHfrr;  r  um.  imping,  pitmei,  pins,  pinge;  prov. 
tun  füll  fr,  empfniirr  :  caL  empent/fr. 

47S11  {*lnpIno,  -Art  (in  a.  ptnus),  wie  eine 
Ficbtr  «  niporriehten.  =~  apan.  ptg.  «RpteoUBB^  akb 
bäumen,  vgl.  Dz  477  piuo.\ 

4782)  Inpli«,  pKVI,  fltt«»)  pUre  {in  u.  pUo), 
aoliUlen:  ital  eM,pMfV,  empire;  aard.  (log.)  um- 

E'rt,  daraa  daa  Bbät.  mmpidu  (vMl.  aoeh  apiMile). 
mer.  Tgl.  Fleobia,  Miae.  206;  ran.  implm  Rumpln) 
Ht  m(  f:  proT.  mpUr,  umpHr;  frz.  etnplir;  oat, 
umplir:   span.  hftuhir ,  Tgl.  Aacoli,  AU  III  468; 
altpt^r.  rmpnr ;  pt^;.  encher.  Vgl.  Dz  46W  hnicliir. 
impllelto  8.  implieo. 

478S)  Inplleo,  -ftre  ,i>i  n.  plicir ,  hineinfalton 
(im  Roman,  hat  sitdt  <laruu.s  ilio  Bciltg.  „etwas  zu 
cdaem  boattmmten  Zwecke  biegen  d.  h.  verwendeo, 
braaehen**  entwidelt);  itaL  taiptejrofe«  daTon  daa 

Partizipialsbst.  impiegato,  Beamter;  pro  v.  emplfgar, 
daneben  emjUeitar  =  implieitare;  frz.  emptoi/er 
(altfrz.  aufh  rmploitfi  },  dazu  die  Parti/.ipialsulihtaii- 
tiva  fmplnye,  Beamter,  emplttte  ^verwendete  äummu), 
Einkauf  [nnplette  aua  nnfUÜ»  wki  dttU  goMUot). 
Vgl.  Dz  568  emplette. 

47B4)  [inplSrOf  •Ire,  flehen;  ital.  tMnilöriw«; 
fra.  implorer  etc.;  Überall  nar  gel.  W.J 

4785)  inpolltfiä,  a,  am,  ungegUttet;  ital.  nn- 
liulito:  fr?.,  iiiipoli  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

47ti6^  imp«t«BBf  uhiimachtig :  ital.  impotente; 
(fra.  «MqnnMoirt,  angebildat  an  daa  Bbat  jHnaanner, 
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479  4787)  ImpWitata 

bnw.  an  ilon  Stamm  /'f*/-,  wovon  je  etc.); 
überall  imr  jjpI.  W. 

4787)  [ioipatSBtift  •un/.  (impotni»),  Ohnmacht; 
ital.  impotenMia  and  -zn:  (rum.  rif/>if(tn(ä;  die 
ZnnnmensetzaDgen  dm  SUoidm  pot-  mit  in  haben 
In  Bnmftn.  verttirkende  Bedt|c.:  impmUrete  and  tm- 
piUemieeMüit  i,  atlrkw,  beroUiDiebtigMi);  proT. 
mpotmeia;  frs.  impotenee  (dan«b«n  impuitsanee): 
<at.  «pari,  ptg-  inijutlenciii.' 

4788)  Tmprae^no,  -ire  ii«  uml  //rvifami.s), 
s(  ;itii,'>Tii  (Mytho^T-  l.it.  2,  ST)  II.  Kn-i.i:  i  t  ;i  L 
tmprtynarr,  schwängen), erfüllen ;  prov.  emprenhar; 
frs.  mpriffner;  «p»B.  aqmter;  ptf.  onprmikar. 
Tgl.  Dl  256  prepw. 

4788)  (*l»prtirtU>,  -m  (V.  Mi|>rei»iM  v.  tm- 
jirtwere)  >■  mm.  tnjwwiir  oi  a<  drUflkan,  nai- 
rinsen  etc.] 

47;»(>;i  Tniprimo,  prfssl,  pressüm,  primere,  ein- 
(Inickcii,  -  frz.  fiiiprtiiiiiie ,  [irii^'fti  i^daneben  das 
^el.  W.  im\irtmer.  <lnn  ki'ti  ,  (iii/.ii  das  Partixipial- 
sbst.  empreinte  (gleichsam  *im}irimita  f.  in>prts$a), 
Q«prlg«,  ital.  imprenta  und  impronta,  prov. 
apan.  mprenta  (wohl  Lehnwort  aua  dam  Fnu). 
Vgl.  661  preimdre  n.  188  MN|HWita. 

4791)  (tnwtaUiOb  darana)  «TaprOHflto^  -ire, 
leihen,  entleihen;  ital.  improntatre:  mail.  imprü- 
niedd;  piem.  amprnimt .  aiuprnmt- ,  yg\.  Flechia. 
Ali  Vlll  351:  Saiviimi.  Pimt.  11;  rum.  imjmtmut 
<n  at  (j.dazu  das  Vbsbst.  if/ij^^rumM/ ;  frz.  emprunter, 
dazu  daA  Vbabst.  empruM.  Vgl.  Dz  162  impron- 
iarc:  Köusch,  Z  III  102;  G.  Paria,  B  X  62. 

4792)  («iByrtaUo,  -In  (v.  proiau),  vorwirta 
D»ig«a;  davon  naeh  In  668  wIloMit  prov.  nltfrs. 
enrnrottc,  geneigt,  gebeugt,  tnnrig.  VgL  mtaa  !■ 
+  kelt.  Stamm  brofn<M 

47<ia  fuipröptriam  n. .  BesdümpAuf:  aard. 

imprQver:u.    Vpl.  Berger  «.  v.  ■ 

4794)  impröp^ro,  -ire,  Vorwürfe  machen;  ital. 
impTovnart,  rimprtwerare,  dazu  ilic  VerbaUbsttve 
rimpropero  u.  rimptwerio;  apao.  ptg.  improperar. 
V^.  Da  182  impnMnre  (Uiez  hilt  daa  lat  Vorb 
Air  ohn  Kompoattnm  von  propfran,  «üen,  daa  iit 
irrig,  es  ist  aber  vielleicht  voUtaafymologwdl*  üm* 
hildting  von  *improhrare). 

47<i5i  irapttgno,  -krt  {pngmu),  in  die  Fknat 

iioiiiiien;  frz  rmpoigner. 

4796)  [*lnipii]Tcro,  «äre  (v.  ;*uii  isi,  mit  Staub 
heatienon;  ital.  impidtvrart:  (rum.  apuiber  ai  at  a 
mm*expimtrttn);  proT.enpdnMrar;  truempinuirer: 
apan.  empdaamtf  MNfMbar;  ptg.  tmpolvor^r, 
etnjtoar.] 

4797)  impllni  +  mSnt^,  straflos;  ital.  imjmnr- 
mente:  frz.  impunhntut,  v^rl.  Tobler,  Z  II  651. 

4798)  *Impungo,  pilnxi,  pQnctiiin,  püngert^ 
hineinstecht>n,  —  m  in.  imfiunif,  immri,  punn^punpr; 
die  übrigen  Sprachen  kennen  nur  das  Simplex. 

4799)  Impfito,  (einacbnaiden),  ina  kerbhols 
schneiden,  in  Rechnung  ovImb;  itni.  imfuUtM, 
jam.  eine  Schuld  beimessen;  mm.  MHjMt  «  «f  a; 
fr«,  imputrr  (nur  gel.  W.),  (altfrs.  Part  Pwf. 

Fred,  des  hl.  Uemh.,  RF  II  173,  vrI.  Hnr- 
niiig,  Z  XVI  242"i;  enter,  pfropfen,  dazu  ila«  Vb- 
sbst.  entt,  Pfropfreis,  Vj^'l.  Dz  570  i.  f..  span. 
ptg.  intputar.  Vgl.  Ilz  570  enter  (altfrz.  rmliottr, 
einpacicen,  kann  mit  imputure  nicht«  xu  schaffen 
habon,  «a  gehört  vielonefar  zum  Stamme  buU-);  Tb. 
p.  88. 

4800)  tepltrSaeo,  -Cn,  varfatilen;  (ital.  impu- 
tridire);  rum.  imputraem  U  U  i;  apan.  empo- 
4neer. 


4816)  in  +  iHvirn»-,  Mgno-  480 

i  4801)  Imus,  a,  um,  unterst;  valtoll.  andd  a 
im.  niiu.iin  iti  fondo.  su  im,  in  fondo.  tjc.  da  im 
a  Min,  du  cimo  in  fondo,  tose,  da  imo  a  aommo, 
vgl.  Ascoli.  AG  VII  411:  Salvioni,  Poat  11. 

4808)  tau  in;  ital.  («<,  «');  rnai.  an;  rtr. 
m;  prov.  in.  eat  apan.  m;  ptg.  m. 

4808)  *laiM«,  -ire,  hinzageben;  (rnm.  imiii, 
wird  von  Dz  42S  aHaOir  angeführt,  fehlt  abar  hd 
Ch.;;  Ap.'in.  'nn^ndiff  alt^^  wiiadir),  tHoHr; 

n  1  t  p  tj;.  emader. 

4B04  i  t*inaegröto,  -äre,  krank  wwdan;  altfrt, 
engnUer  (Adamspiel  871.] 

4805)  ["loifflo,  -ftre,  anblasen;  ital.  in(n)affiart. 
begieften.  dar.  i$Mffiakoo,  Girfakanno;  Paaeal,  Stadl* 
di  flL  Ton.  VU  94.  leitrt  dna  Vb.  vom  dcntMlM 
(k)Mpf  ab.J 

4806)  «iniitio,  -in,  in  die  H5be  richten;  ital. 

in{t}\al:irr :  rum.  innJt  it  at  a:  ispan.  ensahnr. 
wo  das  widil  niif  .\iigleichuiig  aa  die  aonattgeu 
mit  -r)i-'  aiii.iutciiiien  y-BtMMiMHiafltanHgM  boniht; 
span.  ptg.  eiuiUectr). 

4807)  «bilte,  -m,  in  die  H61m  liehtan;  ran. 
tudtd. 

4808)  nUPtSa,  a,  am.  in  die  HSho  gewadiaM, 

»  mm.  inaU,  nalt,  hoeh;  die  Qbrigen  Spcacbea 
kennen  nur  das  einfaclie  aUu»,  doeh  findet  im  Prov. 
sich  auch  naut,  daXU  da«  WWt.  MHrtMR,  vi^  Dl 

64b  «Hilf. 

I    4ä09)  In&nla,       niehtig;  apan.  emu»;  ptg. 

atidü,  gnringfögig. 

4810)  In  +  btS,  vor,  vom;  itaL  itmante,  in* 
muUi,  (tMMnMi  ■■  m  H-  ontoa);  r nn.  imtm/tt,  nmmttj 
prov.  tnmd,  emm,  emm», 

4811)  Tniqno,  *in«  su  Wasaer  maeheo;  piem. 
neiti,  maceraro,  vgl.  Salvioni,  Po«t.  11. 

4812)  *lnarmo,  -Ire,  bewaffnen;  rum.  inurmn 
at  nt  a;  altfrz.  rnarmer.  dt-n  Schild  mit  eimm 

I  Kiemen  als  Handhabe  verüben ,  dazu  das  Vbahlt 
eiiarme,  Schiidriemen,  vgL  Da  569  «imww. 

4S13)  *laiq»Srio,  (T.  «qwr),  mnh  maeheo. 
«rbtttern;  ital.  ina^rin;  rvn.  wdqwvae  ü  ü  i; 
die  flbrigen  Spracdien  varwaodM  *eprMjnriBr»»  in 
gkielMr  Bed^.:  fri.  tautfinri  apan.  ptg.  ee> 
mtperar. 

4814)  [*in-aaro,  -äre  (v.  n«ra,  vgl.  *tximnre) 

neu  prov.  rmiurii,  erheben.] 

4815)  In  +  kelt.  Stamm  brogno»,  brugno-  lir. 
firoti,  kymr.  brwyn,  Trauer,  Kummer,  vgl.  Th.  p.  98); 
auf  diese  Verbindung  geht  vematlich  zurück  (ItaL 
broncio,  finsterea  GMiohtX  prov.  altfri.  enArtmt, 
geneigt,  gehengt,  traurig,  bekfimnert  (die  abmlinbe 

I  IJedtf:.  liattt  sich  demnar-h  nr.it  aas  der  nichtsinn- 
lichen eiitwii  kelt,  ein  allerdinu«  ungewöhnlicher,  aber 
nicht  utiinoglichor  Vorgang).  Ih'-r.  r>i;S  rmbrone 
leitete  das  Wort  von  lat.  "itiipnitttcurf  ab,  bezw. 
hielt  für  dessen  verkürzte«  Partizip,  das  dürfte 
jedoch  für  lautlich  unmöglich  zu  enwhton  sein, 
wenigstens  was  das  Franzüs.  anlangte  Dagegen  darf 
man  für  das  Terb  brmchier,  eH^  cnärondhier, 
aenken  (nicht  „einhfillen",  vgl.  Förtter  im  Gloaa.  n 

rhcv.  a.ä  2  csp.  i  *]ironicare,  *imjiriinicarf  als  Onuid 
wort  «nni'liincn:  ob  a  1  tf rz. //ronc/iicr,  setikcn,  un>ä 
neu  frz.  hronchrr,  straucheln,  da88»'n)e  Wort  seiou, 
wie  Förster  a.  a.  0.  annimmt,  mnl's  um  m  mehr 
dabin  gestellt  bleiben ,  als  Förster  »fine  Ansicht 
I  nicht  begriindet  hat.  U.  Paria,  R  Vill  618,  moiBt, 
data  em&foiie  n.  itaL  brmeh  nieht  getrennt  werden 
darfen  a.  dafr  im  Altfrz.  auch  einfaches  brome  vo^ 
banden  war.  Tgl.  aaeh  W.  Meyer,  Z  Vm  819 
(M.  atinmt  F.  bei)-  VgL  oben  Stamm  Inm-. 
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4816)  In  +  Mtt 


4841)  TnfillnttTo 


482 


4816)  ID  -f-  Stamm  btttt  (s.  d.i:  davun  n&ch 
Ni^a'B  s«hr  wahrscheinlicher  Annahme,  A(i  XIV 
S77,  piero.  amho»siir,  Tricbtor.  u.  di»  entepr.  Wort« 
in  prov.  Mundarten;  viell.' gehört  hierher  auch  da« 

StalehbwlmtaDde  itaL  imbuto,  «Itfrs.  mbiU. 
Itebia,  AO  VIIT  988,  hatte  ambotunir  —  invermh 

4bl7i  {'lucAbikllieo,  -are  (v.  cabaliun),  roiton, 
*—  rutD.  i>iai/ic  (it  at  a:  proT.  enetualgar;  aaoit 

nur  *cah<iUioire,  w.  m.  s. 


48181  [*ln-eAdOf  »Sre,  in  etwas  einfaU«o,  aieb  wordaB  iat 


lirer:  span.  eucender ;  encender.  Vgl.  (tröber, 
ALL  III  266. 

4d30)  lM«8pto,  -ire«  anfangen;  itaL  ineettor«, 
Wann  «iDkaiuan,  am  sie  wieder  sa  verkaufen  (alao 
Anfamnkftnfe  maeheo),  dam  daa  Vbabat  tMiUA. 
Y^l.  Dt  879  ineettarf.  —  Die«  448  enemtar  wollte 
auch  flpan.  encrntar,  \i\>j,.  ein  fitar.  f'iicrl<tr.  .-iti- 
scIiiiHiden.  auf  incf/ttitre  zurui  kfiilin'ii,  für  Ma-i  .Sjuiii. 
alipf  ist  iiii>h  lautlich  unstatthaft,  v<;L  FörsttT,  7. 
,111  561,  wo  'insectnre  als  Grundwort  aufgestellt 


auf  etwas  stiirzen,  etwatt  in  Angriff  nehmen;  prov 
encar  u.  enquar.  anfangen;  auaaugeben  ist  von  der 
8.  P.  1^.  Fräs.  Ind.  kSeälßUV  aaeb  weiofaer  dann 
der  Inf.  encar  (gebildet  n.  dadnifh  «laa  Vb.  la  die 

A-Krnj.  hiniibiTiri-fiihrt  wunli-.  r>ii^  670  ».  V. 
8trlitf  iuchmiif  ul»  Grundwort  auf. 

48191  *im-aenieo,  -Ire  (v.  t:i\>n>iim  .  Iiosclmtuticn, 


483ri  InehSo  {iHcoho\,  -ire,  anfangen ,  (?) 

trov.  enatr,  enquar,  v^].  Uz  570  r.  8.  oben 
leado. 

48321  incido,  cldi,  cisüm,  eldSrf,  ein-,  »Ih 
schneiden;  nach  Uz  352  i\iis  tinindwort  zu  itaL 
ancidere,  töten.  \g\.  d&gog<>n  t'aix,  St.  1.  n.  Funii, 
Miae.  95,  wo  iincnkre  nebst  prov.  aucir(e)  tiber- 


—  "P?"- l»*«"«^"!».  ^>'l-  '"»«^"u.  K  V  178.  „ugBod  anf  oeeidere  auräckgeführt  weiden  (occi 
4830)  nMileSo,  -ire  (v.  aiix),  jem.  auf  den  Oere  :  ßOeddere  :  oueeiden  :  äkitkn  :  aneidere, 


Fernen  adn,  jenu  verfolgen,  (daneben  die  an  raleew 
sieb  aoacbHatend«  Bedoutanf  „baaoboheB");  ital. 
«fMolcMre,  iiuaUare;  tun,  utäUf  ai  at  a;  prav. 
ewflainfflr ,  dazn  das  Vbsbst.  eneatu;  altfrs.  en- 
cAaWOrr.  dazu  ilas  Vf,sl)st.  fiuhaii.r :  i'neufrz.  en- 
ehaus»er'v.  ruLi  ,  Kalk  mit  Dünger  u.  dgL  bedecken), 
altspaii.  rnrn/j/ir.  .iltpkg.  daa  Vbabat  encoffo. 

Vgl.  Dz  183  inailciiirf. 

4821)  ineänto,  »ire,  bezaubern;  frz.  enA$mt«r. 

48S3)  *iB«ipio,  «ipl,  dtpUlia,  eipii«  —  rnm. 
meop  tri  vi  i,  enthahMi,  nmfaaaeB. 

iBeirnitlo  s.  Taeinia. 

A823)  [*TneimTtio,  -Ire  (v.  coro),  io  das  Fleisch 
hincinnt- '  hl  ti.  =  iit^;  '  ncanrifar,  nfaMQ,  «rbittem, 

\'fi\.  Dz  003  iiclinrufr.\ 

4H24  ineänio,  -are  (v.  cnro),  zu  Fleisch  ma(  In  n, 
£11  FloiHch  werden,  — ■  itaL  inaimare,  span.  ett- 
carnnr  etc.,  iiberall  aar  gelehrtes  Wort,  daaadbe 
gilt  von  dem  Sbat  inearnatio,  vgL  Beiger  ».  ff. 

4886)  *lMlnfe«,  -in  (v.  eamt),  anfladeo: 
ital.  inearicare,  incareare;  rnm.  inearc  ai  at  a: 
prov.  encargn  r:  c  a  t.  mca  rretja  r  :  .4  p  a  n .  rn  c«  r<jn  r ; 
)i  t  fi.  evciirrcpar. 

4826)  j^ineiatro,  -are  .von  ca-trutii'.  in  uiiicn 
^^e«ldllo88ent'n  Kaum  hineinbriii^'eii ,  it;i  1.  nu  a'^lrare, 
einpassen,  einfügen;  prov.  emtustrar,  einfassen: 
•pan.  tmoHtar,  engatimr,  (dagegen  miUb  engatar, 
«ngortttTf  anfraiben,  auaannMiii&gSQ,  anderen  Ur- 
spmngM  aein,  wie  Baiak,  Z  IX  147,  riditig  bemerkt, 
wibrend  C.  Michaelis.  St.  266,  in  rntjastar  und 
engazar  Scheidofnrmen  <>rblifkte  und  für  beide,  so 
sclicint  es  w<'nit,"it<'ns ,  inrmotiirr  ;ils  <irundwort 
ansetzte;  die  Ablcitunt,'  von  nu/aziir,  fiujiirznr  ist 
noch  zu  findi'iii;  \'ri.  irnriisfi-fr).  rnrliatrrr.\ 

4827)  f*lneivo,  -are  {w  carun'  —  f  rs.  »ei^ouer, 
sich  vollstopfen  (oigentL  sich  die  Hundhdbl«  iilUeo). 
Vgl.  Da  6M  gttve,  anob  a'ef^a««r.] 

4898)  beoMOt  etedl,  «Swan,  -l^re,  ansflnden; 


leCataiea  eine  venetiaeha  Form). 
fMlam  8.  Tnefaete. 

I    48S3'i  int'ilg  {=  incidile  v.  incido),  Abzugsgraben ; 
davon  na<'li  Caix,  St.  358,  ital.  iwifilian-  „soh-an- 

fier  la  .sw'onda  il  campo";  violleicht  aui-li  frz.  '•illir, 
urchen,  wovon  sillon,  Furche.  (Dz  67S  leitcto  atürr 
von  altn.  »^<i,  Fuiebe,  ab,  vgl.  Mackel,  p.  118; 
Scbeler  im  AabaBv  au  Üs  814  »teilte  'seculart  v. 
als  Grundwort  anf.) 
■1831  *'ioefneta  (Präii.  M,li-r  Nfcatimi^pnifix  f 
cinctu  ^Feui.  Sg.  Part.  Perl'.  Pas«,  v.  citnjerew,  fiu- 
gegfirtet  oder  ungegürtet,  schwanger;  ital.  inniictit , 
prov.  enctncha:  frz.  rnceinte  (ist  auch  Sbat.  mit 
der  be<ltg.  „Umschliefsung,  Umzäunn^;'*);  (apan. 
encinta  wild  von  C  JUduaUa,  Mise  126,  auf  iti- 
ciens,  inctentem  soTitekgeRihrt).  Vgl.  Ds  183  ineinta; 
Gröber,  ALL  II  266  u.  VI  391. 

4835)  ineingo,  nnxl,  cinctQni,  einfSre,  um- 
gürten ;  ital.  itu  nrin  .kI.  cuinn.  an.-'i.  cinto,  cir/uerf 
u.  cingerc;  rum.  mciny,  irisei,  ins,  nuje :  prov. 
enceuher:  in.  eneeindre.    Vgl.  auch  ineineta. 

4836)  ineipia«  eipl,  eeptnm,  ire,  anfangen; 
rum.  itieep  ui  ut  e;  rtr.  anacheiwr,  afUtthHvtr, 
davon  vielleicht  itmida,  iniiuda,  antUtda  (>-  Hn- 
ciputa,  Frflhiing.  vgl.  Sohuehardt,  Z  VI  im  In 
ili't»  übrigen  Sprai'hun  wirii  ..anfangen"'  durcb  *(  iji;t(- 
nttiiiic  iH.  (1.;  aiiHjjodriicki .  je<i<irb  >;liiul>t  l'arinli, 
K  XVll,  61.  aiirli  (las  gleichbedcutenile  span.  c;«- 
petar  =  *iM:ipert  *emtpar  :  «mptaxt  )  ausoteeu 
SU  dUrfeu. 

4837)  *lMlr6»,  -in,  im  Krdae  herumgaben; 
rum.  «Necre  at  of  a,  veraueheo,  erproben;  prov. 

ennrrcar,  suchen;  ptg.  ewrreor,  berumgehen. 

4838^  f*Tncl8lefilo,  -ure  (v.  inewua),  kleine  Ein* 
dchnittt-  machen;  ital.  iuctjichiiirr ,  cineudriore 
„tagliuuare",  vgL  Caix,  St.  279.J 

  4889)  IlMIalla,  a,  am  (Part.  P.  P.  von  incUlfre), 

»anax.  «MTfwdfr,  pnirir»«:  uhrnr  i.'minDir.  friziar», '  ««>•#  an^aachnitten;  davon  naeb  Parodi,  B  XVII 61, 
vgl.  Salvioni,  Post.  11.   S.  audi  ln<  ensus.  «•«t  raeufm,  aneidm,  Salat.  vgL  aaeb  Fleebia,  A« 

4829)  incensüs,  a,  um  Part.  F.  rf.  l'a>s.  von  VIII  362.  _ 
ittcendere],  an  h'./:iindet;  davon  ital.  iwemo,  Weih-  4810i  »ineliTO,  -are  {v.  clavi$),  oinschliofsen ; 
rauch,  ince^o,  Brennmittel,  dazu  daa  Vb.  incemart,  alt  ital.  inchtarme :  rum.  tmcheiu  m  ,;/  n;  prov, 
riachern,  vgL  Can.-llo.  AÜ  III  366;  (prov.  ist  das  endarar .  Irz.  ettclaver,  dazu  das  Vhsl.st.  nuUirr. 
Verb  «nemdre  noch  vorhanden;  ob  das  Part,  ences  iP^^^ouer  v.  c/o«  =  c/(iimvi.  ispan.  endanjar:  ptg. 
aobatailtinaeh  gebraucht  mid,  roob  dahin  gestellt  enclavinhar,  die  Fin|{er  ineinander  verscbränkeu). 
blefbeo);  frs.  eiie«n«,  Weihrauch,  davon  das  Verb'  4841)  [Tn«lnilil«,  -9a«n  f.  (v.  tndmare),  Nei- 
fwmijwr,  ber&uchern;  spa  n.  iMC'i'ic-'' {  *iiii>u<riw') :  i^unr";  xK  w].  indxinazintit  :  rum.  Inrhinntiunc;  frz. 
utg.  inomao.  Das  vollstäudige  Vorbum  liegt  vor  twlnutnniH:  spnn.  ttulinnaoit :  ptg.  tnclimi^ihK\ 
la:  itaL  meendtre;  prav.  «MeeMdre;  eat  encen*!    iMlIaieiia  s.  ellniem. 

Kirllag,  lat.*Mak  WMsfbneh.  81 
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4874)  iBiM 
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48421  inellM,  -In,  neigen; 


ital.  inclintire 

„etMro  propMMÖ",  inehinare  „f«re  un  inchino,  e 
abbaiaaM^,  *fL  Canello,  AG  III  861;  runi.  tncfttn 
•»  Ol  «;  proT.  inclinar,  «neUmtri  frx.  ineUmr; 
eal  Meifmir;  Span.  ptg.  tmÜNor. 

4843)  f*iiiellBiM,  a,  um  (v.  tndtno),  gaM^gt; 
frz.  encHn.  endint,  vgl.  Leser  p.  82.J 

48441  *incögn8fl«<ntio,  -ire  (v.  cognosco).  in 
Kenntnis  sotzi'n,  =  rum.  incunoMtiitifei  <ii  at  n. 

4B45)  i*incöl|K),  -are  v.  xölnot;  *ijol(iis\  = 
(?)ital.  (^rait  Umslfllunf:)  tnfukar»  ,jC«flciar8i,  iui- 
pacciani  in  alcuna  cosa  -,  vgl.  Caix,  St  862.] 

484tf)  iia«$nimödo,  •ire,  unbeqnem  sein:  ital. 
iuommodare  etc.,  ttbenll  inr  gel.  W.] 

48i7)  tfllli— iltüli  un.  unbequem;  iUl. 
•Ncomwoao  ete.;  Ilbenu  nnr  gel.  W.] 

48481  fincömniüno,  -äre  iv.  communis]  =  alt- 
f  rz.  «icoHimiiiif  r,  goineinsani  liabeii,  mitteilen,  vgl. 
Leaer  p.  82.  J 

4849)  [*InföneiTrtlo,  -ire  (v.  corust  rum. 
inciiniu^  ai  Iii  <i.  bi<  ^;on,  beugen.] 

48ÖUI  i^ineunflo, -äre, aafblaaeii,«>rum.  M^w/ 
(für  myhhiflui  m  at  ti.j 

4661)  l*iMNMITiBt«|  -In  (f  OB  «enMHtttM)»  Stt 

«laenÜMfeinkomineB  gdangen,  •»  ram.  tnenruNlc* 

M  a.J 

4852)  *ineilirdo(Ineh5rdo),*äre(v.corda,  chorda), 
ein  Instruraenl  mit  Saiti-n  li>ziehen;  ital.  incordarr 
(in  iler  iJedtf;.  „sltif  w.-riiin"  gehört  das  Verb  zu 
gurdufi,  w.  m.  «.);  rii  ni  luconl  m  tit  a,  spannen: 
apan.  encordar;  ptg.  encurdoar,  beaaiton. 

4858)  *faefagM,  -In  eoroM),  bokttano,  «• 
rum.  ineunun  ai  at  a, 

4864}  *IaeriM«,  «In  (t.  eraanw),  dick,  fett 
wwdao;  itaL  mfira$$an;  ron.  mjfro«  cri  at  u; 
proT.  enprat^Mr;  altfri.  mtawitr;  nenfri. 
engraittser ;  altcat.  enffrassar ;  Span,  encrasar, 
beschmieren,  engrantir,  fett  machen;  ptg.  enffra.rttr. 

4855)  [•meräticülo,  -äre  (v.  cnttn'  .  vi'rtli'<  lit>'ii. 
vertilzeu,  =  ital.  incittricchiafr  ..arruftarc,  ini- 
brogliar.'",  vgl.  St.  357. [ 

4866)  *iJicredo,  eredidi,  criditOn,  eredin,  ao- 
Tertoauao,  —  rum.  incred  zui  tut  e,  (danebeo 
imenditeiu  «a  ol  a  »  'imcredenUare);  pror. 

4867)  faeridilu,  a,  am,  nngUubi^;  barg, 
creol,  cupo,  triste,  malimoniro,  vgl.  SalnoBl,  Poat.  11. 

48581  liaerSpo,  -ilr«,  anführen,  MheittO;  altfrs. 

'ucrefiev  .gel.  W.l,  vgl.  Borger  v.  r.! 

4,s5'j|  »inereseo,  erevi,  rretuni,  erese^re,  atif 
etwas  wachsen:  ital.  incresce  (daiiubcu  itnciesce), 
crehbe,  crt.sciuto ,  crescere,  ea  wichst  (mir)  auf, 
wird  aiir  zuviel,  wird  mir  unangenehm,  verdriefst 
mfoh^  tfaut  mir  leid,  dazu  die  Adj.  mscretctcoU  u. 
imemeiMo,  vgl.  Seifart,  QIom.  s.  Baavaija  p.  88; 
rtr.  tmereteher;  altfrs.  vunittn,  data  daa  Adj. 
encrnissniilf ,  vgl.  Leser  ]i.  82  (encrointre  wird  so- 
wohl transitiv  u.  persönlich  in  der  Uedtg.  „ver- 
mehren^' als  auch  intransitiv  u.  unpersönlich  in  der 
liedtg.  ,,es  ist  verdriefslich"  gebraucht,  vgl,  Förster 
lern  Yvaiii  27821.    Vgl.  ])■/.  379  oicrcv  » ;  - . 

4860)  *iBeristo,  »ftre  (v.  crüta),  Iwmmartig  eia- 
aehneiden,  »rum.  iwcreatef  m  ät  a. 

4861)  *iMrtci«|  -In  (t.  erux),  knunaia  lagan, 

ü  U  j,  (daaebea  tiwnw^  ot' 

at  a). 

4862)  *inerüent«,  -are  ivon  erufnlua),  blutig 
machen,  =  r u ni.  iiicntnit  ai  ntn:  ital.  u.  span. 
ist,  bezw.  war  «infacbea  cruetilare,  cruetUar  vor- 
baiidan). 


48(i3i  laeüba,  -ire^  auf  etwas  liegen.  —  raa. 
incuib  ai  at  a,  sich  einnisten,  sich  einrichten. 

4864)  iaefibtts,  -um  m.,  Xachtgeist,  Alp:  ital. 
iiicM6o,  gaL  W.  (ambriMh  enov  fiianL  vmcul,  vgl. 
FlaeUa.  Att  O  10  Aom.  1);  fra.  iMnbe  (gei.  W.): 
■  pau.  ptg.  iimbo,  gä.  W.  W.  Mnw.  ALL 
V  228. 

48t)5)  [*lncago,  incaglnem  /'.  (f.  "ihm  h>,  -riinrm  : 
über  muian.  F<irnicn,  weh-lie  ein  iHcuytnem  voraus 
setzen,  vgl.  W.  Meyer.  /  VIII  211  B.  Stl,  Goka, 
Suffixw.  p.  268  .\nm.  u.  273.J 

4866)  [iaelUtis,  a,  an,  ungepflegt;  ital.  incullo, 
ungebildet,  incoUo,  Baaagabaat,  rgL  Canello,  AG 
III  326;  fri.  tMMBc  ateJ 

eioarabeneiL,  ■>  ram.  intwi^mip  o%  at  a,  das»  aadi 

'  ein  Vbsbst.  inctnii/iur,  Kreis,  Umkreis.) 

486t5)  'laeftmülo,  -ire  \v.  vumidux),  aufhäufen, 
durch  Aufhäufung  den  Weg  vcrsfwrreu ,  hindern: 
ital.  intionibrarc  (tJegonsatz  sf/imbrare  *fjxumu- 
lare,  wegräumen:,  clazu  dasVbsbst.  ingombro;  prov. 
encotuhrar,  dazu  das  Ybsbst.  encombre-n;  frz.  ea- 
eombrer,  dazu  das  Vbabat.  eneombre,  das  im  PL 
,3chutt"  bedeutet  VgU  Dz  104  admo.  &  NoaStL 

4869)  |*Iaeipldla,  -ira,  begehren;  prov.  «mco- 
!  beir  (Gir.  de  Rms.  ed.  Förster  v.  348  u.  827).  dazu 
das  Sbst.  cohrida,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  426. | 

4S7()   ineürvo,  -äre,  kiiinniern;  sard.  incrubäi, 

48711  incüH,  (-«üdo),  -eüdeni  /'.,  Ambos;  ital. 
incude,  ancudf,  ttn  udine,  ancuditie :  über  pieniont. 
ForniüH  vgl.  Nigra,  AU  XIV  368;  rtr.  ankuny, 
anküin,  inküiny  etc.,  vgl.  6artB«rfi  78;  (prov.  rn- 
duget-z;  neu  prov.  maue,  ewclim',  emimge);  fra. 
eneiMBie,  (das  /  in  dem  Worta  arUlrt  Coraa,  R  VII 
860,  dareh  die  £atiriflkaluBg  vaa metuKm  :i»culint 
tnebdine  :  inelumne  :  inOamine;  Havet  dagegen, 
R  VII  594,  hat  folgende  Reihe  aufgestellt;  incudttinn 
:  nicumtif  :  ciiciiuiiif  :  cuclumc ;  beide  Kcili«ii. 
ii;iiiu-ntli<h  atfor  dl"  "Tstv,  sind  nicht  eben  wahr- 
schi'ihlii'h,  eller  ini»:h1c  man  glauben,  dafs  rndumt 
s>  iin'  Entstehung'  eiuer  V'ilk.setymologiacben  Umge- 
staltung, etwa  einer  Anlehnung  an  r/oii,  verdankt, 
vermöge  deren  aus  eitcumtxe  ein  enclume  entstand, 
v^.  K6rtiag,  formeabau  des  fn.  Nomons,  An- 
bang n);  (eat.  amdmua);  span.  yunqtu,  auunque; 
ptg.  incude  (nur  dichterisch,  das  Qbliche  Wort  iai 
ingoma  hicorni»,  auch  itaL  bicornia,  frz.  bi- 
fforne ;  span.  huiitniiai.  Vgl.  l>z  18.H  incudf,  524 
bifjorne:  (iröh-r.  ALL  III  '2m  u.  VI  391,  Tulin. 
Huffiiw.  |i.  u'tis  .Vinn.  11.  273  f.  S  nach  ineago. 

48721  indägo,  -inem  /.,  .Aufsuchung;  hierauf 
fuhrt  G.  Paris,  K  XIX  449  ff.,  zurück  frz.  andaia 
(altfrz.  auch  ondain,  undain).    Die  Uodeutuags- 


fiir  span.  andnmiit  ans  *nnd<nmi>7)  u.  ultptg. 
atidaimr  driiselben  I  rd]irung.  (luarnerio,  R  XX 
257,  briii;;t  sa  r  <i  i  n  c  Ii  e  auf  itidmio  /urucki,'i  hende 
Worte  bei,  darunter  andala,  traocia,  ändera,  viuzsa, 
Mever-L,  Z  XVI  276,  spridit  IB  BMBg  BBf  «Mtab 
berecbtigte  Zweifel  aus. 

4878)  [*lMlitiBO,  -ftre  (v.  datum}  —  (?)  rum. 
imdaim  ai  at  «i,  ftbiiab  sein,  pä««8B  (cMnatL  wohl 
deiehaaD  eindatint,  aeit  langen  Dstaa  o.  h.  Zrilai 
da  sein);  es  ist  jedoch  sowohl  die  Fana-  wia  die 
Bedentungsentwickelung  de«  Wortes  wunderlich.] 

48741  inde,  smi  da.  daler;  ital.  iiidi  u.  (JWO- 
u.  enlditisch)  m;  archaisch  ende,  enne,  vgl.  GaneJIe, 
AG  III  896;  ran.  M«;  rtr.  im,  mt,  m,  ^ 
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497B)  UMM  +  Id 


4909)  Mrto 


48B 


Oirtner  §  116,  inaietui  ^  i«  a/»  iiiilr);  ]iTO\.  eht. 
rn,  ur :  alt  frz.  tut,  iiit .  lu'iifr/..  cm;  rat.  «f, 
V|{1.  Vogel,  p.  lOH;  altspiin.  altptff.  eiuie.  V^l. 
Dl  138  inde;  Gröber,  ALL  II  268. 

4876)  IndS  v  id  ptf^.  in^a  (gewöhnlich  nindn 
«  «fr  tWe  ad),  noch,  vgl.  Dz  461  x.  r. 

487«)  *i^ia>i^ii^  •»  anichwch;  altfrs.  M<fnefe 
(•itoib  dM  SliBplaK  oMt  fcommt  vanioMitt  tw);  i 
»gl.  Cohn,  Festschrift,  fflr  Tobkrp.  S76>. 

4877)  [*IndebIto,  'ftre  (von  aOHrt),  Sebalden  I 
inachon ;    itul.   imlefnlarf:    jirnv    ,  ndeptai\  en- 
deutar;  fri.  enikttrr:  span.  ('»»/»'(((/(ir;  \)t^.  etidi- 
tfuiar.] 

4878)  In  4-  de  +  ad  +  de  +  intOs  =  rtr.  en- 
dadem,  Eiogeweide,  vgl.  Ds  571  entrailles. 

4879)  In  +  4ifIeH;  daraas  TiBlloicht  modenaa. 
indtin  JlSiam  dada  panona  avogliata  o  che  noo 

apptiace  rerun  cibo",  vgl.  Flechia,  A(t  II  351. 

4880 1  !*iBd^lefo,  -traf  nach  etnem  Orte  Modeo, 
irgendwohin  rieh  tan,—!  p»  ■.glMMfa  r»l<toB,  fthm, 

vgl.  Dz  446  r.| 

4881)  *lBdel«nfo, -ire  (t.  ton^u«),  in  die  Lan^'' 
«ehao,  —  rum.  imdüwtg  ai  ai  a  (daaabaa  tmie- 
Umgtae  ÜU  €^  lang  nawan.) 

4«82'i  In  +  de  -r  mftii^  =  prov.  imit 
wiiclKM'nctii  Artik<'l ) /'/d/' ili>r  i'infrn  iM'stitnniti'n 
Tage  nachfolgeriiii'  T;i;,':  'r/    '^i, deinem,, 

48HÜ  ['iB-de-mauäticuH,  a,  am  i,v.  vtanuis)  — 
riiiD.  iitiiniiänätic,  zur  Hand  aeieod,  baoseoi.] 

4684)  ['iBdÄBiM,  «ftn  (▼(»  «MMN«)  «  ram. 
ktimUkm  m     m,  mr  Haad  mIb,  bahilflkli  aein.] 

4885)  Ind^^^inTno,  -ire,  durch  I'rohnniri^n  vnn 
dar  Stolle  bringen,  =»  run).  itulemti  (für  tnä<rtHin) 
Ot  tif  'I.  nur  in  iil>('rlr»^'i>n<-r  Hf  ili'iitung:  avfnninten, 
ermutigen;  fr/,  rmwener.  tortfiihr«n. 

4886)  *indea80,  -ire  (v.  densu»),  dicht  machen ; 
ram.  tiulc«  ai  at  a,  drfi«k«B,  prassan;  dia  ttbrigen 
SpnehMi  bnmclMB  dollr  eomwiaare. 

4887)  Tn  +  de  +  r?tro,  nickwärt*,  zurück:  ital. 
indiftro :  ruin,  inderat,  dazu  das  Vb.  tnderätmmc 
ii  U  i.  wi.  h  r-]  n-itig  sein  (aigODtLirobldar  Untarata, 

b'tzte  bei  etwas  sein). 

4888)  |*iBdeeitfil]o,  -ire  (  v.  »atullus)  ^  runi. 
iudentulfz  ai  at  a,  zur  Sättigung  gereichen,  sattsam 
vorhanden  sein,  genflgao.] 

4888)  !■  +  dib  —  apao.  €»  +  dio$,  dafon 
Miio$ar,  vei^ttera,  cwüMarw,  (In  AndaMit)  var- 
ifielrt  sein,  stolz  sein  (daher  das  aard.  endio- 
»are  „invaghirsi,  elettrizzarsi ,  diviidiMrai",  vgl. 
KIcchia,  Mise.  Uoli. 

4HS>0i  Index,  -icein  <. .  Anzeiger;  ital.  imlice. 
Index,  tndicp  ..t'uiuiianidio",  vgl.  Canollo,  Ali  III 
822  anil  Caix,  St.  neap.  htnece;  lomb.  tttdrs; 
^ologu.  mm:  monf.  enoc,  lende,  vgl.  Salvioni, 
Post.  11;  rtr.  ^rait  angewachaenem  Artikel)  lindeS. 
litui,  auch  indis,  ende»,  Neatei,  vgl.  Gärtner  §  92; 
ptg.  itida  B.  miiB,  Maatei«  vgl.  a  Midiaelia,  Z 
TlT  110;  aanat  itt  Meae  nnr  ah  gd.  Wort  voi^ 
banden.   lA.  Grober,  ALL  III  987. 

r*iBdnMlo  s.  Indracfo.] 

48911  *indlet«,  -ire,  anHagen;  ital.  eudeltur-, 
verabn^leu:  valtell.  indeeid,  vgl.  AG  XII  408, 
Salvioni,  FoBt  11;  BÜfrs.  «MUNcr.  banadnich- 

tigen. 

4892)  iadletnoi  h.  (Part  Porf.  Paaa.  v.  indicert:, 
daa  Angaaagt«,  Bekaontgecnaefata,  (dia  öffantlich 
varkflndete  Steuer,  Attgaba);  prov.  «mies,  Mangal 
(iafolg«  hoher  Steuern),  davon  endtehat,  mangel- 
haft; apan.  ptg.  endecha  ['^  indicta),  UageUed 


um  einen  Toten  (oigenil.  wnlil  ,\iisago  eines  Tode«- 
falle«).    Vgl.  1)7.  560  dec.    S.  »719. 

4893)  iadieälam  >i.,  kurze  Angabe:  vonez.  ni- 
d^golo,  endigola,  detjola,  modo,  pretcäto,  Botlcr- 
fugio;  berg.  andigoia  proteato,  vgl.  Salvioni, 
PüSt.  11. 

4894)  faiileil,  a,  n  indiaeh;  ital. 
nhKco  nindiano.  a  qdb  «waia  di  Mloiaf,  imäae» 
,,Boltaato  fl  oolöra",  vgl.  (;aaaUo,  AG  HI  884;  vgl. 

aneb  Salvioni.  Pbst  11. 

4895)  *indIrectH),  -ire  (v.  direrU,s'\,  ri.'lilcii, 
ital.  ituUrizzare,  richten,  ilazu  iins  Vhslist.  indi- 
rizzo,  die  AufHclirift  eine«  Briefea  (wodurch  l>e»tirarat 
wird,  nach  welcher  Kicbtung  derselbe  geaandt  werden 
soll);  rntt.  indrept  ai  at  a  =  'indinelan}  (prov. 
adniitm;  frs.  admaar);  oat.  andreaaur;  «pan. 
endtraar,  dann  daa  Vbabot  «iHier«^.  Di  978 
rizzare. 

4896)  fa  dMtilai  —  prov.  «aJriait  taadi  aiaar 

bcgtiminten  Richtung  geiagenar)  Oft,  Flats;  fri. 

endroit.    Vi;l.  Dz  2712  ritto. 

I8!)7i  *indIrigo,  -ire —  rtr.  cndriexctier  „risa- 
|iore.  essere  iiiforniato",  vgl.  Ascoli,  AG  VII  626. 

4898)  Indise«,  -ere,  genau  leraaa;  altaaap. 
enditcere,  vgl.  Salvioni,  Poat.  11. 

4899)  [Mndulöro,  -ire  (v.  <l«lor)~rBau  imdmr 
ai  at  o,  Mitleid  empfinden.] 

4900)  |*1aiil«ilow  »in  (v.  draeo\  »rnm.  tNdro- 
cese  ii  ü  i,  vom  Drachen  d.  h.  Teufel  beaeaaen 
machen,  alao  eine  dem  frz.  endiatier  —  *indiabo- 
lare  enti^prccliende  HiMung.J 

4901!  inductniii,  -e  iv.   mducere).  zum  Über- 
irli.'ii  t;ciii^'iirt,  ii:iV(in  vermutlich  rtr.  anditschiel, 
Hlutwurxt:    altmail.   xndugiere;    frz.  andouüU 

I  eigentlich  also  wohl  die  Dirtne,  welche  über  die 
geformte  Fleichmaaae  Qbeigeiogen  werd«i,  so  dafa 
das  Wort  uraprQngHah  nnr  die  Wuratechalen  be- 
aaiebaate).  T^.  Da  MB  mtdomXlti  0.  Fuia,  B  XI 
168  0.  TXL  461  (abonda  489  Aom.  iadok  naa 
andere,  vm  Mistral  vorgeschlagene,  aber  BBaanollin» 
baro  Abl'  ituiij,'eii  des  Wortegl   S.  ol>en  alboadOM» 

4902)  indüleio,  -ire  u.  -ire  von  dulcis'i.  sfif* 
machen;  it.Hl.  indolnarr,  tiilulnre :  ruin.  induleesc 

II  it  i;  »pan.  euduhar.  mdiilnr:  die  librigen 
Sprachen  brauchen  *addukire,  -are;  prov.  adaleir, 
adoasir  (daneben  adolzar,  adou$aar);  in,  aäimeit; 
aocb  apan.  adiddr;  ptg.  adofor. 

4908)  bülgiatiBe,  -aa  f.  pl.,  Abtab;  ptg. 
rndoen^oji,  endttmem,  Charwocba  (baeondera  grTinor 
Donnerstag  n.  Charfreitag).  vgl.  C.  MlohaeliH,  Frg. 
Kt.  p.  22. 

4;h)4  1  ['^induplieo,  -ire  (v.  duplex),  falten;  rum. 
iudttphr.  falten,  biagan,  baqgaa,  dan  Slaa  jamaadaa 

IciUui  u.  dgl.] 

490Ö)  IndOro,       (v.  iuru»\  birten,  bart,  ataifc 

worden;  ital.  indittmn;  frs.  endurtr  at«. 

4906)  [iBdOatra,  -am  f.,  reger  FleUs;  itaL 
indmttrin  n.  dam  entsprechend  als  galabrtaa  Wort 
aneii  in  dea  fibrigen  Sprachen.] 

490r>  iBdfltlae,  -aa  f.  jd.,  WafTenstillBUnd ; 
ital.  itiduf/ia:  altoberital.  indnria.  vijl.  Salvioni. 
l'.  st.  1 1 :  Ascoli.  A<;  III  2H(). 

KKiöi  incbrio,  -äre  i  v.  W»rm.<},  berauschen;  ital. 
iiirhhi  üire   [daneben    ini''riii(  (tri-\ :  fra, 
(span.  embriagar;  ptg.  embrit^ar). 

4909)  [InSrto,  -ire  (v.  ifurt)^  aoll  au« 
Z  VI  119,  da«  Grundwort  aaia  aa  apan.  «aartara^ 
steif  werden;  ea  ist  daa  wenig  glaabltdi,  aa  wird 
vielnabr  mertar»e  nebat  dao  Adj.  yerto,  starr, 
niebt  von  iUrtu«  (a.  d.)  gotnaat  werden  dürfen;  die 

81* 


üiyi 
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4910)  In8M>o 


4999)  inflo 


488 


AnnotzuiiK  ciiu's  *liiitiis  iihIh-ii  hn  tiis  k»nti  um  ao      492G)  [MnflSiTfo,  «ftre,  mit  Eisen  versehen;  alt- 
weniger  bedenklich  sein,  als  die  Quantität  des  li  nur  frz.  rii/erijier,  vgl.  Thomas,  B  XXVI  426.] 
saf  RüeksrhhifH  aua  ital.  irto,  ptu.  hirto  «nge«etzt     4927)  inferro, -Ire  (v. /VTritm) » it«L  M/eirnre, 
wird  (a.  Marx  s.  f.),  die«»  Adjektm  aber  «dir  wohl  in  Ketten  If^n;  rum.  inferes  ai  at      flnt  dam 
gvklirto  Wort«  sein  köniMO.1  iBraadfliMo  kennzeichnen,  braadmarino. 

4910)  faSMO,  »ire,  anksAen:  ital.  inenmre.    '    4928)  nfSru,  a,  an,  nnteo  befladUeh;  arbed. 
49111  [*infS*io,  -4re  (v.  facif»)  =  rurn.  infnt   infni.  vgl.  Salvioni.  I'..;t  12. 
(i(  dt  (I.  (<lif  Ohi'rfliirlio  «'iner  Sache  b.^iiocken,  be      492!»)  (*lnfenrento,  -are  (v.  ftreere)  =-  rum. 
kleiden.]  tufi-rhinl  ai  at  n,  erhitzen.] 

49121  inramii,  -am  /.,  .Sclian.l.-;  ital.  mtmuiti  4»30)lBnfO,fiXl,fixlta,flg«»,hiaeinbefe8tigea: 
u.  dem  entsprechend  ali^  n,-].  Wort  in  d.r»  ul.n^en  |  j  tal.  infiggo,  fini,  fUtO.fiffgere;  mm.  imfig,  Hp»ei, 
8pra<*en;  die  volkstlimluhe  Bezeichnung  de»  Ü»-  \fipt^  ßgf^  Cber  rtr.  vgl.  Aseoli.  57H. 
gnUw  „Schande"  erfolgt  im  Romao.  dareh  das  I 


gönn,  haunipa  (s  d.)  u.  durch  nefci^rtea  honor. 

4918)  Iafuia,«e,  verrufen,  ehrloa;  ital.  mftnte; 
(tt.  iiiff'ime  und  dem  ffntq>r.  ala  gel.  Wort  ia  den 

ribrit,'<'ii  Spr, 

infüns,  -Sutern  uniii'iii'li^'  Kiml:  ital. 
'ii[aiitr  ..bainbiuo,  il  prinoitiu  ereditnrio  di  Spagna", , -  *i4,Äff«~.\ 
l<i,>t>'  „uomo  a  pieili.  nervitore".  vgl.  Canello,  AG  1 'tT^*  'T**^ 
m  396;  von  /a«(«  abgeleitet  fanciullo,  Kind,  fan- '  "^'^^  m  ai  a  —  • 
teria,  FefoTolk.  n.  a.;  rn  m.  fante,  Bube  (im  Karten- 
•piel);  rtr.  ttffdiit,  fnnt«cheüo,  Kind,  fantMMla, 
Magd:  prov.  enfant-z,  enfa-s,  Kind,  daron  abge- 
leitet mf'unlezii,  Kindheit,  fnf'mi/i-i ,  kiiidlieh  ,  rn- 
/iintdr,  gebären,  '»fantamens,  Nitilerkunft.  enf'an- 
tiUixiji:,  Kiii'b'ri'i:  f  r  /»»i/inx/,  Kind,  davon  abgeleitet 
enfantni,  mfitutfr,  enfautetiient,  enfantiü'tije;  (rat. 
fodri;  alt  Span,  fodrin,  junger  Mensch,  nach  Pa- 
TOdi,  K  XVII  68.  aiiR  *in-fantino-  .-  *fandin  . 
*fariin  :  fadrin):  span.  infanU,  Kin<l,  Prinz, 
lUteoldat  (das  abliebe  Wort  ffir  „Kind"  ist  hijo,-a 
oder  fMtto),  infanteria,  Fafsrolk  (aus  dorn  Span, 
wurde  dies  Wort  ilann  in  die  übrigen  Sprachen 
übertragen)  und  andere  Ableitungen;  ptg-  infante 
mit  •lcnN>--lb>'ti  Abl<-itung<.>n  wie  im  Span.  Vgl.  Dz 
370  fantt;  Gri>ber,  ALL  III  267. 

4915)  [laflbltli,  -am/'.,  Kindheit:  \  t:i\.  m/anzia, 
(fatteMkMia);  (prov.  enfanteza);  frz.  enfanct; 
spaa.  »li/iiHdIa,  (daneben  int)««);  ptg.  infancia.] 

4916)  Inflrelo, -Ire, hineinstopfen ;  ital.  inf'arcire. 

4917)  *TnfSrIno,  -are 

stri'tii'U;   runi.  iv/anif: 
Span,  tiiliaii  nur :  pt>;.  fnjnrinhnr. 

r.'18i  'infiwcio,  -4re  iv.  /ascini,  einbinden,  '-in- 
wirkeln;  ital.  iHfaaciare;  rum.  in(a(  ai  at  a;  ptg. 
etifaxar,  enfttixar;  (in  den  anderen  Siwaehen  nur 
da«  Siinplei:  pror. /bissar;  eat  foxar;  apan. 
ft^r;  dem  Fn.  fehlt  da«  Wort). 

4919)  infaastaB,  a,  am,  unglücklioli;  berg.  Mt- 
fast  (mit  ge»chb«s  ft.  gleich».  *inf9Hu»),  ciipo, 
ncsto,  vgl.  Salvicni.  Poht.  11. 

4i»2i>i  infecto,  -are  (Intens,  v.  iuficere),  färben, 
ptg.  rufni.ir,  schmiDkan,  aebmQokaB.  pataen. 
Vgl.  Üz  41Ö  afhtttr. 

4921}  Inffireio,  «iref  hineinstopfen,    —  sard. 
inferehin  (log.),  wifirehi,  infilehi  ^oördL),  vgl. 
FUdiia,  AG  0  856  totste  Zeil»  im  Texte. 
4SISS}  \WBM»t»^(t&rinferrf'i  -ital.  inferire, 


4931^  *inniio,  -ftre  |v.  tUius).  an  Kindp**t.tU 
annehnii'ii.  -=  rum.  lujie:  ai  at  a;  die  iibri»;*!! 
Sprachen  haben  dafür  affüiare  und  als  gel.  Wort 
tulopUire. 

4982)  «iBlIkK  -in  (v.  fi»m\  den  Fadeo  ein- 
riabaa,  ela-,  MiinUle|n;  itai.  it^tan,  (danebeo  ta- 
rn m.iw/»rai  at  a,  (daneben 
^infirip  ni  al  a      *i»filicare\ :  fri.  tufiler;  «pao. 


eniiil'ir :  pfi:.  enfinr. 

4933)  in  rine  u.  in  finem,  am  Ende,  bis  zu  lilode; 
ital.  infino,  auch  einfaches  fitu»,  (dae  gleicbbedeo- 
tenda  «im»  kann  uandgliali  ana  fino  entstanden  acM, 
freilieh  ebanao  weniir        •ut  aignum,  wie  Dx  400 

nmi  =  si  iinn  srin. 
„wenn  nicht'"  u.  .,bi<** 
indi's.sen  i-it  rwi  !!••- 
Man  denke  an  «ii!<-|)« 
rum  unri  renütm .  .«i 
„ioli  werde  nicht  /.u 


annahm ;  in  Wahrheit  dürfte 
Begrifflich  scheinen  allerdings 
weit  ;i  iS  'irmndi'r  /u  liegen  , 
riihrung8punkt  doch  zu  finden. 
Kooatroktionen.  wie  z.  B.  ad 
von  fod.  nun]  me  invitaverü 
ihm  kommen,  aufser  wenn  »  bis  «r  nieli  eingelaUeti 
haben  wird",  so  wird  man  angeben  mfisaan,  dals 
der  mit  «t  non  eingeleitete  Beduigungssatz  aaeb  als 
Zeitsatz  aufgi'fal'st  ii.  dafs  .si  non  mit  ,,biä"'  'ib'r- 
setzt  werden  kann.  EinerseitK  hierdurch .  au'ierer- 
si'itH  ab.-r  duri  li  den  Anklang  von  !*t  no|n]  an /iho 
mag  der  Anstofs  gegeben  worden  sein,  dafs  dst 
erstere  mehr  u.  mehr  in  die  Bedeutung  des  letztem 
eintrat  n.  sogar  xnr  pr&poeitioQaleo  Verwendoig 

fv.  /^^rina).  miriiebl  be^lK«!"»«?*«);         «^>*  <"         P'«-  «» 

"      'I    fra  rnfarfmr •      '       '71  ßtm. 

'  '\    4984)  (mittellat.  InfTnirSrdtts.  a,  nm  (v.  in  und 

fint/rrr  j^fbiMet .  cigütitl  ,  Kim  r,  der  si^■h  in  oin^'D 
Zustand,  i.  Ii  in  Kr;iiikli''i'  ,  j.'bM(  hsaiii  Inu' in- 
heuchelt, hineinverstellt'"  1 1  a  1.  (»/oiydri/".  [riz. 
langsam,  davon  abgeleitet  mfitnjardta,  Trägheit 
infingardirf,  faulenzen  etc.  Vgl.'  Oz  660  foilU.] 
lafinnUfts,  InfTnno  s.  Inflnniia. 

4936   infirniü»,  &,  um,  schwach,  =-=  ital.  in- 

/rrmo.  kr.uik.  ■ia/.n  .t.is  Shnt  uifinmiln.  Kr«nkh»it, 
di»'  liblii-lit'rfTi  W  Mrtt>  sind  jt'(lu<>li  innlntln  wA 
nmldttiii :  altt'r/.  'ii/irm:  «pan.  m/rrmo.  N  ist 
«$ind  tufirmu.t,  infifmUtts.  infirniare  im  Kornau,  nur 
als  gelehrte  Worte  vorhanden.    Vgl.  Berger  ».  r. 

4986)  falUgro,-!!«,  in  Brand  aetaen.—(?)raa. 
inflaear  oi  at  o. 

4987)  laflinno,  -iref  entflaDOMB;  itaL  ia^ 


(eine  Fvlgemng  in  die  T{4>de  hineintragen),  folgern,  fiammare;  frz.  eußammer. 
anhliefson.]  4938)  Inllitio,  -taMi  f.,  Aobehwellung;  itaL 

4923)  *Infemicola,   am   in.,  Höllenbewobner;  eufvigitme. 
A\i\  X  /..  frnudr.  vgl.  (lade  in  Körting*!  Fomfenbau      4939)  inflo,  -äre,  hineiiiiila-rii  :   ital.  of^Mirr; 
des  frz.  Nomens,  Anhang  VI.  ,  rum.  influjMnfiu)  ai  at  at ;  tlr.  ruilnr.  lini-n  '^i^ 

4994)  lanninai  u.,  Hrdle:  ital.  infemo;  rtr.  |  Aacoli.  AG  vll6i27;  Tptov.  enflar.  ellar.  Ui.n^tln. 
iiiiflrrii:  proT.  cn/°«r(n]-s;  frz.  enfer;  eat.  Äi/em;icat  infiar;  apan.  tnfiar  und  hiMckar,  dazu  dM 
s  |.a  II.  nifierno:  ptg.  in/^*M>.VgL6rtber. AtjLin967.  Vbsbat  hitüha,  Hafs  (eigoitl.  Aufgeblaaeobsit g*ieN 

4926)  infSro,  -ferre,  hineintragen;  darauf  wilL  jem.).  Feindschaft;  ptg.  inflar  n.  inehar,  dax«  d»» 
Salvioni.  Po$it.  12,  8»  rd.  tti/errcr«,  innestare,  zuriick-  Vbsbst.  tneiia.  VgL  Dz  469  Aincbar:  Aacoli,  Ati 
Ähren.  '  III  468;  Gröber,  ALL  II  489  fonftan. 
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4940)  inllOiQMo 


4978)  iBipriTlo 
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4940)  laliriMe,  f «rlfl,  •SMCre,  sa  blQli«ii  «n- 

fanK^ti.  =  riirn.  uifiarr^c  ii  it  >,  hlülipii. 

4941)  *Inf(M'o,  -ire  v.  aiuiimlen:  ilal. 
iiifitcare.  iiifuiclwn  'i/juriirt  ) .  riiiii.  di/'k-  ui  nt  n ; 
(prov.  (i/fK/nri  altüpaii.  fiifoi/dr:  ptu'.  nfh- 
ffUettn. 

4942)  inrwlio,  födl,  raasOia,  THirtj  verKrabon, 
■»  frz.  mfouir. 

4943)  (naffll«,  -in  (w.foUiä),  in  den  BlaMbalg 
bUaen,  —  rum.  infoiet  ai  at  a,  anfblaaen.] 

49141  [MnfonilÖNlt«,  -8re  v  fiirinnan»)  ^  ruiD. 
iiifruiitoself:  ai  at  «.  «rliMH  wfrdon.l 

4946)  Inft*ft,  uiitiT;  ital.  /m:  rtr  riftr  in  «Ion 
Verbin<lungen  or-rtjer  — -/wn*  +  m/r«,  rnt-eifrr  = 
»wtra  4  i«/'ra,  vi-nfrr  =  «ia  -f  infm,  sgl.  AbooU. 
AG  VII  684  Anm.  2:  (prov.  m/ra,  denfra). 

4946)  [MnMti«,  -1R  (t.  /roter)  —  run.  tn/rd- 
|eae  m  d  VWMftdsrn  (ital.  affmtfUan  frz. 
f^terniter.  t(Mfhmn  *frnlemizare .  >:r.  ♦.^(»«r*(»- 

4it-17  iiifreDo,  -are  iv.  ii,-ninn  <.  /.uirpln;  itul. 
infreuare:  rum.  injriu  nt  nt  ./ ,  |iruv,  <  nfti  n'ir : 
{tri.  refrmfr):  cat.  span.  enfrenar;  ptg.  eu/iear. 

4948)  (*infHföro,  -Ire  /V^im)  — ran.  in/ior 
<ii     a,  ■chand«ro  n«olMD.J 

4949)  laftiBi»,  fr«8f,  MMta,  fetagCn« 
brech«o;  ital.  infran^n,  infraffW),  franst,  franto, 
frangere.  fratfnen:  rum.  infrino.  frinsei,  frint, 
fringe;  iprov.  fsfranher]:  altfrz.  rnfmifidre: 
neufr/..  rnfrritidrc.    Vul.  |>/  r»87  fruiiulre. 

49t>«)l  *ln(^nto,  -äre  ;v.  /n.n-  .      stiru  lü.'tpti, 
rum.  infrunt  nt  at  a;  die  iibrigen  öprachen 
baben  affrontare 

4951)  llnfMeto,  «in  (v.  frtuAuB)  —  ram.  tM/V^ 
««  at  a,  nfl.  Vb.,  neb  voUatopfen.] 

(*iBfrflinIno  a.  Mmtm,] 

4952)  iBfUdo,  «instopfen ;  aieil.  m/urgiri; 
lomh.  infulcir :  ra  ai  1  wi/o^ci.  v>fl.  Salvioni,  Post.  12. 

4953)  InfültUR,  a,  um  (Part.  Porf.  Pass.  von 
iiifiilrirf) .  vollgestnpfl .  ital,  mit  Abfall  'l'T 
ersten  Silb«i  foUo,  gedränvct,  vgl.  Dz  372  a.  v. 

4064)  i*lBflBUo,  •Are  (v.  fumys)  =  rum.  in- 
funmr  m  ot  4k  rra.  Vb.,  „ae  vamplit  de  fumeea, 
•'an  fiür»  aMiraii»,  ae  donner  da«  ain,  »'imaginer.j 

4906)  türflnd»,  «In  (v.  ftmdti»)  ^  sard.  tn- 
fk$ukrr  bagnare:  rum.  ittfund  ai  at  a,  grUndon; 
[a  1 1  f  r  /  'tfonder  <  hat  <iiflh  i>  triiMir  Badiaatanf  mit 

49.^><i  {*innindOlo,  -ire  (v.  fundn  .  um  li  .  iti«  r 
Jiichtun^  hin  scblcudem,  »erfen,  —  altfrt.  ^oh- 
irtr,  zu  KiHiea  iiwIiiD,  aladantAirMD,  niäder- 
achmattam.] 

4967)  *laflfiM,  ^bw  /krea),  aufgabeln:  ital. 
inforwn;  rum.  infurc  ui  at  n:  prov.  enforear; 
itt.  enftmreher:  a  1  tca  t.  rnfnrrnr:  «  p  a  n.  enhormr : 
ptg.  <ttf'orair. 

4968)  *1nfÜrio,  -an'  (v.  /unai,  in  Wut  tr.'riUon, 
»=  ital.  iiifiiriiiif  :  rum.  tnfune:  ai  al  n. 

4959)  *iBgä]biniOf  -Ire  {\.  galbmus.  galbanu») 
rum.  ingälbitttsc  ii  U  i,  gpfb  wor'ien.) 

4860)  riBÜll«,  *n  (von  gailm)}  davon  naeb 
(irSbar,  ALL  II  486,  vielMebt  frs.  nvö<«r,  krlbend 
aingen,  ankrährn.  beschwatz«»!),  bt'tbören.  Diez  160 
gahbia  leitete  da«  Wort  von  *rnrffJa  =  geöl*^  ab 
und  legt«  ihm  die  (irun'il"  •! '  utun^,'  „in  den  Käß« 
locken"  bei.  hielt  es  aUi«  für  ;;lii<hbetleut<Mid  und 
•»leicheu  l'r.tprunp's  mit  »»pHn.  enjimtar.  Die 
Diez'sche  Äbleitun}»  ist  mit  dur  (»rimdbedeutung  des 
Verbums  ,, krähen,  i>iop«en"  unvereinbar;  die  GridK-r- 
aeha,  obwohl  faagriiflieh  wie  lautlieh  kaum  an  be> 


mittgeln  (Bedenken  kann  bSchstenaV.-iiI  erregen),  iat 

doeh  auch  nicht  voll  fihr>rzt>UKf'nd.  Gröber  BcUist 
8<-heint  das  mniifunden  zu  haben,  <lenn  er  ilciitol 
die  Möglichkeit  :iu.  ilafs  der  rrsprunji;  di'8  WnrteK 
im  mhd.  jnleu.  ndd.  juuleti  zu  suchen  sei,  u.  damit 
dürfte  er  das  Richtige  getroffen  baben. | 

4961)  [gleicba.  'ing6alit«r,  m.  (von  in- 

(irmt«m).  <ler  Auadenhar.  Erdenker,  Batfinder  prak- 
tiaeher  Mann.  Techniker:  itaL  ikgeßmn  (Fnmd- 
wort  aoR  dem  Frz.):  prov.  ettgittnatrf;  frt.  ütffi' 
meur,   (Kpiiu.  luiinnini.  fjleidisnm  'ingminriun : 

ptff.    rn<it'iilii-n'i>  .    I  iiifuhriro'.     Vi;l.    Dl    184  iu- 

4Uti2)  *inginio,  -tat  «v.  ingenütm),  klug,  schlau 
sein;  ital.  iiigefmre,  nadiatelkm,  ingegnarsi,  auf 
Mittel  abuen;  prov.  ptg.  eHgeulMr,  naebatellen; 
•Itfri.  eitgifmer,  Qberttaten;  nenfrz.  engeigner, 

betrögen,  »Hnghtier,  auf  Mittel  rinnen:  apan.  in» 
tjntiare,  ausdenken.    Vgl.  Dz  184  ingfgno. 

49fi3)  [IngSnlöfinH,  a.  um  i  v.  iiii/etiium),  tah  tit- 
viill,  erfindi'rigch ;  ital.  inf/eninHo:  prov.  gitiho», 
iiainin».  listig:  frz.  imjhitrux:  apao.  ptg.  »Mife- 
liiiiytt.    Vgl.  \it  184  <ii<i>-,itii).\ 

49t>4)  Inginittm  V<  ri<tand,  Erfindungsgabe; 
ital.  ingtgtm;  (über  ital.  gnijfitero  vgl.  Salviooi, 
R  XXVm  97);  prov.  etigenk^,  eN^etn-e,  peuk-^t 
f/ein-n,  Klugheit,  List,  Kriegfimaschine:  frz.  mgin, 
LiHt,  Maschine:  altupan.  rtifffiio:  ni'Uftpan.  i'n- 
geiKc:  l  im  P  f  t^-li'^iiit  da«  W-irt  /ii  fohli'n  «ider 
doch  nur  als  i«i;^'i'iitliclu's  Fremd« urt  üblich  zu  sein), 

I*/    I  ^  >   '"■/'  '7"'i. 

49(>ö;    ingenficttlo,  -äre«  knieen:   ital.  ittgi' 

nochinr)'. 

4966)  *IngliM>lo,  -ire  (glaeii$),  lu  Eia  werden, 
M  rom.  inghief  ai  dt  a. 

4967)  *»glflUie,  -Ire  (sehriftlat.  inglütio). 
hinunterschlingen, ital.  int/hinltirf :  rum.  tHi/hil 

Iii  iit  (I ;  priiv.  englotir:  fri.  eiiijlniitir :  cat.  a  1 1- 
»|ian.  nif/liilir;  ineuHp.m.  t'nnulUr;  |iti;.  fitfiulir. 
Wohl  viin  i/uln].    Vgl.  \>f.  1G3  gbnittii. 

49i>8)  [ingläTies.  -em  '  Kr .  j  f .  UefräCsigkeit; 
davon  nach  Caix,  Si     wi.  gnbbio  (für 

*gkiMbbio)  „gmo  desU  uocelli",  ingiUMare  „riempir 
di  cibo";  wabnebeinVcber  aber  leitet  man  woU 
gohbio  Ton  gobh'lug,  gotbulu»  (Demin.  von  goibbm, 
gihbim)  ab;  inguhhiare  kann  zu  gnbbio,  aber  viel- 
leicht auch  zu  kclt.  iinh.  i/np  |h.  d.)  ;;ehören.l 

49t»9'  i'ntrl.  ingot,  Harn-  vnn  Gold  und  dgl.i; 
viilliMiht  daraus  iniit  anif>'waL'h«>*niMn  Artikrli  frz. 
Utiifut,  Metallbarre  oder  -klumpou.  .Xnd'reraeit« 
freilich  hat  man  guten  Grund,  den  uiMi;cki'hrten 
Sachverhalt  zn  vermuten,  nimlieh  dala  engl.  tiMoC 
erst  atia  fri.  lingot,  deaaen  I  ale  vermeiDtllejier 
Artikel  abgeworfen  wonlen  wire,  entstanden  sei. 
Wenn  tiem  so  ist,  mufs  lingol  v.  lingutt  abgeleitet 
worden,  obwohl  dies  tiegrifflich  ni<ht  eben  nahe 
liegt.    Vffl.  Dz  ti27  .H.  f.:  Sdieler  im  Dict.  r. 

4970)  in  -f-  grind[iN  ^  alt  fr/.,  fn  gntnl ,  m 
grantle,  nt  grandr»,  vgl.  hierüber  Tobler  zum  Li 
die  dou  vrai  aniol  p.  21,  wodurch  daa  von  Diez  609 
Gesagte  ergftnst  u.  berichtigt  wird, 

4971)  f^IngiCnSo,  -tre  (v.  *granta  grangr, 
Scheune)  =»a  1 1  f  Ti.fnijritnfjer,  Getreide  in  die  .Scheune 
bringen,  vijl,  Tolder  zu  Li  dis  i\m  vrai  aniol  p.  27.1 

49721  ingrüTidu.  -äre.  «chwängem;  vene/,. 
iuiiraciifar :  jiieni.  nnqrnni- ,  vergleiche  Salvioni, 
Post.  12. 

497S)  ingririo,  -Are  'v.  finnus].  IwNchweren.  »- 
ruOL  Myreuicr  ai  at  a  (^daneben  ingerunez);  alt- 

frz.  tm^rtgitr,  jem.  beachweran,  kränken  a.  dgL 
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4874)  «IngrMlo 


fiOlO)  *liirtfdI«tno 
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4974)  *lB|n^io,  -Ire;  nach  Dz  446  (fnmdwort 

BU  »pan.  eni/reir,  stolz  niarheii  : dio  Cnunlheilcutun^ 
wfirde  dann  soin  .,('inhersr'hr<'itcii .  (>iiiln>rst«]lziert>ii 
machen";  auch  «Ihb  doiilsc^h.'  .,>tiih."  lianjrt  wohl 
mit  „Stelze"'  zusamnifn,  ».  KIuj,'o  unter  ..stoli"). 

4976)  «IlirrSsM,  -Ire  (Frvqu.,  Iwm.  hit.iiH.  zu 
ingredi),  hiDoinscbreiten  (mit  dem  Nebcnbegriff  des 
Uugegtümti),  ÜMtigen,  Wilden):  davon  venniit|{(A 
»Itfri.  i'mffnuar,  neb  in  eine  Sache  verrennen, 
•nf  «iner  Stehe  besteh«» ,  haUatarrifr  sein  u.  d;;!.; 
wo  droi  Vb.  ist  wtihl  ab};cd<itvt  'I.ik  (;iiich  prov.) 
Adj.  entfreii.  hitzijr,  hoftij:,  IfiiiciiHrliafUicli ,  fi^en- 
willi«;,  .iiirli  ein  Slist.  r»//nssi'nf  war  vorhanden, 
dam  li.-n  oitpes,  ai»  Öbat  Aanriff.  Vgl.  Dz  668  ei»- 
'/r.  v.  i  h.  p.  98  (keltiiehw  Unprung  de»  Wortes 
wird  Tenieint). 

4976)  •tafstSa«,  -m  (t.  groum).  Tngrtftern; 
itaL  4ngrom«ft;  rnn.  tngrof  o*  al  o;  prov. 
engrottar;  fr«,  en^romer;  apan.  engrosar:  ptg. 
engroissar. 

1977)  In^aen,  -inis  »..  die  Weirhfn,  die  Scham- 
tcilo:  ital.  inf/uitir;  neuprov.  mit  anf^enachst^uem 
Artikeji  lengite:  frz.  aine  m.;  apan,  uigle.  Vgl. 
I)r,  184  inguinr:  Gröber,  ALLIÜSG?  : \v<i  uuch  sard. 
imhena,  cat.  angonal,  ptg.  ingna  angeführt  ward«)). 

4978)  «iBgilBtli«  tt.  jA.  (t.  ingue»)  —  ital. 
ingttinaglia,  anguinagtia,  die  Leisten  (als  Teil  des 
ünterleibea).    Vgl.  Dz  184  inguine.   S.  N«  4977. 

4979)  *TngälIo,  -ire  (v.  guhi):  davon  na.  h  ('aix, 
8t.  3ßö,  ital.  tngojare  „inghiotUre";  Flechia,  Nom. 
Ixc.  <lel  Nap.  10,  hatte  Httflttviare  eU  Gmndirart 
aufgestellt. 

4980)  «TDglll«,  -ire  (t.  gula),  biuuiteoeUiiekpn ; 
(rura.  tngurluete  ii  ü  »);  pro?.  engoHor;  tt*. 
tngouler:  span.  enguttir;  ptg.  enguhr. 

4081)  («ialiiMliM»,  -ire  (Inehoitivbildnng  tu 
dem  Partizip  ^häbtUtu  t  hahfhai)  —  ruin.  in- 
nriitfsc  ü  it  i,  mit  Habe,  TenaflgeB  leiealiM,  be* 

reichern.  1 

4!tö'Ji  ♦inhiberno,  -ire  (v.  hihfiuu^it  —  rum. 
iiiierntz  'ii  'it  ti ,  oinwintem,  der  KÄlte  ausaetzen. 

49H3)  in  TUic  +  intn  =  rum.  injäuntru, 
AUv.,  darin,  äbat.,  dM  Innere  (daoebea  iadimtra 
—  in  +  intro). 

4964)  iaiHleiat  »,  m  (in  -f  amicu.s).  feindlich, 
alt  8bet.  Feind;  ital.  nemico;  prov.  eKcmtc-s; 
frz.  mtiemi:  span.  fnemign:  ptg.  iniwfin.  Da« 
Wort  hat  auch  Ji.'  Bedeutung  von  Af»s<i.s  iilMannmmon 
(8.  oben  hofltisi. 

49Böi  ^ininsito,  -are  iv.  nmtii.i  v.  imterfre)  — 
ital.  innt»tarf,  nestare,  pfropfen,' dav.  das  VbsbAt. 
mnetto,  neato,  Pfropfrei«.  Vjd.  Jflecbia,  AG  II  864; 
Da  S79  «me«to  wollte  «!le  Worte  aandttdbar  am 
HMftiM  aUaiten.  üirieli.  Z  XI BS7,  stoDte  *Mtic«t- 
tmn  ali  Grandwort  auf. 

b  +  Intro  H.  In  f  iHic  f  Tntro. 

4966)  in  Ip«ö  illft  pü.s.'^a:  alt  fr/,  fn  rs  h  /«rs, 
eneslffia,-!  sofort,  vgl.  ,Mt'vi<r-L. ,  Z  XI.X 

4987)  [*iniquitio,  -Are  ^vgl.  Bönsch,  lt.  u.  Vulg. 
165),  quälen;    ptg.  oiguifar,  boboiea.  Tgl.  C. 

MiobaeliB.  Frg.  Et  p.  37.] 

4966)  *ial4aa.  -ire  {imiqutu),  belftatigen;  ptg. 
engar,  qnllen,  plagen,  sich  an  eine  widorli'  ln'  Ki«t 
gewöhnen,  dazu  die  Sb«t.  inqttina,  enquina.  iiw/m 
tHirno,  vgl.  C.  Mirha.'lis.  Frgm.  Et.  y.  «'lMui<la 
vermutet  M.,  daCs  a  1 1  p  t  g.  f»i(/«Cfir  =-=  inif/MMiie  sei. 

49H!<i  iniqaiis,  a,  um,  ungiinstig  abgeneigt,  b 
altvonez.  altlonib.  altgenuea.  ituyo,  «mao, 
vgl.  Salvioni,  PoKt.  12;  prov.  emc.  anwillig,  anJge- 
bjraeht,  vgl.  Da  66»  a.  v. 


4990)  *infrrito,  -Are,  anreizen.  =  runi.  i.,at«j 
t  copulalif  intercale''.  Ch.  p.  li«l  v  r  mtMt 
Iii  nt  n,  anreizen,  auf-,  erregen.    S.  int^t«. 

4991)  ialtlo,  -ire,  anfangen;  fiber  nraodartlidw 
GeaUltaogep  dieaea  Wortes  im  Ital.  u.  Rtr.  (z  B. 
mantnan.  mstar,  trient.  snizzar  etc.),  vgl.  Flwhi», 
AG  II  35fi,  u.  Mussafia,  Bcitr.  69. 

49921  *injögo,  -äre  v.  jiigum'<.  einjochon.  = 
rum,  itijiig  Ol  (i!  'I 

4993)  Iqjario,  -ftre  {v.  Jus},  jem.  Unrecht  tbao, 
beleidigen:  ital.  »«^'iirMire;  sard.  tWurior;  rOBU 
injur  ai  at  a;  prov.  et^uriar;  fr».  wvMner;eat. 
span.  ptg.  it^jwriar. 

4994^  iiiJtlaäa,a,ia,aiigBneht;ital.  iagHtito; 
fr«,  injuste  ete. 

4995)  *inliquSo,  -Are  (v.  /«i'/u.  /v,  ins  N.>u 
ziehen,  ver-,  umstricken;  ital.  i>r/(i.cr«(fr,  irum. 
iulälu(i)esc  ii  il  i.  pri<v.  eula.ssar.  ettlaisgw;  fn. 
enlacer,  span.  enlasar:  ptg.  ettla^ar). 

4996)  *iallfef  -ire,  binden,  fesseln;  altfri. 
etdoUeff  ewtoMer;  ptg.  rafenr  (wohl  Lebawort  aaa 
dem  Pra.).  Vgl       446  etiUar. 

4997)  In  mänfl  t^nSnt-,  in  a  r  Man  !  Iialtedd, 
in  Boroitschaft  habtMid,  b«>reit  .'»eiend,  obni'  Verzog; 
ital  immantineuti' .  sofort;  (prov.  muutrnrn,  SO- 
gleich,  jotzt;  frz.  mnintettatU).  Vgl.  Da  182  WC 
mantinente. 

4998)  luita»  -Ire,  (buiein)aebwioiBieB, «  ram. 
snnot  M  at  a. 

4999)  *iBB8bttIo, -Are,  mit  Nebel  bodeckm:  ital. 
inwhbiarin;  rum.  intiegur  ai  at  a;  p  tg.  ennetoar. 

r,{)ot)\  «iBBieo,  -ii«  «  rnm.  ^mee  <u  at  a, 

ertranken. 

*innifxito,  -are  >  *iniii8ltt>. 

'ianoeidaa  a.  iaBoeftBa. 

5001)  «InVeto,  «in  (t.  mw),  flbeiBaebteD;  itaL 
atmoitare;  ran.  imtoptet  ai  at  a;  protr.  onasCar; 
altfrs.  ONMitter;  nonfrc.  anNtfer. 

6002)  *lBBSenii9,  a,  um,  harmlos;  Kard.  <nmo- 
kidu  falao  gleichs.  *i>i>'ftcliiiis,.  v^I,  Mever-L.,  Z.  f. 
ö.  (;.  l^in   ji    771;  l;nni.iri.  Gr.  II 

booiii  nuirHlü,  -are  yy.nodus.,  knoten,  —  ital. 
innodiiii  :  rurii,  uinod  ni  at  a. 

5004)  IBBÖTO,  -ire  (v.  noowai,  emeneni;  itaL 
intioeare;  (ram.  itmoe$e  ii  it  i);  prov.  tnneear; 
fri.  iMNoeer;  epan.  ptg.  •ntiovar. 

5006)  laalUl«,  -ire,  amwfilken,  trüben ;  (itaL 
a»miri)lar\>ii]);  rom.  MMOKr  ai  ot  a;  (opaB.  ptg. 

rtOtW,}  Inöeulo,  -äre  (W  oculun),  pfropfen,  ital. 
iitocchiaie  u  ■NocH^ort  (letzteres  auch  in  übvrtragBaet 
Bedtg  ),  vgl.  Canello,  AO  Ul  86S. 

6U<|7)  *lBÖdio,  -ire  (▼.  otb'iiM),  ärgern;  ital. 
ntttutjarr,  nojnre,  daia  das  Vbsbst.  (nojo),  noja, 
Verdnif«,  11.  das  .\dj.  lo/'-ivo,  jirov.  rnoiar,  dazu 
das  Sbst.  i'nun-f. :  fr  z.  eunuyer,  rnnut;  cat.  enujari 
span  {'I-  .-„oinr,  ftUffO,  Mllio.  T|^.  Da  SM  MQ«; 
Grober,  ALL  III  M7. 

5008)  ^inqaaero  (für  inqniro),  qnaesivi,  qaaf 
altfan,  taawiret  nachforaeben,  fragen;  itaL  ia- 
dUe«Iere;  rtr.  ankurftx,  vgl.  Gärtner  §  148;  prov. 
'^"'ZKerre,  tnquerir;  frz.  rvqurrir  (dazu  daafluti- 
/ipialabot.  enqurte);  span  ptg.  inquirir. 

501 inquir-(tI)tfldo,  -dinem  /.,  Unruhe;  »It 
frz.  tnqiictiimf.  vgl.  Boucherie,  liev.  des  lang.  rem. 
1876  (2)  P.  45  u.  1877  (l)  p.  263;  Sochier,  Goo- 
meat.  W61ff.  p.  76  Anm. ;  <  obn.  Suffizw.  n.  971. 

BOlO)  [*IuiiIciB*,  -ire  (v.  ratüs),  «iowMMla, 
—  rnn.  wnfaMeiMff  o»  ot  a;  fra.  enrMciiMr.] 
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5011)  •inrauco 


6061)  inanfflo 
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6011)  *Iiiniaeo,  •Are(v.  rauem)^  baiser  werileo; 
(UaLarroeore);  frs.«irotMr;  (tpftiu mrmif iieeer; 
ptg.  enrouqueeer). 

5012)  [Huepidu,  a,  m  (v.  repSre);  <1*t.  nuh 
Cobo,  FattMdir.  f.  ToUw  pw  277,  »Itfrs.  «nrMle, 

&013)iiir€TSren8,  unollrerbieti^;;  ilav.  nach  Tobltr 
zu  Chevalier  au  lytm  e«!.  Hollaii«!  v.  HU>5  ivt;l. 
Cohn,  Fi'stsphr.  f.  Tobler  ji.  27ii).  ultt  r/  rnrifrrf, 
höae;  TbomM,  R  XXVI  426,  bat  *mreprobtui,  <L  i. 
reprobut  mit  intenrivta  i»,  als  Groadwart  «u^ 
BtaUt 

8014)  *IuiMbi«,  -Ire  (t.  aüßavov),  ia  «ia  Ttaeh 
bullen,  =  sicil.  trwaDonart,  ia  das  LaMientaob 

hüllen.    Vpl.  Dz  278  »dfcawa. 

5015)  *insÄ<'to,  -are  v.  Äa«»»«).  iu  «U'ii  Sack 
stecken,  emst-rki-n.  -  pruv.  enmvar ;  tr  i.  rusuclifr. 
Vgl.  1)/  27^  -tu  ,11 . 

6016)  *lnaABfiliBa,  -ire  (loa  nanguU),  blutig 
maabsa;  Ital.  üuamtmiiare;  rum.  insanger  ai  at  a; 
(proT.  «Mowjlailflr  ■»  *tiiMm^M0l«t»^ar(;;  frz. 

eat  apaa.  enAm^rcfftor);  ptg.  en- 


I*artizipialsubst.)  =  ital. 
Flechia.  AG  II  352.J 


inseto,  Einpfiropfung.  Vgl. 


6082)  lailkilOb  -ire,  bineioziachon ;  «iav.  (?)  nach 
Caix,8t  866,  ital.tnnpifiar»,  imipiüare  „indettare. 


f.pl.,  UinUtrhalt;  dauphiti. 


n^aiafSinolSnto  ».  iasant;unio. 
r><)17  i  iDK&nii, -mm /..  Vcnuinftlogii^keit ;  <larau« 
violletcbt  gokUut  spati.  suna .  Wut;  j)tg.  mitiha. 
Yfßt.  Da  4i6  miia:  Cornu,  R  X  81,  stellte  *ii>inia 
—  aaiiie*  ala  Grundwort  auf,  io  GrGbar'a  Gmod- 
lilk  1  744  dagagea  nimmt  aneb  ar  (NMma  an. 

5018]  *TnsapT<lQK  unit  iii8ipTdäs,  a,  am  ('von 
Mipere),  gescbiiiacklus.  iilli.'rn;  ital.  actaptäo,  sci- 
pido,  fade;  (rum.  .frir/>r  r/ ?  < ;  tpan.  eiyabMO;  ptg. 
etueabido.    Vgl.  Dz  399  xttjiidu. 

6019)  *lMip«no,  -ire  (v.  «opo),  «iaaeifen:  ital. 

insapnnnre :  span.  etijabonor;  ptg.  emtnhnnr. 

00201  *fn8ärto,  -ire  {saretre),  hineinstopfen; 
ripaii.  himrtnr.    S.  auch  in«terto. 

5021)  [*iiiaci£ntia,  «are  {v.nctenita),  in  Kenntnis 
aetaan,      ram.  inttiinfu  ai  a(  a.j 

eOfiS)  lMarXk«s  MClpil»  MTlptim,  aoilMre, 
«iBtdnwban ;  ital. MMmva,  $eriui, »eritto, leritere ; 
rum.  inscriu.  i>ri  is.  e;  prov.  fra.  tmerire;  apaa. 

inner ihir:  ptg.  iH#crewr. 

5023)  *1n8iet«,  -ire  (Inteoa.  von  yfcdre),  an- 
Rchneiden;  davon  -span.  eneeutar :  ptg.  riurUar, 
encetar,  vgl.  Förster,  Z  III  ö<il.    S.  oben  ineepto. 

6034)  *lB8<lIo,  -ire  (V.  aeUa),  den  Sattel  auf- 
lagen;  rnm.  infeuez  ai  ot  a;  prov.  etutBar,  en- 
saup;  eat.  tmttOarf  epas.  oiailfar. 

fMMtoHI  8.  ÜMiiMl]. 

6025)  ^InsemCntlo,  -iN,beii«ii;  rnm.  »iwlawHf 

i«  frz.  enstmencrr. 

öOJtii  iusepi'lio,  -ire,  1.  utliItu  ;  fri.  eiutuUr; 
(ital.  imepollo,  span.  imepiUtiiL 

5027)  ^laairtM,  «in  (t.  mtnua),  anfhaitom.  s 
ital.  MMereNar»;  rum.  iiuenm  ai  ot  a. 

5008)  iBriNi»  airOi  u.  aerl,  riMim  u.  aitüm, 
•feSre,  dnfngen,  einpfropfen,  »rum.  mfir  ai  at  a, 
auf-,  «anreiben,  ordnen;  span.  engerir;  ptg.  rttxei  ir, 
einfügen,  einpfropfen.    \gl.  \h  447  rn.rerir. 

6029)  ^inaero,  -&re  (t.  «rru^i,  spät  werden. 
Abend  werden;  rum.  (napera.  Vb.)  inseara  inaera 
eMaentf  Macra;  (pro?,  oaerar),-  altfrz.  enaerir 
(damiMB  «ferir). 

6090)  laailio,  -ire  (t.  imertre),  einfOgen,  — 
abrate,  'mertare,  innettare;  span.  ptg.  eMj-, 
enxertatt  einpiropreii.  Tgl.  Da  447  encmr.  8.  aneb 


5081)  [«IMiMai  (naeh  dem  FMf.  ttti  gebUdetoa 


istigare". 

5033)  Ineidlae, 
rii.sii-ei :  ptg. 
1891  p.  771. 

5034)  insigniä  pl.  (v.  insitjuisi,  .Abzeieben, 
Auszeichnungen;  ital. inseoiMi. Zeichen, Kennzeioben, 
Fahne;  proe.  eneatfta;  frs.  emeu/ne:  alt  span. 
en»eHa;  neu  span.  ptg.  tiutpma.  Vgl.  Da  184 
inaegna;  Berger  a.  «. 

5035)  *1nKirno,  -ire  (e.  «^fn««),  erkennbar 
machi-n.  lihren:  ital.  ittaegnare,  dasn  das  Vbsbst. 
iti^riiKniiii  iito :  rum.  insrtiin  ai  ut  <t:  prov.  rn- 
.•M-iilitii,  fu.'yfyi/nar ;  frz.  emeigner,  dazu  das  Vbabst. 
enxeiyntment :  rat.  tMnyar;  span.  rnsrnar :  ptg, 
enninar,  dazu  <las  Vbsbst.  innno.  VgL  i>a  184 
insegnare. 

50S«)  Inümil  u.  iBBiniil,  lo^aieb,  faeammaa 
(Tgl.  Hamp,  ALL  ▼  964);  itaL  »tiSemdr»,  üuernftra, 

insiemt:  prov.  enstmK ;  frz.  enaemble ;  altspaii. 
emembU,  rnsfmlira ;  a  1 1  p  tg.  enaembra ;  (o  e  u  s p  a  u. 
neuptg.  iiuito..  Vgl.  Da  184  «NaMifrre;  Giiber, 
ALI,  III  208  u.  VI  391. 

5037)  Inslnfio,  -ire  (v  sinu^),  in  don  Busen 
stecken;  apan.  enaenar,  dasn  daa  Partiaipialaubet. 
span.  ptg.  eneeMacfa,  -atada,  Meerbuan,  Bnebt. 
Vgl.  Ds  448  eiuettada. 

6088)  *lM8efa,  •Ire  (v.  «octtM) »  ram.  msefese 
ii  it  i,  begleitaa;  die  fibrifen  ^cadieD  braoeben 

5039)  iBHomnium  u..  Schlaflosigkeit;  ital.  iti- 
Hiiqno,  vgl.  .Mussatia,  Hcitr.  115,  171,  A8<Hili,  M\ 
Iii  451.  Salvioni,  Post.  12. 

5040)  l'insörörlo,  -Ire  (v.  «oror)  — rum.  inso- 
rärfxc  ii  it  i,  Scbweatem  werden,  vereinigen.] 

.5041)  'inaflM^  -Ire  (v.  9tea),  Abien  treiben, 
rum.  spie  ot  <i(  A. 

5042)  ^Inaplno,  -ire  (v.  gpind),  dornig,  apitilg 

niHchcn.  =•  rum.  insfiiii  ai  nl  a. 

5043)  l*niNtario,  -ire  v  v/urf.  in  Stand  letien, 
=—  rum.  un'taifsi  n  it  i,  rwicli  machen.] 

5044)  instanro,  -ar«,  veranstalten;  altfra. 
fxtorer,  enrtcbten,  bauen,  aebaffen,  einricbten,  daaa 
die  Sbeatte  eatorfe,  «»UtremeM^  Zuiflitmig.  Tgl. 
Dz  677  tutortr. 

5045)  *ln«tigjilo,  -äre  i  v.  itiitignrrs,  anreizen,  »= 
(?)  ital.  (iiri't.i  inci'/i)Iiin.  vi;!,  ('nix,  St.  HGH. 

5<>4t>  instip«f-äre,  hineinstopfen  ;iipan.e>i(^mr, 
stiit/Ati.  >i:izu  daa  VbabaL  enMto,  Sttttn.  VgL  Ds 

44(>  eniibo. 

5047)  iiBKtltio,  iii,  atflm,  Sre,  einrichten;  ital. 
t(n>»(t<ttire,-  frz.  imtituer  etc.,  fiberall  aar  gal. 
Wort] 

iMtrIetio  a.  iMtrt*, 

5048)  (iBstrlmCntin  «.  (t.  itu(fH«Fe),  Werbeng; 

ital  i{n\strumento ;  frz  /»rsfixKiro'  etc.,  Abenul 
nur  gel.  W. ;  ije<ltK'h  altfr/..  f^lnim)  iti\.  \ 

r>i)4!V  instrüo,  stroxi,  strOetOm,  strüSre,  lu  t- 
ricbten,  unturricliten ;  ital.  irny^itruiTt;  fit.  tnstrutrr 
elÄ,  ftberall  nur  gel.  W.  (ausgen.  altfrz.  e^ltruire)^ 
ebenso  daa  dasn  gebörige  Sbst.  inatructio,] 

60BO)  IMiMlIbn  n.,  Schaft  des  Geacliirrea  am 
Webeatuhl,  ital.  suAbio, Weberbaum,  davon  subbiello 
„perno  dei  cignoni  delle  carrozze'-,  vgl.  Caix,  St.  92; 
fr/,  emouitli-:  .Hjian.  ntjullo.  Vgl.  l)z  Ml  siUibio. 

6051)  IBS&fflo,  -aret  einhaudieu,  =  rum.  itutuflu 
ai  at  a. 
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5062]  iMttll 


8084)  mOWloo 
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6062)  luriUi,  -am  f„  Inaal;  itsl.  tiela,  /«cAüi, 

v^'l.  Aswili,  A(i  ITI  458;  sard.  iscrn,  iSa;  prov. 
min,  illia,  imIh  :  allfrz.  «*/^;  neufrx.  ile;  c»t. 
UIm  ;  span.  inln :  ptg.  imula,  ilhn.  TgfL  AmoU, 
Ali  III  458 ;  (iröber,  ALL  III  268. 

505»  I  iDHüläaM,  m,  (tNMlaX  loMllMiraluiar ; 
ital.  imolano. 

&U54}  iiulMh|B|a  («NU.  Mim«),  Dn},'e8al7.(ii, 
gncbiuftcUot;  spab.  mmo,  (dM  ^i(idibed«uten<ie 
totuo  mU  nach  mm  dawdiw  Won  Mb,  dagef^en 
spricht  aber,  dafi  daneben  «mIi  jom»  eich  findet); 
ptg.  inso»so,  enaoam,  dav.  auotsnr.   Vgl.  Di  489 

KOSO. 

5055}  *'intacdio,  -äre  (von  taediumi  —  ptg. 
mtrjar.  Kkfl  «>inpKii(ifii,  daza  dM  Tblbtt  «rtvo, 
Ekel,  vgl.  Uz  44Ö  mtejar. 

6066)  [*TBt4gniIno,  -ire  (vuui  StamiLe  taij),  an- 
rObran;  prov. «nfamptiar,  ansf^bneiden;  frz.enUuHer, 
Vgl.  570  eii/«m»  r;  Flechia.  AG  II  3ö7;  Tb.  p.  99 
(wo  keltiaeber  DrepruiiK  abgelebnt  wird).] 

6067)  [*tafln«.  -Ii«  (v.  talü)  >■  mm.  MiareM 
U  iti,  in  einen  solcben  Zustand  jem.  veiMtlM,  dalb 
er  Mark  ist,  kräftigen,  bekräftigten.] 

5058)  [Intänino,  -äre  laus  in-fag-mino) ,  an- 
greifen (u.  (iailuri'li  cntweihuni  =>=  frz.  fiittimer. 
8.  Nil  5u5tJ.| 

50Ö!:!)  *mtiirdio,  -Are  ( v.  trirr/Ms)  =  ru  m.  »»/«/tim 
oj  at  a,  verzögern,  aufscnieben. 

6060)  inttslr,  frm,  gfui  (Tom  StMime  tojf), 
oobeitlbrt,  heil,  gaas;  itaL  integro  UiUiffn)  „«hi 
BOB  fi  difetto^  iMonotto'*,  in^üero  ,fib»  noo  maora 
di  sIrana  deUe  me  parti*',  vgl.  Canello,  AO  m  889; 
davon  ila-*  Vb.  nttin::nrr,  steif  (unrührbar)  nuinlien; 
rum.  iiitn;! :  rtr.  fhlir.  aittir,  (lartnor  S  34; 
priiv.  ititcflit  .  riiti-fii'',  entieyr,  enUtr  :  in.  eiitier : 
itavon  »It  f  Tt.  mterin  (glcichRuni  * uitiiit  n<us],  voll- 
kommen, wovon  wieder  das  lain  h  im  .N'fr;.  vor- 
handene) Vb.  eiU^rtner,  etwa«  vollkomuiun  or<liii>n, 
gukirtlMhlMliti9Hi;«at.«R(f7r'<,  entir;  altspan. 

enUgr»!  Dovapan.  inttfro  W.),  ciUero;  ptg. 
integro  (gel.  Wort),  imUkn,  iwm  dar  gariehtUebe 

Ausdruck  entreque,  in  geb6riger  Form  u.  vollkommen 
geordnet,  eingciiSndigt,  atttguiefert;  von  inteiro  sind 
abgeleitet  inteiri{-(i.  iinveraehrt,  vollständig,  iutet- 
rifrtr,  straff,  stoif,  wtarr  machen.  Vgl.  Dz  184  in- 
tern: (Irölx'r,  ALL  III  J'is 

6061)  üttögT«,  »are  [\.  mltrijer),  in  Ordnung 
bringM;  ital.  inteqrart  (gel.  W.);  rum.  intvegetc 
ii  U  i,  venroüat&ndigen ,  beenden;  prov.  enUirar ; 
{trs.hUigrer);  eatapan.  ptg.infeorar (gel. Wort), 
«ntrt^mr,  aualiefem,  ausbindigao  («Sgantt.  wobl  eine 
Üb«rYriibe  in  gehöriger ,  ToIliToffliiioner  twm  vitt- 
zioli'Mi),  d.iä  Vhsbst.  (auch  Adj.)  entftffO,  -M«, 
Ol}<'r^'al.e.    V>;1.  Dz  1)7  -  i)tr>-fiiir. 

50»)2)  |*intclIe<'tio,  -irt'  n  irttdlegtre);  ruiD. 
w{fit'plrsc  ii  it  I,  in  hLiiiiiliii-i  --iotzen.) 

5063)  InteilSettU,  •nm  m.  {y.  intdkgen),  Etai* 
sieht.       ital.  ititdhitn  (gel.  W.). 

60(;4)  intellego,  lexi,  IScMM)  KfCre,  einsehen; 
ital.  »tUetttpere  (geL  W.);  rum.  inieleg  Und  Ua 
Ifffe;  rtr.  mtdlir,  aMätr,  Tgl.  Gärtner  §  154. 

5066)  f*IntCB|mn,  -tre  (v.  tmpu»)  — =  mm. 
intimplu  ai  at  a,  gneebohon.  sich  erngnen.) 

5(Mj6)  int«ndo,  tendi,  tentüm,  t^ndere,  nach 
i'inur  beBtiinmten  St'ite  hin  richten  Roman,  be- 
sonders von  ileni  Richten  des  Oh  res  ^pbrauclit, 
daher:  höron,  venii'hraon,  veratehoD  ;  ital.  in/cn- 
dere;  rum.  ivliml,  limei,  tinn.  ui.'U-  .hat  die 
aigenU.  Bedtg.  bewahrt  o.  dieaalbe  noch  mehr  ar- 
wtttart,  indem  «•  aarhnMMbreÜan,  eatfoltea,  liditan** 


u.  dgl.  bedeutet) :  proT.  fri.  mimim;  (dam  dai 

ganz  gelehrte  Sbst.  tnfendBttflOt  «wtemiwr: 
span.  ptg.  ftiien(]fr. 

5067)  '^Intinfibrieo,  int£n£bro,  -ire  (von  tent- 
hrae],  verdunkeln:  ital.  ititenehrair  lu.  -brirej; 
ruiu.  iiiUirifc  (f.  ititnium  ';  ai  at  a:  span.  tHttM 
hrar;  (ptg.,  auch  span.,  entenebreeer). 

5068)  •lB«iMÄKMi,a,Mi(T.laMc6r«e),  duhal; 
rum.  intuneree:  prof.  antaierM. 

5069)  [*tat«Mria,  -II«  (v.  toter),  sart,  weich, 
jgerflhit  madien;  ital.  intenerire;  mm.  MiliiMrme 
ii  it  i;  (prov.  atendrir,  atenresir;  frt.  attendrif); 
apan.  ruti-mmr ;  ptg.  eutertn-cer,  intenrecer.^ 

5070)  intentiTUs.  a,  um  iv.  i>,t' tukrc),  aufmerk- 
sam (Georges  gicbt  uiitiT  lii  /Ui^nahine  auf  Prise. 
15,  3t>  als  Uedtg.  ..steigernd"  au),  altfrz.  en- 
tentiti-g,  vgl.  Suchier,  Z  I  480:  aonst  nur  gel.  W. 

5071)  iitir,  awieohaa,  ontar;  (ital.  tra  —  intra); 
aardinlr«;  Taiii.telre,Mlft(;  rtr.  <I-en/er;  prov. 
fra.  eat.  apan.  ptg.  ewlre.  Ygt  Gröber,  Au<  m 
909. 

6072)  ""intSrilli  n.  jü.,  innerliehe  Dinge,  prov. 
intralias,  Eingeweide;  frz.  entraiUeJi.  Vgl.  f)/.  671 
i-ntraillf*. 

5073)  int^r-f  amböH,  zusaniiiifii ;  ital.  intinmhi,, 
intraifihi.  intrumhe,  beiilt\  ^  (lant  ln  n  iit' i-,!mendue\: 
prov.  entramOs;  span.  ptg.  extrnmbos.  VgL  Dl 
186  ifttrambo. 

6074)  iatictoii  n.  fl.,  Eingeweide;  itaL  ea- 
tragno,  (daBahan  le  imlteriora,  nUuUni,  hmUk, 
etaeeri);  (rtr.  amWati»  » in  +  <i<  +  iMdw;  ptav. 
tnh«KeM«v  tNlerolM;  frt.  enfrwilte*);  altfrs.  mh 
traiqne,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  163  u.  241 ;  spaa. 
futmütis,  yJauiibfu  intfstinos .  tri]»is.  risctrat): 
ptg.  I  iitratiltns,    daf.rln'n  ,/ili-.^'n:'i',  trtpiisi. 

5075)  linterest,  fs  ist  daran  K<'l''g''"  •  =  •  f- 
ixtirt  t  ;  gi'l,  W.),  Sbst.,  AngelHgenheit ,  IntiTf's.-w. 
die  übrigen  Sprachen  branohen  in  dieaec  Bedtg.  den 
eabatantiTieirteo  Inf.  MerMM  (itat  ptg.  inlmMr, 
apan.  »irtaree).] 

6076)  tatirgCalaai;  daT.fri.  eirtrtgwrt,  Lebeae- 
art. 

5077)  IntSr-f  hSeqne  <=  ital.  introcque,  unter- 
dessen; rtr.  aufm,)!!-!.  l>is,  vj,'l.  Ascoli,  AG  V'll 
526  f.;  ebenda  inter  ;  hoc  i  In  -  rtr.  i-ntodten, 
bit>  an. 

50781  intSr  +  höcque     ins-  ^  altfrz.  entrut$, 
entruesque.  vgl.  Ascoli,  AG  VII  527  Anm.  2No9; 
Gröber,  ALL  VI)291  (fr&gt      m(ro[rJ<wm  ?). 
6079)  (IB  +  (altnMnk.  tatteB,  mit  ümlanti 


(•»serren):  davon  vioUeMbtaltfri. 
reiten,  indeoMn  kt  ein  gewfebtfgea  Badiataa 

gtgan  dieee  Ableitung  die  von  Purster,  Z  ITT  263. 
nachgewiesene  Droisilbigkeit  des  einfacbea  Vorbunu 

tarin  .  Vgl.  Dz  Ü85  tan^r:  Sohelvr  im  Aaliaog  tt 
T)z  815;  Marke!,  p.  47  unt«>n.' 

6080)  [iBt«rior,  •na,  d<>r.  ilie,  dat«  luMta;  itaL 
interiore  etc.:  fiberail  nur  geL  Wort.J 

5061)  l*iBtirIto,  -«ra  (t.  iHttrUm),  au  Gnude 
richten,  t6tlich  irnin,  «  (t)  mm.  mtärUm, 
reiaen,  krtaken.  vgl.  Densariaaii,  B  XXVIU  M. 
Sehr  betecbtigte  Z wi  ir  i  an  dieser  Ableitung  hat8d»> 
chardt,  Z  XXUI  419,  ausgesprochen.  8.  No  4986.] 

50S2.I  *inlcrldco, -are  (v.  locus)  ^  rum.  ivtertoc 
ai  at  a,  zusainmiMibrinu'on,  irgend  wohin  bringen. 

6063)  int«r  -j-  mediSm  --  ital.  intrnu<::'i. 
Zwischenspiel;  Bj».  tntremesi/f).  Vgl.Uz447«*«/i  <'»"'^ 

5084)  intftrMMy  •■k.  hinmorden;  davon  viel- 
leicht modaDoa.  mm^kir  naoaBortmi«,  aoffoean^ 
appaatai«,  attoaeani',  vgl.  FlaAla,  AO  II  a 
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5086)  fntmro 


6117)  InTSdo 
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0085)  intero,  tnvl,  tritun,  tfir^re,  hinein- 
taiban;  Ital.  üariden  {intrisai,  itUrino  nach  Aua- 
lo^  s.  B.  TOD  rtn,  riao,  danach  wurd«  dann  auch 
dar  Inf.  *intiedere  tn  intrider*  umgaliDdet,  Tgl. 
AanU,  AG  X  86  Antu.).  knatan. 

6068)  latCrrigltlo,  -9neill  f.  (v.  mterrnyare), 
Fraj;'- ;  ital.  luternxjiKiDHi' ;  ruui.  inlrthormut . 
frz.  intnroijtit lon  «tr.;  überall  uur  gil.  Wort,  da« 
Gleiche  ^ilt  vun  dem  Nocn.  act.  interrmjator. 

5087)  iatiRig«, HM,  fragen;  (it aL  uOenogar); 
ram.  tntrrfr  «t  ol  a;  pioT.  tnterrnyar,  enfenwr; 

altfrz.  nitercfr  (in  eimvloan  Unndairten  noch  jetzt 
vorhandi-n);  iwe^tii  ruHvrr  «.  hröpan\:  nuufrz. 
interroger;  c.-it.  »,  pif:  ii:t-  i-,iiiiiir.  Das  Wort 
ist  nur  (ii-lolirt  aij>;i"M  hcn  von  lii-in  weiiit;  üblicbon 
prov.  entirntr,  altfr/.  rnirrcer):  dit>  volkstiitnlich«-n 
Aoadröcke  für  „fragen"  sind  im  Kumanischen  de- 
wttutdare  ^  it*l.  £»mandare,  dimaudare,  frz.  de- 
wttmder  etc.,  n.  pereoHtare  (iiu  Schriftlat.  Deponaoe) 
M*8pan.  pregutitar,  ptg.  pergnntar.  Vgl.  Us  664 
corri-f. 

W)8öl  [*mt*rtio,  -are  (von  tertm»],  in  dritte 
Hand  Ifgi'n,  in  dritter  Hand  finden,  wiedererkennen, 
■=  altfrz.  iiitfrcirr,  wiedererki'unen,  vjrl.  1)/,  571 
».  ».    Vgl.  G.  Paris,  Alexias  p.  iso.j 

6089)  [«fatterritU«,  *faiterritleajn,  interriticlom 
M.,  aina  Art  Claaiatia:  neuprov.  entrevedtl,  futn- 
vigCp  tmtmadMg,  «utftteiiem,  aUfrs,  «ntmtediemx 
(entreveniena  bei  Oodafraj  ».  9.  dflifit  aia  tob  6. 
(ibornomniener  Drurkfebier  aain).  V|^.  TbooM,  B 
XXVIII  181.1 

6090)  *intSranio,  -ire  (t.  uimw),  vaninigaD, 
rum,  intrunete  ii  it  i. 

60111)  Artbc«,  ttxil,  tixtui,  texin,  Unrin- 
weben;  ital.  intemsere;  rum.  intts  ui  h(  e. 

6092)  MBtfWla,  um  (Adj.  m  Mlbum,  En- 
difie,  Cieboria  Eodifia  L.);  im.  ital.  prov. 
«ndteut,  EndMe:  frs.  etülhe;  tpan.  pt|?.  endivia. 
Vj?l.  Dz  126  '-iKliria. 

50931  Intimus,  a,  um,  inner.tt;  iieinil.  rmiln, 
BottzcuK,  altvenez.  eiitimn  ete,,  v).-!.  Mussafi.t, 
Beitr.  63.  Mevcr-I-.,  Z.  f.  ö.  1H91  p.  771,  Sal- 
vioni.  Po^t.  I  J. 

6004)  iitiBf*||  tiaxl,  tlaeUlai,  anfif«,  ein- 
tanefaen;  ItaL  mtigmt  Itnn,  ti$Uo,  tignert;  rnn. 
inting,  tipwi,  tipt,  finge;  die  Obiigira  Sprachen 
kenneu  nur  das  einfache  Verbnm. 

6095)  l*intItlo,  •ire(<iV"/nM.  aniandm;  altfrs. 
entUier,  v«!.  Horning,  Z  XVlll  237.] 

6096)  *uitöno,  -ire  (v.  *(omh«  =  rotw*  Ton, 
sleo  macbieden  von  inloiiare,  donnem),  anatinuBan, 
«SS  ital.  tntiHuire;  frs.  enUmner  atc 

5097)  *Int9nio,  -Ire  (v.  ropM«)  r  o  D.  mtoni 
rt»  rtt  n,  um-,  VIT-,  zurückdrehen. 

5098J  intininSo,  törsi,  tortOai,  törqnere,  uro- 
diefaen,  »  rnui.  tHtorc,  or»ei,  ors,  oaree,  drehen. 

6089)  (naMMO«,  -dr»  (tortaM)  —  frz.  entor- 
HUtTt  wiekalo,  ringrtn;  apan.  tHtortifor.  Vgl.  Dz 
328  torte.] 

6100)  *intrimo,  'in  (v  trama),  ein  Cewebe 
Mfanj^iMi,  =  rum.  intram  ai  at  a.  wieder  in  Ord- 
niini;  hriii;,''  [i.  wieiK'rlu>rst<'lli-ii. 

6101 J  'üitTtajirm«,  -Are  (v.  arma^  —  rum.  in- 
trmmt»  ml  at  u,  bawaAiea. 

6109)  [I>  tfiatfclo  (Too  tratuigere,  durchstoben, 
dvnhflAbren)  im  Stöfs,  mit  Gewalt,  ohne  Bücksicht, 
<tllB0  Umatäode,  •»  altfr/..  fii'n-^.nt,  „Uw  \'ui- 
■tinda,  geradezu,  sofort,  uotm.  autit-^Mu.  V^l.  Dz 
671  entTMoit.  Si  aneb  oben  ad  tnuMMtaB.) 
K»rtlat.  laLpfOM.  WMefiaeb. 


Ö1Ü3I  [ital.  intreeelato  No  5104),  daraus  frz. 
lutrecliat,  Kreuz-,  Luftaprung.] 

5104)  [*utri«hio,  -ice  {y.  xqIw),  diaifach  teilen 
(daa  Haar,  am  oa  an  flauhtan,  dann  fleebtaa),  iit 
daa  matmabliebe  Gmndwort  zu  ital.  iiüreeeiare 
(zanächtt  von  treeeia  —  *tridKa,  Strähne,  Flechte), 
fle«'hten,  verfl-chten.  vorwiekuln.  (Aus  dem  Partizip 
titlrevi  nitii  entstand  durch  vulkHotyraolo^nsi"!»«'  Um- 
deutuii','  i'rz.  eiitrechat,  cigeutlieh  ein  verwickelter 
Sprun<;  beim  Tanze,  Kreuzaurung,  vgl.  l>z  571  «.  «.; 
Ab,  RP  III  504.)  Vgl.  Ds  396  tracdd;  8cb«ler 
im  Diot.  treue.] 

6106)  fntrlM,  «ire  (vgl.  fiber  daa  Terbnm  Die- 
terieb,  Pulcinella  p.  98  Anm.  2),  verwickeln;  ital. 
intrieare  „rendero  difficile",  intrifiare  „imbrogliare, 
brogliaro",  dazu  die  Vbsbtittvu  iutrka  u.  lutriijit, 
vkI-  Canello.  .\U  III  371:  aus  dem  It^tl.  dann 
prov.  eHtnvai  :  frz.  intriguer,  davun  da.-i  Vbsbst. 
tntriijue;  apan.  entriear,  en-,  intrincar;  ptg.  ««- 
Irtcur  u.  tntriqar.    Vgl.  0z  327  trieare. 

6106)  iBtHito,  -inCr.  triatit),  betrfiben;  ital. 
intristare,  tut  rühre,  bSie,  gottlca  werden  (aMrwtare, 
C'intri/ititre,  betrfiben);  rum.  intrist  ai  at  <i,  be- 
trülwn:  prov.  entruteiir;  (frz.  attrister);  cat. 
tiiiri.-tn  ;  altapan.  cnMatar;  aanapnn.  ptg. 

r>l07  intro,  «äre,  eintreten:  ital.  httrart;  fri. 
entreri  prov.  span.  ptg.  etürar. 

6108)  {*lntrditio,  -äre  (v.tnlroätiw),  binaingeben; 
davon  nach  Baiat,  Z  V  684,  apaa.  rnttrudor,  den 
Sonntag  vor  Eintiitt  der  Faaten  feiern,  dasu  das 
Vbabat  antnt^o,  welches  C.  Michaelis,  St.  2fi3,  ala 
Schoideform  zu  introitu  au.sah.j   S.  IntroitiLs. 

511)91  intriiitfiH,  -um  m.  (v.  u\trotri  Kiiitritt; 
altapan.  mtrmdn,  untrutdo :  nouspun.  antruejo, 
(das  wohl  durch  äuftiiverlauBcbung  aus  ttntriudo 
entstanden  ist  und  au  welchem  daa  Vb.  antriHijar 
gehört),  Kamevalttonntag.  VgL  Üs  447  entrOMfo. 
S.  intröitto. 

5110)  latra  4-  a!W|ue  c^altfrc.  trosque,  tresque, 
bis,        Dz  622  ji4-.<i)ir. 

5111)  intro  -f-  üftqu«  t-  ad  ~  \^Tlr.  antroqwi?); 
]iruv.  triii\c'<i,  Iiis,  Jiltfrz.  tro.squ'a,  ^o'xyi/'ii, 
danelH'u  Iresci  (nach  dtsci  =  dr  ex  -f-  fcce  Ine  j;e- 

'gebildet;  que,  eutre.-,ci  que  bis;  nach  letzterer  Kon- 
jonktiou  ist,  mit  gleicher  Hedoutung,  enfre«ci  que 
gabildst  {m/reM  vermutlich  aus  *eHvres,  encers  = 
inverttu  eotatandeo).  Vgl.  Ds  623  jNagiM;  Gr5ber, 

'  ALL  VI  H». 

6112)  [*lntfiditio,  -are  (vom  Stamme  dttt,  wovon 
tiindere\-  «hivoii vielleicht  ital.  tittu-zarf,  riutuzzarf, 
stumpf  machen,  dampfen.  Vf^l.  A*e<ili,  AG  I  'Mi; 
Dz  379  ».  17.  wollte  da«  Wort  von  *tntuttart  von 

!  futrt  (u^u»' ableiten,  >v.i>.  begrif&ieh  unannehmbar 

I  ist.  HSglieberweiae  gehört  sa  tntiisntrr  das  Adj. 

I  toteo,  dick,  kun.  vgl.  Ds  406  s.  v.) 

5113)  in  -f  tfira  «  altapan.  ealoa,  damals; 

I  iptj,'.  enldu).    V^l.  Da  446  «nlON. 

5111;  i'n  -|-  tflncce  »  «pan.  i-iitnnr>'s  .  daiuuU 
;iiltM|Kiri.  auch '■"•((/»tz/-.  rstouziin  =  tx  4-  tiincci'. 
v<^l.  I)/,  441)  fiümi. 

6115)  intüs,  drinnen;  ital.  ^uiundartl.)  r»«»; 
pruv.  ins;  altfrz.  chk,  vgL  Ds  670  MS.  Über 

i  de  -i-  intu»  s.  oben  unter  de. 

6116)  latUi.  .am  f.,  Alant  (Inula  HeUeniom  L.); 
itaU  enol/i,  fU„,  leHu;  frz.  tstuUe  —  *ilNMrta  fftr 

'*imilata;  »pan.  ptir  hiula ,  eia.  VgL  Dl  126 
(iiiild:  (jrüiier.  .\1.I.  II  JtjT 

öll7j  invAdo,  ratii,  vasOm,  vad6re,  eindringen ; 
.ital.  üwado,  von,  wno»  «ad«rr;  prov.  mwatir; 
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5118)  iBfilldiii 


6141)  »lavftw 


MO 


frs.  enmhir;  span.  ptg.  invadir.  Vgl,  Ol  071 
eitvahir.  Vermutlich  ^^hört  hierher  auch  ipan. 
embotr,  K^^'^ti«  eionehmen,  in  Erstaunen  seilen,  vgl. 
Cwnu,  B  Zm  801;  Puodi.  B  XXTII  908,  Mtet 
tmMr     *<tt«a9ir«  An. 

61IS)  Turfilldus,  n,  um,  «chwaebf  knak;  aeftp, 
'mmälfto,  vgl.  Salvioui,  i'o*t.  12. 

511»)  i'iüTiglno,  -ire  ),  in  ilii-  SiOu-iil-- 

stecken;  liav.  vielleicht  (miltflji  i  al.  ummniHiin: 
(wefji'D  (It's  tir  ;  mm  vjj;!.  inrtnlare  :  uvuneutiir),  \^]. 
Fleehia,  Ali  IV  »72  (dagegen  Canello,  AU  LH  321), 
u.  d'üvidio.  AG  XJII  867.J 

Ö120)  *iBTiBiM,  (v.  wfMmwi),  rergiftea; 
ital.  imdemrt;  ram.  inetimtM  ai  at  a;  prov. 
enverinar,  teerinnr;  frz.  mvenimer;  cftt.  Mverinor; 
span.  eiifrnenar;  ptg.  ent>enenar. 

r>lJl  inTento,  -äre,  erfinden;  ital.  inrenlarr 
ittiiuiiiiitan',  vgl.  Xo  234i;  fr/,,  inientiu-  etc. 

5l:;ji  *inTermino,  »ilre  (v.  r<  rm(s(,  Würmer  l>e- 
küDiineu;  ital.  inwnnimre  u.  -ire,  rum.  «/rrer- 
mtM««  at  Ol  a. 

512S1  [*IBT^n•Illa^Sllgll^il;  dsT.  oacb  fleebia, 
AG  vm  888,  pi»D.  OMftflMär,  lUditw,  i.  ab» 
b  +  Mit.] 

6134)  ta  +  vCnis,  gH^Kii;  ital.  tttWTM;  protr. 
frz.  «itvrs  (miul.  iuccrs  —  iui'crsum,  Norden,  vgl. 
Dz  272  ritto,:  span.  eiiibes.    Vgl.  N'o  5111. 

61J5i  investio,  -ire  iv.  veMts],  bcklcbli^n;  ital, 
inrflii-i- :  sicil.  mme.^t^ri,  vgl,  Salvioni,  Po«t..  12; 
frz.  ()M''^/i;,  dazu  das  Sbst  invetiMn,  freier 
Baum  uui  ein  HauH;  epan.  enibestir;  Q>>erall  nur 
gel.  Wort  u.  zwar  Kunstausdruck  der  Kriegssprarho 
„(dnaa  flata)  «ognifoo,  bsraanao,  «iiuchlialiNO". 
TgL  Dl  186  iiwenire, 

6196)  bTCtSratns,  a^  am,  veraltet;  sard.  «m- 
bediradu,  inveterato,  cronicn,  vgl.  Sulvioni,  Post.  12. 

6127)  'InvStlllo,  -ire  (v.  retulu.-),  ;ilt  wi  nl-n 
ital.  invttchutre :   'ruin.  iin-rchefc  u  i{  i;  prov, 
eui-ellitcir,  r)iiielli':i  r:  fr/.,  ''irteii/tr;  •at.mMlIir; 
span.  nicijfcrr-  ptg.  etictUuceri. 

51281  inrieem,  wL>cbaalwfliae;  a«ap.  infireee,  vgl. 
SalTioni,  Fo«t.  12. 

6199)  *InTlelB(»,  •ire  (v.  mdnwt),  benachbart 
Miai  rnm.  ineeciH$M  ai  at  a,  benaclibartnia;  (fri. 
OMMMier;  BD  ED.  ovwmar;  ptg.  ctvi-,  OMfiiMiir). 

6130)  Inrldlä,  -am  Neid;  ital.  invidia,  dazu 
die  Verb  iuvidinri':  tosiv  •»«/»♦irrt,  hi:üi  (—  *im- 
bidia),  v^:l.  l'aro-li.  U  .\XVII  238;  pniv,  enveja, 
dazu  da«  Verb  i-uvrjur;  frz.  t)(ric,  <l;i;:u  da«  Verb 
entier,  davon  wieder  das  Vb^tbit.  ciiri,  Wi-tk'ifer; 
•pan.  euctdia,  dazu  da«  Vb.  encidiar:  ptg.  tu- 
ttja,  eil;  daso  das  Vb,  «w^^,  en-.  Vgl.  Ite  671 
Mm«;  DMwnr  m,  «. 

6181)  *nifSMM«  tM,  iUUMm,  üatitn  «  rnm, 
tnctfi^,  tniwei,  viiw,  vin^r,  tlflgan,  (da«  einfache  Verb  | 
fehlt  dorn  Rnm&n.,  wEhreod  andererMita  die  flbrigen  ; 
iSpr.irli- II  'l'.iA  ziisaninmngi'sctztc  nicht  kennen!. 

äl32l  *mTlo,  -ire  (v.  vin),  auf  den  Weg  bringen, 
schicken  ibei  Solin  2,  4  korniut  iiiriiire  einmal  vor, 
aber  in  der  Bcdtg.  „betreten  "i;  ital.  tNriare; 
proT.  etmar;  frz.  encoyfi ;  laltfrz.  auch  en  -j- 
vojfer  SB  inde  viare);  cat  apan.  ptg.  inviar,  en-l 
mar.   Vgl.  Ds  700  voy«r  2. 

6188)  *lBVfrMIft»  -Ire  (t.  mridia)^  püa  werden : 
ItaL  ttieerdin;  mm.  inveneBC  ri  U  i;  (span. 
ptg.  envruUcfr). 

6134)  Inrite,  ungern;  louib.  inevid,  inrcida,  di 
mal  vüglia;  valiu  nirtda  :  valsi'H.  mn  :  gen  lies. 
maincio,  malvolentieri:  valtell,  de  »urrtt,  iuipetui«- 1 
•niaente,  HitU,  »arif  inpvto,  t^.  Salvkioi,  l\wt.  19,  i 


5136)  *inTitio,  -ire  (v.  tUium  in  seiner  roman. 
Bedtg.,  wonach  et  „b6«e  Gewohnheit,  Gewohahat 
Oberhaupt,  Balnatigang"  -j.  dgL  bezeiobnet);  ram. 
inväf  at  at  a,  gewöhnen,  daza  das  Vbsbst  invdf 
(b««e)  Gewohnheit;  pror.  etnetar,  belustigen; 
altf  rz.  *ncoi>i>r,  sieh  belustigen,  dszu  die  Sltnttve 
enroisif,  niro'murf.  Freude.  T^nst,  Sclierz,  aber  ■'»iich 
Hi'triiu'eri'i,  >--iiiirlv'r.  I,     N'u'l,  I)/  344  visio. 

üVM>]  luvito,  -are,  emladen;  ital.  intitarr; 
!>ar<l.  imhidai;  loiuh.  invidd;  r  um.  imbiu  ai  at  a ; 
prov.  envidar;  fra.  itimter;  cat.  span.  ptg.  ^- 
vtdar  (sp.  ptg.  anfih  Mivi(ur). 

6187)  iBTitia,  a,  am,  widenriUig;  itaL  üiaito; 
obwald.  fMMich»,  vgL  AG  Vn  641;  frs.  cnaj»; 
altapan.  ambido$f  «aidof.  Vgl.  Ob  498  awAidm 
n.  671  «tri«. 

5138)  Inrolo,  -ftre  (in  u.  cola,  hohle  Hand  .  in 
die  hohle  Hand  biiieinbring»<n,  stehlen  (vgl.  Ri>iiseJi, 
Collect,  pliilol.  p.  75,  lüJ.  2b3;i;  ital.  incolare, 
»tehlen;  valtell.  iiif/oJa:  prov.  ««po/ar;  frz. 
embler,  dazu  dasVbsbdt.  nii'>lt:e  in  den  Verbindung^ 
d'embUe,  ä  l'embUe,  verstohlener,  heimlteber  Weiü^ 
(das  übliche  Vb.  für  „stebleo"  i«t  voler  —  vUan 
ia  traaaitifer  Bedtg.  ,iflie«tt  madiea'*):  aaa  de  + 
invcian  ist  wohl  entstanden  altfrx.  damhU{iry, 
fliegen  raachen,  v^^'l  I  i »  r  p.  7J).  Vgl.  Ol  188 
embler;  Scheier  iui  .\uhang  ui  Uz  791. 

513y)  'inTÖläerOf  -ire,  einwickeln;  dav.  nach 
Cumu,  Gröber'«  Grundrils  1  767,  span.  embtirujar, 
ptg.  enUturulhar,  barMor,  wmmkut,  Tara  inen, 
vgl.  K  .\XVU  231. 

514U)  {*iBTilMeiK,  »ire  (v.  mlvere  abgeleitet. 
—  ital.  mvc^iaref  einpacken,  daiu  da«  Vbabat. 
tinw^K»,  Pakät;  {mvogtiare,  Lost  arwaekaa,  kt 
gleichsam  *involiare,  vgl.  coglio  —  *<aolio  f.  Mio, 
vofflia.  Lnst).  Vgl.  Fleehia,  AG  II  30;  d'OridiOb 
A(i  XIII  4Ü(l  iii.r  wird  auch  .ler  Pflanzennami 
niiirrlim,  eonvolvuluii  .irveiisis,  iiiitgefubrtl.] 

['inTÖliltüo,  -ire  (von  nnolniuK  abgeleitet 
nach  Analogie  von  fluctiMie,  aeMuare  u.  dgL), 
daraas  (??)  *inicoluppare  (vgl.  pipUa^^pituitaj  a.  Ihi 
249  pipUa)  u.  daraus  ital.  invUvppare.  (daza  das 
8b«t.  tnvilujqto);  frz.  envelopper,  (dazu  daa  Skat 
enttdoppg);  alteaU  wooipmr,  8o  «iU  8tonL  B  V 
187,  die  aeltaama  Wortsippe  verwwhmaiM  erklinn, 
für  welche  Diez  S41  väappo  keine  Deutung  beizu- 
bringen wul'ste  u.  fflr  weiche  auch  Scheier  im  Au- 
li.ini;  /u  751  keine  Lösung  fand.  .\ber  auch  Storm'» 
Aniialimo  kann  nicht  befriedigen,  weil  aus  tu  ^  t( 
nininierniebr  pp  werden  konnte  {pipita  aii.^  jriiniin 
beruht  auf  volksetymologiscber  Umbildung).  £ben«o 
wunig  genügt  Horning's  Annahme,  Z  XXI 192,  wo- 
nach {in)»Mtfpan  «to.  ana  fakgffa  (a.  d.}  ont- 
ataaden  eeia  aolL  KSttiag,  Ztsehr.  t  m.  Bat.  a. 
Litt.  XXI 104,  vermutet,  dafs  Hnvoluppare  aofXrsa- 
/.iing  von  *imAmtare  „einwickeln"'  mit  HüppSre 
,,slii]ifen"  bcrulie. 

5142)  *inTölTO,  «ure  if.  '»r')/'-^rpi=  ru  m.  inMRi 
ai  at  II,  weii'li'u.  ilf.'hi'ri. 

5143)  luTolvu,  tuIti,  TÖlfttum,  völrtire,  hinein- 
wilzen,  oinhQllen;  ital.  ntvolpo  und  -rolgo,  vohi, 
voUo,  tohire  u.  wAgere;  apaa.  ptg.  cnvolotr. 

5144)  ['iBTiraa,  -81««  ootatarzon;  ilavoa  Baak 
Fleehia,  AG  VllI  888,  ptam.  amboitai,  gaaaai. 
M160M,  capovolgere,  Toveeeiar».  Nigra,  AO iDVSTCk 
Torwiift,  ohne  jedoch  ein  neues  Grundwort  anfza- 
stellen,  die«u^  Ableitung,  weil  aiej»  die  Worte  von 
ital.  Iiu::i),  Haiieli,  p n« v. Hauch  derVVieder- 
kiuer,  abattzar,  auf  deu  Baucli  legen,  etc.  nicht 
tfwiaea  laaam.J 
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5145)  l'inrült«, 'iire  (v.  tm/Zhs  =  altfr/..  roiit\=~ 
frz.  emoiilrr.  t;lpicl)Ban)  Höges  in  oin  An'lit,-  liitn^in- 


Ist*  s.  oJ>fln  .«.  r.  —  2.  e««afin'  +  ht*  *• 

3.  ist*  f  ipsnn     ital.  strs-o,  tjxI.  Dz  403  ,y.  r..- 


«Qnscben,  niittilst  cinos  Wachsbildes  vorwutiwh«n,  A«f<>li.  AG  III  443.  —  4.  Isto  die  —  riim.  axtäzi. 

behexen.    Vgl.  Dz  672  ».  v.  n.  Scbeler  heut«-.   -    5.  Uta  matntina  =  ital.  ftamuttina, 


ü.  isto  Mr»  —  ital.  gta$era, 
b«Qt0  Abend.  —  7.  iBto[Hl  aoctefial  =-itsl.  jta- 

noHe,  hente  Nacht.  —  8.  ad  Istam 


ian  Anhang  su  Dz  793;  envoütrr,  einw91b«D,  i«t»  jbante  Morgen 
*liN«nl(m)(nr«.] 
I|Mi  hSri,  Ipai  fllft  h6it  a.  *lfaiui. 

5146)  'Ipsos  (f.  ip»f:  ip*f,  non  tj^mi  App.  Probi '  altfrz.  nrture.  jVtzt.  vgl.  Diez.  (Jr.  II*  471.  — 
I5fi1.  a,  um,  «eI1)8l:  ital.  (»xso).  rx.so,  <lazu  »las  9.  aut«"  -  Ist* -f  Ipsum  \  i»\.ifitlfS!n,  trxt^,  neii- 
Aiiv.  i.s.irt  ^  i'^ia  Roii.  /lorrj.  jetzt:  sard.  ilog.'l '  lieh ,  vgl.  I>7.  4116  tfstf.^i).  —  (10.  momento  Isto 
»Hii.  isMu :  riim.  i>/.v;  jimv.         eis    wiril  vnn  Ul-  «uler  Isto  Isto  verniiiti'to  Rajna,  (iiorn.  di  fil.  rom. 


rieh,  /  XXI  236t  unter  Berufung  auf  Sueton.  Aug. 
88,  au8  *i(rw  t  ipte  «rklirt);  (altspan.  e$ai  — 
ipM  -t-  hie);  Benapsn.  «te;  altptff.  eiie;  nan» 
ptg.  tut.  Aalwrdmn  tat  daa  Pran.  in  ZnaaiimHm- 


•etsangen  erhalten:  1.  td  Ipans  ital.  desxo, 
»ler;  rnm.  rfi»w.  mit  dem  Artikel  tiinsul  •-•  id  ipxr 
tili'.  2.  ad  Ipsnm  »-  (?)  ital.  lulrs^o .  jotzt; 
jirov.  tiili-s:  a  1 1  <•  « t.  fiJfs ,-  h  1 1  s  |>,i  n.  nr/irv»).  Vgl 


II  57.  als  (irumlfiirm  für  das  ita  1.  alt  sp  an.  al  tptg. 
tmto,  sogleii'h.  prov.  altfrz.  loxt,  neufrz.  tot  in 
btentU,  tanUit;  Bigna  bffcrtndet  sein«  Annahme 
fp>iatvoU  a.  iKMrandt.  gleleh«obl  ist  da  wenig  glaab- 

haft,  und  die  ron  Die«  826  $.  V.  befürwortet»  Ab- 
leitung von  tortus  (von  torrere)  dürfte  dnrehans 

vorzuziehen  nein.  vgl.  auch  ("itni'Hn.  III  324; 
an  lotn  cito  rn  denken  ist  am  naheliegendem  laut- 


No  —  3.  ad  Id  ip«nin  =  nini.  mliu^.  ehen   li<lien  (Jruiide  unstatthaft,     Vl'1.  (tniher,  ALL  III 


deHweg«-n,  gerade.  —  4.  Itti  ipavs  —  ital.  »ttato, 
vgl.  Aacoli.  Ati  ni  443.  —  6.  Ml  +  *lpnfara 
aital.  Mddeaniio,  Mlbat;  prov.  ««desma,  Mteaeaate, 
(daneben  wteteu,  wwäeM  «■  met  +  ip»e);  f rx.  mimt; 
apan.  minmo:  ptg.  memw.  —  G.  ipan  +  Mnte 
•»  prov.  epsamen .  rissamru,  auf  gleiche  Welae; 
altfrz.  ri n i-rmrti^.  —  7.  Ipna  hora  =-  alts|i.iti, 
c.-ora.  jetzt.  —  8.  Ipsa  Hin  hora  =  a  It  f  r/.  r;>s/.(r. 
sofort.     -   9.  long-   :   ipsum    -  itnl.  Iminhf'^Hn. 


273.    (Ühor  Ntr.  istum  vgl.  Neue  11»  H»7.) 

6168)  Ittr  n..  Weg,  Reise;  ital.  rrre  in  perder 
Vtrtt  ,4nbri«eani",  vgl.  Canello«  Z  I  667:  alt- 
mail.  edrp;  altfri.  erre  (aneh  neofrs.).  eine. 
Weg.  Beiaei,  üntemehmen,  Plan.  Vgl.  Dz  573  rrre : 
Aaeolt,  ACr  m  444  Anm.;  Meyer.  Ntr.  02;  Kjd- 
iH^rc.  Zar  GeMshiebte  dea  fn.  •  n>  (Upaala  1888) 

p.  MM. 

5Iö9i  *itero,  -Ire  (v.  t/fr),  reisen,  wandern 


lAnga. —  10.  snpra  -f  ip<«Qm  =  ital.  .vorroto,  üb<»r,  (Bchriftlat.  iterart,  wiederholen,  welches  Vb.  als  gel. 


aof.  — ■   11.  in  ipM>  illo  paaao  —  altfrz.  ene 
ieaat.  —  Im  Kam  An.  aind  auch  aonat  sablreidie 
nit  ipu  gebildete  TerbinänngeB  vorhanden  Ch. 

|k  136),  ebenda  wird  von  dem  Pmn.  i«is  aurh  ein 
Verbnm  inHUfenc  ii  it  i  mit  der  Bedtg.  ..^^ieh  etwas 
aneignen"  abgeleitet.  Vgl.  l)z  129  f.ts();  GrSher, 
ALL  III  2H9  u  VI  391;  Kvdherg.  Zur  Gesehirhto 
des  frz.     11       r[i-al.i  189'si  p.  304fr. 

6I47I  Ira,  -am  /.,  Zorn:  ital.  irrt;  altfrz.  irr,- 
(laxu  da«  .Adj.  irmi.s. 

6148)  IiieftndU,  -aB/*.,  Zoni;  altptg.  n^ronAa, 
▼gl,  Comn,  R  XI  95:  altfrs.  troetraiiie. 

5149i  fräsffor.  fräse!,  xflraen:  altfrz.  traistre. 

51501  *ir«.\,  -aitm.  /«mig;  altfrz.  irain, 

5151 1  Trredemptiis,  11.  um  iPirt  Porf.  Paea.  ». 
redimrre)  =  ital.  iirt-il.ntu,  um'rlö.st 

61521  Irrigo,  -äre,  hewä»sern:  hagnard. 
(Wallis)  ertye,  vgl.  Mover  k.  Z.  f.  ü.  ii.  1891 
p.  771. 

6168)  bm*!  Hte«»  aaniian:  UaL  irritare;  ttr. 
anridar;  trx.  irriter;  spao.  muHar, 

5154)  Isehlaticos,  a,  na  (iMMac),  warn  BfÜtmA 

gehnritr.  i  t  .1 1.  scinficn. 

51.');)i  *isenlirrtn,  eisenbraun.  =  prov.  alt- 
frz. isniibniii.  ein  Stoff  von  brauner  o<ler  Hi-hwürz- 
licber  Farbe.    Vgl.  Dz  619  1«.  v. 

5156)  iaiciäm  w.  (f.  intticium  v.  i»i.<ico  ~  in*ceo), 
Warst:  davon  nach  Caix,  St.  62,  ital.  eieeia 
„flnzne",  «iceiato  odar  deeiolo,  deeiottoro  „pauetto 
(U  eame  taglianata":  ana  dem  Kompoeitam  mKa 
insicia  ^  *Halitiriit  entRtand  nach  Caix  ital.  ,<<«/- 
tticeio.  Bratwurst:  prov.  muft^iusn :  frz.  »r/f/ci-w ; 
CAt.  »aUUja;  »pnn.  sulihuhn.  I>ie/  :.'hi  s((/v,i 
leitete  letzteres  Wort  unmitte|l>ar  von  ^fÜMUn  ab,  in  altfrz.  qiste  nur  analogisch  s«i .  anders  fafst 
u.  dies  dürfte  doch  die  giöfsere  Waiir.-ieheinlldllieit  |  Horning.  Z  XIX  75,  die  Sache  auf.  indem  er  *j(icUa 
für  aicb  baboo.   Vgl.  Gröber.  ALL  11  272.  j  ansetzt),  Nachtlager  (vgl.  Braune,  7,  X  262),  genne, 

6161)  *Mm  (f.  iate),  *wm  (f.  -•«*),  dieser,  Kindbett  (prov.  janna);  cat.  jaich,  jeffui,  jegtU, 
jener,  altital.  e«(o;  mm.  ist;  prov.  ext;  altf  ra.  IjAWfvr;  apan.  »blieb  aind  nur  die  3.  F.  Pria.yMC. 
ist  (nur  in  den  Eiden);  «at  spao.  ptg.  ttU.  —  jdla  8.  P.  Impf,  jfoeia,  Inf.  yoeer  („liegen"  wird 
Anterdem  in  den  ZnaanoMneetanngen:  1,  MM  -1- '  gew6hnlieb  durch  entar  mit  Baftgnng  von  eehaio, 

32* 


Wort  im  Roman,  erhalten  ist);  altf  ri.  edrer  {edrers 
Alex.  38  e,  ednU  Leod.  69).  errer,  davon  daa  ad- 
verbial gebrandite  Part  trrmi,  daneben  trranmiU), 

aogleich;  (apan.  hedrar,  zum  zweiten  Male  nm- 
haelten,==  fferare.  wiederholen).  Vgl.  Dz  458  htdrar, 

573  frrr. 

öU'iOi  arab.  ithmid:  daraus  vielleiclit  entstellt 
frz.  iintimninf,  Aiitiiiinii .  S]iiern^'l;»iiz .  vtrl.  l)evic, 
Suppl.  p.  10;  littre,  Dict  ».  c,  Fafs.  RF  III  493. 

6161)  got.taf  (genn.  tVfMÖi  <1<^^'""  vielh  ieht 
eat.  apan.  «na,  «ton,  aafi  manter!,  dazu  daa 
Vb.  vpar,  rieh  vom  »öden  eriwben.  Vgl.  Di  496 
upa. 

5162i  anfrank.  !w,  Eibe:  frz.  if :  spaii.  ptg. 
ira.    Vgl.  Dz  185  im:  Mackel,  p.  108. 

6163 1  [ifr.  (cSojloc,  schnell  springend  iVl:  wurde 
von  Salniasius  als  (Irundwort  zu  nccit.  I  rz.  isnrd, 
cat  wart  und  sicart,  GeiTfie.  angenommen,  vgl.  Dz 
619  iaard.  Dies  bemerkt  „s*  hr  zweifelhaft^*,  richtiger 
hltta  er  geengt  m8*o*  namSgUcb".] 


J. 


5164)  Jieito,  61,  (citam),  ere,  liegen;  ital. 

giacio,  giaequi.  ffiaeiuto,  giaeire;  tum.  Z(K,  zäcui, 
zdeut,  zaci;  rtr.  PrI«.  itrtel.  Part  Perf.  iaiie,  Inf. 
ie,  vgL  Gärtner  §  154;  prov.  jatt,  jae,  jagntp 
joMtT:  altfrz.  jui,  ,ieu,  geMr;  neufrz.  gMr 
lunvollstÄndiges  Zeitw.:  der  flhliche  Ansdruck  fflr 
., liegen"  ist  touchrr.  rlrr  couche),  davon  die  Sbsttve 
titf        jdita,  fall--  man  annehmen  darf,  liiif^^  das 
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5ies)  *iiciii« 


618S)  *}MttOr 


$04 


extendido  ptc  anngredrfickt) :  «Ho  3.  P.  Sjr.  Port". 
ffögo  wurde  zu  ijngo  iitngobiliiet  u.  danacli  fin 
Inf  ifOi/ar  t'^ii  liafTi'n ,  vgl.  Morel-Fntio,  R  XXIV 
592  "u.  XXVI  AH',,  wo  M.-F.  die  von  Foulflic- 
DelboHo  in  ilrr  Kfvut>  hispanique  IV  113  crbobenen 
EinwiD«l<-  /urürkweist;  ptg.  joQO,  jome,  jaeUh, 
jajter.   Vgl.  Dz  596  gimr. 

6166)  UfirichK  •iiitat f  nur.  Jiidfa  (jacere)J 

d'Oridio  AG  XIII  40f^.]  '  ' 
ÖI66)  Jarob;  von  <li»«s»'tn  EiKcnnatnon  vormutlirh 
infoljn'  irpcnil  fin<>r  zufülliRt^n  V'^ranlassurifr  (Ton 
ilfMu  Namen  finos  Häuptlings  von  Beaurais  um  1358: 
der  Name  des  KleidungRstückcs  „Jacke"  (eif^ntlioh 
MD  Pknwrhcmd,  KrieptwammRi:  ital.  i/meo;  frz. 

apftii.  Jneo;  fig.  jaeo.  Vel.  Dz  164  »fiaco. 
Von  Jacob  i«t  »och  «bjspl.  rai;I.-m.  jnckfi/'.  tjtI. 
Tht  Academy  1R92  I  093 

5167^  [*Jaetäriüs  -oin  iiini  »ji^'tlciiiK ,  -um, 
h<<i(l('  Worte  von  jnctnn  .  s<-liiitt<  lii  .  dnvnn  ii.irli 
Rönsoh,  RF  III  371.  ital.  (kiUti'.  cinlticr.  liip  von 
Diel  876  «.  r.  unerklärt  gel.i-'Sfnpn  BenennunK<»n 
der  „E«pe";  die  Bcdeutong  war<I<>  mit  dioN»r  Ab- 
leitung airb  gut  verehrigan  laBsen.  vgl.  f  rz.  tremUe 
(T.  tremultu)  JSittvteap«**.  Uatlicb  afaar  ist  ne 
adioD  dai  Hoefatoiica  wagan  TflUig  anamakBter. 
Dia  Ableitung  der  Worte  bleibt  noefa  n  fl]i«kn.) 
Jlato  ü.  «Je<>to. 

51C81  [*jicfllo, -äre  i'-etiriftlat.  jrt^'u/'iri  1,  m  IiIou- 
dem:  davon  vielleirlit  fr/,  jaillir.  hervorsprudeln, 
vgl.  Dl  619  s.  r.  I)a  indessen  im  Altfrz.  jnlir 
(also  mit  nicht  palatalent  l)  die  ttblicbe  Form  ist 
und  daneb<>n  picardiaches  gaUr  beatebt,  so  iat  die 
Ablaitnog  ron  *joadan!  immMiiin  maiCdbaft:  Dies 
dachte  an  das  dentaebe  „waUcn**.  Vematlldi  «faid 
jaillir,  jtifir  «  inrr^eits  ii.  finlir  andererseits  ausein- 
ander 7\\  lialteii;  (las  letztere  iii.it:  ijermaii.  l'r- 
s[inin>;es  H'-in .  das  erstere  aln-r  dneJi  •  *iiiciilnrr 
sein:  «Ihh  Vorhan<lcnsein  von  jiihr  «rklärt  «ich  aus 
Anbildun^  nn  dan  neWn  snillir  vorbanden  gaiWiaue 
8<üir  »  salire.  Wie  sich  giclrr.  »pnidelOi  >Q  ja- 
culare  verhält,  ist  niebt  reebt  klar,  et  aebeint  ein 
balbgalahrtM  Wort  so  aeln.  Vgl.  Di  619  «.  v.; 
Schefer  im  Dict.  r.] 

51f>0i  JiefilQm  «.  (von  jaci'ir).  Wnrfnet/;  ital 
jacolo  „dardo*.  ()iarchu,  ..rete  peKeatoria".  vj^l. 
Canello.  A<;  III  Hf.L':  i;r.!Hr,  AM.  III  III. 

6170)  *Jiyano,  JrjQDO,  -ärc.  fusten ;  i  t  .t  1.  fiiunarf 
(gflwGbnlich  di^mnarr) :  sOdsar'l.  r/imintii :  eam- 
pob.  jajonarei  vgl  Salnooi,  Poat.  12,  AG  XII  440 
«.  p.  ^azunar;  tum.  njtm  ai  at  a  (doch  ist  diea 
wobl  *ad{je]jutnirr  anznaetzen,  vgl,  ajunge  — 
adjungfrr);  rtr.  jajinor.  f/iqinnr:  prov.  jrjunar, 
Junar  (?).  ;(iröher  zieht  ihkIi  .iiimiiir  hierher,  in- 
dem er  darin  eine  ..rnid'-utuu);  mit  flr''  erblickt; 

wäre  dies  ;iber  mir  dann  denkbar,  wenn  ilrjinuir 
„cntfasten.  fritliKttickeit"  hiefse,  da  dies  niclit  der 
Fall,  «o  wird  man  dtjuttoir  fBr  eine  rein  lautlicbe 
Umbildung  von  jtjumre  so  balten  baban,  zn  er- 
warten wire  freilich  dirjunart,  ea  iat  aber  begreif- 
lidi,  daük  ffir  di  YqIi.  »  dj  einfache«  d  eintrat, 
da  die  «weite  Silbe  mit ./  anlaotete^;  frz.  jeuner: 
cat.  ilejimnr  :  span.  ni/uinir :  yii;.  J'  iuar.  Vgl. 
I>7.  Uy7  fiiiinnrf :  (Jridjer,  ALLIII  141:  Herjfer, 

5171i  jÄm,  schon:  ital.  <iiii:  jircv.  ailfrz..jVi. 
des  ja:  neu  frz.  ja  in  dyä  s=  rfe  +  ex  +  jam; 
span.  altpt);.  i/a:  DeQptg.id.  V|^.  Ol  16B^; 
GrSber.  Mise.  44. 

6172)  Jim  +  9xSm  »  prov.  joBni»  bareita  foo 
da  an.  immer.  Vgl.  Da  676  ae:  GrBber,  MIae.  44 


i  hier  zuomt  die  richtitro  Abieitnn«;! ;  Tboma«.  K  XIV 
577.  hatte  in  dem  zweiten  H''^tan<lteile  srnir!  er- 
kannt, I)ie7.  t'.7(i  ne  hatte  -iemprr  vermutet,  wa« 
P.  Meyer.  R  XIV  579,  m  biUigMi  aefaeiat  Siahe 
auch  unt<.>n  ainSI. 

6173)  Jim  bibct  dies;  daraus  frz.  jeuiü.  einit- 
maU  (TgL.  waa  die  Bildung  anlai^.  nagtü^re  nad 
pie^).  TgL  Dl  119  $,  r.  (jodi*  wird  b  jamMm 
angeiuttzt^ :  GiObar,  IDae.  44  (hier  uent  dia  tUb/ägi 
Ableitiin<ri. 

517 1  jSm  bödlS;  darana  altfri.  wftMi.  jWimi. 
Jiiliui.  IUI,  iein,  heute.    Vgl.  Gf«ber.  Mise,  44. 

5175  altnfränk.  'Jaagelön  (ndd.  ni\t  jamgeUt), 
hellen,  b<»lforn:  prov.  jnnglar :  altfrz.  jatigUr, 
klafTon ,  klatttcheit ,  Hpotten.  Vt^l.  Dz  620  jai^er; 
Mackel.  p.  72.  Thomaa.  B  XXVUl  19S.  wUl  die 
betr.  Verna  anf  lat  m'wwrfare  sorlldrflllireii ,  wai 

ni'-ht  b*'fri"di(;en  kaoB. 
Jinto  H.  Jento. 

517G:  Jänäa,  -am  /..  Thür:  sar<l.,/<n(i  n.noKi. 
tahruz/.  rotaiiiinuf :)  wesTtT.gennn:  ptfi.  jnneUn. 
Vpl    Meyer-L..  Z.  f.  Ö.  G.  189i  p.  771. 

5177)  JiBUriia,  *j(Wiiriia,  •an  m.,  <ier  \ioa.it 
Januar:  ital.  gefüu^io;  aard.  hennarzu :  iram. 
ianiwiti):  rtr.  (jinner:  proT.  jottnier-«;  frz./a»- 
vier:  cat.  inner:  .«pan.  enero:  ptg.janfiro.  Vgl. 
Gröber.  AlX  III  142. 

51781  *JintteUi,  -aaii  (.  ^^Demin.  voo  janu-t), 
Thürrben.  —  ptg.  jtMiOa,  Fenster.  Vgl  Oa  497 
ventmia. 


5I79I  pera.  Jlfil^  arab.  JiaanAa  (vgl.  Frrjtag 
IV  514i>).  Jasmin.  n>  ital.  gamino,  qetmmino; 
nenprov.  joiMmniN.  jentmU;  frz.  span.  Jatmm: 
ptg.  jatmm.  Vgl.  Dz  161  geimmo;  Eg.  j  Ymg. 
482. 

5179")  rm.  Jifcaa^  ausan^feii,  zutrestehen;  dav.>n 
ital.  (Jirrliirr  [gfeehtto.  deinilt!«.''  in  aoqrirhun, 
.•*ich  demiitigen:  prov.  /V^yiiii  al'i.vt.  alt>p»n. 
jaiiuir).  erlauben,  Überlaasen,  im  btich  lassen:  alt- 
frz.  <ifi,tr.  »^eRtehen,  aagea.  Tgl.  Da  169  fceehrrr: 
Mackel,  p.  78. 

jgiaa  a.  *JijaB«. 

51801  JSato  und  Jiata^  -Ii«,  ffahaMakMi;  rtr. 

jeiitnr.  fiirvtnr,  Mittn^^esien:  aatnr. /mtor;  alt» 
ii'iiitiir,  Fetn  ,  Sp<»iso;  ptp.  yantar.  früh- 
^tuiken.  \ji\.  !>/  4H^  i/ft>'tar :  (iröber,  ALL  III 
142:  Comii.  H  XIII  H07. 

5181)  [*Jäcä  [  Nel*tifonn  zu  j»ieu>t).  Scherz,  Fr«ude. 
Last^  iat  das  uiutm.iri^liche  (Irundwort  zu  ital. 
gif^:  prov.»,  Freude,  Kleinod:  ptg.jOMi.  Oi« 
ilblidie  Ableitung  von  MnuKa  iat  bedenidkh,  «A 
ein  *jai^,  *gauja  fehlt,  wihrend  dodi  fttHtg  " 
fjnudinm  n.  jauiir  gaudire  vorbanden  sind;  atwik 
leijt  frz.  j<ii/au  liie  Vermutung;  nahe,  itaf»  jnjn 
mindesten'  in  der  Hedttr.  ,, Kleinod"  -'  *joe<i  sfl. 
Vt,'l.  Ch  i  II  I,  A<i  III  HK;  .\nm.i 

518'i  'j6cali8,-e  i  v,Ji>cu-^\,  lustif;.  Innidemachrnil, 
erfreuend;  mulmafslich  i«.  aber  unten  joen»  u.  *je» 
kellDsi  ilaa  Grundwort  zu  (ital. ^MyeUo,  Geschmeide. 
Juwel):  prov,  joid-$;  altfrs.  jiosel,  jiriS;  nenfrt 
/oyan:  span.  joyel;  ptg.  joiet,  Caoello.  AG  III 346 
Anw.  Diez  168  f/odere  leitet  dsa  Wort  von  •j««- 
difllum  ab  iind  iMveirliiiete  das  entupr.  mitteilst 
jornle  i\U  ein<'  unriehtiire  HiMunt';  Steider  im  Dirt. 
unter  imr  itiiiimt  I)ic/. 

Ö18.HI  *J»rat«ir,  -urem  m.  i  juvure' .  Spiekr: 
ital.  gificdlnre,  ffiitoentiirr :  r  nm.  jucntor  r  bedeutet 
aneh  „Tinzer",  wird  ttberdiea  als  Adj.  gebravcbtl; 
yror.  jofuaire;  tz».  jotimr;  e«l  apan.>M9Mlfr; 
ptg.  joffädor. 
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6184)  *jöco 


5213)  jfisaai 


50« 


6184)  *fiC9,  -ftre  («whriftlat.  jman.  v.  jocM^i, 
«benea,  tpMM;  Ittl.  ginoeare, giorare :  r  um.  joc 
ai  at  a;  proT./o^:  frs.joiur,  dua  das  kinder* 
spraeblicbe  Sbct  ^mv'mi.  8pi«lamig,  ferner  griilft 
bierlM>r  jond,  Spielball:  eat  apKii.  iwfor;  ptg. 
Jofftir.   Tgl.  Dl  821  joM^r. 

5185 1  joefiliriii,  •«  iv.  inrulu^,,  srhorzliaft,  spaf«- 
haft:  it;\l.  ffujcolnre,  -n,  .,uinor»li(>r»<".  qiuUnrr  .i'hi 
ncl  medio  ovo  andava  intornn  jmt  !<•  pin/.zi'  »■  per  lo 
oorti  facendo  giu^icbi  e  recitando  von^i",  v^;!.  Caneilo, 
AG  III  36ft:  ram. juedne  (f.  jueärärie  •^jocvlnrin^ 
SpidMUir;  proT.  jogtar-»:  cat.  j»[^r:  ■pan. 
joghr;  jugtar.  dam  jugleria,  PoawDmfiwiei:  alt- 
ptg.  jo^.  YgL  Oz  166  Moeobfv;  OfSber,  ALL 
in  269. 

518ß<  JöeQUtwr,  -orem  m.  [v.juculnri\,  Powon- 
rvifser;  i  ta  I.  7i»i<:r)//i/orf,  Spielmann ;  altfrz.  joglrrt-, 
jivfltor :  nciifrz.  Jongleur,  (^der  Einschnb  de«  »i 
mufs  auf  TolksetyinoloKiitcher  AnbildunK.  vielleicht 
an  da«  in  der  ilU^ren  Hprachc  vtirbandcn  ^^wesen« 
Verb  jam^,  apottoo.  bernben).  Tgl.  I)i  166  gio- 
etHmrt. 

6187)  *ne4Uo,  »ire  (schriftlat.  Joculari.  roa 
Joculufi),  •riienten,  spasaen :  i  t a  1.  gioeolare,  gauk«>ln ; 
fT»y.  jnqlar.  «pi.>Ion ;  frz.  (picaidilBh)  iONflcl', 
8fhtr/.fn.    Vgl.  Dz  ifJö  fiir>c<ilarr. 

5188)  JSeflN, -am  m..  Spiel;  itai.  ijumro.  riini. 
Joe;  prov.  jurq-s;  fr»,  je«  ^dasu  nach  För- 
ater,  Z  XXII  267  u.  51S.  daa  Den.  jod,  jogau, 
fflaieba.  *JoireU««);  cat  jog;  apan.  jutgoi  ptg. 
»1190.  Tfri.  Dz  621  jottet. 

5189)  JSbinne«  (Ywa'yyfc);  tob  dlaaRD  Ei^n- 
nam«n  die  BenennunK  dee  HaaflwmtM  in  dem 
ital.  TolkatamliehcB  l4iatapMe:  mihh.  TgL  Di 
411  •'.  r. 

519<»  (gleiobfi.  'JokSlIofl,  •am  m.  (i)«m.  v.  jö- 
cux),  nach  Förutir.  Z  XXII  267  n.  513.  —  frx. 
jtttl,  joyau,  (it:i\.  gtojtüo  Lehnwort  au«  dem  Fr«.)J 

6191)  alta.  Jil,  Fnadenfeat  ia  der  WeibDacbta> 
Mit:  dav«>iiital.  (?)  91'tiltvo,  fMblieb,  beiter:  (prov. 
da«  Sbst.  jolirilnt-z.  Liiati|;k('it):  altfru.  jolif, 
fröhlich,  da/.ti  das  W'rb  joliver.  jolier.  «ich  frcufn ; 
neu  fr/,  j'tli  laus  joli[  durch  Siiffixvcrki'niiunn  cnt- 
Btandcn.  v>;l.  Hotlx  tibcr^  p.  68/,  hübsch,  Dott:  apan. 
jiili  i  v.Talti  t  i.  artif;.  niedlich.  Vgl,  Vt  166  gMitO; 
Mackel.  p.  34.   S.  ob«n  gBsdlola. 

6193)  JSria  (die«),  Donnerstag;  venes.  ntoba, 
skiMt  toba;   lomb.  iobia;   genaea.  zeuggin; 

fiem.  Mfrtn;  obwald,  «nma.  yg).  Salvioni. 
nst.  12. 

:>\'.r.i  l'JoTiillia^  -c  (Jocu  zu  JuppUer),!^ itni. 
f/i>n-i,ü'\  t  TZ.  jontd,  unter  dem  Zeifthen  de«  Jap- 
pitiT  Koboren.j 

6194)  J«Tia  birli  n.  birbi  JotIs;  ital.  barba 
di  Giove,  Mtaaedoin;  proT.  barbajii:  frs.  Jon- 
barhe;  apan.  jtubarha,  {ekiAafha?).  V|^.  Ds  186 
jmabarba. 

6196)  JCfil  Ais,  Donnerataf;:  itaL  giovedi; 
■  ard.  giobi :  picm.  tjinrrs:  riira.  /«i  (as  Joris 
seil,  dies);  prov.  joiis  —  .Juris  und  tlijniiM  —  ilir-- 

wfOCi*:    frz.   )niilt      r,lt.    tlij'tiis;    .«p;ill.  jiirri> 

Jovü;  (dem  Ptg.  fehlt  da«  Wort.  „Donner stax" 
wird  dvrrb  ftdnta  feira  aasgMrBdct).  Vgl.  Ds  166 


8196)  jBbis  -Ml  /..  Hibne:  «ard.  im. 

5197)  Jlbe  (Iroperat.  t.  ^iiMr»)  — ■  frs.  di» 

Emporkirrhe.  „La  partte  de  Tlglim  ainoi  'Icüiu'ncc 
tient  »on  noni  de  cc  qiic  Ic«  chanoinp*  011  U-s  diacr«*.« 
jr  adiesaaient  au  celebrant  les  paroles:  ,'JMbi;  IfO' 
mme,  btmaütenf.  —  H  hat,  ja  peose,  «lasiderer 


comme  inUopendanto  de  notro  jubc  Ia  loention  vrnir 
tt  jubi,  «e  Roomettre  par  contrainte;  aerait-re  en  k 

'  dire  i  l'adveniaire:  jabe,  ordonne,  je  ferai  tont  oe 

Iqna  ta  Toadraa'^*  Seheler  fan  IMet.  ».  r. 

,  6198)  JlUla,  »ire,  achreten:  ital.  qiuhilnre, 
frobloeken ;  aard.  qiutlarr,  rufen:  cngad.  ^liricr, 
obwalil.  'jirhir:  vgl.  Meycr-I...  Z  f.  i.  (i.  1801 
p.  771:  Rjian.  pt>j  iiihilnr,  j;»uc'hz'-n:  son'»t  nur 
«je).  W.    Vgl.  Dz  Kit;  qiuhUnrr. 

5199)  ^Oda«fis.  n.  am.  jOdisrh:  davon  altfrz. 
JNIM,  dazu  das  Ypm.  jiiiirr .  aus  wclcbero  sich  wieder 
die  (auch  aeufrx.)  Maakulinfonn  entwiekolte, 

,  Tgl.  Sndiier,  Z  VI  488:  Botbenbeig  p.  74. 

I  5200)  «jadeaali,  jüdisch .  -=  altfrz.  jwit. 
Fem.  vgl.  ToMer  znm  Li  dis  doii  vrai  aniel 

p.  38. 

52()lt  judex,  •dicfm  tu..  Richter:  itül.  iiimlire: 
üaril.  zuighf;  altoherital.  cum.  :>isr :  veni'/. 
:ii,lrsr :  lomb.  tfiüdrn,  vgl.  A(i  I  439,  VIII  4(MJ. 
.\  J»i  A..  XII  I4n,  Salvioni.  Po«t.  12:  n  e  a  p  o  1. 

■  Jt$r<che,  vgl.  Ascoli,  AG  X  107:  rum.  jitde,  fdaa 
ftbliebe  wert  lat  i«d«edMr) .-  prov.  jNl|^-«:  (rra. 
jufff  iat  Vhobat.  ta  jugfr:  nach  Ww.  R  XIX  800. 
«oll  frz.  jitgf  auf  *judicum  zurückgehen.  Ifeyer-L., 

I  Z  XV  275.  bemerkt  dageiriMi  «ehr  mit  Recht:  ..Man 
wird  doch  d.ibei  bleih^Mi  müssen  («.  Z  VIII  2!i:-i>, 
daf«  jiiflier  durch  i'idirarr  in  seiner  Kntwickelung 
btvinflufst  worden  sei"):  rn.juttif:  apan. 

I  >Mj>  (nur  altapan.):  ptg.  juü.  Vgl,  Di  622jug''. 

I    6202)  'JliIciSOr,  -Sren  m.  ( v.  jndieare),  Richter; 

'ItaL  giudieatore:  rvm.  .iudrcätor:  pror.jutjaire, 
jutjnihtr :  ptg.  j'iltjndnr. 

ö2()3)  jüdleifim  ».  (v.  judrx].  rrteil;  ital.  giu- 
dizi'i:  riini.  Judri:  prov.  judici-s.  iiizi:i-K, 

laltfrz.  iiimr  al)er  nur  im  Reime,  .jüis.  vgl. 
Horning.  Z  XVIII  241.  Ohn.  SttfBzw.  p.38  Anm.: 
neu  frz.  fehlt  da«  Wort,  dafür  ./«tcwcw' =  *Judi- 

\entnent»m  u.  aentence  ■=■  ■fw/cx/ia,  cat.  judici, 

■  juhii;  apan.  juieio;  ptg.  jvuo.  VgL Berger  jaiap. 

6204)  J0if«0,  «ire  (v.  judex),  riebtm.  arteilea: 
it.1l.  ffiudirnrr:  altoherital.  riiior,  ^iiegar,  ve- 
nez.  zudfjiir.  vgl.  A^J  VIII  4<)6.  XII  440.  Salvioni. 
Post.  12:  rum.  judrr  nt  nt  n  :  prov.  Juttidr,  jul- 
jari  (ti.  i'ifirr:  t'Ht.  jutJnr:  fiyAU.  iucijar:  ptg. 
I  julqitr  (a  1 1  p t  g.  juiffor). 

\  5206)  jBdiTaa,  a,  aai;  nach  Pabat,  Neue  pkii- 
lolog.  Bundaetaau  1898  No  16  8.  386  Anm.,  Grand- 

I  wort  ZQ  Span,  judio. 

6206)  jarAlia,       «nm  .Toeh  gehörig;  aard.  j7»a- 

(i/i,  .Ineh.  v;,'|.  S:ilvinni.  Po>st.  12. 

52117'  ('lOv I  jugHfiüR  nini.  I>nü  iiii/itr.  Zug- 
'  ochse. 

5208)  jttglaas,  glttadem  /.,  Watlnuf«;  cunav. 
»füta,  HO»  eaDpana  o  real»«       Nigra,  AG  XV 

1288. 

6209)  *|lillirii  M.  pl,  (T.  jugulHm)  —  itaL 
giogaia  (aus  *gio^uajo)  „nlln  cbe  peade  aotto  al 

rolfo  dei  bnoi".  vgl.  Caix,  8t  S40. 
5210)  jägülätor,  -örem  m.  (vob  Ja^Nm),  Br^ 

Würger.  —  runi.  junrjfnrlor. 

r>2ll  Jügiilo,  -are  iv  i,i,riihiiM\  abkehlen, 
rum.  .;i<'"/''i"  i'i       'i.  erttiir',;en. 
'    5212  Jiigulum  "    liiu'ii  jiif/HlNx  iw.),  Kehle; 
ital.  juj/u/n,  Kehlhöhie;  att  daard.  «u^m.  logudor. 
higu:  rnn.  jim^hiv  (ala  Bedentong  giebt  Cb.  ».  r. 
an  „^lancenient,  point  de  eftti,  pleureaie");  ftg,jmgo. 

5213)  JUgllm  n.  Joch:  Ital.  ijiogn,  ntwr  dialek- 
tische Formen  vgl.  Flechia,  AG  III  173:  rum. jay; 
prov.         f  rz.  jOMjy;  cat.  jou;  »pan.  gugo;  ptg. 
Ija^. 
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5314)  jVlNs 


6848)  *fOzto 
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Jnjnbii  H.  /izlplidm. 

5214  jiilTus,  -um  <i(>r  Mi>nHt  Juli;  ital. 
»iulio,  ^;pvri')hnli<-h  «btT  luglin  (wohl  aus  l'iulio 
[Tgl.  rani.  iu/'>J,  alao  «lurch  Anwarbncn  des  Artikels 
V.  Wegfullt  de«  anUateoden  *,  weichet  die.  Miau» 
teod  B>r  im  vroklitiaefaflo  9I*  aieh  findnude,  Pihta* 
limernne  dpa  (bitte  bewirlien  intiMen,  eniRtamlßn) : 
pieiD.  liißn;  nicW.  ffiitffttetto ;  rutn.  itdie  (mit  1, 
niclif  mit  ;  .uilai.lt  ni].  wodurch  die  Aiisftzmi;;  l  iiii's 
ital.  mlw  «II  WMhrsi  lii'jnlirlik»>it  i,'iiH-iiiiit ' :  prov. 
jid-s.  jtilfi-: :  .'ihfrz  juiuet.  j>iiffnrt,  jnipirt  (die 
Deminutivforn)  beruht  wohl  nuf  gernian.  Kinflnfs, 
J.  Grimm.  Gr.  II  360],  daneben  «adi  jiife, 
./u>7,  jvlot):  neufrz.  juüUt;  eat  jM:  apan. 
jiiUo;  ptfr.  jtOui.  Tgl.  Bi  881  Ivgüo,  9a2juilkt; 
Gf5ber.  ALL  III  269  (fflbrt  ala  Fälle  dp«  Wandele 
Ton     7.U  /  an  H&l.  liiptio;  sie  \\.  lutffiu ;  „frianl. 

Ilij  —  tllhlis-  [Ufg  JuUuh);  H  ir.i.l,  /,  \IX  27()i. 

r>'215i  jQmentiini  »>.  faus  jmjmcntMvi) .  Lasttier: 
ital.  iiiiiiiiento :  fn(;ad  (iiumnhit:  frz.  iiinii-»t. 
»Stute:  Ablcitur)xt  davon  ist  vipll«>irht  f  rz.  ji/»ni*U  1, 
angeblicher  Kastanl  tod  Hengst  (oder  Ksel)  und 
Kuh  oder  von  Bolle  nnd  Stote  (fiaelio),  Dies  632 
jumart  bemerkt  aber:  „doeh  iet  da*  eedt  Wort 
flimfre,  ijimfrou.  was  etwas  an  chimnern  nahüt^', 
nnd  damit  dürfte  der  wahre  Ursprang  dt«  Wortea 
.-in;,'rv|init<'t  <ii>in ,  jumnrt  vvtinl«'  dann  aof  etjBBO- 
lopisiiTHriiltM-  Unihiidun^  b^'rulien. 

5'JUii  f'Jflnc-etflni  »1.  {v ,  jitncu*),  «in  mit  Binsen 
bewachsener  Ort,  «=  ital.  gimichtio.  Vjfl.  167 
giunehiglia.] 

fiS17)  r*Jfliie-Ilii,  -mm  /.  (f.  jmnctu)  —  ital. 
gümtUgm,  eine  Art  NatdMen;  frz.  jotuniille; 

iUo.  Vgl.  Da  187  güHuhigfia ;  d'OTidio. 
AG  Xfll  408.1 

5218'  *jflneo  m.  *jünco,  -Äre  (v.  jidicusi,  mit 
Binsen  h^^treucn;  ital.  f/iuticnre;  ixi.  jcmcher. 

b'2\'.y\  jQneöalis,  a,  nm  (t.  jNMeiM),  voll  von 
Bioaen:  ital.  giuncono  etr. 

69iM))  Jlieto,  {r.jun^rt),  zusammenfügen ; 
apan.  Juntmr;  ptg.  jmitar  (mit  der  Bedeutung 
nanhinfen"). 

6381)  JtaetiM,  -«M  f.»  Band,  iifUgnk',  frz. 
jointure. 

52221  Janefia  u.  ♦JöDeüH,  -um  »'..  lV\u><-:  ital. 
iiiunco:  pro  v.  joxc-.t;  ixi.jotu:;  i'.at,  jouch  ;  span. 

jitvaK  |it>r->w{-H,  Birise.^NRfo,  Pnmpeottoek.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  273. 
6338)  Jtog*,  Jtaxl,  JiMtlai,  Jiagtt«,  z» 

aammenftlKon:  itni.  giunfln  und  guigtm,  munsi, 
ijiunto,  giugnere  u.  giungt  re;  dato  daa  Fkrtf aipial- 
sbat.  giunta,  Zulage,  Zu^ralM-,  anrh  Ankunft,  weil 
giungerf  die  Befitg.  ..wohin  {lel.injri'n"  erbalten  hat; 
prov.  /Vi;i/i.  j')>i<.  jnitit.  jini)\ir  wnA  jmxire ;  frz. 
joins,  joigni.s  (allfrz.  ./'>»fi"i|,  j">»t.  Joindre:  (N|>an. 
ptg.  sind  dafür  ./mm 'ar.  ajttntar  üblich:  ptff.  ist 
allordiuga  jungir  vorhanden,  aber  nur  in  der  liedtg. 
„anapannen**). 

f*flnIettiM,  «um  s.  janlu».! 

B224)  JflnTor,  -«rem  (Komp.  zu  juvfuiH).  jünf^er: 
ital.  giuninre,  jnmnrr  ..opposto  di  aeniore",  </iV/n')r( 
„il  «jarzone  flie  approinli-  um  mestiere",  vgl.  ('aiiello, 
At;  III  ■M\ 

5225)  Junip«rtts,  -am  m.  iiuiicinriis.  »»»  Um- 
pirtu  App.  Probi  197).  Wachholderstrauch :  ital. 
gimtpro;  aard.  nib<irii;  (rnm,  i^nnju-r}:  rtr.  <i#i- 
miw,  tgl.  A6  I  genevra:  ]>Toy.  ginehrt;  alt- 
frz.  ge»eivre,-oi9rei  vgl.  Heyer-L.,  Roman.  Gramm. 
I  p.  119,  vgl.  auch  B  XI 140;  frz.  geniivre;  eat. 
gmibft;   altapan.  ghuAro;    neaapan.  en^ro; 


III  1^ 


zimhro.    V^fl.  l)z  165  qintfirn:  (Jröbor.  k\.\j 
•12. 

5226)  Jllnilis,  -um  m. ,  der  Monat  Juni;  i  taL 
ginigno;  rum.  iunie;  pror.  junA-«;  fn.jmm;  eat 
/Mny;  apan.  itimo;  ptg.  junho. 

6387)  jBBlx,  •loem/'.  (fär^NMirie),  junge  Knh; 
AI  eil.  ginüa,  (rtr.  gianiiin^;  prov.  jrnnegß  — 
jiivfncn):  frz.  ffinissf.   Vgl.  Dz  695  ghntAe. 

522H;  jarinintim  »'..  KmI.  it.il  litiratnffitn. 
rum.  jiirnmSuf:  ov.  juriiKfnt  i>niimm-K :  fri. 
jurfiiirtit.  (d.is  übliche  Wort  fiir  ..Kid  '  ist  sfrmeHt 
^  Bm  .•iitcraiiieniinu),  daneben  juroii,  Kid,  Flach:  eat, 
I  juramrtit ;  spao.  ptg.  juramento. 

5229)  Jfti«as*  «,  am  (Part  Perf.  Paaa.  voa 
jurare).  vereidigt;  ital.^«ra(o,  n.  den  entaprachewi 

in  den  fihrijjen  Sprachen. 

5230)  Jaro«  'irtf  schwüren:  itaL  giurare;  rum. 
jitr  ni  <it  a;  pr«T.  juTOT;  frs.  jimr;  eat  apan. 

pt^'  iiintr. 

52311  1.  Ja»  »r  .  Hecht;  ital.  yiurr  (geL  Woftl; 

das  Wort  ist  im  Roman,  durch  directum  (a.  d.) 

verdrängt  wnrUfii. 
6282)  2.  jaa  n..  Brübe,  —  frz.  jtu:  vtrjuM  {m. 

«triefe  Ju»),  Saft  unreifer  Tranben. 
62SS1  Jnatltli^  -am        Gerechtigkeit;  itaL 

giuxlitia  „la  virtu  morale  per  la  qaale  si  da  a 
[  eiascuno  il  suo".  tiiustfzza  „eaattexra.  <  oiivi  ni'»nza". 

vgl.  Canello,  AG  III  843;   prov  jn^licm.  fri. 

justice.  Gerechtigkeit,   junte-^sf .  Richtigkpit .  vfl 

Mussafia.  R  XVIII  535.  vgl.  Cohn.  Suffiiw.  p.  4o 
'  (auch  p.  38  Anm.),  Köritz,  Frz.  S  vor  Kons.  (Straf*- 

burg  1886  Dias.)  p.  144,  Horotng»  Z  XVUI  2M: 

8pan..;Wicin  n.  jMtna  (wie im  Yn.  unteradiedi«: 

ptg.  jM.<i/(V;<i      jit-h:«   «ii>  im  Frz.  unterschiedtu). 

5234)  *jüstit Mirius.  -um  /  Rechtswahrer:  alt- 
frz.  iii.-lf-ier.  V^-l    Hitl'it  .. 

5235)  jQstibi,  a,  uro,  ^;<'reibt;  ital.  giiisto  und 
dem  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachor»  (rtr.  9MI), 
überaU  gel.  W..  vgl.  Gröber,  ALI.  HI  273. 

6386)  JitSnrfiSf  a,  nm,  jung  i^^ubst.  bedeutei 
juveneuH  auch  ,gunger  Stier",  das  Fim.  .jogge 
Kuh'O:  ital.  giotewa,  -a,  junger  Stier,  junge  Kuh: 
rum,  jutir,  jmicü:  prov.  juntga:  (fra.  Den.  jM* 
rrticritn):  i;aliz.  hiimkit. 

b2'M  \  JüvJnls,  jung.  ital.  ginrine  u.  </iiir<i»».  . 
rum.  ./'//IC, ■  rtr.  dguctu,  «iiurf »1  etc.,  vgl.  Gartn»"! 
9  200:  prov.  joir;  altfrz.  jurfttf,  jofne,  jorrne. 
jnneuf:  neufrz.  jrune:  cat.  jure:  Span.  j'>r<n; 
p  t  g.  jocnu.  Daneben  ist  als  gelehrtes  Wort  juvenilis 
erhalten,  auiäerdeai  in  einzelnen  Sprachen  daa  Demio. 
*jufieneiBtt*  (z.  B.  pror.  jovenea-f).  Vgl.  CMber, 
ALL  II  425  (unter  thn-n,^  . 

52381  •lürenitlä.  -am  /  iv.  /»tvwi.«).  Jugend, 
ital.  ii"'''''>"'~-  '  ■  T  n  III  H''ii!<! :  frz.  ;fMW,ii.«r;  dii." 
Übrigen  .'^prardpn  Imben  juietittM  bewahrt  (auch 
ital.  (i><irf}ttii). 

JiTinix  a.  janlx. 

eaa»)  Jf^tata,  -aa     Jugend:  altf  ri.  jotmU, 

\  daneben  jouvenee  —  ^fttventia. 
!    5240) JlTSataa»  •atMB  f.,  Jugend;  ital.  gioieiitk: 
prov.  .|otvnfH/-r,  (cas.  tHiL  joifii»-M);  apan./«««** 

tiid :  ptg.  jurt-ntuilr. 

5241 1  jilvo.  -are,  helfen:  ital.  giorare. 
5242)  jQxta  u.  'JUxta).  neben',  gemi/a;  itaL 
giuMn  II.  qiuMo:  prov.  jo^la:  altfrs.  jMtt  und 
,jotU.   Vgl.  Gröber,  ALL*  III  273. 

6348)  [HtasU  CJttcto),  -ire  (v.  nahe 
i znaamroeokoaiMm,  autofsen:  ital.  giusUire  nnd 

r'  $lrare  (ttbor  die  Bnffigung  dea  r  vgl  Sfeaai, 
V  168),  mit  den  WafliM 
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G244)  ka'ab 


6S71>  *Hin 
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turnieren,  dazu  ilns  Vbsbst.  gitmta  u.  tfios,tra,  Tur- 
nier; prov.  justar,  jostar ;  daxa  da«  Shst.  ju^tti 
und  joula,  TuriiiHr;  «Irzu  dac  zuMmmenges.  Vb. 
ojoatar,  vereinigen,  hiamfKgM|  f rs.  joiUer,  dazu 
das  Sbst.  Joute  und  dM  saNmaMOgM.  Vwb  «umiter; 


span.  utg.  imtar.  VgL  Dt  188  gitutn;  ttiSiMf, 
ALL  ir  274.] 


Ö244)  arab.  ka^ab,  Bt-inohen,  Kuöoblein:  daran 
▼ielleicht  nach  Üozy,  (iloas.  341,  dM  gleichbedHu- 
tmide  spaa.  taba.  Diez  4S9  ir.  e.  wrmutste  du 
Grundwort  fa'iM6a9(arab.).  dfinner  Koodwa  xwisdNo 
den  Rückenwirbeln.    V^'l.  Eg.  y  Yatig.  497. 

5246)  ndl.  kaal,  nioderdUcb.  IXitx»;  dav. 

viell.  altfrz.  vaye .  Sandbank,  noufr/.  i/(M!,  Ufor- 
atrafso,  vgl.  Brauno,  Z  XVIII  621  iwfnn  almr  «lort 
aurb  altfrz.  rahute .  nniifrz.  cajute  damit  in  Zu- 
sammeubang  gebracht  vinl,  ho  i»t  das  ein  Mifs- 

K'ff).  Weit  weniger  wahrH4;lii>inIiib  wurdir  von 
n  94  eay»  (apAn.  e^foa,  äandb&nka,  Kiffe),  altir. 
cm,  Wag,  alt  Grandwort  aufgwtallt,  vgl.  auch 
Th.  64.  Niebt  su  dieser  Wortatpp»  galitrt  ital. 
Maja  =  'ptaifia  plaga. 

6246!  arab.  kabftbat,  oino  indis.  he  Pflanze  (Fr»*y- 
tag  IV  2'>).  =■  ital-  viMif.  ein  ticwiirz;  |irov. 
embtiba;  frz.  ntbibe;  span.  ]>tg.  cuhrha.  Vgl.  Dz 
114  euhehit.    Vjil.  Kg.  y  Yang.  346  iciihrba). 

52471  bebr.  kabMlall,  Geheitniehre;  ital.  cähala, 
Kiuiat  dar  PropbeiaiaDg  aoa  Zahlen,  Gt>li('iinl<dire, 
gelteima Binke,  Intrigoan ;  fri.  cahdU;  span.  ptg. 
edbala.  Tgl.  Dx  76  cabaU.  (Nach  andi-ror  An- 
nahme ist  das  Wort  in  *einpr  niodprnpn  Hi-dtg.  «in 
Akrostirdiiin ,  i;i'l»ild<«l  aus  Arw  AiifanifsbucliHtabcn 
der  im  J.  1670  »rnannteo  ongiisdien  Miniater:  Clif- 
ford,  .\6hb  y,  HucUDgltam,  Arilagtoa,  lAndaidale); 
£g.  y  Yang.  351. 

8S48)  ndL  kab«UaaWf  Kabeljau;  frz.  («iMiau; 
•p«n.  (mit  UmataUuBg,  rgL  odd.  bakkdijttu)  ba- 
eaOao,  baealao,  Stoekfiiwh.  Vgl.  Dt  IMI6  eab^iau. 

5249)  arab.  kadlin,  alt.  erfahrtni;  ptg.  cadimo, 
orlahron,  gi  *i  hi<  kt,  listig;.  Vj;!.  l>z  435  ».  r. .  Kg. 
y  Yang.  353. 

525<>)  ndl.  kaeeken,  dif  Kufurn  {Jbvi  Fischen) 
au8scbneid*!n;  frz.  cm/uer,  Iläringa  anfMSluwideD 
o.  einpöckela.    Vgl.  Dz  539  «.  v. 

11361), dtscb.  ,kifer  (abd.  ketar,  kfvaro);  davon 
e  a  B.  gtbrm,  guebra ,  begra,  Maikifer«  räl.  Ni> 
gra,  AG  XIT  885. 

G862)  arab.  kAflr,  ungMnliig,  nn-hlos,  undankbar 
(Freitag  IV  47» K  davon  span.  ptg.  cafrf,  roh. 
grausam;  frz.  cnfnvd  ifriilior  am-h  iiiplinrit 
geschrieben),  scheinheilig,  hit-rher  gehört,  wie  Dz 
486  eafre  annimmt,  ist  höchst  zweifelhaft,  vgl. 
Sebeler  im  Di(^t.  «.  r. .  Eg.  y  Yang.  864. 

6908)  abd.  kalWf  Krähe;  span.  eayo,  Dobia, 
daraaa  dorab  TarhiBduiig  mit  dan  srJiallnaab* 
ahniande«!  Vb.  MMftor,  nnunao  (MMtecayo),  ntma- 
caya.  :>iiiimia^  KliudiaB.  V|^  Di  488  cayo  und 

600  ztimayii. 

5264)  turk.  kahf^,  arab.  quhwa ,  Kaffee;  ital. 
caffe:  frz   cafe  oto.    Vgl,  Lammons  p.  65. 

52551  <.ri<  oh.  nÜf»»,  Htttftö^  if.  xavfiu ,  xav- 
t*oe)t  ßrand;  davon  nach  Meycr-L,  Roman.  Gramm. 
I  i  180,  vielleicht  span.  quemar,  ptg.  queitnnr, 
bmiiMO.  Die  Annahme  «ntbahit  dar  Wahrscbein- 
Uebkcit.  Dies  479  batta  «rwMre  ala  Grundwort 
anJjpatalltt  und  daran  wird  man  fastbaltan  mttiaen, 


8o  bofremdlirh  nuoti  der  Schwund  de»  r  ist.  S. 
oIm'ii  creme. 

5256)  mejik.  kababuatl,  Caoaobaum;  frz.  ca- 
an/fr :  giian.  caeagual;  ptg.  CoeMetrt».  Das  ein» 
faeb«  kaka  bat  itaL  frt.  apan.  ptg.  caeäo  (itd. 
annh  emeeda\  Caeao.  ergaben.  Vgl.  Dt  76  eoedo. 

6267)  ^eeh.  XieX{o)^  schön,  ist  violloirht  <lnn-li 
ironiaehen  Gebrauch  zur  frz.  Pejorativpartikel  ctth-, 
cal-  geworden,  welche  z.  U.  in  ctiiif'ourclKin  v  rli.  u't. 
Andere  Vermutungen  aehe  man  bei  Darmesteter, 
Traite  des  mi)U  eompoi<i  p.  III,  Vgl.  aaoh  Sign, 
AG  XIV  272.1 

5268)  arab.  kAu  (wa)kAn,  „es  war  (u.  i  ea  war  (ein- 
mal)", beliebter  Anfang  arabischer  £n&hlni«gen$ 
davon  nadi  Lammens  p.  78  frf.  omwon,  GaMhwits, 
bSaer  Klatsch. 

altgerni.  *kampa  a.  oampns. 

525"Ji  tiill.  kaper.  Freibeuter  :v.  kapen,  Frei* 
beuterei  treiben I.  —  (?)  frz.  citprr,  Krtiil>eater,  Vgl. 
Dz  539  .V.  c. 

52ISO)  4ibd.  knrgi  listig;  davon  ital.  oary«,  var* 
Hcblagao,  ttteUaeb,  (piam.  yorfh,  trtgn),  Ds 
876  garjfo. 

6261)  arab.  kartvQa,  Zuekerwnrml:  frs.  eher9i$, 

chiroui:  span.  cA^r^nn ;  ptg.  rhiriria,  alchiritiOt 
alquiririn.  Vgl.  Dz  44(»  rhiriiiii .  Kg.  v  Yang. 
374. 

5262 1  pera.  kArubbft,  Hern«tein  ^eii;entl.  Stroh- 
räuber);  frz.  cnraiii :  span.  ptg.  cnrabe.  Vgl. 
Dz  43b  carabt;  da«  Wort  fehlt  bei  Eg.  y  Yang. 
361. 

6808)  Eigsonama  KM«kMlr<  frs.  «aditmin; 
Kasehmirsbawl:  span.  eatimiro,  Maar  Wollttoff; 

ptg.  riisimira.    V-^'l.  Dz  437  cnKhnirn. 

52641  altd.  kasto  chii^to),    Kasten:  davon 

frz.  cfnitou,  Ringkasten,  gefaster  Stein,  dazu  da.s 
Verb  rhat'iniin-.  Vgl.  Mackel  p.  71.  äieho  oben 
canaa. 

kätä  s.  ti.tä. 

6266)  grioch.  xatttftijvttt ,  Monatsregel  der 
Fraoen ;  dav.  vielL  fra.  {myetttamüii,  hainilieb,  vgL 
Scheler  im  Diet  a.  v. 

6266)  ahd.  kataro ,  Gatter;  il.iYDn  nach  Caiz, 
St.  2G()  ital.  (luceh.i  rnfro  .,iani-i-ll<i",  gewöhnltcb 
wird  das  Wurt  von  rlullirus  a)>geleiti't. 

5267)  grieidi.  'xuroOTi^axor ,  Grundstückver- 
zeicbnis  (ein  xaiavöfju,  PerüonalvorzoichniN ,  ist  in 
einem  Papyrus  belogt,  Noticos  et  extraita  dos  ma- 
nu»crit.s  de  la  bibl.  imp.  XXVIII  2  p.  182);  davon 
naob  Ulriflb,  Z  XXII  182,  ital. cataafro;  frs.  M- 
äastre:  span.  eaitutro  —,  aber  iorgaxev  bedeotet 
nicht  Grundstück.  Gewöhnlich  erklärt  man  „Ka- 
taster" aus  *c'ifiiliistnim.  vgl.  Dz  93  ctUaMm, 

526Si  liiir:;.  'kaupjan,  kaufen,  =  pr<iv.  cuipir. 
cliiuijur,  sich  einer  Sache  bemäeJitigen,  vgl.  Dz  546 
caujiir;  Mackel,  p.  119. 

6269)  germ.  kan^an,  prafan,  wühlen  (nhd.  kieaan); 
(altital.  eiauairtt  wihlea,  Lahnwort);  prov.  cnw- 
«er,  cikoHMT,  dasu  die  Sbattve  «Mniunntif,  omittf-x, 
Wabl:  fri.  dioktr,  dain  daa  Sbst  eMx;  altcat. 
«coMir^proT.  «aeotistr,  anawählen;  alt  span.  c<>- 
sifln  (Adj.):  altptg.  counr  u.  das  Shst.  cnw^i- 
me»(o:  [ihn  übliche  .\u,siltui-k  fiir  ,,Wiililcii"  ist 
span.  eHcittjir,  rleiitr;  ptg.  tticoifter,  elryer).  Vgl. 
Dz  548  choisir;  Mackel,  p.  141. 

6270)  got.  *kana4a  —  mbd.  köMot,  nhd.  koian, 
ist  das  Dutmafslirbe  Grundwort  sn  frs.  emuer, 
plaadam,  vgl.  Mackel,  p.  124. 

6371)  altd.  *kAwa.  Krähe;  (ital.  ciovetta,  civ^ta. 
Käuehan,  =-  frs.  auHtetUt);  prov.  dut-»,  dunt-a, 
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Kill«),  (lav.  ab^eloitfit  dag  t;leiebbedentrade  chauana, 
vielleicht  hui-Ii  iviMcd/«  ;fr/..  rhimcdsi.  Xfbclkriiho ; 
altfrz.  choe,  {]ni\  ciiirt-.  cauti.  ilav«iii  nfr/,.  rliniiaii 
(daneben  auch  cUfcrche,  v«;!,  Horniun;,  Z  XX  839); 
Hornc'ule,  cJwuetle,  Kiil«,  (aus  chouttn  vielleicht 
ilurch  volküotyraologische  Utndeutun>c  chat-huaut, 
Naobteule,  vgL  FiS»,  BF  III  487,  u.  Coho.  SofiUw. 
p.  143,  •.  «neb  oben  UDtsr  «alim  IM»),  Aber  die 
ultfnt.  VcrKleicbuDi;  noir  eomme  ehoe  vgl.  Cornu, 
Z  XVI  520;  span.  chova.  choya,  eine  Art  Krähe. 
\'^\.  Dl  547  ch»,' .  Mackel.  p.  124. 

52721  ahU.  keidU  '^•^K'"'.  ^^f-  <j>'iitf-  v^'l.  Dz 
97  chiijliu:  Markel,  p.  103;  iibor  oatfrz.  .■»uf  kfiiil 
jnrückReheniie  Worte  v<jl.  Horning,   Z  XVIU  218. 

5273)  «t>cr.  khandu,  Stuck,  Zucker  in  krystalU 
aiügen  Stücken:  ilarimf.  beicw.  miI  das  aua  ludiaa 
•ntiebnte  anb.  tmml,  i/aniai,  Eandhsueker,  will 
Dl  84  canilii  f  zurückführen  ital.  catufi  u.  zucchero 
eandito,  krystalllsierfer  Zucker,  cumlire,  in  /.uck«r 
.•tioilcti;  ir/,.  >Hcr-  i  iuidi,  Kaniiis/.ucker,  se  runclir. 
sich  krystaliisicrin  ;  sjiau,  itziicitr  lande.  Vjjl.  Dz 
84  candirt.  Man  'larl  aluT  wohl  auch  an  lat.  *can- 
dire  «-  cundere  denken,  zum  mindesten  erlauben, 
dafil  da«  Eindringen  dvi  morgenländitivhen  Wortes 
durch  Beine  JUaaglüiiiUofakeit  mit  dem  latainiMihan 
begünstigt  worden  Mi. 

5274)  dtsrli.  klefer  (Teil  des  Kopfes)  f  r  z.  tfifli', 
Wange,  Schlag;  auf  ilie  Wange,  vgl.  Bugge,  R  III 
150:  Hnrniiig,  Z  XVI  031,  vermuUH:,  dab  ffife,  gifie 
auf  ytibata  {t-  d.)  zurückgehen. 

5276)  dtsch.  kiel  (ndl.  ktcl.  altn.  kjulr):  davon 
it»\.  ehif/ha :  frz.  quiHe;an»n.quiUa;  ptg.  (/ui7/i>i. 
T|^.  Dz '97  chiglia:  Madcal,  p.  128. 

fiSI76)  altafiiok.  ktuuit  den  Mund  veraieben 
(i;TiDwn);  davon  altfrz.  chignier  in  es-,  (res-,  re(»)- 
rlwiiwr.  auch  neu  fr/,,  rfchiifuei',  ein  vi'rdricfa- 
liclic-^  iH^icht  >rhnci<hn  (jirov.  rc  sjdiin/irtj),  dazu 
(?)  (las  .\<lj.  ncliiii  ^Wilraur)  ital.  arcujiio?},  wohl 
auch  eitreAki,  rauh,  steinig'.  Vgl.  ForMtur,  Lit.  Ccri- 
tralbl.  1876  No  23  Sp.  9tj4  f.  u.  Z  III  2(>ö;  Mackel 
90  u.  109;  G.  Paria,  R  VUI  629 :  Schelor  im  Anhang 
zu  Dz  810 :  Scbder  im  Dict.  wollte  ndtigner  von 
dtanb.  naeke,  haut,  nwb,  mvSd«,  ableiten,  waa  durch 
die  neben  reeh.  bebenden  Terba  enchignier  n.  dgl. 
seUistViThtainilich  uiderlcfjt  wird.  —  Diez  1(12 
WdUtf  auf  atiii.  kiimu  aucli  <;iiriii  Ufiilimi :  ital. 
f/htfinare  Olanehcu  sghiyntirf  i ,  lii'itnln  li  laclidii, 
dazu  das  VbühKt. ///m,i7)i» ;  fiov.  yuiiJmr,  dazu  duH 
Siwt.  guinh-s:  frz.  uuigner,  mit  den  Augen  winken, 
aaitwärta  bliolieo,  apähen;  apan.  guiUar,  blinwln, 
daitt  daa  Bbut  gumo;  (das  Vb.  bedeutet  ala  nau- 
tischer Kunstauadroak  „von  Knra  abwoiobon*',  und 
das  pt  g.  guinar  bat  aaeädilietbUeh  dieae  Bedeutung). 
Aber  da  altfrz.  auch  intjniir  sich  tin<let  iv^'l. 
Förster,  Z  III  265),  so  kann  woIit  ahtl.  kiiinn  ihm  h 
abd.  ginin  ^ags.  ginjuu  .  gatlen.  tirundwort  soin; 
auch  abd.  tc»nr/ian  {*winkjan),  aga.  innci-iu  «enügt 
nicht,  wie  schon  Diez  ausführt  u.  Ma<  k.  j .  |i.  IUI 
boatitigt  An  koltiaohen  Unprung  iat  nicht  zu 
dsakao,  vol.  Th.  p.  SS.  Daa  Wort  kann  nach 
Zei^ia  aeine«  Anlantea  nur  germanischer  Harknaft 
sein.  Aber  das  Grandwort  bleibt  noch  zu  finden. 
AIk  hldfsii  Vermutung  werde  folgendes  vorgebracht: 
Die  ursprüngliche  Bedeutung  des  Verbums  dürfte 
eher  „sich  entfernen,  iibweichcn"  als  ,,rt|mhen,  blin- 
zeln" sein,  denn  die  letztere  lafat  sich  wohl  auN  tier 
•rsteren  entwickeln  —  „sp&hen"  u.  unter  Umständen 
andi  „blinieln*'  (wenn  beim  Sahen  in  die  Feme  die 
Angea  halb  goMbloaiM  wardto),  b«l«it«t  JiltK  n. 
hwaehen,  aeitwirta  aehan*'  — ,  nidit  aber  auigokabrt. 


Das  germ.  wit,  weit,  dflrfte  demnach  einen  begriff- 

lieh  geeigneten  Ausgangspunkt  ilarbieten.  Darf  man 
»nnehnu-n ,  ilal"!.  vnn  irii  ein  Vorhum  *iritattjaH 
ahgeieitet  sei  (vgl.  *tcaiöa)ij(iii.  ahd.  urirleiii-n ..  ao 
würde  die  Gleichung  sich  aufstellen  lasaea:  icai- 
danjan  :  gagiter  o*  Heitatijan  :  gui^ner  oder  — 
*apamiijom  :  fyarjiHer,  «eläba  allerdi^ga  aaniebM 
nnr  flir  daa  nx.  Geltang  babsa  wünta,  wihnnd 
für  das  Ital.  gHidagnareXi^.  guadognan),  ffirdas 
Prov.  guiiianhaf  zu  erwarten  wire.  Indessen  wir« 
denkbar,  dafs  das  Wort  /.unäch.st  nur  franz^^sich 
gewe.'^en  u.  von  Nordfr.iukreicli  aus  iihcr  die  andereu 
romanischen  Sprachgeliiete  verbreitet  worden  w4re. 
.\ber,  wie  gesagt,  es  soll  das  nur  Vermutung  sein, 
welche  gern  preisgegeben  werden  wird,  sobald  ein 
anderer  ai«  als  unatattbafi  oaohvaist  n.  aia  dnnh 
aiaa  i^aubbaftare  enetet  Oder  darf  man  ▼ialleiebt 
an  ein  *wi»djan  aus  aindan  denken  ^  d  +  Hiatot 
-<  {j)  wäre  dann,  entgegengeaetzt  dem  fibiichen  Ter- 
falireii,  behandelt  worden  wie  in  vem  unditi  :  rrr- 
<jf)>jnf,  CotiiiJttiiiium  :  Compiegne,  n.  gutgner  wtirde 
sich  zu  fimiKlcr  lital.  ghuxlare)  ähnlidl  TOrhallSB 
wie  dt84:h.  „wenden"  zu  ,,win<len".j 

5277)  altn.  lüngr«  kengr,  Biegung;  davon  viel- 
leicbt  fri.  guingau,  UngUieblieit,  Scbirfheit,  vgl 

I  Da  006  «.  9. 

kip,  Upr  (vgl.  Braune.  Z  XVm  522)  s.  «U& 

5278)  altndil.  kiti,  Kitzel;  davon  naeh 

8t.  277,  itaL  (ant)  ddeh  „toUattoo**,  a.  auch  «b« 
eatnlio. 

52791  dtsch.  kMtol  (engl,  kiddl):  dav.  viell.  frz. 
guidel.  guiddie,  guideau ,  grofses  .Sperrnetz .  vgl. 
*  Thomas,  B  XX  445 

6280)  gannao.  (acballnacbafamender)  Stamm  Uak* 
{'klakjan),  nrbredien,  spalten;  ital.  »diiaeeitre, 
knacken,  quetschen,  vgl.  Dz  397  i.  V.;  femer  nach 
Varnhagen.  RF  III  413.  Nigra.  AG  XIV  37»: 
neuprov.  claco,  i)chla^^,  e^clacu,  Tropfen:  alttrz. 
erdachter .  hre(-hen,  t.^diultf.  i:>>clarf,  Tropfen  (lioL 
1981),  eMkchifr.  teilen,  <r«c/fc/i*,  Teilung  einer  Erb- 
schaft, cltic,  l>ärm,  claque,  Schlag;  neufrz.  da- 
tfurr.  klatschen,  daquard,  aobwatzbaft,  rdiehe, 
Zerstückelung  eines  Lehena;  catb  daea,  Gescbwiti. 
Vgl.  über  claque,  ciaquer  etc.  Dt  648  daqve  {wo 
inli<l.  iUw,  Kracli,  ndl.  klakkrii ,  klatschen,  alt^ 
(irundwuite  aulirestellt  werden;;  Flechia.  AG  II  27; 
Parcdi,  K  XVII  Ht;. 

5281)  altn.  klampi,  Klammer;  fr/..  <  !,uiip.  Klam- 
mer, davon  uorui.  ncchmfirr,  .nnin  fim,  \;;|.  l'/.  54S 
damp.  Zu  demselben  Grandworte  gehört  wohl  aaeb 
Span,  calnaibfv,  ptf.  eA(«)flibra,  Krampf,  fgl.  Di 
486  caltnidtre. 

62821  german.  (scJislInacbabraender)  Stamm  Uip 
;w(iven  nhd. Klappe, klappen.  Klapper,  klap^wm  etc.V, 
auf  die.M'in  in  «las  Kom.inisch»'  übernommenen  Stamme 
beruht  eine  aufser.st  reiche  und  vielirestaltige 
romanische  Wurtsippe,  welclie  von  Varnliagen ,  RP 
III  403 ,  neuerdings  eingehend  untersucht  und  m 
ihren  Verzweigungen  verfolgt  worden  ist,  mitunter 
allerdings  wohl  mit  einem  allzu  grofsen,  auf  Irr- 
nbida  fttbrendeo  Jagdaifor.  Im  ÜMbateliendcn  seien 
die  Hauptergebnima  derV.^aehaD  TJnteianchung  kun 
zii.sainmengefafst.  1.  Auf  c\a*klap}iarr  ^,'elieii  zurück: 
ital.  cInnpiMTe,  erhaschen,  vgl.  D/.  3tU  .>i.  f.; 
Flechia,  II  5:  rtr.  cJujijrrr.  <lii}>p<ir.  faneen, 
packen ;  prov.  chpar,  schlagen ;  (frz.  glapir,  kläffeo, 
tfß.  Dz  598  M.  f.,  wo  cliUutud.  Kläffer,  mit  einbe- 
zogen wird;  V.  dagegen  hält  Herkunft  vom  germ. 
Stamm«  aatpa,  wovon  altaicba.  ga^ion,  beUen,  slt- 
eogl.  giti^n,  laut  rufen,  fttr  wahraebeinlMÄn); 
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gpan.  rhiijmr.  chapear,  ein  Pferd  mit  einem  flachen 
Hufi)siii  bo  ür  hl  äffen ,  plattieren,  (galic.  chapar, 
schna|<p«n):  pt^.  chnpar,  plattieren,  prä|;fen,  Btom- 
pelo.  Dixn  die  Sb«ltvo  ital.  chiapjxi,  chiappo, 
FanK,  Gewinn,  dtiamone,  eine  Art  (iebira,  ehiap- 
pino,  (klappernder)  Pantoffel;  sicil.  ciappvia,  Falle; 
loiBh.CMqi,  Knoten,  ciapara,  Knoten  <h'T  Halsbinde; 
vevprov.  dapöun,  dnpardc,  Klapper;  < /apin,  Stfiok 
finos  Hufi  isen»  (weil  es  klappi-rt j ;  altfrz.  dapef, 
i'Uipftf,  Klapper,  clajxjison,  Han<ltj;einenf(e;  wallon. 
clnpot,  Vieh8<"helle;  (Patoi«  v.  I)niiil)OR  clapun. 
Schwein,  weil  ea  »chmatztl ;  neu  frz.  cUipcr,  <lu>> 
Bewerfen  (Kleichaain  das  Anklatschen)  eines  Haus'  S, 
dtapin  (Lehnwort  aus  dem  Span.),  Pantoffel,  da- 
ponniere,  dampottHÜre  (Aach  -tr),  klapprif  gelMnde« 
Pferd  mit  la  lanRoti  n.  liOnoen  FsMeln;  apta.  ptg. 
dkopti,  dOnne  (klappfmde)  Platte  (vfrl.  Aber  dfete 
Worte  oh,  ti  cappa  n.  Uaist,  BP  I  107,  7.  VI  426. 
an  der  lelzttTPn  Stell«  widerruft  Baist  das  au  der 
ersteron  Gesagte,  vt^l.  endlich  aiudi  I'aroili,  R  XVII 
tiO,  der  duipd  neb«t  ital.  dtütpfHt  auf  ein  lat. 
*läapa  zurückführt,  ohne  sich  Qber  dies  dapa  weiter 
aussaaprechüo) :  apan.  ckapm  (auch  diapel);  ptg. 
dtaphUt  Pantoffsl.  Fener,  indem  der  Stamm  auf 
daa  KajMduB  gaflpaltaoM  Balm  «agnTandt  wurde: 
ital.  «-dkjnppn.  s-fiaftü,  »-tiompa,  Rolisplitter,  (viel- 
Ificht  atii  h  in  die  Redt|;.  von  -chiatta,  Geschlecht, 
eingetreten);  neu  pro v.  ci^ipo,  f7<i//«v,  dapöu»,  {da- 
neben auch  esdapu  etc. i,  Hi>l/.sidilt«>r,  Hobelspan; 
altfrz.  duphout  mndl.  kiaphout,  Klappholz), 
Holzplanke,  e»d(ipe,  Holzsplitter,  (in  der  B«dt^. 
„Wacba"  aeheint  daa  Wort  mit  ital.  achiappa  fRr 
«kiattn  taaainiiMiinbingw);  span.  chaput,  ein 
Stöck  Hol«  zum  StOtsen  d«t  liaatbanmea.  Waitar, 
indem  der  Stamm  auf  das  SpIHtem  dea  Staina  and 
■  ii»  d:iiliirrli  er/.eiij^te  Mas.*e,  Haufen,  übertrafen 
wurde  {yg\.  mbd.  kluiih.  ahnerissener  Fe!»):  ital. 
chiappolo,  Haufen  i  von  alleilei  Kram,  daher  chxnp- 
pola,  Kleini>;keit,  wozu  das  Vb.  chuippolare,  in  den 
Trödel  werfen,  wegwerfen);  rtr.  dap,  Stein,  Weg- 
•teia,  Stnek«  von  eioem  Wa^aiein  bta  sum  andern ; 
frinnl.  cfaq»,  Stein,  dapada,  atainigan;  altpror. 
clapiera,  Stabihanfen;  neaprov.  dap,  ctapo,  stiiB- 
aplitter.  Stein,  auch  Haufen,  aclapar,  aorblnfiKi 
(L)l  648  rl^ip  wollte  diese  Worte  aus  dem  Keltischen 
ableiten,  ■•i^l.  d^gv^an  Th.  p.  Sföi.  ni  ldji,  Steinhaufen, 
diiiHi^.  '^r/(i;xii,  SU-inbloek;  altfrz.  dnpitr,  Stein- 
haufen; neufrx.  dapi^,  MarmorRplitter.  Endlich 
zieht  V.  auch  altprov.  und  neu  frz.  dapier,  Ka- 
nincbenbau  (ei{(entlich  also  nach  V.  Stainbaafan),  j 
noaproT.  dapo,  elapii,  dapar  bieriier.  —  2.  Anf  | 
mem  Typus *exÜa{fipnrfbernhea:  itaL  »dtiapp€tre, 
spalten,  beraten ,  daneben  npaeeare ,  vfct  Salvioni,  | 
Fonetica  del  dialetto  niixlernt)  della  eittä  di  Milano 
p.  181,  Behrens,  Metath.  p.  29;  friaul  sdapä,] 
dazu  das  Sbst.  »dnp,  Spalt.  Rifs ;  n  e  u  \>  r  o  v.  fsd  ipii.  I 
—  8.  Der  Typus  *txdapitare  liegt  zu  Grun<le  den 
Worten.-  ital.  schiattare,  bersten,  zerplatzen;  prov. 
tadtOar;  fra.  «aelatar,  Mater,  (badantet  im  Altfn.  i 
meb  „beapritMQ'*).  dem  dia  fltetlfa  mäitte,  Splitter. , 
Stock,  ieht,  Splitter,  Spalte,  Knall;  eai  etdatar, 
dazu  das  Sbat  etdat.  Dz  286  itchiaUare  leitete 
diese  Sippe  von  ahd.  sldei:>'u  f.  »Ifizhi  ab;  Mackel 
p.  116  stimmte  dem  \m.  fand  aber  (u.  zwar  sehr 
mit  Recht!  ..lie  Erhaltung  des  isolierten  t  bei 
einem  ao  frflh  entlehnten  Worte"  bedenklich :  .\»eoli, 
Ztadir.  t  Spraebf.  XVI  209.  stellte  ,m  alt- 
roauw.  TliMii»  aeniiijl-  auf;  vgl.  auch  Mussafia,  { 
Biitr.  WS.  Dia  INas*sefaa  Ableitung  ist  jedenfalia  i 
tatwägAm  n.  anzuerkennen  ist.  daßi  daa  Gmndwort  : 

KSrtlair,  Ut.^m.  warterkaeb. 


*eKlapilarr  profse  Wahrsoheinliehkoit  für  sich  hat. 
—  4.  Aus  cuii  i:i  'du/itits  i^jeliildet  nach  captuK, 
raptus),  zusauinieiigeklappt,  platt  gedrückt,  soll 
herrorgegangen  sein  ital.  diiatto,  flach,  platt,  platt- 
nasig, ehiatta,  $ciatta,  zaita,  tattera  (aua  setatta 
wohl  frz.  dintU),  flaches  Fahnaug,  Barke;  apan« 
ptg.  cikoto,  platt,  chata^  BailM.  Di«  346  jNOtfl» 
leitat«  die  span.  u.  ])tg.  Worte  von  pfaftw«  ab,  ebenao 
Caix.  St.  659,  al.er  V.  hnrnerkt  mit  Rerht.  «lafs  ital. 
diiattn  dem  eutk'o^;eiisttdu'.  —  5.  l>eui  Tvpufi  *t'x- 
rltijjpot'irr,  hi-7,v(.  ' d(i]i}Kitiriirr  ents|ire<-|ieii :  neu- 
prov.  da/iouleja,  dtapoutä,  chapouteju.  plätschern; 
eiidnpoutn,  zerteilen:  altfrz.  *esdapotfr,  „dafür 
mit  volksetymologiaeber  Anlehnung  an  boe,  haue, 
Schmutz,  eiidabe{uyter,  eadatoter,  beapritzen  (mit 
Kot,  Blut)",  daiaaa  aeofri.  UUbom»er  (mit  An- 
hildung  an  ander»  Vorba  anf  -outser,  wie  pnuswr, 
touoKtr,  troussn-  et-.).  n^Mifrz  aueh  rhiimter, 
plätschern;  span.  dtaputeaf .  ms  \Va»Her  treten 
oder  schlajren.  -  6.  Die  Form  kUiflf)  für  klapp 
liegt  viirin:  ital.  schiaffare  (daneben  sdiiaffeggiare), 
werfen,  schlagen,  ohrfeigen,  dazu  das  Sbst.  uchiaffo, 
Ohrfeige;  neuproT.  cla^d,  elofä,  schlagen,  dofado, 
Begengafa,  eMafd,  adofd,  senlagen,  zorauataieben, 
€»dar*,  benrorapritien  lasaen,  ala  Sbat.  Begenguft, 
eat.  atiafar,  etdafaasar,  aarbnehen,  eadafir, 
krachen;  fri.  egdaffer,  beritaB,  bnebeii;  apan. 
rhafar,  zerdrficken. 

52801  dtsrh.  klatMk;  dftvw  viailaiebt  apan. 
chcuco  (audi  aard.  oomii»  B«nf  roT.  ektuto),  daa 
sum  Klatedwa  dtananda  End«  dar  FMtseheaiebnar, 

lustiger  Streicli.  Posse,  vgl.  Dz  439  ».  t. 

6284)  ahd.  klep,  Klippe:  davon  vielleicht  ital. 
greppo,  Felsstüek,  (TCoea.  f reftflJM);  rtr.  frip.  Vgl. 
Dz  377  grtitpo. 

52dS  I  dtscb.  kletz,s(^hmutzig  (btkleUeitf  beandala); 
davon  i  (aL  ehüuMo,  Uautfieok,  Mauan,  apnnkeln, 
vgl.  Da  864  tkkuta. 

5286)  mhd.  kllben,  kleben  :  davon  nach  Bngge, 
R  III  149.  frz.  galipot,  Fiehtenharz. 

62871  ndl.  klieren,  spalten;  frz.  ch'ecr,  apalten, 
vgl.  Dz  549  n.  f.;  Mackel,  p.  101. 

6288)  schallnachahmender  Stamm  Ulk,  klatsohm; 
dav.  frz.  c/ifucr.  dich-,  klatschen,  dav.  das  Vbabat^ 
diqtu.  eigentl.  das  Klatschen,  dann  die  Personen, 
weiche  (jam.  b»)Uat8elian,  Bolto,  au  baatimmtem 
Zweck  verbundene  Oeaellaebaft  (ibnUeher  Beden- 
tungsübergang  bei  dnqur).    Vgl.  D?  549  diqur. 

5289)  ahd.  klimban,  klimmen  ;  davon  nach  Dz 
606  grimper.  klettern;  daneben  stellt  Dz  auch  ndl. 
grijpen  (altdtach.  gripan,  greifen)  ala  Grundwort 
auf,  u.  Haekel  p.  60  hilt  diee  fttr  daa  Bichtiger», 
ohne  dnrehaeblagende  Gdinde  antufflliNa;  ff^MM 
iat  im  Prt.  als  gripper,  ergreifen,  erhalten,  vgl.  Dt 
606  grij'prr. 

6290i  iltiifränk.  *klinka—  frz.  dindu,  dettche 
(altfrz.  i/r  '  7  >'  .  |u>'  ditput,  Riegel,  Vgl.  Dx  M9 
dinehti  Mackol,  p.  96. 

8981)  ndl.  UlakM,  klingen,  klappern;  dav.  fra. 

tütiqumU  (vieleicht  auch  °-  dtscb.  t^güang), 
Bansehgold,  dav.  abgeleitet  quincaitle  {t.elinqunUle), 

Klap|>er/.iLig.  Kurzwaren,  rrqutnquer  (sich  mit 
Klapi>*r/eun  behängen),  sieh  aufputzen.  Vgl.  Dz  549 
diinjuaiit. 

5292t  [ahd.  kliouui,  spalten ;  davon  nach  Dz  549 
frz.  dime  (altfrz.  citce),  tdistir,  gespaltener  Zweig; 
Mackal,  ^111  liebt  di«  Worte  nebet  dem  Vb.  alt- 
fra.  «Heilder,  m^littani.  in  ^4.  teUggan,  n.  diee 
dflrila  daa  Biohtige  eain.] 

SS 


Digitized  by  Google 


515 


5898}  Uoehto 


S8i9)  knjM 


516 


5293)  ahii.  kleehtaf  Khlagen,  »ital.  chwccare, 
uMaifcn,  vpl.  Dz  364  $.  t. 
klok  s.  cimpftni. 

6294)  n<l(l.  kidt,  Kloh;  nach  ßz  577  das  niut- 
Btfilicbe  Grundwort  xu  frt.  crvtU,  Kot,  erotter, 
betdiaratieB.   ^ll«ieht  alwr  dürfte  bnMr  vocn 

Yerbnin  anszugehen  ii.  in  «liesom  mm  an  eroüte 
crtirta  anffelpbntp  ümbildtin^f  vom  germ.  krattön 
(ahd.  ehrii--'in.  kratzpii)  zu  f-rblirkfi]  noin:  dio  ur- 
sprUnglirlif  Bt-iltf;.  wäre  «leniiiai'h  ..krat/"  ri",  wflrhc, 
veren^'t  auf  das  Al)krat/.pn  des  Sclimutzes,  zu  iler 
Kedtf;.  .,be8rhn)utzen"  hinüborfnhrcn  konnte. 

5296;  iongnb.  klfibSf  Kolben,  (gespaltener Stock  zum 
Vogelfant,':  ,dav.  naoh  Min«r*L,  Z  XX  688« 
nordital.  yuva,  mtfßhMb  Stangei. 

6296)  altnord.  klAtr,  ein  Stn<^k  Tuch,  Fetaen; 
davon  nach  G.  Paris.  Jahrb.  XI  167,  altfrx.  rfuf, 
Stück  Tuch,  Herk ,  diizii  das  Itcniin.  rlutet  u.  <lip 
Verbn  cliiter.  zorstiickolt»,  cluxtrcr,  kleine  Stfirk- 
arboit  nuhfiitiri'ii,  nrluter,  flirki-n ,  itsl.  rrrluinn. 
opan.  reclutar ,  wozu  das  Sbst.  rerliita;  recluter 
soll  dann  nach  G.  Paris  die  Bedeutung  „eine  Truppe 
gleiehaam  tiiaflicken,  durch  Naohachub  verroll* 
atäodigen  u.  dgl."  angenomiMii  haben  ood  dnreh 
Waodol  des  <  in  r  zu  recriiter  gewordeo  sein.  In- 
deasen  hat  Tobler  Mise.  78  flMrEmig<<>nd  nao]i)^>- 
wiesen.  dafs  frz.  revrut  (womit  altfrz.  rirrriir  in 
..Corner  In  v.  /.um  Rückzug;  blasen"  idcntiRi-h  zu 
sein  sili''inti  als  l'artizipialsbst.  von  rfcrnistrr  n. 
recruter  i\U  eine  Ableitung  aus  diaeom  Sbat.  lu  be- 
trachten ist.  Danach  iat  aueh  Maekera  Angabe  j 
anf  jk  19  au  barkhtjgcn. 

6907)  ahd.  kltUl;  davon  altfrt.  enketiMer, 
knabeln,  vgl.  Mackel.  p.  IRO 

629A)  altnfrlnk.  »kalfoiler  altnord  kntfr,  Messer, 
frz.  Mntf,  FedenneaMf,  vgl.  Da  680  «.  «.,- 

Macknl  p.  llü. 

0299)  mnd.  knijpe,  Falle,  gchlcchtes  Wirtshaus; 
ilavon  viell.  frz.  giirnipe.  liederliches,  schmutziges 
Weibsbilil  (dio  Person  also  nach  der  Ortlichkeit 
benannt,  wie  dies  ja  auch  in  „Fraoanilmmer"  der 
Fall  iat).  Tgl.  Ds  606  guempe. 

5300)  mhd.  knoebe«  Koocbeo  (oi^'ontlich  wohl 
Gelenk);  dnv.  ita  1.  noeea,  Knfichel,  virl.  Dz  aR7  .v.  t: 
GröbiT.  ALL  IV  l.lfi,  .-rblirkt  in  ital.  iiorchio. 
Ob.stkeni,  Knurren,  t'in  Domin.  von  mma,  während 
Diez  387  v.  r.  rljis  Wort  =  niidrua  angesetzt  hatte; 
ein  triftiger  Grund,  von  Diez'  Grundwort  abzugehen, 
liegt  aber  kanra  vor,  denn  wenn  Gröber  einwendet, 
dau  die  Bedeutungen  ai«'h  nicht  decken,  ao  UUiit 
aieb  doch  sagen,  daft  tviaebea  MStein  in  Obate" 
u.  ,, Knorren  im  Aste"  eine  begrifBiebe  BrOcike  leicht 
geschlagen  werden  kann. 

6301)  ilt«ch.  kobalt  (ein  Mineral);  ital.  cobalto; 
frz.  cobnlt :  span.  ptg.  rnhalto.  Vgl.  Dz  101 
ri)ballii, 

6302)  mag}-,  kocsl,  Kutsche;  nach  Scliuchardt^ 
Z  XV  96,  Grundwort  zu  itaL  cocchio  etc. 

6808)  dtacb.  £«Unat{  dar.  vieU.  f ra.  cotai(f)» 
Rapa,  a.  Saeha-VIltatte  $.  «. 

6804)  altnfrk.  *k8kar  fa>;*.  cocur  Gl.  Lips.); 
altfrz.  currre ,  cuirre.  Küelier,  vj^l.  llackel  p.  29 
u.  Z  XX  618. 

5305)  xöxxo^.  Kern  einer  b'rurht  {xöxxtxXo^}, 
Pinienkern:  dar.  nach  d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifa 
I  621,  sQ d i ta  1. cMOcco/o,  Nufaschale,  lecces.  eoe- 
Mitr,  Himachale,  tose,  eöeeola,  Beere,  Tielleicbt 
Mcb  ital,  eoeea  (Hehlraom,  Runpf  eioee  SehiSiBe) 
eine  Art  Sebiff,  eoeeia,  ttebeibe.  Diea  wollte  die ' 
letatenmWorte  von  eondka,  eandtam  abMtan  (ebenao  { 


norvhiijUa),  d'O.  bemerkt  abo£  dagegen  mit  Kecht, 
da»  <ter  Sdiwnnd  ainea  n  im 

los  sei. 

5306)  cxt^h.  koleaa,  Riderfohrwerk;  itaL« 
Kaleaehe,  ealenao;  frt.  eo/tehe;  apan.  eäkta;  ptg. 
eabai».  Vgl.  Dt  78  ealesse. 

6807)  mhd.  kollen  (qnellea),  qailen,  peinigen: 
davon  vielleicht  ital.  eollare,  rollern,  wip}M»n,  d»zii 
das  Vbsbat.  rollti .  Folter;  weder  kriech,  xn/a'^m 
nfM-h  yo/./.clv  k.inn  (inindwort  8*<in,  eratfre.-»  seiner 
Form,  letztere.^  seinnr  Hedtg.  wegen  nicht.  Dat,'''K''o 
ist  Ulrich  s  Vermutung.  Z  XIX  576,  sehr  anspre- 
chend, wonach  cnilarr  auH  *cnrdulare  „eduiSien" 
entataoden  Wim.   Vgl.  Da  866  enUart. 

6806)  kelt.  kMllit.  Suananenhiafnng:  narb 
M«jer-L.,  Z  XIX  27Si,  Qrmidwort  an  fri.  (ieN)eow> 
hrer  etc    S.  oben  emaem* 

xoqIov^qov  8.  eoliaadmi« 

5309)  germ.  *kottä  (ahd.  ehogga).  zoitigt  N  W..l|. 
zeug.  Decke.  Mantel,  Kleid;  pr^v.  •ntn.  Kt^ck: 
altfrz.  cntf:  ncnfrz.  cotte,  Kleid,  auch  ala  aweiter 
Bestandteil  in  rnhngote  (—  engl,  ridinff-eoat,  Bcit» 
rock)  enthalten.   Vgl.  MaekeU  p.  86. 

6810)  griech.  iN»rrlga».  würfeln  (Corp.  gloea.  Iat 
II  354);  dar.  altvenoz.  ncnt^tr,  rum.  eutfiare, 
riskieren,  wagen.    Vgl.  Densusianu,  B  XXVIII  6& 

5311)  dtHi  b.  knicke,  sdilechtes  Pferd;  dav.  fri. 
criqiirt.  kleinen  PfiTil,  Vgl.  Dz  557  *.  r. 

5312)  ndl.  kraecke,  eine  Art  grofser  Schiffe: 
dar.  ital.  frz.  span.  ptg,  rnnircn.  carrncn  (frz. 
anch  car[r\aque),  eine  Art  .Selnff.  vgl.  Dz  88  «.  r. 

6818)  geman.  aebaUnachahoieoder  Stamm  kiak 
(ahd.  knuh):  davon  fri.  eroe,  craquer.  Kratb. 
krachen;  hierher  gehört  vidi,  auch  ital.  scracchiart. 
srarnrchiarr,  verspotten  (Flechia  freilich,  A'»  III 
121,  stellte  ander''  liriindworte  auf,  vgl.  aberd'Ovi- 
dio.  A(;  XIII  399).    Vgl.  Dl  665  crac. 

5314'<  ndl.  kram,  eiserner  Haken:  davon  nmt 
nicht  vom  griech.  xpt/iaa&at,  vgl.  jedoch  Hör* 
ning,  Z  XXI  453)  sind  vermutlich  abgeleitet  prev. 
eremoecto  (gleiclM.  'ermtuenbm»  wobei  naa  aa 
erenare  deakan  k8mte);  fri.  erAiMtllmt,  ermait- 
lere  (barg.  erwMatl,  walloa.  eramd.  champ.  era- 
mitülf).  Kesaelhaken:  span.  <tramaUern.  Vgl.  Ih 
566  crnnaillnii. 

5315)  dtRch.  knunpf;  frz.  c rdwi/^r  i  —  ndl.  crniw//», 
Krampf  (in  der  Bedtg.  „Klammer"  gehört  d-ts  W  irt 
zu  *kramp<)),  vgl.  Mackel,  p.  60;  Uber  <lie  G«stal< 
tnngen  dieses  Wortes  in  ital.  u.  rtr.  Mandaitn 
vgL  Flechia,  AG  U  849. 

6816)  altnftftnk.  *kmapo,  Eiaeohaken:  davN 
frz.  rrampnti,  Klammer,  vgl.  Mackel  p.  71  (M.  in 
übrigens  geneigt,  Hnippn  =  ahd.  rhrnpfn.  Haken, 
als  (Irundwort  anzusetzen  i. 

63171  ndd.  krAn,  Krahn.  =«  frz.  cröne ,  Krabl, 
vgl.  Dz  f).')?  V.  r. 

6318)  ndl.  krAncke,  Armbrust ;  davon  vermatlieh 
fra.  eraneftiim,  Werkzeug  zum  Spannen  der  Arm- 
bmat;  dato  ermiefMiiiMr,  Anubrusucbntze,  vgl.  Dt 
866  eniiwfwiN  a.  657  erotu;  Dncange  .*.  v,  Cree* 
kinarii. 

5319)  lahii.  kmphö  .l  u  h  Ard/t/i/d? 5 ,  Haken: 
liavdii  naih  Dz  171  it.Hl.  (jruffi't,  Haken.  Knli*. 
dazu  dio  W'Th:i  t/ra/fiarr,  <i<jrirnf}'ari- :  prov.  gnipn. 
frz.  ngrnfe,  Klammer,  dazu  (Ihn VI),  wullon.  ngruffr, 
ergreifen,  viell.  auch  frz.  crapand.  Kröte,  d.  h. dM 
mit  sich  festhakenden  PlattfSlbaa  vendmne  Tier, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  IQOs  apnn.  fforfio.  garf«, 
Haken,  Kralle,  daan  iHa  TariMi  agnrrafar,  engor- 
rafor.  Vgl.  Da  171  graffio.  Demelbeii  CnpiangM 
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nind  nach  Dz  172:  ital  tirai'/xt.  Klammer,  (/riippn. 
ffrappolo,  Traubenkamiu,  Traubo,  grapixi .  das  Zu- 
greifen, firnppare.  affgrappare,  pavkf ti ;  prov. 
tjrapn,  Klammer,  Kralle,  grap^,  Kskrfiiumte  Hand; 
fri.  grappe  («Itfrz.  auch  crnpe).  Traube,  grappin, 
Anker,  grapper  (nur  dinlrktis^^b).  packen;  apan. 

fhi  gabSit  h1«rh«r  aneh  e  a  t.  tttgarrapar,  kratsen, 

vjfl.  iinton  ttrhrapeii:  iittr.  fehlen  intxp'«'.  hondo 
Wort.',  (di-  „Traube"  heifst  um).    Vgl.  Ui  172 
grappn.  M^irk.  1,  p.  66^   8.  jvdocb  obM  No96mj 
*kra^«  H.  ereMio. 

5320)  altnord.  kraaia,  zorrabeo;  tUnm  aaeb  Dt 
567  und  Markcl  p.  46  fri.  fcraurr ,  zorquetaclien. 
Diaw  AbloitUDK  ist  jedoch  bedenklirh.  da  daa  Wort 
•r»t  vom  16.  Jabrb.  an  eraebaint  VieUetoht  nrteüt 
nan  dahar  riebtigor(?),  wenn  man  enw  ({»labrta  Bil- 
dung: *fxrnmire  annimmt  (—  Ascoli,  AlJ  I  179 
.■Vniii.  4,  setzt  •.•nvi.snfv  an  \i.  vcrgh^icht  rtr.  sc.rn- 
suotr,  I)re84'hfle>fi>l  — ),  in  welcher,  .iIh  sie  in  die 
allfjenu'ioe  Sprache  iiburi^ing,  die  I<auiurupp*>  <-sr  zu 
rr  vereinfacht  wunle.  Rönarb,  BF  II  816,  stellt« 
ein  lat.  *eeraaare  als  GrundlTOti  uf,  »bar  daaaelbe 
wird  durch  gelegeDtlich  vorkMUBawlM  tebietn  und 
4gL  nicht  hinralcbaiHl  |{«tUltet 

5821)  German.  *knittta  (ahd.  eftranöw).  kratsen; 
prov    r/rat(ir:  frz.  'irattfr.    Vgl.  Hackel,  p.  71. 

5322)  tiUi-U.  kraius4 beere),  kriia8el<l)e«re);  frz. 
gntsriUr,  J.dianniNbet^ro  lyr.  irrte,  Stachelbeere); 
f. at.  Span,  grosella;  ptg.  griixelha.  Vgl.  Dz  174 
groselln. 

&828j  altndd.  (*krMtt1i)aB),  *krÖ^U«i  (got. 
trimta«),  knirschen;  i«t  diu  mutmalliUne  Grand- 
wort'ni  itaL  eroaeiare,  knirschen:  prov.  altfrz. 
eroimir,  erotatre  (mit  geacbloaa,  o);  apan.  crujir. 
Vgl.  Dz  113  croHciare;  Mackcl.  p.  193. 

53241  ahd.  krSbiz,  Krebs:  davon  altfrs.  eHcre- 
vüise  (betieutet  auch  „Uarniach");  n «0 f  rs.  demMM. 
Vgl.  Dz  567  s.  r.;  Mackel.  p.  80. 

5325)  (altndd.  krtTet  =  altfrz.  crerrttf,  kleiner 
Knba,  vgl.  Mackel,  p.  80.  Vgl.  oben  «W*«] 

6886)  sebaUnaebabmander  Stamm  knk;  aavoo 
neu  pro V.  cricot .  Heimchen;  frs.  criquet  (mand- 
artlich  [pic.]  crrqueiUnn,  eriwhnn),  dazu  das  Vb. 
crtt/uer.    Vgl.  Dz  55t!  i'i-iijii,r. 

5327)  altuord.  kriki,  kloine  Bucht,  frz.  crique 
(mit  deraalbao  Bcdtg.),  fgL  Di  666  «.  v,;  MmM. 
p.  93. 

5328)  ahd.  krimnaBf  mit  Schnabel  oder  Krallen 
bsara:  itaL  ghermire  „affamra,  utigliara"  n.  gre- 
wrire  „oha.  aeoondo  il  Fanf.,  «Un1»I*  lo  atMao  dl] 

ghermire  e  aernndo  il  Toram.  (IMs.  ft.)  'rinnpiara*, 
ef..  p«^r  la  evoluzione  ideologH»,  fltto  da  flg^^n«!  | 
che  dice  ^cunficcato'  e  ,8pesso,  folto'",  vgl.  rancllo, 
A(i  III  39f;:  Dx  S77  gremir«.  Pascal,  Studj  di 
fil.  r  itn  VII  94,  Isftat  froNiiv  f«n  ^ramtiim  ab,  u. 
wohl  mit  Kecht. 

5329)  abd.lafp|||a,Uppe;it»l.  ■  irri'jiia  (mund- 1 
artlieb erqmia);  proT.  erepia,  erepcha .  f  rz.  cr'eche; 
(apao.  hom  die  „Krippe"  jMM6re.  ptg.  presept  > 
a.  preaepin  t=  praesaepe,  *BraHa4|HHm).   Vgl.  Da  I 
172  greppia:  Mackel,  p.  9«.  ' 

6330)  [altnord.  krAu>,  Haken;  davon  nach  Dz  nriT 
rtr.  frz.  prov.  cif>c,  Hakoo,  wovon  wieder  attgi  lcit.  t 
fr«,  erocli't  {  ^-  H|iaD.  cftrchett ,  ptg.  r,>lrh<tf. 
entehu,  nccritcher,  auch  encrouer  •  *iii<  riic<irr,  an 
einem  Haken  aufhän^n.  Mackel .  p.  33  bemerkt 
aber  dagegen  sehr  out  Beebt,  dafs  nord.  k  weder 
M  eh  «ödto  {erodtet  etc.),  noeh  aiieb  fdlig 
•clnriiMfaB  kouta  (suerMier).  TemutlMb  bairaht 


ilie  Wortaipi^K'  auf  «lern  irait  lat.  <Tur-<'ni  sich  laut- 
lich und  hf'grifÖicli  benihrondeni  german.  .Stamme 
kruk,  wovon  *kiukji>.  ahd.  chrucclut,  ndl.  JtrMit,  aga. 
crvce  etc.,  vgl.  Kluge  unter  ..Knick»".  Auf  den* 
selben  Stamm  gehen  lurfick  ital.  eroeeo,  Uakeo, 
croccia,  Krfieke,  fri.  erotu,  Krammatab.  Die  ent» 
•pnehende  keltische  Wortaippe  ist  lat.  crmee(m) 
enHehnt,  vgl.  Th.  p.  96. 

03311  gric^-li.  XQOTftXnv  n..  Kl:ij>)>er;  dav.  nach 
Pascal,  ätudj  di  fil.  rom.  VII  »2  (vgl.  aneb  96) 
itaL  eraodWo,  vwdo  coofiuw,  «danamta,  n.  (7)  rtMo, 
sordo  ramovou 

6889)  altnftinlc  krika,  Krug;  davon  vermntiieb 
prov.  erugö-s;  frs.  ernche  (altfra.  aoch  mir,  rruie), 
cruchon,  vgl.  Mackel,  p  19.  Di  667  führt«  die 
Worte  auf  kymr.  crirr,  Fiiiht.  /.iiriick,  aber  dieo  ilt 
selbst  nur  l^hnwort.  vgl.  •  1  h.  p.  97. 

5333)  »Itndd.  krflma,  Krume,  Brocken:  davon 
altfrz.  e»grumtr,  lerbrfiokeln,  vgl.  Mackel,  p.  19. 

6384)  germaa.  Stamm  krnpp-  (davmi  altoord. 
kroppr,  Bampf,  Leib,  kn/p/ri,  Höcker,  ags.  crnpp, 
Kropf,  Gipfel.  Bflschel ,  .»hd  kröpf  <:  davon  ital. 
grupjiii.  tirnpi',.  KhiMi[).'h,  Kiii;1rti.  H.Hufcti,  (inippc, 
groppa,  da«  Hinterkreuz  des  Pferdes;  prov.  cro/>a 
-=  ital.  groppa;  frz.  groupe,  Uruppe.  erompe, 
Krappe,  dav.  abgeleitet  crompier,  eroupiere,  eroupir; 
apan.  grupo.  norupo,  grmpa;  ptg.  garmpatMttt. 
cromw.  VgL  Ot  174  groppo ;  Canelto,  AO  III  897. 
wo  antersenieden  werden  gruppo  „riunione  di  piA 
oggetti  ',  u.  grnppn  ,,ni>do",  während  fjrnpj,a  uner- 
wähnt bleibt;  Th.  p.  64  tjemerkt,  dal's  cvriir.  rrupa, 
Kropf,  n.  gäl.  rrup-,  neuir.  cmp-  nicht  ■  inii"  iini.sch 
sind;  Caix,  St.  33,  erklärt  ital.  garltugUarr  aus 
*grobagluire  aua  *gro])p\arr\  -f-  biigliitrr.  —  Hier- 
her gehört  wohl  auch  frz  rabougrir,  verkrfippeln, 
(umgestellt  aaa  *ragroubir  mit  Anlehnung  an  dM 
Adj.  toi^re),  tAomgri,  verkammort.  VgL  Dz  688 
rahnugrir. 

53351  mhd.  kr6M,  Krug  (davon  mhd.  *kriu.sfl, 
kleiner  Krug,  Kreisel,  vgl  Kluge  iint4<r  ;, Krause" 
u.  ..Kräuft«!");  ital.  rrogtu  '><i.  S.  hmelztiegol ;  alt- 
frz eroisel,  croisful,  crtmoi ,  I-arapo:  noufr». 
eretixtt,  Schmelztiegcl ;  apan.  crwo/,  Si  hiTiel^tiegal, 
criHuelo,  Lampe,  criiuda,  daa  Gefüfs  der  Lampe. 
Vgl.  ächeler  im  Dict.  unter  tnutet;  Dt  448  cn- 
tmtlo  wollte  die  apan.  Worte  voo  baak.  eriaehta, 
Lampe,  ableiten,  wihneBd  fo  Wahrheit  daa  baak. 
Wort  dem  Span,  entlehnt  toin  dürfte. 

633(>i  sfnLslav.  kuika,  magy.  kutya,  kasil  sind 
aach  Sehuchardt,  Z  XV  ;)tj.  die  (irundworte  zu  der 
voD  Dies  114  cnocio  bespm«benea  Wortsippe:  ital. 
CMfleio,  UeHier  Hand,  aieH.  ^ttur«,  -a,  prov.  gag^ 
goKSii:  eat.  gos :  span.  gotque ;  ptg.  goto;  (alt* 
f  rz.  goux,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  716i. 

5337)  got.  'knn^an  (von  kunda,  zu  A;m>ii  .  (Ge- 
schlecht i,  daH  <;o8chlo4:ht  furtpflaoaeo;  epen.  cat. 
cundir,  suh  verbreiten,  fortpflaniaa,  8{pi6&lh|ge 
treiben.   VgL  Dz  448  C 

6388)  dtaeb.  taifiliiM<he;  danoa  frs.  eoM|Mroar, 
Vitriol,  vgl.  Darmaatater,  llota  oomp.  p.  981;  Falk 
RF  UI  493. 

.')3.39i  ahd.  *kappl^a,  Hauh<»;  ithl.euffin.  ^mi/iu: 
fr/,  auffe ,  davon  das  Vb.  coiffer ,  den  Kopfputz 
orilnen,  dazu  daa  Nomen  actoria  coiffeur;  Hpan. 
cofiit,  excofia;  ptg.  coifa.  Vgl.  Dz  115  cuf'fia: 
Mackel,  n.  21;  Behreng.  p.  82. 

6840)  atacb.kimla,kollera,gQrgeln:  davon  nach 
BiauiM,  Z  XVmeaS,  itaLdkiiirfore,-  Apan.  ptg. 
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53411  };eroiaD.  *küska,  'kilskja  »hd  r/irrvA, 
chüitki.  enthaltsam,  mäfsin,  kousch);  daviin  vifllüu  lit 
altfns.  (nur  in  Pa«».  360)  cunchf-mfnt ,  Kf/.wnwud. 
Dz  567  f.  ». .  Mackel,  p.  20. 

5842)  altnord.  kT«ld«lfr  (aiia  kvelä,  Abond.  und 
tilflr,  Wolf),  alid.  »ehwUtlwoU;  «kUtwolf,  Wniroir: 
dantiu  fri.  gwUedou  in  „coun'r  //..  aller  I«  nait 
dut  dei  lifDX  suspent«",  t^').  Biikk'*',  ^  HI  151- 

53131  altnord.  krerk,  (iurRf-I.  HaU;  dav.  pror. 
frz.  airc(t»  nltfrz.  mich  rluirrhatit,  rherchant), 
Balaeisen,  vt,'l.  Hz  y.Vj  r,,rruu. 

5344)  mtl.  kwakkel,  alxl  qaatala^  wahtale) 
Waebtel:  ital.  quaglia  (scheint  dt-m  Frz.  aotMlBt 
ra  Mfa,  Tgl.  d'Ovidio,  AG  Xm41S);  rtr.  {Maera; 
proT.  coma;  sltfri.  tauBSt;  B«afrs.  eaifl«; 
altspan.  eoafia  (du  abliebe  tptii.  Wort  fär 
..WacWl**  iat  epdonnf cohirmeMN,  fAento  ptg.). 
V^;].  Dz  269  fMsjii»;  ÜMkel»  p.  74.  8.  obm 
No  25«4. 

63451  >;rifch.  xvvfiyxn  daneben  aciaj/r/j, 
Halsbräune;  altfrz.  qmnunde,  {tsyiquinanae,  vi;l. 
Förster,  Anm.  SU  QOg^  V  8036.  und  8kMt,  Et 
INct.  «.  V.  fMMy ;  ipaii.«igttMMiMia,  ««iieta;  ptg. 
eaftrineNeia.  F.  Pabtt 

6846)  tfirk.  kyrbAtMb,  KftrbttMshe;  frz.  era- 
wdu,  Reit|[>eitsi-he;  span.  eorhaeho,  rgl.  Dz  106 
cotbacho. 

5847)  kyrle  elelMB;  davon  ital.  laret.l  crialtm 
.,ra^ancllM  che  ai  auona  la  s'  ttimana  aanta",  vf^l. 
Caix,  8t.  SOI;  Kigra,  AG  XIV  mn  u.  XV  418. 


5S46)  ndl.  lau*,  leer;  davon  Tielicicht  altfrz. 
larrig  (rnittt'llat  Idriicium) .  loor<*R,  unangebautos 
Feld,  vgl.  D/.  ()26  v.  f..  wo  n<ll.  laer,  unangebautea 
Feld.  ^  iiiittolnill.  Itiiir .  (iffenor  Platz  im  Walde, 
als  Grundwort  aufgestellt  wird,  dieae  Substantiva 
■iad  abtr  donh  irar  Adj.  in  MbttMattTlMber  V«r- 
wmAung. 

58M)  flAtom  n.,  die  tot  KonetMitiB  d.  6.  md- 

gefÜhrte  Reichsfahne;  davon  abgeleitet  ptp,  lohn- 
reda,  lavarrdn.  Flamme  (die  Bogrilfe  „Fahne"  und 
„Flamm  -  '  '.S'  i<lcn  im  Roman,  öfters  vcrtams<  ht,  v(;l. 
1.  B.  or<il,iiinnf  =  ?|/.j/«?n  //.).  Vgl.  l»z  461  Ut- 
baredo.   8.  N»  umi\ 

6360)  mndl.  lab«)',  Scbwatzmaol,  — •  wallon. 
labak  „gourgandine,  roureuse,  iapudiqne**.  Tgl. 
BeJinns,  FMtg.  f.  Urttber  p.  158. 

8861)  1.  BHIHtai  «.  (Demin.  t.  iabrtm,  Wanne), 
kleine  Wanoe;  ital.  arelln,  Stoinsarg,  (mail.  »«irr//, 
modenea.  laveUn.  SteingefSfsl.  Dz  353  nviUo. 

5852)  2.  *iäbi^IIüIn  x  iDi'inin  /u  Jitlmim).  kleine 
Uppe,  li<Tiinterhäng<>nde8  .Stiiikohua ,  Fetzen;  alt- 
frz. lahfini,  Fetzi'n,  davon  nach  Dz  624  frz.  lam- 
beau,  Lappen;  span.  lampel,  Tumierkragen.  Vgl. 
unter  ^limbSllfla. 

6858)  |*Ub<jl«,  ■.  mm  (t.  labe»),  fehlerhaft;  dat. 
nach  Dl  462  ptg.  faivo,  Sobnratadlefk.] 

6364)  »libli,  -am  f.  (für  lahes).  Flecken;  ptg. 
eiva,  Fehler,  Gebrwhen,  dazu  das  Verb  riranse], 
schlecht  werden,  v;;!  Mi' luulis,  Mise.  125;  Dz  445 
liefs  das  Wort  unerklärt  Meyer- Lfibko,  Z  XI  270. 
bezweifelt  ilie  Entst*>liiiri/,'  von  ptg.  fiivi  aus  */.< 
bia,  well  der  ptg.  Artikel  nicht  l{a)  lautet;  ist 
geneigt,  das  Wort  aus  kelt.  aiba  „das  Jiufüere"  zu 
erUinn,  das  aich  nach  der  eoMeebten  Seite  bin 
eotwkkelt  bitte,  wogegeo  dat  Ibme.  «Ao  An  Fnt . 
diegnt»  Bedeutung  teve(Tgl.  ThumejeeB,  Keltor.86). 


5866)  [lAblnü,  -am  f.  [von  lalii),  Erdtall  I-id. 
16,  1.4  ;  D/,  512  wird  vertnutungswcise  lahimt  !>U 
Grundwort  zu  ital.  Invina ,  prov.  lovanea,  frs. 
lamttgr,  lavandie,  Lawine,  aufgestellt,  f 
aiod  dieae  Worte  fflr  UmgestaltuDgeu 
lott^,  «wteitake  (tou  *aä-^ttltare)  m 
Dagegen  beruht  ealbetferatiadlicb  rtr.  ImAm  auf 
iabina] 

liblfim  s.  ISbnSm. 

5366)  lÄbor, -Srera  m.,  Arl)eit;  ital./nror«.  rtr. 
lavur:  prov.  iahm-s:  frz.  lahrur,  (-our<.  v^jl.  R  X  45: 
span.  labor;  ptg.  lavor  (bezeichnet  vorzugsweise 
nur  die  Feldarbeit).  Der  Abliebe  Autdruck  ^irA^ 
beit  iit,  ahgaiabMi  fem  Ital.  (wo  aber  neben  faeere 
aaeh  Ifem^ljo  vwrhanden  wt),  prov.  (raftolk-«, 
<reftaiÄ-A  {Auch  trabatha) ;  trt.travaU;  span.  trti- 
hnjo;  ptg.  trabalho.  Ursprfinglicbe  Bedtg.  dieses 
Wortes  dürfte  ,,Qual"  sein  u.  das  Grundwort  'Irr- 
palium  I  V.  tripalü«),  ein  auR  drei  Pfählen  bestehende« 
Martprinslrumrnt,  vgl.  P.  Meyer.  K  XN'II  421. 

5367)  [*iib<ir5ei8,  -am  m.  (v.  lahor),  snbeiat 
die,  freilich  höchst  al*norme,  Grundform  zu  »ein  fitr 
•paa.  labriego,  Feldarbaiier,  Bauer;  ptg.  labngt, 

Ol  481  &  Sebuebardt,  Z  XIII  881.] 
6868)  libSro,  «in  (t.  labor),  arbeiten;  ital. 
lavorore:  rtr.  latmrer;  pro».  Unorar;  frz.  la- 
bourer,  ackern,  pfliitren;  span.  Uiliritr,  arbeit»-!!: 
tg  hxlxirar.lat-.  Mühe,  Not  haben.  Abgesehen  vuin 
tal.  (wo  indessen  neben  Invorare  such  tracaglKirt 
vorbanden  ist),  ist  laborare  verdrängt  worden  durdi 
prov.  tr^lhar,  trabelhar;  { t i.  travaiüfr ;  spat 
(rat^iar;  ptg.  imbnttar.  Dia  uraprflagUdM  Bedlgi 
dieoee  TeiM  eebefut  „qnlten**  geweeen  n  aem;  das 


r, 


routmafslicbe  Grundwort  ist  HreptiUum,  ein  aui 
drei  Pffthlon  bestehendes  Marterinstrument,  vgl. 
F.  Meyer,  R  XVII  421.     flHir  fr/,  luhour  vgl.RX4ö. 

5359)  ['librillam  »  iD^min.  zu  Inbrum,  Wannei 
span.  Uhrillii.  <-iii  Gffafs,  vgl.  f)z  462  «.  r.; 
Paroili,  R  XVII  68,  siebt  liierber  aacb  cat.  gibrdl, 
8cblQs8el  (aus  •lUbnü,  «IKftn«).] 

6860)  librta  «.  und  BAMm  m.,  Lippe;  ital 
UbHa,  Oeiicbt,  labbro,  Fl.  loMra,  Lipp«:  frs. 
Ibvre;  span.  ptg.  Ubio.  Von  labrum  leitet I>iG24 
AHahrer,  zerfotsen,  ab.  was  nur  dann  gebilligt 
werden  kann,  »i  im  man  a  1 1  f  r z. /flifa«  = '/«Miwa 
(Demin.  zu  luhtum)  anwlzt  und  selbst  dann  noch 
wegen  des  /'  (vgl.  Verrt)  bedenklich  ist. 

5361)  librtlflei  (vitis),  wilde  Beb«;  ital.  lam- 
hruftca,  latuhruzsa ,  daneben  raceriMio,  nuiriutf, 

(Dl  861  liebt  aacb  a6ros<MO  Uerbar.  Jadm  te, 
wie  Ib  miaHo  f.  inpeAw  u.  a.,  in  »(  anaartale  n.  I 

als  .\rtikel  verstanden  ward");  rum.  fearilfei  Uld 

riiurufcä:  neu  prov.  lamhrusco;  fr«,  lawihrwite 
iffhlt  Ii  Sachs);  cat.  Ilamhriinca:  «pan.  pt^v  hi- 
brii!*cii,  Vgl.  Dz  187  himbruscd  u.  3öl  ahro.'itini^ ; 
Gröber.  ALI.  III  274.    S.  auch  oben  brascns. 

5362)  labnmum  ».  breit  blättriger  Bobnenbauoi; 
tose,  arorna.  avurmo,  vgl.  balvioni,  Post.  12. 

6368)  Ii«,  lietea  (f.  kte,  laetm  iit  mebifiub 
belegt)  n..  Milch;  ital.  iatte;  eard.  laeU:  rin. 
lapU ;  rtr.  htg;  prov.  lait-z,  lach-z;  frz.  lait: 
cat.  UH;  «pan.  Mtr:  ptg.  UUe  Vgl.  Gröber, 
ALL  Ul  274. 

5364»  laeea,  -am  /..  eine  Geschwulst  an  <ien 
Schienbeinen;  ilavim  \vnlj|  ital  lacca  in  der  Bedtg. 
..Kniekehle";  Dz  380  a.  v.  stellte  griech.  kuanq, 
Grube,  Loch,  als  (i  rund  wort  auf. 

6866)  lieirti,  -w  f.  und  UWMii, 
Etdediae;  Ital  toewta  u«  tawri»;  ttbet  luudurtlfcbe 
FotmeB  des  Wortes  vgl.  Fkebia,  AG  IH  181 U 
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529 


(saril.  (-(tliiscrrta.  i<iluxfrlul<v:  r  t  r. /i»M'iVir</;  frz. 
Irzaril,  (altfr/.  auch  /(ji.sMirr/c) .  *|ian,  hi- 
ffttrlo,  iptj;.  iagarta,  Raupo).  V^'l.  Dz  18G  Uicerta; 
Caix,  St.  380. 

6866)  iiairtig.  -kh  m.,  Obmnn:  liavon  it»l. 
Iveertolo  „parte  mlla  c«tda  d«l  bovo",  trgl.  Cblx, 
8t.  891. 

6867)  licTnia,  -«m  /'.,  Fetzen:  aar«!,  loffitua. 
68681  *IäciniirIjL,  »in  /.  i  v.  I<tci>iia,  Fetienl  = 

frz.  Idsiiiirf.  lanierr.  llifini-n,  v>;l.  Bugge,  R  III 
154.  Littrt'  leiteto  »las  Wurt  vnn  Inniare,  ScIuUt 
von  lana  ab,  dor  letxtan  bat  jfl«locb  aaiae  Annahm« 
mit  deijMdfSB  Biitfge*«  «erttuebt,  vgL  AnliMig  su 
Dl  783. 

688»)  Hotai,  H»  f.,  Thrille;  it»!.  laeriaM, 

lagrima;  mm.  laerimä,  Jaerimä;  prov.  toeriM«, 
Ittcrema;  «Ufrs,  lairme,  krme;  D«ufrs.  Uarmei 
t  at.  llagrima;  apau«  ptg.  tayrim«.  Vgl.  Dt  896 

lärme. 

5370  lärrimitdrilis,  a,  um  (v.  /<tcrirna),  jjtpk^ii 
das  Ttiriinvn  ilienlich :  ital.  lacrimatono,  Adj..  la- 
erimato)o.  -a  ..«nuncn^a  roB«igiia  poata  n«l  grand' 
■agolo  dali'  ocohio,  della  anala  agotgaao  le  lapima", 
U§rimalßj»,  -«  ^«anto  m  il  naio  •  la  naoda 
•Ott»  ramkt  intatBO  deU'  oadhia".  Tri.  CaBolla. 
AG  ni  MT. 

5371'  lifrlmo  u  *l&4>rTmifo,  -Rn"  iv  laerima), 
weinen;  ital.  Infjrimnrf  [Am  üblithi-  Wort  för 
„weinen"  ist  jfutnfirre  =  plangirr) ;  rum.  lucnnic: 
aiata;  prov.  lagrttmir,  lermar,  Ingremeiar,  alt- 
fr».  Uirmitr;  nerxfrz.  larmoyer,  (das  ahliche  Wort 
fftr  „wttnen"  ist  pUurer  phrare,  danabsn  erwr),- 
eat.  llofriwttjan  span.  tagrimar,  (daa  flUiahaWoit 
iiillorar);  ptg.  lagrimar,  lagrim^fOTt  (daaflblldia 
Wort  iat  elbrar  —  pinrare). 

5372)  [*liet{o,  -önem  m.  u.  'UaMeeiis,  -um  vi. 
{v.Uk),  (las  8)luKen(ie  Tii-r,  linisttier;  span.  lechtm, 
Schwein  [eigentlich  Spanferkel].  JedÜmtO,  laogNldai 
Maultier.    Vgl.  Dz  462  Irchmt  ] 

5S7S)  Uetia  (PI.)  f.,  die  Milchen;  ital.  *lattt 
in  falÜNielb  hOMi  4  amaicüe?)  „aoimalla,  in* 
taatiai».  vri.  Caix,  8t  878;  mm.  Iap|<. 

5374)  liettei,  -vm  f.  (v.  lac),  Salat.  T^ttticb; 
ital.  lattuga:  rum.  läptüca:  prov.  laehuga;  f ri. 
laitue;  rat.  Ilutuqo:  Npan.  <eeik«fa;  (ptg.  llf^Mff). 
Vgl.  (iröb<5r.  .•VLL  III  274. 

6875  lieani  (larona  b.  Vair«),  »am  /.  ;von 
tociMl.  Sumpf,  VsrtiofaDg,  Grabe,  Löcke.  ital.  la- 
cuna  „vuoto,  naaeania,  fpcdalmeot«  nei  manu- 
aeritti".  faunNW  ..martitw  uwaso  terra",  vgl.  Ca- 
aeUo,  AG  111871;  Dka  eaBlat  gaiwigt,  aoch  proT. 
Uma,  Sumpf,  von  Uicwm  abiaMten,  bemerkt  aber 
aelbMt ,  ilafH  dann  Ininn,  bflebstens  Iduna  zu  er- 
warten ^;i'Wf*.i"n  wiiri'.  -niiiit  i^t  <lit  i  l  i  iifallR  von  Diez 
vermutete  Herleitung  vnii  Hltnnrd.  Ion,  8umpf,  wohl 
die  be8S<'re  (vgl.  dagegen  Mevr-U.  Z.  f.  5.  (i.  1891 
p.  771).  Mackel,  p.  »3  enthält  aieb  dea  Urteile. 
Dagegen  gelnirt  wohl  nichur  bierher  ptg.  Ittgoo, 
vgl.  Mejei-U,  Bim.  Gr.  1  8  «7. 

6878)  Hais,  w..  »m:  ital.  Uteo.  lago: 

rnm.foe.  PI.  Zactin',  rtr.  iaA.  }ek  t'ii:,  vgl.  Gärtner 
§  90O;  prov.  frz.  altoat.  /«r  (»Itfrz.  auch  ltii\: 
span.  ptg.  lagii.    Vgl.  Berger  t 

6377)  ag».  lAdnaa,  (ieleitmaon,  LuotMs  <iavon(?y 
frz.  loeman,  I.ootae,  u.  (mit  Anhildung  an  gouver- 
mur)  lomameur,  vgL  Scbeler  im  Anbaag  tu  Dz  802; 
Oief  898  Iochmii  ateUta  ndL  Utodman  ala  Grand- 
«ntaaf: 

6878)  nftuMl.  iBMin,  fifUw:  davan  vMMdit 
apaa.  laeni,  Narba,  Gabtaohei,  Kaagal,  dam  daa 


Vb.  lacrar,  scliaden,  vgl.  Dz  462  «.  r.  NÄher  aber 
liegt  ea  wohl,  an  lat.  lacrr,  a,  um  xn  denken. 

5379)  laaaa,  -am  /.,  ein  StUck  langhaariges 
Wollzeug;  ital.  tiefut,  grobe  wollene  Decke. 

6380)  laaaK,  -«aeai  f.  (y.  laedere),  VerleUun«; 
altapan.  lision,  Verletxang,  ptg.  Mjäo  \C.  Mi- 
cbaeba.  Frg.  Et.  p.  2).  vgl.  Da  468  «.  «. 

6381)  *IaeM  und  'laealo,  -in  (f.  faesus).  rai^ 
let/.en;  cat.  leiiar ,  verHtQrauieln;  apaa.  litUurf 
[it-,'.  l'.oir.    Vgl.  Dz  4B3  lUiar. 

laetämen       Dünger,  =  ital.  alt  span. 
lelame,  venez.  leniiir,  Umme.  lomb.  ledtim,  mail. 
aldoM,  monf.  aliäut,   gunuea.  lUimme,  aard.  In» 
lioaiHu  (Tgl.  Salvioai,  Post  12).  vgl.  U>  381  «. 
Fleehia,  AG  U  68. 

68S8)  „laete,  -ire  (Palladiua),  dangen;  ob wa Id. 
ladar;  vermutlich  gehfirt  richtiger  auch  hierher  und 
oicht  zu  iilfttire  Ital.  iliiche«.)  Uinre ,  besudeln." 
Meyer-Lubke  im  Nachtrag  /.iir  1.  .\uag.  dieses  Wtb.'a. 

5384)  laetfis,  a,  um,  rroliliib;  ital.  lirtti,  a It- 
frz. Iii;  Dcufrz  nur  noch  erhalten  in  der  Ver- 
bindung  faire  ehh-e  lit.  Vgl.  |)s  626  Ik;  AO  HI 
886.  —  (faefilM  —  altfri.  Ii-,  Utut^  -ca.) 

6886)  latf«»  Lada;  davnn  daa  gleiebbedau- 
taada  fri.  JnyttU.  vgl.  Ds  626  «.  «.;  in  der  Bedtg. 
„Windeln"  aber  dtlrfte  das  Wort  eher  auf  deuterh 
„Lage^*  zurückgohcn,  ,\uf  dem  Stamme  hig  beruht 
vielleicht  auch  das  npan.  ptg.  lagn,  Art,  Beschaflcn- 
lieil  icigentl.  aber  ein  .Ai  k.-rwerkzeug.  mit  wclclu-m 
immer  mehrere  neben  uinauder  stehende  Leute  sr- 
iH'iteii !,  andere  f  reillsb  erlliKB  daa  Wort  fttr  baiUeeb, 
vgl.  Di  462  Utya. 

6386)  ligiate  II.  {liyavov),  platter  KvalMn, 
die  Lage  oder  Schicht  eines  sogen,  lilitterkaebens; 
davon  vermutlich  nbruzz.  Idgann:  apan.  lanna, 
Mctallpl.ittc,  vgl.  I)/.  W2  .s,  r. 

53B7)  genn.  lafjjan,  legen;  von  Thomas,  K  XXVI 
431,  ala  (irundwort  zu  altfri.  taier,  laaien,  aaf- 
g(>8tellt.    8.  lataa. 

5388)  ags.  lag«L,  lag^  Geeet/.  =  altfrs.  lagae, 
Gesetz,  da^u  das  Kompes.  utiaaue.  uUagmt^  aga. 
At-lag,  engt.  0H(-/(iir.  aafberfaalbdei  Geeetiee  etebend, 
geichtet.    Vgl.  Dz  623  lugue;  Mackel,  p.  41. 

6389)  ahd.  labhA^  I^rho,  Sumpf,  ~  ital.  laeca, 
tiefer  Grund,  vgl  Dz  380  h.  r. 

539Ü)  laiens,  -um  m.,  Laie;  ital.  latco:  alt- 
frz.  Ini :  ineufr/..  /«K/xr);  apan.  Irgo;  ptg.  If-igo. 

5391)  ir.  laM  (ncuir.  gjil.  Inonlh,  kymr.  *llaedd, 
altbrct.  *lnl),  Hymne,  Lie  I ;  dav.  nach  früherer 
Anaabme  proT.  mm;  altf  ra.  law,  las,  Lied,  wL 
Dl  698  «.  V.;  A.  de  JnbatnTOIe,  B  VIH  499:  Tb. 
108.  —  G.  Paria.  R  XIV  606.  bemerkt  (Iber  die 
erkunft  von  fr/.  Iuk,  Ini:  „Ost  i>etit-?tre  en 
dehora  du  i'eltii[ii"  (ju'il  faut  .'^e  resondn',  c  iinriii.' 
(in  le  faiaail  autrcfnis,  :i  chercber  rexplicatKji»  du 
mot.  1/  allemand  du  inoycn-iigi'.  !<•  scanriinave, 
reodent  le  fr.  lai  par  Inch,  leik,  et  il  est  ä  remar- 
quer  qne  V  all.  Uich.  a  rdte  du  eana  de  „momeau 
de  Buriqne"  et  de  „lai  br^n**,  a,  egoime  le  mot 
frsn^sis.  oelui  de  „poime  eompoe^  de  ttropbes  dia- 
seinblabics  ou  de  ver.t  int'gaux".  Or,  la  forme 
ancieniu'  de  cen  nxits  est  en  gotiqiie  Inik,  cn  anglo- 
>axi.ii  hm  .  Idc.  d'<iü  le  niut  fraii'.aii  snrtirait  tout 
naturclleiiicnt.  Taurait  t-t-i^  le  n(un  donne  par  le« 
Anglaia  aux  morceaux  de  muaique  ex(Vutea  par  les 

i'ongleura  bretona,  et  cc  nom  aurait  ete  adopte  par 
08  Fran^ais,  quand  ila  le  eunnun<nt." 

6882)  altdtscb.  lalb  (abd.  leid),  nnangenebm; 
wfdenrirtig;  ital  Iaido,  hUdicb,  jot(lare,krinkeoi 
proT.  Isit,  daiB  daa  TIk  fatmr,  krlnkao. 
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ia  gMcber  Bedtg.  lauUr  (auch  ital.  *laidtre}  =  ifniwenter  von  «rat  —  w«b);  tpan.  ptg. 
*l0Siiaii;  trx.  tokf,  dam  altfrs.  Hi«  Wrhm  laidar :  Vgl.  Ds  692  i^mimUr. 
and  limür  v.  dits  abfiel.  8btt.  Inidfuij, .  Krtokong  f  6406)  liwM  u.  ttmi,  -n  Platte»  Blalt, 
{tf^.  ptov.  iedfnn  f.  Inifhnhn).  ,ilt8pnn.  /atflo,  Bloch,  S<-bHbe;  ital.  Inmn  „Itftni  d'aocil^O  fi> 
<lasn  das  Vb.  laUnr  (ans  dem  Prov.);  altptg.  «lott»  ta^lient«,  *li  Hpada,  di  coltelU).  di  lesa",  du 
litido,  dazu  da,H  Vb.  litulnr.  V^l.  I'«  186  ÜUo;  Wort  ist  wahrM lu  inlicli  au»  dem  Fnt.  entl-lint.  v^jl. 
Mackel,  p.  117:  Cohn,  änffixw.  p.  178.  Panfllo.  A(i  III  367;  sicil.  lamm:  com.  lomna; 

Smy  (WroaiL  laM6.,  FHbraog  (aga.  Md,  We»r.  ruin  n/«w«  MesHintr;  prox.  Uimi„a.  lama.  Platt»; 
BdM',  Fabrt);  davon  vielleicht  f te.  Jai>,  dorch  den  fri  hme,  Platte.  MinKe  (im  Altfrz.  auch  Grab- 

  —  -  -     -  ...    ttain);  apan.  Mtniua,  Platte,  lana,  eiserner  Hak«D, 

Klanner;  ptg.  loarnia,  Ftatts,  Klinga.  Vgl.  Di 
187  lamn,  {Vitt  694  wolR»  aueh  altrrt.  tawihrt. 


Wald  i^haiienor  We^:  möglich  aber  auch,  dafa 
alts.  Inia.  FeU,  Stein,  hIr  (iriimiwort  antOMtiail 
ist.  »gl.  Dz  «23  laie  2;  Macktd.  p.  IIB.  ,       ,     ,  • 

ln,brex,     V.l.  auch  r.roUr.  ALL  III  275. 


logotear,  MiiiDriclMln,  to^ol-a,  ScbmMebelfli;  apan 
logoUar,  Mhinaiebeln,  vgl.  Dt  638  tiufot;  Madtel, 


51117   •lauiinariü.s,  -um  m.  (v.  lannun }.  M>Msing- 


.VnVt  *•  •     /LI  I  1»  r  «  1    a/cniar:  apan.  lawinern. 

u.  ahd.  U^o.  K.  t,0;  davon  vermutlich  rtr  W.-  j^^^j,  .bgdStet^tal. 

«nr.  /..rAmw    .trc,,  u  ln  ,       nof"^^       Oe^«^    Lichtschein,  Blit.;  proy.  Wa;  neupfa», 

M  «II         ^  I    WMt»a(7o.  vgl.  Dz  187  /rtmiH).  di.' Worte  lassen  sich 

^]^J^*^'^TL'X.^^^,'uiS&\i^P''-  '"'"!"•""•  '  »^on  abgeleitet  a«««- 

prnv.  lam,  hiokaad.  vgL  Da  634  :       Madtal,  j-P^  .  m^ns.n.,    ..UdchaamsomScer,  dafa  «ia. 

ö  i  is  lä^i,.«»  iau./«c.m«).  Lache.  Sumpf;  !  ^F^.^l^Il^'^^.J^K^.l'^  A*!' 
itai.  spa.  ptg^  *a.a,  Sump^  v«!.  Dz  187  Üyf^^o'vfteÄWfi.  "^^^ 

rWmbaifa,  -u  «.  (Demin.  tii  •Jamber), ,  e.t.  ffdifHa;  apan.  lampada.lampara.  Span,  faai- 
klMner  Petzen:  M  nach  AteoU,  Zt«chr.  f.  vgl.  p„rüln  als  Benennung  eines  feinen  (JcwcIm-s  i»t 
Bprachf.  XVI  125.  daa  verrontlicb«  Grundwort  zn  volkspfvmolofjische  ümtrestaltung  d^s  frz.  »o^pa- 
frz.  Uimheaii.  Lapp<>n:  npan.  /nm/W.  Tumi.-rkra^'.n.  \.^]   T|„.iijas,  R  XXVlll  lf)4.  Ptg.  lamjMida, 

Dz  624  .V.  r.  stellte  *labellum  (Demin.  zu  labiumi,  javon  liimp,idf,ar,  aufblitzen.  Vgl.  Gr5ber,  ALL 
wovon  .iltfrz.  tabemi,  tia  tirandwort  anab  fttrjni  r>U7  u.  VI  392. 

tem/.m,<  ,.uf  l  ,„  .1    MIO)  odLlMifirlltB (Demin. «uioBi|»«r,lMiflfr), 

54(X)i  lämbero,  -ire,  urtadwi;  dav.  nach  Ca«,(fc|dner  »diMar:  fra.  lambrequin,  HdaiMkr, 
8t  376.  •ard.Jamfrriy«  .BUflare  atridamMt«'',  1  Stickerei  am  Fcnaterbntt,  Boganbabinga.  TgL  Di 
dasu  daa  aard.  Adj.  UmMio  9A.hwlmAn  ,^1iiott<ii";  624  lamheav. 

ital  temhrufiio  „gbiotto";  ptg.  lambujem,  -gern  5411;  [♦limp^tri  (»lämpreda),  -am  /:.  Lara- 
„avanzi  d'un  piatto.  ghiottomie".  lambugeiro  prete-,  itaL  lamprahi:  frz.  I<imi  r,.,r.  span.  ptg. 
„gbiotto":  spaii.  lamnou  ..;,'oloäo".  tampri-d.    Vgl.   Dz    187    lumpreda    ,die  roman. 

S401)  (•lämbico,  -are  iv.  himhere).  ein  wenig  Worte  nötigen  zur  Ansetzung  von   *hmpreta  f. 

Ix'lcckcn  «Hlor  bpsjuiien;  davon  nach  I)/  :{H(t  it^l.  lamprita).\ 

lamixirr.  rieseln,  fein  regnen.  Vgl.  dagegen  Caix,  |  5412)  «lanM«  *laapidlOi,  -ÄTe,  leuchten:  itaL 
8t  42.  8.  oben  hamiw.]  '.kuntteagiare:  Uee.  dertampare:  «pan   ptg.  law 

644»)  i*kuiMea,  -in  (v.  al4imbiqi,  probiam ;  I j^aV.  S.  auch  lamp-. 
ital.  foNfWoare  „pataare  per  tt  lainUMO,  oaanioara     541^)  ar„i,.  lamta,  eine  Art  Antiloiw;  davon  nach 
atlentamente".  und  fcfccarc  in  fefrrarin  (a «erailto)  paix    st.  303,  itaL  dnnte:  span.  ptg.  danta, 
..fantaaticare",  vgl.  Canello.  AG  III  398.)  ,/„„/^.  „„tr  ..hufalo  e  |MHe  di  bufalo".  Vgl. 

5403)  limbo,  -ire,  lerken:  —  sard.  lamhere;  Eg.  y  Yang.  21; 


span.  Inmer.  lecken;  ptg.  lamhrr,  lecken,  iambear, 
gierig  essen,  sclilfmmcn,  lambedor.  Lecker,  lambiäo, 
NaMbkatUf  foaibtda,  daa  Lackeo,  and  Mtblnicb« 
andere  AUHtangen 


6414)  Uni,  -am  /.,  Wolle;  itaL  lana:  mm, 
länd;  rtr.  lana,  lena  etc.,  vgl.  tiartoer  §  200; 
prov.  iana;  frt.  JatnajeatUatM;  apan. ptg. laJM. 
6416)  liKlifHa,  -mm  m.  (v.  tana),  Wollbladlar; 


6404)  läm^la,  «am/  (lUir.m.  m  laminii).  Metall-  rum.  /(hinr;  frz.  lainier:  span.  lanero. 
blittchen,  Blech;  ultfri.  nlemiii'  ,;iu»  In  limfh\,  ö41Hi  lim'^Sk,  -am  /.  {Innern,  mm  lancia  ,\pp. 
Schneide,  Scliwert«pitze.  ncufr/,.  alumrllr.  vgl.  Pr<pbi  72,  I-m/t  :  it.il.  latirin  (bed.  auch  „Booft; 
Scbeler  im  Dirt.  n.  v.:  Kaf*  KF  III  49t>.  -  Aus  auü  laiuif  siir..-iif  entstand  frz.  anspfjisrtd^.  Ge- 
altfrt.  aleme,  almieUe  acheint  durch  Suffixver-  freiter:  rum.  lance :  pro  v. /«iiw»«;  frz. /a  wer;  cat. 
tauachuDg  a/fmr<fe  und  darans  dnrch  Umstellung , Uanaa;  span.  ptg.  fanM,  Lanze,  lancha,  Boot; 
awdette,  omelette.  Eierkuchen  (eigentlich  flarher, :  V|^.  Grober,  ALL  III  610.  Vgl.  Ds  187  Innern. 
platter,  aebeibeoibDlicher  Kuehan),  antotaadan  la     6417)  liMarÜSt  (v«  taneea),  Lauw 

aein.  wobei  gelehrt  etymologisierende  Anlehnnog  an  triger;  ital.  laneiajo  „ehi  fa  lanoa**,  limeien„Ml* 
nrnrii   stattgi'fiindon  haben   mag.    Alle   sonstigen   dato  a  e.ivallo  e  armato  ili   lancia".  vgl.  CanellO« 
All-ituti);en  des  vicllH^hanclelten  Wortes  sind  phan-   A(>   HI   307:   rum.   Idiitrr:  prov   frz.  laneitr; 
tastis'li     Vl'1.  Dz  lS7/'(Hki;  Scbelar  Im  Dict  Onter  1  altcat.  Unifn-  npan,  /ri/«vTn.  ptg.  laucnm. 
omrI'-tU;  Fafs,  RF  III  502.  ]     64l8j  IAdc«o,  -äre  1  v. /(i>.<  eai.  die  Lanze  «ehleu- 

54(t5)  liHinto,  -are,  webklagen;  i  tal.  lamettlorv,*  dain;  ital.  lanrinrf,  dazu  das  Sbst.  lancio,  Schwung, 
frs.  (aai«iiter,  (daoad)  gebildet  altfrs.  iMHaMii(«r,i  Sprang;  prov.  eaiaiMar;  (tM.Umcer,  elamur,  data 
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M19)  Imd« 


M44)  •ttufUCl»  526 


«las  Sbat.  (für  rJans")  ■  npan.  lantar,  dazu  ilas 
8b«t.  /<in««;  pt^.  lamnr.  ilazu  die  SlwttTe  Utmee 
H.  ia«fO.    Vgl.  Dz  187  hinein. 

6419)  k(>lt.  landA  (ir.  land,  lauti ,  kymr.  Uan, 
oorn.  i(in),  FUcbe,  freier  Platt  (biet.  teNn,  (am, 
Ihida):  ital.  prov,  Itirnia»  BaMa;  frs.  iamde; 
apan.  laiMla.   Vgl.  Ds  187  tomh;  Tb.  p.  66. 

6420)  dtsch.  laBiakacshtt  ital.  lansteheneeeo; 
frz.  l(i)\<qun>fi :  apan.  laafiMirfe.  Vgl.  Ds  188 
lamichfiirccit. 

5421)  linSOa,  a,  um  (v.  Innn),  wollen;  frz.  lanoe. 
Wollt-,  Wollkleid.    Vgl.  (Iröber,  .ALI,  III  508. 

5422)  lanirit  '*n>  /•  langOrfig,  •um  w .  <>in(> 
£idechsenart;  aber  die  Geetaltuogen  dieaea  Wortea 
in  ital.  0.  naaprev.  Handarten  vgl.  Caii,  6t.  880. 

543S)  n&ngfiio«  -«ra  ii.  lingfliieaf  -ire,  ermattet 
arin.  acbmacbten;  ital.  Innguirr:  rum.  lameeew 

II  it  i;  prov.  fr«.  8[):li,,   ptir.  Limi)ni-.', 

5424 1  llän^Qldfls,  a,  um  i  /  iyi//'<ir'i),  .matt,  >-r- 
sohlafft;  ital.  lnu<juiiln :  dakoruni  lämlcrd :  raa- 
kedorum.  langet,  vgl.  Homing,  Z  XIX  76;  prov. 
languios^HanguidMtun;  (altfra.laiijr«u'');  apan. 
pfcg.  lanquido.) 

6426)  [lingtör,  -«rMB  m.,  Mattigkeit:  ital.  lan- 
gitnre:  rum.  länpnarr  (hndfiitot  ..Norvonfieber*') : 
proT. //i«iyiior-i»;  fn.LitKjueur;  span.  ptp.  langnr.] 

64261  MinlftriOSf  •um  m.  (v.  lanio),  \V(irKvi<^r>l 
(Name  für  eine  b«atimmtc  Falkenart):  ital.  Inuierr; 
pro»,  fri.  laiiier.  Da  188  lantrre.] 

Ö437)  Ibllo,  -Ire,  zerreifsen  (ir  laniare.  (gleich- 
aan  aitib  vor  Srhrnorz  zerreifsen .  wehklagen .  sich 
bpkla^pn);  ital.  tagnarti,  dasn  das  8bst.  tagna, 
Kla^e.  Jammer,  daneben  lamiare  „ttraedare",  vgl. 
Canplli',  Ati  III  841;  prov.  w  Innhnr.  dazu  das 
Sbst.  innha .  »Ittrt.  layrurr ;  altspau,  /««arnr. 
Vgl.  Dz  18*>  lagnnrsi. 

5428)  *]inlii8,  a,  um  (bolf^t  igt  daR  Sbst.  Innius. 
Metzger),  rissig,  mit  zerrissenen  Fleisrhteilen ,  mit 
geschwundenen  Pleisehteilen,  abgezehrt;  sa  Td.lantu, 
mager. 

6429)  liaMta,  m  (v.  Uma),  «oUig:  itaL 
tonmm;  rnro.  tanos:  frs.  taineux;  cat.  Ornio»; 

span.  pt;;.  Inn'.ta. 

.')4:i<)i  lauternä  (latern&l,  -am  /  .  Litirm^:  ital. 
htutrrtvt :  priiv.  Inntertm  .  Ir/  iaiiirruf  il;in 
Plur.  tantiim  lunttrnr^,  AllM-rnlifiten ,  u.  das  Verb 
lanterner ,  Alliernli>^it.-n  sapi'n ,  dumme»  Zoug 
urbwatzen.  feilscheu  u.  nicht  kaufon,  trSdeln,  bier» 
her  gehören,  mnfs  als  sehr  sweifelhift  erseheimo, 
vgl.  Seholer  im  Dlet  t.  «.):  cat.  Uanterm;  apaa. 
UtOema:  pt^'.  lantertui.  V^'l.  (iröber,  ALL  III 
508. 

5431)  [lapitbnm  n  t/n:ia{^ov),  .Sauerampfer; 
saril.  alatnitlu;  *icil.  Utpazzu;  lomli.  hivdi, 
tldvÖM;  obw.  lavaxta;  span.  lampoio,  vgl.  Meror- 
L.,  Z  f.  6.  U.  1881  p.  771,  Salvioni,  Ptoat.  12:  dafs 
daraus  est.  paradeUa,  span.  paröM«  nicbt  ent- 
atanden  aela  kann,  bemerken  Baiat,  Z  V  600,  n. 
Schelcr  im  Anbang  tn  Ds  806  sebr  mit  Beoht.] 

6432)  (gr.  X^a9of,  Ombe;  Diex  462  scheint 
Zusammenhang  zwischen  dieaem  Worte  und  ptg. 
lapa,  Grotte,  Platt*.  SchüssclmuRcbel,  für  möplieh 
zu  halten.  Eher  dürfti'  an  '/.ri-ir,  s,  d.  zu  ilfiiki  n 
sein,  voranigesetit,  dais  dies  Wort  zur  Bedeutung 
„(scbleimiga)  aablamnige  YartisAnig"  gelangen 
konnte.] 

6488)  grierh.  Xaiai,  Sebtelm;  davon  span.  lopa, 
Schimmel  auf  FlOssigkeiten,  Kahn,  vgl.  462 
lapa  2.    Vgl  No  6482. 

6484)  UjfitUM,  a,  oi  (faipui)»  ateiaam;  davan 


naoli  l'jirodi,  R  XIX  484.  it  nl.  hirifu/ii)  (Htoineriies 
Gefafs  ,  IVsttT,  i-lii'rn*'r  K'"isol  ;  Salvi(iiii.  I'^st.  12, 
zieht  auch  sard.  l'ipui,  abruzz.  Inpijjn  hierher. 
Vgl.  Gnarnerio,  R  XX  67  Anm.;  M.yor-L.,  Z  XVI 
276  Anm.  Oin  880  «.  a.  leitete  Umeggia  von  */e- 
hetkum  (a.  d.)  ab. 

I    6435)  iipni8s,  -am  m.  (Demin.  zu  lapi»),  Stain* 
eben,  Edelstein:  ital.  lapülo:  Diez  513  erblickte 
I  in  laiiilliis  auch  das  mutninfslielie  (rrundwort  in 
altfrz.  <tirl.  wiinsidienswert,  vgl.  dagegen  G.  Paris, 
Chans,  dn  ir>e  sicole  p.  7.  wo  aber  ein  neues  (Jrund- 
wort  nicht  aufgestellt  wird.    Ein  Typus  *hnhfllum 
von  hali-ire,  betw.  *on  av  uir  wfinle  lH'frip<ligpn, 
I  aber  fniUeb  iataine  solche  Ansetwng  ans  bekanntem 
!  (}mmla  mehr  als  bedenkHeh,  indeaeea  siad  ja  al>> 
'  norme  Wortbildimgen  nieht  fBr  sehleehterdinga  na* 

i  möglich  zu  erachten. 

54,Wi  iSpTs,  -idem  »i..  .Sti  in  :  ^vidil  nur  •■rhalten 
in  sard.  iahvlf.  spaii.  ImnU',  laiida ,  Grabstein, 
vgl.  Baist,  Z  V  245  uutiT  lom. 

5437)  german.  lappa^  Lappn;  itsl.  (eomask.) 
lapina,  Ohrfeige  (gWebaam  Schlag  anf  die  Lappen); 
rtr.  lapi,  La»p:  prov.  cat  (S^epar,  anhlabneni: 
frs.  Inper,  aphlabbem  (hingt  damit  irgendwie  sn> 
sammen  lamhiner.  trödein.  bummeln?).  Inpenu, 
trSger  Mensch,  (vermutlich  gehört  hierher  auch 
Inpiu,  hiitereau,  Kaninchen,  glc:clisani  kleines  Tier 
mit  I^appenohrcn :  Dz  624  s.  r.  leitflte  die  Worte 
vom  Stamme  elap  ab),  lopin,  Pleischlappeu  (wird 

,  von  Scheler   im   Dict.       «.  mit  dem  deutschen 

!  „Lumpen*'  in  Zusammenhang  gebracht):  span.  lapO, 
»chlag  mit  flacher  iLUnge.   Vgl.  Ds  188  lapo  n. 

I  628  lopin ;  Mackcl,  p.  TS. 

54 S8 }  lapsini,  f,  (lmpa»^\  A^rsaaf ;  aard. 
/fix,««««.  Senf. 

5439)  Ifipsas,  -um  m..  daü  Gefäll  des  Wassers; 
prov.  {fs)l(tu!^.  vgl.  Autoide  o.  Thomas,  L'enkuui 
d'un  elaiig.  Annales  de.i  IJnivarsitsa  dn  Midi  DL 
232  u.  Bonnet,  ebenda  334. 

j  5440)  *liqaSiNb}  •am  m.  ^  Demin.  SU  laqmii»)t 
kleine  Sebliage:  HaL  laeeiolo,  laeemoto:  (ram. 

]lafifor  —  *litqHieinttt») ;  prov.  lossol-«. 

54411  Ijtqneas  ( vnlkslatein.  ^laeens),  -uro  m., 
Srhlinge;  ital.  Inrcio ,  davon  das  Vorb  lavcinre, 
;<i'hniir>'fi .  lutr/ilriarf  —  mtrd  4-  nUnrrinrt'  (  vgl. 
sicil.  intulmzari,  frz.  entrclncfri,  vgl  Caix,  St.  82: 

j  mm.  /<?/.  rtr.  lattch;  prov.  latz,  dazu  daa  Verb 

I  lasnir:  altfrz.  la»;  nenfrs.  lac  {e  nur  graphisch), 
dazu  das  Vb.  laeer;  cat.  Ibu;  span.  lato:  ptg. 
lofo.   Vgl.  Ds  186  lactin;  Gröber,  ALL  III  274. 

6442)  Lir, -am  m.,  Herdgott,  Herd:  span.  ptg. 
Uir,  Herd;  cat.  Vnr;  vielleicht  sind  auf  /ar  zurttck- 
znffihren  aurh  ital.  nhm-.  Feuerbm-k,  u.  span. 
üares,  K' ^^i'Unk'-n,     X'A.  l'/.  l^S  !nr. 

6448)  *lirgio,  •In  ^scbriftlat.  largtn)  u.  *lftrgo, 
>ire,  speadaa,  aagnatehan,  ainriuiaen.  gi^statton; 
ital.  largire,  aeheakan,  largare  (nad  aÜargareu 
gerftumig  machen,  largare  (sUital.  aneb  tamare, 
M^re)  wird  sndi  in  der  Bedeutung  „sulassen, 
lassen"  gebraucht,  welche  ans  der  von  „einriumen, 
ge.statten"  sich  leicht  entwit  ki  ln  konnte,  vgl.  Caix, 
St.  41:  rum.  largfur  ii  il  1,  erweitern,  loslasi^en : 
prov  Inryar,  erweitern;  span.  ptg.  Inrf/ar.  lo.«- 
iassen,  verlängern ,  dazu  das  Vbsbfit.  Inrga,  Vor- 
sögamng,  Anfoebub;  (im  Frz.  ist  nur  das'Kompoa. 
ümmTf  arweitern,  vorhanden).  Vgl.  lataa. 

6444)  »Ibfita,  «an  f.  (v.  largm*),  Freigebigkeit, 
Brsits;  ital.  laraäea  u.  Inrghersa,  (daneben /arai^ 
hl  der  Bed^.  nFnif^iglteit");  f  rz.  iar^essr.  Frei- 
geUgkeit,  (loryewr,  Brrite);  apaa.  JaiyNera^faiyara 
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527  6Uft)  Ifttsl« 


fi468)  mtmam  5S8 


(l«tst»rm  nur  in  der  raumliehen  Bedentunf;).-  ebenso 
ptp. 

&44ÖI  lirffüs,  a,  uiu.  reu  iilk  ii  111)1  Uiiiuan.  uur 
in  Bezog  aut  den  Kaum  Rcbraurht:  .,i,'eräiiinij;, 
weit");  ital.  larqo;  rum.  urov.  lary  (jirov.  auch 
farc).  frz.  (/iirc\Mirpe;  catl/ar^/;  span.  pt«.  /«r^^o. 

6446)  liriMm  o.  UMin  n.,  Pökelfl«Ueb;  iUl. 
teni»;  ran.  lard;  prov.  brt>ir:  frs.  lomi;  eal. 
Uaird;  apan.  ptg.  lardo.  Das  Wort  bedeutet  in 
Roman.  „Speck".   Vgl.  Gröber,  ALL  III  506. 

5447)  lirix,  •leem /'.,  Wrcliftibimtn ,-  \  i\\\.lnricr: 
Tit.  larinch;  (frz.  mi-leze  d.  i.  verrautiicli  niil  -\- 
itce '=  *lerce  ^  larnfin,  also  Hotiii^Urcho ,  v^;l.  !>/, 
688  *.  ».);  (cat.  mir«  dolor):  span.  iikrcc  [zu- 
nlahat  aos  dorn  amb.  altrcc ,  dieses  aber  wieder 

aas  larix.  Tgl.  Eg.  j  Yang.  p.  161,  0»  410  «.  oOj 
ptft.  larÜM,  -CO.  Vgl.  Comn.  B  VU  109  u.  Xul 
S86.  —  Fftr  frs.  wMite  (in  AipBoaiiiiidaiteii  intUe, 

welches  z»  item  gelehrten  mSese  sieh  verbilt  wie 

l.ifre  7.n  Isära ,  (rfnice  zu  (rrncr<i\  setzt  Meyer- 
Lübke,  Z  XV  244.  ein  latcin.  *milis  an,  das  girli 
möglirberweine  an  einWort  der  vorfini-icfien  Sprache 
der  betr.  U^end  anlehne.  Vgl.  auch  Nigra,  AG 
XV  119  (piam.  wtgrie      marUm  d.  «MleM»  es 

644^  grieofa.  Ao^vy^,  -«yroC  m.,  Kahlkopf: 
dav.  Well.  fri.  larigot  {boire  A  tin-larigot,  reieh« 
lieh  trinken),  vgl.  Fleurj,  Bult,  de  la  soc.  de  ling. 

de  Paris  No  27,32  (188ö,88)  p.  XXIX  („I/auteur 
niontri!  qu<<  larigot  ou  iHrijraii  ICotgrave]  a  signifie 
et  sigtiitie  eni  ore  liialeetalenicnt  ,Jnrtfn.f  en  n)'>me 
temps  quo  „petite  Hüte"  et  que  cVat  sans  doute  ce 
OMt  qu  il  faut  remioaltm  dans  la  locntion  en  que- 
aiiOB;  mais  U  est  bian  douteux  qne  larigot  qui  est 
inooMii  en  mojen  ige,  Tienoe  de  Xa^vy^,  mot  qui 
nVait  pss  paaso  en  latin."  6.  Paris,  B  XX Hl  287). 

6449)  ahd.  «lask  (altn.  loikr).  lasch  (rgl.  Kluge 
>  r  davdii  iiaeli  (Jriiber,  ALI,  III  509,  (ital. 
liiici',  sililafT,  tragei;  j)rov.  Uihv:  alt  frz.  lasche, 
feig:  neufrz.  lache:  (  al  tea  t. /ai.r).  Hierzu  wQrde 
dann  wohl  auch  das  Vb,  pro».  Iniicar;  frz.  lächer; 
«pan.  iascar;  altptg.  laincnr,  loBlassen,  gehören 
(Ufdbar  spricht  sich  darUber  nicht  gaiw  klar  aas). 
Aber  geno.  *(asi  konnte  franiBe.  aar  M$  ergeben, 
TgL  Mackel,  p.  147,  niebt  aber  Iciche,  und  da  dies 
doch  wohl  von  laue  etc.  nieht  gotrtüuit  werden  kann, 
80  wird  man  das  Uröbcr'.srhe  Grundwort  fallen 
lassen  müssen,  so  ansprechend  ca  an  sich  auch  ist 
(Man  könnte  allerdings  annchni<Mi,  dafs  hkhe  die 
in  dasMask.  übertragene  Fetnininform, also» */a»ila 
sei,  allein  man  sieht  nicht  ein,  warum  'laxk  *laska 
sich  anders  entwickelt  haben  sollte,  als  s.  fi.  früA 
*f\ri$ka  —  frain,  frniche.)  Diez  188  hueiare  er- 
klärte die  Wort«  aus  *liiscus ,  *loscarr  für  lasu{i, 
Uixare ,  aber  auch  dan  iat,  namentl.  in  Bezug  auf 
lache,  nieht  wulil  aniicbnibar.  Vgl.  auch  Ulrich,  Z 
1X  429  {lacher  =  *laxtcare) ;  (i  Pari»,  R  VIIl  448 
(läche  Ptcpladj.  v.  lädker). 

5460)  ahd.  *Inska,  Laach«,  Fetsen,  Lappen  (siehe 
Klugu  unter  „Lasche");  daToo  nach  6r6ber's  gewils 
richtiger  Annähme,  ALL  Hl  610,  apan.  ptg.  Iomsii, 
Lappen,  Schnitte.  Th  462  «.  v.  (laseo  —  wea). 

Iä.s8itado  s.  liaatts. 

5451)  läfiSOf  -Are  {ta.-'su-i),  ermiideu,  ermatten; 
ital.  laxmire. 

5452)  liasils,  a,  am,  uiu<le,  matt;  ital.  lamo: 
prov.  frz.  las,  (in  Verbindung  mit  n, /in.  /i»' intor- 
jektionai  gebraucht;  prov.  ai  ^cu.',  alt  frs.  ha  Uu!, 
neufrs.  hihu!  ach!);  span.  kun;  ptg.  laaao.  — 
Das  dasu  geh5rige  Sbst.  Utttitudo  wird  ersetit 


'  dnreh  ital.  tattegta,  (daneben  lastitudine) :  altfrt. 

,' l.s^'•  *htriHitati'ni :  neu  frz.  lasnete  (üblicher  ist 
ilas  gel.  Wort,  hi.futmle] :  ,Bj>aii.  lasitwl^  ptlf. 
lassidilo.    Vgl.  \>i  18!»  histo. 

5453)  altdt.<ch.  last  (Ueu.  lente.  Stamm  hlattai, 
Last;  ital.  hi.ito,  Schiffslast;  frs.  lest,  laxie:  span. 
Uutre,  dazu  das  Tbu  laatratr,  ein  bdiiff  baudsii, 
(auch  kulo,  «ine  Atf  8eh«ldireraahicfb«af ,  fsUrt 
wohl  hierher);  ptg.  kuto,  (riell.  gefa6rt  hiertier  aach 
das  Vb,  laHar,  b«sahlen,  falls  es  nicht  =  *laxitare 
ist).  Vgl.  Dz  189  la.xto;  Mackel.  p.  186;  I)^  462 
lasld  leitet  die«  Wort  ii  laatn  von  ahd.  Ifistinn, 
leisten,  ab. 

5454)  altsäcbB.  latan  (got.  Ictan,  ags.  laeta»), 
lassen,  ist  nach  Scheler  im  Dict,  unter  laUaer  das 
Grundwort  tu  dem  ghicfabadeotendsn  alfefri.  laikr 
(auch  prov.  loiAor,  teinr);  heiaer  dittfla  daa  Wort 

*hgnrr  =  *largare  (s.  oben  largla)  anznsetiea 
«ein,  vgl.  Caix,  St.  41,  wobei  anzunehmen  w&re,  ds(s 
der  Schwund  de«  r  schon  in  vorromanischer  Zeit 
erfolgt  sei:  vgl.  auch  Förster.  Gloss.  t.  .\iol  u.  Mir. 
Idirr.  Denkbar  ist,  dafs  nach  *mtiiier  ,=  m(i(/(in), 
das  einst  vorhanden  gewesen  sein  mufs,  denn  vgl. 
esmaiier,  ein  hiier  neben  lattser  gebildet  wordeo 
sei.  Brfihan,  die  Fntnrbildang  im  Altfra.  (Gieif*> 
wald  1860  Dias.  p.  34)  hat  sich  gagsn  die  Anaaliag 


einea  *lagare  aasgesprochen. 
I    6466)  Itter,  Iftt^ren  m.,  Ziegel:  sfldsard. 

liidiri. 

54561  litirilis,  -e  {lutu^).  seitlich;  spao.  ptg. 
(ir/rn/c 

5457)  litereülSs.  -uiu  m.,  Backstein;  apan. 
ladrillo:  ptg.  ladniho,  vgl.  Dz  462  lodrtOo. 
I    5458)  IttiiM,  -in  (T.  latu$),  breit  waidsa: 

I  rum.  lale»e  ii  it  i, 

I    5459)  [*litla,  -an  f.  (latu^).  Breit«;  altf  rs.  Um. 

\  laize  (ähnliche  Bildungen  sind  grniiae  ^  *era**ia, 
,  fsiteisrtf  =  •xi>i»irt.  fstrecf  <=  *strictia\,   vcl.  (i. 
Paris,  K  XVIIl  5.50;  Horning,  Z  XVIII  240,  setzt 
laize,  larre  »=  *nili'i'i  an.  j 

5460)  IfttlB&a,  a,  um  ^v.  Latium),  lateinisch; 
ital.  latino,  lateinisch,  ladino  „scorrevole,  troppo 
sollecito  neU'  mmnn,  labrioo  nel  pailaM^,  ifL 
Ganello,  A6  111  884:  aard.  Indüni,  eblai«:  alt- 
oberital.  laiti.  italiano,  vgl.  AG  XII  410;  pien. 
leini,  vgl.  Salvioni.  Post.  12,  wo  noch  Weiteres  sa- 
geführt  wird;  rum.  hiiiit:  prov.  htti  (Hedeutit 
als  Shst.  „Sprache"  überhaupt);  frz.  latni:  est 
llnti;  span.  Intitm,  lateinisch. /(i</ino,  schlau;  ptg. 
latino,  lalim,  lateinisch,  ladino,  schlau.  VgL  Ds 
189  latino.  —  Über  rtr.  dalinmteimg  « 
meimg  vgl  Aacoli,  AG  VIT  5SS. 

6461)  [ahd.  'lai^a,  'lazja  (mbd.  letae), 
davon  nach  Dz  193  ital.  liccia ,  litzia,  Schranke 
ides  Turnier-  oder  Kampfplätze»);  prov.  ({atsm), 
liasa;  fr/  In  f,  Indessen  höchsteoB  für  prov.  Jawa 
kann  dicso  Ableitung  zugestanden  werden,  n.  auch 
da  bleibt  das  ni  unerklärt,  vgl.  Markel,  p.  62,  besser 
wird  man  laiitna  mit  frz.  laiHse  auf  Uixu»,  bezw. 
laxare  zurtickfÜbren,  vgl.  Dz  623  laisne;  Itccia  etc. 
sind  von  iieinai,  Faden,  beruüeiten,  dar  Bsgiif 
bildet  dnrehana  kefai  Hhdemis,  denn  eine  Sdnaale 
kann  durch  einen  starken  Faden,  Seil  n.  dgl.  sehr 
nobi  gebildet  werden.  Keltischer  Ursprung  der 
Worte  ist  abzulehr.- 1  ,  vi;l.  Th.  p.  66. 

5462)  liträtOH,  -um  m.  [wlatro),  Gebell;  itsl. 
latrato  ;  rum.  Idtrat ;  span.  ladrada:  ptg.  ladrado. 

5463}  IfttnnuB  n.,  Bad;  aard.  todrsmi,  poisaa- 
ghera,  fango  (alao  in  dar  Bedtg.  von  kitrima\  i^ 
Salvioni,  Paat  13. 
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64M)  li^ 


6488)  iMMiM 


sao 


5464)  1.  litr»,  «Ir»,  bellen:  itsLlflirafV;raiD.  | 
Uärm  ai  at  n :  prov.  tninir;   i-at.  Uoärar ;  alt- 

•  pan.  ptff.  Indrtir.  -  Aus  *lta{iäre)  für  hehirc 
-\-  latrarc  erklärt»-  Caix,  Z  1  422,  spaii.  hulinirar, 
^ig.  broiiilur,  hniilifr),  grhntien;  1)7.430  erblickte 
in  mtenj  Vli.  ..l  inc  rmhildunK  <1oa  Blt«paii.  balitar, 
bl5lm.  durch  EinoiisclKing  von  ladrar,  bellen".  | 

6466)  2.  litro,  -«MB  m.,  Räuber:  altital. 
latro,  ladro,  (da«  fibliebe  ital.  Wort  fftr  ,3ftaber"  iat  | 
brigante,  s.  brikma) ;  r  a  m.  kira ;  pro  v.o.  r.  tairre-»,  \ 
c  0.  lairron,  liaioa  abgeleitet  lairtmia;  altfrz.  i 
c   r.  latrre-s,  c.   o.  larrotn    neufrz.   //irron.  i 
metzisch  lai/r.    fialer  {—   haut  ler),   Hühni-r- | 
hsbicht.  vgl.  Horninjf,  Z  XVIII  221;  (cat  Uatire  i].  \ 
s  p  a  n.  ladron ,  davon  abgeleitet  löinmeria ;  p  t k. 
ladräo.  Duu  die  Verb«:  tum,  htrt»r  ii  tl  i; 
pror.  Mmmar;  altfrs.  kuromier. 

6466)  UNMotolnm  n.  (v.  kUro),  Biubeni;  (ital. 

•  ard.  laäroneeeio) ;  prov.  lairotnei-t;  fra.  loretn, 
Diebfitahl;  cat.  llmlrnmci:  rtr.  ladronettA;  (alt- 
frz. larroiicise);  span.  ladrunicio;  ptg.  ladrincio. 
V^'l.  D/,  626  /am n,  Ht»hrL'n8.  Mt«tath.  p.  94; 
Mejer-L  ,  Rom.  Uramm.  I  p.  483  it-twa  Mitte  der 
Seite). 

5467)  «UtriMOlH,  -vm  m.  (f.  iairnimiims 
lairo),  kMaer  Biutar.  Dieb;  itftl.  fuirtmedio; 
altfrt.  lenrofMe/;  (neufrs.  larroneau  —  */a(ro- 
mBm);  epan.  ladroncillo.         Cohn,  Suffixv.  p.  28 

Anm. 

5468)  gormao.  Utta,  l^tt«;  ital.  Intta,  Uolz- 
atück,  (aucb  Weibblei:h);  rtr.  laltn:  |>r<ir.  /(ifn: 
frz.  lattf:  span.  ptg.  Vgl.  Dz  190  /<i«<i; 
(iolilftrhniidl  p.  55.  In  der  Bedeutung  „Weifsblech" 
kann  daa  Wort  nebat  Mineo  Ableituogen  (itaL 
otUme,  Mearing,  Temntlieh  »  raitome,  latUme; 
rtr.  latfin,  Irtün,  vgl.  Gärtner  §  11:  frz.  laüon; 
cat.  Uautö;  span.  laton,  alaton;  ptg.  lahlo)  nicht 
germaniacbeii  rrnprungp«  sein.  Die  italieni.'<oh>'ii  ii. 
französ.  Fonuen  lultn,  *liiUone,  laiiou  achcim  ti  »uf 
den  Stamm  lad-,  MiKli,  biozuweist^n.  begrifflich 
wQrle  das  wohl  passen,  denn  warum  sollte  man 
das  Weifsblech  nicht  als  „Miicbblech  d.  h.  milch- 
fftriNoe»  Uacb"  »afgefaCkt  babeo?.  aber  daCi  von 
loet*  «B  Hodta  «.  *laetofi  abgeidtet  mndeo  aeian, 
iat  ondeokbar.  Diez  230  ottonr  stellt  romanitches 
(it.)  lattn  als  Grun<lwort  auf.  damit  ist  aber  aelbst- 
»eratändlich  nichts  winint  ii.  es  eben  den  Ur- 
aprang  von  Uitla  zu  bentmiraen  gilt.  Scheler  im 
Dirt.  unter  Initon  veruiutet  Zusamiiioiihatig  zwischen 
mittellat.  lato  a.  age.  engl,  lead,  blei,  sowie  zwischen 
ital.  *lottone  und  dtsch.  Lot.  Damit  wird  man 
fldiirerlich  einverstanden  aeln  könaea.  Bei  dieser 
venveffetten  Sachlage  sei  folgende  ▼ermntung  er- 
laubt. R.s  liefMe  sidi  liiTiken.  ilafR  l.^t.  lactare,  über 
dessen  scliriftlat.  Hi'iieulun^eii  mun  Ge<irge8  r. 
nachsehe,  die  techiiiM  Ii"  H'V.eichMuiig  für  ,,\\'rils- 
blecb  schlagen  (gleichsam  Ulech  milchem'  u;eni'sen 
sei:  aas  lactare  aber  konnte  als  Vbsbst.  *lactu  = 
latta  entatebeo;  tpAo.  latott,  ptg.  latilo  würdea 
dann  aU  Lehnwort*  «ntnadiea  sein. 

648»)  1Mb,  m,  haüi  itml  ioto;  ram. 
Iat;  proY.  Ial>t;  altfri.  M;  neafrs.  U,  Breite; 
(span.  ptg.  lato). 

5470)  litäs  M. ,  Seite;  ital.  al-lato.  /.ur  Seite, 
Ix'i,  ueben;  sard.  latun,  Tgl.  .Sahiuiii,  l'u.sl.  12: 
prov.  lalz,  neben;  alt  fra.  le»,  Ut  (neufn.  noch 
in  Ortanameo  erittlten,  I.  B.  PliMMl«s>T«on).  Vgl. 
Dx  626  Iis. 

6471)  german.  *Iaati*        toMta),  lAubu;  ital. 

loggia.  (Jalleni-,  *\r^7.\\  4;»sVb,  nlh>fiffiare;  rtr. ' 

KSrling.  laL-roro.  Wortcrliuch. 


Emporkirche;  prov.  lotja;  frz.  lotjf,  dua  dtaTb. 
l'^Ofr  und  die  abgeL  Sbsttve  loyis,  logement,  Woh- 
tuing:  spaa.  lonja  (lat4hja  \-\sit.  lotit/H?),  Vf.rhalle; 
ptg.  loja.    Vgl.  Dz  196  l'iggia :  Mackol,  p.  119. 

5472)  [*lafidlBOni,  Opiumtinktur:  daraus  «lurch 
vülksetrmologische  l'mbildung  fr/.  Imt  d'diion, 
vgl.  Uarmesteter,  Mota  aouv.  p.  176;  Fafs,  RF  III 
495.] 

6475)  UnAitMT,  -Ml  m.  (v.  Iau4are),  Lober; 
ital.  UMudatore;  ran.  Mwiator;  pror.  «s.  r.  fou- 
zaire,  c.  o.  latuador;  (f rs.  loiimr);  epan.  looior; 

ptg.  lonV'idor. 

517-1)  |*Iaadeiiiii,  .am  /.  v.  laus),  (tutheifsuag 
bezw.  GenehniigUDg  «les  lyihtishorrn,  liezw.  der  daftkr 
zu  zahlende  Betrag,  I/ohnsgebGhr  (auch  lattdeaiiiHN); 
ital.  laudemm;  prov.  laudeme-»,  launme-»,  low* 
zitme'K;  span.  laudemio.] 

6476)  laado, 'ire,  Iomb:  ital.  lodare;  rutn. 
laud  o»  at  a;  prov.  faiimr;  frz.  louer,  vgl  Ds 
62{)  «.  t.;  cat.  Votir:  altspaD.  buidar;  aanapan. 

loar:  ptg.  Itutdr. 

5470)  laarSari&R,  -um  m.  (v.  lauru>t\,  Lorbeer- 
baum; frz.  laurier;  (apau.  tanrel};  Bonat  iat  daa 
einfache  laurm  {».  d.)  flblieh. 

laareas  a.  laanu. 

6477)  lawCz,  -bm  m.,  jungea  Kaaiaoliea: 
davon  nach  Dt  464  ptg.  Inura,  lonsn  (wo 
KaninchenhShle :  die  Ableitung  ist  sehr  zweifelhaft. 

5478)  laurl  bfteei  =  ital.  orbarct.  L-rbwro, 
vgl.  Dz  :iS7  .V  V.:  MuBsafia.  Beitr.  84;  Salvimii, 
Post  12. 

5479/  laari  föliorn  genues.  nfruggtn,  Lor- 
beer, vgl.  Salviuni,  Post.  12. 

6480)  lairia,  'mm  f.,  Lorbeer;  itaL  Imro^  «L 
Wort,  aKoro  (ana  iUa  iaunu,  Paloro),  das  voUn- 

tflmlicheWort  fBr  „Lorbeei*',  vgl.  Canello.  AG  m 
400;  mail.  löri  (=  lanreug),  com.  löiro,  öiro 
[-=  *liiiinits).  v^\.  .Sjlviiitii,  Po^t,  12;  rum.  Initr; 
prov.  l<iiir-<:  ifr/.  lutiner);  cat.  alttspan. /«uro; 
(neuspaii.  Iiimrl  .  pi;^'.  huro. 

64dl)  laug,  laudttm  /.,  Lob;  ital.  laude  u.  lo^k, 
ktuda  u.  h  ia,  dazu  noch  lodo,  Vbsbst.  v.  laudare, 
TgL  (2aaeUa,  AG  III  402;  aofeerdem  noch  kutdortt 
glekheam  *taudorm;  ran.  Itutdd;  prov.  InuMor; 
altfrs.  lo«,  m.  (»  laus,  nicht  laude«,  vgl. Tobler, 
Sitzungab.  der  BerL  .\k.«d.  d.  Wiss.,  philos-hist. 
Cl.,  23.  Juli^  1896  p.  ^mV«,  »i  Paris,  R  XXV  623), 
davon  <las  Vb.  aln^er,  lubpreisen;  (frz.  louange); 
span.  lo'i  luiui  l»t>r\ :  pti:.  loa,  louvor. — Wie  von 
lau[d\  abgeleitet  ist  frz.  luu-auge,  so  von  /»«(weil 
tonlos  auch  Itu,  Iis)  ital.  luainga,  Lobbudelei,  dam 
dM  Vb.  lutingore,  •ehmeieheln,  und  daa  Nomen 
aetoris  Infin^ni^r«,  Sehmelchler;  prov.  tauMenga, 
lauzenja,  davon  lausrngar ,  lauzcngifr-s,  lauzen- 
gador :  altfrz.  litHrngc.  dazu  losgiu/er,  loitrngeor ; 
>\>\\\i.  luiotija.  dazu  li.stin  j'ir ,  /isuN/Vro.  ptg. 
lisijKin.  dazu  hMnijiur,  linuiigfar,  limngeiru.  Vgl. 
1     197  hisniijfi. 

Ö4Ö2)  ({ot.  laua  iabd.  h't»),  leer,  leicht,  lieblich; 
daroB  vennutlich  span.  hzano,  fröhlich,  urantor, 
derlieh;  ptg  louzdo.   Vgl.  Ds  464  iottmo. 

6483)  [Uiiiuhs]  laaslae,  Plattenrteine  [?]  (die 
Wortverbindung  flndet  sich  in  der  Lex  motalli  Vipaa- 
censis,  Ephem.  epigr.  III  181 1:  auf  d<'ii  in  luuinae 
enthaltenen,  verinutlii  li  i  lii-(p;iiii>- ikolti^iduMi  Stamm 
ZaMS- scheint  zurückzugeheij :  piomont.  lofn.  (;r:il>- 
Iplatte,  prov.  Itiiua.  altfrz.  laiize        eil.  IIumi, 
span.  losti,  ptg.  louaa,  vri.  Scbacbardt.  Z  VI  424; 
'  Diez'  197  Ableitung  der  Worte  voa  Ituidet  iat  un- 
I  haltbar,  vgL  Baiat»  Z  V  946»  Grthnr.  ALL  HI  610. 

84 
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M64)  lut 


HOS)  RfBtSt 


Auf  <lctiiR»»lb(n  Stanmic  Ihum-  bpruht  wobl  auch 
ital.  l<>:a>tfi(t.  vorschobcneB  Quadrat,  Raute  (als 
horaliiisclio  Figiirj;  frz.  losange;  cat.  Uomntjf ; 
•  p«n.  losange  (auch  thonja).  Andere,  sehr  wenig 
^ubwAriUg»  Ableitoogvo  dieser  Wortsi^  Mbe 
Dto  bei  Sobeler  in  Oict.  anter  totamge. 

6484)  altdtMh.  lMt(Wurzel  Mut,  almord.  hiautr, 
Bg»,  1tJ$ft,  ahd.  16g),  Los;  ital.  lotto,  (ilä( ksspiel ; 
frz.  lot,  Anteil,  ilavoii  lutir  (daneb«>n  n'- f»,'.  wov. 
alottement},  altfrz.  losen,  netifrz.  Teilung'  niarlicn, 
loterir,  Losspid;  span.  lote,  Lo«,  loto,  oin  zu  vi-r- 
ateig>>rn'l«r  (jexenstand,  loteria;  pls.  lote,  8ort«, 
Lo8|;ewinii.  lolo  und  loferia,  l4iMpM.  Di  197 
loMo;  Markrl,  p.  120. 

M86)  rüTiaels.  «m  «.  (r.  favane,  über  da« 
Saflix  v^l.  Dz.  Gr.  ll*877),«  apan.  ptg. /arnnrr», 
wHde  Ente,  trleichsam  Waachente,  Tauchente,  vgl. 
Dz  4<;'J  >.  r 

64ÖG)  *l&Tttnd&,  •am  (Fcni.  dos  Part  Fut.  Hafw. 
V,  inrn/c;  ^  ital  lavanda,  Waachung:  daswibe 
Wort  ist  wahrüL-heinlieb  ital.  lavanda,  lavendola, 
Lavendel;  frz.  lamnde;  ipan.  Invandtln;  (ptg. 
haifat  daa  Kraut  mit  aiaUaeham  Namen  aljfauma). 
YgL  Ds  190  Uivania,  wo  bemerkt  iat:  „daa  Kraat 
Roll  fteint'n  Xamen  iliihpr  haben,  weil  ca  ramWaa^eo 

des  Körpers  gi'branriit  wird." 

5487I  *lftTäMlra,  -am  i/'ir.ir/),  Waschung;  mm. 
läutiiTit;  ital.  liitaturai  rum.  läuiurä;  prov. 
lavadura :  frz.  Invure;  apan.  ptg.  lavadura. 

6488)  ÜTO,  •Ire,  waschen;  ital.  torare,  data 
daa  Vbabat.  luca,  eigen tl.  Waschung,  dann  SebmeU 
«ang,  yeaabmolieBa  Man«,  vgL  Da.  880  ».  v,  (von 
Imn  wt  TeruatUah  wiiNler  abgelötet  Imagna, 
Schiefer,  Diez  380  a.  führt  freilich  da«  N\  ort  nnf 
dtsrh.  Irif  zuriick;  Nigra,  AG  XIV  '284,  will  hien 
vom  ^'riecli.  ).üu^ ,  Stein,  ableiten,  doch  ist  seine 
Darlegung  zwar  st-barfiinnig,  ab«r  niriit  über- 
zeagend);  ram.  lau,  Idut  (»  lt.  Idti),  l"<ii  It. 
teiiliu),  läua  od.  lä;  proT.  latar:  frz.  iaver; 
apan.  ptg.  tamr. 

6489)  BÜi  (Fem.  t.  laxus,  a,  um);  davon  naeli 
Da  462  durch  ümatellung  span.  latea,  Platte, 
diiiim  r,  flacher  Stein,  Li  denttreif  (eigantl,  alaOHdaa 
Ixickcre") .  ptg.  lii.sc'i.  .Schnitte. 

54901  [*1äxfeo,  -äre  iv.  luxu).  soll  nach  CIrich, 
Z  IX  42'J,  Grundwurt  zu  frz.  lächer  «ein;  diese 
Annalinie  iat  minduHtens  unnötig,  vgl.  oben  laük.j 

6491)  Um  a.  *JlxIa,  («lixiaa),  -in,  weit,  echlaff 
aaaeheo.  loeaueben,  nachlaaeco  (im  Soman.  bat  aioh 
die  Bedtg.  des  Zeitwort«  bis  zu  der  Ton  „lassen", 
nammtlich  „zulaAsen,  geschehen  lassen"  flb«rhaupt 
erweitert);  ital.  lar^cnirr  —  *luxtaTC :  sard.  laxiirr, 
la/yntirr  ;  rum.  las  in  nl  n  ;  r  t  r.  (ln).<char :  prnv. 
lainsnr ;  frz  liiisxer:  cat.  deisnr :  iillspaii  i'j'nr, 
leixttr,  daraus  span.  drjtir  (vgl.  oben  'dcalto;; 
ptg.  Itixtir,  deixar.  Diez  188  lasaare  erklärte 
auch,  u.  woiil  mit  Beeht,  läcittr  etc.  als  aus  *la»ean 
(richtiger  ana  *Uuem»  nir  laxm)  entataadan,  wth^ 
reod  Gröber.  ALL  III  &()9.  für  die  Wortaippa  abd. 
*la)d:  (a.  d.)  ala  Grundwort  aufstellte,  ülrich  ab«r, 
Z  IX  429,  *laxuiirr  =«  lurhrr  ansetzte.  Über 
span.  ptg.  dejar,  ilftxar  vgl.  oben  dealto  und  <lie 
dort  an  geführte  Litteratur. 

5492)  Uxfl»,  a,  um,  schlaff,  locker;  darauf  gehen 
nach  Diez  188  laeciare  Tormutlich  zurück  die  oben 
untar  Inak  (s,  d.)  baaproeheneo  Aiyektiva,  (anderer 
Aaaiebt  ist  OrBber,  ALL  III  6o9);  bezfiglich  dm 
fra.  Udie  ist  dann  nnziitielimen  entweder,  dafs  ea 
ein  ana  lächer  abgoleitetea  Adj.  ist  (vgl.  G.  Paris, 
R  Till  448X  oder  aber  dab  das  Fenia.  Haaea  — 


lärhf  uiieli  alrt  Matik.  gebraucht  worden  sei.  Vn- 
zweifelhaft  auf  larim  dürfte  zurückgehen  prijv. 
lamm,  frz.  laisse,  Leitriemen  (fürUunde),  gleichsam 
Lo.<i-  oder  Lockerriemen ,  von  dem  die  Hunde  los- 
gekoppelt werden.  Aach  al tf  r s.  faitse,  aasooieranda 
Strophe,  kann  nur  Uvea  nnn,  wenn  aaeb  ftailidi 
die  BegriffBcntwiekelung  nirht  klar  ist.  Endlich 
gehören  begritflich  zu  laxus  die  zusammengesetzten 
Vcrli.i  prov.  v',-s/,uiMir ,  altfrz.  ii'e«UtL'*^fr .  "^irb 
loslassen,  wohin  Äliirzen,  ilazu  die  Sbsttva  prur. 
altfrz.  e»lais,  auch  ital.  idancio.  Diez  4ß3  will 
auch  span.  lejo«,  fern,  aus  laxus  [laxos)  erkl&reo 
und  daa  wohl  mit  Recht.  —  Ital.  bitJaceo  „scom- 
poato,  atravagaata**  ist  beaaar  «■  6m  +  germ.  «loit, 
wriehMHi,  ala  Ms  +  l<ueu$  ansnaetsen,  vgl.  Caix, 
St.  207  u.  370. 

6493)  bask.  laya,  zweizackip's  Acker  werk  zeug; 
Span,  (mit  gleicher  li'  iti;.  u.  Formi  lai/i  da- 
gegen gehört  nicht  hierher  ptg.  lata,  Art).  Vgl. 
iM-huchardt,  Z  XXIII  199. 

6494)  Laxarus  (biblischer  Eigenname);  davon 
ital.  la-:iarone,  Btttler,  lazzertttn,  Kraokenhava; 
prov.  frz.  ladre,  auss&tzig,  (pic.  lataire,  ana, 
elend);  span. tuaro.  Bettler, {acyrta,  (ptg. Ituieira), 
.\rmut,  laznrrtn     V<:1    D/  Imnrn. 

5495)  pers.  laZTard,  arab.  l&zvardi,  lazurabniich ; 
daraus  (mit  Abfall  des  ala  Artikel  betrachteten  l) 
ital.  (iziurro  (vgl.  Da  33)  dunkelblaue  Farbe;  prov. 
frz  a:u r .  s  p  an.  p tg.  «Uni.  TgL  Bg.  j  Taog.  tML 

Uaeni  s.  I9a. 

6496)  nCbätfeiai  oder  «ISbillllm  n.  (v.  kbe$), 
Hecken;  davon  narb  Dx  880  a.  ital.  ioMyfio 
„Speele  di  pentola,  vaao  da  tenervi  il  fnoeo'*, 

•ff/ffio  „col  secoddo  sit,'riificato*',  vgl.  Canello,  AG 
Iii  ;(y6:  Caix.  St.  (153:  W.  Meyer,  Z  Vlli  216. 
Gurnrneno.  R  XX  07  Anin,,  setzt /arff/f/io  =  /«//i- 
deuiH  |s.  d.)  an,  welche  Ableitung  lautlich  durch- 
aus befriedigt. 

6497)  [«IMtor.  -ClMl  M.  (V.  ahd.  likk&m}. 
Lecker;  prov.  e.  r.  leehaäier^,  e.  o.  Mkndeite;  alt- 
frt.  c.  r.  Uehierre-s,  e.  o.  Ucheor.] 

5498)  |*KcUrfX,-am  f.  (v.  leetus),  Lager:  ital. 
leltirra,  Bettstelle;  prov.  Irittrra,  Sänfte;  frz. 
imi're;  span.  Iitera:  ptg.  Iiteira.  Vgl,  |)z  192 
letti^a.\ 

5499)  l^tleft,  »am  /.  (v.  lectu!*),  ISanfte;  itaL 
letliga ;  ruui.  le/iitä,  lepticd;  span.  Itchiga. 

6600)  1.  (*KetIo,  -daem  (v.  Uctu»),  daa  Lager, 
—  altfrt.  (AlexiusUed  64i>).  vgl.  Stengel  im 
Gloss.  unter  hneei;  FSiator,  B8t  III  178:  tt.  Paria, 
R  VII  132.] 

55011  2.  ISctIlkf  *önem  /  i  v  leyire],  das  bvsen, 
der  Le-cstuff:  (itsl.  IfZiDht  ].  pro V. /n'-ss«-,«'.  Ummo-s; 
\r/.  hr'Di,  (Iii  der  roinan.  Schweiz  nlifsson  =  dlnm 
Icctwiiem,  vgl.  Curnu,  R  Vll  1091;  ( s p  a  o. /«ccion ; 
ptg  /»V</')). 

Ö6U2)  lietar,  «traa  ai.  (v.  Ugire),  Leaer;  itaL 
lettore,  (daneben  kggüore);  frs.  leetemr:  (span. 

leedor);  ptg.  l^itor. 

5503)  •löctörlle  n.  (v.  lector),  Leeepnlt,  >«8pan. 
a(rU  (aus  *litlrd,  Irin!  letztere  Form  timii-f  «ich 
in  der  Bedeutung  „l/<  uchter6tuhl"),  vgl.  Di  427 
>.  I-;  t^iiervo,  K  Xll  108. 

5504)  *lectdrlnam  n.  (v.  lector],  l^esepult;  alt- 
frz. lettnn  (davon  genuea.  letterim  für  ital.  Itggio); 
neufrs.  {ii<r*ii.  YgL  Di  6S0  lutriii;  Gröber,  ALL 
in  610. 

5605)  IJctä.s,  -um  m.  Bett:  ital.  letto;  prov. 
lirg-e,  heh-z,  Irtt-z,  let  z;  frt.lit;  span.  kdnt;  ptg. 
leito.  VgL  Uoming,  C  p^  9. 
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5506)  altnfränk.  lUif;  ital.  hftio,  VMall;  proT. 
lüg^  s:  frz.  Irgr.  liij»;  dav.  Slinttv  i  lipie  \t.  ltgf»Hf. 
V>fl.  ])r.  li'2ti  lige  (wo  Näheres  iiber  liie  Bodeutangs- 
<  (itwii  kelung  zu  finden  ist);  Mackel.  y.  82.  G.  Parin 
führt  auf  lfdiq  zurfu-k  auch  aitfr«.  enUgier,  a- 
hijitr,  fU-,  atisiösen.  bezahlen,  kaufen,  s.  B  XII  8fi2i 
Tobler,  Jahrb.  VIII  342,  hatte  <l«a  Wort  tMM  w 
Utigare  (i^dentet,  was  wegen  esUgitr  vnuMlna- 
bar  ist. 

5607)  [*ledol«  (v.  gern».  Iaido-,  wovon  frz.  lair. 
vgl.  Mackel  p.  116),  nach  Caix,  St.  479,  (irundwurt 
zu  ital.  reilola.  rr^oln  ..viuxia  nei  rampi'",  doch 
dürfte  ÄpÄtlat,  I  I  min  dcii  Vorzug  vordianeo.] 

554)8)  ndl.  leeg,  le<iig,  f  rz.  legt,  ohne  Ladung 
(TOD  Sobiffen),  vgl.  üz  ü26  *.  v. 

6&09)  iigllii,  (V.  lex).  geMtzIich:  ital  Ugak 
„di  Itgge.  weoEdo  legse",  UtUe  „oooBcieiniow  • 
achiftto".  vgl.  Canello,  Aü  III  S74;  prov.  Iroal-z; 
frz.  lot/til.  Irrjai,  (gel.  W.);  apan.  ptg.  !ral.  legal. 
^'>>!.  \S'.i.  Dazu  iHwrall  i\m  Sb«t.  legalitn.'i :  ital. 
iealta,  \ltgalttä) ;  prov.  legaUat~z;  fr«.  loyaiUe, 
(Uoalüe),  »ytin.  ptg.  U«ldad,      {UfnUthd,  •€). 

legilitas  8.  legilis. 

55101  *I^^ndi,  •am  f.  (v.  Itgere),  Ert&hloog, 
Legead«:  ital.  leggenda.  danebrä  iicuda  „diaoono 
lanüo,  «NM  nojii«»",  vgl.  Caix,  St.  STB;  tob  leggmda 

;il)g*»l<'it'>t  li-iiiieixliini) ,  nls  Adj.  „spettante  ;i  Ic;;- 
gt-nda",  Sli.*t.  ,,racioltii  di  leggt'ndf",  Wgijrudii jit 
„cbi  re<  it,i  1'  vcti(l(<  l'';:^'endf"',  vgl.  Canello,  Atl  III 
S06;  aard.  lenda,  lonib.  lie»da,  borm.  Uganda, 
l^iem.  Umimi  tt*.  UgeiiäM;  apan.  ptg.  Ugemia, 

1611)  KsHImu,  a,  «oatsiDibig;  alt- 
parva.  iM^iiito,  altoberitaL  ««no^  TgL  AG  III 
410.  Sal^i,  Poat  12. 


lamer  =  lambere;  ptg.  lamher.)  Vgl.  D»  190  fee- 
rare;  Mackel,  p.  104.  —  l'rov.  hcai  gelangte  von 
der  Bedtg.  „leokerhaft"  zu  derjenigen  von  „Sclitna- 
rotzer".  d.ihir  neu  prov.  Inccai,  Nebensehöfsling 
(eigentl.  Uiteaaer)  des  Getreides,  u.  auf  dem  Worte 
in  dieaer  Bedtg.  beroht  wobl  ital.  lacche,  Diener, 
fra.la(iMM,  apan.  ptg.  Utcnyo.  Die  Hfliiaat  de« 
Wortaa  tot  Ftankraieb,  «o  ao  arft  den  14.  Jabrii. 
gebraucht  wird,  u.  seine  ursprüngliche  ße^Ieutnng 
entweder  „Leoker"  oder  „Mitenser,  Nelwii8chiif»ling" 
iwf>il  der  I.akai  seinen)  lli'rrii  uniiiittflb;ir  zu  folgea 
pflegt,  von  ihm  gleiclisain  eliciiso  unzertrennlich  ist, 
wie  ein  parasitischer  Neb^msahüfsiing  vom  Haupt- 
halme  u.  dgl ).  Vgl.  Dt  186  iocayo;  Ulricb,  Z  IX 
629,  leitata  keeare  tob  *lietiean  ab  (hAebit 
ndtigl). 

0090)  *l8Biriu8,  a,  am  {lemure$},  geapenstioeh; 
b 0  r m.  lemoemri»{i)t  paiaona  nadkota^  TgL  SalTiiwi, 

Post.  12. 

552 Ii  lealOt  •Ire  von  Ifnis),  l>e.-<änftigen;  ital. 
lenire;  (rum.  linifttitr  ii  it  i);  prov.  apan.  ptg. 
lentr. 

5622)  Kala,  -e«  sanft;  ital.  lene,  leno;  tum. 
Un:  proT.  km,  k;  (apao.  ptg.  ist  daa  Wort  u* 
Oblidi.  atatt  deeaan  wefdan  aiMMj  Wando  n.  a. 

gebnoebt,  «banao  Asfalt  daa  Wort  aii<A  im  Pri., 

wo  namentliisbdoHJraein  Stellvertreter  geworden  iüt). 

65231  1.  lina^  *KBdlnem  (f.  lendfm)  f.,  Ei  einer 
Ijiiia,  NifH,  ital.  lemluie ;  sard.  Icndine,  lendiri; 
runi.  hiidmä;  rtr.  Und-<1,  vgl.  Ascnli,  AG  VII 
442  Ann).  4;  proT.  lutde;  frt.  knde ,  jetzt  lenU 
(/ende  ;  */eN<i(Mem  siiiaae  imnginem;  Qber  daa 
(  in  knU  Tgl.  Thomaa,  B  iXV  82,  seine  ErUimng 
iat  jedodi  nirbt  recht  befrimligcnd,  vielloiabt  baraht 
I  aof  Tolkeetvroolog.  Angleichung  au  daa  Im* 


5512)  *l$glTBm  N.  (V.  hgfri ,  v^'l.  gr.  loftlw),  tu»,  die  „langsame  Laus";  Uber  daa  t  in  limooB. 


I^epult.  =  ital.  Uqgid.  vgl.  Dz        {t.  r. 
abVAi  lego,  legi,  le^'tum,  legere,  lesen; 


Iftiif  vgl.  ebenfalls  Thomas  a.  a.  0.  n.  Meyor-L., 
ital.   Z   X.Xl   163:  eriterer    veriiiiitet   Angleichung  an 


hgt]ii,  hsst,  Iftto,  Ifggrrf;  (lorub. /<'c<i,  scidta);  rtr.  }nuzf  •»»  pulicem,  letzterer  setzt  ein  'Imdicrm  an); 
Irdgrr.  \>;l.  (rartner  §  148,  164,  172;  prov.  legir;  cat.  Uemnui  [am  *lenfna,  *lendena),  vgl.  Stonn, 


frs.  Ii»,  lu»  lu,  lire^  «at.  Ikgir,  vgl.  Vogel  p.  115; 
apan.  ker;  ptg.  leio,  U,  Udo,  kr. 

6614)  Kglünen  n.  (v.  kgo),  UaUenfrucht ,  Ge- 
mäaei  ital.  legutut;  rum.  kgum;  prov.  kgum-s, 


K  V  179;  span.  Uendr«;  ptg.  kntko.  Vgl  Da  191 
lendine;  Ascoli,  AG  1^899;  Me7«r,  Ntr.  67; 


Gröber,  ALL  III  511. 
6624)  2.  lens.  I^ntem  / 


Linse;  ital.  tenU; 


Uum»;  altfrz.  Ugun,  leüm;  «at,  tUgum;  apan. 'rum.  linte;  fri.i><l.  hut :  in  den  übn\n-n  Spracheo 

ist  das  Ilettiinutiv  ienlicula  (*.  d.)  g«  ))räiK'hlicb. 
ÖÖ2&I  mhd.  lentern,  langsam  gehen :  davon  (mit 


legumbre;  ptg.  Utfutne. 
Meh  s.  laUL 


gleieben  aieh  in  Farbe.   Vgl.  Tb.  p.  84.] 

6616)  ir.  Stamm  *I«lrl-,  IM-  (altir.  leir,  tiilitig 

rfistig.  fleifsig);  davon  vielleii  ht  prov.  kri,  munter, 

frfihlich,  vgl.  Tii.  p.  104;  Dz  tiiö  h.  r.  fetzte  •hi- 

lariux  —  häan>  als  (irundwort  an. 

5517)  gr.  Xfiffiov,  Lilie;  davoa  nach  Baist,  Z  V 

564,  Span.  ptg.  Iirio,  Schwertlilie. 


6616)  idtsch.  lele  tndl.  iei),  Schiefer;  «lavon  nach  volksetjraologischer  Anlehnung  an  il  endort)  frz. 
Dias  860  1.  V.  itaL  lavagna  (aus  la-agna),  Schiefer;  1  Irndore,  Schlafmütze  (pic.  Undormi;  altfrz.  war 
■liwr  aber  liegt  ea  wobl  *lavania,  abgeleitet  von  |  aocb  rin  Adj.  Imdrwx  Torbanden).  Da  626 
lana,  alaGraadwort  ~ -  

'  littttrrtir. 

bd2ö)  *l«ntlcüli  (für  knOcuJa).  -am  f.  (Deroin. 

v.  Ifiiii.  Linse);  ital.  Unticchui  u.  lentnilm  iLehn- 
I  wort  aus  dem  Frz..  vgl.  d'Ovidio.         -VlII  391, 
wo  (il>(>r  tlie  ganzo  Sippe  sehr  eingehend  gehandelt 
wird);    (rum.  Untifonrä);    rtr.  Untiglia;  prov. 


lentdha :  frz.  lentiÜe;  cat.  ücrUitt ;  span.  lenteja; 
Ö518)  ahd.'  lektJaa«  Matni;  davoa  nach  Da  462  (ptg.  knlilha).   VgL  Giüber,  ALL  III  611;  Cobn, 
.span.  ptg.  la»to,  eine  Art  von  SebnldTwaebreibung,  ^  Suffixw.  p.  28  a.  183. 
B.  oben 


6527)  iSntlgo,  -inem  f.  (v.  lern  2),  linsenförmige 
65Ii))  longob.  ahd.  ICkkdn  (altndd  llkkön),  lecken; '  Flecktn  auf  der  Haut;  ita  I.  Untiggine  u.  lintiggine, 
ital.  leccare.  dazu  das  Slint.  tercnne:  rtr.  Ikkinr;  Sommeräj»ro»nen ;  rinn.  l\n>i{e  (PI.):  (frz.  hiiHUtg} 


prov.  Uchar,  lichnr,  /n/Mor,  ilazii  da«  Sbst.  lec-s 
Lecker,  u.  das  Adj.  Umi,  licai,  licattz,  le<-kerhsft, 
woau  wieder  das  Sbst.  licaiaria  u.  /iCMaria;  fri. 
Ueher;  bester  aber  setzt  man  für  die  genannten 
Yorba  iroU  lat.  *lt§ieän  vom  Stamm«  Ug,  «mron 
Umgin,  al«  Gmadwwt  an,  TgL  AaooU,  AGXIT  888. 
(Cal  SqMT,  ain  Wort  duüntn  Ur^rangaa;  apaa. 


fspan.  ptca»];  ptg.  Untilhm  [a.  snrddx]). 

Ö&28)  Imtlaeaa,  -am  m..  Mastixbaum;  ital. 
kntüschio;  sard. Iw/tneu  u.  Usticanu,  sicil.  ttitteu, 
vgl.  Salvioni.  Post.  12. 

6629)  KntOs,  a,  am,  langsam;  itaL  knto;  proT. 
lea-e;  fri.  knt;  span./iento.fMiditrfeNto,  laogaam; 
ptg.tailo»laBgaaa,Mit  V^.Grtbav,ALLmAI9; 
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öäSo;  l6o,  -onem  m.,  Löwe;  i  tal.  Uotie;  nun  Jeu; 
prov.  leo-s;  frz.  (/r-),  hon,  dazu  das  Dein,  lionceau, 
vgl.  Coba,  Suffixw.  p.  24;  oat.  üeo;  span.  Iro»; 
ptf.  leio.  —  Dam  Ha»  Ftm.:  ital.  Uotusm, 
ntoMun;  rnm.  Iumm;  prov.  teona;  frs.  Iwmw; 
«Kl  llröna,-  spsn.  hona;  ptg.  7eoa.  Ijsi  leaena 
ist  also  Überali  vorloron.    Vpl.  Ifi  rir  r  >.  r. 

6531*  mittollat,  ISöBinAs,  a,  umajital.  span. 
otc  le'inino,  tiM'liiHsrhnr  Ausdruok  für  einen  Hexa- 
inett  r  oiii  r  Pi'ntairx  tf  r,  in  welchem  daa  Schlufawort , 
mit  iIhhi  in  dor  Cäsurstello  stobondMi  Worte  feimt. 
Näheres  bei  Ih  191  s.  v. 

8683)  [t;lficl)6.  «lipidSlIio,  •«■em  f.  (Dem.  zu  | 
Itpa»,  eine  MaBeheiart);  fra.  *tecatUoN,  iapa^non 

gl  xn  gn  lUaaimiliert),  lavignon,  Javognon,  avignoH, ' 
ienmuwhfl,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  4:s2;  obspan. 
linpn.  Inpadn.  ptj;.  lapa ,  neu  prov.  hift^iio.  ala- 
jteiln  hiorlior  i;fliörpn,b(*/.wi'ifelt  ThoniHs  wpfjpti  des  //.| 
5533)  ICpdririfiB,  tun  ,v.  Irpun),  zum  Hasen 
gehörig:  ital.  Uprajo  „persona  a  cui  nelle  raci*e  j 
■i  cooaegnanu  le  lepri",  ievrkre,  -o  „il  can  da  lepii, 
il  braet-o"  {canis  lepararius  in  der  Bodtg.  „Wind- 
Imnd"  findet  sich  zuerst  in  der  Lex  uliea),  lepo- 
rarin,  Itprajo  „p.irco",  vrI.  Canello,  AG  III  808 
u.  404;  frz.  //rn<T,  Windhund ;  spati.  hhrel;  ptg. 
Irhrrl  u.  ialo]  Miri'iro.    Vgl.  Üz  192  levriere. 

65841  lepra,  -am  /..  Kritaa;  ital.  laMm;(frs. 
li:pre;  alttrz.  liepre). 

6636)  lipifa,  'OrcB  m.  n.  g.  c .  Hase.  ital. 
Iqfre  f.-,  rnm.  iepure  nt.;  rtr.  ligur,  licra  etc., 
vgl.  Gärtner  §  200:  prov.  lebre-«;  frs.  Ktors 
eai.  kbra;  «pan.  liehre  f.;  ptg.  ttbre  f. 

6696)  mhd.  lerz,  link;  aard.  ferM;  schief, schräg; 
ital.  lirciii.  srhniutzi^  die  Bp(k"utun)?«pntwickplun>: 
ist  ilunkfl),  cl»7i(  dio  Komposita  shxirrcio  au8  /<i><- 
lercio  „taglio  torto  fatto  mdlf  carni  dai  maeflljii" 
(vgl.  Caix.  St.  504)  u.  gunUrcio  [a.\i»  *gtMtalercin?] 
srhielend,  8<.hinutzig.  Vgl.  Dz  380  lercio.  Srhu- 
ebardt,  Boman.  Eijm.  1  48,  setzt  krcio  —  *lür- 
eidms  an. 

6537)  lenrSISn  w.  {XtvxtUov)  —  (?)  ptg.[*2w-) 
gnivo,  I/Ofkoje.  vgl.  Dz  465  s.  v. 

5538)  leugi  od.  leaea  (*Ieena),  -am  f.,  eine 
f;alli>rlie  Meile:  ital.  Iff/a  (aus  di-ni  Prov.  entlehnt); 
prov.  Ifffiin,  legil  :  fr/,.  Iifiir;  rat.  Wj'f/'xi,  span. 
hgua  ;  ptg.  hi/ua.  Vgl.  Dz  iW  kfja ;  Grober,  ALL 
III  510;  W.  Meyor,  Z  XI  539  (wichtig!). 

66Si»)  MtIbIb  «.  (V.  Uvare),  Hebemittel ;  rtr. 
lernm^;  prov.  fevan-s;  fri.  fepmn,  SaoertaJg.  Tgl. 
Dz  626  Urdin. 

5540)  *leTftnto,  -ire  (PartizipialTerb  sn  lirarf), 
heben,       »paii.  ptg.  levantnr.  vgl.  Dz  4Ji3  .v.  r. 

55411  f*leTilticfu8,  a,  um  (Ifnini,  hchliar:  frz. 
(;»f>w(-)/rrix.  Zugbrücke;  span.  ipurnte)  Ifvadiza; 
ptg.  iponte)  lemdiga;  (itai.  )i'»itr  lertUi'jo;  \ 

55't2)  livitor,  •Attai«.  (t.  Itnirr:.  llotnr;  ital. 
UwUore;  mm.  faiätor;  prov.  altspao.  Uvador. 

6648)  «liHttllfta  fi.  (v.  hvare)—  ital.  levatoyo, 
Zugbrflcke.  vgl  Fle^  bia,  AG  II  22. 

6544)  *I8TatürÄ,  -am  /.  ^v.  !frärf),  Erhebung; 
ital.  leriititrti:  mm.  luii'iiKi :  pi  nv.  lemidntV; 
frz.  lerurr.  Hefe;  span.  ptg.  Ircailura. 

66461  levi  m.  iNtr.  \.livi.s?),  Lunge:  sard. /<rM, 
Lunge  (des  ßimies);  rtr.  i<r,-  prov.  cat.  {rii ;  span. 
liv-iauos;  ptg.  Imt.  VgL  Dz  463  s.  t.  (Diez  meint, 
die  Lttoge  sei  feee  genaant  worden,  .,weU  sie  wegen 
ihrer  eehwammigen  Beeehaffbahdt  lekhter  iet  ala 
andere  fiogi-wi  id«"),  r,rr,b«>r,  ALL  III  512. 

6646)  1.  ^ISnarius,  a,  um  (r.  levis),  leicht,  leicht- 
sinnig; ital.  l(fywro(6berl^fMMiro  *l«>i«<or?] 


vgl.  R  XXV  305.  s.  auch  No  5553);  iirov.  kugifr; 
frz.  leger:  rat.  üeuger:  span.  ligero:  ptg. 
ligäro.    Vgl.  Dz  193  lievr:  (iröber,  AIX  III  612: 

6647)  2.  ^ISrlarlna,  a,  um  {letare),  zum  HeboB 
geb6rig;  f  ri.  levicr,  UeM,  ieei»^  NatsaeU. 

66«l)  «livf«,  •■!«  (T.  Im»),  leicht  maebe«,  lin- 
dern: ital.  alli'qfjinre.  (daneben  etitggtinre] :  rtr. 
Ii-vilini-.  da/.ii  das  Slist.  lier<iin,  Hebebanm;  prov. 
Uiijar:  alt  frz.  ./i/r,  ini-iifrz.  nur  das  Kompo«. 
(illeger):  cat.  aUfujar :  span.  ptg.  (i ar  (bat  nur 
die  Hedtg.  „ein  Schiff  lösebea**).  TgL  Ol  198  Um: 
Gröber,  ALL  III  513. 

6648)  Uhrls,  -e,  leicht;  ital.  lieve;  prav.  Im: 
span.  ptg.  Uw.   Vgl.  Dz  198  litte. 

5560)  •ISvieCfewB  (f.  Hgusticmm),  Iiebft6rM; 
ital,  h-it^tico,  Uhistico;  frz.  lireehe.  Vgl.  Gl6ber, 
.\IJ.  III  :)13.    .S.  unten  Nf)  5593. 

5.'>ril!  l*l<'vTto.  -ure  v  Imirr..  don  Tfig  .auf- 
gehen lai^iMMi ;  gebildet  au8  dem  analogischen  Partizip 
*ln>itm  für  Urntux  (vgl.  cubitua  statt  *eubaiu$ 
u.  dgl.);  itaL  Imüare;  epan.  fewiiar,  Uetidar, 
alevadar,  dkmdar;  ptg.  teoedar,  TgL  Da  188 
hMto.] 

6668)  *l6vTtlffs  a,  nm  (fßr  levatus,  vgl.  enM«» 

für  *cuhatu!^  n.  dul.),  gi  liobon  ,  al<  Sbst.  der  g«- 
hoben«,  aufgegangen»"  IVig;  ital  lifnto:  span. 
leudo  (altspan.  aurli  luhdn).  pt^.».  Irrfdu.  Vgl.  I»x 
193  hrtito.  —  Aus  dem  Fem.  'Uvita  ergab  sich: 
prov.  leiida,  leida,  ledda,  le^da,  erhobenes  Geld, 
Abgab«,  Wegegeld ;  a  1  tf  r  z.  ;  altspan.  leadk; 
arag.  leuda.  Tgl.  Da  626  leude;  Flechia.  AG  II 
24  (1.  Vbebst  v.  levitart).  (Thomaa,  R  XXTHl  186, 
setzt  lifUa  als  Grundwort  fBr  feai«  etc.  aa  «i.  bat 
damit  jedi  nfalls  da.* Richtige  gHtrofTen,  vgl.  No556i».) 

bhU^)  *l(t!Tlä8,  a,  um  ifiir  Uris).  h'ietit:  (itaL 
*lf(iijKi.  dav.  leggiudro,  vgl.  Dz  .H80  s.  f.,  Gröber  ALL 
III  519,  u.  ob.  No  5546);  «ieil.  Ui/jm:  sard. 
lebiu;  (ein  8ub«t  *lipium  mufe  das  iirun<iwc>rt  zu 
frz.  lüge.  Kork,  sein;  Dies  626  «.  v.  hält  lüoe  ffir 
daa  Primitiv  de«  Verbs  Uger,  was  nnmOglidb  iat; 
Oreber.  ALL  III  213.  glanbt,  dafs  daa  Sbst  aas 
dem  VI),  gezogen  .«ei,  aber  das  iat  begrifflich  oiefat 
recht  wahrscheinlich).    Vgl.  Gröber.  .\LL  III  512. 

55541  got,  l^vjan,  verraten;  davon  vermutlich 
Span,  'ilfir.  tn-ules.  Verräter;  ptg.  oMve,  Dno* 
losigkeit,  Verrat.    Vgl.  Dz  419  aUi>e. 

5656)  ISto,  -ire,  heben;  ital.  lecare,  dazu  das 
Parttzipialahst  levante,  Himmelegegeod,  wo  die  Sonne 
sich  ernebt,  Osten  (Gegeoaata  ponenle);  rnm.  (I)*«« 
ai  at  a;  prov.  levar;  frs.  üver,  dazu  die  Parti» 
zipialabsttTe  lerant,  Osten  (Gegensatz  rouehant)  u. 
Ifrer,  Krhebiing,  .\ufgobot;  cat.  //«'rtr  (,, Osten"  ist 
i-al.  "idij-eiit] ;  Span.  :Jm«r  ii.l  Uepar ,  vgl.  Comu, 
K  IX  134;  ptg,  lei-nr,  dazu  lauch  im  Span.i  daa 
PartizipiaUb^t.  levaute,  Onten  iptg.  wird  dafür  auch 
ge&agt  nuscentej.    Vgl.  Dz  192  lemnte. 

6566)  Iis,  H^IWB  GeseU;  ital.  Ugge;  rnm. 
leg«;  prov.  lei-9,  lejp^;  fri.  M;  eal  tt^;  spaa. 
leg;  ptg.  W. 

6567)  *llM^llils  (für  lib«llau  -nm  m..  Wage; 
ital.  liirU'i  11.  Iilii-Il'i,  W.igc;  pruv.  Itirl  s,  »iirW-«; 
frz.  niitnii.  wagerechte  Hachf  (aneb  in  der  Hedtg. 
..Griindwace"  i»t  das  Wort  noch  üblich),  dazu  daa 
Verb  mveler;  span.  nivel.  dazu  das  Vb.  mcefar; 
ebenso  ptg.  (auch  Mw().    Vgl.  Da  193  UbtHo. 

6666)  lihSIli»,  -m  Hl.  (Oenin.  v.  liber),  kläM 
Bneh;  ital.  libello,  Ideinea  Bach,  Iiwllo  „caMeehe 
si  paga  p4'r  iino  stabil«',  in  orig.  il  contratto  d'ob- 
bligazione  scritto  in  uu  rotolo  apposta",  vgl.  Canello. 
I  AG  m  861. 
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5559  Über,  nm,  frai;  iUl.  Kbero;  trs. 
i«pan.  libre,  nur  gelehrte«  Wort,  itn  VoUcftflinllohe 
Aasdroek  dafllr  ist  Vnmew. 

8660)  HMr,  -InnM..  Bndi:  Hat.  Kbm;  mm. 
Iwir  (bMeatet  „Hanf,  Flachs",  hat  also  <\\c  ni^prilnR- 
lieb«  Bedtg.  ..Bast''  anDähomd  bpwahrt):  pror. 
librt-><:  f  r  8  n  CK  -  ])  rn  V.  lattro:  frz.  Iirrr:  cat. 
üibre;  apan.  libro;  ptg.  livro,  I>m  Wort  teigt 
in  der  Erhaltnnfr  des  i  Obwall  halbgvlchrtM  Ge- 
prige.   Vgl.  Beigvr  «.  v. 

6661)  UMNi,  •4to«  (r.  liber),  frei  machen  (daraus 
hat  ticb  im  Bmmo.  die  Bad^  „etwas  losmachen, 
•IWM  ana  «nwm  Onrahnam  bemuR^eben,  etwas 
aaabiDdigPD,  etwas  li<>ft»rn"  nntwirkelt);  ital.  Hbf- 
rare  „mettere  in  libcrtä",  anlic.  ln>Tnre,  livrare 
..oltimar«',  sctnpfp  vivo  col  valdre  ili  conscKnare'", 
v^l.  Canello.  Ali  III  381,  s.  auch  ebenda  313; 
(rum.  ierl  ai  nt  a  =  *ltbertarf) :  pro»,  livrar, 
liurar;  frz.  Uberer,  livrer,  dazu  das  Partitipialabat. 
Uwie,  das  tod  dem  Herrn  an  den  Diener  GaUafaita, 
baaoaden  im  Xleidang  (auch  ital.  Hvrta,  apan. 
Kbrea);  aoftaTdetn  da«  zosammenge«.  Vb.  diÜtrer; 
cat.  lUbrar :  span.  Itbrar;  pt(f.  livrar  (im  Span, 
u.  Pt|r.  ülxTwiejjt  «iin  lat.  Bedtg.l.  Vgl.  I>z  195 
liverarf. 

5562)  '*lfbfrt«,  -äre  (f.  liberare)  —  rum.  iert 
ai  at  a.[ 
UMala  >.  *UIMa. 

6663)  IM,  -M  f..  Wag*.  Phnd:  ital.  Ura 
(aigantl.  ein  Fnnd  Silber),  eine  Münze;  Uhra  „la 
matellatione",  lihhra  „il  peso".  vgl.  Canello.  AG 
III  381;  frz  hnt.  Vgl.  Dz  »Hl  Um.  -  Aus  der 
VHrbin'liiiif,'  (/»n  Uhra?  von  welchem  <itiwirhtp? 
!ii>!l  nach  Mahn,  Etym.  ünteri«.  p.  5.  i'nt'<t,i!)iien 
8«in  ilas  Sbst.:  ital.  cnlibro,  der  Dnrchniesäor  lincr 
Böbre;  frz.  s pan.  utg.  cn/t7<r^.  Wahr«chcinli<h"r 
ist  aber,  dafi  daa  Wort  auf  aiab.  ^älabt  Modell, 
nirfldgelit.  Vgl.  Dt  78  coKftro;  Caaatto  A6  III 
849 

5664)  mmtrili,  -n  m.  (▼.  flfter),  Bnehh&mller: 
ital.  lihruni.  lihrajo  ,,chi  vi-nilt«  libri",  Ithrarin, 
Adj  .   v^I.   Can'llo.   A(j  III  frz.  librnire: 

KpaiL  Iibrrrn:  ptg.  lirreirn  :  davon  abgeleitet  ital. 
liiireria,  Buchhandlung;  frz.  hhratne;  span.  li- 
breria;  ptg.  livrnria.    Vgl.  Berger      r.  abrairr. 

6666)  gr.^llb»)  li^^ma,  Sadweatwind;  daroo 
ItaL  Iweeeio,  SOdwettiriM;  prov.  loftecA,  (nes* 

{>rov.  alaeh);  altfri.  lebedke,  {«toeft.  Vgl  Ds  196 
<6«eeio. 

656(S)  lle^t,  lifSit,  Heere,  eis  ist  .Tlaubt.  steht 
frei;  ital.  Urr;  (rtr.  liient):  frz.  loisir,  Mufse 
(altfrz.  auch  Vh. i;  galiz.  Irzi'r,  vgl.  Dz  028  .i.  t. 

5667)  dtach.  lieht:  dar.  ital.  licckia  „adntiüa", 
Termutlich  auch  laoali.  Knahaft»,  Irrliebt,  Tgl.  Odz, 
8t  878  n.  884. 

6668)  Ifciidu  n.  (v. /teium),  getupfte  Latnawand; 
com.  valsess.  berg.  lisign ,  filacfiioa.  fahlclla; 
apan.  Jechinn.  Charpic;  p tg. /icAitio.  Vgl.  Dz  462 

ö5>>H    lieitas,  a,  erlaubt;  ital.  Ifnt» . 

prov.  Ifzda:  cat.  letde,  leuda;  span.  Irzda,  vjjl 
Mejer-1,  .  7..  f.  ö.  G.  1891  p.  772;  Horning.  Z 
XrX  75;  Thiimas.  H  XXTIII  196. 

6670)  UeiiB  N.,  Faden;  daven  iUL  UtäOt  Auf-  i 
sog  beim  Weben,  lieda,  Utma,  der  mm  Abaperm  ' 
«■De«  Raumes  dienende  Faden,  das  Sperrs.ii.  di-' 
Sebranke  (des  Turnier-  oder  Kampfplatzes i ;  rum 
i{  u.  Md.  Kette;  prov.  iiAxi,    Awt-Si  l-ti-^sa  bi.rn'K 
frz.  liet;  «paD.  liao»,  Aufzug  beim  VVuben,  lua. 
Ds  198  tote  kitata  die  Woitiippa  von  abd.  fauli 


ab,  s.  oben  *la4ja.  —  Von  frz.  lice  ist  wohl  abzo* 
leiten  Usi'ere  (für  *licihrc).  Saum  (span.  Uaera), 
«Kl,  Bönarh,  RF  1  447;  Dies  194  tma  birit  daa 
Wort  für  entstanilra  aas  *Uriüirt  van  abd.  lUta, 
Leiüte;  Mackel.  p.       leitete  ea  von  dar  garmaii. 

Wurzel  Iis  ..f;eii"'ii"  ab. 

55711  [*lietIeo,  -are  v.  limjere],  leckra;  davon 
nach  Ulricb,  Z  IX  629,  ital.  leecare.  Siehe  oben 
Hkkte.] 

6572)  [*IIdIgu,  a,  m  (umgeetellt  ana  tiqttidiu), 

flapsig;  mail.  rood.  lfdeg;  sard.  parm.  regg. 

hdgo,  vgl.  Meyer- 1,.,  Rom.  Gr.  I  p.  483.1 

6673)  (mbd.  liehe,  wilde  Sau;  damit  steht  viel* 
leicht  ia  Zusammenhang  daa  glaiebbadeatande  frs. 
laie.  Tgl.  Dz  683  «.  r.| 

5674)  kalt  Stamm  Ilg>,  liegen  (davon  ir.Iij^,  Lager, 

cymr.  üf,  com.?«',  hret.  Uc'h,  Ort  (vgl.  Snchier,  Afrz. 
'ir.  p.57);  mit  dem  Suffix  -id  abgeleitet  i/atVi  „limus, 
lutiim,  ci»enuni'",  hri-t.  lir  lud.  Utt  „tout  Sediment 
il'eau  et  autre  liijuide,  vasr .  limori,  lic'');  davon 
prov.  Ihia,  Weintr^Rter  leigeutl.  Bodensatz);  frz. 
lir.  dazu  daa  Adj.  Unrd,  eigentlich  schmutzfarben, 
weifslich  grau,  wcifalieh,  als  Sbst.  linrd,  Name  einer 
weifslicheD  (ailbamenj  lUhue  (Di  «88  a.  «.  hält 
das  Wort  Ar  entatandan  ana  afldf^  f*  hardi  — 
span.  arditf,  das  vielleidlt  auf  bask.  ardia,  Schaf, 
zuriickgeht,  vgl.  Dz  424  ardUt :  Zweifel  an  dieser 
Hcrieitung  äufserte  bereits  Lirlir-rlit  .  Jahrb.  XIII 
234,  dagi^n  verteiiligt  Gerlaiid,  (imbera's  (irund- 
rifs  I  330,  bariliinilie  Herkunft);  span.  lia;  ptg. 
lia.  Vgl.  Dz  192  Itn  (Diez  dachte  aa  Ableitung 
von  levare):  Th.  p.  66  u.  105  (hier  die  richtige 
Ableitung).  Sobuchardt,  Z  XXIII  196  u.  488, 
zieht  bierner  noefa  eine  Bribe  aoderar  Wörter,  ao 
namentlich   span.  Ugnmo.  Schlamm,  oberltai. 

ht'i.  nttii.  Wda,  Süd  frz.  tuio  (fainar)  Plubaaad. 
bbi:>  ligi-  +  «MMb  —  fra.  lieoir,  Halftar,  vgl 

Dz  626  .V.  V. 

6676)  ngftmlin  n.  (v.  lignre),  Band;  ital.  legame, 
niodene«.  gomna  (vielleicht  identisch  mit  gombina, 
Kiemen  am  llreschflegel).  vgl.  Flechia,  AG  IV  888; 

prov.  lintH'*,  dazu  das  Vb  ^liirnar:  frz.  lien. 

5677)  HgAmSntäm  »i.  v.  h-iure).  Verband:  ital. 
Iii/atiirntii  I  ..terttiitii-  aiiatniiiM  o" ),{c(/(imc>i''i  ligaB. 
e  ogm  altro  legame",  vgl.  Canello,  AG  Iii  833. 

5678)  'HgimlBtrifis,  •»  m.  (v.  ligamem),  Lait- 

hund,  Spiirhund:  prov.  liamirr-s:  altfrs.  Ämter; 
neu  frz.  limtrr.    Vgl,  Dz  627  *.  v. 

5579)  HgitiOf  -dneni  /.  (v.  I,qitrr\  das  Binden: 
I  r u  m .  legäciune) ;  prov.  luizo'S ;  frz.  liainon ; 
Hj»an.  ligascm;  ptg.  l^opA».  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  513. 

5680)  ligittri,  <>am  f.  (▼.  Ugore),  Bindung, 
Band;  ital.  legatura;  rnm.legäturä:  prov.  liga- 
dum,  hadura:ltrt.ligature;)  span.  ptg.  ligadum, 
C'bcrall  nur  gelehrtes  Wort. 

55811  ^'lifleo,  -Ire  fr<>m  8t.  /l;/,  wot.  Ungfre), 
lei  k''ti;  Ii 'TV. in.  u.  iii'-ht  vom  german.  Ifkkou, 
scht'ini'ii  abgeleitet  nrerdeti  zu  miUsen  die  oben  unter 
.\o  551»  genannten  Verba  (ital.  leeutrt,  frs. IMker 
ttc .  vgl.  AscoU.  A(i  XIV  838).J 

6682)  Rgitaen  n.  ^v.  ItjurMiwi).  Holzwerk,  — 
(ital.  Umam,  inon Ugnamaro,  i^ietaaam  Higna- 
mam»,  Holzhaeker. 

5583  Hrnftrifls,  -um  i».  v  liptiuni).  Hrdzhändler; 
i  t  a  I. /c'/Hf';'»,  hijnniuixru,  Uolzhacker  [t.  ligmimtn); 
min.  liiiimir.  Ziiiiin-rinann,  K6b)er;  apao.  UUrOf 
Uolzbandler;  ptg.  ienheiro. 

6664)  «IMdM,  a,  wm  (ftfutm),  MMg;  malL 
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crem.  Ugned,  hohirht.  fasi^rii,',  zäli .  vj;l.  Srhu- 
phardt.  Roman.  Etym.  I  p.  47. 

6585)  ""lignlTlU,  a,  am  <v.  Ii{inum}.  hölzern,  =^ 
rom.  iemniu. 

5686)  ligniMU,«,  an  (v.  lignum},  bolsig;  it»l. 
Itfftiom;  r  a  m.  innioi;  frs.  I^yiwii«;  tpaii.  MoM; 
ptg.  fenAoao. 

8587)  ITgillnifr.,  Höh:  itt).  Ugno;  sard.  {i'nw: 
riitn.  lfm»  :  rtr.  /'•wfi;  p  r  o  v. /<■  «Äa ;  altfrz.  leiur, 
laif/ne ,  i  ti  c  ii  f  rz.  winl  da«  Wort  durch  hom  frsi'tzt,i: 
cat  Ufufi:  sp.m.  Uiioi  ptf;.  trnho.  {frübei, 
ALL  III  513.    (Marx  s.  v.  sotzto  liijuuin  an.) 

5588'  1.  lifo, -9Mm  m.,  Harl«-;  arr.i^'.  liijona, 
galia.  Jfffon,  vgl  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p'.  772. 

6889)  9.  -iMt  binden;  ital  Kgare.  tegart; 
rxkm.  lig  ai  at  tt;  prov.  /i'ar.-  Trz.  fi>r;  cat.  nt^r; 
span.  ptg.  Ugnr,  liar;  von  lifjnrf  abgeleitet  ist 
Hpan.  Ifrfifjn.  Hundt  1.  \iX^.  >i'ii<ilhOf  gleiobeUD 
*liffnculuni,  vgl.  Cornu,  K  IV  3«7. 

6590)  lignla,  -«in  f.  (Nebenform  zu  litujuhi,  b. 
(Jeorgts  s.  r.),  kk-ino  Zung<>;  span.  ptg.  /r^r«. 
langUHstrpr-kter  Bohrrr,  Schädel bohrcr. 

5591)  *ligtlrm,  Baod;  frx.  Uur«.  Seil; 
oBtfrz.  lurtlh,  Widtrlhaiid,  Windtl,  v^.  Homing, 
Z  XVni  222.  Vgl.  auch  0.  Paris.  R  XXIU  614 
(pppPD  Horning'«  Annahme).  Behren«,  Festg.  f. 
(iriilit  r  ]>.  K')!  ,  stellt  als  (iriiudwurt  /.\\  Iure  das 
innd.  luiirtr  \a.\vh.  hidara,  lulhiirn),  KiiidiTwindoln, 
auf, 

5592)  ligtLrinils,  a,  nm  (v.  lAgur),  lignriniscb, 
gennesirh:  davon  ital.  lurchrrino  ^Nmt.lugttrin), 
Z«iajg,  weebalb  aber  der  Vogel  m  ganannt  warde, 
itt  nnUar.  Vgl.  Dt  861  «.  «. 

6698)  ITgfisticfiin  n.,  IMiatSekrl;  daran*  dnridi 
Verwpchnlun^  mit  litfuistnm  ItaL  tweMeo, 
stko.  Hartn'f>:<'l.  Haiaireida,  Tgl.  I)i  898  «.  V.  Siehe 
oben  IrTiRtIrnni. 

5.394 '  [itTBisrli  lllaeh,Svring'':  ital.  lilac :  fTZ.lilns: 
span.  iiiac;  ptg.  Ida.  V^l.  Dz  193;  Eg.  y  Y.  439. 

8686)  mita  n.,  Lilie;  ital.  ijiglio;  nAtd.  lillu, 
lüw;  aiei).  gigghiu;  rtr.  gilgia;  friaal.  Mi;  proT. 
liU-a  n.  Uri-s  (vgl.  gr.  kelpiov);trz.  U$;  apan.  ptg. 
lirio  gr.  Ifipioy).  Vgl.  Dz  166  gtgßto;  Baiat, 
Z  V  564;  (Jrfilwr,  ALL  III  269. 

ö59*i:  j,''riii.  lajfs.  aitnord.)  lim,  Glii'd:  davon 
nach  Dz  4ti3  spart,  ptg.  Irme,  Steuerruder  (wovon 
wieder  span.  temun,  Steuermann  u.a.),  sjinn.  frz. 
UmoH,  Deichs«!;  tlenn  Steuerruiicr  und  Deichsel 
aejaa  ala  Glied  oder  tiolonk  des  tichifTcH.  besw.  des 
Wagena  aa^gefabt  worden.  Dieae  Ableitang  lat 
Indeasen  sehr  rnnrabraeheinlieh.  Vielleicht  steht 
Irme  fÖr  lemme  (das  Span,  vi nMTifaclit  ja  Dopjwl- 
konsonanz),  leume  »hv^r  wäre  l  inhildung  von  »:rie<  h. 
/.tft/xa  (V.  /.fnui,  schälen  I,  Steuerruder  \i.  I  ii'ii  liHel 
würden  dann  das  „Abgeschälte"  berleuten.  eine  fdr 
geglättete  Stangen  gHnz  passende  Benennung:  limon 
Würde  dauD  aus  leine  tuucli  dem  Muster  von  timtmt 
mm  tanonem  gebildot  worden  sein.  wL  jedoch  Mo 
6616. 

6597)  IlBii,  'tm  f..  Peile;  ital.  lima  fbedeatet 

auch  „Plattfisch");  fr«,  limr .  hji.iii  Umn. 

bb'.iS)  *IImae9BR,  a,  nm  u.  MimucuN,  h,  um 
IV.  luitu.r,  \S '-i^hi  liiiirke'l ;  ital.  iithiuiui.  iu  iirirr  m , 
lutnaai,  iSchneclie;  rtr.  Ixmagn,  lumuga,  lumajn; 
prov.  Iinut^sa.  limatz;  irt.  limace,  limas;  cat. 
llimach:  span.  limata;  (ptg.  (esmo,  vgl.  llejer-L, 
Boman.  Gr.  1  §44).  Vgl.  Os  197  Iiimieeia;  GrBbar, 
ALL  III  518  u.  VI  883. 

5699}  ilmiiidi  (Part.  Ftt  Faaa.  van  IniMre); 
davon  viaUfliflht  fn.  Kmmdf,  Plattiaeb  (itaL  Uma), 


.sogenannt  wegen  «einer  rauhen  Haut.  „Das  SoHz 
niul'i  drückt  liier,  wie  auch  anderwilta,  Zvaek oder 
Heatimmung  au.s",  1)/.  Ü27  s.  v. 

büOO)  *llmbt>lliis,  -um  m.  (Dea)in.  v.  limfm), 
schmaler  Saum;  ital.  limbello  „ritaglio  di  pell» 
d'animale  fatto  dai  eonnatori".  VgL  Caix,  8t  88SL 

6601)  lIaiMla,-tai  m.,  Rand,  Saarn;  itaL  (ttnlo)^ 
lembo:  (frs.  ItNwe;  ptg.  h'mdo.) 

6H02;i  llmaa  Schwelle;    (sard.  hmin'U-.n, 

Noglir)).  com.  7tmm,  t«?rmini,  vgl.  Balvioni,  F  ist.  Ii. 

5603) llmea, -Item Ml.,  Uronzscheide,  steig;  (prov. 
limit-z:)  span.  linde;  ptg.  linda.  Feldgrenze,  vgL 
Tailhan,  B  IX  434,  dazu  daa  Vb.  (auch  span.) 
{«War,  angrenzen.  Vgl.  Uz  463  Imdt;  Hejer-I«, 
Z.  f.d.  O.  1891  p.  772  (es  wird  anch  vionaat.  Ma 
angefahrt):  Salvioai,  Poat.  12,  fahrt  an  valaaat. 
limeda,  Foldrand,  gosoh.ali'ina(,  sponda  di  camp«, 
piom.  lümi.  litmiä,  iiiepe  aiviaoria. 

5ß<)4)  ^Itminiris,  -e  (v.  UweH),  zur  Scbwelle 
gehmiL;:  o:ivun  ptg.  (liminaf),  timüur,  Behwall% 

Vgl.  C.  Michaelis.  Mise.  159. 

5605)  llmitAris  u.  ^llmltirii  (v.  limeg)  prov. 
Imdor-t,  Schwelle;  ptg.  litnteürn,  OberschweUe.  VgL 
Dt  468  Umde;  C  Miahaaiia,  Mise.  169. 

6606)  niMittllla,  -mm  m.  (Demin.  v.  Urne»)  - 
f rz.  linteau,  Oberschwelle;  b pa n.  ptg. Unt^,  dntM. 
Vgl.  Dz  46.S  lind'  :  C.  Micha.  lif;,  Mise.  15;)  .  Cohn. 
Suffixw.  p.  2'M ,  erklärt  auf  (.irund  einer  sehr  cin- 
gelietideii  Eriirt^Tiin^'  Imh  l  aus  */i(iiif'i/f  t.  Iimitare. 

5f>07)  llmito,  -art-  iv.  limes),  abgrenzen;  apan. 
ptg.  tindar,  angrenzen,  vgl.  Dz  463  linde. 

6006)  limo,  •Ire  (lima),  feilen;  itaL  iMMra; 
fri.  IfiRer;  span.  ptg.  iMROr. 

llmSstts  s.  Ilmfis. 

564)91  llmpldo«  •Are  (Umpidm),  hell,  klarmacfaea; 
(ram.  Itaipefwse  w  ü  t);  apan.  JuniMar;  pt^ 

5H10)  lirapidiu,  a,  am,  klar,  hell;  ital.  Umpido, 
(liudn  „pulito  e  logoro"),  vgl.  Canello,  AG  III  330; 
mail.  lamped;  sard.  Umpiu,  netto;  venei.  lamped; 
rum.  limptdi  neaprov.  liudo;  frz.  limpide  (ge- 
lehrtet  Wort):  apan.  limpio,  lindo,  vgl.  Morel* 
Fatio.  R  XXII  484;  ptg.  limpido.  limpo,  ttwb. 
Vgl.  Dz  194  lind»;  SV.  Mever.  Z  VIII  216  (be- 
zweifelt die  Länge  iles  i  in  litujtitins  und  erblickt 
in  lindo  da«  ahd.  limh Scliuchardt,  Kornau.  Etvin. 
I  18. 

5611)  pers.  l!mA,  lalmAn,  Zitrone(nbaum);  itaL 
lima  u. litnonf ;  prov.  limon-s ;  frz.  limon,  (Iimomer, 


Zitronenbaum);  span.  liaia  und  Umomi  nt^üaia 
and  ftiR«to,  {Hmoeiro,  Zitronenbann).  VgL  Ds 

limonr:  Eg.  y  Yang.  439. 


194 


5(}12  i  *iImlUieap. -am /.  (lima),  die  kleine  Feile: 
picm.  iindca,  Honwartlili»,  vgL  Kign,  kQ  UV 

370. 

5613)  *llnifilea,-ira  (2i»ra).  feilen,  langsam  feilen; 
piem.  limtKsd.  z9gem,  vgL  Nigra,  AG  XIV  370. 

5614)  [*IImfilio,  -Ire  (v.  Hmtäa,  Demin.  tu  Um), 
feilen;  rum.  idaiwreee  ii  ü  aliubani, 

u.  dgL] 

r>m't)  1.  Unna,  ft, aehirf;  davon  fra.i 

\S  agi  iigabel. 

öGUll  2.  iTmfls,  -um  m..  Schlamm;  ital.  Umo; 
rum.  im:  prov.  liin-s:  altfrz.  lun-s,  lum,  v^l. 
Leser  p.  iM):  (frz.  limnn);  cat.  'im;  spau.  ptg. 
Umo.  —  Daaa  das  A«y.  ftmosw  —  itaL  iuNoee; 
rnm.  imo$;  prov.  iMtes;  (fri.  Uwtomeiue);  apan. 
ptg.  Umo$a. 

8617)  Hnataa,  n,  nm,  geleekt;  maiL  fen^  lae> 
eiantt^  VgL  Salvi«^  Float  13. 
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S618)  llnM 


8647)  muMimt 


54S 


6618)  Ilnei,-Mi  /..  Linio;  ital.  Unra  (lH>il«ntet 
GeMhlecbtsreilic,  Gosthiti  hti ;  rum.  linie ; 
prOT.  'tnAo»  d»a«b»Ji  tinh-s  •—  *l%iuum.  vgl.  Lintl* 
sMb,  L'Aulogft  et«,  p.  188:  fri.  U^ne;  eat. 
•  p«ii.  /iura:  ptff.  /ifiAa  (bedeutet  luch  „Naht", 
iahw alinhaväo,  Heftnaht,  alinhavar,  beft<*ri,  ci^eiit- 
lifh  n  liiihn  n)  —  iHn  luif,i  i/iita.  verlnrener,  im- 
gültifiiT,  wi-i!  \v:i  i|.  r  nulziitrfijnt'ixliT  FaJcii.  Vffl. 
C.  MitlKirlis,  Ml.,    IIS     Vj,'l  1)2  194  linm. 

5019)  ['lineAticuB  n.  (t.  /411m),  GeschlechtRreihe, 
G«Mbtecht;  itsl.  'i^NO^yfoi  t(yilOj}j/io;  prov.  Im- 
hatg«^:  »Itfri.  lignagti  ipao.  USunje;  pt^.  toi* 


ötiHf))  liqulda»,  a,  nnif  flüssig;  Ober  die  Gestal- 
tungen dioKPrt  <  [jst  ira  Roman,  nur  jcelchrten  Wortes) 
in  itaL  Mundartea  a.  Fiecbia,  AU  Ii  826.  Siebe 
I  aooh  oben  HUHgm  a.  Salvioni,  Poll  18. 

8687)  ll|i]rltlif  -am  f.  (Tolksetymologiaebe  Um- 


6690)  iMfo^  "In»  Union  sieben;  ital.  lineare; 
TOB.  Ihiiee  ai  at  a:  frz.  ligner,  davon  das  Par- 
tillpiMlabst.  Iifffief:  sftan.  linear. 

6€S1)  llniüa,  a.  am  (v.  /mum),  leinen;  frz. 
^nt/^.  LdBevaad.  vgl.  Ui  027  «.  •.;  GiMmt,  ALL 

ni"5i4. 

6622)  rvv^].  linv  (boll.  Ung,  dim-h.  lamjf,  isl. 
lutgai  —  fri.  limsHt  «ia  Flach  (<ota  Moiea),  vgl. 
Tbooiaa,  B  XXV  82. 

8628}  Ibg«*  llBXl,  lIoetllB,  nngCre,  lecken : 
•  ard.  lingere;  aitlomb.  lenzer:  sicil.  linciri; 
feltr.  /«;(/<■»•,  v^l.  AG  I  413,  Salvioni,  Pott  19; 
rum.  ling,  Imsfi,  lins.  Iiugf  ;  r  l  r.  lenirr. 

6624)  llnirflA,  «aia  /. .  Zungv,  Spruclu!;  ital. 
ItHgua;  sard.  (logud.)  Umba;  rum.  limlm ;  pruv. 
iM^M,  lenga;  frz.  latigut;  aat.  Uengun ;  span. 
JcN^vo;  ptg.  liiiyiM»  (M|r0a.  —  Dmu  di«  Dwnin. 
ital.  Ü^wtta  et«. 

6626)  [*llBg11fltIeaa  it.  (v.  lingua),  Spraohe; 
ital.  hfiguaggiii :  prov.  Ungwitge-* :  frz.  Itini/iitie : 
span.  Irii'/wijr:  pti;.  liiiiiuinjim.] 

5626)  lin^lft,  -am  /.  >I)>'iuiii.  v.hugua).  kieitif 
Zunge.  =  riini.  Imgurä,  LötTel. 

6627)  dtsch.  Hak;  nach  Die»'  Vennutung  iat 
ital.  bilenco,  krumm,  scUef^  miunmeDgeNtBt  ane 
Ma  +  Umk.  tgl  Dl  867  t.  «. 

6636)  {HOaum^  -m  «.  (v.  Immin,  Flacba, 
Haaf)  «B  f  ri.  Unof  (aodi  ImsUt),  Hlofling,  vgL 
Da  627  «.  9.1 , 

6629)  linti^lfin  n.  iDi-tuin.  v.  liut'-iim  >.  I>-itivii>'s 
Tuch;  ital.  Icnziwlo,  Hulltucii,  Halirtm-Ii  u.  dgl.; 
rom.  ItnfeiA ;  rtr.  Unziel;  prov.  leiiiol-M :  frz. 
eeni,  (im  Aleiiuslied  64>>  ist  statt  /tncoi  xu  lesen 
hfim  mm  leeHmtem,  a.  alma  leetio),  vgl.  Cohn,  8tif- 
fixw.  p.  261:  cat.  Uemtol;  epan.  kiuudoi  ptg. 
/«tf«/.  htnMl.   Vffl.  Ds  191  I«»JBW;  GrOber,  ALL 

III  512 

öti;-!*»  lint^r,  -treni  /  .  Kalm,  rum.  lutilrt, 
Kalin. 

5631>  llnt«us,  a,  an  \Jlmum),  iinii<-n;  ital.  i^mo 
(mit  <ifr.  r),  Lelnewaad,  mum{»»lititi'i\.  Leine,  cat. 
«em,  Lnaewaad;  apan.  lieneo  —  *lentenm;  ptg. 
toffo.  Vgl.  Dl  191  iCTim,  Gröber,  ALL  III  612; 
lbgw.L.  Bonaa.  Gr.  I  (  44;  d'Ofidio,  GiMwr'e 
Ornndrlfa  I  608. 

5G82)  ITnträriii,  «m  M.  (t.  UtOiu),  KahafOhifr, 
=  r u  in.  Iniitrur. 

663S)  linüm  «.,  Lein,  FLu-h.t,  Sclinur;  it;il.  /i/k». 
rum.  »n;  prov.  frz.  Im  (Keilentet  altfrz.  aurti 
^Reihe'*);  oat.  Ui ;  span.  Uno;  ptg.  tinho. 

6684)  „ahd.  Uaba,  oL  fem,,  Liebe;  davoa  rioll. 
fraoeoprov.  lyöba,  toaktaf  Ar  die  KUm;  vgl. 
Bridel ,  Gloea.  du  Patote  de  b  Sotaee  Boa.  a.  v. 
lioba."    P.  Pabat. 

5635)  altdtaeh.  Uppa  -  altfrz.  lipe:  nuufrz. 
itjipe,  dicke  Unterlippe,  davon  Uppee,  bissen,  vgl. 
Dl  627  Iqppf ;  Harfed.  p.  160. 


bildung  von  ylvxvi^tia).  SOTsholi  (Vegot  4,  91: 
itaL  /<-.<;orÜM,  0.  olMB  glyefllld».    ^  DlS67 

5*WH|  liquo,  -ire.  sohmdzeo;  valma(;g.  lovd 
(Wenn  es  nicht  aus  dlord  deliquare  uokflrzt  istt; 
pi<?m.  ■ftuvee,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

6699)  liri,  -mm  f.,  die  nriaehea  aw«i  Fundieo 
aofgeworime  Bfde:  (Ital.  iet  dae  Wort  aar  in 
delirare  „uacir  dal  solco"  erhalten);  altfrs.  lire. 
Furche.  V>;L  Caix,  St.  3()4:  Gröber,  ALL  III  614. 

öiltO  Wiir^i'l  Iis,  j:>-h"Mi  iL"Tiiiiui.  Vli,  lisan,  Ims, 
Shst.  Iitixi  in  iihii.  u  .o/tiuh  isu,  Wiij^enKlpi^l:  düVdn 
frz.  (norm.)  (i/iw.  (ii. ■:>.•,  liune,  Rand,  nach  Ma<  kel 
p.  108,  s.  jedoch  obuti  liciam  u.  unten  Usta):  oat. 
tlis-car,  ausgleiti'n:  span.  desliznr ,  ausuleitcn, 
deUtnar,  gleiten.  Vgl.  Da  194  litcio;  Mackel,  p.  108. 

6641)  german.  Thema  U^Ja,  davon  die  Adj.  «Hai, 
leise,  sanft,  f=  !;it.  'llseos);  hiervon  vielleicht  ital. 
lincio,  ^latt,  liiuü  liatt  Vb  Imuarr,  ligmrf,  >jlättcn, 
(eigentl.  sanft  niachenl;  jirov.  /ilv ,  dam  das  Verb 
Ustiir;  frz.  lixsr ,  (ia/.ii  iLis  Vb.  hsner .  j;lätt«?n, 
IKdli-rfn  (iiarh  Maekei  Lelitnvorte  aus  liem  Ital  ); 
span.  aliimr.  Vgl.  Uz  194 /«.»cio;  Mackel,  p.  1(1. 
Dieae  Ableitaug  mufs  aber  als  sehr  fragwttniig  or> 
■eheinen  f  n.  grieoh.  Itooof  dürfte  ale  Graadwort 
voRasiehen  aein. 

6642)  altnfränk.  «Ilika,  Binse  {?);  davon  vermut- 
lich itaL  Itica,  Halm,  Gräte;  frz.  laiche,  KioiKras, 
ll'-hr ,  feine  Schnitte,  rat.  llt.^car .  in  Scbnittehen 
»cbiieiden.  Vjjl.  Hz  194  Umiu  ;  Mackel.  p.  97;  Fafs, 
KF  III  601  (wo  vermutet  wird,  dafs  i'ech«  dnrdi 
Einwirkung  von  /ecAer  m  seiner  Bedeutang  ge- 
kommen aei). 

6648)  dtM!h.  lirt  —  rtr.  litt,  List,  rgL  Dx  192 
U»to. 

5644)  gvnaan.  Hat«,  leiste;  ital.  Usta,  StreifeB, 
Liste,  (daneben  listm\,  ilazu  da»  Vb.  Uatnrf,  streifen, 
1  Hnuiuen;  prov.  h^a.  Iistrf .  dazu  ila.s  Verii  listiir, 
li-slrnr;  frz.  lixtr,  dazu  das  \'b.  Itster,  Itter;  spau. 
lifita,  dazu  das  Verb  Uslar ,  nliatar;  ptg.  Usta, 
listra,  dazu  das  Vb.  listrar.  Vgl.  Uz  194  itota; 
Mackel,  p.  108.  ~  Fttr  abgeleitet  «ob  erklirte 
Diel  a.  a.  0.  f ri.  Jtn^e,  Saarn»  ipaa.  Kiero»  bmor 
aber  fahrt  man  dJei  Wort  wobt  aof  *Uei»ftit  von 
llci'ivi  n.  il.)  zurfii  k,  wobei  freilich  eine  Fnrc^'el- 
inäf»ij;keit  in  der  Kut» ji  keluti);  des  c  -r  HiatiM  •> 
anpüioiiiiii^'M  Werden  iiiiil', 

5(J45i  dtoeli.  ÜHt-ig;  itaL  U»to,  (^esebiekt,  klug, 
listif:,  >;ewan<lt,  da^u  dal  Vb.  atlestare,  allestire, 
zurecht  machen;  f  rs.  Utte,  gowBodt,  flink  (wohl  ane 
dem  Ital.  entlehnt);  epan.  IMo.  Vgl.  Dt  199  Iee(»$ 
Mackel.  p.  98. 

5646)  *lfttera  fachriftlat  littera),  •am  f.,  Buch- 
Ntabe,  im  PI.  Hrief  (im  Roman,  ist  diese  Bedeutung 
auch  :iuf  ili'ii  .SitiR.  (ibertrageti);  ital.  lettera  ;niit 
öffenetii  ii.  mit  j;esclil»iHs.  r,\  sard.  Iilli  iu  :  iriiiii. 
Iittra:  rtr.  Itttera);  prov.  letra;  frz.  lettre;  cat. 
lletra ;  apao.  ktraf  ptg.  kUttra.  Vgl.  Gröber,  ALL 

m  614. 

6647)  [miiilriili,  a,  ma  (r.  »leni),  mm  Sehrift- 

gehörig:  ital.  Utterario,  Adj.  letterajo  „cat- 
tivo  Tetterato",   vgl.  Canello.  AG  III  808;  frz. 
litti'rnnr:  ent.8pro<-liend  in  A'-u   ubri^'i'ii  S|ira<'hen, 
I  überall  nur  gel.  Wort,  (ebenso  sind  luteratus  nnd 
I  Utteratmra  (1.  d.]  ale  gtl.  Wort  vorhMdea).] 
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6648)  imStVtim,  -an  f.,  Sehrifltani:  altfrs. 

Utreure  (Carabr.  Psalter  70,  15  n.  öftor'i:  litti'rature 
ist  erst  »i'it  Jum  14.  Jahrb.  hi-b-et.  vul.  Berger  i.  ». 

5649)  lltÜB  II.,  Gi'sta  l.':  itil.  htO  U.  TeilSS. 
Udo,  vgl.  Abcoü.  All  X  8tj  .\nm. 

6650)  ah«i.  liuhUii  (got.  Uuthjan),  l'  Uciitrn;  ilav. 
nach  Caix,  St.  396.  ital.  tutare  ^ciotillare",  luta, 
lutarina  „seintilla".  Cux  ■dit  Uarbn'  »neb  dU 
frz.  Dialektaroffta  iberluter  (Bmj),  tAerluder 
(Chatnp  ),  welche  von  Diot  590  b^ugme  ana  fri«  + 
*lucarf  erklärt  worden. 

56511  If Teaco, -£re  (/ircr»!,  bläulich  werden;  rum. 
i'Uci'Zfsr  ti  tt  »,  braun  u.  blau  scblajfun,  quotsclion. 
Meynr-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772,  verwirft  dim  Ab- 
leituri);. 

6662)  [*llTiaiills,  a,  am  (v.  Uvidug)  —  ram. 
vUeed,  Ura  fon  Söhligen,  serhauen.  Vgl.  BebnM, 
Metath.  p.  23;  W.  Meyer,  Z  VIII  SlO^  atallto*«!«- 
Cidu»  als  Grundwort  auf.) 

5653)  liTldfia  a,  um,  bloich;  pien.  taUvio, 
smorto,  vgl.  Salvioni,  Post.  13. 

5664)  *lixiTä,  -am  /.  u.  *Iixituui  ii.  (für  lirivin. 
lixiviitw,  V.  lue).  Lauge;  ital.  liscu'u:  TMtn.Ufif; 
rtr.  li-schica;  prov.  leissiu-s;  frz.  Ustive  („groGs« 
Wiaehe");  «»t.  Umami;  auaa.  iäia;  ptg.  2mtwa. 
Vgl.  Dt  IM  Uieiaa;  Grtber.  All  10  614. 

6666)  («lixlTitBs,  a,  (t.  o/mca),  geUagt, 
gewaacben;  davon  nach  Call,  St.  540,  ital.  «eilt- 
vato  „sbianrato,  pallido". , 

5656)  lixOf  -ire  iv.  Uj).  I;iiij;cn,  sieilcn;  ital. 
le^i.iarr,  ko<-lien,  sieden,  liiiviiii  (l;is  Sbst.  leisso ,  ^o- 
schraortes  Fjr'iach ;  8  ard. /izrire.  Vgl.  Urober,  ALL 

m  514. 

6667)  l*liiNi»  -aa/'..  fittacbal;  lomb.  täva,  pan> 
noeehia,  vgl.  SalTioai,  Poat.  18.] 

665R)  abd.  loMn,  loben;  daron  alt  frz.  tober, 
spotten,  wozu  das  äbst.  lobe,  Spott  Vgl.  Dz  627 
lobe:  Mackel,  p.  83.  Der  Bedeutungswochsel  be- 
wegte sich  auf  der  Hahn  „loben,  schöne  Wort« 
maebea,  b«rrickon,  täusrhen,  zum  D«-8ti-n  haben, 
apottfin".  Auch  «in  Nomen  actoris  hherre{s),  lobeor 
war  vorhanden. 

666»)  HMta,  m.  (Ao^off  n.  ionof),  Hfilae, 
üebote;  davon  Tenontiidi  itaL  ioma,  Hfilaa  da« 
Xorns,  Spreu,  wovon  wieder  abgeiMtat  loUa  (aua 
*lopnht),  Spreu,  u.  hitccio,  buecia  {Ana*M)uceii>,  -a), 
Scliab'.  Kinde,  Hül.'e.  Haut  (in  der  letÄteron  Btiltg. 
soll  nai  h  Caix,  St.  14,  das  Wort  auf  prneputium 
zurüf  kKebi'iij.  Vgl.  Dz  381  loppa,  360  buecio. 
6600)  liMÜI»,  -e  /oew«),  drtlich;  ital.  locale 
fr>.  loeal  (Adj.  u.  Sbat,  gel.  W.);  span. 
t  g.  nur  Bbtt  Ugar  (alt  logar  —  *ioeare  f.  loetUe), 
Tt,  Vgl.  Dt  464  htgar. 

5661'  [*löeArifiiB  n.,  Mietzins;  proT.  logtder-t; 
frz.  li>!/tr.    Vgl.  I)/.  629  hmrr.] 

56621  [*l&whea,  -am  /'.  :  uiu^'i'i-t^'llt  aus  cm  Itkn 
f.  Cüchiear),  Löffel;  frz.  (\'U'-)  lou.sse,  wall.  /o>.s€, 
Suppenlöffel,  vgl.  Uoming,  Z  X.VI  456. 

6663)  löeSUlto,  «nn  m.  (üemio.  v.  loeug),  Käst- 
chen; altapau.  loeäo,  jeUt  lueiUo,  ateiuernes  Grab; 
alifri.  iMMei,  ImMO«.  8aig^  Bahn.  Vgl.  Da  464 
faeiffo;  GiOlMr,  ALI  m  614. 

5664)  1.  I5m«  -Ire  (v.  hicw],  vormiften :  ital. 
/ocure  (bedeutet  meist  „setzen,  stellen  ",  selten  ,, ver- 
mieten", das  übliche  VVort  für  den  letzteren  Begriff 
iat  afßtare  =  *affictare  v.  fictus  für  fixtM.  vgl. 
Di  141  fitto);  prov.  logar,  loynr;  frz.  Inver: 
(apaa.  wird  „Termieten"  durch  «dquilar  vom  arab. 
oMiray  Mietpreia,  auagedriiokt,  TgL  Üz  421  a/gutle; 
ptg.  iat  daa  abliofae  Wort  fflr  „venaiateB"  aimgar. 


tüqidUir  ist  aaf  daa  TniBietea  von  Pferdeo  W 

schränkt).    Vgl.  Dz  629  louer. 

6666)  2.  löco  (Abi  Sg.  v.  toms),  Adv,,  auf  der 
Stelle,  sofort:  altital.  loco,  hier;  altfrz.  lues, 
(luec,  dort  ■«^  i7mcc  =  illo  loco):  span. /nfj«;  ptj;. 
logo     \'n\.  1)7.  196  loco:  Gröber,  ALL  III  514. 

6666)  lÖctUüB,  -um  m.  (Demin.  v.  locus),  Fleck- 
eben  ;  davon  ital.  (modonea.)  lögher  f.  löffiult  Laad* 
gut,  vgl.  Flechia,  AG  II  358. 

5667)  [ISeOm  tSaSaa,  -tem  m.,  Platshaber»  Stdl- 

V.  rt  ro  t  IT :  ital.  luogotenente:  frz.  lÜanIflMNt;  (a  p  a  B. 

ptfi.  (»infanli  (niiente,  teurule).^ 

5668)  1Ö«U8,  -um  »i.,  Ort;  ital.  luvgu :  rum. 
loc;  pri'v.  lur  s.  luf.c-s:  frz.  lieu;  (span.  ptg. 
htgar  =  :iyr'  f.  Ittcolr);  cat. //oc.  Über  die  tw- 
eidrterte  Lautontwickelong  von  löeut  :  altfn.  lott  : 
(neafn.)  lieu  hat  neuerdinga  Sehwaa,ZZn  807  fll, 
eingehend  gehandelt,  vgl.  anch  Nenmann,  Z  VIII 886, 
Mise.  p.  169,  Suchier,  Altfrz.  Gramm,  p.  57  (lien 
soll  aus  Kri'U/.uiif;  vim  hiruM  mit  pal),  h  r  h 
utanden  sein)  ii.  naincntlicli  Turstf-r,  Z  XI 11  .'i  15 
{*leti  :  lieu  =  diu  'licu,  M,üt)i  leu-m  .  Malirn  : 
Mahiifu),  l, ber  das  g  in  Utoga  gegenüber  dem  c  in 
fuoco  vgl.  Ascoli,  AG  X  90,  u.  dagegen  Mever-L., 
fiom.  Gramm.  II  p.  &  VgL  auch  w.  Meyer,'  Z  U 
641. 

6669)  Melitta,  lacOata,  -aai/.  (volkalat  *laeMa, 
wohl  mit  Angleiehung  an  laeerUi).  Heuacbrecke; 

ital.  JkjusIu  (lias  ülilicbe  ^\^lrt  für  Ueuschrecke 
ist  aber  cacalli-tla ,  v■^'l.  das  lirutsoho  „Heupferd"', 
oder  ifrUla:  tnsiuni-sch  findet  sich  (i/rMsOa,  iIas 
vielleicht  auf  locu>*tii  zurückgeht,  vgl.  ätorm,  K  V 
168);  rum.  läcnslä:  \it ov.  langosta;  lyon.  lüi>tn; 
teaa.  Ugüatai  ^Ititi.  laitgotU,ia»gouiiU,  laoutte; 
(oenf  rs.  aaMtoreBe»*«al(areltBy  Unne  Springerin); 
cat.  Son^oato;  apan.  lango»ta;  ptg.  lago»ta.  Das 
Wort  ist  vielfach  auch  die  Bezeichnung  des  See- 
krebses; die&e  (Jebrauchsubertra^ung  beruht  auf  der 
ungefähren  iiil'seren  Ähnlichkeit  beider  Tiere.  Vj^ 
Gröber,  ALL  III  507;  För8ter.  Z  Xm  688;  Sal- 
vioni. Post,  13:  Berger  p.  166. 

6670)  altnfränk.  loddftrl  =  frz.  Uxlier,  woUaaa 
Bettdecke.   Vgl.  Dz  628  «  o.;  Haekel,  p.  86. 

6671)  adl.  laef,  die  gegen  dea  Wind  Ikfioda 
Seite  eiaea  Schüfe«,  —  frz.  lof,  davo«  daa Tarb 
Umvoyer,  lawieren,  vgl.  Dz  628  lof. 

5672'  K"*'-  lAf«,  flache  Hand;  davon  vielleicht 
aitspan.  hm,  UaiidKchiih;  ptg.  liiv<i.  Vgl.  Dz 
464  hin. 

5673)  logieoSf  a,  am,  logiach;  altflorent 
loico.  logisch,  loiea,  Logik. 

6674)  apan.  LogTCBo  (StidtanaoMB) ;  dav.  viell. 
ala  nach  dem  Herknnftaorte  benaant  (mit  Wegfall 
der  als  Artikel  betrachteten  .\nfant;8«ilU^)  ptg. 
gronho,  Birne,  vgl.  C  Michaelis,  Krt,'.  LU  p.  iU, 
früher  hatte  M  ,  Rev.  lusit.  I,  <Im  Wort  aoa  (m-J 
gronho  v.  negro  erklärt,  vgl.  Z  XV  269. 

5676)  dtseh.  lobe;  davon  ital.  ^m^,  lltfdia, 
lujula  „scintilla",  vgl.  Cais,  St.  894. 

5676)  altudd.lok,  Scblol«,  =  altfrz.  loc,  Scblob, 
Klinke,  dazu  daa  Demin.  (aaah  aaufn.)  lofait, 
Klinke  (ital.  ttiedhetto).  Vgl.  Da  697  Ute:  Wadtel 
p.  146. 

5677)  germaii.  .Stiiiiim  lokk-  (locker);  da/u  Iti.. 
hicUer,  lockern,  schutti  In,  ii,i,'u  li.is  zuaammeiigesetite 
altfrz.  Vb.  csloiinrr.  h..sniJirh<ii.  Vgl.  D«  627 
locker ;  Muckcl,  ji.  25. 

6678)  altoorU.  ldkr,  lockerer,  berabhiageoder 
GegHtttand;  davcai  Termutlicb  frz.  loqme,  Fetzen, 
LampMi.  Aaa  6w  (a.  d.)  +  Idii,  iat  Tiallaiebt 
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«QtotiiMlen:  rtr.  barglioeea,  Hingalimpahao,  herab- , 
fiUnde  Loel»:  neu  pro  v.  harloeeo,  AnbiiigMl, ' 

atmrliehe  Kleinigkeit;  frz.  brdoqtu  {iitAtktiteh  aneb 
bfrlnque).  Vgl.  Di  028  loque:  Scheler  im  Dict, 
untHr  hcrinqiie ,  wn  iun'h  näluT  üuf  di'^  Doppel- 
Ix^-loutuiig  des  Wortes  i'in(?ei;aiij^i'ii  wird. 

6679)  ISlIlnain  (erlbrum),  cino  Art  Sieb:  ptg.  | 
joeiro,  Schwinge,  Wanne,  indesBon  iRt  ilie  Ableitung' 
nicht  einwandfrei. 

6680)  INiim  Lolcli  (Lolium  teniulentum  L.); ; 
ital.  ügtbo  u.  pioglio  (vgl.  lAiiim  :  giifii'A;  «ard. ' 
ttuzn:  fri»ul.  ttej;  yirov.jueih-ii,  (frz.  ivraie  von 
ebriacm,  a,  um,  vgl.  Scheler  im  Dict.  s.  r. ;  vor<fe, 
vieUeieht  ecti^tandon  aus  l'olium.  olium,  nUje,  orfje, 
ftkr  den  Vorschlag  eines  v  freilieh  dürfte  eine  Kccht- 
fertigung  nidlt  xd  finden  sein);  cat.  juü;  apan. 
joyo;  ptg.  joio.  Vgl,  Dz  16Ö  gioqlin;  Gröber, 
ALL  lU  269  u.  516. 

6681)  rTolInnama  »LoMkudl  (LongobardMi): 
dafOD  tieiL  Uimbardu,  Sehmbrift;  altfrx.  b«N>{ 
huft,  wueherisrh;  neufrz.  Inmhiird,  I/>ihhaus  (das 
öblicbeWort  für  diesen  He<rrifr  ist  jedoch  mojit-  de- 
piet^'.  Die  ErltlÄning  der  betr.  Hedeiitiingaüber- 
güngc  gehört  in  die  Kulturgeschichtr,  beiw.  in  die 
(ioxchichta  der  Tolkawirtadiaft.  Oi  «88  Um- 
bard.] 

6682)  altn.  lAn,  Ladi«;  daron  viell.  prov.  lona. 
Lache,  vgl.  Mackel,  p.  SS.  8l  obeo  lieUii. 

6683)  iSniri  nCnti  f rt.  Imgurment,  daran« 
dQrfto  eine  volksetyinidoifisrho  ümbilduntr  sein  <h 
hmguf  ntaiu,  vor  laufjer  Zeit.  Vgl.  Faf«  RF  III  514. 

66841  *lönginla,  -mm  f.  od.  n.  pl.  {longanon], 
Abtritt:  altfrz.  longnigne,  vgl.  (J.  Paris,  R  XXI 
406,  Tobler,  Z  XVII  317. 

6€86)  ÜMiaoii  n.,  Maatdann,  eine  Art  Wurst; 
altfrt.  lottootn,  {danaben  Imgaigtie),  Eikremunte. 
AaCKrdem  die  Ableitangen  mit  der  Badtg.  MWtuat"; 
(rtr.  ligiongia,  genaea.  lägantga'mhtemii^  a.  d.): 
cat.  llangoniKsa :  Rpan,  hnupiniza.  Vgl.  Dz  4G4 
longaniza:  Gröber  ALL  III  515  u.  VI  392. 

5*)86)  lunge  (Adv.  zu  /«xk/i/m,  fern;  tio.  ila  Ion'/.. 
Sahioni,  Post.  13;  prov,  lohU.  hn-nh,  loniy,  lurn ; 
frz.  loin,  dazu  das  Vb.  ehigntr;  span.  lueüe; 
ptg.  longe.   Vgl.  Greber,  AlX  III  515. 

6687)  LfoglBiis,  -vn  lt.,  Name  eines  Heiligan; 
dar.  riell.  frz.  longis,  langsamer  Mensch. 

6888)  'ISagTlftnfla,  a,  um  iv.  longyit),  fern; 
ital.  loui/ituno,  lontaiio,  wov.  das  Vb.  nllontaunr^i : 
altoberttal.  Imi^fan,  vgl,  Salvioni,  Post.  13; 
prov.  lonhdd;  frz.  hnulain.  Vgl.  Da  196  Um- 
lano;  Gröber,  ALL  III  515. 

6688)  («RagltTi,  -am  /.  u.  «ISagSr,  -VraB  m. 
loiV**«)i  Lioge;  ital.  lunghttta;ytov.Umsna, 

(danelMO  fomgura);  frt.  longnettr;  apan.  lottgura, 
toMOr;  ptg.  lonhura,  lougor.] 

M80)  ItSofTtlldo,  -Inem  /.  ^v.  longus),  Lftnge, 
ist  als  gel.  w.  zur  Bezeichanng  der  gaograpUaehM 

Länge  überall  erhalten. 

5G91)  löngüs,  B,  .am,  lang:  ital.  /m»i/;o;  s.u  1. 
longu  :  valni.  läng,  o  s  s  o  1.  /eiif/.  vgl.  Salvioni. 
Post.  13;  rum.  lung ;  rtr.  ht»]:,  leunk,  Hunk  etc., 
TgL  Gärtner  §  200;  prov.  lonc;  frs.  Img;  oat 
ttmny;  span.  luengo;  ptg.  longo.  Ygl.  GtSbar, 
ALL  in  616. 

6692)  ISqaftBr,  -irl  (Intens,  r.  Inqui),  sprechen : 
(rum.  locdtfKc  ii  it  i.  schwatzen'. 

5698)  löril  vi,  lürSi^  -am  /'.  Trest^  rwein,  Kiat/or; 
ital.  (tose. I  Inj'i,  vgl,  W,  Momt,  Z  XI  256  (Diez 
081  hatte  aUueies,  Caix,  St  43,  Uluvie»  all  Grund- 
w«rk  udjpatoUt;  GmmUo,  AO  HI  886,  dnikta  an 

»rtUg, 


luriMi;  ladiniteb  lora  (abenao  in  mebroien  ober- 
itaL  MnBdartan,  breu.  eran.  iura);  tum.  Hmim. 
6664)  litianitai  n.,  Bieanoxeiig;  aard.  Iura- 

ment«. 

5695,1  'löründrSm  n.  (volksotyrnDlnj^inche,  an 
Inuru.i  ;ui>;.  li'hiite  Umbildung  von  rhododendron), 
Oleander,  Lorbeerrose;  ital.  (deandrn  uiiin  Voran' 
drumi,  frz.  olmndre;  apan.  oleandro,  eloendro; 
ptg.  Inetidro,  eloendro.   Vgl,  Dz  226  oleandro. 

668U  J6nuB  II.,  Biemen:  aard.  lor^  daxu  daa 
▼b.  morare;  ralrers.  IiMMra  *li>rjii),  fet- 
tacdit  di  covifi,  \>;\.  Salvioni,  Post.  13. 

6697)  Idtinm  u.  *lotiam  n.  (f.  Inutium).  Urin; 
sard.  lozsH,  fango,  guazzo;  va  Ises.  /orrrt.aterco  vac- 
rini)  senzalctame,  vgl.  Post.  13,  Horning,Z  XXII  486. 

I(>t5r&  ».  IftTitflra. 

6«99i  altgerm.  *l6pr  (mit  offenem  o)  =  mhd. 
laoder,  IxjckRpeise;  itaLIOfOfP,  altes  Leder,  Köder, 
dazu  dasVb.  logorare,  TenMTBD,  acbvelgM,  o.  daa 

Adj.  lügoro  abgerissen  (naeb  Salrioni,  Poet.  18,  aoll 

l'Ujnrare  =  lücruf  «ein);  prov.  Inirr-s,  dazu  das  Vli. 
loirar,  ködern ;  a  1 1  f  r  z.  'luerrc,  loirre,  liierre\\xl.  För- 
ster, RSt  III  185) ;  nf  rz.  Uurre.  da/u  daa  Vb.  leurrer. 
Vgl  Dz  196  logoro;  Mackol,  p.  30;  Caix,  St.  376, 

5699)  InbriM,  -Ire  iluhrieua),  glatt  machen; 
ital.  lubrieare;  (rnm.  lunce  ai  at  a,  ^ten); 
span.  ptg.  ItArieor. 

6700)  IllbrTeiUf  a,  nm,  schlfipfrig;  ital.  luhricn, 
«chlöpfrig;  span.  lobrego,  dunkel,  traurig,  vgl. 
FöTHter,  Z  in  5(;2,  über  den  Bedeutungswandel 
I  ..selilfipfriir,  fuiicht.  itu  Schatten  hefindlicl»,  sonnen- 
li-^  dunkel"  v;;!.  tJuerv.i,  K  XII  109,  (Dz  464  «.  r. 
leitete  das  NSdrl  von  luguhns  ab,  ebenso  C.  Mi- 
chaelis, St.  p.  292;  Baist,  Z  VII  120,  stellte 
*rubrieu»  tät  rübricui  tl»  Grundwort  auf,  worin 
ihm  Parodl,  R  XVII  69.  beUtimmt  anter  Berafniig 
auf  apan.  e(ijum6rec«r»r,  rot  werdm, a»  (?)*ewmru- 
hreseere);  Gröber,  Z  VITT  319,  meinte,  dafs  gegen 
Furster'.s  u  (^lervo'e  Ableitung  Iie.i  i»l(eii  bestehen 
Ubibi-ii.  Das  Kichtigo  hat  wohl  Si-luicliardt  ge- 
f  in  li  n,  .V.  :in  er,  Z  XIII  531,  lobrego  von  lucubrum 
■^i.  d.i  ableitet.    Vgl.  auch  liehrens,  Metath.  p.  M. 

5701)  [*laclnA,  -am  f.  (vom  Stamme  lue,  leuoDtm), 
—  prov.  lugana,  Licht,  von  dem  gleieheo  Staan» 
auch  lugarl-z,  Morgenatem,  «linear  (altfrt.  olHcMar), 
anzfinden.  Vgl  Dz  680  lueur.  Anf  den  Stamm  lue- 
ist  auch  rtr.  UüKherna,  Blitz,  zurückzuführen,  vgl. 
Schuchiirdt,  R  IV  254.; 

5702  laeAuic&,  -am  f.,  eiuo  Art  Wurst;  in 
oberital.  .Mundarten  lugänegn,  (geoaee.  Ifljainyg), 
vgl.  Dz  381      i'.    Vgl.  No  6685. 

5703)  laeSo,  Ifflxl, lOcere,  leuchten;  ital.  lücere; 
(aard./MyA«itir,  hell);  pror.  iiuter,  Uuir:  frs.  luwe 
(altfri.  aneb  lnMr);  oat  Umir;  apan.  («eir;  ptg. 
Iwrir. 

6704)  [laeemi,  -aa  f.  {Jlueeo),  Lampe;  itaL 
iNOemo;  nach  Dz  629  frz.  lucarne  (altfrz.  auch 
iHcanne),  kleines  Dachfenster.  Vgl.  dagegen  W.  Mover, 
/'  XI  255  Z.  10  V.  11..  wii  /.ii-iammenhang  mit  «lern 
leut-iehen  „Luke"  vermutet  wird.  Und  dies  dürfte 
das  Richtige  sein,  jodnfaUl  llt  dfe  Uai'ioba  Ab- 
ileltung  unhaltbar.! 

6706)  ttflHniiiii,  -Ol  m.  (fueema),  Leaohtar; 
jital.  l«eernario  ,,abbatDo",  luctrnajo  „cht  fa  In- 

cemo",  lueerniere  „specie  di  sostegno  per  le  InoernO", 
v^'I.  Cati  lln,  .\»;  III  808, 

5701)  iQcesco,  -Sre  Tnchoat.  v.  lucere).  anfangen 
■/AI  leuchti'i»;  nun    ((«V >f  II  t(  i.  8.  aucli  IQcio* 

6707)  ItteidOf  'tat  {lucidutj,  hell  machen;  rum. 
lud«  ai  lA  «u 


Digitized  by  Google 


547 


6706)  iQeldot 


57S6)  lamlMU 
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5708]  Iflcidaa,  a,  am,  ht^ll;  ital.  lucuht;  (sanl. 
lughidu,  /«.tk/u,  i/i/cc/r/m.  sicil.  lueiilu:  neap. 
luceto;  aemil.  luzzid;  \oin\).  lucid:  rum.  t«ctu  = 
Huciti.s,-  (frz.  lucide);  spun.  lucido,  lueio;  ptft. 
btddo.  Vgl.  SehueliMdt,  Boomq.  Et.  I  18. 

S709)  IMtfVr,  -m  m.  {Uix  u.  fem) .  Morgen* 
Btem;  ital.  lucifero;  rura.  luceäfer:  prov.  frz. 
luci/er;  spuo.  lucifero.  lucrro:  ptg.lurifrr.  Über- 
all nur  gc'lohrto«  Wort. 

6710)  Ittolfis, -»11  m.,  Hecht;  ital.  tuccio;  rtr. 
lusck;  prov.  /mj;  altfrz.  /im;  (noufrz.  brocJttt); 
e»i,  Uu«.  (opan.  «oUo):  ptg.  lucio.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  515. 

6711)  *llleirf  -örem  m.,  Ulaos;  altital.  Jueor«; 
•ard. /w^ore:  proT.  luqor-»:  f rs. fuewr,* eat. iupor, 
vgl.  Morel -Fatio.  R  .'■,17  \\;\.  D«  680  humr: 
«röbor,  Z  VIII  l.'ig.  ALL  HI  alö. 

5712)  IScro,  -äre  (lucriim).  f^ewinnen;  abruzz. 
lucrd,  verzehren  (nach  Salvioni,  Post.  13;  soll  auch 
ital.  lograre,  logorare  bi«rber  gehören);  rum.  lu- 
erti  ai  at  a.  etiraa  betreiben;  prov.  span.  ptg. 
loffrar.  Vgl.  Da  464  togro, 

5718)  Iflerilm  n.,  Gewinn;  rum.  Iu«rN  (bedeutet 
„ÄDgelt'KPnbfit,  Getchift,  Sache");  prov.  logre-s: 
(frz.  lucre).  .-.paii.  ptg.  loffro,  lUnvuii  lias  Kompos. 
Bpaii.  riu}ii,'ii(,,  jitj:,  mallogro,  MiiWfalg,  «laru  dae 
Vb.  m,ii:ri>i/r,u- .  vereiteln.  Vgl.  Da  464  hgro; 
üröb«r,  ALI.  III  r)lö. 

6714)  iQctü,  -am  f.,  Ringkampf;  ital.  lotta  (mit 
off.  o);  ZQm.  luptd;  prof.  lueha,  locha  (Ak»  nur 
Ja  ftat  Hdeeh.),  loita;  altfra.  luite;  neufrz. 
lutte;  eat.  luifta,  Uuyt»;  apan.  lucha;  ptg.  Imta. 
Vgl.  Gröber,  ALL  111  516. 

5715!  lücto, -Sre  i/i/rfn  I.  ringen,  kämpfen;  ital. 
Juttarrj,  lottun' :  rui«.  liijit  at  nl  a;  [)T0V.  ludutr. 
iochar,  loitar :  altfrz.  liiitinr,  [loiliir  nur  in  iinglo- 
norni.  Texten);  neufrz.  Ititler;  span.  /i/fA«r .•  ptg. 
lM<«r.    Vgl.  GröN-r,  ALL  III  615. 

5716)  lll«tlia,-Ul,  Trauer;  altlomb.  lugio,  vgl. 
SalTioni,  Poat  18. 

6717)  lOefllwo,  -Ire,  bei  Nacht  (oder  bei  laicht) 
arbeiten;  davon  ptg.  lobregar,  -igar,  lombrigar, 
lubrir/tir,  undeutlich  sehen,  wovon  wieder  lohref/o, 
lobriijo  (auch  span.),  dunkd.  Vgl.  Si  hiirlianit. 
Z  XIII  531,  der  auch  span.  gal  lubntnn.  Diim- 
luerung,  span. /oörrcar,  dunkel  werden,  bierbor  zu 
ziehen  geneigt  iat  —  Über  ptg  Mvtneanlc  lu 
nawgantt  s.  navlgo. 

6718)  lOeabram  n.,  schwacbea  Licht;  dav.  nach 
H«min|K,  Z  XVIII  221,  oaif  rs.  Um{e),  Spinnstube. 
ab.  Uber  poitev.  loutren  vgl.  Horning,  Z  XXII 
487.  Zu  lue.  f.'i  lir.rt  am  h  n  o  u  eh  "i  t  el.  lovr,  nächtl. 
(lang  /uiu  Mudilien,  luvreii,  .Xbend.  vgl.  Urlt-l. 
Ik'itr.  zur  Kenntnis  dos  noucluit.  Pati'is,  Uartnstadt 
1897,  p.  62.  Zu  Horning's  Etynudogie  von  ost- 
frz.  loure  vgl.  6.  Paris,  Roniania  XXIII  614. 
Bebrena,  Featg.  für  Gröber  p.  Ibd,  deutet,  einer 
VematoDg  Cont^ean's  (Glösa,  du  patoia  de  Montr 
b^liard  p.  348)  folgaml,  hmr«  ala  Foere,  „Werk, 
Werg,  Spinnstube". 

nibd.  ludere  B.  üglia. 
Ifldr  8.  lOri. 

6719)  Ines,  -em  f..  Vorderben;   sard,  ln'i.  ve 
leno,  peste,  dazu  die  Vorba  luiirf,  nlluure,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  18. 

6720)  llgte,>6N»  trauern;  (ital.  lügere),  davon 
nach  Caii,  8t.  890,  kKeiöUtre  „piangere  (ravricinato 
a  lueere,  como  per  acoennare  al  luccicare  della  la- 
grime"),  ämil.  lOam  „piangere",  mantuan./a«a9tuir 
MnvTiciiiato  aUa  ana  Tolta  a  earagnar  daU'  a.  a. 


ted.  karön".  —  Alles  sehr  zweifelhaft  „Dal  part 
vieno  il  mil.  UHd,  piangeia,  plagmieolarai**  SalTioni, 

Post,  13. 

5721)  ahd.lagina,  Lüge,  ~(?)  niodenea.iiidbtiHi, 
falaohe  Eniblnng,  vgl.  Dz  381  v. 

5722)  lagBkrb,  »e  (v.  lurjire),   traurig;  ital. 

lui/iihrr  :  frz.  luf/iihir  *-tr. .  ühcrall  nur  gelehrt*»* 
VV'ort.  llber  lufiuhris  =  i?:span.  p  t  g. /o/'r^-c/"  s.  oben 
lObrIcus,  vkI.  am-h  No  5717. 

57281  lumbägo,  -gineni  /'. .  Ixsndonlahmung. 
ital.  lnmha<)giur. 

5724)  *iamb«i,  (V.  iuMfriu),  Unde;  itaL 
(modeoea.)  lonxa,  Imum;  fra.  Umge,  vgl.  Da  688 
s.  V.;  oat  flanea;  apan.  ht^ja.  V^.  QtSbn, 
ALL  in  617.  B.  nnfen  llmbfia. 

5725)  lümbricus, •um m.,  Eingew 'idewunu. Regen- 
Iwurm;  ital.  lombrico,  lombrio;  gcnues.  nmbriqo; 
I  rn  m.  f iaibric ;  prov.  {tMi6r«e>« ,  lomb  ric-s ;  frz. 

lombrve;  eat.  Itambriek;  apaa.  lombrit,  lamdniia 
(wohl  mit  Angleichnng  ao  Maier);  ptg.  iombrigß. 
Vgl.  Dz  462  latnbriga:  UrBbor,  ALL  III  617; 
Asroli,  AG  X  94  Anm.  2. 

ö72C>i  lumbQlQs,  -um  in.  (Deaiin.  v.  liitnhtis]. 
Lende,  =  frz.  nomUe,  üirscbziemer,  vgL  veron. 
lombolo,  venaa.  «oaibolo,  piaa.  m«6m.  Di 
I  647  .s.  V. 

6727)  l&mbfia,  •um  m.,  Lende;  ital.  lotnbo; 
'  8ard.ImM6M;rtr.toMi4M,  dieWeicben;  prov.  joiii6^; 
cat  Rom;  apan.  foan»;  ptg.  lomfro.  Vgl.  Da  484 
lomn:  Gröber.  ALL  III  517. 

5728)  lAmSn  Licht:  itaL  lume,-  rum.  turne 
;  bedeutet ,. Welt,  Menge"! ;  pro  v. ;frz.  lumi'erf 
—  *luminiiria);  eat.  Ilum:  «pan.  himbre  (jetzt 
nur  in  bildlichem  Sinne  gebraucht);  ptg.  lume. 

i    672»)  lOnltfrt.  FL  llalnirii  (tob  /wawn). 

I  Feoatenadeo;  (ital.  rum.  laminare,  Lieht;  apan. 

I  ptg.  luminar,  grofses  Licht);  altspao.  tumnerm, 

I  Tbürfenster  Ober  der  Obersehwelle,  vielleicht  auch 
utnbrnl  (wenn  l'unihfü,  lumlir't!..  01>erschwclle. 
vgl.  Baiat,  Z  VII  124;  tgailic.  luti'ietru.  ptg. /m- 
mieiro,  Thürfenster;  altptg.  auch  lumear,  lomear, 
lumiar,  iomiar),  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  169. 

I  6780)  llMflllina,  a,  nm  (v.lumen).  leaehtand; 
ital.  luminirr<t  ,,\n<-<'tnwv" .  Iniiiitulia,  himindria 
„festn  ron  grande  ill  uninnzi  iiie  ",  vgl.  (.';inellii,  M.t 
11130^;  p  ru  V.  /iddi  r;  Ii,  Lieht;  f  rz.  /i/rju' I.icLt . 
Span,  iunnuavta,  Liiiit;  ptg.  lumUtro,  lumieira, 
Lampenatock,  Lruehtfeuer,  Thfirfenalar  (a.  oben 
IWBlBare),  lumiuarüi.  licht,  Lampe. 

6781)  Iflmlno,  -aro  (v.  lumen),  erleuchten;  ital. 
Ii/-  u.  illumniiifi' :  rum.  JuMiiif:  ni  at  a:  proT. 
iilinnriKir.  (ihinnini.  it-,  ilhinuiHir :  frz.  aütimer, 
iltumnifi-  (gid.  Worti;  span.  aliiinhrur,  ilumimßtf 
ptg.  allumutf,  tUummar.  Vgl.  Berger  $.  r. 

5732)  lamlaSatia,  a,  am  (r.  lume»),  hall;  ItaL 
luminoso;  rum.  lumiHOs;  pror.  2n«i«mw;  frs. 
lumineux;  cat.  Utmmoi;  apan.  ptg.  IwaiMMao. 
Oberau  nur  gel.  W. 

6738)  loa,  -an  Mond;  itaL  lima;  rata. 
lunä;  proT.  foiui;  fra.  Iitiia;  eat  Ummi;  apan. 
ptg.  luiia. 

^)T^^|  Lünae  dies,  Montag:  ital.  hifudi :  rum. 
luHi ;  prov.  diliM,  diliinx  —  difs  lutioe,  daneben 
lun»;  frz.  lunäi;  car.  dtlluii'<;  s p a n. iMwea; (ptg. 
segunda  feira).   VgL  Dz  197  iimeift. 

6785)  lOBitfaia,  a,       (r.  Imm),  atondaliolitig; 
ital.  lunattea;  ram.  Imatic;  prov.  JmimMb;  fri. 
lunatiaue;  cat  JMMrtie;   span.  ptg. 
Obuau  aar  galelwlM  Wort. 
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8788)  »lUnTttÄ 


6784)  XvxP- 


6736)  I^Ianitti, 'ani /.  i Dfinin.  v.luna).  kleiner 
Mond;  ittil.  lunettn,  mondforaiige  ÖfTnimg in  einem 
Geweihe;  fri.  luHetU,  BriUengliw.   Vgl.  Di  6S0 

S7S7)  IftBlIli,  •am  f.  (Deniin.  r.  Uina),  kleiner 
Mond;  ital  lulla,  imonilförmi^'o)  Danbe  im  ¥hh- 
boden,  rgl.  D«  381  >  c. 

5738)  mbd.  Inns,  Schlaf rigkeit;  davon  ital. lomo, 
schlaff,  vgl.  Dz  S81  ». 

Inoder  t.  I5)>r. 

0788)  ahd.  laefla*  lugen;  dav.  ital.  alloecare, 
laoero,  vgL  Caii,  »t.  109;  vkUeicht  deBgleiehen 
lüdkcrane,  eeheel  tneelmi,  \uMra,  Blick,  Miene; 
frz,  rduquer  (norm,  auch  das  einfache  Vb.  tyquer), 
anschielen.    Vgl.  Dz  630  luaucr :  Mackol,  p.  128. 

5740)  Ifipi,  -am  f  .  Wolßn.  Hure;  it«l.  lupn, 
Wölfin,  /wrt,  Hure.  vgl.  Candlo.  Ad  111325:  rtr. 
htppa,  \Vfvlf!«g<>«cliwiil9t;  frz.  Innre.  Wölfiti,  Inuj/f 
(gel.  W.),  kreisförmige  Geschwulst  unter  der  Haut, 
dann  rundes  tilas,  Lupe.    Vgl.  Dz  629  loui>e. 

6741)  (T.  h^u»)  =  itftl.  to/jto,  une  Art 

Pllx,  anoh  ..rrepitus  ventrie*',  frz.  «mm  <i0  lowp; 
apan.  lupiii,  WoIfcgNcbwalet  Vgl.  Dl  688  Joui>f  : 
Caix.  8t.  386.) 

57421  lOpinuH,  a,   um   (?i//'i/v\   zum  Wolf  ge- 


hörig; lomb.  Itirtn.  nmnf.  alcin,  paru.  aiivetn. 
Tgl.  SalTiofli,  Post.  13,  ind« 
aurein  gewifa  Dicht  hierher. 


t,  paru, 
gsbovn 


olein  u 


5743)  lÜpilli,  ».  (Denin.  taptu),  kleiner 
Wolf;  itftl.  louporo  ^undoo,  etniiiMiito  per  eetnrre 
oggetti  eedeti  nel  gono^.  Aawendnn^  voo  Tier- 
namcn  tmt  Benennung  tod  WtfkievgeB  ist  j»  hlafig. 

Vgl.  l'aix.  8t.  389. 

5744!  lüpüs.  -ni  »»,,  Wolf;  ital.  lujto,  ygl. 
Flechia,  AU  II  36U:  bolog.  hiie,  uncino;  monf. 
luva,  forea  di  legno,  vgl.  Salvioni,  Post.  13;  rum. 
h^i  rtr.  brf,  lauf  etc.,  vgl.  Gärtner  g  300;  proT. 
hj^t  f^V^i  Altfri.  lou,  Itu;  neufri.  Ump;  cat. 
Oohi  «IAO.  tote.  Um  die  ZniMBOMmelniog  (mit 
BnBifaBnBBgTeB  tueiArum)  entr^iAriean,  luftrjean, 
zwischen  Wolf  u.  Hund  d.  Ii.  D;imtTieniii^'«zi'it.  v;,'!, 
Cuerro,  R  XII  110  (über  den  bmn  diosor  Redt<- 
Wendung  rgL  BiinkBun,  Metaphern  p.  216  ff.): 
ptg.  lobo. 

6746)  Ifipito  +  altnfränk.  w?rewalf  «■  f  r  «.  louj)- 

«unm,  Werwolf,  Tgl.  Dz  629  ■•>.  r.;  Meckel,  p.  14; 
ermea tater.  Mets  comp.  p.  19 ;  eine  gans  analoge 
H.  cMeihbedmitende  Bildung  ist  frz.  hrucolaqur  =- 
altnar.  vHAo^äkH,  balg,  crükolak.  Tgl.  Gaster, 
Z  IV  685,  u.  Haist,  RF  III  648. 

6746)  ltlr»f  -am  /".  (Gcr<r}r''R  «etzt  lüra  an\ 
Schlauch,  —  frz. /OMrf.  Snok ;iti'if.'.  v<:\.  lU.  62il  r. 

5747)  [germ.  lIlraqJaB.  lauern,  würde  nach  Dii 
629  die  vorauszusetzende  Grundform  für  frs.  lorgntr, 
heimüch  betrachten  (davmi  lor^tte,  -on,  Augai^Us, 
sltfri.  lorgne,  mmA),  aein,  Tgl,  dagegen  Maäral, 
p.  26  ] 

6748)  [*Hre8Ba»  a,  nm  (t.  hntare,  freaeen), 
gefräßig,  ->  ital.  iNfio  »,ghiotta'%  vgl.  Caiz,  81 

398.J 

6749)  •Ittrfldus,  a,  nm,  schmutzig ;  dav.  nach 
Schuchardt,  Roman.  Ktjm.  I  48,  ital.  lercio, 
achmntzig  (vgl.  shiiurciare  :  sbilerciarf) ,  lercia, 
Urea,  Schmats,  tQdaard.  lurtitta,  htuina,  Pfiltxe, 
Sdraeiiardt,  Roman.  Et  1 48;  Dies  leitete  die  Wevt- 
•ippe  Ton  mbd.  Ifrz  (a.  d.)  ab. 

675U)  «IfiridOs,  a,  am  (Hchriftlat.  lüridHa).  blafi- 
gelb;  ital.  Itirido  igel.  W.i,  hinlu  ..spnrcd",  vi^l. 
Canello,  AG  III  324 ;  bis  -f  lundu»  =  baloräo  (frz. 
MounD,  aehwstflllig,  tUpslbsft;  prov.  (ert<f,  aii- 


gehorsam (neuproT. auch  ,, schmutzig"!:  «Itfrz.  lord, 
(ort  (mit  oif.  0%  Ill6de ;  n  e  u  f  r  z.  lotird,  gcbwerflllig, 
schwer;  span.  ptg.  Urdo,  sehwecftlUg.  Der  Weg 
des  Bedentnngswandols  ma(h  gewesen  srfn:  „ffsUi- 

lieh,  schmutzig  gelb,  fanifleckig.  faul,  trfige,  lang» 
»am,  unbeholfen."  Vgl.  Dz  197  lonlo:  GrSber, 
ALL  ITT  517;  Schuchardt,  /,  XIII  52rt  Igegen  Baist, 
Grundrif«  J  697 1:  Cornu,  Grundxifa  I  767  §  171; 
d'Oridio,  Grundrifs  1515:  Majar-Lu,  Ital.  Qr.§68 
p.  36.   8.  auch  oben  aiu^fis. 

5751)  IttselaiSli,  -am  f.  (Demin.  t.  Imcinia), 
Nachtigall;  ital.  luslgnuolo,  luriffttMoIo,  ros^iiMoIo; 
prOT.  roMigntA'S;  frz.  rosaignö*  (altfrs.  auch  Um- 
ngnol):  c  ..X.  rnssi»^;  span.  rwwetlor  (altspnn. 
roHfnoh:  jif  g.  r^uxtnhnt.  Vgl.  Dz  275  rnsiiinuoln: 
Gröber,  ALL  III  r>IS;  F.ifs.  KK  III  4.018. 

5752)  •lusciis,  a,um  isrliriftlat.  /mvcksi, schielend  ; 
ital.  lonc'i.  blödsichtig;  rtr.  lo^ch ,  liochraütig; 
prov.  lose,  schielend;  altfrz.  /oi.s  iMe_vcr-L., 
Ztschr.  f.  frz.  8pr.  u.  Lit  XX»  67),  lösche,  l'osuue  ; 
nenfrs.  toudte;  (apan.  ptg.  Jiisco).  Vgl.  GrMier, 
kVL  m  518;  0  riiris,  BIM». 

57631  Iflstro, -Ire  {luMniui),  hell  inach--n;  ital. 
luKtrare,  rum.  lustrnrsc  ii  it  1 ;  l'rü.  laslrer:  span. 
ptg.  luHtrnr.    Nur  gel.  W. 

6754)  lOstrfim  w.  (stamravorwandt  mit  lucere), 
leuchten),  Reinigung  (die  im  Roman,  rorwiegende 
Bedtg.  ist  ..Glanz");  ital.  lustro;  rum.  luMru; 
frz.  span.  ptg.  huire.   Nur  gel.  W. 

6756)  lltNto,  a,  UB  (▼.  IhIhm),  lehmig,  kotig; 
dsT.  (itsl.  Iweia  m^uo  di  terra  eotU»?  vgl.  Caix, 
St.  392);  mail.  locfa,  slorrd,  melma,  vgl.  Salvioni, 
Post.  13,  s.  auch  oben  letlnm;  rtr.  /o.:;a, Schlamm; 
pro?.  Int-::  ;i  1 1  f  rz. /f/i.\  Hcliitintzig.  nichtsnutzig^?); 
span.  Joza,  aus  Thon  gefertigtes,  irdenea  Geschirr. 
Vgl.  Dz  464  law;  6i6ier,  ALL  III  518:  Hmnlng^ 

z  xvin  221. 

6766)  *iatIdQS, a, um  ({u(um),  sdmintaig;  apan. 
Ivdio:  (ptg.  lodro),  vgL  Mofai4i.,  Bonan.  Gr.  I 

Ii  128,  u.  Cornu,  6i6l)et*s  Gmodrifli.  I  748  g  IIS. 

N'acli  Schuchardt,  Roman,  Kt.  I  47,  gehört  luilin  zu 
liidir.  reihen  (galiz.  /«irvr  «ich  dun'h  Reihen  ab- 
nutzen;, denn  es  bedeute  in  der  Gaunersprache 
„labgeriolMine)  Kupfermünze",  auch  ,.gi^riebon,  ver- 
gchniitzt". 

6767)  MtOt  -in  (t.  iH(wm),  bescbmataMo;  ital. 
Intore,  lotare;  aara.  Utddi;  mm.  Ivtuetc  ü  it  i. 


6768)  IMtSala,  a,  m  (v.  luttm),  kotig;  ital. 
lutoso,  lnto»o;  sard.  ludosu;  mm.  lutos;  prOY. 

lutOH ;  span.  ptg.  /or/'ivo. 

57591  lutrS  u.  »lütritt,  -am  Fiscliotter;  ital. 
littitra,  lin  oberital.  Mundarten  lodria,  liidrin); 
prov.  luirKi,  loirin;  frz.  loutre,  vgl.  G.  Paris,  R 
X  42;  span.  lutria,  nutria;  ptg.  Imtra.  Vgl. 
Ds  196  umtra;  Mejcr-L. ,  Rom.  Gramm.  I  §  147 
p.  140. 

6760)  [*iattli,  -an  /.  (Demin.  zu  lutum),  Kot; 
davon  nach  Caix,  8t  888,  ital.  loniora  „pillao- 
chera ' 

6761)  [*l(Stülo,  -«re('"<'"»i,  lieschmutzen;  davon 
nach  Parndi,  }l  VVII  t,'3lliz.  liij'ir,  hjar,  be- 
schmutzen, dazu  das  Vbgbst.  lijo,  ebenso  span. 
lixoso,  lijoso,  Schmutz.  =  *lutulnf<us.\ 

6762)  lilUI  (n.  «Htm)  n.,  Kot;  ital.  iiKo, 
Mo;  aard.  twfii;  rnm.  Int;  apan.  ptg.  Utdo  (n. 
htdro).   Vgl.  Homing.  Z  XVIII  221. 

6788)  Ilix,  laeem  /. .  Licht;  ital.  Itur ;  \>ror. 
In:,  caf.  litt::  span.  ptg.  luz. 

6764)  griech.  kvxp'  {lien-);  davon  nach  Scbeler 
im  Diet,  8.  Ansg.  s.  9.  tigme  (v^  Cohn,  Snffixw. 

85* 
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S78S) 


55S 


p.  961),  frs.  ft^MiiI,  Ftahdrabt;  man  «nbt  »b«r 
nicht  ein,  warum  cIm  Wort  nioht     Ikuohm  von 

Un«a  sein  suU 

5765)  *lyoiN«e  7t/ctaea),  du  Hundonamc:  prov. 
/m«a,  Jagdhündin  zur  Zucht;  altfrz. /e»^-«f .  iieu- 
frz.  lice.   Vgl.  Dl  626  lice, 

6766)  l^az,  IjlM«  e,  (Av}{},  Luchs ;  i  ta  1.  /onjn. 
Dose;  frz. 

Tgl.  Ds  196  IMM. 


5767)  Ddl.  naatgenotf  Mablgouuase,   ist  nacb 

Brnvabig,  MMerdootaeh««  Jabrb.  V,  daa  Gruadwort 
la  frs.  motefol  (altfri.  muttenet).  Andan  Ablai« 
tnngen  s.  unter  matteireiiaet. 

5768)  Mae  Adam ,  Name  eine»  im  J.  1886  ver- 
Btorbcnon  BHumcisterB:  davon  frs.  anModoM»  «iae 
Art  Strafsonpflasterunff. 

57t)9i  [*ni&ecitta.s,  -nin  m.  (hkucm« i  =  al  t  f  rz. 
machet,  eiu  Vogel  (Eule?),  Tgl.  Förster  zu  CUg<PB 
6482.) 

6770)  |*aieM»  -in,  quateohen,  atamiifeu,  itl 
das  iroraimiuMitMiida,  aber  in  Maar  Waiae  n  ba- 

legendo  Grundwort  10  itsl.  maccare,  ammaccart, 
gmaccarr.  quetaefaen,  atanpfen,  dazu  das  VbsbBt. 
niacrn,  Zerquotscbung,  üemotzel ,  Brei,  besonders 
Rohiicnbrd;  (Salvioni,  R  X XVIII  98,  ctfllt  *maci- 
cari'  Btatt  niaccart  .ils  (Jrinniwort  juifi;  rtr.  .sHiric- 
car;  prov.  macar,  machar;  altfrz.  maquer,  dazu 
die  SosttTe  macheOrt,  Gemetzel,  maque,  HaafbiMha 
(anob  sanfrz.),  maqiiet,  ein  Bolam;  eat  maear; 
apsn.  mtiear,  oaia  daa  Vbabat.  «nko,  QuetaebniiK 
an  Früchten,  Fleck.  Vgl.  Dz  198  maao  ii.  382 
maciuUa  (denn  auch  die»  ital.  Wort,  „Hanfbrwhe" 
bedeutend,  zieht  Diez,  u.  zwar  mit  Recht,  zu  »nie- 
care);  Th,  p.  W3  erklärt  brot.  mac'ha  „o|)nrinier, 
opprosser"  für  oin^n  fn'ili  au.s  <iem  feütlautlisclK'u 
Vulgärlatein  entlohnteu  iStamm.  Auch  das  Kumä- 
aiscbo  besitzt  biarbar  ^^höriRo  Worte:  miUcä, 
SoUigal  (suD  Batteirtbren),  märäUf  8t«^  —  Dar 
BtaoiB  dar  gaaaen  Wortaippi',  zu  walebar  aa«b  lat. 
maeula  (eii^cntl.  kleine  Quetschuiif;.  woloho  pinnn 
blauen  Flock  verursacht)  gehört,  ist  offenbar  mac-, 
wovon  aurh  griioli.  fxaocMf  koatao.  Vgl.  aiMh 
Gröber,  ALL  III  519.J 

6771)  maeeas,-aB  m.,  Dammkopf,  aodi  atabeoder 
Nama  des  Hanswurstea  in  den  Atellaaan,  aard. 
•MMBM,  einflUtig.  VgL  Dz  382  t.  v.;  GtSber,  ALL 
m  619;  Diatericb,  Poleinella  p.  88L 

6772)  mieSIllriiBf  -am  m.,  Fleiwbwarenblndler: 
ital.  maceüaro,  macelUijo,  Flt'isfhnr.  li.izu  las  Vb. 
mnceUare.  ««Oilaohten;  ruin.  mcuetiu-,  il:i7.ii '1)18  VI), 
tiiäceläior  II  'f.  I,  töten,  nieiiernx'tz'hi ;  prov. 
moMlier-.^,  dazu  las  Vh.  mazellar.  Vgl,  auch  (."alz. 
St  400. 

6773)  niotUttm  Fleiaobmarkt,  s  ital  aia- 
eallo. 

6774)  iiiieCr,a,ui,magBr;  ital.  mnero;  wfyro; 

rum.  macru;  pror.  mtujre,  mapgre:  frz.  tmugre; 

Cat  WUl'iy  :  .•<[i  :»n.  pt;_'.  wni/rn. 

677fti  mft<'eria,  -nm  /  .  .Mniier  aus  Lehm,  = 
ntal.  iiuu'ta);  piun).  muni'rn ;  a  1  tfri«  aMUattfe, 
Facbwand,  davon  mmsrri,  gemauert. 

6776)  wMb9i  'iref  abmagern;  ital.  maeerare: 
rtr.  maierar;  altfrs.  aiotrwr,  wamer,  nurrer, 
vdL  Toblar,  Gdtt.  gal.  Am.  1867  p.  918;'  Homing, 
Z  m  78. 


6777)  ((Aorta)  Waebabaeornm;  davon  TamofUdi 

frz.  dansr]  mnrahre,  Totentanz,  vgl.  Dz  631 
s.  f..  wo  verwipwn  wiril  auf  GriiDin.  Myth. jp.  810; 
\Va<■k.•rml^'.■l ,  Ztschr.  f.  dtsrh.  Altert  IX  814. 
Etwas  andere  erklärt  (i,  P;iris.  B  XXIV  129  (»gl. 
XXIV  688),  da«  Wort,  w^ist  Ubamogvnd  nach, 
dals  dasaeo  riebtiga  Form  nicht  miaeabre,  sondern 
Maee^H  ist,  JfoMbr^  aber  iat  seiner  Ansicht  nach 
ain  Peraonanname  {MaeaM  ■»  ifoeob^  MaC' 
ehahaeuii),  viel!,  der  Nama  des  «nten  TofeMtaMF 
maltT«.  (ll»>r  Fonn  u.  Rriloutnn^.'  d'^s  Worte  itt 
frz.  Mundarten  vgl.  Homing,  Z  XXI  233. 

6778)  mächlnä,  •am  f.  iflX^*'^  -  ilasclüno:  i  t  :i  I. 
mtcchina,  Maschine,  mnfina  ,,la  pietra  che  aerve 
a  tritare  il  grano",  vgl.  Canello,  AG  III  S73:  r  a  ni. 
mdeiHäi  fri.  wadti»e  (gel.  W.);  apan.  Md^HMO, 
maehina,  ICaicUn»,  imiAa  (aus  mae'na),  Fart^gkait; 
ptg.  maehina,  mmhi/wi.  Vgl.  Di  688  «ufeina»  466 
maiia:  Gröber,  ALL  III  619. 

ri779)  *maehinanfta,  «am  m.  (v.  maehina) mm  i  ta  L 
mifimini).  S<'liloAS(>r ;  frz.  (muidaitlich)  magnan, 
ntaqu\>  r.  m\nium  :  c  it.  mtmgd.  VgL  Dt  d66aNiila; 
Flechia,  AG  III  176. 

6780)  ^aiOhiaSilf  «aai  a*.  (v.  muchytid  I  =■  i  t  .a  1. 
madsno  (aigantl.  Stain,  der  booi  Mablan  verwandt 
wird),  Braehatiiln,  vgl.  Da  882  «Mktna. 

6781)  *iiiiehlM,  4n  (acbrifUat  aiadlMMrt  und 
dies  nur  in  übertragener  Bedtg.  „auf  atwaa  aiuiaD"), 
mahlen;  ital.  moeimifv;  mm.  SMCtiia«  Ol  «.  Vgl. 
Dz  382  mdciHH. 

5782)  niehlo  <»  mSec'io),  •dnem  m..  Gorüst- 
arbeitar  (laid.  19,  8,  3:  das  Wort  iat  vielleicht 
geniuiD.ünpni]iga«-*iwtfii),-  prov.  moMO^;  fra. 
mofOHi  (apan.  uMwa,  wovod  daa  Vb.  mammar'); 
(itaL  beiDt  „dar  Hanrei"  muraton,  apan.  äBbtMü; 
ptg.  afoane/, -if,  alvanir,  wohl  von  aR>w«,  eigantUdi 
Weifstfincber.  Vgl.  Dz  681  mafon;  Markel,  p.  116; 
üröbor,  ALL  III  61!»!. 

5783)  micto,  -ftre,  schlachten;  prov.  span. 
ptg.  matar,  »ohlachton,  tüten,  davon  iliv,^  Nuiiipn 
actoris  matador.  Vgl.  Dz  468  matar.  Die  Ab- 
leitung ist  indessen  nicht  ohne  Bedenken,  viellaiebt 
tatst  nuD  atatt  aioctore  besser  *mattar«  ana  *aM- 
däare  (bereuebten),  truokea  maeban,  betlabsa,  ala 
(trundwort  an.  Möglich  aurh,  dafs  mntrir  aaf  got, 
maitaii  {s.  d.i  „schlagen",  zurückgeht. 

5784)  '^mAetri,  -am  /.  uaxipa\  B.itktr.or; 
neap.  viatra.  iniail.  vinrna;  neu  prov.  mastra; 
wallon.  vmni.  kneten).    Vgl.  Dz  382  mädia. 

5785)  miofili, -aia /.,  Fleck,  Masche;  itaL  ata- 
cula,  t«acola  „pii-oolissima  macchia,  apedalOMata 
morala".  maeekta  „tacoa,  trmtto  di  boao/',  majßia 
„punto  0  teaaoto  a  ealsa",  vgl.  Canello,  AG  III  869 : 
rum.  mdqurn .  bewaldeto  Anhöhe,  gleichsam  ein 
ilunkltr  Flrt'k  im  Landsi-luiftslnlde V) ;  prov.  maeula 
(gel.  VV(irt  ),  malha ,  maUn ,  Maacho  ;  i  r /.  maiUe, 
Masche;  cat,  nutculn  (gel  \V<irt;.  maUa,  Masche; 
span.  maeula  (gel.  W.),  mancha,  Fleck,  GebUscb, 
abgeleitet  maneäla,  Fleck,  Wände,  malla.  Masch«, 
(Baist.  Z  vn  121,  lieht  hMiar  auch  manola,  MaU- 
Uu,  Beiffroat);  ptg.  mtmh  (gaL  Wort),  mt^oa, 
Fleek.  nuHha,  Hasche.  Brbiferei  (a.  nntni  naM- 
lata),  Inarh  Baipt  gehört  hierher  auch  manfirn. 
.Mnliitau).  Vgl.  D/  \m  mncdiia;  Gröber,  ALL  III 
519  (wo  sehr  liiibs' Ii  licmerkt  wird,  dafs  da»  n  in 
apan.  manchn,  mancUia  sich  aus  Anlehnung  an 
mnticu«  orklire).  8.  aaeb  nntea  aigm«  aS" 
pilii. 

6786)  r^nüMUiaia,  -aia  m.,  —  span.  wui/tmo, 
Stdnbaufe,  vgL  Oi6ber,  ALL  lU  68aj 
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5787)  r*ai8lllti  (v.  martda).-  ansg«head  tob 

(IfT  Th.itsacho,  flaf«  macuUt  im  Roman,  auch  die 
Bedl^;.  „ln'wnchsoiuT  Fleok,  TJra7.äununjr,  Pforch" 
besitzt  II.  darnus  li'idit  ili»'jt>iiiu''  vcn  ..lliirilc"  ciit- 
atehen  konnto,  wie  donn  wirklich  ptg.  inai/ia  auch 
.^iferci"  bodeutot,  leitet  (;röb<>r,  ALL  III  690, 
«ftt  maOada,  ScbaftUU,  Schiferhatto,  »ptn. 
mtoada,  ptg.  maOmda  rnm  maeula  mb  ano  in  fe- 
neigt,  auch  fflr  aar d.  (logudor.)  maddu,  Schafatall, 
den  gleichen  Ursprung  anzunehmen.    Siehe  unten 

5788)  miciilo,  -ire  (v.  mantln  i,  bf fli'okcii ;  it  i»l. 
»laciilare,  macclnare,  mnjiU'U  f  n.  obiTi  iintor  macuia 
die  imUpr.  .SbAttva);  apan.  mandtar,  b«äi-cken: 
ptg.  mugoar.  über  frs.  macider  vgl.  B«Tger  $.  V. 

6788)  ■idMia,  a,  ula,  feaeh^;  davon  nach 
Burt,  Z  ▼  868  (Tgl.  RP  1  442),  ital.  mattemo, 
Backstein;  frz.  (mundartlich)  rnttton,  eine  Art 
Käsekuchen,  auch  Hackatein,  cat.  matö,  Rahmkäse. 
Diez  208  mattone  leitet»'  die  WorLnipi»'  ,uis  dem 
deutschen  ..Mutz,  Mattf  i  Kasematte i"  ab,  Baist 
dagegen  h&it  Jus  doutnelieWurt  für  dem  RonianiHcheii 
ooUebnt  Jb'lechia,  AU  IV  373.  empfahl  unter  Hio- 
Wtia  auf  naapi.  mantone  das  bereits  von  Muratori 
wigmMMgn»  lat.  maltha,  lütt»  aU  Grundwort 
▼«rmatUeh  dnd  all«  dio  Wort»,  mlobo  aieb  auf 
Milch  u.  Käse  beziehen,  von  malta  (s,  d.  i  abzuleiten, 
vgl.  Först.r,  Zill  5Ü3;  Sc  hiichnnit.  7,  VI  121.  — 
Auf  m<i'/t'/»<.  hezvr.  *mntlittin,  *ii>titiiis  if..  u.  mntu.st 
geht  viell.  aut'b  zurück  ital.  nwlto,  dtirchnärst, 
betrunken,  besinnungslos,  unverstiindig;  piem.  mnt, 
WOT.  wieder  matot,  nnveratändiges  Kind,  Fant, 
Burache,  tnatota  und  gekürzt  Iota,  Mädchen;  frz. 
mat  in  du  pam  «ol ,  taigigaa  acbweiea  Brot,  vgl. 
Behrens,  Z  XIV  869,  FOrster.  Z  XVI  363. 

5700)  abd.  mado,  Mad«;  davitn  i  bezw.  vnti  einem 
latinisierteii  *mado,  -owem)  Irz.  man,  Larvo  des 
Maikäfers  i  man ;  *madontm  »  JMON :  pUKmem),  fgl. 
Joret,  R  IX  120. 

6791)  maen«,  «ui  f,  (ttaiv^)^  ein  kleinar  Mear- 
fiach;  apao.  «wna. 

6799)  mnIUi  Mf  tranrig;  ital.  mento; 
(tum.  mütre{,  oaeb  Cb.  v.  ^^iumtieü»»,  elend 
armaelig);  prov.  mert'g;  ptg.  mesto. 

6793  mitteludl.  mafTelen  {mofftlnw.  muffeln; 
dav.  frz.  mnfflu.  iiaiishäekig,  vljI.  Tli.  Braune, 

Z  XXI  -i;». 

5794)   migälii  u.  mapilii  Zelte.  Hutten; 

davon  nach  Hz  465  u.  471  span.  majmln,  Schaf- 
atall, nagvuHa,  Ufttte;  utg.  malhada,  Scbafstall. 
Vgl.  jedoch  Ui6bar,  ALL  III  620,  wo  mit  Baebt 


dieee  Ableitung  als  Isntlioh  nsnügliob  beseiebnet 
n.  ffir  majttda,  meÜMda  «in  *iiMewafa  le.  d.)  als 

Griuiilwort  aufgestellt  wird.  Will  man  Iw  Gröber's 
Aunahnie  ni<'b  ni<-bt  beruliigen  —  obwohl  ein  trif- 
tiger Grund,  .nie  aniu/weifeln,  sieh  nieht  darbietet  •, 
ao  liönnte  man  •den  Ursprung  des  Wortes  im  griecb. 
fUMif,  Fhx'ke,  Zutte,  Wolle,  vermuten  und  ein 
darsua  entetaodenea  *maUtala,  WoUvieb,  annelimen. 
Der  ümatand,  dab  garada  die  pjrenliaeben  Sprachen 
viele  grleeb.  Elaiuaiita  in  sich  bergen,  wGrdo  solcher 
Annahme  zu  einiger  Stfitze  gereichen  können.  | 

57951  go!.  magaps  (aiid.  magad<.  M«gd:  davon 
(?)  viell.  oberilal.  u.  rtr.  iimtta,  Mädchen,  ('(azu 
mtUto,  Knabe,  a.  alu-r  Nu  ,')7.■^i^:,  •*  a  r  i\.  m-ni'ihu 
ninttufflia?),  Kinderseliwaim.   Vgl.  Dz  384  matto  2. 

579ti)  migicns,  a,  um,  magisch,  lanborianfa; 
ai tf  rx.  artiMoire  viell.  ^  art[tm}  magiea,  a.  oben 


Backtrog  (lat.  MOjrw,  -idem  gr.  ftnyif,  ttaylSa) ; 
sicil.  mttiddd :  prov.  nwtj-s:  frz.  i muiidartlirhl 
mfiV,  mniti,  inH;  ptg.  miil(/<t  nun  'madga  f.mat/da 
(Mever-L.,  Koraan.  tir.  I  "p.  480).  Vgl.  Dz  382 
mädia.  W.  Meyer,  Z  VIII  216;  Behrens,  Metatb. 
p.  45;  Flechia.  AG  IV  372;  Gröber.  ALL  lU  521. 

6786)  wOUl»  (ftbar  die  Bildung  dea  Wortaa  vgL 
0,  Keller,  ALL  IV  816),  nebr;  itaL  «la,  viatnelir, 
aber,  mai,  jemals;  rum.  mai^  ma,  mehr,  noch,  un- 
gefähr; rtr.  ma,  mo:  prov.  mai«,  mehr,  mos,  aber; 
frz.  i/irtw;  cat.  iw<iy;  8 pan.  ptg.  mai.«,  rnnv.  Vgl. 
Dz  2(X)  mni:  Gn'ber.  ALI,  III  521  (nimmt  «n,  dafs 
mdr/i.s  lu  riit^  im  Lilrjri  .imiilbig  gewesen  sei). 

5791)1  luägister,  -rum  ni.  (v.  ttuiffix],  Lehrer, 
Meister;  ital.  miic>tri)  u.  (seltener)  mtwrfro,  vgL  CB)* 
nello,  AU  lU  890,  dazu  das  Fem  moeatra  u.  maestrMWi; 
mm.  «HNnfra;  prov.  magettn-»,  ma«$tre-$;  fr«. 
maitre,  dazn  das  rem.  maitrt8»e;  altspan.  mffttrn, 
meslre,  (ncuspan.  »inrtfr«-,  maetttro;  ptg.  mr<i<re). 
Dazu  zahlreiclie  Aldeitungen,  /..  H.  it.il.  »mrMria 
etc.  ifrz.  aber  m^ntyisi-],  M'istersrliaft ;  ital.  wiv.- 
strair  iglcichnam  Hertwind,  Haiiptwind),  Nürdwent- 
wind,  vgl.  Canello,  AG  lU  S74;  prov.  (f  rz.)  mf<trai; 
cat  mentrttl;  span.  mautral.  Vgl.  Dz  199  utaeMro. 

6600)  aiigiitiilni  Heieterscbaft;  altfrt. 
moeafi'r«,  vgL  Cohn.  Sofliw.  p.  284:  Rerger  p  168. 

Migfstri  !i  migistSr. 

6801)  *magiü8,  -um  m.  u.  muga«  -am  /'.  (fflr 

magu!',  -'i'.  Zauberer,  -in;  davon  nach  Bai«t,  Z  VII 
113,  u.  C.  Miehaelis,  Mise  13,H,  span.  mcg».  ptg. 
mrign  (durch  Liebenswünligkelt  und  Sanftmut  be- 
zaubernd), sanft,  gefällig.    Dz  4t)ä  mego  wollte  das 

n  mäitahu  ab* 


6797)  MilUi,  «m  A  SobiaMtl;  ItaL  miäie, 


Wort  von  mili/icm,  lieber  noch  von 
leiten,  was  lautlich  unmöglich  ist> 

66CK2)  aifufla,  a,  um,  grofs;  ital.  magno  (nur 
gel.  W.,  u.  auch  aU  solches  nur  in  Verbindungen 
wiv.itessundro  mngno  u.dgl.  üblich  i;  sard.  mannu; 
frz.  *main,  (gelehrt  niagne  in  ('IkiirU-Dni^nn] ;  aus 
dem  volkstümlichen  Gebrauehe  ist  magnus  ilureh 
grandia  (s.  d.)  völlig  verdrängt  worden.  Tarn  m  ignus 
-f-  tmitum  »>  *tamanio,  gekfint  *iiMrU[uJ,  daraus 
mit  Aulehnuug  an  *PMin  frs.  rnirmt,  vgL  Sahn- 
«hardt,  Z  XV  241  (s.  auch  unten  mailti). 

6808)  ahd.  mago,  mhd.  mage,  nhd.  Bagea; 
davon  ital.  (modenes.)  magont ,  Kropf  der  Vögel, 
(luccli.)  iiKirotir  ,,ventriglio  dei  [«dli  *,  vgl.  Caix. 
St.  31(7;  rtr.  nuniun ,  Magen,  aut^h  ..Virlniü", 
davon  magonar,  MageoHi-hmerzen  haben,  iifi<iiflu»<a, 
Ärger,  Kummer,  vgl.  Stürzinger,  R  X  367.  Da 
382  magone;  Hussaiia,  Beitr.  u.  76. 

6804)  ahd.  aiiga,  mhd.  mAlien,  Mohn,  »fr«, 
(norm.)  moAcm,  wilder  Mobn,  vgL  Da  666  pavot. 

8806)  abd.  mabal,  Geriebt  (got  ma/>{,  ags.  metd, 
vgl.  Mackel,  p.  66):  alt  frz.  mall  [public),  OSbat« 
liehe  Gerichtsverhandlung,  vgl.  Dz  t>32  s.  v. 

üsofl  tiirk.  maimun,  AtTe;  ital.  numna.  «pan, 
ptg.  motid,  frz  motu.  Affin.  Nonneaaffe,  vgl.  Z 
XV96;  viell.  aber  ist  montia  gekürzt  aus  flwdoNiia. 

6807)  got  nudtuu  abd.  meiiaa,  sobiagen;  dav. 
nach  Call,  8t  424,  i  i  ' 
weicb,  welk  (fruUo  i 
u.  dadaieb  weicb,  ' 

artlieh  (lucche«.  tieap.  «izzo.  Dz  386  mezzo  sttdlto 
'mittuK  ffir  r?ii<is  als  Grundwort  auf.  was  lautlich 
iiiiannehnibnr  ist.  Diez  467  matn  u.  Hi8  iniUit 
leitet  verniutungsweiho  von  maitnn  „(Holz)  fällen" 
ab  span.  mato,  Uusch,  Gebttscb,  Strauch,  Staude, 
ptg.  Mato,  Gebtlscb,  apan.  nioIm,  die  Abstufung 
dea  Grftna  in  einem  Walde,  die  Scbattiemng  dar 
Farbe,  dan  daa  Vb. 


424,  liaL  wuMto  (mit  gwoUoai.  «), 
rwMo  mesto,  eigontL  aim  OMMtadito 

ich,  fleckig  gewordene  Fmont),  navd* 
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8608)  nali 


8889)  tau  +  UklttU  556 


8808)  ■nmttanitdi  malz,  Hais,  =  Rpan.  rn/tü 
Ptc ,  vgl.  Dz  465  s.  r. 

68091  *inäjjl1i8,  -ein  »«.,  gesrhuittenoH  niannlichos 
Sohwciri ;  1  f  1 1      f  /(t/c. 

5älU]  'DitOeosis,  •«  (V.  Mtmu)  a>  ital.  mnggtse, 
Brachfeld  (weil  im  Ifai  das  Feld  omgiebivdMa  wird), 
vgL  Dz  382  «.  9, 

6811)  a^Mil,  -itm/:,  MajesUt;  it«  L  «McMA; 
altfrz.  malfUi  nenfrs.  majuti;  apan«  wu^mriad; 
ptg.  magestade.   VrI.  Borgnr  j».  r. 

5812'  major,  •Örem  iKoini».  zu  mufiuus],  f^rofser; 
ital.  niniit/Kire :  rum.  mrtci'  ihat  ilio  Koltj^.  dcR 
Positivs  erhalten  „grofs,  bodoutinid"  u.  iif:l  •,  jirov. 
c.  r.  majer  maer,  c.  o.  major:  frz.  c.  r.  mnire, 
Sbst.,  Vorsteher,  o.  o.  mßjemr  (gol.  \V,):  cat.  major; 
•  pait  mayor,-  ptg.  mtyor,  mir.  Vgl.  Uomr  p.  173. 

5818)  MiUani,  die  Inael  Hajorca;  davon  ita). 
mßjoliea,  unechtes  Porzellan,  vgl.  Dz  382  f.  r. 

5814)  [*iniy0rTn8B  (v.  major),  =■  span.  merino, 
Upzirksrirhtflr;  ptg.  mririnhn.  Wegen  dos  He- 
ilcutuiij,'8wan<lels   vgl.   frz.  mnirr.     Vgl.   1)^  4ü9 

f>si5)  Mi^äs,  -lun  m.,  Mai:  ital.  maggin;  Mai: 
runi.  mai;  prOV.  frs.  cat  WO»  (prOT.  mnia,  Mai- 
baum, Birk«);  apaa.  «uiyo,  dawm  «uiyota,  Mai- 
fracht, Erdbeen,  vgl.  Da 488  «.  v.;  ptg.  aioM>,  mayo. 

Vgl.  Dz  20O  mngo. 

6816)  gr.  ftaxtcQ  u.  /tirxn^oi;,  selig;  dav.  ital. 
mnrflfi.  mnijari  (=  ftaxüitit',  magdni.  Intorj.,  wenn 
«loch!  möchte  doch!  (Miklosiih,  ttirkischc  EI«niBnte 
etf. ,  hat  alloriling«  die  Diiz'sclio  Ableitung  be- 
atritten); mnccherone,  FadcDninlol  (so  genantit.  Wrtl 
sie  eine  bei  I^eichonoHfifn  übtirhe  Speise  war,  vgl. 
Liebrecbtt  Jahrb.  XIII  230;  bosaer  dfiift«  indoseen 
daa  Wvtt  von  aMMVore  Ja.  d.]  quatrabaa,  kaaten, 
alnakttM  aOn).  Tgl.  lk  881  imudH,  888  aioe- 
eft«rone. 

5817)  ndl.  makelaar,  Mäkler:  davon  fri.  ma- 
iptereaii,  Ku]i|ilor,  vgl.  Dz  633  «.  r. 

5818)  malacia,  -am  f.  (vgl.  Lattes,  ALL  VIII 
441),  WindatiUe;  volkstümlicb.  ao  den  AnkUng  an 
Mama  n  vamdden,  umgedeutet  in  *bonaeia  = 
ftaL  60IMeCHi,  später  abermuls  in  da.s  Ital.  auf- 
MOOinnieil  in  der  Form  mnccheria,  -ath^.  mahkitria. 
Vgl.  de  Lolli.s.  Stu  ij  dl  fil..l.  roni.  I  41R:  Mpv.-r-L., 
ALL  VII  445:  Ah  mIi,  AU  Xlll  451  Anm.]  Sal 
vioni,  Post.  13, 

6819)  mUtgini  ti.  (//a/ay^a),  Erweiehungamittel; 
davun  ital.  etc.  amalgamare  (Kanatavadniä  hl  dar 
Ersbaarbaitaog),  vgL  Os  14  «;  «. 

6890)  nUi  MM,  stir  b«wn  Stande;  dav.  Hell, 
dorefa  atarke  Kflrzung  alt  frz.  mar. 

5821)  [*malaldas,  a,  um  nmlr  -{■  Suftix  -aiil), 
daraus  durch  Dissimilation  do«  crftti-n  l  *maraldiu, 
ist  nach  Bugge,  R  III  155,  dir  Grundform  zu  frz. 
maraud,  armseliger  Mensch.  B«'ttIor,  Lump,  Bummler, 
Tauganicbta}  davon  daa  Vb.  marandttf  plflndamd 
imhantiaHäD,  and  daa  Nomen  aetoria  marodeur, 
plfindenider  Umberatnifer.  I>/.  634  mmaud  glaubte 
das  Wort  von  marrir,  betrfiben.  sirh  verirren,  ab- 
leiten zu  nnmi-en,  was  lautlich  u.  hei,'rifflii  l.  nicltt 
widil  angeht.  Malm  wollte »mmfoir  aus  munttor-em 
erklären,  vas  unmöglich  gebilligt  vardhM  kann. 
Könseh.  Jahrb.  XIV  183.  !»ehl«g  hehr,  "^n?;  {manui) 

„heimatlos,  umherirrend"  als  Grundwort  vor,  und 
damit  könnte  man  sich  allonfalU  befreunden,  wenn 
,  nicht  Buggo'R  Ableitung  alH  die  einfachen  n.  von 
allen  Bedenken  freie  unbedingt  dao  Tofing  var* 
diente.  Goho,  Featacbr.  f.  Toblar  p.  986.  Mtet 


fri.  maraitd,  marauder  von  altfrt.  *8wrof«  (v. 

Maria  (s.  d.!.  liederlirh'  s  Weib)  ab,  hinweiseml  auf 
ptg.  vinrotii,  geiles  Weiii,  «pan.  marota,  Fuch«. 
liorning,  Z  XXII  487,  will  maraud  von  Im/»«), 
marem.  Mann,  ableiten,  obenKo  ptg.  marßo,  Schein. 
Die  Bedoutungsentwickeliing  von  maraud  soll  nach 
U.  aaiD:  „mianlicbaa  (niobt  kaatriertea),  aefavar  aa 
mlatendea,  nnaMebnliebea,  krlokliobee  IW*.] 
6822)  malandrla  n.  pl.  Räude;  itaL  maiandra. 

5823)  [Halehus,  biblischer  Eigenname  (Name  dee 
Kriegskneehles,  dem  Petrus  da«  eine  Ohr  abhiebl; 
davon  nach  C.  Michaelis,  Mise.  140,  das  (von  Di 
470  s.  r.  unerklärt  gelassene)  ptg.  mouco,  schwer- 
hörig, das  also  eigentl.  „oinohrig"  bedeutet  haben 
wGrde.  Der  ,, Einfall"  der  gelehrten  Dame,  den 
nur  als  einen  solcheo  beieicboet  aie  ihre  Vermntaagi 
ist  ganz  ansprechend.  Bttgge,  S  IV  887,  wdita 
das  Wort  von  *müctu  «  gr.  fiSita^  ablditan,  «aa 
wolliger  befriedigt ) 

5824)  mite  (Adv.  zu  malus),  schlecht;  ital. 
male  (auch  als  Sbst.  gebraucht);  prov.  frz.  rat. 
«j>an.  ptg.  mal  idavon  prov.  abermalige  Adverb- 
bildung mnlammt).  Neben  dem  Adv.  iit  eio  Sbat. 
mal,  daa  Obel,  vorbanden,  daa  aheaaowabl  —  «sie 
als  aoeh      malum  sein  kann. 

6835)  [milS  +  aeger;  daraaa  naeh  Di  814  Mmre 
frz.  malingrf,  kränklich,  abzuleiten ;  besser  arUlilt 
man  das  VVort  wohl  aus  mal-  -(-  -ing  -\-  nnorga- 
ni^ehem  r  (vgl.  trüitrfl.l 

58261  mSle  +  inte,  übel  voran;  davon  prov. 
m(i/(iFi-.v,  Unglück,  [man  könnte  auch  an  Mirt/fiw]  -|- 
anniis  denken,  dann  aber  wfirde  das  Wort  von  dem 
gleich  zu  erwähnenden  gatnant  worden,  was  un- 
Uiaaliob  erBeheiat),  maJaiMMM,  mglOeklich,  mala- 
nmua,  UnglBek. 

6827)  milS  +  *a[a  süröstuaaprov.  mofmirat, 
unglri>klich :  frz.  mallititrettj-. 

'>'^2~]  fmile  *e&dltüs,  a,  um  (für  '  — 
■(pan.  maicaiäo,  unglücklich,  arm.  Vgl.  Iii.  637 
mechant.] 

6829)  mUi-ftiaSrS, verfluchen;  ital.  nmMirr. 
siard.  maUighere;  altobarital.  maleexir,  vgl. 
AG  m  210;  altganaea.  mareiÜ,  Tgl.  AG  VUl 
367,  fiaivfoni,  Peet.  13;  prov.  maUhr,  mtuiür; 

;»ltfrz.  nialeir,  vtnldirf :  frz.  maudire :  spaa. 
maldrrit ;  ptg.  maldizer,  (üblicher  amaldi(oar). 

mäledutio,  -9nem  f.  s.  Nachtrag. 

6^3(1  [♦mil8  +  *fietorii  —  span.  malfetria, 
I  bflthat,  vgl.  Dz  431  hehHria.] 

6831)  milC  -f  Octijn;  altfra.  mta^ait,  Übelthat. 

6882)  niWneu,  «f  wa,  Abel  bändelnd:  alt- 
obaritaL  «alpe^AdFa,  maliarda,  v|0.  AG  ZII 41S; 
Salvioni,  Post  18. 

5833)  milS  -|-  htbltüs,  a,  am,  sich  übel  behabend, 
unwohl,  krank;  (ital.  malatn,  verrautl.  l'art.  P.  t. 
midnrf.  vi;l.  timiiialnre.  krank  machen;  amnitjlato; 
nebeu  m  ihilo  altital.  mohiito,  wohl  antreulicheu  aa 
Otto  —  aptu«,  dazu  das  .Sbst.  malatli  i):  tiber  itaL 
mundartliche  Formen  de«  Wortes  vgL  Flecbia,  AG 
VIII;  prov.  tfuilapte,  mähvte,  daan  daa  Sbat.  mei- 
lautia,  abgeleitet  *malar>etja  u.  malaveljmr,  danu 
malarejar,  sieh  flbelbefinden.  woxu  daa  Sbat  «mIb- 
ff./i,  wdiirri.  Unbi'hagen ,  vgl.  Tobler,  Z  ID  578; 
frz.  vinlndi- .  laltfrz.  findet  .sieh  malahde).  daxa 
da«  ,Slmt.  wiihiJii  i  ii-at,  utalalt .  '\\/.\\  das  Sbst. 
m'iliil'oi) :  altspan.  midato,  dazu  i  Sl>gt.  ma- 
lalia  (Lehnworte),  im  Neaapan.  »ir<l  „krank" 
durch  malacho^  *malace»a  av^gadräckt;  im  Ptg. 
aiod  dia  iUiahaii  Auedrfioka  fttr  ^nk"  doenk'» 
rfolcNl-  0.  iüftrmo.  Tgl.  Da  900  aioMo  (Dias  aleUt 
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male  aptus  als  Gnmdfonn  auf):  Corau,  R  III  377 
(hier  suent  di»  ikhli«»  AbUltoiiig);  BAnaeb,  Z  I 
419;  Caix,  Gioraal«  di  fli.  rma  071:  ToUer,  Z  in 

573;  Gröber,  ALL  III  522  (hier  sehr  intaNMante 

Bemorkungpn  ülx'r  die  ital.  Worte). 

58341  male  ■  I^to  (od.  elSTO),  -äre,  übel  er- 
liehen; davou  nach  Dz  466  mn/rdr  prov.  miilmi-z, 
böse,  d^yon  mahadesa,  Bosheit;  altspan.  ma/ivir, 
bös«  machen;  nenspan.  mnlvado,  bosluift.  Vgl. 
daliegen  die  überzeugenden  BomerlnuigMifOoOrtber, 
ALLIUöai.  Bw  MiM  +  vitiia. 

8685)  mdStt  +  idttw,  nnedel  g»bom,  gmtiba, 
schlecht;  prov.  malnat;  frz.  nuitmc;  das  proT. 
Wort  wnrdf»  al«  monall  in  das  Lonibardiaciio  über- 
tr;i^'i.n  u.  i  rliii'lt  aich  b< grifflich  mit  t)iale-\-nitUiu8 
•=  malurtt  mist  liend ,  die  Bedtg.  „schmutziger 
Mensch,  Leichfiiwüi  htiT,  Wächter  vim  Featkranken" 

Öle  monatti  in  Mauzoni's  FroiiH-Hsi  Sposi).  vgl. 
igra,  AG  XIV  872. 

6886)  aiK  +  lipiiiSf  a»  ■««  abelMhmecdcead, 
SS  fri.  timutttde,  gtaAmuMM  (rgl.  altb«.  aade, 

aüfs).    Vgl.  Dz  674  -t.  v. 

5837)  mfilä  +  ♦tolta  (v.  toUere)  =»  ital.  mala- 
tolta  (tiioti'lii  '.  iTprefste»  Geld,  maltolto,  malntolta, 
Gelderpressiuif: ;  frz.  maltöte:  altptg.  maltosta, 
maÜatOita,  Abgabe  voaWein.   Vgl.  \)i  ti32  malti'/te. 

5838)  Bile  +  ratiös,  a,  um,  arg  gebogen,  ver- 
bogen, schlecht  (rgl.  in  Bezug  auf  den  Bedeutungs- 
vaadal  tortm  —  fn.  tort),  Ut  daa  voa  GrOber 
MIbo.  45  ■.  ALL  DI  638,  ao^eUte  Gnndarort 
fflr  ital.  mahoffio  (daa  tod  Gr.  mit  Recht  fBr  ana 
Prankreich  entlehnt  erkllrt  wird);  prov.  malvatM, 
malvasa  u.  (nach  Analogie  der  l'iirti/.ipicn  Prät. 
der  A-K(inj.i  malvailo,  wozu  dann  wicdiT  i'iii  auch 
in  dsK  Span.  übertragHiu  ^  Mnsk.  itudt  n  lo  u  '^cblief«• 
lieh  im  Span,  ein  luf.  md/t-ur  gebildet  ward;  frz. 
momvais;  (altapan.  malvaMo).  Sonst  wird  der 
Bagiiff  ^.aohlaeltk"  im  fioman.  dojrah  ainfachee  malus 
(a.  d.)  aniadrflaki  Dies  201  moIm^  stoUto  got 
*bal«(ie«iw  (v.  ftoitNiviaaQ,  basir.  fsma.  *bahdti 
(nach  Maoltel,  p.  71  woU  baaaor  IMbwSii)  ala 
Grundwort  auf,  vgl.  dagegen  Bugge,  R  IV  362, 
wo  statt  dessen  *malr(itius ,  jibgoloitet  von  *mal- 
vatus  — •  male  Itnitus,  in  Vurschlag  L."'l'r  n  ht  wird, 
otine  dafs  freilieli  die  Art  einer  solchen  .\bleituug 
glaabhaft  gemacht  würde  Abenteuerlich  war  Uof- 
mann's  im  ALL  I  691  ge&uftert«r  Siofall,  dafs 
wtauvais  auf  lat.  *«ui(vax,  weiclilifih,  t.  maha  (das 
aauanaita  oiit  ßalK»6Sf  /tmX9a  ala.  MaaniDMii» 
biBgm  Q.  0fgmifH«h  „weteba  Fllaaaa^  badaatan  aoll) 
zuiücktcthc.  Xoch  v  rwickelter  ist  Cohn's  Ableitung, 
Z  XIX  15^:*;  iimlirolus  :  mdUvolus  :  *m(dvulu8  : 
*ma{i'u><  :  *miilrn3-  mauratf.  rnd  r  allun  ilif-ii'ii 
in  Vorschlag  gebrachien  ist  diu  Gri')t>er  scliL^  Ablci- 
tUDg  immer  noch  die  annehmbarste,  aber  freilich 
hat  sie  gegen  sich,  daCi  sich  für  den  nach  ihr  an- 
xanebmanden  Gebrauch  tob  male  in  verstirkendem 
SiMia^aig  aabi^)  aowt  im  Somaniadian  wohl 
Mb  miafiial  Sndaa  dfitfla.  Aoah  wBida  *Mal> 
vatia  zu  *mauvaice  geworden  sein ;  GrÖb«  banackt 
dies  selbst,  Kigt  aber  hinzu,  dafs  mamaite  ans 
dem  Mask.  nuiuiaiy  hi-rvor^n'^Miitjoii  h'A  .  uic  iIhh 
Fi'in.  äoia-'.  ihnizr'^  aus  dem  Mask.  dou;.  l»abei  ist 
jtidiirh  iilH  rsriifii.  dafs  dulcix  Olli  [für  das  Frz.)  ein- 
förmiges Adjektiv  iat,  deaaen  Femin.  gar  nicht  an- 
dars  ala  aus  dem  Maak.  beranagabildet  werden 
konnta,  wihnnd  Hutlnatinu  ain  «rganiaohaa  f  am. 
biaiiaaB  hUaa  i.  ■Iaht  alinMalMn  wit»,  mvom  daa- 
selbe  schon  in  allerfrfibaatair  Zdt  la  Gunsten  einer 
Analogiabildoog  hitta  auljpfabea  werden  solleo. 


Daa  Ridltigo  bat  jedonfallH  Scliuohardt  getroffen, 
wann  er,  Z  XIV  181,  XIX  677  a.  XX  68«,  ■mU* 
fatiu»  (Tgl.  botäfatifui)  ala  Grondinnt  aufataUt, 

\  denn  der  Wandel  von  /'  :  r  ist  nicht  beiapialloa 
(vgl.  *Mrofella«  f.  scrofulw  :  'r^rrovelleM  -.icroueJUn, 
wo  allerdings  auch  ;Lnil>>ri'  Erkliiriing  m'iglicli 

ist,  8.  unten  scrobellae  1 ;  der  Bedeutung  nach  palst 
mali/'atiuf ,  das  übrigcius  inhchriftlich  belegt  ist, 
vortrefflich,  vgl.  mnlum  jatum  :  mnujc  w.  griecb. 

6889)  Bil5  -I-  MAM»  in  bOaar  Waaa  Nachbar; 
ital.  MtolaMno;  altfra.  aialvoisMt;  oaoh  Dt  465 

gehören  hierher  aooh  apan.  Mobtii,  ptg.  mtHtm, 
Angeber,  Aufhetser,  wosu  daa  Vb.  mainnar,  ver- 
leumden; Lagnrde,  Mitteilungen  I  90,  dageg>^n  führt 

die  span-ptg.  Worte  auf  hebräisches  plt'^p  (mo^ 

gehin)  turQok  u.  dürfte  damit  Recht  haben. 

5840)  milörolSntla,  -am  f.,  Übelwollen;  ital. 
malevolrnia,  makvo^ienta  (nach  ooglüt  «to.  ga- 
bildet);  fruimäbtemUtmee,  dafür,  vemmtlkh  dniah 
Aiudeiehunir  an  MtBer)  aiaiaMBaiiec. 

6841)  ■nSrnis.  a,  mm  (mde  u.  «olo),  Bbal- 
wollond;  ital.  malevolo  und  malevolf;  frz.  mal" 
feillant  ~  malev<^kn>ij,  ».  No  5840  Z.  1  v.  u. 

■')S42  german.  mallia,  Tasche,  Sack;  ital.  pro». 
wiilii.  Fi'iloisi'n  :  frz.  malU ;  span.  ptg.  maia.  Vgl, 
Dz  200  m.W-i.  .Marki  l.  |i,  yj. 

milifatina  «.  male  4-  Tatiua. 

5848)  millgnus,  a,  um  (v.  mtüm),  boshaft; 
itaL  aioiMiio,  dasu  daa  Sbat  mtUigmtä;  altobar- 
ital.  mnugno;  fri.  «niImi  (vgl.  Cohn,  Butts«, 
p.  169),  maliffHc  etc.  (gel  W.).   Vgl.  Berger  $.  9. 

5844)  *niUlB&f  -mm  f,  (▼.  malus)  <==>span.  moKna, 
bil.ses  Wetter. 

öSlS)  *mfiU^o,  -äre  v.  tiuilli'its',  bkunueni;  ital. 
maiiliurt:;  prov.  tiiiiiiiiii  fr/.  mntUfr;  span, 
mtijar;  ptg.  malhar.  Vgl.  Di  MM)  ma^fiio;  Grüber, 
ALL  III  524. 

6846)  nUUSIIi,  m.  (Damio.  maOeiu), 
kleiner  Hammar;  ilat  smIMoI»  „aatrandti  iBÜNian 
della  tibia",  magliuöto  „traldo  che  samre  a  riprO' 
dürre  le  viti",  vgl.  Canello,  AG  III  889;  altfrz. 
maillal  {iml  Suftixvertauscbuug  tnaillot),  neufrs. 
maiilule,  Ki  bL'iK-icliufs ,  vgl.  Coiin,  Suffixw.  p.  258; 
span.  maju'lo. 

5847)  miUeÜB,  -um  w.,  Hummer,  Schlägel;  itaL 
maglio;  mm.  maiü;  prov.  maUt-s;  frz.  mail,  dazu 
daa  Damin.  mailUt;  oat  maly;  apan.  aio^,  ptg, 
maUto.  Vgl.  Da  300  maglio. 

684S)  *^allM|  Hm  (fOr  malla,  -«MM) 
Zwiebefatiri;  dar.  ttal.  maUo,  grflne  Nafbaebale. 
Vgl.  Dz  SS.*?  («d  ^'i'fi:igt  wird  „mn/Zo   -  frz.  vinlle. 
Bchiilter?"   Ks  ist  ii;it  ,,neiii"  zu  antworten,  vgl, 
No  5'^41.'. ;  Ciii.x.  Hiv.  di  (II.  r<,m.  U  III. 

malhchiD  a.  milg  Vielau». 

5849)  altnord.  asfl;!.  aalty  Hab;  frt.  aiott,  trL 

Ds  682  «.  V. 

6660)  aaKka,  -am  /'.,  Kitt.  MOrtel;  ital.  malta 
^Mmmtiif*  (daron  wtaUire  „infrangen",  vgL  Caix, 
st  889),  mala  (ana  wiauta)  „fango-*,  vgl.  Can^lo, 

AG  DI  819;  rtr.  mmiUa.  mnlta,  Mörtel.  Vgl.  Da 
SS3  maUa;  tri.  mocllon  =■  *mnltellonem,  s.  unten 
medalla.    S.  :iuch  oben  itrlplex  u.  rnftdldÜB. 

5851 1  mälum  n.  (daneben  meltm ,  s.  l'etronioa 
ed.  BUcheler ,  cap.  86  p.  87,  Z  16  if.,  vgl.  Sittl, 
ALL  II  610;  dia  vornan.  Worte  aatna  durah  wag 
aiciiiM,  bMW.  griadi.  /iflor  varana;  vri.  d'Ovldin^ 
AOXni  447),  Apfel;  itaL  «leto,  Apfelbaum;  dasu 
dia  Zuaammenaataung  mdarameia,  A^alatna;  raai. 
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in«-;  rtr.  meil,  Apfel:  wallon.  mfW,  Aj)f4'Uiaiitn. 
VkI.  Ih  384  mrJo.  GröUpr.  ALL  III  528. 

58Ö2I  mftlam  -f  r&tflm  =  (prov.  tnalfadatz, 
>{loif'h»an)  mnU  *fiit<itii.i,  Hösewicliti;  fr«,  maufi, 
TeuTel,  vkL  Cohn,  Suftizw.  p.  18Ö,  B«r^r  n.  v., 
Behrens,  Z  XIV  366;  (cat.  malfadat,  gleichaam 
WMk  *futatii$,  ODglaeklkfaj  alttpan.  »läfadado). 
Vfd.  G.  Parfa.  R  V  867:  OrBhtr,  Ahl  III  622:  Ds 
637  i'i'tiifr  i'rkl:irto  ilsin  Wort  aus  mnir  /WcfM<. 

öboJi  uiuluiu  lücrütii,  übler  Gewinn,  =  »pan. 
maloqro.  >r  |il,  rlit<>r  Erfolu;  pljj.  mnUnfirn,  dtizu 
daa  Vb.  uial(lio(itar,  vereiteln.   Vgl.  Dz  464  Uxfro. 

6864)  mUSa,  a,  am,  scblocht;  ital.  mala:  sard. 
mala;  rtr. mal;  prov.  altfrz.  mal  (in  daa  älteaten 
altfn.  Denkmftlam  aoeh  md);  est.  «lol;  apan. 
mala;  f%g.  mäo. 

6886)  ttÜTi,  ••»/*.,  Halve;  ital.  malna;  nitn. 
tinlhä;  prnv.  inalrn;  frz.  mnure:  cjiI       an.  jitv;. 
maii'«.     ('ber  KeÜexe  von  ♦rnnW/d  iii  it:il.  Mumi 
arten  vgl.  Parodi,  K  XXVII  JSG. 

6ä6t>)  milTi  +  Ibüwüm  [ifiiaxo^)  <^  -  i  t  :i  1.  malva- 
ntehio,  Eiblach;  tnail.  malvaviA,  '  tu  /..  malvi- 
NcAto;  piac  mant.  bonaviac  {hIhm  acheinbarea 
nuiu»  mit  tonn«  vartauacbt),  vgl.  SaWloni,  Poat.  18 ; 
frz.  {mttUfüqtu),  guimomte  —  Itjvimaurr  ^  i'frt- 
(.«rtiml  -|-  fmliMi;  apE«.  «MAWMaco;  ptg.  »lo/- 
rruso'o.    VgL  6i6b«r,  ALL  lH  604;  Dt  901  mal- 

ifiinschiii, 

*mälTftx  H.  miK  -f  TitTils. 

ÖH')?)  mfimTllaf  •am  /'.  (miiMiiia  .  fSrnatwane; 
ital.  mamella,  «ard.  mamidda :  fr/,.  manieUe  ote. 

5868)  mimmi,  ilutterbruat,  Matter; 

itaL  momma;  ruin.  mämä;  tri.  maman;  daraoa 
antatallt  daa  Kinderwort  nanan,  Zuckerwork,  vgl. 
BoUaad,  R  XXV  592;  apan.  nuinin,  mdma;  ptg. 
motff»Mi,  vifima». 

6869)  [*mammo  (Wort  morgeoläudiBchen  Ur- 
aprongB):  itaL  (pa(lo)iiMiRraKNie,MaorkatM,  vgL  Di 
888  «.  «.1 


6680)  *manipbiir  (vgl.  Festua  ed.  Maller  p.  132, 
B.  Bog»,  B  lU  154),  eio  Drecbalerworkaoog  (vgl. 
Mo^ei^L  in:  FbiloL  Abhandlangen  Ar  Sobwaitar- 


■i»apaa.Mi»Mcr, 


Sidler):  dAVOB  ital.  manfa  „corcbiume,  baatona 
obo  tappa  11  foodo   del   tino",   noap.  mdfhro, 

Deckel,  t  eine,  mtiitfaim.  mtifnni.  ilavon  ma- 

farata,  (lefafs;  auch  ital.  nmnjandr  ..iiiiiisiro  del 
correggiato,  unito  alln  vi'tta  rmi  una  htrix-ia  ili 
cnoio";  val«er.  manavnl  ii.  -/ri7,  valtoU.  ma- 
viibncl,  manico  del  correggiato,  vgl.  Salvioni,  Post, 
IS.   VffL  Caix,  8t.  401.   8.  aaeh 

6661)  hebr.  (rabbbiaoh)  mm 
Hnrenklnd,  vgL  Oz  466  «.  «, 

6662)  ['"■uuuibella,  •um  f.  (fOr  mnnahtila.  ma- 
ttiMa),  Griff;  dar.  narh  Thomas,  R  XXVI  43G, 
frz.  *m'merrUe  (nninilartlirh  mfitevrile).  iinitiiivllf 
(danelicii  .iltfr/..  jmi >,  r ,7,-;i,  Griff,  KiirlM-l,] 

6863]  l*manaehus, -001  Ml.  {jftävarn^^),  Mcndkrois 
an  der  Sonnenuhr;  davoo  MMB  yiaiui,  Herrig'a 
ArcbiT  LVI  422,  ital.  alHumaeeo,  Kalendur:  frt. 
dlHNMMe;  spfta.  almanaque;  ptg.  älmandek.  Vgl. 
Scheler  im  Oiet  nnter  almanaeh,  wo  unter  anderen 
aurli  I^enormant*«  Vennutnng  angeführt  wird,  daf« 
das  Wort  aus  dem  koptiachen  al  ,,Re<  hnung"  nnd 
men  ..GedächtuiR"  xuüamraenneset/.t  «4^'i .  eine  An- 
nahme, welche  durch  «las  im  SjiatgriechiÄchen  (l>ei 
Porphyrius,  sitiert  von  Ettsebiua)  vorkommende 
ci/.utvixiaM  „Kalondai^geattttii  wardou  VgL  Dt 
18  «ümotMeeo. 

6864)  [ahd.  ■MUff,  manobar,  viel ;  davoo  naob 
CHk,  Si.  696,  ItaL  maeea  .d^naotit*,  abboodaiua«. 


Das  dürfte  jeilorh  abzulolineii  sein  (.\8Bimilation  von 
HC  :  cc  ist  iin(>rh5rt;  (Ihk  Verhältnis  zwisclien  raiicha 
n.  ciicca,  welche  Worte  ("aix  als  Ueispiel  anfuhrt, 
ist  ein  ganz  an<lorfs).  Das  Wort  gehört  la  «loe- 
care  (a.  d.).  Auoh  frt.  mtti$U  bat  mit  manne  nichta 
zu  adiaffan,  vgl.  Maehol,  p.  48.  8.  antoa  malt. 

I    6866)  BloAtl«,  ^tamfi  {mtmun)»  da« FHotea: 

I  ital.  menagiane,  Darebfall;  prov.  menoMO-t:  alt> 
fr/.,  mnioi^nn .  vfl  Tobler.  Sitzangsb  der  Bei). 
Akad.  d,  Wiss.,  phil.-hist.  Ci.,  19.  Jan.  1893. 

6866)  Miacipil«  n.  [maau*  u.  cayi»',  Sklave: 
prov.  altfrs.  «aaeip,  moanj»,  janmr  Barsche; 
span.  maweefto,  data  ain  Fun.  maNewo.  Vgl.  Da 

1 466  manedm;  liajar,  Nautr.  p.  IM;  Ortbar,  ALL 

Im  524. 

6'^671  mineü»,  a,  nm,  ver-itfimmelt;  ital.  manco, 
manirdhaft,  ninnrn.  vi'r-itiiinim'It,  v^;!.  Canello,  AG 
III  31(j,  dazu  die  Vi-rbn  vimic  ir--  u.  iinitiCiirf :  rnra. 
mutir.  mangelhaft;  rtr.WM»i«ar, verstümmeln;  pro», 
altfrz.  moNC  (daoobeo  umtmkii),  mangelhaft,  dan 
das  Vb.  nwMar,  manqueTf  maogelo,  fehlen;  nea- 
frz.  awadkof,  «inannig,  mtmquer;  eat.  apan.  ptg. 
maneo,  manear,{maHco  wird  aütbeaonderem  Bezüge 

'  auf  Am  Fehlen  eines  Armes  oder  einer  Hand  ge- 
braucht).   Vgl.  Di  201  vtitiico. 

,  58««)  ndl.  luande,  Korb;  i  Braune,  /,  XXJ  214, 
macht  darauf  aiifmork.saui ,  dafi*  im  O.Htfrios.  das 
Wortsich  in  der  Form  mattnc  findet).— fra.  manne 
(ple.  «NN«le),  Korb,  vgl  Da  CM  ».  ». 

,    6869)  ndl.  naaiaktn,  Tni^k  rh.  =  fri.  mmme- 

\quin,  Tragkorb,  vgl.  Dz  mnine. 

6870)  ■iBdibiila,  -am  /.  {v.  mandire).  Kian- 
I  backen;  apan.  bandibmla;  ptg.  moMdibida  (gaL 

Wort,  dar  liblioha  Aoadraok  iat  finwa).  Tgl.  Da  460 
*  batuUbula. 

6871)  miado,  -in  (manus  u.  dare),  fibergeben, 

I  anvertrauen:  ital.  mnndarr.  schicken:  prov.  man- 
dar,  entbieten,  auftragen,  «enden:  frz.  mander, 
entbieUm,  bericbtaa,  owldoo  0.  dgL;  eat.  apaa. 
ptg.  mandar. 

6872)  nindri,  -am  /.  (fiüv6i>a),  Herde;  ital. 
mondra  u.  mandria,  Herde,  davon  ital.  {mtutdriaU, 
madriak)  modrigale,  «igaatL  Hirtoo^icbt,  Ms- 
drigal:  (frz.  madriffuh;  apan.  BMWilirial,  mttärigäL 
Vgl.  Dz  199  madrigtde. 

5873)  nuindnigöria,  -am  f.  {uavöpayöpos),  Al- 
raun; ital.  mioidra'ii'lii :  rum  mätrnrjuuÄ;  prov. 
mandragoru  ;  tr/  fr,/i;.i'/>M;v  i  volksofv  ntolotrisch 
umgestaltet  zu  mandeylotrt  u.  main  dt  gloire,  vgL 
Paft,  BP  m  481):  apan.  ptg.  wawirn^re. 

6874)  [niBdleita  (v.  manducare)  ital.  Man- 
giata;  Part.  u.  8bst.,  arch.  manpea,  Sbst.,  —»  frz. 
mnti(/re,  vgl.  (Janello,  .\G  III  31 3.  | 

5*^75)  mändQcatÖr,  -örem  m.  (von  innudiirarfK 
Kauer.  E>iser:  ital.  inainiiiitorf :  rum.  »idttciitor: 
prov.  c.  r.  maiijiitrr,  c  o,  manjador;  fr/,  man- 
</eur:  eat.  mfttJ<i<Uir. 

5876)  aUiadftaa,  Ave,  kaneo,  «omb;  ital.  matt- 
giare  (dem  Prs.  «atldint,  vgl.  d'OvIdlo,  AQ  Xm 
429  Anro.  2),  (mnodarilieli  aM.^norf):  sard.  aM«- 
dignre;  rum.  mdne  dt  at  a;  rtr.  manffiar:  prov. 
manjar:  altfr/.  mangirr  (vgl.  Cornu,  R  VII  42tl, 
Förster,  Z  I  5fj2i;  frz.  miittgtr;  cat.  matijar; 
span.  miinduc'ir.  tjel.  W. ,  gpan.  pt  tj.  ni<i»i^rjr 
(Lehnwort:  lia-i  übliche  Wort  für  ,, essen"  ist  im 
Bpan.  und  Pti;.  aimt>  =  nimtdere).  Vgl.  Dz  202 
«lanaiare;  Föiater,  Z  1  663;  Como.  £  VU  jOüi 
P.  Heyer,  BVÜ  488;  GiObar,  AI2*IlI  OS.  «bar 
dia  XoqjogatioB  dea  Yorbama  in  Altfti.  a.  ba- 
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aoiulor«  Förster,  Cornu  u.  Mevcr  ,in  iltni  anjfffüdrten 
Steilea. 

6876)  Bftoi  n.,  Morgen,  luorgeua;  ital.  maue  (,, 
Morgen  (»tawuine,  heuto  Morgen),  dimani,  domani,  ■ 
motgeo;  ram.  müme,  moqjeo:  prov.  man,  am,  i 
Moifn,  dmin,  Semd,  motfiM;  frB.(M««,  Motitbii),  . 

demain,  morgen;  cat.  demd,  mengen ;  s  pa  n.maÄana, 
Morgen  a.  morgen;  ptg.  manhä,  Morgen,  d  manhd, ' 
morgen).   S.  ohoti  cria. 
*niinSi  s.  man  Di. 

6877)  mänSo,  minitl,  railiiBiiin,  münere,  bleiben, 
•ich  auflialten;  ital.  mauere  (veraltet,  üblich  da- 1 
«gen  Ut  rimango,  mofi,  huuo  u.  maeto,  manlre), 
daaii  altiUl.  das  Sbat.  iii«u«f«,  maniero,  dem  proT. ! 
tMHwr^  altfts.  maneir,  -nir  mebgabildet,  mit  der 
Bedtg.  ,^«rrenaita,  Burg":  rum.  män  mdeei  nut»] 
mäni;  posch.  mani,  dorn)ire(valbreg.  manentar. ' 
■tellan^  vgl.  Salvioni,  Post.  13;  prov.  [ir-,  per- 
wming,  «um,  mazut  ii.  m<is.  mnncr,  aul°8<>rdiMii  imt- 
nere  ■=  mauer-s,  Sbst.,  lliiri:,  inanetit  =•  ansässi«, 
wohlhabend,  davun  uiaiirutut ,  Roichtum;  altfrz. 
■MIM  wustMim  manui,  men  ma(n)»u  manu,  manoii 
n.  wmMre,  vgl.  Burguy  II  34;  ahat.  Inf.  manoir, . 
Barg,  Fbrnnpialabat  matiant ,  anaftasigar  Mann, 
Banar,  auoh  Adj.,  wohlhabend,  reich,  dazu  daa 
Sbat  mananiie,  Wohlhabenheit,  vgl.  Dz  688  ma- ' 
natit:   (viRlIoicht  ist  =  mnnrre  anzusetzen  auch 
8 (IUI),  mnntr,  lia»  Fkisoli  mürbe  werden  lauen, 
v^'i.   Ii/.  4>;*i       r.):   iihiT  ptg.  MMT  rgjL  C.  Mi- 
ebaeli«,  Frg.  £t.  p.  43. 

6878)  {*iiMÜnlll«iB  (v.  mamphur)     frz.  man- 
dri»  (BaManang  aioaa  Warkaauga),  vgl.  bugge,  K> 
m  IM.] 

0679)  ■i»gi»tni  «.  i/tayyavov),  Warkwog, 
Maaobtne;  datob  Ita).  mdngano,  Schleuder,  mango'  | 
•KÖO,  Armbrust :  mm  r;ifi),'7(i/ä;  y)to\.  waiiganel-s, 
SteinschleuiliT;  aiti'i/..  uinnijdtif^nii :  ;  vielleicht  giv 
hört  hierher  auch  als  Ableitung'  >\.  iiuinganUia, 
listiger  Streich).  Vgl.  Dz  2i)2  inantiauo  (hier  wird 
auok  ap.  manganüla  einbuzo^ren,  während  es  633  zu 
fin.  mmUgmett  Konatgriff,  gestellt  und  also  von 
wirfciii  ugalaitat  wird). 

6880)  genn.  mam  ^hanqjan,  (eiaan  Maoaehen) 
▼entfimmeln;  ital.  magagnare,  veratdmmeln,  dazu 
das  Vt.MhRt.  magaijua  (mundartlich  maugagna), 
Verstiiiiiiii'liiiit,',  <;>'bri(-lien;  pniv.  iiuuingtinr ;  alt- 
frz. mrliairnii  r ,  verstümmeln .  't.i>  Vlisbnt. 
me(e)/liatng,  tH«/(uin<7,VeratQmmelung,  iiLraukheit,  Ue- 
bnohaa.  Vgl.  Di  199  magagna  ;  XTIricb,  Z  III  266 
ijmogagnare  aoU  ana  ahd.  mangön  aotatandan  lein, 
WM  ein«  gaua  QMtatthafte,  roindaaleM  gau  an- 1 
nötige  Annahme  iat);  Mackel,  p.  64. 

6881)  1.  IBBBli,  -Mi  f..  bOMT  Geist,  Popanz; 
davon  nach  Cftix,  St.  44.  maoliitd,  solbst  (cigeiitlicli 
der  i'upanz  in  Person,  leil)b.ifli>,M.  auch  mainittro 
(aus  *inaninro  ^manianus)  in  lujio  mmmum, 
der  böse  Wolf  (ein  Schreckjifeapenht).  Diez  38JJ  hielt 
maniatu  fUr  euUttandiMi  aus  tniuüito  (v.  minium), 
adt  Bmgfalt  gemalt,  leibhaftig.  Die  Caix'sche  Er- . 
kltonng  dai  Wortaa  vardient  unbedingt  den  Vorzug.  | 

6882)  2.  mfaili,  tm  f.  {iiMvUit  Wat;  ital.  i 
mania  „fiirore,  pazza  flmdoM^,  mtmia  „brama 
ardi'ntt'  che  si  niohtra  nej^li  alti",  v^(l.  ('anello,  A'i 
III  :i89,  dazu  dajiVb.  sminnarf,  tolM-n;  rum.  mume; 
prov.  tiuniia:  frz.  manie;  cat.  span.  pt  mania. 
Überall  nur  gel.  W.   Vgl.  Dz  401  amunia. 

MBS)aialii,  -um  f.  u.  mMlew  m.  (vgl.  No  5889) 
(t.  huhnm),  Alma)  (im  Booiao.  auch  dia  Uan^babe, 
Stial  o.  dgL);  ital  memiw.  Griff,  Halt;  rum.  «d- 
(prov.  manga,  manrba,   marga,  «NUflta); 

KSrttac  lat-rom.  Wärtcrbnch. 


frz.  manche  f.,  .\rmel  m..  Stiel,  mnnchnu.  Muff(o«t- 
trz.  Stiel  de«  Dreschfir^-ris,         /  222i; 

span.  ptg.  maugo.  Griff,  matign ,  .\rniel  i  hat  aber 
aach  die  Bedeutung., Schar,  Haufe,  MenKe",^velche  von 
atOMW  Übertragnen  worden  ist).  Vgl.  Da  203  mdwtco. 

6884)  [*nänicint!i,  »an  f.  (von  «umiWe  von 
iWlrfca)  «n  fra.  nmnigance,  Konatgriff  (eigentlich 
wohl  ein  Taaefaenspieiergriff,  mittelst  dessen  ein 
Ucgenstand  dadurcli,  daf-i  er  unbrinerkt  in  den  .Vrmel 
(^cBciiuben .  verschwithien  tieiiiacju  wird).  Vgl.  Dz 
633  f.  r,  wi.aiicli  span.  mangautUa,  li.^ti^^'r-r  Stroi(di. 
hierher  gezo^jen  wird,  waiirend  i's  richtiger  von 
manganum  (s.  d.)  abzuleiten  ist.] 

6886)  (*nftmleii  n.  pl.  (r.  Monw«),  Haodaebabe, 
dia  ala  Tiinkgeld  gegeben  wardra,  daher  (?)  ital. 
mancia,  Trinkgeld,  vgl.  Dz  388  s.  v.\ 

5886)  1.  ntfaie«,  »ira  (v.  mane),  dos  Morgeaa 
kommen;  ram.  mJmee  u.  Mimeeaieda,  auf* 

-tlehon. 

5887 1  2.  *minTeo,  -äre  (v.  m<j>iM.<i,  handhaben; 
(ital.  maneggiare;  fra.  manirr);  spaiL  niannir, 
einem  Pferde  den  f^aaustriok  anlegen  (nianejar, 
bandhabeo):  ptg.  maMar  (duebeo  mafm'ar,  band* 
habflu).  Da  468  «WMor  (dia  Glaidibait  von 
menear  a.  mtmear  tat  frailieh  deht  rSUig  sweifel- 
los).  —  Zu  ital.  maneggiarr  das  Vbabat.  maneggio, 
HandhabLit)}^  v>'<''''*'K<'nd''re  diejenige  daa  Pfarma, 
daher  auch  Reitbahn,  frz.  mamge). 

58H8)  minlcfili,  -am  /'.  u.  'mtBieilils  vt.  od. 
-am  u.  (liomin.  v.  manu»),  kleine  Hand,  Uriff; 
ital.  tuuiitixhia  „U  manioo  dair  aratro",  aum^^Ita 
„il  manico  della  sega,  manetta",  aMUS^Iia.  «-«ui- 
niglia  „vezao  ai  polsi",  vgl.  (Tanello,  Ati  III  362; 
d'Ovidio,  AG  IV  168  Anm.,  wollte  maniglia  auch 
in  der  Bedtg.  „Armband"  von  manicula  statt  von 
moniliii  ableiten,  vgl.  dagft,"  "  Paris,  R  IX  623; 
rum.  tiuiintnehiu  i=  *m(i)nn iihuiii.  Stiel,  Griflr, 
Packen  und  dgl.;  apan.  maniji.  «Jriff,  .manilln, 
Armband),  wanojo  (==  *manucuium),  eine  Haniivoll, 
ein  Höntlel;  ptg.  manolho,  Garbe,  mniioju,  Uündel, 
(maniiha,  Armband).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  626; 
d'Ovidio.  AG  Xin  896.  8.  unten  miaipUw. 

6889)  miuieM;  das  Wort  ist  belegt,  vgl.  (R 
XXVIIl66)Corp. gloss. Iat. V 116  0. 174.  Vgl.No6883. 

5S1«))  *mSnio,  -äre  v  (/jk/mk.,  wnien;  ital. 
vmiuji  i;'  ,«iiten;  rum.  muinu  at  at  a,  zurWutreizen. 

öB'ii  luianaiu,  a,  mm  {r.  mmia),  wfitaod,  — 

rum.  nianios. 

mänipOiaa  s.  *minapulug. 

6892)  hebr.  mauaa,  Manna,  =  ital.  wuama} 
fra.  manne;  span.  ptg.  manä, 

5893)  mndl.  mannektn,  Männc)iao,a*f  ra,  manne- 
'/MiH,  Gliederpuppe .  span.  maniqui.  Vgl.  Dz  683 
ilianm  ijuni 

5894;>  l'uiäunuiii,  -am  /.  (Demin.  v.  m'intia), 
Körnchen,  war  von  Baist,  Z  V  662,  als  (irundwort 
zu  spau.  ii:angla.  ptg.  niaugra  aufgestellt  worden, 
Uaist  selbst  aber  hat,  Z  Vll  121.  diese  Aliaahma 
fallea  lassen  o.  empfohlan,  die  Worte  von  macula 
(«.  L)  abautaitan.) 

6896)  ■■■■■i»  um  m.,  «ine  Art  galliaebea  Pferd; 
dav.  naoh  Bafst,  Z  XIV  186, 

.Wt»!)  all  1  Ki;^'.  iiiKime  Manogald,  Manngolt  (vcr- 
iiiiitliv'b  ..ll.tihliLuidwart''  bedeutend);  ilarou  vielleicht 
Ital.  ( aiK-ii  8  [>  a  n. )  manigoldo,  HaoJtor.  Dm  Hftlian 
Helle  mau  bei  Dz  383  x.  r. 

5897)  Maaaard  [Jtäeii  Hardouin),  Name  eines 
frz.  Baumeisters  (gest.  1666  zu  Paria);  davon  fra. 
fHan«arde,  Benennung  einer  Art  DaaUbBatar, 
Oadutttba.  Vgl.  8obai«r  im  Diot  a.  t>. 

36 
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6e88)BlMto 


0AB)  ni^tlbnto  Mi 


6898)  Biulo,  •OaeiB  f.  (v.  manert),  das  Bleiben, 
der  Baum,  in  dem  man  bleibt,  wohnt,  das  Haas, 
4i0  ,31^1^":  ital.  magione  (nicht  volkstfimliohes 
Wort,  TolktUliididi  iik  mlnMlir  eofo,  in  Sardinien 
iomu»);  (sard.  «Mi«one  bedeotet  „Herde",  rgl. 
Fkcbia,  Miso.  202);  lecc.  m*'<i/»i(,  covile,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  13;  prov.  mnisü-s:  frz.  nuitson;  lalt- 
span.  mayson,  altpt^'.  uin\s<iii  inncli  meijon)  sind 
Lehnwortc,  das  volkslümlnht'  Wort  für  „Haus" 
iat  sma).  V^'l.  Dz  2(X»  mayionf ,  (irSber,  ALL  UI 626. 

6889)  minBitfalriiia,  am  (v.  monm),  znm 
AlälMthalte ,  |,iiB  BoPtn.)  zum  Hause  gehörig; 
•ItoberiUl.  moMiMir,  vgl.  AG  XU  418,  Salvioni, 
Poat.  18;  altf  ri.  maitmer,  Rwin«nridtnr(?).  Vgl. 
Gröber,  ALL  Hl  525. 

5900)  [*aiiB8i5lliti  f.  i  v.  nuinKio),  HauR>,'onos8on- 
schaft,  Gt'sindo,  Gofolgc,  «■  (ital.  ma-inaihi,  I.i  Ijm 
wort);  pro  V.  mainada:  altfrz.  maianUe,  mautgmee; 
(span.  memada,  manada.  Ix^linwoft).         M  900 
maffinne;  Gröber,  ALL  Ul  626.] 


wirtschaftlich,  H.uj>h;ilt<>r.  -in.J 


5JH12)  'mansiuuütii'uni  >i.  (von  mansio),  Haus- 
halt, 11  uiswirtschaft,  f  r/.  w  imi/er,  tia\ou  wi(Ml(>r 
meiuigfr.  -irr  i  s.  oben\  du  lUKit  i  ie.  Vt;I,  Gröber, 
ALL  III  52:..  I 

ö^M)3i  C^manslunil«  (v.  tnatmo),  Haus,  Heim,  » 
altfrz.  mesnil ;  neufr/..  mitlä,  TgL  Dl  688  $.  «. 
VgL  (itöbm,  ALL  UI  526.  | 

6904)  [♦■■wHites,  -am  m.  («MiiMMm),Aiiibdltr; 
daTon  nach  Mgi»,  AG  XI?  871,  piem.  wtaimif 
mezzajodo,  memro.] 

6906)  miosilStiUiiüi,  •lun  m.  iv.  niaiisiidua), 
Tierbändiger;  piom.  masutx,  mezzailru  iv^'l.  Niijra, 
AG  XIV  371);  nun.  mänsärär,  Schäfor;  span. 
mansero,  Führer  des  Lettbammelt  oder  -üchH^o. 

6906)  miiMüStlnaB,  a,  um,  aabm  (eigentl.  an 
die  Hand  gewöhnt);  ital.  mistino,  Hansbund; 
prOf.  wtasti-s;  frz.  mdtin;  span.  mattini  ptg. 
mmMm.  YgLG.  Paris,  BXXI687;  DiMOaiajMMie 
Mtite  *fnan*ionatiim$  ala  GrnndlwiD  an. 

59()7i  *mün8ueto,  »ire,  zähmen ;  surii.  masedtii. 
5908)  mänattetilmeu  /'.(f.  mittmui-tudiunni,  »Sanft 
mut;  altfrz.  mau.suitume  (gel.  W.). 

ü9()9i  *raän8um  n.  (Bubst.  Purt.  Perf.  Paas.  von 
mufierr  ,  Hau.-»,  prov.  was;  altfrz.  mes ;  oat.MU. 
VgL  Uz  206  mos:  Gröber,  ALL  HI  626.J 

MIO)  *»iwlfft  Bf  an,  zahm;  ital.  nutnso,  uhm, 
MfUO,  nblMr  Ookae,  Ochse  fiborbaupt,  Rbdfleiaeh, 
vgl.  Ganello,  AG  HI  866;  prov.  mam,  zahm;  rnn. 
mänz,  (I,  FfilL^n.  Klopp«  r,  <lazu  dasVh.  mH>t;r{tc  ti 
it  i:  Span,  mauso^  zahm,  al.s  Öubst.  Leithammel, 
Lcitti'  lise;  ptg.  Vinnen,  zaiiiii.  Vi,'l.  1>/  •^iVi  matixo 
(Diez  hielt  die  Wortu  für  Kür^unguii  au»  mouvKcfi/fi). 

6911)  niftBt«IS  Ii.,  Haudtueh,  Tischtuob;  spaii. 
manteles  (PI.),  Tiscbzetig;  ptg,  mauter.i.  Vgl.Gröber,  | 
ALL  m  52«. 

5013)  wiatWH»  M.,  HttUa,  U«oko;  itaL  «mmi-  | 
tdto,  (daneben  dat  aai  dem  Fn.  enüebnte  mattd), , 
Mantel,  vgl.  Canello,  AG  111360;  pror.  mantel-s;] 
frz.   manteau;    eat.  mantell:    (span.  ntantüloi 
span.  ptg.  mantcii,  aus  ilnm  Fr/,  fritlehnt).  Vgl. 
Di  äü2manto:  Gr.. bor,  ALL  III  626:  Cohn,  Suffix»  , 
p.  216.   8.  N  VMt. 

6913)  kelt.  *mantf,  grof^o  Auzabl;  prov.  frz. 
maint'M,  manl  z,  mamt.  Vgl.  Dt  682  maint  (Dk'z 
iohwaiürte^  «k  dal«  WociTon  kjiur.  maint,  GiSüw, , 


vom  ahd.  AcH.  manof  ableiten  ^  .lli»i;  Tb.  p.  IM 
(hier  zuerst  die  Ableitnng  aus  dem  Xeit):  Maakal, 
p.  43.  Gans  aadeis  «rUirt  8diMk«dttk  Z  XV  341 
das  Wefkt  ^juM  im  mtifum  +  ttmtm  ttgtk  äck 
roman.  tamamUt:  danot  wiedenin  wnrde  «cnto 
ahi^rvni^on.  Im  Frz.  lehntS  Sich  maint  an  mai»  aus 
fH'igmis  an;  nb  midtiu  Jigendwie  einwirkte,  wai^ 
ich  nifht  zu  iintert^cheidHn,"  —  Dan  F.'tn.  ti.im.tr 
wird  im  Altfrz.  in  Verbindung  mit  comunalment 
auch  adverbial  gebraucht  u.  erscheint  dam  !■  dv 
Form  mamtre,  vgl.  Förster,  Z  U  88. 

6914)  Biatieft,  -am  f.,  Mantelsaek;  (ital.  mun- 
taeo  (u.  mantiat?),  BlasÄaig]):  (eat mmwim»  Blase- 
balg). Vgl.  Dl  888  mtmUeo  u.  406  «MMdaeB  (Dfas 
zieht  hierher  auch  rum.  mnuticä,  cat.  mantf^n, 
Hpan.  mavtecn .  ptg.  wi'inff iV/d ,  Butter;  Corau, 
liniber'a  Grundr  1  7ß.S  §  151  u.  Scbucbardt,  Z 
VI  121  .  vortnutoten  Zusamnienhang  dieser  Worte 
mit  mtUUt  s.  .i.j,  spütor  al)or  nahm  Si-h.,  Z  XUI 
631,  Zusnrain.  nhaiig  mit  dem  sUt.  Stamme  m^nf- an. 
Keine  dieser  .Vbb.itungen  kann  als^anbbaft  gelten). 

6016)  *maiitile  n.,  Decke;  proT.SMM^««,  leUai^ 
toeh;  span,  ;)tg.  memdil,  Bchüne,  PCHrasdacha. 
V^.  Dz  46(i  wandiL 

5916)  |*m&ntIllAm  n.  u.  *mintnii  /'.  (Demin.  r. 
mantum),  kleiner  Mantel;  Hpan.  mnntiüo,  mantilla; 
ptg.  mtintilhi :  .las  Wort  ist  als  Lehnwort  auch  in 
andere  Spra.  Ii.  n  iil.ergegangen.J 

6917)  ascr.  mautri,  Ratgeber;  davon  Termutlicb 
das  lun&obst  ptg.  Wort  mamdurin,  Bezeichnung 
flr  einsn  ehiaadsehea  bahefai  Beaintsa.  VgLSoiMhr 
iia  Diet.  s.  v, 

6918)  aiatlai  n.  od.  mintüs  m.,  Hantel  (Ind. 
19,  24,  16);  itaL  apan.  ptg.  matilo  (itaL  aucb 
ummnnto:  cat.  wawttt).  T^Ih90§«iaato;  Gtübat; 

ALL  III  526. 

59191  minQi,  -am  /.  v.  m«i*iiMi,  eine  HamKöl! ; 
ital.  mtnna,  Bündel,  Garbe,  dazu  das  Vb,  »mma- 
nart,  lusammentragen,  dav.  abesleitet  manata ;  rtr. 
Monaa,  Garbe;  (proT.  auMMiäa,  eine  HaadroU); 
alif  ri.  mamtt  —  Htammta,  eine  HaadroU ;  spaa. 
■Ni<la'-i*MMHMa,  eine  HaadroU,  Bflndel,  abgdeitet 
RMMMi^,  HandroU.  Vgl.  Dt  900  mofiomt  a.  486 
nuuui:  R.  lisch,  .Jahrb.  XIV  178}  Th.  p.87;  Olttei; 
Al-1.  III  626;  Caix.  St.  15. 

5020!  [niinO  idJUto,- ikre,  ^  al  tf  rz.  nutnuiiry, 
«chützon,  schonen,  dazu  das  Sbst.  OT<jnaif,  prov. 
manaya,  Schutz,  Schonung,  Gnade.  Vgl,  Üz  633 
manaier.  Die  Ableitung  niufs  aber  als  sehr  bedenk- 
lich erscheinen,  weil  *manaUUer  zu  erwarten  win; 
da  jedoch  aneb  wumai4$,  wumaii*  siab  fiad«,  s» 
ist  das  Ton  THes  angenommene  Grandtrart  niabt 
unb«'iliti.jt  i'-,"  '.v- 

6921  nianualis,  -e  v.  wa»ii/>  ,  mit  clor  Hand 
gofafat ,  eme  Han.i  fiilleinl;  ital.  inanintle,  A.lj., 
aU  Sbst.  „libr.i  <-lu'  «  (intiene  il  ristretto  d'una  scienia 
od  arte",  nmnuvulr.  Adj,,  als  Sbst.  „bracciante  che 
iguta  il  muratore",  vgl.  CaneUo,  AG  lU  886; 
span.  mangucd;  ptg.  mangoal,  BtnltiMlbsa, Dmth^ 
flegei,       Ds  466  ttumguiU. 

6822)  ndterajüria,  a,  aai  (t.  mamu),  war  Baad 
gehBrig;  ital,  mamuija,  mannara  „aaeetta  aa» 
neggevole  o  da  usaro  a  duo  mani",  mtmiera  „qnasl 
il  niodd  di  teuere  lo  matii,  e  poi  il  ra.nlc  di  conte- 
uersi  iu  genere",  ntaniero  .,agg,  di  falcune,  agevole, 
.  Iii'  si  lascia  portare  in  mano",  vgl.  Canello,  AG 
III  308;  rtr.  mawra,  Handbeil;  prov.  mamer, 
handlich, maneira,  Benehmen;  frz.  maniire,  altfis. 
aaob  auiNsr«  (<-«  *ma$iiria),  vgL  Coha.  Snifizw.  f» 
988  a.  987;  Im  Altfira.  war  aaob  «ia  AQ. 
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505  0998)  nlotm  Mvo 


me)  Mani  pMiU  '  566 


moHero,  handlich, 

Dl  aos 


{:p8chi<'kt ,    vorhanden;  span 

hiiuifru  ,  Hmi'linii'ii ;  [itgf. 
maniero  u.  883  manaja. 

6923)  miaHiii  ISto,  -ire.  die  Hand  eriiebeo 
(inm  ffide);  itaL.  ataUcvare,  bargen;  aroT.  imm> 
«•or;  apan.  mar^erar;  altptg.  MHCvar.  VgL 
Ol  901  maUevar. 

6034)  nial  piro,  -Are  altapan.  altptg. 
inamjMrdr,  mit  der  Hand  Icwahren,  besrhdtzen, 
(da«  in  der  noueren  8prai'ho  übliche  Wort  ist  am- 
parar  =  impararf).  dazu  das  Koiii)h'k.  altH|)an. 
desmamjHirar ,  in  ätirh  lasara,  (in  der  neueren 
Sprarlio  ilfxamparar-^de^tx  Oiiar  düf+ÜHlMW«). 
Vgl.  Di  465  mampnrar. 

6926)  *mtoflpaiflR,  •am  m.  (für  manipulus), 
BOftdal;  ital.  mamptio,  BOndal,  (INei  liabt  oiarber 
aaeh  mandpoia,  Panterbandtehob ,  ßrSber  «owoe- 
chia);  »ard.  mamiuju,  Ufindpl:  uhruzz.  tnauojipie; 
(riini.  mänunchiu  ist  wohl  *manuculuiu);  nou- 
prnv.  miinoul :  altfrz.  mnnoil,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  210;  hierher  scheint  auch  zu  gehören  frz.  nie- 
nevel  (■»  •wa«fl;w//i*m  f.  ♦«irtwijW/uiw),  Hanfbftndel, 
Tgl.  Thomas,  R  XXVUI  200;  cat.  manoll:  Span. 
manojo  (besser  wohl  tnamMlilNiN),  [mani^la, 
FMivliandaebob);  ptg.  molho  aot  aMMoMo  (bMMr 
wobt  ■>*MumNeM/H«i),  {m,nify])la.  Panmrbandtebab). 

Vr;-!.   I>7   'J03  mani'>].()la  u.    IKf?  nuxvojn.  (Irölirr. 

III  idit«  daKi'llist    nm^itulirtcn  Fi.rnicn 

lassen  »ich  zum  Teil  .IniihM  ;^Mit  auf  *mnnuCHlHm 
zarfickloiten)  a.  VI  8i>2.  Zu  manipulus  gehört  wohl 
auch  npuproT.  aimoi^,  HaBdMkMdunf ,  fgl.  Da 

MM)  miaia,  -n  f.,  Hand;  ital.  «mmw,  (ah- 
itaL  aaeb  «hm«);  rnB.  mänä;  rtr.  man.  mdun, 
möun  (auch  ala  Vaae.  (trt>nacht,  vgl.  Gärtner, 

Gröber's  GnindrifH  I  480':  prov.  mn{»]-s:  frz. 
main  [hui  im  Altfr/.  auch  die  Hi'dtf:.  Haufe"!: 
rat.  «/(I  span.  vuihn:  [itfi.  »kJo.  li;izu  ti.i- lii'unii. 
Ital.  manette,  f r/..  menotteif,  Handschellen,  vj.'l.  L>/, 
6S8  menottfs. 

8d27)  ■ia[ia)  +  «firi— itaL  «NMoera,  Hand- 
griff, Handwog),  Tanwarir;  prov.  manobra;  fri. 
maneeuvre,  Handhabung,  Behandlung,  Tattvark,  als 
Maak.  Handlanger,  dazu  das  Vh.  mantruvrer  (nitfrz. 
manovrtr).  •■iucntliidi  mit  d^r  Hand  arlnötcn.  ver- 
fertigen, hnndhali'-n ;  apan.  »lanwlira,  Handarbeit, 

liazu  das  Vb.  mtihtohrar;  ptg.  mamirra,  wumotrar. 
Vgl.  Da  203  manovra. 

6938)  ■ials  rieUL  =  ital.  manrftta,  aiomlto, 
rccbta  Hand.  Tgl-  Da  272  ritto. 

N89)  mUnL  VbO^  -«^  auMt  baltaa;  ital. 
msnlMlre:  prov.  manUmr;  fra.  maintenir,  dazu 
daa  Partinpialadv.  maitaenant  (ita).  t>i)man<infn(r) 
eigentlich  beim  Handhalten  (vgl.  dtsch.  ,,im  Hand- 
umdrehen"), im  Augenblick,  eben,  jetzt,  tm  i  das 
Vbsbst.  nuiintif»,  Haltung,  dar.  abgeb-itt-t  nstfrz. 
tnnintiigne,  Stiel  dos  Dreachflegels,  vgl.  Horning,  Z 
XVtll  228;  apan.  mantener;  ptg.  »laMtf-r.  Wegen 
der  FlBxion  aiebe  taaSre.  Vgl.  Ux  908  rmtUemert, 

6880)  got.  Muii||aa,  benitaaclMD;  prov.  «Ha- 
»uiriV.  amamir,  -mr,  amarvirt  banit  aabi,  dam  da« 
Partizipialadj.  amanoiU,  amnrvüM,  berrlt;  altfrz. 
vioutvtr,  amnnerir.  da?u  das  Partizipial^idj.  'iwiu'  n, 
manert.  Die  F]inhiirgernng  des  gennan.  Wortes 
roufste  durch  seinen  Anklang  an  mnnm  bcgOnatigt 
werden.    Vgl.  Dz  633  imnrvir:  Mackel.  p.  70. 

5931)  got.  WUlTlia,  bereit;  davon  prov.  marvier, 
bereit,  mone$,  Adr.,  bereitwillig,  anbedeokliefa. 
V^.  Di  688  memetit. 


5932)  mSppa,  -am  /,.  Serviette,  Tischtuch;  fital. 
nur  dialektisch  : I  picmout  wapa.  neap.  »"«////ma, 
Wischlappen,  lomb.  nuip}>a.  Quast*-,  Biischel;  (der 
Bblidie  ital.  Anadruck  für  „Tischtuch"  ist  tovaßlia 

& m  mox.  loalha,  altfrs.  toaiUe,  noufrz.  touaüle, 
aadtaeh]  ma  gmn.  pwahdfat  vgl.  Mackel,  p.  50); 
fra.  lumM,  ^Daebtoeh;  apan.  ptg.  beiüit  daa 
„T!aditn«V' «MMttle»,  «nnite««).  Tgl.  Di  646  «Ni|)fie. 

69S3)  [Wurzel  mar;  ans  einer  Warzel  mar,  deren 
(irundbedeutung  „Dunkelheit,  VVirre  u.  Unordnung" 
sein  »tili,  leitet  (".  Miid)Beli«.  Jahrb.  XIII  206,  span. 
maroi'iit,  Verwirrung,  maratiar,  verwirn-n,  ab;  ns 
liegt  aber  gar  kein  Grund  vor,  auf  eine  Wurzel 
snrficksageben,  da  die  betr.  Worta  aioh  «ehr  wohl 
von  getmaii.  marrjan  (s.  d.)  ableiten  laaieD,  wie 
diea  Di  205  «lamV  gethan  hat.) 

59S4)  altnord.  nara.  Alp:  dar.  der  iwaite  Beetand- 
ti  i!  in  frz  raui  h''iii'ir .  Alpdrücken  (der  erst^  Be- 
staiidti'il  i>l  culca-\.i''il<(ir>\  pressen,  drficken);  {dia 
übrigen  roman.  Hau]'' -lir.nlieii  liabon  für  „Alp- 
drücken" andere  Benennung<n .  ital.  i$tcubn:  span. 
pemdiOa  (altsit.  auch  mamitrmda);  ptg.  incubo, 
ephiaUa,  oeeomo).  Veiglaiche  Di  636  cnuctifmar; 
Munafla,  Beitr.  78  Anm.;  Fleohis,  AG  II  9  f  (wo 
aahlreiche  Ausdrficke  aus  Mundarten  für  „Alp* 
drflcken'"  an^-efülirt  werden):  Mackel,  p.  42. 

.VCHäi  L'Mrtviiin.  marahskalk.  I'fi'rdckTH'rlit ;  ital. 
niiiri!ii:nlcii,  innli'^cdlco ,  iiiihii'iuIid,  Hufhcliniied, 
aber  auch  Mars<li;ül  .in  die^iT  Heilt;;,  ist  jedoch 
das  Lehnwort  mare»aallo  üblicher),  vgl.  Canello, 
AO  III  861;  prov.  mtatieacilc-s;  frz.  marMtal; 
apan.  ptg.  «mHmoI.  Vgl.  Dz  204  mariscakoi 
Mackel,  p.  48. 

5936)  grieeb.  ftOQtfPuO«  (1  Kor.  18,  21\  davon 
rura.  mitcharmatha,  Nebenform  tu  tMram,  Bann, 
Fluch;  dav.  vioU.  auch  span.  vuirrauo,  ptg. 
mnrrilo,  getaufter  Jude  leigentl.  , .vorflucht",  vgl. 
Barad,  Z  271;  Eg.  \  Vaiii;.  h.  inorkt  über  daa 
Wort  nur  (p.  446i:  „de  arab.  mar  ran,  que,  segün 
el  P.  la  Torre  es  voz  usada  por  loe  ärab.  del  campo 
en  el  impeiio  narroqni  oon  la  propJa  aoepoi6n"; 
Dies  487  steUte  keine  eigene  AUaitaBg  anf,  aondem 
begnügt«  sich  mit  der  Angabe  ilterer  Deutungen 
(von  hebr.  malah,  sich  aufleiiaeii,  od.  von  apan. 
marrar,  fehlaeblagan) ,  welfibe  aber  nnaniiahmhar 

sind). 

5937)  mirittnui  n.  (püpa9por),  Feaefaet  (Am> 
tbnm  foeniculum  L.);  rum.  mdrar. 

6938)  BireSo,  -Sre  und  aiNiM*»  -in,  welk 
wecdea;  ital.  moretre;  rum.  «lAveMee;  prov. 
marwair,  «Mreeair ;  a !  tf  ra.  moreir,  MordbtV;  e  p  a  n. 
nur  das  ÄtrL  mnrchidn  und  da«  Demin.  mnrchito, 
davon  al^löitet  das  Vb.  marchitar:  I  ptg.  wiMr- 
charsr).    Vgl.  jl  '.H. 

5;)39)  mircidiis,  a,  um  (mnrri-o:.  »fU,  morsch: 
ital.  marculo  „che  tende  a  niarcire".  wircut  „giä 
marcitiV,  vgl.  Canello,  AG  UI  388;  rum.  märccd; 

&roT.  mareit^;  (fri.  fomi  ^  *faenatus  v.faenum, 
eu);  alteai,  m«urcU;  «pan.  mareido^  marehUo; 
<ptg.  mufrAo— imfFe{iiii5).  Vgl.  Sebnebardt,  Bon. 
Et.  I  IS 

5!»iOi  Mar«!  Vi  panls,  Markusbrot,  ist  die  ver- 
mutliche (Irntidfiirtii  zu  ital.  mar^'ipduf,  Marzipau; 
frz.  mannepain  i^angi'glieben  an  ntiiane ,  vgl.  rafs, 
RF  IH  501;  apan.  mazapan;  ptg.  mazapäo).  Im 
ersten  Teile  des  Wortes  ist,  namentl.  in  Rficksicht 
auf  daa  ItaL,  atatt  Marei  vielleicht  besser  anzu- 
aetiea  ita^tt  «der  martittx,  doch  sind  aaeb  diese 
Anaabmen  badeol^eh  genug.  Vgl.  Dt  906 
JNMW;  Boheler  im  Diot.  noter  aNWsqwtn.] 

88* 
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SMl)  ndhm 
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fiMI)  [HiNet  -m  (tob  mamu),  htmmtn; 

davon  nach  Sclipler  frz..  mnrrher,  pipontl.  mit  don 
Fiifsen  hämmnrn.  trotm».  ^relien,  s.  Dirt.  .v  r. ,  ilit-so 
Ufrlfitung  verdient  sicherlich  dfu  Vorzug  vor  den 
sonst  gegebenen,  über  weicht'  zu  vgl.  Dz  G34  s.  r. 
Zu  «rwägen  würde  höi  histeus  sein,  ob  nicht  german. 
marka,  Grenze,  Anspruch  erheben  darf,  aU  Grund- 
wort zu  gelten,  mnrcher  w(irde  dann  eiireotlieh 
bedenton  ,^ach  flioMa  Ziel«,  bia  n  einer  beatimmtea 
Grcnxe  gehen".  Von  «tareher  daa  Vbabat.  marehe. 
Ans  dem  Frz  sind  entlohnt  itsl.  timrciar''.  nfirrio: 
Rpan.  pt>;  ttinrchiir,  marrha.  C;uii'llf>.  A(i  III 
l<>itc't  auch  it:il.  mcrron..  kenM/cicliiU'ii.  vun  marcu^ 
ab  (also  würde  da«  Verb  eigentlich  bedeuten  durch 
einen  Schlag  kenntlich  machen"). 

59421  tnftr«alu8,  -um  m.  (Demin.  zu  mareu»), 
kleiner  Hammer;  Ruaa.  »utcho,  Hemmer,  davon 
«bgdeitet  «acAete,  inuaer,  bietteir  £UUm1,  nad  lUe 
y«rb«  «mteAar,  maduiear,  maehnatr,  etemnfen. 
fiell.  auch  maehado,  eine  Ilnlzart;  itiicht  umienlib.ir 
iet,  dafs  jiuch  span.  machu,  M.uiii,  desselben  Tr- 
sprunges  ibt,  vor.iusgesotzt,  dals  das  Wort  zunäch.st 
eine  obacöno  Be/.eichnung  ftir  das  männiicbe  Glied 
gewesen  sei:  C.  Michaelis,  Mise.  135,  und  Gröber, 
ALL  III  627,  setzen  allerdings  macho  ==  maxtdu» 
ao,  «aa  DIei  nicht  zu  thun  wagte,  weil  «  vor  c  nie 
aoatrete;  «enn  aber  itaL  narcone,  filicmann,  von 
martus,  Bammer,  äbial«iten  iat,  wie  diea  kaum 
andere  angeht,  ao  würde  die  Gleichung  macho  = 
wartuliis  gestützt  werilen  .  I)ms  Vb.  *iMrCulare 
\M.  aurli  im  rtr.  marrlnr,  liatim  im  erhalten.  Vgl. 
Dz  4Ü5  mncho.    S.  unten  maMiulua. 

:>\H'A\  m&refia,  -am  m.,  grofser  Hammer;  davon 
vielleicht  ital.  marcmte,  Ehemann,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  dals  das  Wort  zunächst  obsoön  das 
aiwiUohe  Glied  beseiebnet  habe,  vgl.  Barad,  Z 
XDC  970;  B.  oben  nlreilia. 

5944)  mSrS  »i.,  Meer;  ital.  mare;  rum.  mare; 
prov.  mar-s :  {Ti.itifr  f.:  cat.  span.  ptg.  mar. — 
Neben  man  .scheint  Iat.  vorhanileii  gewesen  /.u  sein 
ein  *mara,  eigentlich  Seewassertüiupel,  dann  Lache, 
Pfütze  überhaupt,  =»  frz.  mare  (s.  aber  unten). 
Ableitungen  von  lat  aiare  mit  derselben  Bedeutung 
,jAeh«^  FllltW"  lind:  ital. 
altf rs.  «MnM^  nanfrz.  marais  =  *mari»cm,  dav. 
wieder  altfra.  tnaretteot,  vmrenquel,  mofaitaiiere, 

marencaf/r,  neu  frz.  mmi'r'iife ;  span.  marisma 
(?)  mantimn;  ital.  waroizu  =  *ninratinm.  Vgl. 
Dz  U<'4  fh'iie.  Höchst  auffallig  ist  jedoch  «las  n  in 
frz.  mart!  (vgL  »/(«irc .  carj,  daher  scheint  Hrauno  « 
Vennntung  Z  XXI  214,  daHi  daa  Wort  ^  ahd. 
Morj^  stehendes  Binnengowlaaer,  sei  recht  annehmbar 
m  nein. 

MdB)  mirgt,  -ui  f.,  Ifergel;  ital.  marga; 
mm.  tnargä;  (neuprov.  marh  margila ;  alt- 
frz.  marle;  noufrz.  mnrur);  cat.  sjian.  ptg. 
maniit.    Vgl.  (Jri^ber,  ALL  lU  526;  Tl«.  p.  1(»7. 

f/tlh  miirgantä,  -am  /.  {fiapyaiHxr,^ ,  Perle: 
ital.  hianjaräa  w.  wiirgUt-nta :  auch  sonst  als  ge- 
lehrtes Wort  vorhanden ;  der  volkstümliche  Ausdrucic 
ffir  „Perle"  ist  jj«rla,  wohl  —  *ptrmila,  kleine 
Mnschel. 

BirgnS  B.  mirgi.    Vgl.  Dz  635  marne. 

6947)  [gleichs.  *Biirgino,  -äre  [umrgn),  den 
BMid  erreichen;  dav.  nach  Bob,  ß  XL\  .  fr/ 
mariier,  über  die  Hübe  der  gewfdinliclu  n  l  luten 
iteigon  (vom  Mieroi.] 

6848)  BlirgO)  -inem  c,  Baad;  ital.  rum.  mar- 
9^,  pT«v.  frs.eat.«Mif0e;  apaa.  mor|^;  ptg. 


ahd.  nnt  a.  ob.  gnTC  am  SeUiraM; 

6949)  Maria;  davon,  bezw.  von  der  Koseform 

Murion  abgeleitet  frz.  marionnette ,  (eigentlich 
Mariechen)  Püppchon,  Puppe,  violleicht  auch 
rotte  (wenn  aus  *mnri(illr  entstanden),  Pupp«.  Spiel- 
zeug. Steckenpfenl.  Vgl.  Dz  686  marionnette.  — 
Ober  andere,  allerdings  wohl  nicht  recht  sieben^ 
Ableitungen  vom  Namen  Mario  (fra.  Moni,  JCa> 
rote,  vieU.  auch  maraud  n.  mairaMdtr,  apan.  pte. 
marotß,  ital.  marnmio)  a.  ohoo  Muttiaa,  v^ 
Cohn,  Fcstschr.  f.  Tobler  p.985f.,  HidiaeliB,  lÜM: 
Caii-ranello  p.  14t>. 

59501  Marlu,  *poKu,  .Maria,  setze  dich,  »span. 
ptg.  cat.  muripona,  Schmetterling.  Näheres  über 
diese  volkstümliche  Benennung,  zu  welcher  .^.hnlich- 
keiten  namentlich  auch  in  germanischen  Sprachen 
sich  finden,  .sehe  man  bei  Storm.  R  V  180.  In 
aard.  «Mn^iHMa  iat  in  dem  ecaten  Baataadtaila  vielp 
leicht  NMMr«  oder  memirt  ta  erkennen,  ja  vielleicifat 
itit  mnnipofca  die  ursprüngliche  Funn,  ninrijmsn  nnr 
Umbildung.  Eine  Büiinng  ähnlicher  Art  ist  'iis 
gleichbedoutentle  1 1,'.  y.vi/xi/'/Msd  =  *}his'i  ---  'i  iu- 
.s(i\(i{t)  f.*.  d.),  Grabhtein.  Vgl.  Dz  467  s.  r.  u.  dazu 
Scheler  im  Anhang  774. 

6861)  *mirinäriäs,  a^  an  (v.  marinug  v.  mare), 
mm  Seewesen  gehörig:  ital.  mari>i<^jo.  Seemann; 
fra.  rnttrinieTf  (altfra.  auch  maromer,  vgl.  Ite6SC 
maron);  apan.  marinem;  ptg.  rnnrü^eiro. 

5952:  märfnnfl,  a,  nm  iv.  itinrf).  zum  Meer  ge- 
hörig; ital.  mariiio,  Adj.,  viarinn,  Shst.,  Küste, 
Si(\w.s(>n;  fr/,  tnarinr :  apan.  »inrino,  -n:  ptu. 
iiKirinlin.  -a.  Dazu  das  Verb  ital.  marinare,  ein- 
salzen. 

^marisens  s.  man. 

5953)  märis  laeffll,  -n  m.,  Meerhecht;  itaL 
maimto,  Stockfianh;  irov.  «erliM;  fra.  nerluehe; 
(eat.  das  einfache  Rtw);  span.  meriiua,-  (ptg. 

iieifst  der  „Stockfisch"  badejo  oder  bacalhn  i  .  Vtjt. 
Dz  212  mrtUtzzo;  vgl.  dagegen  Jorot,  BIX  121  ff., 

Wortsippe  anf 


welcher  die  ganze 
führt,  s.  No  «il24. 

6964)  altfrk.  marlswln,  Meerschwein,  — >  frz. 
maraotttit,  Braunfiacb.  Daa  -MaeiadiweindMn'' 
heilst  fra.  todum  dflnde,  V^.  Da  6S6  t.  «.; 
Mackel,  p.  14. 

6966)  I*mirttttf«an  «.  (v.  tnandf«).  Ehe;  itaL 
maritaggio;  frz.  mnriage;  span.  «oHÜ^;  (ptg. 
maridnnra  «=  *marilantia}.] 

595G  I  |*BiiltMu  (V.  imif'ttiit)aBTiin.  iMirjUii, 
UoiratJ 

6967)  BiirlttBiw,  «,  mm  (v.  arar«),  zur  s.y 

Eb6iig;  ital.  maritinto,  Adj.,  marmma,  Sbet. 
latenlaodscbaft,  vgl.  Canello,  AG  m  SSO;  vw 
tHormma  «iader  akgaleitvt  daa  Adj.  manmoMm; 
altfra.  marefttte»  marewma;  (span.  mari9ma?i 
VgL  Dz  mnrrmma. 

6958)  mirit«,  -urc.  verheiraten:  i  ta L  murünr«; 
rum.  maril  nt  at  a.  p r o v.  «orieiar;  f ra. Moricr; 
cat.  apan.  pt;;  mnrtdar. 

9859)  näritus,  -ooim.,  Ehegatte;  itaLmartfo; 
prov.  martt-z;  frz.  märt;  apnn.  ptg.  aiando. 

6960)  germ.  nwrk,  Zeicheai  ital.  manHi»,  dazu 
das  Vb.  aiarehMr«^  daneben  aMrecn^  indeaaen  liftt 
sich  mardiMU*  faesaer  —  *mttreuittfe,  mareare 
*marcnrf  v.  nanwa  ansetzen,  vgl.  Canclln.  AG  III 
372;  prov.  altfrz.  mare:  (neuf  rz.  marque,  dazu 
«las  Vb.  mnrquer ;  span.  ptg.  marc'7,  dazu  das  Vb. 
marcar).    Vgl.  Braune,  Z  X2U  213.   S.  No  6961. 

5961)  german.  aUHdbh  ZaidMI,  OlMUa^  ttlM»> 
landacbaft;  itaLmorea;  prov.ni«rea;  fra.MaNk«; 
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ptg.  mofwo.  Ti^  ÜMld,  p.  W;  BiMine,  vgl.  aber  iiti  MIWlll  n.mMrtm).  —  Caix.St  408, 
ZXZI  218.  1  führt  auf  marra  narttk  aooli  ital.  marramio 

6962)  [*BiarkSulB,  -e  (v.  mark»),  sar  Gnnsmark  „etltallMaio  da  nuMUtjo",  lomb.  Miamaa  ,.pot»> 

g«h8rig:  itaL  marchege.  Markgraf;  frs.  MOffKia; '  tojo",  aard.  marratzu  „ferro  da  tegliar  h'  ungfaie 
■pan.  marqueji:  ptp.  mnrnur:.  Da«  Wort  ist  ai  cavnlli",  nltspan.  m^rrn«)  „aida  [Kr  f  ir  l  'tjna", 
•ufäcrhalli  Itali'Tis  I,.'!iii«iir1.  ital.  marrawura  (=  nuirra  -f-  sci/n    .  armvii'  |i<'r 

59G3I  (itsili.  Murkirruf;  -tiKiii.  lunri/mve  etc.       ripuliro  lo  viti".    S.  auch   unten   niarraii  innii-r 

6964;  ndl.  marllja,  meerllnü:^  «liiiHH's  SchifT-isoU,  ..■^i)an."i  uml  tna8. 

ital.  merlinoi  Iti.  »urlin  (mit  gleiuher  Bedeu-  5'.^72)  arab.  narrmlif  einmal,  =  oat  apan. 
tui^):  ptg.  mtUm,  fgL  Dl  W  *.      BiaoiM,  Z  mnrras,  «io«t,        Dl  407  «.  V.;  ^g.  j  xwn. 

XXI  21Ö.  446. 

6966)  ndl.  uripriea,  eino  grobe  Nadel  zum  5878)  ndl.  mmmm^  Mbindw;  dav.  frz.  amarrer, 
Nibai  dar  B^pl;  f  ra.  marprirntt  fgl.  Thomaa,  B  dimarrtr,  «in  Sohiff  aii%  kriiiiidaii,  data  das  Sbat 
XxVltl  197.  ' '  «Marfe,  das  lam  Anbfadm  dieDfläda  Tau;  span. 

SOGC'  trr,  ftnQftaQir i^q  v.  /u.ijtiuinw .  Mit/en.  ptg.  amarrar,  dazu  das  SJist.  (imarrn.  Vgl.  Dz  15 
funkeln),  lilitzend,  funktliid;  ilarauH  vcnnutlicli  ent-  amarrar,  wosu  ein  anderes  mögliches  Grandwort 
stand  durch  KUr/unc  nnti  r  .Anlehnung'  an  die  arab.  m^irr  IBgiAUirt  «ird.  Tj^  MCll  BlMBa,  Z 
schallnachahnu'nde  Vi.rlundunK  mann-,  die  in  fr«.  XXI  214. 

marmotter,  uiumieln,  vorliegt)  ital.  (nur  mondart-  6974)  gorman.  Bianjaaf  hemmen,  ärgern;  davon 
lieh)  mannita,  Fleischtopf  (von  Metall),  davon  HMtr-j  ?ennatlich  ii  n\.  imtarrirt,  bindern,  verwirren;  rtr. 
wütone,  TopQimga,  KOcheojunge;   fri.  marmiU  marir,  verlieren;  prov.  altfrz.  mnrnr  (auch 

ÄM  Lalnirort  ana  dm  Lomb.),  davon  marmitani  \  tnumk),  «iefa  firirrm  (nd.  Coho,  Z  XVIUL  907), 
•Mfwtt«  aaeb  b  dia  Badeotang  „Huppe,  welobe  variforan,  nanMatUeb  den  war  ««ruarM ,  atdi  var* 
bt  WohltbätigkoitaailBtaltaD  den  Armen  verabreicht  irr<>n,  briinrubifrcn.  täuschen,  betrüben  n.  dgl.,  dazu 
wird**  übergegangen  ist  (vgl.  dif  Verbindung  <•«•»/ rs  da«  Vhshat  altfrz  mnrrimi'nt.  marrement.  mitU'Un. 
de  ht  marmite,  barnihorziifi'  Schwestern,  weUhe  iiiarri^-itii ,  vi^-l.  ('.ihn.  Suftix(v.  p.  128  .\nni.;  «jinn. 
Suppe  austeilen),  so  erklärt  sich  daraus  das  Adj,  mnrruli'.  hctnlht,  MKicriir,  sich  verirren  {marrar  in 
marmiteux,  iHjttelhaft,  hungrig;  cat.  span.  ptg.  <ler  Bedeutung  „ein  Sohwein  verschneiden'",  womit 
marmita,  davon  marmiton.  Dz  2U4  mnrmita  b«-  wieder  marrano,  -a,  Schwein,  auch  Schweinefieiscb, 
merkt  „die  Herkunft  ist  unsicher;  am  meisten  cm-  und  vielleicht  auch  [vgl.  jedoch  obM  Mmiatbalf 
pfieUt  aiab  ooeb  triaeh'a  Daatoag.  dar  mimb  Natur- ;  Baiad,  Z  XIX  271)  diM  Adj.  «MmM0,  gabaaat, 
aaadivdt  tob  Siadan  daa  Waaaen  darin  arbaimt^.  varflneht,  etgeatiteb  gataaftar,  abar  d«a  ÜnjpaubMia 
Scfaalar  im  Diet.  s.  t.  ist  geneigt ,  das  Wort  von  verdSchtiger  Jude  zusammenhingt,  kann  kamn  daa* 
aiarmo^rl  abzuleiten.  Andere  haben  an  arab.  marmi'd  sellw  Wort  «ein,  eher  ist  es  von  marra  abmlaitao, 
,,f)rt,  w.i  Flei.-ich  gchrjiten  wird"  gedacht.  ?"iir  das  ja  wohl  nicht  blofrt  ..Hiickc",  sondern  auch  ein 
fta^fiuffixij^  .«pri<:ht  he-innders  der  Urnstand,  dafs 
marmita  nicht  einen  lojff  sehli'chtweg,  au<'h  nicht 
«inen  irdonen  Topf,  sondera  «inen  Topf  vun  Metall, 
alaa  einao  blinkenden  Topf  badeatet. 

6967)  ainBir  n,  [ßa^rnft^t  Haimoc;  itaL 
mumoi  TBBt.  «MmMir«;  prof.  warwa-i ;  f ri. mar- 
irr;  onmittelbsr  von  marmor  abgeleitet  ist  vielleicht 
*marmouret, marmomet,  (kleine  Maimorfigur),  kleine 
groteske  Figur,  vgl.  Schsiar  &■  DicL  9.  V.;  apan. 
»larmo! ;  ptg.  ninrmore. 

öDtiÜ:  mannorcns,  a,  um  (marmui  .  murrnorn: 
davon  vielleicbt  frz.  moire.  Wasserglan/.stofr,  ab- 
geleitet MOM,  vgl.  Toblcr,  Z  X  574.  Die  »bliche 
Ablritnng  ana  dem  ArabiaehaD  (vgl.  Di  641  moire) 

iat  anhaltbar ,  da  daa  betr.  arab.  Wort  aMiutfyar ,  sebiabt),  vgl.  Dt  884  a.  lU 
(darana  ital.  mocojardo,  moenjarra,  ein«  Art  Woll-  5978)  MirtlBis;  der  Name  des  bdL  Martin  iat 
lang,  nach  eawkv'arr/o  genannt,  wohl  mit  Anlehnung  I  aof  verschiedene  Tiere  fibertragen  worden,  ebenso 
Mi  camelwi)  nicht  mtUre  ergeben  haben  wiirdi'.         auf  verschiedene  Werkzeuge:  ital.  tuarlin  pexca- 

596!0  [Virgilius)  Huro,  •9nem;  davon  vielleicht  iorr,  ein  Seefisch,  martinetto.  Winde  zum  Spannen 
niittelfr/..  mnrou,  Flihrer  durch  die  Al]M'n,  (neu- [der  Armbnjst;  sard.  piunne  de  Santu  Martina, 
{tt.  marrou,  Hernhnrdinerhund,  ist  vermutlich  das- '  ein  Fisch;  frz.  martinel  pecheur,  Eisvogel,  oiteau 
selbe  Wort,  denn  dieser  Hund  ist  ja  auch  eine  Art  a.  Martin,  Martinsvogel,  martinet,  Haasschwalb«, 
Alpanftthrsr).  Wegm  des  fiedautuqgawaadala  vgl.  |  auch  Leuchter  mit  einem  aehwalbenschwanzartigen 
Güearo.'Cte^wn  (Daatal).  MSgUehanraiia  ht  aaeh  '  OrilTe;  span.  martin  pueador^  ein  F^ach,  pajuro 
itaL  aiaimMM,  frs.  marron,  Kaatanla  (dar.  awir-  de  San  Martin,  MartiniTogal«  ufümtr»  Uaiaar 
mmkr,  Kaataaienbanm),  dasselbe  Vwt  wie  Maro  weifser  Beiher.  Vgl.  Dt  206  «MfCfw  pmüHore. 
u.  stellt  des  Namens  urspHlnglirlie  Bedcatoof  dar.  5079'i  f*niärtio,  -are  (v.  Martins)  -=  span. 
Vgl.  Dz  384  marronc  u.  63ti  muruH.  marcmr,  die  Sch.Hfe  lim  Murr.)  scheeren,  vgl.  Dz  384 

5970 1  Maro««o  i  Länderaaaia);  dar.  f ri.  mantmm, '  WMrza.\ 
marokkanisches  l.«der.  5980)  Mirtis  diM,   Dienstag:   ital.  niaiti;!). 

5971)  narra,  -am  /.,  Hacke  zum  Ausjäten  des  marti;  rum.  marfi,  nach  Ch.  p.  159  Miirti<  mit 
Unkraatea;  itaL  wtarra,  Haoke,  davon  abgelaitat  <  sa  eigtaaaadam  iits;  prov.  dimars  ^  diex  Martii, 
marrme,  Radbaaa,  wob]  aaeh  mamua, afwriM^,  i noch  aiar« alMa t  f ri. «ardt ,  cat.  dimfim ,  s pan. 
Danatrauch;  roiB.  «idrdMM;  apa&  f  tg.  marra,^  mortui  (P^^  '"'V*  /•>*'*)•  ^Sl*  ^  ^  "M*^ 
Badhane,  (wahraahdaUeh  aaoh  mmtm,  Widdor,  :taK 


„gekrümmtes,  zum  Verschneiden  geeignetes  Messer" 
liedeiitet  haben  kann,  also  von  marra  in  dieser 

,  Bedtg.  einerseits  *marrare  (vgl.  Braune,  Z  XXI 
214),  anderonaita  *marranu» ;  maraHa,  Verwirrung, 
mtwaHar,  mwimo  (a.  oben  mr).  VgL  Di  906 
morrir  n.  467  aMmano;  Madtal,  p.  70. 

I  5975)  auurtMui  Andorn  eine  Pflaoat); 
ital.  marrMo;  span.  marrubio;  ptg.  marroifo, 
vgl.  Meyer-L.  7.  f.  5.  (J.  1891  p.  772. 

5970 :>  mirtellii.s  nm  m.,  Hammer;  ital.  mar- 
trll'i;  rtr.  iiiartril ;  pr^v.  ninrtfl-n;  frz.  martmut; 
cat.  martell;  apan.  murlillo:  ptg.  martdlo. 

.     6977)  [*ni6rtii,  -am  /.  (v.  Martiiu),  =-  itaL 

I  maräa,  PfronArsia  (weil  daa  Pfropfen  im  M&n 
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M61)  H&rtmK,  •am  »i.,  März:  ital.  marzio, 
Adj.,  mnrzn.  März,  vgl.  Canello,  AG  III  343;  rum. 
mart;  prov.  mart-z  (Qber  neuprov.  u.  a.  Ablei- 
tvngra  von  martiua  vgl.  Behrens,  Metstb.  p.  8S); 
frt.  eat  mars;  »pao.  pts.  «(ino. 

SWS)  gennaD.  narta-t  Maidw;  it«l.  «mnioni; 
p  ro  ».  Mori-i  (n  e  n  p  r  o  v.  marf o) ;  f n.flHWlrf  UMfre; 
eat.  •pan.  ptf(.  marta.  Yf;].  Ds  20S  mtaiora; 
(ifiibor.  ALL  III  527;  Kluf,'?'  unter  „MHrder".  wo 
ilt<r  mTiiiaiiisnlie  Ursprun-r  dos  Worte«  Rolir  wahr- 
scht-inlidi  f."':ii.ii  lit  ^ur  l;  Hr;iiino,  Z  X\I  215 

5983)  mnrtjr,  -tyrem  m.  \,«ff(>ri'(/),  Zeuge.  Mär- 
tyrer; !■  nili  iniirtol,  ganzo,  Mmpliciono,  vgL  Sal- 
nooi,  Post.  13;  sonst  nur  geL  \V.:  jodoch  frz. 
{MoMt)martrt, 

5064)  WtuUftUm  N.  (/toftvotov),  BlutaeugDia, 
Mirtjmtam ;  i  tal.  marttrio  (altital.  martiro,  mar» 
tire'  ,,pen.i  Bofferta  per  la  feile,  pena  anp^sciosa", 
martono  lareh.  tiinrtoro,  t»artore\  „aiieho  iino  »tru- 
niento  da  niartoriare  e  l'atto  «iel  tuiirtoriare". 
Canello,  AG  III  327;  dazu  di«i  Verba  martirarc. 
martirüzare:  (ru  m.  marturisi  nur  in  dar  uraprflngl. 
Bedtf?.  „bezeugen");  jftor.mariire-a,  martir-s,  dazn 
das  Vb.  martiriar,  nUHiwiar;  frz.  martyre,  dazu 
das  Vb.  MOftyriMr;  span.  martirio,  daxu  die  Verba 
martiriar,  marürifor  ■  ft^.  martt/rio.  dam  daiYb. 
marli/ri:(ir.    VgL  Dz  20b  iiinrliii":  Berger  "».  v. 

59801  Naniir(aR)  (Persoiionuaiuci ;  dav,  violl. 
frz.  mumUrtl.)  imtrou.  Kater,  vgl.  Mardu  1,  Fh"- 
nologie  d'un  ratois  walhm  p.  127,  s.  iibtT  aueh 
Homing,  Z  XXII  487. 

0968)  [aiit  minm  m.,  männlicb,  MSnnr-hen  (von 
TImwi);  davoa  uah  Oki  e*t  marrd,  Widder; 
•p»B.  mnrrnn;  ptg.  «Mirrwri  mit  den  HönNini 
•toAen.  Vgl.  Dz  467  mamm  (Iii«  si^ht  hierher 
auch  span.  ptj:.  tn  /rra.  Hammer.  HaiM%  morueeo, 
Widder,  aucli  MauiTljrccljiT.  .AUer  nnirru  ist  doch 
offenbar  =  lat.  niarru ,  u.  hiicIi  wifirrd,  marrar, 
marroH  sind  sicherlich  von  marra,  nicht  von  niax 
k,  worauf  schon  das  doppelte  r  hinweist; 
dürfte  anf  moro,  Maure,  znrfickgehen  unter 
I  aof  41»  Vielweiberei  der  Huhamcdanrr.) 
■  Morem  «iU  Homing.  Z  XXU  487. 
frx.  MoraiMi  ahMte«,  a.  oben  malaldm;  femer 
fartnutot  Homing.  ZXVni223.  dafs  von  »ms  tun- 
reni  ein  Fem.  *inar(ixea  ahgelciti  t  worilen  »ei  mit 
der  Bedtg.  ,, Mannweib,  Kupplerin",  wriraiis  iliirch 
ÜDiBt<'llung  *mci«cnr(i  (vgL  ptg.  m(i«CMmi,  wie  aber 
dieses  Wort  hlarhtr  getogen  «wdan  kann,  ist  un- 
erfindlich !)  a.  weiter  au  *maKra,  rnana,  Kuj)pleriB, 
Hexe,  Larve  geworden  sei.  Die  Hjpotheae  lat  rinn» 
nieh,  gleichwohl  aber  aebr  onwahrschoialich.] 

B887)  ahd.  maaar,  Knorren  im  Abnrnhoh;  ait- 
frz.  mazrf,  iwtdrr.  t'irie  ll'il/art:  nt-ufr/.  timdri-, 
gefleckt.    Vgl.  Dz  m\  iii'idii  ,  Mai  kel.  p.  58. 

5!(HHi  mä-scOliiH,  a,  nm  (wkim-m/i/v,  mm  mnsclus 
App.  Probi  4),  mftnnlich;  ilal.  mancidu ,  wnsriilo, 
jUlj.  vod  Sbst^,  ala  letzterea  bcdeot«nd  ,,M  uitulT'. 
ans  parto  del  petiier»"  moa^io,  mattio,  Adi.  und 
Snbai.,  vgl.  OanaHo,  AG  III  S88;  mm.  maaair, 
Terwbmttenea  mlnnlichee  Schwein;  rtr.  nuudui; 
prov.  altfrz.  m<i«c/r,  maitlf;  noufrz.  mäU:  oat. 
mttscJf :  alt8]inn.  mai^clo,  manlo,  vielleicht  gehört 
liicrluT  auch  span.  ptg.  machn,  Manti,  niiiiinlicli, 
doch  ilurfti'  (ins  Wort  hesRer  von  muriulu^  |s.  li.' 
abzuleiten  sein).  Vgl.  Dz  465  macho;  C.  Michaelis, 
Miac.  135:  GiOber.  ALL  UI  fiS7  (GrBher  verteidigt 
die  Aanabme  von  madke  *  wuumttu  gegni  da« 
von  IMai  geluüHrte,  idleiding«  nicht  «Honbnltige, 
MtiioiM  Bedenhan). 


5989'  ar:ili.  maKi^h,  geschmeidig  fPrcytag  IT 
177»>W  ptg.  niacio,  vgl.  Dz  4(>6  >-  r. .  Kg.  y  Y.  440. 

5990)  germ.  Stamm  masq,  wovon  ah<l.  maska, 
Haacbe;  davon  vennutlich  frz.  masque  (.Ma>k.  nach 
caaqt$«),  Larve  (eigentlich  wohl  maaehige  Gesichte- 
verhüllnng,  allWWigB  würu  neufrz.  mäou«,  betw. 
«Meh«  n  erwuteB,  aber  daa  k  kann  oinaltao  ga* 
blieben  nein,  ebenao  wie  in  «mrft«  :  marqm  n.  a^ 
vgl.  Mackel  p.  142,  odwesDAg  durch  Einflnlb  dee 
ital.  mnschfia  sich  behauptet  haben),  daxn  daa 
Vb.  mitnriiiilliir,  viaquillcr,  Bchminken,  vgl.  Förster, 
Z  III  566  (dagegen  dürften  altfrz.  marrfuührT, 
margnilUer,  merguiUlier,  beflecken,  gegen  Försters 
Annahme  von  matquiUier  au  trennen  and  auf  ein 
'marytTtnie  v.  Hmrffyi  v.  mor^»  lfaf|rii  »irtM^ 
zaf&hr»n  sein,  wovon  aneh  nenfri. 


Mistpfütze).  Die  aonat  «bliebe  Horieitangvnn  maimu 

aus  *maaUca  (v.  mnsticare),  die  kleine  Kinder 
kauondo  Ifcxo,  kann  trotz  des  VorkoramonB  de« 
Wortes  seilen  im  frlihen  Mittellatein  nicht  iH-fria- 
digcn.  denn  auB*ina«i<tca  konnte  \wx*ma^ch(,  *mächf. 
iFrniinin!  schon  wegen  des  Begriffes!  werden,  zumal 
da  das  Vb.  macher  daneben  sicJi  behauptet  hat. 
Aus  arab.  jnaxcharat,  Gelächter,  aber,  welches  Mahn 
ala  Grandwort  aufgostolU  bat,  koonto  wohl  itaL 
mtt$ehera,  apan  ptg.  nuueara,  nicht  aber  fri. 

mnsque  nntat.  hen.  Zu  gcrman.  ninsq  gehdlOO  vW» 
leii  bl  auch  [irov.  imisrarar,  ida»  (lesicht)  aehwan 
machen:  altfr.',  ma^carrr.  nin^ciirfr :  neufrz. 
miirhurer:  eat.  uini^ciirii,  Schmutzfleck  im  ttesicht: 
span.  ptg.  niasmrra,  dazu  das  Verb  wiMvirrir. 
Vgl.  Dz  206  mdtthera;  Scheler  im  Dict.  wuuque. 
Über  Horning's  AlMtang  des  nmtchera  et«,  von 
•maraaea  (Fem.  an  imM)|  Z  XVIU  238,  a.  oben 
■UM  am  Schlüsse. 

51*91  mä*isa.  -am  /',  Klumpen.  Masse,  Ijindgot; 
ital.  "la.vsa,  ivoi»  lat.  massa  in  der  Kedtg.  „Land- 
gut" abgeleitet  :*  massoria.  tna-'^feria,  Meierei,  mor- 
j>iiio,  -n.  Hausverwalter,  -in.  masurrizia ,  Hausrat, 
vgl.  Gröber,  ALL  III  526  (Diea  206  mevt  u.  Caii, 
St.  407,  leiten  die  Worte  irrig  T«m  tnoa  —  *«iaiMwn 
„Haiia**  ab);  hierher  gehSrt  wohl  auch  «lano,  groAor 
in  der  Erde  liegender  Stein,  vgL  Da  384  *-  v. ;  prov. 
ma«fla;  frz.  ma^x«,  apan.  masa;  ptg.  (c  a  t.) 

;V.»H2  ma«tTro,  -ire,  kauen;  ital,  »iri.vh'-arf  ,• 
runi.  mr>tii  iit  iit  jirov.  mn-<ti'jni-,  Jiiii<rhar; 
frz.  miirhrr,  davon  wüchoirt,  machtliere ,  Kinn- 
backen (letzteres  Wort  Kreaznng  von  maxüla  mit 
moatieare);  oat.  nuutegar;  apan.  ptg.  maiftigar. 


0998)  mastteam  n  if.  mmtiee,  fUMf^Cf)'  Mastix- 

han;  venez.  masintjo,  aroalto;  lomh.  matiteg,  vgL 
f?alvioni.  Pe^t.  13.  ' 

6994)  mastix,  -ticem  /".  iiiäaTic\  Maatixbanm; 
ital.  mn.iM'cf,  vi«-   vm-ii  ^r,  v^;!  S;ilvinni,  Post.  13. 

5995)  altnoril.  ma.<itr,  Mast,  =  prov.  aitfrz. 
maMt;  neufrz.  mal  (vgl.  Mackel  p.  611):  ptg.  moMo, 
mattro..  VgL  Dt  207  moato. 

8096)  pera.  aeAoek  mtiL  der  KSnig  iet  tot  (Jm 
voz  mäta  ea  »n  adj.  qne  los  persas  einnleaa  en  el 
sentido  de  „marnvillado,  sorpr^ndido",  Eg.  y  Yang. 
42!0;  ilav.  ital  {sencro  mnifu,  .schachmatt;  prov. 
mnt :  fr«,  {evhrc  et)  nuit :  itjian.  ijaqiie  ij  oder 
joiiui'imiilf :  ptg  I  rint'iiii'  n  wiili' :  dazu  das  Vb. 
ital.  maifare,  matt  setzen;  prov.  mittttr;  frz. 
matrr  (altfrz.  aueh  amoUr);  apao.  ptg.  MOfar. 
Vgl.  Dz  207  «Mifto. 

6997)  BMtirt,  HHü  f.  (InltiMbea  Wort).  Wurf- 
1  apiefa  der  QalUor;  davoD  prov.  «olraM;  altfra. 
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«Mtrw,  Waiftpeer,  dazu  das  Vb.  proT.  matnuiaar, 

alt  frz.  matratser,  zerquetschen.  Vgl.  l)s  686  NW- 
traH;  Th.  p.  107.    S.  auch  matrelll». 

5998)  raitaxi,  -am  /'.  i//öraca),  rohe  Seide,  Seil; 
ital.  matmm,  Strähne,  tiebinil;  altfrz.  mc^sAV, 
neafrs.  (mundartl.)  moicw,  vgLTliomaa,  B  XI VIII 
199:  ronkMitoad,  Saide}  proT.  maiaUa,  Sträbue, 
G«lwd;  franeh-aomt  mät$t;  «Ufrs,  madaiae; 
eat  madrixa;  tpan.  mad^a:  ptg.  madeixa.  Vgl. 
Dz  907  mata$$a;  Grfiber,  ALL  HI  628. 

6999)  Mate,  Name  eines  IMalz.M  im  Ah  n  Paris, 
auf  welchem  die  Dieb«  zuaamaienzukommeu  pÜegteu ; 
davon  tnutois,  sohlaiL  Vgl.  Dl  686  c  V.;  BoMlar 
u.  Littre  «.  «. 

6000)  *mMäf  ■aftte«,  •am  f.,  KeuK  Sflklifd; 
ital.  «MJMi  o.  «am  (Strauft  tod  Blomeo,  mg. 
wegen  der  ttenleiiaTtigaii  Pom),  davon  ammanan, 
totschlagen  (auch  da«  Simplex  maztare  ist  vor- 
banden); (aard.  mat(ulu) ;  (ram.  mäciucä);  rtr. 
maz^a.  iu/u  das  Vb.  maezar;  prov.  mcuma,  dazu 
das  Vb.  Wfwsar;  frz.  ma.fse ,  davon  abgeleitet 
massue,  gloichaam  •ima<(<)<'MC(« ;  spaii.  i)i<i:a,  mazo, 
dazu  das  Vb.  moMar;  ptg.  mo^-a,  »i(i('0,  dazu  das 
Vb.  mafar;  abgeleitet  altptg.  massuca,  nian^iua. 
VgL  l>i  908  «num;  Gi6her,  ALL  lU  fiSS  u.  VI 
129;  0.  Paris,  B  IVm  661;  Caii,  Z  I  496  (wo 
ital.  ma/i!sacrnr«,  frz.  massacrer  aas  ammatxare 
+  xacrarf  erklärt  wird  —  höchst  unwahrscheinlich, 
vgl.  Nu  iJOUi, 

bOOl)  'niuteülä,  -an  /'.  (Demin.  v.  maUa),  kleiner 
Hammer,  Sehl a^'el;  itaLauumofal;  prov.  IHMSOta. 
VgL  De  2U8  iiuu:a. 

6008)  mftter,  -trem  f.,  Mutter;  ital.  madre; 
(riin.  fsblt  das  Wort;  itr.  iat  der  fiblicbe  Aoe- 
azaek  «MMiMa);  prov.  meire;  ttt.  Mire;  oat 
Moyra;  span.  madre;  ptg.  mai,  (modre  Ist  nur 
ala  Anrede  geistlicher  Frauen  u.  dgl.  erhalten). 

6003)  mätÖrlä,  -am  /.,  SUiff.  insl-esondeie  Duu- 
hok  (die  letztere  Bedtg.  ist  die  iibliohe  im  Kuraan., 
Boweit  da«  Wort  überhaupt  volkHtiui>li<  ii  g- worduii 
iat);  ital.  materia,  Stoff,  madiere,  Uoliboden ;  » 1 1- 
Tenei.  maderu,  Uols;  ram.  materie;  prov.  ma- 
Urim,  «MdMro:  fra.  matüre,  altfri.  auch  mat%re, 
tA  Cobn,  Snnzir.  p.  288;  apan.  mtOeria,  ma- 
aera  n.  madero:  ptg.  materia,  madeira.  Vgl,  Dz 
466  madera;  Flecbia,  AG  II  367;  Salvioni, 
Post.  13;  Berger  v. 

6004)  *mkÜrVtminH.  {y.  materia),  2^mmerholz; 
prov.  matram-a,  SteUiola;  f rt.  MerroM.  V^  Dz 
638  merrmn. 

6006)  malum  HittaKM,  eine  Art  Apfd;  davon 
Tielleicht  aUepaiu  moMOM,  jetik  wummma,  äjtA; 
ptg.  maaOa.  Tgl.  Di  466  «NMuami. 

600G)  arab.  auHBÖrah,  Keller  (Frejtag  III  71>), 
— •  span.  ptg.  tmimorra,  unterirdischer  Korker, 
vgl.  Dz  468     V.;  Eg.  y.  Yang.  44H. 

6007)  ['mitrSIIi,  -am  /.,  *niiitreilüH,  -um  vi. 
(v.  matuni),  kleiner  Speer,  Splitter,  lUilzeheii  und 
dgl.;  davon  vermutlich  frz.  mereau,  mirelie,  m<- 
relle.  Stein  im  Brettspiel ,  Brettspiel  u.  dgl.  Vgl. 
SebcÄar  in  Diet.  ooter  morcUe.  ItaL  murielk 
,4aatre  ehe  eervene  ad  u  gtiM»  fMotaUeioo"  ist 
vermutlich  daaselbe  Wort,  angugiloheil  an  niinMi, 
vgl.  Caix,  St.  420.1 

6008)  matneAlis,  -e,  zur  Crebärmutter  geliijrig; 
rnail.  ma  v  tdrrgal,  isterismo,  vgl.Salviuui,  Post.  13. 

(>(jo9i  mitrlcola, -am/'.,  Stammrolle;  altvenoz. 
marriegola,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  ti.  1891p.  772; 
Salvioni,  Post.  14,  wo  das  «t  aus 
ritgoln  erklict  wird. 


6010)  nitlleiUiriiiB,  -nm  (v.  matricula);  Stamm- 

rollenbnwabrer ;  d.ivdn  vermutlich  frz.  marijuilUfr, 
Küster  (cigentl.  Kirelienbucbbowahrer  oii.  -srlireiber); 
altfrz.  mtirrrglier.  Vgl.  Dz  G3f>  timr-juiUin-  ibior 
wird  unter  matricKia  das  „Armeuregtster"  ver- 
standen); Beiger  «.  M^gw-Lt  I<Hd.  1889  pu 
276  a. 

6011)  «atflrtala.  «mltriai,  ^f.  \y.  maltr), 

Tanfbotter,  Patin,  itaL  madrina:  prov.  map- 
rina:  frz.  mam'm?  (altfri.)  n.  marraine,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  299:  span.  mudrina;  ptg.  iiuuliiiiliii. 
Vgl.  Dz  G9t>  niarraint;  Förster  zu  ("bov.  as  II  espees 
107»j'.), 

6012;  mAtriXy  •leen  f.  (v.  mater),  Zuchttier, 
Stammmattar;  itaL  «Mtrior;  aard.  «Midr^fh«, 
lievito;  ron.  mairice;  trz.  matriet;  spao.  ptg. 
matriMf  alntlieh  g«l.  W.,attageBeBiiaett  dae  aardiaefae. 

6018)  ■tftrinllis,  •«  fv.  matrona),  znr  Ehefrau 
gehSrig;  ital. matronale, daneben madotfiale „ffmMo, 
solenne",  vgl.  Canello,  AÜ  III  384. 

6014;  iidrdtsch  mat«ken,  ^matseken,  matsckern, 
in  Stücke  hauen;  davon  vernuithcb  frz.  nid^Hacrfr, 
niedermetzeln,  maatacre,  Gemetzel.  VgL  Dz  636 
massaere;  llaeltel,  p.  116;  Caix,  Z  I  426,  hielt  daa 
Wort  für  snsafflflMogeietat  aas  (€mymaaMart  (von 
mattei)  weratt, 

6016)  natti,  -am  f.,  Matte;  ital.  maita;  frz. 
tuUie,  VgL  Dz  646  naite;  wahrscheinlich  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  natu,  Kahm  (gleii'lisam 
die  auf  der  Mili-h  liegende  Deoko),  ebonso  span. 
nateruv,  .Sc-hniierkiise,  fr/..  mati\  »uittr,  nuilon,  ge- 
ronnene Milch,  vgl.  Förster,  Z  111  54J3;  Si  buebardt, 
Z  VI  121 ;  Diez  472  leitete  »ala  von  tuitare  ab; 
fiaiat,  Z  V  564  n.  BF  I  442,  «tallte  teiU  deateeh 
„Hatte,  Hata**  (das  salbet  anf  matta  sartalveht), 
teila  Iat  naeta,  natta  ala  Grundwort  auf,  latsterea 
ist  aber  schon  um  deswillen  unmögliidi,  weil  dies 
Wort  nicht,  wie  Baist  annahm,  ,,Fell.  Pelz",  sondern 
„Walker"  bedeutet  (s.  Georges  s.  c).  Vgl.  Gröber, 
.\LL  IV  129;  Schuchardt,  Z  XIII  631.  (Seh.  wider- 
ruft hier  seine,  Z  VI  121,  ausgesprochene  Vermu- 
ioog,  dals  span.  manteea,  ptg.  manteiga,  Butter, 
von  maita  abanleiten  aeien  [vgl.  auch  Cona,  GiOber's 
Gnindifb  I  768  §  161]  u.  nimmt  Znaammenbang 
der  Worte  mit  dem  slav.  Stamme  ment-  an,  waa 
aber  doi^  wohl  recht  zweifelhaft  ist;  die  Worte 
müssen  als  noch  unaufgeklärt  gelten),  vgl.  oben 
manticai.  —  Von  matta  abgol.  ist  viell.  ptg.  titoifa, 
mutta  <le  plantaa  arbofssosiitea,  vgl.  0.  ifiebaalia, 
Frg.  Et.  4H. 

(i()l6)  niitteludl.  mattegaiMMt,  maltenoet,  i  >  il- 
baber  einer  maite  (d.  b.  «inea  ana  Bohr  a.  dgl.  ^e- 
flodltaaea  Bahllten,  In  welehem  der  Seemann  seine 
TTihMlIglreiten  birgt):  dav.  nach  Stoott.  Nord  en 
Zntd  XVni  5  p.  4,  frz.  matenot  (vgl.  G.  Paris,  R 
III  15(5  .\ntii  ,  mntelot.  •Andrerseits  sind  altuoriL 
mata-,  niniunnutr,  TiscbgenosiM'  i^vgl.  Buggo,  K  III 
15Ö.  Maekel  p.  120),  u.  mautgenot,  Wahlgenosae 
(vgl.  Breusing,  Niederdtscb.  Jahrb.  V),  als  Grund- 
worte aufgestellt  worden.  Diez  686  ».  v.  wollte 
das  Wort  von  It  matta  ableiten.  Anfserhalb  des 
Frs.  iat  «utrtiMirHrs  Beaelehnnng  des  Katieaan. 

6017)  mitOreseo,  -Sre,  reifen;  friauL  «MMlrdO 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6()lHi  'niätfirico,  «Ire  (v.  ntaturwi)  -  in. 
ptg.  madrui/iir  laltspan.  mndurgar) .  früii  auf- 
stehen, Tgl.  Dz  4()ü  mudrugar. 

6019)  mttaras,  a,  um,  reif;  i t aL  «naturo;  prov. 
WR\madur-»;  altfrz.  n^ür;  uoufrz.  «libf;  apan.  ptg. 

iModnro,  daia  das  Vb.  aiadttrar;  von  «Monro 
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abK('1(nt«t  int  nafih  C.  Viehaoliii,  Miar^  136,  span. 
mafirorio.  P)nlbe«rbauni.    Vj^l.  \)i  045  mür. 

60201  mutSü,  ft,  am,  bis  zur  Albernlioit  bt^'trunken. 
aämlioh  (Patron,  ed.  Bücb.-Ier  Kap.  41.  \>.  28.  1, 
vgl.  Situ,  ALL  II  610):  dafür  iat  viell.  zu  leaen 
mattus  —  *madUH»  f.  wtadidut  (a.  d.).  Vgl.  Di 
884  a.  «. 

0021)  odttOlhilis,  a,  ■»«  nuHrgandlkli:  ital. 
matMtiHO,  Adj.,  mfiittno  a.  MoMiiM,  Sbat,  Homo, 

V|^.  Canello,  AG  III  831;  (rn  m.  demräcafd,  gleich- 

saiii  ife  *manifiri  aril.  fcora);  prov.  iiiati  .: rlaiiob<iii 
mitiiin ,  waN  auch  altfrz.  vorkommt);  frz.  imi/i»,- 
•  ut.  viaii:  (span.  iRoitaiia;  ptg.  maiiAd).  Vgl. 

Dz  202  mnnf. 

6022")  iltsoli.  mati,  nngewbirkter  Menutb;  davon 
nach  Da  6S7  a.  «.  frx.  «nuelte,  8tilmper,  ancb 
aofakcfatea  Pferd.  0.  Phrw,  R  III  118,  mrglich 
utOMtfe  mit  mnndartl.  ital.  mazertUt  (▼.  mnr^a, 
Stock)  ubJ  dürfte  damit  das  Richtii;e  i^etroSen 
hab«>n,  vpl.  «Itfni.  hourt .  Maultior,  ti.  Iioiinlon. 
ätab.  Nacb  B«*hreu8,  Z  \IV  dQH,  ist  muette  Dem. 
SU  dtacb.  IfeiAC  uhd.  meua),  W«l«llM  in  Bm 
laia  nls  miire  e-rhaltea  iat. 

Maiurfis  e.  mSrita. 

6028)  «Itdtacb.  *aaaw%  vorgeatrockta  Lipp«,  — 
frs.  moue,  vmogener  Mund,  vgl.  Dz  644  «.  v.; 

Mackel,  p.  124 

6024)  gctm.  *mawe,  *malwl-  (aps.  matte),  Möve, 
=  ftltfrz.  wvw :  pik.  wf/Ktf,  (müiu'r  bei  Marie 
deFrnncpl;  rt<^  iifTi.  mouette.  Vgl.  Dx  644  moMrtfe ; 
Marki-1,  p.  11(>. 

€025)  m&xillft,  •am  f..  Kinnbat^ko;  ital.  ina.sceU'i, 
davon  abgeleitet  mascellare,  Backenzalio;  rum. 
aida^  PL  mäide;  obw.  miiiar  *muBiOarit); 
proT.  «NOfaaeBa;  altfrx.  nutitteBe;  aeafra.  aid> 
geliere  —  'mnxülarLs  +  masticare;  (tpan.  aie* 
ßOa,  daneben  quijada;  ptg.  queixo). 

6026}  (nixlmi  adl.  tentenlia,  Urundsatz;  ital. 
aNMiÜRa;  fri.  aia«Nne;  apan.  ptg.  moxima,  — 
■■xtau  —  altfrs.  atojaiw.] 

Ü027I  bebr.  mazzal,  Stern,  Sdiicksal;  dav.  span. 
demtuaiado,  unglOckliob,  vgl.  Aacoli,  AU  X  4Ö  Aaai. 

6068)  vm  Mtai  (a.  aneb  ob.  ianln)  -  i  tal. 

ludonna,  woutin.  PVaii  (innbi^Rondero  die  heilipc 
JllBKfrau);  in  di/r  Hedtg.  .,.\ffin"  ist  ital.  mimua, 
sbensu  span  pt^;.  mona,  frz.  moue  vnlksetymoloifcn- 
ache  Umjjcfttaltunjj  von  türk.  mnimitn,  Affe,  vgl. 
Srbucbardt,  Z  XV  96;  n«>uprov.  monno:  frz. 
monni)ie.  Altspan.  findet  aicb  miemnt  fflr  mi  du- 
enna,  vgl.  Comu.  R  IX  1S4.  Vgl.  Dz  216  monna. 

Ilm  Spaa.  Ptg.  bodeatat  numa  auch  „Betrnaken- 
lait'*,  wifd  auo  ebenso  wie  daa  deataebe  „Affii" 
gebraurht.l 

60291  meäm  fidem  =  i  t  n  1.  niin  /».  daran»  (/>i«//r, 
bei  meiner  Treue,  wahrln  Ij,  v(j1,  Ih  376  s.  v. 

6030)  |*meSnQ«,  a,  nm  [v.  meus),  darf  nicht 
mit  Dz  739  als  Grundform  für  frz.  miefi  angewetzt 
werden;  mien  iat  vielmehr  —  meum,  wie  tuen 
tuum.  vgl.  Muaaafia,  Z  III  267;  Comu.  B  VII  593.1 

6081)  kalt  nedg  (wo  zwiachen  d  u.  g  eia  Vokal 
geaebwQoden  iat),  Molken ;  dav.  das  gleiebbadaatande 
(prov.  mergue);  fr«,  meguf.  Vgl.  I)?.  638  mifjuf: 
Th.  p.  108  („der  kelUacbe  Ursprung  ist  sieber"); 
(itüt.  r.  ALL  III  628  (ataUt  frageod  mtka  als 
Gruudwort  auf). 

6032)  Bidla  Bcil.  calc4a,  halbes  Beinkleid,  = 
apan. media,  Strumpf;  ptg.  meia,  vgl.  Dz46b  media, 

6033)  nSdÜiw,  b,  üb  (v.  mediu«),  in  der  Mitte 
beflndlioh;  ital.  aMaMMW,  (daaaban  aMdiatio,  vgl. 


Canello,  AG  III 346);  frs.  moy«ti;  span.  mediano. 
VkI.  Dz  213  mezzu:  C.  Hofmänn.  ALL  IV  43  (ban- 
delt iib"T  tjermaii.  menleii,  Pferd,  =  iurdinnus). 

6034)  mediitor,  -örem  »i.,  Mittelsmann:  davon 
ital.  (ursprunglich  nur  nordital.)  »ner^fj/iro,  Pacbtar 
(daneben  mti^ainolo),  vgl.  d'Ovidio,  K  XXV  30i, 

6086}  mädiea  seil.  Serba,  mediaebar  JUe^ 
apan.  mUlga,  Sebnenkaaklee,  TgL  Di  468  a.  c. 

6036)  meiietmCntOm  n.  (v.  medieor),  Heilmittel, 
=  alt  frz.  megctnent,  vgL  Tobler.  R  II  244. 

6037)  [*mSdiritIcfara  »i.,  Hiulniittel,  =  altfrz. 
megeis,  neu  frz.  weritH,  eine  mit  Arznei  vergleich- 
bare) (•l>eiiiis(  ln'  Miscluiii;;  ;iu-i  Was-iier,  .X.^clii:',  Alaun 
etc.,  welche  mau  beim  Weifagerben  braucht,  daher 
migir,  weifagerben,  mtgie,  daa  Woifsgerben,  davon 
altfra.  mtgtüder,  aaufra.  ai^yüner,  WaUagariiar. 
V|^.  Tbbler,  B  II  244;  Sdwier  im  Diät  antar  ai^aie; 
Da  687  migij.] 

6038)  'medlefttrix,  -icem  /l  (t.  medieor)  oder 
*m?dTi>jitri!ea,  'am,  Heilerin,  ÄratiB,  altfri. 
majeresi.t,  vpl.  Tobler,  11  II  244. 

60S9)  midlcInS,  -am  /'.  {medims),  Heilmittel,  = 
aard.  meigliinn;  venez.  iomb.  mfdfiina:  piem. 
meitiina:  genues.  mexinOf  Tgl.  Salvioni,  Post.  14; 
rtrJbergeUiaeb}aMUcAdiiui,  me$ehdina,  vgL  Badolfi, 
Z  Vul  101,  fiebrena,  Matatb.  p.  2B;  proT.  weit- 
dna,  mediitma,  meieina,  meteina:  altfrz.  ent- 
sprecbende  Formen,  sonst  nur  als  j,'elebrtes  Wort 
voriianden. 

6040;  *mediclnOH,  -um  m.  (sehriftlat.  nur  Adj.), 
Arzt,  =  frz.  medecin  {^\.  \S .\.    S.  mediefia. 

6041)  mSdieo,  »äre  [ined\cu<\,  heilen,  —  aard. 
meigare,  lomb.  venez.  niedrgti;  genuea.  HM^d; 
lavent  ntadU;  Tergl.  Salvioni,  Poet.  14;  rtr. 
modijur;  lothr.  mmtfi,  vgl.  Heyer-  U,  Z.  f.  5. 
G.  1891  p.  772;  altfrz.  megier,  neu  frz.  mfgir, 
bei  Dz  637  s.  v.  als  Ungewisser  Herkunft  be- 
zeichnet, ist  eine  an  migitt  =  * mt-diciiticiuui  [s. 
sich  anlehnende  Neubililung;  sonst  ist  das  Wort, 
aber  auch  blofs  als  ein  gelehrtes,  nur  noch  im 
Ital.  vorhanden;  der  fibliche  Ausdruck  für  „betlan" 
iat  im  Prov.  u.  Frs.  altnfrink.  'trerjan  praT. 
garir,  fra.  guirir  (aueb  ital.  ^Morire}»  im  Spaa. 
and  Ptg.  «trror«,  aanore. 

6042)  mNiaia,  -um  m.,  Arzt;  (itaL  «Miite^ 
gel.  W.,  ebenao  im  Span.  u.  Ptg.);  sard.,  ai«^; 
V  enai.  mifdigu  ;  gonuos.  tnf^o;  ossol.  m«.9  ;  prov. 
altfrz.  uiege-f,  meige-m,  (meide-s,  meie-f,  tnif-g); 
das  gleicbbed.  mire-.i  wird  von  Tobler.  R  II  241, 
ebenfalls  auf  mf\d'\i[c]us  zurückgeführt,  r^l.  G.  Pa- 
ris, R  VI  129,  wanrend  Dz  640  es  °»  medicariut 

I  angesetzt  batte;  KSrtiag,  Formaabau  daa  fn.  So- 
I  mens  p.  818,  erblickt  in  aitre-a  daa  Poatwrbale  in 
'  mirtr  „beschauen".    Gorra,  Studj  di  lilol.  rom.  VI 
582,  bat  wieder  die  Mügliebkcit  einer  lautlicheu 
Entwickelung  von  meilnus  zu  nurf.'<  behauptet. 

6043)  [^mediStidiinuH,  a,  um  iv.  medwla»)  ^ 
frz.  mitoyrn,  in  der  Mitte  befindlich,  nacb  moye» 
gebildet.  —  Vielleicht  geht  auf  *fn^dirt<ii/aMn  luii&ek 
frz.  mitainv,  Halbhandschoh .  in  zwei  Hälften  ga> 
tailtor  Uandaebob,  FauatbandiGbuh;  Nebenfona  n 

I  iNAotneiat  daa  gletebbedeattode  müon,  u.  von  anhm 
abgeleitet  dürfte  sein  mitonner,  oigentl.  mit  Hand- 
schuhen streicheln,  dadurch  weich  u.  warui  maehen, 
hätscheln  u.  d^'l.  Srheler  im  Dirt.  >.  t-,  leitete  mi- 
taine,  miton  vom  deutschen  „Mitte"  ab,  worin  ihm 
Dz  213  mezso  vorangegangen  war.] 

j  6044)  >l»iclig.  medietau,  •antem,  di<-  Mitte,  die 
Hälfte  bildend:  dav.  (?)  walL  miW,  Hälfte,  Mitte, 

1  TgL  Maiobot,  Z  XVI  888,  O.  Paria,  &  XJUI  866, 
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Htndiff,ZXVIIl9S4,  t.  j«doab  «Müi 


•pan.  ptg.  miliar,  Mam  Sobaoht,  Stollen  gnbea, 
■iM^pakaB;  8.  proy.  uwitra;  frz.  mtni^e;  alt* 
6Ö46)^n<dIStftrIiSf •anm4T.«N«Iteta*),Flditfr,  ipan.  mmera;  ptK  miiicira,  Beiwerk;  4.  itaL 
4nr   ilen  Ertrag  zur  H&lfte  mit  dem  EigtotSlMr  miuerale;  yiTov.  mineral ;  frz.  mineral  u.  miiifrai; 
teilt:  nouprov.  meytadier,  Ptinhtor;  frz.  mMafftr  1  sjian.  ptg.  miWrn/.   Krz.    Vj^l.  Dz  214  mina  1 
*m>diftarius,  vgl.  d'üvidio,  K  XXV  304,  «Ihu  i  (Diez  —  ii,  ebenso  Canello,  AG  III  321)   -   will  die 
metairie,  Meiorhof.    Vgl.  Dz  213  meizo.  I  Wort«tppe  voo  minare,  fübien,  ablaiteo;  dftin  widsr- 

6046)  BCdiStas,  •item  f.  (medius),  MitU>  (über  spricht  das  •  im  Fks.);  TL  p.66  QÖKt  di»  lidil^ 
da»  TorkomiiMa  dM  Wortes  im  Schriftlatein  vgl.  |  Ableitoos). 

ALL  in  468);  ital.  medietä  „preaa»  il    6066)  -In  (tohriftlat  «Kffr«),  piaaeo; 

Taneir  BMdio,  la  piq^onMaaliti",  «MlaUard.  mmn;  fjti.  wu^i  apaa.  Mar;  pjg.  «i»- 
Tarclu  meUä)  „ona  delle  dne  partl  in  «d  fa  divitolyor.  Tgl.  Db  4m  «eor;  Gieiwr,  ALL  Tu  698. 
rint«ro".  Tgl.  Canello,  AG  III  331;  tard.  «wa»- 1  S.  unten  *plBtio. 

dade;  (rutn.  jumätaU  »  *ditHidiet<u);  prOT.  I  6057)  m£l,  miliia  n.,  Honig ;  ital.  mele,  miek; 
me-itat  z,  mit€U-z  ;  frz.  moitU  ;  cat.  nieytat;  apaa.  |  rum.  tniere;  prOT.  «mI^;  fll.  «Hei;  ipaD.  «ml; 
putad;  ptg.  metade.    VgL  Dz  213  mezza.  I  ptg.  md. 

6047)  (in)ntdi9  1$«$  —  ptg.  em  meoyoo,  vgl.  6058;  mSUaebSlü, -am /*.  (jucAa}^oAfa), Schwer- 
ComB,  Gröber'«  Grundriti  I  764  §  13()  u  244.  mut;  span.  malenconia,  eneonia,  encono,  Zoro, 
Ci  MiMMMUa,  Frg.  £t  p.  90.  Wut,  dasa  da«  Vb.  eneonar,  erbittern  (waa  jedoch 

eOI8)  mamm  UkuMb  (Tgl.  Wölfäin,  ALL  vm  «aoh  auf  oMNiiiMa  aortfikgahea  kann).  Ds  44« 
B06)  «  f  ri.  »iraii,  Mitte,  Tgl.  Uorning,  Z  IX  141; !  eiMONO. 

fM  tnt'in  ist  abgeleitet  mitanier,  Pächter  (Tgl.  6069)  mSliarhSlIcnH,  a.  am,  schwermütig,  = 
mitmfer  =  *tnedicturiuii).  Dz  213  mrezo  wollte  I  ptg.  merencorio,  vordriefBlich ,  vgl.  Dz  468  •-.  (  .  ; 
mitan  vom  deutscheu  „Mitte"  ableiten.  Eine  andere,  |  Behrens  p.  119. 


ißtaäh  o.)  aiee^o,  vgl.  CaneUo,  AG  III  346; 
miu;  prav.  müg;  frt.  an  (ia  nanm^  <"ült, 
I);  apaa.  «wiito;  ptg.  «Mia;  eataifts.  Vgl. 


weniger  ansprechende  Ableitung  des  Wortes  {^ab 
Marchot,  Z  XVI  883  (s.  ob.  No  6044). 

6048)  nitiia»  a,  um,  in  der  Mitte  beiindlich; 
itaL 
raiB. 

De  213 '  me'zzn.  \V<>^'on  des  Ktr.  Vgl.  QtatUU  §  9Ö0. 
medliis  dieti  ».  meridies. 

6050)  mSdIfia  lö«us  =  it;il.  miluof}»,  Mitte; 
funi.  mijloc;  pruv.  vm;/  /hoc.  tr/..  mdieu.  V^l. 
Dz  640  milteu. 

6061)  altBfr&aJc.  oMda,  Met.  —  altfrt.  mies, 
mia,  ^  Ol  «40  a.  *.;  MmM,  p.  77  and  Z  XX 
S1& 

0069}  wOrntt        f.,  Mark;  itaL  mUoUa, 

vgl.  Benraoa  p.  79;  sard.  meuddu,  neuddu;  lomb. 
mtöla;  tic.  nivöla,  nola;  piem.  tmUa,  aemiL 
iMrtiüa(?),  vgl.  Salvioni,  Post.  14;  rum.  tttidud; 
proT.  meola,  muellia;  frz.  t)M<ik  (für*fMeoIfc,  wohl 
mit  Angleicbung  an  moüe,  vgl.  Hf'lin'ti.-i,  Metath. 
p.  119),  davon  abgeleitet  modleu.r ,  markig,  da- 
ecgen  wohl  kaum  moeUon,  buu-,  Hruchstein  (Scheler 
im  0i8t  «.  «.  iat  flHM^t»  daa  Wort  auf  einen  Typus 
.  *«wWflfai  mMonflirai,  waa  aneh  nicht  eben 
sehr  glaubhaft  ist;  vielleicht  ist  folgende  £ntwioko- 
lung  denkbar:  wmUha  [a.  d.],  tntüta,  *maltdla, 
*0iaUdlön-,  *numtell(m;  *fRotdliin  ,  ii,wU<in.  fn  i- 
lioh  aber  lassen  sich  hiergegen  gewuhtige  luul- 
geschichtlicho  Einwendungen  erheben,  antlerersoits 
ist  M  beacbteo,  dals  im  ItaL  mota  maUha  vor- 
irt);  apaa.  aniwla»  tmM»;  ptg. 


GOeOi  melapinni  n.  iftij/.ov  -f-  amov),  Apfel- 
binic ;  ital.  "ulajipio. 

6061)  raSiea,  -am  /'.  (wohl  dem  (iennao.  eoUahati, 
mit  Gswfin  reraetzto  geronnene  Milch;  dav.  vialL 
(rum.  makeie,  gesOfster  Sehaomkisa);  pzaT.  «mp» 
gue-g;  (fr>.  megue,  Molken,  tlt  Iwlflaabsii  ÜV> 
Sprungs,  vgl  Tb.  p  106).  y|d.  Dl  088  «i^; 
Grtber,  AlX  III  528. 

6062)  mSlImelüm  n.  [uf).ifir,).i)r) ,  Houigapfel; 
gpan.  mmibrillo ,  Quitte;  ptg.  vitirtnfla.  Davon 
abgeleitet  Bp.in.  mermelada,  ptg.  frz.  marmelada, 
•e,  eingemachte  Quitten.    Vgl.  Dz  46S  membrülo. 

6063)  mellBOS,  a,  am  {mdes),  zum  Marder  oder 
Daeha  gebdrig;  aaro. ateUiM»,  fidbo,  (obwald.  mi- 
Un,  Tgl.  AscoU,  AO  VII 409),  Tgl.  Salvioni,  Poet.  14. 

6064)  mClIor,  minOs  (Komp.  zu  honiu),  besaer; 
itaL  wugliore,  meglüi;  prov.  melhor,  mM-t;  frz. 
HuiOeur  (alt frz.  <-.  r.  vnddrtifmima;  ealariBbr; 
span.  mejor;  ptg.  melhot. 

6()65i  mSITörO  (melior),  -ire,  verbes-sorn ;  davon, 
span.  »«^■(irflr  (au('h  ptg.),  gedeihen,  vergleiche  Da 
468  A.  c. 

6066)  MUtta,  -am  f.  (MaXit^h  MalU;  davoo, 
vielL  mit  vcdkwtvmologiMlMr  Aatobnuug  an  md, 
altfrs.  mdüe.  mOide,  Schlaraflbnlaild,  vgL  FOialer 

zu  Erec  2358  n.  Z  XXII  529. 
'niellx  8.  larlx. 

6U67i  ndl.  melkawyn;  davuu  iui<:b  Koulin  bei 
Ijttre,  Suppl.  Ä.  c,  frz.  maicnssui,  Fri&<-hling  des 
wilden  Schweins.  Dz  644  k.  v.  stoUt  das  Wort  zu 
norm,  margas,  murgo/ine,  seUaflUaige  Pfütze; 
Schelsr  im  Anbaag  sa  Di  Ü08  sa  MongiMiw,  Pffitm 
(t.  marga), 

6068)  [«mSlUeSa,  -am  f.  {md),  Honisnztrakt; 
ital.  mtiazzo  (veosa.)  o.  «Mlome  (dem  Fn.  ent> 
lehnt):  frz.  ni4f«M»;  apaa. mlaia.  Yri.d'Ovidio, 

R  XXV  3(32.1 
60ti9)  m^lUrifis,  a,  um  (me/),  samHMdggllAlg; 


0088)  mMlBMb,  •«  (m«<Mbi),  In  MaA  liefind- 
lich;  rum.  mMiiIar  („membr«  du  oorp«  «t  d'une 
Corporation,  aooiite  «tc."  Cb.);  prov.  wadaHar; 
frz.  medullaire;  span.  aiadHlar;  ptg.  msdiittar. 
Überall  nur  gel.  Wort. 

6064)  ndl.  mees,  Meise;   davon  frz.  mesange. 
Tgl.  Dz  638  mesaitge;  Uackel  p.  89;  Fafs,  RF  III  j  rum.  nüerar,  Uonigrerkäufer. 
480.  '    m^l  +  larix  s.  Iftrix. 

0066)  kaltiaelMt  Suuoun  mda-  od.  autaa-,  rohes  6070)  l^flriSUltfiEi,  lionigtragend;  daraaa  nadi 
Malall;  davmi  abgaUHst:  1.  itaL  mAia;  prov.  Ds 400 vlailaMitattspan.iiian^, Honigtau;  ptg. 
iRMa;  frz.  mine;  span.  ptg.  miiia,  Schaeht^  Brz-  mott^ra.   Diese  Ableitung  ist  mehr  als  zweifelhaft.] 


grabe,  untorirdischor  Gang,  Mine  ^ber  das  Wort 


60711  raillltuia»,  a,  am  (v.  imJ),  honigslUii; 


b  dieser  Bedtg.  vgl.  Canello,  AG  Iii  320).  2.  das  ',  davon  nach  Storni,  K  V  181,  ^  pan.  ptg.  WWilliint, 
Taid»  itaL  mmare;   prov.  miiKir;  frz.  mtNcr; l Honigkuchen,  a^fBiiche«  Wesen. 
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6072)  meliB* 


8100)  nVreiot 


$80 


6073)  •hU.  mclina,  Staub;  ital.  mtlma,  Schlamm : 
sard.  malma,  vgl  Ds  884  wdma;  BrMM,  Z  XXI 
216. 

6078)  mSat^  Hmf.  (/iflwrif),  SohaffeU;  dftvmi, 
beiw.  voo  dam  an  itaunlos  MigaKUdiaQOii  «oitf- 
Imti  Qsrh  RAnseh,  Z  I  418,  ital.  eambettotlo, 
eÜUimeBotto.  HlaM,  )  .  ri  rammrili»»),  ein  Wollstoff  aus 
Ziegen-  oder  Kaiiii'ili:iar:  frz.  oiwflnt :  spaii.  r<i- 
tmlntr.  thdiiirlolf :  pt^,'.  chtmuilclr  .  Cinmliin.  I  •/, 
79  C'inihellttttn  leitete  das  Wort  unmittelbar  von 
i<afiif/.<ott',  ab:  G.  PariH,  R  VI  628,  meint,  daft 
weder  xafitj/.an^  noch  ft^Xw^  Grundwort  aein 
könne,  stellt  aber  «n  aoderH  Orondwort  nicht  auf; 
UMat,  Z  V  666,  atellt  su  t-ambdUMo  daa  mhd. 
MftdincMt,  wtiinit  aber  nichts  gewonnen  ist.  Ein  Un- 
genaniiti^r  hat  na<-h  Schdcr  im  Anlianj;  zu  Dz  717 
arab.  .>m/  (7  kernt- n .  Name  <lt'r  An^foraziege ,  aU 
Urundwort  aufgestellt  ;vj;l.  JouriiLiI  oKi'  i*-!,  \2,  Mai 
1874).  Auch  da«  kann  niiht  bc(rii'dj;.'cn.  8'itnit 
ist  dag  Wurt  noch  t-in  R4tael.  Zusammenhang  mit 
«rnelu»  od«r  doch  AngUichung  daran  dfirfte  nicht 
in  bwnwiMn  mid.  lUSglleherweiaft  liegt  von  tamdat 
beeinflufste  Bildung  ans  dem  aohcinbaren  StsDun 
com  (in  camisin)  vor.  Vgl.  aiu-li  Crdin.  HenrlgV  Areh. 
Bd.  103  p.  227;  Tli.iciia^.  i  liik.j.  \k  J.'.!). 

W»74l  mPmbrätus,  ii,  xxm \iif  <iilirinii\,  stark^'ln- 
dri^,';  al'.fr/.  ti'nnhri  i  zu  uiitersclieideii  von  ■(' in 
Uomonyui  membri'  mfmoratu.y].  danfbcn  membru 
a.  membreux,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  11)2. 

6076)  BiBkrtn  n.,  Glied:  iial.  membn  a.  dem 
Mtapradiend  in  den  fibrigen  Sprsdien;  de«  Bum. 
fehlt  das  Wort.    Vgl.  Gröber,  ALIi  III  529. 

6076j  mSuioriÄ,  -am  /.,  Gedächtnis;  ital.  me- 
moria,  g<l.  W.;  inttiprechend  in  dio  fibrigen 
Spnu'hfn,  Vgl.  Herger  r. 

6<)77;  memuro,  -äre  (mewnr),  in  Erinnerung 
bringen;  ital.  mnuhrart ;  prov.  nirtuhrar,  hmbrtir. 
nlttrz.  m'mhrer:  altspan.  tuemhrir,  mmhrar ; 
ptg.  ItHibrar.  Daa  Part.  Ferf.  Faaa.  membrado, 
mimbrat,  membri  bat  adjektiviusbe  Bedtg.  „klng, 
besonnen".    Vrjl.  I»,-  ■„>(>;)  mmibrur. 

6078)  nienda,  -am  f.,  F<  liier;  ital.  rtr.  pror. 
meixl'i :  all  f  IV.  ».M^r/«.  V«l.  <;rölKr,  ALL  III  5:i9. 

<>«7;<)  mendico^  -äre,  beltuln;  ital.  menäimrt. 
[jftov.  metuliguejar);  ttt.  ttendier;  tpnn.  ptg. 
mendicar  u.  meni^ar, 

6060)  ■inÜMi,  -Ui  m.,  Bettln';  proT.  inen- 
tue'S. 

6061)  ■Cndun  n.,  Fehler,  Gebrechen:  aard. 

6062)  ahd.  mennl,  llalKbaiid;  ital.  (eonia^k.  m-r,, 
geniK-s.  iiiiii't,  HiHHlehalsband I,  ma»ititil<ii>  ujoUlc 
iihIiI],  der  mit  dem  HaUbande  (Hali»ei.sen ,  llain- 
sehlinge)  Waltende,  der  Henker.  Davon  dem  Ur- 
sprung» nach  verochieden  iat  der  Pflanxenname 
comaak.  menegold,  mail.  tnertgold,  piem.  »unngot, 
Lattieh,  denn  diese  Worte  gehen  surttek  »nf  den 
dentaehen  Eigennamen  „Mangold",  aber  welchen  zn 
vgl.  Kluge  «.  r.  X'J.  1 »/       »Ko-if/n/,/,,.    S.  No  58!l(i, 

6083)  menN,  menteni  /, ,  (ii'innt :   ital.  iiiiiitr 
(»ou'uhl  mit  ofl'.  wie  mit  t;i  pii  lib.Bs.  <■  .•  nard.  mentr: 
rum.  minte;  prov.  tntttt;  trz.  ntrtU  (nur  in  Vur- 
bindiing  mit  vorausgehendem  Adj.;  hierher  gehSrtI 
vermutlich  auch  commaU,  prov.  cohkm,  denn  ea| 
dürfte  aus  qna  •f*  «cnleeoteuinden  aein,  vgl.  Comn, ; 
B  X  216,  Diei  105  com  erklärte  die  Worte  aus 
quomodo  mtnte);  cat.  ment;  »pan.  mietitf;  ptg.! 
wrnlr.    Vgl.  Gridi.r,  ALL  III  020;  Dz  210  ,v.  v. 

iiOtH)  mensä,  •um/.,  Tiüch;  ital.  meivia.  miM 
(aber  mnndutl.  FomiM  vgl.  Snlfkoi,  Pott  14);  I 


rum.  mdiä:  rtr.  me£a ,  tiihca  ete.,  vgl.  Gartn<»r 
§  71;  prov.  mema;  span.  pt^'.  nte»n.  Im  Itil. 
u.  Frz.  ist  tabula  —  tavota,  table  das  flbliche  Wort 
für  „Tiach". 

6086)  «iuio,  •5nem  f.  (mttiri),  daa  Messen,  — 
altfrt.  MOison,  Mafs,  vgl.  Di  642  «.  hiemst 
gehört  «rohl  aoeb  nwiae,  Baadbnlkmi,  vgL  Sebeler 
iin  Dift.  X.  V. 

tiostii  mensia,  -em  m.,  Monat;  ital.  mei^e;  rtr. 
\miiiits  etc.,   vgl.  Gartoer  §  71;  prov.  mm;  frt 
WKifl;  span.  »im;  ptg.  mer. 
'    6087)  nimtUa, -MB /*.  lmnMMi),Tisobcheo;  itaL 
mtnuula,  lomb.  meicta;  geonei.  meMoo,  UMdiii 
.vgl.  Balvioni,  Post.  14. 

6088)  mensari,  •am  f.  («irftVn,  Mafa;  itaL 
misiiia;  rum.  »uwiird;  prov.  mmiiurn,  ntenura; 
fr/,,  nif.si/rf  ;  0  a  t.  -span.  ptg.  medium.  Vgl.  (lartneT 
§  200. 

6U69J  BinaOro,  -are  [memura),  messen;  ital. 
mtsurof»;  rnoi.  mätar  ai  at  a;  prov.  Mcmrar; 
fri  wt€$urtr;  eat.  apnn.  ptg.  iHtttmr. 

6090)  iBniW.  -m  /.,  Kraaaetninie;  itnl.  tard. 

menia;  rnni.  niintä;  prov.  mtnta:  trz.  menie; 
cat.  menta;  span.  mintta;  (ptg.  heifst die„Kraose- 
iiiiiizo"  )c>rt,lä].    V};1.  t_;r.a»T.  ALL  III  521». 

m^ntiatrum  n„  wilde  >lmze;  itaL  m^fi- 
iwr«,  8  pan.  nuu/lranUif  WMttramo.  TgL  Di  467 

luustrtinto. 

6092)  oiSnte  hftbSo,  -«re,  im  Sinne  haben,  ge- 
denken; ital.  msfitoiMir  (wohl  Lehnwort  aoa  den 
Frs.);  proT.Mmlaifre,(«iw«iilin«r);  afrt.aieiilONm; 
mentetmr,  (omeNtoirre,  (mentetunr,  ramenteveir). 
Vgl.  Dz  209  mentnre:  Gr«her,  ALL  III  629. 

6093lm{ntio,  -Ire  ' si  briftlat.  gewöhnl.  Deponeu-.), 
lügen;  ital.  miutirr  .  rum.  mn/f  u  it  t:  pr^  v. 
frz.  cat    Span.  pt;,'.  »iihlir. 

6094)  'mcntiün^i,  -801  u.  *ni6ntiti»,  -öaea/. 
(meiiHri),  Lüge;  i taL  inei»«ojrNa;  (lard. M«i(Mta); 
rnni.  mtneiMiie  (fOr  minticiume);  prov.  mwmoi^ 
mentit6-$;  frs.  metuonge  m.  (an  le  fowf«  aag»> 

glichen),  vgl.  Siichier,  Gröber'»  Grundrifs  I  6S2; 
I  anders,  aber  jedenfalls  unrichtig,  fafst  (^ohn,  Snf- 
fixw.  p.  170,  die  Sache  auf;  (cat.  innitidti;  sp.tD. 
ptg.  mentira).    \'gl.  D/.  211  menzn<jna  (Die*  hielt 
daB  Wort  ftlr  eine  .Unbildung  an  aUoffna);  Förit»>r. 
Z  III  2ö9  (stellt  ilas  richtige  Grundwort  auf);  Kali, 
RF  III  608  (Wiederholt  die  Diez'scbe  Annahme), 
i    6096)  ■intltir,  -6r«B  m.  (v.  mentirt),  Lügner: 
■ital.  meHtUore;  rata,  mintttur ;  proT.  mtmtire, 
meniidor;  (frz.  menirur:)  cat.  mmtidor;  (apaa. 
nimtirnsfi) :  pt"».  menlidor. 

(ln!t<;  1  mento,  •äre  iv. /^rn«),  erw.Hhnen;  ital. 
\(im-,  r<iin)mtiititre ;  altfrz.  mrnter ;  «pan.  mentar, 
(altspan.  auch  enmeniar):  ptg.  mentar,  (al^ltg. 
auch  amentar).   VgL  Ds  200  mentar. 

6097)  2.  «mCiita,  -iMM  w.,  Kinn;  itaL  (nnr 
mandartUcb)  vuntone;  rtr.  mentun;  praT.aMNM^,- 
f  ri.  menion;  (span.  ptg.  wird  „Kintr  doreb barh* 
ausgedrückt).    Vt,-!.  tJr.il.er,  ALI-  III  686. 

6098i  nientulä,  -am  /..  >Ia»  männliche  Glied: 
ital.  iiiiiitul'i  ,,p'-!i>',  piui'o  inarino",  niiiichi<i  .,p>-ni', 
poscioliiio  dfttu  auch'.'  lazzn  di  re",  minchmne  ,,nella 
fraao  .fare  la  mincbia  fre  ida'.  Alla  »tessa  base,  con 
genere  motato,  riaaliri  ancbe  il  fior.  minchero  (da 
m«»ero;  menelo-)  nüidiione'*,  vgL  Canello,  AG  III 
858;  Caii,  St.  411;  aard.  NHfWMi;  aioiL  oalabr. 
aindtia.  Vgl.  DzdSSwinehia:  GrSber.  ALL  DIB». 

aOdO)  inentQm       Kinn:  ital.  nirtit'}.  S.  mcnt«. 

61UÜ)  mSreftns,  •faltem  m.  (Part.  Präs.  v.  mtr- 
CMn%  Kaufiaaao;  itaL  mtmmte,  Ii 
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Fnqa.  1 

*mereatartyi  pr  o  t.  mtreadan-*.  f  danebwi  WCTWMÜgr-*,  | 

gleichsam  *mereatarius) ;  altfri.  nutreheant  (du 
a  <\>>T  crstpn  Sylbo  beruht  auf  AnKloiohnni;  an 
marcUer);  iit-ufrz.  nutrchand.    Vfjl  in§r<*UtÖr. 

€101)  nSrcätör,  -örem  »i.  (v.  HiDnirr.  Kaul- 
mann;  ital.  nitrctUore,  (lia-i  ilbticho  Wort  ist  mer- 
canfe,  Mereotante);  (apan.  merender  «•  Mmota» 
rw«)/jpt«.  inmaior.  Vgl.  atiniM. 

6108)  aSraltltt  «•  (v.  «Mftfari),  Markt; 
itat  «wreato;  pror.wmot-«,  (daaabaD  llwroadci^«); 
frt.  mardU;  apkn.  iMreada,  dato  dM  Vb.  tm- 
cadenr;  ptg.  m«re«ui«,  daso  da«  Yb.  mremi^^. 
Vgl.  Dz  634. 

»ilu;ii  mü'reeiiirTBa,  -um  m.  (v.  merry-l.  L  lm- 
arbeiter,  Tap'löhnor;  itaL.  mercetwurio,  meruuajo; 
•udi  in  den  iil>riK''n  SprtfllMD  (mit  AiimmIiim  dea 
Bnia.)  in  entspr.  Form. 

610*1  (*alNiriu,  m.  (MereM),  Ertaar; 
tn.  mereier,  vgl.  Cohn,  Saffixw.  p.  387.1 

6106)  Bi^ves,  •Mem  f.,  Lohn,  Hank,  Gnade, 
Erbarmen;  ital.  mercede  ..pmrnio,  ffirapHnso'',  merci: 
..j^razia",  vj;l.  Candlo,  AG  III  1<)tt;  prov.  merce-», 
tnt  rcri--',  liiizu  <luH  Vli.  »irrnjar,  um  Gnaii«  bitten, 
wiivon  wie<ier  ilas  öbst.  mercejuire ,  HittflclMnultT; 
f  r  z.  wercif.  (daneben  Poatv.  »lerct  m.,  V(j;I.  Kafs,  KF 
III  608),  daiu  altfrz.  das  Vb.  nifrcirr,  noufrz.  nur 
daa  KompoB.  remerdir ;  span.  uierced;  ptg.  merci. 
Otr  hmM  MdukiB"  wird  nur  im  Sn,  «ad  ProT. 
iifcii  «n  von  liwrpw  abg^leftetaa  ▼•rtoiB  ansge- 
drflrkt,  sonst  durch  Ableitunir<'n  von  grncitt :  itul. 
ringrazinrf,  «pan.  pt<;.  luiiadecfr.  Vgl.  !>/,  211 
mrrri'. 

61U6j  *mfereo,  -are  (««clirit'tlat.  Dupunens),  liandnl 
Irmben;  ital.  merean,  (üblicher  sind  mercantare, 
tmerwtare,  daneben  tM^nnore),  (frz.  marchander); 
spaa.  ptg.  mercar. 

6107}  MiNifBlIa,  -«f  sum  Merkur  gehörig;  (ita). 
wteft«rdla,mareonUa,  Bingelkrant);  tT%.meriiiriale, 
Rede  des  ParlamentaprSaidenton  (sn^r  woil  die  Ver- 
sa mm  tu  n^on  des  pariser  Parlainoiits  ;itii  Mittwoch 
stattziifunii'ii  pfl'-^'ton),  iiiercortt,  Hiiit^flkraut; 
•ipan.  ptg.  unniinal.  Rinj^olkraut.  Vf»l.  1)/.  386 
mfrcoreUa. 

6108)  MinürÜ  dHa,  Mittwoch;  \  tn\.  vtercoledi ; 

(sard.  wttrmrU;  raai.  miereuri  ■—  MercurU  seil. 
ak$;  proT.  däMfflra«  diu  Mamarii^  aaoh  «in- 
faeh  «Mreraa);  fra.  MMror«df  (duMbao  mtande^; 

rat.  dimfcrrs;  (span.  miercoles;  plp.  qiiartn  feira). 
Dz  211  werctAtdt;  Gröber,  AlJ.  III  529. 

(il(i'.t)  nierda,  -am  /"..  Leibeskot;  ital.  »ard. 
rtr.  mtrdtt  (friaul.  ixierda);  oeuprov.  uierdo; 
frz.  merde:  cat,  mrrdu;  span. «liinbi; ptg; aMnfo. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  6H(). 

6110)  mgrinda,  -am  /. ,  VospeitooC;  ItaL  me- 
rmAi,  daitt  daa  Vb.  aiaraiidar«;  rmoL  mtrindä, 
daia  daa  Tb.  mtrinätt  td  at  a;  rtr.  mtrtnda; 
nenproT.  merrndo;  altfri.  märende,  dazu  daa 
Vb.  mtretuler.  vrI.  Colin,  8n(9xw.  p.  82:  «pan. 
meriendii,  dazu  da»  Vb.  merendur;  ptg.  menndn, 
dazu  das  Vb.  merendar.    Vj;l.  (Jrober,  ALL  III  &80. 

61111  mirSo,  »ere,  vi'rdi«nen.  lohnon,  =  al^ 
lomb.  prov,  altfrz.  merir,  vgl.  Dz  638  «.  t. 

6112)  mtrStrix«  -trleem  f.,  Hure:  altvonez. 
altlomb.  mtUri$,  TgL  Mayar  L.,  Z.  1  A.  0.  1661 
p.  779. 

6116)  *MMHif  ly  a  (v.  «mtm),  iria  ■>  ran. 


6114)  mirgo,  mersl,  mersiim,  mSritSre,  ala- 
taaebao;  ital.  mergo,  merai,  merao,  mergerti  (F 


daa  Part  P.  P.  laarM  —  tie.  Talaaaa. 
t^raa  Maoga^,  vgL  Salvioni,  Poat.  14);  ram. 
merg  menti  m«n  merge,  gehan;  in  den  flbrigan 

Hpr.-irh(>n  int  ooT  das  Krtinpog.  emtfgint  and  aaah 

liii-s  mir  als  gal.  W.  crbalten. 

tnirn  *mSrfttIi^,  -am  /.  (Demin.  v.  .-  /n.  kl.  iaa 
Gabel,  Zinke;  ital.  merla,  merlo,  Zinne  d<  r  Mam-r, 
dasn  daa  Yb.  merlare,  mit  Zinnen  rersehen;  (frz. 
merlon;  span.  merlon;  ptg.  merläo).  VgL  Da  211 
merlo;  Horning,  Z  XXI  466.  hält  mit  Littra  iBr 
m6glieb,  dab  merlm  v.  merte  abg>>lpit<^t  sei. 

6116)  1.  mSrgtta,  am  m.  \mfrgn'':.  Taaehor, 
iWassprvo^el) ;  davon  ab«:-!  itt  ital.  mnrangnne, 
laus  }iirr<i<nte,  vgl.  Flooljia,  Ad  II  364),  TaiKhcr; 
pri/v.  iii(irgulh-s):  {(ri.  i>l'}iigtijn:  span.  virriKinsar 
«  vier  (JUS  anser:  ptg.  margulhäo).  Vgl.  Dz  383 
marangone. 

6117)  2.  mirgda,  «aai  m.  (mergo),  Reliengaaank; 
davon  abgtleitat  itaL  margotta,  uuirgoUttO,  Ab- 
s«<nker;  ni.  wtareotte  (dialektisch  auch  waryarta). 
Vgl.  D«  904  wiarffotta;  Parodi,  R  XVII  70,  naht 

hierhiT  auch  B|)an.  muijrnn  (s.  unten  MMM)«  WO* 
von  das  Vb.  mngrnnar,  murifonar. 

(illB)  mgrgüs  insSr=^Hpau.  mergdnsar,  Taanbar 
(ein  Wa.sspr  Viigi-li.    Vgl.  Dz  469  s.  v. 

6119)  mSridlanua,  a,  am  (meridies),  zum  Mittl^; 
gehörig;  ital.  meridiano  ,,circolo  masstmo  terrestre, 
orologio  solare",  meriggintw,  Adj..  meriggiana,  Sbat. 
,41  l■•nQdl^  «gL  GaoaUo,  AO  UI  847;  ana  dam 
Fem.  mmiMim  antatand  wahracihainlidi:  prov. 
mc/Mina,lfitlBgazeit,  Mitta^Mrulip;  altfr?,.  mfriimnt 
(nfnt. mhiättmne).  vgl.  Tobk-r.  Z  XIII  öM ;  HiTgor  ä.  r. 

tiTiO)  meridl«'s,  -em  m.  (iih<  r  dio  Bildung  dos 
Wortes  vgl.  Stowamser.  ALL  1273);  ital.  meriqgin. 
Von  meridies  leitet  Caix,  St.  412,  ab  ital.  mt'rin, 
es  ist  dies  aber  vielmehr  Verbalsbst.  zu  merUire, 
s.  utiten  meridlo.  Sonst  habeo  die  roman.  Bprachoa 
mediu»  die»  erhalten:  itaL  McaaoA,-  fri.  Mtd»; 
span.  meäfioiia;  ptg.  maMKa. 

61211  mSrldio,  -Sre  [meridies],  Mittagsroh« 
halten;  ital.  mirnjgiare  und  mrnare,  dazu  die 
Verbalsb^ttve  meriqifto,  meriggia,  merin,  mt'ria, 
»chsttigor,  kuhl»r  Ort,  vgl.  Canello.  A(i  III  346, 
a.  Call.  8t.  412. 

6122)  mISritum  n.  (mereo),  Verdienst;  ital.  mrrito 
u.  merio  „piü  ristretto  di  senso  che  neu  merito", 
vgl.  Canello,  AG  III  880;  fra.  mMte  (jpL  W.). 

6123)  dta«li.  *aHnk»  Ztkbco;  altfri.  mere, 
Zeichen,  ^I  fs.  v-1   Braune,  Z  XXI  218. 

6124  nit  rula,  -um  /.,  1.  Anifu^l,  2.  ein  Fisch 
(M'-  run^rl  ;  ital.  merla  u.  merlo,  Amsel,  imerto, 
l(«rciienfall»e,  ameriglximc,  Schmierling  ioin  Raub- 
vogel); rum.  «ii>r/<i,-  rtr.  marlotta:  prov.  mnia; 
frz.  merle;  oat.  merla;  span.  mierlo,  mierla;  ptg. 
melro.  Dazn  dia  dam  ItaL  smeriglüm  aBlqpNOMa- 
den  AUaituagaa  prov.cnaaräko-a,  apaa.  aimarejoik 
ptg.  eemerBhäo.  Yd.  Di  SB6  aMWfio;  GiObar,  ALL 
III  530.  —  Auf  den  Fischnamen  menUa  fBhrt  Joret, 
K  IX  121  IT.,  mit  Rucht  zurück  die  romanischen 
Fischbt-nennungen :  ital.  merla,  Meeramsel ,  iiier- 
ItUio,  Stockfisch  (Diez  212  hielt  merluzzo  und  die 
aatspreclienden  Bildimgon  im  Fr/.,  vtr,  u\r  untstandon 
aas  marin  luciua);  ftov.  merlug ;  frz.  merle,  merlot, 
merlon  (altfrz.  Mariane,  es  ist  alao  der  Stamm 
MerfMji-  mit  dam  gNmaa.  Suflixa  -«1«  varboodaa 
worden,  vgl.  Di  688  s.  v.,  Maokal  p.  96),  awrlwelke; 

apan.  »»■  rhi:a. 

6125)  meriiK,  a,  um,  lauter,  rein;  ital.  mero: 
{f'am.mtrett  —  *mereH.'<]:  prov.  mer,  mier :  altfrz. 
aiiar,  (üb«r  daa  Vorkonunen  daaWortaa  in  oeufra. 
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IfinidtflHi  «iL  BiM,  Bllra^);  tätmer;  span. 
pte.  HMtV. 

61261  «nb.  mtäktn,  arm,  elend  (FrcTtag  II  385>>^: 
ital.  mesehino;  prov.  mesqui;  altfrz.  mrsrhiii, 
mfs'hine.  Burschp,  Mädchen;  neufrz.  me^quin; 
Kjiaii.  mrzquhio ptg,  tnesqvipho.  Vgl.  Dl  212 
metquitio;  %^J  Yaog.  451 ;  Brntp^r  s.  r. 

6197)  aiqpfflb*  ■Ol«),  u.  m^piliun  ><.,  Mispel; 
norn.  mOU,  safntoig.  meU,  vgL  Minw-L..  Z. 
f.  8.  G.  1891  p.  772:  altfrs.  mttte  (ans  mdeY), 
Tgl.  Cohn,  Dtecbe  Litteratarztg.  1898  No  40  Sp. 
1628.  —  Ital.  tte^olo,  Mispelbaam,  nespola,  Mispel; 
altfrz.  nt/ilr  :  noufrz.  «^/Ir,  Mispol,  neflier,  Mispel- 
bauDi ;  rat.  netipla,  MisiH'l.  nespler,  Mispelbauni ; 
span.  »fr^pera,  nispola,  Mispel,  ni>^«°ro  (u.  ninpota), 
Misp«lbaum;  ptg.  nupera,  Jilwpel,  netpereira, 
Hispelbaun.  tgC  Oi  9SS  «Ma;  OiOber.  ALL 
IV  182. 

6128)  mMaO^t  '9mm  f,  (t.  «mMt«),  das  AbrnKhen, 
die  Ernte;  altoberital.  menon,  vgl  Salvioni, 
PMt.  Ii:  proT.  nifisso-s;  frz.  mmtwn,  dasn  «las 

Vb.  tnoLsitonnfr  (das  oi  beruht  wohl  auf  Anglcichung 
an  fnisnn .  foi.sonner).  Vgl.  Dz  642  vioifson; 
»Tri^liiT,  ALL  III  530     S.  auch  unten  mesfiis. 

til2ä)  messia,  -«m  /.  (v.  ntetire).  Ernte;  ital. 
meste;  rtr.  meags;  (prov,  wetMd);  altfri.  me. 


Oienfrs.  moittOH);  spao.  MMt;  ptg.  «mm;  Im 
Sard.  eins  AUaitang  «earir».  Tgl.  Qrtbar,  ALL 
m  580. 

6180)  biShIs  MStha  »altfrz.  (nenfrs.  mnnd- 

artl.)  maitive,  Ernte,  dazu  das  VI),  ntfslivfr  etc., 
vgl.  HoraiDK,  ZXIX  104  ((J.  Paris.  H  XXIV,  leitet 
das  W.  Toin  Part.  *nu\>tiini  aVii. 

6131)  [*iniaM,  «Ire  (Fre(iu.  von  metire),  ab» 
mihen;  span.  fMüor,  dl*  Baal*  annuCM,  ttLJH 
469  «.  V.] 

6182)  bMIb,  -Mü  MIlNMklMl:  vsnei. 
lomb.  «Mwora;  piem.  Msssojri;  n«nf.  ammria; 
(nail.  mirsaria,  me-,  muMOra  »  ^e«sura),  vgl. 

Salvioni,  Post.  14  i'ebenda  ni  o  ti  d  >i  v  i  t.  miiQiirra). 

61331  r*nie»sflliirins,  n,  um,  zur  Ernte  gehörig; 
rniii    ii.ii -'tliir,  ]'!riiti'ir.Miuit  i  Aui,'',ist). 

61341  meta,  -am/".,  Heuschober.  Siiitzsaulo;  ital. 
■iftoflustbauie.  tirenistein,  davon  utigeleitet  mrtuh 
^stile  dol  pagliaio",  vgl.  Caix,  8t.  413;  sard.  »«da, 
Haufe,  auch  Adj.  u.  Adv.  mit  der  Bedtg.  „viel", 
TgL  IQeehia,  Mise.  205:  lomb.  meda;  traniMM; 
ratses.  mejn,  (bnrg.  medil,  blon.  imhKI,  mno> 
chietli  .ii  fleno,  vgl.  Salvioni,  Poat.  14);  altfrz 
vwit  iilaiH'bLü  tnoi  u.mtM't),  Mrifs,  (vgl.  Horning,  Z 

XVIII  224',  Haufe,  dav.  daH  Vli.  ttmnirr,  w.ich 
einem  Ziele  riclit^<n,  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai 
aniel  p.  24;  tiicte,  tiitttf,  (irenzatein;  auf  ein  Domin. 
metula  gebt  wohl  zurück  meule  (:  mttula  »  alt- 
frz. reule  :  retjula,  s.  aber  dagegau  MUffW-h.,  L 

XIX  97,  wo  *maa  als  Gruodfoim  ngtutrt  wird. 
TgL  andi  Nigra,  A6  Xr7  871,  wo  valbr.  mWja, 
iiu>ja  mftu/<]  beigeliradit  winl  :,  Misthaufo.  wovon 
wieder  das  gleich  bedeutende  »im/o«  ijirov.  molö-s;. 
das  freilich  auch  von  mul  [s.  d.)  abgeleitet  werden 
kfinnte,  vgl.  Dz  639  meiiU  u.  645  mulot;  span. 
»ie</<i,  Haufe,  almear  (für  alntedar),  Heuschober; 
meto,  üreossteia;  ptg.  meda  und  medOo,  Haufe, 
meia,  Gren».  Vgl.  Dz  212  MSta;  Marchesiui,  Studj 
di  fil.  rom.  n  8,  führt  Ten««,  miß  in  dar  Tsr- 
bindnng  irnr  (sie!)  a  mia  „tirm  al  proprio  deri* 
derio'-  auf  meta  zurück. 

B13Ö)  *niSt«115i,  -am  f..  .Metflllniruize ;  ital. 
miuliiffhn ,  davon  abgeleitet  mnl>iiili"hr .  altfrz. 
flwawte,  »aitie ;  ueafrz.  wUdaäle  (Leiinwortj;  apaa. 


medaUa;  ptg.  ««doM«.  Tf^  Dl  90B  wtedagUo; 

Gröber.  ALL  m  530. 

ßl36)  ^gtjUlfiirfns,  -nm  tn.  ^ital.  meda^Kttfs 
..venditor  di  raedaglie  o  die  mnnete  antiche"  me- 
dagUare  ,,colle7.ione  di  medaglie  e  nioie  te,  <»  il  liiogo 
dove  si  conservano",  vgl.  Csnello,  A(i  HI  3(>s. 

6137;  m^tiUI&m  n.  (fthalkov).  Metall;  nur  als 
geLW.  vorhanden:  itaL  metnllo;  prov.  metalh^; 
frz.  mütd  (altfn.  aoeh  wutaH,  r^L  ToUar  sb  Ii 
die  doo  vrai  aoM  p.  M);  ipail.  «<<al;  ptg. 
meUd.  Vgl.  Berger  «.  v. 

61381  mStaxa,  am  f.  (ftära^a,  ftt-),  Seiden- 
geapinnst;  ital.  rnnta-ssa:  f  ra  ncho-com  t.  Fnci.^^r, 
Span,  madfjn;  ptg.  nindeixii.  Vgl.  Dz  207  malfssa: 
Gröber,  ALL  T IT  r,^2=<.    Vgl.  No  6998. 

6139)  metlor,  mensaa  aun,  metlrii  measeni 
sard.  span.  ptg.  medir;  dar.  wttMia,  U$Ut  «»• 
mtdidOf  mabroU,  gsaittet 

6140)  aMMsr,  -«mi  m.,  Mnttlar;  »»rd.  m> 
didore. 

mStipai  s.  Tpsi. 

6141)  mSto,  -8re,  ernten;  ital.  mirirre  (Ober 
mundartl.  Formen  und  Ableitungen  Tgl.  Salvioni, 
Post.  14 1;  rtr.  mcder :  pt9t.mmn,  tip.  IfcySf 

Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

61421  metran  n.  {/ihgov),  Mab;  piem.  nieder, 
ein  Mafs;  (Iber  andere  mnndartl.  Formen  Tgl.  AG 
IV  337,  IX  199,  Salvioni,  Post  14;  sonst  nur  frf. 
W.  (Im  Ptg.  das  Vb.  MMfror,  lon  ~ 
gedeihen,  dazu  das  Sbst.  medra.) 

6143)  metfila,  -am  f.  (niitii).  kleiner  Hänfen, 
Grenzstein;  dav.  nach  Dz  G39  frz.  meide  ineiiprov. 
molo  mit  ofiF.  o,  span.  muela).  Heuschober,  kann 
aber  nur  *mdla  als  Grundwort  angesetzt  werden, 
?^  MaijMwL.,  Z  XIX  97  (wo  dagegen  cat.  mulö, 
span.  NU^fMi,  altptg.  moiom  ran  metula  abgeleitet 
weiden,  was  iadeasen  keineswegs  wahrsoheinlich  ist, 
Tgl.  G.  Paria,  BXUT  810.  dis  Worts  rind  risi- 
leicht  ta  mmMOtu  ra  stsUea;  Balrioid,  B  Xrnil 
99,  will  muahio  aus  *mueehiare,  *mecchiare  v. 
*mecchiii  =  uietuln  erklären  — ,  eine  unannehm- 
bare Verinii'.iiiii:'!.  —  S.  No  6134. 


6144)  m^tiis,  um  m.,  Furcht;  span^  wnedoi 
ptg.  medo;  pren; 
Salvicni,  Poet  14. 


n  m.,  Furcht;  sp 


6146)  *bHi,  a,  am  (Pron.  poss.  d.  1.  R),  msin; 
itaL  tmOf  mim  (alljtal.  aoob  mo^  ma);  sard.  meu, 
mia;  rnm.  niiew,  nua:  rtr.  Mi*»  («u),  meia  {ma); 

prov.  mieu-s  (»?io->V  min  intn}:  frz.  (altfrz.  c.  r. 
mrs.  c.  o.)  mnfi,  |altfr/.  meie)  nw;  cat.  meu  mon, 
n'ia  fwMl,'  siiaii.  »jc  mt,  mia;  ptg.  meu.  ima 
{ma).  Vgl.  (iröber,  ALL  III  360.  —  Frz.  mien  ist 
=  meum,  vgl.  ("ornu,  R  VU  698,  s.  ob.  *m^nils. 

6146)  [ndL  merrkoet,  Hoerhnhn;  davon  T»^eiobt 
frz.  macreuse,  Traaerente,  vgl.  Grdbar,  lOia  48« 
m  wird  jedoeh  mit  Be«ht  dis  AUste«g  anr 
mutungsweise  aufgestellt) 

H147I  mleä,  -am/'.,  Krümchen;  als  Sbst.  ist  das 
Wort  erhalten  in  lomb.  minpn :  frz.  miche,  Sttdk 
Brot,  mie,  Demin.  miHte,  Krlimcli-n:  .span.  n»iga, 
Brotkrume  {.Demiu.  mignja) ,  da/u  <la«  Vb.  migar, 
zerbröckeln;  ptg.  migan,  Fl.,  Brosamen  (Demin. 
migallui).  dazu  das  Vb.  migar.  —  AudMrdam  Isbt 
mica  fort  in  adverbialer  Bedtg.  zur  Verstlrinrngdw 
verbalen  Vemeinong  in:  italL  Mtio^  miga;  prov. 
miea,  miga,  mia;  frz.  mie;  altent»  altptg.  mega. 
Im  Rum.  ist  mica  zum  Adj.  (mic,  mica)  mit  der 
Bedeutung  „klein,  gering"  geworden.  Vgl.  Dz  213 
mtcn.  —  Ableitungen  von  mica  sind  namentlich  im 
Bumän.  ungemein  zahlreich  (vgL  Ch.  p.  160],  aber 
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»uch  in  den  übriffen  Sprachen  fehlen  sie  nicht,  j 
I.  B.  itsl.  miccino,  miecinino,  miceicchinoy  mic«^| 
Uno.  ein  Wenig,  «n  Bilachen :  f  r  z.  miocke,  Knirps. ' 

6148)  Hlehael  (Eigenname):  dar.  abgeleitet  ital. 
mitMaeeia  „fannollone,  vagabondo"  (eigentlich  ein 
Miehaelwallfahrer):  frs.  miaudet,  Schnapphahn, 
R&aber;apan.m  iqutUto,  MteaM^  Vagabund,  Biillwr. 
Vgl.  Caix,  St.  416. 

6149J  miräla,  -am  /'.  {imcd],  Krutmluiti;  ber>j. 
migia,  valtell.  mtgol;  engad.  mivla,  vgl.  Meyer- 
L.,  Z.  f.  9.  G.  1891  f.  772. 

6160)  abttt,  -wm  m.,  daaPitMi;  iieil.MtltM, 
SiÜTimii,  Ptat  14. 

6101)  MlfTOf  >ire,  aua-,  iimhenieben;  brian- 
9  OB.  meirar,  vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  o.  (f.  1891  p.  772. 

mllax,  'ieem  /.,  s.  Nachtrag'  ?.u  No  6447. 

6152)  [milea,  uon  mäex  App.  Probi  30;  dafs 
aber  milrx  keine  volkslat.  Fom  WM,  bat  AmoU, 
gezeigt,  AG  XIII  283.1 

6163)  bret.  mllfld,  mÜTld,  I/>rohe:  damit  ist 
idantiadt  (weoD  auch  vieUaiiflht  nicht  daxMia  «nt- 
ataadta)  f  rt.  mumoU,  Wabdrowal,  dtTOB  rtgitoitot 
MOHftettr,  gemeine  Lerche,  mnunarip  SingimMMl. 
V^.  D«  «87  mnuvis:  Th.  p.  107. 

6154')  nilHa  PI.  v  mtUf\.  tauwnd,  seil.  Sehritt, 
Meile:  ital.  imu/Zui),  miglio;  rum.  mi/ä;  prov. 
milha:  (frz.  mille  m,  —  lat  wSh)t  e»l  apail. 
miila;  ptg.  müha. 

6166)  nilliclfis,  a,  wm  (v.  in«7i"m),  aiu  Hlne 
baatebend;  daran  fri.  miUojue,  Uimbiw. 

61M)  ■mfetiOa,  a,  nn  (t.  atflitnaX  nun  Hine 

gehörig;  rum.  mcUaiH,  PU  wtäbtimH,  Sbat,  Hina- 

gfras;  fr«.  milUiir^.  Adj. 

6167)  milimlndraN.  -um  /  ,  t  inc  Pflan?  '  (Isid. 
17,  9,  41  u.  G!o88.,  s.  liüwe,  Prodromua  p.  417); 
span.  iinlmandro,  BileenkiaBl;  ptf.  «MMieMiro. 
Vgl.  Dz  469  milmandro. 

6158)  [mllltJUiB,  (ariba),  znm  Kriegadicnst 
gabdrig;  ital.  müttam  ram.  mi7i((ir,-  frt.  ait^t- 
toar»;  apan.  ptg.  mümr.  Nnr  gel.  W.} 

6169)|nllltii,  -am  f.  (milfs),  Krirnsdienat,  Heer; 
ital.mi/wwi ;  frz.  miliee:  srian.  ptL'.  müicUi.  Nur 
gel.  W.] 

6160)  nHIfiin  n.,  Hirse;  it»l.  miglio;  sard. 
mim;  rtr.  meigl;  pro?.  mniA-«,  müh-«;  frs.  mÜ, 
davon  millet,  Hirsegran;  cat.  mi/l;  8pan.  m(;o; 
ptg.  milho.    V>;i.  Grober,  ALL  VI  892.  | 

6161)  BllM»  FL  niBi,  tansend;  itaL  mSk,  Fl 
migilia  (davon  daaSbot.  «n^/u^,  Meile);  aard.  miüt: 
rum.  m«,  PI.  mii;  rtr.  rniV/',  »«i7f.  PI.  (aber  auch  j 
al»  Sing,  gebraucht)   inila,  v>:l.  Cartner  §  200; 

frov.  mi/u).  miri,  PI.  niilin,  (Ihzu  das  Sbst.  milifr-s: 
ri.  mtUe,  mU,  PI.  wiV/f  (auch  Sbst  viilk,  Meilci. 
dazu  das  Sbat  iniZIier;  eat.  ü^.  u.  PI.  mU;  span. 
Sg.  u.  PI.  mfl;  ptg.  Sg.  a.  PI.  mil.  Vgl.  Gröber, 
ALL  m  531.   8.  No  61M. 

6168)  alOi  grlni.  taaioDd  Körner;  davon  der 
altopan.  Hämo  doi  ItSmemIchen  Granatapfels  mü- 
grana,  mingrana,  vgl.  Dz  4R9  >.  r. 

6163)  mUlesimas,  a,  am,  tausendHt;  ital  nuUc- 
simo.  n.  ilt'in  entsprechend  in  d^n  iibrijfon  Sprachen 
(frz.  aber  mdlu-mf):  mtlUKtmo  wird  auch  suh- 
atautivisch  in  der  Bellte.  ..Tahmiabl''  gebraucht. 

6164)  r*nilUMlMlr«to  —  norm.  wiUimdier, 
tausend  Soaa  baritiend,  aehr  reldi,  vgl.  Di  640 
MtboiMlor.l 

6166)  eäbm«u  mtiVt  sSlIdSrflm,  ein  tausend 

Solidi  wertes,  also  kostbare«  ScidachtrnfH,  =  p  ro  v. 
mtUuAdor-a;  alt  frz.  mihoudor,  müimudf»:  Vgl.  i>z 


6166)  nUmrinmM.,  Meilenstein;  engad.  iiiuler 
(mit  palat.  0.  vgl-  Meyer-L.,  Z.  f,  5.  G.  1891  p.  772. 
—  In  der  bed^.  „ein  tausend  (Sehritt)"  labt  ai. 
fort  in  ital.  at^ü^'o,  venas.  mir,  nalL  mUe; 
altober  itaL  wUgUar,  miflio,  TgL  AO  ZH  416« 
Salvioni,  Post.  14. 

6U37I  [*niTllio,  -dnem  m.  {tnille).  ein  grofsea 
Tanaend,  eine  Million:  itaL  aiittoM;  fri.  miflion; 
Span.  «h'Sim,-  ptg.  nulhäo.] 

61G81  'mllrftnüs,  -um  m.  n.  mäcu^),  Gabel- 
weihe, T.mbenfalko:  ;ital.  tiihhio  *miliHUs); 
prov.  frz.  inihm,  H(ihner^;<it  r;  -ipati.  miJano;  ptg. 
milliano.  Vgl.  Dz  214  miUino,  —  C.  Michaelis, 
Mise.  119,  zieht  hierher  auch  cat.  miloca,  Wind- 
T(^el,  Papiordraehe  (wegen  des  Bedeiitungsüber- 
ganges  Tgl.  eogL  Kte),  valancian.  miloja;  arag. 
n.  BaUora.  anloeba;  apan.  btrlocAa  (f.  büocha 
mit  Aniobnang  an  birlo,  mrfa).  —  Über  frt.  müan, 
das  MFi  *tu>}ä»iis  vorauszusetzen  scheint,  vgL  Cohn, 
Suffix«  [..  1 4:i ;  vdu  mih'inux  abgeleitet  ist  mä(!)ouin, 
Name  filier  KntiTi.irt,  u.  ii:iv.  »i-'d-T  i(ii7  l',ouinan, 

(jltl9i  *inilTiÜ8,  -um  m. ,  Hiihucrgeicr,  =  itaL 
nütbio;  »icil.  nigghiu;  altfrz.  nithh;  altspan. 
nebUt  £dolfalke:  ptg.  ndtri.  Vgl.  Ds  886  imM>m>; 
Gi6b«r,  ALL  IT  181  (wo  nWlus  als  Gmndwori 
angeaetat  wird  wegen  der  Pormon  mit  e  and  «e; 
indessen  darf  man  doch  vielleicht  an  müffius  fest- 
halten, wenn  anzunehmen  ^;est.-»Ut't  i-it,  dafs  ie  in 
altfrz.  niefilf     denn  sp^u.  nrbli,  ptg.  nebri  ist 

doch  wtihl  nur  I.^lltl^^.irt  auf  volkanjjHiotogleohar 
Angleiehung  an  nibula  beruhe). 

6170)  BiUfn,««üai.,Bllbnm«Bi«r;  aielLaMils, 
KSnigtweiber. 

6171)  abd.  nlliL  Milz;  itaL  mOsa  (mail.  müm), 
dazu  das  Adj.  amilto,  milzlos,  baaohloa,  mager: 
n  c  u  p  r  0  v.  mtlso ;  (f  r  z.  rate,  vermutlich  «»'  altnfr&nk. 
rätti,  eigentl.  Honigseim,  die  ßedoutung8(ibertragung 
wird  daraus  erklärt,  dafs  die  Milz  als  lockeres 
zelliges  Geweb*'  eine  ungefähre  Ähnlichkeit  mit 
Honigwaben  habe,  vgl.  Dz  6Hö  «.  r.,  Mackelp.  38): 
Span.  meUa;  (^)tg.  ha^o  auch  apan.  ftoM,  von 
DioB  4SI  «.  V.  aiobi  erklirt>  sondern  nnr  mit  nen« 
prov.  toeit,  altfrt.  taiefe  anianmaogeatrilt, 
vteUeiebt  ans  *fKi«iMm  f.  oasum  entstanden,  woffir 
der  Umstand  spricht,  dafs  der  lat  Plur.  vasa  auch 
„Hoden,  Sehamglied"  bedeutet,  also  zur  Bezeichnung 
eines  schwammigen,  weichlichen  Körperteile«  go- 
briiucht  wird;  Itasclr,  bfsclr  vi\\Ti\>-n  A\n\u  ^^vMOäiltM 
sein).   Vgl.  Dz  214  miUa;  Mackel  p.  99. 

6172)  brat  mte,  Schnauze;  davon  vermntlioh  fri. 

GesiehtRaiisdnick ,  (leberde,  vgL  Tb.  p,  68; 
Diez  214  mma  1  leitete  das  Wort  VOO  *miN<ire  ■> 

frz.  ineuer  ab,  aber  t  konnte  unmöglich  i  bleiben. 

6173)  kelt.  Stamm  min-,  fein,  klein;  davon  ver- 
matlieb  aard.  minnanna,  Grofsrnfitterdian  (dia 
glaiobe  Bedentui^  haben  altlimona.  niiiMi,  gaao. 
niewtna);  frf.aiMUM,  intneMe,  Kfttzchen,  (henneg. 

mineite,  Mädehenl;  mignon,  niedüeh,  Liebling  (aucn 
ital.  mi(fuime).  w<ir<in  miffttnrd .  uiidlich,  zart, 
migiiotfr.  liebkosen  '>tc.  Die/,  MO  stellte  für  diaao 
Wortaipiie  ahd.  vnntija,  Liebe,  als  Grundwort  auf, 
vgl.  auch  Caix,  8t.  417  (wo  mignotta  ..moretrice" 
biningaffigt  wird)  u.  Mackel  p.  lOl;  cat.  minyo, 
Bflbcben;  apan.  meuiHO,  Edelknabe,  menina,  Hof- 
Malein;  ptg.  mintno,  menino,  Knäbchen,  minina, 
m^ina,  MSdcben.  Vgl.  Dz  214  mina  2;  Th.  p.  69; 
Nigra.  AG  XIV  280. 

6174)  minae,  -as  f.  pL,  Zinnen;  span.  amena; 
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6175)  «BiBieii,  -am  f.  (wbriftlat.  nur  PI.  w*- 
MeiwX  Oiohaiif;  itsL  mimtekn  (rtr.  Mhm- 
mahAa);  proT.  wmmm ;  fri.  mmoM;  oal  mt- 

vri'sn :  B p a n>  MMüozfT  ;  pt«;.  amenga.  Dazu  ilii- 
(•nt«|iri><li£'ndpn Verbs:  ital.  mtniicciare;  prov.  mr- 
fiiifsitr :  frz.  mf»i/j('fr ;  <^  nt.  menagnar ,  span.  nine- 
«a^(ir;    p t p.   (i;rr<T.'"'-  Dz  215  miHflccKi ; 

(Jröbor.  ALL  IV  lltj. 

6176)  muiitSr,  -ftreBi  «i.  (mMMn),  Aatrübnr, 
fBhrer;  itaL  mmtoton;  tun.  mMtor;  prov. 
mmmdoTitn.  meneur. 

6177)  n>llM)Nns,a,am  (f.  *miefAf«  \mieidhrt8 
f.  minorrs  hr>i  ileii  (ir'in.itikprn]  v.  rniM,  lomb. 
miuga).  winzig,  wirii  vun  Si'li'irh.irdt,  Roman.  Ktjm. 
I  p  31.  nU  Grundwort  zu  iintico,  frz.  wunce 


sn^^gnUt,  rgl.  jedoch  tintrn  luiufttio.l 

6178)  mlalBlIl,  a,  nn,  aehr  klein,  kleinster: 
itai.  minimo  u.  menomo,  vf>\.  Canello.  AG  III  8^; 
davon  ab(f«leit(>t  (vohl  nach  fraoxfi«.  Mottar)  mar- 
moedtio,  kdnea  lUiiU,  vgl.  Caii,  406;  mtarmagUn^ 
gvringn  Tnlk;  prov.  nur  die  AbtettunitBii 
vorminilwrn,  mfcm*! riVi.VprringeruDg;  altfrz.  merw. 
kli'in.  j;ering.  davon  abgeleitet  twarm'if.  kleines  Kind, 
APfi'  ulazu  Tiellcicht  aU  FeoB.  marntuU,.  Murmeltier, 
wenn  man  das  Wort  nicht  aua  wumn  mimt  in  duuten 
will,  was  aber  wenig  glaubhaft  ist,  vgl.  Jeanroj, 
R  XXUI 287,  8.  aocb  unten  nnnnaro),  mamailU, 
Kinderei-bar;  •  p  a  n.  DUfMOT,  vonb||onip  aiomi<i. 
Verritigerang;  'lagifHi  kann  attifMi.  «leraiar,  alt- 
ptg.  tnermar  ..vonttobrao**  Omer  Bedti;.  mf^m 
nicht  wohl  bj«>rher  (jehören,  C.  Michaelis,  Fru'.  Kt. 
p.  62.  will  e«  aus  *mfj.Timörf  erklSren.  wiis  tn  ili.  li 
recht  un^'iiiiiblich  klin.-'  .Jeanrny,  R  XXIII  'SM. 
will  aufh  iiiiiiiiiot.  inarmcau,  marmoutet  von  wernw 
ableiten.  V^r|  ]),.  212  «MTMo;  Floehia,  AQU  866. 
S.  unten  niArtuilro. 

8179)  mlaio,  -äre  (v.  niimiim.  Zinnober),  rot 
ttrbw;  itaL  Mtmare,  rot  ilrbrn,  davon  mmiatura 
kliiMO  Bild,  vielloiebt  aadi  mifimUa,  Hlategal  (weil 
«r  rot  gmiehnet  iat);  apan.  mMo,  pnaktieran. 
Tgl.  Ds  21S  miniare. 

6180)  [minister,  -Irum  w.,  IHener;  i  t  it ;.  miiiistr't 
und  dem  entsnrerliend  in  den  Qbri^a  Spracboo; 
nur  gelehrtoN  vVort  mit  bekannter  «ingoongtBr  Bo- 
deutang.]  Vgl.  Berger  i,  «. 

6181)  HuiMIlBlIlta  HUB  m.  {imnisttnum). 


Bedionitoter;  prov.  altfri.  iMiuatrMr^Uandwerkar, 
K6b«^,  Vofflmr:  nenf  rt.  w^tMer,  Spiebnann.  i 

IH  212  westiern. 

61831  *niTnist^riillB,  -em  m.  [minuHtfruim).  Be- 
diensteter. \iriiv. tiiriierttrnl-.H  (ilatit'licn  wiifstrirr  s), 
Handwerker,  Künstler;  altfr/..  vir'nestril :  spati. 
mmestral.    Vgl.  l)i  212  vie-^lwro ;  Berber  r 

6188)  minlstSrlttm  w.  {miniHten,  Itif nstleistung 
(im  Bouau.  mit  erweiterter  Bedtg.  „nötige  Ver- 
riahtnag,  Bed&Tiiiia,2{otwondigkeit"  n.  JOandwork*) ; 
ital.  «iwfirro  n.  mnttere;  prov.  altfri.  (im  In- 
UlUBai  menestier,  vgl  <•.  PariR.  R  XV  445,  Cohn.' 
SnfUnr.  p.  283),  me^trr,  me'<tir.  mf.stirr:  neufrz.  ' 
tuHirr.  (siMiii.  altpt^;.  wnor- » .  Amt,  Ht'iiiirfnis) ; 
ueuptg  r«<«f»r,  I{eiiiirfni>-,  iJi'Horbe.  Vgl.  l)z  212 
mesliero,  «;r.il»r,  ALL  IV  .'^iltj  u.  VI  393. 

6184)  ministro,  •are  (mun^ter),  bedienen;  itul. 
wineHrare  (bei  Tisch  aufwarten,  die  i^uppe  auf- 
tragen), die  Soppo  aoriobtao,  davon  daa  ooot  ini- 
nestra,  Snppo,  wovon  wieder  mMtaalrivo  „ehi  mangia 
ingordamente  minoatra,  chi  ne  vonde",  vgl.  Canello, 
A(i  III  308.  Vgl.  Dz  386  aiMwatra;  Gröber,  ALL 
III  IIG. 

min^Js  a.  oben  min. 


6186)  ldM|  -Ire,  (Vieli)  dnrcb  Schreien  and 
Prügeln  forttreiben  (darana  bat  aiali  die  lOBaaiaaha 

Bedtg.  ..ffihren"  entwickelt);  ItaL  mtuttan;  rna. 

mit!  <ti  dl  (1 :  p  ro  V,  »i^«rtr;  f  r  z.  m^*»!^»';  r.it.  HWINir; 
ultHprtti.  iiiiti'ir.  Vgl.  Dz  209  »leunrf.  —  Ala 
terminnt  techtucu^  wird  *minare  ik  «ih.  mein-i  im 
Mittellat.  und  dann  im  Roman,  gebraucht,  um  das 
Fflbren  eines  Gangea  unter  der  Erde  zu  bezeirhoen 
(itaL  minare;  prov.  MMWir;  frz.  miner;  span. 
ptg.  minor;  dazu  daa  Vbabat.  itaL  prov.  span. 
ptg.  mima,  fra.  «mMj  nntorirdiaohor  Gang,  lUno). 
y0.  Sitlieler  im  DMl  mine  8. 

6186;  minor, -örem  (Komp.  zu  partum);  ital. 
mtnnre :  prov.  menrr-s ;  frz.  moitulrr.  [mineur, 
gel.  W.);  cat.  span.  ptg.  inrmir.  .S.  unten  minSa. 

6187)  ^nlnfio,  -ftre  (»chriftlat.  mmu^rt).  ver- 
mindern; ital.  menomrt:  aua  dem  Part,  •wmwrt 
für  *menuto  ent«tan<l  vielleicht  (vgl.  6189!)  mamo 
„privo  dl  faoolti  virile  etc.'*,  wovon  wieder  mammg- 
nno  „eaatratoi  giovaoe,  bnoelloi",  vgL  Caiz,  8t  46 
nnd  403:  prov.  «tiMMr;  frt.  ownner;  (nonfra. 
f/ifmw«cr  ist  gel.W.):  cni.  vn^irtr :  span.  mea^liW, 
<lazu  dns  Vbsbst.  iwuiiua,  Mangel;  ptg.  wten-, 
mingoar  (vgl.  (/.  Mii-hni'lis,  Frg.  Kt.  p.  46),  dazu 
das  Vbsbst.  nifii-,  mtufjaci,  Mang>»l.  Vgl.  Dz  209 
menovarf:  (iriiber,  ALL  IV  116. 

6188)  I.  miniai  weniger;  ital.  metto;  prov. 
mein.t,  mfn»,mmkt,wm;  frz.  moins,  (aU  pejorativ«« 
Pr&fiz  mf^;  woraus  itaL  nüa-)^  vgl.  Nonmana,  Z 
XIV  674  (gegen  Mejer-L,  2Mir.  £  ftl.  fl^. 
Lit.  X<  278):  HP  an.  ptg.  nwHao.  VgL  Da  BlBma«; 

(imber,  ALL  IV  )16. 

6189)  2.  mlnuR,  a,  nm,  k:ililbäuchig  [Varro 
r.  V.  2,2,  6^;  dav.  viell.  it:il.  mrnna,  vorachnitten ; 
neu  pol.  niennn .  Hru-'t  {uii'in  .,KniÄt  ohne  Milch" 
FestuB),  VgL  d'Ovidio,  Uröber'a  Grundiiüi  I  60S. 

6190)  («abMi  UDglafli  —  frs. 
Mifsfaeirst] 

6191)  [*mfMf  «Uta  —  altfn. 
neufrz.  mMinut .  (fihel  auafalloBd,  angifieklkli, 
elencL,  fsehlechl,  boshaft.    VgL  Dz  687  «.  tJ.] 

0192'i  ['niinfia  cadentTS  i  v.  *c(idere  für  aidere  , 
Unfall,  altfr/.,  inrsrheancf,  Unheil.  Vgl  Dz  637 
meclMnt.] 

6193)  l*minasoido>| -in  (für  ctuUlre)  — altfr z. 
meachemr,  (ibel  faUeo,  libal  an«aoiil«goa.  Dt 
687  michant.) 

6194)  ;*bIbMs  eipat     prov.  OMNiq»-«,  ftblaa 

Ende;  frz.  mechff.  dazu  das  Vb.  altfrz.  Meaekeoer; 
span.  menoscaho,  dazu  das  Vb.  M«noaea6ar,  «Ma- 
cabar;  ptg.  menoseaio  (altptg.  nMHMto).  V^ 

Dz  209  menoscabo.] 

6195J  [*niini8  prSMMaiiWton— fri.a^prwNdr^ 

fehlgreifen,  irren.) 

6196)  l*a1Mi  piMtot  «m  —  fri. 
vonebtiM.] 

6187)  {^riMto  Mn»  -ft«,  — altfra. 

miftfalien,  dazu  das  substantiviach  gebrandite  Pait. 
meitgiant,  Mifsfallen,  MiTserfolg  (?),  dav.  meaaMiit«, 
(aueh  neu  fri.)  UnaeUekUohkait.  V|^  PBcator,  Z 

IV  381.] 

61981  [*mlBfla  stAntii  (v.  vMrr  =  altfrz.  me- 
!>estance.  Ungelegonheit,  Cnannehm liebkeit  u.  d|^] 

6199)  ^minatArifis,  a,  am  (v.  wiHMfcn),  aal 
EioMlboitMi  baaüglioh;  itaL  mimitorio  „raoeetta 
di  minnto  di  lottere*'  (fehlt  in  den  W6rearbaekaa, 
wird  aber  von  Villari  blnfig  jabraooht  mr  Übir> 
eetsnag  den  mittalaltariiahen  Kaaileianadmeka  Mi» 
fMfciriMi),  »inMliaf«  jm£m  dl  flno^  «gL  OhmUo, 
▲am  806. 
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6900)  Hblfli,  -H  f.,  Klrinigkilt;  tial 

„COM  di  nuUa",  mittii^ia  „budello  e  corda  di  bn- 
dello",  Tgl.  Canello,  AG  III  343;  ven«E.  mtwmi, 
bellun.  weniisiiN  .   tiiinutariie,  AVi  XII  414. 

Salviiini.  Pust.  14;  pt^.  miuncas,  Kleinigkciteu, 
hierh.-!'  ;.'r)i.'irt  w  h\  uuch  MM««!,  Wirbel  «kr  %iiidaL 
Vgl.  l)i  386  mtniigia. 

6201)  [*HblOnlw,  «Ol  an  («w  mimrtiart), 
Zerkldnerer,  «-frz.  meitttwier.  llfohlar.]   Die  in 

den  nbrifTüM  HauptsprHchen  fibHchen  Antdrficko  für 

„Tisi  hlnr"  sin  l  :  ital.  fnhrjnamr  uius  farere  und 
*Ufi)iiiiiinij.  It'iiiinjiiolo  —  *lufniinolu8 ;  Span,  cur- 
ptiitcrit  — -  carjii'Dtuniis  v.  c  irjienliim ;  ptg.  car- 
jMMt«ro,  warenro,  utarceneiro  —  merc«narMM  (?). 

6908)  *llblttb,        (▼.  mmi/H«),  ierid.«in«iii: 

ital.  minussare  n.  (aM)menc(rf,  ersteres  anf  den 
stamnibet'Onten,  letzteres  aof  den  flezionsbotonten 
Fdrini'n  bcruln'iiii  i*i>iiiiiil/o  :  minuzto,  aber  *mi>i"- 
Itiiiiius  :  vifiirmtiiiii.  zu  rufticirr  das  als  .\dj.  ge- 
l'r^iui'hti.'  vi'rküivtf  rnrtii'i]i  nirxci".  kli'iii,  fein, 
winzig;  rutu.  rnärutili:sc  u  U  i;  rtr.  matiizur; 
.proT.  menuear;  alllri.  nunwMar  md  mincur 
(Ttthalteii  deh  wie  itil.  mtmuiMf«  n.  mtmein),  la 
niwitr  das  Tcrbala^.  miMe  (Dies  640  erHIrte 
mince  aus  altnord.  wutul,  «hd.  minnist  ..mindettt", 
Tgl.  Caii.  8t.  110,  nnd  G.  Paris.  R  VIII  618: 
S:hti('tiarilt,  Kdinaii.  Ktyni.  I  p.  31.  setzt  mincf  = 
*Hnncnius  f.  utictdusla.  d.j  ?ou  uiica  aa);  alt- 
Span,  mmtuar.  Vgl  Di 216  Mtmito;  Gröber,  ALL 
m  117. 

6208)  MlaltOlaB,  am  {minutm],  a«br  klein; 
lomb.  meniider  «tc,  vf^l.  Halvioni,  Post.  14. 

6204)  minltBs,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  mmu^rf), 
verklriii'-rt,  kl<<iii ;  ital.  ttiinutti,  Adj.  u  St  st.,  als 
let/.tiTt's  mit  der  Bedtg.  ,,Miiuit*" ;  sard.  mi)iit(Jii, 
veiU'Z.  menuo,  geniies.  meiiiU),  posrh.  mttnuda 
bestiame  minuto.  monf.  amni,  luinuto  d'ossa,  Tgl. 
SatriOBi,  Post.  14;  rum.  märunt;  prov.  menut; 
tr*.  wmm,  «U  Sbak  mit  der  Bedtg.  ^Bpeiaeliete" 
(^eiduam  „BpeiaekUB'*;  in  FUff.  kaaii  daa  Wart 
ia  mehrfacher  BedetttoqggabiaoAt  «ardan:  Jdabe 
Einkäufe,  Lustharkeiten  ete."*);  dam  daa  gel.  W. 
In  iinnutr,  dio  Minute;  »pan.  metxtdo,  klein,  minuto, 
Minute;  ptg.  wiluh,  klein,  mmuto,  Minute.  Vgl. 
Ds  216  mm  Ufo. 

6306)  nüibilUf  •«  (Mnrori),  wanderbar;  ital. 
aijrafttw,  Adj.,  tneraviglia,  wiaraaMfa  («mafrabtfta), 
Wunder,  Tgi  Canello',  AG  IH  887  u.  408;  dazu 
das  Vb.  meravigliare ;  rum.  das  Adj.  fehlt,  das 
Sbet.  hat  die  Form  minu»r,  von  Ch.  =*»iirfaiiVJiowrm 
angesetzt,  dazu  das  Vb.  miiniMZ  ai  ot  d ;  prov. 
aieroaelAa,  meranlla,  dazu  da.^  VI),  meraveihar; 
tn.  merveüU  (Tgl.  Uarmesteter,  K  V  146,  Cohn, 
Saflbnr.  p.  94  u.  164),  dazu  das  Vb.  emertritter; 
eal  flHN««e0a,  daau  daa  Tb.  manxwUar;  span. 
wmrawBut  dau  daa  ?K  mmrmuSBar}  ptg.  mara- 
vOka,  dam  daa  Tb.  fummOkar,  ?^  Di  908 

6306)  (mlraeiilüiu  »/..  Wunder;  ital.  miracohi, 
Wunder.  un-U.  miruqlio  (frz.  Lehnwort,  vgl.  AG 
Xin889),  Spicgf'l,  vgl."  Canello,  A<;  HI  353;  levont. 
■Mirfcc  Spiegi'l;  p  rov.  mtrai:/e-ü  u.  miruda,  Wunder, 
»Artlh-8,  Spiegel;  altfrz.  miraü,  Spiegel,  dazu  das 
Wi.  miraüler ;  f rz.  •mracb(gel.  W.);  8paa.in*ZiMro; 
ptg.  mOagre.  Vgl.  Dl  46V  müagro;  Mejer,  Mtr. 
186;  Berger  ».  v.] 

6207)  miritir,  -öreni  m.  (mtrari),  BewaadenNr; 
ital.   mirature;  rura.   mirätor:  prOT. 
mirador;  cat  span.  ptg.  mrador. 


6808)  ^MMHMRbi  n  [tinirar%\.  Ort  adar  Wark- 
tmf  daa  Bebaneni;  ital.  miremre,  Spiegel  (das 
Qbliebe  Wort  ist  speeehio  —  gpecuJum);  prov. 

mirtnlor  s  :  iiblichi' Wort  ist  miralh-s),  Spit'j;«'! : 
frz.  miroir,  Sjticgol;  span.  ptg.  miradnr,  Schau- 
tnrni,  VV.Hrt««.    Vj;!.  I)z  641  Mirair. 

6209)  miro,  -äre  (sohriftlat.  gewöhcilich  Depo» 
Bana),  bewundem  (im  Roman,  ist  die  Bedtg;  vat^ 
allgemeinert  zu  „sobauen");  itaL  mkmn;  tun. 
mir  ai  ot  a  (bat  die  Bedtg.  „bewoadan^  bewahrt); 
prov.  mirar;  frz.  mirer,  da*,  viel!,  das  altfrz. 
Sbst  mir«-»  (Tgl.  ital.  guida  t.  guidare,  ttpin  v. 
spiarr  u.  dgl.)  tieschauer  (tles  Urins),  Ant  (a.  ob. 
medleosi;  <- a  t.  span.  ptg.  mirar, 

(i'JKii  dt.s<  b.  niii«ebDiaH«b  «»fri.  wiemaBf  Bpiti» 
baberei,  vgl   l>z  Ö3y  j*.  r. 

6211)  (Bilseeo  u.)  *nlse{a,<9N|  mlaeliea;  ital. 
mtMre  (Part.  P.  P.  ansto);  apan.  aieMr;  ptg. 
mexer.  Vgl.  Dz  468  «Mmf;  Oi6har,  ALL  IT  117. 
S.  unten  adaeUo. 

6212)  *nilMlti,  -am  f.  (fOr  mistn)  —  ftal. 
mescita  ,,il  hiogo  ovo  si  m«'sronii  o  tninestre  o  vini 
od  olii",  vgl.  Canellii,  Kiv.  di  (il.  roiu.  I  17;  Storm, 
B  V  177  Anui. 

6213!  *niIscito,  -äre  (t.  mi.sKi-  ,  mi-sehen,  = 
ital.  vxe^tnre;  rtr.  mnitdiadar:  U\  meHStdd, 
vgl.  Storm,  R  V  177{  Ascoli,  AG  I  44;  Masaafia, 
Beitr.  79;  Gröber,  ALL  III  118,  Mtate  asoMiikadar 
von  Moadko,  Maaeiie,  Sehlinaa  ab. 

6214)  *lBilMll«|,  -m  (mMesre),  misehen;  itaL 
aK«r''7  II-.',  mfschinrf,  ntischinrf,  niixtinre  ,, quasi 
siniiüiiui",  dazu  die  V'erbalsbsttvu  nii-scoln  ,,ini'stola 
1'  fuzzuohi  dit  niurati>ro".  mLsr/'/uj.  mintm  ..conih.itti- 
aiento  corpo  a  c/urpo,  quistione  ardento",  me^clna 
„vino  con  roele  iufuso",  vgl.  Canello.  AG  III  363; 
aufserdem  die  PartitipialsubstantiTa  me.scolata,  are« 
Hchiatit,  muMata,  (arebaiscb  auch  das  dem  FraaiBa. 
entlehnte  am»,  rniäta,  mdUa,  aMiMoMipiscMa,iaffa"), 
TgLOaaello,  A6  m  BIS: 

davon  abgeleitet  m«'(f{anA^i,  gleichsutn  *]iiisiiilitiien, 
Gemisch:  frz.  melfr,  dazu  das  Partizipi.ilsbst.  nulee 
(altfrz.  menlef),  Handgemengr;  abgidnitet  milniigf, 
Mischung:  aufftenli'in  die  Zu8aininenKi't7.'ing  /nHf- 
niHe  (altfrz.  aueh  metde-jirale  u.  mesle-mesle),  unt<^r-, 
durcheinander,  pt  lf  ist  wohl  nur  lautliche  Umbildung 
von  mele,  möglicherweise  mit  begrifflieber  Anlehnung 
an  pelU,  Sdunüsl,  all  ein  zum  Anf-  n.  Dnrehain- 
anderwerfflo  veraoniodeoer  Oegeuatlode  dieneodea 
Werkzeug,  Tgl.  Dz  666  pile-mrlr:  cat,  me.tdar; 
Span,  mezclnr,  dazu  das  VbfibHt.  mtzdn;  ptg. 
niesdnr  idaneben  mustiirur  —  'mixturare),  dazu  das 
Vbsb^t.  inf'^cla.  Vgl.  Dz  2ir»  mi.scUiare;  Gröber, 
AL  III  117 

6215)  mlMilis,  a,  am  i^Demin.  v.  miser),  un- 
gltteklich;  ital.  minello;  rum.  mifel,  elend;  prov. 
altfrz.  metel  (Fem.  alt&z.  metiele,  vgl.  Stengel, 
Glos«,  p.  167  Ann  ),  anasltzig;  (altspan.  tnesyuo). 
Vgl.  D«  688  mesel;  Gröber.  ALL  IV  118. 

6216)  mlsSr,  a,  um,  elend;  ital.  misrro;  alt- 
mail.  vtr.iir;  alt  rum.  nn:<n- ;  (alt  fr?.,  mezre, 
Aleiiusli.'il  wf'iii«,'stfns  setzt  <i.  Paris  mezre=* 
mi.srrn  an,  wahrftui  St'Migel .  (ilohs,  p.  67,  darin 
medre  =  mutrem  erkcnfit,  der  Sinn  der  Stelle  ge- 
^ttat  die  eine  wie  die  andere  Auffassung;  aus 
metrt  soll  naoh  Diei  682  entatandeo  sein  altfrz. 
«Ulis,  «Mis^  etsod,  wem  daa  flbab  «Mtetet,  Klend, 
es  eraeheint  jedoch  diaaa  AUaitnng  wenig  glanblicb, 
denn  sonst  pflegt  ar,  ST  ta  r  Tereinfacht  oder  zn 
zdr,  üdr  erleichtert  zu  wi-rden  .  nuch  das  ai  ist 
befremdliob;  vieUeioht  ist  mais  nichts  anderes  als 
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daa  •4i*ktifiMb  gebrnnehte  Adverb  mm«  „ftb«r**, 

eB  w&ro  dann  nnzunohmon.  dafs  von  mdM  zunächst 
das  Adverb  mnisrinfnt  ^glpichgain  „aberij;,  in  Aber- 
la^e.  (i.  Ii.  in  Mifslage,  Übellage  bofiniilich")  und 
daraus  da«  Adj.  mau  mbiidet  worden  w&re.  Doch 
•oll  dM  «Imii  nur  «liMV«iiinitaag  mtu).  Span.  ptg. 


ffin7)  *!h1MMm«^  -in  (r.  miter),  «kod  «wdflB 
(scbrifüat  miaerUein  ist  iocboat  lu  mi$erirt, 
Mitleid  haben ),  —  rnn.  mifeU»  ii,  it  i,  elend 
werden. 

6218)  fmiseria,  -am  /.  (mi.s^)  j,  Kleinl ;  it  al.  mia«- 
ria ;  frz.  »ii.m  rc  .-tr.,  nur  gel.  W.,  vgl.  Berger  s.  v.).] 

6*219)  *itii8si,  -»ni /.  (für  mi^Aa  v.  mittere),  Messe: 
ital.  messa;  frz.  mme;  tipan.  wii-a;  ptg:  MtMa. 
Vgl.  Ds  212  «MSM.  8.  nntBU  sltt». 

ea»)  *biMb  n.  (fllr  MfMimi  v.  «nttir«),  dH 
aus  der  Ktcbe  in  das  Speiseommer  (reaebickte,  das 
Geriebt,  die  Speise:  ital.  tnemto;  frz.  meta  (in  An- 
lehnung an  »lettre  mit  ts  gi'.^i'lirit'b^n,  vgl.  Förstt^r, 
Z  XIX  1U6.  wo  din  .Annahme  Braune's,  Z  XVIII 
614,  dafs  mits  =^  niedenitarh.  met  in  „Mettwaitt*' 
sei,  wid«Tlegt  wird).    Vgl.  Di  633  weis. 

6221)  altofr&nk.  Dilta,  Milbe.»  frz.  mite,  Milbe, 
aooh  kleine  Kupfennans«  b.  dgL,  davon  abgeleitet 
*miUeiUe,  wonuia  mit  Biooeliab  eines  r  (vgl.  regesta 
:  regintre,  canHain»  :  chanvre,  trvitLs :  altfn.  tristre 
u.  dgl.)  mitraüU,  davon  ital.  mitratflia,  vgl.  AG 
XIII  411  (nonnann.  mindraUU  mit  Anlehnung  an 
tnendre-s  =•  minor),  Haufe  kleiner  Hotallstücke: 
«pan.  nitta,  Milbe,  davim  .ibgeleitet  metroUa,  Kar- 
titsrhenzeug.   Vgl.  Da  215  mita  n.  641  mitraille. 

6222)  [ndtigo,  -tat  {mittn),  mild,  gelind,  sanft 
nacbea;  ital.  mMfoiv  ,^der  mite",  miUeare 
l^aiemre",  vgl.  Cansllo,  Aü  lU  87S.  Ans  dem 
Part.  P.  P.  Miitiffiitus  erklärte  Diez  468  span.  mego, 
sanft,  gefällig,  ptg.  mriiju  imitiiiatu.s  :  me;io  — 
*eorclatHii  :  ciierdo]]. 

6223)  •mltio,  -Ire  (v.  tnitt»)  —  ital.  nnzzare, 
teigig  werden,  da/.ii  das  Adi.  (verkfirztes  Part,  i  im  :jh, 
teigig,  weiclilich,  welk.  Vgl.  Üz  885  mezM  (Diez 
•atzt  ein  Adj.  *mitius  als  Grundwort  an,  wobei  das 
€  luierUAri  hMbt);  tirSber,  ALL  IV  118  (hier  die 
lidit^  AMeitaog):  Fteefaia,  A6  IV  875. 

4824)  miträ,  -am  /'.,  eine  Art  Mütze  ;  ital.  tnitra, 
mitria  „il  herretto  epiacopele",  mileru  „mitr.i .  un 
berrettono  tli  carta  cIjc  si  uictteva  in  capo  ai  cun- 
daunati,  e  quindi  uomo  da  fona",  vgl.  Canello,  AG 
III  398;  auab  aout  iat  daa  Wert  aU  gel.  Wert 
vorhanden. 

6225)  anb.  wtSftmff^  Haaner  (Fniytag  III  68t») ; 
ital.  «afrooca;  apsa.  ptg.  mutroea,  Klapper, 
Ds  4418  «.  «.;  Eg.  7  Tang.  448. 

(jl22fi)  *mitto,  mLsI,  '^miSNum,  •mittlre  (schrift- 

lat.  tiutto,  nitsi,  ;/(I^^Kll.,  mdterf,  v^'l.  .Marx  x.  V.), 
HcLicken  (im  Unninn.  idl  dii'si'  Bedtj,'.  zu  di'rjeni^en 
„etwas  von  eini'in  Orti-  zu  einem  »ndoni  bringen, 
setz«n,  stellen,  legen"  verallgemeinert  worden  und 
anra  Ausdrucke  des  Uegriffee  «sebickeD"  sind  aadec» 
Verba,  nameotl.  mmäam  n.  mnam  siiigetretso); 
ital.  nutto  mi*i  mmo  mettere;  rtr.  met,  (Perf. 
ftlüt),  meu  0.  mfii,  meter  etc.,  vgl.  Gärtner  §§  148, 
166  U.  200;  prov.  met  tnis  men  metre;  frz.  mets 
mia  iwiA  mettre  (das  «  im  Part.  PrSt,  beruht  auf 
Atigleicliutig  an  das  Perf.,  die  regelrechte  Form  m« 
iat  allfnt.  als  übst,  in  der  Dodtg.  „Bote"  vorbanden); 
altcat.  meto  mes  mes  untre,  neucat.  ist  metrer 
acbwaebsa  Vb.  mit  dem  starken  Part.  ^it.  me»; 
apaa.  nder  (eehwaoh);  ptg.  metter  (scbwacb). 
VgL  Ol  ai8  metteni  Grtbir,  ALL  IV  U& 


6227}  Bltttlfis,  -am  m.  (/«rt'Aoc),  Hiesmnsehei ; 
ital.  mitilo  ,,un  gmirc  lii  molluschi",  nicchio 
„conchilia,  guncio,  iiicchia,  i-appelln  da  preti,  natura 
della  femina",  vgl.  Camdlo.  .\0  III  3G>>:  aufserdtioj 

Stbört  hierher  niccJiia ,  muscbelartige  Vertiefung, 
iadie  (■>  frs.  nicht,  das  aber  als  Vbsbst.  so 
fitdber  —  nidifiean  auGpCüat  weideo  mob;  apan. 
p  tg.  nieho);  (frs.  monle  a  mMiifii»  mit  AiilalwBiig 
an  muteiäiu;  cat.  mu»cla  »  mtueuia);  apftB.  al> 
im;^;  ptg.  a-meija,  a-meijoa.  Vgl.  Ds  322  mieeKid; 
GriJber.  ALI.  IV  118. 

62281  mixtlciüs,  -um  m.  (mixlus),  Mischling; 
(ital.  mrticcio):  prov.  mentvi;  frz.  metis ;  spao. 
mestüo;  ptg.  mexti^K    Vgl.  Dz  212  meKtieo. 

6SS9)  *mixUc<Ufim  m.  (Demiu.  za  WMettm)  1- 
frs.  miteU,  Mengkom,  vsL  Üs  688  «.  r. 

6380)  wSxtam  (Pkri  P.  P.toq  aiisc^«)  —  prov. 
mest.  twiacben,  unter,  vgl.  Dz  638  ».  v. 

6231)  möbllis,  -e  {morere),  beweglich;  ital. 
mobile,  Adj.,  molnglui  {—  moliiUn],  MidKd .  vgl. 
Canello,  AG  III  403;  valtell.  mogiia  (aus  *motla, 
niovUa),  rerto  numero  di  bestie  bo>"ine,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post  14;  obwald.  mui-el ,  Viehstand,  vgl. 
Meyer-L.Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772;  prov.  mobU;  alt- 
frs.  mieMe  ^mibilts,  indem  der  Vekal  too 
mövere  auf  das  Adj.  flbertrageo  wurde,  vgl.  FBrstar 
Z  III  661:  6.  Paria,  R  X  &0;  (Jröber,  ALL  IV 
118);  noufrz.  mfuhle;  cat  moble:  span.  mttebk 
LHliiittort  aus  dem  Frz.);  ptg.  movel.  Da«  Wort 
ist  überall  auch  tibat  mit  der  Bedeutung  „beweg- 
liclie  HaiKj,  HaoagerU,  MSbel".  VgL  Qt6bar,  ALL 
IV  118. 

6232)  nOUliti«^  -tMUm  f.  {mobiliii),  Beweglich- 
keit: ital.  mo6({i(ä,  dem  «ntapr.  in  den  Obt.  80t. 

8888)  f*Hie«o,  -«re,  wird  tob  Bdniohardt^  le- 
nao.  Ktym.  I  p.  80,  als  GnndwtMt  wo.  frs.  moMr, 

sdlimmeln,  vermutet.] 

6234)  l'möchOs,  or.,  Wiolo.  «t  ital.  rmm^ 
Tgl.  Dz  386      r  1 

6235)  fmÖdfirnOji,  a,  um  (v.  modt/),  neu  (Piisc 
de  accent.  46  p.  528,  18  K.;  Gaasiod.  Var.  4,  61); 
ital.  modemo;  frs.  wudene  (gol.  W.);  apa^ 
ptg.  aadcmoj 

6386)  fnMwe,  Hb»  (modus),  m&rsigeo:  \Ul 
mndrrarr :  frz.  moderrr  et<'.] 

6237)  imödestüs,  a,  um  (mixZto;,  betw^heiden; 
ital.  modesto :  frz.  modesle  etc.) 

6238)  mödröltm  n.  Imodiuni),  Dotter  (Plin.  VaL 
1,  64  in.,  wo  falsch  tweaiola);  prov.  moiol-t;  neu* 

(>rov.  mouiöu;  frz.  moyeu.  Vgl.  Dz  644  inoyeaS 
da  Dies  das  lat.  mo^Mum  nkht  kannte,  koonte 
er  die  riditjgo  AbMtoBg  aiolit  finden  and  verfsl 
daranf,  *imiwlMt  v.  waduhu^mm^Huf  als  Grund- 
wort aiizufwlMn);  6r8b<>r,  AU.  IV  ll'J  (hier  dai 
richtige  Grdw.),  vgl.  auch  Cohn,  Suflixw.  p.  252. 

y2:^lt'l  modiöluH,  -um  i/i.  [modiux),  N'abi»;  (ital. 
mozzo  —  tiindiii.^,  vgl.  Dz  386  jt.  v.,  ptiolo,  Trink- 
geschirr,  in  weleher  Bedtg.  modinltu  tMh  in  LlL 
vorkommt,  vgL  Mnasafia,  Beitr.  79);  prov.  maBk-e, 
n.  «nriof«;  frs.  moj/eu.  VgL  Ox  644  mof/eu  L 

6240)  bMHi,  «Ml  ffi.,fliD  Hohlmafs;  von  modm 
leitet  Caix,  Bt  414,  eine  lange  Reibe  itaL  (nrnt 
mundartlicher)  Wortf  ab,  welche  „Krug"  oder  an 
ähnli<-hea  (Jefäfs  bezeichnen  {mezzina,  meitudo, 
m«. !«(//,  vKKZiiKi  ftc.l;  aufserdera  ist  modiu-<  erhalt<n 
im  itaL.  moeso,  Nabe,  moggio,  Getreidema/a ;  prov. 
«NM«-«,  QetreidemaXs,  ScheEfel;  frz.  maid;  spaa. 
mojro;  (daa  ptg.  Wort  fflr  den  Beniff  iat  ei* 
2H<ir^  wokl  arabiscbwi  Utaprunga).   VgL  Di  116 
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«Ml)  mML  tkm,  jetit:  itaL  mo,  (in  Mnnd-  ;  zu  moU»  ist  alnc  ookl»r,  vgl.  OiOber,  ALL  IV 496; 
•rtM  naoeberin  aii4«i«  Ponnan,  s..  B.  aard.  moi.  eingebend  haban  Über  molo  und  mite  gebandelt 
Awnoi,  comask.  amniö,  neap.  aMRe,  Ten»«/.,  mnjf'i  AscoU,  AG  IV  360  Anrn.,  u.  il'Ovidio.  AG  XIU 
=  mndo  jiiiii):  runi.  >imu.    Ygi,  Th  386  iiio.  370:  der  erstoro  s(>t)!t,  jfxioi  ii  mit  alleiu  Vorbehalte, 

6242)  bask.  modorra,  liauinstumpf;  darauf  «oll   frz.  mölr-.  al»  r  in.r  dieses      i)\n,l:,l,ts  an.  dor 

inrückgehen  span.  ptg.  modorrn,  ein  im  liefen  leUtem  kouimt  zu  keinem  fosten  ErKt'bnisite);  fr». 
8eblafe  Liegender  (weil  ein  solcher  MenReh  gleirh- 1        ;  span.  mueUe  (wohl  rnit  Angleicbnng  Ml aüff- 


»am  Bo  bewufstloBu.  klotzig iat  wia  tia  BaumaUinipr)» 
modorra,  tiefer,  betäubender  Schlaf  (altptg.  auch 
pHattfaD"),  modorrar,  betäuben,  modtanria,  Stampf- 
Mt,  Dnmmbeit.   Vgl.  Dz  469  modorra. 


ptg.  mtJhe.    Vgl.  Dl  216  molo. 
6258)  BliKMIi,  'Wmf.,  Ueaehworde,  n. 
a,  MBf  baaebverlieh;  ital.  apan.  ptg.  Mofeaeia', 

'  moUnto  (gel.  W.). 

6348)  *mUS11&r,  -um  m.  ,I)emin.  von  modus).  6254 1  mSIInirlQs,  -am  m.  (moUnu/i),  Müller; 
Form.  Muster;  ital.  mmlfUti:  frz.  modrU  (Lelm-  ital.  mitliunrn.  ni^hirno,  tnunitnjo  letzteri-s  wohl 
wnrt'l;  8|ian.  |iti;  motlflii.  Vi;l  D/  215  vuniitio.  von  iinKitn  rr  in  ilrr  Iir,|.'iitinif,'  ..lii'r.iiis.lriicken", 
6244)  mödHiOs,  IN.  (Deinin  v.  vimlmt),  Form ;  der  Muller  wird  als«.»  als  derjenige  boKeichnet,  welcher 
itaL  modtiio  ,.modetlo'\  midano,  »iudene,  mitdineldM  Mebl  aua  dem  Koma  Iwrauadrflelrt ;  (rnm. 
MCarto  laodallo  di  eui  ai  lerfono  gli  artefict  nei  loro  morttr  =  tiuüariu9);  f  rt.  mmniw;  apan.  Mtowicro; 
favoii'*.  Tgl.  Cknallo,  A6  III  849;  eom.  «wtKKi,  ^  ptg.  wolriro  (Tgl.  C  Mldualia,  Trg.  Et  p.  47), 
modo,  vgl.  Salmni,  Poet.  14,  die  AbMtmg  iat  «loeiideiro,  " 


Vgl.  Dz  219  mulino. 

aber  durrbaua  unglaubhaft;  pro V.  mnll«-«.*  allfra. '    6255)  *ltt5lTno,  -Ire  {moiinn),  mahlen;  ital. 

modle:  neufrz.  moidf ;  8))an.  ptg..  iiuMf.    Dazu  miilnuur  .,ii;<ilitare,  fantasticare",  also  eigentlich 

das  Vb.  ital.  moilidme,  fri.  mouier,  span.  ptg.  „tj-Mlanken  mahlen",  v^?!.  Marchesini ,  Stud.  di  fil. 

nnddar,  mnideiir.    V^H.  I)z  216  midOHO;  QlOber,  rom.  II  6. 

ALL  1  245  tinter  nttUulare.  6256)  mölinllaf      um  ymolo),  zum  Mahlen  ge- 

6246)  mödfia,  -um  m..  Art,  Weise;  ital.  modo  hörig  (PI.  Fem.  avoll»«"-.  Mühle,  Ammian.  48,  8,  11); 

(aber  daa  o  aUU  uo  vgl.  Aaenli,  AU  X  88  f.)  Q.  itaL  Moh'no,  «tdiRo,  Mühle;  (ram.Nioar4i— nwla); 

MOdd.  totstema  nar  in  der  Badtg.  „Hoda'*,  vgl.  prov.  aioMf«,  moli-ff;  fri.  numiin;  eat.  moli; 

Canello,  A6  III  403 ;  ru  m.  siotf,  Fl.  aiOtiurt;  prov.  span.  mnlim;  (ptg.  moinho).    In  rorändcrto  Re- 

mO'»,  modis;  (altfrz.  moftr^  f wegen  de« /"a.  unten  deutunj:  ist  ülwr^retreton  ital.  mulittflln ,  Wirbel« 

sltlsj  ,, Modus",  nach  GrülKT,  Z  II  45!t  und  XI  287,  wind.   Di  riwlbe  Bedeutungswandel  l;e;;t  vor  in  »r?- 

iat  rla.-*  Wort  X'erbalsbst.  zu  moiivoir,  vj;!.  daliegen  iniilimitf       ital.   rrmidiiitirt- ,  wirheln,  rrmoliun, 


(I.Paris,  KVUliaö.  u.  namontlieh  Ascoli,  AG  X  100 ; 
ee  durfte  an  der  üblichen  Gleichung  mttuf  »  modue 
festzuhalten  «ein.  scbon  weil  ea  nicht  eben  wahr- 
•cfaainUeb  iat,  daib  die  Attfranzosen  sich  einen  neuen 
KuaataoadmÄ  fBr  den  grammat.  Hegriff  „Modua" 
geschaffen  haben,  fibriiieiiä  würde  ein  von  moucoir 


Wirbelwind;  alt  frz.  remnuUurr ,  ilazu  renuiuhn, 
Uaarwirbel,  Storn  am  Kopfe  eines  Pferdes;  apan. 
remolinar,  wirbeln,  remoUno,  Wirbelwind;  ptg. 
re((Io}motiiAar,  rc(40)moHiAo.  VgL  Dt  819  mii> 

/tN0. 

6267)  mSlfo,  -Ire  (v.  moU.t,  schriftlat.  gewöhn- 


gebildetcs  ma-uf  ein  iibel  gewählter  Ausdruck  ftir  lieh  moliri),  auf  etwas  sinnen;  sjian.  moUr,  etwas 

den  Begrif!  „Modus"  sein);  neuf  rz.  inDf/c  i«  .       In-*,  i;nt«'rnohnien;  ptg.  mollir,  aussinnen. 

modf  f.  Mode;  („Art  u.  Weiae"  wird  durch  manicre  62581  P^mdlio,  •önem  (v.  molrx),  Haufe;  sard. 

au^^'e.lriirkt);  cat.  apan.  ptg.  modö»  Art»  Waiie,  miW/oxc,  Haufe,  Grenzstein;  span.  mojoii :  altptg. 
moda,  Mode.                                                    i  moiom.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  119;  Dz  469  mojon 

62M)  noeebo,  •ire  (f.  moe^ari),  hnren:  ital.  stellte  muUluti  aU  Grundwort  auf.J 

~    6269)  BtllleUlaa,  a.  mm  {moliit),  aahr  wiiob; 


mtteenre  (im  Qnadriregio  belegt). 

6247)  dtseh.  nnlnit  ■■ffiBI«  rin  Henaeh  mit 

ilicken,  herabhätigenden  Lippen;  d.irnn  frz.  miifle, 


bellnn.  mo»^l,  vgl.  salvioni,  Poat.  14. 
6260)  *mBnio,  -äre  n)in//rv).  weicd,  ge.^scliraeidijr, 


Schnauze,  norm.  mou/Jcr,  maulen,  pik.  moi(/ctf»",  |  feucht  machen,  benetzen,  (ilal.  f>hlt  das  Vb..  dor 

"  ~  -     ~       •    {jp,|,.()tuiif,'  nach  entspricht  (immof/circ,  das  einfache 

moll'irr  bedeutet  „nachgeben,  nachlassen,  schlaff 
werden";  Verbalsbst.  zu  unklare  ist  molta  (eigontl. 
nachgebender,  elastischer  (Gegenstand,  daher) 
Sprang-,  Stahlfeder,  davon  wieder  nudlttta.  Halten 
am  Bnmnanaail,  im  PL  Uaiue  Zangen);  prov. 
molhar;  frs.  moviller;  eat.  mMl/ar;  apan.  mojar; 
{*mollar  fehlt,  wohl  aber  iat  vorlianilen  muelle. 
neu  prov.  molo  {muh),  e&i.mol\  apan.  »me/o;  j  Stahlfeder,  tnnUedt,  Lichtputze.  moUftr,  weiches 
Diez  »etzto  «liese  Worte  m  niihrfa  (a.  d.],  an«  W8a  |  Brntclo'ii ,  \ü\  fr/,  pain  iin,U<t.  vinllrjit ,  iJruse. 
lautlich  unstatthaft  ist.  '  wovon  wiedi  r  iiitMtjon,  mi^iUjueln;  muilera,  weiche 

6249)  mSlirla,  m.  (mo/<i),  Backenzahn;  ital.  Stelle  am  Kopfwirbel;  auch  iler  Kopfwirbel  aolbet); 
Motore;  frz.  molaire;  apan.  molar  (aueh  mnhu;  ptg.  molhar}  (dem  itaL  moUa  «otapricbt  nm^ 


die  Lippen  vatsiehen.  Vgl.  De  646  mn^.  8.  nach 
unten  muff. 

6248)  miläy  •am  /.  imftlo).  Mühlstein.  Mühle; 
ital.  Mola;  rum.  avoarä;  pruv.  mn/d;  frz.  metde, 
M6lilttaia;  (moulin  ss  *moliniiw,  Mühle);  eat. 
tmda;  apan.  waida:  ptg.  mo,  Mühlstein,  {moitUia, 
Hflbla).  -  Anf  aidta  ftthrt  Meyer-L.,  Z  XIX  97. 
auch  zurflck  frz.  mrule  (wov.  miilon),  Heuschober, 


ptg.  molar 

68B0)  B«!!!!!,  am  (mela),  tnr  Mtthle  ge- 
li6rig:  rum  morar. 

6251)  *ni51ecula.  -am  /'.   (I)iinin.   von  mules), 
kleine   Massiv;    davon    nach   Cai.x.  St 
nioUicd  laltital.  niHlu  nhi,  eliiaii.  )iniliqunl<t)  ..iiiinuz- 
XOlo".    Di.  z  21t)  iiiolln  leitet  tnoUicn 
mölttcn  Wtont,  von  iiiulll.''  ab. 


Sprungfeder).  Vgl  Dz  216  «oBa;  GrBbnr.  ALL 
IV  119. 

6961)  miUla,  e,  waleb;  ital.  mofir;  rnm.  moale; 

rtr.  Willi:  prov.  mnVi-s:  frz.  nml,  moii,  molle;  als 
4i;»,   ital.  Sbst.   altfrz.  wo/,   Wade,  neiiftz.  das  Demin. 

iiiiillft :  8b-it.  mou,  weiches  Kln>;ew(«iiie,  besondere 
Iii-*  er  aber  Lunge  i  ines  Tieres,  vgl.  Dz  644  «.  v. ;  von  mollet 
wieder  abgeleitet  molleton ,  weicher  wollener  Stoff, 


6262)  BilML  -«B  f.,  ätainmaaae.  Hafendamm;  i  vgl.  Dz  642  ».  v.;  eat.  moU;  apan.  mok  u.  mdeUe, 
[it  aL  mdo,  Bfafaiidamm  (daa  Taibiltnia  von  mofo  i  davon  abgalattst  daa  Adj.  moO»,  iraiabllali,  a.  daa 

KSrtln«.  lat^rSM.  WartmMb.  Bg 
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8fa«t.  moüera,  pli  ichsam  'mnlluirvi ,  wf  irhf  Stelle 
am  Scheitel,  auch  licr  Sciieitd  seü  st,  vf,'l.  Dz  4W> 
s,  V.;  ptg.  motu,  davon  abgeleitet  mtüleira,  weiche 
Stelle  am  Sdieitel,  YordMlnpr,  moil^a,  Kalbe- 
diftM  ettt. 

686SI  nVnffüf-Mi/:  (im«m),  Wnebhett:  ital. 
molletm;  rnm.  moteatä;  prov.  moBem;  frs.  mol- 

Usgf:  Bpan.  pt?.  mnaeim. 

62(13:  inölo,  m9l9I.  nioITtum,  mölcre,  ni.ihl.  n: 
{ital.  iVhlt  ilasVb.,  lUifnr  winunrr  =  'iimcliiuan . 
ebenso  runi.  marinü):  rtr.  woUr.  Part.  Prät  miokt, 
miot,  vgl.  Gärtner  §  14S;  prov.  nml  molc  molut 
tnoJre;  frz.  moiids  moulun  moulu  moutire  (über  das 
Sbet  «oufe,  »eufc,  Scbober,  vgl,  pOtula  u.  mäbi, 
besw.  ]Iey«r>L,  Z  XIX  97);  epan.  moUr;  ptg. 


6264)  mSmSntiim  «>.,  Augenblick;  ital.  momento 
a.  ili'in  i  iit-|«r'-rlii'nil  in  den  übrigt'n  Sprachen. 

62tJöi  uiönftebus,  -um  in.  {ftöraxo^'^,  Mönch; 
ital.  monaco;  tic.  iiuhiik,  boUun.  iimimju,  Mgn* 
«taoo,  vgl.  Salviont,  l'ust.  14;  prov.  monge-$;  frs. 
mohtt  (halbgel.  Wort ,  daa  etn  *m<»tim$  vonnuin- 
aatsaa  aobeiat),  TgL  Baiser  $.  v.;  apan.  ptg. 
moive,  •oe;  altptf^  mööao,  mogo  Ot  mdago. 
Tgl.  C.  ificbaelia,  Wrg.  EL  p.  46.  Tgl.  onteo 
nfiseTo. 

ü2(iG)  mÖDiaterifim  u.  ^-Srifim  n.  [uoraatt^gtoy), 
Kloster;  ital.  miiua-tero :  |irüv.  niuncs/iVr-.«,  mo- 
stitr-.s;  altfrz.  moit>iü;r,  tuoiinlir  \  =  *miiiiii<terium); 
aeufii.moiitf  r ;  > \<  uti.  tnotuiiteriu;  ptg.  nioHteiro. 
Vgl.  Cohn,  S  i  tixw  p.  2Ö4. 

6267)  mSoedalo,  ••n  f.,  Dohle;  ital.  motuduta, 
tldltal.  momtuta,  vgl.  d'Ovidio.  AG  XHI  87a 

6268)  mSnio,  -«re,  erioDern,  mabnea;  span. 
nuiAir,  einladen;  ptg  "iw/r (gel. W.).  rflgen.  Vgl. 
Djc  471      v.    S  .'iiirli  iAifi\  *udm$nS8to. 

6SN59)  nönöti,  -am  /.,  Münze;  ital.  motuta; 
pror.  numeda;  fri.  numiuiie;  tpan.«iOHeda;  ptg. 
moeda. 

6270)  ,m$net&rlil8,  am  (monfta),  zur  Münze 
gehörig;  ital.  monetariOf  Adj.  u.  Bbat,,  monetiert, 
BbUL,  ,.1'ttffldale  delU  aaeea".  vgl  Caaello.  AG 

m  306.] 

6271)  mÖnliS  n.,  Halsbaad;  davon,  bczw.  von 
iIi'iu  PI.  m  nulia  nacb  Dz 'MVA  ital.  niiuiit/liii.  vmii- 
nitiliii,  .\rmband:  frz.  munillr .  Armring,';  span. 
niiinill)!,  D'Ovidii),  .\t;  IV'  .stellte  iinimoild 
als  üiuudwort  auf,  aber  U.  Paris  bat  wohl  Becbt, 
«MB  er,  B  IX  628,  Tolkaetjmologiidw  Aalebnung 
von  moHiKa  m  man««  annimnit 

6272)  mWtto,  •ire,  em»hii«D;  aieil.  itimiiwiM* 
(ort,  Tgl.  SalTioni,  Post.  14. 

6273)  [mönocbSrdiD  n.  (/tovoxopiov) ,  ein  ein- 
awtige«  Mnsikwvrkzeug;  ital.  motioordn  :  alt  fr/.. 
manocordf;  frz.  mnnicordiott  (mit  Anleluinnn  an 
manuü);  gpaii.  pt^;.  mamcordio.  V}»l.  iv.  216 
monocordo:  Fafs,  KF  Iii  504;  Berger  .s  r.J 

6274)  möns,  aBatCM  m.,  Herg;  ital.  monte; 
ran.  mitm^  Berg,  u.  «nhU,  Höcker;  rtr.  miint,- 
prov.  frs.  «MMl;  e«t  Mwif;  ipao.  ptg.  ihonI«, 

6276)  aidM  gßaÜSL  ist  naidi  gewöhnlii  her  An- 
nahme die  Urundform  für  alt  frs.  monjoic,  velche« 
als  Appell.itiv  „Anhöhe,  Hüi;el"  (in  -lir.sor  Bedtg. 
auch  n.iinjni)  bctleutet,  al«  Nomen  prupnutn  Name 
des  altfr/,.  ilatincrs  ii.  altfrz.  Schlachtruf  ist.  Man 
sehe  Näherem  bei  (iautiur  zum  Bolandslied  V.  3096. 
Glaubhaft  ist  dieae  Ableitung  oicbt  eben^  iodeaaeo 
ist  aie  doch  annehmbarer  ala  die  von  meum  gauditm. 
IN*  OnfewiaebaogditWortM  itt  Aoffdbe  derKoItui- 
gandiiclrte,  aioht  dar  SpEaabgMobldita. 


6276)  [*möniitrftnicam  »i.  monsfro)  =  span. 
tniistmico,  mostri-uca .  herrenloses  Gut,  ,,weil  iler 
Finder,  um  es  zu  erwerben,  es  öffentlich  ausrufen 
u.  vorzeigen  mufste".  Dz  470  «.  V.] 

6277}  mOnstro«  -in,  teigao;  itnL  moHrare, 
dasn  daa  Vbebet  motlra.  Matter,  Pnba,  anch  Sflif 
blatt;  rnm.  mustru  ai  at  a,  jea.  Yorttetlangsn 
machen,  jem.  tadeln  (Tgl,  frx.  remontrer);  proT. 
mofistr'ii:  altfrz.  Ttuilii^strfr :  ncufrz.  moHtttr, 
dazu  Jas  Vhsbst.  monlrc,  liitt  Zeige,  laschennbri 
cat.  span.  ptg.  mostrar. 

6278)  mSnstrfim  n,.  Ungeheuer;  ital.  momtro 
u.  ebenso  als  gel.  W.  fai  den  ibrifSO  Sprachen. 

6279}  *Btatin<ii,  a,  n  («uma^  Tgl.  Sitti.  ALL 
I  489),  tom  Belg  gpbörig:  ital.  Montag,  Qe> 

birge;  rum.  muntean ;  proT.  wuMUuÜM;  ttz.  inoii- 

tafftte,  davon  montaf/nnrd.  (Sebirgebewohner;  (span. 
mottlii Tin .  (liv..n  wiitdürni .  tJohirp^f  itti  r  <1  i. 
iiUchelmaüt  für  die  Schweine);  ptg.  motitanha,  dav. 
die  Adjektiva  mimtankeiro  a.  MMteiite. 

6280}  ■ihittBil,  a,  mm  (immt),  tum  Beug  ge- 
hörig; ital.  moNteNo;  frt.  montaiii  (Je  Mo^am, 
der  Bergfink,  vgl.  Cohn,  Sofllzw.  p.  168  Anm.); 

span.  ninntniin. 

6281  *müntariüs,  a,  um  {mons),  znm  Berg  ge- 
hörig; Afan.  montero,  Gebirgsjäger;  ptg.  montetro. 
Vgl.  Dz  469  montero. 

6282)  (•■tattMti,  NUn  f.  (motu);  iUl.  monta- 
turn  „ramamento  d*un  ordigno,  d'nna  ofBdoa  etc.", 

monfiirn  ..ilivjsn  c  rorredo  <lei  soldati"  (beide  Wort* 
wohl  iiaih  i!üin  Französ.  gebitilet),  vgl.  Caiiello, 
AG  III  385;  frz.  tnimturr .  Ausrutstuu^,' ,  Reittier 
(die  Bedtg.  erklärt  t>ieh  aus  derjenigen  von  luoutrr]; 
span.  wotitura.  Lasttier.] 

6283)  möntieellfia,  -um  m.  (mons^kleiaer  Berg, 


üaufe;  ital.  manticelli),  dazu  dal 

ehiar«.  Tgl.  d'Oridio,  A6Xms89;  rna.  mmOket; 
proT.  altfrs.  moned,  dasn  daa  Vb.  amoneeUr; 

noufrz.  moHceau;  span.  uionteciUn. 

6284)  *möato,  -Are  [mowi),  steigen,  st^(in 
marbaa,  te  die  Höhe  kommen,  reiteo,  in  dfo  Höhe 
bringen,  auaatattea;  itaL  montor«;  proT.  monlar; 
frs.  monier;  span.  ptg.  motttor.  Dasn  daa  Futi* 

zipialsbst.  ital.  mnntante,  frs.  MOatoal,  apan. 
montaiitt',  die  Höhe  einer  Summe,  Betr^;  (apaa. 
ptg.  nionlante  bedeutet  audi  atnon  mU  smi  BlodM 
zu  führenden  liegen i. 

6285)  [möntuöstiiis,  a,  um  ;m'ms),  bmgig;  ital. 
ifiOR(uo»o;  rum.  muMto«  ^daneben  miMfeiioti);  prov. 
monliioe;  frs.  vwAen»;  spna.  ptg.  monfMOse.] 

6286)  ImSnfimentiim  ».  [moneo);  ital.  monu- 
menlo;  T\ia\.  mormint ;  pro  v.  moHMiwfM-*;  frz. 
numeul;  span.  ptg.  monuwento,  monumiento.l 

6287)  [udl.  mooeke,  Bauch;  dsTon,  beaw.  von 
ahd.  *miiii(hr,  vermutlich  prov.  MOMM,  Baiflh; 
cat.  wo,  II.    Vgl.  Dt  687  «.  «.] 

6268j  möHL  -am  Venng;  itaL  apan.  ptg. 
mora  (gel.  W.). 

6289)  ank  mitblHf  (ein  VSlkemaaw);  daree 
prov.  nmrnhntin,  eine  Münze;  span.  ptg.  mara- 
rfdi.    Vgl.  Dz  466  maravedt;  Eg.  j  Yang.  444, 

lijüo  uiörktor,  '9nm  m.,  Verwauer;  aard.M*> 

rudore,  abitante. 

6291)  [mÖrbidOs,  a,  um  ymorhuti),  krank;  itaL 
morbUlu,  mail.  tnorbi;  sard.  aiciL  »orbida, 
aemil.  lomb.  morbid  etc.,  s.  Schadiardt, 
EtTffl.  I  p.  16;  «nomütOj  waieb;  apaa.  ptg. 
Udo,  krank,  «iMüleh,  iNkb,  dam  daa  SbA 
M«,  Weiahhait.  VgL  Da  885  mdr^MfeJ 
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6292)  [*Di$rbnio,  -dnem  (tuorbu»)  »  ital.  mor- 
biglione.  morvigHome,  HtMin,  Wiadpoeken,  Ds 

386  -0.  r.] 

()293)  *mÖrbillaB,  -nm  m.  (morbus),  eine  leichte 
Krankheit;  ital.  worWüo;  frz.  morhille»,  Rötheln. 
Tgl.  Cohn.  Stiffixw.  p.  55. 

«394)  l*lrtrUs,-Ulm.  (vkI.  W51filiii,8itiiuifBb. 
d»r  bsyer.  Alnd.  d.  Wim.,  |ibil.*hiii  €3.,  1894 
p.  Ii:!'.  Kranlilicit :  daa  Wort  ist  in  seiner  allge- 
iniiiun  Bolitt;.  im  Roman,  durch  ilas  vun  tnnU  -f 
hiihitu.s  ab)i;eleit«tA  Sbst  (ital.  miihittm.  prov.  nm- 
lautia,  frz.  maladie),  üarch  infirwitns  lital.  in- 
fermüä,  ipao.  enftrmtdad,  ptg.  fiifnmidaJr)  u. 
dnrch  *dolentia  (ptg.  d^fn^t)  aus  ilcm  gewöhnlichen 
Gebrauche  fast  völlig  reriirän};t  worden ,  wenn  es 
aneh  in  lUL,  Smo.  «.  Ftg.  ala  geL  W.  («erto) 
Rodi  fortMt  Ob  frt. 

*worbica7] ,  Rotz  (wovon  na  -li  j^ewöhnlichpr  .An- 
nahmt» morfiiudrf.  jjlcicli.*:itn  worrc  fimdrf .  <lem 
Pferde  Schnupfen  verur^ailifn  .  sp:iii.  nnifriiio, 
ptg.  morwo  auf  morbun  zurii<-i(zuführeii  Aind.  inuls 
«abingeatellt  bleiben, besflglich  descleii-hhedeutenltn 
prow.  vorma,  rat.  rorm  ist  es  ontachieden  zu  bo- 
tmifeln.  Vgl.  Ds  217  mormo  u.  643  morfovdre: 
GtSbar.  ALL  IV  121  (G.  fahrt  aufaer  den  bei  Diez 
atehenden  Worten  nocn  an  aicil.  morvu,  Rotz, 
I)  e  r  in  a  A  k.  w/oi  iv/.  stinken,  r  t  r.  morf,  Rotz,  11 
führt  die  ^Anif  aiil  nnm  H>  ^  murlias  ziiriii'k; 

v>;l.  auch  Sihuchardt.  Z  XI  494.  Tlrich,  Z  Will 
285;  UominK,  Z  XV  41)G  u.  XXI  457.  Behrens 
Metath.  p.  78  Anin.l.j 

6295)  Uak.  aiORMu  dioker  Dann;  davon  tpan. 
Blutwnrat,  vg).  Ds  470  «.  v. 

6396)  [*ni9rdicnla,  -«01  f.  [y.  mordax  wie  tena- 
cvla  T.  tennx),  Zun^'o;  ital.  mordacfhia;  altfrz. 
mordach  (gel.  \Vj:  H'-  ifri.  mordachf  iL'hnwort 
aus  dt-ni  Ital.,  seit  löGt*  biK'^;  «pan.  »lorc/dciV/n. 
V-1.  Colli!.  Siiffixw.  i>.  295., 

ti2^7)  mordftx,  •fteem  (mur^fe'/i.  bissig,  — (?)  frz. 
mordache,  Znng»  (vgl.  span.  mordaemat  Zang»), 


Tgl.  Da  64S  *.  V.,  vgl.  aber  Mo  62961 
6996)  aMB»,  nMMl,  Binui,  aici«!«, 

b«iften;  ital.  mordo  moni  mono  mmrdere;  rtr. 
morder,  Part  Prät.  mor«,  Tgl.  Gärtner $148;  prov. 
Wtordre  (Part.  Prät.  murs);  altfrz.  {mort]  murs 
morg  nutrdrf;  span.  ptj;.  morder.  (iröber, 
ALL  IV  120. 

tiS'J'J)  altiifränk.  *morpr  ("morSor),  Mord,  = 
frz.  meiirtre,  davon  jih^ileiU't  mciiririrr. 

6BU0}  altofriak.  *iMr)>i;^  (m«irt||u),  morden. 
=  frs.  MeNflrtr  (gahSrt  hierher  auch  sltfrLMor» 
dreor,  moririneor?  a.  Godafioj).   Tgl.  Kadtol 

p.  34. 

6301)  ?  mitlc'lndl.  Biorfen  .  riKt  ;•.  j,-/ :t,'t'hen 
von  ahd.  *murphlani,  ahfress.n;  itul.  »lor/irc. 
tüchtig  frfSjii'n,  dazu  die  Sbsttvn  miirfin.  Kn'SSf. 
Maul,  >mitrfia,  Verzerrung  des  (Jesichts;  altfrz. 
iD'irfier,  fressen.  V>»1.  D/.  38b  vii»fire;  Braune,  Z 
XXI  216.  Dia  Ableitung  ist  alM-r  sehr  unsichar. 

6902)  ndl.  aorllje,  Morchel  (ein  Pili);  frs.  ««• 
rOie  (pic.  tNerraäle,  menmk),  Mofchel,  Tgl.  Di 
643  8.  V. 

6303i  •mörlo,  -Ire  (schriftlr.t.  )i,n,-it,r.  murtuu^ 
»Mm,  mori),  sU-rben;  ital.  mimro  [muojo],  tnuru, 
morto,  morire:  rum.  mor,  murii,  m»rit  u.  mort. 
muri;  rtr.  monr,  Part  Prit.  mort,  miert  etc.,  Tgi. 
Oartaer  $  148;  prov.  mor  mori  mortt  morir; 
fra.  meur»,  mouru»,  mort,  mo«rtr;  ent  moro, 
«•ort,  mort,  morir;  apno.  wii«ro.  morif  nuMflo,  morir; 
ptg.  morrer,  Part.  Frit.  aiorrülo  n.  «orto. 


68041  mSrs,  mSrtcm  /  ,  Tod;  ital.  morte :  rum. 
moartf ;  rtr.  mnrt :  friaul.  m\it'yt :  prov.  mnrt-z; 
frz.  cat.  viort ,  dnzn  da.*«  Kompositum  mort  dieu 
~morhlfM,  Tgl.  Dz  643  s.  c.  span.  mmtrU;  ptg. 
mort  f.    Vgl,  (}  roher.  ALL  IV  12I. 

()305)  [*niSrsleSllna,  -nm  (Demin.  zu  moraus), 
Biaaan,  ätfick;  altfri.  morm,  moneli  nanfrs. 
MoreraN.   Tf;!.  OrSber,  Hiie.  46;  Diai  648  «.  «. 

stellt.'  •■il';  Cr-indf  irrn  'mOfwOlU  tnf.] 
•niorst'llus  inorsai). 

ÜSiMi)  morsico,  -äre  Inti'ii.'^.  /u  »nor  ^  rci.  I..'if!*.in; 
ital.  mor.-'icrtr^,  mor.-ucchiarr.  mitr^fiiinnrf ;  val- 
sass.  mmgd:  rum.  miifr  ifür  mursic)  ai  at  a; 
(span.  mordicir,  mordiscar-,  ptg.  mordicar). 

6307)  Bintta  =  *m9aaa,  -00  m.  {mordeo),  Bifs; 
ital.  aiorj>o,  Bifs  (daza  die  DeminntiT«  moruUo, 
morrino.  Bissen),  morm,  Tenahnung  einer  Haner, 
Sr'hranbstricV,  dagi-gen  gehört  höclist  wahrsclieinlich 
nic-lit  hierlHT  iiiiisn.  Schnauze  (dazu  dii-  Peminu- 
tiva  niusfltn.  Schnäuzelun,  mii^rlhi.  T'ntfrlippo  der 
Pferde),  dazu  das  Vb.  iwtMarc,  gaffen,  vgl.  Canello, 
\(i  in  361:  die  Annahm«,  dafs  ö  ZU  d  geworden, 
iat  iabeiat  bedenklich,  denn  (dtM  -=  (?)  tutto  u. 
*möre  —  (7)  •mar«  —  (?)  fri.  tutr  (a6  I  86 
Anm.)  sind  unannehmbar;  proT.  mor«,  Bili^  («hm^ 
Schnauze,  dazn  daa  Demin.  murtel,  da«  Tb. 
gaffen,  die  Z'it  verLindeln.  dudeln,  wovon  wii'iler 
das  Vlisbst.  miisa .  muzn ,  das  Gaffen,  tbornhtes 
\V .irten,  mir-'drf-.r,  (iafferi;  frz.  njorN.tftdiifs,  {nnio-im 
=  [?l*mi>r-^i Ulis.  Maul.  Schnauze,  davon  miiseliere, 
Maulkorb.  miKiUr,  den  Maulborb  anlegen;  muner, 
gaffen,  dazu  das  Vbsbst.  miue,  daa  Gaffen,  das 
ZeitvertrSdeln,  daron  wieder  amuaer,  jea.  die  Zeit 
vertrödeln  laaseo.  jem.  unterhalten,  nsuvord,  Gaffer); 
span.  *moro.  enthalten  In  mozaltiete,  mosnlbito, 
miiZ'itl'ilt'i.  r,.  Ilucbuabf.d,  Naseweis  (di  r  zweite  Teil 
des  Worte»  i»t  vt-rinutlieh  von  albus  abzuleiten),  vgL 
SU)Tm.  R  V  181.  Vgl.  Ds  990  «IMO;  üi6bM-,AIX 
IV  120.    8.  No  6411. 

6306)  möraOagilllBM—f  rz.  murgeUne,BSbaiai- 
«larrn,  Vogelkrant  (eine  Pflanie),  vgl.  Dz  669  coq. 

6809)  aSTtfltot «,  aterblteh;  dav.  aard.  moHw* 
laza.  Sterhiirhkeit.  ^1.  Sslrioni,  Post.  14. 

63 lu)  mörtirflfm  n.,  Mörser,  Mörtel;  ital.  mflr- 
liijn;  rum.  moldriu;  prov.  frz.  ninrtier;  span. 
morli  ro;  ptu.  morleiro.    Vgl.  hz  217  mnrtnjo. 

6311)  mörticInttH,  a^  um  (wor*),  abgestorben; 
ital.  latM  mortirinij,  Wilio  von  toten  Tieren, 
mortidMO,  kleine  Udche;  rum  mArttfemtf,  Au; 
apaa.  «orteCHio,  halbtot,  kraftlos,  eame  morUemOf 
nelach  TOQ  natflrlieh  gntorbenen  Tiereo;  ptg. 
mortesMbo,  -tinko,  Leichnam  (naiMiitlioh  efaiM 
natQrKch  gestorbenen  Tieres). 

6312)  mört[ajft8,  a,  um,  todt;  ital.  mnrto;  rum. 
muri;  rtr.  niorl ;  prov.  wort-:;  frz.  tnnrt,  (mor- 
tiiiller=~,* iii'ii  Iii  tiilftt,  ein  mittelalterliches  Erbrocht, 

;  vgh  Dz  643  «.  I?.);  cat.  muri;  span.  niuerto;  ptg. 
morto.   Vgl.  Grdber  ALL  IV  121. 

I    6818)  HartH  «.,  Maulbceie,  a.  aiirwt  •nm  f., 

j  ManllMerbattm;  ItaL  moro,  Haulbeerbaam,  mora, 
Maulbeere;  (daneben  fUr  „Maulbeerbaum"  als  volka- 
tflmliches  Wort  (^eisn.  gekürzt  aus  montgtho,  Ter- 
iimtlieli  -j  iiimus  Cfhu.<  für  ni.  cf/s'i,  v^'l.  I)/.  375 
il<lsii\;  rum.  miird:  rtr.  mura :  \<xo\\  mora;  alt- 
frz. mciirf:  neufrz.  märe;  eut.  mora;  span. 
mora:  ptg.  amorn .  davon  abgeleitet  nach  C.  Ml' 
<-haeliK.  Mise.  iiiä.  morango,  moTomga,  lidheBn. 

,  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  120. 

6814)  «nirts,  «,  IUI  (daa  Dentin,  mondtu  bei 

•  Plant  PMo.  6,  8,  10  [1148],  aUenimga  «n  zweifd- 

88* 
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haftw  Stelle),  dnnkelsohvan;  ItaL  «oro,  M«br; 
(dodi  ist  d«e  Wort  TMlMobt  bmer  —  Maunu  \ 
ansnatftxm:  fautm  »b«r  darf  man  annebnea,  daA 
dar  Volkanamo  Sfaurmi  und  da«  Adj.  mnni.<  das- 
aelbe  Wort  seien),  davon  abgeleitet  tnntrlln,  si  }iwiir/, 
braun,  morello,  Nachtsdiatten  (imdi  prov.i;  <i  It- 
frz.  niiirel,  mcrmu,  dazu  Am  iihsi.  morelle,  Naeht- 
•chatten;   spaii.  ptg.  moro,  Mohr,  Maure,  davon 
abgeleitet  nwrii^co,  mauriaeh ,  mareno  {morenillo, 
monnito.  morenado),  bräunlich,   vioUeicbt  aoeh  I 
moroudo,  geaebonn,  „weil  die  Mohren  da»  Haupt- 1 
baar  abaehnittmi«*  (Di 470  ».  v.).  Vgl  Dz  217  monflo.  I 
6S15)  eiirbus  +  brot.  mör,  Mei  r      vran,  Kabo, 
(?)  frz.  cormuran,  Seerabo,   v^;!.  Ii/.  553  ,s  r 
S.  2550. 

tWlHi  slav.  niori,  Wallrofa;  davon  da«  jjloicb- 
bodeutoiidi'  frz.  morfte,  vgl.  Uug^f,  R  IV  363  (i'ine 
andere,  aber  von  ihm  sulbst  als  irrig  erkannte  Ab- 
Idtung  batt«  Bugge,  B  HI  167,  gvgeben). 

6817)  mit,  MiUB  a».,  Sitte;  da«  Wort  ist  nur 
enialtan  in  fri.  PL  m<gur$;  die  sonst  (ibiichen 
nmao.  Ausdrucke  fflr  Sitte'"  siii<l  111U.1  1=  us'j) 
U.  *C0IM1iehimen  =  i  t  a  1.  ca-ilunie;  prov.  costuin-s, 
eoiriuma,  cos'htmita :  iTZ.rnuttime ;  spa  ik  ('•st  uinlirf: 
ptp.co«ri/»if,  H.  ol>en  *consnetnmeu.  S.unt. n  inurk. 

tj;ilH  (.'.ririan.  mosu-,  (got.  niedorfränk.  »rnnssa, 
Braune,  Z  XXI  216),  Moos;  unter  dem  Einflüsse 
des  geruiaa.  Wortei  acbant  lat.  mugeim.  Moos, 
BdianiB  (itaL  nuueo,  ram.  mufchiu,  rtr.  nnisH, 
apan.  mtttco  [daneben  moho],  p  t  g.  mu.sgo)  «ich  zu 
pxoT.  moua;  fri.  mo»«»  (da  von  abgeleitet  minm- 
»eron,  MoMpih,  mougaer,  sehauraen),  cat.  muUa 
entwickelt  zu  hab...!.  Vgl.  Di  G  J4  moiov,-.  Mackel 
p.  82:  Gröber.  ALL  IV  125. 

6319)  arnb.  BOttenU,  arnbi.srh ;  davon  apan. 

""iflL'v'^iPn'  *"•'»««»*«.  »«1.  Eg.  y  Yang.  460. 

6820)  Mosnl  (asiatiaebe  Stadt);  dar.  ital.  rniw- 
Mio,  nmuoUnOt  Neueltucb,  Muftiin;  frz.  mnu9$e- 
lim;  apan.  mu$elina;  ptg.  fMi/.s-M/„i„.  Vgl.  D» 
321  nmssnlo. 

6321)  dtsch.  mott,  mutt,  an^KrlKiiifte  Moorerde, 
Rasenstücke  u.  dgl.;  ital.  wtm.  iierabgoaunkene 
Erde;  frz.  motte,  KrdachoUe,  «pan.  ptg,  MO(<i. 
Vgl.  Dz  218  molta.  Es  durfte  indessen  dieM  Ab- 
iMtung  nicht  Qber  joden  Zweifel  erbaben  aein: 
dabingeatellt  bleibe  ndi,  ob  altfri.  (a.  nenfn 
orandaitl.)  muUme,  Maulwurf,  d;iK  von  Hnniini', 
Z  iVln  220,  BMit  befriedigend  erklart  wird,  hier- 
her K'fhSrt. 

6322)  imSttfa,  •nmm.(mi>ceo).  BuwHgurig:  ital. 

6tg.  mntn,  honst  fehlt  das  Wort,  in  dnr  übertragenen 
edtg.  „Beweggrund,  Antrieb"  wird  es  durah  mo- 
(tcMm  -=  itsL  aiofiM,  fra.  me^,  apan.  ptg. 
mntivo  ersetzt.) 

6323)  ibStSo,  mjn,  nStllni,  mBTSre,  bewege»; 
itaL  MHOVO  mosn  mos»u  vnnicfic :  pro»,  mou  moe  j 
moffut  mover  u.  moure;  frz.  meun  mws  mü  moH- 1 
voir;  cat.  tMcib  mo^iMo^t  fNoiirer;  apan.  ptg. 

mnifr. 

«324)  i*niOTllä  (Ptrt.  Prit.  su  movire].  alt 
frz.  niuete,  neufra.  meute,  Erhebung,  Aufstand, 
Jagdzug,  Koppel,  dam  die  Zusammensetzung  etHetOe,  | 
Aufstand;  altapan.  mueMa.  Vgl.  Üi  688  «««te;' 
nnter.  Z  III  668:1 

■are  iv.  *m(n  itu.^),  in  lt>'wegung| 
■etaen,  — •  Ital.  amunilinarHi,  sich  empören;  frz. 
mu{wer,  iu  Aofrqbr bringen;  apaB.  omotMar.  Vgl 

Dz  639  mcittr.l 

6326;  (*ni5TltInns,  -am  (t.  *mooitux)  =  frz.; 
«Mitin,  Aufwiegler,  Meuterer ,  vgl.  Da  639  meute.] 


6S27)  kett.  CMann  (altir.  mAtkaim,  ith 

«erbeige  etc.);  davon  vermutlich  ital.  »muccwre, 
entsc^lQpfen :  s\c\\.  ammucciari,  verste<^ken  (Lehn- 
wort aus  dorn  Französ);  rtr  miccnr.  entwischen: 
engad.  tnitsch,  müti'Cli,  miuscli ,  Duckmäuser,  vgl. 
S<  imcliardt,  Roman.  Efym.  I  p.  38;  frz  muter 
(pic.  mueher),  verstecken.  Vgl.  Dz  646  muutr 
(|)iez  dachte  an  Ableitung  aus  dem  Deutschen); 
Caiz.  St  676  (aeblirrat  aicb  Diei  an);  Ib.  p.  166 
(atellt  den  StauHB  mäc-  auf):  Ifaekel  p.  20  („ob 
man  altfrz.  mwei^etc.  zu  abd.  mü^gnn,  ivm  hs»!!], 
tauaeben,  aus  lat.  mutare  stellen  darf,  bleibt  fra;;- 
lieh");  W.  M.  ver,  Z  XI  256  („als  Etjmon  .inrti.- 
ein  dem  inb<i.  vermuchen  , heimlich  auf  ilio  äeite 
schaffen'  eng  verwandtes  germanisches  Verbao  an- 
zusetzen sein,  vgl.  Kluge  s.  t.  .meucbel''*). 

6828)  *nittee<iU,  a,  an  ('«tfeeiw  ta  mOeu»), 
sebleimig.  feiii  ht  n.  d:,'l.;  davon  ital.  moccio  (venez. 
mozzo'),  Srhloiin,  K<itz,  davon  mnccecn ,  moccicfint, 
Rotzkerl,  iluininei  Jung'',  morcicarf.  laufen  voniit-r 
\a*ei,  rM.ii crr/iifi'^  Sihnupftuch ;  venez.  motzo, 
rtr.  miirschfffna ,  Rotz;  dagegen  sind  beeaer  na 
münteuit  bezw.  *mu>-tiui>  aus  mugtidut  abauleiten 
(vgl.  Sohuchardt,  Bomao.  Etym.  I  p.  68):  ItaL 
motcioi  friaul.  »mi«««;  lad.  wmmA;  engad. 
muoKh;  prov.  mms.  moih,  fencht,  traurig,  davon 
das  Vb.  mozir,  sehinimfln,  nmo-tir,  d'i-i(<T  werden; 
neupniv.  »«n/fs.  feiiclit;  altfrz.  mois.  ifcucht). 
altiiTn,  ilavan  i  in^IcsMcn  ist  wegen  de«  einfachen  < 
die  Ableitung  nicht  unbedenklich)  das  Verb  moisir, 
schimmeln:  cat.  moir,  traurig.  Vgl.  Dz38SaMCde 
u.  642  moitir  (Diez  leitet  das  Wort  TOB  MNWK 
oder  mueetcm  ab,  vgl.  dagegen  6r8ber,  ALL  TV 
122).        iint<-n  *B8eeidns  u.  mflstcns. 

632ii)  'niOccIdns,  a,  am  i*"iMrt><.v  für  mücu.<i], 
schleimij,'.  feiirlil,  schirarnelif^ ;  ital.  mucido,  schim- 
meli^^  weich,  welk,  mo.icio,  schlaff,  welk,  davon 
amniii-cn-,  welken;  rum.  muced,  schimmelig;  rtr. 
mu»eh.  feucht;  (frianl.  motcidt  teigig);  limoaa. 
Nioiun.  fcncht;  eat.  mtiHieh,  aeblal^  woAif 
fmuccidiis  :  mnixte,  moite  =»  pyxida,  *huxid<i  : 
ooite),  vgl.  Förster.  Z  III  260^  andrerseits  aber 
Sehuchardt,  HKni.iti,  Ftvin.  I  p.  57,  Horning.  Z  XV 
ö()ä  Anm  ;  gask.  kat.  wisii ;  s jia n.  wMMfio,  traurig. 
Vgl.  Dz  217  mii\rii>  iHiiv.  ■rhuiuikt  zwischen  mu- 
steiis  und  muccirf«.«),  For.Hter,  Z  III  2G0  ibeweist  die 
Gleichung  moite  —  mincidu'::  l».  Paris,  R  VOI 
628  (Btioimt  Förater  bei);  Gröber,  ALL  IV  128; 
Scbacbardt,  Boman.  Et>m.  I  p.  68  :  „Die  WSrter, 
welche  Gröber  unter  mtini-hts  u.  niucmis-  verteilt, 
verteile  ich  unter  *miistitlii»  u  musteus",  Ü.  unten 
*nifittidua. 

6330)  'nieeo,  -ire  (muccu»),  schleimen,  achnea- 
zen;  frz.  moucher,  schnenien,  davon  mouehoir, 
Schnupftueb,  MMucAarow,  Lichtaebnnpne  (eigmttMrh 
das,  waa  beim  Sehnensen  dea  Lichtes  abflilf),  moh- 

ehard,  Schiriüler:  eine  andero  Kntwickeliing  von 
muccnre  sclieint  m  prov.  mochtir.  frz.  (cigfntlirl) 
nur  |iicardiH<  li !  iiinijurr.  verspotten,  vorzuliegen  > 
moqurr  de  iih/.  würde  also  cigentl.  bedeuten  ...sich 
Bber  joni  .^ehtieuzm,  jeni.  so  mifsachten,  dafs  man 
sich  geflissentlich  vor  ihm  ausschneoat'*);  auch 
apan.  mueea  (altsp.  moca),  Griroaaw, Veripottaag, 
gäbSrt  wohl  hierher.  Vgl.  Da  648  moquer  u.  644 
mout^er;  Seheler  im  Oict.  untpr  nMgaer;  Giüber, 
ALL  IV  123.  Über  fri.  wtouduträ  a.  aueh  oatso 
Dl  OS  ca. 

6831)  'mfieeöaaa  {marösüt,  v.  *miee»$t  twicMK 
«f  HB,  ■cbleinug ;  i  t  a  L  (Mneoeo,  gel  W.\  wutecim} 
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tum.  mueoa;  prov.  moueo»;  frt.  wutqHeux;  cat 
Wtoeo^:  span.  moenso :  ptg,  mwMO. 
*ndeefilA8  ».  tnüecfi». 

8332)  •mOfcüs,  -an  m.  (»rhriftlat.  mOev*). 
Sdüaiai;  it»l.  aur  dw  Demia.  moeeolo,  eigentUeb 
«Im,  WM  Mm  8ebii«Qxen  (mueaire)  in  UebtM, 
sbf&llt,  Licht8«hnappc .  dann  LichUtiitnpf,  dafoii 
Hbg<eli'it«t  niom>/r</(i,  Ijchtsf>hniipp><»;  sa  r  i|.  WMecM.- 
rura.  muc,  Lichtschnupji".  Li:  htsturnpf.  Iii  i  hf,  r  t  r. 
moc-s,  m'Hca ,  Roti,  Liclitsi-Iinnpix';  jirov.  «!(»  ■., 
LicbtsehnupjM- ;  cat.  moch.  Schleim,  «lazu  das  Vb. 
moehnr;  apan.  moco,  Ürhleim;  ptg.  »muco.  Rotz, 
menear,  achaeosen:  Bagge,  R  IV  867,  8«tzt  das 
VOD  Di«f  470  naerUlrt  gplaMWie,  Ton  C.  Michaelia. 
Mite.  140,  *vt  MätAwi  (•  d.)  znrflrkg^ftihrtc  Adj. 
möuco,  harthfiriR,  =  *müi-us  an,  in  «i-lclunn  er 
wiodfr  «ias  kriech  ttv/^i'u  -  äifwvfK  frki'i  iit;  itU';^'- 
lirberweiso  ab*r  i-^t  :i-ijrkM\ i  ■■■ii  L:.'|ir:i'ichl>'K 

achriftlat.  tnücu^,  «Icr  lk-'leutnn>;snEiii<i.'l  wiinle  dann 
etwa  jjeweaen  aein  ..rotzi«,  alhern,  dumm,  nicbt 
Terat«bend",  also  t^Icicbaam  harthörig,  rgl.  ital.  , 
mocceeti,  mmrieunf,  s.  oben  ■■eeeas.  Vgl.  Dl  SB6  i 
moodo;  GrSbar,  ALL  IV  128  o.  VI  884;  Flwhia. , 
AQ  n  887.  —  Caiz,  8t  404.  «rklirto  lurfibm.' 

marnincchinjn  .,r(>riza'"  für  i-ntatanilcn  ans  rf.liipli- 
ziertem  moccolato ,  u.  das  hat  jrrof.ic  \\  ahrÄfhi'iii- 
lirbkeit  für  Mcb.  —  Aks  •■irn-m  *mi<-c«  für  *miici  a 
dQrftc  frz.  nieche  ••tc.  in  seiner  Entatebuag  lieein- 
floTat  werden,  HorninK,  Ztachr.  f.  nfn.  8pr.  n. 
Lit  X'  243,  sit'lip  unten  mjxa. 

68831  abd.  *nia«kel,  *inahhH,  Klumpen;  dar- 1 
nach  Bm  ui  -.  Z  XXI  2is  it  il  mueehio,  Hanfeif ' 
8.  oben  cuiniilas  u.  unten  mutülos. 

8884)  [mneSr,  >lna  m.,  Schimuiel;  «nrd.  mu- 
^Ofv:  Vielleicht  apao.  mvffrf  if),  fettiger  Sclimats 
tmt  Kleidern,  dato  die  Adj.  mugritnt«  n.  muffroto 
(femer  geboren  bierher  astur,  mtignr .  Sihimiiifl. 
altfrz.  mucrir,  «rhimmeln,  mucre,  srhitnuilii:.  v^rl. 
S'tiui-)iar«lt.  Rriman.  Ktym.  I  p.  K2);  nin'/y  »firdej 
auf  dem  lat.  Som.  beruhon  u.  auf  die  schriftlat.  I 
Form  zurüi  k;;t'li<Ti ,  während  drr  sonntig^  n  Wott- 
aippe  (mit  Auaaabine  dee  ptg.  mouco,  weon  es  — 
*MMM  iat)  mieeiw  n  Omode  liegt  Vgl.  Di  470 


«.  9.j 

■tera,  «1.,  Spitie,  —  r  pa  n.  mugron, 

Seniter,  Pfropfrri's,  vgl.  I»z  470  f.  r. ;  vgl.  dagegen 
Parodi,  R  XVII  70.    S.  oben  .So  6117. 
nSefis  8.  naeeiu. 

6336)  ndl.  nuf,  nrhinirolit;,  muffig;  ital.  muff'a 
M^himmlig,  muffa,  Schimmel,  muffnri',  «chimmeln; 
nenprov.  muffir,  schimmeln:  frz.  mo/fltr,  muu- 
f'rtte.  Stiekloft;  apan.  moho,  Si-Iiimmel  (aurb  Moo«), 
daon  io  fibertrigaDer  Bedentung  Trigbeit»  Faulbett, 
daher  mohino,  verdrfebHcb.  anrb  ein  tfleltiw4ier 
Maulesel :  ptg.  mofo,  Srhimni''!.  vii'flun.  »hj/iii  ch, 
Knirkeroi,  mofino,  niiirrisch.  tiUig.  Vgl.  l)z  218 
muffo,  Braune.  Z  XXI  220. 

6887)  odd.  mmK,  Polswerk  lum  UindewiraMUi ; 
dsvoD  ital.  eamiffkre  —  etqm  mttffare,  den  Kopf, 
vennommen;  pror.  moflet,  weich;   frz.  moufle, 
Faaathandaehuh ;    tnnufl  r  (daneben  mafltr .  vgl. 

d'liti.  iS{iffixw.  p  197i,  di>'  Harki'ii  aiifhiasi  ii,  iii;rft«' 
besser  vi.n  umfj'rl  ,h.  d.i  ahziilciten  nein.  dag>'g<'ii 
jfehör<'n  hicriicr  <lie  niun<l«rtlii'hi-ii  Worte;  p  i  e. 
mou/lit,  wei«  h  lin  der  Kedeutung  „wohl  ausgestopft" 
iat  das  Wort  an  «i"//-/  zu  verweisen;  ebcnno  ben 
n9g.lmofl¥,  diekbackig,  wohl  auch  apan.  moßete», 
Fiiubadien),  wnllon.  M/nte,  waieb.  Vg^.  Ds918i 
Mi^^nre;  Kaokel  p.  94;  BnaB^  Z  ZXI  280. 


6338)  got  (frink.)  ^mBlBatAii,  brummen;  pio. 
mniifrur,  die  Uppen  befwegen,  vgl.  Bnum«,  Z  TU 

220. 

6339)  dtscli.  mnfTel,  kurze  Schnauze,  närrischer 
Mensch;  frz.  mufle,  Maul,  Fratae,  Tölpel,  vgl. 
Bmine,  Z  TU  991. 

6840)  bMk.  magB,  (ironze;  dftvon Tielleicbt  apan. 
mnifofe,  einzeln  stehender  Berg,  im  PI.  Klippen, 
vii'h  die  Ciiheln  der  Hirsch^'cweihe;  altptg.  MMfO, 
Gren^Htein.    Vgl.  D/.  469  tnogo. 

6341)  mttgil,  »em  m.,  ein  Seefiweh;  davon  ital. 
mügrfine;  frz.  vnuge;  span.  mügil ,  müjuf :  ptg. 
mugrm.    Vgl.  Dz  219  müggine. 

6842)  BOgll»,  'in»  eobruen  (ven  Waidanel); 
sard.  wnUare,  Tgl.  Safvioni,  Ptoat.  14. 

6343)  mflgTo,  -Ire,  brüllen  (wie  ein  Rind);  (ital. 
inugghinre):  runi.  iuhijcc  ii  it  prOT.  mugir; 
altfrz.  muirr;  m  ufr/..  miit/ir:  «[tan.  amiir;  ptg. 
mugir.    Vgl.  Dz  6H4  Z  3  v.  oben. 

6344^  ''niOirülo,  »ftre,  brüllen;  ital.  mugulare, 
-olare  „propriamente  del  cane",  mugghiarr  „pro- 
priam.  del  leone,  ed  eun  nrlare  per  furore  e  dolore", 
wwurlvrre  „delle  T«eehe",  vgl.  Caoello,  AG  III  866. 
d'Ovidio,  AGXIII4S9;  Braune,  Z  XXI  218,  eetrt 
niiKtgliKire  ^  schwoizerdtseh.  mHcigrln,  ,,brfillen" 
an;  sard.  muilare :  frz.  mugler ,  ?  nuugler  (fehlt 

h.  S:irU^:   v^i.  Dz  219  nmtgkiafe;  GiOber,  ALL 

IV  123  11.  VI  396. 

«;:u.5>  inll.  nnl,  Stanb  (vgl.  dtacb.  Maulwurf); 
davon  fra.  muht,  grofae  Feldmaun,  vgl.  Ds  646 
«.  «. 

6846)  alli,  •am  f„  Manlewlin;  ital.  prov. 
eat  apan.  ptg.  mula,  davon  apan.  ptg.  (au<di 

in  ital.  Mundarten)  ilas  Demin.  mulfta  mit  der 
Hedentung  .  KriK-ke"  ;Ni.  6354).  Vgl.  Dz  471  «in- 
l-'ta.   S.  mfllieOR. 

6347)  [*ra0la8ter,  >rnBm.  (mtdus,  vgl.  Wöif&in, 
ALL  IV  412),  sebleohtai  ÜMiltier,  —  f ri.  mOätn, 
Miaehling,  Mulatte.) 

6848)  [niililtlty  klelaw  Maultier,  — 

ital.  ntulatto;  apan.  ptg.  «mlafo.  Vgl.  Dt  470 
mulato.] 

6349  )  nilcSo,  -ere,  stmiolMln,  <■  HnL  ndlem, 

vgl.  Gröber,  ALL  IV  128. 

6360)  nljUet^^  -an  f.,  Melkfafs;  itaL  mdlra, 
muutra;  berg.  aairifer,  Mgnnoincilo;  obwald.  md- 
(TO.  Vgl.  Sulvioni,  Poet  14:  spiegfaeii  o 

da  nu  derivato,  o  aari  per  immisaione  del  germ. 
melken,  come  gik  ha  dotto  rAscoli,  AG  I  89". 

6351)  mttletrftle  »..  Melkfafs;  valaei;  mm' 
trat,  aorta  di  vaso  eec,  Salvioni,  Poet  14. 

63ß2)  mtilfio,  moUl,  mAlsfim,  mftlgere,  melken; 
ital.  mungo  m.  mugno,  muiiMi,  nmiit«,  mungere  u. 
iiiiigii,->r  [ntulgirf  seheint  mit  muiufrc,  schneuzen, 
vermengt  worden  zu  sein),  davon  mnniidnd,  saugen- 
des Kalb,  vgl.  Ui  385;  sard.  muUiri;  rum.  mulg 

"  rov.  ad- 


auilt  Mw^W;  prov.  moher;  (neupi 
«iMfd  —  a4jttttare;  franeoprov.  oryd  —  *arre- 
dan,  vgl  W.  Mifer,  Z  Xl  969:  fr«,  tnire  » 
trahere);  eat  aMiUr;  aoan.  altspan.  imigtr,  sng. 

muir.  {nrdeHar  —  *nrä\niare\ ;  ptg.  «Mtn^tr,  daa 

(iMirhe  Wort  ist  aber  unlrnhar.  Vgl.  Dz  219 
munqfre:  W.  Meyer,  Z  XI  252:  Grnber.  .ALI.  IV 
IL'3. 

63531  mttllSrf  *-inai  (schrifUat.  -fmii)  f.,  Weib, 
ital.  mnglif  —  «mUer,  modiire  =  *muU«rtm, 
daneben  mogUero;  mm.  »wMre;  friaui.  nudtf 
prov.  «Otter,  mritter;  nat  nudkr;  tpan,  «mjer; 
ptg.  wnUher,  meUter. 
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6tM)  aiUnu 
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8864)  MinnaB,      an,  rBtlieh;  lard.  mvrev, 

»gl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  (}.  1801  p  772.  —  {*cal- 
reim  mBlISfis,  Schuh  von  mt- in  Lfili^r;  l»/.  219 
hiilt  PS  mit  Rwht  ffir  niclit  nnli<-.|..iikli'-li ,  .Ijifh 
darauf  zarüekzuftthren  wi  ital.  nmln.  lirr'  Art 
Pant-fTel;  frz.  mule;  apan.  mulilln  KinfnlKr  iht 
a«  wohl,  in  den  ronao.  Worte  das  hit  ni»^i  (s.  <l.) 
sa  erblicken;  wenn  die  Krflcke  mukta  genannt 
werden  kunnte,  «arnn  oieht  der  Pantoff«'!  nuifa?.] 

68S6)  *nfnu,  -«n  (f.  müttus)  m.,  Meerbarbe; 
ital.  miilln :  frz.  da?  I>rniin.  »intet.  Vgl.  Dl  219 
tntitjijinf :  (jröbor,  ALI.  IV  121. 

6356)  *BlOl8i  |f.  niülm)  seil,  aqua,  kri  Met, 
itiil.  tnulsa;  florent  rnoUn,  meaticauxa  di 
miele  ed  arqua,  SalTioni,  Foat.  14;  rnm.  mnmä, 
ein  OetrlUik. 

e867)  alMri,  -nt  f,  (miilero).  daa  Melken,- 
rnn.  mibiirdL  B.  No  6866. 

6369)  *Mlti  if.  mOla),  -vm     GeMstrafe;  i  tal. 


mu!f-i  (ii'].  W.'i,  riini.  mullam  ni..  (ler.u^rtliuung, 
Krkt>iiiitlirhk<'it,  (i:izn  «las  Vli,  iniiliameHV  U  i(  », 
vorp'lton.  iM'Iolin.'ii.  )m  frii'iliL;ot):  a  1 1  f  r I.  Wlflfr,  daiU 
daa  Vb.  multfr:  s))aii    \>i\i.  mnltn. 

6869)  MUHtado,  -dinem  /.,  .M<M>),'e;  altfri. 
muititime,  nenfrz.  wuÜUude  (gel.  W.),  vgl.  Cohn, 
Saflizw.  p.  S89  Ann.  a  371;  fierger  «.  e. 

6860)  Pailto,  -6Mni  m.  (aua  ^mulHo  fttr  *mutHo 
T.  mutitut),  Hammel  (a  reratflintnelter.  venebnit- 
tener  Widder):  ital.  wnutnut  \vi'tM'/,.  tiiiiltouc): 
prov,  »ifii/ä-ji,  niotdfi ;  frz.  moutim.  cat.  muUn. 
:iltspan.  motnu  :  ineuspiin.  cirnfvit:  p  1 1;.  cur- 
nexro).  Vgl.  Di  216  moutonf:  anders  (irober,  ALL 
IV  137,  der  mit  beachtenswerten  Gründen  die  Än- 
aetinng  von  *wtiUo  bestreitet  u.  keltisi-ben  ürepnug 
dee  Wortaa  bdiauptet ) 

6361)  nlMSi  «1  WD,  viel;  ital.  moltn;  rnm. 
molt;  proT.  altfrz.  mnll:  (neu  frz.  i«t  das  Wort, 
welches  übrigens  altfrz,  nur  neutral  {.'ehraiicht  werden 
kotiiite,  völli«;  (fi'8(hwiiiiiU-n  ii.  diin  h  hrnucnufi  ^ 
btll'i''  (■(ildjihu^  fs.  il.]  ersetzti;  cjit.  miilt :  .span. 
mucho  u.  proklit.  mm,'  ptp.  muUo.  Vgl.  (iröber, 
ALL  IV  124. 

6862)  mlllfl,  -«B  Maultier;  ital.  nnUo  nmi 
den  eatq^noheod  in  den  fibrigira  Sprachen  (frz. 
nul^  dastt  mvle,  wttitet;  altfrz.  »mf  a.  mur,  vgl 
Eav^n.  Etndft  aar  1'  B  fran^ais,  Upnala  1896, 
p.  28);  das  j,'!- ichbedeutende  sjian.  ptu.  niiicho 
erklärt  C.  Mii'daeli«,  Mise.  K<5.  a>iK  wnitrlxi,  rnn- 
taeho. 

6363)  pers.  m6myA,  Mumie.  »  ital.  mümmia: 
frz.  momie,  mumie;  apan.  momin,  <iazu  dan  Adj. 
aumuo,  abgemagert;  ptg.  wmmia.  Vgl.  Üs  2lil 
nmmmia;  Eg.  y  Yang.  467. 

6864)  dtarb.  nmnneln; dav  viel!,  i  t » I.  (roodenes.) 
mumiar,  ohne  Zfthne  kauen,  t(;I.  D/.  .186  h.  v. 

6365)  dtaeh.  mummen  in  rfrminiiinru\  =  alt- 
frz. tiiomer,  Matkcra'l"  spii'lcn ;  davon  neu  frz. 
moiiifne,  Mumnion.srh.iii/.     Vpl.  Dz  H42  wonier. 

6366)  nftndinas  a,  um  {umwliis).  zur  Welt  ge- 
hörig; frz.  mondain  ();el.  W.),  dazu  la»  Slwt.  mon- 
«kutiti,  mmidtmiUi,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  167 
Anm. 

6307^1  altnfränk.  *ninndboro  lahd.  muntboro), 
BeschiitziT.  =  altfrz.  nuiitibmir .  mnmhimrii .  Be- 
schützer, davon  maniliotirinr.  si  hiif/i'ti.  iniiiiilniiiiiiir. 
Hehut^e,  Vi>rmundacbaft,  mainbournianere ^Nom.  act. i 
Vgl.  Dz  631  HMtnlkiiir;  Maokel  p.  81;  Falk,  BF 
111  486. 

6868)  nttlldB  (Adv.  v.  mmidiis),  ruin,  ^  frz. 
(jetzt  trenltet)Mon,«atariidi :  wegen  der  ÜedeutOQgt- 


'  ratwi^long  vgl.  pure,  daa  andl  WH  nun 

!!,  t'' KTimiT^adv.  t^eworilen  ist.  TW.  Iff  642  t.  t. 
}l\inil).  rt  .>rlili<  kt  I  Neue  .lahrbl».  f.  Äflol.  n.  PÄdag., 
Htl.  141  142  p.  85(1'  in  mou  das  Pron.  pn.«*4^ 
ist  unhaltbar,  wii'  <:.^nau"  Prüfung  gerade  der 
Villi  Hnmbert  aniri'/.ü^'meti  Stelle  den  „Bonijgaoia 
genttlhomme"  (III  3)  bezeugt. 

6369)  [*mfindTe,  -Ire  (r.  mHniiHH\.  sSabem,  ab- 
schneiden, .stut/.en  u.  dg!.,  wird  von  Th.  p.  69  als 
(inindwort  aufgestellt  zu  coina>ik  muiinä.  ab- 
stutzen: «ieil.  mugnuni,  grofser  .\rniuui>ikel ;  alt- 
frz. moing,  verstlinimelt.  rsmoignoner,  rxmougonner, 
veratfimmeln,  woignnn,  FleiKchstück,  Stummel:  rat 
munyö;  apan.  myAon,  grolaer  Annmaakel,  daron 
abgeleitet  mu^tM,  muHeto,  Handwnnel,  Fanat, 
Puppe.  In  Znaanmenhang  damit  steht  vielleicht 
das  von  Diez  448  aufgeführte,  aber  nicht  voll  erkllite 
apan.  Vb.  n-cnmondar,  einen  Kaum  ]>utzen.  I  noz 
219  uiin'ioti  (vgl.  dazu  Srheler  im  Anhang  73öj 
enthalt  sirti  d>T  Aufstcllunc  eines  bestimmten 
Grundwortes.    Wegen  escimondar  a.  No  6421.] 

6370)  niadHH,  -an  f.  (muHdwt),  Sauberkeit: 
ital.  mondeua  (daoeben  momlHi);  aonat  eebtiat 
daa  Wort  6benU  su  fehlen. 

6S71)  nbi4»,  -in  liwtmdiw).  aiabern;  ital 
mnndfirf.  slnbern,  •chllm,  dazu  dt«  SubatantlTa 


mo'iildt  II  ra.  nuinln;iii»f  :  frz.  iiimuler  .  spau.  pt{ 
mottdiir,  liäurae  ahpul 
dazu  die  Substantiva 
(iröber,  ALL  IV  124. 


Ptf. 

mondiir,  liäume  ahputzen,  Unkraut  ausjäten  u.  dgl., 

Uzu  die  Substantiva  memda  o.  wondotlttra. 


V. 


6372)  1.  ntail%  a,  oi,  tcId;  itaL  nonda; 
roT.  altfra.  mm,  Momle;  apan.  ptg.  nonda. 

gl.  Dt  642  mw. 

6373)  2.  mtadia,  an  m.,  Welt;  ital.  moixfo; 
sard.  mtindii;  rtr.  mMnil;  prov.  mon-n.  ntond; 

(Ti.\miiul).  miniili- ;  eatflion;  span.  mundo;  ptg. 
mundo.    Vgl   (ifiber,  ALL  IV  124:  Herger  r. 

(>374'i  mQnIa  c.  pl.,  lieistungen,  Pflirbten,  Tage- 
werk; sard.  mun'iia,  faccende  di  casa,  vgl.  Salvioni, 
Post.  lö. 

I    6S76)  bSbIo»  »Int  befestigeo;  itaL  nHmu«; 

'  prnr.  frs.  oat  span.  pt^.  numir. 

'    6876)  ahd.  nontwalt»' ital.  mmthuldo,  nMO- 

vaUlo,  Vormunil,  vgl.  Dz  385  «.  c. 

6377)  ahd.  (mhd.)  muoagadem,  Musranm  d.  k. 
iRaum,  in  welchem  Mus  aufbewahrt  wird,  Sptise» 
'  karomer,  davon  vermutlich  das  im  Alexiualied  61' 
sich  findende  altfrz.  mwtqode,  Vorratakannar, 
Speisevorrat,  Tgl.  Storro,  K  fl  86;  Berget  $.  ». 

()37Hi  mhd.  mnpfen,  den  Mund  verziehen,  spötteb, 
davon  vermutlieh  «  jt.  span.  ptg.  mo/ar,  Terhöhoeo, 
wozu  das  Sbst.  mo/M.    Vgl,  Dz  4t;9  mofa. 

6S79)  dtaeh.  (bairiach)  nsr,  loagebrochenes  Ge- 
stein (altn.  Mtor,  feiner  Staub);  davon  vennntlieh 
ital.  mora,  Haufen  nbgehaneaer  Zweige :  frz.  m/v 
mini',  Steing*>r<dle:  span.  moron,  Hügel.  Vgl.  Dt 
217  morii  ,470  mnnm  <li)gegon  Mtet  Diea- spas. 

moritn  vnni  liask   »lunia  ah). 

(iasii  [*maratalc  {muru^].  Ort  an  der  Mauer, 
:  B  Bpan.  mnlndar,  Miatatätt«;  ptg.  muradal.  Vgl 
I  Dz  470  s.  i  .\ 

6331)  ninidil,  a,  m,  trige  (Fompon.  bai 
Augnstin.  de  dv.  del  4,  16;  Berr.  Verg.  8,  686); 
davon  piem.  mürs,  villanzone,  sotiao;  ptg;ntH*tfe4 
Rchiaff.  welk.  vgl.  Dz  471  ».  v. 

6382)  mfl-,  *miireni,  -an  f.  {ftipaiva).  Mitran«: 
ital.  murena;  ram.  mreanA;  fri.  WMr^;apao. 
Imurenaf  mortna;  ptg.  moreia. 
i   ■in«,  -Imb  a.  Bttlaltiaa. 
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6888)  mürli,  •mm  f..  SnI/Urijh«;  ital.  mnjn. 
danelwri  faldmojn  :  ruin,  mur'i.  ma-iTe,  Kr.iut«u|'pe, 
Umu  (Ub  Vb.  mure^  dl  flt  <i,  pökeln,  daneben  «<it<i- 
Mtird,  Stlibrfih«;  rtr.  muom,  tnUra,  SalxbrUliH; 
atnptOT.  moMtro,  mwo,  daneben  taumiero}  frz. 
mmin,  daneb«!  taumurt;  eai.  aaimorra;  tpsn. 
UKuje,  Kraftbrfihe;  daneben)  atdmuttra,  daron  abge- 
leitet mimotirVi":  pt^;.  salmoura.  Vgl.  Dz  216 
naojrt;  Gröber,  Al  l.  IV  i.'o 

6884)  inllri<'ariuin  u.  [nninis).  Mauerwerk,  Stein- 
haufe ;  .iltfrz  Muo'/icr,  Heiifrz.  tiiurgir,  mrrger: 
auf  *mürex,  -icim  u.  -ir.ni,  wi-iMin  Liu  abruiz. 
«•orod,  ital.  muriceia .  rtr.  muri»,  vgl.  ThMDaa, 
B  UV  86;  UoniiDg,  Z  XXI  464. 

6886)  Mlifellw,  bciir.  «toftriefilaa,  (mm- 
ru«),  kleine  MaiK^r;  trev.  morigolo,  ric.  morigo, 
lomb.  tnorigu ,  piiv.  rnnrijö,  Teron.  moraccinla. 
Tgl.  Salvioni,  Fost  1&. 

6386)  ndd.  mark  (Achwiil.  inork  .  tiustir;  ilarauf 
iat  Tielloicht  zurürkzufulin'ii  fr/..  mi>,fiu.i.  lin 
finitare«,  trotziges  Uesi<  lit  marlii'n,  dazu  dun  >b»i. 
morgue,  finsteres,  trotzigis  Gt  suht,  dann  auch  oiu 
(dAttonr)  iaeflogiiia-  oder  Leichenraum,  TgL  Scbel«r 

worffue.  Diai  648  f.  v.  mtUalt  tUk 
der  Aufstellung  eines  Grundwortes.  Eingahmd, 
aber  obne  irgendwelches  annehmbares  Ergabai« 
haben  den  Ursprung  von  morguer,  morgue  erörtert 
Chance  u.  Mayhew ,  The  Äi-adonij  1893  No  1084 
p.  131,  No  108Ö  p.  154  u.  No  1087  p.  lS>!t,  Hur- 
ning,  Z  XXI 467,  will  frz.  (nonn.-pie.)  morgue  von 
*mMea  (▼.  «6«,  mörem)  ableiten,  indem  er  an  die 
Bcidtg.  TOB  woroiiw  erinnert  u.  lothr.  Monypes 
*wtorüitt?)  „politeMe«,  griDaea«  «t  fafOBa**  mt- 
l^aieht.   n.m  kium  aber  auch  nicht  befriedigen. 

6387)  miirmüro,  -ire  (murmur),  murmeln;  ital. 
»lonnorflrf,  ils^u  i  i^  Sl,st.  mormitno;  prov.  mur- 
murar ;  (frz.  uiuniKiu^cr  (nur  altfrz.j,  HiarnKittfr): 
Span.  ptg.  murmurar  ,hpari.  am-h  murmurar). 
Im  ZaaaDloanhange  mit  marmotter  steht  vielleicht 
frt.  wmwUtte,  Murmeltier,  ital.  marmotta,  span. 
ptg.  nonnoto,  mindaitaiia  iat  ToUuatjmologuobe 
AnJMimiiig  dlena  8ubataatl?a  an  daa  Verb  aaia* 
nehmen,  wie  solche  auch  im  Deutschen  stattgefunden 
hat  (8.  Kluge  s.  r.).  Will  man  nicht  unmittelbare 
Ableitung  Ton  marmotte  au.s  murmnitrr  ;uiuehnien, 
ao  dürfte  das  Wort  als  Deiniiiiitivbililun^  zu  ;tltfrz. 
merme  =  minimu»  (a.  d.|  u.  I'i>l^iirli  als  F<'ni.  711 
aiamiot  so  betrachtan  aein  (vgl.  Jeanroy,  H  XXiil 
n7:  „BOtra  O|iinioo  aat  que  lea  mota  marmot, 
WUtnneau,  flMHVKMMel  M  rattaehaot  k  la  ini^me 
fmnille,  que  tooa  derfvent  de  la  radne  mern»-  [im- 
n<mM/i]").  Entstehung  aaa  «wrflN  motUix  oder 
niurem  mnntamim  ist  hSchst  tuiwabrscheinlich 
(Bos  alleriiiii^--.,  H  XXil  5.")H,  Itemerkt:  ,,en  ri-»unic 
marmot,  laUiu,  nnnmunt  =  innrem  Motili.t.  a  »ignilie 
d'abord  manuotte,  puls  singe,  entin  ^K>tit  enfant. 
Qaant  h  marmeau.  petit  eofaot,  il  a'est  probablement 
confondu  avec  marmot,  griU»  k  U  pnaondatiMi  qui 
•st  U  ntaia  poar  Im  daox  nota,  et  ao  aana,  qui, 
dau  ntumot  mannotte  et  ifaife,  •  abrati  k  mini 
da  paitit  aofant ,  »igtiifii  ation  wutrmeau."  Eine 
Bemerkung  der  Redaktion  fügt  in  diesen  Worten 
ncx  h  marmnud).  Vgt  Dl  806  nMTMOMa  Olld  686 
marmutter. 

6388)  altnfrink.  'rnnral,  finsU'r,  -  prov.  mor», 
frs.  morne,  vgl.  Dz  643  a.  V.;  Maekel  p.  22. 

6888)  dtsch.  nom,  knunnea  Geablit;  dav.  nach 
Bnnan,  Z  XXi  216,  prov.  «MT,  «irfn«;  altfrz. 
iMiifM,  SdMwase;  epan.  Mumim,  dkklippiges 
&  abv  No  6436. 


6390)  [mÜrriSa,  a,  um  iv.  mnrr,i,  Myrrlion- 
tiauiui,  scheint  lias  (irumltrort  zu  sein  zu  ital. 
mi'i/it),  (jürolieh,  <liitniii:  span.  ntürrio,  scbwenutttig, 
davon  murria ,  .S.  liui  r«  im  Kopfe.  Bartglkh  deis 
bedeutungswandeU  ist  darauf  hinnwnaan,  daA 
ruium  murratum  einen  mit  Myrrhen  angemaehten 
Wein  von  hittanm  Geachmaeke  bezeichnet,  ao  dafa 
folglich  mttrreuM  wohl  zn  der  Bedtg.  ..von  Myrrhen* 
vvi'iii  tninkrn,  (hiinlic'li,  kujifsrhw.  r"  K<'l''"iL,'en  kuniite. 
l>iia  471  mm  I  UI  st''llt  l  iii  ( i riiii<lwi>rt  nicht  auf.] 

6391)  mdrt«,  •am  /.  ynturtn,  >,'>fi  mNfia  Ap|k 
Pr.  195).  Myrtetibeere;  8ar<l.  viurt'i. 

6382)  *Bait<Ilu,  -am  f.  (Demiu.  von  murtus), 
kleine  Mjrte;  ital.  mirtiUa,  Heidelbeere,  wtorttUa, 
Heidelbeentraoeb:  frs.  «lyrMf,  mjfriüe.  Vgl.  Dt 
886  norteOa. 

6883)  [Bfirtlis.,  -nm  f.  [fivpros),  Myrte:  ital. 
mirln :  fr/,  mivi,'-  ;  ^paii.  ptg.  mtrto.] 

♦>a94l  bask.  murna,  Hu^'il,  davon  violl.  .span. 
iiuiriiu ,  Hiijjel ,  vgl.  Hz  470  ^.  r.  i  >-ine  andere  Er- 
klärung von  moron  giebl  Diez  217  mora,  wo  er  das 
Wort  vom  deutscbea  Mtir  tbWtat). 

6396)  nflrS«,  'Vm.  m.,  HnuMr,  itaL  muro  and 
mura  „che  perö  ai  aaii  avolto  da  mmn»  CODW  frutt» 
da  frnctua'',  vgl.  Canello,  AO  III  409;  prov.  nitr««; 
frz  mur;  «pan.  ptg.  muro. 

68961  mQs,  mQrem  m,,  Mnu'i;  litul.  ii>j,»  — 
*t'tl/>u.\-  f.  tdijxi,  ,-~iiicio  —  *s(irci>im  nus  soriceni}; 
rtr.  iiiifur:  (frz.  xouris  —  ^noriceiu  f.  sortcem): 
»Itspan.  mur.  davon  abgeleitet  muagano,  jungv 
Maus;  murecillo,  Muskel;  (das  UblidM  apaa.wwt 
für  „Maus"  iat  ratow,  rata,  wohl  voogenaan.  rata); 
altptg.  mur,  davon  abgeldtet  mtwganho,  junge 
Maus  (zwischen  mur  und  murganho  liegt  das  im 
Prov,  ethaltone  murgn  «=  *murica);  (das  ttbliobe 
ptg.  W(irt  fiir  ..M  iiis"  ist  rato,  ralüliko).  Vgl.  Ds 
220  mur:  (.luUr,  ALL  V  132. 

[*matui  8  mas«.] 

6397 )  mUl  ArAaUBf  Spitsmaus;  ital.  [toporagnti, 
comaak.  aber  «MMdero^);  rtr.  mUiroign;  frz. 
mMMm^iw;  apaa.  ptg.  mtMurttüa,  -nAo.  VgL 
Dl  290 


6398)  llMMi|«MM^.,  Fliege;  ital.  mosca;  Tum. 
muMcä;  prov.  mnuni:  frz.  mnuche;  rat.  «pan. 
ptg.  mo.sKj.  —  Krz.  iiiouchard  ist  nur  volkniMy- 
moliit;i;«c'h  mit  mouclie  in  ZuHanitiuirihang  gübraebt 
n.  infolge  (le.SMen  uucli  auf  mci/c.'n*  die  tiedeutiing 
„Spii  n"  ubertragen  worden,  vgl.  Fafs.  KF  III  4dö; 
in  Wirkliehkeit  gehört  mouehard  „ScbnQfdur"  zu 
mouekermm*mueenre{».  A,).  Dagügaa  itaLmoacarifo 
V.  «titaea.  Vgt.  Gröber,  AIX  IV  184.  —  DemfainUv- 
bilduugen  zu  munrn  hitid:  itul,  mosehetta,  kleine 
Kliegi',  nin\ihflhi .  .\Iuhkoto;  altfrz.  mnnsrhrtlf, 
lUil/iTi;  ii'  i.fr  '  iinnuihi-t,  rine  Art  Sp"rl"i  (it;il. 
modiiiniii  ^i'i\m\i\X],  niousquel,  Muskete;  spati.  ptg. 
mosqurta,  Mogchusrose;  mosquele,  Muskete;  m 
quito,  Miicke.  —  Zu  den  Ableitungen  von  frz.  mnuche 
itind  besonders  hervorzuheben  mouclieter,  Fliegeu- 
fleeka  machen,  apnnkela,  iwiouehtr,  die  Fliegen  ab- 
«ehten.  Vgl.  Di  217  motehetto.  —  Parodi,  R  XVII 
GO.  «etzt  tiniscn  auch  als  (Jrundwort  an  zu  »pan. 
muHca,  iFeuerfli-'ici'i.  Funke,  moscelln,  charamuacar, 
chnmusctr  ,:incli  pt^M .  mmiiHrar,  JONHUenr,  in 
Brand  stecken,  *gul»mujicare. 

6399)  mlMlinH  —  ital.  matc^,  FifagM- 
schwarm. 

6400)  mm  «aatla,       «eaMlIli,  Blladmana. 

Fledermaus;  apaa.  nMtrciiM,  wmrciegalo;  ptg. 
moreego;  (ital.  hdftt  .^iodinMBa"  pipintreüo, 
wfittrdh  mm  «MapcrftllM  ftr  vuftrtAo}  fra. 
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6417)  nflstttn 


wohl  volksniäfsi^,  an  Mu.-i'i  oiier  musuii  Hi<-h  an- 
lehnondo,  u.  später  <liin:li  ^'i'li  hrt<>  ctyroolofjisiorcn'ie 
Umbildung  (gestaltet  worden  zu  i  ta  1.  musaico;  pror. 
mtn'ec,  mozaic:  frz.  mouOqw  (altfrz.  findtt  äUk 
muHike);  apan.  ptg.  mo$oieo.  Vgl.  Dz  220  himmmo. 
man  s.  olmi  ms*. 

6411)  [nilM»  «Im  (wrliiit  «ieb  in  •m*u»*  «ie 

raniinMi  (vietl.  »igenttfch  du 

Brtimmen,  das  ..Spiiim-n''  dts  tnuxin,  der  Katz«), 
leiäo  sinK<'ii,  ein  ^lusikitihtrument   Jf'is«*!  blasen; 


chauve-siiunii  —  calvam  *s(jricem).    Vgl.  D/.  471 

H401I  *niÜ8c6ä,  -«Bl /.  ^wuscni  =  ilal.  iiio'^ctu, 
kloine  Flio^,"-;  rtr.  moMia,  Hromsi:'.  vi;!.  Grober, 
ALL  IV  134  idagegen  Ascoli,  AG  XIII  286  Anni.  2). 

6403)  nilMUns,  a,  um  (mi>«cw8),  bemoost,  -= 
rtr.  mitdt,  mitcA,  möwft,  müttA,  actaiiDnieUg,  vgl. 
Gi«b«r.  iLL  !▼  194. 

G403  '*inuH<'15,  •Snein  m.  (mh/m«:,  Namo  eines 
kk'iin'u  Viik,'(>U;  davon  dio  Vujrt'liiaincii  jirov.  iiiDiceln, 

ein  KaiiliVL%'il  ;  henneg.  miiinhim .  klriiuT  V.i^cl;  scheint  als  Grundwort  angesetzt  werden  zu  nui^s-n 
QOriD.  moi^.'iß't,  S|>orling,  dazu  daii  iJumin.  )«ot;<r>nei,  für  frz.  wuser,  dio  tir.sprüngl.  Bedtg.  würde  dann 
MMikfiet  =  ni'ufrz.  nuntiKitu.  vulkaotyniologisrh  an  '  etwa  aein  „(etwa«  gedankenlos)  vor  sieh  hinaummeil, 
HuÄHt  «Bgelebiit,  vgl.  Fala,  BF  Iii  4S8:  eiao  »udere  biDtingen,  dudeln",  dann  weiter  .,gediiili;eDlo«,  nfilng 
Abldtnng  »na  moinon  itt  norm,  mtintran,  Rnlw; '  mIii,  galEMi'*  (daher  wHuari,  HOfaiggingw,  GaSar); 
«al Ion.  mohou,  Sperling;  c a  t  IMMH^  woron moxeta, ,  amtmr  gl|.  «ird«  e^^tl.  bedeuten  Jem.  andndehi, 
ein  Raubvogel    Vgl.  Dz  641  tnoineau.]  ijein.  ebraa  voraingen  n.  ihn  dadarrii  unterhalt»", 

6404)  mBsofilÜR,  -nni  m.  i kleine  Maus),  Muskel  zunärhst  viell.  in  Bezug  auf  Kinder  geMgt,  die 
(im  Roman,  eiitwickell  sicii  au.s  der  Hedt^,'.  ,, Muskel"  man  in  den  Hidilaf  lullt.  Verbilabst.  zu  mu*^ 
diejenige  vun  „Muschel",  was  d.iriu  btt^rimdet  sein  würde  gein  muse  igleichs.  ei^'eiitli<-h  <i<s 
dQrlt«,  dufti  das  Musobeltier  eine  gewisse  uurseru  Summen,  dann  ein  aumniendes  Musikinstrument, 
Ähnlichkeit  mit  einer  Maikal  brt);  ital.  mu»cuh>,  Hirtenpfeife  u.  dgL  (tgl.  c<meuuiie  wuuette).  eoi' 
wtuKolo,  Muskel;  rom.  tanfe/itti;  rtr.  muschln,  ^  lieh  der  tum  Summen  oder  Pfeifan  geifitita  Mutd, 
Uttiebal;  pror.  mtude^  mogcU-s;  frs.  museU,iiu  letxtenr  Bedtg.  würde  dann  NuiMmi  abgdaitrt 
Muskel;  mou?«  (altf  ra.  moiufr,  auch  muitle),  Miea-  worden  sein.]  Vgl.  No  244  u.  Nachtrag  dazu, 
muüchel;  cat.  mmelo,  Muskel,  muäelu,  Muschel;  I  6412)  *aiiatftoeiia,  a,  am  (rom  griec-h.  ftvatai, 
Hpaii.  p'i:  mii^ciilo,  alt|.)tg.  MiMji(;(jo,  Muskel  (im  Schnurrbart) ;  dav.  diw  zur  Bezeichnung  des  Schnarr- 
Sjjan.  auch  Mäu-eheni.    Vi»!.  (Jröber,  ALI.  IV  124.   hartH  dienenden  Substanstiva :  \ta].  mnstnecin.  mo- 

G4(Jö;  1.  müscüs  u  •niüsrfilü.s,  -ura  m.,  Mous:  stacchio;  rum.  iKii^tut'' :  rtr.  must<u;:  frz.  mo«- 
ital.  mumu  u.  muachio;  luai.mufchiu  :  rtr.  viuxtl,  i  xtacluf.;  span.  mn^tnclui :  (ptjj.  heifst  iler  Schnurr- 
MAmIW«!,  «Miel,  metehd;  (prov.  mo»sa;  f rz.  '  hart  bigode,  das  freilich  eigentlich  den  Knobflbart 
•NNHW  B.  oben  auf  'miwoi  jedoch  gebt  rei^  beipiobnet).   Vgl.  üs  21d  moaUueio;  Gröber,  ALL 


motiUdi  lurflek  frt.  *mim^,  wuigue,  woron  das 
Damln.  mw^iMl,  Maiblume,  italianiaiert  mughetto, 


IV  126. 
6418)  BfistS(l)IS,  •« 


I  f.  (Demin.  r.  mu*),  Wiesel; 


mugherino,  vgl.  Scheler  im  Dict  unter  wuffitet,  {itmh  donnola,  Dvrain.  tn  donna—domina):  ftiea. 

freilich  aber  ist  diese  Ableitung  nicht  ohne  nedonkon  rtr.   muntfih  ,  rui^lfl'i:   pro»,  mostela  :  altfrz. 

und  fiberhaupt  nur  unter  <ler  Vorau'-setzung  zu-  min'teile,   muusintlr,   mtiitiU,   vgl.  Cohn.  Suftiiw. 

lä.isig,  dalN  muf/iic  aus  einer  pmv.  oder  frankuprov.  ]).  215;  (neufrz.  heifst  das  Wiesel  6f/(-f  fr,  verumt- 

Mundart  in  das  Französ.  übertragen   wurden  sei,  lieh  Deinin.  von  belle,  a.  oben  b«llu;  iniObwaM. 

Diez  646  mugve;  span.  ptg.  musgo  (das  übliche  karmun,  s.  oben  caniSn-;  span.  comadifja  „<ie- 

apao.  Wort  iat  iNoko,  a.  oben  nur).   Vgl.  Orfiber,  vatterio";  ptg.  dcmtiha).  Vgl  Fleohia,  AU  II  61 

AIX  rr  tu.  antan;  OrtW.  ALL  IT  196. 

6406)  S.  alMiiS,  -ui  m.,  Bisam,  Moschus  (pen.  6414)  mOHtru)«,  a,  na  («wsttw)  a.  'mfistldas, 

«MsdWIr,  arab.  <rf-»iwf);  ital  mtisco,  wMxcÄJo;  prov.  bozw.  (mit  ..Knduugswechael  daraas  hervorj,'->;.m- 

tnui^c-.<:  frz.  rH»>c;  cat.  nimesc  i=  arab.  nltnisr):  geti'-   niustios,  a,  nm,  raustig,  klebrig',  f-  ueht  Vi, 


span.  niuaco  u.  iiti(U.-<  n.  lauch  Adj.  in  der  Bedtg. 
„uiiiHchusfarbig,  duiikelfarbig"),  alntuclf;  ptg.  ul- 
ntiscar.    Vgl.  Dz        mu-cn  u.  471  mtmco. 

6407)  [nialci,  «aia  /.  (ßovatxtj).  Musik;  ital. 
MlMMi;  frt.  MMUfne  etc.,  Qberall  nur  geL  W.] 

€406}  [mnämtf  Harn  m.  (/lovo^wv),  «io  aar» 
diotsche«  Tier,  TeramtUeb  dar  Muflone  (Plin.  8, 199). 
das  Wort  seheint  aber  an«h  einen  nirbtkastrierten 


Esel  beseichmt  sn  haben  (s.  Georges 


grun;  iiieriuif  sind  nach  Schuchardt.  Knm.in.  Ktym. 
I  1».  57  tT.,  die  nie  II  unter  iilucccus  u.  mucciilii>  ver- 
zeichneten VVürl^'r  zurückzuführen  mit  Ausnahm» 
von  ital.  nioccia,  venoz.  mozzo,  lad.  muLtdi^gtui. 
Man  wird  S^huchnrdt,  dw  aaioa  AnnabnM  «ingeluad 
begründet,  Recht  gabMi  mtoMn,  a«r  nit  dam  Ti» 
behalte,  dafs  fra.  moite  sich  sehr  wohl  andt  na 
muecidu»  ableiten  Iftfst,  was  fibrigens  auch  Sek. 


ist  nach  '  anerkennt.    8.  auch  utien  müslmo. 


fi4l5i  mustio,  -önem  m.  (v.  mu>tus),  Mosttrinkir 
ilsid.  12,  8,  Itii;  ital.  nio.scionc.  Mostfliege,  filafat. 
Vgl.  Dz  386  K  r..  Gröber,  ALL  IV  126. 
Ü416  I  mflstSaus,  a,  mm  {mtuttm),  Moatig,  most- 


Call,  St.  416,  das  Grundwort  zu  ital.  mircui.  Esel, 
lonib.  fTiMa^fi,  friaul.  mu^s.  niese  Ableitung,'  ist 
sehr  wenig  glaubhaft:  vermutlich  bilden  diese  Worte 
mit  lahlreicben  ital.,  meist  mundartlichen  .\djek- 

tivea,  walob»  die  Bedtg.  ,4Datt,  schlaff,  trttge" ,  farbig,  scbmutaig;' al'tbaarn.  moaföo«,  achmutaf 
baboi  (s.  B.  ital.  «ogrib,  miao,  ooapol.  museio- 1  grau  (das  Wort  fiadot  aiofa  andt  aomt  ia  aHdfra. 

matteo,  ferrar.  moss  etc.),  eine  groise.  auf  mu-  u.  ital. MaadartoB,  fgL 8eba<Aardt, Roman.  t9B> 
ateus  niostig,  dickflüssig,  zurückgehende  Sippe,  v^H.   I  p.  69) 

Schuchardt,  Roman.  Ktviti.  1  p.  (30.  (i417)  rnftstiim  Most;    ital.  mostu.  d*TOO 

6409)  [*mU8lo,  -önem  (. ,  Kat/e  (vgl.  Wölfflin,  tno.star<la,  Mn.Htrieh,  Senf;  runi.  mu.>/,  dav,  nr, 
Sitzungsb  der  barer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-lii»t.  Mostrich,  nntutuenc  uii  uit  ui,  mit  Moslriih  vir- 
Cl.,  \8dA):  davon  (??)  noapol.  tniMCto,  -a,  daneben ,  sehen ;  pror.  aiosf-s,  davon  mostarda;  frs.  miMt, 
muchiuut,  ^rofse  Katzo;  itaL  ndeio.  Tgl.  8dio-  davon  moalorilt;  cat.  moH,  daron  mcvimila  md 

M,  mottmki;  apan.  wuuto  (altapan.  aath 


chavdt»  JEL  £.  I  p.  60.J 

6410)  mUMm  (ftovct^),  aidL  epti$,  Ifoaaik; 
iat  im  BamanJaBhan  danih  woDdarlicba  auolahat 


»oaUtua, 

«Mio,  «1^  Bafat»  Z  tS.  ite),  dav.  woaVamT.  Mbslriik, 
«oatnir»  mit  Hoatriob  raraehao;  ptg.  «mmM^  dama 
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(U18)  mutllo 


6429)  nivza 
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VgL  Gr«b»r,  ALL  IV  126;  Ih  218 


6418)  Bltitoylre,  v«>ratAiBawln,  atfiUen;  ital. 
mutüare  und  to  aucb  alt  gd.  Wort  in  and«rai 
Sprachen  (frs.  mmtätr);  ■pan.  iimM«%  dis  Haar 

wlieeren. 

«4191  {*tuütellu8,  -um  f«.  {uiululu!!},  Sparren- 
li<>i)f;  ital.  *muUjAioMe,  woraua  idurob  AnlefaDung 
a.i  modulu»)  madigUem,  rgL  d'OfidIo,  AO  XIU 
41U.J 

6480)  altnw,  a«  «Mt  Teratflmmelt,  mit  gt- 
stutltMl  Haar:  <i*t.  motxo,  hörnerlos,  abgestumpft; 
apan.  ptg.  modto  (wohl  aus  *mulitus  fQr  mutUus, 

wie  ja  nach  gewühriüclur  Annaliiiie  mouton  au« 
*muHo  *muhti)  f.  m\iiih<  <Mit»lai)iii'n  ist,  woge)ieii 
freilich  tiröber,  ALL  IV  127,  hi-aclitcnswirto  Ho- 
■lenken  autgeAprorhon  hat),  davon  muvhtu.ho,  Knabo 
(eiK«otlioh  der  kleine  GeÄchoronc),  auch  mochin, 
Sebatfriobtar,  eigeotl.  VaratlUnmlar,  CDdlieb  Tirlieicbt 
moekmdo.  Obivnl«;  iMietlbii,  L«i«obntd»r,  aeblMbt 
■tob  an  daa  Vb.  motilar,  aebeeuM,  sn.  Vgl.  Di  218 
mosto  (rermutet  ßprmsn.  ürapruoK  und  stallt  nur 
fragweise  mutilu"  als  Griuuiwort  iiiif);  Haist,  ZV] 
118;  (jrob*^,  ALL  IV  12().    \Vet;»ii  muihacho  Tgl. 

Dl  -ITO      r.    (Wenu  4GU  aui:li  HHni. 

mullime,  (irenzHtcin,  Uaufe,  a^hu.  nxjon,  altptg. 
vininm  auf  tnutilu»  SDrttckfDbren  will  [vgl.  jedoch 
Da  386  wmeehiol,  to  wird  man  ihm  darin  wobl  boi- 
atinrnmi  können,  lanal  da  Mmjn-L.*»  AbMtuog, 
/  XIX  97.  von  mituht  {».  d.)  nicht  zu  bflfrimUgan 
vermag,  vrI.  G.  Pari«.  R  XXIV  310.) 

()421/  *miitiSts,  a,  um,  al)^'i!.sttiin[ift(von  Hörnern); 
itul.  mono,  Htiimpf,  verslüuiiuelt ,  liazu  mozzare, 
gmouore,  (smussare  ist  I^huwort  aus  dem  Fr/..i; 
prov.  fliow,  atumpf,  daiu  daH  Vb.  amosir,  stumpf 
wardaBi  frt.  momne,  Adj.,  stumpf,  düzu  da«  Vb. 
^Bi0Hfl»r,  und  mousKe,  tShst,  junger  Bursche,  oigentL 
tiatdiomer;  span.  ptg.  moto,  -fo,  jung,  dav.  sp. 
moeedad.  Jugeotl.  Vgl.  Dz  218  moeeo  u.  470  muin 
{moto  soll  =  mustu«,  frixcli,  sein) ;  Baist,  Z  VI  118 
(htillt  ♦»! K.'ic».''  .ils  Grundwort  für  vkco  u.  maussi 
aufi;  GroUr.  ALL  IV  126.  Auf  mutiun  geht  wohl 
auch  die  unten  unter  mutzen  auf^tcfiihrtc  Wort- 
aippe  lurück.  —  Farodi,  H  XVII  til,  siebt  auch 
lig.  wuiUu,  Btumpf,  u.  >i\)nn.eficamon<lar,  diaBiume 
beacbnciden.  hierher,  )<hiubeud,  data  acamondar 
aua  «P  +  *(i(;/tim  [-^  iiipul)  -f  'mäUtre  {:niontar: 
wondar)  irwiifiilct  «tTilfii  kiimie. 

«!422i  müto,  -äre,  ändern;  ilaL  mutart :  rum. 
viiit  (U  nt  (I ;  prov.  mutiar  ibcdeutiu  iubbcsundiTO 
„luausem");  frz.  wuer  (fast  nur  in  der  Beile\ituu^' 
,,mauaam"  gabrauobt,  daa  Übliche  Vb.  fdr  ..linderu" 
iat  dumger »  cambiare,  «.  m.  a.),  gebrftucfaUcli  ist 
dagegan  remiur  (pror.  remudar),  bewegan;  cat. 
apan.  ptg.  mmdar.  (Sattegaat,  BF  I  260,  «oUt« 
apan.  (omar  von  *fnüt(v)are  ableiten!  Tgf.  Ds  645 
murr.  i.  N'k  f542tl.) 

(>423i  müttiOf  -ire,  muukaeu;  sard.  multre, 
rufen;  prov.  altfrs.  «Miür,  aaiaigan.  VgL  bi 

218  motto. 

Ü424)  *nifitttlni  Mucks  (vgl.  mutmui,  Muck, 
Apal.  bei  Charis.  240,  28);  ital  «io((o(Labnwort 
au» dem  Frz.).  Spruch;  pr«T.  «0^  wart;  frz. 


eHiRMliw  (s.  d.)  in  Vorsebiag  gebracht,  vgl  aaeh 
Canello  AO  III  897,  die  Diai  lebe  Ableitung  verdient 
jedoch  wohl  als  die  einfachere  den  Vorzug ;  Braune, 
Z  XXI  218,  setat  niuccAto— >  abd.  mueiel,  Klumpen, 
an,  eine  ebenso  fragwürdige  wie  entli'  lirlifhe  Hypo- 
these, -  Darf  man  annehmen,  <ljii'i  imitüluit  zu 
*mutlux,  *mütrus  ^eworilen  sei.  so  «Mirdi'  (naii  ciuinit 
das  Grundwort  für  eine  weitverzweigte  Wortsippe 
gawiman,  als  deren  rooianiaelMr  Grundtjpus  apan. 
mom,  garandatar  Körper,  namantL  ein  rnndlicher 
Felsen,  mndlieh  aofgeararfMiar  Mond  (Flonadi)  gelten 
kann.  Es  wflrden  hierher  etwa  gebSren :  ital.  mi'Uria 
„muaoneria".  vgl.  Caix,  St.  421,  morione,  kugel- 
artiger Hi.lni,  rickelhaubc,  vonez.  mnrtviia,  man- 
tu  an.  moracrut ,  Maulhalter  iler  Pfinie;  prov. 
morut,  <liclilip{>ig,  mors,  morrti.  Schnauze,  woriilhn. 
Visier;  altlrz.  murüm ,  Pickelhaulx^ ,  inourre, 
Schnaoie;  frz.  luoraüte,  moraillon.  Maul-  oder 
Nasamanga  fOr  Pferde;  hierher  gehört  wohl  aoeh 
■torvc.  StoeMeoh  (nraprünglich  wobl,  wie  daa  apan. 
morrns,  die  klumpAnartigen  eingesalzenen  Eingeweide 
des  Fisches  bezeiclinend) :  cat.  moraUns,  Maulkorb, 
morralet.  Futtersaek  für  Pferde;  span.  morro  (s.  ob.), 
runder  Körper,  Klunnien.  kleiner  runder  Felsen, 
aufgeworfener  Mund,  PI.  m-rros,  kleine  Klumpen 
eingeaalteoe  i^scheiogoweide,  morra,  Hchädel,  dtn- 
morra  *cIimm  ans  calca  -f-  tum).  Kahlkopf, 
ihamorrOf  gaaehasan»  MwrMn,  aterrjoii,  Picl^elbauba; 

Etg.  morro,  klabier  rondar  Hflgel,  «lomdto,  Pfekel- 
aub«.  Vgl.  Dz  217  moritme,  439  rhamorrn.  470 
morro  (vgl.  Gröbcr's  Grundrifs  I  331),  G44  marue 
(Diez  Ri'lioint  die  Wnrtsipp«!  vuiu  bask.  luuturra 
ableit"*n  zu  wollen,  es  ist  aber  nicht  anzunoiiineii, 
dafn  ein  ba.sk.  Wort  eine  so  weite  Verbreitimg  im 
Boman.  gefunden  lubej;  Muasafia,  Beitr.  60  (vgL 
auch  Schaler  in  Anliaag  an  Da  775);  a.  oben  No 
6889. 

6426)  nttBa,  leiben;  wird  von  Settegast, 

RF  I  237,  als  mögliche«  Grundwort  zu  sjian.  lomar, 
nehmen,  aneenonimen,  vgl,  G.  Pari»  K  XII  183. 


ti427i  mQtüg,  a, 


um , 


stumm  ;    i  t  a  I.    muti) ; 


MOlyWort.  Auaapraab;  eat.«Mrt;  span.  ptg. «wie, 
Bpmeh  (Lehnwort  ane  dem  Frz.).  Vgl.  Dz  218 
motto:  Gröber,  ALL  IV  127  u.  V  13«. 

♦>425i  mtttiÜus,  -um  m..  Kragstein,  Sparrenkupt, 
I  »icl'-iikupf ;    auf    iiuitiilii.<   wollte   DifZ  38Ü  ital. 
mucchio  zurückführen;  Storu  dagegen  liat,  AU  IV 
S91,  Botatabnng  daa  Wortea  aua  *aHieiiIiw  * 
Kürliac,  lau-tout.  Wtfflerkadi. 


.tard.  mitdu;  ruui.  proT.  altfrz.  mut;  oeufrz. 
nur  daa  Demin.  muH  —  «MrfcMiM;  eat  tmid; 

span.  ptg.  mudo. 

6428)  dtscb.  tantien,  stutzen;  davon  naob  Ol  14 
almtuia  daa  mittatlat,  almutia,  ein  kunai  (glaicb' 

sam  gestutztes)  Mintelehen,  Ka))p4<,  endlieh  mKtae; 

ital.  nur  das  iiiiiiin.  mozzetta :  prov.  almn^sii, 
idmuccld :  frz.  aumiici'.  aumtis^f  ;i)avon  altfrz.  daa 
Deinin,  niimucfitr  ;  spati.  ulmiirin,  dnw  almucflla, 
iilmo^id<t,  alniorrln:  altptg.  almuceiia,  aimoceUo. 
Einfacher  aber  Kitet  man  dla  Worttlppa  WOhl  van 
lat.  *mitiüa  (s.  d.)  abu 

6429)  1.  niyxa,  «M  f.  (fifla),  IHllo.  Sobnanaa 
der  Lampe;  in  ZnaaoHBaniMma  mit  diesem  griecb.- 
lat  Worte  stehen  Tiellsieht;  (ital.  rniccta,  Lunte, 
ilasun  aret.  mfrtllo,  .,(a]K>zz(dn  dnlla  luainmella", 
vgl.  (MX.  .St.  41()i;  prov.  (mfcca).  mctha,  Docht; 
frz.  fnei^-he,  miche,  Docht,  Lunte;  span.  im-rlm, 
hocbt,  Lunte;  cat.  metj:a,  Lunte;  ptg.  meclta, 
Lunte.  Es  aeboinen  aber  in  diesen  \Vorten  (von 
denen  die  eingeklammerten  Lohnworte  sind)  mjfxa 
und  *ntieea,  bezw.  *iiilee«i  für  atdeea,  mfeoea 
{*mürcn^)  durch  einander  gegangen  zu  sein,  vgL 
Uorniiig,  Ztsohr.  f.  neufrz.  öpr.  u.  Lit.  X»  243.  — 
,, Docht"  wird  ausgedrückt  durch  ital.  -■'■'!>pi/,<i 
von  Kluji/iii:  Hard.  zaffo  (eigontl.  Za]itftri;  runi. 
»(MC;  rtr.  litiutli/  v.  lumett;  cat.  hifl,  hlr :  ptg. 
pavio  V.  pabulum  (a.  d.),  vgl.  Dz  231  pabüo  und 
218  «MMa;  Ortbar,  ALL  IT  137. 
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6480) 


6468) 


61S 


6480)  2.  xa^ 
bun;  ptg.  nmrixa, 

B.  oben  al*i 


B  f.  (jivia),  eine  Art  Pflaumen- 
««WM,  fgU  Xg.  y  Ti^f.  966, 


6481)  Bixta,  -iam  m.  (fnigavy).  Sehleiiii-  od«r 
Botiiadi :  <bT4»  (?)  it»!.  «omoiw  (Dir  *ii 
^Dg^M^,  vgl  Caiz,  St  406. 


N. 


6432)  ndl.  nwikf  aak,  Naohan;  in.  nadi  BdimM, 
Z  ZIV  866  (TK1.XU186«  neaproT.  loeowi,  tumm, 
fri.  aeeem,  wallon.  mm. 

6438)  anb.  BdNib,  FQrst  (im  mahaiBedllildien 

Indien);  frz.  etc.  nahab,  reicher  Mann,  KrStna. 
aral).  nAb-al-fll  s.  ^hür. 

6434)  altn.  nabbl«  Knorren,  Zwerg  (amrli  in 
letzterer  BedtK.  »chon  im  Altnonl.  vörbanden,  vgl. 
Joret,  RIX  435);  frt.  nabot,  Koirpa,  Zwerg.  \g\. 
Dx  646  «.  ff. 

6488)  UMTttii.  «L  (Dmin.  tm  immiw). 
Udan  Hai,  necitehen,  —  inod«Bei.  ntel,  vgl. 
rieohia,  AG  II  367. 

6436)  uaeTUB,  -um  »>..  Matterma),  » itftl.  neo, 
Muttermal;  sion.  niego;  nun.  yitmi,  Sdlwiel«, 
Blatternarbe  und  dgl.    Vgl.  Dz  3y<>  xfo. 

6487)  arab.  nafAIi,  Duft;  davon  ital.  laufa, 
nanfa  ,^cqaa  »doroM  diatUUta  dali'  arancio",  vsl. 
Cftix.  8t  871;  (frt.  naffie;  ipan.  fw^a).  Ygl.  Bg. 
7  T«Qg.  468. 

6488)  aanakr.  nAfaranfs  (davon  ^'t^.  narang), 
eigentlich  Elofitnteiinei|;urig  il.  h.  Lieblingsfniclit 
des  Elefanten,  A]ifelsine  (vgl.  La-sgen,  ImÜNeh"  jMtpr- 
tuniskütiiie  I  274);  ital.  iirinicm,  -<>  (inail.  miiiniz, 
venez.  tuiiiDwi),  davon  das  Adj.  runnn,  uraiigeti- 
gelb,  Tgl.  Canollo,  AG  III  391;  rum.  när(Ut|ä; 
fri.  orange  (rolksetynKilogisrh  an  or  ADgegUchen, 
gMchiam  Goldfrucht);  (cat  tarmi^)i  »ftiu  na- 
rtmja;  ptg.  lawua.  TgL  Di  33  «nrndo. 

6439)  arab.  bMI,  StellTertreter;  daron  Tielleieht 
(aber  eben  auch  nur  violleicht!)  ital.  naihi,  ein 
Kartonepiel;  npan.  ptg.  »nipr ,  Spielkarte.  Vgl. 
Dl  471  liai>e';  Kg.  j  Yang.  463. 

6440)  kurdiHch  naken  (arab.  nnkara,  ausgraben); 
davon  vermutlich  '\\.A\.nacchera,gnacchera,naccaro, 
PerlmuactaeL  «noh  Pank«,  im  Pt  JUMiper  (ein  andere« 
Wort  Ar  „nriniuobal''  iat  wnuMperta);  altfrt. 
nacaire;  neufrz.  naere;  apan.  näear,  mieara; 
ptg.  nacar.  Vgl.  Dz 221  ndechera;  Eg  y  Yang.  462. 

6441)  altnord.  nAm,  Wt  jxiuihiiie;  altfrz.  nam, 
tiampn  (PI.),  Pfänder,  bewegliche  Habe,  davon  dae 
Vb.  (auch  II  e  II  f  r  ?..)  tumtir,  fwpfiodMi.  Vgl.  Dl  646 
tum«,-  Mackel  p.  44. 

6448)  Btau,  -U  M.,  liw,  -•■  f„  Zwarg, 
ZvMgiDi  ital,  tMiM^  -a;  ram.  fwni,  -cl;  prov. 
«an-«,  «a;  frt.  natu,  -e;  eat  altapao.  «mo, 
neu  Span,  enano,  -a;  ptg.  anrlo,  anäa. 

6443)  nipfis,  •am  m.,  StcckrCibe;  ital.  najx>, 
navone ;  sard.  napu,  napa;  venez.  naun,  mail. 
navon;  runi.  tiap;  prov.  das  Domin.  nuhet-z;  frz. 
das  Derain.  naret,  RQbe,  navetle.  RQbii«n;  cat. 
nap;  Bpao.  nabo,  naba;  ptg.  nafro.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  128. 

6444)  [niMl— t-Mat.  {pifKieeog),  Naniaae; 
ital.  mureiMo  aad  «areiao;  fri.  ttanim;  apan. 
ptg.  narcito;  Qberall  nur  gel.  W.] 

6446)  *BirI«>,<-ire  (narw)  —  (?)  f  ra.  iiarpMer,die 
Naaa  rtmpfaa,  wpalUbni  davoa  abgrtaitat  iiarfHoi«, 


verhöhnend,  verschmitzt,  alsSbht  näselnde)  (iauner- 
apraeho.    Vgl.  Dz  Giß  nan/ui-r. 

6446)  ['nftrletli,  -am  Naaenlocb,  -  lomb. 
Narie.  Schleim  (valaaaa.aiarj<mittr  wai^plif  iafalge 
von  Miaehnag  aiit  mor6a,  morchi»,  veaai.  Ma> 
rddbtd,  noedo),  vgl.  SaWioni,  Poat  16;  altfrt. 
narin>\  vpl.  CroLor.  ALI,  IV  128.] 

6447)  aanakr.  nftrikela  ipers.  nnrgltil) ,  Koco«- 
nufs;  dav.  frz.  uart/hüiJi,  nnrijuüe,  Wasaertabake- 
pfeife,  80  genannt,  weil  man  als  Waaaarbeh&lter  oft 
eine  Kocosnufaschale  branehta,  VHgl. 
p.  179;  £g.  7  Tang.  468. 

6448)  »Blrtlil,  -am  f.  {nari»)  —  f ri. 

Naaanlorh,  vgl   Cmhi^r.  ALL  IV  128. 

6449)  n&ris,  -eiu  /.,  NaRonloch;  ital. 
Nasenloch;  belliin.  ynarc,  narici ;  (venez.  .-oiarar, 
Hchnouxvn,  snara,  Schnupfen,  vgl.  iialvioai,  Post  16); 
sard.  nare.  Nase;  rum.  nare,  Mataaloch;  prov. 
nar-«;  (spau.  naren),  Nase. 

6460)  *BirIZ,  -leem  /.  (nam).  Nasenloch ;  ital. 
narteeVaadk  Aaooli,  AQ  Xlll  284.  Plur.  eines  na- 
rtea),  Naaentoeb:  eat  narix;  apan.  ptg.  narii, 
Nase,  Genieh.    Vgl,  Gr5bcr,  ALL  IV  128. 

6451)  liaiik.  narri(a),  narra,  Soblitten,  Schleife, 
—  Rpan.  iKtrrin  (mit  gloichea  Bedaatongao).  TgL 
äebuchardt,  Z  XXlll  199. 

6462)  alrro,  •in,  eiilhlea;  aard.  narrere  (?), 
sagen:  (frz.  aomr,  aniblaa),  OiObar,  £LL 
IV  129. 

6453)  ahd.  narwa  (»chwod,  narf),  Narbe,  raahe 
Si'ite  lies  Inders;  ital  n^irvr'i,  Wunde,  d;i7,'i  du 
Verb  nurcrave.  iiitiin  rinn',  verwumlen;  -i  a  rd.  ri.r/ri, 
Fleck,  tmtrar ,  liellecken;  pro»,  imfra,  Wunde, 
wifmr;  frz  /ifjcrcr,  ««rvaadaa,  (norm,  nafn, 
Wunde):  cat.  nafrar,  verwunden.  Vgl.  G.  Paris, 
R  I  216;  Baiat,  Z  V  666  (erinnert  an  di«  oraprang- 
liehe,  im  engl,  narroip  „eng**  erhaltene  Bedeatnag 
dea  Stammes  nanta-j;  l>s  ^I  leitete  dieWortaippe 
vom  ahd.  nalnigdr,  altnord  nuf'nr,  Bohrer,  ab. 
Priebsrh,  Z  XIX  16,  zieht  Itiethor  auch.  u.  gewif» 
mit  Recht,  alt  ptg,  itvnfT<i(iar(!<r)  ,,morrer.  im- 
poa^ibilitarge  para  aervir",  nnfragarte,  altspan. 
navfirgurse,  tiaufragar.  C.  Michaelia,  Frg.  Et.  47, 
will  dieae  Worte  auf  aoi^vf or  MSobifTbrueh  leiden'' 
inrflekÄlbnn,  doeb  iat,  waa  ata  sagt,  «war  gaiit> 
voll,  aber  nicht  fiberzoiigend. 

6464)  *BiaeSnti«,  -am  f.  (naaci),  Geburt;  alt- 
lumb.  alttosk.  »atcMM»  eaoiaaoania, 
▼gl.  Salvioni,  Post  16. 

6456)  laalr,  aitia  aB%  B8ael,geboi«a 

ital.  mt.tco  nnc^iw  Mto  noseef«;  rBBk  Moae 
tiäiciil  mftf;  rtr.  niler,  Part  rtttt  not,  tuiselfiii, 

vgl.  (iartner  148  n.  172;  prov,  nnis  nasquei 
tuit-z  (Ki-m.  uddii)  iuii*srr:  frz.  nais  naquii  tu 
nuitre;  rat.  nosch  ikisiiui  tfit  und  >J(Jscu(  udi.vr 
und  neixer;  span.  mtza>  mici  tmcido  naccr;  du 
atarkn  Partizip  i^t  erhalten  in  altspan.  nadi,  aeB* 
span.  nadie  —  (hominea)  nnti,  na  da ,  nichts,  " 
(re,s)  nata,  der  ÜDerBaag  aus  der  poaitiven  io  die 
negative  Badtg;  Tolmg  aieb  aua  Anlaia  dar  Vw> 
bindung  mit  vemeintem  Prldfkate  in  gleieber  Wehe, 
wie  bei  frz.  pcrsnuyir  u.  rien ,  vgl.  Dz  471  »m'^'', 
Cornii,  R  .\  80;  ptg.  nascer  ^sch wache«  Verb,  d»i 
starke  l'art.  i'rät.  iHt  erlialteii  in  nada,  aicMt; 
nadu,  niemand,  fehlt,  dafQr  mnguem). 

6466)  aaaai,  «am  f.,  Kaohxaaaa;  itaL  aaM,* 
rtr.  nasM;  neuprov.  nosao;  fri.  nam,  ^f""'^ 
span.  noM;  ptg.  immm.  VgL  Qrtbar,  ALL  If 
189. 
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6467)  nastilfis,  -nm  m.  (Doinin  zu  mitral, 
kleines  Netz;  davon  nim.  tiastur,  Knoten  u.  dgl. ; 
vialleicht  ist  ital.  $uutro,  Baad,  dMMibe  Wort, 
igl.  Ch.  p.  176:  Di«  886  liiteta  «Mir»  (cooiatk. 
MMtola)  ndMt  ram.  iw«ter  n.  «allon.  tiik  von 
abd.  muHla,  mhd.  neifc?  $h. 

6468)  aistlircTfiiii  n.,  eine  Art  Ktparo:  ital. 
natlureio;  sani.  martuzzu;  piemont.  hiatorce : 
n  eu  pro  V.  fui«(oMn ,-  frz.  nasitort;  apan.  ma.>tufrzi>. 
vgl.  Baist,  RF  I  131;  ptg.  mastru^o.  Wi«  man 
aieht,  ist  da«  Wort  volksetymologisrher  Uinbihiiinf; 
•ehr  ttot«nrorf«n  geweaen.  Vgl.  Dz  221  uod  7^6 
lUMtiirno;  Behrena,  p.  79;  Gröber,  ALL  IT  189. 

6468)  -IB  M.,  Naae;  ital.  na»o;  ram. 

tun,  PI.  iMMe  n.  MMurj;  pro t.  na»,  tiaz;  frz.  net; 
c  a  t.  nas  :  s  p  n  ri.  p  t juish. 

6460)  nSHQtüLs,  a,  um  ina.HUj«).  groranafaig;  ital. 
natuto;  (ruai,  nii<iL-,  —  •mi.vo.sKs.  span.  ptg,  lUh 
rigudo,  glcicLsam  *Mtirtcutus  v<in  uarix). 

6461)  B<tiliBf  •eittatwx).  /.iirdoburt  (inRbesondf>rp 
des  Heilands)  gehörig;  ital.  mitaU,  Weilwaohten; 
prov.  nodal;  frs.  «Ott,  vgl.  Todd,  Mod.  Lang. 
MotMTI  168;  (apan.  iM«i«kfai(<);  ptg.  natal.  Das 
Wort  lat  aber  aneh  allentbalmn  in  seiner  all^^o- 
niGlnon  Bedtg.  üblich. 

6482)  nitätör,  -örem  >«.  {natare),  Scbwiminer; 
ital.  natatore.  uotalore^  ruui.  «moMttor;  (frs. 
nafieur) ;  span.  ptg.  nadador. 

6463)  *nitica,  -am  f.  (v.  natiH,  vgl.  BOasch,  Z 
III  108).  Uintarbacke;  ital.  sard.  ndtiea  {Um 
aooitige  itaL  DialaMbiiiMD  vgl.  Salvioni,  Poat  16) ; 
proT.  natja,  nagga;  ftinal.nadie;  altfri.  naehe; 
neufrz.  nage;  span.  nalga;  ptg.  nadtca.  Vgl. 
Dz  221  tuitica;  fJröbnr,  ALT.  IV  129. 

64t>4;  [nAtio,  -unem  /.  (imtua),  Volk;  ital.  »a- 
ziom;  rum.  rw(ie:  prov.  uacio-s;  frz.  nation; 
cat.  nacio;  span.  nacion;  ptg.  nagäo.  Überall 
g«l.  W.] 

6466)  aitf  Tfla,  a,  mm  (natu»),  aBgaboran,  natti^ 
Heb:  itaL  «all«»,  natio  (sard.  mäa,  mno,  U- 
gnaggio);  fr«,  (nofi/',  gebürtig),  nalf,  nai  tfriidi: 
span.  ptg.  nativo.   Vgl.  Dz  645  naif. 

6466)  german.  natJaMf  nptzen;  davon,  Wiv;.  von 
einem  lat  *natiare,mM  Mevor-L.,  Z  XV  244,  ab 
afldoBtfrz.  »aie .  ib'n  Hanf  rösten,  Ivon.  neer, 
eavoT.  negt'.  Puitapelu  hat  *naxiare  von  naxa, 
tiassa,  Fischrouae,  als  Grundwort  aufgestellt. 

6467)  atO,  -in  (fgL  Major,  ALL  IV  681), 
danobea  "In«  aelnrinnaot  itaL  natare, 
notare,  nuotare;  aard.  nadnr;  mm.  innot  ai  at  a; 
rtr.  nudar ;  prov.  nadar;  altfrz.  noer;  (oenfrz. 
naqer  ^  nariqnrr);  apan.  ptg.  NOtfar.  VgL  Dt 
226  notare;  Gröber,  ALL  IV  136. 

Bittl  B.  mSttÜ. 

6468)  [nitOrä,  •am/.,  Natur:  ital.  natura  und 
dem  entaprecliend  aU  gel.  Wort  auch  in  das  6fctigan 
Spradien,  abeoao  ^^'l^^l^  iMtNraJü.J 

R4^'<))  nanelikm,  -nm  m.  (yavxlTiQOi) ,  SchifT«- 
jiatron;  itaL  nocchiere ,  Fährmann,  „wohor  frz. 
nocher  entlehnt  ist"  Meyer-L. ,  Z.  f.  ö.  (J.  1891 
p.  773.   B.  auch  narlealarios  u.  nautlearin». 

6470)  naalfim  n.  (yavAor),  Fihrgt'ld ;  ital.  nau/o, 
«soto,  Fracht,  davon  noUggiare,  ein  Schiff  mieten; 
(frs.  Hoti»,  Schiffsmiete,  Fracht,  davon  noliser,  ein 
SdaS  miatan;  altspan.  ndü).  Vgl  Da  284  noto. 

6471)  BnaH,  -am  f.  {vavaia),  8e«lmn1rheit. 
LTnbeha{,'en.  üngemütlii-hkcit ;  valtoll.  nö.is,  pnn- 
tiglio,  Capriccio  (auch  sonst  ist  oder  war  das  Wort 
i0  ital.  Mmidartaa  Torbaiidaii,  vgLSaltioBi,  Ftat  16); 


prov.  uausn,  Zank,  Lärm;  frs.  noiae;  cat. 
Vgl.  Dz  647  nom.  ÜInt  rii.  fuuiis,  Wils  ?gL 
Gärtner  §  83. 

6472)  nantieilllly  -«b  m.,  Schiffsherr:  prov. 
MUidUar-ff,  FilinBann;  frs.  nodter  (a.  aber  oben 
naitdenu,  doeli  liegt  da  swingeadar  Gniud,  Mejer- 
L.'s  Ableitung  anzunohmon.  nicht  vor):  (cat  nau- 
xer).  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  180;  Förster,  Z  lU 
5^6;  Diez  234MKwlkMr»  kiteto  diaW«rt»  twimw- 

clfriix  ab. 

G473)  I.  -am  f.  {navis),  (einem  Schiff- 

bauche  vergleichbare,  wannenartig  vertiefte, _eani* 
£fige.  baumloae,  tob  HSIua  umschlosawe) 


Flachland;  ap»«,  ptg,  «Ma;  aUfrs,  imm,  fc»«., 
Houe ;  nea  f  rs.  noue.  vgl.  Sehnohardt,  t  XXlU  186. 

6474)  2.  b;i»k.  nava,  Ebene  (daher  der  Landnaaa 
yatarra) :  dav.  nach  Üz  472  s.  v,  daa  gleichlautaMla 
und  gleich bedeutanda  apAO.  ptg.««»^  jadoeh 

No  6473. 

6476)  BiTli,  -am  f.,  ein  Fahrzeug,  —  com. 
nabbia,  remigasione  per  an  tratto  oonvenuto,  Sal» 
viooe,  Poet.  16:  ram. «Mte,  Schiff. 

6476)  livlaaii,  -«M  f.  (pemia.  v.  nam»),  «ia 
kleinea  SetailT;  ital.  funiema  (IKalektformen  bei 
Salvioni,  Post.  151;  (nouprov.  nneeUo):  frz,  na- 
cfUf,  Nacbon;  (Hpan.  nacela).  Vgl.  Dz  645  nardle; 
Gröber.  ALL  IV  130. 

6477)  Bftrletla,  -am  /.  (nai'M),  Schifflein ;  davon 
naeb  Salrioni,  Post  16,  vic.  borg.  neUgia,  piem. 
NOMa,  DoUola,  die  Ableitung  kann  aber  unmöglich 
liditig  aaia. 

6478)  TfellilfBa.  -nm  ai.  (navis),  LobnaehlffBr; 
ital.  noediiero,  noeeniere,  navieehiere,  Fihnnann; 
s  i  (•  i  1.  nuct^ieri;  a  1 1  sp  a  n.  naucher,  nauchfl. 
Vergleiche  Fömter,  Z  III  666;   Dz  224 

und  Gröber,  ALL  IV  130,  sctzon  naucUrus  als 
Grundwort  an,  u.  es  ist  allerdiogs  die  Möglichkeit 
diaaar  Ableitung  einzuriooMi;  jedenfallt  kt  wnt- 
danit  a)a  gel.  Wort  im  prov.  lUNMfar^f  o.  apBB. 
tumkn  araalian. 

6479)  iMslilttB  «.  (Demin.  vw  tuurifkm), 
Schiffldn;  davon  mm.  näifMrä. 

6480)  nivlglfim  n.  {namgo),  Schiff;  prov.  na- 
riiii-H,  nav<i-t;  frz.  navire,  vgl.  Tobler,  U,  II  248; 
span.  ptg.  «Mvfo.  TgL  Ds  478  tmto;  UüfWt 
Ntr.  168. 

6481)  BlT^B,  ■An«  »chtflbB;  ital.  navigartt 
daneben  «oatiear«,  schiffen;  frz.  ttdffr,  aehwimaiaa 
(altfrs.  aaeb  aebiffen);  span.  ptg.  nanMor,  aebiflbo. 

Vgl.  Dz  645  iMii^er.  —  Der  ptg.  Seekrebsname 
navegantf  soll  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  60, 
(liiri  ii  VtilkHetvindldjji«  aus  hnmgantt ,  lubngante, 
lubegante  (galic.  lomhregante),  Ittbriganle  aus  !if 
brictu  entstanden  8oin. 

6482)  nivis,  -em  f.,  Schiff;  itaL  nave;  (tarn, 
naü);  prov.  tmu  a;  (altfra.  nau);  fr«.  Mf  (BOT 
in  uneigentL  BedeatuBg);  cat.  fUMi;  apaa.  ptg. 
nave,  nao.    Vgl.  1  rmhu 

naxa  r.  natjan. 

6483)  [^naxas  oder  *na8«UB  ist  ilas  voraoam* 
Beizende,  aber  ebenso  unbelepharo ,  wie  undcuthaiB 
(viel!.  au8  taum  entatollte)  Grundwort  für  ital. 
MOLfo,  Eibenbaura.    Vgl.  Dz  386  .^.  r.] 

6484)  ne,  nicht;  das  Wort  ist  im  Homan.  wohl 
gäuzlich  verloren;  das  rum.  verneinende  Präfix  w, 
s.  B.  in  twmte,  iwmmo,  Niebta  (hmc  mica)  oder 
in  neam,  ünmeniM^,  ist  alaTiaemn  ürsprungs. 

6485)  n?bfll4,  -am  /.  Nebel;  ital.  »rhiila 
„nabuloBita,  maochia",  ne66i<i  „nuovoia  vicuia  a 
tanB*S  fgL  Caaallo.  AO  HI  868,  flbar  Dialekt- 

88* 
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formen  »g!.  Asi'oli,  A(;Xin459.  Salvioni,  Post.  16; 
«ioil.  itegrfhi'i;  »urd.  iifuta;  nun.  net/uni ;  rtr. 
nebl» :  j)rov.  nrhla,  ufula;  sltfrz.  nieuh :  neu- 
frz,  rrr/j/r»  I  li<3(l(>utpt  nur  ..kalter,  »tink"miiir  Nfbol". 
der  Auwlruck  fttr  Nob«l  überhaupt  ist  hrouiUard, 
t.  oben  unter  bm);   cat.  ntula;  span.  niehla; 

Stg.  imoa.  Vgl.  Ds  223  nevuia  (wo  Dz  benwrkt, 
sÄ  im  8ard.»  nov.  a.  Cat  dt»  betr.  Wort  aneb 
ein  oblatenShnlicbM  Badtwaik  bOMkluw);  6f6b«r, 
.ALL  IV  130. 

648HI  n^bulusQg,  a,  mii  i>it'hnla),  n«boH|f:  itsl. 
urbul'i.'^n,  »ehbioi'i :  rum.  neguros;  frs.  mUnismB} 
opaii.  Ilt^'.  nebuloso. 
[•nebülns  s.  mllnfiR.] 

64'^7i  ni'c,  BCquS,  und  nicht;  it«l.  ne;  (««ril. 
mm»p  durch  non  bMinfluJat);  rom.  «»ei  •>  neftu; 
rtr.  ne;  prov.  «e,  m;  frs.  eat.  «<;  span. 
fri;  (ptg.  ne«,  datdi  mm  bMinflobt).  T^.  Oiobw, 

AUriV  ISI. 

6488)  [nSeane,  notwendig;  f r i a u  1.  «uiw,  Tgl. 
Moytr-L..  Z,  f.  ö.  G.  1891  p.  773.] 

6489»  nc  +  f^Bt  (s.  oben  gent),  nicht  etwas  = 
nichU  (vgl.  dtst-h.  nr-wiht);  ital.  «Mute  (»itital. 
nejente,  s.  KöftiiiR.  Fonnenban  dM  hl.  No< 


p.  131  ABaü:  altfrz.  neiamtt  neiamt;  non> 
frs.  nima.  Tf(t.  Kfirting,  Ztaebr.  f.  fn.  Spr.  nnd 

I,if.  XVIII'  275.  r>7.  233  s.  r.  hatte  tue  +  ent, 
ArcoIi,  XI  »17  u.  XII  24  tw-\-inJf  als  (Irund- 
fiirin  Muf;;ostt.'llt. 

t;41<n  nec^ssita«,  •tät«m /.,  Notwendigkeit;  alt- 
ital.  hiri-i'r  v>;l.  Salrioni,  Poit.  16. 

ti491]  +  gSttl— rtr.  nagutta,  daneben  tn- 
ffuoUa,  Tgl.  Aeeoii,  AG  I  87;  BUtniBger,  R  X  367. 

6492)  ntco,  »Ire,  t6tMi  (in  BoBioitehen  itt  die 
allgemeine  ßedtg.  auf  die  beäonden  tob  „ertrinken" 
eingeengt  worden);  ital.  annegare  (vencz.  negare) 
—  adnecare,  (nicht,  wio  Diez  «nnitnmt,  enrcare, 
d<>nn  diie  Vorkommen  dieses  Vi  rl  s  in  iIit  H'Miti;. 
„ertränken"  bei  Gregor  v.  Toura  kann  nicht«  bo- 
woiaen);  rum.  inntc  ai  at  «;  rtr.  mf»;  prov. 
tiejfor;  frs.  noyer;  oat  ap»n._ptg.  aiiagar.  Vgl. 
Dl  331  «Mar«;  GrSbar,  ALL  IV.  181. 

6498)  nSe  +  V^m  »  ptg.  mkigmmp  aimaad, 
vgl.  Dz  47^  ».  r. 

6494)  ['n^cfllo,  -4re,  =  (?)  ital.  uüchiare  otc. 
atinken,  v^l.  Caix,  St.  422.  ».  sl>pr  Xijrn»,  AG  XV 
119.   S.  unten  nldlfTco.j 

6496)  Bio  -{-  ttnaa,  nicht  einer,  niemand;  ^ita). 
NMMO)^  rtr.  magbm!  prov.  ntfth§}  altfrz.  negun ; 
oat.  mnfun;  apan.  nitipNNO  (daa  n  in  der  eraten 
SQboano  Hin<i«lits,  keinor);  (ptg.  nenhum,  daneben 
nSttgum),    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  131. 

6496)  f*B{gIeetlo,  -Ire,  vernachläaaigon;  ital. 
negl'i'thr^'.  v^-l.  <l  (Ki«lii.,  AG  .XIII  438.) 

'6t;t7i  *n»'gIe<'tr>snH,  a,  um,  nachlü«Bip;  ital. 
neiil'\tt<^-<i.  Vi,'!.  SalvKini,  Post.  lö. 

64UtiJ  nefrlt'irenH,  >tOBi|  nachliiRKi^';  ital.  neg- 

6499)  aSglifiatl«.  «ni  MacblJUaigkait:  no> 
roDt.  neg^üenga.   vgl.  No  6691. 

6600)  nCglectfia,  •nm  m.  [negleqn),  Vernach- 
llasfgonir.  =  prov.  nelrU-t,  tieleg-z,  NachläsBigkeit, 
Pell!,  r     V^rl.  II).  G4_7  s.  v. 

6001 1  neglSgo,  lexl,  ISetfim,  ISgSre,  vornafh- 
lässigen;  ital.  negltgo  tugleusi  negUtto  negligtre; 
frz.  nigliger  ^gel.  Wort):  span.  ptg.  drtickt  man 
„Ternachliasigen"  durrh  deacmdar  de-ex-  (oder 
(Iis*?)  eogitare  oder  4»»aM)mi9r  ans.  Wie  das 
Vb.  neglegen,  to  lot  aoeh  «aa  Sbat.  neglegentia  im 
Roman,  nsr  all  gel.  W.  rarluuidM, 


65(V2j  n?go,  -are,  verneinen;  ital.  ufffirr .  jimv. 
negnr;  frz.  nier;  cat.  apan.  ptg.  tugir. 

6608)  ril8t9Hitir,-$r«ID  m.  {n^ium),  Geschäft*- 
mann;  ital.  ««.^oiiMitor«;  rnm.  mtgo^tor;  Ut.nh- 
gf)ciateur;  spaa.  ptg.  ti^odaiorf  Obonll  aar 
g«i.  w.T 

fi504'  '*nf  srfltio, -are I  nniniinw),  Gei^chafte  treiben 
(st  hriftlat.  negotiari);  i  t a I.  wci/oziarf ;  r  n m,  «fp<^ 
aiata;  frz.  n^^oejer;  apaB.ptg.fi^oeMir,  flberäa 
nur  gel.  W.J 

6606)  [mCfMRbB  «.  (Mee  +  Ukm)»  Gesdiift: 
ital.  mtgotio;  rum.  negn{:  proT.  mgoei-9;  itt. 
lügoee;  oat.  ntgoci;  apan.  ptg  n^ooio;  flbonll 
nur  gel.  W.  —  Ford,  R  XXVTI  288,  will  goto, 
Lust,  Vergnügen,  aus  [ne]gotiuin  ableiten!] 

6606)  altnord.  nei,  nein,  nicht,  ^  altfrz.  nait 
aiit  gleidier  Bedtg.  Vgl.  Dz  646  naie;  Meckel  p.  177. 

6607)  Bi  (od.  Nie?)  +  Ipg.  —  prov.  altfra. 
«Mb,  iwr,  danoban  prov.  negmeU  —  «ofiw  ipomm; 
die  POrtikel  bedentet  „sogar,  selbst'*;  dor-ümatdilag 
uraprünglich  negativer  in  positive  Redtg.  hat  aiekta 
Befremdlirbee.  Vgl.  1)2  üHi  nein. 

6806)  Bi  (od.  ttec?)  +  ipoi  +  llaMa,  nicht  einmal 
einer  =  leiBar;  ital.  nianmo,  mcmmno:  prov. 
iMWN[ii]-f;  altfra.  umihs,  mnM.  Vn^.  Dt  823 
nemtno. 

6609)  vfXQo/tavTiii,  TotenbeichwSrer,  Sauberer 

(vjrl  )  tyniuimn-fin):  ittil.  negromant^.  nigromotltt; 
prov.  hifiromanao-s  =•  *nigr<mantiantu;  fri.  üfr 
;ironuitici'H  ;  apan.  ptg.  ntyrwqwtO.  VgL  SSB 
negromanlf.  Vgl.  No  HölO. 

6610)  vfXQofiavria,  Totenbeaphwörung,  Zauber« 
(der  ante  Beatandteil  de«  Wortes  wurde  volkaetj» 
mologtooh  an  maer  angeglichen,  Tgl.  iltsoh.  „Sebmnt- 
kQnstler" );  ital.  negromansia ;  a  1 1  f  r  z.  nigrrmanee ; 
rringremance,  lingremanee,  ingremanee,  (vgl.  Tobler, 
^lisc.  75  .\nni.  2);  npan.  iirrrnmaHcia;  ptg.  negro- 
mnncM,  nigromancui.    Vgl.  Dz  222  negromanU, 

\  6611)  aemft  n.  (v^/ia).  Gespinnst,  K  Hpan. 
Siegel  des  Briofoi  (eigentl.  um  den  Brtof  geoebln 
n.  angeoiegeltor  nden),  Tgl.  Da  479  «.  «. 

6612)  ainOit  -inem  [ne  f  hnm>i\.  ni"tn.<ind  :  i  t  al. 
(nur  mundartlich)  nimo,  niwmu.  der  srhriftital. 
Ausdruck  ist  wssuno  ne  tp^e  -f  unus;  sard. 
fi«miM(?);  ram.mflie;  (prov.  fie^n«  es  nee  +  uniu, 
newumm  ne  *P*t  +  unu»;  fri.  jwrawwe  aoa  ne 
.  .  .|wrMMM,  aiobt  jomand;  apan.  nadi,  naüe 
=  nati  aeil.  homineg,  a.  obeo  lloeSr;  ptg.  wiiii^BBi 
"  non  roit/v.  ningufm  uec  ftMOl).  V^  Dl  886 
nimn;  (iröbor,  ALL  IV  131. 

6513)  BÖnTif  -am  f.,  Lied  (eigentlich  licirbeo- 
gesang:  aber  anoh  Kindtfliad,  TindeUied);  dar.  (??) 
abgeleitet  ital. «imiiolo, mmmh „iaaila,  gioeattolo^; 
vgl.  Caix,  St.  423. 

6514)  nepeta,  -am  /'.,  Katzonminzc;  (ital.  nepi- 
tella,  mail.  nevedina\  liuc.  m'i.iui,  vgl.  Mever- 
L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  778,  Salvioni,  Post.  16.' 

6616)  Bip9s,  -pMea  m.,  £nkel,  Neffe;  itaL 
nepotc,  iiipote,  (daneben  nieto,  zu  dem  Fem.  »iM'fa  = 
*nei'tn  fjebildetee  Maak.,  vgl.  Caix.  Giorn.  di  fil.  rom. 
II  t>H|;  venez.  nievo ;  genues.  wro;  raonf.  nee. 
Fem.  urrn;  niarch.  twhbn,  vgl.  Salvioni,  Post.  15; 
rum.  nejtot ;  prov.  c.  r.  neps,  nebt,  c.  o.  urhnt , 
altfrz.  c.  r.  mes,  (daneben  »ieus,  mer£,  Tgl. 
Snchior,  Z  I  480),  c.  o.  neeot,  nevod;  noafra.  «e- 
veu,  Noffo,  {prtit-ß»,  Enkel);  cat.  net,  neboio; 
span.  «Mo«  *nep(iM,  Eaiel  («oMno,  Neffe); 
ptg.  «Mto,  Enkol  («oarMko,  Ndlb). 
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H516;  ''nepöti,  -am  /.  {iiepus\,  Enkolin,  Nirhto; 
Tenei.  ntbinia;  rum.  nepoatä ;  yro^t.  cat.  neboda. 

R51 7)  *i<ptif  HUB  f.  (Ar  ttqpitti,  Mpfü .  ao«  ngift- 
cMla  Am>.  Probi  171).  EntoHn,  Kf«Ato;  (ital.  meta, 
T^.  Ca»,  Oiorn.  di  fil.  mm.  II  68);  Barel,  nepfa; 
«alabr.  niepiie;  prov.  nepta;  «at.  {meta);  span. 
niVfa  ;  ptg.  tteta.  Vgl.  Da  647  «Am;  OtNwt,  AIJj 
IV  131  11.  VI  305. 

6518)  neptia,  -am  f.  (insfliriftlirh  )iclo^;t,  v^'l. 
(irfibcr,  Mm\  4H),  Enkelin,  Nirhtf;  ital.  nr::n ; 
rtr.  nezza,  niazza:  prov.  urtm:  fTz.nüct.  Vgl. 
IH  647  nieee;  GrAbar,  Hiao.  46  und  ALL  IV  IBl 
(daa  »e  in  niiee  «rUlH  Gr.  aaa  AnlabDang  ao  wie», 
wibrmd  Horning,  Ijat  C.  tm  e  a.  <  p.  es  aus 
dem  Hiatus  -i  gedeutet  batt«,  «benao  AmoU,  A(i 
X  Änm.  u.  2f)8  f.  Anm..  vgl.  <lapec<>n  (Jröbpr, 
Z  XI  287  ;  div  Ict/tere  ErklÄriinp  »liirftp  vorzuziehen 
sein,  vgl.  *])fttiit  :  pin-e.  unten  p^tt-,  w"  msn 
eher  mit  »iröber  da»  te  aus  Anlehnung  «n  pird  = 
pid-  erklären  darf). 

6619)  K<pMa«,  m.,  der  Meengott  Neptun; 
davon  nart  Smdiier^a  aduTfrinoiger  n.  dorefauM 
(?lanbhsft«r  Annahme  sltfrz.  neuton,  nuiton  ^an 
nuit  angelehnt),  luiton,  nenfrz.  luti» .  eif^enthch 
Wassorp^int,  ilarin  Naehtkobuld,  (irilKpr  «  (irunflrifs 
I  H34 :  zu  iutm  das  Vb.  lutiner,  poltern,,  spuken. 
Diez  63()  r.  hatte  ein  *n6tUnh€m  v.  noz  ale 
Grundwort  angenoaiinen. 

6620)  nSnto,  «ni  m.  n.  nerrifim  n.,  Nerr, 
Seboe;  ital.  nervo  ..nenri,  quelli  del  oorpo  animale". 
ntrbo  „qnello  da  pinrhiare^'.  Tgl.  Canelto,  A6  m 
361,  Parodi,  R  XXVII  237;  sard.  »wriM;  rum. 
nevru;  rtr.  »nVrr;  prov.  nrrvi-s;  frz.  nerf:  cat. 
nirvi;  span.  fiierro,  nerim:  p  t  >i'  rri>.  Dazu 
das  Adj.  ital.  nerroso;  prov.  »tnin.f;  frz.  ner- 
V9HX;  cat.  mrvios:  span.  nervio^o;  ptg.  nervtuo. 
Vgl.  Dz  472  nervio;  Gröber,  ALL  IV  182. 

6621}  nSaeio  qiilli  —  raiD.  mteate,  mteuna, 
maearit  umnA  einer,  etwaa. 

66S9)  «Mens,  a,  av,  unwissend;  ital.  nemo; 
monf.  w.tÄ,-  prov.  nfsri;  altfrz.  nicf ,  uirhi- : 
«at.  n^ci;  gpaii.  tiecin,  dazu  das  Vb.  nrrrar,  al- 
borno  Possen  troibcn,  u.  das  Bbat.  nfctdnd,  Albern- 
heit; pt«.  nfHcio,  iifcin,  dazu  dasVb.  necear.  Vgl. 
Da  647  nice;  Gröber,  ALL  IV  182.  —  Ober  ital. 
»e«ci  in  der  Redensart  fare  ä  nesei      /cire  ä 

Sorri,  den  Unwissenden  spielen,  rgl.  Bianehi,  AG 
n  S86.  n.  8ehiiebai4t.  Born.  EItib.  I  p.  10 

Koda  wird  Aber  mail.  nemo  u.  Maeit,  m  dar 
ensart  fä  nesdt,  gehandelt). 
*n$8pTlä8  n.  m^spTloR. 

<J623)  fihd.  DMtila,  Schleife;  davim  narh  Dz  3SH 
ital.  mutro,  Band,  indeasen  darf  man  wohl  ein 
lat.  *MuUibi9  als  Grandirait  anaatMii,  i.  oben 


6B84)  B<z,  bSmm  f.,  Tod:  aard.  luwlke. 

0626)  nSxHa,  •nm  m.  {neeto),  Verknadrang;  ram. 
nee»;  span.  ptg.  nfxo,  vielleicht  genOrt  hierher 
auch  ntuga,  Mil  od«r  Zwufcal  im  JUeida,  vgl.  Di 

472  V. 

6526)  nd<l.  inibki),  nlf,  (iiltu..r.l.  ncbbi,  ne^, 
Schnabel,  Nas*;  davon  ital.  iii/fo  (davon  ntflolu), 
niffa.  Kiiyel;  rtr.  gniff;  prov.  nefa,  dicker  Teil 
dea  8chbabela  der  Ranbrögel ;  1  i roona.  m'^o,  Naeon* 
loch,  m/fd,  Mbnflflbln;  frz.  (picard.  nifitf%  rmifier, 
BchnalTeln.  Vgl  Os  328  niffa;  Uaekal  p.  90; 
Braune,  Z  XXl  222. 

65271  dtsch  nlke  (nUeke>|  fri.  nicfic ,  S^-hel- 
merei,  tiohabernack,  Posse,  vgl.  BnWDe,  ZXXl  223. 

6008)  nJidtMh.  tUktm  >•  frs.  iijfiMr,  dam 


Kopf  wackeln,  d.i/.u  das  Sbat.  niqut,  davon  mund- 
artlich das  Domin.  mqwt,  Mittagaaehllföban.  Vgl. 
Dl  647  nique;  Mackel  p.  100. 
6699)  «lilinx,  -!««■  (wMiH)  —  itaL  nidSai», 

aus  dem  Neste  genommen,  unerfahren,  einflUtig, 
albern:  (prov.  nizaie.  niaic):  frz.  niai».  Vgl,  Dl 
222 

tiöSoi  *nidieus,  a,  um  \iiidii.s)  =  spun.  niego 
{für  nidfffn),  Nostfalko;  ptg.  iiitihrjo,  im  Nest 
gefunden.  Im  Zusammenhang  hiermit  scheinen  zu 
stehen  prov.  nee,  unwisaend,  albern  (vul.  frz.  niai.s); 
tti.  nigmtd,  Danmkopf,  albeniar  Menoeb.  Vgl. 
Da  313  nido  n.  646  nee;  Sebnebardt,  Z  Xm  581. 

6581)  nldlfTeo  (oder  nidTeo?),  -»re,  nisten,  -= 
'(ital.  nirrhiarr,  stinki-n .  oigentl.  nach  dem  Neste 
riechen  Vi  :  frz.  tiirher.  nisten  (altfr/,  auch  nüftr, 
nigirr).  davon  nichri',  Hnit,  Heeke;  vi-dleicht  gehört 
hii'rher  als  Vbabst.  (oder  =»  *nidi<'iii  nirhf,  Nische 
(eigentl.  also  Neet);  vgl.  aber  oben  wltttlilg»  Vgl. 
Dz  647  NicAer;  Bdndwrdt,  Z  Uli  861;  Nig», 
AG  XV  U9. 

6533)  Bfllilh  w.  (DaniB.  v.  iWAw).  Naai> 
eben,  —  (??)  It*l.  nUUo,  Ifaat:  (ptg.  umAo?  & 
No  6533). 

f'MAi  nldÜK,  -um  m.,  Nest:  ital.  nido:  rtr. 
mtl.  i'iif',  htrit,  II»/ :  prov.  mu-j*;  f  rz.  md,(ni[]:  8|)an. 
»m  /o.  (ptg.  ninhn;  Comu ,  R  XI  90,  erkUrt  das 
Wort  für  entstamien  aus  *nio  v  nidwm,  Termatlirj! 
aber  geht  es  auf  ninna.  Wieg»,  satQok).  Tgl.  Dl 
222  nido;  AaooU,  AG  X  99. 

Vir  e.  mWtL 

6534)  nTfflli,  -»m  f.  (Demin.  v.  «iV//ti.  rönii- 
Bcher  Schwarzkümmel  (Nigella  arveimis.  Lvrhrns 
githago);  ital.  Nij/W/a.  schwarzer  Mehltau  im  Kurne; 

iirum.  neghiitä);  prov.  niela;  frs.  nuMe  (auch 
Pflanzennama);  cat  «Mla;  apan.  tugmtOa;  ptg. 
nigella. 

6535 1  nigSllSi,  HB  (Demin.  v.  niger),  »rhwln* 
lieh;  ital.  nitUo,  attVtnlioba  Zeichnung  auf  Gold 
oder  Silber,  dam  das  Vb.  nitBare,  prov.  niel-s, 
dazu  daa  Vb.  nirhir :  altfri.  netl,  <!  u'i  dss  Vh. 
noiflfr,  nnelrr:  noufrz.  tiM,  gewöhnlich  niellure, 
dazu  das  Vb.  nirller :  span.  nwl ,  dazu  dll  Vb. 
nielar;  ptg.  nuüo.    Vgl.  Dz  223  nirllo. 

6686)  BlgSr,  -gr»,  «Iran«  schwarz:  ital.  nrm, 
Schwan,  negro,  N^gar,  vgl.  Canello,  AG  III  374: 
mm.  negru;  prov.  iMfn^  Mir,  mr;  frz.  noir, 
(11^^);  cat  iMfr»;  ipkn.  ptg.  n^rro,  (im  Span. 
daadMO  ein  anderee  Adj.  dir  „aohwan"  mto,  immn 

Barkttoft  dunkel  ist.  vgl.  Dz  JSf»  .s-.  r.l 

6687)  nigräst^r,  n,  um  {miirr),  schwurzlich; 
frz.  niiirätrr,  vi;l.  Widfflin,  Sitiungüb.  d.  hiiyer. 
Akad.  d.  VViss  ,  phil.-hist.  CK,  lf*94  p  97,  wo  auch 
ein  cana.stfr  (v.  eanu*,  grau)  nachgewiesen  wird. 

6688)  Blgreaeo,  -tn  (mgrer),  sohwarx  werden; 
(itaL  ntgreggiare,  ntr«gfiairt,tumirareyannerin); 
rnm.  negreac  ii  it  i;  prov.  negrezir,  (negrejar); 
fr«,  noireir;  span.  negrteer,  (negreur);  ptg. 
negricrr,  {tirgrrjar). 

65391  nigrieo,  -arCf  achwäniich  sein;  locc. 
nrn-fcuri' ,  annorirsi;  neap.  mjffeeoto,  annoiito, 
8alvioni,  Post.  15. 

6640)  *Blgrlni,  '»f»  (niger)  rum.  ntukM, 
SebwarskttmnMl  (FflaBsrnmame). 

6641)  BiglM,  HUB  f.  (niqer),  Schwine:  ItaL 
negretsa;  rnm.  negreafä;  (frz.  tmirreur:  span. 
negregura;  ptg.  negrura,  negridün,  cor  negra). 

6542)  nlrabfifl,  -um  ni..  Platzregen,  Wolke;  ital, 
Htmbo  „raureola  dei  santi",  nembo  „temporslo" 
Ivgl.  CmmIIo,  AQ  III  833;  Oi6bar,  ALL  IT  188. 
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6648)  nfml* 


6674)  iMi6 


SSO 


6543)  ■fmlfi,  zuvii'l,  =  (nlnviild.  wi  nun .  vyl. 
Mejer-L.,  Z.  f.  ij.  U.  1891  p.  77.Hi;  jirov.  tiemps, 
(dMB  meinwlt  eio  Konp.  nemiH,  vgl.  Tbomai,  R 
Xm  98),  vgl.  Dl  647  «;  «. 

■üf»  a.  bIv«. 

6644)  Blagalu,  a,  na  (vgl.  sinffuluw),  Mum 
das  Wort  lebt  im  Koman.  nicht  fort,  hat  aber  die 
Eotwickeluni;  von  nrc  unut  zu  span.  niH^/uno  statt 
niuno  beoinfluTHt. 

6645)  *nlanft,  -am  f..  Wiege;  it.il.  nimm, 
Wief^enlied,  Kind  (in  letzterer  Bedt^j.  nuindartlich 
auch  niuno):  rtr.  ninnar,  einwiegen;  cat.  nina, 
Puppe,  Pupille;  apan.  niAo.  Kind,  nitia,  Augapfel; 

Kig.  fWfiAa,  Wi««i,  fuer  ninha,  «intcfalafm.  Vgl. 
■  SSV  «rfniio;  Gwber  ALL  TV  I9i.  8.  aadh  öbm 


6646)  nl  qal;  daraas  nach  Comu.  B  XI  89, 
«Uptg.  «Mfo«  «MB  nidit;  vgl.  Bank,  Z 

VIT  684. 

6547)  [nit«diUi,  nlte^llli,  -am  f.  [v.  nili),  Hawl- 
mauB:  davon  vielleicht  span.  (*(iti«'(?i7/a,  *arediUa), 
onUBn,  ßehbOmcbeD ,  woraus  wieder  ein  Primitiv 
ante  griiUdat  worde;  ptg.  karda.  TgL  Ds  494 

6648)  ■Ttldtts,  a,  am,  gUBMmt.  bUak;  ital. 
(ittlÄfo  u.)  netto,  dazu  das  vb.  n«(tor«;  sard.  nrttu: 

runi.  tieted ,  da/.u  das  \\>.  neie:e>c  li  d  i:  rtr. 
»vidi,  platt,  nft(,  rein;  prov.  frz.  cat.  uet,  dazu 
das  Vb.  prov.  netejar;  frs.  neUoyer;  cat.  tiftejar : 
span.  neto,  m'(tdo;  ptg.  neiKO.  Tgl.  üs  222 
netto;  Grtber,  ALL  IT  182;  Salvionl,  FMt  16, 


6660]  BMia,  a,  un  (nix),  adiiiwlK;  dsTOD  (odar 
on  dem  Vb.  miftr),  tt*.  migt,  Bobnaa,  Di 


6648)  Biiair,  -«rem  m.,  Ulau;  aard.  midan, 

w 

m 

646  «.  c 

6551)  •niTO,  -ire  (v.  tiix,  Kcliriftlat.  ist  nur  das 
Part  Fr&t  nivatiM  beilegt),  schneien;  ital.  nevare, 
(iblieh  iat  nemeare);  aard.  tUvare;  (mittalital. 
ntugue;  rum.  mnge  mnu,  rmm  nittge  »  itmgo, 
nSmxi,  ningere);  rtr.  neWf  vgl.  Gartnar  §  148, 
eng  ad.  naiver,  lad.  wwni«,  v^.  Heyer-L.,  Z.  f.  S. 
G.  1891  p  778;  ▼illantron.  fidea,  vgl.  SaHoni, 
Pi^st.  15:  prov.  nevar :  frz.  nritfer  (altfrz.  auch 
nrger)  =  *nirtare,  davon  viell.  neige,  Schnee;  oat. 
span.  ptg.  nevar.  Vgl.  Gi6bar,  ALL  IT  188; 
G.  Paris,  R  IX  623. 
6668)  BlTMto,  a,  um  {nix),  schneeig:  ital. 
>;  rvB.  acMOa;  (f  ri.  iVtads«,  gal.  W., 


»);  apaa.  ptg. 
6668)  alx,  nlTcm  /..  Schnee;  ital.  neve;  rata. 


1}  rtr.  iirif,  vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  neu, 
i;  altfrz.  iidf,  uoif;  [nfri. neige  v.  [?]  neif/fr): 
cat.  neu:  sjuin.  uiece;  ptg.  nrre.  X^l.  (iröbcr, 
ALL  IV  i;i3:  <i.  Paris,  R  IX  623. 

6654)  nöbllis,  «e,  edel;  ital.  shtd.  noltik;  rtr. 
nobel,  uiebel;  prov.  frz.  eut.  apan.  noble  (alt- 
fri. luAüe  gA.  W.  mit  duaelben  Aooeatvenehiabang 
wie  I.  B.  n  oeofiri.  mtlbtte;  eia  *N06iliMa  aan- 
Botzen,  ist  nidit  nnr  annötig,  sondern  anch  nnstatt- 
haft);  ptg.  nnbre.  Vgl.  Frirster.  Z  III  662  (setzt 
♦iiöfci/i.v  an  ;      Paris.  R  X  50:  Criilwr.  ALL  IV  133. 

6555)  nöceo,  nocfii,  noeltum,  nöocre,  schaden ; 
ital.  nuoeo  nocqui  nociuto  nuorrrt  :  prov.  ttotz 
noe  nogut  noter;  frz.  nuig  nuist«  (altfrz.  nuia)  nui 
nuire  (altfrz.  auch  noi»ir,  nmrir);  apan.  ptg. 
aaboiot  das  Vb.  völlig  lu  fablaii,  „sebadaa**  wird 
dareb  span.  daH«r,  ptg.  dammr  avagadrtekt. 
6566)  [•aocibnis,  -e,  =  frz.  nuisible,  achSdlieh.] 
6667)  aielTüa,  «,  um  (noc«o),  scbidlicb;  ital. 
apaa.  ptg.  nocmo;  (fri.  mtinNe,  altfn.  auob 


nuiKitlih'  sind  künstliche  Ableitungen  vom  Stamme 
des  Part  l'r    ,  vgL  Cohn,  Suffiiw.  p.  93). 

6568)  noctanter  {nox),  nachts;  al  tf  rz.  nuit<intr<. 
Vgl.  Dz  648  8.  c.  (wo  das  Wort  als  aus  dorn  Ablativ 
noettuUe  aatataoden  erkliit  wird,  wibfeod  aa  dach 
ala  AdririNalbadaog  aua  dem  PkfÜiipialatMBae 
aufzufassen  ist);  GriSber,  ALL  IV  134. 

6669)  *n6«to,  -*re  (nox),  Xacht  werden;  ital. 
annottare:  rum.  noptet  ai  at  a,  die  Nacht  ver- 
bringen, innoptez,  Nacht  werden,  nächtigen;  prov. 
anoitar;  altfrz.  anuitir,  anuitirr,  Ineufri.  ^a- 
nuitier,  eich  bis  in  die  Nacht  verspäten).  Vgl.  Dz 
648  nuitantre. 

6660)  nSetlüs-aiB/'.,  Nachteole ;  dav.itaLnollobi. 

6661)  bM«,  -m  (iwnIn«),  faMtn;  ItaL  ainM- 
dare;  rum.  nod  u.  innod  ai  at  n:  prov.  notm^ 
noar;  frz.  unuer;  cat.  nunr;  span.  anudar. 

6562)  Dödötiüii,  a,  nm,  knotig;  ital.  nodoMi  etc. 

6663)  n&dfis,  -am  m.,  Knoten;  itaL  nodo;  tum. 
nod ;  prov.  not-z,  no-t;  ttt,  HONhI;  «at.  M«;  »paa. 
nodo,  nndo;  ptg.  fMi. 

6664)  BiiBiB  n.,  NaiaaB;  itaL  imnm;  rnoL 
MMNe;  prov.  fri.  cat.  nom;  span.  nombre  aaa 
altap.  nomne,  {nom,  non);  ptg.  nome,  {näo).  VgL 
!)/  472  iiomhrr.  —  Aus  (fem  Abi.  nomine  soUeo 
nach  Cohn,  Herrig's  Arch.  Bd.  103  p.  236,  die  prov. 
Kurzformen  »i  ,^«.  nos,  na  „Horr(in)"  entstanden  sein. 

6566)  nömino,  •äre  {nomen),  nennen;  itaL 
nominare,  dazu  das  Vbsiwt.  nominata  u.  danebeo 
nomea  „fama  alquanto  apregevol«",  vgL  Canallo, 
AG  III  314;  levent.  imMNa,  nennen;  (valaM 

^^^^^^^^Ä^^p  i(ÄÄPW^i^^p  ^J^ÄJÄÄBÄ^  ^    Ä    f  ^tHM0tflUpflK 

vgl.  SaivioBf.  Polt  16);  (run.  iiainw  U  U  <); 

prov.  nnmriiir :  frz.  nommer ;  altaatk  HOaMMir; 
apan.  nomlnar ;  ptg.  nnttirar. 

6566)  nön,  nein,  nicht;  ital.  non.  nicht,  no, 
nein;  rum.  nu ;  prov.  non,  nicht,  nn,  nein;  frs. 
nom,  nein,  ne  (aus  nen,  vgl.  För8t(>r,  Z  III  549), 
niefat;  eat.  span.  fio;  ptg.  näo.  VgL  Ds646<w; 
GrSber,  ALL  IV  184. 

6667)  BiaiglBti.  nennidg;  gtal.  noemita  voa 
nove,  Über  Dialektionnen  a.  AG  XI  800  n.  449; 
rum.  nnueieci  «=  novem  -f-  decem;  rtr.  nocanta), 
nunimta  etc.,  vgl.  Uartner  §  2iK);  prov.  nonatita: 
:il  tf  rz.  nnnaute,  vgl.  Knösel  p.  14  :  n  r  u  f  r /..  quatre- 
vingt-ilix;  cat.  novanUf :  span.  novenla;  ptg. 
noventtt). 

6668)  b6b  tea  —  altfra.  iMtc,  tuffe,  aain,  v^ 
G.  Paiii,  B  VU  466.  FSrstei,  n  Ina  4808. 

6668)  aSB  +  nnk]  —  altfri.  MB«^  min;  aea- 

fri.  weiHu'.   Vgl.  Iii  646  Nf. 

6570)  n5n  +  Jin  «»ptg.  winja,  nicht  nhou, 
,  nicht  etwa,  vgl.  C.  Michaelia,  Z  VII  106. 
I    6571)  nön  -|-  migl8«iBiaiL  «OMd,  domf,  vgL 

I  Cornu,  R  XIX  286. 

'  6672)  nSanfis,  «a,  Kiadanrirter(in)  (.Orell.  inscr. 
2876  u.  4670);  itaL  mormo,  •a,  Grolavater,  -matter; 
aioiL  MMMM,  -B,  Tatar,  Matter;  aard.  nomia, 

Pate,  Patin;  neaprov.  tiono,  Nonne,  Grofsrnntter; 
frz.  nonne,  -nnin,  Nonne;  span.  no^o,  -a  alters- 
kindisch.  Vgl.  Dz  224  tidnun:  (Iröber,  ALL  IV  184. 

*i573i  nönüs  a,  am,  neunter;  ital.  nono;  (ram. 
noiii-lr  :  prov.  nim-!>;  (tri.  neuvirtne;  cat.  iw>cf, 
noKena);  apau.  ptg.  nono.  Das  Fem.  nona  wird 
substantivisch  in  der  Bodtg.  ,. neunte  Tageestande* 
(d.  i.  nach  mittelalterlielMr  Zeitreobonag  8  Ubr 
Badifldttags)  gebnraeht,  vgL  Di  994  a.  v. 

6674')  ags.  norilf  Nord ;  itaL  »ort«  (nach  Braune, 
Z  Zil  228,  —  got.  nawrtAs);  prov.  frs.  nord; 
apaa.  ptg.  Borfe;  VgL  Di  647  nordi  lIackalph8A. 
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fi»76)  aMSr,  flMzi,  mMrin  (no«),  anser; 
itaL  noxfro;  ram.  nostru;  rtr.  no.s,  Fem.  no«sa; 
proT.  noatre;  frz.  nod«,  notre  (Flur,  io  proklit 
Stellung  not);  «al  mMlrB;  ipaa.  miMfro;  ptg. 

6676)  aSti,  -am  MaAmal,  Note;  ital.  nota; 
altsien.  fttiofo,  miocbia;  tic.  nöda,  berg.  nJAi, 
Mgno  che  ai  f»  ealle  cepro  par  fiasarne  Uproprieti, 
vgL  Salrioni,  Fbet  16.  —  Zu  nota  das  Vli.  Mtars 
in  der  entapr.  Fonn  n.  Bedtg.;  fra.  note  eie.; 
Bberall  nar  gel.  W.,  d»  nso  notare  u,  notitia. 

6577)  *nötldiu,  a,  am  {L  nötus  t.  noae^re),  be- 
kuDt:  sa  r  d.  tmliu,  vgL  Silvioiii,  FlMt.  18. 
*wiSt»  a.  Bit»  a.  aSto* 

657Q)  lifMOi,  f.,  fldwanMaaer;  eat  na- 
«oBa;  apan.  navaja;  ptg.  naoada.  ?^  Ds  47S 

miviva;  GrSber,  AIX  IV  135. 

G579)  *n9r8UlrijlB,  -am  in.  (noveUun) ;  ital. 
nocellario  ,.chi  e  Tago  di  saper  tutte  le  ntiove", 
noveliiere,  -o  „cbi  oonta  o  acrive  norello,  in  antic» 
aaehe  U  oonieia  ehe  poitaTa  le  aaove",  fgL  Caaello, 

AG  m  soe.i 

6580)  nörellils,  a,  um  (Demin.  v.  nnvua),  nou; 
ital.  nuveKo:  ruui.  uii\i- ;  rtr.  Fem.  nnjuta,  vgl. 
Ascoli,  Ad  VII  540, ■  i'rov,  »c)i imvelfi :  fri. 
noucel  nouveau  nouvcUf :  l  at.  noctU;  spau.  ptg. 
noeef.  Daa  Fem.  hat  die  Mubstantlvisoiia  Hedaataag 
nEnililaog,  Novelle"  erhalten. 

Sni)  bStSbi,  neun;  ita).  note;  rum.  noue; 
rtr.  nöf,  nüf,  nMfi  vgL  Gärtner  §  20();  prov. 
nove,  nou,  nau;  altfrs.  nuef,  vgl.  Knösd  p.  11; 
neu  f  r  z.  nfu/',-  cat.  nnu  :  span.  m/er',  ptL;.  nnve. 

6582)  NÖT^mbris,  -em  »i.,  Navembor;  ital.  no- 
vfmhrf  .  runi.  ndemlinr;  prdv.  frz.  rat. «MNWIllbfV; 
apan.  noviembre:  ptg.  novfmhro. 

6668)  aSvItaa,  -item /*.  (nnru»),  Neuheit;  ital. 
Movitd,  HMontä;  mm.  noukUe;  prov.  Movitat»/; 
(fri.  noueeauti);  eat  novedat;  spao.  noMtfatd; 
ptg.  Moetdode. 

68641  *a9vitiaä,  a,  am  {nonts),  neu,  »  Ital. 
novizzo,  Sbat.,  fiiianzato".  unrizio,  Adj.  u.  Sbat., 
,,propriameute  chi  >•  iiuovo  in  qualunque  eserciiio, 
e  in  i»jH'cie  chi  da  poco  e  entrato  in  conTonto. 
Similmaote  ai  distioguoDO  noviua  a  novitia",  TgL 
CkoaUo»  AG  m  S48;  frs.  «wte. 

6685)  *mifill,  %  («oiw«),  neuvormShlt; 
proT.  eat.  novi,  novia,  nin9a,  junger  Ehemann; 
junge  Ehpfraii,  twvias,  Hocbaelt;  tpan.  fMWio;  ptg. 
fujivo.    Vgl.  l>z  472  nocio. 

t>ö86)i*BÖTtIae, -a«  i^Tolksetyraologische,  an  twvius 
angelehnte  Umbildung  von  nüftiae),  üocbseit;  ital. 

rum.  ntmtd^  nüpta);  rtr.  aooiia,  negiia;  prov. 
nauas;  fri.  mee{t);  (cat  noeet).  Vgl.  Q.  nria, 
K  X  397;  Gröber,  ALL  lY  164;  BatttSex,  GrSber'a 
Grundrira  I  632,  setzt  ffir  ital.  noete.  frz.  noees, 
prov.  noitn(ts  ein  •«<"«;/««<'  v.  »ox  (vj,'l.  dtsch.  Braut- 
nacht)  als  Grundwort  an,  aber  daraus  hätte  fnt. 
•«»i.s.-t^.s  entstehen  niiiHaon. 

6587)  BÖTtla.  a,  BB,  neu;  it»L  nmovo;  rum. 
tum;  rtr.  nuo/,  «^ete.,  VgL  QaitBtr|48;  Aeeoli, 
AG  VII  640;  pror.  umm,  mimii;  fri.  tteM/;  aat. 
«low;  apan.  Mumo;  ptg.  novo. 

6588)  BÖx,  n5(-t«m  f.,  Naehl;  i  tnl.  ifttr  .  aard. 
nocte;  rum.  nonpte:  rtr.  noig;  prov.  nuech;  fr«. 
imü  (ans  nueit):  in  noctrm  —  anoi,  onot  „beute" 
im  Patoia  des  D^p.  de  la  l£eiue,  vgL  Laaäoia,  B 
XX  286;  cat.  nit;  Span,  «odk«;  ptg.  üoftr.  TgL 
CMbor,  ALL  IT  184. 


6689)  *BnM,  -am  f.  {für  nta>e»),  Wolke,  — (aard. 
nue  BS  nubem);  frz.  nue. 

6690)  [*nab«itlcam  «.  (•»mba),  GowSlk,  —  frz. 
nuage.] 

6691)  uabllttB,  *uttbila&,  a^  am  {nubeg),  wolkig; 
itaL  nuvolo,  nuvola,  nugolo,  Hug<^,  Wolke;  Uber 
Dialektfonnee  v|^.  Muiaafia,  Beitr.  83,  Salvioni, 
Poet.  16;  ram.  nour;  prov.  «iiUt^;  (frs.  ihm«« 
*»Mt— ,  mu^^*mAmeiim)!  tpao.  wtUo;  (ptg. 

i). 


6692)  [*nÜbo,  -Ire  {nubes)  —  frz.  hm^t,  (mit 
Wolken)  beschatten,  schattieren,  dazu  da«  Partizipial- 
abat.  nuanee,  Schattierung.    V^'l.  Dz  648  Huer.] 

6698)  nfiealis,  •«  (nujr),  nufs4hnlicb;  dav.  prov. 
nogalh-g.  Kern;  frz.  wnjau.  Kern;  ipaa.  NOfol, 
Nafobaam.  Vgl.  Ox  648  noyaN. 

6M4)  «mMMIi,  Nabbaum;  (ital.  nnee; 
ram.  mm);  venes.  eom.  noghira,  vgl.  Husaafia, 
Beitr.  83;  (friauL  nugkur  «■  «aiieuiarw);  prov. 
noguier-s;  frz.  n/iyer;  eatflOfaer;  (•paa.nepoj); 

ptg.  nogueira. 

6595)  näcella,  -am  /'.  {nux),  NorAeiien ;  ncap. 
nocella,  venez.  nosda,  vgl.  lliiaaafia,  Ueitr.  SU; 
(frz.  nueeUe,  Blkera  dai  Buneaa,  vgl. Cohn, Salltw. 

p.  28». 

6696)  »alMRHlii  (tt«x)  —  (?)  ital.  „ttwejiiofo, 
l'albero  che  fa  le  ooioi  aveUaae;  e  »oeeiolo,  Tiavo- 
Incro  osseo  dei  aemi  aelts  fratta.   Ha  I'aeoeoto 

Aulla  prima  fa  supporre  che  si  tratta  piuttoato  d'nn 
nuüVü  dorivato  ili  tiare'',  Marehesini,  Studi  di  61. 
roin.  II,  it. 

6597)  Bdcetam  n.  (nitx)  apan.  (proviadeli) 
tiHCeiiö,  NiifsbaaB,  IMMMlnfj  NnfAbauin|iflanzaBg; 

6688)  Biei«»  «1  tarn  NuXabaum  oder  tar 
Nolli  gehörig;  davon  itaL  «oeeMo. 

6669)  arab.  naekaf  Backen«,  Nackenmark :  davon 
vermntlich  ital.  prov.  nuea,  Nacken,  Genick;  frt. 
nuque ;  spati,  ptg.  »iura.  Diez  225  (vgl.  AG  III 
402)  wnllte  diis  Wort  auf  *m'4cn  (v.  u»x)  ableiten, 
aber  das  u  widerspricht,  und  aucli  begriftlieh  In'- 
friedigt  die  Ableitung  wonig.  „Die  arabische  Her- 
kunft befQrwortet  namentlirh  Defreraorv  im  Journal 
asUtiqae,  Asfuit  1867.  p.  182",  a.  Soibeler  im  Aa- 
baag  IB  Dl  Wt;  Eg.  y  Yang.  466  iMlt  irn^  all 
Grundvort  auf. 

6600)  BSoliöa,  -nm  vi.  (nux),  Obstkern;  ital. 
tiucleo  u.  nneehio.  Stein  im  Obate,  Knorren;  nach 
Caix.  Kiv.  di  fil.  Rom.  II  176  u.  8t.  36,  aoll  auch 
gnocco,  MehlkluH,  Knüdel,  wofUr  Dz  376  s.  r.  bair. 
twck  als  Grundwort  aufstellt«,  =  nudeus  sein 

ffi^cleus  :  nocchio  :  njocco),  vgl.  auch  CanelJo,  AG 
861  (atimmt  Caix  bei,  irihrend  d'Ovidio,  AU 
XIII868,  Dfos*  Annahme  hevorcngt);  aber  noMeofo 
vgl.Schuchardt.ZXXni333:  apan  fwcfe».  Vgl.Dz 
381  norcliio:  Grober,  ALL  IV  135  (Gröber  erblickt 
in  itocchii)  eilte  Deminutivbildang  tn  ItaL  «oeca, 
KnÖ4-.hel,  a.  oben  knoehei. 

6601)  nBella«  »am  f.  (nux),  Nüfachen;  alaa. 
roroagn.  «oecMo.  vgL  Moaaafia,  Beitr.  8S. 

6602)  dtadL.  Miabi  *  fri.  notOkB,  Naddn,  v^. 
Ol  646«.  •. 

6606)  ■MTw  tMlu,  vorKoataiBi  tarani  ««- 
aferM;  obwald.  atcfMM^  TgL  lfay«r>L.,  Z.f.  6.  G. 
1861  p.  778. 

6604)  aMa,  -ftTN  «athlSbMi;  itaL  WNlmv;  fr«, 
d^iwer. 

6606)  anili,  a,  um,  nackt;  itaL  Mulo;  pror. 
nut-s:  frz.  nu;  apan.  ptg.  nitdo. 

6606)  dtach.  attstem;  davon  leitet  Caix,  St  660, 
ab  itaL  M«to  nodor  deUa  fiera,  pmata",  uttotan 
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6688)  BUlqm»  6i4 


nSdluttiM  d«l  flMie  ehe  «ente  l'odor«  della  fiera", 

SS«JDOllt  na$t  „fiuto".  Den  Abfall  de«  aalautan* 
en  n  erklirt  Caix  aus  deasen  Varweehaluag  mit 

dt-ai  hestia>tnt<>n  Artikel. 

H(i<)7)  nfigillR,  (nufjae),  unnütz,  srhiecbt: 
•  laviiii  priiv.  'niiulh-s,  faul,  träjje,  da/u  Kuiu|iarativ 
iimMor,  Ntr.  vualz,  u.  die  Ableitungen  nuttUoi, 
faul,  nualheza,  Faulbeit,  nuaUtar,  faulenzen,  nuallu, 
PoaMa;  »Itfrs.  Hoob,  imhi^,  mmiUoa.  Tgl.  Dt 
648  «moM;  GriUMr,  ALL  !▼  186. 

6608)  aSllll,  «B^  kein;  ital.  nulla;  eard. 
Mw(f<fa,  Null;  rum.  nulä,  Null:  rtr.  pro*,  frz. 
vul  (frz.  K«/  aus  rat.  »lui/;  »pan.  tiuln; 
\it^.  iiiilld  Da»  Wort  träfet  ülH<rall  jjelehrteu 
Cliaraktor.  (l»  nn  da  das  Eouianis«he  dio  Vornoitiuiij; 
dea  Prädikates  bevorzugt,  so  ist  der  tiebraurbskreis 
des  negatiTen  Adjektivs  innnrhalb  der  Volkssprache 
•in  Mhr  eiDgaenstar.  Tgl.  tiiöbar,  ALL  IT  196. 

6609)  mWm  (Pragäurtikal);  QMh  Cwan,  R  TU 
868,  erbalU'n  in  altirz.  dumm,  dünne  (— r  num  + 
nnm),  womit  im  Oiforder  Psalter  »ntiM  und  tiHin* 
qutd,  im  ('ambridu'i  r  Psalter  ii'H"./,  \i\  beulen  I'aal- 
torn  aurli  numquid  u.  iiumiiutii  nun,  in  lii  ti  QuAtre 
Iivrfs  des  rois  num,  numijuiil,  nunn/uid  tian,  imtinr 
übersotzt  werdeD.  Für  den  Wandel  von  aulautcndeiu 
»:d  führt  Conitt  an  prov.  degun  —  (?)  ntc  unum, 
wie  Cbabanemi,  UnwonMini  Umouaioa  p.  101  b«* 
bauptet,  «Itfri.  domerU  b  nommtmt  OklasiiitUed 
10«  in  der  LamboprinKer  Hds.,  gewöbnlico  liest  mau 
doinmt).  Die  Annahmt»  ist  ^cbarfsinnig,  at)«r  doch, 
wt'il  fiir  dt.ni  W^xlld«•l  v-m  >i  :  d  nur  anft-chtbare 
bei§piele  vorgebracht  worden,  wenig  glaubliih;  in 
dumne,  dmm»  wM  «loMee  (domfue)  +  mm  entp 
balteo  aeia. 

6610)  alMSiitar,  -iraa  (ft«M«ro),  Beeheaaieiater, 
»rum.  mmirdtof,  Zlbler. 

0611)  albaSn»,  «In,  tlhlen;  ital.  mmtravt, 

noperare;  tic.  lomhrä,  berg.  brosc.  crem,  rrmmi, 
vaUass.  nmu,  boloKii.  armnnr.  valbrog.  drom- 
bür,  vgl.  Salvioni,  Pont.  15:  rtr.  dumbnxr,  vgl. 
C'omu,  R  XIX  286;  nun.  numtr  ui  al  ti :  prov. 
nttmlirar,  nombrar;  frz.  numbrer:  <at,  i*pa  ii.  ptg. 
tiumerar.  Dag  Ublicbare  ronian.  Vb.  für  „i4bien" 
iat  eomputare.   Tgl.  Di  S87  nuiero. 

6612)  BllJBirlis.  -am  «i.,  Zahl;  ital.  numero  a. 
novero.  Tgl.  Canello,  AG  III  806;  altobarital. 
nomero,  herg.romen.  v^M.  Salvjotii,  Po.tt.  15;  rum. 
numf^r ;  prov.  frz  nomhrf :  oat.  .«[i.iii.  jitg.  nii- 
itiern.    \  ^;1.  Dz  387  norero. 

üiil'i)  Biiniqaftni  {ttumiiuain,  nun  numiua  App. 
Probi  'ilU,  Vgl.  ALL XI  6Ö),  niemala;  prov.  nonea; 
altfra.  nongae;  cat.  Hunque;  «pan.  ntg.  nunca. 
Tgl.  GiSbar.  ALL  IV  146. 

6614)  aOadlaae,  «aa  f.  pt»  Jabrauurkt;  aard. 
MimdHMM,  flera,  vkL  Salvioni,  Pott.  16. 

G6ir>)  nflntiiiN,  -um  »i.,  Dolo;  ital.  tiu)i:i<i, 
tiiiticiii;  votn'i.tiutuolii,  Nanri'stanc),  bi-fcliiiiü.  vijl. 
Salvioni,  Post.  16;  fr/.,  nomc.  Nuntius  iv^l.  nnnon- 
crr,  o  aus  u};  apau.  ptg.  tmucio.  Vgl.  Grüber, 
ALL  IV  396. 


asptt«  abaUaa  a.  *at'  

6616)  alfn^^Mti (fitr aar«*),  Scbwiegertochter; 


*a«niae. 

w»«,  m^mt    mm^m  {ttX  nWrm,,   

ital.  aaora  (daa  ao  wUltt  ikh  durch  Einllufs 

von  »iieertt,  viell.  andi  von  i^fror,  vgl.  Moyer-L., 
Ital.  Graunu.  §  68  p.  41);  .lard.  nura :  »ioil. 
nora;  rum.  mtxi:  altfrz.  iiore;  ^neufrz.  belle- 
fiUe);  cat.  noni:  .«pan.  nuera:  ptg.  tMinn.  Tgl. 
Da  225  nuora;  Urüber,  ALL  IV  134. 

6617)  altafrlak.  ^aatka«  Bpange;  ital.  nunra 
i^eollaaa,  vaaio^  umila";  pr«v.  aoaeo,  äiiJwalle; 


altfrs.  MMeke.  Tgl.  Di  648  aOMke;  Caiz,  8t  436; 
Maekel  p.  21. 
6618)  *natrleitl<s  -dnem  f.  (MhrifUat.  nütr  ). 

Säuguiii^'l  .iltfrz.  norrn'on,  norrnn»^  Sau-jlin^,'; 
noufrz.  iiiiurriHHiin.  vgl.  Horniii;,',  Z  VI  4'Mi  und 
("t>liii,  Suffiiw.  p,  IJt!,  wo  liiii'  Sflir  küii-*tlKlii'  F.r- 
klarunn  nHg<"ben  wird ;  Diez,  tirainin.  IP  845,  htellle 
nutritiv  als  (irundwort  auf. 

061»)  *aiUrl«iif -aai/'.  (acbriftUt.  nütr-),  Ammo; 
aard.  aadrin;  prov.  noartiM;  eat.  nudriMta; 
frs.  floamee,  Aaua»,  vgL  Horatag,  Z  VI  486. 
S.  nütrlx. 

ü(]20)  nutrlcIOm  ti..  Bruibmag;  rum.  ii«lrt|, 

Nahrunj^,  Futtor  (für  Tiere). 

Gti21)  ndtrieo,  -ilre,  nülirtMi:  sard.  Kurdidi; 
altoborital.  nudrigar,  nunui  :  wiiez.  nudhgao, 
nutrianto  ripulire;  mail.  nu-,  nedi  ugd,  ripovoraai», 
aviioeiare  polli,  vgL  Salvioni,  Puat.  1&. 

6688)  *ftttlllaMa  n.  (nulririf),  Nahrung,  —  prov. 
noirim-s,  vgl.  Grdber,  ALL  IT  136. 

6623)  *nfitrl0f  -Ire  (s^-briftUt.  fiä(r>>>).  n.ibrrii: 
ital.  uodrire,  nutrire;  (ruin.  iiiitrrsc  ii  i(  i.  ftdilt 
Im  Ch. );  rtr.  tiudrir,  da/.u  »unxi,  uuorm.  da* 
(aufgeiütlerle)  Vieli.  vj;!.  Ascoli,  .\Ct  Vll  641;  prov. 
nmrtr;  frz.  uournr :  cat.  iiudrir,  ttotrir:  lapan. 
ptg.  nutrif).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  136. 

6624)  aatritia,  -«Mai  /.;  £rnihrung;  itaL  aa- 
hifioNe;  (fri.  noimHure  »  *»d<rtlitra);  apaa. 
nutricion:  ptg.  nutrigiln. 

6625)  *ndtr»x,  •trleem  f.  (scbriftlat.  nütrix]. 
Auniii';  ital.  utidnci,  nutriit-:   i^ard.  ii>'dit:ii 
tiHtricia:  prov.  tioin.^aii,  ii4iyti.s\a;  fr«,  nottrnct; 
cat.  nudrim.^a):  s pan.  ptg.  nutris.   Vgl.  Uamiag^ 
ZVl  436;  Grüber,  ALL  IV  186. 

662G)  ndx,  alwai  f.i  Nulli;  itaL  aoee;  aard. 
mtghe;  valaea.  nojra,  groaaa  aooo;  ran.  nwc;  rtr. 
aaacft;  prov.  noU:  fr«,  aoia;  eai  nou;  apan. 
nufz:  ptg  »OS.    Vgl.  Gr5bor,  ALL  IT  135. 

Ü627)  nUx  per»Ici  venez.  wn*;»rr^a  „fruttu 
ba»tardo  che  nasi«  dall'  inue>.ti>  dcll'  aIbi(Mcoo  aal 
peaoo",  vgl.  Mardieaini,  ätudj  di  Ul.  rum.  II  9. 


o. 

6688)  Mifa»*iia,  vorhi^n,  hart  aeia;  prov. 
ahdurar,  hirtea,  dazu  das  Partizipialadj.  uhdurat-z, 
hart,  u.  das  Nomen  actoris  uhdurairf,  abgehärteter 
Krieger,  alt  frz.  adiiirr.  V^l.  Dz  503  adurer. 
Einfacher  iBtesaber  wohl,  die  Grundworte  'abdurare 
u.  *addHrare  ansusetzt'n,  formal  u.  begrilllich  würde 
dann  daa  prov.  Terb  mit  dem  deutachen  „abhtrtea" 
abereinstimmen.   8.  oboa  ibdBia. 

6629)  SbSdIo,  -Ire  (Mbiiftlat  gawShalicb  oboe- 
tUre).  g(<borchen;  itaL  uMiiHre;  rtr.  ahaKr; 
pr<iv.  ohezir:  frz.  nheir:  t-^l.  ohehir :  apaa.  ptg. 
ohrdtctr.    V>,'l.  (Iridier,  ALL  IV  422. 

<>tJ3(ii  ubex,  obieem  c,  (juorbalken;  lothr.  u* 
inarh  Me^er-L"fl  Annahme,  Z.  f.  ü.  (J.  1S91  p. 
773). 

6631)  l^öbliUL  -am  f.  (V.  offerre),  OpferkurlMa. 
leichtes  Oebiek;  lomb.  obtd,  ootia;  altfra.  oMaer; 
noufrt.  (volksetjmologiach  an  oubUer  ang»Iebat) 
0«bN«.   Tg).  Dt  661  owblir,  Fafs,  RF  III  501.] 

6632)  obllgOf  »äre,  vt^rbinden,  verpflichten:  alt- 
vonez.  ubig'ir;  sunst  ist  das  Vh.  als  ^el.  W.  sut- 
handen. 

6633)  öblfquo,  •ir«,  itchriig  durch  etwas  gehen; 
davon  viell.  altfrz.  Mi rrr  iBmu.  da Bou  1118106, 
vgl.  dasu  Audnseo'a  Anio.).  .  . 
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(>G34i  öbli(|UÜ(>,  a,  um,  Hi-Iiief,  Rchräg,  »  ital. 
bifCii,  sineco,  ver^;^'il■hl'  l)z  357  ''»«"co ;  (^anullo,  A<f 
III  392;  HorniDK,  V'  XX  ä'AO  („wahrttcbeinlirh  ist 
oMljMM  unter  Einwirkung  dee  pejorativen  SuftUos 
-eeo  tu  bieeo  geworden");  d'Oridio,  Giöber't  Grund- 
rib  I  688  (»teilt  bltu»im  alt  Grandwoit  nt). 
Hovnioff  d&rfte  das  Sichtige  gefunden  haben. 

WS5)  *S%IIt(K,  -ftre  ohlitus),  rnn^gson;  ital. 
obblittre,  ubbharr ,  riiuiwi/  lauH  ult,*ulil.  ulilit?\ 
ai  fit  n;  prov.  ohlulur:  t  rz.  uuhlifr.  <lav.  nublielte», 
Stätte  «le«  Vergws.iiwcniiiis .  Vt-rliffK;  i-at.  alt- 
span.  oblidar;  nmibpan.  pts.  oiviäar. 

«S636)  «bllTiSsÜB,  a,  na  (oMMmmi),  Tergersiictb ; 
itaL  obbUtüMOp  obttUowi  ta.m.mtääo9  «—  *o6<t- 
laejoaM;  prov.  «blid&t;  tts.  oubHeuae;  span. 
nltidoso. 

6637)  Skllrltm  tt.,  Vorgessenheit;  it.il.  obblio 
uikI  lihbliii.  In  den  übrigen  Spracljen  dafür  das 
VerbalBbst.  prov.  nhlit'Z,  ohluia,  frz.  ouhli.  .span. 
(dcido.    Vgl.  Dz  2J5  nhbtiu:  Mover.  Ntr.  p.  155. 

66S6)  [*dblüla,  -am  kleiner  äpier«*.  spitzer 
Stein  (Dem.  v.  obelun.  öjftAii)^  daran«  *b<>liila  a. 
danuii  wieder  'bödülOt  «onai  prov.  6oHWa»  dato, 
f  rs.  bome,  Oranntein.  Gmai^  f |^  Nigim,  R  XXVI 
65» ;  die  Ableitung  ist  gewiüi  Mir  acbanabnig,  aetat 
ab«>r  (  ine  allzu  kumplizierte  Lantentwickelun^  »or- 
.11. s.  Vorläufig  wird  man  also  wohl  in  licr  nhcn 
uuter  bod- gegeb<>ni?n  KtynioUigie  feHthaltHti  iniin»t'ii, 
BO  schwer  iluR  auch  fiillt.J 

6688)  ibaeOrils,  a,  iim,  dunkel;  ital.  otcurui 
rtr.  mtr,  Mxir  etc.,  rf^.  Gärtner  %  900;  altfri. 
OMHr;  frs.  obaemre  {jpL  W.);  ipan.  obtamt 
omiro;  ptg.  obmmn,  eaewro. 

6640)  [SbBtqnlae,  -aa  /'.  {obsequi),  Leichen- 
begängnin  (At^hriftlat.  ex.^equiar,  indosaen  ist  ohst- 
iluiae  inscbriftlich  bel<>gt,  h.  (ieorgee  «.  r.);  prov. 
itbsequias ;  fr/..  (}h>ii'ques ;  span.  ptg.  obaequiax. 
Vgl.  Üz  22(>  iil.sf'iiiKis  u.  648  iihnhiiifs.] 

6641)  db«^rrOf -ire,  beobachten;  ital.  osttrcare; 
frz.  obitrver  aU:.;  überall  nur  gel.  W. 

6642)  «iMtieiMa  n.,  Hindamia;  itaL  ottaeolo; 
fri.  omfaete  ete. :  abarall  aar  gri.  W. 

6643!  obsto,  -Ire,  widerstehen,  (abwehren,  ab- 
halten, (in  Himlernig  beseitigen,  wegnehmen |;  rtr. 
diintar  =  (k-obgtarr,  verhindern;  prov.  ostar,  weg-,  j 
fortnehmen;  frz.  üUr.    Vgl.  A«coli,  AG  Vll  523 
(biM  die  Ableitung  von  obtturr  bewiesen);  [)z  650 
Olär  ttellto  *haustare  als  Grumlwort  auf;  Lücking,  | 
Dia  ilteaten  fra.  Mundarten  p.  143,  empfahl  *Ao<pt'- 
tare,  vgl  Naoiiiain.  Z  U  16»,  a.  G.  Paria,  &  TU ' 
181.  I 

ÜG4-»)  öbtSndo, -8re,  vorspannen:  davon (??) gar d. 
altf-ttsii,  «ÜHtante.  vgl.  Mi  \IU  11(>. 

(i<>45i  obtliro,  -Are,  verstopfi-n;  ital.  <iUurare. 

6ti4tii  öbritm,  entgegen;  valses.  in  obbüi ,  in 
obbio,  incontro;  sard.  obia,  incootro,  vgl.  Salvioni,  | 
Poet  16:  piem.  obja  (vgl.  goläa,  aioTeai,-«j6na), 
a.  Nigra,  AG  XIV  879;  viaUai^t  ital.  uggia 
(s  übtiam) ,  VorbedaatDDg,  namentliob  bOaa  Vor- 
bedeutung ^eigentlich  daa  in  den  Weg  Komnende), 
Widerwille, Unlust,  auch  8<>hädIichor  Schatten  (davon 
aduggiiire,  nachteilig  besehatten,  beläistiguni  und 
itbbia  (=ob  viam?),  schlimineVorbcdeutung.  Ahnung, 
»bergl&nhische  Furcht.  Vgl.  Dt  408  Miia  und 
uagia.  Canello,  Riv.  di  ftl.  rom.  II  112,  glaubte 
MMM  Mia  dem  Stamme  Utb',  wovon  labet,  Mndo, 
sUeiton  in  kSnoan;  aa  würda  dann  daa  anlantande 
7  als  Artikel  aufgofafst  und  abgefallen  sein.  Vgl. 
dag^n  G.  Paris,  R  IV  499.  Koltiscbea  Ursprung 
vaneint  Tb.  p.  86.    Aus  ital.  ubbia  dütfto  dniw 

Ktrtlac»  lat.-ffoin.  W«rlerbn«li. 


.Zuwachsen  des  Artikels  noufrz.  lubie ,  Laune, 
Grille,  ent«tanden  sein,  vgl.  G.  Paris,  ß  IV  499. 
Üas  ital.  uggia  inI  vielleicht  besser  aof^ta  surüok- 
zuführon,  wie  schon  Diel  n.  0.  aadoototo,  vgl. 
Canello.  AG  III  347. 

6647)  6bvio,  -ire,  begegnen,  abbatfen,  varUndan; 
ital.  nwiare,  hindern:  altspan.  uviar,  uMar, 
hubiar,  huijar,  begegnen,  widerfahren,  helfen;  nan* 
span.  iilinur,  liind'.rn .  aiitiivinr,  hesi  hleunigan, 
dazu  das  Sbat.  antuvio.    Vgl.  |)/,  4*jü  uviar. 

6648)  Ö«e*8io,  •önem  /'.,  Gelegenheit;  ital. 
cngione  (altital.  accagione)  „motivo  di  fatto",  ocm- 
aione  „opportuniti",  (vi^  Canello,  AG  III  338; 
mm.  nur  daa  Verb  eofimer  ai  at  a,  geacbahao): 
proT.  oeeatao*«,  odknao-r,  Oataganbait,  Torwaad, 
Beeeholdigung.  dazu  das  Vb.  oeeationar.  bescbul- 
digen;  Altin.  ochoison,  vgl.  (>)hn,  Suf6iw.  p.  131; 
neufr/.  (iccaxion;  span.  ncaxii»!:  altptg.  acai- 
Jon  iKaltr.  (iftitiow),  neu  ptg.  cajito,  vgl.  Michaelis, 
Frg.  Kt.  y.  1.    Vgl.  lU  M\l  aigione. 

6649}  öeeideas,  »entern  m.  iPart.  Pr&s.  von 
occido  SS  ob  -\-  endo),  Westen ;  ital.  (xxidente;  frz. 
oeeidaU  etc.,  ttbanU  nor  gaL  W.;  die  volkstüm- 
Udiao  Aaadr6eke  für  „Wetten"  aiad  ital.  pnnente; 
frz.  ountt ;  span.  i>f<ff,  poninitr  ■  ptg.  oeste,  poente. 

6660)  decldo,  eldi.  clsüm,  eidSre,  UjUsu;  ital. 
iiccidn,  eist,  ciso.  cidcn,  (über  altital.  ancidere, 
alcidere  vgl.  Caii,  St.  1,  u.  Fuini,  Mise.  95,  anders 
Gröber,  ALI..  1  233,  s.  oI»hu  ibeldo);  prov.  auä 
auein  aucis  aucire;  alt  frz.  oci  od»  oeis  oc{c)ire, 
ochirre;  altoat.  aueire. 

6861}  «Mi|tl  fi.,  Hiatotkopf;  davon  nach  Caix, 
8i  989,  ital.  «gipieenc  («m»  *ceppiU>ne,  *oceipi- 
tone)  Mte■ta^  dia  AUaitaqg  iali  jadoeh  aahr  frag- 
wdrdig. 

6652)  UtHlo»  -inam  f,  {oeodo).  Und;  altfri. 

occision. 

6653)  Seclsor,  -6rem  m.  (occido),  Mörder:  itaL 
ucci»ore;   (altital.  uceidiiore;  rum.  ucigätor; 

ftor.  itueitedor):  altfrt.  occweire,  oeetseor;  neu- 
ri.  (oeeiamr  noeb  bei  MoUan;  dar  jetst  Oblieho 
Aaadraek  iat  asMuatn  »  arab.  haaehüehiii) ;  span. 
{occiMtr.  die  flblichen  AuRdrürko  sind  alwr  hmnicida, 
matador,  a.^i^sino,  ebenso  im  Ptg.,  wo  jedoch 
as8a.'<Ki)ii)]. 

()H54)  üeiiUus,  -um  m.  (ochIuh),  Äuglein;  sard. 

iii/eiiil'i. 

6666)  [ooeoi  4r«|  das  Land  bestellen,  eggeo  (wohl 
aneh  die  Erda  anflockero,  graben,  alao  mhlungaa 
machen);  davon  vamatUah  {altfri.  oiidke,  OMdh^ 
pllügbarea  Land  (Dies  98t  Mtot  daa  Wort  von 

einem  raittellat.  oIcn  ab,  u  lautlich  ist  da«  gewifs 
annehmbarer)];  h]inn.  huico,  hohl,  Höhlung,  l wenn 
nicht  v.  *coc(nv  —  vacuare),  (ihuecar:  KrilHcholli-ii 
zerschlagen,  aushöhlen;  ptg.  omco,  öco,  bohl,  leer 
(wenn  nicht  t.  *«oearr).  YgL  Dt  460  ikNMe,  riaba 
unten  *vi«are.] 

6666)  [ieattpa,  -Ira,  einnabman,  bradiiftigan; 
itaL  oceupare;  frz.  occuper  ate.,  flbanll  nur  gel. 
Wort,  ebenso  das  Sbst.  neeupaUo  ■«  itaL  occupa- 
zione  etc.] 

*öceäH,  ♦öccüm  8.  ucco. 

6657}  5cMnSs,  -um  w.  (cJxf «>-(),■  i,  Weltmeer; 
ital.  octano;  rum.  nuian  {a.  Ch.  p.  180  s,  v.,  doch 
ist  dia  Ableitung  bSdhtt  /.woifelhaft)|  frs.  oUan; 
apan.  ptg.  oc^nb,  aar  gel.  W.] 

6668)  «etlvla,  a,  m  (oeto),  dar  adito;  itaL 
ottavo;  altoborital.  or/mm),  al  tgenues,  oitarri, 

Iiiem.  ücava,  vgl.  AG  II  399;  Salvioni,  Post.  16; 
rnn.  opMta);  rtr.  «HkmmI;  prov.  ooÄin,  odko«, 

40 
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66M)  8oto 


8688)  OtU 


«28 


ocheu:  isltfrz.  uitvtf,  uUii*me,  tritMtne,  MÜai», 
vgl.  Knisel  ]).  3,S;  neufrz.  •huitieme ;  CAt.  WtjfU, 
vui^tena):  span.  octain;  ptg.  nilaco. 

6659)  öcto,  acht;  ital.  otio:  fiber  lomb.  vot 
etc.  Tgl.  äalTioni,  B  XXVUI  109;  tuii.  octo; 
nm.  eptu;  rtr.  oig;  fri»al.  voM;  pror.  oit,  och, 
lUtek:  altfrt.  uit,  oit,  wit,  Tgl.  Knösel  p.  11: 
fri.  Aull;  cat.  P«yt;  apan.  ocAo;  ntg.  nito.  \<:\. 
Gröber,  ALL  IV  422. 

6(>tiO)  Öctdber,  -brem  m.  ((k-(o),  (Jktobur;  ital. 
ottobre;  nnapol.  otlorre;  lonib  ogtnveie;  alt- 
venez,  ntiire;  mail.  (l>and)  occiocer.  Tgl.  äahioni, 
Post.  1(J,  andere  Dialektfonnen,  zumTUlMbr  wunder- 
licher Art,  AG  IX  218  o.  226;  rsiD.  oeiomvrie; 
urot.  oetalnt'S,  oetembre-»,oetoyreu{9);  frs.  oet&- 
ort;  cat.  apan.  oetultre;  ptg.  outubro. 

6661)  öetS^ntS,  achtzig:  ital.  nttanta:  (rum. 
Optu  dun',  rtr.  utlnitta;  p  r  m  v.  (irh'inta  ;  .iltfri. 
huitaiitt  .  iipMifr?.  qudt  rf-Vi)t</t} ;  cat.  riifilunta  ; 
apan.  orhriil'i;   p  1 1,'.  nilrutn, 

6662)  öcfilariiis,  a,  um  {oculu»),  zu  <lcn  Augen 
gebCrig;  ital.  occhiaja  (p ie tu.  o/ern),  Augenhöhle, 
(ooeMa<e,  Augeoglaa);  rum.  od^elah,  Brüle;  frs. 
wONirt,  AngMistliD,  SdMnUder«  ^Ut»  (dfo  Brille 
hciftt  iwHCIn;  ipan.  anteiiffOB,  «v^ewt;  ptg. 
ocmIcw). 

ßfifiS)  [*5cfllita  {'öcüläre  v.  .  ^  ital. 

OCchiato,  Rlirk  ;  frz.  <rillailf ;  Hpuii.  iijada ;  ptg. 

OJ/l"'/'l.; 

6664^  ['ieitöttiS}  •un  m.  (Dcniin.  zu  ^kc/mx)  => 
frs.  «nJIrt,  Netke;  ^tal.  garofatio,  «pan.  c^t«/, 
ptg.  eraM.  erawtfWi^daeiM).        Dt  648  müUt.] 

6866)  *Ma«,  -in  (oeumt),  belnttela;  ital. 
(Kchiartt  oeMeggiare ;  ron.  oehiei  ai  at  n  und 
oehiene  iiiti;  prov.  OcMar;  (f  r>.  atUader);  span. 
q/ar,  ojVnr;  ptg.  oÄor  "  «focitfarf;  vgl.  Ooraa, 
R  XI  90. 

6666)  iefilÜB,  -um  m.  (ocultig,  non  ocliin  Xpp. 
Probi  III),  Auge;  ital.  occhio;  aard.  uju :  tum. 
ochiu ;  rtr.  agl.  ily,  dy,  U.  et,  M,  Vgl.  (Jartiu-r 
g  900;  proT.  olh-s;  frs.  «U,  PL  yewc*  vgl.  Koeoh- 
wits  Q.  Mmr-Lb,  LtU.  f.  gem.  n.  mm.  Fbil.  1899 
No  2  Bp^  6iS  n.  70,  Behrena,  Z  XIII  406:  rat.  uU; 
apan.  ttjo;  ptg.  oMo,  dam  TiclL  ala  Dem.  (ulM) 
ähö.  SchnQilMii,  fgL  ZX?970.  Vgl.  Grtbar.ALL 

IV  422. 

6667)  ÖdlÜm  n.,  Hain,  ital.  oitio;  vom  l'liir. 
odia  vielleicht  ugijia,  vgl.  Canello.  Ali  III  347  u. 
406,  a.  oben  $kTttin ;  Talaea.  öjin  der  VerbimluDg 
tmti  m  iit  mail.  com.  tn  Aaio,  TgL  AG  XII  408, 
Balviofli,  Poet.  iS;  pror.  odi-»  (g»l.  W.);  apan. 
ptg.  odio  1^1.  W.^.    S.  oben  ll«1j«B  u.  In  odio. 

6668)  ödör,  -örem  wi..  Genioh,  Duft;  ital.  oditre 
iliuitlH'ii  tilntf,   v^;].  Canflln,  Ai;  III  5J87i;  prov. 

mliir-x;  f  rz.  tidfiir;  spaii.  pty.  oi/or.  S.  unten  elor. 

6669)  eeatrite,  -um  m.  (o'iaiQot;),  Ht-geisterung; 
ital.  span.  ptg.  egtro,  Begeiatorung,  Tgl.  Dz  130 ^ 
«.  r. 

6670)  «Iii,  -am  /.,  Biaaen;  itaL  itffa,  Backwerk,  1 
Phatala;  aard.  offa.  Biasra.  Vgl.  OrSber,  ALL 
IV  429. 

6671)  mUa,  •am  /.  \,tjßa),  kleiner  Biaaen;  aiid- 
ital.  feOa,  feida,  Tgl.  0.  Mmr,  Idg.  Fonefa. 

II  72. 

6672)  Sffiro,  ÖffJrr« ,  darbieten;  ital.  <.//riir, 
fri.  offrir,  dazu  daa  Sbat.  offrrte  =  *oQtrta  f. 
iMata. 

ifflelUIa,  'dfflelirittM  a.  üfTIeifim. 

6673)  öffiei&i,  -am  /.,  V\erk«tatte;  ital.  »//iciiwi 
and  fmeima  „(ooo  iofiaeoia  di  fuooo)  \\  "  ' 


fabbro-,  vgl.  (  anello.  W,  III  334.    Diez  373  «.  r. 
leitete  fucina  liiniiilli'lbar  von  /ocii^  ali.    s.  ofl> 
leina.— Cohn,  Uerng'a  Archiv  Bd.  108  p.  242,  itt 
i  geneigt,  *6pieina  Ar  6fifyM$ia  (a.  d)  ala  Giud- 
wort  fttr  ugiiK  antuMtsen. 

6674)  [Wlellai  lt..  Pflicht;  itaL  offieio,  offii», 
uffinii.  iit'fisin.  davon  ahnMtet  offhitUe,  uffitialt 
dt !i' Ullis,  Beamter,  Otttlir;  obe  andere  Ab- 
leitung iitt  f  rz.  offieitr  —  *^fieiarm$,  CknaUo. 
AG  III  335.J 

6<i75j  *$nclna,  -am  /.  (f.  officina),  W«Tk«tatt; 
daT.  nach  Tbomaa,  R  XXVI  460,  Irz.  *outiw,  tn- 
»me,  «Mine,  hmtine,  tuime,  Pabrik  (TgL  ottoM  .- 
oUeu$e  :  mseut»  :  wwenae  :  hmutmm).  Liefae  atcb 
nur  *o/!eitHi  belageat  Vielleielit  vermittelte  ein  weh 
officina  gebildetea  *iipidna  t.  opu».   8.  No  6673. 

6676)  Sn«0,  -ir«,  eraticken;  itaL  affogare. 

6677)  Sffllla,  -am  f.  {nffa),  kleiner  Bisten ;  ^  ü  d- 
ital.  iiitffnia,  vgl.  Mejrer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p. 
7":) 

oghlan  8.  ublaa. 

6678)  gr.  oißol  (Interjektion)  —  itaL  Otbd  (ee- 
maak.  aibai),  o  bewahr«!  TgL  Da  S87  «.  n. 

6H79)  griech.  Mtft^o;,  Bramia;  Ital.  Mtre 
(Aufgeregtheit  vom  Bremawuticb),  Bagriatarai^ 
*eiei  8.  ieea. 

66.S0)  ölSftrIfia,  -um  m.  (oleum].  Olmiillcr.  Ol 
händl<-r:  ital.  oUere :  runi.  nlner,  nluter :  frz 
huUor.  (>lll.i.-ich.., 

6681)  $li«,  -ere«  riechen;  itaL  olere  (floreot. 
ojfiientt,  duftig);  prov.  oler;  altfri.  o/oir.-inea- 
frt.  aentir):  apaa.  oltr;  (ptg.  «heirar).  VanL 
OHiber,  ALL  IV  439.  S.  Olm  ligM. 

66S9J  lUfcM.  a,  am  {oleum),  ölig;  ital.  olioM.. 
olemo;  rum.  nleiox,  nloios:  frz.  huüeux; 
ptg.  nleo.to. 

»>683)  f*öletio,  -HTt  {"Irre),  ne<-ben;  i  tal.  Ui.are, 
atiiiki-ii,  dazu  das  Sbst.  lezza .  (ieätaiik.  Vgl.  Dz 
381  lezzo;  Uanello,  AG  III  392.  xet/t  daa  Gniad- 
wort  *ntidinre  an.    Vgl.  No.  6688.  | 

6684)  Uita»  -in  (oieteun),  beeodaln;  ItaL 
(Inoehea.)  If^arr.beavdda,  vgL  Giui,8t.  877:  Ortber, 
ALL  III  422;  einfaokar  aettt  BUB  aber  daa  Vb.= 
Utäi  f  (8.  d.)  an. 

6686)  SlStttm  n.,  Kot,  =  ital.  yliicibc«.!  Uta 
„andirio  di  aterco",  Tgl.  Caix,  St.  377;  Gröber.  ALL 
IV  422. 

6686)  oliUm  ».  \ßk«iov),  öl;  ital.  olio,  lüeo, 
oglio;  rum.  »Uciu,  (doiu;  prov.  oli-s;  frz.  huiU 
(über  den  balbgeL  Charakter  de»  Worta  vgl.  MiTer- 
L.,  Roman.  Gr.  I  $  618  p.  439):  «at  oft;  apaa. 

o/iV),  Ilten;  ptg.  oleo.  Vgl.  auch  Hergtr  v  r.  u. 
<lazu  Meyer-L.,  Lthl.  1899  Sp.  276.  Trotz  i.ller  ihr 
gewidmeten  Unt'Mun-hniiLriri  lij.ilt!  dio  l.futlitlip 
Entwickelung  von  (ilmm  im  Kiiniani»d>en  iGerma- 
niorhen  u.  Kellis^'lien)  iioi  h  iiuiner  ein  Rätael.  - 
Daa  Dem.  (di{t))ette  wurde  in  der  Kodonsart  damtr  le» 
oKeette«,  naoi  jem.  Pfeife  tanzen,  volkaetymologiidi 
amgeeUltet  su  joUfette»,  vgl.  Tbomaa.  R  XXVUl  1991 

6687)  (*nfiI<S  «Ire  iolidus),  riechen;  davon  aad 
Canello,  AG  III  392,  olrzznrr  ..mandaro  buon  oilor?-". 
letzure  ..raandare  odoro  cattiviv',  dazu  die  Sbst. 
oltzzo.  IczziJ.  Du  z  381  lezz<>  stellte  *iiletuire  li» 
Grundwort  auf,  wogegen  ('anello  n.  a.  ü.  bemerkt 
,,lo  j.:  8i'iior(i  i-scluili-  r]ue8t4i  basc".} 

6688)  «lUL-am/.,  Koehtopf;  ital.  oUa  „pignatta. 
latiniamo  0  lombardiamo",  oglia  „nella  fraae  ogtia 
jtodnda,  qmie  di  vivanda  farcita,  ap.  oUn  fMulrid^', 
Tgl.  CbmUo,  AG  III  360;  lomb.  da,  orcio;  riB. 
«aM;  pr«Y.  ola;  altfri.  otie,  Aotrie,  tuk,  «|L 
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M80)  SUlrtlf 


6718)  «Ms 


«80 


Mever-L..  Zt«ihr.  f.  frz.  Spr.  ii.  l,itt.  XX»  68; 
(n<«ufrz.  Hille.  Olla  poilriila;  das  übliche  U'urt  fiir 
,,Topf''  iBt  da«  Tcrniutlioh  aus  dem  NiedorlimdiKclmn 
entlehnte  pol);  (-at.  s|)«n.  nlla;  (pt^.  (tllia,  Korb- 
topf,  Fleiscbsuppe).  Vgl.  Di  473  olla  u.  «17  hoitle; 
OaHmt.  ALL  lY  439. 

6660)  iilBriHto,  m.,  Töpfer:  rum.  olar; 

proT.  titkr-t:  apan.  fiRrr<j;  pt»;.  oUeir»,  dero. 

6690)  *öllie«ll6,  -am  /  Honiin.  lu  otta),  T9pf- 
ohen,  =•  nun   u/<f  (fiir  <iUii). 

6691)  diör,  •örem,  Gfruch ;  i  tal.  ^or/urr).  n/orf  , 
aard.  odore  (öbliclK^r  ist  /ifi.711  v.  frayrare);  rtr. 
odor  (Oblickar  iat  /^rird.  entstanden  durah  Mlwiuog 
Ton  firagran  mtd  (lare,  basw.  ftatm)};  prov.  ofor; 
altfra.  obiir  (oiioMr,-  cat  ö(f0r),  owr;  apan. 
otor;  (ptg.  odor).  Vgl.  Di  226  otore:  Gröber.  ALL 
IV  422  (tirfiher  erHirt  roman.  odor  fBr  pin  gel. 
Wort,  ul'ir  aluT  ftir  Ncuhildun^;  aus  lAere). 

6692)  oniltto,  ini!«l,  mlfwum,  mlttere,  untcr- 
lasiM'u  ;  i  t  a  1.  <;»M»i/;(»  ri .  nmfitrn  :  frz.  '/Htc^/r*"  et<". 

6699}  [dauü  -f  ttaiqiuuit;  dav.  altmail.  umi- 

m.  mmiotmt.  ogni 


MHC»,  «gbi  anando.  rgL  pje  ,  _ 

taotoi,  aDf  aa.  mtN&t,  ogni  «tinäfiii,  ognano,  aiab« 
Nigra,  ACT  XIV  879.) 

6694)  talBls,  jeder,  ganx:  ital  »gnt  altital. 
<mm,  imnt):  •■rd.  owimiVi,  jeder,  j<<lt>.  Vj;l.  Dx 
387  vfim:  Gröber,  AM-  IV  423  u.  VI  n».-,.  In  ,|cii 
übrijfi'n  Spraehon  int  (ntuii.  bozw.  *tolttts  tur  "«ihm 
eingetretpn. 

&6Qb)  (InderötAlftK,  -am  m.  {övox(toTu).oi\  Kropf- 
ga&a;  dar.  ital.  ngroltn,  grotto,  Kropfvu(;p|,  Löffel- 
gaaa,  Falikao.  VyL  Da  661  a^oMo;  Baiat,  M  I 
446. 

6696)  Sbiu,  n.,  Last;  sard.  onus. 

6697*  ÖB^x,  Saychi  m.  u.  f.  (6vvi\  nin  ptdb- 
lirhtT  Kdnlst'Mt) :  ital.  imicc,  »iccolo.  lurchiiii. 
nichetln  ;  (fr«.  <<nyx\:  i*;it.  »tiiquel;  span.  imtqur : 
(pt);,  onyj-\.    Vgl.  Dz  38ti  mchitto. 

6698)  *4pa«lTtta,  a,  am  (»pacti«),  schattig;  dav. 
ital.  haeio  (aus  baeieo),  mit  violen  maadaiUlohen 
J^IebaBfoiBMO  (eomaak.  ovteA.  wuft,  romagB. 

iroBuet.  etc.).   Vgl.  Ds  8S4  hatio; 

Flechia,  A(;  II  329 

6699)  öpaeus,  a,  um,  Rchattip;  ital  opaei>, 
achattig,  nmliaco,  N-inäi  i;  L'i'Nx'incr  Ort,  vgl. 
Caix,  St  428;  l'anollo,  .Ui  lU  6'Xt,  in'uprov.  ubac, 
Nordwitf.    Vgl.  Dz  3.")}  ///jf-i.<;  Flwhia,  AG  II  2. 

670U)  Öper«,  -am  /.,  Arbfit,  Work;  ital.  opera 
a.  (Biit  eingeacbr&Dktcr  Bedtg.)  itpra,  altital.  aucih 
O0ra,  vgL  CaneUo,  AG  III  880 ;  f  r  z.  cfuere,  {apfra, 
Framdwort);  spaa.  hiubra,  Tagewerk,  Morgen 
Landr^.  nis  Fremdwort  apaa.  ptg.  ipära,  Oper). 
Vgl.  Dz  4tiO  hufhra. 

67i>l)  oper&riOa,  -Bm  »«.  (opr-ni),  Arb»ilfr;  ital. 
operann  un<l  operujo,  Adj.  u.  Sbat. ,  altital.  au>'h 
operiTf,  oeriere,  ocrero,  nur  Sbat.,  »gL  Canello, 
AG  III  306:  prov.  ohrier-g,  vbritr-»}  trt.  ouvrier; 
apan.  obrero;  ptg.  obreiro. 

0708)  UUfBM  n.  {oftiyavov,  -oc,  oqIyovov, 
-o^,  eina  naBie  (Wohl^mut);  itaL  origano,  ri- 
gaiiio.  vi;l.  d'Ovidio,  (Jri"«bor'M  (irundrif«  I  506. 

6703)  •operäticum  m.  (»i/wcdi,  Arbeit,  Wt-rk; 
(ital.  iicriiiiijiii  .  |irMV    n'ii'itiii-^:  t'r/.,  oiirrnfjr. 

6704j  öp<iro,  -in,  wirken,  verfabren;  ital.  oj«- 
rmn;  prov.  otrar;  frx.  omnw,  (opjrar,  gal.  Wart); 
apan.  ptg.  otrar, 

6706)  Ht^f  -iTCf  veratopfeB;  aard.  «MiM«, 
inchiodare,  TgL  Salvion,  Post.  16. 

6706}  [I^Iidaiy-lMMi/'.,  MeiouDg:  ital.  opinüme; 
fii.  epimian  «ts.;  flbania  aar  gaL  W.) 


fi707^  (*5ppilIo,  -Ire  ipnlln),  bodookcn :  daron 

ll.lrh  Hii^'L,'!',  K  III  l,'j3.  liiitt.'üat,  iijifll/ihiht,  l.itlf^^T 

CborrtK^k,  unil  dav.  (?  )  wit?<ior  tias  gleichlH"<leutendo 
frz.  'homfyi)el<tnde.] 

6706)  <fH**f  P^MI,  fSiitfta,  p6B8rC,  aat- 
gegeaatdlan;  ItaL  oppoi^,  pari,  potto,  jMm; 

(frz.  opposcr) ;  apan.  opongo,  ptue, ; 
ptg.  ttfyptinhn,  opput,  nppo$to,  oppör. 
I    t)7()9)   oppSsttio,  -önen  f.,  Ent 
ital.  ofipttrttztotie  etc.:  nur  jfol,  W.] 

6710)  5pto,  -Äre,  sich  etwas  auseruclien  ;  fl[)an. 
olar,  olear,  ansehen,  betrachten,  vgl.  Dz  473  s.  v. 

6711)  Spilia,  -BBi  f.,  Feldabon,  Haaholder  (Aoar 
caaipaatiiaL.):  itaL  oppio.  Ahorn,  nnd  (oiit  aag»- 
waeoaMMM  Artikel)  lopino,  MafsholdOTbaam,  da?oo 
aüoppicarM,  attappkarti  „dormiocbiare",  vgL  Caix, 
St.  149;  ueapol.  aduabbio;  bellun.  ogoi;  ber- 
gamaak.  oprl :  friauLedn/,-  (frz.  oH't.  Wass^ir- 
holundpr,  «Ihk  Diiz  648  ».  v  von  opulus  ableitet, 
ist  —  •.(//;(jri»s  ih.  d.l).  Vgl.  Dz  387  oppiO; 
Uröber,  ALL  IV  423;  Ascoli,  AG  XIII  457 

6712)  SpOs  w.,  Werk,  Arbeit,  Be*lur!iiib;  itaL 
uopo,  NutMQ,  Vorteil, Notweodigkeit;  log u d.  ofrM, 
opera;  rofli.  op,  Notwendigkeit,  BeidOrfnia,  Hflbe; 

i  prov.  opx,  ob»,  Bedürfnis,  Gebrauch;  altfrs.  oe$ 
|(Bedtg.  wie  im  Prov.);  altcat  oim  (Bodtg.  wie  im 
Prov.;;  ,tlt8pan.  huecds.    Das  Wort  wir<l  iiberall 
meist  nur  mit  einftii  Vcrbiiin  zur  BiJilunp  müdaler 
Begriffsausdrüpke  vrlMiiiili  i! ,   wie   ilics  Hi-him  in 
I  der  Iat.  Verbindung  opus  est  geschah.  Vgl.  Dz  386 

6718)  baak,  BfUrtM^«  aiah  TerdraheB;  dataa 
Baeh  Diea  (LarnumiidQ  41B  «.  9.  •P«n*  Ofunula, 
Knoten,  der  airh  beim  NUmb  Im  Iwkn  bUdat 

Sri  8.  *öräm. 

6714)  Oratio,  •önem  /.  (oro),  Rode,  Sprache; 
i  ta  I.  «rar  io//f.  Rode,  Gobet;  prov.  nra£io{ti]-s,  ora- 
to-H,  Gebet;  frz.  orawoti,  Bede,  Sprache,  (;obet(in 
letzterer  Bedtg.  daneben  priire);  spao.  oradon, 
Rede,  Gebiet;  ptg.  orofOo,  Bade,  Gebet 

6716)  UMt»,  -<I«B  M.  (oro),  Redner;  itaL 
orofor«,  Redner,  Betender,  Bittender;  prov.  oraire, 
Bittor;  frz.  ontfnir.  Ri'iniT:  span.  ptg.  orador, 
Rednor.  Pndi^'rr.  (iui  Ptg.  auch  Beter,  Fttrbitter, 
Fleh'-nder) 

«rbldas  B.  örboa. 

6716)  9rb1ti,  -aai  /.  (or&i«),  WagaagWa;  itaL 

or6ito;  be  rg.  orbeda,  oabebaatra  Grnndatflck,  Laad- 
atiaifaB  ete.;  fri.  (altpia.  ordiere,  daraus  doreb 
ABgleiebung  an  ome,  «unm,  Farehei,  —  ordimm) 
omihre,  vgl.  Meyer>L..  t  XHI 440,  walloo.  otuhin: 

(span.  pt>r.  orbita ,  Planetenbahn).  Vgl.  Dz  660 
nruüre  (Die/,  stellt  dafür  *f)r/>if<irj(7  als  Gniudwort 

ortnere 


'orlniariii 


auf:  Nigra.  R  XXVI  659. 
Förster,  7.  III  261  isetzt  *orma  -{■  (irwi 
an);  (iröber,  ALL  IV  423. 

6717)  *irbllBat  a,  aai  {orhus^.  ein  wenig  blind, 
wird  voB  Nigra,  B  ZXVI  569,  als  Grundwort  so 
proT.  orlio,  Unaaa.  ftorlt,  fri.  borgne,  «iaingig, 
angeaetit. 

6718)  Srblis,  a,  Bm«  der  Augon  beraubt,  blind 
(in  dieser  Bedtg.  bei  Apul.  met.  6,  9);  ital.  orbo 
(daneben  auch  R«'floio  von  *orbidm,  vgl.  Soluichardt, 
fioman.  Etym.  I  p.  46);  rum.  orb,  dazu  die  Verba 
orbne  ii  it  1,  blenden,  blind  werden,  u.  orbec  ai 
Ol  iria  ciB  Bliader  BmluKtaraaB;  rtr.  orv,  jerv} 
frlBttl.  iHir6;  protr.  od^«,  dUB  daa  Vb.  ortar, 

SfuorlMr iVtiorbar  —  *exorbare;  aitfri.  orh, 
asa  daa  Vb.  ctiorfear;  eat  orb.  VgL  Da  927 
«rfro;  QHHMr,  ALL  IV  498. 
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«719) 


6746)  nofi^ 


6719 1  ftrcÄ,  "»m  /.,  Tonno.  surh  cino  Art  Wal- 
fisch; bo ri;o t a r.  orra.  irdenes  (»l^efaf?,  vidi,  auch 
berg.  nrca,  Holibündel;  {ptoi.dorcn,  dorc-s,  Krug; 
das  d  dürfte  aus  {  entstaadM  l  der  angewachsene 
Artikd  mn)\  >pan.  ptff. «rea,  «m Art SeliUr,  ein 
grafber  Seeitcrb.   Vgl.  Ds  496  una,  662  dona. 

(5720)  f*5re?i  -am  f.  (von  r»rffi).  Tonne;  ilarauf 
j;cht  zurück  p  i a  c.  tirzn,  frrofsHR  Öl^;t»fjif8 ;  viell.  ferner 
«pan.  orza.  To]if,  Kni<j  [f-  hi'iii.Mitot  abiT  aiirli 
eine  aus  dorn  Brotte  oder  äo^.  S<  liwt»rU<  bestehende 
Vorrichtung  an  der  linken  .Seite  des  Schißei«  zur 
Unterstützung  dos  Gleichgewicht«);  in  ftholicbar 
Hodtg.  sind  vorhanden  ital.  orza  (Seil  «m  Unten 
Ende  der  Segebtange,  linke  Schiffsaeite).  prov. 
OTM,  frc.  0iirM,  orw,  Backbord,  Winds«ito,  ptg. 
orza.  Dazu  da«  Terb  ital.  ortare,  s  p  a  n.  orzar, 
mit  halbem  Winde  segeln.  Diez,  von  der  Annahme 
ausgehend,  dafs  der  Begriff  „links"  in  nna  etc. 
der  weHentliche  sei,  stellt«  229  «.  r.  niittelndl.  lurU 
„links"  als  (irundwort  auf,  dessen  Anlaut  als  ▼er- 
meintlicher  Artikel  abgefallen  sei.  Das  ist  adiaif» 
sinnig,  aber  nicht  überzeogend.  Man  darf  *oreea 
aU  umodwort  fttr  die  SKBM  Sippe  annehmen :  eine 
an  der  llniron  Sehilheeite  angebraebte  Tonne  mag 
die  tirH(iriiiii:lic!i>'  Form  der  mit  dem  Worte  orza 
bcz>iiehin't>  n  Kiiir:rti*iin!»  ^'cwesen  »ein  u.  der  linken 
S<■llifT^^i•■l1(■  i'iiii'n  1 1M  Ii f.isciji'ii  \;iihiMi  ^'''i^chpri  lialM'n. 
HeuennuDgen  einer  Seite  nach  einem  dort  befind- 
lichen Uegenstande  kommen  ja  aurb  sonst  vor,  vgl. 
das  deutAche  ..Steneraeite,  Sobwarteeite".] 

6721)  öreiB,  -am  ««.,  (Oott  der)  Unterwelt;  ital. 
orco,  GeiMMt,  Ftipaiu;  sard.  orcu,  Gespenst: 
oaeol.  OrK,  eretino,  eemplicione;  altspan.  uereo, 
hufrpn,  Hölle,  Teufel,  lyelchenbahre,  tranriper 
Menseh.  Vgl.  I)z  228  "reo  (Diez  zieht  hierher  auch 
neu  prov.  frz.  ntire.  Men8ehenfreÄKi.'r.  «pan.  ogrn\: 
Gröber,  ALI.  IV  423  (Grölwr  stellt  mit  Kccht  die 
Zagebbigkeit  von  ogro,  ogre  in  Abrede,  «teilt  aber 
ebe  neue  Ableitung  nicfat  auf,  vieUeieht  ist  da« 
Grundwort  auffur,  wahraager,  Hexenmeiater,  no- 
heimlicher  Mensch). 

6722)  ags.  ordAI,  Urteil,  =  al  tf  rz.  ardel,  Gottes- 
urteil; (neufrz.  ordalie).    Vgl.  Dz  649  nrdulir. 

6723)  Ördlae,  -Ire,  (or/foi,  ordnen;  ital.  ordi- 
näre: prov.  nrihxiir :  alt  frz.  «rf/'vwr.  ineufrz. 
urdonner,  angelehnt  an  donm  r  in  <lon»er  un  ordre, 
hat  die  veranirfte  Bedeutun-  „iiefeblen"):  rat. 
ordcHor;  apaa.  ordmar,  (daneben  ordeüar,  melken, 
eigmtl.  die  Rahe  fn  (ndiinng  bringen):  ptg.  or- 
dinär (daneben  (trdetAar,  melkeni.  V<,'|  ])/,  473 
ordeüar.  649  ordonner.   8.  oben  mfllgeo. 

6724  :  *ördio.  -Ire  (schriftlat  i>rd\r\\.  Min  (iewebe 
anreihen,  /etteln  ;  J  t  a  I.  ordire ;  rum.  urtenc  ii  it 
1:  iihwuld.  ui'iir:  prov.  nrdirf  fra.  owdir; 
cat.  ordir ;  apan.  ptg.  urdir. 

6725)  *9rdltflrft,  -am  f.  rnrdin),  die  Amettelung 
Moea  Qewebae;  ital.  nrditura;  rum.  wrmtwi; 
(fr«.  mmHumre);  span.  ptg.  nrdidura. 

6726)  Srd8,  ördlnem  m..  Reihe,  Ordnung:  ital. 
ordine;  prov.  orde-s;  frtr.  ordm);  altfrz.  orne, 
ouruf  (btideutet  ancli  lii^  .\ckerfurche) ;  neufrz. 
ordre;  cat.  orde;  spaa.  orden;  ptg,  ord<m.  Vgl. 
Dz  650  ome;  6.  Faria,  B  Z  66;  GiBbar,  ALL 
IV  423. 


6727)  pers.  ordn,  Kriegsheer,  Lager;  «lavon  viel- 
leicbt  itaL  orda,  Horde:  fr s. 'horde.  VgLDi228 
orda;  Kluge  unter  „Horde". 

67281  bask.  oregna  (Plur.  of  ^^Hfir),  Hiradi;  d»T. 
Tiell.  frz.  vrifftwc,  oriyinai,  i^lentier. 

•789)  QifialB  m.  (Ipymwy),  Werkaang  (im 


Hninan.  volkstümlich  in  der  heRoniii  reii  Bedeutang 
„Tonwerkzcug,  Orgel",  in  weicli.  i  Redtg.  das  Wort 
schon  bei  Qointilian  u.  a.  Torkommt,  s.  (jaoiges); 
itaL  Organ»;  rum.  eiym;  prov.  orync«  (iL); 
fri.  orgnt;  ettorga;  apaa.  orfono;  ptf.ofyigk 
Vgl.  TH  228  organo.  8.  oben  Hrgumm. 
SrTchilcfim  s.  anrichalenm. 

6730)  ['örtolus  (ontl  =  ital.  oricf  und  örkt 
„orlo",  vgl.  Caix,  St   -Ml  ] 

6731)  öriiens,  -Sutern  m.  (Hart.  I'ra.s.  v<in  «i  im. 
Osten;  ital.  Oriente,  ulas  übliche  W<irt  ist  aber 
levantr\ :  f  ra.  oneiU,  (das  abliebe  Wort  ist  » 
ags.  idat);  spaa.  ptg.  orimU,  (die  abUehea  Worte 
sind  eate,  letamte). 

6783)  (MSattlla,  •«  (orten»),  östlich ;  ital.  orim- 
tale;  frz  nrlmtnl  etc.;  fiberall  nur  ^el.  W.) 

6733)  5rIgo,  -glneni  /..  ("rRprung:  ital.  frz. 
nriqine;  altfrz  orine :  span.  firtfien:  ptg.  origtm. 

6734)  Öripfilirrttaj  -aai  m.  (ötffinikaayoi),  Beig- 
Btorcb ;  davon  aaoD  Sodiiar,  Z 1 489.  al  tf  rs.  efyrtt, 
«in  Vogel. 

67S6I  IrMt  -Inf  aehnaflkaa;  itaL  omare; 
proT.  ornar;  frz.  omer;  apaa.  ptg;  orHW. 

6736)  ÖraÜB.  -um  /.,  wilde  BemMW  (Fraiiaas 
ornng  L.);  ital.  orao;  tmm.  htm;  frs.  «nie;  apan. 

orwo. 

f;737  öro,  -Äre,  re<li>n.  bitten,  beten;  ital.  orure; 
prov.  «rfif.  altfrz.  nrtr;  (^neufrz.  ist  das  Wort 
durch  jirier  völlig  verdrftngt);  span.  ptg,  orar. 

67S8)  «rphinUBf-amm.  {/ig^mme),  Waiee;  Ual. 
orfano;  ftoj.orfes,  dav.  abg«aitat on^Mot^; fri. 
orphdm}  apaa.  hnürfam;  ptg.  or/w,  onikAk 
Dasu  flberall  dne  entapr.  Femiolnfom. 

6739)  rahd.  ortband  ,,indicante  cert«  strisci» 
metsllica  jMtsta  all"  estremiti  (ort)  della  gtiaioa"^ 
davun  nach  Caix,  8t.  480,  itaL  orAondolo  „ipMie 

«Ii  cintura  antica". 

674U)  *«rfili,  •am/'.  u.*ör«litm  n.  (Demin.  oni), 
Rand,  Saum;  ital.  orlo,  dazu  das  Vb.  orlare.  ein- 
fassen, siumen;  altfra.  orU,  owris  (neufrz.  ist 
das  Demin.  ourUi  fibUdi),  dasu  das  Verb  ourUr; 
«pan.  orla,  oritta.  daxn  da«  Tb.  oHar:  (ptg. 
ourela.  oureln  fLehnwort  ).  Vj;!.  P/.  22H  orhr. 
Flechia,  AG  II  ;^7fi;  C.  Michaelis.  ,lahrb.  XI  2!»4 
(will  ital.  orlo  u.  Kpan,  orla  vorn  fr?,  nrir  abb-itea 
und  let2teiBS  auf  ein  keltisches  Grundwort  zurück- 
fuhren,  vgl.  dagegen  Tb.  p.  70);  Oi6har,  ALL  IV 
429. 

6741)  Hstm  n.  (für  ora).  Band,  Saarn;  aard. 

oru,-  lombard.  eeur;  friaul.  prov.  altfrx.  Of 

(altfri.  auch  iir).   Vgl  Ds  228  orfo  (Diei  leitet 

von  ora  auch  ab  prov.  valenz.  rora  .  Flufsrand, 
Dfer;  cat.  hörn;  du«  r  sfdl  zur  Vermeidung  des 
HiatuK  in  la  ora  eingetretA'ii  sein,  eine  höchst  un- 
glaubhafte Annahme) ;  Gröber,  ALL  IV  423.  Siehe 
auch  Srüli. 

6748)  «IfM,  daneben  *»rtaA,  -»  f.  {ogtü^is). 
Sei«;  ital.  ruo}  rnia.  omr;  prov.  ri»;  fra.  eat 
rtt:  span  ptg.  arro«.  TgL  DiS72  riM;Grther, 

I  ALL  rV  424. 

Ü743)  bask.  osa  ulea,  die  tjanze  Wolle,  =  ?  -pan. 
I  ialra ,  Schafpelz  mit  der  ganzen  Wolle.    V^'L  Dz 
499  s.  r. 

6744J  öseäiäm  n.,  Kufa:  proT.  altfrz.  o«d«, 
vdie  bei  dem  Vcrlobungskolb  gemachte)  Schenkung. 
I  VgL  i>s  660  ottU.  In  «eianr  «igautlidMo  Bedtg. 
itt  o»etil«itt  dnroh  biMiirat  («.  d.)  vSIlig  vecdiiagt 

worden. 

6746)  gr.  oOftti,  Gerucli ;  dar.  nach  Diez  229  i  taL 
orMa,  Fttfaati^,  Spar  (eigeatL  Wittenua^,  dam 
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6746)  *fimiai«n 


6768)  ♦»Tttm 
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du  Vb.  orwtare,  die  Spur  verfolgen:   nim.  urmä, 
BfWI,  dasu  da«  Vb.  urm  ai  at  n.  folgen;  «pan. 
inumat  kttra»,  U«nioh,  dant  daa  T^ikumar, 
AwAMor,  wittMn.  Tgl.  «"OtMI»,  AG  Xm  868. 
6746)  *$a*iniSn  n.  [ob,  onu),  GabeiD;  ital. 

osHamr ;  riiTD-  OHime. 

H747I  *ÖsfUtni$Btain  n.  (os,  oasii).  Gohcin;  riim. 
usttiiiitl.  PI.  '  Fint.)  iisftitinte :  frz  »».><xrm»'nf,v ;  r  pan. 
oaamm^i.  i  m  iicm. 

6748)  ödsifrüri,  -am  /.,  Seeadkr  (Faloo  oaii- 
fragoa  L  ) ;  frz.  oriraic.  Vgl.  Dt  649  *. Bodiiar, 
Z  I  483;  Grtber,  ALL  IV  424. 

6749)  iNSoi  N.  (Nelmfonn  w,  om»*,  s.  GMrges), 
Knochen:  itnl.  ntHo:  sard.  onsu:  rum.  o.«,  PI.  oaMf 
(Fem.);  rtr.  ö.w,  iew;  friaul.  aew;  prov.  fri. 
iMt;  cat.  ns;  8p»B.  AiNMo;  piff,  OMO.  Vgl.  Grtbar, 

ALL  IV  424. 

6760)  $M(a)9aia,  a,  (of,  oatü),  knochig;  ita|L 
«MMOw;  rum.  mm;  pr«v.  Mfot;  fra,  os««u;; 
apan.  oaoso,  oseoso,  htieao$o;  ptff.  ohhow. 

6761)  trtibllis  l^mäÜtuL  -un  at.  (oKimr). 
PRrtner;  ital.  oaNorto  „dil  na  il  primo  dal  tn 

ordini  saccrdotali  minori.  o  uscirrr.  Anchp  usrialc, 
[Mirtifra.  cunfrontato  vm  uscnijn,  monstra  di  rinalire 
.1  uti  fiji<t<ir»o-".  vpl.  Canpllo.  AG  III  309;  fri. 
/» II  I  *>■»«■ ;  alt  apan.  uxirr.    Vgl.  Da  337  vncio. 

6752)  MtiolOni  n.  ii.  *OatI«li,  •am  /.  (•flgtiSlOm, 
*flstT3ii,  DaiDio.  t.  Mtifim,  *latI1ini),  Thfirchra ; 
ital.  »«ehuHo;  ran.  «^<r.  Tbflrpfosten,  ufdofä, 
Pf?3rtchen;  prov.  vtaci-g;  vielloicht  gehört  hierher 
t  g.  ichö,  tchÖM,  Falle.  Schlinge  lum  Fangen  von 
aninrhmi  u.  Ri^bhflhnem,  v(^.  C.  Miflhaalw,  Bav. 
lusit.  I,  Meyer-L,  Z  XV  269. 

67531  öatTflm  i  ^flstTam,  vgl.  Parodi ,  Studj  di 
filol.  elu».  I  441,  Biatichi,  AG  XIII  296)  a.  {oa, 
mrit),  Thfir,  Ki»-,  Ausgang;  ital.  uteio,  kv^gßBgt 
ran.  Hfdt  Ihflr;  rtr.  usch,  i«cA;  prot.  um,  im, 
WM,  Atcts,  ThQr,  Aaigaog;  fri.  Ahm;  Thfir;  lo> 
tbr.  OY,  öx;  altspan.  ueo.  Vgl.  Dz  887  utdo; 
Baiat,  Z  IX  148:^  Gröber  ALL  IV  149. 

6754)  gripi  h.  ööTQttxov,  Scharbe ;  ni  i  1 1  o  1 1  ii  t 
tutrncum,*asinum,  P^Hlrich.  Pflaater:  itivl.  Iti^tncn. 
.iltfr;..  eistre,  eetre,  vgl.  (i.  Meyer,  Zur  neu|t;rii'iii. 
(iraoim.  p.  4,  Ulrich,  Z  XXII  261.    S.  oben  xtev- 
oaxQttxov. 

6766)  Mrti,  f.  (fiot^w),  AuBtar;  itaL 
aalrtes;  frt.  hiltft  «»t  aafHa;  span.  ptg.  o$tro. 
V^.  Ol  618  huHre;  GlQbar,  ALL  IV  424. 

6756)  baak.  •Bt■4■ii^  tlna  Geatohlenea;  daTon 
nach  D/.  473  r.  I  Ummendi)  apan.  oatNyo»  Var> 
atock,  Winkel,  Spur. 

6767)  *9tllltta.  -am  »>.  iDcmin.  von  ötus  = 
tStoi,  Bergeule),  k&uzcbon,  =  Span.  auttUo,  Käaz- 
chen,  vgl.  Dz  428  s.  v. 

6768)  (ttiiaitia,  -ilM  /.  (aUum),  Mafnggaog: 
ital.  otjoadd;  (frt.  oimteti.  ?ob  om»/*  abgeleitet); 
span.  oeiondad;  ptg.  oeiofidade.] 

6769)  fStTSafia,  a,  an  {nlium),  mfiTHig;  ital 
otioao;  altfr/  mi^cim,  frz 

6760)  fi 
oäo.] 

6761)  (*«Tlti  (t.  Anmh,  Ei)  u.  *9flti  (t.  dri», 
Sdial)  and  (antmi  von  Dka  290  ovata,  letiterea 
▼on  BSnadi,  BF  I  447)  ab  Omndwort»  anfgeatellt 

worden  zn  ital.  ovata.  Wulst  zum  F(itt«^rn  der 
Kleider.  Stopfwerk,  Watte;  fr?.,  oiintr :  span.  hiiatn 
ider  übliche  .VuK'irin-k  fiir  ..Watte"  ist  alMir  «p.m, 
algodon,  bezw.  eUaodon  btuto;  das  Ptg.  besitzt 
AmMi  abariuMpt  sKeht,  amdani  kanrt  Ar  ,,Watta~ 


ici/',  );lei<  l»8.^m  *o//- 
gl.  Dz  64S»  oitif-l 
Mnlha;  itaL  om0;  apan.  ptg. 


ieuM) ;  apau.  ptg.  ocwno.    Vgl.  Dz  64S)  oUif.l 


nur  daa  Wort  algodän ,  bezw.  nlgodäo  em  rama). 
B^frifBicher  Znaaramenhang  zwischen  *öcä(ä  von 
6vU  und  „Watte*'  liegt  ja  aahr  naha  (,,8aliaf«oUa, 
lockere,  flockige  Wolle**),  aneh  iwfaeben  OvStä  von 

örwwi  n.  „Watte"  liefse  «ich  einn  Bedeutungsthrflcke 
schlagen  (..eifonnigos ,  rundliches  Polster,  Puffer, 
wi'ichi',  vvi:!]!;.'!'  M.i«s''",  Nichtsd'-st'iu  i'iii>.;i^r  sin'l 
boiiie  Äblfitungf-n.  n.Hnir>ntlich  alwr  «iic  von  m-nta, 
nicht  ganz  riberzcugend,  insbesondere  ist  es  undenk- 
(»ar,  dafs.  sei  es  <>rä(d,  sei  et  dwitd,  französisches 
OMOfe  ergeben  habe.  Eina  gaai  andere  Erklärung 
hat  Scbelar  in  Dict  unter  OMte  gepben  oder  triei* 

<  mehr  reu  de  la  Monnoye  entlehnt.  Er  weiat  entlirh 
darauf  hin.  liafs  omitf  urBpr(int;Iir'h  nicht  mir  R<:ih- 
seido,  RiMulern  auch  citic  Art  Flaum-  otl<*r  Daunon- 

,  gänsefedcr  h(><liMitc,  u.  ^od.inn  ilarauf.  «I.ifs  mund- 
artlich  auch  i Iic  Form  ourttt,  also  eine  I>eminutiv- 

;  bildung,  gebraucht  werde;  aus  let/^cn  r  .iber  lasse 
sich  daa  Primitiv  *oue  gewinnen,  und  dieaea  führe 
auf  *aaM«t.  Aber  auch  die«  iat  btebat  anglaubhaft. 
Daa  frt.  omoI«  iat  offenbar  Lehnwort  ana  dem  Ital. 
nnd  bat  aMnerseits  wieder  dem  Span,  huata  daa 
I)a«' in  ^'ctr-  ln  n .  da«  nmnilartlichc  nuHte  ist  l'u)- 
bililung  des  unfranzi'sisch  klin^'ciuicn  nuntf.  .Sninil 
bleibt  ital  nrnta  zu  frklar'ii  iiliri^'.  u.  ilicscs  mag 
man.  so  lange  <>in  besseres  Grundwort  nicht  gefunden 
ist,  auf  *örnta  aorildrfllbrBD  dfirfSsn,  zumal  daa 
Adjektiv  ocatuHt  o,  wn,  «iftmig,  nehrfaofa  belegt 
ist;  die  nnpfdngUehe  Bedtg.  dea  Wortea  «ftrae 
darnach  gewesen  sein  „eifBrmige  n.  eiweiAa,  rund- 
liche Zotte  oder  Flocice  von  Rohseide,  Wolle  n. 
dgl."J 

6762)  SvlÄrfttR,  a,  um  {orin's.  m  den  Schafen 

1  gehörig;  rum  mir.  Si  hafer,  o»>n>,  S<'hftfpri.'i:  tspan. 

iov^ero,  äohiier;  ptg.  ovelheiro  —  *oviculariwi). 
6768)  «Vvfaaii,  -mm  f.  (Damin.  v.  om«),  Sehlf« 

'  eben;  rum.  oitfi,  «in  Pflanzenaaua  (Urtiea  ntana), 
das  „Schäfchen"  heifst  oifä. 

6764 1  ÖvieQlft,  -am  f.  (Domin.  v,  rwü«),  Schäfr-hen ; 

'lital.  lucehe«.  ahhurchin  —  *oracula.  vgl.  Caix, 
St.  127:  da«  übliche  ital.  Wort  fiir  „Schaf  ist 
pecora);  prov.  orelffi:  altfrz.  irillf;  noufrz. 
ouatUr  =  ovalin  (wird  nur  in  bildlichem  Sinne  go- 
braueht;  daa  ablidi«  Wort  Ar  „ScbaT'  iat  frreSta 
—  nnweem,  *hethieem,  vgl.  ital.  htrbiee;  aard. 
(trvechf,  rum.  herhrc;  rtr.  hrrhrisch ;  prov.  her- 
hil:\:  cat.  ftrW/rt;  span.  «rcj«.  utg.  o^rW/A«.  Vgl. 
Dz  661  ouailU;  Gröber,  ALL  IV  424. 

,  6766)  dvlle  «.,  Schafstall ;  rtr.  nuvil,  vcrgl. 
M^fof^L.,  Z.  r.  ö.  6.  1891  p.  778. 

I    6766)  ifii,  -«n  f.,  Sehaf;  ram.  <ww,  PL  oi; 

'  (altfrs.  OH«').  Sontt  tat  daa  Wort  entweder  dareb 
das*  Deminutiv  nncut'-i  is.  ■!     «I'T  durch  zu  andern 

j  Staiunien  ^leliiiriire  Worte,  nauieutlich  durch  *hrrhix 
(8.  li.i  u.  (hirrh  li.i*  singulahscli  gebrauchte  ^tccOfS 

I  völlig  verdrängt  worden.   Vgl.  ü*  661  ouaiUe. 

I    6767)  *iv«,  -In  («VHm),  Bar  legen;  rnm.  d« 

ai  iit  a;  prov.  ncar;  apan.  huevar,  aovar:  ptg. 
Ovar.    Der  ital.  Ausdruck  fiir  diesen  BegrifT  iat 
I /or  If  uora.  der  französ.  pomlrf  =  ji<merf. 

6768)  *$rftm  iscbriftlat.  örum,  vgl.  Meyer-L, 
Ronan.  Gr.  §  48  S.  51)  »,  Ei;  itaL  «ovo  (aieil. 
«TM),  <lazu  daa  Demin.  «oaolo  (auob  apan.  onBb), 
eiförmige  Zierrat  an  Gebladen  (in  Frt.  wird  in 

dieser  Bedtg.  das  Primitiv  nre  als  gel.  W.  ge- 
braucht\  vgl  Dz  6.'i3  «rc;  saril.  rum.  oii;  rtr. 
'IC/.  IC/' etc..  vi;l.  (Jartner  '2<H>:  prov.  or-.v  ■  frz. 
(eu/;  cat.  oti,-  apan.  huevo,  omilo,  Knäuel;  ptg. 
ovo.  Vgl  Gt9bar,  ALL  IV  4». 
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6709)  MUU 


6780)  naUthtv 


m 


6769)  öxälis,  -ido  /  u'cn/.i^f,  Sauerampfer;  frz. 
otieille  'ncfjuht  mitor  muttnablirbor  AnMmmig 
«D  oxttlis.    Vgl.  Dz  650  s.  v. 

6770)  *3x|8ieehirjiiii  (t^v  +  aa«x«pet>),  ein 
U«Miik,  —  itaL  oMinoecAera.  ntuiSoAtra  ,«be- 
nnd»  fktta  d'Mstft  •  di  svcdiwo";  dare»  soll 
■Mb  Caix,  8t  665,  als  vennaintUohta  Primitiv 
«afflakgebildet  worden  aeio  wiaa  „nHncolama  di 
liqnori,  bovaada  apiritoaa". 


6771)  [pibälum  Naliruiig  (im  Roman,  in 
Sonderhfit  <lii>  Nahrung  ilc«  Feuers  «I.  Ii.  der  Dw.ht); 
«ani.  pavilu,  Docht;  rtr.  jHiartto/;  pt9V.  pabil-n; 
«pan.  pnhüo;  ptg.  pavio.  Vgl.  Dl  3B1  ptAilo; 
necbia,  AG  11  968;  Caii,  8t.  112  (Caix  führt  <l:i» 
glaiebbedeuteode,  aber  anch  in  der  Beilt4;.  ..Papier ' 
fOrliommonile  f'ii'ii.  /lapfjo.  jHipijn,  /nijUd  an,  ilas  er 
TOn  imiiureus  ableitet,  dioROR  (iiuiplui>rl  auih  für 
die  von  Diez  zusaniini>iim«stt'llti  n  Unrte  ;insel/.iin<l, 
wie  dies  schon  Aseoli,  A(i  I  177  Anni.  3.  gothan 
haltf.  Die  Betonung  der  itHDaniacli«*!)  Wort«^  {pn- 
bUo  otcj  SDriebt  allerdings  zu  tiunateo  der  von 
Aseoli  und  Caii  babaapteten  AUeitanK).  Ober 
Beflcxe  von  pabuhim  vgl  AG  XTV  IIS,  Salvioiii, 
Post.  16.  —  Auf  ein  *patulum  fiir  pahulum  weisen 
/iiriirl;  ital.  incchiu,  Nalir\iiij:,  jMcchid,  Woide, 
IKiicliuirt'.  sohwelgun,  v-,'!.  (irot^T,  ALL  VI  395. 

ti77Ji  Stiutiin  pac-,  pag-,  fpstninchen  (UTglcirlio 
pac-tam,  vtic-^  pax,  jm-n-g<i)  ;  davi.n  ilal.  puren, 
ncftMI»4jWu  das  Detnin.  pa{c)chtlto  ^  frz.  pnqurt, 
■pao.  jNiftiete.  Vgl.  Dt  281  paecoi  Tb.  p.  70. 
8.  oben  tag^* 

6778)  dtseh.  PmIuib  (ein  Mensch,  der  derb  za- 
greift): dar.  vlell.  frz.  pacant,  Gn^bian,  vgl.  Beh- 
rens, Festg.  für  (;röber  p.  168. 

fi774)  pieo,  -ire  (pojt),  zum  Frieilen  biiogeo  (im 
Hornau,  hat  sich  die  begondi^ro  Bcdtg.  „Glinbi|p>r 
durch  Betahlen  zur  Ruho  bringen,  bvxahlcn"  ent- 
wiekelt);  ital.  jmcare  „aequietaro".  pitfinre,  <ippti- 
ffare  „niettcro  m  pace  i  creditori  '.  v..!.  Cnnollo, 
AG  III  371;  diizii  das  Sbst.  pnf/n.  Zubl  intj.  Lohn, 
prov.  pntjitr.  pni/nr,  ilazii  da»  SliRt.  /Kitin  .  frü. 
payer,  dazu  «las  Sbst.  pait,  -ye;  c«t.  span.  ptg. 
pagar,  dazu  da«  Bbit  paga.  VgL  Ds  888  pagare. 

6775)  *pietio,  -ire  (Tom  Staa^mo  pac-),  fest- 
madM«:  ital.  impacciare,  featmaeben,  dadurch 
bemiMii,  biodam,  aispeeeiare,  losmacbsn,  befSrdem, 
tpaeeian,  losnacben,  Waren  löten,  absetzen,  ver- 
kaufen, hierzu  di<>  Virlialsiil.Hfantiva  imimrviti, 
HindoriiiH.  tiiiipnecio ,  Depesche,  «uaccto,  Verkauf. 
Vgl.  Dz  231  pacciare;  QrAber,  ALL  IV  425. 

6776)  *pi«ti»,  «m  ^vom  Stanoi«  pac-),  feat- 
maeben;  prov.  empae^ar,  verbindem  (vgl.  ital. 
impacciare,  ,«.  oben  paetio),  dazu  das  Vbabat.  rm- 
pach  ti,  rlejs]>achitr.](imi&c.hoo:  KAi.empaUar;  spao. 
ptg.  tnipaehar,  ii---<p,i(har^  Vgl.  ^881  poeeutre; 
(Jröbor,  ALL  IV  425. 

<)777)  pftetÜBB  II.,  Vertrag  (inibseondarc  Pacht 
vertrag, Pacht):  \omh.  potfio :  .«pan.  pecho,  i>echt, 
FaehtliDR,  Zins,  dazu  das  VIj.  pechar,  Zins  zahlen; 
ptg:  peito,  peüa,  dazu  das  Vb.  peUar.   VgL  Ds 
475  peAo. 

6778)  (♦paedaiis,  •antem  m.  (Part.  Prä«,  von 
*paedare  vom  griocb.  7ial{,  sich  mit  kinderu  ab- 
Klndar  «niefaaB,  Ithim),  Lebiw;  itaL 


pf.daute ,  schulmeistorlichor  Mensch;  frz.  pr/liih' : 
apan.  pt-   ,      j  ^     Vt;|.  Dt  239  iiedantr  ] 

6779)  paeCinia,  -am  /'.  {naiwvia),  Pfingstroite; 
ital.  pröttia ,-  in.  picoim ;  span.  jMonta;  ptg. 
peönia  u.  peonia.  VgL  Di  668  pioome.  S.  unten 
paparer. 

6780)  pSglnSs,  -nm  m.  [pngn»),  Heide;  itaL 
fHujano,  davon  da«  Vb.  jHig'iMzznre,  Heide  werden, 
pmiiiiiia.  Hpidcntuiii;  nun.  pägan,  dazu  «las  Verb 
paijnueKC  li  it  i,  Hi'idi'  werden ,  päyämf .  Heiden- 
tum; prov.  p(i<i<tn-s,  pai/iin-s;  frz.  jHitfn  :  s]ian. 
p«.7rtwo  (bedoiiti't  auch  noch  „Bauer");  ptg. /ai^öo. 

6761)  pii^ensii;,  -e  [/tagtu)»  lom  Lande  geiällgi 
itaL  poesf,  Land,  davon  paettM,  Landmaan; 
friauL  pai»;  proT.po««,  Laad,  (payen, Bmmt,  ist 
SoitaBbildung  tu  juign»];  frx.  pafft,  Land,  daTon 
al^Ieitet  altfrz.  pni-snnt,  nontrz.  pnff*an,  Land- 
mann, pnysiiije,  Land<ii-liAft ;  rat,  j)<ii< :  (altä].an. 
piifir.-i.  Bauer;  span.  ptg.  pais,  Land,  davon  pat- 
sann.  Laadnuun).  V^.  Da  381  pocar;  Gi6b«r»  ALL 


IV  42ft. 

6782)  pifin&f  -am  (vom  Stamme  piig-),  die 
(eingeheftete)  Seita  aines  Buebea;  ital.  jHipilia, 
[pam'i,  vgl  AG  XI  446  n.  XIV  311):  rnn.  pt' 

<linä,  jMffliitiä;  prov.  pafjitia;  frz.  pnffe;  eat> 
spau.  ptg.  päqinn.  Horning,  Z  XXI  458.  fährt 
auf  pagina  zurück  altfrz.  /xirc/M*.  Buch-.  R<'jjistHr- 
deckel,  was  eher  Kür/.unj;  aus  pttrehtwiu  sein  durfte. 

6783)  piginOf  -ftre,  zu<t.-<mmcnfügen;  valtdl. 
paind,  prepararo;  valvcrz.  despagnti,  separate, 
dispajare,  vgl.  Aü  VII  ö7i).  Salvioni,  Post.  16. 

6784)  UgafatlM  N.,  Bekleiduag,  befsatigta 
Masse:  dar.  vietL  ital.  pälmeHto,  &ltar,  MAU«, 
v^d  Fh  (liia.  Nel  85*  lanivanuuio  cattadratieo  (To- 
rino  p  M. 

B785   pägür  ein  Fisch;   itaL  pagro, 

parago:  natil.  jHiyuru:  sicil.  }Hmru:  genues. 
IHigito,  ptg.  pargo,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6786)  got.  paida,  Gewand;  davon  lombard. 
pataia  „gberone,  camicia"  und  zahlimobe  anders 
italienisch-mundartlich«  Wort«,  vgL  Caix,  8t  190; 
vgl.  auch  Meyer-L,  Z  XV  244,  wo  ital.  attdoat,' 
f rz. /«i/'<i,  Henidi',  Litze.  Saum,  rtr.  /i  iM/  r  üntST- 
teil  dos  HcnidH  hii  rlier  j^'e/.ogen  wiril .  r  ndlldi 
Nivrra,    ,\G  XIV  293 

6787)  1,'r.  :nuälov,  mit  verschülnjncm  Aocent 
*3€ai6iov  (Demio.  r.  nal;),  Knabe;  ital.  paggio, 
jugendlicher  Diener;  frz.  span.  fxige.  -je;  ptg. 
paqem.   Vgl.  Dz  282  paggio. 

6788)  pUI,  -an  f.,  SpatM,  Woibchanf«!,  ächaltar» 
blatt:  ital.  pul.i,  Hobaufi«!,  dato  das  DwniB.  m- 
Utfn.  Spate],  Palettv;  p r 0 V. /)i//f» ;  frz.  juih:.  ptBt; 
.il)),'eleitct  von  p'ila  in  <ier  Bedti.'.  ..SchultorblatV* 
ist  wdlil  auch  piiltrim,  Vuril''r!iui,',  nltI,  \^7,  üö:?  >.  c; 
span.  paUi,  paleta,  hierher  gehört  wohl  auch  paleto, 
Damhirsch,  eigentL  Hirach  mit  schaufolartigen  Ge- 
weiben; ptg.  jMla,  acbaofelartiger  Gagsoataad, 
(s.  B.  HatMoaebirm,  UdiUoblm).  polMa,  Pklatt«, 
Vgl.  Di  474  paleto,  u.  656  pdfa. 

6789)  xitXaletv,  ringen:  davon  vielleicht  prov. 
]ielti<if.  streiten,  dazu  das  Sbat.  jieleia,  Streit:  s;i,iti 
peleiu-  ,  dazu  das  Shst.  [irlen:  ptg.  pflijnr.  Uaiu 
das  Sli^t  ;/'■/'  V^'l,  Dz  47.")  pAenr.  C'ai.\,  St.  löti, 
stellt  pVus,  Filz,  Haar,  als  Grundwort  auf  und 
betrachtet  als  Stt  dwaalben  Wortsippe  gehörig  auch 
itaL  appäittmani  „annffani",  eaipeioiars« 

'  ..riasars'',  pelnaieM  „riasa**  ale.  Di»  Omodbodtg, 
der  betr.  Verbs  würde  also  sein  ,jem.  an  den 
Haaren  raufen,  sausen".  Dies«  Annabn«  hat  grorse 

I  WabiMbdaliobinit  für  aklu 
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ti7iK))  »Inv.  {ruas.)  paliseh,  iserb.)  paloS,  nugy. 
pullos,  eine  Art  Sahol .  Palasch ;  ital.  iMlascio ; 
altfrx.  paltulu,  vgl.  SebuchariH,  Z  XV  95 

6791)  pilitlnfi»,  um  (palatinm),  zum  Palast 
gehörig  (in  ilieser  l^edtK-  erat  romaniaeh):  ital. 
Palatino,  Adj.  zu  palnzzo,  paladino,  Bewohner  «leg 
<lnM»rUdieii)P«lMte«,£deliuann,  Huld.  y^\.  Canello. 
A6  ni  884;  frz.  paladiu,  -tiii:  spari.  pt^.  pala- 
diiw,  uU  SbRt.  ,. Rittor",  als  ,.i.ff<'iitiii'ti.  offen- 
bar", dazu  ilas  VIj.  ,i  1 1  n  p  a  n.  rsinümiiunr,  t>rkläreo, 
«larlegen  (die  H'-dti:.  (li'/ser  Wort«  weist  auf  palani 
hin);  pt ^V-  l'/-  474  paladino. 

6792)  piUtiam  ti  i'nlatit  (in  ttieser  Uedtg.  ist 
dw  Wort  schon  im  äcbriftlat.  belogt,  s.  Georges) 
nnd  ff  "»p"  M..  Gaumen:  itai.  patateo,  Palaat, 
danabaii  palagio  „voce  ptü  ristretta  di  aigaificazione, 
e  ziaerbat«  ora  ai  pocti",  v^;!.  Canpllo.  AG  III  343; 
paUUo,  (lauraori:  a  !  tu  Kc  ri  t  .i  I,  /nilaxio.  l'alaat; 
gennes.  pnjo.  l'iilast;  sar<l.  p-iliiu,  (iaumeii: 
rum.  paliit .  Palait.  iiäiuhij<  i=  *iniliitiirrum), 
GMmen;  prov.  pulati,  ptiUiw,  Palnnt,  j)iit'i(lar--i. 
GmOWD;  frz.  jxiltiis,  Palast  u.  Uaiintcn  i^die  Cbir- 
tragong  der  latxtMran  Bedtg.  auf  palai»  htrubt  auf 
dar  AiMdiaaang,  dafs  der  Gaumeo  glateham  41* 
Wölbung,  die  gewölbt«  Decke  de«  Munde«  ist); 
eat.  pci/aci,  Palast,  paltidar  *palatarr,  Gaumen: 
Span.  ftft.  }falaci(i,  Palast,  paladar  Iptg.  nu(-h 
padar) ,  Gaumen,  dazu  apan.  daa  Yb.  paUtdear, 
zum  Schmerken  brin|;en.  achmcckbar  lUrjiaB.  Tgl. 
Dz  663  /W<iix;  Fafa,  RF  III  494. 

Sitijn  8.  pUitiftm. 
«)  piKi,HWl  A  Spreu;  ittl paglia,  Stroh: 
ram.  pai»  m.,  PI.  paie  f.,  (dan  daa  Vb.  pä»e$e  ii 
it  t)  godroscbenes  Stroh  verM-haffen ;  prov.  paiha, 
davon  palhola,  (8troh)lager;  frz.  paille ,  davon 
paillanr^e  u.  /Hii//(i>>(>i/.  Stroli«a(:k./j(ii//fir(/,  (Menst-Ii, 
der  sich  auf  Stroh  wälzt),  arnis«li>{pr  od*'r  lieder- 
licher Kerl,  verniutlieli  gehurt  hierher  auch  piüifr 
(=  pal{f  )arium),  Tn.>ppeD«b8Ati,  weil  derselbe  früher 
mit  Stroh  belegt  zu  «anlan  pdagte,  vgl.  Fafa,  RF 
UI  604;  cat  pdUa;  ap«D.  JM^a;  ptg.  jM<Aa, 
davon  mpalhar,  (Stroh)  aasbiciten.  Vgl.  Da  982 
paglia. 

6794)  *pil^lH,  -am  /.  i/")/fa),  kleiner  Stroh- 
halm: frz.  pnillfiih,  Smu<-  <iwt  Si'opflanzo  an  di-r 
Küste  von  (iranviile.  vi;l.  Cohn,  Huftiiw.  p.  262. 

6795)  pHÜTii..  Waiope;  dav.(?)itnl.pa^to{fl(fcr, 
,^ogaja  dei  buoi",  vgl.  Caix,  St.  438. 

*piKirnin  «  pilä. 

6796)  piliMl»«  (M/am),  offenbur;  ital. 
paltne.  davMi  tahlnleb«  AUeitun(>vn,  so  nanentKcb 

das  Vb.  p,ile>nrf.  offenbaren. 

H797  <*p&litTum  n.  (paluf),  (ifpfabie,  l'falil- 
werk;  ital.  i'üli::(i,  frz.  jMilissadc  etc.  Vjil. 
leicht  gehurt  hierher  »uch  frz.  bidi»e,  Bake,  Boje, 
apan.  baUtm,  ptg.  abaKtar,  vgl.  Sohalar  im  Dirt. 
batise,] 

6796)  *pal1to,  -iutm  m.  {paUtarii,  LMidatnielwr« 
Uattiar;  ital.  paltone,  palUmiere;  prov.  jHiltOH*«; 
»lifra.  (auch  prov.)  paltanier,  pavtonmier  ™  *pa- 
UtonariM,  Ygi  Dt  888  pakoMf  Ortbar,  ALL  K 

426. 

6799)  palla,  Obergewand,  Mantel,  k  It  t^jc, 
Kopfbedeckung,  — ■  frz.  paUloc,  paletnqui'.  paUtot, 
ein  (nrsprtlogUeb  von  Bauern  getragener)  Mantel 
mit  Kapuae,  Oberroek,  davon  abgelaitat  ptdtomitt, 
Baaar;  apan.  iiafetAf Ke.  Tgl.  Da  668  pntteM  (änl); 
Scbeler  im  Dict.  unter  paletot. 

6600)  pflUdia,  a,  blaicb;  ital.  paUido; 
fri.  {ptm$),  fMe  (imoh  SehnolMfdt,  Bonaa.  fil^m. 


I  p.  31.  hat  folifoiide  Hntwickelnnt^  sljitttfefuiiddi : 
pallido  :  pallvi  :  palli  :  palle  :  pale,  \^\.  rmicidun  : 
rancio  :  rnnri  :  runrf :  vii'llcii'ht  abur  .set/.t  uian 
lieber  ein '/x/füiw,  An  i I  jji  bildun^;  zu  rutiliis.  am, 
vgl.  Körting,  Ztscbr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXI  84; 
span.  ptg.  pardi>,  grau,  dvakal.  parial,  granar 
Vogel,  Sperling.    Vgl,  Dz  474  partto. 

68U1)  pillÖr,  «Srem  m.  (pnllen),  Bläaao,  Schimmel ; 
davi  n  1.  it>  t  C.  Michaelis,  Mise  120,  ah  pt^'.  Ii  ilf>r. 
Schinitncl,  Moder,  hiilorfntn,  schimtuelit;,  Imliiiecer, 
Hchimiiieln,  v>,'l.  Mc\er-L..  Roman.  Gr.  1  354. 

6602)  pilmi,  -ain  Hhc  Ii-  Hand,  Palme  so- 
genannt wegen  ihn'r  mit  einor  flaohtn  Hand  ver- 
gleichbarflo  Ul&tter);  ital.  palmn,  flache  Hand, 
Palm«,  pMmo,  Spaane;  rum.  palmA,  flach«  Hand; 
prov.  pnlma,  palm-n;  frz.  palme,  PalawQfwaig, 
[ptdmier,  Palmel,  /xiiinx,  flache  Hand,  (mit  der 
flachen  Hand  ^fM.-iflilit^'-'nor'i  Hall:  rat.  pnlma, 
p/dmo:  bpan.  ]>t;;.  /inlnui  .  rt.i(  ho  Hand,  Palm«, 
pulmo,  SpaniK'.  Dn/n  djisVb.  'ßndmarf  =  alt  frz. 
/iii'inKfr.  pdiimoter,  anfaatR^n ;  noufrz.  ptiumer, 
mit  der  Hand  messen;  spau.  ptg.  ptilmear,  mit 
der  flachen  Hand  ichlagen,  BsifiaU  klataeheo.  Vgl. 
Üa  666  pawmier. 

6803)  pilmtrIBH.  -am  m.  (palma),  Palmen- 
tr&ger.  Pilger;  ital.  pi/m(>r«;  altf rz.  pnumiVr ; 
span.  jxdmrro.    \'^\.  Dz  233  palmitrt. 

t!8<l4i  ptlmiti  (pulmn)  =  ital.  pihnutu  „coIjk) 
di  paliim.  rt'galo",  pulweu  ..i-uiivcti/iniio,  mcrcato", 
vgl.  Canello.  .\<;  III  314;  altfrz. j/ii/m*^,  putimre 
(in  letzt<'rer  Furm  auch  noch  neufrz.). 

6806)  *p«laiiUi,  «aa  f.  (Demin.  v.  palmti)  — 
fri.  pauwüMe,  Platte,  SflfEalBandadiali,  tweiaeilig» 
Gerate  (in  letzterer  Bedtg.  aaeh  palmoule  =■  *i>al' 
mvHa.  vfr\  Cohn,  Suffixw.  p.  20;  die  Kntwickolung 
dieser  Mi  ili  iitiii));  ist  rätnomaft,'. 

üiHM)  pilBMa,  -miten  m.,  Bebschofs,  Zweig; 
•lav.  viall  wall.  pU,  khn,  vgL  Harehot,  Z  XTI 
38B. 

6807)  pilpSbra  und  *pilpitrft,  -am  /.,  Augen- 
wimper; ital.  pdlpebra  n.  palpebra;  (aard. 
rüta);  [tum.  plcopä);  rtr.  palpedtrn,  (italp^en); 
prov.  palpila;  frz.  paupiere;  [ml.  j^ntaya,  pe- 
ntnnyn  von  pixtare,  atampfon.  eigentl.  mit  l-'ranzen 
bi'fwtzter  Vorstofs  ho  KIi'il>'rni;   -ipati.  jim/niitn, 

'Ani^cnlid;  (peftatia,   \ iij;i  iiwimper! :  p tg.  poZ/x/jirt 

|(gel.  W..  volkutümlirh  ist  i)fst,iiiu).  Vgl.  Dz  233 
u.  738  pidpthra  u.  243  peatare;  Ascoli,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  2<)0;  Muasafia,  Beitr.  85;  Havet, 

j  R  VI  434:  (irölw  r,  ALL  IV  427  u.  VI  395. 

'  68<18)  p&Ipo,  -ire,  Btreidieln:  ital.  ptdpnre,  bo- 
tasten, schmeicheln;  span.  p't/wir.  liebkosen;  ptg. 
pitiip'ir,  schonen,  sparen.    Vj^l.  Dz  477  popur. 

(l'Hd'.)  pilfidöiifiiif  a,  um,  siini]iiiK':  ital. 
doso ,  pndiiioso;  rum.  padurns:  span.  paludoso. 

6810)  *pilimbAriam  n.  [pnlumbm),  Tauben- 
haus;  rum.  jmnimhar;  apau.  palomar;  ptg. 

6811)  piliaiUa,  -am  Holttaabe;  ital.  pa- 
lombo,  wilde  Taabe;  ram.  ponrnb;  frz.  paUmbe, 
Ringeltaube;  cat. /»o/f)m/i;  span. j)(i/omo.  -<i,  Taube; 
ptg  jKtmho.  -fi.  Taube.  S.  oben  cSlümbä.  Vgl. 
GrulMT.  ALL  IV  -127. 

6äl2;  paJü»,  -um  Vi.,  Pfahl;  itaL  palti;  rum. 
par;  VTOv.pal-s;  altfrz.  prl,  pwl;  neufrz.  pieu 
TvgL  Mejer-L,  Gr.  I  p.  200;  Dies  vermutete  in 
*pie»ilua  das  Grundwort);  eat.  jMf;  epaa.  |mIo; 
ptg.  pdo.   Vgl.  De  667  |mch. 

6818)  pilaa,  •nOtm u.  *'Hlm  f.,  Sampf:  alt* 
fri.  ptmd  (aooh  jttit  «ilialtai  ia  dem  NaoNii 
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PaHaee  dt  Is  Palitä  ra  LktBaann«);  rtr.  paiieu; 
ital.  pttduiewt.;  sard.  /xi«/^  ;  t nm.  pädure  m.; 
altspan.  pti;.  patU  m.    Im  Runiftn.  hat  da» Wort 

tli<>  H«'«lfutung  „Wald"  anfjeiionirnt'ii.  V<jl.  Dz  388 
juiduh:  «iröbw?r,  ALI.  IV  42ö;  Behrens,  Metath. 
[1.  97. 

6814)  Pamphlliu,  •um  m.,  Name  einer  bekannten 
mittelultorlii-hen  lat.  Scbulkomödio :  davon  scheint 
narh  G.  Paria'  VennutaQ«  abgcl«tet  su  Mia  frz. 
;)amp/i/W,8ebmihadirift  Nibumfiberdiu  aehirierige 

Wort,  dessen  Ableitung;  zu  den  «elt'^iuiisti'n  Vermu- 
tungtMi  Anla(i»  ^eg^'ben  hat,  sehe  man  m  Scheler's 
Dirt.  .f.  f 

tt815)  'piuupiniillüs,  -um  >/'.  (j>cinin.  t\i  imm- 
pinui),  Schöfslin;^,  =  span.  ]nmjnAlo,  SchüfslinK. 
Knospe;  ptg.  ptmpitllio,  Scboisliag  am  Waiaatock. 
Vgl.  De  477  piwpollo.  C.  Mi<  Imtdia,  Flg:  Et.  p.  52 
Mtzt  pimpolh,  -Iho  —  pini  piiÜM  «o. 

6816)  pimpiBfis,  •u  m.,  WsbinnlM,  Wdalaab: 
ital. pnvii>n,i) :  proT.  jwm{|mI>«; f rs.jNMipre; »pan. 

ptg.  pdmpano. 

6817)  pinirTeiäni  »i.  ,jius  er-  i«<'o>n;/.'«|,  Nanol- 
krankheit,  Nsgelgescbwür;  i  ta  l.;<ii>i(-rfCi  lo  ^daneben 
pattnecio) ;  prov.  panarici-it:  frz.  panarm:  cat. 
pnnadi»;  »pan.  panarito,  panaduo;  ptg.  pana- 
rieio;  über  mundartliche  Formen  ik'S  Wortes  Tgl. 
Flechia,  A<1  II  ;i«8:  Behrens,  MetAtli.  ]>.  97. 

6818)  pinärlüni  {pani»),  Brotkorb  (im  Koman. 
Korb  überhaupt):  ital.  paniere  „eeatello,  in  origine 
U  oestello  Uel  paus",  patu^o,  A4j. ,  vgl.  Cant>llo, 
AG  HI  809;  Yttw.  jmmt;  jprov.  frt.  pSmttr;  cat. 
fwner;  apan.  lumro^floiwra;  ptg.  jNmnro.  Vgl. 
Dl  SS8  patnere,  —  UMr  MUgrieeh.  nuvigi  fgl. 
Marebot,  Z  XXI  80O  Anm.,  o.  dagagen  lumr^L, 
Z  XXII  1. 

6819  [*pänäti,  -am  f.  (pnnis),  =■  ptg.  pada, 
ein  Laib  Brot,  kleines  Brot,  vgl.  Dz  474  a.  r.) 

AB90)  [*plBittriia,  -mm  {pa nL- ),  Bäcker,  >-  s  p  a  n. 
patmdero;  ptg.  padeiro,  vgl.  l>s  AI A  pada.] 

6821)  engl.  paiiMak«,  Pfamikuebeii;  frz.  pamie- 

fjiift.  v(,'l.  Thomas,  R  XXVI  437. 

6822)  pindo,  -iSre,  ausbreiten;  trevia.  ptmdair, 
vgl.  Meyi  r-L..  Z.  f.  ö.  ü.  1«;m  p.  773. 

6823)  piadOri,  -am  f.  {nuvöovifa),  «in  mttaika- 
lisches  Instrament;  ital.  pandüra,  pandöm,  aoab 
volkae^rmdogiadi  wuuid^,  ein  Saiteninatruraent, 
Zither;  frc.  pandore,  mondore,  mandole;  alt- 

spaii.  pnnilurria.  viilksetymoln^'i.srh  umgestaltet  in 
hniidiirriii,  }i(ind(tl<t :  ptg.  banUurro.  Vgl.  Dz  233 

r  "t>iil  uni . 

6824>  pandü»,  a,  um,  gekrümmt;  s p  a  n. /Jittdo, 
ein  wenig  gekrümmt;  nach  Bugge,  R  III  166,  ist 
von  pandus  abgeleitet,  bezw.  aus  *i>and-ard  vaXr 
standen  frz.  panard  (nur  Qblicb  in  der  Verbindung 
ehetal  panard  „ebeval  dont  lea  pieds  de  devant 
«ont  tonrnes  en  dehors");  die  Vereinfachung  von  nd 

.';\   )i  tlii<lct   -iirli  :iin'li  in  jirni/tiK  ;1US  jrrrililiDt!*, 

6826)  ptDieQm  u.  panicium  i  itanist,  wälscber 
Feneb,  italienischer  Hirse  (l'anii'uiu  italicuiii  Lb); 
üaL  pamco  (Caaello,  Ä(i  UI  880,  führt  das  vom 
denttOMn  Pfmnig  •tammoDda  ^tet  „eenteaimi, 
panla  barieaca"  als  Seheideform  zu  panico  an,  er 
•eheint  also  Pfennig  von  panicum  abzuleiten ,  das 
aber  ist  unstatthaft,  v^:;!.  Klutje  unter  ,  Pf-ütui;"'} ; 
rum.  pdrinc ;  rtr.  jMiiucciti:  f  riaul. /m/n  .  i)rov. 
frz.  cat.  jmnis,  daneben  jiamc:  span.  pnui:o; 
ptg.  pattno.  Vgl.  Ascoli,  AG  IV  353  Anni.  3; 
Gr6ber,  ALL  IV  427. 

66»»)  «ptalflM,  -In,  Biot  beraifean,  bMkaa; 


altfrz.  panr<ru-r.  -ehier,  jtanneqmer,  Tgl.  Tbocaaa, 
R  XXVI  4SI; 

6827^  p&uii^,  -em  »i..  Brut;  ital  p<inf:  rum. 
luiinr:  rtr.  />'i)r ,  imiiii  etc..  8.  (iartner  §  200: 
p  ru  V.  ;>(iN-,v,  ,-  i  t /..  }kuii ;  cat. />a:  spau. /><iN.- 
ptg.  /xjiw,  iHio.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  80. 

6828)  *paanäcula  (panna),  -am  f.,  ButterWs; 
ubwald.  prnuglin,  engad.  panaglia,  lomkk  |M> 
nagia  etc.    Vgl.  Salvioni,  R  XXVIU  101. 

6829)  ptaBttltta,  pftannias;  -wm  m.  (Denin. 
zu  patinus),  Lumpen:  ital.  pmutfUn.  ein  Stückchen 
Tuirh;  rwm  päintn'i,  gewoliuliches  Tuch;  frz. /laii- 
ueaii :  8  p  a  n.  paiiueli»  =  *paHHeoliis,  Taschentuch. 

6830)  pannfis,  -um  m.  {:ifjvoi),  I^appen.  Tucb; 
ital.  p'inn't,  Tuch;  (rum.  pänurä):  rtr.  ponn; 
prov.  altfr/..  cat.  pan;  spao.  jmÄo,  dav.  rialL 
(ti.  ptiffnolf ,  Lunu>:  ptg.  panmo.  Vgl.  Dx  684 
pan;  GiSber,  ALL  Iv  427. 

6881)  Ppiaai  {:v.ifi  'pand'ta  t.  pando),  ausge- 
breiteter fJt'gtMistanii .  =  rum.  pänzil.  Leinewand, 
Platte,  dazu  lia*  Vb.  impän::riic  ii  it  i,  ausbreiten, 
ordnen.) 

6832)  PantaleoB,  .\'ume  eines  U'sunders  inVenedig 
verehrten  Heiligen;  davon  ital.  pantalone,  eine 
stehende  Charakterfigur  im  volkatflmlidieD  itaL 
Luatsuiel,  auf  diese  Benennung  schaiat  f  rt. jMMtebM, 
Beinkleid,  «luQekgefalift  waroan  in 
mutlich  gehSrten  lange  RainUeider  vam 

nenden  .\nzujje  des  Pantalone.  V>;!.  Da  868  JWa- 
hilii/ir' :  8<'h!-ler  im  l'ict   unter  pnntalon. 

t]H:vS\  ^pantäuam  »i..  Sumpf;    ital.  /vn, 
Sumpf;  tIt.  ptintatt ,  Kot;  cat.  pantan,  Sumpf; 
Span,  (ptg.)  jtantano.   TgL  Dt  SB8  patdmto; 
Gröber.  ALL  IV  428. 

6884)  pMs,  -Im«  m.,  Waaat;  itaL  jmmm; 
abgeleitet  von  piintfx  ist  veraratlich  venai.  jmn* 
tegan,  Ratte,  vgl.  Dz  264  ratto  (Stier,  Ztaehr.  flr 
vgl.  Spraohf.  XI  181,  leitete  das  Wort  von  notnxöi 
ab);  rum.  pätdece:  prov.  p<tnsa;  frz.  panse,  dar. 
jiaiisu  u.  paniif-,  dickwanstig;,   \t;\.  Cohn,  Suffix«. 

1).  201;  cat.  panx<(;  span.  ptg.  pansa.  Abge- 
aitat  aia  pantex  scheint  zu  sein  s  p  a  n.  yantonwo; 

pantnrra,  iJickbaueh,  pantarrüA«!,  Wada. 
gl.  Ol  2SS  paaeia  a.  474  pa/nltorritta;  naeUa, 
AG  n  371.   8.  auch  unten  pat  am  Sohlusse. 

6836)  paatli^r,  -rem  m.  u.  paatbSri  (»är^) 
/'.,  Panther:  ital.  ],iiiitfrn  ;  ptöi.  pantera}  tn. 
pantliirr :  spun.  paulern:  panihera. 

68361  '^'U-ii'li.-  ♦pÄntieo,  -ire  ;  v.  ♦/./mOcn  fBr 
pautex),  Leibscbmerzea  haben  soll  nacli  Paaaii, 
Siudj  di  lU.  lom.  VII  96,  Grundwwt  aein  n  »aap. 
$panUeart,  apaaimare.] 

6837)  piBielU,  -am  f.  (Damia.  tu  pmm), 
Bttaohel  am  Hirse;  itaL  pannoedäa;  neuprov. 
panonio;  frz.  pannuiUe,  panouil,  (panieuU) .  vgl. 
Cohn,  Suffiiw.  p.  l'W  :  ■■  ni.  pnnolla:  sp  ;in.  pnnoi^i. 
Vj»l.  1)7.  '2'M  p'iuiKici  hut :  (iröber.  ALI.  IV  42b. 

t>y38)  pantts,  -um  .Tn>r/,  i,  ^rehasjH'ltt?« 

Uara;  davon  vielleicht  (falls  man  das  Wort  nicht 
beaaar  ■>  jmmm  anaatat)  fri.  jmhmC(  Feimamt; 
(aadi  proT.  ammo,  jmmo,  altapao.  jmm,  Müs 
Ist  In  dar  Bedtg.  „Pelawark«  «oU  daaaalba  Wac^ 
Vgl.  Dz  664  fHinw. 

68391  p4pif  P4ppit  -un  /..  L  Benennung  der 
Sjwiso  in  di-r  Kmdorsprache.  2.  Name  de.^  V.i'er^ 
in  der  Kindersprache,  3.  Papst.  In  der  /.w.iien 
Hodtj.'.  i-*t  das  Wort  unverändert  in  allen  rouiui. 
Sprachen  vorhanden  (dt>ch  ist  ital.  u.  span.  paps 
I«bnwort,  die  volkstümlichen  Worte  in  der  Kiader- 
apracbe  aiad  itaL  bMto,  apao.  losla).  In  dsr 
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dritten  Bedtg.  ist  eg  obeofalls  all^oinein  romanisch 
nnd  mit  AusnilitiT^  ili.-  frz.  pai>f  lautlich  unver- 
indert.  In  ier  r  rsten  Bedtg.  lebt  es  fort  in:  ital. 
pappa  isanl.  }iiih,t.,  daneben  paj^po,  dazu  zahl- 
Miohe  Ableitungeo,  wie  p^fero,  jun^  Gan»  (Mg*- 
naoDt,  weil  sm  beMudm  ntdin««  galllttert  werden 
will,  TgL  Dl  888  $.  «.,  wo  mich  «pan.  narpar, 
Ginsegeachrei ,  als  hierher  gehörig  angeführt  ist). 
sbiiffiare  „manj^ian-  avi<lanientc",  v^'l.  (Isix.  St  ^Ol. 
impippiare  ,,rit"iiipir  lii  «-ibd,  iiuboicari'",  /<a;(/«i- 
gorgia  ,,pii>gu(«"lino  sotto  il  inento",  jiajipnriieüa 
„•uede  di  mineNtra",  spaußemna,  pifffrimn  „donna 
BmtO  piagn«",  paffutn  (venez.  papoto),  fett,  venez. 
VOTonas.  jwpota,  fleiacbiff«  Backe;  sard.  papai, 
«HMi;  rnn.  papd;  altfrx.  papin,  papette,  dia- 
lektisch empafer,  ToUatopfen;  apan.  pajtd,  daron 
popudo.  vollgefresaen ,  kropfig,  papula  (auch  ital. 
und  .«clion  Lat.  vorhanden  I,  i  Knipfl,  (ieschwubt, 
Goscliwür.  Parodi.  R  XVII  71,  zieht  liii-rher  auch 
cat.  jMtt.C'irrn.  spati.  ptg.  juichturd  ..fliniiiim". 
Vgl.  Ui  234  paj»a;  Caix,  äL  86,  436,  öti3  u.  601. 

6840)  wtmtU  Intnj.,  —  iUl.  pape,  üz 
388  «.  «. 

6841)  pftpi  +  giUai,  «in  Hahn,  beiw.  YogA, 

welcher  „Papa"  ruft;  ital.  pappagnUo;  rum.  pa- 
pagal;  pror.  papagai-s;  ^iltfrz.  pnpnijin  u.pape- 
gaut ;  (neu  frz.  ist  das  Wdrt  diiri  h  jirrri)quet  vor- 
drängt worden);  cat.  ;MJ^(i;/(j/i ,  8i>aii.  p  t  g.  ;>(i/ya- 
gayo.  Nur  vermutungsweise  darf  man  für  diesen 
Vogelnaroen  pap<t  gaUua  als  Urundform  ansetzen, 
denn  augenscheinlidl  gBbört  er  in  «einem  zweiten 
Baatandteile  zu  denen,  irdebe  teil*  folkaetjmolo- 
giaeher  AngleieboDfr,  teils  schaUnachahmendw  Vin> 
bildung  in  hohem  Grade  ausgesetzt  waren;  müglidl 
auch,  dafs  das  Wort  einer  morgenländischen  Sprach« 
entlehnt  u.  dann  romanisierend  umge»taltut  worden 
ist,  vielleicht  darf  man  an  arah,  huhaiid  denken,  vgl. 
Eg.  y  Yang.  468.  Ein  andofr  Name  dos  Fapagoi'a 
ist  ital.  parroechttto,  f  rz.  perroquet,  »pan.  uerico, 
periquito,  er  ist  als  Deminutiv  zu  Petrut  aufzotaaaen. 
VgL  Ds  234  papptuaUo  u.  237  parroedtMo. 

6842)  pipi  +  liraia  (Speck),  aoll  naoh  GAiin, 
Becreat.  jihilol.  I  488  (a.  Ds  236  pappalardo),  die 
Grundfurm  sein  zn  ital.  pappalardo,  Heuchler, 
fra.  pavelard,  indem  das  Wort  eigcntlirh  einen 
Menschen  bozeichue,  der  sioh  pfafTotihaft  fntmm 
(popa)  anstelle,  lieimiich  aln'rSpcfk  [Itirtdiim]  esseij). 
Daa  ist  ein  sihleclitor  Witz,  aber  keine  Ableitung. 
Das  Wort  ist  ofT<nliur  uine  Bildung,  wie  z.  B. 
vieiüard,  riebard  u.  dgl.,  u.  aetat  «in  T«rbam  *ptt- 
polare  (frz.  *papeler)  Torans,  das  in  seinar  Bedira- 
tung  etwa  ilem  volkstftmlichen  doutschon  „papoln" 
(soviel  wie  „plapp>ern .  st-liwatzen"  i  entsprechen 
dürfte,  wenn  ni-ui  ilim  nii  ht  ilie  Bedtg.  „päpstelii, 
zum  Papst  halten,  den  l'apiHten  spielen"  beilegen 
will,  ein  papdard  ist  also  entweder  „einer,  der 
(Gebete)  plappert"  oder  ein  „Päpstlor".  Vgl.  Sehaler 
im  Diet.  «.  v. 

6843)  pipaTer  Mohn;  ital.  papävtro;  sard. 
pabaule;  vogher.  paviira  (au*  *pamcra);  mail. 
pöpola,  lod.  pümpola.  pav.  i<opol6n,  coro,  jxtpa- 
Inua,  vgl.  Salvioni,  Post  16;  altfrz.  pavn  imit 
off.  Ol  =  *pa}>avum,  vgl.  Förster  zu  Erec  2412, 
prov,  paver-s;  frz.  paoot  =  *[pa\puc-oltus  (viell. 
asgebildet  an  calocottonun?);  span.  nhdba,  abtiböl 
(wo  das  anlautende  a  als  arabischer  Artikel  zu 
laaaan  ist),  amapdfo{wann  entstanden  aus  ababöla), 
^  Uatlkhan  (Matanugsn  diasar  Worte  scheinen 
dvrdi  das  araUsdie  hatha  hmira  „äamen  des 
Bnebfeldes"   beeinflufst   worden  an  sein;  ptg, 

K9sUag,  Ut.f««n.  WMeriHUb. 


papoula.  Vgl.  Dz  413  nlxihn,  422  nmap6la,  666 
patot;  Gröber,  ALL  IV  428;  TubliT,  Z  IV  374 
(erklärt  p<n-ot  als  entstanden  aus  papav  :  pavau  : 
pavö  II.  dann  mit  Vertauachung  des  Ausgange«  -ö 
mit  dem  äuffiz  -ot  endlich  favot^  Tobler  ist  aneii 
geneigt,  poneeau,  hochrot  feigentl.  Sbst  nD^tadi- 
roae"),  fQr  eine  Demintttivbildang  n  dem  aus  pa- 
pavfr entstandenen  jMvof  sn  halten,  rgl.  die  altfrz. 
Formoii  pnnttcrl.  pnueiicel.  die  aber  auch  zn  ptum 
=  pm-iinrvi  gehören  können.  G.  Paris,  R  X  802, 
hcmi  rkti\  dalH  pinirriitt  vielleicht  mit  pnrnuia  [alt- 
frz. ittinie,  pione,  neu  frz.  pivoine)  in  Zusammen- 
hang stehen  könne.  Diez  660  h.  v.  hatte  poneeam 
V.  *pünicellu»  (vgl.  pimican»  b.  Apnlej.)  •>  *j)Aoe- 
nieeus,  pnrpurnubao,  hochrot,  abgeleitet). 

6844)  *pftpllia,  -am  f.  (v.  pnpyrut);  nach 
ThomuB,  K  XXVI  489,  Grundform  zu  nenprov. 
p.ii-(V<>  joue  des  chaisleii  (daoaibaii  daa  Haae.  immmI), 
frz.  paveiUf.] 

6846)  pipilTo,  •Saem  m.,  Sehmetterling,  Zelt; 
ital.  parpaglioiie ,  Schmetterling  (dialektisch  mit 
Suffixvertauschiing  }iii})ecia,  pej>acia,  vgl.  Caix, 
St  43,');  möglif'horwi.iÄo  ist  auch  das  ebenfalls 
,, Schmetterling"  bedeutende  farfalla  eine  Umgi-stAl- 
tuog  aus  parpapl';  zn  farfalla  gehört  wieder  daa 
Vb.  gf'artallare,  gleichaam  die  Zunge  flattern  lassen, 
windigea  Zeng  schwatzen,  aofachneiden,  womit  ptg. 
farfalha,  Windbeutelei,  im  PI.  Späne,  Schnitzel, 
Obereinstimmt,  vgl.  Dz  184  farfalla);  von  par- 
pigliont  leitete  Diez  236  S.  r.  ab  .tparpaglinre  (pro». 
t^parpalhar),  altfrz.  exjmrpeiUier .  iieiifrz.  eparpülfr, 
Bfin.dtspiirp  iyn  .  i.iiiInTstreuGn  leigentl.  nach  Diez' 
Auffassung  „dattern  lassen",  also  mit  dem  neuproT. 
etfwrfalhd  t.  farfatta  abereinstimmend);  CÜx  da* 
K«gsn,  St  68,  ntaint,  n.  wohl  mit  Baebt,  dalh  diese 
Verba  nidit  gafarenat  werden  dOrfan  toq  ital. 
spagliare,  ptg.  es^palhar,  streuen,  sei  es,  dafs  xpar- 
piußiare  aus  spngtiare  durch  Reduplikation  oder 
aus  der  Vorbindunfj  ypa)-fj\,-rf\  4-  s/jagliare  ent- 
standen sei,  npaghiirr  aber  wird  von  Caix  aus  *dui- 
paleare  v.  pnltn.  Spreu,  erklärt.  In  der  Bedeutung 
„Zelt"  hat  sich  pnpüion-  italienisch  zu  padiglione 
gestaltet,  ohne  dafs  zu  ersehen  wäre,  wodurch  der 
Wandel  der  zweiteo  Silbe  veranlaist  worden  sei; 
venez.  pavi^,  Teron.  po^'<i,  valmagg.  pavfja, 
vergleiche  Salvioni,  Post.  16;  prov.  parpnlho-s, 
Schmetterling;  pabalho-s,  Zelt;  altfrz.  pavciUon, 
Schmetterling:  neofrz.  papdlon,  Schmetterling; 
paeillon,  Zelt;  c&X.  papidlo,  Schmettorling ;  span. 
(mnriyjosrt,  Schmetterling),  \HibeU(>n,  Zelt;  ptg. 
[borbfAeia,  maripota,  Schmetteriiag),  jwptMdo,  Zelt. 
Vgl.  Dt  S81  paUgHone  n.  386  parpaglioM. 

6S4G)  pSptlla,  -am  f.,  Brustwarz.'.  Zitze;  ital. 
papilia:  ssinl.  pabedtla ;  in.  papük;  spau.  pa- 
pila;  ptg.  Papilla. 

6647)  [*piM^>  -in.  eaaan,  kanon;  darauf  fahrt 
Friesland,  Ztaolir.  f.  fii.  8pr.  a.  Ut  XIZ«  12S, 

zurflck:  altfrz.  papier,  stammeln,  u.  davon  wiedar 

1.  farfoulier  (wallon.)  br6<louiller  ital.  farfog- 
hiirr,  apun.  fnrfuUar,  stammeln,  farfnllnsii,  stam- 
melnd, farfiilUi,  Stotterer;  frz.  /afier,  farfeyer, 
stammeln,  fafrijeux.  fnfinrd,  Stammler,  /(i/V#,  lautSS 
Lachen,  fnfigtiard,  Murrkopf,  fafiot,  bestürzt.  — 

2.  fafonye['f),  petite  begucule,  petite  indiscrete,  femme, 
I  fiUe  qai  faifooille  volontieia,  qoi  dtomge  tont,  /or« 

feger,  tripoter,  fatfoolUsr,  finfütiiUer,  diirebsf5bero, 
[  leisanseo  (spsn.  farfuttar,  hasten,  neupror.  /Vir- 
I  famUd,  Siedl  rfihren)  etc.  etc.  Die  ganze  Zuaammeu- 
1  stallnag  ist  absoio  oabawisasn  wia  anlmitraUj8rbar.J 
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8848)  pippo,  -ire,  essen;  it&\.  itappare ;  sard. 
pafuii ;  rum.  /jfjp  ai  at  a;  span.  ptg.  papar. 
Auf  pappäre  will  Friogland,  Zist  hr.  f  frz.  Spr.  u. 
Lit.  XIX»  128,  zurückfahren:  frz.  faffee  [über  die 
Bedtff.  lies  Worte  G.  ParU.  R  XVI  423;  Stim- 
niof,  ZtMhr.'f.  fn.  Bpr.  n.  Lit.  XVI  134),  fafel», 
gros,  dodu,  RTt»,  Btupror  faf,  fafa.  fafeeh,  fefet, 
fafia,  fdfie,  jabot  «foheaii  (Mistral),  fafieirnt.  con- 
tenu  da  jabot. 

6849)  *päpüceä,  •am  /'.  tfdr  pupacen)  —  rum, 
päjiiifü,  r»\i\m. 

edöOj  pSfftti,  -am  f..  Hlatter,  HittbllMben,  = 
B^an.  ptg. jg«fwla,  UaiiM  QMehwaUt,  Blam,  Bmile, 

M61)  pipfrifls,  a,  om  {papyrua).  pi^iMwi; 

pror.öoptrt-«!;  ftz.papier,  Papier,  daxu jwmtmM', 
«ItM  Papier,  Wiaeb.  papetier,  Fapierinarnfr  «te. 

Tgl.  Os  664  piipier.  S.So  6771  u.  6852  päp^rnra). 

6862)  pSpyrfim  «.  f,na:trpo,-1,  r:i]M,r;  ita). 
^mandartlich)  iJnjiijo.  !>•']'•  J"  =  'p'ijti/i  "tm,  Papior, 
Oorbt;  aard.  pabiru,  Papier,  pavilu,  DcK:bt:  rtr. 
pa9aigl, patier.  pavel,  Docnt;  prov.  pabil-8,  Docht; 
apao.  papil,  Papier,  davon  pajxletn.  Zettel,  pape- 
lero,  Papiermfiller,  papelrra,  äolireibkaiiten,  pciptl- 
IMo.  F^pierwickel ,  ITaarwickal  (du  Wort  ist  «och 
in  das  Vn.  abergp);ai)gcn);  «tne  antlaTC  Bntwlel«- 
lunK  von  pnpyrum  \7\  ist  pabilo  (u.  pdbUv],  I>o<  ht, 
dav.  drspabitar.  ein  Lirht  put<rn:  ptjr.  ;>ri/ic/.  Pa- 
pier (Ableitungen  <lon  spanischen  cntspreclifiiii 
Vgl.  Dz  231  pnhilo  (Dioz  leitete  die  „Docht"  be- 
deatonden  Worte  von  pubuhim  ab,  was  lautlich 
annagUrhiat);  Ascoli.  AU  1 177  Aam.  8;  Caiz,  St. 
IIS;  Ortbar,  ALL  IV  428.  Übar  f rt.  nrondartliche 
Pflanzenoamen.  w«li;be  auf  papyraiN  larfickgabeD, 
Tgl.  Thomas,  R  XXVIII  197. 

68Ö8)  pftr,  pftrenif  gleich ;  ital.  puri,  v^jl.  Ca- 
nello.  AG  III  314:  rtr.  /«-r,  vgl.  Gartntr  S  102; 
fr/,  pinr  (altfrz,  l'>r.  Sltst.,  ilor  Ebenbürtige, 
Stanilecgenosse,  jwairc /.  =  PI.  pann.  !'n;ir;  spun. 
parias  (ptg.  panas)=paria  -f     '-u;' i  '  '  -i  Au- 

flaicbaiiuilang,  Tribut,  Zina,  davon  das  altspan. 
h.  pariar,  l'ribut  MblM,  Tgl.  Di  476  paHat. 
Ober  pnr  —  Paar  a.  unten  *pirfBin. 

6864)  piribSli,  -UB  f.  {navaßolr,),  Glolebnia 
(im  Roman,  ist  die  Bedtg.  erwcitrit  /  i  <I.t  allgi-- 
meinen  ,,Kede,  Wort");  ital,  [parnhol'i  ciirva 
descritta  ila  uu  progi>tto,  narraziono  dalla  qualo 
per  via  di  raffronto  si  rioava  un  integiiamonto"]. 
parohi  (altital.  paracola,  partuHa,  jNmu^«],  Wort, 
fgl.  Canallo,  AG  III  882;  pror.  paraula;  frz. 
jMrole;  nltapan.  paraula;  apan.  milabra;  alt- 
ptg.  pararoa :  ntg.patawa.  Vgl.  Dz  286 parola. 

6865)  *pirfilMlOf  •Ire  (r. paraFoto  in  der  roman. 
fifldtg.),  rillen;  ital.  jitirlare:  prov,  pnrauhtr, 
parlar:  altfrz.  paroler,  Cornu,  R  IV  457  u. 
VII  420;  neufrz,  imbr:  .Hp.in.  purlar :  pt^'. 
palrar.  Vgl.  Di  236  Körting,  Ztscbr.  f.  frz  Spr. 
u.  Litt.  XXI  qq. 

6866)  piriaÜbi  -nn  m.  {ntifiäieicot),  Paradies: 
ital.  paradito  a.  dem  entapreehend  ala  gel.  Wort 
aticb  in  den  andern  Sprarhen;  in  volkstümlicher 
Umgestaltung  neap.  paravüio;  frz.  /»am.-,  Vorbof 
der  Kirctu'.  eine  lledeutung,  liie  aucli  aiidt-rwärtN 
sich  eiitwirkt'lt  hat.  Vgl.  [)/.  tJöö  purvis:  Hergor  .i.  r. 
n.  dazu  M  y  r-L.,  Ltld.  f.      u,  r,  Phil.  1899  S.  177. 

68ö7j  pArsgaadi,  -am  /.,  ein  Kleid  mit  Iksatz: 
itat  paraguai  „apeino  di  vaato  eh«  oopra  tntta  la 
pafiona.  vian  tratta  a  fafiMM  dal  lat  pangawia 
von.  lawleiuflNBto  a  jnmw«  •  puA»  {Vtit.y*t  Giiz,  | 
Si  486. 


6868)  pirAgrSpha<«,  -nm  f.  {napaypaipo;),  Para- 
graph; pafifp-  'fo,  l'irii^'r  iph  chnnsn  in  cntHpr. 
Form  in  den  iibrig>'n  8|ira('lioii ; ;  aufnenlfm  pciraffo 
—  frz.  parnfr,  -phe.  „la  cifra  o  gbirigoro  che  i 
not.ii  sppongono  ai  loro  atti",  vgl.  Canello,  AG  III 
890.    Vgl.  Dg  656  parafe.  ^ 

6869)  *JWiyaBW>r«ai  (tiaeMf),  an  etwas  wetiea, 
Taben;  davon  TannutlMb  Ital.  paragonare  (am 
Probiavttein  streicben,  erproben^  vorgleieben,  davon 
daa  8b«t.  pnragone,  Vergloichung;  frz.  parangon, 
Vergleichung;  span.  paragon,  parangon.  VergL 
Tobler,  Z  IV  373;  Diez  286  paragone  hielt  die 
span.  Form  des  Wortes  f(ir  die  ursprüngliche  und 
dieselbe  für  entstandw  aoa  Verbindung  der  Pri- 
positionen  para  4-  tan. 

6860)  pwalytknM»  «,01  (x<v«AvrM«ff),  cdibut; 
ital.  parUtieo. 

6861)  i*paratella,  «an  f.,  pflegt  al»  Grundwort 
angesi-tzt  zu  werilen  fiir  frz.  pnreUe.  Gemüseampfer 
vdaneben  parrMt ,   v^jl.  Faf'* .  KV  III  493  *;  cat. 

SradeUa;  span.  paradila.  Imlc^soii  die*e  Ab- 
tnog  Iii  höchst  fragwürdig,  schon  weil  nicht  zu 
ersehen  ist,  zu  welchem  Primitiv  das  angeblicb 
latijiniscbe  Wort  Deniinntivbildang  sein  soll;  asob 
»Orda  ein  *{Mr«(e00  franifleisoh  pmrMk  baten  a^ 
geben  mttaaen.  IKaz  666  (o.  806)  pardle  IcitaCt  daa 
Wr  rt  vi.n  prntum  ab,  aJi'-r  auch  das  ist  nicht  recht 
aiuu'liiiiiiar,  vi,'l-  joil'H-h  li"hrt'iia,  Mi-talh.  p.  72.  wo 
nrupr<iv.  prmifliii  /isr  Stiit/c  di-r  Difz'.'iohpn  Ab- 
leitung angeführt  wird.  Die  Ableitung  der  Worte 
iat  aomit  noch  lu  finden,  vermutlich  ist  das  fran- 
eOsiscbe  Wort  von  dem  spanischen  a.  catalaniaehea 
zu  trennen.] 

6862)  [*piritieani  n.  {par),  Glaidibeit,  Eben- 

bflrtigkeit,  Adel:  \Xa\.  pnrnfjgin;  proT.  paratge-«; 
frz.  paiixgr.    V^'l.  H/.  j)'iriifi(]io.] 

eSüS:  pfträv^redüs,  -um  m..  Pf.  nt  fkolt.  Wort, 
eiiri'iitl.  Ni'ii'_'ii(iti>r(l,  belegt  ist  das  Wort  Ij-i  -  i 

Var.  ö,  39  u.  spät.  JCt);  ital.  palafreno  (ange- 
glichen an  frenum),  Zelter;  prov.  palafrei-s;  alt- 
frx.  palafreit;  nenfrc.  pnUfroi;  oat,  pätafrt; 
apan.  paiafrtn;  ptg.  pala/rem.  Bs  SSI 

palafrtM:  DaniMatolpr,  R  V  144  Abb.  9;  Gittir, 
ALL  rr  429. 

6S6> :  f*pSrc&B,  -nm  »>.  igebildet  aus  dem  Stamme 
spar,  schonen,  sparen,  wovon  parcrre .  und  dem 
Suffixe  -CO),  Schonung  <l.  h.  ein  Stück  Land  (Wald 
u.  d|i(l.),  das  geaciioDt.  nicht  von  jMlennann  betreten 
werden  soll  n.  deahalb  eingesinot  ist;  Tennntlieh 
daa  Grundwort  su  ital.  paroo;  prov.  pare-s;  fri. 
parc,  dain  daa  Demin.  parquet,  Abtriinng.  abge- 
schlossener Raum,  n.  daa  Vb. /Mr^Hcr,  pinpfereheo; 
apan.  ptg.  parque.  Die  Ansetznng  eines  Sbst's 
*parcug  ist  um  so  .'■tutt h  ift-  r,  'Ii-  p<trcut 
im  Srhriftlatein   bekanntlich  vorbanden  ist.  Vgl. 

Dz  235  pnrco:  Th.  p.  70  (ftnalnt  mit  Baeht  tal> 

tische  Herkunft).] 

11865)  pSrCns,  -entern  m.  {pario),  Vater.  PI. 
Eltern,  Verwandte;  ital.  parenU;  ram.  pirmtt; 
prov.  frz  cat  purmt;  apan.  parimte;  ptg. 
parente.    Vgl.  Cohn.  Siiffixw,  p.  69. 

6866)  pirSo  In,  *pireaeo),  pArtl,  (piritial, 
pirire  (u.  piresrere),  ersrheinen,  scheinen,  offfo- 
bar  sein,  auf  Befehl  or-^i  boinen  =^')  gehorchen  in 
'ier  let/.terrn  iUMitg.  ist  ilas  Vb.  iin  Roiiianisrhi-n 
lurch  obf>eäire  völlig  verdr&ngt  worden):  ital.  paro 
u.  pt^jo  parvi  pono  und  pan^a  parlre,  data  das 
Partiiipialaiy.  panente,  aiditbar,  nad  daa  Vbibit. 
jiorwiija,  SätiB;  rum.  part  pM  pin$  pMi 
rtr.  paräip  parH  ate.,  fgL  Oarawr  |  164;  pra^. 
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6867)  iiiiMHto 


6686)  pKftlO 


«46 


par  u.  pareis  jjarec  partit  u.  pareffut  parer  und 
pareümer,  dazu  ilns  Partizipiahiilj.  pni  ffn.  sichtbar 
u.  dasVbsbst.  p<«rirn«a,  öi-hein,  vgl.  Dz  655  p'tn  m; 
frs.  parais  panu  partt  paraitre  aus  paroistre 
(«Itfri.  Miob  |wr,  per  —  jNuleJo,  jNirt,  jiert  — 
jraiwt,  pofotr  =  jMrtre);  est  paruBer  (altett 
awib  jNWwr);  »mii.  ptg.  pareetr. 

6867)  firiMnb,    an  f  { pat)  fldcbarti«:  itst. 

jiarecchiii  (arcli.  parriilio),  ahnlii-h,  PI. •inige, manche, 
paitglia  „coppia  ili  cavalli  üiuiili,  contTaMambio", 
dazu  die  Vorba  nppirfcrhiare  (»r<h.  uppureylinre) 
„preparare"  u.  apparigliare  „pareggiare,  mettere 
in  coppia**,  fgl.  Canello,  AU  III  86S;  r  u  m.  päreche, 
Paar;  prov.  pardh,  gleiehartif^,  ähalicb;  frt. 

«areü;  eat.  pönlh;  apan.  parejo;  pte.  pareMo. 
gl.  Ds  286  pAreeeAio.  Gröber,  ALL  IV  429. 

6868)  piiii8,'*pirtt«m(fttrpirieteai)m.,Wand; 
ital.  parrte  (v.  partf.s  abjrcl.  vir.  jxireiunia,  ma- 
acnllu.  vgl.  Sahioni,  Post,  lü):  nim.  parkte:  rtr. 
prei ;  oy.paret-z ;  (t  i.  pnnii ,  oat/cuv«/.  spmi. 
pared;  ptg.  partde.  (irober,  AUj  IV  429.. 

6868)  [pfatttlrfa,  -am  /.  /xm««),  Maaerkraut; 
Glaakiaot:  ital.  parietaria;  {tum.  pändiemitä); 
proT.  paritaria;  ■pan.  ptg.  parictarto.] 

6870)  liiiiii  fVptrl,  ptartanif  pilin»  gfbbM; 
nur  erhaltni  tm  frianl.  pnn,  6\tUtLt«  u.  Im  apan. 
ptg.  parir,  1.  P.  Prä».  Sg.  Ind.  pmru.  i  Die  »onstiKi  n 
Ausdriirkp  ftir  ,.t;«>bäron"  «in<l ;  ital,  ixirtorire,  dar 
iid,  iiitttci"  (illn  iurf  :  [.  r  i  v  /  D/'.ititiir  .  {  t /..  enfanter 
l*li«-ht«ri8cb),  mrltre  au  momie,  aciuucher.) 

6871)  pim* -Ire  {par),  gleichmachen .  durch 
Zahlung  aaiiBMielMO,  aablen;  (prov.  patrar);  frz. 
parier,  mttai;  aUspan.  pariar,  Tribat  nblen, 
8.  oben  par.  Wetten"  beiCtt  ital.  aeommett4nre ; 
apan.  apottor,  haeer  una  apuetia,  pomtr ;  ptg. 
apo»tar,  fiuer  «Ml  iqKwto,  fir.)  Vgl.  Ite  6U 


68721  [•piriölum  «.  (nach  Flechia.  AG  IV  368, 
von  iKir,  was  aber  höchst  unwahrscheiolicb  iat), 
Kocbkeaeel;  ital.  j^juolo;  rtr.  parid;  prov. 
pairei^;  altfri.  jwwol,-  eat.  ptrvl;  ep>B.pcraf; 
ptg.  parA,  Kofe.  T|^.  Dt  476  pcfol  (wollte  die 
Wortaippe  auf  lat  pattna  zurttckfBhren ,  waa 
achleohterdinga  unmöglich  lst1:  Srhuchardt,  R  IV 
250  l  äti  llte  kflt.  pair,  ;<rr  als  (JrunJnort  auf,  was 
recht  annehmbar  pr.^rlnint .  liocii  iniifK  man  an- 
nehmen, dafs  da»  kelt.  Wort  gchim  in  das  Volks- 
latfin  iibergpgangcn  aoi);  Oröbcr,  ALL  IV  429 
(stellt  *pan<)lum  auf.)] 

6873)  *piriim  «.  (par).  Paar:  it^h  ptf  tJtela 
in  a  paro'\  pajo  „dne  com,  le  quali  atiimo  nata- 
ralmente  insieme",  (daneben  por  „doe  eoM  simili 
in  generale"),  vgl.  Canello,  AG  III  809:  (daa  ^Paar" 
heifst  runi.  pireche;  prov.  pann;  {ft.  paire; 
apan.  par,  [xireja:  pfR.  par,  parethn). 

6874)  parmanoH  [*pnmus),  Apfel  aus  Parma; 
dav.  nach  För<4ter,  Z  XXIII 427,  altfri.  parmain, 
permain,  nvufrz.  jiermmne,  Pamin«  (Naow  dOM 

feinen  Apfelart).  Andiie  MtMO  parmam  ptr- 
magwu  an. 

6875)  pirOt  •iW^  beroiton  lim  Roman,  hat  »ich 
daraus  die  Bedeutung  „hinhalten"  und  .  abhalten, 
ecbQtzen"  entwickelt,  der  verraittelndi;  U«i;riff  ist 
„sich  zu  etwas  bereit  raachen,  sich  fertig  fitellen'"!; 
ital,  j«ir«irf,  proy.  jinrnr ;  altfrz. parür,  zurecht 
machen,  Früchte  abechälen,  enthülsen,  Tt;l.  Förster 
tu  Erec  3176;  fri.|NMVr;  cat.  span.  pt^'  pnrar, 
(ptg.  pairoTf  wtngm,  ablenken ,  mMotaehloaaen 
■ein,  lavieiBB,  dtefte  duMlb»  W«t  «n,  vgl  Oi 
474  t.     «0  illofdinga  aueh,  aber  aehwerlidi  mit 


R^cht,  basV.  pairatu,  leiden,  ab  Grundwert  rer- 
rautet  wird).  Zu  dem  Verbum  das  Sbat.  ital.  ;>ri- 
rata  (frz.  parade  etc.),  Stellung  zur  Abwehr, 
Schutzwehr.  Mittelst  para-  in  der  Bedeutung 
„acbGtaen"  werden  zahlreiche  Komposita  gebildet, 
I.  B.  itth  parapetto,  frz.  pnrapet,  Brustschuti, 
Bmetwabr;  —  itaL  paratoU,  fr»,  paraeol,  Sennen« 
aebiitB,  SattMWMihlmi;  —  fri.  parapluie,  BegM- 
srhuts,  Bagemahirm;  —  ital.  />nrrireneo,WindMfantl, 
Windeehirm  u.  a.    Vgl.  Dz  235  parare. 

6876)  pSrorhTä,  .am  f.  (fdr  Jtapotxi'a),  Pirnchie; 
ital.  jwrrocc/iia  (g«-l.  Wort,  das  volksiiinilidie  ist 
piev«  mm  plibfm):  tum.  jMrochie:  frz.  paroUse : 
•  pan.  pnrro^ttia;  ptg.  jiarocfcia  (gel.  W.).  Vgl. 
Ds  287  |M<rr(k/iiVi;  X}f6ber,  ALL  Iv  480. 

6877)  «pirSchOs.  -nm  m.,  Pfarrcr;  UaL  pdrroM^ 
Pfarrer;  r u  m.  pa ruh .  p  r  o  v.  jtaroc'»,  Pftirrnnd  (die- 
stlbe  iJedtg.  hat  frz.  /»<ir')i><i>«  =  *pnriichinnu$, 
aulM  r  lem  bedeutet  daaWort  „Gebetbuch  ',  „Pfarrer" 
iHt  Ui.  Clin  r.  span.  ptg.  päroeco,  Ffamr.  Vffi. 
Dz  237  }>arröehia. 

6878)  pftnrit  -am  f.,  Name  eine«  Vogels,  etwa 
Srbleiereule.  Glflnapecht:  als  Vogelname  lobt  daa 
Wort  im  prov.  porro,  Kräho,  u.  im  renez.  parü- 
fOla  IfäL  veron.  «persMohi,  lomb.  porüdia), 
vgl.  »ilvlonf,  Poet  16;  daa  im  Cat  Span.  Ptg. 
sich  fintlende  Wort  pnrra,  Weinranke,  Reben- 
gelander  (dazu  das  Vb.  parrar,  die  Zweige  aus- 
lireiteni  ist  viiOlMii  ht  trotz,  seiner  Ranz  andiTsirti^cn 
Bedtg.  doch  auf  da.'^  lat.  p  irra  ziiruckzuführea:  eine 
Weinrebe,  welche  an  ein>  u  Baumstamm  sieb  binanf* 
windet  und  mit  ihren  Ranken  an  demselben  sieb 
festhakt,  läfst  sich  wobl  vergleichen  mit  einem  Vogel, 
welcher,  wie  der  Speebt,  aiaen  Baumatamm  binau- 
klettert.  indem  er  mit  Sefanabel  nnd  Krallen  ikh. 
festhält,    VrI   Dz  475  iiurrn. 

68791  pars,  partum  /..  Teil.  Seite,  Richtung; 
ital.  rum.  parte;  rtr.  part,  Teil,  rart,  Richtung, 
Tgl.  Gärtner  §  72;  prov.  frz.  cat.  part;  apan. 
ptg.  parte.  Im  Prov.  wird  port  auch  präpositional 
m  der  Bedtg.  ,,ftber,  jonseit«,  aufser'  gebraucht; 
aneb  im  Fn.  wird  ;Mr(l)  in  gewissen  Verbindungen 
(de  par  le  rot  u.  dgl.)  in  prepoaitionaler  Weiae  ge- 
braucht, Tgl.  Dz  665  parf. 

6880)  ['pSrsit'O,  -äre  (Frequentativ  zu  ]>nrcfrf), 
schonen;  mm.  pufrez  ai  at  a,  schonen,  hüten  c-tc.j 

(38811  partum  tenerJ,  die  Partei  jemamles  halten, 
=  rum.  partitirnc  ii  it  i,  jem.  begünstigen. 

6882)  [^pirtenallnilf  -nm  m.  (von  part-  abge- 
leitet wie  *ar(«iwiaiw«»  itaLart^umo  von  art-, 
Tgl.  Fleebia,  AG  II  12  ff.);  ItaL  porM^MHO,  Partei- 
ginger, danach  der  Waffenname  partigiana,  Parti- 
sane, Hellebarde;  frz.  partiiom.  Parteigänger, 
partuisaw .  pt-rtuiniinf  (ani^eljüdet  an  prrtuisier, 
duroh>itorsi  iri,  Helleliar<le.   \      Dz  2'i7  p  t rtigiana.] 

H883*  *pftrtic£lli,  -am  /.  (Dcmin.  zu  jtarg), 
Teilchen;  ital.  particeUa ;  rum.  pdrttee;  prov. 
parcfla;  frz.  jmrctlU;  (span.  partedOa);  ptg. 
paredta.    Vgl.  Cohn,  Suffizw.  p.  20. 

6884)  pifilcSpe,  -elpen,  tellbaft;  ital.  (porfe^ 
cipe),  partificf. 

6880)  pkrtTcfllirfo,  -e  (particula,  Demin.  r.pars), 
einen  Teil  betreffend,  besonders;  particolare ; 

frz.  particiüier  etc.;  überall  nur  gelehrtes  Wort, 
elvenso  lias  davon  abgelt iteto  Sbst  parficwiartlni " 
ital.  jHtrticolnrUa,  frz.  particulantr  etc. 

6886)  pirtio,  -Ire  {para),  u  'üeu  (im  Roman,  bat 
•ich  bietau»  die  Redtg.  Jortgeheo,  abreiaen"  ent> 
wiekalt,  eine  Begriflmaadalng;  wetoiM  in  deijenigaa 
dee  deatacbea  „aeb^den"  ein  Oeganitflrk  besitzt); 

41» 
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it»h  partire :  prov.  frz.  oat.  span.  ptp.  partir.  an  die  man  im  16.  Jahrb.  Spott«chrifton  zu  hcft«n 

VgL  Dz  237  jmrtirr.  — V()n  partirr  loitot  Thomas,  pflo^'to:  ilavon  ital.  pn<quniafa .  pa*quühi.  Sj^x^tt- 
B  XXVIII  201,  ab  frz.  pnltrrl  (aus  *}mrtrrt,  par-  s<-hrift;  {  tz.  jHUfquin,  Sp  ilsniiAchcr :  »pan.  pn^qum, 


Spottschrift:  fte  paiquim.  \'t;]  l)r.  237  I'afquino.] 
6899)  (uva)  pitu  (Tgl.  ptusum,  Wein  «os  g»^ 


teret),  eine  Art  Mossrr, 

68ö7)  [*pSrtIt&,  -am  f.  (Part.  P.  P.  von  partir), 

Teil,  Abreise      /Mrtio);  it«l.  partüa  (daneben  in  trockneten  Tiraoben)  —  span.  paM. 

der  Bedeatang  „Abreise"  parttnn  mm  *paHeid%a);  Weintraube;  pt»;.  /"it.to.  Vgl.  D>  476  . 
proT.  fMftMb;  fr 2.  partte  (daneben  in  der  Bedt^.  I    0900)  *pi8sa  (v.  *pasMBre'\  +  mmm%  därau  aacli 

„Partei"  porti,  Vbsbst  v.  partir),  in  der  Bedt^^.  Dz        it  !\\.  pansnnutno,  Rtniatz,  Borte:  frx.  ;>a«v 

„Abreiae"  dfpart,  Vbsbst,  v.  iU'purtir;  span.  ptg.  mevt:  .npaii.  jia.iainano  (bedeut«'t  aucb  Tr^pp^'n- 

partida.]  fjt'ländorl ;  iitt:.  !itL^-.iimntif>i.    Vermutlich  aber  be- 

6888)  pirtltio  lu.  *pärtio?),  •ünem  /.  TeiluDg;  rühm   die   an   mamts   ankling?nd<>n   Formen  »üf 

ital.  partizioiK,  parttgione:  p  rov.  parso;  frz.  (nnr  volkaetymoloKisiprpnderUmbildiin^:  die  thatsächlich? 

altfrz.)/>(ir£ON,^raon(daneben  j>nr(Mon,v}^I.I)ann(>-  Grundform  dtirfte  *p<u$afiieHtvm  aeto,  die  ja  aocb 

steter,  R  V  IBS;  Cttbn,  Suffizv.  p.  124).  davon  in  f  rs.  pattment  a.  im  ptg.  pnmammlo  (Hiogug; 

tr,  (rleichaam  *par{ti)tio-  Tod)  voiialiegwi  acbeint.  Auf  Zasammeneetznnf 
;  Rpan.  partieion;  ptg. !  mit  /MUfa*  benihen  dag*g*»n  fri.  paase-poil  i'pasta 


abgeleitet  par§;  parfümier, 
narin»,  Teilhaber,  Partner;  rd 

particSo.    Vpl.  Dannrstfter.  K 


V  152. 


4-  piltim),  passe  piirf  pfr. ,  auch  «pan.  pnaaetBl, 


6889)  päTTÜlils,  a,  um  ilt-min.  v.  parnis'!.  klein;   GaBaenhauer.  pitsojurqn.  ein  Ballspiel  etc, 


ital.  jiiirvolo,  pargidu,  ilazti  das  I»''Miiii.  imritnlettn 
pt«.  pnrvon,  jtnrvo,  Duoimkopf  (Fem.  parvoa)  mit 
mani  horlei  Ableitungen.  Tgl.  6.  lUdiadM,  iyg.Et. 
p.  fiO.   Vgl.  Ds  888  pärgolo. 

6880)  yirflli  a,  wm^  klein;  itaL  parva;  rum. 
jNHv;  apaa.  ptg.  jmrvo;  da«  Wort  iat  lUwiaU 
▼erahet  n.  halbgelehrt;  die  flblieben  Aaedrüele  fBr 


6901 


'pa.'isAtir&riös,  -um   t».  {*pagftatiam], 


einer,  der  einen  Weg  zurficklegt;  ital.  pa^sagffirro, 
pagseggiero,  -r  ;  irr.  paxmgrr ;  s  p  a  n.  pnnajrro  ;  p  t  g. 
pasaageiro.  Das  Wort  ist  auch  Adj.  mit  der  Bedtg. 
„TergXnglicb".] 

6^2)  [*pii88itio8in  n.  (pasnare),  offener  Weg, 
Darrbgang, Dnrchzug;  ital.  pag^aggio;  frz.  pa$mi§e; 


„klein"  sind:  it&l.  piccolo;  ^rov.  petit-z :  frz.  cat.  span.jxi.va/c.  ptg.  paxsagrm.  Von  ital.  pauaggi» 
pttil ;  ^^nn.  ptqrtfUo :         prqueno,  welche  Worte  das  Verb  pansniminrc.  pasurg..  wandeln." 


auf  ■iri;  Stamm  ;)!<:((•)-.  pit-  (i,  d.)  zurückgehen. 


6D0H  passSr,  -Srem  u.  passur.  -ärem  „jxuf-fr. 


6891;  alid.  panjan,  ban^as^  wüten;  dav.  (Vinacb  non  passar"  App.  Probi  163j,  Sperling:  ital.  piu- 
Dz  388 po2;o  ital. patiiarc,  toll  sein,/NWo,  toll (s.  '  itere,  paastro  n.  pauera,  Sperling;  mm.  pdsert. 


Ko  6929 !),  atrapauart  (f  r  z.e«(rajMS«er,spaii.cstni' 
patar),  eigentl.  fnadiDieil)  jem.  Obermiiaig  aamn, 
farbfihnen,  milUiaodala,  daan  das  Sbst  «(roMMfo, 
Bemhwerde.  Beiaer  aber  fBbrt  man  mit  Caiz,  St.  63 


^ORBli  proT.  jMurser.  pdmraj  frt.  passe  (ia  den 
Ardranen)  (patterta»,  TgL  Homiog,  Z  XUC  71V 
pnnerdUe  >^  "jpaiwruWin,  pamnßa,  Sterling  (du 
flblichere  Wort  Ist  «bw  awftmii,  i,  obM  aiidi); 


u.  Riv.  di  fil.  rom.  II  175  (vgl,  auch  G.  Pari.s.  R  s pan.  ;<rt.;aro,  ▼offll;  ptg. 


VIII  619),  u.  S<  heler  im  Uict.  (unter  fstrapailn 
strapaiiare  auf  sirnj  pare  (zuaammenhängen*!  mit  ; 


pnxn  ru. 

6904)  p&islo, 


-önem  /.   (patior''.   das  Leiden; 


der  Stodj  p.  206  ist  völlig  unhaltbar. 

6892)  pi8«S51fi8,  •um  m.  {^ttoxatko?),  Beutel, 
BOrte;  davon  (?)  rum.  pcLichiulä,  Sack,  Tasche. 

6993)  pasrha,  -am  /.  u.  paaebi  w.  (hebr.  ncS). 

Osterfest;  ital.  pasqua,  gleichsam  *paticua  (ange- 
lehnt an  ]Hi\crn  \;  Hurd.  pasca;  rura.  /«i-y'e  f.; 
]i  r  0  V.  jMi.^crt,  pfisqiia ;  frz.  jmque,  Mcb  PL  päque»; 
ci\t.2ja»qua;  span.  pnscuit;  ptg.  pOfOOa.  V^.  Dt 
287  paatuai  Faf«,  RF  III  606. 

68M)  piNlAlIs^  -e  tjHitqtia),  Satorlirb;  ital. 
pasqunh  etr. 

6895)  päsco,  püvl,  pStitfim,   paseerr,  füttern. 


diBch.  straff,  strapfeti)  zurtick.  Dal«  frz.  c^trapaitser  \  ital.  pamone;  prov.  passio-s;  frz.  /)«.s«M>n  ;  span. 
n.  span.  estrapaear  aus  dem  Ital.  entlehnt  seien,  pasion;  ptg.  paixäo.    Vgl.  Berger  s.  e. 
iat  nicbt  sn  bezweifeln,  vgl.  U.  Pari«.  B  VUI  619;      690fi)  *piM0,  -Ire  (v.  passw«,  Pt.  Pf.  t.poHUrt), 
Caiz'  gegenteilige  Benerltang  in  den  Aggiante  etc.  weit  aufmachen,  gangbar,  dnrdigebbar  rndMi^ 

durchgeben  Isaaen,  dnrchgeheo:  ital.passar«,«licb 
nppnugiriti,  Terwolken.  gehfirt  wobl  hierher,  dar 
("■b'  rgang  zur  inchoativen  Konjng.  mag  durch  die 
Bedtg.  veranlafst  worden  sein;  (rum.  pnsd  gebölt 
iiiclit  hierlier,  soniieni  zu  iifusurr):  prov.  jxuAir; 
frz.  passer:  cat.  passar;  apan.  pasar;  ptg. 
possar.   Vgl.  Ui  238  paasare. 

6806)  Blartf,  -am  m.  (pando).  Schritt;  ital 
pasto,  oimm  t-pataar»,  aehreiten.  geben:  mm. 
proT.  frz.  cal  pa»  (im  Fr«,  wird  das  Wort  ala 
Verstärkung  der  verbaien  Vemeinang  gebraucht  i. 
ist  infolge  dessen  auch  für  sich  verneinender  Heiltg. 
=—  „nicht"  fähig  geworden);  span.  pcuo,  davoa 
weiden  lasBcn;  ita I.  pr^rr  isrh« .  V.  ;  rum.  ;/a,*c  pasrar,  spazieren  g>li>-n.  pOMO,  SpilMIgaag;  ptg. 
pascui  pascut  pagte;  prov.  Vräa.  jnus  paihn,  (Perf   /jojwo.    Vgl.  Dz  666  pas. 

nicht  belwt),  Part.  Prit.0<ui'M^jM(«u(,  Inf.  jMÜ)«»*,  6907)  paati,  -am  /'.  (ridori;),  ein  Gericht  tod 
pmher;  ir«.  paü  (jms)  pu  paUre;  cat.  peixer; .  gemischten  u.  eingebrockten  Speisen,  RagoAt,  Brei; 
apaa.  paetr;  ptg.  paawr.  ital.  pasta,  Teig;  prov.  patta;  frt.  päU;  spaa. 

6696)  PpiadUMtti,  •am/',  {paseua),  BlOmehen,  ptg.  pnnta.    \sl  Dz  238  pwita, 
das  aof  der  Weida,  Wiese  bläht,  =>  frz.  pdqunette     6908)  [*pa«tittara  n.,  TeiggebAck.  Pastete;  frt. 
(angelehnt  an  ptffiw),  GiaaobMmehOB,  vgl.  9af«,  pufi  (bedeutet  aueh  Tintenklecks".  ,.F'arbon.iiiftrag" 
RF  ni  493.]  u.  ligi.  i.  davon /..»^ivMer,  Pastetenbäcker;  .  „Pastete" 

6897)  piseSumf  ^piscfilum  n.,  Weide;  flor.  und  „Pastetenbäeker""  hoifsen  ital.  pastirci'  .  i''- 
poscMO;  itaL  poacolo,  lomb.|MMJciO(!,  piazza:  rtr.  sttccifrf;  span.  paatel,  pastelf.ro;  ptg.  fmUd. 
paiAy,  vi^,  lujar-L.,  Z.  f.  8^  G.  1891  p.  77.H  pasttUiro].] 

paacm  Ion  ptg.  paeigo,  pateigo,  vgl.  C.  Mi-  6909)  paitlllia,  -aai  «i.  (pasta),  kleine«  T«ig* 
ahadla.  Vtg.  Et  p.  ».  i  geb&ek;  itaL  (pattSUo,  PiitMfae«),  poiflHo,  «u 

6688)  [AiialM,  Nam«  etaer  BOdiiale  ia  Bon,  ■  Faibaotaig  gefotmtar  a.  gvtiodnotM  Dtift  nun 
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Malen;  (frz.  pattel,  Malstift.  pngtQU,  Plätrchen, 
Räurherkerzchen;  span.  jHiMel,  Farbstift,  Pastete, 
Klecks),  pcutillo,  poätüie,  Plätzchen,  ptp.  jmsifl. 
Farbfltift,  Pastete,  ftmtiiha,  Plätzchen,  Raudier- 
kenchen.  Vgl.  Uz  238  panta;  Cohn,  tinffixw. 
p.  48. 

6010)  pMtidcft,  -m  MSlii»,  KAiotto:  ittl. 
htmm^a  (am  dem  Spia.  eafleliiit).  wOder  Vnehel, 

vgl.  Caix.  St.  240;  (fri.  panaitt,  altfrr.  anrh  p<t»- 
naie.  Mdhn\  vgl  Gröber,  ALL  IV  430,  Colin,  8uf- 
fixw.  p.  3(>4|;  H  p  a  n. ''ij»m<7(i  (in  spiner  Lautbildung 
durch  das  Arabischo  booinfluf«t|,  Fenihel,  wlldi' 
Petersilie,  Tgl.  Kaist ,  Z  IX  147.  Aufserdem  aU 
gel.  VV.  ital. /xf.vfiwdca;  (rum.  piutämac^:  prov. 
patUnaga;  cat  paxtanaga;  apan.  ptg. /»asiinnra. 

6911)  fMÜno*  -in  (jMtKtmum).  einra  Wönimrg 
niBgnbeii;  it»].  patHnare,  vgl,  AG  IX  177  Amn.; 
Deap.  pa»ter»art,  Salrioni,  P<>8t.  Ifl. 

69121  pftstio,  •Snem /.  (pascu),  Ffittcrun);;  itaL 
paxciond ,  rum.  pii.iciuuf :  frz.  ixii.ison. 

6913 1  pästör,  •örem  m.,  Hirt;  itaL  pastore; 
mm.  ijastor :  prov.  jMatr«;  frB.fMttrt;  est.tp«ii. 
ptg.  pastor. 

6914)  piltSlill,  a,  mm  {p<utor).  zum  Hirten 
«börig:  ital.  JMMI^,  Spannkettp  der  Pferd«  «of 
der  Weiae,  davon  di«  YvAm  imjHuttoJare,  diaae  Katta 
anlogon,  »pa/ttojanf  die^f  Kette  abodunaii.  Vgl. 
Uz  238  pnstiija.    8.  No  4758. 

«915)  puHtQrä,  am  /'.  [pnstiis],  Weide,  Futtar; 
i  tal.  pnsiurn :  iruin.  pitstura  bedeutet  „friarber 
Honig,  HuDit,'wab.' ,  Rohwacha",  die  nrapriinglicho 
Bedtg.  iat alao  befremdlich  eisgeengt  worden) :  prov. 
pasiura;  frs.  pdlwre;  oat  apan.  ptg.  ptutura. 
Abgalaittt  von  ptutura  ist  ital.  patUrak,  unterer 
Tau  d«a  Pforderuftea,  die  sog.  Feaael,  wo  dfa  Spann- 
kettc  angelegt  wird,  u.  mit  gleicher  Bpd-Mitunfi  f  rz. 
paturon.  vgl.  <-m;x'^rer  (■-*m^a«<urer),  die  ijpann- 
kette  anli>;t<n,  ./«7</7iwr,  ditoa  Katto  abnahllMB.  Vgl. 
Dz  238  pa-^t(.)u. 

6916)  p»»tÜ8,  -am  m.  [itngco],  Ffitterung,  Fatter;  | 
itaL|MMto;  (rum. pdaetit);  ^roy.  pont-z ;  irt.pdt 
(bedeutet  nur  „Haadefattar").  dazu  die  Zusammen- 
aetzung  appät  — -  *appastua.  Lockfutter,  Köder,  PL  . 
apptii    ur  (ij'pntn),  repa»,  Mahl,  Reize;  cat.  pagt;\ 
•pan.  ptj:.  /-rsf...  | 

6917)  btatiiiii  put.,  patt;  auf  einen  Stamm  pntt. 
pat,  der  vermutlich  niedordeutschen  l'rfipruni:"s  hi 
und  deaaen  Grundbedeutung  „(auf  bniton  Fufsenj 
irataebeln,  (mit  breiten  Pfoten)  berühren,  betatschen" 
SB  aain  aebeiat  (vgl.  die  Tolkatümlieben  dantacbeo  | 
Anadrtflla  „Patacbe,  patadMo**),  gebt  aina  umfang-  j 
foieba  romaniaohe  Wortaippe  sarfick.  Dieaelbe  iat  | 
beaoDdera  im  FranzSsischen  stark  vertreten  u.  scheint  i 
erst  von  dort  aus  auch  in  an<ierp  roman.  Sprachen  j 
verpflanzt  worden   zu  sein.    l>io  wichtigsten  der 
hierher  «chörigen  frz.  Wurt"  .sind:  jinltr . 
Tatze  (Nigra's  Annahme,  dafs  patle  aus  tappe  um- 
geatellt  sei,  AUXIV29S,  ist  unnötig),  palin  (ital. 
poMuto),  eigantl.  breiter,  plumper  äcbnh,  Scblitt- 
aehnb,  davon  paHner,  patinaae  etc.,  pataud,  plump- 
f&Güg,  Patachfurs,  Tolpatsch  etc.,  piUoi*,  plumpe 
Sprache,  Banemspracho,  Volksmundart  (vgl.  Gröber, 
Mise.  4H,  sonst  wunle  das  Wort  als  muh  *patrnia 
V.  patnr  ontstanden  erklärt,  vgl.  Dr.  G55  r.i. 
jiatiiirr.  putficheln.  pat'tupfr,  im  Schlamme  herum 
patschen,  p€Uouüer,  pl&tachern,  im  Kote  patacben. 
dam  das  Vbsbst.  {patouüU),  span.  iHitruUa  (dataia 
itaLjMttwalML  fri.  ptOnmiile,  ligentL  das  Uanm» 

StaeSan,  UBlMrw»tai,  Iwnimpatscbeoda,  dnrdi 
ik  n.  dSnn  mtaada  Qaaallaebaft,  aodJiab  uwkn- 


ziehende  Streifwacbe,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XITI  411; 
dazu  da«  Vb.  span.  patuUar,  woraus  vermutlich 
t o fl c. /)alw//ar«i,  baloccarsi).  Auch  im  Span,  und 
Ptg.  ist  die  Worte] ppo  ziemlich  entwickelt,  ihre 
wichtigsten  Vertreter  sind  hier:  pata,  Pfote,  Tatze 
(das  Wort  bedeutet  im  Span,  auch  „Gans",  im  Ptg. 
„Ente",  data  daa  Maak.  pato\,  pauuln.  Fufstritt, 
patagom,  brsitfBAiig,  apan.  patan,  plumper  Kerl, 
Bauer,  ptg.  pntäo,  Tölpel,  pttiio,  Holzschuh,  span. 
patin,  ptg.  jxilim.  Schlittschuh  (das  Wort  iat  auch 
Demin.  zu  apan.  pntio ,  ptg.  pnteo .  Hof,  welche 
Wurte  nebst  dem  gleichlieileutenden  cat.  neu  pro». 
pati,  a Itprov.  /xirime»!-'«  woiil  ehenfÄlls  hierher 
gehören  und  eigentlich  „Trampelplatz"  bedeuten 
dQrfteo,  nach  anderen  freilich  aind  ai«  Umgeataltang 
eines  afrikaaiacfaao  Wortes  pathaton.  Tgl.  Dz  476 
pdtio;  C.  Ifidiaalis,  Frg.  Et.  p.  51 ,  setxt  pd/to 

—  }>aliilus  an),  sp.tn.  ptg.  jxüfur,  trampeln.  In 
ital.  Mun<iarten  findet  sich  p<ita  teils  in  <ier  Bedeu- 
tung ,.Fuls'",  tnils  in  der  von  „Latz,  Klapp«  an 
Kleidern,  Lappen"  (eigentl.  wohl  fufssohlenartig 
geschnittenes  Tuch ,  Qbrigens  geht  das  Wort  in 
dieser  Bedtg.  wohl  auf  got.  paida  larfick,  vgl. 
Meyer-L.,  Z  XV  244),  paltino  n.  JMttHfiUa  wwdeo 
achoD  erwähnt.  Vgl.  Dz  288  JMÜtfa  a.  389  JMl- 
tutflia.  (238  pumtdfola  sprieht  sieb  Diai  dabin  aaa, 
daf'*  ital.  pnntöfohi .  PautofTel .  rum.  pantofla, 
frz.  pantouflf.  apsLu.  p  intiiflo,  auch  cat.  ji/anfo/a 
f(ir  *;;(i>/f<i//ri  in  ilom  erfiten  Kc..t;iiiiiti'il''  «mIiI  .luf 
pat  1(1  zurückgehe,  in  dem  zweiten  aber  eine  An- 
bildung  an  tRanoufle,  MutT,  'munupula  sei.  Aber 
dafs  in  pat  ein  Nasal  eingetreten  sei,  ist  aobwar 
glaublicb.  Die  betr.  Worte  gehören  in  ihrem  anlail 
Bestandteile  vermutlich  zu  dem  scheinbaren  StanHB* 
pant-,  wov.  span.  pantorrilln,  ptg.  pafAurrHSha, 
Waiie  [s.  ob.  pantex;,  u.  bezeichnen  eigentlich  wohl 
bauchige,  weite  Schuhe;  bezüglich  des  zweiten  Be- 
Htandteils  'ler  Wurle  wird  man  Diai  bailtinnMO 
dürfen).   Sieh  auch  unten  pnata* 

6918)  MV«{tftfccr,aeblag«n,  klopfen;  davon  violl- 

leicht  ital.  hntasrnre,  schütteln,  vgl.  Dz  35ß  .t.  r. 

ßHl'.))  amerikanisch  patata  ^  B|ian.  ptg. /<a?ata, 
battitn.  Erdapfel,  vgl.  l>z  475  s.  r. 

6920)  [PftUrifim  n.,  Padua:  davon  nach  Littre 
durch  Umstellung  aua  padoue-soie  fii.  puu-de  aoic, 
!iout'de'»oi€,  ponUf4&Mit,  gUnilaaar  Seidenstoff. 
Jedoch  orsdidnt  diaaa  Ablettnng  ala  Mbr  fragwflrdig. 
Vgl.  Srheler  im  Dict.  .s.  v.:  Fafs,  RF  HI  600.] 

6921)  pitOli,  -am  f.  (Demiu.  zu  jHitfnt ),  Schiissel, 
Platte;  itaL  padella,  Pfanne,  Tiegel ;  a  I  tf  r z.  paidt, 
pade;  neufrz.  ooete,-  »f^n.  padüla,  Pfanne,  jimla, 
Becken.   Vgl.  Dz  659  pofle  1  (Diez  zieht  anidl 

Stg.  jmUo,  Ball,  hierher,  daa  Wort  dfiifte  abar  ram 
lamme  ball  [».  d.]  gehören). 

6922)  pitena,  am  /.,  S^^hüssol:  ital.  put f na; 
prov.  padeua:  (frz.  palene);  span.  ptg.  patena. 

—  Ana  Kreuzung  von  patena  mit  *]^tatu$  (a.  d.) 
baban  lieh  orgeben  oboritaL  piädma,  ferr. 
jNatfM,  frlnul.  pladin$,  frs.  (nmadartl.)  pkui$te 
a.  plataiHt.  VgL  Moaaafla,  Beitr.8?;  Ooha,8afliiw. 
p.  226. 

6923)  pfttens,  -intem  (Part.  Präs.  von  jiatere), 
offen;  ital.  patentf,  offen,  klar,  «ja  Sbat.  offener 
Hrii  f,  Patent  lin  letzter  liedfj;.  als  fjel.  W.  auch 
in  den  übrigen  Sprachen);   sard.  paiiente;  prov. 

\patm-»,  oflen,  frei. 

60Si)  pitir.  -IVMB  Vatar;  itaL  rtr.  padn 
(dio  volkatflnlMMB  Wocta  dwl  teMe,  Um);  (ram. 
talSS;  pro?,  paini  tt%.  |i2r»;  cat,  jNMra;  apan. 
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ptg.  padre  (in  der  KIndersprach«  daftr  npan. 
taila  ;  p  t  jr.  tatd  '. 

692Ö)  pfttera,  -am  /".  (pateo),  Opforschale,  t.pan. 
pdtera  (daneben  pathia,  nnt»tanaen  durch  Siiffix- 
vertausRhung  aus  potiyia),  Deckel,  grofse  Schau- 
münze;  ptg.  patera,  Opferachale,  gel.  Wort.  Vgl. 
C.  Mifhaelis,  St.  p.  262;  Caiz,  Giorn.  di  fil.  rom. 
II  68.   S.  auch  pitbi. 

6926)  Mtlklltt,-«  (foHor),  •rtrigUdi,  empfind» 
««ib:  itrT.  pattbik  ..paieiblt»  e  neii«nte",  ptttevale 
„tderabiie".  v^l.  Can.-llo,  AC  III  320  ! 

6927)  [pitTbalani  x.,  Hal.sbloik;  ita'l.  jmtiholo. 
Galgen,  Rad,  Rirhtplatz  ] 

6928)  *pfttida8,  a,  am  (patere),  geräumig;  dav. 
lucb  C.  Miebaelia,  Frg.  Et.  51,  spaB.  ptg.  pätio, 
pdUn,  Hof,  8.  ob.  pat*,  patt. 

6929)  pitlens,  •{otem  (Part  Präa.  von  pnti), 
eidaldMDd,  «dulais;  itaL  jMuimfe;  frz.  patient, 
(all  8tot  «er  bot Ifinriehtung  Vemrteilte);  span. 
ptg;  pMÜtUU.  —  *patius  (für  paticm)  =  ital. 
patzo,  gsiatig  Iciilcnd.    V^l.  Nifirn,  AG  XV  130. 

0930)  pätr^ntiS.,  -am  /:  [pnti),  Gt-dul-l;  ital. 
paztema;  fr 7.  patiewr  (als  Pflanzonnainc  wird  da« 
Wort  von  Littre  für  volksetymologisrh  aus  dem 
deutschem  „Pattich"  »  lat  Uvathium  eotatanden 
erklärt,  waa  schon  xm  deawillen  hficbet  unwahr- 
aobrinlicb,  weil  patience  gar  koin  Tolkstfimliches 
Wort  ist);  Span,  ])tg.  packncin;  überall  nur  ge- 
lehrtes Wort.   V).'l.  Rcrf^fr  ,s  r. 

69311  pitinii,  -um  /  ,  SrI.alo,  davon  nach  Dii'Z 
476  nhgi'l-'iU-t  prov.  iHiirol-^,  Pfaiint-  {*palinol, 
*pattu>l,  "patiol,  pairol);  span.  perol.  Ableitung 
au«  patera  dürfte  aber  näher  liegen.  Möglich  auch, 
dals  daa  Wort  koltiach  iat.  ä.  aadi  oben  pirMun* 

60821  *pfttio,  -Ire  {tchriMtA.  potior,  ptutui  tmm, 
paii),  dulden,  leiden:  ital.  pattre  „snffrire,  e  arcb. 
padire  patirc,  dijfnrire;  con  quest'  ultimo  signi- 
fiotito,  (■  Con  (jiK'llo  lii  ^coutarr  ]a  vop(<  viv-  iirxMra 
in  parecchi  dialetti  ilcll'  .\ltrt  Italia",  vt,'l.  ("anello, 
AG  III  384;  rutii.  pa(iii  ipufesc)  pdfii  jnifit ,  ^  üfi, 
Ifiz.  pätir);  apan.  ptg.  pniUcer.  Nnkui  *paUrr 
wt  wfftrre  — ■  *tufftr\ie  als  Synonjmum  getreten 
a.  aaaratlieh  im  Ital.,  Pror.  a.  Fn.  daa  oigentUch 
fibliohe  Terbtun  ({eworden. 

6988)  *pitrTnfis,  ^Kniu,  «Dm  m.  {pater),  Pate; 
WiX.  padrino :  ^to\.  pairi-n;  frz.  jyarrin  ii.parrain 
^*piitraniis,  s.  Förster  zu  Chev.  »6  2  esp.  lOTG'.t : 
Cohn,  Suffixw.  p.  298;  span.  pudrino;  ptg.  ijh- 
drinhii.    \'^\.  l  iz  (if).')  parrain. 

6934)  patrias,  Ul  m.  (paf^r),  väterlich; 
•  ard.  padriu,  chiaro,  TgL  Salmni,  Post.  16. 

6886)  piMattt,  -n  «.  (yoler),  Schutaherr; 
ital.  patrtmo,  Sehntiberr,  pAfroM,  Sebiffaberr; 
padront,  Dienstherr,  vgl.  Candk,  A<t  III  381: 
sard.  pfldronM;  frz.  jMtron,  Schinnberr,  in  über- 
tragener Bedt^'.  Vorbild,  Muster,  Modoll,  vgl.  über 
diesen  Bedeutungswandel  Solider  im  iJict.  «.  »..• 
span.  pailron  und  [itg.  piidrüo  sind  gegenwirtig 
nur  in  der  abgeleiteten  Bedtg.  „Vorbild"  etc.,  sowie 
in  bestimmten  tcelinischen  Bedeutungen  iblfadi. 

6936)  l*paaclnila,  a,  am  (Demin.  tu  jMweiMr), 
wenig;  (ital.  pochino,  poco  abgeleitot);  mm. 
pupn,  dazu  das  Vb.  inipulitiez  ui  at  a.  mindern, 
abschwächen  u.  dgl.;  nach  Schurhardt,  Z  XV  ist 
jiulin  =^  ital.  piccinn.] 

t)937)  paneitia.  »item  (.  {pnucun),  Wenigkeit, 
gering«  Anzahl;  altital.  pochitä,  von  poco:  rum. 
pu^matate,  t.  put*»;  apan.  poquedad;  ptg.  puu- 
ftttdade. 

6888)  pMiell)  Bf  UBf  wenig;  ital. poco;  (rum. 


dU'Denin.  pi'fin);  rtr.  pauk,  pok,  poetr  vte.,  vgl. 
Gärtner  §  200:  prov.  pauc-s  (bedeutet  auch  „klein"); 
alt  frz.  liiic,  p'ne.  Adj.,  poc ,  poi  (Adv.  =  pauco. 
v^'l.  Mever-L..  Z  IX  144  u.  Roman.  Gr  I  §  2S9,  - 
auch  Aüeoli,  AG  X  265  Anm.  1),  pau,  pou,  peu 
=  j><iii[c]um,  Adr.;  neufrz.  peu,  nur  Adv.,  vgl. 
Dl  667  a.  V.;  eat  poe;  apan.  poco;  ptg.  jKmeo. 


6869)  l««pir,  -pifMB  (pm^nuäkr, 

pera  mutier  App.  Pr.  42),  arm;  itaL  jfMWro;  rtr. 


pdiip^r,  pörrr.  pere,  pütre,  vgl.  Oaitoer  §  72; 
prov.  fiohrf-:  fr/,  jinurre;  cat.  apan.  ptg.  pofcr«. 

694(11  paup^rtäs,  -item  /'.  (paupfr),  Armut; 
ital.  povfrtä;  frz.  (i>overta),  p<turre(r ;  ipSB. 
pnhredad;  (f>tg.  pobreta  *pauoeritia) 

6941)  pausA,  -am  f.  {navot^),  Unterbredkug. 
StiUstaod;  ital  Miiua  ,JeiiiiaU",  poea  W^V"^ 

niete",  TgL  Oueflo,  AG  III  896;  rom.  jnmw  wt^ 
uhe;  pror.paina,paiiM;  fri.  JNMW;  est.  span. 
ptg.  pawa. 

6942)  [*pan»a  -f  »lansa  (vcl.  r.ben  No  54831  — 
tg.  pouKidonsd.  Schnietterlin^;  loinentlich  ein  der 
indersprache  angehiirig^s.  dem   Keime  zu  Liebe 

gebildetes  Wort).  Vgl.  Dl  467  mariposn ;  Storm, 
R  V  180:  Baiiti  Z  V  246:  C.  Michaelis,  Mise.  146.] 
6848)  pasMi  -Ire  (pauaa),  aufhörto,  ruhen  (im 
Romaa.  bat  sieb  die  trasiitire  Bedevtoag  wpima 
laseaa.  aar  Ruhe  bringen,  niederaetien"  entwidtalk, 
so  dafs  das  Verbnm  sieh  bagrifSich  mit  pono, 
fwsui  posUum  ponere  berührt,  <lef(*en  Perfekt-  uwl 
Supinstamme  es  aueb  lautlich  ualie  steht);  ital. 
pausare,  aufliünn,  /xK'irc,  niedersetzen,  riponare, 
ruhen  laaaen,  ruhen,  dasu  daa  Sbst.  ripofo,  roban; 
pror.  poiiMiri  wjwinw  (aahwdeBi  di^ptuunKtg 


I 


für  ikpofier»  etc.);  frt.  

(aufserdem  dfponer,  äi$poser,  exposer,  impoter,  pro- 
pnser,  supposrr  für  depontre  etc.) ;  span.  pau^ar,  po- 
snr.  (lav.  abkjeleiti  t  j)''^i.ida,  Kuhepiatz,  Gasthaue. 
Wiilinung;        pniisnr.  pousar.  Vgl.  nz239;>a(«-sarr. 

(;;»U:   altnfiänk    *pauta  (vielleicht  zusammen- 
hängend mit  ilem  Stamme  patt,  pnt),  Pfote;  proT. 
pauta;  altfrz.po«.  Vgl.  Dz669pof ;  Mackel 
Qber  mundartliche  Formen  Tgl.  Gröber,  ALL  DT  448. 

6946)  piTi,  -am  /.,  Pfauhenne;  (mm.  pöMiO; 
span.  pnvii:  (ptg.  paroa). 

()94ir  Paria,  Städtename;  davon  vielleicht  ital. 
yMii<sf  ,  ein  in  l'ilvia  verfertigter?)  grofser  Schild; 
:iu<-ii  }JiiIrr<r  :  f  r  z.  pnrois :  »p  an.  j>arfi :  ptg.  pavft, 
Vgl.  üz  239  /Ml-r^.•,  Scbuchardt.  Z  XV  H2. 

6947!  [pAvidäs,  a,  am  {paveo),  zaghaft;  itsi. 
span.  pävidii;  poa cb.  paeio;  ptg.  pavido.] 

6048)  pirbBiaftn  «i.  (poeio),  Eatriobbod«; 
ital.  povmento  n.  pnlmento  „il  parimeoto  aal  quäl« 
ijira  la  rnacina  del  molino.  La  controprova  di  quejta 
etiniologia  e  in  iHilmientn  che  si  trova  jwr  part- 
mento  nella  Hist.  rom.  ]iri\~-ii  il  Muratori.  Antiqu. 
it.  III  809:  ,tutto  lo  palniiento  «lella  aaia  era 
coperto  di  tapiti'.  P(dmento  s'e  svolto  da  iiac'inmi^) 
paumento,  con  1'  au  in  <U,  como  in  aldaee,  kddartt 
dt.  AaeoU  I  »r,  «gl.  Candlo,  AG  IH  883;  ram. 
pamittt;  i>ror  jHtvement^  pajumt*;  frt.  }hw*> 
ment  (u.  p<n  i).  pavimmt  in  Inal.  Gl«g.  86,  II  n. 
94.  24  ist  wohl  Latinismus;  cat  paeiment;  alt* 
Span,  pat'imifnto :  neuspan  ptg.  pavimento: 
fast  (iberall  nur  jM.  W  .    V-1.  (  „hn  p.  109  Anm. 

6949)  pivio,  -Ire,  srhla^'i  ti,  atampfeo,  pflastern; 
frz.  /Mfcr  (für  V"""'  i':i:iätani,  pnti,  Stmltaa« 
pflaater,  vgl.  Dz  656  pasir. 

6980)  pivo,  -dnem  m., Pfau;  ital.  papont, paom, 
pngomf  data  daa  Vb.  pcMon^ioratf  oieii  brflclia; 
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6981)  pir«r 


0978)  pMM 
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rum.  päun,  duu  daa  Vb.  pätnusc  ii  it  i,  sich 
brfUten;  prov.  paO'$,  pau-g;  frz.  paon  (ipr.  jNui), 
Aua  du  Vb.  fimmtr,  gUkluwin  *piMonare  von 
*paMMM,  wie  «in  Pfm  stoliicna,  ummt  panader; 
«Ai  pago;  •p»D.jMHN>,  iMcon;  iptg.  patü, pattOf 
((){«  «ntore  Fonn  bedentot  „Truthabn*'),  daca  du 
Vh   Rpan.  i't^'.  p'ivi'inrarne,  sich  brüsti'n. 

6951 ;  päTÖr,  -önm  m.  u.  *piTUra,  -nm 
(paveo)  {pavnr,  tion  piinr  App.  Probi  176),  Für  I  i 
itil.  paurn  |vj;l.  Förster.  Z  III  600  u.  ds^'t-iiin 
G.  Paria,  R  X  46  [b.  auch  VII  472].  Cornu,  R  XIII 
396.  CobB,  Sttlfix«.  p.  177  Anm.),  dasu  du  Vb. 
a-pämrwr,  t<jMnirir,  •nohreckM;  «ard. pore;  prov. 
petor-s,  paor-8,  daiu  daa  Vb.  npatordir,  eupO' 
oriUr,  etpaorir,  altfri.  paour;  n«ufra.  peur; 
eat.  wie  proT.;  apan.  j>atr/r.  pavum.  dazu  daR  Vb. 
espavorreer :  ptp   ;j<ift/r,  <liizii  das  Vb.  espucorrfer. 

*päTilra  -  pTi^ör. 

6Stö2j  pix,  pH«-ein  /.,  Friede;  ital.  pace:  rum. 
puet}  yrov.  pit:;  frz.  pai.r;  cat.  pof/;  apan. 
ptg.  JM«.  —  Ober  pninible  a.  unten  *pUMbIui. 

68B8)  iMIlls,  «pixCUifl,  -am  m.  Rahl;  pror. 
Jjai'»wl »;  fri.  jMWwaH;  vgl.  Cohn,  SufSzw.  p.  49. 
ygL  Dl  668  paimeau;  GrSber,  ALL  IV  480:  F8r- 
ater,  Z  V  99,  ist  geneigt,  *j)l<ixum  (Grundform  von 
prOT.  jiiais ,  ultfrz.  plesiie  etc.)  von  pnx-Ulu.s 
abzuleit' [, .  ;tli  r  die  Annaliine,  (iafs  /  lui  li  /'  ein- 
geacbobeii  worden  sei,  iat  dorh  kaum  statthaft, 
man  wird  an  dem  tob  Dies  658  plnia  aufgostelltcn 
Gruadwarte  pUxtm  feathaltea  o.  dea  Wecbeel  vob 
«  SS  •  MW  AoMraiiiiir  ao  jMiAMirJ  erklino  miiiao. 
tfkt  AUeitODgen  aus  p  ixiltu"  erklärt  Caix,  8t.  440, 
itaL  passone  „legno  lunjjn  e  ^'rn>»(>'  ,  iniiMna  „ar- 
chitraro",  prov.  patssn. 

6954)  p^e«At5r,  -«rem  w.  (/jnr«  ,  Sünder;  ital. 
peccatore ;  {Twm.  pacätuitur) :  prov.  /^rccain;  ftS. 
piehemr;  apan.  peeador;  ptg.  peccator. 

6965)  ffillllliM  «.  ipeceo),  Bünde;  ital.  iHccato; 
ram.  jMMoi;  pror.jweeal-a;  tx%.pkitii  eat.|wea(,- 
■p«n.  pteßdo,  dua  du  Dem.  jMÖmfjMo,  «vr.  ItaL 
peeeadi^io,  -a,  frz.  peceadiUe;  ptg.  ptceato. 

6966)  p6eeo,  •Ire,  »findigen ;  ital.  prccnre,  dazu 
daa  Vbfibst.  jircca,  Fehler,  Mangel;  (rum.  p(f<i- 
lUffC  II  it  i);  prov.  ptccar,  dazu  dasVhsbst.  jKica. 
Fehler;  frz.  prchr.r,  dazu  altfrz.  das  VbsUst.  //'C. 
Mitleid,  Tgl.  Ga^pary.  Z  XIII  325;  eat.  peccar; 
tpmtt.  peear,  da/ii  das  Vb>ijst.  j^rca,  Fleck;  ptg. 
jMCear,  dazu  da«  Vbabat  pecha,  Ftbler,  (pwar, 
warmsticbig  werden,  peeo,  verdorben,  von  Mebtan, 
dürften  zu  dem  Stamme  f<iAr,  ateobOB  Ote.,  gebSren, 
TgL  daa  dentacho  „einen  Stich  bekommeo"). 

6967)  pSeSri  n.  (PI.  v.  /.rcM»),  Kleinvieh,  Schafe, 
dann  als  Sing,  gefafst  Siliaf;  ital.  peconi,  Schaf, 
friaul.  pinrii ,    vener.  piepnrn .   lorob.  pfgnra. 


macher;  itaL  pettinajo;  rum.  piq>t«nar:  frs. 
peignier;  eat.  jMNtiMr;  ipan.  fernen;  ptg; 

pentitiro, 

6961)  pCettaa,  -ftn  (jmcIm),  UnuBw;  itaL 
Mdinare;  ram.  inepten  aiata;  prov.  penehenar; 
fr«,  ptigner;  cat.  pentinar;  apan.  peinar;  ptg. 

pentear.  Dz  243  pettinr. 

G962^  *p5ctlnöriüm  »i.  i /wcfcn)  —  frz.  peignoir, 
r l'iTwirf  ii'T  Friiii'H  beim  Kämmen.] 

b9(j3)  'perturina.  -an  /'.,  üruat;  ital.  pcltunna, 
Seliniirleib :  r  t  r.  //iCAnurjlM,  Bruatfieiacb,  vgl.  Aacoli, 
AG  1  88  Z.  1  ▼.  ob.;  prov.  peitrina,  Brust  (anob 
Uamisoh);  frs.  poUrine;  apan.  petrina  (veraltot) 
Brut.  preUna,  GOrtol.  TgL  Ds  W  noOrinc; 
Gröber,  ALL  IV  490. 

6964)  pSetfia  n.,  Brust;  ital.  i>ttto,  davon  abge- 
leitet pettirrti.  Hrustriemeii;  «ard.  pectu,<  {?):  ca- 
na\.  /ii!ro,  l;  0  =  }Kd(irc,  v>;l.  Nigra,  AG  XV 
12U;  ruiD.  piept,  dazu  daa  Vb.  pieptrsc  ii  it  i,  sich 
volUtopfen;  rtr.  per;  prov.  petU;  frz.  pis,  (daa 
ttblicbo  Wort  iat  poUrim,  eine  andere  Ableitang  ist 
po^ratt,  BmstrianMa);  eat  pA;  apan.  peeho  (ttbor 
altapan.  jwel««,  8g.,  vgL  Cornu.  R  Xm  »03), 
Bruat,  peto,  Bruatharniaob ;  (etpetarge,  aicb  brQat<;n, 
diirft.-  trutz  '^i'iiier  Bedtg.  mit  pfctuH  nicbta  zu 
tliuii  liabi  ii.  sdiidcrn  nebst  f-iictar,  anspiefaen,  zu 
got.  *sptutii,  Spi-'f«,  ^eli"''''",  also  eiijentl.  bi>deuten 
I  „sich  wie  ein  tipiefa  gerade  lialt<»n,  stolz  einher- 
gehen"); ptg.  peito.  Vgl.  Dz  476  i>ft'<  u.  658 />i« ; 


gen ue 8.  jK^oa,  tio. pavra,  monL  odora,  valsea. 

rira,  VgL  Salvioai,  Poet  16;  vg£  Ds  888  ».  v. 
oben  evta. 


6968)  «pMülfla,  -an  m.  {peetu).  Sehlfer; 

ital.  pfornjo;  rum.  pieurar;  ptg.  pegureiro. 

6959)  picten,  -Inla  n.  ( pfcleH .  non  jxcliniM, 
App.'Probi  21,  vgl.  ALL  XI  Ol),  Kamm;  ital. 
pettine,  davon  abgeleitet  pcttignotu-,  die  mit  Haaren 
bewacbaene  Gegend  der  Schamteile  (prov.  pctuln- 
mlh-9,  frs.  peml,  apan.  empeine;  acbon  im  Lat 
wild  peelen  aneh  in  dieser  Badtg.  gebraoebt,  s. 
G«orgw);  rnm.  piepten:   prov.  »«nrfte-«,-  frs. 

ftigne;  eat  vi'nle;  span.  peine,  Kamm,  ptchi$ta, 
ammmuacbef  (seh  ni  i>ccteti  bat  auch  diswBodtg.); 
ptg.  petUt.    Vgl.  Ui  243  pitUM. 
8880)  flallniiWi,  -w  w.  (jwdaa),  Kamm- 


gehen");  ptg.  ofito.  vgl.  Dz  476  peto  u.  658 />i«; 
iGfSber,  ALL  IV  481.  —  CMicbMlia,  Hiae.  148, 
glaubt,  dalb  dar  erste  Bestandteil  in  span.  püria- 

'eüffo,  Distelfink,  ptg.  pintamlgo,  pifOaärgo  aus 
ftfctu»  durch  Anlehnung  an  pinta  (—  *pineta  f. 
pictii'.  Farbiiifleck,  entatanden  spi,  während  «i«  in 
diui  zweiten  mit  Baiat,  Z  VII  121  (vfjl.  auch  Z  V 

I  239),  ilas  Adj.  sgricus,  welches  aui  h  ., hochrot"  be- 
deuten s'^11,  erkennt;  das  Wort  würde  demnach 
einen  rotbrintigen  Vugel  bezeichnen.    Einfacher  ist 

1  es  aber  doch  wolü,  aamittelban  ZnsamoiaBSttiaQg 

I  mit  jHwIo  ansaaebnen.  IHes  477  *.  9.  «ridifts  den 
Namen  aua  pictus  passerodus. 

I  6965"!  pi^aArlfi-^,  a,  um  (pecu),  sam  Vieh  ge- 
hur'n^;  ital.  jirrmiijo ;  .Ableitung  Ist  vlall.  apao. 
ptam.  Herde,  v^'l.  Dz  47ti  .v.  r. 

<j96ß)  p<^cfilinm  Vermögen  (an  Vieh),  vgl. 
span.  peguj-al,  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1881  p.  773. 

6967)  p<efls«  -irto  «.|  KleiDTiob:  sard.  pecus; 
aitambr.  march.  peco;  rnm.  picure,  PI.  fem., 
Bindvieh;  prov.  pee;  ptg.  pego,  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  6.  U.  1891  p.  773.  Salvioni,  Poat.  16  (Dz  650 

'  pfC).  —  Abgeleitet  von  pecim.  pecariit  sind  vermut- 
lich auch  fr  i.  pteorer,  (Vieh  plündern],  maro<iieren: 
span.  pecnr^n.  laiifVich  gerichteter)  Plünderunga- 
ziig.  vgl.  Dz  (i.j?  !>ir,>rer.   8.  oben  peeora. 

6968)  ^pfidi,  -am  /.  (Vbabst.  zu  i>edäre)  —  frs. 
pie,  Koppel.  Feld,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  442. 

6969)  pSdlaintna  n.  (ms),  StftUpCsbl;  rtr. 
piong;  neap.  pedamknto,  londamonto,  slell.  pi- 
dametüu,  vgl.  Salvi(  tii   P   t.  16. 

6970)  pidinSoa,  a,  um  pes),  zum  gehörig; 
sard.  peagmi,  Baa4>,  v  e  n  e  z.  jieagno.  1  o  m  b.  piulaii, 
vgl.  Salvioni,  Poat.  16;  altf  ris.  jünnii/nf.  vgl.  Cohn, 
Suffiiw.  p.  168. 

6971)  l*pMitieAm  n.  {pe»),  Wegegeld,  Zoll; 
itaL  ptdttffie;  frt.  peage;  apMi.  peqjt;  ptg. 
peage,  peagem.    Vgl.  Dz  289  pedaggio^] 

6972)  («'pSdltTo,  ••nem  f.  {j*f»),  Ornndlat^e,  = 
proY.  ptazo-g;  altfrz.  peason,  vgl.  Dz  656  ;j»ii>o?(.J 

6979)  pUta,  -item  m.  {pa),  Fufagiager;  Uaron 
«Ii  Diaa  688  «.  v.  mittsitt  dentsehsn  Saffiias 
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68M)  paum  6M 


•tflMlat  fri.  jrffand,  (FnlhgiiifM',  ■mnUgwKail), 
Bmct,  dl»  Amitang  ist  aber  irrig. 

WJ4t)  pUSrter,  tris,  tre  (pts).  zu  FqIb  gehend; 
»ltfrs._8Mf(rf.  ipifstre);  iieufrz.  pietrr,  arm- 
Belip.  Vgl.  Tobler,  Ztachr.  f.  vgl.  Spratlif.  XXID 
(NF  III)  418;  G.  Paria,  R  VI  löfi;  S.-helrr  im  An- 
hang zu  Dz  806;  Diez  liatt«  dim;  Ablt  ituii^  in  der 
1.  Ausg.  MinM  Wtb.'s  gegeben,  sie  später  aber 
fallen  lasson,  wonof  ü»  too  Toblor  a.  a.  0.  wieder 
aafgenommen  ward«. 

6976)  fUUtt  -um  f.  (pu),  Schling»;  ital. 
piediea;  v«nes.  peca;  sard.  peiea;  (neapol.  pe' 
dicone,  oojjpri);  Imnb.  pedfg,  lonto;  coro,  pnlegä, 
operar  iHtitauiont",  vgl.  Salviotii ,  P<iiit.  G;  rum. 

Stedten :  frz.  pilgern.  =•  *pidicuni,  vf,'l.  Noumaiin, 
XIV  554  u.  661;  ptg.  pejo,  Hindernis,  Wider- 
wille, Beacheidenheit,  Beschämung',  daiu  das  Vb. 
p^jar,  bindern.   Vgl.  Dz  476  pfjo,  657  piige. 

€0TS)  pMIefilöaas^  un  (pediculua),  voll  Ton 
UmwBt  it a  1.  pedi^wM  (fiaUkÜBiia,  vgl.  d'Otridio, 
AG  Xm  S98):  fri.  pmtOaue. 

6977)  (pSdleuIoB)  «jiSdllettlfis,  -um  m.  ( pes), 
Laus;  itA  l.  pidtKchto;  »hrd.  piogii;  rum.  päditchie; 
xir.  piuogl,  podl;  prov.  pecßlU-n ;  altfrz.  peoU, 
peou;  neu  frz.  ]iou;  c&t.  poU;  span.  pioijoi  ptg. 
piciho.  Vgl.  Dz  246  pidoeM»;  OlSb«,  ALL  IV 
481:  Cohn.  Saffixw.  p.  28. 

6978)  r*p<dlna  °» i  ta  1.  pediua,  Baoct  Im  ScImcIi- 
•piel;  (dioM  Figur  luUlit  (ra.  j>Mfi,  tpan.  peon, 
ptg.  piao,  Worte,  wetebe  auf  daa  flninm  pie-, 
stechen ,  zurfickgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einer 
Pike  oder  sonstigem  spitzen  Werkzeuge  bewaffnctun 
Soldaten  licieii  hrjen).]    S   unttMi  p^do. 

6979)  [*pedi61a,  -um  /".  Fiifsricnien;  dav. 
narh  C.  Michaelis,  Frjj.  Et.  p.  52;  s  [i  a  n.  ;)i7mc/(i, 
piguela  (ptg.  mit  fiaealierung  pinguela)  Riemen 
am  Fafie  des  Falken,  daf a  daa  gallo.  Vb.  apiolar, 
»och  ptg.  jMydo«  figöt  giö,  pti$  soll  biarhar  ge- 

nbr  «BwaliradMiaUeh. 


UlBSt 

Dl»  Worte  riad  TiaUeioht  mit  ital.  pinolo  ver 
waadt  o.  gdm  mit  diesem  auf  den  Stamm  pic 
{U.  d^tartok.   8.  auch  No  69^8  | 

6980)  pMb  fingtllS  ^  span.  jniiuiia,  Klaue; 
ptg.  pexiiiilin.  \-'^\.  I)/.  476  peKUiid. 

6981)  l*peditiettiö,  -4re  {pedttum)  =  frz.  p^- 
tiüer,  spradeln,  knistern,  schiumen,  ungeduldig  sein, 
begierig  Min  (in  der  lotctaren  fiedtg.  leitet  Bcbeler 
im  Diot  $.  V.  daa  Wort  toq  pittare,  atampfeo,  ab 
nnd  beraft  ueb  dafOr  auf  die  bei  Palagrare  sich 
findende  Form  petrtiUer;  da  dies  Verb  aber  Ton 
Palsgrave  mit  pad  l<iU  —  patauger  tiljersetzt  wird, 
80  erscheint  seine  Identitüt  mit  neufn.  petüler  als 
•ehr  zweifelhaft).  Tgi.  Dl  SM  ptknrdo, 
AQ  m  4&5.] 

686flll  [*jtHlto.  -Snem  m.  {pe$), 
f  rs.  piiton,  veL  Ds  240  pedotteA 

een)  pUn&i  «.  (jMAre),  „mgUtn  TMitris*«: 
ital.  peto;  neap.  pireto  (?),  venes.  peto,  lomb. 
pet,  vgl.  SalTibni,  Post  6;  fri.  cat.  pet,  (davoo 
li'iteUi  Vi)gel  y.  84  daa  prov.  cnt.  frz.  A'ly  jietit, 
klein,  ab,  was,  trotz  aller  Astbftik,  auf  den  ersten 
Blick  gefallen  kann,  näherer  Priifung  aber  nicht 
Stand  liält,  s.  unten  pett-);  ptg.peito.  Davon  ab- 

feleitet  ital.  petardo,  frz.  pümirdp  TboibffBOb«r, 
etarde.  Vgl  I>s  240  petardo. 
«864)  fito,  FSpSil,  pMItui,  pMftw,  erapitom 
Tentri«  «dant  9^°^-  P^ff;  altfri.  poire;  tpan. 
OMr,  dam  dia  Bbst.  pedo:  ptg.  peiaar,  dam  dai 
öbst.  peido. 

6986)  [*p«do,  •öoem  m.  \^pe«),  i;'uisgttnger;  ital. 


ptdom;  pTOT.jMfon«,  davon  abgeleitet  puotiter».. 
(Mit  diesen  Worten  berflbrt  rieb  begrif flieh  fri. 
pinn,  Fursftoldat,  Baner  im  Sebachspiel,  in  dieier 

RhiU^.  auch  Span.  j>t:on,  ptg.  piuo,  davon  abge- 
leitet jitiiDnitr,  Si-hanzgräber,  ital.  ptcconniere, 
span.  picotteru,  Worte,  welche  auf  den  Stamm  pic; 
stechen,  zurückgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einem 
spitaenWerkseuge  ausgerüsteteoSoldaten  bezeichnen : 
in  Besag  auf  pion  ist  jedoch  ein  zwingender  Grund, 
ron  dem  bei  Diez  240  angesetzten  Grundwort« 

Sedone  abtogeben,  nicht  voshiodaii.  Vgl.  Hornia^ 
twshr.  f.  nenfrz.  Spr.  Q.  Utt  X*  248 ;  Fafs,  W 

III  505.)] 

6986)  *xr/Xoitri<i  i\.  *.-iri).öv).  Sl<?ULTnuuiii  vgl. 
n>j66v,-(ihov);  davon  nach  Hrfusing's  ansprechen- 
der Vermutung,  NiederdoutÄches  Jahrb  V,  ital. 
pedoto,  piioto,  pilota  (wohl  angelohnt  an  püa\, 
Steuermann,  Lotse;  frz.  püote;  span.  ptg.  piioto. 
Daa  niederländische  pijloot  ist  offenbar  aus  dem 
Bomaniachea  eatlebat,  aiobt  UBBekehit.  T^.  Da 
247  pHoto. 

6987)  pSdalls,  e  (jMt),  MUDi  Fnb  geUMK;  ItaL 

])edulf,  SiM'kc. 

t)it:-Hi  *pedülia  >i. ipeduUs,  v.  (  JiuiKi-chea, 
(». Georges) ^i,?! Span.  j^i/iMt/a,  Fulsschelle,  aui  Fufc 
befestigter  Kiemen ;  (ptg.  pioe).   Vgl.  Gröber,  ALL 

IV  481;  Diez  477  ».  v.  erUirte  pümela  für  on- 
mittelbar  aus  pes,  pedem  abgeleitet   8.  No  9919. 

6889)  »igmi  M.  {nny/tr. pfgma ,  tum  ptmm 
App.  nobi  85),  ein  satammen gefügtes  Ding;  daveo 
nach  C.  Miohaflis,  Mise.  142,  violleicht  lom  b.  pelmn, 
Honigseim;  rtr.  p>'hna,  glattes,  flaches  Itackwerk, 
Honigfladen;  span.  p'hiuuo  (das  Vorhandensein 
eines  Primitivs  ptliun  erscheint  zweifelhaft! ,  platt- 
iiedrUckte  .Ma-^se,  als  Adj.  schwerfällig.  \H  476 
pelmazo  nahm  mit  span.  Wortableitern  griech. 
ni).pa,  Fufssohle,  als  Grundwort  an;  Baiat  Z  V 
241  (TgL  aoeh  BF  1  442)  «tallte  lat  jmmw  ter. 
niftftn^j,  alUhea  Madiweik,  all  Oraadwiwt  aaf,  aber 
der  dann  anzunehmende  Einschob  eines  I  ist  höchst 
bedenklich.  Morel-Fatio,  K  IV  48,  meint,  daXs  pti- 
mazo  aus  }>lomaco  =  j,htwbaceum  imtltaaiillB  ML 
Vgl.  Meyer-L.,  Uijw.  Gr.  II  449. 

699U|  nciugriech.  xelQO^,  xtiQovvtov ,  Zapfen  i?); 
dav.  nach  Flecbia,  AG  U  316,  vgl.  Parodi,BXXVU 
221,  bologn.  moden.  piem.  Mro«,  tappo, pinok, 
sieil.  purum.  Vgl.  oben  epigrai. 

6891)  *pi^r,  *pq««i  fBr  scbiifUat  {»tfer,  p^ 
(Komp.  zu  maluD),  schlimmer ;  i  taL  pegfiore,  pegfjio; 
sard.  petta;  rtr.  pir,  ptgiur,  pig;  proT.  c  r.  p^er, 
pieger,  c.  o.  pfjor,  peyor,  i>eitz;  frz.  pire  —  pejor, 
pis  =  pejun:  cat.  pitjitr:  span.  ptg.  peor.  VgL 
Gröber.  ALI.  IV  431. 

6992]  tiirk.  pek8lmet«=ital.|>a«(mak>  ,,pasta  eoa 
zaiTcranK  e  caiitucd  cotta  a  pane",  Tgl.  Caix,  8t.489. 

6898)  Ipöiigua,  m.  {ntkitvot),  Meer  ^ 
Bomaa.  Mioeden  Abgraad  oei  Meerea,  Abgraad 
sohleohtweg);  ital.  «ewipo;  renez.  pielego;  proT. 
peleg-x,  peleagre-g;  fti.pelaigre,  pnl.;  (cat.  das  Vb. 
empeleijar,  sich  aufs  Äfeer  begeben);  .'.]iaii.  /«V- 
lago ;  ptg.  ipelur/o),  pet/o.    Vgl.  Dz  240  pdago.] 

69941  initttdengl.  pelfe,  B.  .ite  neuengl.  pelf, 
Geld);  liavon  altfrz.  pel/re,  Beut«,  pelfrer,  plün- 
'<  dern,  vgl.  Dz  656  pelfre;  Mackel  p.  88. 

6995 )  pmeiaai,  -an  m.  (jreAeMty,  -«tvc)i  Eiopf» 
gans,  itaL  MKemw,  fri.  ptHecm  ete.,  fllanll  aar 
igaL  W. 

:    6896)  pSIlirilis,  »am  m.  (pdhs),  FeDaiMtar, 

Kürschner;  (ital.  pfUiccterc ,  peUtcciaju  *pdli- 
ciarius);  rum.  pular ;  pro  s.  pelter-t  {\x. peinmer't)i 
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701»)  ptam 


658 


frz.  petiu*sier;  eat  pdlüaer;  spsn. 
*pellicuinnM;  ptg.  MUmuifo). 
*pi\lfasM»  fl.  pcDlnlB. 

69^7)  [*p£llieio,  -ire  =(?)»)  tfrz.prfteer, 

rupfen  (am  Fellen;  vermutlich  obenfalU  mi  peilia, 
bezw.  auf  ein  *peUisco,  -äre,  zurückzufüliren  sind 
span.  pfllisnr,  ptjf.  htüincar,  zupfen,  zwickeo. 
Vf{l.  I»z  475  pflUsziir.\ 

6998 1  pSliicIfis,  Mj  an  (peUis),  aus  Fellen  ge- 
macht, ital.  |>ei2ioeia,  Pßlz;  frz.  pelüne,  ptg. 
jMUuao.  Dt  940  pOUieiai  Cohn,  Snffizw. 
pL  91. 

6999)  pSIITeifli,  -*m  /.  (Demin.  t.  peüü),  kleine« 
Fell;  taront  pidd f ly a.  F.ihiatchm,  Tgl.  Meyer-L., 

Z.    f.  o.  <j.  lS!tl  [I   773:  ii  i' u  p.  yj(7/<-rx'/*i(),  <-a  ii  a  v. 


7010)  pinlellltb,  -wn  m.  (Damiii.  von  j)«nw), 
I4nsel ;  (ital.  petmiUo)}  txt.  pmettut:  e»t.  frfnaiU  : 
Apan.  btg.  j>t>i«el  uäat'atattfMuiiimbwoU 
aus  ADiAhBoiig  am  piHftn.  VgL  Coha,  flofBiv. 

p.  50. 

7011)  penicuIuH,  -um  m.  {pmS»,  gekreuzt  mit 

petitta}      it dl.  jx'iiiiichü},  Spinnrocken  voll  Flachs 

od.  Wolle. 

7012)  pSnjii,  pianA,  •mf.,  Feder;  ital.|wiMM, 
Feder;  ram.  pand;  ft9r.  pena,  penna  (bWMltak 
aash _MPeiiwerk"):  fri.  paime  {§.  oh.  jwMiiia)» » wwa» 

(g«I.W.Jiid.B«dtg.^Feder",  ,ß<AttSbMM^Mplmm 

das  Übliche  Wort);  cat.  penna ;  apan.  pena  (nur 
in  Ijostiinroten  tochnisrhpn  Bedontiinj,'mi,  <la8  allge- 

iiii'llu'  Wi  rt  für  ..FtMliT".  \it'i\\-.  .,Srtir''ilileiler'"  ist 


piija,  vgl.  A(j  XIV  114;  luffh.  pecchiii,  [ttillh-viuii  \  phiwn; .  pt^^.  jifunn.  Ltie  hoi  Dz  654  panne  auf- 
della  caatagna,  vgl.  Piori,  AG  Xll  172  Anin.;  ^'  fuhrttm  Worte  g.horon  zu  pnnm  (s.  d.).  Vgl. 
aret.  ptj/lia,  ricci  della  castagna  ist  woh\  =  *pikti  i  Dz  241  penna;  d'Ovidio,  Gröber's  Grundrifs  I  503 
od.  •piUea,  tgl.  d'Ondio,  AG  XllI  400:  npan.  Anm.  S.  plana. 

mUoo,  Hai«  (ia  dka«  Mtg.  fiadat  aieh  dai  Wort  I  7018)  «fCaaieUiai  n.  (penna),  Federbaach ;  itaL 
MTcita  in  Lateh  gabraueht,  wIm  Qooigea),  vgl.  Ipeniuicchio;  mm.  phiufä;  (frs.  panaehe  gahdrt 
Dz  476  ».  V.  SU  panus);  apaa.  ptg.  ptnaeho.   VgL  Dl  Wi 

7000)  piUi»,  »«m  f.,  Fell;  ital.  pelle;  sanlJ  panaehe. 
ptihlt" ;  T9m,piele;  rtr.  jtial ;  \iTov.  pfl:- ;  frz.  ]M-au :      7014)  [*piasftm<^Dtaro    n.  (jiensare),  das  Er- 
cat.  vell;  span.  piel:  ptir.  /»c//''.    Vi;l.  (iriiber,  wogfiic,  =p  rn  v.     »i.vri)//f  »/f.- .-  spao.  pemamienlo, 
ALL  IV  482.  iGediiiki';  \>^^.  /»-/(sw)».»,/.-.    s.  «penaftrltts.] 


7001)  [*peitruin  ist  das  vflrauazusetz<>n'i><.  völlig 
fMMlbafte  Gruudwort  ffir  ital.  jMÜlro,  alt- 
frs.  ptautn  (aueh  ettieaalre);  apan.  ptg.  ptUre. 
Yd.  Dt  SIC  ptUro.  Aaeh  InitiaHiar  Ursprung  er- 
scheint aungonohloBsen,       Hl.  pi  10.] 

p{nn&  K.  pegin&. 

70021  pSndeat-  (Part.  Prä«,  v.  pemlire):  ilav. 
viell.  muniiartl.  frz.  jwdaut ,  (Ohr-)tifhänge,  lothr. 
pudA,  Pifiueu,  welfher  dio  beiden  Toilo  eines 
i)re«chflegfl8  verbindet,  vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  164;  Hurniug,  Z  1X609,  nahm  an,  dafs 
pudä  ana  prodan  (ParU  Fria.  v.  prendr«)  mir 
ataadaa  aai,  tgL  aneh  fkt.  Stod.  T  117. 

7006)  *piBdTeo,  -ir«  [pendire),  aehwaben;  prov. 
ptnjar:  irz  peneher;  (alt span. ptnpor).  Vgl.  Dz 
666  jfnchfi-  (;r".l>Hr.  ALL  IV  432. 

7004)  ♦pendiettlo, -Ire,  leise  isrliwin^'uu;  mant. 
pingolar,  vgl.  Salvioni,  Post.  Iti. 

7006)  *p<ndI91iit,  a,  um  (f.  pendülus),  scbwe- 
Ij  ital.  peniolo,  dazu  das  Vb.  pemolare  (da- 
gehört  pitaigHare  wohl  su  patuäU).  8.  Ho 
7017. 

7006)  *p«BdItS  (Part.  Prit.  tu  pendtn)  —  f rt. 
pente,  Ahhaog,  vgl.  Dz  666  $.  v.  («0  anofa  das 
Kompos.  aoupente,  HangriiBaiaa,  «agdUirt  lat); 

Gröber,  ALL  IV  432. 

7(K)7;  |*p4Sadlx,  «loenf.,  —  itaL  jMadüar,  Ab- 
hang, vgl.  Dr.  389  «.  t?.] 
7008)  p^ndo,pSp<BdI, pemfinfpiadSHS,  hängen; 


701Ö)  *penti&rias,  «,  um  {penaum);  ital.  »m- 
siero  „atto  del  pennare,  l'idea",  aber  auch  „eappwtto 
da  feman  Is  oonoochia"  (in  latttamr  Badaatnag 
aaoh  pentUre),  vgl.  (Canello,  AO  Di  MO  n.)  Caix, 
Bt  446. 

7016)  ['pensiti  {penmre),  das  Erwogen«,  -=  frs. 

pennie,  Gedanke.    S>.  penaftrlÜH.] 

70171  penslll»,  -e  \  pouli  n),  i,.  hwLl>ond,  PI.  pea« 
8ilia,  zur  Aufbowahriitii:  .lur^'fhaiigt«  Frttchte; 
davon  leitet  Caix,  8t.  44ti,  ab  ital.  pentolo  ,,frutta 
appese**.  einfaeher  ist  a)j«r  als  Grundwort  *pendiolus 
autimateUen  (vgL  auoh  das  gleichbedaut.  aratiniaoiM 
MmM»  SS penduU,  seU.  fruetua);  htaar  lUnrtClril, 
ot.  168,  auf  penailis  surOck  appieolarri  „dormio- 
cbiare"  (eigentl.  „sich  schaukeln,  um  einzuni^ea'^), 
pisolo  ..sonnorello".  Hierher  gehört  wohl  auch 
it&l.  penzi()liare.  schweben,  vj;!.  d'Ovidio,  AG  XIII 
412.  -  Auf  jit'tistle  b'Tulit  \v;ihr-,fln'inii('li  frz. 
poeU  (aus  poude),  hoi/,barer  Kaum,  Ofen  (vgl.  lat. 
b<üneae  penaüet  „Badezimmer  mit  einem  von  unten 
«rwärmteo  hohen  Fufirimdea"  YaL  Max.  9,  1.  1 ; 
Flin.  9,  168;  Macrob,  Bat  8,  1&  8  Ts.  Ueoigeal, 
grfeoL «K^wv««);  pt^  V^thmpoUe 
8;  oelmer  im  Diet  «.  v. 

7018)  pensTo.  -önem  /".  ipfndn),  Zahluntj.  Mief- 
zins; i  t  a  1.  MielzHiH;  sonst  nur  als  gelehrten 
Wort  mit  der  Bedtg.  ,,Jahrgohalt,  Kuhfiehalf':  ital. 
pengione;  frz.  pemsioneUi.  Vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

7019)  peaao, -Ire  (Intens,  zu  p«M<i<ir«),  abwkgea, 
itaLj»»d«re,  däv.  dasHbätkfMiuiä^to,  vgl.d'Ovidi^^  ital.  Dm«are  (gelehrtes,  aber  frühzeitig 
A6  XIII  412;  rtr.  pender;  prov.  patdre;  frz.  i  auch  von  der  Volkssprache  abernommenes  Wort, 
pendre,  dav.  das  Sbst.  pendaüon;  oaL  gaiwlrar;  d'Ovidio,  tiröber's  GrundriTs  1609  Anm.),  daakan, 
8pan.  ptg.  pender.    Vgl.  Gröber,  ALL  Iv  483:    \pe»ar,  wiegen,  vgl.  Canello,  AG  III  366;  ralses. 

l^Hy.t)  pendülus  nm  \  pendire),  schwebend;  /;isöf,  essere  indeciso;  \itmv.  pi'-ar,  wägen,  wiegen, 
ital.  priuiuh)  (gel.  W.i  u.  /^»-n'/o/o  (halbgel.  Wort),  i;*?«-«!)-,  peasar,  denken,  dazu  das  Vbsbst.  peiim, 
vgl.  Canello,  AG  III  3H5;  vennutlich  ist  auch  (ieilanke,  Verstand;  frz.  peaer ,  wiegen,  panst-r. 


tola,  Topf,  =  pendula  anzusetzen  u.  das  t  für  d 
aus  AnleDDung  an  tentola  zu  erklären,  vgl.  Gröber, 
AlX  IV  483,  auch  Dies  giebt  389  «.  «.  diese  aehoo 
VOB  lUaage  aafgeatellte  Ableitung,  welche  aaehlkh 
4aiiB  begrftadat  kt,  dab  bai  oftoMa  Faaar  dar 
Topf  darflbar  hlngeo  n.  alio  iohtMbea  nalb.  Aaf 
äm*pei»didluji  sohoint  ital  pemotOf  adnrabaad,  la 
Tgl.  No  7006  u.  7017. 

KIrtlBf, 


einen  Verwundelen  pflegen,  vorbinden,  penser,  denken; 
cat.  span.  ptg.  pesar,  wiegen,  wägen,  penmr, 
denken,  dazu  das  Vhsbat.  penta,  Gwlanke.  Oaa 
Bam.  baaitzt  nur  ein  TfÄuB:  posa,  denken,  sieh 
bakSmaiaiB.  V|0.  Di  348  pe»o;  G.  ^ria,  IMm.  da 
la  aoe.  de  ling.  I  161  n.  B  XXV  634.  —  Zu  pea- 
sare  ^'rhi'rt  ila.s  Partizipiuladj.  ital.  prsante,  frs. 
1  poiant,  siiütwer,  dazu  das  iSbst.  al  tf rz.  peiaHtmm»y 
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,  Kummer,  span.  pesadumbre,  ptg.  pfsa- 
»  TgL  Colin,  dnfixw.  p.  871.  aish«  uwh 


7ü2U)  f'p^BSlTils,  a,  am,  gedankenvoll;  (ttal. 
pefmco,  dafür  j^'owöbnlich  pemieroao,  auch  j>en- 
mtu);  prov  in  u.^tt^;  tt»,  pmuifl  (tpSB.  ptg. 
penuntico,  pexf'osoi.] 

7021)  pensüm  >i.  [iifudo).  Ciwicht;  it a  1.  jicfo; 
rum.  pän  (bedeutet  „KumuMr");  proT.  peg;  frx. 
jwul«  (für  poin,  daa  <l  ksiaiit  ««1  gaMuter  gim- 
pbiacber  Anglcichugaapomhw);  «ai  pw;  apao. 
ptg.  pao.   Vgl  Dl  S48  pe$o. 

7022)  p<ntecist& -em  ^.  (nevri^xoaTi/),  Pfingsten; 
ital.  pemecogla;  ixt.  penteat»te,  pentecöte  (das  o 
warur«prüiiglk-h  offen,  wurde  aber  gpäU'rgeachlosfWMi, 
Tgl.  F«f8,  RK  III  606;  G.  Paris,  K  X  68,  Förster 
m  Yrain  6  f.);  (rtr.  cunkei'^ma);  spau.  pt« 
genta;  pentecoaU*  (ptg.  auch  pttUecoste)  m.  (alt- 


■pan.  cix^MOrtna). 
ToaS)  Mf«i  >tMa  ai, 


M.  (xc»«»i<>  «MW«)!  «Im  Art 


»,  fippdio  „f^ranello,  arino**,  ftuÜa  (g«kn>uit 
mit  pitHÜn),  Keim,  SprörMing,  an«i  Pfips  d.  b. 
kleine  Schuj'po  an  licr  Zini;,'rn!i|Hti!e  lios  Feiler- 
T>«bes;  rura.  pi'pene ,  WiisMriiMloni';  ifrz.  jupi», 
Obfitkem,  davon  ptpivieit-,  l'.aiiiii^cliiile) ;  span.  pc- 
pino,  iiarlif,  pepttrt,  ObAtliorn.  Pipa  bei  Hühnern; 
ptg.  p*pino,  Gurke.  Der  BedeutaiflQberganK  von 
„IlMoq«^*  m  „OlMtk«ni-'  iat  asbwer  u  erkUm, 
aoeli  adftlMMr  liad  pipU,  pipita,  ptpHa  mit  der 
Bedtg.  TOD  ptpo  la  vervinigen ;  ob  scheinen  diese 
Worte  aof  einem  volkstGinlicben  Stamme  *p>p-  zu 
beruhen,  der  (ähnlich  wie  püpa]  zur  Bezei<hnung 
des  Klrinen,  Witizigen  ilienen  »oll  V^jl.  Dz  6ö7 
pepui;  Ch\x,  St.  45n  (trägt  „varianti  'lel  lat. 
puppus  inilicante  il  granello  di  diverse  frutla?"). 

7024)  p8r,  durrb;  ital.  jser;  rum.  pre  (per  -j- 
ad  e.  So  HJMptr+tKtrat^prMet  ptÄt,  per  +  üi 
ptiit,  mr  4*  iiittr  ^  priiUft,  pmkm,  tm  +  per 
■=  spre,  de  +  ex  -^-permmde-pre);  ^ror.per;  fr«. 
par  (in  den  lltesten  Denkmllern  findet  sich  auch 
firr  :  im  Altfrz.  »inl  par,  wie  lat.  jter,  zur  Ver- 
stärkung des  ArljektiVA  (gebraucht,  jedoch  nicht  mit 
diesem  verbumUMi);  alt.^jiun.  ultptg. //rr,  neu- 
span.  neu  ptg.  ist  por,  nach  Diei  —  pro,  dafür 
eingetreten,  jedoch  bat  sich  im  Ptg.  per  in  eiBielMB 
Terbindaogen  erbalteo  (vgl.  aber  Ober  per,  pttr, 
par  in  den  romaniirben  Sprachen  die  treffliche  u 
»haltaieiche  Dnteraacbang  von  Comu,  R  XI  91, 
n.  dazn  Baist,  Z  VII  6S5).  —Vgl.  Dz  665  par  und 
Gr.  II«  484;  CVrrin,  R  XI  91:  H:ii8t,  Z  VII  635. 

7ü2öl  pSru,  -um  /.,  Kjtizcu;  dav.  levent.  pe- 
nfca,  vgl.  S,ilvi<.iii,  Post.  1«. 

7026)  p€r-i-äd  ^  (rum.)  span.  ptg.  ;Mra,  nach, 
für,  wegen,  om  zu  etc.    Vgl.  Cumu,  R  XI  96. 

7087)  piMbsbOla,  -4re,  darchwaodem,  umber- 
gebeBfiB  rum.  prnmU»{prmblm,plimb\  ai  at  a. 

7038)  piren,  -am  f.  (ni^ti),  Baitaeh;  nenp. 
perehia,  vgl.  Halrioni,  Poat.  16. 

7029)  pSreTpio,  cepl,  tSptfim,  eip^Sre,  erfassen, 
bemerken;  ital.  percepire ,  rrbHlteii,  bekommen; 
altoberital.  percerer;  rum.  pnccp  ui  ut  e,  be- 
merken; prov.  perctbre;  frz.  percevoir;  cat 
ptnArtt  p$ndnr;  span.  pmAir,  penMTf  per- 
ttbtri  ptf^  fwmbcr. 

7080)  [>fNigBltn,  -m,  davon  perdtoimded^ 
penognitamt  ,er  Uefa  wiesen*',  nnr  in  der  Gtanaonter 
Passion  V.  H8,  vgl.  Dz  107  eonto.) 

7031)  pCreönto,  -ire  («i'hriftlnt.  :'i'«;iSiilicli  per- 
contart  v.  eontus,  eigeutl.  mit  der  Kuiiersstauge  den 


Grand  «iprobon,  dann  aoakaaiaAaften) ,  fragen; 
epan.  pnguniar,  fragen;  ptg,  MryMNter,  dasadaa 
Vaebat  pregmtta,  pergtmta,  mg«.  VyL  Di  478 

preguntar. 

7032)  piretttle,  efiasl,  eSMom,  etttir«,  durch- 

fitt>frtou;  >i\>iin.  percuiiir,  i-ine  Sacln' vi-nlorbfii ;  ptg. 
percudir ,  toillicb  verwunden,  (prrcutir,  «ihlagen. 
stofscnj.    VkL  I>z  443  ciidir. 

7033)  p^r  dSfim,  bei  Gott;  altfra.  perdiex, 
perdieu,  perbieu;  neufrs.  parUta  (mit  Malta 
mietiacher  Umgestaltong);  apan.  pnrdio»,  pmniitt. 
Vgl.  Df  475  parte  666  parikm;  Comu,  B  XI 81 
(Cornu  widerlegt  IMei*  Üebanptung,  dafr  dia  apaa. 
luterjektion  dem  Altfrz.  entlehnt  sei). 

7034)  ^^rditä  (Part,  l'rät.  v.  p,r(ffirf  ]  ^  itul. 
I>fr<litn,  \erlust;  (prov.  iifrikmtul-z):  (r/..  piTtr; 
(span.  pvnh'lii:  pi:Tila\. 

7U36)  pirditio,  -dnem  /.  iperdere),  Verderbe«; 
ital.  perdisitme;  prov.  perdieio-a,  perdteh-a; 
apan.  perdieUmj  ptg.  perdigäo. 

7086)pMDs«-aMlie.,  Kebbuhn;  itaL  jMnltef, 
penuce;  ptot.  perdiä;  altfrz.  perdix,  p.nlrtx, 
pietrit;  Aberaitni.  Ableitungen  vgl.  Coba,  äuf&x«. 
p.  42;  nenfri.  jwnfrie;  apan.  ptg.  periiis.  VgL 
Dz  241  prrdire. 

7ü37  i  piido,  »didlf  •ditnm,  -dere,  v.TJi  rl)eo, 
verscbweniluii,  verlieren  (leti^twre  Bedtg.  ist  die  im 
Roman,  übliche);  ital.  perdere;  rum  pierd  ui  ut 
<:  rtr.  perder;  prov.  f  ri.  aerdraj  catasrAw; 
apaa.  ptg.  perder.  TgL  drObar,  ALL  Iv  488. 

7088)  (*p<M9nIbnis  •«  {perd<mo)  <=  altfri. 
pnrdonable",  purdoHHavUn.  zur  Vergebung  geneigt, 
vgl.  Tühli-r,  Li  dis  dim  vrai  «nii"l  p.  34.] 
!     7039)  *p<6rdöno,  -*re,  vergeben,  verzeihen;  itaL 
})fr<hiiiaii,  (Lizii  iiiia  Vbsbsi.  perdono;  prov.  per- 
■  dowir,  dazu  das  Vbabat.  perdo-*,  danet>en  jterdo' 
j  nanm  u.  perdonammH{  (t%. pardonner,  dazu  das 
Vbsbet.  pardm;  apan.jwnloiiar,  dazu  daa  Vbabat 
perdtm,  daneben  perdomnma;  ptg.  penfaMr,  daia 
daa  Vbabst.  perdäo. 

70401  pSrigrlnuSf  a,  um  [fr  |  ntfer),  fremd 
lim  Koman.  int  da*  Wort  Sbst.  mit  iI>t  uri^prüng- 
lii  hen  Bedtg.  „einer. der  üI.it  Laml  zi>  lit,\Vanilt'rer"*); 
Ital.  {i>erei/riuo,  Adj.,  ..itisüiitn,  squisito" ) ,  pelle- 
grimo.  2'i\fsfitf  ptllegrma,  eine  ÄrtKleiu,  vgl  Caoello, 
A6  ni  861;  (rOMU  fm§rtm,  Pilger;  rtr.  peregrin. 
Fremder):  prov.  ptngriHi;  frs.  pHerm  (daaebea 
piterin);  (eal  perrfH;  apan.  ptg.  yangfriwa). 
Vgl.  Gröber.  AI  L  IV  43t. 

7041)  p«reo,  li,  Itam,  Ira,  zu  Gmnde  geben; 
ital.  /terirr;  nun.  jut  j^irrii  pierii  pteri ;  prov. 
jtertr ;  frz.  perir ;  t-at.ptrtr;  span.  ptg.  per ecer. 

7(142  l^pj^rSxctmblo,  »  yam.  jtnaeMa* 
ai  at  (t,  austauschen.] 

7043)  [*p«r8xellrto,  -IM  (aartna)  —  rnm.  pm- 
eurtet  ai  at  a,  kbrzen.] 

7044)  [»pMialea,  4to«  {'ueu$), 
ital.  proHCiuqare,  Tgl.  I's  812  sueo.] 

7046)  ['pSrCxaSetas,  a,  am  (»«ck«),  tüchtig 
auitgotrockfu't ,    g'i'rliuchert,   —  ital. 
prosi  iutto,  •S<'bink>'n,  v^l  D/.  312  «mco.J 

7046)  [*p«rSxtriicio,  -«ra  ram.  jMtirae  aj 
ut  e,  obnmS«-htiii  wtrden.J 

7047)  «pirOefa,  -in  (tcbrifÜat  perfieio),  voll- 
enden ;  r n m.  prefae  H»  «t  e ;  prov.  frz.  jmr» 
faire, 

7048)  «vSrfVetia,  a,  am  (aebriftlat.  i»-rfwtu9  v. 
perficere)  vollendet,  vollkommen;  frz.  purmit. 

7049)  pCrffetVa,  a,  um  i  Part.  Prät.  r.  perficere), 
Toileadet,  vollkommen;  ital.  perfelto;  prov.  per- 
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fiit-t;  (frs.  parfait — *jw/w<m);  ipta.  ii<r/Mo; 
ptg.  IKT/Wto. 

7060)  pMICB,  TmdoiiigMt:  itsL  per- 

fidin  «.  dem  «nttprerbBnil  aN  i^l.  W.  anrh  in  <len 
flbriKm  Sprachen ;  in  volkstfimlicher  Form  mit  b— 
nutki  TIN»' rti'tn  Boiipiituntrswatwlfl  cat  n  p  n  n.  pt 
porßa  (»Itt^n  porfüiia,  aliptg.jj«r/ia).  Uartnäckit:- 

keit,  dun  dwYb.jMr]|lnr,bwtaidk%«lrMlm.  TgL 
Ds  477  «.  «. 

TOSDjfMHfs,  trealM:  ittL  ptrfUo; 

ttt.  ff/W*'  «Ui,  niwrall  nur  gel  W.J 

70081  *ySrglHlin«  (für  pfTfamemm  w.  Pur- 
gamum,  Sudt  in  Hyaien,  aofceblicber  Urtpran^rt 
der  PerRamentbereitang),  Periraroent;  ital.  perga- 
mtiiO;8ar(t.  hargaminu:  prov.  /»»iri/rtmi-.t ,■  a  1 1 f rz. 
pareantiti,  }»'nii> nt :  f  rt.  iHinhemin:  vaX.  pi  rqivi'i; 

•  pan.  pminmintt;  ptg.  perqnmifOM.  Dz  (»55 
parchemiu;  (iröber,  ALL  IV  488;  Cohn,  üuffixw. 
p.  219. 

7068)  (piKgi«!»  «I.  {nieyvt^ov},  Bug.  Anhöbe 
(«.  GeofKM  «.  V.);  ftal.  ptrpmo,  QvdUt,  Ktiuel, 

TgL  Dl  889  j».  r.' 

7064)  firgfÜiL,  -am  f.,  Vorban,  Veranda:  ital. 
pergolfi  u.ptrgido:  nt'ap. /)n>iv)/o  II.  j^iVrc'i/o,  vt;l. 
Meyer-I*.  Z.  f.  ö.  (i.  1891  p.  773;  Tenei,  pergoln, 
bailatojo.  piilpito;  valt«lL  pkiyiil,  paigiiDO,  vgl 
Halrioni.  t>nHt.  17. 

70ßö  I  perldDMb.  a.  oi  (jmiMmi),  «ahrU«b ; 
itaL  ipmeotoi»«  jMriflMM;  rnn.  MricoMt ;  prov. 
perfllM;  frt.  jnfrflbiic;  eat  ptruios;  apan.  jwK- 
groto;  ptg.  jimtfow. 

7056)  pirleltlai  Üefahr;  ital.  perieoto, 
periglio;  aard.  per'igulu;  valsps.  pririn:  j»  i  i<  in. 
priru;  gen u es.  pngo,  vgl.  Hnlvioni,  i*08l.  17: 
rurii.  ]>erieol :  prov.  p<rtll'-<:  fri.  pttÜ;  oat. 
periU;  apan.  pHigro;  ptg.  perigo, 

TOBT)  i*pSriaa.  -In  (t.  •p*'««'«)!,  Dnnhgaag). 

WSfda  von  Bartach,  Z  II  808,  ala  (irnndwort  so 
frs.  pereer  aafgeatellt.    8.  unten  pSrttso,  pSr- 

tüsto.l 

"uöei)  [*perIto,  -irf  iperitu^-):  ital.  prritnre, 
abpniboii.  KcbätXfii.  t.ixiir>^ii  in  .lio.s.r  Bi^ilt^'.  tinr 
mundartlich),  als  K<>tlHxiv  <.icb  scheuen  [ii'w  ver- 
■ittrlnd*  Bedtg.  war  «obl  „sich  erproben,  aich 
VOTracbaiB,  saghaft  an  etwas  herangehen").  Diex 
S89  f.  «.  vwDlIMa  swiwhen  peritarri  und  perüm 
den  logiarban  ZnaamiiieiihaDg.  glaubte  oinr  n  aolcben 
aber  swiacben  peritani  und  dem  Rpaii  npretar  — 
*oppfctiiTare,  drflekeo,  dringfn ,  /  i  fimlcn.  Man 
wird  ihm  hierin  aobwerlich  bei'^tiinmi.u  können.] 

70M)  pirltlia,  ««na«  erfahren.  =  ital.  apan. 
ptf.  perüo,  ÜanelMa  wird  ^ib^mn"  dorcfa  «9- 
perh»  ~  itaL  «qMr<o,  fri.  etgtert  (daneben  ex- 
pirimefUii,  apan.  ptg.  experto  ausgedrfii-kt 

7080»  •pirlTngo,  -fre  «»  rnm.  prrli>„i,  litmei, 
Um,  li'it/e   Ii  H.,  1  rk  M'in,  Wuscer  durchlassen. 

7CKJ1)  *pSrI5nfo.  »ire  {Inni/u.s]  «lav.  nun.  per- 
luiigeiiC  ii  tt  1,  verläugfrn;  prov.  cat.  perlongar, 
daneben  projcmpar,  walobea  Ivtatera  auch  in  den 
ibrigen  Spraohaa  Torbandan  ist;  Ital.  protunpare, 

tri.  proUniger,  apan.  ptg.  ]>rolongar. 

7062)  [pSrlÖngHii,  o,  um,  m-hr  lang;  <iavon  nach 
Caix,  St.  590,  ital,  spilungonr  ,,ui>ino  hinge  e 
magro"  (eiril.  »pirlungo,  hltgoau^. perkmgo,  mager); 

•  pan.  pHoftdo,  mager,  dflnn.] 

7068)  *p8riiai«,  -gra  {htmm) — r a ai. perimcra 
«ri  ot  fl,  vöUhoiBBMB  manMB. 
7064)  *|pmdlt(S  mW,  mlnfim,  mTttSri,  cr- 
i;  itftL  permtttere;  pror.  fiz.  permttn 


{p^metre] :  apan.  permitir;  p  tg.  permittir.  Wegen 
der  PlHxinn  im  Ital ,  Prov.  «.  Pirs.  a.  *BltKri. 

7065)  pCrnS,  f.,  Bete,  Hlntenriiiiilwi,  afiw 
Art  MuRchrl;  altnnbr.  altabruts.  neap.  ai- 
eil.  pemn;  neuproT.  pemn,  Schinken;  apan. 
pierna,  Hein;  ptg  permi.  N  idliicbt  irfhört  hierher 
auch  ital  apan  plg. /<er«</,  tiafpe.  Zapfen,  apan. 
/xrm'o.  eifiomes  Band  an  Thüron  u.  Fi'nstern,  ilorh 
iat  das  nicht  eben  wahraebaialieh .  schon  weil  im 
Span,  ie  zu  erwarten  wift.  tai  Ital.  ii«t  perna 
▼«.•rloren.  abw  die  AUeitongperNneehta»  Perlmnttar, 
voriwiidea.  Tgl.  Ha  948  mtm.  476  pitm»;  OiObwr, 
AIX  lY  488.  Thoma«  B  XXVI  400,  aetst  aaeh 
prov.  pema,  Nackensnhleier,  Eopfta«h  ete.  lt. 

ptrtm  .ID. 

70fit>i  penio,  -öneni  m.  i  pema),  Froetbenlc  an 
«(•■n  Fiifscn;  i  iv  -n  nacli  Caix,  8t.  444,  mit  .Un- 
gleichung an  pwde  ital.  pedignom  ngeloni  ai 
piedi". 

7067)  *p<ralU.  -9M  f.  (Üeadn.  T.periM).  kletna 
UnedM,  Pinie;  itaL  prov.  perla,  dafva  ItaL 
penbito.  tr%.jitrU  ,,feUo  a  gniaa  di  perla".  v^l. 
Canello,  A6  Ul  814;  frs.  prrle;  cat.  apan.  pt^'. 
pfiJn  i(>tß.  aui'h  per'iln).  Vgl.  Dz  241  perUi  (I)iei 
«teilt  als  Grundwort  *pir<)ln  ,  Hirnchen  ,  J.ptrum 
auf,  *pernula  er^rhrint  ihm  beilt-nkliok);  wlMw« 
ALL  IV  433  (<j.  verteidigt  ixmiiia). 

7068)  gr.  xfQoväv,  dnrrabohren;  dav.  (?)  naeh 
Tbomaa.  S  XXV 1 441,  neaproT.  pema(r),  apaltao, 
perno,  Spalt 

7069)  'pCrpCndlnai  n.(vgl.«iMpend«im),  lotrecht» 
Ijige.  iotre<-ht  gelegter  Stein;  aicil.  parpagtut; 
r(r  /H/r;,ii(((.  frz.  parfHtinq,  parpain,  perpin, 
ihizii  liiis  \'b.  perpigner :  span.  pfrputnn.  Vj;l. 
G.  Paris,  R  XXVII  "tnl.  Thomas.  H  XXVI  437  u. 
442,  haste  *perpnfpnem  ^?gl.  compagitum)  ala 
Grundwort  aufeestellt. 


7070)  pirpStUlia,  •«  (ptrpetmM),  dnrrhgtngte; 
itaL  perpetmäe;  (mm.  pärmre,  Adr.,  bestin«^, 
immer);  pior. perpetual-«;  frz.  perptUm; mltapaa. 
altoat.  perpetual.  —  Anrh  prrj>ehaum  ala  glL 

Wort  im  Ital.,  Span..  Ptg.  vorh-iml-  n:  perpetuo,  da* 
von  das  Vb.  ftrr]>ettiar(r).  fortwähren  laasen. 

7071)  p^rpnnctüK,  a,  um  (pungo),  durchstochen; 
davon  prov.  peipouh-x.  gestepptes  Wamms;  fr». 
pourponxt  \pnur-  fiir  /«ir-),  span.  perpunte,  ge- 
atepptes  Wamms,  piupMüt,  daa  Steppen;  ptg. 
pcaiMiNto.  'las  Gostepp«»,  dmdntTaA  pn^pnwlar» 
•teppeo.   Vgl.  Dz  661  poMföimt. 

7072)  pCracittto,  -Ire,  nntemebto;  apan.  p»- 
ftudnr. 

7073)  pirsiefia,  -um  /".  ( ptneica ,  non  pesnica 
App.  Pnibi  149,  vgl.  ALL  XI  62f,  Pfirrtiehhaum, 
{malum)  ptraleaUf  persischer  Apfel,  Pfirsiche;  ital. 
prrsico,   Pfirsiebbaum,  persica,  Pfirsiche;  rum. 
jMraie  (pseraio),  penka;  prov.  pettgeguier-s,  pres- 
I  $e(ptir-»,  prt$efa;  frs.  pieher,  piche;  cat.  pre»$e- 
'  guer,  prenteg;  span.  pirsico,  priseo,  pijego,  <Mir- 
I  fhigo;  ptg.  peceguHro,  pectgo,  alptrche.    Vgl.  Dg 
I  242  prrsirn. 

7074)  pSraSnft,  -am  /. ,  Person;  ital.  j)er«ti na; 
rum.  perxoituä;  prov.  pfrsDtta;  fri.  paraOWM; 
cat.  Span,  p^nonn;  ptg.  pesHoa. 

7075)  pirstnilla,  -e  {pemona,  penBaliah), 
ital.  perxnnaU;  fri.  p^nonnel  etc. 

7076)  [pfaiMIWa»  afllal,  sttiafinif  saSdere,  ab«* 
reden,  fibeneugt-o,  —  ital.  pemuad»,  anaat,  mmwo, 
sundir^;  span.  ptg.  {wnuadir.] 

7077)  pCrtielt,  -am  /" .  Stange;  ital.  pertica ; 
friaul.  piertie;  prov.  perga;  frs.  perche;  oat. 

43* 
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Krca;  (apan./iiertica,  percAa^ tg.jMrola).  Vj^ 
I  667  fMTcAe;  Gröber.  ALL  IV  488. 
7iy78)  ttam  »Brflei;  davoo  nadi  Bni^,  B  HI 

163,  ital.  gtemAerpa,  Stangen^^rflst,  Bude,  schlechte 
Hfitto,  Branne.  Z  XVIII  620,  deutet  »tamherqa 
alA  „Steinbert:*»".  ünterüchlupf  in  einem  FelsLii,  v^;l. 
Steinbock  :  stainbfcco;  altirz.  fstiimj>frche,  auf- 
gerichtete Stange.  Vgl.  D/,  403  stamfit'rffa  (IMm 
hielt  da«  Wort  fOr  deataehen  Urapraojp). 
7079)  pir  IMtai  lüA  —  rnou  ptrtmtkii», 

7060)  *plrMaU»^  -Sn     rmm.  petree  m  ut  e, 

darcblaafen,  verbringen. 

7061)  pSrtfindo,  tidl,  tOaaiii.  tfindere,  durch- 
atofaen;  sanl,  j»  rtuiuthfir,  P.irt.  jtntuutii :  rum. 
pätrun<l,  tru»fei.  triins.  triindr,  liunluiringen. 

7()82)  ^pfirtflso  und  pirtlUiIo,  -Ire  t  jiertuxufi), 
darcbbobren;  (ital.  pertuffiare,  daia  dM  Tbabst. 
partmgio,  Loob);  sard.  pertuaan,  daiBÄM'VlMbst. 

CMm;  (ranL  pahnutde);  pror.  ptrttmr,  dun 
▼bsbflt  oertM;  •Itfrs.  (*p«rliiMfr.  danuM  in 
Folge  der  Flexionabetonung  pereier,  pik.  perekier, 
dazu  daa  Vbsbat.)  pertuis.  Loch;  neafrz.  peretr. 
Vgl.  Dz  242  ])ert\iqit\re  n.  dazu  Schclr  r  im  Anbangf 
zu  Dz  738:  BartsVli.  Z  II  308  (».  oln-n  'periflo, 
-äre  ;  ti.  Paris,  R  XV  458  (ilagciren,  aber  ohne 
lurf ichenden  Grund.  Bohren»,  Frz.  St.  III  62); 
Gröber,  ALL  IV  483. 
(•pirbtia,  *pcrtitiU  •.  «kMa«,  «ta- 

7068)  *pirfflflll*,  -Ire  (aijhrifUat  pervigilo), 
die  Nacht  hindnrch  wachen.  —  mm.  priveghieM 
ai  at  a. 

7064)  p^SrngillAm  u.,  das  VVachblfiben  durch 
dia  Nacht  hin  liirrfi;  rum.  pnrf(f)iiu,  'YdXonwurhc ; 
apan.  ftg.  pervigüio,  Wachblaibeo,  Bcblaflusigkeit. 

706BJ  p&flBd^  -tm  f.  (vimm  ffrafaeo).  äinn- 
gttAi  ttaLMTvinoa;  yalaea. jMWUiie»,  gfaäanda; 
ftt.  jftrftmeh«;  apan.  pervemea,  ptrmua;  ptg. 
jpamnea. 

70861  pCrrlna,  a,  am,  wegbar;  altsien.  perMo. 

vgl.  Paroili,  R  X.K VII  237. 

70871  p«8,  pSdem  m.,  Ful's;  ital.  piedt,  (in  ad- 
verbialen Verbindungen  pii-i.  vgl.  ('anello,  .KG  III 
400:  rtr.  pe,  jdi,  pii  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200; 
prOT.  jpe-«;  frt.  pied;  cat.  peu;  apan.  jm«;  ptg. 
pt.  —  Aua  dem  Stamm  peae  vu  dam  abd.  ttiä, 
Stellung,  Stand,  ist  luaammeogeaatit  ital.  jlMa- 
afaflo.  foisgeatall;  frs.  fittfMlal;  apan.  ptg.  jw. 
4mM,  Di  246  piedeMBo.  —  Aaa  altfrt. 
•pilf  für  pied  ist  nach  Tobler,  Mise.  72,  entatanden 
fri.  *pief}>r.  ftiafffr,  mit  den  Füfspn  stampfen  (vom 
Pferde);  Gröber,  Z  X  293,  erheht  .li.'~.>  >in- 

Bprwhfirdf  Ableitung  mehrere  Bedenken,  unter  donen 
die  Zweisilbigkeit  des  lu  daa  gi^wichtigste  ist,  und 
will  da«  Wort  auf  einen  schallnarbahmeadan  Stamm 
fi-,  der  zum  Ausdruck  von  VogelstinilllM  diene, 
larficUfilmn,  ao  dab  «a  nit  dao  meiat  nur  mund- 
aitiidMD  Tanen  piamtr,  pimäer,  aditeieo  (vom 
Tkatliahn),  piadlcr.  piaxser.  piepen,  zu  ein«  Sippe 
gehSren  würde-  wie  aber  damit  <iie  Hedtg.  von 
pia/fi-r  v.  riiiitiiir!  ni.rden  ki'mtite.  iwt  schwer  abzu- 
gehen, (jfüber  liebt  hervor,  dafs  das  Shst.  piaffard, 
Prahler,  bei  Du  Bartas,  La  Semaiiie  V  828,  vom 
Pfaa  eebranebt  werde  u.  sich  eigentlich  auf  das 
llilUi<ma  Boilftien  dieses  Vogels  beziehe,  aber  ebenso 
gnt  kann  man  naoii  dam  ZmannanbaBga  dar  Stall« 
nnter  piaffard  den  einhentolilemden  ▼oftal  vw- 
stehen.  Alles  in  allem  ^Z'-nonimen  'ifirfte  die  Tobler- 
sche  Ableitung  doch  vorzuziehen  sein.   Dais  frz. 


VokalverbindungeD,  welche  ihrer  Entetobnng  wth. 
ehuUbig  »ein  soUtan,  nraiaUUg  gahranabt  «atdaa, 

findet  sich  ja  andi  ■OUt. 

7088)  pästiü,  -cm,  Peat;  ital.  pe»te  otc 
70891  ♦p^Htülftm  n.  (fOr  pe.isulum).  vgl.  Gramttj. 
lat.  ed.  Keil  VII  lll  i  2(15,  Hie-.l;  itaL  pestio 
(mundartlich  jxsclim  —  ^pexculuui):  prov.  peile; 
nenprov.  pesteu;  altfrz.  ftesle,  piU,  vgl.  Thornt, 
Prononciat.  fr9se  II  261;  neafrz.  pine  f.:  cat. 
pfHtell :  8 p a n.  ptg.  pecho  (n. pegtiOo  *pe9ti0»tm). 
Vgl.  Dz  476  p^tOo  (daa  Weit  «iid  UMuaiabaad 
erklärt):  Bngge,  R  IT  897;  AaeoH,  AG  III  456  irad 
461;  Taix,  St.  447:  Gräber.  ALL  IV  434. 

7090!  gr.  xixakov  n.,  ein  ausgebreiteter  Gegen- 
stand, Blatt,  Platte  etc. ;  dav.  nach  Dies 669  a  1 1 f ri. 
pofsle,  n  e  u  f  r  z.  poHe  m.,  Thronhimmel.  So  an  wahr- 
scheinlich diese  Ableitong  auch  ist,  kann  sie  doch 

zur  Zeit  durch  eine  bogaere    nicht  ersetzt  werden. 

7t>91i  *petlen8,  -entern  m  ifiir  jxien*,  Part. 
Präs.  V. /-ff»-rr-i.  ital.  /-c.'-iri'f . .  y-  rieirta,  DatUaTj 
ptg.  pedxnlr.    Vgl.  Dz  389  iitzzentt. 

pStIgo  8.  ünpitiga. 

7092)  p<tl$lfla,  -na  m.  (Daaiin.  n  pet,  FfiCMhaa), 
Stiel  am  Obst;  ital.  jneciiiofo,  WA  am  Obat;  ram. 
ptetor,  Fuüi;  (fra.  sJtsoIeai.);  apfto.  jMCiela,  Stial 
am  Ob«t,  petudo,  Kleine  Spitaa.  Tgl.  Di  869jNe» 

cituAa. 

7093''  pgtltä.  -am  /-  Part.  P.  P,  v.  p*tert)  — 
ital.  ii'ititii.  die  Verlobte,  vgl.  Oaii,  St  441. 

7U94)  p<StIt4tr,  -örea  m.  (v.  peUre),  Bewerber, 
Bettler:  itaL  pttUore;  ran.  ftpftfr;  apan.  ptg. 
pedidor. 

7005)  p«tltibn  n.  (Part  P.  P.  t.  ftltr^  apan. 

ptg.  pedido,  Abgabe. 

7096)  mejikan.  petlaealll;  daiao«  vidi.  gpan. 
petaea,  ReiBekoffer,  vtjl  Dz  476  r. 

7097)  mejikan.  petlatl;  daraus  vielleicht  span. 
petate,  Binsenmatte,  vgl.  Dz  476  «.  v. 

7098)  pNa^  pimi.  »MttIliUfWM,  entrebeo, 
bitten,  fordaias  (ItaL  lat  daa  Tb.  nnr  «fbaltan  ia 
dem  Eompoa.  eompelen,  aoterdem  neapolitanisch 
in  der  Temndoog  andar  peuendo,  vgl.  Caix,  St. 
256"!:  rum.  jxrpe.tc  ii  it  i,  werben  lum  ein  Mäd- 
chen); (frz.  prov.  cat.  nur  das  geL  W.  compittr, 
rump.iir);  «pan.  ptg.  jmNr  (mit  aUf«aMinar  Ba* 
doutuag). 

7099)  pStri,  -an  /'.  {nit{>a).  Stein;  ital.  piHra; 
mm.  piaträ;  prov.  twir»,-  frt.  jnerre  (nicht 
her  gehört /M<frtr,  s.  *|Mnla);  «at  |M«r«; 

pifdra;  ptg.  pedra, 

7100)  rpStrtris  ipetra):  nach  Nigra,  AG  XT 

120,  Grundform  zu  piem.  pitri,  HOhnormagen  {so 
genannt,  weil  sieh  in  ihm  häufiK:  Steine  finden  ] 

7101)  ♦p^triea,  -am  /.  \)t<ftni\.  Steinirlit;  dar. 
%atA.  pfdrighina,  neu  prov.  peireycis,  pierraille, 
peiregd,  erapierrer,  viell.  auch  span.  pedregoM, 
ptg.  pfdrfgulho,  vgl.  Homiog,  Z  XXI  468,  uad 
Meyer  L.,  Roman.  Gr.  II  S99. 

7102)  *pitt«,  -Saem  m.  (prfr.f.  grate  8t«a, 
Treppe;  ital.  petrone  (Csix,  st.  p.  XI  Ann.  S,  Ii» 
fjeneigt.  ital.  vtrOHC,  Balkoo,  für  au»  ;jrrro»)r  ent- 
standen zu  erachten,  womit  man  aioh  oimmermebr 
zufrieden  g.bon  kaoa);  (rvn.  jnttraw);  pra«. 
imro-g:  frz.  perroH. 

710S)  pMaiafllMhl «.  (netftHjeltvoy),  PttanUk: 
ital.  ffftrosellino,  pdroiimUo,  preuemclo,  pittr- 
mdlo,  vkI.  ('aix,  St  468;  rum.  peirit^jel:  praT. 

]ii  rts^tlh-s,  pfi/rf>,<tlhs.  I  pfUtrr->\:  frz.  prrsil;  («at 
pelUre,  daneben  Juitoerta  spau.  pertgdj  iftg.  ilk 


•pan. 
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dM  Abliebe  Wort  mJaa,  da«  von  Dies  «unftthrte 
aipo  —  apium  bedeotot  „Bii|iMi,  Sallmfle^  Yf^ 
Dl  iM8  petrotdtim. 
7104)  [*H$trlll««Mb,     m  (petra).  vwlleieht 

.»  rum.  /iHriinrhinx.  Rchwi'rfälli;,',  ruh.; 

7106;  Petrus,  -am  m..  Pdtor;  auf  »üfgcu  P«r- 
Ronennanioti  ^'Mhen  vpninitlirh  zunick  die  Tif  riiiiiiii>n : 
1.  span.  perru.  Hund,  (auch  Adj.  mit  <)(>r  Bedt^. 
„butoickig"),  Tf;l.  D2  476«.  r.,  wo  auch  das  f^leich- 
bcdoatende  •ard.  perru  «oj^ahrt  üt;  8.  ital. 
vomeelMto  (vialbMit  nU  AnMinoBir  an  jNfmx-o), 
riapagri;  fra. jerrpwiif;  apan.  jfriquito,  tgU  Dil 
387  pame^tlto.  Dah  Tim  mit  gebrilaeniieitimi ' 
Persnnennampn  h'  iinnt  t  wi'rdon,  ist  ja  '•ine  fiborall 
jjcwöhnlirhi'  Kr-iihfiiiunt:.  Für  spaii.  prrru  wäre 
.il UtiI i II j^TH  i'iiirn  (vj;l-  l'fdun  /.ii  iTwarteii .  ••s  ist 
aber  be);reiflich ,  dnfg  in  dem  Tieinamen  der  ur- 
tprtnglieh«  Lautbestand  «MlgW  aotgfiltie  erhalten 
wnrda,  ala  in  dem  FeraoiuDDamea ;  8.  frs.  pitre, 
Daai.]Herro(, Haaawortt  ^8pan.  perro,  langued. 
ptm,  Hnnd,  kSniite  iberiaeben  Uraprangs  aein ;  daa 
Baaklaeb«  gewährt  aber  \cinc  Stütze  dafQr."  Srhn- 
ehar.lt,  7.  XXIII  199. 

71ütii  iiült.  (brit.  gall.i  Stamm  pgtt-,  Teil.  Stück; 
davon  wahracheiniich  1.  da»  Sbst.  ital.  i>fZ2t>^ 
Stfick;  fTov.  petti,  pt»>a :  fii.piece;  span.  j)%rza, 
(daa  gleiobbedeatende  pedmo  dürft«  —  pittncium 
U.  d.J  aeio):  ptg.  ptfa.  Tgt.  Th.  p.  70  ff.;  Diei 
348  Mhwaakte  in  dar  Aafbrnhuif  dea  Oraadvottea 
swiachan  kyrnriscb  peth  and  grierh.  nf^a :  GrAhnr, 
Miae.  47,  stellt  aU  Gmndirort  ein  Adj.  **pet  •tilg, 
a,  um  (zu  /'fii,  fiif-ti;;.  auf.  wolchfs  or  aua  dfin  bt'i 
SulpiciuA  ä(>v»ruit,  I)j:<lo^i  II  1,  4,  ed.  Ilalui,  vnr- 
kommenden  Sbat.  tripfccmi^  *lripetiait ,  Accus. 
PI.)  griecb.  tplnodas  crsi  hliefst;  es  erscheint 
wkit  ihm  AbMtung  als  zu  künstlicb,  indesaen  auch 
aia  abiahnt,  darf  man  mit  Gr6ber  an- 
I,  dab  dar  Diphthong  in  piiee  a.  pieta  ans 
Aolcbnnng  an  pifd-  —  pftl  sich  erklire  (Ascoli, 
A6  X  84  Anm.  und  268  f.  Anm.,  nimmt  an.  dafs 
das  nachtonige  i  •Hm  iJijilitinnL'i'  rniiL.'  iK'wirkt 
habe).  Wenn  Gruber  k'  ltisrlu-n  l'rspruiii;  des  Wortes 
auch  um  deswillon  zurückweist,  wfil  das  Vorhan<len- 
adn  eines  derartigen  Wortes  in  den  pjrenäischen 
Spneiian  bafremdlich  erscheine.  8o  darf  dagegen 
ndleMit  banarkt  werden,  dalVi  Nomina,  welche,  wie 
*pettM,  ala  Mafabeaeirbnunpen  K<'l>raaeht  werden, 
oorch  den  Handel  -idi  leicht  von  Ijuid  zu  Land 
Terpflanzen  und  dals  iÜl'  Kinliiir^^ernni,'  von  *}>ri.ti<i 
in  Hispanien  durch  die  bcpriftin  hi-  und  lautliche 
Ähnlichkeit  mit  pftl-  (pei>)  und  dessen  Abh'itungen 
bejfünstij^  werden  mufste.  2.  Das  Verb  *iieUare, 
*pUtare,  teilen  (vßl.  genuea.  pittä,  picken),  davon 
wieder  das  Sb8t.  ital  pietama  (»optetA  angelehnt), 
Spalaaaatail  eines  Kloetergeistlichen ;  prov.  pitanta; 
fri,  pitancr;  span.  pitnua ;  pt^'.  pitanga.  Vgl. 
Th.  p.  72;  auch  Hiez  247  j'i'tamu  halte  bereits 
diese  Ableitung  angedeutet.  (Zu  fr2. /JJ/tPicc  tjehört 
wobl  auch  pitaud,  armseliger  Kerl,  Liimmcl  i  tc  i 
S.  Das  Adj.  alt  ital.  pUrtto.  prtitto,  klein:  jjrov. 
petit-s;  frz.  cat.  p<tit  t^allitieh  *paMuo»\, 
dasa  prov.  altfrz.  cat.  dsK  Deminutiv  petitet.  • 
TgL  1%.  p.  71  f.;  Diez  251  pUo  führte  daa  Adj.  \ 
auf  den  von  ihn  Ar  Mtiach  gehaltenen  Stamm 
pit-  (».  pte)  znrflek.  4.  Cnt.  ptmrra:  span.  ptg. 

pizarra,  Schiefer,  Tgl.  Dz  477  >.  r.  indcKgen  mufs 
dieito  Ableitung  als  unsicher    iMzeu  hnet  werden, 
denn  wenn  sie  auch  von  lUez  bcgrifHicli  annehmbar 
geoMobt  worden  ist,  so  ist  sie  doch  lautlich  keinea»  i 
TgL  nntan  ftawil.  Fasenl,  I 


Studj  di  fiL  rom.  VJI  96.  sieht  siun  Btaama  jwtt> 
aoch  ital.  pettegola  (gMdia.  *p<lf<Mls\  Tetlal, 
aber  achwerlieh  mit  Seobt, 

7107)  dtsch.  pflnf  •»  tonbard.  jwö  (aus  pid); 
ladin.  />/'>/.  vtrl.  Dz  23  nrätm. 

7108)  gr.  <f  <cvüg,  Leuchte;  davon  oder  von  f  tt(tOs', 
Leuchtturm,  wollte  Kiez  ISS  ableiten  ital.  falö, 
Freudenfeuor.  f'anale,  Schiffslaterne.  f'alotic»,  wunder- 
lich (flackerig?);  frz.  fcUot,  Laterne,  f'anal,  S<?hitf*- 
latern«:  ptg.  faröl,  Leachttorm:  (nicht  hierher 

Bthfirt  lalMtveratlndiidi  daa  ritaalliiifto^  «oeh  vw 
iez  460  «.  V.  nnerklirt  golaasene  faro,  feinar 
Oenieb,  e.  No  7116).  IHe  Gleichnng  *phttiUBig^ 
fniiiilr  inM^'  ni.'ui  sich  gefallen  lasnen,  nicht  :ihi^r  die 
vun  y«>  (j,' "d'-r  <t  nnoi  mm  falö.  Die  letztere  diirfte 
vichiielir  zum  St.iniitie  fla  „blasen"  gehören  u.  eine 
Art  onoumtopoietiscfaer  Bildnng  sein,  welche  das 
Flackern  <ler  Flammen  oachabmen  acdl. 

7100)  jKbliltagftt  («tt^rn).  Tngebaan, 
Walte:  ftal.  jMiaiMn,  PraU;  (rnm.  jMlwie);  rtr. 

jHilanca.  [palanh,  Schleifholz):  pjov.  paIeiie-$;  tn. 
pata»,  Takel,  Hisse,  palanqiie,  Pfahlwerk,  dazu  daa 
Vb.  imlanqHi  r,  iialnnquer ,  aufliissen:  c.nt.  p'il'-itra; 
8  piui. /«i/fn/fd,  Hebcliauiii.  d.ivon  /«i/'iuc<«(/(i, Schlag; 
pt  i;.  iihiotitcn  I an;;ej,'licUen  an  Ifvurf,  heben,  u.  mit 
arai>i8chom  Artikel),  Hebebaam.  pancatda,  Schlag. 
Vgl.  ( urnu,  B  IX  184:  Ortbtr,  ALL  IV 4M.  8Mi 
auch  BbuMS* 

7110)  fkbtMl,  -«ai/:.  ^Mk»,  Einfall:  iUL 
/nntimitt  u.  <Iera  entspreobaBd  ala  gaL  W.  «oob  in 

den  fibrigen  Sprachen. 

7111)  *p[h|inti8io,  -Ire  {<f>avräZnv\,  Erschei- 
nungen, (ienpcnster  sehen,  Beängstigungen  haben; 
prov.  piuitimar.  träumen,  angstvoll,  beklommen 
sein ,  dazu  da«  Vbsbst  pantats,  Beklommenheit, 
Verwirrung,  Not;  cat  pmUautr,  dtsn  daaYbabat. 
pantex;  altfri.  pmdai$ier,  panteitter^  ptuOciätr, 
dam  daa  Tbabat  (auch  Adj.|  pantoit;  nanfri. 
(mit  SulBzvertauBchang)  jnntdir,  kaoehen.  TgL 
Dz  654  pantoi»  iDiez  ivollte  das  Wort  ans  dem  Kel- 
tischen aldeiten.  vgl.  .lageiren  Th.  p.  109;;  G.  Piris, 
R  VI  H28  f.  hier  die  richtige  Ableitung  ;  Caix, 
St.  III;  Gnd.er.  .\LL  IV  428. 

7112)  phintianii  n.  {tpärtaapa},  Erscheinung, 
Gespenst ;  ital.  fantanma  n.  fantanma  „oho,  oome 
vnole  In  aua  forma  popolnre,  non  bn  rMeaaioae  filo- 
aoiea  di  fontamna*%  vgl.  Canello,  AGIII 888:  prov. 
fantiiumn;  frz.  fantnme,  Gespenst,  davon  altfrt. 
enfnnt'umter,  behexen,  vgl.  Iloriiing,  Z  XIX  6ö,  wo 
die  Laut<»iitwickelung  von  fantömr  eingeheml  be- 
sprochen u.  das  Wort  als  Krbwort  erwiesen  wird; 
cat  /a>i<(irmii:  span.  phnntainna;  ptg. pA> U. /im* 
tatmo.   Vgl.  Dz  680  fantvme. 

7113)  *iphiniiin»  -Im  {<pt^pm»w),  (dorch 
Trioite)  banabem,  »  rnm.  formte  ai  a<  ba- 
zanbem. 

71141  <pdQftfaeov  n»  Gill,  ZMbntnnk,  — mm. 

f'irnifc,  Zauber. 

71151  ph&ruK,  -um  "i.  («^apo/i.  Leuchttunn; 
hierauf  fuhrt  G.  Michaeli«,  Frg.  El.  p.  31,  indem 
sie  eine  kühne  (allzu  kühne!)  Metapher  der  Jäger- 
spraebe  annimmt,  zurttck  ptg.  faro,  Geruchsinn 
der  Ennde;  C'^rnu,  R  XI  89,  leitet  daa  Wort  von 
flagrarf  ab.  Dagegen  geben  auf  fikarua  snrflok 
.•Span,  farolear.  ptg.  farejur,  sich  wie  eh»  Ftaekel 
bewegi  nfin  derHedtg  .  witterri"g.  hi"irt  pt  g. /". zu /iiro). 

7116)  phäs^Öltts,  -um  <».  [DemiiL  von  phn'-rlm 
—  tfäatj/.o^U  Hohne;  i  t a  1. /(if/inA'. /<i'/"'o/" ;  rum. 
fatota;  prov.  faiaol-«;  frz.  (ftucoU)  fiageoUt  (an- 
glgUdMii  an  /IsfaoM  »  *llm»Ubu,  nSto), 
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Fafs,  RF  m  491;   altspan.  fu^eoln:   noiispan.   h'^rvorbrinfjt  (vgl.  dUoh 
fritnlics).  friji'l,  frisui'lo;  pt^r.  ffijan.  V^jl.  D>  462 
frisol  tnininit  *fresa  als  ürumlwort  an). 

7117)  pUMiBiu,  m.  (PAoitti),  Faaan;  itsl. 
fa^imo;  proT.  faimn;  fri.  /biMW,  faintuit;  oat. 
/iiiMi;  apan.  faiann;  ptg.  faitäa.  Ülwr  fn.  Arwon 
atatt  *ßmen  vgl.  Cohn.  SiifHzw.  p.  189. 

7118)  pbüli,  •am  /*.  (^lälti),  Taas«*,  Schale; 
ital.  /!o/a.  rum.  fialä;  proT. /ial<l,  /Ma;  fr». 
phiole.    Vul  T>i  657  phinlr. 

7119i  Iphilolopia, -am  /.  \>fi/.o?.oyiai.  Philologie; 
ital.  t<l(iii/;iiu ;  fr/..  phiMogie,  zuerst  1647  in  der 
VitruvQbers.  Martin'«  vorkoinmoad,  vgL  Berae 
d'biat  litt  de  la  Pranoa  IV  284.) 

7190)  |>MHa9pldb.  Hm  «i..  Pbihwopb,  bt,  wie 
Mktaophia,  allfntbalben  ein  blofa  g^l.  W.;  nur  im 
BQin.  hat  es  eine  Tolkatttmliche  Rcdentnnf^pnt- 
wickplnriK  genommen,  ülwr  wcIcHh  Sliaini  »nu.  K  .WII 
5y9,  ernffehrn«!  ii.  interessant  gehandelt  hat  i/imscar 
Narr).    V^l.  aiirh  Behrens.  Metath.  p.  31. 

7121)  phlltrfiiB  f».  {^iXrpov),  Ijebeatrank;  ital. 
fibro  ^TBud»  mairfoa  •  aetacdo  da  filtrare^  und 
fdlro  HqMde  di  panno  oon  taeaato  da  fana  cap- 
pdli,  •  eolatojo",  vffl.  Canello,  AQ  HI  832,  e.  aber 
oben  utar  lllt. 

719S)  pMBbötiomüf«,  -um  m.  [<f).t ßor6ßOs,\,  \m\- 
sette  zum  Addrlat-si  ri :  pic  inont.  finma :  prov. 
fieente-s:  a  1 1  f  rz.  fUftne  f.;  n c  u  f  r  i.  (lamme /.;  iapa ii. 
fleme).  Vgl.  Dz  137  ßnma;  Aaaoli,  AG  Tll  682 
reobts;  Gröber,  ALL  IV  486. 

7123)  phlegman.,  Phlegma;  dav.  tiell.  fra. /len- 
«are^  Faiilpala,  miui  daa  Wort  niebt  etwa  mit  ilam 
Namen  der  VlaeoMO  tnaammenblnitt. 

7124)  Phoenix,  •Teem  m  ,  Phönix;  fom.  /rwi«, 
ucoello  «Ii  San  Maria,  vgl.  Salvioni.  Post.  17. 

7125)  <f<'ic5  i.nüit.  .Kwic;.  i'iii  uiilH'Stiinniti'r 
Wasaervogel:  davon  (u.  zwar  aus  dem  Ni>ininativj 
nach  Dl  452      f.  »pan.  fnjn,  HaUbamlcnte. 

7126)  «i>QäxtftVt  umziunen:  davon  naob  Dz  -873 
».  V.  ital.  fratta,  Zaun,  einfaeher  aatxt  man  aber 
wabl  fraeta  aeU.  aa^pe»  ala  Grundwort  aa,  ein  Zann 
int  ein  darebbroehenee.  weil  ans  in  Zwiaebenriumen 
geaetzten  Stangen  brstrhondos  Geh''gi'. 

7127)  plirinStieaft,  a,  ud,  rasend;  aard.  fre- 
Hfdigu,  dam  daa  Vb.  /Vim«lt>(ir,  vgL  Balnoni, 
Post  17. 

7128)  Stamm  tpQvy'  [ifiivyavov,  ifovyiov,  Rnis- 
holzi;  davon  nach  Könacfa.  BF  III  871,  daa  von 
Diez  373  unerklärt  Kelauene  ital.  fiWKOt  darras 
Bfliaig  ao  BtamoB,  frtmeelo,  Splitter;  näher  liegt 
ra  wobt  an  *fliilteulitm  —  */rft>«eM/utN  von  firni^um 
(vgl  *itrsculuni  ^  i)/'siulum  |8.  d.  )  Zu  denken. 

711291  grii'ch.  (fvOt^fta,  das  Hlasen.  S<hnauben; 
dav.  naeh  Tobler,  Sitzungsh.  d.  Berl.  .^kad.  d. 
Wis«,  phil.-hist.  CK,  23  Juli  1896,  ital.  fisima. 
wunderlicher  Einfall.  (Jrille.  vgl.  (r.  Paris,  RXXV 
621.  Sohuchardt.  Z  XXI  129.  aetst  /imma  -  |«o  J 
phiama  an,  n.  diea  bat  die  giÄTaera  Wabtaeboinliehi- 
kdt  ffir  aich. 

7180)  Brhallnachahmender  Stamm  pl  zum  Aua- 
druek  «len  Vi.f^'flf^ppiepeg;  davon  ital.  ;>iVirp,  piepen, 
piulare,  jariimern,  pi.pen  (r.  unten  plorare'';  irz. 
pintller.  pinuler ,  pi<itinrr,  piasser  vielleicht  auch 
pitifffT,  Tgl.  Gröber.  Z  X  293,  s.  oben  pee):  span 


*  picea , 
!i  pa  n. 


jMte,  Loeknif  Mr  die  Hübner  (vgl.  dtsf^h.  „put,  put"), 
fUWf  pfeiraB.  ]Mto,  Helfe.  ~ 
477  pUo. 


Fgi.  at 
Vgl. 


Dl  244  innre. 


7181)  Stamm  ple-,  plee-,  eigentlich  den  Schall 
baaeiebaend,  welchen  da»  Hacken  gewitaer  V6^1 
(^paebt«j»feii^  Blator  — piM)  mit  daai  Sohnabel 


picken),  sodann  in  die 
liiMl.-'ilunL'  <l<-fi  St>'i'liiii-J.  .indrer^i'its  dfs  .SpitZ'ifins 
übergehend,  aus  der  letzter'  n  int u  ickelt  «ich  wie.ier 
diejenige  des  Kleinaeina,  d  iii^  w.is  spitzig.  i«t  zu- 
sleii-b  dQnn  u.  fein,  womit  «ich  ja  das  Kleine  nahe 
berllbrt;  dto  wiehtigatan  Vertreter  der  anf  dieaam 
Stamm«  bemhenden  ungemeio  sablraidiea  o.  vial- 
geatalteten  Wortsippe  «ind  etwa  die  folgenden: 
1.  itnl  picea,  |-!orgR|)itze;  prov.  frz.  pic ;  sp.m. 
ptg.  pico;  2.  ital.  picea,  S|iipf8.  Pieke;  frz.  pique  : 
span.  ptg.  picn :  3.  ital.  picnire.  stechen;  rtr. 
pichir:  prot.  ptcar:  frz.  piquer,  «lavon  puptre^ 
ätirh;  span.  ptg.  pkar,  dazu  im  Ital.  die  Kom- 
posita appieeare,  gleiohaam  featpicken,  anmadiaa, 
glriebbedeateod  damit  «n-,  ofpieeittre  (von  Oies  S40 
ptf/ar  zu  pico,  -äre  geatollt,  «aa  wagen  deai  nntbnn- 
lich  ist,  vgl.  No 7 1 32).  »pieeare,  »ipkeiare,  vgl.  Paaral. 
Studj  <li  Iii.  rem.  VIT  97;  4.  lat.  pic« 
Elster;  ital.  pica:  prov.  piga;  frz.  pie 
pfifit  (das  f  beruht  wohl  auf  Anglejchung  an  p^a 
mJ  yicfiii,  PeaU),  pieaia ;  p t g.  ,  vgl.  Gröber, 
ALL  IV  435,  5.  lat,  V*««"*  =  P*c»i.  *pieeMm, 
Sperbt:  itaL  piedüo;  rtr.  pichialeim  l»*pieaita 
lignum);  prov.  fra.  eat  pie,  anlberoem  (f)  mit 
ganz  anderer  Bodtg.  frz.  />»Vm  (=»-  •picu/iM?),  Ffabl; 
Span,  pica:  ptg.  pic^tn^n,  vgl.  Gröber,  ALL  IV 
435.  fi.  jedoch  No  6812;  6.  1  a  t.  V**"''*^'""  ^'^i* 
der  Specht  hacken;  ital.  picchinre ,  klopfen,  dazu 
das  Vhsbbt.  jiiccliiii :  7.  ruui.  pic,  ein  Hifschen, 
ein  Wenig,  ein  Tropfen,  dazu  die  Verba  picä,  pi- 
curä,  picalurä,  abtröpfeln,  endlich  das  Adj.  pup». 
Tgl.  Scbttcbardt,  Z  Xv  113:  ital.  piec-olo,  piecimo, 
klein;  apan.  peque^o.  (— fifcc-«!«);  ptg.  jnqueno 
(das  e  aua  {  mpeiinrnn.  jifijUfno  erklärt  sich  wohl 
aus  der  Tonloalgkeit:  Tli.  p.  73  lenkt  an  Zosamtnen- 
liaiig  mit  dem  kelt.  Stamme  bncc-,  IfCc-  ..klein"): 
H.  lat.  piclio.  -arc,  picken,  hacken,  stecheu;  ital. 
pizznre  (nur  mundartlich),  stechen,  davun  la-  Vb- 
abst.  pÜMO,  daa  Sterben,  Jucken,  piiticurf.  picken, 
zwicken,  dam  daa  Vbebat.  pieneo.  Zwick,  \*pinstir 
»  'pinetiare,  vgl.  pingo,  *pinct»x,  stechen,  dazu 
daa  vbabst.)  pimo,  Stachel,  pinzette,  Kneipzange; 
rum.  pifc,  S<  l)na)H'! .  Spitze,  ptsc  ai  at  a,  picken, 
pifigitiii,  Meise:  \\rii\-.  pfziiiinr :  fri.pineer,  ejpineer, 
epinoltr,  zwicken,  dazu  das  Vbsbat.  piwce  (dazu 
das  Dfinin.  pincettf  .  Kneipzange;  »pao.  pixur, 
kneifen,  d.izu  da«  Vbsbat.  ptzca,  ein  Bifschen,  pin- 
ckar,  »tecben;  ptg.  piaeo,  Buchfink,  pincar,  nur 
in  der  Yerbindung  pitear  on  olhos,  die  Augen  zu- 
kneifen, blinzeln:  9.  ftt-picot.  Spitzkoil,  Spitzhacke, 
picoter,  prickeln,  pioche  (aus  *pieoehr),  Hacke. 
picoter,  sticheln, /»o«,  eigentl.  Hacker,  Bauer,  davon 
abgeleitet  pi^mnier  —  ital.  y/irromVrc,  mit  Hacke 
au-sgeriistet^T  Arbeit'T  oder  S  illat.  vgl.  Horning, 
ZUchr.  f.  nfrz.  Spr.  u.  Litt.  X'  243  u.  Z  XVllI 
'226,  wo  lyon.  piti,  piwhe,  hinzugefügt  wird: 
I  10,  violleicht  gehört  hierher  auch  apan.  ptg. 
\pbamo,  Oiaater,  ..Tielleiebt  f&r  pxcorito  von  ptoa, 
!  Sptefs.  weil  dieae  Pflanz»  lange  dOnne  Stengel  tmbt, 
i  weehalb  wir  sie  Pfriemenkraut  nennen";  11.  Ital. 
piceäro;  s pa  n.  '  j  1.  Bettler,  I.umponkerl,  Spitz- 
bube (die  GrundlM  'li  iitiing  ist  wohl  ,..\ufpicker"'). 
Vt:l.  Dz  245  /»uro,  -„UG  pwi  nlo .  2'>l  pizza .  A77 
pinrno:  Ulrich.  Z  IX  429;  Th.  p.  72  ff  ;  Gröber, 
ALL  IV  435;  Scbudiardt,  Z  XI  öOO  (s.  oben  untar 
biloMro).  Eine  eingebende  Unteraaebing  4er 
winbtigBn  Wort^ppe  ftnlt  naeb.  Bei  daar  aoleboii 
wdrden  namentlicn  auch  folgende  zwei  Punkte  zn 
erwäg«!  sein:  1.  daa  Verbiltnia  deetttammea|He(e)- 
m  dar  am  daa  gallo-lataiaiaeba  baom«  (a.  d.)  atob 
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scbliefs^nden  Wortfamilio;  '2.   «las  V<<rhaltni« 
Stammes  pic  zu  einor  Anzahl  ihm  li'  ),'rilHH  h  imbe- 
atebender,  bei  Diez  261  />i<'<  bi>liaii<l<  Ittr  Worte, 
Biadiflil   nail&nd.   jntin,  weni^;   sani.  pittca, 
kMat  rum.  petiCf  ein  Btfickcboo  Z«ug  oder  Tuch,  j 
4asa  duVb.  jieti^eM,  flkken;  prov.  pitar,  ■cbnA-] 
beln ;  nlittt,  j^Ue,  eine  aehr  kleine  Hünze,  (benneg.  { 
pete,  Kleinigkeit),  prtrrin.  winzig,  npitfr,  mit  den 
Fingerspitzen  bfruhrin.  iS<-hi>l.T  im  l)irt.  >.  c.  ver- 
motet,  dafH  auch  ;jiri'(.  Zapfi'U.  hierher  jjehöre,  also 
aus  *}niot  ent-^tamlt-n  »l  i  :  span.  jnto,  ein  Bifs«  In  n 
(nur  in  den  Verbiii<luii^en    no  darselt   un  pito, 
etwaa  ffir  niclitii  achten,  no  «nlsr  wn  pito,  gu 
airbta  wert  •ein),  pUoR  Knofpanannti,  pUorra, 
Sehnepfu  (d.  L  Vogd  mit  mHiam  Sehaabali;  ptg. 

?i'to.  pita,  -odn,  goriog»  Hi-ng«  (z.  B.  eine  Priiü»{ 
uhaV),  prtuear,  «in  wenig  nehmen,  nipp-n.    Ka  h»- 
darf  hiiisicbtlirh  dii-aiT  UDrt.»  toch  iler  h  oBtstcllunj;, 
ob  ein  «»dbBtäniliff'T  St.irniii  y.if-  ;iii/iisct«.en .  mliT 
ob  pit-  nur  für   »'ini'  Nil)eiif<irm  j/ic-  aii/iisrhcn, 
oder  endlich  ob  pil-  aU  xiiüiammonfallend  mit  ;<'-((• 
(a.  d.)  SU  betrachten  sei.  —  Man  darf  rermuttm,  i 
dab  die  oben  aster  *pediUa  anfgef&brtin  Worte  1 
dkeerBippe  lasoBlhleii  eiiid,  «ndlicS  anrh  ?eraat«n,  ] 
dafa  zwischen  der  Sippe  pic-  u.  den  nnter  epigrun 
u.  Ttftpog  genannten  Worten  Boziehunni-n  b»'8t«'h>'n. 
pici  ft.  pir. 

7132)  picea,  -am  /.  {P'JCI.  iVi  lifohre;  1  o  m  b. 
peia;  reiiez.  pa<l.  veron.  pfun :  friaul.  lad. 
peu;  besanf.  jur.  ptits.  Vgi.  Mever-  Z.  f. 
6.  G.  1891  p.  778. 

7188)  *^«Mu  (pix)  n.  pUIdia,  pechig;  aard.  i 
pighidtt,  yUigu,  ?gL  Mejer  L. .  Ital.  tir.    294  n. 
Boaun.  Gr.  I  §  410  u.  426:  oeaebAUl.  ptia. 
Tgl.  Homin«.  Z  XXII  4Ö8. 

7154:  pico,  »ir*  i.j'i.r).  mit  iVch  iMstniihf n. 
anklelK.>n;  (ital.  imiHcnire  —  *iiii]/l(iiiri ,  impi  ifalm  r 
•mm  *ipiiiiciil<ire,  iiftiiit  ' inrf,  luipircitirf  ^  *iiit-,  tm- 
piciare;  berg.  }>rffä,  vgl.  Mu6.uitia,  Ueitr.  bS,  Sal- 
vioni,  Post.  17.  I'iez  xieht  hierher  auch  appienreA 
dM  aber  tum  Stamme  pu  gehören  dürfte,  wohin 
man  heMW  aoeb,  wegen  ihres  i,  ap-  u.  impiceiare 
stellt;  aard.  impii/arf:  prov.  rmiyri/ar ;  frz.  em- 
puvuer,  teeren,  miprser  [wohl  aii^jrlebnt  an  pater, 
schwer  seinj,  stiirkenU  A[>an.  pt;;.  (ain-h  prOT.) 
prgar,  Ipimen.  hefti-n.    Vj;l.  Dz  240  p'ifir. 

Tl'6b)  pictSr,  «dneai  m.  [pintjn),  Maler;  ital. 
pittore;  {Itz.  peintre^*ptnctor;  ü  pan.  ptg. /»nior, 
pitUadttr}. 

7186)  pletari,  -m  f.  (jnitjro),  Ualerei;  ital. 
pittura;  frz.  peinture  — •  «/»'wefiini;  apan.  ptg. 
pintura. 

7187)  pieiiia,  -am  /.  ^Deaiin.  v.  pix),  ein  w<^nig 
Pech:  i  ta I.  / ' !i"l»tlf*A;xnm.pieturA; proT.jwfU«. 

plettj  8  pic. 

7138)  xiflv,  trinken,  -»frz.  pier,  zechen  (gelehrt 

«tbildi-tes  und  nur  ganz  vereinzelt  vorkommende« 
ort),  vgl.  Uz  667  s.  c. 

7189)  pRtit,  •««]> Frömmigkeit;  itaLiwftä; 
f rt.  ptiti,  Frömmigkeit,  pitif,  Mitleid,  dun  da« 

Adj.  piliii/'ilile .  «Irin  entsprerhend  als  gelehrte« 
Wort  auch  in  den  übri(^a_:jprachen.  Über  frz. 
jit'ir  v^l.  l)ara  -  -  - 

öuffixw.  p.  206. 


p  lIHWt. 


urigei 

^'1.  Darmestotor,  B  V  168  Ann.  4:  Coba, 


7140)  piger,  gm,  grün,  faul,  (ital.  pi^ro). 
logad.  prtu,  gallar.  prtu,  taido,  altoberital. 
prtpo,  pegro,  pegaro;  rtr.  poiiicr.  Tgl.  Bai  vioni, 
Poet.  17.   S.  pIgritUL 

7141)  pIgaiteUlafi.  (|nfi^),Fkrbeaiittal,  Tinktur, 
Krintaiwft;  altoberital.  pimmeMo,  *gL  AG  ZU 


422:  prov.  piwenla.  pimrti-s,  Gewürz;  altfrz.  pt- 
mint,  eine  Art  (ii-wür/.wiin  iniMifrz.  Iwiieutet  daa 
Wort  „i»|iariis(dier  l'feffer,  Ueifibeere");  apan. 
mimto,  punienta,  PfeSari  pig.  ptM  '  ' 
Vgl.  Dz  347  pimiento. 

7142)  *plga8ra,  •!■«  (adurifUat.  ptgmro  von 
pignu»),  Terpftnden;  it&\. pegnorare:  TtT.pMbmr; 
(prov.  enpenhar  ~  *i»pigmtre;  im  Fr«,  fehlt  daa 
Vb  ,  H.s  wird  ersetzt  durch  engager,  mettre  en  gage, 
giiqe  aber  ist»  germ.  wadjo,  v^l.  Markol  p.  61); 
;tlt8pan.  prndrar;  neuspao.  preiidar ;  ptg. /^ew- 
liurar.  premiar.  Vjfl.  Urober,  ALL  IV  486;  über 
die  apan.  ptg  Wort^«  haben  besonders  gebaodalt 
Cuervo  ia  der  Einleitung  tu  seinen  ApaatatfoBM 
critieas  aobre  el  lengnage  bogotanotvgl.  Horal-Fatio^ 
B  VllI  620  Anm.)  u.  Comu,  B  IX  186. 

7143)  *pigniU  n.  (PI.  pignörä,  schnftlat  pignus, 
jiiilti'ini) :  Pfanil;  ital.  pegno;  altvenez.  In  pf- 
ijniira:  rtr.  /«•«i«;  (frz.  gngf  ■=  gerrann,  irudjo, 
v^'].  Mackel  p  51/;  span.  ftreiula ;  ptg.  pi'nhor, 
prtnda.  V>fl.  Dz  468  medrar;  Gröber,  ALL  IV  436. 
S.  pignSro. 

7144)  figritii,  -aai  /.  {fifw)»  Faoibnt;  itaL 
pi^fino  „Hi*i  ne)  voiain^,  pifmtu  .,sb'^  aella 
natural  craaaezza",  val.CuMUo,  AG  III  343;  neap. 
priezza.  Lustigkeit  (l^xtlg»  de«  arbeitsfreien,  faulen 

Ix'Imm)«!,  da/.u  das  Vb.  prrjarr.  Salvimii.  R 

XXVIU  104:  prov.  pfrrzd  ;  i  r  z.  pai  'nae,  dazu  das 
KiVy  paresurux,  fanl ;  Hpan.  jirreza.  dazu  da«  Adj. 
ptrezoxn;  ptg.  pregut(a,  davon  daa  Adj.  pregtii- 
f'}*o.   Vgl.  Dz  247  pigrtua. 

7146)  1.  Pili,  '•M.  f.  (aiM  #iMla  v.  piao),  H&ntr, 
Trog,  —  ital.  ptlar  mm.  pitUkx  trt.  püe,  Walk- 
stork; span.  pi(a,  Trog;  ptg.  piläo,  Mörser. 

7146)  2.  plli,  -am  /'.  Pfeiler:  ital.  piln ;  frz. 
jiili'  I  ln'dfutel  Hiii-Il  .U:iuti':i.  Stols",  ebenBO  im 
Span,  und  Ptg.),  davou  abj^eleitet  pdmr ,  Pfeiler; 
span.  pilii,  davon  abgeleitet  pUar,  Pfeiler.  Wasaer- 
trog  (in  dieser  Bedtg.  von  1.  pil't);  ptg.  pilha. 

7147)  8.  pilA,  -am  /.,  Kall;  altveaez.  p^; 
apan.  ptg.  jMÜa,  Ball,  Kainel:  mnC  bu  Ablei- 
tungen ital.  patolta.  Meiner  Ball,  pOhta,  Pille, 
Mlorn  „riottolo".  vgl.  Caix,  St.  203 ,  ]>Mta  „zolla 
orb<i-ia'',  v^jl.  Caix.  St.  47  (wahrend  er  puita  in  der 
B>-dtg.  ..Kuf*"  für  von  jifs  abgeleitet  erachtet; 
Diez  390  '•.  hielt  />/of««,  pl-mtiiK  für  da«  Grund- 
wort); von  pillola  ist  wieder  abgeleitet  piUdcchera, 
Klunker,  vgl.  Dz  411  zdcearo;  prov.  ftelota;  frz. 
j»elote,  petoton,  (pdluU,  Pille,  gel.  W.);  span. 
ptg.  jMfota.  Vgl.  Iis  475  jMflo;  Sohntar  im  iNet 
pdött. 

7148)  [•pniM,  «  /.  ifOtM}  »  ram.  p*- 

lärir.  Hut] 

711!<i   pileüs,  -am  m..  Hut,  ^  it.il.  s  p an. /^i'ieo.] 

71ö4)l  ['pilicSllts,  -am  m.  (Demin.  von  pilu^, 
Härchen;  daraus  nacb  Ctil,  8t,  448,  UaLfmUerfh» 
„oosa  da  nulla".] 

7161)  *pilIo,  -an,  plttndem  (wohl  Nebenform 
cn  ^dort,  wottbea  im  SpiUatoiB  mit  dar  Bedtg. 
„plflndera"  lagetroHbn  wird,  t.  Oeoigei  nnter  pih: 
die  Erhaltung  des  i  als  i  im  Roman,  beruht  auf  Ein- 
wirkung des  nachtonigen  t);  ital.  pu/Ziar,  nehmen; 
rtr.  piglntr.  fanj,'en;  prnv,  pdhnr;  f  t  i.  piiler, 
rauben;  (cat.  s^ian.  pillar ;  ptg.  pühar).  Vgl.  Oa 
246  pigliare  (Diez  schwankte  zwieebMl  pOmn  Bad 
expiiare):  Grüber,  ALL  IV  436. 

7163)  pil«,  -tre  {päu»),  eotbaaraa,  lapfea  Qm 
Boman.  auch  Mbilen);  ital.  pelan;  prov.  pelar; 
frz.  p<ler,  (davon  der  ente  Beatandteil  in  OM-mdli 
püa  -f  miaatUt,  die  SflhnflMniw  jmr,  pmle 
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berabt  aaf  Anf^leiehunK  an  meU);  cmt.  npan.  pe- 
lar;  ptg.  pellar.    V^;l.  Dz  24(»  pflurr. 

7153)  [*pilorciuiii  (V)  M  ,  ital.  jnlorcio  ,,avaro", 
pilorci  ,,ritagli  <ii  |it'lli>  cho  m  jniopcranü  come  ron- 
oiiDtt",  spilorcio  ..taccaguo",  vgl.  Canello,  AG  III 
a09;  Gaiz,  8t.  151.  ist  gaosigt,  ra«h  jiAvMo,  gauig. 
hiariMT  XU  ziehen.] 

7104)  püSsOa,  ».  n  (}>iliw),  buriff;  ital. 
jMloito  n.  peiotto,  vgl.  CrocIIo,  AG  III  383:  rum. 
piro$;  pro V.  cat.  J9«!««;  «pan.  pt^r.  peloso:  {frz.  j 
pelouse,  KiiRi'tipliitzi. 

7155)  ['pilQeco.  -4re  \i>ihis\,  H.Taro  ausraufen; 
ital. />i7MCcar«,  Trauben  alilx-i  r-  ii ;  rtr.  spluccar, 
ausrupfen;  prov.  pilufn:  fr/.,  r-plucher  (pik. 
ttluOHer,  mit  den  Fing-'r^jut/iu  juflcsen).  Dazu 
OMSbct  aard.  mlmea,  Uaarschopf ;  ital.  perrueca, 

rarrueca,  (faladior  SebopflPnfiei»;  mm.  parroeä; 
Tl.  perruqim;  span.  JMWCa;  ptg.  perttea.  Vfß, 
Di  247  ptlufciirr.] 

7156)  [*pilacSam  w.  {pUu»),  Haar:  ital.  piUuzn, 
peluccto,  Haar:  frz.  peiiicht .  iiaariK»'*  G<-wi'be, 
PliiKcli ;  cat.  pflunm,  Wollhaar  der  Früchto,  dasselbe 
Span,  peliiza.  jirlitstt.    Vj?|,  Dt  656  peluche. 

7167)  [*pilari&,  -am  /;  (pi7u8),  ilaare.  Wolle; 
itaL  peinna  „U  phiD»  lanugipoa  dosU  animali", 
peluja  „pelnria.  la  bacda  intonoi«  daUe  oMtagM*', 
vgl.  CaD.Ilo,  AG  III  837.) 

7158)  [*pllatiam  ti.  (v.  j^um)  iat  mdi  INas  440 

die  Gruniltorni  i\\  spaa.  ptg.  ^Jplltfo),  «klUO, 
Wurfftpi.'fs,  Pffil.i 

7159)  pllftü,  -um  m.,  Haar  (am  I><ilK<i:  ital. 
pafo,  davon  abgeleitet  oppiUttram  „auufiarni" 
(fiollaiebt  aneh  apan.  peleoTt  ktMpKHif  oben  na- 
Xa/«iv),' Tgl.  Caix,  St  156;  rum.  per;  proT.  prf-», 
ptlh-s;  fri.  pnil;  cat.  pe/;  span.  ptg.  pelo. 

7160)  [*plmpiaSlli,  ••m  f..  PimiMTnello;  ital. 
pimpmella:  in  m .  pimpini- :  frz.  piiiiprcneUe ,  vgl. 
Cohn,  buffixw.  p.  20:  «at.  /»tmiiinrUa;  span.  pim- 
pinela.  Der  Uraprung  des  Worte«  ist  unaufgeklärt; 
gemeinbio  fttbrt  mau  es  auf  'hipennelUi.  ^bii»  nnuln 
sarttck;  an  pnmpinun  zu  denken  verbietet  der  Sinn. 
▼gL  fiebeler  im  Dit  t.  ptmpreneüe.] 

7161)  ndd.  ndl.  engl,  pta,  Hagal;  ptg.  ptMO, 
Nagel,  Zwecke,  vgl.  Dl  477  f.  «,*  Tb.  p.  87  Ter- 
neint  keltiKchoti  ri^jirunp;. 

7162)  *plna«-e4,  «luii  /.  \^pinua)  —  ital.  pinaecia, 
eine  Art  .s<  hifl  ;  frs.  ptmuM;  «pan.  jNnoaa.  Vgl. 
Dz  2iH  pinaccta. 

7163)  Stamm  piM*$  auf  einem  Stamm  pinc- 
(vielleicht  mit  p«-n-jK>  snaammcnbängend),  ntechpn, 
acheint  zu  beruhen  est.  apan.  ptg.  pmcti,  &tac-b- 
liebe«  Blatt  (z.  B.  dar  BiaoiiiMaael),  Peitacba. 
tischen  Uraprung  des  Wortes,  den  Diet  476  v. 
vermutete,  »teilt  Tb.  p.  78  in  Al>rp'|p. 

7164)  [^plnelo,  «dnem  m.,  Fiuke;  nach  bchu- 
c.hardt,  Z  XV  ISB,  Unmdwart  lu  ital.  fmdoiu: 
frz.  pinson,] 

716A)  [PlndintB, m.,  Pindar;  dav.  frz.  pm- 
dahttr,  geaert,  aehwQlatig,  admilMii  (lueiat  von 
La  Main  Im  J.  1616  gebraoeht,  vgL  Bavna  d'bist 
Htt  da  la  France  IV  283).} 

plhSiis,  a,  um  a.  pInn. 

7166)  pingo,  plnxl,  'plnctora  (fär  pletun), 
pIngSre,  malfii;  ital.  pivgo,  piv«i,  piutn,  pinifrre: 
(rum.  jntit/i'  in  depiuge. ,  fehlt  b.  Cihac);  jirov. 
ptiih,  peis  und  peins,  petnt .  iKuhef:  frz.  paus, 
peignü,  peint,  peindre;  (cat.  span.  ptg.  pintar 
=  *s»iKtaf«).  VgL  Da  666  ptindrt}  üröber,  ALL 

7167)  fttullt»      fott;  aard.  pMfii>  »ebnala, 


Fi^.  ^  p.  M, 


Fett;  valtell.  Talbrog.  p<Nt.  Batter;  nail. 

com.  penf,  graaso,  rigoplioso,  vgl.  Salvioni,  Post.  17: 
spati.  prinf/ue,  fett,  pnitgar,  mit  Fett  bestreichen. 
V^'l.  1»/.  4TS  pringiie,  wo  bemi  rkt  ist  „Einscbiebung 
di'-i  >■  nach  einem  Konaonantanlaut  ist  im  Span, 
nirht  unliäufig". 

7168)  plai  pBUu:  dav.  nach   C.  Itiehaalia* 
bBefast  anglaabaafter  Vermutung, 
cat.  piiNjMtto,  ptg.  j»M{po/Ao. 
plnos. 

7169)  ndd.  pInke,  eine  .\rt  La»tAchif! ;  davon 
verniutiicli  fr?,,  /»/«f/i«';  span.  pingur.  pnuo:  ptg. 
pitiqitf  IM.    V^'j.  \)a  248  i'i>f/ii/\ 

717U)  pinni,  •am/.,  Feder,  MaucrApitze,  Zituw; 
ital.  ptnna,  IMair,  davon  pmtwiu .  F.thn'>;  aftrd. 
pinna,  Feder;  ran.  JMfid,  Feder,  Pinsel;  proT. 
paiia;  frz.  pamu;  eat.  {penna,  Feder),  pettya, 
Klippe, Fels;  apan.  prAa,  Klippe,  Fels;  ptg.  penXa, 
Klippe.  Fels.  Vgl.  Dz  241  pama;  Gröber,  ALL 
IV  437. 

7171)  pInntelEil&m  n.  (ptima),  Zinne,  —  ital. 
l^ennncchio :  fr 7.  j^nitmeU  (geL  W.),  ZioM,  Gipfel. 
Vgl.  Dz  241  penna. 

7172)  *pinaio, -9Beai  m.  (pinna),  Zinne,  ^  itaL 
ptaiMMie,  MaiMtdamm;  fri,  ps^on,  Zinne.  VgL 
GrSbar.  ALL  VT  487. 

7173)  'plasia,  -Are  (v.  pinum)  —  ital.  pigUtn, 
pressen.    Vgl.  Dz  390  s.  r. .  Gröber,  ALL  IV  437. 

7174)  pinso,  -Ire  (auch  piso,  »ftre),  zerstampfen  ; 
rum.  pim;  ni  at  a;  campob.  jyesd;  obwald. 
jiesai- :  prov.  pi:>u\  «tofson;  frz.  piser;  span. 
pUar,  treten,  dazu  pim,  F'ufatritt,  pisada  ,  ütoCs. 
mit  dem  Fnfoe,  Fufs^tapfo;  ptg.  pisar,  pini,  pi- 
tadß  (wie  im  Span.),  aufsardem  pwäo,  Walkm&hl«. 

7176)  plBiis,  •1»  f..  Flehte;  ital.  pino,  (darcm 
das  befremdlich  gebildete  pincio ,  Fichtenapfel); 
m-ap.  pigno.  aicil.  pignu  pineus),  Fichte; 
venez.  jiigmt,  Fichfi-n/.ajifi'ii ;  rnni.  pin;  prov. 
frz.  pi«;  cat.  pi;  span.  pnm  ;  p  tg.  pi»i/ia,  ;/;»wo, 
Höhepunkt,  vgl.  Dz  477  >=.  c). 

7176)  piptr,  «irb  n.,  lYeffor;  itul. p€pe,peverei 
r«in.p^.*  prov.  pebre-*;  fra.  jmmnv;  «at  pcbr«; 
apan.  pehrr;  (ptg.  pimenta). 

7177)  pipilo,  -ire,  piepen;  ital.  pMOtofv(woU 
an  pic  angelehnt) ;  p  tg.  pipilar.  Vgl.  Da  25lV>*wi. 

7178)  pTpio,  -finera  w«.  (pipo),  l*ieprogei  (Tiub- 
cheni;  ital.  )»ppiotii\  picctont,  Taube;  prov.  pi- 
/«(hI-.s;  a  1 1  f  rz.  pipiori ;  f  r z.  pia*"«« ;  bpan.  piclum. 
Vgl.  Dz  245  picciotif. 

7179)  pipo,  -4re,  piepen;  das  Vb.  ist  nur  vor- 
handen im  frz.  ptper,  auf  einer  Lockpfeife  blasen 
(die  £rlialtung  dea  awiacbenTokaUacbea  s  arUitt 
sich  wtM  aoa  Am  aohallnadiabiBantoi  BaaeballiM» 
heit  <les  Worte«),  sonst  nur  das  Vbsbst. :  ital  pipo, 

I  pitvi ,  Pfeife.  Köhre  (auch  gleichsam  rohn  nartige» 
I  Fal's,  Tonne  1,  dav<m  piffero.  Querpfeife;  rum.  pipä : 
I  rtr.       :  prov.  pimpa;  frz.  />t/'<'.  davon  abgelistet 
I  pipf(i(/,Si  halniei,(?/(/r<'.  Querpfeife  undQuerpfeifert. 
I  ptV/'r«?,  Dickwanst  (gleichsam  pfoifonhaft  aufgebiasener 
Hauch).  H'emjüff'rer,  sich  vollstopfen,  (nach  Dies 
gehört  hierher  anob  pivot  -m  ital.  piuoto,  Zapfen. 
8.  j«dodi  oben  anter  epigroa);  span.  ptg.  pipu. 

Vgl.  T>z  251  pirn. 
'     71bOJ   piritu,  -an  m.    \:ihquii]:)  .  Seeräuber; 

ital.  pirntii:  f  rz.  pirnte  >  tc.  \<^A.  W .),] 

71H1    l'pirlnnlna, -UBa  m.  {piru»),  kleine  Birne; 

Kl  III  I  ,1,1  I  dav.  nach  Nigra,  AG  XIV  369, 
. ital.  j^riiiu  u.  dav.  wieder  prülan-,  girare  come 
lan  pirio  o  an  paleo,  briüare  (infolge  rascher  Be- 
I  wagang  fiimaioni),  glinian.  S.  oben  *bilf  Ua.J 
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7182)  |*pIrIolail  N.  {vom  griecb.  Stamme  ntt^, 
wovon  i'pa»  etc.),  Ut  du  matmafslirhe  Grundwort 
III  it>l.  piruolo,  pijuolo,  piuolo,  Zipfen;  frz.  pt- 
ron.  Zapfen,  pirouette  (»iig»l«bnt  an  rouette).  Dreh- 
ridebeo.  Vgl.  Fleehia,  AG  II  SU  ff.;  Homing, 
Z  XXII  561,  wo  remiutot  wird,  dafs  altfrz.  tcire- 
ritte  (Komaii  Ron,  ed.  Amlr.'Kr-n  III  6473) 
ahn.  i  idhr  vitt,  W etterzeirht'ii,  -falino  Tiell.  Grund- 
t<  riti  /II  girouette  sei.  S.  oben  ipigrtM  kVCh 
unten  qnlrl  u.  pirula  am  ScIiIusap  ] 

718S)  *pirtli,  •an/'.  (Demin.  zu  ^uV  un  ,  kleine 
BiiM;  dsTon  aaeh  D«  341  it»l.  etc.  peria,  FMrl«, 
buNT  clwr  nt  *pefiMla  f«.  d.)  all  Grandwart  ao* 
aaaahaieo.  Dagegen  sind  DeminatfvIiiMangen  zu 
pirum  altapan.  birh  (neunpan.  birU),  Kegel: 
p  t  g.  i^irhtn,  jiiirtto.  Mirnnhfii  nlavon  jiirlitiiro, 
ptl-,  /»Iriteiro,  perhltirn,  ein  dpiii  »ililon  Birnbaum 
nabo  viTwamltcr  Laiilibolibaiira  i ,  pirhte.  Mtmuoh 
nur  B'i  tfrofs  wie  eine  Birne,  Knirps,  hilro,  Kogel, 
vgl.  C.  Mirhaeiia,  Mise.  p.  110.  V^l.  auch  Ni^ra, 
AG  XIV  284,  wo  dio  ZngvbSijgkeit  dar  nater  dieaer 
tt.  tttttw  dar  voraugabaDdmi  Nammer  aogifttbitMH 
Wortaippe  so  pintUi  nach<tr<trklioh  u.  mit  guten 
Gründen  verteidigt  wird,  unr-rklart  bleibt  abardaab, 
wie  in  oinor  AnzabI  Jcr  \<-  ir.  Worte  da*  kwia  < 
«ich  aU  I  halm  behaiipttn  können. 

7184)  pirfim  >(.,  Birno;  ital.  ;>fni,  ruin.  jhirn , 
proT.  pfra;  franroprov.  porn;  frz.  pnire;  cat 
apan.  ptK-  pera. 

7185)  pirte,  •»  f.,  Birabanm;  ital.  pero; 
rnoi.  per;  (prov.  pener-t,  peirier-a;  fri.  poiritr; 
rat.  perrr ;  span.  jifral :  ptg.  pereiro). 

71H6j  plM-ftriSs,  a,  um  {pitcix).  zu  den  Fiscban 
^'pliönt' ,  davon  ilal.  ]>fiiCiii(i  ,.riparo  cbo  ai  fa  nei 
tiumi  pi-r  rirolgere  il  corBo  deü'  araua  »  mulini  o 
ainiili  edi6zj,  chiusa  d'aoque  per  farri  la  peaca", 

ffitehiert^  ..piacina,  e  anche  pcaeaja";  (auf  einer  Neu- 
dung piwat'  +  ia  beruhen  petxaria  „piacina", 
fuel^rin  „poaragioiM,  la  preaa  ebe  ai  fa  paaeando, 
l'arte  drlla  peaca,  ed  ora  eomanamanta  0  Inogo 
doTe  si  rendo  il  peace"),  vgl.  CancUo,  AG  III  309 
u.  336:  mm.  p^KCar.  Fischer:  p  t  (j.  ;Wx«ro,  Fisch- 
händler. 

7187)  piadltor,  •öreni  m.  (/hm-is),  Fischer;  ital. 
peteatorr;  fr  i.  jH'hrnr :  spaii.  pt(<.  ptscndor. 

7188)  plaeitrlx,  -trlcem  /.,  FiMherin:  sard. 
pi§eadriai,  lolo  pearatore.  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7169)  plaelu,  •an  f.,  I'^iaditeich;  aard.  madkiiMi, 
dmw,  appi-^ehinart,  allagarv,  vgl.  Salvioni,  rtoat.  17. 

719i>i  *pi8«io,  •5nem  m.  {pif^i.t).  jrrofw  Fiach: 
ital.  p'-.xciout' :  prov.  ;*ri.ssf>-» ;  (t i.  jMtinioii,  Fisch  : 
ptp.  ii'isni).    \fi\.  GrölnT,  AI/1-  VI  437. 

71911  pisei»,  •em  m..  Fisch;  ital.  pesir;  rum. 
pe^tf:  prov.  (frz.  {miititon  *pigcionem; 

^ucb  daa  Frx.  baaitat  daa  «iiifaobo  Wort  in  der 
Zwaammenaetiaag  jfomifvUf  MafK^l*  2.  t  h.  G. 
1891  jp.  97Sf.>«  «at  j>ex;  apan.  per;  ptg.  jwter. 
▼l^.  GiKber,  ALt  IV  437. 

7192)  •pliw«,  -äre  («chriftl.it.  pisrari.  v.  püncix), 
fiaehen:  ital.  i»/<care;  {r um.  päfcürac  ii  it  i  und 
pe^rue-A:  ii  tt  i);  pro».  ffMCwr;  fri.  jiMcr;  eat 
apan.  ptg.  petcar. 

7198)  piMM^  m,wm  (ptejt);  fladmiob;  itaL 
pi§eow,  peMCioto;  rum.  ^xaeo«;  apao.  paaooao. 

7194)piiail«B  n.*pi-,N.(j>ü4afv),  klaiaerMDnar; 
ital.  pfKtHlo,  StSfael  (frt.  j»a(i7,  Pistill;  span. 
pistUo;  ^iy^.  pintülo);  iL\tft%,  ptstel.  pvttel,  vgl. 
I^eaer  p.  101:  Cohn.  Suf6zw.  p.  48. 

7196)  (*pIatIo,  'ire  (NcbenftHrm  für  putart, 
atamptai);  tat  narb  UIrfeb,  B  IX  117,  daa  voima- 

Klrtlaf. 


zuaetnoda  Grundwort  für  itaL  puciare,  piaaen; 
rum.  pif  ai  at  a;  rtr.  pttduur;  protr. 
frt.  i»*«er  ^ik.  pieker);  eat  frifsar;  (apan. 
— ■  *m1gäre  für  adiriftlal  w^ßre,  jedoeb  apan.  pija, 
ptg.  pMira,  Fhallaa;  atg.  «ivar).   Beiaglieb  daa 
sehr   befremdlieban   Bedeatungawandela  verweiat 
Ulrich  auf  daR    ]•  iil- i  li»  „da.«»  VVaswr  abschlagen" 
ala  auf  cirit'  lK'>;nflil<-h  nahestehende  Redeweise.  Der 
I  Zusammonhan^  diirfti-  atuT  .-.ii  amlcror  .s<  in,  froilii-h 
I  ein  obscöticr:  es  dürft«*  niunlii  h  *pisluirr  der  vul- 
:  g&re  Auadruck  für  das  Sichhin-  u.  herbewegon  dea 
in  Erektion  befindlichen  minaUebou  Gliedoa  in  dar 
I  Scbeid«  und  daa  dadnrab  araangta  Anaapritaea  der 
Samenfeuchtigkeit  gewesen  sein ,  diese  Verrichtung 
als  ein  „Stampfen"  zu  bezeichnen,  lic^t  ja  nahe 
•jeniif;.    Eine  Stfitze  findet  <iieiio  Annahme  in  der 
Beileutiinp  de*  span.  ptg.  )>ijit,  pütxa,  männlich*!» 
Glied.   (Man  denke  auch  an  ., Urin"  von  oi'pä.)  |)iez 
i  249  stellte  fragweiae  ein  'pipisare,  *pip«are,  ^pUmre 
ala  Grundwort  auf,  waa  in  kaioar  Waiaa  befriedigen 
1  kann.  Grftbar  nimmt  'jMÜaaart  «  fr.  xvfiSgiVf 
I  aaaapaekea,  anaapritaao,  ala  Gnmiiwort  aa,  ALL 
I  IV  488,  woran  aneb  IMei  schon  gedacht  hatte,  in- 
deasen  sind  dagegen  lautliche  Bedenken  geltend  zu 
machen.) 

Tiyti)  1.  piBto  und  *pisto,  -ir*  (Frequ.  von  put- 
>e;'c),  stampfen;   ital.  furlare  (dazu  das  Kompoa. 
r  ilpf-itiD  f-^calcf  pistui  e,  mit  Fttüien  traten),  davon 
das  Vbshst.  pfsia,  Tritt,  Fufaapur,  batavtanar  Way, 
[Spur  d«a  WUdoa:  aard.  pixtare;  prov.  patm; 
|frs.  aar  daa  Vbabat  t>intt:  span.  pi»tar,  daao  daa 
I  Vbabat.  piata;  ptg.  nur  das  Vbabst.  pista. 
Dz  248  pettnre  (wo  ital.  piittaffna,  Vorsto  «  um 
Kleide.  s|)an.  /»^hii'ia.  ptg.  pej«<ann  aU  Ableitung 
von  dem  VI),  angi fuhrt  wird):  Gr5l)or,  ALL  IV  437. 

7197)  2.  *pl8to  n.  *pi8to,  •5aem  m.  (pixtare), 
Stampfe.  Kolben :  i  t a LpeMotte ;  fr t,piaton  (bedeutet 
auch  „Klappbom"):  (apan.  piaon);  ptg.  piston. 
{    71861  BtUlanaroo ;  daToa  faraiatUdi  ala 

Inadi  dem  anten  ▼«tfertigungsorta  tat  abgelaltat 
ital.  pisd'ila,  kurze«  Schiofggewebr :  frz.  pintnlf 
i^da/u  (lau  Deuiin.  pistolfl):  apan.  ptp.  pistola. 
l)i>-  AbleitünjjM^illie  i,st  freilich  höchst  h'  fri  imilicii, 
wah  man  aber  liei  einem  offenbar  künstlich  ge- 
I  bildeten  Worte  hinnehmen  darf.  Ob  der  gleich- 
lautende Münznamc  derselben  oder  anderer  Her- 
kunft ist.  mufs  dahingestellt  bleiben.  Vgl.  Da  360 
Ijnalo^a;  Vabn,  Etjm.  Untara.  p.  97;  Sebalar  in 
Dict  ».  V. 

7199)  platSr,  -STCB  m.  {jßi'ttarr),  Stampfer, 
Härk'^r:  ital.  pistnre,  (daa  übliche  Wort  ist  aber 
/iirnajo  v,  f'itriiiis.  jed<K-h  venez.  pinlor;  prov. 
jteHtrc-»;  der  „Bäcker"  heifat  frz.  hoidanger,  a. 
oben  nater  buldelea  oad  MIa;  apan.  panoden» 
!  T.  ptutU;  ptg.  pndeiro). 

7900)  auMMfbu,  «I.  (pintrimum).  Stampf- 
ImllUer;  lombw  preanal,  fiaraqo,  veai^  Salvioiii, 
'  Poet.  17. 

7201 1  pTatrInum  und  *pl<ttrlnnm  n.  i  pin-tn), 
Staini'fmiihle;  ital.  pi.Htrnin  ..mane^gio,  ojM^ra  »c- 
creta",   vene/^.  fieslnn   ,,macin:i'".   loinb.  pirsHu 
1  „fabbrica  del  pane  ;  frz.  pHrin,  Backtrog.  Vgl. 
!  Caiz.  St.  452. 

'    7902)  *allt«li0,  »m  (fOr  *pMurire  r.  piMttM, 
atitaere),  Teig  mit  nban  tratoa,  dann  mit  daa 

Hinden  kneten:  prov.  ptutrir;  altfri.  peslrir; 
neu  frz.  pelrir.    Vgl.  Dz  667  pHrif;  GrBber,  ALL 

IV  4sa. 

7203)  1 .  plaiün  (Part.  P.  P.  v.  piiuere ),  geaUmpft — 
apa  n.  ptg.  j»tmi,(featgaatam]rftar)  Boden,  Stadnveik. 

43 
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7204)  2.  *pi80lii  n.  «chriftlat  pUum  nlaov), 
Erbse;  ital.  das  Dcmin.  pindh  (neben  cece'=meicer, 
Eichererbte;  sard.  mt«;  ▼enex.Mfo,piieUo;  obboI. 
tie.  piiö,  poro,  rgl.  Salvioiii,  PMt  17;  prov.  pes 
(daneben  eeter^^;  fri.  jpoit  (duabeo  ehiäu);  eat. 
pesol;  (Span,  eteert^a  =  *neertula:  ptg.  ervüha 

T.  erciini).  (höher.  ALT.  IV 

720ui  uliii.  piteppcu,  pideppan,  luhd.  betcbeu, 
betäuben:  ilavijn  lun'h  C'aix,  8t.  317,  affatappiare 
,,Bbalordiro,  intorpuHri'",  fntappio  „«torditi»". 

7900)  xixxaxia,  PI.  v.  niTTÜxiov,  Läppchen, 
Sehniaipfiaater;  davon  itaL  pUee^e,  rote  rleckea 
auf  dw  Hut,  Fieber-,  Blotiie^;  fri.  pMAie»; 
•paa.  jMtogiiMM.  Tgl.  Ox  248  peteeekie. 

7SW7)  plttieliai  n.  («irraxiov),  «o  Stttok  Zetiü 
odar  Papier;  davon  ital.  petazza  ,,ba^'atellA,  inczia", 
▼gl.  Caix,  St.  448;  rum.  pitnc .  Pii])i(  r,  Sclu-in, 
AnwoiHunn.  Heft'hl  ii.  prov.  Fliilwc.rt, 
petasar,  flicken;  frz.  {rapetaiiser,  zusammenilirkeu); 
span.  ftg.  pedazo,  Stfick.   Vgl.  Ds  476  pedaeo. 

7208)  pitUti,  -MB  A>  Schnupfen  (Pippa  der 
Hftbner)  (nur  die  letste  Bedtg.  iat,  abKesenen  von 
dem  giL  frs.  pituite,  im  Bomanischen  erhalten); 
ital.  pipita  (aus  pifftta?);  sard.  pibida;  lomb. 

u.  yjevidn ;  bologn.  puidha,  puiffiiln:  piotii. 
puijti,  pevijii;  j^eniH's.  pfju,  vgl.  Salvioni,  Post. 
17;  rt  r.  j;iri</(i ;  ]>Tav.  pepifln  ;  iiz.  pepie;  eat. 
pebida;  apao.  pcpita;  ptg.  pevide.  Vgl.  Üz  249 
'  l;  Cnsella,  AG  III  S90  (wo  ital.  pituUa 


«HMHHw.,  «atam  nasale"  aU  fei.  W.  aogefQbrt 
wild);  StOTin,  R  V  187;  OrBlier,  ALL  IV  489.  & 

No  7028 

7209)  piüs,  a,  um,  fromm;  ital.  pio;  prov. 
piun;  frz.  pic,  \A[\^  libUdw  Woit  iat  fiaut  —  : 
•pioÄU.s);  8 pa  n.  p tg.  />to.  ] 

7210)  piz,  pieem  /. ,  Pech;  ital.  pece;  (rum.  | 
päcurä  s=  *picula);  fio v.  peg-t,  peM;  frz.  poix;  \ 
cat  pega;  span.  ptg.  pe«.  , 

7211)  baak.  ^pfanrilt  ^paltitein;  •pan.  puarraA 
ptg.  pif arm,  sGdsard.  hitarra,  Sohienr.  Vg).  f 
Schuchanit.  Z  XXIII  20().    S.  oben  No  7106. 

7212)  placentä,  -am  f..  Kuchen,  =»  rum.  plä- 
cintä,  Kuchen. 

7213)  pliciSOf  pläeui ,  plücitnm,  pläeer^,  ^i-- 
fallen;  ital.  ptaccio  jxin  '^in  piuciutu  puicerr;  rum. 
pläc  pldcui  pIdcut  place;  rtr.  Ptiu.  pläi,  Part.: 
^'«if,  luf.  pl'ii,  plaUkr,  vgl.  Gärtner,  §  IM;, 
prov.  platt  plae  piagut  plazer;  frz.  plais  plits\ 
plu  platre,  -sir;  cat.  plaich  jdugui  piagut  jAuurrr;] 
span.  (nur  unpiTä.j  Piks,  placr,  Perf.  pl"(l'>,  Inf 
placer,  über  den  Konj.  pUr/ue  vgl.  Morcl-Fntio.  R 
XXII  48ü;   pt^,'.   ^nur  uii^hts.  i  Präs.  }>ru; ,  l'i  rf. 
prouce  (alt  proiigue),  Part,  prazido ,  \ai.  praz€r.  \ 
8.  No  7217. 

7214)  plieibiÜB,  -e  (in  der  Bedtg.  gekreuzt  mit 
^lacoMlür,  später  lautlich  u.  besrifflii-h  angelehnt 
an  JMx),  gefällig,  angeoebn,  •tili,  ruhi^',  friedlich; 
ital,  piaeevde;  rtr.  pateheivel;  prov.  paxibU: 
(ti,  pai*ible ;  span.  \apln-),  npun/.lr:  yi apru- 
eicel.  Vgl.  tV^rnu.  Z  XV  529:  Cohn,  Sufii.tw.  p.  ux). 

7215)  plicitum  »i.  (Wzw.  ]tlu<  tuni  iiarli  m-fum. 
/iictum,  Part.  P.  P.  v.  pUicin  ),  das,  was  eineui 
Nachtbabenden  gefftllt,  Verfügung,  Gegenstand  einer 
behördlichen  Entecheidttog,  &ebtaeacbe,  Streitaaehe, 
ital.  piato,  daneben  pMoto  ale  gel.  Weit  und 
^kmU»  Jite,  iotrigo,  voce  meiidiraale",  Tgl.  Ca- 
nello,  A6  III  SS8,  dazu  die  Verba  piatire,  piateg- 
giarf  :  aea\i.  chiajetn ;  sarii.  piatto,  pJeto:  hriiim, 
piic,  piato;  rtr.  2»laiä,  dazu  das  Vb.  plular;  prov.  . 
plaü^  flasi'M,  dam  daaTb.  jMdeter;  altf rs.  jiMI,  > 


plaid,  dazu  das  Vb.  plaidier,  plauloiifi :  uh.  r  ;r/.nf 

3[L  Homing,  Z  XIX  75;  noufr.:    y  i'.ii  /",  Vb  , 
aidoffer,  Sbst.,  Verteidigungsrede;  cat.  plach. 
span.  pUito,  dazu  daa  Vb.  pleitetir;ftg.  (altptg. 

Ctaeito)  pteiiot  pnito,  dasa  daa  Vn.  preiUjar, 
ierher  gehSrt  wohl  aueh  wenfgstnie  Bifttalbarpf«uo, 
Vortrag',  prnzo.  Termin.  Vgl.  Dz  'Hbpint  ):  Ascoli. 
AG  I  81  Aimi.:  Thonisen,  Mein,  de  la  soc.  d.-  lin»;. 
III  120;  \V.  .Meyer,  Z  VIII  217:  (i  ruber ,  ALL  IV 
439  (hier  eine  sehr  eingehende  Untersuohtin;;  über 
die  lautliche  n.  begriffliche  Entwickelung  des  Worte«, 
es  wild  naubgewieaen,  dale  die  üeimat  deeeelbsa 
in  Fnwbnleb  m  eacben  ist,  Ton  wo  am  «e  in  die 
übrigen  roman.  Gebiete  übertragen  wurde). 

7216)  piSeo,  «ire,  boBänftigen;  dav.  nach  Nigra, 
A(i  XIV  356,  en^'ail.  bitli  ir,  besänftigen,  u.  zahl- 
reiche  mundartliche  Verba  mit  der  Bedtg.  .^ach- 
i^'t'ben,  Bchwidien,  ennangoln**  n.  diL  VgL  aueb 
R  IV  132. 

7217)  pliaUt  (placere),  es  hat  gefallen,  ea  ist 
beliebt,  geaehnlgt,  beechloeien,  gewährt  worden; 
davon  Tietleiehi  ftber  *fiUaritt  nut  vanebobenein 

Acoento  *plactU,  fltvU  (vgl.  aqua  :  eine),  darnach 
dann  der  Inf.,  bezw.  das  altlrz  Vb.  plevir,  gt^ 
währen,  verhfirgen.  versichiTii.  w»-lc  hes  aus  dt-m  Frz. 
in  das  Prov.  übt  rtragt-n  wurde.  i;M:»n  vgL  die  Ent- 
ötebiing  vun  emunuir  aus  ev<tnuit.)  Andere  Ab- 
leitungen de«  Worts  b.  unter  No  7220  u.  7240. — Von 
plfvir  abgeleitet  das  mitteilst.  Sbst.  plecium,  btirg- 
schaft,  Pfand,  davon  wieder  aitfn.  pläge  o.  daa  Vb. 
pleigier. 

7218)  pligi,  «an  f.  (nl^yn),  Schlag,  Wunde 

(im  Roman,  mit  erweiterter  Bedeutung  auch  ..Not, 
liedrängiiiB") ;  it:iL  jiun/'t:  r  u  ru.  j-iiii/ii  :  prov. 
plagn,  plaja ;  frz.  idiKjne .  rat  plaqa  :  span.  Ilaga. 
jag»;  ptg.  praga. 

7219)  *pligIi,-MI/.  (sohriftlat.  plaga),  Gegend 
(im  Roman,  besondei*  „Oeatade");  ital.  puzgfia 
(daneben  gpiaggia,  neapol.  ehtaja);  prov.  plapa; 
altfrs.  plaie;  {neattz. plage);  oat.  ^atja;  (apna. 
playn):  ptg.  proM.  Tgl.  Dl 944  flsaM»»;  tiiMwr, 
ALI,  IV  442. 

722U)  got.  «plalhvan,  altnfräuk.  plShan  (ahd. 
pfki/iiiti,  verbürgen,  versichern  (diene  Hedtg.  ist  im 
Altaächs.  Ijclegt,  s.  Kluge  unter  „pä-'gen");  davon 
vielleicht  prov.  al  tf  rz. ///«tir.  verbürgen,  dazu  da« 
Vbsbst  prov.  pi;eu-s,  f  rz.  p/ctpr«,  Bürgschaft.  VgL 
Bartsch,  Z  U  800;  Bebagbal,  Z  1  468;  JUnkol 
p.  78  f.  (M.  verhUt  eiefa  nach  eingebender  Uatar> 
Buchung  zweifelnd  gegen  die  Ableitung  ana  den 
German.);  Uz  668  «.  v.  stellte  als  Grund  wort  JMVe- 
hr,r  auf.  Tgl.  dagegen  G.  Faria.  S  Uli  188.)  8. 
plaenit. 

7221)  ndl.  plak,  Scheibe,  Fleck;  frz.  plaque, 
Platte,  davon  ptagiMr,  plattieren ,  plaoard,  ntwaa 
Anf-  oder  £ingelegtaa,  Wandeohiank.  TgL  Da  688 
phqiu.  Ans  pl(tqiit>  -|-  m»g  a  ti^mim  ist  gn> 
bildet  fri.  pluquesm  „ccuella  daoa  laquelle  !• 
vitrier  detnmpe  le  Uaae^',  vgL  1!luNnaa,BXXTIII 

203. 

72221  plilMy  "MB  Hobel;  lomb.  piona;  ge- 
uue.-i.  c  /xri;  rtr.  plautia ;  {tz.  plane,  vgl.  Gade 
p.  54.    Vu'l.  Hnsaa&a,  lieitr.  88. 

7223)  plnnci,  -all  /.,  Boble,  Biett;  ital.  (pie- 
mont.)  pianea,  titegi  proT.  pUmea,  tlandM,  Brett; 
frs.  pttmehe;  apan.  (jgloiwna,  Metallplatte,  Blech), 
viellmcbt  gehört  hierher  auch  lameha,  Nachco,  vgl. 
Daist,  Z  V  601;  (ptg.  prancha,  Brett).  —  Nicht 
hierher,  sondern  zu  phaUmga  (s.  d.)  gehören  die 
TOB  DisB  944  fUmea  n.  401  tpdamean  an%aAUirt« 


Digitized  by  Google 


677  7SM)  *rUmgiar 


7S4S)  pHb« 


67H 


Worte  ital.  span.  ptg.  palanca,  Pfahl,  ital. 
apalancare,  AiifAperren,  span.  etipalancar,  kus- 
brfitea.fpnrrancar,  dip  Beine  spreiien  (Über  letztoroa 
Vb.  8.  1)7.  449  s.  r  ,  C:ux.  St  103).  vgl.  Cornu,  R 
Dl  134;  Gröber,  ALL  IV  426  u.  442  (wo  mit  B«obt 
b«BMht  wild,  dafs  cat  planxa,  apati.  plmidia, 
pt|t.  pranrhn  ans  d«a  Vn.  entlehnt  und). 

7224)  [*p]iafit5r,  «STm  m.  (plango).  einer,  der 
klagt  oder  weint;  ital.  pinntfilore,  pingnitnrt ;  ruin. 
plänjfälor;  «pan  jJnrudnr:  ptp.  prantendor.] 

7225)  pliBg^o.  plBnxI,  plinctnm,  pliofSre, 
klagen:  ital.  pinngo  pintisi  piatttn  ptnngere  und 
piagnerf  ;  r um.  plüng  ptäntei  pläm  plänge,  proT. 
jilnnh  piam»  u.  plai»  flanU  planher;  frt.  phitu 
(altfrz.  pitting)  ptnigmi»  («Itfrz.  plaitu)  plaint 
piamdre;  cai  pitumr;  tpaa.  plaütr  (ptg.  pron- 
tear  ^  *pUmelimnj. 

7938)  pllM^  tm  f.  (piMM).  BMw;  ital. 
piametga. 

7227)  pl&ntä,  -ain  Pflanze;  i  t»]. pi'tHta{cianta), 
i&v. piittitoue.ÜetzUnn:  t tim.  p'nntä ;  \yTov,  planta ; 
frz.  plaute,  dazu  das  Vl).sbst.  jActntngf.  Pflanzung; 
cat  span.  Hanta;  ptg.  pkmta  (gell  W.). 

792ä)  »liBtiCi,  -flacM  f.,  Wegeridi;  itaL 
pitmtaßfüie  (baltuM.  W.,  der  flbliche  Ausdnu-k  ist 
petaeeunia,  daa  wob!  DeminntirbilduDg  zu  pittacium 
(■.  d.)  iat);  rtr.  plantnqifus  (>;i>I.  W,);  prnv,  p}nu- 
tatgf-»  :  frz.  phmtain  ca  t.  jiinntnige:  apa  n  //'aiffn, 
daneben  mundartlich  plantajr:  ptg.  tamlntqetn. 
VgK  Dz  4ä.H  llnntf-n;  Tobler.  Z  X  573;  <inU*r, 
ALL  rV  443. 

7398)  (*pliatItilaii.(pfaiNla).  FflMSUDg;  davon 
der  rtr.  OrtanaoM  PkmiiiftM,  PhuditM,  vgL  Bock. 
Z  X  671.] 

7230)  pliata,  •ire  (plonta),  pflanzen;  ital. 
piantiirf  u.  rhüintare  „in  chiantarla  a  uno'  nccoc- 
carla,  cf.  arch.  ucrhinfifiirf  alli)j;nari''.  usatu  (i.-»  Fra 
Jaoopono",  vl'1.  Caii'H",  AG  III  3&8;  fr/,  j^lnuw. 

7281)  [*aiteUi,  -am  /.  (^nNM.t),  Werkzeug  zum 
Bbenan,  ulittMl.  der  Hobel.  »  ital.  »ia//<i  {:  pla- 
iwto'«  Iitila  :  */wiuiia),  dato  daa  Verb  piauare, 
hobeln.  Tri.  Dt  88B  a.  «.) 

7383)  plinBa,  a,  platt,  fbiii,  faeh  (im 
Roman,  auch  „sanft,  leise");  ital.  piano;  prov. 
plans,  pla-.«;  frz.  jAain  (büilout^^t  als  Shst.  „offen«»« 
Meer");  span.  llnnn;  ptf;.  cImik  Dhk  Adj.  wird 
auch  aU  Sbst.  in  der  Bedtg.  „Kbeno,  Fläche"  po- 
braucht;  aaf  dem  Fem.  plana  benibeo  die  Sbetve 
olana,  Fliehe,  Platz,  Hang,  jAtiaa,  WeficMag  mm 
Gllttra,  Ebmen.  UobeL 

7988)  **IMrte  «i.  (^eUrst  aus  iftTtlaatpop), 
Pflaster  (als  Heilmittel);  ital.  pinrira.  Met.illpiattc, 
eine  Münze,  dazu  die  Ableitungen  piastTrllo.  kleines 
Pflaater,  pinxlrour,  Patr;,<  r|ihitte.  vielleirlit  p'hört 
hierher  auch  laKtricarf  (wenn  angenommen  werden 
darf,  daf^  das  Vb.  aus  *plasUrnrr  entatand),  mit 
Platten  belegen,  pilasti'm,  wovon  wieder  das  Vbsbst. 
Idstrico,  Pflaster,  n.  daraas  mdglicberweise  durch 
AMall  ftoe  ala  Artikel  anlgefaftten  I  äatrieo,  Estrich, 
e.  jedoeh  oben  No  994  n.  8764;  frz.  pHitre,  Gip«: 
'ptt:.  j.'HT^tr'rK  P.n'7rrvl:itte\   Vgl.  Dz  244  piaotra. 

72341  platanüs,  -um  /.  (.i^.nrcrrocl ,  Platane: 
ital.  jiliitd'iii :  ]>iera.  piitj».  -e.  nionf.  ciajn,  wilde 
Platane,  Ahorn,  vgl.  äalvioui.'Post.  17;  rum.  ptUtin; 
pro?,  plntam't;  fri.  (plofaMe),  plane ;  cat  »pan. 
ptg.  piatano. 

7386)  plitSi  (u.  plit«,  *pMttiih  angelehnt  an 
jrfoMlw,  SMchfar.  GiSber's  Grundrifs  I  681; 
MuMSa,  B  XVni  M8|  a.  dagegen  Uomiog,  Z 
XVm  310),  -Mi  f.  inlatfU).  StiafiM  (im  ~ 


„Platz"):  ital.  plaUa.  Boden,  Rsuplati,  piaita, 
Platz,  vgl.  Canello,  AG  III  357;  sard.  piatta; 
rum.  pia{n :  rtr.  piaz:  prov.  jAo^m;  frz.  place, 
«iazu  da«  Vb.  plncer;  cat.  pltis.ia;  (span.  plaza, 
ploMO;  ptg.  prafa,  prafo).  TgL  Di  246  pkuua; 
OrBber,  ALL  VT  448. 

7236)  pIStSaai,  -am        Plattfisch:  (frz.  fUkt 
vnn  Diez  fifiR  H.  r.  =  *pltta  angesetzt  unter  ffin* 
■.r'    ini;  auf  oiihlif  —  *ol>lata,  doch  ist  daa  niobt 
-annehmbar);  span.  platija;  (ptg.  pntrufa). 

7287)  »plttOto  Xk,  *plat«s,  a,  mn  (vgl.  ptateam, 
Plattfisch,  b.  Anaon.  Ep.  4,  60),  platt,  flach  (im 
Roman,  auch  Sbit  mit  der  Redtg.  „Teller");  ital. 

pinttn,  (nach  Diez  «oll  hierher  gehören,  n,  zwar  als 
Lehnwort  au«  dem  Span  ,  auch  Kcinlta.  flaches 
Fahrzeug,  v^;l.  Can.Ho,  AG  III  358;  Caii,  St.  659, 
•teilt  aufserdem  zaita,  $atUra  „piattaforma  di 
tarole  galloggiante*'  hierher,  Kareheeini,  Studi  di 
81.  rom.  n  7,  bemeritt  dagegen  ,ßaUa  dob  ö  da 
*piatta,  ma  da  ailaf a  o  lAoMo,  e  eaii  fbma  pmtta> 
menta  toeeana",  indeeaen  «tf  wQrde  aefaon  im  frühen 
Latein  zn  I  Terelnfaeht  worden  sein.  Tgl.  Iis  ans 
«'/r>,  Malst.  Z  Vll  124,  ineint,  dafs  gr.  c^rr«  den 
gleichen  Begriff,  wie  scintta,  enthalte,  bemerkt  aber 
auch  selbst,  dafs  t\n»  Wort  zu  weit  abliege);  rtr. 
prov  frz.  plat  (altfrz.  plnte.  Metallplatte);  span, 
rliuto,  (nach  Baiat,  Z  VII  124,  ist  altapan.  xato, 
jato,  Kalb,  daeaeibe  Wort,  weil  die  flache  Naee  bei 
dem  vefbiltniainlMg  dieken  Kopf  des  Kalbee  aof* 
fällig  sei,  Diez  498  «.  r.  hatte  rnto  vom  arab. 
wÄriV,  junger  Zwi  ig.  ableiten  zu  dürfen  geglaubt, 
was  alli'rdiiif.'~  -ii-lir  hoiieiiklii'h  ist),  ehata,  flaches 
Schiff,  [jAtttn.  Teiler,  plata,  Silber;  davon  abgeleitet 
pjatina):  ptg.  eh'ito.  [prnto.  Teller,  pMo,  Silbat). 
Vgl.  Dz  245:  (Jröber,  ALL  IV  448. 
7238)  mhd.  platzen;  davon  mUb  Caix,  St  688, 
etcare  ,/ahiaeaia».  pnnen^,  dodi  ba» 


itat. 

j  merkt  Caii  eelbit  „andia  dintto  dmindooe  4a 
piatto  i  poaiW,  «aa  fMUoh  aidit  eben  ein- 
leuchtet, 
plantas  s  plotna. 

723i))  *pIixQH,  a,  am  (f.  pUxus) ;  dav.  vermutlich 
prov.  plnts,  jilai.ssn,  Hecke,  plaiasai-z,  plaiasidit't, 
eingesiunter  Platx,  plawsar,  einzäunen:  altfrz. 
fJaisiiie,  fUnwsnz,  ^iasier;  ^neufrz  der  Ortsname 
PltHititi).  Daa  a  rOr  e  beraot  vielleieht  aof  An- 
gleichung  an  planta,  eine  Hecke  iit  ja  zaglrfeh  elna 
Pflanzung.  VgL  Dz  fi58  |>/<ik*  (hier  wird  plexmt 
al«  Grundwort  «uff,'f8tollt) ;  F5r8t*r,  Z  V  99. 

,    7240)  [*pieb$o,  -«re,  »ich  verpflichten  (Lex  ütin. 
1 178,  11,  vgl.  ALL  III  486):  prov.  altfrs.  ^Irair, 
,  verttflibeni,  verh&tgen.  Daa  tat  Wort  iit  aber  jeden- 
falls erat  ana  dem  romaniechea  heraai|ibildoty  alaa 

\  nicht  dessen  Grandwort,  so  dafs  also  dnrah  daa 
i  Vorhandensein  von  piebirr  iler  Ursprung  vonjlbeA* 
i  nicht  auftreklftrt  wird.  S.  oben  placoit.] 
;  72411  [♦plSblum  «.,  Hürgschaft  (Capit.  Caroli  M. 
|86,  13,  vgl.  ALL  III  498);  prov.  plUus;  altfrc. 
j  jAeige.   S.  aber  plebaa.] 

7343)  PfUbrt«      «M-  -i-  bnm),  Gerät  aom 
!  Flilleo:  davea  vemratiiön  itaL  pimra,  Trichter. 
Vgl.  Dz  389  ».  t.;  Mttswifia,  Beitr.  88  (hier  die 
richtige  Ableitung);  Asooti,  8tudj  critioi  II  96; 
j  Gröber,  ALL  IV  444.    8.  unten  ♦plStriL] 

724»)  piiba,  pICbem  /.  {pleuen,  tion  pif'its  App. 
Probi  91),  Volhemaese;  ital.  pieve  „parrochia  che 
ha  aotto  di  ai  paieoehi  villaggi",  pUU  (gel.  W.), 
VgL  Canello,  AG  ni  817:  ra aaa.  ly'off«,  genaaa. 
TgL  Salvieni,  Poet.  17;  von  pieve  abgeleitei 

48* 
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79a>  pIMi 


797»  «plllfllli 


«80 


ist  pima HO.  Landdechant  fatirh  r\xm.  pleban).  V^'l. 
Di  390  pifff. 

7244;  pl?et«,  -«m  f.  pkctere)  geflochtene  leiste; 
span.  pleita .  lüii^pnüi'chto.  vgl.  Dz  477  i.  c. 
Gi«her.  ALL  IV  444;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  774,  bezwpifplt  j«doeh  imt  Recht  diese  Ableitung. 

7246)  *plictas,  mm  {pifctire),  geflocfat<*n; 
venet.  pMo.  picgat«,  berg.  pie€,  ctirvo,  ehino. 
Tgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7246}  f*plenari8,  e  (plenus),  völlig.  =  (?)  alt- 
frz.  ])h)ter.  -/er.  vul.  d  hn,  Suffixw.  p.  281]. 

7247'  j'plenio,  -Ire  iplrnm],  fQllon:  rum.  pit- 
»esc  II  i'<  »;  prov.  jilriiii-.] 

7248)  plenltitf  •item  f.,  Fülle;  mm.  p^inätate: 
prov.  pUnetat.z;  i^ltttt.  fltnli. 

124»)  [*pliBltflz«MM.  %  vm  (pfemu),  niehlieh; 
frs.  piatitureMx,  vgl.  nb,  RF  ttl  618;  Ttobler,  Z 
I  480.1 

7250)  plinIfB,  um,  voll:  ital.  pienn:  rum. 
plhi :  rtr.  /'/fii,  piin  etc.,  vjjl.  Gärtner  (5  2(Ki; 

ov.  plf-s :  (ri.  pleht:  i-at.  pk:  span.  Urno: 
ptfi-  cheio. 

7251)  plerfis,  am,  raeiBt;  rtr.  hier,  hlear  ••tc. 
vgl.  Ascoli.  AG  I  101. 

7262)  [plStri,  -mm  f.  ipUre),  Trichter;  dav.  ital. 
pefrioln,  (mnndirtliob:  «omatk.  plfdria,  mail.  ptVfrtn, 
venvT..  pirin.  romagn.  oWorja) ;  friaul./)/(r»'.  Vl'1 
Dz  »89  ph-era:  Alcoli.  Studj  rritici  II  96:  «Jrnbor, 
ALL  IV  444  1 

7253)  pletOn,  -am  Füll*'.  {  VoUplalz);  ilavun 
nach  Tlioinas,  R  XXVI  444  prov.  pledura,  phi- 
dura  (aber  auch  pUxdura!),  altfrs.  pifure,  Bbu- 
plats. 

736it  pUci»  f't  F»lte:  itaL|M^,  daneben 
die  Ifite.  pUco  „paeehetto  propriaraeot«  di  leltere", 

piego  „pacchftto  di  lottere  e  d'altri  fogli'",  vgl. 
Canello,  AG  III  367;  fra.  pli  m.  (Vb^bst.  7,11  plu  r. 
Tgl.  cri  zu  crier);  (span.  plUijiM  -  p  t  lc.  jn-fu-i. 

7256)  *plieltu,  a,  nm  F'art.  F.  F.  von  plmuei, 
gefaltet,  gebogen;  fri.i  :!  ,'''(/;  neu  prov  plrch, 
pkieh,  gebogen, «krümmt,  plecho,  Fafireifeu,  jxiccAä, 
mit  Reifen  varaah».   Vgl.  Gröber,  AUL  IV  444 

7256)  pllf«,  •Ire,  falten  (im  Roman,  auch 
„biegen,  beugen.  krDmmen");  itaL  piegare:  prov. 
pifgnr,  pirjar:  frz.  plier:  span.  Uequr:  \\\  i;  r''f<jri-. 
Das  Vb.  btNloutet  im  .Span.  it.  Ptg.  (zuweilen  aiiili 
im  Altital.)  „nähern,  nnkomincn",  der  vortnittelude 
Begrlif  ist  ..idie  Abritte,  den  Weg  nach  einem  Ziele 
bin)biegen.  Iiinlenken".   Vgl.  Dz  468  Uegar. 

7367)  [*plI«Uo,  >m  (püettu)  ward«  von  Dies 
666  «.  V.  als  Grundform  n  frt.  jXmer,  fUten. 
anffBltollt:  Grtber  dagegen,  ALL  IV  444,  nimmt 
an,  dafe  da«  Vb.  aus  dem  PI.  pli»  in  der  Rede- 
woniliinp  faire  lUx  plis  abgeleitet  hpI.  denn  ein 
*plictutrf  iKib"  plessier  org>"ben  müssen.  Dieso  .\n- 
nähme  ist  alu  r  hnlonklich ,  denn  aus  y)/i«  könnt»' 
doch  nur*2Jjwer  entslehen.  Gröber  vergleicht  poitser, 
das  Miner  Ansicht  nach  aus  potjc  picw  gezagen 
worden  arin  wil,  einfacher  iat  et  aber  doch,  *pteio 
ae  peiste  aBtueetaen.] 

7258)  ahd.  plodw,  entartet,  feig;  davon  nach 
bugge,  K  rV  364.  frs.  (eliamp.)  pteutre,  irige.  Diez 
258  p"lii  '  :  it  tr  das  Wort  rem  ahd.  jvoMer  ab. 

*pl5pnH  s.  popölns. 

7L'ö!t  pIdrfttTo,  -ünem  /.  .  /ilorarri,  dasWemen; 
altvenez.  plHrnmtt,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7260)  piSro,  -Ire,  klagen;  ital.  plorare  „la- 
mehtani",  vuttare  .Jamentatai  tufciiiatMneate",  vgL 
Ganallo,  AO  III  867,  Mmmb  iSifla  präto»  mit 
ptomre  niohta  in  aebathn  baben,  toBden  anf  den 


Stamm  pi-  1  s.  d.)  zurflekzuf&hren  sein,  dagegen  wird 
piiinirt'  ,,|ii.ii,'tiurolare"  von  Caix,  St.  455.  wohl  mit 
Rerht  =  j'lnrare  angesetzt,  vgl.  piem.  pjiert ,  s. 
.\(;  XIII  421;  |irov.  plorar;  frz.  pUurer,  dazu 
dais  Vlisbst.  }>lriiin .  Fl.  Tbrlnen;  span.  Ilorar; 
ptg.  chornr,  dazu  Uns  Adj.  chordlo,  weinerlich. 

7261)  pl«tii,  plantüs,«,  «ü,  pkttfltibiK:  iUL 
piota,  Sohle,  Scholle  (Caix.  St  47,  Mtet  daa  Wort 
in  der  ersteron  Bedtg.  von  peA^,  in  der  letzterm 
von  /li/tt.«  ab.  aber  mintlestens  in  der  Bedtg.  „Sohl*** 
dürfte  pi'itn  zweifellos  = /Jof/i  •ioiu;;  d'Ovidio.  AU 
IV  163.  will  aueh  chintto,  neapol.  chiuote.  lang<«ra, 
auf  plotus  zurückfuhren,  i.  unten  unter  qaietnz; 
mail&nd.  pt'xid,  Steinplatte:  nenprov.  plautv. 
Sohle.  Vgl.  Dz  390  pioUi :  llugge,  R  IV  368; 
Kloehia,  AG  U  860;  Qtöber.  ALL  IV  448;  Salfiooi, 
Port.  17. 

p15rTS  !^  pliTB. 
plüvo  s.  plB9. 

7262)  plQmi, -am  /  l  inier;  i tal.  ;;ttfaKi :  )>rov. 
plumn.  dazu  das  Vb.  plutmr,  rupfen;  frz  piumn: 
span.  ptg.  pUimn    gel.  W.\ 

7263)  "plamicUm  •*.  (pf«ma),  FederfciMMi,  Kopf- 
kissen ;  ital.  ;)iMtiiaemOf  jmMieeio;  ipna.  dkiMMio. 
Vgl.  Dz  440  «humaa», 

7264)  plfimbiMMn,  a,  m  {jhunimm),  biekm: 
irivnn  narh  Morel-Fatio,  R  IV  48.  span.  jMbnafo, 
h.  ok'u  pegmS. 

7265)  *pliimbifo,  -Ire  \plumhum),  dai«  I.otMei 
aiiBwcrten :  frz.  /i/oxr/c r  ;pic.  jdonkie),  untertauthen. 
Vgl.  (iröber.  ALL  IV  445.    S.  pltabo. 

7266)  *plambo,  «Ire  {fAumbum),  das  Lotblei 
auswerfen;  i t a L  »lomfturr ,  loten,  untertanoban; 
prov.  filotMbar.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  145. 

7267)  pliBbSn  »  ,  Blei;  ital.  pumdto;  (sard. 
pi'imu];  rum.  plumh :  rtr,  phimm ;  prov.  plnm-* : 
;i  1  tfrz.  ;)/oh;  neu  frz.  plomb :  cat.  plom;  ^span. 

plnwo):    ptg.    rliiiinbOf   (pTtmO,  SonUlM).  Tgl. 

Gröber.  ALL  IV  445. 
7968)  Ipiao,  plU,  pliSre),  dafür  «pllva,  -im, 

regnen;  itaL  pimoert;  eard.  pioere;  mal.  ftoä; 
rtr.  proT.  ploöer;  altfrs.  pkieir;  noafri.  jrfw- 
roir;  cat.  plourer:  span.  ttoifer;  ptg.  ekover. 

Vgl.  Grfiber.  ALL  IV  444. 

7269)  plarllia,  «em  tu.  Plural:  altfrz.  plttrü, 
daraus  mit  Anlehnung  an  smoiiler  1=  sttigiilari») 
pJinii.  (iiiriurt  pluri'-r.  i;l''i''ij*am  *plurnriux .  end- 
lich durch  gelehrte  Wietlorannhherung  »n  phtralu 
neu  frz.  plurtfl  Vgl.  PSrater.  Z  IV  379;  ü.  Paria. 
R  X  30a  (wo  bemerkt  wird,  dals  plnriel  bis  vor 
Kune«  jfiwni  anigeaprochen  worden  aeiV. 

7270)  pIlA,  mehr;  ital.  pm;  rtr.  jAu,  plf,  pli 
etc.  vgl.  Gärtner  ;5  'MtO.  prov.  plus,  (daneben  pw». 
ila-  aber,  ebenso  wie  cat  jiii<,  schwerlich  —  jt!u.f 
-sein  liiirftc:  Vog(<l  p.  103  setzt  es  —  postra  an.  waa 
aber  auch  iM'deiiklich  i.st,  eher  würde  poM  .sich  an- 
nt'hraen  lassen ) ;  altspan.  chtin,  vgl.  Dz  440  ji. 
(nenspan.  ptg.,  au<di  cat.  ist  als  Steigemoga» 
partUtal  mimt  an  Stelle  von  plu$  getreten). 

7971)  (*|illfl6i«o,  »pltilliii  (plua),  aMhfote: 
altital.  pliisori:  prov.  phuor;  frs.  piiHseifrt. 

Vgl.  Dz  659  plu»teurs.\ 

*platfa  if  iihitrum)  H.  eho<X'* 

7272)  (piiii'ift,  dafiiri  *pl5TiA,  -am  /..  Hegen; 
ital.  pittggia :  sard.  pioza:  valses.  eanner. 
pinbia,  vgl.  AG  XIV  113;  rum.  ploaie:  rtr. piunüa; 
ptor.ploja:  frz.  pluie:  ca  t.  pluvri;  span.  AiiaM; 
ptg.  cAuou.   VgL  arSber,  ALL  IV  446. 

7278)  "piiTilli  «.  (fUma)  itaL 
pMtie,  Bögenmaatel,  dann  dno  Art 
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Dies 


(sog.  VespennaDtel),  Tgl.  Förster,  Z  IV  377; 
39()  j.ieriale  Mtst»  4u  Wort  tOQ  pk9t  —  f 

18.  <1.)  ah. 

72741  (plfirlMOB),  plÖTiösfi«,  a,  am  ij'iutn»). 
rvgneriacb:  Uikl.  j^oggioso,  fiovofo;  prov.  pMot; 
f rt.  jrfnvieif«;  eal  jwitfo»;  tpaa.  Shvmmo,  QoviMo; 

|»tg.  cAlMNMO. 

7375)  (*pod-  iMrd-)  +  iDqaiiB,  daniw  naab 
Baist,  Z  VII  122,  (las  hei  477  iiiiHrklllte  Span. 
podenco,  [>tg.  podengn,  Dachshunil.j 

7276)  [pMix,  -bOB  M.,  der  Hintan,  «  ital. 

pvdicr.j 

7277)  ;fo<fcov  n.  (Demin.  v.  novff),  Beil  an  dorn 
onter«n  Zipfel  des  Seffols:  ital.  poggia.  Seil  ao 
dmn  recht«!!  Ende  der  8egelBtanf{*:  frs.  poge  (Lehfr- 

wort).    V^fl.  Dz  391  })"fi(/in 

727Bi  pödlOm  II.  Tnif/ovl,  Tritt,  lErliohimg); 
ital.  piiqiiin ,  Aiihöljr,  .l.izu  (l:is  Vh.  pogginre, 
steigen,  apprujQiiire,  anlehueii,  stützen  ;  p  m  v.  put  ij  z, 
pm)i-!>:  altfrz.  pui  (neufrz.  mir  in  Ortsnatiicii, 
s.  B.  Pugde'Dömt),  daiu  daa  VI».,  auch  noufrs. 
appuger,  aMtm,  wofon  daa  Vbibtt  appm,  Stataa; 
Hpan.  ptg.  potfO,  steinerne  Bank  vor  dem  Haott^ 
ajwyar.  «tfltzen.    Vgl.  Ux  252  poggio. 

7279)  dafür)  'pinS,  •am  f.,  Stnfa; 


Ital.  »itd.  pem;  rtr.  j^ettM,- jiroT^^eMi;  ttf. 

peifte;  i    '  -  —  . 

IV  483. 


p^nei  cat  ipan.  ptg.  pma, 


a;  pro 
I.  vgl. 


QiSbar.  ALL 


7380)  powItiBtla,  -am  f.,  Baue;  altfrx.  ur- 
tieancf.  sonst  fiberall  Dnr  gel.  W.,  vgl,  Cohn, 
Suffix w.  p.  79;  Berger  t.  v. 

7281)  [*poeBlt<ntIirns,  a,  am  (poefiitentia, 
Eeae);  ital.  penitentiario  „eaea  di  oorreeione,  il 
eoolwaoi«  ent  eono  riaenraÜ  oerti  easi,  e  penüeneiert 
eoQ  qneato  seeoodo  «gnificato^,  CaoallOj  AG 
in  809;  entspreeliende  gelebita  Budangen  anch  in 
andenn  Spr.irhen.; 

7282^1  altufräiik.  *p<)ko  fag*.  poeea),  Tasdiu,  ist 
die  niutinal'^liühe  C;run>lf.<rtn  zu  frs.  pocAe,  TaadM^ 
vgl.  Markel  p.  36;  Ds  669  a.  v. 

7288)  pVlMI,  -nn  f.,  Gantaagraapen,  —  ital. 
poUnta.  , 

7284)  •pölCtrtB  a.  *p«lilna,  -Wll  m.  (vielleiebt 
mit  gr.  niwAoci  Fallen,  zusammanhingeod  r),  jungee 
Pferd;  ital.  polidro,  puUdro,  poUwrino  ■«  *p<)le- 
trinus;  uard.  pwldflrn^  rtr.  pitlirder-  prov, 
paudrti-*;  altfrz.  pvltre,  danehen  poulrain  •=  po- 
Utriimis.  vpl.  Cohn,  Suffixw.  p.  300;  iiieufrz. 
poutie  itedeutet  „Tragbalken",  „Fflilen"  ist  pou- 
lain  —  *p>dlanus);  cat.  span.  ptg.  poltro.  Vgl. 
Da  262  poUdro  (Dies  wollte  daa  Wort  oamittelbar 
aaa  grieeb.  nmUitw  aUaitaa);  GfSbar,  ALL  IV 


7386)  pölio,  -Ire,  abputren;  ital.  polire,  puHrn ; 

rum.  j/oliM-  II  it  I,  prov.  frz.  rat.  pulir:  im 
Frz.  davi.n  ;ibgi'lritct  ji'ih-^suii,  cii^'ciitlich  fincr,  der 
«iiirrli  fortwabrendi  s  Siclniii  hiTtrcihen  ili»'  Htrafsen 
glAttet,  Bummler,  Gsssonjungo.  vgl.  \)i  HiiO  a.  v., 
Cohn,  Suffixw.  p.  126;  span.  pulu  ;  ptg.  JMiir, 
pitir,  hiiir.  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  121. 

728G'  i*pöllti&,  -am  f.  tpolire),  Reinlichkeit; 

ital.  ]iiili:ui.  (drtnt'bcn  jiuliiizin,  p'ilitezzn),  Rein- 
lichkeit, .Artigkeit,  Hüfliclikeit :  ifrr.  politfuse  -= 
*poliUtia,  Gl&tte,  Feinheit,  Hfiflirhkeit  i;  span. 
policia,  I daneben  polideia);  ptg.  policia,  [danobeu 
polidei).] 

7287)  [p$ntUL,  -am  f.  (noknfia),  BUaUverwal- 
tang;  itaüjiotota;  f  rx.  poliee;  span.  ptg.  imiieia. 
Vgl.  Dt  358  jMiMia.] 


72>»8  pÖlltUrft,  -am  /.  {poUre\,  Ulättung;  ital. 
puUturn:  rum.  poliitiird;  (frs.  poUatnn);  apan. 

/tulidurn :  ptg.  polidurn. 

7289)  pS!16n  u.  pöllts,  -llnem  m..  Blütenstaub; 
sard.  ftoildiiie,  finr  >ii  farina;  (lecc.  jMmNH/a),  vgl. 
AG  IV  1B9;  Salvi.Tii,  Po^t.  17. 

7390)  p5ll5x,  -leem  m ,  Daaneo;  ital.  pdfUu; 
•ard.  poddighe  (Aber  sonstige  mundartlkdia  Worte, 

welche  nuMst  die  Bedtg.  ..Haspe"  haben.  Tgl.  Sal- 
vioni.  Post.  17):  rtr.  pol<rh:  p r o t,  »oicf •« ;  frs. 
Vgl.  (;röiH.r.  .\LLlV446.  Sieh 
'  auch  pöllleirla  u.  p5l,Vpt]fehi. 

7291)  pillidriBf  -e  nfllrx).  zum  Daumen  ge- 
hörig; rnm.  jNiliear,  üaumen  (dieeelbe  Bedtg.  aaeb 
in  den  Abtaten  Snadiea);  prov.  polgar-a;  altfri, 

C er;  cat  pulgar;  span.  pnI^Ar,*  ptg.  jiottefW. 
„    Dz  26S  poliegar:  Meyer-L.,  2.  f.  8.  G.  1891 
p.  774. 

72921  trriech.  xoXo^.  xoUif tov,  WirU-),  (Tbflr)- 
iiiit'-'l,  Zii|ifi  n:  (i.iv.in  nucli  <!.  P;iri»'  nb^'r/eugendt-r 
Darstelliiiiu'.  K  XXVII  481,  ital.  pukggia,  Rolle, 
Waise  an  ■■nvm  Aufzuge;  prov.  poluja,  poidiyo} 
frs.  poulie,  dazu  das  Vb.  potilierf  apaa.  jMMa; 
ptg.  poU.  Dies  661  ponlier  batta  (Haoo Worte  von 
ags.  pttttian,  ziehen,  abgeleitet 

7293)  abd.  (polstar),  boUtar,  Polster,  PMbl: 
davon  (?)  vermutlich  ital.  ptdtro.  faul  (»igontl.  also 
etwa  „auf  Kissen  liegend"),  feie,  davon  abgeleitet 
pultrotti,  Fl  jgling;  frz.  Bpaa.JIMlltNi;  ptg.JMlMto. 
Vgl.  Dz  253  poltroM. 

72941  p<l|ptfehl  n.  pi,  {nokv:tzvya),  Kontrolle^ 
Civilliete (eigenti.  xueammengefaltete  Blätter):  davon 
I  vielleicbt  naeb  Seheler  im  Anbang  n  Ote  740 
ital.  jwlüra,  Zettel,  Schein,  Anweianng;  prov. 
\  jmriizti.  pnHuHta:  frz.  fwliet:  cat.  poliitita;  span. 
Ii('>li:ii.    Indessen  ii»  <lucli  die-if  Abli-itünt;  l.iiitlich 
inciir  .ils  iH'iU'iiklicii.    .\iis  laiitlii'lo^m  tinindi.«  kann 
•  iii'ns(>w>'iiig  ilas  von  Diez  268  :iiifg«st('llti-  (Jrund- 
^  wort  ptAlfjr,  Daumen  (im  Mittellat.  «ucli  „Si'gtd" 
'  beilentend,  weil  ein  solches  mittelst  de»  Daumens 
I  aufgedrfiekt  wird)  gebilligt  werden.  G.  Paria,  B  X 
1 090  Z.  1  r.  0.,  aioh  aof  p&üm  bmfcnd,  vornratot, 
I  dab  daaaalbe  a.  »it  ihm  vielleicht  auch  politia  auf 
mittellat  apodixa  »  inoSfi^K;  zurückgehe.  Und 
!  das  wird  man  fQr  tlii«  verhältniamärfiig  Wahrs<-hein- 
lichHtf*  erachten  müs.sfn.    Aus  apmltxn  wurde  also 
♦/»(w/i.m,  *p6dism,  pnlismi  (daraus,  indem  issa  mit 
d.'in  Suffix  -isza  vertauscht  wurde,  pölistn.  wobei 
fn  ilu  h  befremdlich  bleibt,  dafs  der  Hochton  nicht 
auf  daa  Suffix  verlegt  wurde);  der  Grand,  woebalb 
(/  XU  2  wurde,  let  frailidi  niÄt  abiuebea.  daalbar 
wäre,  dafs  es  geschehen  sei,  am  den  unangenehmen 
Anklang  an  das  im  Ital.  ja  fortlebende  pddiee  — 
podleem  zu  venneiden.   -    \V.>^'rri  fr/,,  pnuiUi-.  da.>« 
nach  Dz  fJöl   v.  c.  auf  jiolypti/cliuw  zurückgehen 
««o||,  9.  ob'-n  des|>dlio. 

7296)  p5i|pailü  -am  m.  (nokvnovi;),  Poljrp,  Meer- 
•pinne;  ital.  potpo;  tarent.  vurpo;  aomlL  vo- 
laes.  folpo;  frz.  poufpe  (halbgel.),  piemre;  ipan. 
iptüpo;  (ptg.  pnlufto).    Vgl.  He;er-L.,  Z.  f.  8.  6. 
1891  p.  771 

729(ji  'pomalH   immum)  —  ital.  fiom'iln  Haiir- 
salbo  I victl< ii  ht   N'iL'cnannt  mit   Hezugnahnif  auf 
spfelartiuf-W'rii  liM  iiMKler AiisitclicH) ;  frz.  pumm'nU; 
span.  ptt.'  p'ininil'i.    Vgl.  Dz  263  pimnta. 
<     7297)  pömetüm  n.  (pnmiim),  Obstgarten;  ital. 
'  pometo;  rum.  pomete,  pometuri. 

7398)  fSBlfhilfx,-|gom  /.  (:ton9i)LV§),  Hftttan- 
I  raaeb;  dsfon  vfeimdiiltal.  /an/aiNoa,  Lodoraoeho, 
'  aiebteattlaigoa  Zoag,  Poaaen,  daraaa  viriL  feklnt 
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7989)  pOBttn 


Tau)  pBrfi 


m 


nait  fanfuüa,  Powen;  altfrz.  fanfelue,  (dsrsaa 
ffpkfirzt  fiüiie);  nenfrz.  fati/reluehe,  Klitterkram, 
davon  abf^leitet  {fan)frfliiquet.  Geck.  Stutzer,  Vgl. 
Dz  1,H3  fhiifaluea. 

7299)  pOrnttm  n.,  Apfel;  ital.  pomo  u.  pome 
(Flnr.  pomi,  pome,  ponui);  prov.  pom-»  u.  poma 
(letzteres  nur  als  Beieichnang  einea  kleinan  WertM); 
(rz.  pomme  f.:  span.  ptg.  poma,  KwgAt  Halb« 
kagtl  S.  oben  nllui,  bew.  nilnn. 

7S00)  pSniB«,  -SatoB  (Part  Pris.  T.jgonerf)— 
it  al.  fjonetif/",  Hinjmelftgpjf<ind,  wo  dio  Sonne  ffloioh- 
sam  «ich  niederlegt.  Wösten ,  vgl.  levattte.  Osten; 
(rum.  apiiK .  Part.  Prät.  v.  npune  =  apptmere)  . 
prov.  jxment-z;  fr«,  ponmt,  pnnnut  (das  üblichp 
Wort.  Ut  aber  couchant):  span.  pmiiente;  ptg. 
poento.  Im  Frs.  Spao.  and  Ptg.  ist  das  deutsche 
nWeat"  »frs.  MMit,  span.  ptg.  oeste  daa  fibUofae 
Wort;  danaban  fa  allen  rom.  Spradno  ala  gal.  W. 
oeAäen$.  Tgl  Ds  263  ponente. 

7301)  p9no,  pfcBl,  pSsItte,  pSnCre,  stellen, 
setzen,  legen;  ital.  pongo  posi  posto  pnrre:  rum. 
pun  pu.sei  pti-  pinie;  prov. /wn  pos  jiost  pimre  u. 
»OHdre,  Eier  legen  (aurh  im  Frz  u.  Cat.  nur  mit 
diaaar  eingeeogten  Bedtg.,  vgl.  O2  660  pondre); 
frs.  pondre,  (iduf  Awre  ate.  «  diapom  mit  An- 
Irimanir  as  poaer  —  pMtMn);  e*t  pminr  (Pf. 
poni/u^);  span.  poni/a  pKte  ]NMrtO  .pomr;  ptg. 
jNMiho  puz  pofto  p6r. 

7302)  pöas,  pOatem  |8chriftl»t  ptmti'tu)  m., 
Brücke;  ital.  ponte;  neup.  jxtnde :  inm.  puHte; 
rtr.  putit ;  prov.  frz.  cat.  jyont ;  span.  pmidt; 
ptg.  ponte.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  446. 

780S)  *piBtIe8UllB,  -am  m.  (Demin.  roo  pOM<), 
Ueiiia  Brflck«,  ^  itaL  ptnMeeuo;  tn.  poneeem. 

davon  Tt 


7804)  piirtMb,  a,  wm  («ortixS^): 

motlich  mod.  pondrgh,  Tenez.  pantron».  Ratte, 
vgL  Sfler,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XI  131 ;  Mi  issatia. 
Beitr.  69  u   91;  Flwliia.  AG  II  370. 

7306)  [*p«nto,  -önem  »1.,  Fähre;  oliw.  pinitim. 
vgl,  Meyer-L.,  Z.  f,  i..  ii.  1891  p.  774.) 

7806J  *Btp4Uo.  -in  ipopulu»),  bevölkern  (lat. 
mpubHvfiataodaraBedaataDgea),  ital.  popoiare; 
nm.k^papore* ni at  a;  prov.jHiMar;  frs. jwiqiler; 
cat.  span,  pohlar;  ptg.  povoar. 

7807)  [popfilÖBÜs,  a,  um  (populu.s).  volkreich; 
ital.  po/nUi>iio:  inm.  popartw;  yrov.populog;  frz. 
populftix;  cat.  popvIOB;  apsD.  ptg.  JMIpHloW; 
übi'tall  nur  gel.  W.\ 

7306)  1.  pipDItts,  -nm  m.;  Volk;  ital.  pojiolo; 
sard.  pohuiu;  altvenez.  pmtolo;  altlomb. 
povoro,  -rro:  vic.  spovolare,  divulgare  un  aegreto; 
aard  i\p'ihtdare,  spopolare,  vgl.  Salvioni,  Post.  17; 
mm.  popiir :    rtv.  pievd;   prov.  pohle-s;  frz. 

Kple:  rat.  pöble;  spao.  pueblo,  puebro,  Volk, 
dt,  Dorf;  ptg.  i>ovo.    Vgl.  Gröber,   ALL  IV 
446. 

7309)  2.  pSpfilÜB  und  *pl9pi»,  -nm  f.,  Pappel; 
ital.  pioppo:  twm.plop;  f riaul. pdi</;  nenprov. 
piblo,  pipoulo,  pibotU,  hieuk;  tri.  {peig^  davon 
abgeleitet  j)euplier);  eat.  dop,  apan.  poto,  Watfb- 
pappel,  chopo,  Scbwarzpappef;  ptg.  cnoupo.  Vgl. 
Dl  249:  Gröber,  ALL  IV  446;  d'Ovidio,  AG  XIII 
301  u.  364  unten;  Awoli,  AG  XIII  467. 

p$r«A  B.  pSreiis. 

7310)  *pöreir  -|-  fa,  S(  liwcinestall,  Schweinerei; 
ital.  porcheria;  prov.  parcaria;  frz.  porckerie: 
apan.  porqv^a;  ptg,  porcaria.] 

7311)  «BiniiMna,  »,  mm  iporetu),  warn  Schwein 

£ hörig:  ItaL  porowraeefo;  ram.  poreireofi, 
bwaineataU;  apan, 


7812)  pSi^rlVs,  -mm  m.,  flebwibeUrt;  ital 

porcaro,  porcajn :  riim.  porear;  frov.porqHter-$: 
frz.  pfirrher:  cat.  pnrquer:  span.  porquero:  ptg. 

fliirq'ifi  rii. 

731 31  pörctllils,  •am  m.  und  poredli,  •mm  /'. 
i^Demin.  r.  jmrcus),  Scbweinchen;  itaL  poreeBo, 
portdla,  davon  abgeleitet  porcdlam,  eine  See- 
naiobal  (eigentl.  «in  obaeSner  Aaadraek  mit  An- 
lehnnng  an  poreu»  in  daaiea  Bedantang  „wiklkk» 
Sobam"),  mit  dieaem  Wort«  wurde  dann  wieder  ab 
mnschelartig  feiner,  woifsor  Thon,  das  Porzellan, 
benannt  Ifrz.  pnrcelaiiif.  .'«pan.  porcelana,  pfg.  pur- 
crUiiua\  vgl.  Mahn,  Ktym.  Unters,  p.  11:  l)z  254 
jxirceltatia :  lonib.  porsel:  monf.  pornt;  rum. 
purcel:  prov.  al  t  frz.  /jorcf/;  n  anffl.  pourcea«, 
VgL  Comn,  B  XVI  619;  eat.  «pan.  pororL  Die 
FanlaiBfonD  flberall  entspreebaao. 

7314 1  pSrellliei,  -am  f.,  Portulak;  daraaa  ant- 
stellt  das  gloirbbednutende  ital.  poredhma.  VgL 
Dz  254  portulaca.    S.  uotao  fftWlli 

pörcüla  A.  pSreus. 

7315)  pörctt»,  -um  m.,  Schwein;  ital  jM/rco: 
sard.  porcM,'  (bellinz.  purla,  troja);  rum.  ;w>re; 
rtr.  pim;  prov.  frz.  porc;  ca.t.  porch:  span. 
pnere»:  ptg.  pono.  VgL  6r6bar,  ALL  IV  447. 
Daso  aas  ran.  poreo,  pnarea,  San;  apan.  pMered^ 
ptg.  poren  hat  auch  die  (obscön.)  flbertrsgime  Be- 
dtg. „Schraubenmutter",  das  gl«}dib«Nlentende 
span,  tuercn  nach  Gröber,  .\LI-VI  12"  .\nm., 
eine  volksetyinuloj^ische.  an  turcir  sich  anlclmen  i* 
Umbildung  von  jnti-rca  sein,  unmittelbari^r  Z  1- 
•ammenhang  mit  torquere  iat  aber  doch  wohl  weit 
wahrRrheinlielnr. 

7316)  pireaB,  Schwein,  +  spbii»  Dorn;  davon 
ital.  porcnspino.  auch  /utrco  uptnoM,  (daa  fibliefae 
Wort  ist  aber  istrice,  das  wohl  auf  hispidus  zarfick- 
geht,  gleichnara  ♦ftM/)f<yHc«»»  (?|);  nenprov.  pore 

frz.  jrorc-tjiir.  wohl  entstellt  au8  jmrc  e/>in, 
vielleicht  mit  Anlehnung  an  pie,  piquer,  piqüre, 
vgl.  Ds  000  «. apan.  pmerco  opin;  ptg.  poroe 
espinho. 

7817)  •pirphjro»,  -um  m.,  Porphyr;  ital.  »or- 
fido;  aoaat  iat  da«  Wort  nur  in  galebrter  ¥om 
vorbanden. 

73I8>  [pSrrfgo,  lixl,  rS^nm,  rig€re,  bin- 

strcckcn;  ital.  pittgo  por.n  porto  porg^rt:  sard. 
porrerf  :  altfrz. /juiriVr.  darri  iclii^ti  -  span.  ejspur- 
rir,  ausstrecken:  astur,  piirnr.  Vgl.  Dr.  661 
puirier.    S.  unten  pröeero.j 

7319)  p9rro,  vorwärts,  fern;  prov,  por,  pvrre; 
altfrz.  por,  puer  (wie  prov.  por  nur  in  Vorbindung 
mit  bestimmten  V«rb«o,  wie  z.  B.  Jeter,  traire, 
voler,  and  in  der  Bedeutung  „heraus,  fort,  weg" 
gfbraiicht'i.    Vfjl.  r>7.  GBO  ]n>r. 

1320)  pörrüm  Landi :  ital.  j*'irro:  Tnm.jM.tr. 
rtr.  /"("r/s,-  pr(>v.  porr-^  [r /..  j'inrtau  ■  */»r- 
rellum,  daneben  mit  volk«'  tvniologi8i  hor  Uiuliildung 
poireau,  vgl.  Fafs.  RF  lIl  491;  span.  puerro; 
ptg,  porro.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447.  —  Ob 
apan.  cat  ptg.  pnrra.  Keule  mit  diokem  Ends 
(aoch  ungehobelter  Kerl)  u.  das  Adj,  porro,  aaga* 
schliffen,  plump,  baueriflch,  hierher  geb6ren,  bMUW 
dahiiiL-cstcllt,  «iciildiar  a)»'r  ist  es  immerhin:  der 
Vernleicliun^I-'pMnkt  iles  Lauchi'8  mit  der  Keule  würde 
in  der  dicken  Knolle  dc.i  cri-trren  zu  finden  sein. 
Vgl.  Dz  478  i>orra;  Cohn.  Herrig  s  Archiv  Bd.  10» 
p.  218  f. 

7321)  pirti,  -MB  f.,  Tbor;  itaL  porto,  rum. 
poertä;  prov. porto;  f  ri. parte;  «ai porto;  span. 
pMTto;  ptg.  porto.  VgL  GiSbar,  ALL  IV  447. 
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7822)  piitiriia,  -m  m.  (porta),  PfBrtn«r;  iUL 
jMfiMre;  run.  fwrtar;  prov.  frz.  porüer;  est. 
^r(er;  ap»a.  oörtero;  ptg.  jiortnVo. 

7823)  p<ctitir,  •9ttm  m.  (fwrto),Trlfi;»r,Briiig«r; 
it»l.jMrtator»;  r um. pNr^ifr>r;  prov./wrlmior«*; 
fr«,  porteur;  e%t.  ipan.  ptp.  portador. 

73241  pörtlcOs,  -am  i  j)or<<i  ,  Räiilongang, 
Vorliof;  itai.;;ort»co;  piom.  i><)i  Ii :  r  tr.  piertenl?]; 
prov.  }Mrge-!i;  frz.  ^orc/ie  (/yorh^M«*  (f(l,W.)ii  Vgl. 
Os  660  iiorcAe;  Oröber,  ALL  IV  447. 

7826)  ÜF<>a<  •*mmf.,  AnteU;  itaL  ponione; 
ram.  porfie;  proT.  porcio-x;  frz.  poff&n;  eat 
fortiö;  apan.  pordon;  ptg.  por(rdo.] 

7826)  r^lto,  •Ire«  tragen;  ital.  portare,  dua 
das  Vbabit.  porfo,  Beförderung,  Fuhrlohn;  rum. 
por(  (II  (i.  rtr.  prov.  portar;  frz.  porter.  dazu 
das  Vbsbst  /  ,  Haltung;  cat.  ^apan.  ptg.) 
portnr.  (in.hrr,  .\I,L  IV  447. 

7S27)  pörtülii,  •am/,  (jiorta),  Pffirteheo ;  berg. 
sporcia,  chiuraiia  di  eUBpOi  lilMUO  «H  «MDpo,  V^. 
Salfiooi,  Poat.  17. 

7828)  pSrtllici,  -m  f.,  Pbrtnlak;  ItaL  prov. 
portulacit,  ital.  auch  j)orc/naccrt ;  (f  rz.  />OMrpi>r, 
vermullidi  =  /uillij^f!');  span.  rerdulaifa  (Tolka- 
etymologiscli  />•;■</(■■  :ingelflint'i;  )'t|,'.  rerdoaga, 
verdoega,  beidrDtija.    Vgl.  Uz  254  portuiaca. 

7329)  pirtfis,  m.,  Uafen;  ital.  porto  (oeap. 
puorto);  t\ia.port;  prov.  frz.  cat  j>orf;  «pan. 
Puerto;  ptg.  poH.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447. 

7830)  poaea,  -an     linoiwd«;  ital.  poaea. 

7881)  Ipaalti  (Part.  P.  P.  t.  ytow««)  —  itsL 
jxwtfl,  ro^jtii'ijjcntl.  wohl  ..Äblagerunj;"!;  (frz.|NMte); 
span.  [»ti;.  //osjd.  Dz  264  ;;ov(((.J 

73321  pÖHltiu,  •unem  /.,  8tellunK,  La^^o;  ital. 
posuiotie;  tiz.jMMtilum  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

7888)  filltlxi,  •am  f.  (pono),  Stellung,  Ijige; 
ital.  jMMtHni  vu  poetitra  .Jdba  meglio  ai  du»  delle 
MM  inaoiiBata*',  vgL  CiatUtH  AO  III  889;  ro  m. 
ptutturä;  fri.  jM^uri;  spao. ptf .  poaliira;  Abw- 
all  uar  gel.  W. 

7334)  paasibnii,  -•,  Dlglish;  itaL  poeBevok; 
sonst  nur  nA.  W. 

7330,1  pumfim  undi  *pötö,  pötfil,  (p«n6,  dafdi  i 
'patere,  kunnt-n;  ital.  poaso  ipuot  puö  poasianuj 
potete  possono)  potei  potuto  potire;  ram.  pol  und 
poem  {pofi  podte  putem  ptUefi  pot)  puttti  putut 
ptdi;  Ttr.  po8  {po»  po  ptidiim  jnMMW  pom),  Pitt. 
Prlt  podü,  Inf.  podi  «te.,  Tgl.  Gartoer  §  182  ff.; 
proT.  jMse  {potz  jtot  podem  poteta  pofton):  frz. 
p»it  u.  peux  (peux  peut  pouvotis  pouvti  peui-ctit) 
ptu  pu  pouvoir  (altfrz.  pneir,  pooir);  i;at.  puch 
(pot*)  pot  podem  podeu  podm)  poguc  po^/ul  pitder; 
»ptka.  puedo  {pueden  puede  podewos  podr.i.'i  pueden) 
pmie  potKdo  poder;  ptg.  posto  (podeu  pode  pode- 
MM»  podeU  pMm)  pude  podido  podtr.  VgLGiAbar, 
ALL  IV  44a 

7336)  ptet  und  *p<cttiifl,  hinter,  nadi;  itaL 
poi;  sard.  pustia;  rum.  apoi;  friauL  p6;  prov. 
jin.'<,  puein;  frz.  puis  (im  AlcxiuNlied  3"  priifMisi- 
Uooal  gebraucht),  cat.  pitix:  «pan.  pws ;  ptg. 
po!>.  Vgl.  Dz  2<>'2  poi;  GrölKir,  ALL  447;  Noumann, 
Z  XIV  549;  »ckuchardt,  Z  XV  240  (ateilt  *posliHm 
als  Grundform  fQr  puis  auf). 

7837)  pdst  -|-  anrieiilA  lOHnf):  damai  »pan. 
peatorejo ,  Genick  (eigentlich  der  Tri!  dM  Kopfes 
hinter  di-n  Ohron),  vi^'I.  Dz  476  r.  Ein  gleich- 
gebildetes  und  gleit  Ii  bedeutendes  VVurt  ist  Hpan. 
petCuefO,  ptg.  pe~sciigo,  dessen  zweiter  Bentandteii 
eueto  (t.  coeco,  eoncha  [?]),  Kübel,  sein  »oll,  vgl. 
0»  476  pe$eueM, 


7838)  *p<«teiBiam  n.  {po^t  +  ctna),  Nadi-, 
Nachtiuahl;  \  i&\.pmigno,  Nachtimbifs;  rtr.jiwUili, 
puUH.  Vjd.  »tonn,  S  V  178;  l>s  882  jNHi^; 
Aacoli,       VII  410;  Ortber,  ALL  IV  447:  Mfjw- 


L..  Ital.  Gr.  p.  89  §  56;  Caiz,  St.  591,  will 
ital.  «piifUino  „pasto  fuor  d'ora"  hierher  ziebea, 
wohl  mit  Unrecht,  denn  das  Wort  dlirfto  altipim 

tare  =  *expunctur>  zusaintneuhängen. 

P$«ti  8.  potit. 

7339)  pfiUAf  nachlief,  =  itaL  |NMCt(i,  nachher. 

784U)  *|MilUb,  -am  m.  (Demin.  von  postU), 
FfaU,  —  proT.  fnM-Mi  ftz.  peUe».  VgL  Di  660 
poteuit, 

7341)  p9at£  -t  mftnS  —  rum.  pnimäine,  fibar- 
niorgon;  (ita  1.  posdumane,  pttidtmatn  =  poH  +  de 
+  nuiHe;  ilie  entspr.  Ausdrücke  der  anderen  Sprachen 
amd:  prov.  sohredenia  =  super -i-  de-^-  mane;  fr«. 
(iprh  demain;  apan.  ieifmet  4t  mtdkma;  ptg. 
d^Htie  de  manhd). 
7842)  [*pMiirio,  -dnen  m.,  der  Hiut«ru;  alt» 


frz.  poistron,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  446.1 

7343)  ptetSrOli,  -am  /.  (po»t),  UinterOifiidMii. 
— =  i  t a  1.  postU  rl» ;  p  r o  v.  posttrla ;  altfrz.  posterk; 
neu  frz.  poterne;  apan.  poterna.  Vgl.  Dz  680 
poterne;  über  loiiiidMtlieb  itaL  PtonM  TgL  Bai" 
vioni,  Poet.  17. 

7344)  pMMai.  -am  f.  (post),  Sebwanzriemen; 
itaL  potoiino  (eioiL  pvstutena,  veron.  p6$eHa).  V^. 
Call,  St  468. 

7846)  litt  +  nia  (seil,  cerba  auctari$),  Qioiee, 
Raadbemerkung;  ital.  poatilla;  prov.  dM  Verb 
piisttllar :  frz.  j'ostiUe  (mit  palat.  /),  npnstiUe ; 
apan.  posiilti :  ptg.  poxtdhi.  Vgl.  Dz  254  po- 
»tilhi. 

734tii  potitis,  -em  m.,  l'fosten;  rtr.  pientg; 
(prov.  poMrl-»:  frz.  poteau  ==  * p'/ntetttu);  altfrs. 
cat.  post.    Vgl.  Gröber.  ALL  448. 

7847)  *p8rtirtiui  n.,  Uinterihar;  fri.  pohih 
(a.  Sachs  im  Suppl.)  fflr  *potuia. 

7848)  [*p9(i[tjfila,  -aai  =  ital.  pn«o/a.  Kreos- 
gurt;  (prov.  pmlx).  Vgl.  Thum;»»,  K.ssais  philol. 
p.  360:  Cohn.  Horrigs  Archiv  Bd   103  p.  340.j 

73491  xod-ufiäq  (gekürzt  aus  nnugrieeh.  dnottn- 
/<(),',  Tod);  dav.  viell.  venez.  potamö  in  iiudar  a 
potamd,  sterben,  vgl.  G.  Mejer,  Z  XVI  523. 

7860)  \gmmmt  im  f.  (jwteiw)^  Kraft.  Maoht; 
i  t  aL  jMleRSw,  potetum;  f ts.  potenee  (ia  der  fiedtg. 
wohl  angdehat  an  pot  —  poetis),  Krficke,  Galgen. 
Vgl.  Dz  660  potenee.  Der  begriff  „Macht"  wird 
iui  Kaman.  teils  durch  den  Inf.  *potire  —  frz. 
poucinr,  teila  durch  neue  Ableitungen,  z.  B.  frz. 
puiMance,  auagedrfickt.j 

7861)  pöt&iUto,  -ät«Di  f.,  Macht;  ital.  pote^tä 
„faoolta,  potere",  podestä  Antmann,  Statthalter, 
TgLCkiieU«,  AG  III  886;  prov.  poestat-t,  Gewalt» 
Hefeblebaber;  altfrz.  poestet,  poestcit,  Gewalt, 
ßpfugnis,  dazu  daa  Adj.  poeatif,  poeateis,  micbtlg; 
span.  ptg.  potextad,  -e,  Macht,  (in  der  ältorM 
Sprache  iuicli  „Machthaber"" ;.    Vgl.  D/.  390  pudeatä, 

73Ö2;  p4>tio,  •«nem  Trank;  ^itaL  pozione); 
altoberital.  ponone;  prov.  poito^.  Trank;  frs. 
poiaon  (altfrz.  f.,  neufrz.  m.  nach  AnaloglA  der 
mittelst  dea  Suffizea  -on  gebildeten  Maacalina,  y;^. 
AbcoU,  AG  III  345).  giftiger  Tiaok,  Gift;  apaa. 
pocion,  Trank,  ptg.  /jo^vio,  Arznei,  fiber  Ablätangeo, 
z.  B.  pefonha  f.  po^mha  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  öl.  Vgl.  Dz  255  p<>;ione:  Ascoli.  At;  UI  346 
Anmcrkun;;. 

7853)  pj^oo,  «ir»  \jtotw),  tranken :  prgv. 
;  apaa.  pommifkir,  vaigifln,  dain  Im 
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7t54)  pMto 


7881) 


TMttL  jmuoita,  Gift;  ptg.  jtrQonha,  (üft.  davoo 
pefonhentnr,  wr^ifU'u 

7S64)  [pit'18;  Scticlt'i  im  «iloss.  zu  Froissart  .s-.  c. 
Diromt  an,  (iaf«  ila«  von  i>ic7.  660  unorklrirt  tcolass'-ni' 
altfrz.  poimff,  Kraft,  Cbcnnut,  GHprängc,  dur<h 
^jiotinarr,  *}iotinUf  auf  jwfi«  zurfick^ehe;  o«  hat 
düflB  aber  nicht  eben  vi«i  WahraehdBUcbkmt  f6r 
aieb.] 

7806)  altadd.  p«tU,  Topf;  prov.  pot^  (la  er- 
■eliHenen  »ub  jiofarfa):  frs.  jm<,  daron  abgsMtet 

ptitniif,  Siippo.  piitnfier .  li(Mni'i8('i;art«>n .  ftitisitiin 
(allfrz.  jiD^iin).  fiii  f'lii.ssit,'ki'itRii)ar>t .  v^jl  Thomas. 
Essais  philül.  p.  M)H.  ('nim,  Herri^'  s  Ar<-I)iv,  Uii. 
108  p.  209;  span.  ptg.  pule.  Vgl.  Di  266  |w<<; 
Macki'l  p.  36;  Tb.  p.  74. 

7366)  dtach.  yttthe  fri.  jHiteaw;  «pfta. 
poUtsa;  ptg.  jLofaaaa;  (liftL  MAt  dk  PMtuelM 
mim),  vsl.  Dt  660  |Mtacte. 

7887)  [RB.Iiiteri«ktion  pomli;  davon  (?)  abfreleitet 
frs.  JMNaer^  nnfliiti<r.  vgl.  Dz  66  r.] 

7866)  *iirietico,  «ftr«  {n^uaonv),  ban<i<jlti; 
•VAlL  platiCar,  untet handeln,  dazu  das  Sbst.  pld- 
ika,  «ueb  «Ufrs.  fUntiqme  (Comninw  1  8). 

78B8)  fiM,  TOT,     ram.  jwfla,  Adtr.,  safer. 

7360)  pra<-li^ndi,  -am  /.  jNVcMre).  Nshmnga- 
ffi'ld;  ital.  jjnlif nila  ..rcmlita  ferma  di  rjippclla  o 
di  caniitiii-ato,  vorilita,  lucro,  ppifcnJa*',  iiri/iiiil-i 
„rendita  di  canooic«to*',j»'oi;enda„Tettovag-ia,vitto", 
profenda  »proyisowts  U  qnaatiti  di  biads  cb« 
si  d4  sU«  oestiSj  •  n  'iduos  susurs  di  bisde", 
Tgl.  CMidlo,  Att  HI  889;  tum.  prmindä,  Pri- 
bmde:  prov.  prAmia,  prevenda,  prenda;  frz. 
procendf,  {Am  o  t.  f  beruht  auf  Eicfluf«  dea  «, 
ebenso  in  proroire ,  provost ,  vgl.  Tobler  b.  Cohn, 
Suffix w.  p.  öl),  Mundvorrat,  Proriant;  cat  apan. 
ptg.  prehenda.  Vgl.  Dl  966  prAmia;  Asooli, 
AG  X  7. 

praebSo  plaihriin. 

7i(61)  praeciatSt  -AM»  durcli  Zaubersprttcbe 
wsiben;  neapol.  jMreiMtore,  ineantare:  sltob«r- 
itsl.  preganto,  incaoto,  vgl  SnlTioni,  Poat.  18. 

7862)  praMSfito,  -Ire,  vorher  bedenken,—  ru  m. 
freeuget  ai  nt  a. 

78681  pra«eöno,  -Ire,  nibmen,  —  (?)f  rz. /-/'j)ifr 
(dazu  «las  Sltht.  firoiie  m.).  prcdii;<>n ,  span.  ptg. 
prt^onar.  Diez  661  ».  r.  lii<et»'  prom-  von  prae- 
OOUMMR  ab,  mw  unzulät^si-;  irit.  Mever-L.,  LtbL 
f.  gsiB.  o.  nsB.  Phil.  1891  No  2  ateilto  n^roun 
da  Ocaadiroit  auf,  vgl.  aber  dagegen  KosehirKs. 
LtU.  «te.  1889  8p.  68.  S.  unten  prikla«. 

7864)  f*pMMiMTfnt«,  •Are  (eonventam)  rum. 
preeuvintu  ai,  tit  i.  «ine  vorläufige  Bede  lialt<'n.| 

7866)  praeeSqnOin.  pra«e6cABi  n.  (belegt  ist  der 
PI.  praeedea,  &ÜtX.  Diocl.  G,  68),  frabreife  Fnieht, 
FSraiehe;  darsos  dnreb  Vemitlaluig  dea  arab. 
«IberqAq  ital.aJb«reOMO,  olbtMeoo,  mmm  (oaapol. 
prteoehe);  frz.  abricot;  apaii.  aibarteof««;  ptg. 
atbrieoqm«.   Vgl.  Dz  10  albereoeeo. 

7866)  praedA,  preda,  -am  /  ..  Bcutd :  ital.  preda; 
rum.  pradä;  prov.  prrda,  prtsa;  frz.  firniß : 
•pan.  preda. 

7867)  tm8itto,-6— /•.  ipraeda),  das  Baaboi, 
n  rnm.  pridieiune. 

7368)  praeditor,  -örem  m.  {*prafdari'],  Räuber; 
ital.  prtdttlore;  rum.  prä'ldlor:  jirov.  c.  r.  preaire, 
t,  ü.  j'i  ■  iiilnr  :  alt  fr/,  /'rrdriir. 

736yj  praedieitör,  -«rem  »i.  i  praedicare).  Pre- 
diger; ital.  predicatort :  prov.  preti$ain}  frs. 
yr^cMur;  apaa.  ptg.  predieador. 


7870)  1.  ftasfl^  «ire,  b^aaat  aiaeben;  itaL 

predicare,  predigen;  dazu  <la«  Vbabst.  prediea, 
Profii)»t:  aitgenue«.  piiticlitir;  (vaises.  pruxa, 
(■ar  la.  i<neh^e,  oianriaro),  über  andeni  mundartl. 
Fortneu  vgl.  AG  XII  428,  Salvioni ,  Poat  18; 
prov.  preticur,  dazu  daüVbsbst.  prezie-»,  daneben 
pretictumm-ti  frs.  prichir  (altfrz.  pretJüer  nad 
auch  prt  "        "  ~ 


-.  ffl.  DaroNstslar.  B  V  ifiO);  das« 
das  Vbabat  «rldh«:  apan.  ptg.  pndiemr,  uum  4m 

Vbabat  predtm.   vgf.  Dz  661  prMer. 

7371)  2.  praedleo,  -Jre,  vorhersagen;  itaL 
prfdirere:  rum.  prestc  {tsei  ix  ice);  fr»,  predin; 
span.  predeakt;  ptg. jirsdissi'.  WspadarF 
8.  die«. 

7879)  fwaia»  «Are,  plündern;  itsL  j..i>^., 
mm.  prad  ai  at  a;  frs.  deprider;  apan.  pt«;. 
de/rremr. 

7878)  fpraefittai  -taaM  /:  (prw/on),  Vomde; 
Hai.  prefattone;  frs.  prifam  (glaiohaaai  '^pna*. 

/.l^^n.  ^pan^  prefaciim;  ptg.pnfitfiO,  {pn/äei$, 

7374)  [praefi^ctfiR^-um  »i.  (;}rrtr/ioV)),Vorge8etiten 
ital.  prrjrttii:  fr  7.  prffet;  S]iaii.  ptrfecto  :  ptg. 
prefeUo.\ 

7876)  pracgais,  •«  a.  *fiaagaaa,  a,  aai  (fftr 
pro^iMina), schwanger;  itaL prafM; prov.  prtmh-t; 

altfrr..  prnin»,  emprains;  (span.  preHado);  ptg. 
preulip,  prenhnda  (nur  Fem.).  Vgl.  Dx  263  prtgno; 
Gröber,  ALL  IV  448. 

7376'  'praegno,  -ire  [  pratpmm),  schwängern; 
]itv'.  yf. /(//'/.  :  ili"  übrigen  Sprachen  kenuori  nur 
das  Kdinpo».  impmtijnn  (h.  d.i.  Vgl.  Dz  266  pregno. 

7377)  praejtdioa,  •ftre,  vorläufig  urteilen;  itaL 
pregiudicare  und  dem  entsprechend  auch  in  den 
übrigen  Sprachen. 

7876)  l^piMlitia,  -to»  ümMlates)  —  frs.  mi- 
Uuter,  prUatrabafk  groA  tboa,  sieb  la  »rast 
werfen.] 

7379)  [praemiSm  n..  Belohnung;  ital.  jireano, 
frz.  prittif  f.  (ilctn  Fjmlisrbcn  entlehnt,  flekslar 
im  l'ict.  X.  ».);  span.  ptg.  premto.] 

738e)  [*pnieördi«,<fn—rnai.  pnmnme  üiti, 
Torherbe«timn3en.J 

73811  praepir««  vorbereiten;  ital.  pff» 

rare;  frz.  pr^pnrer  etc.,  überall  aar  gel.  W. 

7882)  praepdsitlfs,  -bbi  m.  (Part  r,  P.  v.  prar- 
ponerf),  Vorgesetzttr ;  ital.  prevotto,  Propst;  (rnm. 
preot):  frz.  prh-'it :  span.  ptg.  prebod«,  Prafob, 
priiiste.  Syii'lh' V^l.  Di  866 pramHo, 

praepQtiam  s.  löbflis. 

7383)  *praeiiig&,  -am  /.  seil,  ari»,  vorherver- 
kiindender  Vogel,  Käuzebon  (im  Schriftlat  ist  nnr 
das  Adj.prtu'SdjriM  vorhanden);  ttt.fraiaie,  ScbleiBr- 
eule  (daa  aalauteade  /  erklirt  skk  «oU  aua  Aa- 
lebnang  aa  daa  ongefibr  gleiekbedevtanöe  e^rase). 
Vgl.  Dz  588  firemie;  Holtbaaaen,  Z  X  293  (glaobt 
das  anlautende  f  ana  einer  Vermischung  von  lat 
praesiigd  u.  abil.  fornmpa  erklären  zu  können,  VgL 
dagegen  W.  Mever,  Z  XI  255);  Fafs,  KF  III  488: 
Ascoli,  Ali  X  7  Anni 

7384)  praeseilbo,  aerlpd,  serlptaB,  setlbice, 
vorschrsibao,  —  ran.  praHrm  tef  &  ir,  a^ 
•oh  reiben. 

7886)  ptaMlaa  (P.  Pris.  t.  praetme),  gcgaa- 
wirtig,  hat  in  Anlehnung  an  das  Vb.  praaemtart 

(s.  d.)  romanisch  die  substantivische  Bedeotni^ 
.,GeÄi'lieiik"erhalt<'n :  i  t  al.  ;*r»'.«c»i'/' ;  ^tov.  prtten-*: 
frz  preient;  apan.  ptg.  proiente,  daoebea  ist  «a 
aber  anob  sIs  äit^.  |ebriiMUkk.  Vgl.  Dt 
ietUe. 
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f.  {praeaen*),  Gegenwart; 


'n,  ToratiH 
Mttt; 


7886^  ipraesSntii, 
ital.  presema;  1t*. 
ptg.  presen^a.] 

7387)  [praeseiitio,  »«nsl, 
empfinilen;         prfxetUin}  ro 
frz.  pre«sen<tr ;  span.  ptf. 
FlniMi  tteU«.; 

TMS)  (pMMfafa»  -m  (prMMM),  gegeowirtig 
machen  (im  Roman,  „darbieteo");  iX»\.  pnsentare ; 
t T i.  pritenter ;  span.  ptg.  pregentar.  Vgl.  Dz  266 
presente. 

7889)  prsesepen.,  Krippo;  valso». pdrsei/',  inan- 
Kiatojo,  grappia,  vgl.  Salvioni,  Post.  18,  n.  SaWioni, 
R  XXVÜI  108,  wo  creioon.  treci»,  <rarw  be- 
sprochen wird. 

7880)  I*lWMCafartw,  •«rem  m.,  Scbnell- 
innrar,  T—di— ■pfaler;  frz.  prettidiffUateur,  vgl. 
Bl&l,  Mem.  ilo  la  soo.  de  ling.  VIII  47.] 

7391)  [praestigiitor,  •Sremm.,  Gaakler,  Tasrhen- 
gpieler;  frz.  prextiginteur.l 

78W)  [pmestlglnm  w.,  Blondwerk;  fr  z.  prestipe, 
Blendwerk,  Zaulu  r 

7889)  1.  praestOt  -äre,  verscliafTon.  fri-wähnn  (im 
KmM«.  JäMa");  HaL  pr«»((>re;  or.  ]>restar : 
fri.  prner;  spao.  ptg.  ptMar.  Das«  da«  Vbabat. 
Ital.  preKo  (daoabMi  prütitOf  prttt^  üufnttMi, 
Aoldba;  fr«.  pr(t.  VgL  Ds  9W  jinitar«. 

7894)  2.  pmata,  Adr.,  bei  der  Hand,  —  ital. 

prfsto.  i^pRchwitiil.  jtli'ich,  fliit,'«.  i 
7395)  praestus,  a,  um  ^  pnu  std),  RO>:<>nwärtip,  1 
zur  Uand  (belegt  ist  nur  j'yu  siii^  \i.  (iruliT.  inscr, 
669,4,  officio  prae»tws  fui;  Geurj^es  falst  das  Wort  ^ 
ala  Adverb  aufj;  ital.  pretto,  bereit;  proT.  prest; 
ttt.prit;  span.  ftg.  presto  (daneben  ptg. prcatM, 
iadau.,  vgL  l^a  neben  U»to).  Vgl.  Dz  268  pmta. 

im)  K— tiüia»  tiadl,  ttetam,  <re,  vor- 
■ahfltwa;  ital  pmnNio,  teti,  te»o,  Undere;  frs. 
prittndre,  (ein  Kedit  vurnobtii.  beanspnicheD,  sich 
bewerben),  davon  vt-rmullich  preUinlainc ,  (Liebes*  ' 
Werbung)  in  counr  la  /o-..  auf  galant«  Abenteuer 
ausgeben,  wohl  auch  pr'tiHtiiillc ,  latispruohsvollo) 
Kleid  Verzierung. 

7897)  praeter +  qtt$d;  daraus  nach  Dz  447  viel- 
leicht altpt^.  ergo,  aufser,  ausgenommeD;  Marche- 
diü,  Stadl  dl  fii.  lom.  U  11.  DimiDt  fori$  +  V*od 
ala  GnindfniB  an,  a.  daa  aclMint  j^bhaAsr. 

7898)  prindio,  priadl,  prftaOTMf  priadire, 
frfihstficken;  (ital.  pramare  r.  protMO);  sard. 
prämiere,  vegl.  prandarr ,  vgl.  Meyer>L.,  Z.  f.  8. 
{].  1891  p.  774:  runi.  präm  li  it  i. 

7399)  prandifim  m.,  Früh-tiick :  ital.  jininzo; 
Tum.  präiiz ;  altfri.^wallon.-lotbr.)  uronyim, 
gleichs.  *prandiaria,  MhMAmIL  Yfi.  QiObar, 
ALL  IV  448. 

7400)  Mfoaia,  Oartaabaat;  davon  vieUeieht  ItaL 
(•retin.)  praee,  Baom  iwiMbaa  iwei  FordMO,  vgl. 
Dz  391  ».  V. 

7401!  prisoB  n.  (npaaov),  eine  Art  Siotang; 
davon  n.kdi  Dz  389  vielleicht  ital.  persa,  Muji)rau, 
diese  AM'  i'iHi^'  erscheint  jedueh  wenig  glaublich. 
7402)  l'prÄt*ria  (pratum)='fTr.prairie,  Wiese.] 
74ÖB)  „*pritellam  n.,  kleiner  Wfeaenplatz;  alt- 
iTM.  pra(ji^,  mreel ;  noufrz.  pn^au,  kMin«  Wiste, 
(JDaAu-f  Q«ilagnis-)Hof,  Spielplatz.  Bia«  ItaL 
AbMtang  tstirrateUtNa.aiiiaeblaffldieB'.— Beilinfig 
sei  erwShnt,  dafb  auch  die  Beadehaoi»  „PriOlken" 
für  die  abge^otuh  rton  TrinkrAume  im  Ratskeller  su 
Bremen  auf  pratelium  zurückgeht."    F.  Pabst,  vgL 

aurh  \V.  T.  Bippta,  DsT  BfSBor BaMMlar  (BnoMa 
1S80),  p.  20. 

S8rtlB«, 


7404)  it^dxxtu,  thnn,  handeln,  int  daa  vermut- 
liche Grundwort  m  it.il.  harutUire,  bösen  Handel 
treiben,  prellen,  iHilnigen,  aharattare,  zu  Grunde 
richten.  Iinrattn,  i ln'triigerigfhcrl  Hanilcl;  ])rov.  Im- 
ratar,  denliarntnr,  harnt-z,  barata;  altfrz.  bareter, 
barat;  neu  frz.  barat,  baratterie,  Unterschlif^ 
(vieUMobt  gahOrt  Uaihar  aaob  baratUr.  battani, 
der  Badantaafurandd  wtida  ädi  ludi  aaB«gfilb 
„dureheinander  rflhren,varwirreB''v«miittelnlaaiaa); 
cat.  barat^r,  barata;  altspan.  ptg.  banitar; 
(daneben  baratear),  barata,  dazu  daa  Ädj.  harato, 
wohlfeil.  Vgl.Dz41  fcarfi</o;  Skeat.  Etym.-Dict. «. 
harter,  führt  aus  kolt.  Muniiarten  einige  ent^ 
sprechende  Worte  auf.  Panidi,  K  XXWU  212,  ist 
geneigt,  die  Wortsippe  (a.  daia  aoob  üaL  t6a- 
raqliare,  oat  barauair,  apaa.  torouir,  ptg;  bo» 
rdlhar  etc.)  trau  Ham  IBr  *0an(  rar  tmrim  ab* 
zuleiten. 

7406)  [*priltb!81m  n.  {waium),  kleine  Wieeen- 

pflanze),  wird  von  Nigra,  Aö  XIV  373,  als  Grund- 
lorin  aufgeatoUt  zu  piera.  can.  plaröl,  m  o  u  f . 
l>l(\rö,  genueR.  praeliu,  fiingo  pratajuolo.j 

7406)  prStfim  n..  Wiese;  ital.^rato;  rum.  ora(; 
rtr.  2*ra,  pre,  prau,  pro  etc.,  vgl.  Qartner  |  90O 
tt.  ia  Gröbens  Gmndrifs  1482;  proT.  prat-»}  tx*. 
pri{  cat.  prat;  epan.  ptg.  prado. 

7407)  prieirIVSf  a,  am  (preeor),  snm  Bitten 
gehörig;  ital.preearto,  Adj.,  preghiero  xx. preghiera, 
Hittc,  Gebot,  vgl.  Canello,  A(J  III  310;"  prov. 
prajarin.  Gebet,  frz.  priire;  span.  plejfarm  ^dm 
iibfirhn  U'i.rt  i^t  oruekHif  abaiM»  ptg.  orafOo).  Vgl. 

Dz  477  plegaria. 

7408)  priSeo,  -Ire  (schriflUt  gewöhnlieh  preean), 
bitteBt  betea;  ital.  prtgare,  dazu  dasVbabst.  priego, 
pnyd^  tfkga^  prega;  ptg.  pregar;  ftz.  prier; 
(o»t  apan.  ptg;  aiad  die  abliehen  Varba  fiür  nMlea" 
orar  n.  nemr  ™  reeüare). 

74091  prchPndo,  daraus  »prendo,  pr[fh]cndl, 
priölrenNum,  prChendere  'prendere,  greifen, 
nehmen:  ital,  prendo  presi  pre.tn  prendere;  rum. 
jirind  pnmei  prins  prinde ;  rtr.  pretidel,  Pf.  fohlt, 
jjrin  prinder,  vgl.  Gärtner  §  166  und  196:  prov. 
pren  a.prenc  prig  pres  u.  oris  prendre  u.  p{r}enre ; 
ftt.preHd$prüpri$pretutni  eat  iMvneh  prengui 

5nt  pmärtri  fepaa.  ptg.  preKOer,  aehw.  Yb., 
odi  Part.  Prit  pnto  nebsa  pnnüdo  and  all^. 

Pf.  pres  neben  prmdi)    Vgl.  Grober,  ALL  17448. 

7410)  prShensio,  daraus  *pren8io,  •Säen  f. 
(^prehendo),  Ergreifung.  Gefangennahrae.  (Tefaugtiis; 
ital.  prigione ;  \it  .  preiso-s;  f  r  s.  |)rwon/ span. 
prisKm;  ptg.  prisnn.  VgL  De  906  ffifUmi 
Ascoli,  AG  III  346  Anm. 

7411)  [*pr6b«MMMIi,  -ma  ai.  (prAanejo); 
itaL  prigioniere;  prov.  pn$omtt-$;  frx.  priuit- 
nttr;  epan.  prmonero;  ptg.  prifjonetro.J 

7412)  pftaa,prtaaI,ptMHn,ntaiN,  draohea; 
ital.  premo  premei  (dichterisch  pr$$$i)  premmto 
Klichteriseh  pre^so)  premeie.  ausdrücken,  dazu  daa 
Kompos.  spremere;  pniv.  prent  pren»  (preinspreitM) 
prt'tnut  premer:  aUiTi.  priem  pruus  priint  primdre 
u.  preindre;  neu  frz.  nur  Komposita  empremdref 
epreindre,  wolche  iu  ihrer  Flexion  der  AaMOgle  der 
Verba  auf  -eindre  ■»•tnpfre  folgm;  epaa.  aar  in 
Eompoeitis,  a.  B.  oprimtr,  daa  fibliobe  Yarb  für 
„drOeken"  ist  apretar,  vermutlich  —  *appectorare 
(s.  d.);  ptg.  premir  (dafQr  gewöhnlieh  etpretner), 
das  übliche  Vb.  für  „drfloken"  ist  apmrtar,  YgL 
Dt  661  preindre.    S.  auch  prSssfis. 

7418)  prihb^tiSr,  -tSrom  m.  {nqeaflvrepos), 
,  Prieeter;  ttaLprrte(aicb.|<re>te,pn«(e},,eaodrdote'', 


Oigitized  by  Google 


1 


691 


7414> 


7448) 


tlaneli«n  prr  (mir  iiruklilinrli  f^cbrauclit,  vgl,  Canpllo. 
AG  Iii  401)*!;  runi.  i>rf<it:  ])rov.  jiiiitc  s :  altfrz. 
prevoire;  frz.  prHrt;  span.  (jprctU),  presliitero ; 
ptg.  (prestf),  prffbytero.    V|^.  Dg  Jtsis  prrte. 

7414)  frtawH  ^in  (latvoa.  prmere)»  diäckm; 
itsl.  prestarej  trt.  pnsier. 

7415)  preasSriniiin.,  Kolter;  t  al  sass.spiVwetc.. 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  obwald.  pamut  (?),  vgl. 
Meyer-L.  Z.  f.  ü.  G.  18;tl  p.  774. 

7416)  prSsHflri,  -am  /.  i/frrsvH>i,  Druck,  Üe- 
drüfkung;  ital.  prov.  i)ressura,  I)raii;,'s:il, 

7417)  pr«88&8,  um  (Pari.  Frit  v.  premere): 
darauf  geheu  mehrere  PhrtilipiUbalMtaotiva  umi 
•admbia  sarfiek:  ital.  pre»»o,  appreno,  nahebei, 
preMOcek^  beinahe ;  prov.  pres,  nahe ;  f  rz.  presse, 
Presse,  pris,  nabebf-i,  (apris,  nach,  pre«7ue,  beinahe); 
eat.  presm,  Eile;  spon.  prUsa,  Eile,  prenga, 
PiwBse;  ptg.  preima,  Eile,  prema,  Pr«aM.  Tgl.  Dz 
256  preaso:  (iröber,  ALL  IV  449. 

7418)  liliil,  pret,  Brott;  davim  ilas  DKinin.  it;il. 
predeUa,  Fufsscbeinel ,  dazu  das  Konipos.  arcaprf- 
4ekt,  areipredola  „apecio  di  arca  o  cat^sa  che  serrt- 
•Dche  di  aedile".  Tgl.  Ds  891  predeOa;  Caix,  St  87. 

7419)  *prttiOt  -Ire  {pr^ivm),  Mbltaeo;  ital. 
prezzare,  prtgiare,  schätzen  (sprezzare,  npregiart. 
verachten),  vgl.  Fl»chia,  AG  lU  126;  t  \im.  pre^uesc 
ii  it  i;  prov.  prezar ;  fri.  pri$tr,  (tqfprMer)} 
span.  preciar;  ptg.  prekär. 

7420)  [pr^tiösüs  a,  am,  kostbar;  ita.1.  preuono: 
frz.  precuux  etc.  und  dem  entaprecheDd  in  den 
Obrigen  Spracbeo,  fiberall  nur  gel.  W.] 

74Si)  [fvSOi««.,  Wart,  Pnii;  ital.  presm  „ii 
Talore  manantile  eompntato  la  ima9&*,  pregio  „il 
valon>  intringcco  o  ideale  d'un  OffiStW,  Tgl.  Canello, 


Aü  III  344;  ruui.  pre(;  proT.  preis;  frz.  pruc; 
oat.  preu;  span.  precw :  ptf;.  prfr<i.\ 

7422)  ahii.  prezeline,  Kuchen;  davon  vielleicht 
ital.  herhngozzo,  Gebäck,  berlingare,  schmausen 
u.  dabei  plaudern.  Tgl.  Dz  366  berlingare,  Dou- 
trepont,  Z  XXI  231,  sieht  zu  dieser  Sippe  auch 
pio.  berliie,  schwatzen,  berlik,  Schwätzerin. 

7423)  ags.  prlka,  ndl.  prlk,  engl,  priek,  Nagel; 
davon  vielleicht  daA  ploii  hbiideutendo  span.  priego; 
ptg.  pregn.    Vgl.  \)r.  478  pnego;  Th.  p.  87. 

7424)  altnfriink.  *prikkÄn  (ags.  priccian,  ndl. 
prikken},  .it<'cli"ii ,  .=.  altfrz.  eitprequer,  stechen, 
vgl.  Mackel  ji.  98. 

7426)  prlniiiitti)  S}  tun  Qm-mmim),  zu  dem  od. 
den  Ersten  gehdrig;  itaL  pnmario  „primo  di  oon- 
dizione",  pritniero  „aatloo,  qoaal  pimtino^*,  arab. 

prima jo  „primo",  vgl.  Canello,  AG  III  810;  rum. 
primär  (beduut»'t  ..Vottor",  vcl.  s])r»n.  )>rimo);  prov. 
primer,  priinur,  prniiitr;  I  rz.  premur,  {jtrimaire 
gel.  W.);  cat.  jirnnei-;  spao.  fWtlMra>,  (primoHO 
gel.  W.);  ptg.  primetro. 

7426)  primi  +  »veri  (=  ter)  u.  prl]ii(«]  +  virt 
«er),  FrQbaomffler,  Frühling;  ital.  prtmavtrai 

rnm.  primätturi,  ttr.  primavera;  prov.  primC' 
t«ra,mim»er^i  aitfrs.jirMKVOir«,  Frühlingsblume, 
▼gl.  DamiMteter.  1t  T  144  Anm.  8;  aat.  apan. 
ptg.  primmtra,  Fri;'iliii  -  V:^'L  Gröber,  AG  HI  448; 
Dz  3ijy  VT.    S.  priniüni  tempua. 

7427)  priinieeriüs,  -um  m..  Olj-rstcr;  <lavun 
i  tal.  j;rimi<eno;  rviva.  primiccr,  TauzanfiilirtT,  iiinl 
nad)  Dl  661  altfrz.  princier,  vornehmer  Herr, 
iodeaien  betrachtet  man  daa  Wort  wohl  beaser  als 
von  prinee  abgeleitet;  frz.  primieier;  span.  pri- 
Mtemo,  Tgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  284  u.  289. 

7428)  ftUaltlaef  -as  f.  pl.,  EratUage;  frz.  pri- 


7429)  prnnitiTttB,  a,  am  ipruxfisi,  urarrönnlich; 
<lavon  vermutlii'h  mit  volksetvmologiscber  AnlfOiuiirig 
an  plume  f  rz.  plumitif,  Urtext,  Concept,  vgl.  Scheler 
im  Dict.  s.  v.:  Fafs,  RF  III  606:  leae.  jiriwiliM, 
priroatiocio,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7430)  primüro  tcmpüs  =  f  rr..  printemps,  FriHl- 
Ung,  dazu  das  Adj   pnvtanier ,   vgl.  Dl  888  VCT. 

prlmfiBi  Ter  ».  ver  u.  No  7426. 

7431)  prlmia,  a,  am,  orAter;  i  tat.  primo;  (rnm. 
ist  das  Wort  nur  in  primävarä,  Frühling,  erhaltn, 
die  OrdinaliaM  beibt  Mfia  *anteriwt  v.  atäe); 
Tit.  prim,  prem,  amprem, parmcr  etc.,  vgl.  Garlaer 
S.  198;  proT.  prim,  rorzfiglich,  fein,  aprimar, 
verfeinem,  (die  Ordinalzahl  heifst  primier-s,  prr- 
mier-s);  fr?.,  prime.  ivi>raltet.  dafür /)r?i*n>r);  cat. 
prim  Ii,  zart,  erhaben,  vorzütjlich.  (die  Ordnungszahl 
heifst  prnmr):  span.  primo,  (daneben  prtmfro), 
das  Wdrt  ist  auco  Sbst.  mit  der  Bodtg.  „Vetter" 
(nämlich  ersten  Grades);  ptg.  primeiro.  Vgl,  Dt 
256  u.  478  primo. 

7432)  prtmSa  Hh  tfMa,  «rator  Sprang;  f ra.  it 
prim(e)-aatit,  anf  dan  aratan  Anaats,  data  daa  Ad}. 
prinaatUier.    Vgl.  Dz  661  prinsnutirr. 

7433)  priaeipa«  •eipem  m.  (primus  und  capto), 
Fürst;  ital.  princijte,  (daneben  prenze,  prinee, 
Lsbaworte  aua  dem  Prov.  u.  Frz.,  vgl.  d'Ovidio, 
Grtbai'a  GmadrUi  I  608):  prov.  frz.  prinee; 
•pan.  ptg.  prine^.  T^.  Dz  661  prmeet  Qrtbar, 
ALL  IV  449. 

74341  •prlnclplfwfi,  -am  f..  Fürstin,  Prinzoatin; 
ital.  principesm:  tri.  prtticfiise;  [span.  princem; 
ptg.  princfza). 

7435)  priSi}  früher;  daraus  darob  Anglaiefaluig 
an  poscia  (»  fwalM)  itaL  jNria«  mhar,  Da 
891  ».  V. 

7436)  dtsch.  prlTatdleoer—  ital.(Tenez.)jNi«aMn, 
vgl.  Harcbeaini,  Studj  di  fil.  rom.  U  10. 

7437)  |*prlTltla,  -aa  /.,  Abtritt;  altfra.  prü 

vaisi-,  v^'i.  c.PariR.  RXTIII860$  HanüacCp^tt; 

Cohn,  iSuffuw.  p.  21)3.1 

74ÜB)  prlTfttfis,  a,nm,  ab^'csondnrt ,  i  t  a  I.|>rHMfOf 
prov.  prtvat  z,  vertraut,  davon  das  Vb.  prveeutnr, 
vertraut  machen ,  zähmen;  frz.  prite  etc.,  alt- 
apan.  privado,  aohnell  eilig  (wohl  «lehrte  Scbni» 
bang  fUr  brivodo,  n.  dies  zum  ball  BtaBMM  hfigA- 
[a.  d.]  gebSrig),  vgl.  Baist,  apan.  Gramm,  (ia 
Gröberns  Grundrifs)  §  40;  C.  Miehaelis,  Prg.  Et 
p.  53,  vermut'  t  Herkunft  von  j<n'i<.s. 

7439)  priTO, -Are,  berauben;  ital.  privarr ;  frz. 
priver;  span.  ptg.  privar. 

7440)  flO«  vor,  für;  daraua  naob  gawöbaliebfr 


( AnBabaio(aard.iw);  altfrz.  por;  nenfrs.  jMMr; 

.  _  .   .  Tgl.  Da  364  jwr  0.  Gr.  Il»484; 
I  a.  aber  Gimiü,  R  XI  91.   IHe  nrtpriingliehe  Form 


apan.  ptg.  por. 


pro  ist  erhalten  (?)  in  ilem  Sbst.  ital,  prov.  altfrz. 
apan.  ptg.  pro,  Vorteil  ^altfrz.  auch  prou,  preu). 
Tgl.  Dz  266  pro,  a.  aber  No  7451.   S.  oben  p«r. 

7441)  prt  »  i«r-|-ii;  daraus  nach  gawöhnlidiar 
Annahme  altapan.  altptg.  pora;  nanapaa. 
noupt^'.  para,  um.  V^l.  Dz  2Ö4  JMT;  alah  abir 
Curnu,  R  XI  91.    S.  oben  per, 

7442)  prob«,  tlicliti^':  davon  n.ich  Dz  256  pro 
tdie  .\bleitung  ist  aber  irrig,  ilie  Worte  gehören 
vielmehr  zu  2'ro[<h],  vgl.  Förster,  Z  XV  526  Anm.  1) 

frov.  pro  (auch  prtm'f),  genug,  viel,  aehr;  alt» 
rt.  protf,  prou;  tt^nco'ftow,  prao;  aal 
prou. 

7443)  Lpribitia,-ll«B  f.,  BaeblaahaAab«ife;i«aL 
pnMa;  apan.  jMwMdotf,  aar  gal.  W.] 
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7444)  f*pr$blaiii  (vorwatKÜ  mit  *opprobrium) 
wird  von  W.  Meyer,  Ntr.  p.  188.  als  QmdWMt  BD 
ital.  prubbio,  Sohioipf,  annpsetzt.] 

7445)  pr5bo,  'tm^  für  gut  beSmlen,  billigm, 
«rptobeo;  ital.  pnmn,  dun  das  Vbsbet.  provm, 
pmoMt,  Prab»;  mm.  vm  daiTbtbit  prubä,  PnM, 
dsi  Yh.proba  bt  ein  NMlogitmM;  pror.  provar, 
mnottr,  msn  die  Sbettve  prova,  Probe,  u.  proan^a, 
Prfifang;  fri.  prouver,  dazu  da-t  Vbshst.  preuve; 
Otii.  profxir,  proba;  gpan.  jinilior,  firuebn;  ptj;. 
provar.  }>ri>ru. 

7446)  IfrSeSdot  etel,  ceuam,  e«dSre,  vor^^'ohen ; 
itsL fwoeMifie;  ram.  pureed  eaei  eea  cede;  prov. 
JtmMer,  j»r«WiMli&*,  Jirae^  frs.  procider;  cat 
pneeir;  apan.  plg.  proenler,  nur  g«].  W.] 

7447)  [•prteSro,  -Ire  {pr6cerü/i),  atecken;  diTon 
nach  Tobler,  Mitt.  I  266  i  vjjl.  auch  Förstor,  Z  II  87 
rurr),  al  tf  rz.  piurier,  darnn«  li<>n  (*procertire  mürsto 
dann  durch  Dissimilalion  zu  *p<>irnri-  tjnHorilen 
Hein,  befremdlich  blicbo  aber  iniincrliiii  (las  it].  Diez 
661  s.  V.  hatte  porrigere  aU  Grundwort  aufgesttdit. 
Vgl.  Scbeler  im  Anhang  m  Da  809.] 

7448)  [ptirtMH»«—  w.,  d«a(g«iiebtUebe)Voiw 
aebnmD;  ital.  pnento;  rum.  frareei;  pro?. 
jtrocen;  fri.  prochs;  cat.  proee»;  apan.  pneoo; 
ptp.  ftrocfiim,  nur  pel.  W.] 

7449'  •proeino,  -ire  (vgl.  Ducidkc  v.  r.'i.  viel 
reden,  pretiijren;  dav.  nach  Förster,  Z  XV  522, 
altfrz.  *iinn.'inier ,  pr»»digen,  dazu  das  Vlj^bftt. 
proiiinf,  prosfif,  jirftne,  Predigt,  u.  das  Adj.  proswe, 
prorne,  beredt.  Im  Altfrz.  findet  sich  prosne  auch 
in  der  Badto.  „eine  Art  Einfriadigons"  gahraucht 
fTgl.  6.  Paria,  B  XXI  198).  u.  dtoa  hat  Corau.  Z 
X VI  617,  veranlafat,  Tolkalat.  prohi7iim  (r(;l.  I>oowe, 
Prodr.  Glos»,  lat.  376)  aus  prothyrum,  Liufri«<liguDg 
vor  der  Thüro  (Vitruv  IX  5)  ala  Oraadwoit  aiusa- 
atellen.   S.  oben  pr«M$no.] 

*pr4di  8.  prOrft. 

74A0)  pr$deo,  -Iref  herausgehen;  rtr.  prut'r. 

7461)  *nM]8,  prOde  (letzteres  iu  der  Itala  be- 
legt. Tgl.  BSueb,  CoUeet.  philol.  p.  806),  nAtalieh, 
tfichtig.  aasnlehmd;  davon  ital.  proie,  prtdö, 

pro,  Nutzen.  Vorteil,  prnilunmn ,  warkerer  Mann, 
prodezta,  Tüchtigkeit:  piom,  prnn .  abbastanza: 
rtr.  pnts,  fromm;  cat  j^nm  j>i'<d[f\  (vgl.  Olle- 
rich ,  Über  die  Vertretung  lieiitiilör  Konsonanz  durch 
M  im  Catal.,  Bonn  1887  Diaa..  p.  18);  prov.  pro<I, 
Natsen,  Vorteil,  pros,  -a,  wacker,  prodom,  protom, 
waekarar  Maon,  proeta,  Titchtigkett:  altfri.  prod, 
prot,  prOK,  prud  (wohl  mit  Anlehnung  an  prudfnt), 
tOcbtig,  pro-doem,  pruzdutn,  preudoume,  tüelitigor 
Mann,  proece,  proeissf,  proai^r  ivi;!.  Cnlm,  Snffixw, 
p.  32  u.  36  Anm.l ,  Tüchtigkeit:  neu  frz.  jireiix. 
wacker,  iirud-hominf,  iUrhüi:,-:  .Mann,  iii.irli  1)/.  661 
aoU  davon  das  Adj.  prüde,  geziert,  abgoz>>gi>n  sein, 
m  iat  das  aber  wenig  glaubhaft,  ii.  die  alte  Ao- 
nabme,  wonach  prüde  —  *prutiiM  i.  prüden»  iat. 
iat  beeaiar,  —  oder  prüde  procidwi  ?  ?).  Tobler,  Z  II 
frlgt,  ob  prtudomme,  preudefemmt  nicht  vial- 
leiÄt  ana  jmii  dfomme,  jireu  de  femme  entatanden 
aei.  u.  iat,  VOhl  mit  Recht,  geneigt .  die  Frage  zu 
bejahen.  Nach  G.  Paris.  R  XVll  loo,  ist  altfrz. 
empreu,  empreut  (vgl.  Fiirster  zu  ('hev.  au  lion  V. 
S167)  „eins'*  =  in  prnde,  u.  »eineVerwtn<lung  beim 
Zlhlen  beroht  auf  Volkaaberglaubi  n  i  „mtnpter  porte 
nalliear;  il  est  done  tont  naturel  qn'on  ait  rem- 
place  HU  par  one  parote  de  boo  angnre,  aprea  la« 
qnelle  on  n'h^itait  plus  k  dire:  et  deuset  troi»  et 

rtre"),  volkaetymologiacbe  Anlehnung  an  un  leigt 
FbiB  tmpnm.  Dunkel  itt  die  Entatehnng  diaa 


Advers.  prov.  pronsamen,  altfrz.  pmunement, 
tüchtig,  vielleicht  =—  *pTodo*a  mente?  Das  apan. 
prohombre  i«t  wohl  Nachbildung  des  prov.  Wortes; 
altapan.  altptg.  proi,  Vorteil.  Vgl.  Dz  256  pro 
o.  661  prwk;  G.  Paiia,  B  III  43;  äi6bor,  ALL  IV 
460.  An  aing^daten  bat  FSrater,  Z  XV  684, 
die  Wortaippe  antersucht  u.  ist  zu  folgenden  Haupt- 
ergebnissen gelangt:  1.  prnde  =^  ital.  prnde,  prö, 
priiv.  prod,  pro.  altfrz.  jirot,  prnu ;  cat.  prou; 
prnili.t  —  proz ;  von  prnde  abgel.  *proditia  =  alt- 
frz. pnu  ce  etc.,  *pr<idosu.s .  wov.  altprov,  proo- 
mmen,  hlKti.  promement.  -  2.  /»ro[rj«««,  a,  um 
—  pr  CT.  altfri.  jfroa^Fem.  prosa^prome,  dazu  das 
Ad].  PTov>  pnmmoh  altfri.  protment  Cligea 


5921  Rda.8.  (nnerirllTt  bhibt  dieaer  AUdtang  die 

altprov.  altcat.  Fcraininfonn  /wo»,  man  wird  sia 
doch  auf  prodis  zurückführen  müssen).  —  3.  prih 
ridus,  a,  um  =  altfrz.  /irinlc  lauch  M.Hsculinform!), 
vgl.  Boucherie,  Rcv.  des  lang.  rom.  V  348.  — 
i.  Neben  einander  standen  die  Verbindungen: 
proz  {=  prodit)  um,      «aa.  obL  pro  ome 
proz  [--^  prodis]  d'ome,      „        JH'ou  d'omt 
prodes      pntidu»)  om»    „    „  vrod[e]  am 
Nacih  Analogie  von  pra»  om  (u.  prodet  om)  wnrda 

pro:  d'  ome  in  ]'ri  :J'wi  iin!:'i'KiMi'f . 

7452)  pröddco,  düxi,  ductuin,  dacere^  vorfuhren, 
hervorbringen;  ital.  produrre;  frz.  produire; 
Span,  produiir;  f  t g. produzir.  Wegen  der  Flexion 
s.  dteo. 

7468)  (piCOUiii,  a,  nm,  nicht  heilig;  itaL  pro- 
fano;  fr*,  profane  etc.;  nur  gel.  Wort,  ebeoao  daa 

Vb.  prof'atiitrf.] 

7454 1  pröfgctas,  -um  »t.  ]>roficere),  Vorteil, 
Erfolg;  ital.  profltto  ('lem  Frz.  entlehnt,  daneben 
proveccio),  dazu  das  \'h.  jirofitlare;  proy.  profieg-g, 
daiQ  daa  Vb.  profeitar;  frz.  profit,  dazu  das  vb. 
profiter;  aat.  profUi  (apan.  provedbo,  wohl  — 
«prooeetat);  altptg.  proftUo;  neaptg.  jprMwif». 
Vgl.  Ds  367  profiito. 

7465)  {prSfSaalo,  -Snem  f.  (pmfitert),  Oawnba; 
ital.  profegxiotie ;  frz.  pro/ic*«««  etc. ;  nur  gel.W.) 

74661  [pröf?Mor,  -örem  m.  ( profitfri),  öflentlicher 
rubrer;  ital.  priife-n«rt:  frz.  professeur ;  span. 
pm/funr  (daneben  attedrätico  v.  cathedra);  ptg. 
professor.] 

7467)  (,*ar6fll0f  -Are  (von  filum,  daa  aaeh  Form, 
s.  B.^narBcde,  bedeuten  kann,  s.  Geoigaa  i. ao 
war  ea  nflglidi,  daA  VSore  die  Bedtg.  „entwerfen, 
akiszieren*'  eriangte;  wie  fMIich  proßare  snr  Bedtg. 

„von  der  Seite  abzeichnen"  kommen  konnte,  ist 
unklar),  von  der  Seite  ab/.eielitien ;  ital.  profilare, 
dazu  das  Vbsbst.  profUo,  Seitenansicht;  frz.  profiler 
(Lehnwort),  dazu  daa  Vbabat  pro/il;  «pau.  ptg. 
perfilar,  daia  daa  Vbabat  perjll.  Vgl  Di  917 
profilo.] 

7468)  prtmndia,  a,  nn,  tief;  ital.  profondo; 

prov.  prrnti-s:  frz.  profnnd :  span.  ptg.  prafundo. 

7459)  [prögrfesüs,  -um  m.  ■  /iroj/rff/n,  Fortachritt; 
ital.  i>rojrf«Äo;  frz.  jirogrts  otc;  nur  gel.  W.J 


7400)  Jipgrtliib««»,  hibfii,  hlUtia.  feXMve, 
bieten;  itat  firoiMre,  (daa  atarkanurt  mmUto 
ist  noch  als  Adj.  Oblieb»  T^.  OuaUo»  AO  ul  800); 

span.  ptg.  prohibir.] 

7461)  pro  +  hoc  =  a  1  tf  ri.  pornec,  jmroec,  pruee, 
preue,  pruekes,  über  die  eigenartige  Bedentunga* 
entwickelung  des  Wortea  vgl.  O.  Paria,  B  VI  ÜBB; 
Tobler.  Jahrbuch  XV  258. 

7462)  prSindl,  daher;  altspan.  altptg.  po- 
fttide,  jporei«;  darum,  naaptg.]NifiMi,jadaeb,  lÄar 
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695  7468)  priU&M 


7416)  pMMa»  6M 


(oMb  DiM  477  «.  «.  litt  lidi  ffiete  B«dt^.  dmdi 

Kflraung  der  Verbindung  m2o  porem  entwickelt). 

7463)  prOnTnOf  -Mre,  vor  sich  hintroibon  (Apnl. 
M(!t.  9,  27);  altfrz.  .s»-  pourwrufr,  vnrwLirU 
treiben,  spazieren  gehen,  ilaz\i  das  Öbst.  pniirmenoir, 
Spaziergang;  neufrz.  se  promtun-,  cia/ii  das  Sbbt. 
promenatU,  balbgel.  Worte.   Vgl.  Dz  209  mmare. 

7464)  «prtmltto,  mid,  mSMm.  Mitten  (aehrifi- 
lat.  pnmittere) ,  vorspredMo;  Ital.  promettare; 
prov.  prometre;  frz.  promettrt;  ipan.  jirMMter 
ptg.  prometter.  Wegen  der  Floxioq  Q.  INftll  dar 
Quantität  dea  t  s.  oben  *initto. 

7465)  prömptafi,  a,  nia  (Part.  P.  P.  v.  promere). 
bereit;  ital.  prontn,  dazu  das  Vb.  protUnrc,  be- 
treiben, drängen;  (tz.  prompt ;  tfAu.  pronlo;  ptg. 
prompto,  Dua  die  Sb»ttve  i  tal,  prontezMO,  pronti- 
tudin«,  B«l«ltwill|gk«it,  Behendigkeit;  frz.  prompU- 
tmde;  »p^n. pnHi«t»fpmUüii4iß%g,pronmtidao. 

7466)  pHtaritaMli,  •ilini /.  (HcbipniinnrjMi»- 

hoscus],  Klefafitpnrfissel ;  altlM.  promoktn,  »gl. 
Thomas  R  XXVIII  204. 

74H7i  pröno,  -ire ,   v.irwTirt'^  neigen:  valtell 
mprotiä,  adagiare,  versare;  berg.  imprunä,  gettaro 
a  t«rru;  berg. />ruMii  zo,  ]itai)tol«  piOTViMtiaairat». 
Vgl.  Salvioni.  Fosk  18. 

7468)  prSaw,  «1  Ol«  tonvärts  geneigt;  davon 
riell.  piem.  pron,  parico  opeUiiio  {airo  fUxwua 
L.),  Tgl.  Salrioni,  R  XXVIII  104;  eom.  prom. 
lito  in  declivio ;  berg.  iwprü.  prono^  iacUnato,  vgl. 
Salvioni,  Post.  18;  obw,  pruu. 

7469)  [prönantiitio,  -onem  /".,  Vortrag,  RtMle, 
AusBpracue;  ital.  pronumiazione;  frz.  pronon- 
dation  etc.] 

7470)  [prOnlBtlo,  -äre»  auasprechen;  itmU pro- 
mmsiare;  frz.  prononeer;  span.  ptg.  pronuneiar.] 

7471)  prOpigo,  -iBem  f  ,  Setzling,  Senker;  (ital. 
propaggine,  daneben  promna);  sard.  probaina; 
fror,  prohtiitia;  altfrz.  i^rorain  ;  neufrz.  prorin: 
span.  provetin;  (ptg.  propagtm).  Vgl.  Hz  267 
propaggine:  Flechia,  aO  VL  872;  ToUw»  ZXB78; 
Uröber,  AUi  IV  460. 

7472)  pripe«  nahebei,  =•  ital.  pnum;  prov. 
ptopi  altfrs.  pntf,  S.  prtMfii. 

7478)  Mipla^aHsim,  u,nabe.  —  p  r  o  t.  probmc. 

7474)  l*pr5pltiiillt,  s,  am  (■  prope  —  *{onai- 
towiM  .♦  lange),  •=  proT.  jM^obtia-ji,  »gl.  Gröber,  ALI. 
IV  160.] 

747.'))  *prSpTfi8,  a,  am  {prope),  nahe,  ^  jtrov. 
propi-n;  frz.  prurhr.    Vgl.  Dz  Cül  proche. 

7476)  [pr5p«Bitfia,a,  um  (Part.  P.P.  t.  propouere), 
vorgesetzt;  ital./>ropo«i(o,  j»-opo»(o,  Vorsatz,  (viel- 
leicht gehört  bkirber  aadi  profo»»o  ,4*offieiale  coi 
•p«tta  provredere  al  iMiott  ovdiM  lUl  eunpe  •  dd 
qnartiMrs",  doch  iat  daa  Wort  sanlchst  aus  dem 
Deatoehen  entlehnt),  vgl.  Canello,  AG  III  38(>.J 

7477)  pröprI5färTÜ8,-uni  (;>n,;<rii/.s  i,  Kigi  titfimer; 
\ttk\»  proprtetnrui ;  frz.  jirupniliiirf ;  span.  ptg. 
prop(r)ietario. 

7478)  (pr$prRtä8,  -item  f.,  Eigentum ;  ital. 
proprieta;  prov.  proprietat^;  Itt.  projjriHe. 
Eigsntom,  Eigsatfimliehkait,  pr^fftU,  £tgmiheit, 
SoigfUt,  Gmaaigkait,  BsiiilMinit;  tpao.  pro- 
p(f)iedad;  ptg.  jmiprtedade.] 

7479)  prSprib,  a,  am.  eigen;  ital.  proprio, 
propio;  runi.  propnu  if*lilt  b.  Cihac);  prov.  /iro- 
pri-s;  { TZ.  propre  (bedeutet  auch  „reinlich");  cat. 
prmai  (?);  span.  proprio,  proph;  ptg.  proprio. 
VgL  Dl  257  propio. 

7480)  IpcOri  (TUKpoo),  daraus  durch  Dissimilation 
*|ilÖ4it  -am  f.,  Vordertflü  deiSohiffM;  it thproda, 


gmam.  prua,  v^.  d'Ovtdto,  AO  Xm  867;  prov. 

proa:  frz.  proue ;  cat.  span.  ptg.  proa.  Vgl.  Di 
268  prua;  Can.llo,  AG  III  360;  G.  Paris,  K  Ii 
466  u.  X  42  (erklärt  frz.  Jlr«W«g•aa••.p^M); 
Gröbl•r,  ALL  IV  449. 

7481)  prt(r]8aa,  a,  nm,  gwade,  recht,  brav; 
dav.  nach  Förster,  Z  XV  526,  rtr.  prov.  altfri. 
alteat.  pms,  Fem.  prosa  (altfn.  prouat,  premtt 
wota  daa  Maao.  nreux).   .8.  No  7497. 

7488)  PIQmTmo,  spalten;  valtalL  pro- 

MMMfrr,  posch.  prosmdn,  spardart»,  disMMlan  Q 
terreno  coli'  aratru,  Salvioni,  Post.  18. 

7483)  prOA^aor,  sS^al,  folgsB,  bs^Ht«;  lUL 
proseguire:  frz.  pourxuvre. 

7484)  *prO«tro,  «ire  (zurfickgebildet  aus  dem 
Part  proaträtus  v.  pro»temitre) ,  niedentroolna; 
{tal.  prostnire;  prov.  prottrar;  tpaa.  podtmr; 
ptg.  prostrar.   Vgl.  Dz  257  prottrare, 

7485)  pr5tbfram,  »a  (npo&vpov),  Bnfnedigung 
vor  der  Thüre  (Vitruv  IX  öl,  daffir  volkslat.  pn* 
tälum  (vgl.  Loewc,  Prodr.  gloss.  Iat.  p.  376);  dar- 
.IIIS  nach  Corriu's  Annahme,  Z  XVI  517;  altfrt. 
prosne.  eine  Art  Einfriedigung,  vgl.  auch  G.  Paris, 
n  XXI  122;  Comu  spricht  sich  darüb^-r  nicht  ans, 
ob  er  dios  Wort  für  identisch  mit  prön«,  P(*dtft 
(s.  oben  procino)  erachtet;  da  er  sich  abw  auf  oi 
da*  letztere  bctrefiendea  Citat»  bendit,  ao  mvft 
man  allerdiugs  glauben,  daft  er  IdentHit  annimmt, 
u.  dann  freilich  wäre  es  interessant  zu  wissen,  wie 
er  sich  den  Bedeutungsüberf;:!!)'.:  lurst^'llt  't'tw.i 
,.V^.rbl>f^predigt"?l. 

7486)  3t(f<ux6xoi.i.ov(n(>ujtO';  -f  xoXi.ät',  leimen), 
•igentl.  das  einer  Urkunde  vorgeheftete  Blatt,  dana 
ilio  Urkunde  selbst;  i tal.  DrofocoUo;  f rs.  pratoeoU, 
(das  fibliche  Wort  fBr  A»  gerichtlidM  Protoldl 
wiproch-verbttl);  span.jNiO(oeoIo;  ptg.  protocoRo; 

'alt ptg.  portaeotio,  wov.  volkaetjmologisch  abgsL 
cartajMhnha,  amtliches  Krhroibon.  vgl.  C.  Mich  MÜS, 
Frg.  Et.  p.  10.    Vgl.  Di  258  piotocollo. 

7487)  prövidifo,  vidi,  Visum,  vldere,  vorher- 
sehen, sorgen;  i ta I.  prorred^r«;  frz.  pourvoir  etc. 

I  Wegen  der  Flexion  8.  vidSo. 

7488)  pr$vldin,  •)  >■«  vorsichtig,  bedachtsam, 
{  klug;  dav.  nach  lontor, Z XV 887,  altfrz.  prode-$, 
\  klug,  wadrar»  ia  aorn.  8dmibiiiig|inM<s.  S.  obsn 

piodb. 

]     7489)  [prtvlnelif  »am  f.,   Provinz,  ital.  j>ro- 
rincia:   prov.  proensa;  frz.  Prorencr ,  province; 
Span.  ptg.  prnrinnu.  Vgl.  (irtibor.  ALL  IV  450.1 
7490)  proximfis,  a,  om  (SuprI.  zu  prope,  pro- 
pior),  der  nächste;  ital.  pro.s»imo;  prov. 


altfrs.  proüme;  (cai.  proxim);  (ab an.  prd/tmo; 
ptg.  praximo).  V|^.  GrSbrnr.  ALL  IV  460. 
7491)  prldiBS,  -tuten,  klug;  UaL  prudade; 

frz.  prydent,  (prüde  -=  *pradu8  od.  —  prmridm; 

span.  ptg.  pruiliute:   (ilK>riill  nur  gel.  W.,  dM 

:  Gleiche  gilt  von  dfin  Sbst.  priitlhuiä. 
I'prfldlis     prödis. , 

7  (92)  prtlni,  -am  f.,  £eif;  davon  nach  Aaeoli, 
AG  III  III  Aom.  4,  ital.  Mm,  gOtonu  Tom; 
1  iorab,  «roviiMi;  rtr.  pruma,  pntgim,  jMfyHM, 

Srov.  onrim,  Mnar,  kaltar  Bcgen;  fri.  hrmm, 
sia  du  Verb  bruiner.  DIst  868  frrina  war  g*> 
neigt,  dies  Wort  mit  venes.  boriiia  von  vapor  ab* 
/.iib  itt  n,  vgl.  ani  h  Caix,  St.  237;  in  Bezug  auf 
bruiiif  meinti'  535      c,  dafs  uns  die  Wand 

I  des  Wortes  verborgen  '^'i 

7493)  pranle^as,  um  {prumu),  zum  Pflaumen- 
banm  gehörig;  sard.  pnmiMm,  pniio  sdvatfao, 
vgl.  Salvioai,  Fost,  18. 
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697  7IM)  *piUMB 


7698)  Jßm»  698 


74M)  («iptlanill,  >aM  (t.  /TTHtui),  RlQhende 
Kohl(>  =  ital.  (modenes.)  burnvxt.  heifsi-  Asche. 
vkI.  Flerbia.  A(5  II  330.  8.  aiirh  <,l,-i)  brQnitiÜs. 
Vgl.  auch  Caix,  St.  225,  u  '  Ital.  I>ni>'<ct  ,,brac« 
apentA,  cinigia"  als  hierher  fcehörig  angeführt  wird.] 

7496)  (rrtaia,  daftr)  *|titt,  •am  f.. 
Pflsoow;  itaL  jmiiMy pnifiM, dri^iia;  »Itrenei. 
pnm;  prov.  jhvim;  frs.  jM«iw;  e»t  «Itapan. 
pnma;  (nenspan.  eimHUa^mwn  v.  eani;  ptg. 
OMAzo).  S.  praaw. 

7496)  prOnfl»,  *-euH,-am /'..  Pfl.Miin.Miliauin ;  ital. 
prugno :  (prov.  prunier-it  =  *  iiruu<trius :  (tz. 
prunifr ;  cat.  pruner ;  span.  ciruflo  ^  *cereolus; 
ptg.  «wejjTM-ira).  In  der  fra.  Schweiz  u.  in  8a- 
voyen  haben  dip  Rt^flcxo  von  prunus  pruna  ein  m 
statt  N  infnlga  der  Berfihrung  mit  dtaeb.  pflamme 
(griadi.  npoS/tvm)),  rgl.  Mover- L,  Z  ZX  SM. 

7487)  prtl^ps,  -glBCBi  f.,  dss  Jucken;  lomb. 
pü-  n.  «jMArMNO:   piem.  prüüu,   vgl.  Salvioni, 

r>'iit.  IB. 

74!>äj  prürio,  -Ire,  daran«  dnrcb  DiMimilatioD 
*pi1ldlOf  -Ire  und  *piildo,  »ire,  jucken;  ital. 
prudh-e:  proT.  fruit,  pnuer;  cat.  ptg.  onttr. 
Vgl.  Dr.  258  prmUn;  6i«bar,  ALL  IT 460;  FlaeUa, 
AG  ni  144. 

7409)  psOlMmi  «.  (tpulr^eiovl  Psalter;  itaL 
apan.  unlterio;  prov.  gnltfri-s :  frz.  iisniilier. 

7500)  pwrÄ,  •am  f.  (vcü(»al,  Kratz«,  Räude; 
davon  nach  Rönsch,  Z  I  420.  span.  zorra,  Fachs 
^altHpnn.  zurrn),  gurrar,  das  Haar  abicbab«D; 
ptg.  .-Lirn;,  Fuchs,  wrno,  Ibtig.  Der  Foofas  würde 
also  den  Namen  deaiNgMi  arfaalteo  haben,  anil  er 
im  Sommer  das  Haar  Terttett  dadvrdi  ein 
schftbigea,  räudij;*»»  .AuRselien  crhiilt.  Diez  600  zorra 
spricht  sich  ähnlich  aus.  Gerland,  (iröber's  Gnind- 
nfs  I  331.  li'itct  Hpan.  ptg.  zorrn,  -c  TOO  iMlik. 
turra,  zuhurrn,  klug,  vorsichtig,  ab. 

7601}  BtiBini,  -am  f.  (ntiaint),  Gantantnnk. 
itaL  fsMMa;  frs.  Mmm;  span.  ptg.  Imoim.  Ti^. 
Ds  890  Htama. 

7602)  xxwxoq,  Bettler;  davon  vielleicht  das 
Rleichbodeiitende  ital.  pilorro.    Vgl.  |iz  390  «.  r. 

7503)  pilbllco,  -Äre  i /»u/W/cns' ,  veröffentlichen; 
ital.  puhbUcare ,  piuticare :  a  1 1  p a  d.  itpiovegare : 
f  r  z.  puhlirr  etc. 

7504)  pal>neia|3  d'^ntlich ;  i taL  fMÜUko; 
frs.  jwfrfie  (geh  W.)  et«.;  volkstSnlicb  und  i.  6. 
nlttoac  ptuneo.  renes.  pjövego  (angelehnt  an 
pto»e<^pMen,\  vgl.  AG  IV  341,  Salvlonl.  Post.  18. 

7505;  ^pfldör,  -örem  m.  (pudeti,  Scbam:  itsL 
pudore;  frz.  pudcur  etc.,  überall  nur  gel.  W.) 

7506)  *pan[Ii]e«Il«8,  -a  (Demin.  zu  pueUu»,  -n), 
Itlaiaer  Knabe,  kleines  Mädchen;  ital.  pulcdla, 
jMitaeiCa  (Lehnwort);  rtr.  purscd,  pumcella;  prov. 
piuctl't,  piueella,  pieucfla;  (altfrz.  puctnu,  pul- 
eelte:  neu  frz.  puerile  gehen  wiihrsclieinlich  auf 
'piihciUus,  -ti,  ülcir.or  Floh,  /urlick,  vgl.  Förster, 
Z  XVI  2Ö4 ;  a  1 1  c  a  t.  puncryla .  a  1 1  h  p  a  n.  punceUa, 
potudla;  altntg.  pucflla).  Vgl.  Dz  258  pulrrlla; 
OrSber,  ALL  IV  460.  Caiz,  St.  689,  sieht  aueh 
ital.  »pülontora,  jn«fs  JPno,  hinriieit  (*piillo«is0lB 
—  *ptdtcüona). 

76071  aUMMt,  -wm  m.  (Danün.  too  puer), 
klabsr  Knabe;  ital.  pi^toj )  fttrrdWd  „bamkino, 
fandalletto",  vgl.  Caix,  St.  230. 

7606)  got.  pagga,  Bental;  damit  seheint,  wenn 
ancb  aar  mittelbar.saaammsoinhlogea  itaL  (feoei.) 
KiopfdflrT6cei:  mm.  jNiiigd,  BaimL  VgL 


7509)  fptiglllir  n.,  Sobreibtafel ;  rum.  pughilar, 
Notizbuch;  span.  pugilar,  Schroibtafel.| 

7510)  pfigitltis,  -am  m.  (Demin.  pugnu»),  eine 
Handvoll;  davon  i  taL jif|MBOniBiiepUatto,  maoata**, 
vgl.  Caix,  St.  449 

7611)  pBgIo,  -dnem  m.,  Dolch;  davon  liaoil  INtl 
(die  Ablr-ituiig  ist  aber  aebr  fragwürdig)  470  tpa«. 
puya,  pwi.  Spitn,  StadiaL  Dorn;  ptg.  pum.  Oaa 
roman.  Wort  wfirde  demnach  auf  dem  Ist.  Nom. 
beruhen  und  zugleich  Geechlechtawandel  erlitten 
hnbcn  [piigin  :  puf/ia).  Nigra,  AG  XIV  359.  will 
die  Worte  von  püpa,  Brustwarse,  ableiten,  indem 
er  an  die  Beziulning  /.wisdMQ  JMdIW  0.  pttttH  er- 
innert. S.  unten  pOpi. 
7512)  'pagTOaUIs,  -e  (pugio),  zum  Dolch  ge- 

,h6rig;  ital.  ;m^a(e,  Doleh;  (frs.  poignard,  — 

I  Stamm piiR^-  +  Karra.  Bafiz  hard) ;  a  1  tf r s.  poignal 
(wird  aber  von  Förster,  Z  XV  623,  mit  Recht  — 
*pugnaJe  von  nugnuit  angesetzt);  span.  puHtd; 
ptg.  punAä/.    Vj»l  Dz  258  pugnale. 

7613)  •pfijmlle  \  puQnus)  =-  altfrz.  ]H)ignal, 

i  Dolrh.  VK'l.  Korst. T.  Z  XV  523. 

I    7614)  pOgnlaf  -um  m.,  Faust;  itaL  ptigno; 

I  sard.  pmuu;  ram.  pvmn,  dazu  das  Tb.  jwiauiaw 
I»  i(  I,  mit  Fäusten  aehlagen;  rtr.  puing;  proT. 
ponh-s;  fri.poing;  cat.  jiuny;  span.  jMtüo;  ptg, 
punho.    Vgl.  Gröber,  AU.  IV  450. 

76151  *pfilejllm  «.  iHchriftlat.  pülijum,  püli' 
gium),  Flohkraut:  ital.  pn-.iKÜfqijin ;  »ard.  puUju; 
rtr.  polry ;  friaul.  }mle^.ult;  uuujirov.  pouleiot; 
frz.  pouUot,  (mundartlich  poli);  entpoliol;  span. 
jmUo;  ptg.  poyo.  VgL  Da  262  poUggio;  GrSbor, 
ALL  Iv  461  (fohlt  mm.  pofetw,  prov.  ptUeg-H). 

7616)  «pttKx,  -leem  m.  (schrifUat.  püUx),  Flob; 
itaL  pulce,  piice  f. ;  sard.  puleghe;  sicil.  purci; 
rum.  puricf :  rtr.  prltsrh;  prov.  puse-H,  piau.<<f-H; 
fti.puee;  cat  pu.s^tt;  span.  ptg.  pulqa.  Vgl. 
Ds  966  puke;  Grohor,  ALL  IV  461. 

7617)  ^pUlieella,  -am  f.  kpuUx),  kleiner  Floh; 
davon  nach  Försters  ansprecnender  TmUltaUIg,  Z 
XVI  964,  frs.  muOl«,  Mldehen. 

761B)  «Pineas  -m  (j»«!«)»  ÜBIims  itsL  mhI. 
eiare;  mm.  puric  ai  at  a;  prOV.  MJMfjWr;  ITt. 
]^pucrr:  «pan.  ptg.  eitj)ulgar. 

7fil9)  *pQlIcöHaft,  a,  oni  ipulfx^,  reteli  anRÖliin; 
ital.  puictKxn ;  rutn.  puricos:  apan.  pvigOM. 

7520)  *paillnfis, -nm  m.  (;>i4//us)=>f  rz. 
Fallen,  vgl.  Dz  661  s.  v.;  Cohn,  Suffixw.  p.  900. 

7621)  pülll  p«8,  davon  vielleicht  fri.  pcmrpi», 
j  Habnerfufs,  vgl.  Ds  964 jporhdaea. 
i  fOllMlla  s.  pnsUMOni. 

76%2)  pilUeinfla,  -«fava,  -u  m.,  jnngor  Vanl; 
ital.  puleino,  Kfichlein,  davon  ptäeituOo,  Hfliin- 
eben,  vgl.  Dietrich,  Pulcinolla  p  241. 
sard.'  pudiiighinu ,  p r  o  v.  pouzi-s ,  altfrz.  puktH ; 
neu  f  rz.  /wüi.4/»,  \'^\.  Dz  661  poiutbtt;  QlMMr, 
ALL  IV  461:  Cohn,  äoffixw.  p.  66. 

7523)  -taem  m.,  jaagar  Togal;  altf  ri. 

potUoH. 

\    7094)  pill«t  -tn,  aprosaen ;  i  ta  1.  poBare,  keimen, 

I  quellen;  ptg.jNiIar,  keimen,  hfipÜMi,  U^Cbb.  TgL 

'  Ds  891  poUare  n.  479  ptdar. 

7525)  pilllfilo,  -Ir«  1, Demin.  v.  puHarei,  keimen, 
äprosaen,  zeugen;  i  t  a  !. /ii<//(i/fjrc,  puihlare,  keimen, 
sprossen,  quellen;  frz.  pullulfr  (bedeutet  aooh 
„wimmeln");  span  piäular;  i>tg.  pul(l)uar. 

7626)  1.  pailfis  -m  M.  u.  *pBUi,  -am  f., 
jonges  Tier,  besonders  jangea  Hohn;  i  taL  poUoj 
tum.  pmu  (bedeutet  anah  i,Finkt,  Wkra^kaii 

I  Uaiaaa  (Nag",  daan  dl*  Tarl»  jN^et  ai  at  u  mi 
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7527)  pnlhi« 


7M9)  *pll'  V.  «pOBOtlo  TOO 


puicsc  II  it  I  „faire  des  petita,  mouchetor,  tacheter"'); 
über  Bard.  Ableitungen  von  jikUu)',  woruntor  /,.  B. 
puizoHe,  Vogel,  v^l.  Giiam«rio,  R  XX  68;  rtr. 
pnHautf  Gfflflgel;  prov.  pol-*;  ^Ittrt. poUe;  nea- 
frs.  jaoHle;  eat  polla;  span.  jioBa,  f oUa;  ptc. 
po^'o,  jmiger  Vogel,  /w/An,  jung«  Hflbneboo,  wm 
junge  HIdehen.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  451  u.  VI 
396  (—  IV  270);  Baist,  Z  V562,  leitet  von  puUu» 
auch  ab  ilas  Dciniti.  span.  poliüa ,  Kleidermotte; 
ptg.  polilhfi,  Diez  477  >.  r.  Hatto  pnJcis  als  üruml- 
«Ort  aufgestellt,  f,  (ititin  *pÖlricOl8. 

7627)  pOllns,  a,  am  (Dein.  v.  purtu),  nin;  ta- 
rent.  puddu,  weich  (der  ÜedeatungatUkwgUlg  Ist 
wbwor  T«ntiodlicb,  bleibt  es  aurh ,  wenn  man  an 
daa  «odara  Adj.  puUus,  „Mhw&nlich,  dunlMl** 
denkt,  detaen  u  vennntlich  kurz  war;  Mejor-U. 
Z.  f.  9.  G.  1891  p.  774,  fibersetst  puUtu  mit  „locker", 
e«  iüt  iint^rakblaieh,  weichet  ptmu  n.  mit  «akbam 

Rerhtü). 

7528)  pulmSntum  «.,  Brei;  rtr.  purmntnt: 
(ptg.  polme),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  5.  G.  1891 
p.  774. 

7809)  *fttla*,  -•■«■  m.  (aebrifUat  pOmo}, 
Longa;  itaL  pötmaitt;  aard.  püMoiie;  mm.  jm- 
minA,  (r tr. lev, lomm);  p r o r. pnlmo-s ;  frz.  jmhhion; 
(cat  pulmo,  apan.  pulmon,  das  übliche  Wart  iat 
aber  hofe;  s.  oben  bnf;  ptg.  pmbHäo,  dantbM  icft). 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV  462. 

7530)  p&lpi,  -am  ,  Diokfleitch;  ital.  pnlpa; 
•  ard.  pulpa;  rnm.  pulp»;  (cat.  span.  pulpa): 
ptg.  polpa.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  462. 

7681)  pUpitOm  n.,  Brettei^rfitt;  (itaL  pulpUoi 
frz.  pupitre  —  *pulpitulum ,  vgl.  SoMar  im  An« 
hang  zu  Diez  800|  Oiat  wlbat  rttUta  4189  pupHre 

zu  pulpitum). 

7532)  |*plUpo,  -5nem  m,  ( /lutpa),  dickfleiachige 
Krnclit,  Melone;  dav.  nach  t'ohn,  Herrig'a  Archiv 
Hil.  103  p.  229,  (ital.  popone?);  frz.  pouptm, 
woraus  (mit  volksetymol.  Anlehnung  an  pompe\ 
pomptm.] 

763S)  Bila,  pUtiB  Gantenmehlbiw;  itaL 
polta.  Tgl.  AG  xn  499;  davon  abgelaitat  paHma 

(aus  paltnna)  „polenta  di  castagno".  vgl.  Caix,  St. 
442;  rtr.  pult;  (Hier  südfrz.  Narhkümmlinge  von 
])ul^  vgl.  Srhuchanlt,  7.  XI  11)2;  nltfrz.  jxiut,  vgl. 
Forster  zu  Yvain  2853,  vgl.  au<h  R  IX  ö8(»;  l  at. 
puUre»  (PI.);  span.  puehes  (PI.),  Brei,  dazu  }iti- 
ehada,  Meblpflaatar,  pH^ero,  puchera,  Braitopf, 
KoabtopT.  Vgl  Da  479  jradkat;  Ortbar,  ALL  IV 
468. 

7884)  ['pälHärlä,  -an  f.  (v.  puhare)  scheint  ata 
Orandforiii  aufgestellt  werden  zn  mflAsnn  zu  frz. 
pou$nere,  (vom  Winde  aufgetriebener)  Staub,  vgl 
Homing,  Ztschr.  f.  nfn.  S]ir.  u.  l.it.  X'  243  und 
Z  IX  499,  Nigra,  AG  XIV  373,  wo  auf  lyon./jou».><^ 
blngewieMQ  wird;  Dies  660  poudre  nahm  an,  dafs 
poutnhre  an«  ^pnurrür*  entatanden  aei,  was  einen 
unannehmbaren  Lautwaehael  ToranMetstl 

7686)  [*p&lsktllla,  -am  /'.  (puhnM),  Instrument 
sum  Anaeblagen;  ital.  puhatilla,  Kuhschelle;  frt. 
pulmtillc  g.  i.  W 

7636 1  pulso,  -ärc  (Intens.  lu  ptUere),  stofaen, 
treiben;  (ital.  hunsarf,  klopfen,  weuig(>tens  Htellt 
Caix,  St.  16.  diese  Ableitung  auf,  indem  er  wegen 
d«a  Schwundes  Ton  /  auf  puce  pulce,  pmeine  — ^ 
puleino,  »odo  =  mUo,  muto  »  vHimo  Terweiat, 
nirbtadeatoweniger  eiadnint  die  Annabme  bedenk- 
lieh; DiaiS61  $. «.  rennntela  in  dem  («li^nientncben 
bncJiaM — engt  bom  daa  Grandwort) ;  p  r  u  v.  poUar, 
daia(7)daaVbBbat  jMMaa,  potuM,  Broat«aiia,aigantl. 


wohl  Knospe;  frz.  ;)OM,wr,  dazu  das  Vbshst. /»oiww, 
Sclif>r*ling  (mundartl.  findet  sich  rias  Wort  auch 
in  der  Bed^;.  „Staub",  vgl.  Horoing,  Ztachr.  f&r 


nfra.  8pr.  U.  Litt.  X'  243);  span.  ptg. 
oiiMr,  «Isar.  Vgl.  Da  368  »w^aar  n.  660 
Grtbar.  ALLIV  468. 
7637)  pülsfiSf  -nm  in.  (pubare),  Stofa,  Schlag; 

ital.  polfo,  (narh  Diez  368  ».  v.  gehört  hierher 
auch  baho,  Adj.,  herzschlSohtig,  engbrüstig,  von 
Pferden  gesagt,  auch  prov.  findet  «ich  holx  in 
solcher  Bedeutung);  aard.  hulm  ;  rum.  rtr.  puls: 
prov,  pol.'*:  frz.  poul»;  cat.  poU;  (»pan.  ptg. 
pulM).  Vgl.  Dz  258  fNAor;  Graber,  ALL  IV  462. 

7688)  pilliiili,  -Oi  m.  (pub),  Topf;  apan. 
pMcft«ro,  «idbera,  Eoebtopf. 

7539)  *pll!tlUa  it.  p\.  (pu7«),  bnftM  Mame, 
Schlamm;  ital.  poUiglia:  altfrz.  poutiSet,  pagK- 
uzzi,  bniRcoli,  poultiee,  polvere,  letamo.  apordzie. 
putel.  -tirl ,  -teau ,  faiighiglie,  vgl.  (i'ÖTidio,  AG 
XIII  433. 

7640)  'pOltOri,  »am /.  (puh),  Brei;  altfrz.  po- 
iure,  pouture.  peuture,  Nahrung:  neufrz.  potUttrt, 
Sobrot  nun  Viabmiatan.  VgL  FSiater,  Z  IV  878; 
Joret,  R  IX  679. 

7541)  pfilT^rirftta,  a,  nm  (puf ri.«\  zum  Staub 
gehörig;  ital. /lo/r^rdjo,  Pulverhändler,  polreriera. 
Staubwolke,  vgl.  Caneilo,  A(i  III  310. 

7542 1  pulT^ro,  »tre  {  }iulvis),  mit  Staub  bestreuen, 
nur  in  ZusarnnionRetzungeii :  ital.  ivijKtlccrare, 
»polcertire ,  gpolveretMre;  rnm.  tpuiber  ai  at  a; 
proT.  enpoltstrar;  (frz.  powbvr  v.  jwii4re);  apan. 
MijMl«ar  T.  *pi(Ivti«,  empolvor€n;  apahortar,  «90^ 
nofjfar;  ptg.  empoar  t.  *pulmu,  emptUvorif», 

7648)  'pOiTSrOBtts,  a,  nm,  staubig;  ital.  pol- 
veroso;  rum.  pulberoii:  prov.  polvfron;  (frz.  po»- 
dreux);  span.  ptg.  pulnini^r,, 

7644)  [*pülTieulä,  -am  /.  jju/re.v).  Staubcijen. 
Staubtierelien ;  davon  nach  Diez  477  s.  r.  span. 
polilla,  Kleidermotte;  ptg.  poliiha ;  vgl.  dagegen 
Baist,  Z  V  662,  wo  puUus  (s.  d.)  als  Umndwott 
anfgestellt  wird,  die  Diet'aeba  Ableitong  iat  aber 
t  die  begrifflleb  bet  weitem  beaacre.1 

754. ''n  pfllris,  -Jrem  f.  u.  'pdlrfia,  -nm  m.  oder 
*pühaiii  II.,  Staub,  Pulver;  ital.  jtoltere;  sard. 
piuere  —  *plupere;  rum.  pulbere;  rtr.  pWrro; 
prov.  pmlra;  frz.  poudre,  dazu  das  Demin.  po«- 
tlrrtlr,  Diingmehl,  (poussiere  gehört  nicht  hierher, 
sondern  iat  «  *puUaria,  s.  d.);  cat.  poU;  span. 
[pölvora,  pnlvo;  ptg.  pö.  VgL  Dz  660  pomn; 
Meyer,  Ntr.  67;  Grtber,  ALL  IV  468. 
I    7648)  -«n  m.  (pniMa),  Btinbaben; 

ital.  pohiyrhin 

7547)  'pümfx,  -ieem  ni.  (schriftlat.  pümejr), 
Biinstein;  i  jinviirf .  irum.  pumice  .  frz.  j"'>u-e; 
span.  j»jHic-.  ptg.  pdme.s.  Vgl.  Dz  660  ponee: 
Grober,  ALL  IV  452. 

7648)  1.  pttnetlS,  -9nem  /.  (pungere),  das  Steeben ; 
ital.  jMMffiane  „pungimento,  oompunzione" ;  (daa 
Haak.  puniDMe,  Stichel,  gehört  nicht  iiierfaer,  «an* 
dem  tn  *ptmetiare,  rgl.  Ascoli,  AG  HI  844 
Anm.  2). 

75491  2.  *pu-  u  *pünctIo,-ilreipMM.9frf),  stecboo; 
it;il.  i'iiuzarf ,  piiiizfllnrf,  stechen,  dazu  das  Sb»t 
putKDiie  »».,  Stichel,  Pfriemen,  vgl.  Ascoli,  Aü  III  344 
Anm.  2.  ferner  pungello  *pungdlum,  pungellone. 
puntdU^  •an,  punzeeehiare,  pungUUo  etc.;  frs. 
nnr  diematpoin^,  Pfriemen, jHNWVi  oatpimMr; 
span.  pitmnr,  dazu  daa  Sbat.  punzon,  Fftieman; 

f tg.  punzar.  VgL  Ol  886  puntar;  Gf6ber,  AIL 
V  468;  d'OvidiOk  AG  XIU  88& 
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7660)  *p&Beto  u.  plincto,  -ilre  { jiunctum),  stocheu, 
etwas  Buf  einen  Punkt  liiuriclit«-!! ;  itiil.  pontare, 
puntare,  stomiuen,  liränjjeii,  sjtiDitare,  abapitzen, 
ODt«pttz«n,  gleichsam  herauspuukten,  d.  h.  anbrechen 
(Tom  Tag«  n.  dgL),  daia  daa  Bbat  tpuntone,  Spontoa; 
irs.  jMMer,  ib^Hmd,  d»f«ii  daa  Vbsbat 'voml»» 
Spitae;  apan.  apoNloii,  SjMWiteB.  Vgl  O»  891 
poHtare. 

7551)  plMÜrtuiii.,  Staebar;  aard.  pwilerfM, 

stimolo. 

7662)  *piinet&ni  n.  (»chriftlat  jiünctum),  Punkt: 
itaL  punto,  (-a);  sanl.  punctu;  runi.  impunt; 
prOT.  poMk-ej  frz.  point;  cat.  Muan.  punto; 
»tf;  JMMIO.    Vgl.  Da  368  punto;  Gröber  ALL  IV 


766S)  pIlBge,  *pBnxI,  *pOiietiini  (Bchriftlat. 
jritaeltim),  pftagfre,  stechen;  itA\.  pungo  u.  pugno 
pmniti  punto  pungire  und  pugue.re  ;  ruin.  impung 
p%tnsfi  punn  punge  :  rtr.  Part.  Priit.  ipont,  ijtuudii, 
vgl.  (Jartiior  §  MS;  jirov.  jimin  poiitt  juhiIut  ; 
frz.  />o»n.s  poignm  point  pttindre;  i-^i  puHj/irj 

"  IV 


Span,  ptg  punffir.    Vgl.  Gröber,  ALL  T 
^iBlMlloa  a.  pipiTir  am  SobluBta.] 
ToiM)  plnl«,  -Ire,  atrafm;  ital.  pmUrt;  proT. 

fri.  eat.  span.  ptg.  punir. 

7666)  püpilla,  •um  f.,  Au^pfol;  ¥,&Td.  pobidda; 
noap.  pepella. 

76>66)  pflplllftrla,  -e  [pupUlus).  zum  Mündel 
hörig;  sard.  puhuldari. 

7667)  pippi  (scbriftlat.  pupü),  •am  /.,  Mädchen.' 
FBppa(dMiinprttngliche  Bedtg.  dürfte  „Brustwarse" 
wwowo  mm);  ital.  poppa,  Brustwarz«.  daton  daa 
Vb.  posoar«,  alogen;  rtr.  pojM,  Puppe;  proT. 
OOfM,  ßrugtwarze;  altfri.  poupe.  Brustwarze; 
daTon poupard,  Säugling;  noufrz.  poupee,  gleich- 
aam  *puppata,  Puppe.  Vgl.  Dz  263 poppa;  Gröber, 
ALL  IV  463;  Nigra,  AG  XIV  288  u.  XV  107  (va 
werden  eine  R^iho  von  Worten .  welche  ,,Zahn, 
Spitze  eines  Werkzeugs"  liedeut<:!n,  z.  H.  span. 
ptg.  puya,  pua,  sav.  püca,  pieiu.  biioa,  anf 
«MW  sarAdIgal&brt:  dar  Zahn,  die  Spitze  einoa 
WarikMQga  habe  oiit  dar  bruatwarze  das  Uervor- 
IM6B  gamebaam.  Dies  479  bracht«  die  Worte  mit 
pmgio  in  Znaaromenhang,  wa«  allerdings  unmittelbar 
nicht  richtig  mn  kann.  Aber  auch  Xigra's  Ab- 
leitunfj  ist  nicht  recht  glaublich.  Es  scheint,  dafn 
neben  pic  ,, stechen"  (s.  d.i  in  .Xiilohnung  an  püu- 
gfre  ein  gleichbedeutender  ätainni  *püi:  getreten 
sei,  von  welchem  als  Scitenstiick  zu  pica  eia  ' 


„Spitxe"  abgeleitet  wurde).  —  Über  die  isanaDauBg 
der  Klataebrote  als  pwpa  (lomb.  pfia  ele.)  bi  ttaT 
Meodarten  rgl  Nigra,  AG  XV  122. 

7668)  [*pfippia       *pupitä);  davon  nach  Caix, 

St.  456,  ital.  j/occia,  Brustwarze,  pocciare,  sftugen.J 
7559i  pflppTs,  -em  f.,   Hinterteil   de«  Schiffes; 
ital.  prov.   piippa ;    vcn'/.  fr/,  poupe; 

oat.  span.  ptg.  popa.    Vgl.  Grober,  ALL  IV  463. 

7660)  pOpUtta.  -aai  m.  (Demin.  von  pupu»), 
Kntblain,  —  itaL  (modaaea.)  buM,  vgL  Flecbia, 

AO  n  m 

7661)  plHf  fein,  schlechtwpi,'.  —  ital.  rtr. pure, 
docb,  dennoch,  et  +  jiure  —  npintre.  und  doch.  Vgl. 
Dz  391  pure. 

75621  i  *piLr6ttäH,  a,  om  (abgeleitet  v.  /yi<;ii,si, 
davon  violloicht  ital.  prrtto,  laut«r.  rein,  vgl.  1)/. 
S91  a,  v.i  Diea  selbst  aber  macht  darauf  aufmetli- 
aaa^  daJb  diaaa  AUattaag  laatUob  afaht  oabadank- 
lieh  8«L] 

7688)  NirgO)  «are,  reinigea;  itaLimrpore;  proT. 
jwfyar;  fti.  janfper;  «at  «paa.  ptg.  pafyar. 


7564)  paritia,  •ätem (purus),  Reinheit:  itaL 
puritä;  prov.  purtat-z ;  fri-purete  (sltfrz.  purte); 
span.  puridad  (altapan.  poridtul,  das  Wort  be- 
deutete n.  bedeutet  noeb  aooh  „Goboimnis,  eigentl. 
die  jem.  anvertraute  reine  lautere  Wabrbait  fibar 
afate  Sache"),  daneben  puresa  *ptird6i;  ptg. 
\  fmridadf,  ilsneben  pureMa.   Vgl.  Dz  478  pondaS. 

7665)  pQro,  »ire,  reinigm;  itaL  purare;  fri. 
purer :  !»pan.  porar. 

;  *par«>niilbi  s.  puü.] 

7566)  pftrpttr», -ain /.  (.i«(>y;i';<f(;i,  Puri  ur;  ital, 
porpora;  fri.  pourpre;  span.  ptg.  pürpura. 

7667)  plraa,  a,  m«  nia;  itaL  apaa.  ptg. 
pwro;  prov.  cat  fri. jmtr. 

7666)  pii,plfb«.,  fSter;  itaL  frz.  apan.  ptg. 
ptis  (gel.  W.);  ruro.'dafür  punoiu  (Ar  jwroia)  <=> 
*püruniwi,  od.  -um.    S.  auch  pfiUSr. 

7569)  (pOstfili),  *pa*,  *piUtilU,  -au  m.,  Rlaa- 
chon:  \tn\.  (pu^itnttn.  pustola;  rutn.  pu-fte ;  prov. 
puftula,  pustella,  pu.-ittUa:  ( Ti.  ipusttde) :  cat.  pu- 
stula  ;  span.  pü.itula,  postiüa;  ptg,  pustula.  Vgl. 
1)2  478  postiUa. 

7670)  [*p6tSi,  *pftta«Ui,  -BB  f,  (T.  patMiL 
Brunnen;  davoa  aaeb  Cabc,  St  469,  ItaL  (Baoa- 
artlich)  potta,  davon  abgeleitet  j  inninghera  „bm  a 
d'arqua  piovana");   span.  j>'j-<i,   Tümpel;  ptg. 

7571)  pfit?4ll!),  -e  ipütlal].  zum  Brunneti  ^,'e• 
hörig;  apaii-  y^r.-,//  Brurmeneiincr ,  Hrunriemleckel. 
■  7672)  pjlteariüs,-umm.(j/ü<eiMi),  Brunuengräber; 
rum.  pu]'tr:  span.  pocero;  ptg.  pOMtro. 

7678)  patSo,^-«re,  übel  neuiNii  itaL  pwttre; 
aard.  pudire;  altiomb.  pudir;  tüm.put  |n  fU 
|t,  proY.  ptukr;  altfra.  ptiir;  aaafri.  paar; 
cat.  pudir. 

757t)  Pät^ll,  -OS  m.,  Pozzuoii,  Stadt  in  Cam- 

panif'ii :  davon  ital.  po::olnua ,   verwitterte  Lava, 

vgl.  1)-^  Mn  ■•<.  V 

7575)  pfiter« -18, -e,  faulich,  morsch;  e&rd.pu- 
dre,  quarzoaO)  mit  vielen  Ableitungen,  vgl.  Salvioni, 
Fest  18;  apaa.  pothre,  Eitar;  ptg.  podre,  faulig, 
modrig,  vgl  Dl  477  a.  «. 

7676)  pifiNOt  -8n,  faulig  «ardaa;  aard.  pn- 
deiteiri. 

7577)  pfitSfis, -am  m.,  Rrunneu;  itnl.  pozzo ; 
rum  pu{;  prov.  potz,  poutz;  Iti.  pui{tjs;  cat. 
pou  ;  Span.  ;*oro,  pit!-  j>oi;  >,  jt(n;a.  Über  die  laut- 
liche Entwiekelung  von  puteim  vgl.  Mussafia,  R 
XVIII  649,  G.  Paris,  ebenda  561,  Horning,  Z  XIX 
232;  Meyer-L.,  Aom.  Gr.  I  p.  1S9.  Zu  piUcus  daa 
Vb.  pror.  potart  poiuar,  aebSpfen  ,  f rs.  ptdaer; 
Ober  eanav.  putear  vgL  Nigra,  AG  XV  IM. 

7578)  f*pOtTdSnK,  -am  /.  (putidwi),  stinkendea 
Prauenzimiuer ,  Hure.  =ital.  i'iitt'tmt;  rtr.  pa- 
tan»a;  frz.  jiutmuc :  ep  an.  putaüa :  dazu  auch  ein 
Mask.  frz.  putam.    Vj^'l.  Gröber,  ALL  IV  4ö3.| 

7679)  ['^patidio,  -ire  {putidtu),  stinken:  itaL 
piutare,  davon  das  Vbsbst.  i>iiM0^  fHUta,  Geataak. 
Vgl.  Da  882  (Dies  leitet  pacra  onmittelbar  tob 
pidida«  ab,  indem  er  AanUI  dea  d  aaBlmmt); 
Gi«ber,  ALL  IV  468.] 

7580)  patidiis,  a,  am  (;)(<(<ro),  stinkend;  itaL 
jiuti').  verhurt  (als  Sbst.  in  der  Bedt^.  ..Knabe", 
\vu7.L>  ilas  Fem.  piitta,  Mädchen,  ist  das  Wort  ge- 
leiirte  Erneuerung  des  lat.  pütus,  Knabci;  sanl. 
pudidu;  altprov.  altfrz.  put,  stinkend,  Hchlecht, 
pute  (c.  o.  putain),  Hure;  al tspan. piü/io,  wider- 
lieb.  Vgl.  Dz  269  i>u»o;  Förster,  Z  III  666;  Ö.Faria, 
B  IX  888  ;  6r6ber,  ALL  IV  468.  ,^ar  apan.p«dKo 
gahftrt  biarbar'*  Jbyar-JL,  Z.  f.  6.  6.  1881  p.  774. 
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7681)  *p«niil0lfD« 


7804)  *q»Mrkf(lna 
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7681)  [*pntinieiB8  (puteo),  Htinkend,  scheint  das 
Grundwort  za  sein  zu  prov.  putnain,  stinkend; 
frx.  pMiMi«,  stinkend,  purniitr,  Waase  (vtell.  besser 
=  *pAnax,  pünäcem  puniadiM  iDsekt?  Ter^l. 
deutsche  Ausdrücke,  wie  „Piainow,  Schwabe"  Är 
Uitf^efer.).  Vf;l.  Dz  662  punai»  n.  da^^Pt^n  Cohn, 
Sttffixw.  p.  2'm:\ 

7682)  püto,  -lirf,  besrhiioiiicn ;  ital.  jj'itare ; 
prov.  poiiar  :  altfr/,  p"dfi-.  ilnzu  dtts  Bbst.  ;)oiifi, 
gleichsam  ^jmtonnii,  schneiilerxles  Weritzeug;  span. 
ptg.  jwdar.  dazu  das  Sbst.  span.  podmt,  ptg. 
podiio,  Hippe.  {Putare  in  der  Hedtg.  „glau()en" 
fehlt  dem  Koman.,  nur  itaL  putare  „stimare"  in 
der  VcrbinduOig  wAa  ä  ca»o,  Tgl.  Cuälo,  A6  lU 
826.)   Vgl.  Dt  364  polare. 

7583}  pQtSr,  -Srem  m.  iputen).  Käiilnis.  fauliger 
(lenn  h  ;  a  1 1  ob«  ri  t  a  1.  pinlor.  puor .  urbod.  püdür. 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  nun.  jxiln  trf:  prOT,  JNI- 
dor-H;  altfrz.  jiuor,  pueur;  cat.  pudor. 

7584)  pfltresco,  JSn  (putreo),  faulen:  rum. 
putrtäete  ii  ü  it;  spaa.  podmeer;  ptg.  apodre- 


mntfit,  dafs  caJafat'ire  ans  span.  cala,  („Waner- 
tracht  eines  SchifTes",  vielleicht  mit  ealare,  a.  <ib. 
No  1760,  snMmmenbiiigaod)  a.  ^fataire,  ttopfai, 
vom  Stamnw  falt-^  K  «MB  No  8854,  SttMflUMii- 
gMetit  aet. 
arab.  qtlel»  ■.  HbriL. 

7595)  pf?r5  ((nrnbah,  Flasche  mit  weitem  ßancbe; 
davon  vernnitlKii  ital.  c.araffn:  «icil.  carrnbha; 
frz.  C'irafe:  span.  iinrrnfn ,  ebenso  ptg.  Vgl. 
Littre,  Suppl.  s.  V.;  öclieler  im  Anhang  zu  Us  717; 
Diez  88  caraffa  «teilte  arab.  garafa,  schSpfeo,  iJl 
Grundwort  auf.  Vgl.  Hg,  j  Yang.  409  {»mM4*, 
Kfibel);  LanmMa»  p.  76 TiM  dleXbWtuK  nwt- 


7686}  [yiteüii,  a,  n  (pufrso),  morsch,  faal; 
\%%\,  puMäo;  ivm,  putrea;  prov.  putrid;  frs. 
putride;  span.  podridn;  ptg.  putrido,  jxxirido.] 

7586)  [*paMBiCn  «.  iffätreo?);  d.iv.  nach  Ulrich, 
Z  XI  557,  frz.  puriti ,  Jauche,  da  :il>rr  jiütnmen 
la  erwarten  w&re,  so  ist  die  Ableitung  unsicher, 
vialMdit  darf  man  an  *pürinum  t.  purua  denken, 
dl»  eigvntl.  Bodtg.  win  dann  „reine,  klar«  d.  b. 
■teilt  mit  featen  Btota  geniicfate  Jandie".] 

7687)  *pltri«,  -Ire  (aebriftlat.  pKtr^r«-) .  faulen; 
(ital.  putridire);  proT.  poirir;  frt.  pourrir,  dazu 
das  Sbst.  pnurriture  =»  *putriturn ;  i-at.  .npan. 
pudrir,  juidrir :  ptg.  ist  nur  lias  p.irti/,i;ii.ilii  .\dj. 
jWiindo  vorhiiihlcri,  dnzu  dasShst.  jo^l ridi'ni,  Fäulnis. 

7588)  pütriiö«äii,  a,  um  \,putror),  faulig,  =  rum. 
puturoi. 

7668)  *fltilii,  -u  m.  (Demfai.  an  pntmU 
KB6iilciB;  «Utod  nach  Caiz,  St  348,  itaL  buUere. 
Hiit(aalni«b«).  mniidartL  aaeb  „Kind". 

7660)  viVMM,  -mm  m.,  Knabe  (Terg.  natal.  9,  2); 

ital.  putto  (gel.  Wort);  span.  puto,  Lustknabe, 
gebort  zu  putidus.  Vgl.  Dz  259  putto:  (Jröber, 
ALL  IV  .153. 

7591)  p|rttbrffini  ».  {nvQC&rwv),  Bertramswurz 
(Anthemis  pyretbrum  L.);  ital.  pilatro;  prov. 
pditre-t;  frs.  pyrWwe  (goL  W.);  apan.  ptg.  jwj 
mn.  Vgl.  Ds  347  pOatro. 

pixk,  pyxk  s.  MzUi, 


7592)  arab.  qalllak,  BaiMgMilltdhaft;  davon 
Tielleioht  span.  ptg.  e^^Uo,  jUiawaD«,  Hanfco, 


Menge,  Tgl.  Dt  486  «.  «. ;  Bg.  r  Tang.  854. 

7688)  arab.  amhvah  (Preytag  III  61  ib),  aae  Beerao 
gekochter  Trank,  KaiTee;  ital.  enfß;  frs.  spao. 


it^,'.  mfi-.    Vgl.  Dz  76  cap:  P:g.  y  Yaag; 
(cahue,  vinum);  Lammen^  p.  (\b  \q<tUvii). 

7594)  arab.  qalafa.  qallaf,  tm  Sihiff  verkitten 
(Frejtag  III  491a);  aavon  vermutlich  ital.  cala- 
pUartt  «in  leckes Sebiffaaebeieen ;  p  ro  v.  calafatar; 
frs.  ealafater,  ceifeutnr;  apan,  cMofoUart  •fetar} 
ptg.  ealafetar.  An  Herieltvaf  aae  ealefaettre  ist 
nicht  zu  denken.  Vgl.  Dz  77  caJafatare  u.  Scheler 
im  Anhang  so  Ds  716;  Lammens  p.  98  (bei  £g  y 
Taag.  Mat  daa  Wort).  Bobnaa,  2  XJT  870^  ver> 


7696)  arab.  q&sa,  Schaseel;  itaL 
frz.  caifse;  span.  cazo;  ptg.  «0^.  VgL  LMBBSOi 

p.  80:  Eg.  y  Yang.  3«6. 

7697)  arab.  qermuzf  (aus  sskr.  krmi-ja.  wurra- 
erzeugt,  Kreytag  III  834"),  scharlachfarbig;  ital 
carvtrxino,crf'mi»i,  eremisino,  earminio ;  fra.(flMHi4- 
artlicb  kermoisi),  cramoiti,  eamm;  apan.  emrmtdt 
earmhif  qitirmes;  ptg.  earmnim,  eanm'm. 

Dl  88  earMcatNo;  fig.  y  Taag.  868;  Iiaiamsei 
fehlt  das  Wort. 

7698)  arab.  qln'tAr  (vielleicht  vom  lat.  ctute- 
nnrius,  Freytag  III  506»),  ein  grolse*  (Jewicht ;  ital. 
quititdie:  prov.  frz.  apan.  ptg.  <pinilnl.  C<>ntjit>r. 
Vgl.  Dz  261  quintak:  Eg.  v  Yang  475;  Lammens 
p.  196. 

7699)  got.  «qlwarua  (altnfrink.  koktur),  KAdier; 
ist  das  mntmaftlieli«  Oiiiadwort  la  dem  ghiab» 

bedeutenden  altfrs.  euevre,  quevre,  emvre,  quivrt, 
coivre,  quoivre  (vgl.  Förster,  Z  I  166).  Vgl.  KIur» 
unter  ..Köi  ber";  ilackel  p.  29  (verhält  sich  zweifelnd 
liegen  Kluge's  Ableitung);  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII 
308  ;woil"8  mit  ri<n  rf  nichts  aiizufang>'n  i ;  Dies  661 
couire  setzte  ahd.  kohhnr  als  (J  rund  wort  an. 

7600)  arab.  al-  qo'ton  (Frey tag  IH  469b),  Bao» 
woUe,  Kattun;  Ital.  eotone,  Baumwolle;  pro?. 
eJcoto  «.  altfrt.  auqueton,  (neufrs.  koqueion), 
gestepptes  oder  geatioktes  Wams;  fri.  eetoM, 
Baumwolle;  span.  ateoton,  algodon,  Baamwell«; 
ptg  nlgrrdüo,  Baumwolle,  cotäo,  wol lichter  Samen, 
Panzerhemd  mit  groben  Maschen.  Vgl.  Di  III 
cntom;  Eg.  7  Taag.  188;  bei  Limmaoa  fehlt  das 
Wort 

7601)  *qnidra,  »am  f.,  Viereck;  aard.  (SaaauQ 
carra,  Plati,  Hauptstralae^  carrada,  botte,  earra- 
Ma,  bottieelie,  earrastolu  u.  eturieeiola,  dc^ieCtSk 
earrndamini,  bottnme,  vgl.  Gusmerio,  R  XX  Tbl. 

7602)  qaidrftgSsima,  -am  f.,  das  (40tig.)  Fasten; 
ital.  nHnresima,  vgl.  CiimllM,  AU  III  374;  mm. 
pnristmt  i  PI.  Fem.);  rtr.  nuarasma ;  prov.  caiY'm^rt ; 
frz.  cnrime;  cat.  quaresma;  span.  cutiresnui .  p".g. 
auareama.  Vgl.  Dz  260  quariainm:  Gröber,  ALL 
V  126. 

760S)  qaidrlgetfmaa,  a,  «a,  der  40ate;  itaL 
^itniiragnimo,  {quanmtetiiM;  rom.  patnmdka; 
rtr.  fmarantavel ;  prov.  rarant^;  frz.  quarmt' 
tüme;  est.  quarnntr);  span.  ptg.  cu-,  iptaiftr^ 
gitimo. 

7604)  'quidr&ginti,  *qaarrantji  ischriftUt 
<iuadragit\t<i ,  vgl.  WiHfflin,  ALL  V  lOtJl  vicrzii;: 
ital.  qwiratUa;  sard.  6aränta;  (r um.  patru  di'oU 
rtr.  kurönta  ele.,  vgl.  Gärtner  §800;  prov.  ^qua- 
rattta;  frs.  fnartutte,  davea  f Manrntosne  —  *{Ne* 
raNloMa,  eine  AasaU  von  40  (Tagen,  Jahna  eta]^ 
aas  dem  Frs.  ist  wobl  ital.  quarantena,  quaratdina 
entlohat,  vgl.  Gaaello,  A6  III  819;  eat.  ^roHia; 
apaa.  eMarenla;  ptg;  fmmrmita.  Tg).  Slaigri, 
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1906)  qnidifM 


7699)  qolll«  +  qaira 
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Z  IV  lüH:  •rOviilto,  /  VIII  öü;  ScelmaDD.  Ausspr. 
p.  52  u.  392;  W.  Moyer.  GrondriA  I  871;  Üi6b«, 
ALL  V  126  11.  VI  39«. 

7605)  qaädrun»,  -intem  m. ,  vierter  Teil,  ein 
Zeitmafs:  itftL  quadranU,  Qukdruit;  (C«ix,  ät  4ü6, 
fahrt  mal  fuadnuu  «ueb  xnrtek  q«arrm  „quarto* 
raola,  1«  qaaito  parte  dello  Rt.t  j  ".  aber  einfacher 
ist  et  *quadra  antiuattMi):  prov.  ijuadran-»  und 
frz.  cadran,  SoBBtonfar;  apan.  pig.eH>tiHuiraiile, 
Quadrant. 

760<i)  [*qo8drftrIft,  -am  f.  (quadrum  i.  .S'i  iiihriirh. 
—  f  ra.  camire  (eamere,  Lauifbahn,  ist  —  *carrarM 
w.  CMTM»).   Vgl.  Dt  2B9  qtMdro.] 

7607)  qoUliM»}  mm  iquadrarf),  rkn-cVig; 
ital.  qu/tdrato ,  ywwV ,  (<iantb«-n  als  Sbst.  flas 
Fretri'iw.  rnrii),  vj;!.  Canclln,  AU  III  314:  prov. 
catrnt-2;  frz.  airrr:  tipaii  p  1 1;.  cu-.  <iiHidr'ul<i. 

7(i08)  ['quidrSllfiBi  n.  (Dem.  v.  qu<i>lrum),  klcinoK 
Viarark,  kleines  vierkantif/^os  Uoiz;  ital.  qundrrlln, 
Viaraek,  Bolien:  prov.  cntrfl-t;  fr»,  aurenu  (b<- 
dantct  aneh  „Fenatetactheib«^');  «piB.  cuadriUo. 
Vgl.  Os  960  qnndro.] 

7809)  [*qaidrirareaiii  «.  (t'ina).  Viergabeluni;: 
proT.  crtrrp/ore-1,  liLr<ruz»e>;,  Ir«.  currrfnur.  Vgl. 
D»  MO  cnrrr/Vxir.j 

7610)  qaidri^f  -am  /'.  Vurgofepjnn;  toasin. 
kadriga;  lad.  kudrem.  Ptlug:  ob«,  iu^tria,  vgL 
Meyer-L..  Z.  f.  ö  (;.  'lö91  p.  774, 

7611)  l*quUrIlio,  •Säen  »phnnt  daa  Orund- 
WOr»  zu  srin  /.II  frz.  riri/Zo»/,  ( J li-.i  '^cnspii'I  .  <■.-( 
schpiiit  i|;i«  Wort  also  nr>|irün;rh.  li  ihii*  ulfirlu.'ii i:.-!- 
(jpluiit»'  vi  n  viiT  (ili  i  ki'i)  /n  lii  z- ii  tt.'H  ii.  V;.'l.  I»/ 
639  carillnn.  Nigra.  .\U  XIV  3t)2,  bestreitet  mit 
ttutPtn  Grunde  die  übliclx-  F.rki:trun-„'  von  e,  ood 
deutet  es  als  „viereckige  (Kub-)CJIü<  kp".] 

7G12>  qsSdrlraus,  a,  um,  vierjährig';  l>ünd- 
kinidnin,  vl;!    Mi'v.  r-I,  .  /.,  f  ü.  (i.  [>,  771. 

7613  iquadriTium,  ilatur)  *quudruTiÜiu  ". 
{quatuor  u.  na)  —  ital.  crritinn  \\\A\.  an  oinus 
Rn)<elfhnt!.  Kreuaweg,  v^L  I>z  369  carrubio;  prov. 
cainit-s;  altfrt.  «arrol,  OArronoe,  vgl. Thmua,  B 
XXVI  417. 

7614)  qaidre,  «Ire  {qundriM),  vienekig  niaehen, 
vieraekig  aein,  passen;  ital.  «/Modnifi»;  (ri.  earrer; 
apan.  ptff.  cm-,  quadmr. 

7615)  [*qaidr»,  •Saem  m.,  =  prov.  ca^r<l•s: 
riereekigrr  btain.  Diez  559  hielt  f(ir  möglich,  dafa 
auch  altfrt.  eoron,  Knde,  Zipfel.  Rand,  aus  qua- 
drimm  antatandan  aal,  daa  gleiebbedetttaBde  cor 
aber  aus  qtmdrum.  Oman  würde  Tielleiebt  die 
iiiittelu'rierh.  Form  xöiipa  vermittelt  haben.  Den- 
susianu,  K  XXVIII  «2,  ln-stati^'t  Die/'  Ableitung; 
II.  IwÄprielit  zui;loii'!i  il  a  <•  o  -  r  u  in  /  'vlt  nii  „Brot- 
viertel"  u.  .,\Vrtl(l"  bthleuli'uU  i,iiii  .Mai  i  l'i-li  'in.  I«'- 
deutet  das  Wort  nur  ..mit  Wald  bew.ii  hheni  r  H-  rg"). 
Die  eigroartige  Zweibeit  der  Bodtg.  wird  voii  D. 
taidllell  befriedigend  erklärt.] 

761«)  [*f ■idrtlMiflhta,  HUB Vierarm:  lotbr. 
keMtrai.  tuei^rtii  etc.,  Salamander,  vgl.  Marehot, 
Z  XIX  102. 

7bl7)  quadrüui  »..  Vjore'  k ;  ital.  quadm,  Vier- 
p<  k,  Kaliuieii,  Gemälde;  pr<>v.  catie-»,  vierecki^'er 
Stein,  Burg;  (frz.  cadre,  Kähmen);  span.  pl«. 
quadro,  Viereck,  Kabinen,  (roniälde,  daneben  rtitre, 
eine  Art  fiettgeatell ,  vgl.  »türm,  K  V  174.  Vgl. 
Ol  969  fvairo,  —  i^uadrum  ist  viell.  oatfrs. 
quarre,  queim,  alMebgeoer  Ort,  kwailjt),  £eke,  wo- 
von quotrtme,  quotraiiie,  Klataeberei  dar  Fkauen, 
fMOuane,  klataebou,  vgl.  Hornlng,  Z  XVIII  997. 

K4r(iair,  iaL-row.  WoriarliiiBli. 


7t>18i  i*qaidräp«dlain  u.,  Vicrfufs;  dav.  nach 
Mardiot,  Z  XVI  3WJ  lütlioh.  ravilpfi.  in  MartiB- 
conr  catrepis,  vgl.  Hornintr,  Z  XVIII  126.1 

7619)  [*qnidr1ipido,  -Are  (d>LA  Part  Pras.  ist 
nwbrfaeh  belegt,  s.  B.  Venr.  Aeo.  11.  614)«  auf 
Tier  Befama  gMien :  iat  vm  BSoaoh,  BF  I  446,  ala 
Gmodform  aufgestellt  worden  n  ital.  gahppare, 
laufen,  dazu  das  Vbsbat  tfatoppo,  Laafi»n,  finluppo, 
Ijaufbursche.  Trofsknoeht;  prov.  galaupar ;  frz. 
galnj>er  utjuiiilarllic-h  vulnprr).  dazu  «las  Vbsbst. 
fialop ,  wovun  fial'ijiiti ,  ljiiifbiirs<-'he;  span.  ptg. 
galopar.  dazu  das  Vbsbst.  galopo.  Die  Ansettung 
von  *galopare  =  quadrupednre  ist  überraschend 
u.  gaiatToll,  aber  nidit  baltbar.  Ebenao  wenig  kann 
aber  ancb  die  ron  Dies  168  anfgastollte  Grandform 
Präfix  ga  -\-  jjot.  hhupnn  (germ.  laupnn)  befriedigen, 
da  die  nnrdfrz.  (u.  mhd.i  Forroeii  mit  anlautondem 
ir  t'<i  uiiino^'lii'ti  maehen ,  in  dein  ga-  das  gernian. 
Prahl  zu  erkennen,  vgl.  Maekel  p  124,  wo  Skeat'a 
im  Etyui.  Di<-t.  unter  gulop  ^e>;ebene  Ableitung 
von  nd.  tnillrn,  ags.  trfallan  empfohlen  wird.  End- 
gültig durfte  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
galoppnrt  aber  auch  dureJi  Skeat  nicht  gelöet  sein. 
Möglicberweiee  ist  galnppnrf  aas  *wd»ppart,  *aii- 

lufHtrf  f.  rnpulnre  enthtamlen ,   s.  unten  Tapllln*| 

7620)  f*qnaerendQ,  -ärc  (von  dum  Abi.  Gerundil 
quaemidi".  »wh-w;  riavuii  nach  Caiz,  St,  966|  ItnL 
carendarr  „ricercare,  areHttare".] 

7621)  qoaero,  qnaealTl,  qnaealtiau  fUMÜn^ 
suchen,  fragen;  ital.  cAi^cfo  ehieffgio  tnieggo  ehüm 
und  thwdei  ebietto  chiidere  (dicbteriedi  chrrere), 
fragen,  furdem,  bitten;  aard.  dkerrere,  Tolere,  vgl. 
Uaamerio,  B  XX  64:  valdiae.  quer,  ehinlere; 
ralm.  qm-r,  |y  ttiriare  (gehOrt gewifs  nicht  hierher!), 
rf(\.  Salvinni.  IVist.  18;  rum.  cer  crrtii  irrut  a  re, 
fordern,  verlmi^'en,  fragen;  rtr  iiiil.'irel/^ ,  vgl. 
(jrartner  Jj  14Ö;  prov.  quer  u,  quirr  qiim  u.  quea 
qu"<  qui.s  quris  quist  u.  queaut  querre  u.  querrr, 
suehen,  fragen;  fri.  quiert  quis  gut»  querir  (altfrz. 
qurrre),  anohea;  epaa.  quiero  qui$e  [qui.sto  und) 
querido  qurrrr.  fordern,  wünaelien,  wollen,  lieben; 
ptg.  quero  quiz  quendo  querer,  fordern,  wünachen, 
WOlli'ii,    Vj;l.  Dz  ;iGl  rhiiilrrf. 

7ii22i  [^quaeslto,  -are  {qHu(b%(us\.  »urheu,  = 
frz.  qui-ter,  dazu  dat  Vlisbm.  i/inlr,  cnqiiftt'.] 

7623)  '*qunestico,  »are  ifi'i'i^rerr).  sueben;  vol- 
ses.  kti.-tejrr,  cercare.  vgl.  Nigra,  AG  XIV  367.] 

7624)  [gnneatiBi  -dnen/'.  {jquatrere),  Frage;  itaL 

?M<iit<ONe  u.  firfilMHK,  vgL  Cancllo,  AG  III  888; 
ri.  question  etn.;  abarall  nnr  gel.  W.J 
7626)  qni  +  IMM  —  rtr.  enra,  cur,  wann;  tlo. 
ciirti :  v  H  1  te|  1.  quorn ;  prof.  fMOro,  fMOTM,  eer»> 
corax.    Vj,d.  Dz  662  quora. 

7626;  «Itscb.  qual,  ^.'ekn  uzt  mit  lat.  xqualnr.  ^ 
l  aiii.  sk>  rtä  Hl..  .Schmerz,  vgl.  .Nigra.  .\G  XIV  379. 

7)i27i  [*qailinift,  f.  \qiialis    scheint  <iie 

freilieJi  gana  abnorm  gebildete  tirundform  zu  sein 
für  span.  ealaHot  Elgansehaft,  BeaehaErunheit,  Ä.bn* 
lichkeit,  vgl.  Ds  486  s.  v.;  altapan.  iat  auch  ein 
Adj.  ealnnno.  „Shnlich,  gleicbartifr'  vorhanden, 
welches  ('  -rim.  K  XIII  2'.!'^,  für  nach  dem  Muster 
von  titiii'ii'itt  —  inm  iiiagHus  aus  qualijt  abgeleitet 
iTk'art.j 

qna  +  Ubni  i  llbri 

7628)  qnilia,  -e,  wie  beschaffen;  ital.  quate; 
rum.  eare;  prov,  qual-t,  C(U-h;  frz.  qnd;  epan. 
c>uä;  ptg.  qnd. 

7629)  qnUie  +  (Fron,  indef.)  »  itaL 
qmideht;  irvm.  earMa  quahs  ttät);  prov. 
fMalsfiie;  tri.  qtielqiie;  apan.  emtiqne;  (^g.t«fll- 

46 
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7980)  qvllls  +  qa&m  +  nana 


7654)  quSnM« 
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quer  «  qutüem  qiiaerat ,  aurli  span.  cualquitra, 
quienquiera,  fgl.  cat.  qunwiilln,  altspan.  sivuel- 
fue,  tivuelqual,  auch  ital.  qualsivoglia).  Vgl.  Dz 
jWO  qualche  u.  Gramm.  II*  464. 

7680)  %wMiBH  +  qaim  Hau  »•  itaL  «ki2cu«io 
and  qwiUAeiuno  (daa  d  toll  cor  TwoMidiing  d»s 
Hiatus  eingcsohohcn  8(>in,  vgl.  Caiz,  8U  46);  frs. 
quelqu'un.    Yffl.  Dz  260  qualche. 

7631)  [qnilitis,  -item  /.  (71/(1/1*).  Rpsi-haffcn- 
heit;  ital.  quuUtu;  frz.  quahte  otc. ;  überall  nur 
gel-  W.] 

76S2)  qnii^f  wie,  alg;  (ital.  ehe;  ram.  ca 
fwa);  proT.  fium,  fiMm,  wie;  (frs.  fiie);  apan. 
emm,  wie;  ptf.  piito,  wie.  T^.  Ds  470  fNon. 

Aof  fiiam  f(ebt  wohl  aneh  tnrnek  die  altitsl. 

altspan.  altptp.  Konjtinkuon  ca  „ilaf*'.  weil"  (die 
BcdL'utun^'sülK'rtni^'iiii^,'  bcnilit  vicllficiit  mif  An- 
l('hnun){  an  7111«  oder  an  qtind).  v^l.  GniluT,  ALL 
V  127.    Dz  76  Ä.  V.  führt«  ca  auf  quare  zurück. 

7633)  quimdlB,  10  lange  als, «  proT.  fturndtu», 
vgl  D»  663  9,  9. 

^  mSM  a.  qviBmSUn  +  wMU, 

7694)  qBUuLwie  wenn;  «Itf  rz.  quatue,  quainse, 
»gl.  Förster  zn  Cligis46BS;  wallon.  quanse,  Tgl. 
Horninir,  Z  XVITI  227. 

7635 j  quändu,  wann;  ital.  qunndo;  rum.  cdnii; 
prov.  qiinn,  cnn,  ctifit ;  frz.  qtwmdf  ent>  fIMUMi.' 
•pan.  euandoj  ptg.  quando. 

9688)  fllMb»  wie  ^iei;  ital. 

mm.  edt;  pror.  ouaiU,  conl;  fri.  fwml  (im 
Nfrt.  nnr  in  quant  a  n.  giiaNU«  feit  geteluclilich, 
aonst  durch  «HHWew  eraetrt);  apna.  enmlo;  ptg. 
quanto. 

7637)  qairCt dcBWogen ;  prov.^i/itr.d.ini;  frz  rvir 
(altfrz.  aurli  itrr>;  pat  C'ir.  Vj»l.  Dz  87 '.ir ;  (irolu  r, 
ALL  V  127.  Üiicr  ilie  l^■(|lMltuIl>;.^^•nt^vil■k^•il^l^;  von 
f(ir  vgl.  z.  B.  Wölfflin,  Sitzuiigsb.  der  bayer.  Akad. 
d.  Wi88.,  phil.-hist.  CI.,  1894  p.  104:  Wehrmann, 
BSL  V  486;  K$rting,  ZtMbr.  f.  fn.  8pr.  u.  Utt 
XVm*  268;  «her  eor  fUr  enr  vgl.  FSntar  in  Ol« 
et  Galeron  467. 

7638)  [dtscb.  qnark;  davon  vielloicht  nach  SeMor 
im  Anbang  zu  Dz  678  apan.  )'t<.^  <!iiirin,  PfQtsn. 
Diese  Ableitung  i.st  aber  schon  um  (Icsw  illcn  wenig 
glaubhaft,  weil  ,, Quark"  fiii  nr^t  in  spat  mini,  Zeit 
aus  dem  älavischen  entlehntes  Wort  ixt  u.  ursprüng- 
lich mit  (ir  anlautet,  vgl.  Kluge  «.  v.  Diez  489 
■teilte  buk.  dutreoa  als  Qrandwort  aof,  indem  er 
aneh  anf  baek.  t^tareea,  beaadelo,  verwiae.  Indeaien 
auch  dies  dürfte  abzulehnen  sein.  Mehr  Wahr- 
8<-heinlicbkeit  hat  die  von  Liebre<>ht,  Jahrb.  XIII 
232,  vorgoäohlatrene  Ableitung  ans  di-tn  N»rdi84!hen: 
altn.  kjorr,  arbwed.  kärr,  Sumpf,  dan.  Ifjerr, 
Pfatze;  ZvaiM  bMbeD  fnüleh  ddiel  nichlfeh 
ttbrig.} 

7680)  *«airtirIflB  «.  {quartus).  Vi«rtal;  Ital. 
guartario  Ja.  quart»  parte  d'nn  barileP*,  fMartjcr« 
„la  quarta  parte  d'nno  Mado  cm  tteaima,  0  d*aB 

palazzo,  0  d  una  citt4,  e  !  rr;i  anehe  l'alloggio  dei 
soldati",  vgl.  Canello,  A(i  III  310;  frz.  quartier. 

76401  quärtÜB,  a,  nm,  vierter;  ital.  qunrlo; 
(rum.  palruiea);  rtr.  kuart,  kuartävet,  vgl.  Gärt- 
ner, §  20O;  prov.  quart-e;  altfi(z.  quart  (neufrz. 
futttrüme);  cat  quart;  apan.  ptg.  cm-,  quarto.  j 

7641)  ^«iif,  wie  wann,  glatohwia;  itnL  fuaä,  \ 
proT.  eai«. 

7642)  qaialllam  n..  KSrbehen;  sard.  etuUdu. 

7643)  ♦quässico,  ~ire  {quas-ms).  brechen;  Isard. 
caacar)i   neuprov.  caxca,  eggen;   apan.  ptg.  1 

r,  aarbnenen,  aohlagen,  davon  ea$eo,  Boboba,  1 


aueh  Kopf  ^vgl.  tenta),  endlich  H>'lra  (auch  itaL 
caseo,  frz.  ct^que,  davon  wieder  das  Demin.  eon- 
quette,  Mützel,  casca,  Hfilao,  canaijo,  «biocheoe 
Steine,  Kio.'t,  cascaila,  Wasserbruch,  WaaoaiftU. 
Vgl.  Dz  437  eaacar;  Gröber,  ALL  V  127. 

7644)  *qa<«Io,-ire  (^uhmu»),  z«Tbreehea:itaL 
accasciare,  iiiurbc  inachen,  ermüden,  dazu  das  Shst 
acciiscinmuntn ;   prov.  caismr ;  altfrz.  quau.<ter, 
zerbnclien.    V^'I.  Dz  91  niss;  Gröber,  ALL  V  127. 
I     7645)  qnisso, -Are,  zerbrechen ;  ital.  squaAaare, 
;  dazu  das  Vbabst.  squatm,  Tgl.  Flechia,  AG  III  145; 
||)rov.  quasMr;  altfri.  {MOHMr;  aeufrz.  ea«»er 
(in  der  Bedtg.  Jit  niebtig  arkUteen*'  iot  das  Verbam 
gel.  W.  u.  —  lat.  Mraare);  cat  «Mior.  Tgl.  Ds  91 
eans;  Grober,  ALL  T  137.  8.  aneh  oben  fHIr-, 
+  quäaso  II.  So  1804 

7bitj)  quassus,  a.  um  (Part  P.  P.  t.  quatire), 
zer-,  gebrochen ;  prov.  rav-i;  altfrt.flHM,  Y^Ih 
ai  rasn;  Gröber,  ALL  V  127. 

7647)  [qniternä  /lorl;  davon  vielleicht  nadl 
G.  Paris,  Mem.  de  la  aoc  da  ling.  1  287,  prov. 
eoMertm,  Eaaeme  (die  eigantL  Badtg;  wOrde  naet 
Paiia'  AUcitong  oein  „  ein  ftr  vier  Soldaten  be- 
Stimmtee  Waehhans");  rr«.  eosente.-  span.  ptg. 
ciiKerna.  Die/  00  ct<i'riiin  stellte  die  Gl>i-hua^' 
auf  c<t>irnui  ('11*71  —  cncerwi  :  citca.  Das  ital. 
ca^t-rmti.  rum.  rti^unnä  iTiidieint  sowohl  narii  d*r 
Paria'ai  heii  wie  uaeh  der  Diez'schen  Ableiluiin  alt 
befrem<lliche  Bildung;  es  mufa  Lehnwort  sein,  in 
welchem  daa  n  io  volkaetymolupaober  AnlehBoag 
an  aroia  mit  «1  vertanaebt  wardt  frettoh  blieb  die 
Anlebnnng  unvollkommen,  da  ja  ital.  *ca9arm 
in  erwarten  gewesen  wäre.  Nach  Lammena  p.  71 
K''ht  ftiaernf  auf  arab.  qnii&riya  O.  dieoea  aulot 
\cnftra)  car^'>ri'a  zurück.] 

7648)  qnäternio,  -öncm  tu.  iimiti-rnm),  «■ 
Quartbogen  Papier  ^orat  sehr  spätlat.);  prov.  gao» 
refinon^  eerr^mm-»,  Sehnibbogen.  YglL  Ds  07 
etuüer. 

7648)  *«lif8n«ai  w.  {quatuor),  vitnnal  ge> 
brocbener  Seh  reibbogen .  kleines  Heft;  ital.  fiM' 
demo,  Heft;  prov.  cnzern-H;  frz.  eoAier,  davon 
das  Demin.  l  orurt.  i.'lei(dHana  *fNOt<niC(l«M*,  Noti^ 
bueh.  Dz  537  cahier. 

76öOt  [*qufitötto,  'in  (Krequent.  zu  itiatire]; 
davon  uaeh  Bugge,  K  IV 352,  frz.  cihotfr.  stofMD, 
sckUtUdnd  bewegen,  dazu  das  Vbsbst.  cahot.  Scheler 
im  Dict,  $.  e.  will,  namentl.  auch  iu  Berfickaichli- 
gang  den  wallen.  kUuter,  doa  Terbnm  lieb«  aai 
dem  deataeban  Stamme  hot,  wovon  Aotee,  Wqo, 

ableiten.] 

7651)  [*quätriBlc&  {v.*quatrlnu.'i  abgeleitet, 
unirus  v.  unu^,  *trintca  v.  trintu);  davon 
C.  Michaelis,  Mise.  ISB,  apan.  ptf.  eii>, 
catrinca,  Vierbeit.) 

7662)  «■itt[B]«r,  vier;  ital.  quattro;  earl 
battor;  rum.  patru;  rtr.  quater  etc.,  vgL  Gartaer 
9  200;  prov.  fri.  cat.  quatre:  span.  eiM^r«; 
ptg.  qmitrn.    Vj^l   (Jn'UxT,  ALL  V  127. 

7653)  qn&t(|u  urdeclm,  vltr/ohn;  itat.  f/iMtlor- 
(iici :  sard.  hattonlifjhi ;  (rum.  patru  spr<:  difCt  : 
rtr.  qiiatonlwich  ete.,  vgL  Gärtner  §  200;  prot. 
frz.  quatorze:  cat.  catortr;  span.  MlOKt;  ptg. 
quatone.   Vgl.  Gröber.  ALL  V  127. 

[*qnixo  ».  «qnMjfo.] 

7664)  qnSreCfis,  an  {querem),  aar  Bd»  f»> 
hörig:  ital.  quercia,  queree,  Biebe,  daneben nNMrt 
=  ruhitr-r:  (sard.  kfrku  «»  quercut);  (prov, 
caitne-»,M*st-s;  iri.chine  »■  *ea3einua;  apan.  **• 
CUM  «B  *iaeiua  t.  Üex,  daneben  roNe  nnd  cofiMWi; 
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ptg.  rohlf  uml  carralho ,  uii)tekaniiter  Uerknnft, 
was  auch  von  carroiica  gWt .  di  nii  die  Ableitung 
des  Wortes  von  crrrua  [«.  d.J  i»t  hörbst  iiDBicher). 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  128  ;  Mnyer-L.,  Gramm,  d.  rom. 
Spr.  1  p.  862:  BUncbt.  Ati  XIII  197.  Ober  cat- 
TOMta  u.  mrväBto  vgl.  4m  Bramknngni  SehndnrdtX 
Z  XXni  198  (fflr  carratca  u.  die  daran  «ch  an* 
8ch1ier8end«>  Sippe  setit  8ch.  einen,  vermtitlich  lb»> 
rischi'i'.,  Stmiirti  r>ri-.  q^irr-  am, 

7t)ö;>i  I 'quercieulüm  n.  (r///rrrj/<)  ist  naili  C.  Mi- 
chtttdiH,  Misi'.  147.  das  Grtiiiiiwi  rt  fiir  spaii.  inacli 
ihrer  Annabme  aber  ursprün^tith  pt^;.)  qufjujo. 
grfine  S<Im,  sls  MittelHtufen  netzt  sii-  *iiu(^>icnlmH, 
*gi0mgoo  an.  Diei  479  «.  v.  leogoet,  <tafs  das 
Wmi  von  querem  abgdvtet  ««rden  ktone,  giebt 
aber  «in  andern  Grundwort  nicht  an,  vg\.  auch 
Sehaehardt,  ZXXIII  197,  welcher  jedoch  eine  bo- 
stininito  Abb  ituii;:  nirlit  in  ViirRchlaj^  brinirt ,  son- 
dern nur  eutwe«ler  Uerkunft  von  cajisa  (v){l.  das 
foreziBch«  dumm)  oder  iberieeban  UnpraDg  ver- 
mutct.] 

7656)  [*quercliyii,  a,  mm  (r.  quercua);  dafon 
ob  O*  4S8  ptg.  eerfitütho  in  enrwlho  r^rquinhn, 

Btaäieiebe,  eerqttinho  wflrd»  also  *m  *qiiercinhv 

umgestellt  sein.] 

7657)  [*qnSreinaa  (v.  qunru.i,  sehnftlat  ist  nur 
qmrcmuK  vorhanclcn)  «•iirdo  vmi  l»iez  ft4(>  chtnc 
als  Grundwort  angeiietzt  zu  prov.  casm->(,  Eiihn; 
altfrz.  qufxite.  cheane;  npufrz.  chene.  DiH  ridi- 
tigen  Grundwort«  für  catne  und  chean»  kfionen  aber 
anr  *cassinu.'',  caxinus  noin,  vgl.  ob<D  *dWbllt$ 
meaneiat  rielleiditg«tehfteAaa&b«nuiKtttiiw«M^ 
fiüls  nao  niebt  für  diese  eine  Pbrm  aa  m  Oka*' 
«rhen  Ableitung  fi^stli.iltoti  will.' 

7658)  (qnSrcus),  *c«;rqnu((,  -um  /.,  Eiche; 
sard.  kerku ,  peru^'.  arquii:  iioap.  cercfAa; 
(ptg.  Adj.  cerquitiho\.  M<»yer  L.,Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  774. 

7t>69)  [«nSrOi,  qnirOli,  -aas/,  («««rar).  KJaM; 
itaL  ttuerela;  rtr.  prov.  fasrcla;  frs.  fiMfilBe, 
dan  ditaVb.  quertlkr;  eat  aaaa.  «amtta;  ptg. 
SNaralB.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  138.] 

ntO)  qnSriaiitalli, -am /*.  [querur\  KUfro;  davon 
ptg.  {qverimnnhd)  earamunha,  Klagidad,  kUcliclu' 
Fral7c.  v^'l.  C,  Micliaelin,  Mise.  121. 

7661  j  altnurd.  qn-,  krerkband,  HaUband. 
fra.  earca» ,  HaUoiaen  (altfiz.  auch  chanrhanl, 
dUrthamt).  Tgl.  Di  5S9  oorom;  Bugg«,  B  III  146. 

7088)  (*fMnils  {qmerau);  davon  apaa.  ptg. 
olMrnogM  "nh.  Artikel,  +eonM'^miernu- 
+  oeo  —  hueeo  w.  oeeare,  w.  m.  a.),  Korkbaam, 
vgl.  Dz  418  X.  c,  indetMn  iat  dioio  AUeitnag  aiobt 
ohny  Bcdi'nkf'n  ] 

7<iH3  *quer<|UetÄ  und  querqaedültt,  «am  / 
(schriftlat.  nur  qutrqurduhi),  Krickeute;  ital.  /iar- 
ehetola,  v^'l.  Fieobia,  AG  IV  A96  fgL  auoh  Zill 
870;  Uvjw-L.,  Ital.  Gr.  n.  409;  veaea.  eenegna; 
prov.  «sneslo;  fri.  ctredte,  Boredh;  eat  xerxH; 
apan.  ptg.  cereda,  tarteta.  Vgl.  Dz  96  cenetn  ; 
Grober.  ALL  IV  I  689;  Cobn.  Buffixw.  p  305. 

70641  *qaS8tio,  »Äre  [qu^stus),  klagen;  davon 
nach  Baist,  Z  V  248,  (sard.  ctsciarr] ;  c  a  t.  queixarsr: 
apan.  quejar;  ptg.  quei.r,ir.  Duv  47;»  qucd-ar 
hatte  *qut/itare  als  (irundwurt  aufgestellt;  Cornu, 
K  IX  136,  und  Gröber,  ALL  V  198,  fiHbraa  das 
¥erbam  auf  coaxare,  beaw.  *quaMan  saiflek. 

HpSIßa»:  *««mia. 

*qaStlli  B.  qalStfia. 

7666)  qal,qaae«  qatdfBelatiTpronomen:  orbalten 
aiad;  1.  Nmb.  8g.  Haeo.  fas  —  ital.  thi  (aar  ohaa 


vorangehendes  Nomen,  sonst  chf\:  sard.  chi\chr); 
Irum.  eint;  cart  ™  guaits);  rtr.  </»,  i  igowohn- 
lieber  ist  ke\,  vgl  Gärtner  §  127:  cat.  qm  (^ue), 
vgL  Vogel  S 107; frt,  altapaB.aItptg.  qui  (neu- 
spaa.  fM,  faten;  aeuptg.  gae,  —  2.  Gen. 

Shg.  etffM»  sard.  «va;  span.  cayo;  ptg.  cujo, 
relatives  PoBseesirpron.,  welches  andi  mibuobeFona 
bositst.  —  8.  Dat.  Sg.  ewi  (eiU?)  —  Ital.  eai;  ram. 
|ewi;  friaul.cMi;  prov.  cui;  altfrz.  nii;  neufrz. 
cat.  alt  span.  altptg.  qui.    Die  Form  wird 
als  Gas.  obl,   iihiThjuipt  gebraucht,  bcsundcrs  in 
Verbindung  mit  I'räpo^.,  das  Nähere  hat  die  Gram- 
mutik  anzugeben;  im  Rum.  besitzt  cu»  genetiviscbo 
I  Jkdtg.  —  4.  Aoous.  8|^.  Hase.  quim.     sard.  cAea; 
proT.  9«i'n;  eatavin,  apan.  fwten  (PL  gutaie»); 
ptg.  fitem.   Die  Form  bat  allgemeine  Bodoatni^ 
I  erlangt,  namentlich  ancb  die  Funktion  des  Komi* 
nalivs,  übenionimfii.  —  5.  Nora.  u.  Acc.  Sg.  quod 
=  ital.  sard.  ehr:  rum.  cf,  prov.  frz.  cat. 
npan.  ptg.  q\u  laltfrz.  aucti  quiiI).   -    6.  Nora, 
j  Plur.  Ma«c.  qui  wie  der  Sg.  -  Die  Unterscheidung 
des  Maac.  nnd  Fem.  sowie  des  Sing,  und  Plur.  ist 
i  durebwog  gofallea.  vielfaeb  anigMabea  oder  doch 
gelodert  iat  die  Bcboidnng  iwiaebia  Ciana  roetoa 
j  u.  Casus  obliquuB.    Die  näheren  Angidion  darftber 
'  sind  Sache  der  Granmiatik.    Vgl.  Darmesteter,  Le 
i  demonstratif  „ilio"  et  l«-  rt  Utif  ..qui"  en  roraan  (in 
Melangos  Rfuiur,  Paris  1886);  Ascoli,  AG  VII  4ö(); 
Gröber,  ALL  V  129. 

7666)  qnU,  weil:  quia  ist  im  Frz.  in  einzelnen 
aus  der  sobolastischen  Philosophie  stammenden  Aus- 
drOokaa.  i.  B.  etre  ä  quia  „nicht  antwoiton  kfiaaan" 
gobrioebUeh,  vgl.  P.  Mejer,  K  IX  196.  >-  8.  N« 
7632. 

7667)  •qnlljetio,  -Src,  beruhigen,  =  altfrz. 
eoigifr,  vgl.  Gröber,  ALL  V  128. 

7668)  qnlöto  u.  *qneto,  -are  iquietus).  in  Ruhe 
bringen,  beruhigen,  in  Rubi»  las'sen,  verlassen,  auf- 

Kn;  itaL  cAefare,  beruhigen ,  quitare,  ehüare 
Bwort  aus  dem  fn.),  aoigeben;  (mm.  MiMMff 
äi  al  a,  ablassen,  unterbrechen);  (frz.  quitter  a. 
nnten  *qaltldnsi;  span.  ptg.  quedar,  ruhig  lassen, 
ruhig  bleiben,  (quitar,  ledig  machen,  fr«i  lassen, 
wegnehmen).  Vgl.  Dz  96  chelo.  S.  unten  *qBl- 
tidos. 

7669}  qB[I]dta8,  a,  am  (quies),  ruhig:  ital. 
quieto  „internamente  tranquillo",  cheto  u.  (seltener) 
queto  „ohi  non  si  more  e  non  parla";  Dies  96  zieht 
hierher  aneb  cMotto,  still,  mnig,  indem  er  daiia 

die  Italiantaierung  des  frs.  cot  erblickt,  d'Ovidio 
dagegen,  AG  IV  163,  setzt  chiotto,  bezw.  neapol. 

chiuote  ph>tu<  an,  vi;l.  .lufh  C'auello,  AG  III  816; 
aard.  chutu;  ImiI.i^'ii.  qnnii :  (rura.  incet);  rtr. 
qiieu;  prov.  qui'-z:  frz.  toi,  Fem.  coite  (wohl 
nach  Analogie  von  cuite,  f'utte  etc.  gebildet);  span. 
ptg.  quedo. 

7670)  «Blata.  »oloher  ?i  davon  (?)  vielleiafat  daa 
gleidilMdonteadeltaL(mnndarlUehe)  que^no;  ram. 
eine;  prov.  fMitt,  quinh.  Teva,  quina,  qutMha.  Vgl. 
Dz  662  quin;  Honad,  Riv.  di  fil.  rom.  II  54;  Caix, 
Giern,  di  fil.  rmu.  I  47. 

7671 1  quindecim,  fünfzphn;  i ta  1.  ^utndin ,  sard. 
hindtghi :  (ruin.  cittci  apre  zere);  rtr.  quindesch; 
prov.  frz.  quin:/',  davon  quimaine;  cat.  oNtnae; 
apan.  ptg.  quiiice.    Vgl.  Gröber,  ALL  T  198. 
qninqniglati  s.  «elafaigiati. 
qninqni  s.  *efaqa8. 

7672)  [(quInqnlnS),  *cInqnInS  —  ital.  einquina, 
China  „doppio  (^ina^o  al  gioeo  dei  dadi",  vgL  Ca> 
naUo^  AG  iU  886.J 

46^ 
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7673?  quintä  (Fi>ni.  v.  qiiiiitii.\)  —alt  fr  ?.  quintf, 
tturKfrivdu  (die  KntHtflnttiK  <lie«er  Bedi  utmi^'  bleibt 
nwh  TU  orklaron):  span.  jitg.  quitita,  l^aiidhaUB 
mit  (IriiiiilstUckfn ,  Villa  („so  benannt,  weil  dl« 
Pächter  solcher  Ij»Dd|{üter  ein  FOnftel  «Uw  Ertraftc« 
an  liie  Eigentatner  ahnigvbra  hatten"  Diei  479 

9.  9.). 

7674)  aillntin&  {seil.  ria).  -am  /'. ,  cinp  Strafst 
im  rSm.  Lbkit.  (dmui  «ohl  ein  auf  di-  n<  r  Striifsti 
einKeraromter  Pfahl  für  militärische  Übungen,  zu 
vergleirlieu  mit  den  Zielpuppen,  nach  denon  unaere 
Soldaten  achieCwti);  ital.  r/m'n/ana,  dtintatia, 
hölzerner  Mann,  dar  beim  I^nzenrennen  als  Ziel 
dinot;  pro?.  ftridtaM;  altfrs.  jpmilMiM.  Mab 
fmHötMf,  emiaitute.  Vf^.  Di  261  Twtirtrma;  K.  Hof* 
manii,  SP  n  866. 

7676)  ^alltfis,  a,  um,  dor  fiinftf;  ital.  ijiiititn; 
SHrd.  qunitu  i  irum.  <  ifci/'i ; ;  rtr.  ijumt,  i{u\n- 
tärel.  vfil.  (inrtner  §  200;  uro?,  qinnt;  tri.  «luint 
(dio  iiblu  Ii«  Form  iat  CMftiwaie);  eat  qmnt;  apan. 
ptjf.  qinnlo. 

7676)  dUoh.  quirl;  davon  viplleiebt  ital.  ehiurlo, 
i^ine  Art  Vogeifanx,  bei  weleham  eine  Enle  aaf 
ainea  Pfloek  gestellt  wird  u.  anf  Hinein  Pufso  stehend 
heim  Anziehen  dor  Srtnmr  f^ich  dreht  ',  mIno  eine 
quirlurti^e  Bewe(,'un^;  voll/iclit .  h.  8i  |iidfr  im  An- 
liatifT  zu  Dz  751;  von  chiitrlo  i-t  abgoloitet  chiiir- 
hm,  wio  eine  EuIp  sclirpipn.  .Mehr  Walirsr'ln'in- 
lirhkeit,  als  diexe  (zuerst  von  Schneller  tji'^fhvni») 
etwas  weit  horkjchnltp  Ableitung  hat  wohl  die  An- 
nshmo  für  Rirli,  dafs  dmirlare  eine  OBomatopoietiache 
Bildung  a«i  nnd  ehiurlo  das  davon  abgezogeoe 
YarMnabateDtiv,  ei)?entl.  „Eulenschrei"  be<leutend, 
daSB  „VopelfanfT  mittelst  oiniT  .schn'ifiiili'n  Kiilo". 
Dies  336  zoj;  citturlan  zu  nrlare,  Ix-merkond,  dal'-i 
„dio  Natur  de»  anlautiuden  cli  zwoif^ihaft  mn". 
Sichor  ^'cht  dagegen  auf  quirl  zurück  das  gleich- 
bedeutende Inmb.  eurlo,  während  toak.  prQlo 
„ixottolh",  priUare  ^nn'\  piroletta  „rapido  moti- 
nento  in  giro  fatto  eolla  persona"  wohl  sn  *piriolum' 
n,  füinulus  ffl.  d.)  gehören,  nicht  aber  i\i  mhd. 
twM  ■=  quirl,  vgl.  Caix.  St.  482,  NiKra,  Ati  XIV 
294  u.  359. 

7677)  (gloidm.  'qnlrTtftetilo,  •im,  wimmern; 
ital.  ffriiitiichiare.  prov.  rruaUiat^  twM»  eritÜUtr, 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  3B2.J 

7678)  qoTrlto,  -are,  schreien;  ital.  gridnre. 
dasu  die  VerbalsubatantiTa  grido  und  griäa,  vgl. 
Canello,  AG  III  406;  protr.  cridor,  m'ar;  frt. 
erier,  dazu  «las  Vhsbat  er»  a.  das  Konpoa.  t'ierier  ; 
•pan.  ptK.  pritnr,  daitt  daa  Vbabat  grito  (alt- 
apan.  aii<  li  rri'Ur,  grid»^  erida,  gruUkf  griio). 

yg].  1)7.  17;<  'irulrirf. 

7<)7!0  (|uTs,  quid,  Wi  r?  «a»?;  für  quLi  ist  qui 
(8.  d.)  oiu^jctn  tun;  <iiiid  =ital.  che;  rum.  re;  rtr. 
che;  prov.  qiir ;  fr«,  jue  u.  quoi  (daneben  wird 
auoh  daa  persönlich«  911»  neutral  gebraacbt);  «at 
apan.  ptg.  qne.   Vgl.  Gröber,  ALL  V  199. 

7680)qab4ine,jeder, »  p  ro  v.  quec-t,  vgl.  P.  Meyer. 
B  II  80,  daneben  usquee-g  =—  unusquiaque;  die  Von 
Diez,  <ir.  II*  454,  angeführte  Form  coe  lat  tu  be- 
anstanden, vgl.  P.  M«'jer  ».  a.  0. 

7t>-^li  quisquS  +  Onlis,  a,  ein  je<ler:  ital. 
etaiicheuno,  ciaHchettuno,  ciitscuno;  prov.  caacu», 
d^Metm/altfrz.  chaKcun,tiie»eMn;  nenfrz.eAacMn, 
daraus  zurfickgebildet  chaqtie  (im  Altfrz.  nur  selten, 
erat  leit  dam  16.  Jahrb.  h&u6g  gebraucht,  vgl. 
Nenmano,  Z  XIV  5761;  rat.  atscim,  quaken  (wohl 
gelehrte  ItBdtbUdungJ ;  altspan.  aiscun.  Vgl.  Dz 
98  erffaemio  0.  648  eboftt«;  Oais.  St  20,  n.  Giom. 


di  fil.  rom.  1  47:  P.  Meyer.  K  II  HO.  V^^l.  auch 
oben  eate,  deaMn  Auluntaitba  wohl  auf  dio  Ge- 
atallung  detjeatgen  von  quitque  eingewirkt  hat. 

7682)  qal  (fbr  quüi)  sipTt,  wer  woifs?;  daran« 
aard.  cAü>ä,  vielleicht;  span.  (911t  mh\  quisn. 
qtntd»;  ptg.  quirM  (quitais)    Vgl.  Dz  479  qmrä. 

7683)  dtsch.  quietfichen;  davon  vielleicht  ital. 
sqiitttirr,  zwiiHcberii,  schreien:  vü'lleicht  hänt't  nut 


qiiirtsrlti-ti  Hucli  zusammen  8|i  in 


Tb  u  r.int:*! 


jdazu  das  Knm)K>8.  reKquiciu,  Öffnung,  Loch,  eigentl. 
wohl  der  Spalt,  der  bei  der  Bewegung  der  Thür- 
aogvl  aich  erinebt).  Dies  479  beseichnet  die  Uer^ 
kunfk  dieaer  Worte  ala  anennittolt.  Vogel,  p.  69, 
letet  fWf vMo  »  *rMa'»Miim  (vom  Stamm  Müd, 
I  «enulnne) 


>)  an,  cbmao  die  begriffsvenrandten 

eat.  Wort*'  'sipiri/.  Spalte.  =  *rx-i>cidium .  eji- 
qiieunr  ispan.  tlc«iiiiciar)  'exücidiare ,  bezw. 
*<le-ej-  .tculifirr.  Aber  hei  qtiicio  vi-r»agt  dieae  soD«t 
8t<hr  anHprechentle  Ableitung.  Möglich  aaeh,  dsü 
quicio  ein  sehallnarhahmendes  Wort  iat  sar  Var» 
ttinnlichung  des  Quietsrhens  der  Thürangel. 

7684)  *qnmdoa(aHs  *quitug  f.  quiUu»),  *qalttia, 
UB,  rahig.  hefri<'<ligt,  (von  Sorgen,V»rpflicbtnngeD 

etc.)  befreit,  fn  i,  u.  «quitido,  *quItto,  -ire  in  Ruh« 
lasHeii.  verlaHsen :  prov  A<lj.  quitt,  v^'l.  hrirster, 
Rhein.  Mus.  1878  p.  296:  frz.  quHle ,  quitUr; 
span.  pt^',  iimt'ir,  ijiitti,.  V.u.'-  iranz  andere  Er- 
klärung von  quiller,  quUte  gab  Suchier.  Komment 
Wölfifl.  p.  71;  danach  aoll  quiitu»  im  Fränkischeo 
zu  kvU  geworden  aein.  Bein  lautlieb  erkürt  {iitl- 
tnre  :  quilter  Heyer-L.,  Bona.  Gr.  I  §  876,  aarii 
Darmesteter's  Vorgang,  R  V  152  Anm. 

7685)  qnSd,  weil  (im  Roman,  „dafs");  ital.  ehe 
[altital  cfinli:  tum.  cd:  prov.  qurc.  q'if ;  fri. 
lat.  Span.  ptL'.  qur  |al  t  f  r  z.  aui'h  qiit-d  . 

7686)  qnSmödS,  wie;  ital.  (como),  n>ii,>- .  «!• 
^dann,  wie  das  deutacho  „wie",  Konjuaktioo  nut 
der  Bedeutung  „da,  als");  ruiB.  CtMi;  prOT.OOa^ 
etmn,  daneben  eo;  altfrs.  coai,  ckih;  Danfrs. 
cnmme;  apan.  ptg.  como  (altspan.  com).  Vi 
Dz  105  comti  Viaing  io  der  Eaatadiriffc  t  ttt 
p.  113. 

7687)  [qnOmodS  com  nientf  =  s  a  r  d.  cummti; 
prov.  cottien :  frz.  nnniiinit  (altfrz.  cunient).  Vgl. 
iJz  105  cnmr ;  Tubler,  Verniiecbte  Heitr.  p.  83  'ver- 
teidigt die  I)iei"iiche  Ableitungi;  I.ittre  im  Dict.  «.  t. 
(leitet  commtnt  v.  quomrulu  -f-  indr  ab,  was  U.  Paris, 
B  X  216  Anm.  1.  billigt);  Cornu.  B  X  216  («rtMlt 
911a  mente  ala  Grundform  auf,  was  andi  von  wejr- 
man,  Z  XIX  106,  empfohlen  wird).  Über  alt- 
span. rommo,  quomo,  atmn,  cuemo  vgl.  Comu,  R 

XIII  m.] 

768H;  qaötä,  -am  /.  (Fem.  v.  quOtus)  — .  ital 
qunlu ,  der  hei  Ausgaben  mler  Einnahmen  einer 
Uesellschaft  auf  den  Einzelnen  entfallende  Anteil, 
dato  da H  Vb  quotare,  ordnen;  prov.  eota;  frz. 
eoU,  dasu  daa  Vb.  «olcr,  bvxiffern,  ootster,  «in« 
Qnoto,  einen  Reitrag  heiahlen,  fenwr  von  eofc 
nligelcitet  cotrrie ,  eigentlich  eine  (Tesellschaft  mit 
geinejii8ainem  Rechmingawesen;  »pan.  ptg.  enta, 
HezifTerung  (am  Kan<le),  Randbemerkung,  davon  das 
Verbum  i:ut<ir,  acotar.  Vgl.  |)i  261  quota.  Au» 
qiiiiUi  yhnru)  eul?  scheint  entstanden  zu  f-vin  itaL 
otta,  Stunde  (aus  quota  wurde  «.unachst  cotia,  dann, 
indem  daa  c  ==  «hf  uufgefaf».!  wurde,  ch'otta 
seil.  ^?),  vgl.  Gandino,  Biv.  di  fil.  ad  iatras.  data. 
Juni  1881;  6.  Paria,  B  X  688;  Canello,  AG  III 
350,  setzte  ntta  =  rultn  an,  sich  namentlich  auf 
taloUa  =  talvoUa  berufend.  Vgl.  auch  Scheler  im 
Anhang  m  Dz  761.  OiH  aslbat  887  ««• 
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d»8  (inirnlwr.it  zu  o^tn  n.  dottn  —  (l'otta  in  not. 
uht. 

7689)  qndttidTiBOB,  a,  «m»  tislicb;  Isec  m<(»- 
Isfui,  f^orno  «Ii  lavoro.  rg|.  A6  IV  lü. 

7690)  qaSttidie,  t^i^'lich;  ptg.  euHo. 

7691)  qoSt&iniifl,  a,  nm  (<iuot),  dor  wievieUtn; 
davon  itaL  eottMM  „piasio  ptttuHo",  TgL  Caiz, 
St.  297. 

7692)  Bf  hwed.  qrittrm,  zwit^rli-n:  ;  ilHfiiit  liänjjt 
vielleicht  zusammen  frz.  ffutUfn.  wenn  entj*taii«l'-n 
aas  *guidderi  (vjjl,  Aegidius  :Gilef,  ricmln  :  riquli-), 
GMWitMlier  des  Sperliogs.  Vgl.  Biigge,  R  lÜ  162 

Z.  1  T.  ' 


I  ikII.  raa,  Sp^'clRtnn<.'r ,  -|-  IHk ,  Saniiitau. 
fiavon  frz.  nilitigues  (Fl.  3I.if)k.|,  phip  Art  Sf(;pltaue, 
vgl.  Di  664  «.  r. 

7694)  arab.  rmbib,  «in  Ifnaikwerkseag;  davon 
vielleicht  ital.  riboa,  Sebifeigoigei  veniratiiob 
Toikset^inolopRche,  aber  nodi  der  AofklSrunf;  be- 
ilBrftifto,  Uiiif;»*iif«ltim>;  de«  Woitea  i«t  dio  Form 
rihecii,  wovon  wieder  prov.  rnbty:  frz.  rtKrc  (hicr- 
Tiin  nach  Sr  lnlor  im  Dict.  r  ii.  im  Aiiliani:  zu 
I)if'Z  so:*  (iiis  von  ])iez  btj'J  r.  unerklärt  u'fl.iospne 
fr*,  rabdcher,  immerdasaclb«  dunmipZeuff  »rhwatzen, 
fortwtbnod  Albernheiten  ableiern;  diese  Ableitung 
üt  ndeHtii  niobt  abaa  wahncbaiidieh,  da  aieb  daa 
▼«tbom  «diiittiidi  von  dtro  gleidibedentmdni  Ital. 
«Moenr«  tnnnea  lassen  «Xirfte,  ober  deaaen  Ah- 
Mtnog  ob«n  nnter  *abB«o  frcliandelt  worden  ist; 
Nigra,  AC;  XIV  375,  leitet  rnliaclirr  von  ropum, 
Rüho  lim  Roraanisflien  ,,Si'hwanz" I.  ab,  daAVerbum 
bedeute  eitjc'iitl.  ..striiscitiarc  i)  disnirso  ripetendo); 
neben  rchec  altfrz.  aurh  rnbeih;  cat.  rabaquet; 
■  pan.  rnbtl;  ptg.  rabeca,  rahel,  arrabil.  I>ae 
aaalaatMd«  l  d«r  pjreoüwh«a  Formen  borabt  wohl 
auf  Aakbnnnir  an  r^Uire.  Yfft.  Di  969  rihfbn : 
Laomens  p.  202. 

7696)  ri  birbsrum,  reubärbfiräm  Kl)abar)>er 
(sogenannt,  weil  er  an  lii-n  llfirti  lies  Flu^isfK  Jln 
il.  i.  der  Wolsja  in  besonderer  Menne  whcIisi;  ital. 
rabnrham:  fr/.,  rliub'irbe;  «pan.  ptg.  ruibnrbn. 
Vgl.  Dl  261  rabärbnro;  Cornu,  R  XllI  113.  Sieh 
aneb  nvWrbiriiii. 

7686)  ndl.  nbMW,  Schurke,  Spitebabo;  davon 
Tidlfjeht  frt.  rmmuhr,  iH«  «in  Scbnrke  reden, 
aufscbneidoo,  vgl.  Baint.  Z  V  560  (nur  sieht  man 
nicht  ein,  warum  dann  daa  Wort  nicht  unmittelbar 
aus  frz.  ribau  l  abi;eleitet  H.  rilen  khH  ,  da  Jh  ndl. 
rabautP  aicberlich  l<ehnwort  aus  dem  Krz  ist). 
Dies  666  hielt  ravauder,  aufachneiden,  u.  ratauder 
(ss  re-nd-rnlidare),  ausbcaaero,  fQr  daaaolbe  Wort; 
Hebeler  im  Anhang  zu  Diez  810  nSdite  ravamder 
das  daiu  gvböriga  aitf  rs.««wnii;  AnftAamlerei) 
SB  dem  Stamme  roe*,  «oron  rmamr  (von  rew), 
unruhig  träumen,  stellen.  Könnte  mmud^  in  der 
Beiitg.  „dummes  Zeug  reden,  aufsi  luieiilen"  nicht 
von  l'diid,  „Waldi'n-^i  r.  Ket/er  '  abgeleitet  sein  unil 
also  (.'igentlirh  beiioiiten  „gotteslästerlich  reden"? 

7697)  *ribiä,  -am  f.  (für  roUea),  Wut;  ital. 
rabbta  ;  frz.  rage,  davon  altfn.  rup»,  wQtond,  vgl. 
Förat«r  Ena  IMIB;  «pan.  robia;  ptg.  rahsa. 
Maob  Dies  689  t.  t.  gehört  hierher  anch  frz.  r^ne 
(altfrz.  rene  mit  nur  graphischem      vgl.  prov. 

trrn],  rrvr  wfirde  Selieideform  zu  raijf  j^iin  u. 
lautlich  in  dem  p  tg.  raiva  aeia  Gegenatfick  besitzen.  I 

Der  Amiclit  Oira*  bat  nob  Sobekr  in  Diot  aogn-l 


sehlo.«itpn  u.  ilieselbe  nfteh  dahin  erweitert,  dal«  er 
altfrz.  recder  (nach  Dies  689  reiad  —  reUitare) 
für  eine  Deminutivbildnng  an  rever  erklärt  und 
mittelfrs.  redder,  nuen.  aut  *rabidttn  «ieatet 
Diese  Erweiterung  der  Dies'eehea  AonabflM  itürfln 
entschieden  abzulehnen  sein:  rtveler  weist  durch 
seine  Hedtg.  ausgelassen  si'iir'  sielitlich  auf  i  i hell arc 
hin,  *riüiiilnre  aber  konnte  nur  *raiider  erg«'l>eri, 
da«  in  frz.  rödrr  vermutlieh  erhalti-n  ist.  lierm 
Diez'  (tleiehung  671  röder  —  rotare  ist  mehr  als 
bedenklich.  Cohn  freUieb  urteilt.  Feetaehr.  fftr 
Tobler  p.  384,  dafs  fNgen  sie  niehte  einmiPMidia 
•ei.  obwohl  er  inrs  voriier  sich  geneigt  gmeigt  batti, 
rider  (früher  roder,  rander  gwichrieben)  =  rndire 
aniueetzen.  {*rabidarr  :  rfddfr  darf  man  nicht 
mit  tiebita  :  deltf  verteidigen  wollen,  denn  drtte  i«t 
Lehnwort,  der  Fall  iNt  also  ein  andeier).  Auch  die 
Ansetzuiig  von  rrcf  =  'rntiui  in'  zweifelhaft,  denn 
wenn  Hieb  Diez  auf  catte  «»  cavea  beruft,  so  ist 
dem  entgegen  zu  liait*'n,  dafs  catre  biMsor  =»  cnuo 
augaeetat  winl  und  überdies  durch  sein  aplautendos 
e  alt  balbgelebviMWoiri  ddi  «errit,  anrh  «liee  — 
*isnpivB  eignet  rieh  nicht  xum  Vergleiche,  da  es 
I>nhnwort  zn  sein  seheint.  Bugge,  R  IV  gtidita 
ilie  (üpiehung  rri-er  =  *erri\tnre  auf  u.  begründete  sie 
geistvoll,  liie  mag  klibn  erscheinen,  od<>r  vielmehr, 
«le  ist  kühn,  ja  iile'rkühn.  Auch  ("olm's  Auii.iiuii'», 
Featschr.  f.  Tobler  p.  268,  daf»  rever  aus  reveli-r 
zurückgobildet  sei,  vermag  keineswegs  zu  hefriedigeo. 
VennutungiWMie  sei  uattr  allem  Vorbehalte  noch 
folgendes  aatgeeproebeii  (vgl.  andi  Ztaehr.  f.  fii. 
.S|ir.  11.  Litt.  X\TII'  271):  wie  calefnctre  durch  *calfar 
lalso  mit  Übergang  in  die  A-Konj  )  zu  chnvffer 
geworden  ist,  so  könnt»'  ''in  *reradtTi  dtireh  rrvar 
zu  rci'fr  werden  (vgl.  ile.sver  aus  *rf».->farc  f.  dis- 
vadire),  wobei  die  3  P.  Sg.  vn  fönlerlieh  »ein  konntf. 
Die  nrsprünglicbo  Bedtg.  von  rever  „umherirren" 
würde  zu  dieser  Ableitung  gut  stimmen. 

7688)  -Are  {rabidm),  wflten;  davon 

altlorab.  rtmjawio;  «Itvenes.  ravo/oiwete.,  vgL 
SRlvi<,ni.  Post.  18.] 

7ti!Wi  jribidus,  a,  um  {rnbics;  aibitlus,  non  ra- 
hiosii.i  .\\)\K  Fr  '.MI  <  wiitenii  :  ital.  r<ibidn .  sir-il. 
ralibiu ;  ptg.  rnlnd»  ii.  rnicom  =  *rabiosuK.  .Sieh 
aueh  oben  birbirfis.j 

77UOJ  *rftbio,  -Ar«  (ecbriftlat.  rabiire),  wflten; 
ital.  rabbiare;  (prov.  *ni6or,  davon  Partizipialadj. 
rabat»,  wfttend);  frs.  r^fer,  (Bber  rever  «.  *niöia); 
Span,  robiar:  ptg.  raiwvr. 

7701)  rSbIösa.<«,  a,  nm,  wütend:  ital  rnlil'insn ; 
prov.  rahi'm :  {{  rz.  ragrur],  ragruse;  minuHu; 

7702)  r»ca  (u.  riga),  -an  /. ,  Oberkleni;  dav. 
sard.  raqhedda,  tunica,  vgl.  Salrioni,  Po.it.  18. 

7703)  iifliaa,  «am  eine  Art  Oberkleid;  sard. 
rogkana,  smo,  vgl.  Salvioui.  Post.  18. 

7704)  fliimi^  -ui  m..  Traube;  i  taU  raeemo, 
dav.  fan«Mlo  (jrnMtmofo),  raeiuMtotv  fTraa'moIare), 
vgl.  Caix,  St.  114;  p rov.  razini-«.- f  rz.  rn(.<>in.- spao. 
racitni*:  ptg.  rncniio.    Vgl.  Dz  664  rninin. 

IlUbi  arab.  rachl<,- ,  leirlit.  gelintie;  alts|ian. 
ralvz,  riilie:,  leiilit,  gering,  «chleelit;  alt  ptg  re- 
ff ce.    Vgl.  Dz  480  rafes:  Eg.  y  Yang  478 

7706)  altnord.  imU  (besser  rakU),  Hund;  davon 
vieil.  prov.  mceo,  raen.  schlerhtee  Pferd,  Sehind- 
mihre,  davon  wieder  abgeleitet  frz.  raeuälit  elendsa 
Gelichter,  l'fihel.   Vgl.  Dz  66S  raca. 

7707)  tnitteleniil.  rade,  Rhede:  ital.  r<iila:  frz. 
rade;  apan.  ra<<a;  ptg.  rada.  Vgl.  Dz  261  rada; 
MadMl  p.  41. 


Digitized  by  Google 


1 


715 


7706)  fKlmt- 
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7708)  rident-  (Part.  Priu-u.  v.  rndfre)  ütri-ioliPiui. 
strafend;  dar.  T«rmatlich  altital.  rudmt,  rrdente, 
nthe  bei.  hetg.  aredet,  engad.  ardaint.  Vgl. 
SalTioni.  B  XXVUI  92. 

7709)  ^«dlc«,  -am  f.  (ffir  radix),  Wurzel;  aard. 
nwj^,  arraiga;  chian.  raga  „steroo,  radica"; 
ab^oleit>-t  H|ian.  nUgOH,  alte,  diek»  wnnal.  Tgl. 

Call,  St.  470. 

7710)  ridlelDH.  am  /'.  irndis),  Wurzclwork 
(Pelag.  21 ;  aartl.  raif/hiua,  {rehni);  rum.  rädä- 
cinä,  Wurzel;  pro?,  racina;  frz.  raeintt  (Uber 
voUue^riDokgiacoe  Aiudesuiig  d«a  FamlliMiiitiiMM 
Boeiw,  alt  win  danelM  »ut  rot  +  cggm  ani- 
atambn,  vgl.  Pafs,  RF  III  488).  TgL  Ds  888  ni- 
eilte;  Gröber,  ALL  V  129. 

7711)  (*ridieo,  -Äre  (raf/«'r<r).  kratzen,  ital. 
(mundartlich)  ragarr  „raden-,  tagliarp'";  davon  nacii 
Cancllo.  AG  III  328,  vielleicht  nnjazzo,  Knabo 
(eigentlich  der  Ueechorne,  vgl.  toisu,  Knabe,  viulloicht 
—  tontus).   8.  No  7723.' 

771»  flil«ll»t  f'*  U«>n«  Wanel;  iUL 
mdKeaMo;  aard.  rtä^a,  ramolaeeio;  trav.  raietb, 
fgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7713)  r&dIo,-ire (ra(iiu«)8trahlen;  ital.  rtidiare, 
raggiare,  razznrc  ruiii.  drrn:  ai  (U  a;  prov. 
raynr:  alt  frz..  ruiier,  nnur,  strahlen  ,  strömen; 
vou  raiter  ist  abgeleitet  rayi-re  (fälschlich  redlkre 

Sscfariebea),  WaaaarkituDgsrobr,  vgl.  Th«ma8.  R 
Vim  907;  Banfri.  rayer,  streifen;  cat.  rnjar. 
atxablan;  apan.  myar,  Linien  «eben,  atnifan,  mit 
l^flfeber  Bedtg.  ptg.  raiar.   Vgl.  Dt  961  raggio. 

77 U)  [«riditftri  -am  f.  (rädere)  —  ItaL  rmdi- 
iura,  Amehabi«-!,  dag  Abgekratzte.] 

7715)  ridlBs,  -nm  m.,  Stab,  Halbmesser,  Strahl; 
ital.  raggio,  Strahl,  rann,  Strahl,  Sjwicht",  razza, 
Speiche,  (als  gel.  Wort  aufrerdera  radio,  ein  Arm- 
knochen), vgl.  Canello,  AG  III  347:  rum.  raiä; 
prov.  raig-z,  rai-s,  Strahl,  Strom,  raya,  Strahl, 
Strich,  Stiw;  altf  ri.  rat,  daneben (aaeh  na nfrt.) 
raie,  Btrieh,  Streif,  v.  das  abgeleitete  rayon,  Strahl, 
XJmkreiB:  cat.  rmj«:  spiin.  ptg.  raj/i),  Strahl, 
daneben  rat/n,  Strahl,  Streif,  Strich.  Vgl.  Dz  262 
ragtHo.   S.  unt^n  r*t«. 

7716)  ridix,  •leein  /.,  Wuriel;  ital.  radice 
(daneben  radica);  aard.  raighe;  von  ct.  rai*e: 
piam.  reü:  lomb.  radi»,  aru}  tio.  rw;  parm. 
ruvim,  vgL  Salvioni,  Pott.  18;  prov.  ram$,  ra- 
ritt,  rältt;  rtr.  radtM»  fmdüi,  rU<^^  vgl.  Gartoar 
§  200;  altfri.  rair;  (neofrt.  riuft«,  Sadteaeheo); 
Span.  ptg.  rain.  —  T'Irirh,  Z  XI  557.  glaubt,  dafs 
aus  einem  „Kompromifs  der  Nimiinntivforin  rndur 
u.  der  Accusativform  radirrin'  zu  erklären  sei  ital. 
ra2ia,  GeRchleeht,  Stamiii;  (prov.  Kn.^sa,  nur  hei 
Bertran  de  Horn,  vermutlii-h  ein  Versteckname, 
mdgUcfaarweiae  aber  doch  Appellativ  and  „Sipp- 
aahafl**  badantand.  vgl.  Stimming  in  aafaMH  Glota. 
*.«.);  nanproT.  rtua;  fri.  race;  apan,  niao; 
ptg.  rafn.  Andere  Ableitungen  des  Worte«  aind: 
1.  =^  ;iIkI  rfijd,  Linie,  vgl.  Dii-z  2ß5  •■<.  r.  (ver- 
teidigt von  Meyer-I.^,  im  Nachtrag  m  No  böTi  der 
•  THti'n  .4uBg.  des  Lat.-rom.  Wtb.'s)  und  dagegen 
Mackel  p.  116;  2.  -=•  ratio,  Canello,  Riv.  di  Iii. 
rum.  1  132:  3.  =  slav.  mz ,  Schlag,  Gei»räge, 
Gattung,  VgL  Gi«ber,  Z  XI  668.  Die  von  Ulrich, 
IMas  9MM  Canalla  aofipatettten  Giondwort»  aaheiteni, 
ahgaiahan  von  aoderam,  aehon  an  dem  Umstandp, 
dan  ratztt,  raee  etc.  durchweg  erst  in  der  nach- 
mitli'tiiltrrüclicn  Spriiclie  auftritt,  also  weder  im 
Volkslatem  auch  im  Altgermaniarhon  wurzeln  kann. 
Grtbar'a  Annahme  bat,  abgaBahen 


das  lautliche  Bedenken  gegen  sieh,  dafs  das  z  im 
slav.  roM  atimmhaft,  tt,  e  in  raezn,  race  aber 
stiromtooloa  iat  TormatUeh  iat  rau  daa  Ybabit. 
zu  raeer  «  *TeaiHan  „Baabragaboebt  tinihea, 
Falken  n.  dgl.  saentan",  dann  ,  sflehteo"  aberbanpt, 
vgl.  E0rting.  Ztachr.  f.  frz.  Spr.  o.  Litt.  XXI'  94. 

7717)  ridix  förtfs  =  (p  ro  v.  rafes),  Bolljg;  fra. 
raxfort,  vgl.  Srheler  im  Dict.  h.  v. 

7718)  rftdo,  risi,  rftsnra,  rädere,  Aeii.Hrr>i]. 
acbaban,  krataen,  scheren:  ital.  rado  (ran)  rato 
roden;  aard.r(Mnn,  rtamidr  raao;  mm.  rad  ram 
ra»  rrnie;  prov.  rot  rata  nurotre,  davon  rodein, 
Baaiarar  (v^.  tn,  roteor  mm  *roeorem);  tn.  aar 
Inf.  rere,  raire  n.  Part  Prit  rait,  ret  (-de-cAaiMafc); 
span.  raer.  Vgl.  Koschwitz  o.  Meyer-L.,  Ltbl.  f. 
germ.  u.  rora.  Phil.  lH't_'  No  2  p.  69  u.  72. 

7719)  rftdfilft,  -am  /,  rudt^ri-],  Kratzeisen;  frt. 
raiUe,  Schüreiaeu,  davon  d.is  Vb.  raHler,  kratzen, 
durcbhoeboln,  verspotten;  vgl.  Uröber,  ALL  V  139. 
Vielleicht  beruht  auf  *rndulore  a«dl  daa  bai  Dkl 
480  «.  V.  nnerklirt  gebliebaiM  apan.  MpaMn 
(die  eigentl.  Bedtg.  wlirde  dann  etwa  Min  „datab' 
achaben"),  davon  daa  Vbabat.  raja,  Spaha,  ^alt; 
ptg.  raehar,  racha.    8.  No  7733. 

*rSdfilo  ridBIfi. 

772(11  dtsch.  raedel;  ilavon  nach  Dz  392  itsl. 
nitiddln.  Packstock,  Prügel,  arrandellare,  zusammen- 
knebeln,  (oomask.  rat  «>■  raedd,  rrglia  reiteO. 
Eine  höchst  fragwtirdig«  AblaitOllg. 

rifinaa  a.  ripUbiia. 

7721)  dtadi.  raibl  (Waibiang  snm  Sefaama), 
raffeln;  davon  ital.  raffio,  Haken,  um  etwas  zn 
packen:  arraffinre,  packen;  frz.  rafle,  AnsplQnde- 
ning  (dagegen  ist  rafle.  Grind  einer  Wunde.  =■  ahd. 
*rapfa,  Krätze.  Räude,  vgl.  Mackel  p.  63).  VgL 
Dz  261  roßarf. 

7722)  ahd.  raflon,  raffen;  davon  ital.  nrraffart, 
raffen,  reifsen,  hierher  gehört  wohl  auch  raffica, 
Stannwind,  vgL  Caiz,  St.  478,  n.  Stona.  B  V 188; 
rtr.  ra^ar;  altfri.  rajfer;  (oanf ra.  rafale,  Stana* 
win<l,  wohl  von  dem  gleichbedeutenden  span  rdfaga 
beeiiiflufat  u.  zugleich  an  daa  Vb.  affaUr  afkale» 
iingplehnt,  vgl.  Storm  a.  a.  0.;  ptg.  rrfogo.  Wind* 
atofa).    Vgl.  Dz  261  raffare. 

7723)  rifi,  •«B  f.  (vom  gr.  ^dxtj,  nur  spitlat,, 
gewöhnlioher  raeoiia),  «igaatliob  Lampen  rock,  eioe 
Art  ObarkMd.  vatinatikA  Boele,  wie  ihn  KnaAta 
a.  dgL  tragaai  davan  aard.  raghedda,  tonioa,  a. 
nach  Bfei  892  ital.  rngaao,  Knecht,  Bnndia, 
junger  Mensch,  Knabe,  dazu  das  Fem.  rii.7.ir-fi, 
Mädchen.  Die  Ableitung  i«t  höchst  unwahr-r!i<in- 
lich,  indessen  noch  durch  keine  beigere  ersetzt, 
wenn  Förster,  Z  XVI  254,  vermutet,  daXs  ragaiso 
mit  *r(>^(ittHtr  (8.  Dueange)  zusammenhänge,  aofUirt 
daa  doch  su  kainan  annahmbaren  Eigabataan 
Vielleicht  dafa  garto  (ava  fia.  gart)  zu  *goroiee 
(gleichsam  pejorativ)  arweitart  und  diea  dann  n 
ragatzn  umgestallt  worden  iat.   S.  ridlea. 

77241  *mgIo,  -Ire,  schreien  ivon  gewis.scn Tieren) ; 
rum.  rnijfsc  ti  it  t:  frz.  raire  =  ragerf,  »chrvien 
(vom  Hirsche).  Vgl.  Fhchia,  AG  II  .'J70  fl. ;  ».auch 
oben  brag-;  G.  Paris,  R  IX  483.  Nach  Parodi,B 
XVn  71.  gehört  hierher  aaob  ea  t.  nijn*U-  BraaM; 
Z  XXI  224,  aetxt  rnire  »  aga.  rärjan  an.) 

7736)  [*nigflO)  -iray  wia  ein  Esel  schreien,  = 
ital.  rugliare,  ragghiore,  vgLFlechia.  .\U  II 878 K, 
XIII  871,  8.  auch  oben  unter  brag-.  Vgl.  d'OvIdkt, 
AG  XIII  439.] 
7726)  dtach.  rahm;  davon  frz.  ramejuin,  käse- 
I,  VgL  Dl  684  a. 
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7727)  dtwh.  nhiieB  wm  ram.  ramäp  Bahmni  dtr 
fiochdrucker;  frz.  rame,  ramttt$;  ipao.  fCMUl. 

Vgl.  I>z  664  ramr  2. 

7728)  arab.  rthn,  PI.  rehfld,  Pfand  (Fre)t«K  II 
203''j;  <lav.  «pan.  reheu,  Uoisol,  Bürge;  ptg.  refem, 
arrefem.    VkI.  D/.  482  r f /wn .-  Ej?.  y  Yanj,'.  491. 

7729)  M^a,  -am  /.,  Kochen;  itäl.  raseai  fri. 
rote;  span.  nii/ti;  ptg.  arraia. 

77jlO}  «ItnonL  rau,  rafaca,  —  f ri.  ragner,  wn- 
nShm,  vgl.  Ds  668  IT.  v.;  ÜMk«!  p.  47. 

7731)  wo.iit^rernian.  *rikdn  iStmnm  hrnk\  Rpeion; 
prov.  ntrar :  altfrz.  ntchter  (pik.  raquer).  Da» 
gleichbuiiiMiti'iuli-'  prov.  f.s-cnictir,  rtr.  scrncchiar, 
neufrz.  criuhrr  srlx'int  zu  (ifraselbtm  Stanirae  zu 
gehören,  dorh  marht  die  Erklärung  des  anUutenden 
c  grofM  Schwierigkeit,  falls  man  dMMlbe  oirbt  aU 
Hob  oaomatopoietisch  halten  will.  Tgl.  Dl  t/BS 
rudur;  Hackel  p.  47  n.  186  f. 

7782)  [*riIIH,  -un  f.  {rttllum).  Pflugscbar;  pro». 
rclhii :  altfrz.  reilU ;  apnn  rrjn:  ytix.  rriha.  8u 
C.  Michaeli«,  Mise.  149 ;  iJifz  207  i  fUi'i  f<tellto  roinla 
ala  Grumlwort  auf,  ebcnsu  Griibcr.  ALI,  V  2J5. 

7733]  rftllfin  n.  (rar7erf),  PÜugreute;  davun  ital. 
ralla,  rautenförmige  Klinge,  rallonr,  Scharre  zum 
Rühren;  aarü.  raglia,  (eingekratite)  Baibe;  cat 
ralla,  Linie;  apan.  raOa,  Kriboiam;  ptg.  rat{iy), 
fiMbeiaea,  Raapd,  daxu  daa  Vb.  eat.  apan.  rattar, 
reiben;  ptg.  ratar.  Vgl.  Grober,  ALLyi29  (aaeb 
neu  prov.  raio,  GebirKskamm,  wiril  von  Vit.  lii<Ther 
K^zogc^n,  aber  da«  Wort  gehurt  wuiil  zu  mditt«}; 
Diez  2i>2  stellte  *rmiieiMfc  ala  GniodvMt  fllr 
raliar  etc.  auf. 

7734)  ahd.  ndL  na,  Widdw,«»pik.  rtm,  Widder, 
Tgl.  Dl  664  f.  ff. 


77861  ifallllif  •mm  m,  (Demls.  v.  roimw) 
fri.  ramenu.  Zweig.   Tgl.  Dz  664  mme  1. 

773Gi  rätuSntain  ».  [ui>1imfntum),  Spati,  Splitter; 
aeniil.  rumtitit.  valsasü.  riiment,  f  o  in.  ri(»r<»i(, 
hjii'/.zaturil  (Ii  «iiciiui;  inniif.  nnnenta ,  obw.  ra- 
viient.  Vgl.  Meyer  L,  Z.  f.  ö.  ii.  1891  p.  774; 
Salviod,  Poat.  18. 

7787)  arab.  ibbIb,  Saodflicba,  ™  cat  span. 
rambla,  Sandflidie,  vgl.  Da  480  «.  v.;  Eg.  y  Yang. 
478. 

7738)  rftnicSlIfiB  u.  *-ae8lliis,  »mm  m.  (Demin. 

zu  ramu.s)  —  altfrz.  rameMel ,  ramoi-^sfl,  vgl. 
Förster,  Z  XIII  536;  frz.  rnincfau^  rinceau,  Laub- 
werk. 

7739)  altnfränk.  rainjana'pror.  ramt'r,  amimir, 
garichtiicb  zusichern,  bestimmaD;  altfri.  ammir, 
«voMir.  Vgl.  Mackal  p.  46. 

7740)  (*>iau»,  ■Smm  m.  {numu),  gnbn  Ast;  f  ri. 
ramon,  (aatartiger,  buschiger)  Besen  zum  Kamin- 
fegen,  davon  ramoner,  den  Kamin  fegen,  u.  ramo- 
uritr.  Kaminfeger;  apan.  rtmon,  Laabwerk.  TgL 
Dz  Gti5  r(UMm,\ 

7741)  iltflili,  u  (ranirt),  tturamaix, 
äi<tig. 

7742)  bürg  *raBip  f.  i  nihil,  rampf),  KrUniBang, 
Sxauipf;  davon  nach  Mackel  p.  60  ital.  nmipa, 
Kialla,  Klaoe,  ntmpo,  Haken,  rampone,  Raken, 
davon  wieder  rnmpngnnre,  gleichsam  *ramponiare, 

jem.  mit  liaküii  tH'urbeiten.  duri'bhpcholn,  ver-npotten, 
ramjjopiiu ,  Verhöhnung';  pri>v  rnM/m ,  Kratn[if, 
r(im;j'ii«(jr,  verspcitton;  n  1 1 1  rz.  lamiiuner ,rami}itHnrr . 
verhöhnen,  ranijiomi',  Verhöhnunjf;  cat  rampoimt, 
Jfetcen.  Diez  262  rampa  erklirt  *rampare  für 
identisch  mit  *rappttr«  u.  leitet  die  Worte  ana  ndd. 
raftnp  baaw.  bair.  rarnffeHj  paeken.  —  Von  nußfa 


in  dar  Badtg.  „nana**  ital.  rampare,  mit  der 
Klane  schlagen,  (sich)  mit  den  Klanen  stützen, 
klettern;  frz.  ramper,  klettern,  rtmpe,  Stütze,  Er- 
höhung, Ranpa.  Vgi.  Dx  363  rumpn.  Siab  nnlMi 

rap<1n. 
i  *ruiiipa  ».  rnpon.j 
i*ramp«,  -Are  s.  npSn.] 

7743)  «italU,  /.  (far  ramulus,  Dänin,  r. 
romui)  "  run.  ramurd,  Zweig,  üetweig. 

7744)  *rlatlMi,  a,  nm  (ramulm)  »  rnm. 

ramuros,  mit  Zwoigisn  vcrselion. 

7746)  rämtts,  -001  m ,  Äst:  ital.  ramo  und 
rama  :  davon  abgeleitet  mittelst  des  gcrman.  Suffixea 
•iug  rammgo,  einmtlich  von  Ast  zu  Ast  fliegend, 
unstät,  junger  Raubvogel;  eine  andere  Ableitung 
ist  vieUeicbt  ramarro,  £upfereidechae,  vgl.  Fleobia, 
AO  in  163,  s.  oben  nnter  nennien;  rum.  ram; 
prov.  rom-a,  daneben  rama,  dav.  abgeleitet  ramet«, 
Straneb,  ramier-t,  Buseh,  ramene-t,  junger  Raub- 
vogel, rmnar,  Zweige  treiben:  altfrz.  min,  davon 
abjjeleitet  ramxer  ^  'ramariun,  wilde  Taube,  ro- 
tr'iii.'iue,  .siörriseh  iei>;eijtl.  vom  Falken,  jetzt  vom 
Pferiin  j^'eK.ijjtj ;  neufrz.  rameau  =  *rameUuti;  cat. 
ram,  span.  ramo,  rama,  davon  ramero,  nimera, 
junger  l>alke  (da«  Fem.  hat  aucb.die  Bedtg.  „Uure", 
der  vermittelnde  Begriff  iat  „nnatit,  tim  umher» 
tr«ib«nd")i  ptg.  ramo.  Zweig,  rama,  .Astwerk,  ab* 
geleitet  rometro,  junger  Raubvogel.  Vgl.  Dt  664 
rnmr  u  262  ramithi" 

7746)  *nynBaoSlIus,  -um  m  {rnmm)),  kleiner 
Zwaig;  ital.  mmo»ce!lo;  frz.  ruincel,  rincel,  rm- 
umt,  vgL  ThonMa,  K  XXV  88,  Horniag,  Z  XXII 
868. 

7747)  rill,  -aai  Frusch;  ital.  rana;  frz. 
^mundartlich)  mint;  apan.  rana;  ptg.  rä,  räa. 

Vgl   Dz  G03  f/reiifiuilU. 

7748)  germ.  *nuie,  verdreht:  davon  ital.  ranco, 
krenalMin,  rntMore,  binkan,  dirancare,  ausrenken; 
pror.  nuu-t,  vwnokt,  taue-»»  Klippe  (gleiehaam 
aue  dem  Boden  gerenkter,  geriiaener  HteinK  altfri. 

rane,  kreuzlahm;  neufrz.  rancart,  Winkel;  cat. 
ranc{o),  kreuzlahm,  rancri,  Winkel;  «pari.  nincD, 
krt'ii/.lahui,  nivniunv,  ausrenken,  rancim,  rencim, 
rincon,  Winkel;  ptg.  rincüo,  Winkel.  Vgl.  Dz  263 
roneo,  483  rincon,  664  ranc;  Hackel  p.  60. 

7749}  limjBM»*  {rwut»)j  nnig  varden; 
(ital.  rowefdir« •  mm.  rdneeaew  t< <;  frt.  rancir; 

span.  ravcinr :  yXi:.  r nii/iir). 

7750)  rincldüj^,  a,  um,  ran/.ig;  ital.  nincido, 
rancio,  vgl.  Storra ,  H  V  171  Z.  3  v.  u.;  sard. 
randlidu;  siei).  rancidu,  -ifu;  neap.  g-ranceto, 
aemil.  ranz,  mna  {ranxed,ramagh),  lomb.  roiiM^ 
ran«,  friaul.  roniwl,  vgl.  Schuebardt,  Roman. 
Etym.  I  16;  rum.  rametd;  tt%,  rmMe;  eat  ranei'; 
apan.  raneifr;  ptg.  ranp,  ranilgar  Geracb  odar 
Geeehmaek,  daiu  daa  Adj.  rangoM. 

7751)  rineör,  -örem  m.,  ranziger  Geschmack 
oder  tieruch  (im  Koman,  auch  in  flbertragenor  Bedtg. 
„bittarea  Oafl&U,  Groll,  Balk");  ital.  mncore; 
mm.  räneoan;  prov.  nmeor-M,  dav.  viell.  das  Vb. 
rangureMir,  BoCth.  17«,  vgl.  BOhmar,  BSt.  III  187; 
altfrz.  raneatur;  eat  raneor;  altepan.  raneor; 
nenspan.  reneor;  ptg.  raneor.  Vgl.  Dz  263 
rancnre. 

7752)  (*rin«dri£,  -am  /'.  [rancon.  bitteres  Gefühl, 
(irolt,  Hafs;  ital.  prov.  rancuru  [wohl  an  CMro 
angelehntj;  altfrz.  rancure,  darau«  neufri.rati- 
ewM;  apan.  rencura;  ptg.  rancura.  VgLIkll 
rtmtare;  Ftnt«.  Z  V  96  u.  III  60O.J 
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7768)  *nHHU 


7772)  liptnim 


7768)  K^t  *FUla,*raBdoH,  Rand;  ital.n  randa, 
dicht  daran;  prov.  a  ramta,  hin  ntü*  Kmlr.  ynnlir 
(den  Saum  eines  Kleiden  einfassen),  scIiiiHU-kcii. 
putzen,  r(iN(io(«)-.s,  Un;;oAtüm,  Heftijikeit  (<  ij;ontl.  das 
Strrben,  auK  Ende  ztt  ^elani^en,  vorzudrinKunj,  ran- 
donnr,  Min>nn('n,  antreiben,  de  r  andoti,  a  ramlon, 
miteiii«!!!  äcblage,  hrftig,  plSUlich;  aUfrx.  randir, 
andrifiK«»,  rmwioti,  die  u.  a  roiNiMi,  nutdoner  mit 
derselben  Kedtg.  wie  im  Prov. ;  span.  randa,  Spitsen- 
Uwatz.  randal,  netzlortiiijres  ueweb«,  de  rendnn, 
de  rimdfiti ,  mit  einem  Schlaue,  pliitzlirh ,  hi  fti;;: 
p  t  f;.  renda,  Spitzo.  Kante,  de  ronddo,  de  roidäu, 

plützlicii,  heftig,  y^l.  Dasns  fttiMfn;  Klug«  unter 

„Rand";  Mackel  p.  69. 

77Ö4J  [*r&nSttli,  •am  f.  (Dcroin.  zu  rana),  kleiner 
Froach;  davoa  frs.  (mit  voIkMtjmolotiriBeher  Au- 
iHfiohuiii;  M  reine)  reinetU,  firorähartig  i;«fl(>ckt»r 
Apfel    Virl.  Dz  667     r..  Fafs.  RF  III  49<).| 

775."))  imittellat.  rangifer,  -um  w..  HenniiiT; 
itttl.  rangi/ero:  f  rz.  rting(i\if,  rai'ini''-:  c  (ihifi  iib- 
liehe  Wort  iiit  mine  altnord.  hran,  rtn\;  span. 
rangifero.  Vgl.  Dz  9M  ratig^itro.] 

nnk  R.  ran«. 

7766)  *rinfie&liaf  -um  m,  (U«inin  zu  rniMi), 
Fnaoii:  ital.  roMUMAid  vu  aieil.  ranunekiu, 
tenmeAta  (also     *rafiiiif0iiliM.  -a),  neap.  ranoN' 

ehia,  vjjl.  Salvioni,  Post.  18:  prov.  qnnicUfi :  wlt- 
frz.  renouille :  neufrz.  firenoudle  (das  anlautende 
g  erklnrt.  hIcIi  wdIiI  aus  Anlehnung'  an  firaisset 
*crnysettu»,  üemin.  v.  cras»uii,  fett;  ^rov.  gresnet, 
Laiibfroaeb).  Tgl.  Di  608  fräuuHÜe;  QrilbMr,  ALL 
V  130. 

7767)  riatÜMlIlt,  •»  M.  (Damin.  su  ranu), 
Froadi  (im  Roman,  aunb  Pflanminaine,  i.  B.  friaul. 
marmuM tU-.,  yffi.  Behrfna  p. 26):  i taL  ramuneuto, 
•olo,  vgl.  Canellit,  Ali  III  aöH;  neajxil.  tose. 
grammchia  u.  ran-,  fraiM-liecuint.  lettnuillc.  V{,'1. 
Cohn,  SiifHxw.  p.  Si^.    S.  ain  li  obin  riinüi-Qlus. 

77581  Jitainm  rsp**  etwa  ..raub"  bcdi  ulend;  dav. 
nach  ächuchardt,  Roman.  Et.  I  {i.  U8,  borg:  ropn, 
Bnnsr],  rapat,  nwxlipb,  rapatü,  Kröte. 

7769)  rtpi,  -M  f.  (aobriftUt.  gewöbni.  rapum), 
Rübe;  ital.  rapa,  davon  ravwsa,  Rübenkraut, 
ravuzotte,  Rflbavn««,  ferner  raptronto,  raptronzolo, 
riiii,iiii)i:iilii ,  Rapunzel  (frz.  raiponee ;  siian.  rr- 
ponclu-,  niiftonre;  ptg.  ruipmito),  V){1.  1)/.  i2tj4 
raperi»i:o;  Hard.  raj!>n;  lomb.  pioni.  nita;  (runi. 
riipi^n,  liapBt;  rtr.  ram;  neu  prov.  ravo;  frz. 
rave  ^mundartlirb  reve);  cat.  rabe,  lavf  m.;  (span. 
räbano),  VgL  Ui6b«r»  ALL  V  ISO  (fUbrt  auch 
tiroL  wn). 

7700)  riplx»  -ifleii,  riabettodi;  liaL  rmtee; 

Sien.  IfleraiMtf,  a  Itobe  ritat.  lovo  rataxe,  (retflwfl- 
»r)  Wolf,  Tgl.  Salvioni.  Post.  18;  span.  rnjid:, 
rfiuberifich  (bedeutet  mich  .junger  Hursche,  Knabi>  \ 
eii;entl.  wohl  „Kiml  ',  weil  kleine  Kinder  nach  allem 
groifco,  dazu  dat«  Fem.  rapetza,  Mädchen),  davon 
■bgaMtot  rajM.(7(>n,  buracba,  rapaceria,  Kinderei; 
ptg.  rapaee,  liuberiacb,  fWU,  Kaabe,  Buracbe, 
rapaca,  Hiddivn,  rapogOo.  Bonebe.  Ygl.  Dt  481 
rapas;  Caix.  ät.  466,  siebt  bierber  aucb  ital.  ra- 
baeehio,  gleichsnin  *rapaeulus,  Knabe,  ist  aber 
Ifeneij^t,  die  >:an/.H  Wortsippe  von  *rn]i(\rr.  bcbeeren, 
abzuleiten,  llie  Ihe/'si-he  Auffashuiif;  ilürfte  indessen 

7761)  ripbiinüs,  -um  m.  {^^vo^],  Uettig; 
ital.  ra(ano,  ravano,  rttvaneUo,  Tgl.  Kleehia,  A(y 
II  878:  *Ard.  rabameil'i  prov.  rabanc^«:  ett. 
ranamet;  apan.  rdbano;  pt^.  rahäo.  VgL DtdOO 
rnteno;  OiOber,  ALLV 18U.  8.  obeo  iliix  ürtb. 


I  7762)  ripIelOB,  a,  um  (rapa),  zur  Rabe  »;ehriri^'; 
lomb.  ravisn ,  foglia  di  rapa,  pieiu.  rnrifi'i. 
venex.  rarinKi-,  In  pianta  della  rapa  dopu  tultoue 
il  bniho.  v^'l.  Salvioni.  Post  18. 

7763;  ripidfis,  a,  um  {raiiere).  n-ifs^'nd  laudi 
„steil*',  also  in  der  Hedtg.  von  n^jidus);  ital. 
rapido  und  ratio,  raaoh,  vgl  Fiecbia,  A(r  II  8jtt 
Anm.  3,  n.  CanaUo.  AG  III  880.  (Diät  899  aetsto 
ratio  =  rnptus  aa);  runi.  räf^de,  dazu  das  Verb 
rnprd  ii  it  i,  antreiben,  drängen;  prov.  rnheg-z. 
alt  frz.  i/i</f ;  ,  n  L- u  f  r  z.  riipK/*");  «panptg.  rnpiiin. 
raiiilii,  •lavon  itimlal,  Giefsbaeli.  Vj^l.  I>z  4SI 
rando.  Zu  rdjiuhis  jjcbört  vielleicht  auch  (vj;!. 
C.>liii.  F.stschr.  f.  Tobler  p.  174)  das  altfrz.  Adj. 
)<•(<  .  Ii' itij^'.  II.  lias  Sbst.  irffe  ('.,  abscliiis8it;es  <ie- 
lände,  vgl.  Uoming.  Z  XV  496:  Nigra.  AG  XV  121 
(beaprieht  aemil.  lomb.  ratta,  rata,  AnbSbo). 

7764)  ripini,  -am  Irnpire),  das  Wegraffen: 
davon  vielleicht  prov.  raina.  Streit,  i eigentlich 
RHiiferei). 

7765)  (*räplnarilis  =  pro V.  rnlnmer  s.  reiüenil.J 
77U6)  ripio,  riipul,  r&ptura,  rapere,  raffen, 

rauben;  itaL  rapire;  rura.  rapeic  ii  tt  »;  frz. 
ravir,  nntz&eken.  eigentl.  hinreifsen  ;  davon  abj^leitet 
ravi»,  Bifoweg,  ramner,  «inan  Bilsweg  berTorbringeo, 
anabShlen,  raeage,  Dureb-,  Serreiftung,  ruMgir, 
verwüsten,  vgl  Dz  666  ravir;  narh  Diez  480  r. 
^.'chört  liierher  aucb  span.  ptg.  rabo.  tjchwani 
(eji;entl.  das,  was  nachgezogen,  nacbgi'.Krbleppt  winl, 
vgl.  daK  deutsche  ..Bobleppe").  davon  abgeleitet 
raboKo,  lottitf,  rubear.  -rjnr,  schwänzeln,  vi«'|l.  auejj 
rapoHH  (selten  raposo),  Fuchs,  der  also  nach  seinem 
zottigen  Schwanse  benannt  wonlen  nein  wfirde,  tkL 
Iis  481  «.  0.  (a.  aucb  uaten  rapanit);  nadi  Bug^ 
R  III  166,  Ut  aua  ptg.  robo  tda,  Uiwtmnd, 
'  entstanden,  f  rs.  rt^aUtte  „toila  faita  d«  quaoa  da 
de  eheval". 

7767)  rüpiatrum      Name  eines  Küchenkraataa; 

neapol.  ritit€xtii,  vgl  Salvioni,  Post.  18. 
776HI  rapfim        Hübe;  venez.  rfiio. 
I    776»)  gerroan.  rapdn,  raffen:  davon  itaL< 
Ipare,  wegreifaen,  {rampare,  kUtttern,  fn. 
kriechen,  aabst  dam  Partisipiala^i.  ntMjMNte'fn. 
mm/tant  u.  dem  Vbabat.  rampe,  Stutzpunkt  beha 
K  Ict trrn.Siins.  (Jeliinder.  Erliöbuiifr.  gcl-.iirt  zu  r.irr.;Kj, 
Klaue,  w>4(hi'.H  wieder  von  guriuau.  *r,imi),  Knim- 
iiiuMg,  Krampf,  hurzuleiten  istj;  prov.  rupar,  reifM-n. 
rufbii.  klettern;  span.   ptg.   rupur,  die  Uaan 
wegraffen,  wegputzen,  acberen.  Vgl.  Ds  264  rappart 

1(262  ranipa  will  Diez  auch  rampare,  ramper 
ndd.  udl.  rapen  ableiten,  u.  Mackal  p.  60  ' 
ibm  daiiu  bei,  indem  er  auf  jpnr.  rapar,  Uetten, 
aieb  beruft;  indeaaen  die  Ablaitang  von  rampü. 
bezw.  *r«mii  ist  doch  die  näher  liegemlo:  die  R-dtt: 
..klettern"  des  prov.  Verbuin  scheint  nicl^t  eiruuil 
liiiin'i<-iicijii  HM  lii'rgi'.Klellt,  aber  auch  wenn  sie  f^^st- 
»tiiniie,  wünle  »ie  sich  erklären  laaaen,  obu«  dalt 
08  notwendig  wäre,  nipar  u.  roNipaina  Mr  daaaalba 
Wort  zu  erachten). 

7770)  mbd.  nppe,  Kamm  dar  Traubai,  «(f)iuL 
rappn,  Ufiaebtl.  vgl   Dz  892  «.  9. 

7771)  rahd.  rappe,  Urind.MÜal.  rappa.SobMBd 
an  den  Fnl>i  u  .li  r  Pf>  rd«,  vgL  Ds  964  Tapptn, 

*ripM>  H.  raptio. 

7772)  raptörlus,  a,  um  {raptfA,  raubvogelartig, 
habgierig,  gi>i/.ig,  gemein,  lannaubaft;  frz.  ratur, 
dazu  das  Vb.  mttr,  Lannea  liaben,  einer  Erwartung 
nicbt  entaprecben,  T«raa^;  apan.  raten.  V|^ 
Jaanro/,  Barue  dea  UniTeraitea  du  Midi  I  101. 
Bpan.  rotaor,  kriaobaa,  Uftt  aieh  •baaaowobl  flii 


Digitized  by  Google 


7»1 


7773)  *rilpöo 


7796)  rfattllfla 


722 


rata,  Ratio  ^s.       wie  mit  raptariux  in  Zusammon- 
hao);  bringen. 

7775)  [*riptio,  -Ire  (raptu$),  nnbeo;  «Itptg.  | 
rmumr,  rauxar,  roumr,  robmr,  Fnueannb  b»- 1 
t«h«il,  dun  das  Vbtbtt.  rou^om.   VgL  Ds  481. 
ratuar.   GiOber,  ALL  V  181,  »otzt,  u.  wohl  mit] 
Recht,  ^rrt/y.Krtrc  als  Grunilwürt  an.  —  A\xf  "raptiarf 
ist  wohl  iitich   zurückzuführen  frz.  raeer,  (Raub- 
vo^fi'l,  z.  B.  Falki'D'i  züclitoii,  dav.  Ju.s  Vbsbst.  nicr,  | 
prov.  rassa,   ital.  rmut,  Zucht,  Brut,  B«m«, 
Geschlecht.    Andere  AhMtongan  dM  Worte  Mbe 
ni«n  oben  unter  ndlx.1 

7774)  *vi^*»v  -Are  (Inteiit.     rd|»Mv),  ranben; 
pror.  raytar,  wegreifsen:  ptg.  raptar,  Fnaeoraab  . 
begehen.    Vgl.  Dz  481  rausar  u.  866  raptar.  —  ' 
Vielleicht  sind  —  raptare,  ^nrrf/itare  an/,ii8etz«Mi 
auch  Span.  ptg.  rflmtiir.  nrreliatar,  entreif&en,  vgl. 
Dz  482  relnitar.    S.  auch  räptutiw. 

7776)  riptir»  -örem  m.  (rapere),  Riuber;  ital. 
rtittore,  (npitore);  (r  u  m.  räpitor);  (f  rt.  ravisseur); 
eat.  8p«D.  ptg.  rtg^.  Die  Ablieben  Worte  fttr 
den  Begriir  „BAnber"  eind  aber  latro  (s.  d.)  ooU 
*brigant-  (a.  oben  brikan). 

7776)  riptfiflf  «001  m.  [ra/teie},  «las  Reifuen, 
Rauben:  ital.  ratio;  (rum.  rdpit);  prov.  rttp-Zj 
frz.  ra/'f  (trpl.  W);  cnt.  span.  ptg.  rapto,  aufaer» 
<loin  sputi.  rntu,  iKii'g,  Kuelt),  Nu,  AngtuUick, 
Weile.    Vgl.  üi  481  rata. 

7777)  *ligUBlii  n.  (ra|)um),  kleine  Rübe,  (kleiner 
Bdnraas,  a.  r«|Mrai) :  da*,  wahracbeialieh  f ri.  r«Me, 
Hlateiat&ek,  fgl.  Nigra,  AO  XIV  874.  a.  unten 


7778)  rlylfa      Rüb«  ;  hierauf  fahrt  Nigra,  AG 

XJV  373,  «•ine  umfaii^reifhc  roiiianiwht'  Wortsippe 
zur<irk,  welclie  sonHt  gewöhnlich  zu  rajiire  (*.  d.i 
„achlepjKjn"  gestellt  wird:  npan.  rabo,  Schwanz 
(„la  rapa  diatinguendoti .  fra  le  radiri  bulboee  es- 
culente,  per  la  sua  coda  dritta  e  sottile"),  rapoxa, 
Fneba  (mit  aeinam  Scbwaoae  baoannt),  lablreiobe 
BeneonoBgea  dea  TeuMt,  t.  B.  frt.  rttbo{m)m  etc. 

7779)  arab.  riqaJBa  (Freitag  II  18lb,  hebr.  räkam 
noixlU.nv,  vgl.  Rönsch,  Z  I  419},  Stn-ifen  in  einen 
Stoff  weben;  it.il.  riininarf.  gticken ,  diizu  da« 
Vbsbst.  rictimo,  Ütic'kerei:  fr/.  »(Cdwrr  (ilus  übliche 
Wort  ist  aber  hroder  au8  border  v.  hunt ,  Rand); 
apao.  ptg.  rfcamar,  dasu  das  Vbabat.  recamo. 
YgL  Dl  989  rieamart;  Eg.  7  Tang.  480  raea, 


7780)  rirfise«,  -Bre  (rarus),  dfino  werden,  ab- 
nehmen, sich  mindern;  rum.  rnrti^c  ü  it  i;  span. 
rarirer,  ralecer,  daneben  rah'ur  =-  *radenr:  ptg. 
rarar,  ralenr. 

7781)  (rftriUls,  'item  f.  (rarus),  geringe  Anzahl, 
Seltenheit;  ital.  ninlä;  rum.  rariMe:  prov. 
rarüat-i,  raretat-s;  frz.  rareti;  cat. raretat ;  a p a  n. 
raridad;  ptg.  raridade.] 

7788)  agt.  tiijaa,  sebraiMi  (rom  Uiraehe);  da- 
von nach  Braune,  Z  XXI  224,  fri.  rture.  6.  aber 
oben  ragirf. 

7783)  rirü.s,  a,  um,  selten;  ital.  raro  „che  si 
riferisce  al  pregio",  rado  ..che  »i  riferisce  al  lorap« 
•  aUo  spaziü",  vgl.  Canello,  AG  III  360;  zu  mdo 
daaTerbum  diradare,  verdünnen;  prov.  rar-»;  frz. 
rmt,  (ob  das  altfn.  Adr.  relm€nt  „selten"  in  LBois 
ll«*r«rNMNt,  rereMenl  angeaetet  werden  darf,  iat 
fragUeb,  vgl  Leaer  p.  106);  eat  rar;  apan.  ptg. 
roro,  nh.   Vgl.  Dz  392  rado. 

7784)  arab.  rite,  Koj-f  Fr-vtag  II  103");  span. 
res,  ein  Stack  Srhlachtvioh;  ptg.  ret.  Vgl.  Dz 
488  m;  Jtg.  j  Tang.  482. 

KBrtlav.  laL-roab. 


7785)  altnord.  rÄ«,  WasBorrinno ,  Rennen,  Lauf, 
rov.  rana,  Lauf.  Rinne;  allfrz.  rasne,  nütte. 
gl.  Mackel  p.  48;  Rausch,  Z  II  104. 
778(i)  tnittellat.  Baseii,  -am  /.,  Laudesnauie  (ein 
Toll  Slavoniens);  davon  vielleicht  ital.  nudttf  eine 
Art  Zeug,  Sarsebe,  vgl.  Dz  264  raiio. 

7787 1  'rftsettlo,  'ire  (v.  *rasetibm  t.  rä$-% 
kratzen,  Bchaben;  ital.  ratdüare,  erhaben,  daTOU 
raschia,  K  rätze ;  r t  r.  raaehlar,  rechen ;  pror.  ratdar^ 
.schaben  (im  Neuprov.  „eggen"! ;  frz.  rader;  eat. 
rnsdar,  rechen.  Vj-l.  Gröber,  ALL  V  132;  Ascoli, 
Studj  erit.  11  1()5  inahm  *ni.*llum  für  ra-^trum  nU 
Grundwort  an);  Dz  2ü4  ranmr  leit<>te  die  Wort- 
sippe auf  *raticulare  zurück,  (  her  frz.  räler 
{raUer),  schreien  wie  ein  Uireeb,  vgl.  Hurning.  Z 
XXn  4S7. 

7788)  *riaeilnB  N.  (v.  rcte-),  ein  Werkzeug  zum 
Schaben  oder  Eratun;  neuprov.  rascle,  Eggo; 
frz.  rarlr-.  Kratzeisen.  rd/.%  Kalle,  Wieseuschnarrer, 
vgl.  Huriiiijg,  Z  XXII  4ät;,  auch  nicht,  raidel  im 
I.ydiier  Yzopet,  von  Finster  p.  X.WIII  üus  (/larulus 
gedeutet,  gehört  nach  H.  hierher;  cat.  ni^dr, 
Realien  Vgl.  Gröber,  AlX  II  132,  Ascoli,  Jitudj 
critici  II  106  (nahm  *raiitlitm  für  rcutmm  als  Grun^ 
wort  an);  Diez  264  ra$ear  letteto  die  Wortsippe  auf 
*rtuieidare  zurück. 

7789)  *ra8{i,  -am  f.  (rang),  eine  Art  Pech; 
ital.  ragia.  U:iti:  rtr.  nischn.  ruisdia.  Vgl.  Dt 
392  raf/in;  .\sc„U,  AG  1:S62:  Gröber,  ALL  V  181. 

77901  *ratii<'fi,  -am  /,  =  frx,  raehe, 

Bodensatz  dos  Tbeera,  vgl.  Dz  ikiü  «.  v. 

7791)  ♦risleo,  -Ett  (rosiM).  krataen,  soiiaben: 

(ital.  r^l^^(/,  Schabeisen;  prov.  rasca;  altfrz. 
iittcln:,  Krätze,  (irind);  sard.  raitigurr,  abknitzon; 
cat.  span.  i>tg.  rntniar.  kratzen:  ,iLich  spaii.  ptg. 
ruspar,  kratzen,  zerreiTsen  (wovun  insf/uilar,  ras- 
cunhar,  kratzen,  einen  Grundrifs  machen,  likizzierea, 
rasgoH,  rasgäo.Sif»,  ra^go,  geschwungener  Scbrift- 
lug)  gehSrt  wool  tu  rasicart  und  nidüt,  wie  Diea 
will  an  nmart,  Vid.  Oi  264  raatari  GrAber, 
ALL  V  181. 

7792)  Ifta«  »ire  {ra»us),  schoeren;  ital.  sard. 
raaare;  nenprov.  rasä;  frz.  rusrr;  cat.  (/»/(ikh. 
span.  ptg.  rojiar.  Vgl.  |iz  2(J4  rasme:  Gröber. 
ALL  V  131.  —  Ein  Partiüipialadjektiv  zu  einem 
Verb  *>a>i're  ist  ital.  rai^eute,  prov.  ragen,  an 
etwas  streifend,  dicht  daran,  nahe  bei,  vgl.  Dl 
669  res. 

7798)  liaor,  -Am»  m.  fNomen  aetoria  an  rmdine); 
sard.  nuore,  Barierar;  frs.  raseiir,  Aufsehneider. 

7794)  gcrman.  •ras|>ön,  knitzon ,  zusammen- 
scharren; ital.  ra^futre .  abkratzen  ,  daneben  das 
dem  Frauzos.  «ntlchntc  rii/ntre  .ridurre  in  polver«"), 
vgl.  Canello,  AG  III  314  und  3l>4;  dazu  das  Sbst. 
rn»po,  ijrai-po  (das  anlautende  (j  erklärt  sieh  aus 
Anlehnung  ai>  grappitlii  und  dgl.),  Traubcnkamm, 
B&ude;  pror.  ia-<pa,  Traubeukamni;  frz.  rüper,  ab- 
kratzen, abschaben,  dazu  das  Vbsbst,  rd/w,  Baspsl, 
wovon  wieder  abgeleitet  rapiere,  gloiebsam  *ryi«p<iria, 
schartige  Klinge,  alter  De^en,  vgl.  Dz  665  r.  ; 
span.  ptg.  riiipar,  schaben,  ruspu,  RasjMil.  Vgl, 
1)/.  264  i<ispui-f;  Mackel  p.  71. 

7796)  liaUiUlaf  «am  m.  (Demin.  v.  rasier),  kleine 
Hadte,  Xarat;  ital.  raaiah,  daneben  raatrelh, 
Beefaen;  über  rtr.  Geateltnngen  dea  Wertes  vgL 
(isrtner.  Gröber'«  Grundrifs  I  482:  frz.  räleau, 

davon  ali;;cl.it<f  i'<i'<  ■'■>jr .  Ümfe,  Gestell;  span. 
rasliUo,  raatrdlo,  Hakun,  Gatter;  ptg.  rattcl\f)o, 
•<Mo.  TgL  Da  964  roslro. 

46 
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7796)  rästrüm  n.  [radire],  Haek*\  Harko;  ita]. 
rastro,  Rechen;  span.  rastro,  Werkzeug  zum 
S(;hlpppen  oder  Schlnfaa,  Sehlittoo,  Schleppnetz, 
liie  beim  Sobltppoi  aof  dem  Boden  entst^Hhende 
S|^r,  Fihrta;  ptg.  raito,  -äro  mit  denelbeo  Bedtg. 
wie  im  Span.   Vgl.  De  364  rastro. 

~~:<7)  r&sQrS,  -am  /'.  'rn^liTr''.  <),hs  Si-ti;il"'n. 
Kr.it/.cti;  itul.  fviMOri  I 'lanchiii  ntilitiiia ,  düs  Ab- 
sihahsdi;  riiii).  rÜMirä  lilain'ln'ri  r(i>a^(rf(l ;  prov. 
reuiim;  frz.  rasure;  c.-at.  span.  \>iK.  ra^^iirn. 

7798)  risSs,  m,  am  (Part.  P.  P.  v.  rmlere]. 
schoren;  ital.  raso,  ein  glattes  Zeug;  prov.  ras, 
entblöfst,  beraobt;  fri.  ras,  glattes  Zeug;  res 
(eigentlich  gleiehiMD  geMborawr,  glatter  Boden), 
ebene  Flfiehe,  res-dt-thmuUe,  der  mit  der  Strene 
auf  ein«»r  Fläche  liogemii^  Tiil  dos  Hauacs,  Er<!- 
^'schofs;  span.  rma,  f;l;itttn  Zi-iij,',  «iavon  abgeleitet 
ra^iUa.  S  irsch'';  ['t^,'.  r/»,  \vagt>rt'i'hto  Kläehe,  TM 
de  cfiuo,  Erdgeschofs.    V>;1.  l)i  CtJiJ  rez. 

7799)  altnMnk.  rita,  HoiiiL'»'iin ,  altfrz.  ree, 
roietnenfri.  rajfon  de  miei),  Honigwabe,  davon  (?) 
raton,  eine  Art  Kuchen;  nach  gowSbotleber  An- 
nahme ist  frs.  rate,  Uils,  ebenfalls  —  rMa,  die 
Bedtg.  wfirde  sich  Termitteln  lassen  (die  MUt  hat 
als  loi'kerps  Zellengewebe  eine  ^^nwis*!'  .\hnlirbkcit 
mit  einer  Honigwabe),  aber  das  zwischenvokaliscbe 
I  steht  t'iit^'e>,'in  ,  ^-Icichwohl  ist  eine  andere  .Ab- 
leitung nicht  zu  finden;  von  rate  ist  abgeleitet 
altfrz.  ratitr,  mBuflebtig ,  mrirriRcb,  geisig  (?gl. 
Scbeler  im  Anbang  lu  Da  810)  nnd  neu  frs.  de- 
rdti,  milrioa,  frei  von  Ifilisucht,  mnnter.  Vgl.  Dx 
262  roggio  o.  665  ratf;  Maekcl  p.  88:  Horoing, 
Z  XXIl  487  (rair  soll  ursprnngl.  das  Fem.  zu  ral, 
Ratti>.  «ein.  v^'l.  mifciilii^ ,  .Miuisbin  und  Mnskel, 
span.  jKijiiiillii,  Vöglein  und  Mil/.). 

78üü,  arub.  ratam,  ratamah  (Fr-  vtng  H  V2U»\ 
(finster,  span.  ptg.  rftitmti ,  Uinater,  vgl.  iJz. 
483  f.  r.,  F.g.  y  Yang.  p.  482. 

7801)  ndl.  nteleil.  nteln,  klappern;  dav.  viel* 
leiebt  frz.  rdter,  lüoneln,  rate,  Kalle  (ein  Snmpf- 
»ogel).   Vgl.  Dl  664  räUr. 

7802)  «ritnib«  -nm  m.  (Demin.  v.  rathy  Flof«; 
pror,  radfth-z;  frz.  ntilenn.  Vgl.  Di  663  riuh'iu. 

78<)3)  ritlo^  •önem  f  ,  Herechnung,  (Jesdiaft, 
Überlegung,  Vernunft;  ital.  ragioue  und  rmiotie 
(letzterea  ein  Galliciamus  füi portione),  vgl.  Canello, 
AG  lU  843;  vgl.  auch  CaDall«,  Bit.  41  IL  ntm.  I 
188, 1.  obeo  unter ndlx;  prov.  roio-t;  fri.  raison, 
Yemttnft,  n.  ration  (gel.  W.),  Anteil;  apan.  rason, 
Vernunft,  racion,  Anteil;  ptg.  raiäo,  Vernunft, 
nif(/o,  Anteil.    Vgl.  1)/.  265  rmione. 

7804)  *rfilTöeIno,  -äre  [ralio,  schriftlat.  Depo- 
nens), siblii  r^en.  fiilgern;  ital.  rtuiocinare. 

7805)  rStiSniblliSf  •«  {ratio),  Ternflnftig;  (ital. 
ragiimecole);  Irz.  ramonnnble  etc. 

7806)  [*rSti3n0f  -Ire  {raiio),  Ternonftgotnars, 
deniten,  reden;  ital.  rOMionare  „raziocinare"  und 
rogionare  „discorrere  ragioMtamente".  vgl.  Canello, 
Au  III  343;  prov.  rmonarf  frs.  mwoniMr;  apan. 
raionar;  ptg.  raznar.\ 

7807)  rätis,  »em  /"..  Fldr«;  davon  naeli  purster. 
Z  I  561,  altfrz.  rr ,  8<  hiiterliaufin.  Dit  z  666 
stellte  rete  als  Gnindwurt  auf;  Harts.li,  Z  II  311, 
mhd.  rät,  dagegen  G.  Paris,  R  Vil  630;  Baist, 
BP  I  446,  stimmt  Bartarb  bei 

7806)  ahd.  rato  m..  rattaf.,  Ratte;  ituL  raUo; 
proy.  fra.  rat;  span.  rnto,  -on,  davon  ratonar, 
tM«nagen;  ptg.  rnto,  •<*'*,  tiavon  rnlnr.  benagen. 
Vgl.  Dz  264  ratto:  Markel  p.  42;  Tb.  p.  7ö.  Narh 
Homing,  Z  XXIl  467,  gebdrt  hierbar  aneh  frs. 


rate,  Milz,  s.  ob.  rita.  Über  span.  ratero,  ratear, 
t  rz.  rater,  ratier  vgl.  Jeanroy.  Revue  dea  Üoiva^ 
sit^-t  du  Midi  I  101,  a.  oben  riptirlna. 

7809)  arab.  ar-ntt  (Freytag  U  106)>),  ein  Ge- 
wicht: altapaa.  mrmU,  ein  (^wicht  too  4  Fluid: 
neuspan.  arr^de,  arrel:  ptg.  amtUi.  VgL  Di 
425  nrrcl;  Ks;,  y  Ya:.i'   J-'i  iai-rrtl). 

7810)  *rancldlü.s,  a,  um  irfiuci/*).  etwa«  rauh 
(von  di  r  Siii!)rii.') ;  daviin   vi.-ll>.'i<  ht  nach   Uz  666 

prov.  rauit-s,  rauh  ^fiir  das  GefQhl);  est. 
nmt ;  [uarh  Förster  zu  Ch.  as  II  esp.  11692  und 
Z  III  261,  g>-hört  hierher  auch  altfrx.  roisU,  eteil, 
wozu  das  Sbst  roatece,  vgl.  Lsner  p.  109),  indeasea 
ist  dieae  Ableitung  nalir  als  unwahrscheinlich.  Eber 
darf  man  wobt  an  Zasammenhaog  mit  germon. 

raiist jati,  rösten,  denken :  Reharf  gahratMM  Dinge 
erhaltiMi  i'ine  raiiho  Oliertlache. 

7811;  ruueldus,  um,  rauh;  franeoproT. 
rustii,  ygl.  Horning,  Z  XV  502. 

7612)  VHUMafMf  UMf  heiser;  ital.  rauco  ..asprv 
e  forte",  roM,,di  auooo  debole**,  vgl.  Canello,  AG 
III  838:  anf  Vermiaebnng  von  rauevs  mit  flaeeus, 
bezw.  auf  einem  *fiaucus  bembt  vielleicht  fioeo, 
heiser,  vgl.  Da  871  ».  v.;  bürg,  rok,  ro;  (eat 
ro»c,  heiser;  span.  altptg.  ronco ,  iti.-s.'  jnre- 
liäiselien  Wortp  geben  auf  roncarr  vom  gr.  ;>";>f"," 
zurück I,    Vf^'l.  D/  .tsl  nmi-u. 

7813)  altniinl.  rauS-r,  rot,  ||Tal«r,  Wal;  davon 
abgeleitet  frz.  r^rquol ,  rötlMl  aunaMldar  Wal- 
fisch, vgl.  Bugge,  R  Ul  157. 

7814)  genuan.  nnatjan,  ahd.  iMm«  iSatMi; 
ital.  armstire,  davon  nrrosto,  arrostito,  Braten; 
prov.  raunlir;  frz.  rötir,  davon  rdti,  Braten;  cat 
ro>tir.    Vgl.  1)/  276  ra^tne:  Maekel  p.  119. 

7815)  ultiifraiik.  *rauz  (grt.  nn/fil.  Rohr;  pror. 
raus,  da/.u  das  Oeniin.  riiii:tl-i;  frz.  nur  das  iJemio. 
rusenu  (aus  ro<(ri),  Binse,  altfrz.  auch  das  Fem. 
rofelle,  -cellf.    Vgl.  D/.  GG5  raus:  Mackel  p.  118. 

7816)  [*riTi«OeI«,  -Ire  (rnn.'.K  heiser  werden, 
wird  von  Gh.  p.  226  ala  lat  Typus  angeaatat  n 
ram.  ragugesc  ii  it  i,  heiler  »erden.] 

ras  s.  oben  rSdIx. 

7H17I  RAzi  «Iii  Khazis.  \;hih'  »ines  arabischen 
Ari^ti's,  n.ic  l)  dii')>ern  lienannt  ein  von  ihm  einge- 
fiiiirtfS  Heilmittel  frz.  hlanc-Uhash,  darmis  volks- 
olymologiseh  Uanc  rai.sin,  Bleiweifs,  vgl.  Fafs,  RF 
III  495. 

7818)  rt  (untreonbare  Partikel  in  Kcmpoaitia); 
aber  die  Sehiekaale  dieses  Priflxea  im  Soman.  ist 

namentlich  hervorzuheben:  1.  in  ital.  Mundarten 
erscheint  sie  vielfai  b  in  ih  r  Form  vgl.  FN  hia, 
.\G  II  26;  2.  im  Altplg  ist  da»  aus  re  entstandene 
er,  or  trennbare  Partikel  ndt  der  Hedtg.  ,,nocb  da/u. 
aufserdem,  auch",  vgl.  fiieriiberdie  horhst  interessante 
Untersuchung  vou  t'ornu.  R  IX  580,  XI  87,  vgl. 
auch  C.  Miehaelia,  Frg.  Et.  p.  66  (wo  u.  a.  darauf 
aufmerksam  gemacht  wird,  dab  re  wieder  durch 
Vorfflgung  von  or-  veratSrkt  werden  kam). 

7819)  ['r?  -i-  Sb+  älto,  -äre  [<il!u^;:  davon  nach 
Mnratori,  <lr>äen  Annalnne  l>iez  S;)3  >■.  c.  nicht 
gerade  guthoifst,  alier  auch  nirlit  tnifsbilligt,  ital. 
nliaitnrf,  umstürzen.  Besser  erklärt  Caix,  Bt.  49, 
das  Wort  aus  ricoltare  —  *recoltare  von  vehtrt; 
auch  auf  got.  raltjan  weist  er  hin.] 

7820)  [rt  +  id  +  altnfr&nk.  *Mtan,  stofsen; 
daraus  frz.  mbnter,  hobeln,  davon  rabot,  fioM, 
sUdfra.  raft.  rahi,  runzeln,  bürg,  rothd.  Uneben« 
heit,  waaijtl.  rabnu,  uneben,  auch  ital.  ributtarr, 
prttv.  re/>o^ir,  zurückatofteu.  VgL  Os  668  ra5o(er, ■ 
Mad(elp.38;  8chttehardt,Bmn.£t.Ip.3l6;  Gadap.96. 
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7881)  *i«  +  U  +  g«ito 


78M)  iVodURtt  7S6 


7891)       +  id  +  rlUto,  -Ii«  (^uitorw)  —  f ri. 

rofoiUer,  den  Appetit  reisen,  dazu  da«  Vbsbst. 
raffoät,  ein  den  Appetit  reizendes  Gericht.  VkL  Dz 
663  ragoüter.] 

7822)  (*rg  +  Sd  4-  välido,  -are  (raUdus)  —  frz. 
ramuder,  flicken,  vul.  Dz  Wiß  i.  c] 

78S8)  l*ri  +  Mvino,  •Are  {adrersus)  =  ital. 
nWWMfiMW  (wltW  mM>«rcMre,  ucil.  ahhirmri) 
MlMMouiodan»  nvfiM«'*  wl  Cak,  8t.  467.1 

78S4)  [I«  +  M  +  «vblSn^  .IM  Mridi$)  -  alt- 
frs.  fowritr  (daneben  revträir),  wieder  grfin  worden, 
davon  dai  PartizipialebAt.  rnverdie  (daneben  ren- 
rrrdir  .  Frühlin(?«lie«l .  vjjl.  ().  SchiiHz.  Z  IX  lö<).| 

7b26)  ,re  +  •Smiriro,  -fire  "uninus),  verliitUrn, 
=s  ital.  rdiitmarirnr^t .  -ii  h  l'.>kliif,'fn ,  daiu  das 
Vbsbst.  ranmuirico,  Kla^T,  Kummer.  Vgl.  Dz  lö 
amarieare.] 

7886)  leMUot  «ich  anflebnon;  ital.  re-, 

riMBmnt  (daiMbM*rOMBare,aiT«MlIare,  ergrimmen, 
wütend  madMn,  wofon  daa  8bat  rovdlo,  roveüa, 
Ingrimm,  voo  Dies  8M  tob  rMiteüun  abgeleitet); 

prov.  revellar,  sich  auflehnen,  dazu  das  Sbst.  rftr^/-«, 
Auflehnung;  altt'rz.  rcrrler,  ficU  auflohtx  n.  t^bor- 
raut  treiben,  sich  belustigen,  dazu  iI  i-  si  t.  red 
mit  den  entspr.  UedeutnDgon,  vgl.  olx-ii  unter  'imbla; 
(noufrz.  realer,  gel.  W.);  dazu  das  Sbst.  rrheUe, 
Aufrfihrer;  (tpan.  rebelar,  <lavon  reMde,  aufrübn- 
risc-b,  reüldia,  \Viiler!jFtzlirhki>it;  ptg.  rebeUar). 
JäU  Dl  668  revel;  Toblor,  Z  Z  Sehelar  im 
Diet  aatar  rivtr  glaubt ,  daft  rmder  in  der  hier 
in  Keile  Btebenden  Bedtg.  von  rectr  abgeleitet  aei; 
Cohn,  Festacbr.  f.  Toller  p.  275.  nimmt  das  Um- 
gekehrte an. 

7827)  [•rJMwl©,  -tt«  (=  rewrmre);  da»,  nach 
PHr.di.  RXXVn2aO,  ItaL  fobterawra,  acgiaMan 

medamenteJ 

7826)  rSbÜrrOa,  a,  Ul«  aicb  emporstrittbendes, 
aknippigea  Haar  habeod;  daroD  aacD  Griiber,  ALL 
▼  284,  nenproT.  rtboa»;  fri.  rebntrt,  (atmppig), 

Oegenstrich.  davr.ti  li.is  Vi  rli  rt'.otmer,  rebrou.iner. 
gegen  den  Strich  dos  Uaiii' s  lahren,  Die»  70 /(rn^fi 
brachte  il;is  Wort  in  Zusaiiini  ■(  ii;uig  mit  ^ ■<  >  , 
B.  oben  ^bunlja,  u.  diese  Ableitung  verdient  ganz 
entschieden  den  Vorzug.  C.  Michaelis,  8t.  2G1, 
wollte  die  Worte  aus  recontum  ablaiten,  wa«  ua< 
haltbar  ist. 

789»)  I^MMk&M,  -in  (eoeMmw).  auf- 
ItOhen;  ist  nach  OiatiaK?  dafi  Grundwort  zu  prov. 
ftffotthar,  reganar;  altfrz.  lecnner,  recai<jtiier ; 
neafrz.  ricaner  (n-  fiir  rr-  durch  Anlehnung  an 
n're),  grinsen,  höhnisch  lachen;  spart.  rrif<uutri 
ptg.  rtijanhar.  Littre  und  Scheler  zw.if.ln  mit 
Recht  an  dieser  Ableitung,  der  erstere  setzt  ahil. 
gexHön,  gähnen,  als  Urnndwort  an  u.  dürfte  damit 
d«a  itiehtiga  satnÜMi  haben;  f  ri.  r%ean$r  arboiDt 
dttfell  fldMiiteii  Hnflnft  ttaUeniadiea  Priilz  er- 
haltan  so  haben J 

7880)  [*rCeipTto.  -tre  (caput),  zu  Ende  bringt^n, 
besorgen,  gescbiftlicb  ordnen;  ital.  ricujnture, 
bestellen,  dazu  das  Vbsbst.  ricapito,  Besorgung,  Ver- 
trieb, Anweisung;  «pan.  recaudar,  (naeh  Köpfen") 
Stauer  erbeben,  dazu  das  Vbsbst.  recnudo,  reaulo. 
Biaacrerhebung, Anweisung, Geschenk;  ptg.  recadar, 
neado.  Vgl.  Da  482.  Auf  dia  apao.  Badtg.  der 
Wortaippe  acheint  (ital.)  rtcart  — •  reoeMR  einginrirkt 
an  haben,  vgl.  No  7833.} 

7831}  *r(clptftt$r,  •$reni  —  ital.  riccattatore, 
Wiederkiiito,  SiaUwr.  Veivkklw  »adiiB,  AO  U 
874  I. 


7889)  *i«eiplo,  •»««•itaL  rieeaUmr«,  1riad«^ 

kaufen;  frz.  racfuitfr;  altspan.  altptg.  reeabdar, 
erlangen,  erreichen.  Vgl.  Dz  482recaM(lar;  Flechia, 
AG  II  374  f. 

7B33)  ahd.  recch^B,  recken,  autatreckea,  (hin- 
halten); davon  ital  ttotn,  damkd)«,  briagaii, 

vgl.  Dz  393  )..  e. 

7834)  *r^eiio,  -Ire  {cmä),  eine  ni«ite  Mahlieit 
halten;  fra.  (in  öatL  Mnadartaa)  neintr,  t|^.  Her- 
ning,  Z  Xyin  8S7. 

7886)  rSeSna,  •Satem,  (Hsch,  ne«;  ital.  reeente; 
altvenez.  rfi^ente:  rnm.  rece  (aus  Erensung  von 
rccrnx  mit  *rir\'{'i<  f.  ritjithtn  entBtanden ,  vgL 
Schucli;ir.it.  lioiuau.  Ktyni.  1  p.  20);  prov.  r«ceiu>(?); 

altfr?..  f-'  tviii,/.  fr/.,  n'cnt  (gaL  WoTt);  apnii. 
reciente,  recien;  ptg.  recente. 

7836)  ricCnto,  'reeCntlo,  «ire  {reeens),  frisch 
maoben,  taiaigani  itaL  (naap.)  arraMntare  „riadao- 
qnaia il  Imflatoi",  (aiodeoaa.)  oMteair,  «pfllen;  prov. 
reeetuar  a.  retmsar;  (cat.  realar  «w>  nemton)} 
span.  reeentar  (veraltet).  Altfrt.  reehintier, 
raiiiilir.  anffrisclion.  spülen,  nenfrz.  rechiv^tr, 
auswa-ctiiii  in  kier  Turhbereitung).  rincpr,  spülen, 
werden  von  .Scheler  im  Anhang  zu  I'i"/  811.  und 
Flechia,  AG  II  29ff. .  obonfalls  von  recentiare  ab- 
geleitet, indcaaen  mit  ünredit,  wie  Scheler  im  Dict. 
a.  V.  selbtt  bemerkt  (vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  380, 
dar  allardiogs  Ableitung  von  *receniiare,  woraoa 
*«miK»r  geworden  aaia  Uaae»  fdr  dankbar  bilL 
•chlierBlich  aber,  AG  XT  191,  mft  Beibnoa,  ub. 
recipr.  Jfetath.  p.  47,  Umstellung  von  rtcentinre  in 
rttencian  annimmt);  G.  Paria,  R  I.K  482,  führt 
d.i«  erstgenannte  altfrz.  Vh  auf  altfrz.  cincea  — 
ital.  cenci,  Lumpen,  zurück,  und  damit  darf  man 
sich  in  Bezog  aof  rechinsier  einverstanden  erklären, 
nur  freilich  ist  wieder  die  Herkunft  von  cinou 
ganz  dunkel.  Dies  670  rÜMer  stellt«  altnofd. 
Aretnaa  ala  Omadwort  flir  rimm  auf,  vgL  dagMHi 
Farster,  Z  VI  112;  Bdraehardi,  Z  VI  494,  daAt» 
an  ein  *re-initiart,  dann  w.uo  aber  *rencer  zu  er- 
warten, v-jl.  commeneer :  l.itire  r.  brachte  *re- 
Muri  fiir,-  in  VorsdUsg.  Das  rii-htige  (Jruntlwort  zu 
frz.  rma  r  i^t  lat.  *  ifiiHin^uiiiri  (s.  A.),  vgl, 
Thomas.  K  XXVIII  204. 

7837)  reeldlToa.  am,  rückfällig,  wie<ierkehrend; 
obw.  aridit;  lad.  frianl.  argiva,  vgl.  Meyer-Ih, 
Z.  f.  «.  6.  1881  p  774;  Salvioni,  PMt  18. 

7888)  rMli«,  -tee,  (wieder)  abudmaiden;  pror. 
rezif,  Girartz  de  Ro'.'^.  '>  t;r24. 

7839)  rfclplo,  eepi,  ccptum,  eip^re,  empfangen; 
ital.  ni-,'fi't'- :  prov.  rrc//  mnip  rrceuput.  recehre, 
dazu  da»  Vbubht.  nrtptu,  Rttzept;  frz.  rr(ow  rtfUt 
rr^ii  recevoir,  liazn  dnA  Purti/ipialsbaii  fWiMa; 
Span,  rrciltir,  recebir;  ptg.  receöer. 
,  7840)  |*r6cireailtll»  «9  ni  {ciredlus  <-  cir- 
cu/<Mr),  geringelt,  prov.  fiMitr«eIaf<«;  aUfrs. 
neereHe,  Tgl.  Ds  840  wreeo«.] 

7841)  rScTto,  -ire,  laut  vortragen:  oat  rmar, 
berBagen,  beten;  npan.  ptg  rezar.  Vgl.  Ds  488 
re:ar. 

7842i  rScöctus,  u,  um,  wiedergekoi  ht  ;  ital. 
rieottn;  H.ird.  regotlu. 

7848}  rietaaOae«!  asn,  aitaai,  -8re,  (wieder-) 
erkeaaen;  rieonoBem;  tum,  ftaHiea§U;  prov. 
reooaoeeer,  recoNnoitaef;  tri.  rmemuUn;  apaa. 
rMonoorr;  ptg.  reewiXleeer.  Wegen  der  Pleiton 
vgl.  eSgnOaco. 

7844)  rScSUIgo,  »Sre,  sammeln;  (itaL  roeeo- 
glien  :  naiLf^piv;  fra.  fwaeilWr,  dase  daafihiL 
recoUe. 

48* 
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7865)  rtdlmo 
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7845)  rteliit»  -fee,  lurftdrlegoi,  verwahren; 
mftil.  ngond.  ncco(;)jerp,  vgl.  SalTkioi,  Port.  18. 
7848)  tMM»,  -ire  (•iri^  sich  mnnvra;  ittl. 

fieordarsi,  dazu  das  YbAbst.  rirun}»:  aarr).  rrrinr- 
dare;  lonih.  reijordd:  ästig,  arordr  .  tu  ii  f.  nn- 
onh-,  vf,'l.  Salvinni,  Post.  18. 

7847)  'rCcrSdo,  -^re,  Avn  Glauljfii  andern,  den 
(Jlauben  Torliornn;  ital.  ricrtd<r(iii],  andern  Sinne«  \ 
worden,  die  Partizipien  rieredente  u.  ricreduto  haben  i 
die  BedeatODg  „Uberfnhrt,  Qberzeogt",  eigentlich  I 
wohl  „das,  WM  d«r  Wahifaeit  «ntopriaht,  w'oder  1 
glaobaiid,  u  diawBi  Glioben  snrfleltKvbracht"; ' 

6rov.  (ee)  reereire,  den  Glauben  an  .sich  selbst,  den 
'ut  verlieren,  reereun,  recreeut,  an  sirb  selbst 
verziiL'er.d  ndiT  verzat;!.  iiiiitios.  feii» ,  aii<-li  'Im 
Glauben  änderud,  im  Glauben  geändert,  abtrünnitr: 
altfrr.  (*<)  reereire,  recreant,  lecreit  mit  derselbe!) 
üedtg.  wie  im  Prov.;  altgpan.  recreer,  den  Mut 
verlieren.    Vgl.  Dz  269  ricredern. 

7848)  rierSp«,  -In,  wiedeAaUeo  laaaen;  davon 
nach  Dt  113  enpare  span.  requd>mr,  in  Meine 
Stücke  brechen  (hier  lebt  also  die  elgentlit  he  Bmltg. 
Ton  erepare  noch  fort),  di-»  Stimme  (angenehm) 
ertr'in'ti  l.iss.n,  Ärli.'ueiehrln,  li!bk<isen,  dazu  das 
Vbsbst.  rt  quii  hi  n.  Sehnn  jchelei,  Liebkosung. 

7849)  rtcrcseo,  crerl,  eretiin,  ereseSre,  wieder 
warhien ;  i  ta  1.  rterewer«;  f  rs.  reeroUre;  übet recme 
i.  oben  unter  klatr;  apaii.  nertetr;  ptg.  rmueer. 
Wetten  der  FUxioo  i.  «lim. 

7860)  *tM3»x  {^«ctm)  —  ital.  Httare, 
anfriobten,  vgl.  Dt  378  e.  v. 

7861)  [rictJr,  mreai  m.  (retfh-e),  Leiter:  ital. 
rettore;  Itt.  redrur  .tr.,  i,!ier;ill  nur  j^el.  W.j 

78(3)  riettts,  a,  um  "  V").  aufgerirlitet,  gerade, 
nebt;  ital.  ritto,  retMit.  v^-l.  I)-^  272  <.  r. 

7863)  *rCellle,  «ire  (culun),  zurüekweiehen  ;  ital. 
rmeulare  «■  re-in-culare ;  frz.  rrcukr ;  span. 
rWMfar;  ptg.  recuar.   Vgl.  Dz  271  nncutore. 

7854)  fSelpCre,  -Im,  wieder  eriangeo;  ital. 
reeN]Mr«f«,  nci^wfwv  „ritomare  in  poeseseo  di 
•  eoee  perdnte",  rienwrare,  ricovrart  „anticamento 
quanto  yenq.rrit i  r .  nr;i,  ediiii^  ru'utro  pasa.,  rifuij' 
ifivKf,  dazu  lia.-i  \  li?,lir«t.  riciip^ro,  rtcövero,  vgl. 
Canello,  AG  III  375;  prov.  rcrnbritr,  sich  erholen, 
oo&rar  (aus  recohrar  zurückgebildet),  bekommen: 
fra.  reeouprer,  wieder  bekommen,  geoeeeu  <i  :  Ih- 
Geaundbeit  wiederbekommen,  altfrt.  cotibrer,  bo- 
koBHiea,  (Scbeler  im  Anhang  in  Da  790  deht  hiei^ 
Iwr  ameh  altto.  eombrer,  packen,  beeser  aber  dentet 
nab  dae  Wort  ana  epitlal  eombrw.  vgl.  oben  No 
23Ö1);  span.  recohrnrsr,  sieh  erholen,  ruhrar, 
bekommen:  pt^r.  cnlintr,  liekomuien.  Vgl.  Dz  101 
ct^rar. 

7866)  r$eütio,  -ere,  /.nrückpraJlen  marben,  auf- 
rfitteln;  span.  ptg.  recudir,  znrfirkspringen,  in 
Bew^ng  Teraetit  werden,  herbeieilen,  beiateiiea, 
altepan.  rceodcr,  nirtleklnliren.  Vgl.  Dt  448  eudir. 

7856)  rSdiriOLa,  n  [reda,  rheda),  zum  Wagn 
gehörig;  valtelf.  redee,  la  parte  posteriore  del 
carro,  vgl.  Salvidiii,  Post.  18. 

7867)  i*redo,  -are  (entweder  vom  got,  rhlnn, 
raten,  ordnen,  zurecht  machen,  sorgen,  vgl.  M.ickel 

§.  85  f.  und  Klug«  unter  „Bat",  oder  vom  kelt. 
tamme  red-,  ^reidho-,  fertig  machen,  vgl.  Th.  p,  76), 
ordnen,  rOateo,  beniteu,  aeigea;  ital.  arrtdare, 
aaieeht  madMOy  mifloteo,  aehmaekeB;  pro t.  aniar, 
arrezar;  altfri.  ainkr,  arroüer;  span.  arrear; 
ptg.  arreiar.  —  ItaL  eorredare,  achmOckon,  aus- 
statten; prov.  conrear;  alt  frz.  cmner,  -oHer; 
ntti.  corroyer,  Folie,  Thon  u.  dgl.  b«.irboiten.  — 


Prov.  datreMT,  aaa  derOrdnung  kommen,  Torwirrt 
werden;  altfrt.  detntHer.         Dt  965  redo.1 
7868)  f*lMVa  n.  (entweder  vom  got  *rM*, 

Sbst.  zu  ridnn,  vgl.  Marke]  p.  85  f..  i'der  vom  kelt. 
Stamme  rrd-,  *reidho-.  fertijr  iiiacliea,  vgl.Th.  p.  76), 
Ausstattung.  Ansrfistimg.  (ierät;  ital.  arredn, 
Zuriistung,  Uorät,  Putz:  prov.  *arreiK;  .-iltfrz. 
arroi;  apan.  arreo;  ptg.  arreio.  —  Ital.  corredo. 
Auarfiatoog,  Aoaatattung;  pror.  oofire*-«:  altfra. 
conrot;  nenfrs.  eorroi,  Zuriobtvaf  n»  Fdlen  oad 
dgl.;  cat.  corretf,  WoUthat;  apsa.  eorreo,  Aaa-, 
Abfertigung  (berührt  ai<di  in  der  Bedlit  JLmmr^ 
Potif  mit  forrer  =—  currerr).  -■-  Pro*.  <(emi4^ 
Uii'<rilniing,  Verwirrung;  alt  frz.  desroi,  derroi. 
Dz  2t;,^,  m/o.j 
7BÖ9)  rSddo,  didl,  ditOiu,  dere,  daraua  (durch 
Anbildnng  an  prendere)  roadOf  -ire,  wiedergeben; 
ital  rendo  reti  reM  u.  rendutn  renaert,  dasu  daa 
Partiiipialabtt.  rindüa,  Einkünfte,  Sente,  (eigealL 
das  von  einem  Bobaldoer  ZorftekBeaablt»);  prov. 
rmdre,  data  daa  Sbat.  mite;  fri.  rtmlr«  (aqg^ 
bildet  an  jirendrr,  vgl.  Gtom.  st-ir.  dell.i  letfc.  HA 
Vlll  43H;  Siicbier,  Gröber's  Gruiidrir-i  1  »i31),  dam 
da«  Vbs^t.^t,  rnitr :  span.  rendtr.  .i;i:'n  das  Sbst 
rent'i :  miArr,   da/u  da«  Sbst.  rfuda.  Vgl. 

Dz  2f!7 

7860)  rMiaptlo,  •«nem  /.  {ndimirt),  Im- 
kaufung;  ^taL  reamtione,  ErlSaug):  altobei^ 
ital.  reetuon;  (prov.  redemcio-t,  reeeitnha,  b> 
löRung,  LSsegeld;)  altfrt.  raangon;  novfrt. 

ridemptitin  (gel.  Vf.),  ran^on ,  Loskauf,  Lösegeld; 
span  rrdencion;  ptg.  redemi)fdo,  reden^n.  Vgl. 
Dz  titiö  ravniu. 

78(111  [rSdemptor, -8r*m  w.  {redimem.  Erlt-Äcr; 
itjil.  ndi'ntorr  etc.,  Überall  nur  gel,  \V. 

7862)  dtarh.  reden;  davou  vielleicht  altfrt. 
redoter,  thöricht  schwatzen;  neuf  rz.  radoter.  Diez 
668  8.  0.  tiebt  vor,  daa  Wort  voo  ndL  dotem,  ta/^ 
dote,  kindiMih  werden,  Undiaeh  aein,  abmicitiB, 
aber  das  will  weder  snr  Bedtg.,  noch  zur  Bildung 
recht  passen  (die  VorfQgnng  de«  re-  an  ein  germao. 
Verliiuii.  das  doch  erst  sp&t  eingeführt  sein  könnt«, 
wäre  Ijefremdlirh).  Seheler  im  Anhang  zu  Dz  810 
u.  im  Dict.  .v  r.  i<t  L'enei^'t:.  in  redoter  eine  .\h- 
I  leitung  von  alt  frz.  reder  zu  orblickea,  da«  nach 
seiner  Meinung  aus  rabidare  (;  *rabder.  *radder, 
*nddtr)  entatanden  aein  n.  alao  autrloerMf  ?)*mMiB(« 
in  ZuaauMahai«  otehea  aoU.  Cdlm,  Feiteeht.  t 
Tobler  p.  981,  will  für  redoter,  rnd<tter  lak.  n- 
duetäre  als  Grundwort  aufstellen  (wegen  dea  tl :  t 
beruft  er  sieh,  was  aber  ein  Fehl^'ritT  ist,  auf  fttiter 
VI.  ji'ier),  aus  redoter  soll  dann  reder  ziiriiekgobildrt 
worden  sein,  wie  irrer  aus  reveter  jwag  eben  irns; 
ist),  vgl.  dagegen  Suebier,  (üitt.  gel.  Anz.  Jahrg. 
169  p.  26.   8.  oben  *rSbTi. 

7888)  vlaem.  redeaiag,  fiecbnung;  altfrt.  f»> 
«Iniflke,  relanahe,  renenghe,  RefllMlMt«ba.  TgL 
Thomas.  R  XXVUI  206. 

7864)  rSdSo,  -Ire,  /.imiekgehen:  ftal.  rieden. 

7865)  rSdlno^  eml,  Smplfim,  im^re,  lo«kaafee, 
erlösen:  ital.  redimere  (Part.  Prät.  letlcnto),  rtW- 
dire  (gekreuzt  mit  rtm-'dui)  ..riseattare,  ri}>arBie, 
provvedere'",  vgl.  Gaix,  St,  486,  Meyer-I..,  Born. 
<ir.  I  p.  488;  altoberital.  reimer;  piem.  rijmt; 
prov.  remaer,  Perf.  u.  Part.  Prit.  redem*  (daoeb« 
aber  aneh  lehwachea  Fecf.);  al  tf  rs..ra«iulr«  (Fnl 
Präs.  mit  vollMBlyineIngiawherüaibüdang  roiammd, 

toi  «MNtf,  ans  rametd,  Enfl 


gleichsam  tot  omtHi,  ans  raemetd,  EnSser .  vgl. 
Tillir.  Mitteilungen  1266.  Fafs,  RF  III  4851;  span. 
reikmir,  redimir;  ptg.  remir.  VgL  Di  483  reaiir. 
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7806)  rSdleo,  dOxl,  dfletliiii,  dOeSre,  nrlick- ' 

fObreu;  itaL  ridurre,  ilazu  das  Partizipialobet. 
ridotto.  {raddnttn),  Kückführort,  Samnicli)lat7.. 
Sohanzo;  l)ril(i;»n.  ardujifr,  radunar«»;  frz.  reduirr, 
dazu  daa  Farti/.ipialiüubst.  reduit,  Sammelplatz,  d»- 
neboi  rtdoute  (aus  dem  ital.  ndotto  mit  Anlolmun^ 
an  rtdouter),  Schanze.  vrI.  Fafg,  RF  III  603; 
span.  reducir,  daxu  daa  Sbst.  reducto;  ptj;.  re- 
Mtfir,  dam  da»  Slwt.  mfulo.  Wtgw  dw  Fl«d«a 
t.  olMa  Mw.  TgL  Dt  970  tidtm. 

rSdfiftn  8.  redea. 

rSduettts  r.  rSdflro. 

7867)  redüplioo,  -üre,  viriii.iii»Iti ;  ital.  nid- 
doppiare  •=«  'n^-ad-diipl.  ;  fr/.  ridi)ii>>ltT  et<". 

7808)  vlncm.  reop  „i-ordo  hnjui  llc  sont  alta- 
cbe«  pluaieiirs  hamevotiR"  —  wallon.  repe  (mit 
gleicher  Bedtg.),  vgl.  Ittlirons, Fette,  t  Gröberp.  164. 

7660)  [*t«>«x-kitta,-«N'raBi.r«tftattMirfe, 
dnithdriMw.] 

787^  [rC4x-eSpto,  -Ire  —  iuL  rtMottotv, 
loakani«n,  dazu  dan  Ybnbut.  rUcnttol] 

7B7V;  ;*re-ex-eIto,  -äre  'v.  ,  rrVus.  Part.  Pi-rf. 
Faas.  V.  fjriri  I.  wecken:  [>rov.  »Yi>.<n('.(r.  Vortrl. 
Thomas.  K  XWIll  2(i7.j 

7872)  [*r€-ex-<'Öl]Ö€o,  •äre<Brum.  riwo^aidt  u, 
vnti  neuem  aufliebpii.l 

7878^  [*zC-Cx«ciMi»,  -in  —  prOT.  reaetmdre, 
fWMMMMV  (Parti  FMt.  fttoott^p  Tsrborgra.] 

7874)  [*rt-gx  nlii«i  «In — ran.  riieoe,  «^m* 
eopt  coaee,  gar  koefien.! 

7876)  [t('$x  -l  cätlo.  cttsaT,  cttssum,  ontere, 
loaschfitti-ln ;  ital.  riscMnto  scostii  sctu^sn  scuotere, 
losiiiaclii'ii .  lo«ka',ifen ,  dazu  das  Vhsb.st.  rücMm; 
prov.  retcodre,  Perf.  a.  Part.  Prit  reteot,  dazu 
das  SbatmeoMa;  altfri.  rtatom,  FUf.  u.  Part 
PrM.  fWMM;  wvdtM.  rttmfr$,  «mi  daa  äbat 
rMMHM.  Tgl.  Da  «»  MMfera.] 

7876)  r*rt-«x-nM»  <lMl0i)  —  mm.  HiM 
ot  a,  aafdeelieD,  aeboii  laaanj 

7877)  [*ri-tx.m«,  -tn(ßbm)^Tum.  r9tfir«i 
at  a,  «ntreihon,  lösen.l 

7878)  *rg-«x-f5II«^  -m  (/bViM)«nm.  ritfoit2 
ai  at  a,  biittern.J 

7879)  [^*r8-?x-frIafo,  -irt  —  rum.  rinfrituj 
frimei  fr»»  fringe,  biaehoo,  in  dia  Höhe  atebeii, 
WBMUAÜtmtn.] 

7880)  rriMSx-jOdleo,  «In  »  rnm.  rjM^M  ui 
at  a,  entach«iden.  erw&gnn.] 

78-91)  [r$-^xpindo,  -*re  =  frz.  rejiandre.  aus- 
breiten (das  Wort,  bezw.  rcpiimlcre.  sihcint  in  den 
tbrigen  roman.  Sprarhcn  ^':ui.'  /ii  fflil-n 

7^)  [*r£-Sx-pIafO,  WSre  rum.  riaping pituei 
pitts  pinge,  zurückatoCHQ.] 

788B)  f*r9-ix-pnfl«,  -m  •>  rnn.  ri^pie  «iata, 
atUlno. 

7884)  [*riMbf fit»        —  roB.  tivoMne, 

ftbmiKirgMi .) 

7885)  [♦r6-gx-8ÄlIo,  -Ire  =  rum.  rimr  (für 
rii^mr)  ii  it  t,  »««itwärts  sprinpen,  verderben.) 

7HSt;i  '*re-ex-seidiüm  )'.  '.  no  Stamme  seid, 
wovon  Kotdire)  ist  nach  Vogel  p.  ü'J  <la«  mutmafs- 
liche  Grundwort  zu  span.  reifquicio,  Thürangi  l,  in 
Ibolicber  Weise  setzt  er  aa  o  a  «aquey,  Spalte,  » 
*«xacidium,  cat.  etqueiSMir,  abniraan,  apan.  des- 
fi^farmm*d»-t»«eidiare,  proT.MMijMar,a«n«i6en, 
eat  apan.  eaquituar  —  ««xaeuaare.  Vf^l.  oben 
*9xqaTnt1o  und  qulet«chen.  Vogel'»  AWeitung  ist 
annprt'rhi'ii'l .  aber  niiht  iib<«rzeugenil,  e«  widerstrebt 
ihr  sjiiiii.  quid/),  daa  doch  von  re»quicio  nicht 
wobl  (^trenot  werden  kann,  a.  befremdlich  iat  aa 


ihr.  dafs  T  steh  alt  t  erbalteti  haban  flnll.  ganz 
VM-s.iirlerR  nl>er  mufü  man   d.ir.in  ADStob  aablBIO) 
d.il.s  ><  i.  hicli  als  mint-  darstellen  aolL] 
7887)  [*ri$-«x-tomo ,  -In     ram.  rMom  «• 

at  a,  um-,  verkehren.] 

7883)  [*rtM^x-t9rqaSo,  -Sre  ran.  rMvre 
ior*ei  tor»  toarce,  verdrehen.] 

7889)  [«iCdMI«!!!,  -mm  f,  (fituUn).  kletna 
Spalte,— altapaa.  nkendija;  naaapae.  heitdrija, 
rmdija.   Vgl.  Da  48S  rendija.'] 

imr  (*r?flät«,  -üre  i flirr)  ^  modaaaa.  «ttor, 

atmen,  vgl.  i'locbi.i.  AG  II  1»  J 

78911  rCfl^cto,  flSxI,  flixBBi,  fl<ct«re,  zurfc-k- 
h<"Ug<'n  (romaniHi  h  vorwiegend  in  fllH?rtragen4'r  Be- 
deutung: eine  Sache  gleichsam  biegen,  am  sie  zu 
erproben,  daher  erwi^n,  Gberlegen,  angebahnt 
wurde  dieae  BedeatnofraQbertragung  durch  dieVer- 
blndoni;  tmimum  rtfieetere,  vgl.  z.  B.  Verg.  Aen.  2, 
741);  ital.  HfidUt  fleMi  fte**n  u.  fUttuto,  flatere; 
frz.  refiitfr,  zurfickstrahlen,  brechen  vom  Lichte), 
dazu  dns  Vbsbst.  reflet,  Widerschein.  rSflMtir,  er- 
vfliiZfi\  (libor  alt  frz.  refluchrr ,  fhichrr  vgl.  I^esor 
p.  105:;  c.nt.  span.  pttf.  rfftrctir.  daiu-ben  reßfxar 
■■  rr/!'  i/(ir\. 

1892]  rfifl^xio,  •önem  f.,  daa  Zurüokbeagen  (in 
Romanischen  „diu  Hetracbtang,  Srwfgaag^);  ftaL 
rifleanoM:  frs.  rMexiom;  apan.  reflaeioni  ptf. 
refkxäo,  dam  daa  vb.  r^emSmar. 

7893)  rSfSdIOf  >9re^  anfgraben;  Ober  ital.  mnnd- 
artlicho  Reflexe  dieses  Verbums  —  sie  haben  auf- 
riilliirerweise  die  Be<leutuag npArepfln,  FhvpfiniiP* — 
v^'l.  Salvioni.  Poet.  19. 

7s»ti  ^rgfrängo,  frSglf  frietaB^  friafSre  und 
rSMngo  etc.,  zerbrechen:  ital.  rc-  und  rifrango, 
franiti,  flratto,  frangere;  prov.  rcfranh  frai/t  fritit 
franher,  wiadaiholMt  data  daa  Vbabat.  rei^ranA-a 
oad  rtfrait-Bt  ▼awvMariiolaBir«  BafMn.  daaabaa 
refrinher  mit  dam  VMmL  re/nm-*  aus  ^refrinh^^ 
Tgl.  0.  Schnitze,  Z  XI  349  Anm.,  Diez  meint,  dab 
rffrim  sich  incbst  frini]  an  f'rfiiiilii.t  anlehne;  alt- 
frz.  refmina  Irmui  und  fritns  framt  und  fruit 
fraindre,  dazu  das  Vbsbst.  re}ritin:  span.  refringir 
(col.  W.i,  sich  brechen  (vom  Lichte);  ptg.  refranger 
W.),  sich  brechen  (vom  Liebte):  Part  Pria. 
rtfrtMgtitU  u.  refringetUe  ;  Fremdwort  iat  daa  Sbat 

»kB.  rtfrtm,  ptg.  refräo.  SprOahvort   Tgl.  Di 
r^¥ams  0.  Sebaltie,  Z  XI  849 

7895)  rSMaa,  «Ira,  wieder  reiben ;  apan.  r^egar, 
reiben,  dazu  das  Vbshst  refrUga,  Balba«g,  Zwial, 
Streit.    Vgl.  Dz  147  fiegare. 

7896)  'refrlgerfüm  Erfrischung,  Erholung, 
Ruhe,  Trost,  Freude,  Wonne  spendende  Sache;  ital. 
re-  u.  rifrigerio;  prov.  refrigtri-t;  altfrs.  r«/W- 
gtrt  (geL  W.),  vgl.  Leaar  p.  106;  oat.  rtfri^; 
apan.  ptR.  refrQerio, 

rtArfara  s.  rtfHbig». 

7897)  *r5m»o,  -Ire  (v.  refusv»  in  der  Bedtir. 

,, verschmäht"!,  verweigern:  ital.  rifusarr  (daneben 
rifiutarf.  gleichsam  *ri-fbilarr  für  rfftUare,  freilich 
bleibt  das  Eileiringen  <ies  l  unerklärlich,  dazu  daa 
Vbsbst.  rtfiiiti)] :  rum.  refiix  ai  at  a;  rXr.rffumr; 
prov.  reftimr  (dmicbcn  refudnr;  rfhuzar,-  nar  aber 
ist  *retiMare,  niobt  —  reeuaare);  frz.  refuser 
(daneben  Wj^lrtar;  abar  altfri.  rtuser,  neufn.  maar 
mm  *ntiuanp  nubt  ■»  reaumnf  dia  Badaataafi» 
entwiekdnn^  adiaint  geweaen  zu  aein  „aarBak- 
prallen,  vom  geraden  Wega  abbiegen,  einen  Seiton- 
weg einschlagen,  auf  Swtenwegen  nach  etwas  streben, 
listig  handeln,  listig  sein",  dazu  das  Vbsbst.  nue, 
lÄat) ;  c  a  t  refutar ;  a  p  a  n.  reAiwar  (daneben  refutar); 
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7896)  rtfllto 


7998) 


738 


ptg.  refunnr  ((tsn»lmi  refular).  Vjjl.  Du  270  rtfu- 
$are;  Andrcfif-n,  Jahrb.  XII  471 ;  Schelor  im  Anhang.' 
zu  Dz  742  II.  im  Ditt.  x.  r.,-  (Jröbor,  ALL  V  234. 

789Si  [rSfüto,  -ire,  zurücktreihoD,  zuHickweison; 
itaL  rifiutare ,  diizii  <1hs  Vbsbst.  rifuito;  jirov. 
refudiir ;  frz.  ref'ntrr:  .at.  «pati.  ulg.  »r/"M<f«r. 
Vgl.  D>  898  rifiHtare;  Bönach,  RF  III  468.1 

7899)  [*rtglIbMi  lt.  (fV9aI»»K  KSnigrridi ;  (i  t  s  I. 
rtame);  ptor.reyalmf-x:  frz.  royaume;  alttpan. . 
realme,  reame;  (neuspun  ptjr.  reitto).  Vgl.  Dz  266  ' 
reame;  Mnyer.  Ntr.  p.  8L] 

7900)  rögtlls,  -e  {rex),  könipli.-li ;  ital.  m/n/f 
u.  (üblicher)  r«aie,  vgl.  Canello,  A(i  111  374;  prov. 
rfjitl-ii,  Trul-it,  rial-s;  frz.  rni/iil :  «paii.  ptg.  reul 
(als  Sbst.  Namo  einer  MQoso  uml  Mcnonnung  eines 
kdaiKlicbeo  HanplquarÜena  iMler  UeerU({«ra}.  Vgl. 
Dt  481  ftoi. 

7901)  f*rtginbo,  -ire  (gamba);  dAVon  rirlleicht 
tri.  regimber,  mit  den  Hufen  aussclilaKen,  iitdcssen 
iat  in  Hinaicht  auf  das  gl(ichb<-deiit4>ndo  alt  frz. 
regiber  Aica«  Ablt-ituoK  aohr  fragwürdig,  wie  schon 
Dl  687  .1  V.  bervorgtÄobm  hat.] 

ttgSlc  8.  geilf. 

7902)  frCgCatttm  ».  ischriftiat.  gewöhnlich  PI. 
rtgerta),  Veneiohnia,  Regiater;  ital.  regütro  (da- 
mMn  rtrta,  Keibe,  vgl.  Stonn.  B  Y  168);  prov. 
fr*,  registre;  span.  rf<7».stro,  Rogistcr,  ristru,  Rt'ilio 
(von  Zwiebeln  u.  dgl.),  dazu  tlas  Vb.  riii(rar,  reihen; 
pt^,'  ,c/i>?i>  und  rei/istro.  Vgl.  Dz  267  ngilAro; 
.Storni,  il  V  if>y.    S.  auch  rSstis.] 

7!»o:i)  rcgiS,  -am  f.,  Königsburg,  =  ital.  reggia 
(daneben  als  Adj.  regio,  regia),  vgL  Caoello,  AG 
III  849. 

7904)  l'rSglineB  n.  (för  rigimen  von  reghre), 
Leitung;  prov.  regime-s;    frz.  regime  (bedeutet 
inabesondero  aufh    die  Leitung  dos   porfwinlichen '[ 
Lebfn».  I/^bensweise)     VgL  l)z  2t)ö  rfnnif.] 

790Ö)  |r8gTDientüin  n.  (rfv/^n  i.  bitung,  Ke- 
giorung;  ital.  n  iiijim'tito:  fri,  regtPient  otc.;  das 
Wort  dient  auch  zur  H<  /<  ichBailg  tim^T  unter  ein- 
haitL  Leitaug  atchtmlen  TruppeniQMse,  Regiment.] 

7906)  zijlWk  -UB  f.  (rex),  KAnigin;  ital.  re- 
gima  a.  reuM  (ao  aoeb  im  Sard.);  prov.  regina, 
fvmo;  fr»,  mn«;  apan.  reina,  rri/nn;  ptg.  reiuha, 
rainha. 

79<)7)  ahd.  Reginhard,  Pfrsoucnnam-' i soviel  «ie 
„ratkundig.  Ratgeber"  bedeutend ):  dav.  f  r  /  n  tuiril, 
Fuchs  (dazu  altfrz.  renardie,  Verschlagenheit). 
Vgl.  Dz  668  rrnard;  Meckel  p.  133. 

7906)  rCgia,  -Mmb  f.,  Gegend;  ital.  (regiotu, 
Gegend),  Hont,  Stadtfiertel .  vgl.  Canello,  AG  HI 
874;  (prOf.  regio-a,  rrjn-K);  altfrz,  roynn  m., 
Tgl.  Braeler  im  Anhang  zu  Dz  741,  Meyer-L, 
Ztechr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX' 67;  rioufr»  Hgion 
(gel.  VV.);  (span.  reginti -.  ptg.  refjitin). 

79n'»i  regno,  -äre.  lierrsciien:  ital.  regnnn-. 
prov.  tfgtiar,  renhuri  Iti.  reguer ;  apan  regnar, 
reinar;  ptg.  reimt. 

7910)  rigattfli  n.  {regnare),  Uorrachaft,  König- 
nlofa:  itaL  regno;  ^jqv.  regne-»,  refpu-a  (daneben 
regnai-t);  frs.  rtgtu;  apaa.  reyiM»,  reino;  ptg. 
m'no. 

79  11 '  r?po, rexl,  rectum,  regere,  richten,  leiten; 
ital.  ri'gil"  rrs^i  rrlto  raigrrr;  prov.  rtgir;  frz. 
rfgir:  Hpati.  rrgir :  jit«.  regrr.  ('her  die  Kom- 
posita von  rrgere  vgl.  A84^oli .  AG  III  32(>  Anni., 
Gröber,  ALL  V  284. 

7912)  rigttli,  «ani  f.  {regtre),  SUb,  Schiene, 
BiditielMiir,  Begel:  itaL  rtgdit,  Regel;  Caix,  St. 
480»  laittt  von  rt^ala  ab  auoh  reggetta  „nigä, 


Rtriacia  metallie«'*.  indem  er  annimmt,  dafs  es  aas 
*rf')rUa  durch  Suffixvertausrhiing  entstanden  .«ei.  u. 
:iuf  Span.  rid.  Karr<>,  hinweist,  für  welches  auch 
Diez  483  rcgul».  Stab,  al*  Grundwort  ansetzt;  rum. 
regiila ;  prov.  regia,  Regel  [relhti ,  Pflugschar, 
noupruv.  relhii,  reio,  Hebel,  Hebebaum,  Brecheiaea, 
Feasterband,  Pflugschar;  altfri.  rttffa,  Biaaeatab); 
fra.  r^jrle  (altfn.  rmle,  rtule),  Bogalt  nanfri.  aocfa 
Lineal:  (cat.  relln.  Pflugachar);  span.  regia,  Regel, 
Lineal,  (reja,  Pflugeiaen,  eisernes  Fenstergitter); 
ptg.  regrn.  Regel,  regoa.  Tjineal.  (relha ,  E*flag- 
mefiRerl  Vgl.  Dz  267  reihn  u.  483  rija  fDiez  leitet 
sp.ui.  reja  und  ptg.  rrlhii  von  reticulum  ab).  vgL 
ferner  ÄSiringla,  wo  Diez  auch  cat.  rengla,  Reihe, 
Span,  rütgla,  ringiera,  Reihe,  ringlero,  ringlon, 
Zeil«,  TOD  rtgnia  ableitet,  iodaaaen  dOrftan  dis 
Worte  wohl  auf  got.  ^rigg».  Bing,  lurQeksnfnhrm 
sein;  C.  Michaelis,  Mise.  149  (hier  wird  Air  rdha 
et*\  als  Grundwort  *raUia  aufgestellt,  s.  oben  f.  r.) ; 
Gröber,  ALi^  V  235  (fafst  die  ganze  Sippo  unter 
reguln  zusammen,  indessen  dürft«  *raUin  doch  u 
beriick.'jieiitigen  seiul;  Th.  p.  77  (glaubt,  daf»  viel- 
leicht gall.  ricä,  Furche,  das  Grundwort  sei). 

7913)  [1.  rtgito,  -ire  {regmk)^  ngnin;  itaL 
regolart;  ram.  rtmles  ai  «1  a;  prav,  rtgttr; 
altfrz.  ruHer,  regeln  (daneben ttmwr,  Ballnoeia* 
kerben,  vgl.  Littrö  s.  v.);  fri.  rigler;  Cat.  span. 
pt«.  rrijular,  ptg.  auch  rtffMT;  Überall  gel.  oder 
balbgeL  Wort  mit  Aiisnahnw  T.  altfrz  nulcr. 

7914)  2.  regiUo,  •AreCnila)  —  (?)  span.  regol- 
dar,  rülpsen,  dasu  daa  Vbabat  regwdao,  vgL  Di 
482  «.  «. 

7918)  ahd.  rlh,  mhd.  r««h.  Bah;  davon  nach 
Caix,  St.  476,  itaL  recehiardla  „fitm»  dia  aon 
ha  figliato*'. 

7916)  reldo  (ilreisilbig).  lecl,  ISetam,  reiecre, 
iiurückwerfen;  ital.  recrre,  ausspeien ;  valmog 
res:  rtr.  riecer.  vgl.  Dz  393  «.  V.;  Aaooti,A6Vi 
411:  Gröber,  ALL  V  236. 

7917)  dtfich.  reif,  Hand,  Strick;  davon  vielleicht 
ital.  refe,  Ztrim,  Tgl.  I>s  888  «.  «.;  C.  Miebaeliiy 
Jahrb.  XI 298,  ttellta  aiab.  r«fS',  dOnn,  ala  Gnnd> 
wort  auf. 

7918)  (*l*-TniltO,  -ire  =  span.  ptg.  remedar, 

nrrenieihtr,  nJiohuhmen.  vgl.  Dz  483  s.  t".] 

791!))  allnord  iihd.  rein,  Kain;  f  rz.  rain,  Grenze. 

vgl.  Uz  ,  t\:  Milclii'l  ji.  117. 

|*rS*in>ore8eo  s.  *in*er6a««.J 

7920)  |*riS-1iilk»  (—  *ra-nnllo),  -ire,  wieder  ^o- 
blaaen;  davon  nach  Caii,  8t.  51,  itaL  ronfiart, 
anhoarehen;  pr  »v.  ronftar;  fri.  ron^  (attfts.  aoih 
fronchier,  ntntitUr  —  *roneare).  Diez  276  rmufut 
verglich  bret.  rufla,  gr.  ^,nf/(ffiv,  (tofufAntw  nad 
erblickte  in  allen  di'  s^  ii  WorU  ii  ..Xjvtur.iusdrüeko". 
Honcherie  «.\iA\\.e*rh'<i)ihutiiri\  Rehwirren ;  vom  Krei»«!. 
von  iler  Spindel).  aN  (inuidwort  auf,  vgl  Scheler 
im  Dict.  unter  ron/lir.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  239.1 

7921)  [gloichs.  *re-in-fSrmIelain  =  frz.  ren- 
förmig,  neuer  Bewurf  einer  Maaer.  dain  daa  Vb. 
renformir.   VgL  Thomas,  B  XXVm  909.] 

7922)  [*re-in-fHtae(o)  +  <r«-fn>fir)CMt«  -mt 
dar.ius  nach  Caix,  St.  487,  ital.  rM/rmCMMI« 
„rinnovare.  riüieftere  in  vita", 

(*r8"iDitio  s.  rcccnto.] 

7923)  kelt.  Stamm  reino-  (wovon  der  FlufmaW 
lihfiius,  Rheim;  davon  nach  Th.  |).  110  comask. 
rin,  Bäcblein;  altlrz.  ri>»,  Quelle  (Aiol  et  ülirabd 
ed.  f&iater  v.  8921,  durah  weiche  Stelle,  da  in  ihr 
rm  diioh  den  Beim  gciiebort  iat,  wobl  Tobler's  in 
G6tt  gel.  Ana.  1874p.  1648  ai  ~  '" 


Digitized  by  Google 


788 


mi)  TS  +  lB  +  p«etllii 


TMS)  *i«nTo 


784 


an  (lern  wirklifhen  Vorkommen  des  Wort»?«  hi'liolwn 
wird).  Naher  liejjt  wohl  die  Ablciturifj  vom  ahd. 
rtfiNd,  Kinne,  vgl.  Dz  670  $.      ÜMkel  p.  100. 

T8M)  rC  +  lB  +  pCoHto  — lUl.rjlmMlto,gifni< 
AW,  vgL  üi  898  «.  «. 

T9SIB)  altn.  relsa,  Zuk.  —  altfri.  rma$,  ILmg»- 
zug.  Tgl.  Dz  664  s.  V.;  Mackel  p.  117  (Mackel  führt 
auch  neu  frz.  rainf,  rhe  an,  diese  WorU»  seheiikcn 
aber  nicht  vorhanden  zu  soin). 

7926)  dtach  (nasKaui^ch)  Reiss,  MafabezeichnuDg 
für  Üachschiefer,  =  lothr.  rfse,  eine  l^adung 
Sebiafer»  vgl.  Bebrens,  Ffstg.  f.  Gröber  n,  166. 

7997)  ♦rfit*«,  «iteiB  /.  [reu«),  Scbddbarkeit; 
iUl.  reilä;  nim.  rlutote,  BotlMit,  FcltdÜMit 

relxa  s.  rädix. 

7928:  arab.  rekb,  Zu<;  vi.ii  RciHciKion  auf  Last- 
tieren; cat.  span.  recua,  Koppel-Lasttiere;  ptg. 
ricoca.  YgL  Dt  48S  riemt}  Kg.  7  Tang.  480 
(r«eiU>). 

7929)  [rSlitio,  -Mmn  f.  {nferre),  BeriiAtarstat- 

tiing;  ital.  nlazionr;  frz.  rrlation  etc.] 

79SOI  r^lixo,  -äre,  1ü(  ker  UsÄen:  ital.  niisci'trr 
u.  n/<i«<'.i(irc,  Vf,'l.  Catiellii,  Aü  III  3(55;  fr/.,  ntiti^str, 
matt  betxeo,  als  reU.  Vb.  (sich  erhuleii,  ausspannen), 
■ich  aidbllt«D,  dazu  das  Vbsbat.  relms,  Haltepunkt, 
Uottpumuiftort.  Din  667  uUt  auch  relauer, 
aUOaen,  »  nteueart  u,  richtiger  abar  dlUfta  *re- 
la[r]gar9  als  Groiulirart  aoftutallaD  aain,  vgl.  oban 
IAUb. 

7931)  rlllTO, -are,  aufheben;  ital.  ri/fr-ur.  iLiv. 
dasYb^bst.  rtlirio,  -Ici«,  Abhub,  Überbleibsi  i  einer 
Mahlzeit,  die  cinporgohobouen.  erhabenen  Teile  eines 
Bildwerkes,  frz.  rdevcr,  daiu  daa  Vlubst.  relitf; 
span.  rW^rnr,  rtline;  ptg.  rtlevttr,  rafevo.  VgL 
Dz  668  r>/ir/. 

7932)  [rSligio,  •Oueui  /.  [i  rliyii  f  ) ;  Ueligiun ; 
ital.  rthgunie :  altloniL.  rWiod ;  runi.  relnihie; 
prov.  rtluftn-s;  frz.  rdigivu;  eat.  rrligto ;  span. 
TtHgion :  ptfr.  reiigulo.] 

7933)  [reiigidatti,  %  u  (religio),  raligUSa;  itaL 
rii^KMO ;  a  1 1 1 0 m  b.  rdiotof  tum.  rc%Jb<M;  pro ?. 
TtMgio»;  fra.  rrfi^Miw;  eat.  reM^tot;  apan.  ptg. 
rHigvMo.] 

l'Si\)  I  ri-liuquü, liqul,  lictum,  lInquSre,  ^.urui  k-, 
Verlassen,  ;iitfrz.  reUntjmr,  niiuninv ,  in  Stieli 
lassen.] 

7^J.(rtUM|><^  •»/•i  Iberrest;  erbaltan  in 
itaL  Haadartra  (z.  B.  Tanat.  krigiwa,  padaan. 
rtmuXa  etc  )  u.  im  altfriaul.  ariquile.  Vgl.  Joppi, 
AG  IV  835;  Behrens,  MeUth.  p.  25. j 

7936)  rilfle^  «iN,  kuebtan;  itaL  Hintere; 
aard.  rilughert. 

re  -f-  ahd.  Inogen  s.  laogro. 

7937)  rill  (Accus.  8g.  1.  res),  Ding,  haclio:  pror. 
rtm,  re,  rei,  re'S,  Sache,  Oing,  etwas,  jemand, 
0rtmre(n),  gtmrUn)  ■>  grtmäm  rtm,  viaL  lange, 
tüdru,  etwat  anderea;  fra.  (altfn.  roi,  Badie, 
z.  B.  Am.  et  Am.  98Ö  jr  n'en  sai  iiutrt  roi,  rg\. 
Körting.  Zt«chr.  f.  frz.  Spr.  11.  Litt.  XVIII'  280 
Anm.  4(ii,  »I'  -\-  rieii.  niehts:  altptg.  rnii ,  fU- 
gorrem ,  etwa.n.  Vgl.  I)/.  670  riin.  (Ital.  niente 
a.  No  6489  ) 

7938)  [*r2aiietO)  «Ire  spun.  rematar,  töten, 
ilcn  Garaus  machen,  zu  Ende  bringen,  vollenden, 
daan  daattbat  muile,  Ende.  Vgl.  üz  468  mat,ir. 
(Diaa  aettt  der  Ablettnni^  ein  Fragezeichen  bei,  daM 
sehr  b»'ri'clitif:t  i-^t.  «l-'n-i  •-t,'!.  \"  .'i78:li- 

7939)  remiiivOf  mAnsi,  mitiuilm,  manere, 
«utokbMbta;  ital.  rimamre;  rom.  rimänet  rir. 


ruiii'i iif r :  [iri>v  rrninner,  re-,  romanre:  span.  ptg. 
rewi'uir'f' r.    w -uTii  .iiT  Flexion  s.  miaSo. 

7940J  r^mimöro,  »ftre,  wieder  erinnern;  itaL 
rimemorare  „richiamare  alla  memoria",  rimembrore 
„rieordaie",  vgL  Canello,  AG  HI  899. 

7941)  Btal,  -«  w.  »  frs.  Skeim»}  davon  itaL 
retuo,  (aaa  Bhsiaia  beugener)  feiner  Flaoha,  vgl. 
Dz  898  «.  V. 

7942)  remllMU«,  a,  um  |  v.  rrmitUrr  ).  An^'^<-]d*»on, 
;  gesehaiolzen  1  von»  Fette  gesagt):   alt  frz.  rewe», 

remaiH,  lalg.    Vgl.  Thomas,  R  XXVIU  2m. 
I    7943)  rfimltto,  nisl,  mlsanm,  nlttire,  surück- 
I  schicken;  ital.  rimettere  und  dem  entspr.  in  den 

übrigen  Sprachen,  s.  oben  *ailtt«. 
I    7944)  *r<nio,  «Ire  {remtu),  rudern;  ital. 

(ilanelien  ifmuftirr);  pror.  remar :  frz.  r^Murr 
,  (itwurr  :  ranier  =^  *fenare  :  faner),  dazu  daaVbsbat. 
\raiiir,  Ruder;  Apan.  ptg.  rutmr.   Vgl.  Us  664 

ninir :  Th.  p.  109. 
I     7946)  l^remdllno,  -ire  (molina),  mUhlenrndartig 
I  wirbeln;  itaLreaiottnarr,  dasu  das V Übst,  remo/ino, 
I  Vk'nM :  a  I  tfra.  rem<mii$wr,  dazu  dasSbet.  remomlin, 

Haarwirbel:  epna.  roHofinar,  dam  das  Sbst.  rcaio* 

Im-,:  ptg  remnit^r,  Antu  d»»9b»t,  re{(1o)moinho. 

Vgl.  Dz  219  wiilino  ] 
794t»;  [*remölo,  -ere,  »ii-di-r  in.ililru,  =  fr/,. 

rnii'iiiilrr,  davon  die  Verbal.'sulistanf iva  miious,  re- 

iwoi«',  Wa»»erwirbel,  Strudel.    Vgl.  Dz  219  mulino.] 

7947)  *rSni5ro,«ire(6cliriftlHt.  rrmor(iri), säumen, 
«agen;  daraus  nach  Caix,  üt.  482,  ital.  rembalare 
(«US  *remolare,  *rewiorart\  aOgein. 

7948)  «rCall««,  -Ii«  {remuleum),  ina  Soblepptatt 
nehmen ;  ital.  rimure^iare.  rimorehinre  «s  •tpirmI- 
culnrr;  neu  prov.  rfmaucä;  frz.  rtiimripirr :  eat. 
Span.  rrmiAciir  ;  (  p  t  rrbftcar,  wulil  eiitstellt  iiiis 
rewDrciir,  virll.  ii  hl  diin  li  irgend  welche  vulk-rty- 
luolo^'i.Hche  AugleiehuDg,  daneben  reboquear).  VgL 
Dz  271  timurtAiare;  ti.  Fuia  X61;  UrBber,  ALL 
V  286. 

7948)  *rtnllein  N.  (fllr  rmtUettm,  v.  grieeh. 
^vttovixim  am  ^vfto»  n.  f^aro»),  Schlepptau;  itaL 
rtlNoreftio  »  *remiilculinn :  frz  rfniorqut;  span. 

rrniohiiir;  (ptg.  rehoque).  —  Taii,  St.  IT),  zi'^ht 
hii'rluT  auch,  und  wohl  mit  Reehl,  ital,  liurchio, 
liuiiliia.  bedeckter  Nachen    mit    Rudern,  span. 

1  hurcha,  indem  er  die  Worte  aus  *riuü}urcfno 

'  *remulculNm  erklärt,  was  um  ao  statthafter,  ala  daa 

I  Vb.  rimburehiare  vorhanden  iat 

I  7960)  Htaiiada,4l«,  reinigwi:  itaLnimomlnre; 
Itimb.  lenumthi  etc. 

7951)  (*remaH.sico,  -äre  ymu^sare),  knurren, 
tnurfii,  d.iv.  vii'll.  p  t  lt.  rnnu\ii'ir  ,  :  >  <iniiii  ■/■ir, 
zanken;  ebonao  gehen  renuionear,  reamunnüntr  imll. 

auf  ein  *rfmtuuinitre  sofliek,  vgl.  C  Michaelia,  Frg. 
Et.  p.  66  ] 

l^renasalao,  a.  rCaiiMleo.J 

79G8)  rtnin,  -Oi  m.,  Bader;  ital.  nemo;  prov. 
rem-»;  (frs,  rttaie  v.  rtmer *remare,  a.  d.);  span. 
ptg.  remo. 

7953^  ren  Ni-re;  rlr.  rniti:  «pan.  rme: 
ptg.  nur. 

7954)  ronego,  -are,  verleugnen;  ital.  rinrgarc; 
altfrz.  reneiier,  reninirr;  neu  frz.  rmiVr. 

7956)  *rilii«,  »inMi  m.  a.  f.  (fOr  ren),  Niere; 
itaL  ro^noM,  orfnone,  amüme  (ar  —  re,  i,  d.); 
rtr  min;  proY.  rettho-n,  ronho-s;  altfn.  tegnOH, 
nf  rz.  rognon,  (rrin),  vgl.SnehierinGrOlMRr'a 
Griin-lrifs  I  666  u.  dagegi-n  Hnrnin-,  Z  XXI  459; 
,  cat.  rinyo,  ronyo,{reH];  &f»a.nHon,\rene);p\% 
'  riMkao,{rim).  TgLI>a874rcvMMM;(Mb«r,ALLV^6. 
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fiwf»,  «Ml  araeaern;  it«L  movare,  | 
Hnnomm«;  prov.  renotNir  («Uneben  ivHOMlar,  1 
reiMMittr),  d«voB  rraOH-«,  Waeber  (d.  b.  immer 

Moo  Ueldfordwilllg),  renovifr-s,  Wuchemr;  Rpan. 
renocMr.dav.retiKMO.ScbsrsIing,  re»io«;-o.  Wuclu-n-r. 
V^.  Dz  668  rennii. 

7957)  *renüucui&8,  renkülib,  -um  m.  (Dumin. 
V.  ren),  Niere;  rutn.  rinichiu ,  ritiic.  rdnuvchiu, 
rärunchiu;  rtr.  ranuticheh.  \g\.  Vz  21i  rognone; 
Uröbor,  ALL  Y  236. 

7968)  [HMM»,  -Ict,  beriehtM,  varkilndMi  (im 
Roman.  tt«t  rieh  dfe  Bedt^.  „rhien  ▼■rddht  eikltran'* 
ciitwickolt) :  ital.  rhiunz^arr :  fr/.,  ffnonr'i- :  alt- 
.spaii.  refjiinziir,  berietitfii.  vgl.  Curiju,  Ii  X  4U5 ; 
gpan.  rtnuiictar .  verziclitcii ,  ilazu  die  Vbsbsttve 
rriiuncKi  tiiiil  rcuumin ;  ptg.  r^/i(in'rt(ir,  dazu  das 
8b8t.  renutiCKi.j 

7969)  [*r«-$bdaro,  -ire  —  runi.  rabd  ai  at  a, 
aiubalten,  ertragen,  erproben.) 

7B60)  srhwed.  repa,  reifson  (davon  ftfpUng, 
Sebnittc,  norwe>f.  rf/tel  u.  ripel,  Stück);  damit  »er- 
w;ir)ilt  Hill  r  dich  /iisaniuienhiiii^Mul  ist  naoli  Rii(fgc, 
Ulli  l.')7.  fr/,  ri7>/t,'/f'.  fjeröstetes  Flfiscbsfbnittelieii 
(tiaiiebcn    firiinttte,    wi'iil  c/iilhr  aiigfli'hnt). 

Scheler  im  Dict.  s.  r.  wiis  auf  ^,'^•^In.  nh,  rip,  RipjH?, 
als  daa  mutniarKlicbe  Gruii<Uvurt  hin. 

7961)  6chwed.  repii.  add.  r«M,  Uanfbrache; 
davon  nach  liuggc*.  R  lU  IM,  fiaUBicibt  dM  gMcb- 
badeatende  frz.  rihe. 

19tß)  rSptiro,  -fire,  wiedarhantollfln;  ital.  r^xi- 
ror^  verwahren,  srbützen,  abhelfen,  dazu  da.sVbsbst. 
riparo,  Abhilfe,  Schutzwehr ;  frz.  repurer:  »paii. 
rrparar,  dazu  da«  Vbahst.  ninirn;  ptp.  rcparar 
u.  repairar  (v(»l.  plann  und  iiJanuii,  aus  letzterer 
Form  iat  vrobl  durrh  Abfall  des  Präfixes  entstanden 
jpatrar,  wid(T^U>h(•n,  ab-,  auKhalton,  wenn  man  ea 
nidlt,  was  vielleicht  besser,  =  purare  anaetnn  will 
(wegen  der  Bedte.  vgl.  p»ra  in  den  Znaamnan- 
aetzungen  poramUe  etc.).  Vgl.  Di  2U  parvn  nnd 
474  pairar  (Diez  ist  geneigt,  pakrar  T«ll  dem  baak. 
pairatu,  biden,  abzuleiten). 

79C3)  repSiico,  »ere,  füttern,  (rniilirtn;  ital. 
ripascere,  weiden;  fri.  repaitre,  dazu  das  Yb.sbst. 
repat  (aus  repant,  vgl.  appan  aus  apptwit-g,  neu- 
fra.  tmpät,  a.  Scbeler  im  Dick  unter  apptu), 

7964)  ilpMlM»  wiadar  babaekan,  wiader 
omgraben:  ital.  njMMfMnre. 

*rl|rifatlla  s.  repaia. 

7965)  repjItrTo,  -ire  [palrin),  heimkelin  n  bei 
Solin,  AIub^o.^ilih  und  Cassiodor  belegt);  prov.  rr- 
pairar,  dazu  da- Sb-it.  t>i,tiire-s:  altfrz.  repatrier, 
dazu  das  äbst.  ripmi  f,  ikmiat,  liebausung  (neufrz. 
rqp^e,  Zufiuchti.<>rt.  SehlupfwinkalX  Vgl.  Da  M8 
rafimrer;  Gröber,  AUi  V  238. 

7966)  rCpMia«,  «Ir«,  ausruhen  (nur  im  apitaaten 
Latein);  ital.  /  .  dazu  das  Vbabat  ripow; 
rum.  rep  ios,  y  .  juigat ,  f  om  (badevtet  „för 
immer  aiiKnilati,  sterben'^;  prov.  repaitsar;  frz. 
repoaer,  dazu  das  Vbsbst.  repus :  gpan.  ri/iosar: 
ptg.  repoiisar. 

7967)  [•repidlto,  -äre  (pfdern;  davon  nach 
Carnn,  B  X  689,  spau.  ni-tilar,  bersten;  ptg^. 
rttCRtar,  flrr«6rMlar.  Diez  482  rrhentar  leitete  die 
Woffta  von  mntm  ab ,  was  Parodi.  K  XXTQ  217, 
vartaidigt  bat;  fiSnscb,  Jabrb.  XIY  179,  itallta 
erepare  als  Grundwort  »af  mit  dar  Aimabne, 
dafä  dHs»eU>e  in  AnlabnuBg  an  r^ftnt*  ungabQdet 

worden  sei,] 

7968)  {*rSpSniiieulum  n.  iy.  rq.fn.s).  (ei^'entlieli 
binabneigend,  ablallendj  iat  uadi  Caix,       6U,  da« 


Grandwort  zu  itsL  ripmutagUo,  Gefahr.  Diez  39S 
a.  «.  kitato  daa  WnC  «m  rqmniCar«  nb  («baaaa 
d'Ovtdio,  AG  Xni  414)  Q.  vergUdi  ea  mit  altf  rs. 

repeniaäle,  Reukanf,] 

7969)  [rep«tItio,  •üuem  f.  irepetere),  Wieder- 
holui  i;;  ital.  ri><riuioiia;  f  ri.  f^MWONatlh;  tbir- 
all  nur  gel.  W.) 

7970)  [rep^tOf  petlrl,  pititiim.  pStSre,  wieder- 
holen; ital.  repetere  a.  tipttere;  ftt.  r^ker  ata.; 
Oberall  nur  gel.  W.J 

*Npidn8  8.  rlpidua. 

7971)  [*repIlo,  -Ire  ijtUus);  dav.  (mit  noeh  na- 
erklärteu)  Hedeutungswaiideri  span.  rf/;Wfir  ,,bariT 
<lar  al  eaballu  una  carrera  corta",  dazu  daa  ÖbsL. 
repeloti,  ital.  repolong,  Irs.  npolON.  Vgl.  ThooHa, 
R  XXVIII  210.) 

7972)  repltim  Tliürrabmon  (Vitruv  4,  6,  5); 
davon  (?)  vielleicht  valencian.  span.  ptg.  r^pio^ 
kleine  Steine,  die  zum  Ausfallen  der  Zwischaaritana 
des  Pflaataia  dlaoaa,  MOhScbutt,  iaron  sp.m. 
ripiar,  mit  Sebntt  anidRUlea;  sp  in  ptt:.  <  7/  i, 
ripn,  Futterlirr;'.  vl'I.  T)/.  njito. 

7973)  repo,  lepsi,  reptüni,  reptre,  krie^  ht-n; 
ital.  ripire ,  klettern  (wohl  mit  Anlehnung  an 
"ripidii-s,  steil);  rtr.  reiver  (?),  kriecheu,  TgL  AaooU, 
AG  YII  411;  proT.  nur  da»  Ftek  Ftla. 
Vgl.  Dz  894  ripire. 

7974)  ['rSpoenitSo,  -ire,  bamuB;  ItaL 
tirsi  u.  ripenitrsi;  pror.  fra.  ap>lt.  rytijr  (lal. 
Vb.);  ptg.  arrrpenderse.] 

7976)  repöno,  pSettl,  positBm,  pdnere, 
fit«llen;  ital.  riporre ;  sard.  rehuntu,  dispenaa. 
denza  ;  rum. reputtf;  prov. altfrz,  ithnmlrf  [Purt 
Prät.  rebost,  rdtoz),  verbergen,  begraben;  span. 
rtjH)ner;  ptg.  repör.  Wegen  der  Flexion  8.  p9M. 
Vgl.  Dz  666  rebondre.  Ober  die  Sbat  »Ufrs. 
repoütntl.  reposlaüUt»,  wovon  itiL  rhaatfaKa, 
vgl  d'Ovidio,  AG  XIII  414. 

7976)  vhem.  ndl.  reppen,  siebon,  reiften,  mc^; 
dav.  vicll.  wallon.  riper,  ..trainer  voli  ntairpmcnt 
a  terre  je  bout  de  l'ochagBe",  vgl.  Bebn-n*,  Festg. 
f.  (irijher  p.  Iil5. 

7977)  [repruesentMio,  -önem  /.  irepraenetUare), 
Dar-,  Vorstellung;  ital.  riprtsenlnziune ;  ttt,  f¥ 
prittHMUm  et«.;  Qberall  nur  geL  W.] 

7978)  rtfnwrtirt»,  -ire,  dnr^,  vanalaUMi;  ital 
r^praamtere;  frz.  reprisenter  etc. 

7979)  rSprS(hS)ndo,dI,8iun,ere, 
ital.  ripretidere:  frz.  repratän  «te. 
Flexion  a.  oben  pre|hejndo. 

7980)  IgleicbHam  *r«preben8älia,  ^reprensälü 
{reprehfiidcn)  ital.  riprtsaglia,  rapprejiaplta, 
das  zur  Schadloshaltung  Zarflekgenoromeoe,  Wieder- 
Tergeltung:  frz.  rqtritaiüt;  anan.  repreaoli«. 
VgL  Dz  271  ripreaafliBs  d*0?idio.  AG  XIU  41S.] 

7861)  [*I<p>iUe«»  «it«  (rrpro^Kire),  Terwerfen; 
davon  naieli  Calz, 8t.  116  (n.  12),  pro?,  repropdutr, 
vorwerfen,  daau  das  Vbsbst.  njnoj/che-s;  frz.  r(- 
procher,  dazu  da«  VbsbHt.  repraihf  (daraus  wieder 
ita  1.  riw)/jr«(  ciiirf ,  rinilinicriarf,  tmUiouriare,  bron- 
cinre,  hroncwlare  u.  das  Verbaladj.  hroncio);  span. 
ptg.  reprnchar,  dazu  das  Sbst.  rrprrtche.  Diez  668 
rtprodier  hatte  *repropiare  „vorrücken"  ala  Grund- 
wort aufgestellt  und  *appropiar«  :  oppmAer  nr- 

«lieben.   Ein  swingender  Gnwd  warn  AdjBabaa  der 
»ieB'aeben  u.  zur  Annabme  der  Gaiz'aoban  AUeitung 
liegt  nicht  vor.] 

7982)  (*r€prÖbito,  -är«  iFn>(|ueiit.  v.  repnibare\, 
mifsbilligen,  vorwerfen;  davon  auch  Caii,  8t.  HB 
(u.  13}  i  tal.  rimOrottare,  vorwerfen,  scbelten,  wovon 
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7988)  i«kirtlio 


8001) 


788 


wiednr  die  sinnTemrandteD  Verba  rimbrottolare, 
rimhrontolare,  brontaltire  (daraus  vi<jlleicht  aret. 
burtuiure  ..romoregfjiarti  del  tuotio",  aiijfi'lehnt  an 
urlare,  vgl.  Caix,  8t.  192).] 

7988)  lSfr$l»o*  -ir«,  militbiliigMi,  Tarwerfan; 
it*L  r^proMf«;  altfrs.  r^proiwr,  dHo  d«i  8)wt 
njfratkri  Bcnfri,  rtpromter;  tpan.  rigwoftor; 
(ptg;  idiaint  dia  ▼nlram  to  fehlen).  Vgl.  Ot  668 
rejmtAtr;  Caix.  St  I15. 

7984)  rtpiillülo,  -äre  {re  u.  piiUus].  wieder- 
horvor.-ii>ro8Ren ;  duvon  vielleicht  iinch  1)/.  tSH  .•(.  r. 
Span,  repollo,  Knospe,  Kopfkohl;  ptg.  rcpolho. 

7985)  repQto,  -ire«  anrechnctQ,  zurochnen;  rtr. 
ravidar;  proT.  rt^lar,  tadeln,  anklagen;  altfrz. 
reter;  altapsB.  reptar,  dazu  das  Sbst.  ru'j,to, 
rietOi  Beuapan.  retar,  beraatfordam,  duu  iIm 
Bbflt  rrto;  ptg.  reptar.   Vgl.  Ds  267  rqitor. 

798r))  *reqaaero,qaae8lTl,  quaesltam,  qnaerSre, 
aufsiicheu  ,  verlangen;  ital.  richiedere ,  dazu  das 
Partizipialsbst.  rirhirsta:  :i  1 1  oii  ri  t  ai.  re-  u.  rt- 
querir;  prov.  requerre,  daiu  das  Übst,  rcju^sto; 
fr  z.  requerir,  dasn  das  Sbst.  requett ;  s pa  n.  requerir, 
dazu  das  Sbst.  requesta;  ptg^  requcrer ,  dazu  das 
Sbst.  requesta.   Wegen  der  rlaäon  a.  qoaero. 

7987)  rtflltal  (Aoeoa.  8g.  v.  reqnie»),  Todea- 
iiiho,  lMaBiiiMM({n  lelitatvr  Bidtg.  erstromaniBch); 
davon  anpnblich  frz.  reqtii»,  Haifisch,  weil  ein 
solcher  Fisch  rien  Tod  und  folglich  die  Tutenniesse 
verurgaclio,  V^l.  ]•/  »lü8  c  Offenbar  ist  das 
aber  nur  l  iiif  halb  gtdehrte,  halb  volksetyniologi.schp 
DiMitunK  In  Wirklichkeit  dQrfte  das  Wort  ger- 
manischen Urspningea  sein  a.  etwa  mit  aga.  hraca, 
Rachen,  Kohle,  ahd.  raMw  zusammenb&ngen. 

7988)  («n^piilMfrito.  «in,  rdnlgn  (daa  YacboB 
quinquare  mit  d«r  Bedratang  brefrorv  wird  von 
Charisius  anpeftlhrt);  dav.  altfrz.  recincier,  pic 
rtchinchter,  iicufrz.  rxncer,  spülen.]  V>(1.  No  7836. 

7989)  reqairitOf  «Sre  (Intens,  v.  reguir^re),  nach 
etwas  nachtragen,  iat  das  vermutlicho  Grundwort 
SU  frz.  regretter,  bedsaern  (die  eigentliche  Bedtg. 
wfirde  dann  aein  Jia(dl  etwas  eifrig  fragen,  etwas 
Tenniaaen,  aleh  lUridi  «twaa  sehnuu");  dazu  das 
Ybabat  rigreti  IMO  M  dar  JSrhaltang  daa  ( 
Anatofr  Dlmmt,  ao  tiefte  ridi  viellefeht  ein  noohmala 
intensiv  abgeleitetes  * rf<ju\rltittirc  anscfzeil.  TgU 
Dz  G67  regretter  (eini  tiehlt  requirUari] ;  Mhtner, 
RSt  III  357  (befürwortet  requiritare);  G.  Paris, 
R  VII  122  II.  zu  Alexius  26«,  stellt©  got.  gretan, 
weinen,  klagen,  als  Grundwort  auf,  worin  ihm 
Hitznor  vorangegangen  war  ti.  Scbelor  im  Ihct.  s.  r. 
ihm  nachfolgte;  Mackel  p.  86  (erkl&rt  tiach  ein« 
gehender  DntacMifliiBaK,  dafa  fonaniacber  Uraprung 
unglaubhaft  n.  die  Ablettnnfr  von  re^Mirflar«  [aio! 
lies  rffiiiit  ttnrf]  mu  h  ininirr  die  wahrscheinlichste 
•ei);  über  anderi-  ^an/  iiiiuKigliche  Grundworte,  ilie 
nao  ia  Vorschlag  rächt  hat  (so  Mahn,  Ktyni. 
Unter*,  p.  36,  *refiratare  t.  gratm;  Cbavee,  Kev. 
de  ling.  I  224,  *recretare  t,  *retn/imm  T.  fWMaaara), 
Tgl.  Sobeler  im  Üict.  a.  v. 

7990)  [*rCqaa)  »ire  (t,  *requa  für  reauies), 
mban,  wiid  van  Nigra,  JlQ  Xlv  397,  a)a  Groad- 
wert  n  fr«.  rSver  angMetit  — ,  eine  nalMUlMl« 
Annahme.    V^rl.  X,-,  7097  ] 

res  8.  r6m  u.  de  hae  re  u.  Nu  7937. 

7991)  ['resiblum  »i.  {remptr-  .J^pnl.  Herb.  80); 
viell.  Grundlorm  zu  spau.  ptg.  reaabio,  reaatbo, 
Nachgeschmack,  dazu  das  Vb.  reaoMar,  *fl<  Bahn- 
ebardt,  Boman.  Etjn.  I  p.  16.] 

7999)  dtadi.  Mab«,  hart,  rauh,  spröde;  daroa 
nach  Dz  666  8.  r.  (rtr.  n:<,  vgl.  Gattoar  S  99I)i 

KSrtlBg,  lat-rom.  Würterboch. 


frz.  rieht;  pic.  reqiie,  rauh,  herb,  vgl.  dagepcn 
Förster,  Z  III  2(1.1.  uuil  M.u  k.  1  y.  -M).  Darf  man 
vielleicht  in  riche  ein  V-rl  iilii  Ijoktiv  zu  *rescher 
=  re.*ecare  (rgl.  otchier  irj.q  nhseeare)  erblicken? 
Die  Grandbedeataag  würde  daan  etwa  aaia  ,^aie- 
geaebaittea,  oneben".  8.  aaeb  «baa  kten. 

7998)  [rtaebia,  aeldi,  adaattm,  aeTadere,  zer- 
'  reiften;  ital.  rewindo,  re^ciai,  resdsHo,  rescitulere.l 

7994)  ri^erlbo,  scrlpal,  aerlptom,  scribiref 
wiederscbreiben:  ital.  reterinert,  aarackaebreibaa, 
riscrivere,  nochoMla  aohiiiban,  fgL  CaaeUo,  AÖ  lu 
832;  f rs.  rierif«}  apaa.  merihr;  ptg.  reiermr; 
wegen  dar  VlezioQ  a.  tartba. 

7995)  rSaSeo,  -ire,  abschneiden;  ital  r/:sa'tire, 
I  risecare,  risegare  „ricidere,  rimuovore";  von  riae- 

care  daa  Vbsbot.  rixieo  (für  •rw«o),  das  eigentlich 
wohl  eine  gleichsam  abgeschnittene,  jäh  abfallende 
Klippe,  also  eine  gefahrvolle  Stelle  bezeidhaet  (vgl. 
span.  riaco,  Klippe)  und  daher  aa  dar  filiertragenen 
Bedtg.  „Gefahr"  gelangen  konnte,  von  risieo  dann 
wieder  das  Vb.  risicurf,  in  (Jofahr  setzen,  wagen. 


Freilich   wäre  von 


n-^ecurt-  /.u  erwarten  *ri>ieco. 


alli  nfall.s  *ri.<c(>.  i'<  kann  ,ih>'r  daa  i  der  zweiten 
Silbe  in  risico  auf  Angleichung  an  dasjenige  der 
ersten  Silbe  beruhen,  vielleicht  auch  zuerst  im  Vcrbum 
eingetreten  sein,  um  das  lu  Übertragener  Bedeutung 
gelangte  reneeare  von  dem  die  uraprüngliehe  Bedtg. 
bewahrenden  zu  aehaidaB;  piem.  r»li,  OnunoiM, 
altligur.  resego,  friaal  arieai,  rOri,  Tgl.  8al- 
vioni,  R  XXVIII  92;  frz.  risquer,  dazu  das  Sbst. 
rinque  (liwhnworte  aus  dem  Ital.);  span.  mt'O, 
Klippe,  ni-sij'i.  (iffalir,  arriscar,  ai-riesj/ur,  wagen; 
ptg.  rmcn,  Klippe,  Wagnis,  Gefahr  (vermutlich 
gehört  hierher  auch  risca,  ri»co,  Federzug,  Linie, 
da  sich  die  Züge  der  Feder  u.  die  Liniea  aiit  ftbü 
die  Papiorfliche  gemachten  Schnittaa  Terglelehen 
lassen).  Aus  dem  Partizipialadj.  apan.  ptg.  or- 
riacado,  wagehalsig  kühn,  iat  TieUeicbt  gekttrit 
das  gleichbe  deutende  arisco ,  indeaaen  lasaeo  aieh 
berüchtigte  Zweifel  dagegen  erheben.  Vgl.  Djt  271 
riiicare  und  121  ■irisco:  Canello,  AG  III  371  Anra. 
(handelt  über  die  Budeutuugaentwickelung,  indessen 
ist  das,  was  Diez  darflbar  gaaagt  bat,  den  Ver- 
mutongen  CaaeUo'a  TOiandabea);  Derie  hraobta 
arab.  rigf,  Bdriakaal,  ala  Oraadwort  bi  Toiaeblag. 

7f)')h'i  resennno,  -ire  [se)Nen),  wiodar  bflaaaiaii. 
besacii;  riiijj,  it-^ettmin  ai  at  n,  ver-,  zerstreuen. 

79971  rßsex,  -secem  (palmea),  junge  Rebe,  die 
beschnitten  wird,  Stürzel;  abruzz.  reseka,  Tgl. 
Mejrer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 

7998)  rtaleeo,  -ir«,  trocknen;  dar.  tie.  'reacar«, 
woT.  wieder  reaeana,  Vorriohtnag  tum  Troeknen 
der  Roggengarben.   Vgl.  SalTioni,  B  104. 

7999)  riSsnio  (dafflr  «rSailTo),  -Ire,  zurück-, 
abspringen;  ital.  ria^ilire;  ossol.  an«ai,  ^;iav<'n- 
tarsi;  rum  resar  ii  U  i;  frz.  (?  riiiilier,  von  einem 
Kaufe  M.  dgl.  zurücktreten);  span.  renalir,  hervor-, 
überragen,  raiilir,  zurückprallen;  ptg.  resa{h)ir, 
hervor-,  überragen. 

8000)  rialai,  tarn  f.  (^»r/y9),Uan:  it  aL  rerimti 
tvm.  räfinä;  pror.  rrnna,  itwina;  frs.  rtmm; 
oat.  reama,  rehina:  apan,  pti,'  i-.'t»«. 

8001)  ['"resinnm  n.  u.  resina,  -am  /.  ist  nach 
W.  Meyer,  Ntr.  187,  das  vorauszusetzende  Grund- 
wort  zu  altfrs.  r<(t>«<;  (agn.  redwe— rfSn«),  Zügel, 
neufr«.  rine.  Gemeinhin  wird  *raina  als  Grund- 
wort angeaetit,  Tgl.  Ds  966  ridma;  Gröber,  ALL 
V  987;  d'Ovidio,  AQ  400  (n  aatat  «in  gitoab. 
*^bni  aa).] 

47 
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8009)  HUlfO 


8008)  «iMMllmB 


740 


eooa)  fWRr*,  OM.  iSUtn,  ahin,  anflAwo 
fitn  Roman,  auch  in  Ubertragener  Bedeatnag  „aiBe 
Frage  u.  dgl.  lOaen,  eDtscbaiden") ;  itaLfiMMM*«; 
frz.  r,'.-oudre;  apan.  ptg.  rMMNr.  HITfgMi  dar 
Flexiun  8.  sÖIto. 

8003}  risvno,  sunüi,  KÖnTtum,  sSnftre,  wicder- 
ballen;  ital.  monare;  rum.  resunaiata;  prov. 
naonar;  frz.  r^aomwr;   eat  fMonor;   apan. ' 
ruomtr;  jttg.  rfMUior,  r*$oar.  | 

iWfrtIa  a. 

8004)  rCqpCeto,  •Ire  (reaptotet),  barQciisichtigeo, 
achten;   Ital.  napettare;  proT.  resjtfitar,  auf- 

»iliiclicn ;  altfrz.  re^j/itiir.  .itifscliii>b(>n ;  neu  frz. 
r»'>/Jt'f/(  r  (fjol.  W.),  acliti'ii ;  i-ipuii.  f-<i>f:ltii\  achten; 
l^i:^  •■'■■■j,.">larl    \^\.  (irohtT,  ALL  V  '_'H7. 

bOUö)  re8p«ctil!i,  -um  m.  (resptcetf),  Beriiclc 
sichtigung,  Ärhtung  (im  Koiuan.  auch  „Aufaehub'*, ' 
«igeDU.  wobl  dl«  rfiokaichtsvolle  Behandlung  einer 
Saab»);  ital.  riapeito,  Achtung,  rtspitto  (ana  dem 
Pn.  entlehnt),  Aufacbnb  J><»^i4i7<o   mit  gleicher 
Bcdtg.,  Tgl.  CnncUo,  A6  lÖ  319);  prov.  renpeit-z,  , 
Aiifscliuli.  Erwartung;  frz.  r»'^>i7,  Aufschub,  laltfiB. 
re>/.i7  büiieutet  auch  ..Gleichuifs,  Sprichwort",  vgl. ' 
Förster  zu  Ercc  1),   rrsjxct  (ge\.  W.i,  Achtuiiu: 
(Span,  rupecto  oad  respeto,  Achtung;  ptg.  re- 
»veito,  Aabton^  TgL  Di  e8B  n^pit;  OiObar,  ALL 
V  387. 

8006)  fCqmf  -in«  atoMB;  it»L  raytrwra; 
fri.  retpirer  etc.  j 

8007)  Htopliadeo,  -ere,  glänzen;  alttanaa,) 
respietuler ;  prov.  r^IoMÜr,  nBfkmdr$;  ttt,  n- 

s]ilr}i(l)r. 

HWH)  rSapöndr-o,  spundi,  »pöusüm,  spöudere, 
antworten:  ital.  rispundo,  a^osi,  sposto,  xpondere, 
data  daa  Paitisiplidabat  n»po9ta  (altital.  aucb 
fHSpOMO,  fjQNmM);  aard.  re$pundiri;  run.  re- ' 
$pini,  ^ftauei,  tpum,  tpunde,  dazu  daa  Sbat. 
r^pim«;  rtr.  rä{pN<mbr»  Fazt  FMi  re^ms,  ri- 
gpost,  v^.  Gärtner  $  148  and  172;  pror.  respon,  i 
respoft.  respondut,  rrspondrt  ,  dazu  das  Sbst.  respos,  I 
rcifios! :  frz.  ripomlre .   dazu  das  Hbst.  repnnse;' 
eat.  rr.^poiidrer,  Perf.  renjHiiKjHe ,  dazu  das  Sbst. 
rcfpi'ns :  Span.  ptg.  responder,  daiu  die  äbat  re- i 
«po>i      ii  pue»ta,  spoata.  \ 

riapinafim  a.  r«sp$iMM«, 

8009)  vCiteWitIa,  '^tam  WiederherBtelluDg; 
itaL  rNHorafjpm  (Mbadavtal  tacb  £rquickung"); 
proT.  restauratfo-s^  fri.  nHaw«Hon;  span. 

re»tai(iariit}' :  f^tniirin'tio. 

801(1  [reHtuuro,  -äre,  wiederherstellen  lim  Ro- 
iu;iii.  aucli  „die  leibliche  Kraft  wiederherstellen, 
efijuicken");  ital.  resUturare  „rimettere  a  nui»vo", 
riatorare  „riconfortare,  in  ispocia  lo  atomaco",  dazu 
lUa  VbabaUva  rutauro,  rijitauro,  rUftoro,  vgl.  Ca- 
nalkH  AO  01 882;  prov.  reftaurar;  ttt.  rettaurtr, ' 
daTon  n^aurant,  der  Erqoidnr,  ttaatwirt,  Gaatr 
wirtsobaft;  span.  ptg.  re^tmrm:'] 

8011)  rSatieala,  -am  f.,  kleinea  Seil;  aard.  «- 
sitja,  cordetta,  vgl.  Salvioiii.  Post.  ly. 

8012)  HMIs,  •em  m.,  Heil,  Schnur;  ital.  icsta. 
aine  Sobnur  von  Zwiebeln  u.  dgl.;  sard.  rtHic. 
SaU;  aanproT.  rut,  Schnur  von  Zwiebeln  u.  dgl.: 
«at.  rert;  8«U;  apan.  rittra,  Schnur  von  Zwiebeln 
(daob  tat  aaeh  AohituBg  too  regestum  denkbar,  i 
Tgl.  Stonn,  R  Y  168),  dasa  daa  Vb.  rülrar,  nibaa;  < 
ptg.  rtste,  Schnur  von  Zwietwio.  Vgl.  Di  968  retta ;  I 
Gröber,  ALL  V  237;  Cioni.  di  fil.  rorn.  116'.). 

80181  [restitllo,  -ere,  wiöUeri'r8tatu>u;  itaL  re- 
stituire  und  fiiMdrir«;  frs.  naHtmtrt  apaa.  ptg» ' 
regtUuir.j 


8014)  [«MMMta,  w  (fMtor«),  mUmmmrilmt 
ItaL  roüo;  prov.  mtim     fri.  räif.  TgU  OB 

aS8  ratio.]  ,  ^ 

80151  rSsto,  -Are,  iibri','.  zurück  bl«iben ;  itaL 
mtare  u.  rwtare,  vgl.  Canollo,  AG  III  332,  dasa 
dia  Vbabattve  resto,  Reat,  resta,  Gabel  zum  Eia- 
l«g«n  der  Laua  (gMobaam  Babaoit  dar  I^iua); 
prov.  restar,  davon  abgaldtat  aruM  (altfit. 
aratud),  Handhabe  der  Lanze;  frz.  reatfr,  davcm 
daa  Vbtbst.  regtf,  Reat;  apau.  restar,  dazu  die 
Vbsbsttvo  resto,  Rost,  rigtre,  enrütre,  Lanzen  ei nl  air»^, 
(denkbar  wäre  aber,  dafs  diese  Worte  auf  rr'/f.^tum 
oder  auch  auf  restu  zurückfjingon) ;  ptj,'.  rfstm, 
dazu  die  Vbabattva  r««to,  Raat,  resU,  rvOe,  rittre, 
Laasaaaiiilaga,  LamengabaL  TgL  Dt  988 

8016)  reatrIngo,8trTnxI,lMelni(iai 

*8trletani),  stringere,  betchrilnicaii:  itaL  resh^r^ö 

u.r**.vfrfV/»(0  (auch  ri-  .  rr^tnnsi,  rfiitrilllO,Testrtnffere 
und  -ignere;  prov.  rtstmili  restrei»  rettrech  and 
restreit  restreiiher;  frz.  rextreins  restreignis  (altin. 
re»treitu)  rutreint  retireind/rt;  apan.  ptg.  rettriii- 
f  ir,  data  Partiiiplala4i.  rmtrkle. 

8017)  [♦resfifBo,  -äre  itaL  filOffart,  wied« 
blasen;  rum.  resuilu  td  at  <i,  l)]asen;  span.  ror./i/fir, 
stark  atmen. 

8018)  reaargo,  aürrexl,  ailrrectttiu,  sürgerCf 
auferstehen;  ital.  re-  n.  risurgo  u.  -norgo,  »or», 
aorto  (<"  *$urcttu  nach  «ir^^e)  »urgere  n.  Horyert; 
pror.  raaorf  (auch  reaaora  —  *re-ex-iiHrgo)  ruon 
resorsreiiajotfer;  aitfri.r«MM«(-l}r«aDra(daaabaa 
die  gelehrte  Lehnforoi  returrexit,  igl.  Sadnar.Zyi 
487)  re-vorv  rtnirhr:  neu  frz.  span.  ptg.  remrgxT, 
gel.  W.\  —  Aus  dem  Partizip  *re«är[c]lfiM  ist  ab- 
geleitet ital.  {*ri^»rtire ,  davon  risorto ,  s.  weiter 
unten);  frz.  remntir  (gleichsam  *re-ej^-!^ürt%Tt), 
zurückspringen,  zurückschnellen  (von  einer  Feder 
u.  dgl.),  dazu  daa  Vbabst.  reisort ,  Schnellkraft, 
Feder;  im  Altfrz.  bedeutet  re«(.<()ortir  auch  „aidi 
zurfiekziehen ,  zu  jem.  flQcbtaa,  bei  jao.  Sduiti 
suchen,  an  jem.  ap))cllieren,  der  GarüitabaiMt 
jemandea  unterstehen",  dem  entsprechend  bedientet 
das  Vbsbst.  res{>t)ort  (ital.  risorto),  Gerichtabarkeit, 
Zaatiodigkeit    Vgl.  Dz  300  snrtire  1  u.  2. 

8019)  [riWaalto,  -iüre,  wieder  erwecken;  ital. 
risuseitare;  ttt.  renu^ater  otc.J 

8080)  gtitS  «.)  *ritta,  /.  Nets;  itaL  rek, 
Natt,  fvaya  (>=  reüa),  eia«  Art  Spitiao,  vgL  Dt 

393  .1.  f.  u.  da(,'egitin  Rönsch,  Z  I  420.  dessen  UeuM^ 
kunj.',  dafs  leliä,  -am  f.,  Garn,  das  Grundwort  lei, 
richtig'  Rciii  kann,  al- r  nicht  sein  mufs;  rtr.  rfi<; 
prov.  reli  (?j;  nouprov.  rct  \i.  arret  (aus  la  rrt) 
f.  u.  Ml.,  vgl.  Homing,  Z  XVIII  236;  altfrz.  «t, 
rot,  Flur,  reit,  roiz,  aucb  fUr  den  Sing,  gebraucht 
M.  repas  für  repaU,  rais  ftir  rat,  etc.),  vgL  Tobl«, 
WtnwiBab.  d.  Bari  Akad.  d.  Wiai.,  jhiL^biat.  CL, 
19.  Januar  1898;  auf  den  PInr.  reHa  iQhrt  Homing, 
Z  XIX  104  zurück,  frz.  iniundartLl  rrsse,  rfust, 
Korb,  vgl,  dagegen  (].  Paris,  R  XXIV  311;  span. 
red,  dazu  das  Vb.  ledar;  ptg.  rede,  (l'as  in 
Frankreich  fibliche  Wort  für  „Netz"  ist  *fiUttum, 
l>erain.  v.  fiUiw,       prov.  ftlet-z;  frz.  fiUu) 

8021)  ritiäofilnm  n.  (rei«l,  Worfnati;  gannaa. 
re^aggu,  vgl.  AG  IX  106.  HU  428,  SalM,  PUL 
19;  aielL  rmtußdm, 

8099)  «MCIc^  f.  {rete),  Netz;  davon  mA 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  455,  ostfrz  rlrie,  Qa> 
treidesieb,  \^\.  dagegen  Homing,  Z  XXI  459. 

B023)  [*retieellam  n.  und  *retlcella,  -am  /. 
(Damin.  zu  rete),  Nata,  —  itaL  reticdlai  ram.  r(|e; 
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8004)  •ttKuMU 


8051)  riMMlB 
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spsn.  redecUla.  Vgl.  Dz  WiS  i,seaii;  Grober.  ALL 
V  287  u.  453  Anm.] 

80241  [*retlehetta  biitot  die  zuriicklatinisiert«» 
Form  EU  itaL  racdietta,  Netz  zum  BalUchlagcn : 
frs.  raquette:  span.  ptg.  raqueta.  Vgl.  üz  261 
tmeehttta.  Bofremdlieb  blabt  diii  Wort  aber  immer- 
kfai  a.  viiUdAht  f «bt  man  m  hrnrnt  alt  Sohctdcform 
iB  roeehttta  aof,  s.  unten  mdw.) 

8026)  rCttettlfin  n.  (Domin.  rrtr).  kloinps  Netz, 
«■  frz.  reticule  (gel.  W.,  da.s  volkspiviiiolouis»:}!  zu 
ridtcule  umgeformt  wiinloi,  Ha.iriutz.  Strickbeutel. 

8026)  'retll?  II  .  not/arti;,'e  Uuizkiiiiiiii^'.  Hürde 
B  gpan.  ptg.  n-dtl.  PIVTih,  Scliafstall. 

8027)  ['"rSiini,  -am/,  liatvon  rrtmire  nicht  zu 
trennen,  so  wunderlii^h  die  Bildung  nucb  ist,  vgl. 
iadoeb  ff«tm*4ieMii<m:  d'Oridio  kotterts  in  GiOber's 
Oimidrilii  I  S19  dl«  vnrmntanir,  dafr  der  IiBp|mtiT 
rttine  auf  die  Hilduiig  des  Wortes  von  Finflnfs 
gewesen  sein  könne!,  Zügel;  ilal.  ri'tiiin  u.  rnliun, 
▼gl.  Can«llo,  A(J  III  405:  yr-v.  reijmi  iwohl  nii'. 
volksetymologiaclier  Anlelinung  re{inarc.]:  frz 
rene,  ».  oben  ^rfflinum;  cat.  ri-ffiut ;  span.  rinuli 
(au  *rtdina,  "renida,  *renda);  ptg.  redea.  VgL 
Da  366  rWi«a,  Gröber,  ALL  V  237J 

8018)  finmeUtai  lt.,  Haitor.  KLunmar.  Seil; 
aard.  rtütunjn.  Seil. 

8029)  rStln^o,  rStinBl,  rStentnm,  r?tin8re, 
zuröckbalten;  ituL  rdenere,  u.  dem  entaprechond 
in  den  flbfigaa  SpnutifB.  Wagaa  dar  FModoD  s. 
t^nSo. 

*ritlnaita,  -ire,  «icder  klingain;  fra. 
retetUir,  w-itHlwrhallen,  sehallen,  tönen. 

80B1)  retiÖlam  n.  iDemin.  t.  rete),  Netz;  ital. 
famwlaj  sard.rcMdto,-  altf ra.  rgaeml.  VgLAaooli, 
AG  IZ  108t  Grtlior,  ALL  ▼  468  Aam. 

8088)  f^killlin  (rete),  Netz;  alt  frz.  roU;  dav. 
daa  Dmn.  roinel,  resel  =  nenfrz.  reseau.  Vgl. 
Gröber.  .\T.T- V  463  Anm.:  l)i*>z  (it!8  hatte  rheau 
ma*retkiliu>H  ungesetzt,  was  (iinber.  ALL  V  287, 
wiaderholtc,  .vpatrr  aber  a.  a.  0.  bi  riditi^'tf.j 

8088)  retörquco,  tSral,  tirtftm,  töranera, 
aarückdrehen ;  ital.  rUöreert,  «agail  dar  Aazioii 
a.  titeaiiat  lognd.  redorchen. 

8064^  flWMi,  -am  /.  (Fem.  daa  Ffert.  P.  P. 
rttorquere);  daroo  ital.rtVorfo,  Bindweide,  Weiden- 
liand;  prov.  redortn;  frz.  riorte  (bedeutet  neufrz. 
,.Schlingstranch"'  und  rourltc,  vgl.  Tobler,  Ztsobr. 
f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  418.  u.  G.Paria,  R  Vi  166; 
aufserdem  frz.  retortf,  Kolbenflasofaa,  apSB.  ptg. 
retorta.   Vgl.  Dz  278  ritorta. 

8086)  r«tr«ho,  tvBI,  MMiM,  tHBUn,  aurfick- 
aiaheo;  itaL  räram;  ran.  «afrofa;  prov.  fra. 
retraire. 

8086)  [rStllbBo,  81,  Otnm,  Sre,  wiedergeben; 
itaL  ritribuire,  u.  dem  cnt.spr.  auch  in  den  andern 

8pr:irll'li,  1 

SiCiTi  rStro,  rückwärts,  zurück ;  ])ror.  reire; 
:iltfrz,  riere;  8]ian.  redro ;  (ptg.  fehlt  das  Adv.. 
vorhanden  al)er  ist  das  davon  abgeleitete  Vb.  redrar, 
dnen  Weinbe^  nocbmah  behacken).  VgL  908 
retro.  8.  oban  id  4-  rttra,  di  f  ritoa. 

8008)  iMtfeBla,  -fra,  aoirdakwaidMn;  aard. 
trokere. 

8039)  (*rtfa^igntii  (v.  retro  -f  iV<?l=  (?)proT. 
retroeufin,  relroencha,  Lieil  mit  Kehrreim;  altfrz. 
retroenge,  retroeudxe ,  ratruauqe  ,  rotruenqe  ete. 
VgL  Da  668  n-trorm/r;  Sm  liier,  Z  XVIII  282,  er- 
kwrt  r,  alt  „Melodie  eines  Uotrou- Liedes",  vgL 
Midi  P.  Mejer.  R  XIX  40. 

8040)  [«liliVHi,  "tm  f.      apaa.  ndntHa, 


linke  Uund,  linke  Seite,  weil  sie jngiD  dia  laahto 

Vb.  rtt 


zuriiektritt,  vgl.  das  alt »p an. 
beugen.    Vgl.  Dz  4B2  rflrurm.] 

8041)  rStrörsQs,  rOekwarts  gekehrt,  «=  ital. 
rttrofo,  hartnäok«,  TgL  Üs  894  «.  t>.  —  Von  ad  + 
relrorsum  leitet  Hlgt»,  AG  XIV  876,  gawilb  mit 
Sacht  ab  altganaaa.  arreoito  »  iltRMO,  iiaa> 
genn««.  orroird,  rltiiai«  ata. 

R«4'2)  [*r9tBmTdo,  -Ire  (tumidus),  wieder  an- 
schw^ltou;  liavon  vielleicht  span.  retoäar,  wieder 
ansKohlagen.  'I  ivin  i|»n  VbRbi^t.  retoUCf  flBil61biillg. 
Vgl.  Dz  483  r>ti,Ho:  Tb.  p.  87.] 

8043)  renbärbarfim  »< ,  Kiiabarber;  itil 
harharo,  rebarbaro;  prov.  reubarba;  aitfri.  reo- 
barbe,  neafrs.  rhubarbe;  alteai  rimbmrban, 
riubarber;  nanaat.  rMmrimro;  apaa.  ptg.  nri- 
borho.  Vgl.  Da  961  rabarbaro:  Caniii,  B  XIII 118. 

8044)  r6fiB,a, am, schuldig;  ital.  rw  „eolpevole", 
rio  „cattiro-',  vgl.  Canello,  AG  III  818;  rum.  reu; 
rtr.  n-ii:  prov.  rMM;  altaat  ff«;  aavaal 

ÄpHll.    ptg.  I'fll. 

8<)46)  nhd.  i  mimdartlicb  i  reupsen,  rülpBOn,  — 
frz.  (altpik.  I  reuper,  vgl.  Dz  669».  d.;  Leaer  p.  108; 
Braune,  Z  XXI  224. 

8046)  *iiiiilai,  -in  (vofiiiai],  nanraUaD;  davon 
vifllteioDt  tt  al.  *rivaJlo  a.  davoo  »Mar  daa  Danua. 
riirllhin  ;mit  Anlehnung  an  riaetts,  rwa),  ein  Be- 
festiguiigswerk ,  Aufsonwall:  frz.  ravelin;  *pan. 
rehfllin:  ptg.  reiilim.  Vgl.  Sturm,  !!  V  186.  DieB 
272  rivflluio  liefs  das  Wurt  unerklärt. 

8047)  reveho,  -ere  laus  rcvihirre  «oll  *revire 
entatanden  sein),  bringen,  (flin)fäbren;  daraus  »oU 
nach  Cohn,  Feataalkr.  t  ToUav  p.  273,  im  Frz. 
ein  Vb.  *reaar  harroigagaiifWi  aain,  wot.  daa  Vbibat 
ta  rive,  7M\  für  dagdMlurfea  Wann. 

8048)  rrirSto,  •»«,  aafhliUM;  ital  fMor»; 
frz.  rMlfr  etc.] 

8049i  rSvSniOj  -Ire,  wiederkommen;  ital.  rtve- 
nire;  frz.  rrvcnir  fic   Wegen  <ler  Flexion  s.  vSnlo. 
(*r?Tento  s  'repedito. 

8060)  r^TSrBO,  -äre,  umwenden  (im  Boman. 
namentlich  „ein  gefällte«  Gef&fi  aanniMkll,  Dia-, 
fac^  ahaigiflibaii'*):  itaL  naeraara;  ran.  vaadra 
ed  ttt  a;  fra.  reventr,  nngiateD,  rttmmr  »  *aa- 
imerMare,  umstürzen;  span.  reveear,  aieb  flbar- 
geben;  ptg.  rei>e»»ar,  aieb  flbaigebea;  anah  apan. 
rebosar,  abaifflaftao,  gabOit  wohl  Uariiar.  «aha 

8061)  rSTSraia,  a,  nm,  umgewandt,  umgekehrt; 
itaL  riverso  „gettato  a  torrn,  sost.  manrovesoio, 
disgreria",  riverscio,  ricescio,  rocetdo  „anpiao, 
rivoltato,  contrario,  a  aoat.  nalJa  firaai  «m  roa«M»B 
dt  pioggia,  tut  roacMto  di  h«aitm«Uf,  daaa  daaVb. 
ricer»ciare,  riweiare,  roveivinrc.  ..ribaltare,  mettere 
aoasopra",  vgl.  Canello,  A<j  III  351 ;  (Caix,  8t.  490, 
zieht  hierher  auch  rivelto  „bocconi.  supino",  bo- 
hauptand,  e«  sei  aus  ricerto ,  der  Nebenform  von 
riverso.  entstanden);  prov.  rfvcrs,  verkehrt;  frz. 
reaer«, Bück-,  Kehrseite,  Glücksumschlag,  nicht  hier- 
bar  gehört  reteche,  störrisch,  spröde,  s.  jedoch  unten 
wHatMt  f6nt«r,  Z  XVI  248;  abanaoiMi4g 
altfra.  reaott.  fiborQÜirt,  e«  i«tTlelni«lnr«raaMM^ 
vgl.  Tobler,  Gött.  gel.  Anz.  1874  p.  1050;  G.  Paria, 
R  III  505;  Srheler  im  Anhang  zu  Dz  742,  wie  sieh 
das  prov.  Vb.  revir.  überführen,  dazu  vorhält,  ist 
dunkel);  span.  rec^K,  Rückseite,  (iliKkswmhsel; 
ptg.  revh,  Kürksoite,  Glüi  ksweclKil .  revessa, 
Gegenatroin,  reeeetar,  aiob  ttbeigeben,  revesao, 
widerapaoatig.  Vgl.  Da  879  WMae&;  C.  MiduMliB, 
8t.  261. 

47» 
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80S8)  rihrirto 


8077)  rigm 


744 


8052)r?T8rto,  -5re,  surfickkehron:  itsl.  rivertire; 
prov.  rf-irr^ir,  apan.  reterler,  überflipff^f-n ;  ptg. 
reverter,  zurück- ,  heimfallea.    Dm  fiblictae  rom.  | 
Wort  ftir  .jsurückkehrea"  itt  *f€Hontain. 

rtrfetii  •  TMaHm, 

8068)  iMMSo,  n4f ,  nm,  tIAir«,  wj«d«r' ; 

aeben;  ital.  riveäen;  frs.  rtvoir  etc.,  dazu  das 
Partinpialsbst.  rivista,  revue.  Wegen  der  Flexion 
8.  TidSo. 

8054 1  r^Tlndleo.  -ire,  Gp^'enraclie  nehmen; 
prov.  rcv*t>j(ir;  fr/,  rerauchrr  (altfrz.  rtrengier], 
dazu  das  Vbabst.  retanche.  V<:1.  [)/  33*J  vengiare. 

8066}  fIVBitoi  «fllVf  wiederlii  It  besuchen;  m-i-. 
n'tafv  u.  romitar»,  nfitttaf«  ««fragMcbUn,  eMdal-  j 
ment»  fn  eatts  «  lllirr*,  djun  du  Bbit  neuüa 
(Wvtxta  dagpgen  iat  Partisipialabst.  zu  ricedere  — 
revidere,  »gl.  fr*,  revtu  vmremrir);  allf  rz.  revider 
für  *revisder.  -mafcr?  Vgl.  Dl  8M  nwMtore, 
Canollo.  AU  III  334. 

SüäG)  [rcTÖlQtlo,  -ire  [rwoin-rf  • .  rmwiliang; 
ital.  rivoluzwmi  frz.  rci^ohition  etc.J 

8067)  [*rSTSlto,  -ftre  i*tolttu  far  ro/ufu«),  um- 
«Mtdea.  •wÜMitn;  ital.  rtvoltore  (alt  refl.  Yb.  „neb  I 
«BpSraii"),  daso  dasVbabit.  rj«oRa;  frt.  rivoUer,] 
dazu  das  Vbabst.  revottt;  ptf;.  reroUar,  revofta; 
(im  Span,  scheint  das  Vb.  zu  fehlen).^ 

80ÖB)  rSrölTo,  TÖlvi,  Toliltum,  TÖlTSre,  »ni- 
weiuicn,  -wälzpn;  ital.  rivuli/iie ;  posrh.  riiriili'i. 
arrufTiitu  jkt  frcddo  o  vonto,  Vfjl.  äulvioni,  Post.  19; 
bürg,  recödrr ;  suan.  reeolver,  (vielleicht  gehört 
hierher  «ach  recoicane,  skb  umherwälzen,  ««dd 
imui  w  «  *revolmean  aoMtieo  darf);  ptg.  rt- 


8060)  rix,  regem  »w. ,  Köni^,':  ital.  ri:  prov 
ref-«;  frz.  rot,  davon  das  I)«niin.  rmtdet  iilanobi'ti 
voIkHtümlicb  rntcict,  an  inl  ati^idchnt;,  Zauiiliötii);, 
vgl.  Kafs.  RF  III  4Ö9:  span,  rry:  ptjj.  rei. 

8060)  rhetörk-a,  an  f.  (^tjToptxi^),  Redekunst; 
dar.  valbroas.  arito^ica,  Frechheit,  Tgl.  Nigra,  AG 
XIV  365. 

8061)  rhenm«  n.  {^fv/ut),  Flafs  (da  Krankheit), 
KntArrb,  Schnupfen;  (ital.  reima,  rma);  aard. 

fomufta,  raffredoH' ;  (prov.  rauma;  frz.  rhume, 
dasn  das  Vb.  s'enrhumcr .  sieh  erkälten;  span. 
rheuma,  reumn :  ptg.  rtunin)    Vgl.  Dz  ihiniie. 

8(>G2  i  rhSdodendrÖs  /.  u.  -ön 
dariiuä  iliirrh  Anbildung  an  /or«* --■  hi^inis  'loran* 
iram,  Rosenbanni,  Lurbeerrose,  Oleander;  davon 
u.  zwar,  wie  e«  scheint,  mit  AnlebauQg  an  olewN 
itftL  oleandro;  fra.  eUandrei  apan.  dUamiro, 
elocmfro;  ptg.  ^oenäro,  loenaro.  Tgt.  Da  226 
oleandro. 

8063)  rhSrnbÜN,  -um  m.,  Kreisel,  ein  verdcbulienes 
Quadrat:  ital.  roiitbo  (mit  vorgeffigtcni  iiiutmuli'niion 
f  frombo),  Gesumse,  wie  es  ein  Kreisel  verursacht, 
romba,  fromba,  rombohi,  frombda,  Schleuder,  dazu 
das  Vb.  romboiart,  frop^mlare,  acbleadcfn,  /Wm* 
bola  bedratet  Midi  fjdeinw,  abgernndator  mrin**. 
Vgl.  Dl  894  rwnho.  —  Anf  rhombus  acheint  aoeh 
anrflekzageben  Ital.  romho,  Windlinie  (Bedeatnnge- 
Übergang  ist  dunkel,  doch  scheint  der  Begriff 
„brausen,  sausen"  vermittelt  zu  haben);  frz.  rumh, 
liavon  vielleicht  (irrunifr .  die  Windlinien  auf  der 
Seekarte  zeichnen  (das  Vb.  fehlt  bei  Sachs);  span. 
rumbo:  ptg.  riimbo,  rumo.   Vgl.  Dz  275  rombo. 

8064)  ihlpOmasw.  {^v»u6i),  muaikaliacber  Takl; , 
ital.  rümo,  ritim,  vgl.  CaneUo,  AOm  404;  fri.  I 
rythm  ete. 

8066)  ahd.  ifban,  reiben;  davon  nach  Dz  670  ^ 
riole  Tielleicht  Ual.  rtotta,  Stnit,  dasa  daa  V«rb. 


rinttiirc:  prov.  riotu ;  altfrz.  riote,  dazu  da?  Vb. 
rioier.  Diese  Älik-itimg  ii-t  jcdcch  mehr  als  unwahr- 
schciDlich.  Vielleicht  darf  man  die  Wortaippe  alt 
Deminutivbildung  zu  reu»  (ital.  rio)  mumm, 
riottare  wttrde  alao  eigentlieh  bedeuten  „ein  wea^ 
Veneholdnng,  SdinldbaiMt  herrorbringeo,ein  wenig 
sündigen,  Unfug,  Krakehl  treiben  n.  dgl.";  in  diesem 
Falle  würde  das  Wort  von  Italien  ansuegar.gcn 
sein.  —  Eher  kiiniitf  iiiati  auf  rihav  zuriu-kzutuhrfc 
geneigt  sein  die  oben  imter  hriha  behand-  lto  Wurt- 
sippe,  dwh  liegt  ein  zwingender  Griiiid  dafür 
nicnt  »er.  —  Nigra,  AG  XIV  297,  leitet  von  riban 
ab  frs.  riehlr,  Krebskraut,  indem  er  aaf  den  Zu- 
■aminnibang  den  glniohbed.  sratero»  mit  grmur 
terweitt,  nrahtailanswonignr  iat  wegen  daa  it  die 
Ableitung  unannehmbar. 

8()(]G)  altnfr.  rlbban,  reiben  (ndl.  rijven,  harkeo, 
rech>  n.  ahn  gliitti-n  :  davon  vielleicht  prov.  niar, 
einen  Nagel  umschlagen;  frz.  river,  dav.  rirrt. 
Niete,  Vernietung,  rivetitr,  Brecheisen.  Vgl.  bl 
670  river:  Maukel  p.  100  u.  110;  Gade  p.  57 
empfiehlt,  u.  wohl  mit  Badit,  Ablaitnng  ton  fiit 
i—  ripa,  Uferkiani. 

8067)  gallieoh  fleft,  TtanAe;  davon  nach  Tb.  p.  74 
das  gIeichli>'iloutendo  prov.  rega,  arrega;  altfriL 
roif :  neu  frz.  niie  Uioi  262  raggio  hatte  dai 
Waii  von  riinire,  bewiaatn,  abgaMM.  Vgl  aneb 
Tb.  p.  77  u.  109. 

8068)  rielnu,  an  in.,  ein  Ungeziefer,  Milbe; 

iital.  ridno);  eard.  righinu;  obw.  reiten ;  fr». 
mandartL)  roime,  rounne;  span.  rezno.  Vgl.  Di 
468  rmHOi  UmfL.,  Z.  f.  6.  6.  1881  p.  776; 
Homing,  E  XXl  40a 

H(»f;9i  ahd.  rtdan,  drehen:  davon  frz.  riM. 
runzi  ln,  kräuseln,  dazu  Vbsbst.  ride,  Runzel,  Krause, 
liiHviin  (las  Dcmin.  rideatt  ;^i  l.ilteter.  also  gleichsam 
gekräuselter)  Vorhang,  vielleicht  gehört  hierher  auch 
ridfllf,  Gatter  eines  Leiterwagena ,  vgl.  Scheler  im 
Dict.  g.  V.;  span.  enridar,  runzeln,  kr&useln.  Vgl. 
Dz  669  rider;  Marke!  p.  III. 

8070)  itUOf  HU,  rma,  iMere,  laeh«i;  ital 
rido,  rili  riso  ridere;  rnn.  rid  rtaet  rf»  ride;  ttr. 
Fräs.  n.  nV.s.  rilSel,  Part.  PrSt.  ris  u.  rii,  Inf.  n. 
vgl.  Gärtner  §  148  u.  154;  prov,  ri  ns  rui  ritt, 
frz.  n<  rit  fi  rtre;  oat.  ri(M)rfr;  apa«.  nir; 
ptg.  rir. 

8071)  engl,  rldlng-eoat,  Reitrock,  s=  f  rz.  redHifSfe, 
Beiaeroeb,  Oberrock,  vgl.  Dt  667  s.  v. 

8072)  Mfitk»,  *rIdIt3r,-6Na  »«.  (rideo),  Udm 
Ital.  ruOore;  frs.  rieur;  epan*  rtidor.] 

8078)  ahd.  riUM«  Bader,  —  al  tf ri.  rime,  Sad«, 
lazn  da:«  Vh.  fMMr,  TgL  Schalar  im  Anbaag  m 
Dz  Hin. 

8117-1)  dtsch.  rippel  \*ripil),  Kamm  mit  «  is.Ttieo 
Zinken;  davon  vielleicht  ital.  rebbio,  Zinke  der 
Gabel,  vgl.  Dz  3'.>2  v.  r. 

8076)  mbd.  rUfelBf  darchhadida;  altf  ri.  rifftcr, 
raffn,  ktatiaD,  ritten,  davon  da«  Vbabat  riffe, 
Spiebgert»;  nenfrz.  rifler,  kratten,  behobeln,  da- 
von r^rd,  Baubhobel.  Vgl.  Dt  270  ri^a;  MaeM 
p.  100:  Gade  p.  57. 

8076)  dtsch.  rilTeu,  raffen,  raufen;  davon  ital. 
riffa,  Streit,  hfsi.inl'TS  Streit  Iwiini  Spiel.?,  arn!j'irf. 
würfeln;  altfrz.  rifjer,  raffen,  kratzen;  caLspao. 
ntg.  rifa,  Stroit,  rifitr,  atreiteo.  Vgl.  Dt  270  rüfb; 
JUackel  p.  100. 

8077)  ahd.  itg»,  KrMioin;  ital.  riga,  Uk 
rigo,  Uaeal,  rigäetto,  Bingeltanz,  rigato,  gestreift, 
rigoUatOf  kraua,  ana  girare  +  riga  girigoro,  Knia- 
linl^  v^.  Ctiz,  St  t8;  viall.  gdriirt  hiariier  aich 
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8078)  Mgä 
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ital.  rigattiere,  Teilhaber  an  eiuor  Biidonroihe, 
Erimer  (viell.  an  ricatturt  v.  ricattare  angelehnt); 
rigattiere  wOrde  ein  Sbat  *rigatta  (viell.  nach  n- 
catta  gebildet)  fllr  fighetta  ToraaMvtieo  a.  diMM 
köBDt»  io  rigaUatnfatta,  Gonddwettfahrt  (eigeotl. 
die  tnr  Wettfahrt  anfgeBtellte  Gondelreibo)  erhalten 
sein:  jtrov.  rigot,  krautos  Haar,  rigolar,  kr&useln; 
altfrz.  rigot.  Glirtel,  <laniit  pobililet  liie  Phrase 
(boire)  ä  tire-lartgot  a  tirr  Ir  mjot ,  v>;l.  Rav- 
naud,  R  VllI  lOÖ,  riWe,  geatruift  Vgl,  Di  670. 
rigot  u.  rinlf:  Mackel  p.  III  f. 

8078)  [*riri,  -am  f.  (ri^ore),  WaaMninne;  dafOD 
nach  Di  262  prov.  rega,  arrega,  (Wanar)Aiirhe; 
alt fra.  rote;  neufrt.  raie;  DeminativUldai^  tob 
riga  iat  nach  Scholer  im  Dict.  .«.  v.  nenfrs.  rigole, 
Rinne,  Kanal,  während  Diei  fuO  s.  r.  das  \V.)rt 
aus  (Ulli  Keltischi'n  ab);i'lfitt  t  hatte,  w.is  Tli.  j>.  lUlt 
whlerl- '^to.  Caix,  St.  404.  zii'lit  hii-rhcr  itai. 
regijhtu  =  *riijuln,  Kanal,  Wassergraben,  apan. 
reguera,lLaiia.{,'regomt,  breiter  Graben.  Vgl.No8067.] 

8079)  engl.  ligfct-wln]«  —  fra.  ritoile.  echter 
Waltaeb,  ^m^aieha  Uttr«  IV 1888  «.  Fala,  BP 
m  489. 

8080)  ngidäs,      an,  «tarr;  ital,  rigido  und 

rnlthi.  vc;!.  Caneilo.  AG  III  330  u.  Caix,"  St.  477; 
a  1 1 0  CM' r  1 1  a  I.  ruh  :  pi  oni.  i(  ((/i ;  v  a  11  a  n  z.  rfi/c/ . 
:)iac.  reMKjli.  v^-l.  Snlvinni,  l'i.gt  19;  altfrz.  ntit , 
Tl.  roide,  vgl.  liz  671  r,,  violleioht  auch  span, 
rtdOt  hart,  muh,  «tark,  dick,  am  cum,  frieri-n. 
nmeiar,  dick  werden.  Vgl.  üa  482  recki.  Cohn, 
Faataehr.  f.  Tobirr  p.  279,  lieht  bieihar  aaefa 
anglonorni.  rfdd«,  rede. 

8081)  rigo,  -Ire,  benetzen;  ital.  riqare. 
8()82)  [rigor,  «Öreni  »"..  Starre:   ital.   rifjovf . 

rum.  rernarr;  frz.  riguenr  etc.,  nur  (gel.  W.).j 
*rigäit  8.  *rigä. 

8063)  gorru.  rllija,  ahd.  rlhU,  r«ich;  ital.  n'cco; 

SroT.  ric-t;  frz.  riche;  span.  ptg.  rieo.  Dazu 
aa  Sbat.  itaL  rtceAeasa,  fioiichtam,  gleiduam 
*fikiHn;  fri.  ndtme  «to.  Vgl.  Di  268  Heeo; 
Mackel  p.  107. 

8084)  ahd.  rlm,  »rlma,  Reihe.  Reihenfulg.-.  Zahl; 
ital.  rtuiit.  Ktiiu  (d.  h.  Reihenfolge  bestimmter 
Lautvfrbindungen  im  VerMutgange),  dazu  da»  Vb. 
nwiare.  prov,  rim-n  und  rima,  rimar ;  fr«,  rimt, 
dasu  da«  Vb.  rimtr,  reimen,  orrtNier,  schiebten; 
apan.  ptg.  rima,  dazu  das  Vb.  rMMr;  cat.8pan. 
«Ttaiar  (altapan.  odrtaiar) ,  zuBamoMiiatalien,  an- 
lobDen.  V|^.  Di  370  rimn;  Kluge  nnter  „Reim"; 
Mackel  p.  108  u.  120  Anin.  2;  Tb.  p.  77. 

8085)  rimS,  -am  f.,  Spalte,    -  poseh.  rima, 
cropatura   !i  il    mani;  ptg.  runn,  Spalte. 

8086 i  riiuatörf  •dren  m.  (rimare).  Forscher; 
mm.  rimtilor,  einer,  der  wühlt,  Schwein. 

8067)  HwMf  ■in  (aobrifUat.  gewöhnlich  rimari), 
aufwühlen,  dnidtatSbem;  rn  tn.  rim  aitita,  wflblen; 
proT.  apan.  rimar,  anterturiien. 

8068)  altnfiriak.  ilag,  ital.  rango,  Raug,  raneio,  i 
eine  Matroaenabteilung  (beide  Worte  aus  dem  Fn. ' 
entlehnt:  rnngo  »=  rom/,  ranrin  von  rangrr"*,  Tgl. 
Canello.  AG  III  323;  ]triiv.  rfnc-.-',  arrrnc-.<.  Ki^ihe. 
dazu  das  Vb.  rengar,  arrengar,  reihen,  ordnrii ; 
frs.  rotift  dazu  daa  Vb.  ranger,  arranger :  span. 
ruNdb»,  geachlosaene  OesollBcbaft.   Vgl.  üi  666 1 
wmtgf  Hack«]  p.  96.  ' 

8089)  altnfrSak.  liiga,  Schnalle,  —  alt  frz. 
renge.  Sehnalle,  (Jflrtol.  vgl.  Dz  668  ».  r. ;  Mackel 
p.  97. 

8090)  ndl.  riagbaad,  ilal«baud,  i»t  nach  Diez 
678  «. «.  daa  aratmaJhliohe  Uroadwort  au  f rt.  nAtm  i 


;in  der  älteren  Sprache  auch  riban).  Band.  Der 
von  einigen  (z.  B.  von  Skeat  im  Dict.  s.  v.  riband) 
beliaaptete  belUsobe  Ursprung  dea  Wortes  wird  roo 
Tb.  p.  110  in  Abrede  gestellt. 

8091)  *l!fBg««  -in  (sohriftlat.  rmgA,  die  Zähne 
fletschen,  grollen;  (ital.  ringhiare  ^ringulare); 
rum.  ringesc  ii  it  i;  oat.  retu/ir .  /.uilvi  ii;  neu- 
proT.  retui,  Zank;  B]ian.  reinr.  dazu  das  Vbsbst. 
rifia,  Zank.  Dmiin.  ri-iKiUa;  ptg.  fMiAtf.  Tgl.  Ol 
463  reüiri  Gröber,  ALL  V  238. 

8092)  llpi.  -an  f.,  Ufer;  itaL  ripn,  nra,  frz. 
rwK,  dar.  violL  ri9er,  rivetier  (u.  unten  ribbaa), 
vgl.  Gada  p.  67;  apan.  ptg.  rwa. 

8098)  -«rlpirTif  -am  f.  {ripa),  Ufer;  ital. 
riviera,  (daneben  auch  Fem.  Adj.  riparia,  vgl. 
Canolhi,  A(J  III  310);  prov.  riheira;  neuprov. 
^NcMl  -  Hi'nu'stett  i  hiariara,  vgl.  Behrens,  Metatb. 
p.  82;  frz,  nviere,  Flnfs;  span.  nhera,  ventf  ^ig, 
ribetra,  ceira.    Vgl.  Dz  272  riviera. 

8094)  Mpitteiai  od.  *if  pigittm  n.  {ripa),  Ufer; 
itaL  riraqgio;  pror.  ribatge-t;  frt.  rnagt. 

8096)  [^rlpidfia,  a,  am  (rqM),  nfeiarlig  ab> 
ichQssig,  Itai.  ripi<lo,  steil,  Tgl,  Dz  894  $. 
nach  Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  279,  ist  *ripidtu 
(y.  repere)  statt  rf/)»'/i<>.'  üii/us^'tzen ;  Scliu<hardt, 
Koman.  Rtym.  I  p.  46,  halt  n;nf/u.s  für  unigobildot 
ans  rnjii'lns., 

8096}  'riposus,  a,  um  (rtpa)      rum.  ripot, 

Bteil. 

6097)  dtacb.  ripM,  ilkbe,  oan.  raja^  «oatela. 
Tgl.  Nigra.  AG  xifV  877. 
8098)  altnord.  *rl8  (dio.  ri$)  —  fri.  rk,  Rstf, 

vgl.  Markel  p.  HO. 

80991  (*ri8äti  (mus  v.  ridire)  —  ital.  rixata, 
Gelarhttr;  f  r /,,  risif:  span.  ptg.  risada :  rum. 
rist't,  IM.  n>ff',      i',  li-iain  *ii>itHS,  PI.  *mifa).] 

81(X))  corn.  lisc,  (rttM)^  Riodo;  davon  vermut- 
lich piemont  lomb.  rtMca,  Binde:  prov.  rtuea, 
riMclu»;  altfri.  ntacAe,  nNieka,-  naafri.  mefte, 
(aaa  Binde  gefertigter)  BieneBkorb.  VgL  Da  678 
riic*«;  Tb.  p.  III. 

8101)  [rfsibHis,  •«  \  risus),  lächerlich;  ital.  risi- 
biU;  frz.  risible  etc.] 

8102)  skandinavisch  rlst-,  Kost,  rosten;  davon 
vermutlich  frz.  rissofer  (aus  •ri»f -«/(ti,  braun  bratun 
(ebenso  ital.  rossolare  ans  *rost-olare) ,  vgL  Uz 
670  $.  t. 

8108)  ahd.  riata,  flacfaabUndel,  —  piemont 
rista,  Hanf.  vgl.  Da  968  rttta  1;  Nigra,  AG  XT 

121. 

8104}  rlsuiL,  •um  m.,  das  Lachen;  itaL  riso; 
rum.  ris;  prov.  fr«,  oat.  Ha;  apan.  rka;  ptg; 

riso. 

8105)  ritlfs,  •am  m.,  Gebrandi;  ital.  rüo;  tn* 

rite  etc..  Überall  nur  gel.  W. 

8106)  (rlrilia,  -e  (rtvws),  sam  Badi  gehSclg, 
Nebenbuhler  (romaniaoh  nnr  in  totitarar  Ba«iantnng» 
welche  fibrigens  bereita  eehriftlatefaiiaeh  iat);  Ital. 

rivaie:  frz.  span.  pf^;.  riral.] 

8107)  IrlTälitaSf  •ätem/.  (nvalis],  Nebenbuhler- 
'o  haft;  ItaL  riMiitA;  frs.  rtMliti  etc.,  nur  gd. 

Würt.l 

8108)  rlTftlia.  -am  m.  (Demin.  v.  rivug),  kleiner 
Baoh;  darana  viailflicbt  ital.  rigoro,  Bach,  vgl. 
Dl  670  tigoU. 

8109)  iMi,  -OB  M.,  Bach;  ital.  rtoo,  rto; 
proT.  rüt-t;  altfrt.  n'w;  (dagcg<^n  gehört  nidit 
hierher,  weil  nicht  aus  *  ririccUm  entstanden, 
neufrz.  ruitaeau,  vgL  Förster,  Z  V  96,  s.  unten 
fl>). 
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8110)  ['riTfiscellitt,  -am  tnj  nach  Tbomaa,  R  ist  dips  aber  wegen  des  offenen  o  in  roeea  etc. 
XXV  90,  u.  Pieri,  A6  Svp^.  T986  Anro  ,  Urund-  iinzulaiwig;  Tb.  p< 77 bemerkt:  „der  einzi(^  keltische 
wort  zn  f  ri.  rui$te<m  — ,  «in  nuaiiBehmbar«  Ab<-  ■  Dialekt,  den  roeos  adt  lau»  «agebört,  iat  daa  B» 
leitunir.  Vgl.  Cohn,  Herrig'i  Arehiv  Bil.  108  p.840r.) ;  tonladt«:  dort  helbt  der  Tila  roe'b     PL  ree'Mcr. 

8111)  tul,  -am  f.,  Zank;  ital.  ri's.s-n,  barulTa,  rfirr.  Pas  Ftymnn  von  roecn  ist  also  auf  dem 
(re«*o,  folla),  vtrl.  Cancllo,  AG  III  322;  span.  rija;  Festlande  zu  suc  hen".  Darnarh  dürft«?  keltischer 
ptg.  rixa,  reixii.  V'^].  (Jröber.  ALL  V  238.  Sal-  ('ffprun^'  abziilptim-n  sein.  —  Au»»  In-  l^  d.  -  f^ea 
▼ioni,  R  XXVIIl  loä  (es  wird  nur  dio  lautliohe  «<"hi'int  «Mitfitanden  xu  »ein  span.  ifirrt/fr  .,  Ii'inii-co. 
An«'iii!ili"  Ii  s  ital.  rfssii  liorvorgphobi-n).  srhicf runder  St«in,  »chiefrnnde  Perle,  au' !i  A  ij. 

8112)  rixo,  •Are(schriftlat  meist  rixart).  zanken;  schiefrund,  ptg.  harroco  mit  der!««>lb<<n  Bc.iti;.  wie 
itaL  rinsare;  (prov.  raisaar  —  reiasar?,  reizen, ;  im  Span.,  wohl  auch  bnrroca,  Höcker  im  ErdlxKleo, 
dazu  das  Adj.  ramo-«,  begierig,  vgl.  Dt  664 rfiMaor);  Grob«  (gewöbalkdi  wird  jedocb  ftr  barroos  daa 
Span,  rijnr:  ptg.  reixar,  mear.  '  arab.  borqah  als  Omndvort  aafgeatdlt),  ma»  hat- 

8113)  arab.  rizma,  Bümiftl,  Park,  Papiprstufs;  rnrn  ist  das  frz.  hnroqiie  entlehnt.  Vgl,  I)s  410 
ital.  m»ki,  ein  Ries  Papifr;  fr/.,  rflinc,  span.  harruecu  i^die  dort  vermutete  Beziehung  daa  Wortes 
ptg.  resniit.         Dz  272  ri'iiia.  m  rerrüca,  Warw,  mnlii  ala  aabr  iiraiMbaft  er- 

8114^  [ahd.  rA«,  altn,  rd,  Ruhe;  davon  vieU.  die  schfinen).' 
9pa n  |i t Interjoktion  ro,  IM.  ri/u,  still  (gebraucht      8122)  .ilid.  roech  (gorni.  rokk-),  Rock:  ital. 
beim  Einwiegen  der  Kinderl,  davon  abgeleitet  span.  roechetto,  roccetto  (wohl  aoa  frz.  rochft),  Chorhemd; 
rorro,  Wiegenkind.  Vgl.  Dz  483  rn.  {arroechettare,  tlmbk,  ffebSrt  wohl,  wie  daa  gleieb- 

8116)  anb.  rabb.  Obatbonig  (Frejtag  II  106l>);  liedeutende  ptff.  enroear.  zu  altn.  hrucht,  Falls, 
davon  daa  gleiishbedeiitenda  itaL  roo6o,  rob;  fri.  |  Ranael);  frz.  rächet;  span.  ptg.  roquete.  TgL 
.■«pan.  rol>,  (ar]rni>e;  ptg.  («ryroie.   VgL  De  278'  D«  274  rocrhrflo 

«.  c;  Eg.  y  Yang.  290.  8123)  ah.l.  rowho,  Spinnrocken.  -=  ital.  rocea. 

8116)  rOblgO,  •Inem  /'. ,  Rost.  — '  span.  nbi».  dav.ui  nxchettn  (frz.  rnquette,  zu  untorHohei lei. 
Vgl.  Dz  278  ruggin«;  Gröber,  ALL  V  288.  Siebe  von  niqurtte,  Rakete  =  racchettn.  eipentl.  du 
O^n  *acrlfO,  *Rrrllg5  u.  unten  rfitillo.  —  über  Raekett  beim  Ballspiel,  welchen  Wort  ab-r  vioU. 
altfrs.  ruifn.  nn/m,  Sost,  vgl.  Leserp.  110,  siehe  mit  rocchetta  identiaeb  iat,  denn  man  vgl.  den  Zu- 
auch  oben  *uerngo.  sammenhang  iwitohen  frs. /iMi^  Baketc,  u.  fu«eau, 

8117)  röbir^na,  a,  mm  (ro6«r),  eicbaD;  tie.  Spiadal)«  ipan.  nraea;  ptg.  roeo.  VgL  Di  374 
arvöjea,  rovereto,  vgl.  AO  IX  908.  roeea.   8.  omb  No  8024. 

8118)  l*b&w,  -ärc  i;f  ^(/ri,  kräftigen;  davon  8121)  *r5pcTda8,  a,  um  (rocro),  felsig,  ateinicht, 
spa  n.  rofcro,  urkuihlliiii' Hl  krafti(jung;  ptg.  rö^orfi.  diirr.  «tfil;  prov.  raitst,  cat.  nmt ;  a  1 1  f  r  z.  rois(<; 
r^rora.  M.iRiibark'  it.    V^'l.  I)z  4S4  rnhrti.  vihUch  IiI  gehört  hierher  auch  ital  niyti;iioso,  rauh, 

811<J)  röbttr,  •Öris      Kraft  (i<it  im  liomao.  Name  schuppig,  vgl.  8cbucb.irdt,  Roman.  Ir^t.  1  p.  47. 
des  hervorragend  kräfti;;i'n  Baume«,  der  Eiehe,  ge*  |    8125)  *rMlM,  «Are  {rodire),  nagtn;  neu  prov. 
worden);  ital.  rovere,  Steineiche;  prov.  roure-a; '  rougd,  roi^,  roungd,  rounfä;  altfrs.  rogier, 
frz.  roucrr;  span.  ptg.  fcbU.  Vgl.  I)z  276  roivre.  rongier;  neafrs.  ronger  (maadaitiieb  rimger).  TgL 

8190)  Mblitit,  !■  {Tobur),  stark:  itaL  i  G.  Paria,  B  X  M  (deatafc  rmt»  aaa  •nmiiem 
rvkmH»,  rvbesto,  sltfri.  rAerte  (vgL  Chw.  as  2^r.  *roiiearey,  OrOber,  AtLT988,  wo  bamerktwiid, 
Mp.  896) :  auf  ein  *r<>-*ruhrsticn  gpht  zurück  altfrz.  'lafs  der  Einschuh  dis  »i  auf  Einwirliung  von  mangtr 
rovetehf,  rurenche,  rerfschf,  neu f  rz.  rmc/ic,  dessen  oiler  runger  rutmgare  beruhen  möge;  Diez  672 
ursprünglichu  Bcdt^v  ni<  hr  ..m  rk<>hrt",  sondern  ronger  Iritat»  daa  Wort  v«o  ransifaw  ab,  TgL  Mt 
„rauh"  ist,  vgl.  Förster,  Z  XVI  24«;  frz.  rohuatt  %WJ. 

etc.,  nur  gel.  VV.  8126)  'rOdfelllo,  -ire  (rodieart\  nagen,  =  ptg. 

8l21)l*i«c«i,-ara/..*roeeii,-am/:,*r««eimii.  ^roOhar,  rähar,  vgl.  Bugg«,  B  IV  868;  Gröber, 
(giaiUeh nnbakannter  Herkunft),  Fels,  Klippe,  Stein;  I  ALL  V  289. 

itaL  raeoo,  roeekt,  dan  die  Varba  dirooeor«,  (ein  '  8197)  iMo,  (rMl)f  iM«  rlro,  iMBn,  nagaa; 
lUiaehloft)  niaderreiften,  iiroeetnre,  von  einem  .  itaL  i^nIo,  ro«i,  roso,  rodMv;  aard.  ro<iere;  roin. 

Falaan  hinabwerfen,  weitere  Ableitun^'.n  von  roccH  nid.  rn^^ri.  rn/<,  rnnde :  rlt.ruir;  ^ror.{roire).  Tf>:eT; 
■lad  rocc/uo  =  *roixulum  ,  Felssturk,  Klotz,  vgl  altfrz.  rnre  (daneben  derore),  G.  Paris,  R  X  43, 
Dl  894  «.  r.  (wo  auch  dax  ^lei<'hbo(icuti-nde  roc-   I>eser  p.  80;  apaa.  ptg.  fOtr.  GtOb«^  ALL 

ekitme,  ropchiime  angeführt  ist),  *rovciiglia  —frz.  i  V  239. 

rocfline,  Haufen  kleiner  Steine,  endlich  scheint  aneh  8128)  altengl.  roabrath,  Rehbocksauce ;  davon 
dar  kunatgeschichtliohe  tenninna  tcrbaieoa  rococo  |  vielleicfat  f  i's.  Hobert  in  Muce  n  lo  Hubert,  *gl. 
bterber  in  gebören ,  obwohl  wodar  seine  Bildung  I  EUb,  BF  III  602. 

Boeh  aaiaa  Bedantuagiratwickelang  reebt  klar  iat; ;  8199)  adL  wtt,  BdiiAklmmerchao,  apaa. 
prOT.  ro«s«,  fodkier.«,  davon  das  Vb.  deroear.  rufo,  ein  Plats  tn  «laer  Barke,  vgl.  In  977  fi^piL 
derroear,  von  einem  Fidscn  hinabwprf<n;  frz.  nie.  .S134J)  rS^tio,  -«nem  f..  daa  KttlO,  Belia; 
roehe,  rncher.  dnzu  ilie  altfrz.  V>rba  nichirr,  mit   altfrz.  ropni'>'iti,  rourdison. 

Steinen  werfen,  arnqutr.  miuliifr,  zprsidmiettern,  8131)  dtsch.  Roggen,  altHÜi'hs.  roggo  =  altfrz. 
diro^uer,  derochier,  von  «inem  Felsen  hinabstürzen,  (wallon.)  reooM,  ragon;  auf  ein  (dorn  WeNtgotischen 
(aaob  nHwtar  gahOft  tatarbar  auch  das  im  Altfrz.  entlafantaaf)  *r0pÄl  acheint  zurii<  kzngehen  prov. 
aetteoe  nitriir,  aanfn.  ronwr,  prttgoln,  man  darf  roo,  oanprov.  rftN,  vgL  Tbomaa,  R  XXVI  447. 
aber  diät  Taib»  acboo  seiner  Bedantung  wegen,  wobl  8189)  (*rifiBm  n.  <a.  obaa  *arroglun),  Bach; 
s  *rSiftiare  anaetzen);  cat.  roe,  Stein,  Kfeael; !  davon  nach  UrBbar,  MIae.  48,  altfra.  *ro»,  nn, 
span.  roea,  Felsen,  dazu  das  Vb.  de{r)roenr,  von  *  Barb.  8.  nnten  lH;  vgl.  audl  Honing,  ZiXftlft] 
iniiora  FrlKen  hinabsliirzen ;  pt  t;.  rwn.  V;.'l.  Fr.r^ter.  8133)  ^*r5Klseellum  w.  iDemin.  von  rftgiüm\ 
Z  II  86;  Diez  273  rocca  leitete  die  Wortsippe  von  ^  kleiner  Bach;  davon  nach  Grober,  Mise.  48,  frz. 
rApe»,  besw.  *fA|^  (aaa  rüfta)  o.  *fi^Mca  ab,  ea ,  rataaeaii,  Badi,  vgl.  aber  Hambig,  Z IX  010;  itaL 
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rutceüo  würde  dann  Lehnwort  uus  dem  Pn.  Min. 

&  imtsD  rO.] 

8164)  rtg«,  -ire,  bitten,  itftl.  rogare;  ram. 
rog,  rumi,  rugat,  rugm;  ttt.  ngar,  vgl.  AmoS, 
▲e  yil41i;  «Itfri.  rowr,  ronMr  (vielL  ange* 
leimt  an  ein  *Uner,  *kmoer  9  *loqmart  fttr  fofin), 
(über  ru.v  rnevet  im  Rolandslied  V.  1792  v^l.  Mar- 
diegini,  Stuilj  lii  fil.  nun.  II  26);  Si-hwan,  Altfrz. 
<.:r:iniin,  i2.  Ausg.)  t;  44^',  will  ^'t-rman.  hröptm  als 
Grundwort  aaB«tz«n;  span.  ptg.  rogar. 

8186)  pera.  rokk,  mit  Bogenaebfitian  baaetitee 
Kameal;  itaL  roeeo,  Thann  im  Schaohapial,  data 
daa  roeean;  proT.  fri.  roe,  daxn  die  Yarba 
rofutff  dirofMr;  apaa.  ptg.  roqm.  Tgl.  Di  374 
roetM. 

8136)  [*römineijim  n.  (rom(i»utv  i,  I'i'  litan^,'  in 
romanischer  Sprache;  it  aLromatuo,-  rtr.  romamch; 
prov.  romam,  davM  da*  Tb.  WMMOr  In  das 
BMnaiiiidia  ttbartngen;  altfri.  roMow,  data  caa. 
obLoitanalogiaehani  troMONl,  mm»  Mt^remantk, 
mofn.  nMMm<»{MC  (vgL  Binm,  Ztaobr.  f.  dtaohea 
Altert  XXXin  296);  abgeleitet  ron  romaiu  daa  Tb. 
romancier,  in  das  Roman.  Qbartragen;  neafra. 
roman,  ronutntique;  s pan.  ptg.  rOHMnoe,  dasadaa 
Vb.  rom'inzar.  rumanetar.  T^  Da  274  rOMOlUO; 
Yoelker,  Z  X  485.] 

8187)  rvmanice,  *römäne6,  romanisch;  altfri. 
mOMaMir,  Tgl.  Mever  L,  Rom.  <ir.  1  p.  252. 

8138)  r*röm»ntt8,  -um  m.  {Roma):  Wallfahrer, 
der  nach  Rom  pilgert;  ital.  romrro  idimolx't»  roinro, 
vgl.  Bianchi.  A(i  XIII  173  Änm.  2);  altfrz.  ro- 
mier;  span.  rnnifio;  ptg.  romeiro,  imftm  romttria, 
Wallfahrt.   Vgl.  Dz  276  romeo.] 

8189)  [*iiMiilw,  -iM  (fONcarr),  aehnaroben; 
rum.  nndUf  tU  at  a  (danabao  mateM  ai  a(  a), 

wiehern.) 

81401  röneho,  röneo, -Äre  \'}('>yx"i)>  fchnarchen; 
aard.  roncare,  wie  ein  Esel  sclireien;  prov.  r<mcar, 
achnarcben;  altfrz.  ronchier,fronchier,  schnarchen, 
•ohoauben;  oat  span.  ptg.  roncar.  Vgl.  Dz  275 
rcmfiare,  484  roncar  (vgl.  Srheler  im  Anhang  777), 
091  frondm;  Qi6bar,  ALL  V  389.  Siabe  oben 

8141)  [*r«nei,  -am  f.,  Krritiy,  Raml.',  ■<rdl  nach 
Gröb«r,  ALL  V  239,  <la8  (iriimlwort  siiii  zu  ilal. 
rogtia,  vgl.  jedoch  Mejer-L.,  Z  VIII  21ü  (roiimi. 
Postrerbalo  zu  rognare  »  *rondicare)\  (sard. 
rsHwa);  rum.  rüe;  rtr.  rugnia;  prov.  ronha; 
tt%.  tOQM;  eat.  nmya  ;  span.  roiia;  ptg.  ronAa. 
Diaa  974  rogna  wollte  daa  Wort  aus  robignttm 
•rUtiao,  vaa  bagrifBidi  kaum,  lautlich  vUUg  nn- 
niBgüdi  tot:  Mlklodcb,  Kum.  Laatl.  IT61,  ver- 
teidigt die  Zugehörigkeit  des  rum.  fjÜC  (aus  'rhije 
7MT  Wortsippe  u.  .'»('tzt  •rowfd  al«  Graodwort  an; 
\V.  Meyer,  Z  VIII  215.  ist'  llt  vermutungawaiaa  fflr 
rum.  rite  'araiiea  als  liruiidHurt  auf.] 

8142)  ahd.  rono,  amgefalioner  Baumstamm;  dav. 
nach  Ol  671  «.  v.  pic.  rognie,  Baumstamm. 

8148)  engl.  n6f«  bedachen;  davon  viell.  span. 
arrufar,  krflmmfn.    Vgl   D/,  277  rutfa. 

8144)  rva,  rürem  m..  Tau;  sanl.  nwii,  mre . 
frnm.  rouä,  roä):  prov.  ntx.  Vgl.  1>/,  275  cw. 
W.  Meyer,  Ntr.  p.  Sü.  S.  oben  irritoe  u.  uoteu 
rtaeido. 

8145)  iW»  iMB  /'.,  Uoae;  ital.  rosa;  van  es. 
rsoM;  lomb.  rAas;  rnm.  tufä;  prov.  roea;  frt. 
roae;  eat.  span.  ptg.  foaa;  Abavall  nur  gaL  W. 
T|^  Da  276  rota. 

814$)  ahd.  mi»  Eraata;  prov.  ramaa,  raiua. 


Kruste  im  Weiofafs,  Weinstein,  liefe,  vergl.  Ol 
666  1».  c. 

8147)  (*r9airiara  n.  {ro»a),  —  ital.  rosario 
:  ,gonrta  leiia  di  preghiere ,  o  la  oorona  per  farne  il 
leooipiito",  roMvo  „planta  di  xoa«",  vgl.  CaoaUo^ 
I  AO  Iii  810;  frz.  nwier.  Boaeaatraocn,  roM»v, 

Rosenkranz;  span.  ro^n rt»,Ro8enkranz;  ptg;roaanv, 
Rosenstrauch,  rus-iirio,  Koaonkranz.] 

8148;   *rö(M'Tdo,  röscio,  -är*    ro^cidua  v.  mn), 
betauen;   ital.  {*ru</uirr,  davon  daa  Partizipial- 
sbsttv.)  ruf/iadd.  Tau;  (prov.  arromtr,  benetzen, 
ro«ada,  Taa,  «beoso  frs.  atroner,  rmit,  a.  oben 
'Mtaia);  eat  maMr,  davon  das  Partizipialabat. 
t  mmda;  apas.  pt|t  rodwr,  daaa  daa  Tbabafe.  rocto. 
I  Tgl.  Dt  976  ro».  ^.  oben  raa.] 

8149)  •rösieo,  -Ire  {rottnK  v.  rodrrr),  nagen; 
lital.  rosicare :  prov.  rosegar;  neu  prov.  musirfä. 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  23'J.'  Eine  ähiilichL-  Bildung 
ist  Span.  ptg.  rozar  (mm  *roiinre  od.  rotitare  von 
rvswi),  abwei<icn,  ausjäten,  an  etwas  hinstreifen, 
hierher  gehört  wohl  auch  ptg.  ragar,  den  Bod«i 
streifen,  sofalaifen,  schleppen,  wovon  daa  Sbat  n^ßo, 
daa  Scblanoan.   Vgl  Da  484  rozar. 

8160)  Iii  flriblall,  Rosmarin;  ital.  ramerino: 
prov.  rainani-»;  frz.  roinarin :  i-at.  roaiani ;  span. 
romero;  ptg.  roHmaninho.  Vgl,  üz  262  rnmrritvy. 

8151)  altnoril.  roftmhvalr,  iläniRi  h  rosmer,  W.-il- 
rofs;  daraus  nach  Hugge,  B  III  157,  frz.  morst, 
Walrofs. 

8162)  Igerman.  raaa-  (*Ai-o«ni-),  Holii;  aof  diaaan 
german.  Stamm  scheint  sarfiekrageben,  aber  freilieh 
mit  aabr  befiramdlieber  Lantentwickelung  ital.  roz$a^ 
MIhre,  daneben  rmtino,  Klepper  (mitteliat.  run- 

ciuiis):  pri. V.  r  ivMi.  davon  ro.isi'-K,  ri>ci-s,  Kli'pj^wr, 
ilaiR'bcii  i-r/((i-i-v  (inittellat.  runcinus);  frz.  rosae, 
davon  altfrz.  rti.tciii .  noiifrz.  rnusiiti,  untorsotztfir 
Hengst  i  iarit^lH  U  altfrx.  roncin ,  pic.  roHcJtin,  vgl. 
Förster,  Z  XIII  588);  span.  rocin,  davon  row'- 
ntinte;  ptg.  roatim.  Vgl.  üz  277  rotta  (wenn 
Diez  aoi  Schlosia  dea  Artikels  bemerkt  „beide 
Wörter  variaigBO  nooh  eine  aehirfare  Uataiaachnng", 
so  gilt  daa  noeh  beute,  leider  aber  fehlen  in  einer 
solchen  Untersuchung  <!i»  IIan<ihaben) ;  Mackel 
p.  36  („frz.  rosse  etc.  zu  germ.  firosjf  zu  stellen  ist 
Hclnvi  rig'i.  Violleicht  läfat  folgendos  sich  auf- 
.»itellin:  1.  rotMo,  rotta,  rotte  nebat  den  n-loaeo 
Ocminativen  geh6Ma  M  gano.  row-,  «obal  UM.  M 
aus  Anlehnung  an  fOHR»,  prov.  fn.  tt  aoa  An- 
lehnung an  ruttu»  (»fK.  rmtx,  routte)  akh  arUiit 
(Pferde  von  anflllUg  roter  Farbe  aind  oft  abga* 
raokerte,  schlechte  Tiere).  3.  Die  dem  mittellat. 
I  nmeiiiUM  ontspr^chomlcii  Worte  gehen  auf  d>'ii  Stamm 
rune-  (wovon  rancn,  tJathacko,  vgl.  ital.  roncn. 
Hi|i|ie,  Spiels  mit  einur  Siclu-l.  s.  Diez  394  r.* 
zurück.  *runciHU.H  würde  dann  urspninglich  -  twa 
bedeutet  haben  „dürres  Pferd ,  Klopper ,  h'in  dia 
I  Mj^penknocbeo  wie  Hakan  ciliar  Spiefiia  hcrvor- 

8163)  ahd.  riat,  Rost.  Gatter;  ital.  ro«ia.1Uai- 
'  stitte,  Gitter.  Sperrung.  Fächer,  (ursprOnglioh  wohl 

nur  ein  gitter.nrtigi  r,  ilurchbrochener)  W  .  dr',  ilavoo 
(la<  VI»,  uiriist'iri'.  wedeln.    Vgl.  Dz  H!M  r<i>/ri. 

^1041  röstrüm  »i  ^rod^re).  Schnauze,  Schiuibel; 
rutn.  rost ,  Schnabel,  Mund;  cat.  span.  roittro, 
Gesicht;  ptg.  rosf».  Tgl.  D«  48i  roatro;  CMbar, 
AUi  V  24a 

8166)  iVti,  -MB  f.,  Bad;  Ital.  rot«,  moto; 
'ram.  roatd;  rtr.  röda,  roedo  etc.,  vgL  Gärtner 
S  300;  prov.  roia;  fra,  {nudt,  ruee,  dann  von 
.  rosMr  aoa  gebildat)  roM^  rp.  Ib9»-L^  Ran.  Qr.  I 
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8180)  rttbneS 
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p.  192;  cat.  roda;  BDtka,rueda;  ftg.roda.  (Frz. 
n(t)e  ist  koltiscbf     Ho  8163.) 

8166)  [*i9tifl«Ut  «1  vm  {rata)  —  ran.  rotef,  1 

8167)  [*i9tiaiim  n.  (rola),  Wagengleis,  vemiat- ' 
Ikb  Grnndform  zn  pror.  rodan,  altfrz.  rnuain, 
fgl.  Horning.  Z  XVlII  228.; 

8158)  |*roUlt5riim  ».  {rotare);  ilavon  vielleicht 
gpaii.  |itg.  redor,  UmkRil»  ipan.  alirdedor  (aus 
M  de-rtdor),  ringt,  ptg.  oo  redor.  Vgl.  Morel-  i 
Fotio,  It  Iv  89,  n.  Storm,  R  ▼  182;  Diet  489  redor  I 

■teilte  frapTwoiso  rolulu^       Grundwort  auf.]  | 

8169)  rStSIli  u.  *rötlila,  ••m  /.  iDeniin.  von 
reta),  kMora  Rail;  ital.  ruteiln.  Radi  hen,  Knie- 1 
achdbe;  pror.  rodela,  Kniescheibe;  altfrx.  roele, 
runder  (khild;  neu  frz.  rouelle,  Uldeboa;  (die 
„KnioBcbeibe"  heibt  rotule,  paUtte);  jn^n.  rodeln, 
runder  Schild,  roditta.  Knie,  (da«  Wort  beilentet 
aucli  „Wischlappen",  weil  ein  solcher  rKlarti^'  ^'e- 
wunden  wcrdeu  kann,  vgl.  frz.  torclian,  falls  es  von  , 
Inrqui-re  abzuleiten  ist);  ptg.  mlella,  Kuodoobild, 
Wurf-,  Kniescheibo.    Vgl.  I»i  276  rotdla. 

8160)  [*rÖtSas,  a,  am  (rofa),  nuUrtig;  davon 
nacb  Caix,  St.  491 ,  ital.  roocw  nP^Sli*  nvTolta 
»  ntolo".] 

8161)  altnfr&nk.  TO^an,  mürbe  machen,  —  alt- 
frz. roir,  neu  frz.  roMir.  Flachs  im  Waaser  mürbe 

roachon,  da^u  das  St<-il,  roi>e  (vgl.  nilul.  rö^en), 
wovon  wieder  das  N  t).  cnroiser.  Vgl.  Dz  672  rouir; 
aiackel  p.  33. 

8162)  rotOf  -in  {rota),  wie  ein  Rad  im  Kreise 
herumdrehen,  wälzen,  sich  im  Kreise  bewofMilldom; 
itaL  roUne:  (rum.)  rötete  ii  it  i;  proT.  rodar; 
tft,  ramer;  (rMkr,  amheraehweifen,  gohSrt  schwer- 
lieb  hierher,  es  rofifstc  denn  Fremdwort  au  dorn 
Prot,  oder  Span,  sein,  vgl.  Dz  671  s.  c. ;  ist  roder 
aber  Erb«k)rt,  wog.'gen  kaum  brgnindeler  Zweifel 
erhi>'>'  ii  worden  k^niu,  »a  ist  es  etwa  au»  *rahidarr, 
Omli-  rr;is.  n.  zu  deuten);  span.  ptg.  roilnr. 

8166)  kelt.  rotta,  ein  Saiteninstrument;  altfrz. 
rote. 

8164)  iMU«,  -in  {rotiüa  t.  rata).  roUon;  ital. 
rotobtre  (danoMn  numtlare  —  *ron«ian);  tard. 

lodurarf;  t  re  n t  rodular;yf  n ez.  (?  rigohn;  gen oea. 
ariguä),  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  rum.  rotilez  aiata; 

{rov.   rotlar ;  altfrz.  roolrr,  lianebon  nn-ler  » 
rotellare;  neu  frz.  rouler;  af&ü.rolenr,arroUar; 
ptg.  rolar.    Vgl.  Da  876  ro(MO. 

8166)  rStlilfia,  •am  m.  (Demin.  t.  rata),  knia- 

Armig  gerollter  Gegenstand;  ital.  rotolo,  moteto. 
„Tolaroe",  ruUn  „eilindrr»  pesante,  birill  .'  ,  rorrhli} 
(ana  *roculus  f.  rotiilus,  vgl.  Gröber,  ALL  1  245 1 
».traaeo  cilindriiu,  pez/.o  di  saUicria",  roh,  ruolo 
Obs  frz.  röle)  „elemui  de'  suldati",  vgl.  Canelio,  AG 
III  354;  proT.  rotle-a,  rolle-»;  frz.  rülex  apao. 
roUOt  Bollo,  mit  Liato,  rtMe,  ein  Kroia  von  Fumnon 
oder  flaohoo;  ptg.  rol,  Lioto,  rola,  Bolle,  Walte. 

8166)  [*retand91lfiB,  a,  am  i  Domin.  v.  rotunihtn), 
rund;  ital.  ritondtUo;  frz.  rondeau,  Lied  mit 
Kehrreimen  (italiaHiaiMrk  roiM).  VgL  CantUo,  AQ 
lU  S60.J 

8187)  *rStAndio,  «Crt  (rotufu/».s),  abrunden, 
fingnUB  abachoeiden;  proT.  redonhar ;  altfrz. 
roofimr;  nonfrz.  rogner;  span.  durolkar.  Vgl. 
Dl  871  rogner;  G.  Paria,  B  XU  888;  Örtbor, 
ALL  V  840.  -  Vgl.  No  8126. 

SI08)  rSt&ndo,  »ire  [rotundus),  rund  machen: 
itaL  rotondare,  (altitaL  arütmnar,  die  Uaare  ab- 
rnndoo,  abwiuMidm)!  (mm.  HihmMM  ü  ü  i{  pror. 


aredofuiir;  ixt.  arrondir:  cat.  arrndonir .  »pan. 
ptg.  redondear). 

8169)  fStiadiia,  ■»  mit  itaL  roloiirf^ 
WtoMdo,  lofMfo,  davon  (ittmidb^  nmdlidi,  and  du 
Sbat.  (Ofuiiiio,  Reif,  Teller,  vgl.  Dt  406  foiido; 
rotonda  auch  8b«t.  Rundraum,  rnnda  (■>  frz.  r<mde\ 
Rundwache,  nächtliche  Patroiiill",  vul.  Cm  11  \G 
III  386  n.  395;  »ard.  Iiindu:  lomb  ir-iioud  und 
rtgotid ;  canav.  uijund:  friauL  turund,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  19;  mm.  rntuud:  rtr.  radund:  pror. 
redon:  frz.  ronti ;  cat.  redo,  rodö;  span.  ptg. 
redondo  (nach  Favodi,  R  XTU  72.  gebSrt  bierber 
auch  span.  teiUmdro  „ttolto,  babbeo").  Vgl.  GrSbor, 
ALL  V  240:  Behrens,  Metath.  p.  24. 

8170)  ahd.  roaba  (aus  *rauMa,  das  Wort  wird 
von  Braune,  Z  3^X11  197,  nacbjjtwicseni ,  Raub, 
Heut«.  Rüstung,  Kleid;  ital.  rohn ,  Kleid,  ropa 
.,batuff(jlo".  v';!.  Ciiix,  Ht.  492;  rtr.  rauba,  roha, 
rojxi  etc.,  vgl.  Gärtner  §  20<);  prov.  rauba;  frz. 
robe  (altfrz.  auch  reithe);  apan.  roho,  Raab^  rOM 
(altspan.  ro/xi),  Kleid,  Zeug,  Gerät;  ptg.  roaM, 
Itaub,  roupit  (altptg.  rovba),  Kleid,  Zeug.  Wlsdie, 
Gerät.    Vgl.  Dz  273  ro'-fi;  Mafkot  \\  27  n.  120. 

8171)  ahd.  roubÖM,  rauben:  ital.  ruhare,  raubeo: 
prov.  riiiihar:  frz.  derober.  ;altfrz.  auch  rfui<f: 
Span,  rohar  (altspan.  aurh  robir  =  raub^^jan, 
vgl.  Braune,  Z  X.Kil  199i;  ptg.  roatar.  Dl 
278  ro6n;  Mackd  p.  27  u.  120. 

8172)  Stamm  rU«,  fliefsen  (vgl.  ROmo,  Tlbd, 
ruma,  lingeude  Bruat);  davoo  naob  F8ta(«r,  Z  V96» 
altfri.  rw,  Bach,  davon  daa  Domin.  rMÜef;  neo- 
fr«.  ruia»eau  (it.-il.  rusrrUi)).  Uz  642  m  bj'f» 
*rivieeUits  als  Ii  riiu<l\vnrt  aulgostellt,  Th.iina!.  E 
XXV  i>0,  u.  Fieri.  .\rr  Suppl.  V  235  .\nm.,  »riru- 
scflhi'i.  Grttber,  Mise.  48,  setzte  *rog\um ,  *rogi- 
scellum  an.  (Vgl.  auch  Tb.  p.  110  a.  Horning,  Z 
IX  610.)  G.  Paris,  R  XV  463,  widerspricht,  ebenso 
auch  Horniog,  der  Gröber'aobea  Annahme;  Leaer 
\i.  i(»9  Ffir  endgttlti|[  beantwortut  darf  maa  die 
l'r.-i]irungsfrage  nocli  nioht  ortobten. 

rabellii!«  s  «irrfibSIlo  u.  rSbSllo. 

81 7ü)  rübeo,  -Sro,  rot  sein;  (itaL  rot 
glOhend);  «iiin.  roniw,  TgL  Salfkmi,  Poat  18. 

rttbSr  8.  aurSOs. 

8174)  rSbctajn  n.,  Brombe«rgobQsch ;  ital.  ro- 
Veto;  lomb.  rooedo,  borg,  ruida,  monf.  orv^ioi, 
romagn.  arvid,  rovo,  Tgl.  Salrioni,  Post.  19. 

8176)  riMRii.  %  uu  lot;  itaL  roiMo,  roffio, 
aulkerdem  daa  Sott,  nrftmo,  etn  Hafk  für  Koni  „we3 
die  Einteilung  desselben  innen  rot  t^oz-^irhnet  war', 
vgl.  Dz  395  n.  r. ;  eannv.  rtihja ,  ^jialla,  Vf,'i.  .\(t 
XI\  114:  ruin.  roiVi,-  prov.  rtHj :  In.,  nnti/e,  i.iiu 
da.t  Vb.  rougiv,  rot  wcrilcn,  viell.  gehürt  hierher 
auch  altfrz.  roigr  iprov.  rvi),  Name  einer  Getreide- 
art, vgl.  Thoiaaa,  R  XXVI  448:  oat.  ro^ji;  span. 
rtAio.   Vgl.  Ol  374  roggio.  8.  rttalia. 

8176)  rfibH,  ••■I  f.,  FirberrSte:  itaL  roMüt; 
ram.  roibä;  prov.  mga,  rnia;  cat.  rnjn:  spao. 
rubia;  ptg.  r</!  .j     Vi;!,  Dz  274  roijtjin, 

8177)  rttblelüLlu.s,  a.  um,  rötlis  h:  itai.  ntl>fCc!iio. 
\    rabigo  B.  röb'igo. 

j     8178)  *rttbln0a,  -am  »i.  .ruheusi,  mtcr  Kdei- 
I  8laia,BuUn;  itaLrubtno;  prov.  rohin;  frz.  ru/uL<: 
span.  mbfM,  mW;  ptg.  ntbiiM,  rmbi.  VgL  Üi  277 

mMNO. 

8179)  ribor.  •«rem  w.,  BBto;  d«T.  apan.  «rre- 

hol,  Alwnd-u.  Morgenröte. 

81811  rübrleA,  -am  f.  {ruber],  roter  Mcrkstrich, 
Seitcnabscbnitt;  itaL  i'u6rtca;  fri.  rubrique  etc., 
übonil  nur  gsl  W. 
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SUSI}  iHiij  M.,  Brambeentnuflli:  ital. 
nMO,  roco;  ••rd.  nw,  orrik,  sieil.  rwfettu;  ea- 
IftDr.  ruviittM;  ram.  ntg;  fapau.  ptg.  mAo); 
(dar  frz.  Name  diewa  Stnamiaa  lat  nute  «  nt- 

im««N).   Vgl.  Ds  894  roffo. 

8182j  rQcto  unil  *rlIcto,  -ärc,  nlliwin;  ital. 
ruttnrf;  loiiib.  (Vinicd;  prov.  lotur:  frz.  roter;  cat. 
r«(ar.  Vjfl.  Gröh.r,  ALL  V  240;  „ital.  tuttare. 
rutlo  sind  nicht  £rbwörter,  die  fri.  Ausdrucke  ge- 
hören kam  Uarhai",  Majar-L.,  Z.  f.  0.  6.  1801 
p.  77«. 

8188)  iMlf  II.  *lr««lH,  -n  m  (tr.  «rii^«), 
Balpaen;  ital.  rntto;  lomb.  fH^,  mf,  rom».  Tgl. 
SalTioni,  Poat.  19;  prov.  rot-t;  fri.  cat.  ro<,- 
ptg.  arrnto;  idio  span.  Ausdrückn  für  „rOlpsen, 
Kttlpscn"  sind  rtgnl(Car,  reguddo  Is.  oben  TCf  olo  2j 
and  eructar,  ertuto,  gaL  W.).  V^.  Dl  642  rol; 
Gr6ber,  ALL  V  240. 

8184)  rtdis,  -e,  roh;  ital.  rmii-:  sard.  arrui, 
indonito:  vialL  ancb  f  ra.  rude,  daa  oio  galahrtea 
oder  aotlabiitaa  Wort  aaiii  bUUb^  waa  niobt  nebt 
wahrscheinlich  ist ;  besaer  «1(4  man  mdt  TOD  rm- 
yidm  (s.  d.)  ableiten. 

8185)  *radiaa,  a,  um  (frir  rudis),  roh,  =  ital. 
rozzo,  vgl.  Di  394  «.  c;  Gröb«^,  ALL  V  •241. 

818«)  »rtdO, (ediriftlat.  rifierr\,  brüll.xK 
prov.  ruzer,  grunzen;  abgeleitet  (?)  cat.  roMdinar, 
grunzen,  brummen.    Vgl.  Dz  674  nmf;  CMbor, 
ALL  V  340;  Farodi,  &  XVU  72. 

8187)  rUa,  itictto  m.,  Garttta,  Sahott;  oeniL 
rud,  vgl.  Mayw-L,  Z.  £  0.  G.  1801  p.  77fi;  AG 
XII  428. 

8188)  mhd.  ruf  (iihd.  hrnf],  Aunsiitz,  Schorf; 
ital.  (mundartlich)  ru//,  rufa,  rofia,  Ausschlag, 
Grind,  vgl.  Dz  277  ruff'a.  Abgeleitet  von  ruff 
iat  Tiallaidit  itaL  rufßano,  Kuppler  (dia  uraprUng- 
liehe  Bad^.  wira  daiio  «twa  „kr&txiger,  iehnotsiger 
MaDteb**!;  prov.  rufian-»;  frz.  ru/toi;  %fmü.rufiam. 
Du  Wort  aaf  rufulu»,  rötlich,  sarftäkidlUlfaB,  iat 
saa  bogrifflichem  tinuido  kaam  ataltbaft.  T^.  Di 

278  ruffiaun. 

8189)  rüira,  -am  /.,  Runzol,  Furoho;  ital.  ruiia, 
Runzel  (altital.  auch  „Gasse'  j;  prov.  rufft,  Kunzid. 
rua,  Gasse;  frz.  rue,  Gasse,  Strafse,  vgl.  Mejer-L., 
Ztachr.  f.  fia.  8pr.  u.  Litt.  XV  92,  die  Ableitung 
mab  jadoch  ala  swdfelbaft  aracfaoinen;  auf  ein 
*rA9a  aehtint  hinsadautan  altfrz.  roie,  Streifen, 
Bree228:  span.  ami^,  Ranzel,  rua,  Gaase;  ptg. 
mgo,  arrnga,  Runzel,  rua,  Gasse.  VgL  Da  278 
ruga.  —  Über  frz.  rue  vgl.  No  8225). 

8190)  rDfldiu,  a,  um  (nu/n):  ilasWor!  ist  neuer- 
dings inschriftlich  belegt,  vgl.  S^hiK  hardl,  Z  XXII 
632,  (angesetzt  wurde  es  schon  von  Förster,  Z  III 
269),  faltig,  moslieh,  rauh;  ital.  rmridOp  raub; 
▼lall,  auob  fra.  rude,  tkI.  Sehoehardt,  Bonu». 
Etym.  I  p.  26.    Vgl  No  8194. 

8191)  rtt-,*rügio,  -ire,  briillia ;  ital,  n^jre.da. 
neben  rugliare,  rutigliiarr  —  *nii/ulare;  runi.  rugfHC 
iiiti:  prov.  rwjtr :  a  1 1  f  r  z.  ri</r;  (neuf  r  z.  r«</ir, 
gel.  \V.;  Irz.  bruirc  winl  wi  lil  lics.-ifr  als  Scheide- 
form  zu  braire  ^  *bragire  autgefafst);  apan.  ptg. 
ngir.  Vgl.  Dl  «8  brmrti  FlaaUa,  AO  II  870; 
Tb.  p.  88. 

8192)  fl-,*rlgltii,  »umm.(rt4gire),  daaBrIlllao: 

apan.  ptg.  mido,  Lirni,  vgl.  Da  484  «.  v.f  fri. 

rut  (altfrz.  ritH),  das  Hrunstgeschrei  de«  Hiraehei, 
die  Brunst  ttiti.n'.-t  Tun  -,  il:!.  II/.  (;74  r. 
819S)*rtgiUa,-jtf«iru</»;-c'j, brüllen:  ital. ru0/i(in-, 
vgl.  d'Ovid^  AO  XIU  488. 

KSrtlBf .  Iat4«m.  Wlitaitaali. 


8194)  rtiidfia,  a,  um,  rauh,  uneben  (äudtit  sich 
nur  <>iuui:il  u.  überdies  an  unsicherer  Stelle,  Plin. 
18,  97);  davon  (richtiger  aber  wohl  too  rigidtu, 
a.  d.);  ital.  nwido,  raub.  Vgl.  Di  990  «.  v.; 
QlAber.  ALL  V  241;  Förster,  Z  III  259,  stellte 
*rügi(lu'i.  faltig,  v.  ruga  als  Grundwort  auf  und 
v.r^'Iich  *rtjiiilii-i  V.  ripa,  seitdem  ist  das  Wort 
iiiscLriftlich  belegt  worden,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXII 
532:  Paris,  R  VIII  (i2^,  bezwaifolt  dia  Khnlar'adi» 
Ableitung.    V%;1.  N  )  819<). 

8190)  adl.  ruim,  Schiffsraum;  daroo  vermutliob 
fri.  errmner,  die  Sohiffsladung  rartaUan  n.  ordaoa; 
apan.  ptg.  ammar  («pM.  »oeb  ammbar);  daa 
ptg.  Verb  besitzt  die  allgaaeiiieTa Badtg.  ^iNnliMB, 
aufriumen".   Vgl.  Dz  276  rombo. 

8196)  (rSIni,  -am  f.  {nifn-:.  Stur/.  Untrr^Mng, 
Trümnier;  ital.  riiinn,  rnfiiia;  ruin.  nunn  ;  prov. 
rvina,  roina;  frz.  niuit:  cat.  spaii.  pt^',  ruina, 
dazu  das  Adj.  span.  ruin;  ptg.  ruim,  roim.  elend. 
Vgl.  Dz  484  8.  ».] 

8197)  *rllB«,  «in  (nima);  «nutfineo,  ni  Grande 

„andare  o  mandare  in  r.",  vgl.  Caoallo,  AG  III  336 ; 
rum.  ruitia  ai  at  a;  frz.  ruiner;  cat.  span, 
ptg  ruinar. 

8198)  räinösds,  a,  um  (rutmii,  baufällig,  ein- 
gestürzt; ital  ruinoso:  rum.  prov.  rutnoa;  fri, 
ruineux;  cat.  ruinös;  span.  ptg.  ruinoao. 

8199)  rfin^Xf-Ieem  c,  Saaorampfer,  ein  (zackiges) 
BnndgaacboA;  daroo  ital.  römiee  n.  römbi<x; 
proT.  fotuefv*,  DoTnbuaoh ,  danaben  roize,  vgl. 
Schuchardt,  Boman.  Etjn.  I  p.  28:  neu  prov. 
roumese,  rounse;  frz.  roi»«,  Dornbusch.  Vgl.  Dz 
671  runce. 

8200)  rOimigo,  -ire,  wiederkäuen;  ital.  rugii- 
mare,  (ilaneben  mundartlich  rumare,  vielleicht  -« 
ruminare,  darfiber  sowie  über  andere  mundartlicbe 
Fonuen  Tgl.  Flachia,  AG  II  7);  rum.  rttmeg  at  ai  «, 
danebao  njgUMd,  veigL  Behrens,  MatotE.  p.  28; 
proT.  fOBiior;  altfrz. ri(M<7(«r;  (neufri.  rMittN«r, 

I  gel.  W  ,  =  ruminare;  ronger  gehört  nicht  hierher, 
sondern  ist  ♦rorficare,  beiw.  *rondUcare,  vi.  m.  •.); 
c  a  t.  s  p a  n.  p  t g.  rumiar.  TwglaiidM  Dx  672  ronger; 

1  Gröber.  AIX  V  241. 
^    rümln»  s.  nlmlgo. 

8201)  dtach.  mmpf;  davon  violleicht  cat  rom, 
stumpf  (die  ursprünglicho  Bedeutung  wQrde  alao 
gewaoM  aab  „ohne  Kopf  u.  Glieder,  ohne  Bpitaen"); 
span.  roMo;  ptg.  rombo  (ist  aoeb  Sbat  mit  der 

,  Bodtg.  „Ixich",  urspiOaglieb  rialMobt  HBompf'*). 
'  Vgl.  Dz  484  lomho. 

8202)  rfimpo,  rflpl,  räptum,  rflmp^re,  brcclKii 
ital.  romiio,  rupjn,  rotio ,  rompere;  rum.  rump 
(riip},  rupsei ,  rupl ,  rumpe  (rupe);  rtr.  rumper, 
Part.  Prit.  rut,  rot,  vgl.  Gärtner  §  148  und  172; 
proT.  fri.  rowtpn;  eat  romprer;  apan.  ptg. 
romper.   Vgl.  Gr«ber,  ALL  V  241. 

8203)  rOapiu,  -wh  ai.,  Waingaoeok;  lomb. 
rom/j ,  la  Tita  maiidato  aogU  albeil,  vgl.  Salidoni, 

P.i.st.  19. 

82041  ahd.  nuuui.  mhd.nUMa,  bebsten,  )H<laden; 
davon  rtr.  rwiar,  U(dl  aoaamnanachleppen,  runo. 
Bürde,  Laat,  Htnfo  (r.  Heo  o.  dgl.).  Vgl.  Bnek, 
Z  X  671. 

8906)  abd.  rtuntaf  manaa,  bromNn;  ital. 
rontare,  summen,  davon  ronsone,  grolba  Bnimro- 
fliege:  vielleicht  gehören  hierher  auch  apan.  rnnzar, 
Tiiztinr,  mit  Geräusch  kauen ;  cat.  ro/icfjnr.  span. 
roncear,  brummig,  mürrisch  sein,  widerwillig  ar- 
baitOB,  SMidani,  ibvon  ipon.  nmem,  ptg.  roMtiro, 

48 
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8908)  Tttneiim 


8392^  mtn 


laqgMiD,  träge.   Vgl.  D»  894  romare  and  484 
mteear,  Baist,  Z  V  «8  (hllt      aptn.  Worte  fBr 
OBOBfttraontiwli)« 
8906)  liMfaM,  -w      HoM;  davoo  (?)  fri. 

rouanne,  BiixiAaeo. 
['lüDelBBs  8.  roM-.] 


6219)  rtBcfiin  Mäusedorn;  ital.  cat  spao. 
tg.  rujco.  Ans  fr[onda]  +  nnro  ist  nach  Caix, 
I  42S.  eotounden  frn$co,  fruteokt,  Zweig.  Siek 
en  teCMWB.  Tgl.  Raiit,  Z  ▼  567. 
BSOO)  ahd.  rvqmit  Rtarren ;  davon  vielleicht  (■. 
'ftW  rüfpüdus)  ital.  ruitpo,  nah,  neu  gemOnst 


8207)  rflne«, -Ire,  auAffät<>n ;  ital.  nninirr,  ron-  VgL  Dz  895  msjui, 
eigliare,  au&gätcn,  dazu  ilas  Vbsbst.  roncn,  rotico,  8231)  (*rflspldu»,  a,  am,  rauh,  kratzig;  dinei 
ronciglio,  roncnur.  Hi]t]>e.  \'f(l.  Dz  H(t4  rnucn :  VVort  «fhi'itit  kti'fonli'rt  zu  werilen  von  (ital.  ri«»po, 
Gröber,  ALL  V  241 ;  d'Ovidio,  AU  XIII 402,  weicher  ranh ,  unurf-miinzt .  rimpo,  widerhaari);*>r  HenMh, 
bMMlfct,  daTs  die  8ipp«  dnnh  imeH»  bMlllSalkt  j  Kröte) ;  oburostital.  ruspin,  rauh,  vgl.  Sebo- 
«afdan  n  wia  trlwiiie.  diardt.  Bom.  Eljm.  1  p.  28;  äcb.  sieht  hierher 

8806)  altodil.  itata,  imuieo,  —  tltfrs.  rmier,  i  amsh,  batw.  m  r«qNM«ittl.  nurpor«.  tupaln  (ahd. 
Uil<in;»ltBp»n.a({rifiiar,emtM  (vgl.  got.  rMiin, :  raojiöii),  ragpoM,  afidaard.  maptdii.  alldfri. 
Gdwinnia).   vgl.  Dt  678  mMr;  Macicel  p.  19.     ;  raspoug  etc.,  spaa.  ptg.  riapido  (heeinflofat  durch 

8209)  ahd.  ntlM|  BhiimI,  —  altf ta.  nmee,  vgl.  hinpidun).  otr.] 

Meckel  p.  174.  8222)  rlap«,  •ire,  kratzen.  Rcharron,  durch- 

8210)  ahd.  ruozzen,  <iie  Erde  nufwtiblen;  davon  forschen,  —  i  tal  ru<])ine,  scharren  von  Hulinern), 
nach  Caix,  St.  493,  ital.  ruaare,  paacere  dol  mai-  rgl.  Dz  395  «.  v.;  Gröber,  ALL  V  242.  S.  auch 
ale,  f^ufolare.  i  rlspidaa. 

8211)  rfio,  o^re,  atünan;  aard.  nur«.  83:18)  dtaeh.  raaaea  (ahd.  rM««M),  aohnarehea; 
rflp«!!,  *iilpie»,  *ripUia.  *t8eel»i               !  ital.  rvamrv,  oehnaroheB.  TgL  Di  886  c  v. 

8212)  [*rfips  od.  *rib«,  -aa  f.,  Runzel;  die  An-  8*224)  rtaaSOs  u.  rftaais,  a,  ob,  rötiieb;  ital. 
Setzung;  diese.«  Wortea  aobdnt  gefordert  zu  werden  rosso;  eard.  ruju:  rum.  ras;  prov.  ros;  fri. 
durch  ptg.  rofo,  Runzel  (auch  Adj.  „nicht  poliert,  roux;  cat  rov.  span.  rnjo;  ptg.  roxo.  Vgl  Di 
rauh"),  aüdfrz.  roufo,  rifo  etc.,  vgl.  Schuchardt,  276  ros.-,v  iin  l  484  nicio;  Uniher,  ALL  V  242. 
Rom.  EtjiD.  I  p.  26;  Uranne,  Z  XXII  2(X).J  Ober  riicio,  ruf-o  a.  rOseidos. 

8818)  dtaeh. raffta;  mit  diaaem  Vecbun,  beiw.  i  8226^  *i1Ut«am  n.  (ruxtum),  Brombeerstrauch: 
mit  g«rm.  raufan  +  mpo,  schefaen  Bnaammeu-  »«»prov.  rouü,  Bnach,  rouUtn,  dürrer  Zweig, 
zuhängen  ital.  arruffare,  da«  Haar  zerzauRon.  ver- 1  «>«M»«»».  W«"«  Boaeh,  VgL  Ibomaa.  &  XXIT 
wirren,  rutj'a,  (Jezause,  (Jedräng:?,  haruffa.  Rauf''n>i;  M6. 

rtr  lnnui\n,  raufMii;  yr«','.  I,nrnt/,i„t-:.  Riiufrr;  8226)  rB»t«mn.,  Brombceratranch;  nea p.  riwfo, 
cat.  arrM/ar,  krausein;  span.  n,fn,  kr.ius,  «rr«- ,  Hrorabnere,  vgl.  Schuchardt.  Rom.  Etjm. 

farae,  lili«  Stirn  kraua  sieben),  zornig  werden;  ptg.  ^  P-  68. 

arrufar,  kriaaeln.  VgL  D»277  ruffa;  Schuchardt,     8227)  (•rÄstlduK,  a,  um  {füT  rust>cus).  bäurUch; 


Bamas.  Etyn.  I  p. 

8214)  rÜpti  (Part.  P.  P.  v.  nimptrc),  t^pbrorlinn; 
ital.  rntta,  Bruch.  Niederlaj^e;  diHsnllm  Ik'dciitung 
halntn  |)rov.  .Span.  ptg.  rot(i.  alt  frz.  rautr:  nou- 
frz.  deroute;  prov.  rota,  altfr?;.  rote  beiieutet 
aach  „Bruchteil  eines  Heeres,  Rotte",  daher  altfrz. 
arouter,  in  Ordan^g  ateUaa.  Aaa  riyrta  mo,  darob- 
gahrarbana  Strafko,  arkUbrI  tUh  fri.  romte.  Strafte, 
wovon  roiitür,  we||^andlg,  jnaiifiiw,  Wegkunde, 
Obunj^.  V^l. 


Erov.    altfrz.  r«;i<e  {ruinU  —  ruMteua\,  derb, 
eitig;  obwald.  rtali;  nanfrt.  ruetre,  dasa  daa 
Sbat«  prov.  rmtst-t,  altfrt.  rmtUL  TgL  Dt  678 

8228)  FfltA,  -am  /.,  Raata;  itaL  riits;  naiL 

rüga;  monf.  ridda.  rum.  ruld;  prov.  rmda;fn. 

ruf;  cat.  gpan.  ptj^.  ruda. 

8229)  [*r«ta,  -am  f.  ^aua  *,,ut.i  f.  nU.ii. 
möglicherweise  Grundwort  zu  frz.  rue  ^gewöhnlich 

rüg»  angesetzt,  daa  aber  clor  Bedeutung  wegen 


ao  iat  von  der  Vorbindnng  r6la  eaws  (i 
«.  V.  ruere)  auasugohan.] 
8230)  HItlbIlim  M.,  Ofenkrllek«,  «  ital.  ria- 

vola:  lad.  reiluhl :  altfrz.  roahle.  neu  frz.  räble, 
OfcnkrlickH  ulainit  vicllcirlit  i.ii'iitisrh ,  Vkjl.  jedf-cb 
Ni^rr.t.  A<;  XlV  H74  ii-itpr  'rapalom) ,  r(i''/f. 
Hiiiterftuck  bei  Tieren,  weil  die  Haupiknocben  dieses 
TeiU  mit  einar  Krfleke  sieb  an  Gestalt  v« 


üz  276  roll«,  briJDer,  ALL  V  241.  ^^^wübi  pafat).  Strafte;  waa  die  Badtg.  aDbalaogt. 

82161  [*rfiptIo,  -Are  {ruplw),  brechen;  (davon       "  -- 
venuutlicb  frz.  rosaer)  durchprügeln  (eigentlich  so 

SrUgeln,  dafa  die  Knochen  brechen,  vgl.  ital.  rottu, 
arabgeprOgalt).  AUa  aadann  Abiaitaagen  de« 
vlalbeBandeTtaa  Wortaa  aiad  hüebat  iwotfalbaft.  Vgl. 
Dz  672  rmtKer;  Schelar  In  Dict,  .f.  r.J 

82161  rQptOrA,  -am  f.  {ru}>iui>),   Rruch  ,  Kifs; 
ital.  rottura;  rum.  riqiloare :  fr/,    rnlurr,  urbar  _____ 
gemachtes,  gereut4iten Land,  liauerngut.iiav.  mturier,  iMaen);  aiuö»nl  rodavOla,  vgL  Ds  668  «To. 
Kötter.  Bauer,  (rupture,  gel.  W.);  span.  ptg.  ro-  «tWIBi,  -iM  {rwUhu),  rttlich 

tW9  (daneben  romptdura).   VgL  D*  276  roMo.     ,  nataa;  prav.  roUhar,  rotten,  dazu  daa  Verbalibet. 

8217)  f*riaei,  -am  f.  ist  das  voraatzaaetzende. '  roVA-r,  rotiSk-t,  raüha;  altfrz.  rouülier.  dazu  dat 
aber  bezüglich  «eines  Ursprünge!«  ganz  ilunkk«  Grunil  Vbibst.  rnil,  roiUi\  R.rst;  noufrz.  rouiUfr.  daiu 
wort  zu  prov.  rusca.  Itanitiriii<le  (aui-h  pieHumt.  das  Vlisbst.  roiuUe.  Vgl.  Dz  278  ruggine  (wo  die 
u.  lomb.  rux.ii.  altfrz.  ruschr  inorni.  nnjiwi,  Worto  irrtümlich  als  Doniinutivbildungen  SU 
ueufrz.  rucke  (aus  Baumrinde  gefertigter  Bienen-  hingeatcllt  werden);  Gröber  ALL  V  238. 
korb,  Schiffsrumpf).  Dz  673  ntche  hielt  das  Wort 
fOr  keltiteb,  Th.  p.  Ul  venieiiit  diea. 
valaea.  tmmrtM,  lavami  «ahari;  Bianankaibi 

Wort  ist  Masculinhadong  in  aeorwi.  Tgl.  Salvioni,  i  Z  11  87:  Gröber.  ALL  V  m 
R  XXVm  106.1  rttiki  a.  id-rttiW. 

8218)  *rüfK.'Idus,  a.  um  iruscum),  mäuftcdoru- 
farbig:  ptg.  rugu,  ruaeo;  heligrau,  rötlich;  span., 
fweso;  gaL  nraa,  mate. 


das  Wort  8388|  Vlto,  'irt  {vuere),  werfen,  achleudero,  = 
1.  —  TgL  I  frs.  rii«r,  eehlendera.  Vgl.  Da  678  mar  (wo  dat 
nkaibi  ua  |  Vb  anmittelbar  von  rNcr»  hatgdMtat  wird);  nnter. 
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8288)  8;  ron  dem  Namen  des  Bacfastabena  ist 
aUehUidl  »bgdaftot  wo«d»  e9$e.  Aehwnpflock  (ge- 
htai  M  «xi»)  0.  esteret,  LoeheiMn  (Rfht  auf  Kerra. 
htaa  tnrilek).  tkI.  ThomM,  R  XXV  81  und  XXVI 
427;  (Jado  p.  37. 

82941  sibi^i,  -am  f..  ein  Gervit^-ntrank  der  Armen 
iolllrripn;  ilavnn  ital.  zalximuf.  ('•unpugto  di  IMsi 
d'uova,  zucrh«'ro  etc. ,  vyl.  C'aix,  »St.  66Ö. 

8234B)  Span.a4balo  (w<>Ki>r?i,  Ah^ae,  iJw^wfrs. 
tattdU,  vfcl.  Tboniaa.  B  XXVIU  SIL 

8S8&)  aftMaim  «««b  tMMto  («■/Tsroi'), 
«tenaban  *giMtai  f.,  erohf^  leinenes  Twh,  Rand- 
tneb,  Sanrietta  u.  dgl.:  K^Hoital  -sicü.  mmnu, 
»avu,  Lt-ichentuoh,  datu  «las  Vb.  insavotiare,  in  liaa 
I/cichentucli  hfillen ;  prov.  navrna,  Srhlcicr,  Si'j;p1; 
altfr?-.  ^livinf:  Span,  sahana,  »(iraun,  Altartiirh, 
Betttuch,  tabattiUa,  Sobnapftuch.  Vgl.  Da  276 
Mfftmw;  Oiftbar,  ALL  ▼  489. 

8981^  äAbittm  n.  (n^^^  aaßßaxav  u.  auiißa- 

viey,  vgl.  W.  Schulze  in  Kahu'a  Ztacbr.  XXXQI 
888,  6.  Hajer,  Idg.  FortehnngaD  IV  828),  Sabtat, 
Soonaband;  ital.  mbhnto;  aard.  «aMadu;  rnm. 
«AnftAM;  rtr.  umAn;  prov.  di»-$apte;  altfrt. 

*geflmedi ,  sftiiedi  (i,'l('ii  h6ain  Hrptima  dit») ;  vgl. 
Förster  zu  Aiol  et  Mirabel  p.  6CKI  Sp.  2  Z.  4  t.  o., 
K.  Hofinan»,  RF  II  355;   imufrz.  namedi;  cat. 

span.  ])Xg.  »(ihadn.   Vgl.  Dl  67b  mmedi; 
fIruh.T.  AI.I.  V  454. 

8287)  dtarb.  aab«l,  aibal,  Sibol  (di«  Uarkaaft 
das  anab  In  alar.  n.  SaalidMii  Bpiaaban  mbnttaten 
Woitea  iat  uobakannt,  (^nnanitcbea  Erbwort  kann 
aa sieht  aein,  rgl.  Klug** p.) ,■  davon  ital.  aciabla, 
teiabolti :  frz.  fahre  i  davon  sabretfichf  Säb«*!- 
tasche);  «pan.  sahU:  im  Ptg.  fehlt  das  W  irt.  Vgl. 
Dl  286  »aahla. 

8288)  sibnifim  (Uamin.  v.  *tiü>im  ^  ttUndum), 
8aod;  neuprov.  ßavd,  aave«,  grabar  Baad,  vgl 
Grtbar.  ALL  V  464. 

8988}  liblBa,  -aa  f.,  BwenbniB;  ital.  Murina; 
apan.  «afrtiki. 

8240)  *MbTaB  (aipIdoH),  a,  am«  weis«;  obor- 
it.il.  sacio:  aard.  sdhiu:  rtr.  labe;  prov,  savi; 
fri.  i*aire,  sage:  cat.  xahi;  span.  ptg.  sabio; 
altptg.  auch  miho,  s.  UröberV  Gnindrifs  I  747 
Anm.  8.  Vgl.  Schuchardt,  Rom.  Etym.  1  p.  61. 
S.  iapiaa. 

8841}  aibleia,  atabtcis,  -n  «i..  Holunder- 
bann;  itaLatmftifeo;  ram.  aoe;  rtr.  tuüg,  gumvei; 
proT.  sauc-g;  altfrz.  sru.  srhu,  (dar.  das  Dorni- 
nutiv  mit eingescbobencm  {?]r)  .'eii-r-fnu,  surfnu, rgl. 
Tobler.  ZUcbr.  f.  Tgl.  i^prachf  N  F  III  414.  und 
dazu  (i-  Paris,  R  VI  131 .  eino  andere  Erklärung 
giebt  Scbeler  im  Dict.  ».  r. .  eine  Nebenform  ist 
aiuper  —  *Mbucarius,  rätselhaft  ist  das  ebenfalla 
vorkoiDDieoda  aeur;  üht'T  ottfrz.,  auf  *iiabuvMla  + 
iemm  anraolunbaada  Worte  ?gL  Uomiag,  Z  XVW 
288;  Nigra,  K  XXVI  1B6;  naofri.  $ureamj  cat. 
Much;  span.  mbuco,  lahucn.  müro;  jit^;.  .saufo. 
Vgl.  Di  682  sureau:  Gröber,  ALL  V  454;  Ascoli, 
AG  I  70  Anm. 

8242)  (*üblaa  n.  («ajidr«)  — ptg.  aotbo,  Nacb- 
geaabmack.  vgl.  Bebncbaidt,  Bomao.  Et  I  p.  16.1 

8248)  aiblla,  «SM  Kiaa:  ital.  $aSbiome; 
rtr.  «aNim;  frs.  apan.  «oMo».  Vgl.  OrSbar,  ALL 
T  464. 


'  8344)  sibtl&m  n.,  Sand;  ital.  sabbui;  frz. 
sabh;  span.  sdbolo,  davon  snblou ,  (das  üblirhe 
Wort  für  „Sand"  iat  aber  ar«na,_p  tg.  area,  areia, 
ptg.  «oOr«  badMitak  MlieO>  V^'  Ortbaf ,  ALL 
V  464. 

8846)  tibini,  Hm  f.  (mMimi),  BoUlhaand, 
Ballaat;  itaL  saburra,  savorra,  Mworr«;  aard. 

;  mn.  aaburä;  prov.  morra;  fri. 


(gel.  W.);  Cht.  sorra;  apan.  M^orra,  Sf)rra;  ptg. 
mburra.  Vgl.  I)z  345  ^(jwrrrt,-  Gröber,  ALL  V 
464. 

8346)  aibfirro, -ftre  {saliurrii),  belasten,  beladen; 
ital.  tamrrare  etc.,  s.  lAfirrA. 

8247)  [lieea  +  bMa  (a.  oben  bMui)  -  fri. 
Mfucfrwto,  apan.  aaeaftttcke,  aigeatL  oin  Hakan  an 
der  Lanze,  ivomit  Foftaoldaten  Beitar  von  den 
Pferden  zi^^t'u  (naceare)  n.  snrErde  stiefken  (bötan), 
dann  eino  Art  Posaune,  vgl.  Delboulio.  R  XIII  404. J 

8248!>  aSceo,  -Ire  [sncctis),  durch  eimm  Sark 
»eiheo  ^im  Roman,  auch  ,,in  den  .Sai  k  ht.>rken,  weg- 
nehmen, plftodem"):  ital.  (*saccare,  davon  daa 
Tbabal)  tntoo,  PlUndorung,  saccheggian,  pUlndarai 
prov.  enaoear,  ainataeken;  altfr».  taekitf,  «b- 
mdüer,  heranaaaban,  {*$oquer,  pifindem,  davoa  daa 
Vbsbst )  tae,  Plflndening.  taeeeigtr,  pifindem;  apan. 

(itg.  »aear.  herausziehen,  mquear,  plflndern.  Vgl. 
>«  278  sacnr. 

8249)  siccfifi,  -om  m.  {aäxxOy),  Sack;  ital. 
MCco:  prov.  .s-fir-s ;  frz.  sdc :  span.  pt^'.  naco, 
(daneben  span.  znque,  Schlauch).  In  der  Bedtg. 
„Plfinderung**  otc.  ist  taeco  etc.  Varbalabat»  VM 
aaemre.  Vgl.  Di  278  «MPO;  Gaiz,  CUom.  di  iL 
rom.  n  48i. 

8260)  [8aM<m)  +  dtsch.  auwa  =  ital.  saeeo- 
mamw,  Parkknerht;  nonprov.  gaeanuiH;  •P*n. 
ttacomaiio  (wohl  angelehnt  an  »idlM,  Kuid),  flflS* 
derung.    Vgl.  Dz  278  saccu.] 

82611  [8Ae<r,  a.  oaa,  heilig;  ital.  saero  n.  sagro, 
vgl.  Cancllo,  AG  III  871;  span.  ptg.  sacro.  übar 
daa  Sbst.  itaL  aocr»,  Storsvogel.  frs.  spaitpiff. 
aaer»  vgL  obaa  pmp  a.  Di  278  «oeroil 

8283)  aiarlMWitM  «.  (aoero),  Sebwar,  Eid: 
(ital.  Kdcriimentn  um!  sagraments  (altital.  aaoh 
sacramruto],  dazu  das  Vb.  mcramentare,  mgr. 
[sitrnmi'ntare],  schwören,  vgl.  Canello.  AG  III  374; 
prov.  Mgramen-g;)  altfrt.  sairemeut,  davon  daa 
Vb.  serwenter;  neafrz.  serment,  dazu  das  Verb 
MaerwuHter,  vereidigen;  (span.  ptg.  aacramento, 
bedaatal  vonriegand  nur  „Sakramant",  dato  daa 
Vb.  Mermumlor,  dia  Saknunaata  apaadeo).  Vgl. 
Da  676  ttfWitHt. 

82531  oSdrttfia,  a,  am  (.sicrü).  geheiligt,  geweiht; 
ital.  »ticrnlo  u.  sagrado,  iTstores  bedentnt  als  Sbst. 
„Kirchhof',  letzteres  ,, Fluch",  v^'l.  C;^nellQ,  AO 
III  371;  (frz.  .mcrr:)  span.  ptg.  .satjrado. 

8254)  aAera^  -äre  [sucfr),  heiligen,  weihen;  ital. 
MCrare;  prov.  aagrar,  davon  daa  Sbat.  acMroaoNf 
Weiba;  fri.  taerer  (gal.  W.),  davwi  daa  Vbabat 
«aere,  Waihang,  Krtoang;  apan.  ptg.  anfror. 

8266)  aaeaSHoi  n.,  Jahrhundert  (im  BomiB.  avefa 
„Zpltlirhkoit.  Welt"  im  Gegensatz  zur  Ewigkeit  u. 
zum  geistlichen  Leben);  ital.  fecoln:  altoherital. 
negnro,  segohi;  altpieni.  sfrnl.  iriira.  sedn :  rtr. 
aecul);  prov.  tiegle-s:  altfrs.  teuU,  siegle  (über  dia 
Uedtg.  dea  Wortes  vgL  FSiatar  n  Yvain  1649); 
aaafri.  tüek;  eat  tMe;  apan.  a^afo;  {ntg.  ae> 
mte).  Vgl.  Gi«b«r,  ALL  V  486;  Ou«no,  AG  lU 
284  Anm.;  Berger  f.  v. 

8866)  aaepe,  oft  (ttbar  den  Sebwund  von  aa<3w 
tt.  aalao  Biaatnag  darab  «iibMa  a.  finfmmttr  wj^ 
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WBlfflin,  Sitziinf^b.  der  bayer.  Akad.  d.  Wiss., 
pbil.-hi*t.  Cl.,  1894  p.  101);  ital.  siepe;  Rard. 
sehbi:  Tenoz.  sin-e;  bellttD.  »ieeh;  monf.  M/; 
vogl.  siap.  v^l.  Salvkni,  FMt  19. 

8267)  «Mtl  <-»  aiti),  -an  f.,  H«m.  Bonte; 
ital.  «0ts  (altitaL  «oto,  «ins,  d^ch  kann  lebsteres 
■>  adn,  •ntaraa  iit  ni.  «Oie),  haariges  Zoug, 
Seide,  davon  setottf.  Haar«ei),  «etola,  Borste.  Hiii  stn, 
Tgl.  Canello.  AG  III  piom.  sna;  Reii  ^'  /f/  i . 
rum.  sitd.  Haarsieb;  iitmv.  -n'/Ui.  Seide;  \r/..siui\ 
Borate,  Seide, 'm'/««,  Üaarseili;  gpan.  .vf/«,  Horst*, 
seda,  Seide;  ptg.  .te/Za,  Seide.  Vgl.  Dz  294  se/fl; 
(iröber.  ALL  V  «7.  —  G.  Paria,  RVUI  628.  ver- 
mutet, dafa  altfra.  teon,  oeafra.  mm,  Kleie,  aus 
*aed<M  —  HatUmmt  Hsataieb,  entstanden  aei ;  in- 
deaaen  aaeh  die  von  IJtM  ▼orgeachlagene  Ableitung 
von  secuniium  ist  annehmbar.  Altfrz.  sron  wurde 
narbgowicieu  von  För.st'er,  Z  III  262.  —  Abgeleitet 
von  nacta  =  seia  iat  u.  a,  it;iL  .yetiiio  .  altfrz. 
min,  Seidenschnur,  vgl.  Grober,  ALL  V  468. 

8258)  *8setaeeaDi  =  set  n.  {aattäi,  Haarsieb; 
ital.  staeeio  (neapol.  setaceio);  prOT.  eat  sedas; 
altfrs.  Saas;  neufra.  aof;  apan.  uAuo;  (ptg. 
Cmm  ■»  ital.  tamiffio;  prov.  fra.  tamis;  span. 
Cmrfr  *tamUium,  unbekMitar  Herkanft).  \ai. 
Dl  a06  UMdb;  6rtb«r,  AU.  ▼  4«7;  CaMllo,  AG 

m  S4a 

8259)  saetfili,  «am  f.  (Demin.  v.  <arta),  kleine 
Bonte;  ital.  »«(u/a,  Borato,  Bürste:  raaii.  tedola; 
tie.  aedra;  venez.  seola,  vgl.  Salvioni,  PMt  19; 
obw.  MuUa.  TgL  Flechia,  AG  lU  187. 

8260)  («iMvMte,  mm  («Mvnani  aeUaobt, 
böae,  roh,  ~  prov.  savai-s,  $amia,  vgL  Di  876 
s.  V.;  GiOber,  ALL  T  466.J 

8961)  («Mm»  «m,  wataB,  «  fri.  9Mr  (gal. 
Wort).] 

8262)  'aaevltü,  -am  [sufvire),  Wut,  ital  icri- 
sia,  Wildheit,  Cirausamkeit ;  frz.  .•»mce«;  span. 
ptg.  sevicia.] 

8968)  (got  *MiAut«ia,  Schmecker;  davon  nacb  Dt 
674  «.  «.Tri.  »ttfire,  gefriLfsig.] 

8264)  *aifi,  •am  f.  (ffir  fapum),  keltisdies  Wort, 
wollenes  Tuch.  Überwurf,  Mantel;  ital.  saja, 
Waimn.^,  sajn.  ein  Zeugstoff,  .Sarsche ;  prov.  snüi, 
grober  Mantel,  Sarscb,-  frz.  mie  m.  u.  /'.;  cat. 
saya,  grober  Mantel;  span.  mya,  Frauenflberkleid, 
$ayo,  Kittel;  ptg.  mia,  Unterrock,  mio.  Reitrock. 
Vgl.  Da  280  mja;  Gröber,  ALL  V  466;  Tb.  p.  77. 

8286)  para.  aigart  (tflrk.  i6gH).  BOoken  oder 
Kfam  amaa  Tieres  (z  B.  Esels),  dia  Raekenhaot; 
ital.  aij^nno  (mundartlich  saijrin),  rauhes,  geprefHtP!' 
Lader;  frz.  chmfrin,  genarbt^-a  Leder,  (in  Uber- 
tragener  Hedtj;.  ..Kummor",  vermittelt  wird  dieselbe 
mit  der  ursprünglichen  durch  den  Begriff  „raub, 
reibend",  der  Kuromer  reibt  gleichsam  das  Gemüt, 
wirkt  auf  dasaelbe  ähnlich  wie  eine  rauh«,  kratzige, 
Fläche  anf  die  Haut),  daxu  das  Terb  chagriner, 
bekOmnMni.  VgL  Da  641  ekoy*^«  Scheler  im  Dict 
«.  ein«  etwaa  andere  Abmtnng  giebt  I^agardo, 
MitliMlnntri  n  I  '.to  i  ils  (Jriiudwort  stellt  er  auf  <ar'.  t|. 

Hu'üti  s&gena,  -am  /".  Schleppnetz; 
ital.  -dijcmi.  Streichnetz;  berg.  «a<M;  fri.  «dlW^ 
Fiscbergarn.    Vgl.  Dz  676  seine. 

8867)  aiflB«!  «.  (fftr  sagina),  Fatt;  ital.  saime; 
piam.  am,  aaeo;  proT.  aagühaf  aaHsn;  altfrs. 
aain,  jomi.  Tgl.  Cobn,  Biifitw.  p.  68;  in  aoin  daa 
yh,  aalur,  achmilxen,  enaahnrr,  neafrz. 
dia  Welle  einfetten,  eaaimer,  mager  macheo,  vgl. 
ThoBia,  B  XXT88:  aenfri.  «am  in 


$aeta:  ptg.  aetta.  Vgl. 

iiltital.  v'n.  rnnti(  n>"i.  ^Ufa. 


cat.  sagin,  sagt;  8pan.*a»»i,  dav.  sainetf.  Lecker« 
bisson.  Würze  (in  übertragener  Bedti;.  Zwischen- 
spiel, gleichsam  TheaterleckerbisHem.  Vpl.  l)i  280 
saitM ;  Gröber,  ALL  V  466. 

8268)  aiglttA,  -am  Pfeil;  ital.  «aetta;  rnm. 
säffeatd ;  p  r  o  v.  saifta ;  altfrs.  MMfe,  saittte,  (ae» 
frz.  fliehe,  a.  oben  flMi):  (eat  «Mtto);  •»«•. 

Vgl.  ÖiAmt.  ÄLIT486.  Übar 
vgLVleahia,  AG  111139. 
S2H!i)    Näirittäriü!« ,  -um  m.  (sagitta),  Bogeo- 
s.hiit/.e;  ital.  sitffittiirto  ,,il  sogno  dello  lodiaco" 
DitfttH'rt  „arciere",  vgl.  Canello,  A(r  III  310;  (rum. 
sägftntor):  f  rz.  sagiHaire  (Zeichen  des  TierkreiaesVi 

8270)  aigitte,  -ire  (aagiOa),  mit  Pfeilen  aehiaten; 
itat  8M«nre;  ren.  $ii§tUB  tA  ot  «;  proT.  «» 
ffittar;  apan.  saetenr,  asaetar;  ptg.  aaaeUear. 

8271)  sftgmi  n  iaäyfia),  «aUBia  (vgl.  laid.  Et 
20,  51,  Saiimsattel ,  \  \&\.salma.  I^st,  der  irdische 
Leib  |>;leichüam  die  Bürde  de»  Geistes),  daneben 
sonia,  dazu  das  Vb.  ax.^omiiKu  e.  belasten  (vgl.  jedoch 
oben  'as-sagBO),  vgL  Canello,  AG  III  375;  pror. 
muma,  Laattiar,  aoäieUa,  Heine  Laat,  Eselin:  frz, 
«oauM,  Laat;  apan.  «olma,  jiBiaia,  ei^'aiaui,  leicbt« 
Sanmaattel,  dann  auch  Tonnaagebalt  VgL  Di  980 
satma;  Bdnaoh,  Z  III  103,  (glaubt,  dafs  ans  saqma 
innichst  *8auma  [vgl.  pegma,  höh  peuma  App. 
Prob!  85]  u.  damaeh  aalNNi  «ntrtaiiden  aai);  Gftfeer, 
ALL  V  456. 

82721  a&gmarffis,  a,  um  (nagma),  zum  Saum- 
aattel  gehörig;  ital.  nomajo,  Adi.,  aomaro,  Esel, 
aomtcre, Sanntier,  vgl.  Canello,  A6  III  810;  prov. 
aaaiiiar^  eaaMMOw,  Maultier;  fr«,  «owwi'er,  oaniir 
tior,  davoa  «ew«i«K«r  aommiet'  far,  «hfta.  «Bah 
aommaier),  Haultiertnuer,  Kaaoht,  KaUncr,  if^ 
Tobler,  R  n  244. 

82731  [*8ÄgTilo,  -Ire  (mga)  —  prov.  saHar, 
»nUnr,  verhüllen .  v^jl.  Dz  280  fu^ja;  Gröber,  ALL 
V  45<'.  j 

8274)  Bftgum  n.,  kurzer  Mantel;  aard.  satt,  8. 
aaga. 

8976)  ahd.  iahar.  Ried,  Binaa;  damit  «atMiaan 
lammaamblagen  alt  fri.  aorrw,  ffiaaaageflaaht; 

Erov.  cat.  span.  Mrria,  Netzkorb,  grofaer  Trig- 
orb;  span.  Hrrn.  Binsonkraut,  ptg.  seira,  Binsen- 
kraut.    Vgl.  Dz  l'^ti  s.nria. 

8276)  ahd.  altnfrank  sal  m. .  Haun ,  Wohnung; 
ital.  sala,  grofsos  Geriiacli;  rum.  salä;  prov.  sola: 
frz.  Salle:  span.  ptg.  tata}  von  »aia  abgeL  itaL 
salone;  frz.  span.  ralo«;  ptg;  aoläo,  Tgi  Dl 
280  sola:  Mackel  p.  42. 

8277)  all,  Bilia  Sala;  itaL  «da,  davoa  daa 
Vb.  miare,  salzen,  insnleirr,  wovon  das  Partixipial- 
sbst.  iwialata,  Salat;  tum.  »are:  rtr.  scü,  .sr/ etc.. 
vgl.  Gärtner  §  200;  prov.  mu-f,  liazu  <las  V-rb 
salnr;  frz.  url,  dazu  daa  Vb.  salrr,  al^loitet  sind 
saliere,  Salzfafs,  nalade  ^Fremdwort)  Bk,  Ballt; 
span.  ptg.  so/,  davon  solar,  saiada. 

8278)  aOlriia,  a,  am  {sal),  zum  Solz  gehörig ; 
itaL  aalt^ja,  Salaverkaufatelle .  «ottera,  Salzfaß, 
salario.  Beaoldnng  (diese  Bedtg.  baaaft  aalariiw, 
ei^;entlirh  Salzration,  schon  im  Lat.),  vgl.  Canello, 
A(i  lU  ent>'i)r'oliende  Worte  auch  in  den 
anderen  Spruclu  n 

8279)  «il(e)  +  pleo,  •ire  (a.  oben  Stamm  ple-i 
prov  span. ptg. «ajpacur, (arit Sal«) bMpwagBi, 


vgl.  Dz  486  «.  V. 

8280)  aOIaMlnua 
von  es.  saligastro. 
8381)  ^eettoa, 
 i;  itaL 


«üder 


itaL 


(aato), 
;  beis,aaWf 
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8989)  «aihdft 


831S)  alMB 
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rum.  tsäleet;  prov.  sauzeda;  frz.  sausmie;  sjian. 
galeeda.    Vgl.  Dz  675  wiu/r. 

8983)  r*iilldi,  -an  (satidu»  :  tal  —  *ripidv» 
:  ripa)  teiMiiit  die  Gmodfonn  sn  mId  sa  itsL  wdo, 
Lsagensah  (rgl.  «opo  mit  tai^);  frs.  wiNi«;  apan. 
ptg.  «od<i.   Vgl.  Di  297  «o<bü 

8288)  «illiM,  ^  f,  iL,  BdswHk;  iUL  »• 
/in/i  etc. 

H284i  fiälTo,  häIuI.  NHltiim,  sällre,  si^iriri^r>n ; 
ital.  salivf:  rum.  .s«r  ii  i<  i;  prov.  miir,  aalhir; 
fn.  Millir,  herTorsprudeln.  -ragea;  span.  siMr, 
hfaMMgaben:  «Itpts.  taUri  n«uptg.  aalur,  an»», 
hafaMmban.  Vgl.  Da  48B  aoMr. 

8986)  aiRra,  «an  f..  Speichel;  ital.  »eialiva. 

8286)  r*MllM«lle,  -Ere  imlim),  wird  Ton  Caii, 
St.  577,  als  Gninilwort  angesetzt  za  ital.  soUec- 
dierare,  »ollucchernrr  .Mr\\^\tcrm  di  tenerezj!»,  <le- 
aiderio  et»-.",  figcntl.  ..aii'l.ir  in  broda,  struggersi".] 

8287)  ailiXf-ieeai  f.,  Weide;  ital.  salict.  salrr, 
saldo;  ranai.  adleae  u.  salgher  —  *}ialicariu« ; 
lomb.  mm,  mria;  tic.  «ar«j<i  —  ««arftcea,  vgl. 
Salvkni,  Feat  18;  ran.  mlee;  p  r o  r.  «0111»«,  tatUs; 
(fra.  aOMB  >=  ahd.  sOhha,  vgl.  Mackel  p.  44); 
apan.  talce,  sauce,  sawr,  ptg.  salnuriro  •=  ^mli- 
cariux,  über  .\bl(>itungt'n  von  /'«/jtjce  =  *seice. 
vgl.  (  .  Michaelis.  Frg.  Kt,  p.  f)7.  Vgl.  Ht:  «75 
saule. 

8288)  aal  +  hilrtUi  —  frs.  mIotm,  (äalz- 
apeicher),  Salaranat,  Salahaafb,  vatgMaaa  Bogn, 
B  m  167. 

8989)  aBMlBida»,  a,  un,  salzig  sauer;  prov. 

»amaciu ;  altf  Ti.mumnche;  mit  Suffixvertaoschung: 
ital.  «aiiHrtJcfro .-  irr.,  saiimätre.    Vgl.  Dz  280  nal-  ' 
miMtro.  j 

8990)  Sil  -|-  mftriä^  ital.  «ioZamo;«],  Salzbrühe:  j 
roBL  Miaiwurä;  frz.  saumure:  cat.  sa^morra; 
apan.  saltn««ra;  ptg.  salmoura.   Vergl.  Dz  216 
metja. 

8981)  atl  Bltrui  »  iUL  «afoAro,  Baipater; 
aard.  aoiffnidrM;  abrvia.  mimitn;  mail.  «ohit- 

tno,  Tgl.  Salvioni,  Post  19;  rum.  salürä:  proT. 
aalnitrf;  (frz.  «<iJpe(r«  ™  +  petroe);  oat. 
salnitrr:  H|ian  »omre,  MÜtfio;  ptg.  aolttf«.  Vgl. 
Dz  485  «(liUrc. 

8292)  *sSlo,  •tre  (Mi),  salzen;  ital.  aaJare; 
rom.  «ar  ai  »:  prov.  aalar;  frz.  Mi«r;  catl 
apan.  ptg.  $alar. 

8888)  JSalaaMi;  «bar  den  altfra.  Auadrnck 
Maw»  SmammH  nr  B«MlfliuiQn|f  koatbarer  Gerite 
(d>  h.  aolcher  (ipräto,  die  aus  dem  Srhntze  do.s 
aalononiachen  Ti-ni^H«]»  .^taTtimen  Aollen  t  v^rl.  Duoange 
».  V.  Salomof»  und  S'ilfniiKnuirii-'  An  lotzteror 
Stelle  führt  Ducango  auch  vin  Hpanisdi-Iatoinisch«») 
Adj.  salomottUgm,  bzw.  sahmoniego  an."  F.  Pabst. 

8894)  ahd.  «ala  <a«law«r,  aabnraa),  Uäbe;  dav. 
itaL  aoUeo,  frz.  »aU.  Vgl.  Da  980  «aMvo. 

8995)  all  pitrae—  frz.  aalpetre,  Salpeter;  apan. 
»aiptdres  (Teraltet).  Vgl.  Dz  675  saipetre.  Siehe 
ob«n  8tl  nftnim. 

8296)  (salpittaf  salapltt«,  -am  f.  Nobpnfnrm  für 
galjnctn  .  schallende  Baclipfuif«'  (.Vrnoh.  7.  AH  : 
davon  itai.  (lucch.)  stiinjuta  ,,riiuprovero",  vergl. 
Caii,  St.  497 

8997)  ail(a)  +  f iMn,  ■in  —  frs.  tampouänr, 
mit  8alB  baataaw». 

8998)  alkMiflHrl^  Salzwnrstc  (Acron.  Horat. 
aat  2,  4,  80);  Ital.  »ali>tcda,  Wurst,  daneben 
saleieeia ;  frz.  .saurissc  und  da«  davon  abgeleitete 
aaueismm ;  apan.  p  tg.  solclucha.  Vgl.  Dz  280imi^m. 
Aadaia  avUlit  dia  W<wte  Caii,  8t.  fia,  indan  ar 


als  Grundform  das  seltene  insieium,  isicium,  Warst, 
bezw.  »ali$  tmewi  ansetzt;  aui  dem  einfachen  üicium 
laitat  er  ab  ital.  cteaia  etedofo,  aieeMo, 

deeUttton  „panetto  dl  earaa  tagliaaaata**.  Tgl. 

oben  IsTcium. 

8299)  sftlNfix,  a,  um,  gesalzen:  ital.  prov.  sol^a, 
Sal/bnilir.  Sauce;  frz.  vf/K'f.  npan.  salta,  Sauce, 
.vovfi,  SalzjiHanze ;  ptg.  xa/vn,  Sauce  (1>fldeuiet  auch 
„Petersilie").  Vgl.  Dz  280  falm  und  207  "oda; 
»al»U)i  »cheint  auch  enthalten  zu  sein  in  dem  ersten 
Beatandteile  des  Kompositums  ital.  naUapariglia, 
eina  Ffiaaaa  odar  Wmiel  aua  Para;  frs.  aobMoratUe; 
apan.  fwrfflporflh.  Angeblidi  Ist  daa  Wort  an- 
aammongesetzt  au8  apan.  zarzn  (dtinldeR  Wort, 
Tgl.  No  8370\  Brombeerntraueh,  u.  J'ariUii.  Name 
eines  Arztes,  <ler  j'-nr  Wur/cl  zuiTRt  iinwandte,  vgl. 
Dz  281  »alsa/)ari<jlia.  Wie  dem  auch  sein  mag, 
offenbar  ist  das  Wort  Oaganataad  ToUcaet]nDoIogiaeb«r 
Entstellnns  gewesen. 

8900)  [gleiehsaiii  «ailtAr^lla,  •am  f.,  Tänzerin; 
frs.  MiiiereUe,  Uaiuobiaeke:  Uber  aoden  auf  atU» 
tare  larfielcgeheode  Banennungen  dieaaa  Tieree  a. 
Nigra,  AG  XV  123.) 

bSOl)  sftlto,  -Ire  (Froqu.  v.  mltare),  springen; 
ital.  Mltare;  rutn.  sah  ai  nt  a,  prav.  tuäor; 
frz.  muter;  span.  ptg.  sidtar. 

8302)  sSltflirlaa,  a,  um  [-.lUns),  zum  Walde 
gehörig:  Tenez.  Mitaro;  lomb.  »al-  u.  noUie, 
guardaboschi,  TgL  Salviaai,  Float  19. 

8808)  ailMa,  -mm  ai.,  Waldgabiige;  ital.  coUo 
(Teraltet),  Wald;  aard.  taUm;  balUn.  aottrr, 
bosrn;  span.  sota,  GMSin  altptg:  aatt»;  Den* 
ptg.  rnuto.    Vgl.  Dz  489  «oto. 

8304)  sitltfia,  -um  m.  (saltare),  Sprung;  ital. 
salto;  (rum.  säUat):  prov.  xaut-z :  frz.  >ntit : 
span.  ptg.  mlto. 

8305)  afiaa,  •atan  f.,  Heil.  Wohl,  itaL  aalute; 
proT.  MlaiHT;  fri.  tautt  m.  (Tgl.  No8807);  apan. 
aafudy  P^*  aasid^* 

8908)  aOitilltla,  a,  am  (t.  aaluto,  rafus)  — 

Erov.  anhitatiu-H,  heilsam;  Termntlich  gehört  hior- 
er  auch  das  gleichbedeutende  ptg.  m<iio,  falls  es 
ana  *saudio  entstanden  i«t.    Vgl.  Dz  485  Midio. 

8307)  ajUttt«, -Ire  [geüm],  grfifsen;  ital.  salutnre; 
rom.  atfntt  ai  at  a;  prov.  saludar;  frz.  mUur; 
cat  span.  saludar i  otg  avmdar.  Dasa  daa  Vb* 
■bat  ital.  so/vfo.Gnua;  rom.  aAwl,  lofi;  pror. 
salut-z,  Grars;  frz.  mlut  (gel.  W.,  vgl.  Na  OOS): 
span.  aalud:  (ptg.  mudat;fh». 

S'^()8i  sllvatör,  •örem  iw.  (snlmir).  Retter.  Er- 
löser; ital.  ■•iiilviitore :  prov.  c.  r,  salvnrr.  c.  o. 
»alvador:  frz.  muceiir:  span.  ptg.  .lalriKlor. 

8809)  ailTii)>aiii  /.,  Salbei;  it»l.  $(Uvia:  rum. 
sitlvie,  fdk.  Mit  (Ton  Dtaa  aagrfUirt,  fehlt  bei 
Cih4o);  pr«?.  aslaio;  fra.  «Mip»;  apan.  aofoia; 
ptg.  MfoB.  Ygl.  Di  876  «nipe. 

8310)  («aUTitH,  •an  f.  {aalvtu),  Wohlbehalten- 
heit: ital.  .mJpf««  n.  wlrigia  „franchigia,  asilo", 
vgl.  CanelK).  XV.  III  34:1.  | 

8311)  Rälvo,  -are,  n-tt^n;  itul.  snlvan  -.  prov. 
.'(ilrnr;  fr,'    ^'iimr:  npan.  ptg.  xalriir. 

8312)  8älvo  hoatri;  daraus  rtr.  aakanori  tu., 
Schwein:  vgl.  (.iartnar  4. 

8818)  ailTtta,  a|a^  wohlbehalten;  ital.  salvo; 
proT.  «Am,  Mf>«;  frs.  aavf;  apan.  ptg,  «ofaa; 
vielleicht  gehört  hierher  anrh  span.  eafo,  ptg. 
xnfo,  frei  von  Hin'lernisNen ,  ledig,  welche  Worte, 
Diez  499  iafo  mutmafslieli  von  arab.  .■fxA«,  1 
abbäateo,  abschaben,  putzen,  ableitet. 
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8814)  abd.  •MibMb,MUibali,8&nflt.-««ltfrs. 
sawhue,  Pftrdadaokk  YgL  Ds  67f  «.  v.;  IbMtel 

p.  128. 

6315)  lta|lS|^un  f.,  das  mfirbo  gemacht«  fleisch 
«1er  OlifeB,  ««•■•  d«OD  öl  pmtbi  wird,  —  itaL 
•(MM,  Tgl.  Grtber,  ALL  ▼  467. 

8816)  ritapalekui  n.  (oa/<v^or),  M^jonui; 
l«oe.  «tiutcro,  also  mit  dem  {friech.  Aooeote,  vifl. 
Stifioni,  Post.  19. 

8S17)  Kinctifico,  -ire,  heiligen,'»  span.  Konti- 
ffuur,  das  Kri  II/.,  s/rii  In  n  niHohi-n,  Tgl.  Ds  485  «.  v. 

8318)  sinetltA«,  •Atem  /.  (»anetu»),  Heiligkeit; 
ital.  santitü :  frz.  Mtillet^  «te. 

8819)  liaetis,  a,  wm  («Mm«),  MUg;  itftL 
MNto,  tan;  rann.  «<rI;  fror.  ««mI-«,  min,  mmm, 
saitit-e,  tam-g;  frx.  «atnt  (»Itfn.  wird  Mint  auch 
als  8bst  in  der  Bedti;.  „Glocke"  gebraucht);  cat. 

Bant;  «pan.  pf(,'.  sun to. 

8320)  [•inet(fis|  dits  srhoint  die  Crundfomi  zu 
Roin  für  span.  Kandio.  wahn.HinniK,  iiiUrrisch  (die 
H«<ltg.  erluirt  Moh  wohl  dadnreb,  iMii  naeb  dflm 
▼olkiiglaaboa  GelfltMkninle  hintfr  ata  nter  Oottei 

anmitlelbarcm  Srhutzn  fttohenil  ^'eltcn  odw  anch  ira 
üppcntpilo  f(\r  vom  Teufel  hts«  «»' n  ^Iten.  infolge 
(tcsÄcn  lii'i  (|pr  Henihninj;  eine  Art  Ti'uri'lHbaunnng, 
etwa  dureh  den  Ausruf  snn/o  dioK  ;(npf>7.figt  er- 
sebetneD  konnte),  dazu  das  Sbst.  itandf;,  Wahnsinn, 
Einfalt;  ptg.  xandfu,  Fem.  nandia,  rerrückt,  dazu 
das  Sbst.  sandice,  -eee,  Wahnsinn,  a.  daaVb.  san- 
dQor,  UoiiaD  itdao.  TgL  Da  486  «mnKo;  Batet, 
Z  TU  688:  C  Wdiaclia,  Ifiae.  149.] 

8321)  sSndillOin  n.  (aayiiä).iov,  aäv6alov),S»a- 
dale;  ital.  aandolo,  Pantoffel  (der  Bischöfe  ete.): 
frz.  Sandale;  apaii.  ptg.  «MMfoUa.  Vgl.  Da  981 
»andnlo  2. 

8322)  'atogtta  (f&r  Mnffuinem)  lix«,  ■in  — 
itaL  aalas8nre,  zur  Ader  lassen;  altpig.  I^rt  P. 

P.  aanffuüeixado.   Vgl.  Dz  395  salatMre. 

8323)  aingUnSntüB,  a,  am  (sangui»),  blutig,  = 
frz.  mnglant,  davon  abg«l«itet  entangianU. 

8824)  aiagnnirliia,  a,  «m,  blutig,  blntdOiatig: 
ital.  tanguinario  etc. 

8886)  aiagWaWa,  wm  (rnnguu),  bluUg:  ital. 
MHguineo  u.  nanguUtnn,  vgl.  Cnii.  llo.  AG  III  341; 
(fr*.  Btatt  de*  A<ij.  mnrfuin  üblicher  sanglant  ~ 
minguHentua  u.  da.,  r.irt.  Prät.  n)snu()la>iti') :  span. 
Mnguiveo  u.  mtiguitin.  ptg.  mnguineo  u.  aanguino, 
fonguinho,  Kelchtudi,  auch  PflaoiMltaeb  (Hart- 
ri(>gel),  mnguinha,  Immergrün. 

8896)  aingfiiBO,  »Ire  (sanijuin),  zur  Ader  laaaen; 
ital.  Kiinguiruire,  sfijtinrr:  iriim.  »ängertz  ai  nt  a); 
prov.  sangunr;  frz.  sanpier:  cat.  span.  ptg. 
mngrar.    Vgl.  Dz  396  snh\,.<aii\ 

8827)  «BSogiiiBSlSBtaa,  a,  um  {aanguit),  blutig; 
ital.  mnguitioUnio,  -e;  ap*n. ptg.MllfimM<'M<(>i 
blutig,  blutdfirBtiR.] 

8828)  siaglGtaMB,  a,  na  («om^nm),  blutig; 
itaL  Mnym'lMMO;  rum.  sängern»;  prov.  san^uin««, 
MMMOa;  trs.  saignetir:  cat.  »unguinos;  span. 
ptg.  Kni>(iiiiun<«i. 

8329]  sAngdls  (r^uiiiiui  n).  singiiinSm  u.  sinfüem 
(s.  (»eorpesi  »(.,  Blut;  i\  h\.  untii/iie  :  »ar<l.  snmli'tw . 
rum.  sänge;  rtr.  «aun^,  ^in  der  Mundart  von 
Lugano  aen^nen,  vgl  Aacoli,  AG  I  269);  prov. 
Mim:-«;  frx.  aang,  {»ang-froid  acbcint  volkaefymol»- 
giacbe  Umgaataltaog  voo  aem  froii  ra  aeia);  eai 
aaneh;  span.  «Mfpe;  ptg.  aoMMM.  VgL  Grtbar, 
ALL  V  467. 

8880)  aiagMgi,  •aa  A  Hlata«»!:  itaL  wm- 
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guinga;  frz.  mngHue:  ispan.  mn/juijurln^ 
»anguenuga. 

8331)  i*sinii,  -am  /*.  (für  «ani«),  verdorbene« 
Blut;  davon  nan  Com,  B  X  81,  sard.  itangia, 
daan  da»  A4j.  Mnfiom;  apaa.  ««fai,  Wat;  ptg. 
mmikm.  Dies  486  f. «.  «uhwaaMa  iwiwMa  i'waaw'a 
u.  aoMM  als  Grundwort.] 

8889)  aEoitis,  -item  f.  {»anu»),  GcaandbaR: 
ital.  »anitä;  rum.  xdn«(<i(«.  prov.  sanetit-z, 
miitatz:  frz.  sante;  cat.  MNt<a(.-  span.  ^«/u'ifjd. 
ptg.  savidadf. 

8333)  I*aialtia,  *izaialtt»i -äre  (.«aNUfi,,  davon 
nach  0.  raila,  B  Vni  ggg,  alt  frz.  snnaer.  MM- 
cU«r,caamMieti0ri  ttaameitr,  tammehier,  beUao;  Tohl«, 
GSti  gal.  Aaa.  1877  StOek  61  p.  1698,  batte 

exemptimre  (a.  4),  Sciheler  im  Anhang  aa  Dz  747 
*9tantiare,  tun  Stoben  brin^n,  als  Grundwort  auf- 
gestellt.] 

8334)  Hftno,  -tre  (aaNuii),  hi^ilen:  ital.  sanare: 
lüdib.  sand.  frz.  (Berr>')  f^enrr.  c<mr.  ktt.-itri<Trn. 
vgl.  Bebrens,  Z  XIV  364;  span.  sanar  i  ptg.  «aar, 
sarar,  vgl.  Cornu.  R  XI  96. 

8886)  gr.  CttVtaiMV,  Sandsl:  itaL  «dadaia; 
frt.  «hhM;  span.  ptg.  «fnialo.  Tf^  Dt  981 
»dudalo  1. 

8336)  sinfts,a,  um,  gesund;  itaL  aano;  (ran. 
sänätos):  proT.  «»«;  frs.  aoMi;  apaa.  aaaa; 

pt»;.  .t«'J. 

8337)  HipA,  -am  Mo6t«aft;  sani.  siiha:  frt. 
nhf,  Pflanzeosaftj  span.  snra;  ptg.  aeiva,  atft, 
Saft,  vgl.  Da  677  tive. 

8338)  *safai-t  voD  eioem  Tbtam  «apa-,  midi« 
aus  $tapa  (germao.  stap-,  wotob  .^tapfe"  «Ib.) 
vereinfacht  worden  sein  soll,  leitet  Scheler  im  Dict 
unter  samte  ab:  1.  ital.  cuibattu ,  Schub,  davoo 
ciabattierr ,  S^diuhmacher;  prov.  »(tbata  ;  frz.  sa- 
vate,  davon  mvetier:  span.  zapato,  zapata,  davoo 
zapattro;  ptg.  sapntu  (Diez  97  ciattatta  stellte 
arab.  sabat  von  gabtita,  beaoboben,  als  Grundwort 
auf,  vgl.  dazu  Flm-bia.  AG  III  169,  aber  bei  Fr^^tag 
II  276*  fiadat  sieb  niobta,  «aa  diesar  BabaaMug 
ata  Stfltas  diensa  kBonta).  —  9.  Frs.  tobet,  B4b- 
schuh,  auch  Kreisel,  dazu  das  Vb.  saboUr,  in  Holz- 
schuhen  cehen ,  kreiseln  (auch  prov.  .sitftotar. 
schiittelni.  Diez  674  liofs  das  Wort  unerklärt  - 
3.  Frz.  srnKllf  (aus  *iffbetk  *aapeUa).  St>ble.  iJi« 
Ansetzung  eines  Stammes  sapa  —  »tapa  ist  jedoch 
mehr  als  bedenklich,  denn  die  Vereinfacbaog  dM 
anlautenden  »t  :  »  würde  wohl  im  FranxOs.  bei- 
spiellos saia  {Möum  ist  aicbt  «  «tehoaoa,  itaL 
Hagiotte,  Bonasm  « tathnem).  Uaa  matmaMieb 
richtige  Grundwort  für  die  unter  1  u,  2  aufgeführten 
Wort«  ist  lat.  xtipjm  (s.  No  8350),  vgl.  Rtinseb.  Z  I 
420.  u.  G.  Pari«,  R  VI  «28.  .s.  oben  cordubaaus.  Di 
fobut  „Uolzscbuh"  bedeutet,  so  liefse  sieb  auch  an 
Ursprungaver«  andtschaft  mit  sappinus,  Taoos, 
dsoken.  —  Was  aemdle  anlangt^  so  tat  es  von  dm 
behandeltsD  Wortao  «otsobiadMi  aa  tnoDse,  sdtm 
weil  im  Altfn.  anoh  di«  Form  sommOt  tUk  lädst 
Uugge,  R  III  167.  erklftrt  das  Wort  aas  «Mbtia, 
Deminutiv  von  siihrr:  lie/ii^'üih  des  Wandel»  von 
Ii  zu  vi  lieriiff  er  sil  h  auf  ximfdi  für  •.«i/Wi.  i'iiter- 
sK'lit  ;ilier  d.ilni.  ^i.u^  m  in  samedt  auf  Tulks- 
etyuioltJt^i.srher  AnKleicbuiig  an  aedm«  —  tepttmtu 
beruht,  vgl.  C.  Uofmann,  uF  U  866.  Aadl  ScgrHT- 
lieb  will  du  AblsitBog  aieht  vedit  paaaeo.  denn 
Korkaablan  rnna  aad  dad  4oA  im  Vergldeh  m 
Lsdenobian  wenig  ftbUeb.  Maa  darf  aU  Grandimt 
fhr  «wwrife,  »emeUe  wobl  *gtmwtMa  (Denia.  «m 

r,  •a)aaBduNB:  dta  Sohl«  tat  fi»  dMSdiab- 
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verfertiger  Hie  oberste  Plntte  liea  Schuhe«,  für  den 
SdlDlltragenden  rr<>iHch  (iiT  untorato  Teil,  aber  oben 
u.  DDtan  (in«)  doeh  eb«n  nur  relative  Begriffe. 

8889)  ri^Uu,  a,  mm  {»apere),  schmackhaft; 
ital.  »apimai  hiutn.  imkn  («oat^abBt  u  atArom 
etc.);  fru  MMfe.  S.  liMai  u.  nphu. 

8W0)  stpKns^  -^ntein  (Part.  Präs.  v.  mpere). 
wpise;  ital.  siipiente  „chi  ha  sapien/.a",  snppirvtf 
,.<li  odortf  troppo  acuto",  sarcentr  ..sapiito '.  vi:l. 
Caoello.  AG  Iii  338;  (frz.  mmnt,  gleichsam  *xa- 
peHlmf  gelehrt):  sonst  ist  »apien»  dudi  *wapiu9, 
*tM»i9  (a.  <L)  Tardriogt  worden. 

8841)  tifHMIi,  -Ml  Waiabeit;  it»L  MpiciMB; 
prov.  iiabefwta:  (fri.  »a^em  v.  aa^  «  *aabtoa); 
epan.  pte.  mpiencia. 

8342)  siplo,  sipai  u.  sipTl  (sftpTTl),  sÄpSre. 
dafür  *sipere,  wisnen;  ital.  .»«  sf/j/ii  Hnjiuto  safitre 
(aus  derViTbinilun^'  »on  -<>  the  entstamlen  mancLerloi 
indefinit«  Pronomiualien ,  s.  B.  valbross.  »ktce, 
qaalehe,  vgl.  Nigra,  AQ  ZIV  879);  rtr.  Pr&s.  aai, 
$e;  Part  Prit.  aavN»  aopii»  »alpv,  «olfrv,  Inf. 
«(Nwir,  aoe^  Gartiier  §  191;  pror.  mi  «aupi 
Mvpitt  »aber;  fra.  aai«  «««  «ii  «ir«ir;  Marcbot,  Z 
XV  888,  erkürt  die  wall  on.  Pronomiualien  in'»aei. 
in'iiaeug,  in'gaicüii  od.  in'mvi»,  n.icuu  aus  Mn^ 
«aref  (cow.«)  7««,  une  nnvfZ  {ton»)  quoi,  tute;  (vitw*) 
quant;  cat.  >(■  stibi  snpiiiut  snher ,  v^jl. 
p.  114;  Span,  «e  supe  sa/nido «aber,  ptg.  »ei  »onbe 
sabido  sabtr.  Ds  881  «njMiv;  6r5ber,  ALL 
V  467. 

8848)  [lipTt  +  mti  (a.  »b«i  wtMr  luueor)  « 
•pan.  Hafte  nada,  daron  viellaietit  fra.  xt^etum, 
•Milechtrr  Handwerker,  der  sein«  8a<dte  nicht  ver- 
steht. Pfuftcher.  vgl.  Buggi-,  R  IV  St;."-,  ' 

8344)  'sipifis  (=  sApidass  a,  nm  \Hapfrf). 
weise,  klu^;  (iie-sujiius .  imwisscuil .  bei  IVtr.  ö(),  5 
ist  schlechte,  netapus  be»sor<)  lA^sart);  ital.  sapin; 
Terdrängt  daith  «avi'o,  xiKjyio,  vgl.  Canello,  ÄU 
lU  8S8:  prov.  aatata;  (f ri  tage).  Vgl.  Ds  279 
»aggio  1;  OrtMwr.  ALL  ▼488;  Sebndiardt,  Boman. 
E^m.  I  p.  61.   S.  sibToa. 

8345)  aipo,  -önen  m.,  Seife  (Plin.  2«,  191  .  an- 
^jfblich  koltiM'iicn  Ur;*pnit)j^»);  ital.  sapone:  s  ir  I. 
tmbtyne ;  mm  säjinn:  pniv.  snlto-g;  frz.  .<aro»i; 
cat.  mbo:  span.  xnhmi,  J':lr,^. ,  ptg.  -sabdo. 

8346)  *aipiiiArilla,  a,  um  {Kapo),  zur  i^eife 
gabSfig,  akSbat.  Xaak.  &>eifcnsieder;  ital.  saponajo 
Uftat.  MpoMria,  aagwiMvo  „pianto  medteinale,  o 
xona  mvonAi  apeefo  di  medieamaBto",  vgL  Caaflllo, 
AG  III  810);  rum.  itäponar;  frz.  .'<nrnniiier;  apaa. 
xabonero,  jubnnero;  ptg.  mtboeiro. 

8347j  |*sipuno,   -4re  (»djjfi.  einseifen;  ital. 
insapnwrf :  ^rum,  mponete  %i  ü  »);  pro»,  »uanor; . 
frz.  .sarimtifr;  »pmn.  jobtmar,  aoboMf;  ptg.  i 
auaboar.]  1 

8848)  aipor,  -örem  m.,  Geschnndt;  ital.anporr, ' 
«Mpre,  Speele  di  Salsa;  lonb.  Tanat.  aof^faard. 
asfrorr,  vgl.  Salvioni,  Paat  19. 

8849)  *8ApdrS8ll8,  a,  nm  i^miior],  achmackhaft ; 
renez.  murono:  südfrz.  >iahrnti.<^;  eat.  sahros: 
«pan.  ptg.  sahrosn;  w  a  1 1  ü  ii.  .loy^rrMj- .■  frz.  fa/'re, 
gefr&fsig,  norm,  mpre  (ist  lüachung  von  saptdiw] 
a.  soporosH«).  V(;l.  ächnobardt,  BoD.  E^id.I  p.  17;  < 
Homing,  Z  XV  öOS.  ! 

8860)  *tmmä,  -am  /:  (ttber  das  Vorkommen  de« 
Wortes  vgl.  RöRscb.  Z  I  420:  G.  Park,  &  VI «28), 
Haeke,  Haue:  ital.  tappn,  Harke,  davon  da«  Vb. 
zapparf ,  hacken,  mit  dorn  t'ufnc  stumpfen;  ru  m. 
aapä;  rtr.  sappa;  frz.  mpe,  eine  Art  äicbel,  saper, , 
Mlto^p■bn,  davon  daa  Tbabat  aopr,  UntoignbaDg, ; 


u.  das  Nomen  actori«  napeur,  Schanzgräher.  Diez 
345  zappa  Tennntoto  in  j^rii'ch.  nxanrivt;,  (Jrab- 
•cheit,  axttfntt»f  graben,  das  Grundwort.  —  Darf 
man  annehmw,  oi£i  ^^ppa  auch  „Hacke  dea 
Fotaa**  bedeatate^  ao  wftrda  damit  ain  tat»  paaaendaa 
Gnindwnrt  (Br  die  oben  untar  *tapa*  behandelto 

Wortoippo  gefunden  sein. 

8351)  «ipplnna,  -um  /'.,  eine  Art  Tanne  oder 
Fii  hte,  »  frs.  «ofmi.  Tgl.  Dt  876  «.  Gröhar, 

ALL  V  469. 

8352)  sappIrllB,  aapphlru,  -aoi  m.  {aäjt^fttpod^ 
äanphir;  ital.  »affirOf  Mofftro;  fri.  «^piUr;  apan. 
M^bv;  ptg.  aopMw. 

8868)  *aappfeif  -nm  f.,  Tanne;  prov.  «dp-«; 
altfrz.  aap,  davon  napeie,  gleichaam  *sappfto, 
T:inti(-nwal<l.  v^'l.  I)/.  U7&  mp;  QfSbff,  ALL  V  488; 
iiornmg.  Z  IX  ÖOÖ  Xo  46. 

8364)  arab.  «Aqah,  Naclitrab ;  span  jiir/f».  Nacli- 
trab  (in  dieser  Bedtj;.  jetzt  gew"hiilich  retaga),  der' 
hintere  Teil  eines  Dingea,  auch  adverbial  „biatOB**, 
vgl.  Ds  499  taga;  Eg.  7  Yang.  619  («'Mal 

8866)  pars.  Mmalriit(b)  „panona  ooaeo  noetoa" 
(Valien):  dar.  apan.  e»carlate,  Sehlftiohiirbo; 
ital.  KarlaUo:  prov.  eitcarlat:  ftt.iettrUttt.  Vgl. 
Dz  284  Hcadatli) :  Eg.  y  Y.ing.  p.  391  (der  Artikel  Mit 
*'-liT  unklar;  or  wird  daran  Zuaarami^nhang  swiaelM 
iiiqmrlat  u   aclahin  behauptet);  Boigar  p.  890. 

aftricinoa,  a,  am  s.  aohaktr. 
8356)  aireSlllim,  Hacke;  valtell.  MTbA;  oom. 
»eiaraedtt,  vgl.  Salvioni.  Poat  19. 

8867)  [ribvbii,  -am  f.,  Geptek:  altitaL  aar- 
eina;  neap.  »drcena,  fastelletto  di  iegna  minute; 
rum.  sarcinä.  dasu  die  Verba  tareuta,  belasten, 
u.  demreiita,  aotlaitaB;  apan.  aorcMi;  altptg. 
mrnna.] 

8358)  [sftreio,  sirsl,  sSrtfira,  sSrcIre,  flicken, 
ausbessern;  davon  sard.  »artiri;  teram.  assarei: 
lomb.  mrsi,  piem.  »arti^  maadaie,  vgL  Salvioni, 
Post.  19;  viaUaiebt  aaeh  apaa.  «wietr,  atopfen, 
seblaoht  alboo;  oat  uargür,  mit  wsitw  Sneban 
nahna;  ptg.  dnitt  ttnitt  stopfen,  aaabsoiani.  Vgl. 
Dz  500  eureir.] 

SaCili)  HArt'öphigtts, -nm  m.  yoaijxoipäyoi),  Sarg  , 
al  tf  rz.  sttrcou.  sarqueu,  daraus  durrh Gleich stHzung 
des  Ausganges  eu  mit  dem  Deaiinutivsufiixe  sarkeuü, 
gleichsam  *iiarcolium;  neufrz.  eereueil  (Ober  den 
palatal.  Auslaut  des  Wortes  vgl.  Oobn,  Siiffixw. 
p.  266).  Dia  Anadrüoke  der  Qbrigmi  nman.  Uaapt- 
spracbsD  für  den  Bogriff  .,Sarg"  sind:  ital.  baro, 
fentro,  ea»aa  dn  morto;  prov.  taüt.  (iflc  (ebenso 
auch  altfrz.).  von  arab.  ttttabüt  aus  ni  tahüt :  span. 
iitd'dl.  frrftrd;  ptg.  tUauile,  rsf/uifr.  rnixitn. 
Üz  541  cnrueil  (Diez  stellt  ahd.  s<irc  als  Grunil- 
wort  auf)  und  30  ataud:  (Jröber,  ALL  V  459. 

8360)  airoilo.  -In  (tareuliim),  behacken:  ital. 
sarcMor«;  poaeli.  «anxd;  rtr.  loneiar;  prov.sar- 
elnr,  «anelar  (?);  frs.  «arder;  apan.  ptg.  scMter. 
Vgl.  Ds  485  »adui:  Gr6ber,  ALL  V  469. 

83611  Rircülam  Hacke  (zu  'Jnrtonarbeit) ; 
ital.  ^i/irr/*i('  (i\nm\mi  Htirtnjo  =  *!*(trit()rium.  vgl. 
Caix,  St.  6001;  frz.  .sard-ef,  sarcl-oir;  span.  ptg. 
«adu).   Vgl.  i)s  485  sacho;  Gröber,  ALL  V  469. 

8S62)  Mbrii,  -am  f.,  eine  Art  Sardeila,  ital: 
«ardd,  (venes.  Mrddw,  barg,  »nrdö,  varoa.  eom. 
tardena),  vgl.  Salvioni,  Poat  20;  prov.  nardn. 

8368)  Hirdnii, -am  f., aaidalle;  ital.  aimicJla; 
rum.  sarjf^.   Vgl.  I>x  281  «orA'iMi. 

H.M'A.  sfirdlnä,  -am  f..  Sanlin«»;  ital.  <iir(Una; 
frz.  Sardine;  spau.  sardina;  ptg.  sardtnha.  Vgl. 
Ds  981  $arima. 
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8366)  Sardinia  »der  Cerrltanis  ifrz.  ('er(Uig>tt. 
gpan.  (ÄrduhO,  Landschaft  iii  ■ion  Ostpyrenäen) 
scheint  Grundwort  zu  sein  zu  altfr/..  sartanie  (per- 
rmi  de  g.  Bol.  2S12),  oder  Hurh  Sardinia  u.  Cer- 
riloma  luih«o  aiefa  zu  aartanü  gekmut;  jed«nf»U> 
dttifto  dsi  «ltfR.Wort  als  Koogmphitdi«  BMeiehnang 
aurcufasspn  sdn.    V^'l.  S.  hultz-(jora.  Z  XXIII  3S4. 

8866)  sirdöniuM,  a,  um,  sardonisch .  sardiRcli ; 
ital.  sardonia ,  \V;iss(rr;ur.iiik''l ;  frz.  siinliitne, 
giftimr  Habnonfufs,  .srtri/o/fjr,  Karneol ;  Hpan.  ptg. 
tarmnia,  giftif;«r  Hahnenfufs. 

8867)  aird^Byx,  -uy«ha  und  •■jfoein  c,  Sar- 
doQjn;  ital.  »ardonico,  Kaneol;  Irs.  sardoine; 
apsB.  ptg.  »ardomett  (apan.  audt  aardomMf  aar» 

8368)  NirfTiifi, -ain  m.,  oin  Moerfiftch;  ital.  saragn, 
gonues.  Hagau,  Brassen  lein  Fisrli':  frz.  nargc; 
apan.  ptg.»(ir(/'>.  Vgl.M<\ytr-L.,7..f. ■  .     1891  p.775. 

8369)  a&rio,  -Ire,  behacken;  pioin.  Hirin,  sar- 
<dliari>,  dazu  das  Sbst.  saritura. 

8870)  *airi8(8)A,  •am  f.  (schriftlat.  mrua.  aber 
gliaeb.  aUftau),  eine  Art  Lanz«;  davon  vielleicht 
apan.  mnUf  BnNDbeentraucb  (weil  er  Stacheln 
bat,  naeb  dar  Lance  banannt).  Möglich  auch,  dafs 
zarzn  =  griecli.  yinmov,  Distel,  ist.  Ans  zuiza 
und  I'anilo,  dem  Narticn  eint'»  Arxtc»,  sdII  zusÄUimen- 
>;o8otzt  sein  spaii.  zarca/iarUiu,  eine  Medizinal- 
pflanze; it  aI.  sahaparigliai  {Tt.»aitepttreiUe.  Vel. 
Dz  281  salstipariglia  (rana  wird  von  Diai  aimt 
arU&rt).  Vgl.  No  8399. 


8t71}  iimiHlai  R«is(bok),  Babe;  ital. 
mrmenio:  tri.  tarmmt;  span.  aarmiento;  ptg. 

tarmeuto. 

8372;  saruä,  •am  /.,  Haude  (Inid.  4.  ^<,  (j);  oat. 
span.  ptg.  narna.  Vgl.  Dz  4H<i  s.  v. ;  (Jriiber, 
ALL  V  460.  (Bei  Georges  fehlt  das  Wort.)  „Man 
daff  Mma  fflr  iberisch  halten,  baak.  Mira  and 
jmrraaarra  bedeuten  dasaelba,  vgl.  I^iiir.  aamU.), 
Eatrieh,  tarnaid,  krustig.  Alierdinga  hat  Alaqulbal 
nur  sama  aU  baak.  Form,  mrra  Mdantet  bei  ibm 
,8cblacke',  doch  v.  Eys  denkt,  und  wobl  mit  Recht, 
daran,  dafs  beide  Wort«  auch  nach  ihrer  Boieutuni; 
aasamniengehören  i  Üict.  373i."  Gprland  in  Gmbor  s 
6riindrif8  I  331. 

6373)  ■'^IV^,  -ere,  kratzen  (?>,  ausschnoitoini  aus 
dain  dieMin  Verbuin  m  Grunde  liegenden  Stamme 
wirp-  iat  TtraiatUch  gabUdat  1.  «in  Sbat  *tarpa, 
Jmg  oder  Warkiaag  inm  Kntaeo,  »  fri.  aa»|i«, 
aerf«,  Gartenmesser;  span.  sarpa,  Klaue,  Tatae, 
2.  tin  Verbam  *sar]tare,  mit  der  Tatse,  bww.  mit 
dar  Hand  erfassen,  besonder«  in  einzelnen  Rneken 
erfassen ,  z.  B.  em  aufzuwindendes  Seil  oder  einen 
zu  lichtenden  Ank«r  =  ital.  mrmre,  salpare,  die 
Anker  licbtan;  ram.  aarpä:  ttu  atrper;  eat. 
xarpar;  span.  ptg.  JOipor.  viallsiobt  Mtabanfalla 
vao  dem  kttamoM  «ofp-  algalnitet  f  ra.  ««f|i<Blt«, 
•töre,  krattigaa  Tkiob,  PkdiMmwaad.  Vgl.  Bafat, 
Z  V  287:  Dz  281  sarpare  (denkt  an  griech.  ünnri- 
'Cftv,  t^aoTtttZftv)  ».  676  srrjte  (Diez  zieht  hierher 
auch  ajian.  sr-rjui.  (.'Jilic,  Jfr/jfi,  Kcb.'ietiker ;  Halst, 
Z  V  238,  leitet  das  Wort  nebst  dem  dazu  gehörigen 
Verbuni  jirpear,  die  sog.  Tauwurzoln  am  Wein- 
ataeke  entfernen,  den  Boden  um  den  Weinstook  auf* 
loakera,  lieber  von  aerpere  ab). 

8874)  Mnllii,  -um  f..  Haseakobl  fisid.  17. 10, 
II);  span.  mrraja;  ptg.  gerrtdha.  Vgl.  Dz  486 
imrraja      Das  Wort  fehlt  bei  George»«.; 

8375)  sartigo,  «ineB  f.,  Pfanne,  Tiegel;  ital. 
(aiaU.  aard.)  aorlwite;  romai.  wrtmtM}  prov. 


sartnn-x :  span.  xarten  ;  ptg.  fartmjrm ,  ^ar^i'J. 
mrta.    Vgl.  Dz  486  sartrn. 

8376)  sirtir,  •drem  m.  {sartunv.narcire).  Flicker, 
Schneider:  ital.  sartore;  span.  *tartre,  Mutn; 
(daaf  ra.Wort  itlr  „Scbaetder'*  ist  taiUeur  t.  Udian^ 
spaltsB,  das  altsöan.  atfayaU,  ptg.  aifaiaie,  t. 
oben  äl'UMrah  i  Vgl.  Dz  486  switrt. 

8S77)  aatiia,  -um  /.  i  so  ist  b.  Plin.  18,  141.  sUtt 
asHi  zu  lei,.ii;.  Koggen:  i;it  Xfixa ;  span.  jfjo, 
eine  Weizeniirt.  Vgl.  \S  Mey«»r,  Z  X  172.  aber 
auch  XVII  566  ii.  Roman.  Gr.  I  p.  341  >  jrj  i  = 
*saxea).  Bsist,  RF  III  644;  Gröber,  ALL  V  46iX 
Scbnchardt,  Z  XVI  622,  ist  geneigt,  proT.  mm, 
nan,  auf  aatia  (statt  auf  «aeaüia)  saiOektii- 
nbiw.  ,  , 

8378)  vulgftr-arab.  gada,  MQtzo:  «I.ivim  ital 
cicia  „berretto  di  lana  rosso  con  naj^-pa  Lurcbma 
all'  uso  del  lovanto",  vgl.  Caix,  St.  274. 

8S79)[8ftaetAs,  -item  f.  [Mti»),  S&ttigung;  itsl. 
Siizirtn;  span.  saciedad:  ptg.  saeiedaär.] 

8380)  [1.  tta»,  •*»  (ßotia),  aittigao;  itaL 
saiiare;  aard.«a«a»ne;  fra.  sMur  in  nMaoadtr» 
*re-ad-»atian ;  span.  ptg.  «aeüir.J 

8381)  2.  aitla,  -Snen  f.  (Mtua  Ton  »ero,  «m. 
xatum,  ftereri"],  Saatzeit,  Jahreszeit  lim  Srhriftlal. 
bedeutet  das  Wort  .,<la8  tiätMi.  die  i7uut'i;  is,il, 
(ur.iiiiiiirtiichi  saiu»,  Zeit,  das  echriftilal.  Wort  fir 
„J;ibre6zeit"  ist  $tagione  *^  stationeiH,  wovon  vermat- 
iieb  aucb  sard.  «it^fbn«;  rtr.  $eka$chm;  pre?. 
mad^;  fra.Mnao»;  eakao&d;  spaa.«a«oii;  ptg. 
MaOo.  VgL  Da  806  ttagione  und  674  mittm  (aa 
letzterer  Stelle  neigt  sieh  Diez  der  von  Sobeier  auf- 
gestellten, aber  ganz  unhaltbaren  Ansicht  sa,  dab 
gaifo»  etc.  «=  mlntwuem  sei);  Gröber,  ALL  V  460. 

83821  sitliH  t;onug;  altfrz.  «u.   S.  ad  +  sitis. 

83831  KÄtiHfäeio, -fäeere,  ganugtbun;  ital.  s  'd- 
dinfare  (gleich»,  aüb^u-factre),  vgL  Ascoli,  Ali  i 
860:  frz.  mti^ain  (g«l.  W.). 

8884)  *BitIia,  m,  m,  aatt,  itaL  aa«o,  aatt; 
ran.  «afüi,  SAttigaog. 

8886)  («aiMlk«  -ire  (mImKms),  sittigaB;  Italk 
»agnld  u.  mvold;  mail.  tagd  (—'«atMaf«),  alae> 
eare.  v^-l  Salvioni,  Poat  90;  ran.  im  ^»thAt  ai 

nl  (I,  l)e(rieiilgen.] 

H'A-^Vt)  H&t8llfi8,  a,  um  i  Demin.  v.  aatur),  »att: 
itaL  MtoUo;  lomb.  satöl,  $agol,  daneben  soc  — 
*tatuliu,  vgl.  Salvioni,  Poat  SO;  tum.»atm;  rtr. 
«odiil;  prov.  sadol;  altfrs.  «oflnl;  Basfra.  atd^- 
(span.  ptg.  saciado,  fariaäo  t.  forUi»  t.  /brewe, 
stopfen).    Vgl.  Dz  681  aoul;  Gröber,  ALL  V  460. 

8387)  sitür,  satt;  posch.  sadrn:  ossol.  #ar, 
vgl.  Salvioni.  Post.  20. 

8888)  sitäreja,  -am  /.,  Saturei  i^eine  Pflanzei; 
ital.  satuTfjn,  mntortggin ;  mail.  stgrüjöla ;  p  i  em. 
aarhn,  $eria;  (venes.  aauroaa),  vgl.  Salvioni,  Pust. 
90;  pror.  «oarew;  fri.  anrrtafte;  span.  »agenda, 
ouairta;  vtg.  aahtMsmt  aufmrdka,  e^mrtOu, 
Vgl.  Da  989  mdwtia,  wo  mit  Beebt  auf  die  JMüt 
(I.  ti.  volksetymologische  Rehandlnng  der  KrtataT' 
Manien  aufmerksam  gemacht  wird. 

isaHHi  SitQrnu>,  -um  ui..  Saturn;  in  Anbetracht 
dessen,  dafs  der  Planet  Saturn  als  düster  u.  unheil- 
voll galt,  darf  auf  seinen  Namen  violleicht  folgende 
Wortsippe surtiokgeftthrt  werden:  ital.  (roundartlidi 
»atumo,  aatmm»,  Miuno,  tfiekiaeh,  schriftsprseb- 
lieb)  «omtoNe,  DuekiBiaaer  (daa  gkiefabedeotaBdr 
imsomioHf  n.  das  Vb.  «Msominr«,  murmeln,  siad 
Wehl  an  siiKurrarf  angelohnt);  prov.  .lorw-s,  düster. 
»ornura,  Düsterheit;  altfrx.  »ornc,  üimmcruog, 
dar.  viaUaiaht  MmtUtt  dnoUea  Oeachvitti 
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Rede,  Possa,  v^l.  Schder  im  Anhang  zu  Dz  816; 
tliez  680  leitete  (sorne)  somette  vom  kymr.  »tem 
»«ein  Bilkheu"  ah,  vgl.  Th.  113,  der 'sich  «ehr 
twtiMnd  data  verhSlt:  f  ri.  soumoi»,  gleichsam 
*8atumensüi,  tflckisch,  (hierher  gehört  wohl  auch 
das  im  Pariser  Ar^^ot  Qbliche  Sbat.  aorgue,  Nacht, 
vgl.  daa  gleichbcficutemle  sp:iii.  Argotwort  sorna) ; 
span.  Sorna,  i'nijrhiit  i iirsprflnglich  vielleicht 
dfisterea,  mürriscbcs  VViscni;  ptg.  Koturno,  finster, 
unfreandlicb.  Da»  Gegenstück  zu  der  U-grifOichen 
Entwiekelong  von  Saturnus  würfle  da»  Adj.  ilal. 
aioviak,  f ri.  iopial,  heiter  (t.  Jov-»  JuppUer)  dar- 
Metaa.  Tgf.  Srholer  im  AnMiiie  ni  Ds  746  n.  im 
Dict.  nnter  sournois;  Storm,  R  V  184^  C.  Hichaelia. 
y\i*c.  157;  Dioz  299  xorn  snchtc  da»  Grundwort 
entwr.ler  im  Keltischen  (worulwr  Th.  p.  97  sich 
nicht  »uiter  ausspricht!  oilt-r  im  lut.  tuciturnus, 

8390)  dtscb.  gaufen  —  frz.  goiffer  i  mit  Anlfh- 
nang  an  toi{),  davon  mifftur,  Säufer,  vgl.  Fafs, 
SP  III  488i 

8B81)  fmiAB.  HMT*  (mb«L  adr).  getrooknet,  dürr; 
ital.  temro,  dnntelbnuii  (der  Bedeutoogettbeigaag 

von  „getrocknet"  zu  „dunkelbraun"  erklärt  «ch  wohl 
aus  der  bräunlirlien  Farbe  iiuanchnr  kretrockncter 
(leginiÄtarido I ,  soro,  dumm  iglt'iclismn  .  dürr  im 
Kopfe");  prov.  mur-i>,  heilbriiun.  ^ftddfarbig;  frz. 
saure,  gt-lbbraun.  Vgl.  Dz  29,2^auro:  Mackol  p.  119. 

8893)  aanrix,  aSrix.  •fcem  m.,  eine  Eulenart; 
davoo  wahrscheinlich  frs.  muri»  (mit  Anlehnung 
•n  mrtx)  in  dboNVCMOnrw,  Fledemuat,  Tgl.  Bai»^ 
ZV  664.  Andere  Ableitangen  tebe  man  oben  unter 
«filva  AörSx. 

83yj)  ^vlllfim  n  {»uavi»),  <  ine  Art  süfse«  Kompot 
(Cato  r.  r.  84);  davon  narh  Caix,  St.  271,  sehr 
fragwürdiger  Annahme  ital.  ciamhelln  „oibo  di 
farina  con  ovo,  zucchero  e  burro,  di  forma  circo- 
laT«**;  aoB  dem  ital.  Worte  scheint  wieder  frz. 
ffkiMeite,  eine  Art  Kringel,  entlehnt  zu  sein. 

8894)  *Ux9»i  'mm  f.  (Fem.  de«  Adi.  $axetu,  a, 
um,  ateinig);  dav.  nach  Meyer-I>..  ZXvIl  068,  eat 
xeix'i,  8pa  n.  jVJii,  Winterweiz' f.  Vi^l.  auoh  Soho- 
cbardt.  Z  XVI  622.    S.  oben  ^asia. 

8396)  lim  H.,  Felira;  itaL  aa$$o;  ptg. 
seixo. 

8396)  ahd.lMriM^  aetxen;  ital.  sagire,  in  Beidts 
aetuo,  davon  «aymo»  Besiti;  f*^-       '  «■'S"'''"* 
1,  davon  tatitia,  Bedlier^'reifung;  fri. 


aamr,  davon  saisine;  span.  ptg.  a-iir  {azir),  er- 

r ifen.  Vgl.  D/.  279  mqur  ;  Markel  p.  72:  Storm, 
V  166.    S.  obon  äpTseo. 

8397)  ahd.  Hcaban,  »eapan,  kratzfn;  davon  viel- 
leicht ital.  (chiiin.)  Mcnji/nrre  „digptssare  colla 
«eure",  srappia  „ritaglio",  vgl.  Caix,  St.  517. 

8398)  seibillin  n.  (Uemin.  v.  ncamnum).  Schemel, 
FnfiMohle  mm  Takttretaa;  davon  ital.  $gtUieUo, 
BobaoMl;  aard^aemaftcIlH;  borm.  agambeBa ;  prov. 
eaea6el-t;'f  rs.  eseabeau;  span.  eseaMo :  ptg.  esca- 
betto  (halbgel.  W.),  vgl.  GriSber,  ALL V  460;  aufser- 
dem  vielleicht  pro  V.  (-(isrrtiv'/-«.  Sch-'rnid,  (iKH  kclifii : 
span.  ptg.  emcahd.  cu^ciibillo.  Der  Uod.'utunps- 
Obcrgang  erklärt  nirli  aus  der  Verwendung?  des  lat. 
Wortes  zur  Bezeichnung  eines  Schallwerkzeugo«,  <iie 

•Jnntliche  (reduplicierende)  Entwickelung  aber  wieder 
•n*  dar  •ehallnarbalimeodea  Bedoutuag.  Vgl.  Dz 
487  eateahd;  Sahrioiä.  Poot  90:  „vi  1  temini  galU 
ne  gli  italiani  soddisfanno  a  questa  base",  welche 
Behauptung  aber  nicht  begründet  wird. 

8399)  *wftbli,  «am  f.  ifiir  smbie») ,  Krätze; 
ital.  »eabbia:  rum.  agaibä,  Gesehwulst.  Vgl. 
OiObav,  ALL  ?  daa 

X»r«lnc 


8400)  aeibiö8aa,mf  om  [scabie$),  kr&txig;  ital. 
|«oa6MMo;  rnn.  tgätboi. 

I    8401)  [*seibro,  -ire  {icaber)  »  cat.  span.  ptg. 

\escarbar.  tscarcar,  kratzen.  Vgl.  Baist,  Z  V  240; 
Kiez  448  escnrhnr  zieht  auch  cat.  emj'iyrapnr  hier- 
her und  (.teilt  ndl.  uchraprn,  mhd.  Hchrapfen  als 
Grundwort  auf,  vgl.  unt<>n  No  8480.] 

8402)  [seaeni,  aeeni,  -md,  Boene,  BQbne;  itaL 
Seena:  frz.  sc^ne;  »pna.  «aMM;  ptg;  »ema;  nnr 
gelehrtes  Wort.] 

,  8408)  sflncvu,  am,  Unk,  —  (?)  prov.  eseai, 
vgl.  Dz  673  s.  V. 

I  8404)  scili,  -am  /'.  {scamifre).  Leiter,  Treppe 
i>chriftlatemisch  ist  das  Wort  nur  im  Plur.  üblich); 
i  ta  1.  »cfi/»i;  rum.  .vcnrü;  nrov.  scala,  encala;  frz. 
I  I  helle,  abgeleitet  ec/if/oN,  Stufe;  cat.  suan.  eneala; 
ptg.  ewala  (daneben  eteada  aoa  ttcaadat  esoolmla, 
vgl.  Gomu,  R  IX  189,  n.  Godho,  B  II  387  Ann.), 
esealäo,  Stufe 

I    8406)  *wllltnni  n.  (scaln);  ital.  todire  „scali- 

nata",  sculrn  (ti.  -n]  „sc.ihi    niano  semplice  o  doppia, 
i  un  mobile  di  leguo  o  di  ferro  che  riposa  sulla  propria 
,  base,  con  largbi  ripiani  per  cotnodo  di  t'  iit  rvi  s.i^ii 
!<li  fiori",  vgl.  Canollo.  AG  III  310:  fr/..  rdyiUer 
(leiter-,  gatterartig<T)  Zaun  von  Pfählen  oder  AsteD, 
vgl.  Dz  666  a.  v.;  daneben  «tvalier  (Lehnwort  «la 
dem  Span.),  Treppe;  (span.  CMolmi  *«ealaria. 
Treppe;  ptg.  enemeira). 

8406)  acilnfia,  »um  m.  {axai.fiöi) ,  Ruderholz; 
ital.  scnlmii.  srarnm:  tieuprov.  e»canme ;  frz. 
i'chome;  span.  eacalmu,  escalamo.  Vgl.  Dz  283 
xaämo. 

8407)  aeilpillo,  •Ire  (scalpeüum),  mit  einem 
Messer  ritzen;  itaL  «cirpeUare,  ritzen,  meifseln; 
span.  pt^  eaearapelarse ,  sieb  lauMB  («iid  von 
Parodi,  R  xVn  62,  wohl  mit  besaerem  msbt»  ans 

*tx<arpere  abgeleitet).    Vgl.  Dz  449  ffciirapelarae. 

8408)  aeAlpSUlim  n.  (Demin.  v.  »cu/^Tum),  kleines 
Messer,  Lanzette  u.  dgl.;  ital.  acarpeUo;  lomb. 
seopü  (das  o  statt  a  von  scnipirei,  vgl.  Salvionl, 
Post.  20;  span.  etcarpello.    Vgl.  Dz  448  escoplo. 

8100)  Mil|ii,  MÜBtaM,  -«n»,  aohaben, 

rftblen,  mi  '  ' 


sobarren,  anhebarren,  ääiwAblen,  Mrtvatm;  davoö 

nach  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  222,  ital. 
»ealpitare,  acalpicciare,  -tggiare,  lerstampfen,  prov. 
ihniipir,  MctMlan.  d«n  Naobtng  in  No 

526«. 

84101  HcSIprAm  >i.  [sralpri-e] ,  Kneif,  Mdfgel, 
Gartenmcsaer  u.  dgl ;  altf  rz.e«c/«(i/yjrc,Schabmoaaer, 
MaUbali  neu  frz.  echoppe;  span.  escoplo,  eseopa; 
ptg.  fMOpro.  Vgl.  Dz  448  eaeoplo;  Sobolar  im 
biet  anter  iehoppe  2:  Mejer,  Ntr.  p.  ISS. 

8411)  [*8ei]ptflrlo,  -Ire,  kratzen;  ital.  sn/furif 
teigenil.  jem.  abkratzen,  polieren),  schlau  machen, 
fein  abrichten,  davon  scaltro,  schlau,  scnltrata, 
Schlauheit,  (?)ealt«rire,  riueo.  VgL  Da  896  «caUnVe. 
Über  andere  vMlaieiht  hlarii«r  gM6t|ge  Worte  («ca- 


tore  „prurito,  pizzicovi",  vottei.  tnUtrifiolt,  tirol. 
cattnrigole  „prurito",  vielleicht  =■  Heulpturrigo  f. 

>ciil]ninig') ,  vgl.  t'aix.  St.  525,  während  Flechia, 
AG  II  322  Aniü.  2,  die  Worto  vom  Stamme  cdt-, 
t/at-  ableitet.] 

I  8412)  aenrnbiia,  a,  am  {axafi^öi),  krummbeinig, 
l<~(?)ipsn.  laiN&o,  krammbainig,  vgl  I)i499f.«. 

I  8413)  aeindnita  n.  (Demin.  von  aeammm), 
Schemel;  valvers.  igamti;  altfrz.  eschamu, 
Schemel;  p  ro  v.  eÄCa(»)i»fi-«;  ai.  ettcnmlrl ;  (»pan. 

i  ptg.  ueamiel,  Polierbank).   Vgl.  Dz  127  escam^; 

I  QiBbir,  ALL  T  460. 

d» 
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8414)  aetainäin  n.,  Bank;  ital.  scanm,  Uasa 
dH  DnaÜL  «cunnello;  lomb.  skaii ;  raln.  iCcA; 
r«in.«amfNi,  lUsu  da»  Dem.  $etutnd;  prov.  ucmm-g; 
»Itfn.  nehtme;  altest.  enany;  apiiii.  eteaHo, 

dazu  die  Dcinin.  rscnmelo,  encaiiiUo. 

8415)  (ahd.  *B««n<;ho  (ags  sriHcal,  Schienbein; 
davon  vielleicht  ital.  znncu.  ririnKi.  Biiii.  Stiel; 
prov.  sawca ;  span.  zmicn,  zuticn:  yX«.  saiicn. 
Die  Ableitung'  iiuifs  .ibrr  als  si-lir  frajrwflrdip  er- 
scheinen.  V^jl  lt/  345  zutica;  Caix,  St.  272,  «t<'llt 
mbd.  schinktl.  iil.  i.  uchetdel  als  Grundwort  auf.] 

8416)  Mudili,  /..  Spelt;  ital.  teandella 
(aln  Bit  SnfBxTwtavMhniifr);  eat  apan.  ptK' 
«$9tmdia.  Vgl.  Fjpohia.  A(;  II  382 f.;  Diei,  welcher 
seandala  al«  altlat.  Wort  nicht  kannte,  stellt«  283 
Cftnilidiis  ab  Grundwort  auf. 

84171  *»rSndSII8lii  n.  (scanderf).  Stnikblei;  ital. 
>co«(i (if//i<»,  liazu  (lasVb.  nrauihiyliiirf,  sanidiglüire, 
mit  dem  Senkblei  messen;  pror.  tucandnlh-»,  dnzti 
iM^h.  e»candalhar,ei>cimadhar,  (neu prov.  esvan- 
doNd,  «ioa  Xoune  aichen):  span.  tttandaOot  dasu 
diavD.  aetutiaUar ;  ifrz.  ylomb  Q.  MMule,  lettten« 
Vbsbst.  zu  sonder  =  *gubundtirf .  ptj,'.  ;)ri/mf)  u. 
.«ondol.  Vgl.  Dz  263  scnndauli  »  :  ■rOvi<lio ,  AG 
XUI  415. 

8418)  [aeindftlizo, -Ire  {axaida^.iZni  },  .Vrgi'rni« 
geben;  ital.  scandalizzure,  fcnndaleizare ;  prov. 
escandalitar ;  frz.  scandaliner ,  span.  ptg.  e«caR- 
daiizar.   Überall  nur  gel.  Wort.] 

8419)  ieilldiluiit.7a«äydteAev).Argwiiia;  itaL 
MondWo;  f  ri.  acoMlafe,  fvennotlicb  ToHntflnlieh« 
Fotn  dea  Wort»  ist  altfri.  uehandre,  n e wUt. 
emiandre,  LSrm);  apan.  ptg.  eseändalo.  l>z 

842üj  MiiDdülS,  -am  f.,  Schindel :  ital.  (ei^^entl. 
lomb.)  ücatidula,  ein  anderer  (iblirher  Auadruck  ist 
amcella,  asatrtüo;  ram.  tcandmrä}  f rx.  ichandoU; 
(span.  tablilla;  ptg.  r^M  [weher?]).  VaigMebe 
Oa  M6  iehandole, 

8431)  MipilSai  M.  (0xd^<oi>),  Bocken;  davon 
itaL  («ieaea.)  scafarda  „twntea,  aelMlella,  minaatra", 
vgl.  Call.  St.  512. 

8422)  *seäpcl]ds,  *8cäpStt1ia,  -ma  m.  (Demin. 
V.  sC'ipus),  kleiner  Schaft,  kleiner  Cylinder:  ital. 
gavetta,  modenos.  sqavetta,  vgl.  Fle<-hi8,  AG  III  137, 
Caix,  St.  102;  altfrz.  eseherel,  eschrift;  neufrz. 
iehevau  (in  der  Bedtg.  durch  echeveUr  —  *exeapü' 
tan  bennflnbt:  Ntgra,  AO  XIV  281,  leiutt,  u.  wohl 
mit  Reebt,  daaWevt  flberhaopt  von  cAc/  ab).  Vgl. 
Dz  5(;ri  echnrnuf  Sdwler  tn  Biet.  $.  tirtber, 
ALL  V  4f;i. 

81231  *8ciipIculuB,  -um  in.  {scnpus).  kK-imr 
St'.'tiKcl;  neu  prov.  f,v((i^i/,  Kohlstrunk  u.  dgl.  Vgl. 
Thoinu«,  K  XX^^II  182. 

84:m)  aeiribMlai  *af  r«flilD>y  -ui  n.  (a««pa- 
iliap),  XlTar;  Ital.  $eanifimw;  altoberital. 
tearaiafo;  tralmagg.  igratan;  venes.M!ara«iiM; 

barg.  teareAa,  vgl.  Salvioni,  Post.  20:  prov.  eMa> 
ravai't;  »pan.  esciirnhajn.  —  Auf  *scarnbus  =» 
axapa/io^  beruhen:  ital.  scarnlxiur :  prov.  enca- 
riimf-:  :  fr/,  rscarliot  ['•sdtarlmt,  cscharlutttf,  niittel- 
frz.  aucti  fsclinrttTtau  —  *scarabellu»)f  ptg.  etca- 
rai  flhn.  Vgl.  Dz  288  teorafagfio;  Aaeol^  AGZ8; 
Urfiber,  ALL  V  461. 

8486)  MtoWtoa»  Mirtto,  -In  (PfeiaiT  tearifieri), 
titMB;  IbnUcbe  Biidaagvn  und  diagleiebbedeatenden 
y»rt»a  ital.  Bcatftre  (Firt.  sealfitto);  sard.  scrdffiri, 
Vfjl.  Dr.  .S9ß  sailftrf.  Diez  486  hält  fiir  rtitstellt 
aus  «can/icare  auch  span.  «nrjar,  »ajar,  aufritzen; 
ptg.  mrnfar,  t^/at.  Balst,  Z  Y  sn,  will  «ai:far 


aus  dtaifitOK,;  mrrafnr  aus  ajcapi^alku  herleiten. 
Diea  dQrfte  unmüglirh  sein;  tturjar  geht  wobl  aaf 
aarMin  sucftck,  dar  Urapraag  tea  amrraßr  ist 
duoM. 

8426)  seSmSf -am  »I.  {axai^to^),  ein  Fisch;  ital. 
scaro;  obw.  scarun,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 

p.  775. 

*8carwabta  a.  ««haarwaeht. 

8427)  [sfSletfis,  -aiii  m.  (axfi.fT6(),  ausgvtrock- 
neter  Kfirper;  ital.  aehdetro,  Garippa:  frs.  «fiM* 
letle  m.;  apaa.  ptf.  <««iMl(la.  YgL  Dt  986  acfte^ 

Utro.\ 

8428)  [aeiptcte  {fl»^^*)  n.,  Soapter;  ital 
seettro;  frt.  »eeftn;  apan.  «eqsfro«  aeafro;  ptg; 

•eeptro.] 

8429)  bebr.  lehaaph  (>)(!r(f),  aehnappM:  dav.  nach 

Rönsch ,  KF  III  4<>0,  ital.  ceffare,  »cbnappni, 
haschen,  cfff'o.  Schnau/e,  ,  h'u-\[.  nccutffari  ^  etffart), 
vielleicht  auch  inffn,  ILi-clier.  Diez  868  Cqf^  atdlta 
ein  besUmmtofl  Grundwort  niobt  auf. 

8480)  dtaeh.  wlManruht  (""MiiirwttMa);  davoa 

ital.  aguarguato  und  gunrnguato  (mit  Anlehnung 
an  guardare),  davun  das  Vb.  sijunrnguard'iTe: 
altfrz.  rschargnitf,  Wächter,  l.ivun  .ia*  Vb.  «*cAiir- 
gnitier;  neufrz.  ohangaeUe.  Warte.  Vgl.  Us  öti6 
echauguelte ;  Caix,  St.  101 ;  Mackel  p.  74. 

8481)  ndL  aebaata,  Schlittschuh;  ital  (arvt) 
Bcaeeie  „trampidi",  im  Sing,  ^uocia  su  cui  posa 
la  civatte»;  frz.  ieluuu  (aMfcwc),  Slalae.  VgL  Ds 
666  ddkatsf ;  Caix,  St.  610. 

8432)  arab.  sehabaka,  Netz;  ital.  sciabica,  eiae 
Art  Netz;  neu  prov.  ciisaugo;  frz.  exxaugue,  au- 
saugue;  a  1  t  s  pa  n,  nxithfcn.jabequa ;  span.  juhtea, 
jaliega.  Vgl.  Dz  498  uubeca;  Caix,  St.  124;  Eg.  j 
Yang.  311.  —  Nicht«  mit  scluihaka  scheint  zu  schaffBO 
zu  haben,  sondern  dunkeln  Ursprunges  zu  stia 
(itaL  «citUttcco,  woraus  vermutlich  volkse^molo- 
giach  entstand  $timb«teo,  z  tmhrcco);  fri.  cMee, 
kleines  dirimaatiges  KriegschifT:  span.  jabeque; 
ptg.  ehaveco.  Vgl.  Dz  96  chavtco  und  die  dort  u. 
498  aogefnhrten  Bemerkungen  Dozj'a.  Nach  Eg. 
y  Yang.  426  geben  die  Worte  aaf  aimh.  artrtif, 

Schiff,  zurück. 

8433)  [dUch.  sebaebtel;  daraus  nach  Diez  396 
a.  V.  itaL  scatota,  S<':hachtel;  nach  Kluge  uottr 
„Schachtel"  ist  das  umgekehrte  Verbiltoia  anza- 
nehmen.  Wenn  diee  rieb^  ist,  SO  bleibt  wnhl  oiehts 
übrig,  als  eeatofn  von  ßvmian.  staNn-  (got  «loft^ 
abzuleiten. 

8434)  iiih.l.  Hvhafv,  liesteil;  ital.  scaffale,  GestaU 
iiiit  Farli-rii;  sicil.  rtr.  >C!i//''i,  Uostell,  ganMB, 
saiffo,  Bettstelle.    Vgl.  Di  8»6  «eaffaU. 

8436)  dtsch.  sehafln;  rtr.  »dtfialfUr,  bcMdn, 
vgl  Gärtner  §  20. 

8486)  pan.  mMO,  K6nig;  ital.  msnceo,  Schach- 
apiel,  dareo  MaeeHitro,  »tn,  Sehaobbratt;  prer. 
eteaC'»;  fri.  Mue  (nenfrs.  gewSbnlidi  im  Pier. 
fchec*),  tiavon  echirpiirr,  Schachbrett,  echiqurtr, 
gewUrfelt;  i'clnr  .,M  Nerfolg.  Schlappe"  ist  wohl 
mit  tchtc  .,S(lia>ii"  iiientisch,  Ulrich  freilich.  Z 
XVll  ö70,  erklärt  e«  für  das  Yhsb-tt.  zu  ii/mimt; 
Hpan.  jnniir,  xtique  (nur  aU  Zuruf  „Schach"  I,  liü 
Schacbapiel  heifst  ajedret),  «agaW,  jaquel,  Schadi* 
brett:  ptg.  xaque,  Scbacbl,  SBttdna,  SchacJispilt 
Schaebbfett.  VgL  Dt  282  aeaeco;  Eg.  y  Yaa§. 

{».  891 ;  Uber  daa  Sduebspiel  im  mittelalterlichca 
Frankreich  vgl.  Strobnieier  in  der  FMtaehr.  LTlhl« 
p.  88. 

8487)  hotlind.  Mhaiiait,  Sehnnk,  Kaatoo;  dav. 
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ptg.  eseapnrate,  Schaukaston ,  Schaafenttor,  r^. 
C.  Miebaeli«,  Frfc.  Et.  p.  28. 

8438)  arab.  «eluiqtqah,  einaeitif^oH  Kopfweh  (Froy- 
iMgll4S7^),»^ap »n.xiiquecii,jaqufrii:  ptj;.  xitqufcn, 
enxaqueea.   Vgl.  Dz  498  xaqueeai  £g.  j  V.  p.  öl 2. 

iMVldM 


8439)  »ralk  Mfca'i^  oin  niitBllMlica 
Ort;  dsfoo  fsrautUch  apan.  xara,  jtura,  wilder 
Boräuin:  ptg.  xara;  spao.  ptg.  xaral,  cia  mit 
xara  bawachacncr  Ort,  vielleicht  «neb  tpSB.  xaro, 
jaro,  bontig  (da  xara  aarli  „Spiefa"  bedeutet). 
Vgl.  Dz  498  xaro;  Eg.  y  Yani;.  4.^0  —  Nigra. 
AG  XIV  278,  zif'ht  hi<*rh»T  auch  Itt.  jarre,  ibor- 
stiges)  Soriimerhaar,  n  I  tf  rz.  gmum,  awarkigf  prOT. 
garro,  grau,  garri,  Maua. 

8440)  arab.  MfeacAfe,  Tnnk.Wein.  Kaffee  (npqrtag 
II  407i>);  ital.  tdroppo,  airoppo;  f  ra.  «i'rop:  «psB. 
Jarope,  aaropt;  ptg.  xarope,  enjourope.  Vgl.  Ds 
286  siroppo;  Eg.  y  Tang.  61 S. 

8441)  arab.  fehaHf,  odel  (KrajUg  II  414>): 
Span,  xarifo:  jnnfo.  ».Awn,  Ki-h6n  gäMdat, 

Dz  498  .t.  r.;  Eg.  y  Y.ing.  431. 

arab.  acharkiln,  niittellnt.  saracenas,  a, 
am,  aarazeuiacb;  ital.  Mract»".  hiiUerner  Mann, 
UMD  walehom  dio  Bitter  mit  dor  Lanze  Rtielkea, 
aaraflmi«o,  Mnwincwo,  Mnimiiicb,  «a-.MraetiWMii, 
BiegvItdilöA,  Fallgitter,  aaneinare,  aeliwaTSirefdeii 
(von  Weintrauben);  frz.  Mraitsin,  ßuchweiz«n, 
aaratnine,  Gatter;  span.  anrnicino  itriqn  s.  Kucb- 
weizon),  sarradtia,  vrmirrtt's  (icfrclit;  liiii  Ptg. 
Krheinen  die  Wortt-  zu  fehlen,  Adj.  .sarmcitin). 

84431  ahd.  s^'harpe  lallnfrünk.  *>l:arpa,  vgl. 
Kluge  unter  „St-barpo",  Maekol  p.  67),  Taacbe; 
ital.  Hciarpa,  ciarpa,  Uflrtcl;  fr  •.Marpe;  apail. 
ptg.  ckarfo.   Vgl.  Dz  287  «ciar/wi. 

8444)  farab.  MaH,  junger  Zweig  (Freytag  II 
471*")?  davon  viollpicht  fipan.  .rnlo,  -a.  ji'o.  -i, 
Kalb,  Tgl.  Dz  498  s.  r.,  wo  mit  Hfcht  die  Ableitung 
ala  aefar  zweifelhaft  bezeichnet  wir  i.l 

8446)  sehidi,  •am  /'.  (axidtj,  axi6i,),  Papyrua- 
atreif;  ital.  Scheda  „pezzetto  dl  earta  da  notarri 
indicazioni",  sceda  „moatra,  aaggio,  abbozxo",  vgl. 
Caaello,  AU  III  373. 

8446)  sehSdIttm  n.  («x^Aov),  aoa  den  St^gvaife 
tarfertigtea  Uodicht;  ital.  admro,  Eotwarf,  dasn 
das  VI»,  srfiiziurc;  frz.  eaquisae,  dazu  das  Vb. 
Mquisiier;  span.  e.squicio;  (ptg.  wird  der  Begriff 
durch  botquejo,  eubofo,  enmio,  primtüma  UnkM 
auagedrOckt).   Vgl.  Dz  286  achitzo. 

8447)  »chedflii,  -am  f.  (Demin.  Ton  «ekeda), 
Zettel;  ital.  cedoh;  prov.  eednla;  frs.  eUhäe 
(geLWort);  tpaa.  cedula  mm  aeeduta,  uqnda^iV) 
lOMdmlat  Btg;  CKfu/o.  Tgl.  Oi  84  Udota. 

8448)  dtaen.  MbdllMf  |  daraua  frt.  (enelefin, 
aiglefin)  niqreti»,  vgl.  Joret.  R  IX  126. 

8449)  dtacb.  aehelm  =  altfrz.  chämt,  Unruh- 
stifter; rtr.  MAeim,  vgl.  Da  M8  c  f.;  Oartnar, 
§  200. 

84M)  ndl.  aebalTlB,  SehelUUoh,  i.  Naebtrag  sa 
Ho  7S8.  a.  auch  No  7448. 
Hteakel  a.  *Maii«h«. 

8461)  dtaeh  ieheakea  »•  ital.  eioneare  „tiin- 
care".  Tgl.  Caix,  8t.  282;  frz.  chinquer,  zechen, 
vgl.  Dz  127  rscancittr. 

8452)  ahd.  seherniseüvia,  eine  Schaufel  zum  Aus- 
•cböpfen  deR  in  i-in  Schiff  )-ingedrungeDen  Waasern; 
daraus  (?)  nucli  Caix.  .St.  öö6,  das  gleichbedeotande 
ital.  sard.  nasula  (ans  «aj!8Mla). 

6463)  mbd.  sehenea  —  itaL  »dkermn,  dttn 
daa  TbabaL  Mhcri»,  vgl.  Dt  887  mkman, 
8454)  MhUn,  HUB  f.  {nUtw\  Hdwpu;  Ital. 


miuggia,  Splitter,  »cheggio,  Felaenriff.  Vgl.  Dt  897 

xcheggia. 

84551  *schidül&,  -am  /.  (Demin.  y.  *8chida  für 
schidia).  kltiiiLT  Span;  frz.  enifiiiili',  Knochensplitter, 
vgl.  Dz  575  X.  V.;  Uröber,  ALL  V  130  u.  dagegen 
Cohn,  SufSxw.  p.  210. 

8466)  dtacb.  wUeJbea)  damit  aoU  naeb  Parodi,B 
XniM,  saaannenhingwi  eat  etufuitxar.  apritSM, 
aowie  aacfa  eioe  Reibe  mnndartlirh  ital.  Verba, 
Aber  welche  Vlechia,  AG  II  27,  ^'i  tiandelt  hat 
iniodeiieB.  KchKzer). 

8457)  scblBmi  >i.[ox<0.ua),SpaltuDg,  ita  1.  .scisma 
„Bcparazione  P-ligioBa",  cinmu  „discordia  e  iuhIu- 
more",  vgl.  Canello.  Ad  III  874;  prov.  scisma; 
altfrz.  mmf;  (neuir/  <chi8me);  span.  eüma, 
(Tolkatttmlieha  tioheideform  hiertn  iat  TiaUddit 
fhüme,  eat  xiome,  VSf  Naebiad«,  Klataph,  nodardi 
Zwir^palt  brrbeigefahrt  wird;  teltaam  iat,  dafs  der 
Flur  rhixmeH  „alte  Möbel,  altea  Gerömpel"  bedeutet, 
aollte  die»  80  vetÄtanden  werden,  daf»  damit  Mo- 
hilien.  die  eben  nur  no«h  zum  Zerhacktwerdeo 
lienutzh»r  sin«!,  bezeichnet  würden?);  ptg.  MiMW, 
et«n>a.    Vgl.  Dz  100  rinma;  440  ehutnr. 

8468)  gr.  seblstöSfe^Stt  (a;(((rrd;),  gespalten;  dav. 
TCtnutlidi  fri.  sette,  der  Sattel  ia  der  JinU,  wo*' 
dnwh  dar  Kan  dartelben  gegpaltaa  wird,  rgt,  Di 
701  »  V.:  IbgFW-L.  Rom.  Gr.  I  p.  488. 

8459)  dtaeb.  tcMaiT;  mail.  xloffi,  von e z.  a(o/to, 
»gl.  Srhuchardt,  7.  \\\  1  H). 

8461 0  «Itifih.  M-hlandern;  dnvon  nach  Caix,  St. 
266,  ital.  sliuidruiii,  iitulrnlina  (vielleicht  auch 
eiondoliHn  mit  Anlohnung  an  ciondolart)  „douia 
adatta". 

8481)  dtaeb.  aeUapfe,  «alaple  ;  dav.  ital.  »daaffo, 
Manlaeiielt« (Tene«.  raroo.  dtpa,  maU.  tiepoa):  aaar 

priiv.  rsrlnfii,  Rchla^ceii.    Vgl.  Dz  397  »miaffo. 

84t>2i  dtsch.  schleppen  =  rtr.  Bepid,  vergleiche 
Gartaer  §  20. 

8463>  dtüi'li.  Kchmelf^en,  beschmieren;  davon 
vielleicht  ital.  sm<iciare,  mit  Firnis  bestreichen, 
dazu  d«a  Vbabst  amacia  ,,macchia  che  i  vanieiatori 
fanno  al  legno  ool  peonello,  in  guiaa  dia  patooo 
maocbi»  Datoiali",  «gl  Caix,  at.  m 

8464)  dtaeb.  Mnmik«;  dar.  Ital.  meoM  (aaaiiL 

imear  .vernico  jmt  In  dnratun'",  vgl.  Caix,  St,  409. 

84Ü51  dts  -h.  schnappbahn  f  tz.  chenapan.  Tgl. 
Ds  546  s.  r. 

8466)  dtacb.  Schneider;  rtr.  sneder,  inaider, 
vgl  Gärtner  §  20. 

8467)  mbd.  aelMet  Haufe;  davon  vermutlich  itaU 
eioeeo,  Kloti;  altfrs.  ehoque,  chouquet,  Stamm; 
neu  frs.  cÄoe,  Stofa,  daan  daa  Vb.  ehoquer,  atofaen; 
apan.  ptg.  ehoque,  dasn  das  Tb.  ^oear.  Vgl.  Di 
liK)  cioccn.  Die  AMeitung  darf  aber  noch  nicht 
für  sicher  gelten.    Uoroing,  Z  XVIIl  21Ö,  möchte 

chufuer  von  der  ostfcB.  bitsqektioa  dkoc  abtaitiB. 
S.  unten  sieafis. 

8468)  MbSli,  -am  f.  (OZOA»),  Schule;  itaL 
«wola;  ram.  fMoW;  proT.  eaooto  (halbgel.  Wort); 
frs.  (eoU  (hallvaL W.),  dam  altlh.  daa  Vh.  tscoUr; 
rat.  caeola; apan.  eacwel»;  ptg.  eteoia.  Über  alt- 
sp  a  n.  e.neuetta$,  Truppenabteilangen,  Tgl.  Coma,  B 
XllI  .301. 

8469)  •sehÖIiriös,  -um  m.  (.tc/io/rt),  Schüler; 
ital.  fcolare  ^  schnlnrix,  ncilajo ;  rutn.  fcolur, 
fColer;  prov.  escolnr-s :  frz.  h(tiier ;  cat.  eseoid; 
spao.  ptg.  escolny. 

8470)  andL  aoballe  (ein  Fiscb);  davon  altfrs. 
«eottin,  MoMbm.  TgL  Babmia,  fettf.  f.  CMbar 
p.  166. 

48* 


Digitized  by  Google 


7T6 


8471) 
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776 


8471)  Sehomberf ,  Namo  einei  d«at«ob«ii  Feld- 

herm;  davon  «pan.  chnmberga,  weiter  Cberrook 
(sogenannt ,  wril  die  Einfübrunr;  dieses  Kleidun^s- 
stückoR  in  Spnnii  n  durch  don  Marschall  Schoroborp 
TeranlaDit  worden  saio  aoll),  vgl.  Dz  489  «.  v. 

8472)  dtMb.  MhM  »  rtr.  Jon,  TwrgL  Gartiwr, 
§  ao. 

8478)  mitteleogl.  sekoppe,  Scbupppn,  frz. 
ft^oppe,  kleine  Bude,  vgl.  Dz  5ß6  s.  r. .  Macki] 

13. 

84741  (itsph.  8«hopp«n  =  frz.  chnpe ,  chopine. 
Mafs  f(ir  FlÜBsigkeit,  ilazu  das  Vb.  chopiurr,  zoohcn 
(damit  verwandt  ecope,  Scböpfkanne  —  altodd. 
Hkipa  od.  *akofa),  Ds  648  iltopim;  Maek«! 
p.  82  f. 

8478)  ndl.  tdioppea,  mit  dem  Fofb«  fertatofaen ; 
davon  viell.  (?)  ital.  znppn,  lahm,  davon  zi'ppicure. 
hinken;  rtr.  zopps;  frz.  chopper,  ^alttrz.  aurh 
sopper),  anstofsen,  (altfrz.  chope,  Klotz);  cat.  das 
Vb.  ensopejar ,  straurholn;  apan.  tnpo,  zoit'tx), 
lahm,  untüchtig;  ptg.  zopo,  allprsBchwach.  Vgl. 
Dx  847  soppo;  P.  Mejer,  B  XVf  12ü.  zioht  hierhor. 
ketir.  tn  tcftiijjfwi,  «odi  proT.  a^upar;  altfrz. 
Ofcgwr,  acft<(pw;  tntoAeo,  n.  man  darf  ibn  wobl 


8476)  araK  Mhorp,  Trank  fFrevtaj,'  II  4071'): 
ital.  «r>r&-«(fO  (angelohiit  an  sorl'ei  <').  siil'scr,  kühlen- 
der Trank;  frz.  ^'uLft :  span.  stuhde;  ptg.  koi  - 
vetr.  Vgl.  Dz  299  sovhHto;  Eg.  y  Yang.  496  (xorbn). 

8477]  <ltsi-h.  scbSrl  =•  apan.  ptg.  chfmn,  «in 
eisenhalligea  Uestein,  vgl.  Da  440  ».  9. 

8478)  arab.  Mhoraq,8adoatirhidlFiwjtagn416»): 
ital.  teiroeco,  sctlocco,  siroeco;  prov.  fri.  nne; 
apan.  tiroco,  jimque.  julaque;  ptg.  xaroeo.  Tgl. 
Dz  287  scirorri,:  E^:,  y  Y.in;;.  ]i.  514, 

8479)  niittt'huü.  schrantscn,  zirreifgen;  davon 
viollincht  fr/,  stninar,  bfx-heln,  daiu  du  Skat. 
»trau,  Uerhf'l.    Vgl.  Dz  676  seran. 

8480)  ndl.  aehrapenf  kratzen,  tuBammenkratien ; 
davon  verrnutlich  ital.  tearaffare,  iragralEM;  nlt> 
frt.  etcroper,  abkratzen,  (viellcieht  gehSrt  biariier 
auch  escrafe,  esereffe,  Piiohgrite);  cat  ugam^ar, 
esgnrrifnr,  kratzen,  scharren  (daa  Vb.  kSnnle  aber 
aurh  der  oben  unter  kraphA  besprochi  nen  Wort- 
sippe g>'li<iren,  niso  in  en-f/iirrapitr  zu  zerlegen  sein, 
^rI-  Vogel  p.  ^7,  W(i  ndd.  rjrajien  oder  finpcn  als 
Grundwort  aufgejitelll  wird);  «pan.  escarbar;  ptg. 
MCfiri'fir  (nach  Baist,  Z  V  240,  =  *mi/*raf»,  ai  d.). 
Vgl.  Da  896  waraifare.  448e«car6ar,  674eaaia|Mr. 

8481)  Tlaan.  seirMde«  aehraye,  Zettd:  daTon  (7) 
nadl  Scheler  im  Dict.«.  v.  f  rz.  t«roM  (altfrz.  escroue, 
escroe),  dessen  uraprüngliehe  Bedeutung  ebenfalls 
..Zettel",  die  jetzige  ,,List<>,  R'gistcr"  ist,  da/.u  «las 
Vb.  icrnufr,  in  die  Liste  (eine«  (ii'fimgnisBe«)  ein 
tragen.    Vgl.  aber       h  .Nu  8630. 

8482)  dtsob.  8ehuhflicker;  frz.  dioufiiqueur,  vgl. 
Itita.  de  la  bog.  de  ling.  VlU  61. 

8488)  dtackiehaft— ital.cto/b,niadertrtditigar 
Henidi,  Tgl.  Di  865  ».  v. 

dtsch.  aehnpfen  s.  schoppen. 

8484)  dtsch.  aehatt;  davon  vielleicht  ital.  ciotto. 
ciottulo,  Kioaal,  Stain.  Dira  866  «.  v.  UaTa  dia  WotU< 
unerklärt. 

8486)  (seiintli,  {neire),  Kenntnis,  Wisscn- 
achaft;  ital.  f.cicma;  rnm.  fliin{a;  prov.  tcitnm; 
frz.  ficievce;  cat.  s pan.  ncimcia,  ci-;  ptg.  scimcia.] 

8486)  *Mblti,  -MB  f.  (Primitiv  v.  gcintdla)  » 
ran.  aadnld,  Funkan,  Tropfen,  ein  Wenig. 

8487)  advaUi,  fytadlto,  -«n  f.  {•teiiitn). 


'Funken;  ital.  teMilla  (Bnchwort);  aard.  (logad.] 
istinchidila ;  mm.  ncnntciu  m. ,  prov.  srinitUo, 
cintilla:  nitfrz.  rsctntrle.  (c-itoicrlr :  nfrz.  r<ii«- 
celif  mitlelfr/.  Hin  li  das  gel.  W.  srinttUe.  dazu  du 
Vb.  .s(in(i//(  r.  vgl.  Cohn,  Siiftixw.  p.  49);  apan.  CM- 

;  tf//(i  ,■  ptg.  scintilln,  ciitli  hl.  Vgl.  Dl 67B  ^CiiMlfe; 
Babrana,  £eoipr  Metath.  p.  94. 

'  8488)  MfMtm«,  -m  {$tktima\  ftmkab:  ital 
»eintillare;  rum.  acänteies  ai  a(a;  prov.  niüülar; 
altfrz.  cstcnceUer;  nenfra.  itincaer;  apan.  cen* 
t'llnr.  ceiilcUenri  ptg.  teimtfütTf  «Nl(«ZMr.  Vgl. 
Behrens  p.  94. 

8489)  8C10,  -Ire,  wissen;  runi.  ^iu  fliui  ftiut 
tti;  Bonat  itt  das  Vb.  nur  noch  im  8ard.  erhalten, 

I  daa  Ftei  Frta.,  bezw.  daa  Gernndinm  aolserden  in 
proT.  CMMW,  eaeienl,  easwn,  eatant  etc.  (mom  ait 
mainaa  Wiaaena),  altfrs.  aacaMl, 
rscietitre;  im  fibrigen  ist  das  Vb.  durch  'xapfrt 
{s.  d.)  =  saphre  völlig  verdrängt.  Vergl.  Dz  281 
sapere. 

8490)  *BCl«a  (für  ^cissii]  =.  spnn.  ptg.  jiwo, 
Auflage  (eigeiitl.  der  als  Steuer  abgeschnittene  Ted 
dos  Vormögi-ns).  vgl.  W.  Meyer,  Z  X  178;  Diez  487 
s.  V.  setzte  cema  ala  Grundwort  an,   8  telaa. 

8491)  *aelso,  -ire  (Iflr  *»einan  w.  acta««)  ■> 
apna.  ataor,  ptg.  msor,  abaehnaidan,  vgl.  Di 487 


8493)  *aaItiBia,  a,  nm  [y.  gcitus  nach  Analog 
von  Cfrt-niius  gebildet I,  bcwufst,  =  cat.  iiutano, 
ProD.  indef.,  ein  gewi^tiier;  apan.  eUano,  zutan«. 
Vgl.  Dz  601  ziitiuio. 

aciOraa  s.  aeairda. 

8498)  ahd.  aelag,  altnfrink.  alag,  cingeschtagea« 
Spar,  Faraatapla;  proT.  cadoica,  HnüMälag;  alt> 
frz.  e»do.  Vgl.  Dz  674  «mIo;  Ifaalcal  p.  89. 

aelap-,  Miapit-  '  llap-. 

8494)  sclareia,  -am  /  ,  Sohalmd;  ital.  scfuama, 
na  iL  scarlei't. 

8496)  ["aclaTUH, -001  tu.  (altdtsdi.  »laro),  Sklave; 
ital.  acftiaeo,  davon  achiavtna,  grober  Pilgerrock: 

SroT.  eadcw-a;  altfrz.  tacio,  daneben  uehm, 
ZTOO  asditvjne,  grober  Pilgemck;  naaf  rs  adm, 
davon  etdfttMffe,  Sklaverei;  span.  esctov»»  dnaaa 
etehvina,  grober  Pilgerrock;  ptg.  eßtravo.  Vgl. 
Dz  285  .^chiiiro;  Muckelp  39.  Die  (leschii-htc  de* 
Wortes  ist  wohi  einfneh  die  folgende :  diiü  deiit»eJi* 
Wort  altiri-.  civent  lii  li  den  kricgfi,'' fiii);.'onen  Slareo 
bezeichnend,  wurde  nach  Italien  verpflanzt  und  er- 
setzte dort  als  tecbniadwr  Anadraek  dea  BegriffiN 
„SUa*a"  daa  alta  itrmUt  welche«  den  dienenden 
'  Hann  Qbarknnpt  baaahknale;  da  aber  st  ala  Anlaot 
im  Ital.  unllblioh  iat,  folgte  daa  Wort  der  Analogw 
der  zahlreichen  mit  »eh-  (—  excl-)  anlautenoa 
Worte  l^iiber  den  Rinscbub  von  c  in  sl  vgl.  Macke! 
p.  171  f.,  wddnrcli  <lie  Behauptungen  Hai.'it'«.  Z  VI 
429  f.,  widi  rl'-^'l  werilen).  wurde  alsi»  zu  *Hrliico. 
Kchiavo,  mit  diesem  neuen  Anlaut«  trat  es  in  die 
,  Bbrigen  roman.  Sprachen  ein  u.  in  das  Deatselw 
'  inrtlek;  müglieb  aocb,  daüi  $d  f6r  ri  «  ^tgiiack 

'  ff»A  f Bt] 

8496^  vnrahd.  oder  altnfrSnk.  a(e)lltnB  (ahd. 
.■>7uf/-(iH,  .■'ilii;7iiti).  schlitzen,  spalten;  altfrz.  etdier, 
zer>plittiTii.  Will  man  nicht  annehmen,  tial.s  scUtnn 
für  üUlan  zu  gründe  liegt,  so  dürfte  der  Kinschub 
des  c  aus  Anlehnung  an  esduttr  zu  aridim  seia. 
Vgl.  Dz  674  e»dier;  Mackel  p.  106. 

8497)  *ael8ppla,  (fSr  utloppus),  Schlag, 
iKlataeb;  i  tal.  4«k«opiN),  teomno,  Knall,  dazu  das 

VK  aehiopiMre  a.  «eoppiore,  knaUeo;  van  «cMvpa^ 
basar.  «eafqn'o  abfek'itat  frt.  csecijpefte,  apnn. 


Digitized  by  Google 


777  848S)  MBUni 


8098)  MHttlUB  77S 


e^copeta,  Stutzbiiohsp.  Baist,  Z  V  247,  i«t  i,'pneifrt, 
auch  cat.  esdop,  cchworcr  HoUrcIiuIi,  mif  sildpji'.is 
zurOokzuführen,  „nai  h  liim  I^ut,  cIpii  «t  im  (»i  hi  u 
hervorbringt".  Vgl.  Dz  398  »chioppo;  Gröbnr,  ALL 
V  461;  Flechim  AG  III  138;  CawUo.  AG  lU  861; 
d'Ovidlo,  AG  Xni  864. 

8498)  8C0bin&,-ani  f.  (nrnfiix),  grobp  Feile;  ital. 
scuffma  .,lima  piatta";  frz.  /couanf,  ecouemne, 
icuhie.    RnsjX'l;    sjian.  e.iri)^)i<i_     V^'l.   C4dZ,  Bt. 

660;  üade  p.  36;  Cohn,  Sarfixw.  p.  202. 

BMW)  ^MMmto,  -m  in.  (fBr  «eopnl»«).  Klippe; 
itftl.  teoglio;  pror.  e.teuelh-if;  fr?,  icuril;  span. 
«MOITo;  ptf;.  efrnllin.  V^rl.  Dz  287.«cof/?iV) .  Gröbor, 
ALL  V  461;  il'Ovi,lio,  AU  XIII  3G<1  u'.  38i  {^cofflio 
=■  ^cocvluH,  dit'BPs  bi'ruht  auf  Anglrichung  von 
oxönt'/n^  aii  speailo;  regelmäraii;  entwickelt  sind 
nur  die  frz.,  die  ptg.  u.  die  (jenuos.  Form,  während 
di*  abrigen  auf  Übertragung  beruhen,  wobei  Kreu- 
nnfm  ttat^uodeB  haben  nSaai;  da*  ital.  Wort 
■ohMRt  dnrrh  dai  fn.  leeinflant  xa  «ein.  Aanol!, 
AG  XIII  461,  setzt  icufH  —  'sritvljn  im:  wa^f-n 
der  Palatalisicrmig  lie«  /  vorni»i.Ht  <-r  Huf  trili[u]liiir 
cat.  trillar,  prov,  (rilhnr ,  rurii,  tiid  ana 
*tnfjä-  8p«D.  encoUo  ist  nach  A.  ein  Catalaniamus, 
itai.  «co^io  hat  sein  gl  von  aeegUoM  s  aee[«)K- 
go80       fcopuhsm  übornoinmen. 

8500)  laltaSrhs.  MOla,  a^'».  HColOf  Bchaar,  Ab- 
It'ilung  (vii\.  Kluge  unter  „Soholit»");  damit  wheint 
in  ZuRainmoiilKin^:  zu  stehen  pruv.  e^caUi,  Sebar; 
altfrz,  rsrliifi,  _  vermutlich  ist  das  rom.  Wort  an 
skara  angelehnt  worden,  oder  sknra  iat  daa  Grund- 
wort und  hat  Anlehnung  an  «ca/a  MlUifM.  Die 
latston  Annahme  dOrfte  dan  Vtmniff  vanUaiMa. 
Tgi  llMskal  p.  39.1 

8501)  abd.  aeolla,  Scholle;  ital,  rtr.  lolla, 
Scholle,  vgl.  Di  412  x,  r.  —  Auf  scoUa  pfle^'t  auch 
zurüclifji'fnhrt  zu  werden  f  rz,  (urBprünt;]  wulluuigch) 
'fioiiilU  (ftpan  huUii,  ptg.  hulha),  Steinkohle,  und 
da  ^'frmati  sk  auch  8onst  walloniseh  als  'h  aieh 
darstellt  (vgl.  hv  für  Ao(  —  ndl.  schoot,  härd  für 
mittalndl.  *gkaerd).  ao  ist  die  AÜettung  annehiubar, 
80  befremdlich  aio  auch  dem  eratan  lUiclc  eraeheiiieii 
mag.   T^.  Dt  617  kmiitte;  Seheier  im  Diet  $.  v. 

8602)  8<5lfni&ü,  -on  (uyüt.vun,].  eine  Art 
Distel;  davon  spa  n.  e^ro/uno^o,  (starhiicb),  störrig, 
rauh,  hart,  vgl.  Dz  448  «.  v. 

8608)  wtaher  u.  Mtakru*  m.  (a«o/i^^), 
Ifaknlo;  ital.  temiro. 

SSM)  Ulli,-— f.,  Reis. PL  Besen;  ital.  scopa, 
Beaen,  Biifce;  proT.ncu6o;  altfrs.  etcouve;  span. 
escnhci;  ptg.  eaeooa,  Bttiito.  Vgl  Floehla,  AG  m 

134. 

hödöl  mittelengl.  »«dpef  Schipp,  =  frz.  tseope, 
CMCoupe,  Schaufel,  Schöpfkelle,  vgl.  Mackel  p,  171. 

8B06) (*M9pIlio, -9Ma (aeojia) -^{ti.  ecoutdlon, 
Wiaeber  snm  Abputaen;  apan.  aamOm.  Vgl.  Dz 
687  leONmOoit.] 

8807)  MipOt  «ire  {»copa),  kehren :  1 1  n  1.  seopare. 

8806)  aeipili,  -am  Besenreis;  sard.  mco 
ftüla,  spazzo,  Mcektfar«,  spiaolare,  vgl.  Salrioni, 

TMt.  20. 

«««ÖpSlfiS  R.  OCÖOllilaK. 

8ÖU9)  [aeSpOSf  -mm  m.  {axonös),  Ziel;  itaL  teopo; 
ram.  aeop;  apan.  ptg.  e$eopo;  ttbenll  nur  gel. 
Wort.] 

8610)  aga.  MM«  »  frt.  dsors,  Klippe,  vgl.  Da 
666  H.  V.;  Mackel  p.  86. 

8611)  (acirli,  -am  f.,  Sddaflk»;  itaL  scoria; 
mm.  »ftiw4;  fri.  aeorie;  apan.  ptg.  caoon'o.] 


8512)  [8«5rpTo,  >9nem  m.  u.  8eörpiä.s,  •um  m. 
i,f);fn(),n'wv].  Skorpion;  ital.  aeorvione  unil  scorpio, 
(nach  Caix.  St.  663,  gehört  hierbor  auch  .<!^or6to^ 
!  .»maccfala  dlaaMeatro  eadata  ralla  oarta"):  ram. 
|aoor|ri«;  prov.  aeor|>jo(N)-s,  0$coTpio{n)-s ;  frz.seor^ 
'  nitm; cat.  e»eorpi;  span. eseorpion;  ptg. ««corpiA». 
I  Vgl.  Salvioni,  Post.  20.   C.  Michaelis,  Frg.  Et 

R.  28,  zieht  auch  galic,  eßcaparatt,  Stacbelfisch, 
.  ierher:  es  soll  aus  f^rorpnrate  entatandan  aain.] 

aoörtl^la,  a,  um  ».  *Sxe9rtIeo. 
'    8513)  altntldtsL'h,  *seot(ags.  iteeot),  Steuer,  Zeche, 
=  itaL  Kotio;  prov.  altfrt.  eseot;  neufrs. 
^cot;  span.  ptg.  «MOte.   Tffi.  O»  888  MOMo; 
Mackel  p.  82. 

8614)  altnddlaeli.  «Mtt  (ahd.  aeog,  mhd.  Kkog\ 
Schsrsling;  altfrc.  eteot;  neufrz.  ^co{,  Banm- 
'  Strunk.    Aus  e{g)cf)t  +  Partien  entstand  vielleicht 
ieoperchf,  Rüstbaum  und  darauH  wieder  Qoberqe, 
1  PrefsBtange.  vfrl.  Littre  .«.  r.;  vgL  Fafs,  RF  III  498. 
Vgl   l)z  288  wiKo  :  Muckfl  p.  32. 
'    8615)  mittel  ndl.  aeAte«  Schote,  Scgelleine;  altfrs. 
eteote,  neufrz.  ieoute,  vgl.  Mackel  p.  171. 

8516)  ahd.  aeatto  —  ital.  «ootto  „siero  hob 
rappn-s«  ehe  avaua  alla  rieotta",  vergleiche  Caix, 

;  St.  M7. 

8617)  ahd.  tieA;;,  Schofs,  =  ital.  (lomb.)  scos«, 
S c  h  .rs;  walL  Ad  für  *ol  —  ndL  aelkoo*,  vgL  Di 

399  scotmo. 

8518)  [mitteilst,  seramu  (Herkunft  unbekannt)  — 
altspan.  rscramo,  Wurfspiofs,  vgl.  Dz  448  f.  ff.] 

8519)  [ahd.  aenmehelABf  aermngolAn,  wadieln; 
davon  vielleicht  daa  gleichbedeutende  ital.  gringo- 
lare,  dringolnre  (dav.  frs.  gringoU,  gerollt,  ge> 
aeblängelt,  (jnnrjole.  Srhlangenkopf ,  itgrimgom, 
herabrollen);  vgl.  Caix,  St.  309.) 

8620)  ahd. aeranna,  Bank,s=  ital,  scranna,  Bank, 
Kichterstnhl,  vgl.  Dz  399  ».  v.   8.  auch  aerSnii. 

8621)  [*»cr?nT4  (.s(rruna,  »creona  in  der  Lex 
SaL.  scrfitina  in  der  l<ex  niir>{,j  M-hi'int  die,  ver- 
mutlieh eini  r  «(orman.  Sprache  angehörigo  (vielleicht 
mit  Kcrnnna,  Hank,  idontinche)  Grundform  zu  sein 
zu  alt  fr/,  i^irnjiir,  mcriegne,  escrienne,  unter- 
irdische.'; ii.:ii,irh.  Kollcrstube;  neufrz.  ecraigne. 
Ort  fflr  abendliche  ZuaammenicQnfte  der  l>oif' 
bewobner.  Vgl.  Di  674  etengne.] 

8522)  [serlba^  «am  u.  sptitlat,  -inem  m.  (»crito), 
Schreiber,  Schriftsteller;  (i taL  «crivano);  frz. ^Cfi^ 
iMiin.  (span,  ptg.  e$ermmo).  Tgl. ]|«far>L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  776.] 

8628)  acrtb«»  wMmHf  MitotHai,  MifUMi 
adiraiban;  ital.  aeriw  aenari  terma  aeHten;  mm. 
neriu  »erUti  tteriM  »erie;  rtr.  Pria.  Stri,  SknUp 
Part,  Prüf,  <J:ritt.  ikret,  ikrctj^,  Inf,  skri,  vgl. 
(iartnur  g  148  u.  154;  prov.  e»criM  escris  eserU 
(PHcrich)  eacriuie ;  altfrz. excrif  CMcrig  excrit  (e-s-criilt) 
rscricre :  neufrs.  icris  icrivi»  ecrit  ecrire;  cat. 
e.-criu  ccrigui  tMerÜ  ucrmrer;  apan.  pj>'cri6ir, 

Part.  Frftt.  eserüo;  ptc.  eaereMr,  2m,  PrAk 
I  e»eripto.   Vgl.  6i6ber,  ALL  ▼  469. 

8524  [♦scrlccifls,  -um  m.  —  ital.  Hcrictittt 
scricaolu.  Zaunkönig.  l»a»  (irun'lwurt  ist  ein  rein 
hypotbotisches  und  trägt  unliiteinischcB  Aussehen, 
was  man  «llenfallfi  alt«  8challnacl>ahmond  tnitschul- 
digen  könnte;  möglii  berweiso  aber  ist  acriccio  nur 
,  die  Italianisierung  dea  aiav.  Mor-Uadt,  tar-twHtdtt 
I  KaiMTMohn.   Vgl.  Da  898  terieeio.) 

8626)  aennlöm  n.,  Schrein;  ital.  sen^no;  rum. 
iScrtN,-  prov.  Mcri(n)-«;  frz.  eerin;  (span.  ptg. 
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8636)  «eriptSr 


8668)  Mm» 


?80 


B62t>)  serlptSr,  »dren  m.  {sriptus) ,  Schreiber, '    *MMppIo  8.  ixednspio. 

8<-tiriftjit«ller:  ital.  ncrittore;  rom.  gcriitor:  (frz.  8641)  ahd.  leAr  (got  «itüra),  Schauer,  Bagon- 

icrivain'^*gcribanem{hTiicribam);  Rf.  ptg  encritor.  srhauer:  daTon  vMl.  ital.  BgnBoite  „»equiM— 

8627)  MtlptSrlim  ti.  (.vcn>(u«),  Schreibzeug :  Tgl.  Caix,  St  666. 

ital.  aeritU^,  daneben  daa  Adi.  ierittorio,  (vgl.  8642)  ahd.  Mil%  SobMMr,  *  prov.  cwara, 

Guullo,  A6II1887);  ran.  terittor^  prov. e«eri>>-  Stall;  ni«ht  htarber  KabSrt  fri.  iemrie,  altfrt. 

forte j  fri.  jeHfow«;  eat.  «len^ptor»;  tpan.  ptg.  escuerie,  ital.  »cuderia  —  *.'icutaria  ▼.  xrutiiiii, 


8628)  aerlptarS,  .an  f.  {seriptus).  dan  Schreiben,  Sp.  304.  vgl.  auoh  B  XVl  894.  VgL  Dl667  dearit; 

dieSchrift;  ital.  «crittttro,-  mm.  aeriüurä ;  prov.  Mackel  p.  19. 

etcri{p)tura :  f  rcderAiir»;  e«t  eMni(p)(Mra;apaD.  8643)  seattriia,  •um  m.  (acutum),  Sdifldmachcr, 
ptg.  efcriiura.  Schildträger;  itaL  aciidi(io,  SehUduiaeber,  «cadiVrc, 

8629)  *Berob^llae,  -w /:  (Demin.  za  scroftü),  ^  Schildtrii»r,TgL  Ctaall«»  A6  UI 810;  r am.  aoifar, 
kkina  Gruben.  Höhlungen,  —  (?)  frz.  icrottdle$  («oa  Oberacbftfrr;  p  ro  v.  ncMdier  $ ,  ««ckmt-«,  BehOd- 
krordkaf)  DrüBengescbwulat«  (welehe  tob  innra  '  trig<er.  Knappe;  altfrt.  eteuyer:  neufri.  dntyer; 
betrachtet  sich  als  Hüblungen  darRtellenl,  vpl.  «pnn.  fgmdrro;  ptg.  escudriro.  —  Auf  scu/(in<i 
Srheler  im  Dict.  a.  r. :  Diez  667  «.  v.  leitet*«  da«  imruhen  ital.  sruüfrüi,  Marstali,  alt  frz.  e.iciifnc. 
Wort  von  lat.  »rrofulae  ab,  aher  der  Oher^^anp  eineb   frz.  rcurie,  s.  oben  scftra. 

zwiachciivokaliRclien  /  in  r  ist  im  Frz.  acbwer  glaub-      8644)  lettilli  (u.  *s«ütelhi)t  •aai  /'  \-<cut(im], 
lieh  lin  walfdtiiis  :  wauvaü  haiuMt  ea  iiflh  Dm  SrhQiaal;  itftL  teodrila   (altatal.  »cudrllai.  rtr. 
f  oarh  Kons.).   Darf  man  aber  ein  *aero&iiIae  (u.  scaddla;  prov.  eteudeila;  frz.  ieueUe;  c.it.  e»cu- 
mit  Bnffizvertauacbung  *MroMla<)  f&r  fcrnfulae  della;  »pta.  weudilla;  ptg.encmdeln.  Vgl.  Dz  667 
•awtaan  (vgl  AaeoU,MiMJ.  427,  a.  Bflehakr.  Bhein.  ieufUe;  Grtliar,  ALL  V  468;  MejwL.,  LtbL  L 
Hna.  42,  686),  so  wtirde  die  DietVJie  Ableitiin^;  f^ortn.  n.  rom.  rhtt.  1892.  8p.  71. 
statthaft  Rein;  'lurch  rlie  Bedtg.  wird  sie  jpdenf.ills      854'))  alid.  s<-at1IAn,  scliütti  ln ;  davon  ital. 
empfohlen.    Cohn,  Snffixw.  p.  19,  verhalt  sich  den   tvlnn,  Klachi»  siliwiiijjen,  y^\.  Dz  399  »,  V. 
aufgestellten  Ahleitiinp'ii  ^e^reniiber  zwi-ifelhaft,  ohro      Bö4(l)  [*8cQtIo,  -ünem  m.  {sculMm)^ttt,  dCMtM% 
eine  neue  zu  geben ;  viell.  ist  »^croMf/Zr«.  Dero,  zu  (-(tou.  Wappcnachihl,  vgl.  Dz  667  c.) 

8680)  [aerobis,  •«!■  f.,  Grube,  soll  nach  Diez  8647)  aeBtln  n.,  Schild;  ital.  scudo,  Schild, 
667  Stammwort  zu  frz.  ienm,  Schraubenmutter,  auch  eine  mit  WappenaehUd  gezierte  Müoae;  mm. 
sein,  indeaaeo  $cröb'  konnte  nur  et'Cruef,  e$ere>$f,  »eut;  pror.  eaeut-M;  trn.  in;  eat.  eaciil;  apaa. 
der««/  «Ufabra«  vgL jprMo  mit  altfrz.  pruef;  aneh !  ptg.  <a«tMio.  VgL  Ds  587  den;  Aaedi,  AO  X  8t 
die  Badii.  nsadit  Sdiwierigkeit;  ierou  kann  von  i  Anro. 

ndl.  »ehroef,  engl,  gerne,  nihd.  aehrtite  ImiUMii,  ^    acjrnnton  {axx'vviov)  r.  *elBaaa. 

vgl,  flbrigons  aiK-h  No  84S1.|  j    8648)  acJ^phuK,  -um  m.  {axvipos;),  Becher;  ital. 

85.11)  scröfÄ,  -am  /.,  Sau;  ital.  ^tfnin:  paT. jac^o. 

xcruva :  venoz.  scruta.  scnm;  ruin.  fcrmifä.  i  8649)  acbfim  ».,  Talg;  ital.  aeco,  scgo :  sard. 
aerofülaef  -as  s.  serSbellae.  »eu;  mm.  neu;  rtr.  aeiv;  prov.  »eu-s;  frz.  »tUf 

8683)  abd.  aerOtam«  acboaideo,  acbroten;  davon  (*ubu,  *mii6,  *tMif,  Tgl.  Aaooli,  AG  X  260,  v^ 

nadi  Oaiz,  8t  666,  ital.  tgritolare  ,,«ltitoIai«,  dagegen  G.  Paffi«B  xvlll  880  (,ge  penie  qaem/ 

din>mpere  cni  denti".  i  peut  a'ezpliquer  par  la  roatamiutiaa  d«  mm  •> 

8685)  [Mfllpfilfla,  •an  m.,  Beiorgnia,  Zweifel;  i  «lua  et  de  nf^itiu,  rius  praveaant  da  »ebu»miu 
ital.  scrupulo  u.  scnipohf  f  Tl.  aCTHpMb  (gel.  W.);  I  aeiftM  et  giu  ile  fr/»«  stru  seuu"]);  eat.  srii :  spu 
apan.  ptg.  rsmiindo.]  '  ptg.  nebo.    \'ti\.  D/.  294  stro;  Grölxjr,  ALI,  \  iiiü 

8634)  B^TütiniQm  n.,  Durcbauehung;  ital. afWtt-  u.  (bezüglich  de*  /'i  Z  X  3(K).  daj;.gcn  Ascoli,  AG 
tino.  Stimm  eil  wähl,  vgl  Tobler,  B  II  240}  Haaaafia,  X  106.  Frz.  »uif  muf>  alz  noch  unerklärt  gelten. 
B  n  478  Z  4  T.  «.  hk  Taste;  aonat  aar  «la  gaL  8660)  HMU  m.  (filr«tedje),Boggea:  ital.»^^ 
W.  Torhaadeo.  a^ots  (mail.  a^ra,  trer.  ae^d/o,  piemoot  mü); 

8686)  *taffMh1o,4bw(amrHMMNY,dnidiaaciban;  ram.  aaeartf;  rtr.  »eged;  proT.  «e^tici--«;  fr>. 
ital.  »crutinare;  nenprov.  eteudrinhd;  apan.  m^;  eat.  tegoL  Vgl.  Dz  289  sigak;  Mejec, 
eBCudriiiar;  ptg.  ««corarmAar  (daneben  et^a-  Ntr.  p.  HR  (letat  *sicula  als  Grundwort  aa); 
drinhar.  vi  Iksetyoiokgiaeh  Ofllgaataltot).  Tg).  Ds  Aacoli,  A(;  III  4ß5  f  Anm.;  Gröber.  ALL  V  463; 
449  MC(/f/ri/"(iir.  Kosehwitz  n.  Meyer-L.,  Lthl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 

8686)  *8cairiiB,  'aeOrifiB,  -um  m.  (für  ."«uru.v   189_»  Sj!.  (is  u.  71. 

ox/ot(>o,-),  Eicbhömoben;  dav.  ital.  «roja/^n,  .«CO-  8661)  secesstts,  -nm  m.  {aeeedertt,  abgelegen« 
jtUtoio;  (sard.  <«Mrrw,  Marder;  rtr.  scurat :  On;  ital.  >/■(r>'^>^  <rH.vo,  Abiteitt,  vgl.  Dl  864t. f« 
friaoL  acMrott);  pror.  flKurdl-«;  ira.  eenreiid,  >  CaoaUo,  AG  III  886. 

daneban  iemieu  ala  Wappesnaadraek ,  vgl.  Cohn,  8869)  (tMI*)«  ilttls  (Komp.  r.  ttau),  fNim«; 
8q(9zw.  p.  249;  span.  fgquirol.  ei>quUo;  ptg.  ital.  »fiio  (daneben  sezsajo  —  mHoHrnt),  MM^ 
esquiJo.   Vgl.  Dz  287  nivjattolo:  Gröber,  ALL  V  der  letzte,  vgl.  Dz  400  «.  r. 

462;  Nit-ni,  KV,  Xll  21*6.  8553)  8gco,-äre,'«  hneii|on;  i  taL.wnri',.tagli*l»", 

bö37)  scülpo,  -«re,  meifseln;  ital.  .■■colpire.  Vgl.  segare  „divider«  colla  se^;a',  diiz'i  das  Vhsbst.  »«je, 
Ciröb^r.  ALL  V  462.  Säge,  neiare  ..tagliaro  l'onda  ii  ritniso",  dazu  du 

8638)  [aefilptör,  -örem  ui.  [Hcutpirej,  Bildhauer;  i  VlMibat  scia  „aoico  che  Inacia  la  navo  suU'  onda", 
i t al. «eu/torr;  frz.  ACJi//j<rur;  span.  ptg.  ?.<icu/(or.{  vgl.  Canello,  AG  III  871 ;  venez.  «ie^ar«;  pror. 

8688)  [Milptilit  -um  f.  (sculperf).  Bildhauerei: '  tegar;  altfrs.  «oiier;  ooufra.  aoier  (daa  e  bcnkt 
ital.tewfNra;  ftt.  tculpture:  span.  ptj;.  efenlttira.]  nor  «af  etymologiaienodier  SebraibsBjn*  d*n  ^ 
8640)  gorman.  aeflm-,  Schaum;  ital.  schiuma;  »bst.  aoie;  Rpan.  ptg.  aMW.   Yj^  Dl  878  Miv; 
prov.  cacuma;  fri.  ecume;  apan.  ptg.  Mcuma.  Aaeoli,  AG  II  128;  d'Omb,  AG  jQO  887. 


tBtrittmo. 
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86M)  lierttis,     ma  (Part.  P.  F.  t.  aeeemo],  i  utst,  freilich  ist  das  pior.  Wort  Mlbat  nur  pro» 
mm.  «ecret;  prov.  «ecre(-f;  I  blematisch.  TgL  Coha,  Herrig*s  AxoUv  Bd.  100 


nlMiB;  it»L  $tcreto;  mm.  teeret;  prov.  secret-t;  \  blematit 
frt.  «€eral  (gel.  W.);  nach  ToUnr,  Gm,  «L  Am.  |  pw  243J 
1674  p.  1048  KehSrt  MerW  «ach  «Ufrs.  Mri<  8667) 


itMcbBtehn;  {tftl.  MiiM;  frl. 

„still,  "rubi|?",  worin  ihm  Suchier.  Z  I  432,  b«i-  etc. 
stimmt,  während  (i.  Paria,  R  III  605,  die  Alilpilun»!  8568)  ""»Sdento,  -äre  (Partizipialverb  zu  »edere), 
Ht'fir  init  Rcfbt  bozwoifoit  l>rr»  ,, still,  rulii^"  linnn  <otzfn;  ital.  {ns)sentarr ;  proT.  Bentar;  altfrz. 
von  feri  „klar  ,  prov.  fere-s  nifbt  gettfiint  wenle»  <ls^eutl;r  (vgl.  Tublor,  Gött.  Rel.  Ad«.  1874  p.  1040 
u.  gebt  mit  diesem  auf  serenu8  zurück),  vgl.  Scheler ,  ii.  daK«-K«n  Sclmler  im  Anhang  zu  Dz  746,  Toblor 
in  Anb«Qg  lu  Di  4.  Ausg.  p.  774  (in  der  6.  Ausg.  leugnet  das  Vorhaadeoseia  das  Verbs  atxenter, 
fthlt  dar  ArtiM  Mlremdlicber  Weise);  est  »eeret;  <  Scheler  vertflih%t  ea,  n.  man  wird  ihm  beiBÜmmea 
apan.  pkg.  teento.  Das  Wort  Ut  überall  aar  mOMea);  apan.  tentar,  tuetUor,  daxu  dat  Vbahat. 
gelehrt,  ebenio  daa  davon  abgeleitet«  8bat  *$ecrf  \  atSenio;  Sita;  ptg.  »entar,  tugentar,  data  daaVb» 
tarius,  Colinimsclirf-ihcr,  it;il.  >tiirrtarin ;  alt- |  sbst.  OMentn,  Vgl.  Dz  292  srnturr. 
fr7..  ^f;/rtitjrr.  ottici-r  f.'r.  ^tiL'r  charg«  dos  bois  ae- |  8669)  sCdSo,  sedl,  aCdire,  »itz<'i);  ital.  stedo 
grru-,   liav,  sepritiiiii/'- .   -^i  ■iraijrr,  a.  aoflil  onteB  '  ^e(}giri.  st'iiq<>  >  si-dti  scderr :  Atiin  i\M\\}iih»i.  [sedio, 


segregaglDm;  frz.  .-rrrttoire  etc.  tfrfia)  teggio,  segijia,  Sitz,  asnedio,  a.ssfggio,  Be- 

8655)  jsSetä,  -am  /.,  Sekte;  ital.  »etta;  frz.  lagerung  (davon  wieder  asuediare,  bcla^orn.  Tgl. 
9eeie  (fra.  »uUe  darf  nicht  =•  aeeta  aoMaetit  i  span.  atfdiV),  a«r(iiar,  ptg.  (u^^dto,  assedtar),  Toa 
Warden,  vgl.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt  Xv*  178*  |  aedio  sind  wieder  abgeleitet  <lie  DetnlaatiTe  aamifelii 
aoodem  iat  nach  funU  gebildet):  apan.  ptg.  atet«; '  u.  »epgiola,  vgl.  Canollo,  AG  III  888;  ram.  fed 
fibenll  aar  geL  W.]  ,ft*»i  f«'>*t  ?t<ii;  rtr.  »izer.  Tgl.  Uartner  §  199; 

8666)  aialla,  -Ul SMmI;  ital.  «VOlo;  fra. :  prov.  nedcr,  sezer,  .seer  (Pf.  sec];  frz.         sin  fit 


(mundartl.)  »eiue.  seoir  (alt  frz.  sirt  etr.i;  cat.  s,urrr  i  Präs.  ><«); 

8667)  [*a8ettlo,  -Ire  (üemin.  v.  necare):  davon  Npati.  snt  i.sora'i  v,,r  n.  s-r.  ptL,'.  ^t,  xrr.  Das 
Tiell.  frz.  silUr,  (eine  Wassorfliche)  durchfurchen,  Verb  ist  vielfach  aiif*er  Gebrauch  gesetzt  oder  doch 
davon  tiUon,  Furche,  möglicherweise  gehört  hierher  auf  unpersönlichen  Gebrauch  beschränkt  worden, 
avdialtfrs.citi«r,peitacheD,  woTooaiiMfi.Peitscbeii*  lao  naneatlich  im  Frz.,  Span,  und  Ptg.,  in  welchen 
litn^  Vgl.  Sobeler  im  Anbang  zu  Dz  789  n.  814: !  SpradiaB  „sitzen"  durch  etre  nmt,  besw.  estar 
Mai  678  atallta  altn.  rila,  Furobe,  ala  Groadwort  aentado  aaaRedrfiefct  irird.  Tm  Span.  n.  Ptg.  bat 
IQ  atlfer  auf,  was  Macbel  p.  112  abinlebnen  aebeint  ]  sieh  tedere  mit  tarn  gemischt,  vgl.  Da,  Qr.  II*  p.  174. 

8558)  s^iindfim  entlang,  längs,  gemaT«:   Cbcr  die  Frage,  ob  in  den  Pnturen  des  Ver)>R  subat. 

daraus  nach  Tobler,  ZUsihr.  f.  S|ir;i(  lif  XXIII  ital.  garn,  prov.  frz.  «rni,  cat.  Kfrr,  span. 
415,  durch  Kiiiicbiib  von  r  -i  .t  h  .Vutifall  des  r  pti;.  srrri  die  Zuganmieiisetzung  ''vx/v  )-  liii>>ro 
altfrz.  »eruM,  soron,  i<»ronc  {ij  Paris,  K  VII  SiÜ,  oder  t^tdere  -f-  htü>eo  vorliegt,  vgl.  Trier,  Otu  futurum 
erkl&rt  daa  r  einfach  ans  Vertauschung  der  Liqoiden)  og  konditionalin  af  det  rnnmitd«'  verbum  e^fsere  (in  : 
und  sodann  neufrs.  «eton  (altfrz.  auch  atUme);  Dct  filologiak-historiske  Samfunds  Mindeskrift  i 
apan.  ugmt.  Dies  676  a.  v.  deutete  aelon  aus  Anlednia«  af  dets  26aartgeVirksomh«d,  Kopenhagen 
«eewMftmi  gemischt  mit  Inngum.  Scheler  in  IHet  - 1839,  ^  MB),  Soebier,  Z  UI 161,  Cornu,  R  VII  808, 
«.  V.  n.  im  Anhang  zu  Dz  812  stellte,  wie  dlea'6.  Piirla,  R  IX  174  (alle  dies«  Gelehrten  spreobeo 
frfiber  sclirn  Orelli  getban  hatte,  »m/<  longum  oilor  <ich  mehr  oder  weniger  entficliioden  für  srdere 
sub  loni/o  alH  tirundforin  auf.  Förster,  Z  I  664.  hidno  auai,  Thurnev-sen .  Das  Wrliuin  etre  und  die 
bat  Ti>liler"8  Annaliiue  ti:;lier  tiegriindet,  dnd  ZwaMU   frz.  Konjugation.  Halle  p.  23:  Briihan,  die 

daran  zulässig.   Ital.  (ästig;  aiond.  Knturbildung  im  Ahfrz. ,  GreifswaM  1869.  p.  88 

8668)  aMaUli  Ul  («ef«*)»  der  folgende,  der  (Th.  u.  Br.  Terteidigen  eaaert'^'habeo).  Eine  sichere 
nraite:  ital.  aeeeMiff;  aard.  ttfwndu;  venec.  Ent«cbeidung  fdr  oder  gegen  ein«  der  beiden  An- 
Hgmao;  (run.  oht  dnitta);  rtr.  aefcNia,  aagont  nahmen  iat  naeb  Lage  der  8aob«  niefat  sa  flUlaa, 
ete.;  proT.  segonz;  (rt.  aeeattd  (gel.  W.,  vgl.  denn  jeder  von  beidien  Übt  aieh  Bereebtignig  in« 
Berger  p.  240,  das  übliche  iat  demxtime);  eat  erkennen :  ans  allgempinem  Grande  dflrfte  aber  doch 
se^fofi.  span.  ptg.  <irf;o«'/".  Vgl.  Gröber,  AIXV  468.   *eM^rrr   '    Jnihfi  vnr/uzii  hen  sein. 

8560)  {'d^arftoftat  a^un  («rcMrM«),  ein  gewisser:  S57o;  sedes,  -em  /.  \>',teo),  Sitz,  —  ital.  aeäe, 
prov.  srgurem;  ptg.  aimmo.  VergleMie  Da  487  sard.  sea,  altfrz.  sfd,  sr;  apan.  aeda;  ptg.  a^, 
asdrono.]  bischöflicher  Sitz  (gel.  W.). 

8061)  4m     Bali;  ital  mum,  «eure;  i    8671)  *i8ileis-ire  {aedeo),  sitzen  machen,  setzen; 

mm.  aeewrt;  apaa.  a^fiir;  ptg.  aqwrr,  .prov.  «t^r»  aetiea,  daan  daa  Vbabat.  aetgt-tt 

8663)  (aSelritia,  WHnm  f.  («»«fiMr),  Sieberbeit: '  cuc^/or,  belagern;  altfrf.«a9»er<asa<cytir,  baaabw, 
ital.  aieuritä  (daneben  siearexfa);  irx.  silret^;  j  belagern;  neu  frz.  si^^  in  dem  Kompoa.  «aai^pier. 


apan.  geguridad :  ptg.  aeguridade  (daneben  «(^n*  belagern,  dazu  das  VMbat.  aiige,  Sitz,  Belageniog, 

raa).]  [sirgrr,  .Sitzung  lialten,  dQrftc  erat  wieder  von  aiige 

8663)  sccflröii,  a,  um  •..ir  -j-  iura/,  sicher;  ital.  abgeleitet  sein!;  span.  sosegnr;  ptg.  s(Keg<ir,  be- 

«tCMro;   Hanl,  siguru :  Ininl).  sigür ;  valgand.  ruhigen,   iH-säiiftigen,         *aubBedicare,  dazu  daa 

«edr;  ram.  sij^ur;  itr.  «ujfur;  proT.  aegur-a;  alt-  Vbsbüt.  soniego ,  micego,  Stille,  Ruhe  (auch  ital. 

fri.  alMr;  naafrs.  adr;  oat  aiynr;  apaa.  ptg.  amsiego,  emste«  Wesen).  Vgl.  Dz  289  tedio  and 


fun.  489  soaegar  (lelateres  Vb.  wollte  Diaa  von  «ii6ae«MHna 

8664)  aMa,  idwibei:  aard.  aa^iu,  indietro.  ableiten,  erst  Storm,  B  ▼  184,  abOta  daa  lUMigß 

8666)  *MMM»  «Ire,  folgen;  sard.  »egudare;  Grundwort  auf):  Gröber.  ALL  V  46S:  C.  MichaaUa. 

aaap.  «wolare;  aicil.  n«»icutari,  vgl.  Salvioni,  Mise  ,  166  (Tgl.  auch  Frg.  Et.  p.  58,  andreraeita 

PMt.  90.  Meyer-L.,  Z  XI  270),  leitet  daa  span.  ptg.  Vb. 

8Mn  [aidi  (f&r  sei^s)  wird  von  Thomas,  R  XIV  von  *se*aieare  ab,  sich  auf  altptg.  M«»f^ar,  asscs- 
375,  ab  GfRindwoit  in  prov.  aeo,  cea,  Bits,  ang»' !  acfsr  barafbnd,  Ar  aoacgNU*  aber  „die  fiaäohiNhtsniig 
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dos  Präfixes  sub"  zuf^ebend.  Man  darf  sich  aber 
hti  Storm'»  Ableituiijf  wohl  beriihif^n. 

8672)  aMlMM  M.,  Bodensatz;  Salvioni.  Post.  20, 
nhlt  hianHlf  nirfidc  «anav.  sim,  cortilo  (u.  simp, 
CM»  aolMb),  die  «igentl.  Bedeutung  de«  Worte« 
wtri*  4«u  „SiedeluBg**  Min. 

8S78)  (Mtaitatin  n. (aedeo),  BodeoMti,  —  it»l. 
itdhtento ;  aneh  tonet  als  f;elehrtesWort  vorhanden.] 

8Ö741  Isedltlo,  -önem/'.,  Aufruhr.  =  ital.  snii- 
tione;  auch  Hooüt  aU  gelubrtos  Wort  vorbanden.] 

8676)  sidAeo,  dlUl.  daetvn,  dieire,  verffthnn; 
itaL  Hinm  (frt.  «MMtr«)  ist  «ob  «cfduir*,  tot- 
Mn,  nMHtdueire,  entetanden,  vgL  iteL  «Mbrr« 

aus  Kubdneerf.  vgl.  Mevor  T...  Z.  f.  8.  0.  1891 
p.  776.    Wegen  der  Flexion  8.  dllM. 

8676)  Ofitf  «Mt«»  Saat:  logud.  «eda, 
biada  mietat«,  atteghedare,  Getreido  einfahren. 

8677)  stgabl  N.,  abeeechnitteoea  StQck:  davon 
nidi  IKes  487 1.  «.TielleMit  epaa.  «ten  f,,  Sciüife ; 
INei  beruft  aleli  daraaf,  dalh  aaeh  Umpv»,  weil  es 
von  der  Wur/el  tem ,  schneiden,  herzuleiten  sei, 
einen  ähnlichen  Bedeutungswandel  aufwi-iso.  Nichts- 
deetoweniger  bleibt  die  Ableitung  mehr  As  frug- 
wflrdig.  —  Aus  dem  PI.  xeffmina  leiU^t  Buggo,  R 
IV  368,  nor<iitul.  u.  lad.  Mnda,  Teil,  «b.  Mett- 
Ueh  an  Ko  7848  der  ersten  Anac.  daa  lat*Rim. 
Wtlk.*«  «etat  frs.  «etaie,  Homspalto,  HomUoft  — = 
segmitta  an  n.  wohl  mit  Kecht. 

8678)  (*»^rr<giila]ll  (v.  argregare,  vgl.  Hegregits 
und  stgrrx),  AbüontUrung,  ist  nach  Mettiich  das 
Grundwort _zu  frz.  segrtyage,  Waldreoht  (Abjnbe, 

"  "  den  LdiM- 


silln .  ptg.  seü^t.    Vgl.  Gröber,  ALL 


1  m.  {stUo),  Sattler;  ^.taL 
ir«T.  selier-a;  fra. 


4iayaa«Uen  beim  Holzkaufe  an 
harni  an  entrielitia  hatten);  «benfalla  mit 
(«elehea  Qbrigaaa  ab  fei.  W.  tSgriger  failiaäden 
lat)  aollan  «neaminanbia^  sigrait,  atgeeoBdertee 
Vontrerier,  tigrojitr,  alleiniger  Beeitiar  einea  Wald- 
nuMletflrke«,  und  tigrayeur,  Mittoilbaber  an  einem 
Koppelwald«.  Aber  die  Worte  «iiul  doch  von  alt- 
frz.  ftgrayer,  segrtrr=  *.~>  cretnrc  nicht  zu  trennen, 
auch  wird  das  Übst  segrayer  „l'officier  forestier 
ebarge  des  bois  sograis"  mittellat.  durch  tecretariu» 
«iaderaegeben.  VgL  Sebeler  iai  Diot.  niiter  ttgraU.] 
8670)  *MffVllnit  aigitOu  «. ,  laawtcieben 
«faar  Ooldmioe;  span.  ttgoBo,  tb^/tK'L^  Z.  f. 
8.  G.  1891  p.  776. 

cahi.<  H^gibiTQs  (richtiffor  segutiits  tre- 
«chrit'bcn,  vgl.  Horninf^,  Z  XVIII  238),  ein  Hund 
bestimmter  fiace;  ital.  .se//M<;u»,  Spürhund;  prov. 
gahna;  altfrz.  mus,  neiis:  span.  sabuem,  aalttjo, 
KUfTer;  ptg.  g'ibujo.  V^;!.  Dz  290 «f^/u^io;  Gröber, 
ALL  V  464:  BaiaL  Z  IUI  266;  Tlu  d.  2SL  -  Von 
•atfutia  «■  AiMi  M  «ieHeidit  abgeMtet  Ital  m- 
ttm,  Fiaune,  vd.  Dz  406  s.  r.  Qiix,  St.  66,  führt 
jedodi  «Maffia,  raanme,  auf  *güeitM  f.  nücina  v. 
tucus  zurück,  so  dafs  das  Wort  eigentl.  ..dio  Haftigf 
(Frucht)"  bedeuten  wOrde.  Vgl.  Werth,  Z  XII  2G5. 

8681)  baak.  tliUf  (»eiüa,  Kind,  +  saya, 
Waeiia)  ■>  apan.  wiiaapa,  Kindaiwirtarin,  ^  Da 
488  t.  «. 

8582)  arab.  aekkah,  Prigstock  (Frejrtag  II  882«), 
K  ital.  zfcea,  MOnzstitte,  davon  zecminOf  eine 
QoldmQnze;  fipiin.  :'ca,  MM^  «COa.   Tgl.  D>  412 

teeca;  Eg.  y  Yang.  367. 

8583)  sSlinSn  n.  (oeAiior),  Eppich;  ital.  sedano, 
Sellerie;  frz.  c«/eri;  (span.  dpto;  ptg.  aipo).  Vgl. 
Dt  289  sidano. 


8684)  aiUi,  -Ol  f.  (aua  ttdla  v.  teito\,  Seaael 
0n  BoMMk  «Mh  Battal);  ital.  «eUa;  a«yd.  «HMa; 
roH.  fßi  rtr.  «Mb;  pro?.  «fBa;  frs.  mO«;  eat. 


sella;  span 
V  464. 

8686)  eSUiiMa, 
sellajo,  ran.  fiMr;  pr«T.  sdier-t;  fra.  ttMttr; 
oaL  «efier;  apan.  «ilfan;  ptg.  müäro. 

8686)  HBIlt,  -in  («dia).  aatteln:  itaL  «effare; 
mm.  ittfcuft  ni  ot  a;  prov.  entettar;  frs.  adkr; 
cat.  ensfUar:  span.  entiUar;  ptg.  getlar. 

8"i'-i7i  sgm^l,  einmal;  ital.  (lombard.)  jcm.  aeaui, 
si'iin/i/i .  vgl.  Dz  399  r. ;  Salvioni,  Post.  20.  — 
Thi'iii  is,  R  XIV  577,  erklärte  den  zweiton  Bo^Und- 
teil  in  prov.  rinc.««-,  (Us*i,  jcuute  aus  »emel;  Diez 
676  !<<  natt«  darin  semptr  so  erkenaea  geglaab^ 
wa«  P.  Majar  anter  Hinveia  anf  «le  «eassrr,  dr 
«Mtpre,  ja  tmfin  fartatdigt,  vgl.  B  XIV  579. 
UrCber,  Miaa.  44,  aatrt  ««■>««»  aa,  a.  obaa  Jite 
+  Sxln. 

8688)  Sj^mSn       Samen:  ital.  seme :  ptg,  «OL 
«emen  graecnm  b.  fenuni  graecoro. 
8589)  *semSntTi,  •am  /.  ((ür  snnrutia) ,  Saat; 
ital.  .semetua,-  rum.  semiiifd;  prov.  semenna;  frz. 
semencf ;  a  1 1  c  a  t.  Jtemeifa. 

8690)  BiaiDtia,  -en  f.  (ttmen),  Saat;  ital. 
■  fitmente,  sementa;  apan.  «mmnI«;  ptg.  ttmmk. 
I    8691)  ««mSato,  -Ir«,  sften  (aeliriftlat.  Maatst 
'das  Vb.  „Samen  bringen");  ital.  «ementar«;  raa. 
iwieinin{  ni      n  —  *insfmentiare  (daneben  instmtwf 
ii  it  I  =  ital.  semnnire.  Samen  tr.igenl;  spaa. 
jitg.  nementar. 

^592)  semicoctÜ»,  a,  am,  halbgekocht;  davoo 
vermutlich  span.  naticochar,  halb  gar  kochen,  vgl. 
lüttaaeb,  Jabrb.  XIT  844;  Diai  486  «;  ateUt« 
i  «MleoefH«  ala  Omndwoit  anf. 

8698)  aimlairfaafi  n,  («emMafe),  Pflanzschule; 
ital.  iteminario,  frz.  /liminaire  etis.,  nur  gel.  W. 

8591  semlnfttSr,  -Crem  m.  (»eminare) ,  Si«r: 
ital.  seminaton;  rum.  timinätor;  prov.  seil«- 
naire;  frz.  «eaMMr;  ««t  «pa«.  ttmtrtdar}  pt|^ 
semmdor. 

8596)  'aSHlaitiri,  -aai  f.  (aaMteore),  da«  Stai, 
die  Aoeaaat;  ital.  «eaiiNatura,-  rum. 

;(frs.  aaMotH«  —  *seamialia);  span. 

I  ptg.  temeadura. 

'  8696)  sSmIno,  -Ire  {»emen),  elen;  ital.  seminart: 
rum.  s((iniin  ni  al  n ;  prov.  senwnar .  semnar: 
frz.  Kerne  r ;  rat.  senihnir;  altspan.  srmnar:  neu- 
sjian.  semhrar:  pt};  ^'w-iir. 

8597)  semitiL  -am  f.,  Fufawcg;  sard.  smÜt, 
Spur;  rtr.  senda,  Pfad;  altfrz.  sente,  davoa  aa- 
geblieb  daa  Oanrio.  «mrttiwUe,  eigeotUeh  dia  «Ibk 
SnbHdwnolia  TOTgeeebilabeiie  Wegstrsdce ,  daan  db 
Schild  wache  selbst,  vgl.  Wedgwood,  R  VIII  438, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  VIII  439  Anm..  wo  ber- 
vorgehol)en  wiril,  dafs  ital.  sentintUa  das  ältere 
Wort  sei:  cftt.  .sc*i(/ri ;  span.  setida.  Vgl.  Dz  291 
leiulii:  tin.lMT,  .^LL  V  Uiö.    S.  No  8610. 

8698)  *86ailltftrlfi8,  -um  m.  (semita),  Fufspfad; 
itaL  «mfiero,  tenlero;  prov.  sentier-*;  frt.  se»- 
tUrj  apan.  «mdcro.  Vgl.  Dt  291  «cwla;  OiSker, 

8599)  [*s6no,  -ire  (semus),  halbiar««;  ItaL 

scemare,  verringern;  prov.  nemar;  altfrt.  laiier, 
absondern,  trennen;  (neufrz  .^f  chhnrr  =»  ital. 
sccmarsi,  mager  werden).  Vgl.  Dz  284  »cmurc. 
Th.  p.  78  empfiehlt,  die  Worte  von  einem  k>'lti5'-li-:i) 
Stamme  seimi-,  semi-  abzuleiten;  da  indessoo  dai 
Ad.  semus  (s.  d.)  bezeugt  ist,  so  liegt  kein  Qnad 
.  Tor,  von  dem  ist.  Grundwerte  absunben.] 
i  8600)  HtmU,  a,  um  (s«niM,  vgC  SbardaaTi» 
koMBra  dca  WoiSa  Maratetel,  9>m^  di  IM. 
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roni.  II  6),  hall);  ital.  scfmn  (alütal.  .si'»i()i,  vpi- 
ringcrt ;  pro\  .  m  rrin;_'iTi ;  (sp  ;i  ii.  jcmc,  Maf» 

von  ilor  Läi»),'»^  fini-s  halben  l-ulseä).  Vgl.  [>t  284 
{.«»no ;  Tli.  p.  78.    S.  oben  8«mo. 

8601)  ««inpir,  immer;  itaL  umpre;  tard. 
tmper;  rtr.  proT.  »Ufrs,  emt  sempre  (Imltov. 
und  Altfn.  bedeutet  das  Wort  „eu^Mob**);  tpAil. 
tiempre;  ptg.  »empre.  Vgl.  Gröber,  AliL  ▼  406. 
8.  oben  »SmSl. 

8602)  arab.  senA,  8<iio.Hstaudc-.  ital.  seiia;  l'rz. 
.t'^M''.'  Rpan.  sfiiii  und  ^O),  -e;  ftg.  MMM^  Vgl«  Dl 


291  «ewa;  Eg.  y  Yang,  m 

I)  SCiiei,  -Mi        rdmisrher  Pbttoao]^; 


dunu  ptg.  ttmea,  nengo.  weiser  Mann,  tengo, 
iftraehiraiM.  klag.  Tgl.  C.  Michaelis,  Z  YII  102. 

8604)  aCBSeta,  •mm  f.»  Oreisenalter;  sltobar- 
ital.  aeneerhia,  genntn.  teneta,  rgl.  AO  Xnr914. 

8605)  sfiiex,  scncm  m.,  Onna;  sard.  srurghi'; 
tront.  neneiihir.  .i;iii;is-.ir»',  \>;1.  AG  XIV  214;  Snl- 
»ioni,  Post.  -2^. 

8606)  siBiir,  -örem  m.  (liomp.  zu  »enex),  der 
lltM»  (bB  BMiaa.  ehrende  Annda  tßmt*);  ital. 
Mrv(nMifr«)  waemor,  mgi»n{$^noru}^*$eniorem, 
dan  db  Dänin,  mamormo,  -«,  vgL  Canello.  AG 
in  iMl;  proT.  genher  —  senior,  «.«»  maimt  ix*- 
tim  n  $enior,  $Uur  (in  monsteur,  doeb  aneb  ooeb 
einzeln  gebraucht)  =  seniorem ;  s  p  a  n.  ««i '»r,  («Hiorn); 

ftg.  sfHhor,  senhora  (prciklitisch  volkstfimlich  ver- 
lirzt  zu  niu,  sio.  sfri,  .so,  vur^,'l>  ich»  C  Michaelis, 
Mise.  143).  Von  seniorem  —  xignore  abgeleiU4  it  al. 
wSgnoria,  Herrschaft,  proT.  smAorta,  (daneben, 
aMJkoroM,  aüiAora^fv^,  $eHkornamen  s  dazu  die 
A^.  MMboriH  MNbarilK).         Ds  294  si^nore. 

8807)  ifili,  -m  M.  (sna»9),  Biaii,  Vantand; 
fital.  seftM;)  pror.  «eiw,  sente;  fri.  anw  (in  der 
Verbindiiiii:  sen»  fimid  ist  Ärn.«  mit  sang  vertauscht' 
woriieii,  also  .-ang-froid ;  in  den  ViTbindiui^'cn  sen* 
de»»us  (l(\<.iiiuii  und  sem  detant  derrihc  ist  suis 
falsche  Sebreibung  für  <^en,  vgL  Littre  IV  18»»); 
span.  sego;  ptg.  a<MI.  TgjL  W  787 


ALL  V  46& 
8808)  (■tetSnCB,  Mabnng;  itaL 

xentenzia,  $ententa;  pror.  sm(«iiM;  fri.  mM$mc${ 

span.  «rtiffiMJw;  ptg.  »enten^a.] 

8609)  (*88ntieelli,  -am  (I)emin  von  ^mtis^. 
kleiner  Dorn,  ■»  rum  »iinci-,  Stachel,  Kiiuge  u.  dgl.J 

Stilo)  sentlmentüm  ».  i>r»i(ire),  QdUd;  ital. 
scntimento ;  frz.  nenliment  etc. 

8611)  ünttaif  -am  /*.,  Scbiffibodenwasser,  — 
ital.  apan.  ptg.  w«<«mi;  frs.  smUh«.  —  Nach 
Dka  989  v&raa  ««iMimi  andi  da«  Grnndwort  »ein 
la  itaL  »entineUa,  Scbildwache;  frs.  $enimuiU; 
•  p a  n. setdiwla, centinela ;  ptg. sentinella ;  dat Wort 
hätte  dann  ursprünglich  ili«  ^^chilT^wacho  bezeichnet, 
welch«»  auf  das  Eindringen  di»8  Wiinsers  in  den  Kiel-  . 
rauui  /.u  achten  hatte.  Kine  höchst  unwahrschein-  | 
liebe  Erklärung.  Nacli  Wrdgwciid ,  R  VIII  4SB, 
iat  fri.  »enUnelle  Deminutiv  zu  altfrz.  sente  = 
aawfta^gaiäpfad,  und  bezeichnet  cic^tlich  die  von 
«in«a  Waebpoataa  tu  begebende  Icleine  Wegatreeke. 
Aber,  wie  G.  Paria,  B  Till  489  Anm.,  richtig 
hervorhebt,  ist  das  Wort  von  Italien  ausgegangen 
und  kann  folglich  nicht  von  ainom  altfrz.  Primitiv 
abgeleitet  iverden.  Trotz  aller  bedenken  wird  man 
■Mit  umhin  können,  ein  von  seulirr  (in  di  r  ital. 
Badtg.  n'*^'*"")  abgeleitetes  *iieuluia,  gleiclit>am 
,,di»£inidia^  Laner",  als  Grundwort  fQr  aentineUa 
nMimrtwiin  aieh  aanlMiU«  nicht  viel- 

Maht  dodi  asa  amKna  beifatlaa?  Zv  Beniofa- 
Bong  einer  einzelnen  Person  wirrl  aentMKt  anf 

Kört  in«,  lat-ro«.  Wiirterimrh. 


Jouiseiben  Wcj,'e  ^'olan^'t  •ioiu  wie  la  rerritc  und  wird 
also  wolil  urspr  iiii^lii  li  .ils  Kollektiv  Warb- 
mannschaft"  gehcif»en  haben.  Wenn  man  nun  be- 
denkt, dafs  tffutina  im  Lat.  auf  Menschen  bezogen 
etwa  ,die  Hefe,  der  Auswurf  bedeutet  und  lunm* 
nimmt,  dafs  heutzutsge  die  während  des  IboSrera 
nxftaÜWbMda  Waabmannscbaft  allgemein  den 
Sehnibnaoen  „Sebwanm"  (genau  dem  lat.  sentina 
rtinnentRprechend)  trägt,  sn  kiiniite  man  ilaniit  unlil 
zu  der  bedeutunj^sentwicklung  kotiiin»  ii :  sniunelle 
.Spitzname  der  aus  dem  Kampf  Si  Imtz  des 

Lagers  oder  der  Stadt  zurückbleibenden  Mannschaft^ 
—  später  ,Wanhe-  liherhaupt  mtd  iolalat  J^oatanf, 
,S<rhildw8che*."  MettUoh. 

8612)  sSnUo,  8$nal,  Hanw,  aiBttn,  fttbleo, 
wabradiOMn  (im  Boman.  aaeh  inabeaondere  „mit 
dam  OebSre  wabrnebmen,  hSren"):  itaL  sentire; 
rum.  simt  ii  it  i;  rtr.  ]ir i  v  frz.  cat.  apan. 
ptg.  sentir.    Vgl.  (Gröber,  .\LL  V  465. 

8613)  »epäro,  -Sre,  Irenaen;  ital.  afparaif 
„dividero,  slaccare",  .sr^,vr(ir<;,  scevrare,  tevrare 
„distinguere",  vgl.  Lauelk.,  AG  III  tll$t  prav. 
»eparar;  fri.  «j^tarer  (goL  W.),  trennen,  «eargr 
(—  *aeperaTt^  «gL  B  T  14ft,  aodmaeita  MeyerL., 
Rom.  Gr.  I  p.  620),  (da  Kind)  «atwöhMo;  apan. 
ptg.  neparar.    Vgl.  D«  677  $evr«r. 

8(n4i  H^p^lio,  BepSIIrT  und  sSp&lITl,  aSpifltlfm, 
8?p?lire,  begraben :  ital.  sepiiflire  iPart.  Prät.  .«e- 
.  frz.  (Hsevtlir  <i\\Ür7.  int  aindi  das  Simplex 
^cchr  vorhanden):  altsjian.  nepelir,  seheUir,  »o- 
bollir,  daraus  neuspan.  zabitUir,  tambuüir,  unter- 
taneben,  vgl.  C.  Miduelia,  B  II  88;  Diaa  488  hatta 
da«  Vb.  von  nMuXUrt  abgaleitat  Faiodi,  B  ITH  78, 
glaobt,  dab  »dttdlir  sowie  «pan.  arrtboUarte 
„precipitani  dall'  alto"  auf  ahd.  peiön  ..girare, 
seuotere"  zurfickgehen.  Der  flbliche  Ausdruck  für 
„begraben"'  int  frz.  span.  ptg.  enterrer,  enterrar 
=  *inliji  r,n  r ,  ilaueben  Hpan   ptg.  »epultar. 

8616)  sepes,  -em  /'..  Zaun;  ital.  siepe  =  *»ipem; 
rtr.  ttiff;  pror.  aep  s^  davon  sebisna,  Heeke;  alt- 
frt.  Kif,  flbar  altfo.  tttU  vgL  FAiatar  m  Eraa 
4976:  apan.  am;  ptg.  nbe.  Vgl  CMbar,  ALL 
V  466. 

8616)  B^pii,  -am  f.  [a),3iiu},  Tintenfisch;  ital. 
si']i}:'<i:  aliruzz.  »ecce;  vvnez.  itepa;  fri.  ahehe; 
sp.iii.  jihh.  jihia,  vgl.  Hianchi,  AG  XIII  237;  ptg. 
«6(1.    ^tsl  I)/.  292  Grölior,  ALL  V  465. 

8617)  aeps,  sepa  c.  [aiitpj,  kleine  Eidochse;  itaL 
««pn  „sorU  di  lucertola  aolita  per  lo  piä  a  stare 
fra'  aaa«i%  vgl.  Gaiz,  St  666;  vielleicht  gebSrt 
bierbar  aneb  apan.  ptg.  sopo,  Krfite,  vgL  Dt 
486  $.  D. 

8616)  sSptem,  sieben;  ital.  aette;  sard.  aepte ; 
rum.  füllte;  rtr.  nett.  vgl.  Gärtner  §  20();  prov. 
»et;  frz.  sH.  sept:  c  :i  t.  sft :  .span.  si,te;  ptg.  sete. 
Vgl.  Orube,,  ..\I,L  V  466. 

8619J  September,  -brim  m.,  September;  itaL 
aettembre;  rum.  aeptemorie;  prov.  aeUmbre;  fra. 
a^taubre;  cat  tetembraj  apan.  »etkmbrt,  ptg. 
aetembro. 

8690)  aiptlmini,  tm  U  Wooha:  ital.  «rffi- 
mana;  (sard.  chida,  tkedda,  vielleicht  von  griech. 
x^dos,  Sorge,  chida  würde  dunn  cigontl  die  Zeit 
der  Sorge,  der  Arbeit  bcdeuteni;  ruin.  septämind; 
(rtr.  emda,  rdma  v.  hebdom'ula):  prov.  netm'inn: 
frz.  temaine;  (cat  doma);  span.  aemana  (Lcbn- 
wott«  daaeigontl.  span.  Wort  ist  hebdomada);  ptg. 
«MMtmi  (Labawort;  altptg.  doma  —  b«MoaMdi^. 


VgL  Dc  mailt<M«w;OtOban  ALLTdM.  Ober 
rtr.  iamM  vgl.  AmoH,  AO  YII  881. 
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8621)  R^ptinilLs,  iL,  am  (septnn).  der  «iehento; 
ital.  üFttimo ;  (rum.  alu  ^  ■/«d'/r  ii,  x/'f/mi  ist  er- 
halten in  floni  Sbat.  feptivir ,  ein  Siebentel;  r  t  r. 
setav'l,  f'tatitrel  etc.,  vgl.  Gartuer  §  200);  urov. 
««(e(n)-<,-  alt  frz.  aeduu,  aeptime,  getime,  v^l.  Knösel 
p.  SB;  (oeafrx.  MgMiiaw;  cat  neti,  Fem.  «et^na); 
■|^«o^*^itWM^  ffltaM;  ptg.  aqifÜRe,  VgL  GiOber, 

8623)  a^ptfiif Tnti,  siebzig;  ital.  fl«/tanto;  (rum.  ' 
fepteseci);  rtr.  xetautn,  niatanta  ctc,  vffl.  Ciartner 
§  200;   prov.  sftanta:  alt  frz.  «eptaiit'.  sflante, 
netante,  vgl.  Knösfl  p.  14;  i^neufrz.  i")i.rante-dix] ; 
cat.  setunta ;  span.  i>t^'.  Ki'tenta.  | 

8628)  Mptua  n.,  Gehege;  span.  seto,  Zauu; 
ptg.  tepto  (gel.  Wort),  Scheidewand.  Vgl.  I)z  487 
«eto;  Grtber,  ALL  V  465  (Gr.  ii«bt  bieriwr  M«b ' 
dM  lisl.  AdJ.  »eUo,  geteilt,  et  darft»  dtw  »ber—  j 
MefM«  sein.  vgl.  xetta,  Sokte,  — -  wcfn). 

8624)  aSpülcrtiin  u.,  Grah,  =-  ital.  uejwlcro/ 
vgl.  Gröber.  ALL  V  466. 

8625)  fs?pölto,-ire  (Intens,  zu  sepeUre),  bejjrahen. 

8626)  84^pflltar&.  •am  /.,  Begribnu;  ital.  srpi^- 
tmra  etc. 

8627)  *iiSqaiatf  (AU.  Sg.  t.  seqmeiu),  Adv.,| 
Dteh,  gemib;  rtr.  atimter;  prov.  geguentre;  «It- 
frx.  soventrt.   VgL  Ds  681  »otwntrf. 

8628)  *Biqno,  «Vre  (sefariftlat.  Af^ui),  folgen; 
ital.  .s^<7Hir«  (daneben  «^^l^l^^/v^■  prov.  .vf///**  und 
segmr :  altfrx.  srcre,  sievre,  giere,  sieure ;  neafrz. 
mir  IT :  »viin.  yt'^.  Mgmir.   TgL  Dl  689  «Mtm. 

tSri  s.  »«rflni, 

■Sri,  sero  s.  All»  "iiir«. 

86a9j  l*i«rta«n  n.  (mtn«),  Abeadnit;  »Itfri. 
Mradi,  MTCwi;  ptg.  nerSo,  Awndwlt,  «onM»,  flofnn, 
Abeodfest,  Ball,  vpl  f"  ^Ii<!iaf.liR,  Mise,  162.] 

8630)  [^sCriniu,  um  ^fur  ««renM«!  —  altfrt. 
s''r<ii>.-.< ,  heiter,  VgL  SdMer  ÜB  Aauag  n  Dz 

4.  Ausg.  775.] 

8631)  (Will)  —  fr«,  aairie,  AWml.l 
86S3)  per«.  serb«Bd,  ^oe  Art  Gesang;  ital. 

mdbtmM,  ein  Tau  mit  Geaang;  frz.  sarahande; 
•p»a.  mrabandni  ptg.  aarobiutda.  YgL  Da  S81 

86SS)  rg«reii!t&8,  -it«m  f.,  HrftaiMti  ital. 

serenilä;  tri.  slrhtUi  etc.] 

8634)  serenüs,  a,  um,  heiter;  ital  sfmu< :  rum. 
»eniti ;  prov.  xere-s;  frz.  Sfrein:  cHLserr;  span. 
ptg.  tereno.  Venntillich  dasselbe  Wort  in  »ub- 
•tantiTiaelMir  Anwendung  u.  in  aeiner  Badaatong  ao 
tentm.  Abend,  aagelebot  itaL  (nwp.)  terma, 
Abaadtau:  pror  seri;  fri.  terei»;  span.  ptg. 
Vgl.  Stonn,  K  V  182,  s.  asdi  nntao  ooter 
—  Zu  serenus  ■Kitffe  auch  geh(5ren  die  Wort- 
sippe alt  frz.  »<rri  {sitrx).  heiter,  ruhig,  still,  seriHt, 
Sttile,  Kulii',  tiHserir  i falls  e-i  soviel  wie  ..ruhig 
werden'  In  deiiten  sollte),  endlich  »xi^erisier,  befrie- 
digen. Tobler.  (Jött.  gel.  Anz.  1874  p.  1048.  stellte 
für  «0r>  in  der  Bcdtg.  „rahig,  still"  »ecrrtun  als 
Omodiract  auf,  worin  ihm  8uchier,  Z  I  432,  bei- 
•tiMlt«b  ir&hrend  G.  Paris,  B  lU  M6.  bwvrbtigte 
Bedcana  dagegen  aussprach.  Schaler  Im  Anhang 
zu  Pz  4.  Aueg.  (in  der  5.  fehlt  der  Artikel)  775 
weist  auf  altfrz.  assegriT,  einen  Schmerz  stillen, 
hin,  aus  welcheni  ein  Stamm  srijr-  zu  i  r.^rliliefM  ti 
aei,  „wobei  unzweifelhaft  von  stcurus  abgesehen 
werden  roufs",  man  bitte  also  wohl  wieder  an  se- 
cretu»  zu  denken.  Somit  wird  Qber  die  Herkunft 
derWortaippe  radit  TarKhiadwartig  geurteilt  Dia 
AbMtoog  TOD  uraiiiii  liegt  bagimlieb  nintieitig 


am  nSchsten.  iit  aher  lantlich  nur  unter  der  Vor- 
au.'«Net/i.iri^'  .hI ;it t Ii :i| t .  'l.iü  >?ri  ein  prov.  Lehnwurt 
sei,  wobei  fr^  ilii  li  wieder  befremden  roufs,  dafa  im 
Hrov.  zwar  .-i  rf-> ,  aber  nicht  seri-s  vorhanden  iat. 

8636)  «erU,  •am  /..  Tonne.  Fafs;  davon  abrazz. 
»iltt  (btrg.  valteU.  seriOla,  canale  d'acqaa); 
apan.  asm;  ptg.  aetra,  riiUeicbt  aa«h  itaL  «ir«^ 
tma  „oralo  <fi  terra**,  aard.  tint,  atefL  *mtimKi 
„vaso  da  portar  acqua",  indessen  zieht  GUk,  8^ 
662,  das  arab.  :ir ,  grofaM  Gef&fs,  aU  Gmd- 
Wort  vor. 

M636)  serici,  ♦s4rIeÄ, -am /'.,  Baunnsoide:  ital. 
stargia,  eine  Art  WDllenen  Zeng,  davon  sargnno, 
mrguuu  grobes  Tuch,  (Caix,  St.  670.  zieht  iiiarhar 
auch  ital.  sirigMla,  gimgh^ki  „roltima  peinii 
che  si  leva  dal  bozzolo  nel  trarre  la  seta");  ram. 
aarted;  prov.  »erga,  aargua;  frz.  »erge,  sarge, 
(vielleicht  gehören  hierher  sarrnu,  sarrot.  Kittel, 
mrrciiii,  Sch(ine);  cat.  mrja:  span.  ptg.  sargt, 
jenin.  auf^erdem   vielleicht   sarcu  *.<ar!f '/»71), 

lan^M  T  l'horrock,  xergo,  jergo,  grof*orSack,  jxrgon, 
ifri/tni  ;}.tg  .Kfrgno.  fnxergäo),  schlecht  gemaditaa 
Kleid,  Strobsack.  Vgl.  I)z  281  »argia;  GrSber, 
ALL  V  466. 

8667}  tilfeila,  -an  f.  (aaa  aeeurieuki  j.mmriA 
klein«B  Bail;  noap.  xamedda,  vergi.  flahfkM, 
Poet.  20. 

86.38^1  sfries,  -em  /  .  K'ihe;  ital.  serit;  rum. 
XI r  ni.  .  frz.  ■■«•nf  ii;cl,  W'.i;  span.  ptg.  seri«. 

863i»i  iserTetäs,  -item  /.  [senus),  l^rusthaftigkeit: 
ital.  Sfnrta;  spnn.  xeriedad ;  ptg.  wrUdade.l 

8640)  *s«ti«««a,  w  jMriM);  «nat;  itaL 
serioso;  fr*.  «MewE  {aoflii  Saat  „BimI^);  apan. 
ptg.  terioi». 

8641)  fgleidie.  *MMtns,        tun  (v.  ««erirr, 

.\bend  werden,  vgl.  altfrz.  aserir\,  aboodllab; 
»Itfrz.  txrit,  ttri  ^abeudUcli),  atill,  mliig.j 

8642)  (aiills»  %  mm,  «mit;  it»L  apan.  ptg. 

serio.] 

8643)  elSrao,  -Snem  m.,  Beda  (im  Koman.  „Pre- 
digt"); itaL  aeniKMi«;  proT.«eraio-t;  fra.  terwum, 
dazu  das  Tari>  terwtommi  apan.  atniioii;  ptg: 
aanndoi, 

8644)  allQUniM,  a,  om,  sp&t;  silL  «erddiea; 

tie.  siiröde» :  o!i\v.  snruden;  ptg.  srrodio.  Vpl. 
Mever  -I.. ,  Z.  f.  o.  G.  1891,  p.  775;  Salvic-ni, 
Post.  20. 

8645j  8«rp^ns  (dafür  auch  eSrpa,  Ven.  Fort  8, 
6,  195  cod.  Vat.),  sgrpSntem  e.  [serpire),  Schlang«; 
itaL  «erpe,  tierpenUi  aard.  $erptHU;  rttm.f«fp<; 
rtr.  terp;  prov.  »trp-»t  mfwt  $;  altfrt.  (aeiye); 


Berpent;  cat  »erp,  $erj^;  apan.awrp«,  aenimtti 

ptg.serpe,  .terpente.    Vgl.  D«  SOT  serpe;  OiMer, 

ALL  V  46t;;  'I  I:    [.  -M 

8646)  [»scrpeuticulu,  -am  /.  iser^xfn.s)  »epan. 
nabafulij'i,  \\  iirin,  Ii»»ekt.  Vgl.  Parodi,  R  X^ll  72." 

86471  s^rpo,  -ere,  kriechen;  eard.  «cirpsri,  aer- 
peggiaro. 

aSrp«  8.  sirp^na. 

8648)  [*B<rp&llC6lo-,  {serpuüum),  Quendel;  daf. 
nach  Kigi»,  AQ  XIV  878.  fm^  (Mondut  m 
Valla  di  Caitelnwmt)]. 

8649)  eCrpItllnm  n.  {"pnv)J.ov) ,  Quendel;  itsl. 
serpillo  (gel.  Wort),  strmoUo,  sermollino ;  (sarii. 
itriiiidda':  rum.  mrj/unel  und  ferpun :  neuprov. 
serptml;  frz.  »erpolet,  cat.  uerpoU;  apan.  »trfSI» 
(geL  Wort),  »erpol;  ptg.  serpol,  srrpM.  Di 
899  $ermoinm;  Gröber,  ALL  V  467. 

8660)  sirrft,  -am  f.,  Sige;  itaL  «err«,  dafea 
MWiMeB.  Handelge,  tgL  UÜ,  Bt  489;  ■•«prsT. 
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Se51)  rtriMlIlm 


8870)  •Mrtdlt  790 


:'erro;  cat.  sfrni ;  span.  .^ierra:  pt  j,'.  .sei  rn,  Vj^l. 
Gröber,  ALL  V  467. 

8661)  tirriem&m  n.(aerrare),  Vor&rhlufs,  Schlors 
(im  Scbriftlat.  bedeutet  «las  Wort  „Steuerruder"): 
i  ta.\.  Herraglio;  prov.  serralh-a;  frt.sirail;  apan. 
cerraje,  -a,  urrallo.  Vgl.  Ds  298  iemglio  (wo 
benitrkt  ist:  „Da«  ital.  tenagtio  hat  «och  au 
tllrlriKhp,  eigentlich  penliebe  ierai,  Palast  des 
Sultan«,  in  f-irh  ai.iftri  ririmi:irn ,  dafür  span.  >rr- 
rallu.  frz.  ,vr,r»^-,  vj;!.  :iudi  dOviiUo,  AG  XIII  424). 

8652)  serrftiiro,  •Tnem  Sigtoabl,  —  «pfto. 
xerrin,  vgl.  l)i  487  ».  t'. 

8663)  riMm,  -MB  /:  (Mrra).  getaikti-r  Strunk- 
ulat:  apaii.  tarrßja,  «err^ja,  Saudiatel;  ptg. 
terraiha,  Ginaedfat»!,  HMrakrant.  Y«ri^  Di  486 
$arraja;  GrCber,  ALL  V  497, 

8654)  *s<rr«,  »Ire  (für  $erare  reo  ura,  Latte, 
Riegel),  veriohliefspn;  ital.  sfrnirr.  davon  das 
Vbsbat.  terra,  Stlilofs  1  beileiitet  aut  li  die  gleirhBam 
geachlossfno  Meiiifo.  lia/»  ("ledränm');  nun.  dif  Sbst. 
war,  Scblofs,  sertur  (v.  i^errutus  abgeleitet),  ächub- 
Uule;  rtr.  aaror;  pro»,  scrrar,  narrar;  frz.  aerrer, 
davon  daa  Vbabat.  «erre  f.,  Krall«  (glaiohMm  die 
laaamniengekrallte,  tnaammengefeblManie  Hand) 
ond  terre  f.,  dan  fti^tgegoblu&aono  (icwfichsbaiis, 
Treibhaus;  span.  yti;.  cerrnr.  Vgl.  Di  293  «r- 
rare;  Gr5b<-r.  ALL  V  4(i7. 

86Ö6)  sirti,  -am  /.,  Schnur,  =  apan.  .wrfa, 
Tgl.  D<  486  s.  I . 

8656)  [*sSrtio,  -Ire  (v.  serium  v.  gerire)  neu- 
pror.  narlir;  frz.  »ertir,  einen  Edelstein  fassen, 
*gL  Dl  677  tertÜTi  Scbeler  im  Dict  $.  9.  hält  daa 
TU.  Ar  gaUnt  am  *iiutrtirt.] 

8667)  «iria  a.  *i9mB  ».,  Holkea;  it«L  men; 
•  ard.  «oru;  rnm.  itr;  apan.  tutro  auch  «iero,  j 
vkI  Morel-Patio,  B  XXII  487;  ptg.  ttn.  V^Dil 
4sy  sui'ro.  1 

.sCöw;*  s^rttm  »I.  u.  'seraL,  -am  /.  mj/oi.  spate  i 
Tageaaeit,  Abend;  ital.  nern,  davon  (mit  Anlehnung 
ua  Mnnujs)  HcremUa,  Abcndiied;  aret.  Mdifl  »»ot- 
tola*  *  ^tendOf  vgl.  Caix.  Üt.  666;  rniiL.  Moril, 
davon  HMcrtf»  Abräd  w«ra#ii:  rtr.  fem;  prov. 
xrr-s,  davon  OMtrar,  Abend  werden;  frs.  (seir)  »oir 
(daneben  soirfe),  davon  alt  frz.  onerier,  aserir, 
tusfrir,  Ahct.il  wiTiItni ,  :v\<<  •«rum  in  der  Mund- 
art des  Dcp.  de  la  Mcuse  dc  i/  „gestern",  vgl. 
Ijingloia,  R  XX  2S.'»;  1  dt  r  span.  ptg,  Ausdruck 
für  „Abend"  ut  tanle  v.  lardn«;  über  ptg.  »eräo 
etc.  8.  üben  s«riiiflm  .  VgL  Dt  298  ««m;  OrOber, 
ALL  V  466  n.  VI  387. 

8668)  itrvi,  h»  /.  {ternn),  Dieamn,  SUavln: 

ital.  »trra;  runi.  aearhä;  rtr.  pro?,  wrwt;  alt- 
iTz.sfrce:  \n<<\\U  i.  servantr] :  span.  na^a;  ptg. 

sirra. 

8660)  arab.  Nerval,  serual,  eine  weit«  Boin- 
bekleidnnf; ;  damit  M-hcint  zuHaiumrnzuhängen  span. 
MaragütUes,  eine  Art  Hose  mit  Falten;  ptg.  oero«^, 
üntarbooeo.  Vgl.  Dz  499  tarafjtidaa.  Kg.  j  Tang, 
(■etat  mrdgüti  aU  Urandwort  aa). 

866t)  wrrl9n,  -Httm  m.  (Part.  Pris.  v.  »er- 
r«r<'\  DioiiRtniann,  Dienstthuenrler;  ital.  ffrviftitr 
(u.  als  fr«.  ]>'hnwort  .^(/fntf, Sergeant),  vgl.  ('.iiiollo, 
AG  III  338;  prov.  serven-s,  Ditnir;  alt  frz.  srr- 
jant,  Diener;  neu  frz.  sergent,  Gericbtsdiencr, 
Safgaaot;  span.  (»ergente,  Gerichtsdiener),  sargeniO, 
Seigoact;  ptg.  Mrgente,  tierichtadirner,  Mrge$Uo, 
Sei^nt    VgL  Dz  292  urgente. 

8668)  siTTlo,  -Ire,  diwien;  it»L  neniri;  tum, 
fettete  n  ü  i;  prov.  aereir,  «uw,  davon  abge- 
leitet IHenatlied,  vgl.  ToUer  h.  Giese,  Vtt 


Troubadour  Guill  Anelier  v.  Tniiluuso  .S' Idiliurn 
1877)  p.  24;  Bartsch,  Z  II  132;  Rajna,  Giorn.  di 
fil.  rora.  I  89  u.  200  u,  II  73:  P.  M.yer,  R  VII  826; 
frx.  cat.  span.  ptg.  servir.  —  Zu  frz.  nertir, 
bezw.  zu  dem  Part.  Prät.  »ervi  gehört  scheinbar 
«erpirti«  (oach  Diez  =  •oerciirtta  v.  servifo);  glaab- 
lieher  iat,  dab  daa  Wott  ein«  voynetjrndiogiaebe 
Umbildung  von  ttal.  »aMtüa  (v.  üksare)  dant^lt, 
aber  freilich  sind  auch  hiergegen  Bedenken  miiglich, 
di-nti  1.  könnte  mlnetta  au-»  icrrictt-e  umgestaltet 
sein,  zumal  da  das  übliciio  ital  W  irt  für  den  Be- 
griff tovagliuolo  ist,  sahietta  den  fciindruck  einea 
Fremdwortes  macht;  2.  ist  daa  i  in  saltietta  ebenso 
befremdlich  wie  in  cervsette.  Bei  dieser  Sachlage 
darf  eine  oea«  Venmtnng  al«  statthaft  eFaebeioon: 
von  altfrx.  terte  — ■  aerm  wurde  ein  Deminutiv 
*servette  abgeleitet  u.  dieses  spiterbln  b  Anlehnnng 
an  serrir  und  .lercice  zu  servitUe  umgestaltet, 
weh  her  Wandel  dailurch  veranlafst  wurde,  dafs  das 
Primitiv  nerrr  .ii  r  .Sprach«  vcrlnrcii  i^ing  u.  infolge 
deaaen  *iiervette  um  so  leichter  in  begriffliche  Be- 
ziehung zu  andern  Worten  gesetzt  werden  konnte. 
Aua  der  Verlundung  »tri  de  l'ea»  iat  nach  Littri'a 
Oeatuog  (■.  aach  Scfaeter  $. «.)  entbanden  terdtam, 
Diener,  der  die  Tafel  abdeckt,  Abtrageziromer, 
Pagenefszimmer.  Dieee  ErkUrung  ist  aber  lificbst 
fragwürdig. 

8063)  sßrTltiÜm  n.  {srrvire],  IHenst;  ital.  ser- 
rizio  „lo  stiito  in  cui  si  .scrvu  all'  altrui  aiitoriti 
0  ToloDt4",  servigio  „atto  000  cui  at  serve  all' 
altmi  daaiderio  0  bisogoo'S  davon  nervigiale  „servi- 
tora,  o  pH^riamente  la  «oovana  del  ehioatn'% 
tervmak  „in  ant  wrvente,  ad.  «ra  diätere",  vgl. 
Csnello,  AG  III  843;  prov.  «errnn-«  (daneben 
»ervi»);  frz.  serviee;  span.  servieio;  ptg.  servifO, 

8664)  servltor,  -örem  m.  (•iercir*),  Diener;  ital. 
xrrvitore.  strvvlori' :  rum.  ferhitor :  prov.  servirt 
(dazu  auch  ein  Fem.  srrvxrt:  =j  sfriüncem);  ftl, 
»erviteur  (gel.  W.);  cat.  span.  ptg.  servidor. 

6666)  servlMx,  •trleem  f.,  Dienerin;  (alt ital. 
«erm'rMM  —  *$ermtri$Baf  vgl.  Asooli,  AG  XI 866, 
dagegen  6.  Paria,  B  XTIII  829);  prov.  asrviHk 

8666)  iSrvItla,  -Dtem  f.  (»ervire),  Sklaverei; 
ital.  servUii  etc.;  daa  Wort  iat  durch  Ableitungen 
von  *scl(ivii'  it  ;il.  ^■chinviti'i,  frz.  csclnmife  ete.)  tL\u 
dem  gewöhnüi'hen  Gebrauche  verdrängt  worden. 

8667)  sirvo,  -Ire,  bewahren,  erhalten;  Ital. 
tervare  „mantenere,  salvare",  nerbnre  „tenere  0 
nettere  m  aerbo"  (ähnlich  unterscheiden  sich  aach 
ri$anmn  n.  merfror«),  vgl.  Canello,  AG  III  868; 
ram.  urbar  ai  at  a  (bemotet  jMem",  eigentlieh 
also  ilen  Fcii  rt.i^'  (»m  ti.achten);  prov.  nervar;  frz. 
sercer  (nur  in  Zusammensetzungen,  z.  IJ.  ohtiercer), 
dazu  das  Vbsbst.  $erce,  Wasserbehälter,  Pfütze; 
alt  cat.  altspan.  semir.  Vgl.  Parodi,  R  XXVII 
237. 

8668)  airvii»  .«WB  m.,  Diener,  Sklave;  itaL 
aervo;  mm.  ten;  prov.  mt-«;  cri.  atrf;  apaa. 


•iervo;  ptg. 

8609)  kelt  seaei-,Bohr,  Schilf;  davon  daa  gleioh- 

ln'deutende  prov.  scscha,  cesca;  (altfrz.  sesdiaUf 
( ifstriiiich  j ;  s]ian.  .risca.  ji<cii.  Vgl.  Di  677  .sescÄ«; 
Th.  p. 

8670)  (*seaSciU  (vgL  circumMCus,  extrimecus) 
wird  von  Baiat,  Z  VII  132,  als  Grundwort  angesetzt 
an  apan.  ptg.  te$go,  schräg,  wovon  daa  Vb.  aespar, 
Bcbrig  schneiden  o<ler  drehen.  Sehr  wenig  iralir» 
iclMiBlieb.  Ulrich ,  Z  IT  S88,  Wtat  U9g»  vw 
afanm  Partiiip  *aexM  t  mb»  ab,  abar  aia  wikibaB 
Partiilp  iat  ein  Unding.  Man  mnfa  mit  INei  487 
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m 


sesgo  wiederboleti ,  dafä  die  Herkunft  de«  Worte« 
unbekannt  ist.  Am  eheateo  darf  nn  Doeh  «o 

*subsecare  denken.] 
*8gs8ico,  »ftrej.  sSdteo. 
*aiaaito,  -ireV  sbiti. 

8871)  *lilliM  IV,  GeslAi;  itsl.  seaao:  altfrx. 
mt;  ipan.  itaeo;  ptg.  $$m.  Vgl.  GiOW,  ALL 
▼  467. 

•Sti  MMti. 

■itila  a.  eaetala. 

•itiMaiD  B.  ueticenm. 


8681)  ■ibilittts,  m.  {sibil<tre),  «las  Ffeifra; 
rnm.  suerat.    S.  Sibilo. 

8«82l  sibllo,  •sifilo  (vpl.  Ascoli.  Mise  427; 
ÜQclieli.r,  Rhein.  Mus.  42,  685).  'sObllo,  HafTle, 
-ire  (angelehnt  an  tuffio),  pfeifen  ;  i  i  .i  1.  i-ihilare, 
«tbtÜare,  »mfilare,  sufnlare,  suftilarr,  zufolare, 
«bffbkare,  umäare,  »tMtMare,  »obiUare,  vgL  CaneUo, 
AO  in  882,  a.  Plediia,  AQ  m  IM;  (ron.  fuer 
uiota);  rtr.  »ekifiar,  gehutar;  prov.  MMar,  rimlar. 
altfri.  $ibter,  mUer,  ehifier,  sifftfr;  nenfft. 
sif/ler;  cat.  riuiar,  xillar;  span.  silhar,  chifUir, 


8672)  [sfiTdritfts,  «atem  /.  \aectrm),  Strenue; '  cfciüar ;  ptg.  silmr.    Vpl.  Di  440  chifflar  w.  67S 
»€rtritä;tt».  BMrüi;9^%l^90miimAl^\%.\nffler;  Uröhor,  ALL  V  ttis.       Hierzu  «las  Nut. 
severidade.]  ital.  eiufolo,  süfnlo,  Pfeüe:  prov.  chuflo,  chifia; 

667S)  [B^Teris,a,lll,atmig;  IUI.  WMfO,  frs.  altfrs.  dHIc;  «paa.  dmia»  dki^  TgL  Di  100 
aMra  (gel.  W.);  apao.  ptg.  aewro.]  idAfolo. 

8674ra8s,  Mciba;  ital  aet;  aard.  aix;  rnm.]  868S)  tfUMa,  «,  VM  («ibito;  •»Om.  mm  $ißbu 
fMe;  rtr.  <ü,  Tgl.  Gärtner  §  200;  prov.  nets:  App.  Pr.  179),  pfeifend;  davon  nach  BaM^ 


altfrs.  n$,  aies,  rgl,  Xaflaal  p.  11;  neufrs,  six;  121,  apan.  nüguem.  jilguero,  (Pfeifer).  Hlaflli^;; 

>.    «gL  Grtber,  ALL  V  <ago  (laKop>n  in  inntncilgo,  H&nfling,  leitet  Baitt 
■Ujö.  '  von  st/ncum,  i^iricus,  hot-lirot,  ab  (ZV  289  freilieii 


•at. 


1«: 


apao.  ptg,  a«<f. 


8675 1  »exSirliit*,  sechzig:  ital.  tesmnta;  (rum.  atellto  er  süguero  und  -cügo  gleiehX 


gese  KCl);  rtr.  »etanta,  mianta  etxv,  Tgl.  Ctartner 
§  900;  p  roT.  aeswmto;  f rs.  toixonU ;  eat aränanlo, 
seitauita;  ajM»iL  awwila;  ptg.  «etwMto. 


477  j^ntaeügo.   V^«!.  No  8714. 

8tt4)  alaiao;  ital.  n)  (aurb  BejsbungtpartilMn; 
rnm.  ft;  proT.  «»;  fri.  ei  (Aber  di«  qrataktiaelie 
[^8X0  ■.  *aSrteu.l  VerwaadnnfC  von  altfrs.  ai,  naneiitUeh  Ober  aeioMi 

8676)  sixtS  (Fem.  r.  sfxtus^  =-  »pan.  ififutu,  Gebraurb  in  der  Bedt^.  „bis",  für  welchen  aocb 
Mittag8ruho  (ei^^entl.  Ruhe  in  der  6.  Stunde  naeh  im  Altital.  «iph  Beispiele  fiiidon.  vttl  Dz  677  «>, 
SonnenaufganK),  <l«zu  das  Vb.  seslear,  Mittagsruhe  Scheler  im  Anhang  ?.u  Dz  818;  T<>bler  zu  Li  iJi< 
halten;    ptg.  snita.    Vgl.   Dz  487   sicfta;   Caix,  duu  vrai  aniel  p.  24  und  M)  und  MitteiL  I  237; 


8t  412;  Cornu.  R  XIII  3ü6,  hält  sietta  (eigentlich 
„die  Zeit,  welche  man  liegend  verbringt")  u.  siesto 
(eigentlich  „Plate'*)  für  Verbaltbattve  zu  Kxtare 
*aeaaita/ra.  —  Baiat,  Z  VU  122  nad  BF  lU  616. 
«fll  anf  aexta,  beiw.  aathu  anch  larfirkfAhreo 
ital.  $eata,  aeste,  Zirltel,  senlo,  Aligfmessrnli'it. 
ststare,  assentare,  abnieasen;  nl  tgpan.  xieslu.  Platz, 
Ordnung,  llafä;  span.  usr-tar,  ein  ticsrhlitz  rielit<'n: 

altptg.  )i<slo ,  Ordnung,  Maf».  Diez  293  i«r«(a  mann,  als  Gruiulwort  auf.] 
stellte  fiir  diese  Wortsipp  gr.  ^vntöv,  Rirhtsrbeit,      8666)  Slerinius,  % 


Gasparj.  Z  II  95;  vgl.  G.  Paris,  R  VII  4«S);  Gcfsner. 
Z  II  672  (dagegen  G.  Paria,  R  VllI  297):  »paa. 
si  (auch  Üejahungspartikel);  ptg.  sim  ^auch  Bo- 
jahtingaparUkel).  V^.  Da  294  ti  o.  677  «t. 

8685)  ftfdilla,  -w  M.  (nea),  HenebelaiSrder; 
ital.  sicario,  Mörder,  sqherro,  Schiiger,  Baaftr, 
vgl.  Canellu.  AG  III  802  u.  311;  Dies  400  Mkn» 
stellte  für  dies  Sbsl.  fragend  alut  aCOtjo,  BwtfH^ 


ala  tirundwort  auf,  was  freilich  nicht  genUgen  kann. 
Tialloiebi  darf  naa  ein  *aixfil4rf  fintena.  an  *aet- 
aor«  T.  aaaama),  aataaa,  atallOt  araiion,  abpaaeen, 
annebinen,  aeato  v.  »estn,  aaoh  aitata  (vgl.  Cornn. 
R  Xlil  305)  würden  VirJmhubstantiva  sein,  mit 


der  liedeutungsentwu-kelung  von  eenta  liefao  aich  Salvioni,  Post.  20. 


wm,  Uodkm;  itaL 

aeeeagna,  Dntief«. 

8667)  Blacitio,  (aieeare),  daa  TVodMB; 

ital.  «aoeoaiaii«;  rum.  »ecdeiHne. 
86881  sTadiaifita,  a,  bm,  trorkMmd«  itaL 

y-rcctitiijo :  Nard.  »'iceodrasii;  piain  «ftiiti  (?), 


diejeniga  von  aoaqNMfo  vaiglddian  (a. 

pftSM). 

8677)  lIxtArllia,  -am  »i.  (sextus),  ein  Mafs; 
itaL  aetlario,  »estajo  „la  seata  parte  del  congio", 
auHtrt  „la  seata  parte  d'una  citti,  e  anebe  ana 
misiiia  da  viao" :  ttajo  „ana  niiaara  di  granaglie", 
dar.  abgeleitet  ataj[u)6ro  „U  campo  in  cui  ei  aeroina 


8689)  Siccina,  -am  /.  (xiccH.ii,  gelriK-knet« 
Fleisch;  eut.  span.  etsina,  oeeiKä;  ptg.  cAaciaa 
(angelehnt  an  den  OrteoaaiM  Ckadwi^  tfgi.  C  Xi' 
rhaelia,  Frg.  Et.  10. 

8690)  aleellia,  -Um  f.  (afceaa),  TtadMahiit; 
(itaL  aieetfä,  acedhilA);  naap.  gaanea.  «cida; 

«ritar 


(oatfra.  «ette?);  altob 


aeeea,  vgl  AG  XD 


uno  stnjo  di  grano"  u.  ro  ..la  quarta  parte  dello  431,  Salvioni.  Post.  20:  rum.  f^rcftä:  frz.  sirati 
atajoro",  vgl.  Canelio,  AG  DI  310;  prov.  nestier-n:  (gel.  W.,  dan  iibiube  ist  necherfufe  von  srclter,  alt- 


frs. netter;  sjum.  jit^,'.  ^f.ttnno  (gel.  W.). 

8678)  sixtAs,  der  Rerb«U>:  ital.  «esto; 
(rum.  aiu  feteUtt);  rtr.  aiaäv^l  etc.,  vgl.  Gartaar 
i  200;  proT.  attt  u,  adUn;  altfrs.  sütea,  aiamta 
ete,,  TgL  Ealaal  p.  87;  (nanfra.  aüri^e);  (eat 
»iai,  Fem.  aiama);  apan.  ptg.  aeailo.  Tgl.  GiSbar, 
ALLV468. 

8679)  MXfla,  -BB  m.,  Geschlecht;  ital.  Kt/^o; 


frz.  auch  frchfsiie):  span.  »rifutdail,  j'tg.  srt^iif 
dad, ,  !>ajuidäo.  Vgl.  Mejer-L,  Z.  f.  ö.  G.  Ib91 
p.  775. 

8691)  sleoo*  »Are  (»iccus),  trocknen  ( hat  im R«>man. 
auch  aie  übertragene  Bedeutung  ,jem.  gleiihsan 
aaadSrren,  laagwettea,  beUatigMi*',  ebeaao  kedeatet 
daa  Bbat.  *tieiMtura  —  ital.  aeteatura  „Laag««l^ 

u.  auch,  persönlich  gefafst,  „langweiliger  Mensch" 


frs.  Kfxe.  vgl.  GrSber,  AIX  V  468,  wo  mit  Recht :  itaL  »«eure;  rum.  «c  ui  at  o;  prov.  secar;  fri. 
in  dem  Worte  ein  I^'hnwort  vermutet  wir  l.  srxher;  cat.  aeeoar,*  apan.  ptg.  sfcar,  setcar. 

8680)  8l,  wenn,  ob;  ital.  se  (.-i  nön—  smo,  bis?);      %Bl92)  ai«ela»af  BBI,  trocken;  ital.  «cco;  ruoi. 
rum.  sä  (im  jetzigen  Rum.  bedeutet  die  Partikel  proT.  frs.  val.  are;  apan.  «eco;  ptg.  aee». 
„dafs"):  nlherea  über  die  Badtg.  too  »A  Mb*  man  _>  «_x         r  ,  i  u  i..  ^<^». 

bei  Lanbiiar,  Batiata  pnitm  8t^  ata.  1 87j  proT.  |  f'  l"''*?«  "  =        ^ ' 

altfra.  ai,  aas  apan.  proT.  at;  ptg.  «r.  iain  baiaaediaadas  Gatrink  bei  denHabräain;  itaL 
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»idro,  Obstwt'in,  auch  i-idro:  rum.  üghtr;  frz. 
cidre;  apan.  cuiro.  v^'i  MajtT'L,,  Ron.  Gr.  I 
p.  446:  IJorniog,  Z  XIX  72. 

86iMj  bIcQIb,  -em  f.,  Sichel;  von^z.  staola; 
T»gL  aedai  rtr.  «oüfa,  voL  Q«rtoer.  Z  XVI S48; 
Ud.  ««In;  ran.  «eecrr.  T|tl.  Mayer*L.,  Z.  f.  Q. 
(;   1^91  p  775;  Sdfkoi,  Fort.  20;  Honiing,  Z 

XIX  75  Anra. 

ht;<J5l  *sicilo,  -äre  ,Mri7iv  -  rum.  «eMT  (MOfO, 
mit  ilor  Suhel  abmühen,  ernten. 

siettli  8.  »eeilC. 

[*HlciUie«llis  s.  «eIseilliB.J 

8696)  *tfd<ro,  -ire  ischnftlat.  siderari  v.  »idu«), 
IliravatiK  vodan;  ital.  a««id«rars,  vor  Xilto  or- 
rtamn  (oor  B«d«ituDg«fiberg«Df;  wird  doreh  dm 
B^j^rifT  lieg  St.irrsoin«»  Tf-rmittclti. 

8(597)  |*sldiä,  -am  /.  =  ital.  sizzu  „wnto  rigido 
tramoDtano". 

8698)  Aldiiü  II..  (ioHtirn,  Witterung;  ital.  sido, 
strenge  Kälte  (  iii'  .Hllg.  meine  Bedtg.  „Witterung*' 
Mt  alao  rerengt  worden,  ftoilioh  iat  btarlMi  auffiUis, 
daCi  dia  Tenngnng  aof  die  Xilt»  n.  niobt  snf  & 
UitM  aiab  bwieht). 

Clfll«  ■  llUlt. 

8699)  Bllfllo,  -Ire  (sigWum\,  sie^joln;  ital. 
XI-,  fiifi'iellare :  jirov.  .-ielhar:   frz.  icfUer;  span. 

tilOO)  sifiiliim  n.  (xu/num),  Siegel;  ital.  tigtUo 
0.  MiggM),  TgL  Canello'.  AG  III  822;  altoberital. 
aettto;  prov.  inth-»;  altfrt.  »iel,  «tau;  nciifrt. 
«omh;  est.  aettd;  apan.  ptg.  «eBo.  TgL  OiQber, 
ALL  V  469. 

8701)  altnord.  algla*  segeln,  wird  von  Diez  396 
ala  Grundwort  anfgestcllt  zu  altfrz.  «t_^/i!T  diavon 
sirfU.  Segel)  u.  cingler,  8>'H''ln  nünißfr  ..jM-itsrhen'" 
i-it  *citi()iilarr  V.  rnii/ulinii) :  «pan.  sirtiflitr:  ptg. 
mngrar.  i>ie  Ableitung  ist  aber,  was  cingier  etc. 
anbetriflt,  Mbmr  glaiwlKb,  auch  Maekt-i  p.  190 
•teilt  Bor  vennntongaweiM  auf.  Viellaicbl  darf 
■lan  aa  *eimgulare  (v.  cimgtilum)  denken,  di*  B>- 
daateng  «firde  «ich  dann  etwa  ao  entirickelt  haben: 
„den  GQrtel  ambinden,  Kleider  aobnfiren,  auf- 
schnallen. Sr^.'i  vrhiiürcn,  nüni,  riehan,  Segel  in 

BewejrnriK  ü'  t/.tTi,  N»>v;eln". 

HTOiJi  Nip^no,  -Äre  («iV/nnwi),  bezeichnen;  ital. 

anare:  tum.  temnu  ai  at  a;  prov.  »enhar;  ixt. 
jmrm  titttigner,  »igner  (gel.  W.);  oat  (en)- 
«tnyar;  apan.  {m)tekari  ptg.  {en)MeMhar. 

8706)  tigafM  n.,  Zeidiea;  ital.  srgno  (Diei  400 
■attt  auch  sino  „bis"  =•  Ktgnum  an,  worin  ihm 
Bngge.  R  III  161 .  Caix,  St.'  p.  197,  und  Canello, 
AG  III  874,  beislirainen:  iiicliisdi'stowfniger  bh-ibt 
diese  Ableitung  unglaubhaft,  iiHi>n  flnia):  Kard. 
aemu;  rum.  itemn;  rtr.  sen,  Gldik"  lindeasen  ist 
«Uea  Wort  wobi  ebenso  wie  altfrz.  »ein,  neufrz. 
ftoc]MiibaaMrron  sdNcfM.«  abzuleiten),  segn,  Zeichen: 

SroT.  am  In  atnhtil;  ftu  aetHg,  »igne  (gel.  W.), 
aToo  abgeleitet  signnl;  cat.  Mny;  apan.  aeAa; 
ptg  sfnhn.   Vgl.  GriMMr,  ALL  V  46& 
sila  K.  Ke^'ülo. 

8704  I  (sflentlum  ii.  I^ilrrr  i,  Stilificliweitren;  ital. 
fitruzio:  frz.  »ilencr,  vgl.  Meyvr-L.,  Kum.  (Jr.  §  134; 
epan.  ptg.  »iUneio;  Überall  nur  gel.  W'.j 

8706)  allix,  «leen  m.,  Kimiel;  itaL  (siliee),  seiet, 
Uber  mnndtitl.  Formen  vgl.  Mnesafia»  Beitr.  96 
(frz.  caiUam  •.oben  ealeulufi);  Hpan.  m^yo,  fMV'« 
guijarro  i.  oben  egniya,  dunebi'n  jxaemal,  «obl 
von  pttr<t :  jit<,'.  vr  i.jv;  saxeus  (danefien  cottdto 
a.  oben  caieuius.  canuüho,  brelho,  penedo). 

8706)  SUhMett»,  Nune  eiMt  FinsMmiDiatan 


unter  Ludwig  ,\V.,  darnach  f  r/i.  kM««««//,  Schatten- 
rifa,  vgl.  Dz  678  h.  r. 

8707)  sltloSu,  um  (ailex),  kioselig;  aarü. 
autülu,  quarzo:  piem.  taUts;  lomb.  sarit,  terit, 
tceria,  aeriaCf  aalce,  granito,  vgl.  Salvioni,  Pott  20. 

8706)  «IlfMd«,  -am  f.,  kleine  Sehote;  ital.  «o- 
lecehin. 

87ti9)  siligo,  -ifinem  Winten»eizen ;  o  b  w. 
aalin,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ii.  ii.  IH'JI  p.  77«. 

8710)  elllqutl,  -am  f..  Si-hotu  (nini'  Maiühestitn- 
mnng);  davon  nach  Rönsrh,  Jahrb.  XIV  ;S48,  da» 
von  iJiex  400  uuerUirt  geiaaeene  ital.  aerqua, 
üatMnd:  aard.  tmba  {tO&aV),  fgL  Msfef-L^  Z. 
f.  5.  ü.  1891  p.  776. 

8711)  snvS,  -am  f.,  Wald;  ital.  «efwr;  rare. 
ali/tä;  rtr.  prov.  .*elca;  altfrz.  .'<Hvf:  (neufrz. 
bois  s.  bu.ru.*,  forel  8.  fnreMn]:  rat.  span.  ptg. 
selvo.  Vgl.  Gnlbnr,  ALLV4G9:  Parodi.  R  XXVII 23ti. 

8712)  SÜTinfla,  -um  »«.  {»dvd],  ein  Waldgotl; 
ital.  aalcano;  ein  Ijö-wr  Dämon,  Alp.  Vgl.  Di  3!>5 
«.  Flechia,  AG  II  10  Ann.  2.  vgl.  auch  AG 
IV  884  A. 

8718)  ilhiHsie,  «,  mm  («fliw),  san  Wald  |»- 

hSrig  (im  Roman,  „wild'*):  ital.  anihatieo,  wild 

i  vdu  Tieren!,  itf'lriitio,  wild  (von  Pflmzen),  »elvaggio, 
Widdig,  vgl.  Camlii'.  III  347;  abg(deitet  «e/ra»;- 
ijirta,  .talmgtiinii,  \S  ililjin^t ;  riira.  nilxitic;  prov. 
nahatgf :  fr/,  saufug^,  davon  altfrz.  «aumMniM, 
Wildpret;  Kpan.  saiv<i.je,  davon  aalvqjma,  WUd- 
pret;  ptg.  aalmgem,  »ehagm,  wild,  eame ael9agma, 
MleopitM,  Wildpret  Vgl.  Da  281  aaloaggio, 

8714)  (Hilflwat  tron  diiMn  Worte,  dcWM  Be- 
deutung „eine  Art  iHatel**  lein  eell,  daa  aber  weder 
im  lat.  noch  im  grii  rh  W^örterbuche  zu  finden  ist 
(griech.  ni"/.vfioi  heiliMitcl  ..Troddel" i ,  leitet  Baist, 
Z  V  239,  ab  Kpaii,  iiliittero,  .silgufro.  I'nt'  lfiuk, 
u.  den  zweiten  Üeatandteil  in  d<  in  glcichbi  ciüutiiiden 
span.  pintacilgo,  ptg.  pinta.'urgit ;  eine  andere 
Öeotang  dea  Irtiteren  Wortea  gtebt  aber  Baist  aolbat, 
Z  Vnui.  &  No  868S.] 

8716)  rtBU,  -an  f.  u.  sloiHi,  -m  m.,  Alb; 
ital.  neimia,  seimmiu  (daneben  babbuino);  prov. 
simiti  u.  Mmt-v  riMu-,«.  f  r t.  aiitgt  Wt.}  (epaw. Jimia, 
mono;  pttr.  tnniio.  mncnco). 

871b)  simllä,  -am  /..  ftinos  Weizenmehl;  ital. 
aimila  „tior  di  farina",  .srmola,  Klei»,  vgl.  Canello^ 
AG  III  834;  frz.  »rmnulf  (altfrz.  amU);  apan. 
ptg.  atmcitt.   Vgl.  Di  291  amota. 

8717)  [ainniB,  iboUeb;  ital.  «iMtfa;  alt* 
n e a p.  semtle ;  mm. anmän ;  (rtr. aimglimd):  pro r. 
urmblf-n:  (fri.  femblnbU ,  glnichaam  *aimuamlia); 
hp.in.  vimiY  (g<'l.  Wort,  der  (iblicln-  .\iisdruck  iat 
<nnfiii>ite  —  •viHJi/i(i»/C(« ^-  ptg.  .simi/  Igel.  W., 
der  iilili' In- Aii<'lni<-k  i«t  stnirllumti-  \ 

8718)  aimilo  u.  *8imilio,  -ilre  {ntmUis),  ihnlicb 
aein,  gleichen,  ähnlich  scheinen,  acheioen;  ital. 
annüäiiare,  mmiMan,  aeaabiare,  aembrare  (—  fra. 

M.  vgl-  CiDello,  AO  in  899:  rnm.  aom*» 
ai  at  a;  rtr.  simgtiont,  Shnliefa;  prov.  semblar, 
senielhtir:  f  rz.  ^i-mhlrr:  cat.  »emblar;  apan.  semblar 
1—  frz.  srml.h  ■  :  ptg.  setnelhar.  Vgl.  Dz  2r)0 
■yrmlirttrr;  ^iröbt  r.  ALL  V  469.  —  Zu  d<"m  Vh.  daa 
PartizipiaUbst.  i  t  a  1.  .w»«^i(i»»/f.  AiiK>  lu'in,  Antlitz; 
prov.  .sewl'lnn-z :  frz.  »»-mblatit .  span.  semblante, 

8719)  Simplex,  -plleenif  einfältig,  einfach;  ital. 
aeaaplice,  data  daa  Oemio.  aemptieeUo;  (rtr.  aimbd, 
«aaiM;  fra.  aimple;  eat  ximpk)}  apan.  aeneitto, 
von  Difi  486  *simplieellMa  angeaetxt,  wird  von 
Oonra,  B  IX  187,  von  ^airngtOm  (fOr  ai»gaim  ab> 
gdaitrt);  die  laatUobe  MügUebkait  dieaer  Ableitnog 
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darf  man  zugohen,  andoreneita  aber  auch  ihre  b«- 
(n'>rfli''be  Srhwi(>rif;keit  niclit  vorkennen;  »»in«  Not- 
wendigkeit loa  *aui>^ieeUuii  abzusehen,  liegt  jeden- 
falls nicht  vor;  (ptg.  «iMpfe).  Tgl.  GrOtwr,  ALL 

V  469. 

8720)  {simplifitis,  -lkt«m  f.  (simpl»),  IMüt, 
Einftltigkeit;  ital.  semplicitä  etc.] 

8721)  *tlDpIt8,  um  (ffir  simplex),  einftltif, 
einfach;  ital.  acewpio,  albern,  dumnn .  dazu  das 
\h.  gcempiare,  auM-inanilerfalti-n.  erklären;  rum. 
«Mijrfü.   Vgl.  Gröber.  ALL  V  4ti9  u.  VI  397. 

8722)  SlntiOB,  bebr.  Eigeooame,  =  f  rz.  aatmon. 
dav.  samimvet,  scbenhaftB  BMMaaoQg  dn  Staara, 
vgl.  Dz  675  «.  B. 

llBtllO  a.  »lall*. 

8725)  daiiSf  •«  *Bf  •nfwArta  nbogmi,  platt; 
(von  dnr  Naae);  davon  nach  Batet,  2  V  568.  apan. 
sinia .  Höhle.  Diez  487  lieft  daa  Wort  unerklärt 
und  iür  unerklärt  roufs  es  aorh  jetzt  noch  gelten. 

Vielleicht  ihrf  mun  ^{/n:  ~  *cima,  Wope, 
denken,  denn  <ii«  Wölbung  einer  Uöhle  ist  mi)  der- 
jenigen einer  Woge  vergleichbar,  et  würde  dann 
eiRta  ffir  cima  oder  nwa  stehen. 

87S4)  germ.  ria,  Sinn,  Yerstaad;  ItaL  «mno; 
rtr.  tat;  prov.  sen-s;  altfrz.  $m;  oat.  wiqr; 
altspen.  altptg.  j^.   Vgl.  Dt  S9l  mnho. 

8726)  sinipi  Ui/rftTd,  Senf;  ital.  senapr 
d'Ovidio.  {irunJrifK  iltr  ruin.  Phil.  1  506):  (•»ard. 
sf nähre,  daneben  lassana  =  lapMtnn):  rtr.  ^cufv: 
altfrz.  seneveü,  senveil  —  *!iinapiculum ,  senevel 
—  ginapale,  vgl.  Cohn,  Suffiiw.  p.  61;  neu  frz. 
MiNce,  »inevr;  epao.  jendbe;  (ptg.  puutarda,  a. 
awtUB).  VgL  GtÄMT,  ALL  v  469. 

8786)  ClMirai»  «I  WD,  aafriebt^;  lard.  mr< 
fant;  tonet  nur  gel.  W. 

8727)  *KlndälS  n.  ffiir  -indmi,  tuiifwy),  Nei-.sel- 
tuch ,  .Mii!>S4-lin ;  ital.  zi'ndnlf,  zendnil'i :  prov. 
Mendfil-s,  .•<f>iilat-z :  .1  Itfrz.  span.  pt(i.  cetulnl,  eine 
Art  Zeug.  Vgl  Dü  346  lendale;  Gröber,  AlJ.  V 
476  unten,  wo  auch  altfrt.  »igne  angeführt  ist. 

8738)  «IbS,  ohne;  prov.  «cm«,  m«,  «MOf ;  altfrz. 
MM«,  »tau  (e  ans  I  erklirt  aieh  am  dar  Prokliais); 
neufrü.  mni>:  altspan.  ainea;  ueuapan.  «in; 
ptg.  sem.  Vgl.  Dz  292  »etua.  Über  ital.  »ema 
s.  oben  absentla.  —  Vhvr  altfrz.  sevjif ,  das  in 
aeiner  Hedfg.  sieh  rnit  sine  zu  lierührfii  sriieint, 
vgl.  Liser  p.  III. 

8729)  l^sinefidieuB,  a,  um  i^v.  .ntu  ftäe);  tieu- 
loa;  a]tfrs.M>u/r9e(l'oeme  Mor.  165  d),  v^  Cobn, 
Horriii'a  Areliiv  Bd.  108  p.  220.] 

8780)  ^IritafiOii,  a,  «B  (für  »inguiu»),  einiatn; 
(apao.  saiem,  einfältig,  vgl.  Cornn,  B  IX  187, 
a.  jedoch  oben  llaipleA) ;  ptg.  ning&o.  einzeln,  vgl. 
Dz  487  v  ir.,  Gröber,  ALL  VI  397. 

8731)  'HnglÖttio,  -Ire  u.  *-are  ifiir  st,igidtirt\, 
den  Schlufken  haben;  ital.  siniilivilli ir  und  ."■»'n- 
ghiozznre,  sintjoszttrf,  davon  das  Vbabst.  sinijhioz:o, 
aingozio,  S^^hiucken.  Vgl.  Dz  295  singhiozzo; 
GiÄlwr,  ALL  V  470;  FJoohia,  Ati  II  377.  Siehe 

87S2)  ^bgilftto,  -in  (für  «in^tere),  den 

Schlucken  haben:  ginghimzare,aingottare^ 
*ni>igluttiare :  rum.  ^tt(jh<{  iii  'il  a  ^  *suii'ihittnfe 
f.  tiH<iiiluUrt\i  prkiv,  .sitnijhitar :  frz.  Sdiif/Intrr ; 
(epan.  sollozar:  ptg.  soluzar,  gleichsam  *Hugiihit- 
tiare  f.  *!<u<i(ßutire ,  davon  das  Vbsbst.  sollozo, 
■soluzoU  Vgl.  Dl  295  mngliiozzo;  Flecbia,  Ati  II 
877:  Gröber,  ALL  V  47a  S.  ancb  «alaglittla. 

87S8)  *lri&nglittiB,  m.  (*=  ttiMiiftiit,  ange- 
gUeheo  an  gluttüte),  der  Sehlurkeo;  (ital.  «tw jikioiMO, 


singoazo,  Vbsbet.  zn  *inngtu(tiare;  rum.  ntghH, 
Vbsbst.  zu  sui/hl(a  =  *suiiglut.tuirr  f.  sugghütirt\; 
rtr.  aanglut ;  neu  prov.  sfnglfnn ;  frz.  sanyht; 
eat  aenglot:  (span.  foIIo:o:  ptg.  mluzo,  Vbsbät 
zu  snüozar,  snluzar,  gleichsam  *sugoUtttinre  ?1.  VgL 
Dz  295  singhiozto :  ¥\ec\\\ti ,  AÜ  II  377;  UrSfeav, 
ALL  V  470.  —  Im  Span,  iat  neben  aoUoao  eio 
«nomatopoietiaehfa  Wort  htpo  vorbanden,  vgl.  Dt 
459  «.  I?.:  Thomas.  R  XXV  389 ;  Meyer-L.,Z  XXI S09. 

8734)  singtilftris,  »e,  einzeln:  ital.  aingolare, 
Adj  .,  ciiitjliinle,  cupmh .  chujhiitrf,  cignare,  Eber 
(weil  er  einsam  lebti;  rum.  siv/iiir:  »ard.  nuhmt 
\\.sfilus);  prov,  »f«^i(Tr-.v;  frz.  is.ingxditr  =  *si«i- 
gmlarius,  Siugular),  mnglier:  altspan.  sennero; 
naaspan.  senno  =  ^aingtuarwa;  (ptg.  varräo 
von  terra).  VgL  Da  99  di^^re  ud  486  eendai; 
Gi«ber.  ALL  ▼  470. 

sfaglilKrifis  s.  »ingtflirls. 
»ingaitlo  s.  *sInglfittio. 
Kingälto  s.  SInglfitto. 
fiingiiltOs  s.  *Mingl8ttäs. 

8735)  isingtllfis,  a,  um,  «-ir  /.dn;  lit  a.\.  .■iciu.f/ni)lo 
„scompio.  aottUe",  vgL  Caix.  St  544,  wo  aber  all 
möglich  hingestellt  ist,  dab  das  Wort  aas  aempt» 
—  *8implus  -f  vgnolo  «■  umiltti«  entstaadea  eei); 
vegl.  xangJo,  allein;  altfrt.  »angle  (muadartiiak 
noch  jetzt  vorhanden),  altspnn.  sennoa ;  neu- 
span.  xendo: :  ptg.  smhos.  selhoi,  »endo*.  Vgl. 
Dz  48t)  sendits    (iruher.  .M.L  V  470. 

8736)  german.  sialaluilk,  ältester  Diener;  itaL 
smMca/co,«r%ato>, Oberhofmeister;  prov.  sene*c<ü-s: 
frz.  ainiehal;  apan.  ptg.  neneaeal.  VgL  Dz  296 
aunsealeo;  lUrkal  p.  56. 

8787)  tfolatfir,  al  m.  Unk;  itaL aetmtrai  rtr. 
aeuneater;  prov.  altfrt.  aen^re:  (nenfrt.  mm» 
stre,  gel.  W.,  unheilvc.ll,  - -  ii.-sf  r,  .  halbgel.  W..  link», 
(Ibn  übliche  Wort  für  letzteren  Begnfif  ist  aber 
gauchi  .  wühl  von  altnfränt  *lWlU;t,  welk,  vgL 
Mackel  p.  8  Anna.  u.  52);  cat.  ainiatre;  span. 
siniestro,  (daneben  izquierdo.  a.  oben  ezqnerra): 
ptg.  sM<ro  (daneben  eaquerdo).  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  470. 

8788)  8in5piB,-Ida(0ivaMti^)/'.,  roter  Eteanodnr; 

ital.  senopia,  rote  Arbe:  tard.  ainobiiti,  ana* 

bida:  f  t i.  Httople,  grüne  Farbe  im  Wappen;  «pan. 

sinoble,  grüne  F.Hrbe;  ptg.  nno/dt.  Vgl.  Dz  679 
fiinnple. 

8739)  sia&s,  •am  m.,  Busen:  itaL  »eno;  tum, 
aSn;  prov.  aeit-z^  ae*»:  frt.  «cm;  eat  ipaa.«M; 
ptg.  teh. 

8740)  «fi^peer  m.  (aneh  lat  ^/ho,  -önem  *.}, 
Hebert  SpritM,  Wasaerboae;  veoai.  «mm;  tu, 

phOH  ete.  Diez  400  zieht  hierher  aneh  itaL  akm, 

Wirbelwind. 

8741)  l*siphöniä,  -äm  /.  (uiifwv);  davon  viel- 
leir'ht  ital.  f'><i>i(i.  .\bzui,'sgrnl>cn  .  wozu  das  Verb 
fognare,  das  Wasser  ableiten,  vgl.  Dz  872  /«9M< 
Eber  dQrfte  aber  aa  *ftmi^  •ßmHare  w  denhn 
aein,  vgl.  vereeundia  :  oeiyofmi.] 

8749)  tipo,  -tre,  auf  den  BOokea  hgaa;  daiti 
vicUnebt  ital.  scipare,  (serdrficken),  MmUbn,  nh 
derbe«,  v^l.  Fler  hi»,  AG  II  341. 

8743)  t'i  quaerit:  daraus  apan.  siguiera.  «vaif 
stens;  pt^:.  si><iuer.    Vgl.        487  siquitra. 

M744)  Siren,  «eaa  ^.  liVipf,'»  ,  nirena.  mm  utrena 
App.  i'rolii  2ü;i,  vgL  ALL  XI  (>4),  Sirene;  davoe 
vielleicht  frz.  aerin,  Zeisig,  vgl.  Dz  676  f.  lÄst 
Ableitung  iat  jedoch  nicht  eben  «rabnobeinliob,  ancb 
(paater)  eilnauu  hi  keia  aaaahmbaiaa  Gmndvtft, 
varmotlieh  «erm  w  eereüt  s  terimu. 
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87^^^*^briM»,  -Ire  (».  gr.  angäv,  mit  dem 


»in. 


itt  vielleicht  du  Grundwort  zu  cat 
pts.  lirgar,  bugueren,  dazu  das  Vbsbst. 
Yfl.  Dl  487  tirgar.] 
8746)  slrlU,  •am  m.  {ofipo^,  oipo^),  unterirdische 
Oetreidekammer;  da?oo  nach  üi  487  «.  v.  nea- 
prov.  siU;  apsn.  mio;  die  AbUitmg  Mi  jodoob 

Zweifel  liaft. 

s717i  'sisärüni  ii.  [iiioaoin',  sohriftlat.  sinrr  n.). 
Kapuuzel;  ital.  ptg.  xworo,  Zuckorwurzel.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  471. 

8748)  räffliliiiai  n.  {otowß^ov),  Queadtli 

pOMfa.  «■MNlftra,  «MBU,  Vgi  aUVkMli,  PMt  SNk. 

8749)  MftMhVtm  n.  {otovptyxtofU  ü»  Zwiebel- 
gewlÄs.  =  rat.  swirinxo,  eine  Iria-Art.  Vgl. 

HaiBt,  7.  V  r)f;4. 

b75Ui  hitellä, -am  ein  baucliiges  Gofäf«);  ital. 
(mundartlich 'i  md^lhi.  ffdrli;  rtr.  culrlia:  alt  frz. 
$eel  —  'sitellus n  e  u  f  r  z.  $eau.  \'g\.  Dz  :289  aeeekia; 
Gröber,  ALL  V  471. 

8761)  [*aItfeU«^  -in  («to),  dflntaa;  prov. 
eeddar,  eedtjar;  »litt*,  meter,  teeHKer,  tOUier. 
VgL  Dz  680  toif:  Sehskr  im  Anhang  zu  DsSUf.] 

8752)  «TtlelflOsas,  a,  u  {sitk),  durstig;  alt- 
frz.  .sv(/fi7/rtiiv.  gftillnus ,  vpl.  Suchier  snr  Rein- 
jire<ligt  yäc,  Cohn,  Suffiiw.  y.  301. 

8763)  'sitlnS,  -am  \v.  «i'i.«  nach  Analogie 
von  f'amina  al^eleitet)  »  altfri.  »eine  («ein«), 
Durst,  Dfirra,  «gL  GfSW,  A.Q  V  471;  O.  Fklfl, 

K  xn  8^ 

SnM)  ma,  Durst;  itaL  tete;  logud. 

tUtis,  Tgl.  Salrioni,  Poat.  20;  tarn,  »et«;  prov. 
nft-t:  frz.  üoi/.  altfrz.  auch  »ei,  toi  (aas  /  in 
erklärt  (in  h.  r.  /.  II  459  ».  X  300,  für  eini- 
Terbältnismärsig  späto,  rein  graphische  Anfügung; 
Vamhagen,  Z  X  296,  meint,  dafa  f  aus  dor  den- 
talen Spirans  «engl,  ih)  u.  diese  aus  /  entstanden 
sei;  Ascoii,  AG  X  lÜO  u.  106,  erblickt  in  soi/  eine 
aaefa  Aaakgie  Tolisqpoe  fleziviaebe  Bildung;  vgl. 
•arli  Saratm,  Modani  Langaage  Note«  II1 189,  u. 
dagptrpn  Wilmtttte,  Hoven  Agc  II  87,  ferner: 
G.  l'aris,  K  XVIU  328,  Gröbt-r.  Z  XIII  {,45,  Meyer 
Ll,  Roman.  CtT.  l  ]>.  470  .,narlj  Nuiii.  wiix,  Acc. 
noif  riii-em  biliitte  man  .Acc  loi/  zum  Nom. 
aoi»");  cat.  span.  sed:  ptg.  »rdr.  Vgl.  Dx  680 
Boif  nod  Schaler  im  Anhang  su  Da  614. 

876I>)  alta.  stttlaa  (abd.  titan),  dtiea;  daraus 
OTklirt  bin  488  tHio  «.  677  tetiar  pror.  aetiar, 
auetiar,  setiea;  ealaM, Stelle;  span.  ptg.  sitiar, 
belagern,  dazu  daaVbabat.  sitia,  UclaK'Tnnj;,  Ls\^>\ 
Stollunj;  (in  letzterer  Bedt»;.  wnhl  von  lat,  m'M/,v 
abzuleiten,  wovon  aucti  '•niitare.  'siluntio]. 

8756 i  8l  tötam  =  prov.  Httot,  wenn  all,  wenn 
acbon  (vgl.  ital.  tuttoche).  vgl.  Ih  679  «.  r. 

8767)  dtili,  -am  f.  u.  •altttlOa, -aaa  m.,  Eimer; 
i(aL  «MdWa,  medtio^  *«M«fa,  *«tciiiiM;  ladia. 
««Ba;  prov.  «eflka,  «cA-a;  fri.  «mBe;  ptg.  aeflko. 
Vgl  Da  38»  Kteehia;  6i«b«r,  ALL  V  468. 

8768}  aitas,  .um  m.,  Lage,  Ort;  altital.  urto, 
Gestanlf.  „m'cv  ,Ort'  bedeutet  auch  .Gestank', 
gli-ii'tih4)iii  ülilcr  (ierucli.  der  vom  langen  Lio^'en  an 
einem  Orte  herrührt,  vgl.  »tantio  and  daa  neap. 
»edetieeio,  ptg.  aedifo  —  Hei-iHebi$.*'  d'Ovidio  ta 
Qrtbar'a  GraadriCi  1  603. 

8768)  iML  od«,  —  tum.  tau,  oder. 

8760)  il  +  va  «*  prov.  aÜMlf;  altfrz.  siceb, 
tireal»,  sivmu,  wenn  weBlgatens,  wenn  auch  nar. 
Vgl.  Dz  696  ceaus. 

8761)  ahd.  ikaQaa,  sebaffDu ,  bilden,  ordnen;^ 
proT.  «wdiftr,  davon  nrt  Prit  maßt,  (iMioh  I 


gebildet),  fein  oder  schlank  gewachsen;  altfrz. 
exavi,  efckeat  ~  altnfränk.  *skapid,  schlank;  cat. 
ewafida,  mt  engem  Leibcbeo  bokloidot.  TgL  Da  67S 
eMhen;  Mackel  p.  49. 

8763)  altafriok.  sUk.  Baob;  prov. 

Ranb:  altfrz.  escAtee,  imee,  VgL  iH  282  Moeen: 

Mar-kel  p.  39. 
Nkala  skalja. 

SH'y'A\  f^erinan.  skalja,  Sehal««,  Schuppe;  ital. 
KCaglia,  Schuppe,  dazu  daaVb,  ncaqliare,  abschuppen; 
frz.  ecaiUf,  dazu  das  Vb.  icaiHer,  {reale,  Schal« 
der  UfllaeofrUchte,  =  altf  rtak.  Mkala).  Tgl.  Da  988 
l«M^;  Markri  p.  60:  Branae.  Z  ZZII  908. 

8764)  gotakalka,  Diener;  {tat  «Mleo,  KOdMB- 
meister,  vgl  Dz  896  ».  r. 

87651  gt^rman.  akankjan,  sdi-  ukt  ii,  cin.Kheiiken; 
ital.  (*/icnnci/ire,  dazu  das  Sb»t.)  smncia.  Kcnntiia, 
Gestell  für  Gläser  u.  Kficher;  rtr.  schanffiar,  ein- 
schenken:  altfrt.  eae&aneter,  einaohenken;  apan. 
e^eanciar;  ptg.  tteoMfor.  Da  197  etoamktr; 
Mackel  p.  66. 

8766)  gernaa.  ikankjo.  Schenk;  fri.  IdlniMOM, 
Mundschenk;  span.  eKcancinun:  ptg.  MeaMfAo. 
Vgl.  Dz  127  e«eaneiar:  Mackel  p.  ö5. 

8767)  gerraan.  akap,  Gefifs,  Fafs  (vgl.  Klag« 
unter  „Scheffel"):  davon  ital.  »eafih  „aorta  di 
misura  antica  di  grano,  roisura  di  caldoa  dol  pMO 
di  1000  Itbbre",  vgL  Caiz,  St.  513. 

8768)  giiMl.  «mi^pt,  Schiff  +  äv^Q  {dvip6f\ 
Maan;  daraaa  frs.  MMuAandre,  Tauobanang 
(F.  Pabit). 

8769)  german.  *8kapIno  (abd.  skrffino  u.  skeffin), 
Schöffe,  Richter;  ital.  scabino,  sehiacino;  frz. 
tHchfvin ,  echeci»;  span.  «aflimmi.  Tgl.  Dl  989 
fcnbinn;  Mackel  p.  49. 

8770)  german.  skara*  Schar;  ital.  $chitra  (=■ 
*skarja),  Schar,  davon  vielleicht  sohenoo,  Strafseo- 
r&uber  ^marodierender  Soldat);  prov.  es^pieira 
(—  fkarja  ?),  daneben  «Mofai;  «Mn  dat  Vb.  etearir, 
abteilen,  zuteilen,  davoa  wfoder  eKOrtda,  daa  Lo«, 
Schicksal;  altfrz.  enchierf  (daneb+'n  eschide), 
eschtrie,  dio  Zutoiluni;.  da«  Lo«,  dazu  das  Verb 
eteharir,  zuteilen  Ol  986  tMtra;  Ilaokal 
p.  39.   S.  iinkM)  skaijaa. 

8771)  german.  *akarba,  Scherbe  (vgl.  engl,  »carf, 
Scherbe,  to  aearf,  veraeborbea  d.  b.  di«  £ndMi 
zweier  H6iaer  saaaniiiMBfllgaD);  fri.  deanwr,  bolai 
Schiffsbau  smi  Plaakaa  aa  den  Eodea  laeinanto 
falzen ;  s  p  a  n.  etearba,  die  Verbindung  tweier  Bretter 
beim  SrhifTsbaii.  Vf^l.  Dz  448  f  ^rrrr/«!  (wo  auf  bask. 
ekarhea  ., unten  vereinigt"'  hinj^ewieseu  wirdl  565 
icnrvrr;  Bugge,  K  IV  Hiit], 

8772)  german.  'skarjan,  ab-,  zuteilen;  prov. 
escarir:  altfrz.  f.vWianr,  s.  oben  akara.  Vgl.  Ds 
286  Mchiera;  Mackel  p.  49:  Tb.  p.  78  («o  vor- 
mntot  wird,  dafa  aieh  dar  kdttoebo  Stamm  «mr* 
eingemengt  habo). 

8778)  german.  akarp-,  scharf;  davon  vermutlich 
(vgl.  aber  oben  cxcarpo)  it.it.  .■^nirim  (^'leichaam 
scharf  abfallender  Hoden).  Hij8<^hung,  Abhant:,  wohl 
auch  scarpa,  Schuh  (mit  scharf  zugeschnittener 
Spitze),  davon  »cappim,  Pantoffel;  frz.  e»carpe 
(Lehnwort),  Böschung,  dagadaaTb.  kharper  {Aazw 
da«  Dem.  ieharpiller)  n.  taeafijfett  Makreebt  ab« 
■ebeoidea,  «Karpin  {etcapin),  leiebtor  Sebab;  apan. 
ptg.  e$earpa,  dazu  das  Vb.  escarpar,  fscarpiu, 
etearpim,  leichter  Schuh.  Vgl.  Dz  2H4  .trnrpa : 
Mackel  p.  64. 

8774)  [gleichsam  *skarpleella,  -am  /.  \j*karp), 
Anaaebaitt,  SohUti,  Klaidtaiciho,  Tudia;  ttaL 
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sciir.<rlltt .  Tasche,  fri.  CHCarceUe;  vall.  «A'crjiKi, 
Hkrriitd,  fike^rpia,  kMiM  Hiolidoae.  VgL  Nigra,  AG 

XIV  377.J 

8776)  german.  tkart«  —  mtttelndl.  Hkamif  ndl. 
Mteud.  Sdiarte,  Mcbaoan;  f  rs.  (h«oiMg.)  ieard, 
vaUoD.  härd,  Sebatto,  dasu  dMYb.  ioordw,  Aonder,- 
rat.  fsquerdar,  bncböi,  ipaltMi.        Oz  88  eardo; 

Markt«!  p.  64. 

877tl)  german.  ^Nkantahta^  Srbanraclit,  alt- 
frat.  «uchartjaHr,  Wächter.   S.  oben  whaanracfct. 

8777)  got.  skaats,  Schofs ;  «lavon  vermutlich  h  {>  a  d. 
MCOte,  raader  Aoucbnitt  an  einem  Kleide,  dasa  das 
Tb.  cseotor.  Vgl.  Ds  448  «scote. 

8778)  tnitKenn.  ahd.  skSUa,  Schelle,  Glöckchen; 
i  t  a  1.  squüta,  Glöckchen ;  r t  r.  acMla ;  p  r  o  t.  etquella, 
aqurlhn;  a  I  tf  rz.  rMAtW«;  apao.  Mfilibl.  V^Dz 
305  s()uilla :  Markel  p.  82. 

8771»)  (ItMh.  skCrmanf  sciiirmen,  verteidigen, 
fechten;  davon  abgeleitet  ital.  scaramucäa,  Ge- 
faebi,  SebamiiltM,  daneben  lichermuffio;  pror. 
caeannpiiim;  frs.  rMarmoHcAe(»ltfn.aacbeMMm<s): 
span.  etearamuzn;  ptg.  etearamvfa.  Der  «rate 
Ewatandteil  des  Wortea  iat  volkaetymologianh  an 
gkara  angeglichen  worden.  Vgl.  Dz  2M8earamuccia; 
Mackcl  p.  171. 

8780)  ahd.  sk^rndn  un>l  nkirnAn  (*HklniJau), 
spotten;  ital.  »chernire,  spi>Uea.  diizu  lias  Shst. 
tehernn,  Spott  (vgl.  ahd.  skern};  prov.  esquemir, 
tieamir,  dazu  das  Shti. atquem-a ;  altf  rcCMAMIwr, 
«•eAarmr,  duu  daa  Sbat  ««ehern;  apaa.  «nearmr, 
dan  daa  Sbat  neamio;  ptg.  eaeamir,  dasa  daa 
Bbst.  fucamho.  Vgl.  Dz  258  «cAmio;  Hachelp.  102. 

8781)  altnfränk.  flkSmn,  kratzen;  prov.egqukiir; 
altfr/..  enchiri^r,  kratzen,  (über  neufrz.  dhhirfi 
8.  oben  unter  de  +  ex  +  skSmin^.  Vfil.  Dz  574 
eachirer;  Markel  j».  105.  Caix,  St.  592,  /.itht  bi'>r- 
h«r  auch  ital.  gqHorrato,  Kpspalten,  oeapol.  tguar- 
rare,  aamiliian,  u.  wirklich  stehea  diaaa  wart«  dam 
proT.  etqmrar  bagrüücb  oah«. 

akir  a.  ailp. 

B782)  sgs.  skflling,  Schilling  (zusammenhängend 
mit  ahd.  Mellun,  klingen);  ital.  acdlino;  prov. 
frz.  apaa.  «aoaJj«.  Vgl.  Di  984  aeeB^no;  llaefcel 

p.  99. 

8783)  uhd.  akina  u.  skSaa^  Stachel;  ital.  xchiena, 
Bfickgrat;  aard.  schina;  prov.  esquena,  esquina  ; 
fri.  Mtime;  apan.  aquena,  (daa  übliche  Wort  ist 
aber  espinato  v.  apüia);  ptg.  eaainaa  (bat die  Bedtg. 
„Erksparren,  Ecke«,  daa  (tbltailM  Wort  Mr  ^tsk- 
grat"  ist  e^f)iuhar(>,  aurh  «|)tlia).  Vgl.  Dl  286 
schUna;  Mnckcl  p.  106. 

8784)  ahd.  skinko,  Boinknochen,  Schinken;  dav. 
ital.  iftinco  (mundartlich  auch  acAinco),  Schienbein, 
fgl.  Uz  404  stineo. 

aUpa  8.  akfp. 

8786)  altnord.  lUp,  aga.  idp,  ahd.  iklf,  Schiff; 
ital.  whifo,  Boot:  altfrz.  cagnä/^  eskip,  dazu  das 
Vb.  e$Hper,  e$quif>er  (vgl.  altnoni.  nkipa,  ordnnn. 
8.  Marke!  p.  94.  vgl.  jedoch  mich  G.  Paris,  R  IX 
167),  ein  Schiff  an BfOsten  i  neufrz.  iijui/tfr  iiln  rliaupt 
ausrüsten,  liaviin  wieder «'/"«/«itff,  Scliiir<niatui^ch;ift, 
Ausrüstung,  (fcfährt);  span.  ptg.  esquife,  dazu 
die  Verlj»  f-nuifur  u.  r.^iuipnr  (Labawoit).  Vgl. 
Os  286  tehifo;  Hackel  p.  93. 

8786)  altnora.  iMpari  (ags.  üclper),  Schiffer, 
altf ri.  eidtipre,  etkipre^  SrhiffoiaDB.  VgL  Di  286 
g^hifo;  Macliol  p.  94. 

S787 1  alul.  sUmif  Schild,  Sebata;  ital.  wektrmOt 
ächirm,  vgl.  Da  286  ».  v. 

8788)  ahd.  iklnq|M,  adiirnMB,  adifitiaa,  wr- 


tuiiligeti,  fü  llten;  ital.  .sclurmiir.  fuchtt  n ;  prur. 
altfrz.  escrimir,  etdrtnir:  neufrz.  excrimrr  (= 
ital.  achermnre);  span.  ptg.  etgrimir.  VgL  Daäst 
sdiermo;  Markel  p.  103.   S.  auch  aUraite. 

8789)  ahd.  aklnuda«  acbimaa,  acbfitm,  nr- 
teidigen,  fechten;  ital.  «chermtre,  dain  daa  8bat 
scherma,  »rrimn,  Fcchtkunst;  frz.  c^rrimtr  (Lehn' 
wort);  cat.  escrimar ;  ^8pan.  ptj;.  f.\/;rifna,  Ferht- 
kunst).    Vgl.  Dz  285  sihfnu»:  Mackel  p.  103. 

8790)  got.  a/sklabaO)  schieben;  über  etwaige 
roraan.  Ableitun);on  von  dieum  gamaa.  Vartas 
vgl.  Parodi,  R  XVII  64. 

8791)  gerro.  aklahan,  «aUeao,  aahMian;  ital 
witivart,  8cAi7af«,iiMidaii,«aindiaiibcn;rkr.«Bikjair; 
pror  esquiciir;  altf ri.  aadtow,  mhnkr;  (aaafri. 
egquieer).    Vgl.  Dz  286  uchiwrt}  Maekal  p.  126. 

8792)  altnfränk.  *8kltan,  acheiAae;  altfrx. 
enchiter,  besu.ieln  (vgl.  vcnez.  srhUo.  coroask.  schit, 
Mist).  Vgl.  Dz  674  escfuter  ;  Markel  p.  110.  Sieh 
oben  ei«d. 

8798)  altodd.  *ak6fa  (mbd.  uckuofe),  SchöpfgeOfi. 
oder  altndd.  *!ikopa  (aadd.  tcJtopen),  Scboppan,  a 
frs.  ^chope,  SohSpfkaaoa.  VgL  Da  666  «ekape; 

Mackel  p.  82. 
skot  s,  wot. 
akdte  s.  sröte. 
akd;;  s.  8r<V. 

8794)  altnfränk.  ^skrago,  Si-hragcn;  davw  viaU 
leiebt  (altfrz.  *fxcraon),  neufrz.  ecrcm,  ¥9O0h 
acÄina,  tgL  Da  666  ».  v.;  Mackel  p.  46. 

8796)  altBord.  fkrap«,  mittalndd.  akrafafl;  alt- 
fri.  escnper,  abkratzen,  vgl.  Mackel  p.  47. 

8796)  srhwed.  akriUa,  auagleiten,  —  altfri. 
1  rl'  iton,  VgL  Da  676«.  v.;  Mackal  p.lOL 

<4küni  s.  spumS. 

s7'.t7)  ahd.  slae,  Schlag;  tlavon  nach  Caix,  St 
638,  ital.  scdaccd  „picchiata,  oolpo  di  fruita  • 
altro*. 

8798)  ahd.  alaek.  brafUoa,  schwacb;  daf<«  aadi 
Caix,  8t  670,  itaL  toMO  „debole, 


die  Verba  aJfawoarai  „ataneanif*  ood  aOoeelW 

„infiaechiraf". 

8799)  .-ih.l.  Klaff  schlaff;  davon  nach  Caix,  St.887, 
ital.  Itiffo  „grullo"  (venez.  dnfio  „fiaoco"). 

8800)  ahd.  Klahta,  Ccarhlerht:  ital.  schiatta; 
prov.  e^clata;  altfrz.  eifcl<ite.  Vgl.  Dz  280  »tJUaUoi 
Mackel  p.  137. 

8801)  goL  alalMa,  abd.  alCht  (hoU&nd.  «Ukblk 
cehlklit;  itaL  scAmMo,  rein,  glatt  (neapoL  kUttt, 
aar);  rtr.  tMiett,  nichtswürdig;  prov.  etdä,  niM, 
glatt.    Vgl.  Dz  398  schirtto:  Markel  p.  187. 

8802)  german.  slaitön  \i\hd.  .iln^eu).  Kchlitieo; 
daraus  nach  Dz  28u  srliuiutnri'  prov.  riclaiar, 
platzen;  frz.  irlater,  dazu  tias  Vh.sbst.  iclnt.  Di 
jedoch  „die  Erhaltung  des  isolierten  (  bei  eioem  lo 
frQh  entlehnten  Worte  dioao  Ableitoog  unwahr- 
scbeialich  maobt  (vgL  Meckel  p.  IIOX  ao  fanüaai 
der  Ton  AaeoU ,  Ztaebr.  f.  vgl.  Spradhf.  XVI 
aufgestellte  Typus  *r.rc1npxtarf  den  Vorzug,  s.  ebH 
klap.  Dunkel  bleibt  clas  etwaige  Verhältnis  4*» 
glcichljcli  utendon  span.  entallnr,  ptg.  estalnr  ta 
esclatar.  i'ari>ili,  R  XVII  67.  führt  die  span.  ptg. 
Worte  auf  asntln.  *a!i»ular€  zurück. 

8803)  mbd.  alaai,  Schlamm;  damit  acbeiot  la- 
aammenzuhängen  ital.  »eiambrottare,  aeiambetlMft, 
aeMordare  „digaanaie,  iMnt«re  nell'  acqaa",  ^oaA. 
ahnArotä  „imbrodolare,  intrugliare",  ladia.  slaai- 
brnttnr  ,,parlar  rnnfuso,  indistinto"),  vgl.  Caii,  St. 533. 

8804)  udd.  alapf  schlaff,  acblapp;  davon  vermut- 
lieb fri.  aalaf>,  naiopt,  aaahllMg  im  AnibMa, 
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scbmntsig;  anf  die  GesUltong  des  Worte«  mag  8818)  abd.  smAht,  Schmach;  itftl.  »maceo, 
Anlehnuog  an  du  Adj.  sale  Einfliirs  gehabt  haben;  Schimpf,  smaccarf,  beschimpfen.  Vgl.  Ds401  anuueo. 
dM  o  dar  sweitm  Silbe  sebaiot  auf  ein  dop^äap  8819)  ndL  tmk  odar  niUaiiiiadarliiid.  amaeke, 
UBiadvaten.  Vpl  IH  «76  miope;  Sebeler  in  Diet ,  (vgl.  Braune,  Z  XTII  908),  ein  FlnteehUr.  ^  frt. 

M,  9,;  Schurhar'it,  Z  XXI  230.  Toblor,  Sit/iin^fsb.  »emaqut,  ein  KüRtf>nfabrz'  iif?,  vtjl  Dz  676  «.  ». 
d.  Berl.  Akail.  A.  Wis* ,  phil.-hist.  Cl. ,  23.  Juli  8820)  gorman.  'smalt,  Srliiix«]/,;  ital.  »malto, 
1896  p.  864,  iDfint,  ilal«  >ri/  /<  fur  sohlt  iv.  ^o/c)  Schmelz  (bodout4^>t  abi  r  aucli  „Mörtel,  Kitt",  wohl 
stehe;  Tgl.  (>.  Paris,  R  X.W  623.  ihm  ziirolgi*  ist  in  bo^^Tiffl.  Anlehnung  au  maltlia);  (rum.  «ma/(x?}; 
MÜope  eine  KUnong  aus  m<tnf  ■  salojie  „Bagger-  frz.  email  (wohl  abgezogen  aus  dem  Nom.  eMNMt 
«chifT*,  8(Uo;)r  aber  ein  ursprünKlicb  niederländisches  nach  Analogie  deijenigen  SnbaUntira  auf  •oJ«, 
Wort  (s.  anten  doep),  das  Masc  »(dop  würde  dann  welche  im  Caa.  oU.  aaf  atylBokgisch  berechtigtee 
Neobildnag  lein.  Man  darf  iodenen  wotal  an  Oiet'  -Ott  aoalaatan);  apan.  ptf.  emaltt.  Vgl.  Di  896 
Ableftnng  flsathalten.  mmlfo;  Haekel  p.  69. 

8805)  vlaoni.  Hiedde,  Klede,  Srhlitton  vgl.  adeida:  8821)  (."-rinan.  gnnltjan,  schmelzen  (rgl.  achwed. 
„vehiruli  sjmtIpn"  Ii.  (in  Ciuifroi;  il;iv.  vidi,  altfrt. '  <nNä/ta  „schmelzen"  u.  ..vit. lauen"),  =■  i t  a I .  «»na/- 
ttliaiil'Kjf.  .,ini[M't  Mir  L  *  mm i  haiiilisi'H  ijiii  etaiotit  fire,  verilaiieti,  v^;!  !)/,  2".>C  umalto. 
transportt'es  snr  ilert  i  liarn  tteo  ou  des  traineaux"  8822)  auirftgd&tif  «uni  m.  (o^a^Mtj'dov'),  Smaragd; 
(Godefroy).  Vgl  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  168.  i  ital.  smirralio;  prOT.  «flneraiMM,  (auch  nuiraede, 
88061  ndd.  atoadM»,  acblwüleni,  mfifaig  sich  '  Mara«(le) ,  frz.  emermuk;  BOnn.  ptg.  etmeralda 
nmhertreiben:  davon  nach  Dg  187  landra  ital.  (alt apan.  auch  f.4»>eraofe).  V«.  l)i  296  eweraMg. 
ämndra,  tandra  (venet.  dandroHa\  umherstreifendo  8823)  *snlfilii  und  *sniItinttB  n.  (f.  «myru), 
DIme;  neuproT.  landrin,  lanaraire,  Tagedieb.  <  Schmirgel ;  itaL  mmriglio ;  (rom.  smiridä  —  lat. 
Nach  Diez  gehören  liierher  auch  als  Zusammen-  imt/rida);  frz.  emeri :  spau,  y'.<:.  rsinfrü.  Vgl, 
Setzungen  mit  malt'  ital.  nwlamlritio ,  Strafsen-  Hz  2^>6  smerigUn :  Griibi-r,  ALL  V  471. 
riaber;  n«  ijir       tpan.  malandrin,  sowie  eine      8824)  uiiul.  snarchen,  schnarchou;   davon  das 

•a^.v.  1- 1    i>.   1  i  II         gleichbedeutende  ital.  narnacare,  sormcare ,  sar- 

nacchiare,  Tgl.  Caix.  St.  580. 

8826)  ndd.  snan,  ndl.  ananw,  ein  kleinen  See» 
sabiff,  =  frz.  »enau.  Tgl.  üz  676  «cmuifMe. 

8898)  ahd.  snel,  behaiide,  aeboell;  ital.  mello; 
prov.  isnrl,  trmt;  altfrt.  tmd,  ignd.  Vgl.  Dz 
297  xudld. 

8H27I  ahii.   $n«pfa,  Schnepfe;  ital.  agnep^, 


Reihe  mundartlicherWorte  (eomask.  malatidra,ii\in; 
proT.  vi(l)-landrier,  Pflastertreter;  neuprOT.  nNM» 
droww,  Kupplerin,  mandro,  Faoba). 

8807)  aga.  ittiu,  gleiten,  —  altfri.  «Mkr, 
gWtea,  Tgl.  1)1  676  «.  v. 

9806)  ahd.  iNlkB,  etraocbeln;  davon  famatltoh 
ital.  sarolare  (ana  *adloeaf)e)  uidraoeiolan^,  vgL 
Caix,  St.  545. 

880!»l  ahd.  slimb,  hcliief,  krumm;  ital.  sc/hfiubn   Waldschnepfe,  vgL  Üz  400  .f.  e.;  (loooh. 
(piemont,  sghtmbo),  schief,  breac.  demba,  schief  „bercaccina",  vgl.  Caix,  St.  654). 
geachnitteae  Scheiba;  am MAimfr  4-  bieseio  (a.  oben  i    8828)  rua*.  mImI),  Zobel:  davon  ital.  «ifreUtno; 
litex)  ■   


scheint  naaiUBenfaaetit  la  aein  «oMmbeaeto,  j  pruT.  gebfli-»,  semMi-n;  altfrs.  table ;  nenfri. 
jcMmmcml  aehfig.  »oble,  eibeUne;  apan.  zebellim,  ubdlkta;  ptg. 

8810)  ahd.  lltaga,  Schlinge;  rtnu^iNfa.  Schlinge,  |«M*Ra.  Vgl.  Di  846  zibeUino. 

Sebleader:  frt.  Hingae,  dain  dae  Verb  üvngtm,^  8829)  •pan.fl«briMi(—conjKtibrina),daraa8  durch 
e«ltW«r,  schleudern;  spao.  rj«/in(7ua,-  ptg.  Mfüi^.  Suffixvrrtansrhung  frz.  ^')((^r/■f^^  cigentl.  liio  tucki- 
Vgl.  Dz  296  ulinrtn.    Vgl.  N-i  8811.  «''l'.-,  iruiuvillig.- Nichte  im  Lustspiel.  [Vgl.  No  sB3I.| 

8811)  dtuch.   slinge,  S<':hlinge:    frz.   tlnujur,      8830 1  KÖbrtnuH,  -um  m.  ii,  söbrina,  -am  /"., 
Sehlinge,  Schleuder,  u.  vielL  auch  norm,  crlinffue,  zweii.-i  (.ic»ch»istorkinii ;  rtr.  savren;  apan.  äo- 
Name  einer  Algcnart    Vgl.  Thomas,  R  XXXVIII  brinn.  -a,  Neffe,  Nicht«.    S.  obea  MMMknana. 
all.  Vermutlich  ward«  daa  fra.  Wort  schon  dem     8831)  «(hriAl.  «,  ui  (tobriuB,  tum  suber  App. 
AM.  entlehnt.  j  ProU  81),  nSebtam;  ital.  gnbrio;  ftu  taon; 

8819)  abd.  allakf  link;  davon  vennntlich  itaL.  apan.  ptg.  aobrio.  —  (Der  (iedanke,  dafa  fra. 
»gkenffo,  schräg,  krumm;  aus  bi«  +  dinlc  eeheint  i  «oubretto,  Kammermidchen .  Zof<',  vielleicht  =s  *fo- 
naammengesetzt  ital.  Inlfiico.  krumm,  sdiicf:  hrii-tta  soi  u.  ■it.'cntlicli  eine  niichterno,  verständige 
ladin.  «/</7/f*»i///i,  Behl' I  hl  ««'hciiii ;  risinai;!!,    Di.Mierin    l)ezeichnr,   ist  »owohl   lautlich  als  auch 

halfnui,  krumm,  davon  >las  Vb.  .s/zd/ifjni.  vi  ; i i  iik«  ;!  begrifflich  durchaus  iiiihalthar ,  vermutlich  i«t  v/«- 
Vgl.  liz  367  fri>nro:  Caix,  St.  10.  —  S.üben  clinicüs.  brrtte  aus  span.  mtbrtna  durch  SuffiXTcrtauschung 

8813)  ndl.  Hlippen,  schlüpfen;  ital  uchipinre,  entstanden,  s.  No  8829.) 
entwischen,  Tgl.  0x898'.«.;  «inem  »leppan  scheint  8»82)  baek.  aaea  (oder  kelt  *a6ea?),  Seil,  Tau; 
an  enUprechen  ital.  aVtppan,  allipparr,  fliehen,  itaL  toga,  lederner  Biemen  (nrandartlkli  Tbn); 
Tgl.  Caix,  8t.  160.  Parodi,  R  XVil  69,  stellt  i  rtr.  Mjfo;  altfra.  Mutri'.  Tau,  dav.  aonape,  naa- 
hierher  auch  gen  ues. /r/<r^ti,  Schlüpfrigkeit;  est. '  frs.  tua^«;  (apan.  so^utV/«),  s  p a n.  ptg.  ao«a,  Seil, 
UepiMMs,  klebrig.  Tau.    Vgl.  Dz  297  Wi,  Flt-.  hia,  AG  Öl  143; 

88141  germari.  '«Ilster  ;v.  ■<litnn].  der  Spalt(er)  Th.  p.  70  (Th.  läfst  dahingestellt,  ob  kolt.  *S(ka 
der  Wolken,  der  Blitz;  daT.  nach  (iohUchmiilt ,  Z  oiiihfimisch  Hci  u.  auf  filtere«  •«ouni  zurückgebe 
XXII  2t>9,  altf  rz.  ^Acii.ffr«',  «c/ut^*",  wallon.  cc/j<c.  tider  ob  e«  aus  dem  Volkslatein  eingefithrt  wurde). 
8.  ohen  fUater.  Thomas,  R  XXV  92. 

8816)  abd.  aliti,  aUtn,  Schlitten,  »  ital.  lUUta.     8888)  aieela,  -nn  «i.,  «ine  Art  leichter  Schub; 

8816)  altafrink.  alttnn,  acbUtwit  "  altfrs.  ttaLaoeeolo  (Demin.  v.  aoeeo),  B<diadinb,  daneben 
eadier,  zersplittern.  Vgl.  Dz  286  «dbionloiv;  Maekd  daa  Flur,  tantnm  ctocc  „ciabatte",  TgL  Caix,  St  280; 
p.  106.   8.  oben  •(e)lttan.  prov.  <oc-jt,  Holzschuh  (neuprov.  «oe,  »oue);  apan. 

8817)  ndl.  aloep.  Schaluppe;  it  a  l.  sd'<ii"/>j'ii  (aus  jueeo,  da/u  das  Demin.  oöealo,  zodo.  Vgl.  Di  679 
dem  Fn.);  fri.  ataloupe.;  span.  ptg.  chaiupa.  toe:  Gröber,  ALL  V  471.  —  Nicht  hierher  gehören: 
▼gl.  Ol  64S  «batoiye.  ,  I.  fra.  aoe,  Mttgaehar;  dieaaa  Wectiat  vialoabr— 

■SrtlBff,  l«t<ra«a.  WMetiaeli.  61 
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8861)  tiflTdfiB 


kelt.  *süccos  anznsetzen  u.  bezt'irhnet  eigentlich  die 
aufulibk-nJe  SchwiMiisschnauz",  vgl.  Th.  p.  112.— 
3.  Ital.  tocco,  iiauniktumpf :  prov.  soc  ti  u.  soca; 
fri.  avudlt,  iqp.  Fttnter  sa  Yvain  292;  cat.  soca, 
w«fcn  joeor,  «ioen  Bmho  unten  »bbanea.  Venont- 
lieh  Mldea  di«m  Worte  mit  dea  bei  Dz  100  etoeeo 
behandoltpn  oino  getneinsarae  Sippe,  welche  auf  mhd. 
gehoc  in  iler  iirs}irilnj;li<hpn  Hfdtp.  „Haufe"  oder 
violleicht  am  h  ;i\if'  jiuriii.in.  slnck  zunii-ki,'>Ut.  I'ie 
letzter«  Äbleiliinj;  ftür<le  sich  bei^rifüich  sehr  empfeh- 
len, ist  aber  liiutlich  nur  ilanii  aiiiiehnihar.  »enn 
man  den  Wandel  im  Anlaute  («t  ;  g,  h)  diireh  An- 
lehnung an  irgend  ein  bcgrifbfiwwuidtes  Wort  (n. 
«io  aolebee  kfioate  aUerdings  aoea»  s^in)  erklärra 
darf.  8cbeler*B  im  Diet  anter  noudte  gegebene  Ab» 
Mtung  von  *ciiu(lica  ist  zn  künstlich.  Über  die 
WwtBlppe  ital.  ciocco,  nnttco.  Kl<itz,  frz.  mmclw 
flAo.i  vgl.  die  ausführliihi'  riitersinhiiiij;  Sehn- 
ohardt'e.  Z  XV  i(i4  (besonders  S.  lüö  Anm.  2). 
Bin  Grundwort  wird  von  Soh.  nicht  aufgeetellt 
■Mir  c.  iMSrts* 

8884)  äIMM  u.  tiwi,  'tm  f.  (icbrifUat.  wer««), 
Sdnriegerantter;  IttLttuocera;  sa  rd.  sogra;  rum. 
ioaerä;  rtr.  $Öra,  rira;  neuprov.  sogro;  (frz. 
belle-mire);  CAt.soijrn:  apan. ««e^;  ptg.  W^. 

Vgl.  Gröber.  ALL  V  472. 

8S35i  soferÜK  und  sScrfis,  -um  m.  (Behriftlat. 
.Hocerl,  Sebwicfjervtitcr;  ital.  Kuocrro;  sard.  »ogru: 
rum.  Mtcru;  rtr.  s«r,  sir;  neuprov.  »ogrf :  alt- 
frz. tuen  (zweieilbig),  $fievre,  suicre,  vgl.  Förster, 
Z  I  166  Anm.;  (neofrs.  beau-pire);  e.at.  soi/re; 
•pan.  «Wfro;  ptg.  ao^ro.  Vgl.  ürftbor,  ALL  V 
473. 

RSSfi)  [fi5ci?tä8,  •item  Ssocius)  f..  Gesellschaft; 
ital.  soctrta  :  \  xi.  .<(icHte  etc  ,  überall  nur  ■] 

8837)  [socio,  -ire  {sociuh),  vereini!,'iii :  ital.  a^- 
sociare;  rum.  inao^c  it  it  %;  prov.  asuKinr; 
frs.  OMoeicr;  est.  otiodar;  apan.  daocMir;  ptg. 
oammr,] 

8838)  atelia,  -um.,  OeoMie;  ital.  (socio  und 
«Ofio»  ietstMMB  „MA  aeoashm«  quaai  lempie  bur- 
leaea"),  töceio  „araoraandita  dl  beatiamo  a  m«ti 

guadagri".  e  chi  piglia  il  bestianie  in  acconiandita. 
ch'o  il  sigiiificato  priniitivo",  v^'l.  Canellu,  AG  III 
348;  «a rd.  .s'irzK,  -.iH-icta ;  ca  in  ji •  i ti.  v(/r«  c',  epuale : 
lomb.  ioi,  accuiuaudita  di  bet>ti»n)e,  ottnul  Aid. 
nmore,  lamento  vivace,  vgl.  Salvioni,  Post.  20  (die 
eebwer  verständlichen  BedentungaADdarongeo  be- 
aprirht  S.  nicht);  rum.  «of;  (apnn.  ptg.  aoeio}. 


88»9)  arab.  Mkkar,  mit  Artibel  «Mottw,  Zneker 

(Freytag  II  334«);  ital.  :iicchfro;  (rwm.  zähdr]: 
ptov.  mcrf-H :  frz  Micrr;  span.  ptg.  afiicar.  Vgl. 
De  347  zitcrhern;  Eg,  y  Yang.  325  {<is-^ücah. 

8Ö4U)  Bdl,  sölem  m  .  8<inne:  ital.  sard.  nolc; 
ruin.  soare;  (rtr.  solfilg);  pro  v.  »o/ (Boethius  98), 
daneben  foMA-<  =>  soliculu»;  (frz.  xolfil);  cat 
apan.  ptg.  aol.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  472. 

8841)  Mlirlfifli  n.  («ol).  SSUmt.  üaohaa  Dadi; 
ital.  $olajo,  solare,  Zimmerdeelre,8toekwef%;  pror. 
solar-s,  solier-n,  Stockwerk,  platt's  Dach:  altfrz. 
solier,  Söller.  Speicher.    Vgl.  Dz  H12  siiolu. 

8S121  sölüriÜK,  «,  um  isolutn  h<  /.w.  von  snlni), 
zum  Boden  K''l''ir)i,';  davon  fr/.,  snutitr,  Schuh  i  von 
tolea,  Sohle,  .-l.  im  deutsche  „Sohle  '),  Kothenberg 
p.  64  aetzte  jedoch  *8ubtalare,  Meyur,  Ntr.  114, 
*iiubtdart  ida  Gnndwort  an ,  s.  unten  unter  sab- 
tehni  «pan.  ptg.  »olar,  Grnnd,  Boden,  BanplaU, 
BtanmuMoa.  «olern,  toleira,  Sehmlla,  Bodaaatfl^. 
Vgl  Da  818  «MOfo. 


s^i'i)  sölitifim,  ^''sSlftcifim)  u.,  Trost:  ital. 
■iollii;;/!,  1-1:1:111}.  Helustigiing,  dav.  da.s  Vb.  Mllattm, 
beluatigon;  prov.  sointz,  liazu  das  Verb  sitlasnar; 
altfrz.  soulns.  dazu  ilas  Vb.  soutacier;  cat.  solax; 
ap*n-  Vgl.  Dz  399  toUatto;  Grfiber,  ALL 

T  479. 

8844)  iSIU,  -an  f..  Sohle  (im  Tt^man.  anch 
..Schwelley*,  (in  letzterer  Bedtg.  daneU  n  'sollfim. 
während  diese«  Wort  im  Schiiftl.it  nur  ...-riiah' r 
Silz,  Thron"  bwieutet);  ital.  ,-nglni,  Schwelle  la.icli 
„Plalltisch,  Scholle*'),  sof;Ji/j,  Thron;  belliaz.  vtyn, 
/.fwcolo;  V al CO 1 1.  .vfi;a,  zoccoli  ferrati,  vgl.  Salvioni, 
Post.  20;  prov.  suefh-s,  Schwelle;  frz.  seuil,  Schwelle, 
(wie.  Plattfisch,  Seholle);  (cataofa— aoia,  PL  von 
mlum);  ptg.  «oilto,  FiatUiMb,  Bflbolle.  Vgl.  Dt 
312  »Molo.  Solea  iat  mit  Unreebt  als  Grun<lwort 
zu  altfrz.  fo/e,  foule,  mle  (Xame  eines  Spieles! 
aufgestellt  wonlen.  wie  Thomas.  R  XXVllI  178, 
nachiiewiesen  hat,  ohne  ;il)er  eine  neue  Ableitung 
zu  ^ehen. 

8845)  aöleOf  BölitUB  Harn,  solere,  pflegen;  itaL 
aoltra;  prov.  «o/er;  altfr/..  solotr,  gouloir;  spao. 
toter;  ptg.  aoer.   Daa  Perf.  fehlt  UbeiaU. 

8846)  [HMm  d.  i.  (la)  sol  /a.  d.  h.  die  4ni 

letzten  rfickwärts  gelosonon  Silben  der  musikthm- 
retischcn  Furinel  ut  rr  mi  fa  sol  la ;  ital.  pmT. 
span.  ptg.  Tonleiter,  dazu  das  Verb  ital. 

solfeggiare ;  frz.  solfier  (dazu  clas  Sbst.  solßge  " 
ital.  siilfffjgio,  Notenschlüssel,  Noten-ABC);  span. 
mlfear:  ptg.  soifejtir,  die  Tonleiter  spieleo.  In 
Frz.  heifst  die  Tonleiter  gamme  =  itaL  JWMM 
(a.  oben  fOMMul  Vgl,  Da  998  teifa.] 

8847)  ■Qllellis,  -im  m.  (Damfn.  ▼.  aol).  Sonne; 
altoborital.  xo/mAi'o,  -icchio.  SonneDschirm;  vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIll  380;  rtr.  soluigl,  Sonne:  prov. 
soM'-v.  frz  floMI.   Vgl.  OiOber.  ALL  V  471 

S.  oben  Bol. 
Bdlidft  s.  sölfdfia. 

8848)  [*sölIdiUtlB,  -«m  m.  (v.  aotidut  in  der 
roman.  Bedeutung  „IfOnze,  Sold").  Mietling,  Lohn- 
kiiegor;  itaL  tvtdato;  (prov.  toudttdier-s,  glaieb- 
«am  *ttXidatariM);  (^iltfri.  tomdoyer,  gleiebaaa 
*!(oUdicariMt);  naufri.  foMat  (LehowMt);  apaa. 
ptg.  «oWnrfo.] 

884U>  [*%mAUU^^f,{tMimt),  FiatlgMt^«*. 

ital.  siildfzza  etc.] 

8850 1  solido,  -äre  {soluluit),  dicht  machen:  itaL 
{noidare,  io  Sold  nehmen,  also  v.  soldo,  Bezahlung), 
midare,  iStao,  vgL  Canello,  AG  III  330;  frz.  toudtr, 
Kten;  apan.  ptg.  soldar.   Vgl.  Dz  3iB8  «oUo. 

8861}  tüina,  a,  um,  fest,  dicht;  ital.  {»aiiie), 
notdo,  eina  (nr.sprünglich  dicke  gcl  lenoi  MBnie, 
Lohn,  saldo,  fest,  unbeschädigt  .  iiber  da*  n  =  0  vgl. 
Asn,;i.  AC  III  m)  Aniij.i.  •<i><h,.  fest,  derb,  vgl. 
Canello.  AG  III  '630;  belliuz.  .lo/id,-  mail.  piem. 
söti :  monf.  sorc.  liBcie,  vgl.  Salvioni.  Post.  21: 
prov.  sol-s,  eine  Münze ;  f  r  z.  sou  (solide,  fett,  i*t 
geL  Wort);  span.  fiudJo;  ptg.  soldo.  VgL  Dt 
998^o;c/o;  Gröber,  ALL  V  472:  ächucbardt,  Bdom. 
Etyra.  I  p.  43,  nimmt  fSr  frt.  (o.  cat)  sd,  mm 
ein  "xnlus  für  solidiis  an,  aber  dann  wftre  doch,  da 
das  <i  kurz  und  offen  ist.  fn  *seul ,  *seu  zu  «- 
warten.  Möglieherwemi'  ist  sr//.  woraus  .<om.  die 
gespriH'hcne  Abkürzung  .so/,  des  Münznamens  »riJtdiw, 
wie  etwa  loiiin  statt  luuisd'or,  kilo  statt  iti/ci^raiRM 
u.  dgl.  gesagt  wird  (vgl.  auch  z.  B.  engl.  no6, 
snob,  malt,  Kürzungen  aus  nobilis,  sine  nobilitatt, 
mobiUt).  —  Ana  dem  Fem.  solida  erklirt  Di« 
997  «.  V.  itaL  «oda,  Laugensalz,  frt.  mail, 
apan.  ptg.  aoAi.  Beaaer  aber  dttrfta  *aatiJa  (tm 
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6853)  *Mlf«ro 


8680)  ■Inas 


906 


tat  wie  *ripidus  von  ripa)  als  GninJwnrt  anzu- 
setzen sein. 

8852)  ['söllsco,  -€re  fWl,  somir-n.  =  cat.  mkir. 
▼erbrponen,  vrI.  Puroiii,  J{  Wll  72.] 

8863)  [*8ÖlitinS8,  a,  am  {>tr>lu^],  einsam;  alt- 
fr».  $oitain.  vgl.  Gröbor.  AI-L  V  472.1 

8664)  [tilBii,  •tat  (tolus)  f.,  KioMiBkiit:  ital. 
teHim;  »psn.  uMad;  pt|;.  »miiade  {soUkiie, 
aoMaie),  adiinerzliob«  Si-hn-^iu  ht,  dazu  da«  Adj. 
gaudoto,  Mbnsurhtsvoll.    Vf»].  U/  m»;  ^niidiuie. 

B855)  [sölitfldo,  -Tnem  /.  F.iriHiimkcit; 
\ta,l.  sniitiidinf ;  {^)tov.  sollen,  "jlcidisatn  •so/ifiVi) . 
fri.  ■^ohtiifir :  span.  solilud:  pt^'.  soUtude.  -däo.' 

88d(ii  söiiam  s.  silis;  in  d«r  B«il^  „Wonne" 
lebt  ilas  Wurt  fort  in  looib.  «gC  H«y«r-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

8857)  [■•ntaBh,     ftfierlich;  i  tal.  «olenne:  (frz. 

sohnnel     *imümtnnliH\  ;  span.  ptp.  sdemne.] 

8868)  fsSlKlBBitAs,  -it«n  /'.  {solemnis) .  Feier 
lichkeit:  iliil.  inlennitü;  [»raw  snlrwpuit'tt: :  frz. 
SoUiinitr :  Hrt.^n.  ''nlfmnidad ;  pt^;.  s<>lemnid'i'le.\ 

8869)  [Bdliimnizo,  -Are  {■<oUmnii<).  feiern  l  August. 
Senn.  93,  6  Mai);  ital.  tolmnitzare;  frz.  solet»- 
niser;  apan.  ptg.  toUmtntar.] 

8860)  tiUSai^  «in,  fRfRMi,  njieii,in  Bewegaog 
aatien;  ita LmBidtorr,  aollnitim :  pl^m. sügff,  Anv. 
«Att,  Sorgo,  xilstos,  «ürj,'('nvoll,  vgl.  Salvioni.  Post.  21 : 
fr«,  ite  Huuiier,  sich  Vipküniiiifm,  Korgen,  davon  da« 
Vbsbst.  souci,  Sorgo.  sulUcter  gt-l.  Wort),  Mch 
etwas  trachten.    Vgl.  Dz  681  udiui. 

8861)  sSllleltfin  (Neutr.  v.  kolUcitu»,  n.  um, 
erregt)  —  altfrs.  $oUoit,  muloit,  Aufregung,  vgl. 
Sebclor  im  Anhang  sa  üx  815. 

8862)  aNl  (Oan«!;  Ohm)  4.  nltf  ri. 
t'ee)  hielt  Dies  680  9.  r.  flir  die  mBglidie  Gmndfonii 
fQr  frz.  sditf,  Querbalken  nntir  ilem  Bodeo  eioM 
Zimmers.  Die  Ableitung  ist  höchst  unglaubhaft, 
wie  nicht  en»t  nachgewiesen  /;i  virilen  braucht. 
Denkbarer  ist,  dafs  aidivr  ein  Verhalsbst.  zu  sou- 
lever,  gleicbaam  'riUllciä  ist,  wie  ebenfalls  bereit* 
Diez  vermutete;  das  0  atatt  des  su  erwartenden  ov 
liefse  aidi  «M  AnlebuBBg  an  fol  erUireo.  Eben- 
falla  gMtsMat  Mifte  mib,  talite  fBr  nnndtteUMT 
voo  «wiMi  abfreleitet  ra  halten. 

8868)  sölüm  n.,  FufRboden.  Fufssohlo:  in  ersterer 
Bedtg.  it:il.  Hindn;  pro?,  iioi-s :  frz.  fol :  span. 
tuelo;  \t\^.  sola:  in  letzterer  Bedtg.  ital.  .•«»h/ i . 
ftov.aola;  Irt.nole,  davon  aoulier,  ikshuh;  apan. 
•nela;  ptg.  cola.  Tgl.  Dt  812  «imd.  SÜk  andi 
oben  aSlSi. 

8864)  [»iMHCa)««»!,  a,  mm  (Oenün.  t.  [Ml[N]<tM] 
—  ital.  «oUo,  lecker,  vgl.  Ds  401  *.  P.;  Bogg», 

B  IV  368.] 

8866)  SSlis,  a,  um,  .-lÜi'iti:  ital.  suh,.  -rtto; 
rtr.  svl,  davon  KuUt.  ptisults  mit  .ier-ellu  ti  Hf'dtg. 
wie  das  Primitiv,  vgl  (i.irtncr  cj  .')1,  prnv.  x/Z-v, 
davon  snlet-z;  frz.  »er//;  Kpan.  »o/o;  ptg.  nu,  soa. 

8866)  sSlT»,  Kdlrl,  sSlntam,  Holv^re,  lösen; 
ital.  ttrimre  (Pari,  Prit  aotuto);  rtr.  «rforr  (Part. 
Pili.  fMl  nit  dar  Bedantung  ,4iefifihataRkt",  vgl. 
Gärtner  §  148);  prov.  »oicre,  mtdre  (Part  Prftt. 
aOMl-t);  altfrz.  soJpre,  inldre  (Part.  Prit.  »oft, 
soul) :  neufrz.  suuJi-r  in  nh-,  rc-,  di'^iniidrf ;  cat. 
soldrer :  span.  sulnr;  ptg.  solrrr  iniir  in  Koiu- 
jMMiitis).    Vgl.  (Jriii.iT.  ALL  V  472;  l>z  H81  >oudre. 

8867)  arab.  aoBBiq,  eine  Staude  (Freytag  U 
866b)j  itnL  «oummw;  prov.  frz.  »umac;  apaa. 


MMMfM;  ptg,  mumän»  V>  rgleinhe  Da  398  «OM- 
Om  Wort  Mit  bei  Eg.  j  Tang. 
I)  niMldiliiit,««—  («oMntewiM),  Mhlibig ; 


ital.  itimnaehinito ,  nonniglioso  •  sard.  «oniii^onf; 

prov.  sn,inlhiis :  frz.  •iomeiUeux  (itaL  so>iniy//iV)<o 
u.  .^'i>ai '(//io<o,  vgl.  d'Ovirlio,  AG  XIII  388).  Vgl. 
D?.  tJSlI  '(iiiini'il. 

8869)  simnieliina.  •am  w.  (Uemin.  v.  sommiit), 
Soblaf;  prov.  Mmeth-s,  dazu  die  Verba  somelhar 
a.  tuMM^for,  aehlafan;  fri.  $ommeU,  dasa  daa  Vb. 
nommeitter.  TgL  Ds  680  MWMMtK. 

8870)  sSninlo,  -irc  (somnium),  trSumen;  ital. 
.Ht}(f  nitre:  frz.  nunijtr :  span.  ^loiiar;  ptg.  mnhar. 

8871)  HÖmnlüm  »1.  i-'i».)./*-  ,  Tr.r.ni;  \  xuiun; 
(ßAT  A.  sounii);  rtr.  .'leiiii ;  r  nv.  sumpni-s,  »omi-s, 
fom-s;  frz.  Konr/e :  (cat  »o«)/  span.  fwejlo;  ptg. 
sonho.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  472. 

8872)  [timntetti,  «MI  SeUlMgkait;  itaL 
nmnoletita  u.  >^ur im  m.  »onmorime)!  trs. aoamo- 
lenee  (gel.  W.);  s}  ;ir.  ptg.  aMMMolmeM.] 

8873  t  [wmnölentös,  a,  am  {somnus),  schllfrig; 
ital.  sonnolftito :  fr?  simnnlent  (gel.  W.);  span. 
ptg.  Hiimnoh'nt'i. 

8874)  8$mntts,  -um  m..  Schlaf,  Schlummer;  ital. 
HOtmo;  aard.  fO<i»iM ;  ru ra.  .«omn ;  rtr.  A'ffi;  prov. 
«0W-«,  unn-s;  frz.  «omme;  (span.  sueiiit);  ptg. 
«Ntttto.   Vgl.  Gröber,  ALL  T  473. 

8876)  «MdUui  n,  (aonor»).  Klingel,  SebaUa; 
proT.  Mmattu;  frz.  «oimadfe;  apan.  aon^s. 

8876)  sSnehos,  -on  m.  (flo>70^),  (iSnsedistel; 
ital.  .'^uiico:  niail.  .'.v»»iir.  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

8877)  dtüeh.  sonder,  nihd.  sonder;  davon  viel- 
leicht alt  frz.  stiudrr  ;Horn  4(308',  abgesonderte 
Schar,  Rudel.  Mottlich  verraiit.t  ;n:icb  mfladUeber 
Mitteilung!  daK  Grundwort  in  >i>/nodHK. 

8878)  *s9nlttm  n.  (für  xemüm,  über  daa  Vor- 
kommen  dea  Wortna  nd.  BfiMch,  Bf  II  814,  and 
HOdialer,  Bbein.  Mur.XXXXII  686,  a.  aneh  Lagarde, 
Hlttdlnngen  II  4).  Entkräftung,  Verdrufs,  Ärgemi«, 
Sorge;  alt  ital.  mqnn  (mit  geschl.  o),  Sorge,  Sorg- 
falt, Iti-fif/nn  (=  soniuni),  eigentlich  wohl 
arge,  schlimme  Sorge,  Not,  dazu  das  Vb.  hisognare, 
nötig  Sein;  prov.  mnh-s,  heson)i-x,  beitonhn,  dazu 
daa  Vb.  benunhar,  nötig  sein;  frz.  soin,  Sorge, 
Sorgfalt,  dazu  daa  Vb.  migner ,  sorglich  pflegen, 
teaotn,  Bedarfnis,  beMtgne.  Geschäft,  altfri.  aaoh 
easoigne,  e*9oine,  Notwendigkeit,  BedOrfnis,  Bnt- 
schuliligiin^.  rssoigiiicr,  sich  ent.'ichuldigen.  cn.to»(n)- 

hescliaftigen ,  rfst  iiinfr .  fürchten,  Huignante, 
"Hiihleriii,  .-n,  1/1,1  >it. u/r,  HuhlMhaft.  Vgl.  L)z  297 
»ogtut  (ein  bestimmtes  (irundwurt  wird  nicht  auf- 
gaatallt;  die  Gleiehaetzang  des  Ins.  bt  in  bisogno, 
liMOtM  mit  dem  pejorativen  Pr&fize  bis  verwirft 
Dki,  wail  Begriff  und  Sobrrfbang  dagegen  atreita^ 
indeaien  was  die  letitera  anlangt,  ao  genfigt  ea 
daran  zu  erinnern,  dafs  man  auch  ftwuleus,  bi$yl- 
hih->x  u.  nicht  hi^suhnx,  bis^gUabm  schreibt;  be- 
grifflieh  al  er  läfst  «ich  hiMiiun,  besoin  .,Ni«t*'  recht 
wohl  ;ils  .,1h>s.>  Sorge"  a\iffas8en);  Mackel  p.  21 
Mackel  stellt  prov.  ea^onha ,  altfrz.  esuoigne, 
neu  frz.  besogne  zu  gemi.  got.  aunjn;  prov.  nonh-s 
aber  nebst  f  ri.  mm  fafst  er  als  Verbalsbet.  sa 
dem  Vb.  aofiJtor,  Moigmer);  Oriibar,  ALL  V  478 
(Gr.  nimmt  d;iB  von  ßflcheler  a.  a.  0.  aufgeatnllt» 
Grundwort  snntum  an,  meint  jedoch,  dalii  dia  Za- 
sanimoiiÄetzung  mit  bi-,  be-  die  Heiititung  aas  dUD 
Latein  etwa-;  schwierig  mache). 

88791  söno,  -ärc,  tönen:  ital.  sonare;  prOT. 
»OMrir;  frz.  tnnner;  cat.  span.  ptg.  sonar. 

8880)  iCafia,  -am  m.,  Tos,  Klang,  Schall;  itaL 
•■ONO  (Dam.  mmetto)}  prov.  M(ti>s  (Dem.  sonet-s); 
fri.  ffo»  (Dan.  aoiM«t);  apan.  ptg.  tmw,  *om 
(«omde;  aoaefo). 

61* 
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8881}  sSphigm«  n.,  apitzfiodige  B«d«.  Grlbdai; 
itaL  fitima,  Grille.  vrL  Sdbaeluurdt,  Z  XXI  180: 
Tobler.  8KranK«b.  d«r  Berl.  Akad.  i.  Wiu.  (pbil.» 

bist,  a.),  1806  p.  831  hatte  das  Wort  vcn  gripch. 
f  iatjfia  abgeleitpt,  was  wegeo  des  Verbums  /wi- 
care,  spitzfinrli^'  redeo,      ^to^MOkan  niebt  in- 
nebinbar  molieint. 
*8SphiKtIeo,  -Äre  s.  sSphiraiB« 

8882)  sorMSo,  •Sre,  schlfiifm;  it»l.  torbirt; 
tum.  »orb  ii  it  i;  nenproT.  $ourbi;  eat.  $orbir; 
tpftii.  »orbert  ytg.  »orver.  Vgl.  Grbber,  ALL 
▼  478.  —  6.  P*iii,  R  VI  148  un.l  436,  h»lt  ffJr 
möglich,  dafs  ans  oinoni  Partizip  *,s</r^(Vi(-  liervor- 
KPK'*"P''n  »oi  ^in  Vh.  'sorp.sire  (woraus  t'iiu'rseits 
♦so/jM)»',  ^sompsire,  an<li«rprsi'it!t  *mrsire,  *!<<>ljfire). 
und  dafs  in  diesem  vorlit'KO  das  Grundwort  zu  proT. 
nompsir,  nomsir,  sump>ir,  sumsir,  ortr&nken,  dMQ 
das  Sbst.  gomsin,  Abgrund  (Boith.  182),  f  rt.  mmdr, 
versinken,  Sancu,  S<M»  (OrtmikiB»),  Abgrund.  IHw 
888  mimtr  steilta  tunmurgere  als  Uraodwort  anf. 
IH«  Pnii'idie  Ableitung,  obwohl  sie  nicht  gerade 
überzeugend  ist,  mufs  doch  als  die  wahrscheinlii  hore 
gelten.  --  Richer  ^cht  auf  ein  Part.  *sor'  plsus 
snrück  li  i-  i'nl.  Shut.  sorso.  Schluck. 

8883)  Körbüni  »i.,  Elsl.wri',  *KÜrbi,  »um  /".,  Els- 
beerbaum;  it^\.  sorbo,  sorba;  ruoi.  wrft;  neu- 
proT.  soHorbo,  aorbo;  fri.  $orbe;  «pao.  »erba 

gas  tuerba);  ptjp.  lorwi.  Dg  487  Berbo; 

cMwr,  ALL  V  473. 

8884)  BSrdes«  -em  f.,  Schmats;  ital.  Horde. 

8885)  KurdldOs,  am,  schmutzig;  (ital.  sor- 
dido] :  {I  rov.  sordfjer,  smdfjor  =  ftnniiiiior.  -oreni, 
dazu  das  Vb.  sordrjar  =  *s<>rdulf\rf ,  schlnrlitcr 
werden;  altfrz.  snrdeior  —  sordidiori'm ,  sordri>' 

sordidius  (s.  oben  *(iHtiri»j;  bürg,  surdt  da- 
gogen  gehört  acbwerlich  bierbw,  sondern  muCs  als 
noch  dunkel  beiddinet  wenleo;  span.  (anch  ptg.) 
eerdo.  Sebwein,  eerda,  ein  Haufen  Scbweinnborsten, 
»gl.  Dz  488  eerdo;  ptg.  {xnrdo,  davon)  euxur- 
darse,  «ich  im  Sclilammc  wäl/cn.  xodreiro,  ^'''ich- 
sem  *i<oriUdtai  IIIS .  Si  liw<'in,  rcrgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  IM. 

8886)  Bördltli,  -am  /.  {tordes),  Schmutz, 
Sahmatsigkeit;  ital.  sordesta;  (apaa.  toriUtkg; 
ptg.  aorSideM,  aordideta). 

8887)  rtHix»  »Imm  n.  Meeai,  Spitxnana;  aard. 
Borighe;  itaL  tordo  (fllr  aorcf).-  vone?;,  soo-^V, 
berg.  Hörek  u.  sorik;  valtoll.  wrire,  tnp„ijni., 
Ygl.  Salvioni,  PoRt,  21 ;  runi.  sonric:  prov.  vf^nfr, 
frz.  Kourts  ^altf^z.  .so«ri.r,  wohl  nach  rn:=^  ertfitis, 
Igel,  p<>biliict,  aber  mit  Wahrung  des  weiblichen 
Genusi;  span.  norcf.  Vgl.  Dz  299  aorce :  Gr5ber, 
ALL  V  473. 

8688)  bask.  aargalBa,  »orfalna^  Hexe;  davon 
nadl  Eniei  481  «.  C  span.  joryina,  jorguinn,  Hexe. 
enjorguinar ,  rufsig  machen  „wie  die  <iiinli  d<n 
Schornstein  fahrenden  Hexen  thun".  Uaist,  Z  V  244. 
setzte  »nrguiua  •=  xorur  divina  an,  «idi^rrief  dies 
aber,  UF  III  Ö16,  u.  erklärte  ba-Mkischen  Ursprung 
für  uahrs<  h'  iiilich;  W.  Mejer,  Z  VIH  225,  vorniuteU' 
in  jorama  ein  Feminin  2U  dem  Eigennamen  Jorge. 
Man  darf  aieli  wolil  bei  der  Dieraehta  AUettong 
berubigOB. 

8880)  iSiIk,  'Utm  eine  Art  Eule;  davon 
▼ielleicht  frs.  »ouri$  in  duunt-BourU,  FUdennaae. 
8.  oben  aaulx. 

8890)  sSrSr,  -örem  m.,  Schwester;  altital.  »uor 
Nonne,  suora,  Schwester,  Nonne,  vgl.  Canello,  AG 
III  400;  (neuital.  soreUa);  vegJ.  saur,  »erdur; 
piem.  a^r«;  mesolc.  $ew;  leee.  M^nr»;  valsea. 


«rdo;  OBBoL  fror;  valm.  im,  TgL  Bahioni,  BnI. 

21;  rum.  norä,  Plur.  siiror«;  rtr.  sor  et*., 
Gärtner  §  107;  prov.  c.  r.  Kore,  sorre,  sor,  c.  o. 
sfT'ir.'  altfrz.  c.  r.  sotr.  suer,  sor,  c.  o.  soror, 
stnir.  aernir;  m-ufrz.  sa-iir;  altcat.  »pan.  }>t<;, 
snr.  fiiHUw  idrr  Rij^Tlff  ..Scliwr-stfr"  wini  in  (ien 
pyrenäischen  Sprachen  durch  germana^  cat.  gtr- 
mann,  span.  herwuma,  ptg.  irwaa  ausgedrfickt). 

8881)  riMeilRt  -«»  fflow),  Schveatarieia: 
ItaL  rireedüm. 

8888)  [*Mrtiliea,-iK  ■=  rum.  tRMr«r«8e«ili. 
(swei  Gmndstfleke)  Tereinigen,  s.  Ch.  p.  3S7.] 

8893]  sSrörlfla,  -um  w.  isnror).  Schwestermano; 
altfrz.  sariiri)!'.  serortff ,  seriiurqe.  Vgl.  Dz  676 
HVTonir  :  (IrolHT,  ALL  V  473, 

8894)  8«rs,  softem  /.,  Los,  Schicksal :  ital.  sorU 
(daneben  $orta,  Sorte,  vgl.  Canello,  AG  lU  402); 
rnin.  «oorie;  rtr.  prov.  frs.  cat  »ort  (daoebso 
fri.'  «orie,  8mte):  epan.  werte;  ptg.  $orte.  V^ 
Gröber.  ALL  T  479. 

sSna«  B.  sSrbSe. 

8S95!    *H5rtArffiSt  *•  (■'">'■*).  Ix>8deuter. 

Scliiiksaiinadier.  Zauberer;  ital.  sortiere,  Wahr- 
sager; ipruv.  ,s./^',;/^(,■l■v^  ;  epan.  aorlero;  (ptg. 
xiirieiidor).    S.  HÖrtiäriüs. 

8896)  *89rtlAri08,  -um  m.  (sors\,  Losdeutei, 
Scbickaalinaclier,  Zauberer;  f  ra.  «Omer,  Zaobenr, 
data  de«  Fem.  soreiht,  dasn  mreerie,  Zeabeni 
Vgl   !>/  fi'fO  ^nrfUT:  (Jröber,  ALL  V  474. 

!ssii7 1  '.sörticrilÄ,  -am  f.  («or«),  Zauberriog;  spao. 
siirtija,  Ring:  |>U'.  ^"rtUho.  Vgl.  Ds  488  ODfive; 
Gröber.  ALL  V  474. 

8898)  [sortlliSgas,  a,  w,  waiaiagBriaeh;  fi^ 

sortilege,  ZaulnTi  i.] 

8899)  1.  *8drtio,  -ire  (sors),  durch  das  Los  zu- 
teilen, loaen,  erhalten,  in  Lobo  teilen,  aortiena; 
ItaL  torUre;  mm.  «orfwe  U  it  i;  fri.  tortir 
(PrÄS.  sortis);  span.  surtir  (daneben  snrtear'\;  ptg. 
Hortir  (daneben  sortenr).    Vgl.  Dz  3(XJ  .sortin  2. 

8900)  2.  [•»ortlo,  -Ire  |v.  'sortus  f.  »■»lirJu.»  = 
*sürctw<  «=  surrectun),  hervorgeben;  davun  nach 
Storm,  B  V  183,  vielleicht  itnL  sortire,  heraas- 
gehen;  j>roT.  frz.  sortir  (bedeutet  im  Altfn.  aoch 
„entapnagen,  entkommen");  span.  sttrtir,  benw- 
amUea;  ptg.  «Krdir.  VgL  Di  800  aortin  I.  AUw 
Nlhere  sebe  man  obeo  «Btor  *iliHf«.) 

8<)(I11  agii.  sAtIg  fdt.Bab),  rolkig:  daron  nach 
Uz  6H2  Kuie  prov.  suga,  stna,  »meia.  Kufs;  frz. 
>«ic;  cat.  sutje.  Die  .\blcitung  er»<-heint  iweitVl- 
haft,  doch  darf  man  vielN  icht  annehmen,  dafn  das 
gorman.  Wort  an  sücus  angelehnt  worden  sei.  Besw>r 
noch  gefüllt  Homing's  Annahme.  Z  XIII  323,  data 
Mtte  «  *a«dicd  —  aüfidä  aeL 

8902)  ndl.  «iHiak,  qpMk.  8peiflbe,  Uebebana,  «• 
üpan.  ptg.  exprijue,  HebeDBan,  TgL  Dt  449  a  «. 

S'inS)  mhd.  spaeheB,  beraten  machen ,  »piltra. 
=  itaL  spaccnrf,  ftpalten.  •<p<iccarKi,  bersten,  vgL 
Dz  401  >.  r. 

890  t  *Kpaviiü  nder  *8pft(iiit,  -nai  m.  (vielleicht 
von  onrloj,  vgl.  Sittl,  ALL  II  138,  aber  dagvgm 
Scbuchardt,  Z  XV  114),  Faden,  —  (?  a.  qpwtleai!) 
ital.  spago,  Bindfaden;  sard.  ünmn;  friaaL 
«päU.  Diet  401  leitet  das  Wort  riftblig  ane  ^ar 
tieua  ab.   Vgl.  Gr6ber,  ALL  V  474. 

8905)  dtsch.  Spalt;  davon  vielleicht  itaL  >/x)i</o 
(venez.  verones.  if>alto),  Erker,  ursprünglich  ri?ll. 
Mauereinschnitt,  vgl  Dz  402  s.  v. 

8906)  ndl.  spaneii,  ein  Kind  entwöhnen;  davoo 
das  gleielibedeataada  fri.  (ple.)  iftmir,  vgl  Ol 
676  «.  V. 
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8907)  ahd.  ifMfB,  Spange,  Riegel;  davon  uab:  8918)  *8pitIo,  -ire  (spattum;  ■cbriftlatein.  ist 
Ds  408  «.  «.  itaL  «pnwv»»  %Hf*«  BmiwI.  QMC^iqMÜart  flblich),  einbersehniteo;  ital.  tpaziani, 
kobi  beftcmdlMi  tat  aWr  der  EfnaMiob  om  r.      '  apaiieren  flehen;  »patsare,  aasrinneii,  (ünrat)  weg» 

8908)  ahd.  spanaa^  Spanne;  ital.  rtr.  sjtaunn.  pcliafTen.  kehren,  davon  ifpn:::ntumf ,  sjia:zatura, 
dazu  daBVb.  «pniinnr»'.  Tuch  oder  Nflt?,«  nlifipanm  ii  Kehricht,  spnetntojo,  KfhrwWh.  .•ipmzohi,  Bürate, 
(dooli  könnt'' man  <iafiir  inich  *f  v/fui>i<j;/- V.  spazzolare.  kehren:  prüv.  ,^p<is.<'tr,  räumen,  au8- 
als  Grundwort  ansetzen);  altfra.  eupoH  (Vbabat. ,  breiten,  (das  Vb.  Icanu  aber  auch  »  *expassare 
zu  *espaner'?}:  neufrz.  empan,  SpuM.  Y0.  Os  aeio);  (apan.  etpadar,  aasbreiteo,  aaidehnen,  etpo' 
801  tpanna .  Mackel  jp.  61.                           ,  otetM.  ntli  «fgahan:  ptg,  «tpaoar,  aeadaliiiao, 

8B0Ö)  ax€tv6i,  atSim,  »  itftL  (aML)  9011«, '  vefMbiabao,  tlab  mgmm),  YgH.  Ds  M9  ^MMRtia. 
Miblk  vgL  Da  40»  t.  »  8919)  [apitlSattB,  a,  am  ispntium),  geräumig; 

WIO)  fROMO.  ^qpn^Jan,  sparen;  ital.  fjm    i^.^]    npaiiosn;    prov.  e^pactos;   frz.  ^y;aci>i<.r; 
ra^NM«,  «parmtnrr.  m/>nrmia»Y:  rtr.  sp,irt:r/t"ir :   ^j,,,,,.  ,..s;)rtriVis« pt^.  r.tpafo.to.] 
1"tW^//*^.-  J,^'-  .•<piiro(,nar,';  Ulrich.      ggooi  gpitifim  n.,  £aum:  ital.  *»<uw,  Kaum, 

'  f^''^^^  P-  X   ,    i  Fuftbodao,  TgL  CaneUis  AO  m  844$  pro». 

8911)  «piTfo,  gpini,  spiwnm,  spirgJw,  1  «jy««.»;  frs.  a^Hioe;  cat  ew;  «ptii.  «V«*»; 
Btreuon;  ital.  spargo,  »parn,  spnrso  und  Kjxtfio,  '  p\g  enaeo 

apaigere,  (ttbar  ^:fwalMre  u.  dgl.  Tgl.  Cmx,  _  *^  8921)  spttOi,  -am  f..  Eühriaffel,  SchuUarblatt; 
BLK»  B,  obMi  wHwpliilb);  rum.  qMrpr,  igieMv«»,  |  Hai.  gpatola.  Spatel.  j</«i«a,  Schalter,  Tgl.  Canallo, 


Mwrl,  votm;  nrOY.  lMNire(-r(Part.Prtt  e«pars);  III  354.  v(mi  s/w//,»  ist  abg-leitet  *-<paJlaeeiato, 

frt.  nur  du  Part  Prit.  i-fMirs;  cat  e*pargir;  Hchultcml.lols.  .laraus  witnier  ^^prlracul^^  offen,  ent- 

span.  etparcir;  ptg..  «par.'ir;  (altspan.  alt-  blöfst.  vgl.  Caix,  St.  o«5;  .»7"i//i>rri,  Riicklohno.  Spa- 

ptg.  auch  espargtr).    Vgl.  Dz.  449  f^tparar.  ifrz.  Mpa/i«f);  rtr.  apadla,  Schulter:  prov. 

8912)   aparti^os,  -am  m.  iv.  sparium,  ijnmh.  ,,sp,uia;  nllfr«,  e«paöe,  e«p<rf<fc:  neufrz.  epauk 

onagiov,  span  e*;mr/o),  Hrndfad-  n;  davon  nach  ,<y,  Lant,nt,riokaloBg  ooeb  nicbt  Mri«d«geod  er- 

S""onl^!    v*i  qT^u' J"'^  V^""      i*****  Hirt,  TgL  FBntw,  ?ZZn  518),  dtTon  ^|pmiMf0^ 


^  Sobnahaidt,  Z  XV  1  u.  I  AchMlHappe ;  cat.  eqtoftla;  ap an. eajiaMa,  «p«Ka; 

8818) apifftDlll.(0»rc^«rJ, Pfriemengras :apSB.  pt»  {egpalda),  eupadna.  Vgl.  D«  801  »pnUa; 
ptg.  eaporio.  dav.  apan.  tsparUro,  Pfriemaograa- 1  5^j„,r  AI  !>  I  245  n  V  474 


-bdter,  apan.  e«j»artWJa,  ptg.  fsjxirtenha,  r*8p4tÜlo8,  -am  m.  1  Nebenform  zu  spatula 

cat  «•»»rtrrfetiwn,  Spartschuh  Hiic  i  sin  fr?.  (VHrtr-  .      ,    Mjf  I*       tii^!       iV  i 

ttno,  -^/m  etc.;.    L  span.  ptg.  alpauiata'  1°  l'«"^  Bf^g    .Scbulter,  8tütie_l)eckung»ort"); 

HanfBchuh,   liegt   nach   S.  hu 'hanlt  .   7,   XV    116  Äi*?*""""^  • JKii**'^  ^IT 

Mmrhung  aus  (dem  noch  «„erklärten.      ob.  No  10  ""'l'«SfSi/* 

flfe«r<zM,«)  Bpan.  ptg.  abarca,  Sehüh  aus  rohem  ,l5  '^P^'^     'f»  TiT*"^!!™ 

„n,i  eatremit*  aopenore  del  parapetto  0  della  oontroioarp« 
l^er  und  M/Mzr^ofa  Tor;  fra.  epar*.  Binse.  _    _        ^.  „„„  ^mS* 


va  ad  unirsi  alla  campagna  con  dolce  pendlo", 
spaldo  (Lehnwort  auH  dem  Span.)  „sporto,  ballatojo 
in  dma  alle  torri  o  alle   mura,  vallo";  apan. 
8916)  german.  apw»M,  Sperber;  ital.  s,,ora  ^%  Bedeatung  gleich  dem  iUl.  spalto; 

fft.  ärmere:  nVT,  .X'-Xr.x  »Iffr.  Lar.  «P«^*»^  «rt  Acial  de  altura  y  cuerpo  corro- 


8914)  spinn,  -am  «k,  Qoldbmehsen ;  ital 
4Mrio  w  *4!pan(iiM;  f  ra.  tjfmn,  fgA,  Yi^  »fo- 
raiBmt. 


mere,  »parmere:  protr.  etpamer-s;  altfrz.  eupar- 
nVr,  ryji'rvicr:  neufrz.  ^rtner  (in  der  Bedtg. 
„Laufbursche"  int  das  Wort  au«  ipreuvier.  d.  i. 

Austräger  von  Druckbogen  [rpreuves],  umgebildet);      8923)  *8p«eW,  -am   /.    für   specics),  Ansehen, 


i>i>oiidiaBte  p«n  naiatir  j  datooar  al  impnlao  da 
algun  Uro  0  TeobafO".  vgl.  Oanello,  AO  Iii  897.} 


cat  «/»orcer;  altspan.  <«»ar»W,-  (neuspan.^a-  Erscheinung,   Kinzelerscheinung,   Stück,  Wanii- 

vilan;  ptg.  gaviäo,  vermutlich  enUpreehend  einer  K«ttung,  Gewürz;  ital.  epezie  (eigentl.  Plur.);  sard, 

Orudfbfm  «eapO/anH«  von  •cnpiUuB  von  •cöpua,  »*pe«»»;  V^ov.  estpeda;  altfrz.  etpiee,  etpute, 

lUka,  Ton  capw,  eapere,  vgl  Dz  454  gnriUtn).  Gewttn;  neufrz.  epiu,  Gewürz,  (eapiee,  Art); 

Vgl  Dz  302  apamnere;  Ma.  kel  p.  41».  -    Diez  3()2  »pan.-  ««pfcsa,  GawOra ,  etpecie,  Gattwig;  ptjp 

vermutet  mit  Menage,  daffi  mit  xparviere  etc.  in  especie.    Vgl  Dl  808  apeeie;  GrSber,  AUT  V  476, 

Zusammenhang  stehe  ital.  Ä/zfim/if)      "JJ'iriV'mo?!,  8924)  fsp^clllls,  -e            t),  besonder;  ital. 

Name  einer  Krankheit  des  Kindviehs  und  der  Pferde,  "nd  xpnude  (li  t/.t<  r  s  auch  Sbat  in  der 

in  welcher  die  Tiere  den  kranken  FnXs  so  aufbeben,  Bedeutung?  „Apotheker"):   frz.    «pfcsiri  «lo.,  BUT 

wie  ein  8perb«r  e«  tbut;  altfrz.  eaparvain;  neu-  gel-  ^^'^rt.  Vgl.  Kerger  p.  128  J 
lrs..4Mr«m;  cat  uparverenc  (valenc.  atvarver); ,    ^9^5)  tspßcialitla,  -fttcm  f.  (*;xries),  Beeondar* 


i^rd^.  apddaltt«  ata,  «bandl  nnr  gal.  W.] 

89161  apiamlls,  -um  vi.  (anuapiK^,  Krampf;  8926  [*RpfcTiri5, -am na),  Gewürzladen, 

i t a  1.  ."/xMifHO,  da/.u  das  Vh.  sjiii.ttiiinre.  in  Kränijifc  .\p<ith<'ki';  ital,  sjucirna,  Apotheke  (daneben  fnr- 

verfallen  ;  pro  V.  ff.k/xj^wrr-v.  il.i/ii  mit     ]i.,aitn'ni  Ein-  wacia):  mm.  <p\{frie :  prov.  tspeeiaria;  frz.  ipi- 

achub  eine»  l  das  Vb.  erpLasmar,  plai>mar,  espal-  cerie,  Gewürzladen;  spa n.  «.«pecfria,  Gewürzladen; 

mar;  frs.  das  Vb.  pämer;  apan.  e^NUMO,  fwaino,  ptg.  eupeciaria,  Gewürz.J 

daau  das  Vb.  eapatmiar,  pasmar;  ptg.pamo.   VgL  8837)  l*at<enrI8a,  -am  m.  {*Meeia),  Gawftrs- 

Da  802  gpanimo.  krftmar,  Apotheker;  (itaL  «pMMl«);  mm.  fftttt} 

8917)  apSthft,  »am  f.  (onä&tj),  Schwert;  ital.  prov.  efpemer-s;  f  r».  ^pfewr;  ümt,  t^nkrj  apan. 


ifpada:  rum.  sj}a<lä;  rtr.  iipada;  prov.  eitjHida,  esjieciero;  ptg.  espeeieuro,] 

espaz'i .  'Iji/n  das  Vli.  ez-p'^nr,  mit  dem  Schwerte      8928)  [ap^ISa,  »«m  f.  (wegen  der  Bedeutung'  s. 

töten;  fr/           tat.  spa  u.  ptg.  Vgl.  Dz  *iipfcia);   ital.   «pecte   „qualitä",   (njitiie  ,,:ir<inii, 

801  >;iJi/ii.  Gri'lirr.  ALL  V  474.  droghe"l    Im  übrigen  b.  splSeli.] 

apithtUä  s.  apitflli.  .    8929) i8p8etieftliain.(«iwct«re),Scbaa8piel;  ital. 
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«MMMoto;  fri.  tpeUade;  span.  pt|;.  espfctdcuh ;  8941)  iipSs,  spem  f..  Hoffnung,-  ital.  upeme  und 
fllwrall  nur  gel.  W.]  spene  =  )<iiein.    Vgl.  Dz  402  >7;'»/f 

8930)  spSeto,  •iN,  aebaucn;  nur  ital.  spetlare,  8942)  Iburg.  o<ler  frank.  *sp«ut,  Spi-  is  alt^prsu. 
hotrrlTi'n,  angeheB,  gchOraB  (vgl.  |«t.  «ptetorc  od  Thoma  *8pent«;:  il.-iriiui;  nai:h  äuchi>-r.  7.  I  429, 
aliqtMm  rtm).  i  prov.  ett/Kut-s,  espieut-z;  altfrz.  {eupirut].  f-pifii 

8931)  [*8p$e91irifliB  n.  i  s^x-eub«),  GoeUorli ; '  (Gas.  nct  e«;>teu-«,  dazo,  ala  wenn  ten  tri  wärp. 
davon  nach  U'edgwood,  R  VIII  437,  pror.  rgpitlori,  «D  IMaarGas.  oU.  etpid,  apteit),  aus  ctpieu  durch 
Pranger  (oigentlioh  Loch  zwi«cbon  zwei  Balken,  j  SkifllxMftaoadiBag  HfUr;  «ina  andere  Gaataltng 
dareb  «elcbea  der  Kopf  dea  Yerbrecbm  bindorrb-  i  das  garnMn.  meut,  «fünf  lau»  aein  eqiMt,  «oraM 
gMteekt  wnrdn);  frt.  päori  (dai  Wort  mfifbto  dann  '  viallaieht  etpie,  daa  aber  au«b  aaf  €9fn€u  surf ck- 
ontlobtit  soinl,  rat.  espithrrn :  ]itg.  prlituriiilm.  gellen  kann,  wir  estrir  a\if  estrien.  IHpi  hntte  r>73 
Sin'bi«T,  Z  III  tili,  ln-iuerkt  lii>'r/.u  :  .,>lii'  Aljloituiig  i-pieu  von  ■■'picidum,  575  cspier  vom  alj<l.  sptr  und 


befriedigt  nicht,  dücL  neilÄ  it  h  knii.  1,  SS.  r.  Nach  f^^piet  vom  ahd.  qnoff,  qMOf  abfelflite(.J  8. 
Baist,  ZV  233,  »oll  ptlon  «us  jnlumu ,  iHniin.  zu  unt^n  apit-. 
pilon  V.  pilunt  entstanden  »in,  vgl.  dagrgon  dir  B943)  apbaerX,  •MD  f.  {aqtaipa),  Kugel;  ital. 
triftigen  Einwendungen  von  G.  Paris,  R  XI  163.  «/'era  ,/«rpo  0  flgnm  rotooda",  tjxra  ,jd«t%,  tft^ 
Caaello,  AG  III  336  Ann).,  wollte  in  alhu  kfihnar  |  diio,  imagtoa t««a  dallo  apaediio,  diaowate  lavatat» 
WaiaaiMion  in  ZaaamiDanbang  bringen  mit  beritna  a  afera  eee.".  vfr).  CanellA,  AU  m  868. 
(a.  oben  nnter  ben).  Dias  667  p  loH  «ntbMt  a{«h  '  8044)  apbaerBla,  -m  f.  (tphaera),  kleine  Eofal: 
der  Anfstellang  fiin";  lin<timnit.'n  '";riitii!w<irti'f-,  ital.  sj:,rr!,i.  ■^-1.  XC,  XII  432. 
Die  Wedgwood'.'?rli.>  .Al  l^  itnng  ilurfti-  niHiu  rliin  «Iii  81)4.5  ^pl(■ü,  -um /".  h.  apleftm  ♦».,  Spitze.  Ähre: 
annebmbarstf  S' in,  7iiiiiäil  wcim  nmn  "rwairt .  ilal'^  ital  'imri .  lav.in  .tpigolare,  Ähren  lesen,  wovon 
ein  Wort  von  soli-ht-r  Uedeutung  starken  Umwand-  wieder  Mpigointinn .  .^hronieae;  sard.  igpiai: 
langen  und  volkaetjmologisierenden  Umdeutungi-n  piac.  spig,  apig'lo;  vi-ron.  tpigo,  apieebio:  rooL 
beaoDders  leicht  ausgesetzt  «ein  mufsto.  Das  frz.  |rtr,  ap»e  (rtr.  auch  »pig  mit  der  Bedtg.  tt^aiV* 
päori  ist  /.weifelsohne  an  pilier  angolobot  worden.]  |  apiW%  alao  aieb  berllnrand  mit  dem  Stamme  piec-, 

8982)  tapMÜo,  -ire  (f.  »pteuiari),  apibea,  be-  pie-,  w.  m.  s.);  prov.  eqrioa,  eq»»e;  fra.  ipi;  est 
obaebten:  aard.  xpegidai,  osaerrare.  apan.  ptg.  ei>pitfa.   Vgl.  GtSber,  ALL  V  476. 

8933)  gpScQlttni  n.  (.tprcirn:  Spiegel:  ital.  spec-      8946)  spleae  gran«;  dav.  viell..  vgl.  C.  Miphatlii. 
cliio,  sjtcfflio,  Klaneben  als  gel.  W.  sjifculo,  specoio)    Frg.  Et.  p.  52,  ptg.  trsiiigaffrnna].  p<i(]r,iun.  pra- 
vgl.  Cunello,  AG  III  353;  sarU.  i^piju;  valbreg.  gana,  ptxrnqxnn,  (»niuni'  an  der  Kornähre. 
spegual;  rtr.  {gprgei  —  dtseb.  sjnegrT):  frisul      8947)  1.  spleo,  •Ire  \spica),  Äbrea  bekomman; 

tfneli;   prov.    e^pelh-s;   (frz.  espiiijle,  Sibclm.  it»l.  i'pigare;  mm.  im^uaiita;  ff  r, —  

eupiigfene,  Schelmenstnck,  vom  deutschen  Eiüm-  '     •  • 
gpiegü;  das  fibliche  Wort  för  „SpiegeP  iit  mfrolr; 
daneben  glace,  Wandspiegel);  rat.  «iprift;  apan. 


fra.  fyier;  cat  apan.  ptg.  etpigar. 

8948)  2.  ^aple«,  -Ire  (Tgl.  eon-spfeart),  apibea ; 
wird  von  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  90,  ala 


eaptjo:  ptg.  «■ijWAo.  Vgl.  Dz  302  *p«:cÄio;  Gröber.  Grundwort  zn  ital.  spiare ,  frz.  epier  angeaetst, 
ALl^  V  475.  aller  ila.**  i  V(,n  .-/.(Vvin'  niiifste  kurz  sein  und  kann 

8934)  nhd.  spühf  Specht;  altfrt.  eapeche  (pic    daher  nieht  mman.  >  entaproohen.    S.  spEhAn. 
ipkque);  neufrs.  ipMh«.    Vgl.  Dl  678  ^pmke.      8049:  spIealQn  n.,  Spitze,  Stachel;  ital.  xpicvlo 
Hackel  p.  78.  ..punto  della  saetta",  spigido  „il  caat<i  vivo  dei 

8935)  ahd.  apChdlf  apihen;  ital.  <})tdrv,  dain  i  lolidi",  »picchio  „una  dello  particelle  che  oompon- 
die  Sbattre  »pia,  »piotie,  Späher;  rtr.  »piar ;  proT.  1  nmo  il  bulbo  della  dDoll»  e  aimüi'*  (Gröber,  ALL 
etpiar,  daia  daaSbst.  fitpia;  altfrz.  eipier,  dasu  v  476,  meint,  da(b  ole  Bedtg-  ^Meelbw  di» 
daa  Sbst.  etpie  f.;  frz.  rpier,  dasu  daa  Sbst  eifpio»  Ableitung  von  $pietilum  nicht  gestatte,  es  ist  aber 
(Lehnwort);  apan.  ptg.  e.spiar,  dazu  das  Sbst.  wohl  nicht  von  der  Bedtg.  ,.S<-heibe",  sondern  too 
rspiii,  fspion;  ptg.  rspiiln.  Vgl.  Da  806  tpiun;  der  als  ..Knulle,  Knopf.  Kopf,  Fruchtaiisat/.*-  »tu- 
Mackel  p.  78.    S.  unten  2.  splflo.  zugeben  ),  vgl.  ('Bnello,  ,AG  III  '^b^ .  wo  auch  t'piUo 

8936)  altfränk.  spi'ht,  Speeht,  =  a  1 1  f  r  z.  *f*jjr»7,  ,.agn  con  fa]focohia,  zipolo"  auf  spicuhim  zurück- 
espoit  (Müncbener  Brut,  V.  3958).  Vgl.  Mackel  geführt  wird,  wahrend  os  wohl  zu  spinula  (».  d.) 
p.  82.  gehört,  mit  itpdto  fällt  dann  nelbstvcrat&ndlich  auch 

8937)  altnMnk.  *ap811ta  (ahd.  «pä/ö»,  got  daa  von  Caoello.  AU  IQ  880,  «henfaUa  so  tpiadtm 
apülon),  »rkliren,  deuten;  pror.  ttpdar,  erkllren; ,  miellte  »fwllo  hinweg;  span.  espkihe,  Dcgeo, 
al  t  f  rz.  e^/«r  (fsjaWir,  e«pefo«r,  espc/r^).-  neu  frz.  I  Pllodc,  davon  eipiehar,  stechen,  apiefaen;  ptg. 
i-jjfli  r,  buchstabieren.  Vgl.  Dz  678  fpeUr:  Mnckel  <  MpfeJbo.  Zapfen,  davon  das  Vb.  eitpichar.  stecheo. 
p.  83.  Vi;l.  Dz  402  spigoh,  449  fspicltf,  (573  i'pi'-n  wollte 

8938)  apilti, -atn  /.,  Spelt;  ital.  »peJUt.  sprldn:  Diez  irrdiralich  aneb  diese»  Wert  von  sp\culHfK 
rtr.  >ptUn:  |iruv.  frz.  ri>enutre  laus  abliiti-n.  s.  .ilim  unter  (tpcnti ;  Grölier.  ALL  V  476. 
*eiipealte,  vgl.  /au(rc  mit  /Ut,  s.  oben  All);  cat.  8950)  dt*eh.  apierllng,  ein  Fisch  Stint t;  fri. 
spanjJtg.  espeUa,  V^.  Dt  809  ipeUa;  QtSbm,  eperfan  (aua  ^esptrlene);  span.  eperlano.  rpaUm 
ALL  V  476.  I  (Lobnwort  aaa  dem  Fn.).  Di  678  «.  au; 

aper  a.  tpent.  '  If aekel  p.  96. 

8939)  [*8p<rintii,  -am  f.  {sfi^rnre).  Hoffnung;  8951)  apTni,  -am  f..  Dorn,  Hiirkgrat:  it.il.  /pima, 
ital.  gperamn :  prov.  eKpernuxn :  frz.  euperancf  dazu  das  Demi»,  spinfttn.  ein  Muaikinstruraent  (»o 
(daneben  eupoir):  »p  a  n.  ex^jcro/Cfi  i  ilanobenesf»«»);  genannt  ..weil  es  mit  zugespitzten  Federkielen  gespielt 
ptg.  fsj)rrnm'n  iilanohen  rfipfrn).]  ward".  Diez  3i»;-5      r.i:  sard.  iitpinn:  rtr,  spma: 

8940)  spero,  -ire.  hoffen;  ital.  spfrarr;  prov.  frz.  epinr,  Dorn ,  idas  „Rüekgrat"  wird  dureh 
aperar;  frz.  r^;»"<-  l"1  Wurt,  vgl,  ü.  Patia,  1  ^t-Aine  «=  abd.  skina  ausgedrückt,  s.  oben  unter 
B  XT  616),  da^ii  \  ii>ii'-t  opoir;  cat.  apnn.  |8kinn,  jedoch  sagt  man  modle  ipini'ert  Sücken- 
ptg.  eQienir  (dazu  daa  Vbsbat.  ettpera).  .  mark),  dnTOO  daa  Demin.  ^tncM«,  Bpinett;  Aber 
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epinard,  Spinat,  v^'l.  obm  aspanakh  u.  No  8862 
cat  Span,  espina;  ptg.  enjritlhii.    YgL  Qt5b«r, 
ALL  V  476.   8.  auch  ■plnls. 
8962)  Psplnieilto,  s,  u  n.  «iplrix,  -lOMB 

(qniia},  uomig,  sind  die  scheinbaren  Grundformen 
in  f  tal.  spinace,  Spinat  (so  genannt  „wogen  seiner 
gezarkten  Klättpr*",  Uiej  303  x.  f.):  ruin.  8p<inac; 
iprov.  rspxnar);  altfrz.  e.*pinocbe;  (neufrz.  tpi- 
)iard  prov.  expinar  -f  unaloglaetios  r/  r.it 
tspxnac;  »^utLegpinaea ;  (ptg.  Cfjiindfer,  scbeinbur 
TOD  gpinifer).  Ja  Wirklicbiceit  geben  jedoch  diese 
Wort«  «af  ptn.  Mpttnakh  (•.  d.).  iafamätU,  iffimäii 
iniflok,  allMdiBgi  mit  begiuBMMr  v.  laotlMMr  An* 

lalnai^  an  Kpinn.] 

8968)  Bplnet&n  n.  (sjnna),  Domenbccke:  ital. 
spiuflii;  Tum.  spifiet ;  frz.  rjtiintie. 

89ö4)  Kplnösiis,  s,  um  {■'pina),  dornig;  ital. 
sptnoso;  ruui.  .\piiios :  itruv.  r.^j,iin)s;  fr/,  rpiurux; 
eat.  espino»;  span.  espinuso;  ptg.  expinliono. 

8966)  aplBlUi,  HÜB  f.  und  'spInttlOs,  -um  m. 
(Dcmin.  t.  ffimo,  *q»nii«),  kleiner  Don,  Nadel; 
itaL  (tpiUa,  darana  dM  inittelfrz.  etpäle,  Nadel), 
tpülo,  Steckna<lfl,  Bohrer,  Zapfen  (daneben  mit 
gleicher  Bedt;j.  vgl.  retiquitto  neben  renpitto 

=  rc/j.r,'»..  ^.  (';i[i,-llü,  AG  III  :-!19  un'l  38<).  wo 
freilii  h  sjnilij  talst  tili<'h  ^  ■•^pifultiiii  aiij^i-Äi  tzt  wird) ; 
neuprov.  isjaiKjhi,  Sti'(kii:i<lrl ;  tr/  i  jin<iii>-  (das 
^  erklärt  8i<:ti  wohl  als  biofs  graphischer  Einscbub; 
rpinle  >^  spin'la  hätte  in  Hi  eine  ganz  venüliMlt 
dastabaade  BacbaUbenTerbindung  daiifebotaii.  a 
▼mnied  diei,  indam  man  »in  g  «Inadiob,  woia  W( 
wie  angle,  ongle  ein  Vorbud  gwibiten.  Et  bt 
daher  unnötig,  fi\t  fpingh  ein  anderes  Grundwort 
zu  surhi  n.  'I.  l'ari-i  steilio,  K  IX  f)2H.  als  solches 
'.ip'  h^iugtiia,  Itoiiiiii.  v.  sjiimij-,  auf,  -ciir  si  lnirfsinnig, 
abor  Schon  iiiii  lii^swiUcn  ijii-lit  uIht/i'iij^i'ikI  .  weil 
dann  epingle  vohl  nur  eine  Schmurknadr?!  bezeichneu 
trtrde.  Aacoli,  Aü  IV 141  Anm.,  glaubt,  dafs  qnngle 
aoa  «imMMla  antataaden  aai,  tich  auf  daa  Vor- 
haad«äaifa  dlaaaa  Worte«  io  dar  Mnadait  von  Laeas 
bantod;  tpinguta  aber  botracbtet  ar  alt  dia  naia* 
Ilert«  Nebenfonn  Ton  *spieula  u.  vergleicbt  min  ff  a 
«=  micti .  ciimhito  -■'  cithito.  Nun  ist  zwar  niolit 
gerade  undenkbur,  lials  ein  spiuuln  zu  spin;iiil(t 
geworiii  ti  si'j ,  Mi'iin  auch  nicht  durch  Xasnlierung, 
sondern  auf  dem  Wege  Tolkaotymologischer  Um- 
geataltnng,  indem  man  qMiuifti  an  puiitftrc,  pingere 
anlebnte.  Aber  niebta  awlngt  nna  an  der  Annabme, 
dar*  fn.  fyingU  Um»  Entstebnag  bintar  ridi  babe, 
aber  kdnntä  man  an  Beeinflussung  dureb  da«  dantaelM 
tpange  denken.  Auch  in  Bezug  auf  lecoe«.  s|tHi- 
gula  ist  dies  keineswegs  sicher).  Vgl.  Dz  806  pptBo; 
Gröber,  ALL  V  476;  Nigra.  AG  XIV  299. 

895C)  spirtcnlum  ti.  (sptrarf),  Luftloch;  ital. 
npiraculo,  Kptracoio,  »oiratjUu,  vgl.  Canello,  Ali  III 
353,  d'Ovidio,  AG  ZUl  426;  altfrz.  espiraU. 

8667)  qAritllB,  -OB  m.,  Geist;  itaL  apirito;] 
tum.  »piirt,  fpirt;  prov.  efperit-s,  tperit-s;  tr*. 
<qprjl_  (in  seiner  Lautge«taltung  beeinflufst  durch 
den  liturgisch  häufig  gebrauchten  Dativ  spiritui 
fiiiy^cto,  wie  übiTliaupt  ili--  L;iut,'ntwicki'luiij,'  vun 
«;ytr«/u»'  iluri  h  «Iii'  kirchlicin'  lieiUjj. ,  welche  da* 
Wort  erhielt,  in  nnregelmäfsige  Bahnen  gelenkt 
wurde,  vgl.  Berger  p.  128i:  eat.  euperit;  span. 
espiritu ;  ptg.  tspintit.    Vgl.  Dz  304  apirito, 

8868)  aftn«  "ix«»  bauchen,  blasen;  ital.  tpirart; 
(fra.  aar  In  Kompoa.  respirer,  esepirer,  aapirer,  eon> 
spirer,  altfrz.  auch  das  Simplex  e«jM>rr  span. 
ptg.  espirar.  Ober  daa  etwaige  Vorkommen  dos 
Wortaa  te  Altfra.       Laaar  nntar  eqnrifr. 


8968)  apiasüs,  a,  um,  dicht,  dick;  ital.  «pesso, 
jdldt,  darb,  das  Ad?,  oft:  rtr.  apet»}  sard.  ««ivjaiN; 
jprov.aqM«;  altf rs.cweMi altfri., «qm o.e^pMff 
I  (nodk  Ton  SearrMi  fan  Balaia  mit  Ma  gabraaeht), 

dazu  das  Sbst.  espoisae,  glaieba.  *afHMea,  a.  daa 

Vb.  espotHsier,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  III; 

neben  f.i^wMMT  (äbst.)  auch  e'<pr'<fetunir :  neufrz.  zu 
f'//rii.s  die  Verba  epaixsir  u.  tlf:paiHsir,  wozu  wieder 
ila«  Sbst,  di-paixsrment ,  Venliinuung,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  Ul;  neafrx.  epaia;  oat.  espes;  apan. 
eapeao;  ptg.  t*pea$9.  TgL  Dl  808  9ptt$o;  Grober, 
I  ALL  T  478. 

8860)  german.  «pit*,  Spieb;  itaL  tpUOf  Biat- 
spief«  (nur  in  Neapel  abiich);  frs.  giots,  Plnr., 
|Sg.  *fpoi  f.  *epoit),  die  obersten  Enden  am  Hirseb- 
i;ewt'ih ;  span.  ptg.  fspeto,  Itr;it>[;irfs.  -  -  Daneben 
it  &\.  .ipirdo,  sjiifde  {xpiedoiir.  -üiuiDtir,  sihidtoiie), 
Jagd-,  Hratipiefs,  wohl  von  ileiu  ;,'ot.  Tliema  *.-i;*iMia- 
bürg.  *.ipeu'.  (vgl.  Kluge  unter  „Spiefs"  1);  prov. 
ftipeut-«,  CKpieut-z:  [altfrz.  espieu,  e^pitt  (?gl. 


Suehier,  Z  1  429^  a.  oban  unter  apeiHt^apaB. 

u.  127. 


eapedo,  eapiedo.  Vgl.  Dz  804  apito;  Maefcal  p.  99 


8961)  spithimS,  -aat Z'.  {ani&a/n^),  Spanne;  ital. 
ipitamn;  span.  fspita.  Vgl.  Da  80A  »jwtaaw. 

spinta  R.  Rpit. 

8962)  spien,  npliai(an).t'iv)  m.,  Milz ;  s  a  rd.  ispime 
a.apreni;  tic.  lipiena;  altnea|i.  la  xplane;  rene«. 
«picuaa;  (engad.  apUia),  vgl.  Salrioni,  Poat  81; 
rum.  apIttuS.  S.  oban  anter  nlliL 

8868)  {««NSaMM«««  ipliKilleoa,  a,  am  (apfen), 
milzsacbtig,  bypocboodriseh ;  itaL  aplenfticn;  rum. 
xplinutie;  span.  eaplenitieo,  explrnico ;  pt^r.  ''*;^/e- 
netuo :  überall  nur  gel,  \V'.| 

8964)  {splSndidos,  a,  am,  glänzend;  itaL  spien- 
dido:  frz.  sptendide;  «pan.  ptg.  ««pUnaMo. 
Überall  nur  gel.  W.J 

8066)  fapHwiaar,  -örem  m.,  Glans ;  ital.  spkm- 
dort;  Ta««t.  tniandor;  berg.  ipiaitdur;  burea. 
»bkuidert,  flalTMMit,Pmti  91;  friLapleiMjnir;  «pan. 
ptg.  explendor,  daneben  e^dnuUdez  u.  -ditiega.] 

8966)  german.  «pdla  (aha.  apuoln).  Spule;  ital. 
spola,  gpuola,  Webersr  IntLinti :  rtr.  «/>f>/;  altfrz. 
esjHAet,  Spindel;  neufrz.  o-poiili:-  =  Spule,  eupole, 
e<pnulf,  ipoiille  =»ital.  .tpohi,  spmla ;  span.  expnlin. 
Vgl.  Dz  804  nitola;  Mackel  p.  84;  Behrens,  Z  Xlil 
406;  Braune.  Z  XXII  204. 

8967)  apSlItai  n.,  abgezogene  Haut,  erbeutete 
Rfiatnng,  Beute;  ital.  spnglio  u.  anoglia  spolia, 
FL),  Beute,  auch  die  abgestreifte  Haut  der  Schlange, 
irdische  Hülle;  ob  scoglui.  abgestreifte  SchlniipMi- 
haut,  Srhihikrötenpanzer.  mit  -^i^ui'k.i  iilentiscli  ist, 
inufs  friiglirli  erscheinen,  obwolil  (.'aaello,  AG  III 
380,  »ich  dafür  ausspricht,  denn  man  könnte  auch 
Herkunft  von  alid.  ncala.  Schale  (»  fr«,  ieak) 
unter  Anlehnung  an  »poylia  annohmeQ;  altapan. 
eqwtfo.  Beute.   VgL  Dz  304  apoglia. 

8968)  a^Ma,  f.,  PufsgeataU  daa  Bettea, 
Ruhebett;  ital.  sponda ,  Bettlohno.  Rand,  Brust- 
wehr; Ttr.  spunda:  friaul,  spuinde;  prov.  euponda; 
altfrz.  ispiinde  i  bfile'iti'l  auch  das  umgobogons 
Ende  des  Hufeisens:  vulksotjuiologisch  wurde  da« 
Wi.rt  zu  neufrz,  ipiUKK  umgestaltet,  vgl.  Fafs,  BF 
HI  498  i;  Dz  40-J  »ponda;  Gröber,  ALL  V  478. 

8M0)  {*^i6is,  a,  um  (sn«aoinianhlagond  mit 
aponUt  MonkmcM«)  — >  altfrs.  apoiM,  cqMsiw, 
eaponge,  TMwillig,  ala  8bat.  freier  Wfllcr.  Vgl. 
Förster,  Z  7!  »5;  Leim  QDter  '•-[•onie.] 
8970)  spongiA  und  *i|lBgä,  -am  /.  (oTtoyyiä), 
itaL  tptiguit,  ^nm^;  prnv.  tapouja. 
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tsponga;  fr«,  iponge;  cat.  esponga;  span.  pt^;. 
espo^ja.  Vgl.  Aswili,  AG  I  525  Anm.  6;  (iröber, 
ALL  V  478.  —  Ober  »-ine  bi-sotidero  Rpiltn,  von 
apongin  („panis  aqua  diu  malaxatus")  a.  Isi'l.  Ori^;. 
XX  3,  16;  davon  durch  arab.  Verniittoltin^  sicii. 
tßH^a,  fllne  lockere  Mehltpeisc,  Tgl.  über  die  viel- 
«rtaltiffi  dMü  gtliMg*  Wortüppe  flcbucbardt, 
Boaia.  Bt  I  pk  64. 

8971)  ipiullli  n.  pl.  (gpotuus),  Verlolmog;  f ri. 
ipourniUti;  tpan.  eapomalia»,  iqMMWi«,  «tpon- 
«>i««;  ptff*  moMmHat,  ewoiMWM».  8mm  nthHl- 
mtm. 

8972)  ^spfinsftlTtlibll  n.  (sponsuK),  Verlobung,', 
Verlöbnis,  Trauung;  ital.  sposaUsio;  proT.  espo- 
salici-s ;  span.  eHpomalicio.    8.  IflMllIi. 

8978)  iptaM»  -in  (Inten*.  V.  tpondire),  (aieii) 
Ttriolwa,  vailMintM,  itaL  ipotan;  proT.  eno$ar; 
tn.  tjpoiutri  ipan.  ptg.  «ipoaar*  Ygl.  Dt  804 
tpotö. 

8974)  spönsäs,  -nm  m.,  gpSnsSf  -am  f.  {>pön- 
dere),  Verlobter,  Verlobte,  Gatte,  Gattin;  ital. 
ftpoito,  spum;  prOT.  aipos,  eupom:  frz.  rpoux, 
i-pouKf  (bedeatot  nur  „Gatte,  Gattin");  span.  ptg. 
ei>poso,  tgpoaa.  Iii  804  tposo. 

8978)  mtmm.  ip4V»  (abd.  aporo).  Sponi.  Fl. 
flpotw;  ItftL  iptnut,  apfUMe,  aain  oat  vb.  apero» 
nnre,  ^pronare;  prov.  etptro-s,  dazu  das  Verb 
etperonar;  iLlttri.  e»peron,  esponm,  noufrz.  rpe- 
run,  dazu  das  Vb.  i'jterouner :  alt  span.  esporon; 
neuspaii.  c^juilim  (danebe  n  o/ji/rrd,  i's/nielH),  dazu 
das  Vh,  esjtütear;  pt|^.  espnrüo  {'iani-lH-n  esjnyro), 
dazu  das  Vb.  esporear.  Vgl.  l)z  ^^03  igperOM: 
Mackel  p.  SS. 

8976)  ipittii  -an  /*.,  Korb;  ita L^vorta;  spftD. 
ttjfumtaj  pt|t.  «qNwia. 

8977)  afSrNOll,  -aa  f.  (Demin.  von  ftporta), 
KBrbeben;  ital.  »por/rlla,  Handkörbdien,  (ßportelln, 
Thiirchen.  gohört  wohl  nicht  hierher,  fiomlcrn  \it 
Demm.  zu  spurt«  *r.cpt)r\c]tum  f.  fxporrecluni, 
Erker,  Vorbau):      i'i  •  ■ijxyrtilla. 

8978)  spiitttlft,  -am  f  .  (Demin.  v.  spf>rln).  Körb- 
chen, GoBcbenk,  Sportd;  ital.  «poiiuli,  davon 
laiteta  FleehU  ab  toa«.  apoeMa  „Bauernstols", 
«aldM  Badtf.  aiah  «ehl  am  dar  Mharea  „Bm- 
kllnfte"  ergab,  vgL  d'Ovidio,  Ortktt'a  OnadlUb  1 
521;  span.  ptg.  euporlula. 

8117!')  alts.  sprA  iipil.  >]')rfiiii ,  ndd.  ■«/>»•<*),  Staar; 
davon  altfrz.  isjiiuhuu,  Staar,  vj^l.  Dz  675  s.  v.; 
Mack«)!  p.  38. 

8960)  dtsch.  spratzeUf  Bpritsen,  apratiCM  — 
itaL  tprastare,  apritzare,  thrizznrf,  xpruztare, 
v|d.  Dt  40a  tmraaaare;  Braune,  Z  XXU  900,  aatst 
aiDd.  «pn'fuem  (a.  d.]  ala  Grandwofi  an. 

8981)  dtach.  Hftttkm  (vjj^  uhd.  tpreektl),  (Haut* 
leokeu)  besprengen;  davon  —  oder  ron  *diiq>reeän 
„verwnnschen .  (dem  Unglück)  preisgeben"?  vgl, 
d'Ovidio,  Gröbers  Grondrils  I  612  —  vermatlieb 
itaL  »pnean,  vmohitkm,  tüiekiPMidaa,  vgl.  Di 
408  a.  r. 

8982)  ahd.  spcllffty  Fessel;  span.  e»f>linque, 
Fall«  odar  BcbluuM  iiiiB  ¥4welfang,  vgL  Da  449 
«.      Baist,  KPTlM;  MaAd  p.  98. 

8988)  altdtadi.  ipriiigaii,  springen;  ital.  sprin- 
gare,  mit  den  FQiben  zappeln  (davon  violleicht  spiv- 
garda  für  *spritigarfla ,  MaiK^nibrechcr.  =  sjian. 
ettpingarda .  kleine  Kanone):  altfrz.  f.<])rtn(iiifr, 
springend  tanzen,  davon  espnnijHcn>  .  fsjiriixjnlf, 
ein  Tanz  [espringale  bedeutet  auch  eine  Wurf- 
maacbine);  neufrz.  e8p{r)\nguer ;  vielMebt  gdlört 
hiarhar  auch  apan.  ptg.  innear,  taann,  ifMaa, 


r^'l.  Storni.  R  V  178;  Baist.  Z  T  650,  s.  Mlnkaa. 
Vgl.  Dz  304  >-i,ri„,i.ir,  :  Mackel  p.  10(1. 

8!)84)  dtsch.  Hpringatoek  s  frs.  (voiksetjmoli 
umgoaulti  9rtN  tf'Mtoe,  tecMT  ^war. 
589  «.  V. 

\  8086)  mhd.  ^rlnxelli  (Iterativ  zu  ahd.  mhd.sprm- 
.«M,  aprioino);  dav.  nadi  Bcaana,  Z  I  III  909,  rtr. 
aftHiuMr.JbaDetMa,  tarinOcMo;  itaL  «pruMarr  ets.. 


,  a.  Obao  No  8980;  Diez  402  i^prnziart  hatte  die 
Worte  Tom  dtsch.  spritzen,  spritzen  abgeleitet,  n. 
zwar  mit  volliun  Rechte. 

8986)  gerraan.  Wurzel spraw,  /.erslieben,  sprühen; 
davon  a  1  tf r/.  ( >;/r(*/j<r,  besprengen;  vielleicht  auch 
apan.  e«purriar.  Vgl.  Di  676«.«.;  Mackel  p.  89. 

8087)  ahd.  aprak,  dSma  Beiaig:  dftf.  aaub 
'  Braune,  Z  XXII  202.  ital.  sproceo,  Siroeeo,  dflrrcs 
abgebrochenes  Hölzchen;  (richtiger  ist  sbroeeo  wohl 
als  s-hrocco  anfzufassen;. 

8988)  spamä,  am  /.  u.  ahit.  gk&m«  Scbaoin; 
ital.  Kpiiwa,  Kchitimti ;  r  u  m.  spumä ;  p  ro  t.  i 
frz.  vcumr;  cat  escuma;  span.  ptg. 
eacuma.   Vgl.  Dz  286  »ehiuma. 

8889)  ttßm^  -m,  sebtaman;  itaL 
'  a^Ummartj  rtin.  «pMm  oi  ol  «;  frs.  ttmmer; 

lapan.  ptg.  esjmmnr.  escumar, 

8990)  spOnSüfig,  a,  om  (spmma),  aohaamig;  itaL 

■ipumoxo,  schntmoHO ,  u.  dam  aitepMfilMBd  MOh  kl 

den  übrip?n  Spra<-hen. 
spfirvidos  !>.  spfircns. 

8991)  apBrM,  •än^tpureuz),  Terunreinigao;  itaL 
«pomMv;  rnn.  tpmw  ai  at  a. 

6992)  aplrc&s,  a,  nm,  s  hrautzig;  ital.  sjmrco. 
(apurcido,  an  siicida  angeglichen,  vgl.  Schuchardt, 
Roniiin.  Etvm,  I  p.  46);  runi.  «pure  (SbstJ,  IL 
ipurcurt,  Unflat.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  478. 

8993)  tpite,  4n  pMmu.  n  «Hm),  apsiaii,  - 
itaL  «patorc 
6894)  fapIfllM  n.  (»puere),  Bpeicbel,  Aaswurf.«- 

iihh  sputi),  davon  n^  i'  l.  spKtttcrhto.-äre,  sputtiplio, 
vgl.  d'Ovidio,  Ai.  Xm  a99;  span.  ptg.  espiäo.] 

8995)  i*8auftIido,  «In  («fMolidM);  davon  aaek 
Parodi,  R  XVII  m,  span.  e$miilar  (aas  *a(queHar, 
*esoMlar,  *e»eiäiar)  „toaar  gfl  aalnali,  quasi  spo- 
■  liare  nn  animale  del  aao  omamento".] 
-    8996)  aqnindfla  seil,  igir,  wOster  Acker.  ^ 
."«pan.  escalto.  Bradiacker,  vgl.  Dz  447  s.  r. 
B997  squftmi,  -am  f.,  Sciiuppe:  itaL  squima; 


}ot):  Ital.  aquaau; 


vonez,  siamn:   ruOL  aflMkl  (I 
span.  ptg.  tmcama. 

6998)  sqaiao,  <in  (agwamTi),  Mlmppeo,  ab» 
schuppen;  itaL  «gMMMtia;  rna.  ««■»  ai  &t 
apan.  ptg.  mßmar. 

^  8809)  iiMaliila,  a,  wm  (aja<iroo),  sebapflg: 
itsL  «fiMNioeo;  rnm.  zeamo»;  span.  ptg.  ases- 
moao. 

90001  st!,  Intorjikt..  still!;  dem  lat.  Rufe  ent- 
spricht ital,  :titii;  nun.  cit :  frz.  chut  id.ivoo 
chmhoter,  flttstem,  chtusheter,  iwitacbem};  span. 
chito,  Chiton;  ptg.  ehät,  daiam.  Mtöo,  Tri.  Dfe 
S47  zUto. 

9001)  [Btibnia,  -Ire  («teMKa),  ftat  auMhai;  itaL 
HeAiUre,  davon  atabSiwwnto,  Festsetzung.  StifUiag; 
proT.  catoNir,  davon  «sfa^/imfn-^,  (rrfindung;  fri 
itdhlir,  festaetzen,  errichten,  davon  rtablisammt, 
.\nlage,  Niederlassung;  span.  eztabUeer,  dana 
eslahifciniientn:  pt^.  estnlteleeer,  dlTPM  Mfnftefcw' 
mento.    Vgl.  Di  678  etablir.\ 

9002)  [Itliai^  festatehend;  ital.  stdbät: 
ttM.  ztabk;  apan.  cataN«;  ptg.  «stoMI,  ettaweL] 
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817  9008)  lübtli«« 


0098)  **tinta  818 


9003)  (stibilit&s,  -fttem  f.  {stalnli»),  FeHi^'keit; 
•  pan.  tutabüidad  ;  pt^'.  estahtlidadr,  e^tabelidade.] 

9004)  ttikU«.  •ftre  (gtabulum),  sUllon;  ital. 
gtnbulatt  fJhnnMtio,  porrele  bestio  nello  stabbio", 
»tabbiare  „•fgiBTun  il  vratn  (dell«  bestie),  conci- 
nure,  ingraMtn  od  temno,  teiiMidovi  fenno  quasi 
in  stalla  il  bestiamo'*,  vgl.  Canella.  AG  III  36(). 

9006)  ctfbiUfiai  n.  {stabulutn,  mm  stablum  App. 
Probi  142),  Stall,  ital.  »tabbio,  DUnger;  abruzz. 
gtabble;  bellun.  »tacol;  poanb.  stnblo;  Taltell. 
atabel,  vgl.  Salnoni,  Poat  21;  (rum.  ttaid,  Stall, 
Scbiferei):  frz.  HabU  (balbgsl.  W.),  Stell;  «paiu 
establn;  ptg.  eMahtilo.  Tgl.Ds908a(aOo'  Flecbia, ' 
AG  II  ;;(;s  n   Ml  147;  Neyer,  Ntr.  p.  137. 

tMHitlj  [stmHiini  ><.   iotädioi  ),  ein  Liingenmaf«, 
Rennlmhn ;   itJ     .'adio  (gel.  W.);  staggio  (wohl, 
V.  sture  oeugebiliiut,  gleichaam  *atatieum  frz. 
itage).  Wohnug,  Avfentiialt,       Caiello,  AG  HI 
347.] 

9007)  g«rmao.  *lta4|*>,  zum  Stehen  briogoa; 
daron  ital.  ataggin,  Mbtlteo,  bemnen,  mit  Be- 

ichlag  belegen,  diua  dH  Sbit.  stoffgina.  Beaehlag- 

nalinif.  Vgl.  Storni.  R  V  167;  P/  4()H  stafi,jire 
«teilte  ahtl.  lyditii/ön  oder  r^tüttoii  als  (iriimi- 
wort  auf. 

9008)  mittelDdl.  staede,  »tait^  Stütze,  Hilfe; 
davon  frz.  Hai,  atarkes  Tau  zum  Halten  dos  Mastes, 
Haie,  StQts«,  ^tayer,  attttten;  apan.  eHay,  Stag; 
ptg.  etUw,  Stfltw.  BtAtibalkw.-         Os  578 

9009)  *MigiiTe«,  -ftre  (stagnum ,  in  dar  Bedtg. 

möglicherweise  vnni  ^Trijian.  sttmga,  Stange,  Barre, 
becinflufst,  vgl.  llau'juiHr,  K  \  I  452),  <l«n  Ijiuf  ilfs 
W.HSNcr-t  hemmen,  stauen,  stopfen  (iui  Ital.  u.  Ptg. 
in  übertragener  Bodtg.  „matt  marbon,  ermüden, 
ermatten"};  ital.  utaneare,  matt  machen,  davon 
daa  A4)'  »taneo,  matt,  mftde  (mono  tkuua,  jEleiob- 
■an  die  matte,  «cbwaebe  d.  i.  die  Unk»  Haodl; 
ran.  aMt;,  Unk;  proT.  esteneiir,  atMiM,  davon 
utane-»,  stilles,  zom  Stehen  gebraehtet  Oeirlsser, 
Teich,  auch  A<ij.  mit  ilrr  Roflfg,  Rtill  st'heinl ;  frz. 
t-ttinclier,  stillen,  stauen,  da/n  I?)  ilas  lSIisI.  itatnj. 
Teich  («Ufr/,  aucli  .Xdj.  «'.sfdur,  uiattl;  8  p  a  n.  t.vfdx'  i; , 
ataueo,  dazu  iliu  Sbattyo  eitanque,  Teich ,  estnncu. 
Anftotbalt  an  einem  Orte,  NiadaHig»;  ptg.  tstancar, 
■tauen,  dazu  etUm»  «.  ea(aii9iMr,  T^icb  (auch  Adj. 
Biit  dm  Bedtg.  ff/SSk  ttabend";  oebeo  ttlanfi»  aach 
faNfN^  vgl.  apan.  atanear,  anfhalten,  prov.  cat. 
tatiear,  stopfen).  Tgl.  Dz  806  »tanearti  Grßber, 
ALL  V  479  (hier  zuerst  das  fidltjga  Gmndwort). 
8.  auch  stAgaüm  u.  atanga. 

9010)  itigM,  -Ire  (vgl.  BSiMch,  RF  II  467), 
StMMB;  ital.  tlagnnrt,  bMomm;  eat  ettanyar; 
apan.  nttaHar.  Vgl.  Dz  806  Maneart:  OrBber, 
ALL  V  479. 

9011)  1.  stAgnum  n.,  Teich;  ital.  stagiio:  sard. 
i,sfrt/;),i(;  prov.  cutnnb-s:  ifrz.  i-tdini):  cat.  e^taiiij; 
8 pan.  cstaiio;  ptg.  e.stuhhn,  ruhiger  See  (daneben 
estanluida).  Vgl  Dz  stttnean;  Oifiber,  ALL 
V  479.   S.  au(  h  stSgnieo. 

9012)  2.  stAgnnm  n.  (schriftlatein.  g«»Bhnlieh 
stannmn  geschrielH-n),  Zinn;  ital.  nUigtio;  sard. 
iMai/nn :  prov.  r>Y/i»i/i-« ;  frz.  etain,  tatn ;  cat, 
eatanh;  span.  r^tut'.o:  ptt:.  istnuho.  Vgl.  Grobvr, 
ALL  V  478:  Fb<-hia,  AG  III  147;  Dz  806  »tagno. 

0018)  altnfränk.  *ataka,  Pfahl;  ital.  aioeM; 
prov.  fstaca;  aitfrz.  eataftM, Mfoche;  apan.  ptg. 
eataco,  abgeL  estaeada,  (f  rc.  ettaeade).  Vgl.  Di  806 
atacca;  Mackel  p.  41. 

Kftrtlnf .  Iat«fan.  WSnerbaeb. 


9014)  german.  stall  m..  Stall;  ital  stallo,  staüa, 
Stall,  davon  staUnne,  Zuchthengst;  prov.  aitfrz. 
fstal,  Aufenthalt  (Ableitung  von  ntall  iat  auch  daa 
Vb.  estaltr,  urinieren,  vgl.  Tojnbee,  S  XZI  61T); 
neufrz.  HaloH,  Zuchthengat;  altapan.  ttfdo. 
fstnla.  Stall;  alt  ptg.  st<da,  Stall.  Vgl  Dl  SM 
^t'iUn:  Mackel  p.  69. 

irfOlöl  german.  stall  w..  (Jestell;  prov.  ental-a; 
aitfrz.  estal;  neufrz.  *fi/,  Stand,  Ladentiaoh, 
Fleicbbank  (in  ditner  Ik-iitg.  auch  etau),  davon  das 
Vb.  Haler,  nuastellen,  zur  Schau  stellen ,  wovon 
wieder  italage,  Schauatellung,  Auslage.  Vgl.  Dz  906 
Motto;  Mairkel  p,  59;  Braaae,  Z  XllI  204. 

9016)  [Stillitlefta  n.  (afaS)  «  itaL  ttaOatieo, 
Dünger,  stallaggio,  Stallmiete,  vgl.  Canello,  A6  HI 
848.] 

9017)  [*atAlie,  -«nem  »i.  i^^tall),  ätalihengat, 
Zuchtbongät;  itaL  ataHom;  fri.  Haiim.  Og 

306  stailo.] 

9018)  Btftmeo  n.,  Grundfaden,  Aufzug;  ital. 
Harne:  gokrämpelte  Wolle,  Faden;  fra.  ^mi; 
apan.  ptg.  e»tambre  (ptg.  auch  e$Um«),  WtXbut- 
garn,  Kammwolle,  Staubfaden,  dam  das  Vb.  ettam- 
brar.  Wolle  m  Striekgam  drehen,  Staubfiden 
treiben.    Vgl.  9037. 

90191  |*Btimeutäm  'i.  (Ktare).  Stand,  —  apan. 
esttimeitto,  StäiidcMTsaininlung,  fstamiento.  Zustand. 
Davon  vielleicht  dag  in  Udgien  übliche  frz.  Wort 
ettaminet,  Bierwirtach.ift,  obwohl  Sdlfllor  ini  OhA. 
«.  V.  sich  dagegen  ausspricht.] 

9020)  Btimlniis,  a,  am  (stamm),  voll  mkha, 
faaeiig;  itaL  ftaiM^a^  Siebtuch ;  pr o v.  ettamfuha  .- 
frz.  etamne  („eine  nnvolkstfimliehn  Übertragung", 
Cohn,  Suffixw.  p.  Ifi9  ;  r  )>  a  n.  e/itameilu;  ptg.  ukh 
menha.    Vgl.  1)/  306  slnmtr/no. 

9021)  german.  stampdn,  stampfen;  ital.  stnm- 
Uiire,  treten,  drücken,  pressen,  drucken,  dazu  daa 
V  bebst  gtampa,  Preeae  (au  stampara  gaMrt  «oU 
auch  stampMa  „baatona  per  rsggani  in  gamba, 
gruccia'«,  vgL  Oaü,  8t  MO);  tara.  atamjM^  doreh- 
löchern;  prov.  e>itampar,  drücken,  pwniuil .  fra. 
litampi-r;  span.  ptg.  extampar,  dazu  daa  Vbabat. 
■  ^Unn]i,i .  Knpferstieh  (frz.  eMampe) ,  ferner  e.slam- 
'•iHa  itril.  ><t<impiglin ,  frz.  estnmpille),  Steii)|iel. 
vgl.  il  Ovidiu,  AG  XIII  416.  Vgl.  Dz  30«]  shnn- 
pare;  Mackel  p.  72.  —  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  prov.  estampir,  rauachen,  ertönen,  daron 
eatampida,  Linn,  Zank,  aa^  Beaeiehanng  einer 
Liedergattnng  (ganz  Ihnliahe  Bedentangen  bat 
ital.  tUimpita);  aitfrz.  eatampir,  wovon  eatotnpü 
^atampida;  cat.  entampir,  getriebene  Arbeit  vwt^ 
fertigen  (gleichsam  Beulen  schlagen);  span.  ptg. 
eManifndi),  heftiges  Geräusch,  Krach,  Knall.  V^. 
Dz  57G  inttiiiijii'  :  Murki  l  p.  72. 

9022)  ahd.  alanga,  Stange;  ital,  rtr.  stanga, 
Stange,  Riegel;  rum.  gtangä;  frz.  Hangues  (PL), 
Gest&nge,  Zange;  a<mmu,  Ankeiatanga.  Vgl.  Da 
807  ttamfa,  —  (Baaqoiw,  B  VI  809,  wollte  aneb 
die  oben  utar  ttagnico  behandelte  Wortsippe  auf 
Hmga  tnrüdEfBhren .  und  er  dflrfte  mindestens  in- 
.sofern  Rocht  hubi  ii.  als  das  german.  Wort  die  Be- 
dtg. der  roiiianiRclien  bt^oinflufst  zu  haben  scheint.] 

stAnnüin  >  2.  HtagnSm. 
Btans  pcilic&  n.  atan»  p^rtlcA, 

9023)  'stAatU,  -am  f.  (stare),  der  Ort,  wo  man 
steht,  Aufenthaltsort ;  ital.  atanaa,  Aufenthalt, 
Wohnung,  Zimmer;  proT.  tftaitaa,8tM)nng,  Lage; 
fri.  kamce,  Stfltae,  daneben  itanfon;  apan.  ptg. 

— '-^  Attfanthaltaort,  Zimmer.  Ver|^.  Da  807 


Digitized  by  Google 


819  9IMM)  «rtADtlfteK 


8000)  «tik,  rtdc  890 


9024)  [*sUBtinei,  -am  f.  (Bedeutung?)  wHÜ'  9084)  fltilfB,  -in  m.  («tore),  SUDd,  ZusUnd 
nach  Baiat,  Z  V  243,  li.i^  (iriin<I»r)rt  nein  su  Bpsn.  (im  Roman,  auch  Staat);  ital.  «foito;  prOT. Mtfl^t; 

eMdntirjua.   GfspeuBt;   gewöliniii-h  iset/.t  man  das  frz.  etat;  span.  ptn.  f^^a^o.] 
Wort     -  st:ituii  antiqua  ai>.    Muntlio,  Z  XV  228,      9035:  altiifriitik. 'stäup- lahd.  xfou/,  Becher,  altu. 
erkl&rt  Mtflnti^uo  für  crilRtanilcn  ans /.uc.s^'  aiitifjuti,  .«/au//,  ajjs.  .iffajii  =-  «Itfrz.  *fstou,  tsteu.  Beober, 
indem  er  «ich  beruft  auf  folgiiide  Sli  ll<Miii  „Triii  tftdo  Vgl.  Markel  p.  119. 

dol  calor  natonl"  das  Fnuieiaco  de  Vitialobos  (lia- ,  90S6)  dtecb.  it«l»bergC|  üttterMblapf  ia  ainca 
rago»Ral644):  „No  ubemoi  n  et  «]gan«  fantMoia  {  IUmii;  dkron  nieb  Bnum,  Z  XVül  800;  it«L 

que  aparere  ä  tinos  y  no  ä  otros  como  trasgo  o  Hambtrgo,  Stan|{pngorQ8t.    S.  oben  statt»  pwtln* 

como  Ia  hiioste  antiqua."  Hl«  ältoBten  Bolef^stelloD.  90S7)  dtech.  stelnboek,  Steinbock;  itaf.  ttait- 
welche  M.  für  das  Wort  g.  fninU'ii  liat,  ^'i'liiirt'n  dor  lifcro:  rtr.  ■i'am'mnch ;  altfrz.  hnur-fslnin,  Fem 
erston  Hälfte  des  16.  Jahrb. 's  an.    Morel-Faüo,  K  i'lfujiif \\\m\\i  iVii;/«»-.  Dreh reep,  Uifstau,  wohl 

XXII  482,  u.  C.  Micbtdis.l'llg. EtpiSl,  bMtitigen  iiicht  identisch  sein  kann,  es  hängt  wohl  mit  <ti%- 
Muuthtj's  Annahme.  mineus  zusammen);  vgl.  D/  40S  M^mbeceo;  Dei- 

9025)  abd.ltepi,  Stab,  Stock;  dar.  ala  Dem.  can.  bouillo,  R  XVI[  fiM. 
»/tapel,  Stang«  sam  ObstabpflQckan,  daxu  dM  Vb.     flek  a.  atlk. 

aapUir,  pflQcken,  Tgl.  Nigra,  AG  XIT  880.  9088)  ttSlli,  -MI      Bteni:  ital.  UMa  (mood* 

9026)  ndl.  gtap«I,  Stamlplatz;  dav.  (?)  frz.  Hape,  \  artlich  »Irella,  gtrela,  vgl.  FIe<;hia,  Ä.C,  III  IfiS); 
Warcnniederlagc.  vgl.  Dz  579  s.  v.  Besser  viel- 1  sard.  istella ;  sicil.  .«fidrfrt  ;  rum.  «/r;  rtr.  ^^^i^l; 
leicht  betrachtet  man  *('.''i;>;>f  als  Postverbale  pro  v.  f.->te!ti :  alt  frz.  .vN'i/r  ;glei(  lisiiin  *-t^^hi]; 
zu  einem  *etapper  —  dtsch.  »tappen,  .ittipfe».  —  neufrz.  Hmk;  cat.  (■•tcla:  span.  ptg.  estrclh. 
In  der  Bedtg.  „Anhäufung"  lebt  ntui>el  fort  im  Vgl.  (Jr.-bir.  ALI,  V  47't. 

canav.  tapeU  ^Ueabaufen",  wosu  das  Vb.  taflar     9039)  [*8t«llio, -Ire  =  rum.  srr/<»r  ü  i(  i, 

„far  i  mucchi  ON  flmo  mi  grati**,  vgl  Nign«  AG  funkeln.] 

XIV  S82.  9040)  aga.  fteörbovi.  Steuerbord;  fri.  stribori, 

9027)  ahd.  stapho,  stalTo,  Tritt;  davon  ital.  nebte  Seite  des  Sebilm;  span.  estribord.  Tgl. 

(auch  rtr.)  staffa,  Stoighiigel,  davon  das  DcraTn.  D<  681  stribord. 

Maff'ett't  (==  frz.  estat'ettf,  span.  rstaffta).  Schnell-      9041)  stSrcBs,  -Örls  n.,  Mist;  ital.  aUrco;  »ard. 

reiter,  Eilbote,  oigentl.  wohl  ein  Kelter,  der,  weil   istcrcu;  altlomb.  Mercora;  Kpan.  ettUreot;  ftg, 

er  eilen  mufs,  nirgend.'«  auf  seinem  Woge  absteigt,  esterco.    Vgl.  (iriiber,  ALL  V  4y<.). 

sondern  in   den  Bügeln   bleibt;  eine  weitere  Ab-      9042:  st^rilis,  »e,  unfruchtbar;  rtr.  stirrl,  vgl. 

leitung  von  staffa  ist  ftaffUe,  Bügel rieiiien ,  davon   AG  VII  409;  lic.  iterlu,  bestia  che  neu  da  latte, 

$k^lßtare,  mit  Riemen  peitschen,  xtafßlata.  Hieb;  t  vgl.  AU  I.K  241,  Sahioni,  Post.  21. 

frs.  tttafitade,  Sebmarre.   Vgl.  Dz  40S  taffa.      \    9048)  r*itiniix,  -Mm  (stemo),  in  Bodea 

9088)  ititin,  /.,  Wage;  it*l.  «ladern;  <  «erTeod:  davon  nach  Caix,  8t  687  und  694,  itaL 
engad.  stailaira,  altven.  ttoHera,  lIiB|W«L.,  •'tarnazzare,  spnrvazzare  (angeglichen  an  spargire], 
Z.  f.  ö.  ti.  1891  p.  776.  F.rde  aufwerfen,    aufatioben   lassen,  verschütten, 

9029)  *BtItieuni  n.  \^tnr>:) .  Ort,  an  dem  man   slunincrliini  -i.  kii  Ii  zu  Boden  werfen, 
steht,  Standraum;  ital.  ntuggio,  Aufenthalt,  Woh-      !H)44'  |*Mternitu,  -am  f.  [siertw] ;  davon  nach 
nung,  Stockwerk,  Stange;  altoberital.  »taexi,  Caix,  St.  597,  ital.  i,terln  .,diAte$a  del  grano  sali' 
vgl.  AU  XII  433;  prov.  estato«-«  (daneben  es(a^yu);  aja",  vgl.  norma  nn.  ^<cr»>r  „etendre  la  litiere  des 
tt%.Hage.  Tgl.  Ds  SOSsfa;^*»;  Gröber,  ALLV479. » bestiaux".] 

9090)  fltltl«^iMm  /'.  {Mare),  Standort,  Haltort;  j  904A)  itin«,  iMvI,  sMtiiai,  atMve,  bin- 
ital.  «fanone,  Wohnung,  Stätte,  Anfentbalt,  Halt- 1  breiten,  binstreneo;  davon  «ard.  itttrriri.  msta» 
ort,  (l-ivdn  das  Vb.  .■<fd-(fi»(  irf .■  •^ffi^iom'  (bestiuiinte,  dere  i  envoiii;  ]>ifm.  .-^trrm,  pflastern,  vgl.  Salvioni, 
feststellende,  reg<ilmal"sig  eintretende  Zeiti,  Jahres-  Tii-tt.  21;  rnni.  n^lmi.  rtr.  xtierner:  w  a  1 1  o  a. 
zeit,  davon  das  Vli.  staqunKn-e,  zeitigen,  zur  Keife  ■^lirm  .  viell.  gehört  hiorhor  auch  pruv.  estfrn-f, 
bringen,  vgl.  Canello,  III  343;  (nichts  zu  schaffen  externa,  Weg,  Spur,  wovon  wieder ««(mtar,  verfolgen, 
mit  Htogüme  hat  trotz,  gleicher  Bedtg.  frz.  taiiion ;  vgl.  Schclor  im  Anhang  zu  D>  794.  DIh  576  «.  «. 
span.  toMOHf  ptg.  mzäo  •»  *«U»ofwn,  Saatieit);  tiofs  das  Wort  onerUftrt. 

frs.  siotioA  (gel.  Wort);  span.  ettauM,  Ualtort,  9046)  stirnlta^  Hirt  (Fnqa.  w.ttenOn),  lisseni 
Znataod,  Tages-  n.  Jabnaiait;  ptg.  Mtocdo.  VgL  |  ital.  atermttare.  ttarmOart;  ran.  tUhrtuU  ai  <U  a; 
Dt  906  stagione.  prov.  tttontttaar,  gtomudar,  eitntniäar;  frt. 

9031)  [stiuai,  -am  f.  {slulufi],  StandIlUd,  Bild-  hernuer:  cni.  fKttruu<J>ir:  span  /■'■loniiKlar:  (ptg. 
sttulo;  ital.  .•i^iNid;  frz.  sfdfifc;  s()an.  ptg.  «frtJM«,  esjiirrar,  Wort  unbekannter  Herkunft;  an  »ptrare 
dav.  ptg  f.sUtt' liulii  (f.  est'ilul\id<>) ,  unbeweglich  od- 1  r.i.^jtiniri'  /.n  d-nikeii,  liegt  nahe,  das  rirhtige 
wie  eine  Bild*äule  lun^'esf  reekt ,  vgl.  C.  Michaelis,  Grundwort  du  rite  inde.-iseu  dauiilnicht  gefunden  sein). 
Frg.  Et.  p.  30.;  en-1.  stick  s,  stlk. 

9098)  rstittto,  -ftre  (für  ttatuire)  soll  naob     9047)  ahd.  stigm.  Stiege;  ital.  stia,  Ulihoer- 
BartKib,  Z  n  808.  das  Grundwort  sein  sa  dem  von :  tties^  vgl.  Di  408  utia ;  Canello,  AU  III  878»  Mtnt» 
Diel  576  «.  «.  unerklärt  gelassen«!  ftvt»  tUtintsr,  «Im  v.  «ei'vare  —  »tipare  (s.  d.)  ab. 
gesehehen,  sich  ereignen,  aber  sowonl  lantltdi  als     9048)  *8tfgo,  -ftre.  antreiben.  —  ital.  tHpare, 
auch  begrifflich  i.nt  die  .\bleitang  unhaltbar;  eher  daneben  iu^tujarf,  vgl.  Gröber,  ALL  V  480. 
mag  man  ^'crnian.  stall  in  der  Hedtg.  „Stelle"  als      9()4;V;  alid.  stihhil,  Stachel;  davon  viell.  altfri. 
Grundwort  annehmen,  ein  Adj.  *tstalUu,  *eistnUica  f steil.  Pf.ihl,  s^l        j76  .v.  c. 
„an  der  Stelle  befindlich"  würde  dann  dazwischen      9U5U/  gerinan.  Wurzel  stlk,  steb,  stechen;  davon 
liegen.]  ital.  stecco  <^=  ahd.  steccho,  itehho,  s.  Kluge  uoter 

9083)  iStit&Ci,  «tUl /'.  {ttart),  Leibeegiöfse,  Ge-  „stechen"!,  Dom,  stecca,  Stab,  Scheit,  atecchirt 
•talt;  itnl.  ttatwa;  fri.  sfaturc;  apan.  ptg.  (sam  Stab  werden),  vortroidinen,  stecchetto,  kleines 
ntatum,]  epitna  HAUcbeo,  »teedutta,  Sttbobeo,  vgl.  GumUo, 
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AG  III  364;  alt  frz.  estiquri,  tstKjuer,  r  shcAi>r,  ]  WoM  TOn  raidrum,  Uaoke;  ptg.  raMolhn,  rcstnUiu, 
8t«oken,  stachen;  neufrz  anlHa,  aMiquer,  axfi- 1  wob]  ebrafalU  von  raxtrum  mit  Anfjloichunij  an 
eottr;  Hiqurtte,  angesteckt«*  Zettekhen  {honncf;.  re^are).  Vgl.  Dz  308  j«fot>pia :  Gröhtr.  AI.LV481. 
tdtquHt,  zogeapitstet  HöbudMO).  Vgl.  Dz  403  —  Auf  gtipülä  fOr  >^t\pula  t.  *»t%pn  beruht  ital. 
ilMW  0.  679  ihqmttU;  Doatiepoat,  %  XXI  229,  «levote.  Pflagaton.  (vielL  «ich  tUgola,  a.  jedoeh 
Mtet  tuiHquer  (wocii  anUe,  atti  PMtverbil«»  win  No  9068)  vgl.  Rir  iliflt.Knii.l313.ii.  CMX.St  695. 
•oll)  von  cni;!,  <'tic1:  .ih.    S.  auch  nnten  Rtfldio.       —  Aus  domnormann.  fN>i//e  =» .ifipw/n  entsprang 

90511  iHtlllä,  -aiii  f..  Tropfon.  —  ital.  »tilld.,     nach  Littn- (»nt'T  »-ffW^rWla«  Vb.  nV/(>m//t.  zu  Stroh 

9052)  fttlllTcIdlnni  u.,  d««  Träuft-In,  ilit«  Dach-  wenlon,  wor;iiiH  wiedir  nfrz.  rl^alrr,  w<Ik  werden, 
traufe;  übor  die  romanischen  (niundartlicben)  Re-  9062)  NtIrTft,  -am  /..  Eiszapfen;  davon  naeh  Dz 
flexe  dieees  Wortes  v^'l.  Nigra,  AG  XIV  S80l  488  da«  ^'leichbpileutenilo  h pan.  ctrrion,  vorgleiche 

9063)  ['stllligla  {»tüla^  »tina)mm  mm.  ttirtgie,  I  dagegen  Baiat,  Z  VU  684,  welcher,  auf  die  Xebeo- 
Raftflocke.J  fonn  eencerrion  liob  Iwrafted,  buk.  cincerria,  cm- 

9054)  Ittdl«,  •■n»  traplira  —  it*l.  tmart.]      tama,  ScsliaUe      ipiB.  eanetm»)  »U  Grundwort 

9066)  sHIfis,  -na  m.  (orvAo«;),  Stiel.  GrilTel  i  antetii 
Schreibweise:  ital.  sitlo.  Stiel,  -1(1/0.  Dolch  idnzii      f>063)  stTtieldiam  «.  («'in'i).  dn«  Schneeflorken- 
dai  Demin.  slilrtln).  .stihi,  (irifTel,  Schreibart,  vgl.   falhii;  f  rinul.  .«.fw-»;  obw.  <i/<iiic^,  st^Xia.  straxU, 
Canello.         III  820;  fr/.  sf>de:  in  der  Mundart  ^rn.v^/,  gelicidio,  vgl  Salvkni,  Fost  91,  lI«;w>Lu, 
von  Toumay  kordusltl       corps  ilii  -h)le  (slyle  in   Z.  f.  ö.  (J.  1891  p.  776. 

der  Bedtg.  von  „metier,  occupatioir  i  1  une  äppar-  90641  stirps,  Rtlrpem  f.,  RaumatamtD,  BSVB- 
twiant  aa  corp«  de«  Datiert",  vgl.  Doutrepont,  Z  wuisel,  Strunk  u.  dgl  ;  ital.  aterpt,  gterpot  „rtmo« 
XX  527;  Sjpen.  ptg.  eetiile.  |  acello  ntt  vivo**,  $lirpe  ..ruza"  dazu  daa  Verb 

9066)  mailll,  -W  m.,  Steebel;  ital.  sHmoh,  '  fdtrpare,  anareifsen,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  rtr. 
(nwidwtlieb  domAd,  ttombet,  gtombia):  piem.  aterp  u.  xtertm.  IU<iaig,  Hagedoraatraadi ,  gtobet 
itewAo;  mm.  »Irämur:  sp.^n.  ptg.  r^-timuln:  alt-   Gras.    V(,'l.  (Iröhir.  ALL  V  480. 

ftg.  estiw-o.  —  ..Nur  die  auf  ♦>i(«»i«/r/.f  weis- ikI.'h      stiöppils  s  M-löppfi». 
'oriiM-ii.  ■ÜH  Silniriianlt.  Vm-alisinuB  III  2.17.  Mus-       StlTS  8.  stipi. 
•aha.  l^eitr.  ö7  Aniti.  iH^ibriiigen,  aind  vdkstQnilicb  '      9065)  sto  (volkblat.  stao>,  ^teti,  Ktätuni,  atAre, 
Meyor-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776.  stehen;  ital.  ato  stetti   Htato  slarr;  rum.  stau 

*itiBeilJft  •.  Mlatnii.  .»tetei  a.  ttäkti        n.  «tätut  ttu;  rtr.  Präs.  ito 

9067)  itflfltf  •Sre,  MulSteiieBi  itaL  efinpiio  etc.,  Inf.  kar,  ?nL  Gärtner  §  IM:  prov.  estar 
ttimti  ttitdo  ttingitere;  rnm.  »ting  tthutei  «(fn«'(Prl8.  Ind.  8g.  1  ettau);  altfri.  ester  (Pria.  Ind. 
Stimge;  rtr.  atentaur;  prov.  eatenh  eateis  {eatenti?) '  8g.  1  ft-tmn,  Pf.  eitua;  Qber  das  ron  der  8  P.  8g. 
MlOMtr  B.  rstendre;  frz.  eteini*  rtrionin  firml  Perf,  f^tnt  aug  gebildete  Modalvflrb  o'tnmir  ygl. 
Miiltdn;  {span.  ptg.  exlinguir^.  Vgl.  (irölMir,  unten  stöp^o):  spa  n.  f«/ar  (Fräs.  Ind.  8kr.  1  r.s^o;/). 
ALL  V  480.  ptg.  fstar  (Präs.  Ind.  S^.  1  '-Mim].  CtTuhcr, 

9058)  r*allpiv  stiva,  •am  /.  (für  *stipa  von  ati-  <  ALL  V  478  —  Von  dem  Part,  atatu^  leitet  Hieb 
/Kir;);  itaL  Winz,  «f»o/'i.  Pliugsterz  (aftra  «dieint  ab  ptg.  c^r  <  1 .  istadainha,  Skelett,  Gcwptenst, 
Lelinwcnt  sa  aMB,  «ttpa,  Beinig,  dagegeB  iat  »  akidtar  nach  Art  eise*  GetpeBStM  plötxlich  er- 
HHpa  T.  9lipan);  aard.  uteva;  oeuprov.  «sImo;  aehciBeB,  C.  IDebaalla,  Vtg.  St  p.  81. 
CBtapan.  ptg.  «atera,  Pfluifstcrz,  eine  SUngesom  9066)  dtaeb.  ato«k;  itaL  «foeee,  BtoMegco; 
Zuaammenpresaen  der  8chiff«ladung.  Vgl.  GriSbcr, '  Caix,  St  64  (ist  verdruckt  fBr  68),  liebt  hierher 
ALL  V  480.  8.  auch  stlpo  n.  Ntlpflli.  Nicht  auch  f^t-nzicare,  antreiben,  wähn-nd  Die/;  405  v. 
hierher  gehört  ital.  sifcela,  «(r^o^a,  daa  vermutlich  das  V'erhum  von  slutzi-ti  aldeitete;  prov.  altfrz. 
auf  hn.iticid.i  zurückgeht,  vgl.  Muatafia,  IMtr.  III.  rntoc,  It.-uitnHtanun ;  neufrz.  'loc.  Rautnstamm, 
Meyor-L.,  Roman.  Gr.  1  p.  66.J  iwtoc  (I>?hnwortj,  Stofsdegan;  vielleicht  gehört  hior- 

0OÖ9)  stipitfis,  a,  am  (stipare),  BOgebeo,  um-  her  auch  etau  (lothr.  «Uaugtu),  Schraubstock,  vgL 
ringt;  davon  nach  Dz  414  e.  «.  epaa.  adpado,  Dt  806  ataUo;  apan.  ptg.  estogne,  StoAdsgeB. 
«Heilt,  fest,  TgL  jedoeh  Baiat,  Z  IX  146.  I  Vgl.  l}s806«Coeeo;lCaekelp.86;  BraBBe.ZXXn906. 

9060)  atlp«,  »in,  naanunenhiufRn:  ital.  sdVare, '  9067)  dtsch.  atoekeB  (—starr,  steif  werden); 
sasammenstoiHen.  irtiea,  Ballast,  stipare,  stopfen,  dar.  (pic.  To^may^,  s'fainkr.  s«  tenir  raide  en  mar- 
dlchtmachen,  veiKrhlieften,  vi:l.  C":in''llo.  .\(f  III  376:   chaut,  v^;!,  I>.iutr<'].i.!it.  /.  XX  r)27. 

frz.  estiver,  estivf:  span.  ptg.  tstivar,  ein  Schiff  '.K)68i  |HtöIidüH,  a,  um,  tlioriclit;  ital.  slolido; 
beladen,  rstiva,  Packung;  vielleicht  gehört  hierher   «pan.  pti,'.  estoirli).] 

auch  cat.  entimbarse  ,.riempirsi",  vgl.  Parodi.   R      9o<j9)  luhd.  stoll,  stolle;  davon  nach  Caix,  St. 
XVII  67;  span.  entibar,  stfttzen,  cutibfi,  Stütze.  699,  ital.  stutlo  ..asta  del  pagliajo",  Canailo,  AG 
Ygl.  Dx  307  ttivare  o.  446  entibo;  C.  Michaelis, :  III  320,  seUte  irrig  'täf  aJ»  tiruadwort  «a. 
8t  p.  247;  Farster,  Z  I  660:  Baiat,  Z  V  651  ood     9070)  stSlo,  -Wem  m.»  ein  aoe  der  WbiibI 
668.  S.  unten  atriepe.  wachsender  Sprofs.  welcher  dem  Stamme  daa  Banmea 

9061)  stlpOli  und  Ktfipfili  (vgl.  Rönti<h.  .lahrh.  Kraft  entzi-lit;  ital.  atoloni.  i  lunghi  Btralel  stri- 
XIV  341),  -am  /.,  Stopjiel;  ital.  slni.j.i.i:  sard.  gcianti  dello  gramigne,  vgl.  Salviotii,  Post.  21. 
istulo;  vic.  slioia,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  &7f.;  rtr.  9071)  german.  stolt-,  etolz,  =-  altfrz.  eMnul, 
ntubla,  rtuia;  prov.  tulobla;  altfrz.  eslobie,  \iü\\n,  übermütig.  Vgl.  Dz  577  «  f.;  Mack<l  [i.  35; 
eatouble,  eaioule,  —  «tüpüla,  —  eaUble,  esteuU,  Goldscbmidt  l'eetschr.  für  Tobler  p.  165,  setzt 
Meul«  =.  atipuia,  vgl.  AG  XIII  865  Ann. 4  (.Meckel  eatout  —  attäku  aa,  wovob  er  aaeb  dtaeb.  ttolM 
p.  34  ist  fBBeigt,  *st¥^tda  für  nifeiBUB.  in  halten ;  ableitet 

nnd  ala  Onwowert  von  eHiMa,  «s(o6I«  etc.  aniu- .    9072)  itSlfla,  -am  m.  (otoAdc),  Seefahrt,  Flotte 

sehen,  vgl.  auch  Braune.  Z  XXII  202:  Pabst  ira  (Hege«.  2,  9  p.  143,  1  W);  ital.  ntuolo  (nicht 
Kacbtrage  zu  No  7779  der  ersten  Au6g.  dea  lat.-  stiio/a,  wie  bei  Dies  steht),  Mannschaft;  rum.  atol, 
ton.  Wth.'a);  nenfrt.  Ürnh;  (apan.  mslngo,  I  Flotte;  proT.  estel-ff,  Flotte,  H«er;  alteat  estof, 

68» 


Digitized  by  G()<.^^lc 


888 


90») 


90M) 


SM 


Flotte,  Heer;  altspan.  estol,  Maonscbaft,  Bei^lei- 
tung.    Vgl.  Dz  311  stunhi. 

9073 1  Btömä^hDs,  -um  m.  \ai6fiuxi>^  \ ,  Magen; 
ital.  atomaco :  rum  stumach  :  prov.  frz.  extotnac; 
apan.  ptg.  estüvuujo;  iiberall  nur  g«>l.  \V. 

9074)  ndl.  »tomp,  stumpf;  davon  frz.  eslompe, 
Wischer,  daxu  da«  vb.  e$tomper,  mit  dem  Wischer 
MirbiMO,  idiattiereo,  vgl.  Scneler  im  Dict.  «.  t. 

9076}  f*Mip9o,  -irelat  das  Bcheinbar.  aber  eben 
nur  scheinbar  voraaszu setzende  Grundwort  zn  rtr 
Movair,  .ifiii',  müssen,  als  unpers.  Vli.  ..cs  ist  nötig", 
Tgl.  Gärtner  §  194;  altfrz.  estoruir.  nnpirs.  Vh., 
Präs.  e>'tuet,  p«  ist  nötig,  Pf.  estut.  I)/.  577  efto- 
toir  8t«>llti'  fUifleir  als  Onindwort  auf.  was  wcd«r 
lautlich  null)  begrifflich  bi'friedigon  kann;  Toblsr, 
Ztacbr.  f.  vgl.  Spracbf.  XJUU  421  (vgl.  data  die 
beistimneBaa  BemarlmiiK  Aaeoir«,  AG  VU  600), 
erkl&rte  egtuet  für  entstandeo  ana  e$t  ue$  est 
op\u]s;  Bchaghel.  Z  1468,  bef&rwortete  Herlritun»; 
vom  ahd.  stuvu,  iirgermau.  stauen;  Bartsch,  Z  II 
307,  nahm  *statuerr  f.  xtnlutre  als  Grundwort  an 
und  liff«  daraus  zunnthst  eMavoir  (wohl  nur  als 
äbst.  in  der  Bedtg.  ..Ueschäft,  Angelegenheit")  ent- 
stehen,  Tgl.  dagegen  6.  Paris,  R  YO  629;  Sucbier, 
GmodriA  p.  6S6»  aetat  ettotroir  —  aidpfr«  an.  Das 
Bitaal  dar  Harkmft  tmi  etUtooir  d6rfta  indesaen 
doch  leidit  la  ISsen  sein:  efter  =■*  ttare  „stehen" 
wurde  altfrt.  auch  unpersönlich  in  der  Bedtg.  „es 
ateht  an,  aa  ziemt  sich,  es  gebührt  sic  h,  es  ist  «Tfordür- 
lich"  gebraucht,  zu  der  3  P,  Sg.  Porf.  rytut  wurde 
nun  nach  Analoj.'ii'  von  put  :  povar  ein  Inf.  f>/o- 
mir  u.  weiter  ein  PrSs.  rstuet  (nach  puel)  gebildet. 

ah<l.  gtopfftn  8.  ^sittppi. 

9076t  [dtaeb.  itaNh;  Caix,  St.  606,  fiagt,  ob 
aidi  davon  ital.  gtotcn  „fagiano  naro"  abltiten  laaae. 
Gewifs  nirht.] 

9077)  störeä,  -am  /.,  geflochtene  Matte;  ital. 
stuoja  u.  «tojii.  .Matte;  lomb.  stora;  piom.  ntöria, 
stor ;  frz.  esterie,  estire  (wohl  l.«huwort  aus  dem 
Span.),  störe  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Engl.): 
Span,  ettera  (aas  estuera);  ptg.  e»texra.  Vgl.  Dz 
808  tUga. 

9076)  [nüat  ■Orli»  «.  (oroAiov),  Flotte;  davon 
vtellefeht  altfrt,  Mtolre  Flotte,  vgL  Ol  811 
studa ;  Guessard,  BM.  da  TEoola  da  «kütea»  2itaie 

sehe  II  315.] 

9079)  ahd.  *8tonfilf  (Deniin.  v.  .^lo,,;'.  S.hale. 
becherj  ital.  stoviiili,  Mnvighc,  -m,  Kiichen- 
geschirr,  Tgl.  Dz  404  n.  r. ;  Caix  dagegen,  St  61, 
ateUt  *teMuilia  (v.  te^ita,  Scherbe)  als  Grundwort 
auf  a.  dürfte  damit  das  Richtige  getroffen  haban. 
BmuM^  Z  UU  906«  ataUt  iM.  tttM  (Dan.  n 
*tubd)  ata  Orondwort  anf. 

9^180)  strägeK,  -em  f..  Niederlage,  Vernichtung; 
davoii  vielloiiht  sji.-in.  ptg.  ofni/yo,  Vorhfi>rung, 
Zarriitliinj,',  dazu  (las  Vli.  I  l'arodi  dagegen 

B  XVII  67,  setzt  für  e>-trugare  ein  'extrahicare 
als  Grandwort  an.  C.  Michaelis  hatte,  St.  287, 
Uiaprung  ana  extravagare  Termutet,  vgl.  Da  460 
«.  V. 

9061)  ndfrink.  *8lrak  (ahd.  strach),  ansgaatfOflkt» 
»I  altf  r>.  es<rac.  hager,  schmal,  vgl.  Dz  678  «.v.; 
Mackol  p.  41. 

90B2)  mhd.  Htrftl,  Pfeil,  -  ital.  »trale.  Pfeil, 
vgl.  Dz  im  >.  1- 

9063)  'strambäs,  a,  um  (=  sträUuM,  nr^fiö^, 
schielend?),  schief  gedreht;  ital.  utrambo,  schief- 
beinig,  davon  atramltüä,  Tarkahctbait,  »trambotto, 
Name  afiiar  Liadaigattoog;  ron.  akrakib,  vaidnlit, 
aahiaf;  prov.  astnupp,  ugarsint  (von  Liedan); 


span.  eHramhotidad,  daa  BelmlaB,  «afmabflli^ 

Si'hwoifvorR,  Sehwoif.itrnpho ,  r.stramböticn ,  nnge- 
reiml.  Bon<Krlnir  (auch  ptg.).  Vgl.  Dz  310  »trarn^; 
Gröber.  Al.L  V  480. 

9084)  strimea  n  ,  Streu;  itaL  atrame;  ob«. 
Strom;  frz.  etrrin:  ptg.  CstriHM,  vyL  IbgraV-L, 
Z.  f.  5.  G.  1891  p.  776. 

9066)  BtrinInSo&,  a,  nn  (ittramen),  Btrohera; 
ital.  »tramigno. 

9086)  dtsch.  strampeln:  .lüv m  vermutlich  ital. 
straiiibeüare.  zen  1-  n  rt  r  stirimhlir,  erschüttora. 
Vgl.  Dz  810  gtramfju,  wo  auch  ital.  stramba, 
Binsenstrick,  hierher  gesogen  u.  mit  bair.  xlrempfH, 
Wiede,  veiglichan  wira,  aber  ttromba  gehört  doch 
wohl  so  ^mmbiia.  Ds  ttbiigsna  sfraairieJN  erat  ahd. 
ist  (s.  Kitige  «.  «.).  ao  erscheint  die  Ableitung  voo 
Htrambellare  elnlgermsfsen  bedenklich  (dafftr  extrt- 

9087i  ndl.  ahd.  ««trand  =  altfrz.  eitraml,  r>.tra>t; 
'.Tl.  etrciin.  \-'^\.  1>/.  679  .s. 

9088)  atriagOlo,  'ire  —  a  1 1(  r  z.  äraitätr;  n  e  o- 
frt.  itrmgkr,  airwAigett;  ptg.  tanm§id»;  (apai. 
ettrtmgoti. 

9089)  gennan.  Warsal  atrap,  ziehen  (TgL  «(nqf); 
davon  ital.  utrapiMre^  ziehen,  ausreifsen,  dazu  das 
Vbsbst.  »trappata.  Rifi.  Ruck;  aus  strnppart, 
*trapj>are  entstand  t'ir),<ir<'^  schneiden,  vgl.  Nigra, 
A(J  XIV  382;  von  stmitpure  abgeleiti't  ist  utra- 
jmzcare,  (ausretiken  \  niif8han<leln ,  abplagen,  vi;l. 
Caix,  Kit.  di  fil.  rom.  Ii  176  u.  St.  62  (Diez  388 
hatte  atrapamm  von  pauo  abgeleitet,  s.  oben 
unter  panjw):  pr«v.  tttnamr,  (baraoasiahMiK 
vertilgen  {^BAmt  llftt  afeh  hiarftr  aovia  fBr  atlfn; 
/-<triper  auch  erxtirpnre  als  Grundwort  ailMallM); 
alltrz.  eatraptr.  egtrtprr,  StopiM^ln  abhaaen;  frt. 
Hrajter,  Stoppeln  abhicheln,  'tniif.  Sichel  zum 
Stoppelschneiden ,  e»trapatiser .  strapitaser  (Lehn- 
wort), mibhandeln  ,  tKtrttjHide .  I^ohnwort),  du 
Zieban;  apan.  ettremada  iLabowort),  daa  Ziebsn, 
estrapofor,  mifthaaddii.  Vgl.  Ol  4M  »trappmn, 
678  ettraper. 

9090)  strtti,  f.  {tternire),  gepeaslert» 
Strafse;  ital  strada;  prov.  tstrada,  davon  ei^a- 
äier-n,  trliidisara  *ittrntanuK,  Straf^enräuber;  alt- 
frz. i^ty  ipik.  flri-e),  davon  eMraiicr.  n  <(rii?r. 
umherirrend,  verlassen.  Vgl.  S<'.holer  im  .^nhantr  «u 
Dz  79b,  entraiere,  herrenlosgewordenes,  dem  Kiakjs 
verfallenea  Gut;  apan.  ptg.  entrada.  Vgl.  Dz  609 
strwia. 

9091)  aliiti»  n,  {«temire)  —  ItaL  atrate,  ai^ 

b6hter  Rts;  p.rov.  ertrat-s,  etträ-t;  frt.  tttnde 

(Lehnwort!;  span   pt^,'.  tjttrado. 

9092)  got.  strai^an,  (streuen,  (auf  den  Hodm 
werfen,  hinstn-cken);  dav.  vermutl.  ital.  sdrajarsi, 
sich  der  Liingi'  nach  hinstrecken,  vgl.  Dz  399  t. 

9093)  ahd.  strecchan,  (zu  Boden)  strecken ;  davon 
vermutlich  ital.  ^tnnoiri- .  abmatten,  str^tcoK  *r- 
schöpft,  prov.  eKtrnctir.  eslrnguar,  ermüden.  Vgl. 
Da  404  siruceare;  Ulrich.  Z  IX  429,  .setzte  .vffviccirr 
"  *eiAraceare,  *extracltinre  an.  Nigra,  AG  SV 
107,  bat  ftr  »-traaare  und  frz.  traquer  Ut.  *tTü- 
jOeare  lt.  d.)  ala  Grundwort  anfgeatellt  u.  damit 
das  Richtige  getroflbn. 

!UiiU)  streni  und  *strcnn&,  -am  /..  Ncujaiir»- 
gesehenk;  ital.  atrt'niKi :  sard.  i.strttut:  «icil. 
atrina;  vallenz.  ^lOfinn;  altfrz.  e«treinr,  estnunt, 
eatrime,  vgl.  Cohn,  Suffizw.  p.  226:  prov.  eatrena; 
tf*.  ÜTtntu:  est  apan.  tstrena;  ptg.  esireia.  Vgl 
6r6ber,  AlL  T  480,  d'Ovidio,  Z  XXIU  816  f. 
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MM)  iMpo 


9119)  itrtpplli 


826 


9095)  Strip«,  «^re,  rauschen;  aien.  strepire,  rgl. 
Salrioni,  Post.  21. 

9096)  germiD.  *iitrlku,  sich  abiDttben,  streben; 
davon  vemotlich  prov.  ettribar,  ilnItoB,  k&mpfen; 
altfrz.  tstriter,  dazu  daa  Sbst.  t^rif.  Streit.  VgL 
Klugo  unter  „streben";  Harkel  p  109. 

9()97)  [abd.  strich,  Strich,  Linie;  davon  verraut- 
lieh  1 1  a  1.  »triücin ,  Streif,  Mri^cuiif,  str«if('n.  v^;l, 
\)l  41)4  >tn-<via.  Cinx.  St  G3  |  vcr.iriickt  für  ti4;. 
setzui  ein  *»trujeii,  'ttrtgia  für  »triga,  titrieh,  Beibe, 
als  Grundwort  an  aad  dfirft«  daiiit  in  Richtige 
getroffen  bab«B.] 

9096)  geroiM.  iMtk;  v«ii«g.  »triea  .veordoM^; 
riell.  ist  TOB  Hriek  abioMtaa  auch  itat  ttraeade 
„cigna,  ainese  dt  corio  die  s'attsoea  al  baato  e 
ch.  fasri»  i  flaaebi  deUabattia,  tJnlla'S  «gl-  Caii, 

St.  60-2. 

9099!  dtscli.  stricken;  «lurans  vermutlich  fri. 
Hnjuer,  susitmmenziehen  (davon  etriquet,  eine  Art 
Nets,  f gL  Macke!  p.  144),  sowie  Ineafer  ric- 
a«cr),  wl.  Sebeler  in  Oiet  «.  «.  Die  abripn 
,  Haui  " 


sptspradheo  eatbehran  eines  Terboms  nr 

den  Begriff  „stricken",  derselbe  wird  ausgedrQckt: 
ital.  /isre  fci  calza:  span.  trabajar  con  mallas, 
(i  puntn  <ir  "flu  in  mnlinn  etc ) ;  \>iK.  faztr  mtia, 
trahalhni  <i  poiiln  tli-  niallid.  Vgl.  l)z  692  tricoier. 

9100  *8trietIo,  «ire  (v.  Htnctwi'),  zusammen- 
ziehen,  enn  machen;  ital.  strizsnre ,  verengen, 
pressen;  altfrz.  Mtr«ci>r;  (nfrz.  itrecir,  rttrieir). 
Vgl  Ds  679  itroiti  Grftber,  ALL  V  481. 

9101)  itaVeliw,  «Mm  «i.,  Staiwe  mn  Obat- 
abpflftekso  a.  dgl.;  datran  (7?)  monC  «tarei^  fgL 
SalTicoi,  Fbet.  21. 

9102)  StlfetilB,  a,  um  i  v.  utrimj'  rr).  zusammen- 
gelogen, stramm  (im  Roman.  ,.»nK'  );  ital,  strettn; 
rum,  .<!ri!tit  I-  *!itriHctiiif],  davon  die  Verl)« 
»trimtti  (II  (i(  a  und  »trimtorrz  ai,  at  a,  drttcken, 
dsingen;  (auch  ital.  ist  *^tnn(■^ll.^^  als  ttrinto 
«^iggtiut«  per  lo  piü  di  veeti"  Terliaodea.  rei|^cbe 
Canello,  A6  m  832);  prov.  euhtit;  trt.  Hroit; 
span.  («trrcho:  ptg.  istreitn.  Dx  67!>  itroit. 

9103)  Stridor,  -drem  m.,  das  Zischen,  behwirren; 
aard.  int r iure. 

9104;^  strldfilo,  »Ire,  xiRrhen,  schwirren;  ital. 
strilhirf. 

9100)  Htridfilfia,  a,  an,  zieebcnd,  achwirrend; 
ital.  ftndiihi,  Adj.,  striyolo  u.  lautes  Ge- 

aebiei,  dasu  die  Verba  ttriaoUtn  u.  ttrilUm,  VoL 
D«  404  stritto;  Canello,  AG  III  388  o.  406;  Grtber, 
ALL  V  481. 

9Uni]  1.  HtriKa,  -am  /..  Strich,  Scliwadcn ;  iital. 
strisria  '.'triijfn  od,  ♦,»/ri//j'»,  .'^triif,  stri^ciarr, 
»treifcn,  8.  obon  unter  strichj;  i>ig.  fKlrign,  Flachs- 
strähne,  vgl.  Dz  460  f. 

9107)  3.  strigi,  -am  f.,  Hexe;  ital.  Hrega 
(ranaduilieh  Btria),  Hexe,  (daneben  Btrtgona},  Hrt- 
gOHtf  Hemandster,  dasu  das  Vb.  »tregare,  behexen ; 
ram.  ttrigä,  Hexe,  strigoiu,  Vampir;  ptg.  egtria. 
Vgl,  Dz  .310  s7n-,/a. 

strlgiliü  8.  «strigftlo. 

9106)  tUfWt  -m  {itriga),  behexen,  -  ital. 

Btregare. 

9109)  •strigülä,  -an  f.  (für  strl<tUU),  Striegel; 
ital.  Btrigiui,  gtregghui,  dasn  das  Vb.  atregtiare; 
aard.  wtriglia;  rtr.  fire^i»;  neaprov.  eatriho; 
frs.  HräU,  dasn  daa  Vb.  ärmer;  d'Ovldio,  AG 
XIII  443.  nlnnt  an ,  dafs  daa  t  in  itrOh  dnrcb 
Einflnia  des  deutschen  stri^iirl  hcrvorgenirm  worden 
aal;  eat  ahij-ol;  span.  das  äbst.  fehlt,  dafür 
daa  arab.  aAnotaan,  daa  Vb.  esMäar  ist  in  Alt* 


span.  Torbsnden  (neuapan.  dafür  almohatar); 
aS^barwelM  lat  von  dem  Stamme  »trig-  abgeleitet 
span.  estr^or,  abreiben,  vgl  Baiet,  Z  V  gSS  (Diaa 
147  frtgart  hielt  estregwrr  fBr  entetellt  ana  ca/W> 

ewnr;  Farodi,  B  XVII  67,  setzt  *ex-ttrieare  von 
itrirt  als  Gnindwort  an):  die  ptg.  Ausdrücke  für 
..Striegtl"  Sinti  firmln  (=  frz,  hros-n']  ii.  nlmofago. 
Vgl.  Uz  310  streiifihin  :  Cröber,  ALL  V  481. 

'.»HO)  nfränk.  'strike  imlni.  strkhf)  ==.  altfra. 
eatrique,  Streichholz,  vgl.  Markel  p.  145. 

9111)  german.  Stamm  strlng^,  streng-,  sträng-, 
StiaiiK;  itaL  «trinpa,  ScbnUrriemen,  davon  strm- 

S%  naaottnuiehen;  span.  ettrinque,  ertrenpie, 
I,  Tan;  ptg.  atrinea,  mtrinque.  Seil,  dazu  daa 
Vb.  ettrinear,  drehen.  Vgl.  1)/,  310  gtringn  u.  460 
fi-trinque. 

9112)  stringo,  strTnxl,  Htrietnm,  striagSre, 
zusammenziehen;  ital.  stringn  u.  strtguo,  strinni 
»tretto  (u.  ftrinto)  Htnngere  und  strignere;  sard. 
iüringhere;  rum.  Mring  utrinsei  Ktrins  (u.  strimt) 
ari»ge;  rtr.  ärttmdtdur  (Part  Prit  Uramtit  vgl- 
Qaitner  I  148  n.  17S;  proe.  etirmh  mtreu  «trsft 
n.  eslm»  estrenAer;  fri.  Üreins  itreignui  Hreint 
Hnindrt;  cat.  ertrewyer;  span.  tttrtnir.  Vgl. 
Dz  579  Hrelndre;  (iröber,  ALL  V  481. 

91131  german.  Wurzel  strip,  strfip,  streifen; 
davon  vormutl.  bolngn.  sterrettn,  cal/.a  di  staffa, 
calza  senia  pedule,  vgl.  Nigra,  AU  XV  126;  prov. 
eatrtup'S,  ratrep-t,  estriop^,  e$lrüA-$,  Sieigbagel 
(vgl.  dtscb.  afriep«,  «Iräiie};  attf ri.  ettrieu,  «driu, 
ratrie,  ntrief,  mit  Snrazvertanadiang  (t^  Tobler. 
Jahrb.  XV  262,  G.  Paris.  R  Y  880:  Soebier,  Z  I 
430)  fstrirr ,  dazu  das  Vb.  dhettriver,  ans  den 
Hügeln  Itriiigi-n;  ncufrz.  elrieuj- ,  Quer-,  StQtz- 
pfeiler,  vgl.  ('ohn,  Suffixw.  p.  254 ,  rtn'-r,  Steig- 
iiiigi'l,  d.iv.  i'lririlrr,  Steigbfigelriemen ;  cat.  estreh: 
»p&n.  eatribo,  Sti'igbiigel,  (auch  ,, Strebepfeiler",  in 
letzterer  Bedeutung  wohl  vom  german.  *strihan, 
streben),  daiu  daaVb.  eitribar,  sich  stfltisa;  ptg. 
eatribo,  »iMteira,  oMbar  ete.  Vgl  Baiet  2  v 
553:  Mackel  p.  127;  Scheler  im  Dict.  unter  ftrifr. 
Nach  Nigra.  AG  XIV  299,  soll  auch  itaL  tiivak 
hierher  geMrsn,  aimlidi  ana  strtnals  antrtaiiden 
8ein. 

9114)  stritt«,  -Ire,  langsam  einhergohen;  davon 
nach  Caiz,  St.  639,  ital,  irettieare  ..camminare  a 
gambe  laigbe  quasi  barc^llaode^'.  NUMr  aber  liegt 
ea,  an  abd.  tretan  zu  denken. 

9116)  alAx,  strTgem  f.,  Ohreule;  sard.  isln^o, 
Litria,  tgl.  SnlvjMni,  Post.  21. 

9116)  «tWmbü-s,  -um  wi.  {aTpofißöi;),  eine  Art 
gt'wimdencr  Schnecken;  davon  nach  Caii,  St.  608, 
itaL  strombidii  „arnese  da  scagliar  sasai,  ruota 
idraulica". 

9117)  ndl.  stronp,  mittelnd.  stmmp.  Stumpf, 
Stanmel,  (Stnimirf);  dav.  viell.  wallou.  (Malme<iy) 
ttrompe,  aigailUia  jpour  piqaer  lea  bnnfa,  vgL  Beb- 
rens. Festg.  f,  GToeer  p.  166. 

9118)  ahd.  stropaldn,  struppig  »ein ;  davon  nach 
("aix.  St.  üO<i,  ital.  xtruhtle  „strano.  duro", 

!tll!>  ströppQs  u.  strfippos,  -um  wi  nrr^oyo«), 
Kii-nicn;  i  t  a  1,  Ä/ro/»pa,  Strippe,  utroppolu,  eine  Art 
Tau;  prov.  entrop-a;  fri.  «rope,  Tauring  für  daa 
Buder;  cat  utrop;  span.  estrow,  Tau  an  der 
Bolle;  ptg.  estropo,  Roderstrippe.  VgL  Üs  311 
stroppoUt;  6f6ber,  ALL  V  481;  Meyer-L.,  B.  Gr.  0 
p.  486.  —  Viell.  geben  anf  ströppuB  snrflek  die 
Verbalsippcn :  1.  ital.  stropjiiare ;  —  *Mtroppulari'?), 
storpiare,  veratiimmeln  (die  ursprüngliche  Bedtg. 
würde  dann  etwa  gswsasn  sein  „ein  Stflok  Leder 
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9130)  Htiilii 


9140)  itünlit 


in  kleine  Kiemen  zerscbneiilen ,  ee  dadurch  iinan-  9129)  [stfiditats,  am  istudium],  Mfiis.  )>e- 
sehnlich  machen,  verhanzen") ,  dazu  das  Sbst  flisson;  ital.  ntmliogo  mc] 
i<ro(>ftto,Hind«nia,  HrmmMit;  frs.  «atraiMfr(Lebn^  9180)  itfldlini  dM  Bcrofibeo:  itaL  ttudio, 
worl);  «psii.  ptf^  ettropenr.  8.  ob«B  «zürpUo. '  Stodian,  ttogpio  „esrana,  luiing»",  vri.  Caa^ 
—  2.  it»l.  ttropieeinre,  reiben,  anstreifen,  «fro/i-  AO  lU  847;  prov.  entudi^  (Yb.  ettudimr,  'mar\, 
mare,  reiben,  wiicben,  datu  die  Sbsttre  Uropiccin  altfrs.  estüdie,  estuid*,  (data  das  Vb.  ettuJUei): 


n.  ttropiccio,  Reibonif,  almi/iiNieeio,  Wiaehtnrb,  vgl 
jedoeh  strupf. 

9120)  rtiües,  -ein  f..  Hänfen,  s  r um.  täfoae. 
^Htrairo  B.  *desirü(ro. 

!)121i  a)i<l.  strühhdn,  8traiii|iplti:  davon  nach 
Diez  :^;i9  .s(<rHf<'i'i/'i  I  vfjl  Caix.  St.  .OöiJ'i  ital.  frfrw- 
licare  i  gleichsam  *strucoltire] ,  f.(lruccii>lai  e ,  nret. 
itlrucehuire,  fttraucheln ,  pleiten,  davon  >las  Adj 


frz.  etude,  dazu  das  VI),  etudier;  «pan.  efttudio. 
dazu  das  Vb,  rMuduir :  jitg.  estudo.  dazu  <lat  Vb. 
fstiidfir.  Das  Shst.  vvio  da.s  Vb.  »ind  Qberall  nor 
gflohrto  Worte,  was  besonders  im  Frr.  deutlich  wah^ 
nehnibar  ist,  vgl.  Berf^r  p.  134.  8.  oben  *ltlib> 
9181)  tram  +  «bd.  itallm,  Zeitpunkt,  Stande: 
danuM  lt*l.  tnuMh,  Zetttartnib,  data  da«  Tb. 
trashillare.  vfH.  Dz  407  s.  v. ;  aas  trathülo,  besw. 


sdruceiolo,  gleitend,  acblüpfri«.  apan.  e.dnijulo;  enaUind  nach  Storni,  R  V  188,  sp.B. 

ptR.  e.sdrü^ulo.    Weit  wihricheiSlicher  ist  ate^  '';r;i" ''Li  .'S:'':'  t™'  thrJlht       it,l  .uU. 

AsmU's  Annahme»  AG  VU  616  Anm.  2.  dafs  ,rfr«.  v  l          f  '  u  T'-c         r  t.kw  ,  il^ 

- »-  - "                                     .  ptach   (>ol(lsfhn)iut,   }■  cHrsi-lirift   f.   lobler  ii.  Ibo. 


>  ital.  «(roN« 


oeMare  ~  *(l»ir0ti»leare  sei 

ItaL  Gr.  S  ins. 

stründlug,  striintus  'i.  strunx. 

9I2'J|  ahd.  strunzan,  .tliM-lim  iden, 
znre,  bescbneidfi),  vgl.  Dz  404  s.  v. 

9123)  ndd.  strnnt  (hd.  *slnwz),  Kot;  ital. 
Htromo,  strofuolo;  obw.  Strien;  altfrz.  ettront; 
oeufrz.  ÜroH,  »tront.  Tgl.  Di  404  stroHMore.  - 
Mejor.L..  Z.  f.  6.  G.  1881  p.  778  ««tot  das  im 
Corp.  Qtosa.  tat  II  189.  88  Beleihe  It  utrundim, 
ttrinittf  als  Gnindwurt  an. 

9124)  dtsch.  strupl,  Jtiidgi'raultcs  Zeug  (ahd. 
^triiui'ii.  rupfen,  abtrcifeiil:  «lavoti  ital.  ntniff'o, 
strufulu,  ein  Haufen  Lumpen,  vgl.  Dz  404  »Iru/fo 


.■gl.  auch  Mej-er-L.,      i    ..u    u         i     i*f  <. 

j  gehört  hierher  auch  altfrz.  estout , 


tollkühn.  S. 


oben  stolt. 

9183)  ahd.  «tuia,  Stande;  altsard.  iettmdt, 
Zeitpunkt;  eat  ettond.  Vgl.  Dt  407  inutmBo. 

9184)  ahd.  stanf,  Stieb;  davon  vklMdit  proT. 

eftonc-H,  Stöfs?   Vgl.  Dz  577  n.  r. 

9136)  ahd.  Htnnk,  ("lo^tank;  davon  ua<-h  Caix, 
8t.  Bl  1.  ital.  xtiicco  ..sazio",  stucchcvoU  „sazierole", 
Mucrare  „sa/iarc  nauseaw^*. 

stfipSo  8.  stopeo. 

9186)  atflppi,  -am  /.,  Werg  (irri'n.Ti;);  ital. 
«l<»po,  Werg,  davon  daa  n«min.  »toppino,  Doebt, 
I  u.  das  Vb.  Btoppare,  {mit  TTerg)  voUttopfiM;  lard. 
ii>tuppa:  ram.  «fiipä.-  rtr.  stuppa;  proT.  Uttf»; 


Caix,  St.  607,  leitet  von  struffo  wieder  strufo.mre,  '/'"IT"-  '^''"{''r  Z"^  J  fi/a^IllT^ 

rf«»Ä««r,  «.Ln-m  .h  für  1- v«hnm  u«^  .h«;  f  r  z. daw  das  Demin.  «f«ipff.,  8tBpeeI.  0.  da» 


Hroftnare,  scbeuem,  ab,  für  die«  Terbnm  liegt  aber 
wohl  das  gr.  aT(fo^pos  aihor,  vgl.  oban  izaOm. 
a. 


ml)!M!a^SSmm.(cTpov&la,v),  Straufa;  fj*«?"»  •'*\7^-  f ^^08 
\i.\.Jruzzo:  run,.  ,vfr«f;  prov  r../rMC.;,  e.tru/:  ^^^';^,^  ^  "  ^^/'^^  n,an  vorau 

frz.  nutruch.  ^  nv,s  .rrU.o;  ca  t  «tr«;,-  span.  1  ^^l^^U'^^Z  InnÄ  lii.?T 

stflcbe  B.  *8tüdIo. 

9126)  ahd.  stoeekl,  Kroate,  Bewurf;  ital.  xtucco, 
Gyps,  Stuck;  f rs.  itac;  apan,  ptg.  eatueOf  e$tuque. 
Tgl.  Ds  811  ttmeee. 

9127)  st&dSo,  -Ire,  sich  beoiforn;  barg.  iMUi, 
patnn,  vgl.  Salvioni,  Poat.  21. 

9128)  (*st&dTo,  -irc  {Studium),  l.  studieren,  »  «etat  ein  Vb.  *.iioffare,  stopfen, "Tanna  und  mols, 
ital.  ttnJUare  eto.,  s.  antan  itadiuB;  2.  sor^am  wenn  dies  richtig,  ursprOngUcbZeag  sna  AnssUpfa 


Vb.  etouftfr,  hierher  gehört  auch  rtntf,  ans^j-'  ^itüpft«^ 
Spiolball;  rat.  estopa;  span.  ptg.  ftfo/xi ,  duu 
altapan,  das  Vb.  eslopir.  IV,  308  Mopjm: 

ssetien. 
mrf  enl- 

fnilicb 

fnr  badankliob  «raebtet ,  so  würden  nMatkar  aaf 

Ktappn  znrfickgehen:    I]  frz.  Houffer,  erstidia, 

figentl.  also  vollstopfen,  vgl.  Scholer  imDiet.<.  r.: 
Di>'z  334  leitet  «ias  Vb.  von  rv'fo^  =  ital.  tufo, 
tuljn,  Dunst.  Dampf,  ab.  wobei  aber  befremdeo 
muf».  dafs  ein  Sbst.  *touj\tf)  im  Frz.  nicht  vorhanden 
ist   2)  it.Hl.  xfo^Vi,  stoffo,  Zeug,  Stoff  (das  Sbtt 


aofbawabran,  aard.  tHrnggiii,  siell.  ntvjari , 
noap.  aslojare,  putzen,  vic.  fforare,  levare  la  pol- 
vere,  monf.  ttusie,  putzen,  abwaschen,  vgl  Mi 
XIV  116  u.  118,  Salviniii,  f'ost  21;  i)rov^  , -fig,ir. 


von  LBebem  u.~  dgl. '  bedentat  baben):  f  ri. 

(iazti  da*  Vb.  itofftr,  au8staffii>ren ;  span.  (Htnfn. 
dazu  das  Vh.  rtti>f(ir.  durchnähen,  füttern;  ptg. 
e^ftofn,  dazu  da?  Vb.  estof'ar.  füttern,  steppen,  und 


davon  das  Sbst.  eMut-.\  Bi  haitnis,  in  wfli  heni  etwas  das  Adj.  rs(n/".  ^"H.  Vgl.Dz  307st"/f<i;  Mackelp. 75», 
sorgsam  aufbewahrt  wird  ;  a  1  tf  rz.  M<H«t>r,  fstniier,      8tflpfll&  s.  st  ipfili. 


9187)  ahd.  storlHngf  junger  Krieger,  prov. 
aturlene),  Kämpfer,  vgl.  Dz  678  s.  r.;  Maekel  p.aS. 

9188)  ahd.  stoijo,  atw»,  Stör;  ital.  storimu; 


dazu  da«  Sbst.  f.ifui :  neu  frz.  Hui;  span.  entuche 
(altspan.  auch  e^tui);  ptg.  estojar,  dazu  das  Sbst. 
«ittrio.  Darf  man  dina  van  Langensiepen,  Uarr^a 

AreDiT  ZXV,  anfgeetsllt»  and  von  Canello,  AO  m  frs.  eitourgerm;  'span.  efturion;  ptg.  estmriät, 

847,  befürwortete  Ableitung  annrlirncn.  sf«  wür<le  r^t'irjan.  Di  .309  atorinur. 

Span.  f»(Mf/f  u.  lia«  gleichlxiiputeiicio  Ital.  </.</hc(io  '  \)\:\\)'  ahd.  stürm,  Sturm:  ital.  stormn.  on- 
für  ein  dem  Prov.  entlehntes  "\\'<irt  zu  erachtcti  sein,  rulii^'f  Iknvi'f^iing.  (jetüinnicl,  7.usainra''nlauf.  Hißd- 
Diez  30  astuccio  stellte  mhd.  ntücln-,  ahil.  *stüchjo  geroenge,  dazu  das  Vb.  .sformirr,  lärmen;  rtr.  «fwrin. 
als  Grundwort  auf,  ebenso  Scheler  im  Dict.  s.  r.  Sturm;  pro v.  rsforn-t,  ««or  *,  Sturm,  Kampf,  dsru 
Über  die  dagegen  su  erbebenden  Bedenken  vgl.  das  Verb  eotormir;  altfrz.  fstor.  dazu  das  Verb 
Mackel  p.  20.  Naeh  Goldspbmidt,  Featscbr.  f.  «tomir.  Vgl.  Dz  309  <s(ormo,  Mackel  p.  21;Tb. 
ToUer  p.  168,  ist  gam.  rtScam  das  Grundwort  in  ^  p.  79}  Bnuna,  Z  JULU  2C6,  macht  auf  das  Vsr 
altfrt.  eatoiier,  dnsteeken  {tsHtfuer.  rstfgoer,  e$U- '  üandMiain  Mnea  mbd.  Hum  anfmerksao. 
cker),  wozu  das  Postverbale  rstui.  itui.  Vielleidbt.  9140)  atfimtU,  *8ttfmeHas,  ^Ktttmlntts, m.. 
darf  man  annehmen,  dafs  *iitüdiare  sich  mit  ^}>|8taar;  ital.  Storno,  atomeUo;  aard.  ütrinMfla; 
tUfdire  geknait  haba.  &  aneh  oben  atllEf  itok«   ,proT.  eafcfnwA-a;  frs.  Aoameoii;  eat  cilaniil; 
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9141)  Itaannan 


9180)  iflblastri« 
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Span,  f^tiiniiiii):  jit^'.  eitoriiinho.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  482. 

9141)  ndL  Httturman  (odor  inbd.  atmrman)  — 
altfri.  eaturtiMn,  tsürman,  Smowomiib,  VfL  Ul 
878  tünmam;  Mack«!  p.  IIS. 

9145)  dtMdi.  ateta  (moDdartlidi  itoCi),  «in  ab- 
geachnittenps  Stück,  Stumpf;  davon  vielleicht  ital. 
tOtBo,  ein  tüchti^'es  StQck,  Rrot,  touo  (Adj.),  dick 
u.  kun;  span.  tocho.  grob,  plump^  dämm.  Tgl. 
Dz  406  tozzn  11.  492  toclut. 

stntxen  s.  stork. 

9143)  Bt|nx,  »rileeHi  tu.,  ätorax;  ital.  storace; 
aard.  itioraehe. 

9144)  baak.  wim,VwK,  +  Mm» FlainiD«;  darana 
nach  Dia  (Larrammdi)  488  «.  «.  eat.  apan.  so- 

cnrrar,  ver'fcrijjpii,  «iazii  das  Vhsbat.  -locarra.  Halb- 
braten,  dann  mit  abertragomr  fl.-dtg.  Betrug,  List 
(womit  man  ji  m.  tiloichsain  seiii;1  .  snflama  = 
*sul>/lamma.  klfin«  Flammt",  btHrü-i.  risi  ho  R<'<Ip. 

9146)  sfiiTia,  -e,  lieblich,  angunclmi ;  ital.  soacr; 
proT.  8oau-n,  nuau-s,  sanft,  ucht,  ruhig;  alt  frz. 
aoaf.  Tel.  Uröber.  ALL  T  482.  —  Zu  alt  frz.  soef 
indat  «eb  daa  Sbat.  «Mlitaie  (gleichaam  *«tuitn- 
tumen),  danaben  $uotime,       Laser  p.  114. 

!U46)  sfib,  unter;  als  Präpos.  nur  erhalten,  und 
auch  blof«  in  finoni  sfhr  ein)^«>Mctiriüikt''n  ( Ifltranche, 
im  8p  an.  ni>,  pt  .>'i'>,  wonst  durch  sulitus  vordrangt. 
In  weiterem  Umfange  bat  sich  ^ub  als  Prätiz  be- 
baapt«t:  ital.  ««6-,  «o-;  ram.  au-;  prov.  »o-,  se-, 
frx.  «OM-,  apan.  «m6-,  »u-,  bo-,  ta-,  ta-,  cha-, 
rgh  C.  Michaelia,  BII  89:  ptg.  »uh-,  nob-,  su-,  so-, 

9147)  aibieUta.  a,  mm  iPtt  Fiit.  v.  anbytre), 
danbgaarbeitat;  davon  ital.  aoaolle,  $oaUo,  aoMt» 

tolo,  starker  Riemen  (eigentlich  dnrebg«aib«ft0taa, 
gegerbt»'«  l/edt-ri.    Vgl.  Dz  401  sornfto. 

9148)  (*8fibigu,  -areif'iir  vtc'ij'/fv.'i.  liun-liaiifiten, 
kneten;  apan.  «oüar,  kneten;  ptg.  aviar,  vgl.  L)i 
488  sobar.  Dia  AbMtang  iat  jedoeh  aabr  UBglaab» 

9149)  lIMifcUB  «.  pL»  Achselhöhle;  (sard. 
mercu;  span.  ptg.  sobaeo,  vgl.  Da  480  barear}. 

9150)  [sübbllmo,  -Ire,  Idebt  aafa4sbinmeB ;  da- 
von Tielli'icht  Span.  zufmlUr.  »HitiTtaiichen,  Vgl.  Dz 
498  F.  .■  vgl.  jcilnc  h  C.  Mirhaeli«,  K  11  S«,  u.  oben 
•Cp«lIo.] 

9161)  »üb^eno, -are,  von  unten  veriebreo;  aard. 
tukenare. 

■abeSetfia  a.  *itale$«tni. 

9162)  [*»«b«Mai«,  «ire  »  mm.  muMf^mi, 
»eufund  ai,  at  a,  untertauchen.] 

9163)  [gleicbs.  atbdlaOelo,  ««r«;  ital.  »odOia- 
fare  s.  oben  aatiafaeio.] 

9164)  [aibdltOs,  a,  um  i  l'.irt  Prät.  v.  mbdirt), 
nnterthan;  xuddito  :  irum  sii^/i;  jL^hntMMtj); 
prov.  cat  »ubdit;  span.  ptg.  aübdU»  ] 

9166)  [«MMUbM,  -In,  varwflilan;  ital.  soy 
giarnan;  tn.  muormri  atjimnmr,  azurner;  über 
Bntwfatolang  daa  Prüiaa  vgl.  F6ratar  la  Eue 
2466.] 

9166)  [*8fibdlftranni  ^  ital.  goggiomo,  Auf- 
enthalt; prov.  >itjt)r  II  j  v,  frz.  »^j<mr;  altapan. 
»ojorno.    Vgl.  Dz  165  yioriio.] 

9167)  |*8ab«lli,  a,  um  (hk/xt).  davon  nacli 
bugge,  R  Iii  167,  frz  femelle,  tiolik' ,  eigentlioh 
Korksohle,  vgl.  aber  oben  *Hapa.J  S.  auch  aQbfila. 

9168)  aibi»,  n,  itoiB,  •m,  faerangeheD,  sich 
ainar  woba  mtaniabaD;  (itaL  autrire);  rum.  sh»n 
»uii  auü  «Ul,  steigen,  steigen  machen,  erhüheayfrs. 
Mibir,  erleideo,  dulden;  apao.  ptg.  aiätir,  bnaaf' 
gahaa,  ataigaB,  in  dia  Böbs  ' 


9159i  Mbir  >».,  Kork,  =  ital.  «ugheru  u.  noveri>; 
engad.  iucer ;  ptg.  novro,  vgl.  Meyor-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  776;  Dz  405  ».  r.;  venez.  nuro:  tic. 
sudar,  südria,  Salvioni,  Post.  21. 

9160)  aflbSriu,  a,  am  {«über)»  sur  Korkaioba 
gehörig;  aard.  auertit,  suphera. 

9161)  aBbex,  afibleem  (HttbJTeem)  »i.,  Unterlage, 
Stütze;  ital.  (luccb.)  söncr.  Hcdilu,  .sostegno  tielle 
botti,  vgl.  Meyer-L.,  I'ul  (ir.  p.  91  Anm,  Caix, 
St,  582.  hatte  nudlicii  ais  (irundwort  aufgestellt. 

9162)  j*Hubfano,  'sfibhano,  -äre  (dunkeln  Ur- 
apruDge«)     prov.  «o/(inrir,  .v'iaHdf-,  verachten,  vgl. 

:  Fvratar,  Z  VI  110;  Diez  489  »o.tonar  stellte  für 
aoamr  *miibaamum  ala  Umndwort  aof,  abar  Aoa- 
I  fall  daa  a  iat  onannohmbar.  8.  antra  ntauiBO.l 
9168)  aObfündo,  -ire  =  span.  tafondar  (alt- 
span.  sitfondnr),  unt'Ttauibun  ;  ptg.  chafufulnr. 

'MCA)  sab  -H  altnord.  heit  (».  d.)  —  frz.  miuIkuI, 
Wunsch,  dazu  das  Vb.  snuhait^r.  Vgl.  Dz  6<»9 
hau  .  Mai  k<d  y.  117;  s.  oben  unter  helt 

91661  sObhireaa,  -na  m.,  Acbaalböbla;  aard. 
suercu  (nordaanL  amaeit),  aaoalln,  vgL  Salvioni, 

j  Post.  21. 

'    9166)  Bibige,  -ire,  untar  «twaa  trmban;  aard. 

nuigere. 

9167)  HSbllli,  -am  f.  (für  xubula) .  Pfrinn-n, 
Meifsel;  span.  ptn.  sovdn  uilt.*paii.  siil^ii  Ihi), 
vgl.  l  .  Michaelis,  Mise.  p.  157;  IWii,  K  .WH  68, 
setzt  auch  cat  «iMUtt,  ctveUa ^  "aubitta  an,  aiah 
oben  nbtli. 

;    91<8)  lUiili,  wiedarbolt,  oft;  itaL  goeenU; 

ttt,  *a»*m;  prov.  awtenl;  frs.  atmoaU.  VgL  Ds 

801  «ovent«;  QfObar,  ALL  V  489: 
I    9169)  Hfib!tin«ta,  m,  mm  (anMo),  plStallch,  — 

'  ptg.  aubitdtteu. 

9170)  ^afibltftBfia,  Bf  tun  {mhito),  schnell,  ph.tz- 
lich;  prov.  gobtan-»;  ttt.  soudttin;  über  hierher 
gehörige  altfrz.  Worte  {gotainement  etc.)  vgl. 
Föratar  zu  Yvain  3174.  Vgl.  Dz  6S1  «ouddsis; 
ai«bor,  ALL  V  482. 

9171)  1.  attblto,  aogleiob.  —  itaL  «wMlo  (gaL 
W.,  auch  apan.  ptg.);  altfrt.  aomta,  aoude. 

9172  2.  sübTto,  -äre,  plöt/liih  erscheinen,« 
cat.  nubtm .  filon.  v^;].  (i ruber,  ALL  V  482. 

9173)  [sllbjecto,  -äre  Inti  ns  v.  .^uhjicne,  unter- 
werfen); ital.  KU<jfitttine ,  stif/i/etldrc ;  span. 
jetnr;  ptg.  sujeitiir.\ 

.  9174)  [aftltfietia,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  «m6- 
,ikin)t  natanrorfan,  in  Reda  atobend;  itaL  «Hjr- 

'.getto,  aogg^to;  prov.  subjet-z,  suget-s;  ttt^at^; 
span.  »vigeio,  a^jeto;  ptg.  Hujeito.] 
9176)  ailillga,  -ttt»  «ntogoohan;  itaL  aoggio- 

gare. 

9176)  sdb  ISöne  =  ital.  sxUiitw,  „Zeit  der 
Uundstage,  weil  die  Sonne  alsdann  im  Zeichen  des 
Löwen  steht",  Diez  401  a.  r. 

9177)  |*aAbl6viai  -Ir«»  erieicbtem;  frz.  soulager 
(für  *aotäeg»f  angvgllebaa  aa  aoulaeier  v.  solatiwm)^ 

.  arlaiebtara,  tiMn:  apan.  aoliBMir,  arlaiebtani, 
'  anfheben.  Vgl.  Di  681  aouUiger.] 
sQbllea  a.  anbex. 

9178^  [sQblimia,  -e,  erhaben;  ital.  frz.  span. 
ptg.  ^iihiiwe.  daan  daa  Vb.  itaL  aHMsmora;  apan. 

ptg.  suhliniiir.'. 

attbllmo  .t.  subliniis. 

9179)  [*8ilblIngailn8«Ittm=°itaL  tcHinguagnoio 
„fllainanto  aotto  la  liogua",  vgl.  Caix,  8t.  689.] 

9180)  liUilitilk  -«I  dImmarbaU;  abrnss.  ae- 
tmatre;  toram.  amamw,  maaol«.  b.  valbrog. 
MliMfre,  aobMar.Blits;  valtalLaoltMlro,  Fnieht 
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881  9181)  aBbiiilntle 


9906)  iSVMi  +  M» 


m 


Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776;  SaWioni,  1 
Po«t.  21. 

9181)  laibniimtl«, -9mi>      beimlicbe«  Denken;  i 
prov.  «OMMfM,  HiiitaigedMlnn,  Baffinditnng  (Flft- 
nenca  1186).1 

9182)  [*8ilniiirg11IT)fs,  •um  m.  (gubmergere)  —  | 

spar),  sfimnrciiijii ,  Taucher,  liazn  i'tis  Vb.  somor- 
gujar,  untortauclipn  ijiir  ilaiisit  irlf-ntisrh  hält  Pa- 
rodi,  K  XVII  72,  lian  syiuinynu'  <<'minihujar ,  viel- 
leicht mit  Anlehnung  an  mojar  =  *m(iUiare.    Vgl.  ; 
Dz  489  soniorgujo).] 

9188)  [^bmlefilo.  -in  (mieare) ;  davon  nach  | 
Buggß,  B  IV  86Ö,  frz.  »imäler,  aicb  mutwillig 
g0b«rdeu,  «teiltM^  kblwft.  «nnihib  dftsa  altfrs.  i 
»erntHe,  loa«r  8tf«iflli.    Dies  876  Mmtflanl  wollte! 
lias  Wort  vnm  kymr.  sim  Mfiteu,  Th.  p.  III  be- 
merkt, (lafs  (>in  kvmr.  stm  n'u  ht  vorhanden  sei  und 
diifs.  falls  man  t  ei  einer  keltischen  Abkitiing  bleiben 
wolle,  sich  nur  dor  kolt.  Stamm  nivum  „sieh  hin- 
tt.  berbewegen"  darbiete.] 

9184)  illNDitU,  wM,  ■iwBB,  mittiSre^  berab- 
laMflo,  UtttorwwfeB  •!».;  ital.  tmmetlen  (dnitben 
mMtmettere):  mm.  nuMCe;  fri.  MtmeUrt;  «pan. 
tomeler;  ptg.  tometter,  nAmetter.  Wegm  der 
Flexion  8.  nItU. 

918Ö)  (•sSbnifis«©,  -Ire  {mmca)  =  span.  ptg.  j 
dtammcar,      olien  inÜM«  am  SvIiIush».  '  j 

ftl^n'i  <<iüb<),  •Are,  brüustig  sein;  aard.  aaauare: 
nuriii.  .\iir;  ptg.  flMT,  TgL  Vnjtlt-h,,  f.  S.  6. 
1891  p.  776. 

9197)  fftfcM,  -In,  «Ntiftni.  anatellen;  apan. 
§aomar. 

9188)  (*Ribplltio,  iputeua)  —  altvanat. 
sepotar ;  spao.  chatmtar,  zapuzar,  zamptizar, 
untertauehen.  Tgl.  Scneler  im  Anhang  zu  \>t  7Ü8; 
Marchesini,  Studj  di  Iii.  rom  II  11:  Diez  439  *.  r. 
liers  das  Wort  unerklärt  u.  st<'lltc  da»aelbe  mit  dem 
gleichbedeotwdaa  eat  prov.  cabustar,  prov.  ac- 
eobnator  maaniiMB.  Dieie  Verba  atod  iadaaaen 
wobt  Ton  *eaniim  —  Mqnit  abiaMtao,  vgl.  Flarodi, 
B  XVn  68.1 

9189)  Bfibrido,  ••Ire  (f.  •*«),  von  unten  ab- 
•cbaben:  apan,  zarrar,  gerben,  peitachon,  davon 
Tielleicht  alt  apan.  zurra,  apan.  ptg.  zorrn,  Fuchs 
(weil  er  im  Soinnier  das  Haar  verliert),  Rönach, 
7.  I  420,  leitete  das  Wort,  weichet  aach  „Hure** 
bedeuten  louui,  vom  griecb.  i}<iüfm,  Sritn,  Binde, 
ab;  ptg.  tHrrar.   Vgl.  Ds  600  nirrar  und  torra. 

9190)  [HßH9f,  «InBpOy  -In  {rupea),  einen 
Felsen  untergraben,  iat  daa  wnDtttUdM  Groodwort 
zu  ram.  surp  ai  at  a,  zerttOren.] 

9191)  sübNÜnno,  -ire,  verbühnen:  altapan. 
gnsauar,  verspotleri ,  dazu  das  Sbst.  sosaiia;  alt- 
ptg.  xo.savo:  prov.  ununar,  Vhsbst  soa»,  altfrz. 
aeoner.  Vbabat.  «eo»i,  vgl.  Tobler,  Sitziingsb.  d. 
BerL  Akad.  d.  Wi««.,  phil.-hiat.  Cl.,  23  Juli  1B9« 
p.  861«  rai.  Q.  Faria,  B  XXV  631.  Vgl.  Da  489 
»otanar.  8.  «IMuM  o.  mnui. 

9192)  ['sfibsXdIeo,  »Ire  (Kansatir  zu  subndire), 
»itzen  machon;  davon  naeh  Stenn,  R  V  184,  apan. 
sonegar,  beruhigen,  besänftigen;  ptg.  socegnr.  T'aiu 
daa  Vbabst.  itA\.  sussieyo,  gesetzt^»«  Wogen;  span. 
HOKieifn,  Ruhe,  Stille,  (lelaasenheit;  ptg.  mcfgo. 
Diez  489  notitgar  stellte  subaequare  ala  Grund- 
wort auf.] 

9198)  [aftbatin^  -am  f.  («i(bf(are),Waaea;  itaL 
mutantia,  sudoHtta,  tottanta;  fri.  aubatamee  tHß^ 

fiberall  nur  gel.  W.j 

9194)  ailbatSno,  •2re,  darunter  streaen:  wal- 
lia.  iotedrt  {t),  vgl Unjn-L^Z,  f. 8. G.  1801  p. 77«. 


9196i  sübsto,  -Sre,  Stiui<l  Imlten;  ital.  aostarr, 
hemmen,  stillen,  Uoruhigon,  dazu  das  Vbsb-'t.  sosta, 
Stillstand;  pror.  ptg.  sostar,  einhalten,  dam  du 
Vbabtt  prov.  fotCo.         Di  900  «Mtore. 

9196)  [^sDbafipro,  das  ünten  nach  oben 
kehren;  s]ian.  zozohrar,  Schiffbraeh  erleiden  nod 
dgl.,  da/.ii  itiisVi.-iiist.  ^-orobnifbOfar  8tonB,DfaiigtaL 

Vgl.  Dz  filM)  -o,-i>//rr»f.) 

9197)  [*8Qbtäna8,  a,  uro  (sulAus),  »aten  befind- 
lich, unterirdiscb;  ital.  »o<fa«o,  darunter  twfindlich, 
als  Sbst.  sottano  u.  sottana  {=  frz.  soutatir,  spaa. 
»otautt,  ptg.  aotatfui).  Uotergewand,  vgU  Dt  SOI 
sotto;  anfimdeai  davon  viella'dit  dnreb  AMdl  daa 
tonlosen  Präfixes  ital.  rtr.  tana ,  H5hle  wilder 
Tiero  (vgl.  comask.  trana.  Höhle,  mm  *itubterraftn); 
auch  f  rz.  tnuicre  ist  wohl  —  *s»Utamir«\  an; n.ietz^n, 
altfrz.  taisnitre,  teaniere  (gleichsam  /nisvonnir«, 
Dacbaböhle),  würde  dann  als  vidksetymologisch« 
Umbildung  anzusehen  sein.   Vgl.  Dz  405  tana.\ 

9198)  [*flVbtMlr«  n.  (v.  suhul.  FurshShIe) ;  davoa 
nach  Mejvr,  Ntr.  p.  114,  ilun-h  Siiffiivcrt^juschung 
frz.  souher,  S<-liuh  ;  Rutheaberg  [>.  154  hatte  »ub- 
talarf  (v.  tulux)  als  Grundwort  angesetzt,  woraiaf 
schon  Scheler  im  Dict.  hingewiesen  hatte.  Aller 
dinga  wird  durch  die  altfn.  Form  sdler  dieae  Ab- 
leitung befürwortet.  IndMten  kann  aoBer  »  «a^ 
UUtre,  aonUer  «bor  nach  Da  819  «aofe  —  aolurta» 
aein.] 

9199)  aiMSrriaSlia  und  «alMSrrlnas,  a, 

nuterinliseii :  ital.  .sottenum:  il^frz.  suterrin  ^ 
*gul>tenitiii>' :  frz.  stiutmntn :  span.  .\uljtrrranei>, 
aoterruwo,  ^iiti  rrai'ri .  ]>ti^.  soterratwu. 

9200)  [*BiIbterro,  -ire,  bo-,  vorgraben;  itaL 
soUerrare;  prov.  a p a n.  ptg.  aoferrar  (prov.  aach 
sotsUrrar)  —  a»btua  *terrareA 

9901)  *BllittlI«,  -tre  {atlbtaia),  verdfinnen,  «w> 
feinem:  ital.  aottigtiare  (daneben  »ottiUgtwe  -> 
*Mubtilizzare') ;  Tüva.  auhfifz  ai  <U  a ;  prov.  aoHkr; 
altfrz.  soiibtilUer;  Ineufrz.  subtilüer ;  apan. 
suttlizar;  ptg.  nithtili^nr  =  xiihtilizurf). 

9202)  gfibtilis  fein,  dünn;  ital.  sottih;  ram. 
liubfire;  prov.tiAtü;  hltftz.  aotil;  (neufrz.«ub(i<,- 
cat.  Hubtü;  span.aiilsl;  ptg.  aiiblif).  TgLOiühai^ 
ALL  V  488. 

9908)  ilMlIlllfe»  -UM  f.  (subtiKa),  lainhcit; 
ital.  aottUitä;  rum.  subfiritate,  mtfMlate«  pr*T. 
\mtaetat-z;  (frz.  aubtüHe);  spät.  iütiWMf  da- 
t)ebon  sutUeta  —  *««MiJttiii;  ptg.  mMI»i§äe, 

sulililfza. 

:tH()4)  [♦BÜbtltllllco, -äre,  kitzeln  ;  darau'«  i  dun  !. 
*isubliUüicare)  ittl.  aoUeticare,  kitaein,  vgl.  Dz  411 
8.  9.;  Flodiia,  AG  II  899  Anm.] 

9205)  snbtttH  [sub),  unten;  ital.  «Mto;  aard. 
subtit:  rum.  .»t«A(,  nupt ;  rtr.  «utt;  prov.  COtr;  f  rs. 
sotis:  eat.  s»tz :  alts))an.  altptg.  «ato.  V^  Ol 
301  noHo;  Gröber,  ALL  V  483. 

9206)  iSbtis  +  M^Os  (s.  d.)  =  i  t  al.  sntuJ>fccn. 
'  Schlag  unter  das  Kion;  aus  diesem  ital.  Worte  ent- 
stand violleicht  fTZ.tobfnquel,  Spottname,  «las  dann 
alao  eitcoatlkb  cinm  vanpottenden  Schlag,  Hoba* 
strrieli  bedonton  würde,  vgl.  Bugge,  B  IH  U6: 
Diez  679  n.  c.  erklärte  des  Wort  aus  »ot,  thöricht, 

hriquet  =ital.  hricchttto,  kleiner  E^l  leifj^ntl. 
wohl  kleiner  Spitzbub«,  weil  Demin.  v.  hricmi. 

9807)  tfibttta  +  öeilam;  davon  vielleicht  itsL 
,  aoMreco,  »oitteehi  (venez.  «otoeMo     aatt  «edUiX 
vantoUeaer  Weiae,  vgl.  Di  401  «oMeeoo. 

9908)  atfetii  +  >nHI;  dat«na  vMMabt  raa. 
iMMaaje,  dla  GruidaohwaUo  oin« 
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888  9900)  MM»  +  ■eWlIris 


9380)  rtde« 
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9209)  sftbtOs  +  (sAb)iliris,  -«  (ola),  unter  d«n 
Achgelo  kaflndlieh;  ivna  ranu  tmbttoarA,  Aohtd- 

höble. 

9210)  tlMH»  •am  f.,  Pfricioen  u.  dgl.;  ital. 


mMia;  raa. «ml;  (spaii.  ptg.  Mvda ■>  *MiUUa). 
V(^.  Dl  406  MAN«.  Aseoli.  Stad.  orit  H  M  (fsl. 
anch  (i'Ovirlio,  AG  XHI  881),  wollte  aa»  «iÄUl, 
betw.  auf  *tiutula,  *»ucuJa  ableiten  itaL  wedüo, 
Bohrer,  bcss.  r  alj^r  f.iM  man  (Ül-sos  Wort  als  Post- 
verbale zu  xui-chuirt:  —  *,iicu!iire  («.  No  9226)  auf. 
„Ich  inücbt«  mit  Aseoli  siicchture  aus  subula  ab- 
leiten und    auch  frz.  souchrt .   Ixiffclent« ,  lowie 
KOiiiciet,  -de  (üraufink),  alia« //ro»/>fc,  hierhorziehen: 
_    de*  starken  Schnabois  gleicbsaiD  *sübtt- 
'Soudket,  Cypemuras  (pfriemartiic)  gehSiie 
I  such  hierher."  Mettlicb.  -  Aus  einem  ^iüftiifa 
itt  entatanilen  lomb.  ümc/.  altlomb.  «uW/o,  aceia- ! 
rino  dell:i  rii.>ta  o  'li  Hri  tuola,  chioilino  di  lOgBO 
per  le  siarpi',  v;;].  Nii,'ra,  A(J  XIV  381. 
sib  -f  limbrä  s.  Hübambro. 
(1211)  sttbombro,  «Ar«,  beschatten  (ü)>er  das 
Vorkommen  des  Verbums  vgl.  Rönsch,  Z  III  104): 
davon  daa  Vbabat.  oat.  apaa.  ptg.  «iNN^ra,  Schatten  | 
(du  Yvrbom  €udet  aidi  bot  im  Prov.r  fotnmStrar} 
—  !<ubtus  umhrare,  im  Dialekt  dos  I>.!uplnt.i''  so/om- 
hrar,  wozu  das  Adj.  snuloumhrou^  ;  ultspau.  ist 
ni'lifTi  ■-nrni'.rd  iiucli  Miintiilini  vi^rhiiiidcn,  vermatlicb 
beruhen  Uildun^eii  uul  antunv  inor  Anlehnung 

ao  »ol :  Schatten  vor  der  8<>nni'  :  von  sombra  span. 
»owtbrtro  (altapan.  auch  aolombrero],  p  tg.  «om- . 
frr«iro,  Schattenspender,  Uiit,8oonen8cliirai.  UierhMj 
fab8rt  «Mllioii  in>U  auch  frz.  $ombre,  daatar  (vgl. 
altfri.  ennn^tre,  nhattiger  Ort).  Vergl.  Di  488 
simhrn.    f^Hpr  fr^  smni'rer  s.  unlon  Kumbla. 

fi21"Ji  r*Säbfindo,  -ftr«,  iumla).  uiiturt;iui'!ii.'ii ; 
frz.  s(maer,  (das  Öenkblei  it>  das  .Meer)  taucht-n, 
dazu  dasVbsbst.  sonde,  Senkblei ;  span.  ptg.  snndar, 
dazu  das  Vbabst.  gonda.  l)i  299  sonda.] 

9219)  liirriaiat  tIbi,  Tl^ntam,  T^ali«,  b«i- 
■teben,  n  UiUb  kommen ;  ital.  niwvenirtf  ta  Hilfe 
konuMi,  joraentm,  («ich  sa  UUfe  komman),  sich 
ertenm;  frs.  se  sotmmr,  tirb  eriooern  (le  ».,  die 
ErinneruD};:,  «lasAnrlenkenl,  »«ferfnirlgel.  \V.l,  unter- 
stützen ;  spaii.  xuhvfnir  i^el.  W.\  unterstützen. 

92141  BÜbrSnfis,  a,  um,  wniKow.uidt;  ital. 
sni  fsi'io  „superficie  rivoltata  del  campo'",  vgl.  Caix, 
St.  5S1. 

9316)  rteeida,  «Sml,  aBww,  «Mtn,  nacb- 
folg«e:  ital.  $tieeedo,  «mm%  emo,  ctMre;  fri. 

weeider  (gel.  W.):  span.  sueeder;  ptg.  meceder. 

9216)  [tieeSasio,  «Snem  /'.  {suceedire),  Nachfolge; 
it.al.  siicceMtone  (gel.  W.)  und  dSB  OatipivdMOd 
in  d'  H  übrigen  Sprachen.! 

9'il7i  Isüccessör ,  -örem  m.  \succedf'i-(  ) .  Nach- 
folger; ital.  Kuccesnorf  u.  dem  entsprechend  in  den 
übrigen  Sprachen.) 

9818)  kelt.  *afieco8,  Sohweineaohnaiuo,  dann  die 
SUB  Aufwühlen  des  Bodens  diemiHlt  FflngMlialt  " 
frs.  MMT,  f^igMbar,  rgL  Tb.  p.  112.  Di«  e79a.v. 
leitete  da«  wort  von  rnteeu»  («.  d.)  ab. 

92191  suecötio,  cQssT,  efiiwam,  elitäre,  er- 
8fhiitt«Tn ;  prov.  srcmlrr:  altfrz.  srcnurri-  irnund- 
artlirli  rii>r!i  ji>t?.t  vnrhanden : ;  ;frz.  .secourr  ==• 
*succulure,  dazu  das  PartizipiaUbst.  necou.ne  — > 
*tuceuiiM;  Span,  miciidir  =  *succutire). 

9220)  [*sfieeflto,  ■<re  (fflr  mecutire),  eracbattern, 
•ebattelo,  itofsen;  frs.  «eeoiwr,  aieba  obaa  antar 
■mMVtlo.  Nach  Caix,  St.  690,  itt  ■>  *$ueeiUare 
aaciuetsen  aaeb  ital. «ctaj^aMare  „maloMaai«,  aooD' 

aof  diesem  Vorbum  aber 

Rdrttat,  lat>rem.  Wtrierbiwh. 


frz.  mrrnder,  stofsen.  zu  benihen,  iloch  dürfte  ee 
(iun  ii  sjuin.  sacudir  beeinllurst  worden  8oin.  An- 
derer Ansicht  über  die  Uerloitung  von  taeecukr  etc. 
ist  Scbeler  im  Dict  s.  dodi  ilt  da«,  «aa  «r  «agt, 
aehwerlieb  aanehmbar.] 

9391)  fMMi,  HUkmt  HliMu,  a,  ui 
(«MCtM),  klebrig,  schmutzig;  ital.  meido,  tudieio 
(omgeatellt  aus  siicidio),  wzeo,  vgl.  Fleehia,  AG  II 
826  Anm.  2,  rancllo,  AG  III  398;  l'orp,  süse  ia 
lana  del  nose ,  Una  sucida;  neu  prov.  mus;  frz. 
üui  ge  in  laine  .■iuriie ,  ungewaschene  Wolle  {isurgt 
=»  xudica,  woraus  suie,  surie,  »urje,  furge,  vgl. 
medicum  :  mirie,  mirje,  mirge);  eat.  KuUe;  span. 
{»ohu,  aocM  B  *«iN<iei««?),  ««ao  —  «üchIim;  ptg. 
«Kjo»[?1*«iMiieiw.  ▼gl.D«  811  tmeido  v.  488  «obe« 
(wo  dies  Wort  s  «MÜ  f.  »««  angesetzt  wird,  s.  No9249): 
(.1.  Paris,  R  VII  103.  S.  unten  suis.  Huriiing,  Z 
.\III  323.  fiilirt  in  H«<lir  arjsprichender  Weise  frz. 
suie  auf  *,<üd\ca  =-  sücnLa  zurück.  Diez  682  f. 
leitete  <la8  Wort  von  ags.  sötig  „ruCsig''  ab  (h.  ob. 
No  8901},  es  ist  dies  aber  lautlich  höchst  unglaalH 
haft  u.  Bac'blioh  höchst  unwahrscheinlich.  —  Mejtr- 
Labk«,  Z  VUl  216  f.,  «teUte  far  ital.  «imImso.  «aaio 
«Q«  tueiimt  di«  Ifntwl«kelaagai«ni«  auf  tneUhu  : 
•«iwftCM.f,  mit  -i  Kudiciiis,  woher  »pan.*9Ä«,  ital. 
Hudicin:  andrerseits  •»o<yirfo  ;  *iiocjdo  :  *sotjdo  : 
*s<t,lj  lio  :  *M,;zo.  Schuchardt,  Z  XV  239,  hält  Etit- 
stehunj{  von  sii;!:i>  aus  sudi{f)uii  für  möglich.  Vgl. 
auch  Ascoli,  AG  XIII  298  Anra.;  Horning,  Z  XIX 7*. 
^alclaii*  a,  um  s.  «egaaiS«  am  Schluue. 
AS89)  *Mfla, -In («Neu«),  «ingen;  ital.  «19««; 
provuNMsr;  altapan.  «iv«r,  vgl.  Dz  S12  suco. 

9S98)  HtcMOt  •Are  (loten«,  sa  su(/ire),  saugen; 
ital.  sHCciare  ..ritrarre  rumore  l.i  un  nitro  corpo", 
sttzzare  „asciugare  imbevondo  un  corpo  ascintto", 
vgl.  Cant'llo,  AG  III  346;  rtr.  tschitschar ;  altfrz. 
»uacr;  neufrz.  aucer ;  span.  chupar  (u.  *chuchar, 
davon  vermutlich  das  Sbst.  ehucha,  Nachteule,  weil 
sie  nach  dem  Volksglauben  an  Kin«lem  «tagt);  ptg. 
chuchar,  chupar.  Vgl.  Dl  819  «wM  0.  440  duSoka; 
Gröber.  ALL  V  488. 

9224)  ^Büetlo,  -Onem  f.  {mglre),  da«  Sangen; 
prov.  surcio--':  frz,  Huccitni.    Vgl.  Dz  812  «mco. 

9225)  •Nüeülä,  -am  f.  .für  sücüJn,  Deinin.  v.  hus, 
angolflint  an  .«.»■/«•rfi  =  prov.  ifidfia,  Schweiiiuhen, 
davon  aulhon.  Moerncbweinchen,  sulhar,  boHchinutxea, 
Vgl.  Dz  681  souü  (wo  die  Worte  von  dem  Adj. 

;  mtiüu»  abgeleitet  werden);  Gröber,  ALL  V  483. 

9226)  *al«IIS,  •Ire  (Demia.  zu  mgire),  «aagen; 
ital.  smoehiant  «angeo  («neebiore,  bobren,  ist  ge- 
wifs,  wie  «diOD  Dies  405  s.  v.  annahm,  daaaelb« 
Wort,  'lenn  das  Bohri'ii  liifat  sicli  «ehr  wohl  als 
ein  Kinsaijgen  des  WrrkzcuKcs  in  lia-s  betr.  Material 
auffassen,  also  hat  man  auch  niclit  notwendig,  für 
das  Sbst.  .'<uccAio,  Bohrer,  oit»  Grundwort  •sac'ia 
far  süt'la  aufzusteileo,  wie  Gröber,  ALL  V  486, 

I  die«  tbat,  odar  mit  AaeoU,  Studj  crit  II  96,  «uccMo 
,  aoa  «Obiila  abralaitea:  «at.  «»dar,  aangen). 
,  9087)  sOefis,  -am  Saft;  itaL  tuco,  »ugo, 
{meeo  gel.  W.);  valtell.  ««d  il  sncco  delle  piante, 
vgl.  Salvioni,  Po.st.  21;  rum.  suc:  prov.  such: 
frz.  mic  Igel.  W.);  cat  such:  span.  xugo,  jugo, 
{^uco,  gel.  VV.i;  ptg  (.M/CO.  gel.  W.,  daneboi  «IMM»), 
Vgl.  Dz  312  suco.  Gröber,  ALL  V  488. 

8888)  agH  sud  —  fr«,  «w),  8«deo,  vgL  D«  «88 
s.  V.;  Mack<  l  p.  19. 

;    9229)  «ndiitw  M.,  BehmUktnoh;  wgl  MtdarUf 

!  vgl.  AG  IX  163. 

,  8280)  «Ad««  f.  ji.  (Flar.  ««du,  Pfahl),  Biii> 
'pfiblang,  flebiraiiMataU  (ia  dar  Bedtg.  aacmmt 
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9281)  attlo 


9266)  aflra,  Ml,  «nK 


an  «Mx);  prov.  sowie,  soiit :  altfrz.  (in  Mund- 
arten aiifli  riiirh  iiHufrz  I  urtu.  säur,  .seii ,  Srhwviiic- 
8tall.  Vtcl.  Hominp,  Z  XVlll  609,  vgl.  auch 
Thomas,  R  XXV  m. 

9281)  siio,  -iff  Mthwitno;  it»l.  $udare;  ran. 
imd  m  0t  o;  ptor,  tuar;  tt*.  mer;  est.  «war; 
Span,  mdar,-  ptg.  suar,  —  Von  sudare  will 
Cu  Vtehselis,  Frg.  Et.  p.  57,  ablaten  ptg.  Knnhs, 
Soniniersproasen,  das  Wort  soll  aus  süd-  -f-  Suffix 
-ordo  entstanden  aein;  böcbat  unglaubhaft! 

9S88)  MUtf  -Umi  m..  Sebmib;  itsl.  mdere; 
ran.  tudoare;  proT.  tuzor-s,  smot-m;  frs.  MCMr; 
est.  «vor;  apan.  «Mfor;  ptg.  «vor. 

9233)  hocbdtach.  süf,  Muf;  ilavon  narh  Caix, 
St.  (567,  ital.  zuffa  „polenta  di  f^ran  turw  tcnera 
ctio  81  prcndo  ro]  i  ui cliiaiG",  ^m>')//('i,  hnzzoffia 
«.mineatra,  vivanda  liquida  in  gincrale";  apan. 
tofS/la  „avanzi  di  tarola  meacolati  insierne". 

9234)  siffSrCBfÜ, -am  f.  (»ufferre),  Erduldang: 
ital.  sofferenta;  rum.  nufehnfä;  pror.  sufrema 
(bedniit^t  „Krlaiitiiiis"' ;  fr?..  .-nitfj'rn>icr ;  span.  SU- 
freticxa  (daneben  xufi  iniicnlvj;  ^ptg.  »offrimento). 

9235)  sOiTiro,  flSm,  *Ml[i)rtO,  -Itty  enlaliUn; 
itaL  Mofferiref  ioffrirt;  rnga.  mtfer  ü  ü  i;  prov. 
mffrir,  soffrir;  frs.  Bouffriti  est  Span,  w/nr; 
ptg.  Mffrer. 

*»ofrex  8.  snpplex. 

9236)  •sülTTctfi.s,  a,  um  [f  suffi.nr^  .  au^vfn^^l: 
ital.  M/'/Uto,  f>'0//)«u,  ZiiniiH'nit'cki',  Flafond  ;  nun. 

n^;  frs.  Boffite;  span.  sofito. 

tMT)  llOtot  "fln»  an-,  aufblaaen;  ital.  so/fiare; 
sard.  üdeir«;  rnn.  svflu  ai  at  a;  rtr.  sußlar: 
prov.  »uflar;  fri.  Bouffier,  davon  aoufftet,  Hla«e- 
nalg,  Ohrfeige  (der  vermittelnde  Begriff  ist  etwa 
„Pfiff");  altspan.  su/lur;  neuapan.  .soZ/dr  iiiui 
aoplar  (wie  sich  das  letztere  Verb,  weldiem  ptg. 
wprar  [neben  assobiare]  entspricht  und  welchem 
ital.,  bezw.  bolognee.  soppiare,   venoz.  aupiare 

Eienübersteben,  zu  »uffiare  verhält,  ist  gan*  an- 
r;  ICarobssiai,  8ta4i  di  fiL  ron.  II  13,  setztr 
obsuplont  als  Grundwort  sn,  sbor  «in  dorsrtiges 
Verb  ist  dam  Lstein  unbekannt ,  ntir  ohsufflarr  ist 
vorhanden).  Vgl.  1)/  297  soffitire  u.  440  chiüar . 
Gröber.  ALL  V  1^4 

9288)  BÜlToeOi  •ire.  ersticken;  ital.  aoffoeare, 
•gare;  frz.  »ufioq/m  (gaLW.);  span.  SM-,  «Oi^teor, 
ptg.  ntffoear. 

9989)  [*tBfiri«ti.  -an  f.  (v.  *au/rraHg(re  t&r 
imßHmgere),  Abbruch,  Mangel:  altltal.  Mffrotta; 
nror.  lofraita,  Mfifraeha;  ilttr*.  muffMte.  Tgl. 
Dz  297  Koffratla.] 

9240)  ('atfiHtetösas,  a,  um  ('suffrartiu,  Man^'.d 
haben«! ,  hviiiirftig ;  nllilul.  suff'retloso :  jimv. 
sofratto»;  frz.  aouffreUux  (volkaetjrmologisch  an 
mufirir  angelehnt^  Vgl.  FbHi,  BF  IH  618).  TgL  Ds 
297  HoffrattaA 

9241)  *aiflnbiga,  -<n  —  prov.  tofnigner,  «o- 
franher,  jem.  AMtmob  tbon,  j«a.  sdildigon,  in 
Stich  lassen. 

9242)  safftomo,  -ire,  räuchern, »spaD.  MaAurnnr 
(angegliehen  an  ahumar).  YgL  Ds  485  «.  v..  wo 
SU  ff  u  ml  gare  sIs  OrBodwoit  anfgistallt  «ird;  OrObsr, 
ALL  V  484. 

9243)  llflM*,  -Ik«,  Btntisn;  itaL  taffohtn, 
aoffolgere. 

9944)  aifgriiiiK,  f.,  Wcttafdaab;  ital. 
gnmda,  Itaofis,  Dachrinne;  rtr.  ffrunda;  altfrs. 
sOHrottdi«;  nonfrs.  tivironde  (hennag.  »ouvronte). 
Vgl.  Ds  174  frouia. 


9245)  sUgo,  sOxi,  saetan,  sagSre,  saugen;  ital. 
sur/gere;  ssro.  «WT«,  Fkrt  SMttO;  ttta.  UtgBUflei 

aupt  äuge. 

8846)  (III,  rtUH  «6,  (asiaor),  rieh;  ital.  u,  ü; 
ran.  gk,  ame,  fi,  m;  rtr.  Mi  etc. ,  vgl.  Gartasr 
tff  108  ff.;  prov.  se.  si;  frs.  aot,  ae;  est.  si,  ae; 

span.  »i,  .sf;  ptg.  >/,  «c. 

9247)  stiillfifl,  a,  am  {nun),  schweinisch:  davon 
(ital.  sugltardo,  schmutzig;  vielleicht  auch  cim'/i 
„donna  Budioia .  sciatta",  vgl.  Caix,  8t.  281. 
aber  aurh  AMcitung  von       btsauljan,  beschinutzi.n, 
für  möglich  erachtet  wird;  seldi  „fungo  porcino", 
;  vgL  Caix,  St.  553);  prov.  aaih-a,  Schmutz,  daia 
I  daa  Vb.  aoUtar,  beachnintzan ;  frs.«o«ul  a.  aotnUs, 
SaaMhwomae,  sowil/ni*,  SehnalddlM,  soniKer,  bs> 
schmutzen;  span.  tuAlo,  ein  Seefisch;  ptg.  sölAe; 
I  vielleieht  gehört  hierher  auch  apan.  auUa,  Menschen- 
ki.)t,  :nUa}!<r  „caeare".    Vl'I,        631  noiid  u. 
sdUo  Um  trsterer  Stelle  wird  auch  span.  sulln.trc 
Innutzig"  zu  suillus  gestellt,  was  man  billii:-! 
kann;  in  der  He<ltg.  „pfifBgar  Meaadi,  Schelm'' 
:  aber  gehört  sollastre  zu  aaMar  =  tmffian);  VgL 
aocb  Grtbsr.  ALL  V  484. 
I    9848)  allBia,  a,  im  («««),  selimiiieni:  dsvoa 
:(waBa  nicht  vom  gi*rraan.  sxcin)  ital.  ciuino,  saim» 
I  „poroellino  d'India",  louib.  cion,  xtini.  Schweio, 
Tgl.  Caix,  St.  289. 

9249)  Biilg,  ••Sil  f.  (für  kus  ,  s.  Georges  s.  t.), 
Hehwein ;  davon  nach  i)z  488  s.  r.  «pan.  sohez, 
soez,  schmutzig,  niederträchtig.  Diese  AbUitoag 
kann  aber  ebensowenig  wie  diejenige  von  *auiUci9t 
I  beftiodjgso,  Vielleieht  bettahtsoer  aus  demStaauM 
an-,  Sehwwn,  +  -er  (GemUvsafBx,  —  got  -iä),  so 
«lafs  es  dem  feligenaaaiea  ArnaiMieiote.  entspfselieBd 

gebildet  wäre. 

9200/  .slrtv.  (}K>ln.i  snknia,  Kock;  davon  altfrz. 
»■'iMcafiiV,  MitiMcante,  sosiiuame,  sorquanie,  Fraueo- 
I  unterrmk,  davon  wie<ler  das  neufrz.  (nicht  demi- 
nutive I)  muquemlle,  grober  Ijeinmrandkittel ;  viell. 
jist  gucHÜle,  Luropenrork,  ans  (ao»)q*enülf  eot- 
i  staadeo.  VgL  Tobier  in  den  SiUongaboriebtM  der 
'  Borlinor  Akad.  d.  WiRsonsrh.,  philoo.-bist  CL  Bd.U 
(18891,  p.  lO'iR. 

9251)  süiciis,  -um  m.,  Furuhe;  itaL  solco;  rtr. 
suffl,  stuiujj :  neuproT.  «OIMO;  OSt.  SOidk.  V|jL 
(Jröber,  ALL  V  484. 

;»2ö2)  saifür,  -Is  n.,  Schwefel;  ital.  solfo.zolfo; 
sard.  »ulfuru;  (rtr.  aulper) :  pror.  aolfre-a;  frz. 
I  Houfre:  cat.  aofre;  span.  azufre;  ptg.  tKO^it. 
Vgl.  Dz  296  Ml/o;  Gi6b«r,  ALL  T  464. 
I  9^)  arab.  suktni,  selkta,  Hantel;  dsvea  aaefc 
Eg  y  Yang.  p.  370  u.  C.  Mirhanüs.  Frg.  Et.  p.  12 
Span,  (uhimr,  zuramr.  zoranxe,  ptu.  solhamr,  {•«- 
ranie,  zoinmr,  ciraiiir,  (•oiiimrii,  .Mantel. 

9254J  ahd.  sulza,  Sülze;  ital.  solciv;  pruv.  soU, 
80utz,  vgl.  1)7.  4(il  saldo. 

9266)  stn,  (ftf,  essS,  sein:  itaL  Präs.  $om  sei 
i  aiamo  »iete  »ono,  Pf.  /*««,  Part.  P.  s«to  (sfalt), 
Inf.  eMsre^  vgL  Fleehia,  AG  III  141:  mm.  Piin 
'  «fnt  ejti  eate  (ii)  aitüem  aitUeft  aitU,  P»rf.  fm  osd 
fiisri,  Part  /()«<.  (Inf.  fi  =  firri),  vgl.  Lambrior, 
Hcvist.»  jj^ntru  St'>rio  «te.  1  37  n.  dazu  W.  Meyer, 
Z  Vlll  142;  rtr.  Prä«,  sun  ais  u.  ein  r  rsfn  eata 
en  II.  Huit.  i'erf.  futrl .  (Part.  P.  itaus),  Inf.  eter, 
rstfr.  vgl  (Jartner  §  177;  prov.  Pria.  »ui  und  aoi 
2.  ent  s.  ea  u.  est  1.  e««iee  u.  m  2.  etf  9.  wn, 
Porf.  /im',  (Furt  P.  tttoU),  Inf.  esser;  fri.  Pfis. 
wü  et  eie  eoMMMf  dfMrwm^  VnLfiu,  (Part  P.dU| 
M.  Un;  eat  FMa.  «f  eft  sf  tarn  tarn  s«h»  VmL 
fug,  Pfert  P.  ^fia,  IvS,  m;  span.  Fkis.  sey  (i 
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BaiBt,  Z  XYI  68a,  loll  toy  AubUdoog  an  die  2  P. 
PI.  liotH  Min,  da  Um»  tauk  fBr  die  3  P.  Sg.  ere» 
eintrat  (?])  en$  e$  nemo»  mm  aoH.  Perf.  /W,  P«rt.  P. 
sido,  Inf.  «er;  ptg.  Prit.  mn  «*  Ike  mmM  stfjil  tio, 
Perf.  /vi,  Part.  P.  «üfo,  Inf.  ner. 

9266)  altnord.  raaiMs,  uoterainken:  daTon  das 
|l«ieblM4e«l«ad«  frt.  mmbrtr,  f^.  W«dgiraod,  B 
VIII  439* 

Mbi)  iiMca  «.  (f.  M^mn),  Brut»  Eator;  tRrd. 

«BB8)  rtul,  «  8a«M:  iUL  mma, 
ran.  iMn«;  prov.  «omnm,  mim;  fri.  mmmm; 
est  tpsn.  ntma;  ptg.  mmtim. 

9269)  ■ttMBttni  n.,  das  Oberste;  ital.  sommo, 
Gipfel;  proT.  som-s;  altfrz.  «om.  im»  ipnr,  m 
som,  »nn.  oben,  hinauf),  davon  das  Domin.  xnmmet ; 
('hierhergehört  nach  Hicz  aurh  niMifrz.  so»,  Kleie 
d.  h.  das  Oberste  im  Sit  h.  in  Hückaii  ht  jwlooh  auf 
daa  TOD  Förster,  Z  III  262,  uacbgewios^'no  altfrz 
«■Hirt  BllB  ton  besser  aus  mion  —  saet'm 


odn  «uh  aoa  «eimtfiMi,  vgL  G.  Fftrii,  S  TIU  63B. 
t.  fllwB  «Hl»),  TIpUvr.  Sftnmg«.  der  Berl.  AInd.  d. 


Wisa.,  phil.-hist.  CK,  23.  Juli  1896  p.  861,  erblickt 
in  MOM  das  Vbsbst.  zu  dem  Vb.  sfoner,  »onner  a 
»ub»annarf .  virtnUini-n  ,  verspotten,  verabsrhoaon, 
Torwerfen ,  .imn  wurde  aUo  eigentl.  ..Abhub,  aus- 
Ht'.schiedeno  MaftAo"  und  dtTf^l.  bedeuten,  siehe 
aber  aurh  «i.  Pari«,  R  XXV  621;  span.  somn, 
(en  tamo,  oben);  ptg.  fehlt  daa  Wort,  dafttr  cima. 
Vgl.  Da  999  «oatwo;  Gröber,  ALL  V  486.  —  Von 
d«rT«iU«d«ig  en  som  (ton)  ni6eht»  Cohn,  Herrig'a 
AnUtr  Bd.  1€B  p.  285,  ableiten  frz.  enMuailk  (in 
„aeknndlrpr  Lantunf?"  rmionmUe),  Stinierraderstrick 
an  einer  Art  irrMf^  r  Flurskähnc  Thomas,  Esnais 
philol.  p  ■2<MK  hatt.'  -las  Wort  mit  altfri.  »ewe, 
aoue,  Strick,  in  Zusatiuiii  nliang  gebracht. 

02601  sttmmiui,  a,  am,  böchst;  ital.  tommo; 
tic.  valteli.  mm,  Bomb,  vgl.  Balvioni,  Post  21. 

9961}  [ilM,ilMMf,MMftiiia,  tBaire,  nebmoi; 
ital.  a»-mimo  tmwi  mmto  »mmere,  anfnehmen,  dam 
das  Sbst.  assiinzinne  (span  iif^uvciixi ,  ptg.  os- 
SMni}>filn),  Atifnf'bmung  in  den  Himmel,  Himmelfahrt, 
vgl.  Gröber,  ALL  V  4M5:  »lard.  SttMMf«,  MOfaUtt, 
gocciolaro.  vgl.  balvioni,  Post.  21.] 

9262)  BUnptllMU,  a,  mm  {mmere),  kMtqnelig; 
ital.  aoHtuato,  mntMtuo;  fri.  »omptutiut  (gu. 
Wort)  etc. 

9263)  silpSr  u.  allprft,  ober;  altitaL  «or;  ran. 

apre,  Torgleichc  Meyer-L,  Z  XXII  492;  früher  er» 
klärt«'  mau  spn-  aus  ex-per :  prov.  snhre :  fri, 
(aoure,  ■<efirf),  mr,  vgl.  ü.  Pari»,  liX51;  Fürster, 
I.tbl.  iB'Hi  Nn  4,  ZU  Aid  &  614;  Span.  ptg.«P6re. 
Vgl.  Dz  682  Sur. 

0264)  sfipMalt,  a,  an  (ßuper),  ftbergeordnet; 
ital.  siwratio;  frs.  nouverain;  apaa.  ptg.  tobe- 
rano. 

6966)  siplSrelliiBi  ».,  Augenbraue;  itaL  ««ip^- 
titio  „sopraccigiio".  cipifilio  „inorespamento  della 
fronte,  gunniatura  d'adir.ito",  vgl.  Caix .  St.  285, 
Canello,  A(}  III  397;  frz.  sourcil,  dazu  d.is  Vb. 
nouTciller;  span.  cfin.  ptg.  snhriiiuyllui. 

9266)  *siipireälä8,  a,  um  .superu  üb<>rfiii»Rig, 
Qbennilng;  ital.  »oterchio ,  davoti  so  vereine  r%a 
(danebeu  «Mperchterin),  OberTorteilung,  Miüsband- 
lang;  frt.  m^ftr^ttrie,  HiaterIJit:  altapan.  ptg. 
«o&a'o;  «aaa.  m^erektria.  Ds  801  MwroMio; 
Gi«ber,  ALL  ▼  486. 

9267)  sipSraE  seil.  .ir/fM.  -=  prnv,  ^nhrnin, 
aobem-$,  Strömung;  frs.  »ouberne,  »oubcrme,  über- 

Vgl.  Ol  681  «HteriMi. 


9968)  lipiro,  -in,  über  jem.  od.  etwa*  hinaos- 
komiBeB,  tberragwi,  flberwindea;  itaL  JiqMraf«, 

MjNWre;  prnv  span.  ptg.  sobrar. 

9269)  [♦süperpellltittm  n.  =  prov.  .sobrej}eUte, 
I  Chorhomd;  frz.  .M/r/>/iv   aua  suriielice  mit  Anglei- 

cbung  an  plitr,  vgl.  Fafs,  RF  III  500),  vgl.  Dz  240 
jicBfefli'fl.] 

9270)  aiplaia»  wm^  meUian;  altoberitaL 
»ou(u)m;  genuea.  iurvAi;  moaCaovrm  (mit  Ein- 
miachung  TOQ  ai^r»).  Vgl.  Salvfoni,  Fwt.  21;  alt* 

frz.  govin. 

I  9271)  aitndd.  soppa,  Sappe;  (ital.  zuppa,  Kalt* 
I  sehale,  Weinsuppe,  vgl.  Canello,  AG  III  879);  prov. 
at^a,  davon  das  Vb.  sopar,  zu  Abend  essen;  frz. 
«OMM  (bedeaiat  eigentlich  Brotaobnitt»,  weshalb 
6.  Parii,  B  X  60  Anm.  3,  die  Heikaaft  de«  Wortea 
Tom  geman.  tuppa  betweifelt;  erksoai  mao  dieaeo 
Zweifel  als  berechtigt  an,  so  wOnie  daa  Wort  ein 
Rätsel  Bein,  denn  selbst  »üppare  würde  als  Grund- 
wort nirbt  annehmbar  sein .  indessen  ist  G.  Paris* 
Hedenken  «loch  kaum  gewichtig  genug  gegenüber 
der  inneren  Wahrscheinlichkeit  der  üblichen  Ab- 
leitung; von  gouj)e  daa  Yb.  «OMper,  oigontlich  ein« 
Erfrischung  zu  sich  nehmen,  daan  la  Abeod  «peiMBj 
dagegen  gehört  tuper,  taagen  (von  der  F^mpa), 
wohl  nicht  hierher;  apaa.  ptg.  aofM,  mit  FleiMb- 
brühe  übergössen«  Brotrinde,  Snppe  mit  Brot,  data 
das  Vb.  mpnr  (nur  span  ),  Bniho  üb»r  Brotschnitten 
gief.-uni;  nicht  hierher  gehört  wohl  das  ipan.  ptg. 
chupar ,  saugen,  dies  Vprhum  acheint  vielmehr, 
ebenso  wie  frz.  super,  dem  lat.  süppare  (bei  Georges 
mit  der  Bedtg.  „auf  den  Rücken  legen"  angegeben) 
la  eota^ocbeo«  der  Bedentoagawaodrt  iat  anflUlig, 
aber  aieht  aoerltlirlieb,  Tenaittalt  «frd  er  derBO 
den  Begriff  „drücken"  (vgl.  pt|f.  ehuparse,  sich 
hinter  Erdklöfso  verstecken,  sich  drücken,  vom 
Feldhuhne),  denn  das  Saugen  läfst  sich  wohl  als  ein 
I  Drücken  auffassen,  —  Vgl.  Dz  299  itopa;  Mackel 
p.  21. 

I  9272)  afippMttnStta,  a,  am,  unter  die  Füü» 
^etzt;  ital.  auppeddneo  „pancbetto  da  poiaivi 
1  piadi",  iOfigMdiatte,  MfgMfiaiie,  aaiqMdiano  „noa 
•pedo  dl  madta  da  tenam  1»  »liM  ü  eaatagae", 

vgl.  Canello,  AG  III  341. 
RÜpplio  s.  afipplio. 

9273)  afipplSx,  -leem,  demütig,  hilfflebend; 
ital.  mtpplice,  demütig  bittend,  »offioe,  geschmeidig, 
mieh,  vgl.  Canello,  AG  lU  326;  die  Gleichai|p 
ad/Jlw«*nm(rfieemdOiftealMCtratsdem,dafa  Di«s401 
«.  V.  ri«  aunseetellt  aad  fertetdigt  hat,  doeb  ala 
lautlich  unmöglich  zu  beanstanden  sein ;  man  wird 
in  soffice  ein  *i<nfficem  von  *mfffx  (aus  nib  +  fae-, 
vgL  carniffx  u.  dgl.)  mit  der  Bedtg.  „(sich)  unter- 
durkend"  zu  erblicken  haben,  (sopplex  frs. 
soupU  ?) 

9274)  sSppHeO)  -ftre  (suppfox),  demfitig  bitteo 
(eigentL  die  Kniee  beugen);  ital.  auppUeart,  Mttan, 
4laT0B  das  Sbst.  tupjMtea,  Bittschrift,  soppiegare, 
ein  wenig  falten;  rum.  iufUe  ai  at  a,  umfalten,  auf- 
kp  inpcln;  prov.  mpphcar,  Miplej»}  frt.  Mqqriiar; 
span.  suplicar;  ptg.  nupplicar. 

9275)  |*8llpplla,  -m  (ffir  mpplere),  ausfüllen, 
itaL  sopplin,  topperire;  belun.  supir:  (frs. 


supplier,  greieb«8m*aiipjilMMV),' span.  suplir.  VgL 
Caix.  8t.  678.) 
sappo  s.  suppa. 

9276)  Büppöno,  pofliilf  pdsitum,  pönSre,  darunter 
setzen,  vorauaaetaen;  itaL  supporre  „fare  na' 
ipotaai",  t^fpom  „m«tt«ia  totta'*,  vgl.  Oaaallo, 

60* 
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AO  in  SS6;  rtini.  supMne,-  proT.  auppmer:  (fri. 
tupposer);  span.  xupnntr ;  ptg.  suppör. 

9277)  alttiord  sür,  pauer,  —  frz.  jwr,  vgl.  Dz 
682  .-.  r.,-  Markfl  p.  1!) 

92781  sflrc5Ilu8,  -um  m.  (sttrcus).  Zweig;  com. 
mail.  ^ciiir  rt'll.  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

8279)  ^UretOB,  a,  an  iffir  »urrectua  y.  Bürgere,  > 
trI.  AmoU,  au  m  896  Anm.),  hemrijpgangen; 
davon  vermutlich  ital.  tortire,  hprans-,  bvrror- 
gehen;  frs.  ftortir  etc.,  8.  obi*n  SxSrtio. 

92801  sarettlfi8,  -um  m.  (Doniin.  v.  Hurum),  Zwng. 
Schöralinj;;  ital.  »orculo,  Pfropfreis;  (rum.  aureel 
wmfti  ^bÄcbelte ,  planure ,  eclat.  copeau  de  boia", 
Vgl  Ck  p.  277):  ptff.  mrcMlOt  MooMtannl. 

9981}  rarMi,  a,  im,  taub;  Ittl.  $oran;  «ard. 
mrdu;  rtr.  snrd ;  prov.  i-ort-;:  frz.  smir/i ;  rat. 
tortl  Span,  aordo,  taub,  (zurjo,  link,  v^rl.  Dz  bOO 
«I  V.,  indeaaen  ist  liio  Hiorhf-rgohöritrkeit  des  Wortc"« 
mehr  aU  fraglich,  vgl.  ßaist.  Z  VII  126,  wo  ah- 
»urdus  als  Grundwr>rt  aufgeatellt  wird);  ptg.Minio. 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  486. 

9983)  sliivo,  BliiTexI,  sttireeta»,  aHrg^re, 

t'mp<"irrichton,  sirh  orliobon,  hervoruohpn,  ontspnngcn 
(lutrterc  Bodtg.  ist  die  ioi  Rtmian.  (ibliehe):  ital. 
suniu  sursi  aurto  surgere  und  sorgrre ,  dazu  daa 
Partizipialsbat.  aorgente,  Quelle;  i)rov.  sorger  Perf. 
und  Part.  P.  $or»;  fri.  »ourdre  und  *res«{itlrdre, 
dav.  tource  *8urw  f.  turrteta),  Qu«ll«,  mtOHree, 
BUfaqaeUe.  gurgeon,  ScbSUiDg,  Wnrwlnia;  span. 
ptg.  surgir.   Vgl  Ds  681  »ourdre. 

9288)  SllrlO)  in  der  Brunst  fu^iu  (Apul. 
apol.  Z6,  Amob,  6,  281;  ital.  zurrdre  um!  (durch 
Umstellung)  rut$are,  dazu  daaVbsbat.  zurro  (auch 
zurlo\  LUstanlMit,  KttMl.  DiiUMtrlo;  Ciix, 
Btw  496. 

9984)  ■aiTldSo,  -in,  liehslo;  itaL  aorridere, 
das«  das  Sbat.  iorrao;  f  rx.  MMrire,  data  das 
Sbit  sonm;  span.  aoiireir. 

9986)  MlrslMl,  iOnM,  aafWarta;  ital.  au»o; 
rum.  «im;  rtr.  «t;  prov.  frz.  aus,  davon  vielleicht 
abgi'lpitet  (narh  dem  Muster  von  «outrra««)  atige- 
rain,  Oherlehiislifrr ;  span.  a  Itptg.  »m,<o.  Vgl.  Dz 
312  8U.'«j:  Grober,  ALL  V  485 

9286)  HOS,  Buem  c,  Schwein;  Rard.  sue. 

9287}  arab.  (ix-«fisaBf  Lilie:  davon  ital.  xuxitm 
^g^vnto  dato  all'  nngosoto  di  giglio",  vgL  Caix. 

9^98)  siaefto,  «Ire,  anfragen;  davon  narh  Caix. 
8t.  116,  ital.  HUfita,  Sprungfeder,  {^ufttrrt  in  msto 
..mcttiTc  iu  inudo,  agitazione"):  »!ir<l.  a^sustu, 
ikhreck;  über  rtr.  Reflexe  vgL  AU  Vil  464;  span. 
tg.  auato,  Schreck.  Dis>  800  soitare  Icitaia  die 
orte  von  »ubitart  sb. 

9289)  tlSpMI«*  «SHMI  f.  (sw!ptetv)b  Verdacht; 
(itaL  aotpttto  =  sutptttm);  prov.  »oapeiaso-»: 
altfrt.  touspfgon  m.;  DOnfrt.  aovpfon;  (apan. 
sosjirrha  =  suspecta);  ptg.  ftuspeifäo.  Vgl.  Hor- 
niDg,  Z  VI  435;  Gröber,  ALL  V  486;  Diez  681 
soii]}^n  stellte  smpiciii  als  Grundmit  aaf,  vgL 
dazu  Ascoli,  AG  III  846  Amn. 

9990)  tl^ieto,  llnteiia.  v.  tttspüclrie),  arg- 
wShnsii;  ital  tciptUan;  spaa.  Miptehar;  ptg. 
gtupeUar. 

9291)  BfiapSctÜB,  -um  m.  {ti4spiclre\ ,  Verdacht; 
ital.  aottpetto;  span.  so.specha;  ptg.  itii.ipfita. 

9292)  sSspiado,  -Sre,  aufbiogeo;  ital.  aoa- 
ptHtkre;  (frs.  PartiäpialsiMtk  totipmU,  IngnaoMn^ 
span. 

f.  s. 


9998)  siiiipleo,  -äre,  argwöhnen.  »  altfrt. 
aochier,  vgl.  D/,  GSl  ■ioiip^'on. 

9294)  *Bfi8pIrftcttlum  »i.,  Luftloch;  prov.  »o»pi. 
roWi-2;  frz.  suupirail. 

9396)  sttsfiro,  •IrSt  baucboo,  atmen;  ttsL 
soigijrare;  rum.  swpm  ai  ait  a;  prov.  — ' — 
frs.  iOMBtrsr;  «al  span.  ptg.  m^firart 
sieh  nach  etwas  sehnen. 

9296)  sfistSoto,  -Ire  (Intena.  v.  smtincre),  unte^ 
haliin;  ital.  xnxenturf;  span.  ptg.  smtentar. 

9297)  sllstlnSo,  finül,  tSntnm, 'tSnere,  aufrwht 
halten;  ital.  sostrtti-re ;  tic.  sosnd,  govomare  il 
bestiame,  aomda,  mangiar  b«ne,  vgL  Salriom, 
Post  21;  prov.  sostener;  frz.  aoüumr  —  aubtua 
tenere:  span.  suatener,  sasfaMT;  ptg.  toater. 

9298)  sllsiR«t  snninien,  ««m  nach  Gsit, 
8t.  376  (die  Annabnw  ist  aber  onbaMiar)  ital. 
(.,j>er  alterszlone  onnuatopoetica")  riciorare  „gril- 
lettare  dei  liquidi  in  ebulliiione";  apan.  Murriar, 
eurrir.  daneben  zumbar  (»challnac* 
»tri.  D^  ."iOO  ztmbar,  501  zurrir. 

9299)  afi-sfirrtU,  «am  m..  (iesumse;  davon  viel- 
leicht (Meyer  L.,  Z.  f.  5.  G.  1891,  p.  776,  Terwirfl 
die  Ableitung  mit  Recht)  span.  ptg.  th9rro,jam, 
Sprudel  einer  Flüssigkei  t  wl.  Ik  440  «.  r. 

9800)  [got  Bilthjön,  kttieln:  ital.  »ojare,  ttbfr* 
trieben  schmeicheln  ;  a  1 1  f  rz.  ."«fr,  cfciicr ;  neufr:. 
cJtoi/rr,  mit  S<irirf.ilt  jitiegen.  hätscheln.  Vgl.  üu^ge, 
R  in  147,  vgl.  j.'ddcli  K  IV  463,  s.  iiher;  cänc«; 
für  sojarr  dürfte  iude&aoo  »üÜ^on  als  Gnindwoit 
beizubehalten  sein.] 

«sattUa  B.  Bflbttla. 

9901)  si&B,  a,  Bein;  itaL  8g.  «wo,  am,  FL 
Huoi,  «H«;  rum.  8g.  («e«),  aa,  PI.  »ei,  aale;  rtr. 
8g.  («M,  »iu,  »ea),  PI.  »m,  (seaa):  prov.  Sg.  sieu',») 
son,  sa,  sna,  PI.  sni,  .srs ;  frz.  Sg.  [.les',  so»,  ,<a, 
PL  »es:  cat.  Sg.  .s">i,  sn,  PI.  tos,  scs;  span.  suyo, 
SN»  «0,  nui/a,  PI.  XUS,  siis.  sui/ii.t:  ptg.  Sg.  #«, 
«I«,  PI.  ufiin,  nun».    Vgl.  Gröber,  ALL  V  4iB6. 

9302)  got.  HTlg^ft,  Pfeifer;  davon  itaL  «MyKa, 
insofern  das  Wort  den  Bliaer  eines  gewiaaeo  Ulss* 
instmOMateB  u.  dieses  letztere  selbst  bexeichnst  (it 
der  Bedtg.  „Wecker"  iat  aveglia  das  Vbsbst  m 
avegJiare  =  *exvigUare).    Vgl.  Dz  406  ».  v. 

'XMv.\'  i^'orraan.  BWank,  Schwank;  davon  ital. 
sgusuivi'i  {daneben  schinncin),  Schiefheit,  Quere; 
vermutlich  gelniren  hierher  amli  srhnictn.  schief, 
quer,  schffu  ire.  schief  gehen.  Vgl.  Dz  400  tguancio. 

9304)  nilid.  swenkel,  Scbweagel;  davon  itaL 
ghinghellare  „tentennafsL  dÜMOanl'V  dafW  cMn* 
dtüloao,  ghinghUono,  BefasttkiA,  t^.  Caiz,  8t  887. 

9305)  ahd.  swtnan,  hinschwinden;  davon  itaL 
fvignare  „scomparire.  fuggire  prestamentS**,  vgL 
Caix,  St  614. 

Icymr.  swm  ».  l^&tttninB. 

93061  ndd.  *BwitteB,  schwitzen;  daviti  frz. 
suinter.  ausschwitzen?  Vgl.  Msckel  p.  102.  l>i«< 
692  setzte  ahd.  auiMon  als  GnuidwoTt  an,  was  aseb 
unmöglicher  ist. 

9807)  inoßaS,  üvßaxoq,  sdiweiniscli;  dar.  viel- 
leicht it.il.  nörco,  Schwein,  VgL  Ds  186  t.  V. 

934)6 1  NycupbäDta,  -am  m.  (avxe^iwttig),  Vfll^ 
leumder;  ülur  das  früheste  Vorkommen  (16.  Jahrb.] 
des  frz.  Wortes  si/cophante  vgl.  Revue  d'hiat.  litt 
de  la  France  IV  286. 

9309)  [B|Uibi,  äUbe:  itaL  nUoia:  frz. 

»tfüabe;  span.  tOaha;  ptg.  syDota;  fibsnil  n« 
gsl.  W.j 

9S10)  KfiMOm  MIng  n  «ia«m  Beb»swss; 
davon  vennntli«b  prov.  altfrt.  ctwAd,  Zo 
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kunft  zur  Kurzwoü;  altfri.  cemftelfr;  altspan. 
crmbeUar,  tarnierm,  vgl.  Dt  846  Mimbello. 

9811)  qmyattlMM,  an,  mitfühlend;  davon 
eansT.  Mtmpati,  4«r  Rrmpathitdi«  Nerv,  v^I. 
Sign,  AG  XV  12:^. 

9819)  sympliunVa,  'am  /.  \av,u<fa>via),  ein  mugi- 
kaliscbea  InstniniHnt:  ital.  zamjtotjnn,  xnmpogHa, 
HirlenflSte.  Schalmei,  Sarkpfeife;  vgl.  Canello.  AG 
III  389;  riim.  cimiMae;  prov.  siMphonia:  altfrz. 
»ymphonir,  chifonie;  apan.  sawpoAa;  pt»;.  «an»  i 
fonha.    Y^'l.  Dz  981  $m^fOgna. 

9B18)  ^mßamf  -w  m.  («vMfe«««).  Biebtnr; 
ittl.  rindae»,  Iboluiangt-,  VcrwaltiiiigilNanitor; 
sard.  sindiff»;  tic  UmU,  muU,  Vfl.  fldvimii, 
Post.  21. 

9314^  »yoMis;  davon   alt  fr/.,   smir  vi.,  v^'l 
För8t4>r  XU  Erec  402U.    8.  auch  oben  8«n4er. 

9315)  sjriu,  syrlBgt  f.  [avetYi),  Bobrpfeif»; 
itAl.  sciringa,teilinga;  maiL  »erenga;  proT.  mriii- 
^ua;  fri.  «mNjp««.  Spritte:  apao.  Mrm^a,  xennpo, 
jermga;  ptg.  »eringn,  xtringa.   Dz  287  tdringa. 

9816)  symiff.  Sriileppe;  it*L  «Mwo,  • 

Srhliifstcil  einer  Strophe,  AbgiaMDg;  rVID. 
Faden.    Vgl.  Dz  4U0  tihwa. 


9817)  NkallaacbabBMBdMSUmm  gvtm.  tab*  tap, 
diant  mm  Auadraek  dnea  Seblaigr^r&nachfla;  davon 

1.  frz.  tapcr,  klapaen.  Klap».  Schlaj;  mit  der 

Hand(v^l.  ikM.  <(!/;/«•,  Pft>t<  i,  (/i/dn.Trommelsrhla^r, 
tapaye.  Gcklnpse.  Lärm.  Vgl.  Dz  684  '(i/'^,  Ciiix, 
8t.  118,  zieht  biorher  ital.  taffiruglio  „trameitio. 
battaglia  confuaa",  zaffata  „colpo,  percoaM^,  M 
letitervm  Worte  b&lt  er  jedoch  aaon  ZmuuMD« 
bang  mit  Moffo,  Zapfea,  fttr  m5t<lieb.  —  9.  PrOT. ' 
aliiri»  tabiut,  tabmt,  Linn,  VerwirraDg,  dazu  die' 
▼effba  taftirafar,  tabu$sar,  tvxtar,  turiar,  tabuster, 
iahutfr  (vielliiclit  auch  tnruhu^tn).  klopfen,  be- 
unruhiKou  u.  dgl.  Hz  682  talmst ;  Caix,  St.  117. 

zieht  hierher  ital,  irambuxln,  Wirrwarr,  trnm- 
bvttare ,  in  Wirrwarr  bringen,  auch  tnmbuntnre, 
auiurügeln,  dürfte  biarhar  gehSien  (Caix,  Z  I  424, ' 
•vkiirta  daa  Vb.  ittr  uliannMngeaetgt  ana  tfmburmrt 
+  hwMMireX  —  8.  Altfri.  prov.  ttiber,  täbowr, 
Trommel  (davon  daaDemin.taootirrf.  troromelartiger 
Sitz),  dazu  daa  Vb.  tabourer,  tahouUr.  Mit  Naiia- 
liorung  ital.  tamburo,  dazu  da»  Vb.  tamhumri'. 
forner  lamhurajo.  Tr<imm<^lmacher,  tamfinrifre. 
T.iliouretmHcher.  vgl.  Canello,  III  311;  frz. 
tiimbitur,  dazu  das  i>emia.  tambourin  (ital.  tarn- 
burino,  span.  tamborim,  teM&ortfio)  n.  davon  wieder  i 
daa  Vb.  toaiAoanacr;  apsD.  ptg.  (ambor,  atambar 
ndt  abtnidlMB  Ableitungen,  s.  B.  apan.  tewbercar, 
tlMBlMln,  tamboril,  kleine  Trommel,  tam!t)orHf.ar, 
troONBeln.  Vgl.  Dz  314  tnmhuin.  wo  din  Wortsippe 
Tom  per«,  'lamhür,  araU.  ■tunS^ur  .'ilii.'''li'it''t  wird, 
io  welcho  Ableitung  sieh  alu  r  tabur.  Inhimr  nicht 
fBgen.  Kg.  V  Yang,  301  führt  die  Wortsippe  Obt>r 
arab.  odnmbur  auf  griech.  rvftnarov  zurück.  Am 
riflhtigaten  wird  man  wohl  annehmen,  dafs  der 
Stamm  tnh,  tap  aieb  mit  dam  nmb.  a.  den  giieeb. 
Worte  gekraatt  bat.  8.  nndi  nnten  ti^. 

9818)  indianiarh  tabak,  Tabakspfeife  (in  den 
europäischen  Sprachen  Tabak);  ital.  labaeco.  davon 
tnhttccliifra,  Tabaksdose;  frz.  tahar,  davon  luhii- 
ticre,  Tabakadoae;  tabagie,  Baucbatube;  apan.  ptg. 
Iflteeou  Vgl  Dt  819  tabaeco. 


9319)  tibiait»  -mm  m.,  Bremae;  ital.  tafdno; 
venez.  lomb.  plem.  knwa;  rnm.  taun;  prov. 
altfrt.  Ia«sa;  naBfri.  looa  ^  tcüyrmem,  vgL 
Homiog,  Z  IX  619;  eat.  laad;  span.  tÄM«; 
ptg.  tahiin.  Vgl.  Dz  313  toMao;  GiObar,  ALLTI 
117;  vgl.  auch  R  XX  377. 

'tabaq  s.  ka^bah. 

9320)  tibilli,  'Bm  /'.  (t(U)Hla),  Brottchen.  Schreib- 
täfelcben:  ital.  tabW/a  (gel.  W.i,  die  Sobniirro  odor 
iUappor  (atatt  der  Glocke)  in  der  Karwoche;  aard. 
Uuada;  tir.tavella;  altfri.  taveU«;  8paB.taMllay 
fgl.  llqrw-L.,  Z.  f.  ö.  O.  1891  p.  776. 

9891)  tnini,  .an  f..  Hatte,  SehMb*;  iUL 
rtr.  tacema;  frz.  tunrne:  (cat.  tpaa.  ptg;  fa* 
fternrtl.    Vgl.  Cröber.  ALL  VI  118. 

y322i  tAbes  -em  /..  das  Schmelzen,  Hinschwinden; 
davon  v a  1  sea.  tocee,  aauagliarai  della  neve.  oaaol. 
tuf,  terrono  aiioaibiio  (Mla  nafB,  vm|^  BalvioBi, 
Po«t.  22. 

9825)  arab.  *taM%  «twis  an  eioaader  Paaaeodea; 
d»vM  viaUekkt  Baaa.  atc.  iakiffm,  SSwiidiaawBad 

von  Strinra  o.  Lebn.  rm.  Bi  489  *.  «. 

9324)  tibfilt, -am /*.,  Brett,  Tisch;  ital.  tarola 
(mittelbar  gehört  hierher  auch  taffio ,  Gastmahl, 
wozu  das  Vb.  tnffiarf,  —  mhd.  tnfii,  lairlru,  vgl, 
Caix,  St  620);  sard.  taula,  Diele;  piera.  ttilna, 
Sohnatertia^;  genuea.  toggia,  camicola:  berg. 
fobta,  Mfitta:  venes.  tola,  Tiacb;  franco-proT. 
trablyo  (daa  r  von  trab»);  rum.  tMä;  prov. 
tOHla;  frz.  toU,  Eiaenblech,  (aö{e,Ti8eb:  cat.  taute; 
■  pan.  taMa :  ptg.  taboa.  Vgl.  Vit  689  fdte;  GrSbar, 
ALL  VI  118     W.'.ji  ii  taffnirr  <.  auch  tafla. 

9326)  |*tÄbulaceum  ».  J<il»ila),  Brett,  —  ital. 
iDroliirctii,  lniizcrncr  S<-liilil:  aus  dem  ital.  Worte 
entstand  vvolil  durch  UmHtellung  das  gleicbbcdeu- 
temlo  frz.  taleva.i.    Vgl.  Dl  683  taievaa.] 

9826)  [tiWIiriiM  a.  {tabula),  Aiohiv;  ital. 
laMariB»  AiddT,  iaMlitn,  BpialtiMh,  {tmäiert, 
Baakfor,  fa6«lar<a«,  BwhinnfibBBmlBr),  ^ 
Canello,  AO  III  Sil.) 

9327)  tSbälitom  n.,  Tafelei .  Stockwerk;  ital. 
Idvölato,  Bretterviand ,  Getäfel.  Verschlag;  rtr. 
klavau :  span.  iMadn;  ptg.  tnhoinii,  .Mcver- 
L.,  Z,  f.  Ö.  G.  1891  p.  77Ü;  iibor  niundarüiche 
ital.  Formen,  vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9828)  [niMUnWw  «.  Uabuia)  -*  frs.  tabteau, 
taMartigä,  dbaniebtiieba  DantaUung.] 

9829)  tibilis  -Ire«  mit  Brettern  Magen;  frz. 
tavehr  (znnirhst  wohl  »  mhd.  tavehn  von  tafid 
=  altfrz.  tufflf,  tahfUfi ,  S])it>Ibrett,  Brettspiel), 
Kpielbrettartig  d.  h.  .■»cbi'<-kig  macheti.  Vgl.  Dz  bSß 
tnifler. 

*.tS30)  arab.  at-tabüt ,  Sarg;  sicil.  tabbutu; 
prov.  taüt-i,  taüe-ü  lebcnso  auch  altfrz.):  spaB. 
ptg. atauä,  atahud.  Vgl.  Da  80 alaad;  C.  MiehMUa, 
K  n  91:  Eg.  7  Tang.  p.  990. 

9831)  Stamm  tae-  (vgl.  tae-ttu).  taee-  (vielleicht 
darf  man  ein  Vh.  *tagkäre  aufstellen,  vgl.  AG  XIV 
338),  einen  d ^'tn.'itand  berühren  u.  ihn  dadurch 
entweder  beHfiken  oder  verletzen  (ein  Zeichen  des 
Eindrücken»  auf  ihm  hinterlashen  oder  ihn  an  d-'m 
Orte,  wo  er  sich  befindet,  andrücken,  daran  !<«• 
festigen);  1.  ital.  taoeta,  Fleck,  (daneben  teccn); 
rtr.  tdk,  Flack;  prov.  taea;  f  rx.  tocA«,  daso  daa 
▼b.  «ffehir,  varmntlleh  idantiieb  damit  lat  altfri. 
tevhifr,  mlrchirr,  rtitichier;  neu  frz.  ent  icher ,  be- 
flecken, anstecken  mit  cin-r  Krankheit,  s.  oben 
BBatceken ;  span.  ]>t:;.  far/ia,  ilazil  das  Vb. ''ic/cir. 
—  2.  Ital.  tacca,  £intcboitt,  Kerbe;  rtr.  (accor, 
karbca. — 8.  ItaL  Um»,  taecalo  (HikdNa),  taceon«, 
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ein  anf  den  Schuh  befestiKtes  Stiirk  I>pder,  Flicken, 
insbesondere  der  SrhuhabsaU ;  tittarmrf,  angreifen, 
fest  raacheo,  a-taccare,  loBmarhen:  frz.  nttncher, 
iH-festigen,  attaquer  (Lehnwort  aiu  dem  Ital.),  >n- 

ßiifen,  dilatMer,  loetrennea;  apan.  ptg.  ataear, 
ratigan;  vielloicht  gehört  hierher  anch  gpan. 
ptg.  Um,  Pflook,  Zapfan,  Pfropfen,  da  ja  andi 
Dier  dar  tii  Gmnde  liffranae  Begrifl  dcrjenifr»  da« 
Festmachens  ist.  Dz  313  taccn  Diez  scheint 

der  Ansicht  zuzuneigen,  daf«  der  Stamm  tnc  ent- 
weder kcltisclii  n  o(i(T  gcriuanisrhen  Ursprunt^es  sei. 
Das  orsteru  aber  ist  unbedingt  abzulehnen,  Tgl.  Tb. 
p.  80:  das  letztere  wohl  ebenfalls,  denn  •ItaOfd. 
ttttxt,  agB.  iacan,  engl,  takt  dfirfteo  so  dar  IMBM. 
Wortaippe  nur  im  Verhältnia  dar  VfffannnidtMdMft 
■teben).  Auch  Caix  wollte,  Bt  616  (toI.  damit 
•aeh  Canello,  AG  III  S8S),  fflr  it»l.  tetxa.  alt- 
frz.  ttche  german.  Ursprung  wahrscheinlich  machen, 
indem  er  t'ot.  tailcn.s,  a^s.  tafn\.  alts.  tecen  als 
Grumlwrrt  aufstellte,  (iborzciiL'cnil  ist  diese  An- 
nahme jedoch  keineswegs,  8.  unten  taikna.  Ulrich, 
Z  IX  429,  setzt  för  die  gan»  Wortaippe  *tacticare 
ala  Grundwort  an,  aber  et  konata  aar  tt,  nicht  ce 
ergeben.  S.  auch  nntan  ttkw.  —  Mflf^idianraiaa 
gehört  zu  dem  Stamme  tae-,  taee-  auch  ital.  tae- 
cagm,  knickerig  (eigentl.  wohl  „fest  an  etwas  hal- 
tend'", vgl.  nttaccare),  taccaf/nare,  knickern,  um 
Kleinigkeiten  zanken,  vgl.  aber  So  9341;  frz.  ta- 
quin,  tii'/unitr :  s|ian.  tnr.nvn  Diez  taccagno 
nahm  Zusammfiihiing  «iicsor  Wortaippe  mit  ahd. 
zähi,  zäh,  an.    S.  No  9341  f. 

9882)  UM»,  tiettui,  tMn,  iehweinn; 
ttal.  tatd»  foegm  Uteiuto  taemj  rnn.  tae  mmi 
Utent  täci;  rti.  Präs.  fdi.  Part.  P.  tiiiit,  Inf. 
totfkr,  vgl,  (tartner  §  154;  prov.  tati  n.  tat  tais 
(auch  tac?),  iaüit  tazer  tnissrr  taire:  frz.  taii  tus 
tu  tnire,  refl.  Vb.,  laltfrz.  tnisir):  (span.  callnr. 
ptg.  calar  von  ailare,  w.  m.  b. ;  indcRsen  ist  Inctre, 
bezw.  der  Imperat.  tace  wobl  in  der  Intenektion  (a, 
täte,  atill!  erhalten,  vgl.  Oi  480  te). 
tiaittnSa  a.  SUttnaa. 
98S8)  Mi,  (tMiH-M  Faokel;  ital.  CcAi; 
valtell.  (ea,  pino  alpestre;  trent.  tia,  vgl.  Sal- 
vioni.  Poat  22;  rum.  zadä;  rtr.  tfja,  terjia,  tiev, 
teu :  rat.  (eya;  span.  ptg.  irn .  ilazu  das  Vb. 
atear,  anzünden,  vj,'l.  Dz  49()  tta  :  (Jröbcr,  ALL  VI 
118.    S.  auch  daeda. 

9334)  taediniB  n.,  Ekd,  Vcrdnirn:  altröm.  tie- 
gm;  friaul.  das  Vb.  dedeu,  ptg.  'las  Vb.  eni^ar, 
vgl.  SalTiooi,  JPoat  23;  M«grer-L..  Z.  f.  d.  ti.  1881 
p.  77«. 

9886)  ombriarh  tafla  (^^lat.  tabula^:  davon  nach 
Flecbia,  AG  DI  156,  ital.  taffiare,  Ufeln,  taffio, 
GastniNhl,  vgl.  jedoch  Caix,  St.  620,  a.  oben  tabula. 

9336)  pcrs.  tAfteh,  ein  ZeugstofT.  TafTet;  ital. 
tnffttä:  frz.  tnff'etns ;  span.  lafetati;  ptg.  tafetä. 
Vgl  L>z313<o//«trt.  Bei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort. 

9887)  altdtsch.  tagadine,  gerichtlicher  TermiD; 
davoa  Tielleicbt  prov.  toirnr,  aUriHor.  aafaoliiabaa, 
venSgem,  baaDrahigan,  dato  daa  Tbabat.  att^m; 
altfrz.  tttinrr,  atainer.  dazu  das  Vbsbst.  talne, 
ataine,  ßounnibigang.    Vgl.  ])?.  6R3  tn'innr. 

9338)  TagarrOB, Name  eine»  Hfrik  initchen Flusses: 
davon  span.  ptg.  tagarotr,  ägyptischer  (am  Ta- 
garri  s  lieiiitisrher)  Falke.    Vgl.  üz  490  n.  v. 

9339)  [*tAgie«,  bertthnm,  in  Beräbnwg 
bringen;  vielleicht  Grundwort  in  itaL  taecan  «te., 
Tgl.  Aaeoli,  AG  XIV  888    S.  oben  tM.] 

9840)  mittalgriaeb.  xdyiatffov,  Fnttsnaak  dar 
Ffefdoi  mm.  taiaM;  (daa  dautaeha  „TooUater'* 


geht  anf  ra»'*orrpof  zurflck).  Vgl.  G.  Meyer.  Idg. 
Forsch.  II  441. 

9341)  abd.  tAba,  Dohle;  davon  taccrAa,  Elster, 
tnccolare,  (wie  eine  f^lst^-rj  plaudern .  taccolo, 
Schäkerei.  Vgl.  Dz  405  taccula;  Caix,  St.  637.  -- 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  itaL  toceojrao  («>• 
äne  Elster  auf  etiraa  «rpiebt),  giarig,  gaiag;  kaaa* 
aerig.  (acc(i.i7ri'7rff.(w{aelneElaterkTeiaeben).  naka«; 

frz.  tnqiiin,  geizig,  zänkisch,  tnquiner.  necken  Jdie 
Wiirte  dürften  aus  dem  Ital.  entlehnt  sein.  vgl. 
Mackel  y.  131):  .span.  i'ti,'.  tacnuf ,  tacnnho, 
knauserig,  hinterlistig,  lieiintiicki.sch.  Diez  312 
tnccngno  stellte  ahd.  zähi  (gut.  *luhs\,  zih,  ala 
Grundwort  auf,  vermutlich  mit  Rücksicht  auf  lomh. 
taecagmä,  zaninn,  aber  die  Bedtg.  „zanken"  palat 
nicht  wähl  n  Sehelar  im  iiiat'  Imiim 

rerweiat  auf  ndl.  tagghen,  sankan.  abar  dab  ab  m 
weit  vcrbroitoteB  ronian.  Wort  niedariiodticlun 
Ursprung  iiaben  sollte,  ist  von  vornherein  anwahr- 
Bcheinlicii. 

1)342>  german.  tAhJa,  zah ;  davon  sicil.  taja, 
Lehm:  rtr.  :(ii»,  Srlilnmm:  altfri.  Udf  BcMamm. 
Vgl.  Di  688  tai;  Maokel  p.  40. 

9848)  got  naka  (aga.  t6h.  hoehd.  aftb):  damit 
aabeintBBiammniwhiogon  ital.  taeeagno,  knickerig, 
data  da«  Tarb  iaeenflnare,  frz.  taquin.  taquiner; 
apan.  (ocaÄo.  Vj^L  Dz  312  t'tccaffuo.  Vielleicht 
aber  gehört  die  Wortsipfi«  zu  dem  Stamme  tac-, 
tacc;  (s.  .1.,  B.  auch  Nn  9341). 

9844)  arab.  at-talfftr,  kupfernes  Hecken,  span. 
ataifor  .,piatto  fondo  per  servire  a  tavoU,  Uvula 
Totonda  ia  dbo  preaao  i  Mori",  vgl.  Caix,  St  619; 
Etf.  j  Tang.  299  (aMaw^or). 

9346)  arab.  taMMJa,  SchOssel,  itaL  tafftriä 
„largo  piatto,  catino  di  legno",  vgl.  Caix,  St  819. 

9346  got.  talkng,  alts.  t^en,  ags.  tAeen,  Zeichen: 
ilavon  nach  Caix,  St  616,  ital.  teccn ,  taccola. 
Flecken.  Felil.T,  Maii^'cl;  altfrz.  techf,  tekf  (worun 
<ec/i»«r,  eiUechier,  entichier,  neu  frz.  enltcher,  an- 
stecken, balaeken).  Indeaaeo  diaaa  Worte  können 
doeh  kann  Ton  toeea»  taeibe  n.  abarhaopt  too  dar 
ganaan  Sippe  daa  Staramaa  loa-,  laae>  (a.  d.)  ga- 
trennt  werden.  Auch  bliebe,  wam  mw 
Grundwort  ansetzen  wollt«,  derSahWBBd  daai 
haften  n  bifromdlieb  (Jius  diesem  Grunde  würde 
sich  eher  onipfelilon  lassen,  mit  Canello,  AG  III  383, 
Vom  got.  tentn  auszugehen).  Die  Vokalversohiedeo- 
heit  zwischen  frz.  tfche  u.  tache,  teclucr  u.  tadttr 
erklärt  sich  wohl  einfach  daraus,  dafs  einmal  dar 
Vokal  dar  atammbetonten,  daa  andere  Mal  deijenica 
ÄarlaodoiiabatoBtao  Formen  herraehend  wnrde  (<ecM 
;  Uuher  —  aime  :  omer);  itaL  faeea  abar  dttifta 
dem  Franzöa.  entlehnt  aein. 

'     9347)  arab.  ^aq,  ein  Mineral .  Talk  i  Freytag 
III  66i>);  ital.  talco:  frz.  talc:  «{-nn.  ptg.  tnlco. 
Vgl.  Dz  314  talco;  Fg  v  V:iiii;    ]>.  jOl. 
9848)  tilSA,  «am  f.,  ubgeschnittenea  Stück,  wird 

I  voo  Diez  313  aU  Grundwort  zu  itaL  ta^c,  toj^, 

i  naap.  talm  (Schalt),  f  ri.  taiUt  o.  a.  w.  angaaatot, 
baaaer  abar  betfaditat  man  wohl  diaaa  Wart»  alt 
VerbalsbsttvH  zu  taliare. 

9349)  tilSntllm  m.  {rälanov),  Gewicht.  OaM- 
summe  (im  Kainan.  in  übertragener  Bi>ilt>,'.  „geistiger 
Schatz,  geistige  Begabung,  GeistessnU^tje,  Gemüts- 
sUmmung.  Neigung,  Behagen,  Lusi  'i:  ital.  '(i''ii<<-, 
dazu  das  Vb.  aUaientare,  gefallen,  belieben;  pro». 
taUn  z,  dazu  daa  Vb.  aUuentar;  frz.  talent,  daia 

idaa  Vb.  altfrc.  ataUnttr;  apan.  taletUo,  (altap. 

I  Utümte),  latanle,-  ptg.  UdanMa  ud  tolmte.  VgL 
Dl  814  folaiiio;  6i6ber«  ALL  TI  llti  TgL  aacb 
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nseo)  *til»rfum 


9871)  Up 


84« 


Ascnli  in  den  SupplementJ,  ilisp.  V  p.  32,  des  A(t 
u.  d'Ovidio,  Not«  etimologiche  (Neapel  18^,  estratto 
dal  ToL  XXX  dfgU  Atti  deUa  IL  AfleadMiis  ate.). 
iittd.:  „Tfeleato**,  »«nioria  MU  alU  R.  A«e.  m 

Nftp.  1897, 

9350 1  I 'tiltäritm  n.  ((a/mr«),  Gerlt,  auf  welchem 
geharkt  und  KoschnitUm  wird,  Haflkbrett;  itai. 
taglUre,  Hackbrett,  Änrichteteller;  rum.  tnirr . 
(proT.  taUiador-s;  frz.  taäloir):  span.  tailer, 
aanaben  tajadero;  ptg.  taJher.  Vgl.  Dx  313  taghti  ] 

9861)  Ptiantir,  -«ren  m.  (laliare),  Schneider: 
Ital.  tafiittton  (daa  übliche  Wort  fttr  „Scbnaider" 
fak  «bar  tariore  t.  tartm»  v.  tardn);  ran.  UUelor; 
pror.  talhttirf,  tnlhndm- :  frz.  tailteur;  span. 
tajador,  Vorschneidor  i^Ua»  (iblicho  Wort  für 
„Schneider"  ist  .-aittre  y.  narcire);  ptg.  tuVuulnr. 
Sobl&i  hter  (da«  abliebe  Wort  für  ^ächnoiUer"  lat 
idfaiaU  von  anbu  oMd^  w.  n.  a.).  Vgl  Oi  818 
tooKo  ] 

9862)  mmtlri,  ••m  (fa/iare),  ScboUt;  ItaL 
<lil||!Ual«ni;  rum.  tdieturä;  •{»•■.  Ii^^ddlini. 

98S8)  tnia,  -ftre,  spalten,  ■ehnaidaa;  ital.  (mI»- 
are :  ram.  (diu  (diät  täint.  täid;  prov.  talbar;  frz. 
taüUr :  rat.  lailar,-  span.  tojar;  ptj;.  tttlhar. 
Dazu  die  VerbalsbsttTe  taniui.  Srlmitt.  Ein!<i'linit(, 
Wachs,  Schnitt  in  das  Vermögun,  Stuucr,  tai/ho, 
Schneide;  prov.  lalh-s,  Schnitt,  talha,  Abgabe;  frz. 
*tail  in  detail,  Abschnitt,  taille.  Schnitt,  Taille, 
Steaer;  span.(<»o.  Schnitt,  (aQ<>(Fromilwort),Wu('h6, 
Oaatalt;  pt«.  Mlto,  Sehaitt,  Hackbloek,  uMa,  Ein-, 
2iudinitt.  Ygl.  Dz  818  ».  9.  —  BaaUaehm  ür- 
aprunges  dagegen  «rhcint  zu  sein  das  bi>KrilTsTcrwandte  | 
apan.  talar,  ßaume  abbauen,  verwüsten,  dazu  das 
Voebst.  prov.  cat  span.  ptg.  tala,  VorwflatmiS«  1 
Vgl.  Di  490  tala;  Gröber,  ALL  VI  119. 

9364)  tUis,  so  beschaffen,  solch;  itaL  lol»; 
prov.  tal;  frz.  tüi  cat.  span.  ptg.  tal. 

8966)  ttHlK  -mm  f.,  Zwiebel  bOlte;  ptg.  taln. 

9666)  -IMB  M.  (f.  UJm),  lUUm6olMl« 

Faiw;  ital.  tattone,  (Dembiativbildaiif  s«  aimni 
*talius  f.  tnliis!  seheint  zn  ««in  tayliuola,  Fangeisen, 


v(jl.  pedica  zu  i>e.i,  s.  Dz  4üö  n.  v.);  VTOV.  lato(H)-*; 
frz.  tali/ti :  «jtan.  ttdon;  ptg.  taMo. 
tailoM,  Gröber,  ALL  VI  119. 


VgL  Di  814 


9867)  tiUpi,  -an  f.,  Maulwurf;  ital.  ttUpa  und 
<c^pe.  Maalwarf,  (Iowa  d.  topo,  Batto,  Maos,  fgl. 
CajMUo,  AQ  HI  849);  fra.  (aMjM,  Maiilwnif;  oat. 


taN|p;_*p»B.  <apo;  (ptg.  Umpeira,  «aeoM-ta^ra). 

9,' 
tOo. 


▼gl.  Dl  486  liyoL 
9S68)  tarn,  Bo  (aihr);  aard.  apa 


a.  Ion;  ptg. 


9359)  timirleiaiii  n.,  tiatirix,  •rleaan  f.,  Ts 
mariske;  ital.  tamence ;  »%ri\.tamnrUtu,tawavi<)hf. 

9860)  malaiisch  taabigSf  Kupfer;  daron  viel- 
Iflidit  itaL  (oai6aceo,  Tombaii;  frs.  tombae;  apao. 
f«M6a^;  ptg.  fOMiMigiie»  •Inm«.  Yg).  Dt  990 


tHiMr  a.  Mb. 

nKaabOrirllls  s.  tab. 

9361)  tiadiaf  so  lange;  prov.  tandtus;  frz. 
tamlis  (mm  tnu  dit  —  taHlM  diät),  fgL  Iii  994 

tandis. 

98621  tiaiea,  jedoch,  dennoch;  sard.  laari«  (?), 
TgU  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  6.  1891  p.  777. 

9969)  [*tUBilIftB  n.  (vielleicht  keltiacben  ür- 
apnugM ,  fgi.  Th.  p.  80)  iat  der  latain.  Typus  zu 
iial.  tamigw,  Haarsieb,  data  daa  Tarb  tamigmre, 
sieben ;  prov.  frz.  (ai>»üi,  dazu  das  Vb.  frz.  tamisrr ; 
apan.  ptg.  (aatw.  VgL  Dz  314  tamigio,  wo  daa 
Gnadvwt  ia  idl.  Uem»,  KMa^  faimatat  wtid.] 


9364)  ahd.  taupf.  Dampf;  davon  vennntUeb 
ital.  lanfo,  Modergemeh,  vgL  Ds  406  «.  9.  Stall 
aber  tapp«  (No  9874). 

9886)  afib.  taar,  bemr.  tmv  UniT,  tndiaehe 

Dattel;  ital.  tamartndo,  Tamarinde;  frz.  tnnuiriti: 
span.  tämara,  Dattel,  t<marindo;  ptg.  tdmara, 
tamarittho,  tamarindtin,  VgL  Dl  814  twmwnido. 
K>,'  y  Yaii^'.  p.  5<)2. 

y3«ö  t,'i-rman.  tang,  Tang;  davon  naeh  Joret, 
Ii  IX.  Wd,  frz.  tangue,  tanque,  ein  als  Dilager 
verwendbarer  Strandschlamm. 

9867)  tiM«i  tMgl,  tietn,  tinfin,  berühren ; 
aard.  tanpar»;  rtr.  tangir;  prov.  tmker:  span. 
taHer;  ptg.  kinger.  Die  Badtg.  daa  Verb«  ist  (ihorall 
auf  ein  Snndergebiet ,  z.  B.  de«  Röhren^,  Spiflons 
von  Saiteniiihtriinionten ,  ein^;. •■schränkt  wurcioii :  im 
Prov.  hat  Imiher  die  übertraffeno  Hedtg.  ,,sich  ge- 
ziemen". —  Im  Frz.  iat  tnngire  in  dem  Kompoa. 
aUaindre  erhalten.  Das  roman.  Vb.  fttr  den  all- 
gemeinen  Begriff  „be-,  anrOhren'-  iat  toeear«. 

8868)  geroiaD.  Wurzel  taah,  ftat  tuaAmnoalialteo 
(vgl.  Eloge  mter  „zih");  davon  venaattieh  itaL 
tanp/.ero,  grob,  plump;  altfrz.  tnngre,  hartnäckig, 
auf  etwas  bestehend,  iangoner,  dr&ngen.  Vgl.  Dz 
(!84  taugoner;  Th.  p.  113  (wo  für  nicht  unwahr- 
scheitiHcli  erklärt  wird,  d«£i  die  betr.  Worte  auf 
den  kelt.  Stamm  dmtginiht  «ovw  altir.  iMngettf 
fest,  u.  a..  zurückgehen). 

9369)  ahd.  tann«,  Tanne,  Eiche;  davon  vielleicht 
(aber  eben  nur  vieUeiabt,  dann  aiMh  keltischer  Ur> 
Sprung  iat  denkbar)  frs.  iammtr,  rot  gerben .  dazu 
da«Vb«b«t  tan.  Lobe,  u.  das  Partizipisladj.  ta^mf, 
lobfarbig  (ital.  (aii^,  s  a  r  d.  t<tnnuu  Vgl.  \)z  ^;H;^ 
tan;  Th.  p.  113:  s.  auch  Bugge,  R  IV  366. 

9370)  tAntOa,  a,  um,  m  grofs;  ital.  tanto; 
prov.  tan-s  (als  Adv.  ta»t);  frz.  tant  (nur  ad- 
verbiales Neutr.),  tandi»  —  tant  dit  =  tantot  diet; 
•pan.  tanto,  daneben  ala  Adv.  tan,  da«  aber  aueh 
—  tarn  «aJa  kann;  ptg.  tanto,  daneben  als  Adv. 
täc  {täo  i  Umto^aäo :  tanto,  n  kann  jedoch  andi 
=  tarn  aein). 

9871)  german.  Bchnllnachahiiien<ler  .Staruiu  tap, 
bochd.  zap  (wüvun  „zappeln"),  laicht  mit  der  Pfot« 
(Haiiil,  Fufs)  schlagen,  klapsen  (vgl.  niederd.  tappe, 
Pfote,  engl,  lap,  Klaps);  frz.  tape,  Schlag  mit  der 
Uaud,  dazu  daa  Vb.  taper,  tnpoter,  klapoen,  vgL 
Dz  684  tape.  —  Auf  die  boeadeataebe  l'iinni  «a 
Staaunea  (mit  Nasalierung)  gabaa  mrtek  ital. 
tampa,  Plbte,  Tatze,  tamftare,  mitder  Pfote  «cblagen, 
zampicare,  tampeijuinri' .  :itmpettare,  die  Pfoten 
I  Beine)  bewogen,  zappeln,  strampulu,  trippeln,  eiam- 
jxirr,  cinmpicdie,  tnciampare ,  inciaii^ieare,  (mit 
«ler  Pfote/  straucheln,  stolpern,  dazu  das  Vbsbat. 
tnciampo,  Fehltritt,  Anstofs,  Hindernis;  hierher 
gehören  wohl  aucb  tnppa.  (krumme,  mit  Nigeln 
vacaabM»,  nun  Graben  geeignete  lYote),  Heeke, 
wov.  MMMfv  (f r I.  «9er)r  hackaa,  vgL  Ds  68t  tme  n. 
andi  CSineUo,  AÖ  m  876.  aneh  Sehuebardt,  Z  XT 
110.  Wenn  aber  Diez  363  ceffo  u.  Canell»  .»  a  0. 
auch  ital.  ce/f'o,  Schnauze,  ceffare ,  .'^chr.^ppen, 
haschen,  iiiffo,  Häscher,  hierlier  zicln  ii,  su  i^t  <la8 
wolil  allzu  kühn;  möglicherweise  gehört  ceffo,  ceffare 
zu  tappo  (s.  d.),  Zapfen,  denn  ein  zugespitztes  Maul 
oder  eine  Schnauze  hat  eine  zapfenihnlicbe  Form, 
e  für  a  findet  sieb  auch  in  zeppa,  teppo  und  bemht 
wohl  anf  Einwirkong  dea  anlautenden  Konsonanten. 
Hierbar  gdi6rai  nach:  apan.  tapia,  Lehmwand, 
tapiar,  mit  Lehmwiadaa  amfaaseo;  ptg. 
Wand  voa  Klalbartebm,  dam  daaVb.  tai>ar,-  aüd- 
f rt.       atapi  mit  daa  VBftaa  IMitampta  eto. 
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Yfß.  SdiDchardt,  Z  XXIII  196,  wo  richtig  bemerkt 
wird:  ..die  roman  Wörter  brniichen  nicht  aus  dorn 
Germanischen  entlehnt  su  Min;  sie  werden  grofsen- 
teils  nur  ooomtopaMiMdl  «ieii  mit  gacnudadNo 
berQfareD." 

9979)  «pW  N.  OBd  WÜB*  tftp«tIiB  tt. 

r()r.-Ti7ro?)»  Oacke,  Tapete;  ital.  tappeto; 
proT.  tapü-i;  altfrs.  tapis,  vgl.  Horning,  Z 

XVm  237:  fr/.,  tapis;  span.  ftg.tafrete,  tapis. 
▼gl.  D«  »lö  tappeto;  (iröbur,  AU.  VI  120.  — 
TSweb  312  toll  auch  ital.  tabarro,  Waffonrcck; 
fr«,  tabard;  apan.  ptg.  tahardo  auf  tH}>-etf  zurüok- 

Shen,  denn  es  bezeichne  i-igcntlich  eiumi  deck«n- 
oliohen.  dioken  Rock  u.  der  Wandel  Ton  p  :  b 
litbe  in  eap-ut :  eab-  sein  GegonatQck.  Nicbtadetto- 
mdfw  ist  diMwAUeitang  btehat  unwnlirscbeinlicit. 
Eher  mScht»  man  an  Zuaammenhun^'  mit  dtacb. 
tapfer,  iluppi'r,  liosson  Grundbedeutung'  ji  ..fest, 
jfi'(lnin>;fri.  vall,  f^cwiclitit,'"  ist.  <lenk<«n.  lim  li  würde 
man  frciln'li  p  u.  nicht  Ii  zu  crw^irtrn  h.ibcd.  üae 
Wort  ist  auch  im  Keltisclicn  sowie  im  Miltelgriech. 
▼orbandea  (bymr.  to^xir,  mittelgriech.  ta/inä^tov) 
macbt  aber  hi«r  wie  dort  deo  Eiodrack  einea  Fnmd- 
«oiiea.  —  Von  fri.  tabard  mU  abgaldtet  Min 
ttAarriu,  Hanawurst,  weil  Poaaearaifiwr  angaUkli 
«Inen  tabard  tragen,  vgl.  Scheler  im  Dirt.*  ».  v. 

9373)  griech.  rtcxetvog.  niedrig,  derofltig;  davon 
verinutlich  ital,  tnjuno,  armsplii;,  dazu  daa  Verb 
tapinart,  arni8e1i^'  al" n,  v^-l    1)/,  6s4  tnpir. 

9374)  westgerman.  tappo«  ahd.  upfo*  Zapfen, 
Pfropfen:  itaL  tappo,  „turacciolo",  saffo  „tappo 
gnaso  di  ferro  o  di  legatf",  »tppa  ..piooNo  flumo  di 

i  peni",  tappata,  teppata,  xaffata  „il  colpo  che 
danno  i  Hquidi  agorgando  con  forza,  sbunata  di 
malo  odore  etc.",  zeppare,  vollpfropften,  ii-ppo.  ge- 
pfropft, ziprijo .  Zäpfchen  im  Halm«  c-iuch  Fasses. 
zam}itUn,  Wasaeratrahl ,  vgl.  (^anello.  AG  III  377, 
wo  in  einer  Anm.  auch  tanfo,  Modergeruch  (nach 
Diez  406  =  ahd.  tampf)  hierbergezogen  wird,  denn 
ea  bedent«  aigaatlich  dM  moffigea  C^oob,  dar  aiob 
in  gaaeliloNBiMW  OdIbM  v.  dgl.  «ntwicikelt;  über 
di«  etwaige  ZogehM|^nlt  tou  eeffo,  eeffare  b.  oben 
unter  tap;  pror.  Umtpir,  Teratopfen;  frz.  taj)on, 
tampnn,  Zapfen,  Pfropfen,  taper,  zupfropfen;  mut- 
mafalicL  gehört  hierher  auch  se  tapir  (alt frz. 
x'atapir\,  sich  niederducken,  viirstt'cki'ii  (i'ij^ctillich 
also  wohl  sich  in  einen  Winkel  gleichaam  hinein» 
stopfen),  tapm,  versteckt,  heimUeb  (anch  proT. 
<api-«),  (ojmMr,  Tanteekea,  e»  tapmoi$  (altfra.  en 
U^pmage),  in  b^lieherWdae;  apaa.  tapon,  Zapfen, 
Stopfen,  tapar,  hineinstopfen,  venieckon,  /h/hj, 
Deckel,  vielleicht  auch  zampar ,  ciliar  verdecken, 
verschlin^fcn ;  ptg.  tapar,  verstopfen,  zuiiccken, 
tampa,  taiupäo.  Dtckel,  tampo,  Dcckelstuck.  Vgl. 
Di  316  tapr:;  tl:.'  :rppa  n.  eipolo;  684  tnpir. 

9376)  arab.  faMiTiBif  Ordaang,  Kalender;  itaL 
taecuino,  AlatMeb,  N«tisbiMa,  " 
X  47  Anm 


TgL  Aaaoli.  AG 


9876)  r*tirSkeila,      f.  (ans  Kreoiang  iwlaeben 

tarabra  i.  terebra  n.  taratrum  entstanden),  Bohrer; 
pro  V.  tarar:f1a,  vgl.  Thomas,  K  XXVI  435  Anm.  3.| 

9377)  ar.ib  'tilrah,  entfernt,  beseitigt  (Freyta;,' 
III  47»):  ital.  prov.  tara,  Abtugsrechnung;  frz. 
tare;  Span.  ptg.  tara,  dazu  das  Vb.  ital.  temrr 
etc.   Vgl.  Dz  315  tara;  Eg.  j  Yang.  301. 

9878)  kelt.  SUmm  tvillf-,  Hohror;  davon  (ital. 
iMftMlar^  gUiohaam  *tantorem,  Bobiwana,  Beben- 
inuai)t  Ht.fcnUiffv  Bduer;  proT.  lonrir^fiohnr; 
ftltfri.  iar«r»f  neafri.  toHkrt;  apan.  taladro; 


i  ptg.  trado.   Vgl.  Dz  315  taraire;  W.Meyer,  Ntr. 
p.  133;  Th.  p.  s<». 
tarcbQn  s.  draeo. 

937»)  tSrde,  langsam,  spät;  (ital.  tardi);  eal 
,  span.  ptg.  tarde  (cat.  auch  tarda),  apftte  Tagaa» 
seit,  Abend,  vgl.  Di  490  tarde. 

9380)  [•tirdleo,  »ive  (tardm),  aOfani;  altfri. 
targier,  alargier,  rgL  Dl  688  targer;  6r5ber,  ALI, 

,  VI  120.) 

9381)  [*tirdio,  -tut  ^tardusj,  zögern,  <=  ruio. 
{m\tärziu  ai  at  a;  pror.  taräor,  rgjL.  Da  68S 

targer. \ 

9382)  tirdlrna,  a,  an  (lardus),  langsam,  trifa; 
{ ital.  tardieo;  tum.  tärHu;  ptor,tardiit,  torw«; 
I  frz.  tardif;  span.  ptg.  tanUo.  S.  aaab  tfbfMl. 
I    9888)  tirda,  -IM  {tarim).  rigan,  sandem; 

ital.  tardare;  pror.  tardar;  frs.  tarder;  apan. 
ptg.  tardar.   S.  .iiüh  '^tärdleo  u.  *tIrdio. 

93>^4  tärdttH,  n,  lun,  laogaam;  itaL  Utrdo: 
pruv.  uirf :  frz.  cat  tord;  spaa.  ptg.  tmrdo. 
S.  auch  tardiTua. 

9385)  SUdtname  llrentllm  {Tä^i;,  Tagarza); 
I  dav.  itaL  tardiilo(a,laraiileUa,£rdapinne^  Taxaatol; 

fri.  lufvitta/e;  apaa.  tordntwlo,  UsrdmMa;  ptg. 
'  taranta,  taranttUa.   Vgl.  D<  816  tardntola. 

9386)  altnord.  targa,  Schild;  ital.  targa,  pror. 
tarfja.  altfrz.  ttrir;  uiMifrz  turge;  span.  ptg. 
larja ;  span.  atarjia,  Kiiifa'^siint,'.  Vgl,  Dz  315 
targa;  .Mackid  p.  63;  s.  obin  uddara(|ah. 

9887)  arab.  tortom&a,  torgomABf  Aualegar; 
itaL  dragomoHno  und  turcimanw,  Dolmataelwr; 
proT.  dn^aman^;  frz.  drog(o)man,  drofoimam  a. 
tmdkMNM,  Itnuikemevt :  «pan.  af»jNMum  o.  Irnia- 
man;  p  t  g.  (ru^inwio.    Vgl.  Dz  128  dragtimanno. 

9886)  ndd.  targea  (=  gennan.  tarjan),  aerreo, 
wurde  von  Diez  685  als  Grundwort  zu  altfrz. 
tarier,  rntarier,  reizen,  quälen,  ausg<'8tt'llt,  !>» 
jedoch  da,'(  Vtjrbiiui  drei-tilbig  ist,  wii«  Farster,  Z  III 
263,  nachgewiesen  hat ,  so  ist  diese  Ableitung  un- 
haltbar (brauuo,  Z  XXII  206.  stellt  deshalb  aga. 
'tarigan  ala  Grundwort  auf,  fttr  enterier  «in  *(<ri- 
gan,  dfaa»  Tarfaa  aind  abar  uabalagt).  ViatMehikt 
tari-er  mm  Haritare,  diasimiliert  aus  Varitrare  ttx 
taratrare  Tom  Stamm  taratr-  {$.  d.),  die  eigeotL 
Hf'iii;,',  würilc  lii  innach  ..bolirtMi"  sein.  —  Dagngen 
scheint  mit  t'injiii  verwandt  zu  sein  sard.  attw/i- 
;iare.  beluiitjgril,  ital.  eetigon  aoa  dam  ahd. 
lergen,  vgl  Caix,  ät.  661. 

9389)  Igyptiacb-arabiaoh  Httfiah,  8ahl«)>pschiff; 
davon  fwmntUoh  itaL  nrcv.  «at  apaa.  tarida, 
Laataeblff;  von  terjda  dOrA»  wieder  abgeleitet  smb 
ital.  tartana,  kleines  Seefahrzeug,  frz.  tartane, 
span.  ptg.  tartana.  Vgl.  Dz  316  taridxx  und  tar- 
I  tan» :  tg,  y  Yang.  603. 

'  939Uj  arab.  ^ta*rifa,  Bekanntmachuug  (Freytsg 
III  142»);  ital.  tari/J'fi.Warenverxeiehnis;  irz.tnrif : 
apan.  ptg.  tarifa.  Vgl.  Dz  316  tariffa;  Eg.  y 
Tang.  606. 

9391)  arab.  «tadma,  fiottotdle;  dav.  vidlaidit 
apan.  ptg.  tarima  (ptg.  aueh  fariwba).  Piitadie, 

Schemel,  vgl.  D,-  l'tn  t-tritna:  Eg.  y  Yang.  603. 

93921  pers.  tark,  turkasch,  Kocher;  ital.  tur- 
casHii:  altfrz.  tarcat^,  titrcais  (volksetymoIogis<-h 
an  turc  angelduit).  vgl.  (j.  .Michaelis,  Jahrb.  XllI 
Blö;  Forstoi-,  Z  1  löG^    S.  oben  eirellMlSni. 

9888)  tärrn/^  -aiiteai  m.,  Holzwurm;  ital.  tarma 
(danahaa  tarta,  woU  »  *tarmulus).  Motte,  Made; 
rtr.  fama;  span.  tanaa,  HoUwuniL.  VgL  DaSI6 
lorwM.  »  Buggo,  R  Vr  880,  äalit  Umter  anah 
proT.  orda  (naaprov.  arto);  altfra.  ort»,  ttrirt. 
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9394)  Uriii 


9410)  ttzo 
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daoebea  arkutom,  «rtvion»  artiton,  Kleidannott«, 
mdlich  lard.  pro?.  o»l  tmut.   Den  AbMl  dw 

t  «rklirt  Rugg«  aus  DUsimUation ,  bei  nma  ans 
Analogiebildung;  unerklirt  bleibt  mhot  der  Ausgang 
•ison,  -uison,  -usim.  Uüluuer  .-tellto  dafür  *artitio 
(8.  d.)  r.  nrtire  al«  Urundwort  auf.  wa«  nicht  be- 
friedigen kamt.  Vfli  Gifibtr,  ALL  VI  190:  AmoU, 
AG  IV  400. 

9394)  abd.  tanii,  VArhOllt;  davon  nach  Dz  (387 
frs.  terne,  trttb,  wozu  du  Vb.lcnnr,  trttben.  Vgl. 
<l«gag<aD  finggr,  R  IV  886,  mleber  *tttHm$  al» 

Grundwort  aufstellt  Bugge  macht  g«gen  Dies 
geltend,  dafs  die  Mehrzahl  der  in  das  Fn.  Ober- 
g<"gani;en»>n  gernian.  Wortt«  dtMn  auf  niederdeutscher 
Lautstufe  stehenden  Alf  niederfrSnkisrliet)  <Mitnonimon 
aet  U.  dafs  deshalb  fiir  tt-nir  ein  *d'inif  er»;irl't 
werden  mdsse.  Das  ist  an  sich  richtig.  Indesaeo 
sind  um  deswillen  doch  £ntlehoungeD  ftU  iImb 
Hochdeutsehen  nirht  unbedingt  nbiaweisain. 

9895)  [*tnrpo,  -in  (unbenonton  üraprangN)  =» 
ital.  tarpare,  die  Flügel  stutzen,  vgl.  Dz  406  ».  ».] 

9396)  srhallnachiihmender  Lantkomptez  ttftar 
(v^'l.  (iiriur);  d;ivi>n  p  ro  v.  fiir/arrro'i,  iIühiiiTgcier 
(.neuprov.  /(uv/^ir  i^-o i ;  ]itg.  tiirtaratüi  i.  Vgl.  Di 
686  tartarass  i 

9887)  »rab.  tartan,  wanken  (Frey tag  1  lä8i>); 
dftvoa  fMkicht  ital.  tartajfiiare,  (mit  der  Znng» 
UBikbiMr  sein),  stottern:  rtr.  tartadiar;  prov. 
tarUMar;  span.  tnrtajear,  sehwanfra,  nnrahig 
sein,  stammeln,  dazu  das  Adj.  tnrtnmudo  (daneben 
tato,  wohl  au-H  *t(irto  LTk-nlitertt,  stotternd;  ptg. 
tartarear,  dazu  ilan  Adj.  ttilnrn.  Indessen  ist  <lio 
Wortsifipo  vielli'icht  als  onomat^ipoiitisch  zn  be- 
trachten,  Tielleielit  auch  als  ent»tantlen  aus  einem 
*tart>i»,  'tartare  —  *tardUu$,  *tnrdüare  v.  tarduit, 
Tgl.  matto  BUS  •madUtu.  Vgl  Ds  816  tartagliare. 

98981  altnfrink.  tas  (ags.  ndl.  tat.  abd.  MOt},i 
Hanfe;  protr.  tat-g;  frt.  Uu,  dafon  daa  Tori» 
fawrr,  f^ntatter.  Vgl.  Ds  686  tat;  Madnl  p.  61; 
Tb.  p.  114.  ! 

9399)  ahd.  lasen,  Tifichp,  =- i  f  a  1,  tn-ra:  prov. 
taa^ueUt  (Deiuin.  von  *tasc<i);  frz.  i iiuirulartlich ^ 
taehe,  tiuqiie,  taste,  dazu  das  altfrz.  Vb.  «■»ritvf  /urr, 
fliBBtaebMi,  Tgl.  Fönter  zn  TTain  3174.  Es  mufs 
dahhiitNtallt  bleiboD.  ob  da«  germaniaebe  Wort, 
dem  Romanischen  oder  daa  romaniach«  dem  Qw 
manisehen  entlehnt  »der  ob  beide  Spraehitiinnw  o« 
einem  dritten  entnommen  Sollte  vielleieht 
tmca  —  *taxn.  *tiixira  v.  tn.ii\re,  *taxicaic  «ein 
n.  eigenli.  eine  ..al'gpseliützle  Summe,  dann  einen 
mit  einer  btstimmton  Summe  gefällten  BeuU  l,  dann 
Beutel,  Tasehe"  iiberhaupt  beiieutet  haben?  Vgl. 
I>a  sntatea;  Klage  unter  „Taache^;  Markelp.  66. 

9400)  ambw  «tMMh,  Napf,  BttkM  (Fnftag  m 
Ö6»);  ital.  <<i«o,  Trinkschale:  proT.  lOMo;  fra. 
fuw;  span.  ptg.  taea.  Vgl.  Dl  818  tatMa;  Eg. 
y  Yang.  501. 

9401)  tata,  -am  m..  Vat^-r:  ital.  i  inundarllicli  i 
tntn,  Vater,  damit  hiiiitrt  vj.'ll.  /iifiniiimen  daddoli 
„meine',  Tgl.  Caix.  St.  302;  rum.  Uüä,  rtr.  tat, 
GrofsTater,  tata,  ürofsmutter;  apan.  ptg.  tato, 
BrtdoreboD,  folo,  Schwaatercbon,  taAa,  Vater.  Vgl. 
Ds  818  teta;  Ortber,  ALL  VI  191,  wo  auch  ptg. 
tataravö,  Urgrofsvater,  angefahrt  ist  —  Über  alt- 
frz.  täte,  Gnifsmutter  itayon,  Grofs»ater,  pic.  ra- 
tayon,  ürgrofsvaten  vgl.  oben  atatla  (wo  statt 
„Oheim"  »u  lesen  ist  ..Ahnin"),  hezw.  G.  Paria,  R 
XXm  327  An  in. 

9409)  Mgl.  t«tt«n  (von  dem  Summe  toddun-, 
gU  Dqg«  aalMT  JSolta-*),  Lnapen,  Fktara ;  duslt 

RSrtlag .  lat^wR.  Würterlmdk 


achaint  zu sam nmuub&ngeo  itaL  tattera,  Lumpen, 
Fetzen,  vgl.  Dl  406  t.  9. 
9408)  taori,  •vm  f.,  anfraebtbai«  Knb;  ptg. 


toura;  abgeleitet  Ton  toura  itt  da«  proT.  Au. 
lörijn,  turga,  unfruchtbar  (vott  Fnui«B  B.  dtabalb 

nur  Fem.),  tgl.  Dz  493  «.  ». 
9404^  *Uar«ll«,      M.  (fannw),  jnngMr  Btlar; 

frz.  taureau. 

9406)  tMVl^>UI  «I.,  Stier;  ital.  tauro,  toro; 
ram.  (otir;  proT.  tattr^;  frs.  da«  Demin.  taunam; 
altoat  Unr;  neneat  «paa.  toro;  ptg.  tomo. 

9406)  texSi,  -an  f.,  Speck  (gallischem  Wort, 
Afran.  com.  284,  vgl.  Isid.  20,  2.  241;  davon  viel- 
leicht  Span,  tanajo,  ein  Stück  Ram  htlei.'^eli :  vt'^. 
tans-dho;    auch   das  gl»'iilib*>i|futende    cat.  tasco 

liört  wohl  hierher.  Dz  J'JO  t'i.nijo:  Liehrecht, 

Jahrb.  XIII  232,  stellte  */fj(.'.W/(i,  Domin.  v.  tesnera, 
al«  Grundwort  auf;  Hehn,  Kulturpflanzen  u.  Haus- 
tier« «tn.  (3.  Anaf.)  p.  682,  fuhrt«  di«  Wort«  auf 
*taxo,  Daob«,  xarflalt  und  setxt»  „Daehtfett**  al« 
Grundbt'iitp.  an. 

9407)  [*tixieo,  -ire  (taxare)  wird  von  Ulrich, 
Z  IX  429,  als  (irundwort  angesetzt  zu  fr/,  tncftrr.] 

9406)  tixTllfis,  •nmm.,  Klötzchen;  ital.  tatmello, 
kleiner  Pflock;  altfrz.  tassiel;  neufrz.  tasseau, 
Trag-,  Querleiate  (M^r-L.,  Z.  f.  0.  O.  1891p.  777, 
beaweifelt,  dalb  lm««aii  hlarhor  giUil).  YfL  Jh 
317  tastdlo. 

9409)  *tixlt0f  •■!«  (Frequ.  zu  taatare,  dfeaea 
wieder  vom  Stamme  tag),  berühren,  betasten;  ital. 
tastare,  dazu  das  Vhsb-it.  tnsto,  Taste,  Griff;  prov. 
tastnr;  frz,  tiitri  :iltfr/.  ,i  t.nistrr.  vgl.  Förster, 
Z  II  84),  davon  abgeleitet  u  tätons,  tappend,  blind- 
lings, tdtrmner,  berumtappen;  altspan.  tcutar, 
dazu  da«  Vb«b«t  apan.  ptg.  tratU,  Griff  an  «ioam 
Saitcninttrantat,  MTon  «pan.  irattear,  di«  Balten 
b«fe«ti«B.  ptg.  (raK4»Mr,  einrichten,  mSblieran  (Im 
Span.  mrfnC  daaselb«  Vb.  „das  Dach  decken").  Ea 
mag  indessen  zwi'ifelhaft  .«iein  ,  ob  dirsii  mit  tr  .in- 
lautenden Wort«»,  weletie  von  spnn.  tra.sto,  Hausrat 
etc.  doch  kaum  zu  trennen  ttiad.  wirklich  zu  *tii.ri- 
tdff  gehören  u.  nicht  liebnr  von  tramtrum  {s.  d.)oder 
atu'li  von  *titt[n]ntare,  quer  stehen,  abzuleiten  sind, 
trotte,  trtuto  wfird«  dann  «igontl.  «in  au«nt«b«adaa 
Dfaig  btdratan,  aU  waldM«  der  Gnff  aa  «iaen 
Saiteninatrumente,  aber  aocb  «io  iamittsn  «inca 
Raumes  stehendes  M6b«l  i«hr  wdil  anfj^elSUkt  wwd«B 
kann.  Vgl.  D^  318  taiter»;  FMii*,  AO  II  8B7; 

Oröbor.  ALL  VI  121. 

94I0i  täxo,  -ire,  abschatzfn;  ital.  Otmare, 
dazu  das  Vbsbst.  toj^a ;  Caix.  St.  615,  zieht  hierher 
auch  laccto  „cottimo",  nach  seiner  Meinung  au« 
*ia«eto  «ntatandaa,  uwie,  St.  626,  tarta««ar«  „mal- 
trattar«,  biarfnan  ThanMote^,  aadi  «eloor  Andeht 
aus  taxare  „con  raddoppiamento  intensivo"  hervor- 
gegangen; voner.  taxca,  compito,  lavoro  assegnaio, 
vgl.  Salvioni.  R  XXVIII  108;  prcv,  i,ij:tr,  dazu 
da»  Vbsbst  tiixn:  frz.  (altfrz.  tnus^ier,  tauxer, 
dazu)  tia«  Verbalshst.  *taus,  taiix,  Abgabe,  vgl. 
Förster,  Z  VI  HO;  Soheler  im  Anhang  zu  Dz  816 
(Dies  6H6  erblickte  in  taux  die  altfrz.  Nominativ- 
form  T<m  taili;  hierher  gehört  auch  täche  =^  tateke 
—  *Ut3M  (Sebatanng,  Anflag«),  Aufgabe,  wovon 
täeher,  sich  (an  einer  Aufgabel  bemQben;  vermnt- 
lich  mit  tiiche  identisch  ist  taehe,  Tasche  (eigentl. 
abgesehatzte  Summe,  Inhalt  eines  Beutels,  s.  oben 
taaca);  gelehrte  Worte  sind  taxer  u.  tnxe;  «pan. 
fasor,  dazu  d.i.n  Verbalsbst.  tasa;  (vielleicht  gehört 
hierher  «ach  apan.  ptg.  tat  cor,  Hanf  breoben, 
tvflriB  «feh  atoo  dl«  «iganflifllM  Badtg.  von  fo«are 
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9411)  *t«to 


94M)  tiDiollllm 
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i^harf  anrfihren"  [vgl.  Gell.  II  6,  5^  erhalti  'U  hallen 
wflrdo,  vgl.  Baist,  RF  1  133:  Diez  490  >,  r.  leitet- 
dat  Wort  von  abd.  saskün,  raffeu  ab);  ptg.  taxar 
(altptg.  toumr).  dazn  das  Tbibit  taxa.  TgL  Oz 
686  taxer;  Tli.  p.  113. 

94111  *Uxo,  •Snem  m.  (vom  bebr.  THIcl»  vcrg). 

Bönscb,  Z  I  490),  Dacha,  ital.  taano  =  'laxus 
(OMBol.  mologna  r.  mäo,  -ötum  [rgL  lud«  12,2, 40J 
Milto);  rtr.  folM;  prot.  tniio-M  (dsnebnn  foM* 

*taxuM);  frz.  taisson  (das  nblicbe  Wort  fttr  „Daaha" 
ist  aber  blaireau.  s.  oben  *  ablatarelliu);  IP*D> 

texon,  tfjoii  ,  lianelien  tnsiigo;  ptg.  teÜOtgO.  *|^. 
I>z  317  (in'ph.T,  .\LL  VI  121. 

!)412)  |*taxönäriä,  -am  /".  i/<rjo),  Dachsböbli-; 
vielleicht  da«  Urundwort  /.u  ;iltfrz.  taisniere,  te^- 
niere,  Höble,  aaafrz.  ffimerc.    Vgl.  Dz  t>84  s.  o.j 

9A18)  tMiemt  •UB  Taxua-,  Übcnbaum;  ital. 
ttuuo;  (tia  tounti,  ginepro);  apan.  t^o;  ptg.  teizo. 

9414)  teetfim  n.  ijilglre).  Dach;  ital.  tetto; 
prov.  frjr-f;  frz.  f<Mf;  apan.  tecbo:  ptg.  Jcrt". 
tf»^o.    Vgl.  Gröber.  MA.  VI  122. 

9416)  niittilcn^l.  tedlr,  noui'njjl.  tedder,  Spatm- 
ieil  Ittr  Wfiiii'iulcs  Vidi;  ilav.  lia.s  gloichbi-dcutondc 
•Itfrt.  ficrre  (thierrr ,  (irrr).  vgl.  Behrens,  Fest- 
gab« f.  Gröber  p.  Ititi. 

9416)  tigülwm  klein«  Deck«;  leeo.  t«e^#a, 
pad«na,  vgt.  AG  IV  187. 

9417)  *t?glmin  «.  {trgire)  —  (?)  ital.  <(-mo, 
Wageuil.ckf  (liaiiolx-n  tfi/itme.  das  iiiich  ,,Tiig>l' 
bedeutet  u.  in  dii.'Si'r  nixk'utiini;  vielleicht  rnit  dem 
deutschon  Worte,  wciilivs  (irrig!)  au«  di>r  idg. 
Wurzel  dig  „kncti-n"  al>geleil<>t  wird,  zusammen- 
hängt, siebe  aber  tegula).  Vgl.  Fircbia,  AG  II  66. 

9418)  ügfili,  -an  f.  {Ugire),  Ziegel;  ital. 
ttgola  (daaabaa  tegoto),  UgUa,  ü^Ma  „taao  di 
nm»  aa  nao  dl  radna**  (also  eigeaweh  mm  Deck- 

(iih'r  T>ifl;elg<'fSfs:  da  tnjUa .  ttgghia  doch  un- 
zwwlelliaft  trfjuln  ist.  so  wird  man  auch  feijamt 
„Tiegel"  von  ti  /jere  .Tbloiton  u.  im  diMitschcn  ..Tii'gul" 
ebenfalls  tegula  orldicketi  dürfen) ,  vgl.  C'anello, 
AG  III  296,  und  III  856;  rum.  (igld  (dem  Deut- 
•eben  eDtlebnt);  pro?,  teula  und  tfidr-ii:  altfrz.  j 
Knie.  Tgl.  d'Oridio  d.  AmoU,  AG  XUI  439  u.  459; 
naafri.  tuütp  danw  tiulene,  Ziegelei}  ÜeoiiDtttiv- 
Uldang  zu  ieguh  iit  wohl  Httette»  via  ala  Probe 
dieuende«  Stück  Schier,  r;  »paD.  1^  ü.tyo;  ptg. 
telha  u.  tijulo.  Vgl.  Dz  311»  tegota;  Gröber,  ALL 
VI  122.  —  Nicht  hieriier  geiiort  da«  von  Die*  491 
x.  V.  **•  tegula  angesetzte  sard.  cat.  «pan.  ptg.  | 
tecla,  Taste,  es  dürfte  darin  eine  Deminutivbildung 
halbgelebrter  Form  von  theca  (s.  d.)  zu  erkennen  sein. 

9419)  rlaem.  teil,  teel,  Tiegel  {tegula?);  davon 
pic.  tfift.  Milihnajif.  vs,'l.  Doutrepont.  Z  X.\  529, 
B.  aui  h  K  .Will  315:  Marchot.  Z  XVI  3a6.  leitet 
das  Wort  vi>n  tenluli  ab. 

9420)  got.  tfikaa,  berühren,  nehmen;  wir«!  von 
Canello ,  AQ  IH  MB,  all  Grundwort  angesetzt  xu 
ital.  aitoeeanvi,  der  ganieo  aich  daran  aebliebeadeo 
Sippe  (a.  oben  tw-),  la  waldier  Canello  aaeh  ItaL 
aec%aecare  „ammaccare,  pestare",  atetccart  „toocare 
attaccando,  oolpire,  investire",  span.  nchacar  „im-' 
putare  f(|uasi  attaccare.  ufTenilep'!  "  zit-ht.  Zugeben 
mag  man,  daf«  diu  Eutwickeluug  des  ätammee  (ac- 
in  einzelnen  Ableitangeo  darrh  da»  got  Vbw  boein- 1 
fluAt  worden  ist. 

9421)  telSf  «am  f.,  Gewebe,  Ix^inwand;  ital. 

EroT.  teia;  frz.  loi/e,  dazu  daa  üeoun.  toiUtte,i 
Mm  TiMhdeeke,  bedMktaa  TierbdiM»  PtttaHMh,  i 
PnU;  eat  apan.  ptg.  tOa.  TgL  Di  «89  Mktt*. ! 


9422)  altnfrank.  t<'ld,  Vorhang,  Decke,  Zelt:  fri. 
tnud,  tnu'Ir,  Plane,  Schutzdach,  taudin,  Schutz- 
gerüst,  Hütt»',  ilazii  altfrz.  taudir,  bedenken  (vi^. 
leicht  gehört  hierher  ;iuch  span.  ptg.  toUhi,  Z*lt, 
s.  unten  tholos),  vgl.  Dz  686  taadtr;  llackel  p.  84. 

9423)  altnord.  t«Iffja,  ein  Scbneidewerkzeug;  da» 
von  nach  Joret.  K  IX  435,  frz.  tille,  Beilbammer. 
Hugge,  R  III  hafte  schwed.-tiorweg.  tekala,  abd. 
ilrhsiüa,  Hucke,  als  lirunihTort  aufgestolll,  WM 
lautlich  nicht  genügt.    Vgl.  .Mackol  p.  103. 

9424)  tillaa,  -lllreai  f.,  Erdboden.  Erdobwttebei 
aOdsard.  ttlla,  Uüteruxi,  vgl.  Uvjvt-L.^  Z.  l  k 

G.  1891  p.  777. 

9125^  ^ir.ili.  telsam  (PI.  Ul^tmän. ,  ZaubeiUU 
iFre^Uig  III  ()4b;;  davon  ital.  taiismana,  Taliamaa: 
frz.  span.  ptg.  toKtmon,  Vgl.  Dt  814  9.v^  Sg. 
y  Yang.  601. 

9426J  griech.  vcjlofvcfo»',  Zollbaus;  altfrz.  ton« 
lieiu,  tOHliu,  Tgl.  Socbier,  Altfn.  Gr.  n.  66. 

9427)  tSna,  -laea  m..  Deiebael;  Ital.  aard. 
timone  —  *timotiem;  rtr.  titnun;  pror.  tirni^; 
frz.  timon;  cat.  tim6;  «paii.  timon;  ptg.  timäo. 
Vgl.  (Irelier.  .\LL  VI  125. 

94201  ItSmpSrtmentüni  n.  (temperare) ,  richtige 
Mischung ;  1 1  1 1.  temptrameuto;  rum.  »iimpärdmint ; 
ftov.temprtimen-ti  f  t z.  tempcramtHt ;  apan.  ptg. 
temperam{{^ento;  abetalt  nur  gel.  Wort.] 

9429)  tSmpCro,  -ftre,  raärslgen,  in  das  richtige 
Veriuiltuis  bringen  ;  i  t  a  1.  ?f»i/jfr<irf  mm.  slimpar 
(II  Iii  't  ;  ]iri..v.  /i  iiii>! iir.  trtiiipar,  einweii'hen;  frz. 
traupii  (kdeutet  im  Altfrz.  auch  ,.ein  Musik- 
instrument stimmen"),  {tempirer);  Braune,  Z  XXII 
210,  setzt  sehr  unnötig  tremptr  — -  goL.  triw^a» 
„durch  Stampfen  einweichen"  aa;  cat.  ttmperar; 
■paa.  Implor.  dasu  daa  Ybabit  feaipif ;  ptg.  tcai- 
pentr.  Ygl.  Bs  691  tremper. 

943"  1  tempeHtaa,  -item  f.  (toapH«),  Unwetter, 
Sturm ;  ital.  tempesta  u.  ttmpestate,  'dt;  p  ro t.  (m- 
j)esta  u.  tempegt-t;  fffs.  tn^it«;  apaa.  nmptttuii 
ptg.  tempeetade. 

9481)  ttapHlB  Tempel;  ItaL  tMm»o;  na. 
fimplä  f.;  proT.  tmjk-Bi  irt.  «at.  tmfl»!  «pan. 

ptg.  tempin. 

9432;  tempörit  Tlur.  von  trmpu9)f8lMUe;  itA. 
timina;  ruu).  tiii\)ilä :  prov.  templa;  frz.  ttmpe 
(altf/.r.  tempift:  (lani-hi'i»  prov.  altfrz.  tfii.  tm, 
vielleicht  vom  mhU.  ttnne,  Schliiife,  TgL  W.  Mever, 
Ntr.  p.  43  (ebeoda  p,  44  wird  fra.  UmpU  be- 


sprochen); (apan.  Mm,  Tielletcht  =  stymm);  ptg. 

.        _    Oi  819 

tempUi  und  688  (in;  Gröber,  ALL  VI  123. 


tempora  (daneben  foule  de  cubtfa).  Vgl. 


94S3)  |*t$mpdr^lli,  •an  f.  (DeminuttTbüdung 

zu  tempiis.  temiioris) ;  davon  vermutlich  ital.  tcm- 
pdla,  eine  Art  Klosteruhr,  ttinpellare .  ^wie  eme 
Kloateruhr)  sich  latigsam  i  perju'ndikolartig;  bin-  u. 
herbewegen.  tem]Kll»»e.  bin-  und  herscb  wanken  der, 
unschlüssiger  Mensch,  Tölpel.  YgL  Ds  406  Umfdh 
u.  Schucbanit,  XV  122. 

9434)  [*t<np«nTtts,  a,  am  {lea^)  —  ram. 
timpuriu,  voreilig,  vorzeitig.) 

9485)  timpfia,  »Srls  n..  Zeit;  ital.  tempo;  rum. 
timp;  prov.  temptt,  tems;  frz.  temji-i :  ini.temp$: 
apan.  tiemjM;  |>tg.  tempo.  --  Von  temps  will 
tobler,  Sitzuiii;0>.  .ler  Herl,  .\ka.l.  d.  Wi»s.,  phiL- 
hiat.  Cl.,  23.  Juli  1896  p.  869  ableiten  altfra.«iti«er, 
vgl.  dagegen  R  XXV  698,  XXVI  981.  Z  XXI  180. 

tSaieitia  o.  tinix 

9486)  tMtolllBl  n.  (Mrt),  «in  Werkteug  tom 
Balten;  ital.  tnao^M,  Zanga;  pror.temilka;frB. 
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k,         1>i  S16  immgUa;  HuM  p.  197: 

GrSW,  ALL  VI  128:  Behrens,  Z  III  407,  sUbi 
hierher  auch,  u.  wohl  mit  Rocht,  frz.  etmette,  kiflim 
Zange ,  Teroiutlich  entstanden  am  (im)«  lUjßUUe. 
Vgl.  (l'Ovi.lio,  AG  XIII  426. 

9437)  tSnlx,  -i4>ein  \  ti'nerf),  fi  st  lialtond,  haftend; 
ital.  tenace,  dazu  da«  Sbtt.  tetweitä;  «ard. 
Mo^,  Stiel;  spftn.  ptg.  («ttM»,  tMuw,  Zaage.  — 
Fri.  tMOM,  Ad|j.  (gal.  W.):  «pan.  Mm«,  dasu 
dM  fraoeeor,  baitniekig  auf  «twat  beatshsB,  mit 
Zangen  zwicken. 

9488)  (♦Wnd«,  -am  /".  (Vbsbst.  za  tendire),  ane- 
KPSimnnter  Gegenstand,  Vorhang,  Zelt,  =  ital. 
teneUi;  rum.  tindä:  prov.  trnda;  (fr«.  UnU  = 
*Und\ta);  apan.  tienda;  pt<;.  (fmb.  TgL  Ol  819 
fenda;  Grfiber,  ALL  VI  128.J 

9489)  [*tendo,  -iun  f.  (Undire),  &ehne,=«:=ital. 
temdme;  (fri.  (en<ton;  tpaa.  temton;  ptg. tmiUo). 
▼gL  Dl  819  fmdaj 

9440)  tSad«,  tStimdl,  t8asaai,  tSndSte,  aponnen ; 
ital.  tendo  tesi  teso  tendiere;  rtr.  tenaer;  mm. 
nur  in  Kompo».,  z.  1>.  inthid  Imsel  titi.s  tindr. 
ptov.  frz. tevdre:  cal  \tiiilench  tengui  frv  Irndrer: 
span.  ptß.  tfudtr.    Vj>l  (Jröber.  AIX  VI  123. 

9441)  tSnehrae,  -is/.,  Finsternis;  (ital.  ienebre, 
pror.  tenebras :  frz.  trnelire»);  span.  tinieblas; 
pig.  (ma«.  VgL  Ds  494  trewt;  Orftbcr,  ALL 

VI  m 

9442)  [tSnSbrüaiU,  a,  ■■!  (tttubrae),  limtor; 
ital.  tevehroxo,  n.  dem  entaprechend  in  den  flbrigen 

^rnrlifn.] 

9443;  tSn^o,  ttnSI,  tfatuni,  t'Snere,  halten; 
ital.  tenr/o  tetnii  tenuto  teuere:  rum.  {in  jinui 
limut  (ine;  rtr.  Prä«,  teny,  tiny  etc,  Inf.  teni, 
ÜNyw;  Tgl.  Gärtner  §  190;  prov.  tmh  tinc  tengut 
Umr  «L  iMtr;  frs.  Km«  Uns  tmu  temr;  «at 
tkuk  tmfui  Hmaut  tmkr;  span.  tengo  tmtt  tmUo 
Ihmt;  ptg.  tettho  tim  Uio  Ur. 

9444)  t^niSr,  a,  urt;  ital.  taten;  mm. 
tiner:  prov.  teure,  tendrr;  frz.  oat.  tendre,  dav. 
altfrz.  tatuirou .  Km)r]>el,  neufr/..  leudron,  Brust- 
Irnorpel,  vgl.  Fur>tor  zu  Yv;iin  4529:  durch  tatidrun 
mtmtandr am, -am  (it!i\.  tenerame),  ({leiebs.  *(«ne- 
fMM«,  verdringt,  Tgl.  Thomas,  R  XXV448(  tpao. 
Um»}  ptg.  Kmo.    Vgl.  Dz  491  «MTNO. 

9446)l*miMlHi,  a,  «n  ((«««r),  nrtM  fIciMsb 
habend;  span.  temero,  Knlh;  ptg.  temeirn.  Kalb.] 

9446)  |*tenerlnü8,  -um  m.  Ttener);  vielleicht 
Grundform  /u  fr/..  Mdn  (tnundartlich  </t<«,  tairin), 
Zeisifi,  eipntl.  zarter  Vogel.    Vgl.  Dz  di&b  s.  v.] 

9447)  *ttneritiE,  -am  /.  {tetur)^  Zartheit,  Zärt- 
liebkeit:  ital.  tenerezut;  rum.  (merea|ä  (bedeutet 
jr«t«Bd  d.  h.  zartes  Alter");  prov.  fmrua^ 
««m;  frs  Umärtattt  eat  tcfidfWM;  span.  <*r- 
mm;  ptg.  tenMva. 

9448)  (tSnSr«  •Qrem  m.  (tcnir«),  ununterbrochener 
Verlauf,  Andauer,  liauf,  Inhalt  eines  Schriftstückes, 
EMmmböhe:  ital.  tenore  etc.' 

9449)  [tiBSla,  •9neni  f.  {ten.-nis  Vau  temUrt), 
Spannung;  itaL  tengione  und  dem  entspr.  in  den 
fiorigen  Sprachen;  sard.  tasoni,  reta  da  uccellare, 
vgl.  Salvioni,  Poat  22.] 

94fiO)nSBs«,-ire(Fnqa.  v.temlir«)— (?)altfrs. 
immr,  varteidigen,  icMtaeo;  indeaaao  ut  die  Ba- 
dentiingsentwirlelung  sehr  nnklar.  Vgl.  G.  Paris, 
B  rV  480,  XXV  624.  Salvioni,  R  XXVI  281.  S. 
oben  t{upas  u.  unten  tins,  besonders  aber  >"  r*4,')4. 

94M)  tSasig,  a,  um  (Part.  P.  P.  teiidere)^ 
gecpannt:  ital.  tt«a,  Spannung,  Spannweite  der 
Arow,  lUafter;  tte.  tu,  aatoUo;  frs.  toi«e,  ein 


LiagMunaby  dan  das  Tin.  toMW  (altfts.  aadi  te$er), 
meflsen;  (span.  Ueto,  straff,  steif,  stair,  hart);  ptg. 

feto.  Vgl.  Dz  689  toüe;  491  tie$o;  Baist,  Z  TU 

123,  setzt  -ipan.  tirsn  =  terms  an,  dagr-pen  zieht 
er  tez.  Glatte  ivon  Diez  491  r,  von  tersim  abpo- 
leitet)  zu  tensn^.  l  iin"rkt  -.»ln  r.  liLif--  wuhrsriii'ia- 
lich  einen  ganz  anderen  Ursprung  habe,  ohne  jedoch 
zu  sagen,  welchen.    Vgl.  No  9486. 

94fi8)  [tintttia»  -«mm  /.  (tewtare).  Yarsnelinng; 
ital.  Iwrtasjbfi«  a.  dma  «ottpiwbcnd  ia  d«a  HbrigM 
Spratihen.] 

9468)  tSntfo,  «ilneni  f.  {tendire),  Dehnung  (im 
Roman  Kraftanspannung,  Kampfl;  ital.  Irnzone, 
^danebell  teucione,  tenza).  Streit,  Streitliod;  prov. 
ten.^o-f  iiiunebeo  tenaa):  altfrs.  Uttfon,  daaslWB 
tmct.    Vgl.  Ds  687  tencer. 

9454}  n'Mfo,  -ftre  (tendire),  die  Kräfte  an- 
apMUMii,  ftraitaa,  kimpfen  (vgl.  lat  eontendera, 
flONfaNKb);  ital.  «Mtoiar«  (aus  *tiiwiare)  b  6Mfe- 
eian  ^eontMidm,  ganire^,  vriL  GaiZ;  Bt  909; 
(prov.  f«tt«Rraa*feiMare);  altfrs.  Umeuir,  hafym- 
vier,  auch  tenitr  (No  9450  gehört  wohl  hierher); 
iipufrz.  taucer,  aussrhelten.  Vgl.  Dz  6-S7  tencer 
|\vi)  *  teitcinre  irrip  von  tentus  von  tenere  abpe- 
leitet  wirdl:  Baist,  Z  VI  119;  G.  Paria,  E  IV  480. 

9455)  tSatOf  -ftr«  (Intans.  v.  lettdo),  «rprobvn, 
versQohen;  ital.  tentar$;  rtr.  prov.  tentar;  frs. 
iCMter,  Amt  «Iii«  beaondere  Bedtg.  des  Verbs  im 
Altfrs.  („die  Cbarpiewieoka  in  eine  Wunde  legoB") 
TgL  V^Srster  zn  Erec  5199;  eat.  span.  ptg.  tonfor. 
Grolier,  AM.  VI  121. 

9456)  t€nms,  -e,  dünn;  alt  frz.  (mue,  tenvre, 
tettetfe.  dazu  das  Vb.  atenrer,  vpl.  Leser  p.  114. 

9457)  tiaOs,  bis  an;  ptg.  U,  bis,  vgl.  Dz  490 
8.  V.   S.  oben  id  -t-  tiSntts. 

9468)  tteiüi,a,  SM  {tepire),  laa;  ital.  tiepido, 
dam  daa  Bbat.  topMlesso,  tiepidezza  »  *tepiditia; 
«ard.  IsNm  a.  teiSiiw;  vanes.  Üvio;  sieiL  t^idu, 
-itu;  n«an.  tiepolo  —  Heptdus;  aemiL  tevd; 
lomb.  teved:  friaul.  tiej)-,  tep-,  tip-,  firid:  prov. 
tehe,  Fem.  telxza ;  altfrz.  tkve  {daru-lirn  tedde), 
dazu   <lrts  Vt(,  atevir ,  nitiriltr.    Vf,'l.  LehiT  y.  72; 

I  frz.  tiede,  dazu  das  Sbst.  tudeur,  pleichsam  *tepi' 
dorem;  cat  tebi;  span.  ptg.  tüno,  dazu  das  Sbsi. 
tibieta.  Vgl  Ds  687  tied«;  Sobaoliardt ,  fioman. 
Etym.  I  p.  18;  SalvlMd,  Met  99. 

9469)  nSpIlas.  a,  am,  lau;  neap.  tiepolo; 
lothr.  tetlo;  wallen,  tevene,  tene,  tievene,  tiene, 
vgl.  Schurhardt,  Roman.  Etym.  1  p.  39;  piaaL 
cepp,  friaul.  elipp,  vgl.  Nigra,  AG  XV  1()8. 

946U)  nSrCbClltm  n.  (Danta.  m  terebrum), 
Bohrar;  ital.  trMlo,  Bouar;  proT.  taravä-$, 
Böhm;  «pan.  tanwrfa,  (BolinninB),  Motte:  ptg. 
traroelta,  Kohrar.  TgL  Ds  816  iaraürvj  (hober, 
ALL  VI  123. 

9461)  t^rSblnthinfis,  a,  am  (Adj.  zu  terehin- 
thitH  =  Tt(>i(iiv{toc,  Terebinthenbaum);  ital.  tere- 
l)eHtina,  tremotlDia :  rum.  trementin,  termentin, 
trepetin;  prov.  terebentina,  trrbentina,  ierebinte; 
frs.  MrmnflUNC;  eat  tremetttina;  span.  trcaiei«- 
tiitn,  ter^brniüMj  ptgi  f«r«6MMat  t«fai«ii(«aat 
(refli«NlfiM. 

tiMblnthfis  n.  t^r^binthTnOs. 

9462)  hebr.  terefa  (i^'ütj),  zerrissenes  Fleisch, 

unreine  Speise  (im  späteren  VulgÄrhebrÜach,  besw. 

im  .ludiniloutsoh  Adj.  mit  der  Bedeutung  „unrein, 
schlecht,  un^"'r><hf");  davon  verrautlirli  prov.  tre- 
fa-x,  t)(il')Uf.<,  betrügerisch,  wozu  das  Vb.  trefnnar 
I  u.  das  Sbst  trefart-»;  span.  trefe,  (alsoh,  treulo«, 
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schwach,  dfino;  ptg.  trefb, 
arglistig.   Vgl.  Ds  494  tnfe. 

9468)  ttrt^t  t^fin^  tinia«  tA«ire,  abtriaRben; 
ital.  Urgo  itni  terto  iergir*}  rnn.  ft*rg  tertei 
Un  terge;  proT.  mttner,  Part  Prtt.  Urs;  altf  ri. 
terdre;  altapan.  Urftr.  Tgl.  OiSbar,  Aldi  VI  IM. 
8.  unten  tinia. 

9464)  altnfränk  t*ii  ;ihil.  :itiri].  Z'u-t:  [>rov. 
Vieira,  tetra,  tum,  (georduet«)  Beihe,  (ordeutlicbea) 
BonohmM;  m\Utt.Hen.  Y^UäWIütnf  MmM 
p.  IS. 

M66)  titmiiii  M.  u.  tirmlnia,  -um  m.,  Grans- 
paukt,  IwatimnitAr  Zaitpankt ;  i  tal.  Urmme,Urmimo; 
tun.  firm  m.  n.  farmttn  f.;  proT.  fri.  eal  Urwu; 
•  pao.  Urmino;  ptg.  iermo. 

M66)  tSnil,  a«v  a,  je  drei;  dar.  aard.  tmuire, 
ziililt'n. 

l»4H7)  terra,  -um  /.,  Erde,  Land;  ital.  terra; 
runi.  {ara;  rtr.  toa,  tutrn :  jtriv.  Irrrn:  frz. 
terre;  cat.  terra;  span.  türra;  ptg.  /erra.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  124. 

M68)  [HStiMMb,  «,  w  («rra),  aar  Erde  ga- 
Mdg;  ital  terraeeio  „lamiio  ameaao",  Urracm, 
Bchlechtea  Erdreich,  femMiO,  lermr/n  (frz.  terra»se, 
apan.  terrato),  ErderbBhong,  Wallgarten,  Altan, 
vgl.  Canello,  AG  IR  348.] 

9469)  terrae  +  mStis;  ital.  Urrmolo  und 
terremuoto,  Erdbeben;  (fta.  trtmbUmnd  4e  Um); 
span.  ptg.  terremoto, 

9470)  nMMiU,  -am  f.,  Erdmiaaeben  (ein 
Voigal):  TtBei.  tenvMola,  ohiario;  loa«.  toroitoAi, 
•UaMa,  wl.  Balvlmd,  FMt  ». 

M71)  tcRi  +  flbiiHa;  daraus  rielleicht  frs. 
triford»,  Grund  u.  Boden,  doch  ist  di«  Ableitong 
TOD  trans  -f  fitudus  ilio  giaublicban,  Ol  691 
8.  V.  u.  Scheler  im  Dict.  «.  ». 

9472}  [*t£rrftnBs,  -um  m.  (lami)»nilB.  iMTMi, 
Landmann;  (apan.  terrin\\ 

9478)  t&ri  +  pUnftm  ^  frz.  tonwfUi  (Ar 
fliim),  Brdwall,  wl.  Fafs,  M  608. 

M74)  f*ttMbms,  a,  um  {terra) ;  proT.  farritr*«; 
Laadbentser;  span.  terrera,  ein  ätflck  Land  (auch 
Aokerlercbe) ;  frz.  terrier,  TierhShIe,  Dachshund, 
MauerläuftT  ii'in  ViijfHl),  terrürr.  Frd^frube,  Fuchs-, 
Kaniuclienbau;  ptR.  terreiru,  grofstT  freier  Plati.] 
947ÖI  t^rrä  -f  törAs;  daraus  nach  Dz  687  'i.  r. 
prov.  tertre-g;  altfrz.  tertrf,  trltri  .  |ilaneben 
teme):  neufrs.  tertre,  Anhölie.  I»ic6ü  Ableitong 
iat  inoMMD  bfiebit  XragwOnUg.  Beüar  erbliflkt  Dan 
wdil  ia  Urin  «in  tt^nm,  d.  i.  das  Stamm  Ur, 
«OfM  itr-ra,  ter-lmt  —  tettus ,  mit  dem  Suffix-^ 
•frvm;  ÄomaA,  R  XXV  95,  schwankt  zwisclu-n 
*ttTtinum  u.  *tertrum. 

9476)  tSrri  -f  tabdr;  daraus  vomiutlich  ital. 
tartu/(i,  tiirtufolo,  Trflffel,  com.  tartigoi,  spugnole, 
Tgl.  äalTioni,  Post.  23,  (jfrs.  tartufe,  schemhcilig; 
die  BodeutUDgageaobiehte  diaaea  Wortes  liegt  aufser- 
ludb  4m  nftiPHiliai  aiaaa  o^griMkigiaciMM  Wftrter* 
ih«;  ma  mIm  daa  Klliaraln  <l<n  EfaMtangaa 
dl  baaaewn  Äu.«eabon       M  !:<'  r'-'gch«a  Loat« 


i-«pabon 

spialaa),  »gl.  Dz  333  iruffe.    S  luber. 

9477)  [tJrrenös,  a,  um  (tfrru  .  t  i  li  rli,  irdisch, 
tSirenam  «.,  Enlrticli,  Hoiieii;  ital.  Icirtno;  (rum. 
farii^a,  ^iirnä);  span.  [»tj;.  terreno.  Vgl.  No9482.J 

8478)  USrrSOt  -ire«  schrecken;  ital.  tMtrrire. 

M79)  IMtSr,  b,  e  (terra),  irdiwsh;  ital 
lirrMtftt  o.  farrnlro;  proT.  frs.  apan.  ptg.  Mr- 


9480)  ti;rT«li,%n  (terra),  «i4tg;  ItaL  «pan. 

ptg,  lerreo. 


04sri  [tciTibTlis,  -e  (/^rrert-i,  Rrhreddkh;  itaL 
terrihih:  frz.  wpan.  ptg.  terrtble.j 

9482}  *terriniia,  ua  (terra),  aar  Erda  ge- 
bCrig;  altfra.  terrtn,  neafra.  terrotn,  vgl.  F5rstar, 
Z  1^  898. 

9488)  [tSrrltmrlna  n.  (terra).  Undgebiet;  itaL 
terrüorio;  tri.  ttrrüoire  etc.,  nur  golehrtaa  Wort 

—  Pro V,  term/of  u.  altfr*.  Urredoir  s.-tzfn  ein 
*terr<Uf)rium  voraUF,  vgl.  Thotnas ,  Essai»  phil. 
p.  14.] 

9484)  tirrdr,  -örem  mi.  (Gerrere), Schret^ken;  ital. 
terrore;  frz,  terreur;  apan.  ptg.  terror. 

9486)  tSn«ais,  a,  wm  (terra)»  aidig;  ital 
itrroio;  prov.  terroa;  fra,  lerreux;  apaa.  ptg. 
terrofo. 

9486)  tiSnlU,  a,  um  (Part  P.  P.  t.  tergere\ 
rein,  sauber,  artig;  ital.  terso;  cat.  tfr«;  span. 
ptg.  terfo.  poliert,  f?l:itt.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 
S.  ob.>n  tirfo.  —  Nach  Baist,  7.  VII  123,  gehört 
hierher  apan.  ti^o,  kriftig,  fest  (der  vermitt."!!]'!« 
Begriff  adl  „tadeUoa"  aci^;  Diez  491  setzt  tu^ 
mm  Mam«  an,  wogqgaa  er  von  Mraiw  ableitet  du 
Sbat  apan.  ptg.  U$,  glatte  Obiihaat»  o.  daa  '?h. 
atesar,  daa  aadi  INei  ,^ltl«i'*  badeatae  aotl. 
wShrend  e«  fn  Wirkifcbkm  „aobwlneo"  bedeutet, 
ZU  tieso  gehört  ilns  Vh.  nt{i)e^ar .  ^^fr.ifT,  -t.^if 
machen.  Die  ganze  \V(irl.<ippo  bedarf  noch  der 
Aufklärung. 

9487)  [tirtlftrlOa,  a,  an  (tertius),  das  Dritte! 
enthaltend;  ital.  tertiario  „il  triplice  pioTera  degli 
antiehi  tanpU  toaeani",  teraiare  ,Ja  tena  paiti 
d'oa  iaaeo  dl  vlao  o  d*aaa  oMA*',  OndK 

AG  in  811.1 

9488)  [nertlftlBa,  a,  am  (tertiu»),  dritter:  itaL 

terzuolo.  das  Männchen  von  Falken  oder  Habicht 
I  (weil  angeblich  der  je  dritte  Vogel  im  Nest«  eio 
Männchen  ist),  (erceruoio,  ein  kleines  Scliiefsgewelir, 
Terzerol  (SchufswafTen  sind  mehrfach  nach  Vögela 
oder  Insekten  benannt);  proT.  teraol-a,  tre»ol-4,  eia 
Baabro«!;  frs.  HerceUt;  apaa.  tormuhi  pt^ 
trted.  Vifi.  Da  819  toriiMlo.] 

9489)  tirtlMs,  a^am,  dritter;  ital.  terso;  >T\xta. 
al-trei-lea) ;  rtr.  tertg,  tierta  etc.,  vgl.  Gärtner  §  200: 
prov.  trrtz;  frz.  tUr»  (die  üblieho  Ordinalzahl  ist 
troistetnt' ;  cat.  <<rÄ  (daneben  frrccr) ;  span.  (rrno 
u. /ffcero;  ptg. /^rcfiro.  Vgl.  Gröber,  ALI,  VI  124. 

9490)  tertias  pilüa;  daraus  apaa.  ptg.  teret0- 
peh,  Samt  ^eigentlich  atia  draidlllltigBa  MdsaHdaB 
gewebter  Stofl),  vgL  Os  491  «;  v. 

ttMItt  a.  ttbdO. 

!M91)  *V6M,  -am  (schriftlat.  tista)  f.,  Sdiobe, 
Hirn^tehale  (im  Roman.  „Kupf");  ital.  teata;  rum. 
{ffLsta  ilM'ileutet  „Himscbale");  proT.  teata;  fri. 
lite;  cat.  ptg.  trsta;  span.  tieMa.  Vgl.  Dz  319 
te>ta;  GrötHr,  .\L1,  VI  IJI. 

9492)  ItestAmiBtOm  n.  i^teatari),  ietater  Wille; 
ital.  testamtHto a. dem «atspiMdMad ia daa Ibtjgm 
8pracbeo.J 

9498)  *tisHn«a,  -in  (eahriflL  Daptmaae),  be- 

■enp'n;  span.  testiguar.  Tgl.  Ds  49t  tatigo. 
9494)  'testiflfiia,  «an  m.  [teatifieart),  Zeuge, 

—  span.  lest},!'',  vgl.  Dz  491  «.  ».] 

9496)  teKtimdniüm  n.  {ttati»),  Zeugnis;  itaL 
ttiitiniomtt  ibedeutot  „Zongo",  daneben  mit  gleicher 
Bedtg.  auch  ItKtimonia);  uroT.  teatimoni-«,  ttfU- 
niimi-s;  frz.  timoin  (hat  diie  persönliche  Bedeatang 
^JZeuga"  erbaltea,  „Zcngnia"  ist  «teoi^iiiM«^  giiisb> 
aam  *teafiBioN6r(tettm) ;  apaa.  teafMaisaw  a.  Mi> 
nwnia  (letzteres  Wort  bedeutet  anch  „Zsjglf');  pt^ 
testemutüio,  Zeugnis,  tealemunha,  Zeaga. 
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MM)  (*tist«IlUi  (tfstu);  lUvnn  nacb  Caix,  St  Gl, 
itaL  itoviglia,  Kach(>nKe»i-birr:  Diez  404  a.  v.  Latto 
ähi.  *$toufili  (  Demin.  zu  iitouf,  Bochor)  als  Grund- 
wort aufgesU^llt. , 

9497)  Itcita  n.  u.)  »UMwü  (•obrÜtUt  tMitm) 
Mmm  Gafllft,  Napf;  itaL  Mo,  8eli«rlN>,  Topf: ' 
mnadartl.  Ftonsa  n.  Salvioni,  Post.  22:  frz. 
fit,  Scherb»,  Sebale,  Bimscbale,  davon  u$80m; 
ipan.  tifi>to;  ftg.  tttto.    VgL  Ol  SIS  iMte; 
Grfiber,  ALL  VI  124. 

9496)  tMtdS,  -dlneB  /.  {tfiia),  »childkröte: 
ital.  teMtuäine  u.  teitmggine,  rgl.  Asroli,  A6  II 
119  AntD.  {testufftiine^ttftudjinf,  daiipfren  mbnen 

W.  M««yor,  Z  Vll'l  211,  u.  frOvi.lio.  AG  I.\  Anm.  1, 
Suffixwechsel  an,  also  *testi(<ii>tr .  vj;].  i'dhn,  Suf- 
fiiw.  p.  268);  (ab' r  frz.  ti.ytii'  *lnrtucn:  «pan. 
tortuga,  gnUijtmjo ;  pt^-  tartantga,  aigado].  S. 
unt«n  'törtOdL 

9499)  UMUi,  IIB  Soherb«;  ital.  teachio, 
▼gl.  GiCber,  ALL  TI  124. 

ttOOt)  Vn»»  %  im,  bifslich ;  davon  uai  h  CV>mu, 
GrtWa  Orniidnft  t  767,  ptg.  *dedro,  *derdo;f 
Uri9,  Tgl.  dagpgtjn  Schiichardt,  Z  XIII  630. 

9501^  tetrfefia,  a,  um,  unfreundlich,  finster ; 
davon  Tielloicbt  spun.  terco,  bartnftckig,  bart,  vgl. 
Dl  491  •.  V.  Diei  i«t  «neigt,  aadt  ital.  terehio, 
grab,  OBgeicUUreD,  biariitr  tu  abhan.  Dia  Ablaitaag 
kann  nnmöglicb  befriffdigen,  dodi  bietet  eine  andei* 
aieb  nicht  dar. 

9502)  [*t{trinng,  a,  um  (für  (rtricuM);  narh 
Bnggc,  R  IV  36ö,  Grundforui  zu  fr«.  Urne,  düster. 
8.  oben  tarnl.J 

9603)  Kot  ^t^vjao,  ordnen,  t^Ta,  Ordnung, 
taqjaa,  mvok,  naclien;  damit  scheint  zusammen- 
sobingeo  ipan.  pt^  ataviar,  «cbrnttckeDi  atavio, 
Sobmoek,  vgl.  Ds  437  atminr. 

9604)  texo,  texfll,  tt^xtum ,  tixere,  weben; 
ital.  tensere;  riiui.  /(*•.  m  ut  c;  jirov.  f'i.'sMr; 
altfrz  (wir,  tistre  (davon  da«  Parti/.ijiiiiliiublt. 
tittH,  Gewebe);  neufrz.  (i«(rc  (vrraltet),  titier, 
dam  Utmand  (vgl.  itaL  U»aerandolo),  Weber,  finM 

ifMk  titA,  UtA)t  Qeirabe,  v^'l.  Dz  G88  s.  r.. 
■.  antra  taztor;  eat  ietxir:  spnn.  t>jer:  ptg. 
Ucer.    V^rl.  Gröb<>r,  ALI.  VI  125. 

960Ö)  (t«xtÖr),  *l*xit«r,  -örem  (Uj^rrr}.  woben; 
itaL  itinfitore  (daneben  teimeratiddlii,  wohl  aus  frz. 
tiattrand  dureb  AnfQgang  da«  DesuantiTautöxaa 
•nlrtaDden);  prov.  leiiseire,-  altfri.  imier 

^texaritu;  noufri.  tüuerand  (ein  Wort  befivmd- 
lieber  Bildung,  anscheinend  entstanden  aus  tinner 
Snffix  «IC,  also  oipentl.  tissereiic .  v^l.  Kutlipn- 
berg  p.  21);  cat.  tixidor:   span.   ttjeilur :  ptg. 

9606)  ttxtarft,  -am  /".  {Irjri-re).  Gowcbe;  ital. 
iMlimi,  (daneben  teumtura) :  (runi.  /f,v«/Mrd;  prov. 
tMSura»  teMmra)i  in.  twure,  daneben  aU  gel.  Wort 
ttxture;  eat  iextura:  span.  tetttira  (u.  tfjedura); 
ptg.  texlurn  (daiiftuMi  tecedura) 

9607)  thilinüN,  -um  m.  (Utt/uftoi\.  Ebobott; 
span.  tdlamn  (lt»rnbo\ ,  Hettjlecke;  ptg.  thälamo, 
tamo  (veraltet),  HoohzeitBfest,  tnnibo,  Brautbett, 
vgl.  Uz  490  tfiihbo. 

Qöm)  thillia,  -am  m.  (&<rUo$),  ein  ^rün.-r 
Stengel;  itaL  toüo,  äcböreling,  Steog«'!;  frz.  tulU 
(Lebnwort)  f.;  ipan.  taU»;  ptg.  tato,  VgL  Ds 
814  tatto. 

9609)  altnfrink.  parrjan,  dOrrrn;  nrov.  frz 
tartr.  trocknen,  vgl.  Dz  tibti  «.  v.;  Mackcl  p.  70. 

9610)  chinm.  tin,  iMki,  Iba»;  ital.  tk  (di 


ein),  Theo  ii\\n  Luxusgetränk);  fri.  thi;  span  te, 
•laniUii          ptg.  chä.    Vgl.  Da  818  te. 

9511  i  [thäUrOm  N.  (^^arpov),  Theater;  itaL 
Uatro;  frz.  lUdftv;  tpan.  teatro;  ptg.  (/M-atro.) 

9619)  thM,  -am  f.  (««««),  Scheide,  Futteral; 
ital.  teea  „euitodia,  aitorao".  tegn  „baccello, 
resta",  vgl.  Canello.  AG  III  372;  gonues.  tfiga, 
baccello;  com.  trga ;  berg.  tiga :  monf.  teja; 
runi.  teacä;  rtr.  teija,  Fiitt>;'ral,  KiFhoniilKTZUg, 
(fOr  tait-d' (IT edler  volksotymologi'ii'li  trte  d'o reiller, 
vgl.  Fafs,  RF  in  600);  ptg.  triga,  teigula,  BinRen- 
korb.  Vgl.  Dz  688  täte,  491  teiga  (an  leUterer 
Stelle  wird  ci  als  aweifelhaft  beieicbnet,  ob  teiga 
—  tkeea  oderas  Ug»  sei;  die  Ableitang  von  tiuea 
dfirfta  den  Vortag  verdienen). 

9513)  i^ot.  theihan,  Kedeih^ti;  davon  ital.  tec- 
ehire,  aittvclure.  zuucliiuen,  wachsen;  altfr/.  tehir, 
wachsen,  w  u  lisi  ii  lassen,  vgl.  Dz  406  tecchire. 

9514)  |thämi&  >i.  {(^{fia\,  Satz,  Behauptung;  ital. 
tema:  frz.  thhme:  span.  thenta,  tema  (bedeutet 
auch  „Hartnickigkeit",  sdl.  in  der  Behauptung 
eines  Satzes,  dazu  das  Adj.  ttmatieo,  thematico); 
ptg.  thema,  Sate»  (CMM,  HartoleUgkitt  VgL  Di 
491  ttma.] 

9515;  TheSdörus  -nm  m.  (für  ThiÖdülus);  da- 
von nach  TubliT,  Z  XXII  92.  altfrz.  *'Jaudoret, 
Taudoret.  X.injf  nirnT  Fabel  (Theoduli  /a/iu/a). 

9bm)  tbenaurfis,  -am  tn.  {»tjoavpof),  Schatz; 
itaL  tewro;  prov.  Utemur-t,  taaW'a;  frz.  fr^or 
(Diez  nimmt  an,  dafa  tr  aus  *thnetaimu  für  ihtn- 
sauruit  zu  erkllren  sei,  einfacher  ist  ea  wohl,  darin 
eine  Volksetvmologie  zu  erblicken);  "Pin.  <esoro 
(altspan.  auch  tremro);  ptg.  tAeaouro.  Vgl.  Dz  601 
trisor. 

9517*  altnord.  pilja,  Diele;  davon  vermutlich 
frz.  tillitc,  SfihifFsTBrileck ,  fr'  ilii'h  aber  niai-ht  die 
Fndung  -ac  Bedenkon,  vgl.  Dz  6ä8  ».  v.  ächeler 
im  Dict.  K.  V.  ist  geneigt,  einen  Typua  *tegtdaann 
aniusetieo,  aber  daraui  bitte  etwa  ItBoi  wardeo 
mflmeo  (vgl.  (dlefte  v.  ttgiUa). 

9618)  Hhlia,  -nm  tn.,  nUi,  -am  f.  {»ttof, 
9tia),  Oheim,  Tante;  ital.  tio,  Mia;  prov.  tia,  sia; 
span.  j  t;^'  tili,  tili     Vgl.  Da  847  t%o. 

9519;  tbÖlüs,  -um  m.  (ööAoc),  Kuppel;  davon 
iia<*h  I)z  492  r.  sjian.  ptg.  taldo.  Zelt.  Daist, 
Z  VII  123.  hat  diese  Ableitung  bestritten,  u.  aller- 
dings sind  die  von  ihm  geltend  gemachten  Gründe 
bsaebiMawwt,  wenn  aacb  niobt  gerade  ftbenengsad. 
VemnUieb  bat  man  foMo  (nabit  dem  dein  ge- 
bSrigen  Verbum  toldar)  auf  die  german.  Wurzel 
teld,  ausspannen,  zurfickzufQhr«n  (s.  oben  tSld). 

9620)  german.  porp,  Dorf  (die  urspriinglicbo 
Bedeutunir  des  Wortes  scheint  gewesen  zu  sein 
„Haufe,  Menge  von  Menschen  oder  Tieren,  Scbsr, 
Herde") ;  davon  nach  Storm,  R  I  490,  ital.  troppo, 
zu  viel;  prov.  frz.  trop,  vgl.  auch  Jorct,  R  X  688, 
Bugge  in  Bezzenbemr'e  Bdtrina  III  119,  Maekel 
p.  35,  Braune,  Z  XXH  318:  Mei  880  tropa  Uelt 
turbii  für  ilas  tinitmafsliche  Grundwort.  —  Fflr  sehr 
zweifei lijift  Uiwh  rrai-htet  werilen,  ob  mit  troppo, 
trop  zus.iiiinii'tihiü.i..'f'n  :it;il.  trn;i]'H  i  f  r  z.  (rciiljjf, 
Haufe  iniittelfr^.  auch  traj>e),  dazu  das  Demin. 
Iroupeau  (prov.  tropei),  Horde,  wovon  wieder  altfrz. 
ittropelrri  fTov.  atrnprhir),  zusammenhkufen;  span. 
utg.  tropo,  Haufen,  dazu  dia  Demin.  (ropei,  Haufe, 
Herde.  Gegen  die  Zusaromenatellang  dieser  Snoe 
mit  trop  hat  sieh  etiagesprochen  6.  Paris,  B  x  00 
.\rim  1.  In  Anbetracht  desMon,  dafs  an  tropa  sich 
anzuscbliefseo  scheinen  die  Verbs  span.  ptg.  (ro- 

<  pettar,  t^rap^Bar,  Iber  dm  Hänfen  «oifea,  (rqieaar, 
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trope^ar,  «tolpern  (daneben  ptg.  trnpicar,  s  p  a  n. 
trompiear);  ptg.  tropear,  trampein ,  trujiuli'.  Go- 
trampel,  trapear,  klatRohen.  Irnpfjnr,  klappt-n,  ptg 
trnp(:ap( ,  Dfg.  ngfklirr  (»gl.  Dz  494  tropezar, 
MuBsafia,  ßeitr.  p.  112),  •ebeint  ea  wohl  nicht  zu 
kühn,  an  HerlaitOBg  VOO  der  germanischen  Wurzel 
<raSig> (woron (r^mm. mmvcliL  treppe)  lu  denken; 
dM  0  ftr  a  «firm  daiin  auf  Äni^leiebung  an  (rop  | 
beruhen,  wobei  ansunehm 'n  w-irf,  l.ifs  <ii.'  W  ,rt 
sippe  von  Frankreirh  aus  in  liir  [ivrcniiiiHilHMi 
Sprachen  übertragen  wurdi'.  iMi'  urspnHiglicho  Ue- 
dtg.  von  iroupe,  tropn  wurde  al>o  „(ictrampel,  tram- 
pelnde Menge '  aein.  Im  FranzöHifirhen  sollte  man 
■llerdlD|;s  *trope  erwarten,  aber  troupe  mochte  aus 
troupet,  troupeoH  gewonnen  werden,  wo  die  Ver- 
danpAug  dn  vortonigen  o  in  «m  oidit  befreoKlmi 
kMin.  —  8.  naten  Hiipo. 

9881)  altnord.  |»orpäri,  Dorfbewohner:  davon 
mch  dlix,  St.  622,  ital.  tarpano  ..uotnu  goffo, 
Mtieo*'. 

9622)  altnfränk.  pnutcia,  Droaael,->f  rs.  (trank). 
iräU,  Tgl.  Dz  6U0  .«.  t\,  Maeliel  p.  12. 

9623)  got.  thnikaB,  dringen;  dsvwi  verinntlicb 
alt  ptg.  (rifsr,  «BtniMn,  ImdilMnigMi,  triganfa, 
Silo.  vgl.  Di  494  trigar. 

9S94)  westgennan.  prtiBean,  dreschen ;  davon 
ital.  trescarf.  trampeln,  tauzcti  ,  dazu  das  Vlisbst. 
tre*ca,  Tanz;  prnv,  tresmr,  dszu  dasVbBbBi.  Iresca: 
altfrz.  tre>cfiirr.  dazu  'las  Vhabsf.  trcschr:  Kpan. 

ttg.  triücar  =  got.  /Ti.sMn.  Vgl.  Di  S27  treteare; 
Bckol  p.  83;  bugge,  B  UI  147;  Ulridl,  Z  XI  666, 
■teUte  *trimre  alt  Gmodwort  aof. 

9696)  ttrtMi,  -w  ni.  (Mmc),  Ums;  iUt. 
<iviio;_prov.  fron-»,  tros,  Himmeleielt;  altfrs. 
trm,  Htmnielazelt;  neafrs.  tröne,  Thron;  span. 
Mrono;  ptg.  throno.    Vgl.  Dz  C93  ^ron. 

9626)  griech.  9^vlaxot,  ü^ek;  rum.  tileapä, 
Sack;  prov.  taleca;  apnn.  Mtga;  ptg.  talagtt. 
Vgl.  Dz  490  talega. 

9627)  thfmlnui  tt.  (IHfiiapa),  Binchorwork; 
dMDit  hingt  MMunmin  altfri.  timoim,  fiincher- 
wwk  (BotandtUed  0  9966). 

9628)  thfufnnt,  a,  mm  {9v/uvog  von  »v/tiov), 
9am  Tbjraian  gehörig;  ital.  timnlo,  eine  Art  Forelle, 
weil  ihr  Fleisch  nach  Thymian  rie<  Iit ;  apnn«  UhuHo. 
Vgl.  Ds  406  temolo.    S.  thymüm. 

!)Ö29)  thymfim  =  tfimum  >i.   [It^mum  .  mm  tu- 
MlMNi  App.  Probi  191),  Thymian;  dav.  sard.  tumhu, 
Iton.  tum u,  genuuB.  (untdo,  vgl  Salvioni.  Post.  22; 
ipnn.  tomiilo;  ptg.  tomlho.  Vgl.  Gröber,  ALL 
196. 

9680)  fhfnnli  —  tinnfis,  -m  w.  (9vyyoi), 

Tbnnfieeb;  ital.  ^ontio;  prov.  frs.  thon;  apan. 
atiin:  ptg.  attm,   YÄ  M  Ütl  toNlM;  Ortber, 

ALL  VI  136. 

9631)  l'thjmlcÜH,  a,  nm  [thitritus),  strunkig, 
klotzig,  atunipfartig;  davon  nach  Bugte.  R  V  186, 
span.  ptg.  totco,  grob,  ranh  (bei  Diez  493  s.  v. 
unerldirt),  aowie  toeko,  grob,  biueriarb,  ferner 
•ragonea.  fora,  Stnmpf,  toto,  knirpeartig,  Uuar, 
atofaen  {hei  Diez  493  v.  von  tunau«  abgeleitet), 
toeha,  Stange;  Baist,  Z  V  660.  stellt  für  tnchn, 
tozn.  totar.  *lii(li(u»,  *tutticus  als  Grundwort  auf. 
vgl.  auch  Asroli,  Ati  1  36  Anra.  S.  aueh  unten 
tttdltlo. 

9592)  th^raSa,  tOratta,  -um  m.  ^&vyaoi;),  Strunk, 
Thjnaaatab;  ital.  tirso  „il  baatone  delle  barcanti", 
ttno  „il  gambo  dei  eavoli,  il  batto  d'nn»  atatun 
mntilnte".  vgL  CaaeUo,  AG  IQ  818:  Di«  898  ItfM 
i»t  ganaigt,  anob  itnL  tato,  KndM,  thfrmu 


anzusetzen,  ho  «lafs  das  Wort  die  gleiche  Grnnd- 
hcdentniit;  hahcn  würde  wio  garionc  (s.  nben  •(•ar- 
deo),  inde.^sen  läfst  sich  toso  (nebst  tosa,  Madehen. 
prov.  <ox,  altfrz.  tost,  Mädchen,  foae/,  Knabe) 
doch  sehr  wohl  von  Umima  (s.  d.)  ableiten,  vgl. 
Canello,  AG  III  328,  wo  auch  Zuaammenbai^ 
ragazzo  mit  ^toMoan  (•.  d.),  arheereo,  vermaM 
wird:  prov.  altf».  trot,  Bbitnlt,  Stampf,  Bniflfa- 
stürk  (aber  trom,  tronce.  trony'6-8,  tronfon  von 
*l tunceus),  viell.  gehört  hierher  auch  frz.  trouina. 
Bündel,  Packen,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  338  u.  XM 
606,  8.  unten  tSrtsi;  span.  ptg.  trosn,  trmo,  data 
dieVerba  span.  tro*ar,destrozar,  ptg.  torgar,  ser- 
attteken,  abschneiden,  aber  tronzar  =  *trunee<»e. 
Vgl.  Dz  322  torzo;  GrAber,  ALL  VI  136. 

9618)  altnftink.  tlMMT,  ahd.  M«r,  OpCnrtitr: 
altfrt.  toivre.  afofvre  (woM  Patohre  für  h 
tnirrf),  Vieh,  das  Wort  bedeutet  aber  anschpincni! 
auch  i.Bu^rspriet"  (eigentl.  wohl  einen  daselbal  zum 
Srhinuek  .mgebrachten  Tierkopfl ;  :iltptg.  zevro, 
tecrn,  ein  Stück  Vieh.  Vergleiche  Uz  689  toivre; 
Mackel  p.  92. 

9684)  tiblit  -am  f.,  Schienbein;  itaL  t»Ma 
(get.  W.);  rum.  {eavä  (fehlt  b.  Cihac);  fri.  fügt; 
(span.  ptg.  iibia,  Schienbein,  F)6t«). 

9636)  mittelndd.  *tkk,  ahd.  *lMka,  mhd.  AI», 
Holzbock;  itiil.  :(crn:  rtr.  zecc.  Zfcla:  fri-tique. 
Xnl  Dz  346  Zfcca ;  M:ickel  p.  99;  Braune.  Z  XXII 206. 

95361  tn>urtfnuH,-am  in.  i  Tibur),  Kalket)  in ;  i  t  aL 
trarrrtino,  sien.  teiertino,  montag.  treretitw. 

9537)  tlgCUnm  n.  {tignum),  kleiner  Balken; 
abrusa.  titfeUo;  ptg.  «tyda,  vgL  Mejer-L.,  Z.  L 
6.  G.  1891  p.  777. 

9688)  ffglfik  -tal  m.  u.  /.,  Tiger;  ital.  tign; 
prov.  tigrt'B,  [trida,  Tigerin,  trido-z,  junger  Ti^, 
viell.  verderbt  aus  xiyrnda);  tlM.  tpan.  ptg:  tlfn 
(Fem.  frz.  tiqres^^r  etc.). 

95391  got.  *ttkkein,  Ziege  (»ieho  Kluge  unter 
„Ziege");  davon  vielleicht  ital.  ficc/no,  wunderlicher 
Einfall  (wegen  der  Bedtg.  vgl.  Capriccio  v.  capra). 
Vgl.  Da  406  «.  fl.  Die  Ableitung  tat  indeaaen  böobit 
fraglieh.  Eher  wird  man  Sebeler  btf  itironea ,  die 
im  Dict.  nnter  tie  dieaea  fn.  Wort  nrimt  dorn  itaL 
ZD  *tuk1cön  (8.  d.)  stellt. 

9540)  tnii,  -am  f..  Linie,  l.indenbaat;  ital 
tifjlin,  I.indn.  <liiv.  tu/lmre.  entbaslen;  lomb.  tri, 
tiglio,  tij'i.  il  filamento  della  canape,  vjil.  Salvioai, 
Post.  22;  rum.  teiü^  rtr.  ^iV/'iVi.  t'i/liii;  neuprov. 
ttho .  teiho;  frx.  tiUe ,  Lindenbast,  teilli-,  durch 
Ftiofaen  von  der  Sohibs  abgetreoater  Hanf,  dam 
dio  Vorba  tiUer,  UOer;  dl»  .Jindi^  beilbt  Mbal 
—  *tUiolu»;  span.  tilo.  tiia;  ptg.  täia.  Vgt  Dl 
686  teilkr;  Gröber,  ALL  VI  126:  Schuchardt,  Be- 
man  Etyro.  I_p  49  '. 

9641)  (♦tllioltta,  -um  m.  iDcmin.  zu  tilia)  =» 
frz.  tilleul,  Linde 

9542)  nord.  timbr  altfrz.  timbre,  eine  Anzahl 
Hermelin-,  Marder-  u.  andaiBP Fell«.  Vgl.  Ite  888 
timbre;  Mackel  p.  99. 

9848)  timSa,  flMii,  «tai6n,  fttnhtM:  itaL 
temfre;  rum.  tem  ui  ut  e  (bedeutet  „eifaniflMig 
sein");  proT.  oat  s{)an.  ptg.  ttmer;  (alteaC 
ten>hrf):  altfrt.  tmeir,  lauf,  vgL  flfmir  n 
Erec  5045. 

9644)  timidia,  a,  nm,  furchtsam;  itaL  tfaw'd»; 

aard.  timiu  :  (apan.  ptg.  temido), 
*Umo  s.  tSmo. 

9646)  tSaOt,  "^nrnm.,  Fordit;  itaL  t^aiore  (dap 
uÄn  tma;  tum.  leoaid);  pro?.  Umor-$;  apan. 
ptg; 
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9546)  HimOrOflÜK,  a,  am  [timor),  furcbUam; 
ital.  timoroHO ,  spau.  ptg.  -eroso,  temoroso. 

9U1\  tili,  -SM  f.  and  tiniliii  n.,  Weinbutte: 
ital.  Imo,  n.imiQ,iine;  rtr.  tigna}  prov.  tina; 

Ortber,  ALL  VI  fflft. 

9648)  f*tlnlle  n.  (<mfi);  prov.  tiunl-s,  Stange 
snm  Trageo  der  Weiubutten,  Jiebebauui;  altfrz. 
tind,  tineau;  m-ufrz.  tiwt.  T|^.  Di  086  <MMi: 
FSratar,  Z  III  666  AninO 

9649)  tiaei,  -M Schleie:  UaL  sard.  (Miea; 
proT.  tenca;  fri.  tanehe;  cat  span.  ptg.  tenea. 
Vgl.  Ds  684  tanche;  Gröber,  ALL  VI  126. 

9BfiO)  «tfMliic  am  f.  (Fkrt  P.  P.  von  tmf»), 
Tinte;  tard.  eat.  apan.  pt^ir-  ti»ta.  Vgl.  Ds  180 
inchiostrn.    S.  oben  Cnean.stnm. 

9651)  *tinSllam  n.  iDeium.  v.  tinuui\,  kleine 
Weinkufe;  itaL  tmrl!'<,  ui.i'iln,  ZuI'i.t  [tniflln  be- 
deotet  auch  „Speiseziminer  für  geringere  Leute", 
eigentlich  wohl  ein  mit  «ioer  Tonne  vorgleicbbarer 
Baum,  Schuppen,  Bude);  fri.  ttnel  (Lehnwort  ana 
dem  ItaL),  Geaindeapeiaeraum ;  apao.  titido;  ptg. 
HmUo.  Vergl.  Förater,  Z  HI  M»  Aua.«  CaneUo, 
A6  Hl  890  (C.  vergleiiifctbHBgKsb  dM  BadtBtang»- 

wandela  von  tinello  daa  fn.  Umndlty  UafaM  ToOlM, 
tonnenartige  Laiibo). 

9652)  tIoS&,  -am  /',,  Mott«;  ital.  tit/ua:  prov. 
teina;  frz.  teigtte ;  epan.  liiia;  ptg.  ttnlta  Das 
Wort  >>edeut«t  auch  „Kopfgriod".  Vgl.  Di  320  tigna. 

966S)  tlago,  tiBXl,  tljwtttai,  tlagire,  färben; 
itaL  tingo  a.  tigno  tinsi  tinto  tmgere  a.  Hmwre; 
lomb.  Uni,  Part  tene,  bruDo,  roacehia  dl  naio 
aalla  faoda,  rgl.  Salrioni,  Poet.  22;  proT.  tehh 
teis  Uint  te»hrr :  rtr.  tenser  iPart.  P.  P.  ti. 
tinüä,  vgl.  Gurtiit  r  §  148):  frz.  tetns  teignis  Uml 
ieindre;  cat.  ttii'/ir;  spaD.  teiUr;  ptg.  IlM^. 
Vgl.  (iröbor.  ALL  VI  12ö. 

9564)  tinnio, -Ire,  klingeln;  sard.  (iMMi««, ptg. 
tmir.   Vgl.  Ur6ber,  ALL  VI  126. 

96W)  Im»,  -in,  klingeln;  neap.  'MUmid; 
neaproT.  iMd;  fri.  Unter.  Yf^L  Grtbar,  ALL 
yi  136. 

MB6)  fränk.  tlns  (Zensus,  Zins);  davon  n.i>h 
Saehier,  Z  XXI  131,  altfrz.  tenvrr ,  recitliii. 
streiten.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Herl.  Äkaii.  <1. 
Wies,  pbil.-bist.  Cl.,  23.  Juli  1896  p.  86»,  wuUte 
das  Vb.  von  tempiu  herleiten,  vgl.  ti.  Paris,  B 
JULV  638  f.,  SolTiooi,  B  XXVI  281,  Sohaohardt, 
Z  ZXI  VU.  Man  wird  an  dem  Ablieben  Grand* 
«orte  *leNMf«,  vgl  G.  Paris.  B  IV  480,  festhalten 
oder  *teHtiare  (■■  No  9464)  als  Grundwort  ansotzen 

9&Ö7)  tlntlnnlo,  -Ir«,  klingeln;  ital.  t»ttit,niit. 
vgl.  Gröber,  ALL  VI  I2ö. 

966S)  abd.  *ÜpfAn,  *zipfdn,  ndl.  tippen,  dii 
Haarapitaen  schneiden;  davon  vielleicht  comask. 
tifA  «M,  kurz  abecbneiden;  altfrz.  tifer,  patien 
(beaonder*  in  Bring  auf  den  Kopfputt);  oenfrt. 
attifer.   Vgl.  Dz  688  tifer;  Mackel  p.  100. 

9669)  [*tIro,  »ire,  ziehen  (wohl  zusammenhängend 
mit  dem  Sbst.  (iro,  Zoglirig,  übi-r  ilessen  Ableitung 
vom  Stamme  ter  zu  vgl.  V.miOok,  Etyni.  Worterb 
■1er  lat.  Spr.  p.  106),  iist  du.s  vurauszuaetzunde 
Grundwort  zu  ital.  (»rare,  ziehen,  zielen,  8cbiefi>en; 
daza  die  Sbattva  tiro.  Zag,  Schufa,  Wurf,  Gezerre. 
Zank,  attirogUomm  tt%.aUiraä,  Gerät,  Trab;  rtr. 
trmr,  tra  (mit  trahere  gwniteh^  fgL  Gartnar  §  197); 
proT.lmir,  sieben,  schleppen,  raufen,  ärgern,  davon 
HrtutOTf  idtleifen,  atirar,  achSn  ankiaban,  putzen, 
Hra,  Zag;  f rs.  tirer,  davon  tire,  Zag  (badantat  altfin. 


auch  „Verdrufs",  vgl.  das  deutsche  „Abspannung"), 
tir,  Schüfe,  attiraü,  Ger&t,  attirer,  anziehen, 
achmflckcn,  altfrs.  tiracier,  tiragsier,  schleifen: 
span.  ptg.  tiratp  davon  das  Sbst.  tiro,  Zug  (wohl 
aoeh  UrOf  langgesog«nea  Baad,  Biade^  im  Ptg.  aneh 
„EH«"  bedentend);  span.  eatwasar,  aoblaifcn.  Ith 
(ibiirbe  Ableitung  iler  Wortsippe  von  gernian.  teran 
0(L  terran,  gol.  tiitran,  zerren  (vgl.  Dz  320  tirure), 
ist  unhaltbar,        Mackel  p.  1Ü5.J 

9560)  tlthymällua,  •um  m.  (Ti»vfitt)J.o(],  Wolfs- 
milch;  ital.  titiniiilo,  -maglio. 

9661)  nitillieo,  -ire  [titUlare),  kitzeln:  ital. 
diUticare,  ^Uetieare),  dibeare,  vgl.  Caix,  8t.  SOB, 
(aaapoL  tiUeeare);  in  Ausdrfleke  fQr  „kitzeln"  in 
den  flbrigen  roman.  Hauptsprachen  sind:  prov. 
gatühar  —  frz.  chatouiUer,  vcrmutlirli  =  *c>ittu- 
eulare(v.  catlulus),  eigentl.  kätxeln  (altprov,  C'.i-lKjlar 
ist  ungewisser  Herkunft):  span.  luicer  ciistjudl'ts ; 
ptg.  faeer  cöcegas,  nKsquUlas  u.  co^m  sind  vi  »LI 
Ableitungen  von  eofar,coscar  =  *coctiarf,  *cocti(  ni(. 
Vgl.  Di  441  eo^r,  544  cliatouüler;  Flechia,  AG 
IT  819  (sehr  wichtige  u.  interpsaante  Hemerkangeo); 
GrQber,  ALL  VI  126.   8.  oben  «dttlieaia. 

9562)  title,  -Vaem  m.,  Feoerbrand ;  ital.  tvuone; 
ram.  täciuuf;  prov.  ttz(t\ri)-!<:  frz.  tison;  span. 
titOH,  davon  tUnar,  rufsig  machen,  titne,  Rufs, 
Ikna.  Schwärze;  ptg.  titna,  tiane,  timar,  lifSo. 
Vgl.  Dz  320  iizzo;  Gröber,  ALL  I  244. 

9663)  *tltiam  n.,  Feuerbrand ;  ital.  titiO  (da* 
neben  ttiiJso,  Brand,  «(üm,  Zorn,  davon  atinare, 
ttutire,  reiten,  Ganello,  AG  HI  404);  la  Km» 
das  Vb.  atttMÜn,  antQnden;  ram.  daa  Vb.  apt 
at  a;  (rtr.  «fi'ffsr,  löschen,  kann  Tielleieht  als 
*i\if)ti'tr-'  jro.hnitct  werden);  pro?,  das  Vb.  atisar, 
rci/i'ti  (il.is  gleichbedeutende  atuiar  ist  wohl  nebut 
itai.  mhusare,  anstolson,  auf  *tuti  irf  v,  *tutu.>  für 
tuaiu  zurückzuführen);  altfrz.  enUcifr;  in.  das 
Vb.  oltisfr;  cat.  das  Vb.  txciar,  vgl.  Ollrich  p.  11; 
apan,  tito,  dazu  das  Vb.  tUitar;  ptg.  daa  Vb> 
atiMir.  Vgl.  Dz  820  titto;  Ascoli,  AG  III  M5 
Anm.;  Gröber,  ALL  I  244:  Baist,  Z  V  869. 

9664)  german.  tttta,  Zitze;  ital.  Utta  (daToa 
•  las  Vb.  tetlar)  u.  zitta,  davon  :ezzolo,  auch  eixta; 
rum.  {i{ä;  rtr.  teztar,  cicciar,  saugen,  säugen; 
prov.  teta;  frz.  tette,  dav.  tett-ron,  teteron,  vgl. 
Salmon,  B  XX  286;  (cat.  ilida,  Amme,  auch  sard. 
düia,  ddedda,  Zitze);  span.  ptg.  Uta,  dazu  das 
Vb.  apan.  tetar.  Vgl  Da  820  teUa;  Maokal  p.  97. 
S.  natan  rflia. 

9165)  altnfrftnk.  »tttl»,  Zitie,  —  frz.  Mm, 
Brnatvane.   Vgl.  Diez  SSO  tttta;  Mackel  p.  96. 

956G'i  [titalo, -äre  (titulus),  betiteln,  ital.  tidi- 
Itire  (rIaneben  tttiilrgtjiari'];  rum,  ttlul'Z  ai  at  a 
u.  titluaic  ii  it  i;  frz.  titrer;  span.  ptg.  titular.\ 
95G71  [titBlOs,  -um  m.,  Titel;  ital.  titolo;  rum. 
tillu:  rtr.  ütd;  prov.  tdtre  (?);  altfrz.  title; 
neufrs.  tUre;  cat.  tülk;  apan.  lüdn  (daa  laut- 
liche Verhältaia  vw  ÜU*  in  IümIm  iai  Qbrigeoi 
noch  aidit  genigaod  klar  geatelit):  ptg.  tü  {tüde 
n.  ttl  bedeuten  „kleiner  Strich",  „Titel"  ist  tittOo, 
gel.  W.i.  Vgl,  l),.  491  tilde  :  Gröber.  AU^VI  126.1 
956t!i  kyinr.  toc,  Müt/e;  ilavon  (?)  ital.  focca, 
Mlit/i';  frz.  toque ;  span.  toca ;  ptg.  louca.  Vgl. 
Dz  32U  tocca  (wo  auch  ital.  tocco ,  Schnitte  von 
Brot  a.  dgl.:  rtr.  toee[?],  Schnitte;  span.  toeon, 
Stummel,  hierfaar  gengea  werden;  daa  ital.  o.  rtr. 
Wort  gehSreo  aber  wool  m  den  Tb.  teoeore,  ^an. 
foeon  „könnte  dem  span.  stoceo,  dtscb.  Stock,  in 
der  Bedeatang  (Stamm,  Baumatampf  entapveofaen", 
I  Tb.  p.  80):  Tb.  a.  a.  0.  boniäibtt  dia  biltiaoha 
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Herkunft  der  Wort«ipp«  leugnet  sie  aber  nicht 
geradezu. 

9669)  [*ti«M,  »Ire  (von  dem  schallnacbahmenden 
loe  „pooD");  foraDszuaetzende  Grundrorm  für  itai. 
Uecart  ala.,  vgl  SoboebMdt,  Z  XXU  397.  Sehn*] 
flbanH  hat  aaine  AUaitanff  toeeare  <  toc  Boehmali ' 

befürwort«t  Z  XXIII  331] 

9570)  osk.  tSfOs,  •ua  m.  {hit.*tnbus,  uhtal.lAäbo«, 
»gl,  Meyer  L.,  Z.  f.  6.  0.  1881  p.  777),  Tufst^in; 
ital.  tufo  («igentl.  nur  n«apol,  bexw.  oakischsa 
Wort);  Ttr.  tuf;  fri.  tuffe,  tuf;  ptg.  tvfa;  apan. 
toba:  cat.  tova,  rohsr  ZiegeUt«in,  Zahnatein.  pnm- 

rirnickclartigea  Brot.  Vgl.  Di  834  tufo;  Urfibcr, 
LL  VI  125. 

9571)  tSya,  -am  f.,  Togn;  tront.  (ursprfinglich 
veiit'/.'ri  lii'tiii,  v^'l.  Salviüni,  Post.  22. 

9672)  ItöleriIntTft,  -am  f.  itnlerai-f),  Duldung; 
itftl.  tdlrronzd;  frz.  tolaaucr  etc.,  nur  gel.  W.] 

9678)  ItlMi«, -irvcinldaa;  ital.  UiUerarr;  frs. 
foMrrr  etc.,  nar  gal.  W.] 

9.574)  t51lo,  (sOstulI,  HublBtflm),  töllere,  uir-. 
»«•ftnulimen;  ital.  toylin  tol.ii  tullo  tuUtre  toglterr 
torrr;  prov,  Uih  tote  toll  (tuul)  u.  tolgut,  toldre; 
alt  fr*,  toi  tdi»  u.  tolui  toiu  toldre  a.  tolir;  cat 
(oirs,  Mine,  gliederlahm  werden:  altapan.  foUer; 
■•aapan.  tuUirae  (seil,  de  nnemhro^),  gliadailahoi 
werden;  ptg.  toOterte  {de  wembros),  gliederlahm 
werden,  «lavon  tolido,  toihtda ,  p-V^hmi  w.  daraus 
verrautlicli  ».-»'l'ürjt  *o/o,  (lahm,  uiibcliKlfcnl,  dun;m,  ■ 
wovon  »iriier  abgeleitet  foietma,  Dumtulieit,  uAeirao. 
Dummkopf.  Vgl.  Dz  492  tolo  o.  496  tuUirte,  Gröber, 
ALL  VI  126. 

•tüttlrlfts  s.  trSttda. 

*filtto  8.  trottAn. 

W76)  nSmielBiU,  f.  (Demia.  v.  Cohnkiiwi, 
Bratwaritt);  davon   Yermntlieh  mall.  Umatlta,' 

ital.  tomastUa  „»pecio  ili  polpctfa  con  zacchero  et 
iiov;i  die  si  inangia  fritta  a  pvzzetU",  Tgl.  Caix,  I 
St.  630.  Salvioiii.  Post  22.  attit  (daa  habsto)  Uh  \ 
macttlum  ala  Grundform  an. 

9078)  fgwmaD.  HImui  (toI.  attalch«.  tomian), 
Ifldig,  frei  machen;  daTon  narh  Diez  492  s.  v.  cat. 
apan.  ptg.  tomar,  wegnehmen,  nehmen,  (wahr)- 
nelinipn.  cmpfindrn,  fdlilcn,  leiden.  Di«  Ableitung  I 
liat  iiifbt  eben  »iel  Wahrscheinliches  für  sich,  eben- 
sowenig  wird  man  das  von  Sottf);a»t,  RF  I  260, 
aufgeBtellto  Grundwort  mutuare  annehmen  kSnnen, 
ifgi.  G.  Paria,  BXII  ItS.  Eber  möchte  man  doch 
an  Hamiin  t«d  (omm,  gr.  t6fUK$  Sebnitt,  denken: 
ein  Stadt  dnea  Gegenataadea  (Ihr  ridi)  abaehnaiden 
ist  ja  auch  eine  Besifzorgreifunp,  also  ein  Nehmen ; 
freilich  würde  man  dann  im  Span,  das  Pr&s.  tuemo 
erwarten,  aber  auch  daa  Sbst.  tömus  (a.  d.)  be- 
wahrt aein  o,  und  wenigatena  im  Span.  u.  Ptg.  i»t 
loato  kein  blofa  geldirtaa  Wort.] 

9B77)  (*t6nitiwii.(l0MM),  8dmitttoder[?],— 
Hat  tomojo,  Oberleder  der  Sdiabefl. 

9578)  mejikanisch  tomatl,  eine  Frucht,  (loldapfel: 
cat.  tomntec,  tomaco;  span.  ptg.  iomate.  Vgl. 
Dl  492  Iomate. 

9679)  t^^intnni  n.,  PoUterung;  span.  ptg.  tn- 
miento,  -ento;  Tgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p  777; 
abraxa.  hmiiemu,  Aocdii  lari  della  lana  tesauta, 
T^.  SalTiooi,  Ftai  99. 

9S80)  ttalbc. -lern  f.  (a<»/«^^.  Biaaenadmor; 
aard.  tumixi,  fue  dl  aparto ;  a p a n  tomUa ;  ptg. 
laaiiva.  1U.  Di  499  tomiza. 

9061)  -«  Nt.  Crö/io«),  Abadinitt.  Baud 

daaa  maiaa;  lisl.  («m»;  frt.  tmt;  apas.  ptg. 


tonu),  liand,  Buch,  Umfang,  Dick«,  Gröfse,  Gewicht. 
Vgl.  Dz  493  tomn.] 

9682)  kymr.  taa  (aua  UAmä,  *ti^HdA),  Halt. 
Oberflftche;  aoa  dam  batr.  kaltiadlea  StaauM  lit 
fennutlidi  bemigagaaffea  ptg.  t«na,  dSana  Binde, 
Sabal«  von  Blomen  n.  FrOchtra,  twI.  Di  492  ».  r.: 
Th.  p.  7« 

9583)  töudeo,  tStondl,  tönsüm,  töndere  und 
*tSndere,  situroii;  ital.  tonfiirf  tdaneb<»n  <o»<jrf 
—  *ton^<ire];  «ard.  tundere ;  rum.  tund  tuntei 
tum  tundf;  prov.  frz.  tondre;  cat.  tondrer; 
■  pan.  twuUr,  Tuch  edieren  (Sohafe  u.  dgl.  aobena 
iat  enqmlar,  vldlddit  vom  genn.  Staanae  «isr  edv 
von  ex  -f-  xfipfiv?):  ptg.  (of^uMtr  —  *tOlldiBarfc 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  135  unter  tundire. 

9584  [*töndlta  (Part.  P.  P.  r.  «iMuMra  t.  It» 
dire)  —  frz,  t'ttttf,  Schur.) 

9685)  tonitrQs,  -am  in.  [tuiuirt;,  Donner;  pro». 
ionidre-s;  altfrz.  tonei{r)rei  alt*,  tontierre;  alt- 
apan.  tonidru.  Vgl.  Da  980  Iroao;  QiObar,  AU< 
vi  las.   8.  unten  t6a«. 

9686)  nValtaa,  a,  am  (Part.  P.  P.  t.  Uman\, 
betäubt  (eiguntl.  durch  den  Donner);  ital.  tonto. 
dumm,  dazu  das  Vb.  intontire,  dumm  werden: 
apaii.  [itg.  tonto,  diinun.  diizn  .In-  Vb.  apan. 
tnnUr.  betäuben.  Vgl.  Dz  492  tnnln ,  l  aii,  St.  633. 

9587 1  dtsch.  t«nne,  ahd.  taana  (auch  irisch  a. 
gälisch  tunuii,  a.  Klug»'  unter  „Tonne");  davon 
ital.  {<j(N)nr//o „mianra  da  olio  e  da  vino",  ((linitel, 
tünneU  „galleria"  ■*  engl  iHand),  vgLCaaello,  AG 
III  990;  rnoL  toond;  prov.  tom;  fri.  tnnne,  dato 
die  Deminutiva  tnnnenu,  Paf«,  tnnnrtU.  (toooen- 
artige)  Laube.    Vgl.  Dz  321  tona  ;   Mackel  p.  24. 

9588)  tSno,  tönui,  tdntre, donnern ;  ital.  tanart, 
tmnare,  daneben  (mit  eingeschobenem,  auf  Schall- 
nachahmung beruhenden  r)  tronare,  daxu  die  Sab- 
attve  tuono,  troHO;  mm.  tun  ai  at  a,  daia  die 
Sbat  fw«,  voB  Homttu  abgeleitet  totUeae  üüt, 
dnmm  aMMiban;  prov.tnMMr,  dasa  daa  Sbatk  UWh 
(ro-s;  frt.  foimer;  alteat.  apaa.  fromir,  dam 

das  Sbst.  spari.  ttnu  ;  all  ptg.  (rnnnr,  dazu  dil 
Sbat.  troni :  tucu  ptg.  'nxir,  tronirjar  =  *tronic<irtl 
Vgl.  Dz  3.30  tniuu. 

9589)  tönslo,  -Onem  /'.  [tonxui').  Schnur  im  Rom. 
Schern  olle,  Kill  mit  Wolle,  Vliefa);  ital.  toione  ai. 
(dem Fri.  entlehnt);  frz.  toiaon:  apan.  tuson  (riell.. 
ebenio  auch  das  ptg.  Wort  dm  Fn.  entlehnt); 
ptg;  toaAo.  VgL  Da  898  (oaoa«;  Aaedi,  AG  IQ 
346  Amn. 

9590^  *tSBM,  -Ire  (tm^n^).  scheren;  ital.  totart: 

^ruin.  {us.i»fz  ai  at  a):  span.  tusnr,  atusnr :  ptg. 
tosn  r. 

9591)  tönsOriua^  a,  um,  zur  Schur  gehörig  iUm- 
soria,  Schere);  aard.  totorgiu,  il  tempo  della  to- 
aatura;  moof.  tturie,  dmrie;  genuea.  te»^; 
romaga.  laiHr,  vgl  Salvioni,  Poat.  22;  pUa. 
tetoira;  prov.  tomira;  altfri.  ICMtr»;  «Uapaa. 
tiiieru;  ptg.  temurn  (?),  HMm.  Vgl.  Dl  919  1e- 
$oira. 

96921  tönsQra.  -am  /  ,  fc)<!iiir:  ital.  tnyi^ura: 
rum.  fKK.iMrä,  fr/,  t'^nsurr:  spaii.  p  t  g.  ''»".-«rti.j 

9693)  tdnsüs,  a,  um  (l'art.  l'.  P.  von  tutidirf), 
geanhoren;  ital.  tuso,  tnia,  Knabe,  Mädchen:  prov. 
tos,  tosa:  alt  frz.  (oa-d,  lote.    VgL  Di  323  t'j» 

iDiez   wollte   die   Wafta   von  tAyraa«  ableiten); 
Hofmann,  RF  1138  n.  826;  Canello,  Ati  IQ  838. 

9694)  [tSBla«  -aai  m.  {Tovog),  Ton;  itat.  tono, 
tuono:  frz.  ton;  span.  ptg.  ton-'.] 

9696)  german.  Stamm  top«  tapp,  hervorateheudaa 
Bad»,  obaiata  Spttee,  Topp»  Zapl  (vgL  KInga  aal« 
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i^Ojd^*);  dar.  ital.  toppo  „pesso  (Ii  grouo  pedale", 
eitiffo  „eapelli  piü  lunghi  «ul  fronto  o  ancLo  cospo'*  j 
(Uwm  dto  Itonumtin  te/peUo  u.  eitifftUo),  toppan 
„dar  MI»  batM'*,  intoppare,  «utoliMa,  vgl.  Ckoollo,  I 

AG  III  378,  wo  nufseraem  hierher  geio(;on  werden,  j 
wohl  nur  mit  sehr  zweifelhafter  BerechtiKunK.  topp<i 
„»err;itur:i,  petxo  di  panno  o  siniilc  che  si  mice 
sulla  rottura  del  veatimento",  lou/urf  u.  zomhare 
,,dar  dollo  buBSe",  zubbare  „saltare,  giut-are  de'  ; 
ragazzi".  tuffare,  raufen,  zuffa,  Geraufe  [das  hierfür 
Därliritliegende  Urundwort  ist  „zupfen",  vgl.  Dt  412 
jmffa)i  (äix,  8t  64S,  siebt  biwbw  Mieb  tufauolo  1 
„cMee*  di  npeUi  arrirdati,  rwdolo^,  glaubt  jedoch,  | 
daf»  tiifa  (s.  d.)  ein  noch  besseres  Grundwort  aei;  r 
allfrz.  top,  Schopf.  fo(u);>ow,  Stöpsel;  neufrs. 
toupi't.  Hiischel,  toupif,  Klüt/«  hcii.  Kreis''! ;  hpiiti. 
tope,  Knopf,  Endo  eine«  Dinges,  lopar,  iuitreffcu, 
begegnen,  tiipu ,   stopfen;  ptg.  atupir ,  entupir, 
atopfcn,  aabaufen.   Vgl  Da  821  toppo;  Murkel 
p.  86;  Th.  p.  81. 

9696)  [tSpSzüs,  -am  m.  (ro.ncvoc).  Topaa;  ital. 
topatio;  frz.  ti>]'ii:f:  span.  iupacio:  ptg.  toptuio.] 

9597)  [inh  1  topf;  hierzu  stellt  Di  689  prov. 
topif.  K  iclifjefafs;  frz.  lopitt.  fnpin  (mundartlich), 
v^l.  dajfoj^cn  Mackcl  p.  :i6.  I>it'  Wort"  l''  ii'  ri  ii 
Wühl  eher  zum  Stamio  top  u.  dürften  ursprünglich 
ein  Gefäfs  bedeutan,  walohM  ftof  «inaa  Diaifaiii 
■afgMetst  wird.] 

MOB)  IStpiM  n.  pl.f  Garten  Verzierung;  lomb. 
l0friB,  pergobtö  di  viti,  aodi  aonat  DUiidarUicb 
voraaiiden,  vgl  Salvioni,  Poat.  39. 

96991  |*toptta  l.vi.ni  Stamme  fop^  wird  von  RSnsch, 
Jahrb.  XIV  343.  als  Grundwoit  angesetzt  zu  ital. 
(mundartlich I  fo((or(/{<i, Haubenlerche;  frz  citcheci» 
^»rcbot,  RF  X  764,  erklirt  coehnis  aus  eochet, 
MB.  T.  eoq,  -f  «ta  s  «tVM);  ptg.  eotovia  (be- 
daatoi  „Lerobe"  «berbanpt).  Tgl.  Di  442  cotoeia; 
Tk  p.  87  (hält  die  Annabn«  kalt,  ürapruogs  fBr 
badMiklicii 

rtlltft  8,  »törtieo. 

Mino  8.  »törtico.) 

Hfcctüri  •.  törturi. 

•ÜreMa  a.  tSrttts. 

taoO)  tiMlIir  Uorquire)  Kalter,  Freaaa; 
•pan.  fr«/«},  OlDflbI«,  vgl.  Ds  4M  ».  9. 

9601)  torfQIOm  »i.  Itnrqiterf).  PresRn;  ital.  tor- 
cjilo,  tiircliio  ( l)i'iipiit<'t  .uich  ..Fackil");  rtr.  tnrkfl, 
PrfÄ?o;  prov.  Irolh  s.  Kelter,  da/ji  das  Vh.  trothar; 
frz.  treml,  Kelter,  Winde ;  span.  tatruiar,  aus- 
pre«Ben.  TgL  Dl  821  tttrdiio{  OiOber,  ALL  YI 
126. 

9603)  CTmfcWa  w.  (torquire),  Mirtsr,  Plage; 
ital.  torwunto;  prov.  tormetiSf  tHrmem»;  frs.  tour- 
mettt;  span.  ptg.  tormenlo,  Marter,  Utrmenta, 

Scfstiirni .  «1.17.11  ilas  Vb.  ital.  tormmlort;  fri. 
tourmenter ;  span.  ptg.  tormrntar. 

M08)[*linlM)  -Ire  (tomare),  turnen,  tttmierai; 
HaL  tonwar«  (Lebnwort),  dasa  daa  Sbat.  loniM; 
prov.  tomektr,  dazu  daaSbtt.  tomei'$i  frs.  Mur- 

nfitftr,  dazu  das  Sbst.  tnurnoi;  spin.  ptg.  toTHMT, 
dazu  das  Sbst.  tonieo.    Vgl.  Dz  322  tomo.] 

9604)  timo,  »ftre  (v.  TÖi>vos)i  diehen;  ital.  tor- 
Nore;  rum.  tom  turn  ai  at  a;  rtr.  prov.  (Omar,- 
»Ufrs,  tonm;  neufrs.  lenmer,  davon chanfeiir- 
ner  —  cantum  (Eekt,  Kante)  tomare;  eat  apao. 
ptg.  tomar.  Vgl.  D«  322  tomo;  GfOber,  ALL  VI 
127;  über  die  HcdcutuiigsentwickeluDg  von  tornare 
vgl.  LinUström,  Melaages  de  pbilol.  fr9ae  dedies  ä 
C.  Wakbud  p.  SBl. 

«•rtlair.  M.4mi.  WMavlHnb. 


9606)  tSmfia,  -am  m.  \it'>i>vofK  Drehscheibe  (im 
Romao.  zugleich  Vbhbat.  zu  tornare  mit  der  Bedtg. 
„ümlauf,  Diebong,  Itreiafönoige  fieweigong,  Beibeo- 
folge") ;  ItaL  forno,  dasa  daa  Adv.  Mfomo,  riogsam ; 
prov.  (ora-a,  dasa  daa  Adv.  entom;  frz.  tour 
(dazu  daa  Kompoe.  atour,  Zureohtkehning.  Ordnung, 
Putz),  davon  die  .\dverbialicn  aiitour.  ä  l  enlour ; 
span.  ptg.  turnt).  Vgl.  Dz  322  torno;  (Jrölx'r, 
ALL  VI  127. 

9606)  tdr<»BSa,  a,  an  (torun),  lieiscbig;  biervon 
wollte  Rönscb,  BP  II  478  (vgl.  auch  SeAattB,  KF 
Ii  688),  abiaitao  prov.  trotta,  Packen«  woin  daa 
Demin.  frossel^  ■.  daa  Vb.  (rosaor;  frs.  trtmm, 
BQndel,  Paeken  (naeh  RSnsch  auch  „Widerrist  doa 
PferdoB*'),  wovon  daa  Derain.  trou$sfau  u.  das  Vb. 
tn>)i>>ir;  (gpan.  truxn,  -jn  :  ptg.  truuxn\.  I)ii'se 
Ableitung  ist,  wie  auch  nur  die  flürbtigst^'  Prüfung 
zeigt,  völlig  unhaltbar,  u.  wenn  Seid  mann,  RF  U 
539,  siu  anscheinend  ernsthaft  verteidigt  bat,  ao 
darf  man  darin  doch  blofs  einen  etymoIogiedlOB 
Sehers  erblioken.  Aber  aucb  mit  *ldmare  kSoiMa 
die  Worte  oiflbta  so  adiaflen  haben,  da  fbr  o  go> 
schlössen  ist,  weshalb  Diez'  .Anj^ab"  321  torciare 
zu  Imrichtigen  ist,  vgl.  Förat^^r,  Z  11  172  u.  III  563. 
Am  wahr  ■.(■beinlichsten  ist  nach  (i.  Paris,  R  IX  SS3 
u.  XVI  (j(>ö,  thyr.-ius  (s.  d.)  als  Grundwort  aazo- 
set/en,  worauf  auch  lomb.  toraa,  torta,  btrob-  oder 
UeubUndel,  alt  frz.  torseau  "  troHutam,  itaL 
torsello  hinweiHcn. 

tibaMU  s.  «xtardio. 

9007)  Mrqaio,  (SrsI,  turtum,  törquere,  t^^dafür) 
*tdrk$re,  drehen;  ital.  torco  for»!  torta  türcere; 
rum.  torc  torsei  turn  twirce;  rtr.  torncher ;  prov. 
tors^r  (Pf.  tarn,  Pt.  P.  tortt);  altfri.  tort  tor» 
tors  tordre,  dazu  das  Kompos.  besturdre,  verdrehen, 
hentors,  schief;  neufrz.  tort,  Sbst.;  cat.  span. 
ptg.  torcer.  Vgl.  Ds  668  torire;  Grüber,  ALL 
VI  127. 

9608)  «tSiqaUML     wn  (lorfudr«),  gewBBdea, 

gebogen ;  v  e  n  0  s.  torife  {aniar  a  t.  benunbamnielii) ; 

genues.  a  torsiu;  stldfrz.  ntunii-,  torchr  ä  tort 
et  k  travers,  vgl.  Schuchardt,  Kouian.  Etym.  1 
p.  28 

{  dtüM]  Itörquig  und  tÖrquea,  -cm  nt.  (torquire)^ 
;;edrebter  Gegenstand,  z.  B  Halsband;  span.  torcr» 
Halsband,  davon  abgeleitet  tfOM, Seil,  (dasu  atrosor» 
4c  h  u  ü  ren ),  torsal.  BsnnftrdMO,  BdiMb.  Vgl.  6i6bor . 

I  ALL  VI  137.J 

I    9610)  (tirrSas,  ««itmi  m.,  OfeMweh,  »  ItaL 

jspan.  ptg.  torrrntr;  fri.  torrent.] 

9611)  tirrSo,  -«rOf  rösten;  rtr.  torrer;  oat 
span.  ptg.  torrar  (apao.  audi  lumsr,  €ttunu% 
Vgl.  Dz  492  torrar. 

96l2i  [tSrsIo,  *tlirtIo,  •üneni/'.,  Drehung,  Kram- 
mung;  ital.  torgione,  Erpiessoag:  frs.  tonaoHf 
Drehung;  span.  (toreoa),  torcMM»  BaoobgrlmoMn. 
Vgl  Da  488  toreeon.] 

8618)  rnino,  -Ire  (v.  Hatmut  ferfiii)  «•  frs. 
laraer,  Windungen  an  eiooT  Slub  naslMB.  YtA. 
GT«ber.  ALL  VI  127.] 

9614)  *tör8ÜH,  a,  um  (für  tortui),  ge^lrebt,  ge- 
krümmt, «=  altfrz.  tors,  davon  torae,  FackeL 

9618)  t$rt«,  -aiB  f.  (lorquire),  gewundenes  Ge- 
I  bick,  Tortu;  ital.  (ordi;  rum.  turtä;  frs.  towU 
\  (daneben  tarte,  vML  ~  (?)  *tarcta  f&r  frocte,  VgL 
I  Sebeler  im  Diot  «.  •.),  dm  daa  Danla.  iarUm$ 
'  span.  ptg.  torta.  Vgl.  Di  888  torta. 

9616'  l*t5rtico,  -ftre  itortnv),  drehen,  ist  nach 
Ulrich,  Z  IX  4^^,  das  mutmaDiUohe  Grundwort  su 
ifrs.  torcAcr,  wiidiea,  aohoMn,  «oia  tonlu, 

86 
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9617)  tOiiHia 


m 


enttpr.  ital.  spao.  u.  ptg.  Wi 
im.  fn.  0,  bäbMptot,  dab 


(zusaniiTK  ri(,'>'<ire))t«s  Stroh-) Bündel,  Wisch,  Fackel, 
torchoii.  Srlif  uerwisoh;  tMl  An  fis.  Worten  können 
nicht  getrennt  werd«o  proT.  toroor,  wisebeo,  «benso 
c«t.  (orcAa,  FteM;  apaii.  torca,  StnbbQndel, 
«ttorcAar,  winden,  flechten,  umwickeln,  antoreha, 
V»eM,  ptg.  tocha,  Fackel,  Dieser  Abteitong  steht 
die  Bedeutung  entgegen,  wfIi  l;e  letztere  ni<-ht  gi.- 
stattet,  in  "lern  Substantive  torchr  oin  Vcrhalimiueii 
zu  ertilii  keii ,  sotnltT»  umgpkchrt  F.iit»  ic);' lun^'  dos 
Verbs  aus  dem  Sbst.  fordern  würde.  Denn  von 
dem  Kegriffe  des  ürehens  WU  kOBUlt  man  wohl 
leicht  sa  dem  Begriffe  «inai  tuamneitgMlrehten, 
•aigewnndeiMii  G«MuilawiM,  dar  muk  4m  warn 
Putsen  dieneoder  WMi  ii.dgl.  sein  kaon,  nimmer- 
mehr  aber  ist  «n  glaaben,  dafs  ein  Tb.  mit  der 
Bedtg.  „drehen"  zu  der  Bedtg.  ..putzen"  gelangt 
sei,  man  rafifatc  <loiin  gcr.ado  annehmen  wollen,  dafs 
*torcare  sirh  an  ilas  I aulähnliche  tergere  begrifflifh 
angelehnt  habe.  Man  mufste  also  von  *tortica  und 
nicht  von  *(or(icar«  ausgeben,  die  Ansetzung  einoe 
*torttea  aber  ist  ein  Unding.  ÜIm  821  tordan 
•taUte  *teriiart  $3»  Onndirart  nnf ,  dien  gendgt 
jedoch  hdcbetene  fQr  da»  ital.  toniart,  zueammen- 
drehen,  toreta.  Fackel  (in  erwarten  wären  *torzare 
u.  Htvrza,  Tgl.  forzare  n.  fnrza  v.  fortia).  (iriibcr. 
ALL  VI  128,  stellt  *torca,  *ti>rcart  als  Grund- 
formeu  für  frz.  torche ,  torcher  auf,  erklärt  die 

Worte  für  entlehnt  aus 
*torca  (•torcore)  von 
lor«Mr«  gaan  nt  tNonw  und  ttberbanpi  nicht 
InteiniMh  aei  In  den  beiden  entan  Punkten  aeiner 
Annahme  wird  man  ihm  beistimmen  kSnnen,  schwer- 
lieb  aber  im  letzten ,  zumal  da  dann  gar  nicht 
abzusehen  wäre,  au«  wclolier  Sprache  *tnrcii  in  lia.s 
Frz,  gi'knmrnHii  gpin  könnte,  denn  irisch  tarc,  Hals- 
band, welches  Grober  erwähnt,  ist  lioch  sicherlich 
Lehnwort.  Warum  aus  dem  Stamme  tark,  tork, 
auf  welchen  torquhre  zurückgeht  (vgL  Vanidek, 
E^oU  Wdrtefb.  der  lat.  S^r.  p.  106).  nicht  ebenao 
ein  NooM  *lortti  tollte  ahguHtot  «ordon  oein 
kSnnen,  wie  etwa  fürca  (für  *fiUea)  v.  fülc-,  wot. 
fUe-tre  u.  dgl.,  ist  nicht  abzusehen.  Waa  die  Bedtg. 
anlangt,  so  darf  man  annehmen,  daf»  *t<ircn  zu- 
nichst , .Dreher,  Umfnsser"  bedeutet  u.  das  rin>;artiu;e 
Strohband  un<l  (if;l.  bezoichnet  habe,  mit  welchem 
z.  B.  ein  Strohwi^eh  und  dgl.  sutammengebunden 
«fad,  die  dann  eingetretene  Beden tOOgeenratemOg 
ilt  giraila  nicht  befremdlich.] 

9617)  tihfflHa,  -«  (tortu»),  gedreht,  gemmdon; 
ital.  tortäe,  dav.  abgeleitet  attortigliare,  nttor- 
ciiftiote  (das  r  von  torcfrc),  ititortigliarf,  tortigtioso, 
tnrtiilidtn-,  »torfigluito ,  [torttcchiare  ist  Analogie- 
biMiuiL'i;  frz.  ttirtiUer:  span.  fntortijar.  Vgl. 
d'Ovidio,  .\(;  XIII  398. 

9618)  [nSrtlni  Uortu»)  —  ital.  (Mundart  von 
Siena)  iarlina,  Schildkröte,  Tgl.  Caiz,  St.  624.J 

6619)  [*tiräo«  -in  (tortnal  diehen;  daton  viel- 
Mflbt  f  taL  torie<iu«,inaammvndtelien,toi«far  FaekoL 
▼gl.  Dt  881  (oretere  n.  dagegen  Gröber,  kVLTl  198. 
8.  oben  nnter  *t8ttfeo  u.  tirftsBa.]' 

962Ü)  ('tdreiolo,  -äre  \Ji>ttus),  drehen ;  wird  von 
Caix,  St.  27  u.  641,  als  Grundwort  aufgestellt  xu 
ital.  (iruzzolare  u.  (rMctolBre  „lidnm  fl  logno  in 
aottiii  falde  anotolate".! 

9691)  «Mttlfli,  -Ol  /.  ((ortwf),  ScbUdkrtto  (ao 
ganaaat  wegen  ursr  detahaam  gadiahtan,  ga» 
dnchoelten  Sehnnpen  oder  wegen  ihrar  krummon 


ehnppen 

Füfse  oder  auch  weil  das  ganze  Tier  den  Eindruck 
des  Runden  u.  Kuglichen  macht);  itaL  tartarugoi 
prov.  forlNfa,  Utriugti  tr*.  torhu;  eat,  apaa. 


tortuqn;  ptg.  tnrtaruga.  Vgl.  Dz  316  tartanga; 
Gröber.  ALL  VI  128. 

I  9623)  (nSrttlo,  -in  {tortui),  diahan;  aoa  aaoi* 
tare  +  tortulan  erklirt  Gaii,  Z  I  d»  n.  8t  171, 

ital.  avvitortolare  „attoreara  inaiana*'.] 

9623)  tSrtfim  n.  (Part.  P.  P,  t.  torquire),  das 

Gedrehte,  Verdrehte,  das  Unrecht;  ital.  torto: 
(rum.  tort  hat  keine  Bedoutungsübortragung  er- 
litten ,  sondern  bedeutet  einfach  „filure,  HI.il"", 
8.  Cihac  unter  lorc) ;  prov.  torUz;  tri.  tort;  apao. 
tuerto;  ptg.  torto.    Vgl.  Dz  323  torto. 

9624)  tirttift  -na  (tortM«),  Tectflokaag;  ital 
torterw,  Folter;  fri.  fortiHV  «Äe. 

tSrtSs  a,  nm  a.  tSrtS  u.  fSrtlm. 

9626)  törftltlB,  -nm  m.  (Demin.  t.  (orM«),  Wulst; 
i  t a  1.  torlo,  (uor/o,  Dutter ;  piemont.  torlo.  Beule. 
Vgl.  Dz  408  tuorlo:  Gröber,  ALL  VI  127.  Schu- 
obardt,  Z  XXII  262,  leitet  von  torutut  auch  ab 
venez.  turUm,  Kuppe  dea  Kircbturma  (Tgl.  albu. 
iuris,  KirchtnnnX  wobei  ar  Rinrnhahnng  fon  tmnit 
annimmt. 

9696)  tirta,  -ni  m.,  WuUt;  lonib.  (dr,  tfir, 
troaeo  d'albeio,  monf.  torf,  rami  pi&  groaai  dell' 
albeio;  piae:  USr,  pcdale,  gen n es.  tö.  vgl.  Sal- 

;  vioni ,  Post.  22;  span.  türm;  pt^',  titro.  Rumpf, 
Holzklotz,  Holzscheit,  <(t(ji(ir,  zustopfen;  1  Jeminutiv- 
bildung  zu  turus  ist  viell.  span.  tozuelo  iTür  *f'jr- 
xueh?),  Nacken,  indessen  kann  man  wohl  auch  an 
thynu»  (a  d.)  denken,  vielleicht  sogar  an  ZusamaHB» 
hang  mit  loreer,  drehen.  VgL  Da  i98  tosuelo, 

9697)  tilUtal  (Fkrk  F.  F.  t.  torr^re),  geWMri; 
I  heifs,  eilends,  Mfort  (haiflgUch  der  Bedeutung!- 
'  Übertragung  vgl.  das  Tolgirdeutache  „hrühwarm" 

z.  H.  etwas  .rzählon);  ital.  (oi/o,  schnell,  sofort 
|.raun<larllii  h  if^t  da«  Wort  noch  Adj.  mit  der  Bedtg. 
I  „hart,  fest '  seil,  gebacken);  prov.  tost;  neuprov. 
tuest;  frz.  tut;  cat.  toxi;  altspan.  altptg.  tosto. 
VgL  Dz  323  tosto;  Gröber,  ALL  VI  129:  Bajna, 
Giora.  di  fil.  nm.  U  67.  erklirte  (osto  als  «nt- 
atanden  an«  [mvmtnyto  (i]«(o  oder  Jülto  fijjto,  was 
allzu  künstlich  ist,  vgl.  Ascoli,  AG  Vn  145.  siehe 
auch  Zeitlin,  Z  VI  284.  S.  auch  oben  Sp.  602  Z.  10  ff. 

9628)  *töttaB  u.  *t5ttil8  den  Schliifs  des  Ar- 
tikels), a,  um,  ganz  (im  PI,  ,,alle");  itaL  tuUo 
^für  das  u  au  Stelle  dos  o  ist  eine  befriedigende 
Erklärung  noch  nicht  gefunden);  sard.  toüa 
(nur  Pluraladverb  mit  der  Bedeutung  ,.geaamt"); 
rum.  tot,  Fem.  toatät  FL  Maac  lo|»,  Fem.  toctU; 
rtr.  Mt,  tt^o)ts;  prOT.  M«,  FL  e.  r.  Inft,  tna, 
waa  eta  *tikcti  vorauszusetzen  aeheint,  woraus  auch 
ital.  tutti  sich  erklären  wflnle,  freilich  aber  giebt 
*tücti  ein  neue»  Rätsel  iuf,  indesicn  auch  jede  aLdere 
Erklärung  von  tuit,  tut)  btufät  auf  gröfste  Schwierig- 
keiten, (vgl.  Cxirnu,  R  VII  3G1.  Kr.r.sttr.  Z  III 
498,  Neumann,  Z  VllI  264);  altfrz.  tout.  PL  er. 
tuit;  neu  frz.  toiU;  Fem.  taute;  cat.  tots,  PI.  a  r. 
tm^}  apan.  ntg.  todo  (ptg.  Ntr.  («de)  Mm. 
ygi  Grtlber,  IlL  ?I  1»  (Qrtbar  eiUlrt  dia  Ya^ 
doppelung  des  tt  in  *(ottus  aus  einer  reduplizierten 
Bildung  'tottoius  u.  beruft  sich  dafür  auf  itaL 
tuttulo,  ganz  u.  gar,  rum.cii  totulu^  tot  [?];  altfrz. 
prov.  traslols,  trestolz  —  traiis  +  totus;  span. 
tod-ito.  Unter  diesen  Worten  scheint  namentlich 
itaL  tututto  für  Gröber's  Ansicht  zu  sprechen,  in- 
dessen bleibt  das  Bedenken,  dsfs,  wenn  man  mit 
Grtbor  Holtotiu  aniatit,  dar  WagCall  dac  hoah> 
tonigen  Anlaataailbo  nnbogNiflidi  tat,  wann  naa 
aber  ein  *tötlötm  .nnnehmen  wollte,  daraus  nur 
*toto,  bezw.  *touto  hatte  entstehen  können ;  Grüber 
meint  ann  Mliofa,  ana  HotMm  aai  MMim,  Mtiia 
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9629)  tutflt 


9847)  *tiSetfo 


870 


ontatandou,  aber  srhon  der  H«  i  htun  auf  der  ersten 
Silbe  erregt  Zweifel,  namentlich  in  UiDblick  auf 
iUl.  tutütto.  Vielloicht  ict  *tottua  AnalogiebUdung 
«1  *quottus  (veifhM»  «MUkt)  für  quoU»  (wr- 

S eiche  ital.  M'otto  aus  *ftotki,  tUb»  ob«  4M> 
•).  Möffli^erweiM  auen  «rklärt  mdi  dai  (f  in 
*tt)ttn,  *t(ilt(i  einfaeh  als  ein  Kall  der  Kongonanten- 
debnung,  welche  ja  im  I^tcin  recht  häutig  auftritt, 
z.  B.  htrra  :  Hltera,  mU^re  :  wittere,  tnUcun  . 
müccus  (8.  Stolz,  Lat.  Gr.  p.  222,  Tgl.  auch  Kör- 
ting, yormenban  des  frz.  Nomens  p.  72  Anm.).  — 
,J>«e  FraDOoproT.  (Vaod)  hat  zum  Sing,  to,  tot, 
«inon  drapoltm  Piarai:  Ii  mee.,  ^(e  fem.  und  tot 
m&t  Mt  {he.  —  Da*  altfrx.  tnsiuit  «nebeint 
als  MH.  —  1b  den  Ormonts  sagt  man  im  PI.  tui." 
(Nach  Bride!  )  F.  Pahst.  ~  Yr/..  itaii,  ebenso,  ist 
vermutlich  aiiR  a  ton  entstaiidt'ii  (»  für  a  in  An- 
lehnung an  Uel).  Vgl.  Behren^,  Z  XIII  411.  Man 
liest  itou  z.  B.  bei  Moliera,  Doui  Juan  II.  Nigra,  Ati 
XIV 365,  erklärt  üou,  Ijron.  et6,  etou'^^et  +  taut. 

9629)  atla,  «,  vm,  ganz  (romaniocb  im  Fl. 
.^lle");  apaii.  ptg.  torfo  {ptg.  Ntr.  Mo).  Biebe 


9680)  ahd.  toaCu,  tauchen,  eiataueben;  ital. 
Imffare,  eintaacboD,  Tgl.  Dt  406  a.      Biwuie,  Z 

ZXII  199. 

9631)  ahd.  toug,  loue  (I'rat.  mit  Präsensbedtg. 
TOD  tugan,  taugen);  davon  (?)  ital.  togo  „buono, 
acconcio",  vgl.  Caix,  St  629. 

9632)  engl  t«W,  •in  Schiff  am  tieile  uoIhmi;  f  ri. 
touer,  daiQ  dai  8bfL  Urne,  ein  all  Flhr»  djaneadtr 
Naebeo;  apan.  ptg.  atoar.  Vgl.  Dz  689  toutr. 

9688)  1.  fSxTefln  n.  (ro|<xdv),  Pfeilgift,  Gift; 
ital.  titf<co ;  [liein.  tu^i;  valses.  ((isija,  genues. 
tösego,  altoberital.  tusseo,  vgl.  S.alvioni,  Post. 22; 
rum.  tooticd :  pmv.  tueii>iti'c-s ;  altfrz.  toxieke; 
apao.  tötigo ;  pig.  töxigo.    Vgl.  Dz  32S  toteo. 

9634)  2.  tSxIei»  H.  (rofuroy),  ein  Strauch  (Plin. 
H.  M.  26,  74);  apao.  Uu»,  tßjo,  Ginater;  ptg. 
UifO,  DoraeeMrflpp.  Vgl.  Bdat,  Z  V  861:  Dios  48B 
teeeo  lieb  das  Wort  unerklirt 

9686)  [*tribiefi]o,  -ftre  {^trahare  v.  trabä),  mit 
Balken  versperren,  hemmen,  durch  Hemmung  Mühe 
bereiten,  plagen,  abarhi  itmi.  arlwiten,  nach  Diez  826 
das  mutmafsliche  GnuKiwi  rl  zu  ital.  Iravagliare; 
proT.  trebalhar ;  frz.  travaiUer:  span.  treAcyar; 
ptg.  trabathar.  Wahrtcheinlicber  gehen  die  Worte 
sorllek  aof  ein  Hrtpalium,  *(r«6afc'«ai  («obl  jnUldot 
sm  frvf  +  pabuj  Pfahl),  ein  aui  dni  RaUMn  ba- 
stehendoB  Martergerflat,  nL  F.  Mmrtr,  B  XTO  481.1 
8.  *trftbiealam. 

9686)  rtribAculflm  n.  {trabs),  kleines  (iebilk, 
Geröst  (dann  begrifflich  Sbst.  zu  dem  Vb.  •<raAn- 
culare  in  der  Iiedtg,  ., arbeiten'');  davon  nach  Dz 
326  ital.  travaglio  (dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  Xm  313),  NoUtall,  Arbeit;  proT.  trtbalh  s 
(selten  trabalh-t);  fra.  trovaü;  trabnioi 
ptg.  trabalho  fda*  span.  n.  ptg.  Wort  sind  den 
Frz.  entlehnt  oder  doch  durch  da«  Frz.  beeinfl  ifitl 
Das  wahrscheinliche  GrunHwort  aber  ist  ^trtpulmm, 
*treha}ium  («.  Ducange  unter  !n-}mhiim  ' .  ein  aus 
drei  Balken  beatohendes  Marterirerüst.  vgl.  P.  Meyer. 
B  XVII  421.1  ^ 

9637)  dtsrh.  traben^  davon  violleicbt  f rt.  traban 
(fllr  trab-ant),  drabattt  (Linier),  Ttabaat,  LalbMldat. 
vgl.  Dl  690  traban. 

9688)  [HriblM,  -Ire  (trab^),  mit  ehiem  Balken 
durcbstofaen :  ist  rmcb  Schrhr  im  Anhang  zu  Dz 
789  Z.  13  V.  0.  das  Grundwort  zu  prov.  traucar, 
ilnreliUdMn,  vorn  dan  Sbat.  Imi«-«,  Loch;  fri. 


troiier,  wozu  das  Sbat.  trou;  cat.  traucar,  wozu  das 
Sbat.  trau.  Diez  694  trou  leitete  die  Worte  von 
*trabucare  {=  trana  +  germ.  buk,  Bauch,  also 
eigentlich  den  Bauch  durcbstofsen)  ab.  Scbeler't  Er^ 
klirang  dttift«,  weil  «iofMber,  deDVonog  vanUaMO, 
befried^feo  kann  fMIinh  ancb  aie  nfeht.  weil  «in 
*trah\i^cäre,  *lravcärr  rinrli  ^vuhl  frz.  *lrnrher  ergeben 
hätte;  vielleicht  darf  man  *litrcnre  [».  oben  tortico], 
*tr<kiirc  ,.drelien,  bohren,  durchlocheir'  uls  (Iriind- 
(Tort  ansetzen,  wobei  dann  freilich  anzunehmen  wäre, 
dafs  die  stammbetonten  Formen  sich  sehr  fffih  an 
die  flexionsbetonten  angeglichen  hätton.J 
ahd.  tnb«  s.  ilippil. 

9689)  [*tiO<S  'in  (trab$),  Balken  zusammen- 
fügen,  mit  Balken  versperren,  hemmen ;  prov.  travar, 
hemmen;  frz.  entraver,  hindern,  fesseln,  dazu  das 
Vbsbt.  ei'lnirr,  Hindernis.  PI.  Fesseln;  altfrz. 
destravcr,  l  utlrssclii ;  span.  fr<i/jfir, /iigammenfügon, 
feaseln,  dazu  das  Vbabst  traha.  Band;  ptg.  tramr, 
dazu  das  Vbsbst.  trava.    Vgl.  Dz  326  trabar.] 

9640)  trib«,  •il»6ni  f.,  Balken;  ital.  trave,  ab- 
geleitet trabacea,  Zelt;  prov.  trmi-t,  Balken,  <rap^ 
Zelt,  davon  deetrapar,  abspannen;  altfri.  (rt/, 
Balken,  (Zeltpfahl),  Zelt  (Suebier,  Z  I  488  (vgl.  Bodl 
ilio  These  Wechssler's  zu  seiner  Diss. :  die  roniBD. 
Marienklagen,  Halle  1893).  wollte  fr?/"  in  der  Be- 
deutung ,,Zolt"  vom  agR.  7I1ÜI  (!i itlfÄiiirtist 
bestimmtes  Zelt,  ableiten,  wrihrfichemlich  aber  leitet 
man  auch  dies  trüf  selbst  vom  lat.  traba  ab,  vgl. 
G.  Paria,  B  VI  629  u.  XXUI  818),  davon  atraver, 
daa  Zelt  aufoeblagen,  dettrmvtt,  4m  Lanr  ab* 
bredien:  apao.  iirAe,  Balkmi  ptff.lr«M.  vgLIte 
680  tref. 

9641)  [•tribacü,  -äre  {trnnn  +  gorman.  b4k, 
Bauch),  über.den  Haiifrn  stürzen;  ital.  trahoccare, 
herabstiirzen ,  trahixx« ,  Wurfmaschine  (anKolelmt 
an  traboccare  — •  tram  +  *büccare  v.  hücca,  aus 
dem  Munde  laufen,  überloofen);  prov.  trabucar; 
frs.  trUtutJ^Tt  unatoCMO,  atttneo,  «trancheln. 

Dl  694  fron,  a  obm  Mk  n.  *MBMaa.) 
trie«o,  -äre  s.  trakk-. 

!)642:  l*trftc$rr$tfilo,  -Ire,  hinttboikolleni;  da- 
von ii.vh  Piirtcal,  Stmij  i!i  fil.  ron.  VIl  97,  ItaL 

tracuUare,  wanken,  -leiiwunktui.] 

9648)  tricta,  -am  /'.,  Hlattkurlicn :  davon  nach 
Scheler  im  Dict  s.  v.  frz.  {*tarcte),  tarte,  Torte. 

9644)  triatitSr,  -Srem  m,  (fnutare),  einer,  der 
etwas  botnibt;  itaL  (raMoto»  „BCgonatore",  trat' 
tore  frt.  mäeur)  ,>bi  di  da  mangian  vacw 
pagaroonto",  vgl.  Canello,  AG  III  886;  apan.  tro- 
tador,  Unterhändler;  ptg.  tratador,  Handelamann, 
Betrüger. 

9646)  trftetittiia,  •am  »>.,  Be-,  Abhandlung;  ital. 
Irattato;  frz.  traiti;  span.  ft^.  tniiado. 

9646)  [Hrtetiea,  bezw.  träct«,  -äre  (tractu$), 
ziehen,  mrd  von  Ulrich,  Z  IX  429,  als  Grundwort 
aa  der  unten  Mtor  trakk-  yerwiBhneteo  Wortsippe 
aafgeetellt.] 

".»647:  *träctIo,  -Ire  {Iractwi),  ziehen,  eioeo  Zog, 
einen  Strich  machen:  ital.  traccinre,  (einem  Strich 
naiht:cli.'n,  lting!(  rit.rh  Striches  vorgeben  unil  also 
selbst  wieder  im  Gehen  einen  Strich  ziehen),  nach- 
spüren, dazu  das  Vbabat  traecia,  Spur;  frz.  tmcer, 
Linien  ziehen,  aeichnen,  entworfen,  dazu  das  Vbsbst. 
traee,  Entwurf  (auch  prov.  InMM);  oat  trasmr, 
dam  daa  Vbsbst.  trnssa ;  span.  (rasorr  dazu  daa 
Vbsbst  trasa;  ptg.  trabar,  dazu  daiV*!**-  ^tO- 
Vgl.  Dz  324  trnrdare;  Gröber,  ALL  VI  130  (Gröber 
meint,  dafs  die  oat.  apan.  Worte  —  die  pt^-  Uber- 
gdit  er  —  dorn  Fhk  ostMint  mIm,  wdt  «io  aar  ia 

86* 
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9648)  trSeto 


9671)  tmtt- 


879 


abgeleiteter  Bedtg.  yorwendet  vrfirden,  aber  wenig 
Btens  ptg.  traca  bedeutet  auch  „Spur"). 


9663)  [HrifflllBIll  n.  ('tragire),  v^l.  tragum), 
ein  Werneng  «um  Sebleppao,  eine  SrliUnfe  u.  Agl; 


9648)  triela,  -in(«r<ie(itt),beb«Ddaln,b«tr«iben:  H%1.  tniiut»  tndman.  wm  am  dem  Fn.  entlehpt, 
ital.  tnUan;  mm.  trepta ai  at  a;  prov.  traitar;  i  jedoch  Mlifhiw  IraMMMre,  ttrMÖnart,  tehleppen 


frz.  traüer;  tpan.  tratar;  ptg.  trntar.  Hierzu  (wozu  die  Sbitt?»  ifrMCfno  n.  strdaeko,  SchleiT«X 
das  Vlwbat  ital.  tratta;   rura.  treaptä;  «pan.  ein  früheres  **r«ta!<ii«re  TorauMURotxcn .  Tgl.  Cbi, 

trntn.  St.  66  (Diez  407  leitete  diesp  Vi>rl'a  sowio  tra*xi' 

[)üid]  'trac'tor,  -örem  m.  \traherr).  Zicher;  itsl.  nnrr.  gpliren.  von  prov.  (rrtit««,  Schleppe,  ab,  wo- 
trattore  „tinifurf.  o  chi  dai  br.zzr.li  fa  trarre  la  penon  (  alx  mit  Kidit  beiiierkt  „non  ci  pare  Tero- 
mU",  Tgl.  Canello,  AG  lU  386 i  pror.  Iracftor ,  siinile  cho  voci  tanto  popolari  siano  «täte  formata 
(Mbw  ^aiior),  VmItMr,  vgl.  Di  934  Irrnttre.        da  noa  voee  straniera  che  in  italiano  non  fn  ttui 

9ß6()  trSctös,  -um  m.  (traho),  Zup,  TancUtrich ;  Waadel  na  gin  *  Ca« 

ital.  tmito;  aiail.  trac,  ein  Jagdgerät;  prov.  |  der  ..tendenta  onomatoDmOM  aHto^ 
trat-t,  Zuckung;  f  ri.  tnM,  Zog;  tpan.  ptg.  Inito,  !  »iWlante  miziale".  befremdlich  bleibt  aber  die  Sacha 
Verkehr,  Umgang.  immerhin);  rum.  das  Sbst.  fehlt,  daeegen  ist  ror- 

9651  )\*trftdIo," -Ire  (ffir^rnf/^r»  !.  verraten ;  i  t  a  1.  :  banden  ein  Vb.  (m,;,,,,  „i  at  n,  das  bierher  iii  ge- 


tradire;  (rum.  trädau  dei  dat  da  —  *tradare); 

1)rov.  trair.  trahir;  frz.  trahir;  cat.  troir;  •pan. 
eUt  daa  Vb.,  dafür  vender,  hacer  traieion,  »er 
ifttidor;  ptg.  Irahir.  Vgl.  Dz  824  tradire.] 


hören  scheint:  prov.  trahi-s.  d«iu  das  Vb.  fra- 
hkter;  fn.  innit.  train,  dazu  das  Vb.  tra'inrr 
(nach  Cohn.  Suffixw.  p  67,  »oll  d.is  Verhältnis  um- 


9652;  trftdltio,  -önem  f.  \trn(livc),  Übergabe  fS^JJ, 
(im  Koman.  iiueh  ..Verrat").  Überlieferung:   ital.  1  „„T^f' 


/raam,  dazu  dat       tßrt^imr.  Vgl.  ESiator,  Z 


gekehrt  sein),  schleppen,  Iraineau,  Schlitten;  span, 

■        Vi  » .      .  ~ 

'  K''ilT" l'  ^^^J'  f"»"^  itradimeHto,Y<a^^^\t-  t^S/JS ;"ta  1,  /r..,o  t«M«  tratto  ,räg<fert 
oberital.  traditone,  tratoemi;   ptOT.  ,,  <r,irr rum.  f 


0603)  *trSgo  (srhriftlat  traho),  MzX,  Mcftni, 


atOMM, 

tronzo-/!,  tracio'»,  trairitht,  van«t;*f  n.  (froiiililON, 
OberUaferung),  trahüton,  Verrat;  «pan.  (tradieüm^ 
Übsriirferung),  traicion.  Verrat;  jptg.  {tradieäo, 
ÜberliefcTOiv),  «rmVOo,  Temt  VgL  Oi  834  tra- 
dire, 

9653)  MdltSr 
ZXU  617) 

aaaa.  treUi  . 
naban  traehor 


rag  trnwi  tras  tnige:  pror.  trat 
traii  tritt  und  trach  (tnifi  truiri':  altfrz.  trai 
trnüt  trait  trairt;  neufr/  fr  iPprf.  fehlt)  trait 
traire;  oat.  trech  tragui  tret  traurfr;  soan.  traer, 
daTon  tnije  (ptg.  trajo),  Tracht,  Benehmen,  »gl 


erklären,  indessen  «(rmiltor  (in  Hrüdtnt.  tradire) 
genügt  vollständig. 

9664)  l'trftdo,  -dgre  (für  traderf)  mn.  trÜtm 
dei  dat  aa,  verraten:  prov.  tradar.] 

M56)  Mileo,  dllxl,  il«taB,  Mdle«re,  bin- 

QberfflblM»  Qbersetzon;  ital.  trnilurrr .  f  rz  tra- 
duire;  span.  tradurir,  übersetzen,  (altapan.  troeir, 
hindurchgehen,  sterben);  ptg.  O  i  /iuir.  Vgl. DtdiM 
troeir.    Wegen  der  Flexion  e.  dteo. 


traglä,  Schleife:  prov.  tralh-»,  Schlepptau;  neu- 
prov.  traio,  draiho,  Lütaeil.  F&hraeil;  frz.  traüU, 
Flbneil,  Fähre;  cat.  tratta,  Beil;  apan.  traUa, 
8tri<fk;  ptg.  tralhn,  Fiaohnetx,  Sanntaa;  (hieriMr 

>;<-hört  wohl  auch  span.  irnhiün,  traUla,  Schleif- 
karrt  n)    V^jl.  Dz  690  trailU  u.  493  trailla}  Gröber, 
ALL  VT  131. 
trUi,  trfthei  a.  *traga. 

9666)  [HrihI«»,  -Ire  (trahire),  sieben;  davon 
varmutlich  sa  rd.  tragare,  (mit  dem  Hasde  eiuiicb««, 

9666)  [tridfiaOo, -IMM  f.  {tniMr%\  BinObai^  trinbm),  veracblaoken,  veraebliogoD;  apan.  ptg. 
Abraiig  (im  Aonun.  „Übersetzung");  ital.  tradw-  \  tragnr.   Vgl.  Dz  498  Ini^.] 

«ioM;  fri.  traiuetion;  spau.  tradueeion;  ptg.     tribo  a.  *trifO. 

iraducfäo.]  I    9667)  trSTcTo,  JccI,J5f tarn,  fr*,  liinüberbringen; 

9667)  tridttx, -dBeeni  ?n,  (<rrt(/Mc#r<'),  Weinrankc;  rnra.  trec  ui  ut  c,  dazu  die  Komposita  pesirrc  — 
ital.  tralce  (ans  *tr(iilücfm  :  truihcmi  .  traniont,  prr-extra-traicere ,  petrec  =  jitr-traicfrt ;  wald. 


trance,  tralcf),  daneben  traUio;  vonez.  troia,  vi- 
ticrio;  lomb.  trox,  (r6m,  trakio,  TgL  Sahioni, 
Foat.  22.  Vgl.  YH  407  «.  «. 
9666)  p*Mtnbrtb,  a,  m  («na  fram  +  famwm 

gebildet  nach  Anologie  von  profanun)  =  prov. 
trafan-s,  trrfa-s,  betrügerisch  r.  Siehe  jmloch  oben 
tSrefa.] 


treze,  «üdostfrz  treii,  vgl.  Meyer- L..  Z.  f.  6.  G. 
1891  p.  777 

9668)  *trm<eta,  -Ire  {trajfctus),  binfiberbriDgen; 
it%ltrogettare,tragittare,i»i\i  daa Sbat.»nv(A)itt>^ 
fibvr  welches  vgl.  Nigra,  AG  XV  127. 

9669)  tn^SetSrlimi  n.  {traitfre),  Triditar;  rti; 

tmiiioir:  wnlLin.  Irrtn.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  6. G. 


»669;  *trigi^, 


f.  (für  trahea),  Schleife;   1891  p.  777;  Mu^safia.  Heitr.  89  Anm. 


davon  vieliptcht  ital.  triffia,  Sablctfa,  BdiUttaa, 
vgl.  Dz  407  8.  V. 

B9660)  trigemiti  «.  pl.  (r(Miyv^ar»),  Naseli- 


9670)  tr^jectOs,  -nm  w.  (tr<iiceir\  las  HinI 
bringin  :  ital.  Iragetto,  tragitto;  frz.  irnj*t. 
1)671)  german.  StaDD  tffikk-  (wovon  «.frec*«i), 
;  ii%\rtreggia;  pTov.  dragen;  frz.  </rfl(/i^e;  I  aieben,  »äjlcppen;  dav.  vannntl.  ital.  trnccÄr^*/«»«, 
■pan.  dragia,  grajfa:  ptg.  gragen,  grangea.  VgL  '  biariabMi.  vewchleppaii,  trBdeln,  tändeln:  frz.  frnc, 
Ds  326  trfggen.  (der  durch  das  Laufen  verursachte  Zug,  (Strich  aaf 

9661)  (♦trigico,  -äre,  ziehen,  zerren,  quälen:  dpm  Boden),  Fährte,  (traqufr,  Net»  [um  daa  WIM) 
dav.  nach  Nigra"»,  sibr  wahr^iht  inlichi  r  .\niiahme.  zit  luMi,  n.  dettaquer,  vern  nken,  gehören  wohl  «u 
AG  XV  107,  itaL  straccare,  abmatten;  frz.  (fie.)\*tragicäre,  s.  No  9661);  apan.  ptg.  traquej  (ein 
frsfMr,  hatfaa,  Utraqatr,  Tarwinea,  dav.  fnteBtwr.j  I  sidi  hiniahaodea  Ftner),  Laaffnut,  iBall,  dam  daa 
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Vb.  Span,  (rnqudir.  knallon.  «chfttteln;  ptff.  tra- 
ijwjnr,  vorfoltfcn  Vgl.  Dz  690  trac:  Ulrich,  Z  IX 
429,  stellt  *tracMre  aas  'tracticare  als  Grundwort 
der  guien  Sippe  anf,  a.  aoeh  ital.  straceare  soll 
naeb  Um  —  *txlrmeutn  sab.  vibraod  Di«  404 
Um  Vb.  TOB  tbd.  amodkaN  akMla«. 

«•98)  titai,  -mm  f.  {tnMre),  EinteblaR  am 
Oewvbe  (im  Roman,  aveta  in  nbertraf^üner  BeHt^?. 
..AnBchlaff"):  itnl.  Imma,  dazu  das  Vh.  tratnitrc: 
frz.  tramc,  dazu  das  Vb.  tramer;  apan.  ptg. 
tnnm.  ii:izu  das  Vb.  tramar. 

nrftnieäifiBi  «.  *  triraiefilfin. 

9678)  trlBltt«,  nlal,  «miasuin,  aittcre,  bin- 
fllMneUcken:  ital.  tromeUen  «fax    W«fan  der 

S674)  [»liIrtrtlBM»  a,  UM  jenaeita  der  Berge 
balBdUeih;  ital.  tnmontmo;  altfrz.  tretmontain ; 
nfra.  trnmnntain  (dem  K.il.  i'ntli'l.nt  i.   S.  No  9696.] 

96751  dt.sch.  trampeln;  liannt  zusiunmt>nliauKfnd 
trampoli.  Stelzen;  yri'S .  tr<iinp(tl-^,  (ietrappcl; 
frz.  tremplin.  Vgl.  l>/.  4U7  trampolo.  Über  andere 
Ableitan(;«n  vgl.  Caiz,  St.  640. 

*triBex,  -witMim  a.  trinaitu. 

9676 •  tr««B,  jfUMta,  aber  ....  liinng;  ital. 
ifo,  swiaoheD ;  r  n  m.  tra  (nar  in  Zaianme naetiungpn ; 
sror.  tra»,  quer  durch,  hinter;  fr«,  tr^a  (über  das 
Mafa  hinaus),  «ehr,  vi^l.  No  9718;  cat.  span.  ptg. 
tra*,  traz,  hinter,  nach.  Über  die  lautliche  Be- 
handlung Ton  IriMt  in  Ptg.  C.  MialiMHs,  hg. 
Et.  p.  69. 

9677)  trinsictmn  (transigae) ,  durchp'Btofsen, 
abgathan,  abgemarht;  altitaL  m  IroMtto,  oboe 
üflMtlBde,  jedenfalla  dafoa  inrnMani,  wUh  ahne 
ITMllBda  «twaa  aneignen:  proT.  atratoH,  atraaag 
{tmtid  +  (roMMMdim),-  altf ra.  e$Urt$aU  (i—  m  + 
tr.),  noot  jatit  Barm.  MtmiaU.  ▼ogL  Da  Vtl 
enlremit. 

9678)  IransgBM,  -BH  f.,  Hflli  BBIB  Yagdliug; 

rtr.  tarm  tma. 

9679)  trlaaio,  n,  Itam,  -Ire,  hinühorgphen; 
aard.  iramtirt,  ataanan  (vgl.  deotaaba  fiadeoaartao, 
wie  tjn»  im  HlnaakiB  kentmaf*  —  „tob  ^nen 
lammaB,  ?or  Fraada  avtor  aieb  ganten");  neap. 
tTMtfe,  aotrare:  lomb.  «Irmt,  aariderare,  gtresid. 
iotilinito;  vir.  trasrqgio,  riottolo ,  vgl.  Salvioni, 
Poat  22;  Mcyer-L  ,  l.'f.  ö.  G.  1891  p.  777;  pror. 
Part.  P.  tramit-z .  itlumiächtig;  über  frz.  transir, 
hinscheiden,  (vor  ikilto  vergehen),  erstarren,  alt- 
span.  tramir,  hiaaehliden,  transido,  kraftlos. 
Vgl.  Da  826  tnmair.  —  iDia  Anaatvnag  tan  f  ri. 
tronatr  ■»  11  tremtir«  iat  iadaauB  kSdiat  bedaBk- 
Heb,  d«BB  Lehnwort  oder  Budliroft  bauB  daa  Verb 
kann  aefn.  als  Erbwort  aber  mltikte  ea  *trMr  lauten ; 
dazu  kdii  nit,  il.ifs  im  Altfrz.  die  Schreibung  tranmir 
sehr  gewi'.liiilicii  ist,  u.  dafs  ilas  Shst.  tratisr  von 
trannr  sii  li  nirhr  tr.>tjtn'n  läfst.l   Vpl.  N(,  mWi. 

9680)  [*tri(n8)ralN0,  -äre  (f(ü»¥»),  f&lschcD ;  i  t  a  1. 
Wmfaimre  „ialsaro,  ititerare  totalnente",  davon 
ttraftiäom  (fBr  trafakoiu)  ngfoaao  nnpoaito",  vgL 
Cab.  St  60B.) 

9681)  [*MtaAr|4n  ((fBMs),  binfibergiersen; 
nach  Parodi,  B  XvII  78,  Grundwort  zu  spsn. 
trasff/(ir:  aus  einem  Gefäfs  in  das  andere  girfsin; 
in  cat.  treticolar  jedoch  erblickt  Parodi  eine  Zu- 
sammensetzung TOB  tnoMi  4>  eokire,  Saba  «atn 
trtBarleo.] 

9682)  trt(BB)  -f  inilütuH  =  ital.  tronfio  (fOr 
troHfiato),  aufgeblaaan,  bocbmUtig  (benifBfadi  an- 
gelaimt  an  <roM«r«  »  tritufan),  wgL  gOHfh 
eonfiattUt  ttnmfian  «t  ao  4-  Itmw  +  tiijlBm.  D» 


407  tronfio  vennutotn  Zusammenhang  dieses  Wortes 
mit  griech.  lonf  i], 

9683)  triaaitia,  »an  m.  {transire),  Ubergaiu;; 
ital.  troMtUo,  Übergang  vom  Leben  zum  Toda. 
Diei  83S  «.  ataUi  hiarker  anak  apan.  pt^L 
«BtaakaidaBdar  Aigaaklitk,  Todaartaada»  Zi 
in  einer  VerstaiganiBg,  frs.  tronac,  daim  daa  Vk. 
tratuir  erstarren;  Bafat,  Z  IX  147,  aMIt  trame» 
zu  dorn  Vb.  Irnmar,  den  Zuschlap  crtcilfn  u,  zii'ht 
dasselbe  zw  der  8ippe  ilca  Ital.  trinciare  [s.  unten 
*trinlcoi;  in  der  Hedtg.  „Todesschauer"  u.  dgl.  ist 
tritme,  trame  TermatUch  s  ^trdnjteam  (t.  (raiM  + 
nex,  1  od)  aaaaaatatn  (vgL  fki.  Mfo^i»  «u  tnm 
+  fundur). 

9684)  rtn(Ml  +  IM;  davaa  itaL  tnUgnan 
„uadr  dal  ptopaa  Ugaaggfo,  daganann^',  vgl.  Gkis, 

St.  88.1 

9685)  trt(nN)  -\-  Iflc-,  davon  ital.  (.sionesisch) 
strnloccdre ,  Idit/eii,  Imiinisch  turhujnr.  tarluje 
ivt;!.  lombanl.  straliisciii ,  stnrlu'jiä],  vgl.  Caix, 
St.  7:  neuprov.  trelusi,  glänzen,  treiun,  Glanz. 

9686)  trft(Ba)Bl«BtiBtB,  a,  OBI,  jenseit  der  Ge- 
bbga  bafindliek:  ital.  tramoHUMO,  Nordwind,  Tgl. 
Da  407  a.       8.  No  9074. 

9687)  [*tari(BB)]B9tfo,  -m  {mobi$)  —  (?)  frz. 
trimousser,  sich  lebhaft  hin-  nnd  berbewegon,  vgl. 
Dz 691  8.  r. ,  liesser  =-  trr  -f  mousser,  schäumen.] 

9688)  i*trft(ns|p6sso,  -äre,  hinübergehen,  sterben, 
frz.  irrptis^T.    la/u  d.is  Sbst.  trepax.] 

9689)  *trft(B8)Billo,  -Ire,  hir-über-,  quer  durt:h 
etwas  apringen:  frs.  tref^aülir  gleiche,  durch  den 
Lsib  spriagM  (van  aiaaaa  K&lte-  odar  A^ptgaffthla), 
dnaUabmi.  dankaohaBam,  daaa:  aabaadan. 

9690)  trlnsffllfla  n.  (Demin.  tratutrtm), 
kleiner  Querbalken;  altfrz.  (rettfW,  6«b&lk,  Gerfist, 
Gest' 11;  !i.  ufr?..  lirtraii.    Vgl.  Dz  691  trÜMU. 

96911  trftUHtrdm  w.,  Querbalken.  Querbank;  alt- 
frz. traste ,  Querbalken;  vielleicht  gehört  hierher 
auch  Span.  ptg.  traslo,  alter  Uauarat  (die  eigenU. 
Bedtg.  mQfste  dann  ,.Gebälk.  HalliNlll"  aala). 
Dl  498  tratto;  AG  XUl  886. 

9602)  til<B8)fMa,  -in,  btBlIkaiaahaliw:  dam 
ital.  trabaUare  „paaaaiV*,  Call,  8t  ITd.  8iaba 
oben  SdTSetO. 

9603;  tri<ns)TSr8iis,  a,  nn,  quer,  schief;  ital. 
trarfrsit,  schiet,  .schräg,  tracer.sa,  Querbalken,  dazu 
Ida«  Vb.  traversiire ,  durchqueren;  venez.  treHi^o, 
'  vgl.  Mussatia,  Beitr.  116;  prov.  travers,  quer,  Ter- 
kt'hrt,  davon  trav«rner-tt  aieh  kreuzend;  fri.  tnh 
aar«  (auck  iramm),  Quai«,  daaa  daaVb.  twiaaraar; 
apan.  Innw,  Qaara,  iroHmo,  aebM;  atravcaar, 
quer  legen;  ptg.  travin,  Quere,  traws«a, Querbalken, 
travexso,  quer,  atravfMar,  quer  legen,  travettsar, 
aus  der  rechten  Hahn  kommen.  \'<:\  I»z  4!t4  travieao. 

9694)  (•trtnKTico.  -ire  (ncesi.  imoh  Kiez  498 
trasegar  da.i  iiiutuiiir.-iiicli''  (iruiidwurt  tu  cni.  Irn- 
fngar,  aus  einem  (lefifs  in  das  andere  giefscn,  ura- 
gief^en,  umkehren,  daan  das  Sbst.  trafaq;  span. 
inu^,  dasn  daaSbat  tnä^^j^^wti^'B.JSÜ 78, 


aetat  ftr  inutgut  aia 

an);  ptg.  trtufegar,  dazu  das  Sbst  trotfagn; 

anfsordem  soll  «in  span.  ptg.  Sbst.  zn  trdttgat 
seit!  fiuiMjo,  Poltergeist,  di-r  .illrs  umwirft.  Vgl. 
I'z  4!I3  trdsgo.  Diese  .Ableltiin^'i'ti  sin.l  im  liiichsten 
(Jrade  unwah^^^•in•inlil■h.  Das  span.  trtu^titar,  Präs. 
trasiego,  ilMto  =  tratuf  +  »ecare  sein  (vgl.  Verbin- 
dungen wie  tra/nfjur  los  wares,  die  Meere  durch- 
fahren, trattgmr  Im  campoa,  dia  lÜder  dumbatniCio), 
kaafl^iob  dar  Badaatuiigasotirlakalnng  daa  Taika 
»daMkaakaddaa  :  aiMabOtlBB  (Waia^*  trgL  daa 
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9717)  4Mf|W  S76 


d«uis«>he  „T«rMdiii«den  (den  W«in)".  Dt«  oat.  nnd  ' 
ptg.  Worte  aber  gchörrn  wohl  zu  ili^r  Sipp<^:  ital. 
trdfßeo,  Handel,  trafßcare,  Hanilcl  troilicn;  prov. 
trafeg-z,  trafei-s:  frz.  trafic.  dazu  das  Vb.  tmfiquer 
(L«'hnwort<'l ;  est.  trdfag,  Handel,  Kunstgriff,  üra- 
Rioftung,  ilazu  da«  Vb.  traßgnr;  span.  trafico, 
trdfago,  dasadaaYb.  trafiear,  trafuMr;  pig.  trd- 
feffo,  dm  daa  Vb.  trafeguear,  daiMMn  vnSfegar. 
Die  Herkunft  dieser  Sippe  ist  dunkel:  man  iat  rer- 
sucbt,  an  ein  (rfi(w)«-*ffcnre  (—  faein)  tu  denken. 
K^-ensowenic  dürfte  auf  *tran»rtcar<' ,  *lri\rii'nre, 
*lrnrmre,  '^rdKrar?  zurürig<'li<^n  frz.  tiiKjucr  \  \jt'\m- 
wortl.  tauBclion,  dazu  das  Shnt.  irnc;  span  trtx  ar. 
dazu  das  Sbst.  trueco ;  ptg.  Irocar,  dasu  daaSbai. 
trocn.  GroadiNirt  tML  nflraw«,  Hrican.  TgL 
Ds  829  troear. 

MOS)  nrt<BrtT««,  -In,  davan  tkgmt  iUL 
Irtmclarr:  altfri.  trauter,  sich  davon  maeban. 
Tgl.  Dz  693  troler;  Scbelar  im  Dict.  unter  triler, 
8.  *trottaio. 

9696)  trSpStnm  ri..  01ivpnk*>Iti>r,  Alprense;  sicil. 
leer,  trapittu,  frsntnjo,  vj;!.  SHlviniii,  Post.  22. 

9697)  gprman.  trappa,  Falle;  ital.  {Uragpa), 
trappda,  Falle,  dazu  das  Yb.  attnj^fan. 


lart,  in  dar  Falle  fangen,  betrflgcBt  pr«v.  Hrmt», 
im  ia»  Vb.  «drapar:  fra.  trappe,  4tm  iu  vK 
attraper,  woroo  wieder  das  VbBbat.attnqM;  ipao. 

trampa,  datu  das  Vb.  atrapar  o.  afroM^r. 

9698)  dtgrh  trappen;  dav.  frz.  treper,  trampeln, 
festtreten,  dav.  (?i  »iedor  tripiquer,  «tAmpfen.  Vgl 
Braune.  Z  XXII  208. 

9699)  gr  T^ccviUif,  lispelnd;  davon  violl.  ital. 
tfoglio,  Stotterer,  vgl  Da  407  s.  v. 

0700)  MdtetI,  «t,  a,  draiboadart;  aard.  Hv- 
gkimUm;  rana*.  Inmto;  lomk  trkti4; 
frasitit;  genuai.  traeento,  v^.  Salvioni,  Poat  22, 
davon  viell.  anefa  ital.  tregenda,  Oeiateracbar 
(eigentlich  unzählige  Monge,  wie  ja  auch  im  Lat. 
irecenti  ztitn  Aiisdnick  oiiior  iinhestimmten  grofsen 
Zahl  g>>brMiir'lit  «  ird:  sii-ln.'  (j<>r>rgeg)  vgl.  Dz  407«.  r. 

9701)  tredSeim,  dreizcbn;  ital.  tredtct;  (rum. 
trei  $pre  diice):  rtr.  tridei  etc.,  vergl.  Bmdam 
f  200;  proT.  li«at;  fxs.  inimi  imw;  apftn. 
Irae«;  ptg.  trm. 

9702)  «trtgfati  (für  (r^nto),  diaUkig:  ital. 
trenta;  (rum.  (mfect);  rtr.  treiUa;  prov.  (roila; 
frz  trente;  cat.  tr«n(a;  spaa.  IWäl»;  ptg. tHmia. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  131. 

9703)  ndl.  trek^^ser,  Zugeisen;  davon  frz. 
eoi$e$  ipL),  Zange  d<»r  Hufschmiede,  vgl.  Dz  692 
«.       LitM  a.  r.  erklärt  das  Wort  fflr  entstellt 
na  tNfMiMfc  vgl.  »Mb  Nigm.  AO  XIV  ioa 

0V04)  dtaaklMtilB«  Maa;  davoa  aaA  Da  896 
itaL  tfMMre,  (jem.  einen  Streicb  spielen),  betrtlg<en; 
pTOV.  trichar,  wozu  das  Sbst.  tne-n;  frz.  tricÄ^r 
^altfrz.  daneben  trechier;  auch  triquer.  auslesen, 
soll  nach  DIpz  auf  trfkken,  ausziehen,  hinweisen). 
Storm,  R  V  172,  bpfiirwortet  dage>,'('n  {ebenso  Ulrich. 
Z  XI  656)  die  Herleitung  von  lat.  tricare  (a.  d.), 
welcbe  Diez  wegen  dea  i,  das  nicbt  an  e  baba  «ardan 
kteaaB,  aiit  Mobt  baaaataadat  batta;  maa  mnfs 
alao  *Meemn  ttr  *ti%Mm  aBaateen,  wie  Obrigras 
Storm  auch  getban.  —  Auf  trekken  ffihrt  Diez 
427  n.  V.  auch  zurück  span.  ptg.  atrnear,  ein  Schiff 
heran/iidien.  —  Nicht  hierhergehört  da^jegen  frz. 
traijurr  is,  No  9661),  Wild  mit  Netzen  umstollon. 
treilM  ii,wov.<rrtca.««fr,  hin-  u.  herhetzen,  beunruhigen. 

9706)  gr.  a^q/ta,  der  Punkt  aaf_aineiB  WOrfal, 
»apa  n.  crema,  Punkt,  ' 


9706)  ♦trtma  (v.  trfmire)  +  nMIlfa,  in  steter 
zitfcriidfr  Bi-wi^piinj,'  befindliches  G«>fäfs,  ist  die 
vermutliche  Grundform  zu  ital  tramoggia,  21(tbl> 
trichter;  prov.  tremueia:  frz.  trhnit}  (pt^.  Ifl^ 
monha).    Vgl  Dz  826  tramoggia. 

9707)  [*trfiBi{II8a,  -nm  m.  (tremere);  iat  nach 
Sobalar  im  Aabaag  ra  Ua  817  vialMoM  daa  Graad- 
woft  aa  altfra.  fraMl,  Irwwaaa,  fnnaif,  (daa  riA 
hin-  u.  herbewegende)  Bein,  Beinideid  (davon  ettru- 
mtU,  ohne  Beinkleid,  hosenlos,  vgl.  6  Paris,  R  X  S99 
u.  590;  früher  R  VIII  293.  hatte  Paris  das  Wort 
von  *^trumn,  *MnimcU(i.  angeschwolleno  llriise  ab- 
gtdpitct),  trunieliire  .  Beinharnisi'h  ;  neufrz.  tru- 
m«an,  Ochsonkoule.  Siehe  unten  tnuBBU  —  Aaf 
tnmtUua,  -a  scheinen  auch  zurückzugeben  piaa. 
Inaio,  Bbanaobfly  Zittanacba»  valtaU.  tnmff,  ar- 
bed.  ftwaMa,  nover.  Ira-  a.  traaialBaa,  ptaa. 
Wwalf,  valaaaa.  valtell.  tatnarin,  mondov.  ta- 
muri»,  tamerie,  frz.  (mundartlich)  timier,  (ptg. 
tramazfirn),  vgl.  Nigra,  AG  XV  121  ' 

9708)  brpf.  tremeni,  dun  hL'f li^n .  liiiiübergehen, 
kyror.  tramwy  (ra  +  mn  ii'.,  hluti^  t^Aifyn :  damit 
soll  nach  Diez  693  in  Zusammenbang  steheo  nen- 
prov.  trimd.  schnell  geben:  pik.  trimer,  eifrig 
gabaa  odar  arbeitaa;  altapaa.  trjfmar,  Tb.  p.  IIA 

"Dadmaigead  n ' 


BcMat  diaaa  Aldaf  taag  «tt I 
Die  Worte  werden  germaniacher  Herkaaft  aeh  (ahd. 

trimen,  wackeln).  Oder  darf  man  ein  lat.  *triman 

(von  trimus ,  dreijährig)  ansetzen  mit  der  Bedtj. 
,.wio  ein  kleines  Kind  trippeln,  unnild;^  hin-  uud 
herlaufen"  ? 

9709)  trSmo,  al,  ere,  zittern;  davon  pror. 
altfrz.  traiur,  zittern;  altspan.  tremer;  ptg. 
trwaar.  Haob  der  gawAbaUobaa,  aa«h  voe  DiaaW 
twrtiataaaa  Aaaalnaa  aoO  abaafclla  aaf  Iwalw 
lartekgelieB  prov.  eremer  (selten  vorkommend). 
eremetar<^*trepätare(7),  fürchten;  altfrz.  crmirf, 
crteaibr»,  eremir,  -oir;  nfrz.  cnundrf.  DorWanJel 
von  anlautendem  tr  zu  er  ist  nUn  im  Verhiltnii 
von  Lat^-inisch  zu  Französiscli  so  uniThört,  dafs  mit 
ihn  wohl  überhaupt  nicht  anuebmon  kann;  spao. 
erema  fQr  gr.  rp^fia  ist  keine  binreiebende  Stfltae. 
WaaVlaebia,  AG  H  884,  dartbar  aagt,  kaaa  afaht 
baflMIgn.  Maaardiaga  jedooh  hallHali«  4GXI 
480,  daa  «  Ar  I  aahor  aaapnelMad  aaa  kaNiate 


Eiawitfamg  erklitt 

9710)  trPmSr,  -örem  m.  {tremere),  das  Zittern: 
Ital.  trcmiirf ;  ispan.  tremblor);  fri.  trimeur. 

9711)  *tr£mdrösaM,  a,  am  (treaior),  zitternd, 
ital.  tremoroso;  rum.  tremuro«;  spaa.  tctaUorasa. 

9712)  «MMOa,  -In  [tremire),  Mami  iiaL 
trtmoUtr$}  tarn,  trmmr  os  «t  a;  rtr.  prov.  tfwa- 
blor;  fra.  frnaNar;  (apaa.  HmbUtr,  angeglieb« 
im  Anlaut  an  temer  timere,  vgl  Aacoli,  AG  XI 
447.  Meyer-L.,  Z  XV  272);  ptg.  tremniar.  VgL 
Dz  327  tremolare:  Gröber,  ALL  VI  132. 

9713)  *triaitl58iia,  a,  aai  (tremulua),  xittarnd; 
ital.  tfiiiohiso ;  rum.  IfMBKrac;  apaa.  ImMw 
(daneben  temblorow). 

Hrepallaai  s  *trabaeulam. 

9714)  gr.  T^xear.  weadea;  dawttfiallaiditaai 
trepar,  bohren,  vgl  Da  dM  t.  v. 

9715)  trSpIdo,  -ire  (trepidut),  in  unrahigwBa* 
wcgung  sein;  ital.  trepidare  (gel.  W.);  rum.  Iff- 
(tjKtil  III  iit  Ii:  altspan.  ptg.  ircpidar,  zaadoB. 


i);rai 


9716)  trSpIdfis^  a,  um,  unruhig;  itaL  tnfid» 
igol.W,);  (s  ienos.  »ittreltire,  FuMM  ' 
treapäd;  span.  ptg.  tripido. 

9717)  dtacb.  treppe;  davon  vialleielit  aatwapaa. 
ptg.  infor,  klattua,  f]^  Da  dOA  «.  «. 
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9718)  *trin 


9742)  nnntoo 


878 


9718)  |_*tr€e,  galloUt  Form  für  tras,  trans ;  frz. 
triM  {i  nicht  zu  ei,  ni  entwickelt  wegen  der  Pro- 
oUaU  dM  WoitM);  tU  +  tri»  ^  altfrx.  4etr«i», 
cMrot»,  rtckwlrta^  Uatm  (dsoibM  Afrin  dli- 
(rwr«,  Angef^Iichm  ffart  ant  reCro)«  f|L  ISnter 
so  Ereo  2838.] 

9719)  tre«,  trli,  Jrei;  ital.  tre;  rum.  trei; 
rtr.  ^n,  tre  etc.,  vgl.  Uartoer  §  200;  prov.  trci, . 
tre»;  altfri.  fni»;  ■•nfri.  Mai»;  cftt  «pfta. 
ptg.  tre». 

9730)  westgerman.  treuw«  (got.  triggva,  ahd. 
trMnMi),8idMriMtt.  Bttrgwhaft ;  i  t  a  1.  trmiia,W«llM> 
sliUitnd;  prov.  <f««M,  (»9a,  tregua,  aaia  dH'Vb. 
trevar;  altfrz.  treve,  trin-e,  trivf,  davon  »'otn'wr, 
sich  verbünden;  neufrz.  trice;  apan.  tregua; 
tg.  (re^.  Ol  tat  «ff^fM  n.  «91  Irivar; 
ackel  p.  126. 
9721)  [Mingdldm  n.  {tres  -\-  ancmluH),  Dreieck; 
ital.  triangoto;  rum.  triunghiu;  prov.  fr 2.  tri- 
amgU;  est  trianglu;  tpan.  ptg.  triängulo.] 

m)  trtMII.  HHÜ  /*.  (iMidbolMÜI  tnXmlum; 
ffiMc,  NM  ffWii  App.  9r3tA  900).  DraMhflegel 


ital.  trehhia  =  "triWo;  mail.  trihin  u.  (r«6bia, 
erba  di  cm»  si  fanno  spazzolo;  (veno/,.  trigoU,  tri- 
bolo  acqualico),  vgl.  Salvioni,  Fost.  22;  ruui.  (ruT 
—  trihulum;  cat.  trüla:  npan.  (rtito  und  trillo; 

6tg.  frt^Aa  u.  <n//io.  Vgl.  Dz  326ff«6AM;  BtonD, 
;  y  172 ;  Gröber,  ALL  VI  132. 
9728)  tllMl«,  -Ire  {tribulum),  dreacbeo,  plagen ; 
it«L  kiMan  Jm  «offitiie  e  loffrira",  tribohn 
„lax  ■olIHnP',  treMiore,  tribbiam  „baMM«  II  gnno 
per  aeparare  i  chicfhi  dalla  paRlia".  vgl.  Canello, 
A0IIIS60,  dazu  lias  übst,  tnbvlo,  Trübssi;  sard. 
triuJare  :  mail.  trubid,  trameoare  il  pesto,  atrubbiä, 
battere;  berg.  ströhiunä,  fare  infiine  faccond» 
di  caaa,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rum.  tri«r  at 
at  a;  prov.  tribolar,  trebolar,  treblar ,  quiUen, 
trfiben;  al  tfrz.  tri'dter,  tiObea  (daneben  triboiUier, 
bmuruhino);  eat.  apaa.  Irmr,  dnaohen;  ptg. 
MOmr.  YgL  Dl  896  treftMi;  OrObor,  ALL  VI  182. 
trtbUtai  a.  trfbfili. 

9724)  trfb&o,  HI,  Qtnm,  Sre,  zuteilen:  altspan. 
treveru,  («ich  etwas  beilegen,  aiimafsen),  sirb  er- 
dreisten. Vgl.  Dz  427  atrectrite.    S.  oben  ittrib&O. 

9726)  [trlboa, -wn  f.,  Volksstamm;  ital.  tribü 
(gel.  Wort  nach  Analogie  von  wirtu  u.  dgl.  gebildet, 
vgl.  Marchesini,  Stadj  di  fil.  rem.  II  6).] 

9726)  tiMtta  «.  (Part.  P.  P.  *oa  tribuire), 
TMbat;  altfra.  treat;  aomt  nnr  gal.  Wort;  ItaL 
tributo,  (lt.  tribut  etc. 

9727)  *trIe«o  u.  ♦trleco,  -ftre  (für  tricare.  tri- 
Citri),  VVinkelzügo  machen;  davon  nach  ätorm, 
E  V  172,  u.  Ulrich,  Z  IX  56«,  ital.  treccnre,  be- 
tragen; prov.  (ri'cAar,  dazu  das  Sbst.  tru;-«,  trig  g, 
Betrag;  fra.  trieher  (altfrz.  auch  (rrcAer).  Dias 
8i96  trteear*  ttaUta  daatadi  tnJikm  ala  Orand* 
«ort  auf. 

9728)  !*trfeh«^  •an  f.  (v.  gr.  r^ixa);  wird  tob 

Dz  326  trrcrin  .il^  (Irnndwort  angcst-tzt  zu  ital. 
treccin,  FKchte,  wnzu  <las  Vb.  trecciarr;  prov. 
tregsa;  frz.  treust,  wi  iu  'las  Vb.  tresser ;  apan. 
trenza  :  ptg.  tii^ni^a.  Diez  bogründot  seine  .\nnahmi" 
damit,  datft  zu  einer  Haarflechte  drei  Teile  gehören  (?) 
u.  daia  tMi  dieselbe  im  Ital.  u.  Prov.  auch  trina, 
trena  gesagt  werde.  Nichtsdestoweniger  ist  die 
AbMträg  hBcbat  unglaubbaft.  Ala  Gtundwort  mnlii 
*UraoUaira  odar  *frfa<tar»  aogoaotit  wardm,  erstana 
kteata  vielleicht  Scheideform  zu  *tractiare,  letzteres 
AhMtang  von  Uriceare  (s.  d.)  sein.  Übrigens  würde 
*trtelhrtt  *MeHar$  wt  tta  imm(r*),  tr«ua{r), 


trease{r)  Geltung  haben  können;  span.  trenzar; 
ptg.  tran^r  dQrfte  zu  der  Sippe  von  *trinitiare 
((rfiHMr)  gabSno.  —  Ein  dankbana  Grandvoit  sa 
tnarian  anirda  mob  ttrHan  t.  tarthu  wwa.} 

9119)  triehlli,  •am  f.,  LaubhQtte;  sard.  trija, 
ava  galletta,  di  cui  fassi  il  pergolato;  gonues. 
treggia,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  prov.  freMfl,  Wein- 
laub«, Geländer;  frz.  treillr,  davon  treillis,  Gitter. 
Vgl.  Dz  691  trnlU;  Ct^Aht.  MA.  VI  132. 

9780)  trIeOf  •Oaeoi  m.  [tncare),  R&nkeschmied ; 
comask.  trigon.  Zögerer.   Vgl.  Di  327  trieare. 

9781)  UUa  g.  *tiiMft,  -in  (adirifUat.  meUt 
trieari  joa  trtcae,  Ptoasen,  vgl.  DiateTidi,  Puld» 
nella  p.  98  Adib.  2),  Schwierigkeiten  machen;  ital. 
(neapol.)  tricare;  prov.  trigar,  hemmen,  zogern, 
davon  trigor-s,  Verz  ug;  (frz.  trigaud,  Pintenmacher, 
dazu  das  Verb  lngaHder\.  Vgl.  Dz  tricare.  Siehe 
oben  *trIeeo. 

9732)  [Hrlelito,  -ixt  {Incme)  wird  von  Ulrich, 
Z  XI  567,  als  Grundwort  zu  ita  1.  triUare,  schütteln, 
trillern,  aufgmteUt,  es  ist  diea  abar  aeboa  laatlbdi 
unmöglich,  d«Bn  aa  wiro  HrigUan  ta  «rwmitM. 
£her  darf  man,  wenigstens  für  triUare,  trillern,  ao 
tritillare,  zwitschern,  denken.  Dior  327  läfst  daa 
Wort  unerklärt.    Vgl.  aucli  No  9768.] 

9733)  trldens,  tridentam  m.,  Dreizahn,  Dreizack, 
dreizacliigL"  Gabel  n.  dgl.;  piem.  valses.  ossol. 
trent,  louib.  tnensa,  tic.  tardetu,  vgl.  Salvioni, 
Post.  22;  südostfrz.  trd,  tri. 

9784)  tnröllfim  Dreiblatt.  Klaa;  ital.  tri- 
fbgßio,  tref'olo,  Klee;  sard.  travortu;  rnn.  frj> 
foiH;  rtr.  treifrigl;  prov.  trffuril-z;  altfrz.  fre- 
feuü;  (neufrz.  tr'efle ,  das  Wort  l>erul)t  wohl  auf 
Kreuzung  von  tre/fuil  mit  trdAe,  dreifach,  -blättrig; 
cat.  span.  tritml;  ptg.  tri-vo).  Vgl.  Dz  327  tri' 
foglio;  Gröb.'r,  .\1.L  VI  133. 

9736)  [trifl^UjB  n.  itre»  aod  foret),  diaifacba 
Thür:  «Ufrs.  fri/Wra,  Ibttribalkba  Eiafa 
vgl.  Da  6BB  t.  «.1 

9786)  WWrd—  «.  [furca),  aia 
Werkzeug;  sard.  frfhuezu;  rtr. 
Meyor-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9737)  gr.  T(>zy>L/;,  Seebarbe;  ital.  IrifjUa:  (frz. 
trigle);  span.  tnlla.  Vgl.  Dz  327  trujlia;  d'Ovidio, 
AG  Xlll  443. 

9738)  *triIloIiüa  u.  u.  trillx,  •leem,  droif&digea 
Zeug,  =  ital.  traliccio,  Zwillicb;  mail.  (ar/ü; 
aUfrs.  trttUa;  aaafri.  tnäUt;  apaa.  ttiüM.  VgL 
Dl  924  tralieeio. 

9789)  *trImÄ<'nium  n.  {tri  u.  maeuh)  oder  woU 
besser  *trämä«ülüm  n.  (tratut  -f  '»acuta),  Quer- 
netz  oder  ein  aus  drei  Lagen  bestebondoa  Netz; 
ital.  tramaglio;  frz.  trnmail  (norm,  tremail).  Vgl. 
Dz  324  iramaglid. 

trlaien  a.  treoMal« 
HtlM«,  -In  a,  tTCMMd. 

9740)  got  trlaipaa,  schreiten;  davon  ital.  trim» 
pfVore  „andar  piano,  indugiara",  vgl.  Caix,  St.  640. 

9741)  trlmiiH.  n,  um,  dreijährig;  rtr.  trime. 

9742)  •trinieo,-äre  i*/ri«f«M)[8.d.],  in  dreiTeile 
zerlegen,  dritteln,  zerschneiden  (vgl.  »quarciare  " 
*exquartuire,  ecaritler  =  'exquartellare),  ist  daa 
mutmafslirbe  Grundwort  zu  prov.  trinquar  (daa 
Vb.  ist  wohl  nicht  belogt,  vorhanden  aber  ist  daa 
Vbsbst.  trinquada  »  frz.  tranehie),  dafür  trenear, 
treaehar  (der  Eiatritt  daa  «  fftr  i  iat  aUardiaga 
befnmdlich,  es  llftt  aidi  abar  vielleieiit  Anlebnang 
an  trea  annehmen);  frz.  tranetter,  wovon  das  Sbst. 
tranehe.  Schnitte;  span.  pig,  trinear,  serstückao. 
Darf  aiaa  aan  gianbaa, 
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*qtiartiare  spuareiare)  u.  *exquintiare  (—  sp. 
M^utttrar)  für  *tnnicare  gebildet  worden  sei  ein 
*triill«ar<,  ao  gelugt  man  zu  ital.  trinciare,  wovon 
4n  filnt.  Irtneib,  Schnitte;  cat.  trinxar;  span. 
ptf,  friMdkor  (wobl  «is  dem  lUL  aotMuit).  Auf 
*tniaiare  in  der  Sonderbwltg.  „du  Haar  dnifuh 
teilen"  dOrfto  mich  srurück^hen  span.  tmuar, 
flechten,  woza  Uas  Sbst.  trevza;  pt>;.  trnnfor,  WOn 
das  Sbst  tyiiDra.  s.  ohcn  unUr  trichSi.  —  Sonst 
sind  als  (irundworto  zu  der  Sipp«  trinciare,  trän- 
dker  etc.  aufgestellt  worden:  *truncare  v.  truncus 
(MoerdiDOS  aeliMfsinntg  *«rtndigt  voo  W.  Förster, 
Z  Xm  fi$7;  damaeh  gebt  nsr  irmear,  Inraefter 
Mit  trumeaf«  snrfick,  tnneiart  etc.  aber  sind  Lebn- 
werte  ans  den  Pr«.),  'dirimieare  v.  dirimire,  *in- 
teriniicare  v.  interinifre  \y)i\.  Langensiepen,  HorriK's 
Archiv  XXXV  p.  .HHö'i,  mternfcare  (vgl.  Diez  328 
trincKirf.  wo  diese  Ahli'itutig  auf  iIms  prov.  tntrmcnr 
Kestätzt  wird),  *triccare  '(<ig\.  Ulrich ,  Z  XI  55G| 
*tr€Knietrt  dto^.  tre^men  u  a.  Alle  iliesc  Ab- 
laitaagw  nid  ana  kioht  eiaiohtlicben  Gtttoden 
völlig  «tMBMhnbttr.  Nor  ab  Omadwort  mit  I  in 
der  StammaUbe  kann  genQgen,  aber  freilieh  daa 
von  Ulrich  a.  a.  0.  aufgestellte  ^tHecart  ist  un- 
Innchbsr. 

9743)  [•trinicus,  a,  um  (v.  triuus  wir  uniciis 
von  M»i(/^),  (Ircifarb;  liavon  ital  liinra.  Seil  zum 
Festbinden  des  Schiffos  (eigentlich  wobl  ein  dreifach 

ßMirehtes  besonder»  fest««  Seil);  span.  ptg.  trinca, 
reibeit.  Vgl.  Stoim  nnd  Bugge,  B  V  186  Aua.; 
a  Hiebaelfa,  Wae.  188;  Disa  484  «.  9.  hielt  daa 
Wort  fftr  entstellt  aus  trinitas.] 

9744)  bocbdtsch.  trlnka»,  ndd.  driakeu}  ital. 
trmeare:  fr/.,  trinquer,  drwflwr;  v;^.  Dl 888  Irin- 
carf:  Macke!  p  1(X). 

0745)  dtfit  h  Trinligeld;  frz.  tringudtf  (b.  Rous- 
seau), vgl.  Sachs,  Ltbl.  f.  gorm.  u.  rom.  Ph.  1896 
8p.  68. 

9746)  Mlrita,  (tres),  dteifaah;  davoo  var- 

nntlieb  ital.  Irina,  Tnaae  (eigaotL  wohl  draibeba 

Litze):  span.  friM,  Diaitgjl  im  Wa^an.  VgL  Da 

826  treccia. 

!>747)  teipl»,  -m»  TaidnifafllMa;  barg:  «n- 

trepid. 

9748)  trfplu,  a,  am,  draifadi;  altfra.  Mbk; 

berg.  trejte. 

9749J  ['trlppa^  -am  /.  ist  das  vorauszusetzende, 
aeiaer  Uerkuaft  vfillig  dunkle  Grund- 
wort  SB  ital.  fr^a,  Baudi,  Waaat:  fra.  trip«; 
span.  ptg.  tripa.  Vgl.  Ds  888  tn/faf  Skaat« 
Etym.  Dict.  ä.  f.  tripe.] 

9750)  ultnfrknk.  trIppAn,  trippeln;  davon  alt- 
ital.  treppiare,  zerstampfen ,  vgl.  Caii,  St  120; 
prov.  trtpar,  hüpfen,  springen;  altfrz.  treper,  auch 
triper.  Vgl  Dz  691  trepn  ;  Mackel  p.  98.  S.  auch 
(Aen  trimpaa. 

9761)  l^trfailBBi  f.  triplnm.  gemiaebtmitfllaai. 
diläiu.  *ibrtfllnB,  dntfai^b  gedrehter  Faden,  adieint 
oia  Orandform  zu  sein  zu  ital.  trefnln,  Litze.] 

97S2)  trIqoStrtis,  a,  nm,  dreieckig;  davun  nach 
Storm,  R  V  186,  ital.  tnnchetto,  das  (cireieckifjo) 
Focksogel;  frz.  trinquel  u.  tnnquctte :  cat.  triquet; 
apan.  trinquete;  ptg.  traqnete.  Die  Formen  mit 
H  beraben  wobl  auf  Angleiobang  aa  *triMea  (voo 
Hrimean^  n  d.)  oder  *lrMea«.  Vgl.  Ds  888  irm- 


9768)  MMSb,  -e  (tristi»,  tum  Mttut  App.  PnU 

68),  traorig;  ital.  tristo:  rum.  tiüst;  rtr.  trigt ; 
proT.  Irtst-i;  frs.  triste;  cat.  trut;  span.  ptg. 
trMe.  V|^  Qt6b«r,  ALL  VI  188. 


9754)  trlBtltlt,  -am  /'.,  Traoiigkait;  ital.  tri- 
utetta  (daneben  tnstizia  mit  der  Badaatung  „BUlva- 
gitä");  rum.  fehlt  das  Sbst;  prov.  IriftMas,  tri- 
stessa;  fri.  frsstesse;  span.  ptg.  triMiiS. 

ßlltieNHIlB  n.  s.  •hMSOIa.] 
66)  trlUeam  n.,  Weiaaa,  — altsard.  tridisu; 
borm.  tirkU^;  apaa.  ptg.  trff»,  vgl.  Da  4M 
«.  V. 

9766)  'trltlo,  -Ire  (tritus),  zerreiben;  prov. 
triear,  trissar,  trisar ;  vieileioht  gehören  hierher 
auch  lomb.  trita,  Weritieuf,  Mi  die  geronnene 
Milch  geschmeidig  vx  auMfafla;  aaaa.  trifo.  JLifla^ 
eben.  Vgl.  Dz  693  trittar;  GfSbac;  ALL  VI  188; 
HorainR,  Z  XVIII  238. 

9767)  •trito,  -ire  ( Freqnent.  v.  tfr«r<),  aerpnlven, 
fein  machen,  lias  Feinste  angsuchen,  auslasen,  ans- 
wählen;  i la  1.  iri/ur«  ..pcRtaro  finamcnte,  esaminare 
sottilmente",  (altital.  auch  tnnre  =  f  rz.  triert,  vgl. 
Canello,  AG  III  386:  frz  trier;  cat.  trutr.  Vgl. 
Dz  692  tritr:  Horning,  Z  XXII  490. 

9768)  {«tiltilla,  -In  ((ritort),  «twaa  Maa  kAsb 
a.  dadanh  avaahSttara:  davMt  viallsidit  itaL  ifil> 
tore  is  der  Badtg.  „scbfltteln**.  Ulrich,  Z  ZI  667, 
stellte  *trietiart  v.  trieart  als  Grundwort  auf,  was 
weder  l.uUlich  noch  begrifflich  pafat.] 

9769)  tritus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  tertre):  en- 
gad.  triiL  vgl.  .Mey  r-L.,  Z.  f.  ö.  G.  IS'Jl  p.  777. 

9760)  triümpbOf  -irCf  triumphieren;  ital.  trionr 
fare;  fr«,  triotnpker;  span.  triumfar ;  ptg.  trv 
umphar,  trimtfar.  —  Auf  eia  volkalatainisrJia» 
Iriaatpare,  ^tramjMre  (vgl.  daa  aacih  aelirifllatsiB. 
triumpu*)  in  der  Bedtg.  „Fieadenllrm  machen" 
(vgl.  dUch.  „Trumpf)  führt  Settegast,  RF  I  260. 
zurück  die  Wortsippe:  ital.  Iromhare,  trompeten, 
dazu  das  Sbat.  troiuba,  Trompete  und  Wirbf^lwiod 
leigentl.  stuf^wi'iii  ä  Geblase),  prov.  trompa,  Trom- 
pete; frz.  tromper,  (posaunen,  auaposaunen,  ^eis. 
gleichaam  auspoeauncn,  austroaipalaa,  sich  über  jem. 
laatig  aMohen,  jem.  foppen,  narna),  bwtrAgn. 
t6aaehaa,  vgLToUar,  Gött.  gel.  Aaa.  1874  p.  1014; 
daiu  daa  Sbat  tromjte,  Trumpete,  RQsael,  (reaiftc, 
Waseerbose,  Demin.  trvmpelte,  wovon  wieder  (rösi- 
pfitfr;  span.  trompur  bedeutet  nur, .betrugen"  ( . .trom- 
peten" ist  tromptlear),  tromjin ,  Trouipete,  Ku««et, 
(Wirbel),  Kreisel  (in  dieser  Uedti,'.  auch  trompo): 
ptg.  (dasVb.  fohlt),  trompa,  Klapphorn,  trombria, 
Trompete,  tromba,  Rüssel.  Diez  329  tromh(t  dacht« 
an  Abldtnog  voo  tuba.  Vgl.  Q.  Paria.  &  XU  136 
(beialehaet  BettenaVa  AUaitai^  ala  „tria  ingiaieaBS 
et  fort  vraisembTable");  Horning,  Z  IX  142  (mscbt 
auf  lothr.  x'*^*^/"  "  extriumphare  aufmerksam). 
Mackol  p.  24  setzt  altn.  trumba,  Posaune,  als  Grund- 
wort an,  sollte  dies  aber  nicht  entlehnt  sein? 
Braune,  Z  XXII  211,  führt  tromba,  trompe  eic.  auf 
germau.  *lrumba,  trumpa  vom  Stamme  trum,  tna^ 
zurück.  Die  Wortsippe  bedarf  jedenfalls  DOeIh 
maligar  üateteadmag,  bei  welcher  sa  baiäckaiehtigsa 
aeia  wird,  dab  aneb  im  Slav.  eatapraeheade  Werte 
vorhanden  sind. 

9761)  [triämphia.  -aai  n.,  Triumph;  itaL 
trionfo;  fra.  triümfk»;  apaa.  trnmfoi  ptg.  tri- 
umpho.] 

9762)  triviftm  n..  Kreuzwog;  davon  nach  Diez 
692  prov.  trieu-s,  Weg.  Strafs«,  Bahn;  altfra. 
triege,  vgl.  Förster  zu  Yvain  1101.  Uinaai 


lat  Boeh  ital.  (rtmo  nü  luQSO  al  qaale  faaaa  mg» 
tta  vie,  piaaia**,  trdtbio  „tftno,  laogo  di  ooavagae^ 

trattenimento",  vi^l.  Canello,  AG  III  388  (s.  auch 
Flechia,  AG  III  173).  Nach  Scbuchardt,  Z  IV  126, 
frieH,  iritge  anf  die  kaltiaabaa  StInaM  fny-. 
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trng-,  dazu  Th.  p.  114,  hin.  dioae  Annahme  wird 
durch  Endlichors  Glossar  bestätigt,  vgl.  Zimmer, 
KabB's  ZtMdir.  XXXII  383.  Mit  dar  Ableitung 
«M  MMbiai,  mfllr  man  Mlieh  HritMum  MiwtMn 
muA,  om  zu  tHe«,  triege  zu  gelingen,  darf  man  dch 
wohl  zufrieden  geben.  Vgl.  auch  Kfirater,  Z  I  149 
oben. 

9765)  [troehltt,  -aa  Kloben.  Winde,  —  n  e  a  p. 
t.r)r„cciula,  vgl.  St-huchardt.  Z  XXIII  333;  »pan 
trocla,  vgl.  Caix,  (tiom.  di  Iii.  rom.  11  70.  | 

9764)  altod.  u.  ahd.  treg,  Trog:  ital.  truogo, 
tnofMo;  tum.  troe;  altfrs.  Iroc  (nom.  Irew  aod 
trt»\  y|^.D*408fnM9e;  Ilaekel  p.SX  &No9m. 

9765'  *Tr5J&,-am/.,  Troja;  daraaa(doi«b  when- 
hnfte  Uczugnahnic  auf  das  trojanische  Pferd,  welche« 
mit  Krionern  jingpfüllt  war  wlo  eine  tr&chtige  Sau 
mit  Ferkt'lnl  ital.  troja,  Mutterachwein  (die  Er- 
haltung d>'8  "  II. ;  erklärt  sich  wohl  aus  dem  gelehrten 
Urtprunge  dox  Wortes);  sard.  troju,  schtnutzig: 
ptftT.  tnitia,  Mutt^TAchwein;  fri-truie;  cat.  truja: 

Ali  VI  184. 

9766)  [trSphaeOin  ».  (r^onalov),  Sl^gaaMinhaa; 

ital.  trofrti;  frz  trojihi'e :  span.  ptg.  troffo.  Vgl. 
Dz  329  trofa>.\ 

9767)  (♦tröpätor,  -örem  m.  {'tro/Hirf,  w.  m.  s.), 
Finder,  IHchter:  ital.  trovatore;  jirov.  trohanf, 
tnbador;  alt  frz.  trovat-»,  troveor,  tr<m9ere-», 
irouwor;  neu  frz.  tromhrt  {gtUbit»  HodamiaianiiiK 
dea  altfrz.  Worte«),  Dichter,  troubadour  {mm  pwv. 
trobndor),  Minnesinger,  trouveur,  Finder.] 

9768)  [*tröpo, »Ire  [anhlürho?)  ist  scheinbar  das 
Grundwort  zu  ital.  trotare,  finden;  rtr.  truvar, 
Becht  sprechen,  ein  Urteil  finden;  prov.  trobar. 
finden,  dichten;  frz.  troucer;  cat.  trobar:  ^span. 
pte.  trooar).  Diez  381  stellte  turbare  mit  der 
BNtgMDtwkkelaag  „dorclMioanderwerfen,  dureh- 
BtSbem,  dordiraebeD,  fladen"  aaf ,  eich  darauf  be- 
rufend, dafs  im  ital.  trmmn  die  Begriffe  „finden" 
u.  „suchen,  holen"  sich  berühren  u.  dM  altptg. 
trnvar  die  Bedt^:.  vi.n  !urh,iri  noch  habe,  sowie 
«lafs  nH»pül.  ^truvarf  =  iii.tinrltnre  u.  cutrarmr 
^  conturbare  »ei,  »gl.  auch  Schuchardt,  Z  XX  .^I^ii 
Nichtadeetoweoiger  hielt  man  wegen  controp-ir, 
(a.  natflo)  dicaa  AtMtang  für  böchat  unwahr»,  lu m 
lidi,  waan  man  anch  zugab,  dab  ia  neapol.  atru- 
«ort,  eontrovarf,  altptg.  trtmtr  ia  dar  That  lurtere 
vorlioprc  (;  Pari«.  R  VII  418.  leitete  Vropare  von 
trajius  in  ilcr  kirihonsprachlichen  Bedtg.  ..Melodie" 
ab.  was  s.lir  an^^jirt-rhciid ,  aber  nicht  liboreeiigend 
iat  Braune,  Z  XVIU  516,  stellte  ahd.  trnnpan, 
truoban,  tröban  (got  dröbjan)  .,in  Unruhe  linntr.  ti. 
venrirtan"  ala  tirandwort  aul,  eine  Ableitung, 
waldia  bagittBidi  ai^  mit  dar  von  Dias  verroutoten 
(trovare  tärbon,  vgl.  dazu  aaeh  Seboebardt,  Z 
XX  536)  nahe  berflhrt,  Obrigena  aber  sieht  aaiDalim- 
bar  ist,  weil  ein  ;.;i'meiiiroiDani*ches  n.  ganz  ohne 
Zweifel  uraltes  Vcrbum  niclit  althochdeutachen  ür- 
spmngee  sein  kann.  Eher  kimntu  man  'trörare 
ana  *tdrvare  (v.  torcun)  „finster,  scharf  blicken, 
apihen"  da  Grundwort  ansetzen.  Baist,  Z  XII  264, 
■aabta  tat  «in  in  der  Lex  Tiaigoth.  öfters  vor- 
kommaBdaa  eontropan  „nntameben,  untersuebond 
vergleichen"  aafmerkum.  Damaeb  aowia  im  Hin- 
blick  auf  rtr.  trutar  ,.ein  UrtciUlflden'*  a.  altf ri. 
trouvrr  une  loi  könntf  man  vermuten,  dafs  *trnparr 
ursprünglich  ein  Ausdnick  der  Gericht«spraehe  ge- 
wesen ist.  Und  dies  logt  wieder  den  lleilanken  sin 
ganpaniacbatt  Craprung  nahe,  da  ja  die  germani- 
•ohan  Bariitaanarnanungan  fttr  frtSromaBiadia  Zeit 


KSrtlnir,  tat^am. 


(Zeit  ilxr  i^ormaniaoben  StaatengrQndungon  in  den 
eheiiiali^iMi  rOmiaehea  Pruvinzen;  so  grofse  Bedeu-' 
tnng  beaitat  o.  ao  nanohe  darauf  besdgliehea  Worte 
in  daa  Banaataba  Obergegangan  aind.  So  aal  T 
eine  Frage  gaatattet,  die  man  pfaantaatisoh 
aber  bei  der  verxweifelteo  Sachlage  verzeihen  magl 
Kann  ♦/or/Kiri  vielleicht  eine  Ableitung  von  v,'orraan. 
forjj  (n.  d.i  sein?  lautlich  steht  dorn  niclits  ent- 
gegen, wenigstens  nii-lit  für  das  Fltr. ,  Prov.  und 
Frz. ,  welche  zun&ohat  in  Betracht  kommen .  denn 
das  ital.  froemv  dürfte,  freilich  schon  früh ,  ent- 
lehnt iain,  apaa.  IroMr,  ptg.  troüor  aind  es  aicher: 
aalantaadaa  ganaan.  P  enMt  aiab,  daher  /rop  : 
trop,  aber  interrokalische«  p  wurde  su  v  veiaehoben 
(z.  B.  scapin  :  enchevin),  also  *j>orp-are  :  *iorpare  : 
*lro}Kiri-  :  tr<trar ,  traticrr.  Was  den  Begriff  an- 
langt, so  wiirdi'  die  liedeutungsentwickelung  etwa 
folgende  geweouu  sein  können:  /-'»r//  1=  nhd.  Dorf, 
verum  tlich  urverwandt  mit  lt.  turba)  bedeutet  ur- 
sprünglich wohl  „Gedr&nge,  Menge"  gans  im  all- 
gemainan  (vgl.  altBord.>yt|t^  diingaa),  dann  wohl 
anf  «nam  beatimmtan  LaadgeMata  wobaend« 
Menschenzahl".  also  etwa  ..Bam  rnsi  li;ift,  Land- 
gemeinde", *t<)rpare  konnte  demnach  Iwileuteu  „eine 
(»enoasonBchaft  (Bauemacbaft.  I^ndgotneindc,  Gau- 
bevftlkerung)  versammeln,  eine  Versammlung  ab- 
halten" I  vorgleiche  schweizeriach  darf,  Zuaammen- 
knnft),  insbesondere  dann  „einen  Gerichtstag 
abhalten",  woraus  dann  die  wettere  Bedeutung 
„Recht  nnacbaa,  ein  Urteil  finden"  (so  aoofa  in 
Rtr.)  sieb  leifliht  ergeben  keaate.  (Vgl.  „Ober  ehw 

Sache  betinden,  Saehbefund". '  Ganz  neuerdings 
hat  Schiii-h.irilt  iKotnan.  Etyui.  Iii  die  Herkunft 
von  Iriii'if  .u:s  tttrbnre  überzeugen']  erwieBen  mit 
der  Kegründuug,  dafs  fi<r^ar«r  ein  KunatauAdruck  di;r 
Fischerei  („pnlMn")  u.  als  solcher  volktitümlich  war. 

9769)  geimaa.  «twma,  mhd.  tcattaa,  lanfen; 
ital.  troltore,  traben,  data  daa  Sbat.  troUo;  prov. 
(rotar;  frz.  trotirr,  dazu  das  Sbst.  trot,  abgeleitet 
trotifr,  Pafsgüngor.  Zelter;  span.  ptg.  trotar. 
Vgl.  Mackel  p.  35;  Diez  331  irotlare  stellte  •tolu- 
tiirf  (vgl.  toluttm)  als  Grundwort  auf:  vgl.  auch 
Th.  p.  115. 

9770»  ['trottftlo,  -&re  (Demmutivbildung  zu 
^'erni.  t rottön)  »=  frz.  tri}ier  (vgl.  *rotulmi :  rol$)t 
sich  herumtreiben,  vgl.  Th.  d.  116;  Dias  698  a. 
dadite  an  daa  daofeMM  „tnll«"  a.  vamatate  fBr 
das  german.  wie  fOr  dM  leiaaB.  Verb  baltiaalw 
Ursprung.] 

9771)  tri«,  -am  /'.,  Rührlöffel;  abruii.  trua, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9772)  traetil,  -am  /'.,  Forelle;  ital.  trota  (mit 
off.  o,  waa  ebenso  befremdet  wie  das  einfache  t), 
altftal.  auch  trmta;  rtr.  iruta;  prov.  troeha; 
aeaprov.  trouito,  (raeiko,  tnudtoj  fri.  trmte; 
apan.  lnieAa,-ptg.  träte.  VgL  Di  881  trota; 
Gröber,  ALL  VT  134. 

9773)  kelt  Stamm  trftge-,  elead;  davon  wahr- 
scheinlich p  ro  v./r»(j»*-s,  Fem.  titmruiii  {  nchvulruan-H 
aueh  trufati-s),  Bettler,  Landstreicher,  Iruandar, 
bummeln,  betteln;  frz.  truand,  daxu  das  Vb.  tru- 
ander;  (aber  trucher  {ital.  truecare,  prov.  truehar] 
ist  aiwt  trügieafw,  aoadern  —  *tri^diean,  Tgl. 
Nigra,  AG  XV  ÜBI);  apaa.  tmkm  (nltqpaa.  aaeb 
irufan),  daza  daa  Vb.  (rMAanear;  ptg.  truemear, 
Possen  treiben,  Iruania,  Gaukelspiel  truäo.  Vgl. 
Dz  A'il  trii'tn:  Sclieler  im  .Xnliam,'  zu  1>/.  750; 
Th.  p.  Hl. 

9774)  [^trtgiaila,  -au  m.  iv.  geruiau.  *trügi-it, 
daa  Domia.  (rfi^'la-a),  Hartriegel ,  iat  aaeb 
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Bugge,  R  III  159,  die  vi>r.iiiszii(»etzpnile  (.iiuiuiforin 
*au  iloin  gl<>irhb<5di'ut*>n'ien  frz.  truhir.] 

9776)  trilellS  u.  trallä,  -jud  {1)»di.  v.  trua), 
ManNnuUe:  ital  trulla;  aftrd.  trudda;  neu- 
proT.  tnieloj  fri.  trutUe}  sdab.  IrNtfa;  pti{. 
intlha.  Vgl.  GrSbn*.  ALL  TI  184.  -  VtelMrht 
gehört  hierher  auch  ital.  intruglio,  d'OTidio  frei- 
lich. Ali  XIII  41Ü,  iiiürht/-  (las  Wort  lielwr  zu  m- 
trudere  BtfUon. 

9776)  german.  trulljan  t^altn.  tryUa\,  Zauh<>rt>i 
tnibm;  altfrs.  truiUter,  bezaubern;  viell.  (gehört 
Üerber  auch  ital.  truglio,  listifc.   Vgl.  Dz  694. 

tnmb»  a.  trUapht  am  Schlusae. 

9777)  dticb.  tnwwi^  kane«  dickea  Stflek  «inN 
Gaaxcn:  davon  prov.  tnm^,  Koule;  fri.  frHin«iM, 
Fcnstcrpfcih^r.  vgl.  Dz  694  ».  Über  tnimenu  in 
der  Hedti;.  „Oitisenkeule"  8.  oben  uiitor  *treniöllus. 

9778J  ♦trttn^eüs,  a,  um  i^rMucuNi.  veretiiuimelt : 

f rov.  trotu,  atumpf,  davon  tröntto-n,  ätumpf;  alt- 
rs.  IreNia^  inmet,  trong<m  [mch  neufrz.),  Stumpf, 
imteener,  Tantfimmelo;  pic.  tronehe.  Block;  8p  an. 
iroNJO^  abgeaehnitton,  trmur,  abMiiieiden.  Vgl. 
Grtber,  ALLTl  184;  DiM  8»  «. «.  Mff  dio  Wort« 
tn  thffnu  — =  tüntu. 

9779)  [Mrünclo,  •9nem  m.  (trunciu).  Stumpf, 
altfrz.  trittii-ini.  noufrz.  tronron.  v^jl.  Förster.  Z 
Xlll  687  J 

9780)  trA]ieO)  -tat  {Jiruncwt),  abtchneiUeu,  «taUeo; 
ital.  froMcafw;  (frs.  tronquer);  cat.  «paa.  ptf. 
trmmr.  &  tiub  oben  tvütoOb 

9781)  «tariMito,  -ir»  rirtmeHliM),  TaratBrnmala, 

»  rum.  trunchirz  ai  ai  a. 

9782)  *trfin«fllilH^  -um  m.  (Demin.  v.  tru«en») 
—  ruin.  trunchxu,  Stamm.  Stumpf  u.  dgl. 

9783)  trfincttts  -um  m..  Stamm,  Stumpf;  ital. 
tronco  (ist  ai.cii  =  troucnto  truncntnsj :  sard. 
tnuKU;  (rum.  trundnu  =  *trunculu.s);  prov. 
(ronM;  frz.  tronc  (dav.  troynou,  gleirhsam  'trun- 
chionem,  Kohlatnutk,  ?gL  Di 698  «.  v.)}  cat.  troneh; 
8pan.  ptg.  troneo.   vgl.  GrBber,  ALL  VI  184. 

9784)  fträo,  -Snem  m..  Mensch  mit  grofser  Nase 
(eigentlich  Seerabe  ;  <iavoii  nach  Diez  693  vielleicht 
piemODt.  triifino,  trugno  ;t,'li'icliKain  'trimiiis], 
droUiges  od.  hftfslichea Gesicht.  Fratze;  frz.  trnt/nef. 
Die  Ableitung  ist  sehr  unwahrschpinliih.  Naher 
liegt  68,  an  kyrar.  trtryn,  Naw  (vom  Stamme 
Hriign-,  *trügn;  vgl.  Tb.  p.  114)  zu  denken,  wie 
dau  adkoa  Dias  aueh  kaltiaeban  Diapnug  fAr  mSg- 
Ueb  bMt  Vgl.  Ko  9788.] 

gTS.")!  trüNO,  -äre  ilntcns.  v.  Irudo),  stofsen,  = 
prov.  fruxir.  iwuzu  das  Konipus.  rifrMuwrir).  vgl. 
Dz  694  >.  1 . 

97S6)  kjmr.  trwxB,  Nase,  Schnau/e ;  damit  hingt 
«iall.  snaammen  fri.  trogne,  VollmondsgeBicht,  ver- 
■offenea  Gaaicbt,  nnd  eine  Baiba  muadartlicher 
gallo-iuL,  aadfrs.  o.  «alloo.  Worte,  vgl.  Sehoduurdt, 
Z  XXI  201. 

9787)  altnord.  tryUa,  Zaabml  InAm,  m*  alt- 
frz. truillier.  l>e/.aubeiBi  Tgl.  Dl  604  $.  V.;  Mackel 
p.  112.    S.  Ni>  977«. 

9788)  gr.  XQi:7tavov,  Bolirer;  ital.  trtpaiio, 
trapano ;  davon  nach  ('aix,  tit.  4S4,  paMMore  (aus 
trimafi(«t]'ir«)  ..bucare,  foni«";  tt%,  fr^pofi,  davon 
tr^pamer.   Vgl.  Ui  827  trrpann. 

gr.  xev^tj  a.  Mhw  +  inllAtat. 

9789)  tark  teehiprftk,  Pferdedeeke,  —  frs.  dut- 
braque.   Vgl  1»  641  v. 

9790)  pers.  tachaagan,  Klöpfel;  davon  vermutl. 
frz.  duciine,  Klöpfel-,  Miu^oiel,  Streit  bei  diesem  { 
Spial«^  BeebtaTtrdnInog,  «gl  littn  «. «.  n.  Bebalar  I 


im  Dict.  unter  chiche.  Sonst  brachte  man  ehicane 
in  ZuNamnienbang  mit  ehiehe  (alebe  oben  ttttmm) 
knauserig,  oder  leitete  es  aus  dem  Baakisebon  ab, 
vgl.  Dz  98  cica. 

9791)  •eballaaebabmeado  (nm  Anadrock  d«a 
Sangene  dieneode)  LantveririndoDg  tedwteefc  (v^ 
dtsch.  zutschen):  dav.  ital.  ciocrari'.  saugen,  ciotoin. 
Trinknäpicheu;  comask.  ciot,  Kiud.  ciotin,  iJkmfO' 
i.'hen ;  r  t  r.  t^chuit,  Länmi(>li)>n  :  k  pa  n.  chotar,  aaagMI, 
clioto.  Zicklein.    Vgl.  Dz  10  cutcciare. 

9792)  tfl  ((Jen.  tüi.  Dat.  HJ»I.  Äccua.  I*.  Äbl.  «e, 
PI.  Nom.  vö«,  Gen.  oMri,  vMrüm,  Dat.  tNS&it, 
Accus.  töSy  Abi.  vöbU),  du;  itaL  8g.  «•  r.  tu»  c  «. 
te,  ti,  PI.  c  r.  voi,  c  Ou  voi»  (f«  =  ibi.  vergl.  ei, 
uns,  —  teee  +  hie,  vgl.  <POvidio,  AG  IX  77.  Pa- 
rodi.  R  XVIIl  618  Anra.);  rum.  Sg.  r.  r.  fw,  Dat. 
fi>,  fi,  Accus,  tine,  PI.  Nom.  voi,  Dat.  r<-<to,  Accu». 
if*i,  rtr.  Sg.  c.  r.  tu,  Dnt.  ti,  tpi  i  tr  ,  .\ccus.  tr, 
tci,  ti  etc.,  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  ru«,  vgl.  Gärtner  §  109; 
proT.  8g.  c.  r.  tu,  e.  o.  te»,  te,  ti,  PL  c  r.  u.  c  o. 
m«,  c  0.  m;  frs.  8g.  0.  r.  t«  (u.  toi)\  e.  9,  Urifte, 
PL  0^  r.  0.  0.  vom;  eat.  8g<  «•  r.  I«,  e.  o.  Ii; 
PL  Q,  i  o.  &  o.  mm;  apan.  8g.  e.  r.  tü,  e.  o,  ti, 
te;  Fl.  e.  r.  90$,  e.  o,  vos,  mt;  ptg.  8f(.  e.  r.  tu, 
c.  0.  ti,  te:  PI.  r.  r.  u.  c.  o.  rus. 

97931  'tübellüm  n.  (Dirnin.  zu  tu}>er\,  kleine 
Knolle,^  hjian.  tohüln,  Fufsknöcliel.  Vgl.  Dz  4'.U 
s.  t\;  W.  M.^er,  Z  X  173  (M.  verteidigt  Diez'  Ab- 
leitung gegen  Uaist,  wrkher,  Z  VII  lä^  daa  Wort 
von  tuba  hatte  abkiteD  woUon). 

9794)  tflbir  KnoUo,  Hwdo,  Erdaebwann, 
Morchel;  davon  sard.  turara  tartufo,  und  vermut- 
lich frz.  tru(le,  Trüffel ;  ptg.  Irufa.  Ferner  scheinen 
mittelbar  oder   unmittfib.ir   hierher   zu  gi-hi'.rea: 

1.  cat  truiufa,  truvt/ci ,  Knollengewiichs.  Fatale; 
Span,  turma ,  KnoUougewächs  {turma  de  tierra, 
Trüffel).  Man  hat.  um  iln<  Herkunft  dieser  u.  der 
unter  2  genanntcü  \V  rt«  vuu  !uher  für  glaubhaft 
SU  halton^iailieh  aebr  su  bebenigeo,  dab  volka- 
tllmttdio  PflaosenBaaMB  oft  die  oeltaamsten,  alba 
I^utregeln  spotteadeo  Entstellungen  erleiden.  — 

2.  ItaL  tartufo  — •  terrae  tuher  (s.  d.l,  Trüffel: 
rtr.  tarluffel ;  neuprdv  minlartlicht  tartifte; 
frz.  (mundartlich)  taituujle-  ptg.  turtulho,  (ver- 
wandte Bildungen  Roheinen  zu  sein  span.  cotufa: 
Erdapfel;  aiciL  catatu/'ulu);  angemerkt  mag  bierbsi 
mrden,  dab  m<Uo  Kartolbl"  laibt  ital  apaa. 
patata;  frs.  |WNMie  d€  iem;  ptg,  hatatai  daa 
iul.  span.  ptg.  Wort  tat  einer  aaenkaaiaeh«!  ü^ 
spräche  entlehnt,  vgl,  D/.  475  x.  r.  —  8.  ItaL 
truffii.  \Vindheut<>lei ,  IVisse  (eigentl.  woU  adiwao- 
migei,  iiiluiltäleeroR,  nichtsnutziges  Ding),  dazu  da« 
Vb.  ttutfure,  jem.  foppen:  abgeleitet  iat  truffaldino, 
Possen reifsor;  prov.  trufa,  dasu  das  Verb  trufar; 
frz.  truffe,  dazu  das  Vb.  truffer;  span.  fn^i^daia 
das  Vb.  trufar;  ptg.  (ru/ao.  Scherz.  TgL  Iis  S» 
truffa  u.  truffe.   S.  oben  (eim  tIMr. 

9796)  [tSbilis,  -um  m.  {Tknia.  t.  tmba),  Ucfoe 
Röhre;  dav.  nach  ('ihac  p.  i^Q  rum.  tih  ..siphon'": 
Span.  <o^r(i,  vgl.  Ancoli,  AG  XIII  458  Aum.  am 
S>-hlü-se.J 

979ti;  tabüK,  -um  m.,  SAbre;  ttber  daa  Vor- 
kodiuii'u  du-üei«  Wortea  In  OrtanaoMii  vgL  Bäk,  Z 
X  668;  auch  Ijoo.  (Mk 

•797)  tiMilta  lt.*  Bolllobob;  dar.  alt  Solli* 

vertautobnng  ea  t  a  I.  toeüt,  8peck ;  s  p  a  n.  foeitw;  pt^ 

totieinho.  VgL  Dz  492  (oetnn ;  Gröber,  ALLVIlSS. 

9798)  altndil.  *tflda.  Ihitc,  Rölire;  prov.  tudd-ii. 
Höbre.  Pfeife;  altfrz.  tutl;  neulrz.  (uyo«:  spao. 
ptg.  tndd.  VgL  Da  884  tüdd;  Maokal  p.  19. 
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9799)  [nUfOOf  Hbre  {Umdire),  stofwn;  davon 
itAl  kthuMore,  rmUumre.  (an*,  «bttaton).  ataaipf 
OMilion,  btodigm,  du«  dM  A^.  iono,  «Uk  wd 
knri:  pror.  at>'2/Tr.  entugar.  Hierher  gthOna  «ocb 
die  obrni  unter  thynleu  veneiehneten  span.  Worte 
(sasgenorom«n  tonco),  woia  noch  hiiuu/!if(;f,'pn  cnt, 
foix,  stumpf,  tniisa,  Masse,  tonsal.  Hüm'l,  Gipfel, 
tozHt,  hartnftckif;.  Anf  nn  *tüditare  scheinen 
Surü<'kinfiCeh'>o  ital.  nttutare,  »tuiare,  ab«tiimpf«>n. 
AoflUlig  ist  hier,  wie  in  intuzinre  etc.  lat.  ü  — 
ron.  «k  V«igl«iclM  Asooli,  AG  I  86  Aon.;  Baut, 
Z  y  600.] 

98001  ttn,  f.,  Hplmhflsrhcl;  davon  rum. 
tufä,  BtiBch;  ital.  tufmzoln  „ciowa  di  capelli  ar- 
riwiati.  ricciolo";  (fr/,  touffe,  Hfmchcl  von  Haaren, 
Federn  und  df;!.,  wenn  es  nicht  —  ahd.  *tuppha, 
Zopf,  ist,  vr«H  wrcffon  doH  om  wahrsrheinlirh] ,  span. 
p  tg.  tvfos,  Seiten  locken.  Vgl.  Caix,  St.  643 :  Diez  334 
leitete  tufoK  von  xvtpOf  u.    S.  No  9814. 

9801)  (nUto,  -in  (V.  tmeri)  «toUt  Ciliae  p.  296 
alt  Onmlwort  m  mm.  «Ir  oi  «tf  a,  b«traehten, 
mf.] 

9602)  uerman.  *tnkkdn,  zucken  lei^entlicli  rasch 
zichi'iil;  davon  nach  Kiwöhnliclior  Annahme  it«l 
tocmrr,  anrühren;  (rum.  tocd,  wohl  dem  Ital.  ent- 
lehnt); pr CT.  tocar;  altfrz.  toquer,  tochier;  neu- 
frz.  touchfr:  span.  ptg.  toear.  Vgl.  Dz  320  (oc- 
care.  Die  Bedtg.  der  roman.  Verba  iat  mit  dem 
Grnodworto  tukiö»  vMA  wohl  vanliibar,  gleich- 
wohl itt  eine  andere  AUeftanr  kaum  statthaft, 
wenn  sie  auch  mehrfach  vorsnclht  worden  iat  ro 
haben  Bouchorie,  Rot.  iles  l.uitr  roin.  V  1870)  350, 
«.Nigra,  AG  XIV  337.  *ttuhrüi-r,  v.  tud-.  tüyidrr> . 
..•toben",  als  (irumlforni  auf^^isttdlt;  Sdiuchunlt 
bat,  Z  XXIT  397,  das  Vb.  toccare  für  abgeleitet 
VOB  der  iDteijektioo  toe  ..poch*'  erklirt,  n.  G.  Paria, 
BZXTH  696,  hat  iliiB  darin  teilweiee  bf^timmti. 
Die  Ametiaiig  einee  romaniveben,  betw.  Tolkdatvin. 
Stammee  Mce-  ist  ja  theoretiscb  mOglieb,  entbehrt 
aber  jeder  thataächlichcn  Stütze.  Man  mag  die 
Einwurzelun);  von  ^rm  *tukkön  n.  seine  oigon- 
arti^'f  Ordoutungsontwickelung  im  Rom,  durch  die 
Laut&linlicbk«it  de«  Wortes  mit  dem  Stamrai'  tac-, 
taec-  „borilhren"  erklären.  —  Aus  tocc  -f  siffnum 
fra.  iMiAkZeictaeo  mit  der  Btnmiglock«,  vgl.  Da 
089  9»  9.J  Madtel  p.  99. 

9806)  timbi,  -an  f.  (rvfißoi).  Grab  (Pmd. 
negl  (rrf^.  11,  9);  ital.  tomba;  sard.  tMmftn;  rum. 
tumbä;  prav.  tomba:  frz.  tomhe,  davon  tomfirnu; 
cnt.  tmiih:  .sjian.  ptt,'.  tumha.  Vgl.  l>z  320  timhti :  | 
<;rnh.T.  ALL  VI  \:ir). 

98U4)  |*taaibo,  "in  (t.  german.  tum-,  lumb-, 
vgl.  Braune,  Z  XXH  906»  «OTon  tümön,  mit  volks- 
•tjmolagiaeher  Anlebnnnk  m  tumbu,  GiabhOgel, 
dann  überiianpt  HOgel,  Haufe,  eo  däS»  tiA  mit 
*tumbare  ursprünglich  wohl  der  Sinn  verband  „über  | 
einen  Haufen  stürzen";  für  das  Prov  und  Frz.  I 
kann  mau  auch  Beeinflussuni;  durch  altnord.  tumba, 
mit  dem  Kopfe  voran  stürzen,  annebrocn);  ital. 
tombnlare  (setzt  ein  *tombare  voraus),  fallen:  prov. 
tumbar,  tombar:  frz.  tomber ,  dazu  daa  altfn. 
Nomen  actons  tomhere-»,  Springer,  Tänzer;  neben 
tomber  bestand  aoeb  tonbsr  in  der  Bedtg.  von 
„erooler*',  dar.  daa  Nom.  aet.  (at'^ombueyr,  Sioh- 
falke,  vgl.  Cohn,  Snffixw.  p.  129  Anni.;  eine,  aller- 
dings befremdliche.  .-Ableitung  von  timhcr  scheint 
zn  sein  tomber fou  ,  Sturz-karreii ;  siian.  tumhnr ; 
ptg.  tombar.  VgL  Ds  S21  tombolare.  Darf  man  i 
dalb  «a  b  nadi  «t  ein  nin  paraaifisohes  > 


sei  iwoffir  Caix.  St.  (iHl.  Beispiele  anfiihrt  .  so  wiird.' 
sich  für  totnbolare  auch  *tumbulare  aus  *tumuhre 
T.  ttmtUuB  als  Grandwort  aafitsUen  lassen  (s.  unten 
tnahm),  Umibmrt  w9fde  dann  ata  BttAUldnag  anf- 
anfassen  sein. 

9806)  ahd.  ttmAn,  taumeln  (nhd.  tommein).  ^ 
ital.  tonuiif.  fallen,  vgl.  Mackel  p.  20.  S.  No9606. 

980B)  ahd.  tümdn,  taumeln :  a  It  f  r  tumer.  fallen, 
vgl.  Mackel  p.  20  Cnix,  St.  666.  vi  r;;]eicht  auch 
ital.  zubbtire  ..saltarc,  ginocan*  dei  ragazzi"  mit 
ahd.  tümön,  nhd.  (mundartlich)  tumpeln,  bemerkt 
aber  aelbat  sehr  richtig  „la  perdiU  dolla  nasale 
sarsbbe  eontro  le  tnidente  della  lingua".  S.  No  9806. 

9607)  ahd.  tunphtio,  Tampel;  ital.  töti/ano, 
tiefe  Stelle  im  Wasser.  Strudel:  prov.  tomplma; 
neuproT.  inHaqri».  YgL  Da  406  töttfiamo;  Madnl 
p.  23. 

980H)  tfimültus,  -nm  m.,  Lärm,  Wirrwarr:  alt* 
frz.  tenioute.  und  dar.  nach  Tobler,  Sitzungsb.  d. 
Berl.  Akad.  d.  Wiss..  phfl.-  bist  GL.  93.  Juli  1896 
p.  869.  das  Vb.  ^eaMHMsr,  trimouMer,  sich  leb- 
haft bin-  n.  herbewvgen,  vgl.  aber  6.  Faria,  B 
XXI  623.    S.  No  9687. 

9809)  tÜmaifis,  -nm  m  ,  Haufe;  davon  nadl 
Caix,  St.  681,  ital.  tnmhrdit  ..co«a  rotonda,  mas^a 
dolla  plenta"  (wegen  des  b  vgl.  camh^ni,  tiomhero, 
citeombtro,  rimhurchia  aus  cntnem,  mmer-em,  eu- 
cutner-em,  'remulculum).  Vom  <o»w/)'Wo  iat  vielleicht 
abznlciten  tombolare,  (über  einen  Haufen)  fallen, 
woraua  diwn  wieder  tombare  aniQokgebildet  worden 
•ein  kSmite.  8.  oben  *IMMb*. 

*tam&m  8.  thfalB. 

HHio)  «tfindltas,  a,  wo  (Fkrt  P.  P.  v.  tmndere), 

i^h'Whs.  viir  den  Kopf  u'-'stofss«,  anf  dOB  Kopf  gO» 
fallen;  span.  lonto.  dumm. 

9811)  tSado,  ttttlldl.  tUsam,  tfinder«.  stofsen; 
die  von  GrSber,  ALL  Vi  136,  unier  tundere  ange- 
fnhrten  Vefba  gehSnn  n  tonürs  Umi»n. 

tonnn  s.  tomaa. 
'tlnnüa  s.  tlifnnia. 

9812)  altnord  tundr,  Zunder,  —  altfrr.  (nor- 
mann  I  tovtlrr.  vul.  Diez  689  a.  r.;  Mackel  p.  22. 

;wi3i  ahil.  tuoh,  Tuch;  ital.  Inrca  ,.8pecie  di 
drappo  di  Beta  inteasuto  d'oro  e  d'argento",  toeeo 
„parte  0  pano^di  eheodMaria",  vaqsMobe  Calz, 
St.  628. 

9814}  (voriabd.  Hnppa,  *toppha,  *an|H^ka,  Zopf, 
=  fra.  toifft,  Btteehel  von  Haaren,  Federn  n.  df^ 

Vgl.  Dl  689  *.  f).;  Hsekel  p.  23.  8.  jedooh  ob.  tUL 
9815"!  tflrbä,  -am  f..  Schar;  prov.  altfrs.  (orfro, 
lurltf .  Snihar;  ueufr/-.  Uiurhe :  cnt.  torft.  Ver- 
wirrung; ptg.  torra,  l'nordniuitr.  Vergl.  Gröber, 
ALL  VI  136.  -  Nioht  zu  turba  gehören  die  Wort- 
sippen, deren  Vertntor  tan  Fn.  Irop  n.  trmipe  aind, 
s.  oben  nntar  H*f< 

9816)  fsinan.  Hai»  (ahd.  tmha),  Rasen,  ^ 
altfrz.  forte,  Torf;  nenfra.  fo«rfte,  vgL  ICaekel 

p.  21. 

9817)  türbido,  -Ire,  trüben;  vic.  turbiar,  va» 
nez.  intur-,  -torbinr,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9818)  tftrbfdfis,  a,  um,  unruhig:  ital.  iorhi,h>: 
sard.  torbidu  (südsard.  tndlu);  siciL  turbidu, 
•itu;  (trubbidu;  neap.  truvolo);  lomb.  torbi  etc., 
vgl  Sehnohardt,  Bonaa.  £t]rm.jl  p..l8;  span. 
(urftio.  8.  *extarili». 

98191  tfirblBcns,  -am  m.,  ein  Straueh  fKellai^ 
halsi  =  span.  torwco:  ptg.  troviwo.  Vgl.  Ds  498 
torvü'ico. 

9690)  tirba,  -inm  m.,  Wirbelwind;  ital.  tur- 
bim,  Wiibelwiad;  rom.  ttMM,  Wiibsl  in  Wasser; 
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Sestl)  Mrbo 


9846)  fnraklja 
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frx.  tourüttoii,  Wirbel  d««  Windes  u.  dos  Wassers: 
Span.  tf^rhtUino.  Wirbelwind,  iturhion.  Platzrc^reii ; ; 
ptj;.  turbiln,  vgl.  Thomas,  R  XXV  583,  tarrtlinho 
(danebon  lurbithtlo  .  W  irbt  lHind .  (hierher  i^bört 
wohl  auch  turhilho,  Kroisolschnecke).  Tgl.  Gr6ber, 
ALL  VI  136.  —  Abgeleitet,  weoQ  aaoll  nUht 
tmrht,  WM  Dies  694  tmrbot  Mnimrt,  w  4odi  von 
StMDin«  fitrft-,  iat  woU  raeh  frx.  fwMl,  m  MtA' 
artig  gestalteter  Fis'  li .  Steinbutte.  —  tthtT  mit- 
ttt.  iurbin  vgl.  Leser  p.  116. 

ton)  tbW,  -m  ^irta),  verwirren;  iUL  tmr- 
hon;  Tenes.  twgar;  rnm.  turb  at  a(  a;  pror. 
turbar,  torear;  cat  an  an.  Mrtor;  ptg,  tormr 
(daneben  hrrbar).  —  Uiec  881  (romr»  a.  Schn- 
ebardt.  Z  XX  636,  haben  turbare  ala  Grundwort 
tmrare  et<-.  auf^stellt.  Im  zweiten  Hefte  der 
..lioniaii.  Ktymologipn"  (ornrhipnen  im  Oer  1899 
in  den  Sitzunjrsberiohteo  'li  r  Wiener  Altad.  d.  Wiss.) 
hat  Hchucbardt  seine,  bexw.  die  Dioz'srho  Ableitung 
in  scharManigatorWdse  begründet,  so  dar«  sie  nun 
•la  aiiohar  aaganoaima  wardm  darf,  vgl.  So  9768 


9622)  [tirkUtatla,  a,  vm  [tttrtndare),  nnrobig; 
itaL  tvrhulento:  proT,  tfirholr»-it ;  frx.  lurbtitetit; 
apaii.  ptjf.  turhulfntn. 

9823)  ♦tttrbttio,  -Ire  (Demin.  v.  turbare).  ver- 
wirren, stören;  rum.  ttirbur  ai  nt  n;  ttt.  tronbler 
(altfn.  »ueli  touritkr),  dato  daa  Vbabat  frovNe. 
▼gl.  Dt  694  IroMNe;  Grifttr,  ALL  TI  186. 

9824)  «tBr^Uigb,  a,  mm  (tarMatv),  wirr,  Mb, 

rum.  turhurmt. 
982Ö)  [*tfirbiU08,  ft^nm  {turharr),  wirr,  trüb.  = 
rat.  torbol,  tarent.  torvoh,  maiL  torbor,  wild, 
▼gl.  MejwL.,  Z.  f.  8.  0.  1891  f».  777;  frlaal. 

torgol.] 

9826]  (*tareli«BdB,  tflrldfeli:  davon  itaL  tnr- 
cheae  (oaaeben  ttinhma),  ein  morgenlindiadiarEdel- 
•laiB,Tllil(ia,  turehiito,  türldafarbig,  blas;  frx.  tur- 
fwotM;  span.  tHrfNCM;  ptg.  tmrfHua,  YgjL  Dz 
884  iurchw.] 

9827)  tlirali«,  -001  m.,  DrnsMcl:  ital.  titrdn; 
rum.  tturz  (.,le  est  seuleinent  prepositif"  Cihac 
p.  268  ».  t.);  frz.  tmtrdf,  Drossel,  tourd,  Met-r- 
diocaal  (aebon  turdua  hatte  dieae  Domielbedeatung): 
apan.  ptg.  tordo.  —  8.  oben  *8xÜMla. 

9688)  tlrlbfiloni      RaurlMTpfunin':  pt^:.  rnV^.«. 

9829)  tario,  -dneoi  m.,  junger  Zweig;  damit 
liin>!t  wohl  zusammen  aal  toria,  Senker,  Ableger, 
TgL  Dz  492  j«.  r. 

9830)  Tarlapin,  angi^blich  Name  eines  Pusaen- 
leiten  ootor  Ludwig  lU.;  daher  (?)  frx.  tttrlupiv. 
alberner  WitxHng.  davon  twdmpineuk,  Poaee.  V|;|. 
Dz  694  .f.  V. 

9831)  mhd.  türm,  Turm;  davon ^oder  von  altuord. 
rohd.  turn'?]  span.  tormo,  hobar  ebualD  atabeodcv 
Fellen,  vgl.  Dz  492  i.  r. 

9883)  tinia,  -am  f.,  Schwann;  sard.  truma, 
amaato  di  caTalli;  altlomb.  ital.  torma,  t^. 
Salvioni,  Poat.  2S. 

9888)  Mq^,  hftfslich,  schimpfUeb;  cat. 
•pan.  ptg.  torp'.  v^'l.  Gröber,  ALL  Vi  186. 

'JS'M)  türris,  -em  /..  Turm;  ital.  torre :  sard. 
« «rrf ,  rtr.  <Mrr.-  pro  v.  <ofv«;  f  rx.  lowr;  cat.torra; 
apan.  ptg.  torre.    Vgl.  Grtbw,  ALL  186. 

*tlnia  e.  tbyisäa. 

9886)  mrmr,  -Snai  m.,  IMtoabe:  itaL  tor- 

tora:  prov.  tnrtre-s ;  fr«,  tourtre;  cat,  toHra; 
span.  törtolo,  -a;  Iptg.  rola).  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  187. 


9836)  nUrtfirflli,  -am  /.  fiir  titrtunUa,  Dpmin 
7M  turtHr),  Turt*  Itiiiihchen;  ital.  tortoreUa  u.  ttir- 
tolella:  rum.  turture:  frz.  tourterelU  n.  tourU- 
reau:  span.  tortoliüa,  tortciiUo;  (ptg.  rtiinha). 

98S7)  tirfindi,  -aia  f.  «bei  Georges  türunda). 
Nodal;  daTon  nach  Caix,  St  684,  nelleieht  itaL 
lorrane  „ooofeiioae  di  maadorie,  paeta  di  aoeebHo 
e  albanw".  Die  Ableitang  iit  jedodi  ndnltbar 
itorroiir  dürfte  abgeleitet  von  torrr  sein,  gieirh'. 
.,Tiirmkuphen".  vgl.  den  Ausdruck  .,Haamkuch«'n  "i. 

9838)  [MOso,  -Ire  (tusu«  v.  tundere)  ist  nach 
Baist,  Z  VI  118,  das  (irundwort  zu  span.  tu^ar, 
atuMr,  8(>heeren;  den  BedeutnngsQ bergan Hrkiart 
er  nicht  Dies  498  hatte  ilie  Verba  von  (oiuraw  ab- 
geleitet **•  frrilieb  wwen  de«  o  unm*'>glich  iat] 

9839)  ItmOlg»,  -gboB  f„  Hoflattidi:  frx. 
tMSfäaffe.] 

984Ö>  tÜSBIO,  «Ire  ((iMtÜ),  hu«U>n;  it:il.  tottirf; 
runi.  t'itrsr  n  iV  i;  prov.  fnnitir :  fTz.t'jussrr :  cat. 
tossir;  rn.'-rr:  j'ip.  /ns^nr.  tr>\<tr, 

9841)  tttasig,  -em  /..  Hn.st<'n;  ital.  Icuixe:  rum. 
hMtf;  rtr.  tms;  prov.  tos;  frz.  foux;  cat.  apaa. 
tMf  ptg.  Uu$e.   Vgl  Gröber,  ALL  VI  187. 

9849)  «ta,  -in  (tntena.  t.  UuH),  aahitan. 
decken;  frx.  fiter,  eigentlicb  sndecken,  tmr  h  fm, 
daa  Feaer  sndecken  u.  es  dadurch  zum  VerlBedMB 
bringen,  <li»li''r  auslöschen  und  in  beson'lernr  bild- 
lirher  .\iiwrjiiliini,'  mif  das  Lebpn  pndlich  ..t<'tt>n" 
(vgl.  di'utsc'he  R<'deH-»>nilun^'n,  wie  ..das  Lebenslicht 
jemandes  auslöschen,  ausblasen").  Gegen  dieae  von 
üiei  834  tutare  gegebene  Ableitung  u.  B«deutaog»- 
entwickelaiig  dürfte  eich  nichtx  Titftigee  einwenMi 
laaaen,  denn  andi  der  ümataod,  daft  daa  Vb.  aar 
im  Frs.  vorhanden  iat  —  dtM  die  von  Diez  so 
tutare  gestellten  anderen  ZeitwSrtor  gehören  xq 
*tudüttre  (s.  d.)  u.  *tiidxtiare  — ,  gifbt  keinen  aus- 
reichenden (iegcngrund  ab.  D.ib  von  Ascoli,  .\G 
1  36  Anm. ,  aufgestellte  Grundwort  *töt<tre  ivi..i) 
tötua),  also  e^entlich  „gaox  ond  gar  töten",  (vgl. 
atmmmtr  von  od  +  auwmmn)  wird  also  abxaleboaa 
.<iein,  am  so  mehr,  ab,  «von  man  «a  gelten  laai« 
wollte,  nicht  hur,  sondern,  w«n  tovCe  —  *M(a 
(nicht  tota),  *toiif'r  erwartet  wcnlen  miifste. 

9843)  tStor,  •ürem  m.,  Beschützer:  sard.  («• 
dore,  altvic.  Huhr,  barg.  dMor,  ^  Sahioai, 
Post.  23. 

9844)  tütfliSN,  -um  m.,  Tbnpal;  davon  (tnrti 
a?)  nach  Caix,  St.  121.  itaL  (vfofo  „parte  interna, 
midoUo  dalla  paanoochia"  und  span.  ptg.  tütam 
(epaa.  anrb  ttutaito),  Kiwcbaamaik»  indwMea  b^ 
merkt  Caix  aelbat  sehr  mit  Baeht:  ,41  ^pitBeate 
del  I:it  t<itulii.»  paro  troppo  remoto".  Diez  496  ließ 
Kpan.  tutano  unerklürt,  und  es  wird  nebet  tutolA 
auch  fernerhin  für  unerl^liirt  gelton  müssen,  w«>d 
man  os  nicht  von  tutus  ableiten  will,  mit  Rücksicht 
daiaaf,  dafs  daa  Mark  als  eine  besonders  gesdititzte 
Uaaae  aofgafalat  werden  kaan,  aber  fieiUoh  macht 
«e  in  ipan.  fnAano  BohwierigkaitaB. 

9848)  tlSit  a,  bm,  dein;  die  romaa.  Fanam 
entsprechen  ganz  denen  von  «tu»  (s.  d.). 

08461  g«Tman.  pwah^a,  Handtuch  (mhd.  Iwhfle\: 
ital.  tf>ra()Ua ,  Handtuch;  prov.  toalha :  fr». 
(niindle,  dazu  altfrz.  das  Vb.  toailUrr.  wascbeo, 
reiben  (ob  altfrz.  tootl,  Schmutz,  PfQtze,  Lache. 
toniüifr,  loedlier.  besehmntaen  [vgl.  Förster  xn  Yvain 
1178J,  hierher  gehSien,  mnfi  ala  aebr  xweifeibaft 
enohebien);  apan.  toaUa;  ptg.  loalba.  Daria 
gewöhnlichen  Leben  Übliche  Ausdruck  fttr  „Hand* 
tach"  iat  übrigens  itaL  aactugamumo,  frx.  «crvMtt» 
(daneben  «attNr«ma«n«,  KaebealHUMltQeb);  apaa. 
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9847)  t9«t*n*ni 


fl67B>  «mUlleac 
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pa^o  de  >iM>to.i  (doch  ist  toalla  vielleicht  gebräuch- 
licher, pt(f.  ist  toalhd  allein  tililicli  .    V.rl  I)/,  323 
tovagtia;  Mackel  p.  50;  d  OTidio,  AG  XIII  4lft. 
twirl  s.  qalri* 

9647)  OrnftaMm  n.  (tv^xmw).  Pftnka;  itaL 
tü^NO,  Panke,  ÜMro,  Klaagfiuba,  trgL  CkMlIo, 
AG  in  331:  frs.  tympam,  l^mmelfell.  (taiftre. 
Hammerglorke,  Klanirrarb«.  Tgl.  Littre  $.  v.  u.  Ro- 

ques,  R  XXVI  462  (im  Alifrz.  bedeutet  .las  Wort 
noch  ,, Pauke");  span.  ptff.  tim-,  tympnnn.  S.  ob. 
tab,  tap. 

984B;  tympinion  ».,  klein«  Pauke;  sard.  tim- 
/«iM-o.s,  polpucci;  neap.  tompagna,  fon<lo  delU 
botto;  Ifloe.  teflqHMta,  ooediiamo,  TwgL  Salfiooi, 


9849)  f[ri«eb.  tvxj;.  SchUg;  daron  nnch  Rai8t, 
ZV 658,  ital.  (mundartlich)  lepa.  Erdscholle 
i  „sovifl  V.Tih'  odi«r  R.»K>ii  .  itls  ib  r  Spaten  oder  die 
iJacke  mit  einem  Sihlair  oiler  Stüh  aushebt"); 
span.  ptg.  tepr,  Stin  k,  Rasen.  Diez  491  tep*  lieft 
«Ii«  Worte  uaefklirt  ood  ttaat  wobl  daran.  —  Beb* 
noa,  Z  UV  M8^  leitat  apaa.  ptg.  tepe  etc..  wotn 
«r  tmb  BeuproT.  («pe,  Rasen,  tepn,  teipo,  Rum- 
stSek,  stallt,  rom  gertnan.  Up  (nhd.  sipf-tl)  „Spitie, 
Gipfel,  Ende"  ab  um!  nitiimt  ,ils  vermittelnde  Be- 
deutung „mit  (trau  bowachsi'ue  Krdorhöhiinn"  at>. 

9860)  typhua,  -um  m.  (rf<fo,L  Qualm,  Dunst, 
Aafgeblaaenheit,  Dunkel,  ätolz  (nur  im  Kirrhenlatein 
V.  auch  da  nur  in  übertragener  Bedtg.);  ital.  tufo, 
tvffo,  Oaott;  Taron.  Imm,  afa;  bell  an.  Umo, 
toffo,  Salfioai,  Fott.  98;  rtr.  toffaty  tvffmr, 
•tfaikaii;  neu  pro  T.  t«ufe,  eratickender  Dunst; 
lotbr.  toffe,  erttfckend;  span.  tvfo,  Dnnat;  ptg. 
tufo.  PufTo,  WagRerblafw».  .\b|pitiiiiK>^n  Ninil  tuf'tir. 
aufbl.isen.  ntu/iir,  erzürnen,  tufäo,  Wirbelwind  (vgl. 
rv^e))  \>i.  Dt  884  iMfof  Catx,  8t  611  n.  644. 
S.  ohfii  "extafa. 

98,j1{  [tjrinnfis,  -um  m.  (tveavvo^-j.  Tyrann: 
itaL  tiranno;  altfrz.  tira$U;  naafrs.  tjfran; 
apaa.  tinmo;  ptg.  (yramw.  Übandl  aar  g«l.  W.) 

9882)  HftOm  n.  (Tyrus)  altfrt.  Ure,  rin» 
Att  iHQigaiilindiselMa  Zeug,  vgl.  Uz  688  «.  r. 


8888)  iWr,  •icia  Entar;  ital.  (mandaitUcb) 
iHwr,  MMfO,  M««r,  vrL  AO 1 880:  rtr.  iOvrOb  Mnv 
(P  iat  Artikel),  Tgl.  Nigra,  AGXT118:  run.ayei^ 
apaa.  ptg.  ubre. 

9864)  fibl,  wo;  ital.  or,':  frz. 

9655)  Qdo,  •ire,  t)efi'uclitt'n,  =  ruui.  ml  ii>  iil  <i. 

985<i)  fldila,      aai,  feucht,      rum.  ii>l. 

9857)  got.  aQo,  überflQsaig;  ital.  <i  ufj«.  um« 
sonst,  auf  fremde  Kosten:  span.  d  ufo.  aus  ei^eaeai 
Aatiieb.  Hieriier  gehört  Tielleiebt  auch  pror. 
ufana,  ufanaria,  BtelfeeH,  ufaHier-g,  Appig,  prah- 
lerisch; span.  ufo.  Schmarotzer,  ufano.  eitel,  ufania, 
ufanidad,  Eitelkeit.  u/'(i>iar.-<e,  sich  überheben;  ptg. 
ufo,  ')»'>.  eitel,  ufunm .  Eitelkeit,  u/aaar,  eitel 
raachen.    Vgl.  Dz  336  uffo:  Mackel  p.  86. 

9868)  tartar.  ahlaa  (türk.  oghinn),  Lanzenreiter; 
frs.  tikkm,  Tgl.  L4ger,  BoU.  de  la  mc.  de  Uag.  de 
Fferia,aO)»8  (188IH88)»  p.  XU. 

mki  B.  f aafis. 

9669)  [*il«88nta  M.  (Demin.  t.  uhun)  »  mm. 

urcior.  kleine«  Oesehwfir.  (^erntenkorn.  1 

98ti0)  aliXf  -ieea  m.,  ein  rosmariDäbnlicher 
Straai-h  (PUa.  H.  N.  88,  76);  da?oe  (ferrar. 


uicitia?  un<l<  nach  Bai.'^t.  /.  V  ■j56,  u.  C.  Michaelis, 
Miac.  Ibl.  s]>an.  nrcr  (alt»pan.  urtia^  Heidekraut, 
Erika:  pt^;.  iirrr.  urge,  urgent,  urg[u)eira.  Dz  496 
urce  hatte  mce  als  Grundwort  aufge.stellt.  Vgl. 
Majer-L.,  Z.  f.  6.  U.  1S81  p.  777;  SalTioai, 
Ftoat.  aS. 

9861)  QllfO,  -iaem  /.,  Feuchtigkeit  des  Bodens; 
altspao.  legano;  span.  ligamo,  Schlamm,  vgl. 
Dz  4ü3  a.     jedoeb  iat  die  AUeitaag  aebrswwM» 

hnft. 

»8()2)  ihiilflM  M.,  ülaMopAaBiBBg;  raoi.  vi- 

märie. 

9863)  ttlaiSttai  n..  Ulmenpflaasaag;  ital.  ol- 
meto;  rum.  «fawt;  fri.  ocnoia;  apaa.  obmda; 
ptg.  obaedo. 

9864)  ttlmfia,  -an  f..  Ulmo;  itnl.  almo;  sard. 
ulmu;  rum.  rtr.  ulm :  prov.  olme-s:  fri.  orme 
(das  r  erklärt  sich  wohl  aus  Dissimilation  in  der 
Verbindung  l'ohu,  vgl.  R  XXIII  287  Anm.];  cat. 
span.  ptg.  Abao.  Tgl.  Dl 680 araw;  Gidber,  ALL 
VI  146. 

Illai  e.  allna. 

9866)  »aipMUla  (Oamia.  t.  a^pimaa),  Laueb; 
ital.  upiglio.  Knoblaaeh.  Vgl  1)i  to&s.  v.;  Grtber, 

ALL  VI  148:  d'  Ovidio.  AG  XIII  423 
99«6)  •flltri  ifür  ültrn).  j.'iiscit«;  ital.  nttre: 

prcv   olird:   fr/.,  outre ,  davon  untrer.  >;leiehsam 
rare,  übertreilieri .  «wtrajf«,  allzustarke,  öber- 

triebeno  .^afserun^  und  d^,  BoMfaiBpfbag;  (della 

No  8887):  eat.  oltnt. 
8867)  fcnUMglaai  (od.nOMMm?)  n.  («ttral, 

Übertreibaag,   MaiUoiggiwit,    Beleidigung;  ital. 

oUragpü).  data  das  Va.  ciUraggiare;  pror.  oa- 

trntii'--:    frz.  tmtragf ,    dazu  das  Vb.   nutragr  ; 

«pan.  itltrujf.  da/u  «las  Vb.  ultrajar,  ebenso  ptg. 

(l^'linwort).] 

U8(>8^  l*aitrita^  -aa  /.  {uUrn),  das  Land  jen- 
seits des  Meere*;  altfrz,  oltrce,  (/Mfrec  (ein  Kreuz- 
fabnrruf),  rgl.  G.  Paria,  B  IX  144,  Coho,  Z  XVm 
806.] 

9SS9)  Üleaa,  m.,  Kanx:  toac.  akteeo;  ge- 
nnes;  otteeo;  piem.  ctoe,  vgl.  SaMoni,  Post.  28, 
S  alneas. 

9870)  ülaUtir,  >«reBi  m.  {uiuUire),  Heuler:  ital. 
urhitorr:  rum.  itflMor;  apaa.  onlbddr  (A<||.); 
ptg.  uitador. 

flifilitia,  -um  m.  ndulare),  Geheul;  rata, 
artot.  —  *iilM2tlii«  atatt  mtaUitua  iet  aacb  Corao, 
Z  XVI  690,  dio  GraadftMrai  sa  apaa.  ptg:  ofartfo, 
Kiicgigeiehni  (gewöhnlich  wird  da«  Wort  aus  dem 
Arabisehm  abgeleitet,  vgL  Eg.  r  Yang.  p.  39). 

9872'  Qlülo,  -Ire,  heulen;  ital.  nlularr  ..urlar 
lungamente  e  eon  interruzinni",  urlar  ..gridar  forte 
e  incomposto'",  vgl.  Canello,  Ad  III  349;  sard, 
urulare;  rum.  uri  ai  at  n:  prov.  tilukur,  «Inttar; 
frs.  'Aar/er  (altfn.  auch  'htäer^  aiar.  davon  tM> 
Mdit  'AaMfe,  Eale):  cat  «dolar;  apaa.  aaSar 
(altapaa.  aadi  ttlviar):  ptg.  hnivar.  «taar.  Vgl. 
Dz  S36  urlnrr  :  (rröber.  All.  VI  148:  He7«^L,  Z 
XXII  6;  Braune,  Z  XVIH  627  (unhaltbar). 

987.HI  Qlra,  -aas/*.,  Sumpfgras:  neu  prov.  oiir»; 
l\on.  itrrfs;  span.  »rn .  vtjl.  Meyer-L.,  Z.  f.  5, 
ü.  1S91  p.  777. 

98741  *anbIlico,  -are  (von  umbilicu."  in  der 
Bedtg.  „Mittelpunkt"),  balaadeien;  itaL  biitearv, 
iaa  Gleichgewicht  bringea;  rum.  buric  ai  at  », 
klettera. 

98751  QrabTliCUK,  -um  m.  [Umhdicus.  mm  imhi- 
itctta  App.  Probi  6b),  Nabel:  ital.  ombÜKo,  om^e^i)- 
Veo,  haKea;  aard.  mmbuiff»;  ran.  bart^;  rtr. 
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umMic:  prov.  umbrük-*;  aeuprov.  cmbourimn; 
frz.  liumbril  (aus  /'omMI),  tcL  fBntar,  Z  JÖn 


888}  cai.  omMl;  ipan.  «mmmo;  pt|c.  im-,  m- 
higo.  Tgl.  Dt  996  OMMieo;  OrSber,  ALL  VI  145. 

9876)  Ümbrä,  -am  f..  Schatten;  ital.  ombra; 
rum.  umbrä:  rtr.  vmhritu ;  prov.  muhra;  fri. 
oflt&re;  cat.  span.  ptg.  soiiihra,  ^leiphsani  «uft-f 
umbra,  b.  oben  mbumbra.  Vgl.  Dz  468  «ombra; 
Gröber,  ALL  VI  146. 

9977)  Inbrftevlam  n.,  Laabe;  sard.  umbraju. 

9878)  SatoltTean  n.,  Bescbattung:  ital.  om- 

ftrapgio:  frz.  nm'.rno'' :  (spao.  MNH6n^,  «OMftfKl^, 
Laubip,  ans  Nt/(/  -)-  «»«//r.). 

9879)  'ünibrfilli,  •an  f.  (Demin.  von  umbra), 
kleiner  Schatten,  Sonnenaeblrai;  iihl.  ombrtlla  und 
oMftrdI»;  rnm.  wwM;  frs.  «mthtOk;  altapan. 


9680)  telr»  and  ^OmMm,  «in,  beaehatten; 

ital.  omfrrare;  (rum.  umbretc  ii  it  i);  prov.  om- 
bngar;  tri.  ombrer;  cat.  xombrtjar;  span.  ptg. 
MNKhw*,  sombrear  — -  ^aubNfiibrtcafr^ 

9681)  iabcMi,  a,  ui  (wnöra),  aetaattw;  itaL 
cwitro«»;  ram.  inwrnr;  prov.  «MArea;  fra.  om- 
hrwx;  fpan.  ptg.  som&roso  =  *imbumbro»m. 

9682)  iBiqniJii,  jemals,  ital.  unqua;  altfrz. 

onqueis).    \^\.  (irnb^r,  ALL  I  JH. 

98831  ttni  liöra  —  rum.  Hnttxira.  zuweileu. 

9884)  Qiiä  de  in  höri  »  rum.  ordinenarä  (der 
erste  B«8tandteil  dos  Wortes  ist  slavisch),  ehemaU, 
vgl.  Cihac  p.  183  oard. 

9686)  *liMii,  -Ml  /.  (r»r  ünda),  üw,  ital. 
tmekt,  ran.  wifä;  prov.  ooga;  tn,  om»;  eat 
mmaa;  span.  otttn;  ptf.  ONfa,  Vgl.  GiBbar,  ALL 
VI  146. 

9886  Qnpinus,  «Ol  m.,  Bikehau;  itaL  neimo; 

sard.  UHchinu. 

9887)  [«aaetlflM,  -irt  {unctua  +  fitem)  — 
venes.  onftgare  „ungvra  laggwnieiita  aoa  ooaa", 
VfL  Haidiflaini,  Studj  di  tL  nm.  n  9.] 

toetm  n.  *ttneta]ii  s.  flifo. 

9688)  9Betttd«A8,  a,  ani  [unctus),  salbungsvoll, 
fettig.  Ölig,  schmierig:  ital.  untuoso:  rum.  untos; 
frz.  onctueuic  ünrt  -,  span.  ptg.  untoso  (span. 
auch  utUuosn). 

9889)  laettri,  •am  /.  (undH»),  das  Salben»  di« 
Salbe;  ram.  unturä;  proT.  MeMmi,  OwUwra  — 
Ane<-;  span.  ptjj.  iinlura. 

9890)  Und*,  -am  /" .  WelU<;  ital.  wm/a;  rum. 
mmU;  prov^  :  \rc.  otuie ;  emt,  apan.  ptg. 
omla.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  146. 

9691)  IldS,  irohar:  ital.  onde:  rum.  Mnd«, 
rtr.  doli  und-er;  prov.  on;  altfrz.  out;  oat.  oa; 
altapan.  omf;  ptg.  omie.  Vgl.  QrOber,  ALL  VI 
146. 

9699)  *iad8elm  (ftlr  ündeeiw).  elf;  (ital.  undiei 
(vgl.  auch  Salvioni.  Post.  23):  rutn.  uu  spre  teci; 
rtr.  undisch,  v^fl.  Gärtner  §  2tKt:  sard.  iitulighi); 
prov.  onse:  (tz.  on:f  (warum  sagt  man  im  Neu- 
frz.  le  onse  und  nicht  l'ome?);  cat.  otue;  apan. 
onee:  ptg.  onze.  Vgl.  V\.  Mejer,  Z  VIII  996; 
d'Ovidio,  Mise.  407:  Gröber.  ALL  VI  146. 

lündo  u.)  *liBdidio,  -are  {undn).  wogen; 
ital.  ondi-rfijiarc :  rum.  undt:  ai  <tl  n :  prov. 
ondejnr;  frz.  nndoytr;  cat.  ondej'tr:  span.  ptg. 
ondear. 

9694)  ladMb,«,  W  (iHubi),  wellenr«f>ich;  itaL 
ondoao;  mm.  undo»;  prov.  Mitrfos;  span.  ptg. 
ufufoso. 

9896)  ttndtllAtais  a,  am  (*HHdulHre),  gewellt; 


davon  violleicht  span.  orondado,  w«llenfJ>rmip,  v^l. 
Dz  473  V.  c. 

9896)  iiM,  IUI,  iMatai  tt.  *aBetam,  Aafi!«« 
■alban;  ital.  ugno  n.  muo  un*i  mtto  ulnare  und 

ungtre:  sanl.  uughtrt;  (piem.  oit  =  *Hetus  ffir 
ünctin<);  rum.  uii(/  un$ei  um  unge :  rtr.  unsditr, 
Part.  PrÄt.  out.  uut .  aniy,  unty ,  v^I.  Gärtner 
§  148  u.  172,  Meyer-L.,  Z."  f.  ö.  G.  1891  p.  777; 
prov.  onh  »ins  oint  onher;  frz.  oitu  oigmi»  oiiä 
oindre;  cat.  ungir;  apao.  ptg.  mgir.  VgL  Di 
646  omdre. 

9697)  (ttagOtatlina,  -am  m.  {umgo),  StShtn- 
hindier,  =  rum.  nntär,  Batterbindlar.] 
98981  angaSntamii.,aalba;  f  ri«ol.-iHUMl,  igL 

Salvioni,  Po'-t.  23. 

'<s<*i))  dngrfili,  -am  /..  Na^'ol:  ital.  iinflia, 
ungola  „membrana  aottilo  che  talvolta  !<i  stende 
aopra  la  tanica  dell'  ocohio",  unghia,  ugna  „tanto 
Vungm»  qaaato  Vnatgtäa  dei  Latioi",  vgl.  CandlSb 
AG  in  966;  aard.  mmghia,  ram.  unghiä;  rtr. 
ungla;  prov.  nngla  ;  frz,  ongle:  f;it.  unqla;  Span. 
MÄa,  ptg.  nnha.  Vgl.  Dz  495  una:  Gröber,  WX. 
VI  146. 

99(H))  gaieSmis,  -em  m.,  Einhorn:  itaL  <il»> 
eorno,  licomo  {=  *l'icomo  für  *Ucorno,  M»w>r»w?); 
prov.  mdeor{n)-»;  frs.  lUome;  apao.  unieonu»; 
ptg.  flUteomsd.  Vgl.  Ds  196  Ueomo;  Baiat,  RT 
I  Ü6. 

9901  >  *1fBTo,  -«nem  /.  (ffir  ünio\  Zwiebel:  frz. 
oigii/in,  (sonst  wird  ..Zwiebel''  im  Roman,  durch 
'cepuUa  ausgedrückt,  s.  oben  s.  «,).  Vgl.  Asooli. 
AG  III  846  Anm.;  Di  648  «.  GiBliar.  AU.  VI 
146. 

9902)  Qnio,  »IM  (imiw),  ainigen;  itaL  «Ntrc; 
prov.  frs.  oat  apao.  ptg.  umr.] 
990S)  [lalo,  -iMn  f,  VartiBigang;  itaL  «ttjoNr; 

'frz.  Mfiion;  span.  union;  ptg.  uniäo.] 

9904)  Qnitis,  -ätem  f.,  Einigkeit;  ital.  unit» . 
prov.  unitat-z:  frz.  unite;  öberall  nur  gel.  W. 

9905)  ^SniTSrailis,  -«  (universtu),  allgemein; 
ital.  universaU;  frz.  uitlNnel;  apao.  ptg.  WN* 
Versal.  Nur  gel.  W. 

9906)  galrinitla,  -ftui  f.  {umverm»),  Oa> 
samtheit;  ital.  univenitä}  (ri.  nmveniti;  apaa. 
uHiverxidad:  ptg.  ntiitertidade ;  fiberall  nur  gel 
Wort. 

9907)  |llniv8rRUm  n.,  Weltall;  ital,  uutverMO: 
frz.  univern;  «pmi,  jit;;,  unirerxo.] 

9908)  'ObUIU,  a,  vom  (Demin.  v.  wnu«)»  itaL 
ugnolo  „scempio,  asttt«",  vgL  Caii,  St.  6d& 

9909)  tai&,  «,  aia,  abta;  itaL  mmo;  ran. 
un,  Fem.  «km,  daran«  doidi  Kflnuog  (a),  o;  rtr. 
M«,  in  etc.,  verpl.  Gärtner  §  200;  prov.  trn-t, 
hMtt'X,  u-s:  fr/,  un:  cat.  un;  span.  nun:  ptg. 
HM,  htm, 

9910)  ilpfipa,  -nm  /. .  Wiedehopf;  ital.  mpupt, 
(hieraus  mundartlich  poppa ,  popn.  huba,  woraai 
wieder  auch  schriftsprachlich) bübbola;  rum.a«pdli 
=  *up»paeea}  prov.  upa;  frs.  'huppe  (vkUmeht 
boeinflufat  von  dtMJb.  Wiedehopf),  dauebeo  JWftjMrt 
u.  pupue,  data  daa  Vb.  pujntler;  span.  amMlf, 
daneben  putput  (schallnachabmendes  Wortl;  ptg. 
jMupa.  Vfjl.  Dz;  336  upupa :  Sohnchanit.  Z  XXII 
115;  Horninu.  Z  XXI  451.    S.  oben  dflpprl. 

9911)  Ure^ölüs  u.  ^tlrceölilg,  -am  m.  ^Oeoiin. 
V.  mreeus),  Krug:  ital.  orciuolo;  ram.  «Mar; 
apaa.  ureieHo,  Kaleh  der  Blamea. 

9913)  *iiriMa,  -w  m.  iOtmrmu),  Xrw;  ital. 
oreto;  apao.  orso.  yaqpeidM  ChrMmr,  ALL  VI 
148. 
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9913)  aitnfränk.  iurd«l,  Urteil;  altfrz.  ordd, 
Gottesurteil;  nciifrs. oritOit.  Tgl. Di  640 ordaUe; 
Uackel  p.  114. 

Ml4)  german.  arg^li;  ital.  orgogli»  (anhaisrh 
airgogUo)  u.  rigo^io,  Stolz,  vgl.  Cawllo,  AG  III  397, 
du«  das  Adj.  orgoglioto,  stoli;  prov.  orgolh-$, 
erguelh-a,  dazu  da«  Adj.  orgolhos,  ergiuihtu,  und 
daa  Vb.  orgmllar,  RtoIzRein:  frz.  orguril,  dazu  das 
Adj.  orguexUtux  laltfrz.  (>r<iniilni<\:  '  üt  i>r;tiill. 
(altcat.  auch  arguU);  epan.  ori/ulln  iaU<iiian.  auch 
erguü,  arguyo),  liazu  da«  Adj.  orqulloso;  ptg. 
or^uGbo,  dagü  d(M  Adj.  ormühoao  u.  dM  Vb.  orgä- 
harm,  itols  Mb.  ^  Dt  298  orfogBo;  lladnl, 
p.  93. 

«»15^  *ltIld^        /:  (flkr  ürifM),  Urin;  ttal. 

<jn>i(i,  rtr.  urivn;  neu  prov.  nurino:  altfrz.  orine: 
(ueufr/..  unne\;  cat.  ort««;  spaii.  nrina :  ptp. 
ouriHd.    Vgl,  Gröber.  ALL  VI  148. 

9916)  griech.  oioQto^  [ovpoi),  windig:  davon 
vielleicht  span.  huero  (altspan.  auch  guero,  wozu 
das  Yb.  engUfOror),  unbafrnabtot  (voo  Eiera);  ptg. 
ffOTo,  angvbrötet.   Vgl.  Dl  4iOO  kuvre. 

9917)  ttraa,  -un  f.,  Urae,  Krug:  ital.  oma 
(mundartliche  Formen  bei  Salvioni,  Post.  28). 

9918)  bask.  nrraea,  Elster;  davon  vielleidit  da.s 
gleichiauten<lo  und  gleichbedeutende  span.  ptg. 
urracn  i,altspan.  auch  furraca).  Tgl.  Dl  495  *.  V.; 
Licbreobt,  Jahrb.  XIU  2S2. 

W19)  Inl,  -MH  f.,  Birta:  iUL  orw;  rnm. 
«trioa«;  pror.  «tm,  «tm;  frt.  omtk;  apan.  ota, 
una;  ptg.  urto. 

9920)  ürsus.  -um  m  ,  Bär:  ital.  or.to;  sard. 
unu:  run).  nr.s .  rtr.  uorss;  prov.  ort,  ur»;  fr». 
omra:  cat.  n«.  Hpan.  oso;  ptg.  HTM.  TgL  Ds  4TB 
<M0;  tiröber,  ALL  VI  148. 

9091)  l^*lKCM,HUB/.(Mr«'r.,.  HLMineasel; fUL 
«rtteo»  orhea;  Tnn.tir3ieä;  rtr.  urUchiclas;  prov. 
<»r<4^,  «ifMea;  fri.  «r<«*;  eat  span.  ortiga  :  ptg. 
orf^a,  urttpa.   Vgl.  GiOber,  ALL  VI  148. 

9922)  *artIririfiiB  n.  (urfiea),  Brannesselfeld  : 
ital.  orlir>ij<,:  ruiu.  i<),-/rfir.  (apan.  ortigal). 

992dj  "ürtieo,  -ftre  \uiticn].  mit  BreaneaaeiD 
atecben ;  (ital.  ortiehegi/iarr  ,  r  u  m.  urric  ai  at  a; 
frz.  ortier;  span.  ortigar;  fi,g.urtigar. 

9924)  kelt.  SUmm  ^Bto>,  Widder,  Stlimpfel; 
dftvoB  Tiellciebt  ital.  iirlaf«,  atoCMo,  daia  das 
tHrnt  wrto,  Stofli;  prov.  urtar;  mltfrs.  'hurter, 
dfhurtrr :  neu  frz.  •hfurter,  «lazu  das  Sbst.  'heurt 
(vgl.  rahd.  huhurti.  Dz  33«  urtarf:  Th.  p.  81. 

Näher  aber  liov't  ""^  wühl,  ein  *Krtare  (Frfquent. 
zu  ürvco,  ürsi,  'urrum,  wr^iYj  als  tirnod wort  auf- 
zustellen. 

*latottt  a.  MITiw 

9996)  «IriHlMB  ».  (*iiMf8),  G«bfMieh;  ital. 

lUaggio  (daneben  usnma);  pro«,  utatgeit;  frz. 
tisa^  (daneben  uBance);  span.  «stve  (daneben 
umrua):  ptg.  MI^MR,  äiM  Abgabt,  (NMHlpa,  Ge- 
brauch). 

9926)  [*OaitIIe  {*usare),  Ger&t;  vielleicht  das 
Grundwort  an  itaL  (coroaak.)  unedfl,  (mail )  umdty, 
XOdMBgifit;  altfrt.  %wtü,  ostä,  (lerät,  Werkzeug; 
aeafra.  omtä,  im  daa  Tb.  oufdlcr.  (Die  Abltg. 
ofütf  T.  »(MMiKa,  a.  No  9986  iat  rabalfliar.  Vgl 

Dz  662  nutt!.) 

[*asiDä  «.  oben  *SBeIaa.] 

9927)  [fl.sititaM,  a,  um  (Part.  P.  I'  v  u  uyiitare), 
gebräuchlich;  ital.  usitato;  frz.  mmJi  .  span.  m*i- 
tado  (auch  daaVb.  tutitar  ht  vorhanden);  (ptg.  uto).] 

9988)  Oa«, -Ire  (UMw),  gebrauchen;  ital.  %uan; 
proT.  mar,  tuar;  frz.  uaer;  cat.  span.  ptg.iuar. 


9929)  OsquS.  bis,       prov.  altfrs.  mque,  vgL 
(iröbor,  ALL  V  148. 
*tl8tiöiaiB  8.  *QatiilWB. 
*{Utiflni  B  MUfin. 

9990)  *OitifMS  -11»  (Hilrtiui),  biwumi:  daroa 
ital.  gtrinare  „bnieiaflolttar«^,  vgl.  Caiz,  8t.  004; 

lomh.  Tenez.  tirol.  Hrinar, 

99sn  Ostfilo,  -Ire,  brenzoln;  sard.  uiare,  uterai; 
l'  i  i .  ii-,arr:  cora.  utsckiju,  anioeio,  ?gl.  fialtriooi, 
l'ost.  23;  nouprov.  u»cld. 

9932)  tsllra,  -an  /.  (usus),  Kapitalzina  (im 
Roman.  Wucher);  itaL  H$ura;  prov.  utura;  frs. 
iwwre,-  span.  ptg.  «iMirtt. 

9986)  *iMMMHta»  m,  («Mi«),  Waabaiw; 
ital.  umnere,  mmrario,  «nirA/ofdlo  bnden  latitaran 
auch  Adj  ),  vgl.  Canello.  AG  III  311:  prov.  h:h- 
rirr-":  tri.  usuner :  8pan.  unurarin .  usurrro; 
ptg.  IISIII  ari/i.  wureiro. 

9934)  ÜHfia,  -an  m.,  Gebrauch,  Nutzen;  ital. 
Hhn;  frz.  us;  span.  ptg.  uao. 

9986)  ltiadlikii.jrf.(Ml*|,  Gorit;  (itaLwlefwiIi); 
fram.iMMiBlM;  fra.  walennleL  louftl?  vgt.W.H«j«r, 
Ntr.  p.  117,  Cornu,  R  XIlI  296,  Cohn,  Snffizw. 
p.  160,  Ltbl.  f.  gerro.  u.  rom.  Phil.  1891  No  9 
äp.  142);  (span.  utfwüin;  ptg.  utf»!>iUii>i). 

9936)  fit{r,  -rSm,  Schlauch;  ital.  otre,  otrn; 
sard.  urdi;  aicil.  utrti  ;  bologn.  Imlri .  pien. 
o«ro;  canav.  cor  (gekreoxt  mit  u6«r),  vgl.  Salvioni, 
Fäat  23:  prov.  oirr.-«;  fra.  (ONjUre,  ouistre),  outre, 
Tgl.  6.  Paiia,  B  X  69^  apan.  ptg.  odre.  Vatgl. 
(StSbm.  ALL  VI  140. 

9937)  ags.  ftUag.  ein  aufacrhaU)  lie.s  'Jn.«pt/os  Ho- 
findlichor,  ein  GeächU'ter:  altfr/..  utliuiuf.  uUminr. 
v^l    Ma-  kol  p.  41. 

9938)  jatrAn  [uUr),  nach  Cornu,  K  XI  109,  = 
altfrz.  wre  in  dem  Satz<>  QLDR  p.  386  „Quel 
d'ure,  darom  «i  Bamotb  Gaiaatb  por  bataiUa  ^la 
aler  u  nan  akr?*.  Dia  AUaitaag  Bnab  ala  hüohat 
zweifelhaft  erscheinen.] 

9939)  Sva,  -am  f.,  Traube;  itaL  waa;  arum. 
auo:  roraagn.  obwald.  eua :  apan.  ptg.  Iiva. 
Vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9940)  [*OTittA,-am  /.  (Domin.  v.  ura  \,  Träubchen; 
frz.  luettr  (—  *i'wtte).  Zäpfchen,  vgl.  Fafs,  RJ' 
lU  494.J 

9941)  tfita,  -MI  f.,  IriabelMQ,  Zipfebao;  itaL 

ugola. 

9!»42:  fixSr,  -örem  /..  Ehowpib,  =  prov.  oinnr; 
aitfr/.  <tw.<ot ,  (Mxor  bei  Ugu^on,  neap.  'nzorare, 
ainniugliar«,  v^ri.  Balvisoi,  Paat  98).  yf/L  Grtbar, 
ALL  VI  149. 

9948)  [HziM»-ii«  (uxor),  bewiibaii;  ran.  immr 
itumr  ai  «a  a,  «in  W«ib  pben;  naapu  *iuarmrf, 
ammogliara.   Vgl.  Otia,  BP  VI  487.] 


9944)  l*Tieftatti,-aai/'.(t)aoiire),  Freiiäti  itaL 
vaeaatia,  aaflaiiaa;  fra.  «weaaet;  apaa.  «aeoaafa; 

(ptg.  voco^do).] 
9946)  [*TiclatlTaa,     am  (v.  vaeatu  r.  vaeare), 

leer,  frei,  ist  nach  Scbuchanit ,  Z  XIII  632,  das 
(Jrundwort  /.u  «ard.  huifuiitiu.  tHi(f(i{u)diu ,  ledig, 
unbi'pÜanzt.J 

9946)  [*TieiiiA,  -am  f.  {vaettun),  Brachfeld,  davon 
vialtaiidit  fra.  jachere  (altfln.  ffodüire,  gaaehüre, 
pi«.  gamiüm.  ghetqmirt,  tfarquün).  Ein»  mehr 
ab  awaOUban»  AbMtong.  '  Vgl  Dt  610  jadtire.] 
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9947)  vie«i,  Kuh;  ital.  vaeea;  prov. 
•aea,  davon  ««9iner-«,  Kuhhirt,  «ia;  frs.«adke, 
davon  vaeher,  -ire,  Kuhhirt,  -in;  tpsn.  ptc.  vaea 
(ptg.  aaeh  «aeco),  dar.  raqtiero,  -eiro,  CnhUit. 
Vgl.  Parodi.  R  XXVII  197.  Auf  vaeca  gebt  aoch 
zurück  tic.  vaköja  (die  auf  den  Sing.  *vakAra 
übertragoiie  Pluralform  rnkoji,  vj;l.  S»lvi,ii)i.  II 
XXVUI  108.  *caccaluriu.i  (nach  cnlmUarim'  «o- 
bUd«t)->:frz.  baeMier? 

9948)  Vi«ill»,  «In,  wanken:  ital.  vaciUare 
„«Mm«  in  pnidnto  di  «■■rare",  vagdlare  „vaciUar 

colla  rni'nto".  v^\.  Cancllo.  AG  III  322  (mundart- 
lirh  Iniiii/KAiire  „far  all"  altaleoa",  bagffiola  „alta- 
lena  -,  v>;l.  Caii,  8'.  179;  aoiwt  our  nl.  W.  Vgl. 
Paro.li.  R  XXVI  197. 

9949)  rielrOs,  oai  (weare),  leer;  span.  vacio, 
leer,  davon  dM  Vb.  vadar,  «isleenn;  ptg.  vaüo, 
dazu  dM  ¥b.  «OMT  (vielleiebt  »Dgttlebiit  u  muum). 
Vgl.  Dz  496  meto:  Meyer-L.,  Z.  f.  «.  G.  1891 
p.  777;  Salvioni.  Post.  23. 

5)9501  T&ro,  -ire,  frei,  li-wrst-in;  (it;il.  nicuri  i; 
sard.  bagare,  biKjnnte,  vacanto,  bagatümu,  torroiio 
non  aeminato,  batjadta,  ragazza  nubile,  batjauM, 
fenta»  vgL  fialvioiu,  FoaU  28;  (prov.  vaear;  frx. 
WfiNr);  ipsB.  ptg.  vaear,  tagar. 

9951)  vieOo,  -ire  lehren;  »ard.  svacd,  votare, 
iieap.  vacolarr,  evacuart*,  vgl.  Salvioni,  Post.  28. 

99621  T&cfiaa,  a,  am,  leer;  üard.  {xicw;  «ieil. 
caculu,  leggiero,  vgl.  Salvioni,  Poat.  28. 

9958)  tUS  +  T0B(I);  span.  «atMH,  Sdiwaakong, 

Thfirkliiik" .  ptj;.  rairem.    Vgl,  L)z  406  miven. 

9954)  rido,  »ftre  < rot/um),  durchwaten;  ital. 
guadart,  waten,  {gu<i::nre.  abspülen,  w m.'u  ias  Shst. 
gucLUO,  a.  anter  waisar);  prov.  guatar,  waten; 
frs.  gvier,  abspQlen;  apan.  ptg,  t»i$ar,  waten, 
fyMloiebt  »hört  hierher  anob  du  vclvatUcb  dem 
PMv.  «Btlehnte  apan.  eaguoMor,  walMl,  wora  daa 
Sbit  e$guato,  Furt).  TgU  Os  176  ^whIo.  8.  aoten 
wataa  n.  waxxar. 

9955'i  räido,  -Sre,  Kehen;  über  die  Konju^fationa- 
raste  du'^CA  Verbs  in  den  roman.  Sprachen  vgl. 
Meyer-L.,  Homan.  Ur.  U  p.  263  f.  In  <l<'r  Üm- 
bildODg  *iKir<'  (nach  starr)  lat  daa  Vb.  erhalten  in 
altfrt.  iesver  ^.  *<U-ex^are  o.  fri.  rewr— •re- 
tmare,  ».  oben  de^-vada. 

9956)  TidSatts,  a,  mm  (vadum),  eeieht;  ital. 

(juadnso ;  nun.  rmhis -.  span.  radoiu. 

9967)  Tidlla      aeiohte  StfUf.  Furt;  ital.  lado, 


;  aard.  Vmm,  com.  von;  tum.  rmi; 


9964))  [Tigibfindaa,  a,  am,  umberatretfend;  frz. 
mgabond;  span.  cagafmndo,  -miwJa.] 

9961)  «vifiaUa,  'MflaSM.  n  (M^ri), 
bammelnd,  itroleheBd;  viell.  Cfmodlbm  so  ital. 

bajauo  (dem  Frz.  entlehnt);  altfrs.  6<Q|iaa,  fmu 
bnjaKse.    S,  oben  No  1140  u.  1169. 

;)9()J  |*Tä)?4tlTus,  u,  am  (rayin  ,  umh»^- 
sfhwfift'ud :  Uav.  viell.  nach  8<'huchardt,  Z  XIII 
6H2,  ptg.  vadio,  herumstreifend,  müfaiggehead. 
Sonst  wurde  daa  Wort  von  aiab.  btUadi  ableitet, 
vgl.  Cornu.  GrObai'a  Onadrilb  I  7S7  8  181.  SklM 
oben  No  1165.] 

9968)  vtglni,  -am  f..  Scheide;  ital.  vagina  ,41 
canale  ntemlr  il'-lla  fcmina,  o  fodiTo*',  guaina 
„fodero,  e  {iropriarnente  quelio  della  «pada".  v^l. 
Canello.  A(»  III  362;  altfrz.gaöw.  neufrz.  g'urr 
Span.  ixitMa  (bedeutet  auch  „Schote",  in  dieser 
Hvltf.  davon  vaim//n  u.  tfainica,  Vanille,  =  ital 
«aM^ja,-frs.iHmiUe;  ptg.bamäka,bao;bammiOia, 
vgi  Da  887  mim^wi);  ptg.  htMa.         Dt  176 

9964)  Vigio,  -Ire,  quäken;  ital.  M^rv,  wimmem 

(von  Kindern),  gmnrr.  wimmern  (von  geedilageeea 
Hunden):  friaiil  vayi.   Vgl.  Canello.  AG  III  362. 

9965^  rigo,  -ire  idchriftlatein.  iuei,st  vagari), 
amberschweifen ;  ital.  txi^rar«;  (frz.  cagutr) ;  tfHL 
ptg.  vagar. 

9966)  altnord.  Tintk»  Stnodgut;  frs.  warn, 
vareeh,  VTntlk  (daa  wort  bedantrt  aber  aaeh  JBm- 

gra-i'";  prov.  rarfc  hat  nur  diese  Bodoiitung;  der 
vertniltidnde   Begriff    ist  .schwer  aiizuf;eb«»n.  „itB 
vom  Meere  jVuagesfofaene"  kann  er  kaum  sein\ 
Dl  695  varech:  Liebrecht,  Jahrb.  XIII  2ä5. 

9967)  Vigfis  u.  *Mlgu  (s.  Farodi.  R  XXVIl  301). 
a.  HB,  natUU,  flüchtig,  i<wtwr;  ital.  vago  (bat 
eina  eroeUicba  Bedoutuagniweitaiung  eifkhrwB,  ia> 
dem  aus  der  Bedtg.  „locker"  sich  einerseits  die 
von  „ungebunden,  lüatern,  ausachweifend,  verliebt", 
anderorseit«  die  von  ,,frei  in  der  Bew(;,'\uji;.  jnein- 
geengt,  anmutig,  reizend"  entwickelt  hat),  davoo 
tuglifzzti,  Lüsternheit,  Lust,  Reiz,  vaghriigutre,  ga- 
vtggiare,  \\^\.  Mever-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  4^),  Iditsn 
sein,  verliebt  Heia,  uabiofda;  altfrz.  mi;  aaafrs. 
vague  (geL  W.);  span.  ptg.  «a|po.  Vgl.  Da408  ««^ 

9968)  got  Tahataa,  Waehatam ;  davon  vielleiat 
absaleiten  apan.  rdstngo.  Schdfaling  eines  Baume«. 

Storni.  K  V  187;  liicz  496  >.  r.  lief«  das  Wort 
anerklärt. 

9969)  gut.  vainag»,  ahd.  Wi 


prov. 

'gaä^  ga-a;  (frs.  gäi,  vgl.  G.  Paria,  H  XVlIlsaS 
Abu.  8:  „ga<  aa  vitBt  paa  da  «odifai,  naia  d'aa 
mot  allemand  qui  atait  aaat  daote  an  t");  cat. 
gual;  span.  vado:  ptg.  vado,  vao.  Tgl.  |)z  175 
guado.   S.  unten  wataa  u.  waxzar. 

9958)  vae!  weh!;  ital.  guai;  rum.  vai;  alt- 
frz. mit;  neufrz.  ouaü  (in  Zuaanunenhang  damit 
schaiat  la  stehen  das  Vb.  prov.  ^rayaientar,  weh- 
IdagaB,  altfra.  waimenter,  gaimtt^^  daaabaB 
gaemeattr,  daa  wohl  von  dam  kalt.  Stamme  gar- 
aim-,  wovon  altir.  gairtn,  brat,  garm,  Geschrei,  ab- 
zalciten  iat  u.  nach  dessen  Analogie  uni-mrnter 
gebildet  sein  dOrfte,  vgl.  Dz  592  gaimentcr,  Tb. 
p.  100);  .span.  ptg.  (jHaij ,  davaB  ptg.  pMOMir, 
floufzen,  gucäUf  Webklage. 

9959)  altBord.  v8g,  Wogo,  frs.  tagme,  davon 
das  Vb.  vagaer;  altptg.  vngua;  nenptg.  vaga. 
(Dagegen  von  mhd.  wogen  prov.  rogar;  trt. 
toguer ,  dazu  das  Vbsbst.  i-iMjur.]  \^\.  Dz  696 
t»gut;  Mackel  p.  104;  Braune,  Z  XXll  215, 


mhd.  wlaigf 

elend,  gering,  wonig ;  davs»  Meh  Bngge,  R  III  ISO, 
frs.  ginguet,  dürftig,  knappe  tai$iguet,  schiecbtsr 
W^,  gringakt,  Sdiwiehl^,  Sdlwaebkopf,  (alt- 

frs.  guingalti,  gringalet,  kleines  Pferd). 

9970)  got  *Talpils  (v.  vaipjan,  vgl.  faurvaipjan 
u.  vgl.  maitilM  v.  ntnitjan),  Winde:  davon  nach 
Meyer-L.,  Z  XIX  94;  itaL  guafße  (longob.  *imi- 
fil);  frs.  ftAk»,  gaalAtstar  BolalMgal  saas  IbB> 
diahea. 

9971)  TMHiBais,  Waldenser,  Ketzer;  dav.  neu- 
fraaaoprav.  «omv  Zaubanr,  Halunke,  vgl  JM- 

ganu  :  mii^re.  —  F.  Pabst 

9972)  Petrus  Valdus;  dav.  frz.  raM<i*Ti>,  Kelzerei, 
Zauberei,  widernatürliche  Unzucht,  caugox» ,  Wal- 
denser,  ZaiiberiT,  randoisxe,  Waldenaoi tei aammlang; 
Hezenaabbat  —  F.  Pabst. 

9973)  TiJCa,  villll,  villtom,  vilire,  in  Kraft 
•An,  atark  aiia,  galtm;  itaL  va^io  eain  nUat* 
vaUre;  prov.  «am  aale  «olwl  «wer;  rtr.  «arm 
etc.,  vgl.  Gärtner  §  154 :  frz.  vaux  roltu  aal« 
vahir,  dazu  das  Parüzipialadj.  taiUant,  wacker; 
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cat.  liii'irfr:  «pan.  ra/t'r  (Pras.  ralgo);  pi;;.  cdlrr 
(altpt»?.  Pf.  valvij. 

9974)  TilgHs^  M,  OB,  tiüb«lbeiniK ;  davon  nach 
K.  UaliDann,  KF  II  360,  f  rz.  vovge,  («äbelbeiDiftiM, 
kraouMB  Meater),  Hippe,  Sau■pie^i^  iweiMboeidii^ 
H0lti>lMfde.  BeiorifSien  wbelnt  dM  Wort  an  vanga, 
Hact<*.  anjji-li'liiit  n\  Sfiii:  letztere«  Wort  iat  Im 
ital.  tuuc}(\  erbiilti-u.  Du»  richtige  Grundwort  la 
vo»ge  ilrirftt)  übriK'i'nH  ruidmmm  («.  d.)  Miii. 

«Tilltlft  B.  «TldOlitUL 

9976)  i*TiIlia,  f.  («oUr«),  TlMlMokaiiff; 
ital.  vaiiata  „paeia  shiuao  tra  dna  Udo»  parallMO 
di  Donti".  mtUa  —  fr«.  «oUfc,  Tlial,  vrL  CaacUo, 

AG  lU  SU.] 

9976)  Tillfe  u.  Tillb,  -<in  f.,  Thal;  ital.  ca/Zr: 
rum.  ivi/c;  prov.  r  i/-\,  cdu-.'.,-  frz.  riU,  f<ii< .  cat 
oall,  apaii.    pt^'.   v,iUf.    Aus  'iem    frz.  i^noriii.,' 
Ortananti-ii  I  fii'./.  rr/' .  VaiKknre  iieufrz.  ratuUciile. 

9977)  Tallieula,  -m  /.  {vaüia),^  kleine«  Thal; 
sard.  ttddtju,  valletta;  lorob.  mitf^lL  vaMy  val- 
leta»  vgl.  Salnooi,  Foat  28. 

9978)  mUm  n„  Wall;  Hai.  «oVo;  (fri.  fMi- 
pari,  6.  ob4>n  imparo);  span.  ptg.  tallo. 

9979)  TillfU,  -um  /"  lÜfmin.  v.  eannug),  FutU*r- 
8€hwin;;e;  «lavcin  viclk-icbt  ital.  viußin  i iiioileiu'M. 
vaüo),  Sieb,  dazu  das  Vb.  vagliare.  (jrüber,  ALL 
VI  137,  aeut  mit  Seflkt  •aoilMM  an.  TgL  Moa- 
aafia  Boitr.  117. 

9980)  Tilir,  -ÜMB  fR.  («afer»),  Wort,  Tüchtig- 
keit; ital.  rafore;  prov.  «olor-«;  fra.  eotair; 
«I  p an.  pt^.  eafor. 

9<JSli  ^rb.  Tamplr,  ramplra,  blut«au^'etiilu.s 
Nai-litni'Sjwnsf ;  ital.  rnnii>irii:  frz.  nimptre.  - 
F.  PabM 

9982)  vaagft^-am/. ,  Uackf,  Karst;  ital.  vaHi/ti. 

9985)  [Tialm,  •fttem  f.,  Eitelkeit,  Nichtigkeit; 
ital.  MMtd;  proT.  Mtietat^;  f  ri.  saiut^  (geL  W.); 
•paa.  vmüliid.) 

9964)  («ildHS— itaL  «aMaaa;  prov.  nmcM, 
Prahlerei.  I 

9986)  •Tinito, -ir«  (IntüDh.  v.  r  unnv),  priihien; 
ital.  r(i»n<j?Y,  dazu  «las  Sbst.  Cdnfti;  pruv.  ivi/itur; 
frs.  cawfT.    Vi;l.  Ii/.  337  vantare. 

99861  *T>inu£Uaa,  -au  m.  (üemin.  v.  cumhu^I, 
kkino  äciiwuiigttidar;  viallaidit  Grundwort  zu  ital, 
«(nmUo  Idaoebea  jNWOMtOs  t.  jnmo),  KibiU:  frz. 
mm«! II ;  der  Kilnti  toll  ao  benannt  •ein  „von  dem 
Poderl'iisrtic  :iiit  lU'iii  K<ipft",  (ii'ii  cx  aufrichten  und 
oioilfrUHat'ii  Laim,  <lon.Hon  oiiizeliie  Ti'ile  nIho  mit 
Schwungft'dern  ver^'liclu  ii  wenK-ii  ',  Üi.-z  337  vinno. 
Glaubhafter  aber  tlürfte  es  soin,  dafi  tlies^r  Vd^^uI- 
name  ein  Deminutiv  von  vanmi  iet.j 

9967)  viBBO,  -Sre,  •cbwiogen,  «oifeln;  piem. 
VMmi;  tiroL  vander,  v^L  Mejer-L.,  Z.  f.  S.  G. 
1891  p.  777;  Mussafia.  Beitr  117. 

9968)  vinanloa,  -am  m.,  kleine  Schwinge;  le- 
vent.  cen(ru,  vgl.  äalvioni,  Post.  23. 

9989)  viunaa,  -am  /'.,  Futterücbwin^i',  ital. 
vanni,  Scbwungfedorri ;  borm.  can  ,  va^liu ;  (frz. 
in  gleicher  Bedeutung  vtinneaux).    Vgl.  Dz  337 


9990)  *viM«  -m  (achriftlat  vonaii),  leere  Worte 
sagen,  prahlen;  prov.  wiiHir. 

'JO'JI  I  Tantkiu  (altiidl.),  klciiior  Fant,  Bürschchen; 
davon  nach  Uz        ital.  {acchmo,  Pai-kträgcr;  frz. 

/aquin;  spaa.  /  ii  Au.  .  (ofmm.  VgL  «bar  Storm. 
AU  IV  89(1,  8.  oben  fax. 

•992}  TiKll»  t,  «B,  leer,  eitel,  oiclitig;  itaL 
MM»;  valmogg.  «ml,  moUoi  prov.  wm-«,  ««-•; 
fra.  vom;  apaa.  «mo;  ptg.  «b». 

KVctlBg. 


T&pidus,  a,  um,  kahmi»;,  waUun.  caiie, 
vjjl.  llHrinuc.  Z  XV  602.    S.  fituuH. 

d^di)  Tipir,  -Srem  m..  Dampf ;  litaL  mpure, 
daneben)  vampiirc ,  » 'irii»  letztere  iota  es  oaho 
legt  (vgl  jododi  Mever  L.,Z.  f.  6.  G.  1891,  p.  777), 
dafs  auch  maipa,  Glat,  a.  vampo  in  MMnar  vampo 
„insupcrbire"  (nebst  acrampare,  i^lfihon)  zu  viipore 
gebören  idon»  ital,  aimpa  entspricht  vielleicht 
span.  hunip'i,  l'rahlorci,  wo^'uu  lii-r  Bodt^.  v>»l. 
ital.  buria,  vertnutiich  von  atitoreus),  vgl.  liz  409 
ooMpo,  Canello,  AG  III  4<v4;  prov.  mywr^;  fri. 
«apäitr;  «pan.  ptg.  vapor. 

999ft)  vipiHfifl,  a,  wm  ivapor},  dampig,  beifii; 
davon  vommtUclk  tfioLboard,  borä,  bim^  Dampf, 
Dunst,  AuMtfSmang  von  Luft;  sard.  ftoren;  eat. 
hinra.  Nobel.  Vgl.  Caix,  St.  237.  —  Diez  369  war 
genei^'t,  auch  ital.  böria,  Prahlsucht,  boriarai, 
prahlen,  hierher  zu  tiabm,  O.  WObl  mit  Baobt. 

vappi  a.  vapal. 

9996)  ag«.  Vapol,  Wasserblase;  darauf  will  Diez 
177  guoppo  xarttokfabren  itaL  (naapoL  mail&nd.) 
gmppo,  ffuapo,  horhmfltig;  normana.  youaper, 
scherzen;  ipan.  ptg.  gunpo,  kOhn,  gal.mt,  schön 
geputzt,  guapesa,  Prahlerei.  Der  veriiiittflnil«  Bo- 
Unff  wiinle  „inhaltHlcer,  Imhl,  uirhti;^"  si  in.  Naher 
aber  liegt  es  doch  wohl,  ein  lat.  *rri;//ju,v  aU  Grund- 
wort anzusetzen,  md/.u  das  bei  Catuil.  Horaz  u.  a. 
vorkommende  Sbst.  vappa  „Taugenichts,  Ver- 
•ehwender"  das  volle  Ret^bt  geben  dürfte. 

9997)  fifitoy  «in  (fSr  wtpvlari),  geprügelt 
irerdoo:  dav.  viell.  (aber  *«a/fipdr«,  *c(tlüppäre) 
ital.  galoppare  (angelehnt  an  zup^Hirr,  ij  thiip;i,ire, 
hacken);  frz.  ifaloprr  etc.  f geprügelt  werden  u. 
II  fulgeilcssen)  springen.  &  KfiftiOft  Ztadir.  f.  to. 
Spr.  u.  Lit.  X.\l  109. 

M66)  vipftlttK,  a,  um  (für  mpidu»),  kahmig, 
Doap.  vaptio,  muUe  di  novo,  vgL  äalvioni,  Post.  2$. 

9999)  vira,  -am  f.  (oortw),  QueriioU;  spao. 
ptg.  vara.    S.  olien  bUT*. 

10000)  sskr.  varaBda(s.  Petersburger  Wtb.  «.  v.\ 
Altan:  dav.  frz.  etc.  viranilii(h). 

1  lüüOI)  r&rieo,  -Ire  [caricus.,  die  Fülse  auseiu- 
andersperren,  grät<>cheln;  ital.  parcare  „passare", 
vaUaire  ,,pa:jHaro  alti  monti",  dazu  die  Verbal- 

I  sbsttve  carco  und  valtco,  vgl.  Dt  409  tareare; 
Caodio,  AG  m  961.  Caix»  fit.  126.  xMit  biarbar 

I  aaeb  ital.  abbmeetmi  (aoa  mtean,  ^tatean,  Vb- 

'  fxilcare,  wie  foggo  für  *stJgo  aus  Mfeo)  „aooaval^ 
ciaro  un  fosso".  huccn  „salto". 

10002)  ririSgätOs, a,  um,  hunt,  ^  ital.  cergalo 
„UiBcchiettato,  taccatu'*,  vgL  Caix,  ät.  t>ö4. 

'  10003)  |*firlOi|  -iaepM.  (oariun),  =  coniabk. 
tMNro»;  fri.  tirom,  aia  klaliuir  bunter  Jfiacb,  £lritu. 
TgL  Da  697  *.  v.] 

10004)  [*virI9lft*  -am  f.  u.  •■a.  am  n.  {varua), 
Blattemk rankhell;  ital.  vajuoU  (rl.Fem.),  vajuolo; 
rtr.  ctrula;  neuprov.  rairnUi :  altfrz.  rnnule; 
neufrz.  {j>etile-)  cerote ;  ca  t.  r<'r(i-'<t ;  «paii.  virurla: 
(der  ptg.  Ausdruck  ist  hexi'ju''  rtsMcM.«.  vuu 
veasica).  VgL  Dz  SS7  vajuolo  [mo  die  Wortsippe 
auf  mrim$  tarftdcgafllbrt  wird);  GiOb«r,  ALL  ?I 
187.) 

10006)  fWla,  a,  um,  mannigfaltig,  bunt:  itaL 

riirit)  (an  liaisi  h  curoj  u.  tmjo  ..uiachiottato  di  nero, 
neroggiante,  un  aniinale  «imile  allo  scuiattolo  colla 
pelle  bigia  i<  hianca,  u  la  KUa  pelle  stossa",  vgl. 
Canello,  AU  Iii  311;  sard.  bar^u,  balzti;  prov. 
«osr^,  Graatverfc,  wovon  «airzi^ur,  Kürschner;  alt- 
fri.  vosr,  ttt,  boot,  mnt,  Grauwock  («rbalteo  mit 
volksetjmologisober  ümgeataltung  in  ponlot^ 

&7 
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äe  verre,  Fab.  RF  III  614).  TgL  Dt  ,4M  '*gijdUa  inra«^hr»n,  das  mit  longob.  gatda  ,,pi- 
9aj<>.  lum  Vfgtimi-uti"  /.uAamineriliangHD  aull;  i-s  i§t  «Us 

UKX)6)  (*Tiro,  *bäro,  *r&iTO,  *Mrro,  «ire  zu  eompliciprt,  um  glaubhaft  zu  Bcin.  Rjnccb,  RF 
(Mra,  Querbulz,  Stange);  itdl.  varare,  (mittelst  U  814,  wolltu  ijuetre  uui  tetUtura  iürvLc\H'ji,T*-in'.\. 
Btalignn,  untergHl^gten  Qucrliölzern  u.  dgl.)  »iu  >  Ürüelcr  im  L»icl.  «.  p.  schlug  cetti»  als  (irundwort 
^TOmStapu  kiaan,  Mrr<>r<  ,  vfrspenm;  prov.  |  vor,  was  auvb  uicht  sonderlidi  gefallca  kaoo.  Caix, 
PurttTi  ftltfri.  «an>r;  neufra.  tarrer;  span.  ~ 
«arar,  inrar  (bedautM  auch  „arhritpiti"):  ptg. 
varar  (bedeutet  aocji  „«in  S<  liifi  uns  Lund  %i<  hcn  * 
n.  „»choitern  ').    Vgl.  Dz  'd'67  varare.    Siebe  oben 

fcarr-.l 

1«0U7)  (Tfts  u.)  Tisum,  PI.  Jisä  n.,  tielils:  itai. 
va»)  (vii-Ut'irbt  grilört  liicrb-  r  aaflh  Maitt  ,.vaso, 
•cotldlo",  TgL  Caix,  8t.  187,  WMia  aua  ein  lat. 
*MUM  Oll.  *nMm  aMiiehmM  darf);  ram.  vst;  pro?, 
«aa;  frt.  «»i*«  (gel  Wort);  eat  «iw;  «paa.  ptg. 
wvu    Vgl  Gißlier,  ALL  VI  188. 

HKKI8)  TiiMStluu  >i.  (Deuiin.  v.  ivi>).  l»l«'ini".s 
Gi-fäl's;  itul.  cii^trllo,  Srh  ff;  rtr.  va^ln;  pmv. 
Mtaari-«,'  frz.  vniggrau,  Schiff,  mtsseUe,  G«»i*hirr, 
rm%.  vifixril ;  span.  6"J'i;  ptg  haiJL^el.  Vgl.  Üi 
388  vit-ctUo;  Gröb-r,  ALL  VI  188. 

ItlOUO)  l*faieo,  -tre  (t  «a"ewr,  krumm),  krflmaieo ; 
daviin  oai-b  W.  M>yr.  Z  XI  SftJ,  apaa.  bfwnir, 
(cigentl.  sich  um  i  tw  is  krümmen,  quftlen,  angBtigi>ii) 
An.;st  Alisibeii,  tk  1  vor  etwas  haben,  dn/.u  ilas 
VliBbi»t.  /i(i.s<"(i,  ('  itjciitl  Kriiiniiiiin^  Ziu'kung).  Angst, 
Ekel;  ptg.  c>«^C<i,  krainpfiiiittu  Zuckung.  Neigung 
zum  Kl  brechen,  Ekel;  pruT.  bnaca,  Mifsbcbageo. 
Dies  4äl  bnaea  vermutete  ba*ki«eben  Ursprung.] 

lOOlU)  Tiseltlai  ».  ^Demin  von  vual,  kleines 
Gefib;  itaL  •am-ol»  „piccul  vaao'-,  fiaxco  (*ti<i«eo. 
*vnftin'\  „Taao  grande  e  paneiuto",  vgl.  Canello. 
AG  III  353,  lianeben  auch  fiaxa;  altfrz  fli'^die, 
davon  abgeleitet  ftutcon;  neuffL  (Uicon;  span. 
flasco,  fraaeo;  ptg;  finaea.  YgL  Da  1S8  fiauo: 
Th.  p  59. 

umi)  *Ti!»SliaBi  «.  (Dnaie.  voa  «e«),  kleines 
QttäU',  ital.  tattUo  «.vaao,  piccolo  vaso,  antic.  aocbe 
▼aaeoHo^,  vagtUo  „catdaja,  raidaj-'i  grande  per  uto 
de'  tintiri,  un  colore,  anticameiito  ani  he  vaB4>ll<i, 
arnia",  davon  vnsellojo.  -aro,  -ierf  ,.il  fabbrieature 
dl  VHSi",  cai/tll  'jii,  -  iirti  ..tii.tur  ili  vagoUOi  0  aaobe 
vasellajo ',  Tgl.  C'iinello,  AG  III  364. 

10012)  i*iialrft,  -am  f.  (eu«),  Gefäfs,  »  ital. 
«awM,  Kufir,  f^L  Iis  409  c.  v.;  Urtber,  ALL  Vi  188] 

10018)  ^ttüf9n{iMuU$i, varwfiaton (im  Bnoiaa. 
verderben):  ital.  gututare,  dain  daa  Vb«b»t.  gututv; 
proT.  gutwtar;  frz.  gtUer,  (altfrt.  auch  j^iMisd'r  » 
ahd.  witf^tjun),  iIäzu  altfrz.  das  Adj.  gantin,  wü»t, 
u.  d)is  Sbst.  iiitaslnif,  Ufiste;  von  gaide  -\-  poilU 


St.  461,  «annutute,  daia  gmuten  (woaabaa  aaeh 
eiu  Haae.  gtiatUn  vorhaadea  tat)  auf  abd.  watK« 

zurtii-kiufQkren  aei  und  eigentlich  eine  im  Walser 
watende  Person  bezoiobne.  Auch  für  guetre  eUv 
li<-lü«?  iler  gleulie  Ursprung  sich  annubuten.  J«'<lfn- 
falls  wird  bei  den  vou  Uiei  zusammengeatelltifa 
U  urti-u  der  Anlaut  den  Gedankee  an  geriuaniacbe 
Uerkuiift  nahe  logen,  wenn  ««  uuxik  niulit  oboa  aobr 
glaabiMtb  ut,  tiala  iie  airfitlwb  aaf  via  Gramlttoit 
suciidiiP'lk-'O.  Üaa  f  ra.  gmiire  «u-.  g  bSn  viellfirfat 
zu  der  Ur'urtel  von  abd.  gi-wet-an  .verbinden,  zu- 
aamuiuubuiden".  Uns  ital.  i/U'ittf ni  ah-r  »cLiriut 
mit  germ.  icat,  wuvoii  gut.  tciio,  «vitigerin.  waUir 
|ubd  tC"££(ir),  zuAauinienzuliaii^'ei].  — Aus  caslmpa, 
bexw.  au»  rasuupes  ist  viellenht  verballltomt  itaL 
gmaldrttppa,  lauge  Satteldecke,  spaB.  ptg.  pwM^ 
drajm,  vgL  Dz  I7ti  g»  ildr»piM.] 

lUUlOj  Viltia,  a,  bb«  weit;  itaL  «ocfo,  weit, 
guaato  (VgL  guatUtrt),  verdorben,  altfrz.  rjuatttj 
neu  frz.  eoate,  weit;  spa  n.  nititu,  weit;  ptg  <;  isto, 
verdorben.  r««t<»,  weit.    Vgl.  Dz  178  gan^^t  krc. 

1UU16)  Tätillfira,  biUllfim  n.,  Sdiauft^I:  ital. 
badile,  Feuerscliaufel;  iic.  riuitl,  cei,  piem.  red; 
span.  üadd.  Vgl.  Dz  36  badtUi  f andi,  U  JÜkVll 
216. 

TitlOa  a.  Biil<  +  Titida. 
1UU17)  viotü,  -em  ut.,  Uebebaura;  ital.  vetU, 

Uobebaum.  prov.  rM^r;  n  1  tf rz.  F((,  das  uiianlicbl 
Glied.    Vgl.  Dz  6'Jü  tri/;  Gröbar,  ALL  VI  138. 
*TCetai<  (8.  ftblöa),  vgl.  .Nigra  AG  XV  299. 

iuui8>  vCetari,  ««ü  f,  (asMre),  Fuhra  via»  Rm. 
Kuhrweik,  Wagen);  itaL  MMara,  davon  arttaria^ 

Fubruiaun;  loiub.  vtcäraf  ItM.  «oitarv.   YgL  Pa> 

rodi,  R  XXVII  -.'16. 

KMiiy;  ultii.  vedbr-rltl,  Weltcr/j  iChen ,  -faline;' 
alttr/.   u'irru-i(t,  tCinurire  (Koman,  deKoaed.AB- 
dreien  III  6473),  vgl.  Ti.omas,  K  XXV  97,  Hat- 
uing,  Z  X.\il  661.   8.  obea  plrMaai* 

luoau)  trSgatanea  n.,  belebeoO«  Kraft;  apaa. 
ee«ec(a«i6r»,  forgL  C.  Michaolia,  WortadiOulaar 
p.  49. 

10021)  rSbSs, -en  Z".,  Fuhr.  .  Fu.ier;  davon,  bz». 
von  'ctye.i,  ita).  vrygui,  Fu>iiT,  Fafs,  vgl.  l>z  4«/9 
».  (•. ,  (.n.b.  r,  ALL  VI  139. 

10U22J  altn.  'reif  ^altengl.  trat/' „a  straj  catti«". 


iHKVh.  (jnsp'ulUr.  ija-jJillrr,  (daa  Stroh)  verg.u.len.  neueogl.  watf,  herrenlos«  Sache)  —  altfrz.  flaiy  to 
»erschwenden;  span.  ptg.  </o«<ar, alUpau.  altptg.  j  ch„»e  gaive,  horronlflOe  Sache,  dazu  daa  Vb  ««eacr, 

guwitar).  VgL  D«  178  guantare;  Mejer-L.,  Ztscbr.  -  _ 

r.  fn.  8ft.  o.  Litt  XX>  66  («««art  bat  aicb  ge- 
misrht  mit  gem.  vM). 

l()014i  [*va8trapa;  davon  nach  P.  do  Lagardo's  in 
seinen  ..MitteilnngHii",  Bd.  II  iGöttingeu  1887i  p.  1, 
autgeeproelif'ner ,  sehr  wenig  wahrsehemlirlK  r  V.>r- 
mutung  frz.  guiire,  Gamasche.  Diez  606  stellte 
daa  Wort  zu  den  gleichbedeutenden  ital.  oard. 
ghelta,  piurooot. aA«(a,  aeaprov.  jgFii«(o,  walloa. 
guttt,  champ.  gtihe,  beaaog.  gutttOHt  Mbm  als 
Grundbedeutung  „Lappen"  an  u.  glaubte,  daJSi  aaoh 


m  tflieh  lisaen.  V^.  Ui  091  gatf;  Mackel  p.  IIT. 
TCbn  s.  fSbn. 

10023)  t8I,  sei  es;  davon  ruru  irt,  rre,  sei  et, 
u.  dureb  Kintugung  des  adverbialen  >  ii  1 1  f  rz.  rMMl^ 
vmu»,  cvix,  wenigstens.    Vgl.  Dz  6SM)  veaux. 

10024)  vela,  -am      galliadwr  POaaaeBaaiBOb 

ergttwujn  (Plin.  H.  N.  22,  168);  dav.  fri.  «Aar, 

orrsimon,  aiiyrobrion  offieinale. 
Telüm^n     Itlüm  +  lini. 
10026)  («Tdleitaa,  •litaai  f.  {oeiU),  WoUea ;  itaL 


itaL  gudttera  (daneben  »guatteru),  Scheuerfran,  I  Miftgebildotea  gel.  W.J 

venez. r  ^ijf  .  F  t/..  II.  ;i  1 1  f  rz.  <;  u'ir<'Mx  bctlel-  10026)  tSIIüs,  •Sris  n.,  Vlicfii;  i  tal.  ve/M,  Vli«r«, 
haft,  zu  dersellM  ii  bijijjc  ^.'.  iiören  ;  der  Aufst'llung  Wolle;  altf  rz.  r  /rr.  r««ure.  VgL  Förster,  Z  IV  379; 
eines  Grundwortes  alter  iriiliiilt  er  sieh.    Nigra.  Grö'ier,  ALL  VI  isy. 

AG  XIV  »06,  hält  daa  r  in  guetre  für  blofa  ein- 1  100271  Tel«»  -An  ieelum).  vorb&Uoa,  bederkmi 
gtechebea,  pMlta  aber  will  er  auf  ein  Tbem«  I itaL  wMf«;  apaa.  ptg.  Niar,  tnaeo,  ffiaitedieh 
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10028)  *Telu«« 


10068)  v«r 


909 


ntl.  die  Bnnt  TenofaMen,  vgl.  Ut 
Ds  496  vdor. 
10088)  f*Teitrlb,  -an  «>.  (für  oertntgu»),  Wlnd- 
hand,  8pQrhiin<i:  litnl.  c/tm);  aItob«rit«l.  «d- 

<rr>i;  prov.  Vfllrr-*:  nltfrz.  riautre;  (npan.  ptp. 
heifAt  <ii>r  Winilhnnd  ^n/ijo  «  cmü  gaUieu»).  Vgl. 
Dz  33»  re/(ro;  tiiSbiw,  ALL  TI  189;  Aaooli,  AG 
XIII  288.1 

10029)  Tilfioi  n.,  VorhaiiR,  SeRol  (im  Volkslat. 
Mbaint  4m  Wort  Mob  dfo  Mig.  ,^«brwir'  I»* 
iMMK  odtr  Tielniflir  ein  tettm  t.  «cAerw  nritm 

MfarM  V.  ^W.x  b«>Rt.mr!en  zu  hab'>n.  v«!.  Pfsnnon- 
•rhmfdi  ALL  IV  413  u.  vi>n  dt-r  Vliot.  ALL  X  IKu 
itaL  Veto,  S<  hloior,  rein,  Sögel,  vgL  Canollo.  AG 
III  403;  mm.  tdl.  S»»gel  (in  der  Hcdtg.  „Sohleicr  ' 
scheint  dag  Wort  im  Rum.  nicht  vorhan'len  ru  sein. 
▼gL  Cihee  p.  806);  proT,  «ela,  Brgel;  frs.  vfäte  f., 
flSupl.  flk,  flebfetor  fnimtbrtfiali  bedeutet  das  Wort 
in  Lothriogra  ,.HoIifli>h''.  teheint  aleo  die  l^e<l(g. 
Ton  lal  velum  —  *pehtlum  zu  bewahren,  vergL 
Pfunnenü' hmiilt  a.  a.  O  );  span.  iv/'>.  SebMer,  fifa, 
8«ftpl;  ptg  reo,  Schleier,  vela,  Segel. 

10030)  Tinif  Alier;  ital.  vena  ;  rum. 
vind;  proT.  vtna;  fr?,  reine;  oat  spari  vrna; 
ptg.  reo,  eeia. 

10081)  vMUi«^  •im  A  (ceMft).  dea  Jagen, 
da«  Wtfdpiet;  prov.  Mmitto-e;  frs.  vettaimm, 
Wildpret    Vgl.       CM  rtniuMn. 

10032)  Tenitfis,  -um  /.  \rrn'tri),  ih\n  Jagen,  das 
Wil  Ipret;  Hpan.  veixidn .  (iroff^wiliiprct .  oine  Art 
Hirsch:  ptg  vrndn ,  Uirarb.    Vgl   Dz  496  rmdo. 

10033)  «Tenditi  («endlf«),  V«rkaaf:  ital.  rtr. 
vetuHta;  tt».  vr*te;  apan.  veitto,  Verkaaf,  Ver- 
fcnvfinrt,  Wirtahana:  ptg.  vtttda  (Hedtg.  wie  im 
Span.).   Vgl  Dx  497  «eitto;  Gröber.  AlX  VI  1S9. 

10084)  TSndItle,  •«nea  {vendirr),  Verkanf: 
altfrz  tv)ir.,ji,  vjfl.  Tlionia«.  EsBais  philol.  p.  24 
Anm..  (  i'li-i,  H.  rriir's  Archiv  B.l.  103  _p.  211. 

10035)  vendo,  rendidl,  Tenditam,  rend^re,  ver- 
kaufen: ital.  ttndere;  rum.  re?ki  ui  ut  e :  prov. 
fra.  rat.  rmdre:  span.  ptg.  tmder. 

10006)  TiBdilir,  -IMI  m.  (ttiMier*),  Verkiofer; 
ital.  «nuKtore;  rnn.  «liiiiiUor;  f»  «mrfmr; 
•p»B.  mmiednr;  ptg.  wwdwfer,  VeriAnfar,  (vcn- 
Mtro.  Sobenkwirt  ). 

10037)  Tencno,  -ire  {venmum',  vergiften;  ital. 
{vmentire),  relenare,  nwelemire:  rum.  incenituz 
ni  at  n;  proT.  enverinar;  frz.  enwnimer ;  eat. 
emerinar;  span.  weewewor;  ptg.  eeiMMor,  e«- 
MMMr. 

10088)  Tftilmiala,  «,ai  [vemmm),  giftig;  itaL 
«wneiHMO.  veteHOM;  rom.  «enmoe;  frs.  «wUiieirx. 

vfnimfux:  apan.  ptg.  tfnenoM. 

10039)  TSnenum  n.,  (iift;  ital.  reneno;  rum. 
r'""!,   prov.  efnf->,  rm-g;  altfrz.  nliti,  vtutn, 
gleicba.  *venimen,    vieli.   angelehnt   an  crimen, 
Thonaa,  BXX  88:  neafrz.  tenin;  cal  «eri; 
•psn.  ptg.  «<iMf»o  (altapan.  aneb  mmmi). 

lOoilÖ)  Viliilb  «Iii,  Freitag:  ital.  veturib; 
8  a  r  d.  «-Aemfbiira,  chmdurOf  emahatu     ro'>na  pxra 
(Fastenkoat),  T|;I.  Rönsnb,  Cflileet  philo),  p.  13->: 
prov.  {di)veiirr>i ,  retidre«:  frz.  rf^drt-di:  span 
viernex;  (ptg  »extn  feira).    Vgl.  Dz  399  venerdt 

10041)  TSnitlcuB,  a,  nm,  venetisch :  r  u  m.  eened'e 
(TeneuaniKch),  fn-md.  Aualftndrr,  Ankdrooiling. 

10042)  TSnStil»,  a,  u^aeHSirUg,  Utalieb;  mm. 
vkM,  bliiilirh.  bleich;  prov.  eenet. 

10048)  TCafe,  t9bI»  vlBtvn,  tCbIi«,  kommen: 
itaL   vengo  venni   temito   renire :    ^ani    i  lo)j 
biiutert,  TgL  Fiecbia,  Miee.  200;  rum.  rtn  ceim 


«eint  veni;  rtr.  Pria.  »M»jr,  e«»y.  Perf.  rtnyt»,  3  P. 
8r.  njfit;  Pkri  «»Nyii«,  vmyUia,  nyv,  nyvda;  Inf. 
«tiiyl,  «yf.  «grürr,  wir  etc. ,  vgL  Gärtner  9  190; 
pror.  «enb  «fwc  (iwti«)  een^ut  tremV;  frs.  «feM 

riMit  tvfiM  ffcmV;  cat.  vinch  vingui  rirtgut  veuir; 
span.  rfiifjn  rinr  i'enido  penir;  ptg.  rfwAo  pifw 
vindo  vir. 

10044)  T*»o, -»relsciinftlat.  p'-nfir»),  jagen;  rum. 
vftMs  ai  Ol  a;  prov.  reM^r:  frz.  rener,  ein  Hana» 
tier  iMtMD,  um  daaien  Fleiaeh  mArbe  la  madieD. 
Senat  ist  *eeiMr«  in  Rooian.  dnreb  *eapHan  ver* 

drängt  worden 

1(H>45)  TÖnialia,  am  (eenn),  aderig;  itaL 
vnogn;  rvB.  vtm»}  Um,  «eMCMB;  apaa.  ptg. 

10046)  (*tCBtilf&m  n.  {rentug),  Windlnch,  Luft- 
loeh;  itaL  vrntagHo  (Lehnwort  «um  dem  Frz.), 
Fftcher,  venUufiia.  Vmfr:  pro»,  «entalhn,  F&rher, 
Viaier:  frs.  vffOaä,  Ltiftloeb,  «antoä.  TbürflngeL 
etentaü,  Ffrher;  apan.  «entntte,  Fieber:  (ptg. 
heifat  der  ..Fächer"  Jeqne  n  ahanico).  Vgl.  Di  888 
ventnglin:  d'Ovidio.  AG  XIII  424.] 

10()47)  [*vSnt&ni,  -am  /.  rrntus),  Windloch, 
Öffnung  in  der  Wand.  ap « n.  v^tona,  Fenster, 
vgl.  Dz  497  j>.  r.   S.  oben  waSitri.] 

10048)  Tiatir,  -traa  «i..  Leih,  Baneb;  itaL 
venire,  dar.  «mfraea  (nenpror.  MiilriMeo),  Waaat; 
«ard.  bentre:  rum.  rintre;  rtr.  «mfar;  proT. 
frz.  cat.  ventre,  dav.  frz.  ventriire.  OHrtel:  apaa. 
tirntrf,  pte.  rentrf.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  139. 

10049^  T^ntilabrnn  m.,  Wurfachaufel ;  dav.  vieU. 
n  it  Sumxv.  rtnuaebaag  matL  «ealonl,  8al> 
Tioni,  Poat.  2S. 

lOOSO)  TSatHOt  •in  (eentN«),  llftaa;  ital.  een- 
tOare  „exporre  al  rento",  rentobire  „eaporre  a1  vento 
e  ondeggiare  al  vento",  vgl.  Canello,  AG  III  836; 
frz.  ventiler:  »pan.  ptg.  rrntilir. 

100511  TlntrirülOa,  -um  m  i  Demin.  von  uentifr), 
kleiner  Haiirli;  ital.  reutnrolr,  ..In  atomaco  degU 
animali  in  genero",  veniricchio,  ventriglio  „il  ven- 
tricolo  oamoao  dei  ▼olatiH",  Canello,  AU  III 
868;  (ram.  vwtrieü;  prov.  «tatreO»«  n.  'ilk-ä; 
cat  «eNtrell;  altfrt.  vmtnX^;  (aaafri.  ventri- 
cttk):  span.  ri'-ntrenllo;  ptg.  vmtrioth).  Ygi 
d'Ovidio,  AG  XI II  394. 

10052)  [*TSntlila,  -am  f„  ffiab;  alttoaa.  aan- 

tola,  yoglir>.| 

10068)  [*T9atrlMl1a,  •an  f.  (venter),  Baaeb- 
atttek:  altfri.  ventmidte,  t>entre»qve;  apaa.  ptg. 
fwntreefta.  Td.  dXMdio,  AG  XIII  894.1 

10064)  vtatiB,-aB  m.,  Wiad;  ital.  MiilOf  aard. 

bentu;  tum.  mnt;  proT.  eewNf ;  fri.  eat  Mal, 

(frz.  vent  d'amoftt.  Ostwind,  fvmt  d'aval,  Westwind, 
ans  letzterer  Verhindung  span.  ptg.  vendnvnl, 
Siidwfstwind ,  vpl.  Dz  697  vent  d'awont):  span. 
vtentn:  ptg.  rnito.    Vgl.  Gröher,  ALL  VI  139. 

10065)  rentlia  Sqnllis  (n9ui7o),  daraus  vlelleldlt 
itaL  ventacoto.  Nordwind,  t|A.  Dt  400  ».  9. 

10066)  ag«).  reale,  altnMnlr.  wale  —  altfrs. 
trflke.  SeemiiBchel.  vgl.  Dz  700  «.  v. :  Maekel  p.  81. 

10057)  Tepres  (nicht  ripre»).  -em  m.,  Uombuach; 
ital.  repre :  frz.  i  mundartli'-lil  rrVre,  aaww,  Vgl. 
Horning.  Z  XVUI  233  und  XIX  104. 

10068)  Ter  n.,  Frühling;  (ital.  pr/twotwro);  rnm. 
tvird  (dazu  daa  Vb.  vdreg  ai  at  a,  den  Sommer 
hindurchhringan),  primärmrä:  proe.  «er>«,  priM' 
rem ;  altfrs.  wr,  pn'mfiMr»;  (aaaf  rs.  pnnfm/M)  ; 
cat. primartro ;  apa n  jvrAvavera. FrOhling, vtrano, 
Somnii^r:  ;  tg.  jrtwaeiria,  IMbttag,  «<r8a,  FrSb« 
ling,  Sommer. 
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10069)  f*TMbiH^  -an  {*vermmt  r.  vtr):  daron 

nach  W.  Meyer,  Z  XI  2^3.  span.  fastiir.- 1,'iiliz. 
hrniia,  Somtneruricin.  C.  ^liclH-alis.  St.  227.  hii'lt 
brnün  u.  hrrPia,  I)(imir<'l)(mch  ipttr.  I'renha.  bei  Die?, 
433  unerklärt  unter  Hinweis  auf  bask.  breüa  =s  be 
ereiia.  b.'Räte  Tiefe)  für  SrbeidciNnnMi,  wa»  Mqrär 
mit  Kerbt  in  Abrede  atrllt] 

10060)  {»Tfttattl,  »viribitii.  f.  (fem«), 
lobt*  Farbe  (vf^  griMh.  dk^vov),  wird  von  Dies 
Mt  ala  Gnindwort  xn  frt.  gartntee  (pik.  waranrAe), 
filM Pflanze  znm  Rntfärb«n,  fspaii.  itrmKn.  Krapp) 
aufi^Rtellt.  Diese  lM>reit5  vor  Diez  nu  lirf^'  h  in  Vor 
sehlaj;  t,'<'braehte  AMeitunj;  ist  niehts(li  Ft'  Vvini;r<'r 
nnwalirerheinlieh.  Darf  man  vielleicht  Herkunft 
vom  abd.  vi-rht  „Gewibr  leisten"  vermoten  {Yfüi 
abd.  wirento  frz.  garant,  vgl  Klni^  anter 
ngtvibrra'S  Hackel  p.  80)?  In  d«r  Bedeutanft 
arllnla  «is  YwflnmfMi  dam  ^ttrtmtia  skioh  ateben, 
wie  (Haan  ein  Araeriiaftaa  Flrbeaittel  beaeichnen.] 

10061)  Terfttrvn  »..  Nieswurz;  wald.  vtlttire: 
berjr.  ijfhlilcr.  vgl.  Salvioni,  Puet.  23. 

1(Kh;2'  verax,  •icem,  wahrhaft;  davon  vemnit- 
lich  altoborital.  rraxe;  frz,  crai,  wahr  (iir- 
sprUnf;!.  altfrz.  c.  r.  a.  c.  o.  verait,  «row,  dann, 
indem  das  «  als  Nominativ-«  angeaeben  wurde,  c.  r. 
vraü,  c.  o.  cmi  u.  dasa  neagebildet  daa  Fem.  vrote, 
wirkUeb  klar  geatellt  ist  indeaaen  die  Gaadiiebte 
Toa  «ntf  BO«h  nichts,  vgl.  Socbier.  GrSber'a  Qmnd- 
lUb  I  69B.  Körtin^t.  Formcnbau  des  frz.  Nf.mens 
p.  247  Ann.  3.  I»iez  700  ».  r.  stellte  *reraniM 
Iiis  <  JriiiKiHort  auf.  aber  es  ist  da«  eine  unannehm- 
bare Form.  \  gl  auch  Ascoli.  AG  X  92  Annt. : 
Cohn.  Suffixw.  p.  294. 

10063)  TCrbaMlfai  WoUkraot«  —  ital.  bar- 
koaao,  vt^l.  Salvioni,  Pbrt.  38  v.  guantgiuuea,  vgl. 
Nigra,  AG  XY  118;  span.  ntg.  barbaaeo,  vfl. 
Porodi,  R  XXVn  217.   Vgl.  Di  480  a.  «. 

10064)  T^rbSnä.  -am  /.  ipewnhnlich  nur  Plur 
verbenae.  BlStter  u.  zarte  Zweite  des  Lurl)eers  und 
dgl.);  ital.  verf>ena.  />?r/;fHa,  Eisenkraut,  vrrmrna, 
Scböfsling:  rum.  brebma:  frz.  vereetne,  Eiien- 
kr.-iut;  span.  ptp.  irrbena.   Vgl.  Ds  400  mmkttt. 

TirbiT)  vCrUri  b.  Tirbta. 
lOOtt)  tirWra,  •in  (verber),  peitaeben, i»  ital. 
9erberare  ele.:  aard.  berberare. 

10066)  rCrbfin  n.,  Wort;  iUl.  verho  (^1.  VV.): 
runi.  r<ti}.<'i  -  trr/i(i  ivolkstünil.  W..  auch  in  iler 
erwett<'rteii  iii'ilt<;.  ..S|iriu-lie".  dazu  dii«  Vb.  rorhexc 
i>  if  i.  sprrrhrri  ;  sard.  Iiflni .  parflu.  sujiersti- 
zioii.  .  vtjl.  .Snlvioni,  Post.  22;  rtr.  ricr/',  PI.  rirt; 
frz.  '■■rl,-r  (jjel.  Wort),  verce  >»"  vcrba,  Gerede, 
■«bwungvoUo  Bede,  Schwung,  Begeiatarung,  vgl. 
FBrator,  Z  IV  8B1,  G.  Paria,  B  Z  803  a.  XU  188 
(Settefrast,  RF  I  261,  hatte  «erbmi  ala  Grundwort 
aafgestelit.  Tgl.  auch  RSnaefa,  RF  I  447:  Diez  697 

r.  «iai  hte  an  das  inschriftliche  lat.  vrra.  Widder- 
kopf!;  otxt.Vfrh;  »Itspan.  r»'*^»);  neuspnn.  ptt' 
rfrhii.  Au«  di'tn  vr.ikvtuiülichiMi  t iebr.tiiclio  ist,  ab- 
gesehen vomKura..  lyrhmn  in  derUf-dt^.  „Worf'übcr- 
tll  dnrob  parabolti  oder  muttum  verdrlhlgt  irorden. 

10067)  Tin,  wahrlicb,  —  altfra.  90ir,  «otre, 
v^.  Di  700  «.  r. 

10066)  TirtelBAIt-ai/:,  Sthm,  Seham;  ital. 
verecondiOf  vergngna,  vgl.  Canello,  AO  III  842: 
Diez  376  zieht  hierher  aiifli  (ii>iin".  Pranp><r,  Sc^liatid- 
pfahl,  Halseisen,  u.  Mar<'hc8ini.  StU'lj  <li  fil.  roiii. 

II  ö.  stimmt  ihm  hierin  l>*'i.  währtini  Cuik  Uo  A<i 

III  895.  in  der  Qualität  des  o  ein  begriindete« 
Bedenken  gegen  diese  Uerleitung  erblickt,  gleich- 
wohl wird  aicb  eine  benaere  nidit  finden  laaaen; 


proT.  verf/otAa;  frs.  vergoftte;  apsn. 

(davon  vielleicht  toskanisch  >i(;ii«-(7M(*«/rt  „malf^stro, 
fallo  contro  qaaleuno",  vgl  Canello,  AG  III  342): 
pi^.  cerf/onha.  Td.  Dl  886  wfyvfMi;  fli6bar. 
ALL  VI  140. 

10069)  l*TCrMi^  f.  («ererfu») .  ffir  Pfenle 
gugbcnr  Pfad,  —  eat  apan.  ptg.  vereda,  lYad. 
Tgl.  Dt  487  «.  V.;  Ortbar.  ALL  VI  140:  Baiit. 
Z  TU  124  (wo  wegen  dea  eat  «er«l  dieAbWtnng 
Ton  rereduH  angeiwaiMt  wird).  Caiz,  St  479.  ift 
peneijjt.  ifi  ifal.  redola,  rrsola  „vinzza  nri  rampi" 
eine  I)i  iiiinutivbildung  iti  *r<rndn  zu  erhli<-k  ■n,  hält 
('S  aber  auch  ffir  ilonkbar,  i'.afs  n-'hyl'i  f  ir  'Ifcinh 
stehe  u.  zu  altnd.  leidh,  frz.  g'  höre;  es  dürfte 
aber  redola  —  *reredula  vorxu ziehen  »ein.) 

10070)  TO«  dietUI  —  fra.  verdiet  (gel.  W.\ 


Wahrapmdi  der  Gceebworawfl;  itaL  verdetto. 

10071}  [SCrido,  ■m  (ttndtu),  wie  «m  PM 
bin-  u.  herlaufen:  fri.  (vemlM)  «rtfer,  Hb»  wa4 
herlaufen.  Tf^  Dl  700  «.      «hgagM  Gl6b«r,  AIX 

VI  140.1 

10071?)  vere  -+  ilnns  ital  rrm»,)  altital. 
auch  vfnniUo),  keiner:  rum.  rerun.  rreiiv.  irgend 
einer.  Vgl.  Salvioni.  Z  XXII  479.  Dz  409  IL  r. 
hatte  vä  -f         «!•  Gnodfwm  aofgeatellt 


10078)  TiriUb,  -Um  f.  (venu),  Wahrheit:  at«i- 

verild);  prov.  vertat'M:  (frt.  viritf):  span-wrArf: 
ptg.  rerdadf. 

100741  |*TSnnIe1SIila.  -um  m  i  Demin.  zu  rcrwi.« . 
Würmchen:  ital.  rrrmicciuolo :  rum.  rrrmifor.] 

10075)  Tirmicfilfis,  -um  m.  (Demin.  v.  vermi*). 
Würnichen,  Scharlachwrnrm ,  Scfaarlacbfarb«  (vgl. 
Vulg.  £xod.XJULVa6):  daveo  iUl.  «enwifiM  (dea 
Frt.  enlMat),  boebnti  pror.  iwiinBI;  rrik  wm^ 
meü :  oat.  vermeß;  apan.  frerm^f  pt^.  MnMttei 
Vgl.  Dz  889  eermiglio;  Grfiber.  ALL  V1 140: 

dio,  AG  .Xni  426. 

10076)  |*TSrmIniri3s,  a,  um  ;  vermiß  >.  z  im  Wnrm 
gehörig;  ital.  nrininiirin  „Bpmenzaj'i  di  vprraini 
che  si  fa  nol  letame".  verminara  „aggiunto  d  una 
specie  di  lucertola",  vgl  Ganrilo,  AG  III  Sil.] 

10077)  HniiBitli,a,ui(«em«). 
itaL  emiNiofo;  raoi.  vmmtßO»:  proe.  • 
span.  ptg.  vermitHm. 

10078)  Ttmla,  «■  B.  Mmb  m..  Www;  iteL 
rfrmr,  rfnniuf:  sard.  berme;  rum.  rrrme;  rtr. 
vitiw  .  prav.  rcjwf-t,  rer{m)-$:  frz.  rer:  cal.  eena, 
r-rni'':  altspan.  hirrrr» :  neuspan.  ptg.  «NWt. 
Vgl.  Mey.r,  Ntr.  67;  Gr5ber,  AlX  VI  140. 

10079)  TCnB[li]-f  *HilttiB  (molare)  — frz.  m 
aMNilii,  TC«  Wamara  aerfieaaaa  («igantl.  sermablM). 
wnraiatidiig. 

10060)  kell  Stamm  TteiH  (ana  Miro-), 
daTtm  ist  Tb.  p.  82  geneigt  abmkitaa  die 
lieh  auf  lat.  rlrta  (a.  4.)  «.  «IftrMW  («.4.) 
geführtfu  Worte. 

I0'>8l)  Terres,  -em  m.,  Eber;  ital.  r<"rrc,  -«; 
sard.  berre;  rum.  vier;  (prov.  frz.  rrrrat.  alt- 
frs.  aadl  ver):  cat.  verro;  span.  (verraco,  rar- 
raeo,  tarroeo;  ptg.  varr4o,  barrio,  barraee»), 
VgL  Dl  667  «erro«;  Gi«b«r,  AU»  Tt  140.  M«» 
L.,  Boman.  Gr.  I  S40.  leitet  nm  «errea  ab  apai. 
herrear.  ptg.  herrar  ..brUllen**.  berra  „Bnu/tf. 
v-I.  auch  Piirodi,  R  XXVII  219. 

l(Hi82)  [*T8rrieäl«,  -Äre  (v.  rerri-rr\,  fegen,  ist 
nach  Die/  410  das  Grundwort  r.u  ital.  ripUare 
laus  *rergUart),  die  Spreu  vom  gedroschenen  Kon 
mit  kleinen  Besen  abkehren,  "  -  —  -  - 
8.  aber  aoeh  unten  viilaa.] 
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10068)  iVtfo 


10106)  iwra 
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10083)  T?iTo,  TSrenm,  TJrrire,  schleifen,  fegen, 
kfhren:  iyan.  ptj;.  hurrtr.  vnrrer,  UkNn.  Tgl. 
Parodi.  R  XVII  64  u.  XXVII  m 
10064)  [«renüblm  «.  vM  tvn  AaQdi,B  XXVn 
1,  Grandform  so  altberfrtiiL  ffmnbi  («nder- 
«irtoforoMa)  aufureatpllt,  ohne  iM»  Purodi  fibcr  Ab- 
kHuiH  n.  Be<lt(;,  ri'rDihiinii  f;ifh  fnisspricht.]  j 

100(35")  Tirrflra,  -am  /..  Warze:  ital.  cernica.l 
(Caix,  St.  224.  /lelif  liitrhrr  aiuh  firucdo  „IoIIb, 

Sastola",  hncciilato  „hwXtBnio,  sef^nato  dtille  pustole  j 
el  vaiuolo".  ea  wür<l(-i)  dies  AUioDeminatiTbilannKen  ; 
•MO  und  ein  *vemaiiaf  -tMi  TorsnaMiMa);  frz. 
9trrue:  spsii.  ptg.  Se>,  «em^.  —  Für  entitanden 
•M  Mt  (a,  d.)  +  mmKO  (oder  aber  an«  bi»  +  ro«ea) 
bllt  Hütm  4110  frt.  haroque,  «rhiefrand.  Tersrbroben, 
Bpan.  hamifC'K  herrutro,  ptg.  hnrrnrn.  unt:li>iehe. 
nicht  rerht  rundo  Pcrli',  .nirh  Adj.  «chiefrnri'i,  harcwk, 
wibrerid  das  pt>;.  Fi'm.  barmen,  Vortiofiin^r  im 
Erdboden,  aua  arab.  borqah  (PI.  hornq,  vgl.  Freytaf? 
I  III«)  entstanden  aein  aoU.  Ül^erzcugend  ist  dieüe 
firkliniog  keineawegs,  u.  was  Bdnacb,  SF  U  S1&. 
n  ibiar  vartaidignug  aaitt,  iat  einfadi  phantaatiseb. 
Bbenao  wenig  brfiMkt  Littr^'a  HofUtallg  der 
Wortaippe  am  dem  KanaUoadmck  hatoeo  der 
aeholaHtiRrhen  I.opik.  Vlolleioht  hänjjen  die  Worte 
«naaniinon  mit  ital.  itnmtcchw  (—  bi^  -f-  rntnlus. 
Tgl.  Caix,  St.  89)  ..treccio  ravvolte  dietro  al  capfi". 
also  wohl  aoTiel  wie  „Haarknoten  am  Hinterkopf". 
Die  lautUcbeo  Bedenken,  welabe  dieser  Vermutung 
antgegeoitebeii ,  werden  vieUeiebt  duieh  die  Er- 
genildcrt,  daJa  ptg.  barroeot  apan.  bar- 
iffimbar  «in  Kanatanadmck  der 
üer  und  Perlenhftndler  znr  Bexeicbnnng 
hö('tri<,'en  (also  nntiülircnd  doppelkngi'ligcn) 
Perle  nnd  ai«  Roleber  regt-lwiilriRpr  I^mtbehandlune 
■ligaaaitrt  war.    Vgl.  parodi.  K  XXVII  m. 

10066)  TSmiBeo,  •In«  aioh  kehnn.  au-h  wondnn. 
bea.  in  der  Beligiona^ndM  6^ ne  r<-rru,,.  .  -  inen 
gnten  Aa«gaog  nnioiiaa,  gut  aaaacblagen;  davoo 
wdlto  ItaMh,  JtF  U  S16,  heriaitao  apan.  ptg. 
Imtfm/taart  omtaB,  ToraiuMben,  wotob  bammta, 
Sohaifblielr  im  Toransaebeo,  bamtnU,  SpSher, 
Kundschafter.  Die  Ableitung  ist  höchst  unwahr- 
»cheinlieh.  Du/.  431  i.  r.  bringt.  Kirh  stützend 
auf  altspan.  harutur.  das  \  h.  in  V<'rbinduiii:  mit 
prov.  harutur  (=  *buratar),  frz.  Uuter,  Mehl 
aiebMi  Uli t fr«,  bukter),  welchen  Wortsippe  ver- 
aiBtlicb  auf  bitre,  grobes  woUenea  Zeng,  znrfiekgebt 

ia  Ivtster  Lfana  aaf  Iat  *bürmu  (—  AfltTw«)  be- 
lobt, oben  unter  MMm  und  *bllT«as.  Die 
Grandbedentung  von  bammtar  wflrde  folgliob  aein 
..(mit  diTi  (Ji'ilanVrni  etwas  gl»»irh.'*stn  ilunhsieben, 
dunh  allseilige  Erwatriin<r  unter  uiohreri'n  Möglich- 
keiten die  richtige  li'  r:iii-fiiMl''ii  u.  <l^'l."  (icwifs 
iat  Dies'  Ableitung  scharfüinnig.  iibttraeugen  kann 
aia  aber  gteicbwou  nicht  Der  Urapniag  voo  bar- 
rmitar  mala  ffir  norh  dnnkel  geltes. 

10067)  [*>«nilIiB,  *b«niDn  (Dreb)- 
aebdbe;  ital.  hrrmglio,  Scheibe.) 

10068)  r*TSni«a8f  s,  nn,  »cbielend;  ptg.  vtftqo, 
vgl.  C.  Miehaelis.  Frg.  Et.  p.  11.  | 

100'^9)  tSfm,  -Ire  (Freqn  zu  rfrtfrf).  drehen, 
wenden  lini  Roman.  bi-sondiTs  ...-m  'it-fürs  Hin- 
wenden u.  dadarch  aeinea  Inhaltes  entleeren,  aas- 
nPOf  9tn»rt;  mm.  vdrs  ai  at  a;  prOT. 

r;  fri.  «eraBr;  (Dias  äabt  biarbaraudi  apAn. 
ff  njbmar  «  vonart;  daa  ttbUdu»  Tavb  fBr 
„gieAeo**  iat  im  Span,  echar  —  ejeetartf  in  Ptg. 
fNHMT  T.  mnm  a.  dtitar  —  d^eetan).  Vd.  m 
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10090)  [*TCn$rIan  n..  ein  Werkzeug,  das  man 
kebrt  n.  wendet;  renez.  versor,  Pflug:  pi«n.aw- 
bumor,  inibnto.   Vgl  Salvioni,  Post  28.] 

10091)  1.  viraia,  -au  m.,  Vers;  ital.  veno: 
(lad.  «er«,  vierf,  Tod.  Ijaut,  Sehrai  (vgL  ital.  bor- 
cwir^,  schreien,  8.  R  XXVII  231);  rnm.  pror.  tn. 
rat.  rrrs :  span.  ptg.  rerso. 

1(K)92  2.  Tcrsfis,  tjeg'  n:  ital.  cerso;  rtr.  enver«; 
prov.  rrrs  (»vi.  ms:  frz.  i-'Ts  ;  aat  MWfa.  Vgl, 
Dz  696  rajt;  Gröber.  ALL  V  141. 

10093)  [*T8rt<5b81lfiiB  ».  (r'-rtire),  ein  Gerät  zum 
Fischfang  {vertdiolmfn  in  'ler  Lex  8al.);  ital.  her- 
toveUo,  berUmBo,  Fischreosa;  altfrz.  verviex; 
neafrs.  «ereems.  VgL  Di  40  derioaaHg,-  Otttber, 
ALL  VI  141.) 

100941  [♦rlirtSbrlnä,  -am  /.  iivrtfhra  v.  rrrtrrc>. 
ein  Werkjen;.'  mm  Dri'ht-n:  ilavon  v.'rniutlifli  ital. 
rerrina,  BoIitit  ■  rrrnr^lln,  Ha^p»"!!;  s.ird.  herrinn, 
hurriua;  est.  hariina;  vioU.  auch  span.  barrenn, 
wenn  es  nicht  mit  ptg.  terruma  zu  arab.  barimah 
(Freytag  I  114^)  gehört.  Diez  340  verrina  leitete 
die  Sippe  von  rerutfM  (a.  d.)  ab.] 

10096)  Tirtex,  -tieeai  m.,  Scbaital;  ital.  ver- 
tier :  rtr.  gveria,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  8.6.  1891 
p.  778:  MuBoafia.  H.itr   ui,3  Anm. 

1(X)9€)  *T5rtIb811a,  -am  f..  drehbares  Ding, 
Ring:  fr/,  verterflh,  rerrillr,  King  am  Fufse  de« 
Falken;  neu  prov  hnrtnrillo.  vgl.  Thomas,  R 
XXM  435:  l'arodi.  R  XXVII  221.  ; 

10097)  rSrtibOla,  »am  f.,  Wirbelaiol«;  valaaaa. 
rertibbie,  ferro  de]  catenacdo,  io  eni  pataa  ia  apraa* 
gbetta.  vgl.  Salvioni,  Poat  28. 

10098)  («TirtfecUaa,  «bCrtieSUas,  -wm  m. ;  viaO. 
Grtindforro  zu  frz.  hercel,  btnemt,  Wlaga,  b<ro4let. 
wiegen.   Siehe  No  10102.] 

10099'!  T^rtiellltts, -nm  m.,  VVertel :  s.ird  r  r'i'- 
ijheddii ;  li'fc.  fiirlrciddu  :  alt  sii-il.  f'iirticellu.  vgl. 
Salvioni,  Post.  23. 

10100)  TirUettUu  -am  Gelenk;  maiL  eertej^o, 
baadella;  altmail.  vertegh,  fosajaolo:  campab. 
wurticehia;  aicil.  virtieehia.  Vgl  Salmoi,  Poat 
2»;  Parodi:  R  XX VD  217. 

10101)  TSrtTgO,  -Inem  irrrterr],  Schwindel; 
(ital.  rertü/itif ,  Schwindel  i;  aim  virti/iiii^vi  ent- 
st.ind  nacii  Toblfr,  MIbc.  72.  fr^.  nri^rtm  latia 
rari-rtiti  =  lu  n-rliu).  Drehkrankheit  d'^r  Sihafe. 

10102t  ;*T8rtIo,  »ire,  drehen,  schonk-ln;  (dar. 
od.  Bttokbildung  ana  bereeler,  s.  No  10096):  frs. 
ftercsr,  wnsMi.) 

lOiOS)  Ttito,  TirtI,  TinSaa,  Tbtii«,  draban; 
ital.  verlere  (nur  in  sehr  eingeflebifnlrtar  Bedtg. 
..sich  um  etwas  drehen,  etwaA  hetreffen');  prov. 
altfrz.  cat.  span  ptg.  vertir  (m»'i«t  nur  lu 
Koinpositis;  als  Sini|ilcx  ist  das  VI.,  in  seiner  all- 
genuinen  Hedtg.  durch  tomare  rerdrüogt  worden). 
Vgl.  Grober.  ALL  VI  14L 

T^rtrigOa  a.  TSltrtts. 

10104)  *«irtleUaa n.,  Wirbel;  proT.  vertouJk-M; 
altfrs.  vertail,  ?gL  Tbomaa,  B  XXVI  4fi0. 
1010B>  oskiscb  Tara,  nmbriach  Tcr»,  Thor  einer 

Staclt;  wurde  von  Storm,  R  II  320.  als  Grundwort 
aufi;pRtollt  m  ital.  verone .  Balkon.  Erker.  Diez 
40;J  >.  '■  s'Tmiitete.  iM»  rrrone  &\ia*ririmem  (von 
vir)  entstaniji^n  und  dieses  eine  Nachbildung  des 
griech.  a»d(>wV  sei.  Haiat,  Z  VII  124,  bezweiftdte 
dia  DieaVbe  Ableitaqg,  wnCita  aber  aiebta  Beaaerea 
aa  Ibra  Bt»lla  sa  aaliaa.  So  acbarfnaatg  Dias* 
a.  Bngge'a  Vennatnngeo  aseb  sind,  ao  madtt  dooh 
kdoe  f  oo  beiden  daa  Bindteak  dar  WahraebainUdi- 
kait  Man  «iid  aaf  UtWrtt,  BpiaA.  «Brttoi«niba 
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te  Plnr.  eine  durch  Spür»?  h(>r- 
■MlalU»  ünBinanBf  wo  Altiren  bedeuten  kann 
ft.  Omivm  t.  «,1  mnm  wAnto  dMuuudi  onnrfiDg^ 
Udi  dM  faMHwf&urtiR«  GfMw  «Im«  Mim»,  d»im 

■elbct  beseichnet  haben.    Die  Vermutung, 


dafh  eut.  harana.  (telSnder.  «pan  }>arniidn,  ptf;. 
raramla  j/l  iclirii  T'rspniiif,'  mit  rrrour  liali.-ii.  lii  ^'t 
nahe,  ist  abir  unhaltbar.  Diese  Worte  sind  viel- 
mehr, wie  lins  I  nglkwto MTmi», laJItdier Hwfciaft, 
a.  oben  Tarnnd«. 

10106)  vlrn  n.,  Spiere;  davon  «•rmutlirh  ital. 
•im,  «Msni.  Ffdl»  vgl.  Mnaiafi«.  Baitr.  119.  Oiei 
876  «fem  bitte  dtefh.  9fr  ah  6raB<lwort  auf- 
naMlt.  Deminutivbildnng  atiR  veru  iat  vormatlieh 
Ital.  »er(rV//rt.  Spiofs.    S,  aiirh  osk.  rera. 

10107)  ♦Teröfttlo,  -are  rtruryUm),  vanifgalii; 

fr«.  verrnutVi)  :  pt^.  /'trrnlhur. 

10108)  T^ruealum  w.  (D<>niio.  v.  r«rM),  kleiner 
Spiela  (im  Boman.  Riegeli;  piem.  froi;  prov. 
■arrollk  a ;  fra.  rerrowi/,  rf rrou;  ptg.  ferrofho  (an- 
imUdm  m«  fimmj.  VgL  Da  097  «umw:  Qrtber, 
ALL  n  141. 

10109)  TCrfllBi^-an  /*.  (rrru).  Spiera;  davon  nach 
Diez  340  ital  territiu,  Bohr»»r,  rerrieeUo,  Ha«p<>l>: 
sard.  berrina .  barrinn;  '-nX.  hurrinu:  vicih  irlit 
auch  Span,  barrenn,  wähn  iul  ptg.  termma  ..wohl 
beaaer  auf  das  gleidih.  arali.  bairam  oder  bnri- 
•mA,  freitag  I  114i>,  surüekgeleitet^'  wird.  Die 

ew  AMdtMf  iat  aofcw  wem  dea  rr,  daa  doch 
m  Ma  rv  antataiidan  aate  kann,  nieht  eban 
wahTaalieialMi.  D«  rieMigv  Ormidvort,  wtotgatena 
fAr  das  ital.  aard.  u.  cat.  Wort,  dOrfto  ^wiidnM 
(v.  vertebra  v.  vertere)  sein. 

101  lOl  vSriltuH,  «,  uro  (rem),  njit  l  im  n)  Spiefs 
veraebrn;  «ani.  berir)uda,  munito  di  brancht-,  di 
eorna.  vgl.  Balvloni,  Po«t.  23. 

10111)  TCrriciiin  Brachfeld;  aard.  (kKod.) 
banattm  (aehriftital.  fehlt  daa  Wort  u.  wird  Mvoh 
magge$e  maggiommMtäummUi);  nrov.  goftuht; 
trt.  guiret;  apan.  hanteho;  ptg.  oaHum.  Vgl. 
Dz  42  bnrbfcho.  —  Auf  ein  *rrrr<itto.  *rcrrtda  = 
cerracta  will  W.  Moyor.  Z  XI  264,  ital.  frnUa, 
Hocko.  zurückführen.  Diez  373  >(.  t.  hatte  daa  Wort 
vom  ^ricch.  ifQÜTXfiv  abgeleitet.  Einfacher  ist  ob 
wohl,  an  fractn,  seil,  aoepa»,  SU  dankw.  Tgl.  Pa- 
rodi.  R  XXVII  222. 
vCrrex  b.  bSrblx 


vtscica;  aard.  ?>ii««'ca;  Taxa,  btfien;  rtr.  vfitthux; 
prov.  «««19a;  frz.  vtMit;  apan.  v^ign;  pte. 
hmtß.  VgL  GiObav,  ALL  VI  141;  Ftavdi,  ft  IXTD 


10113)  aga.  TM(I«,  w«d«,  Wioael:  davon  nadi 

Dlex  700  mit  Stiffiivortansrhunfr  altfrz.  (?^  rm^i>:i 
(lothr.  reho.  vi-chou  ■  n  allun.  wiha),  lltia,  Stink- 

tior;  apan.  msn  :r>>liit  in  naoaNo  WSitaibOohara). 
Vgl.  jedoch  unten  risl«. 

10118)  tSmL  -«ai /*.,  Weope :  ital.  veapa.  rum. 
M9d;  rtr.  vhpia;  prov.  a^g«*;  tt*.  gßipe,  (oat- 
fra.  «et  will  Uonii^g,  Z  Xvin  980,  von  dtadi. 
mnfpe  ableiten):  cat.  vetpa;  apan.  avitpa:  ptg. 
vfHpa,  be»pa.  Vpl.  Dz  606  nurpt:  (Jröbcr,  ALL 
VI  141. 

10114:  Tcspör,  -uiu  Ol  1  ves|R'ra.  -am  /  .  Al-oml 
itii  IImiji.ui.  nur  in  der  kirrtiliclh  n  lirdf?;.  ..Vesper", 
während  für  „Abend'*  »<ra,  serum  eingetreten  iat); 
itaL  te$pero;  aard.  jwqicr«;  prov.  veapra;  frs. 
•I(pf«:eat  vemra;  apan.  vAmtm;  ptg.  iWMwraa, 
▼gl.  QlOW,  ALL  VI  141. 

10116)  *vSip«rtinia,  -um  m.  (Ar  respertüio), 
Pledermaua;  ital.«i/;fxfrfRo.  vipiiitrello,  nrnpistreUo, 
fiil/islreUo ;  np»p.  borhtisir,'//,!  c-s/w-rfi'/u«,  vgl. 
Salvioni,  Poat.  23.    Vgl.  Dz  aiK)  pipistreÜo. 

10110)  »rtMii,  -M  f.  (lir  aMiea),  Blaac;  itaL  i 


10117)  «vCaafaila,  •am  f.  (t  waMMto), 

Blaao.  neapoL  w$»eeehia. 
Test?r  a.  vistSr. 

>Te:«tiiii  8  Titnift. 

101  IS}  v^Ntlraontan  (cvafire).  Bekleidung:  ital 
veitimtnto;  nun.  vfftmint:  prov.  XfeMimen-s;  frz. 
t^lemenl;  cat.  vestiment :  span.  vestimento;  ptg. 
veatimenta  (bodoatat  faat  nur  nPrfNtNlialM  Uai* 
dang"). 

10119)  vfetio,  -m«  beklddon:  ital.  F^vftre;  rtr. 
re.ifir;  prov.  vestir:  frz.  vHir;  cat.  span.  ptg. 

1U120I  vSstia,  -em  /..  Kleid;  ital.  frz.  gpan. 
ptfi.)  rfute  u.  vcita,  vgl.  Canello,  AG  III  402:  »onrt 
durch  restimetttittn,  vestittirn,  kitbUuH,  routnt  ersetzt, 
Tgl.  di«  bptr.  Artikel    VgL  GiCber.  ALL  VI  1«. 

101111)  i«Bittlll,  /:  {veOire),  Kleiduag;  itaL 
vuUtmnt;  fra.  «Hure;  apan.  ptg. 
(u.  vestido).  RAn»<-h'B  Vermutung.  RF  II  814. 
frz.  guitre  auf  tteMHura  znrQckpiehe,  ist  völlig na- 
h.ihliar.  sich  oben  vastrapa. 

10122)  TStSrftnns,  a,  nm,  alt;  ital.  veteram»; 
Hien.  vetrann.  uomo  d'etä:  friaul.  vfdran;  rum. 
bätrin;  frz.  ritinm;  apan.  ptg.  veterano;  volk^ 
tflmlich  iat  daa  Woft  aar  im  Ruminiachen. 

10128)  yfOnmt  a,  mm,  alt:  daraof  fttbrt  Com, 
OlOWa  Graadrift  f  767,  tnrOek  ptg.  amfarwa. 
aiadorra,  Z<>it  vor  Tairp.'>anbnifh ,  tiofi-r  S<'hlaf; 
Laut  n.  Bpgrifir  laswn  alwr  <iiH.*c  Ahlcitunj;  .ils  s^hr 
frafiwiirdi^  orsrh'  int'n.  Vi»l.  Parmli,  K  XXVII  223. 

10124)  Tito,  -ire,  verbieten;  itsL  vietare;  alt- 
oberitaL  «aMT,  «war;  altfra.  «dir;  apaa. 

10125)  rSttonle«,  -ua  f.,  Betonie  (eine  Pflanaa): 
itaL  beMoatea.  brrtUmka  MaUaielit  ai^alahBt  aa 
brettö,  anfruciitbar);  altfrs.  ailaiaa;  aa«fr& 

betoifte:  span.  ptg.  brt&niea  {8*LW.\.  VgL  Olli 
brcttOHica:  Gröber,  ALL  VI  142. 

10126)  [*T<taiItIft, -am (ort«/i<v  .  Alter:  itaL 
vecchiftta;  prov.  ve-,  vüheMa  (daneben  eettot*« 
*vetuHtattwii;  fra.  Bi'afllaM»;  apaa.  ac^;  ptg; 
re^Atce.j 

10127)  Titaiflg  =  *T«caiiis,  a,  am  {vetuHmt  a«a 
«eetoa  App.  Pnbi  6),  alt;  itaL  aaoMM»  a.  «MHa 

(lotstitmi  nur  Sbat.  „Greis"),  vgl.  CanaRo,  AO  Dl 

354:    rnm.  rrchiu;   rtr.  vegl  etc.,  virl.  Gärtner 
2(N);  prov.  nielh;  frs.  vtewx,  vieü;  cat.  oeU; 
spiin.  ciejo ;  _ntg.  cdko.  VgL  Dt  MB  aaHÜa: 
Gröber,  ALL  VI  188. 

10128)  vitta,  •Crem,  alt:  itaL  rieto  und  tetro 
(nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Orrirto,  CantHrrtro^; 
nioderengad.  tidar,  ranzig  (entspr.  Formen  mit 
ihnlicbar  Badte.  auch  ia  aawfan  Mundartan,  mL 
Nigra,  AO  Xv  UT).  nltfrs.  ato«:  apan.  r(t>gra 
iniir  in  Eigennamen,  z.  B.  Miirriflrn .  u.  in  der 
Hiiverbialen  Vorbindun^,'  de  vedro.  von  alters  hfr); 
|itg.  vxiro  (nur  in  F.i^'ennameo ,  z.  H.  Torrrs  re- 
dran).  Vgl.  Dz  ^^^ib  vtcchin:  Caix.  (Jiorn.  di  fiL 
rem.  n  70. 

10138)  vtWMaa,  a,  BB^  alt;  aard.  vedmttm. 
10180)  fiMi  -Ire,  houanditgen,  quälea;  ital 
twaaire;  apan.  vijar;  aiynat  mir  gal.  W. 
lOlSl)  vU,  -am  f..  li^eg;  ital.  «in,*  prov.  fia; 

frz.  rot>;  rat.  Kpan.  ptc  ''''  ^'tr'  341  via; 
W.Me\er,  Ztachr.  f.  vgl.  änraibf.  XXX  336;  Gröber, 
ALL  VI  143.  a  antaa 
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I01S3)  llinft,  •intam  m.  (Part.  Präs.  t.  nare,. 
Wamlerer:  ital.  nmite .  Wandi-rtT.  binutf ,  Laml 
stieicber.  Vgl  Üz  357  btante;  Canello,  AU  Iii  Stt2. 

10188)  vBrfi»,  am  (via),  die  W«|{e  b«tt«fl«iid ; 
fri.  nnjrr.  \VV(;i'aiifs.>  her.    V^l.  Dz  700  r. 

101341  TiitieQm  v.  (c-i'i),  K•-i^egllll  (im  Roman. 
Reise);  ital.  vinttci»,  St'•r^H■^ilkrMm^•nt,  cuK/gio, 
IU>iw.  vgl.  CanellO;  AG  Ul  848.  dMU  Um  Terb 
viaggiare;  (run.  viadi,  wird  von  Dio  ufafBhrt, 
fdllt  bvi  Cihac);  prov.  9itttjfe-i>;  frz.  vnytge,  ila/.a 
<!■>  Tb.  toyager,  woron  wirder  da«  Nonien  actoria 
toyngeur;  span.  CiVyV,  «lazii  ilaa  Vb.  tinjnr,  wovon 
itiajudor  :  ptir  vinqem ,  Alileitunjfen  wie  im  Span, 
▼gl.  I)/-  341  i-in.,.,ti>. 

10135  vibro,  -äre,  schwingen;  tlavon  nach  Bui^, 
B  ▼  187.  i>rov.  vtrar,  dnbra  {vtbtan  :  war  — 
Ij6ra :  iiro»  vgl.  aber  onteD);  datOB  «iroM»  mmroM, 
ringram:  f  ri.  virer,  davon  aoeh  dat  A«lv.  «n- 

rtron,  span.  ptg.  virar ;  (ital.  nur  daa  KompoR. 
incironarr).  Uagi^D  aber  .sprii  ht  unbi-dintjt  <li<> 
Kürze  des  lat.  i  p';;eiinbi'r  (iciii  ruimu).  i.  Au« 
dfiiiaelben  Griii>dt<  i.'^t  aucli ,  um  von  aiidm^m  ab- 
zuaebrn,  daa  von  Diez  342  virar  Tcrinut  te  Grund- 
wort rirutt  (•.  U.)  völlig  UDannehmhar.  Auch  die 
von  Tbarncji*-!!  p.  82  befüiwoirtete  Uerieitang  aus 
dem  krll.  dtamne  veiro-,  e^ro-  „biegni**  iat  lautlich 
u.  begrifflich  beiienklieh.  Da  nun  auch  di(>  hi  griff- 
lieh  »fhr  anHprr'ch<-ii(it\  abiT  lautlirli  uniiniiflimbare 
Abii'itung  von  gyinrr  abziiw<-ispt>  ist,  .Hi'll).st  wenn 
man  mit  Parodi,  R  XX VII  225,  an  Krt'iiiinif^  von 
gjftare  mit  ribrarr  u.  riria  glaubon  wollt*',  ko  ninl 
■aa  nfdii  ambin  können,  ein  volkalateioiaches  *ri- 
rart  aaanaataen.  Diraoa  *9imrt  dUrfka  aunicbst 
ava  *fi«iare  «otataaden  ario  a.  auf  dia  idg.Wanel 
V«,  flerhten,  drehen,  zurückgehen,  also  auf  diejenige 
Wnrzol,  von  welrbor  u.  a.  sskr.  cetiea,  Band,  gr. 
itta ,  W  nli',  abd.  iri  /fi,  Weide,  altbulg.  vtli, 
flechtm,  lat.  riiMfM,  viti«  etc.  abgeleitet  w.  rden. 
Eine  dun  h  »  i-rweilorte  Form  diea^-r  Wurzel  z»-igt 
das  Sbat,  vi»  (orsprbnglicb  wohl  ,^hD«"  beüeutend. 
dahar  io  biow  dia  Verbindang  rire«  nernque)  im 
nur.  «Ir-et;  *«ir-4-fv  wOida  alao  daa  aoi  der 
erweitartan  Wunel  abgeleitete  yarbani  aeln  —  Auf 
■  ■in  niaaliertps  'riuiJn-^in'.  ''fimhlarf  führt  Uugge, 
K  III  14!»,  ziirui  k  iltfrz.  vimliht ,  f/unnbelet, 
Bohri'r  idanfbon  ijuUii  'et,  neufrz,  ijthrlrl) .  ab<?r 
auch  die84-r  Ableitung  wKleraprirht  das  kurze  r  in 
ViSkrom;  ijt  helft  dlitm  lu  gibe,  gibet  gehören  (sieb 
oban  antar  eipiw  an  SeUusae),  bei  gmmMet, 
jfinMet  dautat  der  Aalaot  aof  gpnDaoiaeiien  Ur- 
sprung hia,  maa  vcngididia  la  diaiaeh  vkmel, 
Bohrer. 

10136»  rTbÜmfim  n..  Molill.  •.•rb.ium;  (ital.  W- 
burno);  toar.  utennta  :  f  rz.  riorne;  span.  etorna; 
ptg.  tiburtu»  (gi>l.  \V.).  Tgl.  Da  089  Monu; 
Or5her,  ALL  Vi  142, 

10137)  *vlea,  -am  f.,  Wechsel  (vgl.  vicrs,  viea- 
riu*);  apan.  veija,  hVld,  wtiches  abwi'cliNelnd  mit 
verschiedenen  Frü«  bttn  bestellt  wird,  frucbtbaroa 
Gefilde,  Aue;  ptg.  ttK/a  (daneben  vri)'i  mit  der 
Bedtg.  „Mal  ').   Vgl.  bchucbardt.  Z  l2UU  186. 

10188)  vldilfla,  «m  m.  (vieu) ,  Stellvartreter 

(im  Mittellat.  „Riehtcr*"):  prov.  (frz.)  m/mVr, 
Schultheifa,  Landvogt  (altfrz.  wird  auch  rnyer, 
Wal<  bi-H  clM  iifalU  aus  (  fi  ir/u.s  entatanden  Rein  kann, 
ia  ähnlicher  licdtg.  gebraucht! ;  apan.  tvijiuer.  Vgl. 
Ds  699  viguier  und  700  vuger.  Hierher  gehört 
anflh  lad.  vegAt^,  maodra  eomunale,  Tgl.8uviMii, 
B  XXnU  100.  a.  uatan 


10139)  «TieSetocs,  -Itea  m..  St«llvertre(er  eines 
Grafen;  altfri.  vüeomte;  neufrs.«ieaaite;  (itaL 
viteontr);  apan.  ptg.  vitetmde. 

10140)  TlcfidSBlnfia,  -oa  «i.,  Stailtrertreter  daa 
Uerro,  =  fra.  ndume,  Stiftsamtmann,  vgl.  Dz  699. 

10141)  (MMI,  f.  (View),  Weeheei.  — 
ital.  cicenda,  Abwi^uag,  vengaltiuig.  vgL  Ds 

410  K.  V  J 

10142)  Tieli,«am/'.  Wicke:  ital.  vfcciu:  prov. 
cesm;  frz.  roce;  cat,  vMa;  •paB-  vtM,  arwiia, 
nlgnrroba;  (ptg.  rroOtaea).  VgL  Ds  680  «em; 
Gröber,  ALL  VI  143. 

10148)  vlefBÖ,  •mm  f.  {viemm),  NaalilMiaeliaft; 
rum.  eeeinip. 

1U144)  Tlelaitia,  -item  f.  [cieinu*),  Nachbar- 
schaft; ital.  i  iriiiitä:  nun.  licmrUiitf :  proT. 
vetiwtat-z ;  (frz.  iushhkj^i  ;  ^pan.  rFCin'htd:  iptg. 
conciziTiit  iiu  i). 

lOHö)  Tlelaa,«ire^t-(cmM«),  Nachbar  sein:  itaL 
vieinan;  tum.  veemes  ai  at  a;  frz.  acoUimtr; 
span.  avtemoTt  avefindar;  ptg.  awmAor,  ove* 
tinhar. 

10146)  vHhllU  und  Melaas,  a,  um  (vicus), 
benachbart,  Nachbar;  itaL  viciNO;  rum.  cecin; 
prov.  vreni  s,  tv.i-.s,-  fri.  witNi;  eal  wMjapan. 
cecino;  ptg  vifumho. 

10147)  (vieis,  -em  f.,  PI  )  TleJ»,  Wechsel  (io 
Roman.  Vorvielfiltigungtadverb  „mal*');  prov.  vetM, 
frz;  frz.  foüiidm»  /'beruht  viell.  auf  Aogleiehung  aa 
f'uut  in  den  MultipiikatlooeformelD,  t.  B.  detoB  fm$ 
tifiix  /imt  quutre;  Hulthausea,  Z  X  292,  erkitrt 
das  /  aus  Satzplionetik;  vgl.  auch  Bianchl,  B(>  37H 
Anra.  1);  apan.  ptg.  r«.  --  Daneben  *rU'(Ua 
Ital.  n<i  |?J  (altital.  vicatu,  fiu,  altgeuue«. 
riafi);  prov.  ceynda,  vrjada;  altfrz.  fieäe,  fiee, 
foiee.  Vgl.  Dx  840  tut ;  Caiz,  8t.  28  (hier  niheia 
und  Qbericeugende  Begründung  dieser  Ableitaag). 

Iüi4ä)  rletlaa,  «Ire  {vietima),  opfern;  tum. 
vdtäm  ai  at  a,  verwanden.  Dia  AbMtuag  iak  aber 
unsicher. 

10149)  jnctörii,  -am  /..  Sieg;  ital.  vittoria; 
valtell.  riiitinu  lAcheint  £rbwort  zu  eeia,  vgL 
AG  XIV  216):  frz  rictair»;  apaa.  vietorim,  vi^ 
torta;  ptg.  tnctoria.\ 

10160)  Tl-  u.  *TMIIIb  n.  pl.,  Lebenamittal; 
itaL  eettoa^fsa;  naap.  vtUmgUia;  ptg.  aitanMa, 
hitoOia. 


1015P  [rlettoj  (r/r«rci,  I<eben.suiitertuilt, 

Nahrung;  ital.  riMo;  nun.  t  i//f  ;  altspan.  ncto.\ 

101Ü2)  [^Hruaiiinch  ricunna,  ein  wulltragendee 
Tier;  ital.  ngogna;  frz.  ngogne;  span.  ctcuua; 
ptg.  VKjunha. 

10168)  vlflla  0.  vlaihM,  -u  Stadtviertel» 
Gasae,  ^  itaL  meo,  Oaaae;  valbreg.  vig;  rtr. 
vikv;  vegl.  mala;  ptg.  htcn,  kleine  StcaCia,  vd. 
C.  Hiehaeli«,  Frg.  Eft.  p,  61. 

10154)  vide  (2,  Sg.  Impernt.  v.  iwl^re),  sieh!; 
daraus  nach  Diez  4öti  t>pan,  hr  i^ana  /ir  —  rr)  in 
lie-lo,  he-la  w.  dgl.  —  Auf  Kreuzung  von  vide  und 
tcet  acheint  prov.  tee  zu  beruheo,  vgL  Bnchier, 
Gidber'e  GrundriC»  I  630. 

10156)  fMOtu.  ee  möge  (got)  aebänao;  dar. 
naeb  Ceron,  Z  Xyf  621,  das  prar.  Sbat  mäbt^, 
Urteil,  Meinung.  Ansicht,  uiei  606  eetita  daa 
Wort  =  rtiiirtiim  ..Kii-litiTsprurh"  an. 

10156)  vidSo,  Tldl,  visuin,  vTdere,  M-iien;  ital. 
rrdii  u.  veggo  vtdt  u.  redäi  vedulo  u.  ctstu  vedire; 
rum.  vld  o.  vis  viMui  visitt  vede;  rtr.  Prie.  vei, 
uUf  «e^i  Part,  m«,  Fem.  «nnds  ata,,  1b(. 
vdMr,  «rikr,  w  ete.,  vgl.  Gattnar  (  148  and  198; 


911  10157)  tld&mu 


10181)  vÜlMBt  9tt 


prov.  vex  tu  cezut  a.  vegut  (daneben  vin  u.  tinti 
veter;  fri  voin  vis  vu  coir;  cat.  vech  vegui  veißut 
teurer;  span.  teo  vi  (alUp.  vidi)  tiisto  ver  (alUp. 
■'^i');  ptK-  "fjo  vi  viato  ver  (altptg.  teer).  —  Zu 
ital.  vedere  getiört  vanButUab  <tM  Slwt  vedetta, 
Wacbt,  VTaehc,  m  dQrfte  doreh  SoffiirertantehanR 

MIB  redutn.  Aussicht,  entstarnii.'n  sein.  u.  eigentl. 
«in«ii  Aushi^^iiurikt  Ih'/imcIiii.'h.  Diez  4Ult  iiifint. 
dafi  vedeitd  aus  rrUita,  W''lche8  wieder  auf  ceflUii 
xnrfickgt'lu',  ent«tandun  dui,  dann  aber  wäre  'ce- 
§UeUa  zu  erwarten.  eeUtta  dürfte  rielmehr  ebenso 
•piD.  Lehnwort  («■  veleta  v.  velor-^vifikm  im  lUL 
täb,  «f«  vedetta  iUl.  Lohnwort  in  FVanita.  ist 

10167)  tMIbm  (1  P.  n.  F«rf.  Ind.  Act.  t.  videre) ; 
davon  fr«,  tidimer  (gel.  Wort),  eine  Abschrift  Imj- 
glaubii^ren.        Dz  ♦590  v.  r. 

10158)  I^Tfdf&liUi,  -am  /.  (v.  i-tdulus,  Korb. 
Koffer)  ist  nach  Diez  337  das  voraiiazuactiende 
Grundwort  zu  ital.  vedigia,  Fe[leii>en,  frz.  vali^e, 
dazu  daa  Vb.  diealiter;  apan.  balija,  dam  dM  Vb. 
dedMlijar.  ÜbvigaafntufBn  «OidMi  fsvetm  Min 
*vaiigia,  *vaUigitt.  AseoH,  AG  I  613  Ann.,  «tallto 
unter  Hinweis  auf  rtr.  v(di;ie  ein  *rri{tlMli  (von 
ral-ere)  mit  der  Hedtj;.  .,le  cose  di  i(iialehe  prezso 
elie  il  via;,'^;ijitori'  porta  w-co'"  als  Grundv%(-rt  .mf. 
Aber  daa  isiifüx  -itta  verbindet  sich  nicht  mit  einem 
Verbalstamme.  Di»  Ditl'whe  Deutung  verdient  al»o 
dm  Vorzog.  Uevic  $.  9.  naobt  darauf  aafmerk- 
■an,  dala  ein  arab.  oualika  „Komsaek"  und  ein 
per«,  walitchi  „grofaer  Sack**  vorhanden  seien,  daa 
roroau.  Wort  alao  vielleicht  morgeniftndiachen  Ur- 
sprunj;  lia)M*n  könne  ] 

lul5y)  Tidflfls,  a,  um,  verwitwet;  itai.  ctdoti,. 
rum.  faduv,  danelieii  tadand  (jjN-ichsHtn  *(iW<i«<i), 
Witwe;  prov.  nur  das  bem.  (cuiua),  veuza,  cetoa, 
veura;  fri.  teuf;  cat.  Span,  viudo ;  ptg.  ciwco. 

10160)  fldanftn  n.  (keltiacbes  Wort),  dixikku; 

trOT.  vexoia-n,  Spaten;  [?|fr<.  vouge,  Hippe,  vgl. 
r.  Meyir,  Z  X  173,  viell.  aucli  lif^oche  [prov. 
besci],  Grjtli8(  licit ,  v^l.  il<'yer-L. ,  Rotnan.  Gr.  I 
PL  44  (TlioniaM,  K  XX  Jll.  Vf^l.  XXV  443  u.  XXVll 
223,  seilt  li':."ichf  ^  •//iM/f-ofi  an).  Vergl.  oben 
ralgus. 

10161)  dtacb.  viertel t  davon  vielleicht  f  rii.  vtlte, 
mm  Mab,  MafRatoi-k.  «gl.  Bngge,  B  III  159. 

10162)  MCtnia,  a,  im  (rtetn«),  welk;  ital. 
püt90,  welk,  BchlafT.  xriegio,  biegio  .,dcbole.  infer> 
nirrkP*,  (vUzitt.  welk,  ist  wohl  geküratea  Parti/.iji 
einee  Verbum  *vi:zuire  —  *ci(r)Uare,  vj^l.  Gröber, 
AIX  Vi  141)     V^'l.  Caix,  St.  tiö«. 

10163)  Tietua,  nn,  welk;  davon  viell.  ital. 
guitto  ^ordido,  abbioito,  vile";  von  den  ital.  Worte 
aobeiot  digvl«itflft  an  a«in  apan.  guiUm  „vagabondo, 
ouoio,  HBaMoiw**.  Vgl.  Ca»,  St.  866,  ?gL  dagenra 
6.  Fitria,  B  VIII  6i9.  der  guitfin  für  gwnan.  Ur- 
^rungea  erklärt.   S.  No  4117  galt. 

10164)  l^TlgilEnttTOü,  a,  un  (vigilami),  wach- 
«am,  —  alt  frz.  VnUantif,  Name  des  Rosses  Ro- 
hinds.  vgl.  Kafs.  RF  III  496.] 

10166)  *Tlfililir,  -«fcn  m.  {vig^re\,  Wicbter; 
itaL  vegUttUm,  tegghiatore;  run.  wyMtfor;  fn. 
veüUur:  apan.  ptg.  vdador. 

vigflb  B.  Tlgllio. 

10166)  Tigiio,  -are  irii/il],  wachen;  ital.  vigilare 
„invigilare,  »taro  attenli",  vtffiiare,  trgqhiar»' 
^vijiiiiiri-]  ..vigilare,  atar  denti",  vgl.  Camdlo,  AG 
III  35t> ;  dazu  das  bbst.  vfglia,  vegghia  (nicht  aber 
gtb&rt  liiorher  veletta,  cedettOt  t.  oben  unter  TMere 
an  Scbluaae):  (aard.  bitare),  r an.  vegkk»  ai  at a; 
rtr.  v^fHar;  pro?,  «dkor;  fra.  veUHr,  data  daa 


Sbat.  veiiU;  (ci^iV,  Schiffswache,  ist  Lehnwort  aui 
dem  Ptg.):  cat  veüar;  apan.  r«/(ir  (vgL  <f  Imitat  : 
dedo,  8.  d'Ovidio,  AG  XllI  440),  dam  daa  SbH 
vela,  wovon  wieder  veleta,  Widitor,  Wetterfabne; 
ptg.  wfwr  {daan  da«  Sbat.  vigin),  vdar,  vgl.d'Ovi- 
dio,  A6  Xm  S70.  Vgl.  Ds  389  veglia;  Gröber. 
ALL  VI  142.  , 

lOltj?)  »vi-  u.  rigintl  ifür  vigniti],  zwanzig; 
ital.  vrnti ;  {rum.  doitf  zrci);  rtr.  ruinch  etc.,  vgl. 
Gärtner  g  200;  prov.  eint;  frs.  vingt;  caU  ctnil; 
apan.  veüttei  ptg.  «inlr.  Vgl.  Ortber,  ALL  VI 
142. 

10168)  Hifir,  -Qran  «i.,  Kraft:  ItaL  vigon; 
(borg.  p<«);  prov.  vigor-s;  fr«.  wpMMr;  apaa. 

ptg.  vtgor;  überall  nur  gel.  Wort. 

10169)  *Tigör&sä8,  a,  um  (ri/yon.  kräftig;  itaL 
tigorifii;  frz.  ngoureiix;  apan.  ptg.  vigoroto. 

10170)  altnord.  rigr,  Spoor,  <=>  alt  frs.  wifftt, 
Speer.    Vgl.  Dz  701  ».  r.,  Maokel  p.  93.' 

10171)  altnord.  tIIc,  Bucht,  Winkel  de«  Mond«, 
der  Haare  oberhalb  der  Schläfen ;  davon  nach  Di« 
607  pro»,  giti.^ijuet-t,  PfSrtchen;  altfrs.  tfUÜK^tt, 
fik.wiiflft:  neufrz. '/wic/c'.  Ditse  Ableitung  »ird 
aber  von  Mackel  n.  95  iiut  ^;uten  Gründen  beslrit'.ea. 
Das  Grundwort  muf«  ütauiuibaftes  s  besea.sen  haben, 
C4  ist  noch  aufzufinden.  Braune,  Z  XVIII  629, 
leitet  gui-'^chrt  von  ahd.  u?i»kan  wischen,  buseben, 
ab,  darnach  wärdo  gt$i»diet  aigeotUob  etwa  „ächlu|i6 
pftrtsheD"  bedeuten. 

10172)  aga.  Tll«,  Liat;  prov.  gmila.  Trug,  Spott, 
Tücke,  dazu  daa  Vb.  guilnr,  betrügen,  foppen  (wovon 
wie  der  das  Vbsbit.  yuil-n);  altfrz.  (/uile ,  neufri. 
giitllf :  ])Xii.  i/uiUin.  Vgl.  Dz  b<i7  f/"''*^.  ilacktl 
p.  110  u.  183. 

10173)  [*Tliiieefiii,  a,  am  {cdu),  gemein;  itaL 
viglitieco,  feig;  span.  beliaco,  niedrig,  schledlt, 
apitsbGbiiich ;  ptg.  PtUuico.  Vgl.  Os  341  rip/MO0n,J 

10174)  tIIm,  gemein,  wohlfeil,  gering;  itaL 
vile,  dav.  viril,  lui/liuutr,  Spreu,  piem.  biüm,  HoU- 
stanb,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  2J3;  prov.  ri7-*;  fri. 
eil;  8|i«n.  ptg,  ri7. 

10176)  Tlliläa,  -äten  f.  ivilie),  Geuiemheit ;  i  taL 
vd(i)tä;  proT.  väUM;  frs.  vUeti;  apaa.  ptg. 
cüdad,  -e. 

10176)  *vIIII]|,-aB/:(«iKi)^  GancfalMit;  itaL 
vüeMMa;  apan.  ptg.  vitrta. 

10177)  Tfllt,  »an  f..  Landgut,  Meierei  (im  Bomaa. 

auch  ..St.idt'  i;  ital.  viHa,  I.andbaus  (Stadt  — ■ 
citl(t\;  sard.  Iiidil't;  prov.  ci/ti,  Stadt:  frz.  rille, 
Stadt;  cat  .tpiin.  ptg.  viUn,  Marktflecken  (Sudt 
«-  ciu'ind,  ciJiuie).  Vgl,  Dl  341  viUa;  (Jn'iber, 
ALL  VI  143. 

10178)  1.  *TlUlafti.  a,  mm  (eiUa),  UadUch. 
biariach,  gemein;  itaL  «tOmo;  prov.  «itiM; 
frs.  vilain;  Span.  viUnno;  ptg. «NMO.  Das«  daa 
Sbst.  ital.  span.  ptg.  rwanfo;  prov.  eiiatMl 
(daneben  rilatvtttjr-s] ,  niedere  GldMft,  btariithM 
Weaen,  Bohheit,  Beüchtmpfung. 

10179)  2.[*vUliaaa,  a,  um  (rt/iM.'«),E0ttig;  dav.(?) 
apan.  vdanu  u.  miUtno,  Wolle  der  DistelblQte, 
vgL  Dz  4l>9  mdnnn.] 

10180)  »TillAtiettn  r.  {vUla),  Dorf;  itaL  mI- 
Inggio,  davon  vilieggiare,  aof  dem  Laad«  leben, 
vtlUggi'ituru,  Landwohaong;  fr£.apan.«itlafi^^; 

ptg.  vdlaijnu. 

lOlbll  vllldsüs,  a.,  um  {vültu),  zottig;  ital  r«{- 
fewo,  zottig,  haarig  [mlluto.  Samt);  prov.  celinu; 
frt.  (reloHs),  velours.  Samt;   cat.  vellöt,  tottig; 

apaa.  ptg;  «ettoM.  VgL  Di  697  «doara;  Qitker, 
ALL  yf  148.  8.   
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10188)  «dMa 


lOSOB)  «vblMl 
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10182)  TÜIib,  -um  m.,  Zott«:  ital.  iW/o.  Wolle 
(kann  auch  »»  velliis  sein);  Biinl.  bitldu,  «tauii»; 
proT.  ctUi'S  (™  •r/7/oHrtjj),  Fell,  Vlief«;  apan. 
vello,  Milnhbaar:  ptg.  cello,  IVII.  Vgl,  Gröber, 
ALL  TI  148.  —  O^Ondio,  AG  XUl  419,  Mtot  von 
«•BML  basw.  fon  *0iBeMf  «b  ital.  vi^iart,  dw  beim 
DnMiim  «Miafallaaaii  ihran  nit  kHÜnm  Bmm  aaf- 
iMen. 

101S8  *vT]|QtDni  II-  ii/?i(s  ,  Wdlli.'ut;.  Samt: 
it»l.  ceiiuiit ;  altfrz.  ctlueau  =  *rili'ittlli4in:  neu- 
fr&  «dour«,  Samt,  crlouter,  aamtartig  weben; 
apan.  veüudo,  vdudo;  ptf;.  vrludo  (bedeutet  auch 
„XanaradwbQncbeQ").   Vgl.  Dz  697  vdours. 

10184)  amUm  «k,  Wetd«,  »  itaL  mminc,  Hör. 
«jM«,  bprg.  '«Hl  u.  tvma,  poseh.  m'nni,  eom. 
timni,  vj;],  Salvioni.  Post.  24;  -tpan.  vimbre  und 
mim&rr,  Weido,  v^l.  1»;:  469  iniiiihre ;  Jeanroy,  Le 
latin  vinitn  et  m'n  lierivus  «n  proven^al  et  en  fran- 
Annales  des  Univ.  du  Midi  VII  129. 
10186)  Tlniaifis,  a,  am  (riWn),  aas  Flecht- 
«erk  bMtabrad;  davon,  b«tw.  aua  vim'tiea  f.  vi- 
naob  Dl  696  Tielleicht  frt.  vmne  (altfn. 

t),  Oatter,  kleino  Srhl  -uso  in  MilJllglibOB. 

10186)  TlnleSfis,  a,  um  {ciHum).  von  Wein; 
ital.  vinaccio,  si-hlechter Wein;  rum.  iid-if .  Wiin , 
prov.  vtmici-s;  fri.  ninaHse,  Trest«r,  Traber; 
apan.  mnoMa,  Krätzer;  ptg.  vitthttfa,  Kritser, 
mtilMfOf  Bodenuts  des  Weine«. 

10187)  *«nMleilttBi  (eineire),  Baad:  itaL  vin- 
ciglio  „legame,  Tiaoolo",  eiitaii^O,^  guintaglio 
„viocolo,  l^me  meaao  al  collo  dn  oani  da  caecia", 
Tgl.  Caix,  St.  128  u.  354:  »pan.  veneejo.  Band, 
Tgl.  üi  497  f..  d'Ovidiu,  AG  XIII  41«.  hteilt 
*riHciUus,  •ruinV/f «Is  (Wundfonn  auf. 

10188)  *TlBeidA«,  a,  um,  bif>,'sain;  ital.  cmctdu, 
flo«cio,  roancio,  fatto  flossibilo,  perche  a^paMito  e 
ataatio;  (sard.  hin^iäi»,  raif,  Ti«|l.  t.  tmtire  ab- 
loleiten).  Vgl.  d'Ovidio,  AG  XUI  419:  Bebnehardt, 
Roman   Ktym.  I  49  u.  56. 

10189)  Tineio,  finxi,  Tinetuni,  rlnelre,  himlon, 
umbinden;  nur  erhalt<i>  in  ital.  nrrimo.  nrvnisi, 
areinto.  avriNcere.  iimsi  hlin^jun,  vgl.  GrolxT.  .\I>L 
VI  US. 

10190)  nBM|  Tlal,  TMtOn,  ümtifinf  «egon; 
itaL  viiMO  virnttvimlo  titutrt;  ran.  iimmpviMiiei 
«IM  ««Nfr;  rtr.  mmehtr;  prov.  vetuer;  frt.  vainca 
iMu'HfHii  «atweH  vainere  {ihin.vaintre.  Tgl.  Pfirster, 
Z  I  662);  cat.  «pan.  ptg.  ivwivr. 

10191)  flaefilo,  -tre,  binden;  nur  erhalteu  in 
ital.  awmekian,  ttmateiekso.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  148. 

10192)  viaaUten.,  Band,  Faaael;  ital.  imihio, 
Weidansvaig;  «iMO  (fflaichaam  *0iiwwn,  vgl.  d'On- 
dio.  AO  Tun  417),  Waideabaad,  Weida;  span. 
ptg.  vineulo,  Band,  tinco,  die  Rinne,  welche  ein 
atramm  ge»chnürte«  Band  in  den  uroschnttrten 
Gegenstand  eindrückt.  V^l.  FliN'liia,  AG  11  34: 
C.  Michaeli»,  Mi»t.  163  u.  Kev.  Lusit.  I.  vgl.  Z 
XV 269  («ifiCii/iim  =  ptg.  •nncro,  bruico,  Scliuiuck), 
Vgl.  aodi  B  XXVII  226;  Gidber,  ALL  VI  143. 

f*vlK«u  •.  tIm^Iw.! 

10198)  vlBdtali.  -mm  f.  (atniiM  und  demire), 
Wainleae;  ital.  tendemmia  (da«  e  erklirt  eieh  atia 
AolehnuDg  ;ui  veuden);  prov.  rendanha;  tri.  ren- 
äange;  ptg.  roif/imn.    Vgl.  1)/.  üa7  vz-wlaugi-. 

10194)  Tindico,  »are  {ntn  uml  i/ii  cr»  ?  .  r:ii-hen; 
ital.  rmdicare,  tenyuiie  ^au«  dem  t'rz.  entlidmt); 
sard.  vindieare;  runi.  ttndee  »i  at  «  (bedeutet 
JMaebatm,  tatteo,  lieiien");  prov.  vtnjar.  veiyar, 
mn  im  ^npoa,  rmetyar;  tu.  vengeTf  data  daa 

KSrtlag.  lat^mok 


Kom|)os.  i  t  t  iiiidifr  (altfrz.  revcoi/tti  i ,  wnvuu  das 
\'hn]ii!.{.  rrraiirfir;  r:\i.rrnjar;  »pmi.  veni/ar ;  ptg. 
vingai.    V^l.  Dz  339  ttngiart.;  Gröber,  Ai.L  VI  143. 
lOlUäi  vindieta,  -am  f.,  Bache:  ital.  reudetta. 

10196)  TlBtty  f.  (riNiMi),  Weinbeig,  Schate« 
dach;  ital.  nnea,  eine  Krieffematehlne.  «rt$ma, 
Weinberg;  vgl.  Canello.  III  341;  von  vir.ra 
das  Vb.  sriijuari',  wicli  (aus  'l»'ra  Weinbeitr)  iu'iiu- 
lich  entfernen,  fortstehlen,  v^;!  ^canifKur :  prov. 
cinha;  frz.  ri'/nr,  cIh/:ii  das  Dom.  Vignette  (Wein- 

;  stöckohen),  rank^^narti^'t'  Arabetke,  V|^.  Dl  609  a. 
jspan.  vina;  ptg.  vinlut. 

10197)  Tlal  *iqriUiM  (f.  opnUnttu)  soll  nach  Dtei 
699  OmndÜMBi  m  fri.  tignoble,  Wetngelinde,  Bcin. 
Das  lat  aber  ebaaao  nnannebmbar  wie  Scheler'a 
neuturiK  des  Wortes  aus  vinnbre  —  i  inuiii  +  obre 
von  uperari.  Darf  man  in  fitputlilf  viclleirlit  i-ine 
«nherzhafto  BiMun^  i'r\u'iiii<th<  oilen  *riimp<>li.'< 
^dann,  mit  Anlehnung  .-tn  rujne,  viijnnpU-,  vifftutble) 
narh  Analogie  von  Grdi'iliU-  ==  Oratianopolis  er- 
blicken? Thomaa,  B  XXV  96,  atallt  eio  Grundwort 
*eüico6HlMai  aaf,  diea  aber  bt  efn«  UBmSgllefae 
Bildung.  Cohn,  Horrig's  Arehiv  Bd.  103  p.  242, 
vermatet,  dafn  pruv.  rinobre,  fri.  vianobte  ent- 
st  tu'len  sei  aus  lat.  *rtiNif>[A)OnWI  (NacMHldoOg 
des  griech.  olvotpogo^). 

10198)  Tbittar,  -Irai  m.,  Winiar:  aard.  taMc» 
dort. 

10199)  iüMUf  a,  am  (vifmm),  wainig;  itaL 

viHoso;  rum.  pror.  «tMoa;  fri.ctMeHc;  cat.  «mim; 
span.  ptg.  DtNOM. 

10200)  Tlnfim  H..  Wein;  itsl.  nn»:  rum.  oiu ; 
prov.  ri»j->.',  ri-<< :  frz.  rtn:  cat.  ci :  span.  vitm ; 
[iti;.  mihi). 

10201  i  vlnOm  Aeri,  Ksaig;  ital.  oinagro;  prov. 
vinagrr-s;  {tm.  vinoijfrt;  apao.  ptg.  «tNoyre.  Vgl. 
Dz  606  awi7. 

1O9O0)  via,  •ire  (ein),  gehen,  reisen;  frt.(*w>yer, 

auf  den  Weg,  bringen,  in)  coucnyer,  geleiten,  CM» 

roi/fr.  schicken.    Vgl.  I)/  700  royer  2. 

ln2(J3)  rtölä, -um  /.,  Veilchen;  ital.vto/«,  runi. 
ctiiani;  prov.  riiilu,  vmla;  frz.  vioU;  cat  span. 

ptg.Wo/a.  Dazu  dasDamla.  vioUtta,  «üiiffte.  vgL 

Nigra,  AG  XV  299. 

10204)  TipCra,  -aai      Viper;  davon  nadi  Dies 
343  iwra  o.  SMowra  fri.  (fNawv)  gimre  (jet/:t  nur 
in  heraldiiebem  «nne  gebrauebt)  eb  Warfg^  schor», 
gleichsam  eine  losfahn  nd"  Schlange  (in  dieser  Ue- 
deuliing  ist  auch  prov.  cira  u.  altfrz.  virr  vor- 
lianden::   s])un.  ptg.  vibora  [ptg.   auch  bivora. 
bilton»,  vgl.  Parodi,  £  XXVII  225).  Viper,  nni, 
,  Pfeil,  Bouan,  apan.  vir-ote,  Speer.  Vielleicht  aber 
I  fafat  man  vira,  «tre  beaaer  al»  Vbabat.  zu  mrare 
I  (siebe  oben  fibm)  aaf.  —  Scbwerlieb  aind  dagegen 
auf  cifiera  Zttrtdütafllbren,  wie  dies  Diez  597  thut, 
prov.  ijibie-s,  ffivre-K,  (schlangenartig  von  Kftumeu, 
liuili'Tii   t'tr,    hcr.iiiii.itiLjenilc   Kiszapfeni,   au  den 
Zweigen  hüngender  Keif,  gefrorener  Tau,  dazu  das 
Vb.  yibrar:  frz.  giere;  cat  yebre,  dazu  das  Veib 
gdtrar.  —  Gehört  zu  eiitera  viell.  auch  frz.  vi- 
vrogne  m.  (gleichsam  *oiiieroneum)  Schafräudo? 
;    10206)  Tlpfo,  •num      eine  Art  kleiner  Kranich ; 
davon  nach  Cah,  St.  199,  ital.  hiVbin  ..fistione, 

'  »pecio  d'uceello  <li  paludo". 

10206)  [•vira.'WÄ,  -am  /.  (rirem,  griinender  Zweig, 
.  *=•   ital.    »pan.  fniscn    Ä[ian.   daneben  vrrdii.>c(t, 

Gerte,  v.  ciruiw),  grüner  Zweig,  belaubter  Ast. 

dazu  das  Vb.  enfrasear*e  sich  in  GeatrQpp  ver- 
1  wickeln:  rtr.  »fnuear.  Aate  abhauen.  Vgl.  Dx  872 
I  frtueo;  W.  Hajer,  Z  XI  254.] 
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10207)  Tlipi 


10232)  TU  ml^5r 
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10907)  fbtg^  f-  Bnto:  i^ai.  mrga;  mm.  i  lOSSl)  fIrtU»  «.jil.  (virilML  mtanliehe  OUeder; 
vargä,  data  dM  Yb.  wrghtM  a\  alt  a,  ttnifigr  <<«▼.  Moh  C.  WidiMln,  B«t.  Larit.  I  (t^L  Z  XT 
nadieo;  pro?,  fvr^'i ;  frz.  irn/^,  (*at,  »paft,  ptg.  '  269),  ptp.  hri1hn<,  Oberschenkel 

I.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  U4.  10222)  viriöla.  -am       ArniLan  !:  ralabr.  «yi- 

Iura,  v^L  M-y-T-L.,  Z,  l\  i>_  Ii.  IS'.U  p  77^. 

10223)  *Tirtüö«fis,  a,  am  (^leicbs.  *mrtiUonu 
navirtus),  tugenühaft;  ital.  n'rtHOSo;  ram.  «Mw; 
proT.  vcrtuotf  vtrUtdm  —  *mrtMtoiH»;  ttx.  «r- 
tmmue;  aat.  «irtaev;  apan.  ptg.  «irhMMo;  ItMnll 
nor  ({d.,  mafat  Obenliea  aus  dem  Ital.  «otlehatM 
Wort,  unmittelbar  aus  tirtii,  vertu  abgeleitet,  nicht 
auB  rirhiJ-  \ 

102241  virlüs, -totem /..Tugend;  itaL  ri  .  r<r<«. 
sard.  virtude;  rtiiD  nrtute:  rtr.  tut rt id ;  pro?. 
vertut-z;  frz.  rr-rtu,  dazu  altfrz.  das  Vb.  enr^tuer; 
aat.  viXud,  (alUpan  t?irfo«  —  virtus,  al«o  Noia. 
Sg.  mit  der  koUvktiTMi  Bedt« .  .<8to«itmaebt",  dabar 
mit  dnn  Plnr.  det  PrliHkata  veriMtodea.  V|^.  Corna. 
R  X  81 :  Hiez  497  v.  vonvarf  diVse  Abl.'it-inif 
addoDLiiaU  e  torta",  tnrgola,  Komma,  vgl.  Canello.  mit  Unre<  hi  !:  ptir.  uirriirff.  Vgl.  Gröber,  ALLVJ 144. 
AG  III  323:  frz.  virgtie,  KoDlD»;  apaa.  ptg  i     U>225)  nseidüit,  a,  am  (viscum),  Iclebng:  itsL 

viscido ;  Burd.  bi.-^chidu,  «icil.  vi^lu ,  neap. 
viiuxto,  weich,  mürbe,  vgl.  8*-burbardt,  Roman. 
Etjm.  I  p.  16.  Diez  410  s.  v.  setst  auob  itaL 
vineido,  durrh  Feucbtigkeit  erwfieht,  vüeübw 
an,  «obl  mitUDrerht;  vielleicbt  ferh&it  sich  vintii$ 
au  frindtre  (f.  vincire),  binden,  viaden.  (vgl.  avvim- 
cfrr],  wie  z.  Lt.  uridn  nrere  oder  Kciiiptdo  zn 
^1«  +)  snperf,  u.  bi'zeichnet  eigentlirb  die  Weichheit 
einen  gewuntienen  nassen  Tuches,  vgl.  da*  dcut»che 
„windelweieb",  vgl.  auch  d'Ovidto,  AG  XllI  419. 

10228)  TiMSafiL  a,  am  (mteiM»),  kÜMff,  itt; 
ital.  vi*ehio»o  =  *vi«etduaiu;  ma.  Päteon;  prar. 
vi»eos,  veseos;  frs.  vitqueux;  eat.  «taeo»;  spaa 
ptg.  vi-Cfiso. 

102271  Tiscttm  Mistel,  Loimrut*,  Vogelleim: 
ital.  risiinn.  venchiu  —  *fixcuhiw,  Mistel,  Vt^l- 
leim  (mundartlich  fwc/n,  Gertei,  veiico,  Vojjtlbeer«, 
ru  III.  i  iisc,  Leim;  rtr.  i  i>clii(t,  Rute;  prov.  tywe-»; 
ncuprov.  venc,  rixch,  tiiacle;  eat.  veach ,  viKck; 
spao.  riseo,  Kitt;  ptg.  visco,  Vogelbeere.  VgL 
Grtbar,  ALL  Tl  144;  MvaMfia,  baitr.  121.  Uim 
489  n.  607  ■teilt  htorher  aaeh  apao.  hüea,  Vugiel- 
leim,  und  frz.  gui,  Mistol,  aber  das  erster«  Wort 
{tl>erzii)»^*ifr:ato,  a.  Kohl,  aus  *r/rnyK(f(i.'i,  f».  Hier  I  ist  veniiutlirh  =  i-^m  (s.  (!.:■,  vgL  Atcoli,  .\G  III 
acbriflsprachliohi'    .\i;s>lrui!k   ist  ciiviil"    1  fr ,  I  4t)2 ,   lier  Ursprung  des  letzteren  ist  aber  no'-h  lu 


10906)  *Tirfellä,  -am/',  (für  rir<jii!n  von  rinjin, 
kMne  Bute;  ital.  vergella;  vcnez.  sverzela, 
briBDz.  Bvergda,  vgl.  Salvioni,  Poat.  24;  rum. 
ttrgl;  (prov.  vergil-s  m.;  span.  vergmOa;  ptg. 
verguilha). 

10209)  Tiif«,  •ffaeiB  Joogfran;  itaL  vergine, 
(anmittelbar  auf  dem  Nom.  aebeiBt  so  beruhen 

ital.  vegra,  jungfräulii-hes  Land,  vgl.  Marchesini, 
Studj  di  fil.  rem.  II  10);  mm.  vergurä;  prov. 
Vrri/e,  vfrgrne;  altfrz.  vi-,  wr</ine,  verge ;  nfrz. 
virrge  (volkstümlicbtis  Kircheawort,  daber  auch  das 
cat.  verge,  varge;  span.  «frfm;  ptg.  wr§mn. 
TgL  Oiüber,  ALL  VI  144. 

10910)  (TfrgUi,  -am  f.  (Demio.  t.  nV^).  kleine 
Rute;  ital,  rertiithi  „verghetta.  e  una  sporio  lii  setii 


virgula,  Komma.] 

10211)  *TlrH,  -am  f.  (nur  im  Plar.  belegt). 
Armband;  (rtr.  vera  — *vlra);  altfrs.  verge;  Ring, 
Reif;  ob  das  gIdohbadautMde  ItaL  eiera  ebenfall» 
hierher  oder  aber  in  foiru  (a.  d.)  geh9rt,  mofs 
aweifelhsft  erscheinen.  Vgl.  Dz  842  virar;  Mnssafia. 
Beitr.  119;  ToMcr      Li  din  .lou  vrai  aniel  p  33. 

10212)  rlrldfi  aPrls;  vielhicht  Grundform  zu 
frs.  verderis  ib.  Cottrriive),  Griiiispan,  woraus  dureh 
volksetymologische  Umbildung  entstanden  zu  st-in 
scheint  neufrs.  vert-dt-gris  (altfrz,  «rt«  er«  lifst 
frailii-b  aich  damit  nicht  gnt  fereinigeo).  Vgl.  Fab, 
KP  ni 494a.  die  dort  ritlertan  atTmotogia^mWarkei 

10218)  TirldJ  Jlla,  gröne  BrOhe,  =  frz.  {tert  jvi^) 
wrjw,  Saft  unreifer  Trauben,  vgl.  Dz  697  «.  r.  \ 
10214)  [*TlrIdiAnH  (Patt  Piia.     *Nrtdiorf}  — 
prov.  vtrjnns.  Zwei«.)  j 
10216)  Tirlditrittm  ».  {viridi»),  Garten;  ital.' 


wrmen;  prov.  frz.  verp»er,j^er/ eat aerpvr; apan. 

Jtg.  vergel  (Lehnwort).  YfgL  Da  MO  «mmre; 
fOber,  ALL  VI  148. 

10216)  [*TirTdatliB,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  ein- 
diare)  =  ital.  (mundartlich i  verz».  rcrs,  vrrza, 


mm.  varzä;  rtr.  rer.ii;  (frz.  chou  de  Milan); 
apan.  btrza,  davon  bercero,  Kr&uterhändler;  ptg. 
«eraa  (Lehnwort,  ebenso  das  apan.  berza;  dag«gan 
gabt  daaptg.  Ädj  vergado,  mlaabt,  unmittelbar 

•nf  *iriridiattu  zurflck).  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  148.  \  Parodi,  B'XXVir227,  venez. 
Diei  840  vrrza  stellte  viridia  als  Grundform  auf.)  biiigd,  frugare,  fnigaccbiare.] 

10217)  Tirldle,  -e  (uiriili^.  iiiiu  ((!>■/( V  App.  1U229)  rlsio,  -önem  ni.  (?),  tlestank  (Corp. 
Probi201),  grün;  ital.  verde,  sard.  Inrde;  rum.  igloss.  lat.  11  209,  51  mit  fiSoi.o^  glossiert);  dav, 
verde;  rtr.  cerd,  (berdiscnres ,  ramiscelli  serchi);  nach  Meyor-L.,  Z  XV  246,  altfrz.  coison.  Stink 


suchen.  —  Üb<>r  oetfrz.  »uf  rt^ctun  surürkgeheade 
Worte  vgl.  Uorning,  Z  XVIII  929;  DnvM,  ÜM. 
da  la  ioe.  de  ling.  VllI  169. 
10998)  (*fltfw,  •««  (Visire),  bawheo;  4m.  mA 

-     ;  friaiL 


prov.  frz.  cat.  tert;  apao.  ptg.  < 
bersa,  Kohl,  vgL  Paiodi,  B  ZXvII 
OrGber,  ALL  VI  148. 
10218)  ['TlridBena,  -nm  m.  {viridü),  grfln«  Rate; 


verde,  verta, 

V6^gL 


ital.  verducn ,   (rutenartigc,  dünne)  D'^^rnklinge;   eine  Art  S<-bwaiiirii 


Üer.    Vgl.  auch  Homing,  Z  XVIIl  980,  wo 
ala  Oruudfoim  aofgeatellt  und  ■aacbaiii" 
mrikakgeftthrt  wird,  i.  B.  frz.  «esanv 
ventiia  edere,  ital.  veteia,  crepitus  vaatris '(aadi 


Span.  ptg.  verdugo,  grünes  Reis,  Rute,  Kling«', 
Henker  (weil  9t  mit  Boten  aehllgt).  VgL  Dt  497 

verdugo.] 

10219)  [*TiridUieB  das  Grün;  ital.  verdume; 
altfra.  aardiMi.  dain  daa  Tb.  iverdmmr,  ntgL 
Thomaa.  R  XZY  448.| 

10990)  [*TirfdBri,  -am  f.,  [viridis),  Grfiaheit: 
ital.  verdura;  prov.  verdura  (daneben  verdorr, 
dan  auch  „FrUhliog**bedMitBt};  frs.  «andinv;  apan. 
ptg.  verdura.] 


10230)  Tlsio,  -öiiem  /. ,  Gesicht.  Erscheinung, 
ital.  viaione  (gel.  W.);  frz.  nwto«  [j^pI.  W.  altfrz 
avutun);  ptg.  vi»äo  (aber  aliujdomm.ahuswni'w  \'s:l. 
Parodi,  RXXVII227;  Cornu.Gröber's  Grund  ru-,  1  741. 

10981)  [VidtO.  -m  (awiw),  beaicbtjpaa,  besucfaeo; 
ital.  «wilare,  aaxu  daa  ▼balwt  atato;  prov.  vi- 
titar,  vezitar;  fra.  vitüer,  daan  daa  Tbabst  ««Mle; 
•  pan.  ptg.  viidtar,  dazn  daa  Vbebat.  vitita.) 

10232)  Tis  mäjör;  davon  frz.  vimaire,  Sturm- 
wind.   Vgl.  Dz  699  «.  v.   Wenig  wabraebetolieh ! 
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10388)  f*TTHpiifl,  lebhaft,  munter;  ital.  cigpo, 
Tgl.  Parodi.  R  XXVII  227  J 

10284)  {*TUti«,  a,  um  (Pait  F.  P.  zu  viJ<re) 
Mb«int  das  Grundwort  su  •ein  tu  ital.  visto, 
waater,  flink,  scbMÜ  (die  (trundbwltit.  «Arde  dann 
etwa  aein  ,.aogeBbti<>kliFh");  proT.  vut-t,  aebapll; 
altfrz.  risli'.  nonfrz.  i-ite  (nur  Adv),  dazti  das 
Sbst.  ritessf.  Dit^z  343  CDtfchie'!  sich  nach  länport  m 
hrliWHitken  für  .\imahnio  einer  Kiir/uiij;  ms  ai  i  istn. 
Fri  vi(s)te  tibrft«  Kflriung  aus  ristalmtHie]  s<-in 
Im  Ptg.  bat  vitto  die  Bedeutunt^  „gcxchiekt^, 
wibnod  in  Span,  aina  at^die  nicht  rorbanden  xa 
Mio  adNtei  Unklar  Maibt  daa  <twa^  Verbiltnia 
VM  ital.  vi$t»  tn  dem  nng4>fihr  glfichbedeotanden 
«MfW  a.  der  ürapninp  des  letzteren  Wortes.  —  Da« 
Fem.  rixtn  \>'ht  alu  Shgt.  mit  der  Be<itg.  „Ansieht, 
Gesirht"  ti.  dgl.  im  ItaL  ProT.  Span.  u.  Flg.  fort 
(frz.  dafür  tue  ^•mdwta,  alw  cbasfUls Fkrtidpial- 
•bat.  a.  Fem.).] 

10286)  Tifeta  (Part  P.  P.  r.  videre)  »  alti  t  al 
•MO.  Meinung,  Ansicht  (daher  owmo,  Meinung. 
IfeinnnganiitteUang,  Nachrieht,  awi$are,  nieinea. 
eine  Meinuni;  mitteilen,  benarhrifhtigen);  prov. 
altfrz.  rin  (neu  frz.  «ins,  wovon  (iri«rrl;  rix  = 
Vitus  hatte  aui'Li  ilie  Hndeutiinn  ,,Angi'i>ii'lit .  Ant- 
litz", dafür  neufrz.  vnagc,  gleithsaia  ci.säticum. 
Vgl.  Dz  S43  VMO. 

10286)  nsaa,  •OBi  m.,  Gesicht,  Sehkraft,  Anblick, 
Erscheinung;  ital.  span.  ptg.  pmo,  Gesicht.  An» 
geeicht,  Miene,  Erscheinung  (im  Span,  auch  Ans- 
aichtapankt,  Gesichtspunkt);  altfrz.  rix,  Angeaicht. 

10237»  Titi, -am  /. ,  Lehen:  ital.  rifn  ;  prov 
rtta,  vida;  frz.  rte:  eat.  xpan.  ptg.  rula. 

102381  Tlt4lia,  -«  ivita) ,  zum  U-htn  ^'Hhörip; 
ital.  vitale;  {ti,  vUm;  apan.  ptg.  rital:  überall 
nur  gel.  Wort. 

10888)  fnSllni  fi.,  Eidotter:  sard.  oideddu 
(mit  Etemiidinng  ron  nvum) ,  rergleiehe  flalrioni, 
Post.  24. 

10240)  Tlt^llüü,  -um  m..  Kalt»;  ital.  ritfllo; 
rum.  vifnl  :  rtr.  i-etli'l ,  vadel  etc..  Tgl.  (  Jiirtni'r 
§  106;  prov.  vedel-s,  ixdelh-a;  altfrz.  verl,  davon 
velin,  Pergament  aus  Kalbaleder,  veler,  kalben; 
neufrz.  reau;  rat.  wdell;  (span.  temero  Ton 
terno  ~  tener,  bfcerro  v.  baak.  oeieeeorra);  ptg. 
vMa  (daa  Farn.  *nttOa  ist  auch  im  ItaL  Bum. 
Tmr.  Span.  n.  Cat  erhalten,  im  Rnmin.  fiberdiea 
ein  Primitiv  ritä,  also  =-  *tiita,  odor  =  rita,  Leben, 
mit  der  allgemeinen  Bedeutung  „Tier,  Geachöpr*), 
daneben  fern 

10241)  *Tlt£iu,  a,  um  [otit),  xur  Bebe  gehörig; 
francoprov.  rix.^a.  Rebe;  fri.  «w,  Wanddtreppa, 
vgl.  Uoming,  Z  XVÜl  286. 

1(NM8)  TftSz,  «tlaaM  f.,  Kanaohlamm,  Abrahams- 
baom:  davon  ital.  wtrice  (ffir  vetiee,  vermutlirh 
an  Crtro  angelehnt),  Wasaerweide,  prov.  reze.  vgl. 
Dz  410  «.  V  ;  Salviuni,  Po»t  24. 

10243)  TltUtis,  a,  am  (Part.  F.  P.  v.  ntuim. 
Terdorben  (im  Roman,  „abgvfeimt.  ac-hlau");  iial. 
vinato,  Terdorben,  schlau,  durrbtrieben;  prov. 
vtMiat't,  vesiat-s,  ttMat-M);  altfrz.  voinie.  (Hasu  das 
SbtL  voimUt,  ylajahaam  *vüiat  -in  (?],  Schlauheit), 
daa  Terb  emiouier  bedeutet  „belustigen".  Vgl.  Dz 
344  v^^io. 

10244)  [*Tftleeas,  a,  um  wiere),  zur  Kebe  ge- 
hörig; davon  nach  Pannl!.  R  XXVII  938,  nao- 
prov  hedtJi.  bedinifo,  saiioe,  Timine.J 

1024Ö)  Tltfcttll,  -Ol  f.  (Daadn.  v.  t  uis), 
Bebe:  davon  ital.  cilieeia,  aagad.  vdair,  a 
vedija,  Tgl.  Maidmini,  Sta^j  di  fllol. 


?aa 
18, 


Meyer-L-,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  778;  sicherlich  ge- 
hört hierher  auch  frz.  [viiUe,  rriUe)  vrille.  (r.inken- 
äbnliches  Bohrinatrument^  Zapfenbohrer  vgl  Tobler, 
Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  414  (T.  h&lt  daa  f 
für  eingeschoben  zur  HiatnatUgnng,  wie  in  artm 
mnire,  mire);  Buggp,  R  TU  100  (B.  melat.  daib  r 
einfach  nach  r  eingesrhoben  «pi,  wii>  z.  R.  in  fremde 
=  fumlii  Irirhtiir  »her  fuuduln],  vgl.  G.  Paria,  B 
VI  K-i8;  (;;i.h-  p.  (VI  vrMta  «rfaMk  aaia  r  aadi 
Analogie  von  dnlle), 

108M)  TitlKineaa,  a,  (vüia),  sum  Weinatock 
gehör«:  aard.  bidig/imMm,  Titiodo,  vgl.  Salvioni, 
Poet  24.   

10847)  vnUn  n.  fL  (tiitaia  T.  vaere),  g(>flochten« 
Gegt-nstinde,  KRrbe  u.  dgl.;  davon  nacli  Diez  688 
fr/-,  vitül,-.  Kl- iniuV'  it.  dazu  vetiüer,  sich  mit 
Kleinigkeiten  ahgoben.  Diese  Ableitung  ist  unhalt- 
bar, ebensowenig  kann  man  mit  Scheler  im  Dict, 
>  V.  in  vetdlt  ein  Demin.  von  vetus  erblicken.  .\uch 
iin  vtfa  ist  nicht  wohl  sn  denken,  obwohl  Homing, 
Z  XXII  481.  dieaa  AhMtuiw  hef&rwortat.  Oaa 
richtig« Omninrort  Mihb*i^htukt  (eestfrc),  Deidar, 
Kl'idei kram,  sein.  Anlehnung  an  vitux  mag  dabei 
«tatttrefunden  n.  frühen  Schwund  des  s  veranlaftt 
li.ilnMi.  Auch  *ritticnhi  |v.  vUtu]  wiiro  ein  allnn- 
falU  annclimbarea  (irundwort,  vgl.  Ciliac  p.  24  heniä, 
indessen  verdient  *vestilia  wegen  seines  i  den  Vor- 
ing,  betaRlioh  dor  Bedtg.  vgl.  dtaoh.  „Lumpereien". 

10848)  fttflia,  -« (mire),  geBoehtan;  dar.  nach 
Biani^i'a  sehr  unwahrscheinlicher  Annahme,  AO 
Xin  210,  ital.  hiHe,  legnetti  o  bastoneell)  eorti, 
lim  iiti  a  uns  eatremitA  ed  infilati  da  cunl",  i  quali 
passano  conquesto  per  i  bucchi  degli  arcioni  e  si 
rivolgfino  alle  funi  delle  some  per  ti'uerle  in  tirare 
e  per  questo  sforzo  rimangon  curvati  (also  Fack- 
stöcke.  daa  Wort  bedeutet  auch  „krumme  Beine".) 

10248)  (rttÜMto,  «,01  (nitwH),  laatathaft;  itaL 
mioM»,  laatarbaft,  Msaoso,  (Lllatemhait  arwaolwad), 
reizend;  altfrz.  vi^ux ,  sehlau;  frz.  vieieux, 
lasterhaft ;  s  p  a  n.  vieioso,  lasterhaft,  üppig  wachsend, 
(von  Pflanzen);  ptg;  «iotea»,  laatothah,  raidorbsn, 
vifono,  Qppig.J 

10250)  Titls,  -em  f.,  Rebe,  Ranke;  itaL  vite, 
Rebe,  Sehraub«  (weil  dieselbe  rebenartig  gewnndeo 
ist);  mm.  vifd.  Zweig;  Ipror.  vÜ-t;  altfrz.  vi« 
(Tgl.  oben  No  10241),  Wendeltreppe;  neufra.  «fl^ 
Schraube;  dazu  das  Vb.  viaser,  („die  Bebel"  kfliAt 
pied  od.  cep  de  vuiite)';  span.  vidf  ptg.  Vwlfff 
Rübo.    Vgl.  Dz  Ü'J9' riA'(<=-  r»f(t>?). 

10201)  vitlfim  n  ,  Laster;  ital.  virin,  Laster, 
L&aternbeit,  veuo.  LOatembeit,  Lust,  Liebreiz,  Lieb- 
toanag,  daiu  die  Vb.  oaMHore,  invettare,  gew&bnea, 
dimessare,  entirthnaBS  ram.  «imm^  glaieSaam  *m> 
ridwm,  aehleehte  Gewohnheit,  Qewohnbeit,  daaa 
da^Vb.  iiiräl  ni  nt  (i,  gewöhnen,  üben,  desväta,  ent- 
wohnen; p ro V.  riVi-.v',  l^Nter,  Fehler;  cetz,  Gewohn- 
I  eit;  fr/.  /■/(•(  .  ,  Laster;  span.  vicio,  l..astor, 

Lüsternheit,  bö^e  Gewulinheit,  zu  Qppigos  Wachstum, 
dazu  die  Verba  veznr,  avtzar.  gewöhnen,  desvetar, 
entwöhnen,  malveMar,  zum  Bösen  gewöhnen;  ptg. 
vieio,  Iiaater,  vifo,  Üppigkeit  des  Waehstoma,  veaa^ 
böse  Gewohnheit,  daaa  dia  Tarba  «aaar,  ovMor, 
gowöhnen.    Vgl.  Dz  844  «ieio. 

Tito,  -Are  s.  witan. 

10262)  ^*TftririiB,  a,  nm  {vi(rum\.  /.um  Glas 
gehörig;  itsL  vetrario  (Adj.!.  vrtmio  „rhi  fa  il 
retro",  vHrnjo  ,4<>rnaoe  per  far  il  vetro".  arch. 
eetrtera  „vetraU*',  vgl.  Canello,  AG  III  311;  frs. 
MfrifTf  vitrier,  Gtas(mach)er,  vtrrüre,  Ulaasaheiba; 
span.  tidriero,  vidriera  (Bedtg.  wia  Im  Fia.) 

•8* 
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pt  g.  heirst  der  „Glaser" ridraceiro,  die „GlMMbub«" 
ptdrafa.  —  Weitere  frz.  Ableitungen  dnd 
(vitrerie),  Gla«bfitte,  -bnndlang;  tpan.  viintrt»; 

ptg.  vidnxria.] 

l(>263'i  *vltrl<'nlnin  >i.  f Domin.  v.  ritnnn^.  ('Ais- 
eitlen,  GUsstein,  =  frz.  vericie,  falsche  Edelsteine, 
v^'l.  l>z  697  $.  V.  Über  MridlM,  btaid9$  n.  olmi 
beryllas. 

10254)  VttrfCitf  •nm  m.,  Stiefvater;  logod. 
bidrigu;  tun.  vUrig,  dua  da«  Fem.  wtriga; 
(ital.  patrigno,  tHtUrigna;  trt.  temt-phrt,  Mk- 
mire;  »^p^a.  paärottro,  mtuirttitra;  ptg. paärtuto, 

madragta). 

10255)  ,*Tftrinio,  -Ire  {Htnnu},  glasieren,  «oll 
uanh  Diez  339  das  (trundwort  zu  f rz.  tJernir, 
lackieren,  und  davon  sollen  dann  wieder  abgeleitet 
sein  frz.  vernin,  GUnzfarbe,  Lack  (woia  Um  Verb 
tcrnisser,  lackieren)  «  itnl.  «wniee  (woin  die 
Verba  vemietare  u.  vemin);  prov.  venrit-t  (wosa 
da«  Tb.  eerniMar) ;  span.  bemu,  bamis  (data  das 
Vb.  barnizar);  ptp.  rerviz  (dazu  das  Vb.  nwey- 
iUzar).  Ab«r  sownhl  din  Annahnio  eines  tiruriil- 
worti's  *vitrinire  als  auch  die  Ableitung  des  Sb*t. 
vtruiK  (gleiehsam  *reruitium},  ternice  (Kleicbeam 
*rernieem)  erscheint  als  höchst  bedenklich.  Die 
WortaipjM  mala  ala  aoob  dunkel  gelten.  Gant  un- 
glfteklieb  itt  Bejnand'aTemtntOBg,  Bevm  de  pbi- 
ioL  frfae  et  prov.  X  288,  dnlli  neriNt  mit  eo^.  fair 
zutammenbinK«.] 

lO'-'uC)  l'ritrlnuR,  a,  am  {vitrttm\  ^Imhb;  pro?. 
vririii-s.  si^l.  Dl  339  veriiice. 

ll»_'57i  ;*TltrIo,  -Ire  ivitrum).  glasieren;  ital. 
pttriare:  sard.  imhidriari  ap«n.  vidriar,  redriar. 
Tgl.  Dz  339  I  (V/j  irtr.] 

Vm»)  r^jSlui  n.  Mt/rum),  Vitriol;  ital. 
vitirtmito;  proT.  «Arlot-«;  frr.  vitriti/.  span.  ptg. 
viMolo.    Vgl.  Dz  343  vitrinnln^ 

10269)  ritrüm  n.,  Glas;  ital.  vetro;  prov.  vei- 
re-s;  altfrz.  Vfire,  voire;  nenfri.Miryi(^  {tiirt  f,); 
span.  vfdro;  ptg.  vidro, 

10260)  [ntrta  +  flMi^frs.  vergUu,  Olntt- 
aia,  vgl.  Ds  697  a.  «.] 

10261)  Titti,  -«  Binde;  eieil.«äto,  Tneb- 
streifen;  rura.  beatä,  Streifen,  Randleiste;  prov. 
veta,  Band;  span.  vetn.  Band;  ptg.  beta.  Streifen 
im  Turbo.  Vtrl.  Dz  4*»7  r,tn;  Grc.her.  ALL  VI  US. 
—  Das  ital.  vfttn .  wililm^i  ..Gipfel",  aber  auch 
„Bute,  Keis"  bedmitet  u.  von  Diez  410  aus  rittn 
erklärt  wird,  ist  wohl  in  der  ersten  Bedtg.  =•  er^/a 
(V.  ertifM.>  V.  evehere),  „das,  wa«  hervorragt,  hervor- 
•tebt",  in  der  uralten  —  *veaa  f.  vedia;  d'Ovidio, 
frdlioh  leitet,  Gt6b»r*a  OnindiUä  1 608,  vetta  in  der 
Bcdtg.  „Gipfel"  von  ritta  ab,  erweist  dahnj  hin  auf 
neap.  'ncoppa  •=  in  cinui  neben  coppohi.  .Mutze.  — 
Zweifelhaft  kann  mau  «ein,  ob  zu  viltd  gel.  irt  die 
Wortsippe  ital.  frttu,  Schnitt«,  fettucciii,  Schiiitt- 
dien;  sard.  (Uta,  dazu  da«  Demin.  fitticliedda : 
aieil.  ßta,  dazu  das  Demin. /iUida;  ü« »vol.  felia 
(nua  fithila);  altapan.  ^a,  Band.  Fleobia,  Mias. 
202,  spricht  öcb  daffir  aas.  Diez  dagegen  IS7 
fkta  hatte  es  verneint  und  abd.  fiin  (aus  *fita). 
Band  (vgl  nhd.  Fetzen)  als  (irundwort  aufgestellt, 
was  fp'ilii  b  auch  nicht  befrieiligen  kann.  Viclicicbt 
darf  man  in  fettii.  fitta  <'in  Partizipialsbst.  er- 
blicken {*ßtlii\  statt  •/l»«M*',  seliriftlat.  fiHfiu.i,  v. 
lindire  fs.  d.|,  nach  Analogie  von  *ltttiit,  */ictuj< 

t.  fixH»,  *  riet  IM  f.  reetea).  —  Nacb  Dt  467  aoll 
apan.  ptg.  gutta,  ataifair  Bindfaden,  den  ahd. 
wU«.  }L{.'irl>and,  entqitachen,  diesee  aber  ana  «iMa 
antatandcn  sein. 


10262)  |*TltlUi,  •am  /.  (v.  vitukuri,  jubeln)  mU 
naeb  Diez  341  das  Grundwort  sein  an  ital.  eiola 
(wovon  moUno,  «iolene),  VioUna;  rnoL  «anri; 
prov.  «<Hla.  9M0:  altfrs.  n4«,  viette;  nenfrt. 

viole,  -nn:  span.  ptg.  riola  l'.i';  Wort  kann  aber 
schwerlich  von  der  german.  Sij  i  e  ah  i  f  'lala,  rahd 
vidde,  nhd.  firdel,  »\tn.  fi/>ln,  ai."-- /  ö  •/' .  engl.  ^VWZ«- 

Setrennt  werden,  u.  da  dieee  wegen  der  inlautenden 
entalen  Spirans  latdniaeben  oder  roraanitcben  ür- 
aprangea  nuht  nein  kann  (vgl.  Klag»  unter  J^jtdat), 
ao  dlirfto  aber  die  roman.  Sippe  samt  dem  mitteUat. 
vUula  german.  Herkunft  eein.  Oberdiee  «firde  eis 
von  vitulari  abgeleitetes  Verbalabat.  wohl  .Jubel", 
nicht  aber  ein  ^natigia)  MaaiUnatrameat  badantw 
können.] 

10263)  vitlllus,  •am  m.,  Kalb;  itat  atedtfa  ia 

marino,  Seekalb;  sard.  viju. 

10264^  vivSelila  (!^tr.  Komp.  v.  vimx).  lebbafler: 

davon  ital.  ((nriiccin.  eilig,  avncci'irf ,  eilen  (alt- 
mail.  (Kit«,  altvenet.  ciaza):  prov.  rivatz ,  rinU. 
•icbnell;  altfrz.  rias;  est.  tuntz.  Vgl.  Diez  698 
rias  und  353  avncciare  (wo  dies  Verb  irrig  von 
*nbaciiarc  abgeMtat  wild):  CUx,  8t  8;  Gröber, 
ALL  VI  145. 

10266)  na  {eivuH),  lebbaft,  aelir;  därana  aaek 
Diez  410  die  ital.  Steigerungspartikel  rie,  via: 
letztere  Form  dürfte  indessen ,  wenn  sie  nicht,  Wtt 
sehr  wotil  denkbar,  aus  dem  Zahladv.  via  (s.  oben 
unter  rieis)  entatauden  ist,  mindesteos  durch  das- 
aelba  beeinflnüit  worden  sein. 

10266)  [*Tlvendi  M.  pl.  (maerr);  itaL  eHMMda 
(Lehnwort  aus  4lom  Frz.),  Vorrat,  dam  daa  Komp. 

}>ruciotiilti :  jiruv.  rianda;  frz.  viande.  Ijobens- 
mittel,  Naliriing,  Fleisch.  Vgl.  Dz  698  cinndr.  Die 
Ableitiu.i;  \<in  iniudi  ist  in<ie.'<sen  lautlich  (Ausfall 
eines  zwischen vokaliscben  c!)  und  begrifflich  {ciKuda 
zu  lebende  Dingel)  höchst  bedenklich;  besser  leitit 
man  frx.  manäe  von  vitanda  ab  „die  in  den  Ab> 
atinaostagen  an  meidende  Speise,  daa  Fhianb'*.] 

10B67)  Tlrerri,  an  /, ,  Frettchen;  piemon'. 
vinvfra,  Wiesel,  vgl.  Flediia.  AG  U  56,  Nigra, 
AG  XIV  270  u.  XV  277. 

10368)  flvUli,  um,  lebbaft;  eanar.  «iii, 
vgl.  AG  XIV  115. 

1026!M  TiTO,  Tlxl,  Tietnm,  Vlvfire,  leben;  ital. 
rivo  r»>vi  t(v«t<^j  ritere:  (rum.  >ifz  ai  <ü  n  iiod 
vi((ue>ic  ii  it  i);  rtr.  Präs.  vi,  Inf  livr-r,  Part 
Prftt  vit;  prov.  viu  vüqui  vescut  riure:  frz.  ri# 
vieus  (altfn.  «m^kQ  vivre;  est.  cisch  njwi 
tiffut  mttrer;  apan.  vifftr  (altapan.  Pf.  vapfi^; 
ptg.  virer.  —  llal.  flW  vive?  —  frt.  (Ht  rief? 
V  er  da?  mach  Cledat,  Rev.  de  philol.  fr<j8e  et  prov. 
IX  283  soll  qui  oive  entstanden  sein  aus  cive  am, 
>\.  h.  '/tu  f<l  /«  «MNrt  fUe  «OMT  JNMMNtf  (bMMt 
unglaubhalt!). 

1(1270 1  [mitteilst  vlvSlae  *vivuku?),  die 
Speicbeldrfisen  de»  Ffeidea;  itaL  «iwrie;  (fra. 
deine»,  altft«.  aräes;  apan.  oNvcw,  «niivat).  Vgl 

Dz  843  vivole.] 

10271)  r*vfvötIeQ8,  a,  nm  (v.  Hrire).  lebbaft: 
-iill  naeh  Thnnias,  Kssai«  philul.  p.  240,  die  Grund- 
form  sein  zu  frz.  rwcbr,  vtntfr .  vinuge,  munter, 
vergnügt.  Horning,  Z  XIX  177  Anm.,  erblickte  in 
fiochf  eine  Bildung  mit  dem  Soffix  -^cc««.  Ob 
das  Sbst.  viodte  (gbidibadantend  mit  eionw)  ebea» 
faUa  mm  *mmaieim  aaBoaeben  sei,  mnik  dahin* 
geeteUt  bleiben.  Vgl.  Oobn,  Herrig's  AreMv  Bd. 
103  p.  221  1 

10272)  Tlv(lt>f  a,  um  {vtro),  lebendig;  ital.  f«t>o,- 


Ly  GoOgl 


921 


10878)  vlaoke 


10296)  *Tölato  98S 


rnm.  pmi;  proT.  vm-B;  tr%.tifi  cat«iM,  tpsn. 

ptg.  Piro. 

\0'2i:\\  niittolndl.  Tliwke,  vrm  dor  Meorflut  am 
Strande  zurückgelassene  Lache,  =  f  ri.  //afyi«', Pfütze, 
likehe,  Tgl.  Dz  585  k.  t. 

10274)  Tix,  kaum,  =  (ästig,  cei».  volta,  vgl. 
äalrioni,  Post  24;  man  wird  da«  Wort  aber  xu 
eiee»  atellen  mflaMn);  rtr.  «cm;  («Itspan.  00^ 
—  od  +  «t»).  Tgl.  Ds  498  tnh:  OiOtwr,  ALL 
VI  145. 

10275)  ndl.  rleet,  ostfries  flät,  Nag»l-,  ülatt- 
rocbe;  dar.  viell.  fri^.  .  ein  Plattllach,  Vwgl. 
Behrens,  FoRtg.  f.  Gröbor  p.  154, 

10276)  vlaem.  Tlo(o)tc,  eine  Rocheart,  =^  pic. 
fioU  (mit  derwlben  Bedtg.).  Vgl.  U4>brHia.  Fastg. 
r.  Grtbar  p.  165. 

10877)  TMIh,  ^  (seil-  'Mar»}.  Tokd:  alt- 
fri.  c.  r.  voieun.  c  o.  porf;  neofrs.  roydfe. 

10278)  •Tocins  'Part.  Präs.  v.  ^incare  =  vacart\ 
=  altfrz.  toiri.(<.  leer.    Vgl.  Tobler,  Z  I  22. 

10279)  |*TÖc?o,  -4re  (rox).  die  Stimme  ertfinen 
laaaen;  davon  nach  Parodi,  £  XVII  52,  gallii. 
aHmjar,  aboujar,  abroujar  „atolondrar.  atavdir  ä 
WBÄot^^i  ptg.  boamr,  betuear,  sprechen.] 

lOaeO)  »vMllli  n.  a,  »  (für  WifN«. 

-<J«Ä,  raeuu«),  iMr;  ital.  ro/o,  leer,  dazu  dasVh.  ro- 
tare:  sard.  boitu,  hoidii:  venez.  rodo;  I  om  b.  roi//. 
pieniont.  rniil .  rtr.  mV/;  {über  rtr.  Formen  vgl. 
Gärtner,  Gröber  s  Grundrifs  I  482);  prov.  roit,  vuei, 
toig,  «lazti  daa  Vb.  voiuar,  vuinr;  altfrz.  imit, 
dasu  daaVerb  vuidier;  nf  rs.  vide,  daaa  daa  Vb.  vider 
o.  i!aa  Kompoa.  dMdtr,  die  Haapel  «ntleeren,  ab- 
baipaln;  «at  «wirf,  dun  dasTb.  «wüiar.  Vgl.  Dz 
411  roU)  a.  699  vide  (Diei  setzte  «ofo  —  vdto, 
, .gewölbt,  hohl"  an  u.  leitete  ride,  vüier  v.  viduus, 
viduare  ab).  G.  Paris,  R  II  311  Änm.  i.  102<-; 
Bugge,  R  II  327;  Schurbardt,  R  IV  256  (hier  zu 
erst  die  richtige  Deutung);  Tobler.  Z  I  22;  Förster, 
RSt.  III  180;  Flecbia.  ÄG  IV  371  Anm.;  »tbeler 
im  AsbaM  sa  Oi  818:  Grtber,  ALL  VI  146; 
Oomv.  OiOWt  OrandrUk  1 777;  RaiviDg.  Z  XIX  76. 

10281)  •t5©0,  -äre  {Ti\r  rarnrr\  loeren,  =>  sa  nl. 
hogare ,  herausnehmen;  Verbalailjcktiv  zu  rncnre 
ist  vielleicht  spaii,  hureo,  ptg.  o\iiicn,  leer,  holil. 
Tgl.  Ascoli,  AG  X  434;  Gröber,  ALL  VI  147,  Pa- 
rodi, K  XXVII  229:  Dz  400  (Mtoto  Aveco,  oaco 
T.  öecare  ab,  s.  ob.  $«00). 

10282)  fSli,  -mm  f.,  hohl«  Haod;  daraus  nadi 
Dies'  698  acbarfainniger  Vermntung  altfrs.  vnte, 
veule,  leer,  nichtig,  ii!ain{e\vnlf ,  vanvoU,  vetttvcie, 
nichtigi"  SHcbe;  n.Mifr?..  veuli',  (hiibl,  nicht  Stand 
haltenii.  nachgichigi,  weich,  schwach.  Vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  I>z  8is. 

10288)  (»TÖlItÄ,  -am  /:  (volare),  Flug;  ital.  m- 
lata,  Plug,  folatn.  ein  Flug  VSgel,  Windstofs,  vgl. 
Caoello,  AG  III  863;  Caiz.  St.  SO»  wollte  fakAa 
auf  fiatm  (h.  d.>  tnTtleltnihren;  frx.  voffc;  «pan. 
coJarfa.  Vgl.  Dz  372  fn!,>t,i  /Diez  erklirt*  das  f 
des  Wortes  aus  Anlihnung  an  />)//<(!. ] 

102841  T$IfttienB,  a,  am  [Ti>lau\.  geflOgelt, 
flüchtig;  ital.  ro/n(»co  ..vidubile,  volatile",  enlariio 
(von  frz.  vol(i;/e)  „volubile",  volulica  iSbHt.l  ..em- 
petiggine",  vgl.  Canello,  AG  III  848;  aber  mood- 
artlicae  hierher  gebSrige  Werte  fanrieiebe  Fleebia, 
AG  III  146. 

10286)  (vSiitini,  -e,  geflügelt:  ital.  i'ohliU; 
raail.  f/nlar;  frz.  twaük,  «oteMUe,  Geflagel; 

Span.  ptg.  r»ldtil.\ 

1028«;  TSlSntii,  -am  /.  kW/)!,  Will.',  Neigung: 
itaL  voUnia  in  benevoUtua,  (altitaL  voglietua  = 


HoKetUia);  mail.  golar:  rum.  toinfä;  pror.  ro- 
lensa  in  beneroietua:  (frz.  Petllanee  In  bienveiüaHce; 
ilazu  da.«  Ailj.  hifnveillinit,  das  ri  beruht  wohl  auf 
Ängleichung  an  rrillant) :  span.  ptg.  rnlencin  in 
hfti/'riilfiici'i. 

10287)  tSIo, -ire,  diegen;  ital.  rolare,  »volare; 
rum.  sbor  sburai  riturnt  »burä;  pror.  volar ;  frz. 
voUr  (bedeutet  eoit  Sode  des  16.  Jabrh.'a  auch 
..stabten",  eigentl.  wohl  lebersbaft  „fli^tm  machen"), 
dazu  das  Vbsbst.  ml,  Diebstahl,  das  Nom.  act. 
voleur,  Dieb,  das  Dero.  voUter  u.  das  Komp.  embUr 
»  i$idevolare :  cat.  spao.  ptff.  vdor;  ptg.  «oor. 
Vgl.  Scheler  zu  IH  791. 

10288)  tSIo,  T6la,*liMbhiNllaB;  itaL  voglio 
«00»  «oIh(o  ffolirs;  rnm.  «mA  q.  «um  vmi  vrut 
«Ol  11.  vr6;  rtr.  Fifa,  vedjfp  vi  als.,  Inf.  wtlir,  wU 
etc..  Tgl.  Gärtner,  9  180;  proT.  voth  and  vudk 
vuelc  (3  P.  voU)  n.  velgui  volgut  vokr;  ttt.  veux 
i-oulus  vouIh  rnuloir :  cat.  colch  rolgiii  polffut  Vtit' 
drer;  (apan^tg.  qvtrer  ^querere). 

10289)  [*iSMn,  -am  waboag ,  —  frs.  eons- 
mre.] 

10290)  ♦fSItäs,  am  (Part  Petf.  P.  von  ml- 
vire),  gewölbt,  gewandt;  itaL  wlto,  Gswfilbe, 
Wendung,  data  da«  Vb.  voämre;  rum.  heUä;  prov. 

rnlt'i,  fouta :  frz.  roüte,  Gewölbe,  volte  (ans  dem 
Ital),  Wendung,  dazu  das  Vb.  voltiger  (—  ital. 
rnltei/fiiarf) :  span.  nielto  u.  hdreda,  dazu  dasVb. 
voltear,  (hierher  gehört  wohl  auch  «las  zugleich 
portngiesistthe  culto,  huUn  in  der  Bedtg.  „Klumpen"); 
ptg.  abibeda,  Gewölbe,  voita,  Gewölbe,  Wendung, 
datu  das  Vb.  voUar,  voltear.  VgL  Di  845  MÜo 
n.  484  buÜo:  Gr5ber,  ALL  VI  147. 

10291)  [*T91tlilo,  •Ire  {voltus),  wftlsen,  wenden; 
ital.  roltnlarr,  »rdtolare ,  wälzen,  rollen  (aret. 
ciiiati.  hutnlfirr).  vgl.  nesjifll.  roturc,  sicil.  riit'tn. 
shutiiii  -  iy<}ltare,  vgl  ('ai.x,  St.  242;  frz.  raiitr'-r : 
.lieh  wälzen.  Vgl.  Dz  69ö  mntrcr :  Braune,  Z  XXÜ 
216,  setzt  mutrer  mm  mittelndl.  walterm,  wilno, 
an,  «öftrer,  «ontrer  •«  Walteren.] 

10392)  [«^iUMMbii.  (v(Jtire)ssiU\.  vOuedtio. 
Winde,  grnues.  terlügoa;  mail.  rerügnlu  u.  re- 
lügora .  vgl.  Salvioni,  Post.  24;  Flecbia.  .AG  II 
20:  Grölii  r.  .\I.L  VI  147;  Parodi,  R  XVII  57  (zieht 
die  Sippe  span.  cat.  embuUar,  horujn .  grtruUn, 
aborujar,  arrebujar  tu  volueulo-).] 

10993)  Tillm«B  n.  (wiwre),  Rolle,  Schriftroll«, 
Badi;  itaL  ffolume,  Bneb  n.  dgl.,  vilume  „oon- 
fnsione,  farragine.  per  infloenaa  di  Tile,  quasi  am- 
masso  di  cos«  vili",  vgl.  Canello,  AG  III  836;  frz. 
voluwr  etc.;  span.  haliimn;  ptg.  awlumtidit,  cre- 
sciuti'  in  vnliinie.  ingoinbrato,  vgl.  Parodi,  B  XXVII 
229. 

10294J  TÖiantärius,  a,  nm  {i-<>l mit a^';.  freiwillig; 
ital.  volentieri:  prov.  ruhmtiers;  altfrs.  talen- 
tiert, -ONlMrs,  VgL  Förster,  Z  XUI  688;  nanfrs. 
voInnHert;  oat.  volenitr$.  Vgl.  G.  Pkris,  B  X  83 
Änm.  3  (wo  angedeutet  wird,  dafn  das  r  für  0  in 
vfAentieri,  volentier»  vielleicht  auf  Aogleicbung  an 
rolentem  berabc);  Gröber.  ALL  VI  147;  FBntar,  Z 
XIII  633. 

10295)  ToluntSK,  -fttem  f.,  WIU«:  ital.  volontä; 
frz.  volonte  etc.  Oberall  nur  gel.  W.  Über  das 
e  in  altfrs.  votenti  {vdante)  und  Ableitungen  (to- 
lentier«,  voUnterif  etc.)  Tgl.  Förster,  Z  XIII  688. 

10296)  *T9l8t«, -8re,  wllzen,  gekrenst  mit«Mp- 
j'iirr.  stopfiTi ;  itiil.  i>iv->Uiii;i'tr(\  einwickeln;  iiret. 
aijulujuMtrf :  10  r  s.  intittluiiitd:  n  e  u  p  ro  v.  (Vioiiloiipä ; 
frz.  enxxAiq)rr.  encelopper.  Vgl.  Körting,  Zts(!]ir. 
für  frs.Spr.a.  UU.  XXI 104;  Parodi,  R  XXVU289. 
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10297)  »völntülo 


10828)  Ttütar 
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10987)  «fülMl«,  -tot  •>  *riltll*,  -in.  Von 

whiMan  Mtot  Farodi.  B  TVIl  66,  ab  altspan. 

Mnndrmi.  Haufo 

10298)  IviUa,  -tun  f.  (ruhen).  Hülle  cinea  Pilzes, 
Gpbärmiittor;  itsl.  volra  ,,bor8a  n  ralicp  lic'  fnn^jhi"; 
ruro.  vehä.  Gohäu»«  der  Apfelkerne.  Vgl.  Caaello, 
AG  III  327:  Snlvioni,  Post  24.   S.  tUtb.] 

10299}  [*TilTlMI,  -In  (vohere),  dittben;  cat 
totoor,  mialkar.  «imridcaln;  apan.  rafcor,  oo« 
Miron;  (ptg.  embnrcar,  umkehren,  vgl.  Parodi,  R 
XXVIl  227».  Vgl.  Dz  498  t^Jear;  Gröber,  ALL 
VI  148.] 

10300)  *T5lTito,  -ire,  wähon;  davon  nach  Pa- 
rodi. R  XXVII  230  (vgl.  auch  Meyer  L.  Roman. 
Gr.  I  p.  340),  tipan.  hovedar,  nbovedar:  ptg.  abo- 
badar,  abttbndilha.  baltednurn. 

10801)  Tihro,  villtui,  TilrSre,  rollen, 

dTdian:  \t%\.wH90  voui  volto  volffrre:  prov.  tolf 
(P*rf.  fohltl  voiit  voltre;  apan.  ptt'.  co/rcr,  drohfn. 
Miren,  zurtirkkehren  Vgl.  Grölier.  ALL  VI  147; 
Parodi.  R  XXVIl  229. 

103021  [*v$lTlUaa,  »•.  —  ptg.  rolrv,  Darm- 
vcrschlingunK.] 

lOaoS)  TimCr,  •aiNM  w.,  Pfliigadiar;  ital. 
vomero;  iutr.  gombro;  Ititrn.  wme.  Yi^Utnr- 
L.,  Z.  f.  S.  U.  1891  p.  778:  Flecbia,  AO  H  848 
Ann.;  Parodi.  R  XXVII  231  n.  239. 

10904)  TfimSrlÜM,  um  immfr),  zur  Pflugachar 
gehörig;  ital   <jumf)n.  guwrti  (modeoM.  ffmerä]. 


Pflagachar;  pror.  wmier-s  = 


'POW 


aniHiia  Yfliigl. 


Pleehia.  AG  II  347;  Caix,  St.  35ti. 

10306)  [*T$mitIo,  -ar«  (v.  comfre),  *ich  erbrechen, 
«ird  von  C.  llicba«Iia,  Beviau  Luaitan«  Bd.  1  ala 
Onradwort  «igNetst  tn  «Itptg  hoomar.  naa* 

ptg.  (?)  bolsar,  erbrechen,  vgl  Mcvor  Lübko,  Z  XV 
289.  -  Über  ReBexo  TOn  *römirure  u.  vom  irr  s. 
Parodi,  R  XXVIl  231  ti.  239  (P.  zieht  hierher  auch 
altfrt.  ahosmer,  abtMimir,  indem  er  es  aua  *bo- 
mire  -\-  abominare  erkUrt);  AG  I  861,  II  M7. 

10806)  ndl.  Toorioop,  Vorlauf  (vielL  BaoaBiang 
das  dam  Schlichthobel  vorarbeitradan  Solunfliobelt); 
davon  nachäcbeler  im  Anhang  so  Diet817  (limoaa. 
garlopo)  frz.  vnrlope.  Schlichthobel;  cat.  apan. 
ptg-  f/nrlopn  (be<leatet  im  Cat.  .iiich  ciiu'  .\rt 
hölzernen  Ötei»;bügcl8i.  Diez  696  hatte  ndl.  ireer- 
loop  „Wiederlauf"  «Ks  Grundwort  angesetzt;  vgl. 
anbardem  Baist,  Z  V  ä€U,  wo  die  niederländiache 
fitarkiinft  bezweifelt  wird,  wohl  mit  Unrecht;  richtig 
d«g(igeii  ist  dia  Bemarkoag,  dafii  daa  Wort  in  die 
pjraaliaolMO  Spraeben  ana  dem  TniBzfi«.  eingeführt 
wonlen  Bei.  Caix,  8t.  184,  zieht  l.ii  rhor  aurhital. 
barlottn  „pialla".  Vgl  Behren«.  FchtKahc  f.  Gröber 
p.  1B7:  (Jad-'  |i.  Mo. 

10S07I  TorAgo, •ginen  /..  Abgrumi;  ilaraus  ital. 
fnma,  Abatun,  Erdfall;  vgl.  W  Meyer,  Z  XI  254. 
der  sich  wieder  aaf  Flecbia  beruft;  Fleehia  in  der 
Faatarhrift  sii  Aaooli'a  26jlhrigeai  AvtafoÜlAnm 
p.  Str.:  Parodi.  B  XXVII  282. 

10806)  rSitSr,  a,  üb  (vos),  euer;  ital.  mttro: 
XMXa.  Vttftrii :  rtr.  n>.HÄ;  prov.  vostre-s;  frz.  fötre, 
votre;  cat.  vtu^tre;  span.  vufs(ro:  ptg.  wtso. 

10809)  T6t9,  -Are,  geloben;  ital.  tittare :  alt- 
lomb.  vtxlhar :  com.  wdd«»,  votarai;  frz.  vourr ; 
Span.  ptg.  cotar. 

lOSlO)  fitiBi  n.  {vocire.  Gelttbde.  Wunaob;  ÜbL 
wto  „prooMMa  religiosa",  boto  „imagine.  «tatoa  e 
jiropriament«  qtndla  uiessa  per  votn  ncl  tior.  »•  sen. 
{>erHOüa  melonsa.  iX'imunit.i,  i'iii>  i.t4  Ii  qiia^i  a  niodo 
di  Btattja",  vgl.  Canello.  .\G  III  M'>2:  (':\\x.  ^t.  2\r>, 
leitete  fMdo  iu  der  Bedtg.  „dumm"  nebst  botaixliwia 


„aciooea,  aempUciooB''  von  acut.  iaHtka  (a.  d.)  ab; 

prov.  vol-e.  Gelfibde,  dam  daa  Vb.  twtor;  boH-a 

(s.  ital.  boto),  dumm;  frz.  rau,  da^ii  das  Vb.  roufr; 
span  ptg.  »•<»(/).  Gclütnii',  dazu  das  Vb.  volar: 
Itolo,  dumm;  aiifsordom  rat.  span.  ptg.  boda  " 
vntn,  EhegelQbde.  UcKdtzeit.  Vgl  Di  432  boda  d. 
700  vteu;  Paiodi.  R  XXVU  233. 

10811)  fix, TOaM/l,  Stimme;  itaL  wer,  (davoa 
vielMolitdaayb.  Aoctore^  Uiffen,  vgl.  Di  358  t.  c.); 
sard  boie;  tum.  bnee,  dasu  daa  Vb.  ft<»c«"«c  i»  »<  i, 
schreien;  rtr.  gui,  vgl.  Gärtner,  Gramm,  p.  188, 
Paru  Ii.  H  XXVII  988;  prov.  «aU;  fri.  ttim; 

span  ptg.  Ffi2. 

10312)  «ehwed.  rrttager,  Rippen  dts  Schiffes; 
davon  vermutlich  frz.  mroHgue,  das  erste  der  im 
Kiel  befeatigten  Seitenstücke  eines  S'-hiffes;  span. 
varenga,  daa  BmebatOok  «iaaa  SckifM.  VgL  Di 
695  varangue. 

10313)  kelt  Stamm  ttoIbA-  (wovon  kymr.  gru^, 
corn.  (triff.  Heidekraut);  davon  vielleicht  prov.  fcm, 
Heiilekriiiit  ;  frz.  hrugire:  oat.  bnu/wni  auch 
mtil.  lyr II f/hirra).  Vgl.  D»  535  bru ;  St-huchardt, 
Z  IV  148"u  Roman.  Etym.  I  p.  67  (s  obt«n  brBek 
Tb.  p.  94  (Thurneyaen  iaCBert  Bedrakon  gegea  dia 
Herleitong  der  roman.  Worte  vom  Stamme  vroteA-). 

10314)  slav.  vrakolBkl,  Werwolf.  —  frs.  bneo- 
laque,  Vampyr,  vgl.  Gaater,  Z  IV  686;  G.  Pari«, 
R  X  304 1  Haist.  RF  Ul  642. 

lo;^löl  VfileAnos,  -00,  Vulkan;  ^jenues.  bor- 
cdn,  Hölle,  VL'l.  Parodi.  K  XXVII  2a.^. 

10316)  [TttlgAriSf  gemein ;  i t a  1.  tulgare;  prov. 
vitlgar:  fr«,  vlgaire;  span.  ptg.  vtügnr.] 

108171  [vfilgts,  -BBi  n..  Volkuaaaae;  itBL 
rnm.  vlo<f:  .span.  ptg.  vulgo.] 

10318)  Tfilnüs  n  ,  Wunde;  dav.  vidi. ptg. 
burmii,  briimi).  Eiter,  vgl  Cornn,  Gröber'*  Grmidr. 
I  767:  Paroili,  K  XXVII  232,  will  Aa;.  Wort  lu 
frz.  gnurmr.  noufrz.  bourme  stellen,  vgl.  auch  Z 
XI  494. 

10819)  TtlpMUi,  f.  (Demin.  von  pidpes), 
Fflobaehea;  proT.MfpiA  (Adj.).  feig  (wie  der  Fachs): 
Bltfrz.  gdpä.  goupü  (vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  171), 
goupülr.  Fueh«.  daxu  daa  Vb.  goupUlier,  feig« 

lianil'ln;  alts|)an.  ijulji'ii.  niljteja.  Vgl.  Dz  168 
golpe;  4SI  rn/iiisu:  7(K)  roljnlh:  Gröber.  ALL  VI 
147.    S  auch  vdlpef«. 

10320)  vaip«8,>em/..  Fuchs;  ital.  müpe,  Fuchs, 
goljK.  eine  Krankheit  de»  Gi-treidea,  welflbe  daaaelbe 
rot  firbt,  vgl.  CMiello.  AG  III  862;  toac.  golpe, 
lomb.  gnlp;  stell,  ufpi;  ram.  vuipe;  rtr.  i/olp; 
priiv.  rolprx:  (altfrz.  die  Demin.  goupOle,  gcmfA, 
tcourpillt\  werpiile,  dazu  das  Vb.  goupiUier,  tiA 
wie  ein  FucIk  verkrio<'ht'n ,  sich  feige  benehmen; 
nicht  hierher  gehört  ivgl.  ii  Paris,  R  XIV  306), 
sondern  dunkeln  UrspruiigeB  ist  altfrz.  (jufjKtUo*, 
naufra.  goupUion,  yfe4e\  ;  vermutlich  ist  das  Wort 
almMteB  von  dem  gerroan  Stamme  wink,  rifti 
(vgl.  englisch  irixp)  ,.wis4  bnn",  vgl.  Thomaa,  Kaaaii 
de  pbilol.  fr<;*«>  p.  309.  Nigra.  AG  XT  116;  alt- 
span.  vulpfja.  gidfujn).  Vergl.  Dz  168  je^' 
Gröb^ir.  ALL  \l  Ul .  Paro<li.  R  XXVU  234  iia4 
239. 

10821)  ♦vültör,  -«real  m.  für  euUur),  Geysf; 
ital.  aioUore:  prov.  mltor-s:  »Ufrs,  voutrt. 
frs.  eoBtoHr  (Labnwort  bus  dem  Prov.);  eat  wUor. 
Vgl.  Di  88  awiUon:  Gteber,  Uiae.  48  b.  ALL  V  147. 

10322)  vUltflr,  •«rm  m.,  (^eyer;  apBB.  6««*^ 
davon  abgeleitet  buUroH,  Rebhahaemetlt  ÜM* 
reuse:  ptg.  abmtn.  Vgl.  Ol  88  BMÜRfV; 
ALL  VI  147. 
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10850)  w»n 


9S6 


1(^8)  «Ttltfirflls,  -un  m.  (ffir  vuitur),  (ieyer; 
ita).  am){(ojo,- (sard.  (inturzw);  neapol.  aurtorn. 
Vgl.  Dl  83  aiM&orr;  Fleobia,  AG  11  947;  Gröber, 
IGm.  42  a.  ALL  VI  147. 

10894)  vlltlnift  (▼9Ittrnla)f  m.,  aadoafe- 
I>rittal*84iilwind;  span.  pt^.  fwehomo,  h«ift»r 
Nonlwind.    V^l.  Dz  432  n.  c:  BaiAt,  Z  VI  216. 

10525)  Tliltif«  (fSltils),  -nm  m.,  Gesicht;  ital. 
volto :  prof.  mit-;:  altfrz.  pout :  apao.  vulto, 
blüto;  ptK  vmito.  Vgl.  Ds4M  6irfro.  S.  No  10290. 

10526)  Till«,  •«  f.,  Hflll«,  Tascbe.  (iebär- 
■MttM;  piem.  90na,  breio.  ota,  vgL  Mey»r<L., 
2.  f.  «.  G.  1801  ^  778;  Salvioni,  PMt  M.  ShlM 


W. 


10827}  Qtil.  waagf  dUch.  Wage;  davun  nadt 
V^atgabe  f.  Gröber  p.  166,  frz.  wagtu  /., 
fOlur  k  «hatbon  d»  tun,  dau  le  Uai- 
naat^. 

10828)  mittelndl.  vraebamie,  »eh  armer!:  davon 
frz.  {inieurmr]  rocurme,  (Wehrnf).  (icsrhrei,  Länu. 
Vgl.  Dz  ti'.tö  >.  r.:  Mnckel  p.  IS-l. 

10329)  german.  *wa4)ail,  wetten,  verpfinden; 
ital.  gaggimnininffaggutre,  dazu  daa  Sbst.  qagffio, 
Pfimd;  proT.  enatSjWf  gage-t;  frs.  gager  in  m- 
^K^rcr,  tUgager,  dam  daa  Sbat.  fa^e;  tpan.  ptg. 
ffftge.  Die  Bnbfirgerang  de«  gormaDiaehen  Wortea 
scheint  dorcb  das  mnttnaralich«  Vorbandensein  eines 
lat.  *tadiuni,  *tadiare  (v.  ms,  radig)  befördert 
worden  zu  sein.   Vjjl.  I)k  161  gagqio ;  Mackol  p.  61. 

10880)  ndl.  wafcl,  Waffel:  »Ixiri.  (jaufre,  tjofre, 
Honigwabe,  Waffisl;  neofri.  gnufre;  altapan. 
gtMfta.   Vgl.  Dl  S04  gmtfre;  Maekel  p.  44. 

10331)  «ngL  «agfW  -»frs.  m^jo«,  vagom, 
Wagen,  TgL  Dt  700  ».  9. 

10332;  gerin.  Wurzel  wabs,  wachs.'n  .  dav.  viel!, 
prov.  (irdi.'tta,  ami^,  wilde  Rebe;  neiiprov,  rui-ftn, 
hat^Kti,  tiliats>o.  Ha.«"d«tr«ijch  (imi.sxo  auch  .,wi>ir-irr 
JiUsbeerbaum").  Das  r<  in  nf^ti^a,  abamso  würde 
dann  als  aus  (l)a  (Artikel)  entxtanilMI  su  batnebtoo 
I.  VgL  6«hr«o«,  Z  Xm  412. 
10088}  flunDaa.  walte.  Wacht;  prov.  guaüa; 


10337)  gertnan.  'walfta^Jan,  (alid.  weidenen), 
weiden,  durrb  Weide  erwerben;  ital.  guadagnare, 
erwerben,  gewinnen;  rtr.  gudoignari  prov.  ga^ 
«onknr;  alifrs.  gmigiUer;  Denfri.  gag»er;  eat 


altffra.  guaite;  bierher  gehört  »ohl  aueb  eat 
•jpaa.  ptg.  gaita,  kblne  Flöte  oder  Pfeife  (weil 

vom  Wäehter  jjctrapf ri  wird,  gleicli.-iaui  Wucht 
bllt;  im  Ptg   be/.cichnct  i/iittn  aurh  den  Schrei, 
gleichBam  den  Wacbnif  th-n  liahne«).   Vgl.  Dl  179 
guatare  u.  462  gaUa;  Mackel  p.  74. 
wabtela  a.  kiniUel. 

10884)  gamian.  wabtta,  wadMs:  ita).  guatart, 
baobaeMaB*  laaem,  agg%iatain,  aonaaem,  aggmoto, 

NaabatdlODgi  prOT.  guaitar,  ai/naitar;  f  rz.  gueiter, 
dbum  daa  Vbabst.  gurt,  Wache,  altfrz.  auch  das 
Komposituni  nt/iulrr.  Vhslist.  aguet ,  mit 

de  Terbunden  d<iijuc(,  adv^rliiiil  gebraucht  ,.beiin- 
Uefa",  der  Plar.  agtiets  ist  auch  im  Neiifrz.  noeb 
Toriiaodoa).   Vgt  Dz  179  gmtare;  Madiei  p.  75. 

10880)  altdtMb.  wal,  got  tal,  web  t;  itaL  guai: 
dftTM  gußjo,  daa  Winaeln,  gmjciart,  winseln; 
altfrs.  wai,  (dazu  dasVb.  gaimenter,  wehklagen); 
neufrz.  own^ :  Hp;iri.  ptg.  ^«rii,  dazu  das  Sbst. 
guaia,  i/uiti/n,  Wehklage.  Vgl.  Dz  17ß  7Mai; 
Mackel  p.  118. 

10886)  german.  waid-,  Waid;  ital.  guadu:  alt- 
fri.  guaia«,  icaide;  neufrz.  guidr:  ^span.  ptg. 
»nah  itaL  gUitto-^  jßathm).  Vgl  Ux  176  jruailo; 
*  '  p.  117. 


gunnyar;  ^lUftn.  gmiUHmr.  BBlbeB;  ptg.  gan- 
\  har,  erwerben.   Dasn  das  ▼bebet.  Ital.  guadagno; 

prov.  finznnh-s:  frz.  gain;  ^\>s.n.  p  f  j,'.  gitadniia, 
guadanha,  Sichel.  Vgl,  D/  1  75  iiwidn-inare ;  Mackel 

I  p.  53.    8.  auch  oben  guna  u   uiitn^  weida. 

103381  germaii.  *waikjan,  weich  werden, —fri. 

\arnchir.    Vgl.  Mackel  p.  U5. 

1  10839)  abd.  walah,  welich.  •=>  (?)  altfrs. ^oii^e 
in  NOM  gaugtf  WaUobDaft  (pie.  gaugue  and  jr<iM- 

?ter,  NuAbaam).   Vgl.  Dz  594  s.  «..-  G.  Paris,  B 
V  681  gani  nnten,  »etzt  gaugr  »-  (nur)  gal- 
lica  an. 

1034UI  luhd.  walbe  m.,  Einbiegung  de.-i  Daches 
an  der  Giebelseite;  davon  vielleicht  fri.  galbe.  zier- 
liche Rundung,  anmutige  Schwellung  der  Formen 
Vgl.  Dz  692  s.  V. 

10841)  abd.  walchMi,  waUmi;  itaL  guakart, 
durah  SUmpfon  bearbdteo,  guMdera,  StaapF- 
mfihlo;  altfrz.  ,9aucA(>r.  gnuchoir  fßMj.  Vf^th 
378  f/ufthare :  Mackel  p.  72. 

103421  g- riiKiii.  walbus,  Wald;  prov.  giitt-z, 
gau-s,  liuschbolz,  davuo  gwdina,  Gebölx;  altfri. 
gwAu  gtui»  gna,  davon  ^dtne.  Da  804 
gatU. 

10848)  altfrink.  *iralM  (abd.  teeft),  walk,  eebtaff: 
davm  vamatlieb  fri.  gauehe  und  gaucher  i altfrz. 
aucb  teaueher),  link,  eigentlich  kraftlos,  schwach. 

Vgl.  Dz  ,593  i/itiirlie:  Muckel  p.  52. 

l()34-t'  gerniati.  wallan,  wallen  (von  Flüssig- 
keiten); davon  villi,  ultfrz  galir,  jalir,  sprudeln, 
spring'-n;  neufrz.  jaiüir  (angebildet  an  toähr). 
Vgl.  Dz  619  jaittir.    8.  No  5168. 

10846)  [abd.  williinrw,  Waller;  davon  aadi 
Sebaeller,  Roman.  Mnndartaa  te  flfidtirol  110,  &a> 
Inndra,  herumsehweifende  Person,  Taugenichtjj,  und 
davon  wieder  das  bei  Diez  232  unerklärte  ital. 
ji'iiinidrano,  weiter  Rock,  R<'gi«nmanlel ,  lieitrock; 
luui^iTov.  balautird :  { rz.  »pua.  balandran,  Dieee 
Ableitung  ist  in  Icbsen  ganz  nabaltbar.  Vfß^  oben 
l»ilitro  u.  binnenlander.] 

1U346)  alteugl.  waJiop,  StOek  iMt,  Dampan; 
davon  viellMcht  altfrz.  tcaupe,  ungestaltes, 
sebmntliges  Weib;  neufrz.  gaupe  (hixrg.  gaupitre). 
Vgl.  Dz  Ö94  fiaiip-. 

103471  ahil.  wal^an,  wälz'n;  ital.  <iunlcire,  zer- 
knittern. V(;l.  D/:  378  >.  r 

li)348)  gennan.  wamba,  Bauch;  davon  prov. 
gambaiM,  Wams;  altfrs.  wanibavi,  gamhain.  davon 
abgekitat  gambi»on,  gambetm.  VfL  Mackel  p.  70. 
8.  nnten  wanpa. 

10849)  ahd.  wampa,  waoiba,  Wampe,  RniRt 
dos  Hirsches;  dav.  nach  ThymaH,  K  aXIV  12Ü, 
frz.  hampe,  poitriue  du  cerf  (sowie  in  der  b.  Littre 
«.  V.  unter  No  5  angegebenen  üedtg.),  ferner  alt- 
frs. hambeis  (B.  de  Boa  ed.  Andreeen  III  7^7), 
gamhein,  gambeison,  neuprov.  gamo,  gawMnm, 
Uoming,  Z  XVIII  380,  setit  aodi  ostfrc.  M»* 
nmbe,  taaon  des  animaux  de  l'espdoe  bofine,  — 
ifamba  an.  Vgl.  Cohn,  Horrigs  Arcbir  Rd.  108 
p.  239.    S.  auch  <d)eii  wamba. 

1(>351>)  ivan:  von  einer  angeblich  german.  Wurzel 
iran  leitet Cuervo,  R  XII 105,  ab  span.  ptg.  aguan- 
tar,  auaharren,  leiden,  dulden  (als  Grundbedtg.  »itzt 
Cuervo  an  „permanecer,  manteneree,  peraeverar"); 
j  ptg.  n^MMter.  Die  AUeitoQg  fflolb  als  sdir  sweildi- 
iMftwaobdnon  (v|^Klg||annbBr„wohiMB*0.  Onem 
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10801)  wu^jM 


10B79)  ««4gM0  9SS 


bemerkt  tneh  Mlbst:  „Por  lo  que  baee  i  la  forma, 

corro.«ponde  affuatttar  ron  ma«  oxactitiuJ  al  danc-s 
rentr ,  piiero  rä«<ti  _a^uar(iar' In  Anlwiraciit 
ilesden,  dafs  aguevtur  ursprün^tlicli  ein  Kiinslaus- 
druck  der  S«'efahrt  gewesen  zu  sein  «cheint  (vgl. 
ptg.  nguente,  Kraft  da»  ächiffts,  um  dem  Wind  zu 
widerateben),  darf  mau  fklieieht  *adeeHtare  («eitfiw} 
als  Onrndwoii  aoMtwn  v.  daa  ffv  atatt  v  ana  An- 
IthnUDg  an  iigua  erklären. 

10861)  got.  wandJan,  wonden:  prov.  guandir, 
dazu  das  übst,  gandn frz.  gnndir,  avnnkbaD, 
sich  retten.    Vgl.  Dz  59S  gandir. 

10.HÖ2)  g>rm.  irtmgf  Am;  duT.  Didi  Braune, 
Z  XVIII  617,  altfri.  «aifWM,  ^mmon,  Wieaen-, 
SchäferhuDd.  Tgl.  No  1839  u.  dm  Nachtrag  dazu, 
beiw.  Z  XXni  6S7.  {gaogmm  r.  gaagmer,  vgl. 
No  10387.) 

10353)  ahd.  waOfa  (*WHllJ4,  Wang«:  it«l. 

guancin,  vgl.  Dz  378  s.  v. 

10354)  ags.  wAnian,  weinen;  damit  scheint  zu- 
aammenzuhttageii  apan.  (fuafnr,  grunzen.  Vgl.  Dz 
466  «.  r. 

10866)  german.  wut»,  Haudschub;  ital.  guanto, 
Handadiuh;  pro?,  «/unn-r;  frz.  gant;  apan.  ptg. 
gnaiitr  (im  Ptg.  bedeutet  da«  Wort  nur  „Panzer- 
handa(;huL",  der  gewöhnliche  Handschuh  heifst  luni 
-=  lo/'ti,  w.  tn.  H.  I,  Vf^l.  D/.  170  guanto;  Mackel 
p.  56;  ten  Doornkat-Koolman ,  Ustfries.  VVtb.  «.  r. 
want.  Devic,  lleni.  de  la  so«  de  liug.  do  Paris, 
V  87  woUte  gwfU  vom  pera.  Ukat^iocau  Handw&cbter 
aUeitan  (i). 

10866)  garman.  wai;^M,  wehren;  ital.  gturire, 
guerire,  (einer  Kraokbait  wehren),  heilen,  geneaen; 

prov.  altfrz.  guarir;  nanfrz.  guerir:  altspan. 
altptg.  guarir:  ncuapan.  nenptg.  gunrrcer. 
Vgl,  Dz  iVe  gitarire:  Markel  p.  46. 

10867)  german.  'war^Jan,  sit:b  mit  etwas  ver- 
■dien  (Tgl.  Maekel  p.  70);  ital.  guarnire,  guernire, 
mit  iAwas  verseben,  dtToa  »bgeleitot  guami$ione, 
Attntattung,  guttnigiotte,  Baaatzung,  guarnaeda 
Q.  gtiarnaccd ,  (.schfit/ender)  Oberrock  ,  guarnello, 
TTnterrock,  vgl.  Can.llo,  .\G  III  343:  prov.  altfrz. 
'junrniT.  ausstatten,  i/nrnitclui .  e.  Rock;  neufrz. 
garmr,  davon  abg>  leitet  garnison,  ga mache ;  span. 

&tg.  yunrttfcrr,  ininiaclia.  Vgl.  Dx  178  gvMrmin; 
oldscbmidt,  Z  XII  261. 

10868)  altnfriok.*waKta,  wahren;  prov.  jparar, 
bewahren,  bebflten,  etgarar;  trt.  garer;  (dasu  das 
Vbabst.  gare,  Verwahrort,  Ansladestelle ,  Station, 

Bahnhof),  esgarer,  egartr.  etwa<  aufeer  acht  las.son. 
verlegen,  verlieren;  von  garer  int  mntmafslicL  alt- 
geleitet (juieuHf,  Kaninchengehege,  laretnu  ,  .lagd- 
geheg«  (aus  *gartna,  vgl.  lui  ine,  haine).  Vgl.  Dz 
693  garer  u.  garenne;  Markel  p.  46.  —  Aus  dem 
Fn.  iat  wohl  entlehnt  itaL  {garare,  wetteifern, 
elgentl.  aoht  haben,  aufmerken,  vgl.  daa  fn.  inter' 
jektii'tuiN'  'inrt-,  ihvitn  das  Vhsbst.)  r/nra,  Wetteifer, 
Wetistr«it,  ,v[/a/.irf,  in  fineiii  WetiÄtreite  fliegen. 
Vgl.  Dz  3M  'gani.  (, .uiaMlmidt,  Z  XXII  260. 

1U369I  ahd.  Maria),  german.  *warda,  beobacb- 
tuog,  acht  habende  Mannschaft,  Wache;  ital. 
gtnarJiaf  Wache,  dazu  das  Vb.  guardare,  l>ehfiten, 
{»g»aritm,  beachaaen,  anblicken),  davon  abgeleitet 
guardiano,  Wächter,  guardingo,  vorsicbtig;  prov. 
guarda.  guardar,  guardian-s;  frz.  garde,  garder 
(altfrz,  aurh  daa  Kompos,  f.'.irtir^i'T.  i'^t/ardfr.  d.ivoii 
ii&6  Vbsbst.  iijdrd,  ebenso  regarder,  regard},  ijar- 
dien;  span.  ptj^',  ijuarda  (fohltim  Ptg  i  u.  iiii'irdin, 
guardar  (altapan.  auch  uguardar),  gardingo,  guar- 
Htm,  ftuträUto.  Vgl.  I«  177  gtmrion;  Haokd 


p.  60;  (^>Idaehmidt,  Z  XXH  960.   Hierher  stellt 

Schucbardt,  Z  XXIII  191,  auch  span.  jarinut. 

[>tg.  gitrdiinha,  Huusmarder,  Wiesel.  Die  ursprung- 
iche  Bedeutung  des  \\ Urtes  müfstei  dann  ij'-wi'^n 
sein  „haushälterisch,  Hau^balter"  (vgl.  ptg.  ^uar- 
donAo,  bauhalteriach,  galiz.  oardd,  unverfaeiratete 
Hanahiltaria).  Der  Mjuder  Unnte  ao  besakhaet 
worden  aein  entweder,  weO  er  aieb  ai^eUidi  Vor- 
räte aufsammelt,  »der.  weil  er  die  M&na«  TWiflgt 
u.  also  gleichsam  fiir  lia»  Hann  sorgt. 

10360)  german.  *wartja.  (JenHch?,  Wurzel, 
(Warze);  dav.  frz.  giHirce,  gurcc,  Madrhen,  wozu 
das  Masc.  gnrit  gebildet  a.  davon  wieder  gar^on 
^tal.  garMone)  abgeleitet  worden  iat,  vgL  Körting, 
ForanMNmdeafR.  Nomena  p.816.  Vgl.  oh.  No.  1MB, 

10361)  ahd.  wuai,  Bogen;  davon  nach  Dz  608 
frz.  guilie  (gebildet  nach  ondie  u.  dgl.),  Regen- 
schauer. 

10362)  ndl.  wa.se,  bcblamm,  »  frz.  vaae  (norm. 
:  qase,  wov.  engnsi  r,  mitBoUunni  bodBBkMi),BnMtM 

i  Vgl.  Dz  596  gmoH. 

10363)  german.  wadan,  waschen;  altfrz.  au- 
«cWorj  pnosdUer,  (im  Wasser  plantflchen),  rOhien, 
rudern,  (mitWasaer  bespritzen),  beodtnuitMi;  nan- 
frz. gächrr,  davon  gitche,  Kührstoek,  gUhiBf  PItttae. 
Vgl.  Dz  591  tiocher;  .Mackel  p.  72. 

10364)  altnfränk.  *waM>  (ahd.  ira^»]^  f  rl.pafM, 
Rasen,  vgl.  Dz  695  gazon;  Mackel  p.  46. 

10365)  mhd.  waotel  ^  prov.  gastal-s,  Kucbca; 
altf  ra.  ga»td;  ntü{tt.häteau,  kindarapraehlieh 
gago,  vgl.  VSntar,  Z  XXII 870  Ann..  Vg^  Di  &8S 
gdteau. 

10866)  mhd.  wntaere,  Water;  davon  nach  Caxt, 

St.  351.  ital.  guattfrn.  (daneben  sgwüttra),  Scheuer- 
frau, also  eigenll.  die  itn  Wasser  Watende.  Näheres 
8.  oben  unt«r  v&strapa. 

10367)  watnO)  waten ;  davon  uacb  Caix,  Z  I  424, 
ital.  *guaitart  in  täagtwMare ^ tciaeqttaere  (s 
*exaqwnrt)  +  gmUam  „dignamra  noU'  •efiia'*. 
IMe  oben  unter  vado  gaoannton  Wort» 
soweit  sie  mit  gua-  anlauten ,  durch  Kotan 
flufst  worden  zu  ."«ein,  vgl.  Dz  176  guado. 

1U3I>B:  ah  l  waz/ar,  Wasfcer;  davon  vielleieht 
nach  Caix,  Z  1  464,  ital.  gtuittare.  waten,  schwem- 
men, gaaezo,  Furt,  Pfütze,  guazza,  nasser  Nebel; 
apan.  etmasar,  durchwaten  (wozu  das  Vbabst. 
etgitato)  m  wM  dem  Prov.  entlehnt  u.  gabt  aaf 
lat.  'vatlare  zurikd;  damgon  dfiifton  «F*** 
guacha  in  guachapear,  daa  Waaaer  mit  den  Ititea 
trlihen,  und  gudflinrn.  wassersGchtig,  zu  icazzw, 
bezw.  zur  W  urzel  uat  ,, feucht''  gehören.  S.  oben 
I  vtdo. 

10369)  ags.  woalean  (eugL  tcaik},  gehen;  damit 
hingt  Tomratlkb  ninnialon  »Ufra.  «anorer, 
barinoo. 

10870)  ahd.  wcMn  (wal8*),  Fattar,  Gna;  davoa 

violl.  itni.  guaime,  Urummet;  proT.  ^olai,  vgL 
R  XXV  89  u.  Z  XXI  154;  ostf  rs.  ttuyin.  trayom, 

vgl.  K  XXV  Hf>:  altfrz.  gaiti  (neu frz.  rrgan''. 
Vgl.  Dz  l7ti  iitianne :  Mackel  p.  116;  Thomss,  K 
XXV  Hti  (verteidigt  die  Dies'scfaa  AbMinng»  «gL 
jedoch  Förster  lu  Free  31 28). 

10871)  ahd.  wetd6a,  Futter  suchen;  davon  aach 
Dz  606  frs.  guider,  sieb  vollpfropfen. 

10372)  altdtsch.  welgaro,  viel;  ital.  guari,  idir 
(dem  verneinten  Prädikate  beigefügt);  prov.  gatgre. 
gaire :  al  tl  rz.  tnurfs.  o'iire:  neuf rz.  guere.guerti, 
[naguirr,  neulidi,  =  iil]  n'a  guire,  seil,  de  tempt): 
caU  aaire.   VgL  Üa  177  guari;  Mackel  p.  118. 
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10373)  weld,  wold  (englisch),  Wau,  jfelbos  Färbe- 
kraat;  davon,  bezw.  von  dem  zu  Urun'le  liegenden 
•Itgemui.  Wort«,  ital.  guadareüa;  frz.  gaude; 
■  pan.  ffiMiMa,  Wau,  gualdo,  gelb,  (altapan.  gttado, 
g«Ibe  Farbe,  gehört  wohl  ebenfalls  hierher);  ptg. 
gualde,  jaUte,  rualdo,  gelb,  gualdt,  Wati.  Vgl. 
Dt  176  gvalda. 

103741  abd.  wellu,  mhd.  well«!!,  ilre)i«>r);  davitii 
nach  ilaix.  St.  608,  ital.  (mundartlich i  chian. 
it-guiliere  „sdrucriolare".  bologn.  sguilnr ;  frz.  (Sain- 
tODge)  guüer. 

10676)  •Itofriak.weaUaa.waiikm,  w«idien;it»l. 
gmemdre,  gueneian,  dtror  In  dar  aMifM  SpndM 
nguiHctare,  iigMSciare  „sfuggire,  wempptT  di  mano'*, 
vgl.Caiz,  St.  106;  r t r.  .«uumAw-, antwetohen ,  prov. 
alt  frz.  guenchir,  gamdür.  VgL  Di  806  fmcAtr; 
Mackel  p.  90. 

10376)  vlftm.,  niitt<  .  iKtfries.  wepel,  munter, 
amgaUwen ;  dav.  nach  Bohreno,  Kest^^abe  f.  (rröber, 
pt«,         „gaillard,  cräno". 

10677)  abd.  winatei  dar OawlUulaiaieBde;  ital. 
guarenlo,  data  daa  Vb.  (fmartuHre;  prov.  ^»irM-«, 
ffHarans,  dazu  da*  Vb.  rjnretitir;  frz.  finrant^  dazu 
das  Vb.  garnntir  (altfrz.  auch  gnramlir);  apan. 
ptg.  garatU>..  dazu  da»  Vb  qarnntir.  Vgl.  Dz  177 
quartnto,  Mackel  p.  80;  Uoldscbmidt,  t'estachr.  f. 
llDbler  p.  164 .  «fU  di*  Woitäppa  aaf  garm.  ira- 
fwufa  luraekfabiaD. 

16678)  altnMQk.  nifcewlf— fri.  (loup-)  gartm. 
Hacket  p.  14;  nadi  Kflgd  in  fanla  Grundrila 
I*  1017  Anm.,  geht  garotd  aaf  ahd.  wenwulf  aus 
*u-(inu  iilf'  {trart  v.  gut.  u  in  jan,  kloidenl  zurück  u. 
bedeutet  aUo  eig<^>ntlu'h  .,Wülf8kleid"(?)i  ihm  Stimmt 
Goldschmidt  bei,  Keotscbr.  f.  Toblar  p.  16A,  vgl. 
aach  Braune,  Z  XX  367. 

10879)  altnfrink.  wCrpM,  (weg)werfen;  prov. 
»Itfri.  guerpir,  {gurpir),  im  StiiBb  laasen.  aaCnban: 
nenfrs.  df guerpir.  Vgl.  Di  006  guerpir t  Haekel 
[I.  S3. 

1(»3*<<)I  germuri.  wJ'rr«,  Verwirrung.  Streit;  ital. 
ijuerrn.  davon  das  Slist.  guerriero,  Krii-gi'r;  prov. 
guerra,  davon  guerrier-»  (bedeutet  auch  „Feind, 
wMaraadMt**,  aMoao  im  Altfrz.) ;  f rz.  guerre,  davon 
guerrier;  apao.  ptg.  fuem  (Damia.  guerriUtt), 
davon  gtierrero,  guerretro.  VgL  Di  179  guerra; 
Mackel  p.  81. 

weape  s.  veapa. 

10;i81)  ag«.  west,  Westen;  (ital.  pomnte;  prov. 
Itonmlz);  altfrz.  wesl .  (noufr/.  ««<••.<.)  »pan. 
oexte,  oue-'^t,  nrest ,  (rianeben  ponifi\te\:  ptg.  ofsle 
(daneben  ponttr].   Vgl.  Dz  662  ou«^< ,  Mackelp.  81. 

10862)  engl,  whlnn«  domiger  Ginster;  dav.  nach 
Tbomaa,  RXXVlIiau,  fri.(norai.)  o^^ne^ai^nim, 
gtrigum. 

10383)  ag».  wlbb«,  fliegendes  Insekt;  dav.  viell. 
altfrz.  irthet.  guUtet,  bibel,  kleine  Fliege,  Schwabe. 
Vgl.  Thnnias,  R  XXVIII  212. 

103d4)  german.  witerlSn,  Belohnung;  ital. 
guidardone,  guiderdme  (aa^glieban  an  donum), 
dasn  das  Vb.  gmiderdonare;  ptor. guaiardo»-e{wiu 
•),  pwHirdon-8  (daneben  guamrdiue^); 


nltfrs.  guerredon,  guerdon,  dazu  das  Vb.  guerre- 
dtmer;  altcat.  gunrdö:  »jinn.  (gualardon),  ga- 
lardnn .  dazu  das  Vli.  if  i!  ir-hmar;  pti,'  (/alitr- 
(iäo ,  dazu  da«  Vh.  gnlulmtr.  Vgl.  Dz  180  fiui- 
derd'me :  Mackel  p.  94. 

10386)  dtacb.  wlderriiit;  <lav.  nach  Caix.  ät.  353. 
itnt.  fuidaireteo,  guidnleseo,  bidaieiKo,  vitalexo 
„pMBiMon  varao  l'oitima  vertebn  dall  «dlo  dal 
enwil«"» 


10886)  ahd.  mhd.  wie  (wijn),  Weihe;  ital.  (mund- 
artlich) gueia,  grnf^H  Kalkenart ,  vgl.  Dz  378  n.  v. 

10687)  dtsch.  wiederkomin;  f  Ti.ittdreeom€,ginüee 
TriiAglaa,  das  bei  einer  ausgebraobtaii  Gaanndbett 
ringaam  gabt  Vfd.  Da  701  wiUeome. 

10388)  vlaem.  wicilbMWitea,  efoa  Art  Bobrer:  f  rs. 
vilfhrdiuiii.  Traubrnbohrer;  .^pan.  herhiqui :  ptg. 
licrliriiuim.  Vgl.  Schclcr  im  Anhang  zu  Dz  818: 
Diez  699  hatte  niederdtsch.  icDihorfkru  als  Grund- 
wort aufgestellt.  Thoroas,  R  XXVI  451,  erklärt 
vilebrequin  für  umgi>8taltet  aus  altndl.  wimpelkin, 
worin  ihm  Bebrena,  Ztachr.  f.  fn.  Spr.  o.  Lit. 
XX*  947  baiatimmt,  vgL  dagegen  Gado  p.  61. 

10889)  mbd.  wl«NB  (davon  *wlerelen),  einfassen, 
flenkten:  davon  vermutlich  ital.  (*ghirlare  [vgl. 
oberital.  ghirlo,  Wirbel),  davon)  ifhirldiuln.  Geflecht, 
Ranke,  Kranz;  prov.  garlamia;  aitfrz.  gaHande; 
neu  frz.  guiriande;  cat.  gnrlanda:  altspan. 
gunrlanda;  ueuspan.  ptg.  guimalda.  VgL  Da 
163  ghirlanda. 
{  10890)  ahd.  wifiu  (oebeo  nribats),  weben,  betw. 
I  gem.  infla,  Merk-,  wamnngaasieben  (vgl.  Braune, 
Z  XVni  530!:  aavim  nach  Diez  351  ital.  mjguff- 
fiii'.  (aiiwebfni.  bfifiigon.  —  Gleichen  Ursprunges 
ncii<  ini'ri  /'i  .•ifiii  Imigob.  in//'/,  i  t  al. daseiiieui 
(irundstucke  angclieftete  Zeichen  de«  Besitze«, 
(juiffan ,  etwas  mit  i'inera  »«jlchen  Zeichen  versehen, 
altital.  gueßa  „matasaetta  d'oro  0  d'aigento  fllato 
I  di  nna  data  misura",  gmfße  „araolaio",  hiffa  „bs> 
stone,  pertica  che  ai  pianta  par  tragu.irdare,  levar 
I  plante,  livellaaioai  ete.**,  altlaeche«.  tji/}'ii  „il  segno 
che  circonscrive  una  proprietä":  f  rz.  'j'fffr,  ein  Haus 
mit  Gips  zeichnen,  d.  n.  knnfiszii  n  n  gehört  hier- 
her aucli,  mitt^dbar wenigstens,  hifj'tr,  -streichen?). 
Vgl.  Dz  a.  a.  0.;  Caix,  bt.  70;  Canello,  AG  III 
363.  S.  oben  ralplk» 

10391)  abd.wtga  —  ital.  guiggia,  fr%.  auiehe, 
I  guige,  Griff  am  Sebilde,  vgL  Branne,  Z  XVUI  629. 
Diez  607  guiche  leitete  dal  Woit  TOB  nbd.  witine 
ab.    Vgl.  "No  10400. 

l()ä;)2i  ahd.  wthsela,  Weichselkirschi-:  ital. 
ciscii/ia:  rum.  visum:  (rz.  (guüine),  ^uigne;  span. 
guitida,  ptg.  ginja.    Vgl.  lij  343  rueMo. 

103»3)  altengl.  wlJe,  Bfltmg;  dav.  prov.  guU, 
guiata,  Trug,  äpott,  TQefce,  diura  daa  Vb.  guäor; 
altfi.  guOe,  toiler.  gwter.  Vgl.  Dz  607  guOt; 
Goldsffbmidt,  Festschr.  f.  Tobler  p.  167. 

10394)  mhd.  wlllekUr,  Willkür;  itaL  mlil«imi 
„voglia,  v.'ll-ita",  v^jl.  Cau,  St.  657. 

103901  dti*ih.  willkommen;  altfrz.  tcQfcome, 
dazu  das  Vb.  welcuimr,  vtlctim,  Becher,  den  man 
dem  Gaste  zubringt  (daraus  ital.  bdUcoue,  grolkar 
Fokal).   Vgl  Dz  701  wOeeame. 

10886)  ags.  vrlnpclf  altnord.  vtaipUl,  eine  Art 
Schleier;  a  Itf  rz.  7i<i»iy>/r  .  Kopfschmuck,  Schleier 
rler  Nonnen.  Lanzenfäh neben,  dazu  dasVb.  guimpler 
sehmücken ;  n ettf ri.  pMMipe.  T^.  Dt  608 gumgpk. 
Mackel  p.  100 

10S97)  ahd.  Windau,  windi-n;  ital.  ghindnre 
davon  guindolo  (mundartl.  öindofo).  Winde,  Haaml; 
fri.  guimder,  davon  gumdre,  Winde,  gmmUL, 
guimienu,  (lu'nd'in,  Haapelwelle,  vindat,  Krfippd' 
spill;  span.  ptg.  giiindar.  inrnn guindoHe,  Winde, 
\gl.  Dz  163  ghindare.  —  Caix,  St.  U38.  zieht  hier- 
her auch   ital.   (iffghiuifare  (aus  *iitighindare?) 
putzen,  wovon  iibttujhero.  l'utz,  vgl.  frz.  s'aipthirJir.r 
von  ahd.  inntinc  18.  d.).  —  Hierher  gehört  viell 
auch  it&\.  guimule, -zatjUa,  KoppelriaiMli,  altfri. 
guimmU,  vgl.  d'Ovidio.  ÄG  XUl  40a 
10886)  nbd.  wli^A,  Fkomdin;  dam  vlalMobt 
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frz.  gufHon.  Äffin  (im  16.  Jahrb.  Meerkfttae),  vgl. 
wegen  der  Beileutuiifr  ital.  mamw  »  MM  ämiMa 
{:  d.).  Vgl.  Dz  606  «.  V. 

18688)  alid.  «wlnl^aii,  wtaMhn,  winken;  ntvM- 

leicht,  wenn  Auefall  des  Jt  angenommen  werden 
darf,  waa  freilich  kaum  statthaft  ist.  Grundwort 
zu  ital.  //huinnre ,  sghignare ,  htiralich  lärholn, 
dazu  das  Vbsbst.  ghiffno;  prov.  ifiitnlntr,  mit  den 
Augen  winkeln,  blinzeln,  seitwärts  blicken,  dun  das 
Vbshat.  guinh-s;  fr/-,  guigner  {aitlti.  wignier,  vg\. 
Förster,  Z  III  266,  norm.  (/uineMr);  ty^n.  guitiar, 
dun  dM  ViMbrti  guiAo;  (dagegen  ■oluinlr  aüilit 
Merher  in  gebBrcn  ptg.  guinar,  das  SehHP  von 
einer  Seite  zur  andern  werfen,  giihui ,  guinada, 
l(it/,li<'h<»  Aliweichuni,'  von  der  recliton  Fahrt).  Vj;l. 
)z  lf)2  iihujtiare :  Mackel  j).  101.  —  Von  guitpitr 
leitet  ächeler  im  Dict.  s.  c.  ab  guignon ,  Unglück 
(besonders  im  Spiele),  indem  er  als  ursprüogiiche 
Bedaatnng  anietct  „eaaf  d'<Bil  jalonx  da  deatin". 
Wadgwood.  B  Till  487,  erUKrt  daa  Wort  sinnreidi 
nna  altengl.  tcanion,  waniand,  Unglück,  eigentlich 
die  Zeit  „of  the  waning  of  the  inoon,  wliich  ia 
known  to  liave  Inen  considered  an  ill-omened  periad 
for  the  comraenccmont  of  any  undertaking".  D.iinit 
dürfte  das  Richtige  getroffen  sein.  —  Nicht  un- 
denkbar wäre,  dafs  span.  gninehar,  stechen,  wozu 
das  Vbsbst.  guineho,  Stachel,  auf  wimkjan  zurück- 
ginge, fniUw  wfirdn  der  Bedeatnagawandel  schwer 
tn  arkliren  aein  [winkjan  bedeutet  ureprünglicb 
anscheinend  ,, etwas  seitwärtii  bowc^ien  ,  etwas  zum 
Weichen  bringen",  da»  Sterhen  aber  liann  in  der 
Weise  gcachebeu,  dafs  der  ^'OÄtoeliene  (ie^enstiind 
zugleich  fortrQckt).  Dz  467  liefs  gunuhar  unerklärt. 

10400)  abd.  wlBtine  (in  den  CaKseler  Glossen 
latinisiert  ni  windiea),  GOrtal,  fiand;  altfrx. 
guinehe,  Bnnd.  SebSdband,  «'Oj^Mmeher  (in  nenfrs. 
Mundarten),  sich  mit  Bändern  schmücken;  dagegen 
wird  man  altfrz.  guiciie,  guige.  Band,  Bchildband 
(auch  ital.  guiggia)  ni«d)t  oiine  weit<>re8  auf  rcintinc 
zurückführen  dürfen;  möglicherweise  hat  sich  eine 
Ableitung  von  piKti  mit  dem  deutschen  Worte  ge- 
mischt u.  dem  letzteren  seinen  Naaal  ent/ogcu. 
Braune,  Z  XVIII  629,  stellt  ahd.  tciga  als  Grund- 
wort aae.  Vgi  Os  607  atnche;  Hackal  p.  101.  8. 
Vo  10891. 

10401)  altnfränk.  wipan,  weVit  n ;  f  ti.  guiper,  mit 
Seide  iiberspinnen,  wirken,  da»on  gmpure,  eine  Art 
Sj.itzeii.  v^'l.  I)/.  608  ^i^psr;  HaeM  p.  110. 
braune,  Z  XVIU  6S0. 

10408)  nhd.  «wfaMli»»  wirbeln;  daran  TialUieht 

altfrz.  icerbler,  werbloüer,  wirbeln  mit  der  Stünme, 
trillern.   Vgl.  Dl  701  werbUr;  Maekel  p.  99. 

10108)  german.  wlfl«.  Weis«;  ital.  guisa;  prov. 
ffuisa,  davon  daa  Vb.  detguisar,  entatelleo;  frz. 
j^uMw,  davon  daa  Yb.  tUguüer;  apan.  ptg.  guüa, 
datn  daa  Vb.  SP**'"^»  «iwreiten,  wttrMU  (einer  Sache 
die  richtige  Weise  geben).  Vgl.  Dz  180  guisa; 
Mackel  p.  108. 

10404)  ahd.  wiae,  Rute;  davon  iomb.  venex. 
vtsi'a,  rtr.  t-uHi.sM,  lad.  vitdm,  m$Ua.  Vgl.  Nigra, 
Aü  XIV  888. 

10406)  germ.  Stamm  wisc-,  wisp-,  wia^en;  dar. 

altfrz  iiurspiUon,  neufrz.  (uiit  volk8<'tyraülop. 
Anlehnunj,'  an  (joupil);  fiaiipUln»,  Wischer,  Wedel. 
Vgl.  Niizm,  Air  XV  US. 

10406)  ahd.  wishard;  altf  r/.  gui.srar.  gmrhnrd, 
«cliarfsinnig,  schlau;  (pruv.  gnincos).  \'gl.  Mackel 
p.  183;  Dies  606  stellte  altnord.  ti»k-r  als  ürund- 
wort  an^  waa  wohl  riobtigor  lat 


10407)  dtaeh.  wlamath  f  rz.  InHtiinth.  vgl.  Dz 
626  *.  V. 

10408)  german.  wttan,  sehen,  beobachten,  itaL 
■«,  (für  jeni.  sehen,  sorgen,  ihn)  leiten,  führen. 


daia  das  Vbabat  aiitdo,  fQbrat,  (ob  gmidome, 
Sebarke,  bierber  gebört,  mala  iwvifubaft  bleibt«. 

denkbar  aber  ist,  dsft  das  Wort  eigentlich  einen 
„schlimmen  Führer*'  bezeichnet);  prov.  guidar. 
giiUar,  guiar,  dazu  das  Vbsbst,  «/uioa  und  t/uit-:: 
frz.  {guier],  guider  (aus  dem  Ital.),  dazu  da« 
Verbalsbst.  gvide  (altfrz.  gui-s),  abgeleitet  gmdon, 
Fahne;  span.  ptg.  ^uiar,  dazu  guia.  Vgl.  Mackel 
p.  109  (hier  die  richtige  Ableitung):  Diez  180 
guidart  atillt«  got  vUan,  beobachten,  bewacbso, 
als  Omndwort  anf;  Bngge,  B  III  160,  aettte  fftiider 
■  —  altnord.  vitn,  guidon  —  altnord.  viti-  an,  v^ 
dagegen  Mackel  a.  a.  0.;  Settegast,  RF  I  248, 
wollte  die  \VortBii)pe  auf  lat.  rittire  «flrtcfcftlhw, 
vgl.  ilagegen  G.  Paris,  R  XII  183. 

10409)  dtsch.  (mmdartlleb) 
davon  itaL  fttriuon,  mduart,  (t 
mail.  agmimgS^  bin»  andhetaehidSion  wio  dio  fimkm. 
Vgl.  Dz  379  mittare. 

10410)  mhd.  woldan,  Kriegssturm;  davon  viel- 
leicht ital.  guiddäua,  Streifzug  von  Reitern  auf 
feindliches  Gebiet,  boldatenschar,  vgl.  Di  378  $.  t. 

10411)  dtsch.  wolbwnn;  darana  vnlbroai. 
ultra,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  382. 

10412)  engl,  woodeock  (ags.  mdcoc),  Waldhahii, 
—  altfrz.  vileeoq.  Schnenfa.   Vgl.  Da  900  $,  p. 

10413)  engl.  Won^,  Nana  «um«  Ortaa  In 
folk;  ilav.  {ti.oHt'ide,  Namo  dooa  Zougatoflbi^  fgi. 
Thomas.  R  XXVI  435. 

KHH  i^erüian.  wrango,  (ahd.  urenttn),  Hengst; 
ital.  ymuiiipin;  prov.  guaragno(n)-g;  span.  ga^ 
ruilim  (alt«pan.  UMb  guaran);  ptg.  ganmUa. 
Vgl.  Da  177  j^waranio;  Maekal  p.  63. 

wFskkin  i.  bHtoMb 

10416)  mbd.  WMM  (adiweiierisch  wmr),  Damm 
zum  Ableiten  des  Wassers;  ital.  gora  (mit  off.  o), 
Mühl^;raben;  rtr.  vnnr.    Vgl.  Dz  :^7^^  f/or«. 

10416)  dt«ch  warst;  davon  nach  Caix,  ät.  239, 
ital.  (sieneo.)  bttritto  „aaktoelotto  di  aangna  di 
maiale". 


10417)  xyriM,  -idis /.  i^t{</,),  eine  Iris-.Vrt;  da- 
von nach  Baist's  gewib  richtiger  Vermutung,  Z  V 
564,  daa  gMebbodmitaade  ap  an.  jMig. 


Y. 

10418)  ]r;  Ober  die  Ansspraebo  des  y  in  dco 

mittelalterlichen  Schulen  vgl.  Mem.  de  Ia  soe.  de 
ling.  VI  79,  VUI  I8s. 

10419)  englischer  Stadtname  YaniOBth  (tu  Nw- 
wich),  dav.  altfrz.  geriWMM  Omrme  d.  f.),  «gL 
Thomas,  B  XXVUI  187. 

10420)  tHrkbeb  nlM  —  naap.  gOeeeo.  spas. 
gibeo,  gäleeo  ehaSeeo.  Weste;  frz.  gilet.  Dift 
ancb  das  fri.  Wort  gaet  anf  gelte,  b«cw.  ^deoes 
zurückgeht,  ist  von  Selnu-hardt  erwiesen  worden, 
Z  V  KK).  XIV  180.  li^)nian.  Ktym.  II  8.  G.  Pari«' 
.Annahme,  liaCs  t/iltl  Deminutiv  von  GilUx  Ä<9'- 
dius  sei,  ist  unhaltbar.  Eg.  j  Yang.  p.  372  setzt 
span.  ch(dfci)  —  arab.  chiüaica  an.    S.  No  807. 

10421)  Kpen,  Stidtename;  danm  f  ri.  «prin, 
Ipar,  laafitieUga  Bllater,  tgl.  Di  701  «.  «, 
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10422}  salMd 


10460)  zibb« 
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10432)  anb.  labad,  lebad  {rg\.  Eg.  j  Yan^.  «.  v. 
■IfAlfy«),  Scbaam;  davon  ital.  tibetto,  Zibetkatze 
(sie  wurde  so  i;enannt,  weil  sie  eine  stark  riechende, 
»chauiTinrtigo  Flfi^siirkiit  ahsotidert);  fr»,  civette; 
(span.  ptg.  gato  de  algätia).  Vgl.  bz  946  tibetto: 

UMS8)  aakenH,  -Ol/:,  OotmcktEdiet.  Diod.); 
dsTOB  wibrtolifbneb  ital.  gthema,  ntroneatMeM, 

woher  frz.  gibeme;  giheeihre,  Seitentasche,  Jagd- 
tasche, ist  wohl  eine  an  oibeg  angelohnti»  Umbildnng 
desselben  Worte«.  Vgl.  Biifr^p,  R  IV  307;  Diez  596 
hielt  gtbeciere  für  umnittvibar  aus  gibet  abgeleitet, 
womit  sit-h  aber  nicht  vereinen  Iftfst,  daf«  das 
Wort  ursprünglich  allgemeine  Bedeutung  bosafB: 
ächeler  im  Dict.  unter  gibeeitn  atellte  mitteUat 
oAa.  Tawbe,  aU  Grundwort  auf  and  brachte  dia» 
in  Terbfaidong  mit  gibbtu.  Höcker,  aber  giba  ist 
doch  wohl  enl  au«  dem  Roman,  zurückgebildet. 

104241  dtsrh.  zaeken;  dav.  canav.  sakun  etc., 
Stock,  v>;l  Ni^rra    A'f  XV  123. 

10425)  arab.  la'far&n,  Safran;  ital.  eafferano; 
tnm,  mtfrim;  altfrz.  safre,  mit  gnldfuUjgaa  Ba- 
mIm  veiMh«o;  Hanf  rs.  «o/hM;  apan.  ak^rnn; 

?tg.  a^fräo.  Vgl.  Ds  845  gafferano;  Bg.  y 
ang.  317. 

10426)  arab.  zagal,  mutig,  tapfor:  davon  nach 
Diez  499 ,  «lor  «icii  wieder  auf  Engelraann  beruft, 
span.  ptg.  satfal.  starker  0.  mutiger  junger  Hann, 
SrliHf.  rbur»che.    Vgl.  tg.  J  Tang.  619. 

xAgrl  B.  •Asail* 

10427)  baak.  tmgt^  MfMla  (aus  gatoquia\  Leder» 
sablanch;  davon  nach  Di  499,  der  «Mar  Lam- 
aiandi  folgt,  Kpnn.  znijue,  Wefnaelilandi. 

10428)  ahd.  xahar,  Zähre.  Tropfon:  bvon  naeh 
Diez  411  ital.  :äcciirn.  uicchera.  Kluiik>*r. 

104291  arab,  zahara,  zahonra,  leuchten,  weifn 
schimmern;  davon  sicil.  znfjnra,  Orangenbllite; 
8pan.;aAör,gl&nzende  weifi^eFark-,  a;a^r,Orangen- 
Uflte.  Ygl.  C.  Miebaelia,  B  U  90;  ^.  j  Tang. 
818  (aäMt). 

z4hi  s.  tw;-  u  tAba. 

10430)  ahd.  salnA,  Korb ;  itaLaona, Korb, rasno, 
ScbifartaFirbe :  «pnn  rniM,  BdlitetaealM. 

Dz  411  zaino  u.  znna. 

10431)  bask.  zakar,  zakorra;  dav.  nach  Gor- 
laod,  Gröber's  Grundrifs  I  331,  apau.  eachorrn, 
junger  Hund,  Bir,  L6we.   8.  oben  oatuloa. 

104K1)  ahd.  liÜ,  Verderben  (oder  lat.  aia-  von 
edart,  verbergen?)  +  waite  (t.  d.)  =  span.  tala- 
garda,  Hinterhalt.    Vgl.  Di  499  b.  v. 

10433)  arab.  zAndal,  ein  indisches  Farbholz;  ital. 
adndalo:  frz.  xandale ;  span.  ptg.  «dMlolo.  V^. 
Di  281  Mandalo  1;  Eg.  j  Yang.  490. 

10434)  dtsch.  ^lanlea  (för  einke,  vielleicht  ver- 
wandt mit  ««oiMo);  daToo  Tielieieht  ital.  mim», 
Btial,  Bete;  aard.  «oncom,  SsUmbete;  prov.  «mm, 
(aebaint  einen  epiti  lolaafenden  Schuh  in  bedeatan); 
span.  tanea,  »aneo,  Stiel,  Boin  (vielleicht  gebSrt 
hierher  aiuli  rhaticlo,  Pantoffel):  ptg.  mucn.  Stiel, 
Bein,  chancn,  sehr  langer  Fufs.  \gl.  l>z  345  ntnca. 
—  ächucbardt,  Z  XV  llO,  »etzt  zonco,  zornpo  s. 
ob.  No  8475)  „verstümmelt,  Stummel"  als  (irund- 
form  an  u.  erUirt  den  Vokalweehsel  aus  Anlehnung 
angamiOf  bnuteOtbraeeio,  «mmo.  6.  Meyer.  ZXVI 
Saft.  adinibt  deaWarta  orieatalisdien  Ursprung  zu 

Ig.  y  Yang.  626,  wo  das  Wort  mit  arab.  mc, 
Schienbein,  gleichgesetzt  wird).  Spatlatciniach 


.  findet  sieb  satten  in  der  Bedtg.  „Schuh"  {sanca» 
Iparthieaa  in  dee  Trebel  lius  Pollio  Vita  des  Clandias 
17,  6),  eben«»  apltsiieabiaeb.  tiarya  =>  vnoStjfia. 
\  Lagarde,  Gesammem  Abbandinngen  [1866]  p.  24, 
53  11  .\nnr-n.  Stud.  fl877l  p.  52,  752.  hat  awestisch 
tnutja  tu.  ..Hein"  nachgcvi  ieRf'n  (pehl.  zatiq ,  sskr. 
jän(jhä\.  Svriseh  erscheint  zank  (nehon  hiirznnk) 
in  der  Bedl^.  von  ocren.  Durch  Vermittelung  des 
Syrischen  scheint  das  ursprflngUdl  peniacbc  Wort 
in  daa  Grieeh.  n.  Lat.  gekommen  ta  nrin.  Den 
Bomaniaten  kann  es  genfigen,  daA  «mh»  all  hn 
Lat.  vorkommend  nachgewiesen  ist. 

10436)  dtach.  zMnseln,  mhd.  z«nselen,  zlnselen, 
kirnen;  diesem  (wohl  nur  muiiiliirtlirhen)  Verbum 
ähnliche  onomatopoictische  Bildungen  srheinen  zu 
sein  ital.  cianeia,  Ueechwitz,  Possen,  cianciare, 
arh&kern;  rtr.  eioMdia,  Geplapper:  apan.  ptg. 
ehntUMf  Schert.  Y^.  Dt  97  äancia. 

10486)  batk.  mpnrm,  Stdneicbe^  ■>  ipnn.  dhft> 

rifTR,  Steinelehe,  vgL  Qerlaod,  OrSbar'aQnmdiUk 
331.    S.  oben  No  191. 
zapfe  s.  tappo. 

10437'  hahü  zapoa,  Kröte;  span.  ptg.  sapo, 
Krdte,  vgl.  Gerland,  Gröber's  Grandrüs  I  981. 

10488)  ahd.  Mr,  Bits;  davon  rieUddit  UnL 
»eiwrran,  a^torrarc),  laneUken,  mapnagan, 
«tftami.  SebliffeTet.  Tgl.  Di  806  aeiarra. 

10439)  arab.  sarbatina,  Blaserofar  (nm  Scbiefsen 
auf  V5gcl) ;  span.  cerbatana,  ctibraimat  »arbatana ; 
ptg.  Miriiiia-.  saravatMA;  fra.  aaiftaMNC.  VgL 
Eg.  y  Yang.  367. 

10440)  arab.  ur^ft,  hellblau;  sicil.  eareu,  blaü^ 
apan.  ptg.  aarco  (daraoa  Termutlich  durch  Um- 
atulnng  gamo,  aaeh  itaL  fotzo),  blauiugig.  Vgl. 
Dz  4S4  parm  u.  600  <arco;  Eg.  y  Tang.  627. 

10441)  arab.  nrrtfiibf  Ginffis  (Freytag  II  2S4a); 
ital.  qiraffn;  frz.  (jirafe;  span.  ptg.  ginfa. 
Vgl.  Dz  165  (vrnffa:  Eg.  y  Yang.  113. 

10442)  ba«k.  zarria,  eharrla,  S<'hw<in:  davon 
nach  Diez  500  span.  znrrin ,  Schmutz,  der  sich 
UDtt^n  au  die  Kleider  hängt. 

10448)  ahd.  aaskön,  {*ta»k6n),  raflfon;  daran  naeh 
IMei  490  apan.  ptg.  tascar,  zupfen,  bwbeln. 

10444)  ahd.  latA,  Zotte;  davon  nach  Diai  419 
ital.  zazza,  znzzera,  langes  Haupthaar. 

10445)  bawk  /atoa,  Stück:  davon  nach  Diei  600 
(Larraroendi)  span.  zato,  ein  Stück  Brot. 

10446)  «zeiüaiiB,  a,  um  [zcluf),  eifersüchtig;  itaL 
zelnuo,  eifrig,  gelmo,  eifersüchtig,  davon  gelona, 
Eifersucht;  rum.  gelos,  geiou$;  prov.  geloa,  gc' 
ioaia;  tiM,  jaUmg,  jmUnuk}  eat.  fafaWf  fetoeia; 
■  pan.  mIoso,  eelmia  (bedeutet  aneh  ein  dnreh- 
brochenes  Fenstergitter ,  Jalousie),  hierher  gehBrt 
auch  rezflnr.  ar^'wiihtt'>n ,  nzi-lo,  Argwohn;  ptg. 
zelono,  ci'i.oi.  'ciii  Sti-tt.  zfliisia  fehlt,  dafür  der  PI. 
zelon),  recear,  argwöhnen,  receo,  Ärgwohn.  Vgl. 
Dz  346  telo. 

10447)  iHtta,  -n  m.  (^r/Ao;),  Eifer.  Eiferaucbt; 
itaL  «NO;  fra.  mHU:  span.  ptg.  mIo,  (daneben 
ptg.  do,  Brunst).   Vgl.  Dz  346  ttlo. 

10448)  liphfnUf  -an  m,  iZi^vfiOi),  Westwind, 
ital.  zefßrn;  \t%.  ^fikgr  ^  Mqtkifn;  apan.  e^ln»; 

ptg.  zrphgro. 
i«rgen  s.  targen. 

10449)  aStS  N.  (^^ra),  Zeta;  davon  daa  Demi« 
niitiv  itaL  Mtdiglia,  kleines  Häkchen  zur  Beaeich- 
nung  dar  aatai4hnlichen  (aaslbUierten)  Anaapraolia 
des  e;  fra.  eidiUe:  span.  etüUa;  ptg.  oediDka. 
VgL  Dz  346.  zediglia 

10490)  dtsch.  aibbe,  Lamm;  itaL  seba,  junge 
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10461)  äbtb 


l()4<i9i  zarriaga 
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lAtgpl  iDAii.  ekibo,  ehivo,  ehiba,  ehita;  ptg.  ehibo. 
Dl  846  «ete. 
10451)  arab.  ilMb— it«l.  mUUo,  MM  Art  Ro* 

«in^n.  Tßl.  Dz  412  n.  ». 

104521  |*ZJn(ranns,  ZiKeuni'r;  ital  .invfiwo;  ifrz. 
tiu/atir,  Itohhmeii  v.  Buhrme ;  »  p  a  n.  tjitano  =*'if'J!ip- 
tanux),  tängano,  Faulenzer,  Drohne;  pt^;.  lignno, 
Zigcuoer.  ztinrinno,  VV'uiher<«r,  Preller,  eanguo, 
Drohne.    Vgl.  Dz  499  t'inyano.\ 

1046S)  ilBi^r  n.  \ZtYYißfpti),  Ingwer;  ital. 
jwmrfwro,  fAiwro.  gcngiöoo;  Tnm.ghimber;  pror. 
gingebre-s;  frz.  gingemhre;  cat.  gingthre:  »pan. 
Qengibre,  agengibre;  ptg.  gerigihre,  gengivrt.  Vgl. 
l>z  846  teftzövfro. 

10454)  dUch.  dane;  begrifüicb  in  <ler  beiitg. 
«JK^od,  Sanni"  stehen  dem  deutachen  Worte  nahe 
gen u es.  rinn«,  „orlo  di  tetto  o  die  man»,  caprug- 
gine  della  eeghe".  breao.  naal  ferr.  tina  etc., 
Uiatlieh  aber  laaaen  die  roman.  Worte  eirli  mit 
einem  Tonaazasetienden  (mna  nirht  Tereinigcn,  vgl. 
Nigra,  Aü  XV  105. 

(iluUo^  -in)  ».  den  Nachtrag  su  JangtlSn. 

1(M86)  rinrtMIo,        sommen,  swftaeben:  ital. 

Zinzilularf  „fare  11  vcrHo  della  rondine",  zirlare 
„il  fischiare  de'tordi".  vgl.  Canellit,  A(i  III  3H6; 
spa  n.  <7iir/rtr,  (htrruir,  echreii'ii.  zwit,^rlitrn ;  ptg. 
chirlnr,  cinirar.  Vgl.  Dz  347  zirlare;  Bugge,  B 
IV  861. 

10456)  l*siBifili.  HUB  f.  [ßuutäülartt  awDimn), 
Mfleke;  daran«  (?)  t  tat  WMora»  fOfMora  (oUaaM. 
MOera),  Tgl.  Caix,  St.  268;  Dz  846  tentdm,  vo 
aaeb  altfrz.  cinedle  anfg«ffihrt  wird.] 

alr  t.  s^rU. 

10467)  zirbOf),  -um  »1..  das  Netz  im  lA>ibe;  ital. 
tirlii)  ,  pli;.  zerhd.  zirhu.  Vgl.  l'iiii,  St.  273;  Kg. 
j  Yang.  623  (wo  Uerleituug  vom  arab.  tserb  mit 
Baebt  abgdahnt  mri). 

10468)  ahd.  ^Omti,  ZiMlmaoa,  — altfri.  aw- 
miM,  Tgl.  Dz  648  s.  v. 

1U459)  ddphOm  'I.,  Bruatlieure,  und  llalpboa 
(iüibua,  Ron  titubus  App.  Probi  196),  m. 
l^i^v^oy),  BmatbaarbaniB;  ital.  gmmMo,  bruat- 
— — 1^  j^Mpyjofa,  BraaflMai«,  mkifat  atMoto, 


(durch  BuffixTertauehung  aus  *ti*iora),  Brust- 
baeit;  altaret.  gytggUbo,  giuggeba,  yvrgl.  Cah, 
8t.  668;  frs.  jujube,  Brustbeere,  jujubier ,  Broit- 
beerbanm  (das  tod  Georges  angeführte  gigetikr 
fehlt  bei  8achs-Villatt<') ;  s  pan.  jMjMbfi,  (das  ühliebe 
I  Wort  ist  aber  azufaifn,  nzofetfn;  ptg.  a^ofeifa  — 
arab.  az-zofaizaf,  das  aber  selbst  wieder  auf  titi- 
phum  zurückzugehen  acheint).  Vgl.  Dt  166  gimg- 
giola  u.  429  azufaifa, 

10460)  dtadi.  lUäwi  damit  achaini  aoaamaaa- 
zuhingen  ital  tito,  MittBo,  titto,  ettUHo  (daaa  dk 
Fem.  Zita  cto.),  Kind,  fifanlL  SioglillC.  TgL  Dt  418 
zito.    S,  oben  tttta. 

\046i^  gr.  Cwftög,  Brfiha,  »  apao.  m«M»,  ptg. 
gumo,  vgl.  Dz  5U0  s.  v. 

10462)  dtscb.  zopf;  davon  TermatUch  ita  I.  nuifo. 
Sobopf,  emffare,  beim  Sofaonfa  faaaaii.  Vgl.  Da  S66 
eiuffo  (Diaa  aekwankta  nriaab«  „2«ff*ii.  jBAoft^i 
Caix,  8t.  648.   8.  oben  tap. 

104681  arab.  aanil,  Staar,  Drossel.  —  apan. 
}itg.  zorzni,  vgl.  Dz  600  -.  r..  Eg.  3  Yang.  531; 
(jerlarid,  liröbora  (tninilrif»  I  stellt  zonal  zo 

dem  gleichl<e'ifiiti'ti<lfii  l.ask.  znmrra.  aber  diaa 
durfte  erst  selbst  dem  Arab.  entlehnt  »ein. 

10464)  abd.  zalwr}  Zuber;  rtr.  und  oberital. 
crcer.  aeoer  ete.,  Zubar;  abgeleitet  too  dem  dautaebea 
V^'orta  iat  rällekht  fri.  ehüre,  Tragbahre.  Vgl 
Sebeler  im  Anhang  zu  Dz  789. 

10465)  dtHoh.  zag  —  rtr.  zuock,  Atemxog,  vgl. 
Stürzinger.  K  X  257. 

lapfea  s.  top. 

10466)  bask.  tmrigaBa,  der  «iben  geweifste,  ver- 
84-b5Dert(>  Teil;  davon  nach  Diez  600  (L«rrameodi) 
apan.  eirigaAa,  •haitliabMM  Schmeichelei. 

10467)  hart.l«ri««i  «q^  BodaaaaU  in  d«r 
Kufe;  davon  navn  Di  600  (Larramandi)  apan. 
Bupia,  sauer  gewordmor  Wein,  Wegwnrf. 

10468)  bask.  znrra,  zuhurra,  klag;  davon  naeb 
(iorland,  (rröber'ri  (irundrifs  1  881,  apas.  ptg. 
ziirro,  liKtig.    8.  oben  paora. 

10469)  bask.  ivntagSKspan.^Hmajra,] 
vgl.  Diez  601  (LairamaMli),  wo  daranf  hint 
mrd,  dab  mntmalalieh  Iat.  *«BearMta  (a.  «L)  das 

Orandwoit  iaL 
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67*1  m;  über  daa  Foitkbeo  der  Koiguoktion  ae 
in  «iiuelneo  Vwbüulaqgtn  (i.  B.  iUl.  Mi'  a  due 
—  UM'  e  dwe,  nraDdattt.  ftaL  va  a  iAotm,  apan. 

amhoHddns)  vgl.  Asroli,  AGXTV468.  SdludlMYlt, 
Z  XXin  334,  Mey.T-L.,  ebtmliv  478. 

84i  Hinziizuffiffen  ist  prov.  airm .  irorflber  so 
rerglfichen  Thomaa,  K  XaVIII  169. 

96)  Parodi  (rgl.  Idg.  Forsch.  X  185)  stellt  ac- 
em»-imare  (nach  MattMora  o.  drl.  gsbildet)  als 
Qnndwort  zu  altfri.  MMMcr  Mi. 

191)  Üb«r  chaparro,  •«  Sdmoiiardt,  Z  XXIII 
900  (8eh.  wa^  aber  die  Ewkiinft  if  Worte«  eine 
SntoeheiduDf;  noch  nicht  zu  fiUlen). 

186)  Über  aiffrin  Tgl.  Cohn,  Herrig'«  Archiv  Bd. 
108  p.  233. 

207)  Thomas  aeUt,  ß  XXVIO  169,  rirtcier— lat. 
*<Mi-4Mtare  (v.  acieg)  an  unter  Hinweis  darauf,  dafs 
dmiHum  aeie  ttridere  (i».  AnunUii.  Man.)  die  Be- 
deotniiir  ••giioMT  de«  denta"  habe,  dsb  damaeh 
*a<{-fTeiare  aahr  wohl  zur  H-^dtg.  „portar  aar  la 
pointe  des  denta"  kämmen  Iconne. 

215)  Hinzuzufügen  ist  rt(Jj(i(v»t<i«  =  fuaanae.  Vgl, 
Cohn,  Horrig  s  Archiv  Ud.  108  p.  2128. 

244)  *ad-in5nire  i«t  in  der  BaliaiMUttiig  der 
Fnifa  nach  der  AblMtang  tod  frs.  ammtir  rfillig 
•uTaar  Setraofat  so  Imnd.  Äwmter  iat  Kompoe. 
so  mu»er,  und  dieaea  aetst  ein  frz.  *mug  (=>  ital. 
fRH«o),  Ii  *mil9u«  Toraua.  Daa  lt.  'müsus  aber, 
auf  welches  auch  frz  mu.>eau  =  *musillu^  zurück- 
weist, mufs  „Mund.  Maul"  bedeutet  haben  und 
irgendwie  in  Zusanimenhang  stehen  mit  mütire, 
mÜMäre.  —  (Eine  etwas  andere  Erklärung  ist  unter 
No  6411  gegeben.) 

814)  Fn.  MMi  dOifle  —  mmt  +  $i  (b«nr. 
Hiu+tie)  aBsoMtaan  ada,'  nindMtaua  dllifba  Kiwi- 
znng  zwischen  aeqmt  +  «te  ■.  «kmCiM«  -|-  $i«  «tatt- 
gefanden  haben. 

865)  Hinzuzufügen  iot  nltspan  nynn. 

878)  *ig'Sro  {f.augüru);  runi.  Miti  gehört  nicht 
hierher,  aondeni  sa  orare;  dem  lat.  *agurare  eot- 
■pricbt  mm.  agtiran  „Torlwnagan",  daa  allerding« 
nur  in  einem  kleinen  Teile  daa  miB.  Spraebgebietea 
(im  Bsiirk  Bibor  in  Ungarn)  bekannt  und  wohl 
galdirtea  Wort  ist.   Vgl.  Densusianu.  R  XXVUl  61. 

401)  ,,Für  al.iridd  sind  bishiT  iiiif'ifr  iji'Ui  von 
Sousa  u.  Diez  aii^enninHii'uen  <il-<irir  ,unveri^chänite8 
Schreien'  noch  vier  andere  arab.  Stammwörter  aiif- 

Sestellt  worden.  Eguilaz  (p.  93)  Qberlftfat  zuo&chat 
em  Ijoser  zwisclien  zwei  Stammwörtern  zu  w&hlen, 
n&mlich  swiaaban  dam  Adj.  harid  „saniaMD»  ga- 
apalteo",  «abaJ  daa  Sbat.  faih  ..Getehrri**  sn  «r- 
gftosen  sei,  und  einem  andern  Etymon  hnrir  „Ge- 
winaet,  Uebeul  des  Hundee ÜviU)  118  jedoch 


unter  Alborojsu  widerruft  er  «eine  beiden  früheren 
Etnnolngieaii  and  führt  ale  nauea  E^rmoo  ol-hadir 
„GtlMkfr*  an,  daa  dunli  Hetathaa»  apauiseb  sa 

alarido  wurde  Bnist  (RF  IV  p.  374)  endlich  will 
in  alarido  den  arnb  Sciilachtruf :  In  tlüh  ill'  Allah 
„Kein  (lott  aufser  Gott"  erkennen,  der  spanisch, 
z.  B.  bei  Cervantes,  mit  letiU  wieciergegiiben  wird. 
Dafs  alarido  nrspriinglich  ein  Schlachtrulf  war,  geht 
aas  der  chanson  d'Antioche  VI, 884  „Aride!  aride! 
hucent,  Mahon»!  quex  dettorbier ."'  hervor.  Dieae 
altfrs.  Form  finde  ich  bei  Baist  nicht  erwähnt, 
und  es  bleibt  mir  nnerklirt,  wie  sie  ana  dem  aoga» 
führten  arsb.  Schlachtruf  entstanden  sein  soll. 
Dieses  lieLnpiel  zeigt  zur  Geofige,  welche  Voraieht 
beiiii  Aiifsu<-hen  aioea  atab.  Etymena  gabotan  tat** 
M.  Schmitz, 


407al  *ilbflla«,  «nm  /.,  W eifHpappol ;  frz.  au- 
T^.  Tboma«,  £aaa 
p.  168;  Ctobn,  Herrig'e  Arohir  Bd.  108  pi.  29S. 


bd.  aubcau,  obeau,  Tci.  Tboma« 


pbiloL 


418)  n  n  t  s  p  n  n,  nrtia  {tätüA  amia).  Yg^  aoob 
Heyer-L,  Z  XXlll  476. 

422)  albas,  a,  um  :  ab^'eleitet  von  (ilhit  ,, Morgen- 
röte" ist  ital.  iilbaijia,  (kühler)  Morgenwind,  in 
übertragener  Bedtg.  „kühles,  kalte«,  stolzes,  dfinkel- 
hafte«  Benehmen";  prov.  aVtaytia.  Vgl.  Salvioni, 
R  XXVUI  91. 
492)  Tgl.  Cohn.  Herrig *a  Arehiv  Bd.  106  SiO. 
682)  Die  Ton  Meyer-L  gegebene  AbUitonff  das 
Wortes  wird  von  Förster,  Z  XXITl  422,  wiederholt. 
Übrigen«  hat  auch  Rydbor^:,  Zur  (Jescliicht«  daa 
frz.  3  p.  36,  die  gleich"  Ableitung  aufgestellt. 

588)  Sehuchardt  hat,  Z  XXI II  325.  abermals 
andart,  anar,  alkr  babandelt,  mho  früher  ausgo- 
«proehaiia  Anachaaung  «aitar  ausführend  und  die 
ABnähme  anderer,  namentlieb  diejenige  FOratar'a  ba- 
urteilend. 

595*)  baak.  anMtz,  eine  iilicbenart;  davoo  vieU. 
span.  «walo,  Kamkiia,       Sehuchardt,  Z  XXIII 

198. 

600)  Der  Vokativ  amirc  lebt  fiwt  io  plam.  lanb. 
amii.  Tgl.  Nigra,  AQ  XV  376. 

602)  Zu  al  ani^  —  (?)  atminmte  teilt  mir  Herr 
M.  Schmitz  (Bonn)  fol^da  B—arkiuig  nit:  „iJ* 
atnir  für  almirant«  als  Etymon  tu  Mtaan,  lahabit 
mir  aus  zwei  Gründen  bedenklich:  erstens  «ifl  OTlIr 
im  Arab.  gewöhnlich  eine  Ergänzung  im  Genitir 
erfordert  und  dann  selbst  ohne  .Artikel  Rtchi'u  mufs, 
t.  B.  aniiral-mu'minina  „Fürst  der  Gläubigen", 
aiinr-al-kä/ila  „Karawanenführer",  amir-al'bahr  „Be- 
hanaobar  dea  Meerea"  «te.  Dementapreoband  biaCi 
Admiral  fm  Altspan.  nach  Dosy  „niminmU  de  la 
nuir".  zweitens  fehlt  /  vor  m  sowohl  in  der  grie- 
chischen Form  des  12.  Jahrhunderts  äfxi^päi,  wie 
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in  tlon  «Itfni.  Formen  des  RnlaniiRliedca  nmirah, 
amirafle  etr  .  währond  bei  <ilm(i^-ur  849,  9()9,  1275 
dpr  arab.  Artikel  zweifeUo»  zum  Etjroon  gehört. 
Egnilaz  (GIoMrio,  p.  224)  stellt  fBr  anv.tlirhe  ro- 
numiwtae  Fonneii  de«  Worte«  omfrHir-raA/  ala  Ety- 
nm  ant  DIm  wird  jedoeb  ron  B«kt  (BP  Iv. 
H)  mit  Becht  T«rworf«>D.  leb  habe  d<e  Stelle 
Iba  Kildfin.  woranf  EkuIUz  dcb  beraft.  narh- 
nnd  pifiin.b'ii.  dafs  die  Bereichnun^r  iintir 
ar-rahl  (HftVhli-hattcr  ilor  Transportflott*)  «ich  nur 
auf  einen  bostiinmU-u  Fall  bezii-ht .  abor  keine  all- 
gemein  gebrftucblicbe  für  „Admiral"  war.  Was 
Doiy  ODO  beMnders  Baist  über  almirattte  etc. 
MbnibM,  MMQt  mk  dM  BiditifA.  Nu  nrei  For- 
flMn  to  MiMMMe  tmiin^  vni  amumfie 
8M  ud  VttB  sind  mir  nnerkllirt  geblipbon.  Sic 
wfirden  UiatUeh  K""/.  f^ut  zu  amir-nr-rahl  passen, 
wenn  niebt,  wie  baist  riehtip  l)e!n'-ikt  ,  (Ins  histo- 
rische Auftreten  diew«  Wortes  jener  ii^potbese 
dnidiaiM  ongfliutif  wlm.'* 

648)  Dm  Orundwort  wa  «Moy«  dflrfte  *mgvUUa 

(Dem.  IQ  OHffui»)  Min. 

702^  Tliomas,  i;  XXVIIl  170,  orklÄrt  *antianu8 
(mm  altfrz.  ancnru)  für  ein  Wort  der  „hasse  lati- 
niti",  naefa  welohem  dann  jede  roman  EintoUpracbe 
dl«  ibr  «teuM  Wwtfonn  kflnatUob  gabUdat  babe 
BancaaB  <  ~ 


(TgL  Bmoan  »ob  Brims).  Dan  w«  anf- 
geteilten  "I^oa  *ntifli!i,irnis  «eist  Tb.  mit  R<?rht 
SOrfick,  sefne  eip^ne  Krklanm^  befriedigt  freilich 
aocli  nirht. 

7'Jöh)  KT.  (e<f>V7j.  Sardelle,  lt.  apua:  davon  nach 
Dz  6  «.  r.  ital.  ncciuf/a,  das  oct  de«  Wortas  mOAto 
dnrcb  Kreuzang  mit  dem  gleiobbedeutaadan  (mund- 
aitiieken)  ametova,  anetoa  (wovon  fri.  an^oin, 
apan.  ttnchon,  ptg.  anehooa,  dtaeb.  Anehovvi  mit 
AnK)eir)iunf;  an  Fisch)  an  Stelle  des  p  ^^trcten 
sein .  anciara  viel!.  =  gr.  *dyxl-wna  (Nom.  *ttyxiotw, 
angäDf^ig,  nahe  bei  einander  stehende  Augen  babena), 
lt.  *a»kiö}xi  sein,  vgl.  veDOS.  andüoa. 

736)  HioiiunfOgen  tot  piam.  otfi,  Talbraas. 
mtjtr,  ÜBoidsnif  ,  ▼«■imnff  Ma  ria  aahabbar  in 
einem  BienaDMbwMOW  baniMit),  ygL  Nfgn,  AO 

XV  277. 

732)  Auf  <ii,ium  ffihrt  Tboma«,  R  XXVIII  182, 
mittelst  <ler  Hindoglieder  *aipe,  *epe,  *epereau 
SUHiek  altfrz.  eprault,  Sellerie. 

772)  Zwar  nicbt  das  Aktiv  nprican,  aber  das 
Oapoiiaiia  aprieari  iat  im  Lat.  bele^,  a.  Georges 
8.  9.  —  Dia  Ahkitoag  dea  fn.  abner  t.  aprieare 
Uk  doeb  imifidbaft,  da  altfrz.  anah  dttbner  vor- 
banda«  Iat,  O.  Pari»  XXVITI  438.  U.  Paris 
Ist  geneigt,  beide  Verba  für  ahi^tdcitet  aus  einem 
Stamme  hr<  /u  erachten.  Ober  dcs«en  Ursprung  er 
sich  aber  nicht  ausspricht.  Statthaft  dürfte  es 
sein,  zu  glauben,  dafs  dexftrier  erst  nach  abrier  ge- 
bildet, letitarea  aber  dem  Oatfri.  aotlabat  aai;  daoo 
Hafte  Mb  aprieare  als  Oiwadwort  beibehaltm. 

777»)  mftm  •.  i^vri  (No  725«). 

788^  Nvrop,  Gramm,  bist  de  la  Innguo  fr^ae  I 
896,  riinimt  an,  dafs  nigrrfin  (ntffle^n,  rufjlefi,  enclefi) 
vidksctyniologischo  Umgestaltung  des  nill.  schflvi», 
Schellfisch,  sei.  Wie  dioK  begrifflich  möglich  wnn 
mU,  ist  schwer  absuaaban.  VgLaaeb  Joret,B  IX  136. 

872)  [Über  ital  immdsTtteha,  rlt  n.  frianl, 

hierher  gehörige  Worte  vgl.  Salvioni,  Tl  XXVIII 
103.  Nigra,  AG  XIV  356,  will  f  r  .i  n  c«,  j.ro  v.  (irya 
aus   *adrei(ire    (von    ndreirahtrr\    i  rkl:ir''ti ,  wa« 
Mejer-L.,  Z  XXIII  476.  mit  Becht  surückweist] 
900)  Babodiardt^  Z  TJXB.  18S.  erUiit  in  ttbev 


zeugender  Weise  artica  als  Ableitung  von  *« 
ticare,  ej-sartnrr  (y.  ejr-sartum,  'ejc-sarire).  roden. 

906)  Cohn.  Herrig's  ArchiT  Bd.  108  p.  226,  setzt 
prov.  arteVkOH,  altfrz.  ortesBeiM,  gewandt,  schlag 
(woau  die  Sbetve  artdh,  orietl  —  artiaäoam 
riiederreieb,biegnai,gdealEig,  gewandt)  an,  Thomaa« 
Essais  philol.  p.  244  Ann.  1,  leitete  die  Ad|.  oa- 
mittclbar  von  art  ab  anter  Hinweis  anf  f/meuUmt, 
ruii^ehiicli  von  faim,  vgl.  dagegen  Schultz  •  (jom. 
Litt  ( trhl.  1896  Sp.  1239.  In  dem  altfrz.  Sbet 
ari.iir,;-.  (iewandlMt,  evUiakt  Ooba  «Im  Oelsga 
heitebildung. 

948)  Ital  tufkk;  apaa.  ptg.  atpii;  Mt%. 
«ape;  prov.  nenfra.  «upk, 

946  |a.  986])  Über  die MlMliwig  e«>  aa aaf  awr 
ansummäi  t-  (dieser  wieder  von  tmeuma  a.  etranMow) 
im  Romanischen  vgl.  die  treffliebe  üntenndtUB)? 
Filz-flerald  in  der  Kcvn  liispanique  VI  p.  SIT. 

1024)  über  rtr.  tatllnr  u.  seine  vielleicht  doch 
annehmbare  Herleitung  von  (ttulare  -  denn  vgl 
valtell.  ti(M,  sentaocbioeo,  aoato  di  oreocbi,  o. 
so  ran.  attfchinre.  aeeoltam  attwtMMata— a.M> 
▼ioni,  B  XXVIII  108. 

1086)  Tgl.  Cohn,  Herrig'e  AftUr  Bd.  10t.  p.  W 
(Thomas'  Erklärung  wird  bMVriMt,  die  Fluni  *mh 
rificiniis  angefochten). 

116f)i  Zu  hiiiller  scheint  zu  gehören  frz.  baillim. 
Mundknebol  (gleichs.  Gähnwerkzeng),  dasa  wieder 
das  Vb.  haälonner.  Vgl.  Scheler,  IML  «,  — 
Z.  8.  T.  ob.  statt  6«vor«  liee  6a;Vire. 

1164)  Bgnilas  y  Tang.  p.  8»  f  aprieht  auf  Grand 
eingebender  üntersncbang  die  Anetebt  ana,  dife 
baffape  —  arab.  bapadte  aninsetsen  ad,  and  diw 
Aniialime  verdient  mindestens  Berlicksicbtigung. 

1 17!>"l  biIfilrIeoin(h$rdSnm),  huleariscbe  Gerste; 
davon  nach  Thomas,  R  XXVIII  171,  frr.  (mund- 
arü.)  baiUare,  baOardf  Fem.  (*6aaiardha).  M- 
large  „orga  i  den  rangt**.  Zn  bawaiaMi  kMbt 
aber  fibrig,  dafs  solche  GcrRte  wirklicb  vas  dm 
Balearen  nach  Frankreich  eingeführt  worden  eri. 

1179''  dtscb.  Balg;  davon  violl.  frz.  hlagut. 
Beutel,  äack,  (sackdieke)  AufachDeiderei,  vgl.  Sdülcr 
ia  Dlet «. «. 

1282)  Yalsos.  bare^  Salamander  (weil  dieea 
rier,  wenn  es  eine  ge wisse  Stellnng  annimmt,  eiav 
Harke  ähnlich  -»  i  ,  vgl.  Nigra,  AG  XV  277. 

124Ö«.)  rauiidartl.  dUch.  Bartebe  (hess.  harU. 
vlaem.  b(iar»),  Axt:  da»,  viell,  lothr.  imess.  i  Imrgr, 
Axt  zum  Behauen  derTreater  auf  der  Kelt«r.  VgL 
Behront,  Featg.  f.  Gröber  p.  149. 

1278)  Man  tilge  den  Stern  vor  batto,  denn  butOrt 
ist  im  Ifniomedfsaa  (4.  Jabrfa.)  belegt,  vgl.  WSHUa, 
ALL  X  121;  Cohn.  lIorriuB  Archiv  Bd,  103  p.  211. 

r2y7j  llierlier  gehören  auch  prov.  baal{^*bt- 
dale),  nouprov.  6«<(o,  frz.  aftce(au8 /«i  bie^*ttdt^ 

MOblgnboi.   Vgl.  Nigra,  AG  XV  276.   

1808)  Über  fteaarro,  -a  vgl.  Sebnebardi,  Z  HIB 
198  (baskische  Herkunft  wird  bezweifelt,  ZaaamBMn- 
hang  mit  lat.  bis  vermutet).  Span.Wwrrn,  Gerase, 
scheint  (nach.  Sch.)  dasaelbe  Wort  zu  sein. 

1816)  Hinzuzufügen  ist  lomb. benei*,  dav. 
Confekt  (wie  es  am  Verlobungituga  gegessen  wirdX 
vgl.  Ssivioiü«  B  ZXVm  98,  V»  anok  aof  piea. 
giürdje  „oonfettni«  degli  sponaaiB"  n.  Mid^  „oon* 
fetti  del  hattoainio"  hingewiesen  wird. 
13171  Statt  *l>rnf<livti>r  lies  *hhtedidUor. 
13H4'"  mndl.   bcrm  >''iirvin,   mn.  hTiM. 

barme,  dtach.  Bärme),  Uefe,^frz.  berwuf^  Gibr- 
▼gl  fiehnaa,  Vba^.  f.  GiSbar  p.  MS. 
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1884t>)  kelt.  bern-  (?);  davon  nach  TbomM,  R 
XXVm  172,  ttz.*bernie,  •benudf,  henick,  Henin, 
berÜHf  btröim,  Name  ein«r  Muicbel. 

1884^  »nb.  baniTa,  Nan»  «toM  G«flbM, 

«pan.  ptg.  bernegal.  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  S44: 

neuproT.  bernigau;  genues.  eerHtgau:  venez. 
vermcale.  Thoma«,  R  XXVIII  173. 

1349)  Daa  Kompos.  ital.  bi»eia  bova  (6wc*co  — 
beatia  +  bom,  WasaerecblaDge),  Wirbelwind,  er- 
Uirt  tkä  aot  der  Verdeichnng  der  StftCw  dw 
Wirbelwindea  mit  spiralrormigen  Windangen  der 

Schlan|^^•  Vj,'l  Ni>;rii .  A<J  XV  278.  Ebenda  bo- 
spricht  Nifjra  .-iiuh  das  Koinpti».  tosr.  hizziiru, 
Schildkröte  — ?>i>ri(i,  Si-lilaii^jt-  -f-  rucca  (».  Nu  26521. 
Kfirbia,  jeflenfalls  f»in  Ausdriick  urwCIchsigen  Volk«- 
hum«r8. 

1866)  Sehr  eingebend  bat  llbar  biaia  «handelt 
Cohn,  tfonig^a  AicUt  Bd.  K»  p.  995f..  eb  Grand- 
wort  aber  hat  er  nicht  aufgextellt.  Daa  Sbet.  bi- 
»eau  erklftrt  C.  aehr  tiborzeugend  aU  au»  *biaüieaH 
entstanden. 

1361)  (*blbitio).  Vgl.  Cohn,  Uerrig'a  Archiv 
Bd.  103  p.  211. 

1868)  Hinzuzufügen  ii>t  weg  tiomb.  6oii«i,  Wein- 
fkft,        SaUioni,  R  XXVIU  94. 

1868)  Daa  f  rx.  bigorne  (mm  bigargmi)  aatat  ein 
*hieomia  «onna  «.  dürfte  den  rtow.  entlehnt  aein. 
wo  es  freilich  aber  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen  ist. 
Tgl.  Cohn,  Herrisr's  ArfKiv.  Hd.  loa  p  22(1  (hier 
wird  erwähnt,  dal*  Im  irntus   im  Lal.  IK-Ii'gt  ist). 

1466)  biundus  mt  auch  im  Altfr/.  vorbände«! 
(MahI,  blande,  anBcheintMid  üficrs  mit  l'lane^  tlorndte 
TBiwecheelt),  vgl.  Ulrich.  Z  XXllI  417. 

1461a)  Nte,  h9n,  -n  f..  WHaeriehlaDKe;  rel* 
aea.  bova,  »erpente:  venez.  vicent.  böeolo,  „chioc- 
dola,  Torlica,  cataratta,  tnulin>>llo,  ^hirigoro",  wo- 
rüber »owie  über  andc.''  rautnial'*liidio  Rpflezo  des 
lat.  Wortes  in  ital.  Mundarti-n  N'i^rra.  A(t  XV 
279. 

1473>)  ahd.  'blelbraTO,  bleifarbig;  davon  (?i  frz. 
Utifard,  Tgl.  Die2  ö25  ^.  f..  Hiaekel  p.  64. 

1480«)  mh<l.  blAa,  blofs:  prov.  aUfrs,  bio» 
(Adr.)  blofs,  nur,  vgl.  Mackel  p.  28. 

1484)  l)ie  Ahloitiitig  von  iKiiulcr  unmittelbar  aus 
dem  Stamme  hml ,  hol  m\x[»  aU  sehr  fragwürdig 
erscheinen,  weil  das  tiebarren  des  twiscbeofakali* 
■eben  d  unbegreiflich  aein  wbrde,  denn  v^L  rower 
ana  roforr,  «ouer  ana  to^rt.  Beaiar  wird  man 
bouder  zu  der  unter  No  1486  bahandeltan  Wort- 
gruppe stellen. 

1490)  Als  Grundwort  /.u  frz.  fxirifvf  darf  man 
Tielleicht  It  [ilbürneus ,  eif4'iil>iiiierii  .  ansetzen; 
„elfenbeinern"  ist  eine  passende  iiezei.  Imuiig  fiir 
«in  Ange,  welches  infolge  eines  organischen  Dehlers 
oder  einer  Krankheit  trflb  n.  atarr  ist,  im  Denteehen 
nennt  man  ein  solehes  Aut,""  ..verglast". 

1491)  Statt  bOjn  hf»  höjti.  —  Frz.  /wiirmiM  ge- 
hört zweifellos  nicht  zu  hojfi ,  >M»nilern  zu  hürra 
(1667)  u.  bedeutet  cigenü.  der  Rupfur.  Peiniger, 
Qnller,  vgl.  tonmler,  qnilen,  boHmUt,  Qnüerin. 

1492*)  böltrlan  n.  (ßwläiJtoy),  Klümpchen;  dav. 
nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  248,  <hirch  Suffix- 
Tertauscbung  altfrz.  Ixiuhr,  neu  frz.  Ixiuillie, 
Brei.  Cohn,  Uerrig's  Archiv  Bd.  103  p.  227,  stellt 
*bölUa  (T.  bölus,  /y(üAo>)  als  Grundwort  auf.  Du» 
Nichatliegende  iat  aber  doch  wohl,  in  hmdk  ^sowie 
in  botdie,  BodensatB)  Ableitungen  von  botäe  (It 
büUa)  zu  erblicken  ii.  ab  dann  Grnndbedeatang 
„kugelige,  klumpige  Maaae"  aatunaliinaa. 


1493)  Vgl.  den  Nachtrag  zu  No  1484. 

1497)  h'Ovidio.  Note  etim.  p.  67,  macht  mit 
Becbt  darauf  aufmerksam,  dafo  higio  durch  grigio 
bednflnibt  worden  in  aein  aeheint  Hiarbar  gaiwrt 
wohl  ancb  frz.  bin,  schwarzbraun. 

1546)  Hierher  gehört  auch  ital.  broHca  (f  r  x. 
hrtitquf),  KoUmpnuuia,  tgL  Paradi,  Idg.  Fonefa. 
X  184. 

16721  Nigra,  AG  XV  290,  bezweifelt  mit  Recht, 
dafa  ital.  brivido  lu  dieaer  Wortgruppe  gehöre, 
vgl.  den  Nachtrag  an  No  4S88w 

1673)  Neben  frz.  broyer  auch  hrirr.  iden  Tei>;) 
tii<-htig  si-hlagen,  dav.  hrioehr.  S<dilai;kLiehfii,  Ku- 
chen aus  zähem  Teig. 

1614)  Ober  weitere  Reilexe  von  buccella  in  ober- 
itaL  B.  rftt  Mandarton  vgl  Nigra,  AU  XY  278. 

1632«)  ndl.  Mgmi  (got  hiugan),  biegen;  altfri. 

(em)bmi^u)fiHer,  gebogen  werden,  sich  biegen. 

1646»)  ahd.  bungo,  Kn.dle;  dav.  vinllriclil  fr/,. 
bignr  f..  Beule,  ilavon  tias  Dem.  Ixgnet.  Ixujnft, 
kugeliges  Gebäck. 

1662)  Von  frz.  hourdon  in  der  Bedtg.  „lUa  im 
Bafs  tönende  Orgelrohr"  ist  abgeleitet  ^urdonrntTf 
(dnmpf  tönen,  wie  der  Bafii  in  dar  Oigol),  bnunoMB, 
aamnen. 

1653)  Abgeleitet  von  hiir{r)us  scheint  zn  sein 
piem.  can.  hiro.  rnmagn.  /*i;(>i  ,,tucchini>'".  (der 
Hahn  winl  >'ir>i  ^.  iiaunt,  weil  er  roten  Kamm  u. 
roten  Schnabellappen  hat).  Tgl.  Nigra.  AG  XV  277. 

1606)  FBge  hinzu  wallon.  btirit  ,^*4laaeer  im- 
petueaaement".  vgl.  Thomaa.  B  XXTIII  176. 

1667)  Hierher  gehört  auch  irz.  hourreau ,  Tgl. 
Nachtrag  zu  1491. 

1657»)  birrieas,  -um  m.  [burrn),  kleines  (zot- 
tiges) Pferd;  fiir  )niri  u:u.-<  scheint  eingetreten  zu  sein 
*bürricu>',  dav.  viel).  itaL  brie(c)o,  schlechter  Esel; 
frz.  bournque. 

1657b)  [*MRla,  ■!■<■  ai. Jr.  burra)  aoU  nach 
(Menage  u.)  Thomas,  R  XXVm  174.  Grundwort 
sein  zu  frz.  bnur/fn,n.  Knosp«;  G.  Paris,  R  XXIV 
612,  halle  einen  Typus  ^hntryotiem  (v.  griech. 
ßtnini)  aufgestellt,  d("  li  daraus  liatti^  *l)i:iroii  sich 
ergeben  mfiaaen.  Tgl.  *gutllulriotiem  :  göUron.] 

1664)  (8p.  181.)  Statt  •bMetu  iat  baaaer  «M- 
Miau,  beaw.  *bixticum  (woraus  *6ils(cMm,  hüscum) 
antuaetien.  Die  Kürzung  des  ü  in  ursprtingl.  *bü- 
hHcuui  zu  ü  mag  durch  .\nlehnung  an  6ü.ri<.->  erfolgt 
aein.  Es  stehen  also  neben  einander  *bü.'<tit  um  n. 
*MMieuin,  u.  daraus  erklärt  sich  das  Nebenein- 
ander romanischer  Formen,  von  denen  die  einen 
auf  ü,  die  anderen  auf  ü  hinweisen. 

1726)  UinsosufQna  iat  obwald.  eaüa,  Jürng, 
vgl.  Salrioni.  B  XXVIII  84. 

1746)  Über  ikoU  im  JonaafraniaBt  fgL  Maiehot, 
Z  XXI  22(5. 

177(i)  .'Vuf  ilen  Stamm  Crtm/»- (wov.  cfun/«!,  jf(im/»<i) 
fuhrt  Nigra,  AG  XV  280,  auch  zurück  oberital. 
gambi^a,  prov.  cambit  „coUana  a  eui  a'appendail 
campano  al  im>I1o  delJe  raoehe,  peoore,  oapre". 

1777)  Von  aonn.  eatigier  —  tthamger  aehaint  ab- 
geleitet  su  aain  norm.  oaNc&i^re,  eäonchieire,  Wend- 
acker,  d.  h.  dar  Teil  dea  Ackere,  auf  welchem  dar 
Pflagende  den  Pfing  wandat  Vgl.  Babrana,  Faatg. 

f.  Gröber  p.  160. 

1783  I)ensusianu,  R  XXVIU  61,  aalat  eambter 

*camit>(irf  v.  camur  an. 

1796)  ül)er  rampana  u.  Moccn  i*c/oc/«eü,  oo- 
eMea),  in.  dache  etc.  vgl.  daa  2.  Haft  dar  Roma- 
Et^mulogien  SchiMiiardt'a  u.  E.  Wölffiin  in 
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Heft  1  der  SitzunK'*ti<'ri<'ht<»  d<»r  phil.-bist.  Cl.  der 
bkjcr.  Akail.  d.  Wiss.  Tom  Jahro  IJMX). 
1799)  Üb«r 

(pi^Hk  iampevje,  »campejri ,  can.  s-camparar, 
neaprov.  champticd,  ooampeir«!  etc.  ^ngm,  rin- 
eoiTCTB")  vgl.  Nigra.  AG  Xv  97«. 

1807)  eamur  =  altfrz.  ehambre,  gekrümmt, 
gewölbt.  (Giiill.  de  Dolo  v.  47(X)l  V>jl,  C.  Paris, 
B  XXYIII  62  Anm. 

1806)  Adb  camm  -f-  ital.  attuirra  (span.  ptg. 
tmofta,  frz.  amarre  [das Wort  ist  wohl  arabiürhen 
UrtprttogsJ),  Tau  mni  Anbinden  der  SchiflTe  (vgl. 
galit.  ffitMiriZIa«.  Schaftre  der  (ieldbörae),  mtetand 
nach  äcbachardtV  Annahuie,  Z  XXIIl  189,  ital. 
aimarrn,  Beifakorbiaan ,  Kappzaum  (ital.  eapes- 
tone),  Spran({iiiiiMn,  fri.  emnarr»,  tpao.  ptg. 
gamarra. 

1819)  Vgl.  aufli  liergor  r. 

1823)  Auf  ein  *cni\nu!<  scheint  zurttckzuweiaen 

San.  canm ,  ciinr.   Rühr>*,  HSblüllg.    Yvl.  Pils» 
nid.  Bat.  bUp.  VI j».  9. 
1829)  Marehot,  Z  XaIII  680,  leitet  frz.  paa^non, 
^awnon  von  (jnaignirr  ab,  wonach  gaaifinoti 
Mtebnen  würde  ..li-  chii-n  qiii  miniffne  {/(iit  paitre. 
mene  paitroj".    Das  ilurfti'  ri'-htit,'  soiu. 

1881)  Von  chien  ab^;oli'itet  ist  chtnnnh,  wilder 
Safran,  vgl.  Ihoinas,  R  XXVIIl  176. 

1884)  dbinibla,  -im  f.,  auf  dicm»  Wort.  >m'zw. 
auf  ital.  eänape,  fahrt Salviooi  zurüek,  R  XXVUI 96, 
oborital.  candgola  «tc,  Uakbaod  der  KOiie. 
Nigra,  AG  IIV  368,  hatte *e»toNit6«(Mm  als  Unind« 
wort  aufgpstfllt. 

18501  Ital.  cantiere,  frz.  chiintier  beruhen  ver- 
mutlich auf  Kreuzung  von  eantheriua  mit  («anlAwis 
«.)  cam[6i)(ox  (B.  d.). 

1886*)  (gleiehs.  eftpfteio,  »00610  m.  (f.  *eapacem 
T.  *eapiisi  f.  Caput},  tiroCKkopf ;  dav.  prOT.  cabtU' 
«cNMi,  frs.  «hetmum,  Name  «Iii««  naebea.  Tgl. 
Thomas,  R  XXVIU  177.1 

186.H»)  *clpiclas,  a,  um  iv.  »'ipum  v. 
zum  Kopf,  /um  Ende  gehörig':    lav   ndd  TlumniH, 
E  XXVllI  175,  frz.  (BerriM  dttUdu  f.  „fanea, 
t^  ou  fcuilles  d*  lAgamaa,  oonpiaa,  ra]«i«M  d« 
leurs  rarines". 

1878)  Über  die  Kntwickelung  von  capito  ete.  im 
Ital.  n.  Fn.  fgL  Cohn,  Uarng'a  Archiv  Ud.  lOS 
p.  227  f. 

m  18R3)  Auch  d'Ovidio,  Note  etimologiehe  p.  44 
lEstritto  dal  Vol.  XXX  doKÜ  Atti  della  Ri-ale 
Aeeadeinia  di  Kiienzc  murali  >•  politirlu-  ili  Napoli) 
lehnt  AsctMi  s  .\nuahme  ab  u.  erkl&rt  cnporaU  für 
eine  Analogiebildung  nach  dam  Moatwr  f«!  corpo- 
rale,  tmporok  (n.  ganmdt). 

1896)  Ton  eeipM  in  dar  Badtg.  „Platterbaa" 
[jioitrnrre):  gask.  eAeüso;  prov.  geycha,  gricha; 
südfrz.  gai»»o,  gniehn,  gachn,  guhichn.  guirieho, 
guiecho,  jaisso,  jaicho,  gn-'.Kfi.  f/in^^n  dir'in.so,  d^eho, 
giKHo:  frz.  gex»e;  cnt.ijuij-a:  npan.  «ru/;a,  Kleael, 
guijo,  Schotter.    Vgl.  SrhncliHr<lt,  Z  XXIII  196. 

1936)  Z.  29  V.  ob.  sUtt  /eu  lies  fou. 

19BI)  Auf  ab  ^rdinaceum  führt  Ulrich,  Gloasar 
iiir  Satanna,  rarOdc  obaraagad.  ekUtmaUeh. 
Riegel;  Salvioni,  R  IXTIII  97,  weiat  noch  auf 
oberital.  cnrnäs  hin. 

1937)  Hinzuzufügen  iat  frz.  careidie,  vgl.  Cohn, 
Herrig's  Archiv  Bd.  106  p.  S90;  Mfljar-L.,  Bom. 
Gr.  II  S.  448. 

1938b)  -^earlllnm,  «Mlillni»  ''MtMom,  *«a- 
nluB,  *nnUai  (von  «afywn,  ttifum»  w&lsche 
Nab),  Kam  (a.  daon  «Mb  dis  grtna  Sehale)  dar 


wiilscben  Nufs;  über  die  zahlreiche  NachkomtDen- 
rtchaft  dits-K  Wurtes  in  friauliftchen ,  oberital i«<-hen 
u.  siidfrz.  Mundarten  vgl.  die  eingebende  Dotar- 
Buchung  von  S<<huchardt,  Z  XXIII  192.  S34,  42a 

1946«)  «inillB,     (earo),  flaiaohUcb;  itsl. 
ftale;  frt.  dinrmel. 

I94r,*)  [«cjünltlauB  n.  (eM«)»frt. 
Fleiscbzeit  dor  Katholiken.] 

198:^1  Dhs  rn  in  ital.  cast-rma  bamht  «obl  aaf 
Anlehnung  an  arme  „Waffen". 

1998)  Hinzuzufügen  ist  das  frz.  A«^.  > 
welohea  vgl.  Mayap-L,  Bom.  6r.  I  §  18. 

3022)  HIarhar  gahSrt  aoali  (vol.  Sahnaluurdt  ,  Z 
XXIII  834)  abruzz.  caeehk,  Keim,  ScbSIaliiig. 
Nufakernviertel ;  graubünd.  caigl.  Keim,  cn<^ia. 
Staude;  frz.  caieii,  Bruty.wirb^d;  sjjan.  rnc/t/",  Öb*t- 
«cheibe.  —  Zu  cntulits  gt-hürt  wohl  auih  fri.  cäUm 
(aus  *c  itfliii-?),  schmeichlerisch  iwio  ein  HOlldohn 
oder  Kitzrheii),  dazu  da«  Vb.  cähnrr. 

[2031a)  *eaaaImeBtam  n.  (eau^a);  span.  co»t- 
mant,  -e,  Urteil,  Vergaltong.  Vgl.  Filx-G«cal4, 
Rev.  biap.  VI  p.  9.1 

2079)  Über  «ien  Vertoat  von  rr„tum  im 
nischen  vgl.  .Woli.  AG  8nppl.  11  131. 

2I12i  Von  rrrcix  abruzz.  «c 
vgl.  Salvioni,  R  XXVlll  1U5. 

21  IM  Vgl.  Noj4U6. 

2172» )  *eicäniola,  -»mf.  {cieonia),  klunar  Stonb; 
altfrz.  ceoiqnoU,  noufrz.  eignoU,  Spindal  MI 
Blaaobalge.   Vgl.  Thomaa.  Eaaaia  phihü.  p.  9»; 
I  Cohn,  Henrig'a  Archiv  Bd.  108  p.  229. 

2193'i  Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p    81  iwo 
prov.  ceniza ,  altfrz.  ceni.'>e  hinzugefügt  werden 
u.  'cttitti'i  fs.  ALL  IV  340)  als  Grumlwort  aufge- 
I  stellt  wird);  Colin,  H-rrig's  Arcb.  Bd.  103  p.  219. 

2214)  Von  ein  im  abp^>leitet  be  rg.  atmdüt  Laebao, 
vgl.  Salvioni.  ft  XXVIU  106. 
'  2838)  Dia  Formen  et,  eiu,  eit  aiod  vermatliefc 
als  (ursprünglich  rein  graphische)  Abkürzungen  auf- 
zufassen, vgl,  Cohn,  Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  230; 
Körting,  Fornienbau  des  frz.  .N't.hii«  p.  LM9. 

2257)  über  den  piem.  (cau.)  Ausdruck  of  a 
eerik  (wortUeb:  «ovo  oJ  duttrko)  vgl.  Nigrm,  AG 
XV  28^. 

2260)  Ober  die  umfangreiche  Wortsippe,  weloiw 
anf  *dboeAM,  «ocMa«  larftokfabk  bat  auaf&hrlieh 
mhaadelt  Sebuebardt  to  Haft  u  atfaar  Roman. 

Etym. 

2264)  Vgl.  hierzu  l'an-di,  Idg.  Forsch.  X  lt>4. 

2346»)  'eömbatiio,  -ire  \hi\süs\,  zwii  Duige  auf 
dieselbe  Urundlage  bringen,  =  ital.  comitagiare^ 
zusammenfügen. 

a862a)  *«0ui9ti«i  -In  (C  coNUNalior),  anaaa 
■eo;  apan.  eomeiiii.  in  IbA,  in  SohmlM  luMan, 
in  Gedanken  «rmeaatn.  Vgl.  Fili^Qaiald,  Bav.  faiap. 

VI  p.  9. 

2864)  Auch  tfuomndo  itide  iüt  als  Grun  irnrm  in 
comment  aufgestellt  worden  (so  von  Petit  de  Juilo- 
villo  in  finor  .\nmerkung  zu  seiner  Cidausg.),  aber 
die  Beifügung  von  inde  an  quomotto  läfst  sich  Im- 
griffiich  nicht  erkliraa. 

3463a)  ^aamWetoa«  »am  m.  {eondueire),  Zofohr; 
proT.CMMliiiclk,  eonduy,  Nabmog,  Mahliait;  apan. 
condueho,  ▼«mi  Vgl  Ftta-Gatald,  Bor.  biap.  TI 
p.  19. 

2600)  Z.  4  V.  oh   st.itt  luiifilu.t  lies  battuttu. 
2616)  *coriainen  liegt  auch  vor  in  altfrz.  cutii^m, 

noeb  Cohn,  Uanif'a 


*corameti  in  ital 
2660)  VgL  Aber 
Anbiv  Bd.  106  p.  980. 
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2668)  Hinziizufiigeu  ist  nenprov.  garabroun, 
ffrnulnun,  i\»nohen  (/rmih  — •  *erabni$.  Tgl.  Tbo> 
inaR.  R  XXVIII  187. 

2691)  Span,  earnero,  ptg.  eameiro  „Hammel" 
durfte  —  *eaffMriu9  (t.  coro,  eormi)  „ieiaebiget, 
Keroist»t«ii  Tier"  aniusotxen  leln. 

2t)<)7)  M.III  fiitro  liin/u  altfrz.  eriifne,  wolcliea 
auf  nin  *cr~ima  zurüikwoist ,  v^;!.  Cohn,  Herrij^'s 
Arch.  Bd.  103  p.  220. 

2r>38)  Salvioni,  K  XXVIII  96,  zieht  hierher  flicil. 
ncciiffularvn,  accuffarvri,  bologn.  aguflän,  piatoj. 
gufarn  „rimpiattani"  u.  aMint,  dab  dieae  Worte 
imTerblKmwe  in  ital.  eoooforM,  «Moveiarn  (vkI. 
aneh  abrnzz.  cuficchie  w.  nitMedUe)  oim  foflatei« 
nischA  RildiinK  clarRtollcn. 

2(5')!  I  K\i{  ciicitmere  Bclifinl  ziirtickzufji'licn  ivl;!, 
i^Icvi'r -  L..  Z  XXllI  416!  siril.  »(jumara,  nuimira, 
MiHTkirsohenl'iiurii. 

2<)62«)  •cücurbite«,  -Uta  f.  (cucurhita),  rlav.  nach 
M«Ter-L,  ZXXIII  417,  ital.  corbezta,  Moerkirocho. 

9B«»)  Dia  in  diawm  Artikal  angafOlirten  Worte 
dnd  ipaniaeh. 

3708)  VrI.  Filz-Ceralil.  Rev  hisp.  V[  p.  10. 

2710«')  *cärtlB8,  a,  um  (v.  cnrlux),  kurz;  sicil. 
eurem,  nc  .T  p,  C((rriV),  mittt'l-  u.  8  ti  il  8»  r  <l.  ri<rrM, 
kurz;  8paD.  ptg.  corzo,  cor^-o,  -a  (cat.  cor*ti, 
•öna),  (kunaenwiiudg,  Tier  mit  kurzem  Schwänze), 
Bah:  Abraii.  atntf  Ziageobock.  Vgl.  ächnchardt, 
Z  ncm  188  n.  419. 

2720)  ISne  neue  Ableitung  von  euüitre  hat  Förster 
gegeben:  ich  kann  indessen  nbcr  «lieRoIbo  nicht  be- 
richten, wtdl  (lio  Schrift,  in  wcli-hcr  sii»  veröffentlicht 
int  liulletin  d.!  la  Roci.-t»;  Raniond  (??)  1898  — 
nur  »ii/,U);äii)^li<"h  t;oblii'bon  ist. 

2726)  Vgl.  Borger  p.  322. 

8796a)  dnedOf  -all  f.  (Nebonfomi  zu  taeila,  viell. 
»na  «iach.  däöa  «ntatandeo,  vgl.  G.  Mmr,  Idg. 
Fondi.  VI  119;  Mayer-U,  Bon.  Gr.  f  §  437), 
Faikel;  it.il.  deda,  mm.  «odci.  TgL  Dentnaiaoa, 

R  XXVIII  G8. 

2739)  M.  Schmitz  (brioflicho  Mitteilung)  erklärt 
dahul  für  unannehmbar  u.  schlägt  stalt  ilcHHfti 
arab.  /uittir  (mit  MetÄthc«o  *tahür)  „Betrüger"  aU 
Graodwort  vor;  ptg.  taful  ai6ehto  er  —  htUtd, 
tnuk»,  aoietMD. 

9746)        Berger  «.  v. 

8810)  Nadi  Ulrich,  Z  XXIII  418.  kSnnte  desrer 
=  *di-iafquare  ,,au8  der  rechten  La^o  briii;.''Mi,  vi  r- 
rückcn"  nein;  dann  wäre  <UniTr  eine  Seiteufonn  zu 
altfrz.  lUiimrirer. 

2817)  S.  Nachtrag  zu  No  2810. 

2836a)  UjfUtm»  Mf  um  (Part.  Pcrf.  Pans.  von 
d«te2r€)  ~  prov.  dtgeU,  diget,  altfrs.  dan««.  (ver- 
worfen), anaaStaig.   Vgl.  Thotnaa,  B  XZTIII  179. 

2871)  S.  Nachtrag  zu  No  4718. 

2910'i  Vgl.  •excerrieillo. 

21»»'.  Vi  (  hn,  Ht  rrig's  Archiv  M.  103  p.  231, 
bezweifelt  si'hr  mit  itechl  die  rhnmas'scho  Erklä- 
rung von  daiüotit  otc. 

29e6a)  ^diaaMM,  -Ire,  s.  Nachtrag  zu  No  'jsio. 

8068a)  Omikgbi»^  -in  {ngiUum),  enthalt  ^'dn ; 
can.  ds^Jar,  valbross.  deia^lar.  ptam.  desalif 
rivelare,  palasare,  vgl.  Nigra,  AG  xY  988. 

S0&6a)  mndl.  doke,  Tuch;  dav.  altfrz.  do1:i-s. 
dnuluK  pl.,  ein  Stück  Zeug.  Vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  ürüber  p.  152. 

8066b)  modl.,  mvlacro.  dackeUi  schlagen;  dav. 
«ialL  frs.  (pie.  wall.)  »e  doguett  deb  Btebeo.  Ygl. 
Babnna,  featg.  L  Gröber  p.  ISl. 

8074)  Caodo'a  Bridirong  das  t  fUr  o  in  dime- 

KVriiBg. 


sticn  ist  abzulehnen.  Es  beruht  ilas  i  vielmehr  auf 
Anbildung  an  die  zahlreichen  mit  dem  Präfix  di- 
anlautenden  Worte.  Auch  den  Ursprung  des  o  statt 
e  in  domandare  n.  dosen  scheint  Can  verlrannen: 
dtmandare  ist  an  eommandare,  dmtre  an  p<^ere 
n.  volere  angebildet  {domani  vemintlich  an  dorne- 
nica). 

3t)62)  Im  Altfrz.  ist  dominare  auch  in  der  laut- 
rcgelmiOign  Fonn  damar  vorbanden,  vj^.  Beiger 

p.  109. 

3084)  Cohn,  Horrig'«  Archiv  Bd.  108  p.  886, 
will  die  KunforaMQ  n',  en,  mm,  «m,  na  aua  nmim 
in  der  Bedtg.  „dee  Namens,  mit  Namen,  genannt" 

erklären. 

3099)  Auf  den  Pliir.  *dossa  geht  zurück  pieni. 
dossn,  guscio,  b3<'celli>,  siliqua;  (altprov.  dolsa): 
neu  prov.  ilitrso,  dogsn,  dou{e)'*se,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  283,  (das  /  in  doha  ist  wohl  aus  r  entstanden, 
nur  unter  dieser  Voraussetzung  kann  das  Wort 
hierher  gezogen  weiden). 

3104)  Zu  drttaom  war  im  Altfn.  das  Dom.  dm- 
tmde,  gleiehs.  *anttmaüim,  vorhanden,  vgl.  Berger 

p.  110. 

314t;  R<'f,'tiasid,  Hey.  de  philol.  frcse  et  prov.  X 
(1896)  2^1).  leitet  dtivet  VOO  »bd.  dM.  [?]  <iw/f — 
*dimnip  „dumpf"'  ab. 

320Ua)  Sehlnus,  -nm  m.,  Igel;  davon  nach  Pa- 
rodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  184)  lignr.  tm,  riodo  di 
mars. 

3216)  Über  fr*,  jeter  jeetare  f.  jaetare  fvgl. 
jentare  f.  janetare,  jenuarius  (.  januariu»  u.  «Igl.) 
8.  Herzog,  Z  XXIII  361. 

3247a)  *enean)itlens,  a,  nm,  oingcbraimt  (Aus- 
druck in  der  Maloroi);  dav.  vielleicht  altfrz.  cm- 
cUoiMre,  p\c.  ettcuhlrr.  liärHlich,  ruh.  Vgl.  Tbomaa, 
R  XXVIII  180. 

3249)  Parodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X 184)  aetct  enger 
■B  ent  (v  impüta)  icare  an,  was  sehr  beacbtena' 
wert  ist. 

32{>2a)  dtsch.  vlaoiu.  esp^i  darims  altfrz.  «iespe 
tti-ii^lir},  vi,'l    Hi'lin'riK,  Fe^tg.  f.  tiri'lter  p.  162. 

b302a|  ndl.  niederdtsch.  ever,  eine  Art  Schiff, 
davon  frz.  necre  (aus  n-evre)  „bätinient  servant  k 
la  pSohe  du  bareng".  VgL  fiebreos,  Fesi^.  f. 
OiWar  p.  169. 

8806)  von  exaequare  viell.  a  1 1  f  r  z.  em{e)ver,  wozu  ^ 
daa  Sb«t.  eindef,  Muster;  prov.  etMegar,  wozn  das 
Shst.  f/.v.vc.    Vgl.  Thomas.  R  XXVIII  183.       •  ' 

3339ai  *excapiuni  (Hlum),  aufgenommener,  auf- 
gewickelter Fa<len  ;  d.iv.  viell.  prov.  Mcaut,  eHUHltO, 
Knäuel.    Vgl.  Thomas,  R  XXVIII  183. 

3340a)  <lrilio»  -IrC  (v.  eardium,  s.  oben 
«.  V.),  auakemen,  auabfilaen ;  f  riaul.  »ga-,  fgian^» 
auakemett,  erforschen,  sqa-,  Hgiarüj,  Nuiskem,  Messer 
zum  Auakernen  der  Nüaso;  enUiiriH'hendo  Worte 
zahlreich  in  oberital.  u.  tose.  Jlundarton.  Vi-rgl. 
Schuchardt.  Z  XXIII  1<I2,| 

33&5a)  [gleiehs.  'exeSrvieuIo,  -are  (v.  *cervieuia 
a>  aard.  1  o  j  u  d.  kervijn);  sard.  ischervijttnf 
rompcr  la  cenice;  neap.  «cemeedlnar«,  snestare  in 
c\mK,$cervecclüone,  acapiwlietto,  seappaoaona.  Tgl. 
Salvioni,  B  XXYII  105.] 

8877)  8.  den  Nachtrag  zu  rttsea. 

3381a)  Sxcfibo,  -ftre      itaL  seoearc,  (Wild) 
aus  dem  La^er  aufjagen. 

3S87)  S.  den  Nachtrag;  rüsca. 

8662a)  liask.  ezker,  link;  dav.  span.  i:ijiiifrdo 
etc.,  vgl.  Ö<'huchardt,  Z  XXIII  200. 

8582)  Cohn,  Uerrig's  Archiv  itd.  lOS  p.  288, 
ilt  geneigt,  in  frnisil,  faUA,  «ine  AhMtoBg  von  It 

60 


uigiii^LQ  by  Google 


947 


Naehtrii;. 


S48 


frares,  Ölhafen,  7\\  erblicken;  erscheine  das  nicht 
aiiMchinbar.  .m<  sd  J<'(i('nfaUl  fit»,  Bkht  fCUB  bU 
Grundwort  anzunehmen. 

3S90)  Nigra,  AU  XV  288,  Mtet  fBr  falbalä  eine 
Gmndform  *faldppola,  Dom.  tu  *fialaf)pa  (Nabeo- 
fam  to  fatuppo,  b.  No  S610)  an. 

B6io>  Naohtnff  m  No  8600,  basir.  Nffim. 
A<J  XV  283. 

Sßltia)  *famiIariaH,  a,  nm  =  fri.  /imflier  (wo- 
durch famiiiier  venlriin^t  wurde). 

376S)  fflun  +  lana  s.  unten  fluaiim. 

8768)  mrieb,  Z  XXIII  686.  Ut  «nwgt»  du  m  in 
gwte^a»  Kiramiif  mit  faex  owr  /wter»  n  «r- 

8786)  FSnter  m  Tvain,  1l1«tiie  AnR^.  p.  185,  er- 
klärt ferm  für  gekürzt  aus  femu'. 

3799a)  ndl.  ndd.  flabb«,  flabke,  flabken,  Stiru- 
bin<le,  Kopftuch,  dreieckifjfs  Läppchen;  ilavim  naoh 
B«hr«iis,  ZtMbr.  f.  frz.  Spr.  n.  Litt.  XX' 24«,  fr». 
fin^flütnt  MlMiblech  am  MaultiergeH^^hirr  (aoden 
ThMMt.  BiMis  d«  pkilol  fr^se  p.  296). 

8818a)  lauM  npida  (ital.  fiamma  ratta)  » 
bologn.  fiammarata,  ferrar.  fiammarada,  nucb 
entdtebende  u.  raüch  wieder  verlStchende  FUmnw, 
vgl.  Ni^ra,  KV,  XV  U84. 

88it(>   Ilin/iizufüt,'cn  i«t  prov.  ftüelh. 

8!Miiii  Si.  lif  Nachtrag'  zu  No  4()03. 

8987)  VgL  den  Naehtrag  zu  No  8991. 

8991a)  frlg^örOfliu,  a,  um  (/rigor),  froKtig;  frz. 
*frire«x,  früeux.  Tbomaa,  EtaaU  pbiloL 

p.  862;  Cohn,  HeniK^t  AnhiT  Bd.  106  p.  240. 

4003)  Nach  Nigra.  AG  XV  129.  ist  f^roge  aot 
*torge,  {*ftirce),  forfiice,  forficr  enstnnden. 

4113)  Nigra,  AG  XV  285  ff.  HtHlt  für  dt'u  Voj:,.)- 
nauien  (jeni  einen  Typus  "gacii,  für  das  Adj.  gnja 
(dav.  das  Dem.  gajetto)  etc.  einen  TypUH  *<incu 
(be«w.  *ga({u\lu)t  *caeu  (beiw.  *eae[u^u)  auf.  Da- 
mit wtra  jedodi  vorlIiillg(nlmlich  bis  zur  Deutung 
dieieir  ly^oi)  dam  altan  Bitael  nar  «in«  nao»  Form 
gcgobfln. 

418S)  Vgl  Sett.  gast,  Joi  in  der  Sprache  der 
Troubadour«,  Bfrirht«}  der  k;,'!.  .iSclj».  Goaellaoh.  d. 
Wiascnscl...  JO.  Juli  188!»  tv-l.  l;  XIX  159). 

421»iai  gcnero,  -ire,  cr/i  iigt  n ;  altfrz.  gendrer 
w.  generer,  vgl.  Herger  p.  '2'M. 

4868)  Vgi.  Nigra,  AG  XV  288,  wo  eine  Reihe 
VOD  Wortal  maatmengeetellt  wird,  welche  mit 
gr6(beinr  oder  geringerer  WahrBcheinliehkeit  auf 
ahd.  ffr&wiüÄnn.  mhd.  griuteel  xnrflekKufUhren  sind; 
dafn  ilazu  aui  b  ital.  brirido  (s.  No  1572)  gi'hnren 
könne,  oraehH't  N.  für  eine  allzu  kühne,  obwohl 
aieh  leicht  auriran;,'ciiiin  Vermutung. 

4427)  Cohn,  liemg  s  Archiv  Bd.  108  p.  288.  ist 
ganeigt,  gimuclte  aus  {girouile),  ginwUe,  wirmite 
»  altaord.  9edhr*9iti  so  «Uireo. 

44S60)  UkUMOni  n.,  Wobnnng;  aUfrs.  oW- 

tail,  vgl.  Fli  rij.  r  v  r, 

443()bi  liubituliu,  -uuem  /..  das  Wohnen;  alt- 
frz. abitaisiiii.         [i.Tu'-r  f. 

4450a)  haeretiena,  »um  m.  [anttnxtKu  Ketzer; 
ital.  eraieo;  pro»,  eretge;  altfrz.  rrite ,  erege: 
apan.  herijt,  neretieo ;  ptg.  herege.  Vgl.  Berger 
p.  190  Z.  18. 

4601)  Hierher  gebört  auch  valbroaa.  urpiß, 
artiglio,  branca,  mano,  ygl.  Nigra,  AO  XY  877. 

455(»a)  heredito,  -är«,  erben:  altfri.  arwdcr; 
neu  frz.  lu  riter,  vgl.  lierger  p.  120. 

4r>8())  i  Uer  HP  an.  hui-rln  and  kuerltt  Mi- 
Gerald,  Bar.  bisp.  Vi  p.  11. 

471^  Ana  Ut  (—  One)  +  jM  («s  Htomm)  «ot- 


atand  das  altfrz.  Advor))  /rii.s  ivgl.  nit  n<'Kpn  niut), 
vgl.  G.  Paria,  R  XXVIII  li3. 

4799)  Abgeleitet  von  ente  (gleichsam  *ent-%carf) 
ist  Tiolleicbt  frz.  enger,  vgl.  Pamdi,  Idg.  Foiaah. 
X  184.   VgL  Naobtrag  so  No  8348. 

4886a) faflaviloi, -In,  davon fliegw;  tTt.emHtr, 
davon  fljKtQ  narhen,  stehlen. 

4086)  über  altfrr,  mferm  vgl.  Cohn ,  Herrig'» 
Archiv  Hd.  103  p.  235. 

8018)  Cohn,  Uerrig  s  Archiv  Bd.  108  p.  234.  ver- 
teidigt dia  von  Tobkr  M^aatallta  Qfanofom  «nr»- 

6064a)  intietaa,  a^  um,  unbeif bit;  allfrs.  ah 

tmt,  vgl.  Anilrcst-n.  Z  XXll  8(1. 

5074a)  ^intönnoxium  n.  [co.M].  llliftongeg»«!!«!  ?i; 
compob.  ndrekktiö^e ,  vgl.  Meyer-L.,  Roui.  (ir.  II 
§  404;  Thomas,  Essais  philul.  p.  87;  Cohn,  Uerrig'i 
Archiv  Bd.  103  p.  219. 

6087)  Nigra  hat  mioh  müiiverataadea.  wonm  «r, 
AO  XV  876»  «a  als  oiiMB  Inrtan  bMtiebaat,  daft 
iefa  mtenwr  f6r  ein  golohrtoa  oder  aaltmea  Wort 
halte.  Pas  tbne  tob  aelbatverstfndlich  nur  fai  Bezo^' 
auf  ititi-rriii/i  t  u  dgl. 

51ö7a)  itJi,  so;  diese  Konjunktion  ist  nur  er- 
halten in   der   ital.  (mundartlichen)  Bi'jahungs- 

Kartikel  cosita  =  con'i  (=  eccii\m\  sie)  -\-  it».  vgl. 
figra,  AG  XV  283. 

6227)  Horning,  Lai  C  p.  80,  n.  XhooMa,  £aaa» 
uhiiol.  p.  86.  Btellen  ftir  frs.  ghiinne  die  Qnni^wtt 

*junitia  auf. 

62()Si  Thomas,  K.s«iiig  philol.  p.  148.  leugnet 
Herkunft  ii  «  p rov.  cftrt«/M'r  von  knupjnu.  w>  il  <lif 
BedeutuugsverAchiedenbeit  zwischen  beiden  Verben 
za  grof«  sei  (daa  prov.  Verb  bedeute  „niodertretea'')^ 
0.  vermutet  Zusammenhang  mit  laU  ealee  jmmik. 
Cohn,  Berrig's  Archiv  Bd.  108  p.  222,  Mtat  rtaapir 
mit  ital.  »ealpUare  v.  lat.  «eafpire  ab^  n.  naa  darf 
ihm  wobl  darin  beistimmen. 

o27!ti  l  uhn,  Uerrig's  Archiv  Bd.  103  p.  239,  be- 
merkt, dafs  für  die  Ableitung  von  guideau  aueb  das 
german.  Thema  knithu,  got.  qithm,  Bauch,  in  Ba- 
tracbt  kommen  kSono.  Dio  neufrz.  Goataltaagsa 
dea  Wortaa  «od,  wie  Oohn  nachträgt,  quidiat,  di- 
denn  und  digurt. 

5319)  Hierher  gi  liört  nach  Nigra"«  gewifs  rirh- 
tiger  Annalinit».  XV  2S1.  ital.  ciir/i'iiif .  kl;iui'. 
Fufs  eines  Tieres,  in  der  Vur)>iruiuiig  (in.y.ir.  n  mr- 
potte  (od.  u  Ciir/'OH»),  [wie  ein  TicrJ  auf  alll■^^  l  T■'a 
geben.  Femer  zieht  Nigra,  AG  XV  286,  bierbsr 
vallens.  rdqmla,  luoertola,  indom  ar  Abfall  aiass 
anlautenden  Unttoialao  annimmt.  —  Z.  6  tkm 
liea  crnpmui  atatt  empami. 

5.i24)  Vuri  ah.l.  I  rrbiz  leitet  Nigra.  AG  XV  288, 
auch  iib  ital.  ghtrdiizzo,  Laune  ilK'Zügl.  der  Be- 
deutungsentwickelung vergleicht  Nigra  daa  dantanti 
„Grille'*),  vic.  tghirib%»iM,  acaraboccbio. 

6U7)  CMm,  Horrig's  AraUtr  Bd.  106  p.  221, 
bringt  fflr  mäise  daa  lat.  müax,  -ieem  (gr.  ituail 
Stoenwinde,  in  Voraeblag,  was  abmr  aus  lautlich«a 
<irttnden  schlechterdings  unannehmbar  ist. 

5469)  Vgl.  Thomas,  Kssais  phiIoL  p.  90;  Cohn. 
Herrig's  Archiv  Bd.  103  p.  219  (oa  win)  *Uititia 
als  Gruodfom  aofgoateUt,  waa  aMit  riehtig  aan 

kann). 

55:^  la)  ISopirdns,  -Ol  «k,  LsopMrd;  altfn. 

leiKirl,  lu]>nrt,  vgl.  Beif>er  «.  v. 

5726)  Altfrz.  iomblr  ist  im  Oxf.  P^.  37.  7  1«lflgt; 
Vgl.  Cohn,  Herrig's  Arohiv  Bd.  108  p.  240. 

678B)  TgL  niMb  Nigra,  AG  XT  aü. 
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6829)  Über  makdicire  vgl.  Cohn,  Herrig's  Archiv 
Bd.  103  p.  213. 

5829a)  BiliSdlftlo,  -önem  /.,  Flii(;b ,  Verwün- 
achung;  altfrz.  tnalciron. -ksuu, -snu  ii.  miüdi^on; 
neafri.  maudisson  und  (gel.)  maledictmu.  Vgl. 

Kißi  Übw  malveiUanee  a.  btameUlance  vfd.  die 
intHMMnten  Bemartangaa  tod  Cohn,  Bvrrig «Ar» 
diiT,  6tl  108  p.  918. 

5862)  ÜIkt  mauft  vgl.  auch  Cohn,  Ht'rrig'g 
Archiv  B<L  103  p.  213. 

5968)  Über  frz.  rnmoiard  u.  dgl.  b.  Cohn, 
Hcrrig'B  Archiv  Bd.  103  p.  227. 

6878)  Subak,  Z  XXIY  ISS.  fährt  frs.  amarrer 
md  nespot  marra  „Fliodr  sam  Anbinden  der 
Sebiffstaiic"  surflck  n.  setzt  marra  — '  6arra  (b.  ob. 
bärr-)  an.  Beide  AnaahineQ  raaeben  den  Eindruck 
der  Riditi^'ki'it;  ndl.  «Mmfi  Würde  dMB  dein  Fn. 
entlehnt  sein. 

GCH^3^  AuH  materia  in  der  Bsdtg.  „geistige  An- 
lage" erklärt  sich  alt  tose,  x-matria,  Hbigottimonto, 
psuia,  vgl.  Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

6010)  Ober  uUdecin  vgl.  Cohn,  Herrig't  Archiv 
Bd.  108  p.  983. 

6174)  Die  Diez'sohft  .\bloitnnf:  von  nmnin .  nl- 
mrtta  (v.  lt.  mhiar)  wird  von  M.  Srhrnitz  gebilligt 
(briiifliflie  Mitt<Mliinf,') .  jcdooli  .-ioil  in  al  nicht  der 
arab.  Artikel  zu  erblicken  sein ,  sondern  das  a  sei 
prothetiscb  n.  daa  l  „euphonirtchi-  Rinschicbung".  — 
In  der  Bed^.  nMrt»  niedida  de  aridoe"  iat  span. 
oiiMNa      nab.  almmi  =  griecb.  ftvä,  Ut  mina. 

6264)  Ober  mugnaffo  *motiniariu»?)  TgL  Pa- 
rodi, Idg.  Forsch.  X  184. 

6353)  Hinzuzufügen  ist  altfrz.  timille. 

6438)  Sscr.  tuhjuranija  ist  nicht  /u  belogen, 
sondern  nur  nänni<ja,  worin  raHija  iibri^rcns  „Farbu" 
bedeutet.  —  Cat.  taranija,  span.  toronjn  goht  auf 

pera.  Utrang  (arab.  turüng,  atruf^,  ütrug),  üraDge, 
Citrone,  suridc.  —  (M.  Scbmiti  brirfUcbe  IQt- 

toilungV 

648!»i  riricli,  Z  XXllI  537,  will  uiftite  um  + 

if\ientt:  „keinen  Drcek"  erklären.  Kritik  iat  übcr- 
iiissig. 

6588)  Ober  Ableitungen  von  mdu$  vgl.  Nigra, 
AG  991;  wenn  N.  sueh  aemil.  mmnua 
■eria'*  n.  parm.  nicftZM  „dapooeaggine"  mit  nidua 
(*nidiclu)  in  Zusammenhang  bringen  will,  ao  ist  das 
wohl  zu  kühn,  <lie  Wflcte  dArften  tn  fM^lt- 
gentia  gchöron. 

66.s7.t:  ölira,  -am  f.,  0\\\r:  davon  daa  Dem. 
» Itf  rt.  o^(viet(o,  oliette,  Mobu,  vgl.  Juhao  de  Conde 
ed.  Sebeler  n  168;  nenf  ri.  ceüUlU,  V^No  6686 
MB  SeUnaM. 


f    6929)  In  ACr  XV  292  verwirft  Nigra  die  von  ihm 

:iiifp'stellfo  Gleichung,'  ital.  jHizzo  =  *pntiiis  für 
patienii,  weil  das  Volk  Verrücktheit  nicht  :i1n  ein 
Leiden  aufzufassen  pflege,  u.  will  in  pazco  eine 
Kürzung  aus  pupasso  (v.  püpus,  kleiner  Knabe)  er- 
.  blicken,  indem  or  auf  matto  (welche.s  mundartlich 
auch  JCnab«"  bedeutet)  u.  ani  gnech.  rtqnuts  liin- 
[weiat.   Nichtedeatowcniger  dflrfte  an  pasto  ^*pa- 
,  tius  fes(7iili;iltfn  sein.    (Jan/,  tiiKintielimtmr  ist  die 
von  Rheden   is.  b.  Nigra  \k  2;(2)  aufgestellte  Ab- 
leitung von  irrnl/nr. 

6969a)  [*pedanc&,  -am  f.  {pe»)  »  valses.  pe- 
danea,  pieui.  pjatiku  „palaneataditraviod'aid", 
vgl.  Nigra,  AG  XV  294.] 

6976)  Über  venoz.  }>eca  vgl.  Nigra,  AG  XV  294. 

7126)  Vgl.  Baist,  Z  XXIII  535.  Baist  erklärt 
fraite  ala  ,Jebendige  Hecke,  Koigg"  u.  stellt  daxn 
daa  heraldiaefae  freie  „rantenföroige  Yergitteraqg". 
Ala  Grundwort  aeheint  aneh  Raiat  firaeta  ansn- 
nehmen. 

75571  Von  pö/Hi,  bezw.  von  *püpin!i  leitet  Nigra, 
ACi  XV  294.  ab  oborital.  pmiui,  rieatto. 

7592  Statt  qnlüah  itX  tpUünh  zu  acbreilian;  daa 
Wort  bedeutet  „Karawane"  (M.  Schmitz). 

7682)  Hinzuzufagen  ist  alt  span.  «ptogth.  YgL 
Filz-Gerald,  Rev.  hisp.  VI  p.  11. 

80741  Nigra,  Ati  XV  295,  stützt  die  Ableitung 
ilofi  ital.  rfbbia  von  litsrl,.  ri/rp.-/,  riffcl  ».erklärt 
für  identisch  mit  reUda  da»  couiaskiftche  ri-ppia, 
tetta  di  vacca. 

6134)  Gegen  die  Vermutung,  dab  rouver  durch 
ein  lauter  beeinflnfst  worden  sei,  hat  aiflh  aoage» 
spHK-hen  Ascoli,  AG  XV  276  Anm. 

8414a1  Bcftmm&nia,  «am /.  (oxo/</(a>»7a),  Purgier- 
kraut; altfrz.  eaeoHMHile,  Mtlamit»  TgL  fOntar 
zu  Yvain  616. 

8967)  Ober  aoo^Na  Tgl.  Fwodi,  Idg.  VanA.  X 

184. 

932Hi  A 1 1  a  p  a  n.  fa?)i',sgnf,  „pared  de  ladrillo",  = 
.ir.iii  !'i<hif;.  l'liMhtw.rk:  neuspan.  tabique  ist 
Kreii/.ung  von  taslnq  und  tabiq.  —  (M.  ächmitz,  brief- 
liche Mitteilung.) 

9661)  Nigra.  AG  XV  291,  weiat  auf  valaea. 
UlUgu  „adwiieo"  als  auf  ein  interaaaantaa  Baiipiel 
fOr  den  Abfall  der  PräfixBÜbe  hin. 

9926)  Ober  den  Ursprung  von  frz.  outü  hat  gans 
neuerdings  ein{j;ehend  und  scliarfHinnig  gehandelt 
G.  Pfeiffer  in  ^4einer  Schrift  „Hin  l'robleiti  der  ro- 
luani-iclien  Wurtfonschung",  Stuttgart  10(H',  2  Helte. 
Ob  freilich  daa  von  ihm  aufgestellte  Grundwort 
usitahilia  anoaluBbar  iat,  mnb  ala  aebr  sweiMhaft 
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•f  tfa/.  Tun.rlr.  proc. 
fr*.  $pa$i.  eat.  p^.  16S. 
4714 

aarior  afrt.  207 
aage  «/'rr.  332 
aaiHier  afrz.  164  .  93U 
««tic  «/"rs.  Iß5 
aatir  n/rz.  1G5 
ab  prov.  cat.  778 
»bi  «pon.  1687.  8800 
ähaMM  afn,  IICO 
•Inba  $pan.  6848 
abac-s  ^>ro».  6 
abad  x;»««.  11.  Ift87.  33(X). 
a)>itilalillare  artt.  1160. 
abadia  pror.  apan.  12 
abah  /»rot?.  578 
abaiier  afrM.  167 
abait  j>rov.  afrt,  678 
abalar  ApaM.  iit^.  1184 
abanar  pig.  1218 
abandoniur  frz.  1210 
abaiiico  >./iii>i.  1218. 

3548.  l(K)4»i. 
abano  «jian.  ptij.  3648 

»IWM  JMWV.  6 

alwrca«7>'n>.  />/>/.  lo.  S913 
•butar  siHiu.  ptij.  1Ö34 

■las  /jror.  11 
abat  frz.  15 
abato  runi.  16 
abatei»  (?/>£.  16 
abater  ptg.  15 
abatir  «imni.  16 
abatn  prov.  16 
abatter  rtr.  15 
abattre  /ri.  16 
nbaiizar  prot.  6144 
abayor  (i/rz.  167.  1150 
abiizia  Hat.  12 
abbacare  iUA.  5 
abbairare   tta/.  7684. 
10001 

abbaochio  tueehef.  6764 

abbaco  ital.  G. 
abbadu  pty.  11 


■bbadfa  ital.  plq.  12 
abbagliaro  iUü.  Iti8. 1242. 
8546 

abbaglio  Uak  16a  8546 
abbaglion  Ual.  168. 1342. 

3546 
abbaina  Hai.  1150 
abbarbagUaita  ttaf.  1942. 

3546 

aljliasj^aro  ital.  1261 
abbataccbiaro  ital.  1274 
ab(b)ate  e(ni.  11 
abbattere  Hak  15 
abbayo  /rr.  12 
i\hhi}  frz.  11 
abbciitaru  *ut/.  288. 
abb«ntü  .-*ici7.  2HH 
abboToraro  itul.  ll(5i» 
abbiaocaro  pi.vf.  11.  3803 
abiHoan  ütO.  1878 
abinnani  78SV. 
abboUosiMiro  ütof.  1648 
abbonare  Hai.  171 
abbiitiir-  171 
ablmrari'  htupul.  64 
abbori.iti'  1656. 
ablxirrire  Ual.  31. 
abbozzaro  ital.  1672. 
abbragian  ttoi.  1546 
abbriTara  Hti.  46.  1672. 
abbrivo  ital.  45. 
abbronzaro  Iö',t8 
aliliurar«  {(nl.  64 
abbuuago  ita/.  1667 
abdurain  prnr.  6628 
abdaiar  jinw.  6628 
abduiai-t  prov.  6688 
abo  mrd.  780. 
alx^brar  1869. 
all.'.-  S. 

a  beeil  upriic.  5565 
abMier  /^rz.  121)4 
abcequcr  frz.  1294 
abedul  1365 
abcillo  frz.  738 
abcja  «pati.  728 
abolba  pror.  ptij.  728 
abellucar  pruc.  1418 


Äber  r/r.  21» 
aborludor  chnmp.  5650. 
abcstrus  ptq.  Hol.  1)125 
abot  /iri.  38.  1368.  1441 
abvtsr  pro«,  lupon.  1868. 
1441 

alMte  i^<r/.  ptq.  88 
abetor  a/rr.  1353.  1441 
aboto  span.  p(/j.  33 
abeurar  prot?.  cnl.  13öU 
aberror  afrt.  1359 
abezzo  »(al.  84 
abhominer  frz.  40 
abhorrer,  -ir  frs.  81 
abi  -./rrf.  730 
abierto  .</<(Im.  721 
abigarrar  .«pnN.  1898 
abiino  frz.  36 
abimer  frz.  36 
abü  jH'ov.  86 
abiimar  apan.  plg.  86 
abiame-a  prov.  afrz.  36 
abismo  jrpnn.  plg.  36 
abisrnu  n  un/  36 
abissar  pruv,  67 
abissjiru  iVal,  67 
ixhhm)  Hol.  67 
abistoke  pic.  waü.  1848 
abito  »taL  4488 
abirai  «pan.  10870 
ablai«  afrz.  37.  1468 
ablo  /;-.:.  418 
ab<'>lK'da  pl;).  1029a  10800 
aboi  frz.  167 
abonar  «pan.  />/</.  171 
abonaer/f-x.  171 
abordar  frä.  1511 
abomoer  qtOM.  88. 
4610 

aburrir  prnc.  cat.  pta.  31 
alxiriijar  sjiiiii.  nit.  102U2 
aborzo  sfniii.  H07. 
almiiio  Ital.  619 
abosiiie.  aboa6  «firg.  40. 

10305 
abougri  frz.  6884 
aboujar  (^alliz.  10279 
I  abuulir  jrz.  1520. 


aboyer  /r-'.  1(!7.  1150. 
abrogor  frz.  16.  1566 
abragfav  afrz.  16 
äbrago  apoM.  858. 
abnqjar  prw.  16 
abranm  frz.  1369 
abrevar  pror.  «poJi.  plg. 

17.  1359. 
abri  /"r*.  773 
abriaga  prov.  3167 
abric-s  proc.  77'2 
abrioot  /"rz.  7365. 
abriar  a/nr.  773  JtT 
abriavar  ofrt.  17 
abrigarpro«.  afMm. 
772 

abrigu  span.  ptg.  772 
Abril  prov.  <}>.  ptg.  774 
abrir  gpan.  pt;/.  721 
abriter  frg.  772 
abrivar  pr.  45. 1672. 8166 
abritat-t  jMtw.  173 
abri?«  afrg.  172.  1672 
abrivi  T  afrz.  172 
abrojo  .v/«ih.  722 
abrolbar  ptg.  15Sö 
abrolho  pto.  722 
abroatino  Ual.  5311 
abrotano  ito).  46 
ahronjar  gcßis.  1C879 
absint  hü  frz.  52 
absiiitbo  ;'/i7.  52 
abaolrcr  span.  ptg.  64 
abaolvre  proc.  54 
abaoudro  /r^.  64 
abatergor  fre.  $p«M.  3602 
abateigir  j>^.  8808 
abauelto  apa«.  54 
absiiBlvo  apan.  64 
ahnl.illa  >7/(i>i,  S5<i9.  9910 
abuela  span.  \W1 
abuelu  span.  '.^M 
abujar  (/a/jt^.  1U279 
aburor  span.  64 
abairir  apan.  81 
abuaar  «pa«.  p(f.  66u 
abusare  ital.  66 
1  abnaer  frz.  66 
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ptg. 


2272. 


69. 
1747. 


2004 
9188 
6648 


abatre  ptg.  ios22 
ac  rum.  128.  N 
aca  »pan.  3182. 
acabar  itrov.  »pan. 

77.  1907 
acabdar  spnn.  78 
av'sralar  ptg.  94 
at^char,  -so  »pan 

3164 
acäda  t((ii.  68. 
acaecer  span.  ptg. 
acaentar  ptg.  70. 

3332 

as^frlo  pt^.  10425 
aralzar  npan.  ptg.  öJÜ 
acamar  »pan.  ptg.  TA 
acarar  npan.  79 
acarar  afrt.  79 
acariätrc  /'rx.  Ü.  122. 1916 
arariciar  »pcin.  ptg.  80. 
1464 

*acarier  o/rj.  79,  1916 
acariior  afrt.  79 
acatamento  pt.  1904 
acataniiento  arpaN.  1904 
acatar  genue».  «pan.  p(</. 

78.  1904 
acfttare  rum.  BIÜ 
acater  afrt.  78 
acayon  apt//.  6648 
acäzia  ittU.  68 
accablor  frz.  83. 
accabustar  proo. 
aocagione  (utUal. 
accapezzaro  ital.  Iii 
aocarezzaro  ital.  1454 
accarnare  i/n{.  81 
accarnire  ital.  81 
accasctaro  tta/.  7644 
accattare  ital.  78 
aoeatto  t^<i/.  78 
acoegj^ia  ittü.  84 
accelerar  p(9.  2060 
accelcrarn  iiai.  2060 
accöleror  fre.  2060 
accennaro  itcU.  2198 
acconno  ttn/.  2198 
acrerito  ital.  2101 
accorpellato  92S 
uccerrito  ital.  89.  2101 
acoortello  ital. 
aocettaro  t/oi.  84 
accetto  ital.  88 
acchinare  ital.  9fi 
aochinca  i/a/.  4441 
aocia  ital.  4482 
acdaocaro  i^oi.  924.9420. 
acciacciare  ital.  3M 
a4]ciacco  ital.  924 
acciacinarsi  t(a/.  Sßg 
aociaffari  sicil.  8429 
aociajo  i/a/.  12L 
ac«iale  ital. 

accialino  ital.  12ä 
acciamarra  nard.  3200 
Bcciannarei  ital.  äfifi 
acciapinarai  i(a/.  3B& 
acciarino  ital.  125 
accido  afrt.  112 
aocidia  ital.  prov.  ptg.  112 


aeelfUare  ital.  91 
accimaro  t(a/.  2729. 
accUroa  ital.  95 
accismaro  it<d.  üfi 
acciampor  norm.  6281 
accoccotarni  i(a/.  2266. 
accogliere  rta/.  90. 
acoointanoo  afrz.  2307 
acoointier  afrt.  2307 
accointise  a^r;.  2307 
aucompagner  frz.  2366 
accomplir  ^rz.  2372 
accon  frz.  6482 
acconciaro  ital.  100. 
acconoio  i/o/.  UKL  2377. 
accopparo  ital.  2313 
aocorciaro  ital.  3384 
aocord  /r*.  lüfi 
acconlar  prov.  ptg.  Iflfi 
acoordaro  ital.  lUü 
accorder  /Vi.  IQfi 
acconlör  rtr.  lüß 
acoordo  Ißg 
accorgere  i^o/.  2539. 
aocorgersi  ital.  1(22 
acoonar  pror.  3384 
aocoatare  ital.  2569 
accostor  /'r».  2669 
acoourcier  afrz.  8384 
accoutrer  frz.  2667.  2667 
arcozzare  i(ai.  2723 
accrooher  frz.  2616.6330. 
accueillir  frt.  99 
ac4;allir  cat.  Qg 
acobo  tpan.  787 
accchar  «pan.  964 
accdda  sicil.  1041 
aiWora  «rpan.  LLU 
acw  /rz.  83 
aceia  84  N 
aceiro  pfjf.  12fi 
antl  rum.  8188 
ac«lorar  «pan.  2060 
acolga  «prin.  pf^.  960 
acelui  ruw.  3190 
acefia  »pan.  949 
aoeiiar  a«pan.  2198 
acenor  afrt.  2198. 
acer  p(.9.  113 
acorbouoca  it<ü.  116 
acerer  /r^.  125 
acoro  ito/.  «p<in.  113.  12ü 
aoerola  «/>an.  1118. 
aoesroor  afrt.  25  iV 
acest  rum.  8194 
aceatui  rum.  8196 
aceto  üal.  12Q 
acotore  oxpan.  87.  1000 
acetOM  it(ü.  Uü 
acotrc  Hpan.  644 
acezar  »pan.  4611 
acezo  .vpan.  4511 
acha  ptg.  998.  4482 
achacar  »p.  ptg.  924.  9420 
acbaptor  a/r;.  78 
achaque  apan.  ^ttg.  924 
acbar  ptg.  3M 
achariior  a/rj.  79.  82 
acharner  frt.  81 
acbaroiier  afrz.  79.  82 


aehst  frz.  78 
acbatar  p(<;.  78 
acbattör  rtr.  78 
ach«  /Vi.  132 
acheder  afrz.  78 
acheminer  frz.  22 
achet«r  /r«.  78' 
achover  frz.  77.  1907. 
achicoria  epan.  2169 
achio  a/r«.  84 
acbier  afrz.  Z2fi 
aobop«r  a/rz.  8476 
aciago  span.  1079 
aciare  aret.  717. 
acibar  «pan.  2166 
acicalar  span.  ptg.  94 
acieate  span.  ptg.  2162 
achicoria  «pan.  2169 
acidia  aspan.  112 
acie  afrz.  84 
acior  prot».  /rz.  126 
acino  ital.  12S 
aeipado  span.  1116.9069 
aclap  nprov.  6282 
aclapar  nprov.  6282 
aclin  a/'rx.  2263 
acloi-arso  «p<in.  2266. 
acinu  rum.  3198 
aco,  -a  ital.  148 
aw  pro».  3186.  4668 
a^o  ptg.  12&.  12S 
a^ofoifa  ptg.  1119.  10469 
acogi>r  «pan.  S2& 
acoindansa  prov.  2307 
awiindar  proo.  2307 
acointance  a/'r«.  Sfi 
ac-oiato  afrz.  96 
acointier  a/rr.  92 
aoolber  ptg.  92 
acolhir  pro».  Ü2 
acolo  rum.  4716 
acülzetra,  -cotra  asp.  2667 
atwnn  nprov.  6432 
aconrbar  «p<in.  UM) 
(»)coutecor  span.  ptg.  lüL 

2466 
a^oper  afrz.  8476 
ac-opori  rum.  1Ü2..  2494. 

2715 
a^or  aspan.  87 
acordar  acat.  span.  166 
acosar  span.  Llü 
acotar  ^ijwn.  2086.  7687 
aootrar  prov.  2657 
acoun  nfuprov.  6432 
acouatrer  altf'rz.  2667 
acoutar  |>(<7.  2036 
a90ute  ptg.  962 
acoutror  /V«.  2667 
acovateir  lothr.  IM 
acqua  t'to/.  780 
acquajo  ital.  786 
acquavita  ital.  781 
ai'qiitirir  /rs.  131 
aoquisizione  ital.  269 
acre  i<a/.  frz.  span.  ptg. 

114.  180 
äcre  frt.  114 
acrepantar  a«pan.  108 
acrisor  rum.  132 


■eri«  rum.  136 
acro  ilal.  Iii 
aoru  rum.  114 
acsi  pro».  314 
acu^ar  jytg.  161 
a<;accna  ptg.  988 
acucia  a«;>an.  149 
acuciar  asjMn.  149 
actidir  «p<tn.  ptg.  III 
acuerdo  «pan.  IjJÜ 
aculhir  pro». 
acum  rum.  3198 
acuroa  rum.  3196 
acuBar  span.  2681 
acuntir  a«pan.  102 
afupar  prov.  8476 
acuto  i(a/.  152 
ad  ital.  afrz.  164.  778 
adacquare  ital.  163 
adaga  ptg.  2738 
adagiaro  ita/.  164 
adaguar  span.  163 
aduig  r<r.  164 
adaigar  pro».  163 
adail  ptg.  174 
adala  «pan.  2740 
adalid  t>pan.  174 
adaoge  rum.  166 
adapa  rum.  163 
ad&|)08t  mm.  2fi2 
adaptir  pro».  161 
adaraga  «pan.  176 
adarga  «pan.  175 
adarve  span.  176 
adaatä  rum.  978 
adatUare  ita/.  4466 
adastrar  pro».  997 
adatto  ifa/.  162 
adaut  prov.  162 
addietro  ital.  182 
addirizzare  ifoi.  IfiZ 
addobbaro  ital.  3121 
addritU)  t^oi.  IM 
adduoero  rum.  2400 
addurre  Hol.  Iä2 
adoci  rum.  260 
adolenc  pro».  167 
adclfa  «pan.  ptg.  ]3& 
ad«in  pf(7.  624 
ademan  «pan.  ptg.  179 
adcrgoro  ital.  197. 
ade«  r«»M.  pro»,  afrz.  cat. 

181.  188.  6146 
adös  rtr.  prm.  afrt.  cat. 

183 

adesar  pro».  182 
adeaca  rum.  181 
adeaer  a/rz.  180 
adcaao  ital.  183.  6146 
adovgr  rum.  293 
adianto  pt«/.  2760 
adib«  i>tg.  184 
adieao  a«paN.  183.  6146 
adiman-8  pror.  169 
adinc  rum.  280 
adinci  rum.  280 
adineoaril  rum.  177 
adiDoori  rum.  177 
adtns  rwm.  6146 
adiva  span.  184 
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•diras  siKiM.  I027U 
adive  span.  /rz.  184 
adifino  rptm.  8049 
•dissan  Kol.  906 
tO^ymt  Hr.  221 
«diadha  afn.  2ä2 
adjoindro  frz.  220 
adjiKiar  ;>ror.  221 
adjun^ir  span.  220 
admiraglio  ilul.  tiu2 
admoner  rtr.  242 
«dmooetor  /r«.  242 
sdmani  rtr.  342 
adob  />ror.  nfr:.  3121 
adobar  proi.  spun.  3121 
adoi'jir  //^//.  4!K)2. 
jidoccliiare  ilnl.  252 
adoicir  ;>r<>r.  4!K)2. 
adoliar  jnw.  4902 
•ibaar  prov.  191 
adonare  r^>^  191 
adonamc  .sptif.  191 
adonc  jMtw.  «i^I,  274. 

3()91 
iuluiuiiT  lO:.  l!)l 
adont  (i/;;.  274. 
adossir  ^ror.  4902 
adoabw  fr».  8121 
MloD«hi«r  afirt.  198 
adoudr  /r^.  4902 
adouMar  prov.  4902 
adqn*rir  «pan.  131 
adquirir  »pnn.  ptij.  131 
adralu  span.  ptg.  5456 
«drede  »pa».  ptg.  188 
adree  mcNiMe*.  968 
adninar  proe.  4896 
adivit  prov.  a/Vjr.  187 
ad  res««  /  rc.  IflS 
adresaor  />;.  IHH.  4ö!>f) 
aiireta«  cat.  1S7. 
adreyt(aiiient)  caf.  Ib7 
adrimar  a»p<iH.  8084 
adroit  frs.  167 
adrumar  CMpoi*.  8906 
aduana  spnti.  plij.  :K)fj2 
adubar  plij.  3121 
aducir  a;;«!»/.  192 
aduoUa  ptij.  ^Oü2 
aduggiare  ilnl.  664ti 
adnin  prov.  o/'r«.  192 
aduldr  tpam,  490S 
adöltero  apa».  ptg.  976 
adaltarium  276 
adumbri  riim.  277 
adunä  rwin.  281 
adunar  span.  281 
aduDco  ital.  span.  ptp. 


adooqiia  UaL  8091 
adaobVio  neapol.  6711 

adiir  /i.'*;>rtn.  194 
aduras  (ikihzh.  194 
adiir<>r  ufrz.  20.  üü'JS 
adzustä  npTirc.  6352 
ae  a/r^:.  331 
aar  rum.  äl8 
aardra  prv.  afn.  197. 904 
aere  iVo/.  818 
aSr-8  prov,  818 


a«»mer  nfrz.  9&.  166 
aeatiro  i'/a/.  329. 
afa  rtr.  340 
afagar  ptg.  3811 
afiddai«  üo^.  3596 
afan  Rpan.  pfri.  206 
ifaiiar/ir'.r.  spait.  ptfj.  206 
al'au-s  /<rur.  206 
afaüo  anpati.  206 
afäri  nuH.  199 
sfartar  ca(.  8689 
afeitar  qtOM.  941 
afiranr  «0^«.  888 
atr.'iiviarval)  ttol,  886 

atrairo  fre.  836 
affaissiir  //ror.  338 
affaiastT  frz.  338 
atfalcr  /r«.  357.  7722 
affaonar»  ital.  206 
aflkano  ital.  906 
affare  t(<i2.  886 
afTasciare  itaL  888 
affascinare  ital.  3644 
afTatappiare  ifaJ.  7206 
affeitar  ptg.  341 
affiar  jaf^.  3761 
affibbiaro  Ual.  843 
affibiaglio  OaL  8786 
affiche  /ff.  8789 
affii'Ji.T  /"rr.  3730 
affihiro  (M/.  317.  37(il 
affih  r  frz.  347 
aftilier  frz.  346.  3749 
affiiiar  ptfj.  348 
affinara  ttal.  848 
affiner  frt.  848 
affittera  ital.  844.  S729. 
6664 

affiiiriar  sjinti.  346.  8787 
afflar  rlr.  3.51 
affiit,'i<r  iijrz.  350 
affliggere  i/a{.  350 
afllim  ital.  360 
aflbeare  itoL  4941.  6676 
affollan  ttiil.  4087 
afTondare  ital.  366.  2412 
allondo  201 
afTrani  liir  frz.  3959 
affratellaru  ilul.  4946 
affrct«)  frz.  384 
affrattaie  tltl.  8982 
aA«u  /f».  884 
affrioo  iW.  868 
aiTrontare  ttol.  854 
affronU-r  frz.  354 
afftiblcr  frz.  343.  3725 
aTumart*  ital.  355 
affiiinblor  frz.  3726 
affuori  t(a/.  199. 
affuaU»  itaL  4096 
affat  /y«.  4098 
affütor  frz.  1098 
afiblar  pr»r.  343 
afijar  a>p<in.  31tj.  3749 
atiiar  /yror.    »^xiii.  ;>(</. 

847.  3761 
afilhar  pro«,  ptg.  346. 

8749 

afillar  eat.  346.  8749 
afinä  rum.  348 


■flaar  pror.  cat.  .sp.  338 
afinear  aspan.  3739 
afiadar  ipan.  846.  8787 
afli  mal.  861 
aflar  ptg.  861 
aflatar  prov. 
aflattcr  afrz, 
afiifjar  prof.  4941 
afoituear  pt<i.  4941 
afoler  a/rr.' 352.  4037 
afollar  span.  4037 
afoodar  apoti.  366.  2412 
afonder  afrM.  866 
afonsar /)r<n\  cnt  356.2412 
afoiitar  <is/«jm.  4518 
afüiizar  jnnc.  cat.  3öG 
aforar  jirnr.  sp.  jitf/.  353 
afoutar  jili).  339.  3<;61 
afottto  ptg.  889.  9661 
afr«  a/rt.  884 
afrecho  span.  900 
afrei  to  ijallit,  200 
afrontar  .^7)rt>l.  354 
afroiitar  pim-.  rat.  sp.  354 
afubtar  proc.  313 
afuera  «pan.  199 
afuni  nm.  865 
afumar  pro9.ftg.  866 
afbad  niM.  201 
afutiiiä  rum.  35t!.  -lOöH 
afundar  plf).  35(i  2412 
a^,'a  rfr.  7tlO 
agace  frz.  361 
agacer  frz.  207.  361 
agachar  «pon.  8164 
agacban»  «po».  9379 
agacin  frz.  361 
agalla  npan.  4184 
agana  rtr.  ohrritnl.  784 
aganasuR  nprov.  3215 
agarrafar  »p.  9870.4165. 
6319 

agaaajar  tpan.  4177 
agaaaio  i^an.  4177 
agamlhar  prov.  pf^.  4177 

ajrassa  pror.  361 
s^razzan»  ittil.  207 
ä(?o  /"rj,  332 
agengibre  npnn.  10453 
ageno  «pan.  454 
agenolhar  prov.  363. 4226 
agenollar  cat.  mpon.  868. 
4226 

agonouiller  frz.  368.  4226 

agunsier  afrz.  42'20 
ajjonzar  »<a/.  /»ror.  4220 
af^f^aviptiar''  it'd.  2046 
aggornhirai  ittU.  5179  i 
aggb  iadaro  üaL  864. 4968. 
4266. 

aggliioman  tial.  4975 

AKpuntforo  itoi.  220 
af,';:l'>nit-ri>r  frz.  4275 
a^'^'rafT.uv         2570.  2681 
u^grafiiare  ital.  6319 
aggranchiarai  i'fd/.  1816 
aggrappare  ital.  5319 
aggTOTaro  ital.  4846 
aggriochiarai  ttal.  1816. 
10834 


aggaatare  üal.  10364 
aggueffare  atttt.  806. 8881 

10890 
asbim»  Aitf.  4688 
aftiar»  itat.  164 
agina  tfo/.  «pon.  366 
aginha  aptg.  365 
a^o  Ital.  164.  215.  936 
ajfla  Ott.  42til 
agland  o/ir«.  4261 
aglaina  prov.  42t;  1 
aglajarao  aqiati.  864.4253 
aglayo  a^pan.  4958 
aglirt  ital  468 
ajrnoau  />r.  368 
:if,'n' IIa  rtr.  'H^H 
agnt'llo  ital.  3G8 
agnellotti  Ual.  641 
agnel-i  prov.  868 
agoa  ptg.  480 
agoagem  ptg.  481 
agobiar  span.  4241 
agocchia  ital.  114 
agüdhar  pt{i.  3(i3 
agognare  i'/a/.  372 
agoulia  ptg.  147 
agoat  pro«,  eat.  379 
agora  otpON.  apllj^.  4668 
agorajo  üal.  141 
a^jorar  «jmm.  378 
agoski  it'tl.  sjmn.  ptg.  31it 
agouloupa  t>pror.  10886 
agourar  plg.  378 
agouro  ptg.  377 
agOTiar  eat.  4241 
•gmut  ptg.  114 
agndar  qm«.  p^.  4840 
agradMwr  «p.  pf<7.  6106 
agrafo  frz  2570.  5319 
agraf<T  trallou.  frz.  2570. 

5319 
agiaper  j>»c.  2570 
agiaa  pror.  spau.  114 
agraz  apait.  114 
agre  pmv.  span.  114 
agröable  frz.  4341). 
agrw?r  /rj.  4229.  4840 
agrogior  afrz.  4345 
agrei  a/'rz.  4229 
agnier  afrz.  4229 
agnUa  cot.  119 
agreoent  fr».  4840 
agra«  fre.  4929 
agreato  i(a7.  114 
ajjretU)  ital.  114 
.agnnijar  /»ror.  4345 
agriar  gpan.  IH 
agrimoia«  frz.  375 
agrio  «poN.  114 
agria  nm.  114  133 
agra  Hol.  tpan.  plg.  lU 
ajrro  cat.  4532. 
agrotto  iM/.  6695 
agti.i  rtr.  spau.  )'!(/.  7SO 
aguage,  -je  sj».  ptg.  7ä3 
aguaitar  pmv.  10334 
aguale  aititaL  813 
agoauBa  «jedL  4668 
ag  uantar  span.  ptf.  10860 
aguardar  «jmh. 
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•(«•rdeiite  ptg.  781 
tgnardirat«  »jnin.  781 
■goflohia  üai.  144 
agndo  «tat.  <p.  ptg.  188 

agnpntar  ptg.  10860 
aguento  ptg,  10350 
a(^ut>ro  .«/(fin.  377 
apii.'t4'r  nfre.  10384 
agiipf(8)  frz.  10334 
agtifflia  144 
agiiilancier  pror.  143 
aguilando  ijpcm.  876 
agiiilen  proe.  149 
rifjuillanneuf  frz.  37(! 
a^uinaMo  ."</)<j»i.  3;>7 
af^uja  itpan.  H4 
agujero  143 
agulh«  prnr.  ptg.  144 
agulla  eat.  144 
aiipilbeiro  jit;.  14S 
r\;,'ii'lipr-8  jmw.  141 
a^Miliippare  aret.  10296 
agur  rfr.  377 
agunar  pror.  151 
agiuaiior  «/«iw.  150 
aguiar  »pan.  161 
agnnara  ital.  151 
aguKcatora  «tal.  160 
aguzxioo  668 
aban  afrz.  20ß 
abaner  u/V--.  206 
ahi  N/j<ifi.  ptfi.  4669 
abia  /'rnc.  2*22 
abijailo  .^an.  346 
abnar  »fMin.  S46l  8749 
»bilar  «pan.  847. 
ahiM  MgHitt.  366. 
ahlr  pme.  eat.  4662. 4610 
alH>nil;ir  i/xim.  356.  2412 
:ih«>!iter  a/r:.  4518 
ahora  spitu.  2((H.  45f!8 
abotwio  a»pan.  339.  364il 
abotar  «fwn.  83U 
»buciar  apo«.  846.  8787 
almaear  tpan.  361.  6666 
ahumar  »jmn.  355.  9242 
a(h)urat  /»ror.  377 
ahurir  afr:.  4484i 
aibai  conuisk.  WJ78 
aibo  j>ror.  5354 
aib-8  pror.  382 
aicel  prov.  3188 
aidM  o/r«.  8887 
atd  ntm.  8181  466» 
aidar  ;»r»r.  221 
aid«  /r-.  222 
aidor  /r:.  221 
aidier  a/rz.  221 
sie  af  rz.  3213 

•le  Af».  281.  aas 

awpti  rwn.  81«.  m 

■leul,  •«  /rf.  1097 
aiga  proe.  780 
aigla  /jror.  738 
aigle  frz.  7H8 
aiglefin  frz.  788.  8448 
aiglent  a/rx.  143 
aigleotina  pnv.  148 
•ign  rtr.  528 
•i^uille  p«e.  144 


algre  /'r;.  114 

aigrefin/r«.  114.  788.  8448 

aignmoine  frg,  876 

i^nt  a/r«.  114 

•igntte  /i^c  4888 

aigrin  187  N  186 

Bij;rir  fr:.  114 

ai>;ron-s  /iror.  4532 

ait;ii  fr-,  102 

aigua  breite,  proc.  780 

aigaana  rtr.  oberitni.  784 

aigue  a/*».  780.  8268 

aigniUe  firg.  144 

aiguillier  frs.  141 

ai^tiillan  144 

ai)jiiis«'r  frz.  161 

ail  /r;.  468 

ailo  frz.  .389 

ail<'<  nard.  4444 

aille  fi/rz.  788 

aillaurs  frg.  466 

aillier  788 

aiman-ft  prnr.  159 

aimnnt  frz.  159 

ainio  ((/r.:.  J4il'< 

aiiner  f  rz.  6U7 

ain  o/rr.  4474 

aina  itul.  366 

ainc  jtrv.  afn.  906.  4668 

aiiu-citi  afrz.  708 

ainc-bia  .-««ri7.  cnlahr.  6098 

aiiida  ;»^;.  3').  4H75 

ain.'<  frz.  698.  4977 

aiiiM  nfrz.  687 

ainae  a/'rz.  716 

aiiiM  frg.  814 

ainainc  n/irs.  814 

ainnie  nfrt.  698 

airitol  .i/Vr.  316 

ain/.  687 

niA/.iu>la  rtr.  3544 

ai|«^.  K</.  732.  7lO».8öai 

ai|>-H  prttv.  382 

air  frg.  818 

aTr  prov.  4610 

airain  frt.  820 

airarapn  ;>rop.  1006.  8848 

airSi)  4532 

airar  /</«(  .  45  U) 

airo  ifd/.  ;)r(ir.  /Vz.  .»^kiii. 

318.  362.  828. 
airon  gpnn.  4532 
aia,  aiaejirv.  n/r«.  164 .1 1 1 1 
ala  rtr.  196 
aiaant«  frz.  104 
aiaar  pror.  164 
ai.si-  Ol/.  />.'.  164.216. 986 
ai*e  frz.  KJ4 
aisier  afrz.  164 
aiail  o/'».  120 
aiair  prov.  164 
aiane  afrz.  128 
aiao  pro«.  8185 
aisaa  pro«.  716 
aiHo  ri^rr.  716 
aitMieau  fr:.  1  inT 
aiiaella  pror.  Ulo 
•iaaalk  ^r;.  Hin 
•iMi  prov.  o/r«.  814.8181 


uisail  Ii  frz.  120 
aisuda  rfr.  3644 
uita  iUil.  222 
aital  pror.  316 
aitale  attä«U.  816 
aitant  pro».  970 
aitanto  if«/.  221 
«itare  ünl.  221 
am  rum.  468 
aiude  afrz.  222 
aiuro  rum.  467 
aif»  4i/r«.  780 
ateHMamr  eert.  668 
aizar  proc.  221 
aizimen-a  pror.  164 
aizina  /»rnr.  164 
aizir  ;>ror.  164 
ai/.7.ure  ttal.  208 
aja  itoi.  828 
ajapir  cat.  4241 
ajar  apan.  361 
ajmirea  span.  8888 
ajedrez  .«pan.  925.  8436 
aj.iri  sic.il.  4552.  5746 
ajii,  -a  it:t!.  •HW.  1114 
a^o  AjidM.  468 
ajoelnar(8o)  ptg.  363.  4226 
ajoiadre  a/r«.  220 
ajottar  jtro«.  KM8 
ajoater  /rr.  6248 
Jijovar  ftpan.  927 
ajuar  j«;>«n.  927 
ajuda  pror.  ptg.  222 
ajuilar  pror.  vnl .  ptg.'i'lX 
i^üdar  rtr.  221 
ajnn  rum.  217 
ajiina  rum,  8006.  5170 
|*ajuiiara  rwm.  6170| 
ajun^;<<  rum.  220 
ajuntar  .fjxw.  ptg.  "»223 
ajuola  iVd/.  832 
ajiiolo  ital  um 
ajiita  rum.  221 
igutars  ito/.  221 
aijutante  Hol.  9S1 
lyuto  itol.  229 
akna  rtr.  780 
at  pror.  afn.  oqMN.  opt^, 
4'»3 

ala  iij'tii.  4712 
ala  «pan.  ptg.  5116 
ala  «tal.  rtr.  pror.  en(. 

apan.  ptg.  889. 
alabar  span.   ptg.  397. 

484 

alahanla  itnl.  »pan.  ptg. 
3227 

alabattu  sanl.  5431 
alabe  xpan.  390 
alac  rum.  460 
alacha  apo«.  486 
alocbo  «pror.  486 
alaenw  span.  398 
alaerto  ptg.  398 
alaö  aijMiri.  211 
alafi'  nsjtiui.  plij.  211 
alaga  xp<iN.  450 
alabe  a»pan.  ptg.  211 
alaigfe  ofrM.  881 
481 


•lami  rum.  5406 
alaman-8  ;>ror.  392 
ahiniar  rum.  6407 
alatiiar  A-pnn.  898 
alaoiari  itid.  893 
alambar  ft/>an.  /i/^.  629 
aUrabie  /"r.-.  394 
alambiqito  .«/»i».  394 
alarabro  spun  .320.  629 
alanin  «pati.  jUg.  526 
alan  »/"rr.  395 
alaoo  ütd.  gpa».  886 
aBo  pf;.  896 
alapcdo  nprov.  5888 
aiar  4460 
alarb«  .s;(an.  ;i9y 
alanie  xyj/Di.  ^i/i;.  400 
alaro  i7ri/.  5442 
alahdo  «pon.  ptg.  401. 
9871 

•lama  apcm.  fptg.  480 
alarma  /fr.  480 

alarvt»  ptg.  399 
alatoii  sji4in.  5468 
alatiira  rio/i.  223.  488 
alaude  ptg.  561 
al&utt  rwM.  661 
alaoza  prov.  404 
alaraoRa  ptg.  7108 
aUzan  apaw.  Ml 
alazano  «tpan.  881 
alb  rMm.  422 
alba  itnl.  pror.  cut.  ^fHXn. 
422 

albacara  »pan.  IKiS 
albalUl  »pau.  5<i4 
albaül  apon.  6782 
albaBar  apan.  664 

albaid»  qMM.  1237 
albariooqne  n]>an.  7366 
albaro  ititl.  4  I  S 
alltar-H  /»rnr.  4(^)6 
älbstro  i7fi/.  80H 
albazano  irpan.  422 
alboati  nm.  416 
albodrio  apott.  800 
albedro  aatur.  flOB 
albogKiaro  Hai.  410 
alberaro  tt<ü.  H05 
albiTchig«^  >rpa»i.  7073 
alberoocoo  ittü.  7365 
alberM  jirov.  4488 
albetga  prov.  4488 
albargar  prov.  apan.  4468 
albergaro  4488 
albor^cr  afrz.  4488 
alliiTK"  't"l.  -i'iui.  1488 
allxir^fue  sj«j>i.  i>lii.  4488 
albernoz  p(<;.  417 
albero  Ual.  418.  800 
albeapin,  -e  afn.  432 
albaapi-a  pn».  432 
albi  nm,  410 
albieai«  Ual.  411 
albiooooo  «fo/.  7366 
albil  rum.  565 
albime  mm.  419 
albina  imm.  866 
albior  roMi.  409 
alUi»-a  jM-ov.  800 
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allMMidißiiilla  spait,  il6 
Uham  itai.  8U1 
albonioz  siKw.  pUj.  417 
■Iborocera  nrngoueK.  807 
•IboroUr  afHtn.  266 
«Iboroto  qw«.  266 
altmrto 

albnrzo  !-]iini. 
albosii'lliv  iliil.  8*KJ 
allirjin  frz.  sftati.  44til 
»Ibriciar  npau.  407 
albridaa  iqhi».  407 
■Ibriooqtte  |>^.  7S66 
albiMm  oragoMeM.  807 
•lbai<aUo  iliil.  808 
albuileca  ent  jag.  1440 
alliiiin''  il<il.  41!» 
albuolu  r>()5 
all.iiHcillo  i/d/.  803.  80<; 
alcabäla  span.  6SS 
alcachofii  «pnii.  ptg.  424. 


alcaebofra  x/j^in.  /jt«.  424. 
824 

alcai^üz  //f*/.  4'J8(> 
alralnict''  sfuin.  541 
alcjiiilo  ."/f.  /iry.  5tt5.  &36 
alcahlo  .^jkiii.  r>3ö. 
alcaJi  t(a^.  {>87 
alcaooa  npon.  ptg,  688 
al^andara  tpan.  472 
alcanfor  ivpati.  471 
alcaii/.ir  sjuiti.  ptg.  538 
ul(;a;>A<i  j'ti/.  53<» 
alcar  .")5ti 
alcaravoa  npan.  2.  1986 
alcarcbofa  apOM.  424. 

(MM 


aleamaa  apm.  476 

alc-artjiz  .</<rfii.  l!*3fi 
alcatrio  iitfj.  5H9 
alcatrnz  (i.s|)nn.  2124 
alravaln  /i'r/.  633 
alca\  '     ywor.  541 
»Ica^ot«  j><^.  541 
■kinr  qMm.  jrfjr.  688 
akhiroia  ilnl.  478 
alchiniie  /"«.  478 
alchirivia  ]it<i  5261 
alehün  rtr.  452 
ali-iderr  altilal.  C>CM 
»Icoba  gpan.  ptg.  642 
aloob«!  /V«.  476 
■Ifor  «pan.  639 
•IflOfnoque   H])an.  t^g. 
7662 

alcorque  «;>aii.  /itg.  2540 
»IcoU»  ;>ror.  543.  "7G<X) 
alcoton  Hpan.  76üO 
aleova  ifn/.  642 
aloöve  frt.  642 
»leaba  prov.  643 
alcabiUa  #paN.  2693 
alcuen  afrz.  462 
:ilniR,i,  -o  spini.  477 
alruiilia  />tg.  477 
alciuKi  itdl.  452 
alcuuu  iMJrti.  462 
ftlouijra  eol.  477 


alea>R  jyrnr.  452 
alilani  »ifiiV.  5382 
altU-a  eilt.  nji.  jitt}.  173 
al(lrc>8  proc.  75>37 
alo  itoi.  afn.  888.  8261 
alear  «jxin.  489 
älflcs  Hai.  486 
aleo»  »pan.  486 

ah'rlio  xpnii.  tHt; 
a)i'il;iRii  sjKin.  '224 
ak-^'a'.Hi  i  Hiji.  3220 
ale^i*  rui/'.  3229 
alc^re  prov.  eoL  «fMH. 
391 

alvpo  firitud.  891 
•l«ijlo  pt^.  6880 
al«ira  antur.  828 

alfivf  i'tif.  5564 
alcm  4716 
Aloinan  npati.  392 
alemele  a/r«.  6404 
■laneCta  afre.  6404 
alemo  ptg.  626 
alena  if.  pror.  431.  482 
alenar  /»ror.  431 
alfiiiari'  ittil.  431 
aleiie  /rc.  432 
aluDoit  frt.  1069 
dMto  ptg.  480 
alenn  «anl.  proe.  481 
alera  ptg.  898 
alerce  «pan.  6447 
alerion  frt.  178. 
alf-rtfl  frz.  320« 
alerto  «r/^dti.  32G6 
alefina  xpnn.  432 
aletear  «pa«.  4462 
alou  afr».  MB 
aleudar  apoM.  0661 
aleujar  eat,  6648 
alcva<iar  simu.  5551 
alp\ar  sjuin.  4!t4 
aU'vi-  ,s/)(i>(.  5554 
aleviii  (i/fT.  494 
alt- /.an  /rr.  AHl 
alf  rlr.  422 
alfaoe  pig.  6974 
alfaiate  mpan.  ptg.  8876 
9361 

alfaja  (7.*;«i»i.  44G 

alfajata  44(i 
alfajal*»  pty.  44tj 
»Ifatnbar  jvlj^.  428 
alfandeg»  ptjf.  8808 
alfang«  K/>nn.  pIg.  428 
alfaraz  ^/mm.  pf^.  488 
alfarda  s/ntn.  'Mi'M) 
alfarma  .>//a»(.  441i4 
alfarri>l»a  ]>(<i  2122 
alfarrolMtira  jitg.  2122 
alfayat«  aapati.  8376 
alfaafloia  6486 
alfena  »pan.  ptg.  488 
alfido  aa{.  484 
alfiere  ital.  438 
altil  npan.  ptij.  434 
alfilcl  ^i/Kiw.  427 
alliier  spati.  427 
alfioete  ptg.  427 
alfUdfo  ipo».  486 


uirombro  .<;»i>i.  428 
alfönsi^o  .«/irtM.  435 
alfiirja  »pan,  429 
alf.irje  ptg.  499 
alforria  0ta.  '«Nin.  4614. 

4628 
alfonraa  ptg.  448 
alfoRtico  ptq.  435 
alfiisti^-i'  •'jini.  436 
alfoz  .s/((ii(.  ^>f_(7.  447 
al(;a  itul.  span.  436 
al|{ara  «pan.  440 
algandt  «pan.  440 
algarado  frz.  440 
al^rear  .«;min.  440 
alK'arrolci,  ■«  «pan.  2122 

10142 

algebra  Aof.  tpatt.  ptg. 
438 

algcbre  frz.  438 
algoir  o/r«.  1004 
algos  «pan.  4432 

alRicr  afrz.  KMM 
al|;t>  ^ari.  ^f^.  469 
alK'>'iB.        1201.  6761. 

7ti(M) 

al|;odim  .vpaM.  1201.6761. 
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algorreiu  aptg.  7987 
algoz  ptg.  448 
algu  cot.  462 
alguacU  «pan.  563 
aignandre  <t.s/Hin.  468 
al};iia/Jl  iilf).  568 
ulgUA  />£.  436 
alguem  ptg.  469 
alguiao  qMm.  469 
a«nn  j»r^.  469 
alinrao  »pan.  462 
algor  p^.  461 
aljjurM  ptg.  451 
alliaja  sjian.  444 
alhar;,'ania  vyirin,  4494 
,  albeo  ptg.  464 
alho  |jtf.  468 
•Ibolva  «pan.  448 
albondiga  «pnn.  8888 
alhondrc  pror.  469 
alhors  prov.  456 
alli-8  /(/(»r.  4(Jtf 
alhur^o«)  ;*(_/jt.  451 
alibor  npriw.  32.34 
aliboron  /^r;.  8234 
alioe  ünl  486 
•Ikoraio  nto.  9900 
alieomo  üal.  990O 

alido  sn 
alii'ii  /r-,  454 
aliono  iltil.  454 
alieiito  «j>riN.  430 
alier  afrt.  489 
alieaaon  frg.  6601 
alioTo  «pan«  494 
alifar  itpan.  496 
aliga  «pan.  486 
aligar  «pan.  ptg.  496. 

6548 
ali^rar  '«pa».  493 
algar  «pan.  ptg.  6648 
«IlmM  rtr.  680 


alina  rum.  4M) 
aliiiliiivSu  ptg.  5613 
aliuliavar  /if^.  5618 
alinta  rum.  4S0 
•UUre  «toi.  4462 
tXbmt  npon.  6641 

j  aliso  nonti.  5395.  6610 

I  aliso  nrrt.  4!W 

j  aliso  s/ititi. 
aÜBtar  span.  5044 
aliu«1ra  tose.  56G9 
aliriar  «pan.  498 
aija  r(r.  788 
aljaba  «pan.  487 
aljava  ptg.  437 
aljöfar  .s'/miw.  441 
aljofrn  /*t<r.  441 
aljofifa  npan.  3382 
al^ofifar  «pan.  3382 
aljubt  afNH».  444 
alkinda  ptog.  47S 
alla  ttaL  466 
alla  «pan.  4712 
allaocarai  üal.  8798 
allacchirsi  itnl.  8798 
alla^are  ital.  30O9 
allaiter  /rz.  478 
allampaDato  ttal.  6409 
aUnpiiiflatai  itoL  6711 
■llaigm  ildl.  6448 
■Uannara  ttol.  846 
allaniK'  itnl.  4.So 
allattaro  ilal.  478 
allati)  f/<i/.  54 7(» 
allazzare  itnl.  482 
allearsi  itnl.  496 
allecher  (r«.  487 
allagare  UaL  489 
all^  frs.  483.  6648 
allcggvrire  üal.  8848 
alle^rgiare  i7<ii.  498.  6618 
alhV'ro  frz.  391 
allt-pro  Ual.  391 

I  allomand  frz.  392 
allflode  «pan.  4716 

j  allena  «omdL  464 
alleppara  dal.  8818 
aller  fre.  688 
alleAtare  ital.  5<>45 
iilKstirc  ital.  5»j45 
ulloUitnare  ital.  479 
•Heu  /"rr.  528 
allevare  üal.  484 
aUi  9Nm.  ptg.  4716 
•Uiar  /rc  496 
atlievo  ünl  494 
alli^far  /i/;/.  491! 
alligan'  itul.  490 
allipparo  itnl.  8813 
alüviar  493 
allooeare  üal.  6739 
alloeoo  iloL  660 
allodrtta  ital.  401 
allodio  itat.  628 
allodida  ital.  404 
alloggiare  ital.  5471 
allonge  ^r£.  601 
allonger  frz.  501 
alloatuuni  üal,  6688 
allopiiiaa«*!  ttaL  CHI 
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aUon  ital.  4614  IM»6 
alloro  itaL  5480 
&llouer  fre.  500 
alluare  sarii.  571',» 
allamer  frz.  506.  6731 
*l(l)uniiar  j4g.  507.  6781 
aUunttun  iteLM7.ft781 
•ttingM«  itnJ.  501 
a]later&  cnmpoh'iitg,  BOB 
alluz  /r^.  485 
alnia  t(aJ.  pr09,  «Ot.  fl)- 

p^.  669 
•Imadeo  «pon.  611 
almadn^  ip.  ptg.  617 
alnuifn  580 
(•l)iiukgaeen  «pan.  610 
almagra,  -e  itp.  jfi«^.  612 
almahd,  -a  tJÖO 
almaire  a/V.-.  848 
almatnK-  frz.  516.  5868 
almaoacco   ital.  615. 

6888 

»limiiigh  ptg.  6888 
•lllMii&k  1^.  616 
•tawnaqne  sp.  516.  6688 
•Imar  mm.  848 

altniitrarr  prov.  617 
almo  afrs.  669 
almea  «pan.  518 
•Inear  tptm.  6184 
alnug»  9011.  688? 
•loModa  «poM.  619 
•Inerk  rtr,  660 
almcRo  ra/.  iM(M> 
aluit<to  s/iriH.  463ti 
almez  xpan.  514 
alnoidon  .«pcot.  620 
almiraje  span.  602 
alniraato  «toi.  «pan.  ptf. 


«ImiMTar  pt«/.  6406 
almiicle  npan.  6406 
almo^ala  rt.«;)a>i.  6428 
aImo<;ar  ptf/.  300(j 
alniocchi       aptff.  6428 
almo^o  3006 
almoeda  ptg.  622 
mLinoCMa  0f.  0109 
almofMa  pc^.  518 
almofar  »pan.  520 
almofi»  8p<iM.  520 
alinoha>)a  xpon.  518 
almnbaza  »pan.  UlO'.i 
almohazar  »pau.  ()l(»9 
slooiiMifiB  tftm.  608 
sliMiMdft  tpott,  5S8 
almondiguflla  «pan.  416 
almonde^a  ptt/.  416 

alniorr.iiKis  spd».  444!» 
almorreimas  ;^(^.  4441* 
almomr  «pcm.  266.  8006 
almoana  prov.  aUtpmn, 

634.  8222 
afanoiwlfe  ptg.  628 
almnpfila  ;;ror  6428 
almucella  .sp.  aptg.  6468. 
almacio  spnn.  6428 
•Imod  apoM.  621 

EirlUt. 


almuerzo  »pan.  266.  3006 
aliiiUHSii  ;>n>r.  6428 
alna  ital.  prov.  sp.  455 
alnado  gpan.  693 
alno  ital.  «pan.  696 
alo  afir».  506 
aloa  «po«.  404 
aloe  prov.  628 
alocoo  ital.  560 
alodi  itroc.  528 
alodio  »pan.  628 
aloe  a/'rr.  404 
ttloota  nspan.  404 
alofpie  afrM.  638 
doTTiv.  480 
alondra  itpan.  404 
alo«  ^rr.  212.  4614 
aloaer  afr-  r)4si 
aloana  spnn.  jitij.  529 
alottfinent  /"rr.  5484 
alou  afrz.  528 
aloadre  afrz.  914 
alouette  /^a  4M 
aloyor  frt.  489 
alpargata,  -e  sp.  /)fy.8913 
alperi'hc  //fc/.  7073 
alqueire  pdj.  (i24() 
alquc»  jjroD.  afrt.  469 
alqailar  ^mn.  jily.  474. 
6664 

alquil«  »pan.  ptg.  474 
alqoiler  itpan.  ptg.  474 
alqoimia  »pan.  ptg.  473 
alqnirivia  ptg.  526 1 
alquitran  .^/»(JH.  540 
alrededor  npan.  8158 
alrotar  820 
alaar  |»ro*.  566 
Mm  vrw.  4707 
dtfüHi.  549 
alt  /»rw.  rtr.  658 
altamisa  .i/ki».  896 
altana  ital.  npan.  646 
alter  rtr.  549 
altar  .s'i^aFi.  p^.  prov. 

tum.  547 
altare  tto^  rirai.  647 
altair  rlr.  547 
altanm  ÜäL  S68 
älterer  /r.:.  fj.'iS 
alterezza  ifn/.  552 
altorigia  ital.  552 
altier  /rr.  548 
altimira  cat.  896 
altminte  niM.  560 
alimtaktn  rum.  650 
alto  ttoJ.  apon. 

658 

lilto  (Intcrj.)  üoL  4466 
altro  j(rf>t\  cat.  649 
altrofli  xpflti.  tt<i{.  666 
altrieri  ital.  564 
altrim«ati,  -e  ital.  660 
altra  «(01,649 
ahior»  itaf.  468 
aluat  ri(»(i.  491 
alubrc  aspan.  4(»7 
aiucar  jiror.  505.  .'i7(»I 
•laeber  afrt.  606 
■taaUat  5701 


ttlue<f|  a/"rr.  528 
alii>;ar  jiltj.  5(i64 
ahiine  frz.  529 
aluir  pt^.  50<3 
alombrar  span,  607. 6781 
alamdk  firt.  6404 
alanwoar  prov.  607  6781 
alnni  rum.  21 
alunar  rum.  22 
alunii  rtim.  23 
alunocä  ruin.  502 
aliinicä  ruMi.  24 
alunga  rum.  601 
alania  rum.  36 
•loidtii  mm.  96 

alnniü  rum.  27 
alva  rtr.  pttj.  422 
alva9io  ptg.  422 
alvacil  span.  563 
alvaael  pe<7.  5782 
•IvMiir  ptg.  6782 
alf  mU  ptg.  568 
«Iraiir  pr^.  668 
»IvflO  ital.  »pan.  ptg.  666 
alvi^ara  ptg.  407 
alvin  m««/.  5742 
alvo  jitij.  422 
alvoroto  ptg.  266 
alsao  /*».  881 
•Itai  man.  556 
■Isar*  «ol.  66«.  U7D 
ama  »pan.  ptg.  604 
amac  frz.  4470 
ainai',1  i/it/.  spau.  4477 
aiuaceiia  spaii.  2743 
araadouor  /Vr.  230 
amadurar  «pan.  688 
anabaca  Bpan.  4477 
amaldifoar  pkf,  6699 
amalgaoiai«  itol.  8819 
amanavir  prov.  5960 
amande  /"rj.  tJ19 
amaneri  iJ/r.-.  nilHii 
amanevir  afrz.  228.  5930 
a  manhl  ptg.  2852.  5876 
amanoir  jprov.  238.  6880 
anaiMiit^  pnw.  6090 
amaoBar  apofkli^.  8067 
amant  fre.  607 
amantin  afrz.  592 
amanvoir  pror.  Ö9H<) 
ainapola  s/*.  :i2:^8.  6771 
amar  rum.  prov.  eat.  »p. 

ptg.  674.  607 
aanaraaaa  «tal.  670 
aman  iUi.  607 
aniareggiare  ital.  571 
amarelio  579 
amarg  cat.  571 
amargar  prov.  itttl.  pti/. 

671 

amaigaia  tpan.  4494 
amaiigo  «poM.  j^.  679 
amargor  »pan.  ptg.  672 
amargoRo  span.  ptg.  672 
amarillo  hpan.  579 
.imaro  574 
amarra  .y>an.  ptg.  55)73 
amarrat  «pan.  pta.  5973 
69» 


amarrer  frz.  5973 
amar-8  ^jroo.  574 
am&rant  mm.  340 
amarrir  pr09,  5980 
amanit«  JNV«.  5690 
amlaurst  mm.  283 

aniatir  «/"r;:.  699ii 
.imatita  ital.  4448 
ambar  .-ijxiu.  ptij.  029 
aml»a8da  tta/.  610.  717 
726 

ami>aaaiai«  «taJ.  6ia  717 
antbaadata  ttelL  676 

ambaadatore  ital.  577 
ambaaaade  frz.  576 
ambassadfiir  frz.  577 
am(bo)do8  prm-.  582 
ainbeclue  ital.  582 
am(bo)dai  prov.  582 
ambi  ttoZ.  686 
ambiai»  üaL  688 
anUdoa  «pan.  6187 
amblar  j>ror.  jip.  ptg.  668 
amblor  /"r/.  580 
ambo  i7rt/.  588 
ambore  a/r;.  613 
ambos  «ptin.  jHg.  586 
amboaae  püm.  6144 
amboiaftr  piiM.  4816.- 

6199 
anbiB  ital  629 
ainbre  frz.  629 
limbric«  ital.  4737 
aiabs  prov.  586 
ambularc  ital.  588 
ambulo  iVa/.  588 
ambure  o/r«.  689.  618 
amboro  «mal  619 
ambuaaor  püm.  10090 
amda  rtr.  60S 
amdui  afr:.  fiSO 
amoa(;tt  ittt/.  »1175 
.itnea(;ar  jtt;/.  6176 
araeda  rtr.  603 
ameia  ptg.  6174 
amdja  j>^^.  6337 
aineijoa  ptg.  6997 
ameixa  pifi.  519.  9748. 

6430.  74!»5 
anieiiieira  jiti/.  74Ü6 
anic'lott«  <i/rr.  5404 
(a)roella  prov.  619 
amena  »an.  6174 
ain4a(da)  apoM^  988 
asiMuwaar  otteof.  988 
amenaia  «pan.  6176 

amoü.izador  span.  '2'M 
iii[H'nai.:ir  sfuni.  238.6170 
amoncia  jimr.  axpan.  990 
aniendc  frz.  3242 
amendement  frz.  3242 
MBandor  /r«.  8343 
amcadoa  ptg.  619 
ameodae  ito).  680 
ameointa  rum.  288 
am«nintator  rum.  287 
amenta  fjroo.  619 
ametitar  aptg.  234.  <U)98 
amentaTar  pro«.  388. 6093 
offM.  688 
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anenteroir  afrz.  233. 

aiMBtiii  afrt.  fiSa 
amantoim  afrM.3n.  6009 
amenis  Hai.  600 
ain«r  frt.  674 

ann"r  rlr.  i',07 
atueru  m^iiV.  4473 
amorinda  rum.  235 
anMrinta  rum.  238 
UBMiatitor  rum.  237 
/^J.  678 


Mll«ti  rum.  591 
MDetlla  cai.  619 
ameza  /it«/.  519 
ameiarat-z  proc.  232 
amie  rfr.  600 
amioa  ttal.  696 
amiflo  Üal.  900 
amic-s  prov,  QOO 
amidio  ptg.  (BKi 
amido  i/o/,  ptg. 
amidon  frz.  620 
amidoB  span.  6187 
amu  606 
amif  eat.  600 

Wniffo  .'(pan.  pfjr.  600 
■nio  rfr.  (iCH) 
amirail  d/'r/.  002 
;iniir;il  fr:.  (K\2 
amiralh-H  proc.  602 
MBiran-s  prov.  602 
Muiaot  afn.  602 
amint«  imr.  608 
amin  am,  602 
amtflU  ital.  697 
amistad  >t|>rtH.  597 
atniBtan(,'H  cat.  597 
urniAbit  ca/.  597 
amistat-z  pror.  697 
amistie  a/'ri.  697 
anit  a/r«.  660 
uAiS6  fn.  697 
amito  »/)(iri.  599 
atnizade  ptg.  697 
ainmuccHre  ital.  ö770 
ammainare  i7a/.  5119 
ammalare  ital  5833 
ammalato  it<a.  6883 
anmaBBi«  ital.  6919 
amnuto  ital.  6918 
anunaaonar^si)  nrap.  227 
amraaaonaturo  neap.  227 
ammazzant  ttn/.  (iOüO 
ammencirn  i<<i/.  ♦i2<>2 
ammendare  ital.  3242 
aaiDeotaT«  it.  234.  6096 
anmiccare  iUü.  281 
anmiraglio  ital.  tot 
Aavaib  eomank.  6241 
ammollare  ital.  62(K) 
ainiii  'n/ici  liiar«^  ilal.  6283 
anunurtarcr  ital.  247 
ammortire  ital.  247 
•ta/.  247 
fta/  6829 
aoimaeehiare  i7al.  904 
ammaodari  aicü.  6827 


ammanltari  aiet7.  6272 
ammatiDara  «tot.  248 
ammntiBaiai  ifal.  6826 
aoraratii«  tfot.  349 
amaar  mm.  4706 
amni  monf.  6204 
amuistia  itnl.  606 
amo  i(<ii.  sjian.  ptg.  WH 
4474 

amocstar  ptg.  248 
amoier  u/'r«.  286.  6184 
amooeeler  aUfrM.  6988 
BOHNMitar  prov.  ap.  348. 
1086 

amonetter  frs.  24S 
amor  cat.  «pan.  ptg.  606 
amora  6313 
fre.  246 
•tat.  608 
anop<fl  jmw.  608 
amortar  pror.  247 
amortecer  tpan.  ptg.  247 
annirt«zir  prov.  247 
amortivar  pt/;.  247 
smortiguar  span.  247 
amortir  |>roe.  frs.  span. 
247 

aoMMtiMr  4NM.  947 
amoadno  inil.  619 

amosir  prov.  6421 
uniotinar  »pari.  248.  632Ö 
aiuour  frz.  608 
ampatcbar  rtr.  4762 
ampalg  ffr.  4718 
ampanir  jiroK  tfom.  ptg. 

«766.  8094 
ampas  afrz.  678 
amperam^  pirw«.  4791 
iiiiipio  ital.  (ilS 
amplo  /^rr.  pror.  615 
nnipleis  afrz.  614 
ampoi  ittU.  4602 
ampola  ital.  4668 
ampolhata  pt§.  616 
atiipoUa  Hat.  et 

616 

arupAiii  rfr.  4602 
uiijiijiilü  frz.  616 
ampozena  trifnl.  4753 
ampnmi  picm.  4791 
ampnm  rtr,  7481 
ampudola  Mirlf.  616 
ams  afrt.  686 
amauria  monf.  6132 
amn  rum.  6241 
amulu  i-<€nu.  4473 
amuleto  jCdl.  ^NMI.  pi§. 
617 

amolatte  /"rr.  617 
amoart  rtr.  606 
amor  rtr.  608 

amiirRUo  /rj.  618 
amiia<-u  qxin.  6406 
amusor  /$».  344.  6807. 

6411  t 
amuti  rum.  249 
aniTÖii  rNM.  686 
an  mm.  fr$.  aat  677. 

4604 
aoa  »pan.  466 


tJNM. 


r/r.  659 
lyon.  621 
aaaear  ptg.  638 
aiiM«  «ard.  634 

änade  span.  624 
altadir  ßpan.  4803 
an;ifar  //^/.  495 
anaf(f)iarö  it.  46»9 
anafil,  aiaill  qM«.  jrfp. 
664 

anafragar  oAjf»^.  6468 
aname  ttfin.  660 
anan  pro«.  68B 
ananaa  HaL  fin,  tpan. 

628 

ananäz  ptg.  628 
anaoasetro  ptg.  628 
alao  irtfr.  48Ö9.  6443 
aoappo  itaL  4660 
aaar  pro»,  eat.  688 
änatra  ital.  627 
anaziador  npC?.  628 
anaziar  aptg.  628 
anc  j;rnt-.  a/rz.  206. 4668 
anca  i'f«/.  prov.  afk  Jl^. 

668.  4478 
•BoanmiA  proo.  4668 
ancar  jNW.  906.  4668 
anwia  afn.  709 
aocestre  afr:.  689 
ancHtres  689 
ancho  ital.  205.  1568 
aDcbo  span.  ptg.  616 
aadam  ca(.  4839 
anciaoo  »pan.  702 
aocia(o)-8  prov.  703 
ancilo  ptjr.  702 
aoddere  itat.  19.  630. 

4832.  6650 
ancion  frz.  702 
aocino  ital.  4474 
aooo  »toi.  jit^.  884.  4668 
aooni  Hol.  440a  4476. 

4668 
aufois  (i/rx.  709 
aooolie  frz.  789 
anoön  jtpon  632 
ancona  ital.  63li  .S'JH 
anoon  it<U.  4568.  4644 
inoora  ital.  633 
aDoora  »tot  206 
aoen  /n.  688 
ancnaeher  rtr.  4860 
anca4  fMW.  3800.  8687 
ancudo  i7<i/.  4871 
ancudine  tial.  4871 
ancui  Hol.  pnm.fiw.  4M0 

4668 

anc&i  ital.  jifo«.  4476 
aaia(n)lan  4W«t  606 
aneno  ü.  4476 

amlii  rfr.  WS.  694 
aml.i  m.ii/.  1852 
ai)ila4ii  s/mn.  693 
audaillota  frz.  2963 
aada(i)me  p^.  588.  4872 
aadain  /».  66&  4873 
aadaiaa  ptg.  688.  4873 
ändala  aar».  4872 
aodamio  qNm.  688.  4872 


andin  rtr.  624 
andana  ital.  xpan. 
andang  rtr.  624 
andanto,  eabalbro« 

588 

andar  npan.  ptg.  688 
andar  a  calwlo  9««. 

1681 
andare  ital.  588 
andario  npan.  568 
andas  «{laN.  ptg.  606 
ande  m»ro0.  668 
andei;ola  herg.  4898 
an<i-r  modrne.t.  3277 
aiulfra  f«ir(/.  4872 
aiidea  j>^_9.  606 

aadiUo  axpait.  588 
andier  frz.  582 
aadorinba  ftg.  914.  4679 
andonflk       416.  4001 
andouillor  frz.  696 
andoutUette  frz.  416 
an<lri'>initia  .spnii.  638 
androne  ittil.  639 
andiichiel  rtr.  416 
andude  aApan.  688 
andui  afn.  580 
andaaeU«!  rtr.  4001 
andnve  i>jMii.  686 
im  frz.  936 
anech  rat.  624 
anedila  sard.  641 
anedo  prot.  624 
iaedra  tr«nt.  627 
aiMgar  eat.  ^an.  ptg. 

8340.  6409 
anef^remr  ptg.  669B 
anel  cif.  641 
anelan-  ital.  431.  6s'>8 
atielicr-8  prwr.  640.  674 
anella  cat.  641 
anellarv  ital.  674 
anellaro  ilal.  640 
aoello  itaiL  6a 
anallotti  ttol.  641 
anal-«  proc.  64 1 
anPRie  a/rr.  659 
änera  vene:.  627 
anetto  afrz.  624 
anfaj«^  mon/.  3656 
angar  frs.  648 
aogarda  jwoai  701 
angarde  afn.  701 
angaro  sfum.  644 
anpo  /'rr.  645 
angcl  rtr.  nfrz.  rat. 

645 

angele-a  afrz.  645 
aogelo  ttai.  646 
aagel^a  prog.  646 
angtiwia  itat.  64t 

angle  /'r;.  651 
anglo  s  pror.  6öl 
an^'i'isH;!  /irnr.  •>54 

angouaar  pror.  655 
aofriMa  />■£.  654 
anioiasar  /r«.  666 
angolo  ital.  661 
angonal  eat.  4977 
aogoaoia  «toi.  664 


Ly  GoOgl 


965 


966 


aogmto  jfNm.  fif,  666 
angoxft  (upon.  664 
angra  «^an.  ptg.  635 
angravie  pUm.  4972 
angrec  /"ri:.  646 
angueira  ptg.  648 
•agnera  aspan.  648 
Mgui«  jl^.  647 
ngvila  ipMH.  647 
an^illa  t(a/.  ptg.  647 
arif^uina^Iia  lYoi.  4978 
an;,'nlt.nii  fr:.  650 
äu^ulü  ii|)an.  ptg.  6öl 
angulo«  pro«.  6fi0 
aagoloK»  üal.  tpan.  ptg. 

8» 

anguoaeba  rtr.  664 
angur(r)ja  t7^^  sp.  6Ö2 
angustia  tto/.  664 
aagustiar  span.  ptg.  655 
angatiara  üal.  666 
angiiato  ttoi.  666 
an  bei -8  prov.  S68 
664 


1  JMWa  66 

IM.«* 


anichino 
anü  ptg.  967 
aBil  f/ja".  667 
anillar  npan.  674 
anillo  .4/)afi.  641 
anima  itcd.  669 
•Dimal  ^r<.  669 
■ninta It  itoi.  666 
■iriaio  Kol.  *p.  p(9  <><>1 
aRir  >7)'J».  ßfi7 
aiiiti  //^.  npan.  pig.  662 
äuitra  i^ai.  637 
anj  rtr.  677 
anio  ptg.  645 
•okanihaT  «oibrow.  1837 
•nkldcr  rlr.  S064 
ankuiQ  rtr.  4871 
aokoDT  rtr.  4871 
aokurltx  rlr.  6066.6017. 

7621 
aiiin<^  iifrt.  666 
aao  rtr,  677 
•■(B)aiar  f^.  674 
aoMur  orov.  668 
■maatl  genttm.  666 
anne  a/'r«.  624 
anneau  fri.  641 
annegare  ital.  3249.6492 
aDoegrooor  6688 
ao(n)el  ptg.  941 
•(o)oaUr  ptg.  674 
«UmIw  (tm.  674 
•munn,  -In  M.  6668 
anonin  ital.  66S8 
annichiaro  nrap.  If573 
annicchie  mafnA.  666 
;uiiii^,'ru  .tarri.  666 
anuiga  aard.  666 
aunaQare  »arrf.  4672 
mfar  «rov.  4619 
•DBttili»  «ai.  4B7S 
anninare  ital.  628 
umo  itaLjf^.  677 


aniM^  «bL  6007 
anaojo  jfto.  666 
aoDOBfle  frs.  676 

annoncer  frz.  676.  6616 
annottare  »tu/.  668.  6001. 
65Ö9 

aonoverare  ital.  675 
annanziar  prov.  ptg.  676 
aoimniaie  üaL  676 
annafolani  tt.  679.  6006 

aBo  i^pan.  677 
aiiontin  nim.  Ü70 
iiiiiir'liö  .ipnn.  2")0 
liiiochecer  »fjaw.  668 
anoi  frz.  6588 
anoitar  pro«.  668.  60O1. 

665» 
aüojo  spoH.  666 
atjquet  proo.  4470 
aiiriilar  rtr.  6168 
ans  pnw.  cat.  687 
ans  oit/'rz.  586 
anaa  «ird.  716 
anaare  itak  717 
aoMluifw  rtr.  4886 


aiia{  (MpoM.  814 
ansia  i^al.  .<tj>.  ptg,  716 
ansiare  ifoi.  717 
aiuima  itai.  991 
ansbnare  ital.  717 
aosioso  t<a/.  718 
anaoU  itA  688 
anaala  ftul.  688 
arita  proc.  ptg.  4618.  6413 
an  tau  prov.  afrz.  688 
aiituntm  (iptij.  688 
anta&o  «{Min.  688 
antar  prov.  4618 
•ata  o/t*«.  9.  608.  6418 


ante  QM«.  ptjT.  2760 
aateaTer  span.  564 

antehontem  ptg.  654 
antenado  »pan.  693 
anteojüB  .fyxj«.  697.  6662 
anteriour  frz.  698 
anterior  »pan.  ptg.  698 
«ateiioro  itai.  688 
intM  apa«.  p«^.  686 
anthontem  ptg.  654 
anti  (t/<t<.  686 
antienne  fr».  706 
antif  afrz.  708 
antigatge-B  prov.  706 
antunotoe  fxM.  6160 
aotir  rtr.  6060 
aotim  a/V«.  708.  707 
aotoUUMr  o/r«.  696 
aotoiar  «pon.  ptg.  697 
antojo  «p.  p/a.  39.  697 
antolhar  ptg.  697 
antolbos  ptg.  697 
aotoroha  «pan.  6077. 9616 
•atotiar  4MI11.  6(tt 
mtmiaia  «otm».  6108 
9677 

antroqiM  rtr.  6076 
■  ~  719 


aatrn^far  «pon.  SU8 

aotniejo  «pan.  6108  /*. 
antmido  a«pan.  6109 
antscheiTer  rtr.  4886 
antachiess  rtr.  90 
antorzu  »ard.  10323 
antaviar  «pon.  696.  6647 
antavio  span.  696.  6647 
aali  «roD.  696 
aoablano  «pon.  ptp.  672 
6005 

anu<lar  span.  6561 
anu^ls  rtr.  666 
antut  a/'r«.  260 
aonitir  fr».  6001 
aauitiMr  afr».  668.  6001 


aanitar  a/'r«.  6669 
analija  rtr.  666 
anundar  npan.  676 
altusgar  »j>a«.  715 
anutitnp  rum.  677 
anuviarse  672 
anvan-s  pTuv.  700 
M»  rtr.  677 
anri  üea.  687.  704 
■Mino  tta?.  703 
aHioda  rtr.  8544 
aozitida  rtr.  8644 
aozol  ptg.  4474 
aniuda  rtr.  8544 
aniaela  «pan.  4474 
aojar  «pon.  968 
aondar  pnm.  68 
aon-B  prov.  68 
aor  pror.  209 
aora  prop.  209.  4568 
aore  afrz.  209.  4568 
ao  redor  ptg.  8158 
aorrir  prov.  81 
aoat  pro«.  879 
aonltn  pro«.  S76 
aoflt  fr».  879 
aoTar  span.  6767 
ap  prov.  cat  778 
apa  rum.  780 
apariblo  Hpan.  7214 
apaciguar  $pan.  740 
apagar  span.  8489 
apaiaar  /».  1787 
apalt  mm.  741 
apanage  fr».  748 
apanar  prov.  748 
apaner  a/'r«.  748 
apara  rum.  760 
aparar  »pan.  760 
apirat  mM.  744 
apaate  744 
apanar  »pm.  f4i9 
apanoor  tptm.  746 
apareiaaer  prov,  746 
apareistre  afrt.  748 
a[.iarf-j:ir  vjxin.  747 
apareibar  prov.  717 
•fUMllar  cat.  647 
apannr  oot.  746 
aparlar  prov.  Mit,  748 
apartamiento  sp.  pt^.  752 
apartar  i^n.  ptg.  762 
■faitimat  i|fta.76L  8017 


a^.  7B1.  8817 
apiaa  m«.  768 
apcha  proo.  4482 

ape  ital.  780 

apegar  prov.  stpan.  ptg, 

759 

apeiro  ptg.  748 
•pMuli»,-r  prov.  «Ol;.  764 
apanre  proo.  764 
apero  »pan.  749 

aperrere  sanl.  721 
apertar  ptg.  755.  7416 
•pM{t)ar  prov.  766 
apiigo  ital.  727 
apiario  ita/.  726 
apiari-a  prov.  726 
ipio  ipan.  783.  8666 
^lidar  gälte.  6879 
apitar  afrz.  7181 
aplnra  no/i.  7'jO 
aplicar  prnv.  cat.  760 
apodreoorse  ptg.  7584 
apoi  rum.  257.  7336 
apojar  pr(M).  761 
a|K»Mln  j»ro«.  768 
•IHNMr  a$ptm.  769 
aponher  prot>.  762 
apo«entar  gpait.  ptg.  764 
ap<iÄi'iito  .-ipitn.  ptfj.  764 
aposta  ptg.  (iH71 
apostar  span.  ptg.  6871 
apoBtille  fr».  7846 
apöstol  span.  786 
apoticario  ttol.  788 
apötre  frz.  786 
apötree  /"rz.  784 
apoyar  span,  ptg. 
7278 

aporo  Span.  ptg.  761 
apö'zzima  ttai.  789 
appagare  ital.  6774 
appaiare  üdL  748 
apfMdpanUani  *tal.  748 
appalparsi  ttoi.  743 
appalto  itdl.  741 
apparaitro  frz.  746 
aiiparar-'  ital.  750 
ap^p)arar  «poM.  p(,7.  750 
apparat  frz.  744 
amp)Mtato  itaL  »pan.  ptg, 

ap(p)arieoer  span.  ptg.  746 
appareochiare  ital.  747. 
6867 

apparegliare  altilal.  6867 
ap(p)areillar  proo.  747 
appaniUer  /rs.  747 
appanlbar  ptg.  747 
appann,  'i»  ttoI.  746 
apfNoiar  fn.  748 

apparifjli.ire  ital.  (>.S87 
apparuir  745 
appart-'UHMil  !r:.  751.8017 
appartire  ttal.  751 
appaa/r«.  758.  6916. 7968 
appaMini  «tal.  6806 
amaat*!  i^.  7668 
appAt/^#.  768. 6916. 
apptokr  fr».  768 
apfttar  fh,  766 

61* 


781 
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f  pwMi  frt.  716 

appel  frz.  766 
app«ler  frz,  756 
app<  nfl.irp  itiü.  768 
appeftantir  frz.  768 
apfK'tt.iro  Hai.  256 
appetto  üal.  256 
•niiean  tta/.  4776.  71S4 
appiooan  «tat.  780.  7181 
»pirioeian  ttal.  769.  7181 
7134 

appUütrarsi    it<d.  0789. 

7169. 
appio  ital.  732 
appioppare  »(o/.  771 
appischinara  rarii.  7188 
appuolarsi  Hol,  fU7 
applicar  jite.  760 
applican  mü.  7V0 
appliquer  /"rr.  760 
appo  ital.  778 
*PPO«rg'a'"i'  ''«^-  761.7278 
»PPOKgi"  761 

appom  iitoL  763 
(ap)poetieeio  «tal.  768 
appoz(2)ema  ital,  780 
appröeiar  7419 
m^ynkmOtK  tpam.  ptg. 
764 

appreh«ndtt  frt.  764 
appnodm  wo^.  764 
Vfftm^  frz.  764 
appMMO  üoL  766.  7417 
appiitan  «M.  766 
«ppriToiaer  fn.  787. 
8073 

approcciaro  i7(i/.  769 
approchor  frz.  769.  7981 
approuver  frz.  768 
appui  frz.  761.  7378 
appuyer  fru.  781.  7378 
apcadvel  j^.  7314 
ipn  /V«.  940 
aprrn<lor  gpan.  ptf,  764 
apn  iulre  prw».  764 
a  preis  prop.  /)<^.  766 
apräs  frs.  765.  7417 
«fite  danudn  frz.  7841 
^ntar  4NIII.  766.  7066. 

7413 
apdat  rum.  723 
aprioo  ital.  778 
apri«  »MW.  773 
ApriJe  itnl.  774 
Äprilio  nim.  774 
aprimar  pro©,  cot,  766. 

7431 
aprinde  riMi.  764 
aprire  üal.  731 
»prisco  .vprt«.  749 
apfi^apo  rMw*.  268 
;i]>ri  'i  i  liar  prov.  769 
apri;pria  rt«»!.  769 
aproTO  alt  itnl.  258 
apruef  afrä.  368 
apuca  noN.  6666 
apneata  tpatt.  6871 
ÜOM  fMM.  763.  7800 
7800 


aqmecr  p(]^.  7L  176L 

3332 

aquel  ;>rOT.  «pan.  ea*.  8189 
aquell  c<i<.  3189 
aqiu.llo  !>t>i.  3189 
aqut'm  i'ti/.  A192 
aquoiul«  anpan.  ytg.  8192 
aquontar  p^.  70.  1747. 

3882 
aquerre  prov.  181 
aqaaae  apoM.  8198 
aqueiae  ap(/7.  3198 
aqnest  prov. 
aquesta,  -e,  -o  .s^xi«, 

3195 

aqoflata  tptm.  8196 
aqoi  pro«,  eot  tf.  ptg. 

3183.  4568 
aquil  prov.  8188 
aqaila  iNi/.  788 
aquilit^na  ital.  789 
aquo  prov.  8188 
ar  pt(7.  318 
ar  apty.  7Ö18 
ar  «td^  7818 
aim  «toi,  mm.  pro9.  898b 

869.  4666.  4614 
arabeceo  ital.  790 
arabesquc  fr:.  790 
arada  ml.  798. 
arailegh  «iw/rfies.  3277 
aradgara  bologn.  3277 
aradü  «pa«.  pf«;.  798 
andia  cot.  798 
andro  tpm.  796 

aragan  .«jpan.  791 
ara^jua  tlal.  792 
araigar  pror.  3264 
araigno  /"r;.  792 
araigneo  frz.  792.  796 
araire  prov.  796 
arairo  «pon.  798 
arainin  afrä.  383 
anido  <(al.  4491 
aramä  rum.  320 
aram  prov.  cat.  320 
aranibro  xpiii.  320 
arame  ptg.  820 
aramia  gaUe.  869 
aitnio  «poN.  808 
aiMsir  aflr».  961.  7789 
arala  span.  792 
arancia  ito/.  6488 
a  randa  itnl.  pruv.  7753 
a  randon  ;»rf»i\  7753 
arauea  itnl.  792 
anuiba  prov.  ptg.  793 


 ar  prov. 

arbero  itaL  800 
aiUtriari  neA.  796 

arboado  pttj.  4546 
arbocello  ifai.  803 
lirbol  Span.  8<il 
arbolar  spnn.  2W>.  hOö 
arboro  lYa/.  801 
arbonr  frs.  366.  806 
aibMieaUo  «oI.  806 
arboamllo  im?.  806 
arbossar  mt.  807 
arböurhol  njirov.  806 
arbiiuse  /"«.  807 
arl>t)usi(>r  frz.  807 
arbre  r/r.  prov.  frz.  801 
arbriaseau  /rf.  804 
adMMMat  a^«,  808 
ailmiHBl  o/lv.  804 
arbur  nim.  800 
arbuHcello  ital.  803.  8<H> 
arc  rinn.  pror.  frz. 
arca  ital.  span.  ptg.  809 
arc&  nm.  809 
analHui  «nm.  4480 
anaflda  ttsl.  810 
arcame  »ta/.  813 
arcjlo  pig.  818 
ari  ai>n-'lola  ital.  7418 
arcatiM'  /'rz.  810 
an  aza  npan.  810 
anw  apan.  118 
84 


MiMJMm  4^  831 
afduwf  6oiii^.  7866 

aro  ital.  fr:.  318. 
ansi         829.  8244 
arcMiar  /irop.  7867 
arodet  berg.  7708 
aredoodir  pror.  8168 
ani»  ji^.  8344 
anira  pnv.  968 
araoa  tfa/.  pror.  ap.  80 

4262.  8244.  8424 
arenn-B  pr<w.  44 ^Sl 
arenda  rum.  874 
areno  /"rz.  82^1 
annga  prov.  tpait.  gtf. 


am  pro9.  mnm.  jito.  888 
an»  itaL  BS»  . 

araascr  a/rz.  4486 
arato  ital.  798 
aratro  itnl.  71>S 
aratru  rum.  798 
araato  ptg.  4491 
axain  tteL  870 
alte»  0/1«.  4487 
ailMado  ital.  799 
«iMa  rtr.  8386 


136 

arcftiquo  afrz.  899 
arclia  prov.  8(W 
archal  /r^.  1062 
arche  frz.  so'.t 
archogayo  ^i/r,-,  425 
arobibuso  ital.  4480 
archichaut  nprov.  834 
arcideclino  luce.  816 
arcigaye  afrt.  426 
arcigno  i/o/.  5276 
arcilla  spnn.  839.  1889 
arcmm'  ttnl.  818 
ari-iprepola  itoi.  7718 
aroo  ital.  apan.  ptg.  819 
araobugio  ital.  4480 
ar9oiii  fint.  818 
aroomr  v<ene:.  2328 
ardaibnao  Ual.  4430 
arda  pro«.  a|NM.  6647 
9393 

ardaiut  cngad.  7708 
ardalho>a  prov.  2760 
aid«eo  ptg.  828 
aidmi  nun.  826 
ard«r  ffr.  sfHin.  ptg.  821 
ardere  ital  S21 
ardftftia  822 
ardigliiiiH'  ital.  27öt> 
ardilla  tpan.  6547 
ardillon  />«.  2750 
aidin  iuü.  4603 
ariile  «nm.  6674 
ardito  üal.  4603 
ardoiar  afrt.  838 
aidoir  «/V».  881 


armuM  pro«,  «ifc  861 
aronoso  itaL  tpmL  flg. 

831 

ar.MMjur  s]Min.  i>tg.  4481 
arent  ptem.  4454 
anoio  p(f7.  886 
anola  üaL  883 
amr  o/Vf .  868 
anata  span.  ptg.  846 
arestol  pror.  8016 
arestiiol  afrz.  8016 
arete  frz.  843 
arStier,  -ere  fre.  844 
arezzo  itai.  1071 
arfiar  moilemis.  7890 
arfil  »pan.  ptg,  484 
argadilla  npoii.  8flO 
argan  cotnAtrÄr.  791 
arganel  s/xin.  835 
arganeau  fr:.  835 
arganello  itnl.  836 
argaDo  tt«/.  »i>nn.  686 
aigana  «ard.  886 
argio  ptg.  886 
argata  n«^.  8370 
argen-8  prov.  887 
argent  /rr.  837 
argento  i^W.  (ts;xm.  ä37 
I  arghen  öer^am.  791 
I  argient  rtr.  887 
argigUa  ital.  889 
aigile  /r«.  889 
ai^illa  ital.  ptg.  688 
a^la  «pwi.  1888 
argine  Hol.  888 
ar^jint  rum.  837 
arguoiiü  i/a/.  7955 
argo  afrz.  840 
aigoglio  üal.  9914 
argoU  p(^.  714 
argolla  «pm.  714 
argot  frjr.  840.  8871 
argotp  iraßan.  840 
argotcT  tcallon.  frz.  8Ul 
3271 

argouiaain  frz.  568 
aiguo  /"r^.  835 
a^oar  frt.  840 
ai^aU  «M.  8814 
areuTo  oifpMk  9814 
arU  »tal.  rtr.  618 
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■1M0  äfft.  401 

srido  üal.  sp.  841. 10225 
uie  mm.  838 
aiiauo  aaptm.  889 

ari(>si  friaul.  7996 
arigot  frz.  460 
arigua  qetmes.  8164 
arin  rMw.  526 
arüui  ruin.  H'l'J 
arioga  ifa^.  448'J.  4646 
•lingare  iUü.  4646 
»ringhien  üaL  4646 
•ringo  »toi.  4646 
arinos  rum.  831 
ariorde  iwon/".  7846 
ariquilo  alt  friaul.  7935 
ans  lomb.  7716 
aiuoo  span.  7995 
KnaiBMAa  man.  ptg.  7996 
itaL  848 

ottttol.  8168 
aijtod  ftonav.  8169 
arla  Aa/.  4485 
arlecchino  ital.  4553 
•irlifi  i/'i/.  44f«) 
ariot  prov.  afrz.  820 
arlote  »pan.  820 
«dotto  tloL  890.  4490 
ran  nm.  867 
aniia,  «e  iVol.  r{r.  rtim. 

pro«.  H46 
arma  sicil.  pr<n\  rat.  65!) 
armada  >>pan.  855 
annadilbo  p<<7.  865 
ftimadillo  ptg.  866 
aimadio  ita^  848 
ranil  rUr.  660 
annaU  eat.  4494 
armallo  //«i/i.:.  660 
armana  prov.  515 
armalä  1  ni.  44!)4 
armar  rum,  848 
•rmario  t(äL  qM«.  f^. 
848 

uinari-a  proü.  848 

armas  prot'.  846 
arro&aar  rum.  241 
arinata  ita/.  8;)i) 
arinato^  parm.  8<i<) 
annatic  |/»«nionl.  860 
»matUg  ptocfnf.  860 
ranaMm  ptg.  610 
«rai«  a/r«.  669 
snn^  frt.  856 
annelina  ptg.  4496 
armellino  iV«/.  H/il.  44t«ti 
anoonta  mnn/.  7736 
•rmenta,  -e  r<r.  H.'")3 
tmWDUrio  t<a/.  852 
ranmtian  iUiL  863 
•nMBto  UtU.  868 
armentari  riHH.  868 
arniot  frz.  4886 
;irini(l(i;i  .var-/.  Ht;.};) 
anniflo  «/wn.  44i)6 
arminho  ptg.  4496 
amuiar  bciogn.  6611 
amoira  /V«.  848 
annoise  /ri.  896 
annolM  ptg.  1008 


armora  ttal.  44Ü4 
arma  «ard.  857 
amuaU«  «jNm.  1009 
arna  «ortf.  proo.  eat:  sp. 

792.  9393 
I  aniascar  jirov.  444S 
arnasHar  jiror.  44 13 
arti<!«  ^rror.  .spa«.  pty. 

4443 
aniete  t/ci^.  4443 
arnghar  modefu*.  8064 
aniia  «ia2.  798 
amiom  itnt.  79H 
aro  t^i7.  apan.  ptg,  862 

861.  714 
arocliier  -i/r;.  8121 
arogio  uapan.  884 
aromatieo  »tot.  860 
an»  rum.  «pan,  861 
aroode  afrt.  914.  4679 
arondelle  n/rx.  914.  4678 
arondota  prov.  914 
arongä  abruzz.  3284 
aroquer  n/rr.  8121 
arordo  a.'ilig.  7846 
aroter  afra.  891 
arouter  a/i«.  881.  8814 
arpa  iL  proo.  mm«,  ptg, 

46001 
arpailleur  /^rr.  4501 
arplo  plii.  4f»01 
arpar  ;(/ur.  45(K) 
arpar  -vpa».  4501 
arpo(,'>,'iarti  itaj.  4500 
arpen-s  //rv«.  864 
arpent  fra.  8H 
arpenter  fra.  884 
arpicare  ital.  4501 
arpigiu>ni>  ital.  4601 
arpionr;  (7(i/.  4501 
arpon  «/«ui.  4ö()l 
arqua  j>rut).  809 
arquebuse  fra.  4480 
arqnichaot  «jnm  SSM 
ana  ttaJ.  863, 
arrabal  ji/*(in.  )>tij.  868 
arrabald«  .«/xin.  /^Z»;,  863 
arrabattarsi  tt.  796,  864 
arrabil  pt<i.  7694 
arracef  dp///.  865 
arracher  frz.  44.  866. 

3264 

arraocfaiare  ital.  3166 
arraeire  aspan.  866 
arrafTare  ital.  887.  4641. 

7722 

arraffiara  üaL  887.4641. 

7721 
arraia  ptg.  7729 
arraiga  sard.  7709 
ar(r)aigar  prov.  apan.  44. 

866 

ar(r)amir  //ror.  (i/r,-.  261. 
7739 

arrancar  .s^xih.  7748 
arrancare  üal.  868 
anaadallar»  7720 
amafv  /V«.  879.  8O88 
anmppara  ital.  869.  7769 
aiia(a)  91111.  ptg.  862 


arrfa  p<<7.  870 
arraaar  cat.  7792 
arrate  aapan,  7800 
arratel       7808.  7774 
anvar  apan.  872.  7867 
arrebatar  span.  ptg.  876 
arrcbeiilar  ptg.  7967 
arrebol  .t/«»»,  jj^/.  888. 
8179 

arrebolar  apan.  ptg.  888. 
8179 

ariebollantp  apuH.  8614 
arrebujar  .span.eat.  10898 
arrwontaru  itenpnl.  7686 
arreciar  »pdw.  8080 
arrwife  span.  ptg.  865 
arrecirse  Mp/in.  8080 
arreda  ptg.  3279 
anedar  prov.  ptg.  872 
8379 

amdare  ital.  872.  7867 
arredio  /><«;.  3279 
arredo  ital  872.  7S57 
arröor  afrz.  872.  7857 
arrefi'iu  ply.  7728 
arrega  pro«.  8067 
arreiar  p^.  879.  7867. 
8078 

arreio  ptg.  872.  7M7. 

8078 

arr.-is  prov.  7858.  8078 
arrt'l  »i.s/xiw.  7809 
arroldu  lutpan.  7809 
arrcmodar  i^fmLftg.  878 
7916 


arrandamento  ptg.  874 
arrondamiento  apoM.  874 

arn-ndar  »pan.  874 
arrongar  ;jroi'.  8088 
arrenter  frz.  874 
anreo  apan.  872.  7868 
amosso  altgenue».  8041 
ampaoderae  ^(17.  7974 
ar(r)e«tar(e)  ü.  prov.  »p. 

ptg.  876 
arresto  ital.  aspan.  876 
arrot  /'/v.  876 
arrot  neiiprov.  8020 
arrctcr  /"ri.  876 
arreiar  »ror.  872.  7867 
arrbes  frz.  862 
am  itoL  4498 
arrtar  «rf.  861 
arriba  span.  ptg.  880  | 
arribar  pmv.  rat.  .span.  \ 

ptg.  881 
arriociaro  ittü.  327S 
ariiendo  sfMn.  874 
arriire  fra.  268 
arri&re,  -ban  /rx.  4487 
arriesgar  span.  7995 
arriffare  itai.  877.  8076 
arriniar  OOt.  ap.  ptg.fffS. 

8064 

arrimer  /"rr.  878.  8084 
arripiar  ptg.  4628 
arriBoado  apan.  ptg.  7996 
arriscar  apan.  7996 
arrisef  /*».  882 


arrlTare  ttal.  881 
arriver  /rj.  881 
arroba  apan.  ptg.  888 
(ar)robe  f^,  8116 
arrobar  ifpon.  ptg.  888 
arrooare  tfal.  GOf  1 
arr.Mibe  frz.  ltX»9 
arrucchotlar«  t((t^.  8122 
arrodillaf(aa)  apaat.  868 
4226 

arrodooir  tat.  8168 
arrogar  «{nm.  ptg.  886 
amger  /ra.  886 
anogere  ital.  886 
ar(r)ogio  «pan.  884 
arroi  afrz.  872  7858 
arroior  afrz.  872.  7857 
arroio  ptg,  884 
arrojar  span.  pt^.  886. 
890 

arroUar  apan,  8184 
arrondir  fra.  8188 

arronsar  caf.  264 
(arlrupi!  frz.  .v;«ifi.  8115 
arropi^a  3705 
arroaa  fit-i'f/r  iufi'.s.  8041 
«maar  pror.  887.  8148 
anoaar  fra.  887.  8148 
amstat«  ital.  8168 
arrostire  »tal.  7814 
arrostito  ital.  7814 
arrosU)  i/«/.  7814 
arrotu  ptg.  8183 
arroTellai*  ital.  888 

7826 
amjar  apan,  884 
arroyo  apan.  884 
arroz  span.  ptg.  6748 
arm  «ir'Z.  8181 
arruiar  tat.  sp.  ptg.  8143 

8213 

arruffare  itai.  8213 
arrofarae  aj>an.  8218 
arrugginira  »tal.  881 
armga  apa«.  ptg.  8189 

arrui  gartl.  8184 
arrumar  -y/fif*  jitg.  8196 
arTutnhar  s;;«!«.  S195 
arrumer  frz.  8063.  Öl9ö 
arruxar  cat.  886 
ars  «/■».:.  857 
ars  cat.  113 
asriat  oaaoj.  7999 
andio  ob».  7887 
arsenal  frz.  apan.  ptg. 

1850.  2751 
arsenale  i(<i/.  2761 
arsicoio  cors.  9931 
aiaoir  afrz.  4562 
arsd-i  prov.  818 
arssagaya  proe.  426 
arsura  itaf.  jmw.  894 
art  frz.  892 
artar  rui/t.  113 
arte  ttal.  afrz.  span.  ptg. 

892.  9893 
arteil  afrz.  901 
artejo  span.  901 
atlalho  ptg.  901 
■italb-a  pro».  901 
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artembila  ital.  ptg.  896 
artemiza  prov.  896 
artonno  apon.  897 
wMUptg.  807 
•rtätkft  Um.  ^MM.  ptf. 
srtotique  afrg.  899 
artithaut  fr:.  824 
artifioooo  itnl.  824.  913 
f4rtif,'ia  sjxi».  cat.  '.KX> 
■rtiipano  ittW.  897 
aitiglieria  ital.  804 
«rtiglio  ital.  901 
Mtigua  pro«.  900 
artilba  prov.  903 
artilhariii  pror.  ptg. 
artilh'r  frz.  <M)5 
artilleha  fj«««,  904 
artillorio  frz.  904 
•rtillo«,  -eua  afrs.  906 
ftrtimaga  afn.  608 
artimar  o/r«.  808 
arttmair»  afrt.  880 
artimal  (i/"rr.  898 
artisan  frz.  S97 
artirton  frz.  909.  9398 
arto  fijynn'.  «»393 
artoisoii  n/rr  909 
artoUoa  valbrota.  8000 
artoa  <r/V^f.  911 
artouD  nprot.  910 
artrn  fl/rr.  9393 
artuison  ii/r-,  9393 
artuiuairo  ufrz.  89S 
artason  a/rz.  9898 
art-z  prov.  882 
irugft  rum.  8B9 
aram  fn.  861 
anuMa  nm.  47 
ama  rfr.  3285 
aivechc  sard.  1328.  »>7«4 
arv.  trh.'  vir,/,  1328.  67G4 
arveja  «|H»i.  3285.  328<^. 

10143 
an«4o  monf.  8174 
arrid  romagn.  8474 
anriere  a/'rr  800 
anröjoa  «»<•.  8117 
arrüin?  afrz.  800 
ar»ol         8t) l 
arvor,  -e  pUj.  8(il 
arrsari  nMdene*.  292 
nji  francuprv.  878.6883 
■naai  «tat.  9751 
anavolo  »lat.  2067 
arziiizer  mnrfrfifs.  783<i 
arziva  /««(i.  [rtdui.  7H37 
arzolu  sar(<.  4617 
arzon  npan.  818 
aa  prov.  <i/V«.  igNm.  916 
i«  r<r.  136 
aaa  itol.  «pan.  679 
aaa  nun.  814 
aaaetar  «pan.  8270 
aaalir  .<}iiin.  ■M7 
aaalto  »fta».  <>48 
aaamäna  rum.  960 
aaar  q^an.  972 
Majar  9011.  8809 
am  atptm.  aft§.  3VI 
Mca  Joäift.  ntttf.  88. 966 


aaeamu  unrd.  387 
aacar  rtr.  1077 
aican  lomb.  887 
aaoalla  Aar.  1110 

asoenfla  i<a?  92'2 
aswisa  ital.  'J2'2 
HÄctiai.l  rfr.  120 
asfhcro  ital.  38« 
aschi  Mcil.  rtr.  4t)l.  968 
aschiaro  ital.  445ti 
aachie  rum.  998 
aaflbidla  rtr.  119 
aw!hio        888.  4486 
asrhf"'  rfr.  3179 
asoia  aanl.  998 
asfialont-  luah.  110(i 
asciare  iW.  717 
asisiaii  $ieü.  351 
*«a{.  64 
'?m  Aal.  54 
aMiogaiBaiio  ital.  9846 
aseia^an  itnl.  3494 
asciuttrirc  i>f)f.  '.iV.)5 
aHriutto  itnl.  3495 
aacia  pror.  cat  998 
aaoo  «pan.  ptg.  387 
ascoltara  1076 
aiooltar  afrs,  1075 
aaooltvr  1^«.  1075  " 
ascona  prov.  918 
ascondere  ital.  48 
aK.-u  >/(  i7.  -./trd.  385.  387 
asi-ua  .•';'aN.  ptg.  919 
aaeudiar  ^jxm.  1075 
aacnian  Hai.  4456 
aaeoir  ilal.  4456 
aaoulta  fMM.  1075 
aacunil»  rum.  48 
»»cuti  rum.  151 
ascutiUir  rum.  150 
a«ear  .«/i/i/i.  959 
a8e<^har  sjum.  954 
aaediar  apan.  957.  8569 
aaedio  ffpa».  967.  8660 
aMgurar  apan.  955 
aaemblar  span,  960 
aaoraejar  ^prltl.  909 
aaentar  sjuin.  9r>*j 
a««rar  proc.  t>ti58 
aaerenar  sjtati.  961 
aaer(i)er  <i/r«.  8668 
aaerir  a^.  968.  6641 
aaanno  tpan.  4540 
aaeatar  gpan.  964.  8676 
aaotjar  ;/ri)r.  957 
amun  rur«.  959 
asi  s/'<i>i.  314.  3091 
aaiento  xpiin.  966.  8668 
aaigura  rum.  955 
aitUo  tUd.  983 
arima  tCoI.  991 
aiinajo  itnl.  984 
aainario  itnl  934 
asinha  /</t/.  268 
aaino  ital.  935 
asir  apan.  ptg.  781.  8896 
aakaror  afrs.  887 
aiaa  ttal.  991 
aamar  aapon.  aptg.  826 
aino  apan.  ptg.  986 


aaoelar  »pa«.  h.'^37 
asola  iY<i/.  683 
aaolara  iUU.  8409 
amilt  rtr.  54* 

asonffir  afrz.  974 
aHpa  .*/>«n.  4507 
asi)ara(j(j  ital.  938 
a«perella  itiU.  941 
asperge  /r/.  938 
aaporo  a/mn.  /jf^.  940 
aappttara  ital  989.  8444 
aapirer  /r«.  8968 
aapo  itm.  4807 
aspro  prm\  940 
BKjiri  r/(m.  942 
agpro  ital.  940 
aapru  rum.  940 
aaaaggiare  ital.  3309 
aiiaagio  üal.  8809 
äääänifll.  907 
aaaaiar  prov.  8809 
aflaaillir  /rr  947 
aasainonnor  frz.  961 
aaaaibir  p<^.  947 
aaaalire  itÖJ.  947 
asaalt  cot.  948 
aMalto  üa.pt9.9i» 
tuuM*  prmt.  918 
aasar  pttf.  979 
ass.'irci  ^cram.  8357 
as^aj^nin  /rc.  4504.  6653 
assaasino  1/']/.  'ir)Ü-t 
aaaaaAi'R  ;»ror.  4504 
asaatz  prov.  267 
aaaaut  frt.  948 
aa(a)ai  o^mm.  «ftf.  387 
aaM  <tol.  1111 
aaaeearare  Ual.  966 
aaaediar  pl;i.  957.  8569 
asseiliaro  »iai.  967.  ^669 
asKiHÜo  ifal.  ji^.  967. 
8669 

aaaaggio  üal.  6860 
aaaagrlr  afn,  8884 
aaaagnrar  pro«,  eat.  frig. 

955 

a8»c^i)ar  ;>f/;.  959 
aaaeitar  ptfj.  954 
aaselenar  mrd.  981 
aaaembiare  ita/.  969 
■aaarobiata  ital.  969 
■laamblar  prov.  eat. 
aaaemblea  ital.  969 
aaaemblae  frz.  969 
aaaetnbler  /rf.  969 
aaaembrare  ital.  969 
aaaemelbar  jir«;.  969 
aaaampio  altital.  3396 
aaMmplo  aJtital.  3396 
aaaanpro  oMtal.  8806 
aaaener  afra,  970 
aaapnnaro  iftll,  970 
assontar        980.  8568 
a«Hei)taro  ital.  956.  8668 
aaaenter  afrz.  966.  8568 
aaaenzio  i7al.  52 
r  /r«.  8668 
eof.  126 
aaaerallo  üal.  8430 
aaaeraiarpro«.  oal.p4p.961 


amerrenare  Ual.  961 
aaaerir  afrz.  8668 
aMMiaim-  <^a.  8684 

umSSS'tSS.  »71 
aaaeatar  prov.  964 
aaaeeUre  ital.  964 
aaaetar  pror.  958 
asat'tiar  prov.  8765 
aaaetUre  ital.  953.  958 
aaaettear  pto.  8270 
aaMt(t)«r  40^«.  968 
aaMtto  «Ol.  966 
awwE  /"r.'.  267 
asai  cat.  318.  4569 
aanoaUa  ital.  1107 
aaaicalo  ifai.  1108 
aaaieorare  ital.  965.8688 
aaaieatari  deü.  8666 
aaaidM»ni  •lat.967.66W 
aaaiderai*  üol.  8666 
asndSre  ital.  968 
asaieger  /rr.  967.  8659 
aasiegier  afrz.  dßlß 
assiette  frz.  958 
asaim  ptg.  314.  3091 
aasire  prov.  afrt.  968 
aauaa  itaL  968 
aariae,  -«a  fr».  968 
aaao  tta/.  916 
aasoagier  afrz.  979 
aasobiar  pt-i.  974.  984 
aN8obiart<  p(^.  9237 
aaaociar  pfÜV,  Cid.  ft§. 
8837 

aaaodare  ital.  8887 
aaaoeier  frs.  8867 
aaaoldn  o/r«.  64 
aaaolvore  ital.  54 

aaaomigliare  989 
asAoni  maro  i/oi.  946.  8271 
aaaommer  frt.  946.  966. 
8871 

aaaomnoir  fin.  966 
aaaopira  Uä.  074 

assortire  ital.  976 
asaorilaro,  -ire  H/Ü.  987 
aanoupir  /Vj.  974 
aasoardir  fri.  987 
aaaouvir  ^r^.  974 
aaauabbare  «ard.  980 
aaauan  muri.  9186 
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asaaropfSo  ptp.  9361 
aatumere  ilai.  9261 
asauncion  spuw.  9261 
aasuntion«  Hol.  9261 
agaura  »ard.  894 
aaaAraf  frä.  966 
aatoitn  Mni.  6SBB 
asta  ital.  apan, 
astajo  ital.  4609 
asUrio  itnl.  45011 
astazi  rum.  5157 
aatepror.  afrx.  ptg.' 
aatoapta.  992 
aatela  «Jrs.  998 
astelier«  pro«.  998 
aatoUa  prov.  cat.ptg.9lli 
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cat.  998 
rmn.  939.  8444 
nm.  990.  9046 

asti(e)  frt.  9060 
Mtieot  fre.  2768 
asticoter  frz.  2758.  9060 
asticotenr  frz.  2753 
astie  rum.  998 
utUla  «{Min.  992 
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1018 

ailio  fiol.  886.  4466 

utiquer  frz.  9060 
aatitta  friauJ.  S444 
aatia  proi:  445<> 
aatiramonte  itai.  4469 
Mtojarp  neapd.  91S8 
ftftor  cal.  1000 
aslnic»  qNui.  pt^.  8630 
astiioo  «fal.  994. 
a«trM  proe.  afrz.  S6S7 
astroso  span.  ptp.  995 
aatruc  pnw.  996 
astrugo  xpan.  996 
astuodo  ital.  9128 
attopa  rum.  999 
Mtnn  </r«.  5U7 
mvDoega  qNM.  988 
und  rum.  9231 
SBuda  rum.  982 
a«ugar  ;;r'>r.  3494 
a«uiier«  itai.  684 

jpap.  9261 
rum.  2t>9 
•Minne  «pan.  886 
asQTii  rum.  987 
ata  agpoM.  aptg.  4612 
ata  rum.  123 
atacar  .tpnn.  pttß.  9331. 

1012.  1013 
atabud  »pan.  ptg.  9830 
•taifer  qMM.  8844 
aMDia  imw.  9887 
atabiar  jmw.  9887 
ataYnc  <ifrz.  9337 
atainer  ri/Vr.  9337 
atal  «s/win.  315 
atalentar   pror.  1015. 
:i349 

ataleotar  afrs,  1016. 8849 
r.  8817 


1028. 


at&oM  aifNm.  871 

atanto  aKjntu.  270 
atapi  südfrz.  9371 
atar  cm/,  .xpfin.  p<(;.  776 
atarazana  span.  2761 
ataraianal  «pan.  2761 
ataife  «jMifi.  1016 
atai}«a  «paM.  8888 
atargier  afrz.  9880 
aUt  rum.  270 
a  tätons  /"rr.  i»4(.W 
ataud  «p<m.   p/j/.  8358. 

9880 
ataod»  ptg.  8868 
atavitr  ^MM.  ptg.  85€B 
atavio  fpon.  pig.  9608 
ata  a/r-«.  777 


at«  f>^9-  271 
atear  .'«pan.  ptg 
atelier  /r#.  888 
atam  ptg.  871 
ateodrir  jmw.  6068 
atenrezir  prov.  6089 
at.'nt  rfr.  1019 
atfüvor  afrz.  9456 
atefir  afrz.  9468 
atcxar  «pan.  1021 
atosar  »pan.  ptg.  9486 
atgoir  afri.  1004 
at^er  a/ri.  1004 
atiar  cat.  1013 
nt{i)o«.'ir  .s-;>ri«.  9486 
atillier  afrz.  775 
atioar  ptg.  271 
atino  271 
atirar  prov.  9569 
atUar  jmw.  ptg. 

9668 
atiabar  qMM.  1006 
afit  rum.  9563 
atiU  r«m.  1023.  9663 
atizar  sixin.  1023.  9Ö63 
aUmr  .«/»i«.  9632 
atobar  span.  1037 
atoivre  o/r«.  9688 
atojara  ant.  884 
atomo  ital.  1006 
atontur  .«pan.  1026 
atorar  .«jjan.  1089 

9626 

atordgliare  ital.  9617 
atordir  eot.  ipoH^gM^ 
atomer  «firt.  1Q8B 
atonia  pitmm.  9606 
atoar  9006 
atracir  sjxin.  jttg.  9704 
atraiiifiar    sjMin.  1034. 
'Jti;t7 

atrapar  j>rui-.  apan.  1084 
9697 

alias  JNW.  qMM.  ji^. 
879 

ateaaag  prot>.  273.  9677 
atrasait  prov.  9677 
atravor  afr:.  1031 
atravesar  9693 
atravesAar  ptg,  9698 
atraxag  prov)  278 
atrapiM  «toi.  1008 
atr«r«rw  igMM.  ptg.  103U 
atril  span.  8608 
atrirer  afrx.  8349 
atropelar  ;>rr>i?.  9520 
atropelor  afr:.  9520 
atrop«llar  span.  ptg.  9520 
atroiar  9609 
atroiMM  fm.  9786 
alaar  cot.  1117 
atael  rtr.  124 
atta  U<d.  1011 
attaccare  it»/.  1018. 1018 

9331.  9420 
uttacher  frM.  1019.  1018. 

8881 

attaincU«  frz.  9867 
attelMtan  üaL  1016. 
9048 


attaqoer  frz.  1012. 1013. 

9881 
attelar  «ani  860 
«tlMdifa«  Uat.  8618 
attaler  frz.  775 
attelet  /'rz.  4508 
att<>llo  frz.  992 
at(t}emperar  npau.  plq. 

1018 

attemperare  ttaJ.  1018 
at(t)ender  span.  ptg.  1019 
attradATB  Itai.  1019 
attaadr»  pror.  frz.  1019 
attendrir  frz.  50»;!» 
attensu  xard.  t")(i44 
attentare  i<a/.  1  (»„'() 
attenter  /r^.  luid 
atterrire  ital.  9778 
atticdato  Ooi.  2848 
attiedir  a^  9466 
atüfer  /rr.  1022.  9558 
attillaro  Uni.  775.  1024 
attitm-ir)  tiindenes.  1017 
attimo  Ital.  1006 
attiraglio  iVu/.  9559 
attirail  frz.  9559 
attirer  /rjc.  9659 
attiMT  frM.  1088.  8668 
attitolaT»  iM.  1094 
attiszar«  t7a/.  102S.9563 
atto  ital.  140 
attonito  ital.  1026 
attortigliare  ito/.  9617 
attragolliro  ital.  1035 
attrapf  /n.  9697 
tMnin  frM.  1084.  8897 
attraitpai«  UaL  1064. 
9697 

attristaro  ital.  51(M! 
attrister  /"re.  6106 
attrottolare  Hol.  1030 
atturaro  i/ai.  1038.  6645 
atturigare  sarJ.  9388 
attutare  üal.  9799 
atofar  «pon.  ptg.  9860 
atum  pf//.  9630 
atun  npati.  9530 
alunci  rum.  274 
atupir  ptg.  9696 
aturar  }>r<n\  COt.  tpttn. 

ptg.  1088 
atardir  «an.  4901.  e(a. 

8648 

atorar  itpan.  1827.  9690. 

atu/ar  /^n>r.  9563.  9799 
au  rum.  1082 
aiibain  frz.  449 
aubaine  frz.  448 
aube  /rr.  422 
anbepine  /r«.  499 
auberge  frt.  4488 
aubier  406 
aabour  afrz.  421 
anca  r/r.  prov.  cat.  1039 
auee  a.ipa».  1079 
auoel  ca(.  1041 
attcixedor  prov.  6668 
aaein  jmML  ofteat.  19. 


aueabe  afrt.  542 

aucan  afrt.  462 

audi  nHR.  1047 

aadin  Uät.  1047 

afie  a/rz.  222 

aufage  afrz.  433 

uurorrant  afrz.  488 

aufin  «/"rr.  484 

aufo  span.  9857 

a  nflo  iiaL  9667 

aoge  ttol.  /t%  tpan.  ptg. 

486.  1049 
augua  rtr.  780 
augur.'iro  i/a{.  878 
auf^iirio  ital.  877 
aiifxuri-s  jii'iv.  877 
au^uMt  rum.  379 
aujoard'hui  frz.  4667 
aal  ottcot.  801 
aal  aipam.  aptg»  ocat. 

pron.  4488 
aulja  rtr.  788 
auUador  xpan.  9870 
aullar  »p(i>i.  3217.  9872 
aulona  pror.  21 
aumaiie  afrz.  848 
aanÖM  frz.  624.  898S 
aiMw/ra.  6488 
aanti««tte  n/Vv.  8498 
aumuaae  frz.  599.  6428 
aun  span.  210.  282 
auua  ittil.  jttij.  455 
aunar  t/.  friaul.  prov. 

cat.  span.  281.  686 
aone  rtr.  4668 
aona  Hr.  fr».  466.  686. 

4668 
anneo  frz.  6116 
;iiir-,ir  /TOP.  4519 
aiKi  (irum.  9939 
aüpa  sfiiiii.  cnt.  .jltil 
auquetou  a/r;.  543.  7600 
aur  mm.  rtr.  frz.  1071 
afir  prot.  afrM.  877 
aora  ÜäL  1068 
aarar  mm.  WO».  878. 

1064 

aurariu  rum.  1054 
auratge  j^ror.  1056 
aurat-z  pror.  1058 
aurelba  prov.  1068 
aturaatta  flot.  914 
aufiNi  proo.  1078 
anri  nm.  1066 
auri  friaxd.  4620 
auribau«  pror.  1206 
auricaico  spaii.  10C2 
auriul-8  prin-.  1060 
aariu  rum.  1066 
aurone  fri.  46 
aurpeUa  pro«.  1088 
aar-8  prov.  1078 
aurtoro  wapd.  10888 

aus  »i;;r(>t'.  4484 
ansare  U<ii.  1078 
auBb«rc-B  pror.  4466 
aoacar  prov.  49 
aoao  ital.  1081 
aaMi/rs.  460 
A».  1080 
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976 


auRtoFHi  prop.  1000 

,instri-s  ]>ror.  KVSO 
auBtro  »^'i'.  sji/ifi.  jilq. 

loeo 

mm.  1080 
tmi.  879 
aotaat  464 

antol  468 

nutillu  s/Kl».  6757 
auto  sjHin.  }il(f.  140 
autonuio  />j.  1()85 
autom-B  ^ov.  1085 
autour  (SM.)  firg.  lOOa 
9606 

antomwm  fn.  1000 

autrejar  prot».  eol.  1046 
aotroiifhe    frz.  1101. 

iiiitiirino  ilnL  1085 
aiiva  r<r.  780 
auTOOt  frä.  700 
»STrin  jMTM.  6742 
avnr  jNmw.  1078 
amel-«  prw  1041. 
aiizir  jjror.  1047 
ava   lt.    itr.   730.  780. 
1086 

avaodare  itcü.  f>.  10264 
avaeliir  fn.  10338 

ATUI  fHV«.  10882 
•rdaM  pro».  10889 
aval  pro9.  afrt.  288 
avalaisoa  /r«.  284 

aralancbe  frz.  2st 
avalang^  frz.  2M^.  b'ibb 
avalo  altital.  818 
anüar  /irxr.  284 
avilli  prov.  288 
«viiMMr  /kl.  9 
«Tania  ftoi:  648 
avanie  /";••.  G43 
avatiir  af'r;.  t)43 
avannotto  ital.  7.  4668 
aTant  rtr.  frs.  8 
avantag«  /r«.  6 
aTaiita%e-t  proe.  8 
avant-garda  /V«.  701 
afanti  üal.  8 
avansare  ital.  9 

avaria  648 
avario  frz.  Mii 
avf  Ulli.  afrz.  730.  4447 
aT«  nun.  rtr.  4433 
a?ea  10»0 
avao  frz.  77».  4668 
avaoiBar    itpan.  6129. 

10145 
amnodar  itjum.  10145 
avcziiihar  10145 
avecque  /rz.  779.  4&(iä 
aTModre  frz.  28 
avair  o/rx.  4488 
ani  a/f-x.  6486 
aT«laine  a/r«.  31 
arelanier-fl  prov.  89 
avfliiif  frz.  21 
uvclinicr  /"rj.  22 
avelli,  -la  ptg.  21 
aTslUaa  Utd.  eat.  »pmm. 

21 


arellanar  span.  22 
aTellaneira  ptg.  22 
avellaner  cat.  22 
avellanica  span.  24 
avallaao  «pon.  ptg,  2661 
aTolleira  pig,  98 
afaUUra^NM.  14^.2861 
avetio  Hat.  6861 
avona  t>a/.  .spn«.  1090 
avenant  frz.  286 
avcnc  (t/Vr,  4417 
avenoroii  /Vr.  4431 
aTenir  j»ror.  /"rr.  286 
arentar  ptg.  287 
avMtan  «m,  988 
avaotaKM)  tpan.  987 
<  avaaton  frM.  290 
aver  fir.  jmw.  731. 

44SS 
avere  ital.  4433 
averia  ital.  643 
aTwignar  /^an.  291 
avaran  frt.  4481 
afarÜB  /V».  1088.  10101 
avertir  />;.  span,  1098 
ave«  87>an.  297 
avp.s  fijjror.  1092 
Hvi-g  a«)>an.  10274 
avMso  ptg,  1092 
aveatrns   tpan,  1101. 
9126 

avetarda  jpto.  1100 
avettare  Um.  286 

avett«  norm.  780 
aveiigle  /'rr^.  39 
avuuglor  frz.  38.  1700 
avezar  prov.  cat.  itpnti. 

ptg.  996.  10251 
avatfiiharfl^.6129. 10146 
avi  flol.  1109 
avia  eat.  1102 
aTiere  afre.  80O 
avieso  «;>afi.  1092 
ariirnon  frz.  5532 
avitn'ii  «  jm>r.  286 
aTinU  rum.  287 
aTiol-B  prov.  1097 
ariron  /rr.  908 
iivift  )nin\  frt.  994. HOB. 

■Av'm-r  frz.  294.  1102 
avispa  sjnin.  10113 
aTita  »ard.  44S7 
«*iT«a  afm.  10270 
aTisinhar  jrt^.  6129. 

10146 
aTÖ  ptg.  1097 
avoc  afrt.  779 
avorar  ^»rKr,  jitg,  800 
iiviK'olo  i7(i/.  .S9 
aToroliiro  itiil.  38 
aTOgolar  pror.  98 
aT<£i«  frz.  1090 
amir  flrM,  4488 
aTdiiBer      61S9. 10146 
aTol  pror.  altaU.  aspan. 

apt(i.  4436 
aToicza  pror. 
aTolo  ital.  1097 
ftTCl«  jmw.  801 


aTOltero  altHal.  276 
avoltojo  <i//i7a/.  103L'3 
avoltoro  itiü.  10321 
avoliuniidd  ptg.  10293 
aTonde-a  prov.  1108 
aTOcio  «Call  8166 
avortHi  fro«.  8186 
aTorno  toie.  6889 

avoue  frz.  300 
a?outT  />.-.  300.  302 
avoultre  pror.  27ö 
aToaltrereaae  afrz.  275 
aToutre  ;>ro».  ^/hr.  975 
anü  /V«.  774 
avada  pr09,  89 
aTuec         779.  4668 
aTugle  prov.  39 
avust  rtr.  379 
avvamparo  t7<7/.  i>!Mt4 

avvci.'ii;(clii''   ilnl,  2Hß 

awelenure  i<<i/.  1U037 
avTenire  H^l.  286 
aTTvotaia  ital.  287 
aTmtora  »to/.  proi?.  »pan 

ptg.  290 
aTTorRario  292 
a Werna ro  altital.  292 
avversioro  altital.  292 
avverso  i7fi/.  1093 
awertiro  ital.  1093 
aTTozzare  ito/.  295. 10251 
atriiiMHa  «fari.  10189 
aTTindiiara  Ital.  10191 
aTvisaro  ital.  294.  1102 
avviso  ital.  294.  1102 
avvit..rt(.lara<t.V8.1106u 

9622 
awe  wall.  4568 
axabeoa  «ftyaw.  8482 
andna  »pan.  8888 
axella  cat.  1110 
axtnijVi  v/«iw.  62 
iixi.trt'  ii<n])iil.  .^t.'Sl 
aiti  Mf.  3185,  4ö6t) 
axiint;.'  /rz.  1112 
aja  «{Kui.  1114 
aya  «vIta  221 
^4»em.  4662 
ayH  eat.  4716 
ayo  .f/jfiw.  1114 
nyrv  pror.  318 
aytal  ahcat.  315 
ayuda  /rpan.  222 
ayudar  «/xin.  221 
ajaoar  qNm.  221.  6170 
ajaoqn«  tpon.  4871 
aa  prov.  pfp.  164  918 
au  ital.  jitfi.  679 
a/.afatc  «71,1)1.  fitq.  !t15 
uzalraii  »7(11»).  10120 
azagaia  npau.  pifj.  425 
azabar  span.  10429 
aiaigar  jhw.  168 
azanefa  apem,  76 
asaptir  pro».  181 
aiar  »/>an.  pf^.  681 
azar-B  pmv.  1116 
azaiit  prov.  162 
asautar  ^ro«.  158.  162 
918 


aMbre  pf/7.  2166 

aze<linba  prov.  j'tp-  119 
azemar  ."spati.  95.  166 
azesmar  pror.  95.  168 
as«t/irta«i.  120 
aa&nuM  ptg.  787 
azsTie  ptg,  SIM 
aziago  ptg.  1079 
azieri'la  itnl.  35<W 
jizim.m-rt  prov.  159 
azinheiro.  -a  ]tia.  4706 
azinho  p^.  4708 
azir  «pan.  ptg.  8398 
arirar  prov.  4610 
azo  pfp.  184 
azofeifn  .tpan.  1119.  UMM 
azopHo  npan.  1116 
az(>r«T;i  «i;ifl«.  87 
azi  tf  ^/j^n.  952 
az<iuf:uo  1116 
azre  span.  118 
aztor  atpam.  87.  lOOO 
azücar  spem.  ptg. 
azufaifa  span.  11 10. 
azufre  sjian.  9252 
azul  Kpan.  ptg.  1471. 54d5 
azur  ]>riw.  frt.  5496 
azza  itai.  4482 
azzale  nm^f.  124 
azzardo  ittU.  1117 
azzcccan  ital.  924.  9420 
aawehHa  «Mm.  976 
anfanai«  Kai.  2719 
azzocco  chian.  976 
a^zuolo  5495 
amm  «ol  5696 

B, 

baafllw  f0>.  .1160 
baaatal  prov.  1164 
bab  rtr.  1126 
baba  frz.  1121 
baba  span.  1122 
baba  rum.  1126 
babio  ptg.  1137 
babaa  «at  prov.  1127 
babaaorro  «pMk  1128 
babbaeeio  üA  1197 
babhano  1127 
babbeo  itnl.  1127 
babbio  ital.  1127 
babbicMic  i/fi/.  1127 
babbu  Ital.  1126  6889 
babbol«  itak  1127 
babbaa«a  ÜaL  1197 
babaar  tpm.  1128 
bab-aifr  eerf.  1133 
b.ibolpr  frz.  1126 
babeurrt'  frz.  1276 
babioca  k/ki».  1124.  1174 
babil  frz.  1122.  11% 
babiller  frz.  1122.  1196 
babia  frs.  1126 
bablala  A».  1808 
babiole«  frz.  1127 
baboler  /r«.  1 125 
b4bord  frz.  1142 
baboaa  «pan.  1122 
/hv.  1198 
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babu  sard.  1126 
biir  frz.  1121) 
bac  obtrüal.  1146 
baean  ü  (tieü.)  1130 
b«a»lM  igMn.  11048 
burihio  pt9.  8968 
bacallao  spnn.  5248 
bacca  ital.  1133 
bai'c.ilarc  1134 
baccalar-s  prov.  1134 
baocano  üal.  1136 
bMW-  «ard.  1188 
bMoelliere  UaL  1184 
teeodlo  «tal.  lUa  1189 
Inodiada  «ard.  11S8 
baoclietta  itnl  Il4r> 
baocbifhin  »m/.  lui 
iMOchio  itiiL  1U4 
bMebio  mril.  1138 
ImmI  pror.  llSd 
bMbwel  1184 
Uebe  /r>.  1988 
baebel«  afrt.  1140 
bacbelier  fre.  1134.  9947 
bachiller  xpnn.  1184 
baci  cat.  1136 
bacia  spati.  ptg.  1186 
baciare  lia/.  1256 
barile  ital.  1186 
bMÜlo  ptg.  1144 
badn  /rz.  Mpan.  1186 
bldn-i-li»  /'<"■  ll-*)*^ 
badn-it  a  pt<i.  1136 
Imcino  i7(j/.'ll29.  1136 
bado  ital.  1258.  669» 
bMioBM»  Üal.  1189 
bad-sjwwv.  1186 
badar  iNW.  1148 
b4c)er  frz.  1148 
baco  ital.  1498 
ba<,o  7y/.</.  f5171 
baooco  it'il.  7365 
bacolu  1144 
baoon  jirov.  afrz.  1137 
bacoule  frz.  1296 
bMio  Mrd.  9862 
bMdo  Ool.  1144 
bada  ital.  1150 
bailaj«jar  1274 
badajo  .^pau.  ptg.  1274 
baUalbar  prot.  115U 
badalo  1274 
badalttoean  itak  1160 
b«dalttc«>  ««1.11601416. 
badaloo«  ftwo.  1160 
badana  jipan.  ptg.  14S8 
liiniur  r/j/.  /»ror.  1150 
badare  ital.  llöü 
bi»<lf:i  s/((i»i.  1440 
badeju  5953 
badeil  r<r.  1271 
badigeon  ^M,  1379 
badigliare  ital.  1160 
badil  »pan.  1271.  10016 
badile  ital.  1271.  10016 
badise  ^rr.  1177 
baelor  frz.  1150 
baer  afrz.  1150 
bafa  oftveti««.  1163 
balajproflt.  U68.  1396 


1140 
1140 

,11&4 


bafar  it.j.  1151 
baffir  spiiu.  1153 
baffa  neuprov.  1152 
bafo  a/<«pan.  1151 
bafoow  oitfrM,  8688 
baftmor  /Vv.  1396.  1400 
bafouer  nfrz.  1163 
bafra  itnl.  1152 
bafre  i/rti.  1152 
b&fre  frz.  1152 
bafrer  frz.  1152 
baga  prot).  p(^.  1183 
bag»  «pan.  1164 
hagadia  «onL  9060 
baga(a)dia  aarä.  9944 
lja>;;iije  frz.  span.  1154 
lint:;i.i;i'm  pari .  1  lf>4 
li;iL,Mi;iio  I?.  1154 
bagant«  mnl.  i)iJ50 
bagaotinu  aard.  9950 
bagantta  «onL  9944 
baiaua  «anL  9960 
bagat»  Mri.  9960 
ba^a«  prov.  1154 
la^asa  spn».  1131. 
bagascia  iNii.  1131. 
bagassa  gpan.  1159 
bagasaa  jiroc.  113L 
1169 

bagasae  afrz.  1140 
bagasse  frz.  1184.  1160 
bagastel  prav,  1154 
bagastell»  /'ror.  1154 
ba^Mtchi  Span,  llfil 
baK'aU'lla  «<<W.  1133.  1154 
baga  teile  frz.  1154 
bagatalliera  iUü.  1164 
bagatttno  ifol.  1186 
bagaxa  ptg.  1140 
bagazB  ptg.  1181 
häg.-.i  r/r.  1282 
tjugear  rtr.  1282 

bagK<'"  '1-7 
baggiola  *J94ti 
baggiolare  ital.  9948 
baggiolo  ital.  1164 
bagtoa  UA  1949 
baglio  ttnl.  1242 
bagliore  ital.  1242.  S64Ö 
baglira  ital.  11*>4 
bagnare  i^d/.  1181 
bagne  frz.  1182 
bagno  ital.  1182 
bago  |>(^.  1146 
bagoa  galL  1188 
bagola  it.  1188 
bagorilare  ital.  403G 
batjua  prin\  a/rz.  1154 
ba).;ua»sa  pnir.  1140 
bague  /r.-.  1133.  1154 
bague  pror.  afrz.  lir)i 
baguea  t^"«.  1164 
baguetto  firf  »46 
bagulare  obentat.  1160 
bahia  »pan.  port.  1180 
(  bahir  pror.  1120 
bähu  ptq.  1300 
baliui  1300 
1  babut  frz.  1164. 1800 
Ibai  frB,fro9»  1146 


buia  rum.ll)i2. 1168.1181 
baiart  }ir<n\  1148 
baias  prot.  1154 
baiaa  /'r.;.  1131 
haiaaiiain  /».  1181 
balaaa»  /r«.  1181 
baiasse  afrz.  1140 
b&iat  rum.  1163 
baie  /r-.  1133.  1150 
baie  rum.  1162.  1182 
baif  afrz.  1149 
baif  /Vit.  1120 
baigoar  frz.  1181 
baiUar  mmm.  j^.  1164. 
bäUa  ital.  1164 
baila/ifor.  rlr.siinn.  1164 
baiiü  .v/xjH.  11Ö4 
bailieu-8  ;jroc.  1164 
bailiü  ptg.  1164 
bailir  proc.  1163 
baUle  /r«.  1138 
baiUar  o^«.  1168 
biiller  n/V«.  1160 
baiilet  frz.  1148 
bailli  frz.  1164 
baillie  /"rj.  1164 
baillir  n/V.-.  1163 
baillire  />z.  1164 
bailliveau  afrz.  1149 
bailo  üaL  U64 
baia  rtr.  1816 
bain  frz.  1182 
bainba  9963 
haiiilia  jittj.  1158 
bainilha  ptg.  9963 
balonaette  /rr.  1389 
baire  ital.  1120 
bais  proc.  1258 
bailw/rs.  1366.  1968 
baiMDl  nfn.  1987 
bais«ar  proc.  1261 
baissolo  afrz.  114U 
haisscr  /rj.  1261 
baisao  utuprnv.  1U332 
baita  hmh.  1161 
baireau  o/r«.  U48 
balval  afrt,  lUO 
baiiarp^.  1361 
baixel  ptg.  10008 
liaix.i  /-.'(/.  i-nt.  1263 
bauar  /)C(»r.  1256 
baju  ital.  1150 
bajar  sjkih.  1261 
bajaro  ital.  1150 
bajas  altfrz.  9961 
bajasse  a/f/V«.  1140. 9961 
laja^M  itül.  1131.  1160. 

1151.  9961 
bajol  >tpnn.  KXK« 
baj.'lla  ifd/.  1133 
Imj  I  1263 
Uuo  ÜaL  1148 
buoeoa  ital.  U8S 
bijooco  tto/.  1148 
bajore  t/ai.  1160 
bnjiica  >ial.  1133.  1148 
bajulo  ital.  1104 
bal  /Vj.  1184 
bal4  amazk.  1184  i 
bala  jffo«.  ipON.  11^1184' 


baladi  <jivh).  ptg.  1165 
baladi  .t;;ri».  ^>f^.  1270 
baladrar    span.  1171. 

1192.  1466.  5464 
balafre  frt.  14U 
balai  fr».  1184 
balaüer  /V«.  1184 
balam  afrz.  1169 
b&lan  rum.  1169 
balance  /rr.  1386 
balandra  itaL  apon.  vto. 

1391 

balaudrä  nprut.  10646 
baUmtiaa  /"ra .  mnm.  «to. 
1170.  1801.  10846 

li  ilandif  0  Span.  ptg.  1801 
baiandre  frz.  1391 
balandroD  (7a/.  1170.1891 
balaoM  prov.  1385 
balania  ^Mit.  1366 
balar  «ro«.  1184 
balaiaba  «nm.  1173 
balaoftra  itd/.  1172 
balanatn  ital.  1172| 
lialayor  frz.  1184 
ball)  jiroc.  1176 
balbii  iY(4/.  1176 
balbutier  frz.  1176 
balo  pro«.  1176.  1188 
balc  frz.  2796 
baicio  ptg.  1188 
balciir  iiufnd.  7316 
balco  if.i/.  1188 
balcoii  fr:,  span.  1188 
balcone  itai.  1183 
balda  span.  ptg.  1269 
baldacohiDO  ital.  1167 
Baldaeeo  itnl.  1167 
baldio  gpan.  ptg.  1369 
baldaqnin  frz.  gpan.  1167 
baldaquino  ]ttg.  1167 
baidar  /j/r/.  1269| 

balilo  span.ptij.  12»;9. 1270 
baldio  «pan.  1269 
baldix  frz.  1177 
baldo  .«pan.  lYoi.  1177 
baldo  Hpau.  ptg.  1369 
baldoar  npati.  ptg.  12f!9 
baldon  span.  ptg.  1269 
baliloiiar  ^y«]».  ptg.  1380 
baldorü  ün/.  1177 
baldöria  ital.  1177 
baldro  /r«.  1179 
baldret  fin.  117» 
baie  afrt.  1160 
baie  ptmotil.  1184 
balea  ptg.  1 1 66 
bale<iniare  artt.  1420 
baleoirti  1 167 

baleiue  frz.  116«; 
balabig  romaqu.  8813 
baleiuMT  /r«.  1167 
balqar  «o«.  1184 
balenan  ital.  1184 
balrao  ttolL  1184 
balct  afrz.  1189 
baier  />.-.  afrz.  1184 
ba]t<.stra  i<'//.  1187 
baleatnüo  itaL  1188 
bMrimstalL  1188 
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taUm  frt.  1988 
Mlia  ittü.  1164 

bali'a  itul.  1164 
baliai  sard.  1163 
balicare  Hai.  1184 
balija  spar».  101&8 
balio  ital.  1164 
biüira  üaL  1168 
Mh»  6797 
baltsta  ital.  1187 
balitar  aUnpan.  6464 
baliveau  n/r;.  1149 
balivo  iM/.  1164 
baliza  span.  6797 
balU  ital.  1184 
ballare  ikd.  1184 
bsUatojo  ttoj.  1186 
balle  frt.  1184 
ballc'ti.i  HCl) 
balluii4T  S]  an.  1  IfiT 
bnlk'hta  siniti,  1187 
balletter  «{/tr.  11U7 
balloar  j)ror.  1495 
ballon  1184 
teUom^ot.  1164 
bidlot  ftt.  1184 
ballotor  /r«.  1184 
ballotU  ital.  119(> 
baltna  prov.  cot.  afTZ.\\'d\ 
balme  pro».  COt.  10«. 
1191 

balocco  tfal.  1160 
baloi  frz.  1184 

baloior  frz.  1184 

b.iloiier  /rr.  1184 
balonlii  ifd/.  1423.  1428. 
Ö7ö(» 

balourU  frs.  1423.  1428. 
57M 

baliB  4MHI.  !>(«.  1194. 
1198 

balaama  ptg.  1196 
balsauiino  /^r;.  1196 
b;il.i(anni  itul.  1195 
balsumo  .•<ii<in.  1196 
balsinio  <i/r;.  1196 
baUimo  UaL  1196 
balao  ptp^.  1198 
ba|gnp«to  l^n. 
bal/  rrim.  1198 
baltsr  })(irni.  1184 
l»4l/at  mm.  11 ',(7 
baltr.s.-.-i  15G4 

baiuardo  itul.  Ml».') 
talnaite  «/»ni.  14<.)5 
balao-a  pro».  1160 
balaiB«  spmt.  10088 
balnatn  1172 
baluz  »pan.  1199 
balvedouro  ;/^/.  10600 
balza  ital.  lli»8 
balzan  nfr:.  lli)3 
balzana  tid/.  1193 
balzano  ütU.  1180 
balMT  »Ari.  1198 
balxn  »ard.  10006 
baniba  ital.  spnn.  1204 
bainbac«  iVd/.  1499 
baniba^ia  ilul.  1201 
bambagiDu  »<(i/.  149Ö 


üal.  1201 
banbaröt«ra  sjnin.  1203 
bamlirirria  v/zdu.  1204 
bainl'inaj;»  it<il.  1202 
banibini'tt  i7rW.  1202 
banibino  Hol.  1204 
bambo  ital.  1204 
bamboocio  i(a{.  1204 
bamboche  fn.  span.  1204 
bamboleur  rpan.  1204 
bsmbolegfnart>  i(>'/.  1204 
bamlidlla  tijnu).  1203 
bambolo,  -a  ttal.  1204 
bamborlo  ymcogn.  1203 
bamborro  Kmon«.  1206 
bM  4^«.  1906 
bao  prm.  frz.  1214 
bana  prov.  1217 
bada  *7ifj«,  1 182 
banal  frz.  1216 
baüar  v;/(ih.  1181 
banatto  /rc.  1322 
buMite  cot. 

JMwr.  182S 
banaste  n^«.  1822 
bann  frz.  pror.  1211 
banna   ital.    apan.  ptg. 

1211 
bancal  frz.  1211 
bancbcttare  ttal.  1211 
bancbetto  ital.  1311 
baoohiai«  ttal.  1219 
banoo  ital.  ifMM.  ptg. 
1211 

banoroche  fr:.  1211 
bau<la  ital.  prov.  »pan. 

ptg.  1207 
bände  />•*.  1207 
bände  nfrz.  1889 
baodeii»  ptg.  1207 
bandara  span.  1907 
banderole  frz.  1207 
bandibiila  .tpan.  5870 
bandiera  (fd/.  {imr.  1207 
bandir  n/xi«.  prov. 

1209 

bandire  itoi.  1209 
baadito  it<il.  1209 
bando  ttal.  1906 
band6la  «pan.  6898 

bandon  afrz.  1210 
bandurr»  ptfi.  kiti2a 
bandiirria  aj/mi.  6828 
bane  afrz.  1217 
baneira  prov.  1206 
baiMrat  afrs,  1206 
buhar  eat.  ptg.  prov. 

1181 
banho  ptp.  1182 
baiih-;»  pr<ir.  IIK'J 
baniL-ro  a/rz.  IJOfi 
banlieue  frz.  iL'Ui 
banne  frz.  1322 
bann«au  /^r«.  1898 
banndU  /V«.  1882 
banmni  a/Vf.  1206 
bannet  frz.  1322 
batint^ton  frz.  1322 
baiinitTt'  /"rr.  1206 
baonir  frt.  1216 


«pan.  1182 
banoiier  afrs.  1208 
banijup  />-',  1211 
baiiquet  frz.  1206.  1211 
ban-B  prov.  1206.  1917 
ban;  cat.  1188 
banya  eui.  1817 
baoniiha  ptg.  1168.  9963 
baptiaipr  afre.  1220 
hnjitistairp  /r;.  1219 
bajitiRtörc  frz.  1219 
baquet  /«.  1129 
bai|tietta  span.  1145 
baraiffiic  nfrz.  1221 
bar  bologn.  friatU.  1244 
bar  pro«.  1248 
bara  rtr.  ttal.  1325.8368 
baracra  ttal.  1246 
baraoiindia  ital.  1249 
barafunda  ptg.  1249 
bara^uin  /"rz.  1249 
baraguDDa  neä.  1249 
barahnnda  apAn.  1849 
baraja  itpan.  ptg.  1243 
barajar  *pa«.  pf»;.  1243. 
7404 

barallia  prm-,  s/nt«. 

124:5.  7404 
baralbar>j<./-/f/.  1243.7404 
barallar  cat.  7404 
barana  cat,  10106 
baiaada  apm.  10108 
banonda  t/a/.  1249 
barar  itpan.  10006 
barat  /rr,  1243.  7404 
barata  jirov.  cat.  apan. 

ptg.  7404 
baratar  prov.  cat.nlttpan. 

ptg.  7404 
barato  tpan.  ptg.  7404 
barattan  üal,  134S.  7404 
baratt.T  frz.  124:?.  7404 
baratit  frio  frz.  1243.  7404 
!  baratto  ilal  IMM 
\  harat-z  pntr.  7404 
baränta  mrd.  7604 
barb  rwm.  1281 
baiba  ttal.  apo«.  ptg. 

mm.  rfr.  1222 
barhael  ptg.  1168 
barbiK-ana  cot.  jmw.  qM«. 

1168 

barbacane  ital.  frz.  1168 
barbarSo  pd).  1168 
barbarhaun  »7r.  1168 
barba  di  Giov(>  ttal.  6194 
barbado  ptg.  1297 
barbaf^liaro  itul.  1242 
barbaglio  1242 
l/arb.ij'il  prnr.  ü1!)4 
barbano  ita/.  1224 
barbaaao  üal.  10063 
barbaatrpgo  neap.  10116 
bftrbit  rtHN.  1887 
bariia  frt.  1929 
barb«  1227 
barbeito  ptg.  1223 
barbeau  frz.  1231 
barlK»cho  .«7«iw.  1223.10111 
barbeito  ptg.  10111 


barbelle  /V.-.  1222 
barUflli'  frz.  1222 
bar1>nt  //  r.  1222 
barbiere-  ital.  1225 
barbiero  Ual.  1225 
barbigx  ttal.  1229 
barbio  ttal.  1281 
barbia  mail,  1299 
barbisi  venet.  1899 
barbo   ital.  ^nhi.  ptg. 
1231 

barbotar  »pan.  1230 
barbotejar  ca/.  1230 
barboter  p*e.  1230 
barboUa  tna*!.  1280 
barboniller  frt.  1280 
barbn  frz.  1227 
barbudo  /ff'/.  1227 
barViii^dian^  itnl.  1230 
barbullar  .s;><in.  1231 
ban»  ital.  spam,  ptg.  Hr. 

rum.  1283 
baro«  ptae.  1984 
baraela  pan.  1984 
baroelle  ttal.  1846 
barohe  frz.  13.30 
barcoUare  ital.  1236 
liar<la  ptg,  tptM. 

rum.  1237 
bardache  ofrt.  1236 
bardi^a  «pott.  1886 
bardatda  ital.  1996 
barde  /"rr.  afrz.  1287 
bardoau  ^rz.  1237 
bardel-H  prov.  1237 
bardoUa  i(.  1237 
bardelle  frz.  1287 
bardellone  ital.  1287 
bardot  /^»r.  1287 
bardotto  ttal.  1987 
barpgno  aret.  1182 
bandla  ital.  1325 
baridlo  1^"/.  1345 
barcllina  ttal.  1325 
baretcr  altfrz.  7404 
baretta  p/j^.  1399 
barfolhi  /yo«.  1410 
barfojri  lyoii.  1410 
barga  i>pan.  ptg.  1889 
bargada  rtr.  1673 
bargagnart«  it(ü.  1233 
bargagno  ifoi.  1233 
bargaino  afrz.  1233 
bargaminu  wird.  7062 
baTgaobarpror.pl;.  19V 
bärge  afr$.  1989 
bargello  ital.  1288 
bärgia  itnl.  1228 
barffirda  rtr.  1573 
bar<;i^liii  itnl.  1228 
barglicca  r/r.  5678 
bargiiocca  rtr.  1416 
bargaioner  frt.  1288 
bargniß  piM.  UM 
barir«nn  afr$.  1880 
barigel  a/Vf.  1986 
baril  frz.  1246 
barioler  frz.  1246.  1239 
barbia  1232 
barloooo  nprov,  1416. 6$<S 
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Wlonf  frz.  1241.  1417. 
barioogolo  üaL  1241 
barlotta  ital.  1C906 
iMurluM  ÜaL  1422 
iMudUM  üol.  1421 
barnio  frz.  1668 
bannier  oberländ.  1502 
barmoer  engad.  1602 
barniz  »pan.  10255 
barnitar  «pan.  10266 
tMi6  prov.  1248 
baro  üal.  1248 
bMOoeino  itul.  1348 
baroedo  cToI.  1248 
ViariMco  ital.  1243 
l.;ir<m  n/r.-.  1243 
barone  it.  1246 
baroque  frz.  8121.  10086 
barüter  frz.  1246 
tMotier  fr$.  1245 
iMrqoe  tifn.  1SK| 
Larra  1245 
barrarht'l  »pan.  ptg.  12S8 
barr.ii  lj(>l  sjiah.  jitij.  12ä8 
barrucu  ptg.  1U081 

barral  «pan.  1246 
barrlo  ptg.  10081 
barrai*  jtal.  1M6. 10006 
bunt  prop.  1246 
bftTTB  /rr.  1245 
barrcaii  1245 
li.irri'iia    simu.  10094. 

barrer  nfra.  IDUOti 
burrer  /ht.  1245 
baner  «pan.  ptp.  10068 
iMumte  «pcin.  1809 
bamtta  j»rot'.  1899 
barrette  frz.  1399 
barrici  >/,,u.',  y;?//.  1245 
barricauu  (i/>-.  litiJO 
barricata  1246 
barhera  iUü,  1346 
bairiga  »pMi.  pt^.  1179. 
1245 

iMiril  .<pa>i.  ptg.  1246 
iMRÜe  Kai.  1245 

barrina  sard.  cat.  1(K)94. 
101  Ol* 

barroco  utg.  8121,  lOlÖö 
barrot  /rs.  1245 
banmaoofpaik  8121. 10066 
barrofant-i  8218 
barrootar  tpam.  ptg.  1681 

10086 
barsacca  sard.  1402 
barsar  rtr.  1546 
bartarcllo  uprov.  10096 
bartulare  nret.  7982 
baraca  «pan.  1248 
bwuMbbi  «rat.  1M8 
tenfar  rtr.  1898.  8918 
barufautz  ;>r(>(?.  1398 
baruffa  itul.  1398.  8213 
baruffare  ital.  1398 
baralbar  5139 
barallare  altitai.  1248 
baraUo  üaL  1248 
baratar  o^MMkiwiM.  10086 
bmitaliiro«.  lOBl 


barratu  mrd.  1223 
barvattu  aard,  lOlll  j 
bariu  $ard.  1O0O6 
ba«  prov.  fri.  1268 
basa  eat.  1291 
basäli-a  vegl.  1253 
basalisc  rt/'r.f.  1255 
baKali>^qiie8  tifrz.  1266 
baaana  ttai.  1438 
bataaa  firß.  1438 
baaaMr  o/W.  1488 
basukr  /Vf.  1488 
bas-bord  frz.  1142 
basca   »po«.  ptg.  prov. 

1261.  10009 
basoar  »pan.  ptg.  prov. 

1251.  10009 
bascboe  afrz.  1252 
ba«cino  ito^.  1498 
baadu  «ard.  1268 
baaele  afre.  6171 
baseole  /'rr.  1964 
Bawuli  1267 
baäolua  vnliell.  1253 
baaelgia  rtr.  1263 
baaiifl»  6d7>n«.  1268 
bucia  obtrütd.  1254 
bääb  obtriM.  1954 
baailisqae  a/rc.  1266 
baaiol  afre.  prov.  1267 
basiro  ital.  1250 
basiuUa  oheritnl.  1254 
basoffia  »</i/.  !»2:53 
basquiner  n/rx:.  L2Ö9 
basa  rtr.  1263 
bMM  «U.  1194 
bunra  «lalL  1961 

basAin  frz.  1186 
liaHSü  1268 
baKSu  sitrd.  1263 
ba»t  frz.  1265 
baata  i(a/.  xpan  ptg.  1266 
b«rtio  pttf.  1266 
bMtar  4!patt.  eat.  1266 
bastardo  Üak  4M«,  p^. 
1266 

Uastari'  ital.  prov.  gpOH. 

pt'j.  1265.  1266 
liastart-z  prov.  1265 
baatear  span.  ptg.  1266 
bastcma  ^Hin.  fkg.  1966 
baitia  t<ai.  1265 
bastida  prov.  (frt.)  tpam. 

ptg.  1265 
bastilhi  span.  1266 
bastille  /;■-'.  1265 
bastiinento  ital.  span.  ptg. 

1265 

baattooe  ital.  1266 
bastir  «pan.  ptg.  1965 
baatiro  ital.  1266 
basto  v/H' " .  ptg.  itd,  1986 
bastoii  spn».  rum.  1265 
bastone  üti/.  1265 
baatonnar«  ital.  1266 
baatonnata  ttoi.  1265 
baston-a  pro«.  1965 
BastoU  1967 
baat-i  pro«.  1965 
bll/»».  1965 


bataeeU*  ÜA  Uli 
batafalua  tpmt.  4482 
batafalnga  «pMi.  4489 
bataie  rmn.  1275 
batail  frt.  1274 
batiülle  frz.  1275 
bataillolo  M.  1275 
batallia         ;<ror.  1275 
batalb-»  prov.  1274 
batalla  «POM.  1275 
batnn  «pan.  1278 
bätar.l  frM.  1968 
batasanre  iM/.  6918 
batata  span.  ptg.  6919 
bäte  rum.  1278 
bateau  />«.  1272 
bateiar  eat.  1220 
batel  «pan.  p^.  1272 
batolenr  1164 
batelh-t  pro«.  1879 
bater  ptg.  1278 
bateuil  /"rj.  1265 
bateul  frz.  1266 
h.itiar  «■n<.  1220 
bätiment  frz.  1265 
batir  span.  1278 
bitir  /rj.  1265.  1266 
batiaon  frt.  1978 
batoiier  afrg.  1220 
batoiaon  a/r*.  1278 
bäton  frz.  1266 
bätonner  /irz.  1265 
batre  prov.  127'^ 
batrin  rum.  1U122 
battacchio  ttoi.  1274 
battaglia  üak  1976 
battaf^lio  tfol.  1974 
battant  roeil  frz.  1978 
battollo  Ual.  1272 
battorp  iM/.  1278 
batteria  ital.  1278 
battia  sdrr/.  1903 
battifiredo  üal.  13S2 
battisia  «taJ.  1278 
battuooohio  t(al.  1278 
battiloglio  üal.  1278 
battist.Hi  fo«c.  1219 
batto  itai.  1272 
battolare  ital.  1466 
battor  «ard.  7652 
battordighi  sard.  7668 
battoita  Odl.  1977 
battoatara  üei.  1977 
battro  frz.  1278 
baturlare  (]r«(.  1686 
bau  nfrz.  1183 
bau  /V«.  2796 
banbel  afrz.  1806 
baae  afrg.  1188 
baae  /V«.  2796 
bangant  afrt.  1196 
banoh«  a/y«.  1188 
baurho  /"r-'.  2796 
bauü-B  prop.  1283 
liaiio-a  ;jrf>p.  1300 
baud  frz.   1177.  1178. 
1287 

Baudas  frM.  1167 
baadeqatn  /Va  U57 
baodat  firt.  1177. 1178 


baodiu  frz.  1177 
baudor  prov.  1177 
baodoa  prov.  1177 

baudonr  /V«.  1177 
bandrat-i  prov.  1179 
bauilre  afrz.  1179 
baudrior  ^r.*.  1179 
baugo  frz.  27;Mi 
baül  Kpan.  13(>U 
baüle  itol.  1154.  1800 
baoma  frM.  1186.  1960 
baame  pnm, 
1191 

bauuilba  ptg.  9068 
bauri  nprov.  1523 
bausan  prov.  1193 
baut  prov.  1177 
baosa  prot\  1284.  1286 
baitiar  prov.  1284.  1286 
baTa  aard.  itnl.  ptg.  1129 
bavar  prov.  ptg.  1129 
barard  frz.  1122 
bavardage  /Vi.  1122 
bavurder  />..  1122 
bavaatel  proc.  1154 
bare  frM.  1122 
bavM-a  pro«.  1174 
batnr  fn.  1199 
bavorcb  rtr.  18T8 
baya  .«pan.  1188 
bayor  nfrz.  1160 
bayo  span.  1148 
b;i7.a  xptm. 
hdzax  frz.  1290 
baÜB  06<ri(ai.  1264 
baM  apoM.  6171 
baaoflha  a/V».  1969 
bazofia  q^aw.  9288 
bazza  i4al.  1291 
bazzana  t(al.  1438 
baizica  ital.  1291 
bazzicare  i(a/.  1291 
batMffia  ittd.  9288 
ba  00«.  1816 
b4  mM.  1869 
bea  mm.  1819 
beal  rtr.  fr.-.  1312 
bealii  ntm.  i;ill 
beatii''!  tiir.:.  \^Ml^ 
beara  rum.  1374 
beata  rum.  10261 
baaa  f^M,  1812 
baaiMoap  /h^  1818 
beaacuit  fim.  1688 
beau-pere  /V«.  10264 
beaupn'^  frz.  1487 
braute  frz.  1309 
b«bbio  »<ai.  1444 
bebedioept^.  1360 
bebador  ^an.  pt«/.  1362 
beb«  QMM.  pto.  1868 
babera  ptg.  1876 
bebifie  n/m.  1360 
bobora  ptij.  10204 
bebraj«  s/xi«.  1858 
bebru  rum.  1292 
b«c  frz.  1132.  1294 
baea  pro«.  1182.  1284 

19B6 

88» 


m 
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iteakWBfil  frz.  1296 

Measse  frz.  1132.  1294 
beccabuDga  fri.  1396 
bwotbotgi»  UaL  1995 
tweModttfaL  UM 
bpocacci»  /ta;  1U8 
becrajo  Uni.  1684 
beccari'         1132.  1294 
becco  iUil.   1132.  12!)4. 

1S83.  1634 
b«oerro  mom.  ptg.  iBOa 
M  «8«.  1394 
bechar  prov.  1183.  1394 
bSche  fri.   1183.  1394. 

i34(; 

bechor  frz.  1294 
bedien  lymt.  1407 
hmsoptg.  1015S 
bMoqoin  «pan.  1405 
becquer  frs.  1183.  1394 
berquetter  fn.  1183. 1894 
bec-8  ;>ror.  1132.  1294 
beenit  afrz.  1406 
bedda  Hüdsari!.  1312 
bodaino  /"rz.  3143 
bedeau  frz.  1371 
bedel  frs.  span.  pig.  1871 
bedello  üal.  1966,  1871 
bed«io  mnov.  1871 
Meot  mDnw.  eom.  1872 
bedi«>re  norm.  1297 
b«>(liH,  bedisso  neuprov. 

bodoll  cot.  lSfi6 
Mm  frM.  8148 
btdoiiMB  oUfrM.  8148 
MondalM  A».  S148 
be«  o/ta.  1160 
befa  tipan.  1168 
ln'faniü  i(ri/.  3267 
Iwfar  H/HiH.  1163.  1298 
bt'ffa  it-ü.  1153.  1298 
IwfTare  t<«/.  1163.  1296. 
137Ü 

b«Rf)e  1168 
btirii  ttfr*.  Uta,  1396 

bpffler  «frr.  1158 
btfäer  1298 
IxsfTroi  Ufr.  1332 
beffroit  afrz.  1832 
befo  */»o«.  1298.  1377 
befre  wtpan.  1393 
bflgB  ob^ritaL  rtr.  1166 
b^iand  /V«.  1174 
be^yer  fre.  1174 
bpgh  raviagn.  (;698 
bo);ra  Ol«.  6251 
hhgm  frz.  1174 
bcfpieule  /'rr.  1160 
behetria  npan.  jUg.  1818 
bdiort  afri.  4666 
beifo  pf9  1266 
beige  r,fr;.  M97 
l>eijar  i'tf/.  126() 
boijo  /i/f/".  12Ö8 
bein  rtr,  1316 
bois,  beis«a  nprov.  143;t 
b«iTre  rtr.  a/^«.  18Ö8 
beiater  frt.  1483 
bei  fr*.  181S 


belnr  iyaM.jmw.ciat. 

1192 
belare  itdl.  1192 
bddadiiMm.  1800 
bddsa«  pf^.  1809 

beldroega  ptg.  7898 
bole  /"rr.  1312 
IwMer  frz.  1192 
b<<l«t  (i/rr.  1305 
belete  frz.  1304.  1812 
belatisaimo  oderitol.  1806 
bd«tto  /Vi.  6418 
belbo  j)%r.  1887 
belido  tttpam.  aptg.  1810 
belier  /rz.  1807 
bAliere  frz.  1307 
belitro  njmn.  1317 
bolitre  /"r.-.  1317 
beliver  afrz.  6638 
bAUamine  «mi/i.  1194 
ballaoo  tpatt.  10178 
bollaire  prov.  1306 
bellazer-8  proo,  1308 
br  llazor  prov.  134(8 
l>elle-mere  /rs.  10254 
boUöque  frz.  1306 
bellezour  frt.  1306 
bßllico  tta^.  9676 
bellicone  it(d.  10396 
bellido  aspan.  nptg.  1310 
bellin  o/;r.  iSfiS 
bellinc  afrz.  1&63 
belliscar        1311.  6997 
bello  ital.  1312 
beiloU  span.  1190.  4361 
bdlu  logitd.  1813 
(•)bdaiiew  prov.  1416 
bellngue  afrz.  1418 
belorta  «paw.  1428 
t.i'lot  iiiirm  1H05 
bolota  ptij.  lim 
bflou  »ard.  l(MH;ti 
beloarde  mütelfr».  1428 
bei-«  iww.  1312 
balti  »toi.  1809 
bdttt-i  prot.  1809 
beltü  (7-1 /.  1309 
bellucttti  <i/r.-.  141S.  1419 
bcluga  prnr.  1418 
beIugt>iMr  1418 
belva  ital.  1314 
bem  p(^.  1316 
bMndigo  jAg.  1816 
bemdisse  ptg.  1316 
bemdito  1316 
bemdizfr  }il<i. 
bemiedon-  aard.  10198 
bin  rtr.  131  ö 
ben  prov.  1315 
benda  ital.  prov, 

1322.  1369 
beodecf^rx.  1889 
bendedr  »pan.  1316 
bender  n/rr  1HH9 
baodic  prur.  1316 
bendigo  .sj^fni.  1.S16 
bentlije  »jtan.  1316 
bendir  prov.  1816 
beodito  «pan.  1816 
«lol.  1816 


beBed««Me  i^pn»,  1316 
benedioen  ital.  1816 
beoedida  prov.  1816 
bMwdin  iua,  1816 
bsneg^hein  nard,  1816 
benchir  cnt.  1316 
benei  afrz.  1316 
Benoih  ;)r«>r.  1316 
btfiuür  1316 
beneiB  afrt.  1316 
beneistr»  I0v.  1816 
ben<Ke)it  O^.  1816 
bfineiz  a/r«.  1816 
beD(o)oit  afrz.  1816 
bee(o)oiz  afrz.  1816 
braesqui  fi/>f.  1816 
benovolencia  sp.  /i^^.  1028« 
benevoleasa  pro«.  1Q2B6 
b&nevolenz«  ifal,  1880. 

10886 
beoarolo  Ital.  1831 
bpti<>j-t  eat.  1316 
tii'iiczfita  prnr.  |31(i 
1h'|)cz«  s  proy.  1316 
lM3tK>zic  yjr»!'.  1316 
benozir  prov.  1316 
benoiaprov.  1816 
Moigiia  fH,  ins 
beain  fr«.  1828 
bonir  afrz.  1316 
beniai  lomb.  1316 
bADistre  rt/rr.  1816 
benit  afrz.  1316 
benito  /rz.  1316 
bvnjamine  too/i.  1194 
beno»  ikA.  rtr.  1883 
bemuniQ  aordL  6177 
bcDnere  sard.  10048 
Benoit  nfrz.  1316 
bentrp  .Vfirf/.  10048 
bentu  mrd.  10054 
bonzic  /woc.  1316 
beöiöa  /WaN/.  1878 
baorb«  prov.  1666 
b^ue  /rr.  1482 
Wquille  /r«.  1133.  1394 
ber  parm.  ferr.  1344 
IxT  «/r--.  1243 
liinii  pror.  ],S25 
Uirbasco  f'pan.  pti/.  10063 
berb«c  rmw.  1328  6764 
barbacar  rtan,  1Ü8 
baiMMh  rtr.  183a  6764 
barbaoa  ital.  10064 
berbcqnin  />t<7.  10388 
borbi  r  ir    ■<ard.  10066 
berbice  jfd/.  1328.  6764 
borbiqui  span.  103H8 
berbia  frz.  1328 
baiUti  prov.  1826.  6764 
banaan  firg.  1586.  10066 
barnaa  nfirt.  9666 
baner  afrz.  1327 
bereer  /rj.  1035.  10102 

bi  rn'pi  .s;/rit(.  lOL'lti 
btTciare  lUil.  1327.  1333. 

1887 
batfo  pig.  2686 
bera  ital.  1868 
berala  afirg.  1948 


berfM  a/i«  1883 
baigaiBota  igNM.  pCf. 


ber^mola  fn.  1399 
bergamotta  «tal.  ISB99 

berge  ttfrz.  1232 
bergo  /rf.  i;J3<) 
biT^fr  /rj.  i;V2S 
bergier-s  pror.  1320 
berguer  «/'rz.  1331 
beriUo  üaL  1846 
bario  i^pr««.  1886 
bari«  dal.  1883 
barlanga  »pan.  1568 
berle  frz.  1341 
berln  pic.  1192 
berlöo  j>rir.  1,570 
berl^k  pic.  7422 
berl?le  pte.  1334 
beriaae  ^A«.  Itn 
bailfla  pie.  7438 
bcrlina  it.  1325.  1561 
borlina  ital.  .span.  1334 
borhno  fr:.  1325.  IS'« 
b«rlingare  itni.  7422 
bcrlingozza  7438 
berliogua  frg.  1884 
berloog  /fx.  IStt 
barloqua  ^  14IC.  6618 
barion  hmneg.  14S4 
bi^rlntiquo  A^niu^.  1481 
beriue  frz.  1418 
borluett«  afrz.  1419 
berluaco  tto/.  1424 
benna  apan.  1556 
barma  aarti.  10078 
baraifgo  «pan.  100V6 
berne  frz.  4563 
bemer  frz.  4563 
bemia  sjMin.  4563 
bemia  (M/.  4563 
bernio  frz.  4563 
benüa  «pan.  10256 
bamr  ptg.  1193.  10061 
bem  sari.  1O061 
berrear  »pan,  10081 
berrette  i7(i/.  j>rf>r. 
berri*»  itfrz.  1247 
borrina  -  i/'/.  l(H)'Jt  luni9 
berro  spatu  1343.  26«  lO 
barwvfar-a  jNtw.  1336 
bamaoo  «mm.  6131. 
10066 

berrawr  afirt.  1886 

bers  prov.  cat.  frz.  8686 
barsar  ]»iem.  1402 
bersaowi  //ir-wi.  1402 
beraagliere  itftl.  1327 
beraagUo  ital.  1327. 16067 
bMPMa  1^  1187 
baiMfllar  afit.  1837 
beradan«  itnI.  1333 
bereer  (j/r.:.  1327 
biTt  1897 
b«rU  lio/.  1386 

jprat.  1339 
/V«.  pm.  1889 
bartaodpro«.  ^  1869 
bartradar  fn.  1888 
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nfrM.  14S6 

berUvello  itat.  10093 
bartaeca  ü<il.  1564 
Bertluad  frz.  prov.  1339 
bertonar  ital.  1485 
1>ert0Dder  afrz.  1435 
bertOTvllo  üal.  1340. 

10088 
bertrasca  jmwL  1661 
ber(r)uda  tartL  10110 
berza  span.  10216 
l)e«,  bessa  n^troc.  1433 
bfsaco  /■r^.  1402 
besaigre  frz.  140H 
besaigufi  a/rr.  1404 
bMcle  ncHpro«.  6171 
beta  rer.  1849 
bsMur  »pan.  1366 
tMshe  afrs.  11S3 
bMdo  itaj.  1349 
besclique  afrs.  1265 
brsira  ruw.  10116 
b«aiole  Ual.  1345 
/r«.  1346 
1268 
bM06  frov.  10180 
beioeh»  /rf.  1425.  10160 
beMnhar  pr»r.  8878 
b'spa  10113 
bessa  »prov.  1349 
'bessac  ncrtf.  1402 
bewe  /r«.  (dia^.)  1346 
besao  üal.  1349 
bowoa  /Iri.  1488 
bMta  fiegr.  1187.  1847 
bcstniicifr  afrz.  1484 
b'üt'-miDiii  1462 
b<-fir.>i)ci.'r  iifrz.  9464 
besdaire  afrz.  1360 
beatiajo  t(a/.  1350 
bartiaiio  itoL  1860 
bwtoo  40».  1884 
b«ttordre  afirä.  1486. 
9607 

bMtora  afrz.  9W>7 
b«t  a^z.  1324 
bei»  ptg.  102()1 
b«te  afrz.  1353 
b^te  /rj,  1347 
betar  afrä.  1868 
bfltar  1894 
b^  rum.  13ßO 
b*ti8e  fr:.  IM7 
betler  rtr.  1354 
betoine  nfri.  10125 
b^n  R/tv.  1834 
beton  frä.  1442 
betönie»  <jnm.  10136 
batte  /iv.  1161 
bflttete  IM.  1161 
bottonina  ital  10126 
betuUa  pf  r/.  1805 
beubtil  a(  'r:.  1303 
beogler  «/"rr.  1626 
lwaragge-8  pnw.  1868 
bMue^rop.  1868 
bMOW  «nl.  1888 
beutor  rum.  1362 
bevanda  »tcri.  1361 


altfrz.  pro».  1881 

hpvor.r  1362 
l»'VHr;it:>,'io  üal.  1358 
li.'v.T.UH  Ual.  1368 
bevore  tiu/.  1368 
beveria  prov.  1367 
borero  »to/.  1293 
bevotU  ilod.  1161 
baiifÜMie  iUü.  1361 
barftore  Ool.  1362 
bovizione  ital.  13r>l 
bevörre  friaul.  1378 
l.i'vii-  />.-.  1437 
bexiga  ptg.  101 16 
bex]gM|li^.  10004 
beaaMi  ^nm.  1402 
bMO  tpmm.  1388 
beuo  dal.  1280 
bi  Mf<f.  4696 
Wa>l;i  (V*)/.  14G8 
biudo  Ual.  1468.  1471 
biaia  proK  fH.  OOt.  1866. 
1376 

biaiaar  j^rov.  1376 
UaiMT  1876 
Mftn«ki«  «Ol.  1488 

bianrhiro  »<«tZ.  1469 
bianro  ital.  rtr.  1467 
liarit..  i7(i/  10132 
biariara  Mproi'.  8093 
biasciu  aard.  1375 
biaainun  »tai.  1462 
biuiiiio  «<al.  1462 
biMmare  üal,  1468 
biaateinma  äol.  1408 
biavo  ital.  1471 
biax  ncat.  1375 
biaxas  «/Mti.  1402 
bibaro  ftpan..  ptg.  1292 
bibbio  iUd.  10205 
ULbabt  n/i-J.  1808 
bib«t  o/V«.  VW88 
bibeux  /Vz.  1364 
hihiar»'  rt'Hfi.  14'i4 
bic«  Ual.  1379 
bicoa  A'rtrrf.  1294 
bi(whiere  ital.  1130 
biochiriolo  «ard.  1294 
bioeiaettto  iUü.  1404 
UoeaUn  «ord.  1394 
bieoahi  «ard.  1994 
bicha  i^pav.  pt<j.  IHtIt 
biolio  ptii.  /rz.'l34'J.  1366 

Ki'-H.  Iti84.  4698 
bicbör  rlr.  1130 
Ineho  tpau.  1349 
bioo  jK^.  1183.  1384 
bieo  «poN.  1189 
bieoca  span.  1406 
bicwca  »<o/.  1406 
himi]  fr:.  140.') 
bic<j*|iio  /'r;.  1405 
biooqaete  span.  1405 
biooqoin  Hi>an.  1406 
bicomia  tta/.  1369.  4671 
UflM  qMNIw  1394 

UdaleMo  ftol.  10688 

Udda  tard.  10177 
biddu  sard.  10182  , 
UdM/V«.  1870  * 


«tal  1870 

bidighinsu  sard.  10846 
Mdon  /"rr.  1372 
1ii(Iri|^'(i  InijHd.  10964 
bie(t)  ifrtf.  tj*i34 
bied  fl/rr.  121)7 
bief /r«.  1297 
Uao  fr«,  apan.  1815 
bianfdUaaM  fr».  1830 

10386 
liii>nveillai)t  /Vs.  1319 
bi<!re  /V.-.    i;i25.  1374. 

2111 

bierren  attpan.  lfX)78 
lH«ia  r(r.  1349 
blatte  rtr.  dioL-frs.  1848 
biat»  »tal.  1869.  1479 

biöta  rtr.  1362 
bietola  ital.  1352 
bieule  «j>rotf.  7308 
biez  (rz.  1297 
bievre  a/'rz.  1292 
biffa  aital.  10390 
biffer  fr».  10890 
biffn»  «lalL  187«.  1448 
bifl  eat.  1998 
hifolra  ital.  1610 

bigallm  SM'//«.  1393 
bigarra  xüdfrz.  1392 
bigarrar  ca<.  1392 
bigamr  fru.  1893 
bigatelle  /Vv.  1881 
bigatto  tlnl.  1488 
bigattolo  ital.  1496 
bigholione  ifn/.  1498 
bi>;hellntiare  ital.  1496 
l.iKio  i7<i/.  1497 
bigiono  ital.  1497 
bigle  frz.  1426 
bigli»  tfoJ.  1867 
b^nrd«  itaf.  1867 
bigne  n/rr.  1628 
bigode  span.  ptg.  1381. 
6412 

bigodeira  ptg.  1381 
bigolo  ital.  1498 
bigolona  tio^.  1498 
higoiMift  Ü.  1866 


bigorna  p^.  1868.  4871 

bigornc  frz.  1369.  4871 
binornia  span.  1369.  4871 
bigot  />.-.  KiSl 
bigote  «j^aN.  ptg.  1381 
bigotalle  /'r^r.  1881 
bigotei»  tptm,  1881 
bigotte  ttoL  1881 
blira  1883 
bigue  afrt.  1880 
bigutta  i/n/.  Uli 
bijou  frz.  1447 
bilan  /rz.  1386 
bilancia  ital.  1386 
bilanciajo  ital.  1384 
bikiidire  itoL  1884 
biloaeo  Üal.  1668.  5887. 

8812 
biiba  ptg.  1367 
bObM^nMi  1887 


MllMti  «Ol.  9674 

bilie  iW.  10248 
billa  sjHiM.  1367 
billo  frz.  m\~ 
billiard  /rj.  13ti7 
billon  frz.  1367 
billoro  itoi.  7147 
billO'S  prov.  1867 
bilro  ptff,  7188 
btif  ruM.  1196 

bilteo    ttol.  4NMI.  p4ff. 

1198 
billn-  i'tq.  1317 
biltro  1317 
bima  levrnt.  1388 
UnM/riowi.  1888 
Unobula  tard.  10166 
bindighi  sard.  7871 
bindolo  üal.  10697 
bine  rum.  1316 
binoclo  /"r«.  1390 
binocülu  ital.  1390 
biodo  ital.  1627 
biölco  rtr.  1610 
biondo  itnt.  1460 
Uom  (Ol«.  1878  * 
bidrd»  rtr.  «e/t/.  1378 
biort«  prov.  4686 
biotto  ital.  1470 
biqtie  /"rz.  1383.  1634 
birba  ital.  1386 
birbaut«  Ual.  1386 
birbone  tta{.  1386 
bilde  «ord.  10317 
birla  Aptm.  7188 
birlocha  itpan.  6168 
biroicii»  ital.  139») 
biroldo  142^^ 
biroD  butogn.  imden.  ptem. 

6990 
bim  üal.  1874 
bim  ÖaL  9111 
Umto  ptg.  1899 
btm  »tal.  1399 
bisa  rtr.  1401.  1670 
bUa  proc.  1497 
bläa  rtr.  1349 
bisaccia  tto^.  1402 
biB(s)acs  prov.  1402 
bisaigiiH  (i/'re.  1404 
bi8(s)alho  ptg.  1480 
bisfba  rtr.  1576 
bigchiilu  .'«'in/.  10226 
bi..,  iH  Ual.  1349 
biscio  i<a/.  1349 
biaco  iipan.  1412 
biaootto  ital.  1406 
biMoato  jdy.  1408 
biacaeitz  prov.  1406 
bitcuit  n/rr  1406 
bisti  ii/rr.  1497 
bis<-l  (il'ic.  Ut23 
biüi'Kobi  /7ri/.  1404 
biAericü  rum.  1253 
biaest  pt«iiK»i^.  \40ß 
biMtt  jmw.  1481 
UMrto  «toi.  1481 
biaet  frs.  1497 
bislaooo  üal.  1418. 
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blMiTÄ  t'rinul.  10228 
bUmutb  frz.  10407 
biflo  9tmet.  7204 
ItiMpan  »toi.  8878 
UmJo  »pan.  1496 
bifpo  3268 
bisssc  frz.  altcat.  1403 
bisso<i/f.-.  134!l.  1366.1684 
bissi'stre  /Vr.  14äl 
bisaötro  fr:.  1408.  1481 
biMfiXt  prov.  1481 
bistcoMr  pnoe.  1484 
bUtMtan  ttal.  1484 
Uatiedai«  «toi.  M64 
btRton.lo  ital  1429.  8169 
bistorri'  piem.  Ii4ö8 
bita  i'iit.  1439 

bitdcola  14»9 
bitäoore  span.  1439 
bitoU  pto.  1488 
Utta  M  1488 
Mtt«  frt.  1489 
Uflm  />t>m.  10174 
bivac  fr:.  1445 
biver-s  ^tmc.  llfäT 
bivol  ri(ni.  I(iü7 
biTor»  ptg.  10204 
UfOiMO  /W.  1446 
Um  njpnn.  128i8 
Umit»  fltdMifiii.  7911 
biurria  >,pati.  ptg.  1446 
biurro  »pan.  ptg.  1446 
biuta»  >ipan.  1402 
bizoo  1426 
bizcKcho  Span.  14(«) 
biznaga  M/>an.  6910 
bu/a  to«c.  6130 
bissoooo  ttoJL  1478 
blufft  j>rof .  1468 
bladaria  prov.  1464 
blaioo  ri/r2.  1465 
blain?  frz.  144» 
blaireau  frz.  1450.  1463. 

9411 
bUiite  frB.  1464 
Udm  o/V«.  1466 
bUnw  1462 
bi&iner  frs.  1462 
blanc  frz.  prov.  1467 
blanc-mangor  frz.  1458 
bliinco-nianparo  «fd/.  1458 
blaiioo  a-pan.  1467 
blanc-RhaaU  /r«.  7817 
bhuM-raiaia  /V-f.  7817 
Umd  v¥m,  Ueü.  span. 

1466 

blaridea^  rum.  1466 
hliiii.iir   pff/.  .«/«iw.  1646 
blanüir  prov.  frz.  ifpan. 
1464 

blandire  ital.  1464 
bUodoo  sporn,  1646 
UuqoaMlor  ipem.  1466 
blMoasro  «pan.  1469 
(iai)lM*nzegc  rum.  1464 
blasmar  prvr.  eat.  1462 
blasiiK-  frz.  1462 
blasraer  /W.  1462 
blasö  eat.  1460 
Umod  flr».  tpmt.  1460 


bla^onar  jtpan.  1460 
blaaonaro  ttal.  1460 
blasone  ital.  1460 
blMonnw  /f-«.  1460 
blMtam  nm.  1468 
blästama  rum.  I4(>2 
blaatetnar  rtr.  ctt.  14ti2 
blastetnma  rtr.  1462 
blastenKO  a/rz.  1462 
blateogier  afrz.  1764 
blaaUoba  jprov.  1461 
blastci^M  pro«.  1462 
bkatimar  prov.  1469 
blats  prov.  1468 
blava  rtr.  1468 
blau  />ror.  1471 
blavor  frz.  1468 
blaycr  frz.  1468 
bld  n/ir«.  1468 
ble  eat,  6439 
UMm  /Vf.  1474 
blechor  frt.  1474 
bleebir  frz.  1474 
blener  /rr.  1474 
ble<i  n/rz.  14<W 
blod  crt«.  6429 
blede  friauL  1479 
ble<lo  ffr.  1889 
blado  jnwo.  1478 
bledomoni  tpan.  1478 
bleo  o/rr.  1468 
blef  afrz.  1468 
blfimo  frz.  1463 
bleiuir  /Vä.  1463 
bler  rtr.  7251 
bler«au  /V«.  1468 
blerie  nfn.  1448 
bleroo  t^H.  1449 
bles  jm».  1483 
bl('>st"  lothring.  1451 
blo.si]iiiii  uprov.  1407 
bb>ssi'r  /Vj.  1474 
blestre  fl/rr.  1477 
biet  d/Vr.  1468 
biet  frt.  1474 
bUt»  /W.  1479 
blette  frs.  1479 
blettir  frz.  1474 
bleu  /■r.^  1471 
blials  pntv.  1475 
blialtz  //r(«'.  1475 
bliaui  prov.  1476 
bUaat  aflrg.  1478 
bliautt  pro».  1476 
blinder  frg.  1478 
blizauts  prov.  1476 
bloc  frM.  1480 
blöoa  prov.  1621 
blocus  /rz.  1480 
bloi  'ifrz.  priic.  1469 
bloU  afr».  1448.  1468 
blond  /hr.  1480 
blondo  «pan.  1468 
blonz  prov.  1468 
bioquer  /"rj.  1480 
bloquior-B  pror.  1621 
bli'S  yd-oc.  (tfr:.  1470 
blosto  rt/rj.  14S1 
blostre  afrz.  1481 
UoaqM  i^Ji.  1631 


binett«  frz.  1418.  1419 
bluettor  frz.  1418 
blntean  /rz.  1631 
Uat»!  afn.  1681 
Unter  frt.  1681.  10066 
bliitoir  /r*.  1681 
boa  ptfi.  1606 
boarä  nun.  9996 
boaru  i(<i/.  1482 
boaada  Uat.  (diaL)  1698 
boazza  ital.  1628 
bob  pr«)«.  1176 
bobft  «MM.  1808 
bobance  flrz.  1496 
biibansa  prov.  1496 
bobatico  spd».  1173 
bobletit-  ri(«)  IITH 
bobf) (com<i8/l'. genues.j 

lüOfi 
bobo  ptfl.  1176 
bobo  A».  1W7 
bobolM  üO,  im 
boe  Mt.  1684 
boca  ital.  I  l'^'i 
boca  Cfif.  spnti.  plif.  prov. 

1612 

bocal  frt.  tpan.  ptg. 

nm,  1981 
bo9al  pig,  1817 
boMmn  apSM.  1096 
boi'oa  mt.  tpam.  ptf.  ital. 

1612 

boccale  ital.  1281 
bor<»>  itai.  1619 
booeooo  1619 
boe«  ram.  10611 
booeac  mm.  10811 
boebe  afrt.  1612 
bodiin  at^n.  1684 
b<K^hr>riio    jpon.  ftg. 
10324 

liiirl   ,'!!.  l»;iS 

.  btKiiarf  tlul.  10311 
boek  rlr.  1634 
boda  prDo.  1681 
bode  tifir»,  1891 
boeo-e  prov.  1619 
boo-a  prov.  1634 
bnda    rat.    apON»  p^. 
10310 

bodequin  lutrdfrz.  1624 
bodio  NMtmacA  1620 
bodiig»  «oL  1179 
bedii«  ffMn  ptg.  1689 
boditota  «pan.  pf^.  1689 
boo  fi/V-,  1288 
boel  afrz.  1521 
bflBuf  /r.;.  1516 
bof  rtr.  1616 
bofar  pt^.  1161 
bofe  apan.  ptg.  1629 
bofet  waU.  1639 
bofordo  09011. 

46S6 
b*i^'a  fM/.  1(;27 
boga  i7fi/.  .span.  ptg.  mrd. 

1483 

bogare  sard.  10281 
bogia  prov.  163<) 
bofoe/V'«.  1488 


boh^mien  frz.  10452 
bohorder  'i/rj.  46s»> 
bohonlo  atfjHin.  4t^ 

bohort  <^ra.  4666 
boi  ptg.  1618 
boia  pro«.  1491 

boidu  sard.  10280 
»M  it  in.  1482 
biJior  1482 
boier  rtr.  1491 
boUle  afrz.  1626 
boton  nprop.  1491 
bdra  «aL  9896 
boin  «t/Vv.  1888 
boia  frz.  1518 
boiadi««  afrz.  1285 
boisdif  (i/r;.  1285 
biiid«  1284  128Ö 

Iwiaie  afrz.  12S.") 
boiaier  «/rx.  1284 
boiaine  afrt.  1688 
boiaaon  /V«.  1861 
boite  frt.  1161 
boitu  sard.  10290 
l)i.ivre  fi/'r:-.  1363 
buja  it,il.  1491 
boiar  ipa'i.  1489 
boia  pror.  6638 
bolar  prov.  10987 


boldon  ital.  1498 

boldrie  plij.  1179 
bole  ii'u//.  if.ti 
lüde  ;(jf)r/.  141*4 
bolöJ  tiiod.  1494 
boienge  /><.  16S1 
boleovenca;  1484 
bolet  pror.  eat,  1484 
boleta  ptg.  1180 
boleto  itäi.  1494 
bolf  rMiN.  1637 
b(il>(('  (i/r,-.  16;iä 
bolgetta  1?«/.  1638 
bolgia  it.  1638 
btiline  afrt.  1488 
boUa  ftol.  1641 
bollo  tpam.  1681 
bollo  itol.  1641 
bolondroo 

10297 
b<dor  pt</.  6801 
boloreoer  ptg.  6801 
bolorento  ptg.  6801 
bolota  p^  U90 
boia  prov.  7S87 
bülsar  »i/4f7.  10:,^ 
bulso  ital.  7537 
bolU  rum.  10290* 
boBJ  pt^r.  1506 
bomba  ital.  prov.  1494 
bombaoe  itot  1498 
bombaoo  «al.  1488 
bomb—ce  frt.  1486 
boobama  ilol.  1488 

bombardn  ifnl.  1496 
bomb«)  frz.  14% 
bombigatto  i><i/.  1418 
borobo  ital.  1496 
bumbola  i<ai.  1496 
fr»,  148» 
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frz.  1606 
lMBt«cia  ttol.  1500.  5818 
booim  fru.  1600 
boiUB^s  fitg.  1800 

bonanza  /fpan.  1500 
bonasHa  prov.  1500 
Kinanra  prov.  1505 
bonavisc   piac.  tnanl. 
5866 

boouo  «ptHi.  1600 
boaoianfle  Hai.  1614 
boodsri  apan.  1504 
boDdade  ittg.  1604 
bondc  frz.  1493 
hondir  /W.  149G 
bondire  prot.  149(» 
bomlon  comatik.  1498 
bonfür  "/Vr.  1505 
boobeur  nfrz.  1606 
boobs  xpan.  pt§.  1609 
bonnet  /».  1606 
bona  prtw.  1606 
bonta  iVrtJ.  1504 
bontatz  prov.  1504 
bonte  frz.  1504 
boomsar  «W<jr.  10305 
boquetto  fm.  1492 
booBki  «apo«.  leM 
b6n  «0fwr.  1618 
bora  cat.  6741 
bora  rum.  9995 
borbeter  afrz.  1510 
borbogliare  •*<»/.  In  10 
borbolbar  ptg,  151U 
borboUar  joon.  1610 
boib«tltt«  äoL  1610 
borbonller  jwr.  1610 
borcan  genues.  10316 
borcef?ni'  »jxim.  1587 
borchia  itnl.  U'Al 
bord  /"rz.  1511 
borda  prot.  cat.  a.'»j>rt»i. 

ap^.  1611 
boirdar  «M«.  1611 
bordara  ttol.  1611 
bordayer  frz.  1511 
bordi»  nfrz.  1512 
biinii  :,r  <;<an.  1611 
bordfggiaro  Ual.  1511 
bordel  prov.  frz.  1512 
bordfl  0(0.  1612 
hnMo  Sa  1612 
boite  fn.  1611 
bordo  ttol.   (pan.  ptg. 

1511 

bordoni  i(<d.  1583 
bona  itfil.  lölö 
«rtftil.  999Ö 
lomb.  1248 
bngM  /Vf.  6717 
bontner  /V«.  1^ 
bori  cor.  3165 
bona  itnl.  9!»94 
böriii  ttal.  9995 
boriarsi  iffli.  9995 
borina  venez.  7492 
borino  «toi.  1609 
borti  Uwum.  «in 
bom  frt.  1484.  6688 
ipon.  1490 


btnl  cat.  1490 
bornio  ttol.  1490 
bomaco  caL  tpam.  ptg. 
1616 

borro  ital.  1628 
bortz  pmr.  4686 
hornju  .s/Ktit.  c(tt.  10292 
borzacchino  i(<i/.  1587 
bo«  prov.  1506 
boMT  apan.  10088 
boMaai  mm.  1389 
boaeo  t/a7.  1618 
bowar  ptg.  10279 
bÖHeli»  h^-r^i.  H]li 
bosiuflu  niiii.  Il;t4 
bosna  ital.  1623 
boue  a/V«.  163S 

frg.  1608 
1618 


bortal  fi^.  1619 
bnsiar  «p<in.  1619 

bot  fr:.  1520 
bot  rum.  152ti 
botaochiola  Ual.  lOIHlO 
botana  ^an.  1620 
botio  1680 
botar  jfTM.  i|pMi. 
1690 

boto  ttjmn.  ptg.  1520 
boteqiiin  nordfrz.  span. 

1624 
boteux  /rjr.  1520 
botes  rum.  1220 
boteaa  ruM.  1290 
botantl  1990 
boto  ttol.  1287 
boto   gpan.   ptg.  tosk. 

1520 

büto    ital.    npiin.  ptg. 

10310 
botoier  frz.  1620 
boton  irpon.  1620 
botor  apttH.  1622 
bototo  «pati.  ptg.  1690 
botro  ttal.  1623 
botta  ttal.  1520 
bottare  itnl.  1520 
botto  frz.  1520 
bütto  mrd.  7601 
botticello  tard.  7601 
botto  ttal.  1620 
bottoo*  itak  1690 
bottama  »arä.  7001 

botxi  caf.  ir,3l 
bou  (i/V.-.  12«3 
bou  rum.  cat.  1516 
bouba  i>t<7.  1609 
boao  frz.  1684 
boaeaaaia  fnu  1896 
boDO-aatala  ai/tni.  9097 
boacba  nfrz.  1612 
boucbe  a/r/.  1620 
bcMK'lie  böant«  frz.  1150 
boucLer  frz.  1620.  1«34 
bi)Uchon  frz.  Iül9 
bou  eil' "II  «/"rj.  I(i2ü 
boucle  frz.  1G21 
boadiar  /ff.  1691 


b«ader  (rz.  1484 
boudin  frz.  1484 
boadioa  /ir«.  1484 
boadoe  mm.  1690 
bondou  /V-«.  1484 
Iwue  /rr.  1288 
buiue  frz.  1636 
bouf  rfr.  lölti 
bouffer  frz.  1629 
bouffir  /"rz.  1629 
bouffon  nfrz.  1629 
bouffonneria  «fir*.  1629 
bou|^  fl^«.  1688 
boug«tte  1638 
bouKie  /r^.  1630 
bougran  /;;.  1624 
büugn-  frz.  1«;39 
bouguiere  frz.  1483 
bouhort  afrt.  4666 
booUla^bdMa  /ivL  1696 
bo«  jongar  rmt,  6907 
bonlanger  /"rf.  1681 
boole  /rr.  IfJSl 
boulcau  frz.  1355 
boulevar.l  /rr.  1495 
boulovart  frz.  1495 
boulimia  frM.  1G4U 
boolioa  10-«.  1488 
bouqoar  fn.  1686 
bouquette  troJt.  1629 
bouquette  frz.  1492 
büuquin  fr:.  1031 
bouqiiiii  «/rr.  1186 
bourbe  frz.  1326.  1610 
boardon  afrz.  6022 
bourme  ti/r«.  10318 
boonaaqaa  fir$,  1616 
boonoonar  /)y.  1484 
bourgouf(f)luB  frz.  1484 
b"urt  ii/rz.  6022 
bouBc  (i/r-,  1528 
bouhcar  ptij.  10279 
bousin  n/rj.  1618 
baut  frz.  1620 
boatar  fin.  1690 
bootoo  /)rf.  1620 
bontoatäen  fr*.  1620 
bou  vier  /"r^,  1529 
bouvreuil  frz.  1529 
bouvHMix  frz.  1529 
bova  ttal.  1491.  1627 
bora  cat.  1627 
bofatadia  rtr.  1698 
bora  <tol.  1616 
böveda  span.  10290 
bovedar  «pa».  10300 
bovu  siträ.  1176 
boya  a.span.  1491 
boyau  n/rr.  1621 
boya  frz,  1491 
boy  er  «pnm.  1488 
boyero  «ptm.  1488 
boza  prov.  1698.  6144 
hozal  .s7)a«.  Ißl3 
böte  mrd.  1U311 
boüna  pnir.  IHJS 
bozola  pror.  6638 
bozzolaro  ttal.  1616 
bcaadar   ptg.  1199. 
64M 


brae  pror.  1640 
braca  ittd.  1531 
bras-a  pt^.  1686 
bra^al  ptg.  16M 
braccare  t'tol.  1641 
braociale  ttal.  1688 
bracoio  ital.  1636 
bracn»  itnl.  1641 
braohf  itul.  1531 
liracia  itol.  1646 
brada  rmm.  1681 
braoo  »pan.  1641 
bra^o  />t(7.  1686 
bracon  o/rz.  1541 
braoonnicr  afrz.  1541 
brac-s  />rof.  1541 
brndar  /><</.  1171.  1192. 

1466.  1539.  5464 
brado  ttol.  1226 
bradoB-a  j»r»*.  1688 
hrngn  «pan.  ptg.  1681 
bragagnar  ital.  1988 
bragaN  «.7M/).  jitg.  1681 
bragio  i7a/.  1546 
brago  itaJ.  1540 
brahoa  azpan.  1688 
brai  /Vir.  1640 
braidar  jiroa.  1689 
braido  ant.  1899 
braidor  prov.  1689 
braie  /r«.  1681 
braiefl  nfrz.  1531 
braillar  prov.  1539 
braillor  /K'.  1539 
braiman*»  pror.  1630 
braioB  10»  1538 
biaira  orov.  firs,  1689 
bralia  fn.  1646 
braitaro  ttni.  tose,  1689 
braja  rtr.  1654 
braniangifro  itnl.  1458 
brainar  pror.  rfr.  1567 
braniaro  itdl.  1557 
bramar  frä.  1667 
brao  11^.  1660 
braBa  tpan.  1660.  10069 
brano  frz.  1644 
branc  «/r^.  1545 
branra  Ual.  1394.  1644 
bnim  u  ruttt.  axpan.  apl§^ 

prov.  1544 
bnMoha  frz.  1894.  1544 
bmieo  gig.  1467 
braoo-a  ]mw.  1644 
braocut-s  pror.  1544 
brandar  prov.  1546, 
brande  ge»f.  1561 
brande  frz.  1545 
brandoll«  />.;  1546 
brander  frz.  1545 
brandillor  frz.  1545 
bnutdilloire  /^rx.  1646 
braodir  ptg.  frz.  prm. 

1646 

brandire  ttol.  1546 
bratidi8tOP<'o  itnl.  1546 
brando  j)tg.  1456 
brando  itäl.  1546 
bnadoB  /^^16tf^ 
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WaaiiH«  prov.  1546 

hranlor  fr:.  1545 
hrano  ital.  1538 
brant  COL  (aftMl.) 
1646 

bru-ijHW«.  1646 
bnnnr  VTM.  1688 
bnon  afrM.  1688 

liraon-s  }>ror.  153S 
liraquo  frz.  1541 
braquer  frz.  1541 
bras  a/r£.  1532 
braa  cat.  frz.  1686 
brasa  ipait.  prov.  1646 
bfaito|i<|r.  1400 
brasar  ffr.  1646 
brtaw  ospan.  1687 
braada  i<<i/.  1546 
brasil  »pav.  ptq.  1547 
hrasile  i((d.  1547 
brMoier  afrz.  lö4ti 
bmon  aftf.  1546 
biMM  jw»«.  1686 
bnuM  o/V«.  1686 
braaser  /"rr.  1532.  1687 
brasserie  fn.  1583 
bra/  ruw.  153« 
brati  rtr.  1536 
br«Ul)roi-.  1536 
•   bnu  prov.  1226 
braniu»  rir.  1644 
bnve  fre.  1226 
bmvio  «fMin.  ptg.  1226 
bravo  tf«l.  firov.  qNM. 

ptg.  1226 
bravouro  /"r.'.  I22(i 
bmara  ti<ti.  122(i 
br^  m^fmu.  iö40 
braya  »roe.  1531 
braye  fff.  1681 
braza  pf.^.  1546 
brazal  xpan.  1538 
brazo  spnn.  1536 
brazon-H  ;ir/»r.  1538 
brazzo  iC.i/-  1536 
brca  «/>an.  1540 
brebeua  rum.  10064 
brebia  10-«.  6764 
brebia  fn.  189B 
breboricn  frt.  1666 
brebu  rum.  1299 
brecrarc  mnntnl,  1678 
brefcia  1549 
breche  frz.  1549 
bneh«t  n/r«.  1606 
bi«d  eot.  147« 
bndo  «pa«.  1479 
bradola  sro«.  1664 
bndoniUar  Av> 

1689 
bref  frz.  1667 
bnga  prov.  1573 
bii^«r|irov.  ca(.  1578 
bffgo  nprov.  1678 
brenaif^no  n/rr.  ISSl 
lireiinnntf!  it.i/Min.  1680 
br«j<i  ptf/.  1540 
brelan  w/rz.  1563 
brolander  frt.  1663 
bnluM  1668 


breloqne  fire.  1416.  6671 

brr>mo  tifrz.  1555 

brea  attjuni.  ufrz.  pifin. 

1560 
breBa  span.  1659 
breoecue  frz.  4662 
bimb»  Uta.  1668 
bMnta  «Iii.  1661 
breo  ptg.  1640 
brei,)        friaul.  1564 
broscft  »leint,  sard. 

prov.  Span.  cal.  1678 
breacbe  afrz.  I67B 
brate  /r«.  1646 
brasil  f^B.  1647 
bresilb««  prov.  1547 
braaller  ^^r.  1676 
bresine  nfrc.  1555 
bret,  -e  ofrz.  1579 
l)ret  yiror.  1562 
bretailler  frz.  1552 
brataudor  /"r£.  1338 
bnUndtt  itfrä.  i486 
bntMeh«  o/^.  1664 
bratonner  /rr.  1668 
brette  frz.  1553 
brettin.'  iM?.  1569 
brettonica  ital.  10125 
breu  prov.  1567 
breu  a/Vi:.  1589 
br«uil  frs.  1685 
breuilles  fr«.  1626 
breu  vage  frg,  1866 
breve    itoL  fpOM. 

1567 

brt'zilbar  //ror.  1676 
brozo  .^pan.  1(>04 
brezza  1576 
bri  <i/r«.  8169 
brial  »pon.  ptg.  1476 
briba  tpan.  1886 
briban  a/rr.  1888 
bribe  frz.  1386 
briber  frz.  1386 
liiil'tm  .'•/j'in.  1386 
briliorion  frz.  1565 
bric  />roc.  1552 
brica  kmb.  1678 
bfllBM  «tal.  1571 
brieobBtto  t(ai.  9206 
brieeo  ital.  1552.  1668. 

4697 
brichet  afrz.  1606 
briciölo  itai.  1688 
brieo  «pon.  1666 
briwl  maO.  1571 
briooo  jNnon.  /!>«.  1668 
brieoni«  ffM.  1668 
brida  prov.  «pON. 

itd/.  1569 
bride  frz.  1569 
bridel  n/rz.  1569 
brie  afrz.  1578 
bri«f  frg.  1667 
briea  jpro«.  1667 
brieve  Uai.  1667 
briifa  i(al.  ptg.  1678 
l)rigacia  sprin.  1573 
bti^ade  fre.  1573 
bfV>dorfl|y.  1678 


llbriirand  frs.  1573 
'  hrifjaiito  ital.  1678 
brifjäo  /<<^.  1573 
brigar  ptg.  1673 
brigaro  ital.  1573 
brifrata  ila/.  1573 
briglia  Hol.  1669 
brigo  nprov.  1878 
brigue  /r«.  1573 
briffuer  frz.  1573 
bri>;uoto  tiprov.  1673 
brik  p«ac.  />t<-ni.  1571 
biilhar  ptg.  1340 
brilbat  10221 
brilUnte  m.  1844 
biillar  hmii.  prov.  1840 
brfllara  iML  1844.  3168 
7181 

brilleggiare  itnl.  1344 
1  briller  frz.  1840 

brülo  ital.  1345.  1560 

brim  |)fj.  1560 

bombu  firs.  1886 

brimbocioa  frä,  1866. 
1666 

brime  Mflol.  1694 

brin  afrz.  1574 
;  brin   }trm\    arag.  frz. 
lötiO 

brina  üal.  7498 

briocar  «poti.  ftg,  1476. 
8888 

brinw  pl^.  lOm 

brindar  spnn.  1575 

brindo  frz.  1575 

brind'estoe  /'rr.  8984 

biindisi  ital.  1576 

brinnu  .van/.  1660 

brio  itck  1673 

bife  «Ol.  qHM.  i>t^. 
S168 

brioao  ital  1673.  8169. 
3171 

brioB«  »tpan.  1572 
brique  frz.  16<)8 
briquot  frz.  1568 
briquetle  /«.  1668 
biw/n.  1662.  1676 
brin  ttal.  (Iom!>.)  maii. 

."rpaw.  1676 
brisa  »jtan.  1677 
brisacra  »aril.  1402 
briaar  pro».  1676 
brischar  rtr.  2308 
brise  /rz.  1676 
briaer  frz.  1676 
biiUr  aptg.  1660 
bria*fl  prov.  8169 
brivido  1572 
I  briza  apan.  ptg.  1676 
brizo  aspan.  2685 
bro  fmw.  1589 
blO  fn,  (vogea.)  1396 
biwn  «mcff.  1681 
bno  /Vf.  1881.  1888 
broc  prot?.  1281 
broca  prov.  spart,  ptg. 

1582 

brov«  ptg.  1604.  9109 
bnoMlo  tptm.  1668 


brocal  cat.  1281 
brocar  p((/.  1582 
brocart  frz.  1582 
brooea  it(ü.  1281.  1688 
broorare  t(a/.  1682 
broocbiere  ital.  1681 
braooo  itak  1668 
brom  o^t.  16M 
broche  frz.  12«1.  166B 
broolior  frz.  1582 
br.ivhi  r  »(/>.-.  5719 
bruchure  frz.  1582 
broco  nprov.  1682 
broo-a  orov.  1683 
brod«  Aoi.  1160 
brodar  eat.  1611 
brodeqoin  frz.  1687 
broder  /r-r.  1511 
brodio  .fpati.  pli/.  15b9 
brodu  ttnl.  I5rt9 
bro«  j/i>m.  1581 
broet  afrs.  1589 
bnsUai»  iM.  1686.  16« 
bro|rUo  ttal.  1686.  1668 
broie  frz.  1573 
broigne  afrz.  1599 
broill-B  proi'.  1586 
broir  afrz.  1581 
brollo  it(i/.  1470 
brolo  ital.  1586 
broma  eat.  1694 
bmnbofiaR.  UMS 
brambolar  «er.  /KaaL 
1542 

bromboler    trer.  htB, 
1542 

brömbula  friaul.  1542 
broDo  a/Vf.  4816 
bronoa  qnm.  1688 
braneba  090«.  1688 

broDche  frz.  1682 
broncber  frz.  1582.  481& 
brnnchicr  »i/r-.  4S15 
broncian?  i/o/.  7981 
broncio  ita/.  4816.  7981 
bronciolare  UdL,  7981 
broaco  »ptm,  ftf.  üd, 
1688 

broBOOM  Üti,  1688 

bronda  pim.  4006 
bronde  alt  frz.  4006 
brondol-8  (ipror.  4006 
broDdill-8  riproF.  4008 
brooha  pror.  1599 
bfooie  afrz.  1599 
bnifar  «pon.  1697 
brontolara  «taJ.  lOOlL 
7962 

bronza  veiiet.  1598 
bronzar  aspmi.  1598 
broDzare  if-i/.  15n8 
broDxe  frz.  1598 
broodno  ital.  1598 
bnwMT  /hr.  1696 
broBio  Ua.  1506.  1688 
brosa  renet.  1676 
bros.^a  prur.  1804 

1  brosae  nfrz.  1604 
broaae  fre.  782a  9109 
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ferota  «pa«.  1688 

brotar  simn.  jtroo,  IfiSS 
huttt!  sjmn.  1588 
brottarc  ital.  lö8C 
brottolar«  iltU.  1686 
bnt-i  prov.  1688 
bnto  tMfirs.  1600 
iMfww  «MTM.  1681 
hnufH.  168» 
biOM  o/inr.  1S88 
bnni«e  /r«.  158» 
brraer    tiorm.  1581. 

1669 
broBit  Ufrs.  1688 
broMtto/tw.  1427 
bndlkni  /V*  1688. 

6488 
bmuiller  frz.  15si) 
brouillon  frz.  15«!* 
briiuir  (i/rj.  IR'Sl 
broundo  »pror.  4006 
bronquM  iiie.  1684 
bmumdUM  fn.  1804 
bront  a/r«.  1688 
brovi'  pi>m.  1581 
brover  />--.  167a 
bri.z  rfr.  1396 
broza  /rr.  7828 
brosa  »pan.  1H04 
broio«  «pa»  1686 
biMn  üal.  1666 
bronola  t(a{.  1688 
bru  Hüdfrg.  1590 
hru  frz.  1593 
bru  />rof.  10318 
bnic  .vü<;/r,-.  159« 
bnicarp  itfi/.  1592 
bruciHr»  itnl.  2352 
bnido  «toi.  1682 
bneo  ital.  168S.  1827 
brnoolaqu«  firg.  6746. 

10314 
bruc-s  pror.  1591 
brueiha  j>r/)c.  1585 
bruelh-s  /»ror.  1586 
brucÜB  afn.  1585 
brufe-8  jiTOC.  1607 
bniföl-«  pro».  1607 
brnffhiera  moil.  10618 
lirui;lir>|o  ihil.  1641 
brui,'n:i  iiiü.  74JN5 
hni^'d  sjiaii.  1592 
brusueni  c(i<.  10313 
bnua  /Afor.  7492 
bialM  frs.  168».  7482 
brair  afir$.  1681 
bniin  M  8191 
broiMT  afirs.  1600 
brüler  fre.  2362 
bruma  rum.  1694 
bnima  ital.  <jw,  jii^. 

;>roe.  1594 
brxuoba  can.  ^iW/.  1542 
bcflnbU  niederauad. 

1642 
bruine  /rr.  1591 
brumm'"  mlst-n.'i.  1594 
bnimo  i>t().  10318 
bran  /r«.  ^ro«.  1695 
Mite  itaJL  7404 
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brnnir  fr:,  pmr.  ptg. 
1597 

bniBir  Kjtan.  1597 
brunire  tto/.  1697 
broDo  üaL  ^pem.  ptg. 

im 

bruolo  üat.  1686 
bru8<Mar  jirnv.  2S62 
braac  ;<rf»r.  /;  :.  1601 
hmur  .sHi1/r:.  1590 
brusc  frinul.  4418 
brusca  pro«,  «jxin.  j)tg. 
1601 

bnnea  pr»«.  cot.  4418 
brtidia  rtr.  1676 

bruBchet  ufrz.  1606 
Iiru8cian>  iV«/.  2352 

hrusciuld  («Ii;/.  15S8 
liru«ci)   »/(»/.   sptiii,  plg. 
1601 

bnuer  afrz,  1600 
bnuler/yf.  3863 
bnuala  MMi.  1688 
bnuqiw  fn,  1601 

brasquer  /rr.  1601 
bruHtolarc  t<<ii.  2662 
bnito    itnL  igMMl.  ptg. 

160S 
brutto  itaX,  1606 
brnts  jprop.  1661 
brny  fr§.  1668 
brayere  /V-t.  1600. 10618 
bra(i)zar  aard.  2863 
bnizzaglia  1604 
bua  itri/.  1507 
buadar  rtr.  1636 
biinndier  frt.  1666 
litihA  rHiN.  1609 
boba  «Mik  1607 
bdba  iSolL  9010 
boba  4MM.  p/^.  1609 
bnbali-s  prov.  MW 
bübalo  )<Ui.  1W)7 
bul)ii>  jUii.  l(iU9 
bübbola  üai.  9910 
btibbolare  ital.  1611 
bubboli  iUd.  1611 
bubbdo  dal  1611 
bobbone  tfof.  1609 
bnbe  frz.  160i) 
bnboiO  rum.  I(i09 
bubon  xjtnn.  frz.  1H09 
l)iibü  itnl.  {ctimaifk.  i/rtiues. 

1606 

bne  cot.  <0v.  1632 
bock  nc«.  1619 

bue.1  üal.  16S2 
bucail  frz.  1622 
bu<;al  /jf«/.  1617 
buoare  tinl.  1517.  16S2 
bu<;ato  iltil.  IH'Mi 
bucca  Mdrci.  1612 
bnccal  rir.  1281 
bncMila  ttat.  1614 
baeMllato  t'taH  Ivedk. 
1616 

bucchio  ildl.  1(J21 

Imoi'ia  5(159 
1  bücdna  üal.  1626 
'baedna  rwm.  1680 


baeeio  i(<il.  R669 
buccola  ital.  lt;21 
bucela  prov.  1614 
baebaj^^  1619 
bodMTaiM  90«.  1624 
bndiitt  tMfMNi.  1684 
badma  rum.  1628 
bneium  rum.  1623 
blick  rtr.  1634 
bilde  Span.  1621 
Ituvo  1617 
biico  ptg.  ff/O.  1632 
buco  anpan.  1664 
bao4  pro«.  16Hi 
bada  $iea.  $0rd,  1637 
bndodda  sard.  1627 
budfl  iisj>an.  1521 

lniil.'l::l   ^.117/.  1627 

budi-llo  i/'ii.  1521 
budeU  prtir.  1521 
badenfi  mod^.  1484 
budget  /r<.  1686 
badrMn  üaL  1170 
bndrioMft.  modenet.  1623 
Im.''  r<;-.  1482 
biu-  1516 
bui'ga  »paii.  1633 
bueno  spau.  1506 
buer  /"ri.  1036 
ba«r  afrs.  1601 
ba<7  ^MM.  1616 
bifalo  apem.  ptg.  1607 
bofalo  ikd,  1607 
bufar  pr09.  «pa».  |l<<7. 
1629 

bafarinheiro  jttif.  1629 
bufi't  «/"rr.  1629 
l)ulT;i  iMi.  1629 
buffan  Oai.  162» 
boflb  afrt.  1639 
buffer  afrz.  1629 
buffet  w/'r-.  /^rr.  1629 
liuffle  /V.-.  1607 
buffu  itiii.  1629 
buffonc  itd/.  1629 
bufo  idg.  1606 
bofoi  o/'V-«.  168» 
bufolo  itol  1607 
bnfon  span.  ptg.  1629 

btit'.l  J"""!'.  1 ISU 

liUf^iira  jitf/.  16;M) 

liu^^iT.i  •]nin.  1630 
I  liug^ra  (ose.  16^9 

biiggeraro  tose.  1639 

buggAion»  Utd.  1668 

bngfa  ttat.  1384.  1680 

bttgiaro  ital.  1517 

bngin  ptg.  1630 

hu^i"  iVd/.  151" 

buglo  (!/>,■.  1626 

bugler  (!/'-.  1626 

liuglia  ital.  1641 

bugliolo  üal.  1641 

bugUoo«  itaJ.  1641 

bofcna  iUd.  1499.  1638 
j  bugne  afrs.  1628 
I  biigno  ital.  tipntr.  1499. 
1628 

I  bugnola  ital.  1499.  1638 
I  bvgM  a/to.  1499.  1688 


boba  rum.  1608 
buho  j*/>(jn.  1608 
buio  bürg.  1636 
buie  /^rr.  afrz.  1491 
buUIe  n/Vz.  1626 
boinbo  ptg.  ItStJ 
buir  pe,9.  7286 
buisino  afrz.  1623 
buitP"  spiin.  10322 
buitrnn  10322 
bnjia  .span  plg.  1680 
bujiiu  rtr.  1368 
büka  rtr.  1613 
buUM  frg.  1637 
balbo  ital.  s}Min.  ptg. 

1637 
bulti  /-«f»).  1494 
baleiili'r  liolor/n.  1494 
bulot«l  afrs.  1631 
btileter  a/rx.  1681.10066 
bulieu  rtr.  1494 
bälimo  «taL  1640 
bulino  ital.  1609 
buUch  rtr.  1638 
bularha  rtr.  1638 
bulto  ptg.  1029« 
biilto  10326 
buUu  mrd.  7537 
bun  mm.  1606 
biuMtata  riMR.  1604 
bttooo  Udt.  1806 
buora  renez.  1516 
b'iorcli  rfr.  1378 
liuoiiB  pror.  1516 
liuque  «/MUi.  1632 
buquer  frz.  1636 
bura  I>of.  1616 
buri  rum.  9806 
buratel  prov.  1681 
bnrcba  span.  7949 
i)Urchia  ital.  7507.  7949 
bun  hii»  ital.  7949 
buni.illii  vy.'Oi  1513 
burdel  ji/wiM.  1512 
burdo  «pon.  1618.  1608 
butenfi  picM.  1484 
bunte  nm.  1494 
bnretol  a/Vr.  1631 
barga  xjtau.  lH3ö 
burio  rum.  9871.  9.S75 
buril  .syiiui.  ptii.  1509 
biirin  /rz.  1509 
borino  ital.  1509 
buristo  i<a/.  10416 
bnrli  tomi.  1348 
bnrlan  tote.  1248 

btinuri  10318 
hurnis.i  idi/.  7494 
ImriMi  v^>rtw.  1523 
burrasi-a  1616 
bnrrono  ital.  1528 
bOrt  rtr.  1608 
buiala  rtr.  1614 
btuare  tta/.  1617 
bnaoel  com.  1614 
l)U8Cj'lli  i-iilrrr:.  1614 
buscica  .villi.  10116 
büseifllaju  gmuc/).  1616 
büaoba  r(r.  1676 
bdira  «Nfotf.  lOU 
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blUUB^  i7a/.  6910 
bau  <upan.  1517 
Iwatu«  itoi.  7686 

Imito  igßtm,  ptg,  iM. 
1603 

bust-z  ]triH\  1602 
htit  lum.  1520 
butaclü  rum.  1620 
biittare  itnl.  1520 
buttero  tta/.  1522.  7689 
butufft  mm.  1628 
bntxi  est.  16S4 
hiivii  ;/i>tn.  7557 
buvette  fr:.  1161 
biivcur  n/r;.  1362 
buxco  i^ai.  1Ü34 
bot  aptm.  126B 
boMll  riHN.  1266 
ham  ptg.  1497 
boEMfon  «toi.  inw 
bnno  UäL  6144 


c. 

ca  prov.  1684 
ei  /rx.  8179 
CS  ptf.  8182 
fi  nm.  7686 
eaabla  afn.  2004 
9»M)  nlt'iheritiil.  2948 
caba^a  />f|9.  2662 
<:abal  npan.  1869 
cabain  fpan.  ptg.  iUd. 

8247 
cabale  /*».  6247 
cabal^Ar  jtpan.  1681 
caball  r'ii.  1G.92 
CabuUu  .t/'d/i.  It)7H 
mballeiro  pl;i.  1679 
nballero  qKin.  1679 
e«b«llo  «{NM.  1682 
rabam  pig.  jwtw.  1688 
oftbala  «poM.  1688 
eabane  frz.  1688 
cabarot  pruc.  fr:.  1912 
eab<litl  /»ror.  1Ö72 
cabe^-a  apan.  lAg.  1877 
cabecear  apan.  ptg.  1877 
eabmie  pro9.  1878 
cabriiM  ]>n>*.  1877 
eabalh-8  prm.  1867 
eabeliau  /r;.  6248 
cabelladon  4NNI.  g^. 

1866 

cabello  .s/jflM.  ptij. 
cabolludo  span,  ptg.  IbbH 

ruhttr   «MnoH.  anM. 


caber 

1869 
cabsa  prov,  1877 

r.-ibi<stan  /Vf.  1888 

cabt'stantu    tpan.  ptg. 
1888 

cabeatrantfl  ifpan.  ptg. 
1888 

eabeata»  frov,  1871 
«abaitro  tpm,  1871 
eabaso  qi^an.  pfjr*  1877 
eabial  «pan.  4628 


eabldo  jttg.  KS82 
eabidulu  sard.  1882 
cabildo  «jnmi.  1883 
cabina  ittd.  1688 
eabiDO  /Iv.  1688 
eabiaat  fri.  1688 
oabirol  oit.  i89o 

cable  .vj»ui  /if«/.  1!H)6 

c.'iiilr  /;,-.  r.Hw; 
cäble  ufrz.  2004 
eabo  «poti.  1869 
eabo  ji(|r.  1907 
eaboD»  «flH.  1887 
caboral  aspnn.  1883 
(«bra  jiniv.  cul.  span.  ptg. 

1888 
cabram  ptg.  1893 
rabrer  1869 
oabrwtaoto  ajNiti.  f^g. 

1888 

cabre«t(l)o  ^g.  1871 
rabri  ;jrou.  1893 
c.iliril  pr'W.  1893 
cabriula  >i}Mn.  189U 
rjibriolet  /rz.  1890 
oabrit  frM.  1895 
eabrito  tjMn.  1895 
«abiUijHVv.  1886 
esbrano  qNHi.  1698 
cabua  frz.  1888 
cabtiRgar  cat.  pror.  9188 
caca  TMm.  1»>88 
ca^atlor  ptg.  1900 
cacagual  «p<m.  5256 
cacäo  üal.frM.  »pan,  ptg. 
6266 

cacaoeiro  6266 
ca(;apu  ptg.  2754 
ci<;nr  rur»  1981 
racarc  ((<i/.  1(^88 
iMcarnjiir  pl;/.  4274 
cacchioni  ttal.  1689 
eaccia  ital.  1902 
woeiai«  ital.  1802 
«aedat^ja  üti.  1901 
cardatora  itat.  1901 
cjicciatore  »<fii.  1900 
cacha  ii])au.  190('> 
eanbalot  /r£.  2022 
eaebalot»  tpan.  2022 
«acbar  «pan.  1906 
eacbar  prw.  tpan.  2272 
«arhas  iinlis.  1796 
cacho  frz.  2272 
l  ac  hi'iiiiiH  /"rz.  6263 
riii'hrr  fr:.  2272 
cit  liHt  /r.-.  2272 
ca<hotto  fr:.  2272 
cachettioo  Hai.  1687 
o(b)acfaeT«l  a/r/.  1686  | 
eaebimooia  f4g.  1686  I 
caohio  itnl.  2(»22 
cacho  .s/Ki>i.  1686.  190«>. 


i.achua<la  »pan.  2022 
cachorro  np.  2t)22.  10481 
eaohot  /*».  2272 
caebaalo  4|Nm.  90B2 
eado  üal.  1969 

»tel.  2018 


eaco  l(i86 
eafO  j»^.  2129.  7596 
oamfar  fre.  6266 
ead»  Art.  ifpait.  pfp.  pror. 

2002 
eadafal  eat.  2003 
radafnl  ri/ffxr  1904 
cailufal<-  j.rnr.  21X)3 
caiUfalcii  sjiiin.  2i)0i 
cadafalc-B  pror.  1904 
eadafal«)  «pan.  1904 
eada&lao  ptg.  2008 
eadabalio  apa«.  1904. 

2003 

cadalecbo  spntt.  19U4 
cadaliech  nj>r<>r.  2(X)7 
cadalM  spa».  1904.  2003 
cadaatro  /r;.  1874.  5267 
oailaatro  ^pan.  6267 
cade  nNH.  1898 
cadea  ptg.  201S 
cadeau  /r«.  1875.  2011 
cailofaiit  afrz.  1904.2003 
eaileia  ptg.  2013 
cadeira  y^pir.  ]tl(i.  2015 
cadeirinha  2015 
caiiolor  fr:.  2011 
eadell  ca^  2012 
eadalla  ptg.  2019 
cadel-8  pror.  2012 
cadcna  span.  prov.  2013 
cadenaa  nfrz.  2013 
cadencia  »pnn.  fUg.  1690 
caden/a  rum.  1690 
cadenia  ital.  1690 
Gaden  tpan.  2016 
«adira  «foi.  1668 
«adarUlat  apan.  9016 
ca<iet  />■:.  1870 
CadelU>  ittil.  ISTti 
cadhuna  a/i  z.  2(M)2 
cadiei^ru  /tm.  2015 
cadiella,  -o  s/xttt.  2012 
cadimo  ptg.  5249 
cadinbo  j^^.  2017 
eadinu  »ar<t.  2017 
cadrati  frz.  7606 
cadro  /r^.  7til7 
cadrega  ital.  2015 
cadrou  dnco-rom.  7615 
cadaco  iloi.  1694 
oad-ano  üal.  2003 
eadata  iCof.  1698 
eaar  optg.  »pan.  1698 

cafard  jr:.  5252 
cafau^nii  irii//.  2133 
paff  /r-,  x/Hi«,  ji^.  7698 
irafi-  />.-.  5254 
caffH  iM/.  5254.  7698 
eaflb  üal.  1907 
oafra  fffNiN.  5262 
cafu  wall.  2133 
ca^far  /»ror.  .s;«in.  KiÖÖ 
t^fjo  /rr.  2040 
cagioDe  ttal.  6648 
eagliare  »tni.  2276 
caglio  üal.  2277 
eagoa  «M.  1896 
eagnata  Üal.  1826 
«agne  frt.  1826 


eafBOn  mntläml.  1827 
cagot  /rz.  1684 
cabter  /r#.  7649 
cahir  ptg.  1698 
eabot  fre.  7660 
eahoter  /V«.  7650 
cahuptte  nfr:.  2O40 
l  abiite  /"r.-.  2040 
cai  rum.  1682 
caiatpe.s  Itiitich.  7618 
eaiola  ^yj^tx.  /ifj^.  1688 
raie,        oliel«  hm. 

9200 
caieu  frt.  2012 
caillau  afr:.  1740 
caille  /'r^.  5344 
raillor  frt.  2276 
cailleii  a/r«.  1740 
caillot  (rt.  2277 
eaillotte  frt.  077 
caillou  /rr.  1740.  I7B9 
ca(i)nibra  ptg.  6281 
caine  genuea.  1939 
cainse  a/rr.  1789 
cairat-£  pntr.  7607 
cairel-8  pror.  760« 
cairo-s  prov.  7617 
eaini-a  prop,  7618 
eaii»4  prov.  7816 
cais  pror.  1898.  76M 
caiaaa  prop.  1896 
caiasar  prur.  7644 
caiaae  frz.  1896 
eaitiu  pror,  1903 
caive  ofrM.  2037.  2040 
caixa  ptg.  1806 
caja  «pan.  1898 
cajado  ptg.  2116 
cajio  nptg.  6648 
cajera  ttal.  2015 
cajoler  frz.  2043 
cMute  /^r.-.  2040 
cal  riMf.  1682 
aal  ipam.  ptg.  1773 
eala  tfol.  prt»,  1781) 
cala  rMiR.  1681 
cala  itpnn.  7594 
calabaza  .s/xiw.  2t">.')2 
calabro  aapaH.  2004 
calabre-s  pror.  2004 
oalabrio  frt.  2004 
ealabroM  itoL  2668 
calabroaa  6rcK.  A<fy. 

1576 
calacu  ifa/.  1694 
calafatar  pror.  7594 
«■alafatare  ital.  7594 
calafatear  span.  7694 
calafater  frt.  769A 
calafflUr  ipan.  ptg.  76M 
calaie  frt.  1T96 
ralamajo  ital.  1719 
«•alauiantln'-.'  ifrti.  2117 
calaniar  span.  yrm'.  1719 
cAlämari  rum.  1719 
oalambre  «pa».  6281 
«datniDa  tpan.  ptg.  16M 
ealaminaria  ital.  1688 
ealambe  /"r;.  1692 
calamita  it.  ap.  ptg.  17il 
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frt.  1721 
ealmno  ital.  spart,  ptg. 

17l'2 

calaBa  sfnin.  7627 
ealande  frz.  1723 
ealandra  itaL  prov.  ptg. 
1723 

ealMdnio  i|nm.  eat, 
1728 

calaiulro  /V.-.  17'23.  2728 
i-alaudriija    spun.  ait. 
1723 

calaadrino  ital.  1723 
ML  1723 
019011.7037 
ealapat  Mnoot.  9888 

calapatillo  ,«pun.  2593 
ralar  rlr.  proc.  »pan.  ptg. 

17t)() 
calar  i>t(}.  9332 
calaro  itnl.  17W) 
cftlw»  ntm.  1679 
«Uta  ital.  1760 
eatiivm  lyo«.  1766 
ealareni»  ofterftttl.  1764 
cal^a  iitp.  1736 
cali'-a  runi.  1739 
calca^fno  ital.  1728 
dücaie  dactt-rum  172ä 
ealcaign  r^r.  1728 
caloAiii  ttfrt,  1728 
eilcSin  «iMO-nNO.  1798 
calcaHal  apan.  172B 
calhalUr  spaM.  1738 
calcarteo  spa».  1728 
ealcanbar  ptg.  1728 
otieinia  «oMd.  ron. 

1728 
«■Ifor  ji^.  1788 
eokor  fNiov.  qm».  jit^. 

1789 
ca!car.'  ital.  1739 
calce  iM/.  1771.  1772 
calro  ruwi.  1763 
oaloesa  itaL  1752.  1927 
Uat.  1731 
1768 

oia«in«Aol.  tpim.  1779 
caldo  Hat.  1771 
cald  pro».  ««.  174Ö 

i-i\\([a  .ipa».  (itg.  1746 
cal.iaja  ital.  1741 
c-aldajo  1741 
caldkrio  ikU.  1741 
Mldm  jgNMi.  1741 
odderoD  «pofi.  1748 
ttldarono  ität.  1748 
oddo  t(ni.  qNHi.  ptg. 

1746 
caliiu  i.fri/.  1745 
caldume  ital.  1744 
od»  fn,  1760 
oal»  m«.  1766 
mImw  apo«!.  1761 
ealkbe  /'r.^  5306 
eale^D  frz.  1732 
calnffiirf  Ital.  1746.  2137 
caleggine  itai.  1754 
«»l^niolo  Ü€U.  1844 
«oloBmniaggio  tote.  1748 


I  ealcBtar  «fMit.  1747 

calepin  frz.  1750 
I  calor  fn.  \7m 

aler  j;ror.  .•'pan.  1749 

calere  itn/.  1749 

calesa  tpan.  6306 
I  caleaa  vemt.  1786 

c&Im«  «mmc  1787 
|cal«Mo  üot.  6906 

caleu  vpror.  1757 

rali'Xii  /ifv.  öStHJ 

calfar  i>ruv.  174ti 

calfeutror  /^rz.  7594 

caiha  prov.  2ö<i4.  5344 

caUiandim  ptg.  1728 

odhio  1X9.  1740 

calhaii-g  proe.  1740 

calho  1758 

cali-  /rr  5207 

calibre  s/uui.  5663 

.alihro  ifn/.  5563 

caliilo  ital.  xpan.  174Ö 

califa  »pan.  ptg.  7692 

caliglM  tard,  1787 

calia  rtr.  1764 

c*lin  frz.  3012 

calina  proo.  »pan,  ptg. 
1764 

calia  prof.  1766 

ealivar  pror.  1756 

call»  tt(U.  1768 

«tllajo  iloL  1768 

callar  tpam.  1760.  9888 

call«  Ital.  apan.  1768 

calnia  ital.  tpan.  ptg. 
2U32 

calmare  ital.  «gWM.  ftf?. 

2032 
calme  /r«.  2082 
caliiMr  frs.  9069 
mlmier»  ttol.  1719 

ralm.>  ital.  1722 
calix'i'liin  itnl.  1844 
«•aloKna  if'i/.  pfOV.  1764 
calunaoo  ilaj.  1847 
caleajar  ptm,  1764 
ulor  jww.  mm.  ptg. 

1789 
calon  »toi.  1762 
caloBtro  .tpan,  ptg.  2337 
calot  fr:.  17711 
calotta  177H 
calottt  /r.'.  17til.  177:1 
calpesUre    ital.  17S6. 

7196 
cal-«  prov.  7628 
ealm  prov.  1786 
t-alta  ifa?.  1768 
«■al/a  iHHi.  1733 
calfuii  rum  \T.V2 
niljiiii.ir  rMMj.  1734 
caluL'  ;'nt).  1664 

oalumbTOMiM  aptm.  2676. 
6700 

caluinnia  ptg.  1764 
calunnia  i<a/.  1764 
caliirn  ilal.  spati.  17(55 
calu8<"«<rta  sard.  6H6ft 
calÜHi  1754 
calT  «oeedo-rMM.  1770 


ealT  prov.  1770 
calvez  span.  ptg.  1769 
calvpza  .^}HW.  1769 
calvezza  t/«/.  1769 
calvitie  frz.  1769 
calTo  ital.  1770 
ealza  t(<(i.  «ptm.  1786 
calzad»  tpam.  ptg.  ait- 

nrov.  1787 
calzamiento  xjian.  1781 
calzar  »pan.  1733 
calzaro  ttoi.  1738 
calzo  itnl.  1786 
calzolajo  ital.  1784 
caUolaio  ttaj.  1784 
cslson»  «'tal.  1789 
calzonero  «pan.  1784 
cama  cat.  »pan.  1806 
cama  ptg.  1773 
(lama  aspan.  177<j 
cainaff'i<i  ;*'//.  2359 
camaico  »pan.  ptg. 
camafor  ptg.  2359 
camaglio  üoL  1806 
eamalea  /V«.  9868 
caniail  afrz.  1S(>8 
«anial  span.  1808 
canialh«  ;>(vu'.  18l>8 
«■.atnallä    t/enue».  cor». 

4469 

camallu  gttme».  &>rs. 


2359 


eamainna  Mcm.  1794 
camamilla  Aal.  1794 

caniangi.ire  ital.  1906 
ramar  rtr.  2032 
camar  rum.  1792 
camara  «jkiii.  ptg.  rum. 
1776 

eamandiSo  pt^.  1776 
eamaradion  span.  1776 

camarado  frz.  1775 
cainarada  «rpun.  1776 
raraario    ptg.  1799. 
4146 

eamarilla  ipan.  1775 
oanarlmoa  ^irov.  1776 
aalnarlil^{o  ttal.  177S 
cama^  rum.  1789 
camba  »ard.  1776 
camba  ptg.  1776.  1778 
ramba  »paH.  1808 
raiiihaid  lAg.  1776 
camba ru  »ard,  4146 
catnbcUütto  Aot.  6078 
eanbiar  pro«,  tpmt.  ptg. 
1777 

cambiar«  ital  1777 
i-ainlii«  if'ir   sfHin.  ptg. 
1777 

raiiibi-8  i^roc.  1777 
t  ainbra  fre.  1775 
cainbra  tiproo.  1788 
«Mitee  prov.  1884 
eanbnr  frt.  1788 
cambrOe«  pf*^.  1807 
cambr.iii  'p  ni.  1807 
i'amlniir  <:<«(.  IfMtS 
cambuso  frz.  1G83 
oamedrio  span.  2117 


I  eameg  rtr.  9088 

came;,'iar  rtr.  2038 
camoll  C(i<.  1781 
camello  »pan.  1781 
camelo  pt^.  1781 
eamelot  frz.  6073 
oamalote,  obamelota  «pofi. 

6078 
oam«I-B  prov.  1781 
Camera  ital.  1776 
camerajo  itfil.  1782 
camerario  i7<i/  1782 
camerata  ital.  1775 
camerella  tta/.  1775 
eanwriM«  ital.  1782 
OHMfo  non.  1788 
eaml  est.  1798 
camiar  rtr.  2033 
cämioo  »7«/.  1789 
cjimicia  ital.  1789 
caniiddu  sidl.  1781 
caminar  prov.  span.  1798 
caminluur  ptg.  1798 
caminho  ptg.  1798 
Camino  «pan.  1798 
canii(n>«  prov.  1796 
camiaa  pror.  flOt.  qMN. 

p(<;.  1787 
camiscia  ital.  17S'J 
camisciole  i(ai.  1789 
camiaeta  span.  1789 
camiiinha  ptjr.  1789 
eamlaola  tpan.  ptg.  1788 
camisole  frz.  1789 
camisote  span.  ptg  1789 
caraisctti  span.  1789 
camiUch  rtr.  2033 
camjar  prOV.  ^MOk  Jrfp. 

1777 

cammellino  »tal.  6078 
camnMllo  ital.  1781 
ttal.  2869 
camminara   Üol.  1786. 

1793 

cam(ro)inata  ital.  1786 
cammiData  ital.  1788 
eaounino  ü(ü.  1778. 17IHI 
eamo  «tal.  1806 
camois  prov.  1791 
(uimoissicr  fr:.  1791 
camojarilo  Hol.  6968 
canioraillc  ^rr.  1794 
camoaciarti  Ual.  1791 
1791 
«Km.  1796 

 a  öimoid.  1688 

camoaa  i^miv.  4148 
camozza  ttal.  4148 
comp  frz.  rum.  1805 
campagna  ital.  1797 
campagno  (rz.  1797 
campaioba  ptjr.  1796 
«aoqloM  Üw.  1796 
Mmpao«  JMV«.  eol.  fpon. 
1796 

campaBa  xpan.  1797 
campane  frz.  1796 
campanella  ital.  1798 
I  oampaneUa  /ri.  1798 

68* 
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MMpanks  prov.  ptij. 
1797 

CMD|MuiiIIa  «{NM.  1786 
«tmiNir  »pam,  1797 
«UBiHirD  ventM.  1799 
eamp^  Itirm.  Imuh.  i7'.)o 
raiiiiN  arlor  ^imii.  1797 
<;iiM|"Mr  spau.  1797.1805 
.  ariif  ■  «  Ii.,  frz.  1H()0 
caiupeche  sin».  1800 
asmiMKKiar«  ital.  1797 
eampegKio  üal.  1800 
4!ani|ii*r  >/>«>».  1797 
«•jimjn  r  mit:.  17!tll 
i'aiiiiii'htrr  itul.  iMOl 
canipiKuiiolo  ifd/.  1803 
campione  itul.  1797.  1806 
«•iD|io  ifal.  moti.  üla. 
1806 

esiDp«  prov.  1805 

eamsil  /jror.  1789 
namu^n  /i/r/.  4148 
camuffaro  'ifd/.  (>8,H7 
ratntir^H  /</_7.  4148 
cainiis  prov.  (rt.  1791 
camuaa  »rov.  1791 
ennuM  UäL  1791 
cMOan  «fNM.  4148 
eamzil  (upan.  1780 
ran  mfiiV.  1827 
can  /*rf;r.  7685 
i'nfiii  1H:S3 
t  ati.ihaB  prov.  1834 
ntua»;lia  ttal.  IHK» 
calaiieja  «fwii.  1836 
«dfaiberia  90«.  1888. 
8707 

canaill«  nfrz.  1810 
••»nal  .span.  frz.  1811 
ranaln  itiil.  1811 
canalba  /y^y.  1810 
raiialla  npan,  1810 
caAiiniazo  «jHlfl.  1884 
c»8«iDiel  tpoM.  1888 
ealatno  tpmi.  18S4 
raiiaiif  i7<(/.  18.H4 
catiafK'   Ii:.    >/.((».  /iN/. 

CBiiapi'ii  tum  'J4'2ti 
cananl  /r..  1ki>2 
caoariDo       tttiL  ifiiU4 
enario  apon.  2991 
eanantu  «arr/.  1819 
CMiaaU  Span.  1889 
eanaato  «prov.  «mh. 
1882 

cailMitre  /r^.  1832 
eaiuatro  fipan.  18U2 
oanava  mird.  18U9 
oaDavaoeio  tloi.  1884 
eanarajo  itat.  1809 
caiiaveto  »ijiniv.  1880 

caiici  I  /r:.  .^juin.  islö 
cancola  >;/»<i»  1^15 
cancellar  prov.  ]h\4 
ranopllara  ital.  1814 
canwlli«!«  üaL  1818 
eanwllo  ital  1815 
oanoerbero  «{niii.  2U8ü 


eandiero  ital.  1816 
ranfo  nprov.  1788 
cancro  itaJ.  1810 
rftnd  nm.  7888 

i-iindado  ajutm.  2oi3 
l  amlo  connr'.  IH'il 
cari<l»'a  ptti.  1H18 
tMiiiIcla  i><i/.  i;«!/».  riim. 

/tror.  1818 
candolajo  t(a/.  1820 
candeliere  ital.  1820 
oandvpola  wd.  eWan. 

1835 
«  andi  i<rt/.  5273 
M«  ciiinlir  l>z.  5273 
.•aiidiro  üiil.  5273 
imni*  /rj.  1822.  1846 
oane  ital.  1881 
cane  rmn.  1889 
eanean  6268 
cniii  lii'  i'ror.  1K34 
taiiola  ."/wiH.  ;j/*y.  1839 
catn'lla  //ror.  1H3« 
«•anelü  sjuui.  1840 
canepa  nnn.  1834 
caneni  rtr.  1895 
eamitro  UeH.  1888 
canetaB  jirop.  1867 
can^raR  frz.  1884 
canovottf  fr:.  1S30 
caiinhi'ln  Tum.  ISlö 
rangiari"  1777 
cangilon  «/Mit.  2417 
l  aaiiiio  ptg.  9417 
oaogiMiM  tpan.  ptg. 

4168 

eangrojo  ,vy.nn.  1818 
caagrvna  ttul.  4168 
cani^tK-  fr:.  4153 
canha  />rfw.  1825  1831 
canhaoia^o  ptfl.  IHit  i 
caD(h^amo  ptg.  ItHM 
panhio  pl^.  1844 
canha  ptp.  1784.  1881 
eanhota  jttg.  1784 

raillliitd  /;^/.  1784 
i'anli-s  f>n>r  IM.Hl 
i'aiii  rV(;/.  l-^TiT 
canibal  ufinn.  1842 
canicula  itnl.  1827 
ranif  /^r«.  6298 
mniKlia  ital.  1828 
canigliola  ttn/.  1828 
eanilla  spntt.  18S9 
cafiilla  "poti.  1839 
canivt»  fr  lauf  1830 
canna  1833 
caonainelo  1838 
cannatille  fre.  1888 
canoe  1888 
«aBiMdn  aard.  1841 
canDapgioIo  Unl.  1844 
«innella  if«/.  1839 
paiiiu'llo  fr:.  In:!!» 
caiinellu  ital.  1840 
caoneto  tlo/.  1841 
eannibala  üA  fram. 
1849 

c-annocchio  ital.  1844 
cannoDo  tta/.  1844 


I  eaaneiüera  ital.  1845 
I  «■annoniero  ital.  1845 
I  eaii(B)atielia  üal.  iaS3 

1857 
ranoti  1844 
ranonaco  ital.  1847 
catKingc  afrz.  1847 
I  canoniru  1847 
i  canonnUte  frz.  1845 
oanonnier  frs.  1846 
eanope  da/.  2426 
I  eanoao  »pan.  ptg.  1857 
ranova  itaL  1809 
canovajo  tVfi/.  1809 
canovipn-  18<I9 
can-a  prov.  1831 
eanaar  apa«.  1804 
ttai.  1804 
o/Vjt.  1780 
canso  span.  1804 
ransö-H  ;/r»)r.  1864 
«•aut  i/ri>c.  7036.  7(i3() 
cant  afrz.  1779.  1851 
ciint  rum.  1856 
eanta  rwii.  1866 
«autar  jnwo.  «pan.  pto. 

1866 
rintar  mm.  9074 
rantare  i<rt/.  1855 
rantaro  ital.  2074 
cantarela  f  »if*.  1849 
cäntaro  tM>au.  1849 


nrap. 
rantftro  tlo/.  2074 
rantcca  rwM.  1868 
cant4>irgbia  aonl.  1860 
«■antf>i;<>ra  mail.  1863 
raiitcim  /i'//.  1860 
ratit'  l  (//r,-.  1779 
catitolcK  npan,  I85U 
•  antco  itai.  1860 
caatera  fjmn.  1860 
ranterella  it<a.  1848 
eaatan  üa/.  1840 
«antcr/u  nard.  1860 
rautic  r/(ni.  IS'iH 
caiitK  H  i/n^.  .si^u».  1863 
rantico  ilat.  tpan,  ptg. 
1853 

cantio-a  priw.  1863 
cantiero  Hai.  1860 
cantiga  ^9-  1868 

caiitiroplora  itnl.  1887 
rantina  ital.  1^51 
cantiqnc  />:.  1853 
panto  sjxiii.  pttf.  1779 
«>anto  ital.  1861.  1868 
canton  ufrz.  1779 
eaatoflo  ital.  1779.  1861 
cantonaier  /Vv.  1779 
«■antrexn  »ard.  1860 
«•antucvi»  Hai.  1779 
«•an(t)z  />r«(.  1856 
caniidt)  axiniii.  ls.>S 
canut  /»roc.  1858 
raHutiUo  smt,,  1833 
flaooto  tte/.  1868 
callTito  «paw.  1S08 
oanyaft>ra  cat.  1836 
canaoD  «jmiw.  1854 


eanzoae  Hol.  1S54 
p«t)  ptg.  1881 
caorci-B  ;jr(»F.  1686 
cap  rum.  ftrov.  1907 
cap  rum.  1911 
capa  frz.  x/Mia.  ptg.  1886 
capaclio  .«/<(« »I.  1K85 
capairo  /(r(<r.  1885 
i-apanna  i^i/.  1683 
capio  ptg.  1887 
capar  Hjxin.  ptg.  1887 
caparbio  1907 
capätä  rum.  1879 
iMipataiii  r««!  1878 
i;.i|iat<>  i>tii.  2511 
eapaniiu  ttal.  1683 
capdol  /»ruF.  1876 
rapdoib>a  prov.  1880 
capeocbio  tteL  1883 
(■ap«iila  ital.  1867 
•  apclla  prov.  1886 
napellatiira  tfal.  1866 
i'api'Ui)  j't'i  Ws;« 
tyipelo  ly««»!.  Ib^sö 
eapel-B  prov.  1886 
eapCre  ital.  1868 
eapaatete  jnt.  1810 
capeitfo  itaL  1871 
eipeatni  rwin.  1871 
rApet  rum.  1911 
irapcvule  itiii.  1863 
ra]MV.«.ili'  1877 
{  vapibile  Hai.  1863 
I  capilla  »pan.  1886 
capin  itai  1860 
capiat«(j)o  eoae.  1870 
eapitä  »pror.  19(4 
eapita  ait<i/*rM-;.  iyu7 
capitaino  ufrz.  1S78 
capital»'  1872 
rapitan  rum.  1873 
capitau  span.  1873 
rapitaab-a  pro«.  18TS 
capitano  itaJ.  187S 
«apitlo  /ff(;.  1873 
rapitan«  ital.  1879 
«■apiU'Uü  ital.  1875 
capitoln  (t'i/.  l^-^J 
••apitol-8  pror.  18ö2 
capitooi  t(a/.  1878 
capitelo  «po».  1882 
eapmalh-a  prov.  1806 
I  capn  ital.  1907 
!  <"aiK>  cat.  1887 
eapocrhia  ital.  1913 
capucrhio  t(<t/.  1913 
capone  ital.  1887 
caporal  oapaii.  1883 
oaporak  im.  1888 
cap6-B  prov.  1887 
capot  frz.  1886 
oapovolu'or»'  itdi.  1910 
capoviiltciri'  itaJ.  1910 
capp«?  ital.  ItvSä 
.  cappella  i(«ti.  188Ö 
I  «appellajo  ital.  1885 
eappelliera  »tot  1885 
cap  pkllo  ital.  1886 
cappcro  ital.  1886 
capperoDo  itoi.  1886 
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«mto  ital.  1906 
ca(p)potto  ital.  1885 
wypwwio  1885 
oapr»  Itat.  fMN«.  rtr, 

1888 
C»prp  /rr.  5259 
capr<'oln  itiil.  1891 
capretta  ifd/.  1888 
CBpriccio  ital.  1891 
«•prioe  frz.  1691 
«•pffiobo  ipan.  ptjr.  1891 
eaprifoitlio  i(a/.  1892 
ciprifoiu  rum.  IB92 
«prifuelh-rt  ;*r»>r.  1892 
«aprilo  ttai. 
caprino  »<«/.  l-^Jtli 
oapriole  ifai.  lti9U 
wpriölo  ital.  1890 
eapnsgiiw  ttai.  1861 
eaptaMONo-«  prov.  1907 
captenenM  pro«.  1907 
captif  frz.  1903 
fiiptivare  it'il.  1!K)3 
captivu  1<JU3 
eapaoe  fn.  1885 
oapooho  «paii.  1886 
Mpotj  rtr.  1889 
cipun  rum.  1887 
oapuz  a;mi*i.  1886 
CÄjiuzar  /»roü.  1887 
caqiit»  /ri.  2129 
<Mi_jut'r  /r,-.  5250 
caquerolle  (ri.  2129 
€»  fiM.  rtr.  1978 
cwr  JNW.  1976 
esr  firs.  eat.  76B7 
cara  xar^f .  proe,  eol.  apu». 

p/?7.  1915 
far.iii;i  1917 
carabattula  i<(ii.  43üti 
carabci  5262 
carabe  apan.  ptg,  6262 
oarabela  «pa«.  1917 
CMmMoa  ttol.  nNM.  tite. 

9004 

rar:»bin(o|  /"r;.  20(M 
carrtcrii  I«.  /rz.  <tp. 

caracul  frt.  1916 
caraci>l  «rpMt.  ftg.  191ii 
1918 

euM0l(e)  A«.  1918 
oraoollarc  ital.  igi7 

earaeollo  t//i{.  1915.  1918 
carafe  frz.  7595 
caraffa  ital.  7595 
earagol  eat.  1915 
earagoUo  ttoj.  1916. 1918 
euaiiMl-«  pn9.  1790 
«MMIlida  cat.  prov.  1721 
csninnnha  /it^.  7660 
carant<>n  //rop.  7606 
carar»'  rum.  1967 
carastia  my/jan,  1986 
carat  /W.  2U86 
earatello  ttu/.  1970 
eanto  «lal.  2066 
eanato  o/V«.  1919 
caräuz  s/xin.  4163 
caravella  ital.  1917 


/r«.  1917 
ouM  Ml.  1990 
CMboD  afwn.  1920 
«wbonajö  Hat.  1921 
carbon.iro  it<il.  1!)21 
r'arboncliio  1923 
rarl-iiii,-.t|,,  ilnl.  VJ2A 
carboiie  ttal.  1920 
carbonor  cat.  1921 
oarbooen»  «mm.  1991 
otrbonlmpe  ttal.  19S1 
carbo-a  pnw.  1990 
carbouille  fr».  1928 
oiirlHMiilltT  frz.  1923 
«arbunar  rum.  1921 
carbundo  r</'rr.  1923 
carbuDculo  ital.  192S 
cftrbmw  mw.  1990 
pftrbniMM  riMi.  1998 
Mro»  rwm.  1971 
earag  «pon.  1997 
carean  frz.  7661 
«•«rcMHa  >7«oi.  1955 
rar(-a«tia  t((i/.  '/hw.  1956 
carraaae  frz.  I!t5ü 
ttroaM»  «toi.  1927 
eamii  jnw.  fn.  6948 
circaTS  $pan.  2386 
carcava  pf^;.  2386 
rärravo  .s]><iii.  'j;iH5 
caro'l  s/htn.  r.(25 
rarwrarii!  Wdf.  1926 
careere  ittU.  1926 
cansriaiB  «tat.  1926 
oudoo  tpan.  1994 
cardnofflia  fpon.  1924 
cari'dim  v/ki/i.  1924 
c.iriiiiniT  .-/"(»(.  1924 
i'ar<nu'/.ii  1924 
«  ar.lare  lY.i/.  19.13 
lar.U'Ili)  1929 
canlya  «ard.  2678 
Cardin«  ünl.  1981 
eardo  ital.  gpon,  1988 
cardon  A;>nM.  1932 
(•aril<j-s  pror.  1932 
i'anln  .■<ar(l.  1933 
I  rar"  rum.  7K28 
caräc  maii.  »>m.  1934 
eartaw  /i«.  7602 
eann»  4!paJi.  1989 
eai^na  Uah  1969 
larendaro  itnl.  7G20 
cari'iii'ro  .s/>fi»).  1850 
caresf  m  .  1938 
oarcsina  trw«.  1968 
caregma  prov.  76IH 
canstia  iKü.  jwcw.  «pan. 

pr^-  19B6 
eareatio«  proe.  1966 
eanatoso  »to/.  1935 
care*Ta  rum.  7G21i 
carga  itpan.  ptij.  1971 
cari^r  />r«r.  »pan.  1971 
cargo  «pan  p<j^.  1971 
caribari  afre.  1766 
cariea,  -o  üaL  1971 
caiti)Mn  ttol.  1971 
I  eärice  itat.  1987 
I  caridad  ^pem.  1910 


earldaie  ptg.  1940 
carilloD  /rir.  7611 
eariM  fr»,  1989 
cariifna  lowA.  1764 

cariftHa  syinn.  ptg.  1986 
cjiritä  1940* 
caritat-z  pnn-.  1940 
carlam  lomb,  1976 
narraalar  rtr.  1790 
carneBar  apoii.  1948 
«ariMaf  apm.  7697 
oannuKinn  ital.  7697 
cannesun  pifi.  7697 
rarniim  ptij.  7697 
carniin  .«/xih.  /rr,  7597 
carmini«  7597 
(anouuba  ptg.  1711 
oarn  eat.  1964 
oamaai«r>t  fno.  1961 
carnada  *pffi«.  1947 

(■;irt;ajii  iti[{.  194() 
cirtia-x  i.iliiri"  ital.  1948 
i-;irii:is<  Kik<  J<<t/.  1974 
fanui^  rum.  1946 
cftniafar  rum.  1961 
«unaval  frM.  «jpMi.  p<f. 
1974 

oarne  frz.  1981.  1963 
earno  rum.  »imn. 

l>l(l.  1H54 
oarncfirf  //ii/  r.<5() 
carnt'iro  ptg,  <>3H() 
caruelaaciaro  1948 
canMo  aptHi.  1949 
earneroapim.  1946.2691 
eanwro  tupan.  6880 
i-arnoscialaru  ifrii.  1948 
ranu't  frz.  7«)49 
oartifvale  tdtl.  1974 
carniodro  j}/</.  1951 
«irnieero  ^mn.  1951 
cainiara^  -o  ilai.  1946 
oaniwr<a  jmw.  1946 
carooa  ruM.  jniov.  1968 
carnoao  ttnl.  ttpan.  ptg. 

1962 

'  carnovole  ttal.  1974 
f.irn-B  pror.  1954 
earnudo  »pan.  ptg.  1963 
carnuto  ital.  1953 
caro  i'tcri.  «pon.  ptg.  1976 
earofil  nun.  1977 
carojfna  tl  il.  1967 
«•arola  ifd/  2145 
raruliiro  ttal.  2145 
carolar(o)  proo.  ttal.  2146 
earolo  a/r/.  2145.  2626 
carolar  prov.  2146 
carolar  a/rxr.  2626 
oaroaello  »ta/.  1978 
carota  ital.  1968 
.-.irott.'  frz.  1958 
i-an>uho  /Vz.  2122 
(•arougf  frz.  2122 
caroaha  prov.  1967 
car(r)oaaae  frs.  4168 
carpa  «pa».  pf0.  1969 
oarpta  mtH.  1962 
carpc  frz.  1959 
carpe  »pan.  ptg.  1962 


farpenüere  i960 
carpentior-B  prov.  1980 
carpia  ttal.  1968 
carpi«"nt  rtr.  1981 
i-.ir)»i>,'nii  itnl.  19H2 
(•arjaii  riiw.  19(12 
«utrpine,  -n  i/'W.  1902 
CMf iuttfint pl().  liUH).  Ü2U1 
earpintem  .«j«'!»!.  1960.6901 
carpioae  itai.  1969 
earpira  ttni.  1968 
carpo  ital.  1966 
••arpone  ital.  1966 
carquiiis  /Vj.  r.)27 
carra  Mini.  7601 
carraba  xicU.  7695 
oarracait.  /rz.  f;j.;V</.53l2 
carrada  nard.  7661 
«acradainini  «ird.  7601 
earraddla  aar<I.  7601 
parrnja  ital.  1967 
car(r)aque  frz.  5312 
••arranca  ptij.  7654 
carrasi'a.-ocof. '/.21U2 
oarrata  Ual.  1969 
eanaiaol«  aard.  7601 
earti  frg,  7807 
carreau  fre.  7608 
carreforc-a  pro».  7609 
iMrrcfdur  frz.  7601) 
carrcjjnr  '-(li.  /itt/.  1971 
(•.arri'k'ii  pf'/.  1971 
carreira  piff.  1967 
carrairo  pt//.  1968 
oanw  frt.  7614 
eamra  »pam,  1967 
carret«  »7a/.  1934 
carriagpo  i7fi/.  1966 
carrir«>ii>la  unri.  7601 
carnc<i  ptg.  1937 
<-arri6>;a  ital.  2016 
carriora  «toi.  jmiv.  1967 
oarmra  frg.  1967.  7606 
earrignon-a  jmw.  7648 
«arriio  Mpan.  1987 
carro  ititl.  spiin.  pt(}.  1978 
carrobio  üal.  li'AS 
«irroi  itfrz.  7(>13 
oarroAa  .spa».  1957 
carro6o  npau.  1967 
oammaU«  /ir«.  1973 
cuioüa  fr».  1978 
oamMg»  o/rr.  7613 
earronas«!  /irr.  1973 
rarroza  sjmn.  1973 
earrozxa  i<a/.  1973 
oarrozzabile  ital.  1973 
eamaaajo  «tat.  1973 
«amisiaM  ital,  1978 
earniagwB  pt§*  1908 
earruaje  apA«.  1966 
carruba  ttal.  2122 
carrubbio  ital.  2122 
i'arrubo  2122 
carracola  ii<<i/.  1972 
camigs  mrd.  pror.  1972 
earragam  «ord.  1972 
ear-a  prov.  1978 
carta  ital.  proo.  eol. 
apan.  ptg.  2128 
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«ntaeda  ita}.  2124 

«rtaz  ptg.  2124 
carte  rum.  frz.  2128 
cartelim  lowh.  1975 
outOage  /ff.  1975 
owtOsggiM  tte2.  obwM. 
1975 

«srtilagna  oftiwiUf.  1976 

ftutläni  lomh.  1975 
part.K-eio  iM/.  2123 
carti.la  itnl.  2125 
cartolajo,  -ro  üal.  2126 
«UtotMio  2126 

cartaims     «toL  aiM 
«rtoltM  flfMT.  9195 
ontoliM  «oI.  9136 
esrton  /rir.  2128 

l  art-iuche  frz.  2123 
ojirtone  2123 
Lartiileir«  frz.  212ö 
oärturar  rwn.  2126 
Mragw  f^.  1994 
«raMhar  ptti.  1924 
eattuiebo  1924 

«inint  rum.  1858 
earvSo  1920 
carvalho  ptrj  Ttiö'l 
«:arvi  ttal.  frz.  sjmn.  1936 
carvoeiro  jAg.  1921 
ou  j>nw.  1989.  9000 
OM  >^pMi  Of)^.  9001 
«■f  fMK.  1988 
eaaa  ttof.  pror.  spoH. 

!it(i.  i,it.  1978.  6696 
casa  rio/i.  1978 
c  asai  a  ^i^xi«,  j)tg.  1978 
caaacca  i^if.  1978 
OMMMta  span.  1979 
Msamatta  itol.  1979 
eHaque  fr».  1978 
eaMr  eoL  «bon.  0to. 

1986 
Casare  i/o/.  1966 
cäjtarit«  f«wi.  1981 
catuirniä  rum.  1982.  7647. 
oiMtor  riNR.  1986 
dMttonM  fMR.  1986 
«MB  «oan.  7643 
eateibei,  cascabillo  hjm». 

ptg.  8398 
casraila  si>nti.  ptg.  7643 
••fitfniijo  >;;^j;i    /iff/.  7643 
caat^liio  pt^.  4262 

ptg.  1^ 
ir  ijiaii.  1984 
$ard.  MNm.  pto. 
7648 
casotTB  itiil.  1984 
caHcita  1984 
<'a»<!uvei-a  jiror.  H398 
cas^ina  itat.  1983 
CHcio  tl((/.  1988 
ewco  ital.  1960 
«uco  i7a/.  frz.  7643 
cun  //rr<r.  cai.  mpan. 
7681 

/Vr.  1978 
c«8«mate  frz.  1979 
caaar  /r«.  1986 

7647 


caserna  apan.  ptq.  1982. 
7647 

casenjo  frz.  1982.  7647 
cariddu  tard.  7642 
«ui«a-a  pro«.  1968 
cMimin  ptg.  6968 
aaaimiro  «pai«.  6968 
«wipola  itdl.  1978 
cäjdegi  rum.  1974 
easnard  n/rr  1986 
casne-B  )mn\  76.'>1.  7667 
caao  x/>an.  1988 
caso    iy^.  lyNM. 

9000 
cHqne  /Vf.  7648 
caaquette  frz.  7643 
casquijo  »pan.  4262 
caas  prf>r.  7646 
Rassa  ital.  189<i 
«isaa  pror.  cat.  1902 
«Maador-8  prot\  1900 
ClMagnac  prov.  1967 
esM^o  »ML  1897 
eamr  fot.  7646 
cassar  /)r«r.  cnt.  1902 
cassare  ifa/.  1988 
üassc  7»rfn'.  1987 
casse  frz.  7596 
caaae  a/r«.  2129 
OMMT  ftM.  1884.  1968. 

7645 

caawraU  ttal.  2129 
caaMToIn  frz.  2129 
ca«8«-8  prov.  7654 
oassetta  üiil.  1896 
«'assettono  1896 
casaiere  üal.  1887 
csaso  ttai  fig.  1969 
«u6  ecK.  2199 
eaata  tpan.  ptg.  1996 
rastajjna,  -o  itnl.  109(» 
castahleria  i^a/.  1991 
castaldione  ikd.  1991. 
41H<> 

ca«Ultlo  üal.  1991.4180 
oaaUn-A  rum.  1990 
OMtaB«,  •«  «pMi.  1960 

castanha  ptg.  1990 
cantanha.  -o  prov.  1990 
cast.'  /'rr.  1998 
casti'jar  pnir.  1993 
casb'llo         ptg.  I!t92 
rastel*«  j>rcw.  1992 
caatiair»  jiro«.  1998 
caatiamaa-«  j^roR  1908 
naatiar  prov.  1998 
ca.itio  H  prov.  1993 
tastiilade  ptg.  1994 
lit^ti;;  r«m.  191*3 
cafligu  rum.  li)93 
CHtigaflo  ptg.  1993 
eMtigador  «poH.  1898 

1998 

caatjRar  Apan.  pf«/.  1998 
t-asti^'arn  i7<i/.  1993 
raatiglar  aprov.  9661 
castin^  tpatt.  ptg.  ital. 
1998 

196S 


eastimonin  .-pan.  1994 
ca«titA  ital.  1994 
caato  iUü.  span.  ptg.  1998 
eattone  üal.  1896 
flMtor  j^.  1992 

6Ml(Hr  ffOP,  ftM,  tpOH, 

ptg.  1996 
caatore,  -o  ital.  1995 
oastrar  span.  ptg.  1996 
castrari!  iVd/.  1{»96 
Castro  itfü.  »pan.  1997 
oaauUa  «pan.  1978 
oartlla  4Mn.  1999 
OMUMT  nw.  6646 
eit  mal.  7686 
oata  ftpan.  ptg.  1904 
cata  pror.  2020 
catacolto  itnl.  1904 
cataooniba  ital.  2006 
cataoombe  frz.  2006 
catacauiba(8)  «pan.  ptg. 

9006 

wtilaloo  ttai.  1904.9006 
«atafalco  ptg.  2008 
caUfalqae  n/'rr.  2003 
catagliolo  ital.  2016 
catak'gü  span.  1904 
dl/al(tse  rum.  2021 
cataletto  ital.  1904.  2007 
oaUmini  frt.  6265 
aataaa  IM.  1686 
oataplaime  nprov.  9006 
oataplatne  nprot.  2006 
cataplaBmo  npriyv.  200H 
cataplautne  nprov.  2008 
eatar  ita/.  r|r.  4NNI.  jNjT 
1904 

cataranha  ptg.  2009 
ottaanL  «mm.  1904 
rataite  «oI.  9010 

catast  r)i>  i(<i/.  IS74 
catastrii  •«/"ni.  1H7-1 
cataMtro  >lal.  5267 
caUtufulu  steil.  9794 
uataTionto  «pan.  1904 
cate  pie,  1827 
cäte  nHH.  9009 
ea^  rtHN.  9013 
citedra  itat.  »pan.  cat. 
2015 

catedrätico  xpiiii,  L'ulfi 
iaf«l  rum.  2012 
catella  itai.  1875 
catollo  ((<i/.  2012 
oataoa  üäL  rir.  9018 
oatMiaodo  ttal.  9018 
catcron  afrz.  1911 
cathedra  ptg.  2015 
catino  ital.  2017 
catir  /rz.  2272.  2274 
rati(8)  frz.  2272 
CaÜTO  MNM.  1906 

«M»  «Md.  1795 
cito  «eap.  1696 
oatorce  xpan.  7658 

(•at..r/i'  i'it.  7653 
catra  ri(f/(.  2469 
«■atre  .'']ian.  ptg.  7617 
oatiinca  apait.'ptg.  7661 
flatn  taac  9679 


catro  ital.  526« 
cattano  itnl.  1H73 
cattare  t<a/.  1904 
cattare  aard.  2274 
eattcdra  lioi.  9016 
cattivare  i'taL  1606 
oattiriti  Üal.  1906 
cattiro  «ai.  1908 
cateap  cat.  2754 
cat-i  prop.  2020 
caucala  pror.  5271 
cauce  Span.  1767 
caacbemar/V».  1797.  ITMl 
6984 

«mahoir  aWolftr.  1788 

caada  ptg.  202  t 
candal  .»pa«.  1«72 
caudaloso  span.  ptg.  1872 
caudatxj  ital.  .spart.  2(06 
caudc  n/r:.  2026 
caudiera  prov.  1741 
oaadilbo  ptg.  1876 
eandilto  41UI1.  1875 
eaodoo  motarab.  1618 

caiil-s  ]irirr. 
cuuma  rtr.  2032 
da  caiio  /(iti.  1907 
caupir  prov.  5268 
cäurer  »»m*.  1693 
oaoa  pro«.  9061 

«M<«  JITM.  89171 

cftof  mm.  2028 

eausa   itai.    sf)an.  ptg. 

2034 
cauaar  prur.  2035 
cau»an'  i.'  i/.  2035 
cause  frz.  2084 
oauter  /r«. 


cauait-z  pr»c.  6269 
canso-a  pror.  1732 
oaussa  pror.  17.Hti 
csausaada  pruv.  1737 
caussar  prov.  1738 
eaut  prov.  1746 
oauta  rum.  1904 
oantimio  tfmm»  19M 
eavtMdad  ^ptm.  190$ 

i'autivü  .</)/!  »1.  1903 
i-iiva  itiil.  rtr.  2ü51 
(vava^'ii  lumh.  2038 
cavagnu  *icii.  20SH 
caralcar  prov.  1681 
aavaleam  ttal.  1681 
«Mal«  firt.  um 
oarakrie  fin,  1688 
caralgar  ptg.  1681 
cavalgiiar  pror.  1681 
cavalh-s  proi-.  16H2 
cÄvalicr  frz.  1679 
cavaliero  1679 
cavalioru  ital.  1679 
eavaUa  itat.  1638 
earallqo  fhr.  1619 
cavallaro  ital.  1679 
cavalli«'r-s  j.ror.  1679 
cMval-.s  ]>r<i\\  lr;si 
caralleha  Oo^.  1682 
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wfanetto  ttal.  1680 

cavallo  ilal.  pig.  1682 
c-avare  ital.  2(>4iS 
cavayer-8  jimv.  1679 
oan  /rf.  2ü51 
Mm  ftai.  2040 
«mft(0a  1877 
«Twloiw  ital.  1878 
careira  ptg.  1766 
6a<rela  ;ji>Vn.  1860 
ravfllü  itaL  2047 
tuiverpftu  frz.  1912 
caverel  frz.  1912 
CATezza  itai.  1877 
eaveoooe  üti.  1877 

«ftffal«  äol.  4538 
Mffiar  /"rr.  4528 
cancchia  ilal.  \m\ 
«■.ivi<  i  hirt,  •<>  U<d.  204Ö 
cavigiio  i(ai.  2U45 
eavifiia  yrov.  ptg.  2046 
Mfilbs  ptg.  3260 
Mfttla  QNM.  9046 
CMillo  üaL  1882 
eavin»  üat.  3007 

ravo  iffl/.  1907.  9061 
cavolo  iUil.  2081 
cavriolo  itd/.  1890 
eawe  j»tc.  6271 
0KfiA»  ipan.  2116 
«ye  <^rf.  171«.  6946 
eajo  »pan.  6388 
cayf'S  -l>nt).  1716 
caz  vj«!»*.  1757 
raz  /r-,  212!» 
caza  i,pan.  pty.  \W)2 
cazador  «pon.  19(M) 
«aar  «poii.  fig.  1902 
«MVINWk  1066 
cMoarrU  apem.  1688 
«Hma  prov.  7647 


easo  Span.  Zl'M.  ~th\H) 
oazuola  ptg.  212H 
caxw  itai.  2129.  759C 
AbZ.  2018 

ita(.  3018 
Oal.  SI98 
M/Iv.  4688 
ee  rwiit.  7686.  7679 
iiea  ptq.  2()C7 
cea  pxem.  1697.  2268 
oeapA  rum.  2061 
pty.  2070 

3088.  3092 


«eba  prov.  «itf.  9081 

cebada  $pan.  2167 
oebar  span.  2158 
uebo  sj:;ar).  2Ui() 
oebölu  ptg.  2082 
eebollo  apon.  9083 
ortntua  qnmi.  10488 


«eek  eat.  1700 

(;i'<;ial  ,<>7m»k.  2088 
cw;ilia  Ual.  um 
cefiiia  2US.S 
cecina  f<i<.  «jj««.  h<)89 
cecino  ital.  2166 
oMoo  oMKil.  3164 
«eoto  «ftnuf .  9931 
oedazo  apan.  8268 
o«del»r  ;>rw.  8761 
ceder  span.  ptg.  9068 
c«<lere  ital.  2063 
cedilha  ptp.  10449 
oediila  9pan.  10449 
««diUe  A«.  10448 


JNW.  Cll(. 


eeeprov.  1700 
eeca  »pan.  8683 

c©<'<'  iM/.  216Ö.  7204 
oaoella  üal,  1699 
efaMD  itaX.  3186 


wdola  «tar  8447 

cödre  frz.  2()r).") 
("(Miriulo  ilal.  2056 
cedro    ttai.    igMM.  J^. 

2055 

oedronella  t(a/.  2066 
oaduU  firw.  ptg.  8447 
«Mola  apan.  8447 

rodnie  /■«.  8447 
roffare  i7a/.  8429  9S71 
o'(T-i  itnl.  842!).  itHTl 
cefforale  i/'</.  2099 
oefiro  Hpnn.  10448 
C8go  ptg.  1700 
ceKonba  pl^.  9178 
iii  Ural.  2160 
eeibar  pt^.  1708 
rciha  ptg.  1708 
ceindre  frz.  2188 
<;»'int(ire  /'rr.  2183 
ceire  afrz.  2165 
ceivB  gmiifg.  7248 
oeüa  «pOM.  8966 
oq«  Mni. 

»pan.  ptg.  2176 
ceja  pirm.  2368 
ct'jar  syia«.  2114 
(»1  cat.  1706 
«•1,  <>il,  ceu  afrg.  8188 
c«lada  j</)an.  1702 
colar  jtrov.  span.  2066 
otUn  itaL  3066 
«elhriattal.  9088 
celata  ital.  1702 
c«lda  i'ffii.  Mimn.  2062 
tfletirar  p<<7.  2068 
colebro  frz.  2067 
celebrer  />.-.  2058 
celei  afrt.  3190 
celer  frz.  2066 

olI«rt  /Vf.  fSS** 

cölerier  ^r*.  2066 
Celeste  ifrt/.  1704 
Ct'lcflto  itiil.  1704 
ccli  afrz.  S190 
oella  ttdi. 

2062 
Odilia  üaL  9084 
callarier-s  pror.  2066 
edlaro  »eap.  2063 
(■••llcrttjö  itiil.  2066 
tiellereiro  j^ty.  2U66 
odikr  9068 


p<j. 


eelUere  üal.  2068 
celosia  jtpan.  10446 
col-8  prov.  1706 
Cflliii  pro».  3190 
celni  nfrz.  3188.  3190 
cem  ptg.  2079 
oembalo  t(ai.  3780 
oeobel  prov.  fn.  9781 
oambel  afrs.  9810 
[  cenibelar  proi\  2781 
!  (  «Miibeli'r  /^rz.  2731 
cem  beler  a/rz.  9310 
cembellar  aspan.  9310 
cement  /r».  1706 
oementen-t  prov.  2303 
oemitoiio  p«|r.  2806 
oraniNiMra  tMop.  1786 
cell  />rof.  2079 
cena  ttö/.  pror.  2067 
cenabara  saiul.  10040 
cenacbo  spau.  20«>8 
cenacolo  »<<«/.  20(W 
oenagal  tpan.  1707 
oenagoto  «pim.  1706 
oanail(le)  afrz.  206.8 
oenar  proc.  altcat.  apan. 

2070 
cenaro  ttui.  2(>70 
ci:'ni»rriun  sjxin.  90<>2 
cauoerro  »pan.  2180.  9062 
eand  üal.  7886 
eeodal  qfin*.  tpan^ptg.  8737 
«•ndaino  «orp«.  3U7 
cendra  cat.  2194 
cendrada  ca{.  2166 
cpndralina  ital.  8460 
ceadre  /r;.  2194 
cendre  /r«.  2186 
candre«  fr».  3186 
osndrer  /4v.  9U6 
flMidv»«  pro«.  3194 
oeadrvDx  /r«.  2186 
cendros  prox>.  2186 
cene  frz.  2067 
oeoelle  ^rz.  2284 
ceaer  afrz.  2198 
oener  /'rj.  8384 
oeoera  üaL  2194 
flBiiMMO  itA  9186 
ceuher  prop.  2lM 
c-enho  ptg.  2198 
(  c<MiiciTo  siuni.  2192 
oenicieutu  «7>i<i<.  2193 
c«air  .span.  2188 
cania  2198 
«saniw  «pan.  2198.  2104 
flwiio  apan.  9198 
oaoiioao  «pofi.  9186. 2198 
cennamella  ital.  1720 
cennamo  üal.  2197 
crtitiiir  firof.  2198 
eenno  Ual.  2198 
oeno  ptg..  1709 
«60  igMfi.  3198 
«suMfro».  91M 
oeoaal  9071 
renno  üai.  2073 

«H'ijt  /;■-.  cj/.  207'.) 

oentauroa  Uii/.  proD.  span. 
ptg.  9078 


eeaUarte  /V«.  9078 

CBoteio  ptg.  2076 
centella  spau.  8487 
eentollar  .'«pdw.  8488 
contellear  .<}><ui.  8488 
oeotena  .vpa//.  2076 
oentanain  fn.  3076 
eaatanario  UA  apam. 

!    p<j^.  2076 
oenteno  apan.  2076 
wntt'sin)  e<if.  2077 

I  oenteaüno  Hol.  span.  ptg. 
2077 

cantaamo  prov.  2077 
oenttme  /V«.  9077 
centina  ijo/.  2184 
centinajo  ital.  2075 
centinari'  <V'i/.  2184 
ccnto  i7a/.  pi(/.  2079 
"■.'ntral  frz.  2078 
«neutrale  2078 
oeotre  frz.  2078 
oeotro  üal.  3018 
eenofk  rwR.  9184.  9809. 
ceniifoa  rum.  2186 
oenxaja  spatt.  8681 
cfo  1705 
9«N)la  irnez.  2082 
.-.'p  /V.-.  cnt.  2204 
cepa  apan.  ca(.  2204 
oepilho  ptg.  2208 
cepillo  «pan.  2208 
oepo  apan.  2204 
«•opp  y;r>;/(.  94.')9 
«■eppicüiitj  i7<i/.  tJ651 
«•(•p|Mi  itiil.  2204 
cep-g  prov.  2204 
oar  n*m.  2102 
oumUal.rtr.  1916 
«M»  Aal.  pro«.  $pem.  ptg. 
9088 

oarafoHo  Apan.  1710 

oeraiiK-  /<'</.  9253 
cerainoUa  ital.  1720 
c«>raiiiunh»  pt.</-  1711 
oararo  ital.  2Ö98 
«enm»  rte.  2064 
oNraae  iwaf».  9064 
etmni  face.  9064 
oerb  rum.  2118 
carba  rum.  2108 
cerliat ai::i  vpnn.  10480 
oerbice  rum.  2112 
oerbio  it(tj.  2113 
«arbit-a  jwo«.  2112 


p^.  3306 
oena  riMi.  2309.  2310 

oercal  nfrz.  2212 
corear  aU.  pruc.  2210 
cercare  ilal.  2210 
oarce  ptg.  2208 
iB  fr«.  2206 
m  ofrB.  7840 


Otroeler  frz.  2206 
mrcelle  a/Vf.  2087 
eorr.'lln  frz.  IWi'i 
curoeo  «pan.  2208 
$«yM&  rfr.  8907 
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cereeU  $pan.  2087 
oereet«  gpan.  ptg,  7663 
oerehel  afrz.  2212 
cernhiaro  üal.  2211 
eerchiello  ital.  2206 
oetehi»r  afrM.  2210 
oMrehio  tlol.  2191.  t212. 

2218 
CMottbar  pg.  9211 
MRilbo  ptg.  'JLMH; 
eereillar  .«r;«w/.  2211 
rcrcilln  sjinn.  2206 
«TCiim  itnl  2208 
crorolal  a/>r.  2212 
eerdar  jm-oc.  2211 
wrde  /Vf.  9912.4429 
eantor  3211 
oerdsr  a^;^.  2212 
e«>r<-1p-H  ;)ror.  2212 
corcri    \tal.    s)Hltl.  Jitrf. 

22 1  :i 

oercx)la  neap.  7668 
onnMil  N/^r«.  8368 
eaiani  rttm.  2211 
Cwlagiw  frs.  8BM 

Cerdalo  »/»r».  8866 
cerdo  span.  pt«f.  8886 
cere  i '<m.  7(i21 
ct-relM-ll.)  Uoi.  2089 
ceri'bru  «pOK.  J»|p.  9069. 

2090 
wnj»  pr<w.  9064 
oereja  2064 
eerejeira  ptg.  9064 
oano  ital.  2092 
oereza.  -o  .«;>a>i.  2084 
cerf  frz.  211» 
wrfeuil  frz.  1710 
OMtfoglio  i7n;.  1710 
Miri«w>faa  rir.  2064 
«•cIm  /V«.  2064 
oeiWer  9064 
OCTO  itat  2082 
coro  N/JrtM.  2174 
corkiirtia  oiaiL  1698 
(•.•rna  ttal.  2093 
oernada  apan.  2186 
maarptt.  9008 

ovrM  frit.  9906 

c<Tiii'  7'^«/.  2098 
ct-riM'  i(im.  2007 
c-<>riii'<  i-hio  Auf.  9086» 

2989 
9aaifi  jnem.  2096 

 lA  ipan.  2968 

Mlb«  pif.  2868 
/^ff.  2087.  2207 
«rners  ita/.  2097 
<u<rnioato  sywi«.  2086 
(jOröj  r<r.  2136 
ceroulas  ptg.  8660 
oerp  rtr.  2634 
«■rqua  perug.  lüds 
cevqoinho  ptg.  7668. 7868 
«nraja  »pnn.  8889 
MRajo  itpan.  8651 
Mmr  »pa«.  pig.  2284. 
8784.  8884 


«l«r.  9108 

cerreto  Hol.  2182 
oerrion  gpan.  9069 
•-erro  H/xoi.  |>f/7.  tial.9814 
lerrc  it<il.  2U»2 
i'i'rs  /iror.  ivj/.  2068 
cerao^^a  venu.  7688 
oert  rum.  jnm  col. 

2106 
oorto  fiMl.  9188 
oertai  »nrd.  2106 
oertain  frt.  2108 
o^rtmo  t7ri/.  «p«N.  2106 
cerUre  2106 
(  iTti'H  /'r.'.  2106 
oerttdnni  tto/.  2104 
oerto  üaL  ptg.  2106 
enrum  fmm.  20m 
cerateo         npn».  pi/j. 

1712 

ccrusiwi  itnl.  2136 
i'i'rv.i  iliil.  jilfi.  21(),S 
cervoau  frz.  2(l8« 
OHrveja        1374.  9111 
oenrell  cat.  2068 
onrall»  proe.  9068 
cerrell«  /i-«.  2068 
oerTelletto  iM.  2089 
(•orvello  ital  2(»31) 
n<>rvfl-Ä  /iror.  2089 
(•«^rvestt  cat.  2111 
corvaia  jmw.  2111 
«eryott  qMm.  1874 
«•nria  UA  vnm.  2186 
enrrigia  ^  1874.  9111 
ccrvio  ital.  2113 
ourviro  ital.  2112 
cenriz  o/ta.  tptm.  fif. 
2112 

cervo  i/a/.  cat.  ptg.  2118 
oarroiw  /r£.  2111 
a«(v)a  jrrov.  2118 
fw  trfr».  8184 
OM  prov.  9079 

ri'-san'.  r,-(if,-.  2164 

ifs,ir;i  2166 

r«'B<a  ;<rür.  8709 

cosciare  »ard.  7664 

obmUo  ital.  9918 

oeMoilolo  «MMi.  8170 

oeaUla  aUhum».  9788 

oealna  cat.  apt 

ceaindello  iUd.  2170 

ccAi(>i  Kant.  2184 

cesoje  ittd,  2217 

oeapa  inm.  1716 

ceapicare  ital.  1716 

oeapiU  üal.  1714 

eeapitar  aptm.  1718 

osapito  dof.  1714 

cespo  i/ii/.  1714 

(sosaai-H  prw.  2071 

ceiaar 
2114 

cesiare  ital.  2114 
:  rasao  afre.  2084 

oeiaer  /rr.  2114 

ceaaier  afrs.  9064 
j  oaMO  itai.  2114.  8811 
|«0«td^*  8194 


a/V«.  8196 
o/n:  1718 
«gto  doL  1714 

cKt)  nfre.  3194 
eetata  mm.  2228 
i<«t&^^  rum.  2229 
cot4eaii  rum.  2230 
eatMt  rum.  2220 
aalen  ttei.  2220 
ort!»  sM.  8290 
oatriuolo  Hol.  2998 
eetto  tia/.  2221 
ivu«.  ((/■»r.  2173 
(Mva-Ia  ;i<//.  2167.  4618 
oevarc  neap.  2168 
oever  rtr.  oherital.  10464 
c«?o  altneap.  2160 
-cevoir  /^«.  1868 
(WZ  a/r«,  8194 
(iczer  Juror.  2165 
cha-  .•'pati.  9146 
cha  .tpan.  9510 
cba  pf^.  9610 
cbaabi«  ufrM.  2004 
chaaigD»  o/V».  9018 
eliaaignon  aUfH.  9018 
chaaine  afrz.  201S 
ohab-aarn  fijia».  2247 
ihäblo  n/r--.  2004 
chabÜB  >i/'r£.  2üt)4 
chab-orra  span.  2247 
cbabot  frz.  1884 
ohaboz  pt^.  1883 
chabraque  frt.  9788 
o(h)aobaTal  o/r«.  1866 
chaciaa  ptg.  8689 
cbacone  »pan.  2142 
chatlalecbo  xpan.  2007 
chadelit  afrz.  2007 
cbaeler  <i/r;.  2047 
eharlea  afrz.  Jim 
cbaioo  afrt.  2013 
ohafar  4gMMi.  6262 
ehafant  afrt.  9008 
cliafun<lar  p«{/.  9168 
cha^riii  frt.  8266 
(  liaKriner  fin.  6888 
cbabute  a^rr.  2048 
eiai  />rof,  10U3 
ehai  /».  1717 
cbttf  1^  1881 
dulgnoa  a/hr.  9018 
chail  frt.  1760 
chaine  afrz.  2013 
chaiiio  M/rj.  2013 
cliaiüsi^  afrz.  1789 
cbainail  a/r^.  1769 
«haintre  /Vi.  1788 
ohair  frt.  1884 
cbair«  /rv.  9016 
chaise  frz.  2015 
clialatiii  («/r£.  174'j 
chalandro  afrz.  2130 
cbalana  afrz.  1719 
chalant  a/'r;.  1749 
chalant  frz.  2130 
cbalaTcrna  rtr.  1764 
duUM  1749 
(Aalaeo  «pa«.  10490 
dulMg»  o/hi.  1784 


I  «hakttgtor  1788 

«haleor  1789 

I  ehaline  afrt.  1764 
rhälit  nfrz.  2007 
chalivali  n/r^.  1766 
ctialnir  fr:.  1749 

I  chalongo  afrz.  1764 
chalonginr  o/rr.  1764 
obaloopa  A*«  8617 
ehalra  ofh».  1762 
chalumeau  frz.  1720 
nhaliipa  iipan.  ptp.  8617 
rhalure  /^rr.  1766 
chaniada  ptg.  2231 
cbaniade  frz.  2231 
obamalote  j»^.  6073 
ebainaaM  mjfod.  1888 
«haauur  jMIy.  9282 
duHBUim  afNm.  820O 
chamarre  frz.  3200 
ohamarrer  frz.  3200 
ohaiiilx'ilan  u/r:.  1776 
cbamberga  «paM.  8471 
ehambre  frt.  1776 
diMsbra  lynio.  414(8 
«hambraku  o/Vs.  1778 
ehamaan  frt.  ITU 
ebamadrioa  p(^.  211T 
cbamedrys  ptg.  2117 
cbamoil  <i/*r.:.  1781 
cbHiiii'll.'  (ifrz.  1781 
chamaia  ptt/.  3bl3 
cbammejar  p^jr-  3814 
duuDoia  frt.  1781.  4148 

apm.  8498 
chamorro  »pan.  8498 
fihamomi,  -a  .ipatt.  piß. 
1770 

ohaniutaph  rtr.  4148 
champ  /"rz.  1806 
obampagne  frt,  1787 
cbampamlle  afrt.  1788 

cbampetre  /'rz.  1801 
Champignon  frz.  1808 
ohampignuel  <i^r;.  1808 
Champion  frz.  1797 
«•bampoiier  afrz.  1797 
cbamuacar  spdti.pta.  3818 
8186 

dimfMni  /ix  1680. 1088 
duuMM  /M.  1888 

ebanoal  /rf.  1816 
cbanoeler  frt.  1814 
chancelier  frz.  181  .H 

I  cbani-batit  a/r*-.  7661 

.  cliuiicir  frz.  1828 
chancn»  frz.  1816 
cbandelarbre  o/r;.  1818 
obandeUu  /rj.  1818 
ahaodella  i0«.  1818 
chandoilo  afr;.  1818 
chane«  afrz.  1867 
chanfrein  /rr.  18ü8 
change  frz.  1777 
changer  frz.  1777. 
cbanoiiw  /ra.  1847 
duuMM  frt.  1884 
efaant  iV«.  1888 
ebantd  «/rr.  1778 
elmtato  tfln.  1779 
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«haatepleore  Irt.  18S7 
cbanter  frt.  1855 
chantier  frt.  1850 
oliantoiirner  vfrt.  9604 
obanrre  frt.  18S4 
«haaia  man.  ptg.  10435 
cbaon  a/rx.  2040 
«thio  ptg.  7S82 
chaorcins  pror.  1695 
rhaorcf  «  prov.  1696 
chapa  Span.  jAg.  1885.5282 
chapar  ptg.  Iti86 
«kapar  gtuie.  tfum.  ptg. 


ohnpe  /Vz.  1886 
ehapear  stjtan.  6282 
chapeau  frz.  imft 
Hiapellt'  //-z.  18»5 
chapeo  ptg.  1886 
dwperon  /rr.  1886 
«hApim  jBCt;.  6282 
«Iwyiii  fn.  5282 
di»|iii>-chapftl  «pan.  6282 
cbapitean  frt.  1875 
chapitre  /rr.  1882 
cbapladis  (i/rc.  1^)5 
<Sh)aplar  piov.  liidö 
cbaple  n/r;.  1906 
ohaplöis  afrt.  1905 
«hapler  «/^rr.  1905 
ekapon  frz.  1887 
riiaponteja  npro».  6988 
ebapotcar  .«puN.  6282 
chapouta  tiprnv.  5282 
chappe  /r-,  18H5 
(•hap(p)in  frt.  1886 
chapuisier  afrt.  1837 
obapos  jgM«.  6888 
ehapuar  aj»a«i.  8188 
dMT  /ta.  1878 
dianda  nfn.  1919 
rharndo  wprw.  1919 
charaio  <i/r.r.  1919 
rharait  afrt.  1919 
obarauron  /rr.  2699 
Chwande  afn.  1919 
flhsiMta  1919 
diMbM  A«*  1890 
«bazhaoBiar  firt.  1891 
eharbaet«  /irr.  1998 
«•haroi  sftan.  ptq.  7688 
chardon  frz.  19;« 
chardoniwrct  />.-.  \\^2'i 
ebardonoct  frt.  1929 
fllHnia  fn.  1971 
ebamr  /)r«.  1871 
ebüft«  1940 
charhari  /"rr.  1755 
i-])arnialar  rlr.  17!HJ 
chariii.'  frz.  ViW.  1962 
oharmor  /rc.  1942 
fliarne  afrt.  1942 
cbaniiar  fr»,  1946 
ahamün  /tai  1981 
ebaroon  fn.  1981 
charnn  195S 
rhari'  pnt-  frz.  1957 
cbarpa  »pan.  pt^.  8443 
diaipatgao  oav''W>  1M6 


ehanudate  «fr.  1961 

cliarpHtitf  frz.  1961 
charj>ont4LT  /rr.  i960 
charpie  frz.  1968 
charpir  afrt.  1963 
charrada  «pan.  1919 
obarraa  frt.  1947.  1969. 
8188 

ebanl«fa  fn.  1966 
cbarrlar  a/r».  1971 

i*harrit)re  afrz.  1967 
pharro  i^pa».  1919.  2121. 
4172 

chanroier  afrz.  1971 
cbarruo  /rr.  1972 
ohartiar  fr».  1925 
Charta  ^r«.  9198 

chartre  nfr:.  192r> 
chartre  frz.  2123.  JUr. 
chartriwr  /Vj.  l !).'.') 
charui  nprov.  l'.täü 
«haa  afrz.  1898 
ehaaoo  «pa«.  6288 
chaaeon  jNW».  «Uj^t. 

7681 
cbaane  afrt.  1987 
chaeso  /rr.  1902 
ch&aa«  frz.  18.-)6 
chaascr  /rr.  1902 
chasaeur  fr:.  1900 
chasso  nprov.  5288 
ebaatitö /rf .  1984 
ebaati  afin.  1998 
pbastionn'nt  a/rs.  1998 
(•(hlastier  afrz.  1998 
chaatoi  rt/rr.  1993 
cha«toi<>ment  afrz.  1993 
c(b)a8toior  afrz.  1993 
ebaaublo  /^raiu.  1978. 

1999 
diat/fw.  9090 
diata  «pa».  7987.  9090 
cbata  spatt.  ptg.  5282 
chäUigno  fr:  "1990 
chätaiifnitT  fr:.  1990 
chate  u/V.-.  1S27 
chätcaii  fr:.  1!*92 
cbAtelain,  -e  frä.  1801 
Ghitelet  /r«.  1988 
diat-bnaot  nfrs.  6871 
chätier  «/Vr.  1998 
fliiitiin.  iit  nfr:.  li»93 
chato  .v/zfi»/.  7237 
chaton  /"rz.  5264 
cb&ton  frz.  1896 
ebatonoar  frt.  5264 
ahatonUlmA«- 8019.2021 

0661 
rhätrer  frz.  1996 
chatte  />*-.  2020.  5282 
chatteniitA  fn.  2020 
Chats  prov.  1693 
flhatiana  prov.  5271 
ehancain  afrt.  1728 
cbaaeamier  /Vf.  1788 
oband  frt.  1746 
chaodean  frt.  17tt 
chaudel  a/rr.  1872 
1  cbaudalait  frt.  1745 
IdiMdalai/ta.  1746 


ehaaiMn  frt.  1741 

chaudin,  -um  frs.  1744 
chandron  /"rz.  1773 
cliaiifli'r  fr:.  1746 
chaume  frz.  1989 
chanmo  wprop.  2032 
(diaumüra /rj.  1722 
ehanaiBe  firg.  1789 
chaOn  afrt.  2002 
chanpir  pr«r.  5268.  8409 
cbanr«  afr:.  1762 
rhaii-s  prov.  5271 
Rlmuair  pror.  5269 
ebauaae  frt.  1736 
diaaaafe  frt.  1787 
flhaoatemant  /Vv.  1781 
ehavaser  frz.  1788 
ndniiisptior  /rr,  1734 
i  liauäson  frz.  1732 
rhaiiv«  frz.  1770 
ebauve-souria  /"rr.  1768. 


chauviniam  frs.  8138 
ch8a?iniata  /Vw.  2196 
cbaax  f\rs.  1773 
chara  ptg.  2261 
chavoco  pJü/.  8482 
rharolha  ptrj.  2250 
chaTello  p/y.  2250 
ohavinr  frt.  1909 
cbata  qNM.  p^.  1902 
chaiar  ^m».  püL  1808 
abaaae  i»r09.  1686 
iibaugut  pror.  1698 
nhftzer  prot».  1693 
cl)(!  ital.  sitrd.  7665 
clu>  i/rt/.  r/r.  7679 
che  iiaf  7632.  7686 
cheance  /"rz.  1690 
cheau  frz.  2012 
ehaaua  afr§,  1688 
ebaboc  /rr.  8489 
clipflicr  imrm.  2084 
ched  <ii7.  7685 
chedda  sard.  2054.  2062 
i  chef  /rr.  1907 
i  licf^r  ptg.  7256 
cbaie  mai.  3261 
dieio  ptg.  7960 
chairar  ptjr.  8810.  8864 
phffiro  pt,9.  3810.  3964 
(•lu»jia  snVrf.  3199 
afrz.  1742 
clicleK  (i/Vr.  2047 
rlielmr  afr:.  84411 
clieltan»  «art/.  2105 
obamin  frs.  1788 
obanfai^  frt.  1786 
cheminer  /"rr.  1793 
rhcruiso  frz.  1789 
Chemisette  /Vr.  1789 
r.hon  ttard,  7665 
cbenäbara  nard.  10040 
cbenadoriu  «ard.  2060 
cbenal  firt.  1811 
diattafo  /».  8466 
obmliira  «anl.  iflOiO 
cliAno  frz.  1987.  9068. 
7654.  7657 
fim.  1811 


ehtaes«  /Vr.  1840 
cbonot  frt.  1787.  1884 
phenill«  frz.  1827 
rhentt'  iVa/.  4222 
chonn  frz.  1858 
chevir  a/rx.  1698 
ohappia  itoL  3871 
ebar  /fr«.  1878 
cherchant  n/rr.  7661 
nherrhor  nfrz.  22  lU 
cbfTP  /rz.  191.'» 
cberoro  ital.  7621 
ehcrevia  «pan.  6261 
oherrere  Aord.  7621 
chertarn  jarrf.  8106 
obart«  /<«.  1840 
cberrQa  «aref.  3110 
chpriris  frt.  5261 
t  lii'Rciar«  ««rrf.  2278 
chosdin  nfr:.  7t>8l 
choane  a/«.  7657 
cbeaura  leee.  2246 
ebatara  üal.  7668 
flhMf  /V«.  1808 
Abato  ital.  7660 
nbSnn  2002 
choval  fr:.  lt!H2 
ehevalerie  frz.  1682 
chovalet  /ir/.  1680 
chfvaliw  frz.  1679 
chevaiice  /"rz.  1907 
charaaclier  frs.  1681 
ehavau-I^er  frz.  1888 
cheTeon  a/'rz.  1877 
cbereil  afrz.  1867 
chovi'lii  /W.  IfstiH 
chevdiire  /rr.  1866 
chevSno  frz.  1878 
chavet  /'rx.  1862.  1907 
ebaTatai(g)na  afirt.  1878 
flhafitoe  nf^  1871 
ebaran  /Vf.  1867 
ch(»VBZ  afr:.  18(1" 
chpville  /rr.  Iö81.  2045 
chovir  frz.  1907 
chetroiatre  afrz.  1871 
chavol  n/r2.  1867 
cb^Tta  firt.  1888 
Gbarraan  /hr.  1884 
cbirrefeuiUle)  /'rr.  1893 
cbe?rel  afrz,  1890 
rlii'vr.'tti'  />-  I.sss 
clievrouil  nfr:.  18!HI 
che«  frz.  1978.  2001 
cbi  iVrt/.  fard.  7666 
chiag  r«m.  2277  i 
chiaitti  7216 
chiaja  neap.  7219 
chiajeto  nf-ap.  7215 
rhiamaff»  ital  2282 
i'liiiunnt;i  i/d/.  2231 
chiama  itat.  2231 
cbiamo  ital.  2231 
cbiaatan  7280 
ebiappa  üal.  5283 
ebia^ra  ttol.  1806 

cbiappino  iinl.  ,'i282 
cbiappo  ital.  5282 
obia^olo  ttaJL  6282 
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eU«pp«ae  ital.  5282 
ehiar  rum.  2289 
chiara  ital.  2236 
diiarina  ital.  2238 
chiaro  ittü.  2239 
cbiaaso  ttoi.  224a  2241 
okiMiin  ke«.  SMfi 
efabtiff  rer.  1906 
ehiatta  jfal.  2020.  B988 
fsbiatto  üal.  6282 
chiav»  2050 
chiavajo  ital.  2249 
cfaiaTikjiiri)  ttnl.  2249 
chiave  licU.  2261 
chiavello  ikU.  3960 
cbUTic*  italL  2964 
efaiariere  ital.  9348 
fhi.ivo  it'tl  2254 
chiazza  ihi/.  52^5 
cbiba  spati.  loi'n) 
obiba,  -o  sj**!».  21tiü 
cbibo  x]»«»!.  10450 
abibra  tard.  2005 
«bie  frg.  3183 
ehinne  /V-«.  2163.  9790 
cfaicharra  itpatt.  2161 
.  hiclip  fr:.  2163.  2165 
cliici]  .s/w«,  ptff.  2163 
ihimrea  •./yow  2169 
cbicore«  frz.  2169 
ebiroria  sfxi«.  ptg.  9169 
eUeot  /rjr.  3168 
ehiflbota  «jni«.  9168 
«Ueoter  fr».  2168 
diida  sard.  2054 
dlUden>  ital.  7621 
cbiema  rion.  2232 
chien  frz.  1831 
cbienaille  a/rf.  181U 
ebienne  frs.  1831 

diter  /r*.  1976 

chier  frz.  1688 
cliicrt!  fi/Vj.  1916 
ihi.Tico  it'il.  2257 
cbie«  o/r:.  2(t01 
dliMa  H109 

Ii  ütU.  7m. 

mtu.  9946 

ebiet  afrt.  16M 
obietu  wird.  7669 

chife  frs.  2133 
chiffe  /Vf.  2133 
ohiffon  /r.-.  2138 
c-hifTi.nn<>r  /rz.  2133 
clutlunnier  /"r«.  2133 
ebifln  /r«.  3174 
driia  apan.  8609 
chifoiiic  a/Vf.  M19 
chiRar  rfr.  1688 
dji|,'li  1  iM/.  6276 
clii^'unT  iifrz.  6276 
«■lii^^non  K/r.-.  2013 
cbilaadria  «ard.  1723 
ebUnur  ptg.  10166 
«bima  ford.  3739 
^iffibanta  nard.  2900 
oliiiiibt»  «irv/.  2201 
cbimera  */a/.  2184 
cbinte  /».  9184 


I  eUiirig«  mtri.  9179 

chincala  mnc^d.-rwm.  2161 
chinche  nspan.  2179 
chinrhill.i^o  ifal.  9804 
chiuea  Uoi.  4441 
diini  Ual.  2263 
ebino  tta<.  3968 
ebfnorir  rum.  9196 
cbiaquer  /Vf.  8461 
obintana  •((!{.  7674 
chintorza  !<ord.  2181 
cbiw«  22G4 
chioccare  it'tl.  5293 
cbioccbia  ital.  2266 
cbiooda  (((U.  2265 
diio(«ian»ki(.3966.  4274 
eMoodolft  itaf.  9986 
chiocquelo  chtan.  2266 
ohioraa  liai.  2844 
i  lii.  :ii:ito  <tal.  2346 
«•liiii.stra  t/<i/.  2245 
chiostro  ital.  2245 
chiotto  ital.  7261.  7669 
chiourme  /'r«.  2061 
chiovo  ital.  3264 
chipault  frt.  9188 
rlii|  .-  /rr.  21 33 
chipot  fr:.  2133 
chijioU'r  /r^.  21H3 
chippo  frt.  2133 
cbipper  frz.  2133 
obiqnt  /irr.  3168 
dbinidaan  «ani.  9907 
ebiiim  jpljr.  6261 
cbirlar  »p.  p(9.5340. 10456 
cbironi  frz.  5261 
cbirriar  «tj^an.  10455 
chirrioni  .■*aril.  2214 
ehirriooudu  mrd.  2214 
chirurgico  i(n{.  2136 
etaiii  aard.  7688 
ohlaiBe  apon.  8467 
chitlo  ptfj.  9000 
rhitun»  ital.  7H6H 
oliitrtrr.i  !''(/.  _'_'2t> 
i-hite  ptg.  yiKio 
cbito(n)  «/Kl«.  IRKM) 
obiudan  »KU.  2248.  8784 
ebiadera  ford.  9680 
cbiuna  H»of^.  2878 
cbinotte  neapol.  7261 
cbiurlare  ital.  5840.  7876 
chiflrlor  rfr.  2148 
<hiurlo  iM/.  2080.  7676 
cbiu8ura  ttal.  2246 
cbiva  apan.  10460 
efaifo^KM.  10460 
diivMni  tari.  9166 
cbivo  3160 
cbizsa  »ard.  2221 
choc  »i/r«.  8467 
choca  ptg.  2266 
ehi)<;a  p*«/.  2140 
chocar  JM^.  3366.  2826. 
3643 

fiboear  apoM.  ji^.  6467 

ehocolat  frs.  9I4I 

chocolatr  >7.'n)_  yf^. 3141 
)  cboe  u/r«.  6271 
i«bmir  M  9160 


 /V».  B969  ! 

cboix  /"r.'.  52f;f> 
ch.il  Ufr:.  'JoHl 
chuliTii  /'■:.  />t^.2144 
ciioinage  fi  z.  2(i32 
cbÖmer  fr:   litsi».  2082 
cbopa  «pan.  3371 
chope  fr$,  8174 
cbupe  afrM.  847B 
chopiuo  /ir*.  8474 
cliopiner  frz.  8474 
chopo  .spaii.  7309 
choppt^r  /rr.  8475 
cboque  ottfrt.  2139 
cboqiM  jl<BL  9037 
cboqMapM.  pt§,tifirtJdUl 
choquer  firt.  9189.  M67 
cborio  ptg.  7260 
chorar  ptg.  7260 
cli.T.M'.>r  3849 
chürlilo  Span.  2138 
cborio  «pan.  ptg.  8477 
cburro  «pun.  /^(j^.  9299 
cbosA  frz.  2084 
ebowr  frz.  2036 
eboaaar  /)/.i7.  2944 
rhoL-ir  .v;/  i«.  9791 
cLutü  .sj>an.  97;»  1 
chou  »»/>'■•  2031 
cbouan  frz.  2039.  6271 
chouca«  /re.  5271 
cbouatta  frs.  «871.  637» 
choirfUqosor  fht.  8489 
eboap  9818 
cboupo  pf<;.  7809 
clioiiqu^t  afrz.  8467 
cboiivir  (ipf/;.  2243 
cluiva  !>paii.  6271 
chover  /j((jr.  7268 
cboya  npan.  5371 
obqjar  fr$.  3044.  9800 
«boM  apai«.  9140 
cbrÄpfo  ahd.  5316 
chraxz<^ii  germ.  5294 
olirPHie  /'r;.  2152 
c(h)re8tiifln  frz.  2163 
ebrotien  /rr,  2153 
obretiant«  frt.  2156 
obriatio  pig.  9118 
chhatf^aun  rlr.  9168 
cbu  afrt.  1698 
chucha  .'«/«IM.  9223 
churbar  span.  ptg.  9228 
chucbotor  frz.  9000  I 
chuer  afrz.  2044.  9800 
chufla  pror.  8682 
obaflo  afirt.  8689 
ob«l«  «pMi.  9197 
cbolo  sp<in.  9187 
chumbo  ptg.  7967 
cbunizo  xpan.  7268 
cbupar  ptg.  9828 
chupar  sjxm.  9271 
cbupane  pt^.  9271 
cburma  2061 
«bu-a  «/Va  1696 
«hat  atpm.  7970 

chusma  s;i<ui.  ptg,  2061 
cbut  /r/.  9U00 
«boTaj^.  7979 


fltafVM  jrfy.  7974 

cbaso  »paN.  ptq.  7158 
d  ital.  8181.  3209.  4MB 
ci  frz.  4669 
cii  ita/.  9610 
ciabare  rum.  2159 
oiabatta  ttoi.  »88 
dnooo  9807 
eiaia  mo«/'.  79M 
daj^r«  ifo;.  9016 
ciainbfllla  ital.  8393 
dambra  iVa/.  1775 
dampare  ital.  9371 
dampinare  i7(t/.  9371 
dMMaDM«  arcli-üal.  18U 
diMfe  itaL  10486 
daMiM«  ifoL  18181 
dap  lOOTd.  8989 
dapara  lomft.  5282 
fliappula  vir»/.  52*2 
daraveliu  itai.  2ü89 
ciarlata  i(ai.  1919 
ciarpa  ital.  8443 
daacbed  u  do  ttal.  2104.7M 
tiinfibtwft  tUd,  7681 
oiaaaM  «anl.  8969 
fliaaeano  ital.  7681 
dausirp  alt  ital.  69M 
ciavfl  />i/'>M.  2250 
db  rum.  2160 
eibaria  ttnl.  2156 
dbario  itaL  3156 
dbfaa  Aal.  9189 
dbara  tman.  2156 
dbo  «t«}.  ptg.  2160 
ciboiro  /ri.  2159 
dborio  ital.  ptg.  2U6 
(•il>.>ri-.'i  pinr.  2169 
dboulp  /r{.  2082 
dboulelte  frz.  2089 
dbräo  Oo^.  9166 

doala  itaL  mm.  3161 
deataar  Mpon.  2168 

ciccia  '>'if  5].'iti 
dcciar  r/r.  ;»ö<>4 
ciodolo  ((»{.  6156 
dcdottoro  i(<i/.  615<i 
cicarcba  apan.  2167. 7aM 
doMohia  ilMi.  3167 
do^n  /V».  9168 
dcerone  ital.  2168 
cida  iffj/.  8298.  837H 
fidgtia  !/.(/.  1699 
dciailaUo  ital.  2170 
tifli.  9298 
3168 


cioogne  ital.  9113 
drwrea  ittd.  9169 
cirorift  tt'il.  2169 
i-icuda  prav.  2173 
dcula  »tat.« 

2178 
dda  sard.  2064 
ddadSo  ptg.  8990 
d4ade  pf  jr.  9898 
dd«lla  rtr.  8780 
dddo  *(ai.  6278 

t^9*  98ff 
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eidra  fn.  8688 
flidro  tpan.  plg.  2227 

fidro  ital.  spnn.  8693 
cietfi  it'il.  17ÜU 
oi.'^.ni  sjKiu.  (700 
eiei  frt.  17Uö 
cialo  9««.  p^.  1706 
oiMio  »pam.  1708 
ebiKto)  «pon.  9078 
oiar  nN».  1706 
den  ttai.  rfr.  1916 
cieresc  rtiwi.  1705 
cierge  frz.  2092 
cierna  gpan.  20tfH 
oMfto  lyoM.  2106 
1.  3106 

aiu 


ciesa  vniez.  1701 
cit»tte  campohits.i.  2221 
oifu  'i/rr.  17<K) 
eifern  t/ai.  2174 
cifra    itai,  <p— .  ptj^. 
2174 

fligiU  tta).  pnw.  2161 
efi»lo  /r«.  2161 
dg»no  pl^.  10462 

cigare  frs.  2161 
cigaru  venez.  2171 
ci^'arra  .s|/(in.  2161 
dgarro  »pan.  ptij.  2161 
dgliere  üal.  2063 
fligUo  t(a<.  8176 
dpi»  «Ol.  8168 
eignere  ital.  216B 
eignet  tia/.  2726 
rigopne  frz.  2172 
cigolare  itu/.  2171 
cigolo  ital.  2163 
cigoaosDO  nprot.  2172 
diaS  2173 


MMN.  8173 

dioM»  «cÄTiass 

dgurelha  p(jr.  8888 
eil  frz.  2176 
cilestro  ital.  1704 
cillwjT^.  2189 
dlbar  ptg.  2\m 
dlMi^  -0  «(al.  3064 
dItoSm  «M.  8798 

diu  tilll.  «JMM 

dlMro  Jrt^.  9068 

ciller  afre.  8667 
dllerero  «pow.  3066 
dliero  ^poili 
9064 

doM  dal.  ifMi.  fNV. 

ji^.  8798 
dös  ptg.  8968 

cimbali  ital.  273(t 
cimbel  ,v;«i>(.  27-il 
ciinbcrli  rJd/.  2730 
dmborio  «pan.  2ir>9 
flimbn,  -is  »pan.  2184 
aÜBbnr  «po«.  3177 
ciBfcn  p(j|.  318« 
dabnBo  apon.  3177 
ft».  3728 


dHMtln  nfm,  8808 

dmeiitr  iinl.  1706 
dmeiM  -/.'iJ'.-.  3799 
ritii>'SM  {■•■uvi.  2179 
fiiiK't.Ti.i  2»ü3 
oirii>'tHrrf'  fr:.  2178 
cimetiore  frz.  2308 
dmetiro  a/V«.  3S0S 
dma  /V»,  2178 
dntet  ML  9178 
dmier  frz.  2729 
dmiero  ital.  2729 
dmi-s  /'foc.  8715 
fimitarra  xjuiu.  2178 
öiniriiii  r^r.  2729 
dmpoae  rum.  9312 
dn  rtr.  3198 
daftruM.  8067 
dnsbra  fn.  9196 
cinaltrio  pf^.  2196 

cinäbro  ital.  2196 
riti(>  pniv.  2201 
cincedda  «icti.  2167 
dnoolle  eUtfnmt»  9888i 

10466 
dDoerria  btuk»  8069 
dnoM  afr«.  7686 
dndi  eat.  3901 
dncha  «pan.  2189 
dnchar  span.  2190 
dncho  gpan.  2182 
dnd  rum.  7671 
docl  rum.  2201 
dwOdied  mm.  8900 
dadf  lio  9t87 
dndschiare  ital.  4838 
dnco  «pan.  z^'^.  2201 
dnooanta  ptg.  2200 
ducuenta  span.  2200 
dndria  cat.  2184 
dne  rHM.  7666.  7670 
dnes  rm.  3070 
dngi  rwn.  8188 
cingtdda  tamfiä.  2187 
ririfjori-  »7a/.  2188 
ciiighia  Ual.  2189 
dnghiare  ital.  2190 
dngbio  (toi.  2191 
äogir  p^.  3188 
daglur  jprov.  3180 
dogler  frt.  9180.  87D1 
dogolo  Ital.  3191 
dngottare  ital.  2171 
inn^'iU'ttari'  itnl.  2171 
dniciii  Span.  2194 
ciiiifjia  2193 
dniglia  itaL  1827 
dnino  ital.  9948 
cinobres  pron.  3196 
dnq  frz.  9901 
dnquaDU  Aal.  jnm  eat. 

2200 

dnciiiant«  /'r;:.  2200 
rinque  Uni.  2201 
ciiiquusma  anpan.  2199 
mquio«  ito^.  7673 
dntiS  4  ttaL  9188 
dnts  3169 
dntorim  inw.  jM08 
8078 


dBtn       1788.  8184 
dntnr  ^  1786.  3184 
dntara  Uid.  gpan.  ptg. 
2183 

dnucea  ruvi.  2194 
dnza  ptg.  2191 
dnzarria  />u^^-.  9062 
do  pfjr.  10447 
dö  ÜA  8186^  4668 
dowiriMi.  9604 
dooeat»  ital.  9791 
doeoo  ttoZ.  8467.  8888 
cioc<"olata  itnl.  2141 
riofo  ifd/.  8483 
don  /om/;.  9218 
doDoare  it<il.  8451 
donda  rtr.  10435 
donddan  itai.  8648 
dooddiaa  Hat.  8460 
ohfA  Aal.  rtr.  9968 
dorn  ftig,  10446 
dot  foOTa*)t.  9791 
doUn  comask.  9791 
dötola  ital.  9791 
dotto  t^(<.  8484 
dovetU  ttol.  8071 
dpoUo  ittd.  3063 
dppo  i<aJ.  3304 
d  presto  ital.  2694 
dranda  pti;.  2094 
drca  ital.  2205 
drceddu  .'•ici/.  2206 
drco  ital.  2213 
dfoaito  itai.  2191 
drenk  «pan.  ptg.  9919 
dre  frz.  2083 
drea^a  rum.  2084 
cirer  cai.  2084 
eiror  frz.  2098 
drer.H  C(i<.  2084 
dre;  rtm.  2084 
ciriegla,  «o  üaL  9064 
diio  UMNi.  Ji^90e3 
dil'i  ffov.  9089 
(■irmonha  ptn,  1711 
i'iro  ttiil.  2143 
Viroi  rir.  2136 
9iröic  rtr.  2136 
cirosBa  per.  2107 
drqM  /f».  2818 
droda  tpan.  9081 
drngioo  ttot.  9186 
dnirieo  ttal.  3186 
drzir  ptg.  8367 
dsale  2216 
dsclo  inov.  4198 
dsoo  ptQ.  2195 
daeaa  /rj.  2216 
daemus  afrt.  10468 
dama  apo«.  fitfi.  8467 
d8me  (i/'rr.  8457 
dsne  span.  ptg.  afrs3A.M 
dsoircs  afrz,  2217 
öisore  rtr.  2217 
dapo  ttai.  2218 
dsaaugo  nproo.  8483 
dat  pro«.  8184 
datena  ital.  3319 
dt  rum.  9O0O 
dt  afrz.  3898 


ettaddla  ptg.  2239  . 
dtaddl«  fre.  3838 
dtadln  fn.  2230 

ritano  f;»««.  8192 
t-iUr  .sjKiH.  2222 
dtara  sjtan.  cat,  8880 
dtaro  ital.  2222 
titaro  a/rz.  2220 
dte  itfn.  3328 
dter  /fV.  9989 
dtera  itci.  3990 
dthara  span.  3220 
dtola  /)ror.  2220 
dtole  afrt.  2220 
dtoyen  n/'rz.  i23ti 
dtraggine  ital.  2223 
dtrouille  frz.  2226 
dtrolla  mitUifn.  3336 
dtU  ifad.  9998 
dttadplla  iV^i/  2229 
dttadiiio  itnl.  2230 
citto  «toi.  10460 
<nttolo  ital.  \i}\m 
du  afrz.  17(K) 
ctudad  «pan.  2228 
dudadano  zpan.  jM80 
dadadela  «pati.  9899 
dafetto  itof.  9696 
duffare  ital.  10462 
ciuffo  itoi.  9595.  10463 
dufolo  ital.  8683 
diillo  üal.  2127 
dur  m«.  2605 
dama  ital.  3061 
dofiMMl  tim.  9004 
dutadan-s  prw.  9880 
dntat  eat.  2238 
dutat-z  j)ror.  2228 
dutilla  prov.  8487 
dvada  prov.  cat.  9167 
dvaja  ita/.  2156 
dvansa  ital.  1007 
dvari  «dL  3168 
dv«  /rr.  9081 
dT6a  ital.  31W 
civella  col.  9167 
dveo  ital.  2156 
dvera  ital.  2156 
dvet  /r5.  2081 
dvetta  itai.  6371 
dvette  A«.  9061.  10489 
driet»  mmm:  9166 
dti^  10464 
civire  ital.  1907 
dvo  altahruzz.  2160 
tMvu  »«ci/.  2160 
oizd  ptg.  2216 
cizza  ttai.  9564 
clabaud  frt.  6383 
dac  a/r«.  8980 
claca  cat.  5280 
olaco  prov.  6280 
olafä  »prov.  5283 
claie  »i/rz.  2258 
daimer  n/'rr.  2232 
dair  rtr.  nfrz.  2239 
dairet  nfrt.  32S9 
daira-Toie  /in.  3887 
dalna  tifrt.  9988 

JWOB.  2232 
64* 
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2252 


tifirg. 

olamnrc  iln!.  3233 
clatnp  frz.  ö2b\ 
clap  rtr.  njyrov.  5282 
clapar  prov.  Ö2ä2 
clapee  nfrz.  6282 
clapet  affM.  6289 
clapboat  vfH.  fi282 
olftpier  afro9.afnL  nfrt. 
6289 

clapii  r  i  iprov.  5282 
clupiii  ni)roc.  5282 
olapir.  so  /Vr.  2255 
clapis  nfrz.  5282 
clapo  nprov.  5282 
dapoiMNi  a/^«.  6283 
oltpet  wmStm.  6382 
elapoter  «/V«.  6282 
olapöun  nprov.  5282 
cUpoutpjä  ripror.  6282 
clappar  r^r.  6282 
clappor  rtr.  5282 
eUquard  n/rr.  6280 
«taqo«  afrg.  6280 
«bqomr  nfrs.  5280 
dar  prov.  9380 
darin  .v/ja«.  2238 
clarinct«  .h/w».  2238 
i'liiriiit.'ttc  /(•.-,  2238 
clarinotto  tlul.  2238 
olarion  prov.  afri.  2238 
daro  igKiN.  i»^.  2289 
obroM  iM.  9988 
olMjprop.  d/r«.  2241 
«Utir  nfrt.  4264 
da«  eat.  2261 
cland  rtr.  2254 
claudere  span.  2243 

daafiro  o/V«.  8740 
«Um»  iNxw.  9948 
dM<i  jwov.  2261.  2264 
daaM(n)8  pro«.  2246 
daoatra  prov.  2245 
danatro  rfr.  ital.  »pan. 

ptij.  2245 
clausura  iUil.  2246 
davecünbano  «sptiN 
davedn  fri.  2263 
darel  ea(.  «pon. 
daTel-a  prov.  2260 
flIaTioembalo  tto/.  2262 
davioola  ital.  2045 
davicordio  itnl.  2252 
daviiT  /Vi:.  2248 
clavo  Hol.  span.  2254 
de  fri.  2261 
deila  srev.  9866 
dif/Vai  99S1 
dd»  a^ü.  2258 
denche  nfrz.  52iK) 
denqiio  d^rj.  529() 
detixa  c(i<.  2591 
der  n/rj.  2239 
dero  /».  2267 
das»  /r«.  9966 
(diaa)ghiooa  nmf.  3906 
dioe  ofTM.  6293 
digner  frz.  2260 
dimaterioo  ttoi.  2269 
diDuUrl«>9(M.iiiy.9908 


ne  />;.  2269 
I  din  frz.  2260 
|din  fj/"r.'.  2268 
dinsr  prov.  2262 
dinaro  ital.  2262 
,  clincb«  »/Vr.  5290 
dioar  «4rt.  ;i262 
dingtar  nfrg.  9900 
!  dinquant  /V«.  5291 
[  dipp  friauL  9469 
cliquer  frz.  5288 
diquot  pic.  6290 
di-8  pror.  2263 
cliaae  frz.  6292 
cliver  /r«.  6287 
do  ofr§.  2264 
dofios  «ial.  9964 
cloaqiio  frz.  2264 
cloca  //rf»i\  1796 
ciocei  rum.  4274 
docba  pnw.  1796 
doche  /"rr.  1796 
docher  ftM.  2243.  2269 
docir  jNHM  9906 
dod  pro«.  2367 
dflfÜ  pro«.  62099 
clofadn  npror.  5282 
doison  frz.  2246 
cloitro  frz.  ■."215 
dop  prop.  afrz.  2270 
dup  cot.  7809 
dopdiar  prov.  3369 
doper  /r«.  9860 
dopar  afrs.  9970 
doporta  afri.  2637 
clore  M/'-  "/'■-'•  2243 
dostre  fnmknUal.  3248 
doli  nfrz.  2254 
diloucbä  nprov.  4274 
doaer  nfrg.  3364 
doaflra  «/fj«.  9208 
donivr  ea(.  3348 
i-ldimsor  /V.:.  2265 
clouKKo  iijH-'iv.  4274 
dozuar  jiror.  2242 
dozuo  .«iy<(iw.  ;>/(/.  2616 
dozuear  »pan.  2265. 4274 
dozuar  jmc.  3243.  2209 
ducca  tpam.  9986 
dut  a/irf.  6996 
clutscbar  rtr.  2265 
<;o  priit;.  7(1  H6 
<;i)          CO«.  4668 
coa  prov.  M«.  «;|Mil. 

2024 
ooaoe  rmm.  2292 
coadä  rum.  2024 
coagular  pro«.  ca<  2276 
ciKiill.'  ofrz.  5844 
«u);iill'j  //_-.  2564 
«■Oiilliar  pti/.  -J^yti 
ooaibo  jkg.  2277 
ooilU  «QM».  2664.  6844 
ooamft  rum.  2844 
ooapai  nm.  9000 
<u»ar  p<.7.  2330 
lioar  pror.  2642 
eoarda  rum.  2146 
ooaruft  rum.  2519 
9467 


rum.  2669 

coate  n/m.  2640 
coatto  ilal.  227Ö 
ooba  jirov.  2693 
cobalt  /'rr.  5301 
oobarde  »pan.  ptg.  2024 
cobardear  «pan.  2024 
oobatto«p(in.pfy.  dalJiOOl 
oobbola  üal.  2496 
cobdida  «pan.  2689 
cobdo  a.tpnn.  2640 
oobe  pror.  2691 
oobeida  pnn).  48<j9 
oobeitar  pror.  2690 
cobasasa  prov.  2689 
oobija  span.  9486 
oobijar  «p<m.  9488 
cobir  cat.  2494 
robir  prov.  2692 
cohitici.1  pro«.  2689 
Kübia  prot.  2498 
cobola  2498 
uobra  ptg.  2832 
oobre  »pan.  ptg.  2497 
oobrir        prov.  2494 
oooa  eaf.  2281 
cora  Span,  jiroc.  2288 
wiv«  pti/.  2296 
ciirn^'in'  /).-.  2282 
ciXj'ar  p<</.  2296 
üöcaraa  p<.y.  2266 
oooaids  frs.  3300 
ooeoa  rtr.  9081 
co«ca  ifoJL  9097.  9968. 
5805 

(ocdiio  itnl.  2283.  5302 
L'-otcia  itnl.  22H;j 
cocdnif,'li(i  it'il.  2285 
OOCdo  2283 
CÖOOola  ital.  2286 
«MMolool  ikij.  3386 
eoovar  tpan.  1771 
coce<lura  nltifptm. 
ooovr  A//<i».  2290 
ooch  c'it.  23(><) 
cocbanibru  *p(»n.  2283 
cocbarae  spa».  2297 
oodi«  /r«.  qia«.  2388 
ooeb«  d/V».  9097 
oocbenille  frs.  9986 
coobar  /r«.  1789 
coohevia  frz.  9598 
oocbiglia  iial.  2288 
oodiino  .H/Kix.  2288 
oodioB  ffM.  2288 
oochoo  dlnd*  fir$.  6864 


oodnaro  ipni*.  9800 

vWrO  npan.  ptg.  frz.  2298 
ooco  nprov.  2281 
oooolla  2645 
oocoraa  ilal.  2650 
oocomero  it<tl.  2651 
«oooo/r«.  3388 
oooativr  fn. 
co4va  prov.  390O 
coou  fr».  3666 
ooda  i/<U.  pro».  4NNI.  ptg 

3024 
«odwdo  «M.  9094 


ootote  span.  3094 
oodo  frz.  2301 
cödea  p^/.  2721 
codpn  mnil.  2663 
oidena  »poM.  2721.  2722 
codcaa  prov.  2728 
oodamia  üaL  8ras 
«•dir  Hr.  90M 
oodk  rlr.  9064 
ood«8  prov.  2640 
(V  Irsc  r»i»i.  2024 
»■iideso  span.  2734 
codi  Cd  f.  2301 
co<licä  rum.  2301 
codico  iVfi/.  230! 
oodida  »pan.  2680 
codigo  aptiM.  ptg. 
codilla  «p<iM.  2U24 
oodioc'h  ktlt.  2902 
codiun»^  ^fli.  2024 
codi-B  prop.  2301 
oodo  nspan.  2640 
codoing  prov.  3737 
oodd  eert.  9064 
oodol  prov.  a 
oodonj  ort.  3797 
wdomilz  pror.  2564 
cordoniz  Kpan.  ptg.  2$N 
codrione  itai.  2024 
codulu  nard.  2563 
coe  a/"r^.  2024 J 
oo4  afrs.  3030 
eoalbo  p^.  3680 
oofatro  pig.  2518 
«oerre  afrz.  2497 
eofä  ri/m.  2693 
cöfano  ilal.  2495 
cofia  «pan.  5339 
cofiD  »pan,  3486 
ooffra  nfn.  3486 
fofro  pro«,  rt^r«.  2491 
("ogecba  span.  2323 
foger  y/iiin,  2323 
oogbiiiH  .viff/.  2289 
<t.f,'lia  2316 
oogliere  i/«/.  2333 
coglioDB  ital.  2815 
oogoato  itoL  3806 
oogn6a  />y.  9676 
oögnito  ital.  2806 
cogno  itnY.  2417 
cogollu  >/>-()(.  2O30 
oogDOia  ttal.  2660 
cogiinibri»-8  f)ror.  2651 
oqgombro  ptg.  3661 
eointa  apoN.  3888 
coguaströ-s  prot. 
cogujada  siHin. 
oogujou  .«pan.  2647 
cogulla  npan.  cat.  2645 
cogullaila  cat.  2646 
coguia  prov.  ptg.  2645 
rogul-a  pro«.  2649 
oohate  »poH.  8871 
oohombro  »pan.  9661 
oobue  ^rr  2419 
cobuer  frz.  2419 
coi  frz.  ItW.t 
ooido-a  proti.  2640 
vUkftf.  6866 
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fn.  6888 
coil  affM.  2Bt6 
eoillmi  ufrt,  3816 
coima  jttg  1764 

rciin  11  fr:.  L'fi'^'J 
rtiitiiiar  /jc'ic.  2^07 
coinile  prov.  2306 
coing  /rr.  2727 
oointe  prtto.  2306 
eoiat«  afTB,  2807 
eointier  ff/^.  SWI7 
cointiw  a/rx.  2807 
«mintoiier  o/rr.  2807 
i<oi(iii  nfr:.  2315 
t-xiirassH  pruv.  2512 
foire  a/r;  2166 
coiro  ptg.  2616 
coir-«  pror.  2616 
«diwr  afrt.  7667 
eofter  plg.  2297 
coitare  ai/a/.  2305 
coito  »»/"rr.  26Ö7 
uoitier  d/rz.  2297 
uoitara  prov.  22i^ 
ooiB  nun.  2316 
«oIbtub  aftfonf.  8431 
cflivN  9^9,  7S89 
coiz  eaf.  2667 
coj  pifm.  2081 
riijai  tisnril.  2421 
coj  in  >p(ui.  2(358 
00^0  Bpan.  26H7 
cojon  «pfin.  2315 
coiuare  nuard.  2421 
<oU  JMCM.  3348 
eol  A«.  est.  3838 
col  Bpan.  2031 
cf.l  afrz.  2649 
cola  t/^an.  2034.3817: 
cola  hilf/.  2331 
colaila  prm\  232U 
eolwiita  orw.  2814 
teiMa.  loMft.  3848 
coUr  Odt. 
2890 

(on)-colar  spaii.  3326 
colaro  itdl.  23rl() 
colatiiiti  ii/r7.  2321 
colazion«  UaL  2821 
oolrar  pro«.  3836 
«dotdi»  aapatt.  3687 
eolcdia  a$pam.  ptg.  2667 
colcha  />rf>r.  232(5 
i'olcliete  ptg.  2613 
colchinr  nfrz.  2326 
coldro  2ÖÖ2 
ool^  fn.  2320 
ooiecefaio  tlol.  20B0 
txMxm  afn.  2814 
cöler  valteil.  2331 
coler»  iVui.  »pati. 
2144 

colira  /^r.'.  2144 
OOler-8  pniv.  2319 
eolMioae  »ki^.  2321 
mlg»r  col,  qMM. 

2826 
coli^ar  itpan.  8834 

i-nlhar  a/-<(/.  2287 
colber  ptj/.  2287.  2828 


eolktr  prov.  2323 
colhofa}^ 
coUi-i  ^TM.  8816 
eoliiiooe  »tot.  3831 

rolla  Ual.  ptg.  2317 
coWaqo  jitt/.  1318 
collar  ptf/.  2325 
oollsr«  üal.  2148.  2325 
coliai»  «toi.  5307 
oollaio  Mptm.  2818 
ooUa  fra.  3817 
coller  2826 
collera  ital.  2144 
collo  t(a/.  ptff.  2328 
collocar  jjf//  232« 
collocar«  iial.  2326 
collottola  ito/.  2328 
ddman  com.  2662 
oolmare  ital.  2663 
oolmea  p</7.  2668 
colmeal  pi(j.  26(i3 
coltnelo  ir;ir.-.  2342 
coliiH'ii;i  vj.i«.  2668 
ooluieita  icmh.  2662 
rolmilho  ft/f^.  2342 
oolmillo  MMii.  8842 
cdmo  Ital.  3888 
colmo  ptg.  2663 
colobi«  pav.  2329 
colöbra  prop.  2332 
colöUra  Span.  2029 
colfimba  /»roj?,  2340 
coloinba,  -o  ital.  2340 
colombaja  ital.  2341 
oolombivo  üfri.  8841 
oolombario  ital.  3841 
colombe  frz.  2340 
c»ili»nibo  (i/r;.  2MH 
roliina  pioc.  2343 
folofla  s;min.  1764 
i'oloBar  span.  1764 
oolonoa  üal.  2848 
oolooiw  /iv.  3848 
rolono  ital.  2833 
«■oloquinelln  ^r.'.  2384 
colfiquiiita  ital.  2334 
i-oloqiiinte  fn.  2834 
coloquintid»  «pmi.  p^j^. 

2884 
cohtr  tpan.  3886 
(color)  eftr  ptg, 
■  «.  a 


ootoran  itm 

colore  i/fli.  2336 
coloro  sard.  2332 
c<ilor-8  pruv.  2335 
oolostra  2337 
coloatro  spa«.  ptg.  2337 
colövra  «ord.  1977 
colp  a/i'f.  3818 
oolpa  prov.  2664 
colpar  eaf.  2818 

Colpo  H/HIM.  2818 

(Xilpire  ital.  2813 
colpo  t(a<.  1313.  2313 
«ilportag«'  frz.  2327 
col  porter  frz.  2827 
nilpurteur  /V».  3836 
colp-g  pra9.  9818.  1818 
rol-s  pror  2328 
ooiatre  u/r^.  2667 


afrz. 
ital. 


»pm.  8861 


eolte  afrz.  2667 
coltelh-B  pror.  2688 
coltoU  CAI.  8866 
coltella  itaJ.  3688 

noltellinajo  it(ü.  2666 
coitollo  ittil.  26<;6 

i-tiltii  if«/.  2<;i>!( 

coltre  ttui.  II  frz.  2667 
roUre-8  pror.  2667 
coltrioe  ttol,  2667 
ooltro  ital.  3867 
eolni  «oI.  8191 
mlaminzo  tard.  2662 
(  oliiinna  spnn.  prur.  2343 
c«lza(t)  /rz.  6303 
com  afrs.  «jMN.  prov. 
2364 

com  eaf.  /ir«.  prov.  ptg. 

3678 
oom  aapoN.  prov. 

7686 
coiua  rt>/xiM. 

2344 
cuma  prov.  7686 
coiuatireja 

6418 
emDisiNi  «Met. 
oomalapa«.  3650 
coroanar  eat.  3860 
com&nila  rum.  2360 
comandar    «/«im.  pror. 

2360 

eomandan  ital.  2860 
comato  «pm.  p^.  ftof. 

2846 
comb  pro«.  2884 
comb«  ital.  2350.  2384 
••omba  aptiu.  2384 
riiiubr^fin  47n/.  2347 
«  oiiibar  npan.  23ö(>.  2384 
rombat  frz.  2348 
«HDbatar  p(f .  2846 
ournbatir  apoii.  3848 
rombatr«  pnw.  3848 
rombatrer  eat.  2848 
<oaibattere  ilal.  2348 
oombattro  /"rz.  2348 
corabt?  a/r.-.  2884 
comb«»  d/r«.  2861 
eonUmr  frt.  2849 
oonbl«  fn.  2677 
mnUcr/'n.  3(S76 

mlio  X:eK.  ^A.)  «pdN. 

23Ö« 

romi»!  rum.  .spiin.  2384 
cumbo«  »ptin.  ptg.  2351 
combos  «pa».  2360 
aombt»  €rfra.  2860 
oombi«  /ff.  3861 
combnr  tdtfirmu.  8676L 

7864 
«ximbro.H  /V.'.  2361 
«oinbro  ptg.  2361 

coinbro  ptjf.  2677 
comb-8  pror.  2360 
conibuger  frz.  1686 
oombaglio  üal.  1641 
eoa«  Sf^.  UaL  3884 
come  if«/.  7686 
oom«ÄgQa  venet.  2864 


«•■6^  ptg.  2366 
floatfO  p^.  2866 
eooMO  pim  7687 
eomflodiir  apoit.  3860 

comonsar  pror.  2366 
fomeiHi  sind.  7687 
(•iini(>n/.ar  2356 
ciuner  prov.  »pan.  />((/. 
3868 

comer  «paii.  pto.  6876 
comer  apwi,  8007 
ootnida  qMM.  8007 
coiniKnolo  com.  3089 
coininciaiiiHnto  t/a/.  2366 
cominciare  ital.  2366 
comiiicjo  it<il.  235«) 
oomino  t<a/.  2674 
oomjsl>B  prov.  2862 
oomnaadar  pf$.  3860 
oomnwndflT  fht.  2860 
cornmo  nfrz  23(54 
iHitniu»'  /r,\  7 »ist; 
i  <"iniiien(;;iil  dfr:.  2356 
•»muieinyaillor  /r?.  2366 
commencement  frz.  2866 
uomniaDoer  fri.  2866 
«NBiiMMsr  Mt.  3888 
commaot  /Vom.  3884. 
7687 

noininiato  ital.  2362 
pommo  aspan.  7687 
winiimun  23(j3 
oonimun  frz.  2363 
flOOMIU«  ital.  2868 
oomo  apoii.  p<j|r.  3864 
como  ipan.  ptg.  7688 
oomo  aspan.  7687 
I  oomol  prov.  2677 
cttmuro  2(577 
ra'imoro  »txi».  ptg.  2361 
cumos  rum.  2966 
oompagnia  i(a/.  2866 
«ompagnie  frz.  2866 
«^ropai^o  tW.  2366 
compa^non  prov.  afrz. 
2366 

oompagDon  frz.  2366 
oonipaigna  pro«.  ofirM. 


oompuQga  proo.  fn.  3886 
co^MuihA  pro«,  ptg. 

compaohlo  ptg.  2366 
oompanhar  pruc.  ptg.  2366 
companheirtj  ptg.  2366 
rampanbia  pro«.  2366 
oompanhiera  prov.  2866 
compaobon  prov.  afr». 
2866 

compaoho  pro«,  afrs. 

2866 

compaHo  s/»rtn.  23»}6 
ruinpaa  afrz.  prov.  nfrz. 
2368 

co^^(a)ar   «pan.  ptg. 

compaaaM  pro«.  3868 
compaaaaf»  t'fol.  9868 

compaasero/'rr.  nfrz. 
oompaaao  ital.  2368 
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ttmin  pro».  9876 

comperare  it'tl.  :2367 
pompetor  frz.  j/mr.  cat. 
7098 

competere  itnl.  70U8 
oompetir  prop,  eat.  7098 
oom|»angera  iteU.  2871 
o6iopiere  ital.  2872 
«om|iira  äoi.  8878 
mmpito  itol.  8881 
'  piii[ilainiIro  /V-.  2371 
i-oiii [.l:inimr  itniv.  2371 
«•■'iiijil.uiyir  Cfit.  2371 
coniph'iit"  pty.  2372 
OOuiijlot  /rz.  2372 
oompleto  2872 
eomplie  a/rr.  3878 
ooinpliment  /r«.  2373 
oomplir  afrz.  prov.  2372 
eomplire  ital.  2372 
complot  /Vi.  2874 
roniplot«r  frz.  2374 
oonpoDcr  «/HIN.  2876 
eoa^r  p<^.  2878 
•ODiporre  ital.  2876 
eompoter  /'rz.  2876 
«•onipost  fr:,  pror.  2.S7f» 
coiDp<i8ta  ü(ü.  237Ö 
coroposto  .'.pfiw.  2376 
oomprar  »pan.  ptg.  2367 
compnr»  UaL  2867 
eoai^imderqNHi.jXa.287« 
«NBpmdm  «Ol.  987« 
Wpw<»  JWW.  2376 
eompUr  prov.  2880 
compto  frz.  2381 
conipt«T  frz.  238<") 
ronijitoir  frz.  2379 
cömput»  ital.  2880 
otaipat»  ital.  8881 
oontat«  jNno«.  9887 
oomto  t^n.  9864 
comte  prov.  afrs.  2864 
comtö  /"rff.  2367 
cornt''«'  (tfrz.  2357 
oomteBsa  pror.  2358 
oomteaM  /rz.  2358 
oamaD  tgan.  2868 
«NDootidi  rlr.  414S 
«onn-s  pTM.  8863 
«an  ital.  »ptm,  2672 
eon  /^z.  2684 
oonoa  »pan.  pf«/.  cuf.  itai 
2288 

ooDOober  qMR.  2886 
«oBfltUr 


ooneapin)  ttaf.  9888 

(•onr^Tt  fr:.  21(i5 
(•onoTtar  s[nin.  jiti/  21115 
c«in<'t'rtcr  /r;.  21«i.') 
ooncertü  gpan.  ptg.  2106 
OOncevoir  23Ä 
ooBcbier  o^r«.  2868 
eoada»  ital.  9877 
conciencia  spart.  2482 
conrierpo  frz.  4419 
porn  ii  rtti  f/^rtw.  ptif.  2106 
coucio  tiai.  2877 


Ua.  9886 

oonnombre  /iz.  2651 
conda'lo  .<q)an.  jitr/.  2357 
contlamner  frz.  2393 
oondampnar  /m'oc.  2393 
coDilaoiiai«  ital.  2393 
ooode  90«.  jK^.  88M 
ooDdMuar  f^.  9888 
oondanar  aptm.  1B88 
eondennare  ttol.  9886 
wiiilfumare  4886 
finli'n-3  prov.  2397 
condfSii  nimn.  2358.  2394 
coDilesar  >jHin.  2384 
i-ondp»o«n<ler  iftm,  ptg. 

8886 
coadMoaotlare  Anl, 
conde»pondre  firt. 
oondessa  ptg,  2868 
eondeatabl«  apm.  ptf. 

2365 

<M>ndi9io  plg.  2398 
condicion  jtpan.  2898 
oondicio  -s  |>rfn).  2898 
oondir»  ital.  2886^ 
oondition  /Vz.  2866 
condinone  ital.  2398 
condor  /"rz.  .</«iw.  (;.2399 
condorn  if<f/.  2399 
condottiere  Uul.  2400 
conduoen  iloi.  2400 
condarir  apan.  2400 
ooedoetMir  /tv.  9101 
(con-)ductenr  /"rz,  8184 
conduiro  afrz.  nfrs.prov. 
2400 

(con)dui»  frz.  3130 
condiirrp  iV«/.  24()ü 
cofldusir  «/ran.  240U 
((mi)diHdr  jrt; .  8180 
cone<i)ier  eot.  9810 
conojo  «/Mm.  9686 
conlalon  .-/«in.  4399 
confoitar  pt<i.  2403 
c-.Mif.-t.  iri.  yj(7  2^96 
confoitos  pt,/.  24U3 
confeteiro  2403 
ooufaiUn  UaL  2408 
onirttiH*  ttol.  9886. 

2406 
(xmfetto  ital.  9408 
(•i>n(i,ini;ii  pt;).  24(>5 
iiintiani'ii  frz.  24UÖ 
contiiinza  >/i«fi.  2406 
oonfiar  «pan.  ptg.  2406 
oonAom  üul.  2404 

itolb  2406 
oonfldMf»  Hai.  9408 
ronfidi'tii  ia  .«/(/iw.  ]itg.24M 
cuntier  /r;.  240t> 
ootifiro  fr:.  2404 
conÜBtur  ^rz.  2396.  2404 
oonfitar  »pan.  2403 
OQofltcro  »pan.  2886. 2408 
oonflto  «fw«.  9166 
oonfitar»  fH.  9404 
conflato  ttol.  3406 
fonflicto  Hpan.  ptg.  2407 
oooflit  /rz.  2407 
omittto  ital.  9407 


/V-f .  prov.  3418 

oonfort  /"rr.  2410 
confortar  Ä/>an.  ptg.  2410 
coitfortare  2110 
conforte  gpati.  2410 
eonfortcr  /»r.  2410 
ooafocto  ptg.  3410 


2411 

oonfroatara  Hat.  2411 

winfrontcr  />r.  2411 
confiuidero  ital.  2413 
conftindir  v/xoi.  /<t^.  2413 
ounfitndre  jjrot'.  2418 
confus  frt.  2413 
ooofaäon  fr».  9414 
«NifiMkM  ftol.  9414 
oonci  /'rz.  2862 
oongMier  n/rz.  2362 
cougedo  itat.  2362 
conf;e>rnare  ital.  2387 
eon  gier  a/^rz.  2362 
coDgiugMi«  ital.  2422 
ooogiuBgM«  «toL  2423 
oongiai»  Mol.  9494 
coßgiuraft  UA  9486 
congiuraziona  ital.  9434 
conhpcedor  ptg.  8800 
<'«inhecon(;a  ;«(/;  2308 
cenhecer  ptg.  2310 
conhortar  «pan.  2401 
oraborta  tpa».  2410 
«Ulaf  Üä.  9881 
oodglfo  IM.  9688 
oonio  ital.  9683 
coiijoindro  /rz.  2423 
conjninture  afrt.  2422 
cofljonhor  ;>rov.  3498 
comouir  frg.  3418 
<WQ]aDotor  qNM.  filf. 
2423 

conjuncto  «;/on.  ptg.  2423 
conjunctiint  p^/.  2422 
conjutitar    spart,  ptg. 
2423 

oonjunto  »pan.  ptg.  2428 
conjtiDtura  ftolL  tfon. 
2422 

«mU  romagti.  3686 
connaiaaance  /V«.  2808 
connaiaaenr  /"rz.  2309 
connaitre  frz.  2310 
ronneotabilo  UaL  2356 
oonnötsble  /Vj.  2365 
connil  afn.  2683 
connillier  a/rz.  2683 
aoanil-s  pnm.  3868 
eoBsfai  afrt.  8668 
ranno  t(a{.  2^ 
connutturi  «ciV.  2401 
coBo  .v;>rtn.  26.S4 
connocchia  ital.  2480 
cooooedor  «paw.  2309 
oonooMMÖa  apon.  3808 
eonooer  apon.  9810 
ooBoiefavr  pro«.  3810 
oonoichenaa  prov.  3806 
conoille  afrt.  2480 
coQoiaaedor  prov.  2806 


.  2310 

oonortar  pror.  2410 

cinKs  siinl.  2427 
txinit.^ci^tii'.a  2306 
oonoBrere  ital.  231U 
oonoaciton  iUiL  2808 
oonqoerer 
conquarir 
conqodrir  fr», 
conquoster  frz.  2488 
conquet  frt.  2430 
conquötfl  /rz.  2430 
conquidore  ttaL  ^tSÜ 
conquista  span, 
itoL  2480 

2480 

conquistar  tpan.  pt§. 

pror.  2430 
conquistare  Hai  243Ü 
conquistatore  ital.  34N 
oonroar  prov.  7857 
ooreer,  -dier  a/rt. 
I  MtNk  7816 

cons  />rov, 
consacri'r  /Vf.  34S1 
n  iisrii  in  e  /"rz.  2432 
couaou'ncia    prov.  ptf. 
2432 

fr*.  3441 

eaawiUiar-a  prM.  aiM 
oOEMjar  spim.  3440 

ponsf'jcro  s}}an.  2438 
cijiisejü  span.  2441 
consclliar  pror.  2440 
oooMlhciro  ptj^.  2439 
oaMaUio  tt§.  2441 
oodmUm  prov.  3441 


conservat«()o  «ai.  31» 
conservaUnio  itoL  3484 
conwrver  /'rz.  2436 
considanure  itoL  2486 
conndarar  tpait.  ftg. 
2488 

II  III  J!ktmM  Jb«  maft 

oonanMn«  r*** 
oonatenaa  proB.  908 
oonaigtiai»  ital.  9118 

ooaaigliere  )(<i/.  2488 
coDsiglio  ital.  2441 
consirar  />rf)c.  24*^ 
(■oiD)Bil»4  pror.  2437 
conairivM  pror.  2437 
oooaifM  MW.  8487 


■  prov.  3118 

consola  ptg.  3446 
cDnMar  pror.  «paa.  ft§. 

<:i)iifK  hiro  ital.  2446 
coiisolation  frz.  244t> 
oooaolaiiona  ü<U.  2444 
eooaole  fr».  3446 
ednaol*  ttaL  3466 
floOMlvr  fr».  3448 
r^nsolo  ital.  2456 
cuoaölo  tta/.  2446 
fr».  8tt« 
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fr:  2ibÜ 
ttal.  2447 

ÄVa.  8447 
A  M48 

consort»'ria  Hol.  2448 
consouiio  frz.  244Ö 
coMBOvrin  frinul.  2443 
constraindable  afri.  2451 
coostraindre  afre.  2461 
eoottnngBr  ptg.  2461 
eonttrign«!«  ttof.  3480 
co(n)9tring«re  ita/.  2460 
coHRtrinKir  pttf.  2461 
construerp  tV<i/.  2452 
constrnir  sftnri.  i>tii  2462 
construir''  /)  -.  ;)r<)r.  2452 
construrr«  prov.  2462 
flODMibraim  w^.  2448 
ooommIo  «inm.  9446 
ooBtuetado  iliil.  2464 
conflumar  apan.  3466 
conHumare  itnl.  2466 
conKumato  i^t/.  2456 
oonsumer  frt.  2466 
oonsniD«!«  t/o/.  2466 
ooBSomtr  qnim.  jh^.  3466 
coqMnnnw  ptg.  3466 
cooU  |>(9.  2981 
oontadino  ital.  2867 
ronta<l(t  itnl.  2357 
ctintar  spnti.  jitt/.  2H8<) 
contan-  i<(i/.  2;iH() 
conto  afrt.  proo.  ital. 
2864 

oontMDplar  prov.  if«m, 
ptg.  2460 

conteiuplare  ilal.  2459 
contempler  /"rr.  2469 
contemporuin  fr:.  246() 
coDtomjwranoo  i/«/. 
2460 

«onlemponl  a/'r«.  2460 
coDtmii»  üa.  9461 
cooton-B  prov.  2463 
content  frt.  2463 
coli  ton!»  fipan.  ptg,  M. 

24  «3 
couter  /r_-.  _':{8<» 
oontesoer  mpan.  2466 
«onteaaa  i(a/.  2358 
eontaatebila  ilo/.  2866 
ooBtiMiit»  «Ml.  9460 
continenza  ital.  2465 
oontinnvo  i<a/.  2468 
<!0ntiD(i;irn  i>iil.  24H7 
continuo  24t)8 
eontir  anjMtn.  UMti 
«ODto  idi/.  2807.  29tM>. 

9881 
oonto  ptg,  2881 
contra  i>a/.  »pati.  ptg. 

l,n,v.  2469 
t'Aiiitrada  Ual.<i«}tan.  prur 

rtr.  2475 
ooDtrafaxer  Dt«/.  2471 
«mtraftin  Sa/.  2471 
cootiMf  jMwe.  2470 
oootrabsotr  apam.  3471 
contraindre  frs.  2451 
cuQtrait  a/r;.  247U 


j  eoatnstare  itnl.  2474 
[  contrat  frz.  2470 
OODtnt*  >/((/.  2476 
mntrato  gpm.  ptg.  2470 
1  contratto  ital.  2470 
i  contro  frz.  2469 
I  rontnvarrer  frz.  2472 
contredanse  /irr  2666 
oontnie  frz.  2476 
oontrofAira  /iv.  2471 
eootie-potete  ufln.  8667 
eontribuer  frt.  9478 
oontribuere  ifal.  2478 
oontribuir  spnn.  ptg.MTB 
contro  itnl.  2469 
c-ontrölo  fr:.  2473 
eontroler  2473 
eontwhar  rlr.  2377 
eonvaiii«!«  frt.  2487 
eonTegns  ital.  2482 
convegmi  itnl.  2482 
convencor  »i/)<i»i.  ^((/  j»ror. 

2487 
eonvoni  cat.  2482 
oonvenio  itp<in.  2482 
ooDvaiiir  /rx.  apa«.  prov. 
9481 

eonvmin  »tri/.  2481 
eoHTsn-t  pruv.  248S 

convcnt  ';/:-'.  -„'t-:^ 
CoiiviMiti)  >yr'i>i.  (m/.  /','./ 
2483 

conveut-z  prtn\  2483 
«OBVeiwrB  ital.  2484 
eonfWMtio  roM.  9484 
eoiiwtei«  itat.  3486 
convcrtire  i*«/.  2486 
convi  tifr:.  2489 

ri  hvi.in.'  ildl.  24-S.S 

foiividar  .s/«!»!,  pt^.prov. 

2489 
oonvier  2489 
oonrigne  afre.  2483 
convin  a4ga 
ranTineer»  Uat.  2487 
«•iMivino  'T/r.-.  2482 
»•i'iivir  i'l;/.  2481 
miiMtar.-'  tt>il.  2189 
ronvite  .'«pan.  /'/e/.  2489 
locifito  itoi.  2489.  2490 
coaTit<4  prst.  3488 
ooBfiv«  /V«,  9420 
conrirere  ital.  2191 
convivio  itnl.  2-J9U 
i'onviziiili;iii/»  10144 
convwart'  ititl,  2492 
convogliaro  il«/,  2488 
oonvoglio  ital.  2488 
oo(ii)Toiter  frt.  2690 
ooofoitiM  «ff«.  9689 
eonrojaro  itat.  9488 
cfinvojo  i/<i/.  2488 
.•onvoytT  frz.  2488.10202 
oixiin^;  afrz.  2727 
coorde  ttfrz.  2652 
«op  cot.  2818 
copa  «pitn.  ptg.  2888 
copo  /rz.  9M8 
ci^au  frs.  2716 
oop«rebio  i/a/.  2493 


copemre  mrd.  2494 
copino  oqMfi.  2496 
röpino  «pem.  3688 
ropo  pttf.  2608 
oiipohi  i^i/.  249H 
coppa  itnl   rlr.  2693 
coppriri'sa  Itnl.  2497 
coppia  i<ri/.  2498 
ooppo  itnl.  2693 
coprire  ital.  2494 
coptor  nm.  208 
rapturft  rum.  2299 
cöpula  ito/.  2498 
<•..'}  /rr.  2280 
ri"|iiant  frz.  2280 
.■.■.}ii.>  />.-.  2027.  2283 
coquelicot  frz.  2280 
eonqiMliner  frt.  2280 
eoqueaiar  /ir*.  3660 

I  foquer  frt.  3980 
(•oqu(>relle  frz.  2280 
fMtiqinTiqiier  /Vä.  2280 

I  ciKjuot  rrr.  2288 

I  ooquill.-  />-•.  2283.  2288 
cuquin  frz.  2300 
eoquo  Mprop.  3288 
«w  /f-f.  2631 
cor  oA«'  7616 
COT  cattOD.  9986 
r  ir.i  prnr.  7625 
r.>ra<;lc.  2;')(K) 
riiraj,'i'm  />^7.  25<I3 
cciraKgio  itnl.  2503 
oorail  /r«.  3602 
eonje  span.  2608 
eoni  it/)<in.  pttt.  2602 
oorallo  t(rii.  2602 
ooral-B  pror.  2601 
cora»  ;>rf)r.  7626 
corasU  rum.  2337 
eorastä  rum.  2837 
ooimtge-B  prov.  2608 
ONHa  «pott.  3619 
eorasoo  apoii.  3600 
corana  ilol.  3613 
lorb   npr«9.  «Ol.  tum. 

25(18 
corba  itnl.  2506 
corbä  com.  2718 
corba«ko  «pon.  5346 
oorbar  pro«.  3718 
eorb»  bot.  9606 
•■orbeau  frz.  2608 
corbeillo  frz.  2605 
oorbi-lba  />///.  2506 
«•orbollaro  ital.  2808 
(•i>rbe»I-s  aprnr.  2508 
corbeta  «para.  2607 
corbezza  ital.  3648 
oorboMi  e«t.  3660 
ooilw  ital.  2806 
corc  ci/.  1924 
corca  armj.  1924 
corcare  i<<i/.  2826 

I  corcbe  späh.  2546 
oorchete  xpnn.  2818 
ooroM  p<9.  3891 
eofod?»  tptm.  ptg.  9890 
coroofM    apon.  p<^. 
2380 


eorda  t(o/.  pror.  cnt.  ptg. 
2146 

cordMin»  p(|p.  4068 
eordajo  ftal.  9147 

oordo  frt.  2146 
corde  rMW.  2146 
;  (■(irdoau  frz   21 4() 
c^irdeiro  ptg.  2149 
rordel  pro*,  tpam,  ptg. 
2146 

eordalon   «poM.  9147. 
4068 

eordelier  frt.  2148 
oordclla  2146 
cordeile  /r..  2146 
cord.  r  cnt.  2149 
(•ordpria  itnl  2147 
ciirdoro  M^j'in.  3149 
oordoaco  Hai.  9149 
oordior  /Vi.  9147.  4068 
cordo  ptg.  2609 
«•ordoannior  frz.  2611 
(•(.r<iiiaii-8  j)/-«!'.  2611 
ooril<ili:iri  r-pan.  2511 
cordi»'iro  //ff/.  2147 
cordoKÜo  I/o/.  3610 
ootdMO  «po«.  9810 
eordolh-«  pn».  9610 
eordoll  rtr.  2810 
roril(ir.ini«'r«>  »Yd/.  2511 
C'irdnrano  »<«/.  2511 
pordoiian  frz.  2511 
roreaistA  mm.  2337 
ooreggia  ital.  2687 
öorf  ouol.  3608 
oorlk  niiii.  3806 
corgere  ital  2639 
corioare  tto/.  2326 
corilo  itat.  2561 
norine  afrz.  2544 
mriacar  2614 
ooriaoo  ptg.  2616 
ooriua  »(al.  3668 
eorli«Q  proB.  afrt.  9186 
oorlieu  frt.  2704 
roriTia  .s/xi»,  2517 
i'oriiiarane  («/r^.  2Ö60 
«iriiio  ptg.  2617 
cormc  /rr.  2618 
cormelo  t^enez.  2342 
oormier  /r«.  2618 
eomoragie  afrt.  9860 
cormoran  frz.  2550.  6818 
corrooroD  n/'rc.  2660 
oom  rum.  2619 
(wm  tat.  2621 
cornacnhia  itnl.  2520 
oomaigl  rtr.  2620 
eornaille  n/>«.  2690 
«onuOiD«  äfrt.  2619 
eornamnis  pror.  npa«. 

riiniiiril  /r..  2.'>22 
corrii'  /Vj,  2521 
corneiilo  afrt.  2619 
oonrille  A«,  9690 
cornaja  qNm.  ea<.  3630 
oomejo  apm.  3619 
(X)molba  prov.  2620 
oomoliaa  ptg.  2619 
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eat.  2620 
comanusc  frs.  2523 
oomaiina  npan.  2619 
cornet  frz.  2521 
eornica  üal.  2680 
eotnidM  fin.  9680 
oom^ftg.  2580 
eornilba  prov.  2520 
cornille  afrz.  2519 
cornio,  -a  it«/.  2519 
comiola  ital.  2r)19 
corniolo  Uni.  2519 
eornlu  «/^m.  2530 
eonÜM  ptff.  2619 
comiaAlo  p^.  S(19 
eoiniso  «pait.  2519 
oornizola  xjmn.  2519 
corno        siirci.  2021 
oornn,  -a  ptf/  '2f)2l 
cornoglio  neaj>.  2526 
oomoUla  frs.  2519 
oomoaiUe  frs.  2619 
oornonillur  afn.  8619 
eonin  /V«.  3624 
OOniado  spnn.  2524 

eornato  i/n/.  2524 
coro  ital.  ■«/>nn.  jo^.  9160 
eoi6a  ptff.  2627 
COVobia  mail.  2ä29 
oom^io  aret.  2626 
votMettt.  9699 
corolla        pror.  2625 
coromen  ptg.  9258 
«•oron  afr:.  7(>15 
Corona  r/r. //roc.  cnf.  s/iiiii. 

ital.  2527 
coronajo  2528 
coronare  »la/.  2681 
cwwMift  ital.  3688 
eoranien  itat  9888 
«■oronilla  span.  2529 
foronillo  /rf.  2529 
corp  pmr.  a/'n.  2714 
corpelt4>  Uni.  2&3Ö 
corpo  «7a/.  2534 
corporal  frt.  1888 
cor(p)a  prov.  9684 
corp«  /rr.  rfl<.  2534 
vitrp-n  mari-8  prov.  2660 
ciirral  !<p(in.  2705 
furre  /*r«r.  ti/'rz.  27üö 
rorrea  s;w«.  2537 
corredarc«  iUil.  7867 
oorredo  ital.  7868 
convgittlo  »loi.  2688 
corraiia  rtr.  8687 
cirrcja  //r/ir.  2637 
cirrcjui-la  spati.  2638 
corre«  spnii.  7H58 
Oimr  j*roi».  c«/.  span.ptg. 

8706 
fiomr  QM«.  7868 
eoTNM  üO.  9706 
com^a  eat.  96S7 
corr«u  crtf.  7M8 
i'orrir  prur.  2705 
rorro  2705 
oorroi  fr:.  7HÖ.S 
corroie  a/rz.  2687 
eorronar  pro».  9644 


corrossier  afre.  2644 
corrot  dt/W.  att|>KM. 

2545 
i-orrotto  «fol. 
3646 

eomjor  nfrs.  7867 
eotra  mrd.  3621 
eorrncciaTB  ttof.  9644 
cor-8  prof.  2800 
corsa  itni.  2709 
corriairo  frr.  2706 
corsale  ito/.  270G 
coraaletto  ital.  2535 
oortara  »tal.  2706 
corsario  iipA«i  ptg.  9706 
cor«nri-B  prnt.  2706 
corsaro  »t/i/.  2706 
l  orsciro  ptfj.  2706 
corsolet  /rr.  2635 
cor«et  /«.  2686 
corsetto  Hai.  2636 
corsia  tfd.  3707 
ooniera«  -o  tlol.  8706 
eornro  itat.  9707 
corio  tio/.  2709 
cort  pror.  cat.  2712 
rörl  ^('77.  214!» 
cortamio  p/p.  2712 
oortar  npan.  ptg.  2711 
Corte  «DON.  ptg.  üal. 
9811 

cortcce  rum,  2546 
rortoge  /V«.  2811 
(■rirtc^';;iare  Hai.  2811 
(•ortp>;)ni'  Hai.  2311 
curtoj^hi'  Mirrf.  2646 
cortejar  apan.  2311 
cortollo  Aal.  9066 
corteaaao  «WM.  9811 
eortew  ftur  9811 
cortez«  Span.  2547 
i-ortozar  xpn».  2311 
(•orti(,;i  pti/.  2547 
corticcia  Ual.  2647 
cortigiaoo  tto/.  2811 
cortioi  rum.  8648 
eortina  eat.  npam.  ffoi 

pror,  2548 
cortir  2464 
oorto  it(d.  tpati.  2712 
cnrlrrs  /);•(>!'.  2511 
(Mirt-z  jtriiv.  2311 
corv  rtr.  2608 
corre  sard.  2606 
corvM  /TM.  2640 
eomta  «pan.  9714 
rorvol«  ptg.  2607 
r-urvctta  itiil.  2714 
i  orvct1>'  /r.-  25<17 
corviserie  afr:.  2511 
rorviaier  a/rc.  2611 
Corvo  i>fMii.  2714 
corro  ital.  ptg.  9608 
corrois  a/Vf.  2611 
corromarinbo  ptg.  2550 
<  iir/a,  -o  ,s/»rin.  1889 
.•or/.i'  hmih.  2323 
c'jh  r/W.  2584 
coaa  ttal.  prov.  span.  ptg. 

9064 


coaar«  itai.  2086 

rostui  Hill.  3197 
1  cosoarc  >f;>rtM.  2296 
I  coacia  t(<ii.  2566 
I  co«cieuz(i)a  ital.  2432 
cosco  ptg.  2555 
COBOoja  n/MH.  9716 
coacojo  npan.  9716 
rosrol  ca<.  2715 
foscolla  cat.  2715 
nosrorrüii  jifi/.  2555 
coscurroD  «^nn.  2555 
coadre  afirg.  9457 
coadnmna  prov.  2454 
coaecha    ^wii.  9896. 
9484 

coaenia  praa,  9993 
coaar  prw.  qNM.  ptg 
2457 

eosi  ca(.  2448 
cosido  aeat.  6269 
cosin  prov.  2448 
roDü  t7n/.  2084 
eospol  iif  rz.  9716 
cöspelo  aPCNf;.  2716 
coBpir  ptg.  2449 
coaquillä'«  span. 
co«B  rfr.  2558 
cSaa  poncli.  2558 
coiMr  CO/.  3684 
eoaielbar  pn».  9440 
coaser  /rr.  2813 
cosaer  pror.  2657 
po(8)airar  prur.  2438 
cosfto  itfii.  =  lat.  i-tiaaus 
COBson  a/rr.  2296 
eoaaon  frt.  2557 
coata  «IaI  pro«,  pto. 
8669 

coata  eat.  »pan.  3460 

codtado  j*/ja«  2660 
<-o9tar  prnr.  cnt.  spaii. 

2450 
rostarp  ital.  2450 
cnalatn  it«?/.  2560 
C4Mtnrrlla  üal.  365J 
eoato  ital.  9460 
coBtola  itat.  9669 
coBtnlina  üal.  2569 
toBtnt  N/>'in.  2635 
cottronhor  jiror.  2451 
coBtrvAir  span.  2461 
coatum  cu(.  2454 
coBtama  itat.  pro».  8464 
eoatnnibra  iMpa«.  9464 
noatamo  «fa(.  fire.  3464 
(•(istiini«^  jit'i.  2151 
i  M'iUinit'iu"  sind.  2464 
cojitiiniiir'  a.tjmii.  2454 
i-oatura  tfa/.  yroc.  2458 
cot  rtim.  2640 
cota  prov.  5309 
cota  prov.  «fNm.  ptg. 

7687 
coMit  pl'i.  7600 
cötniio  //(((■/(.  2öfi3 
i'otnr  sjtiui.  ptg.  7687 
t  ot4?  i/a/.  2554 

t  cote  (rt.  7687 

leoto  a/rt.  9640.  6809 


!e«t«  frz.  2559 
rnte  fr:.  2560 
coteau  /"r^.  2559 
cötelette  frz.  2559 

I  cöteli  rum.  2640 
cötena  3731 
ootMiaa  tf«l.  9798 
cotar  frt.  TtSff 

i  cotorie  fr:.  7tl87 

j  coti  rutn.  2f)l() 

1  coto  xpnit,  2036 
coUtgna  i<n/.  2727 
cotoo  frt.  1301.  7600 
eotona  AoL  1901.  7800 
eotoraice  2564 
cotnv«I(Ilo  ptg.  2640 
r.-tovia  pt<i.  2302.  9688 
fotovra  *7>(iji.  2562 
cotte  nfrz.  530» 
cottinw  üal.  7691 
eottura  ita^.  9999 
eotnfa  cpo«,  9794 
coturl  nriii.  9640 
COt  z  jtror  2544 
cou  frz.  2328 
cou  afrz.  2649 
COU  genues.  2U31 
oouard  /».  2024 
oonardar /r«.  9034 
coubnr  afirg.  7864 
coDce  ptg.  8660 
coucbe  nfrt.  2896 
coucher  «/"rr.  2326 
coiicou  nfrz.  2649 
Cüiicoucr  /'r;.  2648 
coHcoiiliT  2648 
couile  2640 
coudf«  frt.  3467.  3661 
eoa«  afrt.  3034 
rouc  fr;.  202H 
CD'HMine  /r;.  2722 
couette  Ufr:.  2657 
c-oug<)tirdu  npror.  2662 
cuugousso  nprov.  2664 
i-ouillo  tt/r«.  3816 
coule  /r«.  8646 
couler  frt.  2380 
conicur  /rr.  2886 
couleuvre  nfr:.  2332 
coiilia  frz.  2314 
coulisae  /"rr.  2314 
couloir  frt.  2330 
ooulpe  /Tf.  2664 
coup  trfrt.  8818 
coup  afrz.  2668 
l  oiipo  /"rr.  2664. 
(DupcBU  frz.  2698 
coupor  w/rr.  2313 
couperoM  frz.  5338 
couple  frt.  2498 
Couplet  /V«.  2496 
coupole  /hmf. 

2695 
couqih'  />ic.  2381 
cour  frz.  231 1 
courape  frz.  2503 
courbatu  /r.-.  2710 

icourbe  frt.  2714 
coaibar  fin.  9718 
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roiirpo  nfrt.  2668 
courir  frz.  2706 
colirlieu  nfrs.  2188 
courlis  nfrt.  2198 
CO  uro  ptg.  2616 
eomonne  frz.  2527 
eomrier  frz.  2703 
«OOnoie  nfrs.  26S7 
coarrojola  nprov.  2fi88 
courroucer  w/r^.  2544 
ctmrroux  frs.  2144 
coiiiM  //r.  27()9 
course  /rz.  2709 
eoanior  frs.  2706 
ooart  /r«.  2712 
eovrt8<poiiite  afin.  2867 
eoarti«r  /r*«.  2697.  2706 
courtiM  afrt.  2048 
coartisan  frz.  2311 
courtiwjr  /rr.  2311 
courtois  frz.  2311 
cous  a/rz.  2653 
eouaimetito  af>^(7.  5269 
frz.  2661 
I,  -e  /rc.  8448 
aptg.  5269 
eooitin  /Vr.  2668 
ooüt  fr:.  2-t.">0 
CDuUf  afre.  2657 
coateau  /r«.  2666 
OODtelier  fr$.  2666 
eoato-pointe  a/r«.  2667 
coäier  frg.  2460 
coutigin  üA  2806 
couto  2086 
coutre  (rz.  2667 
coutro  (i/rz.  2657 
coutume  frz.  2454 
COatlU»  tin.  2458 
oootnn  a/r«.  2668 
eottturior  ftv.  2468 
couturiire  /r«.  2468 
coave  ptg.  20S1 
couvc  frz.  2f!4'J 
couvelz  (»/(■-:.  2642 
couTODt  nfrz.  2483 
couver  /r^.  2642 
eouvercle  frz.  2498 
coavi  frt.  2642 
WKdtfn.  2642 
«wvis  o/rjr.  2642 
eoavoitiö  a/'rz.  2688 
cniivditi^i'  lifr:.  2689 
cou?re  cnt.  2497 
couTrir  frt.  2494 
eonroa  »frz,  2816 
cm  Aal.  2642 
com  ital.  ptg.  2061 
cövado  plg.  2640 
covaieza  rum.  2384 
covare  ital.  2642 
covpa  <u;eftiM».  MbarftoJ. 

2686' 
co««Uo  UaL  2047 
eomnwn  «My.  4886 
oofMen  itel.  2890 
corigliare  iUtl.  2639 
coTigliata  tto/.  2639 
«oTiglie  M.  968» 

Eirtlac, 


HMptff.  2848 

coTile  ao/.  2639.  2648 
eovina  prov.  2482 
covo  ptg.  2051 
COTO  Uai.  2642 
cOToIo  ital.  2643 
coTone  i<<ii,  4659 
covrir  frz.  2494 
COTTO  altbol.  2497 
eoza  ptp.  2668 
coio  pfr/.  25fi7 
covtar  <(.>7(a»i.  2297 
coz  1771 
coza  prov.  2024 
eotMdn  MgNw.  2667 
eoMT  f^.  fro«.  2292 
eoridon  2899 


ooiinba  ptg.  2289 

cozinheiro  ptg.  2300 
cozir  pro».  2292 
cozzare  ital.  2312.  2728 
coszo  itttl.  2312 
cozzone  t'tai.  2296 
ciae  firg.  6818 
enehnr  a/iv.  8878. 46A2. 

7731 
cracber  frz.  2449 
crai  altital.  »icil.  2671 
crai  proc.  3378 
craie  /^rz.  2602 
craignoD  afrt.  10S62 
eniodn  .f^rir.  9709 
emni  isafloik  6814 
ertnidne  cAmiip.  6S14 

LT.'ini.il.ir  rtr.  1720 
craiiipe  frz.  5315 
crampon  />;.  5S16 
cramoisi  (rz.  7597 
cnn  /iv.  2691 
cnuM  prov.  aU.  1816 
anuMqab  /kr.  6818 
cnuwqninier  /hr.  6818 
craome  afrt.  2162 
crap  rum.  1959 
crapaud  /r^.  2593 
crapaut-z  prov.  2593 
crape  a/r«.  2570 
erapena  vaÜelL  1961 
crapenda  rtr.  1961 
(traqucr  /Vf.  6818 
cras  attpan.  mrd.  2571 
cnisi  Hanl.  2571 
crasfto  i7ai.  2673 
crabu  taac.  2579 
Craa  pro«.  2680 
enae  pro«.  2680 
cimTMitor  efm.  9804 
envate  /V«.  2612 
cravatta  ital  2612 
craventa  /omb.  2598 
craro  ptg.  2264 
crayiin  frz.  2602 
crea  iomfr.  2602 
cnador  jvm  2681 
cnaii»  |w«».  2881 
creance  fr$.  2868 

I  creancier  frz.  2684 
creant  a/Vz.  2586 

I  CNMlar  fl/K 


iM.  2882 

rrear  prov.  2592 
crearo  i^a/.  2592 
croastä  rum.  2610 
creatour  afrz.  2581 
crebadara  ca<.  ;>r(*c.  2ö95 
crebantar  prov.  2694 
cnbar  prov.  2598 
craba»  «ar4.  2686 
ergebe  frg.  8829 
creila  f'ir?!^/.  2608 
cnxlf  ni))i.  2587 
credein  iarici  ptg.  2684 
credencior  /rz.  2584 
credenciero  tpa».  2584 
prov.  2688 
ital  2583 
endeaiiera  ital.  2684 
crWere  ttaJ.  2687 
credinrer  rum.  2684 
cr«din|a  rum.  2688 
credinjar  rum.  2584 
cnidit  /Vä.  2586 
credito  ital.  2686 
cndito  loMb.  2686 
endttto  oKAodWtal.  2666 
enaocia  »pan.  2583 
eiMT  MM».  2587 
creer  frz.  2592 
CTeoiM  o/'r«.  2581 
creire  alteat.  prov.  2687 
crdMar  prov.  2601 
eraiMOOB  ]>ro«.  2600 
erema  «pan.  9706 
cnma  ttoi.  «pan.  pf.9.2162 
cremaillcro  /><:.  5HI 1 
cremaillun  /f.-.  .">:il4 
creni.ir  jiror.  2ö9t> 
cnmaada  prov.  2588 
ciHUnd»  fror.  5314 
cnoM  «NM.  ptg.  2162 
ctfaM  /rf.  2162 
cromer  prnv.  9709 
cromir  «/"r.-  9709 
«.rHiniai  ital.  7697 
creroisino  ital.  7597 
cremoir  a/"rr.  9709 
cremre  afrt.  9709 
crem»)  (o(Ar.  2669 
CMaa  «taL  p^.  2881 
enMM  «nwiM».  mwMex.  2807 
cmtin  i'lf}.  1939 
(■roii<;a  /i?»/.  2583 
crtMirha  s/irtii.  jilg.  2691 
croneau  /rz.  2iii)l 
crtnelor  /rz.  2591 
ettaer  /r<.  2691 
craina  rtr.  2691 
crepa  rum.  2696 
eropara  ital.  2598 
crepatora  »«(f/.  2595 
crepatura  rion.  2594 
cr6pc  «/rr.  2609 
crepia  prov.  5329 
nfre.  2609 
crraitai«  «toi.  2606 
cr^ito  ikO.  2607 
«npof*  tt<U.  2699 
eiurptf.  2687 
crtr  f«r.  2667 


ptg.  2601 
crasoere  2601 
creacione  ital.  2600 
creaima  ital.  2162 
crrama  itoJ.  2162 
cresp  a/Vv; 
2609 

oSSSm  /W.  2800 
emU  eot  ipoM.  Kol. 

proc.  2610 
cresta  rum.  2611 
creatat  riivt.  2611 
cremte  rum.  2601 
creraan-a  prov.  2153 
cnatta^a  jww.  2168 
ente  «M.  2608 
crdte  /r5.  2610 
cr^tin  frt.  2IB8 
cretino  i<<i/.  21.")M 
croto  fjcw^.  aitlKirhitnl. 

2586 

crott  olncald.  2586 
erettare  t«a/.  2596 
cntto  «tot.  2607 
Mof.  2667 
nfrz.  6386 
enoaet  /'r;.  2625 
creux  frz.  2541.  2620 
croDX,  -M  frs.  2541 
creTada(aai.M«B)i 

2698 
cnraue  /r«.  2696 
c»Teot4  Umb.  2608 
crerer  /Vjt.  2696 
crevette  frz.  1916 
crevi'tt*!  (j/"rr.  5325 
crexen  2()ü<) 
crezer  cat.  2601 
emoiM  prov.  caf.  2688 
cmar  jfrov.  2667 
cnf«r  qNM.  2801 
eri  fr».  7678 
cria  laä.  ttaL  tpan.  ptg. 
2592 

criiido  .s;*.  ptij.  2582.  2692 
criailler  frz.  7677 
crialeao  i(a/.  6347 
criar  pro«,  tat,  tptm.  ptf. 

2602 
eriar  proe.  7878 
criba  aiuin.  2605 
cribar  spau.  2604 
cribillo  span.  2606 
crible  frz.  2606 
cribler  /r«.  2604 
eribo  tjpoM.  2606 
eriooi  lyrMi.  6028 
erid»  MpoN.  ap^**  7978 
eridi  rum.  2602 
(  ridar  ;>rf)r.  asptm,  7676 
criec  rfr.  2616 
I  rionibr«  afrz.  9706 
crior  /"rz.  7678 
crieri  rwiR.  2090 
crierre-a  o/r«.  2661 
crime  frt.  ikU,  pto.  2808 
crimen  tpan.  OMe 
crim-a  pro».  2808 
oifa  /ri. ' 
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flrilB  iUd.  ptg.  M07 
criutdo  QMin.  2608 
erinat  eat.  3608 

crine  itni.  2807 
criniera  ital.  2»)07 
criniere  frz  2t)07 
crinit  i/rov.  nun.  2606 
orinHo  ttalL  «poH.  f^. 


erfara  ttol.  2607 

rrinut  prov.  2608 
crinuto  ital.  2606 
cripta  2637 
cripU  rum.  2687 
crique  /rr.  &327 
criquet  frM.  6B11.  6826 
csi-a  prov.  MQ7 
ois  fl^  8901 
erinnis  Aotfc.  2636 
crisma  i<<i7.  2152 
cri»ol  »pan.  2626.  6335 
crisaa  rtr.  2634 
ciuU  |rfa.  2610 
crittkto  «bol.  26U 
eriatUno  tM.  mm.  aiftS 
eriBQAla  apAN,  MV 
eriauelo  apan.  2626 
critta  itfii.  2637 
rrivar  ptg.  2604 
crivelar  ucat.  2603 
erivellar    HA  ptm. 

2603 
crivello  ital  2603 
Ctivo  flt§.  3606 
erinlBar  jrrov.  7677 
crontta  ital.  2612 
crobata  spiiti.  2612 
croi-  7)ror.  /r^~.  2016 
cror  rlr.  frans,  prov.  b^'M) 
crocchiare  ital.  2<i22 
Cloccbio  ital.  8622.  6861 
eroeda  üA  2614 
eioeeo  ital.  6330 
af«.  2614 

2624.  2686 
crocher  afn.  2616 
c  röchet  pic.  2613 
crochet  /r«.  6830 
erochier  afrz.  2616 
aoeha  jne.  3618 
erocUra  Ifol.  96M 
crociata  ital.  2628 
crocidaro  ita/.  2617 
rro<-iulo  ital.  2626 
croco  gel.  2618 
croca  a/"rr.  26  Ki 
erodier  afra.  2642 
enrf  |»8iii.  2497 
ei«r  JNM.  8606 
eroiKiai«  doL  2624 
crogiolare  ital.  2624 
rroj?inolo  itul.  2625.  Ö33ö 
rroi  mr<(/.  2526 
croi  prot.  2619 
eroira  fn.  2587 
eraii  o/rc  2686 
eniHdt  fn. 
eniaal  «/ir».  6886 
«oiBH /k  2624 
onlMlf  jNtNk  o/Vifc  6881 


6828 
croftro  /"r».  2601 
croix  »i/'rr.  2636 
crojo  »/rt/.  2619 
crollar  y/ror.  cat.  2648 
crollare  t^<i2.  2542 
«i6m  fn.  6817 
eropa  jMm  6884 
eroqae  pie.  2618 
croque  span.  ptg.  2616 
croqiior  /"rr.  2616 
croquitjnole  frt.  2616 
rrm|uis  frz.  2616 
cro8  y>ror.  2541 
croaati  prov.  2624 
eroadaw  ftoL  6888 
pr09.  2614 
a^*.  «/y*.  2614 
croBse  frz.  5330 
Crotta   ituL  pmv.  cat. 

ptg.  2635 
crota  pror.  2637 
crotalo  i/a/.  2622 
CTÖtalo  ifKifi.  2622 
emta  afr».  2687 
erotorar  qNm.  3622 
crotte  /i'«.  6294 
crotz  fwo».  cat  2686 
crouler  fr^£.  2642 
cronsaer  fre.  2266 
croAte  /hi.  2636 
cr(«)«|B  ofrz.  2687 
cnjaDoa  frs,  3668 
craia  ijNin.  2014 
crozada  pror.  2828 
(Tozar  prov.  2624 
<Tii  piiir.  frz.  3681 
<  ru  ptfj.  2631 
rruar  tr.  258^» 
craaeh  gäl.  26S0 
cruMli  fit.  9618 
entant^  /Vi,  9888 
cmeciare  ital.  2824 
cruce  rum.  2636 
cniche  frz.  6382 
crad  rum.  2631 
rnnlole  itai.  2627 
cTudflitä  ital.  2628 
crodel-a  pror.  3627 
cmdatU  Oot.  9688 
crodo  «jmin.  ifaf.  2631 
cruel  /"ff  2626.  2627 
cruel  si'dti.  jttg.  2627 
crueldad  npan.  2628 
crueldailo  pUj.  2628 
crueldadi  «ard.  2628 
emali  «srd.  9096 


era«ntar  atptaL  9089 

rriiontar  itai.  apan. 
criit'iito  ital.  itpan.  2688 
crues  afrz.  2620 
t-rueus,  -o  afrz.  2630 
crueusemcDt  afrz.  2630 
crugoB  pro«.  6882 
crojir  apoH.  6898 
cruna  üaL  9897 
eruitt  ruM.  9688 
ttolL  9884 


erat  rum.  2711 
cniz  spa«.  2636 
cru/ada  vywn.  2623 
cruzar  >/ya».  p^,^.  2624 
cruz«l-8  prov.  2627 
GU  rum.  2672 
ettJMem.  2724 
esa  out.  3094 
miadng»aiino  »pan.  ptg. 
7003 

cua<lrillu  si>(iu.  7608 
cuajar  2276 
cuajo  span.  2277 
cnal  ^n.  7628 
coalquo  «pon.  7628 
enalqoiara  tptm.  7639 
Caan  «pon.  7632 
cuando  «pan.  7686 
ciiaiito  .>7)rtM.  7636 
cuari^nta  Hjinn.  7604 
citurosnia  >/uhi  7(>02 
cuariü  8|;an  ^<</.  764Ü 
cuatro  «pVH.  7652 
cuba  »pan.  ptg.  2693 
cabeba  «pan.  ptg.  prov. 

6246 
cubebe  i<(i7.  5246 
cubebe  frz.  6246 
cabela  prov.  2693 
cubi  mndettfs.  2641 
cübia  Mn«.  3486 
enbi^a  f^.  9688  * 
eabil  ^mm.  9048 
eaW9  M.  2648 
ctibileto  npan.  2698 
cubir  cat.  2494 
cubito  ptg.  2640 
cübito  »la/.  '2640 
cnbrir  «pan.  ptg.  2494 
ene  rtm.  2668' 
eiic&  nm.  9044 
cucaffa  «pan.  2282 
coccifrna  ital.  2282 
cucrhiaja  ilal.  2287 
cucrhiajn  ttal.  2287 
cuccio  5336 
rucco  iial,  2653 
cucfireaei  mm.  2428 
euchan  tfon.  2287 
enebfllaro  apon.  9M6 
carbillo,  -a  iipmt.  2066 
cucina  ttal.  2289 
curiiiajii  ital.  2290 
cucitiar»  itaf.  2291 
cueinariu  ital.  2290 
ciiciniore  ito/.  2290 
cucire  ital.  2467 
oadtara  UaL  8468 
cofimacl  rmn.  2648 
CUeaio  rum.  2289 
eacniu  rwm.  2645 
curuliare  ital.  2648 
cuculla  ital.  2645 
cacuilo  ifa/.  2645 
cHcdlo  ital.  3649 
eaenmi  m«.  9äll 
cacurben  rum.  2389 
cucurbetä  rum.  2662 
cnmuUla  ftoL  96S8 
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ewnliK  rmi.  2173 
eooQti  rmn.  2173 

cucttzza  itnl.  2652 
cuddä  Ä'irJ.  4712 
cude  mrd.  2724 
cndrado  «pan.  ptg.  7607 
cudraat»  4Mm.  pif.  TM 
eadiar  «ipwr.  ptg.  WM 
enobaso  «pan.  2486 
ciipca  rum.  2326 
^iiepar  altoberital.  6304 
ciieillaisiin  frz.  2323 
cueillett«  /rz.  2323 
ea«i]Ur  /rr.  2323 
cDoiaaa  |iroe.^66 
eneUo  i^pMi.  9888 
caelmo  «p<m.  8068 
caemo  a«paf«.  76S7 
cnomo  x/xiw.  2364 
cueuca  apan.  2288 
ru«>nta  .>7>'rM.  2381 
cuento  Hpan.  2381 
euer  aspan.  2500 
caerda  «po«.  2146 
caerdo  «paw.  9808 
cuema  ptg.  2621 
cuomo  spati.  2621 
cuem  s/<rtn.  2516 
cuorp«  sywin.  2534 
cnerpons  fj/ir^.  2633 
CUWTO  «NM.  2509 
2566 


eoft  eat.  9881 

cuers  s/i  i»?.  2051 
cuevre  a/rz.  7ö9a 
ciievre  n/'r^.  6304 
cupzo  .f/Kin.  2288 
cuffia  ttal.  6839 
cuficcbie  afrnur.  26n 
eufniBta  rtm.  9411 
cnfund«  ruai.  9412 
cufuri  rum.  2400 
cuffa  rum.  230.5 
i-iipino,  -a  i/fj/.  2413 
cugnu  »»«1.  lecc.  2682 
CHgut-z  prov.  2666 
cni  ttoi.  rum.  firimi.pm, 

afrB.im 
cntar  prov.  2806 
(fuiar  altnhrrital. 
cuil)  rum.  2641 
c  li  iar  <i>.pt(j.  prnr.  230t 
cuidier  (i/'rr.  2305 
cuilhor-8  ;>ror.  2281 
cuiUer  frt.  2267 
cair  firs.  2618 
cuiraue  /Vv.  2618 
cnire  frt.  2292 
cuiaonyon  a/r«.  2488 
cuiaine  frz.  2289 
ciiiniutT  frz.  2291 
ciiisae  /^r/.  2566 
Caisson  frz.  2294 
eniaaofe  Z^«.  2666 
euiatn  fn.  2710 
ctiitainne  a^r«.  7674 
cttiu  rum.  2682 
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«■im  frz.  2496 
cd  VN  ifrz.  5304.  7599 
«na  ipaN.  26€6 
cnl  jnw.  froM.  eot 
2871 

9nUm«  »pan.  9268 

culantro  x/Hin.  2513 
culbiite  frz.  2670 
culbiiter  /^rz.  2670 
culebra  »p**».  2382 
caMtes  Cii(.  2332 
cnkg»  ruMi.  2828 
enlie«  üal  3600 
culU  ifu/.  2685 
culmn  rin».  2682 
ciiliiiiiii'  2'UJ2 
CUlu  .v/xlfi.  2(i71 

etil6vria  xuil.  2332 

colp  rtr.  2818 

calpk  eol.  «pon.  j^.  t(a^ 

2664 
culp&  rum.  2664 
riiltilliM  ritm.  2666 
culto  i/ai.  2tki9 
rultuc  rum.  2657 
cuiuevre  a/r/.  2332 
culTert  afrt.  2322 
euiff«rt-s  yro9.  2822 
enlv«n  a^f.  2671 

ciiiii  rtini.  2H64 
•  Ulli  rum.  afrz.  7686 
cuniar  rum.  2G5Ü 
cumbattor  rtr.  2348 
cumbaHB  Mrd.  2485 
combn  apaH.  2662 
cmn«  ptg.  96ttl 
cument  n/"rz.  7687 
ciimle  apan.  2662 
lumnat  rum.  2306 
cumna/OBc  rum.  2306 
rumnä^Mci  rum.  2306 
fumo  jttjf.  1U461 
cnmpiiM  niw.  1796 
Conpin  ritw.  2167 
campet  rum.  2381 
fumplir  •JHTl' 
cuu]|ilit  »um.  2372 
Cnni[K>z  afrz.  2381 
cumuiare  U/i/.  2676 
üed.  2677 
«pon.  2678 
coiia  neap.  pim.  2781 
iuna  genuts.  7222 
cuBa  pf^  2682 
CuBado  s/Hl)/.  2306 
cUDilir  tut.  5337 

conele  afrrwM.  2685 
eooba  ntg.  2682 
canbado  2806 
cunbar  p^.  2691 
eanbat-t  prov.  2806 
cunho  fit^.  2682 
cuiih-«  prov.  2682 
euniculo  i/di.  litiSH 
cuBilaii  «r*»{.  2416 
coalniana  rtr.  2199 
CHla  «tpoN.  2682 
euDoafto  nm.  2810 
cunoscitor  ri*»».  2309 
caDOftiofa  rum.  2306 


eutir  tupan.  2466 
cononl  rum.  2527 
coaiar»  «ard.  2681 
caoeeolo  lAcMlal.  6806 
caocere  UaL  2292 
cnoco  i'fo?.  2800 
cuogolo  i'fwfr.  2266 
ronjo  itol.  2516 
cuoru  t(a/.  2500 
(•iip«ta  rum.  2380 
ru))iilozia  itai.  2689 
c-upidigia  «kri.  2689 
cüpido  itot.  2691 
ciipiolle  tteapol.  2687 
«•iijiifari!  2(i90 
ciiimIh  it<tl.  2fiyö 
rtip-ola  üai.  2t)!)ii 
rappa  rtr.  26<.i3 
cupriDUo  rum.  2876 
ruqaillo  apan.  2619 
cur  mm.  2671 
cur  rtr.  7626 
(■ur;i  rum.  2330 
(11  ra    ;'roi\    Kpnn.  pUj. 
2696 

rura  »pan.  ptg.  2697 
riira  rtr.  7626 
cai»  ruM^2644 
dum  tie.  7026 

furatne  ptg.  9268 
curare  ifaT.  2702 
ciirari'  ^/mti.  ptij.  6041 
curat«)  U<il.  2696 
curattiore    ilol.  2^7. 

2706 
eardar  ffr.  249S 
curcnlec  mm.  2699 
eure  frz.  2696 
eure  rum.  2537 
cur.'  frz.  2698 
ciinchcrio  rum.  2030 
curecbier  rum.  203O 
coRcbia  mm.  2080 
ciU|;  mm.  2706 
canar  »pan.  2702 
curieux  /rr,  2701 
curioB  rum.  prov.  2701 
curiositi  ital.  2700 
curioao  ttai.  «/»an.  ptg. 

2701 

carliar  o/r«,  pror.  2704 
carUw  afrt.  prov.  2188. 

2704 
curlo  lomb.  7676 
diros  jiritv.  2701 
curpen  rt/m.  2it39 
ciirpneHci  rum.  2889 
curt  rtr,  2311 
carte  nm.  2811 
coftigiii  rlr.  2811 
enrtine  o/^a.  2648 
ciirtir  t<pam,  2494 

'■tirtd  y.f_(7.  2712 
i  tiriiU  all.  2532 
curulUr  cat.  2532 
cunrare  tial.  2713 
eurvo  iUd.  ptg.  2714 
enaate  iUd.  2086 
cuschemont  a/V«.  5341 
cuschina  rtr.  2289 


eoscino  itn/.  2658 
cosrire  ital.  2457 
ctiacru  rum.  2444 
eaadrin  r(r.  2448 
eoMaeenaTl«  afn.  2429 
caBencenoMmant  al(/'r.\ 
2429 

ciigpngonoH  iifrz  2421» 
cuÄetu  leix.  2306 
£ü«iga  C(iN(iv.  1699 

'  cusir  cat.  2457 
ru8o  altoberüal.  62U1 
cuspir  ptp.  2440 
cuarin  r(r.  2443 
cu88ipriiin  tece.  2443 

I  ruBB6  cat.  2295 

I  cus8«)-8  jyrov.  2295 
cuf^t  rum.  2450 
cttsta  mm.  2450 
eaatar  ji^.  2460 
eoato^  ■*  ftg,  2460 
cuatode  Ital.  fr».  2720 
custoili  cat.  2720 
cuBtodia  ifa/.  2718 
cuHtodiar  -/i  i»   jiii).  2719 
custo^üv  rum.  2718 
ruatodiez  rum.  2719 
clutodio  ttaL  fpm.  jtt^. 
2720 

eoitoire  sord.  2719 
cote  rum.  2564 
cutozare  rum.  5310 
cuti  aicü.  2724 
cutUeiro  2665 
cdtina  McO.  2721 
cotir  tpam,  2870.  2728 
cutir  ptg.  7800 
co^t  mm.  2661.  2666 
ca|itar  rum.  2Gt>5 
cutremuni  rum.  2476 
cutr.-tta  ital.  2026 
cutriera  rum.  2477 
ratrinra  s;Hin.  ptf.  7601 
cave  frt.  2698 
rntrert  afrz.  2S22 
i  'ivirrlii«»  ahruzt. 
i  iviiii  rum.  2481 
I  uvint  mm.  2488 
cuvir  rtr.  2692 
cu»rir  r(r.  2494 
enjna  tat,  2289 
caytar  eol.  2297 
,  <7giie  /hr.  2726 
cypite  frg. 


da  ital.  8700 
da  mw.  8064 

da  eano  lad.  1907 

ilace  frz.  2756 
däciu  »^xui.  2756 
(lad  r<r.  2760 
dadais  /rz.  2736 
dadaizöda  rtr.  3544 
daddoU  ital.  9401 
dadifa  «pan.  j>^.  8767 
dado  iük  «pon. 
2768 


dado  span.  ptg.  3054 
didui  rum.  3054 
daga  ifo/.  apan.ptg.2Tdld 
dagome  frt.  2798 
dague  frz.  2788 
daguot  a/'rjr.  10884 
laiK'iH-r  /"rr.  2969 
.laü!i«'r  ri/rz.  2788 
ihv\\Uu  frt.  2908 
daim  frz.  2748 
daina  cdt.  2748 
daine  frt.  2748 
daino  (la{.  2748 
daintie  afrt.  2968 
daintiors  frz.  2968 
dais  /r.-  3001 
dais.suda  rtr.  3544 
dala  s^xoi.  fiif).  2740 
>lalb  ruf».  2761 
dalbior  rum.  2761 
dalfio-8  pro«.  2848 
dalgat-z  prov.  2841 
dalh-s  prov.  2788 
dalicr  «/rr.  2738 
dalle  npun.  2738 
dallo  /"rz.  2740 
I  i  15n2  (tc.  5686 
dam  frt.  2747 
dam  pro«.  2748 
damajana  cai.  2748 
damare  ital.  8082 
dariKis  27-14 
d.imaAt';iiio  jjfj/.  2744 
datiia«fhiuo  i/<<i.  2744 
damaaoo  ital.  »ptin.  2744 
damaaqoUbo  plg.  2744 
damaato  Ota.  2744 
dambler  afn,  6188 
dame  frz.  »075.  30B4 
darae-jeanne  /'rz.  2742 
damcldex  afrz.  3()-s4.  BU^ö 
dameldieug('/°r;.  3od4.30ti6 
damaiehe  afrz.  3074 
damigella  ital.  3077 
daniigello  tia/.  8078 
damigiana  ital.  2742 
dam(ni)aKO  /rz.  2746 
dammeltlex  ('fr«.  2930 
daninatge-8  prov.  2745 
damner  /"ri.  2746 
datnno  frz.  ptt).  2747 
damo  ital.  3034 
damoiaeaa  n/r«.  8078 
damolael  af¥t.  8078 
rlniii-iBtdle  afrz.  3077 
lijUiipnar  ;>rop.  cot.  2746 
dam-s  pror.  2747 
dafi  lomb.  2747 
dan,  -er  rtr.  9891 
danajo  ital.  2869 
daOar  apa«.  2740 
danar  ptg.  2746 
danaro  ital.  2869 
dan(;ar  pt^.  2749 
danwl  afrz.  3078 
dandin  frt  2736 
dandioer  /'r^.  2736 
daager  nfrz.  8076 
ö^«.  8076 
üO.  8746 
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daBo  spnn.  2747 
daiiü  jjtff.  2747 
daD-8  jtrov.  2747 
dans  afrz.  S064 
danB  firg.  2760 
d«DM  pro9.  aU.  mm. 

ptg.  274» 
dÜMr j»ro*.  eat.  sp<mJ274S 
dMMdad«  rtr.  8Ö44 
daue  /'rz.  2749 
dansei  afrz.  3078 
dansor  /rr.  2749 
danU  Span.  ptg.  5418 
dnte  6413 
diDte  OQMM.  2760 
daaj  eofc  2747 
danu  it/il.  2749 
danzaro  i'foi.  »|)an.  2749 
danzel  afr:.  3078 
daper  rum.  2876 
dar  ^jMiR.         90$.  prov 

rtr.  3064 
dar^aa  lad.  1907 
dant  M  2760 
duA  fWM.  2750 

dar-(|ar  /"rr.  449K 
danio  ttiiL  .s/nui  275<) 
d.irc  !/'(/.  H054 
dare-daro  /rr.  4498 
daiM  /W.  2762 
danio  prov.  2762 
daroD  /r«.  8086 
darae  frt.  27S1 
dan«Da  »(oi.  2761 
dartre  frg.  4666 
dart-z  prnv.  2760 
liiiB.'iiirti  calafir.  2837 
dat  rwm.  cat.  rtr.  »roe. 

8064 

«poN.  2786 
daüle  ptg.  2786 
datil-a  ;/ror.  2786 
dato  ital.  3064 
dator  rum.  2766 
datt«  frs.  2786 
dattero  Hol.  2736 
dattilo  ttal.  8786 
dat«  jpro».  2768 
dM  nm.  am.  8064 
danmaii»  firg.  2741 
daunä  rum.  2747 
d&unex  rum.  2746 
daupliiii  fr:.  2848 
daiu  prov.  2760 
davan  fro«.  2760 
dajfaaar  mnm.  2872 
d«?an4  jNMi.  2879 
davanti  itai.  2760 
daTo«  obwaid.  2936 
dayaus  /"r/.  2963 
dajre  oaifrt.  2738 
dayemeDt  (w(/r;.  2738 
dayne  spa».  2748 
daziario  Util.  2766 
datin»  «toi.  2n6 
dado  ital.  2766 
dde<lda  .vfin/.  9564 
de  ^roe,  /^r«.  cai.  gpan. 

p^,  nm.  2760 


d«  fln.  2768.  2868 

deau  /irr.  29fi3 
döbacle  frz.  1143 
'i''i.;;,  l,.r  frz.  1148 
debanar  prov.  2872 
debar  ptg.  2872 
d4bat  /r«.  2797 
dibaneb«  /r«.  2786 
debaacber  frz.  1188.2786 
debbo  ital.  2764 
dcbiT  xpiiti.  27(>4 
debile  lid/.  27*>5 
debilfzza  ttul.  2766 
debit  frz.  27«7 
debiter  /r*.  27ü7 
däbitMir  /r«.  3766 
daUto  «Tat.  2767 
dflbiton»  itat.  2766 
«lobolo  ital.  2766 
dobolezza  ita/.  2766 
debout  frz.  1620 
«lobrailler  /rj.  1681 
debri«  frs.  1676 
debriaar  ftv.  1676 
dee  prov.  2764.  8209 
d«ea«r  »pan.  33^ 
decair  ptg.  8829 
d«»  />rw.  3203 
<i«s>ebre  j>ror.  2776 
döcembre  frz.  2771 
dfceotar  epan.  2898 
daoatto  UaL  2776 
d^Mvdr  /W.  2776 
dechado  tqmn.  2953 
doohar  />ror.  2954 
deoharge  frz.  _",t^7 
decbarf^r  frz.  2987 
decbat-z  j>rov.  2968 
deohet  /rx.  2768 
deebirer  /rir.  2814 
daehMla  «ard.  2778 
dMioir  fing.  2768 
(l''-cho(|aet<^r  frz.  21f)3 
«l»MÜ(iur  v;/((>(.  2949 
decillfr  /jv.  27!is 
docimo  ital.  2776 
(K  dr  qMm.  2774.  28S0 
dadr  ommm.  2806 
iMSafi».  2777 
dadinar  jura«.  apwi.  afa. 

2777 
(Ipclinor  /Vr.  2777 
docli-8  prw.  2777 
doonllaro  Hai.  277H 
decoUer  /rz.  2778 
decombror  frz.  2878 
d^oombiM  »ta/.  2676 
d4aoabna  /Vf.  2861 
d«couvrir  frz.  2996 
decr«)pir  /rr.  2609.  2781 
decrepit  frz.  2781 
d^crire  frz.  2896 
decrocber  /Vc.  2616 
deca  prov.  2786 
decz  |>roR  9786 
deda  nun.  2789 
dedai  rtiM.  2789 
dedaigner  frz.  8003 
dedaia  frt.  2968.  3003 
Mtltftuugtt.  8868 


dedans  frz.  2760 

lit'ilat  rum.  2789 
dcilau  ruwi.  27H9 
lipilrä  /■nniW.  9334 

dadioa9io  t)i|r>  2787 
dedteaoe  ff»,  9787 
dadioaoicB  mcml  2787 
dedlear»  Utä.  9788 

dediraziono  iM,  9787 
dedier  /rr.  2788 
dedirp  fr;.  2B<T<) 
dediiiN  /»nvr,  2760 
dedo  span.  ptg. 
dedro  ptg,  9600 
dednoara  Aal.  9780 
dadoi  nm.  8064 
dMoii«  /rx.  2790 
dedurrn  itul.  2790 
de«l  Ufr:.  2963 
(liM^rrain  (j/r.'.  2^8 
defaim  rum.  2961 
defaimä  rum.  2960 
däfalauer  frg.  8687 
diCNMar  «fMM.  j»^.  2818 
dafendr»  prov.  2818 
d^feodre  f¥e.  2818 
liofcsa  >7*(i»i.  2819 
(ieffaurhfliT  ;jir.  3888 
deficndo  span.  2818 
difier  /rz.  3004 
dtfl4  /rx.  8761 
dtflar/V«.  8761 
daimar  atpan.  8787 
dcfoiH  (tfr;.  2819 
d»;;a^'i'r  /r.r.  10329 
■  i.  L,';iri  nititlieritat.  27W 
degelar  ptjf.  2822 
d^lfr  />#.  '2822 
dagar  nun.  2822 
(da)g«r  rwai.  4902 
oeget  ntw.  2967 
degatar  mm.  2964 
degetat  rum.  2965 
deg^o  ital.  2764 
dtigli<>rt>  siirfi.  2772 
deghi  sard.  2772 
digia^ndiir  /rr.  1817 
dagaaia  ittU.  2968 
degno  «toi  2970 
dej»ola  irnrr.  4893 
di>g(tilar  f/xi«.  2778 
degond  berg.  2821 
dej^'oiKla  cdltfU.  2821 
di'f^fondaru  /pr?»».  2821 
dagöra  toiii6.  2779 
dtfradai»  itaL  2828 
degnM  jp^.  2824 
d«gnt4  prov.  2824 
degr.i  z  i>rnr.  4312 
degff  />,.  2824.  4312 
degringcl'  I   '':  N()I9 
degaerjur  n/r.-.  10379 
d^gnia«  /Iw.  10408 
dagnma  «ord.  2788 
dagumata  aorici.  9789 
degiin  aupnn.  2971 
<legu(ii)-s  prov.  2971 
dt  jjut  y*rf<r.  2764 
deiiait  afrz.  2828.  4686 
dahailiari^«.  9898. 4886 


'  debalarae  »pan.  2822 

dehf'  afrz.  2930 
deheit  «/"rr.  2828 
deboaa  .•^pau.  2819 
dehors  frz.  2820 
dehurter  '//irx.  9994 
daipro«.  2764 
dai  rft,  pf09.  9064 

dpi  pto.  3054 
<i<  in(ii>  ,ifrz.  29«8 
(Ifis  (i/"rx.  3001 
deiä  rtr.  2770 
deiaoflodi«  pro«.  2894 
dMMalabatar  proai.  2796 
deUsflodm  proiL  9894 
deit  afrs.  2967 
deitar  ptg.  2886.  8316 
deixar  ptg.  2837  .  2910 
deiiar         cat.  5491 
d<^jä  /'rz.  2803 
dojar«pan.  27Ö9.2837.M91 
dejenjo  aspan.  2896 
driatal»  ea«ijM6^  8969 
dqflaner  frt.  9006 
d«!]un  rwm.  3006 
dejunar  cat.  6170 
ariabrer  frt.  2886 
delai  /r/.  2972 
delaüer  afrz.  2972 
delante  umhi.  2760 
delayer  fn,  V 


9011 

deleitar  praai.  «nm.  pte 

2888 
«leleit«  spnn.  ptg. 
delaitier  afrz.  2838 
deleit-s  prov.  2839 
dfllaoguar  Umb.  2847 


deleaar  ireitf.  2846 
dalasnar  »pan.  5640 
delfin  itpiin.  pt,;.  2848 
delfino  i/a/.  2848 
deigado  xpau.  ptg.  2841 
delgie  afr*.  2841.  3011 
deig(a)a^  pra«.  2841 
daliätdo  «nml  p^.  2841 
dalioat  mai.  9841 
delicato  ital.  2841 
dt'liw  frz.  2842 
lielicia  gpan.  ptg.  2819 
d.ilicieux  fre.  2848 
delioio  .«pnn.  2842 
dalkÜMO  qMm.  p^.  9848 
dOtt/»».  9841 
dAiar  fn.  8011 
delitar»  iUd.  6689 
dclit  fj/rz.  2839 
delitier  afrz.  2838 
delivre  /r2.  2840 
delirier  frz.  2840.  6661 
daU»Mo  Ital.  -2848 
data  «[^a.  2848 
dahi  enm.  2847 
d^nge  frs.  2976 
delai  a/rr.  2849 
dema  /)roc.  2571 
dama  ital.  «pan.  3144 
9671 
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dem«  cat.prov.  2862.6876 
d«main  frM.  2671.  1888. 
6876 

daaaiiw  q/Vi.  SOBl 

de  mais  ptg.  2850 
dernsn  pror.  5876 
«Ifiiian  }irt)v.  2852 
<leiiianil;ir    pror.  njHin. 

ptg.  2851 
demaodar«  ital.  2861 
«lemandw  /Vf.  9851.  MST 
dwBMiN  jüroK.  8864 
dMDMMiii  ofri.  2854 
demarrer  /rr.  6878 
detnn«  »pan.  2880 
demasia  xjxih.  2850 
demaaudo  span.  2850 
demediar  Man.  2978 
deoMM  a/r«.  8081 
dMMoio  afirM.  8061 
dMBWtK  9011. 11(9. 2866 
dMantn  o/Vs.  2866 
d«aMit>»  prop.  3142 
deinentrp(s)  afrz.  8142 
ilemonture  ttiU.  2855 
ilemeUre  /rz.  3013 
demeore  frz.  2868 
demeunr  /rs.  S868 
d«nl  fn.  an 
(lornipntras  aspan.  3142 
deminea/a  rum.  2853. 

6021 

demnü  rum.  2970 
demoieolle  n/rz.  3077 
di6moii  /Vi.  2787 
damonio  öol.  «mm.  jrty. 
3787 

dMHoni-a  prov.  2787 

dementer  /"r;.  3014 
demontrer  frz.  2857 
demors  npiDi.  ptii.  2858 
demorar  «/;aN.  pUj.  2858 
den  pro».  2832 
danaii  prov.  2780 
denaate  «po«.  2760 
deüar  spart.  2969 
denaro  ital.  2866 
dende  aUvtnet.  tgum.  alt- 

ptg.  2882 
denf'gar  i^pan.  ptg.  28<j() 
denegare  ital.  2860 
de  nerit  ral^eU.  6184 
denghi  cat.  mrd.  2860 
dent^uo  «/Hin.  ptg.  2860 
deiifjuno  .vpan.  2971 
denhar  jiroc.  2969 
denb-s  j^n/i .  29«J9 
deolis  proff.  2970 
«Uni  frs.  2860 
dwbr  /V«.  a866 
dte  /fr«.  2880 
dteMT  /frf .  6604 
d«BOdMO  npnn.  ptg.  2861 
deno<lar  .-/«in.  2861 
deiKMlare  t(n/.  2861 
denodo  ptg.  2861 
deooaUr  apan.  2829 
d^ooner  /r«.  2861 
denr^e  firM.  2668 
d«u  /V«.  2780 


deitM  frs.  2864 
deoao  ittiL 


dant  /Vf.  est.  pnw.  2862 

donta'lo  y/^a»i.  /ifg.  2866 
dental  .s/xi«.  28G<» 
dr-ntaria  ital.  2865 
dentato  «frij,  2866 
dentat-2  prot.  2866  2968 
dwtte  üal.  pia.  2862 
d«Qte  /V«.  2866 
deotelh-B  pro«.  2887 
dfntelle  frs.  2887 
dentelli  28(57 
dentf!ll<i  iin!.  28Ü7 
di'ntellon  v/ifni.  2867 
d-enter  rtr.  5071 
dentioe  ital.  2868 
dMtioalo  2867 
dmtim  üel.  2866 
dentifjhe  .sfirrf.  2S68 
dentilhaes  /»tri.  28<j7 
dentro  i<rt/.  2834 
dent-i  pror.  ^2 
dennedo  «pan.  2861 
denuMto  tpOH.  2829 
deostar  ptg.  28n 
d^part  /r«.  2878 
departement  frz.  8017 
departes  rum.  2874 
departir  /»ro».  2873.  3i)17 
dppartir  frz.  2873.  3017 
depausar  pror.  (ii)4S 
depeclio  frz.  3015 
dep6eb«r  /ff .  8016 
depeoa  8080 
dcpenaa  /^f.  8020 
depenser  frt.  8019 

[..-tn  r  /Vr.  4768.  6915 
ilfpüiir  prov.  2876 
dopin^o  rum.  7166 
depit  /rr.  2911 
depiter  frz.  2911 
deplaire  /rr.  8088 
deployor  frz.  8024 
dopiiis  pttj.  2760 
depois   de    niritihi  jjtij. 

7341 

deponcr  pror.  .s/<fi»(.  2876 
dop«)r  ptg.  2876 
depom  ital.  2876 
depoMT  /V«.  2876.  8848 
dep6«ito  tbrl.  qNM.  pt^, 

2877 
depot  frs.  2877 
de[K)uillA  frz.  2915 
depouiller  /Vf.  21114.  3026 
deprecior  frz.  3027 
depredar  npun.  ptg.  7872 
d^predM  /r#.  7872 
daprehflnder  aajNm.  2878 
depreindro  ofrz.  2879 
d«primdrM  frz.  2878 
de  jirini  t'i-saut  frz.  7432 
dopniid  rum.  2878 
de  prinsaut  a/"rz.  2880 
depriaer  frs.  8027 
depoia  fn,  2760 
depan  rum.  2876 
depujB  prov.  2760 


deriu  riiM.  2808 
deramar  afn.  2B0B 
da  iMMloa  4MM.  jiroa. 
«Av*  7788 

dcrara  rum.  7713 
dcralo  ^rz.  2882.  779« 
di-rlifila  mnil.  4555 
derbga  piac.  4555 
derbi  ;>i>m.  4655 
derbia  monf.  4666 
dardo  ptg.  9660 
derean  altwMf.  2888 
dereean  lad.  1907 
ilcrccho  spuH.  J9S3 
iltTf'i^nar  /iror.  1 
ili'  rt'iiilon  .v/Kl«.  775I-? 
deretano  ifd/.  2883 
derezar  span.  2962 
dereioo  lomb.  2886 
deri^r  pitw.  8874 
derkü  mnnf  19()7 
dorIaii)|>art>  /*■(•<  .  5412 
dorniiT  fr:.  2883 
d-Tobur  frz.  8171 
diTooar     JNno«.  qwtt. 
8121 

d^iMfaier  afrt.  8121 
4a  nkUo  ptg.  7768 
da  nndlo  ptg.  7753 
d«'rfiquor  «/"rr  8121 
«lerofjiier  frz.  8135 
(lon.ri'  ((/"rz.  8127 
dt'route  nfrt.  8214 
derrain  tifln.  2888 
dorraMT  qNm.  pt^. 
2806 

derramar  pro«.  2808 
derrata  ital.  2869 

dorr.  ar  ptg.  2809.  3031 
(lerreiran  prot?.  2883 
dorreir»  prov.  2885 
derrengar  cpan.  2809. 
3081 

darraia  pnv,  2884 
damtar  ptg.  2926 

dcrretir  xpan.  2926 
dcrribar  span.  2810 
•iorrier  prot?.  2H8ö 
derriere  frs.  2885 
derriera  prov.  2884 
derrocar  pro«.  8121 
dorroi  o/r«.  7866 
darrubadoaro  pf«;.  2888 
danubar  ptg.  2888 
derrubio  «pan.  2888 
derruiri  mrd.  2887 
ilerrumbar  npa».  2888 
derub  a/rr.  2888 
deruben  prttv.  2888 
darr«  «l/f-j.  2894 
dartar  aftrg.  2810.  8817 
dorverio  afrz.  2810 
des  /^rop.  frz.  2760 
de8  r^r.  2770 
des  rum.  2864 
des  pror.  3001 
deä  r<r.  2770 
de«aoc«ntnr  fl/hl.  2667 
deaachiar  ^«.  28B(K 
8248 


desaltar  span.  ptg.  8004 
deiagft  nwt.  1402 
dauüuNiiMr  IIM».  2784 
daaatiadar  oipaii.  8787 

lipsampan^r  .'-/.■(M, 
tli'nar  rdf.  Jstjj 
lii  'i.iri-iu  2892 
doHa«tro  man.  ptg. 
deaastre  8M5 
deaaatl»4  JfrO«.  2885 
'  doaaatra  aeat.  2966 
dMayaoarsa  span.  8006 
desbaratar  prw.  7404 
'irsiM.T  sjxtn.  3329 
.ifsialiir  3329 
ileHiara  rioM.  2917 
derramar  span.  2917 
descanfiar  «pd«.  1804 
deacaptar  pro*.  8888 
deacarga  ptg,  2887 
deftcargar  jpre*.  Jllf. 
2987 

dosrargo  .sptm.  ptg.  2967  ^ 
deftcednir  lomb.  2905 
deacandenza  »to/.  2894 
daioender  irpan.  ptg.  2894 
daaeandra  fr»,  pro».  2884 
deacente  frs.  2894 
descer  p(<;.  2774.  2906 
descha  rtr.  2772 
dcMchapir  afrz.  1968 
dpRi-o  (Yrt/.  3<H)1 
doscobrir  pla.  proc.  2996 
deacolze  jmlww.  3000 
dtaooDotar  pnm.  M66 
deeconortz  pro».  2886 
daaoord  rMm.  2998 
deacordar  prov.  span.  ptg. 

li9'JS 

doscorre  <ifrz.  30O2 
deacortz  jnrov.  2997 
deacoar(r)e  n/'r<.  30O2 
deacreror  ptg.  2896 
doaotihir  90».  2806 
deserivai«  itai.  2896 
descubrir  «pan.  2996 
descuidar    «rpin.  ptj^. 
6501 

dMcults  rum.  3000 
dosde  span.  ptg.  2760 
dfsdejuaar  prov.  8006 
detden  span.  8008 
deadalar  span.  8008 

dpsdenj  ca*.  2969   

deadexoeTe  (domb.  2788 
dese  ttal.  2772 
deaear  apa».  29^15 
deaejar  pt^.  2905 
desejo  p(jp.  2904 
deaamo  o6#rt(a<.  2776 
deaenhar  ptg. 
dem'utä  nUlnmb. 
<lesoo  )f/)rtn.  2!I04 
d.'s.Tt  /r-.  29()H 
ilcprt  run».  2901 
doAortar  tat.  ^MM  ftg, 
2901 

deaartara  üal.  2801 
deaartar  frs.  2901 
daaartaar  /r«.  2902 
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Ual.  ])tii  2fH}3 

 tor  apan  /•(•i  -'".iü2 

de««rtora  üßl.  'iWüi 


de«ert-B 
dawignr  «jmm.  jrty. 

d^pirer  /"rz.  2912 
«le«e8tri»or  <tfr:.  «JUS 
dogcta  altsiril.  L>776 
ilesi'Dt  «pfiM.  27(K) 
(lesfalcar  span.  ptg.  3597 
d«Mfaiiiar  ftg.  3961 
desfiu-  «1^9.  M04 
dcftflaur  »pem.  3794 
desfisar  prot).  S004 
dosfollar  ajKUi.  iftdl 
tlestfuisar  ttul.  !ü4(l3 
do«l)aitiiT  (i/(v.  2828 
deebeitier  a/r2.  ^28 
deabi  f^.  4666 

dathodar  «pan.  9794 

dediDciaT  (vpan.  8787 
dmi  ^;wm  27G0 
ilpsi  üHiian.  .15!M> 
doMtdoraru  t<a/.  2905 
deMidcriü  2904 
desidero  ttot.  3904 
desidnr  lont.  9906 
dMicgi  «nw.  9904 
dedcr  a/t*/.  S9(H 
dciiart»  $pan,  2903 
dedg  ent.  2904 
designnr  >/iii>i.  2;)<>1t 
docignure  2909 
d4iisner  frz.  2909 
dM&r  a(r»,  9804 
dMimm  jtal.  9799l  8007 
d««inate  itai.  3007 
d«ftint<a  ital.  arch.  3(H)7 
ili?sir  rum.  2!M)() 
dfsir  /f.-.  2;>ü4  2'.)o:> 
desirar  limh,  prov.  ult- 

vttta.  eUtgettue».  3805 
dMirar  fir$.  9906 
dcM»ire-B  pram.  9904 
desitg  rat.  9904 
d«8ia  prnc.  afrt.  5171 
de«j«  afrz.  2803 
dosjuijTHr  3lK>8 
deiijuuar  j>^y.  S0ü8 
deakaniljar  «olbroH. 

1837 

ded^gar  f>ro«.  8011 
d«sIegMr  ttUvetuM,  8011 
dedei  a/r«.  3804 
dwleido  agp'iti.  3011 
desleiier  n/Vr.  'dHtH 
(Ic.-tloir  .s7/'M(.  Lid  11 
deslei-8  prov.  2b04 
deel«agA  ianfr.  8011 
dotkryar  jm».  3804 
dMÜar  jmw.  «pan.  jag. 
8011 

dosligftr  $pa>i.  ptg.  3011 
de§lizar  span.  5t)40 
dealligar  cat.  3011 
detloiiwr  a/rz.  2804 
dodue  jHflM.  8011 


desmaulaido  «patt.  6027 
deemontar  ^M«.  ptg. 
3014 

deuo4-s  pro9.  9899 


4Mdtw  «paff.  9S01 

dösorniaiR  fr:.  4(il4 
despabiiar  f*paN.  6862 
deapschar  Jinw. 
6776 

despachar  ifil.  pror. 
3016 

despacho  «pan.  pl^.  8016 
despagni  valveMM.  6788 

tlMpancijar  «pan.  8436 

deH|)ani<r  n/  r:.  2805 
ilo-Hpanziirrar  >7*fi/i.  343W 
de§par[ii)jHr  >2J(I'i.  (iS4ü 
despart  rum.  2873.  8017 
doepartir  ent.  qNHi.  |rtj|r. 

2878,  8017 
despedM  «pOH.  9811 
dc8p<>dir  spnv.  2S07 
despeeohier  d/V^.  3015 
despoitar  jilii.  L'Itll 
despeito  2911 
despendre  afrt.  3018 
despenta  prov.  ^pan.  ptg. 

3090 


dcf^pue«  de  maflan«  apan. 
78il 

despuUar  eat.  3914 
deiqiN|H  Ipan.  7886 


8019 

deapf'rar  jtrnv.  2912 
desportar  ptfi.  2806 

di  BlKTto  /»^/.  2H06 

de«{wl-<  pro«.  2911 
datpiag-i  pror.  291 1 
deapierto  .«pan,  3806 
deapiojar  npan,  8446 
deapir  2807 
dospiro  afrz.  2913 
dfspiter  fr:.  2911 
doflpilto  »trti.  2911 
desplac  mm.  3o23 
dcaplai^r  MWM.  3023 
desplaar  aUeat.  3038 
deaplaMT  JMWPi.  8098 
decpler  aSeaf.  8098 

deapoin  niw.  2914 
dpspigar  spuii.  piij  2914 
desjHijo  spo».  ptif.  2915 
deiipolliar  prof.  2914 
despota  i(rt/.  2916 
deapöto  üal.  3916 
dofipoyar  »pan.  8096 
deaprazer  ptj/.  8038 
despre  rum.  3760 
de«pre^r  pt^.  3037 
desproct  cot.  8037 
deHpreciar 
3027 

«leaprccio  rtpan.  !M)27 
doHpre^o  p(^.  8037 
degptt>f  rum.  8087 
desiir-  fuoac  mm.  8097 
deprezar  jtrov.  8037 
deaprezi-s  prur.  3037 
deapuelha  pror.  2915 
dcspuelliar  prov.  2914 
daapodb-s  pro«.  3816 
8700 


dctnnivr  vfn.  9808 

ilesroK'iai"  prov.  2809 
dpsfL'iitr  pror.  7857 
denn'i-s  /.r«''.  7858 
dearenar  7<ror.  2mW.  HUB  1 
desrvi  afrz.  7858 
dearoUar  afrM.  l&bl 
dotroiar  «fKrn.  8187 
dearubant  afn. 
desrubf  af¥». 
(leHrutiiKun  iifn.  2.888 
(Ici.sl-ialiiiiii  .v/ciM  2811 
a  ■v.iiisii  /,■;.  2812 
dessavoir  nfrz.  2811 
deasazir  i>ror.  2819 
daaae  prov.  3803 
dtaM(i)piar  prov.  9909 
des-aernir  pro*.  3097 
dt-Bsort  frz.  2813 
desaorvir  frs.  2813 
de«8illor  /•rz.  2798 
detain  frz.  2',tM|i 
deaainer  /r«.  2909 
deMo  üaL  4701.  6146 
dettm  Aal.  9799.  9986 
dea-tegnir  attiwfier.  9996 
deatin  fr:.  2920 
dcHtiriHt  »pnn.  ptg.  2920 
destinarit  iUiJ.  2920 
deAtiufar  ptg.  3039 
deatiner  frz.  3990 
deatino  ttol.  tpmu.  ptg. 
9990 

deatoaroo  rum.  3513 

deatorcer  cnt.  Hpan.  ptg. 

:ir>i2 

<li'.<ti)r(i.ir  ^i'iiti.  ;>(//.  34)44 

dostorattr  pror.  3512 
doatrala  üäL  2940 
deaUapar  |»rov.  9640 
deatfavar  altfrtmg,  9816. 

9639 
doatre  priiv.  2939 
dentf    z  j>rwr.  2922 
deatrt^ia  pror  2922 
dostreiftsa  ^»r<ir.  2921 
deetrait-s  prov.  3933 
dratrcaaa  pro».  9991 
deatrio4  iirov.  9816.8068 
daatii«-  afrt.  3941 
de«tri»ri>  i^i/.  2<M1 
dasirier-s  prov.  2941 
deatrigar  pro»,  9816 

3088 

d»strin9ar  pt«/.  8069 
daatro  ital.  ptg.  3888 
daatroaar  tpam.  9689 

doatruir  )«p<in.  ptg. 
deatruire   proc.  o/hl, 

2923 
daatui  rinn.  28;Ki 
dfava/  rMW.  10251 
daave  afrt.  3934 


de«ver  nirz.  2810  2817. 

28;  H.  9965 
dearene  afrs.  2810 
dearesar  »pnn.  10251 
dat  rtr.  986a  9967 
data  ffr.  9867 
dotachff  fr:.  9331 
<li'«tail  frz.  3035.  9353 
•l.'-tailltT  frz.  3035 
dt'Ulhar  /j<</.  3036 
deUtllar  »pan.  3036 
de-tognir  oUkvma.  2US 
d4tn|ir  /k*.  8608 
iß^mWHt  »pan.  8608 
datonar  «pm.  ptg.  29S7 

ditonner  />.:.  2927 
detonlro  //z.  3612 
detrii  «.-^/r.-.  2VU0 
detraqoer  franz.  9ti61. 
9671 

datna  j»rov.  ^fom.  pf. 


detrda  afrs.  9718 
detreaao  /r*.  2931 

dotritT  fi/rj.  2816.  3088 
detrii'.-*  nfrz.  9718 
d.'tmis  /«/,.-.  9718 
dötroit  trz.  2922 
ditruire  /rr.  292S 
data  rtr.  9967 
datta  ttel.  9787 
dettagliaro  ita/.  S096 
detta^'lio  Ual.  3035 
doltaro  iM/.  2954 
dcttatü  2963 
delte  frt.  2767 
dettaar  fr».  3766 
detto  OaL  9860 
detun  rMH.  9997 
det-z  prov.  9967 
di'iz  ;;ror.  277« 
diu  Vitt.  2770.  ^f»*» 
dtniila  ^ptin.  27t>7 
deudor  pror.  .s'/zai«.  27tib 
dflOfie  o/r;.  2841 
dai^  mfrg.  8066 
dana  pro»,  9700 
deaa  mini.  rlr.  fW«a,f^ 

2930 
deutor  ca(.  2766 
ileure,    douvc  aUfn. 

3062 

douz  caat  frz.  3128 
deaz  Vri.  8186 
davaliaar  (H,  10166 
darant  /nr.  9760 

deva?  /»ror.  2760 
deyear  altubrntd.  10134 
devodor  />fr/.  27tJ6 
deveiro  proc.  2766 
derda  altneapiA.  2766 
davaoJr  pro»,  /trx.  if»- 


dafar  praa.  pte.  9161 

derere  ttal.  9764 

•ifvcrs  />-.  21^ 
deves  /)r<>r.  27»)0 
dr-vestt  cat.  2819 
daretora  attj>er.  3766 
daraair  jiroa.  8047 
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d^Tlder  frz.  10180 
devin  frz.  80i9 
dAvlaail  fn.  8048 

deviner  /rr.  3048 
deTir  2933 
devire  .pror.  31(47 
devi«  jjior.  3U47 
devis  frz.  SOäl 
deviw  /rz.  8061 
deviaer  /r«.  80B1 
dsTiM  prov.  8047 
de?»  traf.  97M 
devoir  frz.  2764 
devorar  ;»r"r.  ^i/xin.  ptg. 

■J93f> 
deTorer  /rr.  2935 
denwt  (i/tren«-;.  2876 
difot  /».  2888 


daroonr  a/i«. 
29S7 

deroater  afrz.  2934 
devoatMr  afrz.  2934 
dex  i^hl.  2930 
dtsar  qNM.  3810 
dAxBi«  «ord.  9773 
2770 

ilezc'uibre-8  //ror.  2771 
(ie/.cinbr"  277) 
dezial  cenez.  29()3 
d«iirmr  protr.  2905 
d«dn-s  jnroo.  2804 
dezirier«  prov.  n04 
dnirotu  prov.  2906 
dezirofl  pror.  2906 
Hi  »<ri/.  rfr.  27flO.  2958 
di  i-(i<.  »pan.  3U&4 
(lia  proe.  2958 
diable  fra.  3842 
diabi«-!  jirov.  8843 
düblo  «PflMl.  9843 
iMdM  pl^.  3849 
diacono  itnl.  2848 
diacre  frz.  294S 
diagoo  fi/'';/.  2913 
diana  itnl.  2947 
diano  /'rr.  2947 
diante  j^to.  2760 
diantr«  frz.  2942 
diapra  n/rz.  4694 
diaspe  prnv.  afrz.  4694 
diaapero  npan.  pt(j.  4fi94 
dia8[)(o)ro)«;)a>i.  ;>(<;.  4694 
diaspru  itnl.  4()94 
diau8  rtr.  2930 
diavol  r«/«.  2942 
diATolo  itai.  3942 
die  pro».  98G0 
dkiombro  Ual.  8771 
dieevole  ital.  3778 
dich  Mt.  2950 
dich  rtr.  3042 
dicha  syjaM.  2951 
dichinu«  ttai.  2777 
dicbo  zpan,  2950 
3966 
3771 


388oj 

I 


dl«-MaAe  3868 

dioo  »tot.  3850 
dIeUdo  »pnn.  3968 

ilictame  frz.  2952 
dictaiDO  cat.  itpan.  jitg. 
2952 

dictar  «/i'io.  /^f//.  2964 
dictat-/.  ;(rM(\  2958 
dicior  frz.  3954 
did  cat.  2967 
did»  «dl.  Mfd.  8664 
didor  herg.  8848 
didu  s-ird.  2967 
dio  «an/,  n/'rr.  2958 
«liöc«»  rum.  2770 
dieri  iliü.  2770 
dieci  r;/wi.  7604 
•limli  ital.  9064 
dwi  äol.  3064 
diemeocbe  i^rz.  8078 
diente  npnn.  2863 
dii'sti'i  «7<'i';.  2939 
dii'ta    iffi/.  .«jyfi»» 

2945 
dieto  fiz.  '2945 
diptro  2886 
dien  frz.  3880 
di«u  tir.  fro9.  nfn. 
diex  fli/r/.  2930 
dii'z  »/Mi)i.  2770 
dinzriid  a.^jiati,  2775 
difainar  ;<»v)r.  29<il 
difeiidere  ilitl.  2818 
difendo  t(a/.  2818 
diffalam  8687 
diffNBir  jrt^.  3961 
diffiiinar«  itnl.  2961 
diffanier  fr.:.  29(51 
(litfii'il  /j/'/  29(12 
difÖdl  ■  itnl.  fr:.  2902 
diffieoltä  itdl.  29C2 
diffirultad  2962 
diffioulUd«  iOg.  3063 
diMiültat*!  JNWV.  3863 
diffinilto  frz.  2962 
diffldare  itnl.  8<KM 
«lifTtirniaf«  3006 
ilihi-il  Ä/xi«,  29(i2 
dift  2772 
difuori  ital.  2820 
dig  prov.  3860 
dig  rtr.  8048 
diga  ÜaL  8161 
dighi  xirrdl  9773 
iii^'hiavciare  Hat.  2822 
difjitalc  itdl.  2W3 
digitato  ilal.  2965 
digno  frz.  2970 
digner  a/r«.  6007 
d%nM  pro».  3870 
dignar  »pan.  ptg.  2969 
dign»  ^ipan.  ptg.  2970 
digo  «pcjw.  2950 
digiadaro  Hai.  2828 
digrignan>  ital.  4358 
digue  ^ra.  3161 
digui  alt.  2950 
digura  tetzin.  2784 
di^je  zpom.  9800 
d^ou  cat,  JMXW.  0180 


«kr  rtr.  2960 
dilagara  üaL  8000 
dil4»m  ttai.  3873 

dilayer  f^z.  2972 
dilegine  ital.  2844 
dilpgione  t'ta/.  288(5 
dilefrinrp  ital.  2847.  3U11 
dili'ti.-urc  itiil.  9561 
diletUro  üal.  2838 
diletto  ital.  2839.  2978 
dilibenuw  itaL  2840 
dflieai»  «'In/.  9661 
diligonco  frz.  2974 
diligencia  ä^wm.  ptg.  2974 
diligput  /r.'.  2974" 
«iiligenl«  ff.i/.  .</>.  2974 
diligonza  ital.  2974 
diligioM  ttoi.  3886 
diliga  zard.  9840 
dillua«  eor.  6784 
dilans  prfto.  6784 
dilna  pr"v.  5734 
diliivio       »/KIM.  ptn.'J^lb 
diiuaiii  lii'  /r-.  2^»öH 
dimancfae  ufrz.  3079 
diinaadara  i<a/.  2851 
dinuMii  ttai.  3671. 
diman  prw.  6800 
dirae  /Vf.  2776 
dimecres  ent.  6108 

ilirih'liL'i'  "'f'  :U)7I( 
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/^ror.  3079 
dimentare  ital,  3976 
dimentieu«  «0)13866.3876 
dinMMiM  pram.  0106 
dimottic!«!«  ibä.  8078 
ditnezzare  i>a/.  2978 
ditnidar  i^paii.  2978 
dimidiar  2978 
diratnuor  frz.  6187 
dimitt(>re  >tal.  2856 
dimonue  itaL  2868 
dJmoittsN  ttal.  3867 
din  rum.  3760 
dinainto  rum.  2760 
dinanzi  ital.  2760 
dinar  /fror.  aUral.  3(J07 
clnirr  /(,-.  2792.  2959  3007 
dinerada  Kpait.  2869 
dinero  2859 
diniMinuiie  ptg.  3860 
dinheiro  pla.  3860 
diniego  ifa/.  2860 
dinigaro  it<il.  2860 
<lins  rfcfi.  4701.  6140 
dm«  ;</■«(■.  27(i«) 
dintat  rum.  2866 
dinto  riHN.  2862 
dintel  zpam,  ptg.  0006 
diotn  m«.  9808 
dio  ttal  3880 
diooel  rum.  4366 
diore  afrz.  2780 
dios  2930 
dioaa  span.  2930 
dioM>  p^.  4703 
dipaoMO  itaL,  2872 
dipwtlaiaat»  8017 
dipixtfraä^  9B78.0017 


dlH^  8760 
dipMM  ruM.  3881 
diptam  nrai.  9869 

diptamni-s  prov.  2952 
dique  »paw.  ptg.  3161 
'iir  cur  2950 
dirancare  ttul.  7718 
dirataro  lifi/.  7783 
dire  i/a{.  prov,  frz.  2960 
dinjitar  ptg.  2983 
dirrito  jMa.  9800 
dfnaato  «al.  9800.  8081 
diniÄsi  itnl.  2984 
dirett(j  ital.  2983.  2989 
diroziono  itnl.  2981 
•iiriger  frz.  2984 
dirij-ero  itnl.  2984 
dirigir  prov.  ^.plg.  2984 
dirigo  ttai.  3804 
dilitto  «oL  3088 
dlilmn  Aol.  2982 
dirizzono  ita/.  2981 
diraar  pror.  3007 
dirrM'.-arn  ital.  8121 
dirtK'ciare  ito/.  8121 
dirotto  ital.  2889 
dinipue  »tai,  3888 
dirapo  ital  9666 
dia  pruv.  frz.  9860 
dis  afrz.  2966 
dig  pror.  2958 
dma!<tr(t  ttri/.  2985 
dlBliiirrare  tliil.  2960 
diiic  rum.  3001 
discirica  ital.  2987 
dtMMiiwra  ital.  3867 
«Kdrioo  »tal.  3867 
disrcndnro  ital.  2894 
«ÜRri  polo  ifrt/.  2992 
■  liM-iTiHT  fr:.  2097 
diöi-ernere  ttal.  2990 
discwsa  ita/.  2894 
dischente  tard.  2988 
disohiuder»  üal.  3894 
diichS«  rtr.  8107 
diacigliara  ital.  3796 
diacioldo  3034 
dispipare  ital.  arch.  3033 
diiicolii  ital.»i>an.  ptg.  8108 
(di)8Popro  2996 
disconiar  cat.  gp.ptg.  | 
diaoordoie  ttai.  2888 
diaoordor  /r«.  9886 
disprescere  itci.  3789 
diacDter  frz.  3002 
iiisdegtiare  ttai.  3008 
disdegno  ital.  3003 
di  Berta r«  i/k'.  29ol 
diaertore  ital.  2902 
diaett»  frz.  2S»t 
diieta  Im«.  9867 
disenr  firt.  98tf 
dlafama  «pnn.  2960 
diafamar  ■»{inn.  2961 
di'-fiimi;!  ■-^'riH,  2960 
disfafwiani  ital.  3402 
<iisfida  ital.  3U04 
disfidan  itai.  8004 
diBfoffiBMe  iloL  8006 
dirfnfwjrtf.  8888 
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disfrazw  «fton.  86118 
disfraMar  eat.  MS8 
diiU  üal.  3904 
dMan  AoL  980» 
dii^a  mari.  9904 
didnare  itnl.  3O07 
disio  Uni.  29«>4 
ilisi]iai  3().H3 
diuzii  .s(i/(/.  2904 
dialeale  ital.  8010 
dislogare  ital.  3011 
dislorare  itnl.  S018 
dialogare  tta/.  8019 
dwnio  frz.  2776 
ilisnifttcrc  ilal.  3013 
lÜHinciiitare  i(ri/.  3014 
•lisnar  jiror.  3007 
disner  a/r2.  3007 
diaolverqMN.  8034 
ditpaedan  ttej.  8016 
diapaodo  Hol.  8016.  6775 
dispanu  ital.  S020 
dispangar  proir.  6943 
dispartire  it<il.  2873. 8017 
dispendio  ital.  3448 
dispenaar  f/jdii.  pifl.  8019 
diapeuaan  itit/.  3019 
dl^OMT  frt.  S019 
ditperare  üol.  9819 
disperser  frg.  9091 
(liipcsa  it,il.  3020 
disijottiire  ifn/.  2911 
diapetto  t((i/.  2911 
dispiacere  3023 
tlispicciare  ital.  3022 
di^^iara  itnl.  2914. 

dbpoam  ital.  8096 
diapori«  ital.  8096 

disposer  /r;.  3026.  6943 
dispreKiaro  ilal.  3027 
iligprngiii  ital.  3027 
diitpreitzarn  Uai.  8027 
disprezzo  ital,  8027 
dlspaU  üaL  8098 
diapatera  itaf.  8098 
digquidio  ital.  3029 
(ÜHrauare  t(n/.  2808 
dlBsapte  cat.  8236 
dUsapte  prov.  8286 
diasciogliero  t(a{.  8486 
diaae  ptg.  2860 
dis(a)egDan  ital.  9800 
diaai  ital.  2960 
diadpar»  ital.  3088 
diasiper  /V:;.  8088 
disBolu  frz.  3034 
ilissolus  /rj.  3034 
disaolTer  ptg.  3034 
diMoaa  fre.  8084 
diat  a/ht.  9779 
diatagUan  itat.  8065 
distillare  i'fa/.  2919 
(listillatüjo  ital.  2tM8 
(listorcoro  ital.  3512 
dUtratto  t<(U.  3037 
di8trütt4V,a  ital.  2921 
diatfetto  aai.  9932 
diatriot  fn.  2893 
dJatrfgaw  jtoL  8668 


dlÄtri'idjer  r(r.  2928 

dÜtniekr  rtr.  2928 

distraggan  itoJ.  2898 

diavesiam  üak  10951 

dit  fr»,  eot.  rfr.  9860 

ilit  ufrz.  2956 

dita  ;(f(7.  29öl 

(litaiiit  Span.  pt'i.  2963 

dit&le  üal.  2963 

ditar  |>ro«.  qiaia.  ptg. 

9954 
dHallo  ital.  9866 
diti«  a/V«.  9968 
ditier  o/rf.  2964 
dito  itaJ.  2967 
dito  ptfi.  2950 
ditfwo  /'f*/.  2.t55 
ditÄel  rtr.  29Ö0 
ditta  tto{.  2951 
ditUiDO  itaL  9969 
dlva  a/W.  9967 
di»an  /^r.-.  3052 
divpniro  ital.  2933 
(dilvcnres  jiror,  liXMO 
diventare  ita/.  2933 
diverre  it(ü.  2932 
divers  /r«.  8045 
diverso  ital.  8046 
divartimanto  itai.  3046 
divaitir  frz.  apan.  ptg. 

3046 

divorlire  üal.  3046 
dirid«  plg.  2767 
diridere  ital.  3047 
dividir  apan.  ptg.  8047 
divido  itoL  8047 
difino  itaL  «pon.  8049 
dlTiaa  ital.  tpaiL  ptg. 
8061 

divi»ar  «;>(ik.  /)^/.  3051 
diviaare  i<(i/,  8051 
divi«er  frz.  3o61 
diviso  ital.  3051 
divison  oltoberüaL  8060 
difforan  ttai.  9986 
diToto  (tat  9988 
dix  2770 
dixiöiiu'  frz.  2775 
dizi'dnr  pnw.  2949 
diier  2774 
diier  ptg.  2950 
disidor  p^.  2949 
do  ital.  Mt  8054 
do  rfr.  8066 
d6  ptg.  8066 
doa  sard.  3062 
doaga  nun.  3063 
«tnamniä  runi.  3075 
doaoa  j>ror.  3052 
do«r  fig,  3092 
doan  mm.  8066 
dowis  ffOD.  8109 
dobar  ptg.  3872 
dobbra  3149 
doljlft  .vjtitH.  i7f(/.  8149 
doblar  prov.  span.  3148 
doblo  prov.  apan,  ftg. 

3149 
dobrar  {»§.  8148 
dobtar  pro».  6198 


iooela,  -io  ital.  3139 
doodai«  ital  3182 
doedo  Kol.  8183 
docp  span.  8069 
doce  81!W 
dorN'iet  .//rr.  3066 
docfiia  späh.  3060 
docere  tY^ti  305() 
do-,  doBoicntoa  neuspan. 

3128 
docte  /r«.  8066 
dootBW  /I«.  8017 
dooto  tpam.  8068 
doetor  «ot.  nptm.  prov. 

3057 
do^iira  ;)/(/.  81S8 
doda  s(ird.  aiiMi 
dodeliDor  frz.  3061 
dode4  rtr.  3059 
dödid  ital.  8060 
dodidna  ital.  8060 
dodiner  frz.  3061 
dodil  rtr.  3059 
doente  5'^38 
doer  ptg.  3065 
doeetar  2829 
doesto  ptg.  2829 
doftor  rwM.  8067 
doga  ital.  «dtWW«.  8069 
dogana  ilal.  8069 
doparessa  vmez.  3196 
tlug."  iiai.  3158 
dopio  i7.r/.  815H 
doglia  3065 
dogliatto  »ard.  7601 
d«iglio  itaL  8066 
doKlioao  ital.  8069 
doht  s  prov.  8068 
dohtz  ;>roiv  3066 
doi  /•(*■. 
doi  r  11)11.  3186 
doi  Hpre  dioco  rum.  8069 
d6i|;fai  »arti.  3059 
ddgt  /rr.  2967 
doigt«  Z'r«.  2865 
doigter  fr*.  9965 
duifTtipr  frz.  2964 
doil.  doille  rt/'rr.  3066 
dois  Ufr:.  3001.  3138 
doist  afrz.  3056 
doit  a/rr  8056 
dd,  <!q)a  JHMN.  8066 

dolar  «pon.  8067 
dolos  ital.  8189 

doloezza  ital.  8140 
dolcioro  itd/  818-S 
doleqiiin  afrz.  3064 
dolor  pror.  span.  3065 
dolgo,  doglia  ital.  3066 
dolE»  pro«.  8181 
doHow  apan.  8069 
dollar  caf.  8148 
doloir  afrz.  3065 
dolor  frt<.  Hpnn.  3068 
doloro  3068 
doloroB  prot.  cat.  3069 
doloroao  ital.  apan.  8069 
doIor-B  pro«.  8068 
dol-a  pro«.  8065 


dolB  cat.  3129 
dolU,  daiy,  data  rtr.  313» 
dolu  sard.  3066 
doli,  doitr  doAspriw  8UI 
dohäina  ital.  8199 
dolzor-B  pritr.  313S 
d<iin  ptii.  3084.  3094 
Joma  prov.  8071 
dorna  aptg.  cat.  4526 
domd  maü.  6671 
domada  oitol.  4696 
domaf»  «pa».  S746 
domaina  6081 
domaodan    ital.  28SL 
5087 

domani   ital.  2571.  28il 
domar  Kpan.  ptg.  8067 
domare  üal.  3067 
dombo  npan,  3089 
domda  pnw.  8068 
dtaM  /hr.  8069 
dorne,  dosme  /Vr.  3071 
domeneddio  ital.  3066 
domenica  ital.  8079 
domentre  aUital.  3142 
domerdieaa  pror.  3086 
domeagar  pro«^  807S 
domeague  prom,  8674 
doowatie  eai.  9074 
domaatiear  apan.  ft§. 
3079 

domeaticare  ital.  3073 
domestico  ital.  3074 
donieatiro  sjtan.  ptg.  3074 
domebtiquf  /r^.  3074 
domerola  ttai.  8072 
dominar  apon.  plg.  8081 
dotninare  ital.  3082 
domioeddio  ital.  3085 
doniiüer  /rz.  3082 
doniintca  nrucat.  3079 
do-,  diminio  tt<il.  3061 
domiuio  span.  ptg.  iOBl 
domingo  itpan.  ptg.  Wt 
dotnino  ital.  8064 
doni(m)arhe  frt.  9746 
doiiima>,'e  frz.  2746 
doiiin  rum.  3»MH4 
dorn  na  proc.  8075 
domnejar  pror.  3002 
doiunioi  rwM.  3077 
doomioal  rmm.  8078 
dooio  ptg.  8089 
dompnadena  pro9.  8086 
dotnpter  nfrs.  9067 
dointar  pror.  3087 
doniii  >iir,7,  3089 
den  yjnut.  ;'.HH4 
don  ,vj>aM.  /rr.  3094 
don  pror.  2760 
dorn  cot  jfto.  8076 
do9a  apon.  8075 
donaire  span.  ptg.  8090 
donar  «ptin.  pt^.  3092 
donare  itrtl.  3092 
donc  nfrt.  3091 
doocel  gpan.  8078 
doncques  i^f.  8081 
dondaine  fht.  8148 
dood6  afin.  8148 
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dondo  ptg.  aoiiti 
(londolare  ital.  2929.  8061 
dondon  frt.  8148 
doDgMin  ttfin.  8060 
doninha  ptg.  6413 
donjon  ntufranz.  3080. 
3145 

<lonjo-s  itrov.  3()80 
ilünn  rtr.  2747 
dono»  ital.  307ö 
dooMv  8002 
donoo  «tat.  80M 
donnoHw  afrv.  8062 
donnoln  fUiJ.  an-^S.  6418 
dono  }>tij.  ;iui34 
iloint  30;>4 
donoso  »pan.  ptg.  3093 
don-i  prov.  3084 
dont  /f-j;  276a  8001 
doater  afin.  8067 
donsei  cat.  ptg.  307G 
donzella  ptg.  ital.  prov. 
3077 

donzello  itni.  307i^ 
donzel-s  /yror.  3078 
döpo  U<U.  2760 
doppia  tta/.  8149 
doppian  üal.  8146 
dopi^o  tlitl.  8146 
doptf-R  prin\  3198 
dor  runi.  3(M>5 
d.>r  3()»i8 
dor,  dour  n/rr.  3098 
dorado  njMtn.  27G3 
donto  2768 
dorm  üal  S788 
dorn  prov.  0719 
doTo-fl  prwj.  6719 
d.irt'  frz.  2768 
dorolot  />z.  2870.  3(M!1 
derelotor  fr.-.  '2870.  30C1 
dortoavant  fre.  2825 
doliolir  firz.  2870.  3061 
dorn  niM.  8086 
donnaillor  «tfirt.  8096 
dormeor  afrz.  3097 
durmi<'ol)i«re  if«/.  3096 
dormiglilo  ptg.  3095 
dormiKÜoro,    -ne  ital. 
3095 

dorinijoflo  «pan.  8096 
dormilhar  ptg.  8006 
donuUor  a/r«.  3095 
donnilloiM  afrz.  8095 

dorminh>*>^o  jitg.  3095 
durmir   />r</F.   /"rr.  cat. 

span.  piq.  3o;Hi 
dormire  üal.  3090 
doiB-O  pro«.  3098 
doTMr  afr$.  3099 
doTM  «jmh.  ptg.  8006 
donsar  pror.  8099 
dortoir  frz.  3097 
doe  rum.  prnr.  frz.  3099 

cat.  Ji/ian.  3136 
doa  Cents  cm(.  8128 
doaiüe  prov.  8189 
doMO  t(a2.  8090 
doster  afrz.  8887 
dot,  dote  frM.  8100 

K6rllst. 


dotare  Ual.  3103 
dote,  dota  it<i/.  3100 
doto  jpon.  p(jr.  8100 
dotOT  «pan.  8067 

dotae  ca(.  3059 
dottanu  Hol.  3122 
dottaro  ital.  3123 
dotto  ita/.  3056.  3058 
dottore  ilnl.  3067 
dot-B  pro«.  310O 
dotz  pro«.  8168 
dotn  pn»,  8060 
donaire  frt.  8108 
douairiero  frz.  3101 
douane  frz.  3052 
double  /rr.  3149 
doubler  frM.  8148 
dou9aiiM  l(.doucine/r.3139 
doacM  «mim.  8081 
doMd  Ijpaw.  8078 
daooUa  «pan.  3077 
doncenr  frz.  3138.  3141 
doiirli..  frz.  3132 
doin  her  frz.  3132 
douo«  cat.  3091 
doudo  p^.  3070 
douer  firt.  8106 
dono  nta  mm.  8128 
doae  sed  nra«.  10167 
douil  M/r«.  3066 
douill*  afrz.  8131 
«ioiiillet  n/V«.  3131  j 
.loiil  <ur  frz.  3<M>8 
doiiloiirciix  frz.  3069 
dourado  pl^ .  2768 
douB  proo.  9T80 
doa-a,  do-a  pror.  3ft(M 
doua,  dnas  ptg.  313Ü 
dousil,  douzil  Vr.'.  3129 
doii8s<ir-s  prov.  3138 
doutanrti  frz.  3122 
douto  frt.  3123 
dooter  /r.;.  3123 
doato  ptg.  3058 
dootor  ptg.  3067 
douve  /■rr.3055. 3062. 3068 
doux  frz.  3139 
doiuuicie  frz.  3060 
douzo  /rr.  3059 
dovela  ^mn.  3062 
dovero  ikii.  2764 
domto  ttol.  9764 
doy  apan.  3064 
doyen  /rr.  2769 
«loze  ri/rc.  3069 
doz^'ii  prov.  3056 
doier  pror.  3056 
dozzina  ital.  3060 
dralian  /"rr.  9687 
drac  rmm.  8104 
dng  enf.  6104 
dra^o  ptg.  3104  ' 
drai;ea  prov.  9660 
drageo  frz.  9660 
dragfon  /rr.  3106 
draglia  ital.  9666 
dragoman  /'r;.  span.  9887 
dra^nn  /rf.  «pan.  31U4 
dragone  ital.  3104 
dragon-s.drago-apro.8104 


draifOBt^ ,  taragoD  tea, 
taragona  span.  8104 

dnunio  fn.  8106  _ 

druno  nprov.  9688 

drap,  drapeau  frt.  3108 

drapo  span.  ptg.  3108 

dra{>po,  drappello  *(a/.  3108 

drup-8,  drap-K  prov.  3108  j 

drascho  afrz.  3109 

drech  preo.  2963 

drtebo  mfn,  8100 

dreg  mm.  2964 

drege  mm.  2964 

dreit  pror.  2983 

drento  ital  28.^4 

dr«pt  rum.  2^m 

dreptar  rum.  2980 

.ir<'8  rum.  2984 

droMi  mm.  2884 

dromr  pro«,  cat.  3982 

dreascr  frz.  2982 

drot  eilt.  2983 

dreti,'  rtr.  2983 

drian  vnllireg.  2883 

drieto  itfl/.  2885 

drille  fre.  3107.  8118 

dringolare  »tat.  8619 

drinqnor  afirg.  fir$.  8114. 
9744 

dritto  ifa/.  2983 

dro;;a  üal.  prov.  sjtnn.ptq 
3116 

drog(o)maii  (rt.  9387 
drogoBanDO  itali  9387 
drogomao-«  pr99,  8087 
drogue  frg.  8116 
drogait  pror.  8116 
droit  /r/.  2983 
drOl.-  /-rr.  8116 
drülosso  frz.  8115 
dromb&r  valbreg.  6611 
dromon  a/ir«.  8117 
dromone  «tat.  8117 
dru  mrm.  nprtm.  ii/V«4tl20 
dmdo  ttor  8120 
drufcü  afrz.  3153 
dnit.  dni"  afrz.  3120 
drutz,  liruila  y/rm'.  3120 
druzzolare  ilal.  ^Ki20 
*Uurie  m<mf.  9591 
duba  rtr.  8062 
dnUgi  He.  6147 
dnbitare  itaf.  8123 
dac  prov.  /r«.  8124 
duc  frz.  3158 
duc,  duis,  doit  prov.  8130 
duc  dnaei  dos  dnoo  mm 
3138 

ducado  span.  ptg.  8127 
duea  iUU.  8124 
doci  mm.  8124 

ducato  ittil.  3127 
durütor  rum.  3134  i 
diicat-/.  priiv.  3127 
dui'o  ifd/.  3158 
diict'a,  ducht-a  i/ri/.  3127 
dach  dttgaidaidurc<.81S0 
daeh  duio  dodr  m.  dozerl 

prov.  8180 
dnoha  4!pan.  8182.  3188 


doch«  frz.  8127 
ducbeasa  itaJL  8184 
dnoiMito«  Mtpam.  8198 
dadrlpan.  8180 

duc-9  prop.  3168 
ductor  aspnn.  3184 
ducti>r-s  prov.  3184 
dada  span.  3123 
dodansa  «pan.  3122 
dodar  MMHi.  3128 
doo  itd.  6186 
dael  frz.  8186 
duela  !tpa».  3062 
dui'llo  ifd/.  313r) 
du«lü  sjinn.  3(n;ö.  3136 
duende  ptg.  3088 
duendo  »pan.  3088 
dueBo  span.  8084 
dogal  vaÜeU.  8125 
dugaU  laedo  «arrf.  8126 
du^jento  ital.  31 2S 
dughento«,  diixentos  sard. 
3128 

dugbere  .vtirrf.  31. SO 
dai  doi  prov.  3136 
dui,  doi,  doua,  dono  afrg. 
8186 

doi,  doi,  dooL  diu  nm, 
8186 

duio'iit  pror.  3128 
duioH  rum.  3069 
duiro  a/'rz.  8056 
dnit  afrz.  8066 
dnla  wafabnf.  8066 
dalM  qHNi.  6m 
daloea|ft  mm.  8140 
dulcezB  span.  3140 
dulcoare  rum.  3138.  3141 
dulh-8  pror.  .3066 
dulya  rtr.  3066 
dulzaina  npan.  3139 
dulzor  «pcm.  8188 
dum  afrs.  8146 
dombrar  rfr.  6611 
dntn4niga  doniendya  rtr. 
3079 

duiiiesc  rum.  3082 
iliiriK^stiiir  rum.  3074 
dume«tnic8Bc  mm.  3078 
damet  afre.  3146 
dnmiMU  rtr.  8074 
darnfniea  mm.  8079 
dumne  afrz.  6609 
domnesen  rwm.  3085 
duoas  ptg.  3144 
dune  rtr.  3091 
dunca»  .-«irti.  3091 
donna  rtr.  8076 
dann«  a/r«.  6606 
dOBon«  itoL  8001 
dnolo  Ual  8066 
duorao  iVii/.  :H)89 
dupa  rioii.  2760 
dupe  31JJ0 
duple«  rum.  3147 
duplicar  cot.  sp.ptg.  8147 
duplicara  »taj.  8147 
doirio  Udl.  8140 
duplu  rum.  8149 
duque  span.  p^.  8124 
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in  altpffM».  8110 

<lur  fr:.  3156 
dür  dir  dt«ir  rtr.  3156 
dura  pt<j.  3155 
durafio  ptg.  3154 
duracine  itcU.  8152 
dotMimi  qMM.  8164 
danai«-t  pim.  8184 
dtmiite  nptff.  3142 
donr  /fjxiw.  pro». 

3155 
duraro  ital.  3155 
durazno  .'•pan.  3152 
durer  /^tj.  3155 
donU  />z.  3 154 
dawfole  tiai.  8161 
dvvM»  «fNM.  8164 
darezaUta  rum,  S067 
durezza  8164 
durffti  iifrz.  3153 
durmi  r<r.  »096 
doro   ital  tjfim,  ptf. 

8166 
dam  na.  8180 
tmHi  JNV».  8166 
itttf  a/hr.  8164 
dBMnt  hmh.  3128 
darieu  ost/r«.  8167 
dustar  rtr.  UBH 

6634 
dutg  rtr.  8138 
dn  tfeDt,  duoi  ttmt,  dna 

ttsnt  rtr.  8128 
dvttor»  Uta.  8184 
dnvet  afirt.  8146 
duvida  j^ty.  8123 
dnvidar  ptfi.  3123 
dux  .^jMDL  3158 
duieuto  venez,  3128 
daxento  genttes.  8128 
dufstrant  o/r«.  8066 
duiajrfy.  8060 
4jat  nr.  8090 
dynven  rtr,  6287 
dy61d»>r  r/r.  4183 
dianüly  rtr.  4227 
dieniir  mod.  2079 
dzi  rlr.  2958 
dzuii^rr  rtr.  5225 
dtaTMi  ffr.  6287 


•  prov.  itoL  ptf.  rtr. 

8296 
6-  fn.  8804 
M  4MM.  8S18 
•4  MfdL  8818 
«MftniM.  8178 
•tn  mm.  8846 
«babir  frM.  1190.  1160. 

8646 
ibaabi  /rx.  1175 
ibaaohe  /r«.  2796 
AMOchar  ^timm,  1108. 


ftn.  8884 
•UwMrd.  8969 


«Me  (A«,  üw)  fr».  8164 

ebbio  tVal.  3174 
ebbridoo  ital.  3 167 
ebbro  »'<a/.  3172 
ebete  itcü.  4526 
öborlutflr  fr:.  5650 
eblouir  ti/r«.  3326 
ebol  cat.  3174 
ebolo  «trii.  1886 
eboaler  «/Vr.  1631 
obourifTcr  frz.  1398 
('•brassor  /'rz.  1536 
ebriiic  prov.  31G7 
ebulo  jjif/.  3174 
oc  prm\  3178 
e^a  ptg.  4526 
icacber  /V«.  2872.  8164 
feulU  /i^«.  8768 
«oud  hmmeg.  1988 
4«ud  /rx.  8776 
ecarder  fre.  8775 
W'arilor  hemieij.  1933 
ecardunner  1983 
ecardonneur  frz.  1988 
4i»riftto  8866 
M  /V«.  9198.  8478 
«omMw  frz.  8476 
fearter  /Vr.  2138.  3476 
i'-carver  frz.  8771 
ewü  3178 
ocpu  srtrrf.  317H 
ei-bafaud  neufranz.  liM)4. 
2IM)8 

ecbalM  nfr».  8864 
«ehaliar  8406 

6chandole  frz.  8420 
ochango  /"rr.  3334 
e<^ban^''-i  />■-.  xy.W 
echangUMtto  nfr:.  8-130 
eobanson  /rr.  8766 
«cbantiUon  frs.  3837 
eehappar  /Vs.  8889 
eebar  »pan.  4067.  4698 
eohard  frt.  19S8 
©charde  /"rz.  I!t33 
ei^liardonnor  frz.  Ili33 
tH-'hiiruier  frz.  3342 
echarpo  /rx.  8443 
«ofaan  fn.  3346 
öohaiw  («toha«»)  frs. 
8481 

MiMidar  /V».  8881 
iehtnffBT  frt.  1746.  8888 

ech^'c  frz.  8436.  8762 
wbelle  /"r^.  8404 
(^chevau  nfrz.  8422 
ecbeveau  frz.  1907 
cchevin  /Vir.  8769 
eohine  fr».  8788 
«ebiqaete  /V«.  8486 
ochiquier  frz.  8486 
tVhoir  nfrz.  3329 
.  -•liom.-  /rr.  8406 
.K-hdi«-  /'rj.  8798 
eobu]){>t-  km/Vwu.  8410. 

S47S 
MuNur/ta.  8849 
aahmu  pro».  8484 
MaMMMT  MfV».  6989 
deUofa 8868 


telainr  /r«.  8860 
edaache  frz.  2591 
odancbor  2691 
ecUt  frz.  8802 
öclater  frt.  8802 
^iöcb»  H/rf.  6280 
eclegia  atptm.  8188 
Miatn  ^  4968 
Mit»  (ira«b«i.l  8814 
('•dorn  /')•-.  3361 
of'luBji  plij.  3363 
.1  IS.'  />i.  3363 
licolo  />j.  8468 
eoolier  frz.  8469 
toipo  frz.  8474 
4i»Ke  /r«.  8877.  9646 
temar  ^  964«.  8877. 

8488 
©cornhor  frz.  3377 
w'4ire  frz.  8510 
i  curncr  «/'i  j.  3376 
eco8«er  frz.  3387 
ecot  «/•«.  8613.  8514 
4a<Niaiia  fru.  8406 
ioBmnfn.  9084 
ecoorgw  /fv.  8687.  8876 
eoourt«  frt.  2711 
ecoute  nfrz.  8515 
iTouvillon  /irr.  8506 
(•(•raigne  n/rf.  8521 
t'cran  /rz  8794 
ecrancher  frz.  2691 
teiaaar  frs.  8909.  6880 
donrine  /V«.  1816.  6824 
a'^crier  frz.  3478.  7678 
6crin  /Vf.  8526 
öcrire  fr:.  8^23 
t'critoirii  /"r;.  S527 
ecriture  (r:.  Hö29 
ticrivaiD  /'ra.  8622.  8626 
^rou  frz.  8481.  8680 
«enmeUaa  frs.  8628 
«crooer  frs.  8481 
'■•<'u  /V.-.  8547 
i'cuoil  frz.  8491) 
öciielle  /rz.  8544 
ecamo  frz.  8540.  8988 
«camer  frz.  8989 
eourer  /r«.  2703.  8888 
ecorauil  /V«.  8888 
eeurie  fre.  8642.  8648 
oeuBflon  frz.  8646 
••<-u_vnr  /■)•.-.  8543 
j  ed  Ital.  jtr<n\  rtr.  3296 
fdcnter  frz.  33SH) 
^'dera  ital.  4529 
edit  /Vä.  3203 
•dm»  rtr.  4686 
edm  proe.  4698 
edrer  afrz.  6159 
edro  (üttHaii  5158 
edii  ^in/.  4446 
,  effacer  frz.  3401.  3205 
|cfriirt«r  fr:.  3206 
i  effaroucber  afrz.  3695 
effondrer  a/r«.  4966 
effoodrar  /"nu  8407 
•iMNrMlMra4lifA  8686 
tätakmfirM,  8907 
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effriter  nfrz.  3406 
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I  effruitior  n/rc.  3408 
I  etlar  prov.  4939 

ega  prov.  3262 

s'egailler  /r«.  8807 

^rd  /Vs.  10688 
!  ^ganr  108B6 
'  ^jin  eort.  4446 

eglt  iW.  4714 

eglino  ital.  4714 

egiiae  /"rr.  3199 

ego  npror.  3262 

egoa  p(p.  3262 

egout  /rx.  8212 

egoottar  fin.  8812 
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4886 

^grouger  /rs.  4369 
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eht  prov.  4874 

M  rwR.  4714 

Um  pro9.  8918 

eia  ptg.  8918 

^ifer  rtr.  4945 

eigahiö  prov.  3307 

oigait'  ;ij  ()r.  3307 

eigalhar  ]>ror.  3307 

eigalhor  prov.  3307 

eigar  prop.  8306 

«Ii  snrd.  4444 

air  Imü«.  4668 

alra  laäim.  4668 

eirr>  pt().  32fl2 

piroz  ;<((/.  3292 

oi^-  /r-.'  3304 
i  eis-  pruv.  3304.  5146 
5  etsgar  prov.  3308 

eiso  «y^f.  6146 

etsaam  frcm.  8818 

•iaHuaen  jnv«.  6ia 

eisMrt  prov.  ol^^^aai. 
3480 

eissart-ir  ;>r<>r.  348") 
eisi^.'i'iaurar  jirnr.  33lE2 
eiaaauasar  ^rot .  33 IJ 
■iMMBplai  fror.  38% 
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eitiau^'  prnr.  3495 
eissugar  jiror.  3494 
eiatro  afrz.  6754 
eitauque  lothr.  9066 
«ito  jK^.  4689 
«iT»f^.  6864 
flirar  ffr.  81T8 
eiznquetar  aptg.  SIBI 
ejemplo  »pon.  3396 
i  jiT.  itii  xpan.  3406 
fke  ti/rz.  3178 
okeroB,  eisvoa,  mto*.  mai. 
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«l  90«.  rlr.  mfrs.  fm. 

4714 
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frz.  8218 
iUn  frs.  8338 
eUrgir  nfn.  6Mt 

elce  iUü.  4707   

eiche  spau.  ptg.  8396 
elciiia  ital.  4707 
elo.  elo,  eis  span.  3178 
elobor  uprov.  3234 
«lecteur  frs.  3220 
eleetor  twpaw.  3220 
Moaim  8318 
6lMfla«rio  tptm.  ttll8 
electuario  |>f(7.  S219 
elofante  ücd.  8324 
elegidor   jmw.  Mfan. 

8220 
eleRir  i-f?.  3229 
elegir  Mpan.  3229 
eleitor  p(i?.  3220 
•Im  «alte&  8388 
«Ivtto»  fiol.  8390 
olevar  npnn.  32*25 
elevare  itiil.  3225 
.'Iii.  rll,  «■!  /irov.  4714 
elhas  jprw.  4714 
•Iba  prov.  4714 
eligbe  «Oftl,  4707 
•Ugidor  prM.  8S90 
elingue  frz.  8810.  8811 
elinguer  /^r;.  8810.  8811 
elire  frs.  3229 
«lisir  fri.  8280 
elit.<  /rr.  3221 
olixir  »pan.  823U 
dl  col.  4714 
•U»  4NMI.  jito.  itaL  rtr. 

tat.  4714 
ella,  elha  prov.  4714 
ellii  5116 
ellas  nim.  4714 
ellaa,  laa  Crt(.  x^wm.  ;><r/. 
4714 

eile  fr2.  npig.  4714 
elleboro  ital.  8384 
«lU-BO  «taL  4714 
«llen  «Ol.  48S9 

i  ll.-s  /"rz.  4714 
flies  pt(j.  4714 

elli,  eile  mtfam,  aptg. 

4714 
•Ui  ital.  4714 
•l^gir  obyWNU.  8418. 

dlo  üal.  8361 
•Uo  «pan.  aptg.  4714 
ellos  ,vj)<iw.  4714 
ells  cat.  4714 
elluniinar  j/r»ir.  5781 
eliue  ufrt.  4ö3ti 
elm^e)8  pro».  4686 
•laute  «f""  4536 
Ual.    }'!<!.  a.-^jKiH. 
45B6 

Ire  )ipa>i.  ptij.  StHi2 
»dro  ptg.  5»jy5 
•kModro  «/Kui.  ötidö 
•löge  frt.  3236 
•logio  «toj.  8386 
«kMbr  ort/^«.  8987 
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eis  rum.  4714 
•U«  tloi.  4687 
em  j^.  4809 

'«m  berg.  10184 
emader  (i;)f,<7.  4808 
email  frz.  8820 
omatito  i^i/.  4448 
embabacar  pt<j.  3325 
etnliabieoar  cnt.  3325 
embado  *pan.  4740 
«obair  «p«».  1130.  6117 
•nbidr  jif^.  1190 
embaraMer  /rz.  1245 
embarazar  »jum.  1245 
ombarc-s  //ri^r.  472(5 
ombar^^ar  proc.  s/Kin  jitf/ 
4726 

embargo  »poH.  jftg.  4726 
embanMwr  /V».  4736 
•nlNMtar  span.  cat.  1366 
MBbMilwcar  ptg.  8836 
embaucsr  >7>a;i.  3325 
embauchiT  /V7.  1183 
embt'iiiTaiiu  xard.  5126 
euibollir  /r;.  1310.  4718 
emberguor  nfrz.  ISSl 
emberiM  fn.  8841 
einbea  «paii.  6194 
embeatir  tpan.  6136 
embigo  ptg.  9876 
etoblauzir  yror.  3326 
emblaTcr  juc.  1469 
enibl.    /r.-.  5138 
embler  frz.  6188 
emblosr  afin.  1468 
«nbooMr  qHM.  jvto.  4789 
•mMiflar  ecrt.  10099 
•mborear  ptg.  10299 
enboter  a/rr.  4799 
tanboucher  frz.  4739 
orabourigon  »prov.  9875 
fUibraser  /^r^.  1646 
embrMaer  frz.  1686.  1686 
embrMMiN  frt.  1086 
«mbrtt  srov.  8197 
•mbriad  cot.  8197 
embriagar  «fHMI.  jrff. 
4908 

einbriägti  as/ntn.  3167 
embroiic  pror.  afrz.  4792. 
4815 

embe  bologn.  4787 
embooane  ptf.  1617 

embalUr  «pan.  ea(.  10292 
emburujar  npan.  6139 
emburulhar  y**»/.  5139 
ernlmtir  cat.  npni.  ptg. 
1520 

embut-z  prov.  4740 
embut  a/Vz.  4816 


ital.  4638 
4689 
«oiM  ttfirt.  4689 
emmeio  «mBo«.  4636 
€>inrao  9flrd,  4746 
oniolc  friaul.  4478 
emonder  /"rz.  3426 
ömoacber  fr2.  6398 
t^moucbet  n/*».  6896 
eniouseeir  fn.  9ttl 
emDMliMr    «rov.  ptg. 
6776 

«Bpadur,  «iBpMbo  «|Mii, 

ptg.  4763 

t'rnp.^(th-8  /irop.  6776 
em|)aebar,  ompacb-z  jirov. 
4762 

empafer  ofr».  6889 
einpaiUr  «rt.  4788.  6776 
•aip«Ug«r  iptm.  4764 

etnpan  mfrz.  8808 

omparar  rfr.  4774 
«mparar  pror.  4756  j 
s'emparer  frz.  4756 
em^MUsar  |jror.  6943 
empeaa  afrz.  4764 
enpecer  ottqNM.  ptg. 
4769 

emplolwr  /irwur.  4788. 
4760 

lanpedefjar  }>rov.  4760 
ompodcinent«  afrz.  4761 
emptnlrar  .-^xin.  4775 
empeecbier,  empochier 

afiTB.  4760 

ompegar  proc.  7184  

einpej^untar  s^xi».  4778 
ompio  a/rz.  4799 
eiupoino  »pan.  4773 
ompelagar  ctif.  4762 
oiupelegar  cat.  6!»1I3 
ompelotarae  >j"ni.  ()789 
empelt  eot.  4704 
•mpeitar  prov.  etU.  4764 
«npiiar  «pan.  4779 
•mpoihar  ptp.  4779 
omponbar,  «mpciidnjNV«. 

4780 

empennar  pruv.  pif.  41196 
empenoer  frt.  4786 
empeojvr  oat.  4790 


emda  rtr.  4696 

einoti'iar  ptii.  8249 
»Miu'iidari'  i/'i/.  :t243 
■  in.  ii'l.  r  // :i_'42 
(iUieraude  /rz.  hH'2'2 
ecneri  frt.  8823 
teMrrdUer  frz.  6306 
teaato  6894 
m§mptg.  4989 


4767 

emperoire,  empemdMrjNW. 

mt.  4767 

oni|it>iairit/.  pt'ir,  (768 
enjperatriz  .^/'.n',  4768 
omporoizir  j)r(>r.  4770 
emperare,  empereor  afrz. 
4767 

emporeur  /r«.  4767 
eiup«riar  prov.  4773 
i'mpori-8  prov.  4771 
emposor  /rj.  4766.  4778. 
7134 

empetiggine  ital.  4773 
emp^trer  frz.  4768.  6916 
empeat-x  prov.  4764 
empezar  «pan.  4888 
MBfiaatio  Ital.  8844 


eniiMfer  /rz.  4760 
empiegier  afrz.  4760 
einpiere,einpiin  ÜA  4789 
cmpiener  «vr'.  4776 
•mpieeo ,  empecimento 

a.ip(iu.  ptg.  4759 
ornpigeni  ptg.  4773 
ompinar  .span.  3243 
ouipioarse  <rpan.  pti/.  4781 
empire  frz.  4771 
önipito  Hai.  4776 
emplaato  «pott.  pf^.  8344 
omplätro  frz.  32iA 
emplegar,  empleitar  prov. 

4783 

emplotto  frz.  4783 
emplir  prov.  frz.  4789 
einploitor  afrz.  4788 
empioy«  /rz.  4788 
employer  frM.  4TB8 
empoar  ptg.  8470.  4796. 
7542 

ompoilrowr  .«pan.  480U 
ompoiuner  /"rz.  4796  * 
ompoiae  afrz.  4796 
empdMar  firt.  4766. 4778. 
7189 

«■polTorar,  empohar  9. 

3470.  47?>6.  7542 
empolvori^ar  jit'}.  3470. 
7542 

oiiipoudror  frz.  4796 
empraiDH  fi/rr.  7376 
empreindro    frz.  4790. 
7412 

eropreintro  /V«.  4790 
empreAar  «poM.  4798 
ompronhar  prov.  4788 
emprenhar  pt^.  4788 
empreatft  jNm  4p«M. 

4790 
empreu  afrz.  7451 
«mpreut  a/^«.  7461 
«mprir  aptg.  4788 
«nprnnt  frz.  4791 
«mpninter  /^ry.  4791 
«B  pror.  Ufr:,  rtr.  4874 
en-  si>aii.  33U4 
on,  n  pror.  H0H4 
en  /jri<r.  /"r.-.  cat.  span. 

48(J2 
•n  a/rjr.  4604 
anadir  «upait.  4808 
enaltecer  span.  jÄg.  4806 
enano,  -a  span.  4809. 

6142 

enant,  «man,  enans  pro». 

4810 
onap-s  proe.  4589 
enanne  afrz.  4812 
mamiar  afrs.  4813 
«Muni  fiprov.  4814 
onpaixar  ptg.  1896 
t'ucajt'»  .</)(»»(.  2867 
onealco  ii])tg,  4820 
encaliar  -pan.  4820 
eacar  proo.  4818.  4831 
encargar  pro»,  span,  4826 
oDcaniar  yw.  4824 
p^.r;.  4823 
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enearrefw  toL  ftg, 

4835 

•P<H*>  4896 

eat.  1896 
«ncMtoar  ptg.  1896 

encastonar  prov.  1896 
encastrar    jtroc.  18%. 
4826 

encastrer  frz.  1896 
eocauMr  {»ror.  4820 
flownsto  %tal.  KM8 
•Oflsralgar  pro».  4617 
«nocäm  ca(.  48S9 
enoeindre  frz.  4886 
eneeindre  j>rov.  cot.  4828 
enmnte  /"r;.  4834 
otic«itar  ptg.  4830.  502:i 
»r  *p«n.  4819 
Jiro«.  4884 
«ettrz;.  4828 
6B0Mider  apan.  ptg.  4839 
encenhcr  prov.  48W 
enwns  /Vr.  4829 
encensor  frz.  4M2!t 
encouUr  sj)an.  4830. 6Utö 
(en)cerar  pro«,  flol.  ijpm. 
ptg,  3066 

Ji^.  5038 
endiantw  fts.  4831 

(■iirb;ir:iu(ler  afr:.  1919 
fnehiiHsor  /"rr.  1896 
enchiitnr  frz.  4826 
ouchaucer  n/'rr.  4820 
encliauH8«<r  nfrz.  4890 
eaeher  pig,  4783 

1871 
Ijpan.  4247 
midna  simn.  4707.  7651 
(Mii'ititii  Span.  4^34 
em  lavar  ;>rör.  4ö4U 
eiiclavo  frz.  4840 
enclayer  frg.  4840 
eocUvjjar  ^nm.  4810 
«d»Tiobar  ptg.  4840 
eodenque  «pan.  2261 
enclin  frz.  4R43 
onclinar  tat.  pniv.  4842 
onclugo  upyiir.  4S71 
eQolug«t-2  prwc.  4871 
endumo  frz.  4871 
«odaM  ea<.  4871 
«oduf  «fNW.  4871 
«Mobflir  j»roe.  4860 
prot.  2692 
Br  /r*.  2283 
enoombrar  pnn-.  4ö6H 
ctK  oiubrH  frz.  2351.  4868 
encombreoMOt  /i*«.  2S61 
enoombrar /)«.  9676. 

momhn-»  prov.  4868 

cni-dtnhrir  /V.-.  2351 
ontudiiiiiiiiK'r  (ifrz.  4848 
enC4>iiiir  .si„ui.  (j058 
•neono  /^pmi.  tJ()58 
«aoordar  span.  4852 
«Mordou  pta,  4863 
«n«m  tH.  4M&  4614 
(eo)0orar  «pon.  971S 


afn.  3Bn 
«■Wfir  o/Ti;  9883 
«aoniiMiiI»  a/¥v.  4860 
«BoaMir  apan.  4864 
encniAsier  n/'rr.  4864 
fnci-f  afr:.  3247.  3248 
wicn'ire  imn-.  .^856 
cnrroper  <i/>r.  4858 
encroiutro  afrz.  4859 
encrouö  /"rz.  2616 
cncrouer  afrM,  9616 
en-cugUsr  r(r.  9976 
oncui  u/'r-.  4568 
(enk'urvar  i>lij.  2713 
l'n^Lls.^  »i/(»«r.  4871 
endadens  r«r.  4878 
ende  agpan.  ptg.  4874 
eode  MON^.  4880 
ondee  prm.  4809 
endeeba  apon.  frt^.  4898 
endecbat  pro«.  4893 
«iidtMhniH  rlr.  5074 
endwvlü  afrz.  '1876 
endögolo  «fw«.  4893 
endemeatraa,  d«mentier(e)8 

afrz.  S143 
andeptar  prov.  4877 
mdamar  »pan.  4890 
OD-derezar  p/jf.  2982 
ende«  ?0M?ft.  4890 
•■nd.'.s  ;<f.7  Is'M) 
endes  rlr.  4890 
ondettare  t^t/.  4891 
andetter  frt,  4877 
«odendar  von.  4877 
«ndeatar  prov.  4877 
endtror  frt.  2810 
ondiabler  /"rz.  49(K) 
i  ndira  iial.  3254 
i'iiililt^.ir  >7'i(N.  4800 
eudilbar  proe.  4572 
endioaar  $pnn.  4b89 
•odioMse  MMnd.  4889 
flndlMM»  ofMop.  4886 
enditiw  «0«.  3964.  4801 
pndlTe  frg.  8003 
ondivia  itnl.  pro»,  ffNM. 

|/f</.  6092 
endividar  ptg.  4877 
endoenfAB  ptg.  4908 
oudroit  prov.  4806 
aadnaau  «ot.  4805 
•ndrieaditr  r(r.  4807 
tmdroit  frz.  4896 
indruir  afrz.  3120 
•  ■iiiiiii'ni.'a^  /'f'/.  4rM)3 
ondulcir  .•<pnii.  4902 
»udulzar  .>y;itn.  4902 
endarar  frz.  4806 
•Mbio  nzpam.  5996 
enemic-B  pro«.  4884 
fnomi^'n  .v;>nn.  4984 
energunii-iir  /"r;.  :1250 
entTfitiinuiio  .^imih.  J250 
i'iKTo  spau.  5177 
(mortarae  «pon.  4909 
enealepaa  ofrs.  4986. 6146 
«nÜMlar  tpim.  8660 
«■fidio  ^pon.  8600 
«■fiyur  |)^.  4818 


«lAuie«  /"r;.  4916 
nbat  /V».  4814 
aafant-s  pro».  4914 

enfantar  proc.  4914 
enfantemons  prov.  4914 
enfantenient  /"r^.  4914 
enfanter  frz.  4914 
onfanteza  prov.  4914 
enfantUUn/ri.  iNnO0.4914 
eofantia  frM.  4014 
«nfluti*  jm«;  4014 
«nfantoniwr  afin.  4777. 
7112 

onfarinor  frz.  4917 
oiifarinhar  ^'^'/.  4917 
enfa-a  prov.  4914 
enfaxar  p(f/.  4918 
eofeitar  ptg.  4930 
«ofer  firM.  4094 
euferm  o/r-«.  4066 
enfprmo  itpan.  40S6 
enfern-s  /»ror.  4924 
onfoMta  <!/»((/.  3652.  3787 
enfestar  .spun.  3652.  3787 
onfiaf^ione  ital.  4988 
enfiar  pt^f.  3761.  4903 
enfiler  fr$.  4983 
enfin  frg.  4OT8 
en  fio  «pon.  4983 
enflammer  frz.  4937 
onflar  i>rov.  4989 
enflar  rtr.  4939 
enfler  frz.  4989 
eafogar  cMpan.  4041 
enfoDOMT  fig.  9419.  4066 
mforiMur  pro».  4967 
anforcar  pro«,  gpan.  ptg. 
4071 

enfurcar  at<i/.  4071.  4957 
ftnforcar  ptg.  4967 
enfouir  frz.  4943 
enfuur<-hor    /kn,  407L 
4867 

oBfniBdre  ofrz.  4840 

eafrascare  mpan.  10906 
onfrear  ptp,  4947 
enfrect'  nmp.  5128 
onfroindro  nfrz.  3958.4949 
enfrenar  cut.  «jm«.  4947 
enfrenar  pro».  4947 
enfreMiqM  6111 
«■hom  jwwh  o/f"«.  4016 
eafrnn  «frg.  4016 
s'enfninar  pror.  4015 
i'nfurciin)  iLspa».  4050 
imfiirriihurBo  ^^j««.  4008 
engag«r  /ri:.  10829 
enfpuiar  pro»,  ptg.  4140 
«Bgdtar  apan.  4140 
«Dgaiwr  o^.  4149 
enKnHo  sftan.  4149 
engano  ptg.  4149 
tmgaii-«  proF.  4149 
i'iifjar  4988 
oiigarrafar  .sp(in,  2570 
engaaUr  »pan.  1896. 4826j 
«DgaatoBW  tpOH.  1896  I 
eogatjar  pro».  10080  | 
eoguvur  ptc.  9007  { 
ufrM.  4863  I 


«■fefai-t  jMiM. 
•Qgaohar  jMvn.  jritf.^ 
enganhdie  ptg.  4861 
engenb-s  jwo«.  4964 
engeio  aspam.  4964 
enger  afrz.  3249 
engerir  «pait.  5028 
engignier  afrz.  4963 
«ngin  /"rr.  4864 
eoginbair«  pro«.  4M1 
englotir  pro».  4864.4967 
«Dgloatir    framg.  4984. 
4967 

ouf^lutir     cat.  altspan. 

4967 
eogoUar  pntc. 
ongOMO  p<9.  2479 
•'«ngOMT  /Iw.  3067.48» 
«ogooltr  frg.  4080 
engraignier  a^r«.  4326 
oDgraiaaar  prop.  4864 
engraisier  »frz.  4834 
ongraniir  afrz.  4316 
ougrangur  afrz.  4971 
OD  graat  «i^x.  4970 
9M.  4864 
r  (Mot.  4864 
ar  ptg.  4804 
«Dgregier  afrz.  4978 
engreir  .s/jaw.  4974 
oiigrfs  ,ifr:.  4976 
eDgrimaofo  ptjf.  4365 
eogroaar  «pan.  4976 
•BgiMMr  jNm  ptg. 

4078 
engrocter  /V«.  4076 
engniter  afrz.  4804 
en-t;iuny  cat.  4568 
enguera  "(/hih.  3263 
ongui^ar  ptg.  4987 
BDgulir  pf«7.  4967.  4980 
•ngullir  »jHiu.  4967. ' 
wiiMrdir /r«.  4608 
•aliailter  4817 
enheldir  afrz.  4571 
enherdir  afrz.  4577 
<>nh<  Star  3662.  3787 
onhirier  afrz.  4587 
enhiesto  «pan.  3652 
eoboresr  «pcm.  4071.4867 
eoboUdo  aipam. 
esic  pro».  4SflB 
enigo  attveneg. 

ii!f^p  )i>i>\<<.  4960 
oiiiiliar  /»ror.  4573 
enivror  frz.  4908 
eqjabido  «jnm.  5018 
MiftbOMT  gfl».  5019 

eutliu  ifM.  8371 
aiqambmr  «paa  8818 

enjambre  span.  3318 
flojaular  itpan.  2048 
ajemplo  x;>(i».  3396 
enjöler  frz.  2043.  4960 
eiijorguinar  >;><im.  8888 
en^uagar  «rpan.  8316. 8484 
eo^ngmr  «pon.  8494 
enjullo  gpa$t.  6060 
e^jariar  pro». 
«qiito  apmk  ptg. 
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enkeii1»«Ier  afrz.  5297 
t.Ti],ii;;ir  i'tij.  .1H!)5 
enUcer  frz.  4K95 
«■hiiMr  4996 
tnlaiwir  pro».  4886 


enlazar  span.  ^96 
eolear  ptg.  4996 
enlevar  span.  S225 
enloüer  afrt.  4996 
•nmendar  4f 
8432 

«UModar  apa»,  8496 
«m  ioni.  6178 
enai  rlr.  4684 

ennadir  span.  4803 
ennÄu  rtr.  4594 
eniif^  (i/Vr.  .'!21H 
eunect!  >if<i^<.  4ÖD0 
eoaemi  /tü.  4984 
eonenwr  ftg.  4889 
«»6  Hr.  4im 
ennodio  aspan.  8362 
enns  bologn.  4890 
ennui  />.j.  5007 
ennuyer  /"r.-.  5(X)7 
pnoiar  j»ror.  5(107 
enujar  »/«ui.  //^/.  5U07 
enojo  span.  ptg.  5007 
«noU  ttai.  6116 
•aortar  o/Vf  .  4899 
enpenhar  prov.  7142 
enpolrorar  prov.  3470. 

4796.  7642 
enquar //rop.  481b.  4831 
enqne  afrz.  8247.  3248 
mqnenuit  afrz.  4668 
Miqaflrir  prov.  6008 
Miqnerir  /r.s.  6006 
enqiierre  prov.  5008 
enqiiAtfl  /"rr.  5008.  7622 
onquotum*'  afrz.  5UÜ9 
enqui  afrz.  4569 
cnquina  pf_7.  4988 
euracincr  fr:.  5010 
•nrede  afrz.  6012 
«nridar  «pon.  6168.  8009 
florievro  afire.  6018 
enriatro  span.  8015 
enrücar  ptf/.  8122 
enroisor  frz.  8161 
euronqucoer  4pafl> 

6011 
flunmer  frz.  5011 
«oa  ofrM,  6116 
am»  JfNm.  8804 
enaaboar  ptg.  5019, 
ensacar  jTur.  5015 
ensacher  frz.  6016 
ensaig  eat.  3908 
MMloMr  a^«.  8967 
«mio  jifp.  8809 
fliinlnr  «pati.  8812. 4806 
flDMORlant«  frz.  8823 
tngleDtar  /»ror.  5016 
DglcntiT  />-,  5(tH; 
enUDgriMitar  itdl.  n^un. 
5016 

enaanguentar  ptg.  6016 


8347 
.  8248 


«nitela  /)f(7.  5033 
ft)s,M^-ii.>  frz.  5034 
cnsci^cment  /r«.  6066 
eoseigner  firtm».  6066. 

8702 
MiMlir  jwMi  6086 
eoMllar  |>ro«.  eat.  6094. 

8686 

i^nsemble  /"rr.  nspan.  5()3tl 
enwmbra    nspa».  nptg. 
6036 

MiMineneer  /ir«.  6026 
it  afirg.  6146 
INve.  6066 
«pfflfi.  6084 

ensenada  .-/'.rx  6037 
enaenar  sjxin.  öu37 
en8eB;ir  vprjx.  5036.  8702 
ensooha  jn'ov.  5034 
ensenhar  prov.  5035 
(enteaahar  p^.  jffCa 
{tnymiywr  eat.  9nt 
enaerear  prov.  4887 
•naerir  afrz.  6029.  8668 
ensevelir  fr:.  5026.  8614 
enseypnar  prnv.  5036 
ensit'itti  doufilmi.  6068 
en Biliar  .•y^nx.  5024.  8686 
piisinier  »frz.  8267 
ensinar  6086 
onsopejar  cot.  8476 
ensosso  ptg.  6064 
onsouaillo  frz.  9259 
i'nsdiipiit  f'Tz.  5050 
cnstonzo  aspan.  5114 
eot  «/rj.  4874 
eQtameoar  proo.  6066 
oDtamer  frM.  6066.  6068 
fliit6o  ftg.  6118 
mtaiwr  e/hr.  6078.  9888 
entasM^hier  afrz.  9899 
onta.tser  frz.  9398 
eilte  4799 
ontochier  afrz.  9831. 9346 
enteeo  »pan.  4886 
«ntasrar  cot.  mn.  ato. 
6061 

Biitot^re  ;)ro».  6060 
cult  l^To  aspan.  5060 
ontoirar  jircv.  5061 
entojar  /-(//.  5055.  9334 
ontejo  ptg.  5065 
entellir  rutn.  6064 
entender  apo«.  pf^.  5066 
flotendre  jvrov.  ^jr.  6066 
eotandnr  eat.  6086 
entenobrar  «pn«.  6067 
entenebncer  .sptin.  ptg. 
5067 

entenerec  proc.  5068 
entenrecor  pt^.  5069 
enteatiu-s  afrz.  6070 
eoter  fn.  4799 
eBtROisr  o/r«.  6006 
entorier  a/vv.  6079.  9888 
(^ntoriii  II  fr:.  6060 
enteriuer  /r/.  5060 
wtaviMear  ^mm.  pif. 
8069 

eotero  nafMit.  6060 


enterrar  pror.  5087 
enterver  afrz.  aiV^l 
entibar  span.  5046.  9060 
entibo  span.  5046.  9060 
«otiabw  nfr».  8881.9846 
«itidlipr  9881.9846 
onticier  afrz.  9568 
entier  frz.  prov.  6060 
ontii'vr  prn,-.  5060 
ontima  avcnez.  5093 
•ntir  eat.  rtr.  5060 
entitMr  o/hr.  6096 
«Qto  ffoL  6116 
•oton  atfafü.  6118 
entoDOM  «pflN.  8114 
entonripr  fr:.  5096 
entorchar  .s;«i»i.  9616 
entorn  pror.  9G05 
entortijar   span.  5099. 
9617 

«otortUl«  /V«.  6099 
miMigm  0^.  8074 
MtngDO  ital.  6074 
entraUlw  /rz.  5072 

enlrambo«  span.  ptg.  5073 
entranibg  prov.  5073 
entraBaH  .sj^ut.  5074 
entranbas  ptg.  6074 
ontrar  JMK».  fpwi.  ptg. 

6107 
eatrav»  /k«.  9689 
entrafw  pn.  9639 
ontraprov.  frz.  eat.  »pan 

ptg.  5079 
entrechat  frz.  6103 
entreferir  rt/"rr.  3690 
eatregent  frz.  6076 
eatr^ae  ptg.  5060 
ntntaar/n.  6441 
«atwliiMeMi  tpam.  6744 
«ntreme«  »j^an.  6068 
entrer  frz.  6107 
cntresait    fl|^  6102. 

9677 

entrosciqae  afrz.  5111 
«ntnvaoia  nprov.  6068 
«ntnTwUaa  «pro«.  8068 
entferediflu  afrz.  5088 
entreredfl  Mpröv.  6089 
ontri'vigfl  nprov.  5088 
eiitricar  .sjxjM.  pror.  5105 
eiitrisUr  5106 
entriste«»r   mpan.  ptg. 
5106 

flDtmtacir  jiro«.  6106 
«Btrittir  «Ol.  6106 
«ntnido  as])an.  5109 
entniM  afrz.  5078 
entruesque  a/rr.  5078 
eotapir  ptg.  9596 
enuei-s  |>ror.  5007 
«nojar  eat.  5007 
teala  span.  ptg.  6116 
envahir  A%  6117 
enTarir  prof.  6117 
pnveja,  wnju  ]pn9.  ft§. 
5130 

i  envejecer  s/mh.  5127 
j  eoTelheoer  ptg.  6127 
I  tBvalhadr  jwvn.  6197 


enrelllr  eat.  5127 
envcloppcr,  viiveloppe  fra. 

3610.  5141.  10296 
envoncnar4NNl.|i^.  6190 

1O0S7 

mneiimtfin.  6190. 10067 
eawmimm  spo«.  f^. 

6188 

envorinar  JWM.  eat.  6190. 

10037 
envernizar  jj^«;.  10255 
MTen  rtr.  cat.  10092 
«Tm  jmw.  /r2.  5134 
«Bfienr  jnim.  6186 
•otI  frt.  6180 
ommr  pro»,  eat,  »pm.ptf. 

6132 

cnridar   ca<.    «JMHI,  ptg. 

prov.  6186 
envidiar,    Mvidia  qpam. 

5130 

enrie,  enrier  /r«.  6180 
eoTMÜlir  frM.  6127 
«nnallMiiT  prew.  6197 

onviB  /'ri.  6137 
envoisie,  onvoisure  afrz. 
5136 

envoiaier    tdtfrz.  6186. 

10243 
•DTolar  prov.  6188 
tnyotoiMr  fts.  10996 
envolpar  eat.  5141 
envolver  9/>an.  /rf^.  6148 
envout«r  frz.  5145 
oiivovpr  frz.  6132.  10202 
euia'liiiio  /)f//.  3479.  6018 
enzame  ptg.  3313 
(«ii)xaqueca  ;)(^.  4538.8488 
enxarcia  ptg.  8818 
«nxaroit«  ptg.  84m 
onxerir  /jf;/.  5028 
enzertar  span.  ptg.  5030 
«oxofro  ptg.  9252 
enzugar  j^rr;.  3494 
enxurdarse  ptg.  8885 
enzuto  span.  ptg.  8496 
enzinha  pfj;.  4707 
epa  ital.  4641 
«pagneul  frz.  4680 
epagnol  /"rz.  1580 
epais  frz.  8959 
öpanir  /'rr.  8906 
epantor  frz.  3442 
öpaign«r  frz.  8910 
eparaOlw  neit/Vv.  8480. 

6846 
epara  /V«.  8911 
i'part  frz.  8918 
öparvin  /V-.  8916 
upate  itiil.  4541 
öpaul>'  /Vj.  4070.  8881 
epave  frz.  Mil 
epeautre  frz.  B938 

spcMOA  8984 

opelor  /"rj.  8937 
eperlan  frz.  8950 
operlani"  span.  8860 
eperoQ  /V«.  8976 
4pwpoiiiiwr  pfa,  8878 
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Cfervler  frz.  8916  | 
öphialta  ptg.  6984 
epi  frz.  8945 
epioe  /rz.  8923 
epioerie  frz.  8926 
epider  /r2.  8927 
^  /».  8Wi6.8M7.8848; 
«^ni»  ilal.  8987  I 
ppinard  /*rr.  8052 
t'pin(vler  frz.  7131 
('■pinoor  fr:.  7131 
epine  /Vj.  8951 
t'pinette  fri.  >S!<51 
epiof^lo  /"r/.  8965 
epitafio,  epitaffio  «ML 
•piteos  ttal.  8881  | 
•pftina  ipaii.  8981 
^tra  /rr.  3259 
epfttfma  itul.  3261 
i'-plucluT  /r:.  3466.  7166 
cpois  frz.  89tk) 
eponge  frz.  8968.  8970 
filier/».  8446 
•poBÜ*  /tv.  8068 
epotiMiliea  frs.  8971 
opouaer  /rz.  8978 
«'pouvanter  nfrt.  8489 
opoui  /M.  8974 
»  proimlre  /irz.  3468.  7412 
ep«  pror.  6146 
•pMmeu  pror.  6146 
i^or  afTM.  6148 
«pooer  fn.  8488.  7618 
equarrö  />■#.  8478 
i  quarrer  frt.  8478 
pqiierro  frz.  3473 
cqui,  iqui  a/Vr.  3183 
eqidpage  frz.  8786 
^aip«r  fr$.  8786 
«r  «toi.  7818 
«r  JNW.  4688 
•r  ttrt.  8988 
era  prov.  4r)G-H 
crba  Ä<ud.  Hai.  4642 
erbatria  it«/.  4643 
erbaceo  iUil.  4543 
•rtMcgio  ito/.  4543 
6iIn||o  «taJ.  4544 
ailMrio  Üti.  4644 
•rbsta  ittd.  4547 
erbo«  prov.  4646 
erboso  t(a/.  4546 
ercer  <f/»an.  3274 
orchre  /«"op.  3276 
•rede  üal.  4649.  4661 
«ndiU  t(a/.  4660 
anditeiio  itoL  4648 
«RdMm  Hof.  4648 
/•r«intpr  fr:.  2809.  8081 
on^inita  itdl.  82fi7 

eretier-«  prov.  4549 
erg«  co/afcr.  3272 
•igo        am  7887 

Mgot  (TM.  tan.  4188 

ergotte  «poM.  8871 
ergvtwr  fru.  8271 
«rgoeUiM  prov.  9914 
•rgnelh-e  jnvt».  9914  i 
90».  8874  I 


erfuer  ptg.  3274 
erguir  /•^jah.  8274 
oricio  ptg.  3273 
oriijon  a/rz.  3273 
crigör  frä.  8374 
engere  Aal,  8M^4 
iftm.  8974 
«riaton  pro9.  8278 
erizo  v/xD).  3273 
erm    riivi.    cat.  prov. 
32(>S 

-  rrae  nfrz.  3268.  4496 
orniocp  ueap.  4787 
•raeUino  ilal.  4486 
«rnriM  0/^«:  4488 
•nnini-B  frm,  44N 
ermin-a  ]uro9.  4496 
ermo  itd.  ptg.  3268 
eronc  sard.  3276 
fTpicart'  iV'(/.  457(i 
erpice  ilal.  4Ö76 
«rpst  r<r.  4676 
arradio  ptg.  8879 
«muuBMt  afr§.  6169 
ernir  /»rop.  eol.  ^nni. 

3281 
orraru  8281 
erratir.  j/rov.  8278 
erratieo  ital.  8278 
errätico  pt*;.  8278 

erratique  frz.  3278 
errc  itaL  4664.  6168 
erro  a/^f.  6168 
«rrer  afr:  ,5159 
error  frz.  32«  1 
<-rrour  /ri.  3282 
errore  ttal.  3282 
nra  prov.  8286.  4661 
ers  frz.  3286 
erti  rtr.  8Ü6 
erto  t(ai. 
oruga  cat. 
erra  r<r.  4542 
ervero  »pan.  4642.  4644 
erriiha  ptg. 
7104 

ertiibaoa  10148 
•no  8^86 
enye  fra^nL  6168 
CS  prov.  frt,  8p9H. 
esagio  ital.  8809 
oaalarci  ifn/.  3409 
esbabacar  3326 
eababir  ]>rin  . 
esbair  /rz.  116U.  8646 
esbaldir  afrt.  1177 
aabanoiier  afrt.  U06 
aabandrö  a/».  1179 
psbelfarsf  [ito.  1311 
esbelto  ;»^;/.  1311 
osbirro  sintu.  1399 
«■sblaurir  prov.  8826 
esbloir  a/r«.  8826 
«aboctaar  afrä.  1188 
eaboelar  <0:f;  1681 
eebraooer  aftt.  tBSft 
eabiilhar  ptg.  8898 
CRbiillur  sjHtn.  8328 
eaca  spati.  prov.  iM. 
8887 


eaeabeaa  frz.  8398 

i'-rabflo  .«;ifin.  HH98 
eitcabttllo  ptg.  b39S 
eacabel-s' prof?.  saiiS 
«acabil  iii>roe.  8423 
eafldNdHfaa  aptm.  1806 
«aoM«  fTM.  8188.  8388 
tmMMut  afrg.  1004. 
2008 

Mcadron  frz.  3478 
i's>-:u'i'<ir  3880 
escafida  cat.  8761 
eacaflr  prov.  8761 
eaoai  prov.  8408 
eMa(i)inel-«  pro».  6418 
eaeal»  pro«.  8600.  8770 
eacala  cat.   it})an.  ptg. 
8404 

escaUlar  >}i(tii  ptg.  3331 
eHCaltwr  n.ipan.  3332 
escaleira  ptg.  8405 
eacalenUr  atpan.  3332 
aMslantw  iptut,  1747 
•aralan  ayMm.  8406 
escalfar  prov.  8338 
eaealior  frz.  8406 
eacalin  ;*ro».  /Vf,  ^poN. 

8782 
oBcalio  sjmti.  8996 
efoftlmo,  eaoaiwng  tpan. 

aMHM  tfom.  ptg.  8897 
eaeamar  «piM.  ptg.  8488. 

8998 

eBcambi'l  cnf.  B413 
i'sfambiiir  pri>t:  3334 
oacamel  ptg.  itpan.  8418 
•acamoudar  apdM.  88CB. 
6431 

aMMBOM  l|NMt  Jity.  8NI 

eacamotar   4NMI.  ji^. 

8488 

cscaiiiMtor  fr:.  348^S 
u8*-ainpa(lo  3335 
eavanipar  prov.  cut.  3335 
eac(h)amper  afrz.  8886 
eaoMD-s  pror.  8414 
aacanflu  ptg.  8766 
eacan9ar  ptg.  8786 
•acancarH(rj  1817 
oscanciaiio  xpati  8766 
ostanciar  jj/an.  87()5 
o«i:antialh-8  prov.  8417 
eecandaliä  nprov.  8417 
eacan<ializar  prov.  «pati. 

ptg.  8418 
aaoMdaUo  9«!.  8417 
aaoudi  prov,  8888 
escandia  cot.  tgpm.  ptf. 

8416 

eeranjar  prov.  3334 
cacaBo  »pan.  8414 
eacantir  prov.  8886 
•acaoj  (Ulcnt.  8414 
•aoapar  pro«,  apo«.  p^. 
8889 

eacaparate  ptg.  8487 
eacara  i/a/.  3*290 
t  aacära  s^n.  ptg.  8i^ 
"  I« 


eaeanuBOca  ptg.  8779 
eacaramuza  ;>rf>r.  sp.  8779 
eicarapelarse  >ipan.  3344 
eaoaFapelarae  «p.  p^.  8407 
aioumpd(l)ar  ptg.  8844 
•MHM  ts/in.  8864 
aWMWWlI^a  proe.  8484 
OKmen,t-%  prov.  8494 
eecaravnlha  pt^.  8424 
escarba  .vpnn.  8771 
eacarbar.    fsrarvar  <"rj/. 

»pan.  ptg.  84Ü1.  8460 
«aearboclo  afrt.  1988 
•aearbot  fn.  8484 
eaearbonel«  /taL  1898 
eacar^ar  ptg.  8846 
'  eacaroelle  frt.  8774 
esrarrh.i  s/xui.  pti;.  3176 
escarda  i'jniu.  IH.'iS 
escardar  spaii.  1Ü33 
e8<  ar},'0t  /^r/.  1916.  1918 
est-arir  pro«.  8772 
aaouUt  pnm.  8866 
aptNi.  8860 
cgcarmont.ir  t/)/»»!.  3343 
e8euru)ii  ;i«uto  s/j.  ptg.  9379 
escarmionto  8343 
oscanuuuche  frz.  8779 
oicamho  pfjf.  8780 
eacunio  tpatn.  8780 
aaearalr  «mm.  8988 
•■carpa  prot».  1969 
eararpa  span.  ptg.  8773 
eacarpa  .«i;xi«.  3344 
c'soarpar  spau.  ptg  8778 
escarp<.  frz.  334  4.  8778 
j  eacarpelio  jtpan.  8406 
•aOMTper  frt.  8773 
8778 


rse  cat, 
frz.  3290 
osrar-i  /»ror.  334.5 
08«»rvar  ptg.  H4v>0 
«'»«•ar^ar  npnn.  3346.  3348 
eacaa  cot.  prov.  8846 
.^.  8846 
M.  ply.  8889 
itimar  «pan.  8683 

fsoaudar  />rf>r.  3331 
cscaiimo  nprov.  8406 
eecausir  pror.  5269 
pscava-tcrra  p<</.  9367 
oscavaziooe  ital.  3869 
eacari  a/rz.  8761 
eaoeua  apmi.  8108 
eaebalpre  afn.  8410 
eacbane  afrt.  8414 
eacham*'!  afrz.  H-\n 
eacbaneiiT  afrz.  S76Ö 
efillilarbonole  afrt. 
oschnre  frt.  8290 
escbargaite  a/Vii 
8776 

eaebai|;aiti«r  afrt.  8480 

escbanr  fi/" rr.  s770  *772 
eacbarpir  <«/>.-.  liHj3 
eachaudr-  afrz.  8419 
•ao(h}as«r  j>r<>p._8838 
«MIM  nfH,  8987 
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afrz.  3329 
Ufrs.  8780 
9780 

Mcbevel  afr:.  8422 
eBchevi  afrz.  87ül 
escliMvin  />-.  8769 
esrhiec  (i/rr.  87G2 
eschief  frz.  1907 
e««iiMa  o/r«.  8600.  8776 
«mU0M  afrs,  8770 

M^nnr        ttl4.  8781 
escbitor  aflfg,  8192 
escliivur  a/V«.  8791 
esdens  prov.  848B 
esdeot  n/r;;.  8489 
«•eint«le  afrz.  8487 
«Män  üaL  8899 
•Mite  «toi.  8415 
«Mitue  iua.  2799 
eaclache  a/r«.  6280 
oHclacliicr  afrz.  5280 
esrlaio  prov.  5280 
os<'hifn  )(/-ror.  5282.  84«1 
esciafar  cat.  5282 
MclafaMar  cnt.  5282 
•MlallOT/ir«.  6288 
«Milair  «Mt.  S383 
Mclaidage  a/Vf.  8805 
esdaadro  frz.  8419 
esclap»  «j)rw.  6282 
esclapotor  nfrz.  6282 
Mclapoutä  nprov.  6282 
Mclarecer  «pan.  jitc;.  3369 
Mclarecer  itpan.  ptg.  3860 
■■dank  fnm.  8868 
«dstMt.  8882 
eaclata  prnv.  8800 
esclatar  ck?.  proc.  6282 
Mclatar  jiri'W  8S(J2 
«adatar,  eclator  frz.  6282 
••date,  eclat  nfrt.  6283/ 
MdAto  <4V«.  880O 
•mImm  prov.  8496. 8498 
MeUvag»  nftM.  8496 
MMlav«  /yt.  6880.  8496 
eeclavin  span.  8769 
esclavina  span.  84!>r) 
esclavim-  u/rj.  ^1**5 
esclaro  s}Hin.  iH'Jb 
•adecbe  afrz.  5280 
MdMbief  oA'«.  6380 
«Mkoeh»  1^  9261 
«wlfloque  jne.  3961 
witit  pro».  8801 
cHolicier  a/r«.  6898 
esclier  afrz.  8496.  8816 
eaclistro  afr:.  :Utici.  8b  14 
eacio  afrz.  8193.  8496 
eeclofa  n^ror.  6282. 6161 
mfHof  CO«.  8487 
«adim  qNHt.  8868 
eacoba  stpan.  8504 
esoodar  span.  ptq.  3381 
eacodo  .■7'(i*.'.  ;i:!si 
Mcodre  y/ror.  3;it*6 
eacofina  sjhi».  8498 
•Mol»  eol.  |>ror.  ptg.  8468 
•Mtlft  eaC  8468 

ftf,  8488 


MMlar*«  j>rai?.  8469 
e«xiidiiiib«r  i»^.  8686 
«nolnr  o/Vv.  8468 

mcolho  ptg.  8499 
escoliiuoao  span.  8502 
escoUo  span.  8499 
escolorgier  frz.  8367 
esooloriar  prop.  8367 
eaoolto  apnn.  2689 
eMOltu  «pan.  2689 
etOOMaogier  a/r«.  8869  > 
eMODdira  prov.  afre.  8871  | 
osconfiro  prov.  ;^379  | 
üsconso  ptij.  3370 
•»»(■iiii/ii'lu  .■v/((i>i.  3870 
oacope  frz.  854)5 
osoopeta  syia».  8497 
eaoopetto  /r«.  8487 
etoopir  est.  pro«.  ttfrtMflA 
escoplo,  eBcopa  zpan.  8410 
escopo  span.  pf^.  8609  ! 
eacopro  p<.(7.  8410 
escorca  proc.  2546 
escor^ar  pf(/.  3384 
eaoorchar  ptg.  3377 
Moorchar  »pan.  ptg.  2546 
«■eomiar  aA"«.  8884 
«aeocfo  f)^.  8884 
Mcoreollar  eat.  2699 
Moorgar  pror.  2546.  3377 
oftporia  span.  ptg.  8511 
osixirner  ufrz.  3376 
csojirpi  cn(.  8512 
oaoorpiio  ptg.  8512 
«MOrpion  »pan.  8512 
•MMrpio(iiV«  pro«.  8613 
fn. 


afrz.  8886 

wtporrecho  «j«»!.  2539 
oscorrer  span.  3383 
©scorrer  prtn\  ptg.  8383 
escors  a/rz.  3384 
eacorsa  prov.  3377 
Moona  eol.  8877 
«Mortar  |Nm  9711 
eaoonar  »pan.  8884 
eacono  «pan.  8884 
esoorzon  «pa».  3377 
escorzuelo  .tpan.  3377 

csi  ot  prov.  afrz.  8513. 
8514 

wcoto  mm.  j»la.  8618. 
8777 

oaootn  n/rz.  8515 
i'scoupe  /fr.  8505 
0,-1(111  r;,'rii  frz.  3375 
i'.Ht'iiurfji  üii  frz.  3375 
i'BCüurre  tj/rr.  3386 
eaeouve  afrz.  8504 
«aeova  pl|r<  8604 
aaeofttloo  apon.  8606 
easiaear  pro».  3448. 8878. 

4642.  7731 
esoramo  anjMn.  8518 
oscrapor  afiz.  8480.8796 
«»<  ravo  ptg.  Ö4!«5 
escregne  afrz.  8021 
escrever  pÄg.  8628 
escrevisse  ufn,  6884 

p^.8BB9 


«Mriblr  «poM.  8631 
«aerianne  o/rf.  8631 
eaorif  ofirM.  8888 

eacriler  a/r«.  8796 
escrimar  cat.  8789 
escrimer  frz.  878&  8789 
oacrünir  prop.  afrz.  8788 
escrinio  xpnn.  pfj^.  8526 
08cri(n)-8  prov.  8525 
escriptori  eat.  8527 
esoriptori-s  proo.  8627 
08cri(p)tara  cat.  prov.  8628 
cscritor  siHtn.  ptg.  8626 
esi  ritorio  .«pnw.  i)tg.  8627 
escrituru  sy/nn,  /tf^.  8628 
08criu  jirov.  ÖÖ23 
eBchurer  cat.  8528 
•MX»  /r«.  8786 
•MToqaer  /rv.  8786 
esoroue  o/V-«.  8481 
escrupulo  span.  ptg.  86SS 
eaoubci  }>nir.  8504 
ewjucieiro  p^y.  8543 
Mcudeia  ptg.  8644 
oBcudella  prov.  cat.  8644 
escudero  ipow.  8648 
«aoa(lHI«^a  jmwv.  8648 
moodnla  «pan.  8644 
e«(nido  «p«M.  pf</.  8647 
escudrilar  span.  8536 
eRßudrinhä  nprov.  8536 
e»cuela  .span.  8468 
escuolh-s  prov.  8499 
eaoiuUaa  azpan.  8468 
•Moaiia  a/V«.  8642. 8648 
eMoara«^«.  8864 
eaeaano  apon.  8877 
i  scdltor  «poa.  ptg.  8538 
esuultura  «pan.  pfjf.  8689 
eaouma  prov.  sporn,  ftg. 

8640.  8988 
«aoamar  «pan.  ptg.  8989 
atcanir  eat.  prov,  afn. 

3418.  8074 
esoura  prov.  8542 
escorar  proc.  cat. sp.  8383 
eseuro  ptg.  6639 
»»8c(irol-s  prov.  8586 
cticurrir  .v;;/i».  2599.  8888 
Mcut  cat.  8547 
aMWfcprcH-.  8547 
eaca;«-  a/r«.  8648 
eadfujulo  «poM.  9131 
esdrualo  ptg.  9181 
ose  span.  5146 
esempio  üal.  339G 
e8«iiyar  cnt.  5035 
eser  rir.  9'Jöö 
eaercito  ttoi.  3400 
eafaaMUr  prov.  3401 
•■farar  j>rov.  8206 
«afiilar  ft§.  2801 
«afondrar  prov.  3407 
cafraer  nfrz.  3207 
«afranhor  proc.  4949 
eafmiar  pro«.  3207 
eafreder  afrz.  3207 
aafireer,  -diar  otrt.  8807 
•afrtgar  j>t^.  8406 
Mim  prov.  8907 


l>roe.  8207 
«afiroi  o/r«.  8207 
aafiragnar  proa.  8406 
eag*rar  prov.  10358 
esgarder  afrz.  10359 
e-i^Mr.T  /rz.  10358 
08j;:irranar  5319.  8480 
esgarrifar  cat.  8480 
eaglajar  prov.  oat.  4868 
eigraffer  afiw.  4886 
«■grimir  fpaai.  jp^.878B. 
8789 

eagriimar  cnt.  pror.  3417 
eagramer    altfrz.  3417. 
5333 

eagruner  afrz.  3417 
eaguasar,  esguaza  i^am. 

9964.  10866 
atgoaio  ^N.  8964 
eabaleiar  afn,  8812 
eailtin  Ual.  8411 
e«kip  <j/r/.  8785 
eskipor  afrz.  8785 
Calais  prrji .  <tfrz.  5493 
(eajlaiu  j^rot;.  5439 
aalaaaar  prov.  6418 
«alMiar  a/i«.  8418.  6606 
••leidm-  otpoii.  8330 

1  ealenc  afrz.  2261 

1  ealider  afrz.  8807 

]  oaiipior  afrz.  3418.  6606 
eelinga  p<y.  8810 
e8lingua  span.  8810 
ealir  prov.  3229 
eelirio  picm.  6668 
aalaeUar    akfirg.  8418. 
6677 

esmaiar  prop.  aptg.  849D 
esiuaiier  a/■r^.  3430 
esmalte  «pan.  ptg.  8839 
estnanevi  afrz,  8421 
MmaDki4  jmm.  afr», 
6867 

«amanir  iirov.  i0w.  M74 
samenar  cat.  S9Ü.  8488 
esmeDdar   pro».  8423. 
8242 

esmeralda  ttpan,  ptg.  8822 
cstuerar  «pan.  ptg.  pro». 
3428 

esmanrnd*  jmw.  8683 
aamarqoo  «pon.  8194 

eamanr  afrt.  8488  

asoMril  «pan.  ptff.  8898 
eamarühio  ptg.  6134 
<-sniorilhf>-s  j/ror.  6124 
esuioigiionor  (j/rj.  6369 
esniola  pt(j.  3222 
cfloiondar  prov.  3426 
esoiongonnar  a/r«.  6869 
aamoyar  afira,  8480 
iaooe  /hr.  8983 
eaora  aspan.  5146 
eaorado  aipon  3320 
L'sortari!  4629 
e«pa9ar  ptg.  8918 
eapace  /r«.  8920 
eapaciar  «pon.  8916 
«apado  tpoit.  8920 
eapadaa  prov,.  8818 
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capaoloM  9pan.  8919 

csjmv'i  ptg.  8920 
espayoso  ptg.  8919 
espada  jimc.  tat, 

ptg.  8917 
npadoa  jrf^.  8921 
Mpagool  frt,  4680 
MiMMdirar  oipo«.  6791 
Npalda  ptg.  itpan.  8921 
•spalhar        3430.  6793. 

C845 
eapalior  frz.  8921 
espalla  span.  8921 
mpatl«  afn.  8821 
a^to  MNHk  8982 
«qM«  o^«.  8808 
«•pananrir  pro«.  84S2 
p.'ijinniiiilura  /i^/;.  3432 
ejipauliir  s/i'Oi.  H4:!2 
eapanir  afrc.  8401 
•apaflol  s/  ^in.  4680 
«qmntar  prov.  8449 
aipuUr  oU.  tpam.  ftg. 

8489 

aapaordirpror.  3443.  6951 
etpaorir  prov.  3443.  6951 
esparavan  s;>n»(.  81U5 
esparcer  y^ror.  H911 
esparcir  span.  8911 
•■pardanya  cot,  8813 
«•IMflgat«  apofi.  p^.  8918 
etpargircdt.  <wp.  ai)te.8911 
esparpalbar  prov.  8480 
esparpcilliar  a/«.  3430 
esparpeillipr  nfrz.  6845 
esparrani'.ir  s/'n«.  7223 
esparteSa  spayi. 
aapartenha  pi;/.  b'JVä 
«apartero  »pan.  8819 
eapaito  »pan.  ftf.  8818 
aaparvain  afrg.  8916 
eaparrel  «upan.  8916 
eeparvor  ait.  8915 
esparvfronc  ta<.  8915 
CMjiarvior-a  prov.  8916 
eapanir  ptg.  8911 
«qpaoMriQNin.  8916 
eqpainaa  prov.  8916 
aapMoo  qM«.  8816 
eapatla  prov.  8921 
eapattla  caf.  8921 
eapauenter  afrz.  34:vj 
eapauaar  prov.  6943 
eapavantar  j/rot'.  3489 
eapaventar  prov.  S4S9 
«apaventer  a/Vx.  8488 
ai^wwdir  ewt.  ffw.  8448 

atMtOMMT   QNMI»  pto. 
69B1 

eapavorir  npait.  ptg.  8448 
«apay  cot.  8920 
aapaaar  jNwr.  8917 
aapasi-B  prov.  8820 
eapear  pt^.  8488 
aapAirptjr.  8486 
«speantre  afrz.  7001 
espeft'  8923 
eap«oeriA  ipan.  8926 
MpMlit «/».  8864 


3468 


eapeel«  prov.  span.  8923 

('Rp-Tiari.^  ptij.  ]iruv.  892ti 
especio  ^}Hin.  ptg.  H923 
eapt-'cit'iro  ptg.  8927 
eapecier  cat.  8927 
eapeciero  apati.  8897 

eafwdir  «po».  8807 

oapedirc  ital.  3445 
i'spt'is  <i/rr.  8969 
espoit  afrz.  8936 
aapejo  span.  8933 
wpeUrpror.  3937 
eqMl«r  afn.  8987 
a^lh  oot.  8888 
eapalho  ptg.  8988 
espelh-a  /iroo.  8988 
eapelta  eat.  «pan.  «to. 
8938 

espotifir  n/"rr.  3464 
eaponir  afrs.  3464 
«•pcBiuuiho  8484 
mfua»  afn,  8480 
aapanaar  o/r«.  8460 
eapeque  npan.  ptg.  8902 
osppra  spau.  ptg.  89^9 
psperanva  jdg.  8939 
caperanc«)  /'rx.  8939 
eaperansa  prov.  8939 
aapanuiu  «fM«, 
aspenur  pro».  CMl. 

Jrtip.  8840 
«l^«0r  in.  6940 
eaperir  pror.  afrz 
osperit  cat.  8957 
(e)Bperit-z  prov.  8957 
eaperoD  a/r<.  8975 
esperonar  prov.  8975 
aapan-a  pror.  8975 
aqMrtar  prov.  <upan.  p^a. 

8462 
oaperto  üal.  7069 
espervier  a/rz.  8915 
espos  7*ror.   (i/'r^.  cat. 

8959 
eapeao  tipan.  8959 
eapeaaier-B  prov.  8927 
«apaaaopt^.  8868 
aapataiaa  apon.  8964 
espoto  .«;)«»!.  ptg.  8900 
fsputa  f>ror.  8938 
t-Hpia  ^>ror,  8935 
(■.-iju.-illo  ptg.  3434 
cspiBo  j<<jr.  8936 
ospiar  prov.  6986 
eajrfNT  4Mif.  j^g.  8486. 

8935 

eapicia)  /»rot'.  8946 
c-apicc  (j/r-.  8023 
fsiiicliar  span.  ptg,  8949 
ospiclic  .f^i/iN.  8949 
eapicbo  ptg.  8949 
eapie  afrz.  8936 
aap(i)ado  ^pa«.  8980 
«qnegla  fn.  889f 
espier  a/V^'.  8936 
eapieu  afre.  8960 
eapiea(t)  afrt.  8942 
a^Jrot-i  prov.  8960, 


espig«   cat.   Span.  ]ttq. 
8945 

eapigar  prov.  cat.  span. 

ptg.  8947 
eapina  cot.  apan,  8861 
aapinie  esl.  8968 
•apiiMoa  Span.  8952 
«quiliafer  ptg.  8962 
cspinar  ;  r^/r.  H952 
espiii^'unia  sy/rui.  8983 
eapingio  nprov.  8955 
eapioba  pfp.  8951 
eapiDoche  afrz.  8952 
a^ion  fr*.  8986 
a^irail  a^nr.  8866 
eapirar  apan.  ptg,  8958 
«aplrer  afrz.  8968 
espirito  pt^.  8957 
eapiritu  spnn.  89Ö7 
eapirrar  pt«/.  9046 
eapita  span.  8961 
eapitlerra  cat.  8981 
aapitlMi  prov.  8881 
eqilaaada  pn.  8489 
osplecha  pror.  3462 
espleit  prov.  3462 
I  spleitÄr  pmv.  3462 
«aplendido    «pan.  p(^. 

8964 

aaplaador  4NMI.  8866 
aaplaaMoo  90«.  ptg. 


«»pos,  -a  pror.  8974 
i's[iiisaiiri-s  pritv.  S972 
eapoaar  prov.  span.  ptg. 
8978 


amoao, 
8074 


ptf. 


eaplenico  span.  8963 
aapiinque  span.  8982 
eapocna  a/jf/7.  3465 
i'rtpjH  uter  afrt.  3439 
eapoir  frx.  8939.  8940 
eapoiaae  a/rf.  8959 
eapojo  aspan.  2816. 8967 
eapolaar  span,  8878 
eapolet  a/irr.  8966 
espolin  span.  8966 
ospolon  >/)'r»).  8975 
eapolvorear  *;/«•»».  3470. 
7542 

oapolvoriiar  «pan,  8470. 
7542 

aapoBda  prov.  8968 
eaponde  o/Vr.  8968 

espondro  prnr.  3465 
esponer  prov.  spati.  3465 
espoiifj'a  ca^,  jtrov.  8U70 
eapoDgo  a/°r/.  8969 
esponja  apOM.  p4^.  pto». 
8870 

aaponaaea  ptg.  8971 
aaponaaliM  apan.  ptg. 

8971 

(L^iponsaliciu  >p(in.  8972 
eapooaayaa  span.  8971 
«aponton    4MI1.  8471. 

7860 
aaporto  ptg.  8878 
aaponMr  ptg.  8976 
aaporon  aspan.  8976 
e.'<pi)rre  i7n/.  8466 
e.sp<jrta  ptg.  8976 
eaportilla  «pan.  8977 
ea^^l«    4!pan.  p(jr. 


aapoventer  o/r«.  8489 
saproitar  ptg.  8481 
osproquer    afirg.  8487. 

7424 
eapringuer  d/Irs. 

8988 
aaprit  fn.  8967 
aaprohar  o/rr. 
eaprohon  /Va  8879 
espuerta  span,  8976 
eapiil^ar  ;>rop.  span.  ptQ. 

3469.  7518 
eapunia  sjnm.  ptg.  89H8 
eapumar  sptm.  pitj.  8'J39 
eapui]^n  »foL  8472 
aapaniar  apan.  8886 
aapunir    ^pam.  8488. 

7818 
aapuRsar  cat.  3469 
aaputo  .■'pan.  ptg.  8994 
esquathier  a/rr.  3164 

i  eaquadra  »pan.  3478 
eaqaadre  fn.  8473 

<  eaquadriohar  ptg, 

I  eaqueoer  npt«;.  9S90 
eaqueira  pror.  8770 

I  eaqueixar  cat.  7886 
oaquoleto  span.  ptg.  8437 
eaquella  pror.  8778 
eaquena  span.  pror.  8783 
aaquantar  ptg,  1747. 8382 
«aqaar  pro«,  eol.  8668 
eaqucrdar  eat.  8776 
esquordo  ]>tg.  3553 
esquornir  pror.  8780 
Bsqueni-a  proti.  8780 
osqiiorro  span.  ptg.  3553 
eaquey  aU.  7683.  7886 
aaquidii  npror.  2272 
eaquldo  ^ptm.  8446 
aaqaif  o/V'«.  8786 
aaquifar  ffjian.  8785 
•squiff!  Span.  ptg.  8786 
ysquila  span.  8778 
oäquiiar  .«^noi.  8W95.  H5:iä 
usquille  frz.  8455 
eaqaUmar  «pan.  2666 
eaqailiDO  apwi.  9868 
eaquiio  span.  ptg.  8688 
esqnina  pror.  ptg.  8988 
eaquinanda  apMt,  SRW. 
6345 

(o)gqiiinaiu'io  frz.  2788 
esquinencia   ptg.  2788. 
6846 

eaquinaar  pro«,  cot.  mam. 

3477.  7886 
Mquintar  pro«.  8477 
eaquinzar  «rpon.  8477 
eaquirar  prov.  8781 
eaquirul  span.  8636 
dsquinaar    pro«.  8477. 

7886 
aaqnlM«  fita.  8448 
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fr».  844C 
Mqoitnr  eol.  8466 
Mqaivar  pnm.  9191 

etquiver  /V».  87tH 

esniicliiT  nfr'.  3'2G4 

c*rciiiiT  itfr:.  2.s<_)9.  3081 
eMai-«  prov. 
ewai  /rf.  8809 
fliwüar  proc.  8809 
«naim  /r«.  8818 
MMlcter  afn.  8812 
•Mampla  afrt.  8896 
«MSrnplcire  a^rz.  3395 
eManqh)ier  nf'rz.  3397 
ouanicier  fi^rr.  8833 
«MMt  (rt.  3480 
«■Mrter  frz.  3480 
«Milicier  a/r«.  8812 
•nsagae  frc.  8482 
esuyer  /rr.  3808 
688«  frt.  4537 
w;i((7  514G 
iplaire  afrz.  8S9Ö 
i»rop.  9266 
iUU.  9266 
/k«.  4S07 
■MWonr  o/rc.  8815 
•newpr  a/rr.  8816 
essicut  tifrz.  3362 
etail  afrs.  3366.  »413 
eaaimer  ri/rr.  8267 
ü<ü.  5146 
BMg)oe  a/rr.  8878 
ihn  ofn,  9211 
M  8822 
«morMr  afrz.  8718 
MMrar  /re.  8822 
«asoriUer  frt.  3321 
easui  frz.  3496 
OBüuie-maiiiA  /Vf.  9846 
eaaujer  frz.  3494 
Mt  jwov.  6167 
Mt  fin.  8163.  6731 
•■taMiwar  pt9.  9001 
MUMedmeoto  ptjr.  9001 
eaUUI  ptg.  9002 
«staliilitlail  «pan.  9<)03 
eatabliidade  pti^.  9003 
astable  itpan.  9002 
wtoblaoar  «po».  8001 
MteUadniHito  iipa«. 
9001 

wUblimeo-8  prov.  9001 
eatablir  prov.  9001 
eatablo  npan.  9005 
esUbulo  ;>/f;.  9(X>5 
eataca  j>rot*.  9012 
MUcada  span.  ptg.  9013 
•atocade  /rx.  9018 
«ata^io  ptg.  9000 
eatacba  span.  3294 
entache  rt/"rr.  9013 
estaoioa  s]ta)i.  1>03() 
asUco  «ts({>i.  i)t<i.  9013 
aaUdainha  9066 
Mtadte  9066 
wUdMur  jpip.  9006 
«■Uftte  raoN.  9027 
Mtefotto  frM.  9027 

Kirlta» 


eataiilade  ^r«.  9027 
eatal  prov.  afrt.  9014 
oaUl  afrt,  9016 
datala  ospati.  8014 

i'stalar  pt;/.  8802 
eätnlbi  jirov.  3293 
i'Ätiilt  r  /»rf)f  (»/"rr.  9014 
•■ütallar  .«pan.  8U02  ' 
t^talo  arpan.  9014 
catal-B  prov.  9016  i 
«■telfsr  prop.  8082 
eatalri  eat.  8298 
oatambrar    «ipan.  ptg. 
9018 

üRtanibro  .«/»in.  ;jf(;.  9018 
f*t;iiut'  jitg.  94)18 
oatameBa  apan.  9020 
»Btamenha  JHVV. 
9020 

Mtamaoto  »pan.  9019 

(!8taraipnt<i  sjKin.  9019 
esUiuiiix  l  /"r.\  9Ö19 
estarnpa  >;«!«.  /-^f/. 
e8tampar/»r«r.  »/«in.  /it<ji. 
9021 

«■Ump»  /ff.  9021 
ortanparahe  afrt.  7078 
aatanpida  prot  '»oji 
eatampido    »/«'Uj.  ^»fr;. 
9021 

estampie  afrt.  9021 
estampilla    tpim.  ptg. 
9021 

estampUIe  frM.  9021 
«atamplr  jire«.  tat,  afrä. 

9081 
«itane  mfirt.  9O0O 
aatanear  prov.  «pan. 

9009 

estancia  hjhi».  ptg.  9023 
eataooo  #;Min.  ptg.  9009 
eatanc>a  prov.  9009 
eataodarto  man.  pt^. 

0488 
oitanh  Ml.  9012 
estanbada  pft;.  9011 
ostanho  ptg.  9011.  9012 
.■»tiuih-s  j,r<tr  f>01 1.  i^Ol'J 
rgtaBo  jv/MiH.  9011.  9012 
eutiinque  »pan.  jitg.  9009 
oatanaa  pnw.  9038 
«atantigaa  apan.  9024 
eatany  eal.  9011 
eataayar  cat.  9010 
estaque  <»/"r«.  !)()13 
eatar  prur.  Kj  im.  jttg. 

91X55 

oatarcir  »pan.  3502 
uatargir  «at.  8602 
oatatas  «pan.  p(jr.  8606 
«■latstado  ptg.  9081 
«atatga  prov.  9029 
««tat^e-8  prw.  9029 

.  ^t.itu  -7,,i)i,  '.»034 
t'stalua  !<}ntn.  ptg.  9031 
eatatura  «pan.  ptg.  9033 
estat-z  prov.  9034 
eatavel  ptg.  9002 
estavoir  ajr».  0076 
eaUy  «pa«.  9008 


este  cat.  »pan.  ptg.  6167 
«at«,  eata,  eato  «pan.  ^p. 
8186 

•tt«  {atpam.  auch  laste), 

«pan.  3163 
eatablo  nfr:.  94)01 
••steil  afrz.  904!) 
eateilo  a/rr.  9038 
<>atoto  ptg.  9006 
aatair»  ptjr-  9077 
«ataia  prov.  9067 
estela  pror.  eat.  9088 
eetomar  a.^n.  3633 
estendant  }>ri)r.  3498 
oatt-niler  »pan.  ptg.  9489 
e8t4)n<j  ro  prot.  8480. 8490. 

9067 
eatenh  pro«.  9067 
•tteaber  prov.  8480.  9067 
estequer  afrt.  9050 
ostor  afrz.  9065.  9075 
t'Hter  olnrald.  3600 
'.st'Ta  s/xi«.  9077 
e8t«rco  ptg.  9041 
aatir»  /r«.  9077 
•■taigar  jtrov.  8602 
aataraa  jMnav.  0046 
«■tenar  prov.  9046 
eatem-a  prov.  9046 
eaternudar  eat.  9046 
eaterro  frz.  9077 
estars  pror.  a/'rr.  3604 
eaterser  prov.  3502 
eatarzer  pror.  9468 
aatao  afrs.  9086 
«ataok  vfn-  0061 
estava  4NM.  ptg.  eat 

9068 
e«t6vij  tiprov.  9068 
CBtga  rtr.  3287 
oatichier  afrz.  9050 
estierool  ihkim.  9041 
esüata  jirov.  afrs.  8504 
eatilo  qMm.  plp .  9066 
aetimbaria  eat.  9060 
estim-ii  aptg.  9056 
i-Htimiilu  .«/xi»i.  ;j<</.  9056 
■'stiii9.ir  3039 
estiquer  a/rz.  9050 
estiqttOte  ktHneg.  9050 
«atiraiar  «pan.  9669 
eatirman  afrt.  9141 
eativa  ijpan.  ptg.  9060 
eatiTar  «pan.  /^f^.  9060 
ostive  frz.  9060 
"stiver  frz.  9060 
o8t<>  (n7(i/.  51.07 
oatobU  prov.  90(U 
oatobla  a/rr.  9061 
oitoe  prov.  /r«.  9066 
oetofa  «pan.  ptg.  0188 
ostofar  «jjiin.  0186 
estofo  9136 
c^tMÜiT  (i/rr,  9128 
e«U>ire  fi/rc.  9078 
eatojar  -^1^8 
eatojo  3^g.  9128 
a'eatoka  p<e.  0067 
aitol  Mpan.  acnt.  9072 
rprtw.  ptg.  9068 


«ttoUen  i(o<.  8607 
«alal*a  pmt.  9072 

eatomac  prov.  frz.  9078) 
eatöraapfo  sj<an.  ptg.  9078 
rstompo  /r^.  9074 
i'Storiiper  frz.  9074 
cstMi.i  fii?.  9133 
oatono-a  prov.  9134 
aatoonar  o/Vt.  8509 
aatooiaa  aapa«.  6114 
eaiopa  eat.   »pan.  ptg. 

prov.  9138 
(«fltopar  nspan.  9136 
i'stoijiio  sjjnti.  ptg.  0( 
tistor  (i/rr.  9139 
eatorear  prov.  eat.  ^aii. 

8612 

eatordir  afrz.  anpan.  8648 
«otordia  afr§.  8612 
«atoria  a/V».  5044 

e«torein«nt  afrz.  5044 
eatorer  afrz.  5041 
estonnir  pror.  a/Vr.  9180 
eatornar  pror.  3509 
aatomeIh-8  prot\  9140 
aatoroell  eat.  9140 
eatoniinbo  ptg.  9140 
aatornino  «pan.  9140 
eatoni-a  prov.  91 S9 
eatomudar  prnr_  '.t<i4fi 
ostornudar  j«{>aii.  9046 
eatorpar  «fMm.  j4jr.  8041. 

8611 
aatom  ilal.  3607 
«stor-a  jwwff.  9189 
aatoQ  afrg.  8086 
eetouble  afrz.  9061 
tistoulo  afrz.  9061 
«stour^eon  frz.  9138 
oatout  rt/'rr.  9071.  9132 
fätovar  span.  3538 
oatoroir  afrs.  9066.  9076 
«oti»  ital.  prov.  8018 
••tiao  afr«.  9081 
«atraear  prov.  9068 
etgtrada  pror.  «pan.  ptg. 

1737.  9090 
eatrade  frz.  Wm 
estradier-a  ]>n>r.  9090 
oatrado  .•<pan.  ptg.  9001 
•atraar  afrt.  9090 
aatragio  pljf.  8104 
ooteagar  «pan.  ptg,  8020. 

9080 

oatnM^  tpait,  ptg.  tSSXk 

9080 

ostragon  span.  3104 
eatrai^ar   prov.  3629. 
9093 

«atraiera  a/r«.  OQOO 
eatraUer  afrt.  8699.9090 

eatrainn  afrz.  9094 
eatraiuboBidar  .syni»;.  9083 
estramboto  span.  9083 
eatrambotico   «/>a>i.  ptg. 
9088 

oBtiamp  prov.  9083 
aatnu  afn.  9087 
aatraOar  man.  8624 
«atraad  trfrt.  9067 

87 
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estTKoeo  Ulli.  3ö2(i 
Mtnngier  prov.  3523 
wtnuigol  «ftfim.  »088 
«■tvsnialM  ptg.  9068 
estranh  prov.  8626 
mtranhar  prov.  ptg.  8624 
estrnnlio  ptg.  3526 
t'Htranid  span.  3626 
estraiUK»  >7'UM.  352C 
MtraAo  »pan.  362t> 
«■tnoy  tat.  362G 
Mtranvnr  rnt.  3624 
Mtrapiida  ."/"in.  9088 
ORtrapade  /^»z.  9089 
estrapaaser    frz.  6891. 
9089 

eetrapazar   npan.  6891. 
9069 

ettraper  a/r«.  9088 
Mbi4  prov.  9001 
eitnunar  prcw.  8616 
«•tntto  »toi.  8617 

e«trat-z  prov.  9()!n 
estravagant»'  t(al.  iJo'JH 
estraztt  Äjiati.  3ölG 
eatnuar  Hjmn.  3616 
Mtiaio  3516 
mUtt  afrt,  6764 
«tnb  enl.  0118 
ettrece  n«(ij».  4684 
ostrech  prov.  9112 
estrocho  9102 
eatrecier  afrz.  9100 
«Btrö«  afr:.  1737.  9090 
estraer  a/r;.  3518 
oatregar  span.  ptg.  8603 
Mtni»  jitf .  9094 
«atratne  afn.  9094 
f.ttri'it  ;<rf)r.  9102 
estreito  i)tfi.  9102 
eatrella  //f;/-  9038 

eattemar.  npan.  ptg.  8583 
eatrena  jnw.  eol.  itfMm. 
9094 

astnoJi  prov.  9113 
cttnnber  pro«.  9112 
MtraUr  Hpan.  9112 
etttrenque  Ual.  9111 
estrenjer  Ca(.  9112 
üHtrepar  frcn.  9088 
estraimr  tf/V«.  0088 
Mtrap-t  fmw.  0118 
Mtreup-8  pro».  0418 
eitria  ptg.  9107 
eatribar  npan.  ptg,  0118 
i'Stribar  proo.  9096 
»btril  iira  ]tt(f.  9113 
e^trilm  .■<pan.  ptg.  9113 
eBtrihonl  A^xi«.  904Ü 
wtricar  $pan.  8686 
mtrie  afrz.  9118 
«trirf  o/'r«.  0118 
Mtrier  afrt.  9118 
estrieu  (i/'r^.  9113 
estrif  nfr:.  9096 
estriga  //;</.  IflOti 
c-8lriho  nprui:  9109 
estrij-ol  ca(.  9109  ; 
esinlUr  ospan,  9109 
MtriB«  iKf.  Olli  I 


«Striae  afrz.  9094 
ettrioqne  «pan,  ptg.  9111 
aatriop-a  j>ro9.  9118 
ettriqu«  afr$.  0110 
Mtriu  afrt.  9118 
oatrinb-a  prov.  9118 
estrivcr  afrz.  9096 
estro    itdi.    span.  ptg. 

C669 
eatro  Ual.  6679 
ertront  afrt.  9123 
eatrop  eai.  9119 
estropear  A7>un.  pt«;.  3611. 

9119 

oatropier    franz.  3511. 

9119 
estropo  ptg.  9119 
wtrop-8  prw.  9119 
catro«  jprov.  afrt.  8687 
MtroM(eteiimt  aftM.  8687 
Mtnvo  Ml.  0110 
e«tran-i  prov.  9136 
pntnij:ir  .'••/KiH.  aSlO.  9601 
(•Htriii:!:i  i>lii.  <NW4 
etitni iii-'l'-  //',-.  '.i7o7 
ustrunidar  prav.  9046 
eatrua  prov.  cat.  9126 
Mtatw  prov.  8688 
Mtndw  jgxnk  0198 
«■tuco  «pan.  01S8 
Mtudar  p(jr.  0180 
ostudiar    prov,  qMH. 

9130 
eatüdie  afrz.  9130 
Mtudior  a/^r/.  9130 
eatudio  apan.  9130 
Mtndi-a  prov.  9180 
aatodo  p«;.  0180 
Mtaera  «paw.  9077 
eatuflt  «/"rz.  9076 
cstufa  i'pan.  .S&LiS 
eatiifar  s/xin.  3538 
eatui  (i/'r;.  OMpan.  9128 
estuid»  afre.  9180 
estuüer  afrt.  9138 
e«tui-8  pre«?.  9133 
eatujar  jiruo.  9128 
i><)tuque  p<<;.  9 120 
uHturar  xpan.  961 1 
.•<4turi«.j  plg.  9138 
eaturioa  <j>aw.  9138 
eatunio  ptf.  9138 
Mtunane  jmyw.  9187 
Mtnrmaa  afirt.  OMl 
Mtunr  prtw.  9790 
MtttEiar  prtn-.  9180 
(.Hvaili)ir  jitg.  3301 
t'svanuir  pr«c.  frz.  3301 
osreiitar  pr«r.  3649 
eaventoler  afrt.  3650 
eavertuor  a/rz.  10224 
oawarder  a/rs.  10868 
et  frz.  8996 
-Haide  /"r.-.  9005 
tUblir  frz.  9001 
elablieaement  /Vj.  1»(MJ1 
eUge  frz.  9006.  9ü29 
etagne  /Vr.  9037 
^tu  ^j.  8006 
jUto  /^«.  0008 


etafm  frz.  9018 
oUin  /'rz.  9012 
etal  nfrz.  9016 
etalage  n/Vir.  9016 
«toler  nfre.  9016 
etalon  frt.  9014.  9017 
r-taraiDe  /"r/.  9020 
ötamper  /r:.  9026 
eUnco  frz.  9t)23 
I  etancber  /'rir.  9009 
etaiifon  /"rz.  9023 
eUog  frt.  9009 
etaoger  tt/hl.  8398 
ätangoea  frz.  9022 
etape  /rz.  9026 
etapper  frt.  9026 
öUt  frz.  9034 
tiUu  w/"rz.  9015 
«Uuque  l<Hhr.  9066 
aUTW  /ff.  9006 
•teöo  opto.  4688 
«tohdr»  fig.  US».  9087 
t'tendard  /r«.  8498 
ülendre  frt.  3499 
cternir  norman.  9044 
eternuer  /Vz.  9046 
ctenf  frz.  9136 
«tettle  /r4.  9061 
eUeo  Ual.  4608 
etieule  norman.  9061 
a'ijticuler  /^rr.  9061 
.■•linwllf  Ufr:.  H487 
elioler  »i/rz.  9061 
ütiquette  nfrz.  90.^0 
etnette  frz.  9436 
etö  lyon.  9628 
e/toanfrM.  9066 
«toi»  /r«.  9186 

^toflw  /^X.  91  HC 

etoO»  V».  9038 

vtonger  »frz.  3293 

titonner  frz.  3509 

etou  /yoN.  9628 

etooffer  frt.  8638.  9136 

atonp»  firg.  0186 

etouper  /"r«.  8491.  0186 

etoupin  frz.  9188 

etoordir  »frz.  3512 
i  (■tuiirni-uii  /rr.  'JUO 

.-train  /W.  9087 

etrainlor  afrz.  9088 
,  ütraoge  /rz.  352ti 

«trangar  frt.  8628.  8624 

«tnngler  nfrM.  0088 

•tnpa  /rt.  9069 

^tn^r  frt.  9069 

Atre  frz.  9266 

«jtröcir  /"rz.  3612 

«trecir  nfrz.  9100 

elree  pic.  9090 

etregar  span.  9100 

etntn  frt.  9064 

<tnindf«  /hr.  9113 

etrenno  frz.  !K»94 

«•trepcr  /r.-.  3490 

ötres  />-.-.  35Ul 

ötriiT  ri/rc.  9113 

atrieux  M/fJ.  9113 

4tnUa  frt.  9109 

itiill«  8108 


Mriqaer  frz.  9099 
itriqaat  frt.  9099 
«tri^  i^n.  9118 
«tioit  /V^v.  0108 
etron  n/r«.  0138 
«trope  frt.  9119 
etta  s„r:I.  4559 
ette  i7<ji.  4569 
('•tudtj  afrz.  9130 
etudif-r  /W.  9130 
Htui  >ifrz.  9128 
etuver  frt.  8688 
aa,  mia,  mi,  miiia,  ma,  1 

noao,  ni,  aoi, 

8209 

eu,  mim,  nt;  noa  pl§. 
3209 

cu,  ieu;  me,  nie,  mi;  m 

(ns)  proe.  3209 
aua  romagn.  obwaid.  9188 
•nla  afr».  6688 
euae  afrw.  4887 
euse-a  pror.  4707 
cranoiiir  frz.  8901 
evaser  /"rz.  3303 
evay  axpan.  3900 
eTuiller  frt.  8661 
efaoUil  /r«.  8648.  866O1 

10046 
iventer  /rr.  3649 
avmtiUer  frz.  3660 
eveque  /rz.  3268 
everinar  pror.  6120 
cveaque  proi*.  3268 
evol-a  prop.  3174 
ezaaperar  span.  ptg. 
«laapanr  frt.  4818 
auaear  nfrt.  tttS 
eiecutor  frz.  34R3 
exi'iiipl"  nfrz.  8396 
fxemplo  ],tg.  33;+6 
exerato  p(^.  3400 
exhalar  span.  8409 
exir  cat.  atpan.  8899 
eiit  (»U.  8416 

aiorado  ospon.  8830 

expendcr  span.  ptg,  8448 
eXiHTt  frz.  7059 
experto  itpan.  ptg.  7088 
expiror  ^rz.  34457 
explauada  >pan.  3459 
•xplicatiou  frt.  8460 
azpliqDer  /V«.  8468 
axploit  frt.  8462 
i  azploiter  frt.  3642 
expoiitT  .s-j^f]^.  3466 
ex|H">r  ;/((/.  3465 
oxjmser  frz.  6943 
•'xtender  .vptiw.  pfj;.  3499 
extingair  apan.  ptg.  9067 
ezUogoif  oal.  j»^.  8489 
aztirpam  ftof.  8M0 
extra  frz.  npan.  ptg.  8818 
extraueo  ptg.  352« 
oxtrangeirii  pt;i.  :'^23 
eztraojero  i>pan.  3523 
ejaaorbar  pror.  6718 


4818 
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f»  rtr.  3570 
faaison  afrz.  36ö8 
fabbro  ital.  3565 
fabla  rtr.  3559 
fable  ffM.  3668 
fablel  ^s.  SSM 
f«U«r  fr»,  SSeO 
fabn  pror.  86S6 
fabril  «par/.  pt;/.  3558 
fabro  nsi>an.  ital.  3555 
facti  /»/f/.  asihitt.  4430 
facarniha  3670 
facanea         afjMn.  4441 
fa9lo  j)^.  8674 
fteltor  raai.  8S76 
fiiotwnda  t'ta/.  3568 
facefaino  ital.  36C7.  9991 
farria  3663 
faccion  »;«in.  3674 
ta.ce  frz.  ptg.  3663 
face  mm.  3670 
face  rwm.  3691 
faortlüa  ajwl,  8737 
faeba  pmn.  886S 
fa.  ha  ;y<7.  35flO.  4482 
fächrT  /V"z.  3648 
färli.'ux  /r,-,  3(>49 
farhin  >7MM.  9991 
fachurier  prot.  3570 
facienda  o/r«.  8668 
facile  iM.  8668 
fadmola  ital.  8S71 
facimolo  itoi.  S671 
fadtore  1/(1 /.  3576 
färlio  n/m.  3680 
facola  itai.  3680 
fafOD  frz.  3Ö74 
facteur  /rr.  3676 
faetio»  /r«.  8673 
ÜMlioii  /Iv.  8674 
factor  ptg.  3576 
f«<la    mrd.    priw.  cat. 

pttj.  3655 
faila  rum.  3714 
fada  pror.  3660 
fadar  firm.  8666 
faddija  mrd.  SS68 
fikliar  f(r.  8657 
fado  Üia.  3660 
fadri  rnf.  4;il4 
fadrin  asp'in.  4',M4 
faar  o/'rc.  stif,.s 
faf  «pror.  6ö4ö 
fafa  nprov.  6848 
fafariona  rfr.  866S 
Mwh  «prw».  6648 
fafce  frz.  6847 
fafelu  /rr.  6848 
fafeTeui  frz.  6847 
faffre  /rr.  6848 
fafia  uprov.  6848 
fafiard  frM.  6847 
fafirirat  i«f»rov.  6848 
fafia  imrop.  6848 
faller  6847 
fafiguard  frz.  6847 
fafiot  frz.  6847 


fkfaajr«  /"ri;  6847 
fag  mea.  8888 

fag  rum.  3666 
f8f?o  afrz.  3688 
fajjpni)  ünl.  3586 
fagjfio  ifri/.  3688 
faghc-farinn  sard.  8862 
fagia  6rry.  8668 
fagiano  ■toi.  7117 
fa{;iiia  tat.  3686 
ra^iolo  7116 
faciuolo  ital.  3664.  7116 
fapno  itnl.  3672 
f;iKi>t  /«.  3667 
fagot  pror.  /"rz.  3687 
fagote  «prtfi.  3587 
fagotto  ttol.  8687.  8667 
fagutma«  frt.  8866 
faßutBo  Hpan.  3664 
faKiiiuo  nprov.  3586 
fahino  nprov.  3686 
tahügn<>  abruzz.  3664 
faia  proc.  p?*;.  3688 
faible  n/irir.  8880 
faide  o/r«.  8888 
faidir  af^M.  proa.  8568 
faidlo  afn.  8689 
faip  pror.  3678 
failliir  pror.  3699 
faillo  iifrz.  3580.  8699 
faillir  /rr.  pror.  3599 
failD  /r«.  8614 
faimi  noM.  8612 
faimoa  nmi.  S618 
fain  nm.  S780 
faina  1(0/.  8686 
faiiia  rutii.  3632 
r&inar  rum.  3633 
falne  a/rr.  3686 
fatne  nfrz.  3686 
faine  frz.  3614 
fair»  jtro*.  8570 
fafaa  $pm.  8641 
faiaa  ca<.  7117 
fai»an  prov.  frz.  itpatt. 

7117 
faüant  frz.  im 
faialo  pt<j.  7 in 
faiaea  |)^.  8601 
faiacar  ptg.  8601 
faiaoeau  /'rr.  8642 
faiselpur  frz.  8682 
faiwieux  fr:.  3582 
faisenr  /rz.  3576 
faisil  fr:.  .3582 
faisnier  a/r;.  3644 
faisol  prov.  7116 
faiaaa  pro9.  8641 
faiaaar  firor.  8616.  4918 
faisBP  frz.  3641 
faiasolle  frz.  8641 
faisRor  /rz.  3645 
fai««)  pror.  3674 
fait  prw.  frz.  3678 
faSto  n/rx.  8787 
faitilha  jmw.  867S 
faitam  jww.  8679 
faitnrar  prov.  8679 
faitiiripr  pror.  8579 
taix  frz.  3646 


fatxa  ptff.  8641 

fa^a  pi>m.  8686 
faja  span.  3641 
fajar  span.  3645.  4918 
j  fajo  .vpii«.  8636 
falagar  «pnn.  381 1 
falaiae  nfrz.  3674 
falaveaca  ital.  8601 
falb  eroe.  8609 
falbalä  ital.  fn.  spon. 

ptg.  3590 
falbo  ital.  3609 
falrä  rum.  3691.  8611 
falclo  pt(7.  3693 
falnar  span.  3694 
falcare  ital.  3594.  S697 
falcato  ate.  8594 
falee  apan.  «aI.  8611 
falcia  ital  3611 
fftlro  pror.  3593 
falponp  ital.  3593 
falda    span.    ital.  rtr. 

prov.  3596 
fside  afrz.  3596 
faldella  ttal.  8696 
faldoatuail  afin.  8608 
faldiglia  Ual,  8886  > 
faMiAtorio  ftoL  8608 
falilistorio    »poH.  ptg. 

36()H 
fal<lr«>  frz.  3602 
faldriqnera  tpatt.  8696. 

3607 

falegnama  ÜtA  6201 
fslf  afr».  8609 
fal(rn«ra  eaf.  8745 


3580. 
8599 


8699 


«ptff. 


8674 


3698 


3699 


faUia  prov. 
falhir  prov. 
falir  prov. 

3599 
faliae  afrz. 
faUa  fl<^.  8508 
falla  tfel.  «wpcm. 
fallar  p//;.  3560 
fallar  aspnn.  rtr. 
fallaro  itul.  3598 
fallir  i'p?a.  «pa«. 
falliro  ttal.  3599 
fallo  i(ai.  S698 
falloir  fr$.  8602 
falloD  afn.  8719 
falö  itof.  7108 
faloppa  ital.  3610 
falot  /'r.'.  7108 
falotioo  ital.  7108 
falourde  frz.  8647 
falonrde  /"rz.  o/rr. 
fala  tat,  8611 
fala  prov.  afir». 
3605 

falitidaiio  pf7.  «poM.  8603 
falsitÄ  ((»/.  3603 
faltiitatc  rtim.  8608 
fal{ntato  rum.  3603 
falso  Ual.  apan.jito,  8605 
falflopoco  »pan.  8wM 

]  falta  i{a{.  apOM.  ptg,  eat. 

prov.  8600 
faltar  ^pn».  860O 

!  falUrc  Ual.  8600 


1428 


3617 


fldU  Hak  8600 
(altnra  «poit.  8007 

faltriqucra  .tjtan.  8607 
falti  r^r.  3605 
faltti  sartl.  3600 
falua  ptg.  3886 
falnca  «pan.  3886 
falaga  ptg.  8886 
fan  prov.  e«l.  8614 
fama  proe.  ital.  apm. 

ply.  8612 
famaigl  Hr.  3617 
fame  ital.  3614 
fiimo  frz.  3612 
fam<'^«i  nhruzz.  3615 
famoilli.T  n/rr.  3613 
faiiMiUona  <i/».  8618 
fanieleRt  afin.  8619 
fatnenx  f¥t.  8618 
famiglia  ifnr  8616 
famiKlio  ital.  3617 
faniigu  .srtr//.  3616 
fumilia  span.  ptg.  3616 
familie  rum.  3616 
familier  /rx.  3616 
fantiUa  prov.  8616 
famflle  frt.  9616 
famillo  aspan.  pto. 
fatnina  pror.  3614 
f;irnit).<  fr:.  3614 
famini  mrd.  3614 
faminto  ptg.  8619 
ram(a)e  «pem.  8614 
famolen  prov.  8619 
famoleoc  oa(.  8619 
famos  prov.  8618 
famoBO  ttak 

3618 

famulento  ital.  3618 
fanal  frt.  7108 
fanalo  Aul.  7108 
faoar  «p<m.  ptg.  8628 
fanar  prov.  rfr.  8688 
faSar  spart.  3623 
fanc  prf»r.  «/rr.  3621 
lanciullo  Ual.  4914 
fane  frz.  5939 
fanello  »(a/.  3586 
faner  afrz.  3688 
faofaluca  itol.  8620.  7298 
fanfanatsfo  iUL  8620 
fanüino  {Itd.  8890 
fanfari'  ^rr.  8620 
faiifan  r  frz.  3620 
faiifanii»  fr:.  362« 
lanfarnm  .«/«j«.  3620 
fanfoluo  afrz.  7298 
fanfola  com.  8620 
fanfini  äeU,  8690 
fanfrafndM   /V».  8690. 
7298 

fanfulla  rridiT.  8620.  7998 
fanp«  /"rr.  3622 
fanKo  i7<r/.  3621 
fanha  prov.  3622 
fanon  frg.  8624 
faatanna  eat.  7118 
fantaala  {(al.  7110 
fanta*inia  ital.  7112 
fantaaraa  ita/.  jitg.  7112 

«7* 
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prov.  7112  j 
ftat»  rum.  4'.IU 
fimteria  aal  4',il  t  I 
fant.'.iii-         V.t^'.i.  7112 
fantMhollu  rtr.  4äl4  | 
fantsobello  rtr.  4814 
Utm  frM.  8717  I 
fiMMUMr        8717  I 
fkpt  rum.  8578 
fkptorä  rum  8679  | 
faquiü  frz.  fpan.  9991 
far  rtr.  prnr.  3670 
fara  ttul.  ,H\M 
ftai  rum.  äiMO 
tenbatto  üal.  4491 
fimsaUa  gaUiM.  8878 
fitalo  «i  «t  a  mm.  8880 
ftr&mä  r»»).  3960 
faräodula  cat.  npan.  ptg. 
8627 

farangulla  galUz.  3978 
farapi»  45«il 
fmato  (upan.  4491 
fuflu  rtr.  8858 
iuEw/i».  8688 
fimAeCols  ifal.  7668 
fardn  afrs.  3628 
farcir  frz.  3629 
farila  /'i./.  Hngö 
fard  frz.  3640 
fard»  pif .  span.  3630 
ftfdagMB  o^.  8680 
üudaiBio  Mil.  8680 
lard^»  Man.  8680 
fardean  fr*.  8680 
farik-1  ^pM.  prov. 

3630 
fardior  /"rz.  3630 
fardillo  «poti.  8680 
&rdo  »(al.  ptf.  qNHi. 


fare  Kol.  8070 

farein  rlr.  8976 
farejar  |)<<;.  7116 
farfa^lia  lomb.  1410 
farfaifliare  neap.  1410 
farfaniechio  tto/.  3620 
farfanie  span.  8630 
bifantoD  «{Mtt.  8680 
farfeyw  /Vä.  6847 
farfoglUre  ttaj.  8681.6847 
farfoUoso  spart.  6847 
farfouia  prov.  1410 
farfouillä  npror.  ()847 
farfouiller  frz.  1410.  4021 
farfonlier  afrt.  6847 
Cufolla  »pan.  6847 
fufnllar  «7)an.  141Ql8681 

6847 
farga  pror.  35&6 
farpna  iVii/.  5f>34 
fahna  cat,  pruv.  if«/.  3632 
farinajuülo  3682 
farino  /r«.  86S2 
fariDeliajrf^.  8768 
farioba  ptg.  8682 
farinbefaro  pt^.  8688 
farinier  />*•.  3633 
farinier  prov.  8688 
liqa  eo«.  8M6 


7118 
fanner  rum.  7114 
faraia  ttnl.  3684 
faro  p(<7.   8810.  8054. 

7116 
faröl  pt§.  7108 
farakar  qMH.  7115 
fMroanjMr  vä.  8708 
faron  «pan.  4499 
faronejar  ptn.  4499 
farouche  /rr.  3Gf»5.  3901 
farpa  pty.  1501 
farpar  ptij.  lool 
farpear  p(^.  4601 
farra  aard.  3626 
fanaipiM  ttoi.  8685 
fam  ftal.  8698 

farfi  /fror.  3f)38 
farsa  »7<i/.  span.  ptg.  8638 
far«ata  iNi/.  3688 
farsetto  ital.  8688 
farair  prov.  3688 
fart  /V-i.  8640 
littto  ji^.  8088 
faram        oot.  8708 
farna  vaue».  8686 
fagceirt»  pror.  8676 
fasoello  ttal.  3646 
faaeatto  üal.  3646 
fasche  «ard.  3646 
faacher  frt.  8648 
faacaa  rtr.  üaL  8641 
raadaf»  «ol.  8645 
badna  span.  itcü.  3648 
fasdnar  Hjmn.  ptg.  3644 
fascinare  ita/.  3644 
fascine  frz.  3643 
fasoinur  frz.  3644 
f&adno  tta/.  8644 
fasdo  iUU.  8646 
faa^  orted.  8661 
tuMo  a$pm.  7116 
fasi^ar  jiror.  3f)48 
fasola  ri/»«.  7116 
fassa  proc.  3563 
fasto  /V«.  3668 
fasti  a/rt.  8650 
faatic-B  prov.  8660 
faatif»r  jmw.  8648 
fastidian  ital.  8648 
faatidio  i(a/.  8660 
fastidiogo  i7a/.  3649 
fastidioso  ptg.  3649 
fastig  obuald.  3718 
fastig  ca<.  8660 
fastjg-a  jww.  8660 
iMti||Qa  «flt.  pra«.  8649 
fiwno  qNm.  8860 
fastio  ptg.  8660 
fastizu  iKtrd.  3660 
ta^t«  .vpon.  i'tn/.  8658 
faslrer  <i/«.  3687 
fa&a  rum.  8641 
faiwe  jnc.  3668 
fat  lonA.  fra.  fnp.  8660 
fata  üal.  8665 
&ta  rwm.  8716 
fata  ii-thiiK  iiptg.  4512 
fa|&  rum. 
ft|tr  niM.  8567 


f^ari  mm.  8564 

fatare  it<il.  3668 
fäticare  ttal.  8657 
fatipuor  /rz.  3657 
fatilado  npan.  3566 
fatj  alt.  3588 
fato  jita.  8654 
fiktraa  ^f.  8888 
fatMiha  rtr.  3668 
fattezza  ital.  8672 
fatticdo  Ulli.  3572 
fatlizio  3672 
fatto  itiü.  3678 
fattojo  i<M{.  3677 
fattoro  ital.  8676 
fattua  ütU.  8578 
fattnran  ttol.  8679 
fatz  prov.  8663 
fau    «ci/.    pruv.  afrz. 
8688 

faubourg  /^r£.  3606 
fauoel  afrt.  8888 
fauchel  pie,  8888 
fauober  /rs.  8804 
fand  üal.  8608 
fanda  jM'm.  8692 
faiicillp  frz.  3592 
faucoii  frz.  :tft93 
faiida  //ror.  3596 
faude  afrz.  351*6 
fauder  ö/W.  3596 
faadra  fr».  8608 
fanla  t«rA.  pnm.  8660 
faalar  proc.  8660 
faultre  afrz.  8760 
faulta  rum.  8611 
faar  rum.  8665.  8668 
(aarar  rum.  3668 
fanrie  rum.  8566 
faus  pro«.  8611 
faoB  rtr.  8606 
feoaMtf  /hr.  8606 
faute  frt.  8600 
faateuil  nfrz.  3608 
fautre  /"r«.  40H1 
fautrer  afrz.  3760 
fauti  r(r.  8605 
fauT«  n/r«.  8609 
fauz  mfn.  8605 
faax  /)r«.  8611 
fara        p(a.  8664 
favalena  \t(il.  3668 
farolo  (i/r;.  3559 
favaar  tto/.  3665 
favilla  t«a/.  8668 
faTo  üal.  8666 
bvoio  rtr.  8664 
faTola  ^  8669 
favolare  ital.  3660 
favolejif^iaro  8660 
favofi  rilmagi).  3664 
favüuio  it>d.  3664 
fuTor  ffpan.  pf«/.  8665 
favore  itaL  8666 
fiivagn  rtr.  8664 
faia  Mt.  p^.  8641 
faxar  eat.  ptg.  8646 

faxela  ailvberital.  3661 
ClTM  «A«.  8686 


3B30 


boedor  pfjr.  8676 
fawnda  pror.  plg.  8 
faxer  p/17.  :i57o 
fazfoiro  ptg.  35t>ö 
fazilado  «po».  3566 
fasioQ«  iÜL  8674 
fanltto  aapn.  8180 
CuioMtoaaL : 
fax(s)uolo  ttoJL 
fe  cat.  8686 
fi'  pn/r.  span.  8735 
ff  (phf)  fi/ri.  2662 
fo  p<(7.  3786 
fe  ital.  8786 
fea  prov.  pieai.  8714 
icaUa  mfn,  8785 
feal  afn.  8788 
foaltö  a/rz.  3784 
feniitö  nfrz.  nfrz.  ilii 
fi'iihrajM  tfd/,  3ii68 
f«bbrw  itid.  366y 
fehle  prot.  span 
febra  cat.  ptg. 
febra  oaf.  8724 
febre  prov.  8688 
fsbre  p«i7.  3880 
fcbror  alt.  366« 
febrier  prw.  3668 
feccia  it'd.  3681.  1 
fecha  ptg.  3678 
fechar  p^. 

8784 
feebo  ptg.  8678 
fwü  friatU.  8716 
feda  pro«,  friatd.  8714 
fodaltatz  //ror.  3734 
ft'(/(/a  >witt<tl.  t)67l 
j  folii.  i<n?.  3735 
;  fedeil  afrz.  3733 
;  fedelo  ital.  3733 
f6del(i)tä  iUd.  8784 
fMor  pt^.  8878 
federe  ital.  3670 
fedo  nprui\  3714 
fedo  i/«i/.  3876 
fedor  ptg.  3879 
fedu  «(ird.  8718 
fe«  frt.  8665 
featl  a^r«.  8788 
faeilh  atw.  8788 
feel  MtframM. 

3733 

fecltatr.  prwr.  3734 
Unslt-  njrz.  3734 
foer  a/'r*-.  3668 
fefet  nprov.  6846 
fegado  ü«L  8726 
fegato  «M.  8196 
fegha  lord.  8868 
fegir  afrs.  8796 
fei  afrz.  3736 

I  feie  afrz.  8726 

I  feijio  ptg.  3664 
feijlo  pf;/.  7116 
feilloii  afrz.  3719 

I  fuadn  fT$,  8774 

;  faio  «poN.  8876 
fcira  ptg.  pror. 

ifeiro  afrt.  368Ö 

i  Ml  MW.  8774 
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feMI«  npror.  3746 
fei&aolo  afri.  3789 
ffitÄ  plfi.  3578 
fi'itii;o  ptg.  3672 
foito  ptg.  8678 
feix  cot.  8068 
fMM  a^.  8646 
fei  OH.  ffr.  prov, 
felce  i<a/.  3756 
f^ile  Ufrs.  3794 
ff-ler  />.'.  3791 
felotg«  r<r.  3748 
felgneira  ptg.  3746 
felbö  pl^.  1367 
felibn  ttproo.  S7öft 
foUee  «tal.  8676 
feligrat  apm.  8768.  $766 
foliz  Span.  ptg.  8676 
fi'll  ptrj.  3673 
fella  xuditai.  6671 
fflla  «<■«/).  10261 
fellata  («/»ni^j.  3676 
feile  üaL  8678 
feUo  itA  8766 
fftllon  o/rii.  8719 
fellon  anpatt.  3768 
fellone  t^al.  3758 
fel(I)onia  aspan.  3768 
fellonio  ital.  8758 
felon  a/>«.  8719 
felon  prov.  frz.  3768 
ÜBloape  frz.  3610 
fdouquo  /r;.  8886 
feJpa  ital.  span.  piff.  3734 
felpe  o/rr.  3724.  3610 
feltrar  /;^/. 
feltrare  i/rti.  3760 
feltre  afrz.  3760 
felti»-»  jirov.  8760 
feltro  ital.  ptg.  8760 
fdtro  tfol.  7131 
felaea  ital.  8888 
felsare  itaJ.  3767 
feile  nprov.  {Imoun.  )  3766 
ÜMBAr  j>rmß.  eat.  3769 
f«ne  j>rt<c.  3679 
femea  ptg.  8679 
femeie  nu».  8679 
femeDe  f^.  8678 
femena  pror.  Hl>79 
ffiiiiutt  ital.  a»i79 
femme  frz.  3679 
femna  /^ror.  3679 
fmipta  cat.  3768 
ferne  prm,  8770 
ffn  jiro«.  i 
fenar  rtr. 

prov.  8768 
fenda  ;)f(7.  8772 
fender  r<r.  ptg.  8773 
ff-ndo  ita/.  3773 
feiidre  frz.  prov.  8773 
fener  afrz.  8683 
feiMetnprQe.r(rc 
ftottie?^.  8680 
ÜMh  jifbv.  3774  { 
fenher  prov.  3774 
f.  riilf  <7<i/.  3681 
fenille  afri.  8684  j 
fanfr        8775  1 


fenis  7134 
feoo  ptg.  3686 
fenoil  ufrz.  3684 
fenoillo  n/r.'.  3684 
fenoUi  prw.  6684 
foBonfl  m/^  8684 
fenoape  frz.  8610 
fenouperio  frs.  3610 
fente  /rz.  3762 
fento  nprov.  3770.  37fJ8 
fenu  grco  fr:.  3686 
fenuige  r(r.  3684 
fenuju  sard.  8684 
feo  9«».  8876 
fiMB  afrt.  8717 
feoner  afrs.  8717 
fer  rMm.  pro»,  frg.  8703 
fer  pror.  370!) 
for  cnt.  ;!570 
für  r/r.  3570 
fera  aard.  8689 
fera  ptg.  prov.  8708 
fenr  nmi.  8688 
ftnrie  niM.  8688 
ferastri  rum.  3680 
ferbe  rMBi.  3710 
ferwe  rum.  37.5*> 
fere»t«g  Crt^  .HUOl 
feretro  i7<i/.  3688 
feresa  plg.  8681 
ferne  ruM.  8701 
tvr^  afrs.  8690 
feria  «pan.  8689 
ferir  ptg.  869<i 
ferir  pror.  fr:.  3690 
f.Tirv  ((<(/,  ;5690 
ferla  ver(m.  3707 
ferlin  afrz.  nspun.  3687 
ferliag  o/rf.  3667 
farliao  ttai.  8887 
ferm  rät,  afirg.  8786 
fenna  tta/.  8784 
ferniaglio  ital.  3782 
fermail  afrz.  3782 
fcrmar  ;>/7,  p/i/o.  ;<784 
fermare  üaL  8784 
ferne  f^g.  8784 
fennantar  i|MM.  jite.  8 
fennentate  IM.  8WB 


p.  8773  I 
r.üaLmo\ 


formonter  /r#, 
fermer  fr:.  8784 
ffmiilloii  (i/r.:.  3706 
fermo  itai.  3786 
fennos  aeat.  3925 
fermeio  (upan.  8926 
fenn-e  pro».  8786 
fmiicie  I0rf .  tf38 
fera  pf^.  8709 
feroscia  brienz.  8684 
ferpe  a/Vr.  3724 
fcrrJ  ptij.  3635 
ferra  *i<'ü,  8707 
ferrla  ptg.  3636 
femille  fn.  8686 
femil]er  8886 
ferraina  mrd.  3685 
ferrajo  i<<«/.  3698 
ferrameDto  it/tl.  8697 
ferrea»  üaL  3686 
tenr  JNW».  8701 


i  ferrare  ital.  3701 
I  ferraria  ptg.  3698 

ferratge  proi\  cat.  3686 

ferro  o/r«.  3690 
i  fanee  frs.  1787 
|f!nmlro  ptg,  8898 

femtneot  /r«.  8807 

ferrer  fre.  3701 

ferro  ital.  ptg.  8703 

ferrolhar  prop.  10107 

ferrolho  plg.  10108 

fenopaa  pt^.  3706 

ÜBRopte  MM«.  8706 

ISma  eonl.  8708 

ferrogem  ptg.  8703 

fers  rtr.  8710 

fersa  pror.  3711 

fersorie  friaul.  3990 

fertura  npul.  4001 

ferte  pim.  3982 

ferte  afrz.  3783 

ferrer  pt^.  8710 

htHn  iM.  8710 

fem  Uäl.  8767 

ferzare  i/a/.  8767 

fosle  afrz.  3794.  3796 

feslon  afrz.  3719 

fe«nior  «/"rr.  3644 

fe«8  rtr.  3773 

fewa  rtr.  8778 

teae  fTB.  8778 

feawr  frs.  8778 

fesio  ttol.  8773 

fest  (tfrz.  3787 

festa  pf</.  prot.  cat.  iinl 
3712 

foato  aptg.  3652.  3787 

feetre  o/r«.  3794.  3796 

featMi  nm.  8718 

IM  niHi.  8718 

fitt  pro».  3718 

feta  march.  3716 

fSte  frz.  3712 

fötor  /■r2.  2058 

fetere  ital.  8878 

fetee  srop.  8726 

fetienlo  ÜaL  8679 

fetieaiio  p^.  8673 

fMehe  frz.  8672 

frtisrin  ,f,i/.  3572 

ffto  march.  3717 

feto  3748 

feto  i(<i/.  3718 

feU  bearn.  3583 

fetaeiia  rtr.  8661 

firtta  «all  8709.  lOWl 

(ettaoda  Oo).  8799.  UMl 

feta  aord.  8717 

füta  8718 

faa  firs.  8871 

fea  firs.  8669 

fpa  (i«(it.  a/rz.  pro». 3671 

feudo  apan.ptg.  Ü4d.S67l 

feu|tiere  afrs.  8746 

feuille  frs.  8886 

foiiillago  frz.  8882 

feuillet  /rr.  3885 

feuilleter  frz.  8885 
I  feoilleton  frs.  8686 
jfraOla  /hiLln84 


f*Bk  rtr.  3871 
founqui>>r  traUon.  4018 
feape  afrz.  3724 
foar  trfrz.  3935 
ÜMUia  n^«.  8876 
tatv»  n/Va  8fl0 
featn  aAv.  8780 
fentre  I  prov.  8780 
fovo  frz.  8664 
fever  afrz.  3671 
fcvureiru  ptg.  3668 
fevra  rtr.  3669 
fern  afrz.  3556 
tony  rtr.  8668 
fkffiiec  frs.  8888 
foya  lyon.  3714 
fea  pe/7.  3683 
füzilado  .spaii.  3566 
fezza  .viriV.  3581 
fi  prop.  afrz.  3738 
fi  rum.  rtr.  9266 
fl«  rtm.  3743 
ilaeoaw  itoL  8808 
flaeeo  Üol.  3804 
fiäccola  tta/.  3680 
fia<  re  fr:.  3721 
fiadori«  it'd.  3666.  3808 
fiagare  .«rirt/.  3810.  8864 
flagu  sard.  3810 
fia&4  piaai.  3610 
flala  ttti,  nNH.  jprMk 

7118 
fiele  tta/.  8666 
(iitlonti  Ital.  3666 
fiama  rtr.  3813 
fiama  pte»n.  7122 
fiamejar  cat.  3814 
fiameogb  pim.  3812 
fl^mnifr  itoL  8818 
iaraia»  UO.  8816 
fiammeggiare  tta/.  3814 
iammißro  ital.  3816 
fian^a  pt^.  3731 
fian9aillea  frz.  3732 
fianc»  frz.  3731 
fiaoeer  /rj.  8783 
flaaaar  pnw.  8782 
fiaaxa  qNM.  pnm.  8781 
fiappo  «ial.  8804 
fiar  ptg.  3759 
fiar  jjrwi'.  span.  ptg.  3736 
fiara  n/m.  3709 
flara  iUil.  3809 
fiarla  obtcald.  3707 
flaaoa  itoL  8831 
•aaeo  HäL  88BL  10010 
fi>acwiiia  UäL  8883 
llaata  rtr.  8713 
fiastru  rum.  3744 
fiaU  ita/.  10147 
fiatarc  ttal.  3834 
fiatir  irz.  3826 
fiatore  ttdi.  3836 
lafO  üal.  8666 
flUa  r«r.  «ot.  8796 
flbra  ital.  3724 
flbula  ital.  M25 
fica  ttfl/.  H7;U> 
ficar  ofpan.  pt^.  pro«. 

8788 
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8788 


■e*t  rvm.  8726 

ficäii  .onrH.  3726 
ficcare  ttal.  3739 
ficedola  aitoJ.  3727 
fimlula  K]HiH.  3727 
ficclle  frz.  374«.  3799 
fieber  nfri.  8788 
fiehiar  rtr.  8789 
flebier  o/rz.  3788 
floo  tto/.  8780 
fidalgo  ptg.  3754 
fldaljo  fl«/Kin.  37Ö4 
fidanza  ital.  3781 
fidanzare  ita/.  8732 
fidare  ital.  3736 
fidd  j»r0«.  8788 
fldMe  40«.  8788 
fidelidad  sjmn.  3734 
fidelidade  /^i;.  3734 
fldelini  ital.  3742 
fidelita  ital  3734 
fidelite  8784 
iidelli  iUü.  8742 
fidigu  «ard.  8796 
fido  «lol.  «Mm.  ptg 
idacift  fltal.  8787 
fldnxia  altoberiM.  8787 
fle  a/rr.  3726 
fiebre  Hprtn\  3669 
fiodo  a/"rr.  10147 
fiedere  ital.  3690 
See  10147 
fiaf  af^.  mfn.  8871 
fleffer  afrt.  8671 
fiel  »pan.  ptg.  prov.  3738 

fifliiail  .s/MiH.  3784 
fieldade  ptg.  3784 
fiele  itui.  3673 
fiel!  sard.  3783 

MMM.  8760 
flano  «taJL  8686 
fiens  afrg.  8770 
fiontc  /r«.  3768 
fier  frz.  3736 
-fier  /rz.  3728 
fier  /rz.  prov.  8700 
fier  rtr.  3703 
fiera  »to{.  rtr.  |>rQV. 
IIa»  ttai.  870» 
ileroe  o/^t.  8711 
fiere  ri/m.  3673 
fioroza  spati.  3691 
fiorezza  ital.  8691 
fiaive  a/r«.  8711 
MUk  tM.  8601 
ii«o  ital.  ipam.  870» 
ian  f<r.  8710 
§uM  fin.  8601 
flertre  a^«.  8688 

fiosta  '«yjr/«.  3719 
fi«u  ajrz.  3671 
fievor  /Vj.  rt/'r.'.  3671 
fievole  tinl.  3830 
fievre  frz.  3669 

fif«  rtr.  7179 
fifre  /Vjr.  717» 

fiR  r?r,  3720 
figa  i>t^.  i»rw7.  3730 
flg&  MMV.  8796 


llfado  8726 

figor  «/^r.-.  8726 
fijrere  ital.  3740 
fiKuoro  »«a/.  3740 
tigior  afrs.  3726 
figl  r<r.  3758 
figU  f<r.  8748 
^Ua  üa.  rfr.jMwv.  8748 
figliastro  i'M?  3744 
figlio  ital.  3753 
figliuüla  ital.  3750 
figliuolo  iVfi/.  3760 
fi^'iiolo  üitl.  3778 
ligo  j</7aii.  ptg.  8780 
figue  /r;.  3730 
figun  itaf.  mm  ffNm. 

8741 
figuro  /rr.  8741 
fija  attpan.  3743 
fijo  aspan.  3753 
fil  /rz.  rtr.  S761 
iila  ptg.  pro9.  ipo».  ital. 
3761 

filagraoHM  fn.  8762 
filar  jmw.  Ort.  «gw«. 

3769 
filare  ifa/.  3759 
fil  8880  frz.  3H()ö 
filo  frz.  37(51 
filolli  itdf.  3742 
filcr  frs.  8759.  8761 
fllet  firs.  8761.  8090 
filvt«  prov.  8090 
filh  prov.  3753 
filha  ptg.  3713 
filliastrH-H  7»ror.  3744 
filhö  pt(f.  3HH3 
fillio  jjfj;.  3753 
filibote  itpan.  8866 
ülioi  sidl.  3756 
filighe  «orA  8786 
filigraoB  ftal.  8769 
lilifTrane  /"»v.  3762 
älijn>n.iiilii  itiil.  3764 
ti!i;i  ii  liili»  Itpan.  ptg.  3764 
tiliijondul.'  /"r;.  8764 
filla  cat.  prov.  3748 
fiUastn  eat.  8744 
fiUitn  /hr.  8744 
Alle  frs.  8748 
611eul  frs.  8760 
fUlot  /rit.  (v«ra/(f(  m.  dia- 

lektvich)  3751 
filo  span.  ital.  3761 
filologia  7119 
filosele  frz.  3888 
filOMll«  /r«.  8888 
UtoMUo  ttalL  8886 
fliou  frz.  3677 
fil-8  prop.  3761 
fils  frz.  pmv.  3753 
filtrar  span.  ptg.  3760 
filtre  nfrz.  376Ö 
filtrer  n/r«.  8760 
filtio  itaL  7121 
filnool«  «taL  8800 
fllagello  ttdl.  S888 
filunguello  Hai.  3'.t93 
filza  t(a2.  3752 
fin  8776 


finMa  tta/.  8767 
6010  ttol.  3770 
fin  frz.  3776.  3780 
fin  r(/m.  3685 
finanoe  frt,  8771 
flnanw  ««I.  8771 
finar  jmot.  mm.  8770 
flnara  ÜaL  8779 
finar-se  ptg.  8779 
fiucar  fwpa»«.  ^rt/;.  8739 
finco  ttal.  3777' 
fiiKlar  ptg.  3776 
finc  i7a/."3776.  3780 
finer  afrt.  3779 
finiestra  ca(.  8680 
fingen  ital.  3774 
fingir  cat.  npan.  ptg.  3774 
fiiiiostra  ajmn.  3680 
finir   ;»roc.    /'rr.  »pan. 

377Ö 
finire  8775 
fino    t'tol.    qMH.  J^. 

8780 

flnoooMo  «Ol.  8684 
fin-B  proo.  8778.  8780 
nntfnX  rum.  8880 

fio  ]itg.  3761 
fit>  (7(i/.  3Ü71 
fior'<-a  ittd.  3847 
fiocco  ital.  3847 
fiocoolo  i^a/.  8846 
flooooao  ita).  8846 
fl6aiBa  Aoi.  4090 
fiocine  ital.  3844 
fioco  ital.  3804.  7812 
tiw'u  ."(jrf/.  3847 
fiolu  prov.  7118 
fionda  ital  4051 
fior  (?)  n4iM.  8991 
fioraglia  it<U.  880» 
fiongo  üaL  8848 
flon  «tal.  8868 
i  in)fionw  nm.  8849 
fioretto  «t<i7.  8859 
fioriuo  ital  3851 
fiorir  ttal.  3849 
fiotto  iffi/.  38«  1 
fiöar  rtr.  8863 
flr  nM.  8761 
fira  eat.  868» 
firie  afrt.  8796 
firma  i'fd/.  37*^4 
firuiar  itjutu.  ptg.  3784 
firmanj  ital.  3784 
firuoac  rum.  3769 
fi-8  prov.  8776.  8780 
fiaaie  «toi.  8797 
Saoelta  ital.  8789 
fiachiaro  itnl.  3795 
fisohio  ildi.  3795 
fisga  Span.  ptg.  3790 
fisgar  gj)ati.  3796 
fisgar  .sprtM.  ptij.  37!K) 
fiaima  ttoJ.  7129.  8881 
flao  ital.  8798 
tamn  üaL  8797 
flam  ttal.  8796 
fiptaii  mm.  3793 
fiaUlla  ito/.  3789 
fiatoU  ttal.  jmw.  8794 


flstola  cat.  »/Min.  S794 
fistaga  ital.  3713 
fistula  «paa.  plg, 

3794 
fistal«  /r«.  8794 
fiu  est.  87S9 
Ata  a^MHL  ji^.  8199 
tte  oapoN.  10861 
fitar  ptg.  3729 
fitgiar  rfr.  378» 
fito  ptg.  3729 
fitta  ifa/.  8729 
fitta  sard.  nictl.  10-J61 
fitticbedda  »ard.  10X1 
fittida  ndl.  10981 
fitto  Ual.  8729 
fiu  »pan.  3776 
fiu  rriMi,  37.5;^ 
fiücia  (t^/ian.  3737 
fiuk  rtr.  3871 
fiumo  ital.  3858.  3863 
fius  aptg.  3788 
fiosa  ptew.  8787 
fitttare  ital.  9897 
fiuxia  olto&fritol.  8I9T 
fiDsa  ptg.  8787 
fivella  pror.  3725 
fizar  prov.  3736 
fizfl-s  j.ror.  3733 
flabe  frz.  3559 
flac  prov.  afrt.  oti.  W 
flaoar  nm.  8800 
ilaeo  fliNMi.  8804 
flacon  nfrz.  3882.  MQH 
flftd«  firo?.  3802 
flael  afrs.  3Ö()S 
flaelpr  (i/rr.  384)7 
flagfl  prov.  38*)8 
flagollo  ital.  3808 
flageol  o/'r«.  88S9 
flageolet  frz.  7116 
flageolet  n/r«.  8839 
flag-oriior  frt.  8811 
flaiauM  alri.  3806 
flaielor  a/rz.  3807 
flaine  afrt.  3763 
fiaine  /r«.  3663 
flair  afrg.  88ia  8864 
flaira  eat.  8810. 
flairar  eoL 

3954 

flairare  sard.  3954 
flairor  frz.  3810.  ^64 
flaistc  fl/"rr.  3902 
flajol  nfrz.  SS29 
flama  prow> 

8818 
fUmaat  fn.  8819 
flainar  pror.  3816 
flambe  sj)a».  3817 
flamber  frz.  .3816 
flamb«rg«  /W.  3818 
flamboyer  frt.  3814 
flambn  /».  8818 
flantear  90«.  3816 
flttBHM  Mirt.  8819 
fllmlnd  nm.  8819 
flamme  frz.  3813 
flamme  nfrx  7123 
A»>8816 
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flainulü  spnn.  ptt/.  3817 
flämula  span.  981G 
flan  nfre.  3806 
flaue  frt.  3804 
flaad[r]inejar  prov.  3819 
flMalU  iua.  8768 
UnOh  fn.  8768 
flaon  afrz.  span.  3806 
flaque  frz.  10273 
flaque  prot\  <ifrz.  3804 
flarU  sard.  380i) 
flaacha  rtr.  3821 
flaacbe  a/r«.  3821. 10010 
fllMO  «poM.  10010 
Amood  afrt.  8882.  10010 
flaague  nfrs.  MOS 
flataire  jjrr/r.  3823 
fiatir  (i/rj.  S823 
tiato  t7'W. 
flattor  /^r«.  3823 
flanjol<«  JNW».  8829 


iant  HNM.  8827 
flaut  prov.  3829 
flaut«  rum.  3827 
flauta  span.  3827 
flauta  uroc.  3827 
flautado  apan.  3827 
flautar  }>roD.  3827 
flauUr  afrt.  8827 
flMto  üttl.  8837 
flAfir  a^f.  8896 
flauion-R  pr»r.  3^<16 
flarelle  d/r.-.  SbUt 
flcac  ri(»»),  lirKM 
fleau  ttfre.  3dU8 
flebil«  ttoi.  88au 
flecba  prov.  »pan.  ptg. 
3841 

fliehe  fra.  8880.  8841. 
8268 

flicbier  afrz.  3831.  3835 
flechir  frs.  3832 
ilechir  ^/r.-.  H831.  8886 
fleoo  »pan.  3847 
fiMOM-a  prot.  7123 
flMt^rov.  8888 
flaiiMr  prot.  8887 
fleme  «pon.  7133 
flemniard  frt.  7122 
Sostrhir  a/>2.  3836.  3S87 
fleskir  afrz.  3836 
fleste  afrz.  3794 
Uoatn  a/rz.  3795 
fl«t  /».  10275 
fltte  «NHi.  8869 
fleto  9886 
fletrir  frz.  3796.  3802 
fletto  frz.  3836 
fletten-  »832 
fleür  afrt.  3825 
flaur  S863 
fleunr  mfrM.  8886 
flaunt  fr$,  8888 
flaiirir  /r«.  8S«0 
flauriate  frt.  8849 
flenv«  »'/rr.  3858  .  3882 
flibot  frz.  3860 
flibote  apan.  8865 


fllme  a^rir.  7133 

äieys  ;>rop.  8888 

flin  frz.  3840 

flique  <i/rr.  3839 

Sisca  rum.  3794 

fliscaeac  rwm.  3795 

floaci  rwm.  8847 

floare  ruM.  8868 

floc  rum.  8847 

ttüc  r(r.  jwot».  /r*.  «it. 

3847 
floc  ajrz.  4002 
Hoc«  rum.  3843 
flocho  /"rz.  3864 
tioooDneux  frz.  3846 
fioooa  nun.  8846 
floine  /Vf.  8868 
fluisäriKi  pror.  3363 
IldiSHiiui  /;rf<c.  3863 
llujo  .^pan.  3864 
floma  rfr.  3813 
tiondro  /)•*.  3859 
floojo  cttl.  4061 
flftpe  fitM.  8610 
Bor  tat.  apan.  ptg.  8868 
flor  rtr.  8863 
florar  rMm,  3S-J8 
flnrccer  .-/«i».  3849 
tlüroNtu  cai.  sp.  ptg.  3903 
florota  «pan.  3852 
florido  ital.  8850 
floriB  fta.  4Nm.  8861 
florir  prot.  tat. 
florire  rtr.  3849 
flrtr-8  ;;ror.  3853 
Hut  />  j.  3861 
flota  .s;«!/!.  38*51 
floto  pic.  10276 
flot(t)flr  frt.  8861 
flouer  /r«.  8866 
floi^O  Ml.  8864 
flönr  rfp.  S86S 
fluctnar  »pau.  pt(j.  8866 
Üueoo  s/w«.  3847 
fluecosü  »/>(iN.  3845 
ttuequecillo,    -ito  »pan 

3843 
fluevo  afra.  8863 
fluie  a/r«.  8863 
flulili  rtr.  8868.  8862 
fluir  i(«t/.  rtr.  «pan.  ptjr. 

8860 
lluis  priif.  38Ü4 
üuive  afrz.  HHIJJ 
fliiui  r<r.  3858 
flum-a  prov.  8858  8862 
flao-a  afra.  8868 
floMO  <tal.  8864 
flute  frz.  3827 
tluttu  3856 
äuttuare  ital.  8866 
flux  ca<.  3864 
fo  /oini!>.  (i/rr.  3588 
fMM  ram.  8886 
fMk  nm.  8881 
foum  rwn.  8614 
foarfeee  rwm.  8904 
foarte  rum.  3988 
foc  rum.  3871 


ffMMete  tW.  8867 

focaja  ifii/,  3868 

focajuolu  Uli/.  3871 

focar  rum.  3868 

fo9ar  f>t^.  3662 

fw5ere  ^irf>i^  4030 

fooi  Oa^  8663 

fbdla  ftol.  8868 

fodnho  ptg.  3662 

focolo  (rcm^  «rr.  8696 

foc-8  prov.  3871 

fodde  »ard.  3891 

foder  p(jr.  41 00 

föderale  ital.  8876 

fodero  i<a{.  8876 

foak  rtr.  8871 

fofo  »pan.  ptg.  1629 

fog  c«t.  3Ö71 

fojfa  i7ai.  4023 

fogio  ptg.  3868 

fogar  aiicat.  3868 

fo((a88a  nl(»it.  />rotf.  8867 

fogaza  ptg.  8867 

foggia  ital.  8840 

foggiare  ital.  8040 

fogbe  finrd.  3663 

foglio  3&HÖ 

füglioBü  i7(i/.  3884 

fogna  i(a/.  8741 

fogo  ptg.  8871 

foguasaa  prov.  8867 

foguete  ptg.  8iS71 

foguier«8  proo.  8868 

foi  afrt.  tifr:.  3786 

foible  afrz.  3830 

foio  frz.  3726 

foiosc  rum.  3889 

foin  frs.  3685 

foioa  rum.  8884 

folr  afra.  8874 

foira  prov.  3907 

foin  a/rz.  n/n.  3689 

foire  fra.  3907 

foirer  frt.  2409 

fois  /rr.  10147 

füiano  afra.  4090 

foisoa  /f».  4008 

foito-a  prot.  4008 

foinal«  d/V«.  878» 

foiu  pt;.  8611 

foja  »p<in.  712  j 

fojo  ptg.  3;»40 

fojosu  itai.  4078 

fol  frz.  rtr.  prov.  3891 

folaga  Uai.  4035 

folar  proc.  4037 

foUrn  ital.  8801 

folsta  (toi.  883a  8848 

10283 
folc  prov.  afrz.  3887 
folcire  ital.  4030 
foldre  afrz.  4033 
foldie^a  pruir.  4038 
fölego  p(p.  3889 
folejar  pro«.  8889 
folona  t(ai.  3663 
folga  ptg.  8889 
folgar  caf.  ptg.  3889 
folgorare  tlo^.  4U34 
«olfOM  itaL  4088 


8890 


Mb«  prov.  ptg.  8886 
folbagen  ptp.  3882 
folbatgo-8  prov.  8882 
folh-8  ;/roo.  3886 
folho  3885 
folboa  proi7.  3884 
folbiMO  ptg.  8884 
folia  fra.  8801 
foUe  prov.  3889 
folio  »{a/.  3885 
foll  cot.  3891 
foUa  4037 
follaro  ital.  4037 
follo  Ital.  ptg.  3891 
follearo  i/a/.  3889 
follegiaM  itoL 
roKI)ejar  «fteo«. 
folliculo,  -olo  ital. 
foUone  ita/.  4038 
folpo  venet.  7296 
folto  ital.  4963 
folsel  aprov.  3888 
folxer-a  jirov.  4088 
fome  ptg.  8614 
fonaa  ptg.  8892 
foDver  frt.  4066 
foad  /"r«.  4058 
fonda  spau.  ital.  4051 
föndaco  itdl.  381)3 
fondamento  itu/.  4063 
foiidar  prov.  4066 
rowbur  «m.  4066 
fboilai«  Hai.  4066 
fonde  nfrz.  4051 
fondtiflo  a/r£.  4053 
fonder  frz.  4056 
fondere  itti/.  4057 
fondiguo  afrz.  8898 
fondo  ittü.  4068 
fondre  /ri;  prot.  eoL 

4067 
foDds  /r«.  4068 
fon<l-,s  prnv.  4058 
fonil  4054 
fonje  span.  UMJl 
fonoll  cnt.  3()84 
fotis  /jrof.  3894 
foDB  eat.  4068 
fouaado  ««pan.  8987 
fonaar  prov.  8418. 
font  cat.  8884 
font.i  n^pan.  4518 
foiitaiiio  /rz.  3895 
fontainba  pf(/.  3895 
fontana  prov.  ital.  ucat. 

»pan.  3895 
(boto  tial.  srt^.  8884 
ft»»  (Otgia.  4061 
fouar  prov.  2413 
fop  Mm.  3940 
fopa  loniö.  3940 
for  prov.  3901 
for»  prot».  ptg.  3900 
foiaoehiai»  ital.  8896 
fonio  /y*.  8896 
fonuieo  «pan. 
forano  apan.  8888 
foras  prov.  8900 
foraatico  üal.  8901 
fotbiM  «Ol.  8004 
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lon 


fMtlr  prov.  loer 

forblre  ital.  4087 
forbourif  nfr:.  MiM 
for(;a  ptg.  3929 
forca         iUtl.  prov.  cat. 
40GS 

forcadura  ptg.  prov.  4009 
foraur  4071 
Comtiu»  iud.  4060 
fbrw  a/hr.  8904 

fortv  /")■--.  3929 
forw'Ua  ital.  4070 
foriM>ti.'  />.-.  H'.ni 
forwr  />•?.  3931 
force»  u/rz.  3904 
forcfaette  Ool.  4068 
forcier  o/tv.  8860 
foreoU  MNc«.  4078 
forcon«  ital.  4072 
forfnt<>  span.  8902 
foroae  rf-i/.  3902 
foresgue  pri>r.  3(i'J5.8901 
foreBol  pror.  390;S 
forest  prov.  3903 
foiMto  itaL  mmv.  8806 
«MMtaio  ftaC  8919 
forestiere  ital.  881S 
foröt  frz.  8908 
forfitiro  /jr(»r.  /"rz.  3909 
forfait  proc.  f  rz.  3909 
forfare  aital.  8909 
forfecbes  rum.  8906 
forfecbia  ital.  8906 
fcnfid  Üal.  8804 
foHlglM  «ordL  8904 
forfore  ital  4075 
forfouIi.'r  /W.  3681 
forgo  /"r/.  3556 
forger  fn.  3556 
forgia  t(ai.  3556 
forgi&c»  «kU.  8666 
foridn  8809 
foqa  spnn.  8666 
forja  ptg.  S666 
forjador  35ri5 
forma  ital.    sfxm.  pig. 

prov.  rnt.  3914 
form4  rum.  8914 
fomkggio   UdL  1868. 

8816 

fotin^«  «poH.  8816 

formare  tta{.  8824 
formatge  prov.  3916 
forme  /r-r.  3914 
formella  iial.  3917 
forment  afrz.  4017 
fomieoto  t<a{.  4017 
formica  ital.  8918 
fonnioi^  ital.  8619 
Ibmiear  jtrov.  8990 
formicare  ital.  3920 
formirola  («o«.  3922 
fiiriiiif  iifrz.  8918 
füniib  r  ii/'r«.  8990 
foniiiKH  iJTOg.  eoL  ptg. 
3918 

foroiigM  ptg.  8890 
fonnigoft  genue».  8992 


lÜMalraetro  ptg.  8919 
fomuKuior-«  ;)ror.  3919 
formigula  sard.  3922 
fonnija  sartf.  3922 
formii-8  pruv.  3918 
formir  afrt.  prov.  4018 
foimit'i  prov.  8818 

prov.  88h6 
fonnoeiti  i7al.  8996 
formoBo  ptg.  itid.  8996 
fern  cat.  4082 
forna(;a  ptr/.  H92(i 
fornaoc  ifn/.  392G 
fornaia  afrz  3926 
fornajo  ttai.  4080.  7199 
foriMilia  ptg,  8886 
fiMml'e  loM».  8998 
foiDMa  Vfnft.  8926 
fomatz  pror.  8926 
fomaz  afrz.  3'J2»; 
fomera  altoberUal.  4080 
fomir  afri.  tpam.  ptg. 

proc.  4018 
fomire  ital.  4018 
foiBo  ital,  ptg,  4089 
forn-t  jifov.  4069 
foro  ital.  ptg.  3936 
foronculo  ital.  4087 
foronear  v/xin.  4499 
forra  it<U.  4U85 
forraje  apan.  8875 
fomr  jgRiM.  8876 
fon»  fp« 
forro  qm 
fors  prov, 
forsa  rar  3929 
forsa  jirap.  3904 
forsa  r.'r.  3927 
forsar  prov.  3931 
forsch  rfr.  3904 
forM  Uai.  8897 
A»Mla  prov.  4090 
foreenat  prov.  8811 
foroennato  ital.  8911 
forsi         isard.  rtr.  8927 
forais  «an/.  3927 
for-8  prov.  3936 
forsui  ohwald.  3938 
fort  t>rot>.  /rr,  cat.  8982 
forUVlft  riMi.  8998 
Ibitelen  9011.  8998 
forte  ital.  ptg.  3932 
forteleoB  afrz.  8928 
furtozza  «7<i/.  3933 
fortuna   c«/.  s/>nn. 

j»rof.  t>«/.  3'J34 
fortune  frz.  3984  1 
foraa  prov.  span.  11111.8999 
foiun  ital.  8861 
forden  Hai.  8980 
fo8  pror.  3900 
fogailo  (ip<;/.  3937 
foM'  rfr.  4091 
foMca  4091 
fowo  ftg.  ital.  4091 
foMa  Uol.  rtr.|irov 

cat.  8986 
foete  firg.  8986 

fiÖflMM  MMf.  4000 

f0M«lr  M  8868 


feto  p(.4r-  8661 
fotro  jtror.  41IMI 
fot^S  rum.  3Ü11 
fotUT"  iM/.  4100 
fottitöjo  ital.  4100 
fottitore  ttot.  4100 
fottitara  ital.  4100 
fon  ttfifw.  8668.  8871 
fon  frz.  1409.  8891 
fonace  frz.  8867 
fouaiRi«  frz.  3867 
fouw  3611 
föuco  nprof.  4035 
foudro  M/r-.  4033 
foodr«  4022 
fonia«  10V.  40OO 
fent  ^v.  1409 
fouet  afre.  8588 
fouett*r  nfrz.  3588 
fni^'iT  />:■.  3K72 
füugöro  ufrz.  3745 
fougtie  /"rc.  4023 
fouUler  frz.  8878.  4021 
fooine  nfrz.  8686 
CMtfr  8874 
fbvkMir  foeSbm.  4096 
foule  /■/■.-.  4037 
fouler  /■/•^.  4037 
foulüD  frz.  4088 
fonpe  /^rz.  8610 
foupir  frz.  3010 
four  fr».  4083 
foQibe  ^  4087 
fourbir  fn.  4067 
fonroele  a/V«.  4070 
foun-he  frz.  4068 
fourchetto  frz.  4068 
fourcheure  a/"»-.-.  4069 
fourecho  nprop.  3695 
fourege  nprov.  8695 
foortban  Mallon.  8008 
fDUffoiifai  prov.  1410 
foorfulh»  «ii<l/irv.  4081 
fourgon  frz.  4072 
fourgount»r  /"r;.  4021 
fouriere  frz.  3899 
fourme  afrz.  3914 
foumii  w/Vz.  3918 
fourmio  afrz.  8918 
fouimilier,   -Uin  A«. 
8919 

fonrmiller  /■/•;.  3923 

fi)uruio    nntprnv.  3914. 

fwiirnai^t'  nfrz.  3926 
fivuniillrs  /"r*.  4081 
fouroir  tifra.  4018 
fonm^p  M/W:  8876 
fbwiwui  prm,  8876 
fonmr  n/V».  8876 
fourrure  n/rz.  3876 
fou8<"  «prör.  4091 
fouBfl  »ijyror.  3888 
fouto  ptg.  3661.  4039 
foutre  frz.  4100 
foosel  oprw.  8886 
fojw  fn.  8866 
fot  j^g.  8689 
f(DiiiJi«r  pm.  8678 
fflllj^  rtr.  


fSng«  ;ofAr.  4048 
frä  ifa/.  S9t;i.  4946 
fra  aait.  3901 
frabbotta  m»"'!//.  4491 
frabbutto  tiextp.  4491 
ftiSa  lomb.  3943 
biMS  A»>  8868 


3946 


fracaao  s/xin.  3953 
fraeassar  ptg.  3953 
I  fracaasare  tta/.  3963 
!  fracagger  frz.  8953 
I  fracaaao  ital.  ptg.  S96S 
I  fraoeto  neap.  8941 
fraehora  prov.  8944 
bad»  M«.  8948 
fradduw  jtai:  8M1 
fraddo  ifnf.  8941 
fradtu  »ieil.  8941 
I  fraco  ptg.  3804 
fractura  aif.  span.  plf. 

prov.  3944 
fractare  fr».  8944 
1  frade  pt^.  8861 
findal  prov.  8970 
I  ftidMo  Ual.  8941 
fraili  u-i  /r;'/  r.  3970 
frag»  ilal.  rtr.  ru 
\  fraga  sjmu.  3556. 
j  fraga  i>tg.  3946 
I  fragare  .vard.  8810 
fngata  eat.  tpa». 

8667 
fnged  rum.  S94I 
fragello  tf'd.  3808 
fraf,'t'ze8<'  ru>/i  3941 
fra^fiin  Ulli,  3947 
fragnere  3958 
fragoa  ptg.  3666 
fragola  «tat.  8946 
fragoeo  ptg.  8869 
fragr«»  vard.  8864 
fragru  «nrd.  3954 
fragua  span.  3556 
fragura  .«pan.  ptg. 
frai  /"r*.  3978 
frai  span.  3961 
fraicbear  n/V-«.  9996 
fraid  friaiä.  3941 
fnklel  jwM.  8970 
fhitdJti  prov.  8970 
fraile  .<ipan.  3961 
trailo  <  irJ.  3558 
framari'  .J/V.-.  3956 
frairo  j»r»i'.  spau.  3961 
frairin  «/■»•^.  3963 
fraia  fr».  8949.  8MI. 

8968.  8966 
frtin  tfdott^^  1877 
fraiaa  fr».  8946.  8994 
frai-iHf  /"r*.  3994 
frais.Ml.'  fr:.  3994 
fraisil  ;'rz.  3582 
fraisae  o/ir«.  3967 
fraiaoMl  JNW.  3967 
fnieee  ■  prov.  8867 
ftalMeiigiic  ofrt,  8816 
fraizil  /W.  8977 
fralda  pt^.  8696 
*  Utt 
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frAminta  rum.  8692 
fraoa  äal.  3950.  10807 
franc  f\rg.  8860 
franfak  fin.  tm 
fruoM  pro«.  «JM«.  M07 
fruiMMO  iteL  8867 
frani'hflzza  ital.  SMS 
fninrhir  frz.  3959 
fraiirhis."  />„•.  3058 
franco   ital.   span,  ptg. 
3969 

frano-«  pro«.  8868 
fraaeU  »pm.  STOI 
fnng«  frtSVJVI 
fran^sr  ptg.  89M 

frän^fiTc  iial.  3056 
franfpa  37t>7 
frangir  (iKpnn.  3956 
fraabadura  prov.  3944 
fraobar  JMM.  3966 
ja  tptn.  ZIVI 


franqneza'  QMM.  ptf. 

395« 

fran*e#?olo  pic.  4054 
franz«9  ;j/<7.  8967 
fraiizir  7>(7.  4009 
frapar  pröo.  8630.  4648 
fraper  afrt.  9S30 
fn^  «tal.  86ia  4601 
finpsM»  M.  8610.' 382U. 
4i01 

frappor  /Vr.  3610.  3820. 

4fi43 
frar  r(r.  39t>l 
frare  aeat.  8961 
frarescho  a/ir«.  3964 
frareachier  afrt.  3864 
frarin  o/rx.  8968 
fraii-fl  pro«.  8968 
fras  fiiir.  :?04I 
fr:i-i  M  >//a».  10206 

früBcar  jtrur.  ^O.'jri 
frawo  »jmri.  pti).  3821. 

10001 
fraiia  fiMi.  8867 
fraaua«to  «tal.  8866 
firaatino  üdl.  8967 
fran  mon/*.  3967 
frato  iUil.  rum.  8961 
trat«llo  üal.  3960 
fraternidad  x;>an.  39(>2 
fraternidade  ptg.  3962 
fraterniaer  frg.  4946 
fntataiti  «tat.  8868 
frataraltat  est.  8868 
fraternitat-z  pror.  3962 
fraternite  frz.  3962 
fni/iotate  rum.  3962 
IräfinaUte  rum.  3962 
fratre  pruv.  3961 
fraUa  tfoi.  8848.  7186. 

lOlll  ^ 

frane  prov.  88M 

frauta  /ifc/.  3887 
fr.iutar  //f(/,  3837 
:  r.ii-_-ll;4  <i-  hues.  3661 
fra;  «{niii.  8961 

«A^ftMi  MAMA 
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trayeur  /»/.  3951 
frazidu  »ard.  (log.)  8841 
frazio  üal.  8941 
frazo  tto/.  3949 
buäd  amO.  8841 
ft*  est.  8875 
freanio  pt?.  3966 
frearzu  sard.  3668 
freblc  ;»rf<c.  3830 
frera  rum.  397b 
freecia  ital.  3841 
freoola  t(<a.  8978 
froddo  iua.  8888 
fnddoloao  «102.  8867 
fnddore  ital.  8986 
fro<l  u  frz.  3<K«; 
freiionnor  /r/.  39!M) 
fredor  C(U.  npan.  3986 
fredur  rtr.  3986 
fnga  tloJ.  3978 

8878 
ÜNfare  ttoi.  3978 
fr»iata  ital  3567 

fregato  f'rz.  3557 
frojjiarti  if.i/.  8994 
(rci^io  ttnl.  3994 
fregir  proc.  cat.  3990 
fregola  i/oi.  3978 
frogunder  o/V«,  8876 
frei  /><^.  8961 
freico  ]>tff.  3967 
freid  rtr.  398H 
freidor  j)/r/.  ^O'^o 
freidor-8  j>r<ir.  3986 
frein  r(r.  /'rr.  3976 
ft«(i)o  ptj^.  3976 
tmat-»  prov.  8961.  8991 
fnir  tftm.  8860 
frein  149.  8811 
freis  afrz.  3996 
frei'a  nprnv.  3946 
fr>'it-/.  /jror.  30SH 
freiol  span.  3977 
frde  /r*.  8947 
frMar  /rf.  4000 
Mob  /W.  8719.  8848 
frelore  afrt.  8913 
freluquet  franz.  3620. 
7298 

freiiiiTu  ital.  ;l!>73 
firamöt  rum.  3972 
fremillon  a/'n.  3706 
fremilo  pro».  8706 
fnmir  ptg.  fn.  pnw. 

8878 
fnaiv»  ital  8978 
rrtoiaaement  frz.  3973 
fremito  .«/«ih.  3972 
freinito  ünl.  }it</.  3072 
freiuna  prov.  37lj7 
fremoitr  o/r«.  8878 
fkaoflr  a/H.  8874 
ftmar  ivV«.  8874 
Moaio  /fr.  8866 
1  frene  >i/r.r.  3967 
frenedijfi»  «fi rd.  7127 
freü.-lla  ital.  3763 
j  freno  iUd.  tpam.  8976 
IfrwtaMBML  4007 


frep«  afrz.  3734 
freqtienter  n/'r/.  3876 
frtre  /r*.  8961 
fresa  «pan.  8946 
frani  /i'A  7888 
ftaMia  fim.  7888 
freianche  o/re.  8995 
freaanffo  nfrz.  3996 
frcRare  surd.  3977 
fre-B  prov.  3976 
tnte  prov.  8896 
bMoo  ttal.  ipan.  ptg. 


üal,  8886 
frrtt  rtr.  8996 

fresno  n/Vj.  3»G7 
freani»  span.  3967 
fr«»8o  v;(,w(.  3994 
fresaa  prov.  3981 
fresaouoir  afrz.  3999 
Arwwoi«  fra.  4001 
firaat  prov.  8787 
frasta  pt^.  3680 
freate  a/"rr.  3787 
freattjlar  ;*r(*F.  3792 
frestelo  afrz.  3792 
fresteler  afrz.  3798 
freflu  moN/*.  8967 
fnitx  rtr.  8896 
ftafc«af.  8886 
ftvt  /V«.  8888 
frete  pttj.  3969 
fretos  ^ffxiM.  3700 
fr.'tillpr  frz.  3997 
fretin  /'rz.  3979 
freto  prot.  3700. 
fretU  üal.  8863 
frettar  proo. 
firettan  üaL  3962 
fntta       8700.  8716 
freul  prop.  3830 
freux  nfrz.  4648 
frere  tcofloti.  8946 
frevol  prov.  3830, 
frexe  ca(.  3967 
frexo  ptg.  8867 
frey  ptg,  8881 
freza  «pan.  8961 
freiar  span.  8961 
froztlhar  prop.  3987 
friaine  ptg.  3986 
fric  prnr.  3071 
fricaud  n/>rop.  3971 
friche  frt.  8943 
ftiebeti  /"r;.  4014 
Mdo  anpan.  8000 
friento  afrz.  3972 
frif?  rfr.  4013 
fri^'o  ri/m.  3990 
frig^ere  ifrt/.  3990 
frigido  ital.  3988 
Mgir  ptg.  8990 
frigna  Iom{>.  8884 
frigoaTo  Umb.  8884 
frigott«r  /V«.  8998 
frifinri  rum.  3992 
frif^uru*  rum.  3987 
frijol  »i.spax.  7116 
frilaox  fn.  8987 
MbiIm /ta.  46a 


frimaa  frt.  4646 
frime  /V«.  3884 
fiioMt  pi«,  464A 
Maoaaw  /i-f. 
frfn  rwNi.  8876 
fringo  mm.  8886 
fringhie  rum.  3767 
fringillo  frz.  3003 
fringoter  ^r.-.  30:jH 
fringottare  itul.  3993 
frioguello  tlni.  8993 
fiinsver  frjt.  8888 


IniilEaer 
MmiK 


frio  gpan.  ptg.  8968 
friolejo  itpan.  8987 
frion  fi/r;.  3989 
frior  aiiciii.  3991 
frior-9  prot.  3991 
fripe  /^rz.  3610.  3724 
friper  nfrt.  8724 
fiipoiia  ufirg,  8734 
fripon  /V».  8734 
friqae  afrt.  8971 
frire  8990 
rrisar  span.  3994 
friscello  itnl.  4075 
friser  /"rz.  3994 
frisinga  mcü.  3996 
friso  «p<in.  3994 
friaol  tpan.  8877.  7116 
Maone  ital  8977 
frisson  /"rr.  308O 
fri8U(ilü     .syKjH.  3977. 
7116 

frittore  sard.  3984 
frittu  Äord.  3984 
frifole  /r«.  8996 
Mnai»  üaL  8861 
Msso  ttd).  8861 
fro  parm.  896S 
fr.M-  /V.',  3847.  4008 
frooo  ptg.  3847 
frogo  Hol.  4<X)3 
froipt«»«.  10108 
tnii  frt.  8988 
fraidaar  /)•«.  8866.  8868 
fWdut»  8968 
froigne  /V*.  4O08 
froignier  a/V«.  4008 
froia  afrt.  3995 
froisser  frz.  3981.  4020 
froisuj.  r  n/rr.  4020 
frolen9a  ptg.  8861 
fröler  frt.  8801.  ' 
frollo  t((i/.  8867 
froinage  /rr.  1968.  8816 
firomba  ital.  8068 
ftiombü  8062 
fromhola  dal.  8063 
frombülarn  ital.  8063 
fromont  />r.  4017 
froflür  proo.  4018 
fmm  rnftB,  4008 
froooer  mfn.  4008 
rrottflhier  dlUfH.  7890. 
8140 

froncir  /»mr.  afrt.  (UpOM, 

4oo:* 
ficooda  pro«.  4001 
ftond«  IML  4006 
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ftwatfc  Aal.  pt</.  gpan. 

fnmiiu  nfr;.  4061 
froDilosidad  npan.  AOOG 
frondosidadeproi;.  4006 
frondoso  ÜA  ^MN.  ptg. 
4006 

fnBKair.'a/Vv.  1884 

fron-g  prov.  4007 
front  itai.  cat.  4007 
frontal  frz.  eot.  tpon. 

pt<j.  40<)8 
frontale  ital.  4(X)8 
firoDt«l-t  prov.  4006 
fronte  Uu.  «upm.  ptf. 

4007 
turnt*  pro».  4007 
froana  mail.  40iK) 
frotoue  t<«/.  3977 
frota  ptg.  3661 
froti)^or  (i/r;.  4012 
frotter  frt.  8982 
fron  afrt.  4002 
finozo  ])^.  8864 
frqjtr  a/nt.  8978 
Inoh  jmw.  4018 
froechlare  itnl  4074 
frnct»  ptg.  4013 
fructo  4013 
ifruec  afrz.  4648) 
fruente  o-ffiafi.  4007 
frugoUn  »toi  4081 
M/h».  4A18 
frnUtra  ttal.  8854 
lhllD«at  t^t.  4017 
(nUDerit.nri>i  j/ii/.  4(Uf) 
fhimfiito  ttid.  ]dii.  4U17 
frumoB  rum.  3925 
fruncir  nsjMin.  4009 
frunir  j>ror.  4019 
Crouin  «onL  4018 
fkoamr  ent.  4(009 
IhlBte  mm.  aspan.  4007 
franzii  rum.  4006 
fruDZa  sivil.  4(N)9 
franzar  rmn.  401)4 
frunziri  «rtr(i.  40<)9 
fruDzoB  rum.  40U6 
frupt  rum.  4018 
frÜMÜia  anni.  4090 
fhiM»  idif.  4418.  7198. 

8219 

fruscolo         7128.  821» 
frusone  ital.  3977 
frustagno  ital.  3939 
f rüste  frz.  4020 
fnuto  itcU.  4090 
frnta  tpam.  401S 
fnito  «pon.  4018 
fratto  ital.  4018 
fruyt  cat.  4013 
fulo  ;>ff/.  3H80 
fubler  afr..  ;<725 
fücar  »/>att.  4025 
fucU  a^pan.  8737 
foflUift  üal.  8870.  6878 
f«ao«frov.  8871 
faego  tpom.  8871 
fotiio  p(|r.  4048 
liNlbftjmN^  8888 


>  fkelhw  prov.  8884 

I  faclle  gpan.  8891 
faente  s}>an.  3894 
fii.r  M/r-,  39.S6 
fuera  Kpan.  3900 
faero  gpan.  393S 
iuerre  a/r«.  8876 
fuerre-a  pro»,  8876 
faerte  span.  8982 
fuerza  «pan.  3929 
fuoBa  .tpan.  3936 
fiiet  «if.  3o8s 
fug  rum.  4i)2(> 
fag&  mm.  4028 
fuga  eat.  ifon.  ftß.  üal. 

4098 
fugMe  ÜA  4094 
fagada  rum.  4024 
fiiftai  ptg.  ftpntt.  4024 
fuggiro  ifnT  4<)2ö 
fuggitivu  tial.  »027 
fuggitoro  ital.  4029 
fugir  proti.  rtr.  cat.  ptg. 

4096 
fugitor  ruM.  408» 
fug(u)a  prov.  4098 
fague  frz.  4023 
fiiidor  ««;Min.  4029 
fuie  fr:.  4023 
fuiliba  />{j^.  8d86 
fuior  rum.  4064 
fair  afrs.  frg  4096 
faii»  rlr.  8807 
Mut  afrt-  *ord.  4086 
fairon  afrt.  4068 
fuisca  asimn.  3601 
fuiHs«!  (i/rz.  4099 
fiijo  ital.  4079 
ful  cal.  3886 
falan  atpm.  8880 
falaao  aoitl.  MgNM.  ptg. 

8880 
fulena  ital.  3663 
folg  rum.  8864 
fulgcr  rum.  4033 
fulgera  rw»).  4034 
fuligein  ptg.  4036 
fuliggiuu  üa/.  4036 
fulin  rir.  4036 
f  aUa  Mit.  8866 
fdttvr  ffr.  4067 

fiilo  ptq.  4040 

fiils<ir  rfr.  4030 

fiilvido  4032 
i  fulye  icallfin.  3714 
I  fum  mm.  rat.  4046 
I  fam  mm.  4044 
:  famada  «poii.  ptg,  4041 

fumar  tra$.  qm«.  ptg. 
4044 

fumare  i7fi/.  4044 

fumata  ital.  4041 

fumi*  4041 

fum''g  rum.  4043 

fuiDe(g:ar  ptg.  4048 

fumer  /r«.  4044 

faawtom  fn.  4047 

fanMaz  /ri.  4046 

faaiioan  iUü.  4048 

food»  fr».  8766 


tamlirar  'i.</>'in.  4048 
fumiger  frz.  tm;? 
fummo  404»; 
fummostorno  ital.  jolT 
fiitDO  aspan.  ptg.  ital. 
4046 

fumoa  cat,  nm.  pnm. 
4048 


far4  cat.  4088 
furo  gbiotto  oeiwz.  40S6 
f  11  rolle«  frz.  3871 
t'iir'j.'i  (i/Vj.  Span.  HPii 
farone  itoi.  gard.  4üä3 
ftuoMjirov.  4083 
fanian  «onL  4077 
fnr«  jNvv.  4088 


fumoBO  4NM.         iital.  1  fürt  eat.  mm.  408S 


furtar  ptg.  4064 

furtr-cidiJu  10099 
furticoUu  iilt.siril.  lOlöS 
furtü  i<n/.  ptg.  4066 
fart-8  jM-o«.  4066 


4046 

fam-R  /iror.  afr:.  4046 
fumul  friaul.  4042 
funajo  iVdi.  2147.  4068 
funcho  ptg.  3684 
fund  rum.  4068 
fuDda  4061 
fandago  ttpan, 
fiindar  gpan.  ptri.  4056 
fundir  xpan.  ptq.  4067 
fundi.  ptg.  4058 
fune  ital.  4065 
funebre  /rzr.  4069 
funeat«  frt.  4069 
fani;a  tfoi.  4069 

fuogotu  floodo  loee.  4060 1  foscu  «orrf.  4081 


IniraiMa  «ara.  4087 
fits  pf09.  oof.  hmol  4 

fusaggino  iVn/.  4068 
fuaain  frz.  \m9 
fusajo  tt'i/.  id-^'f 
fasanh-s  j>rin\  4ü^;^ 
fusar  rum.  4089 
fuacello  ttol.  4004 
faaotaeca  itaL 


fiingo  4063 

funie  rum.  4065 

funier  rum.  4063 

funil  ptq.  4054 

funiu  frg.  4048.  4065 

funiaipM  mm.  4036 

fano  itpn9.  4000 

flin-a  prtn.  afin  4M0 

fuo«)  i^al.  3871 

fttOß-8  prov.  3871 

faora  ital.  31K)0 

fuori  »<«/.  39(K) 

fuosa  vmez.  3663 

für  n/^r^.  3986 

für  o/r«,  mm.  4088 

tat  rum.  4084 

faraflio  p^.  4685 

farilo  ptg.  4068 

fnrar  prov.  4084 

furare  iffl/.  4084 

furbo  ital.  4067 

furca  r<r.  .lard.  4068 
■  furcA  rum.  4068 
j  furce  rum.  4070 

fttieUil4A  mrd.  4070 
|faref<m  aaiMni.  4060 

I  furciri  snthani.  4080 
furo  i7(»7.  4086 
furwi'liiare  iffi/.  4021 
furegtico  «ciV.  3901 
fureter  frt.  4021 
fargiar  t^r».  4071 
fttiia  Aal.  407« 
farie  mm.  4076 
for  ladroncailopoMA.4066 
farma  rlr.  3914 
furraio  rum.  3920 
furn  1 1 r.  4iiS2 
furnit^a  rum.  3918 
furnicar  mm.  3919 
famieoa  rum.  8881 
ftma  «anf.  4689 

furo  spnn.  4066 
fuio  itaj.  8898.  4066 


fnaean  frt.  4090 

rii>t?tri»  /y/f/.  4089 
fu.-iicvi  40'J6 
fuHÜ  frz.  .sjmn.  StitiS 
fudo         t«rf.  4099 
fuBt  cat.  rum,  4N8 
f l^l^^t^ft    ft^^V^tt    ^If^^^^  ^^^L 


fustagno  itaZ. 
fustaigne  afrM, 
fustal  «tpfiM.  39^ 
faatani-8  pntr.  3939 
fustar  ><jxiw.  3939 
fuste  gpan.  4098 
fustel  mm.  4094 
fuatigar  ptg.  pm.  4011 
faatif  a  «m«  4088 

Ifaat^tt  tard.  4096 
faato  prov.  4098 

'  fllst-Z  l>r<'r.  4()1»S 
'  fujtcel  rum.  4*M 
I  faöetia  ^cc.  4027 
i  fofteia  rum.  4094 
fot  rum.  4100 
Mt  A«.  4086 
fiitdaa  fn.  8989 
fiitar«  a(7<if.  4038 
fuzil  ptg.  3S69 
fiizzico  ii<fii.  4096 
fiimela  piem.  8678 


gaagnier  afrz.  10337 
gab,  -ur  afrz.  4104 
gaball  (i/V.-.  >7«i». 
gabar  prov.  ttai.  aspa». 

ptg.  4104 
igitote  vflM.  4108 
I  galiaati  prov.  1TT8 
gabbino  ital.  1683 
I  gabbanetto  it«l.  1683 
Igabbu«  M.  4MM 
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fabbia  ttnl.  2(U() 
gsbbiajo  Uai.  2041 
gabbiano  Üal.  4192 
gabbien,  -o  Hol.  2041 
gabbiulft  ttal.  2042 
gabbiuzta  üal.  2042 
Is'Kbbo  Hat.  4104 
(;abela  span.  4112 
j^abcla  />roe.  4112 
gabella  UaL  fig.  4112 
gabeil«  /Va  4112 
gabtarr  erwwow.  4105 
gabia  est.  2010 
gabieu  frz.  9970 
gabinote  »pan.  1683 
Habinelto  t^(/.  lt;H3 
gabriella  ital.  IjSiM) 
gaburo  rtr.  4106 
gacciapa  tard.  2754 
g&che  /r«.  1096S 
ginbw  10868 
gaeUan  i^.  9946 
gAeUi  fn.  i()3()3 
gacho  »pan.  221  b 
jjado         4108.  U(il) 
^ra.lKlle  /"r^.  41(W.  411)0 
•,Mi  liso  afrz.  4107 
gafa  jpati.  ptg,  4101 
gaftir  qNm.  4101 
gdb  /^«.  4106 
gaffa  «onl.  4101.  4116 
K'affe  /rz.  4101 
«affer  frz.  4101 
gaf-8  ;>r(H'.  4101 
gage  frz.  gpan.  ptg.  10829 
gage-s  prov.  lOSM 
gaggia  ittd,  2040 
pav'gio  »tof.  10629 
^';if;liarilu  iVo/.  4118 
^;a^,'lil)a  rtr.  11:18 
irii^hv  ilal.  1211.  4182 
gagUoffa  rtr.  4141 
fi^aflb  4141 
gipwr  10887 
gigDO  UaL  4160 
gagaolara  üoi.  4155 
gtgBOO  frs.  1829.  4158 
gago  Kpan.  ptg.  4152 
j^ai  ;>rw  frz.  4113 
j,'ai  /r^.  jiroi'.  ;j(C.  1718 
gaie  k>(/ir.  4117 
g^etta  lothr.  4117 
gMf  a/'rc.  10022 
gaignartd)«  a^rir.  4149 
j,'ai>;nrin  frz.  1829 
naitniun  (i/Vz.  10362 
j,Mi^'r«<  ;>ri<r.  10372 
gailUrd  frz.  41 IH 
gailM  /"r«.  2277 
galm  prov.  10870 
gaim«ntarpr0*.  4171 
gaimentar  nfn.  4^2 
gaimonter    «i/r.;.  9958. 

10H35 
jjaiii  (i/'r/.  1U370 
(,'ain  frz.  10337 
giini  ram.  4138 
günftrie  rum.  4140 
güoat  nMi.  4160 
güae  o/if».  9668 


galiic  K/r.-.  9963 
gaio        1718.  4119 
gaiola  jite.  9042 
gaioafe  Mimtg.  wMon, 
4141 

fjairt»  pror.    afrt.  eat. 

10372 
^'ai-8  ;irf>r.  1718 
ffaiso  jura^^.  4117 
/;aiäla  engad,  4198 
gaiU    cat.    «JWN.  Jlf^. 

10388 
gälte  4118 
gaitreux  afrz.  10014 
k'aivio  4192 
gaivota  4199 
Kaja  Ual.  2«)40 
gaja  afird.  4114 
gajda  piem.  parm.  4114 
gaie  ital.  2040 
Raio  •tat.  1718.  4116 
gajoffa  fmnft.  4141 
gal  ])n)i'.  afrz.  4143 
gala         sputi.  ptg.  frz. 

gaU<iuar  j>tg.  10384 
galan  ptg.  4197 
galaaga  itaU  »pan.  ptg. 
9116 

galange  afrz,  2116 
galano  spau.  4197 
galant  ufr:.  1  n'7 
galantaria  ptg.  4197 
galante         ipoii.  pfg. 
4197 

galaatear  s^xirt.  //(i/.  4197 
galantaggiai«  ital.  4197 
gatrateria   ital.  $pan. 
4197 

galanteric  n/rz,  411)7 
galapagu  Ai;;ari.  2ö93 
galardio  ptg.  10384 
galardoQ  qMm.  10384 
galanbaj  prw.  4121 
galanbia  jmw  4181 
galaapar  prov.  7619 
galavenia  oberittü.  1754 
galavröu  2868 
galb&n  rum.  4142 
gnibe  /^r.-.  4 HM.  10340 
galbero  t(a/.  4125 
galbin  rum.  4124 
galdi<kr  r(r.  4188 
gaie  ptg.  1724 
gaio  u/rz.  li;)7 
galea   idi/.  /yr«f.  »pan. 
1721 

galea  >/min.  4128 
galoa^  ptg.  1724 
galdU)  jrt^.  1724 
galaaia  üaL  1734 
galeaate  fn,  1784 
galeaza  «pon.  1794 
galoazza  ilal.  1724 
galecu  «p«in.  10420 
galeffare        1746.  2137 
galagran  bellun.  2568 
galcia  afrt.  4197 
galao  qMm.  4128 
galeoraiM  «j««.  4198 


galeon  .v^Mt»).  i724 
galrone  ital.  1724 
galeote  1724 
galeotU  teot.  1797 
galer  nfrz  4197 
galera  j;r')i-,  pfi;.  1724 
_'Hlcrand  frz.  4129 
^alero  frz.  1724 
galerie  />z.  1724 
galenu  prov.  4119 
galeim  /V«:  4119 
galerno  spON.  ptg,  4119 
galeya  pror.  1734 
galga  *<p<«n.  4137 
galgo   spaii.   ptg.  4137 

KHI2H 
galh  pnw.  4143 
K'alha  pt;i.  4134 
galbard  jm'uv.  4118 
galhaU  ptg.  4187 
galia  ttal.  1794 
galilo  ptg.  1724 
galirna  n.'<pau.  i\T>i 
galiiiittfri'  frz.  4144 
galina  prov.  4138 
galinha  prt/r.  4138 
galion  frz.  1724 
galioto  frs.  1724 
galipot  /V^r.  6986 
galir  afrz.  10344 
galla  iVa{.  4134 
gallardo  //f*;.  4118 

gallare  ital.  4120.  4142 
gallo  frz.  4134 
galleria  ilo/.  1724 
gallosaa  Uuc  4186 
gallUu^  pfy.  4189 
galUhnda  cat.  4198 
gallina  itai,  cot. 

4138 

gallinaza  4139 
galliiieria  .■^pn».  4140 
;;allinb»  ptg.  4138 
galÜDoda  cat.  4128 
gallo  ^pan.  4148 
gallo  ito/.  apaa.  ptg.i\AS 
gallofa  «/Min.  4141 
gallMf,,  >;<an.  4141 
galK.ii  »i/r.-.  4197 
gallone  ital.  4197 
galludo  »jMn.  4128 
galorbä  »jmn.  1761 
galoche  frs.  1761 
galoTa  MMMjr.  watton. 
4141 

gal6faru  ,s(Ci7.  1!)77 
galtiiH  Ii  frz.  Win 
galoD  »pan.  4197 
galone  ital.  4315 
galop  frs.  7619 
galopar  «poii.  pfp.  4122. 
7«  19 

galo|wr  frs.  4122.  7619. 

9997 
galopin  frz.  7619 
galüpo  .vp«H.  7619 
galoppare  ital.  4122.  7619. 

9997 

gdoppo  UaL  4128.  7619 
'  ital.  1761 


galonfe  kennt g.  waUon. 

4141 
galta  cat.  4103 
galnppo  ital.  7619 
galyufol  etil.  4141 
gamacln-  frz.  1776.  1808 
gainar/a  .s/rfiii.  4  t!'4 
ganiato  npruv.  4103 
gainba  i7a/.  «i]Nm.  pTM. 

cn(.  1776 
gatnbaia  prOV.  Ott/VWUL 

10648 

gftoban»   ^an.  1798. 
4146 

gambaro  »pan.  1816 
gainli:in>  r'^nf;-.  4146 
gambautz  jirov.  1776 
gainbois  a/r;.  10349 
gambeiaon  afrz.  10949 
gimbero  üal.  1798.  4146 
gambaMR  o/)«.  10848 
gambet  ort.  1808 

;,'ambt'tas  cat.  1808 
•,'iin»b>'t(>  .ipati.  1808 
u'.ui.l'i.i  jitij.  1776 
gan)bia<iii  ri/r£.  10348 
gambo  gpan.  1808 
gambo  itaL  1776 
ganiboj  qMm.  1806 
gambro  Mproe.  4146 
gambuix  cat.  1806 
gambuj  .'qxin.  1808 
garabiijo  .s^wM.  1808 
game  a/rz.  2359 
gaiuolla  gpan.  ptg.  1780 
gamelle  frz.  1780 
gamma  «toi.  4147 
gammaTi6  eat.  4146 
gammo  /"r^.  4147 
gauidieru  «tcU.  4146 

gamii  sporn,  ptg.  8748. 

4145 

gamo  güdfrz.  4190 
gamo  npro«.  10849 
gamoan  npro».  10640 
gamoan  akäfrs.  4190 
gamus  pro«.  1791 
gainiisaa  cal.  4148 
gamuza  .span.  4148 
gana  sptm.  ptg.  oa(. 

4149 
ganacbo  frz.  4213 
gananda  pt^;.  4149 
ganar  »pan.  aptg.  4148 
ganaacia  ital.  4213.4287 
ganäula  iilterital.  2014 
(,';in(;a  ptg.  4149 
gau(;ar  ptg.  4149 
gani'bir  (Ol/hnW.  JNV». 

1Ü376 

ganobo  «pan.  p^.  1806. 
gaadottal.  1806.  1816w 
4106 

gaixla  prov.  10351 
gatulir  frz.  10351 

^':UiL,'iimu  .siriY.  4151 

gaogberu  itaj.  1816.  1817 
gaagol»  UA  4152 
gangoao  «pan.  4152 
gangnoa  lyMM.  ptg.  4168 
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gnfriM  fn.  4158 
gangttMT  »pan.  4152 
gkDgnil  prov.  1817 
ganhar  ptg.  10337 
gaBir  span.  4156 
ganir  pt{i.  4166 
gftonire  üal.  4156 
gafion  «fNtn.  1848 
galot»  qNm  1848 
ganM  tpem.  4186 
ganse  /r«.  1808.  1816. 

4106 
ganso  .s7((in.  4158 
gant  frz.  10355 
ganta  ptov.  4159 
g»t0  «/m.  4169 
gut»  Mprov.  4168 
ganzna  «pon.  4106 
gaolc  nfre.  2042 
giiijui'Tc  ;)r>.  1)<)46 
gara  ifd/.  I();i5.s 
garag-8  pri>v.  lol  1 1 
garags  prov.  1223 
ganaiaelMB  /r«.  1776 
fMUlM  i^ji.  10060 
ganuupugo  jrt^.  1816 
garanhio  ptg.  10414 
garaBon  »pan.  10414 
garant  /"r.-.  10060.  10377 
garantir  ,s;y(j>i.  ptg.  frz. 

1(1377 

garaots  »pan,  ptg.  1U377 
ganr  jmw.  10868 
gmre  «feii.  10886 
gama  apan.  1140 
garb«  «X.  MON.  »roi 
4168 

garbanzo  .^/^n»».  41C7 
garbar  cat.  apan.  4166 
garbar  »pan.  4164 
garbo  4166 
garbe  frs.  4164 
garbdlare  aital.  2608 
garbello  aitoi.  2603 
garber  nf'rz.  4\l,G 
garbiJlar  f/mn.  2603 
garbillo  gpan.  2603 
garbo  ital.  rlr.  4608 
garbo  i/ri/.  4178 
garbo  üaL  mnm.  jrtg. 
4164 

garbngliai»  iM,  1841. 

5334  , 
gartmKlio  llal.  1916.4174.1 

4306  ! 
gart«  frz.  1928.  103W) 
garoeta  apan.  1980 
gaifSoj^.  1998 
gar^n  nfrt,  1928.  10860 
),'arda  galiM.  1(369 
pardo  i-rr.  10359 
ganl.ir  /'rr.  10359 
Kar'lii'ti  /;■.-.  IdHft'.t 
garditign  «/iaii.  /</(/.  10359 
gardU  beüun.  2577 
gwdi-s  prov.  4168 
gardnnba  ptg.  10859 
gare  10868 
garenne  fre.  10868 
gaiaatir  prov.  10677 


farar     .  1068S  i 

garfa,  garfio  */xi«.  6819  ' 
gargagliaro  ital.  4169 
gargalhada  ptg.  4169 
gargalo  p^«;.  4402  ' 
gargamela  prov.  4169 

gargaota  eat,  mm.  ste. 

4169  I 
gar^arnjitr  ptc/.  4169 
gargata  rtr.  1169  i 
gargatf  (j/r,.  4169 
gargatta  ital.  4169 
gargo  ital.  6260 
gargola  tpan.  4189.  4402  [ 
gargoter  a^«.  4188 
gargouille  nfrz.  4169  I 
gargoulUer  nfrz.  4169  ' 
gargousse  />;.  4405 
gargozzB  itai.  4169.  4405, 
garic  prm.  6041 
garingal  oit/'r«.  aittpan. 

2116 
garla  i(a/.  4816 
garlanda  prov.  est.  10889 
garlando  a/Vr.  103^^ 
garlar  cat.  tpan.  4176 
garlopa  e&L  apain.  pl§, 

10306 
garlopo  limou«.  10806 
garmadi  rtr,  4830 
gMiuwkA  prov,  t^Hft 

apan.  ptg.  10887 
gamache  frz.  4662. 10867 
L:;iriiir  iifr:.  10857 
i^arnisou  ufr:.  10367 
^'ambi  iilllicrgum,  10064 
gärof  lomb.  i916 
garöfano  ital,  1977 
garofU  rum,  1877 
garofblo  vanea.  1977 
garofui  r<r.  1977 
garoaello  i/'i/.  1973 
^'arou  /rr.  10378 
<;arquiero  jmc.  9946 
garra  «pan.  jgi^.  jnw. 

4160 

garrala  qNM.  j^.  7686 
garrama  qmui.  Mg.  4161 
garret  afrr.  4160 

gar(r)('Uo  ital.  4160 
trarri  ;<)•(»•.  S43!i 
Karrir-N  jinm.  4160 
garrido  .-jhiii.  ptg.  4170 
garrig  c<i'.  4H)0 
gaxriga  prov.  4160 
giirir  oS  wM.  4178 

f,'arro  prov.  8489 
garruha,  -o  »pan.  2122 
garrot  nfrz.  4160 
garroto  Npan.  p^j^.  4160 
garruU'ar    ^NWl.  pif, 

4160 
gars  frs.  7723 
gars  «rfra.  1928 
gamn  afra.  1998 
garson-B  prov.  1988 
gart  />«.  4168 
gari4  jmw.  1998 


gwalU  *pan.  4169 

garza  ital.  1930 
garzo  Span.  ptg.  10440 
garzo  1930 
garzou  xpan,  1928  j 
garzone  ital.  1998.  9689.  i 

10880 
gßnmIhÜA  1960 
ga-«  prov.  9967 
ga«a  span.  4198 
gasajar  .'imn.  4177 
^jasaiha  /*n(r.  4177 
j,'a8albar  ptg.  4177 
gasarma  prov.  4286 
gaaehUn  ttfirt.  9916 
gaaer  fir».  4169 
gaapaiUer  o^.  10018  | 
gaapillor  frz.  4178  i 
gaepillor  afrz.  10018  ' 
tfast  cotnask.  4179 
gastal-s  proD.  10366  | 
gastar  »pan.  ptg.  10018 
Gattaad  frs.  4180 
gMtanddar  jmw.  4180 
gMtnt-s  prov.  4180 
i;a«t»I  afra.  10866 
tjafitigaro  1993 
ga«tin  nfrz.  10013 
gaato  10016 
gat  rtr.  2020 
g&teau  nfrt.  10888 
gltor  /nt.  10018 
gMhat  pn9,  9m.  9661 
grtOto  ifmt.  9019.  9090 
gato  Mfirov.  4108 
gato,  -a  gpan.  ptg.  2020 
gato  de  algälia  apan.  ptg. 

10422 
gatta  lomh.  1827 
gattabuia  ttal.  2006 
gittan»  tfoi.  6167 
g4ttl«0  Ua.  6187 
gat(t)il(l)ier  frz.  2019.9080 
;,'atto.  -0  ital.  2020 
gaucho  frz.  10343 
gaucher  In.  10343 
gauebier  a/rr.  10341 
gauoboir  o/V«.  10641 
gaade  /V».  10678 
gaadina  prov.  1W42 
gaadine  afra.  10842 
gauilriole  frz.  4302 
gaufri'  frz.  1<»330 
n/r:.  10339 
(noix-)gauge  frz.  4187 
gaug-z  prov.  4188 
gaalU  rtr.  4106 
gaupe  nfra.  10848 
gau-a  prov.  10842 
gaut  afrz.  10S42 
),'aiit-a  njirnr.  4103 
gaut-2  ;nxii.  10342 
gauzoga  rrnrz.  4184 
gauzir  prof.  4188 
garagno  ital.  2008 
ma^  vtaiL  9067 
^v4i  wilttO.  9947 
gavazza  com.  2087 
gave  ptc.  2087 
gaTea  ftg.  9040 


faregflare  ital.  9967 

jravela  /j^»;.  1860 
gaveta  span.  4103 
(,'avL't>  uprur.  41()H 
gavetU  »to^.  4103.  8422 
gavi  mprov.  9040- 
gafk  «M.  4199 
gavia  piem.  4101 
garia  »pan.  2040 
garilo  pfg.  1865 
gavigna  ital.  2046 
gavi^jne  li+07 
gavilan  span.  ISüb 
garilla  «po».  1860 
gayina  ifat.  9067. ! 

4198 
gavina  üai.  1907 
gafion  /r/.  2037 
gaviota  «pan.  4192 
garita  ilicä.  4101 
gaya  span.  1718 
gayar  «^^aN.  1718 
gayato  eat.  9116 
gaymoalMr  jmw.  I8ft 

9968 
gayo  a«pan.  4118 
^'ayo  span.  1718 
^avola  J<;»a»i.  3042 
'^a'i  frz.  2119 
gazaiile  afra.  4177 
gaa«t4  jNnov.  4107 
gftiwnhw  ptm.  10817 
gaiaab-a  jwm  lOOT 
gai&po  «jMM«.  2764 
gase  frz.  4198 
gazinoHo  «jmim.  4195 
gazon  frz.  10364 
gazua  4106 
gatuza  »pan.  4301 
gauo  ittU.  10440 
fNi  A».  1718 
gMalnHN.  4918 
g4a»t  frz.  4243 
geba  ptg.  4241 
t:r'ti(''riit  jirar.  4288 
geble  /r«.  8174 
gebe  ifal.  3160 
gebrftflM.  6861 
g^knr  ort.  10901 
gebn  eat.  10904 
gaoohire  »taZ.  6179t 
gahrne  afrz.  4196 
g«hir  afrz.  5179» 
i;fhui  ((/>.•.  5174 
geignoa  prov.  4963  , 
f<iädn  aj^a.  4211 


fSSa  MfwI.  4U8 

^nitar  8216 
ücl  frz.  eat.  4202 
gt'läder  berg.  10061 
golar    caf.    ptg.  prvt. 

4202 
galare  *(ai.  42U2 
gflttfaw  4199 
faMa  fno.  4aU 
galda  4916 
geldra  ital. 
gelee  /><. 
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seier  frs.  4202 
gelibr«  prov.  4201 
geUae  fra.  4188 
Cdo  iCoLf^.  4908 

JNW*  Ml. 


10446 

gt^Io§ie  rum.  10446 
gelo«o  ital.  10446 
gel-fl  prov.  4202 
gelao  iki/.  6818 
geUomino  iUH.  6179 
g«lu  «onL  4910 
gern  nm. 
gt<meg  ciit.  4207 
gomol  ^rw.  rtr.  4206 
getiiello  1205 
gemeo  ptg.  4206 

CBOMT  |)<p.  4211 

gwnlt  mw.  4207 
gemido  tpan.  ptg,  4307 

gemin  r«»«.  4208 
gi'minu  tlal.  »pati.ptgA2i^ 
gemir  cnt.  ^fon.  frov. 

4211 
gfiuir  ii/Vc.  4211 
gemito  4207 

ital.  pr<w.  42ü8 
.  ita/.  4200 
/V«.  4908 
gotnonies  /r«.  4212 
goin-s  prov.  4207 
gena  jtror.  4213 
gonaicho  a/;;.  42 ly 
geDciana  spati.  ptg.  4223 
g»DciTO  frt.  4247 
gendra       eat.  4215 
g«ne  n/r«.  4100 
geneirre  afn.  0916 
gdner  n/'rz.  4196 
general  frr.  4216 
genernlu  iVd^  4216 
genere  ital.  4228 
gfafaenz  frz.  4217 
gMHO  tto/.  4216 
gWMfo  •pon.  fiC^«  4938 
goiiprosn  itnl.  4217 
jji'uescliifir  <i/'r*.  4210 
gonesto  nprov.  4218 
gen^t  4218 
gonet  frz.  4420 
geoette  frz.  3053 
gngibre  »pan.ptg.  10453 
gengi^TO  10468 
gengivft  ttel.  prov.  ptg. 
4247 

gengirre  10453 
gf-iih  *  /;ror.  4221.  4964 
genia  ttal.  4214 
genicier  a/r#.  4219 
genie  frz.  4221 
gvoJÄTre  frt, 
genio  tlol. 

4221 
genisse  fn.  6227 
genil  vU  eat.  4247 
genna  we<lrlr.  5176 
gmnaio  vto.  6177 
Wmdmt  •fn.  4810 


genoirre  »/"rr.  5225 
gcnolh-8  ;;r()P.  4237  | 
genotl  cat.  4227 
gnou  nfre.  4227 
fBMMul  a/iv.  4837 
fene  fn.  4998 
genro-s  prov.  4215 
genriana  itoi.  4223 
genro  ptg.  («HMhMfwn.) 
4215 

geng  prov.  n/Vj.  1222 
gane  pro«.  4220.  4228 
geot  /inr.  eoi.  4933 
gent  afre.  4220 
gout«  ital.  spart,  ptg.  4222 
gentelise  a/'r:.  1226 
gcntiati'  /rz.  4223 
gentil  frz.  4224 
gcntile  ttd/.  4224 
gentUesse  nfrz.  4226 
gentileiw  UaL  4236 
gentilim  a/V«.  4290 
gento  apnn.  4220 
gent-z  />rov.  4222 
genunohiu  rum.  4227 
geöle  nfre.  1964.  2042 
geölter  n/r«.  2042 
geolo  Mnec.  8174 
gapenit  mt.  4at» 
gm  rum.  4908 
gnh«  nfrw.  4106 
gerbcr  «/"rr.  4166 
gerce  fr:.  1!»64 
gerwjr  fr:.  1964.  2944 
gerfalco  4424 
gorfaut  frz.  4424 
geigo  Hol,  4168 
gufOM  Hai.  4100 
gargon-a  prov.  4168 
gerifalte  span.  4424 
geringon^a  ptg.  4169 
gcrla  nprnv.  4234 
>.'rrl:i  i.'/i/.  ca«.  4238 
g.Tle  afrz.  4288 
gerlo  nprov.  4234 
geriet  aprop.  4884 
gerlo  nprnv.  4980 
germa  cnt.  4280 
germä  wat.  3961 
gemiaon  rnltiH.  4230 
gemiana  ca<.  42H() 
germandröo  frz.  2117 
germe  «pait.  ptg.  4282 
germe  tta/.  /r«.  4301 
genniie  «taJ.  4860 
genta  4898 
^ornpiimo  d/r;.  10418 
1  gerro  afrz.  4284 
gerBa  ^kchi.  2576 
ges  //roF.  ri/°r^.  4222 
göwj  /rz.  4110 
g^üer  nfru.  4348 
gMoe  /r«.  6104 
gMr  I0X  6164 
geeir  a/Vr  6164 
g<-siuiiio  it'il.  5170 
ifi'RBo  frz.  2166 
gwRHO  i7<W.  4422 
ge»U  ttai,  pivv.  4286 


getar  ;;ror.  3216 
gottare  ital.  3216 
geurle  a/V-«.  4890 
geue  afrt.  4287 
geuee  fir$.  4800 
gheb  ruM.  4941 
ghebi  rutn.  4241 
ghebos  r«m.  4240 
ghoda  niail.  ernnon.  4114 
ghein  rum.  4275 
ghesquiere  pir.  '.mit) 
gbeppio  tfai.  4421 
gherminella  »toi.  1041 
ghermire  iUU.  6808 
gheta  piem.  10014 
ghptta        swrd.  10014 
ghiai-cia  i'ia/.  4260 
ghiarcio  itnl.  4250 
ghiado  »toJ.  4263.  4256 
gbiagginolo  ttal.  4256 
gbieja  ital.  4968 
ghianda  itaL  4961 
ghiande  ittA.  4961 
ghiandola  itaJ.  4960 
ghiando|i...<>  i7.J.  4260 
ghiafa  rum.  4250 
gbiattire  itu/.  4264 
ghiazzerino  ital.  4194 
gbiera  it^.  10106 
gbieva  ital.  4866 
ghignare  ttal.  6876. 10090 
ghigno  ifrt/.  10399 
[  ghimber  rum.  10453 
ghinda  rum.  4261 
gbindar  rum.  4258 
gbindare  ital.  10897 
ghindura  rum.  4259 
ghinduros  rum.  4260 
Khin^'holUre  ital,  0804 
K'Liin^'heiro  ital.  10897 
^'liiii^'hiloazo  itnl.  9304 
gliiivifa  rMiw.  2266 
f,'hir»ii  ital.  4273 
ghuM-el  rum.  4266 
ghiomo  i^/.  4276 
gbioro  itai.  4967 
gbiotte  HMii.  4419 
gbiotto  ital  4286 
ghiottoneria  ital.  4283 
gliiottornia  ifn/.  4283 
gliiova  »/<«/.  4266 
gbiozzo  ital.  4285 
gbirl&nda  ital.  10389 
gü  üal.  5171 
giaadiio  ttai  6160 
gfaean  Ital.  6164 
giaciKlio  ital.  6165 
giai-o  ital.  6166 
^i:'iL;;iiiu  sard.  2948 
giaggülu  »'(^W.  4256 
gialda  ital.  4246 
gialdonief»  ttoL  4346 
giaUo  iMlL  419t 
giamgU  rtr.  4148 
giaaer  rtr.  6177 
gianitaoh.'i  rtr.  5227 
giannettii  4120 
giar.i  t/(i/.  4172 
giardino  ital.  4168 

"  8170 


(^•Tarfttt  viltell.  2247 
giavel  />i>m.  2250 
giba  prov.  span.  4241 
gibba  prov.  ptg.  4841 
gibbeox/^.  4940 
gibbo  Uta.  4941 
gibboso  t'M/.  ptg,  4840 
gibe  M/rz.  1864 
gibeciöre  new/VtHIK  186C 

10423 
gibelet  nfrz.  10136 
gibelet  a/rx.  1864 
iibemB  ital.  10438 
gibeme  /t«.  10488 
gibet  frt.  1864 
gibier  frt.  1864 
giboa  pror.  4240 
giboso  »pan.  4210 
giboyer  /"r*.  1864 
gibnr  prov.  10304 
gibiell  001.  6860 
gibrea  prov.  10004 
giebio  «MM,  8174 
Kiens  a^rt.  4988 
tri.'iil  rtr.  41S2 
j^icntar  rtr.  .SIHO 
gier  (i/Vr,  2^21) 
gier(r)eB  a/rr.  4704 
giens  a/r«.  282G 
giame  ofirä.  3836 
gien  ßfirt-  9886.  4668 
gieata  pf//.  4218 
gieria  d>wald.  5192 
U'ifTa  ait<ü.  10390 
jjiffer  /rr.  10890 
gifl"  (rz.  6274 
giga  itoi.  j>ro0.  ptg,  4243 
gigeate  ifwL  9fmt.  ptg. 

4243 

gigghiu  «ML  8B86 
giginar  rir.  5170 
t'iglio  ital.  5595.  6680 
I  gigrit'  nfrz.  itjr:.  42^ 
gigDoro  ttn/.  5224 
gigogne  frz.  2172 
gteote  pt^.  4343 
gileeo  apon.  10480 
giler  frt.  4246 
gilet  /rr.  10420 
gilgia  rtr.  5595 
pilhi'i  nprov.  4245 
-Hill. 1-11.'  />j.  8393 
gimere  ttai.  4211 
gioea  atpan.  4214 
gioebr»  «ot.  jpro».  6886 


ginepro  ital.  6226 
ginere  rum.  4216 
gineta  ptg.  4420 
gineU  iqtan.  ptg.  3068 
ginet«  p(<7.  4420 
gioeatra  ital.  4218 
gingebre  cot.  10458 
gingebre-B  ptm.  10468 
gingembro  fir$.  10486 
gingit'  n/m.  4347 
gingiva  rtr.  4347  . 
ginguet  fr:.  9969 
gioEoB  ;^rov.  4968 
giiiii»«eilL  6887 
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l?lnja  ptg.  10892 
jrintiottö  itnl.  4420 
piiutrchicllii  4227 
pinoi  chio  ital.  4227 
ginU  ruw.  4222 
giobi  gard.  6195 
giooiten  Hol.  fil88 
S{0Mlanilal.6m618T 
l^iocolatara  ital.  6186 
giogaia  ifa/.  6309 
pioglio  ital.  6680 
giogo  ilal.  5213 
gioire  iffi/.  -nsS 
gioja  levent.  4183 
gioja  i(a/.  4188.  51S1 
gio^ello  ittL  418B.  6190 
gioioM  oioMfr.  4188 
gioiho  ptg.  4237 
gion»  rtr.  3044 
giornaUi  itul.  3048 
giorno  i<<i/.  3044 
giostr«  ital.  5243 
giMtnn  üal.  6243 
giovim  <la2.  6287 
dofMim  ttaL  6888 

Byi^y  ^^^^^^^^^^^   ^^^^ww  ^pwPBi^ip 

giOTSTB  Itaf.  6M1 

K^idvcili  ital.  5195 
gicivonco  5236 
gioventü  i<(i/.  5240 
giovos  piem.  5195 
giomle  ital.  5193.  8889 
gioTina  äoL  6287 
giom«M«L4il8 
girafa  «nin.  jiiy.  10461 
ginfe  fre.  10441 
girafTa  10441 
giranUola  ital.  4428 
ginr  pro«,  rtr.  4NIII. 
4438 

ginre  ital.  4423.  8077 
Sil«  «tai.  2791.  8S66 
gim  /V*.  4488 

girfaico  ital.  4424 
girfalc-s  jiror.  4424 
girgüiiz  it^jxiu.  4169 
girlii  ital.  U2S 
giro  i^i/.  Span.  ptij.  4429 
giroflo  pro»,  /rx.  i|pan.l977 
girofle  /ir».  1864 
guofi»  qMMi.  197T 
glrawnn  KdL  4186 
ginMuMiAv.  4488. 4486 

4437 
gir-s  }iror.  4429 
gisarme  o/rr.  4236 
giacle  pro«.  4198 
giUno  ^NM.  10468 

giur  fww.  ans 

giu  rtr.  3871 
gin  itol.  3871 

giuali  sard.  5208 
giubilarp  iVdZ.  6198 
giüdi's  lomb.  5201 
giudicAre  ital.  5204 
giadicatore  ito;.  6202 
giodic»  itai.  6801  i 
gfodiiio  itäL  0808  I 
giuggiola  iYa7.  10469 
giuggiolo  üal.  10459 

«tol.  6888  i 


giagnetto  sicil.  6214 
giugnu  ital.  522B 
giailare  ««rrf.  6198 
giulobbe  ital.  4296 
giulebbo  ital.  4296 
gittUo  äol.  6214 
ginliT«  iUU  4187 
lIldlaM  IM.  6188 
gionaint  ntiiad.  5215 
giumento  ital.  5215 
giunare  ifn/.  5170 
giuncarc  itnl.  6218 
gium'lR't<i  ifii/.  5216 
giunchiglia  ilul.  6217 
giiuioo  ital.  6232 
giuDcow  «tat.  6810 
ginngvi»  ital.  6938 
giunioro  ifn/.  r)224 
giunta  ital.  f)223 
ginocare  ital.  6184 
giuocatore  if«/.  5188 
giuix'o  ital.  5188 
giur  rwm.  4429 
giun  mal.  4489 
gianuB«nto  Kol.  6888 
fgtann  Uti.  63B0 
giurato  ital  5229 
giuro  ital.  5231 
giusarrtia  ital.  4286 
ginso  Ital.  287 1 
giusqaiamo  tta/.  4693 
giuata  iud.  6348.  6846 
giuatan  «tal.  6848 
giuttiiU  tto/.  6388 
ginsto  ital.  6235.  5242 
giflar  obwald.  519S 
givre  /"rr.  4201.  10204 
givros  jiniv.  10304 
giaba  i/<i/.  2247 
glac«  frz.  4250 
flÜHMr  fr».  4364 
^der  /iv.  4961 
^aoiMr  afrs.  4262 
fhflls  nfrz.  4262 
glasier  a^rz.  4252 
gladiole  frt.  4266 
glsi  /r;.  4256 
glaleul  frt.  4266 
glaira  fr$.  3886.  4363 
f  laia  j>rov.  4866 
glalw  fra.  4370 
glaiv..  />,-,  4266 
glaiid  Hfi:.  4261 
glaii'lc  ital.  a/rz.  4261 
glander  cat.  4258 
glandior  |>ro9.  4258 
glaadola  jvro«.  4269 
glMMfatla  «o*.  tpem.  ptf. 
4369 

glandule  ^rr.  4269 
glamliikni-x  /rz.  4260 
glaiiduloA  prov.  4260 
glanduloBo 4760 
glanuro  frz.  4882 
glan^  pro«.  4261 
glant-z  prov.  4861 
glapir  /Vir.  6968 
^'lara  proc.  2286.  4362 
glaa  N/r«.  2341 
giM  M4.  6880 


flasaa  prov.  4980 

[:1a st  nmi.  4263 
glasto  i^.W,  ///^.  42«3 
gluHto  sp.  ptfi.  üal.  10336 
glastro  ital.  4268 
glatir  prov.  afrs.  4264 
glatMsh  rtr.  4860 
gktMste  fir.  4800 
glatz  prov.  4260 
glavaröii  m<it7.  2668 
glavis  pnir.  4256 
glay  pror.  cat.  4253 
glazis  pror.  4266 
gleba  cat.    spon.  pto. 

4366 
gleba  itaL  4868 
gl«be  frt.  4966 
gloiaa  pror.  3199 
glonar  pror.  4332 
glcra  ajip<iH.  4262 
gleite  frz.  4267 
gicza  prov.  4270 
gli  iUU.  4714 
gIieier«0K  4871 
gUa  rwm.  4266 
glMaa  prov.  3199 
glire-i5  pror.  4267 
glis.KT  nfrz.  4271 
glob  rn»«.  4273 
globe  frz.  4273 
globeNs  prtiv  1273 
globeox  /^«.  4378 
globo  Üal.  «fM».  jrff. 

4378 
globo«  ruM.  4378 
globoBo  ital.  tpUH.  ptg. 

4272 
gkicir  pror.  2266 
gloire  frz.  4277 
gloria  ital.  proit,  tftm. 

ptß.  4377 
gwiMta  iptm.  497B 
gloriatto  /r«.  4878 
glorir  proc.  4277 
glo»a  ital.  4279 
gloaa  »pan.  jUg.  cat.  prov. 

4279 
gloao  frz.  4279 
glnssa  üal.  4279 
glonoM  /Vi;  4880 
glonüer  flu.  8866.  4374 
glot-2  prov.  4286 
glouton  w/r«.  4285 
glüuton  frz.  42H3 
gloutoooeri«  frz.  4288 
gineg-z  pro«.  4808 
gloi  fTM.  4808 
glnma  /ra.  4880 
glutaohar  rtr.  3366 
gluttoneria  ital.  4388 
glut-z  rt/>--.  4286 
glut-z  ;<ror.  4282 
gnacchera  i(a/.  6440 
gnaffe  ittü.  6038 
gniff  rtr.  6626 
gnocoQ  ttol.  660O 
goagliardo  piem.  4118 
gobba  t7a/.  4241 
I  gobbe  frt.  4289 


rokbo  ital.  4241 
gobelet  /rx.  3693 

gobeltn  frz.  2279 
gober  /"rr.  4289 
gobernador  apan.  4386 
gobernalle  «pan.  4884 
gobamaUo 


gobeniar  span.  4868 
gobierno  npan.  4381 
gubiii  frz.  4241 
gubohi  2498 
guccia  ital.  4410 
gocdare  i^oi.  4410 
goda  nprov.  4303 
godailkr  fira,  4808 
godard  /Vv.  4808 

grxiondar  a/'r-.  4298 
goder  a/^»-.-.  4302 
godero  ital.  4188 
godet  frz.  4415 
godio  ehamp.  43o2 
godiTMU  frs.  4302 
godon  <i/'r<.  4808 
godo>igIia  tto/.  4186 
gwland  frz.  4298 
goälette  />--.  4293 
grtPnion  frz.  4:^)4 
[.'iH  vir  ay-.'-;.  41,^3 
goffe  frz.  4392 
goSb  ittd.  4392 
gofo  9011.  4888 
gofoo-a  pro9.  9418 
gofr«  a/V«.  10890 
gogaille  nfrz.  4294 
gog'pi  Iiiiii''.  ITiti-* 
gogia  Inijlir^.  4_'.-)7 
gogiie  rt/r.-.  42'.»: 
gogaeoard  n/'r.-.  4291 
gognait—  nfrz.  4394 
gof  o/y».  4881 
gmfoB  lyon.  4980 
goillr  afr».  4888 
g6ita  levenf.  4188 
gi'itre  tifrz.  Mll 
goitron  pr«p.  a/rz.  4411 
goiva  p<ir.  4388 
goj  picM.  4188 

,  göla  piem.  hrme.  4XH 
gola  pro«.  itaL  «iL  4ML 

1X9.  4894 
golad  mail.  10286 
golar  mail.  10286 
gul<lre  .span.  2552 
golo  rt/"r£.  4394 
golfe  frz.  2838 
goifinlM  ptg.  2848 
golfc  afNm.p^aSN 
goIUzo  nan.  4394 
gölo  tta/.  4896 
golondrina  st>an.  4579 
golondro  ital.  4579 
gol6ne  »(fli.  4395 
golp  lomb.  rtr.  10820 
golpe  span.  ptg.  1313  231S 
golpe  üal.  tote.  10890 
golpfja  aapan,  10818 

j  golpil  <7/rr.  10319 

j  goma  ptg.  4206 
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fOBW  plf.  4906  I 
gombenits  ilol.  4341  | 

gombin«  modenes.  5576  ' 
gombito  oital.  2640 
gombro  iatr.  10303 
gomena  modenes.  5d7G 
gomena  ital,  2349 
gömeu  itol.  284».  4897 
gonfato  rtr.  4149 
gomgnia  rtr.  4149 
gomla  ttoi.  4297 
l^im\\:i  ü/ian.  4396 
gomitü  i/a/  2640 
goinnia  ttaJ.  ptg.  4807 
gomme  frz.  4397 
gmAo  «dd/rr.  4190 
g6muia  üaL  284».  4297 
gomouD  tüdfn.  4190 
gona  a^ipan.  prov.  4S98 
gonoe  «;>aH.  2479 
gonda  Ual.  2402 
göndola         span.  ptg. 

2402 
gondole  /r«.  2402 
goiMlla  ftM.  4898 
gonfallo  optg.  4399 
gonfalon  n/'rz.  4899 
Konfalonc  ital.  4399 
gonfaloniere  i/tW.  4399 
gonfanou  a/rz.  4399 
gonfanoD-8  pruv.  4399 
gODfiare  ilal.  2408 
gonfiato  iUU,  2408 
gonfler  />>r.  3406 
gongro  ital.  2418 
gonna  ünl.  4398 
y:unno  /r*.  4:^9d 
goonella  itai.  4398 
gonnelle/r£.  4398 
gOoT*  flMKn.  4190 
gomo  «al.  4168 


gonzo  pta.  2479 
gora  ital.  10415 
g(  rbi^l  ;jroc.  '2ö(Xi 
gorca  ]irin\  44U1 
gon'li  rrlf.  4401 
gorc-H  pruv.  4401 
gordo  gpan.  ptg.  4400 
guret  /r«.  4400 
goiga  «pon.  «toi.  4401 
gorge  iifrz.  4401 
gorgcaiJor  pty.  4401 
gorgear  ptg.  4401 
gorgia  i((4/.  4401 
gorgo  ital.  4401 
gmioglian  üaL  4169.4404 
moj^  M.  9699 
gorgct^rür.no  ff  Ii/. 2699.4403 
gorgüj-  ■^pnii.  2899 
gorgolli-H  i>iin\  I4(t2 
gorgonnllarti  sfnui.  -tibi» 
gorgozzu  if'i/.  41ti:t.  i40;j 
gorgo«3ule  Ual.  4169 
gon4  prov.  4401 
goiilU  i/oL  4288 
gorille  frt.  4298 
gorja  ;(f7.  cnl.  4401 
goro  'Jyiü 
gorra  itiiJ.  span.  ptgA4,00^ 
gom  afrt.  4191.  4400  i 


ipa«.  4400 
gorro  «pan.  4400 

gorromazos  :*pan.  1776 
gort  fl/r/.  cat.  4400,4401 
gort  prov.  afrz.  4tO() 
gorullo  »pan.  cat.  10292 
gorx  prov.  4401 
gM  CO«.  6886 
gotSm  nfirt.  4381 
goama  p^.  4299 
goamar  ptg.  4299 
goso  ptg.  5336 
goaque  «/xin.  5336 
gost  prov.  ii/'rc.  4408 
go«tar  ptg.  sp.  prov.  cat. 

4407 
gosto  ptg,  4406 
gota  ttoi.  4108 
gota  prov.  eat.  span.4AG9 
goteiar  prov.  4410 
got<'jar  ptg.  4410 
gotg  cat.  4188 
goto  ptg.  4415 
gotU  ttoi.  4409 
gotte  afrs.  4409 
gottolagnoU  üol.  4414 
gonaper  nonNOMn.  9996 
giiiKjo  ilUoberital.  4188 
gou(f)  (i/yrop.  2338 
gouffn)  /r£.  2338 
gouge  frz.  4295.  4388  i 
gougeo  nprov.  4295 
goap>ard8  o/r«.  2662 
goauM  n/irr.  4808 
goujas  /*».  4295 
gonion  frz.  4290 
güule  afrz,  43!M 
goume  md/'r:.  41!»ii 
goumeiiu  /Vi.  42".»7 
goupil  a/rr.  10319 
goupille  afrz.  10819 
goapillier  afrz.  10319 
goupillon  n/r.  10320. 10405 
goiird  nfrz.  4400 
gourdir  nfrz.  4400 
gourgoul  iiprur.  2699 
guurgourau  />;.  43ü4 
goargueiUon  a/r«.  2699 
gourlier  afr$.  4890 
gourmud  frg.  4999 
goumiander  /'rf.  4365 
gonrrae  frz.  4299.  1031b 
guiirnier  frz.  4366 
goiiriiict  /r*.  4299 
gourmette  frz.  4865 
goarmetto  o/».  4872 
gonmr  «ifitB.  4191  ' 
gourro  nprm,  4400 
gourt  rt/Vf.  4401 
;.MHH  (i/r,-.  5336 
f,'oiis|nllt<r  luirm.  2717 
giiiiHst*  /rr.  4136 
gout  nfrz.  4408 
goüter  /rr.  4407 
goatte  n/r«.  4409 
goavernail  frM.  4884 
gouvememont  /"rj.  4386 
gouvemer  /rz.  4386 
goavumeur  /"rz.  4386 
goiu  afre  4802 


4886 

gofemal«  «föL  4884 
governalhe  4884 
goTenialho  ptg,  4384 
^'üveriiLimen-s  prov.  4386 
goveraar  /'i/;.  /^roo.  43Ö6 
gOTernarti  ital.  4386 
goveroatora  ütd,  4385 
gomao  üdL  4886.  4867 
goTemo  ^g.  4386 
gorem-8  prov.  4384. 4386 
govito  i<ai.  2640 
gor  fl/>r.  43<)2 
gozzo  Ital.  4169 
gozzovi);lia  itn/.  4302 
gra  c<ii.  pUj.  4835 
gnaiUior  o/ir«.  2676 
graal  a/V«.  3674 
grabar  .v;>a».  4B48 
grabat  /Vr.  4307 
grab«au  frz.  4305 
grabeler  frz.  4305 
grabotUI  /^r-£.  4305 
grabouiUar  fr».  4806 
gnlmg»  A».  4806 
gn/^fig.  4887 
grarchia  t(a/.  2620 
fj;r;iri'liin  ital.  4310 
gracciiiaro  idii.  4310 
gräc«  /V.r.  4337 
grada  prov.  spiin.  4337 
gndaito  jrpan.  4338 
gracil»  »toi.  4809 
gradmolan  «lol.  7704 
gracimolo  ital.  7704 
gracioio  ital.  4337 
i,'ra(la  apan.  2579 
1,'rado  ;j<j?.  2579 
;,'rade  rum.  2575 
gradele  rum.  2575 
gradelia  ittü.  2575 
gradii«  ttnl.  4811.  4889 
gradito  mcrfl.  2677 
grailo  itnl.  span.  ptg.  4340 
grado  i£rt/.  npan.  4312 
grao  tfnfz.  2579 
graelier  a/rr.  2578 
graella  cat.  2578 
gnfe  o/r«.  4886 
grsfÜM«  «(al.  3670 
graffio  ital.  2570.  5319 
graffio«  prov.  2570 
graii  j/i  r/c  4336 
grafiiiar  pror.  4336 
grafiü  pror.  5319 
gnfi-a  |>rot).  4386 
gfagM  p^.  9680 
graTl  <i/-r«.  3676 
graile  prov.  4809 
graillo  (i/r^.  2520 
graille  frz.  4310 
gralU»  frz.  2578 
graim  a/Vz.  4316 
grain  frz.  4335 
grain  a/ri.  4816 
graine  frt.  4886 
grainer  frz.  4332.  4836 
graislo  o/ir«.  2622 
graisse  frz.  2572 
graixa  ptg.  2572 


gr^a  Span.  4810 
grajea  «pan.  9660 
grajo  «pan.  2620.  4810 
gralaon  venet.  2568 

gralha  pror.  2.')20 
gralha  />ron.   ptg.  eat. 
4310 

gralba,  -o  ptg.  2620 
gniD  «/Vff.  jirM;  4616 
gn«»  nwN.  1048.  4817 
gramade&a  ptg.  I94S 
gramädU  prr^i .  4320 
gramaia  altuhrrital.  4319 
gramaigi  altiientifH.  4320 
gramalla  «jmm.  1808 
gramallen  $pan.  6814 
gramar  qm«.  ptg,  1948 
gramar»  t'falL  M16 
gramatge-8  pror.  4320 
gramäzi'g  ;>ron.  4320 
gtamegna  venez.  4318 
gramogo  altvenrz.  4320 
gramigua  i(a/.  4318 
giamigna  aard.  4SI  7 
gnnUU  4!paii.  1948 
giMunaira  afn.  4890 
grammairien  nfrz.  4ffil0  . 
graino  i/a/.  4316 
graiuoiier  afr:.  4316 
^'raiuola  ital.  1II4B 
gramulara  üai.  1943 
grampa  ptg.  2670 
grampo  jrf^.  3670 
gtan  ptg.  4896 
grana  ital.  prov.  sp.  4336 
granadiglia  ital.  4324 
granadilla  «jjan.  4324 
granadillo  span.  4324 
granajo  ito/.  4322 
gräoar  rum.  4822 
granaro  ital.  4883 
graoata  »taiL  4181 
granatajo  ital.  4838 
granatolla  t<(ii.  4324 
graiiatiere  itnl.  4323 
ijraiiatiglia  ittil.  4324 
g-rancoto  »«<ip.  7750 
granche  afrt.  4329 
granobio  tloL  1616 
graoflio  iui.  1816 
graadporro  ital.  1816 
grancire  t((i{.  1816 
gran<l  rtr.  ciit.  fr::.  4326 
grando  ital.  spnn.  plq. 
4326 

gnuidour  frt.  4326.  4327 
gnuideu  »p.  prv.  ptg.  4IBm 
gnuMiM»  «loi.  4837 
gmttM  ital.  4898 
glWldioe  ital.  4328 
grandure  a/rr.  4326 
gianel  ptg.  4322 
graner  cat.  4322 
gniMro  4ijiatt.  4322 
grange  frz.  482» 
grangoa  pt^.  9660 
t^rangur  rum.  4181 


j^ranior-8  prov. 
433U 
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Sranl-i  prov.  4822 

granit  fre.  4331 
grauito  ital.  span.  ptg. 
4331 

grani/.»  »ptin.  ptf.  4338 
fnnja  jirov,  Igiim.  f^. 

gnao  ÜA  4NM.  4886 

granolha  prov.  7758 

granoncbia  neapol.  tose. 
77Ö7 

granoac  itnl.  xfHm.  ptg. 
4333 

grure(D)  prov.  7937 
gnMMj»rov.  4836 
gtm  fl/f».  4836 
gnoMia  «Ol.  4t99 

grantar  afrz.  2586 
grantrz  j>rop.  4326 
grao-x  pror.  4826 
grann  afrz.  4326 
graaza  .v/>aN.  10000 
gno  ptg.  4812 
grto^.  4806 
grapa  prov.  tpam.  5819 
grapa  .vy/un.  2870 
grapaut-z  pror.  2598 
grapon  .sjmn  2ö7Ü 
grappa  »tti/.  2670.  6819 
grappare  »toi.  2670 
gnpp»  fre.  8570.  5819 
grafipM-  norm.  8670 
gnippin  firt.  SOTO 
grappo  itat.  2570 
grappolo  i'taj.  2670 
grapH  prov.  2670 
graqucju  1816 
>,'raruj)a  jit;/.  ö'.i'M 
graa  proo.  rum.  rtr.  cot 


raa  pro 

am 


grft>a  i)rov.  4S86 
giM,  -M  /y«.  267B 
graaa  $pan.  2572 
graaai  o/rr.  2574 
grascia  ital.  2672.  4329 
graBo  span.  2673 
graspü  i(u/.  7794 
graasa  tUd.  2578 
gmao  ttof.  2578 
gnita  »tal.  4181 
gist  rtr.  9679 
gnto  2579 
gratar  pror.  5321 
gratcru  /-«»i.  2579 
gratella  ital.  2575 
gnticdo  ital.  2577 
gnii»  nm.  8679 
gntigU»  OdL  9678 
gnta  fNiM.  9579 
gnto  »tal.  4840 
gratsia  rtr.  I3;!7 
gratter  /r.-.  5;iJl 
grat-z  proc.  4340 
gnu  rMM.  4335 

rum.  4334 


gitasM  nmi.  4884 

gr&untos  rum.  4888 
gnur  rum.  2520.  4849 
giMft  vfr«  on4t  JNW>  4841 


frsTaUra  gentus.  2668 
gravar  prov.  eat.  qNM. 

i^^<7.  4348 
tjravare  ital.  -1348 
grave  »(«/.  fn.  trpan.  ptg. 

4845 
gl»T«U»  /i«.  4841 
gnmllv  mrd.  9980 
graver  frz.  4305.  4343 
graveza  mf.  xp.  ptt).  4347 
Kr;ivMi/,;i  43.17 
fjravicfiuhalo  itiil.  '22ft2 
gravido  ital.  4.344 
gravier  frz.  4262.  4341 
gravir  frz.  4311 
gMYiti  itoL  4846 
gravldn  j»««.  9888 
graroiB  frz.  4341 
graxa  2672 
graxo  ptg.  2673 
grazal  prov.  2674 
graiia  ttoj.  4887 
gniiara  Uat,  4888 
graiiiiNn-a  an».  4889 
grasiola  ital.  4887 
grazioBiti  ital.  4887 
grii/i<i-i>  /fn/.  4837 
grazir  }>ri>i\  4339 
grazire  i7<i/  4388 
gre  fre.  4340 
grea  berg.  2602 
gnal  ^^4.  2674 
gNMter  afirt.  9686 
glM|8  rum.  4367 
grabolon  »chweiiernm. 

4363 
groc  nfn.  4313 
gret'o  jf(j/,  4313 
igr(>cquo  nfrz.  4313 
I  greda  prov.  span.ptgStBOÜt 
jgtadin  /»i.  4862 
t  gnflb  /rt.  4886 
greffer  ftz.  433R 
greffior  />.-.  433ü 
grt'gp  Ital.  4362 
gregier  «/r;.  4348 
gre^a  ital.  2589 
grego  ptg.  4313 
gr^M  /r«.  4881 
gm  a/rs.  4809 
grtla  /Vy.  4809. 

4359 
grölcr  /!.-.  1309 
grelhar  ptg.  2578 
grelhas  2678 
gralle  afrz.  2622 
grallo  «|MN.  8678 
gnlo  pto.  4808 
gnloB  firs.  4808 
gralot  /Vf.  2699.  4888 
grelot  pror.  4309 
grelutter  frz.  2622.  4363 
grelu  />.-.  4309 
gremä  lomb.  2690 
gnnbo  ital.  4361 
gwaciiar  «/r«.  4816 
gn8a  ajWK»  4681 
grena  ttr»wr.  2607 
greoaebe  frt.  4502 
"   fn.  im 


greMU-  prnv.  4332 
grenha  ]>tg.  4321 
gronior  /"r^.  4322 
grenon  afrz.  4321 
grelon  aapan.  4821 
gnBooiUa  n/hi.  7768 
gVMB  /tv.  4888 
^nM  prov.  4881 
greppia  ital.  5898 
groppo  Itnl  5284 
gröijiK'  »i/r;.  4313 
grea  frt.  4359 
gTMil  n/r«.  4359 
givsUl«  ofn.  4869 
grMllar  nf^t.  4888 
gr^illoo  /r«.  4808. 

4882 
grc-ili'  a/'rr.  4888 
gres^sa  pror.  4860 
greB<M>t  ;»rot;.  7756 
gretar  ptg.  2696 
greto  »(a/.  4262.  4369 
gfMola  üaL  2676 
ffttto  M.  4889 
gT«a  rwtn.  cat.  4346 
greagetat-z  pror  4346 
grtMijiir  iii'ir.  )34S 
greuUk  .tchu  eizcrrom.  436;t 
greule  »/>r'»t>.  4268 
grealetta  scfttcvieerroM. 


482a 


giwi««  |mw.  4846 
gnr  rtr.  4846 

grara  rtr.  4841 
greyar  prov.  4848 
grere  frz.  4341 
gr«ve  t^o/.  4346 
grevcr  afrz.  4348 
groTaaia  jm««.  4847 
grsveia  fNm  4847 
greriar  fttm,  4848 
gre^vola  «dkevfmvoai. 

43(13 
gn  /  i  y  (  Ml-  43,")!t 
gr)ii|'-1t'-  /V--.  79t_;<) 
gribolliuii  .sc/tiO0iuf«rrOM. 
4363 


gribolon 
4868 
griooiolo  ital.  4879 
grida  ital.  axpan.  7678 

griiliirrljinif  ital.  7677 
griilaro  ilal.  a»pan.  767b 
griilo  ital.  aspan.  7678 
griaf  frt.  4845 
griMO  «pON.  4813 

griaOi)»  jwov.  4818 
gfiar  nnii.  4188 

griess  rtr.  4367 
grietap/j;.  2696 
\^x'U'XiiT  apati.  259<> 
griptf  afrz.  434li 
ghifii  (i/r.-.  4313 
grieuB  afrz.  4818 
griove  /r«.  4818 
grif  afrz.  4368 
grifaigno  afrz,  4868 
grifanh  prar.  4858 
grifar  prov.  4868 
glifMr  4868 


grlffagno  ital.  4353 

Ufr:.  4353 
griffer  n/r^.  4353 
griffo  ital.  4383 
grifft»  /r/.  4383 
grifo  apam.  ptg. 
gitfo  iM.  4868 
Jerone  <&?r.  4888 
grifn-.R  j.rof.  43'^3 

i  grigic  it'il  i3Gl 

I  griglia  c  2578 

I  grigucr  /f\-.  4358 

;  grignon  afrz.  4321 
grigoa  fn.  4814 
giU  <^  9878 
grUff  rtr.  4882 
grilbo  prov.  2678 
grilho  ptg.  4382 
grill  <:«(.  4309.  4382 
grilla  rtr.  4382 
grillar  spttn.  4309 
grille  n/rz.  2678 
grilkr  n/rr.  2678 
grille  Aal.  8808 
griilo  i/rt/.  .s7Jfi>i.  4392 
griilo  pror.    cat.  2674 

4309 
K'rillrtii  //.-.  4382 
grillos  I  ?)  span.  2618 
gril-a  prov.  4882 
grim  pram.  4884 
grima  cot.  «p.  pref.4W 
grimaoe  /irs.  4866 
grimar  prov.  4364 
grinazo  «(/>nw.  4366 
grimo  ital.  4364 
grimoire  fre.  4365 
grimper  /r».  4360. 
grinar  jirrov.  4868 
grinoer  /V*.  486T 
grindina  mM.  48M 
gnngalet  frz.  9969 
gringolan-  8519 
gringole  fr:.  8.'il9 
gringole  frz.  8519 
griHÖn  a«p(in.  4321 
glinta  ital.  rtr.  4861 
grinia  «toi.  4867 
grinao  dal.  4887 
grip  rtr.  5284 
gripau  cat.  2593 
gripo  ."ipan.  43r>0 
grip{M>r  frz.  4360 
grippti  i/rt/.  4360 
gria  prov.  fre.  eat.  ifmL 

ptg.  4861 
gnavt  fre.  4881 
griaata  »pan.  4M1 
griaette  /V«.  4361 
griaetto  ital.  4361 
griao  ital.  43G1 
grispignolo  äa/.  26W 
gritar  »pan.  ptg.  7678 
grito  span.  ptg.  7678 
gritaoh  rtr.  4861 
griveller  f\re.  4818 
grivoi«  fre.  4818 
griroiBo  /°rz.  4818 
grivolä  Norov.  4868 
oiiMila  iMMiiMfnn.4M 
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gilTvaiB  prov.  4818 

grizol  brf.ir,  437() 
^frizzülo  vt>w£.  4379 
groasa  rum.  4S67 
grog  frt.  4364 
giogt  |MmA.  2632 
gngnar  r<r.  4874 
grognir  afr;.  prov.  4874 
gTOgii  9^rf/.  2618 
groing  afre.  4874 
groll«  /'rjr.  8690.  4810. 
4849 

gfomma  ital.  4870.  4372 
gronda  Hol.  4878.  4874. 
9244 

ffrondpr  »frz.  4874 
grondir  nf'rz.  4374 
grondni  d/r-,  4374 
grougii  »/"/.  24 IM 
gronhir  proi\  4374 
groobo  ^jf.  6674 
gamj  oat,  4874 
gras  rMM.  jNVik  MC. 

/Vx.  4897 
gntbee  9210 
groaeille  ^rz.  6822 
prosei  ha  pt</.  6322 
grosella  Cd/,  span.  5322  i 
groggo  /"r^.  4367 
groHe«Be  vfrz.  4867 
gtMli«r  frz.  4866 
groiM  tliaf.  s^.  4S67 
grosaam  iM.  4967 
grossur»  nfr:.  4:!67 
grofiura  43Ü7 
grotesTO  »7«/.  2637 
grotesque  nfrz.  2637 
grotU  ital.  2637 
grotte  ii/r«.  3687 
grotto  ital.  «686 
gron  ptff.  4877 
groupe  /"rf,  6884 
gru  .Kird.  span.  4377 
gru  nfrz.  4878 
grua  ;)ro».   iforn,  ptg. 

4877 
gniMl  M/^.  4876 
gm«  it<ä.  nm^t.  4877 
gniel  n/y».  4878 
gru 080  »/Kin.  4867 
grufolare  ital.  4363 
griiga  lomb.  alttmc.  4377 
grujjer  /"rr.  4369 
grufjnare  ital.  4374 
gruguire  ital.  4353 
grate  /VjT.  2634 
graMte  «eAiPMUMTOm. 


grulha  pfi>.  486«.  4377 
grullä  sc)Meti:f'rrnm.  436H 
gruUa  A/xiw.  4.H»i8.  4877 
gnillo  2543  j 
grnm  rum.  4372  1 
grame  afrs.  4873  j 
gnuMto  MNMi.  4879  | 
gramo  ital.  hpan.  ptg.iS72^ 
gr&iDolo  ital.  4372  | 
grumuler  fxz.  4371 
grood«  r(r.  9244 
4874 


fraBlr  tpan.  4374 

grunpr  cat.  4374 
griiogo  itfil.  2618 
grupo  *i^(iw.  Ö3:i4 
gruppo  ital.  5334 
grata  ccU.  span.  ptg.  2687 
gnitta  sard.  9687 
grut-z  pro».  4878 
Kruyer  /V^».  4876.  4877 
;;ruzzo  ital.  4880 
^riizzolo  i7((/.  4380  j 
grjplio  plg.  4383 
gaacba  .^pan.  10368 
guachapear  «fMin.  10668  i 
gu&charo  $pan.  10668 
guadagnare  ital.  10S87  | 
guadagno  rtn/.  10337 
guailaBi»  sjiiw.  4t;'.i2 
guadafta     .sy/nx.  jjf*;. 
10337 

guadalar  lupan.  10387 
guadanh«   ifion.  ptg. 

10687 
gnadanlw  ptg.  4699 

gnadare  iffi?.  99bA 
gaadarella  ital.  10373 
guadijeBo  span.  4692 
giiadü  i<a/.  4263.  9957. 

10336 
gaadoBO  ital.  9956 
goaffile  ital.  9970 
gaaffile  al(t(a/.  10890 
giiafla  anpan.  10880 
guai         4342.  9958 
guai    ital.    span.  ptg. 

10335 
gnaia  ptg.  9958 
gnaia  span.  ptg.  10885 
guaiar  ptg.  9966 
guaide  /Vv.  10686 
gaaide  afrs.  4263 
giinime  ital.  10370 
guaina  iM/.  9963 
guain»  9964 
guaita  ;*ror.  10338 
guaitar  prov.  10834 
guaite  afrt.  10688 
goMT»  a|ifa.  9040 
guajani»  twrttgg.  4118 
gaajo  i*«/.  10335 
guaj.darf  ital.  lOS-Hfi 
guiil  cül.  9957 
giu)alardcmar«f>aw.  10384 
gualcaro  ital.  10341 
gualchicra  ttaL  10841 
guaictre  «tel.  10647 
gnalda  tpm».  10878 
gaald&na  ttoi.  10410 
k'uaMf  i,t<j.  1037.S 
gu.ildo  >^an.  10373 
gualdrapa   «po».  jri^. 

10014 

giialdrappa  t/a{.  10014 
gualerdo  «tot.  6686 
goaliar  pro».  8160 
gualiart  />ror.  3159 
guai  flfrr.  10342 
gualt  nfr:.  10842 
goaacia  itcU.  10363 
gnaadir  pro«.  10861 


goallr  itpan.  10351 
guanno  itnl.  45(>8 
guante  .<ipan.  ptq.  10355 
guanto  t/a/.  10355 
gaanjar  cot.  10837 
gnaiHi  jmw.  1C068 
gnapeia  «pan.  pf^.  9996 
goapo  ital.  Span.  ptg. 


gnappo  Hill.  999() 
tru;ir;ii,'iiij  itnl.  10414 
ginira^'no-H  iirov.  10414 
giiaraii  s  prov.  10377 
gnarca  frz.  10860 
gaarda  prov.  tpan.  ptg. 
10369 

guardar  prov.  itpan.  ptg. 

10359 
guardare  ital,  10369 
guardia  iiA  ^ftm.  ftg. 

10869 

gaardian    $pan.  ftg. 
10669 

gnardian-i  prov.  108S9 

gnardiio  span.  ptg.  10359 
Ruardingo  itnl.  10359 
uuanl.  ncat.  10384 
guardonbo  ptg.  10869 
guarecer  nipmt.  «f)<0. 

10666 
giMmtira  UaL  10677 
guanoto  Hat.  I0S77 
guari  ital.  10872 
guarir  prov.  nfrt.  atpan. 

aptg.  10356 
guariro  ital.  (]()■!  1.  1035G 
gnarlanda  aman.  10889 
guanas  Iom».  4884 
goanaa»  ital.  10867 
gaaraaMia  Hai.  10867 
gaaraeoar   «NM.  ptg. 

10867 
gaarnello  ital.  10367 
gaaniigiono  itnl.  10367 
guamir  pror.  d/r»-.  10867 
gnarniie  ital.  10867 
gmurnMoiM  «lal.  10867 
guarre  a/V«.  8488 
guÄ-8  prov.  9967 
giiasar  ;irfn\  9954 
guascbior  ofr;.  hiMÜ 
guaatar  prnr.  l(H)13 
guastare  ital.  10013 
gaaate  afrz.  10016 
gaaatiae  a/in.  10018 
gnaatir  afirg.  10018 
guasto  tto/.  10013.  10016 
guataro  ital.  10334 
;,'ii;it<'rune  re/icr.  lOOH 
guattare  103Ö7 
giiitt^ra  ital.  1(K)14 
goattara  ittU.  10366 
g(a)av6lla  i»rot).  1860 
gtiay  «pan.  p^.  9968 
guaya  «pa«.  plg.  10886 
guazardinc  g  proF.  I0S84 
guazardon-8  jmiv.  10384 
guazza  if.i/.  1()3H9 
guassare  Hol.  9964. 10S6Ö 
gUMO  «Ol.  9864. 10668 


Kfrllag, 


gebbla        2498.  4388 

guLfiir,  i<ai.  4968 
guberoaculo  ital.  4884 
gnbia  «poN.  4888 
gab»  nprwf.  4888 
gaoflidatii  «M.  1616 
gunhillar  »iMn.  2667 
guchillo  span.  2666 
ßiidarzt),  -a  4308 
gud<iii,'nar  rtr.  10337 
gudiira  rum.  2389 
gue  /■r.^.  9957 
gnebra  enn.  5251 
gudde  n/rr.  4968.  10886 
gueder  frz.  10871 
gu.V>r  frz.  9954 
gueffa  »7rt/.  2040 
giioffa  alt  ital.  10390 
gueia  ital.  lu.386 
</tila  c<in((r.  6206 
guencbir    aUfirg.  mm. 

10876 
gaeaciare  iUü.  10876 
gaenoire  t/oi.  10876 
gtienille  frz.  9250 
guenip  r/f//.  frz.  5299 
giioiiMii  />.-.  103M 
gaepe  frt.  10118 
guer  i»-or.  8160 
guerabo  anoN.  8160 
gvereio  UM.  8180 
guerdon  a/rz.  10384 
guero  nfrz.  10372 
gu^res  n/rj.  10382 
gaöret  afrz.  1223.  10111 
gui'rir  frz.  6041.  10366 
guerire  ital.  10S66 
gaMlt  8180 
gneraiMtor  afrM.  4171. 

4842.  9968 
guerniro  ital.  10357 
guemon  a/rr.  4321 
giiorpir  iimr.  ajr:.  10878 
guerra  ital.  prov.  spm. 

ptg.  10380 
goam  fn.  10880 
goeffedoB  10884 
guemdonar  o/Vf.  10384 
f^aerreim  gpan.  ptg.  10880 
tjiicrriTu  y;»aH,  /j/^.  10880 
gut  rritT  /rr.  10380 
giiorriiTij  iliil.  10380 
guerriür-8  proc.  10380 
guvrrilla  span.  ptg.  10680 
guerach  rtr.  8160 
guespeillon  a^«.  10890 
guespilbar  pror.  4178 
giipspilldt)  «/'rj  10405 
^'ui't  fr;. 

i^Ui  U-  rluimp.  10014 
jjui  to  »prov.  10014 
guetre  /r;.  10014.  10121 
gnett  wtdloH.  10014 
guttar  /Vf.  10884 
gnattOB  henneg.  10014 
gueude  a/ir«.  4246 
gueulo  nfrz.  1150.  4894 
giieiu  /"r.f.  2300 
gaevei  (0r«.  10088 
gafo  HoL  4881.  4667 
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gugeut  i  lr.  4182 
gui  frz.  10277 
goto  apan.  ptg.  10406 
pdalAjirMk  10393 
gniar  prov.  tpan.  ptg. 
10408 

guiar<lon-A  prop.  10384 
gaibet  a/rz.  103B3 
piibelot  ofrz.  1013Ö 
tcnifliard  «/'i ;.  1(»406 
guicho  frz.  10891 
guichtit  nfrg.  10171 
gnid»  »lai.  8184 
gnids  pro«,  ifo/.  10408 
guidagnare  itn!.  527<i 
(fuidar  /»ror.  U>4<)8 
guidardone  Ual.  103-^  1 
gaidare  ital.  imOB 
guidsresco  i/ri/.  10386 
gaidderi  frjs.  7602 
goidt  /V#.  8184.  1044)6 
gnidmo  /ir«.  6279 
giddal  frs.  6279 
goldeliwco  «'(n/.  10386 
gnidelle  frz.  6279 
gaid«r  frz.  10408 
guiderdonare  ito/.  1U384 
gaiderdooo  ital.  10S84 
guidon  /'rc.  |04€6 
guige  /"rs.  10891 
gui^'h'ia  itftJ.  10301 
guignt'  /r.-.  10;i'.)2 
gui^'iier  frz.  527Ü.  lua;t:i 
guignon  frz.  norm.  It)iki2 
goijaAiMm.  8211 
~'}ano    «NM.  8211. 


giiijo  «fNm.  8211 
guil  prov.  108WI 
guila  prov.  10172 
gnQar  />roe.  10172.  UKim 
guilc  fi/^r.'.  10172.  10393 
guileo  frz.  lOStil 
guilor  /^r/.  10374 
goUar  afrM.  10172 
gnOha  ptf.  10178 
goill»  «pcm.  4186 
gallle  npre.  10172 
guillclin  4200 
guillt'ciuu   fninz.  4417. 

5:^2 
guillor  frz.  4244 
goilleri  /"r*.  7(>92 
goillotiM  frM.  4884 
goil-t  pro».  10179 
guinunve  /"rr.  5856 
giiimbclet  afrz.  10135 
giiiiiijM!  >(/>•;.  1039*1 
guiinplc  ii/rz.  103iMi  , 
guiropler  tifrz.  10896 
gnioa  10399 
goiaau  ptg.  10899 
goMu  tpam.  8878.  10899 
gninar  10809 
guinrhar  spa».  10399 
^,Miinc'ho  afr:.  1040O 
[luim  her  iinrw. 
guiucbo  */'a»*.  10399 
guinda  ap<in.  1U3922 
gidndal  frs.  10897 


fuindar  spnn.  ptg.  10897 
guindas  /"rz.  10397 
guin«ia8te  npan.ptg.  10897| 
guindeau  frx.  10887 
guinder  /Vf.  10097 
giiindnlo  itni.  10397 
giiiiidro  /r^  10397 
gningalet  afre.  9969 
guingoia  frt.  6277 
gningnet  /*».  9909 
guinSar  jvo«.  6276. 10399 
goinb^a  jmw.  10099 
gaiBo  npan.  10399 
guinaal  a/r«.  10897 
gtiinzaglio  tta{.  10187. 

10397 
i^uinzale  ital.  10897 
gaiper  frt.  10401 
gnipnfs  10401 
guirra-«  pro9.  10877 
gnirlaada  i^-a  10880 
gutraalda  «mii.  ptg. 

10689 

gaisa  pro».  qNin. 

p«£/.  10-103 
guisar  gpan.  ptg.  10406 
guisarmo  afrz.  4286 
gatscard  a/r«.  1040ti 
goiaobat  afirM.  10171 
goiaoot  prov.  10406 
fjuiie  /V#.  10403 
^'uisne  /"rr.  10392 
-iii-'(iict-z  10171 
f^iiu  41  lü 

guita  «pioi.  102t)l 
guitare  n/rx.  2220 
gtdtam  »pan.  2280 
guito  «pa».  4116 
guitoo  «pem.  10168 
t,'uitto  ital.  4116 
giiitto  10163 
guit-z  prov.  10408 
guizar  proc.  10406 
gniszare  tl(W.  1O409 
gttizxo  ital.  10163 
gala  aptm.  ptg.  4894 
gulitl  o«</rir.  4894 
golpeja  aspan.  10320 
gulupporiM  i7(ii.  4394 
guinea  ital.  1034)4 
gumeja  tlal.  10304 
gumeoa  tiot.  2349 
gumena  span.  ptg.  43S^I 
gumina  Ual.  4897 
gnmo  npr09.  4997 
gnoffola  neap.  4668 
guoggi  f<<rf.  4668 

pnir.  4394 
guorri  ((((/.  4706 
guotter  rtr.  4413 
gura  rum.  4394 
gnrdo  «pan.  4400 
gurguia  rum.  4408.  4404  j 
gurgniho  ptg.  3899  ! 
^'ijrpir  ;  r«r.  a/Vz.  10379 
u'urrauiiiiLi  sium.  4406 
guÄ  rtr.  10311 
guaa  mm.  4237 
gaaaoaar  410».  ptg.  2566 
gwaao  ipam.  ptg.  2646 


gnseto  ital.  W  'Mt 

goat   eat.    rtr.  4407. 

4406 
goat  rirm.  4406 
gastar  npnn,  ptg.  4407 
gUBtan«  ital.  4407 
tfunU)  ital.  span.  4406 
5^11  tji  r««!.  4409 
giittura  sicU.  4413 
gutturu  sard.  4418 
gataü  rum.  2727 
gnva  nordit(U.  6386 
gana  aictL  6886 
gveria  rtr.  10686 


baba  qum.  8664 
babaans  o^.  1160 
babar  apoH.  4433 
babillado  spnn.  4435 
faabiUamiento  s/ian.  4435 
babillcr  frz.  4435 
hallt  /rj.  4438 
habla  span.  3559 
bablar  span.  3660 
ba«a  qMM.  4488 
baoanea  tpa».  4441 
hacedor  «pon.  8676 
bacer  xpaw.  8670 
hauer  coa  dnillaa  sporn. 
9561 

hacba  Kpan.  3680 
hacieada  igpa».  8668 
hacina  «psn.  8848 
hadoo  «pan.  4684 
haeba  span.  4482 
'hache  frz.  4482 
hada  H^xn«.  3655 
hadar  sjmn.  3658 
hadir  «/rr.  4510 
haement  afrz.  4510 
'bagard  fre,  4617 
baie  /r«.  4468 
baillon  frt.  4442 
haine  /ri.  4610 
baloo  frt.  4610 
halr  nfrz.  afrz.  4610 
hair  ho»»«.  4450 
'haire  frt.  4492 
bairon  afrz.  4532 
baiae  a/r«.  4676 
'bait  afrg.  4686 
'haitier  «/r*.  4535 
halagar  */mw.  3811 
balä^'ci  .-j.th. 
halar  s/NUi.  ilhU 
' iKillifTi-  Uli:.  44ir, 
'halbran  /rz.  4461 
halcon  apan.  8G98 
halda  «pan.  8666 
bale  o/Vf.  4468 

haier  mrtzisch  5465 
'bal<>r  /Vz.  4460.  4498 
baleter  fr:.  4462 
'baligoto  afrz.  4493 
'haligoter  a/rz.  4496 
ballaU  frt.  4467 


halle  frz.  4463 
bailebarde  /ir«.  8227 
ballier  frM.  4606 
'balot  /V«.  490O 
'halt  A».  4466 
I  halte  frz.  4466 
'ham  a/irz.  4458 
'bamac  frz.  4477 
hainbeis  a/'rx.  lü34iJ 
hambre  #pan.  3614 
bambiieato  igftm,  Wt 

hameo»  fn.  4474 

'bamel  afirt.  4468 

ham<'I»'t»'  atcallon.  4472 
baiupa  .>i^(iM.  9994 
"tianipu  frz.  4481 
hamp«  /r^.  10349 
baoap  fre.  4589 
^luuMlia  afint.  4479 
iMBäbM«  /Vift  4640 
baaepier  frz.  4588 
banneton  4466 
;  han-s  proc.  9909 
hansaoa  afrz.  4476 
'banse  /rj.  4480 
i'bappe  frz.  4483 
i*ha^  frx.  448S 
baqua  i0v.  4489 
I  haquoii6a  frg.  4441 
baqoat        /"r.-.  4439 
!  baraldo  span.  4491 
/haraler  a/'rr.  44H6 
'barangue  frz.  4646 
haraaguer  /"rj.  4646 
I  banjM  iptm.  4601 
!*liMM  fn,  4486 
;  liMMM  /V-«.  4488 
'*haraaaer  frt.  44S6 
harasacr  rt/"r.'.  4485 
,  harauUf  ((.«pan.  4491 
Iiarrelpf  fre.  4676 
bärd  tcaUnn.  8776 
h&rda  p/^.  6547 
'baide  frt,  8680 
bard»  4648 
i  hardel  afrs.  4548 
[bardelle  afrz  4648 
■  hardi  /"r-,  4502 
!  hardi r  frz.  4502 
'liarcle  a/r:.  4486 
'barelor  «Vr;.  4486 
'hareng  frt.  4489 
barer  4486 
;  barer  frt.  4486 
'hargne  afrz.  4495 
1  'bargoer  afrz.  4495 
rhargnouz  «/>..  449j 
' 'barguigiiür  »r-irm  4495 
1  haridelle  /rz.  4Ö+'* 
,|bari»r  4486 
'harigiMOz  Nom.  4416 
'barigotar  afrt.  4488 
harga  «pan.  8636 
harina  span.  36^ 
barinero  i<p<in.  3633 
harlequin  />.'  4w3 
'barligote  afrz.  4493 
4494 
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lamale  frz.  4404 
lanwebcr  frz.  4443 
lamit  ftB,  iM& 
vkvUM  «tftB.  4448 
larnaacoier  aftz.  4443 
larnasqoier  afrt.  4448 
larnesohier  afrt.  4443 
i.irnoiB  frz.  4443 
laro  frz.  4498 
baroder  frz.  4498 
iWOnear  jr/ian.  4499 
iwroiMiM  afra,  8686 
harondflr  fn.  4496 

laronsHo  »lorm.  4G52 
c  harpailler  frz.  4001 
larpaillour  frz.  4ö01 
hariM<  /rz.  45(M) 
harpoau  frz.  4501 
iarn«r  «/>«.  4600 
barppr  /V«.  4fi01 
«  'harpigner  fn.  4801 
harpin  /^r*.  4801 
h:ir|H.n  frt.  4501 
hart  frz.  3630 
»art  /Vi:.  4548 
lartar  span.  3ti39 
Mrto  4NM.  8689 
Minlft  4pa«.  8670 
hMohftM  4487 
ha«e  frs.  4606 
lasple  «/"rr.  4607 
lasaa  hask.  4511 
i.ista  ptg.  45<)8 
i;ist>L>  /tf//.  4508 
lasto  fn.  4459 
hast«;  o/rz.  4506 
lartM  jite.  4606 
htMtw  t^.  4606 
lastort»!  «/"rz.  4.508 
iiast.'ur  afrz.  4508 
lastial  ••jitni.  IHfiül 
lastiar  (M|>aN.  3648 
laatiff  afrM.  4606 
laatio  4Km.  8660 
laatioM  «rpaik  8648 
lAto  /r«.  4460 
hfttelot  frs,  4608 
hätfllet  tiorm.  4508 
b;itcletlf8  /'r/.  4ö<l8 
intcr  /rr.  4459 
lätemau  />.-.  4508 
laterel  ofrz.  4508 
litoiir  /rs.  4606 
blÜMT/^«.  4606 
lAtif  frt.  4469 
bätille  a/'rz.  4508 
lato  >jiitii  3<ir)4 
liauban  /«z.  151)1 
hauWc  afrz.  4166 
bauberl  frs.  4466 
baust«  a/fit.  4606 
hMto  a/rf.  4606 
bavaoMii  4461 
h.ivoiK't  fr:.  (451 
h.ivcr  45!<f> 
havr  r  i?.  1438 
baverou  frz.  U.M 
hawt  ^^frz.  4595 
iMvir  /Vf.  4681 
Im?  k  «^f.  4447 


harre  /'rz.  4447 
baTresac  fn.  4434 
bavron  frt.  4481 
liaya  «jxiii.  8166 
havor  afrt.  4462 
hai  3648 
hnalmi  t  afrz.  4536 
'heaume  frz.  4536 
bebdnmada  «pan.  4686 
böbergo  frs.  4488 
hpbdt  mm.  4626 
bebet^  frt.  4666 

I  hiMtn  frt.  4896 
hebet  u  de  /"rr.  4526 
hobiSiifpRc  rum.  4526 
hebilla  3723.  3725 

j  hebrcro  npan.  3668 
hebria  a^an.  8724 
baebieena  tfOM.  8672 
baobioeiD  qpan.  8672 
becbicar  span.  S672 
bechiso  Kjmn.  8672 
hecbo  i(pfi»(.  :in7H 
hcdo  henrii,  3714 
lu'dtT  A.7««n.  3878 
bedioodo  span.  3877 
hvdo  apam.  8876 
hadnur  igNHi.  6160 
10164 
belar  /tpo«.  4202 
hclecbal  »jian.  3747 
belecbar  gpan.  3747 
belecho  «pow.  8748 
'helor  frz.  4457 
helguera  span.  8746 
beUebut  frs.  4688 
'bdaw  afrt.  4686 
h«-lo  «posi.  10164 
'helt  afrz.  4571 
(inmatitc  /rr.  4448 
hrmliru  '//<i((.  3679 
heoiicraiiia  ptg.  4538 
bemina  npan.  4539 
banap  frs.  4689 
banchir  span.  478B 
bender  Kjmii.  8778 
liendrija  ii.tpan.  7889 
'bennir  /r;.  4572 
b*>no  .<;«iH.  3685 
hequpr  //if.  4440 
hör  j>rov.  4552 
hera  ptg.  4629 
b«ra  a/V«.  4491 
beraldo  mom.  4491 
"horalt  afrz.  4491 
hf-ranoa  pttf.  4550 
'herautltir  frz.  4498 
heraut  4498 
beraut  frs.  4491 
berba  cn(.  prov.  4642 
berbe  fr«.  4642 
faerberge  afrs.  4488 
berber^ior  rt/"r*.  4488 
herbeuz  frz.  4545 
horbier  frz.  4542.  4544 
berboao  ^an.  4546 
berbii  frs.  4547 
berbudo  span.  4647 
barbot  orov.  4647 
bwm  fltf)«  4876 


8687 


kttceler  nfrz.  4576 
karoer  /r^.  4576 
*kwdA       ,  4648 
banMfO  pt§.  4646 

bÄre  /V.'.  4530.  4556 

hero  afrz.  4530.  4556 

hi-mlar  ."I'Hu.  4551 

lieredi-  .sirrt/.  1551 

hen>(li'rii  sj.'iii.  4549 

hercl  Hptg.  4Ö61 

berenda  apoii.  4660 

baratatf;»*«  jmw.  4660 

haraa  Mt.  4681 

herir  "pnn.  3690 

hcriason  tifrz.  3278 

hiTitaK'^  4650 

heritier /ir«.  4549 

horla  «pon.  3707 

hennana  »pan.  4280 

bermano  «pa«.  4S80 

heimine  frt.  4496 

harmoa  neat.  8926 

hermosii  n^/mn.  3926 

Mii-roti  /(V.  45.H2 

'höroH  /r:.  1554 

herpci    span.  cat. 
4666 

'herp^  frt.  4601 

herper  />«.  4601 

berramiento  span. 

herrar  »pan.  8701 

herren  »pan.  3635 

borreria  .tpati.  3698 

herrero  >j«iri.  36!»H 

berriD  «pan.  8702 

berropöa  ^psn.  8706 

barmmbn  tpmt.  8702. 
8704 

hi'r.^c  fr:.  4576 

iRTsor  /rj.  4576 

liiTv.i  fiti/.  4542 

henero  span.  3265.  4542. 
4544 

banrir  «pon.  8710 

hervoao  ptg.  4646 

beae  afrs.  4676 

beasa  pt|r.  4626 

besser  afrz.  4n(i0 

'he«taudeau  altfratu. 
4453 

'hMro  M/^r;.  3588 
I  'bötre  frs.  4658 

baura  frt,  4614 
I  brart  itflv»  9994 

heurtcr  nfrs.  9924 

b«'ii8  gaficugn.  8766 

bou8o  a/'rj.  4631 
'  beuge  frs.  4537 

heuser  afrt.  4631 
I  bauase  a/Vx.  4687 
1  baylle  woUon.  4684 

bas  apan.  8588 

hi  prov.  frs.  aspan.  aptg. 

hi    cat.    a.^piut.  aptg. 

4569 
hibou  frs.  4öt>7 
bider  afirt.  4587 
bidago  «pan.  8796 
I  hidalgo  napoii,  8764 


hide  afrs.  4661 

hidoux  afrz.  4081 
i'hie  afrt.  4670 
l  'bi^bla  firt.  8174 

I'biehre  sjxin.  3669 
hiodra  fipo«.  4529 
hi.'l  .•'jt'ni.  3673 
liielo  .lyKiw.  4202 
hienda  .span.  3768 
hier  fre.  4562 
hier  4670 
bierro  «pan.  8708 
(en)hie8to  «pan.  8787 
hijfa  >7)fJ>i.  3730 
higo  Span.  3730 
hija  n.vjXTH.  3743 
bi^astro  apan.  3744 
hijo  n«paN.  3753 
hguelo  «jnmi.  3760 
Üilar  ntpm.  8766 
hilo  tpm.  8761 
bllvan  span.  8746 
hiarar  a-ji  ui.  3739 
hlnrha  vy,/!,).  49.39 
hiix-liar  >pan.  ptij  2406 
hinihar  .s/wh.  4939 
hinieata  span.  4218 
biniaitra  «pon.  8680 
Uocjo  oqNM.  4397 
hinojo  «pan.  8684 
hipota  rum.  4541 
'htralt  afrz.  4491 
birco  tqxin.  4575 
hirondelle  fr2.  4676 
hirto  ptg.  4577 
biaca  s^xih.  10277 
hiade  afrt.  4681 
biapn  tSOfn.  4661 
'hisBor  /"rr.  45S2 
histoire  frz.  45s3 
hita  .fjKiH.  3729 
hito  i^pan.  3729 
hiver  frz.  4565 
bifemar  /ir«.  4664 
hobar  afia.  4610 
'hoberao  /V«.  4M8 
*hobin  afrs.  4698 
'hoolin  nfrz.  Mm 
'  hocher  frz.  4595 
'hofhot  (j/^r.-.  4.')95 
bocic«  »pa«.  3662 
hod«T  »pan.  41(M) 
bogaio  «pan.  4668 
bogar  «pon.  8886 
hogoza  »pan.  3867 
boguo  norm.  4616 
bo^nier  /r«.  4679 
boir  frs.  4661 
boja  «pa*i.  3885 
hoje  ptg.  4596 
ho^oHo  /«pan.  3884 
hojuela  gjMH. 
holgar  sj^an. 
hollar  spau.  4037 
hollojo  .sjxiH.  3H90 
holliii  ^paii.  4036 
hom  prov.  4ti04 
homard  /rr.  1792 
bomard  frt,  4680 
boaliva 
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de  )>igot«  spcm. 
188t 

hombriira  j't<i.  4669 
bombro  pl;/.  npan.  4670 
honie  cat.  4604 
homom  ptg.  4C01 
booMoi  d»  bigodM  ptg. 
1881 

bomena^m  pt^.  4601 
bomenaje  sp««.  4€01 
honii'tint|tr«-B  pmr.  4001 
liiiiiiinaj;!^  /V-.  46ül 

'honafat  fri.  4478 
houila  «pait.  4MI 
boado  tpm.  4066 
booaiti  <0x  M06 
booMto    MMN.  ptg. 

hongo  spav.  4uG2 
houir  n/fi.  4ölU 
honorar  frg.  4608 
bonotto  /rjr.  4606 
bamMur/hK,  4607 
boBor  4NHI.  11^.  4607 
(b)oiMm  j>for.  4607 
ocnni  ipon.  ptg.  4606 
*bonte  frg.  4518 
(h)onteiu  ;^f</.  4562 
'hontoiior  afrz.  4618 
hopo  8/Min.  4612 
böpiUl  frM.  4684 
*boqaet  frt.  4618 
boquoton  n/Vr.  7ßOO 
bor»    Kpan.    ptg.  ait. 
4(1 14 

horacar  epan.  3897 
bondar  span.  3897 
boiw  ijpam.  4068 
honadm  apam,  4068 

borooa  QNin.  4072 
'bord«  frg.  «727 
bordo  <»/rr.  4686 
bordeis  afn.  46U6 
bordoolo  ptg.  4617 
höre  norm.  4615 
horiogo  frs.  4622 
borkger  /'».  4621 
bonna  span.  8914 
hiirniazo  sjmn.  3915 
liormiga  .•./irtM.  3918 
hormigar  Kpan.  3920 
homigoAo  «i<a».  a931 
bormiguear  «mmi.  aSlSO. 
3928 

bonoiguaro  gptm.  8819 
boRnis  frg.  3910 
bora  mm.  4082 
honiabeqtie  -yKu.,  4tj20 
hurnaroquo  4(i20 
hornaza  »pan.  3926 

bornü»  •|m>**'  ^1 
bomo  apm.  4068 
bom  gpan.  ptg,  4898 
bon  /y«.  8900 
bort  cat.  4630 
hortn  pty.  4030 
bosco  .s;//(i>i.  4091 
boae  afr».  46S1 
boMf  a/V#.  4681 


hORpedi^e    »pan.  4685.  |  buer  nfrz.  4064 


liiisjH'dajern  pt<i.  4635 
hosjK'iiar  ,s;«in.  4638 
hu'-jKHlaria  ptg.  4686 
h   l«do  pt^^r.  4682 
boapedfliro  ptg.  4686 
boapedaria  tpam.  4636 

'  hosptlero  n/w«.  4686 

,  hospirc  frz.  4<j37 
hosjiirio  sjinn.  pt;/.  4637 
bospital  pror.  .sjntn.  ptg. 
4634 

boatige  «pon.  4686 
bort»  tat.  46» 

boate  ptg.  4639 
boateria  ^nn.  4686 
liostigar  sfKiu.  4097 
böte  u/rs.  4ti32 
bßtel  /^r.-.  4634 
Hötd-Dieu  frg.  4684 
böteliw  /ir«.  4888 
boto  tupan.  8861 
boto  tpan.  4089 
'hotte  /rr.  4690 
'houblon  /r^.  4("0'J 

'bouör  (rs.  4596 
bouille  frg.  8601 
houioe  a/V«.  4688 
'boulo  frg.  4640 
beule  aft/y«.  466S.  6688 
'houlette  frg.  4640 
'hoiii)«y)  frz.  4611 
boupi  (i/^rz.  4567 
*bouppe  frz.  4612 
'bouppelaade  frg.  6707 
'bouppor  /tw.  4612 
boun  fpoN.  jito.  4607 
bonrqne  frg.  4086 
hou8  (»/"rr.  4664 
houseaux  afrz.  4631 
liou.spilkir  /V;.  i?717 
buuBse  fr2.  4238.  4665 
bouaaer  nfrg.  4664 
bouMou  fi/r«.  4664 
hoatMiO  frmeo  •  pnv. 

4666 
hooz  frg.  4664 
hoy  spnti.  4596 
hoya  ,sj»(iH.  3940 
lioydia  sjnin.  4697 
hojo  «iMM.  8940 
hoz  apaw.  8611.  8668 
bmar  qNHi.  8611.  8668 
*bQ  ttfrt.  4664 
'buard  afrs.  4664 
huata  sjian.  6761 
liuliiiir  iispaii.  (iti47 
bubilloii  au  tiUim.  4609 
hucba  ir/>an.  4688 
*bacbo  o/V«.  4688 
bueher  nfin,  4668 
bacbier  afrg.  4666 
bnoia  (Mpan.  3737 
huebra  spun  GUKi 
bueco  .i/)(ni.  G65ö.  10281 
htiei  jirov.  45l)<i 
btiella  «pan.  4087 
bvallo  qNM.  4067 


huerfano  npau.  6788 
I  huergo  a^pan.  6721 
I  buero  «|xih.  9916 
huerto  tpam.  4680 
bucM  cpoN^  8986 
haeaa  tupan.  4681 
haeao  span.  6749 
hueaoso  s/nm.  6760 
buesped  .s^n.  4682 
huontc  span.  4689 
baevar  ^pon.  6767 
bnero  tpan.  6768 
huevoa  atpatk  6712 
'hoge  a/V«.  4868 
buguenots  frt.  3216 
hui  a/r Jt.  4596 
huier  fifrz.  4656 
hiiilti  frz.  6686 
liuileux  /'r.'.  6682 
huilier  frg.  6680 
bu(e)ün«it  jnv».  ttf^. 

4606 
boir  apm.  4096 
huis  prnr.  frz.  6768 
huisiiii-  frz.  6675 
huisflior  /ri'.  6761 
'huit  frz.  6659 
huitante  a/r«.  6661 
*hnitUme  nfrg,  6668 
baltro  fr$.  6786 
huivar  /rf^.  4691.  9672 
hulor  frz.  4662 
buler  (i/r.-.  ilH72 
bulha  pt^.  8501 
huUa  »pan.  8501 
bulotte  /Tf.  4668 
butotto  a/y«.  8672 
'bolotta  frg.  4600 
bum  pt^.  9909 
humain  frz.  4667 
hiiinanitt'  /r^-.  4667 
hurnhli'  frz.  4677 
bumbral  «pciri.  p/f/.  4669 
humbiefam  466» 
bumear  iiapoit.  4048 
biiiii*>B  prov.  4670 
humwtar  pror.  4672 
huniector  frz.  4ü68.  4672 
buDKMlad  ^ywui.  4()7;^ 
bumpdo<'«>r  .syxin.  4672 
butiiolo  s]Mn.  4676 
l'huinor  /r«.  4681 
I  humero  ^pon.  4670 
bameiir  frM.  4888 
bnmid  prov.  4676 
I  humid  cat.  4675 
humidnd  spati.  4673 
buniidado  pfi/.  4678 
I  buiuido  frz.  4675 
i  buniiditatz  prov.  4673 
ibainidite  fre.  4678 
I  bteido  ;/f/7.  4676 
humido  npan.  4676 
buniildad  ."pati.  4678 
liuinildado  yi///.  4678 
huniibian?.«  .-ipau.  4t!78 
Imiuilile  .»^jdn.  ptg.  4677 
;  bumUbar  4676 
1  bmoiliar  |>roa.  4676 


bomllier  frz.  4676 
humilitat-z  prov.  467B 
humilito  frz.  4678 
humillar  «pan.  4676 

ib)iindl-a  pro«.  4677 
inmo  nfpoM.  40M 
huna  gpan.  4684 
'hone  frg.  4684 
huppe  frz.  9910 
buppö  frz.  3150 
'hiKjiüT  ;.'[•.  4656 
huracan  span.  4686 
bnraoo  apon.  8897 
bnralo  ^nm.  8888 
bore  firg.  4666 
hurgar  span.  4071 
bur^run  .v/'fni.  4072 
biirlor  fr:.  't^iT.' 
buron  npa».  408Ö 
boronoar  «pan.  4021 
burtar  »ptm.  4064 
bnrtar  8084 
hnrto  gpan.  4066 
bnsma  span.  6746 
husmar  s^*  ix.  6745 
busiiioar  spaii.  6746 
busuio  6746 
buBo  span.  4099 
buaaani  fn.  4687 
buta  sfNM.  4688 
'hatte  frg.  4669 
buTe  afrir.  461S.  4S66 
huTpt  nfrz.  4665 
Ir.ivftl.'  ,ifrz.  4513 
bujrar  <i«jMin.  6648 


i  cat.  3286 
i  prov.  fH. 

4696 
i  mm.  üal.  4714 
t  jmw.  /^f .  4669 
i  rtr.  m» 
ia  rinn.  3213.  4714 
ii'i  r((j(/,  4.374 
lalo  rxm.  4714 
iapa  rinn.  3262 
iar  rHHi.  4568 
iara  rum.  4668 
iarbft  rMR.  4642 
iMms  riMt.  4666 
iura  rtr.  4542 
iaaca  rrmi.  32.H7 
iWohe  afrz.  4696 
it-el  «/"r^.  3188 
ieelei  afrz.  31!>0 
ioelai  afrz.  3190 
iceat  8194 
iOMtM  a/r«.  8186 
ioMtoi  8188 
iooz  afrg.  8194 
irbö  ptti.  6752 
irhö/;  jjj«/.  6762 
ici  frt.  3181.  4668 
ieil  afr%.  8188 
idtt  a/Vs.  8194 
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iooank  ruM.  8214 

icpare  rum.  55S6 
Iddio  itni  2930 
idoine  nfrz.  4703 
i(<il»ra  nim.  4689 
icf  rtr.  6768 
ienuper  rum.  5226 
i«r  jirov.  4863 
Immt  ftNN.  4644 
ierbos  rum.  4545 
iori  ru»i.  4552 
irri  i.'ii/.  •l.').''(2 
ienia  rum.  4öt)4 
iorre  a/"rz.  4529 
ierru  $ard.  4666 
iert  rtr.  468D 
i«^  rMM.  8899 
iefit  rum.  8416 
initoare  rum.  3414 
iew  r/r.  6749 
ieu  rtr.  3209 
ieuvre  nprov.  3172 
iev  rum.  4446 
Mwi  a/r«.  6174 
if  firg.  6168 
iglesia  span.  8199 
jplia  rtr.  4708 
i^'nfl  (J/Vv.  SH2(i 
ignumitiiu     .«/»ik.  ptf/. 
4518 

ignonn  itai.  4706 
igrej»  ptg.  8199 
igihl  «ord.  4609 
ffe  fMH.  4706 

ija-da  «pan.  4706 

iiar  s/mii.  4708 

il  prov.  Hol.  rtr.  nfiv. 

frs.  4714 
il,  1'  rtr.  4714 
ila  prov.  4706 
il(s)  frt.  4714 
ilo  »/"r*.  5052 
ilh  prov.  4714 
ilii  i  7  ^7.  pnir.  5062 
illiH  y»r«r.  470Ö 
ilhal  ptg.  4708 
ilhö  |)^.  0666 
iUm  o/Vt.  4706 
in*  CO«.  6068 
illMia  Mt.  4706 
ill6-«  "-ard.  4716 
illuecquo  a/'r«.  4716 
illuininar    JMW.  ptg. 

5731 

illuminare   «lol.  4780. 
6781 

Utamioar  frg.  4780.  6781 

illtistraro  itnl.  4788 
illuntre  ital.  4721 
ÜB  rtr.  4714 
iluec  rt/rs.  4716 
ilutninar  .fpan.  5781 
im  n«m.  6616 
im  «nlfeS.  lie.  4801 
iinagB  /rr.  4726 
imaj^em  4726 
imä^pn  >/••!.'■ ,  -1725 
imagiua9lo  ptg.  4724 
{■•^BMiM  igMM.  4794 


4794 

{maginatioa  frs.  4784 
s'imaginer  frs.  4724 

inibarraro  i'/rj/.  ■172(! 
itiihastare  itnl.  12<>t> 
iiiiliiTilo  /'(•.-.  4727 
imbecillo  ital.  4727 
imbelliro  ital.  4728 
imbanUn  ttal.  1837 
fanbwfghaw  «onf .  4746 
imboTen»  »ffj?.  4730 
imliibi  tiutil.  4730 
iiubidai  siiril.  513(j 
itnbidriar  «arti.  10257 
imbina  mm.  4781 
imbina  rum.  6186 
imbiila  tOfc  6180 
imblantead  rum.  4788 
imbocrare  itnl.  4789 
fmboai  genuts.  5144 
irobottatojo  ital.  4740 
imbouiro  ital.  4733 
imbour»  rum.  4741 
imbraca  mm.  4786 
imbwona«  nm.  4786 
fmbrattar»  ttol.  1648 

inibro  surr/.  4729 
iii)liri;ii<i  :n()7 
mibriat  fr:.  31<;7 
iiubroDciare  itiü.  79Ö1 
imboea  ritm.  4789 
imboi  «OMi.  4780 
{mbnu  nm.  4788 
imbnto  ital.  4740 
imbutto  ital.  4816 
ime  vprov.  4t)75 
iinita(,'8i.  yi.'*/,  4712 
linitarion  sjuiti.  4742 
imitar  prov.  cat.  span. 

ptg.  4742 
imitar»  «toL  4742 
imitatloB  /Vf.  47tt 
inita/inno  itaL  4742 
imiUT  /r.;.  4749 
iniinaginarai  ital.  4724 
iiumaginazione  i<a/.  4724 
iin(ni)agine  ital.  4725 
immane  ital.  4748 
inunantinente  ÄoL  4997 
imtnoDBe  frz.  4744  * 
imoienao  ital.  4744 
immergero  i<(i/.  4745 
imtnouhlo  f'rji.  4747 
immobile  /r^.  ital.  4747 
immobilita  /(a/.  4747 
immoi  aard.  6241 
immolan  itai.  4748 
fmmolar  fin.  4748 
immondma  Hol.  4750 
itninondiw  4750 
imniondizift  ital.  4750 
immovel  jur^^.  4747 
immul^aci  rum.  4748 
imo  to$c  4601 
imo  mni.  4746 
imoa  mm.  6616 
impacA  rwm.  4761 
iinpncciaia  äa{,  4768. 

6776 

I  Impaooto  Ital.  4768. 6776 


Impbnaaar  mm.  6681 

imparare  ital.  4766 
imparat  rum.  4767 
InijjaratoaÄa  rinn.  4768 
imiiaraft's<M  rum.  4772 
iiiijjnra/ii'  rum.  4771 
impartesci  rum.  4757 
impartir  «paii.  4767 
impartire  ital.  4767 
impastojiuo  Ud.  4768. 
6914 

impcciaro     ital.  477^^. 
7134 

inijM-dirare  aital.  4760 
iiupegidan   ital.  4778. 
7184 

imiMiUaoiato  Aal.  4768 
impwcn  nm.  4766 
impranai»  UA  4766 

ini]»orador,      tpoit.  ft§. 
4767 

imperadore  ital.  47t>7 
imperar  prov.  cat.  span. 

ptg.  4,112 
imparaM  Ital.  4778 
imparaton  ttal.  4767 
imperatric«  ital  4768 
imp^ratrico  frz.  4768 
impratriz  ptg.  4768 
imperial  frz.  4770 
imperiale  itnl.  4770 
imperiat«  it«A.  4773 
impario  «toi.  ^mm.  ptg. 

4771 

impeti^f^jino  iM/.  4778 
itii]n-tn  )(',(/.  4776 
ini|ii(  i  ari'  i(ci/.  7131 
iinpii  i  iaro  üal.  7184 
impicdica  rum.  4760 
impiegare  ital.  4783 
inipi«(ato  ital.  4788 
impielifat  rmn.  47<R 
imjiii'traro  4775 
iinj)ii  ti''sci  rum.  4775 
iinpii'trirc  (<fi/.  4775 
impigare  sard.  7134 
impignni  ptg.  4773 
impignara  ital.  4780 
impiiig  mm.  4780 
impingara  ital.  4780 
implö  rum.  4782 
iinplorare  ital.  478-1 
imploror  /V-.  4784 
impoli  fr:.  47^5 
impolvware   %tal.  4796. 
7648 

impapema  mal.  7806 
ImpoMT  fH.  6048 

impotonwi  frz.  4787 
iiiipoteni-ia  jirov.  cat.  span. 

tilg.  4787 
impotonto  ital.  478() 
impot«nza  ital.  4787 
impotensia  ital.  4787 
impnigiara  mm.  4768 
impregnan?  ital.  4788 
iropröpncr  frs.  4788 
imprriita  ilul.  4790 
improstito  ital.  789S 
tanpiania  nm.  4788 


impiimer  4796 

improna  «wdl.  7468 
impronta  ital.  4790 

impr.ititaro  i7(i/.  4701 
imprtiiM'rar    .v//<jw.  ptg. 
4794 

improverarü  Hol.  4794 
improver/u  «ar«/.  4798 
imprft  ben.  7468 
imprflmada  mafl.  4791 

irnjirnmiit  rum.  4791 
imjirunuita  rum.  4791 
impriina  5*-r(;.  7467 
impuisB.-inc«  frz.  4787 
impuissatit  /'rr.  4786 
impulito  ital.  4785 
inpao^OMat  fre.  4797 
impnnemeote  ital.  4797 
hnpange  rum.  4796 
impiint  r/i»!  7552 
imputa  ruin.  4799 
iiiipiitar  sixtii.  ji/g.  4799 
imputaro  itoi.  4799 
impater  frt.  4799 
iroputeroMi  mm.  4787 
imputondaaaoi  mm.  4767 
iinputincza  mm.  6936 
impiitrf/.H9ci  rum.  4800 
iiiiputridiro  i7<i/.  4800 
iinvcrn  rtr.  4666 
in  (no,  a*)  Hol.  mm.  rtr. 

4802 
in  mm.  6688 
in  rtr.  4874 
inaddi  rum.  480S 
inaf(r;iaro  ital.  -t.'i^;) 
inaftiatujo  it/ü.  4805 
iiiaint«  ruDi.  tSlO 
inalt  mm.  4öo8 
inalfa  mm.  4806 
inamm  mm.  4813 
inarpieai«  Ital.  4601 
inaspare  ital.  4607 
inasprosci  rum.  4818 
inaspriri'  ital.  4813 
inavutetsri  rum.  4981 
incalciarc  ital.  4820 
incalir«  nun.  4817 
incal/a  mik  1798 
inealta  mm.  4880 
inealzara  ital.  4890 
incapi'  rum.  AH22 
in-carlKiiiirc  itid.  1922 
inoan-ii  rum.  4826 
incarcare  ital.  4825 
inearnan  ital.  4824 
inoanieara  tlol.  4836 
iB49aatran  Ital.  1806. 

4826 

incatricchiare  ital.  4866 
inci  iiili're  ital.  4829 
incerisaro  ital.  4829 
inoonao  ptg.  ital  4829 
inoapa  rum.  4886 
iMwea  mm.  4887 
iMMae  ttol.  4829 
inoet  mm.  7669 
iniiit'-za  rum.  7668 
i  iooetU  %tal.  4830 
tiiMrttan  ital.  4890 
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Ineba  ptfi.  4939 

IDehur  Span.  ptq.  2108 
inchar  ]>ttj.  4»3U 
itiflii»  waüoft.  4470 
incbiavan  mitaL  4840 
indueden  Aal.  6O06 
iB^i«g»  rmii.  2276 
iaebina  nuN.  4842 
inrhinatiuno  r«»».  4841 
iiicliinazionf  itaL  ASW 
incliiogfra  thd.  3248 
iuciamparo  üal.  9371 
indampicare  Hai.  9971 
inoMDpo  ttoi,  9871 
inolMMo  lfm».  4829 
inriplfaro  itah  4883 
ini-i^Dare  üal.  3246 
incinrtÄ  itah  4fi34 
incinpo  ri/w.  4835 
inriiifro  Hai.  4S35 
inciHrliinro  i>a/.  48S8 
iiicliuafSo  ptg.  4841 
ioolinacion  Hpan.  4841 
inoUiMÜoii /».  4841 
indUiMur  btm.  Wk  nla. 
4842 

iiiclm.nrr  it<il.  4842 
incimur  /r;.  4842 
inooaci  rum.  4569 
ieoolto  itol.  4866 
iaoMBiBfligÜs  «tal.  2966 
iBoomroodare  Hol.  4846 
inoommodo  ifa/.  4847 
incorda  rum.  4852 
imwlare  t/a/.  44(K).  4862 
incovaieza  rw»«.  4849 
inend«  rum.  4866 
fnarM  ber;.  4867 
Imcmw»  fküL  4860 
tewwwtlw  ftnl  4859 
incrcscioso  iVd/.  4'^59 
fairrc8tt-za  rum.  4«6U 
incrinar«  t'la/.  2691 
inorubäi  mtrd,  4870 
4861 
4662 

iMVQMdi«»  »arA.  9629 

incab«  frt.  4864 
tncubo  itai.  /ryMM.  /)/<7.4864 
iriciiho  fttfi.  6934 
inciibo  itixl.  5934 
ill^U(lI^  4871 

incude  Ual.  4871 
inciidine  «toi.  4871 
iocoib«  riHH.  4868 
(in>niiBa  miN.  26B1 

inctilto  fr'.  4866 
ilK-illt»  iUll.  4H<(6 
inciiiijfiMr  luin 
incuDgiura  rum.  4867 
illOIUi^ftUll|aM  rum.  4844  j 
iMoitau  mm.  4868 
towtrHBtw»  rMR.  4881  | 
inda  ptg.  4876  i 
indaoo  Hat.  4894  I 
indarno  /Yd/  2752 
indatiiia  rum.  4873 
inde  nm.  4874 
iodebiUn  «tai.  4877  i 
tedMÜ  MiMI.  4891  I 


indelniiK«  rum.  4sHl 
iiulemaiiatic  rum.  4883 
indeiuaoeu  rum.  4884 
indemai  8iry.  2872 
indAmiia  ni«.  4886 
indarat  rum.  4887 
indwatniceBri  rum.  4887 
indmtiil  rum.  2893 
indostulex  rum.  2898 
inileslulfza    n<OT  4888 
8385 

iudevraä  lomb.  2872 
indÖTca  ntodtmn.  4870 
iodi  «M.  4874 
tndf«»  Atel.  4890 

itnli<  o  i7(iZ.  4894 
in.iu'tro  Uni.  4887 
indirizzare  Ual.  4896 
indirizzo  i^o/.  4896 
indiä  rtr.  4890 
indoloi(a)n  »tdl.  4908 
(iaMonnan  Hol.  8018 
indraoesd  rum.  4900 
indivpt  mm.  2962 
indropta  rum.  4896 
indiipinre  altmnU.  4901 
iinliiK'i«)  ttiil.  4907 
induicead  rum.  4902 
induplae  mm.  4904 
iadnn  fiiM.  4899 
indnran  Hat.  4906 
indintriii  i'oK  .lHOfi 
iiidiix;a  ülinK^nlal.  4907 
iiirlil.ri.iri'  it^ü.  4908 
incst-art'  Ual.  4910 
iiMvid  iomb.  6134 
inMda  Umb.  8184 
infunan  fwm.  4917 
infame  ito?.  4918 
infnine  frt.  4913 
iiif.iniia  »;).u).  ptil.  4518 
iiifainia  t(a/.  4912 
iüfiincia  ))t(j.  .s/Mtn.  4915 
infantn  Ual.  span  ptfj.iSH 
infanteha  «yan.  4914 
iafaDiia  «toi.  4816 
infarein  ttc^.  4916 
infüNS  r«i/i.  3645 
infufa  t  um.  4918 
infaaciari<  irn/.  4918 
infafa  rum.  4911 
infenzeme  altlonib.  3774 
infarbinta  mm.  4929 
inferebira  «ofol.  4991 
infansa  mm.  4927 
infwiner  afre.  4926 
iiifiTirp  iVfi/  4922 
iiifennitH  tial.  4935 
informo  ptfj.  5833 
informo  »<a/.  4936 
infern  cat.  4924  1 
iDfemo  iM.  ftt.  4984 
inbmura  (Im.  4997  \ 
infamra  iord.  4925 
infiammire  Ual.  4937 
inßiire  i7f»/.  4939 
infiernn  sptiti.  4924 
iiifii/.  rwro.  3741  | 
infioaa  mai.  4981 


inflirxere  Uni.  4930 
iiifilar..  4932 
infiichi  sard.  4921 
infilsai«  ital.  4982 
tafingaidia  UaL  4984 
iD6ogadKr»  ital.  4984 
infingardo  Ual.  4934 
infino  Ual.  4933 
infiora  rwm.  4948 
infioreßci  rum.  4940 
inGra  rum.  4932 
irfin;hi  «ard.  4921 
inflavara  rum.  4989 
iailarj)^  4888 
inlUr  cot.  «jwm.  4989 
influat  rum.  4939 
infoca  rum.  4941 
infocari'  itul.  4941 
infoicza  rf/m.  4943 
infolnarsi  Ual.  4846 
infolei  wutü.  4862 
inforeaia  Aal.  4867 
infonara  ital.  4071 
infoat  6w«7.  4919 
iiifraf,'ti>'n"  itiil.  4949 
infraiigere  Ual.  4949 
infra/t'twi  rwm,  4946 
infreuare  ital.  4947 
infiigno  ttai.  8884 
infiina  ruM.  4847 
infiringo  mm.  4949 
in-frontarp  rum.  4010 
infru  iirhfil.  4928 
ihfriim  .sKfciza  rum.  4944 
in-fninirc  ital.  4016 
infrunta  rum.  4950 
infrnpte  mai.  4961 
infaldr  lomb.  4968 
ioAuBaf»  rwm.  4964 
inAinda  mm.  4966 
infiindi>ro  •'urd.  4966 
infun-  mm.  4071 
infurca  rum.  4967 
infurvio  ptg.  4060 
infurdon  n»p«m.  4060 
iofan^  nak  4968 
lnAi(fara  tftd.  4968 
infurieza  rum.  4958 
ingabolaro  fo.<ic.  1906 
iiiKÄgffi.iro  tl'U.  10329 
in^aiin  rum.  4149 
itigalbinaad  mm.  4969 
iogaluppi  0or«.  10896 
in^  mm.  4149 
ingannare  ital.  4149 
(in-)>rannnre  Ual.  4167 
in^'amiu  it'il.  4149 
inge  rum.  21.SH 
ingopiare  4962 
iuRegnarsi  ital.  4962 
ing^ere  Ual.  4961 
loftgao  ttol.  4964 
iofvobriio  ptg.  4961 
ingeniafa  ^M».  4962 
ingeniero  apan.  4961 
ingenieur  frz.  4961 
ingenieuz  /'rz.  4963 
iogenio  ntpan.  4964 
ingaokwo  igNMi.  ftg.  itaL 


(in)fennn<>hiez  rr/rr.422e 
inghip_/a  ri<m.  496« 
inghiufa  rum.  4830 
inghiottire  ital.  4284 
inibiottin  itoL  4967 
bgUta  mm.  4887 
(in)Kiarniaro  ital.  1942 
inginorhiare  ital.  4966 
inginriari'  ital.  4903 
ingiusto  i^<i/  4994 
I  ingle  spayt.  4977 
!  inglflt  rum.  4284 
i  ingoian  ital.  4979 
I  ingoU  vaUelL  6188 
!  ingorabimr»  IfoL  99IL 
I     2676.  4868 
I  itiC:ombro  ital.  2351.  48B 
iiiu'riis.'i  rinn.  4854 
iitgraaaare  ital.  4864 
ingravigar  ventz.  4972 
ingcamaiwa  o/r».  6610 
iagiaaieaa  rum.  4878 
ingro^  mm.  4876 
ingroasan»  ttol.  4976 
inguinaglia  4918 
inguine  it,U.  4977 
inguotta  rtr.  6491 
ingurluead  rwiw.  4980 
inhilar  prov.  4672 
inbolba  mm.  6148 
(ntanima  mm.  tfSB 
inigo  avfnez.  (i/oml. 

f)enues.  4989 
inimigu  4984 
injuga  rum.  4992 
in^ara  rum.  4993 
iigariar  eat.  tpatt.  /!§. 


injorier  frt.  4988 
iniuste  frz.  4994 
inküiny  rtr.  4H71 
inlardar**  4995 
inla/uiiiesi  mm.  4995 
inlauntru  rum.  4983 
inmobla  tpan.  4747 
inmövfl  QMiw.  4747 
in(n)aflIaT«  itat.  4806 
iiifn)jilzaro  Ual.  4806 
innante  ifo/.  4810 
ionanti  Ual.  4810 
innanzi  Ual.  4810 
innaverare  itn/.  »j45:l 
inoabbUiai  ital.  4899 
iiUMemm.  8848 
inaaea  mm.  6000.  6491 
innegora  mm.  4969 
inno8tar>>  ital.  4M6 
innesto  nol.  4986 
innitrir^  ifrl.  4572 
innoda  rum.  6003.  6661 
innodare  ital.  5003 
ioookida  «oni.  6008 
innopta  mm.  6669 
inoopteza  rum.  6001 
innota  rum.  4998.  6467 
innotitor  rum.  6463 
innoura  rum.  6006 
innovar  spon.  MXM 
iBOom  pro9.  6004 
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fr».  8004 
iooecbian  UaL  6006 

iooculai»  it(d.  6006 
in-oßh-<>  fiiitL  4594 
inquet  proc.  4470 
inquina  ptg.  4988 
inqaina^o  ptg.  4988 
inquirir  «pon.  ptg.  6006 
ianiindmmnm,  6010 
ins  jNiov.  8116 
ins  rum.  6146 
insan^era  rum.  6016 
ins  iiiguinare  «<(«/.  5016 
lusapooaro    itnl.  &019. 
8647 

iniarUr  tpaik  6000 


ifiMTOiiari  steil.  6014 
Imelieinft  mm.  4840 
imomer  pig.  5022 
inacribir  «/wiw.  5022 
inscrire  frz.  proe.  5022 
inscriue  rum.  5022 
inioir«*  «toi.  6023 
infam  rmt.  8686 
inseara  rum.  5029 
insegnu  ifn/.  5034 
iuseguamento  ital.  5035 
iosegoftre  tta/.  Ö0ä5 
üuembr»  ital.  5086 
inaenina  nm.  6007.  6066 
iotepolto  KdL  6086 
ioMpuIto  sjHin.  5086 
ioMTS  rum.  5529 
inMra  rum.  8tj5B 
innrenare  ital.  5027 
inBenninti  rum.  6026 
inseto  i(«t/.  6031 
injwuoza  rum,  6024 
iaiieme  üal.  50S6 
iuigllift  mpan.  ptg.  5034' 
insino  ptg  5035 
insipillare  tta/.  öOÜ2 
in^ira  rui».  5028 
insogno  tta/.  5039  . 
ioMdano  üal.  5058 
inior  rum.  9948 
iDBoraresc  rum.  8888 
iowrinsci  rum.  6040 
inaosao  ptg.  6064 
inso/psci  n<m.  5038 
inspic  rum.  8947 
inspiiui  r(/»i.  5042 
instaroaci  rum.  5043 
instinre  üal  9048 

inatitoCT  8047 

i(n)8tituire  i/«/.  5047 
i(ir)Rtraire  ital.  5049 
iiir.triiir>'  /V;.  604St 
instrumcnt  f  r:.  5048 
i(n)«trumento  itnl.  5048 
inauaa  r<r.  9644.  4896 
iiuaflna  rimi.  6061 
imalmptg.  6062 
inrar  nm.  9948 
{DNfBBd  rum.  5146 
int  i^Tf .  4874 
inbUMoi  nm.  6067 


fiNN.  4980 

intarttare  rum.  5061 
intanlna  rum.  6059 
int«grar  ea<.  ^mm.  ptg. 

5061 

iiitenraro  5«Hjl 
iDtegre  prov.  6060 
iiit4gn>r  /r«.  6061 
intaipo  ftg.  tupoH.  caL 

Üal  6060 
intoiro  })tg.  5000 
inteiu  nnn.  7431 
infalem'  /k/h.  5i«4 
infeUpleHci  5(H)2 

intelletU)  ii'ii,  5aG3 
intaUigBTO  ttoi.  6064 
intanuoM  prwt.  fr$. 
6066 

intendere  Uäl.  6066 

int<>nHbrnrf>  i/d/.  5067 
intoriLTirf  ital.  5069 
iiitt  rt't  />•;.  5075 
intoriore  ital.  5080 
intarloca  rum.  5082 
intanneazo  ita/.  608S 
intarrogar  prov.  eat.  span. 

ptg.  itat.  5()H7 
iuUtrrogaliou  /rs.  5086 
intorro^raiiona  «tolien. 

5086 

ioterroger  nfre.  5067 
inteae  nm.  6091 
iataaMN  ital.  8081 
lBtfi)aio  ttal.  6060 
Intlgnere  tfal.  6094 
intin))ilua  mm.  5066 
intiiiili?  ruiir  fjOiiG 
iiitün'r-'M'i  IIIIII  5068 
iuüud  rid».  9440 
intioge  rum.  6094 
mtiiinai«  äoJ.  6060 
intirlamri  neü.  6441 
intoarcB  rum.  5098 
intonaro  5096 
intoiitire  ital.  9586 
intoppare  lYa/.  9595 
intorna  rum.  6097 
intorno  üai.  9606 
intortigUav»  <lai.  8617 
iatndiu  pro».  6078 
intnmn  rum.  6100 
iatrambo  ital.  5073 
intramendiie  itnl.  5073 
intraro  iVn/.  5107 
intranneza  mm.  ölOI 
iatmatto  a/(i/a2.  9677 
intn  tard»  6071 
Ultra  nun.  8071 
introba  rum.  5087 
intrebaciiuiin  rum.  6086 
ir,triT.  i;ire  5104 
intrig  rum.  5060 
introgesci  rum.  5061 
iatreiua  ber^.  9747 
intrattira  titiu*.  9716 
UtriMT  j^f .  8106 
intrioan  Uot.  6106 
intrico  ital.  5105 
intridere  itoi.  6085 
ioti^  ptp.  6106 


«ed.  6106 

i  intrigo  üal.  6108 
intrigue  frz.  6106 
intrij;urr  /Vz.  5105 
intrincar  span.  5105 
iDtrista  rum.  5106 
intristare  üal  5106 
iatriatira  ital  6106 
intfoeqna  tial.  6077 
btn  nan.  8071 
intn^  t(a/.  9776 
intranesci  rum.  5090 
iiituti'Cii  nuu.  5(»()7 
intunerec  r/im.  5068 
ititurtorliiar  vcnez.  9817 
intnsuara  tkU.  6112. 9668. 

8798 
iovadere  üal.  6117 
invadir   span.  jtortug. 

5117 
inva/  nim.  1(J251 
iuvat  rum.  5186 
invata  rum.  5136 
invecchiare  üoi.  6127 
invaebaad  mai.  8187 
iDTaflinaia  rum.  8188 
invoja  5130 
invojar  ptii.  5136 
invt'li  tiiro  Ulli.  5120 
iiiveuiiiH  ruHi.  1(X)37 
inveninoza  rum.  5120 
inTentare  ifoi.  6181 
inventer  frg.  6131 
inverdire  ital.  6188 
inremiinare  t/a/.  5122 
iiivoriniiii-za  nini.  fiV32 
invernaro  ital.  4504 
inverno  ptg.  ital.  456.i 
inverso  ital.  5124 
inverzsBci  rum.  6188 
inTaatir  frg.  6126 
invaatii«  HA  8188 
inv^tison  /^rr  6126 
invezzaro  ital.  10251 
in  vi  5134 
inviar   cat.   span.  ptg. 

5132 
inviare  ital  6182 
invidä  lomb.  8186 
inviilia  ttot.  6180 
invlenio  apan.  4666 
inviluppan  tbriL  8141. 

1029« 
iiivitit;!'  rum.  6181 
iiivitare  ital.  5186 
invitfir  /re.  5136 
iovito  Hak  6187 
invoi^iaM  Ua.  6140 
invoglio  «(al.  5140 

i  involare  ital  5188 
invi!lf,:oro  Ital.  5143 
involuppare  i/«/.  3610 
inTolvorc  itnl.  5143 

I  inzafardare  ital  3640 
inzigolare  ito/.  5046 
inainUUn  «tai.  6088 

l  lnÜnda  rtr.  8644 
inc'uriar  sard, 

i  io  itdi.  9209 

llqni^  4568 


piff- 


Ir  rtr.  prov.  s/w«m. 
/"rr.  8255 

ra  üal.  5147 

racundio  a/'rr.  5148 

raia  afri.  5150 

raistre  a/rz.  5148 

reo  tkii.  4676 

I«  »toi.  8886 

re  afrs.  6147 

refon  a/Vc.  3278 

rmia  ptg.  4230 

nnio  p<//.  4230 

rnel  prov.  8826 

ronda  proc.  4679 

rondeÜa  prov.  4578 

rooeta  cat.  4679 
iroaa  a/1v.  6147 
in»  ptg.  3292 
irredento  »loJ.  5161 
irritaro  ital  5158 
irritor  frz.  5163 
irto  ttaJ.  4577 
ifi  rum.  5570 
Ua  sar>/.  5063 
iaanbraa  «fin.  8166 
isard  frt.  öeeit.  8168 
iaart  cat.  5163 
labicoari'  suni.  1294 
isbiccularo  .-iarfl  1884 
isoa  3287 
iscai  sard.  3291 
iacana  «ard.  8288 
lach  rtr.  Vit» 
iaoberiare  sard.  8474 
iaeberin  sard.  8474 
iachibbulu  mrd.  3888 
iacla  ;)roy.  5052 
itcobiila  .sard.  8506 
isoona  sard.  3377 
iaoomr  «ard.  3877 
isflOiMi«  mrd.  8488 
iasim  aard.  8068 
isculzu  sard.  8000 
isdrobbau  sard.  3541 
ii«ma  />roc.  4709 
isfundore  sard.  3208 
isgunone  i(a/.  2699 
iaU  «paw.  prov.  6068 
lala  afri.  6088 
lanal  o/r«,  pro«.  8886 
iaola  ttai.  6062 
ispau  sard.  8904  .  8913 
inpfSHia  .tard.  8923 
ispira  viirf/.  S!(45 
iapiene  sard.  8962 
iqritja  «ar<f.  8933 
i^ina  aard.  8861 


iapobolare  sard.  7808 
iaaa  iW.  6146 

iaaamplo  afr:.  3886 
issare  tfoi.  4582 
isBÜIa  ]'rot\  3416 
isait  prov.  8416 
iaau  «arii.  6146 
ist  o^.  8187 
istagnu  mrd.  8011.  8018 
istajone  sard.  8381 
iatella  sard.  9U88 
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Ist*rrlrl  Kurd.  9(i45 
i.st<na  s(t  rd.  '.HI58 
btinchidda  mrd.  8487 
Utonebe  sard.  <)HS 
iatlia  aard.  »114 
iitriee  »(ol.  7816 
iitriga  sard.  9114 
ütriglia  »ard.  9109 
iatrina  mrd.  9004 
iatringhero  sard.  9112 
istriore  .mrd.  910S 
istruncllu  mird.  9140 
istiila  Äur./.  9061 
utonda  oftaard.  9188 
litoim«  »ard.  9186 
isiurairn  .«inl.  3642 
i»u  sanl.  5146 
i|  mm.  6570 
itagne  frz.  9037 
itou  frz.  9128 
ionie  ritm.  8996 
iT»  «iMHi.  616S 
in  ttftM.  8968 
Warn  eaf.  4668 
ivwmar  rat.  spam.  pt§. 

prnr.  l 
iveni-K  jintf.  4866 

m  lt.  4Ui^b 
iid»  /"r;.  31G5 
ivOM      .  4708 
iynie  /V«.  8167.  6680 

ivro  /V--.  3172 
ivriijrn«'  fr:.  3170 
ivri'j^iiiT  /rc.  3173 
ivrufriicrio  frz.  3173 
ivr.'igiiK  fre.  3170 
ivroin  /rr.  8170 
izar  »pan.  t»§,  4868 
imiMdo  «MM.  Ate.  8668 
Ina  itaZ.  4667 


«T. 

j»    10«,  fNW. 

6171 

j4  ttjrf^.  6171 
jabali  »pan.  4102 
jabalina  ä/xim.  4U12 
jabeca  xpan.  8432 
labequa  aspan.  8432 
jaboqae  «{nm.  8432 
jaboa  apaN.  8846 
^abonar  ^Ktn.  8847 
jaboono  »pan.  8846 
jabot  /rr.  4241 
jaboter  frz.  4241 
jateriiiu 

jachere  /r.-.  '.»'J46 
jaco  »pan.  piq.  6166 
jaeolo  üaL  6i69 
llMUia  «MZ.  9848 
ladia  frt.  2958.  5178 
lael  afn.  4107 
jafe  /V«.  4103 
lafe  frz.  dial.  2037 
laffe  frz.  dial.  2087 
laga  QHMi.  7318 
jagala  9010 


jagelier  ufrz.  2040 
jai  prot".  4113 
iaille  a/rz.  4127 
jaillir  n/Vz.  10844 
laillir  firg,  6168 
jaiole  afirt.  9019 
lai-s  pro».  1718 
^aifla  engad.  4198 
jiginar  r(r.  5170 
jajonarp  campoh.  5170 
jal  prnr.  4143 
jalde         4124.  10373 
jaltie  span.  4124 
lial«  frt,  1796.  4189 
Male  «/hr.  4197.  4988 
!  jalir  afrz.  10344 
^alma  spnn.  8271 
jalon  a/V-    1725.  4127 
ialoquii  ^/nn.  8478 
lalouaie  frz.  10446 
laloux  />«.  10446 
jaln«  p(o.  4194 
lambe  fn.  1776 
^ambla  /V».  3118 


tan  /V«.  4160 

^art  frz.  iim 
lani-a  proc.  4108 
^aaar  frz.  4169 
jaamim  pf^.  5179 
^aamin  fn.  »pan.  6179 
jasse  prov.  3803.  6173 
jato  aapan.  7387 
jatU'  />.-.  4108 
jau  pror.  4148 
jaug»'  /Vz.  4130 
jaugcr  frz.  4130 
jaula  spai».  2042 
nauno  n/rf.  4134 
jauniaae  frt.  4138 
jauror  ruf.  5164 
jauRSPrain  npror.  5179 
jaut  afrz.  4'222 
iaute  (^2.  415f) 
jaiudoa  prop.  4186 
janiionda  pro«.  4186 
janiir  prtm.  4188 
]avali  ;)/^.  4109 
j.Hvo  //IC.  2087 


^amble  afrt.  1783.  4146  j  j.^v,  llo  fr 
jambon  frz.  1776  {jayan-s  pruv.  4J13 

jambro  tiproc.  1793.  414(i  jji/>r  )>ri>v.  ftij.  fjKil 


jame  o/r«.  1776 
laMl»  4661 
jaiMM  lfm.  col.  1776 
]mis  tard.  3946.  6176 

janara  neap.  2946 
Janeiro  ;>e^.  5177 
jiin.  lla  ptg.  6176.  6178 
^aner  cat.  5177 
janglar  pror.  6175 
]angler  afrt.  6176 
lanUr  pf^.  8007 
^ante  frt.  177a  1790 
janaier-t  pror.  6177 
^anvier  /"r«.  6177 
jaqut»  />?.  r)U«(i 
^aqtii»  .*i;(ii>i.  843G 


jazeraij-8  pror.  4194 
jazorant  afrz.  4194 
^aMrto  p(jr.  4194 
^asereoo  «tfn.  4194 
jasarina  j^.  4194 

/rr.  3209 
jehui  iifr:  .M7t 
^e^a  ,i/«JH.  8377.  83'J4 
jeja  jMCi7.  3213 
je^aarpijr.  5170 
^ejimar  prov.  6170 
jeme  snan.  8600 
jömmaln  neÄ.  4306 
jenab«  »pan.  8725 
jonsetnil  »prnr.  5179 
ji  ntar  r/r.  5180 


jaqueca  »pan.  4538-  d438jequir  pro».  5 179a 
jaquel  span.  8486  ;  ^atga  ^Mfl.  p^p.  8636 

laqoir  aeat,  aapcm.  6179a  ^erga  nqNm.  4160 
jarear  a/hr.  1964  apa«.  8886 

jarda  »pan.  3318  jerigonza  mjmn.  4169 

ardim  p(//.  4168  jeringa  »pav.  1)315 

jardin  »pan.  fr:.  41  (18      jerpa  //d/it-.  8373 


jardina  pr«>v.  4168 
jardi-s  prov.  4168 
lardo  ptj^.  4124 
^ardaSa  apon.  10S69 
jargauder  frt.  4169 
^argon  frt.  4169 
jargonner  frz.  4169 
jarifö  ^lp<Jw.  8441 
larlo  (i/rj.  42.H3 
jarlot  (i^ra.  4234 
yuvf»  ipatk  8440 
jam  ptg.  prov.  qiaii. 
4178 

jam  frt.  4172.  8489 
^arre  a/irr  4234 
jarrct  a/rz.  u/rz.  4384 
jarn-t  »frz.  4160 
jarrctf  .synix,  41Ü0 

iamtiora  i0-a.  4160 
jMiia  afra.  4160 


jorv  r/r.  (>718 
jtT/-ai«  /ri.  21tKl 
jeu  frz.  6188 
^eudi  /"ra.  6196 
jeune  frz.  6287 
jt'ünor  /"r/.  6170 
jtiinfSip  fr:.  5238 
jil'i.i  -1,1111.  KtiKJ 
ji(l<U'  j/<(i/<.  2;>ti7 
jiditu  aicU.  2967 
jiga  «pan.  4242 
jigote  apän.  4343 
jUgiieTO  «pam.  8714 
jimia  i«2mm.  8715 
jineta  x;)aN.  4420 
jineto  .s^xiH.  4420 
jintar  astiir.  6180 
jiriMjuH  xpan.  8478 
iaM  apan.  8669 
iitar 


tJfvMe  »pan.  10417 

ijo  crtt.  3209 
10  /r/.  3209 
,oe  rum.  5188 
,  oea  noN.  6184 
OMW  «Mi.  6184 
,  oder  »pan.  4100 
oairo  pf^.  5679 
oel  afrz.  5182 
Joel  frz.  üiS8.  5190 
(a]|jo«lliatAu  ;>f7.  4911 
joelho  ptff.  4227 
jofne  afrz.  5237 
]oK  ea(.  6188 
^<^dor  ptff.  6188 
^ogar  ;/rf't'.  pt;/.  ,51S4 
joglar  /*r</r.  5187 
jojjlar  >pan.  5185 
joglar-s  pror.  5185 
jogleor  afrt.  5I8tt 
logiere  (rfrt.  5164 
^ogo  p<jr.  6188 
jogral  aptg.  6186 
jog-B  pror.  6188 
jo^iiair.'  }iror.  5188 
joi  nn».  5195 
jnia  /uoc.  4188 
joia  ptg.  ölöl 
joie  frz.  4188 
joiel        o^a.  618> 
joi«l-8  pro«.  6188 
joindre  frz.  5223 
Joint  prop.  5223 
jointure  frz.  5221 
joio  f(£r.  5680 
joi-8  pro».  4188 
joia  prov.  6181 
joli  /-rz.  4187 
joli  nfrt.  6191 
jolier  a/ra.  6191 
jolif  ,ifri.  5191 
jolifettcs  /rz.  GtiSt» 
jolivt'r  (i/rj.  öl!<l 
jolivitat-z  pror.  5199 
jomna  r/r.  4526 
lono  firt.  6333 
jonch  mt.  6999 
joncher  /rz.  5218 
jonc-8  prov.  5222 
jondre  f>r<»r.  5228 
joüglor  frz.  5187 
jODgleur  nfrz.  5186 
joob  pfYW.  6228 
jonher  prot.  6333 
^onquiU«  /f«  6317 
Jons  prov.  6398 


II 


jur^iulina  sporn. 
jorn  t  (i/.  3044 
jurtiada  .-•pan.  pig.  30« 

J'ornai  »pan.  pt<j.  3(>43 
onM  jprw.  3044 
j«no  itpon.  p<f .  9M 
joa  prov.  9871 
^o-g  pror.  6218 
joaqaiamo  »pam.  4M 
jnst:i  prov.  5242.  «MJ 
joÄtar  />r(»f.  5248 
jo«te  afrz.  .5242 
lOau  mar.  3671 
est.  6919 
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loubarbe  frz.  r)l!>4 
joueiie  Ufr:, 

i'ouer  frz.  51ö4 
««•(  frz,  5184 
joomr  fn.  (188 
^ouir  /rv.  4188 
joa^  /r«.  521S 
joujou  frz.  5184 
Joiir  /rj.  3044 
jounuil  fr:.  3<H3 
joiirnw  /Vj.  3044 
^oua  prov.  6196 

Ionta  frg.  fiSMS 

^oiivpnrpiin  frz. 
jovc  cvif.  prüf.  5287 
jovcm  /j/r/,  J>237 

J'oveu  span.  5237 
OTene  a/r^.  5237 
jOfCBta  ttfrM.  6288 
jo««aiiit*s  pro9.  SMO 
jovial  /"rr.  5198.  8888 
joya  /r/Ml«.  4198 
joyau  frz.  5181.  5190 
joyau  »i/>r.  5182 
joyeau  frz.  5188 
lojrel  ipan.  6182 
j«70  4MII.  6680 
jm  «ardL  6196 
|aM  /V«.  5197 
jnbilar  fjxin.  pt§.  S198 
juc  frz.  46fil 
jucario  riim  51^^.") 
ittcator  rum.  5183 

Iacbar  frt.  4661 
Bde  ruM.  6001 
^■de«a  rmn.  5904 
jttdecat('r  rtim.  5202 
judej  rwm.  5203 
jodici  cat.  5203 
jU(lici-8  /jrot».  5203 
judio  Hiinn.  5205 
^  uefae  a/r«.  62S7 
,  n^gB  «poM.  6188 
,  iN|Ni  pro«.  6186 
,  a»lli-B  prov.  6080 
jueves  Span.  5195 
jueg  s/MiM.  5201 
jug  rum.  5213 
jugador  cn<.  span.  6182i 
lugar  cat.  A-/)afi.  6184 
jag«  frM.  6201 
,  agemeot  fir§.  6S08 
,  oger  /r«.  6204 
,  uglar  cat.  «pan.  5186 
,  ugloria  sfxin.  5186 
jugnet  fl/rr.  5214 
jugo  »TJd«.  9227 
jngo  pt^.  6212.  6218 
iugolo  xtal.  6312 
inhU  Cd«.  6808 
jBlnil  afi-t.  6174 
jui  o/"r,-  r,17  » 
juiido  .sjiijK.  r)203 
juif  nfrz.  511»!» 
juigar  ajjto.  5204 
laignet  afrt.  6314 
lau  o^Jt.  6au 
jvfllat  1^  6814 

KVtttac. 


Jnln  frz.  5226 
juiiift  d/rj'.  5214 
jais  afrz.  5200 
iOiw  afrz.  5203 
Jaiiinr  o/i'«.  4248 
jaitt  afn.  6199 
luil  /i^.  6201 
joito  5203 
juje  »imit.  5201 
jujiiba  .f;)/(».  10469 
ju]ubo  /"rr.  10459 
jttiubier  /r«.  104S8 
]ale  <0-«.  6814 
julep  prot.  frt.  4296 
ial«p«  span.  4296 

tjolgiidor  ptg.  5202 
liulgar  5204 
llalh  cot.  6214 
Jnlh-I  IMMV  5214 

jnli  tpoiib  6181 
julio  fwn.  S814 
juUo  $f«m.  6814 
jull  tat.  6680 

jiilil  ii/r.-.  5214 
^ul-H  proe.  5214 
^umart  /r«.  2134.  5216 
jumftUte    mm.  2977. 
8046 

iniDitti^  nm.  8877 
jvn»««  fn.  4906 

jiiin.-nt  fr:.  1<)7H.  5216 

I'juiit,M  ptf].  6222 
^unca  rum.  5236 
jaD90  p<</.  5222 
lunco  »pan.  5222 
^tUM  riMi.  6287 
jan««|»  niM.  6888 
^aoega  prov.  6227.  6236 
junghla  mm.  6211 
juDgbiotor  Tum.  5210 
jan^hiu  rum.  5212 
juii^ir  jjt7.  5223 
I junho  ptg.  6226 

H'  mDh<«  prov.  6826 
I  jWiio  4^  6096 
nniora  tttfl.  6994 
ttnquillo  spa».  5217 
I  juutar  jitq.  5220. 

5223 
jaoy  cot.  6226 
jora  niM.  6880 
jaiUMM  prov.  6838 
^ntUBtn«  «al.  6898 
jnnunento  mmmi.  ptg. 
6228 

^urainent-z  prov.  5228 
juramint  rim.  6228 
jurar   cat.    itpmt,  ptg. 

prov.  6230 
junohe  neap.  6901 
jnnaMat  /N.  6888 
jurer  /V^f.  5280 
juron  fre.  6228 
^iiH  «/"rz.  2971 
JUS  /V,-.  .-.232 
jusarma  prov.  423ti 
^usant  afrz.  2871 
jubarb«  igpan.  6184 

jBM  op^.  ssn 


{Jnsqua  proc.  2^31 
!  jusquo  (rz.  2931 
I  luaquiaoie  firt.  4698 
I  jnass  Ml.  9871 
I  jtiatM  prot).  6243 
joater  apan.  ptg.  prov. 

ljuato  n/"/,?.  5242 
jiist<'n-ic  frz.  5233 
^uatoKa  M/i((N.  /jt//.  5233 

jjustifa  ptg.  5233 
joatioa  frt.  6288 

I  jattida  prof.  nm. 

i  jaatiaiar  o/Vx  6884 

I  jutgar  prov.  6904 
jutgf  rat.  5201 

ij«tge-8  />ror.  5201 
jutjadnr  itroc.  5202 
jutjaire  j/rov.  5202 
jutjar  prov.  6204 
juventud  span.  5240 
Juventade  pt/;.  5240 
jüvier  engaii.  ällis 
j'uzj^ar  .<i/)rtM.  5204 
juzi-8  prov.  5203 
jluisi-B  prov.  6203 


ka  ru»).  1978 
kaalit  afrz.  2007 
kabude  s«)-/.  1907 
kabudu  sard.  1907 
kadin  lomb.  2017 
kadib  9016 
kUrea  aoni.  9016 
kndrrga  »Mä.  9016 
k'aüret^a  engad.  3016 
kadrif/a  tr.s.^i».  7610 
kuiü  rcrnei'.  2017 
käkkalo  t^irent.  1686 
käUame  ofrrKW.  1686 
k&kkaro  (areN«..l686 
kila  (»e.  1768 
kaland  afrz.  3190 
kalanda  rlr.  1748 
kaloU  r^r.  2328 
kaniisH  r/r.  1789 
kan  r/r,  ls3l 
kanäula  oheritnl.  2014 
kantrola  oberitaL  9014 

[  kaDikIrn  «OMol.  1896 
käpja  7om6.  3040 

1  kar  rtr.  1976 
karega  venez.  2015 

i  kariga  bologn.  2015 
karmalar  ohwald.  1948 
karmun  rtr.  1944 
karmuD  obwald.  6418 

I  karpir  rtr.  1968 

I  kaatojer  wilsea,  7638 
kavÄl  r/r.  1(>82 
kavedul  lomb.  1875 
kavelj  r<r.  1867 
kaza  rtr.  1978 

j  kailel  rtr.  1983 
kä>a  «cn».  9040 

I  bain  i^pfwtf.  1988 


7658 


kel«B  afrz.  2047 

;  kar  a/Vx.  7637 

I  k«r  rtr.  1976 

'  kera  mgad.  1888 
keraaa  sard.  9084 

I  kirfa  piem.  1962 

,  kerkii  sunt.  7f!r)4. 
kermä  hero.  4230 
kosa  Wr.  1978 
keit  rtr.  3195 

I  ketebraö  lothr.  7018 
k«a  a/irjr.  2800 

ikn  «0«  9800 

j  Uada  «frz.  2002 

'kfelea  a/r«.  2047 
km  sard.  2160 
k'iuiia  olucald.  2678 
kÜIel  rtr.  1983 
klftf  rtr.  3361 
klavaa  r<f.  8B87 
koar  rtr.  3643 
kwr  rtr.  2600 
koir  rtr.  2292 
kokiuld  uprov.  2178 
k-ikui'  -^aintoug.  3178 
kolt  r/r.  1745 
k6inba  rfr.  1776 
konbflro  goü.  3861 
kouboM  pull.  9861 
kooipenfö  foM6.  3888 
kör  rtr.  2600 
kor  r(r.  2.'>0(t 
kordüBtil     ( lonrnay) 

9055 
kOsa  rtr.  2034 
kou  a/r.e.  2654 
knMrta  tard.  1997 
fcrttar  rtr.  2601 
a  krata  Iom6.  258{i 
kribj'a  lom/).  2B04 
krugeil  hret.  2580 
krutz  r<r.  2636 
kruz,  -e  rtr.  2636 
kda  rtr.  9034 
knart  rlr.  78M 
knartiT»!  rtr.  7640 
kubere  aardl.  2692 
kubire  Mr«/.  2t;92 
kudreya  lad.  7t)lü 
kudria  7(il0 
kuel  rtr.  318!) 
küertr  r/r.  2705 
kiMtabroi  Mkr.  7816 
kd  rtr.  3898 
kiiliostro  fi,i.?i/r.  3887 
kuliots  rlr.  2328 
kiina  /oi/j/i.  2(i7H 
l^kun)döt  rtr.  3130 
(kun)doziit  rtr.  3180 
ktudm  rtr.  3616 
knrdaska  aftrwM.  9148 
kar6ata  rlr.  7604 
kartii  ruM.  9666 
kuÄcen  rtr.  2285 
kuteäer  rtr.  2453 
kuasoria  log.  2708 
küier  rtr.  2457 
kwar  ostfrz.  7617 
kwadrin  MiuiL  7613 
lq(aa  rlr.  1881 
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k^ann  rtr.  1831 
kyadin  engad.  2017 
kyamann»  (?)  rtr.  1683 
kyelkyera  rtr.  1729 


X. 

i:  itai.  4714 

U  »<<rf.  />rot).  rtr.  co*. 

frz.  span.  4714 
la  rum.  6491.  5689 
(l)a  rum.  5666 
lä  frz.  ital.  rtr.  4712 
la  pr(yv.  4712 
lä  rum.  5488 
labaie  tcallon.  5360 
labarda  ita{.  3227 
labareda  ptg.  6349 
labbia  ital.  6360 
labeau  a/r2.  6362.  6360. 

6399 
labecb  prov.  6666 
labeur  frz.  6356 
labide  <ard.  6436 
labio  span.  ptg.  6360 
labor  »pan.  6366 
laborar  pt^.  6868 
labor-8  prov.  6366 
labourar  frz.  6368 
labrar  «pan.  5368 
labrego  ptg.  5367 
labriego  »pan.  6367 
labraaca  »pan.  ptg.  6361 
lac  nfrz.  6376 
lac  »/rs.  6441 
lac  prov.  frz.  aeat.  rum. 

6876 
lacajo  ptg.  6619 
laoca  ital.  3804.  6364.5889) 
laccai  nprov.  6619  | 
lacche  lYoi.  6619  I 
laccio  ital.  6441  j 
lacciolo  ital.  6440  j 
lacciuolo  ital.  5440  j 
lacco  ital.  8798 
laoeria  »pan.  6494  i 
lacerta  ito/.  6366 
Ucho  frz.  6449.  6492 
lache  «ard.  6363 
luoher  frz.  5490 
lachuga  ;>rot).  5374 
läfiio  j7>a>i.  3802 
laco  ital.  5376  j 
la^o  ptg.  6441  i 
lacoun  nprot'.  6432  ' 
lacra  »pan.  6378  ' 
laorima  ital.  prov.  rum.  ' 

6369 

lacrimatorio  it(ü.  6370 
lacrimez  rum.  6371 
lactoari-8  prr>r.  3219 
lacnna  ital.  5376 
Ijücustii  rum.  6669 
ladamini  «nn/.  6382 
ladar  ohuiald.  6383 
ladinu  «ar«/.  6460 
ladire  »üdmrd.  6465 
ladrada  <p<in.  6462 
ladrado  ptg.  6462 


ladrio  }>tg.  5466 
ladrar  o/topan.  ptg.  6464 
ladre  prov.  itaJ.  6494 
ladrilho  ptg.  5467  , 
ladrillo  apan.  6467  | 
ladrinu  »ard.  6468 
ladro  aifo/.  6465 
ladroicio  ptg.  6466 
ladron  «»an.  6465 
ladroooello  ital.  5467 
ladrondllo  «pan.  6467  | 
ladroneccio  ital.  «ard.5466 
ladroneria  span.  6466  | 
ladronetach  r(r.  6466 
ladroniRio  »pan.  6466  { 
lägana  abruez.  6386 
laganega  oberital.  6702  j 
lagare  aital.  6443 
lagarta  pC^.  1827 
lagarto  gpan.  ptg.  5366  { 
laggare  aitai.  6443 
lagiuza  «an/.  5367 
lagnarai  ital.  5427 
lago  span.  ptg,  6376 
lagosU  pt^.  5669 
lagotear    «pan.  pror. 
6394 

lagrima  span.  ptg.  6369 
lagriinar  span,  ptg.  prov 
7351 

lagrimare  ital.  6371 
lague  afrz.  5388 
lai  prov.  4712 
lai  a/'r«.  6376 
lai  afrz.  6390 
laia  ptg.  6493 
laiar  pro«.  6464 
laiche  frz.  6642 
laieo  t(a/.  6390 
laid  frz.  5392 
laidengier  afrz.  1764 
laider  a^ri.  6892 
laideron  frz.  1911 
laidire  ifa/.  6892 
Iaido  itai.  aspan.  aptg. 
6392 

laie   frz.    5393.  6607. 

6673 
laier  afrt.  6887 
laigiie  afrz.  5567 
laignor  a/'rz.  6427 
laihar  prov.  5464 
laiier  a/rz.  6464 
lain  altoberital.  5429 
laine  frz.  5414 
laineux  /Vr.  6429 
lainier  frz.  6415 
lalque  n/'r«.  6890 
lairar  prov.  6464 
lairmo  afrz.  6369 
laironia  pro».  6466 
lain^nici-8  prot\  6466 
lairronar  prov.  5466 
lais  afrz.  prov.  6391 
lais  afrz.  4717 
lait«  a/'r«.  6469 
laisohnar  rtr.  6396 
laisaa  prov.  6492.  5670 
laisaar  prov.  6491 
laisaer  frz.  6491 


1«H  prov.  6892 
lait  /rr.  6368 
lait  d'änon  frz.  6472 
laiton  frz.  6468 
laitae  /r/.  5374 
lait-z  prov.  5363 
laivo  p(<7.  6858 
laivro  franco-pror.  6660 
laix  altMt.  5449 
laize  a/'r<.  5459 
lajöl  piem.  4718 
l'ajöl  pim.  4713 
Ik  jus  ri/'rj:.  4717 
Uk  rtr.  6876 
l'aloro  ita/.  5480 
lam  prov.  piem.  6397 
lama  «pan.  ptg.  5898 
lama  ital.  6898.  6406 
lambeaii  /'re.  2836.  6399 
lamber  pig.  6403 
lambero  sard.  6408 
lambicare  i<ai.  5402 
latubro  afrz.  4737 
lambrw^cia  modm.  rtgg. 
4788 

lambrequin  ^rr  6410 
lambrija  span.  5726 
lambrire  sard.  6400 
lambris  n/'r^.  4787 
Umbrüche  frz.  6861 
lambruaca  tta/.  6861 
lambruaoo  nprov.  6361 
lame  frz.  6406 
lamentar    «pan.  ptj;. 
6405 

lamontare  ital.  6405 
lamenter  frz.  6406 
lamer  «pan.  5408.  6619. 
5725 

lameron  span.  6400 
lamicaro  ital.  4071.  6401 
lamina  apan.  prov.  5106 
laminajo  t/a/.  6407 
laminero  apan.  6407 
larana  com.  6406 
lampa  ital.  prov.  rum. 
5409 

lampada  span,  prov.  ital. 
6409 

lampadejnr  ptg.  6409 
I4mpana  ital.  5409 
lampara  /<paN.  6409 
lamparilla  xjtan.  6409 
lampazo  span.  6481 
lampe  6409 
lampea  altoberital.  prov. 
6409 

lamped     venez.  maü. 
6610 

lampeggian«  ital.  6412 
lampejar  span.  ptg.  6412 
larapel     span.  5362. 
5399 

lampeza  prov.  5409 
lampia  pi«m.  6409 
lampioDo  ital.  4602 
lampo  tlo/.  «pan.  ptg. 
6408 

lampone  itot.  4602 
lamprea  «/mim.  ptj^.  6411 


lampreda  itaJ.  5411 
ianiproio  /rx.  6411 
lamp-8  prov.  6406 
lan  hret.  6419 
lan  nprov.  5406 
lana  ital.  prov.  span.  pif. 

rtr.  6414 
lan&  rum.  5411 
lanar  prov.  5416 
laBare  a«paM.  6427 
lanfar  p^.  5319 
lancfl  frz,  rum.  6416 
lanceiro  pf^.  5417 
lancer  frz.  6418 
lancer  rum.  6417 
lancero  «pan.  6417 
lancha  span.  7223 
landa  ttoi.  5416 
lanciajo  UaJ.  6417 
lanciare  itai  6418 
lancier  pror.  /rr.  5417 
lan^ol  ptg.  6629 
landa  piem.  5510 
landa  «pon.  tto/.  pror. 

6419 
lande  frz.  6419 
lande  $pan.  ptg.  4261 
Uiidra  ital.  8806 
laodre  «pan.  4261 
landreuz  afrz.  5625 
landrin  nprov.  8806 
lanero  »pan.  5416 
lanfa  ital.  6487 
langage  /'rx.  6625 
Uoge  frz.  5421 
langoare  rwm.  5425 
langor  «pan.  ptg,  6426 
langosta   prov,  span. 

6669 

langoste  afrz.  5669 
langouste  a/rz.  6669 
langue  frz.  5624 
langueur  /rr.  5426 
langaide  afrz.  6424 
laoguido  ital.  «pan.  p^. 
5424 

;  languios  pror.  6424 

languir  prov.  frz.  sporn. 
i    ptf/.  5423 
I  languire  ital.  6426 
j  langnore  ileU.  6425 
{  langaor-a  prov.  6426 

lanior  /'ri.  prov.  6426 

laoiere  ital.  6426 

lana  brH.  5419 

lanna  «ici/.  5406 

iäno«  rum.  5429 

lanogo  itai.  «pan.  pt;. 
6429 

lanquan  prov.  4718 
lansa  prov.  6416 
lansqiienet  frz.  6420 
lanterna  iW.  prov.  ptg. 

5480 
lanterno  frr.  6430 
lanza  span.  ptg.  5416 
lanzar  «pan.  5319 
lanzeceaci  rum.  6423 
lanzicbeDecco  ital.  6420 
lanzu  «ard.  6428 
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Upa  ptg.  tfam, 

6532 

laj);nlo  Span.  55H2 
lapauu  sicU.  5431 
IftMdo  nprot.  5632 
iKfKffa.  6487 

Upi  rtr.  em 

lapia  «ard.  6484 
lapin  nfrt.  2688 
Upin«  ttol.  5437 
Upillo  üal.  6435 
lapo  »pan.  6437 
Upto  itaJ.  rwm.  6868 
lapÜ  m».  6878 
laptnca  rtüM.  6874 
laquais  /'r«.  6619 
lar  BjHt».  ptg.  6412 
laranja  }dii.  6488 
lar -Hi  //-■  6466 
lan:  frz.  6445 
lard  /rjr.  rtMN.  5446 
Iaido  itflL  ifpoH.  jp<^. 


larg  rMR.  prov.  5445 
laifrar  prov.  »pan.  ptg. 
6443 

larKitre  aital.  6443 
larfT«  /"rr.  6445 
largesae  frz.  6444 
largezsa  Üal.  5444 
laighwM  »i<ii.  5444 
lar^  Uttl.   i*pan.  ptg. 
6445 

lar^^neza  .v/fi«.  5444 
largura  ft;)o»i.  5444 
larioe  ital.  5447 
Urigot  vidi.  fr:.  6448 
lariMb  rlr.  6447 
lame  mfn.  6868 
larmier  afri.  6871 
lartnoyer  w/"r«.  6871 
larris  afrz.  5848 
larron  n/rr.  54t)ü 
larroneau  «/"r.".  5467 
larrODoaao  afrz.  5466 
UmUDer  (j/rz.  5465 

lamna«!  aifr*.  6467 
laii«  arov.  6446 
laiaoebia  xicil.  7766 
Im  rvm.  f>rnr.  47 H 
las  pr'.i .  !  >-:.  5441.  6452 
laaagnar  mnx/Kd».  6720 
liMUe  runi.  1974 
laae  prov.  6448 
laaea  «paii.  jtf^.  5460. 6488{ 
(Ia)sehar  rtr.  6491 
laache  afn.  6449 
laadare  tto/.  5491 
la»c«  ital.  5449 
lasuipro  frz.  6363 
laao  «}/aii.  6452 
UmpmmH»  »pan.  6420 
latMoa  aord.  6488 
Immk  ford.  6481 
lassaro  iful.  6451 
lasso  ifii/.  ;/f//.  5452 
lassol-s  pr-'V.  5440 
laate  fr».  6463 

päd.  fly.  1468 


lasUiaar    «pan.  ptg. 
1462 

laato   Splitt,   ptg.  ittU. 

5518.  Ö4Ö3 
laatre  Hpan.  6463 
laatricare  ita/.  7283 
Uatito»  üal.  6764.  7388 
laf  rWR.  6441.  6468 
lata    prov.   ft§,  agm. 

5468 
lati»  ptf).  bAffi- 
latesi:  ri<»i.  5458 
latg  rtr.  6368 
laün  /r<.  rum.  6460 
latino  tfolL  ap<m.  fig. 

6460 

Utir  «/>(iM.  4264 
lati-8  prov.  6460 
la^{(ür  rum.  6440 
lato    iVoi.    QMn.  ptg. 

546Ü 
laton  «pan.  5468 
Utrs  riMi.  6464 
latn»  «Ol.  6464 
latrat  mm.  6462 
latrato  ital.  5462 
latro  aital.  5465 
latseh  rtr.  5441 
latU  ital.  rtr.  6468 
latte  frz  6468 
latti  ital.  6373 
l'attaNw,   lattcMia  «toi. 

6468 

lattiiv.iro  ital.  3219 
lattiiaro  itnl.  3219 
lattufja  f<(i/.  5874 
latön  rtr.  6468 
latus  sard.  6470 
Uta  pro«.  6441.  5466. 
6470 

laada  ttol.  mm,  6476. 
6481 

latida  Span.  5436 
lauilar  aspnn.  5475 
laudator  r«>n.  547.S 
laudatore  ital.  6478 
laude  tpan.  6436 
Uod«  0to.  4861 
lande  «ol.  6481 

lauili  ni«  1  prrjc.  5474 
luii'ii'iiiiii  s}iiin.  ital.bVIA 
laudorc  ttid.  54?  1 
launa  npan.  53H6 
laapia  rtr.  5471 
laur  riMM.  6480 
lannl  lupm«.  6480 
laurel  «pan.  5476 
laarier  fra.  6476 
laaro  itai.  eat.  tuptm. 

6480 
laar-s  prov.  6480 
laaaa  prov.  6488 
lantara  rtMi.  6487 
lauador  prov.  6478 
laosain  prov.  6478 
lanzar  prov.  5475 
lauz"  «/^rz.  54'^;i 
lau/.  iit;:iiliir  //»v/r.  5481 
laiueagar  pruv.  5481 
laninifiiiM  jn««.  5481 


laoMBja  prov.  6481 

la<i7.in)i'-s  prov.  5474 
lauzistiie-s  ;)roF.  5474 
lauzor  prnr.  5481 
lava  iMi.  5488 
lavadura  pfWI,  tpmt.  ptg. 
5487 

lavagaa  ÜA  6486.  6616 
lavagnon  /rir.  5632 
lavanea  pror.  6355 

lii\ IUI.       i'r:.  5355 
lav;inr<j  sjimt.  ptij.  5486 
lavaiida  ifn/.  6486 
lavauda  fr».  5486 
laTaodnla  ifon.  6486 
UraraMM.  Bta,  0ro«i5488 
la?ai«  dal  SMS 
lavatnra  ital.  64  R7 
IsTef^o  ifrti.  5434.  5496 
lavondola  ital.  5486 
laver  /w.  5488 
larignoD  /"r^.  5532 
laTina  rtr.  üok  6866 
lavognoo  /V«.  6688 
laTor  pt^.  6356 
lavorar  prov.  5358 
lavornre  r);i58 
lavoru  Hill.  5356 
lavur  rtr.  5356 
lavure  /W.  5487 
lavurer  rtr.  5868 
laxaio  aori.  5481 
Ia7  eat.  4718 

l;i,v:i  p«^  6886 

lavtlU'  /r.;.  5886.  6498 
layr  met zisch  5466 
laz  afrz.  5441 
lazairo  pi>.  6494 
lasareto  qM».  5494 
lataro  «pon.  5^ 
laxeira  ptg.  6494 
laxo  span.  6441 
laxiartiiic  i'Ja/.  5494 
laxieri'tt.i  ttal.  5494 
le  frz.  .-j'tiu.  4714 
le  pr»ü.  5522 
le  nfrz.  6469 
le  (1)  ruM.  4714 
le  (1')  Hr.  4T14 
loa  xtirJ.  4266 
leal  .v/ifi>i.  5609 
ieaM:i<i.  -<  s/'H».  p^.6600 
Icale  ita/.  5509 
lealta  ttol.  6509 
leame  venef .  6882 
lelo  ptg.  6680 
labbra  ttol.  6584 
lebeeh  afrs.  6666 
Ic'liiii  suril.  5553 
lebra  c«/.  5535 
lebre  ptg.  5635  1 
lebreiro  ptg.  5533  I 
lebrel  tpam,  ptg.  6588  i 
labnn  «mm.  6664  I 
labfa>a  prov,  6686  { 
labrillo  .«i^MM.  5369  ' 
lica  Jom/i.  5613  ' 
li'cai  prur.  5519 
leocare  ital.  5619.  6571.  i 
6667  ' 


HA  4710 
laodo  ftoZ.  4711 

eccion  span.  6501 
occono  ilitl.  5519 
00«  t/<t/.  5566 
lechadeor  prov.  5497 
leohadiera  jnw.  6497 
leebar  pro«.  5619 
ecbe  span.  6868 
Äche  frz.  5642 
ii'hoor  afrz,  6497 
«■lier  /*rr.  6519.  6581 
(M^hiorro-8  afrz.  5497 
ediiga  tpan.  5499 
laehiao  aptm.  6568 
keho  span.  6605 
laehon  span.  6879 
och  II  (ja  5374 
ecitti  i7ai.  5569  . 
fQOD  frz.  6601 
ec-8  pror.  5619 
octdur  frz.  5.'i<i:i 
eotoaira  8219 
eotaario  span.  8819 
eda  oberüäl.  6574 
eda  VMmtuu.  5608 
odam  lomb.  5382 
od  da  pror.  5562 
i'de^  wi'»i/.  mfxl.  5672 
edena  prov.  5392 
ledjar  rlr.  6513 
iMwNr  MMNi.  6608 

iSoftsr««?.  6511 
eor  span.  6613 
eftica  rum.  6499 
p>fa  i7a/.  pror.  5638 
egaciuno  rum.  5579 
ogajo  span.  5589 
egal  spflN.  ptj^.  6600 
l«gal  frz.  6509 
egale  ital.  550!) 
ogalidad,  -e  .■«p«/».  ptg. 

5509 
opalitä  5509 
.■-alite  fr:  5509 
egaltatrz  pro».  6609 
egal-z  prov.  5509 
«ganM  «taJ.  6676 
egamento  «tal.  6577 
ogamo  span.  5674.  9661 
(Uganda  horm.  6610 
i'traiio  ti-^iiitn.  ')861 
egaro  55>i9 
iegatura         ruM.  6660 
eg«  rum.  5556 
ego  fr».  6606 
/re.  5606 
egenda  span.  ptg.  6610 
»■gendi*  frz.  5510 
ogor  /V;.  5546 
egetinio  altpervt.  5511 
egge  5656 
eggenda  ital.  5610 
ieggaad^o  üal.  6610 
leggaodano  dal.  5610 
eggere  ital.  8889.  5618 
oggiadro  ittä.  6668 
ejjgiero  i'ii/.  554(! 
eggio  ital.  5504.  5612 
ligSitora  ÜA  8608 
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leffla  Mnl.  5068 

logior  afri.  6548 
legio  ital.  5506 
li';,'iiino  ifd/.  5501 
Ic^fir  prov.  &513 
•kgU^o  «tai.  5619 
legnajo  »kil.  6688 
Iflgnajnolo  fiol,  flaOl 
legnamaro   ital.  6683. 
5588 

K>gnamo  ital.  5582 
lofHied  m«(V.  cm«.  5584 
legiio  i^i/.  5587 
legnoflO  HaL  6686 
l«go  t§em.  68M 
UgMjil^.  6688 
l«gaa  g<J^.  6688 
Ipgorizia  i/n/.  i-286.  5637 
\c\iTa.  spnn.  ptif.  5590 
leguii  ^»rfir.  .'»j«!».  5588 
iegum  rum.  5514 
hgombre  5514 
legame  ital.  ptg.  6614 
legum-B  pro».  6614 
legun  a/r«.  6614 
legur  rtr.  6636 
lei  «ta/.  rum.  rtr.  frot>. 

afrz.  4714 
lei  ptg.  555(; 
leida  /mn-.  5552 
leigo  ptg.  5390 
l«iM  o/r«.  6687 
leira  s^mi«.  4909 

li'irBn  y/f'/.  4207 
k'i-s  yi/  (>t'.  5556 
!i'i.-is,i  y))7<r.  5765 
leiaw  afrt.  6766 


6601 

Mtar  aqMN.  ftg.  6481 
laite  jif^.  68(B8 
Mti«ra  prov.  6498 

loito  /)f<7.  5505 
loitor  ptg.  Ö502 
leit-z  pt  ov.  5505 
loiva  p(jF.  4266 
lejia  span.  5664 
1mm  4NMk  6488 
iMBbo  dal.  6801 
l«Oll>rar  prov.  ptg.  6077 
laabnigto  ttoJ.  5400 
»poH.  ptq.  6696 
6687 
5688 
6686 
fonaM  mm.  6606 
lemoeuria  borm.  5520 
lemuBsel  rt/rz.  4276 
len  pr»w.  ,5522 
lenö  vmü.  5617 
len^o  p<<?.  5631 
UaiyA  ptg.  6629 
lenda  «poii.  p^.  «mf. 

6610 
lend«  mon/'.  4890 
lentlea  ptg.  5523 
IüikI«!  frz.  })n>r.  5523 
lend-el  rtr.  5523 
leademain  fre.  4S82 
iMdMM-«  ffop.  4088 


/e»r.  6698 
[flodino  ital.  sanl.  5523 
oodiri  sard.  5523 
endit  /rs.  4714 
ondoro  frz.  6525 
endormi  piV.  6625 

ital.  6632 
Mtato  qNMi.  6668 
leog  ouol.  5691 
©nga  prov.  5«)24 
enffua  jfjxifi.  ;)ror.  5624 
oiiguajo  fpdH.  5625 
onguatge-8  prov.  5625 
enffue  riprov.  4877 
enha  pro».  AI87 
.«ubeiro  ptg.  WBt 
an  ho  ptg.  6687 
onhoao  />(_7.  5686 
enir  pror.  »pan. 

5521 
enire  ital.  6521 
oan  r(r.  6687 
lano  ital,  6682 
«■o  »pmm.  5687 
eSoso  (fpnu.  5586 
on-8  pror.  5529 
ens<i|-8  prof.  5629 
ent  frz.  552t> 
ento-/"rr.  6523 
ente  »foi.  6624 
entoja  Mpan.  6626 
entinchia  ftoL  6626 
eDtiggine  IM.  5527 
eotiglia  i(a/.  5526 
ontiiha  pror.  iitg.  5526 
entilhas  pt<i.  6527 
entille  /r.;.  5526.  6627 
[entischio  ital.  6528 
iaoto  ttdl.  4gMHi. 


eoM  »(al.  6681 

lenser  abmb.  6628 
lenier  rtr.  5623 
onziol  r(r.  5629 
enzo  ital.  6631 
eniaelo  «pan.  6629 
ensuolo  ttal,  6690 
leö«  ptg.  6680 
'ma«  riMi.  6580 
(*on  .yxitt.  .'3530 
oona  spnti.  prnr,  [)hMi 
eonessa  i<a/.  öri^u 
eonino  iloj.  tfpar(.'^5531 
eo-a  jprov.  6630 
;l)lep«r  pro».  ea<.  6487 
lepego  gemM.  8818 
eporario  rVaf.  6688 
oprajo  ital.  5688 
lepre  itul.  5535 
epre  /rz.  5534 
optica  rum.  6489 
lor  ptjt.  6618 
[•rca  ital.  6749 
leid«  itol.  6749 
lerdo  i(a/.  5586.  6749 
oriio  s/mui  5760 
rri  pror.  .');')  16 
cririni.i  7986 

lerot  /r<.  4267 
lanm  «ordL  6688 


i  Im  fn.  4714.  6470 

losar  ;)<'7.  5381 

lesda  prov.  5552 

leaiar  cnt.  5381 
;  lefie  rtfm.  6664 
1  iMmo  pty.  6696 
I  iMMn  itttU  8988.  6668 
<  iMrive  /yv.  6854 
I  leaso  Hol.  5656 
[  leet  frz.  5453 
'  lest«  /rz.  5645 

leeticanu  sard.  5528 

loato  ital.  5645 
I  let  a/Vx.  6468 

letare  ifol. 

lelo  ital 

!  lotomo    ttaJ.  oftigKin. 

I  53S2 

letoii  rtr.  6468 

lutra  span.  prov.  6646 

letröure  a/'r«.  6648 

letril  tpan,  6503 

lattera  itaL  6646 

Mtcnqo  t(«l.  6847 

lett«<rario  ital.  5647 

letterin  genutji.  6604 

lettiora  if.i/.  6498 

lettiga  it»l  5499 

letto  ita/.  5505 

Uttore  itot.  6602 

l«t(t)n  frfy.  8848 

lettre  frt.  6646 

lettrin  afrz.  5604 

let-z  /Tor.  5506 

leu  afrz.  5744 

len  //ror.  554'.) 

leu    cat.  prov. 
6546 

loa  rtm.  6680 

lenda  «rt.  6668 

leuda  prov.  arag. 

IfU'lar  spiiH.  5561 

UmhI-»  <i/>v.  5r)52 

li'UiJo  5552 

leu^ier  7/ror.  5546 
!  leujar  prov.  6648 

leün  afrs.  6614 

leank  rtr.  5691 
I  leur  frz.  4714 

lourri'  tifrz.  Stif)'^ 

Imirrer  w/V;.  5698 

l<niru{ira  mm.  6881 

leT  rtr.  6546 

lovadif«  p(p.  6541 
i  i«T«dua  ^pon.  6641 
I  l«T»dor   prov.  M)mn». 
[  5542 

lovadura  proV.  »paH.ptg. 
5644 
I  levain  frz.  6539 
!  leran-B  prov.  5539 

levant  /r«.  8168.  6666 
I  Imotu  191011.  ptg.  6640 

lerante  jttg.  tpan.  itaL 

6666.  6781 
I  lerar  jtrov.  ptg.  tpam. 

5665 
I  Ifvaro  5555 
ilevatoiio  ital.  6541.  6648 
■leratM«  «al  6649 


sard. 


6662 


leTstnra  Ual.  5644 

I  lovf»  .<ipa>i.  pffj,  5549 

l<'ve<lar  ptg.  5551 

lovi'iiü  5652 

levc'<j  /Vä."  5555 

lerer  /r*.  6666 
ilergiu  rtr.  6648 

iMler  frt.  6647 

loviere  /r^.  5547 

levis  ^ri.  5641 

loviMtico  ito/.  5560 

leritare  ital.  5661 
I  levon-t  rtr.  6688 
i  lörn  rtr.  6686 
I  lim  /V«.  6880 
I  Mnier  /i^,«.  6688 
I  lerrioro  ital.  6688 

Ii'vuro  frc.  5544 

Ipxar  itypati.  5491 

ley  x;«i)i.  5586 

|ey-ß  prw.  6666 

lei  afrz.  6470 

leurd  fra,  6866 

lesd«  jHvr.  ^nm.  HM 
I  lezda  WjpoNb  6668 
<  lecde  eat.  6689 

lezcr  galii.  6666 
;  lozia  t7<i/.  2842 

lezio  ital.  2842 

lezioeo  aUit€U.  9B4S 

lezsare  ttcri.  6888.  ÜBT 

leuo  itaL  6687 

Ihe  prov.  4714 

Ihi  pror.  4714 

Ihia  pror.  5674 

Ii  ital.  afrz.  pror.  pt^. 
cat.  rtr.  spnn.  4714. 
4715 

lü  tpan.  ptg.  6674 
Usdara  pro*.  6666 

liaison  frz.  6679 
iiamier-s  pror.  567S 
Hamme  genueti.  5382 
liam-8  ftrov.  5576 
liar  «pa».  pror.  6061 
liard  /r«.  5674 
liuM  proo.  66T8 
libbnt  IIa/.  5568 
Hbeedo  ital.  6666 
üImH«,  i7a/.  5.057.  öSfiB 
lilii'rare  <fa/.  .'i56l 
libiTcr  fr:,  öötil 
libero  tkU.  5659 
libUtim  ital.  6650 
Ubora  nproa.  8384 
libr»  «Ol.  6888 
libraire  frz.  5664 
librairie  /rr.  5564 
libnjo  itul.  55H4 
Ubrar  /»pan.  5561 
librario  lYn^.  5564 
I  libraio  ital.  5664 
libr«  fir».  qnm.  6668 
Ubna  tpoii.  6681 
I  libreria  tpan.  iUA.  tSU 
\  libro-s  pror.  5560 
libro  it<d.  .spnn.  5660 
licaiarift  pror.  5518 
i  iicai  proo.  5619 
lliMita  pro«.  6618 
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IMto  jilg.  A0O1 
licuirfa  prm.  6619 

lioehia  Unl  5567 
Hceia  itiU.  54<;i.  6ft7() 
üpcio  itiil  6670 
lice  frz.  6461.  6670.  6766 
licbar  prm.  5519 
liebiar  Hr.  6619 
Uebino  ftg.  »68 
U9<»  /y«.  660a  6689 
Ueonw  /».  9900 
lidgo  jardL  oom.  remr. 

6672 
]i(io  vfHfz.  r>649 
lio  6674 
lie  ofrM,  6884 
liebdo  «MfNMi,  6688 
liebi»  «iNin.  6686 
Itts»  /rz.  5653 
lioff-s  pri/r.  6505 
//n»r.  5506 
lifraier  nfrz.  5578 
liens  itaf.  6S79 
lienda  Hol.  Umb.  6610 
Iwiidre  ifpoii.  66S8 
Uento  «]Mn.  5520 
lienM  apn».  b6Sl 
liepre  /»/"rz.  5584 
lier  frz.  5689 
lierre  frz.  462!» 
lieto  tta/.  5ä84 
Um  frt.  6668 
li0iM  A«.  6688 
liaiiteiiant  firt.  6667 
Uev«  ifa/  5549 
liergia  rtr.  5548 
lievito  ital.  6552 
üevro  /r«.  5635 
Ug&  span.  4282 
Ugacio  jjty.  6679 
ligadura  prov.  tpan.  plg. 

6580 

ligamento  itnl.  6677 
lijjar  -j.itn.  plo.  5589 
ligaro  i^i/,  bbüii 
ligattirf  /rz.  5580 
ligsxon  «|KiM.  6679 
ligo  /r«.  6606 
lipV  /r».  6606 
liKoiro  p<47.  6646 
UffvTo  Spott.  5546 
ligfsse  /r;.  550Ö 
ligiaro  5641 
Ugioogia  rtr.  5685 
l^age  o/irf.  5619 
lignanio  üof.  6619 
ligira  /ff.  6618 
ligneo  /rx.  6620 
ligner  frt.  5620 
ligomu  /^rz.  5586 
lignenl  fr:.  57H4 
ligona  (irug.  55>^ 
UgOtU  tiaif.  (MS.  664i9 

gar  gattit.  6761 
;>r>f»i.  5214 
lilä  pt;i.  5594 
lilac  ii  (/.  >7«<i>t.  6604 
lilas  frz.  5594 
lili-B  />n>i-.  üf)!iö 
liUaro  i(a/.  6886 


Ifflm  sard.  6696 
lim  ea<.  6616 

lima  ilal.  5597.  5590  5611 

liiiitt  ptfl.  5507.  ötill 

litna  spiiu.  5G11 

Umaixia  i^«/.  5598 

limaro  frz.  5598 

limaga  rlr.  6696 

limand«  frt.  6609 

Unüo  ptg.  6611 

limar  «p«in.  f>(/;.  5608 

liniare  ital.  :tiii)S 

limas  frz.  5598 

liiniisHa  //ror.  5598 

liinats  proc.  6598 

Hmau  «{Mit.  6598 

limbi  nuN,  Mfd.  6624 

limbe  frt.  6601 

linil>.'lln  5600 

liinlui  ttiil.  ptfi.  5601 

liinbt>ro  ii}h  itr.  3234 

limbrir  r«w.  5725 

lime  frz.  6697 

limoda  valnu.  6608 

Umcr  /Vr  6608 

limiar  pro«.  6604 

limii-ar.»  itaf.  4671 

liiiiiiT  Ufr:.  ö'}~9 

liminar  prov.  5604 

limiDar.'u  ■'■ard.  5602 

Umni  com.  5602 

Umit-z  />ror.  5603 

UmDecaola  it<d.  4671 

Umo  apatt.  ptq.  6616 

llroo  IM/.  1640.  5616  | 

limöca  piem.  6612 

limocd  ptem.  5G13 

liino«irn  ptg.  5611 

limon  /Vz.  5596.  6611. 
6616.  5616  j 

UmoD  »pm.  6606.  6611  i 

limooe  ital.  2065.  5611 

lirooneux  frz.  5616 
j  limonier  frz.  66 11  i 

lin)on-A  pri'i-.  561 1 

liniu«  pror.  6616 

limösina  lirii.  3222  , 
I  limosna  rntpan.  8892 
I  limoM  ttoL  JIM«,  ftg. 
I  5616 

i  liMi|i:ir  i'f(i.  5609 

'  lin)|n'il  riOH.  5610  . 

liiiiliUif  s/nin.  5»»09 

linipKle  frz.  6610  ' 

limpido  ü(d,  ptg.  6610 

liopio  apa«.  6610 
■  IiiD|»ti  tard.  6610 
'  limpo  ptij.  6610  i 
'.  lim-R  ;>rMc.  5616 

lin  /r:.  /(roc. 

lin  riim.  5522 

linaje  .sfxtn.  5619 

Unceiil  />z.  6629 

lincbetto  ital.  6667 

Unciri  "ieit.  5628 

linda  p««;.  5608 

limiar  spam.  pt§.  6608. 
.5W7 

litniar-s  /iniv.  5606 
>  linde  »pan.  6603 


llBdairs  jK^.  6606 
UbM  4890 

Ihldinä  r»m.  5523 
lindo  ital.  ptf).  spnti.  Hfu- 

jtrnr.  5610 
linea   ital.    cot.  span. 

6618 
linear  6690 
linear«  Htd.  6880 
iinel  rtr.  4890 
linge  frz.  6621 
linge  rum.  5623 
liniere  »rtn/.  5623 
lingoa  ptf/.  5624 
lingot  /rz.  4969 
lingrcmanne  afrt.  6610 
lingua  ital.  ptg.  5624 
linguagom  /^f^.  5626 
linguaggio  itul.  5626 
lingiif  fr:.  5622 
lingiietta  i/fi/.  5624 
lingura  rum.  5626 
linha  jjfjT.  pror.  5618 
Uabagem  6619 
UnbatgB-s  proo.  6619 
linho  5633 
Unh-8  pror.  5618 
linia  ruii>.  5620 
linii'  THwi.  5618 
lino  span.  ilal.  5633 
Unot  frt.  6628 
Unt  /Waitl.  6604 
Unt*  nm.  6694 
Itntmn  /Vr  6606 
Untel  ^pan.  pttf.  5606 
linfeol  riiw.  5629 
liiit4'rna  »/»an.  5430 
lintiggine  t(<il.  5527 
lintit«  rum.  5527 
Udo  tard.  6587 
lioii  /hr.  6880 
lionreau  /"rz.  5530 
iiuni'  ttal.  5530 
lioncAta  ital.  5630 
lionne  /"rr.  .5530 
lior  rum.  5560 
lipo  d/r«.  5686 
lippa  tifrt.  6686 
lipj"''f  nfrz.  6636 
li.jiiiir  /<rf>r.  5519 
lir.i  Ital.  5663 
lirJo  /i/'7.  4267 
lire  fr:'.  5513.  5639 
lirio    itp<in.   ptg.  5617. 

5595 
liri«  prov.  6696 
iirao  «pm.  frt.  4967 
Iis  /"rz.  5481.  5596 
li.s  prnr.  5641 
Iis  hiiiih.  32H1 
lisca  i/rt/.  5642 
liiicbiva  rtr.  5654 
iisciare  i(<ii.  6641 
ÜBcio  ital.  6641 
Uactva  ital.  6664 
tümt  rtr.  6666 
liwra  x)Kin.  6670.  6644 
lii^iar  ^/lan.  6381 
llHi.  p'  rr«.  6670.  6640. 

Ö4>44 


UtiffB  eoM.  valtet».  btrg. 
6668 

Vmon  aspan,  5380 
lisoiigpar  ptfi.  6481 
lisongoiro  /jf//.  5481 
lisonja  npan.  ptg.  6481. 
6488 

lisonjear  span.  ptg.  1464. 
6481 

liaoDjero  tpan.  6481 
li»Ba  pro9.  6461.  6670 

lissii  (frt/.  5570 

lis«ar  pror  5641 

h-s,.  5641 

liBHor  /rz.  5641 

liato-i  prov.  6601 

Uli  rtr.  6648 

liata  ifal.  prov.  apmi. 

ptg.  6644 
littar  «piN.  prfw.  6644 
ÜBtaro  ital.  5644 
listo  frz.  5644 
listpf  /^rx.  6<)44 
listinooa  sard.  5528 
liato  «pon.  6646 
Uatra  ptg.  6644 
lUtrar  prov.  ptg.  6644 
liatre  pror.  5644 
lisu  qeniit'.s.  H2H1 
lit  frz.  5505 
liU  obrntal.  5674 
liteira  ptjr.  5498 
Ut«r  /ff.  6644 
litnft  nm.  6646 
litera  span.  6498 
litgo  8  prot».  5506 
litien-  /Vj.  5408 
lito  tttü.  6640 
littera  rtr.  »arri.  5646 
littirairo  frt.  6647 
litttraton  frt.  6648 
liniD-R  pror.  6614 
liunk  rfr.  6691 
liurar  pror.  5561 
liure  fr:.  5511 
lirtaeherna  rtr.  6701 
liveche  /"rz.  5550 
livella  ital.  5667 
lirdlo  ttof.  6668 
lircl-i  pro*.  85BT 
livi>rare  jfol. 

5561 
livft  j'tii.  hübl 
liviaoo«  tpan.  6545 
limr  pro9,  ptg.  5561 
liviai«  ital.  atdie.  6661 
IfTiatia  ptg.  6664 
livre  frz.  6560.  6668 
livree  /"rz.  5661 
livrea  H-^l  5561 
liyreiro  ptf}.  5.564 
livrvr  /'r;  6561 
ürro  556f) 
lim  rtr.  9853 
lixare  $ard.  5666 
lixivia  pff^.  5664 
li.tosfi  «/<fjn.  5761 
WiA  K/xin.  5.">70 
Uro  gniUz.  5761 
lizoa  «pan.  6670 
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tpa».  B761 

lizu  sard.  5595 
lizno  impaii.  5895 
lizzia  Ual.  54ßl 
lladrar  cat.  6464 
lladre  cat.  6466 
lladronici  cat.  5486 
lla^^a  npan.  7216 
llagrinia  cat.  5369 
Uagrimejar  t/4/.  5371 
Haina  s/xin.  3813 
llamaiia  spun.  2231 
Uamar  */xin.  2282 
UamanuU  tpa».  8816 
Uanlnidi  «sf.  6798 
lUmbrnaca  tat.  6861 
Uamear  spnn.  8814 
llanip  (m'.  .')1(i8 
llan  ki^iiir.  5419 
llana  cn/.  541t 
Uaom  aeat.  6417 
llMgoniMii  mt.  6686 
Uai«Mte  flM.  6M6 
Umo  $pan.  7382 

Il8t,<.i    fi/  5429 
Ilansa  Ott.  5416 
Hanta  spnn.  cat.  7227 
Uant«n  wpan.  7228 
Uantorna  cat.  6480 
Umt  cat.  6442 
llaid  oat.6446 
IteiM  ffMM.  6448 
llarir  Mf.  6448 

Ilas  rnt.  6441 
Had  cvif.  6460 
)lat'ij,M  ai/.  5374 
Uauto  cat.  5468 
qNMt.  2261 
Ueoo  4NHk  8847.  4008 
lieg  eat  6666 
llegar  *pa«.  725(5 
llegir  cat.  6513 
llegoa  c/i<.  6538 
Uejsuai  cat.  5514 
Itazni  eat.  5654 
IlMDena  ea(.  6628 
lleDoa  «ot.  6794 
UMguB  est.  6694 
n«no  «poM.  7260 

Heils  rat.  5631 
llt'Mdl  r/i/,  5(j29 
Hentia  cot  6526 
Uen;  cat.  5587 
11«0  cat.  5680 
Ueona  «at,  6680 
ll«>p8r  CO«.  6619 
llepisBos  rat.  9813 
Uescar  cuf.  6B42 
Uet  cnl.  5363 
lletra  cat.  6646 
Ueudar  s/Min.  5551 
llonger  eat.  6646 
Ikvar  4NM.  mI. 
m  «St.  6688 
nnmr  eat  6661 
Hibre  m<.  5560 
lligar  cat.  5589 
lliniach  cat.  5598 
Uia,  -car  «itf.  6640 
lloM  «(rt.  6475 


Hob  rat.  6744 

Uoc  ca<.  5668 

Horn  cat.  5727 

Ilorar  t^n.  7260 

lloaa  eat.  6488 

Uoaaage  oirt.  6488 

llover  npan.  7268 
j  lloTioso  »pan.  7274 

lluir  cat.  5703 

Uum  cnf.  5728 

lluminos  cat.  6732 

Huna  caf.  6733 

llunj  CO/.  6691 

Utw  eat.  6710.  6068 

llttfis  «ptM.  7973 

IlnvioBo  itpau.  7274 

Ilojta  cat.  5714 

lluz  tn/.  6763 
I  lo  ital.pnrv.  cnt.  rt/"r/.4714 
'  loa  itjMn.  ptf/.  5481 
j  loador  «pan.  6478 
!  loar  iMtpan.  5476 

lobe  «frt.  5668 
llobeor  afrM.  6668 

lobor  nfr:.  5H58 

lolnTr»'(8i  d/V-'.  5658 

lo\>i>  .f/xuf.  ;j/7.  5744 
I  iobrecar  span.  6717 

lobragar  ptf.  6717 

16lwito  ftm.  pta.  6700. 
5717.  6723 

lobrigar  ptg.  6717 

löbriffo  »jxin.  plg.  6717 

loc  afrz.  5676 

loc  rum.  5668 

local  fr:.  5660 

locale  »ta^  6660 

loeara  üd.  6664 

lodw  prot.  5714 
,  loebar  joror.  6716 
1  locber  frz.  b&ll 
\  lochii)  ital.  4516 

loi-ilo  a-<pan.  6668 

locmao  /rr  5377 

low  cdol.  5665 

loe-a  «nw.  6668 

loda  ha.  6481 

lodare  i7a/.  5475 

lode  ital.  5481 

lodiir  frz.  5t!7() 

lodd  ^*/(y.  5762 

lodiifiu  xpatt.  ptq.  5758 

lodria  ital.  6769 

lodro  jit^.  6766 

lodunre  sard.  8164 

lomdro  ptg.  5696.  8062 

WrP'  'j/rc.  56!W 

locura  valvi  rz.  5696 

lof  frz.  5671 

loffla  ita/.  6740 

loffo  üal.  8799 
I  lo|^  jprov.  6664 
I  löge  /Vf.  6471 

logeinent  /r«.  6471 
I  logpr  /"r«.  5471 

logpia  i/rtZ.  5471 

loghor    ital.  (modencs.) 
5666 
1  logU  ffM.  5471 
itogUo  »tal.  6680 


lofo  ptp.  5665 
Io<,'oraro  ifal  5698.  6713 
lögoro  Ual.  6690 
lograr  j>r09.  QNM.  fl§. 

6712 
lograra  ftal.  6718 
Iogre-8  prov.  5718 
logro  «pon.  5718 
loguier-a  prao.  6661 
loi  frz.  5566 
loica  afhiniit.  6678 
loioo  aflore*U.  6678 
loin  6686 
loiaff  aroR. 

lofBttfo  yv«, 

loio  ptq.  3228 
!oir  /"r?.  4267 
luir.ir  i'rnp.  5696 
luire-8  ^rOD.  6696 
loiria  /TTor.  6769 
16iro  eom.  5480 
loirre  afr».  5806 
loia  afrt.  5762.  5756 
loisir  frt.  5666 
Inita  7tr(>r.  5714 
lüitar  ]ir(n-.  5715 
loitifT  iKiiihinnrm.  5715 
loja  i/a/.  t-rnfz.  4723 
loja  U<il.  {tose.)  5698 
loja  ptf.  5471 
loiola  ttal.  6676 
loIU  itaJ.  5659 
lomaa  rtr.  5727 
lomban^rine  iVa/.  5723 
lombard  afrz.  5681 
lombart  a/rz.  6681 
lombo  ital.  ptg,  6727 
lombolo  veronet.  5796 
lombim  tie.  6611 
lombral  vaÜeU.  4669 
lombrir  nfrz.  5726 
lombriro  iVn/.  5726 
loinhru  -M  j/ior.  5725 
lombriga  /'/^.  5726 
lombrigar  ptg.  5717 
lombrio  tY(i/.'6726 
lonbriz  itpan.  6736 
lomb-B  jfror.  5727 
lomear  npf/;.  5729 
lomiar  'iltj.t,j.  5729 
lomo  .t/xiM.  5727 
lona  proc.  5375.  5682 
looc  prov.  6691 
lonpean  (W/o&«rtt<iI.  668t 
long  fra.  6601 
löng  «ofin.  6691 
liiiiza  5724 
liitigai^n«'    altfiz.  5684. 
56S5 

longain  afrz.  5685 
longaniza  .s;;xi>i.  5686 
\aafB»ftt.  6686 
long«  6794 
long«.<«a  prov.  5689 
iongis  /rz.  5687 
longitano  ital.  5688 
longo  ptg.  5691 
looso  5738 
longor  tftm.  ptg.  6689 
longa  NmL  6601 


loniraeraent  /Vr.  5683 

Ir^nj^iiour  frz.  f>^'^'^ 
loDgura  prov.  apan.  ftf 


lodi  im».  6686 
loBliilt  jMtw.  6686 
loqja  apon.  5471.  5734 
jlontaoo  tto/.  5688 

lontor.i  itiil.  .'>760 
,  l<intr;i  itiil  ptr/.  6768 
liinzti  (fii/  ,")7tji3 
I  loor  Span.  6481 
jloppa  üaL  6669 
I  loppio  ital.  6711 
I  loppoto  «fal.  5748 
loj)-8  prov.  5744 
I  Inquf  frz.  5678 
I  li  jurt  frz.  5676 
I  lor  prof.  ruf».  4714 
j  lora  ladinüch  5693 
;  lorameoto  aard.  6694 
I  lord  afn.  6760 
1  lordo  ital.  6719 
1 15re  mail.  6480 
lorgne  n/'rr.  5747 
lorgner  frz.  6747 
lorgnette  /Vf.  6747 
lorgnon  frz.  6747 
loro  ital.  4714 
lora  /r«.  4614 
lort  af^g.  6060 
lort-z  pror.  6760 
loru  sard.  6696 
Iü8  prov.  cat.  ifm. 

4714 
lo«  afrt.  5481 
losa  ptM».  J!pa«.  6181 
loaange  firg.  qMM.  6M 
loMfrwr.  6753 
IflMh  rtr.  5752 
losrho  afrz.  5763 
losco  i<<i/.  5762 
loaengo  afrz.  6481 
loMDgeor  afrs.  6481 
lofleogar  6481 

lOMM  40K.  5758 
lotM  «Mll.  6668 

lot  frs.  5484 
lotare  ital.  5767 
lote  ^an.  pt^.  5484 
loteria  .fpan.  ptg.  646i 
lott-rit'  frz.  5484 
lotir  /ira.  6484 
lotja  prov.  6471 
loto  MMi.  ftg.  6484 
loto  &a.  6768 
lotoso  ital.  6758 
lolr.H  rxwi.  5465 
lotta  ((<i/.  5714 
lottare  ttal.  5715 
lotto  ital.  5484 
lottono  ÜaL  6468 
lofeHi  JNW.  0755 
loa  afrM.  566&  6741 
loa  rtr.  4716 
louange  /rr.  6481 
louche  afrz.  5762 
loucr  frt.  5476.  6611 
loQoar  /ra.  5478 
lo«r  rtr.  5744 
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IWf  nfrz.  5744 

loupe  frs.  5740 
loup-garou/rr.  5746, 10878, 
lour  rtr.  4714  i 
loar»  ptg.  6477  { 
kord  fin.  4846.  6760 
kNii(0|  oitfirf.  6718  1 
loan  frt.  6746  { 
louro  ptg.  5430  | 
loutre  frz.  5759 
loa»a  ptg.  5477.  ü483 
lousifi^oi  «/"rf.  6751 
louMo  frt.  {pic)  6662  I 
loav  6otof .  6744 
kmvador  pntv.  6476 
lonTkr  p(^.  5475 
lonvB  />•«.  5740 
louTor  p<<;.  54y7 
louvojer  frs.  5671 
louTres  pintev.  5718 
louzio  p<^.  6482 
Ute  2omI>.  6667 

loT»  ffal.  6740 

lüvr  yiritchi'itrl  6718 
loyul  /i^-.  6509 
loyar  prot.  öfif)4 
loyauU'  /"rr.  5509 
loyer  frz.  6661 
loyo  ptg.  9228 
loM  «pan.  sröft 
lozanga  Ual.  6483 
loiano  «pan.  5482 
lozza  r?r.  »mi7.  5766 
loiza  cahvs.  5697 
lozzu  «ar(i.  5697 
lua  sard.  5719 
lua  aapan.  5672 
Iwur  rfr.  9847 
htm  Mf  <!.  6719 
laator  n/m.  5542 
laatara  t  um.  üa44 
lubido  itul.  6646 
lubie  n/^r^.  6646 
lubrican  «patt.  6744 
lubrioar  apan.  ptg.  6699 
lalnrioan  «(al.  6n9 
labrioo  ited.  5700 
Inbricon  »pn«.  ptg.  bin 
liiliri;_'.'ir  }it<i.  5717 
luhrisi^aiiti-  /i^i-/.  5717 
lücä  mii</  üT-'O 
lucanno  a/rj.  5704 
lucarne  frz.  6704 
laoolMtto  tta<.  6676 
iQOoio  ütd.  6710 
liicdolare  ifn/.  5720 
luco  Ual.  5763 
l'.K'tafir  ruin.  5709 
lücere  i<a<.  57()H 
luoema  ital.  5704 
laoernigo  »to^.  5705 
iMKiiftrio  ital.  6706 
ItMernMi«  ttaj.  6706 
lueertolo  ttal.  6866 
luc«to  nenp.  5708 
lucha  .sp(i«i.  pri)c.  6714 
luchar  «pa«.  ;>nie).  6716  1 
laofa^  aai.  6788  i 
InokfliiM  UM.  S789  I 


Ineherino  ital.  5592 
liii'hiaa  modene^.  6721 
lucia  t7<i/.  5755 
lücid  lomb.  5708 
lucide  /r«.  6708 
lucido  tlol.  iptm.  ftg. 

6706 
Incida  t»nl.  6706 
Ineifer  prop.  frz.  6709 
lucifero  t((i/.  6709 
lucilli)  span.  6068 
lucio  «pari.  5708 
lucio  ptg.  5710 
loflic  »pan.  6708 
lad«  nm.  6706 
Inonr»  aüal.  6711 
Isen  fMiR.  5712 
hu-rä  ahrmz.  5712 
lucre  /rz.  5718 
lucru  rM/;i.  5718 
ludäi  aard.  5757 
ludio  «pan.  5756 
ladir^MM.  6766 
ladd«n  iUiL  tnrd.  6768 
ludri  bologn.  9936 
ludria  üal.  5759 
ludro  «yxin.  ptg.  6763 
ludu  »ard.  5762 
luoc  afn.  6665 
laeo-8  prov.  6668 
luego  »pam,  6066 
iuoD  prov.  6866 
lueBe  8paM.  6686 
lueogo  span.  6691 
luenh  pror.  5686 
lUerava^  y  ^rt/i.  7760 
luerre  ajrz.  5698 
luM  a/Tit.  6666 
lutto  /V«.  9840 
la«ar  /V«.  6711 
luf  rtr.  5744 
lugana  prov.  5701 
lOgaavg»  ^MMM.  6686. 

6702 

lu^'ar  npm.  ptf.  6680. 
6668 

lugann  «Mcv;  6668 
lugart-t  prov.  6701 
lügere  ifol.  6720 

lughonl*?  nurd.  5703 
lugliiilu  .in»»/.  5708 
lu^iü  alovib.  5716 
lugio  ilfU.  5748 
lugUo  6814 
lugor  ecU.  6711 
logon  mni.  6711 
lugor-s  prw.  5711 
lupubre  frz.  tlai.  äiS^ 
lai  (ta/.  mm.  Hr. 

frz.  4714 
luire  frz.  6703 
luine  ^fdUu.  6768 
IttiMan  6668 
loisal  a/Vf .  6668 
laiair  afrM.  6708 
luito  afrz.  6714 
luitier  «/"rz.  6716 
luituii  6519 
luiar  floUM.  6761 
ligola  Od.  6676 


alU  it-al.  5767 
um  a/;-.  5616 
umaca  ttal.  5598 
unucagUa  iVa/.  4671 
amaoci»  üal.  6688 
amag»  rtr.  6686 
aoui^  rfr.  6668 
amlwrda  «teil.  6681 
uiuhre  span.  5728 
iiiiihric-.H  jii(W.  5725 
\imba  .siirii'.  5727 
um«  rum.  5728 
lom  <(<ii.  p/^.  5728 
hunMr  aptg.  6728 
amaln  jmvv.  6780 
aoelg  rtr.  6438. 
ftmi  piem.  5608 
Qmiä  piem.  6603 
umiita  valses.  6565 
uuiiar  apt«/.  6729 
umieira  gallig.  6729 
umieira  plj^.  6780 
amieiro  ptg.  6789.  6780 
Qintöre  /r«.  6798.  6780 
iii:i:Lr:i"n  frz.  3286 
uuuua  levent.  6566 
aioina  rum.  5731  | 
uminar  xpan.  ptg.  5729  | 
uminada  sard.  6565 
luaintn  »(«i.  rNtn.  6789 
iaminaiia  tp.  ptg.  6780 
omindn  ital.  6780 
umindria  itni.  57S0 
umioeux  frz.  6732 
uminiera  itiU.  573U 
aminos  rum.  pruc.  5732 
nminoao  ittd.  span.  ptg. 
6788 

IHWV.  6788 
an»  ttof.  jmw.  spait.  p<£/ 
6733 

una  rMNi.  5699.  blüä 
unatic  jiro«.  mm.  eoL 

5735 

uoatico  KdL  ijpoN.  flto. 

5785 

unatiqa«  fim.  6786 
undi  ^rf.  5784 
ano  frz.  5788 

uiu'di  ifd/,  5734 
iiin'H  s/xtu.  5734 
uijftta  it'il.  5736  I 
UDi'tt.'  /(-.-.  5736 
mg  .  'f//i,  56LU 

.uogbeMo  ital.  6146 
oBf  hem  ital.  6686 

ango  üal.  6691 
uni  rum.  6734 
unk  rtr.  5691 
un-g  afrz.  6616 
uns  jyroc.  6734 
untrar  ritm.  6682 
untre  mm.  6680 
Doza  üal.  6724 
uogo  Üal.  666S 

UOgiltoilOlltc  iff«/. 

uoja  ttal.  5675 
ap  rttM.  6744 
opa  ttal.  6740 
a|lA  «PMI.  «740 


Inpo  ital  6744 
luppa  rtr.  6740 
lup-8  prov.  6744 
lapta  rum.  5714 
luquer  /n.  6786 
lor  rtr.  4714 
Inn  brue.  erm.  6686 
lonUa  oKMVjr.  6681 
lürido  ftal.  6760 
lurzina  $üdaard.  6748 
lu8  (i/V;.  5481.  6710 
iuscb  rtr,  6710 
lusoford  rtr.  5866 
liuoo  qMn.  ata.  6768 
lodgnudo  «foC  6761 
launga  ütd.  54dl 
InaiDgar«  a<]i.  1464.  6481 
luNin^'üie»  ital.  6481 
liittai  aemü.  6720 
ilaU  {i/on.  6669 
lustrar  apan.  ptg,  6768 
lustrare  itaL  6756 
luatn  /^«.  «NM.  ptg, 

6764 
lustrer  /rz.  5753 
luatro  tt(d.  5754 
lustru  rum.  6764 
lut  ruiN.  6762 
luta  ptg.  5714 
laU  ital.  6660 
latar  ptg.  6716 
lutara  tioL  668a  6767 
latarin«  üal.  6660 
lutin  frz.  4660.  6619 
lutiuor  frz.  6519 
iuti"  rfa/.  5762 
lutoä  prot;.  rum.  5758 
lutOBo  ital.  5768 
lutria  Span.  6766 
lutrin  nfrz.  6604 
luttare  itof.  6715 
iutt©  nfrz.  6714 
lutter  nfrz.  5716 
Iura  p(y.  5672 
luva  monf.  6744 
lavaga  flwmM.  8698 
UMd  M.  6742 
luvrey  natdUM.  6718 
lOrro  rtr.  9868 
luyU  cat.  6714 
luz  prop.  6710.  6768 
lux  npan.  ptg.  5768 
luxer  proe.  670S 
laiir  ptg.  prot.  6708 
lusik»  (MMt).  6706 
Innidn  «inf.  6708 
ltizzit,'u  sard.  5708 
lu/./.iiia  siidffird.  5749 
luzzu  S'Ur/.  5(>,S0 
lyöba  franco-prov.  5684 


A 


ma  tto/.  rtr.  rum.  6768 
ina  /»ryr.  5876 
nia  ca^  5926 
mft  medngal  maä.  6006 
^.  4477 


Digitized  by  Google 


1119 


11» 


maräbra  frä.  6777 
Macabr^  frt.  blTI 

BBararliini  frs.  5768 
macar  ;//or.  cat.  itpan. 

5770 
tua9ar  ptg.  m<10 
inacari  ital.  5Blti 
micKo  riHR.  6770 
aa«elMri»  Üal  6618 
maccheron«  Ual.  5S16 
marchiare  itaH.  5788 
mai-china  Hai.  5778 
maccii'hino  Ual.  6328 
macco  itnl.  5770 
maccu  sard.  6771 
Btoelar  rum,  6772 
OMoaiU^jo  Ii»/.  6772 
muelltn  ital.  5772 
macv'llari)  6772 
macello  tlal'  5773 
macorarn  iUil.  5770 
mao'ha  6rrt.  5770 
flaaobaetr  «/mm.  6942 
BAOhftdO  «|MMk  6048 

naebtr  pro«.  B770 

machar  span.  5942 
machelieri'  /rr.  69!>2 
luücheliere  ttfrz.  fi021 
inächcr  /Vi.  5a9i).  5992 
machet  a/r«.  67t)9 
maobato  qMM.  6042 
nuudwfira  6770 
iBMhtiia  ptg.  span.  6778 
maebine  frz.  5778 
macho  s/w».  5942 
niaclio  tipnu.  ptg.  5988. 

mächoire  fn.  5992 
niAohaoMr  «pan.  5949 
nidivnr  M/r«, 
UMi»  6776 

macigno  t««/.  578O 
macba  ital.  5773 
mioiliä  riitii.  5778 
macinä  ri<i/i.  6263 
macioare  Ual.  5791.  6269 
maoto  ptg.  6969 
Bidaii  niM.  eoOO 
xui^tta.  aooo 
iiiaool»  «nf.  5786 
nnii-olar.'  }tal.  5788 
inavoii  /rz.  5782 
IMcone    itol.  (iMflcA.) 
6808 

maenaae  frt.  6146 
mMio  6774 
naflra  mm.  6774 

Macula  ptg.  üaL  qNHi. 

cot.  />ror.  6786 
maouler  frz.  5788 
um^iaisa  proc.  5998 
inadais«  a/Vr.  5998 
oiwImi  »ard,  6187 
huhMi»  jww.  ptg.  6006 
■•daiza  ent.  6996 
n«d«ixa  ptg.  6138 
madMa  sputi.  5998.  G138 
nadijar  r^r.  6041 
midendMlI«  mfin.  8077 


laadera  spau.  

jmadero  «po».  oltMNM. 

I  6003 
madia  Ual.  5797 
madiö  levent.  6041 
inadiere  «ta/.  6003 
madil  hlon.  6184 
madunnu  Ual.  6028 
OMdorualo  tfai.  6018 
iBidnata  ptg.  10654 
madraatra  ^in.  10264 
madre  afrz.  5987 
inadri!  nfr:.  6987 
madre  itoi.   .v/xm  pti/. 

I  6002 

uudnMlva  «poM.  1892 
nuKlnii  ^mI.  6017 
1  madnailva  ptg.  1892 
'  madriale  it/tl.'  5872 
luadri^al  Hpa».  frz.  5872 
madrigalo  Ual.  5872 
madrighe  mrd.  6012 
I  madrina  «;>fiN.  Ual.  6011 
'  madrinha  6011 
nudrip«rla  Ual.  6440 
DUulroRo  span.  6019 
madru^ar  .v/MH.  y);^.  6018 
inadurar  uptin.  ptij.  f>019 
mailur>,'ar  it>i><iii.  (iuis 
riiaduru  ^/fr/.  6019 

iuadur-8  prov.  6019 
m««r  ptg.  6877 
maar  «tok  6812 
maatt*  ital.  6811 
maMtin  <i^r«.  6800 
maestra  Ual.  5799 
inaestral  sjian.  5799 
luaehtriili'  i/n/.  579;» 
maeatie  nspatt.  5799 
maattM-B  j>rop.  6790 
niaaatfaaaa  ital.  6790 
maaalria  Hat.  6799 
maestro  t/n/.  5799 
maestro  n^pan.  5799 
rnafarata  .si(-(7.  5860 
luafaro  tn'ap.  6860 
mafaru  sinl,  5860 
maffle  /r«.  6798 
naflitt  firt.  6798 
mafler  /r;.  6887 
magaKoa  Ued.  4471.  6880 
niagannar  prnv.  588i) 
majjagnar©  i7<i/.  5880 
magära  Ual.  5816 
nug&ri  ittd.  6816 
magaalada  ji^.  5811 
magaatn«  «wv.  6799 
maggaia  «toi.  6810 
maggio  ital.  5815 
maggiore  ital.  5812 
uia^;ii.ii.'  5898 
raaglia  Ual.  5785 
magliare  «/aJ.  5788.  6846 
naglio  ttiU.  6847 
ma^oilo  Aof.  6846 
magnan  /r^.  6779 
magnano  ital.  6779 
tuagnare  ital.  5876 
mague  /r«.  6802 
ougDlar  A»;  6779 


«ffl.  6602 
magoa  ptf/.  5785 
tnagoar  yi(//.  5788 
iii;iL'  'ii;ir  rtr.  6803 
magoua  tlal.  [inotleneit.) 
6808 

magnuu  ttal.  6488 
magra  prov.  eat.  6774 
magn  qmm.  Ate.  ital. 
6774 

inag-H  proc.  5797 
niaguii  Wr.  5803 
niaj,'unia  rtr.  5S03 
mägura  rum.  5786 
malion  /"r^.  (Morm.)  6604 
BMi  HaL  6786 
mai  ntm.  6796.  6616 
mai  yjfoi;.  frz.  eat.  6816 
rnai  /»/r/.  60()2 
inaia  ;j)<<c.  5815 
uiaid  fr:.  5797 
niaidda  .sioi7  5797 
lulieatru  mai.  6799 
maina  frs.  6774 
mail  frt.  5847 
maillo  frz.  6785.  6136 
maillpr  /'rr.  6846 
maillet  frz.  6847 
inaillol  (j/Vi.  6H46 
inaillulo  N/r£.  5846 
maiu  afrz.  2852 
ataio  /ir«.  6802.  667«. 

6998 
raiina  n/m.  5886 
inaiiiadti  prov.  5900 
uiainbour  nfrz.  6367 
iiiaiiibournir  a/ir«.  6867 
inainbouroiiaaw  attfrt. 

6367 

main  de  gloira  frw.  6678 
maindre  a/rir.  6877 
ntaine  /Viani.  4726 
maino  rum.  9671.  2862. 

5876 
niaint  fr:.  &S()2 
luaint  j>roi\  />;.  5918 
maintagno  nstfrt.  6929 
oMintaoaot  frs.  4807. 

6929 

maintenir  /"r:.  5929 
maintien  />.-.  5925» 
iiiaintro  afrz.  5913 
luainvio  genue».  5134 
maint-z  prov.  frz.  5913 
inairaoM  pran.  6004 
mair»  /Vv.  6812.  6814 
maire  prov.  6002 
mairt  «yi//on.  6784 
mairier  n/Vr.  5776 
luairina  prov.  6011 
mai-i  //.-.  pro9.tpiauptg. 
6798 

mail,  -e  a/r<.  6216 
auklaaii  6776 
maiaatat  a/Vf.  6916 

maifigniee  n/rz.  5{K)0 
maisiere  afrz.  ^llb 
maismo  d/rj.  6026 
maianiee  afrt.  5900 
oMiMiar  afn.  S&n 


jaudm  Av.  1978.  6686 

I  maison  'i]>t(f.  589b 
niaisü  »  prov.  6898 
ii;.iis-.>  5993 
niaissella  prnv.  6<125 

I  inaiaselle  frz.  6025 
nalate  o/rjr.  6611 

I  mitio  pro*,  afrt,  «ü 

I  maltra  /ra.  6799 

I  maStreaae  frz.  5799 

!  maitrist  /;  5799 
maiu  ntm.  ööil 
matz  span.  6806 
maiad«  tpoM.  6787.  67M 
majala  «tal.  6609 
ma^ano  ipOM.  6M 
majar  $pan.  6846 
majer  pror.  6812 
majestad  span.  6811 
majeate  n/r^.  5811 
majeur  frz.  5812 
majo  ptg.  6816 
majoliea  tla(.  6818 
major  JNWK  6612 
major  eat.  ptg.  5812 

I  majuelo  span.  5846 
roaki^if  rum.  »k^Öl 

I  makkaria  urag,  661S 
mal  j/r'M  .  /r«.  CHklpta. 

ptg.  5824 
mal  /ji'üi).  o/hr.  rip.  eA 
6664 

BmUKmI.  prov.  span.  ptf, 
6842 

malabde  afrz.  5833 
mala<'l)ii  impati.  5818 
maladt!  /rz.  5833 
maladie  /r;.  5833 
malaiu  m«.  6166 
malali  cot.  6688 
malaltia  aat.  6688 
malammt  prov.  66M 
malaniirin  »pam,  ufim. 
8^06 

iu:<l;iii<lrino  Ual.  88t'») 
malan-8  prov.  6ä26 


Dialanaoaa  pro«.  66M 
malapto  prov.  8688 
malare  ittü.  6838 
malatia  aspan.  68S3 
malato  Ual.  aspan.  583S 
ujalatulta  Ual.  5837 
malatto  5833 
malaadra  ital.  6828 
malaaroa  jmw. 
malaata  prov.  589S 
malantia  pror.  588S 

uiatavccii  ;;;-.»r.  5^3 
nialavei  prnr.  bSS^ 
mal.ivijar  prnv.  M33 
malavctja  prop.  6633 
malavetjar  prov.  68I8 
maloaido  »pam.  868B 
Daldadr  «pofi.  6619 
raaldir  prov.  6ffl9 
maldire  afrz.  5829 
maldizer  ptq.  5829 
male  üoi.  5824 
■IIa  1^  0968 
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maledire  itni  5829 
tnaleciir  altnhi  ni<t!.  iisJlJ 
malegno  altolierital.  6843 
tnaleigbcro  sard.  6829 
maltfr  afrt,  68» 


ntlivar  a;>f,7.  R923 
makroglienza  ital.  5840 
nialevolo  i/«/.  ßH-H 
inalevoienza  tlai.  5S4Ü 
nialevolo  ttal.  6841 
malfadado  aafNHi.  6862 
malfadat  CHI.  6808 
malfadats  pro».  6862 
malfetria  span.  6890 
taalga  ptg.  5797 
mali^rat  prm:  4S40 
malba  ptg.  6786.  6787 
nullu  orov.  6786 
nuJluub  ptf.  6787.  6794 
wJku  pm,  ftf,  084A 
nalhMTMix  fn.  S&XI 

mal  ho  ptr/.  5.947 
nialh-8  pruv.  5847 
tiiJiÜL't;!'  /rj.  5843 
malignitä  i<a/.  5843 
maligne  itai.  6848 
naliA  frs.  6848 
malins  «poii.  8644 
malingre  frg.  6826 
malUcalco  ifa{.  6936 
mall  (»frz.  5805 
tnalla  prnr.  cat.  »itan. 
.'jTHü 

mallada  cat.  6787 
malle  firt.  6842 
maUMo  iua.  6846 
niall«m«  IM.  B928 

mallo  itrti.  5848 
mallo  span.  5847 
mallogro  pfjF.  6718.  6868 
mallotosta  aptg.  6837 
malnat  prov.  6886 
nklo  igNm.  »ta<.  6864 
■Bal(l)oinnr  irtf  .  6868 
mal(l>oprar  sp.  ptg.  6713 
nialo^ro    .sj^an.  6718. 

5853 
malsiiii  ptg.  6889 
inalsin  spa».  5839 
malaiuar  /jt^.  58Ü9 
malt  /r«.  6849 
aalU  HA  6660 
raahlra  dal.  6860 
maltoUo  ital.  6837 
nialtogta  a;j//7.  5837 
maltrlf  fr::.  5837 
malu  .iiini.  5854 
maWa  itnl.    prov.  ett. 

tpan.  ptg.  6866 
iDAlTadflM  prov.  68S4 
nalvado  apan.  1200 
malTado  prov.  6888 
malvaiii^  n.'</j(i>i.  5S3-1 
malvagio  itnl.  121X).  fiSSH 
inalvaisclo  ptij.  !>^5i't 
malraittie  afre.  1940 
oudTaits  prov.  1200 
nudfar  o^am  6884 
MkhrMr  igNm.  0816 


nialTat  ;'rov.  liiOO 
iiialvat-z  jVM.  1900. 0684. 

Ö838 

roalvavesk  mail.  5856 
malTamdiio  ttal.  6866 
malraTiMO  ^Mm.  6866 

raalva-vj8<"[hiIo  itnl.  456ß 
inalTBza  prov.  5838 
Mialvazo  (Lijutn.  ;>s:(8 
inalveghcra  nltobfrünl. 
6882 

inaWeUlaBM  /rr.  6840 
roalTdUant  0641 
inalveiar  tpam,  10901 
malTicino  itol.  6889 

niahiflchio  retiei.  6856 
malvoisin  /"r*.  5839 
nialy  cat.  5847 
mamä,  mama  «|>an.  6868 
mimft  nun.  6866 
nutnaD  frg.  ptg»  6806 
immboarg  afrt.  8867 
mamella  iVaZ.  .5857 
mamclle  frz.  5957  j 
aiamidda  .lard.  5867 
mamma        t7a/.  6868  j 
mamm  rlr.  6002 
manmoBa  üal.  6869 
mampavar  a«pan.  aptg. 
6924 

tnatnpesada  a«pan.  6934 
itiHii  frz.  6790 
man  rtr.  692<> 
man  prov.  587t> 
mina  riMi.  6886 
mani  4|Mm.  ji^.  6883 
flula  VM».  6m  0819 
idSoI  rtr.  S996 
niana  rn7a/.  5!)2f; 
manabrio)  rulttlL  58t><) 
uiaiiHcurdf  tifiz.  f;273 
inanada  sro«.  «unn.  ptg. 
4869 

oMuiada    «Mm.  6800. 
8619 

manada  jirov.  6919 

inaniüde  afirt.  5920 
mauaio  nfrz.  5920 
manaiiftr  nfrz.  6920 
maßana  ft^^rM».  S87L  9862. 

&b76.  6021 
maaant  afn.  6877 
manaBtia  afrM.  6677 
maaata  »3.  48B9.  6919 
inanavril  ro/^fr.  5860 
tnanaya  prov.  6920 
manc  />ro9.  a/Vv.  mm. 

5867 
manca  prov.  6287 
manuar  prov.  eat. 

»poH.  ptg.  6867 
mancare  üal,  6807 
mftnc&tor  mm.  6876 
niancul-.i  sjia».  .'>866 
mani't-hit  ^/iri»/.  5866 
iii.itirlia  spnu.  5785 
mancba  prov.  6883 
manrhar  <|pa«.  6788 
muiolw  fr».  6668 
oaMhoB /f«.  0888 


nan«hot  nfrz.  6867 
mancia  tta(.  6886 
manciUa  tpan,  6786 
maneip  pro«.  «0%  6868 

8867 

manona  cnt.  5914 
tnandar  ;>ror.  c«/.  spnu. 

ptg.  6871 
mandare  t</i/.  6871 
mandarin  ptg.  5917 
maode  me.  6868 
mandegioin  frs.  6678 
m  ander  frz.  5871 
mandibula  5870 
inandigare  sard.  5876 
mandil  npan.  ptg.  5916 
mandil-B  pror.  6915 
inandola  rtai.  6838 
mandole  /Jr»,  6888 
maodora  frg.  6688 
mandra  üal.  6873 
mandragola  ita/.  6873 
mandragora  gpa».  ptg. 

6873 

mandragora  prov.  6878 
mandregore  /rr.  6878 
maodria  gpan.  8289 
nandiia  ifoZ.  6879 

mandrial  j>;jan.  6879 
mandriale  itnl.  6879 
mandrin  /"rj.  5878 
mandriäo  ptg.  3289 
tnanducar  «/Min.  6876 
maoo  itoL  6876 
nia4  rwM.  6677 
oaaear  «pan.  pt^.  6887 
maneoehia  tfa7.  6888 
niiinoge  frz.  5^M7 
iiianeppiare  i^n/.  5887 
mano(^f?io  ital.  5887 
maneir  a/r«.  5877 
inancira  pro«,  ptg.  [6023 
maaejar  «pon.  6687 
naiMatar  «dlwggr.  0677 
maner  prov.  5877 
mailora  spnu.  6895 
tnaiipra  r/r.  5922 

manere  prov.  ital.  6877 
uianoro  »pan.  6922 
nuuMM  pro«.  6677 
Banaapro».  9664 
miMtte  Udl.  6936 
naii«vcll«  fre.  6862 
manovi  afrz.  6930 
iiianevir  «/"r:.  5930 
manfa  itnl.  58()4) 
maufaDile  i/a/.  5860 
m&nfano  tone.  6860 
■BaafirU  vaher.  &86() 
manga  pro«,  »/»«n.  ]>tp. 
6888 

man^af^a  i7/i/.  5880 
tiiilri^hi  ntm.  6879 
nianganello  t((ti.  6879 
mangaoel-g  prov.  6879 
nianganilla  «poN.  6879. 
6889 

miagaiM»  ttoL  6679 
'  Hol.  0674 


ptg. 


rt9' 


mang6e  frz.  6874 
manger  frz.  6876 
mangear  fn.  6876 
nangiar  rfr.  66T6 

mangiare  ttal.  (ÜB76 
mangiata  ital.  6874 
r'.i^njjiatoro  iV«/.  5876 
maiigipr  nfr:.  5876 
mangla  npan.  5786.6864 
maogla  aspan.  6070 
mango  «pan.  6868 
maogoal  ptg.  5921 
inangoneaa  afrz.  6879 
inan^ra  p^.  6786.  0684. 
6070 

manjfual  sjmn.  5921 
manM  p<(/.  2571.  5876. 
6021 

roanhia  ptg.  3671.  2862 
manha  ^g.  6778 

mani  posch.  6877 
mania  cn(.  #pan. 

pror.  ital.  5882 
m&Qia  rum.  6890 
roaniato  ital.  6881 
manioä  rum. 
maniro  lYn/. 
maoiooidio 

6978   

mauicordion  frz.  6878 
manie  frs.  5882 
ro&nie  mm.  5882 
manier  prov.  afrz.  6099 
maoier  frz.  6887 
maoiera  ttal.  6^12 
maalir»  /V«.  0M8 
maniero  aifoi.  6877 
luaniero  aital.  6877 
maniiTo  itnl.  5922 
iuani{i:anre  /Vi.  5879.  6884 
inaniglia  ital.  5888.  6271 
manigoldo     ital.  «pofi. 

6896 

manigoldo  itoL  6089 
manigot  piVm.  6069 
manija  xpan.  5888 
roanilla  v^i/i.  5888.  6271 
iiiHiiill-  frz.  6271 
mauin  rum.  4743 
maniobra  tpoN.  6927 
maniobtar  Span.  6927 
Buoiaa  r»ia.  6891 
manipolo  »ta/.  6926 
maniposa  sard.  6960 
maniqui  «pan.  6898 
iiiaiiir  Span.  6877 
raanire  afrz.  5922 
inaniacalno  itn/.  5936 
manivelle  frz.  5862 
roanicar  r(r.  6902 
nianjador  prov.  6878 
manjairo  pror.  .'')S75 
manjar  .sp^j«.  oiW. 

pror.  5876 
inanlevar  .•^pn«.  5923 
raanlovar  prov.  5923 
manna  ital.  6892.  6919 
aiaaiiara  ito/.  6922 
maDDan  ital.  6881 
mann«  firg.  6868.  6892 
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manneqaln  />z.  58tiiJ. 
5093 

munerino  ital.  6187 
aMiMin  tmrd.  6802 
muwria  «ord.  6996 
mano  Ual.  tpan.  M96 

mannbra  prov.  ptg.  6027 
manobrar  ptg.  6927 
manocchia  ital.  5926 
manoelle  afrs.  5862 
manoBUTre  fre.  5927 
auncpamr  /rf.  6887 
mmmäi  afrg.  6996 
IDMmIb  a/rr.  2864 
maadr  afri.  5877 
manojo  »pan.  5888.  6925 
manoll  cdt.  6926 
nanopla  spa>i.  ptg,  6925 
BUUtöpoU  i(ai.  6926 
'  a6r«tr.  6926 


auovsldo  iVa/.  6376 
manovale  ital.  5927 
manovra  t<a/.  5927 
maauvrer  afr:.  5927 
manquer  frt.  5867 
naoriUa  doL  6838 
■MB!  pfw.  OOlO 
iim(oh  f>*vv.  6926 
mintirir  rum.  6906 
nianniinlo  /'/■.'.  .ISHT 
iuatificalc-8  /^ror.  5935 
uianser  Kjxin.  5861 
oiaoMro  «iNin.  6906 
iUL  6910 

jite.  6910 
fDanraatoiBa  a/rf.  6006 
nianta  rrj^.  5918 
maiitaco  ital.  6914 
nianti'iui  frz.  5912 
mantHf.i  ,v;*(if..  6914 
maut.  cs  jiitj.  5Ü11.  5932 
mantega  eät.  6914 
nuU^  pt^.  6914.  M16 
maatelM   $pan.  Mit. 

6982 
mant.  ll  cat.  6912 
inaiit.-llo  (/  i/.  5912 
iiianU>l-ri  j'iin'.  51)12 
uiuDtcnen  prov.  4997 
tnanteuer 
6929 

nuuitenCr»  Ual.  S099 

mantfo  .«/irtn.  ^f;/  6912 
manter  pt(i.  5929 
riiaiittTa  ■'jnifi.  t)()15 
uiaiitii'ä  rum.  5914 
mantii"  ital.  5914 
mantülia  6916 
■utUla  »pam.  6016 
BantUlo    jpoH.  6919. 

6916 
mantö  it.iJ.  5912 
mantu  s^mx.  pf</. 

5918 

maat-s  prov.  frz.  59  lä 
'  ÜaL  6921 


manT^  fi/Vr.  5919 
manyä  cat.  5779 
inanzana  anpan.  6006 
roanzo  ttal.  6910 
mao  ptg.  6864 
mlo  6926 
maort'  nim.  (Ü^RS 
mapa  pinii.  59;iJ 
raap|)a  /./»i/<.  59H2 
mappina  neap.  6932 
maqne  /r«.  6770 
maqnar  itfr».  6770 
maqiMtMo  /Vr.  6817 
maqaet  a/r«.  6770 
maquiller  frz.  5990 
aiäqiiino  <t;>nM.  6778 
mar  nfre.  5820 
mar    eaC  apMi.  fi^. 
6944 

marabotfa  prov.  8S89 
micioiiM  mm.  6071 
maraia  nfr».  6944 

niaraisrliiiTP  n/rr.  5944 
maruSa  itpan.  5933.  5974 
maralar   «po«.  6086. 
6974 

manngone  ital.  6116 
nailo  jx^.  6821 
ninr  rum.  69S7 
mania  /omfr.  5971 
maraud  frt.  6821.  6040. 
6986 

marauder   franz.  6821. 
5949 

maravedf  «p.  f  6289 
maravella  fn.  6206 
iiiM»Tiglia  6206 
mmTilha  ptg.  6206 
rnaravilh&r  ;>fc/.  6206 
uiaravillar  »pan.  6205 
inar^iz/.i>  ital.  5944 
tnarbre  /Vi.  6967 
marc  fin. 


iMraa  jpM.  6000 

marca  ttaL  prov.  ^ßpm. 

ptg.  6961 
inari-ar  .■i/i'tn.  ptg.  59H4) 
tnari'aro  ital.  5770.  5941. 

59(;ü 

niarc-a8«iu  (rs.  tUXJ? 
aiarc«ar  span.  5979 
iDtowd  rMm.  6889 
maroriro  ptg.  6901 
maroeneiro  6201 
m&rceuc  rum.  6938 
iiinrwsir  prov.  593S 
marr«uir  proc.  593b 
tiiarclia  span.  pt;/.  5911 
uiarcband  n/V«.  6100 
marohar  «pan.  pfj^.  6941 
mudM  /hr.  601.  6061 
maieh^  fn.  6108 
iiian  hcant  «i/'r*.  6100 
iiianher  frz.  5941 
iiiarclu'SL«  ital.  5962 
mart'liiare  itnj.  5960 
marrhido  span.  6938 
maiehio  ital.  6860 
BMtlriri^  S888 


raarehttar  npan.  5938 
oiarnbito    ipmu.  8066. 

5939 

mardare  ital.  6941 
raarddo  ttol,  apan,  6888 
marrio  tfal.  6989.  8M1 

marHr  afr:.  5938 
man  iri'  i^i/.  5938 
itiar.it  (u-at.  5930 
uiamt-z  prov.  6989 
naraone  ttol.  6042.  6048 
BMfoott»  fn.  6117 
nardi  fr$.  6080 
man  nim.  6819.  0044 
mar«  Hol.  jrz.  5944 
niare  rum.  'JSI  J.  ."i94 1 
inartM  af^i'  »i/r;.  5944 
niarik;hal  /"rz.  6935 
mareitö  (ätgenim.  6829 
manlla  /^«.  6007 
manmiM  itoL  6067 
naremman«  ikä.  0067 

marondo  n/^rr.  6110 
inarouii«  d/rj.  5  '67 
marofW"  «/rr.  5944 
mareiioage  afrt.  6944 
inaresciallo  itoL  6986 
manaoot  o/ir«.  6044 
numo  ital  6044 
mana^ttel  a/V«.  6944 
mariU  «pan.  8166.  8176 
inarfiiu  ptg.  31(1')  3175 
niarga    cat.   »pati.  j<tti. 

6945 
marga  prov.  6883 
marga  ital.  6946 
maifft  «'«JN.  6946 
maigariU  dal.  6946 
marge  prov.  frz.  cnt.  5948 
,  margtMl  vaLmss  G446 
raargeu)  ptg.  594H 
'  niargvn  span.  5948 
mari;horita  6946 
maigine  itat.  rum.  6948 
oUHrioillier  afrt.  6990 
margolato  tMf.  6117 
margotte  Uol.  6117 
tiiiUKi'tti«  /"r;.  6117 
tuari;ouilli8  ufrz.  6990 
luargrave  ispan.  5963 
margua  prot-.  5883 
marguillier  afrz.  5990 
marguillier  /r«.  6010 
narguUdk)  ptg.  6118 
margulh-8  prov.  6110 
man  /r«  5959 
mariap^  frz.  5955 
mariiiaji'  i/jik.  5955 
mari<lari<;u  ptg.  5955 
maridar  prov.  cat.  »pan. 

ptg.  6868 
matido  span.  ptg.  6069 
maricgola  nUvenes.  6000 
marier  /'»z.  5958 
marina  itul.  ifjutn.  5952 
inarinajd  Ual.  5951 
marinare  i^U.  5952 
I  marine  frt.  6952 
i  marinaro  ipan.  6961 
'  UMliilw  iKy.  6068 


marinheiro  ptg.  5961 
mariuhu  5^52 
marinier  frt.  6961 
marino  ital.  span.  5962 
marionnette  />«.  6949 
maripoaa  irpan.  ptg.  eat. 
595() 

niaristal  span.  pt^.  5935 
mariscali-o  ital.  .j935 
marisma  5944.6957 
maritaggto  itul.  5965 
ouwitem  iUü.  6968 
Baritiine  stal.  0067 
iBiritif  rum.  6956 
imarito  tfa/.  5959 
iiiaritta  ital.  5928 
inarit-j!  prur.  5959 
luariiiulo  t7(i/.  5949 
marlu  afrt.  5946 
marlo  tyro«.  6848 
narlotto  rtr,  9IU 
ntiauriia  Üel.  8178 
mnuflle  /r^-  6178 
aMmaU  p(^.  oo^ 
BamMlada»     ptm.  fn. 
6062 

namift-a  prov.  6967 
narmita  ital,  cat, 

ptg.  6988 
Barmito  frt.  6966 
marmiteax  /r;.  6966 
manniton  cnt. 

frz.  6966 
luarmitone  ital.  0960 
marmo  itoi.  5967 
marmoccbi^a  hiedhm. 

6888 

BaiBoeolüo  ffol.  8178 

marmol  span.  6967 
mannore  ptg.  6967 
raariuot  /r;.  61 7S 
mantiota  .spati.  ptg.  tiiSl 
I  raarmutta  itul.  63<S7 
I  marmotto  frt.  6178.  6987 
!  RMTBoltw  frg.  6966. 6187 
I  UMMUMIMV  ^ifi^JJ^lP 
]  matnonaat  f  rff.  0087 
manuuro  rum.  5967 
riiarna  mml.  5784  • 
luarne  w/rr.  5945 
marner  frz.  5947 
uiarudeur  frz.  5821 
,  maroile  nme«.  4440 
Baroa  «ttlri/V«.  6900 
'  maronior  afrt.  6951 
maroquin  /rz.  6970 
M  irut  /rr.  5949 
niaroU  ■•«pan.  ptg.  6821 
marota  »jMiti.  pto.  6040 
'  Marote  /r£.  5949 
I  marote  afrt.  6821 
maiotte  fn.  6049 
!  nanm  f\ni.  6086 
niarprimo  /"rz.  6965 
luaniuc  ufrz.  6960 
marqin  r  »,/  / : ,  r)9til) 
marque»  .vjuin.  5962 
roarquoz  pt'j.  5902 
I  marquii  frs.  6962 
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tpon.  f^§.  8066 

cat.  5!>SC 
tnurraino  /r.-.  tiOll 
iii.irrana  ^piiii.  ö'J74 
iiiarraiicio  ttal.  Ö971 
narrano    qNHI.  BB86. 

(974 
nmloiri^.  CMS 
auimr  ptg.  6986 
ntmr  .«p«n.  5974 

iii;irrasruru  idtl.  TiilVl 
niarra/-n  hsjhiu.  ö'JTl 
ourrauu  «arc/.  6i)71 
o/hR.  6010 
MW.  a/VjL 
6974 

marrido  M^xjn.  5974 
marrier  a/r^.  6770 
murrinient  pnm.  «frz. 

Ö974 
marrine  fri.  6011 
matnr  |>ro«.  a/r<.  6974 
narriwoD  mittelfn.  5974 
Buurrobio  ikU.  6975 
nmrron  /r#.  «i/r'  (>969 

marron  */>rtn.  5971 
marron  ximn.  öysiG 
luarronu  t/«/.  59tii*.  ü'.fTI 
marronoier  fn.  Ö9G9 
a»rfm  ptg.  6975 
nationo  «pon.  5975 
munu»  ÜäL  6971 
marrucajo  ttol.  6971 
roar-B  pro«.  5944 
mars  ta/.  /V«.  ö9äl 
inarttouiii  fre.  5954 
luiirt  THm.  5981 
maxta  cat.  «/mm.  j>(a.  6982 
BUurtU  eat.  6976 
DMito  /i'«.  6962 
marteaa  frz.  6976 

iiKirttMii  itnl. 
iiiarloll  rtr.  üStTtj 
martollo  ital.  ptij.  5976 
martel-8  prov.  ö976 
martea  »/^«n.  ö9dU 
maiü  itai,  6980 
■ai|i  riMi.  6980 
martillo  aptm.  6976 
martin   peacatore  ital. 
5978 

RiHrtiit    p^scador  span. 

5978 
martinet  /».  6978 
martinet  pMirar  /r«. 

6978 

nartimte  span.  5976 

niartirictti.  5978 
uiarUrari-  iln!.  59t>4 
inartirc  «idi/.  b'JM 
auuün-ü  prov.  nUiü 
mutima  gnn.  5iiH4 
martiiiar  junim.  6984 
martirio  i;poi».  üoL  6084 
martirisar  »pan.  6084 
martirizzaro  iteä.  6964 
in>irl!n>  (»j/k/.  5904 
tuarur-s  j>roc.  5984 
aurto  «prov.  6082 


■irtol  lomb.  6988 

martora  i7a/.  6982 
uiartore  ital.  {arch.)  6984 
marUirio  itnl.  5984 
martoro  ilai.  (arcA.)  6984 
inartro  frt.  5982 
aartariar  orov.  6084 
nuurtaiin  äal.  6864 
marttiua   sard.  2800. 

6458 
icart^  re  /r;.  5984 
uiartyrii»  ^f</.  5984 
martyris«r  (rs.  6984 
uartf  riiar  jitfr.  6064 
mart-a  prw.  §061.  6082 
maniUiar  ptg.  6189 
nlrant  rwti».  6204 
mar'mti\*ci  nitn.  G202 
man. 'S  //ri<r.  5931 
inarvi>  r  jinn-.  5931 
marza  ptif.  5977 
manap?nr>  ttat.  5940 
inanio  itul.  5981 
marzo  span.  ptg.  iUü. 

6981 

roas  prov.  6798.  6909 
inaa  .vj<ipi.  jitg.  57^ 
mas  tvir  5909 
luisii  oslf'rz.  5883 
masa  s/>aji.  6991 
maBü  rwm.  6064 

rMw.  61SS 
stp  ut.  ptg.  6992 
maacära  oit.  5990 
maBcar  i  v/nu».  />fr;.  5990 
niasrar;>r  jiror.  699(> 
maacaror  d/rx.  5990 
maw4rra  jm^.  6066 
OMMoam  tpan.  ptg.  5990 
mawartar    span.  pto. 
5990 

mascella  ifa/.  (^Y2b 
masrcllaro  6025 
mabctiailar  rtr.  6213 
maschar  j»  oc.  5992 
niasohdioa  rtr.  6039 
maschul  rir.  5988 
maaehaia  üaL  6990 
maMliio  «tat.  M68 
masi'le  pnw.  o/lw,  tat. 

5988 
masde  Cd/.  5988 
masclo  aspan.  5988 
maacolo  i(<i/.  6988 
maacttlo  üaL  6988 
maioiir  run.  6088 
maBonrer  n/V«.  6990 
m&se  mm.  6025 
luasedai  ■■mid.  5907 
masfli'  nun.  6U2ö 
tuus'  iiar  altoberitiU.  5899 
inasera  piflH.  6776 
uiaäerar  rtr.  6776 
maale  pro«,  afrs.  6088 
mialo  oapffN.  6988 
munaila  Hai.  5900 
maaone  son/.  5898 
magqiie  /r:.  f)!»'.»i> 
masquillior  /rs.  6990 
tlol.  6001 


p/ff-  C'tt.  ;)ror.5991 
inaNsaorart'  (/  (/.  tifKK) 
luaHaacre  {rz.  6014 
maaaacrar  /Wmu.  6000. 
6014 

iMaaaia  itnl.  6901 
Baaaaio  ifal.  6091 
nasaar  prot).  6000 
matisaria  5t)'.n 
masae  fn.  6990.  60U0 
niä8A4-  /VdtidkK« 
6188 

mauepin  /r;.  5940 
iDMMria  itaL  6900 
maaMriifai  «lal.  8M1 

massinia  itäl.  6028 
maMip  a/rr.  6866 

masao  itnl.  5990 
masRola  }trov.  tiool 
inaH8o-8  pro  f.  57S2 
maaaaa  tip^j^.  6000 
naaraea  ap«jr.  6000 
iBMaoe  frä.  6000 
maat  prov.  a/r«. 
maatxigo  cme«.  6908 
inantep  hmb.  6998 
inafit' ^.^lr  rrt<.  5992 

uUUtes«  VK\  o9',t4 
maatiear  nputi.  it<i.  6992 
naatioan  »kii.  6992 
mastioe  öal.  6994 
maatigar  span.  ptg.  6992 
nusttm  5906 
inaKtimo  ital.  6906 
inaatin  .s//««.  5906 
inastio  Hill.  59.S8 
ma«ti-s  prov.  6906 
auwto  jü^.  6995 
martra  iqHio«.  6784 
maatranto  «poM.  6001 
mastranzo  6(191 
matilru  üai.  5799 
inastro  6990 
tuaätruzzu  sicil.  2600 
ina8tru9o  pt^.  2600.6468 
naataeno  mnmi.  96Ü0. 

6466 
maataifo  p^.  9000 
maauDu  leec  6898 
miuurä  mm.  60*8.  6089 
ma.suTi'  piem.  6904.  5906 
iiiat  frz.  piem.  6769 
luät  nfrs.  6996 
mat  fTM.  fro».  6996 
mal»  $pan.  5807 
IBMador  j«roc.  .v/xoi. 

6788 

matafaluKa  cvi^  44:S2 
inatafidut;a  saril.  4432 
uiatalabua  tpan.  4432 
matalahnga  Jjpan.  4432 
maUlahava  tpam,  4482 
natar  prev.  tpam.  pt§, 
6783 

matar  pror.  siHtn.  ptg. 

5996 
inätasa  nun.  5998 
iiiatassa  it'il.  5998.  6138 
milak  rum.  677U 
OMt«  p^.  ifim.  6006 


mat«  /rr.  6016 
inatelot  frz.  6767.  6016 
matcnot  afrz.  8767 
matenot  /Vi.  6016 
matar  fr».  6996 
BwtNia  ftolL  apflH.  p^. 

prwr.  6006 
natem  rum.  6006 
mati  prop.  c<if.  6U81 
matiöro  frz.  6008 
luätin  /V-.  ri9tirt 
luatiii  6021 
matire  afrz.  6003 
matite  «loj.  4448 
matb  qNNi.  6607 
matisar  «pan.  6607 
matoUno  ital.  6081 
uiatö  cat.  5789 
luato  p(^.  5807 
matois  frz.  5999 
maton  frz.  5789.  6016 
matot  ptem.  5789 
natote  pMM.  6789 
matra  neap.  6784 
matraca  »pan.  ptg. 
niatracca  ital.  6225 
mätrdgiina  rum.  5878 
matras  ii/r«.  6997 
matnuaefanr  arm.  5997 
matraaaer  afirt,  6997 
matrat-a  prot.  0607 
matrioa  firt,  nm 

6012 

matrigna  ital.  10254 
niatriz  >:/MM.  ;j/f;.  6012 
iiiatrünali'  ital.  6013 
matta  nherital.  rtr.  5796 
matta  6015 
mattare  üal.  6096 
matte  fra,  6016 
oattina  »(ai.  6021 
mattino  ital.  6021 
matto  nffritiil.  rlr.  5795 
matto         5789.  5996 
mattono  ilal.  5789 
mattulu  tard.  6000 
mataro  da).  6019 
maudir  prov.  6690 
maudire  frz.  5829 
niaiifait  afrz.  6881 
maufe  frz.  5852 
uiauglia  5795 
maulU  rtr.  5850 
miun  rtr.  6926 
mannaja  üaL  6929 
niaune  frs.  6686 
maiiRsade  /rr.  5836 
mauve  aiiz.  1200 
mauvais  /"rj.  12(H).  6666 
mauviard  frz.  6153 
mauviette  frz.  6163 
maaria  /'ri.  6153 
mnvlaqae  frt.  6866 
manwo  pik.  6024 
maxima  apan  p(a.  6096 
maxiinc  fr:.  6o20 
may  cat.  579^ 
niaygre  ;>r<>r.  5774 
oujro  ^an.  ptg.  6616 
iMjor  aptm.  6619 

71* 
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majota  itpan.  5616 

mayra  cat.  6002 
iiiavsun  Hspan.  6896 
maza  spatt.  GOOO 
maxU  ptg.  tiooö 
IBHMA  mpan.  6005 
muapan  »pan,  6940 
mazaplo  pt«;.  6M0 
mazar  «pa».  6000 
mazcabo  nptg.  6194 
iiKUi  li-r-s  ;jr'>r.  5772 
ma7,»»llar  prav.  5772 
mazett«  frz.  6022 

DUO  tpem.  eoOO 
naioo  «pan.  6782 
muooar  ipan.  6782 
Diin  a/rc.  5987 
maua  rtr.  GlHiO 
ni«z«a  ital.  ti022 
mauar  r(r.  6000 
mastetU  ital.  0002 
mano  üaL  flOOO 
manom  ttal.  M81 
mn/./.uoIa  i7u/.  6001 
uiea  Ooi/.  6134 
IL  eil  vt  nez.  6134 
nmiUe  afrt.  6135 

605«.  7195 
tard.  6066 
IM  r(r.  6139 
mecca  pro».  6498 
mecca  t(at.  8484 
mecfare  ital.  (»246 
mecello  ital.  6429 
meoer  «pan.  6211 
meeha  prop.t3f,ptj 
vMuut  afit».  ir 
modiaDt  /Vf.  6191 
mdehe  /rjr.  68S2.  6429 
mwliff  /V.'.  6194 
meda  .■dirti.  /omi».  vj«ui. 
6134 

tneilaglia  ital.  6135 
incdagliajo  t(aj.  6186 
modagUoM  itaL  6186 
mMaille  nfirg.  6186 

medalha  fJK-iö 
luoilallii  .••ptni.  6135 
iiitHi8(j  (jlJ4 
inuili'cin  />•-.  6O40 
modecina  prov.  6089 
medflgö  ionfr.  «eiwi.  60A1 
mMer  piinii.  6142 
modf-r  rtr.  6141 
nuHlt'Hinio  i^a^.  6146 
tui'ili'.sina  WMtf.  jMl6. 
6039 

madMina  prov.  6116 


6429 


noii.  Uta.  6068 
nadico  ü<a.  6042 
medidore  sard.  6140 
iiH(li>'1ä  iV'il.  6046 
inedil  herg.  6134 
medio  »//«ff.  Unl.  6049 
mediodia  «pan.  6120 
medir  aora.  apon.  ji^. 
6189 

■mdiaaina  prov.  6089 


1  ne4o  ptg.  6144 

medorna  10128 
medra  ptg.  6142 
I  medrar  span.  ptg.  6066 
'  medrar  ptg.  6143 
medui  niM.  6069 
madnla  9m.  6063 
mMatar  mni.  6068 
mf-iIiiLtr  ^}i>!}i.  6053 
mi'iiulh»  ph/.  6052 
ineiiuUar  ;tr«i.'.  6053 
meduUairc  frz.  6053 
maeaw  a/rz.  5898 
mag  oawj.  6043 
megi  MMMf .  6041 
Btfdciar  i^rf .  6067 
mcgala  a/ry.  6087 
m^gameDt  afrz.  6036 
racgBresSfl  fi/Vr.  6U38 
mego-8  prov.  afrz.  6042 
megie  ti/ir«.  6087 
megier  a^.  0041 
DQgir  tt/ra.  6087.  6041 
BÖgia  nfre.  6037 
m^gissiiT  )'/>-  t;()37 
mcglio  ital.  (MH 
ilioglioro  ttdi.  (UMi4 
mogo  Span.  5801.  6222 
mego  genue».  6043 
meguo  /rr.  6091.  6061 
mihaiog  a/V«.  4471.6880 
mehaignac  afn.  4471.  , 
6880  ' 
mei  prenz.  6144 
meia  ptg.  6032 
moide-B  //roc.  a/hl.  6043 
maie  fr».  6797 
meia^  prov.  afr».  6049 
meigarp  «arrf.  6041 
meighinA  mrd.  6039 
rnoigl  rtr.  6160 
meigu  /><<7.  5801 
mvigu  mrd.  6043 
mogoD  Ofitjr.  6898 
meil  rtr.  6861 
mailh-B  prov.  6160 
meillonr  /"r«.  6064 
mcimendro  ptg.  6157 
inoins  pnn?.  6188 
mi'iuts  rtr.  »lOfiS 
moio  ptg.  6049 
meiodia  ptjr.  6130 
maire  ptao,  6141 
m^nr  bnaitfon.  6181 
mcirinho  ptg.  .'38 14 
moifiina  picm.  fjo;]'.) 
Iiifisua  gttiur>.  ('AMI 
nioissö  ;'roi".  6129 
meisao-g  prov.  6128 
meitat'Z  protB.  6046 
moixa  ptg.  6480 
iiieiza  r<r.  6084 
mcizina  prov.  6039 
luejä  my/.  6<)5i; 
mcja  valxeg.  t^albr.  6134 
mejiila  span.  6025 
mej*me  prena.  6144 
meior  «pan.  6064 
mal  afrt.  6864 
mal  pt^.  6067 


lu^Iange  frz.  6214 
melappio  itd/.  6060 
melaraDcia  itai.  5851 
melasse  fre.  6068 
melasa  «poii,  6068 
matano  itoL  6068 
mala  tbil.  6067 
mala  $aintonff.  6137 
m41ee  frz.  6214 
melöi  wnllon.  5851 
inoli'ii  nliutüd.  6063 
mölcr  /Vz.  6214 
meleze  /V/.  5447 
mallaa  t(<i/.  6214 
mdhor  prov.  ptg.  6064 
melb««  prov.  6064 
meliana  prov.  6119 
inolii'  tKinn.  til27 
meliodrf  .s7«ik.  yj/r/.  (507 1 
melinii  sard.  6U63 
melite,  -de  o/'ra.  6066 
moija  valbr.  6184 
melle  afn.  6127 
meilizo  spnn.  4304 
tnelma  ittd.  6073 
melo  »«o/.  5851 
melro  ptg.  6124 
mi>l-8  prov.  6067 
molsa  qMi*.  6171 
malao  iiprov.  6171 
maltn  ila/.  obmid.  6860 
meltria  a/fffma8L  oMomfc. 
6112 

iu<>inbrar  iirnv.  a*7'iiM.6077 
membrarc  ital.  6077 
membrö  afrz.  6074 
maobrar  fr».  6077 
mambrillo  apa».  6062 
niembro  itnl.  6075 
mt'inbru,  -i'ux  afrz.  6<*74 
mAinc  /rj.  5146 
memoire  frz.  6ü7fi 
mamoli»  üal.  6076 
man  «oaMwi.  6082 
naoa  aptm.  6791 
mpnace  frz.  6176 
inenacer  fn.  6175 
menador  prov.  6176 
mönager  /'r/.  5901.  6902 
mtoagere  frz.  b'.nn.b'.m 
menagerio  frg.  5902 
menagioDO  ital.  6866 
maaaida  o/r«.  6930 
menar  prov.  eat.  aspan. 

meiiare  ifa/.  6185 
incnassa  ;>rf>r.  cat.  6175 
menattsar  prov.  cat.  6175 
menatore  ital.  6176 
mando  ital.  6177.  6303 
mandra  ital.  6902 
rocnda  ital.  rtr.  provJSfffB 
mendc  afr:.  6078 
niendirar  »juin.  ptg.  6079 
mendicare  ttal.  6079 
mendip-8  pmr.  6080 
mendier  frt.  6079 
meodi^ejar  prov.  6079 
mandyar  apan.  pC^.  6070 
mando  aard.  6061 


mcnear  ptg.  5887 
int'naZü-8  ^roc.  58»>5 
oienegold  cr^nutuk.  6082 
meoeretle  /rz.  dioL  888B 
menar  /ra.  6185 
manaatar  «paw.  aptg.  6181 
meneatral-a  pror.  6183 
mencstrrl  a/rz.  6IÖI 
montÄtriiT   /»ro«.  at/V«. 

6181.  6183 
menestrier-s  pror.  6183 
menätriar  nfrt.  6181 
meoaar  fn.  6176 
meDevel  frz.  6936 
roengoar  pt^r.  6187 
m-'iiil  nfrz.  59Ce 
inunicra  /»rnr.  fKWi.'i 
menina  gns''on.  6173 
mouiuo,  -a  ."//u».  6171 
mamjadiinr  cat.  5876 
nMonn  «eap.  6189 
flWBiia  otmilii.  6648 
meono  Hai.  6187.  6189 
meno  iV"/.  G188 
menoi^n  a/rz.  6866 
menoino  tto/.  6178 
meooTcat.  itpan.  ptg.  SlU 
meooB  apan.  ptg.  6188 
manoaoabo   apan.  ptg. 

6194 

menottcs  frz.  5926 
menorare  ital.  6187 
monre-8  />rt>r.  6186 
inonsa  ital.  prov.  6084 
meoBola  ital.  6087 
menaooge  /'rr.  6094 
manaoiya  jwnw».  6tt94 
manaora  prov.  6068 
nient  pror.  frz.  cat  60S3 
menta  ital.  sard.  prov. 

Ciit.  0090 
mentar  span.  ptg.  6096 
tneutare  ital.  6096 
mainUatro  ital.  6091 
maotaura  prov.  6098 
mento  frz.  6090 
mente  »(n/.  ptg.  6063 
mentor  n/r*-.  f50f>6 
menteur  frz.  6095 
mentevoir  «/rr.  6092 
iiientida  cat.  6094 
mentidor  cot.  ptg.  pro». 

6095 

meutir   prov.  frz.  cot. 

gpau.  ptg.  GOOS 
mentira  tipati.  }>t<i.  6094 
meutiro  ital.  G(»lt3 
montire  prov.  6095 
mentiroao  «p<iN.  6096 
maotitoia  itol.  6096 
nanto  üal  6090 
mantoirre  afrt.  8068 
maoton  /rr.  6097 
mcntono  ital.  6097 
mentö-«  j/roc.  6097 
meotovar  ttn/.  6(:»9-J 
mantril  valter.  6361 
maotva  «tal.  proa.  oft». 

8142 

mautraa  ap(p.  3142 
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nietitulti  ifal.  fi<t98 
nn'iitiin  rtr.  tiniiT 
tuenu  genufti.  GU82 
nieou  fn.  6204 
DMoAder  lomb.  fiSOB 
tUMndo  tptm,  0901 
maottisier  frz.  6201 
nmno  venez.  6204 
nienflü  ijenuc»  (5204 
metiusa  venez.  0200 
uienusan  wellun.  6200 
ni«Qttt  proo.  0204 
nenasw 


Hat.  60M 

(•■)incn^,'i:,o  6047 

neola  pror.  «iofi^ 
meoUo  *r;>fi»i.  i>üh-2 
meprenJrf  frs.  6196 
inöprisor  61M 
mer  ^r«.  6M4 

mer  pro«.  6196 
mer  cat.  6126 
meragna  mrd.  4538 
mcravclbs  |>rop.  6206 
meravelhar  pruv.  Q20b 
m«raviglj»  »toj.  6206 
■miteUan  Itat.  6906 
■MimTflUjwov.  6906 
a«Q  o/^f.  6198 
BMe«dal-s  ;)ror.  6102 
nereadan-s  prov.  6100 
mercader  ftpn».  6101 
mercadier-fl  ;(ror.  6100 
mercaUo  sji'in.  plg.  6102 
netoMior  nta.  6101 
BflNuto  »M.  6100 
meraur         ptg,  6106 
mercan  i<al.  6106 
morcato  ital.  6102 
mercatore  if<j/.  6101 
mcrcat-z  prov.  6102 
metce  plg.  6105 
IMIOM  A;^an.  6106 
OMMd«  UaL  6106 
BMnM^«  <tat.  6106 
merceani»  IM.  6103 
mcro»-s  prov.  6106 
merci  frz.  6105 
meroior  frs.  6104 
amoledl  ttot.  6108 
mmemdU  itaL  6107 
inwcowt  /!■«.  6107 
mercrodi  frz.  6108 
mercarial  npan,  ptg.  6107 
mcmurialn  /r«.  6107 
mcrcuris  sard.  6108 
merda  üal.  sari.  rtr.  «ai. 

jftg.  610» 
flwrdii  fr»,  6109 
■wdo  ttprov.  6106 
Dlh«  OOOS 
iDcreau  frz  OOOT 
moregold  m<i;/.  t)i>62 
merelli'  /"t  j.  6007 
merenoorio  ptg.  6060 
nennda  ttal.  rlr.  fta. 

6110 

■am  niM.  6U8.  6196 


merfioMr  aptut.  6116. 

6118 
marge  rum.  6114 
mMpr  l^r.  6384 
iBmgin  ttal.  6114 
mergua  »pan.  6187 
morpuar  vpan.  6187 
iiiergiie  prov.  6031 
merguo-8  pro».  6061 
mcrguillier  afrz.  5990 
meria  ital.  6120 
moriare  t(<ri.  6191 
mcridiano  ML  6119 
m«ridienM  n/Vv.  6119 
merimda  gpan.  6110 
merigt^iano  ital.  6119 
meriggiaro  i/«?.  6121 
nipriggio  Uni.  6120 
meriggio,  -ia  ital.  6121 
meriienne  a/irir.  6119 
marindä  rum.  6110 
nwfino  «oai».  6814 
tnerir  altlomb.  JNW«.  o/V^. 

6111 
merite  frz.  6122 
merito  ital.  6122 
merla  prov.  «ai.  ital. 

6124 

m«rU,  -o  «OL  6116. 

6134 
nerlu)  /^f.  6194 

merlBo  ptg.  6115 
merlo  6124 
merlcnc  a/'rz.  6124 
merletti  Ual.  2667 
merlio  /rz.  5964 
mMrlino  üal.  6964 
nwtloD  /r«.  itpan.  6116 
merlot  /r«.  6124 
tnerlncho  frz.  öl»ö3.  6124 
iihtIu^^  j-r^'v.  h'.>^A.  6124 
tuerluza  s^fan.  5%3.  6124 
merluzzo  itoJ.  6953.6124 
mtrma  a/r«.  6887 
mtma  iimh.  6178 
mermar  span.  prov.  alt 

»pan.  altptg.  6178 
mormaria  pror.  6178 
uioriiie  afrz.  6 ITH  , 
mermclada  spmi.  6<)62 
mero    »to/.    npan.  ptg. 

6126 

OMioaiile  jmI;.  6809 
raMTOal«  pik.  6809 

merrain  frz.  600-1 
raemr  <i/'rz.  5776 
tuersa  tic.  vaUami.  6114 
morto  Ual.  6122 
mmeillo  /"r;.  6205 
mM  prov.  ig^oH.  6086 
mM  afrs.  6146 
maa  a/r«.  6906.  6199 
mit'  fr$.  6188 
mp«a    ittA.  flpon. 
6084 

iiKisallianc«'  /"r.-.  (JütO 
metaog«  /°r«.  64  »ö4 
nMMur  «iMNi.  6131 
flWMabar  spat«.  6194 
>p-a  prao,  6196 


m^scere  iud.  4067 
mesohdina  rtr.  606B 
maacbe  frz.  6429 
mMobaaaee  a/Vi:.  6192 
BMMdiMni  ^B.  1696 
maidiMBt  afn.  6191 
mofiehel  rfr.  6406 
inoBcheoir  afrs.  6193 
moschorer  fl/r«  6194 
meschia  ital.  6214 
meschiare  ital.  6214 
moMhiaU  iloi.  6814 
UMMüiiB,  'Da  afn.  6196 
metehlao  itaL  6196 
meadra  »toi.  6311 
nipwiu  ital  6212 
mosola  f)f_(7.  6214 
inegclar  cat.  jiti/.  6214 
meflcola  ital.  6214 
meaooiare  tW.  6214 
UMMobte  itoL  6314 
mtn  ital.  6086 

mes«!  ;)ror.  rT/Vr.  fi21f) 
Dieselaiiha  prar.  6214 
meaer  altmaü.  aftuwi. 
6216 

meaesme  prov.  6146 
moieatanoe  afrz.  6198 
me(B}luiog  o/V«.  6880 
meiidade  «oni.  6046 
meaisle  afrt.  6916 
nipfllöa  «7«/.  6214 
meslcie  ufrz.  6214 
mosmo  ptg.  6146 
mesnada  (ipan.  6900 
raeenil  afrz.  6903 
maioU  /om6.  6087 
rnatqui  prov.  6196 
mesqnin  nfrz.  6126 
meaquinho  pf«;.  6126 
meesii  6219 
messe  /r^.  6219 
messe  Hol.  ptg.  6129 
UMMMot  afrs.  6197 
nannte  6197 
maaaedA  friaul.  6218 
meatin  Mrd.  6129 
messcoir  n/Vz:.  6197 
(uesslar  jimv.  6214 
measo  i<(i/.  6220 
meaaoira  piem.  6132 
OMMOB  altoberitul.  6198 

BMaaor»  jomfr.  6182 
naat  prov.  6990 

mestare  ital.  6213 
mester  afrz.  6183 
me8ti90  ptg.  6228 
mestier  (i/r^.  6183 
meatiere,  -o  ital.  6183 
meatir  afr».  6188 
mottia  JNV«.  6998 
maatiTe  aflrt.  6180 
mestirer  a/'r«.  6180 
iiK'fitizi»  siHtn.  6228 
meslo  ttal.  jitij.  5792 
meslral  5799 
mestro     alt.yian.  ptg. 
6799 

joaatio  aafwn»  6789 
j>ro».  6799 


pror.  cat.  apan. 
ptg.  6088 
meaanr  pror.  cat.  iipa$t. 

ptg.  6089 
maaan  fin.  6088 
BWiniw  firt.  6089 
naSTllo  nspari.  6216 
met'/r^.  dta^.  5797 
mota   itol.  tpam.  ftg. 

6134 
metado  pt«;.  6046 
möUU  i^r«.  6187 
mvtairie  fr».  6046 
m^I  6187 
metal  v/ia/i.  pf//.  6187 
iin>tnlli-M  }irm\  6137 
metallo  6187 
metayi  r  frz.  6046 
mete  o/r«.  6134 
m^il  frt.  6229 
meter  rtr.  »pan. 
mot^-s  pror.  afr». 
motiodo  ital.  6228 
Uit'tiiT  n/r.-.  6183 
iiirtis  /rz.  6228 
metralla  itpau.  6221 
metre  pro«,  uca/.  6326 
metnr  «Moj.  6236 
m«ls  /)v.  6980 
mottar  ptg.  6236 
mettore  ital.  6236 
inottro  />.'  G226 
mtitule  ital.  61H4 
ui.-txn  (Tif.  6429 
inotzina  pmc.  6<»39 
meu  ptg.  cat.  .'^ard.  6146 
meoUa  frfr».  6381 
mendda  aorct.  6009 
moiitflor  frs.  6344 
uifule  /Vz.  6134  .  6148. 

6248.  6263 
meunier  frs.  6254 
meür  afrz.  6019 
mearo  afrz.  6313 
maartra  /rx.  6299 
meurtrier  frz.  6299 
meurtrir  frz.  6800 
raeulo  /r^.  C324 
meutra  6350 
mexer  ptg.  6211 
mezina  genue.t.  6039 
mejrtodier  nprov.  6046 
mejtat  cot.  6046 
mes  ptg.  6086 
niöza  r(r.  6084 
iniizL'la  span.  6214 
j  iiic/rhir  pror.  »pan.  6214 
mezquiiio  npn».  6126 
roezre  a/r«.  6216 
manadro  ital,  6084 
nandnolo  «ol.  6064 
mesiano  ital.  6088 
mezxare  ital.  6228 
tnezzina  iffi7.  6240 
mozzo       5807. 6049.6223 
tuezzo<li  ilal.  6130 
mt  /rr.  6049 
mi  a|Nm.  rir.  6146 
mto  Uta,  eot.  «ord.  6146 
6147 


Digitized  by  Google 


1181 


lltS 


mUm  n  ital.  6039 

iniawp  pik.  rK)34 
mif  nim.  t;i47 
mica  ruui.  i'n/  y/n<f .  »il  17 
micalet«*  üjjan.  GllÖ 
niocar  rtr.  6S27 
miodm  üaL  6429 
niioew^hio  ifeil.  8147 
miecinino  il«r{.  6147 
niiccino  ilal.  6147 
micpio  G408 
luiclie  fr:.  H147 
mifliclaiTii»  ttul.  «;14B 
micio  ita<.  6409 
mlcoMO  frt.  Q210 
miooliiie  ÜaL  6147 
midi  frt.  6130 
nii'iolla  it  ii.  6052 
ini'iui'iiiia  >/Hi>i.  6028 
luic  B147 
tni«  rum.  6161 
miedego  ri  net.  6043 
mimio  tpam.  6144 
mlM  «mO.  6166 
nieg  prov.  6049 
mief  /r*.  gpan.  6067 
ini<  l<lri'  i(/"r-.  r,Ot;i 
mielo  tial.  GtiöT 
miplga  ,«(;j(jM.  6(135 
inieD  fr».  6080.  6146 
oiiaoM  mtpon.  6098 
airQta  «{mm.  6000 
mieDt»  i|Hni.  0068 
mientra«  usjinn.  3142 
niior  11/ rz.  pnn-.  6125 
mior  trxcr.  6166 
mierar  rum.  6069 
micrcolM  «pon.  61U8 
miercuri  rum.  6106 
nierda  «pon.  6109 
mi«'»  mm.  6067 
tnierU  rum.  6124 
niit'rlo,  -a  spun.  6124 
mio-s  />rr<ti.  ii/r5.  6042 
DIU  H  >jri(4K.  612!» 
mies  a/'r«.  6061 
nietan  UaL  6140 
miaUe  frä.  6147 
miea  mm.  6145 
mieur  rtr.  6396 
inieu-s  f»ror.  6145 
niieux  f're.  6064 
mioz  afre.  6061 
min  niM.  6049 

nan.  UaL  prov. 
6147 
migaja  span.  6147 
miftar  .«f/)««.  6147 
mif^la  l>tr<i.  G149 
mih'liMjij  it'il.  6166 
mifjliar  altuheritnl.  6166 
miglio,  'B  t/a/.  6164 
miglio  ital.  6160.  6161 
algDanl  /r«.  6178 
m^atU  ital.  6179 
mignon  frs.  5779.  6173 
mignono  (Y^J.  Gl 73 
miguoter  fiz  tU7:i 
migol  vaUeli.  6149 
nignigaa  «ord.  4688 


ntgralae  fn.  45S8 

I  mif^raSa  np'tn.  4538 
I  mijar  />r<7.  (MJWi,  7195 

iiiijloc  rMfM.  GOfjO 

mgo  $pan.  616U 
I  mil  fri.  6t6a  6161 
I  mil  eat.  tpm.  ptg.  6161 
i  mi)4  rtm.  6164 

milaprp  /»f«;.  6906 

milaj,'ro  np/tn.  6206 

milaii  i'i'  f.  /),.  GIGS 

uiilaiu)  s/'(t«.  GIGS 

tnilano  ital.  10179 
<  miie  rtr.  6161 
,  mUgrana  tupam.  6161 
;  milba  ;irr>r.  ptff.  6164 
I  millianK  j.^v.  6166 

iiiilhlo  /.ff/.  6167 

Hill  Im  pttt.  6160 
'  tiitlli-s  /imr.  G160 

niil(i)  prnr.  G161 

miliaire  frz.  6156 

miliaaaa  /ir«.  6166 

nilio«  firg.  6169 

milida  »paw.  ptf/.  6159 

Tnili<*r-R  /»rw  GlGl 

mil  LOH  /  V;.  GoöO 

niiliono  ital.  6167 

iiiilitar  rum.  tpau.  ptf. 
6168 

niilitan  iUd.  6U8 

militain  firs.  6I5B 

milida  ttol.  6169 

'  iiiill  rat.  6160 

luiila  ctit.  «pan.  61&4 
I  mill.t  f,2.  6164.  ttal.  rlr. 

6161 

;  millesimo  ital.  6168 
j  millet  fr».  6160 
I  milli  »ard.  6161 

I  millior  /"ri.  6161 

inilliun  fr:.  GIR7 

iiiillon  H1G7 

milli)r  (of.  G(Mj4 

Diiliiianiiro  ^/tun.  6167 
I  mtloca  cat.  6168 
1  milooha  orm.  maUorc. 
6168 

Imitoja  Mfeitetaw.  6168 

!  niil-i>Mor-H  prnr.  G1G5 

'  U)iln(iMi|icr  iiiiriii.  G1G4 
niilHomlor  <i/r.;.  tut,.') 
luiluogo  üai.  6orM) 

j  milxa  jtaL  6171 
mimbra  ifwn.  10184 

I  mina  prov.  4689 
raina  ulttimous.  6173 
ruiiia    i'fd/.    sptiti.  ptff. 

prov.  6055.  6186 
miiia  rum.  6185 
minaccia  ifa/.  6175 
minacdaro  tUil.  6176 

•  mbar  prov.  »pan.  pig. 
6186 

fflinar  pro»,  ttptni.  ptg. 
G05r. 

luiiiari   il'tl.  GOöö.  61bÖ 
iiiiii.ifdr  /■;/«/.  Gl 76 

,  miufa  ptjf.  6200 

.  mioM  fn.  6177 


mlBeta  Mr(j.  609A 
mincior  n/;:  ii'jo2 
iDindiine  rum.  6094 
miuo   /'r£.  4689.  6066. 

6172.  6186 
minia  engud.  6698 
miMin^.  7016 
BiiMr  /ViL  iOI».  6188 
roiBsra 


<  mlnlre  pror.  6307 

miralh-a  pr<iv.  6206 
mirar    rat.    ^pnix  ptf. 
prnc.  G209 
!  mirare  ital.  6209 
;  mirfttor  mai.  6207 


lUintai«  *taL  6307 
■mhw  /Vf.  6048.  6808 


!  mineni!  /Vr  6066 

iiiiii'T.i!  /r-\  GOSf) 
iiiiiiprai  prof.  ptg.  »pan. 
6055 

I  mimrale  ital.  6066 
mincstra  ital.  6184 

,  minntrajo  ital.  6184 
mincttrare  Ual.  6184 

'  DiinetU<  frs.  henneg.  Wn 

I  minciir  6186 

•  miiiga  lomb.  6147.  6177 

■  mingoa  j^g.  6187 

.  mingnaa  a*pan.  6163 
,  miota  ipum,  6179 

mioiai»  ttal.  6179 

miniatura  itnl.  6179 

miniere  fri.  6066 

mtoimo  i/d/  G17H 

■  roiniiio,  -a  ptg.  6173 
;  ministro  i(rW.  6180 

,  minkataot  piem.  6698 

minnanna  «ml.  6178 
'  miDoa./V».  6178 
I  minor»  ital.  6186 

inintr  r\ivi.  (»083 

iiiinti  rum.  HOWA 
I  Hiinfitcr  nun.  GOOS 
j  minuur  pror.  6187 
iminiic'ia  tttü.  6200 
,  mbudg  «ard.  6804 

ninmr  fr».  6187 

mimigia  t(a/.  G2(K) 

rainHna  rum.  (»205 

iiiinmii'  r*jiti.  62(>5 

iiiinutttrio  (V(i/.  6199 

minute  fn.  6204 

minuto  t^W.  jttjf.  »pau. 

6203.  6204 
'  nioiman  itaL  6808 
'  min? ar  eol.  6187 

minyo  c>it.  6173 

luio  iinl.  »pan.  6145 

mioolie  6147 

iniöla  liimh.  6052 

iniolü  ptg.  6052 

miolo  ttöi.  6288 
<  miqaelat  f^s.  6148 

niiqiielito  K/mn.  6148 

niira  rum.  6209 

uiira)>il<-  il<il.  6206 

mirai'la  /'ri»r.  G206 

tiiiraclt'  /r:  G2oG 
;  ii)ira<-|p-8  ftrov.  6206 

•  iniraciilo  ttuL  0906 
mirador  pro«.  qMMI.  eak 

ptg.  6207.  6308 
niir.i'ioro  ital.  «'JOS 
iiiir;i'ii>r--i  /»ror'.  6208 
I  ii'ir;(;;lii'  i'iil.  G206 
.  mirail  afrz.  6206 
ininUltr  6806 


6042 

mir»-s  afrz.  62«10 

miri  pror.  6161 

miroir  frz.  6208 
.  mirtilla  ital.  6892 

niito  M.  qNMi  flf 
'  6886 

<  mis-  Hat.  6188 
i  mtaa  j«7Hin.  6219 
'  miach  rtr.  6402 
{  miachia  ital.  621  ( 

miacbiare  itai.  6214 
'  mifel  riNN.  6215 
I  Bifrii  ra«.  6317 
I  oriMllo  «Ol.  6818 

miasre  frz.  6218 
1  miseria  itoL  6218 

miBeio  ttalL  apM.  ft§. 
6216 

misiroign  rtr.  688T 
miakal  rtr.  6406 
indibr  0»«.  0081 
miamo  apon.  6146 
J  miaia  ptg.  6219 
miss'iuiii.r  .(/>•.  t'AfA 
,  iiii«8iiria  »/riiV.  6132 
mistoila  pirm.  rtr.  6411 
miat«r  nptg.  6183 
miatia  t(al.  6214 
miatiare  ital.  6214 
miatral  prm-.  frt.  §711 
niatrff  rMm.  6792 
'  miaara  itnl  6088 
'  miaurap'  iia!.  ti068 
mitl  fro/^  G<»44 
mita  span  G221 
j  mitad  »pan.  6046 
niUine  /V«.  6048 
mitan  frz.  6048 
t  mitanitr  ^rx.  6048 
rnitat  7.  pror.  6046 
iiiit«<  frz.  6221 
miiit-arc  ital.  6222 
niitigar»  »fd/.  6222 
mitilo  ital.  6227 
I  mitoD  fr»,  6048 
•  mitoaMT  ^  60tt 
mitojm  frz.  6048 
i  mitra  ital.  6224 
;mitraglia  i(a/.  6221 
'  mttraille  frz.  6221 
mitria  ilal.  6224 
mitaob  cimmI.  6887 
mitta  jMJ.  6100 
i  nits  «St.  6048 
'  miv  rfr.  6146 
tti:a<ln  jitfj.  fi204 
miiil.i  vic//.  G170 
iuiuin;as  j;'*^  G2iH' 
i  mivla  engaiL  6149 
'    MTrf.  6160 
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*iiiaialeto  nfip.  5118 
mmeBtiri  nicU.  5126 
mo  rtr.  5798 
ino  ital.  6241 
inö  pt<j.  6248 
inoale  mm.  6261 
ino»rä  rum.  6248.  6256 
luobiglia  ital.  6231 
mobile  ital.  6231 
mobiliU  ilnl.  6232 
roobl«  proc.  cn».  6231 
müca  ca(.  6287 
mooajardo  ital.  5968 
mocajarra  ital.  5968 
rnofca  rfr.  6332 
iuoct»ca  i7<i/.  6328.  6332 
luoccicjire  ital.  6328 
moccicone    ital.  6328. 
6332 

iiioccio  Ii"/.  6328.  6414 
moccioso  ital.  6331 
moccolaja  ilu/  6332 
moccolo  ital.  6332 
mocb  cat.  6332 
moohar  /^rot*.  6330 
inocbar  eat.  6332 
raocbardo  ttn/.  63B8 
riiorhin  i'pan.  6420 
mocbo  sp.  jitt/.  6420 
murbuelo  a/nih.  6420 
mooo  tt'il  6284 
moco  itpan.  6332 
mofo  p/jf.  6421 

niOGO«  citt.  6331 
moooto  span.  6331 
moc-B  r/r.  6332 
mod  rum.  6245 
nioda    rat.    H/iati.  pitj. 

6245 
mödano  ital.  6244 
niüd«  Z'r«.  6245 
modele  frt.  6243 
niodello  •(oi.  6243 
niodelo  span.  ptij.  62-13 
inöileDO  ital.  6244 
moderare  itrW.  6236 
modercr  frz.  6236 
moderne  frz.  6236 
modemo  i(a/.  «yinn.  pUi 

6235 
niodeate  /rr.  6237 
iDudeato  ital.  6237 
roodiglioiip  6419 
modi-a  pror.  6245 
luodle  afrt.  6244 
modo  >/(i/.  i'df.  Itpan.  piii. 

6245 

incKlorra  /y/f/.  10123 
modorrar  spau.  piff.  6242 
modorro  s/ian.  ptff.  6242 
modalar«  ital.  6244 
niotlulo  ilni.  6244 
niodurria  s/nin.  pt;/.  6242 
moeda  plij.  6269 
nioolle  /vir.  6052 
moelleiiX  frz.  6052 
moellon  /"r*.  5850.  6062 
moer  ptg.  6263 
moet  a/rr.  6134 
uoBuf  a^rr.  6245 


mflenn  frz.  6317 

mofa  eat.  span.  />f//.  6378 
I  mofar  cat.    sptm.  ptg. 
6378 

mofette  frz.  6336 

luofina  6336 

mofineza  ptg.  6336 

moäno  |>f/;p.  6336 

moflet  prov.  6337 

tnoflotoA  Kpan.  6837 

inoflu  hentieg.  6337 

inofne«  walloa.  6887 

DJofo  ^(</.  6336 

iDogato  rf;>a<t.  2020 

inuggiu  Ital.  6240 

iriügio  tifi/.  6890.  6408 

inuglia  mllrll.  6231 

lUüglio  ital.  6363 

moglieru  it'i/.  6363 

luogo  aptg.  6340 

niogute  !<p(iM.  6340 

oiohino  MjMin.  6336 

moho  span.  6318.  6336 
I  mobon  wallon.  6403 
!  moi  a/>2.  6134 
I  moi  sard.  6241 

moie  a/rz.  6134 
!  moignon  af  rz.  6369 
'  moi  Ii  yiroc.  6328 

(noülor  priie.  6353 
I  nioinire  /rz.  6186 

moino  /rf.  62(i6 

momeau  frz.  ti403 
I  moing  'tfrz.  6369 

moiiiho  />/«/.  62Ö6 

moma  frz.  6188 

moiol-B  jiTov.  6288 

moiom  fiy^ti/.  6143.  6258. 
6420  , 

moiro  frz.  5968  { 

moire  frz.  5968  | 

mois  prac.  afiz.  6328 

nioitt        (i«i86  I 

mois  prw.  6421  I 

nioiair        6283  6828  j 

luoison  ofrz.  6086 

iQoiHgeron  norm.  640S  j 

oioisson  frz.  6128 

moiHHon  Mrir»i.  6403 

moig^oniior  frz.  6128 

moita  ptg.  6015 

moite  /rr.  6829.  6414 

moitie  /rz.  6046 

moix  ml.  6328 

inuizuta  pror.  6403 

luoja  cenez.  6241 

loüja  6383 

mojar  -pan.  6260.  »182 

mojo  sjMin.  6383 

raojigato  .«yxjH.  2020 

mujom  span.  6143 

mojon  span.  6258.  6420 

moi'  C(H.  6248 

moi  Ufr:  frz.  6261 

m61a  pieni.  6062 

mola  it,i/.  proe.  cat.  624M 

molttin"  /V.:.  6249 

molar  span.  ptg.  6249 

molare  ital.  6249 

mölcere  »<a/.  6349 


noldar  »pan.  ptg.  6244 
moldu  span.  ptg.  6244 
moldear  "pan.  ptg.  6244 
mdlo  /rj  6252 
mole  npan.  6261 
moieafa  rum.  6262 
moieiro  pt«/.  6264 
moler  rtr.  »pan.  6263 
rooleato,  -ia  ital  span. 

ptg.  6253 
moi  bar  prot.  ptg.  6264) 
moi  hu  ptg.  6252 
molbcr  proc.  ptj^.  6358 
molhu  ptg.  5925 
molh-B  pnw.  6289.  6261 
inoli  <a(  6256 
moliiiaru  tt-il.  6264 
niolineru  .tpfin.  6254 
molino  i/n/.  .«pan.  6266 
molin-8  pror.  6256 
molir  »ptin.  6267 
moli-B  pror.  6266 
moll  rtr.  cat.  6261 
iiiollu  Uai.  6260 
mollar  span.  6261 
mollare  ilal.  6260 
molle  ttoV.  frz.  ptg.  6261 
molloira  pt^.  6261 
moileja  Mp(in.  6260 
molleja  ptg.  6261 
mollejoii  x/i  I».  62(>o 
molleju(<la  npan.  6260 
mollera  xp<i»  6260. 6261 
molle-8  pror.  6244 
moilesse  frz.  6262 
mollot  «/Vi.  6261 
moUetta  ital.  6260 
mollota  apan.  6260 
mollete  sptiM.  6260 
raolUton  frz.  6261 
moiioza  pr«r.  6262 
mollczza  ital.  6262 
mollica  ital.  6251 
mollir  p(<7.  6257 
mulma  sard.  6072 
roolo  »pror.  6143.  6248 
molo  ital.  6252 
molognu  nrap,  9411 
moi  TL'  pri»r.  6263 
moUa  cat.  6318 
molaa  jlorrnt.  6356 
molner  pr»».  6352 
raolt   mm.   afrz.  proe. 

cal.  6361 
molta  rtr.  6860 
raolt li  cal.  6360 
moho  6361 
niolUiiin  vrue:.  6860 
moho-H  ;*ror.  6860 
mometiU»  ital.  6264 
momcr  afrz.  6366 
momi'ri«  n/"r,-.  6365 
mömia  span.  6368 
raomif  /rr.  6363 
momio  span.  6363 
mon  frz.  6145 
roon  prop.  n/Vr.  6372 
mon  frz.  6363 
mon  cat.  6145.  6378 
mona  i'fa/.  10398 


monm  »pan.  ptg.  5806. 

6028 
monaoo  ital.  6265 
monastorio  span.  6266 
moaaBtero  ito/.  6266 
mon<:ar  ptg.  6332 
moncare  »(/i/.  5867 
luonneau  nfrz.  6288 
moneel  afrz.  prov.  6283 
moDcu  t((iy.  6867 
monc'o  ptg.  6332 
moud  prov.  6873 
monda  xprin.  ptj^.  6371 
mondadiira  span.  ptg. 6371 
mondain  frz.  6866 
moridaneile  frz.  6866 
mondatiite  frz.  6366 
moiidar  Ky/an.  ptg.  6371 
mondaro  i<rii.  6871 
mondatura  ital.  6371 
mondazione  idi/.  6371 
moude  pror.  afrz.  6372 
mondt)  frz.  6373 
monder  /rr.  6371 
mondezza  it<ii.  6870 
mondia  ttal.  6370 
moado  «p-i«.  pig. 

6372 
mondo  i/u/.  6373 
mundualdo  ital.  6376 
mono  nnip.  6241 
mono  frz.  5806.  6028 
moneda  prov.  apan.  6269 
monedula  ital.  6267 
monego  bellun.  6265 
mouesei  hfllun.  6259 
moD08tier-8  pror.  6266 
moneta  t7a/.  6269 
monetario  ttal.  6270 
mongana  ifo/.  6352 
mongi<-8  prov.  6266 
münik  (ic.  6265 
monir  ptg.  6268 
mouituia  süditai.  6267 
monje,   -ge  jt/^tin.  ptg. 

6266 

monjoio  a/r;.  6276 
moiina  ital.  5806.  6028 
moonaie  frz.  6269 
monuino  /°r;.  6028 
monno  nprur.  6028 
moDocordo  i(<t/.  6273 
mon-s  prov.  6373 
monstier  afrz.  6266 
monstir  a/r^  6266 
monstrar  pror.  6277 
movu)8trer  afrz.  6277 
monstro  ital.  6278 
mout  frz.  6873 
mont   /rr.    r«wi.  yir<»r. 
6274 

raontagna  ilal.  6279 
montagnard  frz.  6279 
montagne  /"rj.  6279 
montain  frz.  6280 
montaila  span.  6279 
montaBora  »yxiu.  6279 
montanba     ptg.  prov. 
6279 

moDtanbeiro  ptg.  6279 
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moatanhex  ptg.  6279 
montano  ücU.  span.  6280 
montnt  fre.  6284 
montanto  ital.  «pan.  ptg. 
6284 

inonUr  prov.  npan.  ptg. 
6284 

monUre  ital.  6284 
monUtura  ital.  6282 
monte  ital.  span.  ptg. 
6274 

montecillo  span.  6383 
moDteiro  ptg.  6281 
monter  frz.  6284 
uiontero  njian.  6281 
moDticello  ital.  6283 
(Hont)martro  frz.  6988 
montone  i/n/.  6360 
montre  fre.  4622.  6277 
luontrer  nfrc.  6277 
Diontueiix  /'r;.  6286 
montuoB  prov.  6286 
montuoio  tta/.  span.  ptg. 
6286 

montura  «/lan.  6282 
moiiture  frz.  6282 

mnniiniwn.B  proc.  6286 

monumont  /'rr.  6286 
nionumento  ital.  span. 

ptg.  6286 
monuini*^Dtu   »pan.  ptg. 

6286 
niöogo  aptg.  6266 
moquor  /r«.  6380 
mör  ptg.  6812 
mor  jM-op.  6889 
mora  itaX.  prov.  eat.  »pan. 

6313 
mora  ital.  6379 
mora  ital.   npan.  ptg. 

6288 

moraocio  mant.  6426 
moracdola  veron.  6386 
moradore  sard.  6290 
mora^a  venez.  6426 
moraioo  /rr.  6379 
moraille  frz.  6426 
moraillon  /rr.  6426 
moralha  prov.  6426 
morallas  eat.  6426 
morauf^a  jit^.  6313 
morar  rutn.  6260.  6264 
morbi  mail.  6291 
morbid  dmt/.  iomb.  6291 
morbidfz  span.  ptg.  6291 
morbido  ilal.  span.  ptg. 
6291 

morbidu  sieil.  sard.  6291 
morbiKliono  ital.  6292 
morbilles  /irr.  6293 
morbillo  ital.  6298 
morbleu  /rr.  6304 
morbo  ital.  6294 
mormau  n/rr.  6306 
morcego  6400 
morcel  afrz.  6306 
morcoD  sjMiti.  6296 
mordache    nfrt.  6296. 
6297 

mordaocbia  ital.  6296 


mordaellU  «pan.  6296. 
6297 

mordade  afrz.  6296 
morder  rtr.  span.  ptg. 

6298 
roördere  U<ü.  6298 
mordicar  «pan.  ptg.  6306 
mordiacar  »;>an.  ;)(</.  6306 
mordre  prov.  afrz.  6298 
mordroor  afrz.  6300 
mordrisseor  a/'rr.  6800 
moTVigo  vic.  6386 
moregolo  trev.  6386 
moreia  6382 
morel  afrz.  6314 
morella  ita/.  6314 
mor«lle  afrz.  6314 
morello  it<ü.  6314 
morena  ttai.  «pan.  6382 
morenas  cat.  4449 
morenillo  sfKin.  6314 
moreoo  «pan.  pf^.  6314 
morf  rtr.  6294 
morfia  ital.  6801  ! 
morfier  a/^rr.  6301  i 
morfire  ital.  6301  ! 
morfondre  frz.  6294 
morga  abruzz.  6884  i 
morgeline  /rr.  6308 
morgü  prov.  6886  I 
morgne  frz.  6886 
morguer  /iri.  6886 
morigea  lothr.  6386  ' 
morigö  lomb.  6386 
roorille  /rr.  6302  i 
morio,  -ia  ital.  6161 
moriofi  afrz.  6426 
morioDe  ital.  6426  j 
morir  rtr.  prov.  cat.  span. , 

6303  I 
morire  ital.  6308  i 
moriaoo  span.  ptg.  6314 
mormint  rum.  6286 
mormo  p(y.  6294 
mormorare  ital.  6387 
mormorio  t'ta/.  6387 
mormurar  span.  6387 
morn  prov.  6388 
mome  /r«.  6888 
moro  ital.  6818 
moro   i(a/.  span.  ptg. 

6814 

moron  span.  6379.  6394 
morondo  span.  ptg.  6314 
morra  prov.  span,  6426 
morralet  cat.  6426 
morre  proo.  6889 
morrer  ptg.  6303 
morrtaBo  ptg.  6426 
morrioD  «p(in.  6426 
morro  span.  ptg.  6426 
morro«  span.  6426 
mors  pror.  /rr.  6307 
raor-a  pror.  6426 
morsa  ital.  6307 
morse  /rr.  6316.  8161 
moraeochiare  ital.  6806 
mors«ggiare  ital.  6806  | 
morsella  ito^.  6807 
morsicaro  ital.  6306 


nonlno  ital.  6307 
mono  ital.  6307 
mort  rtr.  cat.  frz.  6304 
mort  rum.  rtr.  frz.  cat. 
6812 

mortildni  rum.  6311 
mortajo  ital.  6310 
mortallau  sard.  6309 
morte  it(U.  ptg.  6304 
morteciDO  span.  6311 
morteiro  pt^.  6310 
mortella  ital.  6392 
mortero  «pan.  6310 
morteainbo  ptg.  6311 
morticino  ital.  6811 
mortier  pror.  /rr.  6810 
morto  it(d.  ptg.  6812 
mort-s  prov.  6304.  6312 
morue  frz.  6426 
morueco  «pan.  pt^.  6986 
morut  prov.  6426 
morvä  bergam.  6294  ' 
morre  /rr.  6294 
monrigliono  ital.  6292  I 
morfu  sicU.  6294 
mo-a  pror.  6246 
moaaico  span.  ptg.  6410  , 
moMlqae  frz.  6410 
moaca  ital.  prov.  eat.  span. 

6398  : 
moacajo  ital.  6399 
moschetta  ital.  6398  ' 
moscbetto  t(<W.  6398  | 
moaeia  ital.  rtr.  6401 
moadd  friaul.  6329  ' 
moacio  ital.  6828.  6829  i 
moscioDe  ital.  6416  | 
moacle-«  pror.  6404 
mosqueta  «p<in.  ptg.  6398 
mosquete  span.  ptg.  6398 
moBquito  «pan.  ptg.  6398 
moaquito  pyren.  2660 
moM  ferrar.  6408 
moaaa  pror.  6318 
moat  cat.  6417  I 
moatacchio  ital.  6412  | 
mostaocio  ital.  6412  ■ 
mostacbo  spttn.  6412  i 
mosUlla  cat.  6417  | 
mostarda  itof.  pror.  cat.  I 

pt^.  6417 
roostaaaa  cat.  6417  I 
mottaza  span.  6417 
mostoar  «pan.  6417  | 
motteiro  ptg.  6266 
mostala  pror.  6418  | 
mo8tier-8  pror.  6266 
moat«  ital.  span.  ptg.  6417 
moatooa  altbearn.  6416 
moBtra  ital.  6277 
moitrar  cat.  «pan.  ptg.6277 
mostrare  ital.  6277 
moitreDca,  -o  span.  6276 
moat-z  pror.  6417 
mot  frz.  cat.  6424 
mota  ital.  6860 
mota  span.  ptg.  6321 
mof&riu  rum.  6310 
mote  span.  ptg.  6424 


«pi 

motif  frz.  6322 


■otUar  «pan.  6418 
motiloa  span.  6420 
motir  pror.  afrz.  642S 
motiro  itoi.  «po«.  ptg. 
6322 

moto  ito/.  pt^.  6322 
motoD  pror.  aspan.  6S60 
motta  ital.  6321 
motte  /rr.  6321 
motto  ital.  6424 
motxo  eat.  6420 
mot-z  pror.  6424 
moo  frz.  6261 
moucbard  /ranr.  6390. 

6398 
mouche  frz.  6398 
moucher  frz.  6330 
moacheroD  /rr.  6330 
moucheter  frz.  6398 
moucboir  frz.  6330 
mouchoD  henneg.  640S 
moaco  pt9.  5823.  6834 
raouco«  pror.  6331 
moadre  frz.  6263 
raooe  afrz.  6024 
moue  /rr.  6023 
mouettfl  frz.  4192.  6024 
moufeter  pic.  6247.  6338 
moufette  frz.  6336 
moufle  /rr.  6337 
moufler  frz.  6337 
iDOufler  «orw  6247 
inoaflu  pik.  6337 
moaüler  frz.  6260 
moui6u  npror.  6238 
mouiro  nprov.  6383 
mouU  npror.  6328 
moule  frz.  6244.  6263. 

6404 
moulor  frz.  6244 
moulin  frz.  6266 
njöun  rtr.  6926 
monre  pror.  6323 
mourer  cat.  6328 
mourir  frz.  6303 
mourre  afrz.  6389.  6426 
moii  schelte  a/rjr.  6398 
mougle  afrz.  6404 
moQgquet  frz.  6398 
mouaae  /rr.  6318.  6421 
mouaseline  frz.  6320 
mouaser  frz.  6818 
moasserfjn  /rr.  6318 
mougtache  frz.  6412 
mousti  jimowt.  (;829 
moaatoile  afrz.  6418 
mofit  /rr.  6417 
moutele  a/rr.  6413 
moatier  n/rr.  6266 
naoaton  /rr.  6860 
mouToir  frz.  6823 
movel  pf^.  6231 
moTer  pror.  «pan.  ptg. 

6323 
moxeta  cat.  6403 
mozö  cat.  Ü4ü3 
iDoyon  /rr.  6033 
mojeu  frz.  6238.  6239 
raoyo  span.  6240 
mozaic  pror.  6410 
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nosslbillo  .<7>aM.  6307 
mozalvete  >ipan.  6307 
mozarabe  «pan.  6319 
mozir  prov.  6328 
mozo  Span.  ptg.  6421 
mouare  ital.  6421 
mozietta  ital.  6428 
mozzo  itcd.  6239.  6240. 
6421 

mozzo  venes.  6328.  6414 
oireanä  rum.  6382 
mrölla  (?)  ämii.  6062 
muayi  lothr.  6041 
muc  rum.  6332.  6429 
mucchio  ital.  2677.6383. 
6426 

mucchione  neapol.  6409 
muccu  Mrd.  6332 
muoed  rum.  6329 
mucb  I<ui.  6328 
muchacho   »pan.  1928. 
6430 

tnucbamaka  rum.  6936 
macber  pie.  6327 
mucbo  span.  6361 
mncido  itoj.  6329 
müder  a/n.  6327 
muco»  rum.  6381 
mucoao  i^o/.  6331 
mucre  afre.  6334 
mucrir  afrt.  6334 
mud  ca(.  6427 
madar  pror.  eat.  npan. 

ptg.  6422 
modo  span.  ptg.  6427 
mudu  sard.  6427 
muobda  ewpan.  6324 
maeble  afrt.  sjMn.  6231 
maeca  sfHin.  6330 
musLü  pror.  6240 
maela  »pan.  6143.  6248 
mueiba  pror.  6062 
muelle  span.  6262.  6260. 

6961 
maelo  span.  6248 
muer  frz.  6422 
muerroo  .span.  6294 
muert  /'rmu/.  6304 
muertc  «pan.  6304 
muerto  span.  6312 
muea«  friaul.  6328 
muet  frt.  6427 
maete  «i/^rf.  6824 
muffa  ital.  6330 
maffare  »(a/.  6336 
maffir  nprov.  6336 
maffo  ital.  6336 
mufle  /'r;.  6247.  6339 
mage  fre.  6841 
mugom  ptg.  6341 
rougesci  rum.  6343 
mugghiare    ital,  6343. 

6344 

mügKiiie  ital.  6341 
mugberino  ((a/.  6406 
mugbetto  ital.  6406 
mügil  «pan.  6341 
mogir  pror.   frt.  ptg. 

6348 
magier  firt.  6344 


mnfllare  ital.  6344 

mugoa  coma«c.  6369 

mugnajo  ital.  6264 

mugnere  ito^.  6362 

mugnuni  sieil.  6869 

Diugor  astur.  6334 

miigdre  sard.  6384 

magre  span.  6334 

mugriente  Aptin.  6334 

raugron  span.  6117.6386 

mugronar  span,  6117 

mugroM  span.  6834 

mtigue  frt.  6406 

muguet  /r«.  6406 

magulare  ital,  6844 

mui  »pan.  6361 

muid  /"rr.  6240 

muiere  rum.  6363 

muilare  »ard.  6343.  6844 

muiol-s  pror.  6239 

muir  arag.  6862 

muir  friaul.  6363 

muiro  afrt.  6843 

muire  frt.  6883 

muule  a/r<.  6404 

muito  ptg.  6361 

mojer  Jtpan.  6363 

mujir  span.  6343 

müjol  span.  6841 

mui  /r;.  6362 

mula   ital.    prov.  eat. 
span.  ptg.  6346 

mulA  ital.  6354 
j  maladar  span.  6880 
I  malato  »pan.  ptg.  6348 

mul&tre  frt.  6347 
j  mulatto  ttoi.  6348 
j  mule  (rt.  6364 
1  müler  engad.  6166 

mulet  frt.  6366 

rau]cta  «pan.  plj/.  ital. 
j  6346 

I  mulge  rum.  6362 
mulger    span.  altspan. 
I  6362 

I  mulher  p(,9.  6363 
mulicola  äital.  6261 

I  maliüa  jtpan.  6364 
mulinare  ital.  6256 
mulinaro  ital.  6264 
muliiiello  ital.  6266 
mulino  i7a/.  6266 
muliqual  chian.  6261 
mullar  ca/.  6260 
muller  cat.  6363 
mulliri  sard.  6362 
uuUo  itai.  6366 
mnllone  sard.  6268.6420 
roulö  eat.  6143 
mulö  nprov.  6248 
mulo  Ual.  6362 
malot  /rr.  6845 
muUa  ital.  6356 
mulsurä  rum.  6367 
multa   ital,   itjyan.  ptg. 
6858 

I  mul|am  rum.  6368 
mulfameaci  rum.  6368 
malto  /r«.  6368 
multer  frt.  6368 


mnltltude  nfrt.  6859 
inultituno  a/Vx.  6369 
mumcar  ital.  6864 
mumcar  rtr.  6867 
tndmia  ptg.  6868 
rnamio  frt.  6863 
mümmia  ifa/.  6363 
mund  rtr.  6878 
mundo  «pun.  ptg.  6878 
mundu  »artj.  6373 
inuHeca,  -o  span.  6869 
raungere  ital.  6352 
mungia  sard.  6374 
mungir  ptg.  6362 
muHir  «pan.  6268 
muHir  cat.  6352 
munir  pror.   frt.  cat. 

span.  ptg.  6876 
munire  itai.  6376 
muBon  span,  6869 
munt  rtr.  cat.  6274 
munt«  rwm.  6274 
muntean  rum.  6279 
muatenos  rum.  6286 
munticel  rum.  6283 
muntot  rum.  6285 
miiuuda  posch.  6204 
munyö  cat.  6869 
muora  rtr.  6883 
ffluoach  engad.  6828 
muovera  Ital.  6323 
muqueuz  frz.  6331 
mür  nfrt.  6019 
mur  a/'r«.  6862 
mar  frt,  6896 
mur  aspan.  aplg.  6396 
murä  rum.  6818.  6883 
mura  rtr.  6318 
müra  rtr.  6383 
mura  ttoi.  6396 
muracillo  span.  6396 
muradal  ptj^.  6380 
muratore  ital.  6782 
murcbarse  ptg.  5938 
murcbo  ptjr.  6939.  6381 
murriegalo  span.  6400 
murciego  span.  6400 
muri»  n/rz.  6313 
mureoc  levent.  6206 
raurena  span.  6382 
tnurene  frz.  6382 
luurga  pror.  6396 
murganho  ptg.  6396 
murger  nfrt.  6384 
murgier  a/rr.  6384 
margonar  span.  6117 
muri  rum.  6803 
muricoia  ital.  6384 
murielle  ttai.  6007 
mnrion  span.  6426 
muris  rtr.  6384 
murmurar  prov.  sjtan.  ptg. 

6887 
rauro  npror.  6383 
muro   ital.   span,  ptg. 

6395 
iDurria  span.  6390 
mürrio  «pan.  6390 
murron  «pan.  6389 
mCira  pi«m.  6881 
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miir-B  pror.  6395 
mursa  rum.  6356 
murs«!  pror.  6307 
murta  sard.  6391 
mnrzu  sard.  6364 
mu8  pror.  6307 
musa  pror.  6307 
maaaico  ital.  6410 
muaar  pror.  6307 
ruiiBarab«  ptg.  6319 
uiusaraigne  frt.  6397 
musarafta  span.  6897 
musaranha  ptg.  6397 
musard  frt.  6307.  6411 
musare  itai.  6807 
musart-z  pror.  6807 
musc  frz.  6406 
musci  rum.  6306.  6398 
musch  rtr.  6399 
miischiel  rtr.  6405 
muBcbio  ita/.  6406.  6406 
mofcbiu  rum.  6818.6404. 

6405 
muscbla  rtr.  4404 
muBcia,  -o  neap.  6409 
muscio  -  matteo  tuapol. 

6406 

mus4rla,  -o  eat.  6404 
muBole  fri.  6404 
mmcIe-8  prov.  6404 
oiuBco  i'ta/.  span.  6318 
ruusco  ital.  6405.  6406 
musco  span.  6406 
musc-s  pror.  6406 
muaculo  ital.  span.  ptg. 
6404 

musderagn  eomase.  6897 
mute  frt.  6807.  6411 
museau  /r«.  6307.  6411 
museo  pror.  6410 
museler  frt.  6307 
museliere  frt.  6307 
muselina  span.  6820 
maaello  ital.  6807 
maser  (rt.  6307.  6411 
muaetto  ital.  6307 
rouHga  mhass.  6306 
inusgaBo  span.  6896 
musgo  ptg.  6318 
muBgo  s;>an.  ptg.  6405 
muagode  a/'rr.  6377 
musgoo  aptg.  6404 
musica  ita/.  6407 
musike  afrt.  6410 
muaique  frz.  6407 
muBO  itat.  6307.  6406 
muss  friaul.  6408 
tnüBsa  lomh.  6406 
muMeliaa  pt^.  6320 
musBer  frt.  6327 
muaaolino  ttoi.  6320 
mnsBolo  ital.  6320 
must  rum.  6417 
rouftar  rum.  6417 
muBtafe  rum.  6412 
muatazz  rtr.  6412 
muBtflila  piem.  rtr.  6418 
musteile  afrt.  6418 
muBti  oasc.  cat.  6829 
muaticb  cot.  6829 
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nuKtio  span.  (>829 
raustl  rtr.  6318.  64U6 
miistra  mm.  6277 
mustueacui  rum.  6417 
mut   rum.   prov.  afre. 

6427 
muta  mm.  6422 
muUre  ttal.  6422 
muterne  afrz.  6321 
mutil&re  iUil.  6418 
mutiler  fr:.  6418 
mutin  frt.  6326 
mittiner  frt.  6826 
mutire  sard.  6423  j 
niutp  üal.  6427  ] 
mi'itria  Hol.  6426 
tnutfioh,  muscfa  gw(ya<i.6327 


mütsch  rtr.  6402 
mutschef^a  rtr.  6328 
muUchef^a  /acf.  6414 
mottu  lioj.  6421 
moturra  batk.  1770 
morel  obwald.  6231 


n  r(r.  4874 
nabab  fra.  6433 
nabbia  com.  6476 
nabet-s  pr'W.  6443 
nabo  pt^.  6443 
nabo,  -a  span.  6443 
nabot  frz.  6434 
nacaire  a/r«.  6440 
na9io  ptg.  6464 
naoar  ptg.  6440 
näcar  irpan.  6440 
näcara  iipan.  6440 
nucftaro  6440 
naccbera  ital.  6440 
nacela  $pan.  6476 
nacelle  /rj.  6476 
naoollo  nproc.  6476 
nacer  span.  6466 
nache  afrt.  6463 
Dacio  eeU.  6464 
nacion  «/xin.  6464 
nacione  üal.  6404 
nacio-8  jwor.  64(J4 
nacre  n/rr.  6440 
Dada  »pan.  6466 
nada  »urd.  6466 
nadador  «p<iM.  ptg.  6462 
nadal  prov.  6461 
nadar  «ard.  j>rov.  »pan. 

ptg.  6467 
nadeca  6468 
nadi  aspan.  6466 
nadi,  -ie  »itan.  6612 
nadie  /Wau/.  6463 
nadie  itpan.  6466 
naegia  vic.  herg.  6477 
nafa  sjaan.  6437 
naRe  frz.  6487 
nafra  sard.  prov.  6468 
Dafrar  «arrf.  pror.  cat. 

6463 
nafra  norm.  6463 


nagar  r(r.  3249.  6492 
nago  trfrt.  6463 
nag«r  /"r*.  6481.  6467 
nag«ur  frz.  6462 
nagga  prov.  6463 
nagiun  rtr.  6496 
naguela  npan.  6794 
nagutta  rtr.  6491 
naibi  ttal.  6439 
oaie  afrz.  6668 
naie  rttm.  6475 
naic  afrz.  6606 
nalf  frz.  6466 
nain,  •«  ^r^.  6442 
nainto  rum.  4810 
iiaip«  .span.  ptg.  6489 
»äi^rä  rum.  6479 
naissor  prov.  6466 
naitn  frz.  6466 
naiver  engad.  6661 
naixer  cot.  6466 
naie  afr«.  6668 
n&ie  toalhn.  6482 
nakron  span.  6016 
nalbk  rum.  5866 
näle  wallon.  6457 
nalga  «j/an.  6463 
nalt  rum.  4808 
naltä  rum.  4807 
nampi  a/'r«.  6441 
nan,  -i  rum.  6442 
naoBO  frz.  6868 
nanfa  itai.  6437 
nanja  ptg.  6670 
nannolo  itoi.  6613 
nano,  -»  tta/.  cat.  a^rpan. 

6442 
nans  o/r«.  6441 
nan-8,  -a  j>roc.  6442 
nanse  /rz.  6466 
nantir  frz.  6441 
nao  »pan.  ptg.  6482 
nio  ptg.  6666.  6664 
naon  t>«ner.  6443 
nap  rum.  cat.  6443 
napo  ital.  6443 
nappe  /"rz.  5932 
nappo  tta{.  4689 
napu,  -a  aard.  6443 
naratija  xpa».  6438 
nar&u/u  rum.  6438 
naranz  mail.  6438 
naransa  tim««.  6438 
nardao  itnl.  span.  ptg. 

6444 
nardsBO  frz.  6444 
narcisso  i'ta/.  6444 
nare    ital.    sard.  rum. 

6449 
nareB  span.  6449 
narguor  frz.  6446 
uarguile  /'rz.  6447 
narice  ital.  6460 
narie  lomft.  6446 
narigudo  span.  ptg.  6460 
narille  afrz.  6446 
narine  /'rz.  6448 
nariz    cat.    »pan.  ptg. 

6460 

oarquoia  frz.  6446 


aarrer  frz.  6462 
narrere  (?)  sard.  6462 
narria  «pan.  6461 
nar-s  prov.  6449  | 
naruncbel  friaul.  7767  I 
na«  rum.  pro«,  cot.  6469  | 
naaa  span.  6466  , 
naai-eiiza    alomh.  atosc.  \ 

6464  ! 
naaoere  ital.  6466 
nasitort  frz.  2600.  6458  | 
na»o  ital.  span.  ptg.Qibd 
nisofl  rum.  6460 
Daapergeta  vm^z.  6627 
naapo  üal.  4607 
nassa  üal.  rtr.  ptg.  6466 
nasse  frz.  6466 
nasao  Nj>rov.  64ti6 
naaao  ital.  6483 
nast  jncm.  6606 
uafte  rum.  6466 
oastouD  pror.  6468 
naitro  ital  6457.  6623 
nastor  rum.  6467 
nasturcio  ital.  2600.  6468 
nasut«  ttoi.  6460 
naU  Span.  ptg.  6015 
natal  ptg.  6461 
natale  tt<ii.  6461 
naUre  ital.  6467 
naUtore  Hol.  6462 
natica  itai.  mird.  6463 
nafie  ruMf.  6464 
natif  frz.  6465 
natio  i'ta/.  6466 
QAtion  frz.  6464 
nativo  ito/.  «pan.  jtlg. 

6466 
natja  pror.  6463 
natt«  frz.  6016 
natura  iUtl.  6468 
nature  /rz.  6468 
nau  afrz.  cat.  6482 
naa  pror.  6681 
nau  rtr.  4694  i 
naucbel  aspan.  6478  j 
naucher  ojrpan.  6478 
nauchier-8  pror.  6472  i 
nauolero  «ptin.  6478 
nauder-a  prov.  6478 
naufragar  a^'in.  64&J  | 
naulo  üal.  6470  i 
nau-s  proc.  6482  i 
nausa  pror.  6471  i 
nauia  rtr.  6471  i 
naut  pror.  4808  i 
nauteza  prov.  4808  | 
nauzer  cut.  6472 
naTa  s])an.  ptg.  6473. 

6474 

Mvaia  span.  6678 
aavalba  ptg.  6678 
navalla  cat.  6678 
navargarae  aspan.  6468 
na?e    üal.    span.  ptg. 

6482 
nare  afrz.  6473 
navegante  ptg.  6481 
navegar  span.  ptg.  6481  ; 
QAZfli:«  prov.  6480 


BST«ni  üal.  646S 
naTerarv  itai.  6tbS 
naret  /rz.  6443 
naratt«  frz.  6443 
naria  pimi.  6477 
nancare  ito/.  6481 
naviochiere  itaf.  6478 
oarioella  ital.  6476 
navigare  itai.  6481 
navigi-a  pror.  6480 
navio  «pan.  ptg.  6480 
narire  frz.  6480 
navon  ma*i.  6443 
navone  ital.  6443 
paTrer  /rz.  6463 
naze  Südost  frz.  64<j6 
'nbursä  ital.  47S4 
'nbuf^e  pi>m.  4734 
'nooppa  neap.  10261 
'ndinnä  neap.  9566  ■ 
ne  frz.  6666 
ne  ital.  prov.  eat.  4874 
ne  üal.  6487 
oe  rtr.  pror.  6487 
neag  rum.  6436 
neaut  n/'rz.  6489 
nebbla  ito/.  648ö 
nebbioao  ital.  6486 
nebbo  march.  6615 
nebia  rtr.  pror.  6486 
neble  nfrz.  6486 
nebli  a»pan,  6169 
neboila  Mnez.  out.  pm. 

6616 
nebodo  cat.  6616 
nebot  prov.  6616 
nebri  pt^.  6169 
neba  prov.  6615 
nebula  üal.  6486 
nebuleox  /rz.  6486 
nebuloso  üal,  span.  fif. 

6486 
nec  pror.  6630 
neoear  span.  ptg.  6622 
ncoedad  «poN.  6622 
nechexa  rum.  8139 
neci  ca<.  6623 
necio  span.  ptg.  6623 
Decromaneia  span.  6510 
neca  rum.  6526 
nedeo  ptg.  6648 
Dedrtkg»  motf.  6621 
nee  moi^.  6516 
noel  afra.  6636 
nef  /rz.  6482 
nefa  prov.  6626 
nefle  n/rz.  6127 
DÖflier  n/rz.  6127 
nega,  -o  aptg.  6646 
negalbo  p^r.  5689 
negar  prov.  8249.  6602 
negar  cai.  span.plg-^ 
negar  pror.  6492 
negare  renez.  6492 
nogare  üal.  6502 
neg«  savoy.  6466 
neggbia  steil.  6486 
negghienza  /?ör.  6499 
naghe  sard.  6524 
neghient«  üaL  6496 
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nefklettlre  ital.  6496 
neghina  rum.  6534 
neghini  rum.  6640 
neghittoso  ital.  6497 
negUgor  frz.  6601 
tiPgligSre  ital.  6501 
negooe  fre.  6505 
negoci  eat.  6605 
negociador«paii.p(y.  6603 
negooiar  spon.  ptg.  6604 
nögociateur  />iP.  6603 
negocier  frt.  6604 
ncgocio  Span.  ptg.  6606 
DegDGi-8  pror.  6606 
nego/a  riiMt.  6604 
negofitor  rum.  6608 
negoziare  i'/rW.  6604 
negoziatore  itai.  6608 
negozio  1(0/.  6606 
oegre  prov.  6686 
negro  eat.  6636 
D^gre  /r«.  6686 
negroar  span.  6538 
negroafä  rum.  6641 
negmcato  neaj}.  66H9 
negrecor  fpan.  6688 
negreggiare  ttnf.  6588 
negregnra  tpan.  6641 
negrojar  /»rot),  ptg.  6688 
negreaci  rum.  6538 
negrczir  prov.  6638 
negrezza  itoi.  6541 
negridto  })tg.  6641 
negro   it<ü.   »pan.  ptg. 
6536 

negroroancia  ptg.  6610 
negromaDdoro  /Vz.  6609 
negrumante  ital.  6609 
negromaniia  t/oi.  6510 
negni  rum.  6636 
Degmra  ptg.  6641 
nflguei«  prov.  6607 
neguilla  span.  6534 
Dogun  a/rz.  6495 
negnrft  mm.  6486 
neguro«  rrm.  6486 
Degu-8  proc.  6495 
neiant  afri.  6489 
neidi  rtr.  6648 
Deif  rtr.  afre.  6668 
neige  frz.  6660.  6668 
noiger  frz.  6661 
Deigeuz  /r«.  6662 
neir  prot.  6636 
neia  pro«,  afrt.  6607 
nei8u(n)-s  prov.  6608 
neisuB  pror.  6612 
neive  piem.  4811 
nejente  aital.  6489 
neleg-z  proc.  6600 
neleit-z  prov.  6600 
nem  ptg.  6487 
nema  «pan.  6611 
neinbo  ital.  6642 
Demes  prov.  6643 
nemico  ifa/.  4984 
nemon  span.  4288 
nempt  prov.  6643 
nemna  mrd.  6612 
Den  aard,  6487 


neuKUar  miltelital.  6661 
nenhum  p(^.  6496 
nenil  a/rz.  6669 
mnni  »frz.  6669 
nenni,  -da  frs.  2967 
nen  »(/i/.  6436 
nepitella  ital.  6614 
nople  afrt.  6127 
nepoiiU  rum.  6516 
neporoc  afre.  4668 
no|K)t  rum.  6615 
i)(«pote  ital.  6515 
neps  pror.  6615 
nt'pta  »ard.  prov.  6617 
neputin^a  rum.  4787 
ner  prov.  6586 
Dorbo  ital.  6620 
nerp{;giar(>  ital.  6638 
norf  6620 
nero  ital.  6586 
uervecare  Ucc.  6639 
nerTeux  /rz.  6620 
nervio  itptm.  6520 
nervioa  prov.  652U 
oorriofto  x/mim.  6520 
nervi-B  prnv.  6520 
nerviu  ;<ar(/.  6620 
nervo  ital.  ptg.  6620 
DorToso  ital.  ptg.  6620 
DMci  i/a/.  prov.  6622 
neacio  ^ta/.  mat7.  ptg.  662'J 
neAer  rtr.  6465 
nosga  «pan.  6626 
nöspera  span.  6127 
nespera  ptg.  6127 
nespereira  ptg.  6127 
nespla  C(U.  6127 
neapler  eat.  6127 
neapolo,  -a  ital.  1)127 
nesa  mon/*.  6622 
neaaano  ital.  6606 
neatare  tto/.  4986 
noBto  ital.  4986 
nesun  afrt.  6608 
not  /rz.  ca(.  prov.  6648 
uet  ca(.  6516 
neta  eat.  ptg.  6617 
uetoii  rum.  6648 
netejar  prov.  co^.  6648 
netes(»soi  rum.  6648 
neto  gpau.  6648 
neto  pt«;.  6516 
netaa  prov.  6618 
nett  rtr.  6648 
nettare  itul.  6648 
netto  t<'i/.  6648 
nettoyer  frz.  6648 
oettu  »ard.  6548 
neu  proer.  cat.  6563 
noua  rum.  6653 
neuddu  sard.  6052 
neuf  u/irz.  6581 
neula  sard.  cat.  ;trov.6485 
neuoa  rum.  6552 
neuton  a/rz.  6619 
nouvi^m«  fre.  6573 
neräe  lad.  6661 
nevar    rtr.   pror.  cat. 

«;>an.  p(^.  6661 
nevare  i<<i{.  6651 


Deve  t7o/.  p(^.  6663 
Devedina  matl.  6614 
nevea  nfrt.  6515 
nevicare  6561 
ncTO  genurs.  6616 
neToa  pto-  6486 
n«Tod  afre.  6616 
neTOBo  ital.  span.ptg.^^'2 
nevot  a/rz.  6615 
noTm  rum.  6520 
nexo  trpan.  ptg.  6626 
nez  /rz.  6469 
nezp  /yon.  6466 
nezza  ito/.  rtr.  6618 
'ngenne  ahruee.  4828 
ni  prov.  /rz.  Cflt.  <pan.  6487 
niaic  prov.  6629 
niais  fre.  6629 
niazza  rtr.  6618 
uibaru  sard.  5225 
nibbio  »(a/.  6168.  6169 
nicchia  ital.  6227 
nicrhiare  ital.  6494.  6681 
niccbio  ital.  6227 
niccolino  »(oi.  6697 
nio^olo  ital.  6697 
niohe  prov.  6622 
niche  fre.  6227.  6627.6681 
nichoe  frz.  6681 
nicber  /'rz.  6631 
nichetto  itcd.  6697 
nicho  span.  ptg.  6227 
nicl  rum.  6487 
nioiBta  aital.  6490 
mir  fre.  6688 
nidiat^  ital.  6629 
nidio  ital.  6632 
nido  tto/.  «pan.  6683 
nidori  sard.  6649 
niebel  rtr.  6564 
niebita  /ucc.  6614 
niebla  «pan.  6486 
nieble  afre.  6169 
niece  fre.  6618 
nief  rtr.  6687 
niego  n'm.  6486 
Diego  »pan.  6630 
niel  modenut.  6436 
niel  nfre.  »pan.  6686 
niela  prov.  6684 
oielar  prov.  »;Hin.  6686 
niella  ca(.  6684 
oiellaro  ital.  6686 
nielle  /rz.  6684 
nieller  fre.  6636 
niello  ital.  ptg.  6636 
niellure  /rz.  6685 
niel -8  proc.  6686 
niente  ito/.  6489 
niopite  calabr.  6617 
nier  fre.  6602 
nierv  rtr.  6620 
niervo  span.  6520 
niorz  a/irz.  6616 
niea  nfre.  6616 
nieta  ital.  span.  6617 
nieto  i^al.  span.  6616 
nieu  prov.  6633 
Bieu  rtr.  6633 
nieule  a/rz.  6486 


nieiu  afre.  6516 
nieTe  span.  6633 
nieTo  v«n«z.  6516 
Bif  rtr.  6583 
niffo,  -a  ital.  6626 
niffolo  t(a/.  6626 
nifli  iimou«.  6526 
nifler  pie.  6526 
niflo  limous.  652G 
nigaud  frz.  6680 
nigella  ifoi.  p(^.  6584 
niger  afre.  6681 
niggbiu  sieil.  6169 
nigier  a/rz.  6531 
nigromanc«  afre.  6510 
nigromanda  pf^.  6510 
nigromanciä-8  nrov.  6609 
nigromant«  ital.  span.  ptg. 

6609 
nilza  mai7.  6171 
nimbo  ital.  6642 
nime  rum.  6612 
nimmu  ital.  6612 
nimo  ital.  6612 
iiina  cat.  6646 
ninge  rum.  6651 
ningremanrc  afre.  6610 
ninguem  p/f/.  6493.  6612 
ningun  cat.  6495 
ningnno  span.  6496.  6644 
niuha  ptg.  6646 
ninhejo  pt^.  6680 
ninbo  ptg.  6682.  6638 
ninna,  -o  ital.  6646 
ninnar  ito/.  6545 
ninnolo  ital.  6613 
niBo,  -a  span.  6645 
nipa  prov.  4690 
nipote  ital.  6615 
nippe  fre.  4590 
nipper  /rz.  4690 
nique  frt.  6628 
Diquer  /rz.  6628 
niquet  frt.  6628 
nirri  cat.  6620 
nirvioB  crU.  6520 
nis  prov.  a/rz.  6607 
niacare  rum.  6521 
niscarea  rum.  6621 
nisiaB  friaul.  6488 
niapero  j«pan.  6127 
nispola  span.  6127 
nisauno  ital.  6606 
niaun  o/rz.  6608 
nit  cat.  6688 
nita  o6«rt(a/.  6574 
nitido  ital.  span.  6648 
nito  südfre.  6674 
nitrire  itai.  4672 
nitrito  ital.  4672 
nia  rtr.  6633 
niuno  itoi.  6496 
niu-8  prov.  6633 
nirare  «ard.  6551 
niveau  fre.  6667 
nivel  span,  6667 
nivelar  zpan.  pt;.  6667 
niveler  fre.  6657 
niTel-B  prop.  6567 
nivida  valm.  5184 
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■1t6U  tic.  6062 
Nivose  frt.  6552 
nizaic  prov.  6629 
nizzar  mafttuan.  4991 
nizzo  ital.  (tucches.  wap.) 

5807 
DO  ptg.  6568 
no  ital.  prov.  cat.  span. 

6566 
noals  afrz.  6607 
noapte  rum.  6588 
noar  prov.  65<>1 
Doazza  r<r.  6586 
nob«l  rtr.  6554 
nobile  ital.  sard.  6554 
nobilo  <i/rr.  6564 
noble  prov.  frt.  cai.  span. 

6554 
nobre  ptg.  6554 
nocoa  ital.  5300 
nocoeolo  i(a/.  6600 
nocchia   sien.  romagu. 

6601 

nocchiere  ital.  6469 
nocrhiero,  -e  ital.  6478 
noc-ohio  ital.  6600 
nocniolo  ital.  6598 
nocciuulo  ifo/.  6596 
noce  ü(U.  6594.  6626 
nocedal  »pan.  6597 
nooedö  j^pan.  6597 
nooella  neap.  6596 
nooe(i)  fn.  cat.  6586 
nocho  «pan.  6588 
Docher  frz.  6469.  6472 
nooiTo  ital.   npan.  ptg. 

6557 
nocte  ital.  6574 
Docte  «(ird.  6688 
nod  rum.  6563 
noda  tic.  6576 
Dodiu  «an/.  6577 
nodo  ital.  span.  6663 
nodoso  ital.  6562 
nodricu  6625 
nodrire  it{d.  6628 
Dodriza  »ard.  6619.  6625 
nöda  berg.  6676 
nödriißä  mail.  6621 
noef  rtr.  6581 
no§l  frz.  6461 
noeler  afrz.  6685 
noembrie  rHm.  6582 
noer  afrz.  6467 
nöM  «a/(W/.  6471 
noeud  frz.  6563 
Höf  rtr.  6581 
noKH  pa/.«^<i.  6626 
nogal  .x/xtN.  6593.  6594 
nogalh-g  frz.  6693 
nogliera  r«r««.  cfwn.  6594 
noKoeira  ptg.  6594 
noguer  cat.  6594 
noguier-B  proc.  6594 
noian  rum.  6657 
noiant  a/'r;.  6489 
noieler  afrz.  6536 
uoif  afrz.  6633 
noiK  rtr.  6588 
Doir  frz.  6536 


noirMz«  /'rr.  6637  ' 

noircour  frz.  6541 

noircir  frz.  6638 

noiritn-s  |>rov.  6622 

noirir  prov.  6623 

noiriBna  prov.  6625 

noise  /rr.  6471 

noisir  afrz.  6656 

noite  ptp.  6588 

noiTa  prov.  cat.  6586 

noivo  ptg.  6585 

noix  /Vi.  6626 

noja  ital.  5007 

nojare  ital.  5007 

nojo  »jwM.  pt^.  5007 

nojuBo  ital.  6007 

Düle|;giaro  ital.  6470 

noli«  /"rs.  6470 

DoliMr  frz.  6470 

nolit  mrpnn.  6470 

nom  aspan.  prov.  frz.  cat. 

6564 
nomä  mail.  6571 
nombal  piac.  5726 
Qonible  frz.  5726 
nombolo  cenfz.  5726 
nombrar  fipa».  6565 
nombrar  prov.  6611 
nombre  prov.  frz.  6612 
nombr«  s/Kin.  6564 
nombrer  frz.  6611 
Dombril  frz.  9875 
nome  pf^.  ita/.  6664 
nom  na  ital.  6565 
Domcar  ]>tg.  6666  ' 
nomenar  acal.  6565 
noinero  altoberital.  6612 
nomiaa  ktwnt.  6565 
oominare  tto/.  6565 
nooiinata  ital.  6565 
nommer  frz.  6566 
nomnar  pror.  6565 
numne  a«pan.  6664 
non  »l<i/.  prov.  frz.  6666 
oon  (uip<]N.  6564  j 
Bola  sp<in.  6572  I 
nonanta  prov.  6567  1 
nonant«  cLfrz.  6567 
nonca  prov.  6613  | 
nonc«  frz.  6616  1 
nonchalance  frz.  1749 
noncbalaDt  frz.  1749  I 
nonna  ifni.  sard.  6572 
nonnaiu  /rr.  6672 
nonno  frz.  6572 
nonno  i/o/.  6572 
nonnu  sard.  6672 
nono  ital.  span.  ptg.  6573 
nono  uprov.  6572 
lloBo  «/Min.  6572 
nonporuec-  afrz.  4566 
nonque  n/'rx.  6613 
tinn.a  prur.  6673 
nonzolo  venez.  6615 
nopta  rum.  6569 
nora  sicil.  cat.  ptg.  6616 
nort  rum.  6616 
nord  prop.  frz.  6574 
noro  a/'rz.  6616 
oorre^n  afrz.  661B 


■orricon  a/r/.  6618 
norte  span.  ptg.  6674 
no«  pror.  6563 
no«  rtr.  frt.  6575 
noda  rtr.  6471 
noea  cat.  6471 
noara  pror.  6617 
no«che  afrz.  €617 
noaela  venu.  6595 
nossas  pror.  6586 
nouo  ptg.  6576 
noBtre  prov.  cat.  6675 
nostro  »(/li.  6575 
nostru  rum.  6575 
nota  ital.  6576 
noUro  ital.  6467.  6676 
notatoro  ital.  6462 
noto  /rz.  6676 
notitia  ital.  6576 
notro  frz.  6575 
nötre  6575 
notrir  cat,  6623 
notte  t(a/.  6588 
nottola  ital.  6560 
notz  prov.  6663.  6626 
nou  proc.  cat.  6681 
nou  6626 
nou  sard.  cat.  6587 
noue  frz.  6473 
nouo  rum.  6581 
nouole  rum.  6673 
nouer  w^r«.  6561 
nouozeci  rum.  6667 
uouillos  frz.  6602 
nour  rum.  6591 
nourrice  frz.  6619.  6625 
noarrir  frz.  6623 
nourrisaon  n/'rr.  6618 
nourriturc  frz.  6624 
noutatc  rum.  6683 
nouvoaii  frz.  6580 
nouToaiite  frz.  6583 
nou  »olle  /"r;.  6580 
növa  rallantron.  6551 
novauta   tta/.  rtr.  cat. 
6667 

novo    it«/.    ptg.  prov. 

6581 
nove  ital.  6567 
noTc  afrz.  6473 
nove  cat.  6573 
novpdad  xpan.  6583 
novedat  cat.  6583 
novel  prof.   sp<tn.  ptq. 

6680 
novel  b  prov.  6680 
novell  cat.  6580 
novellario  ital.  6579 
novi-llior«  itn/.  6579 
novello  ital.  6580 
noTombre  t<<i/.  pror.  frz. 

cat.  6682 
noTona  cat.  6573 
novcnta  JipfiM.  p/«/.  6667 
noverare  ital.  6611 
noTero  ital.  6612 
novi  pror.  ca<.  668.'» 
Dovia  pror.  cat.  6586 
novias  pror.  eat.  6586 
novic«  frz.  6684 


norldad«  pt^.  6683 

noTiembro  tpan.  6562 

novio  «pan.  6586 

novitä  ital.  6588 

noTitat>z  prov.  6683 

novizio  ital.  6684 

novisto  Hol.  6584 

novo  p<^.  6687 

Doyaa  frz.  6693 

Doyer  frz.  3249.  6492  6594 

noyrissa  pror.  ()619.  6635 

noz  pt^.  6626 

nozar  pror.  6561 

nozör  prov.  6556 

Dozta  rtr.  6686 

nozzo  ital.  6686 

nu  /rz.  6605 

DU  rum.  6566 

nu  ca(.  6563 

nuaRB  frz.  6590 

nuaillo«  afrz.  6607 

nualhar  pror.  6607 

nualheza  prov.  6607 

nualla  pror.  6607 

nualior  pror.  6607 
'  nualloB  pror.  6607 
1  nuals  afrz.  6607 

nualt  prov.  6607 
j  nuanoe  fr:.  6592 

nuar  cat.  6661 

nublo-B  pror.  6591 

Dubio  span.  6591 

nuc  nim.  6594.  6636 

nuca  ital.  prov.  span.  ptg. 
2112.  6599 

nucchiori  sicä.  6478 

nucolle  frz.  6695 

nucleo  ital.  sjtan.  6600 

uudar  r(r.  6467 

nudare  ital.  6604 

nudda  sard.  6606 

uudo  i/di.  «pan.  ptg.  660S 

nudo  «/MIM.  6663 

nudri^ao  vtnez.  6621 

nudri|;ar  altoberital.  6631 

nudrir  rtr.  cat.  662S 

nudrinaa  cat.  6626 

DUO  xarf/.  frz.  6589 

nuoch  prov.  6588 

nuef  afrz.  6581 

nuer  /rz.  6592 

nnera  .«/Min.  6616 

Ducstro  Span.  6575 

nueve  «pnn.  6581 

nuevo  span.  6587 

nuez  Span.  6626 

nnf  rtr.  6581 

nuf  rtr.  6533 

nughe  sard.  6626 

nuglar  friaul.  6694 

nugolo,  -a  ital.  6591 

nuidas  obtcaUL  6137 

nuie  rum.  6680 

nutre  /"rr.  6555 

nuisable  afrz.  6557 

nuisible  frz.  6556 

nuisir  a/'rz.  6555 

nuit  frz.  6588 

nuitantr»  a/rc.  6668 

nuitoD  afrz.  6519 
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aidaU  rtr.  6680 
nul  rtr.  prov.  frz.  6608 
nulä  rum.  6606 
null  cat.  6606 
nalla  ital.  6606 
nuUo  ptg.  6608 
nulo  Span.  6608| 
numbrar  prov.  6611 
nume  rum.  6664 
numSr  rum.  6612 
nnmers  rum.  6611 
nuimrar  cnt.  tpan.  pt^. 
6611 

numoraro  ittd.  6611 
nunigrator  rum.  6610 
numero  ital.  cat.  span. 

ptg.  6612 
nain«esi  rum.  6666 
nunanta  rtr.  6667 
nunca  gpan.  ptg.  661S 
nuDcio  ital.  span.  ptg. 

6616 

nundinas  mrd.  6614 
nunua  -vic.  6672 
nunnu  nieil.  6672 
nanquo  cat.  6613 
nunsafl  Mrd.  6686 
nunti  rum.  6686 
nuntas  .>wird.  6586 
Dunzio  ital.  6615 
nuocSro  ital.  6666 
nuof  rtr.  6687 
nuora  ital.  6616 
nnoraa  rtr.  6628 
DuoU  altsien.  6676 
nuotarp  ital.  6467 
nuovita  tta^.  6683 
nuovo  ital.  6687 
nuque  /rf.  2112.  6699 
nura  sard.  6616 
nurdiii  sard.  6621 
nuriar  alt(^rital.  6621 
nursa  rtr.  6628 
Dusca  ital.  6617 
nusch  rtr.  6626 
nnstorza  tarenl.  6603 
nu8tr«8ci  rum.  6623 
outref  rum.  6620 
Dutria  Span.  6769 
natriflo  pt«.  6624 
nutrioe  ital.  6626 
natricion  «pati.  6624 
nutrir  span.  ptg.  6628 
nutriro  ital.  6623 
nutriz  5/>aN.  ptg.  6626 
nutrizione  it<i/.  6624 
nut-i  prov.  6606 
noTom  p(^.  6691 
nuril  rtr.  6766 
ouTolo,  -a  ital.  6691 
'nzertare  abrutz.  6030 
'nsorare  nrap.  9942.  9943 


o. 

0  pt«/.  rum.  4714 
0  prov.  4668 
oaie  ruM.  6766 


'  «MÜi  rwm.  6688 
'  oan  afrt.  4668 

oara  rum.  4614 

oaro-cat  rum.  4614 

oase  rum.  6749 

oaap  rum.  4682 

oaapet  mm.  4632 

oaapete  rwm.  4682 

oaste  rum.  4639 

obbia  valses.  6646 

obbil4i  40  r«/.  6706 

obbio  valses.  6646 

obblia  ital.  6687 

obbliaro  tta/.  6686 

obblio  ital.  6687 

obblicMo  tta/.  6686 

obblivioao  itcd.  6636 

obedpcer  span.  ptg.  6629 

obehir  cat.  6629 

obeir  frt.  6629 

ubozir  pmv.  6629 

obiä  /omö.  6631 

obia  sard.  6646 

obier  /r«.  6711 

obiapo  span.  3268 

obia  pitm.  6646 

oblai«  a/rx.  6«>31 

oblida  prov.  6687 

oblidar  crtt.  asj)an.  prov. 
6686 

oblidoB  pror.  6636 
oblit-z  prov.  6637 
obrar  spau.  ptg.  prov. 
6704 

obratge-8  prov.  6708 
obreiro  ptg.  6701 
obrero  span.  6701 
obritir-B  proc.  6701 
oba  prov.  6712 
obscur  frt.  6689 
ob«caro  pf«/.  »pan.  6689 
obsequea  /r/.  6640 
obseqoias  im^r.  span.  ptg. 

6640 
obaenrer  fr:.  6641 
ob«tarle  frz.  6642 
obus  /"r«.  4614 
obu»  logud.  6712 
obuz  span.  4614 
obviar  ttj<pan.  6648 
oc  prov.  4668 
orasioD  {>pa*i.  6649 
occai8o-8  pruv.  6648 
occannu  «(ird.  4668 
uccasio  ital.  6648 
occasion  nfrz.  6648 
ocoasionar  prr*p.  6648 
oochiaja  Hat.  6662 
occhiaio  ttai.  6662 
occhiare  itnl.  6666 
occhiata  ital.  6663 
I  occhieggisre  ttal.  6666 
occhio  ilat.  6666 
occident  frz.  6649 
occidente  ital.  6649 
otcioTor  maii.  6660 
oc(c)ire  afrt.  6660 
oRciaeire  afrz.  6668 
occiscor  a/rz.  6663 
occia«ur  nfrt.  6663 


oeebloo  afrt.  6662 
ocdsor  sjNm.  pt«;.  6668 
oocupare  ital.  6666 
occupaxione  ital.  6666 
oocnper  frz.  6666 
ocean  frt.  6667 
ocöano  «pan.  ptg.  6667 
(M:eano  »tal.  6647 
och  prov.  6669 
ochaiao-s  prov.  6648 
ochanta  prov.  6661 
oohau  prov.  6668 
ochenta  »pan.  6661 
ücheu  prov.  6668 
oohiaro  altoberital.  6668 
ochielari  rum.  6662 
ochieacar  rum.  6666 
o<;hi«sar  rum.  6666 
ochirre  afrt.  6660 
ochiu  rum.  6666 
ocJio  span.  6669 
ochoisoD  afrz.  6648 
ocio  «/Mn.  pt«/.  6760 
ocioaidad  span.  6768 
orioaidade  ptg.  6768 
odoao  span.  ptr/.  6769 
ocleiar  prov.  6666 
6co  ptg.  6666 
octau  prov.  6668 
octavo  span.  6666 
octembre-B  proc.  6660 
octo  sard.  6669 
octomTrie  rum.  6660 
octobre  /^r*.  6660 
octobre-8  prov.  6660 
octoTrei«  (?)  pror.  6660 
octuore  rat.  span.  6660 
od  afrt.  2672 
odeur  frt.  6668 
odiar  .«iian.  46  lU 
odiaro  ital.  4610 
odio  S/HIN.  ptg.  ital.  6667 
odior  46io 
odi-8  pror.  6667 
odor  rtr.  6691 
odor  span.  ptg.  6668 
odore  sard.  6691 
odoro  ttal.  6668 
odor-B  prov.  6668 
ordre  span.  ptg.  9936 
oof  rtr.  6768 
(Sgl  rtr.  6666 
obU  Z'r«.  6666 
OBillAdo  /'r<.  6668 
(sillader  frz.  6666 
OBilla  a^rz.  6764 
(Billet  /r«.  6664 

!  (Billette  frt.  6687"  iV 

;  (Billiere  /r«.  6662 

I  oel  afrt.  4668 

i  oes  afrz.  6712 

:  oeste  pt«;.  span.  6649.  7J)00 
OBuf  /rz.  6768 
OBur  lomh.  6741 
(Biivre  frz.  6700 
ofeaggio  genuts.  6479 
offa  Ital.  sanl.  6670 
officiale  ital.  6674 
officier  /^rr.  6674 
officioa  ttal.  6678 


•ffldo  itai.  6674 

offizio  ital.  6674 

offrir  frz.  6672 

offrire  ital.  6672 

ogan  prov.  4668 

ogano  aj>t9.  4668 

ogeddu  sard.  6664 

oggi  ital.  4696 

oggidi  ttal.  4697 

oggimai  ttal.  4698 

ögia  motl.  com.  6667 

ogiovere  lomb.  6660 

oglia  ttal.  6688 

oglio  Ital.  6686 

ogni  Ital.  6694 

ngol  MluN.  6711 

ogre  nprov.  6721 

ogro  span.  6721 

oi  rum.  6766 

oiW»  Ital.  6678 

oier  rum.  6762 

oiorie  rum.  6762 

oiefe  rum.  6763 

oig  rtr.  6669 

oignon  frt.  2082.  9901 

oil  afrt.  4668 

oille  nfrz.  6688 

oindro  frt.  9896 

ointura  prov.  9889 

oire-g  pror.  9936 

öiro  com.  6480 

oiro  piem.  9936 

oirre  afrt.  6158 

oiaoau  b>  Martin  frt.  6978 

oiseus  a/ir«.  6769 

oiaif  frz.  6769 

oiii»ete  frz.  6768 

oiaor  j>ruo.  9942 

oiaaor  afrz.  9942 

oit  pror.  afrz.  6669 

oi|i  rum.  6768 

oitara  agenaes.  6668 

oitavopt«;.  6668 

oitonU  ptg.  6661 

jtj  ralMs.  6667 

o^ada  span.  6663 

ojar  span.  6666 

oj«  a/rs.  4668 

ojear  span.  6666 

ojera  piem.  6662 

0^0  span.  6666 

01  u  sard.  6666 

Ol  a/'rx.  4668 

ol  (U)  afrz.  4714 

ola  span.  cat.  4640 

ola  prop.  loml».  6688 

olar  rum.  6689 

oleandre  frz.  6695.  8062 

oleandro  span.  ital.  6696. 

8062 
oleier  rum.  6680 
oleioa  rum.  6682 
oleiu  rum.  6686 
oleo  ital.  span.  ptg.  6686 
oleoBO  ital.  6682 
olooso  span.  ptg.  6682 
der  prov.  span.  6681 
olere  ital.  6681 
olero  pt«/.  6689 
oleszare  ital.  6687 
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olexxo  ital.  6687 
olbada  ptg.  6ß68 
olbar  ptg.  6666 
oUio  ptij.  6666 
olh-8  prop.  6666 
oli  cat.  6686 
oUere  ital.  6680 
olier-8  proc.  6689 
olifaat  afrz.  3224 
olio  ital.  Span.  6686 
oUmo  i^o/.  6482 
oli(»)etto  /Vir.  6686. 6687 A' 
olla  sjmn.  ptg.  ital.  6688 
olleiro  ptg.  6689 
oltneda  span.  9863 
olmedo  ptg.  9863 
olroe-a  prov.  9864 
olmeto  ital.  9863 
olmo  i'/m/.  cot.  span.  ptg. 

9844 
oloc  piem.  9869 
olocco  fuxr.  9869 
oli-B  prot.  6686 
ollero  «pdN.  6689 
oloios  Uni.  6682 
oloir  afrz.  6681 
oloier  itol.  6680 
oloiu  rum.  6686 
olor  y/ro«.  afrz.  ajian. 

6691 

olore  ital.  6668.  6691 
olotir  afrz.  6691 
«Itra  prov.  cat.  9866 
oltragi^are  ital.  9867 
oltraggio  t'^W.  9867 
oltre  itai.  9866 
oitree  a/rr.  9868 
oWa  bresc.  10326 
olvidar  nxpan.  ptg.  6636 
olvido  span.  6637 
olridoBO  span.  6636 
om  rum.  rtr.  4604 
omaggio  i'tai.  4601 
omai  ital.  4598 
ömbaco  ilal.  6699 
ombelico  t(<i/.  9876 
ombilioo  ital.  9876 
ombligo  Span.  9876 
ombra  ital.  prov.  9876 
ombrage  frz.  9878 
ombraggio  t(a/.  9878 
orobräi  vallell.  4669 
ombraro  ital.  9880 
onibru  /"rr.  9876 
ombrejar  prov.  9880 
ombrella  itoi.  9879 
ombrelle  frz.  9879 
ombrello  ital.  9879 
ombrer  /"rz.  9880 
ombreox  frz.  9881 
ombrigo  genurit.  6726 
ombril  cat.  9876 
ombro  ptg.  4670 
ombroso  t(a/.  9881 
omenos  rum.  4603 
omero  ifat.  4670 
omettere  Ual.  6692 
onieltre  frz.  6692 
omiunca  altmail.  6693 
oni(iii)e  a/r<.  4604 


omnettcre  i7af.  6692 
omnia  mrd.  6694 
omore  firz.  4606 
oniräi  4669 
om(8)  afrz.  4604 
oo  /rz.  4604 
OD  prov.  eat.  9891 
on9a  ptg.  9886 
once  /"ri.  6766.  9886 
onoe  apan.  9692 
onchura  prov.  9889 
unda  ttai.  9886 
onctuoux  frz.  9888 
und  attpan.  9891 
onda  itai.  pnni.  cat.  span. 

ptg.  9890 
onde  itnl.  ptg.  9691 
onde  /"r«.  9690 
ondear  »pan.  ptg.  9893 
ondeggiaro  ilal.  9893 
ondejar  ;«"or.  cat.  9893 
onderar  a?om6.  4608 
ond<  yor  (rz.  9898 
ondoBO  tta/.  9894 
one«to  ital.  4606 
onfegare  venez.  9887 
OD^'la  pror.  9899 
ongle  frz.  9899 
onher  pror.  9696 
oau%^  ital.  6697 
unique  «pan.  6697 
oniquel  ca(.  6697 
oDire  ital.  4619 
onne  aital.  6694 
ount  aital.  6694 
onoi  frz.  dial.  6688 
oooro  ita/.  4607 
onquo(8)  afrz.  9882 
onrar  aprov.  4608 
onae  cat.  9892 
ont  afrz.  9891 
onta    acat.    i)roc.  ital, 

4618 
ontare  ita/.  4618 
onus  sard.  6696 
onjx  frz.  ptg.  6697 
onza  xpan.  9686 
onia  xpan.  pty.  6766 
onze  /r*-.  proc.  p<j;.  9892 
ooza  proc.  9886 
op  rum.  6712 
opaco  ital.  6699 
opel  berg.  6711 
opellanda  mittellat.  6707 
Opera  ^rr.  6700 
öpera  «pan,  ptg.  6700 
opera  ital.  6700 
operajo  itai.  6701 
opiTare  ital.  6704 
operario  ital.  6701 
op6rer  frz.  6704 
operiere  ai(a/.  6701 
opinion  frz.  6706 
opinione  t^a/.  6706 
oponer  »pan.  6706 
oppio  ital.  6711 
oppör  p/.9.  6706 
opporre  ital.  6708 
oppo8«r  ^rz.  6708 
opp««izione  ital.  6709 


opn  ital.  6700 

oprimir  «pan.  7412 

op«  prov.  aeat.  6712 

optii  rum.  6669 

opta  dieci  rum.  6661 

optulea  rum.  6668 
i  oqueruela  «pan.  6713 
!  or  /^r«.  4614 

or  rtr.  3900 

or  Itai.  4626 

or   friaul.   prov.  afrz. 
6741 

ora  prov.  4614 

öra  rtr.  8900.  4614 

ora  ital.  4614.  4668 

ora9lo  pt^.  6714 

oracioD  «p<in.  6714 

orador  apan.  ptg.  6715 

orairo  prov.  6716 

oraison  frz.  6714 

orange  frz.  6486 

orar  pn>r.  «pan.  pt<7.  6787 

(^doa-'lorar  anberital.  4608 

orare  ital.  6737 

orateur  /"r».  6716 

oratore  ital.  6716 

orazione  itai.  6714 

oraziu{n)-8  prov.  6714 

orazo-B  pror.  6714 

Orb  rum.  afrz.  cat.  6718 

orbacca  ital.  6478 

orbar  prov.  6718 

orbecar  rum.  6718 

orbeda  bcr^.  6716 

orbeBcar  rum.  6718 

orbita  «pan.  ptg.  ital. 
6716 

orbo  itoi.  6718 

orb-8  pror.  6718 

orca  borgotar.  herg.  6719 

orta  ital.  4666 

orcio  ttal.  9912 

orduolo  ital.  9911 

orco  ital.  6721 

orcu  sard.  6721 

orda  »to/.  6727 

ordalie  nfrz.  6722.  9913 

orde  cat.  6726 

urdeiar  pro».  4627 

oniel  afrz.  6722.  9918 

ordern  ptg.  6726 

orden  «pan.  6726 

ordenar  prov.  eat.  span. 
ptg.  6723 

ordeBar  araq.  6362 

ordoner  afrz.  6723 

orde-s  prov.  6726 

ordi  prov.  4618 

ordiere  npic.  6716 

ordinäre  ital.  6723 

ordine  itai.  6726 

ordineoart  rum.  9884 

ordir  prov.  cat.  6724 

ordire  ital.  6724 

orditura  ttai.  6726 

ordo  Itai.  4627 

ordoiicr  afrz.  4627 

ordonner  nfrz.  6728 

ordra  rtr.  6726 

ordre  Vz.  6726 


ordora  pror.  4627 
ordara  ital.  4627 
ordure  afrz.  nfrz.  4627 
ore  ital.  4614 
ore  frz.  4668 
ore  /'rr.  4614 
orendrei  pror.  4614 
orondroit  a/r5.  4614 
oreopta  cat.  4679 
orer  afrz.  6737 
orez  rum.  6742 
orflo  ptg.  6788 
orfano  ttoi.  6786 
orfaool  8  prov.  6736 
orfo-8  prov.  6738 
orftvre  w/"r«.  3665 
orfraie  frz.  6746 
orga  cat.  6729 
orglo  ptg.  6729 
Organ  rum.  6729 
organo  ital.  »pan.  6739 
orge  aptg.  frz.  4618 
orge  frz.  4626 
orgelet  /r«.  4617 
orgeolet  frz.  4617 
orgier  prov.  4624 
orgoglio  Itai.  9914 
orgolbos  proo.  9914 
orgolh-8  pror.  9914 
orgoillar  prov.  9914 
orgue  frz.  6729 
orgueil  /"rz.  9914 
orgueüleux  frz.  9914 
orgues  pror.  6729 
orgulbarse  ptg.  9914 
orgulho  ptg.  9914 
orgtilhoso  ptj/.  9914 
orgull  cat.  9914 
orgullo  «yxiM.  9914 
orguiloao  gpan.  9914 
ori  eat.  rum.  4614 
oribandolo  ttai.  6789 
orioe  ttai.  6730 
oridoraa  »ard.  4621 
orie  afrz.  1066 
Orient  frz.  6781 
oriental  /rz.  6732 
oriontnle  Ual.  6732 
Oriente  itai.  span.  pig. 
6731 

origano  ital.  6702 
origeio  pt(7.  6733 
origen  span.  6788 
original  /rz.  6728 
origine  ital.  frz.  6783 
orignac  frz.  6728 
orilla  «pan.  6740 
orin  «pan.  3702 
orina   itoi.    cat.  span. 
9916 

orine  afrz.  6783.  9915 
oriolajo  ttoi.  4621 
orire  sard.  4620 
orisi-cat  rum.  4614 
oriuolajo  ttdl.  4621 
oriuolo  ttai.  4622 
örk  ossol.  6721 
orla  «pan.  6740 
orlar  «pan.  6740 
orlare  ital.  6740 
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orle  afrt.  6740 
orlio  prov.  6717 
orlo  piem.  4667 
orlo  üal.  6740 
orma  ital.  6746 
ormaie  frz.  9663 
onnare  üal.  6745 
orme  frt.  9864 
ornä  val»asa.  6611 
orna  ital.  9917 
ornar  ;>ror.  »pan.  ptg. 

6785 
ornare  i(a/.  6735 
orne  afrz.  6726 
orne  frz.  6736 
orner  /"rr.  6736 
ornidre  frz.  6716 
oruo        span.  6736 
orondado  ivpon.  9896 
orologiajo  itnl.  4621 
orolögio  an/.  4622 
orone  span.  3276 
oroneta  eat.  4679 
orpailleur  ^rx.  4601 
orphlo  ptg.  6738 
orphelin  /rx.  6738 
orphia  frz.  4619 
orpres  afrz.  6734 
orre  nprov.  4627 
orreza  proo.  4627 
orri  wpror.  4627 
orrido  ital.  4627 
orrin  sard.  4626 
orrio  altoberitnl.  4627 
ora  prot?.  9920 
oraa  pro«.  6720 
oraa  it<ü.  prov.  9919 
oree  frz.  6720 
orao  itai.  9920 
ort  prov.  afrz.  4630 
ort  prov.  afrz.  4627 
ortica  üal.  9921 
orticajo  ttoi.  9922 
orticheg^iare  Ual.  9923 
ortie  /^rz.  9921 
ortier  frt.  9923 
ortiga  prov.  eat.  apan. 

ptg.  9921 
ortigal  »pan.  9922 
ortigar  <t|MiR.  9923 
orto  ital.  4630 
ortu  »ard.  4630 
om  sarci.  6741 
oruga  npan.  1827.  3283 
orr  rtr.  6718 
orvea  {yon.  9873 
orz  rum.  4618 
ona  /Mac.  6720 
orza  piac.  span.  ital.  ptg. 

6720 

orza  span.  üal.  6720 
orxa  »p<iM.  9912 
orzaiola  ital.  4616 
orzar  span.  6720 
orzara  üal.  6720 
oni^r  rum.  4617 
ono  ital.  4618 
orzöl  üal.  4617 
orzuelo     »pan.  4617. 
4618 


00  rum.  prm*.  /rr.  eat. 
6749 

oa  ca^  9920 

08  ptg.  4714 

oa  eof.  9920 

oaa  aptg.  4631 

oaa  »pan.  9919 

oaampnta  »r/Kin.  6747 

oaberg  afrz.  4466 

osbflrgo  »lol.  4466 

oade  prov.  afrz.  6744 

oBcur  afrz.  6639 

oacttro  »((U.  6639 
I  oscuro  sftan.  6639 

oaeillo  frz.  6769 

oaemint,  -e  rum.  6747 

OMOto  /i/Nin.  6760 

osime  rum.  6746 

oao  f<;><in.  9920 

OBoa  rum.  6750 

oauao  span.  6760 

oBpedü  sard.  4638 

otpedalo  ital.  4634 

ogp«t  rum.  4637 

OBp«ta  rum.  4638 

oapetar  rum.  4636 

onpetare  rum.  4636 

ospetarie  rum.  4635 

ospitalo  iVa/.  4üÜ4 

ospite  üal.  4632 

ospizio  üal.  4637 

iSaa  rtr.  6749 

usaame  üal.  6746 

usaomcnta  /rc  6747 

uaserraro  ital.  6641 

«isaeuz  frz.  6750 

usHizzBCchera  i(a/.  6770 

usao  t(a/.  «arfi.  pf«/.  6749 

uasoa  prov.  6750 

osaoso  i(a{.  6760 

oMaoao  ptg.  6760 

oat  prov.  afrz.  4639 

oatacolo  i/a/.  6642 

ostodo  frz.  10413 

oataggio  ital.  4636 

osUlo  4634 

oBUr  prov.  4522.  6643 

ostatge  prov.  4636 

oatatjar  proc.  4638 

oato  üul.  4632.  4639 

OBte  afrz.  4632 

OHtoggiare  i/a/.  4639 
I  oateiar  proc.  afrs.  4639 
'  ostoiier  pror.  afrz.  463!> 

oBtelliere  üal.  4633 
I  oatello  ital.  4634 
joateria  ilal.  4635 

(h)oste-a  prov.  4632 

üstiario  itai.  6751 

OBtiere  üal.  4635 
,  oatiero  ital.  4636 
I  oatil  afrz.  9926 
'  oatra  «p/in.  ptg.  6765 

oatria  ca(.  6756 

ostrica  Üal.  6766 

oatugo  «pan.  6766 

et  afrz.  2672 

ötage  frt.  4636 

otar  j^pan.  6710 

otaar  sporn.  6710 


4t«r  /*r£.  4622.  4638. 
]  6643 

otore  altcenet.  6660 

otre  üal.  9936 

otro  üal.  9936 

oU  r(r.  4696 

otU  üal.  7687 

ottanta  üal.  rtr.  6661 

ottavel  r(r.  6658 

ottavo  üal.  6658 

Otto  üal.  6659 

ottobre  »ta/.  6t»60 

ottone  ital.  Ö4G6 

ottovre  ncap.  6660 

oü  frz.  9664 

OU  sard.  rum.  cat.  6768 

ouaille  nfrz.  6764 

oaaia  n/'rr.  9958.  10335 

ouar  rum.  6767 

iiuate  frz.  6761 

oubli  /rr.  6637 

oublie  hfrz.  6631 

oublior  /rz.  6635 

oubliettea  frz.  6636 

oublieux  frz.  6636 

oucoo  genuts.  9869 

oucbe  a/rc.  6665 

o(u)oo  ;><i^.  10281 

ouoo  ptg.  6665 

oue  afrz.  6766 

oueat  /rr.  6649.  7800 

oueat  nfrz.  span.  10381 

oui  frz.  4668 

oui-da  /rr.  2967 

ouiltre  frz.  9936 

üuiatre  frz.  9936 

oule  a/rz.  6688 

öura  rtr.  4614 

ouragan  /rz.  4686 

ourbire  tcallon.  6716 

ourdir  frz.  6724 

ourdiaauro  /rz.  6725 

ourala  ptg.  6740 

ourelo  ptp.  6740 
!  ouri90  i>tg.  3273 
I  ourino  nproo.  9916 
j  ourlo  afrz.  6740 
j  ourl)*r  afrz.  6740 

ourlet  n/rz.  6740 
I  ournc  afrz.  6726 

oura  frz.  9920 
'  ourae  /rz.  6720 

oiirae  frz.  9919 

ouscho  afrz.  6656 

outil  n/rz.  9926 

outiller  nfrz.  9926 

outrago  /rz.  9866.  9867 

outratgtHg  pror.  9867 

outro  frz.  9866.  9936 
1  outret^uidaiice  nfrz.  2305 
I  outrecuidant  nfrz.  2306 

outrecuider  nfrz.  2305 

outröo  afrz.  9868 

outrer  /rz.  9866 

outubro  ptg.  6660 
j  ouvo  nprov.  9873 

ouTfage  /rz.  6703 

ouvrare  Üal.  4608 

ouvrer  frz.  6704 

ouTfier  /rz.  6701 


OT«  «pait.  9873 
Ovar  pt^?.  prop.  6767 
ovata  ital.  6761 
ovo  üal.  9854 
ovo  /rz.  6768 
oveja  »pan.  6764 
OTojoro  span.  6762 
o(v)elba  p(jr.  6764 
ovelba  prov.  6764 
ovelheiro  pf^.  6762 
ovella  cat.  6764 
oveat  Span.  10381 
oreta  i(a/.  4665 
oveU  üal.  4613 
ovicb  comas^^  6698 
ovillo  span.  6768 
ovo  ptg.  6768 
ovra  attoi.  6700 
orraggio  ital.  6703 
ovrero  ai(<i/.  6701 
ovriero  aital.  6701 
ovu  sicä.  6768 
ov-B  proc.  6768 
ovviare  ital.  6647 
ozalä  span.  ptg.  8253 
o;f  /o(Är.  6758 
oza  prov.  4631 
ozio  ^d/.  6760 
ozioaita  ital.  6768 
ozioBo  ital.  6759 


pa  ca(.  6827 
paaigue  afrz.  6970 
pabalbo-8  pror.  6846 
pabaule  mrd.  6843 
pabedda  sard.  6846 
pab«lloQ  «pan.  6846 
pabil  protJ.  6771 
pabil-B  prov.  6662 

I  pabilo  >pan.  6771.  6862 
pabiru  sard.  6852 
pacant  frz.  6773 
pacare  i(a/.  6774 
pacat  rum.  6966 
paratueacar  rum.  6966 
pAc&tuitor  rum.  6964 

j  pacchia  üal.  6771 
pacchiare  itai.  6771 
pacchio  üal.  6771 
pacco  üal.  1164.  6772 

I  paco  üal.  rum.  6952 
pacer  «/««n.  6695 
pacbetto  üal.  1154 
paachorra     sjxin.  ptg. 
6639 

paciencia     span.  ptg. 
6930 

.  pacient«  span.  ptg.  6929 

p&ieacar  rum.  6793 
.  pacigo  ptg.  6897 

p&car&  rum.  7187 

pada  ptg.  6819 

padar  ptg.  6792 

padecer  span.  ptg.  6932 
j  padeiro  ptp.  6820.  7199 
!  padella  üal.  6921 
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ptid«iui  ftroo.  6922 
padente  mrd.  2928 
padiglione  ital.  6845 
padilU  gpan.  6921 
padrio  ptg.  6935 
padr&ato  ptg.  10264 
padraatro  «pon.  10264 
padre  ital.  rtr.  apnn.  ptg. 
6924 

padriobo  ptg.  6938 
padrino  ital.  apan.  693S 
padriu  tard.  6934 
padroD  apan.  6985 
padronu  «ard.  6985 
p&duchie  rum.  6977 
padulo  ital.  6818 
paduloAO  t/a/.  6809 
p&dure  rum.  6818 
paduro«  rum.  6809 
paela  afrs.  6921 
pae«  prov.  6781 
paesano  i(a/.  6781 
paese  ital.  6781 
paga  i(ai.  cat.  apan.  ptg. 

6774 
pftg&n  rum.  6780 
pagao-s  />rot).  6780 
p&gäneeicar  rum.  6780 
paffania  tto/.  6780 
p&g&nifl  rum.  6780 
pagaoizzare  ital.  6780 
pagano  span.  ital.  6780 
pagac  ptg.  6780 
pagao  genuea.  6785 
pagar  pro»,  cat.  apan.  ptg. 

6774 
pagare  ünJ.  6774 
page  frz.  6782 
pago  apan.  frz.  6787 
pagem  pt^.  6787 
pages  prov.  6781 
pagea  aspan.  6781 
paggio  •(«i.  6787 
paghinä  rum.  6782 
pagina  ttai.  prov.  mm. 

«pan.  ptj^.  6782 
pagio  lomb.  6777 
paglia  »(al.  6798 
pagliolaja  ital.  6796 
pagnote  frz.  6830 
pago  ca(.  6960 
pagone  ital.  6950 
pagrana  /jt^.  8946 
pagro  ital.  6785 
pagiira  aital.  1381 
paguru  Mrd.  6786 
p&bar  rum.  1130 
paie  rum.  6793 
paie  frz.  6774 
paiele  afrz.  6921 
paigna  en^ad.  4763 
paiher  prov.  6896 
paila  «jiON.  6921 
paillard  frz.  6793 
paillasao  frz.  6793 
paillaasoD  /r«.  6793 
paille  frz.  6798 
paiileole  /r«.  6794 
paio  frz.  6827 
painä  valteU.  6788 


pafai^  pt^.  6825 
paiDe  rum.  6827 
painpinella  ca<.  7160 
pair  frz.  6853 
pairar  ptg.  6875 
pairar  pro».  6871 
pairar  ptg.  7962 
paire  ^r«.  6873 
paire  prov.-cat.  6924 
pairi-8  prov.  6938 
pairol-a     proo.  6872. 
6931 

pai«  friaül.  cat.  apan. ptg. 
6781 

paiaano  apan.  ptg.  6781 
palsant  afrz.  6781 
paiaible  /Ve.  7214 
paisaar  oberital.  1353 
paiaseau  frz.  6953 
paiaael-B  prov.  6968 
paiaser  prov.  6896 
paiaao  j:>rot).  6953 
paissoQ  frz.  6912 
paitre  frz.  6896 
paiu  rum.  6798 
paiver  rtr.  7140 
paix  /'rz.  6962 
paixio  ptg.  6904 
paja  apan.  6798 
pajarilla  «pan.  7799 
päjaro  apan.  6908 
paj«  «pan.  6787 
paiuolo  Ual.  6872 
pal  cat.  6812 
pala  i/a^  prov.  «pnM.  ptg. 
6788 

palabra  «pan.  6854 
palacbe  afrz.  6790 
palaoi  cat.  6792 
palacio  «pan.  pft;.  6792 
paladar  cat.  apan.  ptg. 
6792 

paladar-a  prov.  6792 
paladear  apan.  6792 

j  paladim  pt/7.  6791 

I  paladio  frz.  6791 
paladino     apan.  j>tg, 

!  6791 

palafro  cat.  6863 
paUrrei-s  ;jrov.  6863 
palafreit  afrz.  6863 

,  palafrvm  ptg.  6863 

I  palafron  apan.  6863 
palafreno  tfa/.  6863 
palagio  ital.  6792 

j  palaigre  frz.  6993 

!  palaia  prov.  frz.  6792 

I  palan  ^r«.  7109 

i  palanc  rum.  7109 

'  palanca  ital.  apan.  jttg. 
7223 

1  palanca  ital.  rtr.  apan. 
!  7109 

I  palancatla  apan.  7109 
!  palandrana,  -0  it<d.  1170 
paluaJrano  ital.  10345 
palanguer  frz.  7109 
palanb  r(r.  7109 
palanquer  frz.  7109 
ptllLrie  rum.  7148 


I  palaaei«  ital.  6790 
j  |>alat  rum.  6792 

palatin  frz.  6791 

Palatino  tto/.  6791 

palato  ital.  6792 

p&l&tDf  rum.  6792 

palaU  prov.  6792 

palau  irard.  6792 

palaudra  ital.  1391 

palarra  ptg.  6854 
i  palaxio  altoberital.  6792 
■  pabuzo  ital.  6792 
i  palco   äo/.   apan.  ptg. 
i  1183 

pale  nfrz.  6800 
I  pale  /r«.  6788 

palofroi  nfrz.  6868 
-  palenc-B  prov.  7109 
j  paleoca  cat.  7109 
!  paleron  /ir«.  6788 

palesare  ital.  6796 

paleae  ital.  6796 

paleta  «pan.  pt<7.  6788 

paleto  apan.  6788 

paletoc  frz.  6799 

paletoque  »pan.  /r*.  6799 

paletot  frz.  6799 

paletta  ital.  6788 

palha  |>rov.  pt^.  6798 

palhola  prov.  6793 

palier  frz.  6793 

palieu  r(r.  6818 

palisaade  frz.  6797 

paliuo  t(a/.  6797 

palla  cat.  6798 

palla  »toi.  1184 

pallare  ital.  1184 

pallido  ital.  6800 

palm-s  proD.  6802 

palma  Hai.   prov.  cat.  ' 
apan.  ptg.  6802  i 

palmä  rum.  6802  { 

palmata  i(ai.  6804 

palme  frz.  6802 

palmte  ital.  6804  | 

palmear  «pan.  ptg.  6802  1 

palmee  a/'rr.  6804  { 

|>alnieiito  itoi.  6784.  6948! 

palmero  apan.  6803 

palmier  frz.  6802 

palmiere  ttoi.  6803  { 

palmo  ital.  cat.  apan,  ptg.  1 
1  6802  j 
I  |>almouIe  frz.  6806  ' 

palo  ital.  apan.  6812 

paloroa  cat.  apan.  6811  1 
i  paloma  apan.  2340 

palomar  apan.  6810 

l>alombo  frz.  6811 

palombo  ital.  6811 
I  palomo  «pan.  2840.  6811 

palpare  ital.  6806  I 
;  palpobon  rtr.  6807 

palpebra  ital.  ptg.  6807 

palpders  rtr.  6807  [ 

palp«la  proD.  6807 

palrar  ptg.  6855 

pal-«  proc.  6812  | 

p&Itin  rum.  7234 
i  paltone  ilal.  6798 


paltonler  a/r;.  prov.  «798 
paltoniere  itai.  6796 
palton-8  prov.  6798 
paltopuet  frz.  6799 
paltret  /irz.  6886 
palad  afrz.  6813 
paludoao  «pan.  ital.  9X6 
palordo  apan.  1423 
palvese  ital.  6946 
pam  pt(7.  6827 
päiner  frz.  8916 
pänipano  apan.  ptg.  6816 
pamphlet  /r/.  6814 
paropino  ital.  6816 
pamint  rum.  6948 
pampol-B  pror.  6816 
patnpre  frz.  6816 
pan  (pHnnüs)  prov.  o/in. 

ca(.  6830 
pan    (p&ola)    rtr.  tpcm. 

prov.  6827 
pani  rum.  7012 
panader  /rr.  6960 
panadero    apan.  682Ü. 

7199 
panadia  cat.  6817 
panadizo  «pan.  6817 
pana^a  lomb.  6828 
pana^lia  engad.  6828 
panais  /rr.  6910 
panajo  ital.  6818 
panurd  /rr.  6824 
panariiM-H  prov.  6817 
paDaricio  ptg.  6817 
panaris  /rr.  6817 
panarizo  apan.  6817 
paocada  pf«^.  7109 
pancia  ital.  6884 
paodar  trevia.  6822 
pando  «pan.  6824 
pandora  Üal.  6823 
pandoro  /'rz.  6823 
pandüra  ital.  6823 
pandurria  aapan.  68SS 
pane  ttoi.  6827 
panccbier  afrz.  6626 
panegier  a/rr.  6826 
paneiro  ptg.  6818 
jtaner  rum.  cat.  6818 
panera  «p<in.  6818 
panerecido  ital.  6817 
panero  spart.  6818 
pani  friatä.  6826 
pania  ital.  6782 
paoio   />rov.    fn.  cat. 

6826 
paniccia  rtr.  6825 
panico  it(tl.  6825 
panicule  frz.  6837 
panier  prov.  /rr.  6818 
paniere  Ual.  6818 
pania  j>rov.  frz.  cat. 
panizo  «pai».  6826 
panne  frz.  6838.  7012 
panneau  frz.  6829 
pannello  ital.  6829 
pannequet  frz.  6821 
pannequier  afrz.  6826 
panuo  «toi.  68S0 
pannoccbia  ital.  6837 
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paBo  fpan.  6830 

paBo   de   mano«  »pan. 

9846 
pauoja  span.  6837 
panolla  ptg.  6837 
panonio  nproc.  6837 
panoail  frz.  6837] 
paDouille  frt.  6837 
pansa  prov.  apan.  ptg. 

6834 
panse  frt.  6834 
panse  fre.  6834 
panser  frt.  7019 
pan«u  frz.  6834 
pantau  prov.  7111 
pantaisar  prov.  7111 
pantaisier  afrz.  7111 
pantaloD  /».  6832 
pantalone  Hol.  6832 
pantan  r(r.  cat.  6833 
pantäoo  »<a/.  sjMin.  ptg. 

6833 
p&nteoe  rum.  6834 
pantegao    venez.  6834. 

7304 

panteisier  afrz.  7111 
panteler  ti/rc.  7111 
pantera  ital.  prov.  »pan. 

6836 
pantex  eat.  7111 
pantexao  ca(.  7111 
panthera  ptg.  6835 
panthere  frz.  6836 
paiitofla  rum.  6917 
pantöfola  ital.  6917 
pantois  a/rz.  7111 
pantoisier  afrz.  7111 
paotorailla  gpan.  6834 
pantoufle  /rz.  6917 
pantuflo  span.  6917 
pantun  06«?.  7306 
panturra  ptg.  6834 
panturrilba  ptg.  6HÖ4 
paBuelu  «pnn.  6829 
p&nurä  rum.  6829.  6830 
panza  cat.  6834 
pftQZi  mm.  Ü831 
p&o  ptg.  6812 
pio  p<^.  6827 
pao-B  prov.  6960 
paoD  frz.  6960 
paone  ito/.  6960 
paor-8  prov.  6961 
paos  rum.  6941 
paoor  afrz.  6961 
papä  gpan.  6839 
papä  rum.  6839 
papa  1^.  »pan.  6839 
papagai-g  prov.  6841 
papagai  a/r«.  6841 
papagal  rum.  6841 
papagall  cat.  6841 
papagayo  »pan.  ptg.  6841 
papai  »ard.  683».  6848 
papallö  cat.  6846 
papar  rwm.  «/>an.  ptg. 

6848 

papärero  i/o/.  6843 
pape  ital.  6840 
pape  /rr.  6839 


p4p«eta  ital.  6846 
papegaut  afrz.  6841 
papejo  tto/.  6662 
papejo  »ien.  6771 
pHpel  pty.  6862 
papol  »pan.  ptg.  2123. 

6862 
papelard  frz.  6842 
papelera  span.  6852 
pupelero  «pan.  6862 
impelcta  »pan.  6852 
])apeo  *t>«.  6771 
p«p«ra88e  frz.  6851 
päpero  ital.  6839 
papetier  /rr.  6851 
papette  afrz.  6839 
papier  a/>*.  6H47 
papier  frz.  2123.  6861 
papijo  ital.  6862 
papijo  «tVn.  6771 
papila  .tpan.  6846 
Papilla  ilal.  ptg.  6846 
papillo  /rz.  6846 
paptUon  nfrz.  6846 
papillota  »pan.  6862 
papin  a/rz.  6839 
papiri-a  pror.  6851 
papoala  ptg.  6843 
pappa  ital.  6839 
pappagallo  ital.  6841 
pappalardo  (tal.  6842 
pappare  ital.  6848 
pappo  »(ai.  6839 
papudo  »pan.  6839 
papula  .ipan.  ptg.  6860 
papula  «;>aN.  ital.  6939 
p&pu^  rum.  6849 
päque(B)  frz.  6893 
paquorette  /"rz.  6896 
paqaet  frz.  1164.  6772 
par  rum.  6812 
par  8pan.  ptg.  6873 
par  /"rz.  7024 
para  mm.  7026.  7184 
para   »jtan.  ptg.  7026 

7441 

parabola  ital.  6864 
parade  frz.  6876 
paradela  »pan.  6861 
parad(«lla  cvit.  6861 
paradiso  ital.  6866 
l^arafo  frz.  6868 
paraffo  ita/.  6858 
parage  frz.  6862 
paraggio  ita/.  6862 
parago  ital.  6786 
paragon  «pan.  frz.  6859 
paragonare  ttal.  6869 
para^ono  ital.  6858 
paragrafo  ital.  6858 
paraguai  üa/.  6867 
paräi  rtr.  6866 
paraitre  /rz.  6866 
paramboler  bell.  1642 
parangon  frz.  span.  6869 
paraola  6854 
parapet  frz.  6875 
parapetto  ital.  6876 
parapbe  /rz.  6856 
parapluie  frz.  6875 


parmr  prov.  cat,  span. 

ptg.  6876 
parare  ital.  6675 
parasol  /rz.  6876 
parasole  ital.  6876 
parata  liai.  6875 
paratge-B  prov.  6862 
paraula  at(a/.  prov.  alt- 

span.  6864 
paraular  prov.  6865 
pararento  t<a2.  6876 
paraviao  neap.  6856 
paraToa  aptg.  6854 
paravola  attoi.  6864 
parba  »ard.  6839 
parbleu  V'-  7033 
parc-B  prov.  6864 
parc  frz.  6864 
parcamin  a/rz.  7062 
parcaria  prov.  7310 
paroola  pro».  6883 
parcella  plg.  6883 
parcelle  frz.  6883 
parcbe  a/rz.  6782 
parcbemin  frz.  7062 
parco  Span.  6864 
parken  afrz.  6888 
par^onnier  afrz.  6888 
pardal  «pan.  p(jf.  6800 
pardiez  »pan.  7033 
pardio«  span.  7033 
pardo  «pan.  p/^.  6800 
pardoD  frz.  7039 
pardonableB  afrz.  7038 
pardonnarles  a/rz.  7038 
par<lonner  frz.  7039 
pare  mm.  6866 
pareagoa  vtc.  6868 
pareaa  plg.  6863 
parecchio  t(ai.  6867 
parecer  »pan.  ptg.  6866 
part'cbe  rum.  6867.  6873 
parecbernija  rum.  6869 
pared  cat.  .tpan.  6868 
parede  ptg.  6868 
pareglio    üa/.  (arcA.) 

6867 
pareil  frz.  6867 
pareille  frz.  6861 
pareisaer  pror.  684>6 
paroja  «pan.  6873 
parejo  »pan.  6867 
pareib  pro».  6867 
parelba  plg.  6873 
parelho  p(y.  6867 
parelle  frz.  6861 
parent  prov.    frz.  cat. 

6865 

pareote  ital.  ptg,  GäG5 
parer  prov.  aeat,  6866 
parer  /rz.  6876 
parere  ital.  6866 
paresimi  mm.  7602 
paresse  frz.  7144 
paresBouz  frz.  7144 
paret-z  pro».  6868 
pareto  rum.  6868 
paret«  ital.  6868 
parezer  cat.  6866 
parfaire  prov.  frz.  7047 
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pufalt  frz.  7048.  7049 
pargami-s  pror.  7052 
pargo  ptg,  6786 
pargoletto  ital.  6888 
pargolo  ital.  6888 
pari  friaul.  6870 
pari  ito/.  6863 
paria  prop.  6873 
pariar  wtpan.  6863.  6871 
pariaa  span.  6863 
pariel  rtr.  6872 
parier  frz.  6871 
pariotaria  ital.  »pan.  ptg. 

6869 
pariglia  ital.  6867 
p&riDC  rum.  6826 
parinte  rum.  «pan.  6865 
parir  span.  ptg.  6870 
pariUria  pro».  6869 
pariar  prov.  »pan.  6856 
pariare  ital.  6855 
parier  /"rz.  6855 
parletico  i'^i^.  6860 
parmain  afrz.  6874 
parmer  rtr.  7431 
paro  ital.  6873 
pärocoo  «pan.  ptg.  6877 
parochia  p(p.  6876 
parochie  rum.  6876 
paroo-s  pro».  6877 
paröh  rum.  6877 
paroi  frz.  6868 
paroir  a/rz.  6866 
paroisae  frz.  6876 
paroi  saion  /rz.  6877 
parol  ptg.  6872 
parola  ital.  6864 
parole  /rz.  6864 
paroler  afrz.  6855 
p&rpado  «pan.  6807 
parpaglioDf  ital.  6845 
parpagDU  »icil.  7069 
parpain  /"rz.  7069 
parpaing  frz.  7069 
parpaiho-8  prov.  6846 
parpar  »pan.  6839 
parpauu  rtr.  7069 
parque  «pan.  pti;.  6864 
parquer  frz.  6864 
parqaot  frz.  6864 
parra   cat.    «pati.  ptg. 

6878 
parraio  /rz.  6933 
parrar  cat.  »pan.  ptg. 

6878 
parrin  frz.  6933 
parro  pro».  6878 
parrocä  rum.  7166 
parroccbctto    ital.  6841. 

7106 

parr6€chia  itoi.  6876 
parrocco  ital.  6877 
parroquia  span.  6876 
parrucca  itoi.  7166 
parseif  valse».  7889 
parBÖ  pro».  6888 
parson  afrz.  6888 
parsonnier  afrz.  6888 
parsui  o6toald.  7416 
part  rtr.  prov.  frz.  cat.  6879 

13. 
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pATt«  ital.  rum.  aptm. 

ptg.  6879 
paitecilla  tpan.  6883 
partecipe  üal.  6884 
partefioe  üal.  6884 
ptrti  frz.  6887 
partieio  ptg.  6888 
p&rtice  rum.  6888 
particella  ital.  688S 
partidon  span.  6888 
particolar«  tto/.  6886 
particolariti  0«/.  6886 
particularit*  frz.  6886 
particulier  frz.  6885 
partida  prov.  span.  ptg. 

6887 
partie  frz.  6887 
partigiana  ital.  6882 
partigiano  ital.  6882 
partigione  ital.  6888 
p&rtiDMO  mm.  6881 
partir  prov.   fr»,  cat. 

span.  ptg.  6886 
parüre  ital.  6886 
partiaan  fr».  6882 
partiU  tial.  6887 
partisioD«  Ü€d.  6888 
partuisane  fr».  6882 
paTÜ9oIa  2om6.  6878 
parven  prov,  6866 
parrensa  pro«.  6866 
parvent«  ital.  6866 
parrenza  iUd.  6866 
panria  /rx.  6866 
panro  itcd.  6890 
parvo  ptgt.  6889 
patToa  ptg.  6889 
panrolo  üal.  6889 
parroo  pt^.  6889 
pas  rum.  j>roü.  /r«.  ca<. 

6906 
P&8  rum.  7021  *" 
paaa  rum.  7019 
paaa  /man.  6899 
paaacaile  gpan.  6900 
pasaje  span.  6902 
paaa^oro  *paw.  6901 
paaajuego  spa».  6900 
paaamano  «pan.  6900 
paaar  tpan.  6906 
paaca  prov.  mrd.  6893 
paacar  rum.  6895 
paacer  ptg.  6896 
pascere  ital.  6896 
pascheivel  rtr.  7214 
p&8chiulä  rum.  6892 
paadgo  i>(9.  6897 
pasciona  itai.  6912 
p&sdane  rwm.  6912 
pascoa  ptg.  6893 
paacolo  ital.  6897 
paacuo  /lor.  6897 
paaout  rum.  6916 
paaear  span.  6906 
paaeo  «pon.  6906 
p&tere  rum.  6903 
pasimaU  tloi.  6992 
paaion  span.  6904 
paakwi  lomb.  6897 
paaky  rtr.  6897 


pasle  a/r«.  6800 
pasmo  »pan.  ptg.  8916 
pasnaie  a/r«.  6910 

I  paso  span.  6906 

I  pasqaa  ital.  prov.  cot. 
6693 

pasqual«  ital.  6894 
pasquillo  ital.  6898 
paaqaim  ptg.  6898 
pasquin  frz.  span.  6898 
pasquinata  itoi.  6898 
passa  ptg.  6899 
paasago  frz.  6902 
passageiro  ptjp.  6901 
pasaagem  ptg.  6902 
puaager  /r^.  6901 
paaaaggiare  ital.  6902 
passaggiero  ital.  6901 
paäsaggio  tto/.  6902 
passamanea  ptg.  6900 
passamano  itoi.  6900 
paAsaraento  ptg.  6900 
paaBar  prov.  cat.  ptg. 

6906 
passare  ital.  6906 
pasaaro  ptg.  6903 
paasa  fr».  6903 
paaseggiare  (ta7.  6902 
paeseggiere  ital.  6901 
paaseggiero  üal.  6901 
passement  /°rr.  6900 
passo-poil  frz.  6900 
pasae-port  /'r*.  6900 
pasaer  fr».  6906  I 
passer  prov.  6903  ' 
passen  prov.  ital.  6903 
paaaere  ital.  6908 
pasftereau  frz.  6903 
passeralle  frz.  6903 
passero  »toi.  6903 
passina  ital.  6958 
passion  /"re.  6904 
passtone  ittd.  6904 
pasaio-«  prov.  6904 
pasao  ttai.  »(jr.  6906 
passone  ücJ.  6953 
paat  cat.  6916  I 
past-z  prov.  6916 
pasta   üal.  prov.  ptg. 

6907 

pastanaga  cat.  6910 
päatärnac  rum.  6910 
paat«!  «pan.  pt^.  6908 
pastol  frz.  »pan.  ptg.  6909 
pastoloiro  ptg.  6906 
pastelero  span.  6906 
pastello  tta/.  6909 
pastoDaga  prov.  6910 
paatenare  n«ap.  6911 
papti  rum.  6893 
pastiodere  ital.  6906 
pagticdu  ita/.  6908 
pastilha  pt^ir.  6909 
pastille  fr»,  span.  6909 
paatillo  üal.  span.  6909 
pastinaca  üal.  »pan.  ptg. 
6910 

pastinare  ital.  6911 
pasto  ital.  »pan.  ptg.  691G 
paatoja  itai.  6914 


pistor  rum.  6913 
paator  «pan.  1328 
paator  cat.  span.  6918 
pastore  ital.  6913 
pastre  prov.  6813 
p&strezar  rum.  6880 
pttstura  rum.  prov.  6916 
paatara  ttai.  cat.  span. 

ptg.  6916  I 
pastnrale  üal.  6916 
pät  /rjr.  6916  1 
pata  span.  ptg.  6917 
patada  span,  ptg.  6917 
patagon  span.  ptg.  6917 
piiUia  Umb.  6786 
pataja  rtr.  6786  j 
patan  span.  6917 
patanna  rtr.  7678 
patio  pt^.  6917 
patata  ital.  »pan.  9794 
patata  span.  ptg.  6919 
patan  d  /re.  6917 
patauger  frz.  6917 
piite  frz.  6907 
päte  /ir<.  6908 
patear  span.  ptg.  6917 
patebile  üal.  6926 
pateca  p(^.  1440 
patena  ttoi.  »pan.  ptg.6922 
patena  »pan.  6925 
pat^ne  frz.  6922 
paten-e  }>rov.  6923 
patente  ital.  6923 
päteo  «pan.  ptg.  6928 
patera  ptg.  6925 
pätera  «^n.  6925 
paterecao  üal.  6817 
pa(e«car  rum.  6932 
patevole  »to/.  6926 
patibolo  üal.  6927 
paüenoe  /ir«.  6930 
patient  fr».  6829 
patün  ptg.  6917 
patin  ^rz.  «pan.  6917 
patinago  frz.  6917 
patiner  frz.  6917 
patio  «pan.  pt^.  6928 
pÄtir  frz.  6982 
patire  ital.  6982 
pÄtissier  /r«.  6908 
patita  itat.  7098 
pato  «pan.  ptg.  6917 
patoier  fr».  6917 
patois  frz.  6917 
patouiler  /"rz.  6917 
patouille  frz.  6917 
pätre  frz.  1828.  6913 
patrigno  ttoJ.  10254 
patron  frz.  6936 
patrone  ital.  6935 
patroDO  itai.  6935 
Patrouille  frz.  6917 
patru  rum.  7662 
patru9a  ptg.  7236 
patrutla  span.  6917 
p&trond  rum.  7081 
patrande  rum.  7082 
patra  spro  dieoe  rum.  7663 
patruzecilea  rum.  7603 
patta  südostfrz.  ital.  6786 


patte  /"rr.  8917 
pattioo  ilo/.  6917 
pattons  üal.  75S3 
pattaglis  itai..  6917 
patnllar  »pan.  6S17 
patullarai  tose.  6917 
päture  ^rz.  6915 
pätaron  frz.  6916 
patxorra  cat.  6839 
patz  prov.  cat.  6952 
paac-a  prov.  6936 
padl  aapan.  ptg.  681S 
paule  «ard.  6813 
paume  fr».  6802 
paumee  a/r«.  6804 
paumelle  frz.  6806 
paumer  nfrz. 
panmier  afirz.  6802.  6803 
paamoier  afr».  6802 
pann  rtr.  6827 
päun  rtim.  6950 
p&unft  rum.  6945 
päunescar  rum.  69Ö0 
päuper  rtr.  6939 
paupiere  frz.  6807 
panra  itai.  6951 
paora  steil.  6785 
pau-s  proo.  6960 
paaaa  üal.   prot.  cal. 

span.  ptg.  6941 
pausar  prov.  sporn,  ptf 

6943 
paaaare  ital.  6943 
pause  fre.  6941 
pauser  fr».  6943 
pauta  prov.  6944 
pautonnier  afrz.  6798 
pauvre  /r*.  6939 
pauvretö  frz.  6940 
pauza  pror.  6941 
paTa  span.  6945 
pavaigl  rtr.  6771 
paraigl  rtr.  6862 
pavaner  frz.  6960 
paTio  ptg.  6950 
paror  »pan.  ptp.  6951 
paTe  f  rz.  6948.  694J 
pavego  V«««.  6845 
pareille  frz.  6844 
paveillon  afrz.  6845 
par6ja  valmagg.  634ö 
paröja  valmagg.  6845 
pavel  rtr.  6852 
parello  nprop.  6844 
pavement-z  prov.  6948 
pavoment  frz.  6948 
paver  /"ri.  6949 
paTor-a  prov.  6843 
paves  «pan.  6946 
parese  üal.  6946 
pavez  ptg.  6946 
pärido  itai.  »pan.  ptg.^' 
parier  rtr.  6852 
paTilblo  i2tg^  6845 
parillon  n/V«.  6845 
paTÜn  «ard.  6771.  6862 
paviment  frz.  eat.  6948 
pavimieotö  a»pan.  wp*«. 

pt^.  itai.  6948 
pario  posch.  6947 
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IMTlo  ptg.  6429.  6771 
pavo  afrt.  6843 
pav6  ptg.  6960 
pavo  »pan.  6960 
pavoia  frt.  6946 
pavoD  «pan.  6660 
pavone  »(o/.  6960 
pavoaearae    gpan.  ptt/. 

6960 
paror-s  prov.  6961 
pavora  vogher.  6843 
pavot  /rz.  6843 
pavni  (tc.  6967 
parura  span.  6961 
paxo  genuta.  6792 
pajan-8  />foc.  6780 
payar  proc.  6774 
paye  /r/.  6774 
payen  frz.  6780 
payer  frt.  6774 
payment-z  pror.  6918 
paya  frt.  6781 
payaa(^  n/'rs.  6781 
paysan  nfri.  6781 
paz  span.  ptg.  6962 
pazible  /»roo.  7214 
pazieote  ital.  6929 
patienza  üal.  6930 
pazziare  ifcU.  6891 
pazzo  ital.  6891. 6929  h.  .V. 
pe  r<r.  7067 
pe  ptg.  7087 
peag«  /■«.  6971 
peage  ptg.  6971 
peagem  ptjr.  6971 
peagna  tard.  6970 
peagno  renet.  6970 
peaje  «pan.  6971 
peaaon  afrz.  6972 
peau  /r*.  7000 
peautre  afrz.  7001 
peazo-8  prov.  6972 
pebido  caf.  7208 
p«bre  cat.  span.  7076 
pebre-s  prov.  7176 
pec  a/'rz.  6966 
pec  prov.  6967 
pec«  tvwr.  6975 
peca  Span.  6966 
pe9a  ptg.  7106 
pecaJillo  ftpan.  6965 
pecado  span.  6955 
pecador  «pan.  6964 
pecar  span.  6956 
pecarajo  ttal.  6965 
pecat  cat.  6965 
pecca  üal.  6956 
p«cca<li^lia  »tai.  6955 
peccadiglio  ital.  6955 
peccadille  frt.  6955 
peccaire  proc.  6964 
peccar  cat.  ptg.  6956 
peccare  ital.  6956 
peocato  t(a/.  pti/.  6956 
peocator  ptg.  6954 
peocatore  ital.  6954 
peccat-z  pror.  6955 
peoch«ro  ital.  1130 
pecchia  iuccA.  6999 
pece  ital.  7210 


peceiTo  ptg.  7078 
petvffueiro  ptj.  7078 
pecha  ptg.  6966 
pecba  «pan.  6777 
pecbar  span.  6777 
peche  frz.  6955 
pÄcho  />«.  7073 
pw-her  frt.  7078.  7192 
pöcher  frt.  6966 
pichear  /"rr.  7187 
pe<!heur  frt.  6964 
pechier  a/r«.  1130 
pechina  «pan.  6959 
pecho  Span.  6777.  6964 
pecho  span.  ptg.  7069 
pechoB  aspan.  6964 
pecingene  rum.  4773 
peciolo  «pan.  7092 
peco  altumbr.march.  6967 
pe<;onha  ptg.  7358! 
pe^ODhentar  ptp.  7368 
pecora  ital.  6967 
I  pecorajo  ital.  6958 
peoorea  «pan.  6967 
p«ctara  ital.  7196 
pectua  «ar<i.  6964 
pCcurar  rum.  6968 
piciire  rum.  6967 
pecua  «ard.  6967 
podaggio  ital.  6971 
pedamioDto  n«ap.  6969 
pedanka  valses.  6969"  A'. 
pedaB  lomb.  6970 
pödant  /r«.  6778 
)>e<lanto  ital.  span.  ptg 

6778 
pedazo  ptg.  7207 
peiiazo  span.  7207 
podde  «ard.  7000 
pedeg  lomb.  6975 
pcnlegä  com.  6975 
pedestal  span.  ptg,  7067 
pedicello  ttal.  7150 
pedicone  n«ip.  6975 
pedido  ptg.  7096 
pedidor  tfpan.  ptg.  7094 
pediglioao  iVaj.  6976 
pedignoni  ital.  7066 
peiiina  ital.  6978 
podinto  p<^.  7091 
pedir  span.  ptg.  7098 
pedo  span.  6984 
pedone  »ta^  6986 
podoto  ital.  6986 
pedra  cat.  ptg.  7099 
potlreigoBo  «pan.  7101 
pe<lregulho  ptg.  7101 
pe«lri^'hiua  «ard.  7101 
pedule  ital.  6987 
pedz  neuchätel.  7133 
l>c«r  «pan.  6984 
peeatre  afrt.  6974 
pega  CO/.  7210 
pegä  berg.  7184 
poga  span.  ptg.  7131 
pvgar  «pan.  ptg.  prov, 

7134 

pegara  /<>m&.  6967 
p«garo  altoberittU.  7140 
peggio  ital.  6991 


pe^ore  ttal.  6991 

peglia  arft.  6999 

pegno  itai.  7143 

pegnora  avenet.  7148 

pegnorare  ital.  7142 

|)ego  pt^.  6967.  6993 

pegoa  genues.  6967 

pegola  ital.  7187 

pegro  oitobmtoi.  7140 
i  peguj-al  span.  6966 
i  pegureiro  ptg.  6958 

peg-z  proc.  7210 

pöi  rtr.  7067 

p«ca  «ard.  6976 

peidar  pt^.  6984 

peido  ptg.  6984 

p«jgne  /r«.  6969 

peigner  frt.  6961 
!  peignier  frt.  6960 

peignoir  /Vf.  6962 

pcigo  genues.  7066 

peile  prov.  7069 

peille  proc.  7187 

peina  rtr.  7279 

peinar  «pan.  6961 

peindre  frt.  7166 
;  peine  frz.  7279 
i  peino  «pan.  6959 
'  peinero  »pan.  6960 

peintre  frz.  7185 

peiuture  frt.  7136 

peira  prov.  7099 
j  peire  prov.  6984 
■  peiregä  nprov.  7101 

peirega«  nprov.  7101 

peirier-8  pro».  7186 

peirol  afrt.  6872 
1  peiro-8  pror.  7102 
I  peis  prov.  7191 

peisso«  prov.  7190 

peita  p/p.  6777 

peitar  ptg.  6777 

peito  ptg.   6777.  6964. 
6988 

peitrina  prov.  6963 
peitz  pror.  6964.  6991 
p.Mxlo  ptg.  7190 

'  peixe  ptg.  7191 

:  peizeiro  ptg.  7186 

!  peizer  cat.  6895 
peja  genues.  7206 
pcjar  ptg.  6975 

:  pejego  «pan.  7073 

'  pejer  prov.  6991 
P«^o  piff-  0975 
pejor  prov.  6991 
pwiora  won/".  6967 
pel  afrz.  6812 
pela  apcnez.  7147 
pelago  ttoi.  ptg.  6998 
pelaigro  frz.  6998 
pelar  prov.  cot.  «pan. 

7162 
polare  ital.  7152 
pele  afrz.  7069 
pcl(^a  «pan.  6789 
pfleagre-8  prov.  6993 
pelear  span.  6789 
peleg-8  prov.  6998 
polbia  prov.  6789 


pelelar  pro«.  6789 

peleja  ptg.  6789 

pelejar  ptg.  6789 

p^lehin^lo  /"rz.  6214.  7162 

peler  frz.  7152 

pilerin  frt.  7040 

pelerin  /r«.  7040 

pelfa  cat.  sard.  8724 

pelfe  afrz.  3724 

pelfer  a/r«.  8724 

pelfre  afrt.  3724.  6994 

pelfres  afrz.  6994 

pelfrer  a/r«.  3724 

pelh-g  prov.  7159 

pellräin  /V«.  6995 

pelicano  ital.  6995 

pelicer  afrz.  6997 

peUer'8  prov.  6996 

peligro  span.  7066 

peligroso  «pan.  7056 

polisch  rtr.  7616 

pelisaier  prov.  6996 

pelitre  «pan.  ptp.  7591 

pelitre  cot.  7108 

pelitre-8  prov.  7103. 7691 
j  pell  cat.  7000 
I  pella  «pan.  ptg.  7147 

pella  ptp.  6921 

peilar  pta.  7162 

pelle  Oa/.  ptg.  7000 

peile  /r«.  6788 

pellecchia  neap.  6999 

pellegrina  ito/.  7040 

pollogrino  ital.  7040 

pelleja  span.  6999 
I  pellejero  «pan.  6996 
I  pelliccia  ital.  6998 

pellicdajo  ttai.  6996 
I  pellicciere  itai.  6996 
I  pelliqneiro  ptg.  6996 

pflllissa  ptg.  6998 

pollisae  frz.  6998 

pelliaser  cat.  6996 

pollizar  span.  6997 

pelma  /om6.  rtr.  6989 

polmazo  «pan.  6989.  7264 

pelo  «pan.  ptg.  ital, 
1  7169 

!  polos  prov.  cat.  7164 
peloBO   ital.   span.  ptg, 
7164 

pelota  prov.  span,  7147 

peloto  frz.  7147 
I  peloter  frz.  2374 
!  peloton  frt.  7147 

peioarinho  ptp.  8981 

pel-8  prov.  7000 
;  pel-8  prov.  cat.  7169 
*  peltre  «pan.  pt^.  7001 

peltro  ttal.  7001 

poluca  span.  7166 

pelacar  proc.  7155 
i  peluocio  ital.  7166 
j  peluche  frt.  7166 
!  peluja  ttal.  7157 
!  pelaria  ital.  7157 

pelusa  span.  7156 

peluaaa  cat.  7166 

pelaza  span.  7166 

peluzzo  ttal.  7156 

78* 
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peSa  tpan.  7170 
peBa  aapan.  6888 
pen«  prov.  7012.  7170. 
7279 

peua  cot.  gpan.  ptg.  ital. 

sard.  7279 
pcna  prov.  aspan.  6838 
pvna  span.  7012 
p«nacho  «pon.  ptg.  7013 
penaglia  ofrtroid.  6828 
penö  maä.  com.  7167 
penca  eat.   spa».  ptg. 

7168 

penchenar  prov.  6961 
pencher  /"r«.  7()Ü3 
T>encbe-8  prov.  6969 
pendaglio  »to/.  7006 
pendaison  frz.  7006 
pender  rtr.  span.  ptg. 

7008 
p«ndere  üal.  7008 
p<'tnl«role  /■«.  1207 
pendico  ital.  7007 
pendolo  »toi.  7009 
pendrar  aspan.  7142 
pendre  prov.  frz.  7008 
pendror  cot.  7008.  7409 
pendule  frz.  4622 
pendulo  ital.  7009 
pene  n/"rr.  7089 
poneaoce  afrz.  7280 
penba  ptg.  7170 
penber  pro».  7166 
penhör  ptg.  7143 
ponhorar  ]p<^.  7142 
penit4>noe  nfrz.  7280 
penitenziario  ital.  7281 
penjar  proc.  7003 
ponk   valttU.  vnlbregg. 

7167 
penna  it<U.  7170 
penna  jwoo.  6838 
penna  ital  prov.  cot.  ptg. 

7012 

ponnacchio   ital.  7018 
7170 

penne  frz.  7012.  7170 
pennechio  ital.  7011 
pennello  ito/.  7010 
pennoDO  ital.  7170 
pens  rtr.  7148 
penaa  prov.  eat.  span. 

ptg.  7019 
pensamento  ptg.  7014 
pensament-z  prov.  7014 
pt'nsaniiento  «pan.  7014 
pensar  prov.  cat.  span. 

ptg.  7019 
pensaro  ital.  7019 
pensatiTo     apan.  ptg. 

7020 
pensee  frz.  7016 
poDser  7019 
pansiero  ital.  7016 
pensieroao  »toi.  7020 
pensif  frz.  7020 
peusion  frz.  7018 
pensione  itoi.  7018 
pensiu-B  jtrov.  7020 
peDUTo  ital.  7020 


peiUHMO  ital.  span. 
7020 

pentacoBtes   span.  ptg. 

7022 
pente  frz.  7006 
pentear  pt^.  6961 
pentecosta  ital.  7022 
peDt4>coste(8)  afrz.  span. 

ptg.  7022 
pentecöte  frz.  7022 
pentieiro  pt^.  6960 
pentinar  cat.  6961 
pen  tiner  cat.  6960 
pfinu^  rum.  7013 
|tenya  fat.  7170 
penziKÜare  ital.  7017 
penzolare  itot.  3449.  7006 
penzolü  ital.  7006.  7017 
peoil  rt/r/.  6977 
p«olh-s  prov.  6977 
peonta  ital.  ptg.  6779 
poonia  «pan.  ptg.  6779 
peor  »pan.  pt^.  6991 
peou  afrz.  6977 
pepacia  ital.  6846 
p«pe  itoi.  7176 
pepella  neap.  7666 
p«pene  mm.  7028 
pepida  prov.  7208 
pepie  frz.  7206 
pepin  /r/.  7028 
pepiniere  frz.  7028 
l>epino  span.  ptg.  7028 
pepita  «pofl.  7028.  7208 
poqoeBo  span.  1298.  7181 
poqueno  ptg.  1298.  7131 
per  rum.  7169.  7186 
per  a/r#.  rtr.  6368 
per  ital.prov.aspan.  aptg. 

7024 

per»  cat.  span.  proo.  ital. 

ptg.  7184 
perica  Icrent.  7026 
peral  span.  7186 
perbieu  afrz.  7033 
perbio  a/tM>n.  7086 
peroa  cat.  7077 
percantare  n«ap.  7861 
peroeber  span.  ptg.  7029 
peroebir  cat.  span.  7029 
pen«bre  cat.  proc.  7029 
percepiro  ital.  7029 
percer  frz.  7067.  7082 
peroerör  altoberital.  7029 
peroevoir  /rz.  7029 
percba  span.  ptg.  7077 
perchia  neap.  7028 
perche  /rs.  7077 
percbier  pik.  7082 
perchoinded  {Clerm.  Pas- 
sion) 7030 
percier  afrz.  7082 
percoindier  o/rr.  2307 
percudir  span.  ptg.  7U32 
perda  ptg.  7034 
perdio  ptjr.  7039 
perdecio-8  prot?.  7036 
perdomont-z  prop.  7034 
perder   rtr.    span.  ptg. 
7037 


p«rdere  ital.  7087 
perdifio  ptg.  7036 
perdice  ital.  7036 
perdido-8  pro».  7036 
perdicion  span.  7036 
pcrdid«  span.  7034 
perdieu  afrz.  7038 
perdiex  a/rs.  7033 
perdita  üal.  7084 
perdix  o/rr.  7036 
perdiz  prov.  span.  ptg.  j 
7086 

perdizione  ital.  7036  { 
perdoar  ptg.  7039  1 
perdon  span.  7039  I 
perdooanieD-B  prov.  7089  | 
perdonansa  prov.  7039 
perdonaoza  span.  7039  1 
pentonar  pror.  span.  I 
7039 

perdonare  üal.  7039 
perdono  ital.  7039 
perdo-8  prov.  7039 
perdre  pror.  frz.  7087  ; 
perdrer  eat.  7087  I 
perdriz  a/rs.  nfrz.  7086 
pÄre  /rr.  6924 
pere  rtr.  6989 
perooer  span.  ptg.  7041 
peregriu  mm.  rtr.  7040 
peregrino  itaL  span,  ptg. 
7040 

peregri(-8)  prov.  cat.  7040  \ 
pereiro  ptg.  7186  l 
perer  cat.  7186 
p«re88ilb-8  pro«.  7108 
pereza  prov.  span.  7144 
pcrezoAo  span.  7144 
perfecto  «pan.  7049.  7874 
perfect-z  prov.  7049 
perfeito  ptj;.  7049 
perfetto  ital.  7049 
perfide  frz.  7061 
perfidia  ital.  7060 
perfido  ital.  7061 
perfil  span.  ptg.  7457 
poriilar  span.  ptg.  7467 
perga  prot».  7077 
pergami  cat.  7062 
pergaminho  ptg.  7062 
pergamino    ital.  span. 
7062 

pergamo  ital.  7063 
pergol  validl.  7064 
pergola  ital.  7068 
pergolo  üal.  7068 
pergunta  pt(7.  7081 
perguntar  ptg.  6087.7081 
perico  span.  6841 
pericol  miw.  7066 
pericolo  üal.  7066 
pericoloB  mm.  7056 
pericoloao  ital.  7066 
perier-8  prov.  7186 
perigii  span.  7108 
periglio  ital.  7066 
periglioso  ital.  7066 
j<erigo  ptg.  7066 
perig080  ptg.  7066 
porigulu  «ard.  7066 


p6rll  /rr.  7066 
perilh-8  prov.  7066 
perill  cat.  7066 
p^rilleax  frz.  7056 
perillos  pror.  cat.  7055 
periquito    span.  $S4L 
7106 

perir  pror,  cot.  7041 
perir  frz.  7041 
perire  ital.  7041 
periUre  ited.  7068 
perito  »<al.  span,  ptf. 
7069 

perla    i<al.   pror.  eat 

sjMH.  ptg.  7067 
perla  üal.  7183 
perlato  ital.  7067 
perle  frz.  7067 
perle  frz.  7067 
perioDgar  pror  cot.  7061 
perlncaez  mm.  706S 
perliingesd  rum.  7061 
permain  afrz.  6874 
permaine  nfrz.  6874 
permauer  prov.  6877 
permettore  üal.  7064 
permottre  frz.  prov.  7064 
permint  a/rz.  7052 
permitir  span.  7064 
pennittir  ptg.  7064 
pema  altumbr.  akabrua. 

neap.  sieü.  ptg.  7065 
poma(r)  nprov.  7068 
pemioe  ital.  7036 
pernio  span.  7065 
pomo  nprop,  ital.  «po«. 

pf^.  7066 
pemoccbia  ital.  7065 
pero  ital.  7186 
pero  tpan.  4668 
perö  üed.  4666 
perol  cat.  span.  6872 
perol  span.  6931 
perola  pt^.  7067 
p«ro8  rum.  7154 
perpaoaar  pror.  69*3 
perpetuat  aspan.  aeaL 

7070 

perpetuale  üal.  7070 
perpetual-«  pror.  7070 
perpetaarfe)  üal.  tpan. 

ptg.  7070 
perp«tael  frz.  7070 
perpetuo  ital.  span. 

7070 

perpiaSo  span.  7069 
perpigner  /rz.  7069 
perpin  frz.  7069 
perponb-s  pror.  7071 
perpunte  span.  7071 
perrerie  «jtan.  1810 
perro  span.  1610.  7105 
perro  span.  ptg.  1831 
porron  frz.  71Ö2 
perroquet  frz.  6841.  71(«5 
pemi  sard.  1831.  7106 
perruoca  ital.  7166 
perruque  frz.  7165 
peraa  ital.  7401 
peraevejo  ptg.  2179 
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penle  rum.  7073 
persics  ital.  rum.  7073 
persico  ital.  spa».  7073 
persil  frs.  7103 
persoani  rum.  7074 
persona  ital.  yror.  cal. 

apan.  7074 
personale  ital.  7075 
personoe  /irr.  6512.  7074 
porsonnel  frz.  7075 
persaadcrc  ital.  7076 
perte  frz.  7034 
pertica  ital.  7077 
pt'rtugiare  ital.  7082 
pertuf^o  ital.  7062 
pertois  afn.  7082 
pertuisane  frz.  6882 
pertuDghero  »ard.  7081 
portuntu  sard.  7081 
pertus  />roc.  7082 
pertuaar  pror.  7082 
pertuaaro  sard.  7082 
pertusu  gard.  7082 
pcrtutinde  rum.  7079 
peruca  pt«/.  7155 
pcrTenc«   valsesK.  njtun. 

7086 

|>ervenrbe  /'rt.  7085 
perrenza  span.  7085 
perrigilio  span.  ptg.  7084 
pervinca  ital.  ptg.  7085 
pcs  prov.  7204 
p©-8  prot?.  7067 
pea  j/ro».  cat.  7021 
pes&  eampob.  7174 
pefo  tomb.  7182 
pesadelo  ptg.  5934 
pesadilla  «pan.  5934 
{lesado  gpan.  ptg.  4345 
pessdumbro  xpan.  7019 
peaadume  p<j/.  7019 
peaant  frz.  7019 
peaante  ital,  4845.  7019 
jicsantume  a/'r«.  7019 
p«aar  obvcald.  7174 
peaar  ital.  eat.  »pan.ptg. 
7019 

peacador  »pa».  ptg.  7187 
pi'scaja  ita/.  7186 
peacar  cat.  prov.  span. 

ptg.  7192 
pescar  rum.  7186 
peacare  Ual,  7192 
pescAreaci  mm.  7192 
peacatore  ital.  7187 
peaoe  »to/.  7191 
peacione  ital.  7190 
peacioao  ital.  7193 
pe8C090  ptjr.  7337 
peacos  mm.  7193 
poscoeo  npan.  7193 
peacadar  span.  7072 
peacDesd  rum.  7192 
pescuezo  «pan.  7337 
jK»«er  frs.  7019 
pesle  a/'rz.  7089 
p4'80    ital.    gpnn.  ptg. 

7021 
peaol  eat.  7204 
peaperu  sard.  10114 


peapant«  »pan.  7071 

fuspunto  ptg.  7071 
|>o«s  hettanf.  jur.  7132 
peasa  proc.  7106 
(»eaaar  proc.  7019 
pesseguier-B  proc.  7073 
l»ea«oa  pt(f.  7074 
peaU  ital.  7196 
pesUna  pf«/.  (i807.  7196 
posta&a  sjMn.  (M)7.  7196 
pestanya  cat.  6807 
peatar  prop.  7196 
poataya  cat.  6807 
peato  üal.  fre.  706H 
p«8te  rum.  7191 
pfstal  a/*rz.  7194 
peatell  cat.  7089 
{»estello  aal.  7194 
peateu  nprov.  7089 
{»eatillo  «pan.  ptg.  7089 
pestio  i(a/.  7069 
iwatone  ital.  7197 
(teator^jo  »pan.  7337 
{>eatre  rum.  70X6 
{i«atree  rum.  9667 
peatres  prov.  7199 
p«atrin  vene2.  7201 
peatrir  pror.  afrz.  7202 
peaula  «ptm.  6980 
peaunha  ptg.  6980 
pet  fcMw6.  frz.  cal.  6983 
{M-taca  jipan.  7096 
poUrd  frz.  6983 
|)etardo  ital.  6!>83 
petate  a/xin.  9097 
petazia  ital.  7207 
pet«cchie  iioi.  7206 
petik'hi««  frz.  7206 
|>otequia8  spati.  7206 
pet^^rin  a/rr.  7131 
(>e^eao  rum.  7098 
petic  rM>n.  7131 
petioesc  rum.  7131 
pe tiller  frz.  6981 
petiolo  /rz.  7092 
petiscar  ptg.  7131 
pe|itor  rum.  7094 
Petitore  ital.  7094 
petit  prov.  cat.  frz  6983. 
7106 

iwtitet  prov.  afrz.  cat. 
7106 

petitto  aital.  7106 
pctit-i  pror.  7106 
petle  rtr.  1854 
|Mstlor  rtr.  1354 
peto  .vpan.  6964 
peto  ttal.  venez.  6983 
{)etre  rum.  7080 
jietrin  /"rz.  7201 
Iietrinjel  rum.  7103 
petrina  «pan.  6963 
petriolo  ital,  7252 
l>»'trir  nfrz.  7202 
{wtrone  ifti/.  7102 
pctroaellino  ital.  7103 
petroaemolo  ita/.  7103 
petninchios  rum,  7104 
pettpgola  ital,  7106 
pettiera  ito/.  6964 


pettifrnone  ital.  6959 
pettinajo  i<aJ.  6960 
pettinare  itnl.  6961 
pettine  ital.  6959 
petto  tto/.  6964 
petturina  ital.  6963 
peu  ca(.  7087 
|)eu  n/'rr.  6938 
peuple  frz.  7308.  7309 
|i«upler  /rr.  7306 
[H^uplier  frz.  7309 
peur  nfrt.  6951 
peura  ro^m.  6957 
peus  sard.  6991 
peutare  a/°rz.  7540 
peiix  frz.  7335 
pcvora  ital.  7242 
perere  7176 
pevida  lomb.  7208 
peride  p(.9.  7208 
pvija  piem.  72J)8 
pei  cat.  7191 
peyö  p*9.  6979 
peyöo  ptg.  6979 
|ieyor  pro».  6991 
peyre8silh-8  prov.  7103 
pez  span.  7191.  7210 
pez  pror.  ptg.  7210 
pet  rtr.  6964 
pcza  prov.  7106 
pezar  prt/F.  7019 
[»eziente  ital.  7091 
pezon-a  prov.  6935 
pezonier-a  proc.  6985 
peznelo  span.  7092 
pezugar  prot-.  7131 
pezz  friaul.  lad.  7132 
pezza  Hai.  7106 
pezzente  t/<ii.  7091 
pezzo  venez.  päd.  veron. 

7132 
pezzo  ital.  7106 
pbaDtaama  ptg.  7112 
Philologie  /"rr.  7119 
pbilosopbia  ital.  7120 
pbiole  /"rr  7118 
pi  cat.  7175 
piaoero  ital.  7213 
piacevole  il<ii.  7214 
piadina  oberital.  6922 
piadna  /«rr.  6922 
piaffer  frz.  7087.  713*) 
piaga  it<d.  7218 
piaggia  t(ai.  7219 
piagnitore  ital.  7224 
piailler  frz.  7130 
piaito  jtarfi.  7215 
piaiu,  -e  pvm.  7234 
pial  rtr.  7000 
pialla  ita/.  7231 
piallare  ital.  7231 
pianca  ita^  7223 
pianez/a  tto/.  7226 
piangere  ital.  7225 
piangitore  it«/.  7224 
piannor  frz.  7130 
piano  i/a/.  7232 
pianta  ittil.  7227 
piantaggiiie  ital.  7228 
plantare  ito/.  7280 


plantone  ital.  7227 

^liara  .span.  6965 

piare  ital.  7130 

piaascr  frz.  7130 

piastra  itoi.  7233 

piaatrio  ptg.  7233 

piaatrello  itnl.  7233 

piastrono  itnl,  7233 

pia/a  rum,  7236 

piategiaro  ita/.  7215 

piatire  ital,  7215 

piato  ita/.  7215 

piatrft  rum.  7099 

piatta  sard.  7235 

piatto  itoi.  7237 

piattola  ital.  1467 

piauler  /"rz.  7130 

l>iause-a  prov.  7516 

piazza  ital.  7235 

piljirista  «ant.  6807 

piblo  nprov.  7309 

piboul  wpror.  7309 
1  pic  prov.  frz.  cat.  rum. 
I  7131 

pica  rum.  7131 

pica  span.  ptg.  itnl.  7131 

pieanfo  ptg.  7131 

picar  prov.  gpan.  ptg. 
j  7131 

I  pi^arra  ptg.  7211 
picaturä  rum.  7131 
piMra  ita/.  7131 
picea  re  ital.  7131 

!  picciro  ital.  7131 

'  picrhiare  ital.  7131 
piccbio  ita/.  7131 

I  piccino  ital.  7131 
piccione  ital,  7178 
picciuolo  ita/.  7092 
picco  ital,  7131 
picoolo  ita/.  7131 
picooniere  ital.  7131 
picbor  pik.  7195 
picbel  pt«;.  1130 
pichialenn  rtr.  7131 
piobier  a/^rr.  1130 
picbir  rtr.  7131 
pichiurina  rtr.  6963 
picboD  /fpan.  2340.  7178 

,  picior  ruw.  7092 
pico  span,  1132 
pico  Span.  f)tg.  7131 
picoror  /r«.  6967 
picot  frz.  7131 
picot««r  /"rr.  7181 
picurik  rum.  7131 
pidamentu  nicil.  6969 
piddeky.1  tar<^.  6999 
pidigu  sard.  7133 
pidocchio  ifo/.  6977 
pin  frz.  696«.  7131.  7209 
pie  span.  7087 
pi«  rtr.  7087 
piec  brianz.  7215 
piece  /"rz.  7106 
pied  /^rr.  7087 
piodo  ital.  7087 
piedeatal  frz.  7087 
piedestallo  ita/.  7067 
piedic&  rum.  6976 
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piedie«  ital.  6976  | 
piedra  span.  7099  { 
piedrs  8pan.  ptg.  2554 
piegs  Hol.  7254 
piegar«  ital.  725G 
piege  frz.  6976 
pieger  proc.  6991 
piogo  t^a{.  7264 
piegora  venet.  6957 
piel  o/rz.  6812 
piel  span.  7000 
piölago  sjtan.  6993 
pielar  rum.  6996 
piele  rum.  7000 
pielego  vmrr.  6993 
pien  rtr.  7250 
pleno  ital.  7250 
piept  rum.  6964  ^ 
piepteo  rum.  6959 
picptenar  rum.  6960.  6961 
piepteecar  rum.  6964 
pier  frx.  7138 
piorc  rtr.  7315 
pieroolo  neap.  7053 
pierder  rum.  7037 
pieri  rum.  7041 
pieraa  span.  ptg.  1776.  . 

7066  I 
pierre  frz.  7099  . 
ptorrot  fri.  7105  I 
pierten  rtr.  7324  ' 
piertica  «pan.  7077 
piertie  friaul.  7077 
pioatg  rtr.  7846  ; 
piestre  rt/"r5.  6974 
pieta  ital.  7189 
pietanza  ital.  7106 
piete  /"rr.  7189 
pi^tigot  rtr.  1301 
pieton  /r<.  6961.  6982 
pietra  ital.  7099  I 
pietre  «frt.  6974 
pietris  afre.  7036 
piotroiu  rum.  7102 
pieu  nfrz.  6812.  7131 
pieaoela  prov.  7506 
pieurre  /rz.  7295 
pieux  frz.  7209 
pieve  i(<U.  7243 
piorel  rtr.  7308 
pieriale  ital.  7273 
pioz  rum.  1875 
pieza  »pan.  7106 
piezi^r  rum.  1376  i 
pifanta  ital.  3257 
piffero  ital.  7179 
piga  pror.  7181 
piga  xüdf  rz.  1392 
pigal  südfrz.  1392 
pigalh  «iid/V;.  1392 
pigalha  t^dfrz.  1392 
pigan  südfrz.  1392 
pigello  I/o/.  7510 
pigeon  frz.  7178 
pighidu  <ard.  7133 
pigiare  ital.  7173 
pigione  t/oi.  7018 
pigiur  mrd.  6991 
pigliar  ital.  rtr.  7151 
pigQO  neop.  7176 


plgnw  frz.  7172 
pignone  ital.  7172 
pigolare  itai.  7177 
pigrizia  ital.  7144 
pigro  t/ai.  7140 
piguola  span.  6979 
pihuela  span.  6979.  6988 
pija  xpatt.  7196 
pijoin)-«  prov.  7178 
pijulo  ital.  7182 
pila         »p<in.  7146 
pilio  ptg.  7146 
pilar  span.  7146 
pilatro  t<ai.  7591 
pile  frz.  7145 
piloo  it/ii.  span.  7149 
pilba  pt^.  7146 
pilhar  prov.  ptg.  7151 
pili'-r  frz.  7146 
pillächera  ital.  7147 
pillar  cat.  span.  7161 
piller  frz.  7151 
pillola  Ital.  7147 
pillotta  ital.  7147 
pillule  /r/.  7147 
pilongo  span.  7062 
pilordo  ital.  7163 
pilori  /Vr.  1326.  8931 
piloao  itnl.  7164 
piloU  Ual.  4385.  6986 
pilote  /"rr.  4385.  6986 
piloto  span.  Ual.  4385 
pilüto   ital   span.  ptg. 

6986 
piloto  ptg.  4386 
pilucca  sard.  7166 
piluocarr  itnl.  7166 
pimaccio  ital.  7263 
pimen-s  proD.  7141 
pitneat  frz.  7141 
piiDODta  pror.  ptg.  7141 
pimienta  jtpan.  7141 
pimiento  span.  7141 
pimone  sard.  7629 
pimpa  pror.  7179 
pimpino  rum.  7160 
pimpinela  jrpan.  7160 
pimpinolla  ital.  7160 
pimi>olho  ptg.  6816.  7168 
pimpollo  ca(.  7168 
pimpollo  span.  6815 
pimpreuelle  frz.  7160 
pin  rum.  pror.  frz.  7176 
pinaocia  ituJ.  7162 
]>ina8»o  frz.  7162 
pinaza  «pan.  7162 
pince  frz.  7181 
pincean  frz.  7010 
pincel  span.  pfj^.  7010 
pincer  frz.  7131 
pinchar  spnn.  7181 
pinchon  «pan.  3777 
pincione  ital.  3777.  7164 
]>inco  span.  7169 
pindariior  /rz.  7165 
pindrar  rtr.  7142 
pingar  axpan.  7003 
])inge  rum.  4780 
pingere  ital.  7166 
pingolar  mant.  7004 


( piBgn  sard.  7167 
Ipiugue  jpan.  7169 
i  pinho  ptg.  7176 
I  pinna  sard.  7170 

pinnade  frz.  7171 

pino  »tat.  span.  7175 

pino  ptp.  7161 

pinoio  ttal.  6979 

pinque  /r*.  ptg.  7169 

pina  rum.  4780 
I  pinsä  eat.  8777 
I  pinaei  rum.  4780 
•  pinseli  cat.  7010 
j  pinson  /rz.  8777.  7164 

pintacilgo  sp.  6964.  8714 
,  pintacirgo  ptg.  6964 

pintador  «pan.  jAg.  7135 

pintar  cat.  span.  ptg. 
7166  ; 

pintadlgo  ptg.  8777.  6964 

pintaairgo  ptg.  8714 

pinte  cat.  6959 

pintor  span.  ptg.  7136 

pintura  span.  ptg.  7186  ; 

pinzette  ital.  7181 
.  pinzo  itoi.  7181 

pinzon  span.  8777 
.  pio  ital.  span.  ptg.  7209 

piö  ptg.  6979 

piö  lomb.  7107 

piobia    valses.    canner,  • 
7272  j 

pioda  mat7.  7261  ' 
I  pioere  sard.  7268 

pioggia  ital.  7272 

pioggioso  Ual.  7274 

piogu  sard.  6977 

piojo  span.  6977 

piolbo  pt<7.  6977 
.  piombare  ital.  7266 

piombo  ttal.  7267 

pion  /ir«.  7181 

piona  lomh.  7222  I 

piong  rtr.  6969 
:  pionnier  /r«.  7181 

pioppo  ital  7809 

piora  iriaul.  6967 

piorno  «pan.  ptt;.  7131 

pioU  ital.  7261 

piovano  ital.  7243 

pioT«re  itoi.  7268 
.  piovoBo  ital.  7274 

pi6z  ptg.  6979  | 

pioza  «ärd.  7272 

pipa  Hol.  7179 

pipft  rum.  «pan.  p/y.  7179 
'  pip«  Irz.  7179 
'  pipeao  frz.  7179  l 

pip«r  rum.  7176 

pipilar  ptg.  7177 

pipion  a/'rz.  7178 

pipiatrello    ital.  6400. 
10115 

pipiU  ttaZ.  7208 

pipoalo  nprov.  73o9 

pippione  ital.  7178 

pique  /rz.  7131 

piquer  frz.  7181 

piqüre  frz.  7181 

pir  rtr.  6991  | 


plrat«  frz.  7180 
pirato  ital.  7180 
pirehio  ttoJ.  7153 
pire  frw.  6991 
pireto  M«ap.  6883 
pirlete  ^f^.  7183 
pirlito  ptg.  7188 
pirlrito  ptg.  7183 
pirölo  ital.  8266 
piron  /r«.  8266 
piroaette  frz.  9X6 
piruolo  itid.  7182 
pis  rtr.  6991 
pis  frz.  6964 
pisa  rum.  7195 
pisa  span.  7174 
piftada  span.  7174 
pisar  rum.   span.  ftg. 

7174 
piaarra  eat.  7106 
pijic  ruw.  7181 
piscadrixi  sard.  7188 
piscar  ptg.  7131 
pi^r  rum.  7131 
pischar  rtr.  7196 
pischioa  sard.  7189 
piaciare  tta/.  7195 
piseo  ptg.  7131 
pisooao  ital.  7193 
pisee  robf«.  7019 
piullo  ital.  7204 
piger  /Vf.  7174 
piflo  ptg.  »pan.  7203 
pufö  tic.  ossol.  7204 
pison  span.  7197 
piasa  ptp.  7195 
pitaar  pror.  7195 
piaaer  frz.  7195 
pista  span.  ptg.  7196 
pisUgna  ital.  7196 
pistar  «pan.  7196 
pistare  sard.  7196 
piate  frz.  7196 
pist«!  a/rz.  7194 
pistil  frt.  7194 
piatiUo  pti7.  7194 
pistöla  ttal.  7196 
{liatola  ptg.  span.  7199 
pistola  ital  8259 
pistole  frz.  7198 
pistolet  frz.  7198 
piston  /r*.  ptp.  7197 
piatör  venez.  7199 
pistore  ital.  7199 
pistrino  itaZ.  7201 
pian  sard.  7204 
pit  cot.  6964 
plta  span.  7180 
pitac  mm.  7207 
pitan9a  ptg.  7106 
pitance  frz.  7106 
pitanza  prop.  span.  71(ft 
pitar  «pan.  7130 
pitar  prov.  7181 
piUud  /irx.  6973 
pit«  afrz.  7181 
pitetto  aital  7106 
piticu  sard.  7131 
pitie  frz.  7189 
pi|igoiu  rum.  7191 
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pltlB  maU.  7131 
pitjor  cat.  6991 
pito  apm.  ptg.  7131 
pito  »pan.  7130 
pitooeo  ital.  7602 
piton  gpan.  7131 
pitorrs  »pan.  7131 
pitoyable  fre.  7139 
pitre  pian.  7100 
pitre  fri.  7106 
pitro  canar.  6964 
pittore  ital.  7136 
pittun  ikU.  7136 
pitaita  ttoi.  72U8 
piturMUo  ital.  7103 
pitxar  CO/.  7196 
piü  ital.  7270 
piui  mm.  7146 
piocfll-B  prov.  7606 
piaoella  prov.  7606 
piaere  «ard.  7646 
pialar«  ital.  7130.  7260 
pialo  ttal.  7182 
piuina  tio/.  7262 
piamaccio  ital.  7263 
piumento  <ii(o&«rtto/.7141 
piuolo  ital.  3266 
piurare  Hol.  7261 
pina  prov.  7209 
piuricare  ital.  7603 
pioTico  oifto««.  7604 
pira  ital.  7179 
piva  Itfon.  7131 
piviale  ttoi.  7273 
pirida  rtr.  7206 
piroioe  /irx.  6779 
piTot  fn.  3266 
pizar  prov.  7174 
pizarra  »pnn.  ptf/.  7106 
pizarra  span.  7211 
pizca  apuH.  7131 
pizcar  jipaii.  7131 
pizza  ital.  7131 
püuare  tloi.  7131 
pizziare  ital.  7131 
pizzico  ital.  7131 
pjiere  jn>m.  7260 
pjove  venet.  7243 
pjövego  ren«.  7507 
placanl  frt.  7221 
place  fri.  7236 
place  ruM.  7213 
placer  frt.  72»ö 
plac«r  «pan.  7213 
plach  cat.  7215 
plidntA  rum.  7212 
pläcito  »fo/.  7215 
pladioe  (riaul.  6922 
plaj^a  prov.  rum.  cat. 

7218 
plage  n/'ri.  7219 
plague  frt.  7218 
plag-z  prov.  7215 
plaid  a/ir«.  rtr.  7215 
plaideiar  prov.  7215 
plaider  t^rt.  7215 
plaidier  a/*rz.  7215 
plaidoüer  afrt.  7215 
plaidoyer  n^r«.  7215 
plaie  afrt.  7219 


plmln  fre.  7282 
plaina  pt^r.  7232 
plaindre  fre.  7225 
plaire  /rx.  7213 
plais  prov.  7239 
plaiair  frt.  7213 
plaiasa  prov.  7239 
ploissadit-z  prov.  7239 
])lai68ar  prov.  7239 
plaisaat-z  pror.  7239 
plaisselz  afrt.  7239  i 
plaissio  afrt.  7239 
plaissier  afrt.  7239 
plait  afrt.  7215 

I  plait-z  prov.  7215  i 

I  plaja  pro9.  7218 
pl&roinft  rum.  7529 

I  plana  ptg.  7232 

I  planca  prov.  7223 
plancba  »pan.  prov.  7223 1 
planche  frt.  7223  I 
plane  frt.  7222.  7234 
plangator  rum.  7224 
plange  rum.  7225  , 
planger  c<U.  7225  I 
planher  prov.  7225 
plaftidor  «pan.  7224 

j  plaHir  «pai«.  7225 
pIan-8  prov.  7232 
planta  rum.  ptg.  prov. 
7227 

Plantaditz  rtr.  7229 

plantage  frt.  7227 

lilantagg-g  prov.  7228 

plätiUglen«  rtr.  7228 

plantain  frt.  7228 

plantaje  «pan.  7228 

planUtge  cat.  7228 
1  plante  frt.  7227 
I  nlanter  frt.  7230 

Plantiz  rtr.  7229 
j  plantofa  cat.  6917 
I  plantoreai  fre.  7249 

planxa  cat.  7223 

piaqae  fre.  7221 

plaquer  frt.  7221 
j  plaqueain  /rz.  7221 
I  plan)  monf.  7405 

plaröl  piem.  can.  7405 

pla-«  prov.  7232 

piaaroar  ^>rov.  8916 

plaaaa  prov.  cat.  7235 
I  plat  rtr.  frt.  7237 

plata  ptg.  »pan.  7238 

plataino  /'rz.  6922 
I  platane  frz.  7234 
'  platani-s  prov.  7234 

platano  »pan.  ptg.  ital. 
eat.  7234 

plate  afrt.  7237 

platea  i(ai.  7235 

platioa  «pan.  7358 

platicar  span.  7358 

platija  «pan.  7236 

platina  Mpan.  7237 

platiuo  /r«.  6922 

platique  afrt.  7358 

platja  cat.  7219 

plato  «pan.  7287 

plätte  fre.  4422.  7233 


plaana  rtr.  7222 
plaurer  cat.  7213 
plauto  nprov.  7261 
playa  pror.  «pan.  7219 
piaz  rtr.  7235 
plaza  «pan.  7235 
plaiekr  rtr.  7213 
plazer  prov.  7213 
plazo  apan.  7235 
plazo  pt^.  7216 
ple  cat.  7250 
ple  rtr.  7270 
pleban  rum.  7243 
plebe  ital.  7243 
ple<  5«rj.  7246 
pl»ch  nprov.  7255 
plechä  nprov.  7256 
plecbo  nprf>v.  7256 
pledura  pror.  7253 
plogar  prov.  7256 
plegaria  «pan.  7407 
pleich  nprov.  7255 
pleidura  prov.  7253 
pleige  afrt.  7217.  7241 
pleige  frt.  7220 
pleigier  afrt.  7217 
plein  fre.  7260 
pleita  «pan.  7244 
pleitear  «pan.  7215 
pleito  «pan.  ptg.  7215 
plejar  ita/.  7256 
plen  rtr.  7250 
plener  a^rz.  7246 
plenetat-z  prot.  7248 
plenir  prov.  7247 
plente  a/^rz.  7248 
pleopft  rum.  6807 
pleve  /riaiJ.  7262 

fle-8  prop.  7260 
leaaia  frt.  7239 
pleto  «ard.  7215 
pleto  vewt.  7245 
plett  /^rtaui.  7255 
plearo  afrt.  7263 
pletirer  frt.  7260 
ploutre  /"rz.  7258 
pteavoir  nfrt.  7268 
plevir  a/rz.  prov.  7220 
plerir  a/rz.  7217.  7240 
pleTir  prov.  7340 
pli  rtr.  7270 
pU  /rz.  7254 
plioo  ital.  7254 
plidar  rtr.  7215 
plie  fre.  7236 
pliego  »pan.  7254 
plier  /rz.  7266 
plieua  proc.  7220.  7241 
plierja  rtr.  7272 
plija  eanav.  6999 
pltn  rum.  7250 
pUnatate  nm.  7248 
plineaci  rum.  7247 
pliaaer  fre.  7257 
plüc  rtr.  7213 
ploä  rum.  7268 
ploaie  rum.  7272 
plof  lad.  7107 
ploioa  prov.  7274 
ploja  prov.  7272 


j  plom  eat.  7267 
I  plomb  nfrt.  7267 

plombar  prop.  7266 

plomo  span.  7267 

plom-a  prov.  7267 

plon  a/rz.  7267 

plongeon  frt.  6116 

plonger  /rz.  7266 

plop  rum.  7309 

plorar  prov.  7260 

plorare  ttoi.  7260 

ploraaon  avcnee.  7259 

ptourer  co^.  7268 

plorer  rtr.  prov.  7268 

ploToir  afrt.  7268 

plu  rtr.  7270 

pluie  fre.  7272 

plujos  cat.  7274 

plnma  «pan.  ptp.  prov. 
7262 

plumar  prov.  7262 
plumb  rum.  7267 
plumo  /ir«.  7262 
plumitif  fre.  7429 
plumm  rtr.  72G7 
pluogl  rtr.  6977 
pluquer  pik.  7155 
plorel  a/irz.  7269 
plurer  afre.  7269 
pluriel  nfrt.  7269 
plurier  o/rz.  7269 
plus  prw.  7270 
plusieura  /"rz.  7271 
plusor  prov.  7271 
pluaori  aital.  121  \ 
pluriouz  frt.  121 A 
pluya  eat.  7272 
p6  /'riaui.  7336 
pö  ptg.  7646 
poarU  rum.  7321 
pobidda  «artf.  7555 
pobo  span.  7309 
poblar  cat.  «pan.  prov. 

7806 
pöble  eat.  7808 
poblo-a  prov.  7308 
pobre  prov.  cat.  span. 

ptg.  6939 
pobredad  »pan.  6940 
pobreza  ptj/.  6940 
pobulu  sard.  7303 
poc  afre.  eat.  6938 
po^a  ptp.  7670.  7577 
poQlo  ptfli.  7362 
poccia  Hol.  7558 
jMjrciare  »toi.  7558 
]>c»oeiro  ptg.  7572 
pocero  span.  7572 
pochier  «/rz.  7291 
poche  fre.  7282 
pochino  »ta^.  6936 
poebiti  aital.  6937 
pocioa  span.  7352 
]H)co  itat.  «7)nn.  6938 
po^o  ptg.  1511 
I  pofon  afrt.  7855 

>  potlant  frt.  700i 
I  pod&o  ptjT.  7682 

podar  prov.    «pun.  pt(/. 

>  7582 
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poddlfhe  sard.  7290 
poddine  »ard.  7288 
pode  rtr.  73S5 
podenco  $pan.  7276 
podengo  ptg.  7275 
poder   ptg.    cot.  span. 

7386 
poder  afre.  7682 
)>oder  rtr.  1146 
pi'desti  »(a/.  7861 
|>odic«  »to/.  7276 
podiza  prov.  7!i94 
podl  rtr.  6977 
IMMion  apan.  7682 
podra  jtrov.  7646 
podro  Ä/ian.  ptg.  7676 
podrocer  «pan.  7684 
podridSo  ptg.  7687 
podridü  «pan.  ptg.  7686 
podrido  p(^.  7687 
podrir  cot.  span.  7687 
poe  afn.  6944 
pwir  <i/f£.  7386 
pocja  veron.  6845 
poojo  ptjf.  7616 
poele  fre.  6921.  7017 
poöle  nfrt.  7090 
poente  6649.  7300. 

10881 
l>oesle  afre.  7090 
piwstad,  -e   span.  ptg. 

7361 

poeflUt-z  prov.  786 1 
poeateis  afre.  7361 
poeHteit  a/rz.  7351 
poMtat  afre.  7361 
poe«tif  a/r2,  7361 
poet;^  rtr.  6938 
j>ofa  herg.  breite.  3940 
jwgacc  rum.  8867 
poge  frt.  7277 
poggia  ital.  7277 
puggiare  i(a/.  7278 
}>üggio  ital.  7278 
poi  iio/.  7386 
poi  afre.  6988 
poids  fre.  7021 
poio  a/"rir.  6938 
poignal  afre.  7612.  7613 
poignard  fre.  7612 
poile  /"r/.  7169 
poiUon  afre.  7523 
l>oiinaino  rum.  7341 
poiofon  fre.  7549 
poindro  frz.  7668 
poing  /°re.  7514 
point  fre.  7662 
pointer  /'rz.  7660 
poire  afre.  6984 
poire  fre.  7184 
poireau  /re.  7320 
poirier  fre.  7185 
poirir  ;/roc.  7587 
|)oi8  /r«.  7204 
poisle  afre.  7017 
poisoo  /re.  7362 
poisBon  fre.  7190.  7191. 
7866 

poistroD  afre.  7842 
^oitrino  /'rr.  6963 


poifre  fre.  7176 

poii  fre.  7210 

poizo-s  prov.  7352 

pok  rtr.  6938 
.  pol-B  pror.  7626 

|>olc8-8  prov.  7290 
;  pole  ptg.  7292 
'  polea  span.  7292 
.  polefutt  friaul.  7515 

jwlcilrfno  itfl/.  7284 

poleilro  ital.  728^1 

polenU  (t^.  7283 

l>ol6o  gpan.  7615 
j  poley  rtr.  7616 
1  |>olgars-s  proF.  7291 

IMlha  ptg.  7626 

policar  rwiw.  7291 

police  frz.  7287.  7294 

|K>licia  «pan.  ptg.  7287 

policia  Span.  7286 

polidez  ptg.  7286 

polideza  «pan.  7286 
j  polidura  ptg.  7288 
I  polifja  prof.  7292 

poliiturä  rum.  7288 

poliiha  ptg.  7626.  7644 
I  polilla  itpan.  7626.  7644 
I  poUol  cot.  7516 
i  polir  ptg.  prov.  fre.  cat. 
7285 

polire  ital.  7286 

(MÜBci  rum.  7286 

polissa  cot.  7294 

poÜMia  prov.  7294 

poliaaon  7286 

polissure  fre.  7288 

politofsse  frt.  7266 

pöliza  «poN.  7294 

polizia  ital.  7287 

pölizza  >(«/.  7294 

poll  cat.  6977 

polla  cat.  »pa».  762(> 

pollaro  ifo/.  7524 

poUe  afre.  7526 

|H)llegar  ptg.  7291 

pollice  7290 

|)ollo   jrp<in.   pl^.  itai. 
7526 

polmo-B  prov.  7529 
polpa  »tai.  ptg.  7530 
poipo  ita/.  7296 
poU  prov.  cat.  7537 
pola  cat.  7646 
poisar  prov.  7636 
polsch  rtr.  7290 
polB«  ca<.  7290 
polBO  ital.  7637 
polta  ital.  7633 
poltiglia  itai.  7589 
poltrio  ptg.  7298 
poltre  o/Vi.  7284 
poltro   cat.    spart,  ptg. 

7284 
poltro  ital.  7293 
poltron  fre.  span.  7293 
poltrone  t(a/.  7293 
polverajo  Hol.  7641 
polvere  ital.  7646 
poheriera  itoi.  7641 
polreroa  prov.  7643 


polreroM  ttal.  «pan.  pt^. 
7648 

polvitcbio  »taZ.  7646 
pol  TO  span.  7546 
pölvora  span.  7645  i 
polypo  ptg.  7296 
ponia  «pan.  ptg.  prov. 
7299 

pomada  span.  ptg.  7296 
{Minata  ital.  7296 
pomba  p^jT.  2340.  6811 
pombal  ptg.  6810 
pombinha  ptg.  2340 
pombo  pf47.  6811  j 
pome  itai.  7299  • 
p6me«  ptg.  7647 
pomet«  rum.  7297 
pometo  itcd.  7297 
poioetari  rum.  7297 
pömez  «pan.  7647  j 
poniice  ital.  7647 
pommade  fre.  7296 
ponime  /r«.  7299 
pomme  de  terre  fre.  9794 
pomo  ital.  7299  | 
pompola  lod.  6843  ! 
pompoD  fre.  7682 
poin-s  />roe.  7299 
ponaat  fre.  7800  ' 
ponce  fie.  7647 
ponceau  /r«.  7808 
poDcella  aspan.  7506  | 
ponch-z  prov.  7552  i 
poncif  /"rr.  7549  I 
pondo  neap.  7802 
pondegh  mod.  7304  j 
poodro  fre.  prov.  7301  1 
pondrer  cat.  7801 
IMineiit  /Vf.  7800 
ponente  ital.  6649.  7300. 
10881 

ixtnentrz  jim-o«.  7300. 10381: 
poner  span.  7801 
ponga  ital.  7608 
ponher  prov.  7563 
|x>nh-K  prov.  7514 
|ioaiente  spa».  6649.  ".H<M>. 

10881  I 
ponn  rtr.  6880 
ponnula  Iccc.  7289 
poDre  prov.  7301 
poDsalousa  ptg.  6960 
pont  prov.  fre.  cat.  7302 
pontare  »toi.  7650 
pont«  ptg.  7802 
|iontioello  ital.  7803 
lK>nto  p<(/.  7652 
poazare  ital.  7649 
(M>DZoBa  «pan.  7353 
jMDZonlr  ipan.  7868  ' 
IKK>ir  afre.  7336  i 
popa  rtr.  7557  j 
popa  prov.  7557  | 
]K>pa   cat.    span.  ptg. 

7569  ■  : 

popar  span.  6806  { 
pope  venee.  7659  i 
popo  ttoi.  9910  I 
p6pola  matt.  6843 
popolana  com,  6843  i 


popolare  i(a/.  7306 
popolo  ital.  7306 
popolÖD  pov.  6843 
popoloBO  ital.  7307 
popone  ital.  7023 
popor  mm.  7306 
poporos  rum.  7307 
poppa  ital.  76Ö7.  99  lu 
poppa  i/o^.  proc.  7039 
populeux  fre.  7307 
populoa  prov.  cot.  7307 
populoso  span.  ptg.  7)ii7 
poqued&d  «pan.  (j937 
per  niipan.  np(p.  7U24 
pör  ptg.  7301 
per  prov.  afre.  7319 
por  rum.  7820 
por  afre.  7440 
por  span.  ptg.  im 
pora  aspan.  aptg.  7441 
porar  «pan.  766d 
porc   prov.  franz.  nm. 

7815 
porca  ptg.  7316 
pernio  p<(7.  7325 
porca jo  ital.  7312 
porcar  mm.  7312 
porr&rea^  rum.  7311 
porcaria  ptg.  7310 
porcaro  t(a/.  7312 
porcol  prov.  afn.  <■<. 

«pan.  7818 
porcelaine  frz.  7313 
poroelana  span.  7313 
porcella  tto/.  7313 
poroellaoa  ttai.731S.7S14 
porcellana  ptg.  7318 
porcello  ital.  7813 
porc-^pic  7316 
porr-eapia  nproc.  7316 
porcbe  fre.  7324 
porcher  frs.  7312 
porchereocio  itaL  7311 
porcheria  ita/.  7310 
porchiaoca  ital.  7328 
porch  cat.  7816 
pordo-8  2>rov.  732ö 
porcion  span.  7325 
porco  tfa/.  ptg.  7315 
porco  espinho  pf^.  7316 
porooapioo  ital.  7316 
porca  sard.  7315 
pore  «arc^.  6961 
l>orem  ptg.  7463 
porea  a«pan.  aptg.  'iML 
poronde    a«paN.  a^- 

7462 

porfia  cat.   span.  plf. 

7060 
pörfido  ital.  7317 
porge-B  prov.  7324 
porgSre  ttoi.  7318 
porla  belline.  7316 
poro  franco-prov.  71S4 
poroc  prov.  4668 
poroec  afre.  7461 
porpora  ttoi.  7566 
porquetro  ptg.  7312 
porqoer  «at.  7812 
porqueria  spau.  7310 
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porqneriza  sjHin.  7311 
porquero  apan.  7912 
porquier-8  prov.  7312 
porra    span.   ptg.  cat. 

7320 
poiT-8  prov.  7820 
porre  ttal.  7301 
porre  prov.  7819 
porreau  frt.  7320 
porrere  sard.  7318 
porro  ital.  »patt.  ptg.  eat. 

7320 
pors«  monf.  7813 
poriel  lomb.  7313 
port  ptg.  rum.  prov.  frs. 

cat.  7329 
port  frz.  7326 
porU  rum.  732ti 
porta  jitjr.  itoi.  prov. 

7321 

portacollo  ap(p.  7486 
portador  cat.  span.  ptg. 
7323 

portador-8  prov.  7323 
portar  r«iii.  7322 
portar  cat.  tpan.  ptg.  rtr. 

prov.  7826 
portare  itcU.  7326 
portatore  ital.  7328 
porte  frt.  7321 
porteiro  pf^.  7322 
port«r  cat.  7322 
porter  frt.  7826 
portero  span.  7332 
porteur  frt.  7323 
porti  piftn.  7324 
portico  ital.  7324 
portie  rum.  7326 
portier  pro»,  /r*.  7322 
portiere  Ual.  7322 
portiö  cat.  7326 
portioD  /r«.  7825 
portiqiie  fre.  7324 
porto  i(ai.  7826.  7329 
portulaca  ital.  prov.  7328 
poraec  afre.  4668-  7461 
porumb  rum.  6811 
porumbar  rum.  681U 
porzione  ital.  7326 
po8  protJ.  ptg.  7336 
posaüa  «pan.  6943 
posar  span.  6943 
jmsare  ttal.  6943 
posca  t((ij.  7330 
poacia  ital.  7339 
posdomane  t/a/.  7341 
poedomani  ital.  7341 
poaer  frt.  6943 
po8ition  /rr.  7332 
poflitur»  ital.  7333 
potizion«  ital.  7332 
posnee  afrt.  7364 
posoUno  ital.  7344 
pöaolo  ita/.  7348 
posone  altoberit<tl.  7362 
poBsa  prov.  7686 
poMeTole  ital.  7334 
poat  afrt.  cat.  7346 
posta  »/oi.   «pait.  ptg. 

7331 


poste  /r«.  7331 

postella  prov.  7569 

tM>»tel-8  proc.  7340.  7346 

posterla  prov.  7348 

po«t«rle  prov.  7343 

postierla  ital.  7843 

postila  «pan.  7346 

postilla  ptg.  ital.  7346 
;  postilla  gpan.  7569 
{  postillar  pror.  7846 

postille  frz.  7845 

postrar  span.  7484 

postura  «pan.  ptg.  ital. 
7333 

poBture  ^rr.  7833 

p(it  /Vf.  7855 

pot  wall.  6805 

potage  /"rf.  7365 

potagor  frt.  7355 

IMtamö  v«nf£.  7349 

potare  ital.  7682 

potaaa  span.  7356 

potaasa  p(p.  7366 

potaase  frz.  7866 

(»ot«  «pan.  ptg.  7365 

poteau  /r«.  7340.  7346 

l>oteoce  frz.  7360 

[Mtenta  ital.  7860 

poteozia  tfai.  7850 

potere  ital.  7336 

|M)tema  »pan.  7343 

potem«  frz.  7843 

pote8ti  ital.  7861 

potuit  /"rr.  7847 

poture  afrz.  7640 

poturnie  rum.  2564 

pot-i  prov.  7356 

potz  proc.  7577 

pou  afrz.  6938 

pou  nfrz.  6977 

pou  ca(.  7577 

pouacre  frz.  7867 

pouah  frt.  7367 

pouco  /«.  7290 

pouco  ptfl.  6938 

|K)u-de-8oie  /'rr.  6920 

|toudre  frz.  7645 

}>oudrel-a  prov.  7281 

poudrett«  /irr.  7545 

|K>udreux  frt.  7643 

pouille  /'rr.  2914 

pouilleuz  frz.  6976 

pöul  frtaul.  7309 

|K>ulaiu  /"r«.  7520 

poulo  ital.  7302 

(loule  /r«.  7526 

{Muleiot  pror.  7515 

poulejo  pror.  7292 

|)Oulie  frt.  7292 

iwulior  frt.  7293 
ijiouliot  /rr.  7515 
I  poulpe  frz.  7295 
!  poula  fn.  7637 

poult-de-soie  frt.  6920 

poumon  /'rz.  7629 

poupa  ptg.  9910 

poupar  pfjr-  6806 

poiipo  frt.  7559 

poupe  afrt.  7557 

poupeo  n/'rr.  7557 


I  poupon  /rz.  7682 
pouquidade  ptij,  6937 
pour  /"rr.  7440 
pourceaa  nfrt.  7313 
(so)  poarmener  afrt.  7463 
pourmenoir  a/r«.  7463 
pourpier  frt.  7328 
ponrpier  /r«.  7621 
pourpoint  frt.  7071 
pourpro  frt,  7666 
pourrir  /rz.  7687 
pourritur«  frt.  7687 
ponrsuirre  /'rr.  7483 
pourvoir  frt.  7497 

i  poaaalouBa  ptg.  6942 

I  poaaar  ptg.  6943 

'  iMaaar  prop.  7677 

j  poussa  lyon.  7534 

'  pouaaa  prov.  7536 
pou8«e  frt.  7636 

.  pousaer  /irr.  7536 
poassiere  frt.  7534 
|>oa8siD  frt.  7622 
|K)ut  a/irr.  7633 
poat-de-8oie  frt.  6920 
poutilles  a/'rr.  7539 
poutrain  afrt.  7284 
poQtre  frt.  7284 

I  poutur«  /irr.  7640 

I  poiitz  pror.  7677 
pouroir  frt.  7386.  7350 

I  pouzi-B  prov.  7622 
pöver  rtr.  6939 
porero  ital.  6939 
poverti  ital.  6941) 
|)OTo  pt^.  7306 
poToro  alomb.  7308 
poyo  *pan.  ptg.  7278 
poza  spnn.  7670 
potaU  Span.  7571 
pozar  proc.  7677 
pozione  ital.  7352 
pozionar  prov.  7353 
pozo  >pan.  7677 
pozza  ital.  7670 
pozzo  t'to/.  7677 
pra  rtr.  7406 
prafa  ptg.  7235 
prace  tlo/.  7400 
prafo  pt^.  7235 
prada  rum.  7372 
pradft  rum.  7866 
pr&d&i^iune  rum.  7867 
pr&dator  rum.  73(i8 
pradella  npr</v.  6861 
prado  Äpan  ptg.  7406 
praei  a/rr.  7403 
praeleu  genues.  7405 
pragA  p((;.  7218 
praia  ptg.  7219 
praiD8  afrt.  7875 
prairie  /'rr.  7402 
prancha  ptg.  7223 
prandere  «ard.  7398 
prangiöre  afrt.  7399 
praoteador  ptg.  7224 
prantoar  p/^.  7225 
pr&Dz  rum.  7399 
pranzar«  tta/.  8007.  7398 
pr&Qzi  rum.  7398 


pranzo  tfa/.  3007.  7399 
präo  franeo-prov.  7442 
prat  rum.  cat.  7406 
prateliina  ital.  7403 
prato  t((i/.  7406 
prato  ptg.  7237 
prat-z  prov.  7406 
prau  r«r.  7406 
prazer  ptg.  7213 

I  prazo  ptg.  7215 

'  pro  üul.  7413 
pro  rum.  7023 
prc  rtr.  7406 

1  pro  frz.  7406 
proa  rum.  7369 
proador  prov.  7368 
preaire  prov.  7368 

1  preau  frz.  7403 
prebenda  prov.  cat.  span, 
ptg.  ital.  7360 

,  pmbotte  span.  ptg.  7382 
prekär  ptg.  7419 
precario  ital.  7407 
pröche  /rr.  7370 
prdcber  frz.  7370 
prScheur  frt.  7369 
prechier  a/'rr.  7370 
prerJar  span.  7419 
precieux  /"rr.  7420 
precio  »pan.  7421 
pre^o  ptg.  7421 
precoche  neap.  7866 
precugeta  rum.  7362 
precuviDt«za  rum.  7364 
prodaitai.pror.  span.  7366 
predare  ttal.  7872 
prodatore  t'ta/.  7368 
predecir  span.  7971 
predella  i(a/.  1561.  1569. 
7418 

predeur  afrt.  7368 
predica  itcU.  span.  7370 
predioador  span.  ptg.  7369 
predicar  trpan.  ptg.  7370 
prcdicare  itoi.  7370 
Itrcdicatore  ital.  7369 
predirare  ital.  7371 
prödiro  /"rr.  7371 
predizer  ptg.  7871 
preechior  (i/"rr.  7370 
pri'51  afrt.  74<)3 
prefac  rum.  7047 
prefa^io  pt^^.  7378 
preface  frz.  7373 
prefacion  rpafi.  7373 
prefazione  ital.  7373 
profeito  ptg.  7374 
prefeQda  itai.  7360 
pröfet  frz.  7374 
prefetto  tkU.  7874 
prei^a  ptg.  7264 
prega  ital.  7406 
preganto  altoberüal.  7361 
progar  p<^.  7408 
prega  re  i(a/.  7408 
pregaria  ital.  7407 
pregbiera  ital.  7407 
pregbiero  t(a/.  7407 
pregiare  ital.  7419 
]>rogio  ital.  7421 
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preglndleare  ital.  7877 
pregno  itai.  7876 
pr«go  altoberüal.  7140 
prego  ital.  7408 
prego  ptg.  3266.  7428 
pregonar  span.  ptg.  7363 
pregui^a  ptg.  7144 
pregui908o  ptg.  7144 
pr^unU  ptg.  7031 
praguDtar   span.  2851. 

6087.  7031 
prei  rtr.  6868 
preindre  afrz.  7412 
preiaofl  |)rop.  7410 
proitejar  ptg.  7216 
preito  ptg.  7216 
prejare  n«op.  7144 
prelasaer  fre.  7878 
preling  mm.  7060 
prem  rtr.  7481 
premor  prov.  7412 
premere  itat.  7412 
premioe«  frz.  7428 
premier  /'rr.  prov.  7426 
premindä  rum.  7360 
premio  ital.  7879 
premto  «pan.  ptg.  7879 
proBado  span.  7876 
prenda  prov.  7860 
prenda  span.  ptg.  7143 
prendar  mipan.  ptjr.  7142 
prender  «pan.  p(^.  7409 
preoder  rtr.  7409 
preodere  tta/.  7409 
prendre  prov.  frz.  7409 
prondrer  eat.  7409 
prenhada  pt<;.  7376 
prenhar  ptg.  7376 
prenbe  ptg.  7876 
prenb'8  proc.  7878 
prenre  prov.  7409 
prensa  «pan.  ptg.  7417 
pranze  tto/.  7433 
preon-B  prov.  7468 
preot  rum.  7382.  7413 
preparare  ital.  7381 
preparer  frz.  7881 
prea  prov.  7417 
pres  fre.  7417 
presbitero  sjmh.  7413 
presbytero  ptj;.  7413 
preschimbar  rum.  7042 
preaoiutto  t/ai.  7046 
prescrie  rum.  7884 
preBcurtetar  rum.  7044 
proMga  proc.  7073 
pre6»n9a  ptg.  7386 
presenoo  /rr.  7886 
preflODcia  span.  7386 
present  frz.  7386 
presentar  «pan.  pf«;.  7388 
presentare  ital.  7888 
präsente  it(d.  sp.  ptg.  7385 
prösenter  frz.  7388 
presentir  »pan.  pt^.  7387 
preaentire  ital.  7387 
prosenza  ital.  7886 
presimfesci  ntm.  7887 
presooter-B  prov.  7411 
proBque  /r«.  7417 


presM  ptg.  cat.  7417 
pressare  ital.  7414 
presBe  /rz.  7417 
presseg  cat.  7078 
preaseguer  cat.  7073 
preaaeguir-B  pror.  7073 
pressentir  frz.  7887 
preaaer  />■«.  7414 
presBO  ital.  7417 
preasocche  ital.  7417 
pressura  ttol.  prof.  7416 
preet  prov.  7896 
preatar  «pan.  ptg.  prov. 
7398 

prestare  ital.  7393 
preate-a  prov.  7418 
preatea  ptg.  7896 
prestidigitateur  /rx.  7390 
pre»tige  frz.  7892 
preaügiat«ur  frz.  7891 
prestiri  /fjmfe.  7201 
preetine  lomli.  7200 
preatita  ttoj.  7393 
preatito  ital.  7898 
preato  ital.  7398.  7894. 
7395 

presto  span.  ptg.  7895 
prlt  Z'r«.  7893 
pre/  rum.  7421 
prot  frz.  7396 
protantaine  /°r«.  7896 
prete  üal.  7418 
pretendore  tto/.  7396 
pretendre  frz.  7396 
pröter  frz.  7893 
pretina  «pan.  6968 
pretintaille  frz.  7896 
prfttre  /r^.  7418 
pre^uesci  rum.  7419 
pretK  prov.  7421 
preu  a/r#.  7440 
preu  gallur.  7140 
prea  cat.  7421 
preuo  afrz.  7461 
proudomme  afrz.  7461 
preumblar  rum.  7027 
preurzoBci  rum.  7380 
preuae  a/^rr.  7481 
preuT«  frz.  7446 
preux  frz.  7451 
preveoda  pror.  7860 
prevoire  afrz.  7418 
prevoBto  i(al.  7382 
pre»üt  frz.  7882 
preza  prov.  7866 
prezar  prov.  7419 
pretHU-s  prov.  7386 
prezic  rum.  7871 
prezicaire  prov.  7869 
prezicamen-a  prov.  7370 
jirezicar  prop.  7370 
prezic-B  prov.  7370 
prezio«o  i^a/.  7420 
prezzare  ital.  7419 
pr^jzzemolo  ital.  7103 
prozzo  t(a/.  7421 
pria  ital.  7485 
pricca  vobe«.  7870 
pricbee  valge».  7370 
priega  ital.  7408 


I  prieg«  «pan.  7423 

;  priego  ital.  7408 
priego  aspan.  8256 
priendro  a/rz.  7412 
prier  frz.  7408 
priere  frz.  7407 
priesa  «pan.  7417 
prievolo  neap.  7064 
priezza  iMop.  7144 
prigione  ital.  7410 
prigiooiere  ittU.  7411 
prign  vaZse«.  7056 
prillare  ital.  1844 
prillo  itoi.  7181 
prim  prov.  rtr.  7481 
primaire  frz.  7426 
primajo  «ard.  7426 
primär  rum.  7426 
prioiario  ital.  span.  7426 
primatia  2«cc.  7429 
priroävara   rum.  7426. 
10058 

primavera  eat.  tpan.  ptg. 

ital.  rtr.  prov.  7426 
primavera  ital.  ptg.  10068 
primavero  cat.  10058 
prime  frz.  7879.  7481 
primeiro  ptg.  7426.  7431 
primer  ca<.  pror.  7425 
primero  »pan.  7425 
primevere  afrz.  10056 
primeroire  a/r«.  7426 
primicer  rum.  7427 
primicorio   ital.  zpnn. 

7427 

primicier  /r».  7427 
primier  prov.  7425 
primiero  ital.  7425 
primo  «pan.  ttoJ.  7481 
prim(o)  eat.  7481 
primver-B  prov.  7436 
primvora  prov.  10058 
prince  prov.  frz.  ital. 
7488 

princepar  rum.  7029 
princoaa  «pan.  7434 
princeaae  frz.  7434 
prinoeza  ptg.  7484 
princbar  aUgenue».  7870 
prineier  a/rr.  7427 
|irincipe  »pan.  ptg.  7488 
principe  itoi.  7433 
princi])e8aa  it(d.  7484 
prinde  rum.  7409 
pringar  «pan.  7167 
pringue  «pan.  7167 
prinsautier  frz.  7482 
prinsaatier  afrz.  2880 
printanier  7430 
printempa  franz.  7480. 
10058 

prioate  «pan.  ptg.  7882 
prislo  ptg.  7410 
prisco  «jw«.  7078 
priaer  frz.  7419 
priaioD  «jian.  7410 
pnaioneiro  ptg.  7411 
prisionero  span.  7411 
priaoo  /"rz.  7410 
priaomiiar  frz.  7411 


prio  {o^<f.  7140 
priradar  prov.  7438 
privado  a«pan.  7488 
privaise  afrz.  7487 
privar  span.  ptg.  7439 
privare  ital.  7439 
privatin  tki/.  7436 
privato  ital.  7438 
privat-t  prov.  7488 
prirö  frz.  7488 
prireghiez  rum.  7083 

I  priregbia  rum.  7064 

!  prirer  frz.  7439 
priru  piem.  7066 
prix  /r*.  7421 
pro  rtr.  7406 
pro  ital.  prov.  7461 
pro  (toi.  prov.  a/rx.  jrf^. 

«pan.  7440 
pro  prov.  7442 
pro  »tai.  7461 
proa  prov.  cat.  «pan.  pt^. 
7480 

proansa  prov.  7445 
,  proar  prov.  7446 
proba  mm.  7446 
proba  cat.  7446 
probaina    sard.  prov. 
7471 

probar  cat.  span.  7446 

I  probbio  ital.  7444 

,  probda-a  prov.  7474 
probenc  prov.  7478 
probidad  ital.  7443 

I  probiti  ita/.  7443 

I  prooeder  pror.  span.  ptg. 

1  7446 

I  proceder  frz.  7446 
procedere  »toi.  7446 

'  prooedir  prov.  7446 
prooeir  cat.  7446 

'  procea  prov.  cat.  7448 
procea  /Vx.  7448 
proceso  «pan.  7448 

I  processo  ital.  ptg.  7448 
procetir  prov.  7446 
proche  frz.  7476 
procherie  frz.  7310 
prod  prov.  a/r«.  7461 
proda  ital.  7480 
prode  itai.  afrz.  7461 
prodea  a/rr.  7488 

I  prodezza  ital.  7451 
prodo  ital.  7461 

I  pro-doem  afrz.  7451 
prodom  pror.  7451 

,  produire  /rf.  7452 
produomo  ttai.  7461 
prodarre  ital.  7452 
produzir     span.  ptg. 

7462 
proeoe  afrz.  7451 
proef  a/ri.  7442 

'  proeiaae  afrz.  7451 
proensa  prov.  7489 
proeza  prov.  7461 
profane  frz.  7463 
profano  »tal.  7453 
profeitar  prov.  7454 

>  profeito  aptjf.  7454 
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profenda  üal.  7360 
profit  frg.  cat.  7464 
I)rofiter  frg.  7464 
jirofeawtnr  frz.  7466 
profession  fre.  7465 
l>rofes»ione  üal.  7466 
j)r()fe8Bor  spart,  ptg.  7466 
Professor©  ital.  7466 
profieg-z  prov.  7454 
l)rofiI  frt.  7467 
profilare  ital.  7457 
profiler  frg.  7467 
profilo  üal.  7457 
profittare  ital.  7464 
{irofitto  ttdi.  7454 
profond  frg.  7468 
profondo  >(a^.  7468 
profundo  span.  ptg.  7458 
progres  fre.  7459 
pro^reBSO  ttoi.  7469 
prohibir  »pan.  ptg.  7466 
prohibire  ital.  7460 
prohombre  «pan.  7451 
proie  frg.  7366 
proiame  afrg.  7490 
proisne  a^r«.  7449 
pröjimo  «pan.  7490 
pro!  a^tpan.  aptg.  7461 
prolongar  Span.  ptg.  prov. 

cat.  7061 
prolonger  /"«.  7061 
proIuDgare  ital.  7061 
promenade  /rjr.  7463 
(•e)  promenor  fre.  7463 
prometer  span.  7464 
prometre  prov.  7464 
promett^r  ptg.  7464 
promottero  üa/.  7464 
l)romettre  frg.  7464 
promoUtre  afrg.  7466 
prompt  /"r«.  7466 
promptidio  ptg.  7465 
promptitude  /'r.s.  7466 
prompte  ptg.  7466 
pron  piem.  7451.  7468 
prona  com.  7468 
prona  aveneg.  7496 
pröne  fre.  7363.  7449 
proner  /*«.  7863 
pronisza  sard.  7493 
pronoDCcr  frg.  7470  , 
protioDciation  /°r«.  7469 
pronUre  ital.  7466 
prontexa  »pan.  7466 
pcootHM  ifo/.  7466 
prontitad  span.  7466 
prontitadine  i(a/.  7465 
pronto  span.  üai.  7466 
pronundar    span.    ptg.  | 

7470  ! 
proDunziare  ital.  7470 
pronunziazione  üal.  7469 
prooise  a/'ri.  7461 
prooaamen  prov.  7461 
prop  pror.  7472 
propagem  ptg.  7471 
propaggine  ital.  7471 
propi  ca/.  7479 
propietario    span,  ptg. 

7477 


propls  prov.  7476 
propoaer  /r«.  6943 
proposito  üal.  7476 
propogto  itai.  7476 
propre  frs.  7479 
propret«  fre.  7478 
propriedad  span.  7478 
propriedade  ptg.  7478 
proprieU  tt<u.  7478 
proprietaire  frg.  7477 
proprietario  ital.  7477 
Proprietät  prop.  7478 
proprietö  frg.  7478 
proprio  pt^.  üal.  span. 
7479 

propri«  pro«.  7479 
proprio  rum.  7479 
prome  afrg,  7449 
proa   rtr.    pro»,  afre. 

acat.  7481 
proB  prop.  afre.  7461 
prosaroen  prot>.  7461 
proscender  valtell.  7482 
prosciugare  ttal.  7044 
prosoiutto  it€d.  7046 
proaoguire  üal.  7483 
proaement  a/rc.  7461 
prosenda  posch.  7482 
proBme  prot).  7490 
pr()Bne  afre.  7449.  7486 
prossimo  ital.  7490 
proatrar  pro«,  ptg.  7484 
proatrare  t^ai.  7484 
prot  afre.  7461 
protocole  /r<.  7486 
prntocollo  Üal.  ptg.  7486 
protooolo  span.  7486 
prou  rt/r«.  cat.  7461 
(irou  ca(.  7442.  7461 
l>roa  afrg.  7440.  7442 
proue  frg.  7480 
prouaement  a/^rr.  7461 
prouTer  frg,  7446 
prova   üal.  ptg.  prov. 

7446 

prorain  afre.  7471 
provana  ttof.  7471 
provar  prov.  ptg.  7446 
prorare  ital.  7446 
provecbo  «pan.  7454 
proveito  ptg.  7464 
])rovena  »pan.  7471 
provenoe  frg.  7489 
provenda  ital.  7360 
provende  /"r».  7360 
provianda  üal.  10266 
provin  ti/rr.  7471 
provina  lomb,  7492 
provinoe  frg,  7489 
provincia  «pan.  pt^.  ital, 
7489 

{)roTvedere  iVo/.  7487 
proxim  cat.  7490 
proximo  pt«;.  7490 
prozom  prop.  7461 
prua  genues.  7480 
prub&  rum.  7445 
prud  afre.  7461 
pmde  norm.  7488 
prudeot  frg.  7491 


prndeate  ilcH,  span.  ptg.  I 
7491 

prüdere  ital.  7498 
prod-homme  /'r«.  7461 
pnieba  span.  7446 
pniec  afre.  4668.  7461 
pruef  fl/ir/.  7472 
pruokea  afrg.  7461  j 
prugina  rtr.  7492  ' 
prugna  ital.  7496 
prugno  tioZ.  7496 
pruioa  rtr.  7492 
pmir  rtr.  7460 
pniir  cat.  ptg.  prov.  7498 
prüiiu  piem.  7497  { 
pmmo  ptg.  7267 
pnina  i(a{.  prov.  att. 

aspan.  7496 
prunäzo  berg.  7467 
pruova  t/a{.  7446 
pniovo  ital.  7472 
prna  rtr.  7461 
prutto  üal.  7662 
prazdum  afre.  7461 
pruzer  prop.  7498 
psautier  fre.  7499 
pua  «pan.  ptg.  7611.  7667 
pubiddari  «ard.  7666 
public  frg.  7604 
pubblifiare  üal.  7Ö03 
pabblioo  tta/.  7604 
poblier  frt.  7603 
puoe  /rjs.  7616 
pacoaa  afrg.  7506 
pucella  aptg.  7606 
pDoelle  /r^r.  7617 
puchada  span.  7533 
poohera  ttpan.  7533.  7688 
puchero  sj>on.  7633.  7638 
pacbea  «pan.  7638 
puddedru  sard.  7284 
paddighinu  sard.  7622 
puddu  tartft.  7627 
pudeadri  «ard.  7676 
padeur  fre.  7506 
padido  sard.  7680 
püdio  a«pan.  7680 
pudir  prov.  cat.  alomb. 

7673 
pudire  sard.  7573 
pador   altoberital.  cat. 

7683 
padore  i^aZ.  7606 
pudor-a  prov.  7683 
pudre  «ard.  7676 
padrir  cat.  span.  7587 
pQdär  arbed.  7583 
poeblo  «pan.  7306 
puebro  span.  7308 
paeg-z  prov.  7278 
poeis  prop.  7336 
paente  span.  7302 
poer  a/ra.  7319 
paer  nfrg.  7673 
puerca  span.  ptg.  7316 
pueroo  «pan.  7315 
puerco-eapin  span.  7316 
päere  rtr.  6939 
puerro  «pan.  7320 
paerta  span.  7321 


paerto  «pan.  7329 
paee  «pan.  7336 
pueor  afrg.  7588 
pughilar  rum.  7509 
pugilar  Span.  7609 
pugnale  tfo/.  7612 
pugDere  ital.  7663 
pagno  üal.  7614 
pui  a/rs.  7278 
puldha  bologn.  7208 
poieza  rum.  7626 
pui^la  bologn.  7206 
puija  pi«m.  7206 
puing  rtr.  7614 
puir  ptg.  7286 
puir  a/ri.  7673 
puirier   aUfram.  7818. 
7447 

puia  frg.  7336.  7336 
pui(t)e  frg.  7677 
paiaci  rum.  7626 
puiser  fre.  7677 
paiaaance  /rane.  4786. 

7350 
paiu  rum.  7626 
puix  cat.  7886 
pajar  «pan.  ptg,  7536 
palam  rtr.  7526 
pular  ptg.  7524 
palbere  rum.  7646 
polberoa  rum.  7543 
palce  üal.  7516 
polcella  i(a/.  7506 
pulcelle  afre.  7606 
paicin  a/r«.  7622 
puldoello  ital.  7622 
paldno  ital.  7622 
paldoso  t(a/.  7519 
puledro  üal.  7284 
puleggia  ^oi.  7292 
paleggio  üal,  7616 
puleghe  sard,  7516 
palejn  «ard.  7615 
pulga  span.  ptg.  7516 
pulgar  cat.  span.  7291 
pulgoso  «pan.  7519 
pulicia  ital.  7286 
pulidura  span.  7288 
pulieder  rtr.  7284 
pulir  span.  7286 
palire  ital.  7285 
pulitezza  üal.  7286 
pnlitura  üal.  7288 
puUolare  ito/.  7526 
pullalare  üal.  7525 
puliuler  /rx.  7526 
pulmIo  ptg.  7529 
pulmo  cat.  7529 
palmon  «pan.  7629 
pulmono  üal.  7529 
pulpa   «ard.    rum.  cat. 

«pan.  7680 
pulpito  span,  2016 
pulpo  «pan.  7296 
pula  rum.  rtr.  7637 
pulaar  span,  ptg.  7536 
pulaatilla  i(ai.  frs.  7636 
pulao  «pan.  pt^.  7537 
pult  rtr.  7533 
pultre«  cat.  7683 

74« 
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pnloar  ptg.  7626 
pulular  spart.  7525 
pulrra  rtr.  7646 
pulzella  ital.  7606 
pumice  rum.  7647 
pumn  mm.  7614 
piimneaci  rum.  7614 
punais  frt.  7581 
puiiaise  frz.  2179 
puiial  .spart.  7512 
puncella  <Mp<in.  7506 
punceyla  acat.  7506 
puncta  sard.  7552 
puno  itol.  7301 
puDgä  rum.  7508 
pungo  rum.  7653 
piingello  ital.  7549 
ptingore  ital.  7653 
pungir  »pa».  7563 
punbäl  ptg.  7612 
panbo  ptg.  7514 
punir  prop.  /r^.  cat.  spart, 

ptg.  7664 
puuire  ital.  7654 
puBo  Jipan.  7614 
panoiii  rt«m.  7668 
punt  rtr.  7302 
puDtare  ital.  7660 
punte  rum.  7302 
punto  (-a)  i(a/.  cat.  spart. 

7662 

puntorzu  sard.  7661 
punzar  cat.  7549 
puny  cat.  7614 
punyir  ca(.  7653 
punzar  spart,  ptg.  7549 
punzecchiare  ital.  7649 
punzellare  t^a{.  7549 
puDziglio  ital.  7649 
punzione  t(a/.  7548 
punzon  »pan.  7649 
punzone  ital.  7549 
ptinzu  «ard.  7614 
puoi-«  prov.  7278 
puor    altoberital.  afrt. 

7683 
pnorfs  rtr.  7320 
puorto  rteap.  7329 
puoTolo  ac«»K«.  7308 
pup&z&  rum.  99U) 
pupitre  frz.  7631 
piipuler  /"rf.  9910 
pur  prov.  cat.  frz.  7667 
purare  ital.  7665 
purtwd  rum.  7446 
purcel  rum.  7313 
purc«s  rum.  7448 
purci  nci7.  7616 
purp  itnl.  rtr.  7661 
purer  frt.  7565 
purete  /"rr.  7564 
pureza  ptg.  7564 
purgar  cif.   npatt.  ptg. 

prov.  7563 
purgare  ital.  7663 
purger  /r«.  7563 
purgina  rtr.  7492 
purica  rum.  3469.  7618 
purice  rum.  7616 
pariww  rum.  7619 


paridad  spart.  7564 
paridade  ptg.  7664 
purin  fre.  7686 
pdrisna  {om6.  7497 
paritä  ital.  7664 
pumiaint  rtr.  7528 
puro  ital.  spart,  ptg.  7667 
pürpura  spart,  ptg.  7566 
pnriir  astur.  7318 
püracel  rtr.  7506 
pursoolla  rtr.  7606 
purtat-z  prov.  7664 
partator  rum.  7323 
pürure  rum.  7070 
puB  cat.  prov.  7270 
poB  tt4ii.  /rr.  cat.  ptg. 

7668 
puse-B  j)roc.  7616 
puöein  rtr.  7338 
puäeB  rtr.  7338 
pusSturi  rum.  7333 
pusigno  ital.  7338 
puBaa  ca(.  7616 
puBto  rum.  7669 
pustella  proo.  7669 
pusÜB  sard.  7336 
pustola  ital.  7569 
pastula  pror.  cat.  ptg. 

7669 

püstula  «pan.  7669 
puBtule  fre.  7669 
put  aprov.  afrz.  7580 
puf  rum.  7677 
putain  frz.  7578 
putaine  fre.  7678 
putaBa  Span.  7678 
pufar  rum.  7572 
put«  aprov.  afre.  7580 
putö  rum.  7336 
put«*!,  -tiel,  -teau  afre. 
7639 

pufin  rum.  6936.  6938. 
7131 

piifinatate  rum.  6937 
putir«  t(ai.  7573 
pntDais  prov.  7581 
puto  spart.  7690 
putoare  rum.  7683 
putput  spart.  9910 
putred  rum.  7685 
putrezeeci  rum.  7684 
putrid  prov.  7585 
putride  /"rr.  7685 
putridire  ital.  7687 
putrido  i(a/.  ptg.  7585 
puttana  t(a/.  7578 
put^i  rum.  7673 
puttn  ttat.  7680.  7590 
puturoB  rum.  7588 
pQva  sav.  Ibbl 
puxar  /»joflt».  ptg.  7636 
puja  span.  7611 
puya  gjian.  ptg.  Ibbl 
puzone  do  Santo  Martinu 

sard.  6978 
puzza  ital.  7579 
puzzare  ital.  7679 
puzzo  ital.  7679 
pu/ione  sard.  7626 
pjretbre  />/.  7691 


0. 

qna  rum.  7632 
qui  rtr.  ital.  3182 
quaö  rtr.  2276 
quacier  afre.  2273 
quacra  rtr.  6344 
quademo  itoi.  7649 
qnadrado  spart,  ptg.  7607 
quadragesirao  itai.  7603 
quadrageaimo  .span.  ^1(47. 
7603 

quadran-B  pror.  7605 
quadrante  ital.  spart,  ptg. 
7606 

quadrar  spart,  ptg.  7614 
quadrare  ital.  7614 
quadrato  ital.  7607 
quadrello  ital.  7606 
quadro  ttoi.  »pan.  ptg. 
7617 

quaglia  «a^.  2664.  6344 
quagliare  ital.  2276 
quagUo  ital.  2277 
quai  a/'r«.  1716.  6246 
quains«  afre.  7bM 
quaissier  afre.  7644 
quait  prov.  2276 
qual  ptg.  7628 
qualche  ttoi.  7629 
qualcheduno  ital.  7630 
qualciino  üal.  76.H0 
qnalc  itoi.  7628 
qualita  ital.  7631 
qualite  /rz.  7631 
qualquer  ptg.  7629 
qual-B  prov.  7628 
qualsivoglia  »(a/.  7629 
qualsque  prov.  7629 
quam  prof.  7632 
quan  prov.  7632.  7635 
quand  frt.  cat.  7636 
quandiuB  pror.  7632 
quando  ital.  ptg.  7635 
quanse  afrs.  7634 
quant  prov.  fre.  7636 
quanto  ita/.  ptg.  7636 
quaoze  (oa/^.  7634 
quio  ptg.  7632 
quar  pror.  7637 
quaranta  ittd.  prov.  cat. 
7GM 

quarantainn  frt.  7604 
quarantavel  rtr.  7603 
quarant«  fre.  7604 
quaranta  cat.  7603 
quarantena  t(a/.  7604 
quarantf^Himo  ital.  7603 
quarantietne  frz.  7603 
quarantina  tta/.  7604 
quarasraa  rtr.  7602 
quaregnon-8  pror.  7648 
quaranta  ptg.  7604 
quaresima  ital.  7602 
qiiaresma  cat.  pt7.  7602 
quarre  afrz.  7617 
quarriere  afre.  1967 
qnait  a/'r«.  cat.  7640 


qnartario  ital.  7639 
quartier  fre.  7639 
quartiere  »toi.  7639 
quarto  ttal.  spart,  ptg. 
7640 

quart-z  prov.  7640 
quaa  a/irr.  1989.  7646 
qnaat  ital.  7641 
quAsaar  prov.  7646 
quaaser  a/'r«.  7645 
quater  rtr.  7662 
quatir  pror.  2274 
quatordisch  rtr.  7663 
quatorze  frz.  ptg.  7668 
quatre  pror.   fre.  cat. 
7662 

quatrieme  fre.  7640 
quatrinca    span.  p(«. 

7651 
quatro  ptg.  7662 
qaatto  ital.  2276 
quattordici  it/t/.  7663 
quattro  ital.  7662 
quo  /irr.  7632 
qoe  fre.  prov.  cat.  npam. 

ptg.  7665.  7679.  7685 
quebradara   spart,  ptg. 

2696 

quebrantar    spart,  ptg. 
2594 

quebrar  spart,  ptg.  2598 
quec-B  proc.  7680 
qued  afre.  7666.  7685 
quedar  spart,  ptg.  7668 
quedo  spart,  ptg.  7G69 
quogno  Hol.  7670 
qucid  hologn.  7669 
qu«»ij.  iria  j)*^/.  1981 
queijeiro  ptg.  1981 
qupijo  ptg.  1983.  3916 
quoimar  ptp.  2690.  5255 
queirre  nstfrz.  7617 
qoeixada  1898 
queixar  pt*/.  2278.  7664 
queixarse  cat.  2278.  7664 
queixo  ptg.  1698.  6025 
quejar  spart.  2278.  7664 
quejigo  spart.  7665 
quens  a/irr.  2354 
quel  frz.  7628 
quelha  ptp.  1758 
quelle  ttal.  3189 
quelque  frt.  7629 
quelqu'un  /rr.  7630 
quem  ptg.  7665 
queroar     span.  2690. 
6255 

queoouille  nfrz.  2480 
quente  ptg.  1746 
quer  valdisc.  rnlm.  7<>21 
quera  pti;.  1938 
querado  ptg.  1938 
querce  itai.  7654 
quernia  ital.  7654 
quercla  ital.  rtr.  prov. 

ptg.  7669 
querella  cat.  span.  7659 
que  rolle  frz.  7659 
quereller  /rr.  7659 
querena  ptg.  1939 
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fMrer  prov.  span.  pig. 

7881.  10968 
qoMiMi  MNM.  7697 
qiMiole  ufH.  2145 

querre  prov.  afr:.  7621 
queseria  spiin.  1981 
<|iH)Bero  sj>rt»i.  1!(81 
quesne  afrz.  7H5T 
queso  «;pan.  19H3.  3916 
quMtioo  /ir«.  7624 
qoMtioM  «tal.  7624 
qoMto  ttel.  8196 
qoMe  7622 
((Ut'-t(>r  frz.  7622 
queto  i<ai.  7669 
qu«t-z  prnr.  766i»  | 
qa«a  r(r.  7669  ^ 
quam  n/rz.  2024 
qa«ax  mfr:  TOOd,  8664 
qQ6Tn  ofn.  78M 
qaez  cat.  1898 
quez  prot.  7686 
qtii  iM/.  aisSi 
qui  ita/.  rtr.  456^ 
qni  eal.  /Vi,  «gNm.  «fig. 

7666 
qui»  /y«.  7666 
qui^a  pig.  7682 
quicbar  ;>roi?.  2272 
quioio  Span.  7683 
qaieio  »pan.  7886 
qaieo  »jun.  7665 
quienquiera  tpan.  7639 
quieto  tto/.  7669 
quif^ion  frz.  2680 
qai^ada  span.  1898.  6026 
qaijers  »pan.  1898 
qiiilate  nputi.  ptg.  2085 
quilha  ptg.  b'llb 
quill«  MNin.  6275 
quill*  fn.  6872.  6876 
qniloia  i'pnn.  2669 
qaimerii  «/>an.  2184 
quin  ;>ror.  c<i^.  7666 
quin  pror.  7670 
quinancie  /"rr.  2732.  5345 
qiüocaille  frz.  6291 
qoiBM  IM.  8184 
qniiM»  MM.  ftf.  7671 
qntiHlaidi  ftr.  7671 
quindi  »/al.  8192 
quindici  ital.  7671 
quinba  prot.  7670 
quinbSo  |>t^.  2680 
qailion  »pan.  2680 
quiiiM  e<rt.  7671 
qtiint  rtr.  /l^f.  col.  7676 
quinta  wpan.  ptf,  7678 
quintaine  afrz.  7674 
qnintal  joror.  frz.  apan. 

ptg.  2074.  7ö9,H 
quinUle  ttal  2074.  75^8 
quintana  ttaL  prov.  7674 
qaintiTel  rtr.  7675 
quittto  «fru,  767» 
qointo  «toi.  »pan.  ptg. 

7675 

quiiitu  ."tird.  7675 
quinzaitii'  />roc.  /r^.  7671 
qoiiue  prov.  /r«.  7671 


qnlrste  ptg.  2085 
quiscu  cof.  7681 
quiatiooe  ikd.  J6M 
qaiaTDib  cot.  7698 
qaitar  gpam,  ptg.  7668 

7684 
quiUre  ital.  7668 
qaittaine  afrz.  7674 
quitte  frz.  7684 
qnitter  frz.  7684 
qnitti  pro».  7684 
quiW  ilai.  3187 
quivro  afrz.  7699 
quizä  .<';«i>i.  7682 
quizas  gpan.  76-82 
quo  prov.  3186 
qaoi  /V*.  7679 
quoira^  ottfrz.  7617 
quoiraille  oi(/'n.  7617 
quoivro  afrt.  7609 
quomo  aspan.  7687 
quöra  valtelt.  7625 
■  jUiirLt  pniv.  7t)25 
quoraa  |/rof.  7625 
qaota  äoL  7688 
qnotan  ttal.  7668 
qooaaije  Wtfrt,  7617 


JB. 

ll  /rt^/i.  7747 
liA  ptg.  7747 
naa^M  o^rt.  7860 
nü»  «ani.  7760 
rabaochio  ita/.  7760 
rabacher  frz.  7694 
räban  ,*pan.  7759 
rabanads  j't/;.  4755 
nbaoal-a  prov.  7761 
nbtadUiard.  7761 
libaiio  qNHi.  7761 
nUo  jitjr.  7761 
raba'inct  cat.  7694 
rabar  prov.  77(K) 


rmbinieiHi  jjroc.  7765 
rabio«  jnw.  7701 
rabiow  flNNi.  7701 
Tibi«  fn.  rm.  8880 

rabo  spa».  777S 
rabo  span.  ptii,  776t> 
rabi>i  Ii  lin  /r 7778 
rabou  iiatulü.  7820 
raboso  gpan.  ptg.  7766 
isbot  /irj.  7820 
nboMr  fin.  7880 
nbooijrir  frz.  1639.  6334 
nbnamr  /"ri.  1226 
rabaffare  ital.  1398 
rabuffo  ital.  1342 
racä  ttai.  4642 
raf«  frtf.  7716 
nodll«  /t«.  7706 
la^M  j^.  7808 
i*e«r  prot.  4602.  7791 
racra  pror.  770<> 
rarca^teizare  1882 
rapcu^'lierH  T-^l-l 
raccogliere  mnil.  7845 
raoi-ontare  ital.  2384) 
iMOOoto  itoi.  8880 
ime»  /Vf.  7716.  7778 
racemo  ptg.  ital.  7704 
racer  frz.  7773 
IMlw  Jrtff.  7717 
raebar  pt(j.  7719 
radie  /"rr!  77!Wt 
raebetor  frz.  78S2 
racbetta  Hol  8094 
i  raehier  a/Vi.  8878.  4642 

;  raciiuo  xjhiu.  7704 
racin)i'l;iro  i/u/.  7704 
I  racimolu  it'il.  77(34 
I  racina  prov.  77  lU 
I  racina  firä.  7710 
I  ndM  tpoH.  7808 
nel«  /Vf.  7788 
rader  frz.  7787 
raclet  o/rx.  7788 
rabarliaru  ital.  7695  8<)43  rada    «(al.  ipon.  J^. 


raharbaro  span.  ptg.  7695 
rabast  ii/rr.  12lW 
rabaste  |»«m.  1268 
ftbiitor  ofn.  1868 
nbati  |>roo.  7700 
rabbereian  t(al.  7828. 

7827 
rabbia  it<tl.  7697 
nbbiare  f<<ii.  7700 
rabbioM  ütk  7701 
rabbio  mmI.  7899 
rabds  rwm.  7969 
rabe  ctU.  n&9 
rabear  »jxtx.  ptff.  7766 
rab#ca  ptg.  7694 
rabe^-t  pror.  7768 
rabej  pror.  7694 
rabejar  gpan.  ptg.  7766 
rab«!  »pan.  ptg.  7694 
rabelle  a/r/.  7694 
rabi  .■<ü<lfr:.  7820 
rabia  s/kih.  7697 
raliiar  s//n>i.  7700 
rabido  UaL  ptg.  7699 


<707 

rad&dal  nm.  7710 
raddt^plam  ttai.  7867 
raddouo  üäL  7866 
nda  nun.  7718 
lada  /)r«.  7707 
rade  o/r/.  7763 
radeaa  /r;.  7802 
radegar  nonlttnl.  3277 
,  radeiro  prov.  7718 
'  radelb-z  prov.  7802 
'  radmt  oitai.  7708 
ndare  ital.  7718 
rediari-  itaL  77IS 
radier  7716 
radict-hio  ital.  7712 
radice  ital.  7716 
radio  a*p«M.  3279 
HMiia  UmUk  nfrs.  771« 
nditara  {foL  7714 
raditz  pror.  7716 
radiz  rtr.  7716 
rado  77.s;s 
radoUr  nfrz.  7862 


'  ndond  rtr.  8169 
radiiä  rtr.  7716 
raeoMot  afrK.  7866 
raandn  o/Vv.  7966 

rapr  spnu.  7718 
raerez  .tord.  7718 
raf  crt*.  1151 
rafa  pirm.  4641 
rafa^'  i  vpa«.  7722 
nfal«  trfrz.  7728 
raiMO  «MlL  7781 
rafwir  afrz.  8690 
raf»-«  prov.  7717 
I  rafez  a.y>a)i  7705 
I  raffa  riiw.  4t;41 
raffar  rtr.  4641.  7792 
raffo  afrz.  4641 
raffer  a/r#.  4641.  7799 
iAGBm  üoJ.  7739 
•rafBo  üal.  4641.  7781 

rnfT-mn  Infhr  4641 
rafi  Sinti  r:.  7820 
rafle  d/rz.  ;i/V.-.  4641 
rafle  frz.  7721 
ngs  «ar<}.  1531 
faga  dUoH.  7709 
ragan  üdl.  7711 
ragrazza  ital.  7723 
ra^azz"  ital.  7711.  7723 
ra);o  /r.-.  7697 
r«(t<'r  /r.-,  7700 
ragosci  ;-(/m.  7724 
rageur  frz.  7701 
,  rageos»  frz.  7701 
rag^hlare  ita/.  7726 
rag^fiaro  ital.  7713 
ragtjio  ""15 
raghfdda    .tu/r/.  7702. 

7728 
ragia  ital.  7789 
ragis  afrz.  7697 
ragionara  ital.  7806 
ragiona  tTal.  790S 
ragiooeTole  if«/.  7805 
ragkana  mrd.  77o3 
^  raglia  Mirii.  7733 
ragliaro  ü'i/.  7725 
ragon  afrz.  8131 
ragu&t  jfrt.  7821 
r^oflter  /ix  7881 
ragner  frz.  7730 
ragall  m<.  7724 
ragUROBci  rum.  7816 
rabez  a.v/xin.  7705 
raja  .«/xi/i.  7719 
rajar  .tpan.  7719 
rajar  cn(.  7713 
;  rai  afrz.  7716 
'  raiar  ptg.  7718 
raibü  bürg.  7H2Ü 
raioii)  frfc.  7712 
rairl..t  'i/r-.  77S8 
raie  n/rc.  nfrz.  7715 
raie  «/"rr.  7799 
raie  nfrz.  8067.  8078 
I  raie  frg.  7729 
raifort  fr«.  7717 
raijra  .«ard.  7709.  7718 
raiijlii'  H/ifJ.  7716 
raigbina  «ard.  7710 
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rml^n  itjMn.  7709 
raig-s  prov.  771ß 
rniier  afre.  77 IS 
raille  frz.  7713 
railler  fre.  7719 
rain  afrz.  7746 
rain  rtr.  7953.  7955 
rain  frt.  7919 
rainreaa  frz.  7738 
raiDcier  afrz.  783fi 
raina  prov.  7764 
raine  /rr.  7747 
rainha  ptg.  7906 
raio  »proc.  7733 
raiponce  frz.  7759 
raire  frz.  7782 
raire  /"rj.  7724 
rairo  prov.  7718 
rai-8  ^wp.  7715 
mi«  «•7>an.  ;><(7.  7716 
raischa  rtr.  7789 
raiae  wh«.  7716 
raiae  afrz.  nfrz.  7925 
raisin  frz.  7704 
raiaoD  /"rr.  7803 
raitonnablo  frz.  7806 
raisonner  frz.  78l>6 
raisaar  prot).  8112 
raisse  afrz.  llQb 
rais8o-B  prot.  8112 
niU.  prov.  7716 
raiTa  plg.  7697 
raivar  p<<;.  7700 
niiTOSo  ptg.  7699.  7701 
ral8  afrz.  7716 
ralar  /)«^.  7733 
rÄle  frz.  7788.  7801 
raloar  xpan.  ptg.  7780 
ralecer  »/>n«.  7780 
räler  frz.  7787.  7801 
ralingue«  frz.  7693 
ralla  t((i/.  span.  ptg.  7733 
rallar  caf.  sjian.  7733 
ral(l)o  p<i7.  7733 
rallon«  ital.  7733 
ralo  »paii.  ptg.  7783 
ram  ca^  rum.  7745 
raroa  zpan.  rum.  7727 
rama  »pon.  itai.  prov. 

ptg.  7746 
ramaccio  ital.  4650 
raraani-8  prov.  8150 
ramar  pr«r.  7746 
rambia  cat.  »pnn.  7737 
ramo   frz.  1T21.  7944. 

7952.  8113 
rameau  frz.  7735.  7745 
rarneiro  ptg.  7745 
rameis««]  «/"r/.  7738 
rampl.«  pri>t.  77ifi 
ramen  «ard.  4317 
ramenr-«  prov.  7745 
ramequin  frz  7726 
ramer  /«.  7944 
ramera  itpan.  7745 
ramerino  i/a/.  8150 
ramcro  span.  7745 
ramette  frz.  7727 
ranieux  /^r^.  7741 
ramieDt  obw.  7786 


ranler  a/r;.  7745 
raroier-B  prov.  7746 
raminpue  afrz.  7745 
raminzn  «artf.  4318 
raniir  prov.  7739 
rammarino  >/a/.  7825 
rammaricarsi  Hai.  7825 
ramo   ital.   span.  ptg. 
7745 

ramoisael  afrz.  7738 
ramon  »/xin.  /rr.  7740 
rarooner  frz.  7740 
ramoneiir  frz.  7740 
ramoflcello  itnl.  774^ 
rampa  ital.  prov.  7742 
rampa  frz.  7769 
rampant  /"r*.  7769 
rampante  frz.  7769 
rampare  i(n/.  7742.7769 
ramp©  frz.  7742.  7769 
raraper  frz.  7742.  7769 
rampo  ital.  7742 
raropof^na  ita/.  7742 
rampof^nare  ital.  7742 
rampoina  ca^  7742 
rampoinar  prov.  7742 
rampono  ital.  7742 
ramponer  rt/'r«.  7742 
rampontolo  ital.  7759 
ramposne  o/'rr.  7742 
ramposoer  afrz.  7742 
ram-8  j>rov.  llib 
ramurft  mm.  7743 
ramuros  rum.  7744 
ran  pik.  7734 
rana  ital.  npan.  7747 
ranc  afrz.  7748 
ranc-8  pror.  7748 
ran^r  ptg.  7749 
rancaro  ital.  7748 
rancart  «/"rr.  7748 
rance  frz.  7760 
ranced  rum.  7750 
rftnrexcaci  rum.  7749 
ranchoar  span.  4646 
ranohidu  rard.  7750 
rancho  njKin.  8088 
ranci  cat.  7750 
ranciar  span.  7749 
rancidire  itai.  7749 
rancido  i(a/.  7750 
rancidii  sicil.  7760 
rancio  «p<in.  7750 
rancio  ital.  6438.  7750. 

8088 
ranci  r  frz.  7749 
rancilo  sicil.  7750 
ranco  it«!.  ff/cjw.  7748 
rano(o)  cat.  7748 
rancö  cat.  7748 
ran^o  /><<;.  77r)(> 
rinroare  rum.  7751 
rancGßur  a/"rz.  7761 
ranron  span.  7748 
ran^on  nfrz.  7860 
rancor  j><<;.  cn(.  aspan. 

7751 

rancore  7751 
rancor-8  prov.  7761 
ranfOBo  pt«;.  7756 


I  nui«aiie  nfrz.  7752 
I  rancura  ^g.  ital.  prov. 
7752 

ranciire  afrz.  7752 
randa  span.  7763 
randal  «pan.  7753 
randar  prov.  llb'i 
raiidello  ital.  7720 
randine  sard.  4679 
randir  afrz.  7763 
rando  «pfl».  p<jr.  7763 
randola  pror.  4578 
raodolo  prov.  4678 
randon  afrz.  7763 
randonar  prov.  7753 
randoner  n/V«.  7763 
rando{n)-«  prov.  7753 
rang  frz.  8098 
ranger  /"rr.  8088 
rang(iler  frz.  7765 
ran^ifere  /'rr.  7755 
rangiffro  ital.  7756 
rangiföro  span.  7766 
rango  ((<i2.  8088 
rangurexir  prov.  7751 
ranocchia  itoi.  7766 
ranonchia    neap.  tose. 
7756 

ranuDctaela  rtr.  7957 
ranunchiu  sic«7.  7756 
ranuncolo  Hat.  7757 
ranunculo-  ital.  7757 
rans  /omb.  nmä.  7750 
ransc  lomb.  7760 
rantar  pror.  7774 

I  ranz  aemil.  7760 

i  ranzagh  atmil.  7750 
ranzed  aemü.  7750 

,  raniid  friaul.  7750 

I  rao  proc.  8131 
rapa  berq.  7758 
rapa  üa\.  7759 
ra]>aca  pC^.  7760 
rapace  ttal.  ptg.  7760 
rapararia  span  7760 
rapagio  ptc/.  7760 
rapagon  span.  7760 

i  rapar  span.  ptg.  pror. 
7769 
rapare  frz.  7794 
rapat  fcrr^.  7758 
rapatelle  'frz.  7766 
rapatü  fcfr^.  7758 
rapäx  ptg.  1928 
rapaz  span.  ptg.  7760 
rapaza  .tpan.  7760 
räpe  frz.  7794 
räjier  frz.  7794 
raperonzo  7759 
ra(>oronzolo  ital.  7759 
rapedo  rum.  7763 
r&podi  rum.  7763 
rapsei  rum.  7766 
rapoAta  »iMp.  7767 
rapetasAar  frz.  7207 
rapide  «/"rj.  7763 
räpido  spa».  ptg.  7763 
rapido  ttul.  7763 
rapiere  /"rr.  7794 
rapire  ital.  7766 


riplt  rum.  7776 
rapita  rM«.  7769 
rapitor  rum.  7775 
rapoaa  span.  7778 
raposa  span.  ptg.  7766 
rapoao  »/w«.  p/^.  7766 
rappa  ital.  7770.  7771 
rappreaaglia  tttU.  7980 
rapt  frz.  7776 
raptar  ptg.  7774 
rapto  rat.    «pan.  ptg. 
7776 

raptör  caf.   «pan.  plg. 
7776 

rap-z  pror.  7776 

raquer  pic.  7731 

raqaeta  apan.  ptg.  8024 

raquette  /r«.  8024.  8123 

rar  cat.  7783 

rarar  ptg.  7780 

rare  /r*.  7783 

rarecer  itpan.  7780 
I  raresd  rum.  7780 

raretat  ea<.  7781 

raretat-z  prop.  7781 

raretö  frz.  7781 

raridad  span.  7781 

raridade  ptg.  7781 

raritä  t/o/.  7781 

raritate  rum.  7781 
;  raritat-z  prov.  7781 

rirjan  a^«.  7724 

raro  ital.  span.  ptg. 
1  7783 

I  rar-«  pror.  7783 
i  raa  prov.  frz.  7798 
ra*a  prov.  7785 
^  rasa  njtrov.  7792 
i  rasar  span.  ptg.  7792 
i  raaar»  »to/.  sard.  7792 

*  riUäturii  rum.  7797 

•  raaca  pror.  7791 

j  raacar  e<%t.  span.  ptg. 
7791 
raacha  rtr.  7789 
raache  afrz.  7791 
raechtare  tlal.  7787 
raachlar  rtr.  7787 
raada  ito/.  7786 

I  raaclar  proc.  cnt.  7787 
ra&cle  pror.  cat.  7788 
ranco  ital.  7791 

I  raacundr«  proc.  7873 

'  rascunhar    span.  ptg. 
7791 
raaen  pror.  7792 
rascnt«  ital.  7792 
raaer  frz.  7792 
raoeur  frz.  7793 
raagio  span.  plg.  7791 
raagar  «pan.  ptg.  7791 
raBgo  «p'tn.  pf«;.  7791  : 
raagon  span.  ptg.  7791 
rasguBar  span.  plg.  7'äl 
raRigare  sard.  7791 
raailla  span.  7798 
rftjrina  rum  8000 
raao  span.  ital.  7798 
raaore  sard.  7793 
raapa  prov.  apan.  7794 
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raspar  »pan.  ptg.  7794 
raspare  üal.  7794.  8221 
raspida  südaard.  8221 
raapo  ital.  7794 
raspons  südfrt.  8221 
rasposo  Hol.  8221 
ra8«a  prov.  7773 
raaaaBier  fn.  8380 
rosse  fre.  dial.  8020 
rasm  afri.  7786 
raatello  üal.  7795 
rastel(l)o,  -ilho  ptg.  7795 
rattillo  «pan.  7795 
rasto  ptg.  7796 
rastolbo  ptg  9061 
raatrello  itoZ.  7795 
natrillo  »pan.  7795 
raatro  «pan.  7796 
rostrojo  span.  9061 
rftaurft  rum.  7797 
rasura  ttol.  c<l^  prov. 

8pan.  ptg.  7797 
rasure  frs.  7797 
rat  /)for.  /"m.  7808 
rata  cumil.  lomb.  7763 
r&t&cesd  rum.  3278 
rotar  p(j|r.  7808 
ratayoD  pie.  9401 
rate  /r*.   6171.  7799. 

7808 
ntear  »pan.  7772 
räteau  /rr.  7796 
ratelet  fri.  8069 
r&telier  /rjr.  7795 
rater  frx.  7772 
ratero  gpan.  7772 
ratier  /"r-r.  7772 
ratier  afrt.  7799 
ratinho  jjtjf.  6396 
ratioo  frz.  7803 
rato,  -00  »pan.  7806 
rato,  -«0  ptg.  7808 
roto  «pan.  7776 
rato  «pan.  ptg.  6396 
raton  afrz.  7799 
ratonar  xpan.  7808 
ratta  aemil.  loml».  7763 
ratta  prov.  7716 
ratto  t<a/.   7763.  7776. 

7806 
rattore  ilai.  7775 
ratnDd  run».  8169 
rätunzesci  rum.  8168 
rauba  prov.  rtr.  8170 
raubar  prov.  8171 
ranco  itoj.  7812 
raudal  «pan.  ptg.  7763 
raama  prov.  8061 
raus  prov.  7816 
rausa  prov.  8146 
rauaar  aptg.  7773 
rauBt  prcw.  8124 
raustir  prov.  7814 
raast-s  pro».  7810 
rauxar  aptg.  7773 
rauza  prov.  8146 
raasei- s  prot».  7816 
rava   lomb.  pitm.  rtr. 

7759 

rarager  fri.  1147.  7766 


rari^iMO  avenee.  7698 
reTanello  ilaJ.  7761 
ravanet  cat.  7761 
rarano  t(aJ.  7761 
rarauder  frz.  7696.  7822 
ravaut  afrz.  7696 
raye  /"r/.  cat.  7759 
rarejando  aiom6.  7698 
ravelin  frz.  8046 
raTerdie  n/^rz.  7824 
raverdir  afrz.  7824 
raTidar  rtr.  7986 
raTin  /r«.  7766 
raTiner  frz.  7766 
ravir  /"r/.  7766 
ravisa  parm.  7716 
raviia  lomb.  7762 
nviasa  ptm.  7762 
nrisse  ventz.  7762 
raviaseur  /"rz.  7776 
ravizza  ital.  7759 
ravizzoae  üal.  7769 
rato  npro«.  7759 
ra»o  venez.  7768 
raTversare  t^oJ.  7828 
raya  span.  7729 
raya   «pan.   ptg.  cat. 

prov.  7716 
rayar  »pan.  prov.  7718 
rayer  nfrz.  7713 
rayere  a/ri.  7713 
rayo  «pon.  ptj/.  7716 
rayon  nfrz.  7715 
raz  «lav.  7716 
razi  mm.  7715 
raza  nprov.  »pan.  7716 
nzio  ptg.  7803 
razim-s  prov.  7704 
miocinare   ttal.  7804. 

7806 

razionare  üal.  7806 

razione  üal.  7603 

razitz  pro»,  7716 

razoar  ptg.  7806 

razon  »pan.  7803 

razonar  pror.  7806 

razo-8  prov.  7803 

razxa  t(a/.  7716.  7716. 
7729.  7773 

razzare  üal.  7713 

razzo  üal.  7715 

re  üal.  8069 

re  a/'r*.  2679.  7807 

real  »pan.  ptg.  7900 

reale  üal.  7901 

realme  aspan.  7899 

real-B  pro».  7900 

reame  aapan.  Ütil.  7899 

rebarbaro  üal.  8043 

robast  a/r;.  1268 

rebatar  »pan.  ptg.  7774 

rebbio  üal.  8074 

rebec  /"rz.  7694 

rebelar  »pan.  7826 

rebelde  «pan.  7826 
'  rebeldia  »pan.  7826 
i  rebellar  ptg.  7826 

rebellare  ptg.  7G94 

rebellare  t(a/.  7826 

rebelle  afrz.  7826 


rebcller  w/r«.  7826 
rebellin  span.  8046 
rebentar  ptg.  7967 

.  rebocar  ptg.  7948 
rebondro  prov.  afrz.  7976 
reboque  jitg.  7949 

;  reboquear  ptg.  7948 
reboaar  «pan.  8050.10089 

I  rebotar  prov.  7820 

I  reboacher  frz.  1636 

■  reboars  frz.  7828 
rebouraer  /rr.  7828 
rebous  nprov.  7828 
rebrouBser  /"ri.  7828 
rebusto  »ard.  7975 
recabdar   azpan.  aptg. 

7832 
reoadar  ptjr.  7830 
reeado  «pan.  7830 
Te<}sgga  genue».  8021 
recaignier  afrz.  7829 
recalivar  nprov.  1756 
recamar  span.  ptg.  7779 
recamer  /r«.  7779 
recamo  «pan.  ptg.  7779 
recauer  afrz.  7829 
recare  ftoi.  7830.  7833 
recata  span.  ptg.  1904 
recatar  «pan.  ptj^.  1904 
recato  «pan.  p^^;.  1904 
recaudar  «pan.  7830 
recaudo  span.  7830 
reocbda  üal.  7830 
reochiarella  üal.  7915 
reoe  rwm.  7886 
recear  ptg.  10446 
reoeber  ptg.  7839 
recebir  span.  7839 
reeebre  pro».  7839 
recensar  prov.  7836 
recent  /r*.  7686 
recentar  span.  7836 
reoeote  üal.  7836 
reoenz  (?)  prw.  7835 
reoeo  ptg.  10446 
recepta  prov.  7839 
rocercclat-z  prot'.  7840 
reoercele  afrz.  7840 
recere  ito/.  7916 
recette  frz.  7889 
reoeroir  frz.  7839 
r«che  /rr.  7992 
rechigner  nfrz.  5276 
rochin  /"r«.  5276 
rechinohier  pik.  7968 
rechinser  nfre.  7886 
reohinsier  ci/'r«.  7836 
redbir  »jian.  7839 
recien(te)  «}Mn.  7835 
rednor  frz.  7834 
recincier  afrz.  7986 

I  recio  «pan.  8060 

I  rcnlamer  afrz.  2232 
recluta(r)  «/Hin.  5296 

I  reclutare  ital.  5296 
recoaro  rum.  8082 
reoobrar  prov,  7854 
reoobrarse  «pan.  7864 
reoodir  aspan.  7866 
recolice  afre.  4286 


r^lte  /rz.  7844 
reconhcoer  ptg.  7843 
reoonnaitre  /rz.  7843 
reooDnoisser  prov.  7643 
reoonocer  «pan.  7843 
reconosoor  prop.  7843 
reooorre  nfrz.  7875 
recouese  n/"r/.  7876 
reoouvrer  frz.  7864 
recova  ptg.  7928 
recreant  a/r*.  7847 
recrecer  «pan.  7849 
recreer  aspan.  7847 
(re)recreire  pro»,  a/rf. 
7847 

recreAcer  ptg.  7849 
recreu  a/rr.  7847 
recrefie  afrz.  6296 
recrezen  prov.  7847 
recrezut  pro».  7847 
recrire  frz.  7994 
recroitre  /r«.  7849 
recrue  frz.  6296.  7849 
recteur  frz.  7861 
recua  cat.  »pan.  7926 
rocaar  pt^.  7868 
recodlr  «pan.  ptg.  7866 
recaeillir  frz.  7844 
recalar  «pan.  7863 
reculer  frz.  2671.  7863 
recunoa^  rum.  7843 
recuperare  t(ai.  7864 
recüpero  üal.  7854 
red  «pan.  8020 
redabl  lad.  8230 
redar  »pan.  8020 
redde  anglonorm.  8080 
redder  mittel  frz.  7697 
reddo  »(ul.  8080 
rede  ptg.  8020 
redea  ptg.  6027 
redocilla  «pan.  8023 
redee  vaüell.  7866 
redomdo-s  pro».  7860 
redemlr  «pan.  7865 
redomp^lo  ptg.  7860 
redoinption  nfrz.  7860 
rodem8  prov.  7865 
redeD9Xo  pt^r.  7860 
redencion  «pan.  7860 
re<lente  ottai.  7708 
rodenlo  ital.  7865 
redentoro  üal.  7861 
rodcDziune  ttoi.  7860 
reder  afrz.  7862 
redil  »pan.  ptg.  8026 
redimere  t(a/.  7865 
rediroir  «pan.  7865 
rcdina  üal.  8027 
redinaja  «ard.  8028  . 
rediiigoto  frz.  8071 
rede  üal.  4561 
redö  ca/.  8169 
redola  ital.  5507.  10069 
re(do)moinhar  ptg.  6256 
re<do]inoinho  p(^.  6256. 

7946 
redoo  prov.  6169 
redond  lomb.  8169 
rcdondear  span.  ptg.  8168 
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redondo  span.  pUj.  81(i9 
redonhar  prov.  8167 
rodor  span.  ptg.  8168 
redorchere  logud.  8i)33 
redorta  prov  8034 
redoter  afrz.  7862 
redoubler  Irz.  78ti7 
rwloute  frz.  7866 
redouter  frz.  Ü123 
redrar  ptg.  8037 
redrar  aspan.  8040 
rodro  «tjvan.  8037 
redrulla  span.  8040 
reducir  span.  7866 
reducto  »^an.  7866 
reduire  frz.  7866 
reduit  />z.  7866 
reduto  ptg.  7866 
roduzir  ptg.  7866 
ree  a/rr.  7799 
roelengho  afrz.  7863 
re«(ner  altoherital.  7865 
reenzon  aitoberital.  7860 
refe  tto/.  7917 
refece  aj^tp.  7705 
refcga  ptg.  7722 
refem  j>tff.  7728 
referir  afre.  8690 
reffe  afrz.  7763 
reflechir  /ir«.  7891 
reflectir  eat.  span.ptg.76a  1 
retlot  frz.  7891 
refleter  /rz.  7891 
refiexio  ptg.  7892 
reflexar  ca(.  »pan.  ptg. 
7891 

re&exion  /"r*.  7892 
reflezion  span.  7892 
leflezionar  ptg.  7892 
reflochor  a/rr.  7891 
rofrain  frz.  7894 
refrainder  a/rr.  7894 
refrait-z  proc.  7894 
refran  span.  7894 
refrangor  jitj.  7894 
refraag<ere  ital.  7894 
refr&nher  pro».  7894 
rafranh-B  prov.  7694 
rofrio  ptg.  7894 
rofrfgar  «pan.  3405.  7895 
rof rener  frz.  4947 
rpfriega  span.  7895 
rofrigore  u/rr.  7ö96 
refrigeri  cat.  7896 
rofrigorio  Npan.  ptg.  ital. 
7896 

refrigori-8  pror,  7896 
refrim-a  prov.  7894 
rofringir  span.  7894 
refrinhßr  proc.  7894 
refrogner  frz.  3834.  4003 
refudar  proc.  7897.  7898 
refasa  rum.  7897 
refunar  rtr.  cat.  prov. 

ptg.  7897 
refuner  frz.  7897 
rsfutar  span.  ptg.  7897 
refutar  cat.spttn. ptg.lsa% 
refuter  /rz.  7897.  7898 
rega  prov.  8067.  8078 


reiraln  nfrz.  10370 
regal  /"«.  4197 
regalar  span.  ptg.  4197 
regalare  ital.  4197 
regale  tfoi.  7900 
regaler  afrz.  nfrz.  4197 
regalieia  prov.  4286 
regaliz  «pan.  ptjf.  4286 
regalo  üal.  span.  ptg. 

4197 
regamo  ital.  6702 
reganar  prov.  7829 
regaSar  »pan.  7829 
regaubar  prov,  7829 
regard  /rr.  10359 
regarder  frz.  10359 
regatta  ital.  8077 
rege  «««/"rr.  8022 
reger  ptg.  7911 
regetta  i(a/.  7912 
reggere  ital.  7911 
reggbia  ital.  8078 
reggia  Uai.  7903  j 
reggimento  ital.  7905 
regilo  ptg.  7908 
regiber  <i"/"rz.  7901  i 
regimber  frz.  7901  ' 
regime  frz.  7904 
regiment  /"rz.  7905 
regime-B  prov.  7904 
regina  proc.  ital.  7906 
regio  i(a/.  7903 
regioD  nfrz.  7908 
region  span.  7908 
regione  7908 
regio-H  prov.  7908 
regir  proc.  spun.  7911 
regir  /rz.  7911 
registo  ptg.  7902 
regtstre  prop.  frz.  7902 
regiBtro  t^a/.  rjiaii.  ptg. 

7902 

regia  )<paM.  pror.  7912 
reglar  prov.  7913 
regle  frz.  7912 
regier  ^rz.  7913 
reglisae  nfrz.  4286 
regoa  prov.  cat.  8027 
regnar  proc.  7909 
regnare  Ual.  7909 
regnat-z  pror.  7910 
regne  frz.  7910 
regner  frz.  7909 
regnera  «/xm.  8078 
regne-8  proc.  7910 
regno  ital.  7910 
rcgnon  afr:.  7955 
regoa  ptg.  7912 
regöj  wiaiV.  7844 
regola  ital.  7912 
rvgolare  i(a/.  7913 
rogoldar    span.  7914. 
8183 

regolizia  ital.  4286.  5637 
regou  afrz.  8131 
regonä  iimi7.  7845 
reguna  span.  8078 
regond  <omb.  8169 
regorda  lomb.  7846 
regordare  sard.  7846 


regotta  «arcf.  7842 
regra  ptg.  7912 
regrar  pt^/.  7913 
regret  frz.  79Q9 
regretter  frz.  7989 
r^ueldo     «pan.  7914. 

8183 
regula  rum.  7913 
regulft  rum.  7912 
regula  p(^.  7782 
regulär  cat.  »pan.  ptg. 

7918 

regulezia  proc.  4286 
regunzar  aspan.  7958 
reben  »pan.  7728 
robendija  aapan.  7889 
rehina  cat.  80U0 
rebusar  span.  7897 
rehuzar  proc.  7897 
rei  afrz.  8020 
rei  ptg.  8059 
reidt  pim.  8080 
reidor  «pan.  8072 
reille  afre.  7912 
reille  afrz.  7732 
reba  ital.  sard.  prov. 

tpan.  7906 
reinar  span.  ptg.  7909 
relnrbar  aspan.  4572 
reind  oallanz.  8060 
reine  frz.  7906 
reinette  /irz.  7754 
reingh  piac.  8080 
reinha  ptg.  7906 
reino  ptj;.  «pnn.  7910 
reino  nspan.  ptg.  7899 
reio  nprov.  7912 
roio  pi«m.  7716 
reir  j«prtB.  8070 
reire  prov.  8087 
rei-8  proc.  8069 
re(i)Rne  afrz.  8001 
reissar  proc.  8112 
rei»8idar  prw.  7871 
reit  rtr.  8020 
reit4  tto{.  7927 
reiver  rtr.  7973 
reiza  pt^.  8111 
reixar  ptg.  8112 
reiza  ahd.  7716 
reüen  ofetc.  8068 
reja  span.  7732.  7912 
rejalB  ;>roc.  7900 
re^nie  pi«m.  7865 
reio-8  pror.  7908 
reLii«  frz.  7930 
relanghe  afrz.  7863 
relation  frz.  7929 
relenquir  a/'rz.  7934 
relevar  span.  ptg.  7931 
relover  frz.  7931 
relevo  p<^.  7931 
relha  ptg.  prov.  7732. 

7912 
relho  nprw.  7912 
relief  /'rz.  7931 
relieve  span.  7931 
religbie  rum.  7932 
roligbios  rMim.  7933 
reiigilo  ptg.  7932 


p<j. 

,  7939 


I  religleiix  /rz.  79S3 

I  religio  cat.  7932 
religion  frz.  span.  7932 
religione  ttoJ.  7932 

1  religio«  pror.  cat.  7933 
religio-B  proc.  7932 

i  roligioso  ital.  7933 

ireligioBO  «pan.  ptg.  7933 
nlinnbar  a«paN.  4572 
relinquir  afrz.  7934 
relion  aJomfc.  7932 
relioao  alomfi.  7933 
relia  cat.  7912 
rologeiro  p<^.  4621 
relogio  ptg.  4622 
relo^  «pan.  4622 
relojero  «pan.  4621 
relojot'iro  ptg.  4621 
relotge^  prov.  4622 
reluquer  frz.  5739 
relra  p(^.  4542 
rem  apig.  7937 
rcma  ital.  8061 
remai»  a/rr.  7942 
'  rCiD&ne  rum.  7939 
remaodcer  »pan. 
7939 

remaner  proc.  5äI7 
I  remanre  pror.  7939 

nmar  span.  ptg.  proc. 
'  7944 

remare  ital.  7944 

rematar  span.  7938 
'  remate  span.  7938 

rembolare  ital.  7947 

remedar  .<ipan.  ptg 
I  remea  a/'rz.  7942 
I  remir  ptg.  7865 
I  remo   sjtan.  ptg. 
I  7952 

'  remoinbar  ptg.  7945 
'  remolcar  span.  eat.  7948 

remole  frz.  7946 

remolinar   «pan.  6256 
7945 

remolinare    Ual.  6256. 
7946 

remolioo  ital.  span.  6256. 
7945 

I  remolque  span.  7949 
remondä  lomb.  7950 
remon»r  pt<;.  7948 
remorquo  frz.  7949 
remorquer  /*rz.  7948 
remoudi  npror.  7948 
remoudre  frz.  7946 
remoulin  /rz.  6256 
remoulin  afrz.  7945 
remouliner   franz.  6266. 

7945 
remouB  /Vz.  7946 
rempar  frz.  4766 
remparer  /rz.  4766 
rempart  frz.  4756.  9978 
rem-8  prov.  7952 
remudar  pror.  6422 
j  remaer  frz.  6422 
'  remusgar  ptg.  7961 
renard  frz.  7907 
miardie  a/'rz.  7907 


7913 


ital. 
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rendlla  span.  8091 
rencon  apan.  7748 
rencor  n.^pan.  7751 
rencura  »pan.  7752 
renc-B  prov.  8088 
rend  ptg.  7758 
rendas  ptg.  28(37 
render  ptg.  7869 
rendere  üal.  7859 
rendija  nfpan.  7889 
rendir  /rpan.  7859 
rendita  ital.  7859 
reodre  prov.  7869 
rftoe  n/Vf.  8001.  8027 
rene  span.  7963 
reneiier  afre.  7964 
rcneDKhe  fl/r*.  7863 
renfauchelor  pic.  3888 
renforroir  /"rr.  7921 
renformis  frz.  7921 
renfrojfner  frz.  4C03 
rengar  /wo».  8088 
nagt)  afre.  4647.  8089 
rengla  cat.  7912 
renKreger  w/rz.  4345 
renhar  proo.  7909 
renbilar  «pan.  4932 
renbir  ptg.  8091 
renho-s  prov.  7966 
renier  n/r#.  7964 
renifler  fre.  6626 
renillar  cot.  4672 
ren  prov.  7937 
»Air  Span.  8091 
renö  nprov.  8091 
renoelar  pror.  7966 
renoiier  a/r«.  7964 
renoncer  frx.  7968 
renouille  franehe  -  eomt. 
7767 

renonille  afrt.  7766 
rpnoa-8  pror.  7966 
reoorar    prov.  $pan. 
7966 

renovelar  prov.  7966 
renovero  crpan.  7966 
renorier-8  prov.  7956 
reoso  itoi.  7941 
rent  venei.  4464 
renta  prov.  7869 
rentar  ca*.  7836 
Pento  frt.  7869 
rcnoevo  span.  7966 
renunria     span.  ptg. 
7958 

renunciar    »pan.  ptg. 
7968 

reouDcio  span.  7968 
renvordie  o/r«.  7824 
narener  frz.  8060 
renjir  cat.  8091 
reo  ital.  neat.  span.  ptg. 
8044 

reobarbe  afrg.  8048 
rapairar  ptg.  7962 
rppairar  pror.  7966 
repaire  afrz.  7966 
repaire-a  prov.  7966 
repairier  a/rr.  7966 
repaltre  frz.  7963 


I  r^pandr«  frz.  7881 
.  reparar  /)/^.  span.  7962 

reparer  frz.  7962 

reparo  span.  7962 
j  repas  frz.  6916.  7963 
I  repausar  prov.  6943.  7966 
I  repc  uniUon.  7868 
1  rep«'lar  »pan.  7971 
'  repelon  spnn.  7971 

repentaille  afrz.  7968  . 
I  rep«n-B  prov.  7973 
'  ropentir  prov.  frz.  span. 
7974 

rfpontiwi  ital.  7974 

repor  wallon.  7976 

repc-fo  «/"rz.  7965 

repeter  /rz.  7970  ' 

repotere  ital.  7970 

rep«tition  frz.  7969 

repit  /"rz.  8005 

replandir  pror.  8007 

rcpoiho  ptg.  7984 

repollo  span.  7984 

repolon  frz.  7971 

repolone  itaJ.  7971 

reponche  «pan.  7759 

repoDilre  frz.  8008 

reponer  xpan.  7976 

r^poDM  frz.  8008 

repör  p<<y.  7976 

repoa  frz.  7966 

reposar  span.  7966  j 

reiKiser  /rz.  6943.  7966  ! 

repostail  o/'rz.  7976 

repouaar  ptg.  7966 

r^ppia  comask.  N  8074 
I  reprendre  frz.  7979 
I  repreaaille  /Vf.  7980 
■  represalia  span.  7980 

represcDtation  frz.  7977 

representer  /"rr.  7978 

Fpprobar  spati.  7983 

reprochar    «pan.  ptg. 
7981 

I  reproche  «pa»i.  ptg.  frz. 
7981 

reprocber  frz.  7981 
I  reproprhar  prop.  7981 
I  reproprhe-a  prov.  7981 
j  repronver  nfrz.  7983 
I  reprover  afrs.  7983 
!  reprorier  afrz.  7983 
I  reptar  p/^.  aspan.  prw. 
7986 

ropnne  rtini.  7976  j 
roque  pik.  7992 
requebrar     spon.  ptq. 

2698.  7848 
rcquorer  ptg.  7986 
requürir  /Vz.  7986 
requerir  altoberital.  span. 

7986 

requerr©  pror.  7986 
requests  pror.  span.  pttf. 

7986 
roqadta  frz.  7986 
requicbro  span.  7848 
reqniebro  span.  ptg.  259"* 
requilia  padwa».  7935 
rcquin  frz.  7987 


reqnioqner  frz.  6291 
re*  r<r.  7992 
rei  valmogg.  7916 
re«  «pan.  7784 
rcsabiar  «p<m.  ptp.  7991 
resabio  span.  ptg.  7991 
resabir  ptg.  7999 
reaaibo  «pun.  pft/.  7991 
roeulir  span.  7999 
rpsar  span.  ptg.  7841 
rBsari  rum.  7885 
resari  rum.  7999 
rSsbate  rum.  7869 
re«oana  tic.  7998 
resehinhar  proc.  5276 
rescrever  p««;.  7994 
rescribir  span.  7994 
reacrivere  ital.  7994 
rescindere  ital.  7993 
rescoace  rum.  7874 
rescodro  pror.  7876 
rSscola  rum.  7872 
reacorre  afrz.  7875 
rcscos  o/rz.  proo.  7876 
roacossa  prov.  7875 
rescoat  prov.  7873 
re«couilre  pror.  7873 

nfrz.  7926 
rSMamina  rum.  7996 
refteau  nfrz.  8032 
resecare  ital.  7995 
reaeeo  altUgur.  7996 
rmeka  afrruzz.  7997 
reael  a/rz.  8082 
reaento  altvenez.  7835 
roiieuil  afrz.  8031 
reafafa  rum.  7876 
resflra  rum.  7877 
rgdfoieza  rum.  7878 
rösfrinjfe  rum.  7879 
redi  piew.  7995 
r^ailier  frz.  7999 
resilir  span.  7999 
reaina  «pan.  ptg.  ital.  eat. 

8000 
r6«ine  /^rz.  8000 
resjadeca  rum.  7880 
re«ma  span.  ptg.  8118 
resmoiif'ar  ptj;.  7951 
rcsmoniobar  ptg.  7951 
ream  Ungar  ptg.  7951 
reaoar  pfji.  8008 
resola  ital.  6607.  10069 
reaoUer  «pri«.  ptg.  8002 
resonar  ca<.  prov.  span. 

ptg.  8003 
re8onn«r  frz.  8003 
rcBoplar  «pan.  8017 
resordr«  afrz.  8018 
resorger  pro».  8018 
reaorgere  ital.  8018 
roBortir  afrz.  8018 
reaoudre  /"rr.  8002 
respet  t  frz.  80<'5 
regpecter  w/rz.  8004 
rcspecto  «p<in.  8005 
rospeitor     prov.  pto. 

8004 
respeito  p(<;.  8005 
respeit-z  prov.  8006 
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reapetar  span.  8004 
re«peto  apan,  8006 
rSBpica  rum.  7888 
respiender  avenez.  8007 
rSspinge  rum.  7882 
reapirare  ito/.  e(X)6 
reapirer  frz.  8006.  8968 
reapit  afrz.  8006 
respitior  o/'rz.  8004 
reapitto  ital.  8006 
resplandre  pro«.  8007 
resplendir  frz.  8007 
reBpoimiine  rum.  7884 
responder  «pan.  pt^.  8008 
respondro  prov.  8CK)8 
respondrer  cat.  8008 
reapona  ca/.  8008 
reapoDBO  *pan.  ptg.  8008 
reapoa  prov.  8008 
reapoat  proo.  8008 
reapoata  span.  ptg.  8008 
respiieBta  span.  ptg.  8008 
respnnde  rum.  8008 
respundiri  aard.  8008 
respuDB  rum.  8008 
reapaa  rfr.  8008 
reaqaicio     «pan.  7688. 
7886 

resqaitto  ital.  8(K)6 
resaa  ital.  8111 
re««e  frz.  (dial.)  8020 
reaae  lothr.  7926 
ressort  /rz.  8018 
reaaortir  frz.  8018 
resBource  /rz.  9282 
reat  nprov.  eat  8012 
reBta  ital.  7902.  8012. 
8016 

restaiiar  span.  9010 
restar  pror.  span.  ptg. 

8016 
reatare  itai.  8015 
restaura^o  ptg.  8009 
reataaracion  span.  8009 
rpstauracio-a  prov.  84)09 
restauraot  frz.  8010 
reataurar  prot).  span.  ptg. 

8010 

reataurare  ital,  8010 
reatauration  frz,  8009 
reataurer  frz.  8010 
reste  /rz.  p/^.  8016 
reato  sard.  ptg  8012 
reater  frz.  8016 
reatjja  «ard.  8011 
n>Btio  ital,  8014 
restituor  frz.  8013 
reatituere  «(a/.  8013 
restituir  span.  ptg.  8013 
restiu-a  proo.  8014 
reato   ital.   »pan.  ptg. 
8016 

rSstoaroe  rum.  7888 
restolho  pt^.  9061 
restoroa  rum.  7887 
reatreindre  frz.  8016 
reatrenber  pror.  8016 
reatricto  span.  ptg.  8016 
reatrigoere  ital.  9016 
restringcre  itaJ.  8016 
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re«iriiiiir»/>an.  ptg.  8016 
roBufla  rum.  6017 
resuna  rum.  8003  j 
resurgcre  ital.  6018 
regnrjfir  nfrs.  »pan.  ptg. 
8018 

r^osdter  fre.  8019  : 
reave  afrt.  7697 
ret  nprov.  8030  I 
retama  »pan.  ptg.  7800  | 
rotar  nspan.  7:  86 
rotraire  prot.  frz.  603b 
retrage  rum.  8035 
retreoir  nfrz.  9100 
reffl  ntm.  8028  I 
rete  ital.  8020 
retensar  pro«.  7836 
retentir  frt.  8030 
ret«r  afra.  7986 
reta  i<aZ.  8020 
reticella  ital.  8028 
reticule  frr.  8025 
i^tif  /ri.  8014 
retina  üal.  8027 
reto  n«pan.  7985 
retflar  apan.  8042 
retoile  /"re.  8079 
retoBo  span.  8042 
ratorta  apan.  ptg.  8034 
retort«  /■«.  8084 
retroencha  prov.  8039 
retroencbe  afrt.  8039 
retroenge  (i/Vf.  8039 
retroensa  jtrov.  8039 
rettore  »l<U.  7851 
retz  prov.  8020 
reu  rtti».  rtr.  aeat.  8044 
reabarba  prov.  8043 
reube  <i/r5.  8170 
TOole  afrt.  7912 
reuma  ito/.  »pan.  ptg. 8061 
renper  frt.  altpic.  8045 
rea-8  prov,  8044 
reuBer  afrt.  7897 
rSutate  rwin.  7927 
reuvor  afrt.  8171 
refa  pror.  7697 
manche  frt.  8054.  10194 
rerancher  frt.  8064.  10194 
revirsa  rum.  8060 
rÄve  /"r^.  7697.  8048 
reve  frt.  (dial.)  7759 
reve  a/"ir.  7763 
reT«che  n/^rx.  8051.  8120 
revel  afrt.  7826 
reveler  afrt.  7697.  7826 
rereler  frt.  8048 
reveliro  pt«/.  8046 
reTellar  prov.  7828 
re»el-«  pro*.  7826 
revengier    a/r/.  8064. 

10194 
revenir  frt.  8049 
rerenjar  pro».  8054 
reveDtar  »pan.  7967 
röTer  afrt.  7862 
rever  /rr.   3280.  7826. 

7956.  7990.  9955 
revers  prot.  frt.  8051 
reverser  /"rr.  8050 


rererter  »pan.  pt^.  8062 
revertir  pror.  8052 
revee  span.  8051 
reveear  .tpan.  8050 
rereeche  afrt.  8120 
rereasa  ptp.  8051 
reveasar  ptg.  8050.  8051 
roTesso  ptg.  8051 
revei  ptjr.  8061 
revider  afrt.  8066  i 
revir  pror.  8051 
revödre  hurg.  8068 
revoit  afrt.  8061 
reroir  ^r*.  8058 
roTolcarse  span.  8058 
revolta  ptg.  8067 
reToltar  pt^.  8057 
roToIte  frt.  8057 
revolter  /r«.  8057 
rovolutioD  frt.  8056 
revolver  span.  ptg.  8058 
revora  p(jf.  8118 
revue  frt.  8063 
rey  «pan.  8059 
leyalme-a  pror.  7899 
reyna  «pan.  7906 
reynar  «pan.  7909 
royne-8  prot?.  7910 
reyno  »p««.  7910 
rei  frt.  ptg.  7798 
re*  ptg.  7784 
reiar  span.  ptg.  7841 
rez-4le-cbauBsee  /r<.  7798 
rezelar  »pan.  10446 
rezelo  «pan.  10446 
rezetuer  proc.  7865 
rozenso-s  prop.  7860 
rezina  prov.  8000 
rezir  prov.  7838 
rezno  «pan.  8068 
rezza  ital.  8020 
rezzölu  »ard.  8031 
rezzuola  tfoi.  8031 
Bheimt  frt.  7941 
rbeuma  span.  8061 
rbuino  /^r«.  8061 
rhubarbe  frt.  7695 
rhubarbe  n/V«.  8043 
ri  rtr.  8070 
rial-g  prov.  7900 
riavolo  i(ai.  8230 
riba  np«n.  p<p.  8092 
ribalda  prov.  4644 
ribaldo  itaJ.  ix/xin.  pt^  4644 
ribalUre  ital.  7819 
ribar  prov.  8066 
ribatge-s  pro».  8094 
ribaud  frt.  4644.  7696 
ribaude  frt.  4644 
ribaudoquin  /"r;.  4644 
ribaut-z  prov.  4644 
ribe  /rr.  7961 
ribeba  ital.  7694 
ribeia  ital.  7694 
ribeira  pt^^.  pror.  b093 
nbellare  ita/.  7826 
riber  afrt.  4644 
ribora  «pan.  8093 
ribette  frt.  7960 
ribja  can.  8097 


ribreEZO  Hol.  1676 
ribumo  ital.  10136 
ributtare  itrW.  78iO 
ricamare  ital.  7779 
ricamo  ilai.  7779 
ricaner  nfrt.  7829 
ricapitare  ital.  7830 
ricapito  i<a/.  7830 
ric4-attare  ital.  7832 
riccattatore  »la/.  7831 
ncchezza  ital.  8083 
riccio  ital.  3273 
ricco  t/af.  8063 
ricovere  ital.  7839 
riebe  /"r«.  8083 
richease  frt.  8083 
richiedere  ital.  7986 
richiesta  ita{.  7986 
ricino  ital.  8068 
rico  «pan.  ptg.  8083 
riconoRcere  ila/.  7843 
ricordarst  ital.  7846 
ricordo  t(a/.  7846 
riootto  ital.  7842 
ricovorare  ital.  7864 
ricövero  itti/.  7854 
rico  V  rare  ital.  7854 
ricredente  ttti/.  7847 
ricreder(8i^  itcü.  7847 
ricreduto  ital.  7847 
rioresoere  t(a^  7849 
ric-a  prov.  8083 
ricuperare  i(ai.  7851 
ridda  monf  8228 
ride  frt.  8069 
ride  rMW.  8070 
rideau  frt.  8069 
ridelle  /"r«.  8069 
rider  frt.  8069 
ridere  ital.  8070 
ridi  ai(oft«r»(aZ.  8080 
ridicale  frt.  8025 
riditore  »(a^  8()72 
ridotto  ttol.  7866 
ridurre  ital.  7866 
riible  /"r«.  8065 
rieoer  rtr.  7916 
riedere  itai.  7864 
riel  »pan.  7912 
rien  frt.  7987 
rienda  >pan.  8027 
riepto  a»pan.  79H5 
riere  a/rz  8087 
rieego  »pan.  79!)5 
rieai  friaul.  7995 
rieur  ^rr.  8072 
rieto  a«pan.  7986 
rifa    ca(.    span.  ptg. 
8076 

rifar   ca/.   span.  jAif. 

8076 
rifar  »pan.  4641 
rifla  ital.  8076 
rifTe-rafTa  romagn.  4641 
riffer  a/r«.  807(5 
riffle  afrt.  8075 
riffler  a/'rr,  8076 
rifi-rafe  s}>an.  4641 
rifiuUre  ital.  7897.  7d98 
rifiato  i:tal.  7897.  7898 


riOard  nfrt.  8075 

rifler  nfrt.  8075 

rifle«sioDe  ito/.  7892 

riflettere  ital.  7891 

rifo  südfrt.  8212 

rifrant^ere  t(n/.  7884 

rifrigerio  ital.  7896 

rifusare  ttai.  7897 

riga  ital.  8077 

rigare  ital.  8061 

rigato  itol.  8077 

rigatta  itaL  8077 

rigattare  i<a/.  3271 

rigattioro  ital.  8077 
,  righetU  ital.  8077 

righinu  Mrd.  dOfü 

rigido  itoi.  8060 

rigo  ital.  8077 
.  rigoglio  i7ni.  9914 

rigolar  wnez.  8164 
I  rigole  nfrz.  8078 

rigoletto  itai.  8077 

rigonba  aptg.  5184 
I  rigore  ital.  8083 
'  rigoro  ital.  8108 

rigot    prov.  altfroMt. 
7939 

rigotar  pro».  8077 

rigottato  ital.  8077 

rigueur  /"r«.  8082 

rfie  rum.  8141 

rija  «pan.  8111 

rijar  »pan.  8112 

rilasciaro  ital.  7980 
1  rilazione  t(ai.  7929 

rilovare  ital.  7931 

rilevo  ital.  7931 
I  rilhar  p^.  8126 
!  rilievo  Hol.  7931 

rilüoere  ital.  7936 
,  rilughere  sard.  7936 
'  rima  i/a/.  prov.  »pan.  plf. 
.  8064 

^  ritna  posch.  ptg.  8085 
rima  rum.  8067 
,  riraanöre  ital.  68n.  7939 
,  rimar  pror.  span.  8087 
,  rimar  pror.  «poji.  ftf. 

8084 
rimare  ital.  8064 
rim&tor  ram.  8086 
rimbroociare  ital.  7981 
rimbrontolare  itol.  7982 
rimbmtUre    ital.  1&86 
'  7982 

:  rimbrottolare  ital.  168fi>. 

7982 
rime  frt.  8084 
rime  afrz.  8073 
rimedire  tfoi.  7866 
riroembrare  ital.  7940 
rimemorare  t<o/.  7940 
rimor  afrz.  8073 
rimer  frt.  8084 
rimettere  tto/.  7943 
rimpetto  ital.  7924 
rimprocdare  i<ai.  7981 
rimproverare  ital.  4794 
rimproverio  Hol.  4794 

.  rimprovero  itoi.  4794 
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rimondare  ital.  7950 
nmorcliiare  Ual.  7946 
rimorcbio  ital.  7949 
rim-B  prov.  8084 
rin3urcbure  ital.  7948 
rin  afrt.  7923 
riAa  gpan.  8091 
rineio  ptg.  7748 
rincwiu  /r*.  7788.  7746 
rinoer  nfrt.  7836.  7988 
riocha  rum.  4672.  8130 
rinchar  ptg.  4672 
rincon  xpan.  7748 
rinrulare  ital.  7863 
rindunö  rum.  4678.  4579 
rindunei  (?)  rum.  4679 
rino  ptg.  7963 
rinegare  ital.  7954 
rinfranooacare  7922 
ringesci  rum.  8091 
rioghiare  ito/.  8091 
ringbiere  ital.  4646 
ringla  npan.  7912 
ringlera  «pan.  7912 
ringlero  »/»a».  7912 
ringlon  opan.  7912 
ringratiare  rpan.  4358 
rinhlo  ptg.  7956 
rinicbiu  rum.  7957 
riöon  gpan.  7956 
rinovaro  •7a/.  795t* 
riDtuzzare  t^a/.  5112  9799 
riounziare  ital.  7958 
rinyo  eat.  7966 
rio  ital.  8044.  8065.  8109 
rio  gpan.  ptg.  3868.  3662 
rione  ital.  7908 
riorte  ^r«.  8034 
rio«a  venee.  8145 
riota  prop.  8066 
riote  afrz.  8065 
rioter  afrt.  8065 
riotU  itoi.  8065 
riottare  ital.  8066 
ripa  t((i}.  8092 
ripa  Span.  ptg.  7972 
riparare  Ual.  6962 
riparo  t(o/.  7962 
ripaswre  ital.  7963 
ripaatiaaro  ital.  7964 
ripentagtio  i/ai.  7968 
ripentini  it^tl.  7974 
ripetcre  i(a/.  7970 
ripetizione  ital.  7969 
ripia  npan.  ptg.  7972 
ripiar  »;pan.  7972 
ripido  tlal.  8095 
ripio  vcUencian.  gpan.  ptg 

7972 
ripire  itai.  7973 
riponre  ital.  7976 
ripo8  rum.  8096 
riposa  rum.  7966 
riposare  ital.  6943.  7966 
ripusu  ital.  6943 
ripoatiglio  itti/.  7976 
rifrendere  ital.  7979 
ripreaaglia  ito/.  7980 
ripresentaro  ital.  7978 
riprcaentaziono  ital.  7977 


liprovnre  t(a/.  7963 

riquerir  altoherital.  7986 

rir  jB<^.  8070 

rirc  prov.  frt.  8070 

ri(u)rer  cat.  8070 

ria  rum. prov.  frz. eat.  8104 

ris  /"r*.  8098 

ris  prov.  6742 

ri«  ^'>.  7716 

rii  rtr,  7716 

riaa  ^an.  8104 

risada  span.  ptg.  8099 

risaliro  ital.  7999 

risata  t^o/.  8099 

riacattare  ital.  7870 

riscatto  ital.  7870 

riscosaa  ita/.  7876 

riariiotero  ital.  7875 

riacrirere  ita/.  7994 

risoo  ptg.  gpan.  7995 

risecare  ital.  7995 

risee  /r«.  8099 

riaegare  ital.  7996 

riaSt  rum.  8099 

risibile  t(a/.  8101 

riaible  frt.  8101 

riaicare  lYa/.  7995 

riaico  itnl.  7996 

risina  itnl.  8113 

rian  ;><(/.  8104 

riso  ttal.  6742.  8104 

risoffiaro  ital.  8017 

riaolrere  t(ai.  8002 

riaonare  ital.  8003 

riaorgere  tto/.  8018 

riaorto  ital.  8018 

riapettara  ital.  8004 

rispetto  üa/.  8006 

riapido  gpan.  ptg.  8221 

riapondere  ital.  8008 

riapoäU  ifo/.  8008 

riipuender  rtr.  8008 

riaque  /rs.  7996 

riaquer  frt.  7996 

riaaa  ital.  8111 

riaaare  tfa/.  8112 

riasolor  frz.  8102 

riata  p>>m.  8103 

riataro  ital.  8015 

riate  ptg.  8016 

riati  o6iraM.  8227 

riatituire  ital.  8013 

riatorare  ifai.  8010 

riatorazlone  itnl.  8009 

riatoro  ital.  8010 

riatra  «pnn.  7902  8012 

riatrar  gpnu.  7902  8012 

riatre  gpan.  ptg.  8016 

riaurgPFO  ital.  8018 
I  inauBcitare  t^oi.  8019 
'  rite  frt.  8106 

ritenere  ital  8029 

ritimo  i(a/.  8064 

ritmo  ital.  8064 

rito  ital.  8106 

ritondello  ttai.  8166 

ritondo  ital.  8169 

rit6r<  tre  ita/.  8033 

ritorta  ital.  8034 

ritrarro  ital.  8086 


ritribalrf  t«a7.  8036 
ritroao  ital.  8041 
ritto  ito/.  7662 
ria  eomaak.  7923 
nn  afrt.  6109 
riubarbara  aca(.  8043 
ritibarbaro  neat.  8048 
riubarber  a£<il.  8043 
riule  afrt.  7912 
ria-a  prov.  8109 
riva  i7«I.  8092 
rivage  frt.  8094 
rivaggio  ito}.  8094 
rivaf  franz.   gpan.  ptg. 

6106 
rirale  itaJ.  8106 
rivalita  ital.  8107 
rivalit«  frt.  8107 
rive  frt.  8092 
rivodere  ilal.  8063 
riveira  ptg.  8093 
rivelare  ital.  8046 
rivpUino  itni.  8046 
riveniro  ital.  8049 
river  />/.  8066.  8092 
rivera  gpan.  8093 
riveraar«  ital.  8060 
riversciare  t(ai.  8061 
rivcracio  ital.  8061 
riverao  ital.  8061 
rivertir«  i««/.  8062 
rireaciare  ital.  8051 
riveacio  t/al.  8061 
rivet  frt.  6066 
rivetier  frt.  8066.  8092 
riviera  iia/.  8093 
riviere  frt.  8093 
ririaita  ital.  8066 
riviBitar«  itoi.  8056 
ririaU  Hol.  6063 
rivo  8109 
rirolgoro  ital.  8068 
rivolU  ital.  8067 
rifoltaro        7819.  8067 
riToluzioue  ital.  8066 
rixa  ptg.  6111 
rixar  8112 
Iis  frt.  cat.  6742 
rizo  span.  3273 
rizzaghiu  «ict/.  8021 
rizzare  ital.  7850 
ro  ipan.  ptg.  8114 
roable  afr«.  8230 
roade  rum.  8127 
roati  rum.  8156 
rob  ital.  frz.  gpan.  8115 
roba  ital.    rtr.  aspan. 

6170 
robar  gpan.  8171 
robbia  ital.  8176 
robhio  i7al.  6175 
robbo  ital.  6116 
robe  /rr.  8170 
Robert  frt.  8128 
robia  aspan.  8171 
robia  »pan.  3702.  8116 
robi-a  proo.  8178 
roble  span.  ptg.  8119 
roble  ptg.  7664 
robo  span.  8170 


röbora  ptg.  8U8 
robra  «ptin.  6118 
robuete  frt.  8120 
robuato  i(a/.  6120 
roc  prov.  frt.  8136 
roc  frt.  cat.  6121 
roca  ptg.  6123 
roca  apan.  p(<7.  8121 
rocaille  frt.  8121 
roccare  ital.  8135 
I  rocca        8121.  8123 
roccetto  ital.  8122 
roccbetta  ital.  8123 
rocchetto  i(a/.  8122 
rocrbio  ital.  6166 
roocbione  ital.  8121 
roccia  tfoi.  8121 
rocda  itnl.  8160 
rocco  i(<i/.  8135 
rocbal  frt.  4663 
rocho  frt.  8121 
rocher  /rr.  8121 
röchet  frz.  8122 
rochier  a/rr.  8121 
rochier-a  prov.  8121 
roohio  ital.  8121 
rociar  «pan.  ptj^.  8148 
rocio  span.  8162 
rocinante  span.  8162 
rocio  «pfifi.  ^(fsr.  8146 
roci-8  pror.  6162 
roco  ital.  7612 
rocooo  ital.  6121 
roc>a  prov.  6121 
roda  rtr.  prop.  ptg.  eat. 

8156 
rodan  prov.  8167 
rodar  «pan.  ptp.  prov. 

8162 

rodavlila  a.<rpan.  8230 
rodela  prov.  span.  8169 
rodella  ptg.  6169 
röder  /rr.  7697.  8162 
rodere  »ard.  ital.  8127 
rodilla  span.  8169 
rodo  cat.  8169 
rodular  trent.  8164 
ro(t)e  frt.  6166 
roeda  rtr.  8166 
roele  afrt.  6169 
roeler  a/"rjr.  8164 
roer  j«paM.  ptg.  8127 
roevot  afrz.  {Rol.)  6134 
rofia  ital.  6188 
rofo  pt<7.  8212 
rog  prov.  8176 
roga  pror.  6176 
rogar  span.  ptg.  8184 
rogare  üal.  8134 
roggio  ita/.  8176 
rogo  ital.  8181 
rogna  ital.  8141 
rogne  /"rr.  8141 
rogner  nfrt.  8167 
rogiiie  piil'.  8142 
rognon  nfrt.  7965 
rognone  ital.  7966 
rogae  /rz.  4649 
robal  frt.  4663 
rohart  /rr.  4658 

76» 
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roi  frz.  8069 

roi  afri.  7987.  8020 

roia  prov.  8176 

roiamant  afre.  7865 

roib  rum.  8176 

roibä  rwm.  8176 

roide  frz.  8080 

roio   afr$.  8067.  8078. 

8189 
roigo  afrz.  8176 
roignon  afrz.  7956 
roiier  afrz.  7718 
roil  afrz.  8281 
rollh  pro«.  8702 
rollha  prov.  8702.  8231 
roilhar  prov.  8281 
rollh-z  pror.  8281 
roiiD  ptg.  8196 
roina  prov.  8190 
roir  afrz.  8161 
roire  pror.  8127 
roisant  afrz.  7835 
roiae  frz.  8161 
roisel  a/r«.  8032 
roiane  frz.  (dial.)  8068 
roisaier  a/Vf.  8121 
roiste  a^r«.  7810.  8124 
roit  lomb.  8183 
roit  afrt.  8080 
roitelet  /rr.  8069 
roixar  aptg.  7773 
roiz  a/r<.  8082 
roixe  prot?.  8199 
roja  cat.  8176 
rojio  p<i^.  8149 
n)jar  p<<7.  8149 
rojo  «pa«t.  8224 
roi  apan.  ptg.  8166 
rola  ptg.  8166.  9B36 
Roland  («c.  ciiardon)  frz. 

1932 
rolar  ptg.  8164 
rolde  »p<in.  8165 
rdle  frz.  8165 
rolear  Jtpan.  8164 
rolinha  ptg.  9886 
rolie-B  prov.  8166 
rollo  «pan.  8166 
rolo  üal.  8165 
rom  Cfit.  8201 
romadia  mrd.  8061 
roman  nfrz.  8186 
romanco  «pan.  pf«;.  8136 
romanc«ar    npan.  ptg. 

8186 

roniancier  afrz.  8186 
rumani  cat.  8160 
rumanie  pror.  7939 
romant  prov.  8136 
romansar  pror.  8186 
romansch  rtr.  8136 
romant  afrz.  8136 
romantio  engt.  8136 
romaiitique  nfrz.  8136 
ronianz  «i/rr.  8136.  8137 
ronianzar     »pan.  ptg. 
8186 

ronianzo  ital.  8136 
romaria  pt^.  8138 
romarin  frz.  8150 


'  romba  itaj.  8068 

römbice  »ta/.  8199 

rombo  ital.  8063 

rombo  ptg.  8201 
I  romboia  tfai.  8063 
,  rombolare  ital.  8063 

rotneint  aemil.  7736 

rotnciro  pt^r.  8138 

römoD  berg.  6612 

rotnoro  »pan.  8160 

romero  «pan.  ifri/.  8138 

romiar  pror.  8200 

römioe  ital.  8199 

romier  nfrz.  8138 

romiro  ital.  4660 

romito  t/oi.  3267 

roDinä  berg.  bresc.  crem. 
6611 

romo  Span.  8201 

roinp  lomb.  8203 

romper  span.  plg.  8202 

rompere  ital.  8202 

rompre  prov.  frz.  8202 

romprer  crt<.  8202 

fön  «pror.  8181 

roBa  itj)an.  8141 

ronc  cat.  7812 

ronca  ital.  8207 

roncar  pror.  cat.  span. 
ptg.  8140 

roncare  mrd.  8140 

ronca  re  t(a/.  8207 

roDoe  afrz.  8209 

ronoe  /"r«.  8181.  8199 

roDcear  span.  8206 

ronoeiro  ptg.  8206 

roncejar  cat.  8205 

roncero  »pan.  8205 

ronchier  afrz.  7920.  8140 

ronchin  pic.  8162 

ronrhione  ital.  8121 

ronci-e  pror.  8162 

ronoin  afrz.  8162 

rondgliaro  ital.  8207 

ronco  »pan.  aptg.  7812 

ronoo  ira/.  8207 

rond  frz.  8169 

ronda  t(a/.  8169 

ronde  frz.  8169 

rondeau  frz.  8166 

rondinar  cat.  8186 

rondino  ital.  4679 

rondincUa  ita{.  4678 

ronfiar«  ital.  8842 

ronflar  prov.  3842  7920 

ronfler  /^r<.  8842.  7920 

rongrr  nfrz.  8126 

rongier  afre.  8125 

ronbo-B  pror.  7966 

roiiBer-a  prov.  8199 

ronja  cat.  8141  i 

ronyo  cat.  7966  ! 

ronzar  npan.  8205 

ronzaro  ital.  8205  : 

ronzino  ital.  8162  I 

ronzone  itai.  8205  i 

roognier  afrz.  8167 

rouler  afrz.  8164 

ropa   t'ta/.     rtr.  span 
8170  1 


roqne  »pan.  plg.  8136 

roquer  pro».  /rV.  8186 

roquete  span.  pt,9.  8122 

roquette  frz.  8283 

roqual  frz.  7813 

roro  o/rr.  8127 

rorro  span.  8114 

roi  rum.  prov.  cot.  8224 

ro4  bMri;.  7812 

ro«  pror.  8144 

rCta  lomb.  8145 

roM  pror.  ca(.  «pan.  ptg. 

ital.  8145 
rosada  pror.  8148 
roaair«  frz.  8147 
rosajo  ital.  8147 
roaariu  i(a/.  span.  ptg. 

8147 
roaoo  trcnt.  4011 
roM  frz.  8145 
roseau  frz.  7815 
roBce  /r/.  8148 
roaopr  pror.  8149 
rosoira  ptg.  8147 
roael  frz.  7615 
roaello,  -cell©  afrz.  781f> 
roaeAol  agpan.  5751 
roaicare  ital,  8149 
roaipr  /"ra-.  8147 
rogignuolo  ital.  5751 
roftmaninho  ptg.  8150 
roapo  ita2.  4011.  8221 
roasa  pror.  8162 
rosse  frz.  8162 
rosser  frz.  8216 
rosser  nfrz.  8121 
rossignol  /"n.  6761 
roäsigiiol  s  pror.  5751 
rossiro  ptg.  8162 
rossinyol  cat.  6761 
roasi-s  prov.  8152 
roaao  ital.  8224 
rost  rum.  8154 
rost  cat.  7810.  8124 
rost«  ital.  8158 
rostece  afrz.  7810 
ro8tigio8o  ital.  8124 
roBtir  cat.  7814 
roMto  ptg.  8154 
rostro  cat.  span.  8154 
rosu  sard.  8144 
rot  rtr.  8202 
rot  /rr.  cat.  8188 
rota  ita/.  8155 
rota  pror.  aspan.  2621 
rota  pror.   npan.  ptg. 

8214 

rotar  pror.  cal.  8182 
roUr«  tta/.  8162 
rotas  rwm.  8166 
rote  afrz.  2621.  8168. 

8214 
rotella  ital.  8169 
roter  frz.  8182 
rotesei  rum.  8161 
r6ti  />/.  7814 
rotileia  mm.  8164 
rotir  frz.  7814 
rotji  cot.  8176 
rotlar  prov.  8164 


rotle-s  prov.  8166 
rotolare  ital.  8164 
rotolo  ital.  8166 
rotonda  ttol.  8169 
rotondare  ital.  8168 
rotonilo  itoi.  8109 
rotruange  afrz.  8039 
rotulo  frz.  8159 
rotura  span.  p(<7.  8216 
j  rotorc  frz.  8216 
I  roturier  frz.  8216 
rotta  ital.  8214 
rotto  Ita/.  8216 
,  rottura  ital.  8216 
rot-z  prov.  8188 
rou  span.  pt.9.  8114 
j  rooi  rum.  8144 
I  rouain  o/r/.  8157 
rouano  frz.  (dial.)  8088 ; 
I  rouanne  frz.  8206 
I  rouba  apf«;.  817(i 

>  roubar  plg.  8171 
I  roobo  pf^.  8170 

rou  che  afrz.  8100 
[  roDoin  afrz.  8152 
roufooi  aptg.  7773 
roue  frz.  8155 
rouelle  n/rx.  8169 
rouer  frz.  8162 
rouette  /rr.  8034 
roufiaro  ital  7920 
rotifo  südfrz.  8212 
rougä  nprov.  8125 
rouge  /rz.  8175 
rougor  /"r*.  {dial.)  8126 
rougir  /r^.  8176 
rouha  pror.  p(o.  8141 
rouillo  frz.  8702.  82SI 
rouiller  n/'rr.  8231 
roulllier  afrz.  8231 
roniosaoan  nprov.  8236 
rouir  n/ir*.  8161 
rouis  nprov.  8226 
rouiaso  npror.  8226 
rouit  lomb.  8183 
rouler  nfrz.  8164 
roumese  npror.  8199 
rounjä  nprov.  8125 
rounae  npror.  8199 
roupa  ptg.  8170 
roure-s  prov.  8119 
rouruscä  rum.  5361 
rousar  aptg.  7773 
rousigÄ  npror.  8149 
rouBsin  afrz.  8152 
route  frz.  afrz.  8214 
routier  /rz.  8214 
rontine  frz.  8214 
rouTaison  afrz.  8130 
rouver  a/rz.  8134  «.  -iV 
rouTer  frz.  2640 
rouTre  frz.  8119 
roux  /rz.  8224 
rouxinhol  ptg.  5751 
roraison  a/rz.  813<) 
rovajo  ita{.  1614 

>  roveda  lomb.  8174 
,  rovell  cat.  8702 

,  rorella  ital.  7826 
I  rovellare  ital.  7826 
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r«Tello  Uai.  7826 
roTonte  itol.  8173 
ro(u)ver  afrz.  4651.  8134 
rovore  ital.  8119 
roTesoiaro  ital.  BOßl 
roTescio  ital.  8051 
rove«che  a/r«.  8120 
roveto  itai.  8174 
roTina  ital.  8196 
roTinare  ital.  8197 
rorire  nen.  8173 
rovisUre  t(ai,  8055 
roTittico  ital.  6693 
roTO  t/a/.  8181 
Foxo  ptg.  8224 
royal  frz.  7900 
royaume  /f£.  7899 
royon  afrz.  7908 
rour  ay^an.  ptg.  8149 
roier  prop.  8127 
rozilh-i  prov.  8231 
rozina  prov.  8000 
roznar  »pan.  8205 
rona  üal.  8162 
rozzo  8186 
ru  gpan,  ptg.  8114 
ru  afrz.  8172 
roa  pror.    npan.  ptg. 

8189 
rualdo  pt^.  10873 
rubalda  ital.  span.  ptg. 

4644 

rQbaldo  ital.  apan.  ptg. 

4644 
ruban  frz.  8090 
ruban  itoi.  8171 
rubare  ital.   »pau.  ptg. 

4644 
rabbio  ital.  8176 
rabeocbio  ital.  8177 
ru  beste  n/r*.  8120 
rubeato  itai  8120 
rubi  «pan.  8178 
rubi  ptg.  8178 
rubia  »pan.  8176 
rubiglia  t(<i/.  8285 
rubim  ptg.  8178 
rabin  «pan.  8178 
rubino  ital.  8178 
rubio  i>pan.  8176 
rubis  /r«.  8178 
nibja  canav.  8176 
rubo  «pan.  ptg.  818! 
rubrica  i/a/.  8180 
rubrique  frz.  8180 
rfiö  {om6.  8183 
ruca  Ital  1827.  3283 
ruca  prov.  8288 
ruclio  abruzz.  3283 
rucbo  n/"«.  8100.  8217 
ruoiare  ital.  8210 
rucio  «pon.  8218 
ru(o  ptg.  8218 
rud  aemil.  8187 
nida  c(it.  Span.  ptg.  prov. 

8228 
rude  /rr.  8190 
rode  ital.  frz.  8184 
rue    frz.     8189.  8228. 

8229 


roera  »pan.  8128 
raoda  #/ww.  8156 
ruedo  fri.  8166 
ruoe  frz.  8166 
ruer  /'r#.  8282 
ruer«  tard.  8211 
rufa  t(a/.  8188 
ruff  ital.  8188 
ruffa  ital.  8218 
ruffa-raffa  »<a/.  4641 
rnffiano  itai.  8188 
rufian  «p<in.  8188 
rufian-s  prov.  8188 
rußen  frz.  8188 
rufo  span.  8129.  8218 
rüg  rum.  8181 
riiga  veron.  maü.  3283 
rO^a  maii.  8228 
rn^a  ital.  ptg.  8189 
rnga  rum.  8184 
rugar  r«r.  8184 
rug(«8ci  rum.  8191 
ruggbiare  ital.  7^191.8193 
ruggine  ital.  8702 
ruggire  ital.  8191 
rugiada  üoZ.  8148 
ruginft  mm.  3702 
rugier  afrz.  8126 
rugir  pror.  »/"ri.  span. 

ptg.  8191 
rugliare  i7af.  8191.  8193 
nignia  rtr.  8141 
rugnmä  r«»i.  8200 
rugumare  ital.  8200 
rni  afrz.  8132 
rüiÄ  lomb.  8182 
rnibarba  «pan.  pt^.  7696 
ruibarbo  «pan.  ptg.  8(>43 
rnicel  afrz.  8172 
ruida  '/«r^.  8174 
ruido  gpan.  ptg.  8192 
ruiler  afrz.  7913 
mim  pf<7.  8196 
rain  span.  8196 
ruina  ital.  ftrov.  cat.  span. 

ptg.  8196 
rnini  rum.  8196 
rninar  cat.  apan.  ptg. 

8197 
ruinare  ital.  8197 
roiue  />/.  8196 
ruiner  frz.  8197 
ruineux  /r«.  8198 
roineza  rutn.  8197  < 
ruinös  rum.  prov.  cat. 

8198 

ruinoflo  ital.  span.  ptg. 

8198  I 
ruinn  sard.  8702  | 
roinzu  mrd.  8702 
ruiponto  p<<;.  7769 
ruiponce  «pan.  7769 
ruir  afrz.  8191 
ruir  rfr.  8127  I 
ruisefior  span.  6751 
ruis«eau  nfrz.  8109.8172 
ruisacau  frz.  8110.  8138 
mit  afrz.  8192 
ruiva  ptg.  8176  < 
ruju  ftard.  8224  I 


mllo  ital.  8166 
runianer  rtr.  7939 
rumare  »toi.  8200 
rumb  frz.  8068 
mmbo  gpan.  ptg.  8068 
rüment  voba««.  7786 
rumega  rum.  8200 
roroiar  cat.  span.  p(p.8200 
rumiociare  ital.  4660 
mminer  nfrz.  8200 
rumint  com.  7736 
rumo  p(,9.  8068 
nmpe  rum.  8202 
ramper  rtr.  8202 
runa  rtr.  8204 
runar  rtr.  8204 
runer  a/Vr.  8208 
rungier  afrz.  8200 
runza  «ard.  8141 
ruolo  Itai.  8166 
ruoac  lad.  4011 
ruota  t(ai.  8166 
ruotolo  ital.  8166 
ruptoare  rum.  8216 
ruque  norm.  8217 
ru^  rum.  8146 
rusc  laci.  4011 
ruBca  prov.  piem.  lomb. 

8100.  8217 
rusoba  prov.  8100 
ruM-he  altfranz.  8100. 

8217 

ruacello  lioi.  8188.  8172 
rusoo  lYai.  cat.  span.  ptg. 

8219 
ruse  frz.  7897 
ruaer  nfrz.  7897 
ruspare  t7al.  8222 
ruRpio  oberftstital.  8221 
ruspo  ttai.  8220.  8221 
ruMare  ital.  8223 
russo  ptg.  8218 
ruflta  neap.  8226 
rustat-z  pro«.  8227 
ruato  prov.  afrz.  8227 
rustie  afrz.  8227 
rustina  neap.  8226 
ruBtre  nfrz.  8227 
ruatu  franeo-prov.  7811 
nit  /r*.  8192 
rut  rtr.  8202 
ruti  ruM.  8228 
ruta  ital.  8228 
ruttare  ital.  8182 
rntto  »tai.  8188 
ruu  sard.  8181 
ruveacbe  n/r*.  8120 
ruTettu  tieil.  8181 
rnvido  üal.  8190.  8194 
ruTiettu  calabr.  8181 
ruvistare  ttoi.  6065 
ruviatico  ital.  6693 
ruvulü  po«cA.  8068 
ruxada  cat.  8148 
ruzar  ca(.  8148 
ruyni  afrz.  8116 
ruyn  afrz.  8116 
ruzer  pror.  8186 
ruzio  gal.  8218 
ruzo  (^al.  8218 


nizzar«  ttai.  9288 
ruzzolaro  ttai.  8164 
rythme  frz.  80;  »4 


s-  rum.  Itai.  rtr.  8304 
*-  rtr.  3304 
aa  rum.  8680.  9301 
sa  cat.  3179.  9301 
sa  prop.  frz.  9301 
aa  prov.  8179  « 
sa-  span.  9146 
aaar  pta.  8884 
saaa  afrz.  6368 
•aba  sard.  8887 
sabado  «pan.  /it^.  8236 
sabalo  span.  8241 
sabana  span.  8286 
sabandija  span.  8646 
sabanilla  span.  8236 
sabao  pf^.  8846 
sabata  prov.  8338 
sabato  pror.  2511 
sabbadu  sard.  8236 
sabbato  itai.  8236 
sabbia  itai.  8244 
sabbione  ttai.  8248 
sabe  rtr.  8289 
sabejo  apan.  8680 
sabenada  span.  8343 
-sabonssa  pror.  8341 
saber   cat.   span.  ptg. 

prov.  8842 
aabi  cat.  8240 
Sabina  span.  8238 
sabio  span.  ptg.  8239 
s&biu  »ard.  8289 
sable  afrz.  8828 
sable  /Vi.  8344 
gable  span.  8237 
sablon  «pan.  8244 
sablon  /'rx.  «pan,  8243 
sablun  rtr.  8243 
sabö  cat.  8846 
sabooiro  ptjr.  8346 
sibolo  span.  8244 
saboDo  »ard.  8346 
sabore  sard.  8848 
«abo-s  nrov.  8846 
sabot  frz.  2611.  8388 
aabotar  prov.  8338 
aaboter  frz.  8888 
aabotier  /rc.  2611 
aabrana  südfrz.  8849 
aabre  /r«.  8287 
sabre  6^arn.  8839 
sabrenas  frz.  8343 
»abrofl  cat.  8849 
sabroao  span.  ptg.  8849 
aabuoo  span.  8240 
«abueao  «pan.  8680 
sabujo  ptg.  8680 
aaburft  rum.  8246 
aaburra  itai.  8246 
aaburre  frz.  8246 
aao  frz.  8249 
aac  afrz.  6248 
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saeabuehe  spa».  8247 

Bacaman  prov.  8260 
Bacar  »pan.  ptg.  8248 
saccader  fre.  9220 
saccager  afrt.  8248 
saroente  ital.  8340 
saccheggiare  ital.  8248 
aacco  ital.  8248.  8249 
saccomanno  ital.  8260 
aaciado  xj>aM.  />/p.  838G 
aaciar  span.  ptg.  8380 
aariedad  span.  8379 
sacicHlado  pt^;.  8879 
aat^har  span.  ptg.  8369 
aacbier  afrt.  8248 
gnrho  »pan.  ptg.  8361 
Baco  xpan.  pt^.  8249 
aacomano  span.  8260 
aacramentar  sp.  pttj.  825- 
aacramentaro  ito/.  8252 
aacramento    span.  ptg. 

ital.  8262 
sarrare  ital.  8264 
aacrato  ital.  8253 
aacre    ^r<.    «pan.  ptg. 

1914.  8251 
aacre  /rx.  8254 
aacre  frt.  8253 
aacrer  frt.  8254 
aacro^ifo/.  «pan.  p(9.826l 
aac-a  prov.  8249 
aacudir  apan.  9216  9220 
aado  afrt.  5836 
aade  frt.  8889.  8844 
aadio  ptg.  8306 
aadiafare  t(<i/.  8388 
aadol  proc.  8386 
aadreia  prov.  8388 
aadro  posch.  8387 
aadul  rtr.  8884! 
aaoU  «pan.  8268 
aaet«ar  *pa>i.  8270 
aaotta  ital.  826s 
aaettaro  ital.  8270 
aaf^ttiort«  ital.  8269 
aaffiro  tta/.  8852 
aaflo  pig.  4111 
aafo  j>li7.  8818 
aafran  ttfrt.  10425 
aafro  frt.  8263.  8349 
safre  a/rz.  10425 
aa^ä  mail.  8358 
aagan  genua.  8368 
aago  8239 
aAgeati  rum.  8268 
«agona  »<a7.  8266 
Bagerida  spati.  8388 
aagCAse  frt.  8341 
sageia  cnt.  8268 
a&getfttor  rum.  8269 
aagoteza  rum.  8270 
aaggio  ital.  8344 
aagi  cat.  8267 
aagin  ea(.  8267 
aagin-s  prov.  8267 
aagire  i(a/.  8396 
sagittaire  frt.  8269 
aagittar  prov.  8270 
sagittario  t(ai.  8269 
sagöl  lomb.  8886 


fwrrolA  8385 
sagrado  ital.  sp.  ptg.  8263 
aagramea-s  pror,  8262 
aagramento  ital.  8262 
aagrarprot'.  *p.  8254 
aagraaon  prov.  8254 
sagrin  ital.  8265 
sagro  ital.  1914.  8251 
eaguggio  genurs.  3305 
•agoincher  /r/.  Ui397 
saguincher  nfrz.  10400 
Sahir  »p(p.  8284 
aaho  cat.  8881 
aaburo  «pan.  8240 
sahiimar  span.  9242 
aahua  pmv.  8580 
sai  proc.  3179 
sai  rtr.  8342 
aaia  prov.  ptg.  8264 
saibo  ap((7.  8239 
saibo  ptg.  8242 
aaibrio  ptg.  4262 
aaibro  ;>(9.  8244 
aaie  frt.  8264 
aaicta  proi:.  8268 
saiete  afrt.  8268 
aaigner  frt.  8326 
aaigneuz  ^rz.  8328 
aaillar  prov.  8273 
aaillir  /».  8284 
aaim  afrt.  8267 
saime  ital.  8267 
aalmer  a/"rÄ.  8267 
aain  span.  8267 
«aün  rt/"rr.  8257 
aain  frt.  8886 
aain  afrt  8267 
Baina  '>er,9.  8266 
8ain(-doux)  nfrz.  8267 
aaineto  xpan.  8267 
aaino  itcd.  924H 
aalD-s  firov.  8267 
Saint  /rz.  8819 
saintotc  frz.  8318 
saio  p(.v.  8264 
sairfinoiit  afrt.  82i'«2 
saiB  pror.  1713.  8377 
saiair  frt.  8896 
Saison  frt.  8381.  9030 
aaissa  prov.  1713 
saivo  ^rr.  8239 
aaizla  rtr.  8694 
saja  itnl.  8264 
saja  ar(a{.  8257 
aajar  span.  1964 
tajar  p(«;.  8425 
saio  ital.  8264 
BaKuii  eanav.  10424 
sal  rtr.  «/kih.  ptg.  8277 
aala  i<.  pror.  «71.  ptg  8276 
sala  rum  8276 
salada  npan.  ptg.  8277 
salade  frt.  1702.  8277 
salaja  ital.  8278 
salamidni  «an/.  8291 
Malamoja  ital.  6383.8290 
salamurä  rum.  8290 
salio  ptg.  8276 
aalapiU  ital.  8296 
»alarpror.  ca(.«p.  p(p.8292 


Biliar  prov.  «pan.  ptg. 

8277 

salarp  i7a/.  8277.  8292 
salario  ital.  8278 
salaaaare  ital.  8322 
saiävo  tta/.  8294 
salce  ital.    rum.  span. 
8287 

8alr«da  span.  8281 
salcet  rum.  8281 
oalreto  i^a/.  8281 
«alrbicba  span.  pUj.  5156 

8298 
aalcio  ital.  8278 
saldar«  ita/.  8850 
aale  frt.  8294 
aale  rum.  9301 
Bale  t(a/.  8277 
saleö  litrq.  8281 
saleccbia  i/a(.  8708 
aalor  frt.  8277.  8>92 
s&lese  ventt.  8287 
aalgher  tm«.  8287 
salgueiro  ptg.  8287 
saliccia  ital.  8298 
aalire  i(a/.  8287 
aaliooto  ital.  8281 
aaliera  i<al.  8278 
Baliere  frt.  8277 
aaligaatro    ital.  ventt. 

8280 
wlin  ofric.  8709 
salina  ital.  8283 
aalir  span.  aptg.  proc. 

8284 
saliro  itai.  8284 
aaliaa  pirm.  8707 
aalitrft  rut»,  8291 
salitre  «pan.  ptg.  8291 
aalitro  «pan.  8291 
sallar  prov.  8273 
aal  1p  frz.  8276 
salma  «pan.  ital.  8271 
salniaatro  ital.  8289 
aaimitre  abruzr.  >i291 
saimitria  tnai7.  8291 
aalmoura  ptg.  6383.8290 
salniorra  cat.  6883.  829(» 
9alnior(r)ejo  «pan.  6383 
salmucra  span.  6383 
salmuc^ro  ^j)an.  8290 
salnilr«  prov.  cot.  8291 
saluitro  ital.  8291 
aalomoniego  «pan.  8293 
Salomnn  afrz.  8293 
salon  /"r«.  «pan.  8276 
aalone  itai.  8276 
>>alop  frt.  8804 
aalorge  /"rr.  4626.  8288 
BalparB  ital.  3817.  8378 
aalpedrez  span.  8295 
aalpetre  frt.  8291  8296 
aalpicar  prov.  span,  ptg 

8279 
Aal-«  prov.  8313 
Salsa  ital.  pror.  span. 

ptg.  8299 
aaigapariglia  ital.  N299 
•alsepareille  frt.  8299. 

8870 


Misleela  itai.  5156 
«aUitja  cat.  5166 
salU  rum.  8801 
aaiUr  «pan.  pt^.  8801 
salUre  ital.  8801 
aalUro  venet.  8302 
a&lUt  mm.  8304 
saltee  lomb.  8302 
aalterio  ital.  span.  7499 
salteri-s  pror.  7499 
aalto  ital.  span.  ptg  t<3(H 
salto  il(ü.  aptg  880S 
saltre  M/un.  8808 
Baltu  sard.  8808 
saluer  frz.  8807 
salud  «pan.  8305.  8307 
aaludar  prov.  cat.  «pan. 
8307 

aalustre  mesol.  9180 
aalnstro  valttB.  9180 
Saint  /rt.  8306.  8307 
salataro  ital.  8307 
aalutatiu-B  pror.  8306 
saluto  ital.  8305 
saluto  ital.  8307 
Balut-z  ;>ror.  8305.  8S07 
aalTa  ptg.  890i> 
Salvador  «pan.  ptg.  8306 
salTageni  ptg.  8718 
salvagina  pt^.  8713 
saWaire  pror.  8808 
salvaje  «pan.  8713 
aalTajina  tpan.  8718 
saUano  ital.  8712 
aalvanöri  rtr.  8312 
salvar  pror.  span.  ptg. 

8811 
aalrare  ital.  8311 
salratge  pror.  8713 
salratico  ital.  8713 
salvatore  ital.  8308 
aalrezza  ital.  8310 
salria  span.  ital.  8809 
salrie  rum.  prov.  8309 
BalTietU  tta/.  8662 
saUigia  Hat.  8M0 
salvo    ital.    span.  ptg. 

8313 
saiv-s  prov.  8313 
saroacin  pror.  8'289 
BamlD  rum.  8717 
samarra  pror.  3200 
s&mb&tA  rum.  8236 
samb«ne  sard.  8329 
sarabuoo  ital.  8240 
sambu«  afrt.  8814 
samedi  n/^rz.  8236 
samit  pror.  afrz.  4561 
aamitarra  ptg.  2178 
sampati  canar.  9311 
sampogna  ital.  9312 
san  ital.  8319 
sanä  /omb.  8384 
salla  siHin.  5017.  8331 
sanar  span.  8334 
sanare  «pan.  pt.«.  6041 
sauare  ital.  8834 
B&nitate  rum.  8332 
saniioa  rtim.  8836 
aanca  pror.  8415.  10194 
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•aneh  cat.  8329 
uuichier  afrt.  8333 
sancier  afrt.  8333 
Bancir  frt.  8882 
sanclar  prov.  8360 
sanco  ptg.  8415.  10434 
sancolbar  »pan.  8592 
BaocDOS  prot.  8328 
Banr-8  prot.  8329 
aaodal  fre.  8335 
Sandale  frg.  8321.  I043S 
8andalia  span.  ptg.  8321 
B&ndalo  i/oi.  m/mi»!.  ptg. 

10433 
aandalo  i^a/.  8321 
aandalo  itnt.  xpan.  ptg. 

8386 
aanden  ptg.  832U 
aandice  p(^.  8320 
aandio  »pnn.  8320 
slndra  südostfrz.  2097 
sane  a/'r^.  9314 
saaetat-z  prov.  8332 
sanfonha  pfjr.  9312 
ssag  frt.  8329 
singe  rum.  8329 
a&ugereaa  rum.  8826 
aangero«  rum.  8328 
sangia  «ard.  8331 
sanfnosu  mrd.  8331 
sanglant  frz.  8323 
sangle  a/'rr.  8735 
aanglo  frt.  2189 
sangler  /"rir.  2190 
saoglier  frt.  8734 
sangio  vegl.  8735 
sanglot  /rjr.  8733 
■anglotar  prov.  8732 
sangloter  /"rr.  8732 
sanglut  rtr.  8733 
sangnar  prov.  8326 
■angrar  cn(.  «pnn.  /////. 

8326 
sangre  «pon.  8329 
■angaue  frt.  8330 
sangue  i(a/.  ptg.  8329 
sangiiosuga  p/^.  8330 
sanguijuela  span.  8330 
aanguileixado  (ip({/.  8322 
sanguin  frt.  8325 
sanguinare  ital.  8326 
sanguinaiio  t((i/.  8324 
sanguinco  ital.  j'ig.  8326 
aanguineo  .vprni.  8325 
sanguinba  p(^.  8325 
aanguinbo  ptg.  8325 
sanguinoloDt«  i7ai.  8327 
aanguiDolonto  span.  ptg. 

8327 

aanguinos  cat.  pror.  K328 
aanguinoso  ital.  sjuiu.  piq 
8328 

aanguiauga  ital.  8330 
»anha  p/t;.  6017.  8331 
sanidad  itpan.  8332 
aanidade  ptg.  8332 
saniester  rtr.  8737 
saniti  ital.  8332 
»aniUt  C(U.  8332 
aaoü  üal.  apan.  8336 


uns  afrt.  nfrt.  8726 
sanaa  Hol.  8315 
sanMoa  fucc.  8316 
Sanaon  frt.  8722 
a&nt  rum.  8319 
sant  cat.  8319 
sanUt-s  prov.  8332 
aante  /rz.  8332 
santiguar  span.  8317 
San  tili  itoi.  8318 
Kanto    ital.    span.  ptg. 
8319 

aantorfggia  ital.  8388 
g'anuitier  nfn.  <i569 
4ant-z  pror.  8319 
aanve  frt.  8726 
»io  ptg.  8336 
saornar  itpan.  9187 
saorra  prov.  8246 
saoul  (i/ri.  8886 
aap  a/r;.  8363 
aapa  rum.  8350 
sapata  ptg.  2511.  8338 
sapateiro  ptg.  2511 
sape  /Vz.  8350 
saper  frt.  8360.  9371 
aapero  ital.  8342 
aapeur  /rr.  8850 
aapbir  frz.  8362 
aaphira  ptg.  8352 
fiapidu  iVoi.  8339 
aapiencia  »pan.  ptg.  8341 
aapiente  tt(tl.  8340 
sapienza  i/t/.  8341 
sapin  frz.  8361 
aapio  idi/.  6344 
sapo  »/MI»,    pf^.  8617. 

10437 
Rftpon  rum.  8346 
saponajo  ital.  8346 
saponar  rum.  8346 
aapone  ital.  8345 
aaponeaci  rum.  8347 
sapore  ital.  8848 
sapro  norm.  8349 
aapreux  toallon.  8349 
a'aprezi  iyon.  3454 
sap-8  pror.  8852 
aaquear  npan.  ptg.  8248 
aaquebute  frt.  8247 
aar  »"tiot.  8387 
aara  rum.  8292 
aarabanda  ptg.  ital.  863.' 
aarabande  /"rf.  8632 
aarabatana  ptg.  10139 
aaracco  ital,  büöO 
aaraccntco  itd/.  8442 
aaracinoaca     ital.     166  t 

8442 

aaracino  ital.  8442 
aaraiva  ptj^.  4328 
aaramura  ruf».  6383 
sarar  ptg.  8334 
aarar  rtr.  8664 
aaraaain  frt.  8442 
aaraaaine  /'rz.  8442 
sarsTatana  ptg.  10439 
aaraza  «xm.  2084 
aarbacane  frt.  10439 
aarbed  rum.  8811.  5018 


!  sar<!el  valtrll.  8866 
aarcelle  n/'r;.  2087.  7668 
aarceoa  n^ap.  8367 
aarcbiare  ital.  8359 
sarcbio  (to/.  8361 
aarcia  »pan,  8356 
aarcina  npt«/.  aiial.  83&(i 
sarcinä  rum.  8366 
sarcire  ital.  itpan.  9351 
aarclä  poHch.  8369 
aarcloir  /"rx.  8861 
sarcler  frt.  8369 
aarclot  />/.  8361 
aaroo  span.  8636 
aaroon  afrt.  8366 
aarda  i/o/,  pro».  8362 
aantaa  ptg.  9231 
aard«  rum.  8363 
aardella  8363 
I  aardeua  veron.  com.  8362 
'  aardina  ital.  sjmh.  8364 
aardine  frz.  8364 
aardinba  ptg.  8364 
aardö  bcrg.  8362 
aardoine  /rr.  8367 
aardön  cenet.  8362 
aardonia  «pun.  ptg.  ital. 
8366 

I  aardonica  «p<in.  pfj^.  8367 
aardODioo  iVrW.  H367 
aardottio  frt.  8366 
sare  rum.  8277 
sarea  pi«m.  8388 
aar«ntraa  npruc.  3180 
aarea  Iom6.  8287 
iare&ii  {ie.  8287 
aarga  span.  ptg.  8636 
aargar  span.  2944 
aarge  frt.  8368.  8636 
sargen  to  ptg.  8661 
aargento  Mt/an.  ptg.  8661 
sargia  i(a/.  8636 
sargina  ital.  8636 
aargo  ita/.  span.  ptg. 

8368 
aargua  prov.  8636 
aari  rum.  8264 
aarira  rum.  6636 
aarire  pi^m.  8369 
aari  tu  ra  piem.  8369 
aariz  /oni/>.  8707 
aarja  cat.  8636 
aarjar  span.  1964 
Ba(r)jar  *pan.  8426 
a&raiä  rum.  9316 
Mannen  t  /"rr.  8371 
aannento  ital.  ptg.  6371 
aaruiiento  span.  8371 
aarna  cu^  span.  ptg.  8372 
aarnacare  t(u/.  8824 
aarnicelo  span.  2096 
aarödeu  tic.  8644 

'  aarpä  rum.  8373 
aarpa  rum.  3317 

I  aarpar  cat.  ptg.  3317 
aarpare  ital.  3317.  8373 
aarp«  /"rr.  8373 
aarpunel  rum.  H649 
sarqueu  afrt.  8368 
aarracino  sp^iii.  8442 


saLrntfar  ptg.  8426 
sarraja  apan.  8374.  8668 
aarrar  prov.  8664 
aarrecchia  neap.  8637 
aarria  prov.  cat.  span.927b 
aarrie  a/lrr.  8276 
aarriettfl  frt.  8388 
aarro  ca^  2636 
aarii  lomb.  8357 
sarta  span.  8666 
aartla  p(^.  8876 
sartagem  ptg.  6375 
aartaina  rum.  8376 
aartania  ital.  8376 
aartanie  afrt.  8365 
aartan-a  proo.  8376 
aarte  ital.  3318 
aarton  span.  6376 
aartie  ital.  8318 
sartiea  afrt.  8318 
aartir  nprov.  8666 
aartore  ita/.  8376.  9360 
aaruden  o6ic.  8644 
s&rut  rum.  6307 
airuta  rum.  8307 
aarzare  sard.  6380 
aarzi  piem.  8367 
sarziri  sard,  8367 
sa-a  prov.  8886 
SUIS  nfrt.  8268 
«aaier  /rr.  8380 
aaaon  ital.  6881 
aaaao  ital.  8896 
saatre  «pnn.  8376.  9361 
saxülja  valbrut.  1699 
a'atapir  afrt.  9374 
aatgo-a  prov.  8344 
aa/iu  rum.  8384 
batoilo  i(a/.  8386 
aatondar  aspa».  9163 
aatricchio  ital.  2676 
a'atritrer  «/"rr.  9720 
aatöl  rum.  8386 
aaturagem  p^.  8368 
aatureja  ital.  8388 
aaturno  ital.  8389 
aau  aard.  8274 
aau  rum.  8769 
aauce  /^rr.  6299 
aauoe  span.  8287 
aaucb  cat.  6240 
aauciaao  /'rr.  6166.  8298 
aauco  ptg.  8240 
aaüco  span.  8240 
aauc  a  pror.  8240 
aaadaflo  ptg,  8307 
saudade  pt^.  8864 
aaudar  ptg.  8307 
Saude  ptg.  8306 
aaudoso  pfp.  8864 
sauf  frt.  8'318 
sauge  /rr.  884>9 
aaule  /rr.  8287 
aauma  prot*.  8271 
aaumache  afrt.  8289 
aaum&tre  frt.  8289 
saumiera  proc.  8272 
aaumiero  prov.  6383 
saumure  frt.  6383.  8290 
saung  rtr.  8829 
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Mupoudrer  frt.  8297 
saure  frz.  8391 
sauro  ital.  8391 
saurosa  vtnet.  8388 
sauroBO  venet.  8349 
saurra  »ard.  8245 
aaiir-a  prov.  8391 
sius  afrt.  8580 
sau-B  pror.  8277 
sausitaio  frz.  H28t 
«aiissiua  prov.  515U 
saut  /rz.  8304 
sautar  prov.  8301 
sauter  /"r/.  8801 
»auterelle  n/rr.  5Ö69 
saiitorello  /'rf.  8300 
saut-z  proe.  8301 
sautz  prnr.  8287 
saurage  /"rr.  8713 
sauva^ino  nfrt.  8713 
saaver  /rr.  8311 
saureur  frz.  8308 
Banz  Span.  8287 
sauieda  7>rov.  8281 
sause-s  prov.  8287 
aauzgatiUo  i>'p«n.  2020 
sava  «/Mn.  8337 
•avaia  prot.  8260 
savair  rfr.  8342 
savai-s  prov.  8260 
aavallo  /'r<.  8241 
savaoa  span.  8235 
savant  frz.  8340 
savanu    galloital,  -  »ieil. 
8235 

savate  /'r«.  2511.  8338 
savel  nprov.  8241 
savena  prov.  8235  | 
•avene  a/'r«.  8235 
Bavens  rtr.  9168 
saveu  npror.  8238 
savi  prov.  8239 
savina  ital.  8238 
sario  t(al.  8344 
aavio  obfrital.  8239 
savoir  frz.  8342 
savöl  /omfe.  838»; 
savolä  lomh.  8385 
savon  /"r«.  8346 
saronner  frz.  8347 
saronnior  frz.  8346 
saTÖr  /of»A.  c««*z.  8348 
savore  8348 
«avorra  ital.  8245 
BavrpB  rtr.  8830 
saTu  galloital.  neH.  8235 
savüj  pinn.  3305 
saya  cnt.  span.  8264 
sayo  span.  8264 
satio  ;>((7.  9030 
sazio  ptg.  8381 
■aziare  ital.  8380 
aazic<4  i«^/.  8379 
sazio  ital.  8384 
nazir  prov.  8396 
sazon  span.  8381.  9030 
sazö-B  prov.  8381 
sbagliare  3546 
sbagiio  ital.  3546 
sbagotire  ital.  3323 


sbaldefglare  ita/.  1177 
sbaldiro  ital.  1177 
sbaratarre  ila{.  7404 
sbaragliare  ital.  7404 
sbarcaro  ital.  2986 
sbarazzino  pi«.  1243 
abaai  comask.  piem.  1254> 
ftbatacchiare  ital.  1274 
sberluciare  itn/.  1415 
sbernia  ital.  4563 
sbia  ri/m.  1192 
sbiasciai  sard.  1375 
sbiaurlore  hurts.  8966 
sbieoo  iVat.  6634 
nbieacio  ital.  1375 
sbigottire  t/oi.  1381 
sbiKOttire  ital.  3323 
sbilarco  i(<i/.  1413 
sbilercio  ital.  5536 
sbiluciare  ital.  1415 
sbirro  iW.  1399 
abiiogar  10228 
sbonzolare  ital  3449 
sbora  rum.  3552 
sbomia  ital.  3170 
sbozzare  »/a{.  1183 
abranare  ital.  3327 
sbrattare  ((«iI.  1648 
sbreccarc  lt.  (monta/.)  1550 
sbregar  venez.  1550.  1573 
abrinzlar  rtr.  8985 
sbrcKM  o  Hol.  8987 
sbroji  mai7.  1581 
sbrosfia  ital.  1589 
sbülimo  ital.  IfiiO 
abumier-s  pror.  8272 
sburi  rwm.  10287 
sbur^  rum.  3652 
abur&oes«  rum.  3652 
scabbia  ital.  8399 
srjibbioBO  t((i7.  8400 
BcabiDO  ital.  8769 
acaochiero,  -ero  ital.  843H 
scaccie  ito).  8431 
scacro  i(<i{.  8436 
sfAdu  rum.  3329 
Boailella  rtr.  8514 
scadere  ital.  3329 
s-cadin  r«r.  2<H)2 
acafarda  ital.  8421 
srafTa  »ictV.  8434 
sraffale  ital.  8434 
•caifo  gennes.  8434 
arafilo  ttoi.  8767 
scaglia  ital.  8763 
Bcagliare  ita/.  8763 
»cala  ital.  prov.  H4()4 
sralabrone  ital.  2568 
•caicie  rum.  1763 
scalro  ital.  8764 
scaldar  rtr.  3331 
araldare  i/a/.  3331 
scaldi  rum.  3331 
Bcalöre  i7(i/.  8405 
scalfire  ital.  8425 
Bcalmo  ptg.  8406 
scalpeggiaro  8409 
8calpi(^t•ia^o  ital.  8409 
scalpitare  i<o/.  8409 
soaltrire  ital.  8411 


««aiiii  rum.  8997 
tiaroa  tvnir;.  8907 
Bcam  rum.  8998 
Acamäre  /«cc.  3357 
scambcllu  sard.  8398 
Bcambiaro  ital.  3334 
scanibio  iVo/.  3334 
scamos  rum.  8999 
scampare  t(ai.  3335 
scancia  ital.  8765 
Bcandaglio  ital.  8417 
scanilale  ^rr.  8419 
acandaliser  frz.  8418 
scandalizzaro  t7<ii.  8418 
acandalo  üal.  8419 
scandella  ital.  8416 
aoandola  ital.  8420 
BcandurA  rum.  8420 
Bcanno  t(o/.  8414 
Boansare  i(<i/.  1804 
scftatä  rum.  8486 
sr&nteiu  rum.  8487 
scftp  rum.  3339 
scapbandro  /"rr.  8768 
ccapitare  ital.  3.338 
arapolare  ifo{.  3340 
■•eapolare  ital.  19(Mi 
scapolo  ital.  1906 
scappart«  i(a/.  3339 
Bcappicre  ital.  8397 
scappino  ital.  8773 
6car&  rum.  8404 
scaraboDe  ital.  8424 
Bcararohiare  i'/d/.  6313 
Bcarafaggio  ital.  8421 
aoaraffare  ital.  8480 
scaramurcia  8779 
8<>arav«^  tiltol>eriltil.  8424 
scardassare  ifnf.  1933 
B  cardo  ital.  1933 
scirica  ital.  2987 
Braricar«  i(a/.  2987 
Bcarioo  ital.  2987 
srarlatto  i^i/.  8355 
scarloia  mail.  8494 
scarmigliare  it.  1943.3341 
Bcarmo  ptg.  8406 
Bcarnar«  ital.  3342 
Bcaro  i7al.  8426 
Bcarpa  ital.  3344.  8773 
scarpar  rtr.  2991 
soarpellare  idi/.  8407 
scarpi'Ilo  ital.  8408 
srars  rtr.  3345 
scarsella  i/a/.  8774 
Boarso  ital.  3345 
»cartahc'llare  if/i/.  2123 
•cartabello  ital.  2123 
B-cartare  ital.  2123 
srarto  2123 
soaruzzirare  ital.  2120 
Bcarzo  ita/.  3346 
seatola  ital.  8433 
scaun  rum.  6414 
»r4ivar«  i7n/.  3351 
s-carare  ital.  2048 
scari  t(<i/.  2048 
scantolo  ital.  1882 
Acavo  ital.  3361 
Boeau  /irr.  8700 


Beel^o  Hcf-  3393 
»celler  /'rr.  Bß99 
»cellino  ittii.  8782' 
8c«inaro  ital.  8399 
scemo  i(a/.  8600 
scenipiare  ital.  8721 
Bcempio  i(a/.  8721 
Bc«na  ptg.  ital.  8402 
scendero  ital.  2894 
scono  /"rz.  8402 
Boeusgei  com.  2187 
9««ptre  frz.  8428 
Boeptro  p(<;.  «pan.  8428 
sceniere  Hol.  2990  3363 
Bcerparo  ital.  2991 
Bcerrigaa,   -a!  voImu». 

2109 
scesa  iri/.  2894 
sceapod  valmtfs.  1714 
scetro  «ptfin.  8428 
srettro  ital.  8428 
aceveraro  ital.  3484 
Bcerero  3484 
»changiar  rtr.  8765 
schaacbun  r<r.  8381 
scbdruagliar  rtr.  3391 
Scheda  ital.  8445 
scbeggia  it<i/.  8454 
•chcggio  ital.  8464 
»cheletro  »(oi.  8427 
scbolla  rtr.  8778 
schendro  ital.  9303 
schormare  i<<i/.  8789 
si-bermire  ital.  8788 
Bchormlir  moti«*«!«».  3532 
Bcbenno  ital.  8787 
schormngio  8779 
•cherDire  ital.  8780 
Bchemo  it<i/.  8780 
•cherz  levent.  8217 
Bcberzare  ital.  8453 
•chourtz  txi/scv,«.  8217 
•cbgiaffcir  rtr.  8436 
•cbiacciare   ital.  3416. 

5280 

»chiafTare  ital.  5282 
»chiaffpgiare  iV<i/.  5282 
Bcbiaffo  ital.  5282.  8461 
Bcbiancio  ital.  9303 
•chianUre  it(U.  3356 
•cbiaDto  ital.  3356 
s-chiappa  ita/.  6282 
•cbiappare  ital.  5282 
•chiarare  ital.  3360 
scbiarea  ito/.  8360 
achiareia  ital.  8494 
schiatU  i't()7.  8d<iu 
schiattare  ito/.  6282 
Bchiavina  ital.  8496 
sohiaTino  tto/.  8769 
scbiavo  ital.  8496 
■chiocheraro  tta/.  1689 
acbiena  ital.  87B3 
•chiera  itiii.  8770 
schietto  ital.  8801 
achiflar  rtr.  8682 
schifo  ita/.  8785 
Bcbig  rtr.  3496 
acbirnb  mm.  3334 
schina  sard.  8783 
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wUnefo  Uai.  9303 
{Msbiop  rum.  2270  1 
{Tchiopa  rum.  2270  ' 
adiioppare  ital.  8497 
Buhioppo  ital.  8497 
schippire  ital.  8813  , 
scbisnie  »frz.  84Ö7  1 
schito  venet.  8792  | 
schitto  map,  8801 
•chiudere  ünl.  2994.  3362  | 
Bchiuma  ital.  8640.  8988 
scbiumare  ital  8989 
8chinmoflo  ital.  8990 
schirare  ital.  8791 
Bohivir  rtr.  8791 
schizzare  ital.  8446 
Bcbizzo  ital.  8446 
schliett  r/r.  8801 
schmanatscha  rfr.  6176 
schamel  rtr.  4206 
Bci  tto/.  3304  I 
scii  tta/.  3179 
aciabecco  üoi.  84S2 
»dabica  ital.  8432 
Boiabla  ital.  8237  ; 
sciacqnare  ttot.  3316 
sdaKattare  ital.  9220 
»ciagora  ital.  8319 
adagurato  »/a/.  3319 
Hdagnttare  ital.  3316 
acialare  i/a/.  3409 
scialbare  ital.  3310 
adalbo  ital.  3311 
adaliva  »ta/.  8285 
sdaluppa  ital.  8817 
aciatnbrotUr«  8803 
Bciaine  ital.  3813 
sdaminea  ttal.  1786 
adaroito  tfoi.  4661 
sdamo  ital.  3813 
Bciancato  tlai.  8314 
sdapido  ital.  3479.  5018 
adarbu  aieil.  3311 
adarpa  t/oi.  8443 
sciarra  tt<i/.  10438 
sdarrar«  ital.  10488 
aciarscela  com.  8360 
sdatico  it'il.  6164 
»datta  t/a/.  2020.  6282 
sdatto  Ual.  3306.  3479 
Bcianrato  ital.  3319 
•denne  frs.  8486 
sdenda  ca/.  «pnn.  ptg. 
8485 

ftdensa  j>r«r.  8485 
■dentare  ital.  3398 
adenza  t/a/.  8485 
«der  frz.  8663 
acifo  üal.  8647 
■dlacca  tloi.  8797 
adle  vaüell.  2063 
■dlinga  ito/.  9316 
adlinguagnolo  ital.  9179 
gdlingiiare  ital.  8394 
»cilivato  t^al.  6666 
sdlocco  ital.  8478 
adm  ca/.  2729 
sdmega  berg.  2179 
sdmia  ital.  8715 
admitarra  t(a/.  2178 


HclnsKell(a)  mail.  2187 
sdntiila  t(a/.  proc.  8487 
sdntillar  /^(jf.  8487 
adocoo  ital.  3493 
sdogliere  i/oi.  3034.  3486 
aciolgo  ital.  3034 
adolai  tto/.  3034 
sdolto  ital.  3034 
sdondolare  ital.  3543 
acioniare  ital.  3487 
Bcioperare  »/ni.  3428 
gciorinare  Hol.  3322 
sdorre  ttd/.  3034.  3486 
scioraccll     com.  mail. 
9278 

acioTemarsi  ital.  3412 
scipare  ital.  3481.  8742 
scipido  i/a/.  3479.  6018 
sdringa  ital.  9316 
B(c)irocco  ital,  8478 
•ciroppo  i/aZ.  8440 
Bcirösa  com.  2107 
sciröaaa  tnail.  2107 
adrrari  «tcW.  8410 
sdaar  ptg.  8491 
adama  prov.  ital, 

8467 
sdtU  t/a/.  7287 
■dugnolo  ital.  8736 
adupare  ital.  8481 
sdvolare     iki/.  2171. 

8808 
pcoalä  rum.  8468 
scoarfa  rum.  2646.  3377 
»coate  rum.  3386 
s-codare  ital.  2024 
»codella  ital.  8644 
Bcogliü  »fa/.  8499 
scojatto,  -io  ital.  8536 
scol  rum.  3366 
fcolar  rum.  8469 
acolare  ital.  8469 
«ooleken  a/r<.  8470 
aoolkin  afrz.  8470 
scolpire  ital.  8637 
soorobiccberare  t(a/.  2433 
■combro  ital.  8603 
Bcoaibugliare  i<(i/.  1641 
Hcouibtijaro  ital.  1641 
acompuzzare  ital.  2378 
acoinmunicaro  i(u/.  3369 
a-concbigarai  ital.  2383 
•ooudare  «<a/.  3370 
soop  rum.  8609 
Hcopa  ital.  8604 
scopare  tta^  8607 
scop«!  lomb.  8408 
scoperto  itni.  2996 
scopo  ital.  8509 
sooporsi  ital.  2996 
scoppiare  iktf.  8497 
sooppio  1^1 /.  8497 
Bcoprire  ital.  2996 
scopro  ital.  2996 
Boorcare  ital.  3866 
»norciare  t/a/.  3384 
'<  soordo  i(tt{.  3384 
j  acoreggia  ital.  2637 
'  Booreggiata  Ual.  2537 
scorgere  2539 


se«rU  Ual.  8611 
soorie  /'rr.  8611 
seornare  ital.  3376 
Bcorno  ital.  8876 
soorpie  rum.  8512 
acorpion  frz.  8612 
8corpio(ne)  i/(i/.  8612 
aoorpio(n)-8  prov,  8612 
acorren»  itaJ.  3383 
acoita  tta/.  2639 

j  scortare  ital.  2639 

I  B-cortaro  ital.  2711 
scorticare    >(«/.  2646. 

3877 
scorto  ital.  2712 
scorfofeza  rum.  3377 
scerfoAoza  rum.  3482 
ecorza  ital.   rtr.  2546. 

I  3377 

B«orza  levent.  8217 
!  Bcorzar  rtr.  8377.  3482 
I  Boorzare  ital.  3877.  3482 

SROsir  aapan.  6269 

BooBB  tta/.  8617 
.8C0880  ital.  3386 

8cote9ar  awnez.  6310 
i  acotolare  ifn/.  8545 

aootta  ital.  8866.  8516 
I  sootto  ital.  8613 
'  Boozzone  ital.  2296 
I  aeraccbiar  rtr.  3378. 4642. 
i  7781 

'  acraccbiar«  ital.  5313 
'  acraffire  sard.  8426 

scramigua  vrtt«/.  1948 

acranna  ital.  8620 
;  acrein  a  vallenz.  9094 
I  screme  rum.  3468 

screpolare  ttai.  3379 

screpolo  ital.  3380 
>  acriccio  ital.  8624 

Bcriodolo  i((i/.  8624 

serigno  ital.  8526 

Bcriitor  mm.  8526.  8627 

scriitara  rum.  8628 

Bcrima  ital.  8789 

»crima  micil.  2999 

Bcrimolo  ital.  2999 

Kcrin  ntm.  8625 

aorittoju  ttiil.  8527 

scrittoro  ital.  8626 

Bcrittorio  i(ai.  8627 
1  acrittura  ital.  8628 

Bvriu  rt4m.  8623 
I  Bcrivano  %tal.  8522 
j  Bcrirere  ital.  8623 

•croafa  rum.  8631 
I  Bcroccare  itcd.  3786 

acrocra  ital.  3786 
\  BCTofa  «ta/.  8631 

Bcrudo  üal.  8647 

acrupulo  /"rr.  8533 

Bcnipulo  ital.  8683 

scudÄjo  itiü.  8643 

Bvuderia  i(a/.  8642.  8543 

Rcadiere  ital.  8543 
;  Bcudiri  mrd.  3386 

Bciiffina  tto/.  8498 

Bcufund  rum. 

scuipa  rum. 


9152 
3374 


KörlinK.  Lat-ram.  Wörteriinch. 


senipi  rum.  3374 
Bcolpteur  />/.  8638 
scalpture  frz.  8639 
Bcoltore  ital.  8538 
acultura  tla^.  8689 
acuola  itnl,  8468 
scuopro  tto/.  2996 
aeuotere  ital.  3386 
scurare  ital.  3382 
acurge  rum.  3383 
scariado  üal.  3376 
Bcnrma  rum.  8373 
a-curraccio  ital.  2512 
Bcart  rum.  2712 
8-curtez  rum.  271 1 
Bcuaare  ital  3886 
acut  rum.  8547 
aoutar  rum.  8543 
acutinare  ital.  8536 
acntir  rum.  3388 
sdedri  sicU.  2772 
sdegnare  üal.  8003 
sdegno  t(<il.  3003 
sdeaUre  üal.  3390 
sdigianare  t(a/.  3006 
adrajarai  üal.  3030.  9092 
adroae  rum.  9120 
adracdolare    i/aV.  3032 
9121 

adracdolo  ital.  3032.9121 

adrucire  ital.  2457 

adrulicare  ital.  9121 

adrumica  rum.  3389 

sdruadre  ital.  2457 

ae  cat.  /»/>o»i.  ptg.  frs. 
üal.  prov.  rum.  9246 

ae-  pror.  /rr.  9146 

ae  üal.  ptg.  prov.  afrz. 
8680 

ee  ptg.  8570 

fe  rum.  8384 

aea  rfr.  9801 

aea  sard.  8670 

aea  />rot).  8666 

^ar  rum.  8585 

aeara  rum.  8658 

•earbä  rum.  8659 

sea«  rtr.  9801 

aeau  /'rz.  8750 

seau  afrz.  87(M) 

sebbi  sard.  8266 
I  Bebe  8615 

aeber  rtr.  otfcritnl.  10464 

sebiiwa  pror.  8615 

aebo  .sya«.  ptg.  8648 

aec    rum.  //ror.  frz.  cat. 
8692 

aeca  .f/xiM.  8582 
'  aec&dune  rum.  8687 
i  aeoar  prov.   sjutti.  ptg. 
8691 

'  aacari  rum.  8550 
.<t«car(>  ital.  8553 
aeocagno  »trii.  8686 
Heccar    cat.  span.  ptg. 

8691 
seccare  üal.  8691 
aeocatojo  üal.  8688 
seccazioae  i7a/.  8687 

;  aecce  abrutz.  8616 

ZS 
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Beeehio  ital  8767 
aeocbiti  ital.  8690 
aeccia  ital.  3G82 
seooo  ital.  ptg.  8892 
Mcea  altoberüal.  8690 
seoer  rum.  8695 
Mcere  rwfN.  8694 
aeoesao  t(<i/.  8661 
■echo  fre.  8616 
secher  fre  8691 
Mclu  rum.  8266 
Beco  Span.  6692 
seoodre  prov.  9219 
aecolo  ttn/.  8266 
wconA  fre.  8669 
aecoudo  ital.  8559 
secotare  n«ap.  8566 
aocouer  fre.  9219.  9220 
•ecouase  fn.  9219 
Beeret  rum.  ^r«.  cat.  8664 
aecreUire  /r;.  8664 
aecreto  span.  ptg.  ital. 
8654 

aearet-z  prov.  8564 
•ecta  «pan.  ptg.  8665 
aecte  /irr.  8665 
aeoul  rtr.  8266 
aecolo  pt^.  8256 
aecure  ital.  rum.  8661 
aed  cat.  span.  8754 
so(d)  afre.  8670 
fed  rum.  8569 
aeda  logud.  8676 
aeda  jttop.   apan.  ptg. 

8257 
aedano  ito/.  8488 
aedarül  vegl.  9229 
»edaa  prov.  cat.  8268 
ae<lda  «ard.  8684 
8«ae  ptg.  8754 
aede  ital.  Hpan.  8670 
8e(d)eillou8  a/n.  8762 
aeder  prov.  8669 
aedere  ital.  8669 
sedetiocio  neap.  8768 
aedici  it<ü.  8667 
aedi^o  pi^.  8768 
aedimonto  Hol.  8573 
aedizione  ital.  8674 
sedme  a/irx.  8621 
aedola  mail.  8269 
sedra  (ic.  8259 
•eduire  fre.  8676 
aedurro  ital.  8676 
äeoä  ffaf.-ma^^.  S486 
aeel  o/'n.  8760 
aeeillier  a/r«.  8761 
aeel  afre.  8700 
secUo  altoberital.  870O 
aeer  «pan.  pt^.  8669 
aef  monf  8266 
aefe  ptg.  8337 
aegal  rtr.  8650 
•egale  »toi.  8660 
aegaler  fre.  4134 
•egar  prov.  span.  ptg.Q6b9 
aegare  ital.  8663 
Mgle-a  prov.  8266 
aograyer  afre.  8678 
aei^e  ital.  8669 


Mfter  a/r;.  8571 
segn  afre.  8703 
■egnare  tto/.  8326.  8702 
aegno  ital.  8703 
aego  ital.  8648 
aegol  ca(.  8650 
aegola  ital.  8550 
aegollo  gpan.  8679 
aegolo  altt^tntal.  8266 
segolo  »ta/.  8666 
•egon  oat.  8569 
aegondo  tpan.  ptg.  8669 
segonz  prov.  8669 
aegoro  altoberital.  8266 
segra  maü.  8550 
»egrayer  fre.  8664 
aegre  prov.  8628 
aet^retaria  ital.  8664 
aegrejage  /rr.  8678 
aegrigöla  maü.  8388 
segudare  aard.  8665 
segael-8  prov.  8560 
seguentre  prov.  8627 
»cgugio  itö/.  8580 
aeguirprov.  »pan.  ptg.Qß2H 
segaire  üal.  8628 
•egunda  feira  p/p.  6734 
aegundu  $ard.  8i669 
segar  eat.  8663 
aegnr  «pan.  8661 
seguran  prov.  8560 
»egura  ptiy.  8661 
segurelba  ptg.  8388 
aeguridad  span.  8662 
•eguridade  p««/.  8662 
Mgaro  span.  ptg.  8663 
B«gur-8  prov.  8563 
aeguru  .tard.  8563 
aegaa  sard.  8664 
aebu  a/r«.  8240 
aei  rum.  9301 
aei  rtr.  9246 
•ei  i<a{.  8674 
aei  afre.  8764 
aeia  ptem.  8267 
aeidla  o6ic.  8269 
■eif  afre.  8615 
aaiff  rtr.  8616 
aeiga  gen.  8267 
aeigle  /r«.  8660 
■eigner  prov.  2188 
aeigner  fre.  8702 
aeille  /r«.  8666.  8767 
aetlUer  afre.  8761 
eeime  fre.  8677 
aein  a/rz.  8708 
•ein  fre.  8739 
aeine  a/r«.  8768 
aeine  fre.  8266 
aeing  fre.  8708 
aeio  p(jr-  8739 
aeira  ptg.  8276.  8636 
aei«  prov.  »pan.  ptj/.  8674 
aeiv  rtr.  8648 
aeiva  ptg.  8337 
aeixanta  rat.  8676 
»eixo  ptg.  8706 
•eise  /irr.  8667 
seizella  genut».  1699 
aejour  fre.  9166 


■^joitnier  /rr.  9156 
aeioomer  fre.  9156 
•ekunt  rtr.  8669 
aei  rtr.  fre.  8277 
aelce  ital.  8706 
aelba  prov.  ptg.  8767 
seibar  pror.  8699 
selb-a  prov.  8700.  8767 
aelier  fre.  8686 
aelier-B  prov.  8686 
aella  cat.  ptg.  prov.  ital. 

8584 
aellajo  ital.  8686 
aellar  apan.  ptg.  8699 
aellar  pt^.  8386 
•ellare  ital.  8686 
•eile  fre.  8584 
aelleiro  pf^.  8686 
aelier  cat.  fre.  8686 
aello  cat.  8700 
•ello  apan.  ptg.  8700 
aellastrc  ttram.  9190 
seien  fre.  8668 
aeloao  span.  10446 
•eluatre  abruee.  9180 
aelva  »toi.  prov.  rtr.  eat. 

apan.  ptg,  8711 
aelvaggina  itai.  8713 
aeivaggio  ital.  8713 
aelve  afre.  8711 
aem  ptg.  8588.  8728 
aemaine  fre.  8620 
•emana  span.  4626.  8620 
aemana  ptg.  8620 
aeniaqoe  fre.  8819 
aemar  prov.  8699 
»e<tii)k!li-8  prov.  8828 
senibiante  ital.  8718 
•einblante  «pan.  8718 
•emblan-z  prov.  8718 
•emblar  cot.  span  prov. 

8718 
•embler  /"r«.  8718 
semble-a  prov.  8717 
•embrador    cot.  apan. 

8694 

•embradura  span.  8696 
■embrar  cat.  »pan.  8696 
•embraro  ital.  8718 
seme  Uo/.  8588 
aemeador  ptg.  8594 
aemeadara  pt^.  8696 
aemear  ptg.  8696 
aemedi  afre.  8236 
•emelhar  pror.  ptji.  8718 
aemelle  fre.  8838.  9167 
aemciiaire  prov.  8694 
aem(e)Dar  prov.  8696 
•«men9a  acat.  8689 
aemenoe  fre.  8689 
•aoiuiaa  prov.  8689 
aementar     span.  ptg. 
8591 

sementare  itoL  8591 
■emente  tto/.  ptj^.  8690 
aemenza  ital.  8689 
■emer  fre.  8696 
aemer  8699 
aemenr  fre.  8694 
aemida  sar</.  8697 


•t/^nilUant  fre.  9183 
aeniille  afre.  9183 
aeioiller  /irr.  9183 
•eminaire  fre.  8593 
aeminare  tto/.  8696 
»eminario  üal.  8693 
B^mio&tor  rHin.  8694 
Heinioatoro  ital.  8694 
sSminaturä  rum.  8696 
aominatura  tto/.  8605 
aeminfi  rum.  8689 
aein(ma)  ital.  8637 
aemn  rum.  8703 
•emnar  aapan.  8696 
•emnez  rwm.  8702 
«emola  ital.  tpan.  ptf. 

8716 
aemoale  fre.  8716 
aemper  sard.  86U1 
a'empiffrer  /'rx.  7179 
aemplice  ital.  8719 
fteniplicita  tto/.  8720 
aempre  rtr.   ital.  pror. 

afre.  cat.  ptg.  8601 
Bpm-B  pr<tr.  8600 
aemu  aard.  8703 
aen  rtr.  8703 
aen    rtr.   afre.  atpan. 

ptg.  8724 
aena  ital.  apan.  8602 
•efta  span.  87U3 
sonabre  aard.  8726 
•enape  ital.  8726 
aenau  /rz.  8826 
ien6a  valmagg.  218S 
aenchar  span.  2190 
•encilio  span.  8719 
aenda  cat.  apan.  96/97 
aeiida  rfr.  8697 
aeudat-z  pror.  8727 

I  aeodero  apan.  8598 

I  aendi  tic.  9313 
sendoB  pf^.  8735 
sendoz  span.  8736 
aen^  fre.  8602 
aoneca  pt{f.  8603 
attni'ocbia  altobtrit^. 
8604 

I  a6ne<  bal  ^rr.  8736 
aenegbe  sard.  8006 
sener  fre.  8334 
aoAero  span.  8734 
seueacal  apan.  ptg.  87)6 
■«nt^-al-H  pror.  8796 
aenestra  ital.  8737 

j  senoatre   pror.  (ütfrmi. 

I  8787 

I  aenor  rtr.  8726 
I  aenere  fr:.  8726 

BeD(e)Teil  afre.  8726 
i  aepglar-e  prov.  8734 
I  aenglot  rat.  8733 

senglout  nprov.  873S 

aengü  pt^.  8603 

aeoba  ptg.  8703 

senbal  prov.  8703 
,  aenbar  prov.  8702 
I  aeober  pror.  8606 
'  aenbor  ptg.  8606 
'  aeoboria  prov.  8606 
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mbIim  ptg.  8735 
senin  mm.  8684 
senior  ital.  6606 
senne  ptg.  8602 
■ennero  iiapan.  8734 
Mnno  üal.  8724 
aeoDM  aapan.  8735 
seno   ital.    span.  cat. 

8789 
senopia  ital.  8738 
aellor  dpoit.  8606 
s'enrhuraer  frz.  8061 
M(n)-B  pro».  8739 
sens  /rz.  8607 
sens  prov.  8607.  8724 
Bens  proi».  afrs.  8728 
Sensale  ttai.  2071 
senso  ital.  8607 
sentar  span.  prov.  ptg. 

8568 
senUre  ital.  8568 
sonte  afrt.  8597 
Henten9a  ptg.  8608 
•entence  /rz.  8608 
sontencia  gpan.  8608 
sontensa  prov.  8608 
8ent«nz(i)a  ital.  8608 
sentier  fre.  8698 
Bent<i)ero  itoi.  8598 
sentier-s  prov.  8698 
sonÜment  /°r«.  8610 
sentimento  ital.  8610 
sentina  ital.  span.  ptg. 

8611 
sentine  frz.  8611 
sentiiiella  ital.  8597 
Bentinelle  frz.  8597 
sentir  rir.  prov.  frz.  cat. 

Span.  ptg.  8612 
sentire  ital.  8612 
a'entre-dalier  afrz.  2788 
senj  ca(.  8703.  8724 
Benzfege  afrz.  8729 
sooir  frz.  8569 
;ieola  rewe.'.  8269 
seon  afrz.  8257 
sSoo  a/'r«.  9269 
seon  afrt.  9191 
seoner    altfrans.  9191. 

9264 
sep  /'rs.  2204 
sepa  venfz.  8616 
sepa  ital.  8617 
separat  pro«,  span.  ptg. 

8618 

separare  ital.  8618 
separer  frz.  6618 
•epelir  ospan.  8614 
sepolcro  ital.  8624 
•epoltura  ital.  8626 
sepoule  /'r«.  8966 
sopozar  avenat.  9168 
Seppelire  »tai.  8614 
•eppia  ital.  8616 
sep-s  prov.  8616 
sept  /"rz.  8618 
septitminä  mm.  8620 
sepUnte  afrz.  8622 
septe  sard.  8618 
^pte  mm.  8618 


Mptembre  frt.  8619 
soptemTrie  mm.  8619 
^ptezeci  rum.  8622 
soptieme  frz.  8621 
septimo  span.  8621 
septimo  pt^^.  8621 
septo  ptg.  8623 
sepultar  span.  ptg.  8625 
seqaedad  span.  8690 
sequor  ptg.  8643 
sequidade  pt«/.  8690 
sequidio  ptg.  8690 
ser  cat.  ptg.  gpan.  9256 
sera  ital.  8658 
•era  «pan.  8275.  8686 
sera  eat.  8684 
seracinesca  ital.  8442 
torail  /'r<.  8661 
serain  afrs.  8629 
serain-8  a/'r^.  8630 
serancer  frz.  8479 
serlo  ptg.  8629 
^rb  mm.  8668 
»erba  span.  8883 
Aerbar  aillan.  3410 
serbaro  t(ai.  8667 
serbez  rum.  8667 
serbie  pt«R.  3410 
^erbitor  rMiw.  8664 
sercola  prov.  2087.  7063 
serclar  prov.  8869 
sere  prov.  8634 
•erea  ptm.  8888 
serein  frz.  8634 
Serena  ilal.  8684 
Borenata  ito/.  8688 
sercDga  mail.  9316 
serenitä  itoi.  8633 
sereoite  frz.  8638 
aereoo  span.  ptg.  8684  ' 
sereno  ital.  span.  ptg.  \ 

8684 
sero-8  prov.  8684 
sere-B  prov.  8664 
serf  frz.  8666 
Sorga  prov.  8636 
sergo  /"rj.  8686 
sergent  frz.  8661 
sergonte  spa«i.  8661 
sergozzone  ital.  4401 
seri  afrz.  8664.  8684 
Serie  span.  ptg.  it.  8638 
Serie  /r«.  8688 
seriedad  span.  8689 
Beriedade  ptg.  8689 
aerier-a  prov.  2084 
serieta  ital  8639 
serieax  /r*.  8640 
serin  frz.  2224.  8744 
seringa  ptg.  9316 
Beringue  /"rr.  9315 
scrio  ital.  span.  ptg.  8642 
serioso  ital.  span.  ptg. 

8640 
•erisia  prov.  2064 
8eri(t)  afrz.  8641 
seijant  a/r«.  8661 
sermIo  ptg.  8648 
•erment  n/r«.  8252 
»ermenter  afrz.  8262 


sermolJo  Hol.  8649 
aermon  /r«.  span.  8643 
sernione  iUü.  8648 
sernionner  frz.  8648 
senno-8  prov.  8643 
serddden  sill.  8644 
serodio  p(^.  8644 
Boron(c)  afrz.  8558 
serp  rtr.  8646 
serpa  span.  8873 
serplo  ptg.  8649 
serpe  afri^.  8645 
serpe  frz.  8873 
^rpe  mm.  8646 
serpeggiare  sard.  8647 
8erp(ent)  cat.  8646 
aerpent  a/rf.  8646 
serpe(nte)  t(aJ.  8646 
serpente  sard.  8645 
serpe(nte)  p(jr.  8646 
serpent-z  prov.  8645 
serper  /r*.  3817.  8878 
serpiente  span.  8645 
serpillere  frs.  8878 
serpillo  ital.  span.  8649 
serpire  «ard.  8647 
aerpol  span.  ptg.  8649 
serpolot  frz.  8649 
serpoU  cat.  8649 
Berpoul  nproo.  8649 
serp-s  prov.  8646 
^rpun  mm.  8649 
serqua  ital.  8710 
serra  cat.  ptg.  8650 
serra  ital.  8650.  8654 
serraglio  ital.  8651 
serralha  p(p.  8658.  8374 
serralh-B  prov.  8651 
serralio  span.  8661 
serrar  prov.  8664 
serrare  ital.  8664 
serre  frz.  8654 
serrer  /irs.  8664 
serrin  span.  8652 
serro  nprov.  8650 
Bor-B  prov.  2214 
ser-s  prov.  8658 
iwr-a  j>rov.  8668 
sertar  mm.  8654 
sertedOn  lomti.  2104 
sertir  frz.  8666 
serra  ital.  rtr.  prov.  ptg. 
8669 

aenrar  prov.  aeat.  aspan. 

8667 
serrare  ital.  8667 
serre  afrz.  8669 
serve  frz.  8667 
BorTfln-s  pro».  8661 
Server  frz.  8667 
Service  frz.  8668 
servicio  span.  8668 
servico  ptg.  8668 
servidorcot.  «pan.p(^.8664 
serriente  ital.  8661 
•enriette  frz.  8662.  9846 
servir  prov.  frz.  span. 

cat.  ptg.  8662 
serrire  ital.  8662 
serriro  prov.  8664 


serrlrlsM  aital.  8666 
serririz  prov.  8665 
serviteur  frz.  8664 
serritore  ital.  8664 
iervitü  ito/.  8666 
servizio  ital.  8663 
serrizi-s  prov.  8668 
servo  (toi.  p(^.  8668 
senir  ptg.  8867 
aee  cat.  frz.  rtr.  prov. 

9301 
sea  prov.  8728 
Sfis.  afrz.  8671 
Ma  /om5.  1701 
s«MDta  rtr.  8676 
aeecaloo  itoi.  8786 
sescha  prov.  8669 
seacbou  a/Vz.  8669 
seida  neap.  genues.  8690 
^se  rum.  8674 
ses«nta  span.  8676 
seagar  span.  ptg.  8670 
seago  Span.  ptg.  8670 
seao  spon.  8607 
•eaola  venee.  8694 
sesaanta  j>rov.  ital.  8676 
Beaaenta  ptg.  8676 
Be»Bo  itof.  8671.  8679 
sesso  ptg.  8671 
seasola  ital.  8452 
•ect  prov.  8678 
seata  ital.  8676 
•estajo  ttol.  8677 
seatario  ital.  8677 
sestier-s  prov.  8677 
sesto  apt^.  8676 
seato  ital.  8678 
seatro  p(<7.  8737 
set  cat.  frz.  prov.  8618 
aeta  ital.  span.  8257 
setaccio  neap.  8268 
setanta  rtr.  cat.  prov. 

8622 
seUvel  rtr.  8621 
sete  ptg.  8618 
sete  cat.  8621 
sete  «toi.  rum.  8764 
setembro  ptg.  8619 
•etembre  prov.  cat.  8619 
Bete(n)-«  prov.  8621 
setenta  span,  ptg.  8622 
Beteno  span.  8621 
setiar  prov.  8756 
setiembre  span.  8619 
aetier  frz.  8677 
setmo  ital.  8257 
aetjar  prov.  8571 
setmana  jn'ov.  8620 
seto  span.  8623 
aeto  aital.  8758 
setola  ito/.  8267.  8269 
aetone  ital.  6257 
aett  rtr.  8618 
»etU  tto^.  8666 
aetU  ptg.  8268 
aetUnta  itol.  8622 
aette  ital.  8618 
aettembre  ital.  8619 
aettimana  ita/.  8620 
aettimo  ital.  8621 

76* 
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  8764 

Mn  mm.  ptg.  9801 
MO  tat.  $ar±  9648 

WU  afrt.  9230 
86u  afri.  8240 
seul  frz.  8865 
■«nie  afrt.  8255 
Mail  frz.  8844 
■tar  o/rc  8340.  8668 
Moi*  afn.  9Sm 
senrer  cat.  8669 
seu-«  prOF.  8648 

MUB  ptf].  '.mn 

seuwe  rt/'rr.  8832 
sfuyor  (i/'r^-.  8240 
Mve  frt.  8337 
Mre  «pan.  8616 
Mffdüür  0frM,  8614 
MVwidM  «poN.  8672 
Mveriilaile  jitri.  8672 
■everitä  itut.  8672 
»ev«rite  />c.  H67S 
a^vere  /rz.  8673 

•Mraade  n/^rx.  9244 
wMom  fTB.  8968 
Mvid«  «ipffM.  fi§.  8868 

/V«.  6361 
Miilia  ital  8262 
•evo  «rt/.  S548 
süvol  altpicm.  8266 
Mm  d/^r«.  8628 
■Mm  /rf.  8618 
MW«  8960 
Mt«  frv.  6679 
M'XtMhli  n''ii.  2170 
•^fXU  ti'ira  pfg.  1(M140 
8t>itani>  jttij.  8677 

aexto  «pan.  y/^.  8678 
MB  afru.  8382 
MMler  afrg.  8761 
•ter  rtr.  8669 
88SSO  itol.  8552 
«fsHciare  i/r»/.  3402 
sfa^fiiv-a  ruiu.  :1J02 
8f<'>ra  ttid.  .s9.|3 
sferii  w«>»i/'.  2156 
•fenw  iUü.  8767  ' 
ifiMnN  tteJ.  8767  i 
■iUian  tlol.  8403 
ilid»  üaL  8004  ' 
»fidare  »tn/.  3004 
sft^liar«  8404 
ßfoiidolaru  ital.  3407 
«fonnarti  ilal.  3006 
•toMUai«  i(ai.  3807 
ifriMar  flr.  10206 
aftegar»  iVoI.  8406.  8978« 
igab^llo  itnl.  8398 
8gabuz/.ifi<i  itnl.  1HH3 

ügaiba  839i^ 
sgaiboH  rum.  8400 
^^b«Ua  bomi.  8886 
•SnglMnire  UM.  1817  I 

Bgarar«  ital.  10668  , 
sparbir  rr«///.  1968 
.-l^'.ir^'imitf  dal.  8475 
ügark  iuU.  4316 
■ghmbo  jtel.  8806  > 


•gkeago  tta/.  8818  I 
agberro  ital.  8686 
Rghesci«  ttoZ.  4248 

sghi^nan»  ital.  10399 
sgneppa  ital.  8827 
Bgombinare  t^at.  3368 
a-pinibioare  üal.  2848 
sgombrare  »taI.2B61.S676 
igombro  ttaL  S861 
sgontflutam  ital.  8868 
s^''nnitiare  Utol.  8868 
s-^'oiiiiiiarn  ittü.  2849 
af^ffa  2151 
sgntni^ar  venez.  3341 
sgntoUn  t/a/.  8532 
•giidan  üaL  8478 
■grido  UM.  8478 
sgrisor  fluiil.  4879 
sgrizol  bresc.  4879 
Hgriizolo  tv»if  >.  4379 
8(frollono  ilal.  S541 
aguani-io  (/(//.  <t8(i,'5 
agaardare  »toi.  10369 
tgoatlgnardare  ital.  8480 
(•Igiaqiaato  ital.  8480 
agiumn  nmp.  8781 
aguilar  AoL  10374 
8-guiIlBt«  cto?.  10374 
sguisdari'  UnL  1(».'<70 
Bguizzare  t/n/.  10409 
aguri  rutn.  8511 
agtursr»  ital.  8S8S 
agOMbn    «Ol,  4186. 

10676 
■i  rtr.  9286 

si  ital.  prov.  plg.  colt, 

itpau.  !>246 
fi  rMiw.  8684.  9246 
ai  prov.  fra.  »pan.  8684 
wL  apOM.  pn».  ofirM.  irfrs 

8680 
■1  ftfll.  8684 
sia  prttr.  ft51S 
sialla  rJr.  Höö4 
8ia]i  (Vf//.  8256 
aiba  8616 
»ibiUro  Hol.  8682 
•iblar  prov.  8682 
siblar  o^r«.  8889 
aieario  ttal.  8686 
aicart  eat.  6168 
aic^adroxu  xnrd.  8688 
sicciolo  itnl.  5166 
siociU  /V(i7.  8()90 
sicflite  /"rr.  8690 
aicrano  p^j^.  8660 
•Moiiti  üaL  8689 
•ienro  Aal.  8668  i 

sidolla  i7a/.  8750 
sidiii  lotjiiil.  H754 
»id..  iliil.  >s(iUH 
aidro  i(ri/.  8693  , 
{ti«  ru/n.  9246  I 
OMb  6efltM.  8866  ' 
•IM«  mfnt.  8966  < 
aief^er  /i-z.  8571  ' 
•iegle  afrz.  8255 
siemi  rir.  HS7l 
■iaapi«  qwn.  8601  , 
liM  rtr.  8874  I 


ipm.  wn.  M8t  I 

Bien(8)  prnr.  9301  i 
siepe  itnl.  8256.  8615 
sierla  nrrt.  8*>68 
siero  t<a^.  «pan.  8667 
sierpe  «pan.  8646 
Sierra  «pan.  8660 
Sierra  «pan.  8618 
aierro  apo«.  8668 
•i«B  afrt.  8674 
•ieao  Span.  8671 
siesta  npnn.  8676 
sieslo  aspa».  8676 
aiota  «Nin.  8618 
aieur  /V«.  8606 
•im  MMf.  8986 
filier  «i/Vf .  8889 
ÜK&da  7omA.  2161 
sigaro  ital  2161 
HißpcUarD  i/n/.  8699 
fiigillo  ttnl.  H700 
sijfiaton  nfrz.  2726 
aigie  a/r«.  8701 
aigle  eat.  8956 
aißler  d/r*.  8701 
aiglo  gpan.  8366 
sij;no  frz.  8703 
siKiier  /rr.  8702 
sifjnori'  iltil.  86<H) 
xigoU  rai/eü.  hery.  2082 
ligMUa  IT«*«««-  1699 
awor  fiMi.  rtr.  8668 
auMW  tpam.  9808 
■flu  rum.  871 1 
•ilbar  «pan.  8682 
•ilbatic  rum.  8713 
ailenoe  frz.  8704 
ailendo  sp<in.  pty.  8704 
8il»Dzio  ital.  8704 
ailla  Mpctn.  2018.  8BB4 
aillaba  ital.  9909 
BÜler  frt.  2176. 4888. 8667 
sillero  spart.  8585 
silguero  sp-jw  8683.  8714 
Silhouette  frz.  8706 
sUioe  ü(ü.  8705 
■Od  «pror.  8746 
•U«  apoN.  8746 
Bilt»  «NNleNM.  8888  | 
silvar  ptg.  8682  j 
(tun  /)(f'm.  8267 
(«ini  i'/i/^  S(jS4 
siiua  «pdN.  2o5(>.  8723  ' 
aimbel  rtr.  8719  • 
almot  rtm.  8609 
iiniM  hmb.  3179 
aingliont  rtr.  8718 
aimia  prov.  8716 
tiimionli'  .v/Jiui.  8590  j 
Hiiuil  >7i(in.  8717 
siinii  ptii.  S717 
simüa  i<a/.  8716  > 
aimile  i7<i/.  8717  | 
aiml«  afrs.  8716  i 
aimple  frt.  ptg.  8719  ' 
aimplu  ruM.  8731  | 
aio  rtr.  9801 

sin  mm.  8739  ! 
sia  «pan.  8738  i 
9316  I 


aspnn.  8198 
sindaco  ital.  931S 
äindi  tic.  9313 
siinlii:'!  ^ard.  9818 
sinnt-  /rz.  8716 
aingelo  p<jr.  8730 
aiagbiottir«  ital,  87B1 
tbgbionuure  »teL  87tt 
abgliiono  Hat.  8781 
aingla  pror.  2188 
ainglar  xpan.  8701 
ainglar  prov.  2190 
ainglaton  /r/.  2726 
aingolai«  itaL  8784 
ainglar  j^.  8701 
afaünr  riMk  8784 
tfauMtto  a]MM.  8787 
sinfacalro  i7<i/  "736 
ainietrp  rat.  frz.  8737 
ainkeru  -ar,/  ^726 
ainobida  »ard.  H738 
ainoble  «Mm.  8738 
aioopl«  fiTM.  ptf.  878S 
•topiMMda  prML  8613 
aioa  «enef.  8740 
siond  ital.  8668 
mme  ttal.  S74U 
aiSla  pt'in.  2(H2 
äiövla  lomh.  Ä)82 
aipbon  frt.  8740 
aiqaian  «pan.  8748 
für  mM.  0688 
•ire  fir*.  8006 
«irr»  ahruzz.  8635 
sirga  alt.  gpan.  pig.61ti 
sirgar  cot.   tpmu  p^ 

8745 
airima  »ta/.  9316 
«iiinga  «pan.  9816 
aiiingua  prov.  9616 
airiSgna  piem.  21$l 
airoc  /tTtw.  frz.  8478 
Hirocchia  ital.  8891 
«iroco  .sp<in.  8478 
«irop  frz.  8440 
airoppo  tta/.  8440 
airrentes  prov»  86B 
aia  rtr.  9001 
■Ii  f^.  o/tvi  8874 
Bis  cat.  8674 
siHa  >7»<i«.  />f_</.  849« 
siiar  «/xin.  8491 
»isaru  itiü.  ptr/.  8747 
aiaclatO'S  pror.  UM 
tiielT»  rtr.  1689 
daini  turi.  9161 
aiM  ptg.  8607 
•iaairinzo  »tal.  8749 
ÜBteraa  mail.  2219 
siatc«  rt^rr.  8678 
Sita  aital.  8268 
aiUk  rum,  8257 
aiti  Ml.  8756 
aitlwr  QNM.  Jd^f.  8766 
dtot  prov.  8706 
aialar  prov.  8689 
aivals  proc.  8760 
aiTella  cat.  9167 
ürala  o/r«.  8760 
MvMMi  MftL  91i6 
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siTen  piem.  2156 
aivuelqual  a»pan.  7G29 
sivuelque  aspan.  7629 
aix  sard.  frz.  8674 
siüvel  rtr.  8678 
sixu  Hol.  8697 
HUiillu  sard.  8707 
skerpia  voll.  8774 
skeräl  eam.  7626 
skuz  «n^ad.  3000 
skwe  fxübro»».  8S42 
slandra  ttn/.  8806 
slandrina  i/aj.  8460 
alaacio  Hol.  5492 
slavi,  Alavi  /om6.  Säll 
slealo  %t<ü.  3010 
alegaru  xtal.  8011 
alemba  frrMc.  8809 
ilepii  rtr.  8462 
sliuga  r<r.  8810 
aiimat  goach.  5603 
alis  lomb.  3231 
alitU  itui.  8816 
slogar<<  tta/.  3012 
aloffi  imiil.  8469 
alofio  ventz.  8459 
alozza  mail.  5765 
aluvec  pi>m.  5638 
amaocar  rtr,  6770 
smaocar»     »to/.  5770 
8818 

smacciarv  iial.  8463 
amacco  ital.  8818 
amagare  t(n/.  3420 
amania  ital.  5882 
amaniar«     ital.  5882. 
5890 

8-maaiglia  t/u/.  5888 
amaltira  ital.  8821 
amalto  ital.  8820 
amarir  rtr.  5974 
aroarrire  ital.  5974 
amelter  6er^.  6360 
ameraldo  Ual.  8822 
amerare  ital.  3423 
ameriglio  U«/.  8823 
amoriglione  Hai.  6124 
aniurlo  ita/.  6124 
amettere  Ual.  3013 
amilso  ital.  6171 
amiridA  rum.  8823 
amontare  ital.  3014 
amorfia  itcti.  3424.  6301 
amozzare  ital.  6421 
amucciaro  üal.  6327 
amugiiere  ita/.  3427 
amulge  rum.  8425 
amuaaare  ital.  6427 
inaider  rtr.  8466 
anara  vetia.  6449 
Moarar  ven««.  6449 
anare  btUun.  6449 
anaröübio  venet.  6446 
ineder  rtr.  8466 
anello  ital.  8826 
aaizzar  trt«nt.  4991 
ao  tpan.  9146.  9301 
80  prov.  4568 
80-  «jwn.  ptg.  prov.  ital. 
9146 


aö  ptg.  8865 
aoa  pt«/.  8865 
aoa  prov.  9301 
»oar^rü  ruM).  8834 
aoan  prov.  9191 
•oanar  prov.  8347.  9162. 
9191 

soaner  afrz.  9259 
8oan-8  />roD.  9146 
soare  rtr.  8840 
{Nxaric  rum.  8887 
aoarte  rtr.  8894 
aoatto  i(n{.- 9147 
soave  ital.  9154 
aob  9146 
sob-  pt^.  9146 
aobaeo  npan.  ptg.  9150 
aobar  span.  914is 
aobarcar  «pan.  1584 
8ob(>jo  a»pan.  ptg.  9266 
aoborna  />rt>i7.  9267 
ioberano  j|pan.  ptg.  1264 
■oharn.»  j;rotf.  9267 
aobielia  anpan,  9167 
■obillar«  ito/.  8682 
•üble  frt.  8828 
aobrancolha  ptg.  9265 
•obrar  pror.  jvpon.  ptg. 
9268 

aobre  .«pan.  ptji,  prov. 

9263 
aobro  /rj.  8881 
aobredocho  «fMn.  2191 
aobredema  pror.  7341 
aobropolitx  prov.  9269 
Robrinho,  -a  j^tg.  2443 
Hobrino,  -a  npan.  2448 
aobrino  «pa».  8830 
aobrio  ital.  gpan.  ptg. 

8831 

aobriquot  frt.  1294.  9206 
aobt«n-8  prov.  9170 
BobUr  crtt.  9172 
aobtil  prov.  9202 
aoc  rum.  8240 
aoc  frz.  8833.  9218 
aoc  lomb.  8386 
soca  cat.  8833 
I  aoca  jtrov.  cat.  'JMßl 
aocarra  cat.  »pan.  9144 
aocarrar  cat.  »pan.  9144 
«öotio  iUtl.  8888 
aocagar  ptjjr.  8571.  9192 
socego  ptg.  9192.  8671 
Bocbier  afrz.  9293 
aocietii  itat.  8886 
aooiete  frz.  8886 
socio    iUxl.    gpan.  ptg. 
8838 

:  aocouran  wall.  3375 
Boeru  rum.  8835 
80c-e  prov.  2027.  8883 
aoda   Kpan.    ptg.  ital. 
8282 

aoda  ital.  span.  ptg.  8851 
aoddiafare  ital.  9153 
aoof  n/'r^.  9145 
»Oer  plij.  8845 
aotr  afrz.  8890 
acBur  /r^.  8890 


soex  «poN.  9221.  9249 
sofa  frz.  2304 
8of&  pt^.  2304 
sofä  ital.  2304 
Bofanar  proo.  9162 
sofleronza  ital.  9234 
aofferin*  ital.  9235 
soffiaro  ita/.  9287 
aoffice  ital.  9278 
»offito  /rr.  9236 
soffitta  ttal.  9236 
Boffttto  ital.  9236 
aoffocare  tto/.  9238 
BofTogare  ital.  9238 
Boffolcera  «toi.  9248 
sofToIgere  ital.  9243 
aoffracha  prov.  9239 
sofTratta  a»t<i/.  9289 
soffrer  ptg.  ■  9235 
soffrettoBo  aitiU.  9240 
Boffrimeoto  pt«/.  9234 
aoffrir  prop.  9235 

I  soffrire  üal.  9236 

;  sofito  span.  9286 
•oflaroa  cot.  «pan.  9144 

.  Boforar  »pan.  9238 
sufraigner  proc.  9241 
Bofraita  pror.  9289 
Hofraitoa  prov  9240 

I  aofran  rum.  10426 
Bofranher  pror.  9241 

.  aofre  cat.  9262 
Boga    ital.    ptg.  span. 
8832 

BOggettare  ital.  9173 

soggetto  itrt/.  9174 

80}:giogaro  ifn/.  9175 

Boggiurnare  «tai.  9155 

aoggiorno  üal.  9156 

aoglio  üal.  8844 

aogna  aita/.  8878 

Bognaru  ital.  8870 

aogno  it^.  8871 
I  üogra  cat.  ptg.  ttard.  88S4 
Isogre  nprov.  8834.  8835 

aogre  cat.  8835 

aogro  pt<7.  8835 

sogru  mrd.  8835 

sohez  span.  9221.  9249 

aoi  frt.  9246 

«öi  tomb.  8856 

«oi  pror.  9301 

Boia  nttdi.  8257 
i  aoiarü  ital.  2044 

aoie  frt.  8257 

aoif  frz.  8390.  8754 
I  Boiffer  frt.  8890 

BoiflTeur  frz.  8390 

Boigneiitage  nfrz.  8878 

Boigner  /"rz.  8878 

Boin  frz.  8878 

Roireo  /"rr.  8631 
.  8oir(ee)  /rz.  8658 

aoixante  frz.  8675 

Bojare  ttal.  9300 

aojorno  anpan.  9156 
I  aojorner  frz.  9165 

8ojor[n  s  pror.  9156 
;  aol  frz.  8863 
1  aol  frt.  eat.  8861 


aol  prov.  eat.  span.  ptg. 
8840 

sola  prov.  ptg.  8863 
aola  pi>m.  2062 
solaigl  rtr.  8847 
aolajo  ital  8841 
Bolar  span.  ptg.  8842 
solaro  ital.  8841 
aolar-a  pror.  8841 
solaa  cat.  8843 
Bolaasar  prov.  8843 
aolatz  prov.  8843 
aolaz  span.  8843 
solch  cat.  9251 
aolcio  ita^.  9254 
«olcir  cat.  8852 
Bolcu  ital.  9251 
soldado  span.  ptg.  8848 
aoldar  "pan.  ptg.  8850 
Boldaro  ita/.  8850 
aoldat  frt.  8848 
aol  dato  ttal.  8848 
Boldezza  üal.  8849 
soldo  ptg.  8851 
aoldro  pror.  a/^ri.  8866 
aoldrer  cat.  8866 
Bole  üal.  Hard.  8840 
solo  /"r/.  8863 
Bolecchio  altobcrit(d. 
8847 

Boledad  ,sprin.  8854 
Boleil  /rr.  8840.  8847 
8olelh-8  prov.  8847 
Bolomoe  «pofi.  ptg.  8857 
aolemuidad  irpati.  8858 
aoleoinidado  ptg.  8858 
Bolemnizar   »])an.  ptg. 
8859 

aoleoipnitat-z  pror.  8858 
aolentie  üal.  8857 
Boleunci  frz.  8657 
aoloDiiiaer  /V«.  8869 
aulenoit«  ital.  8868 
aolonnitÄ  /rz.  8858 
solenuizzare  ital.  8869 
aoior  prov.  span.  8845 
aolera  «pan.  8842 
Bolere  ital,  8845 
8olet-z  prov.  8865 
aoloza  prr>r.  8855 
Bülfa  ital.  prov.  span.  ptg. 

8846 
solfear  :<p<iN.  8846 
Bolfoggiare  üal.  8846 
aolfegio  üal.  8846 
solfejar  ptg.  8846 
solfo  ital.  9252 
aolfr»-a  pror.  9252 
aolha  ptg.  8844 
Bolhame  ptg.  9253 
lolhar  ftrov.  9247 
aoiho  pt^.  9247 
solh-a  pror.  9247 
Böli  mail.  pt«m.  8851 
aolier  afrz.  8841 
8ol(i)do  ital.  8851 
solitä  ttal.  8854 
aolitud  >ipan.  8855 
Bolituilio  ptg.  8865 
aolitnde  frz.  ptg.  8865 
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Bolltudlne  ital.  8866 
iolive  frz.  8862 
auliviar  sp<tn.  9177 
flollar  napan.  9287 
Bollur  gpan.  9247 
aolUstre  »pan.  9247 
sollazure  ital.  8843 
BoUazKO  ital.  8848 
Bollpccheraro  ital.  8286 
BoUcr  afrs.  9198 
Bolietioare    t(ai.  9204. 
9561 

Bollicitaro  ital.  8860 
»olliciter  frz.  8860 
solliono  t^a/.  9170 
aullo  npan.  5710.  9247 
aollo  ital.  8864 
soUoit  a/r£.  8861 
BoUozar  spart.  8782 
sollozo  gpan.  8782 
sulluccherare  ttu/.  8286 
■olo  ptg.  8868 
Bolo  itot.  «pan.  8866 
»ol(»ir  (»/■«.  8846 
solombra  aspnn.  9211 
aolombrar  Dauphinf. 
9211 

solombrero  a«pan.  9211 
Bol-a  prov.  8861.  8863. 

8865 
aolUin  afrz.  8853 
soltee  2om6.  8302 
BolüBtar  valbreg.  9180 
soluzar  j^tj^.  8782 
Boluzo  ptg.  8732 
Bolver   rtr.   span.  ptg. 

8866 
Bolvere  ital.  8866 
Bolvre  a/rr.  jjrop.  8866 
soll  prov.  9254 
Bom  afrz.  9259 
Bom  ptj^.  8880 
Bom  tic.  9260 
soma  tt{i{.  8271 
aom»  prov.  9258 
Bomago  ital.  8272 
aomaro  lYal.  8272 
s«mb  vaitell.  9260 
Boiobra  cat.  span.  ptg. 

fiitpan.  9211 
Bombra  cat.  span.  ptg  9876 
Bumbrnje  gpan.  9878 
Bombrajo  j^/mim.  9878 
Bombrar  span  ptg.  9880 
sombro  frz.  9211 
Bombrear  «/»a«.  jBt.v-  9880 
«ombrojar  cat.  9880 
sombreiro  ptg.  9211 
•ombrer  /"«.  9211.  9256 
Bombrero    span.  1885. 

9211 

BombroBO  sjHin.  ptg.  9881 
Bomeil  frz.  8869 
sonieilleux  /W.  8868 
aomelhar  prov.  8869 
Boraelh-n  ;>r»r.  8869 
Bomella  prov.  8271 
somenBo-s  prov.  9181 
Bometer  «/w«.  9184 
aometter  ptg.  91U4 


somiere  ttai.  8272 
somigliare  ital.  8718 
Aomma  ilal.  prov.  9358 
soiumaco  »M/.  8^67 
sommo  frz.  8271.  8874. 
9258 

Bommeiller  frz.  8869 
gorniuulier  fre.  afrz.  8272 
aommet  a/Vz.  9259 
Botnmettere  Ual.  9184 
sommicr  frz.  8272 
sommo  t(a/.  9259.  9260 
somit  rwm.  8874 
somnejar  prov.  8869 
aomno  8874 
somnolfnce  frz.  8872 
aomDok'Dcia  «p.  ptg.  8872 
Bomnolent  /Vz.  8878 
aoronolento    span.  ptg. 

8878 
Bomo  span.  9259 
Bomorgtijar  ir/>an.  9182 
Bomorgiijo  span.  9182 
Botuormujar  «pan.  9182 
«om(pn)i-8  prov.  8871 
Bomptueux  fri.  9268 
•om-«  pro«.  8874.  9259 
Bompair  prtni.  8882 
Bon  prov.  9301 
Bon  n/^rx.  8257.  9259 
Bon  cat.  8871.  9301 
Bon  afrz.  9259 
BOD  /r/.  8880.  9801 
ioD  r(r.  8472 
sonalhoB  proc.  8868 
•ooalhz  prot'.  8875 
soHar  span.  8870 
sonar  pro^  spau.  ptg. 

cat.  8879 
sonaro  t(<i/.  8879 
BODCO  ital.  8876 
•onda  rtr.  8286 
•onda  span.  ptg.  9212 
tondar  Apim.  ptg.  9212 
•onde  /rz.  8282.  9212 
■onder  frz.  9212 
sotiftja  span.  8875 
Bonge  /^rz.  8871 
BODKer  frz.  8870 
Bonhar  pt«/.  8870 
Bonho  ptg.  8871 
Bonh-8  prot*.  2696.  8878 
Bonido  span.  ptg.  8880 
8onnacchio«o  ital.  8868 
Bonner  frz.  8879 
BonniglioBO  ito/.  8868 
sonnigoBu  sard.  8868 
Bonno  ital.  8874 
sonnoloDto  »(a/.  8878 
Bonnolensa  ital.  8872 
Bonnu  «nrd.  8871 
Boureir  span.  9284 
80n-a  prov.  8874 
8o(n)-B  prot.  8880 
sonto  nptg.  8808 
BontuoBo  9262 
•opa  prov.  span.  ptg. 

9271 

sopar  span.  prov.  9271 
Bopoar  rupan.  9287 


Bopkit  /rz.  2304 

Boplojar  prov.  9274 

soppediano  Hai.  9272 

BOppor  a/rz.  8175 

Bopperire  ital.  9275 

Boppiare  liai.  9287 

Boppidiano  ital.  9272 

Boppiegare  ital.  9274 

Bopplire  t(<ii.  9275 

•oprar  ptg.  9287 
!  Boprare  ital.  9268 

Bor  i/ai.  9263 

Bor  acat.  sp  ptg.  rtr.  8890 

Bör  rtr.  8885 

Böra  rtr.  8884 

suri  rum.  8890 

Borare  ital.  3822 

sorb  rum.  8883 

aorbe  frz.  8888 
.  Borber  span.  8882 

Borbet  /"rz.  8476 

8orb«te  «prtn.  8476 

Borbotto  ital.  8476 

Borbir  cat.  8882 

sorbire  ital.  8882 

Borbo  Ua/.  prov.  8888 

soroe  «pon.  8887 

Boroerie  frz.  8896 

Borcier  /rz.  8896 

sorcio  ital.  6396.  8887 

Borcolo  ital.  9280 

Borde  t^U.  8884 
,  Bordeior  afrz.  8885 

BoraeLa  afrz.  8886 

Bordejar  pror.  8885 

Borde^er  prot'.  8885 

Bordejor  prov.  8885 

Bordezza  ital.  8886 

■ordidez  span.  ptg.  8886 
:  Bordido  ital.  8885 
I  »ordo  sjian.  ital.  9281 
I  aorella  ital.  8890 

sorgento  ital.  9282 

Borger  prov.  9282 

Borgere  »tn/.  9282 
I  Borgozzone  ital.  4401 

Moritz  jrrov.  8887 

aoma  .fpn«.  8389 

Bome  afrz.  frz.  8389 

■ometto  afrz.  8389 

Bornione  «(a/.  8889 
I  Born-B  pror.  8389 

sornura  prov.  8889 
:  8oro  ptg.  8657 

Bororgo  afre.  8893 

Borquanie  afrs.  9250 

aorra  cat.  «pan.  8245 

8or(r)e  pror.  8890 

Borridero  itnl.  9284 
I  Borriso  ital.  9284 
'  Borso  Ital.  8882 
'  Aort  cat.  9281 
1  Bort  rtr.  prot».  crtt.  frz.  8894 
I  Sorte  ital.  ptg.  frz.  8894 

sorteador  ptg.  8895 

Bortero  «pari.  8895 
!  sortier«  itoi.  8895 
I  sortija  span.  8897 

Bortil^  frz.  8896 
I  sorülha  ptg.  8897 


Hortilhier-«  proc.  8896 
aortir   frz.  ptg.  889S. 
8900 

sortir  frx.  3429.  9279 
sortir  prov.  8429 
eortire  ital.  8429  9i»9. 

8900.  9279 
Bora  sard.  8657 
sorva  ptg.  8888 
•orrer  pfc|r-  8882 
Borrete  ptg.  8476 
Bort-i  prov.  9281 
80B  cot.  jpaM.  9301 
;  sosa  span.  8299 
j  Bosano  aptg.  9191 
I  sosaHa  a.span.  9191 
BoaaSar  ojrpaii.  9191 
I  Böse  berg.  9221 
Bosegar  span.  8571.  9192 
I  totwgo  span.  8571.  9192 
'Bosnft  tie.  9297 
;  sosnas  ttc.  9297 
I  ao8o  span.  5054 
«os{H>cha    span.  92ä&. 
I  9291 

I  sospechar  tpan.  92W 
sospeisso-s  prov.  928S 
I  sospender  «pon.  9293 
I  sospendere  ital.  9292 
aoepettare  ital.  9290 
I  soapetto  Hai.  9289.  9291 
»oxpiralh-z  pror.  9294 
;  Boapirar  prov.  9295 
I  sospirare  ital.  9295 
!  Boaquanie  afrz.  9250 
sosta  prov.  ital.  9196 
soBtanza  i^.  9193 
sostaozia  ital.  9193 
j  sostar  prov.  pf?7.  9196 
soBtare  tta/.  9195 
aoBtener  prov.  «pu«.  W9* 
I  sostenere  ital.  9297 
BOBtentare  ital.  9296 
Bost^ir  pt.9.  9297 
i  Boatergna  berg.  2219 
,  sot  frz.  4700 
I  so|  rum.  8888 
Botana  «pan.  9197 
I  sotaina  jdg.  9197 
i  sotainemeot  afrz.  9170 
iotedre  (?)  vsüli^.  9194 
j  soterraneo  pti;.  9199 
Boterräneo  span.  9199 
I  Boterralo  span.  9199 
soterrar  prov.  span,  ptf. 

9200 
Boterrin  a/rz.  9199 
sotil  afrz.  9302 
sotUar  prov.  9201 
,  BotileUt-s  prov.  9203 
I  soto  span.  8808 
.  soto  aspan.  aptg.  9306 
sotochio  venfi.  92U7 
sotre  /otAr.  4700 
Bottana  ital.  9197 
sottano  ital.  9197 
Bottoochi  t'toi.  9207 
Botteoco  ital.  9207 
j  Bolterrano  ital.  9199 
'  Botterrare  »t<i/.  9200 
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Mttlfrliare  üal.  9301 
Bottile  Ulli  92()2 
aottilitä  ital.  9203 
aottili/zar«  itol.  9201 
■ottu  itdl.  9205 
aottobwcbetto  itol.  1294 
iottob«eoo  Hat,  1294. 
9206 

sottomettore  ital.  9184 
soturno  ptg.  ital.  8389 
soti  cdt.  ]trov.  9205 
aotzterrar  prov.  9200 
•otoambr«r«ro9.  9211 
wm  dif^f.  tno 

■on>  />v.  9146 

Houberme  fre.  9267 
soubeme  /rr.  9267 
soubn  tto  frz.  244a.  8829 
Mubrine  frz.  3448 
MMbtaiMT  «Vr«.  9901 
«moHiie  afir/t.  9280 
MMcb«  firt.  9027.  8888 
soiichet  /Vr.  9210 
Söin'i  /V--.  HHliO 
HuuriiT  frz.  88t!0 
MUCO  npriir.  9251 
MiMWRiM  traU.  S876 
■ooaioB  »oU.  SS76 

pmf.  8848 
•oadain  /r«.  9170 
ModA  8861 
soude  ftrov.  9230 
Boude  <i/rj:.  9171 
Bouder  frz.  8850 
ao«doj«r  «^rs.  8848 
■owln  /r«.  8866 
MM  afrt,  9280.9869 
loBer  afrs.  8608 
souffler  frz.  9237 
«oufflet  fre.  9237 
souffrait«  «//.-.  9239 
»ouffranc«  fri.  9234 
•ouffreteax  /r;.  9240 
Moffirir  firg.  9286 
•oofm  fin.  9253 
BOubait  /rr.  4685.  91  »14 
•ouhaiter   franz.  4535. 

9164 
»ouil  /rz.  9247 
aoaille  /^rz.  9247 
Muiller  /ri.  9247 
■oailloa  fin.  9947 
mOI  n/V«.  8S86 
Boulacier  frt.  9177 
suulacier  (i/rr.  8848 
sijulajjor  frz.  9177 
Boulas  afrz.  8843 
aouIcKt)  /».  9210 
aoolier  fre.  8842.  888S. 

9198 
•oaloit  afin»  8861 
■ouloumbrom  J)aiq^'i.'' 

9211 

Boumctlri»  fr:.  9184 
•ounftiUe  frz.  8875 
MMOrt»  «pro«.  8888 
aoop^on  nfn,  9289 
soupe  /r«.  9971 
«mpmto  /l'ff.  7006.  9999 


689&  6892. 


Mlip«r  frz.  9271 
Boupirail  frz.  9294 
soupin-r  /'rz.  9296 
Bouple  frz.  9278 
souqueaiHe  nfrz.  9260 
■oom  mrov.  8882 
■onm  frg.  9282 
sourcil  /rz.  9265 
soun-illt-r  frz.  9265 
Bounl  /rz.  9281 
Bounlro  /r*'.  9282 
Bour«  frz.  9263 
•oiuttB  jT«.  9284 

8847.  9284 

Bouriz  n/r^.  8887 

Hournoi»  /"r;.  8389 
soiirotuli-  fi/'rj.  9244 
soaa  /K'.  9206 
I  sotu  »prov.  9221 
WnMMIW  O/"».  9250 

«niipe9on  afrg.  9289 
■ont  firm.  9380 

stiutarn'  /"rj.  9197 
souto  (ifrz.  9171 
B4jutiMiir  /rr.  H297 
•oulvrraia  frz.  9199 
aouts  jMVr.  9264 
(h)  MHif«nir  /Vc  9218 
tonrnnt  fir$.  9168 
•oaTamin  fr$.  9264 
BOOTronte  7k«inf«7.  9244 
•Ovar  ptff.  9148 
■ovatto  i(a<.  9147 
sovattolo  ital.  9147 
aoTtla  »an.  o(a.  9167. 

9910 
•oraat  prov.  9168 
soveoto  ttn/.  9168 
»oventri»  (i/r-.  8627 
soTerchipriu  iMf  9266 
sovprchio  it<ü.  9268 
Bovero  ital.  9159 
BOTescio  «ixin.  9214 
•Mae  »M.  9261 
Mtvln  a/rf .  9870 
flovrano  ital.  9264 
.Hovresso  ituf  5146 
sdvrin  miiiif.  9270 
Borro  jit^/.  9159 
aowMin  i(<i/.  9213 
sOTTenini  Uoi.  921S 
Ool.  9291 
»ard.  8838 
«paccare  tVrW.  8903 
rtpai'ciare  itni.  HOlö 
spacdu  tlnl.  ;!015.  6775 
»padeux  /r^.  8919 
apado  ital.  8920 
•paemhiU  rum,  3439 
•pwift  doL  rtr.  8917 
sp«dla  rtr.  8831 

spaßliare  ital.  3430.6845 
spagnuolo  ital.  4580 
spajro         H904.  HUlJ 
apalancari*    Uni.  3458. 
7228 

8p«la(i«)  niM.  3447 
■paldo  üoL  8806 
•pali  frioA  8904 


Rpalla  iVrt/.  4670.  8921 
Bpaliaro  lYn/.  3430 
Bpaltii  itiil.  8^:12 
•panac  rum.  8952 
.i^odere  ital.  8483 
■pauire  ttol.  8488 
apann»  iUü.  rtr.  8906 
Apannarc  ital.  rtr.  8908 
spantarp     itnl.  3437. 
8439 

•pantecare  ma/v.  6836 
•panto  üal.  3437 
•{Mou  Üal.  8909 
•paomra  mm.  8449 

Bparagnare  ital.  8910 
aparara  tfal.  8016 
apar(a1viere  ital.  8916 
«pare  frz.  8914 
gparegnar  rfr.  8910 
•parge  rum.  8911 
■paij^  än/.  8911 
•paria  rum.  8446 
sparii«  ital  8016 
Bparlo  i'M/.  HtJU 
8pariia«zare  ttal.  9048 
8parp.itjliare  e((i/.  6845 
sparro  i<<il.  3465 
Bpartire  ital.  3017 
Bpaaimo  ital.  8916 
s-paaaan  itaL  6006 
•pa^aarai  ita/.  8488 
apaaso  ital.  8488 
«pastojsn^  itnl.  6914 
spatojarc  4758 
•patola  itnl.  8921 
a-paarar  ifai.  6951 
•paurare  ital.  3448 
s-pattiir  üaL  6861 
apaarira  {Inf.  8449 
spavenio  itnl.  8915 
sjiav<<ntarii  ifn^.  3439 
H]i;iu  h/iiib.  3441 
spavid  friaul.  3441 
spaviar  reruz.  8442 
apario  «em*.  S441 
apasiarm  dnf.  8918 
spazioso  itnl.  8919 
spai/.arc  itnl.  8918 
apazzatojü  ifa/.  8918 
spazzatumi'  itnl.  8918 
apano  ifa/.  H92o 
•patsola  Üal.  8918 
apecehio  ital.  6308.  8988 
special  /«%  8094 
Bp<«cialo  ital.  8934 
rtiH.ciiilitä  >tal.  8925 
ftpiM  ialiti?  /V^.  8926 
Bp«cie  ital.  8928 
speotaclo  /rr.  8929 
spedale  ital.  4634 
apedalier»  ital.  4688 
apegnere  ftnl.  8466 
apegual  valhreg.  8933 
Hpogulai  .«(irf/.  H932 
8iit'llarf  ttal.  3447 
gpelU  ttal.  rtr.  8938 
■peme  t(rW.  8941 
I  apender*  üal.  8448 
,  apendio  ilal.  8446 
I  apentolu«  tial.  8449 


sp^ni  ital.  8943 
aperanza  ital.  8939 
Sporare  8940 
apergore  ital.  3021 
•perla  itd^  8944 
Bp(f>)ronar»  üal.  8976 
sp(e)rüne  ital.  8976 

'  i4pe*a  3448 
.speas  rtr.  8959 
spoBSo  itnl.  S'.i.'iS 
apettacolo  (i.i/.  H929 

[apattare  itnl.  8'J3o 
apadak  ita/.  8927 
apamria  ttal.  8896 

!  spiaccicare  ttal.  7888 
Bpiac(>ro  ital.  8028 
apiafiL^i »  <>'il.  7219 

i  spiaii:irf  ifitl.  3459 

I  spianata  ttal.  :i459 
Bpiamlor     «ft.  8966 

I  spiar  r^r.  8935 
•piar«  ttal.  8886.  8948 
•pio  rum.  rtr.  8946 
apica  rum  5041 

1  Bpiwjire  ttdi.  7131 
H|iic<-Iii..  Ital.  H!»49 
Hpicciare  i7fj/.  3022.  7131 
apiculo  ital.  8949 
•pida  ital.  3004 
•pidooebiar»  «tal.  8446 
spiodo  i7a/.  8960 
spipgaro  ital.  364S 
spioiiaziono  3J()0 
Bpieli  rtr.  friaul.  8933 
-ipiena  tic.  8962 
spioiiza  twwz.  8962 
•piga  üal.  8946 
ap^n  (ta/.  8947 
■pigiMF»  üal.  8466 

■  spigolaro  ital.  SSM.'» 
8piKf>latura  im/.  8945 
spilla  ital.  8955 

{  spUlo  ital.  8955 
apillÖDZora  i>a/.  7606 
•ptllorcio  üal.  7168 
apilnngona  ttal.  7003 
Bpina  ital.  rtr.  8961 
Bpinaru  itnl.  8952 
••piii.^tta  itdl.  8951 
Bpiiigore  iVrt/.  3456 
(porco)  Bpinoso  ital.  7816 
•pinteca  rum.  3436 
•piooe  jtai  8965 
apiovagara  ottpod.  7606 
•pln6r  volsfflm.  7416 
Bpiraculo  ital.  3^166 
Bpiraro  ital.  HUbÜ 
spirit'i  ital.  8957 
spirt  rum.  8957 
spitamo  tta/.  8961 
•pifar  riMi.  8987 
•plfni6  mM.  8996 
spito  i<a7.  8960 
Kpi(iri«na  loinh.  741>7 
>|.lr'ihlcur  />--.  89ti') 
spleiidiile  frz.  8964 
aplendido  iM/.  8964 
•plendon  ital.  8966 
iplaiM  «meap.  8869 
ifl«B«tteo  «taf.  8068 
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apltiii\rwm.  8962 
•plinati^  rum.  8%3 
apluccar  rtr.  7165 
spocchia  twK.  8978  ' 
gpoglia  ital.  2915 
spo^lio  üiü.  2915.  8967 
apoine  af'rz.  8969 
•pol  rtr.  8966 
gpolverare    ital.    3470.  { 
7642 

spoWerezzare  ital.  7642 
spouda  it4il.  8968 
aponder  rtr.  3433 
ipont  r(r.  7563 
aponton  frz.  3471 
spontune  i/<i/.  3471 
aporcare  ital.  8991 
aporcia  berg.  7327 
aporro  tt<i/.  8992 
aporgere  ital.  3466 
aporta  t(ai.  8976 
aportello  ital.  3466.  8977 
sporto  ital.  3466 
aportula  t(ai.  8978 
apoaalizio  ital.  8972 
aposare  ital.  8978 
Hpoao.  -a  iXoi.  8974 
gporolare  vic.  7306 
apranga  ital.  8907 
aprazzare  t<a{.  8980 
apre  rum.  8451.  9263  I 
aprecara  Hai.  8981 
apregiare  itoi.  7419  . 
spremeru  ital.  3468  | 
sprezzare  ital.  7419 
apriemere  ital.  8468  j 
apringare  tta^  1476.  8963  | 
aprizzare  ital.  8986 
«prowo  ital.  8987 
apnert  rtr.  3466  1 
Hpugna  lYni.  8970 
gpulbera  rum.  3470.  4796 
7542 

spulciare  ital.  3469.7518 
spuiua  rum.  8989 
spumi  rum.  8988  i 
spiima  ital.  8988  | 
spuroare  ital.  8989 
tiputuioao  i/o/.  8990 
spunda  rtr.  8968 
äpundü  rtr.  7663  ' 
apune  mm.  3466 
gpanUm  ital.  3471.  7660 
spuutino  Hai.  7338 
apunton»'  ito/.  »471 
sp4n)ola  ital.  8960 
»purca  rum.  8991.  8992 
sputare  t(a<.  2449.  8993 
nputo  Üd/.  8994 
Rpnventar  rtr.  3439 
aquaccherare  i(a/.  1688 
aquadra  ital.  3473 
sqiiadrare  ital.  3473 
aquadronn  iVn/.  3473 
squama  ital.  8997 
Hquamare  tfa^  8998 
equamü«u  ital.  8999 
Hquarciaro  ital.  3475 
nquarratu  i7a^.  8781 
8quartari>  ital.  3476 


aquasaar«  i(a/.  7646 

aquasso  ital.  7645 
squelette  frz.  8427 
s-quiociar  r<r.  2272 
squilla  ital.  8778 
squittino  itaZ.  8634 
8ta  rum.  9065 
BUbbiare  iitil.  9004 
Btabbio  ital.  9005 
stabble  abrtuz.  9006 
atabile  »(a/.  9002 
Btabiliroento  ital.  9001 
Stabilire  ital.  9001 
aUble  /rz.  9002 
atabulare  ital.  9004 
stai-ca  f«<i/.  9013 
8-taccare  ital.  9331 
ataccare  ital.  3497 
sUccio  ital.  8268 
Btadaira  enand.  9028 
atadera  tto/.  9028 
atadiera  altven.  9028 
stadio  Hai.  9006 
stapxi  altoberital.  9029 
staffa  i(<i/.  rfr.  9027 
ataffetta  ital.  9027 
staffilaro  t^n/.  9027 
ataffilaU  t(<i/.  9027 
8taf£le  ttoi.  9027 
aUggina  ital.  9007 
staggio  ital.  4636.  9006. 
9029 

atagionare  ital.  9030 
atagione  ^dl.  9030 
staggire  ital.  9007 
atagnaro  t^td.  9010 
atagno  ital.  1011.  9012 
stala  aptfi.  9014 
atalla  ita'i.  9014 
atflllaggio  ital.  9016 
atallatäoo  ttal.  9016 
stallo  t/a{.  9014 
BUIIone  ital.  9014.  9017 
staroane  ital.  5876 
staniattina  ita/.  5167 
atamberga    ital.  7078. 
9036 

fltatnbuoch  rtr.  9037 
Btaine  i/o/.  9018 
atamigno  ital.  9020 
Btampa  tt/ii.  9021 
stampai  aard.  9021 
stampare  ital.  9021 
AUtnpelia  ital.  9021 
stampiglia  ital.  9021 
sUnipita  i(a/.  9021 
Btanbecoo  ital.  9037 
stancare  ital.  9009 
Btance  oiw  .  9063 
Btanco  ital.  9009 
Bt&ng  rwm.  9009 
Btang&  rum.  9022 
atanga  iUd.  rtr.  9022 
stangue  9022 
Btanotte  ital.  5157 
stanza  ital.  9023 
fltapel  c<iN.  9025 
Htaplar  can.  9026 
^Ur  rtr.  9065 
Htarcii  mim  f.  9101 


Stare  ital.  9065 
Btäma  rum.  9046 
Btama  ital.  3506 
Btamacchiarai  tt<i/.  9043 
stamazzare  ital.  9043 
Btarniitare  ital.  9046 
ptaaera  ital.  5157 
Btatico  ital.  4636 
Station  /rz.  9030 
atato  ital.  9034 
Btatua  ital.  9031 
Statue  /rz.  9031 
sutura  ital.  9033 
sUture  /rr.  9083 
Btazionare  ital.  9030 
stazione  ital.  9030 
Btaul  rum.  9005 
Bte  rum.  9038 
Btocca  tt<il.  9050 
steochetta  ital.  9050 
stecchetto  ital.  9060 
steccbire  itoi.  9050 
Btecco  ital.  9050 
Btecola  itai.  9068 
Btegola  ital.  9058.  9061 
steil  a  rtr.  9036 
stelosci  rum.  9039 
Stella  ital.  9038 
Btelo  ital.  9066 
stembo  /)i«m.  9066 
Ktendardo  ital.  3498 
Btendere  itn/.  3499 
stenixe  jnem.  3489 
stenscber  rtr.  9057 
steola  in'c.  9061 
ateroo  ital.  9041 
atorcora  <ilomft.  9041 
fterge  rum.  3602 
iterlu  tic.  9042 
sterui     toallon.  piem. 
9046 

sternutare  ital.  9046 
Bterp  rtr.  9064 
sterpa  rtr.  9064 
Bterpare  ital.  3490.  9064 
sterpe  ital.  9064 
sterpo  tt<ii.  9064 
sterta  ital.  9044 
atorvetta  Mogn.  9113 
Bterzas  oWnitt.  6608 
stesso  ital.  4701.  5146. 
6167 

stevola  ital.  9058.  9061 
Btia  9047 
H-tiaropa  ital.  6282 
B  tiatta  itxil.  Ö282 
Atidda  MIC»/.  9038 
Btierl  rtr.  9042 
stiemer  rtr.  9046 
BÜgare  ital.  9098 
{itiin^  ritm.  8485 
stila  ital.  9065 
stiletto  ital.  9056 
Atilla  ttd/.  9051 
stillaro  ital.  9054 
Btilo  ital.  9066 
atimolu  ttal.  9066 
atimpar  rum.  9429 
sttmpärämint  rum.  9428 
stintt)  itdl.  8784 


'  atlne«  sicü.  6528 

I  Btinge  rum.  3489.  9057 

'  stinguere  ital.  3489 
atinguo  itoi.  9067 
atipa  Ital.  9068 
stipar«  Ital.  9060 

!  Btiregie  nm.  9053 

I  Stirpe  ital.  9064 
ftiu  rum.  8489 
stiva  »tal.  9068.  9(«0 
Btivale  t^al.  9113 
ativare  ital.  9060 
Btizza  ttol.  9663 
stizzar  rtr.  9563 
stiszare  t/nl.  3506.9563 
stizzire  ital.  9563 
atizzo  ital.  9563 

jatoarce  rum.  3612 
stocco  ttal.  9066 
atooco  i>pan.  9568 
Btödi  berg.  9127 
stoffa  Ital.  9136 
Stoffare  ital.  9136 
atoffo  ital.  9136 
Btoggio  Ital.  9130 
stoja  ital.  9077 
Btol  rum.  9072 

I  atoioo  ttal.  9076 

I  stolido  üal.  9068 
stollo  ital.  9069 

I  stoloni  ital.  907Ü 
Btolto  ital.  9182 
Btolzare  ttol.  3508 

j  atolzo  ital.  3506 

I  Btomach  rum.  9073 
stomaco  ital.  9073 

i  stombel  ttal.  {ditü.)  9ü6( 

I  stombia  ttal.  \dial.\  WM 

'  Btorobol  ttal.  ((figi.i 

;  stoppa  ttal.  9136 
Stopparo  ital.  3491.  »13« 
stoppia  ttal.  9061 
Btoppino  ital.  6429.  9196 

I  stör  jnem.  Wil 
atöra  lomb.  9077 

:  storace  ttal.  9143 
Btorbare  ttal.  3541 
storcSre  ital.  3512 
Btordire  ttat.  3542 

.  atore  frz.  9077 
atoria  ital.  4683 
atfiria  pim.  9077 
storione  ttal.  9138 
stormire  ital.  9139 
Btormo  ital.  9139 
Btumello  ital.  9140 

1  Storno  ttal.  9140 

j  stomudar  prov.  9046 

i  storpiare     i/ol.  3311. 

9119 
atorpio  ttal.  3611 
Btortigliato  ital.  9617 
stovair  rtr.  9075 

1  atovigli  Hai.  9079 
storiglia  ttal.  9079. 

I  Btoviglie  ital.  9079 
stozare  vic.  9128 

i  stra  ital.  3613 

I  «tri  rum.  3613 
ätrabiliate  ital.  3530 
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straeeare  ital.  9093. 9661. 
9671 

straccale  ital.  9098 
•tracciare  ital.  3&16 
atraix-io  ital.  86 IH 
atraroo  ital,  9093 
atraccuÄ  genuen.  3627 
fltrilu'ura  rum.  3615 
atriida  ital.  1737.  90*1 
atrafaiciare  ital.  3619 
atrafalrione  Ual.  968<l 
aträiu  rum.  9626 
strüinatic  rum.  3523 
dtrain<lacher  r(r.  9112 
striineta  rum.  3624 
atralahia  genufs.  3630 
stralvi  !('(/.  9082 
atraloccare  Hui.  9«W5 
atralflc8Bci  rum.  3621 
atranib  rum.  9083 
stramba  tfa^  9l»H<t 
atrambellar«  tftil.  9086 
stramhitä  ital.  9083 
stramblir  rtr.  9(W<» 
atrainbo  ital.  90!7;i 
■trambotto  ito/.  9ii83 
Btrame  ital.  9084 
strami^no  ttal.  9086 
Btr&mur  ruwi.  9()6H 
stramut«  rum.  3622 
Btr&oopot  rum.  3525 
strangio  ital.  3626 
BtraDiare  ital.  3624 
atraniero  t/a/.  3623 
atranio  ital.  8626 
strano  itci/.  8526 
Btrapasaer  frt.  9089 
strapazzarc   iUil.  6891. 
9089 

strappare  t<n/.  9089 
strappata  ital.  9(>M9 
sträscico  ital.  9662 
Btraacinaro  ifnZ.  9(i62 
straacino  ittd.  96b2 
BtraBi  {omb.  9679 
itraail  vi/m.  9063 
straaora  ital.  4614 
Strato  i<a{.  9091 
stratachar  r(r.  3616 
stratto  itul.  3037.  3517 
atriunchiu  rum.  3614 
atravBKante  ital.  3628 
Btravairaro  i(a/.  3529 
8trar«<le  rum.  3631 
stra regiere  i7a/.  3531 
straziare  Hol.  3036 
strebbiare  ital.  3634 
8tre|(a  itaJ.  9107 
atregara  ital.  9107.  9108 
streKghia  ital.  9109 
streglia  rtr.  9109 
Btregliare  ital.  9109 
atregona  i/oi.  9106 
Btregone  ital.  91()7 
8treHI)a  ital.  9038 
atremare  3633 
atroaiira  ital.  3632 
streiina  i(a/.  9U94  I 
Btrepire  sien.  9095  { 
atretto  ital.  9102 


streul  friaul.  9063 
Btria  ifo/.  91(»7 
Btribbiar««  ital.  3634 
stribord  ^r«.  9040  | 
Btrica  vrnez.  90l<8 
stridulo  ital.  9105 
strii'ii  o6u;.  9123 
atri)^a  rum.  3478 
striga  iial.  9097 
Btrig&  rum.  9107 
strigare  ital.  3038 
atriglia  ita/.  9109 
Htrigno  ital.  9112 
strigoin  ruHt.  9107 
8lrit!»laro  i(a/.  9106 
strigxlo  «(«/  9106 
Btrillare  Hai.  9104.  9105 
strillo  9106 
strimed  mail.  3533 
Atrfinta  rum.  9102 
Btrimtora  rum.  9112 
stritia  liicil.  9094 
Btrinar  iomd.  iYft«<.  tiriA. 

9930 
strinare  i/aJ.  9930 
Btringa  ital.  9111 
striDgare  ita/.  91  U 
stritigi*  rum.  9112  , 
stringo  ital.  9112  i 
striiito  ittd.  9102 
Btriscia  itd/.  9097.  9106 
strisciare     Ual.  9097. 

9106 

strivale  ital.  9118  I 
strizzare  Hai.  9100 
Btrobil»  i(a<.  9118  ; 
Btröbiuna  berg  9728 
strofinacdo  ital.  9119 
Btrofinaro     tta'.  9119. 
9124 

strombola  ital.  9116 
Btroinpe  waUo»  9117 
a-tronfiare  3842 
stront  n/r/.  9123 
Btronzare  itu/.  9122 
Btronzo  ttal.  9123 
Btronzolo  xtul.  9122 
Btropicciare  if'i/.  9119 
stropiccio  ital.  9119 
Btropiccio  9119 
8tropi>a  9119 
atroppiare  ifa/.  3511.  9119 
Htroppio  t(<i/.  3611.  9119 
»troppolo  ital.  9119 
Btroaria  ital.  3110 
stroBi-iare  ital.  3110 
slroBcia  ttal.  3110 
atrozza  ital.  3118.3392  > 
Btro/zare  if<ii.  3118 
HtruLibiä  mad.  9723 
Btrucare  ital.  3119 
atrucrhiare  ital.  9121 
Btruffo  ita/.  9124 
atrufolo  ital.  9124 
atrufonaro  ital.  9124 
struggure  titi/.  2923.3040 
atrünt  rum.  9102 
atrupAcbar  rtr.  3511 
•trÜ!>ä  mad.  8639 
atrusar  ^«irm.  3639 


BtrtUciA  p'oc.  3539 
atruadao  romagn.  3539 
strusoiare  tOKC.  n^ap.  3539 
strüao  pi>m.  8639 
•truRsiaer  moden.  regg. 

3539  I 
struBsiar  venez.  bologn.  ' 

/"err.  parm.  3689 
Btru|  rum.  9126 
struzzo  ital.  9126 
stubla  rtr.  9061 
Btur  fre.  9125 
Btucco  ital.  9126.  9136 
studier«  ita/.  9128 
studio  ital.  9130 
atuilioao  ital.  9129 
Ätue  rtr.  9076 
Btufara  ital.  3638 
atufelare  if<i/.  3795 
stuggi&i  sard.  9128 
atujari  sied.  9128 
8tula  rtr.  9061 
Btuoja  ital.  9077  ! 
stuola  ital.  9072  ' 
stuolo  itai.  9072 
atiipa  rum.  9136 
Btupe«ci  rum.  3374 
stiippa  rtr.  9136 
Sturm  rtr.  9139 
aturs  rum.  9827  j 
Btuaee  monf.  9128 
stuUre  ital.  9799 
Btuva  prw.  3538 
stuzzioare  ital.  9066 
atyle  frt.  9066 
Bu  «pan.  9301 
8u-  rum.  «pan.  ptj7. 9146 
aua  ital.  ptg.  930 1' 
Buage  frt.  8832 
Buar  pt<y.  eat.  pron.  9231 
Buas  pt(7.  9301 
auatiama  afrt.  9145 
Buatume  a/rz.  9146 
Buau-a  prov.  9146 
«ub-  npan.  ptg.  Ual.  9146 
aubbia  ttat.  9210 
subbi<>ll(>  ital.  6050 
aubhillare  ttal.  8682 
aubbio  ital.  506O 
aubbuglio  ital.  1641 
Hubdit  prov.  cat.  9154 
BÜbdito  9/>an.  ptg.  9164 
auberna  prör.  9267 
ttubillaro  ittd.  8682 
subir  »pan.  ptg.  frt.  9168 
Bubire  ita/.  9168 
subitäneo  ptg.  9169 
subito  Ital.  9171 
8ubjet-z  pror.  9174 
sublor  afrt.  8682 
Bublimar  spa».  ptg.  9178 
Sublimare  ital.  9178 
Bublimo  ital.  frt.  apan. 

ptg.  9178 
Bubtnettor  pfjr.  9184 
substanoe  frt.  9193 
Bubt  rum.  9205 
aubtcrräneo  »pan  9199 
Bubfietate  rum.  9203 
sul^ez  rum.  9201 
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sobtil  cat.  afrt.  ptg.  9202 
Hubtilnza  ptg.  9203 
Bubtiiifar  ptg.  9201 
aubtilidado  ptf/.  9203 
Bubtiliaer  nfrt.  9201 
aubtilite  frz.  9203 
aub/ire  rum.  9202 
sabiivitate  rum.  9203 
aubtoaie  rum.  9208 
BubtBoarä  rwm.  »209 
subta  xard.  9206 
Bubvenir  frt.  span.  9213 
auc  rum.  /rr,  9227 
»uear  pror.  9222 
8ucc«der  frt.  9216 
Bucceder  ptg.  9216 
auccedo  ital.  9216 
aucceaaione  i'ta/.  9216 
suocoBBore  ital.  9217 
Bunchiar«  »to/.  9210.9226 
aucchio  ttal.  9210.  9226 
Burciaro  iial.  9223 
auccioD  frt.  9224 
8Uccio-8  proo.  9224 
BUcro  ital.  valieli.  9227 
Buoeder  «pan.  9216 
Bucer  nfrt.  9223 
auch  cat.  9227 
Bucidio  ito/.  9221 
Burido  ital.  9221 
Bucier  o/irz.  9223 
sucio  »pan.  9221 
auco  ital.  »pan.  ptg.  9227 
aucre  frt.  8889 
sucre-B  proi?.  8839 
auc-8  pror.  2662.  9227 
Buoiifund  rum.  9162 
sudar  tic.  9169 
sudar  npan.  9231 
sudare  itn/.  9231 
Buddito  it'd.  9154 
Budicio  ital.  9221 
Budit  rum.  9164 
Budoare  rum.  9232 
Budor  «pari.  9232 
audorc  ital.  9232 
Büdria  tic.  9169 
Bue  8<ird.  9286 
aue  ital.  9301 
Bue  norm.  9186 
aucgra  span.  8B34 
BUPgro  Kjian.  8836 
BU(e)ia  prop.  8901 
Böel  lomb.  9210 
Buela  «prtn.  8863 
aueldo  span.  8861 
8Uolh-s  prov.  8844 
auello  ntomb.  9210 
Buolo  span.  8863 
Buelo  .ypan.  8871.  8874 
sueno  span.  8880 
Buent«r  rtr.  8627 
Buer  rt/irr.  2044.  9300 
Buer  frt.  9281 
{luerat  rum.  8681 
sueroa  aard.  9149.  9165 
suere  »ard.  9246 
suere  afrt.  8836 
Buero  «pan.  8657 
suortfl  span.  8894 
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snenu  »ard.  9160 
sueur  frt.  9282 
suevre  afrt.  8835 
snfer  rum.  9235 
suffrinfä  rum.  9234 
sofflar  rtr.  9287 
safTocrar  ptg.  9238 
safToquer  frt.  9238 
snffrir  pror.  9236 
aafit  rum.  9286 
suflar  atfpan.  prov.  9237 
suflec  rum.  9374 
suflu  rum.  9237 
sufooar  «pnn.  9238 
sufolar«  ital.  8082 
sufr«ncia  spa».  9234 
sufrensa  prov.  9234 
sufriniiento  span.  9234 
sufrir  cat.  span.  9236 
sag  rum.  9245 
suga  proe.  8901 
saga  rtr.  8832 
sugar  aspan.  9222 
sagare  itcU.  9222 
sugeto  «pan.  9174 
saget- 8  prttv.  9174 
suggellare  itoi.  8699 
saggere  ütil,  9245 
suggettare  üal.  9173 
suggetto  i<a/.  9174 
sughero  ital.  9169 
sughi^  8733 
8Qgl  rtr.  9251 
gagliardo  itoi.  9247 
sago  ital.  9227 
sai  rum.  9168 
suie  /irz.  9221 
saif  frt.  8548 
suigere  «ard.  9166 
soignante  afrt.  8878 
suinter  frt.  9306 
suiscu  tM>r<iMird.  9166 
suitg  rtr.  8240 
suiTT«  «/rr.  8836 
suirre  /rz.  8628 
sujeitar  ptg.  9173 
suieito  p(j7.  9174 
sujet  frt.  9174 
sujotar  apan.  9173 
sujeto  «pan.  9174 
sujo  ptg.  9221 
sukenare  «ard.  9161 
sal,  -et  rtr.  8866 
suli  rum.  9210 
sulare  «ard.  9237 
sulfuru  tard.  9262 
saUia  proo.  9226 
sulbar  proc.  9225 
sulhon  prov.  9226 
salone  «ard.  8784 
salper  rtr.  9262 
9um&  rum.  9268 
suma  cat.  span.  9268 
sumac  pror.  frt.  8867 
sumagre  ptg.  8867 
Bome  «ard.  9267 
aumere  sard.  9261 
sumete  rum.  9184 
summa  ptg.  9268 
»umo  ptg.  9227 


samoei  rtr.  8240 
sundre  afrt.  8877 
suni  {omb.  9248 
santuoso  ital.  9262 
8U0  ital.  9301 
sno  /r*.  9228 
Buocers  ital.  8834 
suooero  ita^  8886 
suoi  ital.  9301 
suoigl  rtr.  9261 
suola  ita/.  8863 
suoio  ital.  8863 
Buono  ito/.  8880 
suor  cat.  ptg.  9232 
suor  aital.  8890 
I  suor-9  prov.  9232 
supausar  proc.  6943 
super  frt.  9271 
superare  tta/.  9268 
sapercheria  i^pan.  9266 
superchorie  frt.  9266 
supercbieria  t'taJ.  9266 
saporcilio  ital.  9265 
supiare  9237 
supir  bdlun.  9276 
suplicar  span.  9274 
snplir  »pan.  9275 
auponer  #po«.  9276 
supp<>däneo  ital.  9272 
supperliano  ital.  9272 
suppleer  frt.  9276 
supplica  ital.  9274 
aupplicar  prov.  ptg.  927-1 
aupplieare  ital.  9274 
suppüoe  tta/.  9273 
aupplier  frt.  9274 
supponer  pro«.  9276 
auppÖr  p^.  9276 
sopporre  ttal.  9276 
supposer  /Vf.  6943.  9276 
supt  rum.  9205 
supune  rum.  9276 
aur  />«.  9263.  9277 
Aar  lothr.  8496 
aar  frt.  8663 
suroe  rum.  9280 
auroel  rum.  9280 
sürculo  ptp.  9280 
aurd  rtr.  9281 
iurd  bearn.  3496 
surdir  ptp.  84'29.  8900 
aurdo  ptg.  9281 
surdu  sard.  9280 
aureau  n/r jr.  a/r;.  8240 
sttrete  frt.  8M2 
sarge  frt.  9221 
sargeou  frt.  9282 
surgere  ital.  9282 
Burgia  prov.  2135 
surgien  pror.  2136 
Burgir  »pan.  ptg.  9282 
surgir  cat.  8367 
suri«  sard.  3295 
snro  venet.  9169 
aurp  rum.  9190 
•urplia  frt.  9269 
surrlo  ptjf.  2586 
•arrar  ptg.  9189 
aurtir  cat.  span.  3429 
aurtir  «pan.  8899.  8900 


i  Burrln  gemtejt.  9270 
BU8  prov.  frt.  rum.  9285  ' 
aus  span.  9301 
susetnbro  poseh.  8748 
snsina  »toi.  8580 
susino  tta/.  9287 
soso  »pan.    aptg.  ital. 

,  9285 

susorniare  itai.  8389 
suaorninne  ita/.  8389 

;  siispeiflo  ptg.  9289 

;  aaapeita  ptg.  9291 
Buspeitar  ptg.  9290 
suapina  rum.  9295 
suapirar  cat.  »pan.  ptp. 

1  9296 

susaiogo  ital.  8671.  9192 
aast  ptem.  8860 
susta  üal.  9288  ' 
auatanzia  üal.  9193 
süste  pt«w.  8860 

!  gusteoer  span.  9297 
üustentar  span.  ptg.  929(> 
susto  span.  ptg.  9253 

I  süstoB  piem.  B860 

i  suti  rum.  2079 
aut&lea  rum.  2077 
autano  cat.  8492 
aötil  span.  9202 
sutileca  «/mn  9203 
satilidad  span.  9203 

I  sutilitar  sjian.  9201 

'  sutje  cat.  8901 
aulBe  cat.  9221  , 
sutt  rtr.  9206  ' 
iuver  engad.  9169 
suja  «pan.  9801 
Buyaa  span.  9301  < 
auyo  span.  9301 
suierain  /r«.  9286 
auior-s  proc.  9232 
suzzar^hera  tta/.  6770 
suzzare  ital.  9228 
avacä  sard.  9951 
svanir  tta/.  rtr.  3801 
sreglia  ital.  8551.  9302 
svegtiaro  üal.  3561.  9302 
avegliore  ital.  3547 

I  srellere  tta/.  3647 
aventaro  ital.  3549 
sventolare  üal.  3660 
srergela  briant.  10208 
svemaro  ita/.  3412 
STerre  tta/.  8547 
sverzela  venet.  10208 
Bvignare  ital.  9806 

'  avinta  rum.  8549 
svintura  rum.  3650 
STolaru  ital.  3552.  10287 
SToltolare  tta/.  10291 
sycophanto  frz.  9308 

l^llaba  ptg.  9309 

:  ajllabe  /ri.  93(i9  j 
Symphonie  afrz.  9812 

I  rri  ! 

I  ^.  I 

ta  span.  9832 

taba  apan.  5244  i 

Ubac  /r«.  9818  ' 


taba««hleni  üal.  9S18 
tabaoco  ital.  9318 
tabaco  «patt.  ptg.  931d 
tabagie  /r5.  9318 
täbano  span.  9319 
Ublo  ptv.  9819 
Ubard  frt.  9372 
tabardo  span.  ptg.  937J 
Ubarrin  /r*.  9372 
tabarro  tta/.  9372 
tabatiere  frt.  9318 
Üble  /r«.  9824 
Ubbutu  ticü.  9890 
Ubella  rt/rr.  9329 
tabelle  ital.  9S-2U 
taberna  cat.  span.  ptg. 
9321 

tabia  ptetn.  berg.  9324 
tabilla  «pan.  9320 
tabique  span.  ptg.  9323 
tabla  span.  9324 
tabl&  rum.  9824 
tablado  span.  9327 
tableau  frt.  93*28 
Uboa  ptj7.  9324 
taboado  ptg.  9327 
tabor  a/r^.  proc.  9317 
tabouler  afrt.  prot.  MIT 
tabour  afrt.  prov.  9)17 
tabotirer  afrt.  prot.  9SV 
tabouret  afrt.  prot.  95K 
tebulario  ital.  9326 
tabuaiar  pror.  afrt.  »311 
tabust  proe.  afrt.  9317 
tabnatar  pror.  afrt.  9317 
tabuster  pror.  afrt.  9S1T 
tabut  pro«,  a/r«.  9317 
tabuter  proo.  afrt.  9417 
tac  rum.  9332 
taca  proc.  9381 
tacanbo  «pan.  ptg.  9341 
tacaAo  «pan.  9381.  9341 
tacafto  span.  ptg.  9341 
Uoca  ital.  9331 
Uocagnare  ita/.9331.984l. 
9843 

taccagno  ital.  9331.  9U1 

9348 
taooar  rtr.  9881 
taccare  ita/.  9339 
Uocia  ital.  9831 
taocio  tta/.  94 10 
taoGO  ttai.  9831 
taccola  ital.  9346 
taccola  UaL  9341 
Uocolare  Hol.  9341 
taooolo  tta/.  9331.  9341 
Uooone  üal.  9331 
taccuioo  ital.  9376 
tacere  ita/.  9882 
lacha  spoN.  ptg.  9330 
tachar  span.  ptg.  9331 
tache  frt.  9331.  9399. 

9410 
täohe  frt.  9410 
Ucbe  n/ir«.  9846 
Ucher  frt.  9831.  9407 
tacher  nfrt.  9346 
t&cber  /r«.  9410 
t&ciuiie  rum.  9662 
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t««o  i>ptin.  ptff.  9331 
taedda  sard.  932() 
tafäno  ital.  9319 
tafeti  ptg.  9336 
tafetan  »pan.  9336 
Ufferia  ital.  9346 
taffpruglio  üal.  9317 
Uffetä  Ital.  9336 
talTeUs  fre.  9336 
Uffiare  ital.  9324  .  9336 
taffio  ital.  9324.  9336 
taful  ptg.  2789 
tafiila  pt^.  2739 
tafolar  ptg.  2739 
tafur  pro»,  frt.  2739 
tagarote  «pan.  9336 
^gKit^  <7fNuf«.  9324 
taglia  ital.  934».  9353 
tagliare  i(a/.  9363 
tagliatort»  ttal.  9361 
Ugliatura  üal.  9362 
Ugliere  t(ai.  9364) 
taglio  ital.  9S48.  9363 
tagliuola  ital.  9366 
tabur  .span.  2739 
tsi  afrz.  9842 
taie  a/Vf.  9401 
t&ietor  rum.  9361 
Ui«tur&  rum.  9352 
Uil  /'r*.  9363 
UiUe  frz.  9348.  9368 
Uillcr  frt.  9368 
tailleur  /rz.  8376.  9361 
tailloir  frt.  9360 
UiD  rum.  9363 
talnar  proc  9337 
talne  a/Vr.  9837 
Utnor  a/r/.  9337 
taipa  ptg.  9371 
taipar  ptg.  9871 
Uire  pr&c.  /r«.  9332 
Uirin  /Vi.  9446 
taU  prov.  9411 
taiair  a/'r«.  9832 
Uisniere  afrz.  9197  9412 
taiBOia  prov.  9411 
taisa  rfr.  9411 
Uissin  tic.  9413 
taisaon  /'rz.  9411 
taiaaonniere  fre.  9197 
Uistri  rum.  9840 
taita  «pcin.  6839 
tatta  »pan.  ptg.  9401 
Uja  aicU.  9842 
Ujadero  «pan.  93&U 
tajador  »pan.  9361 
tajadura  «pari.  9362 
tajar  gpau.  9363 
tajo  tpati.  9863 
tak  rtr.  9831 
tal  prov.  cat.  span.  ptg. 

9864 
tala  ptg.  9866 
tala  prov.  cat.  span.  ptg 

9358 

taladro  span.  9378 
tälanio  «pan.  9607 
tal  ante  »pan.  pf«;.  9849 
talio  ptjr.  9366  ' 
talar  »pan.  9363 


talf  /rz.  9347 

talro    ital.    span.  ptg. 
9347 

tale  ital.  9364 
i  taleca  prov.  9625 

talega  «pan.  9526 

talriga  jrig.  9526 
I  talent  frx.  9349 
;  talent lo  pt^.  9349 

taleuto  ital.  fjMn.  9349 

talen-z  prov.  9349 
j  taler  rum.  9360 
I  talevas  /r«.  9325 

talba  ptg.  prov.  9368 

talbaaor  ptg.  prov.  9861 

talbador-a  proe.  9360 
.  talbaire  prov.  9861 

talbar  prov.  ptg.  9363 

talbur  ptg.  9860 

talho  p((7.  9863 

talh-8  prov.  9853 

talionto  axpan.  9349 

talisman  /rr.  »pan.  ptg. 
9426 

talisroano  9426 

I  tallar  cat.  9363 

j  Ulle  »pan.  9363 
talle  fre.  9508 
Ulier  »pan.  9360 
tallo  span.  ital.  9608 
tallone  i7a/.  9366 
talo  ptg.  9506 
talon  »pan.  /rx.  9366 
talo(n)-B  uror.  9866 
talpa  ital.  9357 
Ulpe  ital.  9357 
talya  n«ap.  9348 
tamara  »pan.  ptg.  9365 
tamarigbe  sard.  9359 
tamarin  vaboxs.  valtell. 

9707 
tamarin  /rz.  9366 
tamarindeiro  ptg.  9365 
(aniarindo    lYal.  «pan 
9366 

tamarinbo  ptg.  9366 
tamaris  mondov.  9707 
tamarittu  sartf  9369 
tatnbaca  ptg.  9360 
tambaque  ptjf.  9360 
tambo  ptg.  9607 
tambnr  span.  ptg.  9317 
tamborear  »pan.  9317 
tamboni  span.  9317 
tambonlear  sjHtn.  9317 
tam  borin  »pan.  9317 
tamborino  «piin.  9317 
tambour  frz.  9317 
tambourin  frz.  9317 
tambouriner  frz.  9317 
tamburajo  ifoi.  9317 
tamburare  ital.  9317 
tainburiere  i/a/.  9317 
tamburino  ital.  9317 
tamburo  ital.  9317 
tambuasar«  i^n/  9317 
tamer  afrz.  9643 
taiuorioo  i(a/.  9359 
tameris  mondoc.  9707 
tami^a  ptg.  9680 


tmnlglare  tto/.  9863 
tamigio     ital.  8268. 
9363 

tamis  pror.  frt.  8268. 
I  9363 

'  tamis  (?)  sard.  9862 

tamiser  frz.  9363 

tamiz  »pan.  ptg.  8268. 
9368 

tamo  pf^.  9607 

tampa  ptg.  9374 
;  tampaBa  leec.  9848 

tanipio  pe^.  9374 

tampir  prov.  9374 

tainpo  ptg.  9374 

tainpon  /rx.  9374 

tan  frz.  9869 

tan  »arrf.  span.  9358 

tan  »pan.  9870 

Una  ital.  rtr.  9197 

tana^lia  ital.  9436 

tan  an  »nrtf.  9369 

tancar  prov.  cat.  9(N)9 

innrer  nfrz.  9454 

tancbagem  pt«;.  7228 

tanche  frz.  9649 

Undis  /rx.  2968.  9361. 
I  9870 

tandius  prov.  9861 

tandrain  a/rz.  9444 
'  tandron  afrt.  9444 
i  Une  ital.  9869 

taBer  »pan.  9867 

Unfo  ital.  9364 
I  Ung«r  rtr.  9367 
I  tanger  ptg.  9867 
I  längere  »ard.  9367 
,  tangbero  ital.  9368 
'  tangoner  afrz.  9368 

tangre  afrz.  9368 

tanguo  /'rr.  9366 
I  tan  her  prov.  9367 

taniere  nfrz.  9412 

taniere  /"rx.  9197 

tanno  frz.  9369 

tanner  /rx.  9369 

tanqae  frz.  9366 

tanque  ptg.  9009 

tanstor  a/rx.  9409 

tanl  frt.  9870 

tantaranba  p(jr.  2009 

tanto  ital.    ptg.  span. 
9370 

tan-z  prov.  9370 

tio  ptg.  9368.  9370 

Uon  n/"rx.  9319 

tapa  span.  9374 

tapage  frz.  9317 

Upar  »pan.  pty.  9374 

tape  frt.  9317.  9371 

tapell  canac.  9026 

Upr   /"rx.  9317.  9371 
9874 

tapeto  span.  9372 

tapi  südfrz.  9371 

tapia  span.  9371 

tapiar  »pan.  9371 

topin  frz.  9817.  9374 

Upinage  afrz.  9374 

Upinaro  t(a<.  9378 


Upiner  frz.  9374 
tapino  t</ii.  9373 
(en)  Upinoia  frt.  9374 
(se)  tapir  afrt.  9874 
Upia  frt.  9372 
tapi-a  pro».  9374 
Upit-z  proc.  9372 
Upiz  afrt.  ptg.  9372 
Uplar  canav.  9026 
Upen  frz.  span.  9374 

:  Upoter  frt.  9371 

I  Uppata  ital.  9374 
Uppeto  t(af.  9372 
tappo  ital.  9871.  9374 
Uquin  frz.  9331.  9341. 
9848 

taquiner  frz.  9331.  9841. 

9843 
/arft  rum.  9467 
Ura  i'ta/.  prov.  »pan.  ptg. 

9877 

tarabaster   pro»,  afrt. 
9817 

Uradore  itoi.  9378 
Uragnola  venez.  9470 
Uraire  prr)v.  9876 
( Jaran  rum.  9472 
UraBola  locc.  9470 
taranU  pC«;.  9886 
Urantella  ital.  ptg.  9385 
taräntola     ital.  span. 
9385 

taräntula  span.  9386 

tarantulo  frz.  9386 

Ural«  ital.  9877 
j  Uravela  prov.  9376 

Uravol-B  pro«.  9460 

tarazena  ptg.  2761 

Urcais  a/^rx.  9392 

Urd  frt.  cat.  9384 

Urda  cat.  9879 
j  tardar  span.  ptg,  prov. 
9388 

Urdarasao  nprov.  9896 
Urdare  ttal  9383 
tarda   cat.    span.  ptg. 
1  9879 

I  tardenz  de.  9783 

Urder  frt.  9383 

tardi  ital.  9379 

Urdif  frt.  9382 

Unlio  span.  ptg.  9882 

Urdiu  pro«.  9382 

Urdivo  ital.  9382 

Urdo  ital.   span.  ptg. 
I  9884 
I  Ure  frz.  9376 

Urere  afrt.  9878 

Urga  »(oJ.  prop.  9386 

Urgo  nfrz.  9386 

Urgier  afrz.  9380 

Urgono  ifai.  8104 

Urida  ital.  prov.  cat. 
span.  9389 

Urier  afrz.  9888 

Uriere  nfrz.  9378 

Urif  /rx.  9390 

Urifa  »pan.  pt?.  9390 

Urifla  ital.  9390 
.Urima  »;»an.  pt«;.  9891 
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tarimba  ptg.  9391 
tarin  frz.  9446 
farin&  rum.  9477 
tarir  prov.  frt.  9501> 
tarja  »pan.  ptq.  9386 
tarje  afrt.  9386 
tarlis  mat{.  9738 
tarlo  ital.  9393 
tarluffnr  kid.  9685 
tarluje  /<uj.  9685 
tarma  gpan.  ital.  9393 
/arn&  rum.  9477 
tarna  r(f.  9393 
taronja  cat.  6438 
tarpano  t(a/.  9521 
tarpare  ital.  9<>89.  9395 
tarernna  ital.  9678 
tart  prot.  9384 
tarURliar  rtr.  9397 
tartagiiare  ital.  !)397 
tartajcar  utpa«.  9397 
tartalbar  prot.  9396 
tartaniutio  «rj[>/in.  9397 
tartana  npan.  ptg.  ital. 

9389 
tartane  frz.  9389 
tartaranha  ptg.  9396 
tartaraoha  2(H>9 
tartarassa  prov.  9396 
tartarear  9397 
tartaru^a  ptg.  9498 
tartariijfa  it^il.  ptg.  9621 
tartassare  i(a{.  9410 
tarte  frg.  9615  9643 
tartifle  nprov.  9794 
tartigoi  com.  9476 
tartina  ital.  9618 
tartiue  frs.  9616 
tartouflo  /"rr.  9794 
tartuffcl  rtr.  9794 
tartufe  /r«.  9476 
tartufo  ital.  9476.  9794 
tartufolo  ital.  9476 
tartuffa  jwoc.  9621 
tarvuod  rtr.  9736 
tanar  prov.  9381 
(in)  tärziu  rwin.  9381 
t&rzlu  rNNt.  9382 
tarziu  prov.  9382 
taa  frt.  9296 
tasa  span.  9410 
taaajo  «pan.  9406 
tasar  »pan.  941(1 
taaca  vetitz.  94 1() 
tasca  9899 
taacar  »pan.  ptg.  2831. 

9410.  10448 
tasco  cat.  9406 
taaoni  mrd.  9449 
tasque  /"rr.  9399 
tasqueta  prnv.  9399 
tasaa  ito/.  9410 
tasaa  prov.  9400 
taasalho  ptg.  9406 
tasaaro  iW.  9410 
taue  /ri.  9899  9400 
tasseau  nfrz.  9408 
taMello  tfa/.  9408 
tageer  frt.  9398 
taaaiel  a/r^.  9408 


UsM  itnl.  9411.  9418 
tastar  aspan.  prov.  9'i09 
taatare  ital.  9409 
taato  i(a/.  9409 
taauffo  »pnn.  9411 
tat  rtr.  9401 
tat&  rum.  9401 
tata  rtr.  ital.  »pan.  ptg. 
9401 

tatararö  ptg  9401 

tätaro  ptg.  9397 

tat«  »pan.  9332 

tÄter  frt.  9409 

tato  ffpan.  9397 

tato  »pan.  ptg.  9401 

tätonnor  frt.  9409 

tattera  iVa/.  9402 

tat-z  prov.  9398 

taüc  jwop.  8358 

tafle»  ;>rov.  (i/'rr.  9330 

tau.I  frt.  9422 

taudo  ^rr.  9422 

taudir  afrt.  9422 

Uudia  frt. 

Taudoret  afrt.  9515 

tauia  mrd.  cat.  prov. 
9324 

taun  rum.  9319 

taup  cnt.  9357 

taupe  frt.  9357 

taur  acat.  rum.  \tH)h 

tauroau  frt.  9404.  9405 

tauro  ital.  9405 

taur-8  prov.  9405 

tausaer  a/"rz.  9410 
,  taüt  prov.  8358 
.  taiit-z  prov.  afrt.  9330 
.  tatix  frt.  9410 

tauzer  afrt.  9410 

Uva  c<it.  9819 

tafan  prov.  afrt.  venet. 
lothb.  piem.  9319 

tavo«  vattes.  9322 

tavele  afrt.  93'29 

U?<«ler  /rr.  9321» 

tavella  r«r.  9820 

tavelle  afrt.  9320 

tarema  ital.  rtr.  9321 

tavemv  frt.  9321 
'  tarola  ital.  9324 

Uvolaccio  »<a/.  9326 

tavolato  ital.  9327 

tavoliere  ital.  9326 

taxa  pfg.  pror.  9410 

taxar  pruv.  ptg.  9410 

taxo  fn.  2410 

laxer  ^rr.  9410 

tayon  afrt.  9401 

taza  gpan.  ptg  94(K) 

tazekr  r^r.  9332 
-  tazza  ital.  9400 

tc  span.  9510 

te  /)<i;.  9457 

t«  il<ti.  9510 

t*a  sjHin.  ptq.  vaUeil. 
9333 

toarä  rum.  9512 

t<>ani&  rum.  9545 

foastä  rrm.  9491 
'  teatro  ital.  span.  9611 


/«•Ti  ri«m.  9534 

tobe  proc.  9468 

tob<>za  prov.  9458 

t<>bi  col.  9458 

tobidu  sard.  9458 

tebiu  .«arrf.  9458 

toca  ital.  9512 

terca  ital.  9831.  9346 

tcocaro  9569 

ttKwhio  itnl.  2948 

twphiro  ital.  9513 

tecedor  p/<;.  9505 

tocodura  ptg.  9506 

tecer  /*f<F.  9604 

loche  ajfrt.  9331.  9346 

lechior  afrt.  9331.  9346 

techo  ipan.  9414 

t^rla  Mrd.  crt<.  »pan.  ptg. 
9418 

tecto  ptg.  9414 

teda  itäl.  9333 

twlde  afrt.  9468 

ti-^a  com.  ifal.  9512 

tegaroo  itnl.  9417 

toggbia  Ual.  9418 

U'gia  rtr.  9333 

t^^lia  rtr.  9540 

leglia  ilnf.  9418 

tegola  t(a/.  9418 

tegolo  ital.  9418 

teg-z  proü.  9414 

l«hir  afrt.  9513 

lei  {om6.  9640 
,  Iciga  ptg.  gmueg.  9512 

teigne  frt.  9562 

t4>igu]a  ptg.  9612 
I  leihe  nprov.  9640 

t«iia  rtr.  9512 

toille  frt.  9640 

teiller  /irr.  9540 

tcitna  ptg.  9614 

leina  prov.  9552 

teindre  frt.  9653 

toipo  nprov.  9849 

teira  pr«c.  9464 

teiftHoire  prof.  950.'i 

tciBiu»r  pror.  9504 

teito  ptg.  9414 

t«ia  ruifi.  9540 

teixir  cat.  9504 
.  tmo  ptg.  9413 

tfixugo  ptg.  9411 

teja  sfuin.  9418 

tc'ja  Monf.  9512 

t«'ja  f*»wfc.  9640 

leja  rtr  9333 

lejodor  span.  9505 
.  tejfdura  .vpo«.  9506 

tpj«r  npan.  9504 

lejo  Hpan.  9413.  9418 
I  teion  npan.  9411 
I  leko  n/>7.  9346 
I  toi  frt.  9354 

lela  ital.  prov.  cat.  »pai>. 
ptg  9421 

tt'li-t  pic.  9419 

t«-lha  ptg.  9418 

ttdia  Südsard.  9424 

telloruxi  südnard.  9424 

teltro  a/^r£.  9476 


teB  rum.  9643 
teina  ital.  9514.  9545 
tema  »pan.  9614 
tematico  «pan.  9514 
temhloso  »pan.  9718 
tembloroao  «pcin.  971 1 
tembr«  acat.  9543 
lemeir  afrt.  9543 
temer  pror.  cat.  »pan. 

ptg.  9643 
(emere  ital.  9643 
teroido  Jipan.  9544 
temoigriage  frt.  9416 
t^moin  frt.  9495 
t^molo  •/o/.  9638 
temor  »pan.  ptg.  9645 
temoroso  ptg.  9546 
temor- 8  pror  9546 
teiaoute  afrt.  9806 
tempe  /rz.  9482 
tecnpella  ital.  9439 
tompellare  ital.  9488 
tempellone  i/a/.  9433 
t«mp«rament  frt.  9438 
temperamento  i/^.  9428 
t«inperam(i)ento  »pan.  p'g. 

9428 

tempcrar  cat.  ptg.  9429 
lemperarc  ital.  9429 
tetr.jxSrer  /rr.  9429 
tempesta     ital.  pror. 
9430 

tempe^tad  »pan.  9481 
tempestade  ital.  9430 
tempestade  ptg.  9430 
tempoÄtate  »tn/.  94.SO 
t«nipe«t-z  pror.  9430 
tefnpfrte  frt.  9430 
tempia  ital.  9432 
iempio  ital.  9431 
templa  pror.  9432 
toiupl  r  span.  9429 
temple  span.  9429 
temple  /r*.  c<i/.  9431 
teinpl«  afrz.  9432 
t<'Uiplc-8  pror.  9431 
teniplo  span.  ptg.  94SI 
teiupo  ital.  ptg.  9436 
tempora  ptg.  9432 
tempramen  z  pror.  9428 
teni])rar  prov.  9429 
temp8  frt.  cat.  9435 
temptz  pror.  9I3'> 
tems  pror.  9436 
ten  pror.  9432 
tenaoe  ital.  frt.  9437 
tenaccar  sj>an.  9437 
tenacitä  ital.  9437 
tenaghe  aard.  9437 
tenaille  frt.  9436 
tenalha  pror.  9436 
tenaz  ptg.  .»/»«in.  9487 
tcnazo  «p<in.  9437 
tenca    cat.    span.  ptg. 

prov.  9549 
tence  afrt.  2462.  9453 
(en)tench  cat.  9440 
tencier  afrt.  9454 
tanciono  Ual.  9453 
toD9on  <0r«.  2462.  94«3 
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teada  ptg.  prov.  i('i7.9438 ' 
tendlo  ptg.  9439 
tendor  rtr.  «pttn.  ptg. 

9440 
teodere  ital.  9440 
teudioe  ital.  9439 
tendon  frt.  gjtun.  9439 
tendre  proc.  frz.  944U 
tondre   proc.   frz.  cal. 

9444 

teDdroBse  frz.  9447 
t^ndreza  prnv.  cal.  9447 
tendron  «/"r*.  9444 
t«De  rtr.  9443 
tcno  wallon.  9459 
tenebras  proc.  9441 
tenebra  ital.  9441 
tenebres  /Vz.  9441 
t«Dfbro80  ital.  9442 
tenente  span.  ptg.  5t>67 
toiKT  s/>(in.  prov.  9443 
tenerame  i/<i/.  9444 
too^re  ital.  9443 
toDorezza  ita/.  9447 
tenero  ttal.  9444 
tencve  afrz.  9456 
tenher  pr«ü.  9553 
tenieota  «jxin.  />fjr.  öG67 
teuir  prot.  cat.  frt.  9443i 
teSir  »pan.  9.'<53 
teoore  i^nt.  9448  i 
t«nre  prov.  9444 
tenreza  prov.  9447 
tensa  />rot'.  24t>2.  9453 
tensar  prot.  9454 
teiis^r  rtr.  9553 
tenser  a/rz.  94.^5  945U. 

9454.  95öti 
t«naione  i(rt/.  9449  | 
teneor  prov.  2462 
t^DftO-s  prov.  24ti2.  9453  I 
tentar  cat.  iipan.  ptg. 

rtr.  prov.  9455 
tentare  ital.  9455 
U-ntazione  ital.  9452  ! 
tente  fri.  9438  I 
teiiter  /^rz.  9465  ! 
tenve  afrz.  9456  j 
tenvre  afrz.  9456  i 
tonyer  rtr.  9443 
tenyir  c«<.  9653  I 
teui  lomh.  9553 
tenza  ital.  2462.  9452 
/cDzarin  rum.  266U 
tenzooe  liai.  2462.  9453 
tep-  friaul  9458 
tepa  ital.  <)849 
tep«  nj»roi;.  «pan.  ptg. 

9849 

t«pidezza  i(a/.  9458 
tepidu  xial.  9458 
tepitu  «tcU.  9458 
t«r  ptg.  9443 
terädor  rtr.  9378 
t«rb«iitina  pror.  9461 
ter9a  feira  ptg.  5980 
ten  ena  ptg.  2751 
teneiro  pt//.  9489 
tercer  cat.  94f^^ 
t«rc«ro  »/Min.  9489 


t«rehlo  ital.  9601 
t*>rcio  »pan.  9489 
torciopelo  «pu«.  4561 
ten-iopelo     tipan.  ptg. 

9490 
teri-o  span.  9501 
teT<}ö  ptq.  4617 
t»T(^l  pi^,  4617 
tcrdro  a/"r;.  9463 
terebnnthine  frz.  9461 
tAreboDtina  »pan.  pror. 

ital.  9461 
torebinte  prov.  9461 
tprebinthia  ptj/.  9461 
/eroninnie  rum.  1711 
terge  rum.  9463 
tercer  tupan.  9463 
tergere  ital.  3502 
tcrgöro  ita/.  9463 
törin  frz.  (diiil.\  9446 
terliz  span.  9738 
{crm  r«m.  9465 
tenno  prov.   frz.  cat. 

9465 

termentin  rum.  9461 
t<;rtnt<ntina  i>tg.  9461 
termine  ttal.  9465 
törmino  wpnn.  tia/.  9465 
t(>rino  ptjr.  9465 
jiTinure  rum.  9465 
ternare  Hard.  9466 
terne  /^r«.  9894.  9502 
terao  afrz.  9475 
t«rn«^a  ptg.  9447 
terneira  j>^//.  9445 
terncro  span.  10240 
torneza  N}>an.  9447 
t«rnir  frz.  9394 
tera  rtr.  9467 
terno  p/<;.  9444 
temero  .tpan.  9445 
t«r6cciola  ntap.  9763 
t^rra  cal.  prot.  ital.  ptg. 
9467 

terrAcria  ital.  94iiS 
terraroio  ital.  9468 
tvrrador  prov.  9483 
terrain  nfrz.  9482 
terrasse  frz.  9468 
torrazo  «pnn.  9468 
terrazza  ital.  9468 
torrazzo  i7a/.  9468 
torre  frz.  9467 
torredoir  afrz.  9483 
tt'rreiro  pt</  9474 
terrfuioto  ital.  span.  ptg. 
9469 

terr<"iuuoto  itnl.  9469 
terrrno  i^a/.  span.  ptg. 
9477 

terreo   i7(i/.   itjjan.  ptg. 
9480 

terro-pleiii  /"rz.  9472 
tfrrera  span.  9474 
terri'stro  prov.  frz.  span. 

ptg.  Ital.  9479 
terret»tro  itnl.  9479 
terreur  frz.  9184 
terreux  9485 
terribilo  ital.  9481 


tcrrible  /r«.  sjtan.  ptg. 

9481 
terrjpr  frz.  9474 
tcrriörc  frz.  9474 
torrier-8  prov.  9474 
torrin  a/rz.  9482 
t*rrin  span.  9472 
t<Tritoiro  /'rr.  9483 
t«rritorjo  ital.  9483 
torror  span.  ptq.  9484 
terrüre  9484 
torros  prov.  9485 
terroBo  ital.  span.  ptg. 

9485 

ters  cat.  9486.  9489 
ter«o   i<a/.   *j>an.  ptg. 

9486 
torsdl  ptjr.  4617 
l«"r8ol-8  prnv.  9188 
ti'rAtuIia  span.  9131 
Icrtre  «/"rr  o/^rt.  9475 
tBrtrn.a  prOl\  9475 
terU  rtr.  9489 
ti'ftulia  Jtpan.  9131 
tertz  pror.  9489 
teruvela  »pan.  9460 
terzer  uolo  ilal.  9488 
tcrziario  ital  9487 
terziere  itaJ.  9487 
terzo  ital.  9489 
tcrzuolo  i(a{.  9488 
(es  rum.  9604 
t*"»  ttc.  9451 
tesa  ttoi.  9461 
^>8&tur&  rum.  95416 
tesaur-B  prop.  9516 
töschio  ndl.  9499 
tesor  afrz.  9451 
tesnierv  «/r«.  9197.  9412 
teso  ptg.  9461 
teaoira  piVm.  9591 
tesöjo  genues.  9591 
teeoro  ypnn.  9616 
tesoro  itnl.  9516 
tesoura  (?)  n.t/Kin.  9591 
teaaerandolo  ilal.  95414 
tesaorc  i(a/.  9504 
tessitoro  ital.  9505 
t«>88itura  iCnf.  9506 
tettson  /rr.  9497 
test  frz.  9497 
t^sta  i(<i/.  caf.  ptg.  prov. 

9491 

testamento  ital.  9492 
t«8te  ital.  5167 
teittemoni-s  proc.  9495 
tcatomunha  pf//.  9495 
testein  Uli  ho  ptg.  9495 
testeao  ifa/.  5157 
lesti^  Span.  9494 
testigiiar  span.  9493 
testimonia    t^oi.  span. 
9495 

testiinonio    i<n/.  span. 
9495 

testiiuoni-s  proc.  9495 
tcsto        ptg  9497 
testudino  ttfi/.  949H 
t«8tut;gine  ital-  9498 
testura  «pun.  i(m/.  95U6 


twA  span.  9504 
tÄt  frz.  9497 
teta  pror.  itpan.  ptg.  9564 
tetar  «pan.  9564 
töte  frz.  1907.  9491 
tetoron  frz.  9664 
teteron  /"r/.  9564 
tcton  frz.  9665 
tetta  ital.  9564 
tettar  i(a/.  9664 
tctte  frz.  9564 
tetto  t<a/.  9414 
tetulo  ptg.  9567 
teu  rtr.  9333 
teula  pror.  9418 
teiile-g  pror.  9418 
tevd  aemil.  9468 
tevod  lomh.  9458 
t(>vone  vallon.  9469 
tevertino  »ifn.  9536 
tevlo  lothr.  9459 
texidor  ca/.  9605 
texon  span.  9411 
teztara  cat.  ptg.  9506 
texture  /"rr.  9606 
toxura  pror.  9506 
toya  cat.  933S 
tez  ßjmn.  ptg.  9486 
tez  span.  9461 
tezoiro  afrz.  9591 
tezura  /)roc.  9506 
tezzar  rtr.  9664 
tbalamo  pti?.  9507 
tbö  frz.  9610 
theätre  frz.  961 1 
theatro  pt^.  9611 
thema  span.  ptg.  9514 
thematiro  »pan.  9514 
theme  /'rr.  9514 
thesaur-s  j>roD.  9616 
tbesouro  ptg.  9516 
thierre  afrz.  9415 
thon  prnv.  frz.  9530 
throno  ptg.  9525 
tia  ;>nH'.  9518 
tia  (retif.  9333 
tiara  rtr.  9467 
tibia  ital.  span.  ptg.  9534 
tibieza  span.  ptq.  9458 
tibio  span.  ptg.  9458 
ti^lo  ptg.  9562 
tifchio  tfa/.  9539 
ticciare  ital.  i)454 
tiriar  cat.  9563 
ti9ouro  p<9.  4617 
tifddtL  lecc.  9416 
tidde  /°rz.  9458 
tiedeur  frz.  9458 
tie{(io  altröm.  9334 
tioira  pro«.  9464 
tieino  ital.  9417 
tiempo  cpan.  9435 
tienda  span.  9438' 
tiene  Knllon.  9459 
tiep  /riau/.  945H 
tiepjilezza  ital.  9458 
Ucpido  itrt/.  9458 
tiepolo  nrap.  9458.  9469 
tiera  proc.  9464 
tiercelet  frz.  9488 
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«ere  afre.  9415.  9464 
tierno  »pnn,  9444 
tierra  span.  9467 
tierre  afrz.  9415 
tiers  frz.  9489 
tierts  rtr.  9489 
lioBo  span.  9451  9486 
tiesU  ptg.  9491 
tioato  npan.  9497 
tiov  rtr.  9338 
tievo  afrz.  9458 
Uovene  millon.  946!» 
tifer  <i/'r;.  9668 
ti^»  berg.  9612 
ÜK©  /*■£.  9634 
fishir  rum.  8693 
^gl&  rum.  9418 
tiKlia  rtr.  9540 
tigliare  ital.  9540 
tiglio  t^iW.  9540 
tigna  rtr.  9547 
tigna  t(<i/.  9652 
tignore  ital.  9653 
tigr«  ital.  frz.  npan.  ptg. 

9538 
tigre-s  proc.  9538 
tigross«  /°r£.  9538 
tiho  nprov.  9640 
tijela  ptg.  9637 
tijolo  />t^.  9418 
til  ptg.  9567 
tila  «/>an.  9540 
tildo  »pan.  ptg.  9667 
tileagä  rum.  9526 
tilia  ptg.  9540 
tiliba  aard.  8710 
tillac  frz  9517 
tille    /"rz.    2880.  9428. 

9640 

tilleoare  neap.  9561 
tillcr  frz.  9540 
tillctte  />/.  9418 
tilipnl  frz.  9640.  9541 
tilo  sjmn.  9540 
tiltro  pro«?.  9667 
tllr  rum.  9795 
timalo  Kpan.  9528 
titnio  9427 
timbre  a/rr.  9542 
timbro  /r*.  9847 
tiinbro  Ual.  9847 
Umeroso  stpnn.  9546 
timido  t(n(.  9544 
timier  frz.  9707 
timiu  Anrd.  9544 
Umö  cat.  9427 
timoine  afrz.  9527 
timon  Äjtwi«.  /^rz.  9427 
timone  Ual.  sard.  9427 
Üoiotii'iro  ptg.  4385 
tiaioniere  ifci/.  4385 
timore  ital.  954» 
tinioro80  ital.  9546 
tiniö-H  pro».  9427 
timp  rMfM.  9435 
timpano  span.  ptg.  ital. 
9847 

timpanioa  sard.  9848 
Umplft  rum.  9431.  9431 
timpuriu  rum.  9484 


timnn  r/r.  9427 

tin  afrz.  9432 
.  tina  proc.  9547 

tiBa  «/^an.  9552 
!  tin n ja  span.  9547 

tinalha  ptg.  9547 

tinal-8  pror.  9548 

tinca  ital.  sard.  9544 
>  tinilä  rum.  9438 

tine  ital.  9647 
'  fine  rwm.  9448 

t!no  frz.  9547 

tineau  afrz.  9548 
I  tinel  rt/rz.  9548 
j  tinel  frz.  9551 

tinplla  ital.  9561 

tinello  pf^.  ital.  9551 

tinolo  »/>n«.  9551 

Uiier  rum.  9444 

tinorca/ä  9447 

tinet  nfrz.  9548 

tingoro  »(41^  9563 

tingir  ptg.  9563 

tin  ha  ptg.  9552 

tini  i^a{.'  9647 

tinicblas  spnn.  9441 

tinir  pf^.  9554 

tinnire  mrd.  9654 

tiDO  cat.  ital.  9547 
:  tinta  sard.  cat.  span.  ptg 
9560 

tintä  nprov.  9655 

tint«r  /rz.  9566 

tintinniro  ital.  9557 

fintirim  rum.  2308 
'  tio  Aipan.  9518 

tioga    trent.    ventt.  (?) 
9571 

tip-  friaul.  9458 

täque  frz.  9635 

tir  /"rr.  9669 

tira   proü.   span.  ptg. 
9569 

tiracier  afrz.  9569 

tiranno  tta/.  9851 

tirano  span.  9851 

tirant  afrz.  9861 

tirar  prov.  »pan.  ptg. 
9659 

tiraro  i(a/.  9669 

tiraRsar  prim.  9559 

tirassier  (i/'rz.  9559 

tir©  frz.  !»ö59 

tire  afrz.  9852 

tirpr  /rz.  9559 

tiro  i(<i/.  sjian.  jttg.  9669 

tirso  ital.  9532 

tirzanft  «»>i7.  2751 

tisäna  ital.  75^>1 

tisana  ifpan.  pig.  7501 

tisaue  /rz.  750i 

ti«cra  as]»an.  9591 

tii*na  ptg.  9562 

tinnar  pil^.  9562 

tiHiie  p<(7.  9562 

tidon  /"rz.  9562 

tisser  ttfrz.  9604 

tiaurrantl  ti/rz.  9504.9605 

tiMicr  fl^rz.  9506 

tifiHir  afrz.  9504 


tlHQ  n/rz.  frz.  9604 
tisBure  /rz.  9606 
tiatre  afrz.  nfrz.  9504 
tiau  span.  9504 
fi^l  rum.  9564 
titel  rtr.  9567 
titimaglio  9560 
titiraato  ital.  9560 
title  afrz.  9567 
titla  rum.  9667 
titluesci  rum.  9566 
titolare  i7ai.  9566 
titoleggiare  ital.  9666 
titolo  ital.  9667 
titre  n/rz.  9567 
titrcr  frz.  9666 
tittle  ca/.  9667 
titular  span.  ptg.  9566 
tituleza  rum.  9666 
titulo  pt^.  9667 
tiule  afrz.  9418 
tirid  friaul.  9458 
tjvio  vrn^z.  9468 
tizera  ptg.  9591 
tiyello  oSntzz.  9637 
tizna  span.  9662 
tizoar  »pan.  9662 
tizne  >prin.  9662 
tizo  «pan.  9663 
tizon  it)ian.  9562 
tizo(n>fl  prov.  9662 
tizzo  ital.  9563 
tizzone  ital.  9562 
tö  genues.  9629 
toaill«  a/^rz.  5932 
toaillier  afrz.  9846 
toalba  prov.  ptg.  span. 

9846 
toalha  prov.  5932 
toanä  rum.  9687 
toba  span.  9670 
tobillo  x;>an.  9798 
tocä  rum.  9802 
toca  span.  9568 
tocar  «pan.  pt«^.  jirov. 

9802 
tooe  r(r.  9668 
tocca  ital.  9568.  9813 
toccaro  ital.  9602 
tocco  i/o/.  9668 
tocba  aragones  9531 
tocba  p<(;.  9616 
tochier  afrz.  9802 
tocho  sjtan.  ptg.  9531 
toeho  xpan.  9142 
todllier  afrz.  9846 
tocin  cat,  9797 
t<^ici»o  uptin.  9797 
tocon  span.  9668 
toosica  rum.  9638 
tocain  frz.  9802 
todito  span.  9628 
todo  jrpfln.  pt.7.  9628.9629 
töf  ossol.  9322 
toffar  rtr.  9850 
toffe  /ot/ir.  9850 
togliere  ital.  9574 
Ingo  fcfHw«.  9860 
togo  ital.  9681 
toile  frz.  9421 


tollctte  /rz.  9421 
töir  lomb.  9626 
toiae  /rz.  9451 
toiaon  frz.  9461.  9589 
toit  frz.  9414 
toivre  a/"rz.  9638 
toix  cat.  9799 
tojo  span.  ptg.  9634 
tola  wn«.  9824 
toldar  j«pan.  ptg.  9519 
toldo  «pan.  ptg.  9422. 
9619 

toldre  afrz.  proc.  9674 
t61e  frz.  9324 
toleitna  p(j7.  9574 
toleirlo  j)tg.  9674 
tolerance  /rz.  9572 
tolerer  frz.  9573 
tttlberae  ptg.  9674 
tolhido  ;>«fr.  9574 
tolido  ptg.  9574 
tolir  a/rz.  9674 
toller  span.  967 1 
tolleranza  ital.  9572 
tollerai«  i<ai.  9573 
tollere  ünl.  9574 
tolo  p«j7.  9674 
tolondro  span.  8169 
toIr«  cat.  9674 
tolva  "paw.  9795 
tomaoo  cat,  9678 
tomajo  tto/.  9677 
totnar  cat.  »pan.  ptg. 
9676 

tomar  span.  6422.  6426 
toraare  ital.  9805 
tomaaela  mati.  9675 
tomaaella  ital.  9575 
tomate  span.  ptg.  9578 
tomät«c  cot.  9578 
tomb  cat.  9808 
tomba  ital.  pnie.  9803 
tombac  /"rz.  9360 
tombacoo  ital.  9360 
tombar  prov.  ptg  9604 
tonibare  i/a/.  9809 
tombo  frz.  9803 
(ombeau  frz.  9803 
tumber  /"rz.  9804 
tombereau  frz.  9804 
tomhortva  n/'rz.  9804 
tombir  afrz.  9804 
torobiaour  afrz.  9804 
tombolare     i(a/.  98(M. 

9809 
tombolo  ital.  9809 
torao  frz.  9681 
tomento  pf^.  9579 
tomiento  spnn  9579 
tomilbo  p(,(7.  9529 
tomillo  sjtan.  9529 
tomiza  span.  9580 
tomo   i(a/.   spoit.  ptg. 

9581 

tompagna  n«(ip.  9648 
tomplina  prov.  9S07 
ton  /rz.  9594 
tona  pror.  9587 
tona  ptg.  9582 
tonare  ital.  9586 
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tondSre  iial.  9583 
tondino  ital.  8169 
tnoiio  üal.  8169 
tondre  afrt.  9812 
tondre  prov.  frz.  9683 
toiidrer  ca(.  9583 
tonedre-8  prov.  9586 
tonei(r)re  afrt.  9586 
tÖDfaoo  ital.  9807 
toofar»  i(al.  9596 
tonidro  aspan.  9586 
tonlieue  a/r<.  9426 
tonlia  afrt.  9426 
toone  /"rz.  9687 
tonnoau  frt.  9587 
tonnelle  frz.  9551.  9587 
to<n)D«<llo  itoi.  9587 
tonner  frt.  9688 
tonnerre  nfrt.  9686 
toDDO  tto/.  9630 
tono   »pan.    ptg.  üal. 
9694 

toDSura  »pan.  ptg.  ital. 

9592 
toosar«  frt.  9592 
tontar  span.  9686 
tonte  frt.  9684 
tontese  rum.  9688 
tonto  «}>an.  9810 
tonto   ital.   apan.  ptg. 

9686 
tooil  afrt.  9846 
tooUiier  a/^rr.  9846 
top  afrt.  9696 
topa  Ual.  9367.  9849 
topacio  «pan.  9696 
topar  8pan.  9695 
topaso  frt.  9696 
topazio  t/oi.  p(^.  9596 
top«  tpan.  9696 
topetto  ital.  9596 
topin  /ri.  9697 
topi-i  prov.  9697 
topja  tomb.  9698 
topü  itnl.  »pan.  9357 
topo  ital.  6396 
toporaRHO  itai.  6397 
toppa  ital.  9595 
toppare  ital.  9595 
toppo  ilai.  9696 
toqae  frt.  9568 
toquer  n/'r«.  9802 
tfir  lomh.  piae.  9626 
torb  cat.  9816 
torba  prov.  afrt.  9815 
torbe  prov.  a/^rz.  9815. 

9816 

torbellino  span.  9820 
torbi  lomb  9618 
torbiar  twn««.  9817 
torbido  ital.  9818 
torbidu  «ard.  sicU.  9818 
torbol  cot.  9826 
torbor  mail.  9825 
torc  mm.  9607 
torca  span.  9616 
tor^lo  ptg.  4617 
tor^ar  pf;.  9682 
toroar  prov.  9616.  9821 
toroe  «pan.  9609 


toreer  ca(.  «p^m.  ptg.  ! 

9607 
tdroere  üal.  9607 
torcba  ca(.  9616 
torche  frt.  9616 
torcbe  südfrz.  9608 
torcber  /^rjr.  9616 
torchio  ital.  9601 
torcia  i^u/.  9619  | 
torciare  ital.  9616.  9619  i 
torculo  ital.  9601 
tordo   ital.  Dpa»,  ptg 

»627 
tordre  afrt.  9607 
tore  mon/;  9626 
toreaon  span.  9612 
torge  a/Vr  9608 
lorgol  friaul.  9825 
toria  t*a(.  9829 
törija  prov.  9403 
torkel  rtr.  9601 
torlo  t/a/.  piem.  9625 
torma  aiom5.  i(a<.  9832  , 
tormenta  span.  ptg.  9602 
torrnentar  ptg.  span.  9602 
tormentare  Ual.  9602 
torinento  «pan.  üal.  ptg.  \ 

9602 

tormenz  prov.  9602 
tormo  tpan.  9831  \ 
toru  rum.  9604 
tomar    rtr.   prov.  cat. 

span.  ptg.  9604 
toroare  ital.  9604 
toroear  span.  ptg.  9603 
torueare  »iu/.  9603 
torneiar  prov.  9608  | 
tomei-s  prov.  9603 
torneo  «pan.  ptg.  itcd 

9603 
torner  a/r«.  9604 
torno   ital.  span.  ptg. 

9606 

torn-B  prov.  9605  i 
toro   Ual.   ncat.  span. 

9406 
toro  ptg.  9626 
torond  /"rtau/.  8169  , 
torpe    cot.    Span.   ptg.  '< 

9688 
torra  cat.  9834 
torrar   ctU.  span.  ptg. 

9611 
torre  ital.  9674 
torre   ital.   span.  ptg. 

9634 
torrent  frz.  9610 
torrente  üal.  span.  ptu. 

9610 
torror  rtr.  9611 
torrore  üal.  9887 
tora  afrt.  9614 
tor-s  prov.  9834 
toraa  lomb.  9606 
toracher  rtr.  9607 
torae  afrt.  9614 
torseaa  a/^rx.  9606 
tonello  ital.  9606 
toraer  frt.  9613 
torwr  prov.  9607 


torrion  frz.  9612 
torro  itai.  9632 
tort  afrz.  nfrt.  9607 
tort  rum.  frz.  9623 
torta   span.  ptg.  ital. 
9615 

torticcbiare  ital.  Süll 
tortiglione  ital.  9617 
tortigliüso  ital.  9617 
tortilo  Ual.  9617 
tortiller  frt.  9617 
torto  ital.  ptg.  9623 
törtolo,  -a  tpan.  9836 
tortolelia  itai.  9836 
tortoliila  «pan.  9836 
tortolilio  «pan.  9d36 
tortora  iVai.  9835 
tortorella  ital.  9S36 
tortra  cat.  9835 
t/trtrft-a  prov.  9836 
tortue  frz.  9498.  9621 
tortuga  span.  9498 
tortuga  cat.  span.  prov 
9621 

tortulbo  pta.  9794 
tortura  ittu.  9624 
torturo  frz.  9624 
tort-z  prov.  962S 
torva  ptp.  9816 
torvar  ptg.  9821 
torTolinho  pf^.  9820 
torvisco  span.  9819 
torvolo  tarent.  9826 
torza  /om5.  9606 
tor^al  «pan.  9609 
toriio  venet.  9608 
torzione  ital.  9612 
torzoD  span.  9612 
torzuelo  «pan.  9486 
toa  prov.  9632.  9593 
to«  prov.  Cut.  «pan.  9841 

9841 
toftft  üal.  9632 
toaa  itoi.   pror.  9632. 

9693 
toBio  ptg.  9689 
toaar  ptg.  9590 
toaare  ital.  9583.  9690 
toaco  «pan.  ptg.  9531 
toaco  9633 
tose  afrt.  9532.  9593 
tÖBÖga  genues.  9638 
tosel  <i/r;.  9632.  9593 
tosor  «pan.  9840 
töaga  Viilses.  9633 
toai  piem.  9633 
tösigo  span.  9633 
toeo  itat.  9582.  9593 
toeoira  prov.  9591 
toeooe  ttai.  9698 
tosorgiu  »ard.  9591 
toaquiar  ptg.  9583 
toftta  cat.  9799 
togaal  eat.  9799 
toBsar  ptg.  9840 
toaae  ita/!  ptg.  9841 
tOABOO  altobrrital.  9633 
toBsir   proc.    cat.  p(j^. 

9840 
toiaire  ital.  9840 


tost  prov.  afrz.  6167 
toat  pror.  cat.  9627 
toata  ital.  9627 
tosto  üal.  aspan.  aptg. 
6157 

tosto  aspan.  aptg.  9627 
tot  rum.  9628 
tat  frt.  6167  9627 
tota  pifm.  6789 
tots  cuf.  9626 

.  totta  «<ir(i.  9628 
tottovilla  ttdi.  9699 
tot-z  prov.  9628 
tou  Igon.  9796 
touaille  nfrt.  6932 
touaille  frt.  9846 
touca  ptg.  9668 

I  touoher  nfrt.  9802 

!  toudnho  pt^f.  9797 

{ toue  (rt  9632 
touer  frz.  9632 
tout  n/rz.  9628 
toufo  nprov.  ü-idü 

•  touffe  frz.  9800.  9814 
toumpie  nprov.  9807 
toiipeira  ptp.  9357 
toupet  nfrt.  9595 
toupie  n/rz.  9595 
tour  frt.  9606  .  9834 
to(u]pon  afrz.  9695 
toura  pt«;.  9403 
tourb«  nfrz.  9815.  9816 
tourbtllon  frt.  9820 
tourbler  o/r.;.  9823 
tourd  frt.  9827 
tourde  frt.  9827 
tourment  /'rr.  9602 
tourmenter  frz.  9602 
tourner  «/"r/.  9604 
toumoi  frz.  9603 
tournojer  frt.  9603 
tourn  pt(/.  9406 
tourte  frz.  9615 
tourtereau  /rx.  9836 
tourterelle  frz.  9836 
tourtre  frt.  9836 
touaar  apt^.  9410 
touasor  frz.  9840 
toux  Z'r«.  9841 
toaz  afrz.  9628 
tova  cat.  9670 
toragUa  ital.  6932.  9846 
tozicbe  afrt.  9633 
töxigo  ptg.  9633 
toxo  «pan.  9634 
toza  aragones.  9631 
tozar  aragonr^.  9631 
tozo  ara^onu.  9531 
tozuelo  svan.  9626 
tozzo  »tui.  9142.  9799 
tra  rtr.  9669 
tra  rum.  itu/.  9676 
tri  lüdoHtfrz.  9733 
traazo-8  prop.  9652 
traba  span.  963^ 
trabacca  ttoi.  9640 
trabajar  span.  5358.  9636 
trabajo  span.  6356.  9636 
trabalbar  pt^.  9635 
trabalho  ptg.  6366.  9636 
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trabalh>8  prov.  5356 
traban  frt.  9637 
trabar  gpnn.  9639 
trabattare  ital  9692 
trab«  span.  9640 
trablya  (ranco-prov.  9324 
trabcK^are  ital.  9641 
trabooi'o  ital.  9641 
trabucar  prov.  1632.9641 
trabticar  "pan.  1632 
trabiuo  itpan.  163'J 
trabuqueto  sjMn.  1632 
trabuquet-z  prov.  1632 
trao  Z'r«  9671 
traö  mail.  9660 
tra^a  ptg.  9647 
tra9ar  p^jr.  9647 
traoasMr  frz.  9704 
tracaaner  /"r^.  9661 
tracchpgfpare  ital.  9671 
tracoia  i(<i/.  9647 
tracdare  ital.  9647 
trace  frt.  9647 
tracor  9647 
trachor  prov.  9649 
trachor  prov.  9653 
tracio-s  proc.  9662 
tracollare  ital.  9642 
tra^aoir  rtr.  9669 
tr&da  rum.  9654 
tra<lar  prov.  9654 
tradator  rum.  9653 
tradire  ital  9661 
traditore  tiaf.  9663 
tradizione  ital.  9652 
trado  ptg.  9378 
traduo^io  pt^.  9666 
traducoion  «pan.  9665 
tradurir  /»(i/.  iipan.  9655 
traduction  />/.  9666 
traduire  frt.  9656 
tradurro  t(a/.  9656 
traduzione  ital.  9656 
traer  span.  9663 
trAfag  c<i^  9694 
trafaga  cat  9694 
trafagar  cdf.  »pa».  9694 
trifago  «pan.  9694 
trafallere  ital.  9680 
trafan-8  pror.  9462.  9658 
träfcgo  ptg.  9694 
trafeKuear  ptg.  9694 
trafei-B  pror.  9694 
trafeg-z  prov.  9694 
trafficare  ital.  9694 
traffico  t(al.  9694 
trafic  fre.  9694 
traficar  jipan.  9694 
träfico  span.  9694 
trafiquer  frt.  9694 
tragar  «pan.  p(j7.  9666 
tragare  sard.  9666 
trage  rum.  9663 
tragettare  ita<.  9668 
tragetto  ital.  9670 
träggere  ita/.  9663 
tragin  »pan.  9662 
tragioar  «pan.  9662 
tragittai«  ital.  9668 
tragitto  ital.  9670 


traf  Ii  rum.  9665 
trahilla  span.  9665 
trahinar  prov.  9662 
trahir   /r*,   p*^^.  proe. 
9661 

trahi-8  prov.  9662 
trahiaon  frz.  9652 
trai^Ro  pf«;.  9652 
trai99on  alloherUal.  9651.' 
traicion  span.  9662 
traidor  prov.  9663 
trailla  span.  9665 
traille  /r«  9665 
traln  frt.  9662 
train  frt.  9662 
trainare  t7a{.  9662 
traineaa  frt.  9662 
tratner  ^r*.  9662 
traino  ital.  9662 
tralo  «pro».  9665 
trair  öit.  pror.  9651 
trairo  />rot».  afrt.  9663 
traire  prov.  9653 
traiso-»  proo.  9652 
tratasa  pror.  9662 
trait  frt.  9650 
traitar  prim.  9648 
traite  frt.  9645 
traiter  /r/  9648 
traiteur  frt.  9644 
traitore  ranl.  9653 
traitre  /Ir*.  9653 
trajet  frt.  »670 
trajo  p^j;.  9668 
traloe  ital.  9657 
trahdo  ital.  9657 
trile  /r^.  9622 
trat  ha  ptg.  9665 
tralh-H  proo.  9665 
traiicnio  ital.  9738 
traligiiare  itai.  9684 
traila  cat.  9665 
tratna  it(ü.  span.  ptg. 
9672 

tramnglio  ital.  9739 
tramaii  /rf.  9739 
trainar  span.  pttj.  9672 
tramare  ital.  9672 
tramazeira  p(^.  9707 
trambuatare  ital.  9317 
trambuRto  ital.  9317 
trame  /^rz.  9672 
tränier  frt.  9672 
tramettere  i/a/.  9678 
tranioggia  Hol.  9706 
trainnlina  uover.  9707 
tramontain  »i/'rr  9674 
trainontana  ital.  96S6 
traoiontano  i(o/.  9674 
trampa  span.  9697 
trampoli  ital.  9675 
trainpol-g  pror.  9676 
trana  comask.  9197 
tran^a  ;><(/.  9728  9742 
trau9ar  ptg.  9728.  9742 
trance  span.  ptg.  9683 
tranche  frt.  9742 
trancböe  /"rz.  9742 
traneher  frt.  9742 
traofon  afrt.  9779 


'  tnnse  9683 

tranaido  aspan.  9679 

transir  aspan.  frz.  9679 

tranaire  «ar«/.  9679 

transito  ital.  9683 

tranait-z  pror.  9679 

trapa  prov.  9697 

trapano  ital.  9788 

trapi'ar  pif/.  9620 

trappjar  ptg.  9520 

trappzapo  ptg.  9520 

trapittu  «»cii.  9696 

trapparo  ital.  9089 

trappe  frt.  9697 

trappola  i(ai.  9697 
,  trappolare  itai.  9697 

trap-8  prov.  9640 

traque  ^a/i.  pt«;  9671 

traquear  span.  9671 

traqucjar  ptg.  9671 

traqu.  r  /"rir.  9093.  9661. 
9671.  9704 

traqiiete  ptg.  9752 
I  trar  rtr.  9659 

traria  crem.  7389 
,  trarr»  t((il.  9663 
!  traa  prr.  cat.  sp.  ptg.  9676 
i  trancinare  ital.  9662 
:  traaegar  span.  9681.  9691 
'  trast-ggio  vic.  9679 
I  trasel  valm.  9063 
I  tra8f(>ga  ptr;.  9694 

trasfegar  ptg  96iH 

trasiego  xpan.  9694 
I  traaint  valm.  9700 

traaire  neap.  9679 

traale  ri/'r«.  9522 
1  trasaa  prov.  9647 

trasaar  cat.  9647 
I  traBBto-8  prov.  9652 

traate  ^pan  pt^.  9409 
i  traat«  afrt.  9691 

trastoar  span.  9409 

traatpjar  pf^.  9409 

trasto  »pan.  ptg.  9691 

traato  span  9409 
:  trastuta  afrt.  jtrov.  9628 

trastullare  9131 
:  traatullo  ital.  9131 

trata  span.  9648 

tratado  «tprin.  ptg.  9645 
'  tratador  «paN.  ptg.  9641 

tratar  ^;xin.  p(^.  9648 

trato  span.  ptg.  9650 

tratta  ital.  9648 

tratUre  9648 

tralUto  Ital.  9645 

trattatore  ital.  9644 
,  tratto  t(a/.  9650 

trattore  ital.  9644.  9649 

trat-z  pror.  9650 

trau  cat.  9638 

traucar  cat.  prov.  9638 

traup  «  prov.  9638 

tränier  o/'rr.  9695 

traurer  cat.  9663 

trau-8  pror.  9640 

trava  ptg.  9639 
I  travagliare  ital.  9635 
Itravaglio  ital.  9636 


trarail  /rz.  5366.  9636 
trarailler  frt.  5558.9*05 
trarar  ptg.  9639 
travaa  rum.  9651 
trare  ital.  ptg.  9640 
travers  prov.  frt.  9693 
traversa  ito/.  9693 
traveraare  ital.  9693 
traveraor  frt.  9(>93 
traversier-a  pror.  9693 
traverao  ital.  9693 
travertino  i^ai.  95S6 
trarea  ptg.  9693 
trave«  »pan.  9693 
trareaaa  p(^.  9693 
traveaaar  ptg  9693 
traveaao  pt^.  9693 
travie8«)  spin.  9693 
travizione  altoberital.  9662 
traroella  p(^.  9460 
trarolara  ital.  9695 
travoail  ^r«.  9664 
traza  »pan.  9647 
trazar  span.  9647 
trazAF  pt^.  9663 
tro  ital.  9717 
tr?  südostfrt.  9733 
treapAd  rum.  9716 
treapad  rum.  9715 
treapU  rum.  9t>48 
trebalbar  pror.  5358. 96}5 
trebalh-8  prov.  9636 
trebbia  ital.  mail.  9733 
trobbiare  ital.  9723 
treblar  pror.  9723 
treble  afrt.  9748 
trebol  cat.  «p<i«i.  9734 
trebolar  pror.  9723 
trebucher  fre.  9641 
trebucher  afrt.  1632 
trebuchet  afrt.  1632 
trebuzzu  sard.  9736 
troc  rum.  9667 
treccare  ital.  9704.  9727 
troccia  ital.  9728 
trecciare  »(a/.  9728 
trece  span.  9701 
trftchier  <j/r/.  9704 
trocö  ptg.  9488 
trebol  ptg.  4617 
trcfolbo  p(<;.  4617 
tre^tigo  ptg.  4617 
tre^uro  pf^^.  4617 
tredei  rtr.  9701 
tredioi  ital.  9701 
tref  a/rz,  9640 
trefanar  prov.  9462 
trefart-z  pror.  9462 
trefa-B  prov.  9462.  9658 
trufo  span.  9462 
trefego  pto.  9462 
trefeuU  afrt.  9734 
trdfie  nfrt.  9734 
trefo  p(^.  9462 
trefölo  ital.  9734 
trofolo  ita/.  9751 
trefords  frt.  9471 
trofueU-z  pror.  9734 
trega  pror.  9720 
tregeoda  ttal.  970O 
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tre^r^a  ital.  9660 
tr«>ggia  genues.  9729 
trciff^ia  ital.  9669 
tregheiitoB  sard.  970() 
treRO»  ptg.  9720 
treima  «|>an.  pror.  ital. 
9720 

trei  mm.  9701.  9719 
trei  prov.  9719 
treifeigl  rtr.  9734 
treille  9729 
treillis  fre.  9729 
treillis  nfrz.  9738 
tivinta  Hpfl«.  9702 
treis  a/r«.  9719 
treitö  genuex.  9653 
tn'jze  /r/.  9701 
treizeci  rum.  9702 
treib s  pror.  9729 
trelus  nprov.  9686 
trolusi  wpror.  9686 
tremblar  rtr.  gpa».  prov. 

9712 
trcmbler  frz.  9712 
trcmblor  span.  9710 
tremeau  n/"«.  9707 
treiDoi  vftlteü.  9707 
tremi«!  (i/"r#.  9707 
tretnela  arheil.  9707 
trementin  rum.  9461 
tremontina  cat.  pt^.  ital. 

npan.  9461 
tremcr  a«nan.  ptg.  9709 
trömeur  /r<.  97  lö 
tr^mie  frz.  9706 
tremir  pro»,  afrz.  9709 
tremo  piVm.  9707 
tremolar  ptg.  9712 
tremolare  i<nr  9712 
tremolina  noter.  9707 
tremoloBO  itaJ.  9713 
treroor©  »<al.  9710 
tremoroBO  ital.  9711 
treniousBer  /"rz.  9687. 9808 
trempar  pror.  9429 
tremper  frz.  9429 
tremplin  frz.  9675 
tremueia  prov.  9706 
tremur  rum,  9712 
tr^muros  rum.  9711.  9718 
trencar  prov.  9742 
trencbar  prop.  9742 
trenfiare  to»c.  3842 
trent  pi>m.  vaUes.  OHsnl. 

9738 

trenta  rtr.  ital.  eat.  prov. 

9702 
trente  frz.  9702 
trenza  npan.  9728.  9742 
tfpnzar  jfpan.  9728.  974l' 
trepan  frz.  9788 
tröpaner  frz.  9788 
trepano  tVa/.  9788 
trepar  eat.  span.  ptg. 

9717 
trppar  cat.  9714 
trepar  pror.  9760 
trepas  frz.  9688 
trepasaer  frt  9688 
trepe  6er^.  9748 


trcp«r  frz.  %98 
trepor  nfrz.  9750 
trppetin  rwm.  9461 
trppiilar  axpan.  ptg.  9715 
tropiilare  itnl.  97 lö 
tn>pido  i7a/.  9716 
trepiilo  gpan.  ptt).  9716 
tropipiier  frz.  9698 
treppiare  aita/.  9750 
treptpz  rum.  9648 
trö«  /"rr.  9676.  9718 
tres  cat.  span.  ptg.  pror 
9719 

tnsBca  j«-»».  3111.  9524 
troüca  i/<i/.  9624 
trescanip  |>ror.  3112 
trewar  prop.  3111.  9524 
treanare  ital.  9524 
tresfhe  fl/'r«.  3111.  9524 
treschier  afrz.  3111.  9524 
tresrolar  cat.  9681 
tre»ri  afrz.  6111 
Iresniqae  n/r/.  5111 
trisrnt  lomh.  9700 
treaento  «wAf.  9700 
trodli»  afrz.  9738 
treamontain  nfrz.  9674 
tresol-g  pro».  9488 
treaor  frz.  9616 
tresoro  aspan.  9516 
trpsqu'a  rt/r«.  6111 
tresque  afrz.  51 10 
tressii  pr'  tJ.  9728 
treseaiIHr  frz.  9689 
tresso  /r/.  9728 
trpBMr  /r«.  9728 
tresgo  venez.  9693 
trp«8o  p^p.  4617 
treasol  ptg.  4617 
trestel  n/r«.  9690 
treatoti  afrz.  ptg.  9628 
trestuit  afrz.  9628 
treteaa  n/r*.  9690 
troto  icaOon.  9669 
trotse  cat.  9701 
trottirare  i<a/.  9114 
treu  norm.  9764 
trouil  /r«.  9601 
trcut  afrz.  9726 
trera  prov.  9720 
trevar  prop.  9720 
trevas  ptg.  9441 
trere  «/"rz.  9720 
trovo  afrz.  9720 
treverse  aspan.  9724 
trevetino  montan.  9636 
trevia  crem.  7389 
trevo  p(j.  9734 
trexonto  genuf.  9700 
trez«  ptg.  prov.  9701 
treze  irnW.  9667 
trezi  siidoulfrz.  9667 
tri  rtr.  9719 
triaiiKle  P'op.  /«.  9721 
trianglu  cat.  9721 
triangolo  ital.  9721 
triangulo  npan.  jAg.  9721 
triar  cat.  9757 
triaro  aital.  9757 
tribbiare  ><<W.  972S 


tribbolo  ital.  9723 
tribia  ma»/.  9722 
tribler  afrz.  9723 
tribolar  /;rop.  9723 
tribolare  ital.  9723 
triboo  ptg.  98:i8 
tribi  t/fl/.  9726 
tribularo  ital.  9723 
tribut  frz.  9726 
tributo  itrtJ.  9726 
trioare  ital.  9731 
trichar  pror.  9704.  9727 
tricher  frz.  9704.  9727 
tricois«8  frz.  9703 
trir-s  pror.  9704 
tri'l  engad.  9759 
trida  prov.  9538 
tridigh  borm.  9755 
tridigu  amrd  9760 
trido  s  prov.  9538 
trip  a/'r*.  3112 
tricge  afrz.  9762 
trienza  /omb.  9<33 
trier  rum.  9722.  9723 
trior  frz.  9767 
trie«  o/"r/,  3112 
tripu-8  prov.  9762 
trieve  afrz.  9720 
trifoglio  ito/.  9734 
trifoia  rwm.  9734 
trifoire  afrz.  9735 
triganfa  ptg.  9523 
trigar  aptg.  9523 
trigar  proc.  9731 
trigaud  frz.  9731 
tiigaader  /"rr.  9731 
triglia  ital.  9737 
trigo  tpan.  ptg.  4017. 
9765 

trigoU  venez.  9722 
trignn  coma«Ä;.  9730 
trigora  prop.  9731 
trii«  »ard.  9729 
trilha  ptg.  9722 
trilhar  ptg.  9723 
trilho  pt^.  9722 
trilla  »pan.  cat.  9722 
trilla  »pan.  9737 
trillar  ca(.  spnn.  9723 
trillare  ital.  9732.  9758 
trillo  «prop.  9708 
trimi  nprov.  9708 
trirae  rtr.  9741 
trimer  pic.  9708 
trimpellare  ital.  9740 
trina  "pan.  i7ai.  9746 
trinca  gpan.  ptg.  itnl. 
9743 

trincar  gpan.  ptg.  9742 
triocare  iMl.  9744 
Iriiu'har  span.  ptn.  9742 
trinchetto  ital.  9752 
trinciare  ttal.  9742 
trincio  ital.  9742 
tringuulte  frz.  9745 
trinquar  prop,  9742 
trinquer  frz.  9744 
trinquet  /ir«.  9752 
trinquete  gpnn.  9752 
trinquette  frz.  9762 
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trinzar  ca(.  9742 

triomphe  frz.  9761 

triompher  frz.  9760 

trionfare  9760 

trionfo  ital.  9761 

tripa  sptin.  1521 

tripa  »pan.  ptg.  9749 

tripo  frz.  9749 

triper  n/rr.  9750 

trippa  ital.  9749 

triquor  afrz.  9704 

triqnot  cai.  9752 

trisar  prop.  9756 

trisca  gpan.  ptg.  3111 

trificar  gpan.  ptg.  3111. 
9524 

triaaar  proc.  9766 

triat  cat.  rum.  rtr.  9753 

triste  span.  ptg.  frz.  9753 

triftteasa  prop.  9754 

tristesae  frz.  9764 

triateza  span.  ptg.  9764 

triaticia  prov.  9754 

triatezza  i^a/.  9764 

tristizia  ital.  9754 

triato  ital.  9753 

trist-z  prop.  9753 

triUro  ital.  9757 

triulare  «ar^f.  9723 

trinrofar  span.  9760 

trinniphar  ptg.  9760 

triumpbo  pitjf.  9761 

triunfar  ptg.  9760 

tritinfo  «pan.  9761 

triutjghiu  rum.  9721 

trive  afrz.  9720 

trivello  ttoj.  9460 

triza  span.  lomh.  9756 

trizar  prop.  9756 

troar  nptg.  9588 

trobador  pror.  9767 

trobaire  prov.  9767 

trobar  prop.  cat.  9768 

trobii  mail.  9723 

troo  a/Vi.  rum.  9764 

tröpciola  n«ap.  9763 

trocha  prov.  9772 

trodr  affpan.  9665 

trocia  gpan.  9763 

troene  frz.  9774 

trofeo  ttrt/.  «pan.  ptg. 
9766 

troglio  i7al.  9699 

trogce  frz.  9784.  9786 

trogno  pi>m.  9784 

trognon  frz.  9783 

troi«  nfrz.  9719 

troja  «span.  9606 

troja  ital.  9765 

tro^'a  bellinz.  7315 

troiu  «arrf.  9765 

trokoro  sard.  fmS 

tröler  /r*.  9770 

troiha  ptg.  9775 

trolhar  prov.  9601 

trolh  8  prop.  9601 

trom  aptg.  9688 
I  trombare  t(<i/.  9760 
L  troDipa  prop.  9760 
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trompar  «pan.  976() 
tromper  frz.  9760 
trompeter  fre.  9760 
trompette  9760 
trompirar  »pan.  95'20 
tron  afrg.  9525 
tron  »pan.  9688 
tronar  proc.  acat.  »pan. 

aptg.  9588 
tronare  ital.  9588 
tronc  frz.  978S 
troncar  cnt.  span.  ptg.  9780 
troncare  ital.  9780 
tronce  afrz.  9532.  9778 
troncener  afrz.  9778 
tronch  cat.  9783 
tronehe  pic.  9778 
tronco  »pan.  py.  it<ii.9783 
troofon  a/"M.  9532.  9778 
tron9on  nfrz.  977J 
tronc-B  prot.  9788 
trOoe  n/ir<.  9525 
tronejar  nptg.  9588 
tronfiare  (ose.  3812 
tronfio  tta/.  9682 
troDO  apan.  9525 
troDO  t(a/.  9625.  9588 
tronquer  frz.  9780 
tron-a  prov.  9625.  9588 
trons  afrz.  9532 
troDB  pro«,  a/'rr.  9778 
trönao-a  prov.  9778 
tronsö  8  proc.  9532 
tronzar  «/>a*i.  9778 
tronzar  ptg.  9532 
troDzo  span.  9778 
trop  pror.  /■«.  9520 
tropa  »pan.  ptg.  9520 
trope  mittelfrz.  9520 
tropear  p<i/.  9520 
tropecar  ptg.  9520 
tropel  pror.  «p<i«.  ptg. 

9520 

tropollar  span,  ptg.  9520 
trop«l-B  proe.  4352 
tropetar  apan.  9520 
trophee  frz.  9766 
tropicar  pt«/.  9520 
tropido  ptg.  9520 
troppo  ifa/.  9520 
trog  prov.  afrz.  9532 
tro«  lomb.  9657 
tro-8  pror.  9525.  9568 
troaa  tenei.  9657 
troiar  span.  9532 
troBcia  i(a/.  SHO 
trosque  afrz.  5110 
troBqu'a  afrz.  5111 
troBsa  prop.  9606 
troBsar  prov.  9606 
trosael-B  prov.  9606 
trot  frz.  9769 
troU  ital.  9772 
trotar  «pan.  ptj^.  pror. 

9769 
trotier  frz.  9769 
trottare  ital.  9769 
trotter  /"rr.  9769 
trotto  ital.  9769 
trou  frz.  9688 
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tronbadonr  nfrz.  9767 
trouble  /Vz.  9823 
troubler  frz.  9823 
troucho  fjprop.  9772 
trouor  frt.  9638 
trouito  nprot».  9772 
troiipe  frz.  9520 
troup^'au  frz  4352.  9520 
trousse  frz.  9532 
trouBBo  /Vf.  9606 
trousseau  frz.  9606 
trouaaer  /Vf.  9606 
trouveor  afrz.  9767 
trouver  frz.  9768 
trouvere  n/"rf.  9767 
trouvere-B  afrz.  9767 
trouveur  n/"rf.  9767 
trouxa  ptg.  9606 
trorar  span.  ptq  9768 
trovare  t(a/.  9768 
trovatore  ital.  9767 
troToor  afrz.  9767 
trorere-i  o/r/.  9767 
troTiaoo  ptg.  9819 
troTorzu  «ard.  9734 
trwyn  cymr.  9784 
troza  span.  9606 
troya  «piw.  97tJ5 
troza  span.  9609 
trozo  «pan.  ptg.  9532 
trua  abruzt.  9771 
truancar  pf</.  9773 
truand  /"«:.  9773 
truanda  prop.  9773 
truandar  prop.  9773 
truander  frz.  9773 
truania  ptg.  9773 
truan-B  prop.  9773 
truio  ptg.  9773 
truceare  iUil.  9778 
trucba  j*pan.  9772 
trucbar  prov.  9773 
trucheman  frz.  9387 
tnu-hement  frz.  9387 
trucho  nprov.  9772 
truciolare  i(ai.  9620 
tradda  sard.  977Ö 
trueia  prop.  9765 
truello  frz.  9775 
tniidü  wprop.  9775 
tmeac'a  prop.  511 1 
trufa  span.  proc.  pt<i. 

9794 
trurto  ptg.  9794 
trufar  span.  prov.  9794 
truffa  ital.  9794 
truffare  ital.  9794 
truffaldino  i(a/.  9794 
truflTe  frz.  9794 
truflFer  frt.  9794 
truii  rtim.  3842 
trufie  rum.  3842 
trußimao  ptjf.  9387 
trugliu  ital.  9776 
tru^no  piem.  9784 
truhan  irpon.  9773 
trubanear  span.  9773 
traie  /ir«,  9765 
truillier  altfrant.  9776. 
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tnüta  aital.  9772 
truit«  /"rr.  9772 
truja  eat.  9765 
trujal  span.  9600 
truiaman  «rpan.  9387 
truUa  ital.  span.  9775 
truma  tard.  9832 
trumeaa  /"rr.  9777 
trumeau  nfrz.  9707 
trumel  a/Vf.  9707 
fnimpl.«  prov.  9777 
trumfa  cat.  9794 
trutnfo  ea(.  9794 
truncbiez  rum.  9781 
truDcbiu  mm.  9782 
truncu  sard.  9783 
truogo  ital.  9764 
trnogolo  t(ai.  9764 
truppa  ital.  9£:2Q 
trusar  pro«.  9785 
truta  rtr.  ptg.  9772 
truvar  rtr.  9768 
truvolo  nrap.  9818 
tryraar  aspan.  9708 
tÜLf  rtr.  2251 
taphcUeror  rtr.  2065 
tscbena  rtr.  2t)67 
tscberi  rtr.  2092 
tachiec  rtr.  1700 
tschi»»!  rtr.  1705 
tschieiitavel  rtr.  2077 
tscbicra  ohufald.  1697 
tacbiern  rtr.  2521 
taobischpad  rtr.  1714 
tBcbisp  rtr.  1714 
tfite  rtr.  2226 
tscbitachar  rtr.  9223 
tsrhunc  rtr.  2201 
techuDconta  rtr.  2200 
tBcbutt  rtr.  9791 
täel  rtr.  3188 
tielU  rtr.  3i88 
tient  rtr.  2079 
taurie  man  f.  9591 
tudel  pt«7.  9798 
tudel-B  prop.  9798 
tudor  aitvic.  9S43 
tadore  sard.  9843 
tueissoc-B  prop.  9633 
tuel  afrz.  9798 
tuer  frz.  9842 
taerca  span.  7315 
tuoro  «pan.  9626 
taerto  span,  9623 
tuetano  span.  9844 
tueat  npror.  9627 
tuf  frr.  9570 
tufa  pt</.  9570 
tur&  rum.  9800 
tofazzolo  ital.  9695  980<) 
tuffar  rtr.  9860 
tuffare  ital.  9630 
tuffe  frz.  9670 
taffo  ttu/.  9136.  9860 
tufo    ital.    3538.  9136. 
9570 

tafo   ital.    span.  ptg. 
9860 

tafoB  span.  ptg.  9600 
tugu  loyudor.  5212 
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1  tolle  nfrz.  9418 
tailerie  nfrz.  9418 
tuin  p^ron.  9850 
tulbini  rum.  9820 
tulipa  span.  ptg  3137 
tulipan  span.  ptg.  rum. 
3137 

tulipano  ttoi.  3137 
tulipe  frz.  8137 
tulirse  cat.  9674 
tiillirse  napan.  9574 
taniao  genuea.  9529 
tumbar  rum.  sard.  sp«. 

ptg.  9808 
tumbar     pror.  rpa«. 

9804 

tumbaya  apan.  9S60 
tumbu  sard.  9529 
turne  rtr.  4676 
tumek  rtr.  4676 
tnmell  pt>m.  9707 
tomendo  ahruzz.  9579 
tumer  afrz.  9806 
tnmixi  sard.  9590 
turou  lece.  9529 
tun  rum.  9588 
tund  rum.  9683 
tnndore  sard.  9583 
tundir  span.  9583 
tundu  sard.  8169 
tnonare  »tal.  9588 
tuoDO  ital.  9588 
tuorlo  ital.  9625 
tunsuri  rum.  9592 
tupin  frt.  9697 
tnpir  span.  9596 
turb  rum.  9821 
turblo  ptg.  9820 
turbar  cat.    «pan.  ft§. 

i    prop.  9821 
turbare  ital.  9821 

I  turbtar  pic.  9817 

I  tnrbilhlo  ptg.  982Ü 
tarbin  afrz.  9820 

I  tarbine  tta^  9820 
turbio  span.  9818 
turbion  spa«i.  9620 
turbolen-B  pror.  9822 
turbot  frz.  9820 
turbulente  apan.  ptn.  ital. 
9822 

I  turbulent  frz.  9822 
torbur  mm.  9823 
turburo«  rum.  9824 
turcais  nfrz.  9392 
turcaaso  itai.  9392 
turcheae  ital.  9826 
turchina  ital.  9826 
turchino  ital.  9826 
turdmanno  ital.  9387 
turga  proe.  9403 
turgar  venez.  9821 
turlon  venez.  9625 
turU  alban.  9625 
turlupin  frz.  9830 
turlupinade  /rr.  9830 
turma  apan.  9794 
turmenz  prop.  9602 
turqneea  span.  9826 
turqueza  ptg.  9626 
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turqnolM  frs.  9826 
turr  vir.  9834 
turrar  apan.  9611 
turro  mrd.  9834 
turla  rum.  9615 
turtar  proc.  afrg.  9317 
turtare  rum.  9836 
tusa  rum.  9841 
tu8ar  span.  9590.  9838 
tu^sd  rum.  9840 
tuiinez  rum.  9590 
tuson  jij)aif.  9589 
toss  rtr.  9841 
tuasilafce  fra.  9839 
tuBsir  |>(jr.  9840 
tustar  prov.  af'rs.  9317 
toaur  romagn.  9591 
tut  r(r.  9670 
tütano  »pnn.  ptg.  9844 
tutclo  ital.  9844 
tutt  rtr.  9628 
tatto  ital.  aard.  9628 
tuttuto  üal.  9628 
tuvara  nard.  9794 
tuyau  nfrz.  97!>8 
tzftf  rtr.  1907 
\l*yiA  rtr.  1867 
txer  rtr.  1976 
t;egaa  rtr.  1978 
t;tet  rtr.  1698 
rtr.  7666 
t/iiOel  rtr.  1983 
tjföma  rtr.  1776 
t/ömba  rtr,  1776 
t;tOsa  rtr.  2034 
tympan  /"rz.  9847 
tjmpano     span.  ptg. 

9847 
tyran  nfrz.  98ÖI 
fyranno  /it^.  9851 
tzigane  (tm.  10462 


u  «pan.  1062 
narb  /^rtau/.  6718 
aardi  (?)  frtaul.  4618 
abac  nprov.  6699 
ubadir  rtr.  6629 
Dbbia  ittü.  6646 
Dbbidire  ital.  6629 
obbliare  itoi.  6635 
abbriac(c)h6£za  ital. 
3167 

ubbriaco  3167 
ubiar  aapan,  6G47 
Dbigar  avenu.  6632 
ubino  itoJ.  4593 
ubro  «7»aw.  pt^.  9H53 
ubrier-s  proc.  6701 
Dcä  fnaul.  4666 
ncar  prov.  4656 
a(<ava  ptem.  6658 
□ccollaja  ital.  1040 
ucoelliera  ital.  1040 
ncc«>llo  »to/.  1041 
uccidere  ital.  6660 


ne«Idiiore  atto/.  6668 
urcisore  ital.  6653 
uchar  proc  4656 
liehe  pifm.  4666 
ucigfttor  rum.  6663 
itd  rutfK  9866 
uda  rum.  9856 
udire  üal.  1047 
udoin r  caf.  9872 
ueicL  proD.  6659 
uoiR  prov.  6753 
üej  friaul.  6680 
iiem  afrz.  4604 
uerco  a-vpan.  6721 
aesa  friaul.  6749 
ufana  pror.  9857 
ufanar  ptg.  9857 
ufan.tria  prov.  9857 
ufatiarse  «pnn.  9867 
ufania  apan.  ptg.  9867 
ufanidad  apan.  9857 
ufanior-B  pro«.  9857 
ufano  span.  ptg.  9857 
ufficio  ital.  6674 
uffiiiale  i(<tl.  6674 
uffizio  ital.  6674 
(a)uflo  tt<i/.  9857 
uffönt  rtr.  4914 
ufo  span.  pig.  9857 
ui^ar  rum.  9853 
uggia  ita/.  6646  6667 
ufjmlare  ital.  3217 
ugnere  tta/.  9896 
ugnolo  ital.  9908 
UKola  ital.  9941 
ugiianno  tta/.  4668 
uguannotto  ital.  4668 
ublan  Z'r«.  9868 
uis  prov.  6768 
nUine  frz.  6676 
uit  a^ri.  6669 
ait  rum.  9801 
uit&cios  rum.  6636 
aitain  afrt.  6658 
uitar  rum.  6636 
aitisme  «/"r^.  6668 
uitme  afrz.  6668 
uivador  pt^;.  9870 
olvar  ptg.  9872 
ulce  rum.  6690 
ulcior  rum.  f)911 
uler  afrt.  9872 
uler  />/.  4662 
Uli  cat.  6666 
ullaguo  afrz.  9937 
ulm  rum.  rtr.  9864 
uimftrie  rum.  9862 
Ulmet  rum.  98()3 
ulmu  «ard.  9864 
ultrajar  xp^in.  ptff.  9867 
ultrajt*  sjian.  9867 
ulular     (m;mi».  prov. 

9872 
ulularo  ital.  9H72 
ulullar  prw.  9872 
ulvra  vnlbrosa.  10411 
um  pt//.  9909 
um  rtr.  4604 
um(o)  tcallon.  4675 
umanitä  iteU.  4667 


omaiio  i/a/.  4666 

umbigo  ptg.  9875 
urobiligu  «arrl.  9875 
urablic  rtr.  9875 
umbra  rum.  9876 
umbraju  sard.  9877 
umbral  sjutn.  ptg.  4669 
umbral  span.  5729 
unibre  rum.  9879 
umbrella  aapan.  9879 
umbreaci  rum.  9S80 
iimhrilli.B  prop.  9H76 
umbriva  rtr.  9876 
umbroa     rum.  pror. 

9881 
ame  itallon.  4681 
ümnd  rum.  4676 
umöd  rum.  4676 
umedoB  rum.  4674 
umer  rum.  4670 
umero  ital.  4670 
umezealt  rum.  4673 
umezesci  rum.  4672 
umid  rtr.  4675 
umidire  ita/.  4672 
umidiU  ital.  4673 
umido  ital.  4675 
umidoao  ital.  4674 
umile  ital.  4677 
umile«ci  rum.  4676 
umtlianza  ital.  4678 
uroiliare  ital.  4676 
umilin/&  rum.  4678 
umiliti  ital.  4678 
nmore  ita/.  4682 
uatpiolu  sard.  4782 
umpiro  aard.  4782 
umplir  orit.  prov.  4782 
umviem  rtr.  4666 
UD  rum.  /r*.  cat.  9909 
ÜD  rtr.  9909 
una  rum.  9909 
uBa  apan.  9899 
UDcbiou  «ard.  9886 
uncino  ital.  9886 
uncore  nfrz.  4614 
nndft  rum.  9890 
unde  rum.  9891 
undez  rum.  9893 
undici  ital.  9892 
undighi  Mrd.  9892 
undisch  rtr.  9892 
UDdo8  rum.  prov.  9894 
undoBo  span.  ptg.  9894 
unealti  rum.  9935 
uncoarü  rum.  9883 
unfiern  rtr.  4924 
ungo  rum.  9896 
ungero  ital.  9896 
uii);horo  /»«r«/.  9896 
uiighia  sard.  9899 
unghia  rum.  9899 
ungir    cnt.    «yjan.  pf^. 

9896 

ungla  rtr.  cat.  9899 
uiigola  ital.  9899 
ungala  ital.  9899 
unha  pti/.  9899 
UDÜo  ptg.  9903 
unicornto  »puH.  9900 


nBioor(D)-8  prov.  9900 
Union  frz.  span.  9903 
uniono  tta/.  9903 
unir  prov.  frz.  cat.  apan. 

ptg.  9902 
unire  ital.  9902 
unitä  ita^  9904 
unitat-z  prov.  9904 
unite  frz.  9904 
univers  frz.  9907 
unireritnl  «pan.  ptgr.  9905 
universale  ttu/.  9906 
universel  frz.  9!)05 
univorsidad  «pan.  9906 
univorsidade  ptg.  9906 
univeraiti  ital.  9906 
universitö  ^rr.  9906 
unirerao  ital.  apan.  ptg/ 

9907 

uno  ital.  apan.  9909 
iinqua  ttal.  9882 
un-8  proc.  9909 
unaa  cat.  9886 
unacher  rtr.  9896 
un(a  rum.  9686 
unt&r  rum.  9897 
untoa  rum.  9888 
untoto  span.  ptg.  9888 
untuoao  apan.  ital.  9888 
untura  rum.  span,  ptg. 
9889 

unzint  /Wauj.  9898 
uoffola  südital.  6677 
uomini  ital.  4604 
uomo  ital.  4604 
u6n  rtr.  4666 
uopo  itai.  6712 
uoras  rtr.  9920 
uoaa  ital.  4631 
uovo  »tal.  6768 
uoTolo  ital.  6768 
upa  cat.  span.  6161 
upa  prov.  9910 
upar  apan.  6161 
upiglio  t/a/.  9866 
upuale  sard.  4782 
upupa  ital.  9910 
ur  a/r«.  6741 
öra  rtr.  4614 
uracano  itn/.  4686 
arca  apan.  ptg.  4666. 

6719 
urca  ital.  4665 
uroe  apan.   ptg.  3272. 

9860 
uroöolo  .«^Kin.  9911 
urcina  ferrar.  9860 
urcior  rum.  9859 
urdi  sard.  9936 
urdi4lura  apan.  ptg.  6725 
urdir  span.  ptg.  6724 
uro  afrz.  9938 
uretici  rum.  4626 
urga  aapan.  9860 
nrgo  pt.7.  9860 
urgfm  ptg.  9860 
urgir  tAmald.  6724 
urg^u)eira  pt«/.  9860 
urguzooe  sard.  4403 
urina  rtr.  9915 

78* 
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arine  nfrt.  9916 
url  rum.  9872 
arlar  iial  9872 
urlat  rum.  9871 
url&tor  rum.  9870 
nrlatore  itnl.  9870 
urm  rum.  6736 
urinä  rum.  6745 
armar  rum.  6745 
urpi  sicü.  10320 
arraca  «pan.  ptg.  9918 
urs  rum.  pror.  9920 
ursa  proe.  npan.ptg.  991!< 
ureo  ptg.  9920 
ureoae  rum.  9919 
ursu  sard.  9920 
nrtar  prov.  9924 
urtaro  i(<iJ.  9924 
Urtica  itai.  prtw.  9921 
urtiga  ptg.  9921 
urtigar  j:>(i7.  9923 
arto  üal.  9924 
urtschiclas  r(r.  9921 
urularc  sard.  U872 
une  bpan.  pty.  3272 
urze«ri  rum.  6724 
unic  rum.  9923 
unic&  rum.  9921 
urzicar  rum.  9922 
urzitur&  rum.  672ö 
US  }>rot).  6763 
ui  /otAr.  6630 
US  frz.  9934 
Ui»  prop.  9909 
u|i  rum.  6763 
Qsago  />;.  9925 
uBagem  ptg.  9925 
uaaggio  itul.  9925 
usaje  »pan.  9925 
usanfa  ptg.  9925 
usanre  /"r;.  9925 
usanza  »pan.  üal.  9925 
usar  prov.  eat.  span.  ptg, 

9928 
usare  ital.  9928 
uftar«  »ard.  9931 
uaatto  it'W.  4631 
usbergo  ital.  4466 
UBcare  /mc.  9931 
uscat  rum.  349ö 
UBcä^iri  rum.  3492 
uscb  rfr.  6763 
uschiju  cor».  !)931 
UBoiere  t(i/.  6751 
UBcio  ital.  6753 
u^rior  rum.  6752 
u;cior&  rum.  6752 
UBcire  ital.  3399 
UBcita  ittW.  3415 
UBcitara  t(<i/.  3414 
uainuclo  it<ü.  6752 
UBclä  nprov.  9931 
uBcrai  sard.  9931 
usod&l  tla/.  9926 
usor  /"rz.  9928 
usiguuola  5751 
UBine  frz.  6675 
UBitado  span.  9927 
usitar  apfiN.  9927 
asitato  ttal.  9927 
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UiiU  frt.  9927 
UBo  p(jf.  9927 
uso  ital.  span.  ptg.  9934 
usolare  ital.  4588 
UBqne  prov.  afre.  9929 
us»<>l-B  j>ror.  6752 
UBta  ital.  6606 
ustensile  frs.  9936 
ustil  a/'rz.  9926 
QBtolaro  ital.  6606 
UBtura  rum.  2352 
UBUca  rum.  3494 
UBura    ital.  sjMti.  ptg. 

9932 
UBurajo  itcd.  9933 
uBurario  «j)an.  pt^.  üal. 

9933 
UBure  frz.  9932 
UBuroiro  ptg.  9933 
UBiirero  »^kiw.  9933 
UBurior  frz.  9933 
usurierc  ital.  9933 
utcDsili  {((]/.  9935 
utensilio  sjmh.  9935 
utoiiBilioB  pfj;.  9935 
utlaguo  afrz.  9937 
Htm  sicU.  9936 
uttUana  {«rc.  7689 
UTa  ttal.  spart,  ptg. 
uvar  ttal.  9863 
UTor  9853 
urero  ital.  9863 
uriar  afiptin.  6647 
uxior  a.span.  6751 
usar  prop.  9928 
uutgo-s  pror.  <)926 
U£0  aspan.  6763 
uzura  /irov.  9932 
uiurier-B  prov.  9983 
uzzolo  ital.  3295 


F. 

vaca  protJ.  »pan.  ptg 

9947 
raca^So  j»^^.  9944 
varanre  fr:.  994  < 
vacanria  xpan.  9944 
Tacanza  t<<i{.  9944 
varanzia  ital.  99l4 
Tacar  pro«.  i>pati.  ptg 

9960 
Tacare  tV<i/.  9950 
Taoea  üal.  ptg.  9947 
vaocio  ital.  10264 
?ache  9947 
vacher  frz.  9947 
vaciar  span.  9949 
vai-illare  tta/.  9948 
vapi'o  span.  9949 
vacolaro  «fnj).  9961 
vaculu  sicil.  9962 
va<l  rum.  9957 
vädanä  rum.  10159 
vadear  span.  ptg.  9954 
vadöl  rtr.  10240 
Tadio  pt<7.  9962 
Tado  it(ä.  span.  ptg.  9967 


TidM  rum.  9956 
Tadoso  span.  9956 
vadu  sard.  9957 
v&duv  rum.  10159 
vaga  ttp((7.  9969 
Tagabond  frt.  9960 
?agabun<lo  <r7>an.  9960  | 
ragamundo  span.  9960 
Tagar  span.  9966  ' 
vagar  spnn.  ptg.  9950 
vagare  itnJ.  9966 
vagpllajo  ital.  10011 
ragt'Uare  ital.  9948 
ragello  t(a/.  10011 
vagh  comask.  6698 
Taghrggiare  itoi.  9967 
vagho7.za  ital.  9967 
Vagina  üal.  9963  | 
vagire  tto^.  9964 
vagiiare  ital.  9979  ' 
vaglio  ital.  9979 
rago  ital.  span.  ptg.  9967 
vagon  /V.-.  10381  | 
vagua  aptg.  9959 
vague  nfiz.  9967  1 
vaguei  /"rr.  9969  ' 
vaguor  frz.  9959.  9966 
val)(e)ar  ifpan.  1161 
vabo  span.  1161 
rai  rum.  9968 
Tai  afrz.  9967  I 
▼aillant  frz.  9973  i 
vaio  /"r«.  9992 
vaina  npan.  9963 
vainch  rtr.  10167  ! 
vaincro  /'r/.  10190  ! 
vai(n)(<vole  afrz.  10282 
vaiiiiglia  ital.  9963 
vair  fl/ir*.  1(KX»6 
vairador  prov.  10005 
vairöla  nprov.  \0004 
vairole  «/"rz.  10004 
vairon  comask.  10003 
vair-8  proi».  10005 
vaisseau  frz.  10<K>8 
vaisBclle  fre.  lOtm 
vaissol-8  prov.  10006 
vaisBo  nprov.  10332 
vaivem  pt^.  9953 
vniven  span.  9963 
vauell  cat.  10008 
Vakuole  i(a/.  100<)4 
vauiolo  ital.  1(H)04 
vaköja  fic.  9947 
val  frz.  9976 
väl  rum.  10029 
valdrer  cn/.  9973 
vale  rum.  9976 
vaW  iom/i.  9977 
valer  .«fp»»«.  /><(;.  proe.9973 
valero  üd.  9973 
valet  /"rz.  4416 
valetto  itnl.  4416 
valeur  frz.  9980 
Tal**ga  /o»i6.  9!)77 
valioare  ital.  lmM)l 
valico  «<a/.  KXiOl 
valigia  ital.  10158 
valiso  frs.  10158 
valüio  r<f.  10168  I 


rall  eat.  9976 
vallata  ital.  9975 
Talle    »(aL   »pan.  ptg. 

9976 
vallea  i<a/.  9976 
vallöe  frz.  9976 
valletta  mrd.  9977 
vallo  üal.  span.  ptg.  9978 
valoir  frz.  9973 
valor  span.  ptg.  9991) 
valora  ca/a6r.  10222 
valore  ittU.  9980 
ralor-B  proc.  9980 
val-8  pror.  9976 
valvassor  prov.  4416 
vampa  i>a/.  9994 
Vampire  frz.  9981 
vampiro  ital.  9981 
Tampore  i'ta/.  9994 
Tan  borm.  9989 
vaB  valmogg.  9992 
vanar  ;>rot?.  9990 
vander  tirol.  9987 
Tanollo  lin/.  9986 
vanetat-z  prov.  99SS 
vani>za  j>r«<r.  99S4 
vanga  t((i/.  9974.  9982 
vaniaro  ital.  9985 
vanidad  span.  9983 
vanille  frz.  9963 
vanilji  üal.  9983 
vanite  /Vr.  9983 
vanne  frz.  10186 
Tann6  /)i>m.  9987 
ranneau  frz.  9986 
vanoi  ital.  9989 
vano  itai.  «pan.  999*2 
van-8  jjror.  9992 
vantail  /r/.  10046 
vantar  proc.  9985 
vanter  frz.  9986 
vanto  ital.  9985 
vantour  frz.  10321 
vaiitrer  frz.  10291 
vanvole  a/r«.  10282 
vao  ptg.  9967 
v9o  pf^.  9992 
vape  trallon.  9993 
vapeur  frz.  9994 
vapolo  «m;>.  999S 
vapor  Span.  ptg.  9994 
vapore  ital.  9994 
vapor-B  />rat.  9994 
vaqucr  frz.  9960 
vaquero  «pan.  ptg.  9947 
vaqueiro  rfMn.  pt^.  9947 
vaquier-8  pror.  9947 
vara  span.  ptg.  9999 
varft  rum.  10058 
varii  rtr.  9978 
varanda  ptg.  10105 
varangue  /"rx.  I(i312 
varlo  ptg.  1243 
varar  proi".   span.  ptf. 

10006 
varare  üal.  10006 
varcare  ital.  10001 
varco  üal.  10001 
varec  ^r/.  pror.  9966 
varech  frt.  9966 
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Tarengrm  »pan.  10812 
Tarenno  frz.  10358 
▼arer  af're.  1000« 
vario  ital.  10005 
Tarlet  frt.  4416 
varlopo  frt.  1030« 
yaron  span.  124it 
Tarrlo  ptg.  10081 
varraco  gpan.  1(X)8I 
varror  xpan.  ptg.  10083 
v&rsa  rum.  10dS9 
Tartid  r/r.  10224 
varraMore  ital.  4416 
varzi  rum.  10216 
▼a-B  prov.  9992 
▼aa  rum.  ftrov.  cat.  10007 
vas  prot.  10092 
▼asar  j>/^.  9949 
rise  rum.  10227 
▼asca  »pan.  pti).  ;>rot).1251 
vaftca         1252.  10012 
vasc«  ptg.  10009 
vascello  ital.  10(K)8 
vaschi  r(r.  10006 
vascolo  ital.  KHJIO 
Ta»coM  rum.  10226 
TBse  /rr.  10007.  l'>362 
TawUajo  Ual.  10011 
raMlio  itfl/.  100  U 
vasio  ptg.  9949 
raalet  afrs.  4416 
raao  i(a(.  »pan  fAg  10(K)7 
raasai  pro«,  /'rz.  4416 
Ta«8allii  Hai.  4416 
ra8(8)allo  iipan.  ptg.  \AH'> 
Taa«al-B  4416 
T&Btago  «pan.  9968 
vaatc  nfrt.  10015 
vaato  ital.  »pan.  ptp.lüOlf) 
Tasvasaor  prtn^.  4416 
TäUm  rum.  10148 
Vau  frt.  9976 
▼audorie  fr*.  9972 
TaiiUeTille  nfrz.  9976 
vaudoUio  /"r*.  9972 
Taugoia  fri.  9972 
Tau-8  pror.  9976 
▼aux  frz.  9978 
Tavaaaeur  frt.  4416 
Tavoroa  to«c.  10136 
▼a»re  frz.  {dial.)  10067 
Taya  «pan.  1150 
▼aye  /riiwi.  9964 
vdail'  tngad.  10246. 
vda  pig.  10080 
reado  pt*;.  10032 
veau  n/rir.  10240 
Teaua  a/'r.;.  10023 
▼ec  pror.  10164 
veci  hia  ital.  10263 
veochieua  ital.  10126 
veoohio  \tal  10127 
Teccia  i(a^  10142 
rechiu  rum.  10127 
Tecboü  Inthr.  10112 
vecin  rum.  10146 
Terina  rum.  10145 
Torindad  «pan.  10144 
verineza  rum.  10146 
Tocinio  rwm.  10143 


TeelBO  span.  10146 
vedar  niederengad.  10128 
vedar  nltobtrit.  sp.  10124 
▼edo  rum.  10156 
v«.leJ  rtr.  10240 
vedell  ca^  10240 
Todel-e  prot.  10240 
ve<ielh-8  prop.  I(r240 
vedere  ital.  10156 
vedotta  ital.  10156 
Tedija  span.  10245 
vcdovo  ital.  10159 
vedran  frinul.  10122 
vedriar  «pan.  10267 
vodro  ptg.  10128 
vedro  «pan.  10259 
vodustu  sard.  10129 
veel  afrz.  10240 
Teer  «/rr.  10124 
vega  »pan.  10137 
ve^ada  pror.  10147 
vegrdanibre  «pan.  10020 
v<>gi;hia  ital.  10166 
regtihiaro  tfa/.  10166 
TP^ghiatofp  ital.  10165 
vpggia  ifa/.  10021 
voggio  ita/.  6496 
veghia  rum.  10166 
vegliietor  rum.  10165 
vt  gliiuza  rum.  10166 
vfgl  rtr.  10127 
Vfglia  ital.  10166 
vpgliare  ital.  10166 
I  vcgliatoro  i/^i/.  10166 
v.glio  ttnl.  10127 
:  vögne  frz.  (norm.)  10382 
,  Viagra  ital.  10209 
vegue  ajipan.  1174 
»•rguer  «pan.  10138 
vcgut  pror.  10156 
vpbi  cat.  10146 
vebo  lothr.  10102 
Tpi  (IC.  10016 
veia  ptg.  10030 
veiaire-B  pror.  10155 
vciga  pl/f.  10137 
veil  piemimt. 
Veillantif  afre.  10164 
veillo  frz  10166 
veiller  frz.  10166 
veilleur  /"r«.  10165 
vein«  frz.  10030 
veim-ux  /r«.  10045 
veiiite  span.  10167 
veire  afrz.  10269 
veire-8  proo.  10259 
Toirin-B  pr^'P.  10256 
veiB  a»(i.r/.  10274 
Toit-z  pror.  10017 
vejada  prov.  10147 
vejar  npan.  10180 
vejfz  «pfi».  10126 
Tcjiga  «pan.  10116 
vcla  «pan.  10166 
vola  ital.  ftpan.  ptg.  10021) 
velador  »pan.  ptg.  10165 
volar  *paw.  10166 
relar  «pan.  ptq.  10027 
velar  frz.  10024 
velar«  itoJ.  10027 


Telensr«  ital.  10087 
Tclenoso  ital.  10088 
vMer  /■«.  10240 
veleta  «pan.  10166 
vcletU  i7rt/.  10156 
velhaco  ptg.  10173 
volhar  pror.  10166 
velbico  ptg.  10126 
Telho  ptg.  10127 
Telin  a/V/.  10089 
TÖlin  frz.  10240  [ 
velingue  norm.  8811 
Teil  ca/.  10127 
relleiU  »fa;.  10025 
velioitö  frt.  10026 
Tello  t(a/.  10026 
velloi(a/.«pan.ptj7. 10182 
Tell6B  cat.  10181 
Tolloeo  ital.  tpan.  ptg. 

10181 
Teilado  ptg.  4661 
velludo  «pan.  10188 
ToUuto  ital.  10181.  10183' 
velo  ital.  «pa«.  10029 
Telö  8  prov.  10182 
velourde  mitfrlfrt.  1423 
Telonra  frz.  4561.  10181 
Tplours  nfrz.  10183 
veloug  pror.  /rz.  10181 
veloutor  nfrz.  10183 
volre  afrz.  10026 
veltat-z  pro».  10126  i 
vclte  frz.  10161 
veltrtvB  pro».  10028 
vcltres  aHolter  ital.  10028! 
Teltro  ital  10028  | 
Taludo  «pan.  ptq  10183 
Telueau  a/'rz.  10183 
TelTÄ  rum.  10298 
Tema  10184 
▼ena  ital.  prov.  cat.  span 

10030 
Tenado  «pan.  10032 
venaison  frz.  1(H)31 
vcnaiso-B  pror.  ltK)81 
venar  proe.  10044 
Tencpjo  span.  10187 
vencer  cat.   «pan.  ptg. 

10190 
ven^on  n/"r«.  10034 
venda  span.  1HH9 
Tenda  p(f/-  10038 
Tendange  frz.  10193 
Tendanha  pror.  10193 
vpndaval  .'•pan.  pf{7. 
Tonde  rum.  10035 

vond(xlor  «pan.  ptg.  l(¥).H<t.  ventresche  a/'rz 
vondemmin  ital.  10193 
Tender  «pan.  pt«;.  10085 
vcndere  Ual.  10036 
Vendetta  ital.  10195 
vendeur  /rr.  10036 
Tcndicaro  ital.  10194 
veudima  ptr;.  10193 
vendiU  ital.  rtr.  1(X)33 
TCDilitoro  ital.  10036 
vendro   /^rot).   cat.  frz. 

10035 
Tendredi  /"r*.  10040 
vendres  pror.  10040 


Tendrn  levent.  9988 
Tcnonar  ptg.  10O37 
TÖnöncux  frz.  10038 
renono  i(ai.  span.  ptg. 

10039 
Tenenos  rum.  10038 
Tenenoso  ital.  apan.  ptq. 

10038 
Tenor  frz.  10044 
Teoerdi  ital.  10040 
Tene-8  pror.  10039 
venet  pror.  10042 
Tenetic  rum.  10041 
vftnetu  rum.  1471 
vengar  span.  10194 
Tenger  /"rz.  10194 
vengiar«  ital.  10194 
veni  rum.  10043 
venim  afrz.  10039 
Tonimeux  frz.  10038 
venin  rum.  n/'rz.  10039 
Tenir  pror.  frz.  cat.  span. 

10043 
venire  ital.  10043 
venjar  pror.  cat.  10194 
vonoBo  ital.  span.  ptg. 

10045 
venacher  rtr.  10190 
vent  frz.  cat.  10(>54 
venta  span.  10033 
ventaglia  ital.  10046 
i  rentaglio  Ual.  1<H)46 
\  TenUil  /rz.  10046 

ventalba  prov  10046 
!  vpntalle  span.  10046 
;  Tentana  «pan.  10047 
j  TentaToto  ital.  1(M)55 
!  Tont  d'amont  frz.  10054 
Tent  d'aval  frz.  10054 
Tente  frz.  10033 
Tonter  rtr.  10048 
venti  ital.  10167 
ventilar  span.  ptg.  10060 
ventilaro  i(a7.  10060 
ventiler  frz.  10050 
vonto  IIa/,  ptg.  10054 
Tpntola  a7»o«c.  10062 
ventolare  ital.  10050 
.ventord  mai/.  10049 
I  Tentre  ital.  prot.  frz.  eat. 
!  10048 

ventrccha  span.  ptg.  10058 
ventn»il  afrz.  10051 
Tentrclh-z  pror.  10061 
10064  Tentrell  cat.  10051 

Tontreaea  ital.  10048 
10063 

ventreeque  afrz.  1(M>&3 
ventricchio  t(<i'.  10061 
ventrioolo  ital.  1(N)5I 
Tentricule  nfrz.  10051 
ventriculo  ptg.  1(N)61 
ventriere  frz.  10048 
Tcntriglio  ital.  10051 
vcntrilh-z  pror.  10051 
vontroil  afrz.  1(K)51 
ventvole  afrz.  10282 
vent^z  pror.  10064 
Tenzer  pro».  10190 
,  Teo  ptg.  10029 
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Tepre  itcd.  10067 
vöpre  frz.  10114 
Ter  rum.  10023 
Ter  afn.  10056.  10061 
Ter  frt.  10078 
Terairo  wald.  10061 
TeraDda(h)  fre.  KXKK) 
Torlo  ptg.  10O58 
Terb  cat.  10066 
Torbe  frz.  10066 
Terbena  ital.  gpan.  ptg 

10064 
Terberare  ital.  IU065 
Terbo  ital.  tupan.  ptg 

10066 

vor^ado  ptg.  10216  i 
vord  rtr.  10217  j 
verdad  xpan,  10078  I 
Terdade  ptg.  1(X)73 
Terde  span.   ptg.  ital. 

rum.  10217 
Terderis  frz.  10212 
Terdetto  tlal  10071  , 
Terdict  frz.  10070  j 
Terdoaga  ptg.  7328 
Tcrdoega  pt^.  732Ö 
Terdolago  span.  7328 
Terduco  t(a{.  10218 
Terdugo  »pan.  1491 
Terdugo  apan.  ptg  10218 
Terdutn  a/r«.  10219 
Terdame  ital.  10219 
Tordura  ital.  prov.  8pan. 

ptg.  10220 
Terdure  frz.  10220 
Terecondia  tto/.  10068 
▼ereda  eat.  ajKin.  ptg. 

10069 
TeretU  ital.  10106 
Torga   ital.  prov. 

span.  10207 
Tergato  it<U.  10002 
Terge  fra.  10207 
Torge   prov.  afrz. 

10209 
Torg»  afrz.  10211 
Terg6  rum.  10206 
Torgel  ptg.  span.  10215 
Tergella  ital.  102U6 
Tcrgeno  |>rot).  10209 
Terger  cat.prov.frz.\Q2\h 
Tergier     prov.  franz. 

10215 
Torgih  prov.  10208 
Tergine  ital.  afrz.  10209 
Terglaa        4250.  10260 
Tergne  frz.  8693 
vergogna  ital.  10068 
Tergogne  /"rr.  10068 
Torgola  ital.  10210 
Tergonba  prov.  ptg.  10068 
TergUenza  span.  ptg.  4518 
Tergüenza  «(/»an.  10068 
Terguilha  ptg.  10208 
Ter|2nilla  »7>an.  10208 
Torgurft  rum.  10209 
Teri  cfi(.  10039 
Teride  frz.  1845.  10253 
Tericueto  span.  1395 
Teri-B  |>rot\  10089 


cat. 


cat. 


Terltfc  t/a/.  10078 
Tente  frz.  10073 
Torjans  prov.  10214 
Tt-rjuB  /rr.  10218 
Torlügoa  genues.  10292 
Terlügora  mai7.  10292 
Term  cat.  10078 
Tenne   itai.   rum.  cot. 

«.■»paw.  pfi;.  10078 
Termeil  frz.  10075 
Termelh  prov.  10075 
Termelho  pfjr.  10075 
Temell  cat.  10076 
Tonnena  lYo/.  10064 
vermeDos  pror.  10077 
Terme-8  prov.  10078 
Tennicciuola  ttol.  10074 
Termiglio  ital.  10075 
Terminaria  «tat.  10076 
Termine  ital.  10078 
Torminos  rum.  10077 
Terminoso  i(a/.  «pa>i.  ptg. 

10077 
reni)i{ror  rum.  10074 
Tennoulu  frz.  1(H)79 
Tem>-8  proc.  10078 
Tema  piem.  prov.  3693 
Tornacria  ital.  4562 
Temage  /r«.  4562 
Ternare  ital.  4564 
Teme  frz.  3693 
Ternice  ital.  10255 
Temir  frz.  10255 
Temire  tta{.  10255 
Temia  frz.  4662.  10255 
Ternissar  pror.  10255 
Temit-i  prov.  10255 
Terniz  ptg.  10255 
Torno  ital.  4565 
reröla  ca^  10OO4 
Terole  nfrz.  10004 
Teron  /V«.  10003 
Terone  ital.  10105 
Terraoo  »pan.  10081 
Terrat  pro»,  /"r«.  10081 
Terre  nfrz.  10259 
Torre  ital.  10081 
Terrerie  /"rz.  10252 
Torrioello    ital.  10094. 

10109 
Terrier  frz.  10262 
Terrina  i(a/.  1009  t.  10109 
Terro  ital.  cat.  10081 
Terrolb-s  prov.  10108 
Torrou  /rr.  10108 
Tenouil  frz.  10108 
Terrouillor  frz.  10107 
Terruca  i(a{.  10085 
Torrue  frz.  10065 
Terruga      »pan.  ptg. 

10086 

Terrunja  p<(7.  1240. 1(X>94 

10109 
Ter-8  prov.  10058 
Ters  lad.  rum.  prov.  frz. 

cat.  10091 
Ter«  prov.  frz.  10092 
Tersa  span.  ptg.  10216 
Teraa  ptg.  10216 
Torsar  prov.  10089 


TerMI«  ital.  10089 
Teraer  fr«.  4067.  10089  | 
Tersi  rtr.  10216 
Terso  ital.  span.  ptg.  10091 
Terao  ital.  10092  | 
Teraor  vtnez.  10090  ^ 
Tert  pror.  fre.  cat.  10217 
Tertat-i  prou.  10073 
Tert-de-gria  nfrz.  10212 
Terte//a  mail.  10100 
Tert^h  aKmai/  10100 
Torter  ptg.  4057 
Tertere  ita/.  10103 
TerteTelle  frz.  10096 
vertibbie  raUess.  10097 
Tcrtice  itaJ.  10095 
vertigheddu  sard.  10099 
Tertigine  ita/.  10101 
Tcrtir  pror.  afrz.  cat. 

span.  ptg.  10103 
Tertoil  afra.  10104  , 
Tertoulh-t  pror.  10104 
Tertu  frz.  10224  i 
Tertü  ital.  10224  ' 
Tortudoa  prov.  10223 
Tertueux  frz.  10223 
Tenuoa  pror.  10223 
Tcrtut-z  prov.  10224 
Terfigola  mail.  10292 
Terun  rMiw.  10072 
Terano  ital.  10072  ' 
TerTe  fre.  10066 
TerTeine  /r«.  1(X)64 
TerTelle  /r/.  10096 
TerTesaor  altval.  4416 
Terreu  /r«.  1340 
TerTeux  frz.  1340 
TerTeux  «/rr.  10093 

jTerriex  afrz.  10093 

I  versiere  ital.  10215 
Terzo  i(ai.  10216 
Teac  nprov.  10227 
Tesca  frz.  10142 
reacb  cat.  10327 
Teschia  rtr.  10116 
Tpscbio  t(nl.  10227 
TDsria  ital.  3736  10229 
refi<ica  itai.  10116 
TOBco  ita/.  10227 

i  vesoo«  prov.  10226 
TeacoTo  ital.  3258 
Tesc-a  pror.  10227 
T0Bgop(9.1412.1426  10068 
Toeiga  prov.  101 16 
V08O  span.  10112 
vespa  ital.  rum.  prov.  cat 

ptg.  10113 
TespTas  ptg.  10114 
Teapero  ital.  10114 
Toapia  rtr.  10113 
Teapistrello  itaj.  10116 
TOBpra  pror.  cat.  10114 
Tesqucar  ptg.  1412 

I  Teaa  rtr.  10274 

'  TOBsa  pror.  cat.  10142 
Tossare  t(a/.  10130 
Tesae  frz.  8788 
Teaaei-chia  n«ap.  10117 

I  T08«e-de-lnup  frz.  3768 

I  Tosaer  fre.  10229 


Tente  frz.  10116 
Testa  ttaZ.  /rx.  spam.  ptg. 
10120 

Toate  ita/.  fre.  span.  ptg. 
10120 

Teatido  span.  ptg.  10121 
Teatidura    »pan.  ptg. 

10121 
veatiglo  «pan.  1351 
Teatiroent  cat.  10118 
TeatimeDt«  pt^.  10118 
Teatimento    ttal.  ipan. 

10118 
Teatimen-z  pror.  10118 
Teetir  rtr.  pror.  10119 
Teatiro  ttoi.  10119 
Teatitura  üal.  10121 
vpftmint  rtHFi.  10118 
veta  pror.  «pan.  10261 
T^tement  fre.  10118 
Teterao  fre.  10122 
veteraDO  itcU.  span.  ptg. 

10122 
Tetille  frz.  10247 
Tetiller  frz.  10247 
TÄtir  fre.  10119 
Tetlar  cat.  10166 
Tetoine  afre.  10125 
Tetrajo  ital.  10252 
Tetrano  sitn.  10122 
Totrario  ita/.  10252 
Tetrio«  ital.  10242 
vetro  »toi.  1012a  loa» 
Totta  ital.  10261 
Tettaglia  ntap.  10150 
Totta  tta/.  10017 
Tettir   cat.    span.  ptg. 

10119 
TettoTaglia  ital.  lOISO 
Tettara  ital.  10018 
Tetturino  ital.  10018 
Teture  fr:.  10121 
Tetz  prov.  10251 
Teuf  fre.  10169 
Teule  afrz.  nfrz.  10M2 
TeuTa  pror.  10159 
Tfluza  pror.  10159 
veTre  frz.  (dial.)  10057 
TfZ  ^a».  ptg.  10147 
Teza  jtpan.  10142 
Tezar  span.  ptg.  10361 
Tezat-z  prov.  10243 
Teze  pror.  10242 
Teziai-z  pror.  10243 
Tezinetat-z  pror.  10144 
Tezi-a  pror.  10146 
vezitar  pror.  KriSl 
Tezo  ptg.  10251 
rezoa  jtrov.  10159 
Tezoig-8  prov.  10160 
Toxzeggiare  ital.  1454 
Tezzo  ita/.  10251 
Teuoso  ital.  10249 
Ti  ital.  4696 
Ti  «lt.  10200 
Tia  ital.  prov.  eat.  tptn. 

ptg.  10131 
Tia  ital.  10266 
Tiadi  rum.  10134 
Tiagem  ptg.  10134 
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Tlarfrfare  ünl.  10134 
via^^io  ital.  10134 
via^ador  span.  10134 
riajar  gpan.  10134 
Tiajn  »pan.  10134 
vianda  pro«.  10266 
viande  frt.  10266 
Tiaoto  itaL  10133 
viaräri  «tciV.  8810 
vias  afre.  10264 
Tiatge-a  pror.  10134 
▼iatico  ital.  10134 
Tiats  prov.  eat.  10264 
▼iaure  n/rx.  10026 
▼iaaB  afrt.  10023 
Tiautre  a/ri.  10028 
viax  afrx.  10023 
Tiaza  altmaä.  altvenet. 
10264 

viazo  altmail.  altvenet. 
10264 

ribora  «pan.  ptg.  10204 
Tiborno  pt^.  1U136 
»icche  frz.  10271 
vioe  /irr.  10251 
Ticenda  ital.  10141 
Ticieux  frz.  10249 
Ticin are  t(a/.  10145 
vicin&tate  rum.  10M4 
Ticiuita  i7a/.  10144 
ridoo  ital.  lOUU 
Ticio  «pan.  ptp.  10251 
Tidoria  oa/tf/^.  10149 
ridoflo  «pan.  ptg.  10249 
»ici-B  prov.  10261 
Tico  t(a/.  10153 
Tt90  ptg.  10251 
Ticonite  nfrz.  10139 
Ticto  a«pan.  10151 
Tictoire  frt.  10149 
Tictoria  «pari.  ptg.  10149 
vicuBa  Mpan.  10152 
Tiöära  lomb.  10018 
Tid  rtr.  10280 
Tid  Hjtan.  10260 
vida  prov.  &it.  »pan.  ptg 

10287 
vidawe  frt.  10140 
Tido  /r^.  10280 
Tide  ptg.  10250 
Tideddu  mrd.  10289 
Tider  /Tr«.  10280 
Tidimer  frt.  10157 
Tidraoeiro  p(^.  10252 
Tidraria  ptg.  10252 
Tidreoome  frt.  10387 
Tidriar  «pan.  10267 
Tidriera  apan.  10252 
Tidrieria  »pan.  10252 
Tidriero  »pan.  10252 
Tidro  ptg.  10259 
Tie  /"r«.  10237 
Tie  ital.  10265 
T(i)edro  «pan.  10128 
Tieil  frt.  10127 
Tieillesae  frt.  10126 
Tiejo  «pan.  10127 
fiele  afre.  10262 
vielb  pro«.  10127 
vielle  afrt.  10262 


I  Tlento  «pan.  10054 
vientro  .ipan.  10048 
vientredllo  «pan.  10051 
Tier  rum.  10081 
Tiera  i(ai.  10106.  10211 
rierbo  a«pun.  10066 

i  fierf  rtr.  10066 

I  Tierge  afrt.  3711.  10209 
vierm  rtr.  10078 
viernes  gpan.  10040 
viers  lad.  10091 
Ties  altfrie».  10128 
vieM  r(r.  10308 

.  Tiotare  ital.  10124 
Tieto  10128 
vie^uesc  rum.  10269 
vieux  frt.  10127 
viez  ptg.  1875 
viel  rum.  10269 
vif  /"rr.  10272 
vig  valbreg.  10153 
viga  «pan.  ptg.  1880 
vigar  p<^.  8728 
vigia  ptg.  10166 
vigiar  p(<7.  101ti6 
vigie  frz.  10166 
vigiiare  Hol.  10166 
vigla  rrjr/.  10158 
vigliacco  iial.  10173 
vigiiar  rtr.  10166 
Tigliaro  i(ri{.  10082 

.  vigliume  ital.  10174 
vigna  ital.  10196 
vigne  frt.  101% 
Vignette  frz.  10196 
vigDobio  /'rjr.  10197 
▼ignon  frz.  (norm.)  10382 
vigogoa  ital.  10152 
Vigogne  frz.  10162 
vigor  «pan.  p(<;.  10168 
vigore  ital.  10168 
vigoroso  i/a/.  «pan.  ptg. 

10169 
vigor-s  prop.  1UI68 
Tigouroux  frz.  10169 
vigueur  /"rr.  10168 
viguier  pror.  frz.  10138 
vigunba  ptr/.  10152 
viky  r/r.  iblO» 
viju  sard.  10263 

.  vil  frz.  span.  ptg.  10174 
vilain  frz.  10178 
vilanatgo-8  pror.  10I7H 
vilania  prar.  10178 
vilano  ital.  10179 
vila-8  proc.  10178 
vlloed  rum.  5652 
vilcom  afre.  10395 
viidad, -«  «pan.  p(9.  1017:') 
vile  ital.  10174 
vilebrequin  frz.  10388 
Tilete  frt.  10175 
vileza  «pan.  p/«;.  10176 
vileiza  ital.  10176 
vilbeza  prov.  10126 
Til(i)ti  tta/.  10175 
Tilla  ital.  prov.  cat.  »pan. 

I    ptg.  10177 
Tiflago  /"r/.  span.  10180 
villagem  p(y.  10180 


TflI««gio  ital.  10180 
villajo  />«.  «pan.  10180 
TÜlania  itol.  «pan.  ptg. 
10178 

Tillano  t<a/.  «pan.  10178 
Tilllo  ptg.  10178 
rille  frt.  10177 
villeggiare  t(a/.  10180 
TÜleggiatura  itnl.  10180 
TÜorta  «pan.  1428 
Til-8  pruv.  10174 
TÜtat-z  prov.  10176 
vilucura  i(a{.  10394 
Tilume  ital.  10293 
vima  poHch.  10184 
vitDaire  /rx.  10232 
vimblet  afrt.  10186 
vimbre  «pan.  10184 
Time  fhr.  10184 
vimine  itoi.  10184 
Timni  com.  10184 
Tin  rum.  frt.  102lX) 
Tinft  rum.  10030 
Tina  rum.  10044 
Tina  apan.  10196 
Tinacoio  ita/.  10186 
xiiud^  prov.  10186 
Tinagre  «pan.  ptg.  10201 
vinagres  pror.  10201 
Tinagro  ital.  10201 
Tinaigre  /"rr.  10201 
Tinaaae  frt.  10186 
Tinaf  rum.  10186 
Tinaza  «pan.  10186 
Tincere  ital.  10190 
vinchio  t(al.  10192 
vinddo  ital.  10188.  10225 
vindglio  itnl.  10187 
Vinco  ifai.  10192 
vincro  ptg.  10192 
vinculo  «pan.  pf«;.  10192 
rindae  /r«.  10397 
vindeca  mm.  10194 
vindicare  »ard.  10194 
vinea  ital.  10196 
Tinet  rum.  10042 
vineux  /"r«.  10199 
vingar  ptg.  10194 
Tinge  rum.  10190 
Tingt  /"rz.  10167 
vinha  prov.  ptg.  10196 
vinha9a  ptg.  10186 
vinbafo  p(//.  10186 
vinho  ptg.  10200 
Tino  ito/.  gpan.  10200 
vinobre  pror.  10197 
vinos    cat.  rum.  pror. 

10199 
vinos  rum.  10046 
vinoso  ital.  span.  ptg. 

10199 
vinrer  cat.  10269 
vin-8  prov.  10200 
Tint  prov.  cat.  10167 
vint  rum.  10054 
Vinte  ptg.  10167 
vintre  rum.  10048 
vintricel  rum.  10051 
vinvera  piem.  10267 
viosaglio  ita7.  10187 


Ttnxltor  rum.  10086 
Tinzinbo  ptg.  10146 
vioarÄ  rum.  10203 
vioarä  rum.  10262 
vioge  /r*.  10271 
Tiola  ital.  apan.  ptg.  10262 
viola  cat.  »pan.  ptg.  ital. 

prov.  1020S 
viole  nfrt.  10262 
viole  frt.  10203 
Violine  ital.  10262 
violino  ttol.  10262 
violo  pror.  10262 
riolon  frt.  10262 
vioma  «pan.  10136 
viorne  frt.  10136 
viouge  /"rr.  10271 
vipistrello  t/o^.  6400. 10115 
vipt  rum.  10151 
vir  ptg.  10043 
vir»  »pan.  ptg. prov.  10204 
virar pror.  «pan. p(^.I0I35 
vire  afrt.  10204 
viror  /rz.  10185 
Tirgem  »pan.  ptg.  102O9 
Tirgon  span.  10209 
virgine  a/*rr.  10209 
virgola  ital.  10210 
virgula  »pan.  ptg.  10210 
rirgule  /"r/.  10210 
viroia  rtr.  10004 
rir-ote  «pan.  10204 
Tirticchia  «ic/.  10100 
Ttrtoe  rum.  10223 
Tirtud  ca(.  10224 
Tirtude  »ard.  ptg.  10224 
virtuos  cat.  10228 
rirtuoao     «p.  p(^.  10223 
virtute  rum.  10224 
Tirurcbio  Ual.  10292 
viruela  »pan.  10004 
vi-8  pro«.  10300 
via  a/'r/.  10236.  10250 
Tia  frt.  IU241 
Tia  n/rz.  10250 
via  prov.  afrt.  10235 
Tiaago  nfrt.  10236 
vialo  p(^.  10230 
Tisöa  lonib.  venez.  10404 
Tiacia  lad.  10404 
viacoto  n«ap.  10225 
viach  cat.  10277 
visch  nprov.  10227 
viachia  r(r.  10227 
viscbio  ital.  4282.  10227 
visohioso  t'toJ.  Ur226 
Tiacido  Hai.  10225 
Titcidn  »icil.  10225 
TiHciola  tta/.  10392 
Tisde  nprov.  10227 
visco  i<a/.  «pan.  ptj^.  4282 
Tisoo  «pan.  ptg.  10277 
Tiacomte  a/rr.  10189 
visoonde  «pan.  p(/7.  10139 
viaconte  ital.  10139 
Tiscos  prov.  ca(.  10226 
TiacoBO  span,  ptg.  10226 
riaect  rum.  1431 
Tiaeux  afrz.  10249 
Tifini  rum.  10392 
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Tfsioa  frz.  10230 
visicne  ilal.  1023U 
viaita  ital.  10231 
visitar  ap.  ptg.  proc.  1023  J 
vi&itare  ital.  10231 
tisite  frz.  10231 
▼iaiter  /r/.  10231 
viBo  ital.  npan.  ptg.  1023*> 
viso  aital.  10235 
risperas  »pa».  10114 
Tispo  ital.  10233 
visqucuz  (rz.  10226 
vissa  franeo-prov.  10241 
▼iste  «/"rc  lOt-'W 
vistia  lad.  10404 
vislo  t((i/.  ^(y.  10234 
vjst  s  prop.  10234 
Tit  afrt.  10017 
Tita         pror.  10237 
riß  rum.  10260 
Tital  frz.  spar»  ptg.  10237 
Titale  ital.  10238 
vitalesr^o  t/a/.  10385 
rite  nfrz.  10234 
Tite  i(a{.  10250 
Titeroq  afrz.  10412 
Ti/el  rum.  10240 
Titela  /)t^.  10240 
Tit«llo  t(<i/.  10240 
ritesBe  nfrz.  10234 
Titircia  ital.  10245 
Tito  ptg.  6669 
Titoria  «ptm.  10149 
Titre  nfrz.  10259 
Titriare  i(a/.  10267 
Titrier  frz.  10262 
Titrii;  rum.  10254 
Titrif^A  rum.  10264 
Titriol  frz.  10268 
Titriolo  fpan.  ptg.  10268 
Titrinl.«  pror.  10268 
▼itriuolo  ital.  10268 
Titta  hiffi7.  10261 
Titto  ital.  10151 
Titturia  Hol.  10149 
Titualba  />r9.  10160 
Tit-i  proc.  102Ö0; 
tIo  rt4in.  cat.  10272 
Tiudo  c«f.  /ijUfl«.  10169 
Tiuia  prov.  10208.  10262 
riure  prot.  10269 
Tiu-a  j»rot>.  10272 
TiuTo  ptg.  10169 
TiTao  8pan.  1445 
riTanda  i(a/.  10266 
viTaque  f>pav.  1446 
viTatz  pror.  10264 
viver  rtr.  ptg.  10269 
viTcre  ital.  i0269 
TiTea  a/"rz.  10270 
TiTi  canav.  10268 
Tirir  span.  10269 
viTo  */>aw.  pt<7.  ital.  1027: 
TiTole  10270 
Tivre  frz.  10269 
TiTrogne  /"rr.  10204 
Tiziato  Hol.  10243 
Tiziat-z  prov.  10243 
vizinhar  pfp.  10146 
Tizio  itai.  10261 


TfxioflO  i(<i/.  10249 
Tlog  mm.  10317 
Toar  ptg.  10287 
Tocarme  /"rü.  10328 
voce  ital.  10311 
vodai  neufrancoprnv.  9971 
vodäss  cow.  10309 
vo<lhar  alumb.  10309 
Todo  tvM«.  10280 
voldrer  cnt.  10288 
Toel  a/^r/.  10277 
TABU  frz.  10310 
Tojfar  proc.  9969 
voKara  taf/.  10138 
voglit-nza  aital.  10286 
voguer  /"rz.  9959 
Tol  rum.  10288 
Toians  afrz.  10278 
Toid  pi>m.  10280 
Töid  lomb.  10280 
voie  />*.  10131 
voieuH  afrz.  10277 
Toig  proc.  10280 
Toile  /"rr.  10029 
Toin/4  rum.  10286 
Toir  10156 
Toir  afrz.  10067 
Toire  afrz.  10067.  10269 
Toisiö  a/r«.  10243 
voisin  frz.  10146 
Toif'inago  frt.  10144 
Toison  «/"ri.  10229 
Toit  prov.  10280 
Toituro  /rr.  10018 
Toia  rum.  10288 
Toiuar  sard.  10280 
I  Toix  ^r«.  10311 
vol  frz.  10287 
I  volada  span.  10283 
Tolagio  tial.  10283 
Tolailie  frz.  10286 
1  Tolant^  afrz.  10296 

Tolantiers  a/i  f.  10294 
'  Tolar  cat.  #pa».  pt*;.  1028i 
1  Tolare  ital.  10287* 
TolaU  ital  10283 
Tolatioo  i(a{.  10283 
Tol&til  span.  ptg.  10285 
volatile  ital.  10286 
Tolatjlle  /rir.  10285 
Tolcar  Mpan.  10299 
Toldror  cat.  10288 
Tolo  a/rr.  10282 
Tolee  frz.  10283 
Tolentö  a/>*.  10295 
'  Tolfuters  «if.  10294 
volentieri  ital.  10294 
Tolentiera  n/'rr.  10294 
Toler  /rz.  10287 
Toler  prov.  10288 
I  Tolöro  ita/.  10288 
'  Toleter  frz.  10287 
Toleur  nfrz.  4066 
Tok'ur  /Vr.  10287 
Tolgare  ital.  10316 
vollere  ital.  10301 
Tolgo  iVal.  10317 
ToFb  prov.  10288 
Tolonti  ifaZ.  10295 
Tolonta  frz.  afrz.  10296 


TOIoiitleni«/*r/.pri'.  10294  mxe  allutterUal. 
Toloper  Ä'.  3610  Tre  rum.  10288 

Tolpe  ital.  10320  Trete  /'riau/.  3167 

rolpet  prov.  10320  vreder  /rf.  10071 

Tolpilh  pror.  10319  Treun  rum.  10ir72 

Tolta  »fai.  proc.  ;>f.7. 10290  »rille  frz.  10245 


10062 


voltar  ptg.  10290 
voltare  ital.  10290 
Tolte  frz.  10290 
voltear  ^pan.  p(<7.  10290 
volteggiare  ital.  10290 
Toltiger  fre.  10290 
Tolto  ifat.  10326 
Toltolaro  ital.  10291 
Toltor  raf.  10321 
voltor-8  proF.  10321 
Tolt-z  pror.  10325 
volume  ital.  frz.  10293 
TolTa  ital.  10298 
ToWer  »pan.  ptg.  10301 
Tolvo  ptg.  103(»2 
TolTre  proc.  10301 
Tomeio  ital.  10303 
Tomier-B  proc.  10304 
TOD  com.  9967 
Tora  arhed.  3302 
Tora  prov.  valtnz.  6741 
rorba  rum.  10066 
Torbeaci  rum.  10<^66 
Torge  frz.  6680 
vorm  cat.  6294 
Torma  pror.  6294 
Torsare  span.  100H9 
TOrTa  piem.  10326 
Toaso  ptg.  10308 
TOBtre  cat.  1030'^ 
voBtre-s  pror.  10308 
TOBtro  ital.  10308 
Tostru  rum.  10308 


rot  lomb.  6659 

Tota  cat.  span.ptq.  103lo;  Tuytena  cat 
ToUr  «p.pf^.  10309. 10310 
ToUre  ital.  10280.  1030!) 


Tiisca  $icü.  1678 
rröaaku  ealabr.  1273 
Trotaku  calabr.  1278 
vruh  rum.  1592 
Tucridatu  «ci7.  1616 
vuei  pntv.  10208 
Tuella  span.  10290 
vuestro  *pan.  10308 
vuiar  pror.  10280 
vuid  cat.  10280 
Tuidar  cat.  10280 
Tuidier  frz.  10280 
Tuit  />/.  10280 
Tille  rtr.  10288 
Itul^rrfr.  10288 
!  Tulgaire  frz.  10316 
Talgar  prov.  span.  ptg. 
10316 

<  Tulgo  Span.  ptg.  10SI7 
I  Tulpe  rum.  10320 
I  vulpja    aspan.  10319. 
10320 
Tulto  p(^.  10290 
I  Tulto  span.  ptg.  I033S 
I  Tumo  hfarn.  10303 
Taoffula  neap.  4685 
Tuor  r(r.  10415 
Tuorcb  rtr.  obtcald.  IJiB 
Turdu  calabr.  4400 
Turmo  pf^.  10318 
Turpo  tarent.  7295 
Tuyt  cat.  6659 
Tuytanta  ca(.  6661 
Tujte  cat.  6668 
6658 


Toto  ital.  span.  ptg.  10310 
Toto  ital.  10280 
TÄtre  /"r^.  10308 
Totre  frz.  10308 
Tott  /■na«/.  6669 
Tot-z  prop.  10310 
Totz  pror.  10311 
TODainbo  ontfrz.  10349 
»euer  frz.  U)3(»9.  10310 
Touge  frz.  9974.  10160 
TouisU  rtr.  10404 
TÖul  friaul.  6711 
vouloir  frz.  10288 
Tou8»nre  /r«.  10289 
Tout  afrz.  10325 
Touta  pror.  10290 
TOÜte  frz.  10290 
▼outro  afrz.  10321 
foyage  /rr  10134  . 
Toyagor  frz.  10134 
Toyagi>ur  frz.  10134 
Toyt'lie  «/"rz.  10277 
»oyer  afrz.  10138 
Toyer  /"rr.  10133 
Toz  span.  ptg.  10311 
vrai  frz.  10062 
Tratta  caAi6r.  1467 


w. 

wag(g)on  /rr  10331 
wagnon  frz.  4156 
wagne  /rr  10327 
wai  afrz.    4842.  9969. 

10335 
waido  frz.  10836 
waide  afrz.  4263 
waifil  /on^oö.  9970 
waitnenter    afrz.  4S42. 

9958 
waires  afrz.  10372 
wauibais  »/"rr  10343 
wasehier  afrz.  10363 
wat  span.  10368 
waucher  afrz.  10343 

'  waucr«r  afrz.  10369 

i  waupe  afrz.  10346 
wayin  oatfrz.  WilQ 
wayoin  o,»f/rr  10370 

:  welcumer  afrz.  10395 
welko  a/'r/.  10056 
wepe  ;>ic.  10376 
werblor  <i/"rf.  10402 

;  werbloiier  afrz.  10402 
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wert  afrB.  10381  < 
wiUt  afrs  1038S 
vriguier  afrt.  527(i.  1039» 
wigro  afri.  10170 
wiha  toaUon.  10112 
wilecome  a/rr.  10395 
wUer  a/r*.  10393 
irime  waUon.  4ö7ö 
wirewire  afrt.  10019 
wirewite  «/"rz.  10018 
wiro Witte  af'rz.  7182 
witarme  a/ir;.  423ti 
wiain«  (i/'rx.  6676 
wit  afn.  6659 
witismo  cj/rz.  6658 
wurticohia  campab.  10100 


X. 

xaboo  »pan.  8845 
xabooero  «pan.  8346 
xadrez  ptg.  8136 
xaguliar  at/oj.  3305 
lanobar  «pan.  8342 
xaqae  ptg.  8436 
xaquel  «pan.  8436 
xaqueoa  ptg.  4538 
xara  »pan.  ptg.  8439 
xaral  apan.  ptg.  8439 
xarifo  «pan.  8441 
xaro  Bpan.  8439 
xaroco  ptg.  8478 
xarop«  »pan.  ptg.  8440 
xarpar  cat.  8817.  8373 
xata  CO/.  2020 
xato  «pan.  8444 
xato  o-span.  7327 
xeiacanta  cat.  8670 
xeixa  cat.  8377 
xelandrin  eaf.  2130 
xentar  agenues.  2899 
xerglo  ptg.  8636 
xergo  «pan.  ptj^.  8636 
xergon  »pan.  ptg.  8636 
xeringa  ptg.  »pan.  9315 
xerzet  cat.  2087.  7663 
xibia  «pan.  8616 
xic  cat.  2163 
ximple  cat.  8719 
xiaca  «pan.  8669 
xjsme  cat.  8437 
xiular  ca(.  8682 
xuclar  cat.  9226 
xngo  «pan.  9227 
xurdo  pf^.  8885 
xurma  cat.  2061 

;;trOfä  totAr.  3536 


¥. 

j  prov.  fra.  aapan.  aptg. 

4696 
y  n/r*.  4669 
y  «pan.  3296 
ya  apan.  nptg.  5171 
yacija  «pan.  5165 


jvatar  <ispan.  ptg.  5180 
ye<igo  gpan.  3174 
yegua  «pan.  3262 
yelmo  «pan.  4536 
yelo  apan.  4202 
yema  «pan.  4208 
yemio  »pan.  3268 
yenro  «pan.  3286 
yerba  npan.  4542 
yerno  «pan.  4215 
yerto  «pan.  4577.  4909 
yeso  apan.  4422 
yeuae  frt,  4707 
yezgo  »pan.  8174 
yo  »/>an.  3209 
yoiorno  a«pan.  4565 
ypreau  frz.  10421 
yr  acat.  4662 
ysaorbar  prov.  6718 
jngo  «pan.  6213 
yonque  apan.  4871 
JUSO  ««pan.  2871 


sa-  apan.  9146 
zabaione  ita/.  8234 
zabbara  aicü.  2155  * 
iiabullir  apan.  915(1 
taccagnä  /om6.  9341 
urcaro  ital.  1688.  10428 
zacchera  flor.  1688 
zäccbero  tfai.  10428 
zaoe  rwm.  5164 
ud&  rum.  9333 
zaffata  itoi.  9317.  9374 
zafTorano  ital.  10425 
zaffiro  ital.  8352 
uffo    i(a/.    8429.  9317 

9371.  9374 
zaffo  »ard.  6429 
zafio  apan,  4111 
lafiro  apan.  8352 
zafo  «pan.  8313 
zafondar  apan.  9163 
zaga  «pan.  8354 
zagal  apan.  ptg.  10426 
zägano  altober'ital.  2913 
zagara  «tei<.  10429 
zago  tren««.  2943 
zäbär  rum.  8839 
zaherir  «pan.  3564 
zahör  apan.  10129 
zaborra  «pan.  8245 
zaina  apan.  10430 
zaino  ital.  10480 
zais  rtr.  9342 
zakur(ra)  ba.tk.  2022 
zalagarda  «pan.  10432 
zalea  apan.  6748 
zaiogarda  apan.  2066 
zaifo  «toi.  9252 
zambo  «pan.  8412 
zambra  t(al.  1775 
ca(iD)ballir  apan.  8614 
zampa  ital.  9371 
zampar  apan.  9374 
zaniparo  ital.  9371 


xampeggiare  ttri/.  9371 
zam])ettare  ttal.  9371 
zampicare  ital.  9371 
zampillo  t(ai.  9374 
zampogna  ital.  9312 
zampoita  «pan.  9312 
zaaipuzar  apan.  9188 
zana  ital.  ]048<) 
zanca  t(a/.  «pan.  8415.  | 

10434  I 
zanco  apan.  8415.  10434 
zancoDe  aard.  10434 
zängano  apan.  ptq.  10452 
zangio  ptg.  10452  i 
zanni  ital.  5189  i 
zanzara  i(a/.  10456 
zapata  «pan.  2511.  8338 
zapatero    apan.     251 1. 

8338 

zapato  apan.  2511.  8338 
zappa  ital.  8350.  9371  • 
zappa  rtr.  8850  i 
zappare  iUd.  8350.  9371 
zapuzar  apan.  9188 
zaque  apan.  8249.  10427 
zar  nim.  8654 
zarabanda  apan.  8632 
zaragfiellee  apan.  8660  | 
zaranda  «pan.  2094 
zarbatana  «;Min.  10439  ' 
zarclar  rtr.  8359 
zan:illo  apan.  2201 i 
zarpa  apan.  4601.  8373 
zarpar  apan.  pt<j.  8378 
zarza  apan.  8299.  8370 
zarzaparilla  «pan.  8299. 

8870 
zarzeta  jttg.  2067 
zarco  apan.  ptg.  XMU) 
zarcu  aicü.  10440 
zarpar  «pan.  3317 
zarra  aptg.  4172 
zarria  «pan.  10442 
zato  apan.  10445 
zaiU  ital.  5282.  7237 
zatt«ra  ital.  6282.  7237 
zäu  rum.  2930 
zavorra  ital.  8245 
zavorrare  i(a{.  8246  . 
zazza  ital,  10444  ! 
zazzera  ital.  10444 
zeba  ital.  2160.  10450 
zebelina  p(^.  8828 
sebellioa  «pan.  8828 
zeca  apan.  8582  i 
zecc  rir.  9535 
zecca  ital.  8582.  9535 
zeccbino  ital.  8582 
zece  rum.  2770  \ 
zecla  rtr.  9585 
zediglia  ital.  10449 
zoffiro  ito/.  10448 
zefiro  ital.  2174 
zefro  ital.  2174  j 
zegia  wn^r.  2176 
zele  fre.  10447 
zelo    ital.    apan.  ptg. 

10447 
zeloB  ptg.  10446 
'  uloao  ((oi.  ptg.  10446 
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zembola  lomb.  4210 
/.emna  modrn.  4206 
zendado  ital.  8727 
zendale  ital.  8727 
zendal-8  pror.  8727 
zenta  mail.  2182 
letite  «ard.  4222 
zenzalo  apan.  2660 
zpnz&ra     ital.  2660. 

10466 
z«azero  i'^o/.  10453 
zenzövero  ital.  10453 
zephyr  frs,  10448 
zöphyre  /'rr.  10448 
sephyro  ptg.  10448 
zeppa  i<a/.  9871.  9374 
zeppare  ital.  9374 
zeppa ta  ital.  9874 
zeppo  ita^.  9371.  9374 
zer  rum.  8667 
z«rbo  ptg.  10457 
zeroolo  veron.  2212 
zerigare  ital.  9388 
zero  ital.  2174 
zero   franz.    apan.  ptg. 

2174 
zeste  /rr.  8458 
zeu  rum.  2930 
zeuggia  genuea.  5192 
zevra  ap^(7.  9538 
ze»ro  aptg.  9533 
zezzo  itol.  8552 
zezzolo  ital.  9564 
zi  rum.  2958 
zi  friaul.  5595 
zia  ital.  9618 
zibega  a«mt/.  2160 
zibeliDO  frz.  8828 
zibellino  itoi.  8828 
zib«tto  ital,  10422 
zibibbo  ital.  10451 
zicator  rum.  2949 
zidltari  rum,  2949 
sioe  rum.  2950 
zifä  via  comaak.  9558 
zigrioo  ital.  8265 
sii  mat{.  2176 
zile  rum.  2958 
zimarra  ital.  3200 
zimbollare  ito/.  2731 
zimbeUo  ital.  2781 
zimbro  pt^.  5225 
zimse  aapan.  2179 
zina  breac.  man(.  ferr, 

10454 
zingano  ital.  10452 
zinneforlo  genuea.  10454 
ziozia  »ard.  4247 
xinzilulare  tlai.  10455 
zio  modenci.  2160 
zio  ital.  9518 
zioba  ren«.  5192 
sipolo  ital,  9374 
zirbo  ita{.  ptg.  10457 
ziriga&a  «pan.  10466 
zirla  ital.  6685 
zirlare  i(a/.  10455 
ziro  ital.  8635 
ziru  sard.  8636 
zit«llo  Uoi.  10460 
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«Ito  üal.  10460 
Btta  ital.  9064 
titto  itaJ.  9000 
anifa  UaL  10469 
üal.  10469 
msff.  6192 
iobi«  lomh.  5192 
iöbia  ;)i>m,  519*2 
siocco  ital.  2027.  »833 
loccolo  itul.  sH33 
loc-s  pro«.  dÖ33 
aolU  ha.  8601 
tombare  itol.  9606 
lompo  «pon.  8476 
zopo  npatr  ptfj.  8475 
zoppicaro  •/<»/.  8475 
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